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Vorwort zum General-Register \ Il 
1930 - 1034. 


In vorliegenden Sach-Register-Teil des General-Registers VII ist die 

Systematik auf Grund der Erfahrungen und Anordnung der Jahres 

Sach-Register 1936 und 1937 erweitert und vertieft worden. Die grund: 

legenden Änderungen wurden zum Teil schon in den Jahres-Sach 

Registern 1936 und 1937 eingearbeitet. Hinsichtlich der systematischen 

Anordnung wird auf die Vorrede des General-Sach-Registers VII ver 

wiesen: es braucht daher hier auf die Tendenz unserer Registerarbeit 

nicht nochmals eingegangen zu werden (vgl. Vorrede zum General-Sach 

Register VII. Seiten Il und IV). 
Die Verbesserungen in dem vorliegenden Register bestehen zum 

größten Teil in einer schärferen Trennung der Stichworte und genaueren 

Unterteilung: ich verweise als typisches Beispiel auf das Stichwort 

„Anisotropie”, sowie auf das neugeschaffene Stichwort „Cellulose 

derivate“. Weiterhin hat das Kapitel „Kunststoffe“ einen Unter 

abschnitt ‚Spezielle Kunststoffe" erhalten, in dem die Handelsbezeich 

nungen, Fabrikzeichen und dgl. alphabetisch geordnet aufgeführt sind. 
Was bei diesem General-Sach-Register besonders erschwerend bei 

der Bearbeitung ins Gewicht fiel, war der ungeheure Stoff, der nach den 

Gesichtspunkten der Spezialbenutzer sinngemäß geordnet werden mußte. 
Bei der Herstellung des General-Sach-Registers VIII habe ich mich 

der wertvollen Hilfe zahlreicher Mitarbeiter erfreuen dürfen, im be- ’ 

sonderen hat mich bei der Durchführung der Arbeiten mein Stellvertreter. 

Dr. W.Rakow., unterstützt. Die Hauptmanuskriptbearbeitung wurde 

auf dem Gebiete der organischen Chemie von Dr. A. Schwalbach. 

Dr. W. Schicke. Dr. G. Poetsch. auf dem Gebiete der physikalischen, 

anorganischen, sowie technischen Chemie von Dr. W.Skalıiks und 

Professor Gottfried durchgeführt. Außerdem wurden von nachstehend 

genannten Mitarbeitern Sonderkapitel bearbeitet: Dr. Barz. Dr. Behrle. 


Dr. Bohle. Dr. Elsner. Dr. Erbe, Frau Dr. Graue. Ree.-Rat Habbel. 








IV 


Dr. Haevecker, Dr. Hillger, Dr. Homann, Dr. Klatt, Dr. Klever, 
Dr. Offe, Dr. Pangritz, Dr. Rothmann, Dr. Schindler. Diesen 
Fachkollegen möchte ich an dieser Stelle meinen herzlichsten Dank 
aussprechen. In meinen Dank schließe ich auch die Druckerei 
Metzger & Wittig ein, die es wieder durch ausgezeichnete und 
prompte Arbeit ermöglicht hat, das vorliegende Register so schnell 
herauszubringeen. 

Ich habe mich vieler Ratschläge aus der Industrie und aus wissen- 
schaftlichen Kreisen in dankenswerter Weise erfreuen dürfen und ich 
bitte alle Benutzer, bei dem Gebrauch des vorliegenden Registers 
eventuell auftauchende Wünsche mir sofort mitzuteilen, damit dieselben 
im nächsten General-Sach-Register eine entsprechende Berücksichtigung 


erfahren können. 
Berlin. den 15. Oktober 1938. 


Maximilian Pflücke. 
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Die Seitenzahlen hinter den kursiv gedruckten Hinweisen bedeuten die Seitenzahlen des vorliegend 
© Generalsachregisterteils, die Seitenzahlen hinter den kursiv gedruckten Formeln die Seitenzahlen d 
\ Generalformelregisterteils 
x. 
A.T. 10, Verwend. zur Behandl. d. Tetanie 34 11, Verwend v. industriellen Nebenproad 
i 981, 1333. USA 31 IL, 514: v. Zellstoff- u. Papierbetrichs 
© Abacterin, Verwend. zur Konservier. v. Fruchtsäften 301, 1402; v. FaserstofftLeder zur Herst 
301. 910. v. Formkörpern 30 1, 1407*. d bei d. Herst 
Abasin (Acetadalin), Wrkg. u. Konst. 33 II, 908; v. Erbsenkonserven 34 I, 145; Anlage für I 
Wrkg. auf d. Gär. 31 II, 3352; Verwend. in d. in einer Konservenfabrik 4 I, 1700; Behand! 
Nerven- u. Zahnheilkunde 301, 1967: Wrkg.- v. gewerbl. — durch Cl (Übersicht) 31 11, 3024 
Unterschiede bei rektaler u. oraler Anwend. 30 I v. — in d. Spinnerei u. Weberei 30 Il, 2462° 
|; 421: analvt. Eiee. 32 II. 3741: BB IL, 908: Hof. Unschädlichmach. v. Zuckerfabriks 34 11,153» 
N mannsche Isonitrilrk. 32 IL. 3751. Zus. v. Fleischmehl u. Tierkörpermehl 3 1, 
Abavit B. W rkr als Saatrutbeize 20 1. 2147: 3641; tier. Ahfallstoff: im bezug auf Zus,, Ver 
31 I, 110: Einfl.: auf Keim. u. Wachstum d daulichk. u. Wert als Futtermittel 33 II, 03 
Weizens 321, 276; längerer Lagerzeit auf d Nährwert V. bei d. Konservenlabrikat. \ 
Keimfähigk. —-gebeizten Getreides 32 II, 2515 Behweinefleisch (Schweineschwarte) 39 I}, 2454 
Abdampf s. Dampf: Wärmewirtschaft. Stabilisier. v. Pansendünger u. Schlachthof 


33 11, 1105; Verwert.: v. Kadavern u. tier 
nach modernen Gesichtspunkten 32 IE, 1555: \ 
Schlachthof-—, Tierkadavern u. dgl. 31 II, 20» 1 


# Abderhaldensche Reaktion, Wesen d. Vorgänge 301, 
3816; SEI, 821; Art-, Alters- u. Geschlechts 


spezifität 32 IL, 1158; Eigg. d. Fermentkomplexe > IL. 300%: SER I. 192°. 1537° 117°: Dehvdr 
. a. dm „un wur 7 . Dr AuHr » ‘ ernVearua 
bei d. - (vergleichende Studien) SE IE 1304; . . u ur 
Basich » a : ei . ni tat.-Verf. zur Beseitig. u. Verwert. v. Schlacht 
ezieh. zu d. Proteasen) 31 1, 2774: bei positivem 3411. 1045: geruchl Gew v. Fetten ı ; 
x s . 1} ( ( BETH eV ıtı erieh U y 
A Ausfall auftretende Fermente (Verh. nach er- Buttarı itt ' #.. ti > Pr u ee ; 
flor . _ r ‘ } ein 4 - ‘ eilt 11 oler ı 
’ tolgter Abtrenn.) 30 II, 1740: Auftreten nach Zu- Großb tri » 303. 1241: Horat.: v. Pati name 
fuhr v. Prähormon u. Follikulin 3L IL, 805: — d. SEN . Im s . 1 tl 


2. Ä (aus Eingeweiden) 32 11, 2757*; 3311, 1272* 
Harns 32 1, 688; Anwendbark. v. Harn an Stell es en I 


. # (aus Darmschleim) 33 I, 4064; eines Beifutters für 
V, Sn ri 2 3 .) . > “ . S ee , u 
se ım 30 IL 3821: 311. 2789; Auslös. v. milchgebende Säusstiere aus Schlacht al \ 
reiativ u. absol. spezif. Abwehrfermentrkk. bei ) .. N i 
Wok, za A 2211*; v. Sparbeize (aus Schlacht- mit HeSOs . 
serwend. v. aus glatter u. quergestreifter Mus- 201. 2475: Verwert Fisch SELL. 20 g 
kulatur gewonnenen Substraten 3% II, 2691 > Pe a ee Br } 
\bwehrfermentrk. (Auslös.) 32 IH, 577; (Tech (schwinimende Fabriken) 30 1, 570; Verarbeit. \ 
i i . - SIU=S, D Id > - ‚ _ 
1. eo , Walfisch-— 30 Il, 3=374* j 
nik d. Durchführ. u. Aufklär. ihres Wesens) run an «& hal teil 
32 688: 4 ö Br Bu. Verwend.: d. silieathalt Bestandteile x ; 
- 1, 658: interferometr. Meth. 33 1, 1975: II, ‘ 04 . P 
2996: (Technik) 34 II, 2689: (Kritik) BL 1. 2790 Müll durch Schmelzen 31 1, 2380 d. orgaı i 
321, 1275: 3% II, 2690: Verwen E auce aber Bestandteile d. Hausmülls dureh Verschwel ! 
. ’ als . e ( x ® rd. D) S 2.» 95658 EEE 5 an At 
d. bei d. Auslös. d. Präeipitinrk. sich ausbildenden an 5. 2005”; Krefigmgewinn. Bus EEE h 
v A (Müllvergas.) 34 Il, 2777; Vergär. v. Müll (u. 
eränderr. an Proteinen d. Antiserums u. d. r 2 en? ' ? 
am Präcini ssltır we . alazır, ähnl. organ. ) 341, 3107*; (italien. Verft R 
m Fräcipitin beteiligten Prodd. 3% Il, 2688; d. 2 1] u. . : - rer 
Kinfl. v. UV-Licht auf Serumeiweißkörper 34 II, ehr ud \Arhite, 0b EHEN, EN) ae 
2689; d. Abhängigk. d. Zus. d. Blutplasma- bzw 1014°; Faul. v. Müll mit Abwasserschlamm 34 I, 
Bint : : nr . 2808: (Müllmenge, d. mit Abwasserschlamm aı 
Hutserumeiwi ibkörper v,d. Art d. aufrenomme- j . = 
nen Nahr. 34 HI. 2690: d. Altersveränderr. \ gefault werden kann) 3% II, 1508: (Mischverl 
je Ni un 1. } = u 4 eTsVerTänderrT. nisse v. Müll ı Klärschlamm) 34 Il, 1508; Her 
ut- u. Organeiweißstoffen 3% II, 2691; s. auch eier Igzergeggenere Är  n . 
Er zume- Abırehrferment Sax] j 2 v. Düngemitteln: aus - dureh Verbrenn. in 6: 
< N anwehrTe tenTe ‘ 
® 27 sr Mn sti am : 273°: aus lustris 3211 
Abdichten re chfl ımmen 33 II, ‚aus In 3 N 
Abdocai 5 : INZZ, aus v. organ. techn. Betrieben 301 
= Ab Zr DB ROUHEREN. 1358*; aus ‚ Abwässern oder del. SE II, 112* 
E' fälle, Bedeut. d. Markt- u. Küchenabfalls bei d aus organ. 33 II, 2879*%: aus Stroh, Blätter 
| er al. u. vegetabil. Nahr. in bezug auf d. Nähr- oder sonstigen organ. Abfallstoffen 34 11, =31* 
g Sedwert SO, 2558: Verwend.: v. landwirt- aus tier. oder pflanzl 331, 2457°; aus Al 
u neu, (in d. Industrie) 331, =37:; (dureh wasser, Müll u. pflanz] 33 1, 2738: aı tät 
F  Dest.) 301, 1357, 2790: 31 1, 3070*; v. organ. -Stoffen 3011, 2451*; 321, 2222; (zum 
; Stoffen durch Verseif. in Gew. eines N-Bind.- Düngen v. Obstkulturen) 32 11, 156: aus Müll 
| Prod, 30 1, 2784*: v. Küchen- (Geruchlos- 34 11, 1005*. 1361*: (u. Küchen- 34 1. 1s6u*® 
; mach n tür Futterzwecke) 32 II, 3803*: v. leicht aus Hausmüll 30 II, 1601*; (Fabrikat. v. aseypt 
| ‘äulenden u. schwer verbrennl. häus! -Stöffen Kunstdünger: wirtschaftl. Behaı I. städt 
| > Futterzwecken, Brennstoffen u. Düngemitteln 32 11, 1347; aus Gemischen v. Kehricht, Kaı 
| 5 I, v. Früchten, Kernen, Leder, schwimmstoffen u. ähn! 32 +; dus ; 
| tolz, Knochen u. dgl. (Verkok.) 34 Il, 27s1* Gär. v. tier., pflanzl. oder industri bt 
E 
| 





Abfälle 


toffen, Müll oder sonstigen organ. Stoffen 34 II, 
1835*; durch Verrott. landwirtschaftl. 34 I 
2026: aus d. Agave u./oder anderer landwirt 
schaftl. Industrien (Erhöh. d. Fasererzeug. v, 
\ravearten) 34 I, 2517*; aus tier. 8: Q, 
wollverarbeitenden Industrie 33 I, 663*; aus Ab- 
rängen d. Fischerei- u. Tierfangindustrie 32 II, 
2711: aus Fäkalien 32 II, 2359*; (u. Müll) 30 II, 
2036*: (u. verdorbenen Lebe nsmitt In) 301, 
3595*: (u. Kanalschlamm, Fabrikabwässern u.a. 
‚301, 1202*; aus Latrinen 30 I, 2149*, 

Bibl.: Feste städt. —, Beseitig. u. industrielle 
Verwert. 31 1, [659]; Tier. Abfallstoffe in bezug 
auf ihre Zus., Verdaulichk. u. ihren Wert als 
Futtermittel 33 I, [1217]: Metall- s, Metallur- 
gie, s. auch Fette- Abfallfette, S. 1043 


Abfallfette s. Fette, 8. 1043. 


Abführmittel s. Arzneimittel, S. 211. 


Abgase (Auspufigase). schädl. (Erkenn. u. Be- 
seitig. 1920— 1950) 32 IL, 1334; Brennstoffverlust 
in (CO- u. CO2-Geh.) 32 II, 3950; Zus. d. 


Auspuffgase aus Alkohol-Bzn.-Gemischen 33 II, 
2925; 34 Il, 1554. 

Reinig. d. - v, Verbrenn.-Kraftmaschinen 
30 1, 2779*: IL, 2216*, 3614*:; 31 IL, 177*, 3070*, 
3704*: 331, 2030* 34 11, 3886* ; (Vorr.)30 IL, 344*; 
Minder.d. d. Automobile 3L II. 1378; Entfernen 
v.C'O aus Auspuffgasen 34 I, 2227*: (Einw. eines 
hochgespannten elektr. Stromes) 31 1, 3070*: (in 
einem elektr. Filter u. katalyt. Entgift.) 34 Il, 
3886*%: Reinig. v. Auspuffgasen (mit Filter- 
sehichten) 34 I, 1752*; (mit Reinig.-M. aus einer 
Schicht akt. Holzkohle, einer Schicht Metalloxyd 
u. einer Schicht imprägnierten Zellstoffs) 33 Il, 
2621*; (mit Hilfe v. im Auspuff eingelagerten 
Füllkörpern) 3% II, 354*; (mit Katalysatoren) 
33 I, 661*, 2630*%; 34 I, 3295*; II, 3386*; (Ab- 
scheid. brennbarer Bestandteile mit Hilfe eines 
Katalysators) 331, 2030*%; (Behandl. in einer 
katalyt. wirkenden Verbrenn.-Kammer) 331, 
355*; un katalyt. Oxydat. v. CO zu CO2) 
341, 2533*%; (mittels Oxydat.-Katalysatoren) 
S3Al, >01 jr: (mit Luft über Katalysatoren, 
Oxydat. v. CO zu CO2) 3% II, 2450*; (durch kata- 
Iyt. Oxydat. in Ggw. v. Cu-Chromit) 33 1, 4081*; 
(Katalysator aus einer Legier. aus Mn, Pb u. Cu) 
34 I, 323*: (mit einem Gemisch v. Asbest u. 
einer katalyt. wirkenden Substanz) 34 I, 902%; 
(Kontaktmasse aus Bauxit) 34 1, 3527*, Geruchs- 
verbesser. d. Auspuffgase (Zusatz einer künst!. 
Moschusverb. u. bzw. oder Arylalkylketon, z. B. 
Acetophenon) 3% 1, 2697*; (Zusatz v. aromat. 
“eruchsstoffen u. künstl. Riechstoffen zu d. Be- 
triebsstoffen) 3% 1, 2697 * 

Verwend. v. v. Verbrenn.-Motoren: zur 
W.-De st. 34 1, 2504*: zur Beheiz. einer Holzdest.- 
Anlage 32 II, 1562; als Schutzmittel beim Lagern 
u. , ren v. brennbaren oder Explosiv- 
stoffen 30 I, 926*; zum Bleichen v. Getreide 301, 
2026*; N2-Gewinn. aus d. Verbrenn.-Gasen mit 
H2 betriebener Brennkraftmaschinen 34 II, 651*. 

Auspuffgase u. Luftverunreinig. 32 II, 1666; 
331, 1179; (Gew. kKrebserregender Stoffe) 33 1, 
2150; Schädlichk. d. Auspuffgase 33 Il, 1038; 
331, 3655; Wrkg. v. Auspuffgasen: auf Tiere 
32 1, 2973; (chron. Wrkg.) 3% 1I, 1821; auf d. 
Beständigk. d. roten Blutkörperchen 31 I, 1492: 
Giftiek. motor. 31 1l, 3701; Vergift. mit 
Motorauspuffgasen 30 II, 3150; CO-Gefahr durch 
Brennkraftmaschinen u. ihre Verme id. 32 1, 1687 
CO-Vergift. durch Autoauspuffgase 33 I, 1809; 
(Erhöh. d. 'Thrombosebereitschaft) 3E Il, 1596. 

Analyse v. Auspuffgasen 3% II, 3464; (gas- 
analyt. Unters.) 3% Il, 2341*; (Mikroverbrenn.- 
Gasanalyse) 3L 11, 3123;  (Gasanalysenapp.) 
3211, S10*; (mittels Orsatgerät) 33 1, 3028 
(als Meth. zur Best. d. Ü-Geh. v. Bzn.) 33 11, 37935; 
Berechn. d. Analvse aus d. gemessenen Werten v. 
CO2 u. O2 30 11, 1932; rechner. Auswert. V. 
Analysen (Berücksichtig. eines veränderl. O2-Geh. 
d. Verbrenn.-Luft) 3% Il, 1403: graph. Meth. zur 

Best. d. Zus. nach d. Gewicht 30 IL, 1019; Best.: 
d. CO2 -Geh. d. v. Verbrenn.-Kraftmaschinen 
(Gasanalysenaj 30 Il, 431*: d. CO in Garagen 
u. Betrieben ( I f her. d. Straßenluft) 31 1, 2244. 





Bibl.: Toxikologie u. Hygiene d. Kraftfahr- 
wesens (Auspuffgase u. Bzn.) 3011, [1»09]: 
Contribution & l’ötude de l’intoxieation par les gaz 
d’automobiles 33 II, [2860]: s. auch Gasanalyse 
Gasreinigung:, Rauchgase. 

Abietan, Herst. v. -Gemischen aus Abieten-KW. 
stoffen (aus Kolophonium), Eigg. 33 II, 1260* 
Sulfonier. u. Kondensat. mit Aldehyden 341 
13094 *®, 

Abieten, Sulfonier. u. Kondensat. mit Aldehyden 
34 1, 1394*. 

Abietin, Herst.: aus Abietinsäure 32 II, 626*: 34 IL 
1023* ; ee 321, 2896; Sulfonier. (Ver- 
wend.) 32 627*; (u. Kondensat. mit Alde- 
hvden) 3% "1304*, 

Abietinal s. U2021300 |Formelreg. 8. 1246.). 

Abietinsäure (x-Abietinsäure) (F. 166°). Konst. 3211, 
1298, 2641; 33 I, 424, 426, 2097; IL, 943, 1192: 
(Addit.-Prodd.) 31 II, 3470; (Anlager. v. Malein- 
säureanhydrid) 32 IL, 3575; Konst. d. C-Gerüstes 
32 Il, 3576; (Oxydat.) SL II, 43: als Mutter- 
ae d. opt.-akt. Bestandteile d. Erdöls 
31 Il, 2811; 321, 1603: -Geh. d. äther. Öls 
v. Andropogon fragrans 34 1, 1898; Darst.: aus 
Kolophonium 301, 437*: 31 1, 2697*, 3066*; 2 I, 
2353*; aus harzhalt. Holzabfällen 301, 902: 
Bldg.: aus d. Anhydrid, F., H20- u. C2He-Ab- 
spalt. 30 1, 525; aus Sapinsäure 34 I, 1203. 

Dielektr. Verluste u. Relaxat.-Zeit 3211, 
3206; Mess. d. Konsistenz (Meth. d. wechselnden 
Spann.) 3% II, 3794; Unters. v. Hydrosolen d. — 
34 1, 151; Auflsg. in NaOH 33 1, 2471; Dissolut.- 
Peptisat. durch NaOH 30 II, 210. 

Pyrogenes Verh. (Isomerisat.) 34 IL, 671; 
Pyrolyse 34 II, 1378: Überführ. in KW-stoffe 
32 II, 626*; (katalyt.) 3% II, 1023: Hydrier. 3 Il, 
3163; (v. —-Estern) 34 1, 3123*; Dehydrier.: 
durch SeO2 33 IL, 391; durch Pd; Oxydat. 33 II, 
1029; Autoxydat. 30 I, 214; (Mechanismus) 3211, 
59: (Mechanismus mit u. ohne Katalysatoren) 
30 II, 1331: (Wrkg. v. Katalysatoren) 30 I, 827; 
II, 1545: SL I, 2753; (antioxygene Wrkg. v. 
Ilydrochinon) 3L I. 605: (Theorie d. Sikkativier 
u. antioxygenen Wrkgz.) 31 1, 2685; Oxydat. 
durch Hg-Acetat 3 1, 3464; Nitrier. 30 II, 390; 
Rk.: mit Dibutylamin 3% 1I, 3570*%; v. - 
Chlorid mit Oxyäthan- oder Chloräthans ulfon- 
säure 34 I, 3524*: Verester. (in Ggw. v. Sulfon- 
säuren) 321, 1952*; (mit Ca2H2) 33 II, 3617* 
(Herst. v. Glykolestern) 31 I, 1970*: 32 II, 289*; 
(Herst. v. Dihydro- u. Tetrahydro-— -alkylestern) 
32 II, 3634*: (mit A. bzw. Tetrahydro-2-naph- 
thol) 321, 1576*: (mit chlorierten Äthern) 32 1, 
2383*: Bedeut. in d. Papierleim. 33 I, 3021; Ver- 
wend.: zum Verfestigen v. Heilmitteln 34 Il, 
1955*: v, -Estern als Plastifizier.-Mittel für 
Fußböden 331, 1873*; v. Oxalkylestern als 
Weichmach.-Mittel für Celluloseester oder -äther- 
lacke 30 II, 1452*; d. Verb. mit Triäthanolamin 
331, 142. 

Farbrk., Nachw. in Seifen 32 I, 309; Lieber- 
mannsche Farbrk. . II, 943: Rhodanzahl 311, 
2122; s. auch Harze-Naturharze (Kolophonium), 
S. 1508; een 

Salze, Herst. v. Seifen (Verfestig. d. Abietin- 
säure) 30 IL, 1768*: Fäll. v. —-Solen durch mehr- 
wert. Ionen 30 I, 3448; w rkg. auf d. Autoxydat. 
d. Abietinsäure 30 I, 827, Verwend.: zur Herst. v. 


Siegellack 30 II, 826*; in rauchlosen Pulver 
sl Il, 180*; in Antiklopfmitteln 3L I, 722*; v. 
gemischten — mit Pb- u. Zn-Dialkyldithiocarb- 


amat als Vulkanisat.-Beschleuniger 32 1, 3355*; 
--Seifen als Hautschutzmittel gegen chem. 
Kampfstoffe 34 II, 3471*. 

Al-Salz, Herst. 33 I, 2463* 

Ca-Salz, Verwend.: zu Fließstoffen bei 
Harnstofformaldehydharzen 331, 2390*%, zu 
Plastifizier-Mitteln 32 1, 195>*. 

Cu-Salz, Verwend. als Giftzusatz für Unter- 
wasserfarben 30 I, 132 

Hx-Salz, Verwend. als Giftzusatz für Unter- 
wasserfarben 30 I, 132. 

K-Salz, Anlager.-Prodd. in opt.-akt. hydro- 
trop. Systemen 31 I, 3645. 
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Na-Salz, Darst. aus harzhalt. Holzabfäller 
30 I, 902: Unters. v. Hydrosolen d. 341, 151 
trockene Dest. mit NaOH 32 IL, 58: Rk. mit Oxx 
äthan- oder Chloräthansulfonsäure 341, ‚24 


Verwend. für Harzester 31 I, 168*®, 
Pb-Salz, Herst. 34 Il, 2451 
Zn-Salz, Verwend. als Vulkanisat.-Regler 

34 11, 
Äthylester (Kp.s 2 au 

Kolophonium 31 1, 456; II, 1492*; (oder Abieti 

säure) 323 I, 1576*: aus Abietinsäure 32 IL, 1952*®:; 

(u. Äthylenoxyd) 30 II, 1452*; aus K-Abietinat 

31 Il, 3470; d. festen (F. 66—67 °) 32 II, 38375 

Bldg. aus d. Anhydrid 30 1, 525; DE. u. Kraft 

faktor 32 II, 507; katalyt. Umwandl. in KW- 

stoffe dureh Erhitzen 34 IL, 1023*: Anlager. v. 

Maleinsäureanhvydrid 32 11, 3875: Einfl. auf d. 

Lebensdauer v. Öllacken u. Lackfarben 30 1, 1545 

Verwend. in Isolat. für Unterseekabel 34 Il, 2567*®. 
Methylester, Darst. 32 1, 1952*; Anlager. v. 

Maleinsäureanhydrid 332 IL, 3875. 

3-Abietinsäure, Darst., Verwend. als Harzzusatz zu 

Seifen 31 I. 2697*. 

Abietinsäureanhydrid s. CsoH5sOs| Formelreg. S. 154 


2299®. 


y 


Abietinsäurenitril s, (20oHlz2oN |Formelresy. S. 1246), 
Abietinsulfonsäure s. (1e/ls0o03S | Formelreg. S. 1222| 


Abijon, Erfolge bei Erysipel SE II, 1314. 

Abjininsalbe, Zus., Verwend. zur Krebsbehandl. 
33 1, 2581; bei Behandl. v. Hauttuberkulose u. 
Hautcareinomen 321, 

Ablaugen s. Abwässer; 
S. 538. 


+) > 
2203. 


( 'ellulose Zi Ustoffablauge E 


Abralin (F. 105°), Isolier. aus d. Samen v. Abrus 
precatorius, Eigg. 32 II, 3730. 

Abrasinöl s. Fette-Holzöl, S. 1057. 

Abrin (F. 295°), Isolier. aus d. Samen v. Abrus 
precatorius, Eirg. 32 II, 3750. 

Abrodil, Zus., Verwend. 30 II, 3812: Darst.: aus 


Jodoform 3211, 1771: aus Acetonsulfonsäure 
33 IL, 1395*; aus brommethansulfonsaurem Na 
341, Röntgenkontrastwrkg. 331, 432; 
Konst., physikal. u. chem. Eigg., Gebrauchsweise 
u. Dosier. 33 1396; J-Verteil. nach -Injekt. 
33 11, 2700; Ausscheid. durch d. Nieren 31 II, 
3226: 33 II, 1545; anaphylakt. Zustandsbild nach 
—-Injekt. 31 I, 1633; Arzneiexanthem nach - 
Injekt. 32 II, 1035; Ausscheid.-Pyelographie mit 

30 II, 2551: 3L 11, 742; (Nierenfunkt.-Prüf.) 
321, 424: Verwend.: als Röntgenkontrastmittel 
32 1, 2065, 2067*: in Neo-Sombraven 3% Il, 3527. 

Best. 32 I, 2072; (im Urin) 33 I, 1175;s. auch 
CH303JS [Jodmethansulfonsäure][ Formelreg. S. 11) 

Absinth s. Drogen- Artemisia absinthium. 

Absinthiin, Verwend. zum Schutz gegen Motten u.a. 
Schädlinge 30 IL, 3535*. 

Absorption. 


3085*; 


Siehe auch Adsorption: Bleicherden; Boden 
Entwässerung: Gasabsorption, Gasanaluse: (Gas- 
reinigung: Kälteerzeugung:; Kohle, aktive, Quel 


lung: Silieagel: - Y, Licht ». Lichtabsorption. 
Definit. v. —, Adsorpt. u. Sorpt. 32 I, 2255; 
Terminologie für u. verwandte Phänomen 
32 I, 365; — u. Diffus. 33 1, 1263. 
- v, organ. Lösungsmitteln durch Wasehfll 
30 II, 704: -Rkk. v. Farbstoffen mit Proteinen, 
Kohlenhydraten u. Beizen 30 IL, 2188: physikal 
Struktur u. Sorpt.-Erscheinn. d. Cellulose 34 II 
3866; Aufnahme v. Oxy- u. Aminoanthrachinoner 
durch Baumwollcellulose 34 II, 2814: Sorpt.-Er- 
scheinn. u. ihre Anwendd. bes. in d. Biologie 33 I, 
1263. 


Absorptionsmittel: C-halt. -Material 
30 1, 3341*; Al203 zur W.- aus Gasen 32 11, 
2999*; Faserstoffmaterial mit hohem -Ver- 
mögen (bes. für Tabaköle aus Tabakraueh) 3 I, 
et -Mittel für W. u. saure Dämpfe 32 II, 
333* 


Absorption von Flüssirkeiten 
v. Adhäs.-Spann. zu „fl. —' 30 1, 2527; Einfl. v, 
Fremdstoffen auf d. Fl.-Aufnahme v. ni 

Pulvern 331. 3906: Absor 


baren t.- Vermögen 


r 
+ 
+ 


keram. Körper für Fll. u. Porosität 30 1, 1847 
App. zur — v. Fl. 30 II, 2023*:; Massen zum Auf 
speichern v. Gasen oder Fll. 30 IL, 1745*: 321, 
8371*; Silicagel enthaltendes Prod. als Aufsaug.- 


A bwässer 


Mittel in elektr. Batteı 
Mess. d. I Aufnalıme v. porösen Ntofl 
1333; 3A Il ! 

Abutsäure (Fb. 204 Darst. aus Rotenononsäur 
Eigg., Dimethylester, Konst. 33 1, 7Tiv 


Abwässer. 


Allgemeines, Anlagen. 

R ie. vor #3 Jahren 31 1, 2715; ein 
Vierteljahrhundert teinig. (Überblick) 32 DH 
02, Behandl. u. Beseitig. \ u. Abfallschlamm 
(Übersicht) SL 1 152: Fortschritte 31 I IRrE | 
Il, 2369, 3239: (im Jahre 19 32 1, 2364 
industriell: Behandl. (Überblick) BI IL, 324 
nene Rei Methoden 321 zı0 Praxi 
(Literatur) 321, Iy Forsch. i Chemie u 
Reinig. (Literatur 7932)33 HI, 3604 ; (Grundsätze 
331, 2732: (moderne Verff.) 3311, 2305; Fort 
schritte in Entwässer. u Reinig. im Jahre } 
34 I, 3780; IE, 1507: Forsch. in d. Chemie d 
d -Reinig. u. Stromverunreinig., Literatur / 3 
34 11, 1507 Reinig. (Überblick) 34 1, 24 


Il, 3067. 
Heut. Entw. im kontit 


utsch« Beh 


entalen Europa 34 Il 
andl V Stand- 
Inzenieurs 30 11, 2558, 
Berliner -Wirtschaft 
‚Bklärwerk Berlin-Stahnsdorf 30 Hl, 
2i Anlagen d. Stadt Königsberg 
i. Pr.30 I, 1193: Münchener Kläranlage 30 1,722 
Kläranlage Tafelwerder in Halle (biol. Reinig.) 
31 11, 2402: biol. Kläranlage in Erfurt 32 II, 3032; 

-Beseit. in Holland 32 11, 3000; -Reinig. 


73; engl. u. de 
punkt eines 
20931; Zu 
34 11 S1IS; (ır 


’ im 
-Reinig 


ameriKäal 


kunftsentw. d 


(neue brit. Entw.) 331, 100; Fortschritte d 
letzten ?5 Jahre in d. brit -Beseit.-Anlagen 
301, 3475; Stand d. -Reinig. in England u 


Behandl.- Anlage in 


Dearborn 321, 855, 


Schottland 301 
Barrineton 30 11, 


1668 


3450; in 


2364: 33 IL, 1071; 34 II, 488: Fortschritte in d. 
Behandl. in Nordamerika SO IL, 116; Betriehs 
erfahr. im Staate New York 34 1, 1536; -Klär. 


in Rockville Centre, N. Y. 34 II, s18; Milwaukeer 

-Kläranlare 32 11, 3760, 3761; Chicagoer ' 
Kläranlagen 32 IL, 3000; Anlage in Decatur, Ill 
31 1142: II, 2369: 331, 1333: Anlage in 
Grand Rapids Mich. 33 Il, 1909; Kläranlage in 
Greenwich, Conneetieut 34 11, 3809; Reinig. in 
Australien 30 I, 2604: Betrieb x Reinig.-An- 


lagen 32 2216: 33 IL, 3740; wirtschaft] 
Reinig.-Anlage 341, 132; techn. Verbesserr 
3ı Il, 2369: Behandl. u. Beseitig. d in einer 
kleinen Anlage 31 II, 3024: neue Gedanken zur 
Klär. (Bau v. Kläranlagen) 32 IL, 3760; 
Anlagen mit pH-Kontrolle (CaO zur Schaum 
verhinder.) 31 II. 2645: ja Absetzbeeken 
34 II, 1507; Einbau u. Bedien. v. porösen Luft 
diffusormaterialien 34 II, 1824; korrosionsbe 
ständ. Material für -Bau 34 I], 432: Erhalt. v 
Metalloberflächen über u. unter Spiegel durch 


(Fabrikat. v 
oder Steinzeug 


Anstriche 31 I, Xbleit 
Betonröhren) 33 II, 261; (Beton- 


2200 


rohre) 33 11, 261, 267, 920: (chem (tesicht 
punkte für d. Auswahl v. Beton- oder Steinzeug 
röhren) 34 I, 750; Reinig.-Mittel für Rohrleitt. an 
-Anlagen 34 I, 1853*; selbsttät. Reinig, ver 
stopfter u. eingefrorener -Abläufe 33 I, 3610* 


Wiederverwend ! zur künstl. 


v, geklärtern 
Grundwassererzeug. 311, ; 


1055. 


Gefahren u. ihre Beseitigung, 
Geruchsbekämpfung usw. 


Unfälle dureh verdorbene Luft in Anlageı 
Kanalisat.-A 


31 1, 328; nlagen u. ihre Gasgefahren 
33 11, 261: Gasgefahren in Schwemmkanälen u 
-Anlagen 34 1, 2957; Sicher. v. Kanalisat 
Leitt. gegen Brand u. Explos.-Gefahren, Diffus 
Gasanzeiger 30 1, 30850; Gasprobenentnahme ans 
-Kanälen 33 I, 3480: HzS-Bldg. in -Anlageı 
32 Il, 3592; 34 IL, 1823 -Kanälen) 33 Il, 
1410; HazS-Belästieg. durch Zuckerfabrikat 
33 1, 325; durch HzS verursachte Augenerkrankk. 


in einer Rübenzuckerfabrik 32 Il, 2347; Vork. 
Indol u. Skatol 32 1, 1812; Bekämpf. d. Geruchs 
in -Keiı Anlagen 32 Il, 1051; Bes itig. d 





Abwässer 


\borten, Kanälen u. dgl. durch eine 
SO4 u. Holzessig enthaltende Lg.) 
(durch Chlor) 31 I, 2369; 33 I. 
2057: 11, 1507, 3809; (mittels Chlor- 


Geruchs (v. 
Fes04. H 
33 1, 2445* 


2038: 341, 


kalk u. NaNOs) 32 II, 007: (dureh elektr. Flock.) 
Sı ll I803*: 321, 1408*: Pyvrethrumblüten- 
pulver zur Bekämpf. tier. Schädlinge in —-An- 
lagen 34 I, 2465. i 
Wirkung auf Flüsse usw. 
Beeinfluss. d. Oder durch häusl. u. indu- 
trielle in d. Jahren 1877—1932 33 1, 3480; 


Industrie- u. 
Belast. eines 


belg. Flußläufe durch 
Kanalisat.- 33 11, 3170: zuläss. 
Gewässers durch 3211, 3760; Flußverun- 
reiniggr.: durch Rüben- 31 1, 33853: durch saure 
Gruben- 321, 114; Il, 416; Schädlichk.: v. 
im Fluß 33 II, 3800; v. NH3-halt. für d. Fisch- 
bestand in öffentl. Gewässern 34 1, 1744: Pro- 
bleme d. Verschmutz. v. Fischereiwässern dureh 
sewerbl. 341, 629: Schlammpgase als Ursache 
Fischsterbens nach Gewittern 32 IL, 19049; 
Giftiek. der in Flußläufe abgelassenen 


Koksofen- 
33 11, 2217; Wrkg. d. CO2, d. H2S, d. CH« u. 


Verschmutz, 


des 


d. Abwesenh. d. O2 auf W.-Organismen 30 IL, 
2683; Keimvermehr. in Flußwasser nach -Auf- 
nahme 34 1, 1229: Wrkg. d. Verdünn. d. auf 


1229. 


Keimzahlen 34 I, 
Mechanische Reinigung. 

Mechan. -Klär. 31 1, 2519: (Kläranlagen) 
30 1, 1019*, 1020*, 2463*; 31 I, 2520; II, 1464*; 
Wirksamk. u. Wirtschaftlichk. mechan. - 
Reinig.-Systeme  830HI, 874; Abscheiden u. 
Wiedergewinnen fester Stoffe aus (Siebanlage) 
321, 3331*: mechan. Reinig. v. Schlammstoffe 
führenden 30 1, 15347*: (Rührvorr.) 30 IL, 782*: 
Reinie. u. Schlammpverriesel. (dreistöck. Klär- 
anlage) SOAL, 1502; (dreikammer. Klärräume) 
33 II, 1736*%; Einricht. zur Ausscheid. d. 
Schwimmstoffe aus d. Klärräumen bei Frisch- 
wasserklärbecken 30 IL, 285*, 286*: Abtrenn. d. 
Schwimm- u. suspendierten Stoffe aus d. Vv. 
Frischwasserreinigern 31 II, 1464*; getrennte Ab- 
scheid. v. Schwimm- u. Sinkstoffen aus in 
rischwasserkläranlagen 321, 3331*: meechan. 
rischwasserkläranlagen (Bedeut. d. Fett- u. 
Schwimmstoffeeh. v. für Aufbau u. Betrieb) 


32 11, 2217; Trenn. v. Sinkstoffen im Absitzeefäß 
(Verwend. eines doppelwand. Rohres) 32 11, 


1215*:; Absitzkammer 32 II, 1215*; Abtrenn. d. 
in verteilten festen u. öligen Stoffe (an d. 
Oberfläche sich abscheidende Schicht) 33 I, 1085 *: 
Absitz- u. Scheidekammern (Trenn. d. organ. Sink- 
stoffe v. Kies u. Sand) 33 I, 3480*; Reinig. fett- 
halt. durch Absitzenlassen u. Filtrieren (App.) 
Sl 1, 1805*; Abtrenn. suspendierter Stoffe 3% I, 
1537*, 3508*; IL, 302*; Abfiltrieren feinverteilter 
Stoffe 34 IE, 108*; (koll. C-halt. M. als Filter- 
mittel) 34 II, 3810*; (Filtermaterial aus ZnSOs, 
VWOCD2 u. inertem Stoff) 30 II, 3614*: Leist.- 
Fähigk. v. Filterbeeten zur -Behandl. 301, 
1195; Reinig. dureh Filtrier. 31 II, 1177*: Tiefe 
V. -Filtern (Grad d. Reinig.) 31 I, 830: Ent- 
tern. d. festen Stoffe durch Filtersiebe (u. 
Koagulat. d. suspendierten Teilchen) 3:3 I, 4008*; 
Keinig. v. Filtersieben u. -rechen 30 II, 2022; 
Klär. durch Fliehkraft 34 IL, 1852*; Entfern. v. 
Schwebestoffen (inittels elektr. aktivierter Auf- 
schlämm. v. Stärke in NaOH oder Ca(OH)2) 34 1, 
2803*: (mittels schwimmender Ölschicht) 34 II, 

bestimmende Faktoren für d. Wirksanık. 


IS9L®- 
d. klär. 33 IL, 1070. 


Chemische Reinigung. 


Geschichte d. chem. Fäll. (Reinig. mit 
Chemikalien) 33 II, 3604: chem. -Reinig.: in 
Dearborn 321, 855, 2364: in Birmineham, Ala 
341, 2329; chem. Verff. 341, 97, 2465; IL, S18; 


(Kritik) 34 II, 2873: Reinig.: mittels Ozon 311, 
2098: mit Chemikalien, d. mit chem. Bestandteilen 
d CasSO4 zu bilden vermören 33 IL, 2872*: mit- 
tels gelöster Fällmittel 33 IL, 1411*: mittels fester 
\dsorpt.-Mittel 3 Il, 3025*%; 3311, 1411*; 
(Adsı -Mittel in Filterform) 3311, 3604*; 
durch bei erhöhter Temp. 321, 934*, 


rpt 
Adsurpt. 





2876*: Adsorpt.-Anlage 33 I, 651*: akt. Ton zur 
teinig. v. Industrie- u. Flußwässern 33 II, 1412* 


Reinig. durch Filtrat. durch Holzspäne, d. 


antisept. Mittel getränkt sind 33 IL, 1231* 
Verss. zur Entfern. v. Kolloiden 31 I, 1142 
Eier. v. -Kolloiden (elektr. Lad \usflock 


S$ı II, 1731: (Flock. mit Kalkwasser u. Ton) 34 I 
301: Klär. durch Weichmach.- u. Flock.-Mitte! 
32 11, 3133*: organ. Flock.-Mittel 34 I, 201»* 
Verwend. v. Flock.- u. Adsorpt.-Mitteln 341, 
1852*; Adsorpt.- u. Koazzulat.-Mittel (Verf. u 
Vorr.) 34 1, 1657*; Koagulat.-Verf. 33 II, 2062* 
Verwend. v. mehrkern. organ. Säuren u. Koaem- 
lat.-Mitteln 3% I, 1853*: Reinig. durch Zusatz 
nicht vergärbarer koll. Stoffe 30 II. 060*: Klür- 
verf. (Emuls.-Bldg. durch Petroleum) 30 IL, 3831 *; 
Überführ.: d. Emulsoide in Suspensoide u. Flock, 
34 11, 3540*; v. organ. Koll. in Suspensoide u 
Flock. 3% II, 4003*: Reinigen u. Geruchlosmachen 


durch elektr. Flock. 3 IL, 1803*; 323 1, 1408* 
elektr. Ausflock. 33 II, 262*:; elektr. Fäll. u. 
Zerstör. v. Verunreinieg. 33 II, 2573*: Reinie. 


unter Anwend. d. elektr. Stromes 34 L, 2635. 

Behandlung mit CI (Rückblick) 31, 
2040; (Übersicht) 3E II, 3024: Chlorier.-Verff 
30 Il, 3450: 31 L 2246: II, 2369, 3522: 32 


1697, 33 I, 1827; 34 II, 301, 1177*, 3023*, 3418: 
(Phasen) 31 II, 1893; (gesteigerte Verwend. v. CD) 
32 1, 1812; (zur Verminder. d. O2-Bedarfs) 32 II, 
%7; (direkte Einführ. v. CH) 321, 1051; (un- 
mittelbare Behandl. mit fl. CD 321, s51*: Ver- 
hinder. d. Verstopfens d. -Filter mittels C- 
Behandl. 33 I, 4007; Wrkg. d. Chlor. auf d. Vor- 
fluter 33 11, 1071: Chlor. (zur Verhinder. d. 
Faulens) 33 IE, 3809: (zum Schutze v. gemauerten 
Kanälen gegen Zerstör.) 30 II, 20931: (an d. See- 
küste) 31 I, 331: Kontrolle d. -Beschaffenh. 
durch Chlor. 331, 649; Chlor.: in Greenwich, 
Conneetieut 34 II, 3500; in Rübenzuekerfabriken 
32 11, 2347; Regulier. d. Geh. an C1 34 1, 3100*; 
(Anzeigen u. Regel. in strömendem W.) 321, 
1698*: Geruchsbeseitig. durch Chlor. 31 II, 2369; 
34 Il, 1507, 3509; Verminder. d. Geruchs u. d. 
Verunreinie. d. Vorfluters dureh Chlor. in 
Downers Grove, 11. 3311, 2038: Beseitig. d. 
Geruchs v. Fettabschaum dureh Chlor. in Erie, 
Pennsylvanien 34 I, 2957; Regel. d. Cl-Zusatzes 
bei d. Geruchsbeseitig. 33 II, 2038; Sterilisier. mit 
(2 34 11, 301*: (Wrkg.-Grad bei d. Entkeim. u. 
Beeinfluss. durch verschied. Faktoren d. Umgeh 
34 11, 3509: Enthalogenisier. v. halogenisiertem 
mit metall. Cu 34 II, 1177*; Chlorkombinat.- 
Verf. 311, 331: Chlorkupfer. u. Chlorsilber. in d 
-Behandl. 301, 2604;  Kalk-Chlorbehand!l. 
31 Il, 2040; 321, 2875; Chlorkalk u. NaNOs als 
Mittel zur Geruchsbeseitie. 33211, 907; - 
Reinig. durch Zusatz v. Cle u. CaO 34 II, 3S10* 
Chloraminbldg. u. Chlorkalkdesinfekt. bei d. Be- 
handl. v. mit NHs u. C1 31 I, 3036; Abtöten 
v. Algen durch Cu-Verbb. 32 II, 1226*; v. Algeı 
u. kleinen Lebewesen dureh Cle u. CuCl 30 I. 
2684*:. 321, 1562*;, Vertilg. d. -Pilze (Wrkg. 
d. Cle) 31 II, 289. 
Chem. Reinig. (mittels metall. Fe, CO2 sowie 
O2) 34 II, 3023*: (mittels Fe oder Fe203 u. Luft 
Sı Il, 4S1*: (mittels Ti-halt. Fe2Os3-Natursand 
34 11, 2116*: (mit FeSOs u. Lüft.) 33 I, 3480; 
neues chem. Verf. zur Entfern. v. Schwebestoffen 
u. bas. N-Verbb. durch Fe2(SOs)s u. Kalk 331, 
1984, 3759; (Polemik) 33 IL, 1071; chem. Reinig. 
mittels Fe2(SO4)3 u. Alkali oder Kalk 33 I, 650*; 
Priorität für d. Verwend. v. Eisensulfat 34 I, 2465; 
Koagulat. d. suspendierten Stoffe mit FeCls 31, 
3383*; Reinig. mit FeCls (Fortschritte) 33 I, 474; 
Regenerier. d. erschöpften Fäll.-Mittel (Fetl 
33 1, 1182; II, 1071; Laughlinverf. 33 II, 1071, 
Koagulieren koll. L 


1909, 3468; sgg. mit FeCls u. 
Sb-Verbb. enthalt. Lsgg. 34 1, 07*; Reinig. 
durch FeCls, Kalk u. Fe203 33 Il, 2173*; durel 
Fe-Salze u. Alkalien 3% II, 1351* 


Reinig.: mit Kohlenstaub 3L I, 2520*: mi 
akt. Kohle 31 II, 2369; 34 1, 2464: (Rolle d. 


Adsorpt. u. Mol.-Orientier.) 33 1, 1766; Beseitig. 
u. Vernicht. v. Verunreinigg. durch C-halt. 


Adsorpt.-Mittel 34 11, 1324*, 








32 
3418 


Biologische Reinigung. 
Allgemeines, biolog.-natürliche Verfahren, 


Tropfkörper usw.: Biochemie u Unter: 
321, 3097 wirtschaft! Beseitir f Ver 
wert. durch Verregen. 311, 2519: derzeit 
Stand d. natür Reinig. (Landbel 32 11 
3001; Reinig. durch natürl. Verff. 341, ® 





Betrieb mit Rieselfiltern SE II, 607, 1176; I} 
chem. Os-Verbrauch 341, 744 Verminder 
33 IL, 1909; Nitrifizier. 34 II, 2724: biol. Reit 
(Einfl.v. Temp. u. Jahreszeit) 34 Il, 3809: nat 
Reinig. (Verwandtschaft zwischer 

Bakterien) 3 I, 3404: (d 

3ı Il, 1732*: Entgasen u. Durchlüften zvi 
nachträglicher Behandl. mit Bakterien 34 Il 
Inn biol. teinig. (Schwimmkörper ) 
Bakterienträger) 32 1, 985*; neues Verf. d.} 
biol. -Reinig. (Haftkörperverf 331, 182 
stufenweise Behandl. (Tropfkörper u. Belebt 
schlamm) 33 11, 2573*; Tauchkörper-Verf. 31 Il 
1464*:; Bau u. Betrieb v. Sandfiltern, Füllkörperı 
Tropfkörpern 34 Il, 1664; Tropfkörperst 
I, 1092; (chem. -Reinig. als Beihilfe für 
Iropfkörperbetrieb) 33 II, 1909: (Vorgänge in d 
Tropfkörpern) 33 IL, 2572; (O u. C’O2 im Troj 
körper) 33 1, 3750; (Verluste an NHs-N in Tropf 
filtern) 31 II, 2767: Zerstör. v. Kohl 
u. organ. Säuren durch Bakterien v. einem Tr 
filter 3311, 21553: Verminder d Ger 
belästig. u. d. Fliegenplage in allseits ummant 
Tropfkörpern 34 Il, 2=753*; -Filterfliege (Bi 
kämpf.) 31 II, 3372; (Wrkg. v. Insektenvertilg 
Mitteln) 3L IL, 2646 Filter zur biol. Reinig 
301, 2463* Mineralaggregat tur -Zwi 
30 Il, 3070: Filterkammern 331, 650*%; Ver 
hinder. d. Wachstums in biol Filtern dur 
Chlorkalk 31 1, 3709: Enzyme bei d. -Reinig 
331. 100, 3725. 

Belüftung. Belebtschlammverfahren: Durch 
lüft.-Verf. 31 I, 3709* 32 11, 3761*; wellen 
art. Führ. d. über 
3037 *®: jelüft. du 
Fallröhren 31 II. 1465*:; nenuart -Belüft. in 
dünner Schicht über biol. Rasenüberzug 32 11 
3000; Anlage zur Reinige. unter Durehlüft. 30 1 
1019*, 2463*: 321, 3330*: IL, 1670*%; 341, 
29585*; Rühr.- u. Belüft.-Anlage 3531 228° 
jelüft.- u. Umwälz-Anlare 30 I, 10109*; Betrieb 
erfahrr. mit d. kombinierten Umwälzverf 
108; Tauchräder zur biol Bi ne 
Vergären d. organ. Stoffe) mittels aerober Bak 
terien unter Luft-O-Zuführ. 31 Il, 1464* 

Reinig. mit belebtem Schlamm (Theori 
301, 1103: (Labor.-Verss.) 3011. 3617: 341, 
(Vers.-Anlage in Philadelphia) 30 I, 3s18 
v. „natürl. belebtem Schlamm’ u. seine Eis 
30 II, 2025; Biologie d. aktivierten 
(histor. Rückblick) 31 II, 2767; Einfl. d. [HJ] auf 
d. Wirksamk. u. Biologie d. Belebtschla 
32 II, 907; thermophile Zers. im Frischsehlan 
u. aktivierter Schlamm 31 I, 2008; II, 2360; Aut 
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Schlamn 


blähen d. Belebtschlammes 33 I, 1401; Adsorpt 
koll. Stoffe durch aktivierten Schlamm 31 I 
2040; Kennzeichen d. aktivierten Schlammes 


i 
beim Abklären 323 1, 1812: Wiederbeleb. v. über 
arbeitetem. belebtem Schlamm 30 II, 1262* 
Verss. zur Schlammbelüft (Schlammaktiv 
311, 663: neues Verf. d. Konzentrier. d. akt 
Schlammes 33 IL, 2172: biol. Beobachtungen bei 
Schlammpbeleb.-Verf. 3311. 1072; (Roll N 
Protozoen) 311, 2653: N-Bind. im  Belebt 
schlamm 33 I, 1401: Eiı | 
Ammonifikat u Nitrifik: 
Schlamm 311, 3152; ke 2 
Reinig. mit aktiviertem Schlamm 301, 203 
Sterilisat. v. aktivierteın Schlamm 
auf d. Reinie. 31 II, 2492: Entfeı 
Verunreinieg. durch aktivierten Schlamı 
Einw. v. Bakterien 34 II, 302*; Belebt-Schlamni- 
verf. (Mechanismus) 31 I, 2098 Technik) 34 II 
S18; techn. Verff. 341, 1552*: IE, 2116* \ 

I } n u . 


30 1, 722*; II, 1593*; Belüft. in Schlammb« 


_ 


Abwässer 


280 ‘ (}-Aufnahn Ir Schla 
Sl 114: Chlor. d. Sel ! (Mitverwend. ı 
Fet ler «iel.) 34 11, 1350*; Inert- u. Geruch 
mach l. Schlamn lurch anarrobe Bakterien 
331, 2445*; über Schlammpbeseitie. 323 I, 37e 


enWw t ! 1 n amerika Werken 2 
ImTt ıklinft Entw sa ll 1071 Eindicker 


v. Schläı n in Klärbehältern (u. Entnahn 

$ı 1, 3706*: 11, 1041*: (in Phönix, Arizona) 94 Il 
1507; Treı \ Schlamm v. fl. Anteilen durel 
er 32 211*: Entwässer. \ Schlamm 


30 11 323%: SI H I0ol®; (durch Vakuuı 
filtrat.) 33 1, 1402: Labor.-Verss, zur Entwässer 
\ Schlamm nach konzruılat d Kulloted 
30 Il, 2683: Schlammentwässer in Roekvill 
Il, 2436; in Hagerstown, Md 
34 11, 1507: Samml. d. Überschuf 
d. Klärschlamm auf einer Absiebanlage (Ent 
wäasser, u. Tr kn.) 33 1, 2444 N utzhbarmach l 
l 34 11 157; Verarbeit. v, entwässer 


ten Schlamm tif Pilzkulturen zu elften 


chlamm« nit 


geruchlosen krümeligen Prod 301 116* 
Schlammtrockenbeete d Reinig.-Anlage Sar 
\ntoı ’ BR | 1 1410 Fr kKnen \% Schlamm 
34 11, 005%; (Anlage d. Stadtgemeinde Vorl 
34 11, 2724, 2725; Verasel d. Schlammes 32 II 
2700: 33 1, 2445*; Wärmeübertrag. im Schlamm 
34 1, 1002; Fett-Gewinn. au Schlamm 34 I 
13=50, 3418: Beseitieg. d. Klärschlamm« iurel 
Verbrenn. 34 I, 2320, 3000; IE, S18 664, 257 
Verlust il flücht. Substanz beit [rock a 
Schlamm vor d. Verbrenn. 32 11, 105 Ver 


wert. v. Klärschlamm zur Elektrizitätserzeug. i 


i 
Vierteljahrhunderts) 32 719 Schlammfa 
Salinas, Califlornieır 32 ‚2 11 2217 
(in Peoria, Illinois) 33 II, 3604; Druckerhitz. ı 
klinstl. Faulschlamm in Gew. v. W. (Unterss 
iber d. Entsteh. v. Kohle u. Öl) 30 IL, 16%5; Vorr 
zur Dauervergär. v. Faulschlamm 3931 aan 
Wrkg.-Grad verschied Art Faulräur 
331, 100: Erfahrr. mit d. künst Erwärn v 
Schlammfaulraäurmen ı d. Kläranlage d. Stadt 
Hal 32 1 " Faulanlagı 34 11 € yr 
wetrennte Schlammfaul ıuf Kläranlage Esser 
Frohnhanse SR (Zerstör rar 
} 60 zweistuf \ 





76 Schlar ibbauvermögen (Vortrag) 32 1] 
Il4; Reif: d. Faulschlamı Sal 8 ru 
Studien) 3231, 2216; Zusatz v. säurebildend 

ler sept. Bakter 33 11, 2 °- saure Schlamr 


> t ry ım \ fau r rj n 
rluste v. Faulbehältern 33 1, 3609; Schlamı 
34 ll, "; (Abhängigk. v Temp.) 33 1 
2444; (Dauer u. Gesch f Ander it 
lermg 341. 2808 DH Bicarbonatg 
kewichte )34 11 S; Festats Optir 





Abwässer 


1071; (Zers. bei 45—55°) 30 1, 1539; Schlammver- 
gär.: bei 55° (Abbau d. festen -Bestandteile bei 
hoher Temp.; Faulgasbldg.) 31 II, 2040; bei 50 
bis 70° 34 11, 3660*; Schlammzers. 33 I, 826* 
beschleunigte Schlammfaul. 30 II, 752*; 3L IL, 
2370; Behandl. v. an sich alkal. nicht vergärenden 
Schwimmstoffen 34 Il, 108*; aerobe u. anaergbe 
Schlamimmnzers. 33 1, 474: (Wrkg. d. Einsaat’ v 
belüfteten Schlamm; Wrkg. d. Umkehr. d. Verf. 
nach anfängl. Stabilisier.) 3% I, 908; anaerob« 
Gär. 31 II, 2492; 34 IL, 905*: (Innehalt. d. für 
d. anaerobe Ausfaul. v. -Schlamm optimalen 
DH v.7,0—7,8) 34 11, 3158* ; Schlammfaul. zwischen 
d. thermophilen u. d. nicht thermophilen Bereich 
34 I, 1229; (Anderr. d. N- u. C-Verbb.) 311, 
3152; Schlammzers. (Veränderr. d. S-halt. Sub- 
stanzen) 30 1, 3475; (Wrkg. v. Sulfaten auf d. 
H2S-Bldg.) 33 1, 1333; Schlamm-Umwälz. (mit- 
tels Prüsspumpe in d. -Werken v. Baltimore) 
34 II, 650; (Einfl. auf d. Gasmenge, d. nötige 
Raumgröße u. d. Schwimmdecke) 3LL 985; 
Gasungsfähigk. v. Schwimmdeckenmaterial aus 
Faulräumen d. Emscherbrunnen 311, 663: 
Schäumen in Emscherbrunnen 31 IL, 663; Schaum- 
u. Schlammpbeseitig. in Emscher Brunnen 301, 
2139; Verbreit. d. Emscherbrunnenanlagen 31 I, 
754: Mischen v. frischem -Schlamm mit reifem 
Faulschlamm 301, 1347*; beschleunigte Zers. 
(durch wiederholten Frisch-Schlammzusatz) 30 Il, 
286*; (nach Vermisch. mit d. Filtrat v. aus- 
gefaultem Schlamm) 311, 3036: II, 2492; 
Schlammreif. (‚gebundenes W.”) 3311, 1231; 
(Wrkg. d. Druckes auf Faulschlamm u. chem. 
gefällten Schlamm) 33 II, 1231; Schlammzers. 
(Nachwrkg. v. FeCl) 31 II, 2370; Wrkg.: v. 
Klärmitteln (Na-Aluminat + FeCl;) auf d. 
Schlammfaul. ga 3592; v. Gasen auf d. 
Schlammfaul. 32 II, 416; Macerat. v. Hanf in 
eärendem -Schlamm 3011, 2715; Faul. v. 
Müll mit -Schlamm 34 1, 2508: (Müllmenge) 
411, 1508; keine Beeinfluss. d. Schlammfaul. 
durch Enzyme 331, 1333. 

Gasgewinn. aus Schlamm 32T, 2216: 33 IL, 
1735; (Ausbeute) 32 II, 2218; (beeinflussende 
Faktoren) 33 1, 1827; (Erzeug. durch anaerobe 
Zers.) 31 1, 3383; (Erhöh. d. CHa-Bldg. dabei) 
Sıı, 33833*; Bezieh. zwischen d. chem. Zus. d. 
organ. Subst. u. d. Beschaffenh. u. Menge d. bei 
d. Schlammfaul. gebildeten Gases 32 IL, 2350; 
(Ursache u. Wrkg. v. Veränderr. d. Gaszus.) 
33 11, 1071: industrielle Vergär. v. -Schlamm 
zu Kraftgas (Übersicht) 31 IL, 1533: Erhöh. d. 
Heizwertes v. bei Kläranlagen anfallenden Faul- 
gasen 32 1, 12s1*; (U-Bilanz d. Faulgases) 34 I, 
2808; Herst. v. Heizgas durch thermophile Aus- 
faul. d. Dest.-Rückstandes v. Roggenmaische 
321, 1695; Klärgasgewinn. aus mechan. - 
Reinig.-Systemen 30 1, 874; Gesichtspunkte zur 
wirtschaftl. Verwert. d. Faulgase 30 11, 3067; 
Faulgasgewinn. u. -verwert. 32 IL 3592; 34 1, 
909; IL, 3418; (in Rockville Centre, New York) 
321, 1250; (in Springfield, I.) 33 IL, 1736; (auf 
d. Berliner -Vorkläranlage in Wassmannsdorf) 
SE Il, 2809; Faulgas aus städt. Kläranlagen für 
Krafterzeug. 33 II, 641. 


Verwertung zur Düngung. 


Düng.-Verss. mit städt. 1928 30 I, 730; 
siebenjähr. Unters. dauernden Grünlandes, d. v. 
Kali- führenden Flußwasser überspült wird 
30 1, 1357; Kationentauscher zur Gewinn. v. 
wertvollen Kationen aus 34 11, 110*, 


Schlamm als Dünger 30 I, 574, 1200; 3. II, 2370; 
>21. 1280: HI, 416. 2218: saL 2330*, 3634: 

-Schlamm als -Dünger 311, 1332; roher 
Kloakenschlamm als Düngemittel 301, 1522; 
Verarbeiten auf Düngemittel 3L II, 112*, 16253*, 
3245: SELL, 1215*r: 33 1IL 1735: 34. 985°; 
Düngemittel (aus Fabrik-—) 301, 1202*; (aus 
Kückständen d. Reinig. v. Sielwässern) 3L 1, 
1664*; (aus häusl. oder gewerbl. 33 I, 1192*; 
strenfäh. Düngemittel aus Faulschlamm 301, 
3595*; II, 449*: 3311, 273*,;, Herst. eines 


trockenen Düngemittels (aus Torf oder ähnl. 
Massen u. ) 34 11, 1674*; (aus Torf u. -Klär- 





chlamm; Abkürz. d. Reif.-Prozesses) 331, 
3345*, organ. Dünger aus —, Müll u. pflanzl. A} 
fällen 33 I, 2738; techn. Rückgewinn. d. Fettes 
aus unter Nebenerzeug. eines Humusdüngers 
3411, 1359. 


Spezielle Abwässer. 


Beseitig. gewerbl. (in Milwaukee) 32 11, 
3760, 3761; Carbonisieren v. gewerbl. zur Ver- 
hüt. v. Verstopf. 321, 2364; gewerbl. in 
Bezieh. zur -Reinig. 32 II, 3932: Reinig.: v. 
gewerbl. 34 11, 3292; in d. chem. Industrie 
Sı Il, 859; (dureh Kaliendlauge u. Kalkmilch) 
31 I, 3036; biochem. Os-Bedarf v. gewerbl. 
30 Il 15092: Reinig. v. sauren 31 11, 3523*; 
Neutralisat. v. sauren (dureh Carbonatgestein) 
0 1, 574: 11, 1749*; Wiedergewinn. v. HNOs aus 

30 Il, 2027*; Behand leln v. alkal. Fabrik- 
31 Il, 101*; (Aufarbeit. zu reiner Alkalihypo- 
cehloritlauge) 31 II, 2400*%; (Wiedergewinn. v. 
Alkaliverbb.) 30 1. 1350*; Reinig. d. v. mit 
As arbe itenden Betrieben (Bedeut. d. Adsorpt. d. 
AsOs”’ dureh d. Böden für d. -Reinig.) 33 I. 
1080: Gewinn. v. As aus bei d. CuSOs-Herst. 


anfallenden 32 11, 584*; Behandl. v. Has 
enthaltenden 31 II, 259*: Reinig. d. beim 
S-Ausschmelzen aus natürl. Lagerstätte mittels 
überhitzten gegen anfallenden 3411, 


3660*: Behandl. Alkalisulfid enthaltenden Ab- 
laugen SL 1, 663°: (E ntfernen v. S) 32 IL, 1950*: 

-Ableit. d. Kali- u. Sodaindustrie an d. Werra 
341, 2957; Reinig.: v. Fe-Salz-halt. - 301, 
2783*; v. eyanidhalt. 30 II, 1262*; (durch 
Einw. heißer Rauchrase bzw. durch Einw. 
ozonisierter Luft) 341, 2635; Verminder. d. 
Giftiek. v. Cyanid- 341, 1229: Aufbereit. v. 
organ. Stoffe enthaltenden (mittels Schwer- 
metallphosphaten) 32 IL, 3934*; Reinig.: v. z 
d. Carbonsäuren enthält, durch Zusatz v. Thionyl- 
anilinen 3% I, 2058*; v. ‚d. Carbonsäure, A., 
Amine, Mercaptane, Aldehyde u. Ketone gelöst 
enthält 34 L, 2330°; Abscheid.: v. Proteinstoffen 
aus 32 1, 269*; v. Ölen auf e * ıktr. Wege 30 II, 
2556*; v. Fett u. ö aus durch d. Imhoff-Verf. 
31 II, 2369; Verwend. d. — v. Kohlenhydrat- 
aufschlüssen für Vergärr. u. Düng.-Zwecke 31 1, 
2280*; —-Verwert. bei d. Rübenblatttrocknerei 
321, 755; (Herst. eines Blattsubstanz enthalten- 
den Futterkalkes) 321, 1016*. 

Zus. d. Leipziger —33 Il, 757; J-Geh. d. städt. 

30 11, 1592; Grundlinien d. städt. -Beseitig. 
321, 856; Reinig. v. städt. (dureh Filtrier.) 
S$ı Il, 1177*; (unter Durchlüft. u. Gär.) 33 11, 
2872*: Bedeut. d. Fett- u. Schwimmstoffgeh. 
städt. für Aufbau u. Betrieb mechan. Frisch- 
wasserkläranlagen 32 11, 2217; Sielgasbest.-Ge- 
räte in Kanalisat.-Betrieben 32 11, 3558: Ver- 
riesel. v. Gaswasser in Misch. mit städt. 
(Vegetat.-Periode 1931) 33 I, 650: Desinfekt. v. 
Schmutzwasser aus Tuberkulosekrankenhäusern 
mit Cl2e 32 II, 263; Behandl. v. Haus- Sı Il, 
2492; (mechan. Klär.) 30 I, 1020*; 31 1, 2520*; 
II, 1464*; Frischwasserklär. v. Haus- 301, 
2939*: Behandl.: mit Kalkmilch 34 I, 3100*; 
durch Zusätze v. Zellstoffpülpe bzw. -schlamm 
32 II, 3934*; unte x Verwend. v. Cellulosegel 33 II. 
1565*: Entfern. d. negativen koll. Stoffe 341, 
3100*; Rohrleit.-Reinig.-Mittel für Leitt. v. Haus- 

32 11, 1670*; Fäkalienbeseitig. u. Boden- 
verunreinig. in d. Tropen 34 I, 1229; Natur u. 
Menge d., in Kloakenwässern vorhandenen 
Kolloide (Überblick) 331, 474; (physikal. u. 
chem. Analyse) 331, 4007; (Einfl. d. pH-Konz. 
auf d. physikal. Eigg.) 33 I, 4007; vergleichende 
Unters. v. einigen „midland’ Kloakenwässern 
(Kolloide) 34 Il, 1176; Reinig. v. Kloaken- 
34 1, 97* Aldehyden u. Ketonen) 33 I, 2445 *; 
(mit Os) 31 1, 2098; Hauskläranlagen nach Syst. 
Westen 33 Il, 279. 

Reinig.: v. Färberei-— 301, 2605; (Metho- 
den) 321, 1562; v. stark gefärbten Färberei-— 331, 
228*: Klär. d. Betriebs- in Färbereien 33 II. 
1771: Einfl.: v. in d. Färberei als Betriebswasser 
verwendetem -führendem Flußwasser auf d. 
Färbb. 3% 1, 3924; v. sulfithalt. Betriebswasser 








auf Färbb. 34 II, 3556; neuzeitl. Verff. zur 
Reinig. v. d. Färbereiindustrie 34 I SONS 
Reinig.: d. Bleicherei- u. Färberei 34 Il, 1665 
V. aus Färbereien u. Druckereien 3% Il, 244% 
v. S-Schwarz- 321, 268; 34 Il, 2602; Farb- 


stoffflock.-Vers. bei d. Behand]. gefürbter 
30 l. 3S18 Vi rTwend. \% 1 “ 
Reinig. v. Färberei- 301 
zeitl. 
d. Druckerschwärze aus Sl Il, 3058 
Flußverunreinig. durch Rüben- 31 1, 338 
Abstell. v. H2S-Belästigg. durch Zuckerfabrikat 
32 II, 2347: 33 1, 325: Zus. d. Zuckerfabriks 
33 Il, 3206; 34 I, 1122; Beziehh. nährstoff- 
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halt. zur Verkraut. v. Vorflutern 33 II, 346» 
Zuckerverlustsbest. in 32 11, 2382; Reinig. ı 


Zuckerfabriks- 30 I, 1193, 2139*; (Sammel 
bericht) 31 II, 280: (Kampagne 192930) 831, 
2617: Reinig.: v. Zuckerraffinerie- 34 1, 2050°® 

v, Rübenzucker- 33 Il, 919; 32 11, 3799*; Bi 

handl. v. Rübenzuckerablaugen in einem städt 
Wasserwerk (Beseitig, d. Ge schmacksstoffe) 34 1, 
3780: mechan. Reinig. 30 H, 321: Chlorung 30 Il, 
108: 32 11, 2347; (1929/30) 33 L, 2617: Verminder 

d. Schäumens d. Imhöffbecken dureh Chlor. 33 I, 
1410; Behandl. v. Zuckerfabrik- (mit Chlor 

sodalauge; Teutschenthal) 32 1, 1280: (Verss. mit 
biol. Körpern) 30 1, 722; (Filtermaschinen für d 
biol. Filtrat.) 331, 3024; Verbesser. eineı 
Schwemmwasserkläranlage 32 I, 2905; Unters. d 
Mineralgeh. d. Steffenschen 331, 3759; Ver- 
arbeiten KUl-halt. (Schlempen) 33 1, 29* 

techn. Ausnmutz. v. sauren Zuckerfabrikat 


341. 2670: Gewinn. v. CH30H u. Säuren aus 
Zuckerfabrikat.- 4 I 2301*; Einfl. x 
Kalifabrik- auf d. Säfte einer Zuckerfabrik 
33 I, 2581; Reinig. v. Stärkefabriks- 3:3 Il, 
LOGOS, 


d. Nahr.-Mittelindustrie (Zus., Reinig.) 


30 II, 3617: Reinig. v. aus Preßhefefabriken 
331, 2883: 34 11, 3295; Beobachtungen über 
Bier-Spüticht- bei d. Getreidemaischedest 
30 1, 3733: Gewinn. v. Fett aus d. Margarine- 


fabriken 31 I, 2909*; Reinig. v. Molkerei- 3 ll. 
34 11, 1664; (auf 


2492: 3% 1, 2989; (in Wisconsin) 3 

Filtern bei Molkereien lowas) 34 II, 3539: biol. 
Reinig. v. Molkerei- 30 1. 2815: aktivierter 
Schlamm für Molkerei- 34 Il. 1664: Reinig 
mittels Bakterien 31 II, 1463: anaerobe Stabili 
sier. v. Milch- 331. 1364: Gewinn. v. Milch- 
säure aus Molkerei- 321, 2876*%; Reinig. d 
Käsereiabläufe 34 II, 681: Gewinn.: v. organ 


Stoffen aus Ablaugen d. Fischkonservier. 32 
S40*: v. N-halt. Verbb. aus Fleisch- oder Speck 
konservier.-Ablaugen 32 I, 840*; Reinig. d \ 
Schlacht- u. Viehhöfen 30 IL, 1592; (dur 

ehlor.) 3L II, 880: (Wiedergewinn. v. Eiwe 
substanzen) 31 II. 24092; (Fäll. v. Proteine 


32 11, 2502: Klär. v. Schlachthaus- mit kol 
gelösten faulfäh. organ. Stoffen 33 IL, 1827. 
Reinig. v. Textil- sl Il, 480; 321, 561 


2876: 33 1, 3228*; (neuzeitl. Verff.) 34 I, 3505 
Il, 2464; (Wrkg. v. Fäll.-Mitteln) 33 II, 3468 
Verschmutz. d. Flachsröstwässer 34 II, 1971 
Aufarbeit. v. aus Bäuchkesseln 30 I, 3590 
Behandl. d. einer Seidenfabrik in >outl 
Manchester, Conneetieut 32 II, 4 
Seidebeschwer. 31 II, 1484*: Behand). d. v.d 
Viseoseseideherst. 30 II, 334: ılkal 30 11 
651; (schwefelsaure Abläufe) 30 I, 920: Wieder 
gewinn. d. Salze aus d. d. Kunstseidefabrikaät 
30 II, 2464*; (Wiedergewinn. d. Sulfate) 3L I, 
186*: Pflanzenschutzimittel (aus Viscost 

31 Il, 113*; (aus d. S-halt d. Herst. v. Kunst- 


seide u. Filmen aus Viscose) 33 I, 235* 


i 
16, Sn aus d 
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Beseitig. d. d. Wollwäsch« 

31 11. 3240; (Aufarbeit.) 32 II, 2258; 33 IL. 2212 
(Reinig. bis zur Trinkbark.) 3% Il, 1350*; Tr 
vorr. für Schlamm enthaltende \ \ 
wäschereien 30 I, 2939*:; Aussecl 1. v. Fett 

d. v. Wollwäschereien u. ähnl. Betrieben 30 11 
2974*; 33 1, 331; II, 2075; 34 I 4 

v, Neutralfett) 34 Il n)* (rei 1 
stoffe u. Salze) 323 II, 3643*; R g 1. Ger 


Abwässer 


ılwasserversoörg 


Hauptwasserwerk 
(«roßkraftwerkes 


(kKlärmittel) 341. 
oder Erzaufbereit 
[rüben unter Verwend. v. Res 


okerelindustris 


Brennstoffdest 


Gewässern 34 1. 


zum Waschen \ 





Abwässer 10 


tanken) 31 I, 332; (dureh Behandl, mit Alz(SO4)3 Cl-Zahl in 32 11, 2350: d. Cl-Geh. in 34 11, 
oder Pb-Acetat u. Aldehyden) 30 II, 599*; (mit 488%: v, Na bei Ggw. empyreumat. Stoffe 31 II 
Bzl. in dampfförm. Zustande) 33 1, 353*; (durch 3240; v. freiem NHs-Stickstoff in (Einfl.d. pH 
Behandeln mit v. Bzl.-Abtreiber ablaufendem 321, 2216; Beseitig. u. Best. d. Nitrite in 
heißem Waschöl) 33 L, 1552*; (mittels Gemisch 30 II, 2171; Best. v. H2S (Vgl. zweier Methode: 
v. Bzl.-KW-stoffen u. organ. Basen) 3211, 31 II, 2493; colorimetr. Best. v. Sin 341, =7 
1870*; (durch Extrakt. mit neutralem 321.- eolorimetr. u. gewiehtsanalyt. Best. v. As 
freiem Steinkohlenteeröl) 323 11, 2908*; (durch u. Schlamm 331, 2959; colorimetr. Eisen- 
Extrakt. mit ungereinigtem Leichtöl) 34 I, 1426*; best. mittels Sulfosalievlsäure 32 1, 2364; chen. 
Phenolschwund 301, 873; Gewinn.: v. NHa- Zus. v. Schlämmen, bes. d. organ. Inhaltes (Er- 
Salzen u. Phenolen SL II, 3291*; Gewinn. d. fahrr. u. Anleitt.) 34 I, 2329; Best.: v. C (in 
organ. Säuren u. Phenole 33 1, 3522*; Abscheid. 31 11, 2493; 32 1, 984; IL, 1949; (in u. Klär- 
leichter Fl. (Bzl.) 30 I, 3815*; Reinig. v. teerhalt. schlamm) 33 I, 2445; d. Milch- u. Buttersäure in 
Kokerei- durch Dest. 31 I, 3422*;, (Aus- Zuckerfabrik- (Literatur) 30 II, 2293; v. Thii 
waschen mit einem Petroleumdestillat) 33 I, 711*; eyanaten 3011, 1169; v. Rhodanverbb. in 
Reinig.:v.Öle, Teer, Teerbestandteile enthaltenden Kokerei- 31 I, 2098; Phenolbest. 30 1, 1539; 
30 11, 1419*: v. Garagen- zwecks Abtrenn. v. II, 960, 1169; 323 1, 1741; 34 Il, 3293; Best.: v. 
Bzn. Öl, Teer 30 1, 1569*: (App.); 30 IL, 1593*; Bzl. u. Phenol in (Schnellmethoden) 3L 1, 
Behandl. d. aus d. Erdölraffinat. 31 II, 3609; 3420; v. Phenol u. Kresolen in (Br-Meth 
jeseitier.  v.  Erdölraffinerie- 34 Il, 4002; SS II, 608; Best.: d. ungelösten Stoffe 30 I, 2604; 
(chem. u. physikal. Methoden) 33 1, 349; Bleich- d. Oxydierbark. 30 Il, 2556, 2683; Chlorbind.- 
erde zur Beseitig. des durch Ölraffinerie- hervor- Vermögen u. K-Permanganatverbrauch 31 I, 128: 
gerufenen schlechten Geruchs im W. 33 IL, 3114; konjugierte Oxydat. d. als Unters.-Meth 
Aufarbeit. d. aus d. Waschanlagen v. Öl- 3311, 1565; Bezieh. zwischen KMnOs-Verbrauch 
raffinerien 301, 920: Wiedergewinn. v. Bzn. u. u. Chlorzahl als Hinweis auf fäkale Verschmutz. 
Bzl. aus u. d. Kondensatentölung mittels akt. bei 341, 2634; störender Einf]. v. Nitritverbb. 
kohle 32 II, 3001; Gewinn. v. Brenzeatechin u. auf d. KMnOs-Verbrauch v. 341, 2634: Nitro- 
dessen Homologen SL IL, 3182*: Löschen v. Koks effekt (Best. abbaubarer organ. Stoffe) 34 I, 
mittels Fe-halt. 30 Il, 351*, Wrkg. einiger 1176; Mess. d. Oberflächenspann. v, 34 11,301; 
Koksofen-— -Bestandteile auf d. Schnelligk. d. Schnellbest. d. Feuchtigk. im -Schlamm 33 1, 
-Zers. 33 1, 2444: s. auch Kokerei, S. 1640. 1333; Best. d. pH in -Schlämmen 34 11, 1177, 
v. Lederfabriken (Zus.) 30 I, 3850; 1508; chem. u. bakteriolog. -Unterss. 301, 
(Ergebnisse d. Rundfrage d. Ledersyndikats) 1018; Ammonchlorid-Citratagar für d. Erkenn. 
30 I, 3850: Einw. v. Nitratsauerstoff auf Ger- v.Colibakterien aus 30 1, 1193: Coli-Aerogenes- 
berei 301, 317; Einfl. verschied. Gase auf Bakterientypen als Kennzeichen fäkaler Ver- 
d. N-Verteil. in Gerberei- $3ı ll 2008; Be- unreinig. 33 I, 650; Lysin-(Coliphagen-) Nachw. 
handl. d. Gerberei- Sl I 3383; (Farbaufhell. 331, 650; einfache Unters.-Meth. für Faulgas 
u. Nd.-Bldge.) 32 II, 3344; Reinigr. v. Gerberei- 33 11, 104: Nachw. u. Best. bestimmter Typen 
331, 3225*% 34 IL, 107; (Reinig. mit Koagulat.- v. Gasen 33 II, 3468. 
Mitteln) 301, 351; (Laboratoriumsverss. zur a n 
Reinig. dureh Lüften mit akt. Schlamm u. mit Bibliographie. 
Schlacke) 30 1, 3S51; (biol. Reinig.) 33 IL, 25753*; Neutralisat, säurehalt. durch Carbonat- 
(Vorbereit. pflanzl. Gerbstoffe enthaltender eesteine 301, [590]; industrielle u. ihre 
für d. biol. Reinig.) 3% II, 2575*: Aufarbeit. v. teinie. 301, 13340]; Unters. u. Beurteil. d. 
(erberei- zwecks Gewinn. d. in Tierfellen vor- Wi. 2.00% 31 Il, [580]: mechan. Kläranlagen 
handenen Fettes 331, 331; N-halt. Düngemittel für Städte u. Gemeinden. Bauelemente u. betriebl. 
aus alkal. Fl. d. Enthaar. in d. Lederindustrie Maßnahmen auf Grund d. -Zers. u. d. Verh. 
SE 1, 3502*, Verwert. d. ausgelaugten Lohe zur d. verschiedenart. Schmutzstoffe 321, [114]; 
Herst. leichter Baumaterialien für d. Wände rationelle Verwert. d. Stadt- in d. Landwirt- 
Su II, 2258; 5. auch Leder, 8. 1771. schaft (Leipziger Stadtabwässer) 321, [562]; 
au . = Vergas.-Erscheinn. in -Kanälen u. a. Hohl- 
Betriebskontrolle u. Analyse. räumen (Erkenn., Mess. u. Beseitig.) 32 II, [108]: 
Betriebskontrolle 34 I, 2957; (Tauehturbidi- chem. Unters. v. W. u. 32 11, [1052]: Kanali- 
meter u. Schlammdeckendetektor) 33 II, 1411; sat. u. -Reinige. 33 1, [3610]: -Reinig. (Ein- 
(Vorfluterkontrolle dureh Leitfähigk.-Mess.) 3% IL, führ. zum Verständnis d. Kläranlagen für städt 
3418 (Schlammanalyse u. Vorfluterunters.) 321, u. gewerbl. ) 3%11, [19]: Fettabscheider 
3330; chem. Unters.-Methoden (Schlammunters.) in d. Grundstücksentwässer. u. ihre Prüf. 3% I, 
34 11, 4002; Geruchskontrolle in -Kläranlagen [3540]; Chlorieren v. Trink- u. [russ.] 321, 
30 1, 116; zeitgemäß. Maßstab für d. Wirksamk. [1281]; Entkeim. v. v. Krankenhäusern mittels 
d. -Reinig. 32 IL, 2653; Komiss.-Bericht d. Ver- Chlorkalk [russ.] 3% I, [1230]; Zerfall v. Phenol 
einig. d. -Werke in Neu-kEngland über - unter d. Einfl. v. Mikroorganismen [russ.] 3% II, 
Probenahme 341, 1092: richtige Probenahme [3158]; Modern sewage disposal and hygienies 
341, 2808; 113540: (,,Sackschöpfer') 34 1, 30 II, [2031]: 31 I [1143]; Modern sewage 
1350: -Unters. 31 II, 2767; Fluoresceenz u. Zus. treatment 3231, [3097]; Sewerage and sewage 
32 11, 264; o-Tolidinprobe (chem. Kontrolle d. treatment 32311, [13538]; Purification of waste 
Chlor.) 33 II, 2305; „Stabilitätstest‘ v. U. waters from beet sugar factories 33 1, [3807]; 
seine Bezieh. zur Enzymaktivität 3% I, 744: Best. Standard methods for the examination of water 
y d. Klärwrkg. (im Imhoffglas) 3% II, 3418; Nähr- and sewage 33 II, [262]: Les experiences de ver- 
Isge. zur Best. d. O2-Bedarfs 30 1, 1193; Best.: d. dunisation A Nancy. Opuscule complementaire 
O2-Zehr. (Wrkg. d. Verdünn.-Wassers) SE II, du „guide theorique et pratique de la verduni- 
2369; (Einh.-Verf.) 3211, 2218; 331, 1333; sation 32 IL, [1950]; Quelques documents sur 
-Unters (Prüf. d. Zustandes d. hinsicht!l. la verdunisation des eaux 32 IL, [2218]. 
d. O-Gleichzewichts, Best. d. O-Geh. bei Gew. Abwehrfermente s. Enzyme, S. SS1. 
v. Sulfiten, Anwend.-Grenzen d. Best. d. biochem. Abziehbilder, Herst. 30 II, 102=8*: BL II. 1062*: 
O-Bedarfs, Best. d. N) 331, 3480: O-Bedarfs- 321, 616*: (Träger d. Bildschicht) 33 1. 4049*:; 
probe #1, 1367, 1686; (einfach herstellbarer (—-Papier) 32 1, 616*; 34 IL, 1232*:; (Klebstoff) 
Thermostat zur Best. d. fünftägigen biochem. 341, 2354*; Abziehdruck 31 I, 165*: (Farb- 
O-Bedarfs) 3% II, 1524; Best. d. O2 in schlamm:- misch.) 31 IL, 3669*; Übertrag.-Blatt 32 L, 1863*: 
halt. (App.) 30 1, 2783: 3% II, 1508: (in Gew. Abziehprägefolien 32 I, 1863*: Abziehpapier 33 I, 
v. belebtem Schlamm) 30 IL, 2683; (Absorptions- 1560*, 4049*; biegsame Abziehblätter 31 II, 
probe) 30 I, 2463; (nach d. Winklerschen Meth.) 2s21*:; farb. u. gefärbte — (unzuläss. Stoffe u. 
32 11, 2218: (in Gew. v. organ. Substanz, Hypo- gesundheitsschädl. Farben) 32 II, 1838: Material 
ehloriten u. Sulfitablaugen) 323 II, 2700; (in durch für Plättmusterdruck 33 I. 2471*, 4049*: Herst. 
verunreinigsten Vorflutern) 30 1, 1194; polaro- v. Plättmustern auf fetthalt. Bogen als Unterlage 


graph. Best. d. O2 in 33 Il, 2359; Best.: d. 33 1, 3504*; Druckfarbe für Bügelmuster 34 II, 





Er, 
31 ı, 
eth 
604; 
ind - 
128 
leth 
ruch 
1utz, 
rbb. 


3441*, 4026*:; durch Hitze u. Dru ıibertrarbar 
Bild (Farb 341 

Aufbringen (Abziehverf.) 31 II, 2066*, 3050* 
33 I, 683*: IL, 1099*; 34 L 2981° } t 
wend.: zum Verzieren v. Oberflächen 34 I, 2us1* 
II. 4025*: auf verschrühtem u. rohem Steingut 
S3ı Il. =91: für Nitrocelluloselackierr. (Patent 
übersicht) 32 11, 3023; auf Metallflächen 33 I 
1049*: zum Bemustern v. Naturseide (Bügelfoli 
34 Il, 3441*; auf Cellulosederivatuntergrund 
S$ı II, 2066*: auf Celluloid oder dırl. 33 L, 874° 
auf Celluloid, Porzellan, Glas, Metall usw. 33 1 
3504*: auf Leder, Gewebe, Seide 33 IL, 1099* 


“, 1ii> 


zum Verzieren \ Leder, Papier u. 
Material 3% II, 4025*; fü ! der, Papi 
u. Holz (Bügelfolie) 3% Bemuster 
v. Textilien 34 I, 327 v. Bilder: 
u. del. auf Stoffunterl: 3° lext 





unterlagen) 33 1, 2178*; v. farb. Zeichnungen auf 
Faserstoffe 34 1, 2650*: v. waschechten Musteri 
auf Gewebe u. del. 33 1, 510*; Verwend zur 
Herst. v. Imitatt. natürl. Muster auf Unterlage: 
3211, 2879*: zur Nachahm. wertvoller Hölzer 
u. Intarsien 31 II, 2066*; zur Übertrag. d. Holz 
maserr. v. Edelhölzern auf minderwert. Holz 331, 
3651*: I, 2611*: zum Verzieren v. Holzober- 
flächen (Bügeldrucke) 34 Il, 520*: s. auch Ver 
vrelfältigungsblätter. 
Acacatechin s. ('aterhine. 
Acacetin s. CısH1205 | Formelreg. S. 1014). 
Acacetinidin s. CısH 1405 [Formelreg. S. 1018 
Acapin, Reinig.-Vermögen für CaH2 31 II, 164. 
Acajou(nuß)öl s. Fette- Acajouöl, S. 1051 
Acajounußschalenöl s. Fettfe- Acajouol, S. 1051. 
Acanthit s. Silbersulfid. 
Aceanthren s. CısHız [Formelreg. S. 1008) 
Aceanthrenchinon s. UısllsO2 | Formelreg. S. 1010 
Aceanthrenon s. GısH100 [| Formelreg. S. 1011 
Acedicon, Eirzr., Identitätsrkk., Reinh.-Prüf. u. 
quantitative Best. 321, 1306; Wrkg. auf d 
Diurese d. Hundes 31 L 2359: Acedieonismus 
33 11, 1055; Verwend. als Analgetikum u 
Hypnotikum 30 I, 407: zur Bekämpf v. Alkaloid 
suchten 31 I, 1477: an Stelle v. Morphin u. Kodein 
3ıl, 648: Erfahrr. mit 30 11, 1240. 
Acele s. Seide-Kunstseide (Acetatseide), S. 2687 
Acelefarbstoffe für Celluloseacetatseide 34 1. 465 
Acenaphthalsäure s. C14llı00a | Formelrea. S 
Acenaphthanthracen s. (20H ıs | Formelreg. S 
Acenaphthazin s. Oz1/lı2N2 | Formelreg. 8. 188 
Acenaphthen, Vork. im Pechdestillat 33 LI, 1 
34 1, 1911; Geh. im Wassergasteer 30 1, 922: Ab 
scheid. aus Steinkohlenteer 34 I, 1139; Herst 
v. festen 32 11, 2405*: aus Acenaphthenehinoı 
3411, 1922: pyrolyt. Bldg. aus gasförm. KW 
stoffen 34 1. 32091: Reinige. 331 1018*: (durch 
Sublimat.) 321, 2665*: (u. Entwässer.) 321, 
2665*: (mit H2S0s) 32 LI, 608*, 
Kryoskop. Mol.-Gew.-Best. in Reten 34 I, 
2622; physikal. Eieg. d. Pikrats 31 1, 2866: 
\bsorpt.- u. Fluorescenzspektr. 34 Il, 203; Mol.- 
Refr. u. Konst. 34 Il, 391 r 
Unters. SL I. 410: Krvstallstruktur 3 IL 10% 
D. v. Krystallen 34 I. 664, 3328: magnet. Verl 


Dissoziat.- u. Bind.-Wärme v. Mol.-Verbb. 33 I 
1070 

Unterss. in d. -Reihe 31 I, 450: katalvt 
u. nichtkatalvt. therm. Spalt. 3 
Iyt. Hydrier. 321, 1358: Oxydat. (mit O2 oder 
Luft bei lZ5 at) 3311, 1815: (mit verd. HNO 
32 1, 1783: katalyt. Oxydat. 30 
1836*; 33 L, 1015*; II, 3050*; : 


. 
phthalsäureanhydrid) 34 I, 3653*: (in Lsg 


Kondensat. mit Olefinen 301. 2011*: II, 


Acetaldehyd 


initrilen oder Derivv. 32 1, 3628*: mit Malo 
sauureuinitr 1 1 267° 32 1 I, ı>n® 1 ,” 
3 11 1415*® mit Meths il 


iure SE II, 175>5*®: mit 


\ 32 3 1 horn nsat t Net 

ht! I SR 1 M Verl nit 
Stv r Klementarkörper 32 1 u 
h it mit aliphat. > reanhvear n 33] 
422 ti t \ hydrid 301, I eu 
0% > I n1;® mit Ma itrea \ 
35 11 B®: 7 1.Ox t. v. Naphtl 
al 


630*. für ta I { 

\lter.-Schutzmitteln 31 II, 1937*® 
Acenaphthenchinon Cı2H 60: | Formelr 5:1 
Acenaphthenisatin s. O14llo@d2N | Formelreg, 8.878 
Acenaphthen-perı-metathiazin =. C13HoNS |Fon 

r y x 


4 will) 


Acenaphthenon CreHlso 
Acenaphthochinon s. Cı121e0 rmelreg. 
Acenaphthylen =. Cı2//s | Formeln N. 674 
Acenaphthylenglykol s. Cı2Ho&2 | Formelreg. S. 681 
Acephenanthren s. Cısll Formelreg. S. 1008 
Aceta, neue Arzneiform 3% II, 140 

Acetadalin =. Abasır 

Acetal s. (scH1402 [Formelren. S. 161 
Acetaldehyd. 


Siche auch Metaldehud: Paraldehyd 


Geschichte, Vorkommen, Bildung, Herstellung 


Frühgeschichte 3311, 2630: Apparatur ı 
1624 3311, 653: italien rain} sl, 10> 
Herst. (Patentübersicht) SE IE, 1752; (Übersicht 
331, 2615; (Verff., Vorr.) 33 1. 673°; 34 IL, 2326*® 

talvsatoren) 23 l. 276°* Darst durch kata 
Iyt. Oxydat. v. KW-stoffen 30 1, 2040*; (unter 

24°: (mit O2) 34 IL, 2777 
I I, 1358*: 34 IL, 3841 °® 
Sr 11, 2600: (im elektı 
Feld) 3 1, 1166*: (durch Einw. elektr. Entladd 
32 11, 1x254*: (katalvt.) 23% II. 3842*%: aus Phosg: 
Hz u. CHs (katalvt.) 30 IE, 2820*: ans Mischun 
gen v. Athan bzw. Propan u. Luft bei höheren 
Tempp. 331, 504*: aus Pentan SEN u]® 
durch Oxydat. v. Calla 31 11, 3428; 33 IL, 1586*® 
gleichzeit. Erzeug. \ u. Athvlengelvkol au 
Athvlenchlorid : Il, 463*: Darst aus Athv] 
oxyd (katalvt.) 301, 2572*°: (Silicagel) 21, 


2803*: aus dimerem 1.2.3.4-Tetramethylibutas 





7 





Darst.: aus acetvlenhalt Gasen SL I 152° 
(Reinig. d. Gase v, UN-Verbh.) 32 11, 2360*; aus 
(zlHlz2 bzw. Carbid (Zusammenfa 34 11 14 
techn. Darst. aus CzHe (katalvt.) 30 1, 552, 1367 

ie ll. 1430*% 951729 25439 TEL TET HIS® 
"47®, 3848°: BE I, 1166®, 1858: I ee 
23836*, 3156*: 32 1, 3225*°: 11 157°: 33 1, 1014® 
Il, 132*, 936*, 3617*: (unter erhöht: Pruel | 

bis 0° mit Schwermetallhalogeı sa ll 
2326® urch eine Schmelze v. Salzeı Ant 
3211. 772: (+ W-Verb! 32 760%: (+ He 
Salze) 30 II, 1440*®, 2441*: 33 1 64° Mecha 
nismus) 3% 2267: (dureh heiße HzSOgJ-Lagg 
31]. 2035*: (durch HeSOs in G v. Hg-Verht 


127, 2462*°;, 34 Il 2 t 3 t \ 
Sal 22 B29®: I ° ‘® 140° il 
ns ‚* s„.o;®% 1 ‘ * Irge 3213 Kim 
z £ 2 1! 32 
2640*; 11, 1688; 33 1, 404 j . 
ı= 


RN 








Acetaldehyd 


311, 936*;, katalyt. Gleichgewicht mit A. an Ni 
32 242] (Katalysatoren) 301. 3830*: 321, 
2074*; 33 II, 1758*; 34 IL, 3541*; (Metalloxyde) 
30 II, 144 I*: (Ag- oder Cu-Katalvsatoren) 33 1, 
3756*; IL, 1755*; (Cu, Ag, Ag- oder Cu-Vanadat) 
3 II, a ( Kohle-Cu-Katalysatoren) 331, 
2420; 33 Il, "2: (+ H20O2 u. FeS04) 30 I, 812; 
(in Gew. v. oxydie renden Gasen) 34 1, 1583*: (in 
Gew. eines gerinzen Überschusses an O2) 341, 
2654*; Herst. v. dureh katalyt. Oxydat. v. 
rohen alkoh. Fl.33 IL, 1556* ; Isolier. 33 1, 3408*; 
Herst. v. wasserfreiem 33 11, 132*, 133*; (Über- 
tühr. in Essigsäure) 34 I, 1063. 

Darst.: aus Acetalen ( Metalloxvde) 30 II, 


kol pn 311, 441; Bldg.: bei d. 
Oxydat.v. Propylenglykol 34 II, 1758; 
aus mehrwert. Alk a n oder deren teilweise ver- 
ätherten Prodd. 34 Il, 512*; durch therm. Zerfall 
von Methyläthyläther 3% 1, 1768; aus A. u. PCs 
32 11, 3216; aus Ä. bzw. Isoamyläthvläther u. O3 
30 1, 666; durch Oxydat. v. aliphat. Äthern (kata- 
Ivt.) 3% I, 612*; aus Paraldehyd 33 1, aus 
Propionaldehyd 34 II, 3753; aus Methylformiat 
(+ Formamid) 3L II, 1346*; durch katalyt. Hy- 


227, aus Gly 
elektrolvt. 


27 + 
ist, 


drier. v. nen 30 1, 3420; aus Essigsäure 
(induzierte intramol. Umlager, v. Siloxen-Derivv.) 
31 Il, 1532; (+ H2S0s u. Ha Pos) Sı II, 14090*; 
Darst.: aus Vinylacetat 30 1, 3238*; 31 1, 1525*; 
dureh Zers. v. ««-Chloräthyl Ace it 30 IL, 2184”; 
aus Äthylidendiacetat 30 1, 285*: IL, 134*, 465* 
32 1, 1870: aus «ec -Diacetodiäthyläther (katalyt.) 
3ıl, 2535*: Blde.: durch Oxydat. v. Propion- 
säure 30 II, 901; durch Einw. v. F2 auf Propionat 
30 11, 3255: aus B-Oxybuttersäureester (+-Al- u. 
ZN-Oxyd) SEI, 3098; aus Milchsäure mit Per- 
manganat 30 I, 363; beid. Oxydat. v. Milchsäure 
(+ Cerisulfat) 31 I, 0921; aus Milchsäure mit Blei- 
tetraacetat 34 II, 220: beim Ranziewerden v. Öl- 
säure 30 IL, 340909; aus A" Linolsäure 30 II, 1061 
aus Brenztraubensäure (+ Aminoverbb.) 30 IL, 
3045; aus Alanin 33 1, 2083; (durch Bestrahl.) 
301, 1435; (durch Aminolyse) 331, 1958; aus 
ee-Chloräthylbenzoat 3L IL, 1350*: - Einw, v. 
\cetvlehlorid auftyelohexan ( \lCl) 321, 2958; 
aus Zueckern beim Abbau 31 L, 503; bei “ Oxydat. 


l,sg. 3% I, 3731; Ge- 
305: Darst.: durch alkal. 
Ss II, h83: 
Essiesäure aus Cracks 
mit CaSOs 331 
Bldsr.: aus d. Aromastoffen v. gerösteter Ci- 
ehorie 301, 3062; aus d. Phosphatiden d. roten 
Rübe (photochem.) 30 1, 3564; in Früchten (Be- 
zieh. zu während d. Lager. auftretenden Schä- 
dire.) 32 1, 1454: in Äpfeln beim Altern 3% 11,530; 
in "omaten 34 1l, durch Schimmelpilze 
33 11, 1536; durch Kahmhefen 32 II, 2253; durch 
Ilefe (aerobe Dehydrier. v. A.) 33 II, 1378; (aus 
Phosphoglycerinsäure) 34 IH, 79; (aus Glycerin- 
säurediphosphorsäure) 34 IL, 3971; (aus Glyoxyl- 
säure) 301, (aus Milehsäure) 33 IL, 2688; 
(aus Milchsäure bei Ggw. v. Methylenblau u. Chi- 
non) 3% II, 458: (anaerobe Vergzär. d. Citronen- 
säure) 33 Il, (Vergär. v. Methylelyoxal) 


v. Glucose dureh Fehlingsche 
winn. aus Melasse 32 II, 
Spalt. v. Eiweißkörpern 
misches v. u. 
2479*; Entwässer. 


eines Ge- 


asen 30 I, 


3364 *. 


pum.), 
id, 


3683; 


1977: 


331, 2713; (enzymat. Dehydrier. v. Milchsäure, 
Brenztraubensäure u. Methylgelyoxal) 3% 1, 3477; 
Bldg.: durch thermophile Bakterien aus brenz- 


traubensaurem Ca (als Zwischenprod. d. Gär,; 
Polemik) 30 I, 2434; aus rac. Valeraldehyd dureh 
Termobakterien 33 I, 2997; in Milchsäurebak- 
terienkulturen SL 1, (Abfang. in d. Asper- 


BILL: 


eillus niger-Kulturen) 3211, 32064: Blde.: in 
Essiebildnern 3% II, 3859: bei Oxydatt. durch 
\zotobacter (intermediär) 33 L, 3056; be k d. wär. 
in stark saurer Lsg. (Mechanismus) SE 1, 2777; bei 
d. Vergär. v. Asparagin 34 1, 2056; durch Sulfit- 
eär. v. Melasse 3,1, 9: aus Fructose durch 
Bakterien d. Gatt. Aerobaeillus (intermediär) 331, 
2125; beid. Gär. v. Glucose mit Dematium pullu 
lans 30 IL, 1080: im Glucosestoffwechsel v. Pilzen 


321, 


aus Glucose durch Muc« rin (Gew. \ 
Il, S; im Abbau v. Z 
+11, 3516; bei d. 


uckern (inter- 
Zucekerresvnth in 
h ausgewaschenes Muskel- 


1, 619; 
gewebe 31 1, 262; im Muskelbrei (Bevinfluss. 


durch K, Ca u. Thyroxin) 30 I, 706; in d. Leber 
30 II, 2500; bei d. carboxylativen Spalt. d. Brenz- 
traubensäure dureh Leberbrei (Polemik) 33 I, 70 
aus Glykogen bei nebennierenlosen Katzen 32 11, 
236: im Harn bei Kohlenhydratzufuhr bei allg. 
\vitaminose u. Avitaminose B 332 1, 3459; bei 
d. pankreat. ger u. bei Bestrahl. v. Ei- 
weißkörpern 32 1, 2971; vgl. auch den Abschnitt 
Physiologie, S. 13. 


Chemische u. physikalische Eigenschaften. 


Ramanspektr. 301, 2361; 3011, 2232; 


341, 3440: photochem. Dissoziat. (Absorpt.- 
Spektr.) 301, 2213; UV-Absorpt. (u. Rk.- 
Fähigk.) 3211, 2807; (n. u. Enol-Form) 331, 


1761; 
Bandenspektr. in 
easförm. 33, 


(Schumann-UV) 331, 3254; Absorpt.- 
lsg. 34 II, 2179; Refrakt. d. 
Lichtstreunung in gasförm. 
(Depolarisat.) 33 1, 2053: Beug. v. Röntgen- 
strahlen in 30 1, 3001; Wrkg.: auf d. Dreh.- 
Vermögen v. Naphthalsäure-(—)-menthylmethyl- 
ester3L 11, ‚aufd. Dreh.-Vermögen v. saurem 
Naphthalsäure-(—)-menthylester 32 II, 673; aut 
d. Dreh.-Vermögen v. Phthalsäure-(+ )-3-octyl- 
ester u. seinen Methvlester 321,353; Dipolmoment 
32 Il, 279: 5 Potential einer inerten Elektrode in 
einer .30 11, 1202: Leitfähigk. v. AlCls u. 
AlBr3 u 3% Il, w Wrkg. auf d. Leitfähigk. 
v. Elektrolyten in A. 33 Il, 1486; Best.:d. Acidität 
in A. dureh d. Tr re d. Acetal-Bldg. 
341, 1948; d. Verhältnisses d. be iden spezif. 
Wärmen nach Kundts Röhrenmeth. 331, 1883; 
Änder. d. Wärmeleitfähigrk. in elektrostat. Feldern 
32 I, 2692; adiabat. ger gesätt. Dämpfe 
u. Bldg. v. Nebeln 32 IL, 3683; Wrkg. auf Molyb- 
dänblaulseg. 31 IL, 973: vis öoaitäten Y,- u. 
Gemischen mit Paraldehyd 33 Il, 366. 


D68; 


821 


Reaktionen. 


Austauschbark. d. H-Atome in 
H-Atomen d. W. 34 II, 2757; photochen. 


mit d. 
Zers. 


30 I, 3645; 33 I, 3408; I, 1975: Kettenphoto- 
Ivse v. gasförm. 34 11, 2370; Einw. schneller 
Klektronen (Poiymerisat., anschließend Zerfall) 
321, 1049, Rkk. in einem Hochtemp.-Ozonisator 
3211, 1130; homogener Zerfall v. gasförm. 

31, 3086; Zers.; Aktivier.-Arten d. --Moll, 
34 11, 3219; Best. d. Aktivier.-Energie 3% 1, 
3451; Spalt. 31 I, 2113*; katalyt. Zers. durch J 
30 11, 2565; therm. Zers. v -Dampf (Kinetik) 


O2) 341, 
900: (Existenz 


2085; 


3% Il, 


(Einw. v. 


2948; (Einfl. u. Spuren 
Katalysatoren) 3% U, 


verschied. aktivierter Zustände) 33 Il, 1297; (als 
Rk. freier Radikale) 3% Il, 557; (als Rk. d. CH5- 


Radikals, Ketten) 34 Il, 587. 

Oxydat. durch O2 im Licht oder im Dunkeln 
(Peroxydbldg.) 301, 1436, 2519; photochem. 
Autoxydat. v. dampfförm. “411, 1577: 
Photo-Oxydat. durch KaeCr207 11, 2018; 
@-Oxydat. (+ Cerisulfat) 31 IL, 921 Oxydat. 


in ss form dureh O2 (Kinetik) 31 IL, 2431: 32 I, 
2 331, 206; (Rk.-Schema) 3L 11, 5; therm. 


To v. —-Dampf u. O2 33 II, 1470; Oxydat. (mit 
Luft) 321, 1331; (Mechanismus) 321, 1651; 
(Leuchterschein.) 33 I, 1260; (Temp. d. beginnen- 


den Leuchtens u. d. Entflamm.) 331, 2035; 


Entzünd. v. Gemischen mit Luft 31 II, 3447; 
Oxyd: durch Hydroperoxyde 31 II, 2715; mit 
H202 33 II, 2970; mit SeO2 (zu Glyoxal) 321, 
2Ss*: IL, 1157: luminescierende Oxvdat. durch 


2 33 11, 337; Oxydat.: zu CH2O (katalyt.) 
3il I, 2534*; Glyoxal mit HNO3 Kataly- 
satoren 33 1, 3786*; Oxydat.-Geschwindigk. in 


saurer u. alkal. Lsg. 30 I, 2077; Hemm. d. Ferro- 
oxydat. SL 11, 226: Oxydat. v. Gemischen aus 
u. C2H4 (Kinetik) 34 II, 2788: Oxydat. zu 
Essigsäure 30 I, 892*; II, 35485*; 3, I, 156*; II, 
1754*; 32 1, 582*, 2769*; II, 614*: 331, 3620*: 
341, 766*:; 11, 512*; (in Ggw. v. Essigsäure; Ap p.) 
323 e 3304*; (mit u. ohne Katalysatoren ı) 30 1, 
1453; (Katalysatoren) 31 Il, 1754*; 32 1, 582*; 
11, si +*, (optimale Bedingg., Katalysatore n) 331, 
2311; (Auswaschen d. Gase oder Dämpfe, die d. 
Rk.-Raum verlassen) 32 1, 3497 *, 








{ 1 N 
190*: kKatalvt 


K: 
33 11,2 


Hydrier. (Ran N 
30 II, 2603*; El 

v. A.) 341, 941 nr 
Il, 1439*: (in klei 

Oxydkataysators } 

30 11, 3736: Polym 

Elektrode) 33 1, 5 at 
maren H) 301, I tt 
HsPOs) 31 Il, 31: lei 
ee Regel 289° 
(zu Aldol) 32 IL, 2 

ran 2104: } 
s3L 2 311°, 3629®: h\ 





30 1, Rh 
nismus) si I, 1479. 

Übe rführ. in Aceton 
II, 3080*; Sl, 1684*: (Ve 
Iysatoren) 33 HI, 1502: 3 
mit C2H2 30 1, 3461*; Ü) 
v. Al-Alkoholaten) 30 II. 31% 
2114*; 11, 1632*; 323 I, 1439* 


58; > 


3407; 33 1, 3243*; ( le] 341, 123 
Chlorier. 32 1, Rk it NHs (katalvt 


30 11, 2575*; BL 1, 


228. n 


bonat 32 1, 945; mit SO ein) 33 II, 238 
Einw.: v. i-Hvpojodit 30 1, 1009: v. CalOt 
33 11, 1171; reduzierende Wrkg. auf d. was 
unlösl. Ag-Halogenide u. auf Ag-Rhodanid | 


starker Basen 
in Milchsäure u. 


Gw. 


(Überführ. Milchsäureester) BE, 


331*; (+ Chinin; asymm. Synth.) 3211, 2315 
(+ Pyridin) 32 1, 1951*; mit HUN u. NHas (Herst 
Alanin) 34 I, 943*: mit NH4UN in Gew. v. NH 


2055°; mit NH4C]l u. NaCN 31 I, 2334; 
HaFe(UN)s-Konmplexe 33 1, 3431; 


3311, 
HsFe(UN)e- u. 


Rk. mit Nitroprussid-Na (Chemismus d. Legal- 
schen Rk.) 30 Il, 1975, 2120. 

Rkk.: mit Zinkchromit unter Druck) 
31 ll, 1402; (über oxyd. Katalysatoren unter 
Druck) 32 1, 2807; mit Alkoholen (opt. Unters. d 


Gleichgewichts) 311, 2837: (Acetall Ide.: 
tik) 33 # 2405: (Ausbeuten d. \cetalbldge.) 3% 
2734; mit Glykolen 33 II, 1623*; mit Alkvihydro- 


peroxyden 30 11, 3120; mit Isobutvl-MeBr SL I, 
3225; mit Diacetylen-bis-MegeBr 30 II, 1358; mit 
Acetylendi-[magnesiumbromid]} 331, 2541; mit 
Methylamin (katalyt 38 II, 1196*; mit Diäthyl- 
amin u. HUN 30 Il, 30853*; Kondensat. mit sek. 
Aminen 33 II, 2515; Bldg. tert. Amine aus sel 
durch katalyt. Red. in Ggw. v. 30 I, 129> 
Überführ. in Sulfamidsäurederivv. 34 II, 3436* 


mit CH2O 33 I, 673*; II, 2190; Ba(OH 


Rk.: 


31 11, 1631*; (Synth. v. Pentaerythrit) 33 1,3608; 
mit Paraform eng 3211, 3543; mit Croton 


aldehyd 30 II, 2632:332 L, 2548; mit Butyral > 
33 Il, 133*; 3% 1 125*: mit Glvcerinaldel 
1651; hu Aceton 33 Il, 1759*; mit Aceton u 
(+Al203) 311, 22093; mit Methyläthylik« 
un 11, 2364: mit Butanon 33 II, 2256 | 
.NH3 34 I, 1472; mit Acetamid 33 Il, 2255. mit 
Sohn ah Base (+Na) 311, 2615; mit 
essigsäure 3 Il, 331, 44; mit Malonsäur: 
Triäthanolamıin) 33 Il, 1862; mit Athan 
tricarbonsäure 34 IL, 34; mit 5-Ketonsäureestern 
33 I, 762; mit Brenztraubensäure 30 I 
Acetondiecarbonsäureester (u Halogenaminer 


D 


Ih 
Ar 
N 


546; mit 


34 1, 3216: (u. NHa, Aminen oder ihren Salzeı 
311, 1522*; mit 3-Aminosäureestern 31 I, 254 
mit Kohlenhydraten 31 Il, 2308: mit 2.4-Dinit 
phenyihydrazonen v. Zuckern 331, 2671: mit 
Thiosemicarbaziden 30 I, 2590; mit Dit! ırl 
amaten 30 II, 720; mit 


Alkvlammoniumdithio- 
carbamaten 321, 1226; ı | 
Crafts) 31 II, 432; mit Aniliı 205 
!-Ephedrin 30 1, 3330%; mit «@-Methoxyl 
chlorid 32 1, l hen 
essigsaurem a 
Brenzcatechin 331, 2001; mit 
808*; mit NHa u. Benzaldehy: 1; 
Benzaldehyd ( 33 II, 1026; mit S 
aldehyd 3% 1, 1082; mit Acetophenon u. NH 
(+ Al203) 33 I, 1780; mit 3-6-Amiı t-d 
oxybenzylpropionsäure 33 I1,2305; mit P 





30 I, 2239; Rk.: mit HUN 


Acetaldehyd 


Sıll I); mit 
.“ ws i 


soll | 

All \ Key l N “= 4 

} Verl vv, At srl 
Physiologie 

\ mat Oxydat. durch Betelsaft 3411 
Ze Hi W \ Milchdehx irasen nu! Nanthlı 
te! 321, 2051: Wrkg. auf Carboxvlase 32 11 
tt } tochen u. phytocher \cvloinbläg 


kz.)S30 1, 750, 2788; UÜberführ 


\ ure lern acter | I I 
= 1 S: W samık. d lismutierend } 
ver n Zellstoffweel 331 Ir 
U Gewinn, v. Diacetvi) 331,4 Einfl.: a 
‘ post rt \.-.Gü il. Erbsensamen 31 Il 
ARE y ‚ufd.a Gär 341,2 wufd, Ki t 
In l. zell n Gär 34 Il & \ktivier 
Inarrol Gär. v. Lebergewebe durel 23 
2200: Mechanismus d Umsetz. in d. Troclt 
hefe u. im Trockenmuskel 30 1, 3321: Oxvdored 
in dialysiertem Lebersaft (Aktivier. durch « 
zymase) 32 11. 163% I mwandl. durch Hefe (t 
zymasewrkg.) 331, 623: enzymat Dehydrier 
durch Hefe 32 L, 2053; 34 II, 1141; Verh. d. Syst 
\rminosäur gegen mit Or geschüttelte Het: 
3% 1, 3481: Syst. Armninokörper -H-Acceptor 
32 11, 3566: Einw. v. Baecillus subtilis 33, 130 
Oxydat. durch Azotobacter 33 I, 3956; Wrkg. auf 


d. Wachstum v. Schimmelpilzen 3% I Tr 





Einw.: v. Essigbakterien (auf 30 Il, 2275; (u 
Furfi 30 IL, 1S1 Dismutat. durch Kssig 
bakterien 32 1, 11] 33 1, 3326: enzymat. Dis 
mutat,. durch echte Milchsäurebakterien 321, 
167%: Dehydrier. durch Buttersäurebakterien 
331, 2712: Oxydat. durch Colibakterien 31 11 
2173: Einfl. auf d. Synth. eines Bakterienpigmen 
ti . # 
Ab- u. Umbau (Zusammenfass.) S3 1, 
In rat d. photochem. | ze in äther 
Ole u. verwandte Naturstoffe 32 1, Vork. in 
Rotwein 30 1, 156 -(reh in jap u h. ix 
tri inken 3,1, Vork. in Kasut« rishö hal, 


reifer u. überreifer Frücht« 
(Bezieh. d. Pfluck 
Bukett d. Würzegür 


, -(seh 
u II, 831 N 
t)SB01, 


Pius Ahoi 
Bartlettbirne 
1l64: Vork in 


r I 875: 1 Tat akrarc h 32 l. 1310; In Mi naria 
Punctata 32 11, 3739: Geh. in „weißem‘' Acetonöl 
32 11, 441; Einfl. auf d. Atmungsvorgänge in 
Erbsen- u. Getreidesamen 321, 2062; Kolle im 


srl 
Vork. im 


Stolflwechsel d. pflanzl. Früchte u. Samen 
633: Einw. auf Weizenbrot 30 1, 
liarn 331, 10643 Assimilat.-Grenze bei stoff 
wechselgesunden Hunden 31 IL, 2222: sperma 


tötende Wrkg. 32 1, 3318; Wrkg. auf Diphth 


1236 


toxin 32 Il, 3429 als Kreislaufmittel 321, 
1305, 2973: vasokonstriktor. Wrkg. auf über 
lebende Arterien 3% II, 070; therapent. Verwend 
al Aldoeit 32 11. 404 vrl. auch d Abschnitt 
\ r Bildung, 8. 12 


Verwendung. 


mo 


Prod. mit CeH 


. er Harn 
30 1 
iisationsbeschleuniger (Kk. mit 
30 1, 603%; (Kondensat t arımat 


(Ham ® 
Aminen 
Ami 


henzthiazol)i 30 I, 20975*; zur Veredl. ı 

341, 7S5*; zur Entfer ange 4 
ruchs ( Üse ig 32 il, >, zur vor 
mi r W.-Abga v.f hen Obst G i 
34 11 152*: zur Entfer I. zuuammenziehenden 





Acetaldehyd 


Geschmacks im Kaki 31 I, 2279; zur Schädlings- 
bekämpf. 32 II, 426*; Einfl. auf d. spontane Ent- 
züund.-Temp. v. Motortreibstoffen 30 1, 466. 


Analyse. 

Tropf-Rkk. 31 II, 602; Farbrk. mit K2Cr207 
u. Säure 33 II, 1901; Schiffsche Farbrk. 32 1J, 
2084: Farbrk. mit #-Methylindol u. HCI 34 NM, 
3800; analyt. Rk. mit Hg(II)-Acetat 321, 1273; 
Nachw. mittels komplexer Ionen 34 Il, 1166; 
analyt. Rkk. v. u. Brenztraubensäure (Bedeut. 
d. Carbonsäureprinzips) 3 II, 2429, Nachw.: mit 
p-Tolvlsemiearbazid 3% IL, 3016: v. Aceton in 


Gew. v. — SL Il, 2188; 32 I, ri v. Aceton, 
CH>O u. nebeneinander 30 I, 3215: v. Aceton 
neben Acetessigsäure u. — im Ha irn 30 1, 3220; 


in Essie u. bei d. alkoh. Gär. 30 II, 641: 31 IH, 
1324; im Narkose-Ä. 331, 94; bei physiol. 
Unterss. (Zusammenfass.) 33 I, 3326; Anwend. v. 
Na-Sulfit als Abfangmittel v. — in tier. Geweben 
30 Il, 2005. } 

Best. (argentometr.) 1 II, 3129; Titrat. mit 
Agulhons Reagens 33 IL, 2707; Best.: mittels Bi- 
sultit SB IE, 3019; mit Hydroxylaminsalz 3% II, 
t79: Empfindlichk. d. Jodoformrk. 33 II, 1901; 
Identifizier.: als 4-Phenvlsemicarbazon 34 II, 
2209; als 2.4- eye nylhydrazon 30 II, 2679 
SL I, 3149; als 3.5-Dinitrobenzoylhydrazon 3411, 
2210; u. Charakt terisier, als Nitrobenzolsulfonhydr- 
azone 34 II, 3935; mit Dimethyldihydroresorein 
32 11, 3415; Best.: kleiner —-Mengen in Ä. 34 1, 
2324,9n Wein 30 IL, 156; in Feinsprit u. Brannt- 
wein 34 1, 3670; im Essig 3% II, 3859; mit d. 
Zeissschen Stufenphotometer in Lebensmitteln 
34 11, 2920; in Maiskörnern 31 I, 1032: neben A. 
321, 2871: (in Gew. v. Methylelyoxal, Brenz- 
traubensäure u. Milchsäure mittels 2.4-Dinitro- 
phenylhydrazinlisge.) 3 I, 3149; Best.: d. Milch- 
säure als (App.) 32 II. 3446: d. aus Milchsäure 
entstehenden mit p-Oxydiphenyl 3% I, 1520. 

Best.: u. Trenn. v. CH2O mittels Methon (Di- 
medon) 32 II, 1662, 2166: 34 L, 424: v. W. in 
Gew. v.— 32 1 3091:d.Ä. in Gew. v.W., 

32 II, 2551: v. Acetoin in Ggw. v. überschüss. — 
3% II, 2541: Erkenn. d. Essigsäure dureh Red, mit 
Mg u. einer Säure zu — 34 II, 100; -Dampf als 
Fixier.-Mittel für Catechingerbstoffe in d. botan. 
Histologie 32 IL, 3277: Verh. als Zellfixier.-Mittel 
34 1, 2768; Einfl. aufd. Kreistk. auf ranzige Fette 
3 I, 2281. 

nr reger s, ÖC2HTON [Formelreg. 8. 34]. 

Acetaldehydoxim s. U2H5ON |Formelreg. 8. 30). 

Acetaldchydphenylhydrazon s. UsHıioNz2 [Formelreg. 
N . 3 341. 

Acetaldehydsemicarbazon s. UsIHrONS [Formelreg. 
S. 593]. 

Acetaldol s, (4HsO>2 [Formelreg. 5. 701. 

Acetaldoxim s. U2H5ON | Formelreg. 8. 30). 


Acetale, Bericht 1932 (zur Kenntnis d. Halb-—) 
33 11, 1008: chem. Konst. u. biol. Wrke. 331. 
2972; Bereehn. d. Zahl d. Strukturisomeren #4 1, 
1638: Existenz d. CO- 3411, 3105: Blie. 
(Struktur d. Komponenten u. Ausbeute) 331, 
2405: 341, 2734: (Geschwindigek.: Best. d. 


\eiditätin A.) 341, 1948: Reaktivität u. Affinität 
v. Ketonen bei d. —-Bldg. (mit Orthoameisen- 
säureester) SEI, 2859: Darst.: mit p-Toluol- 
sulfonsäure als Katalysator 30 1, 552; mittels 
Dialkylsulfiten SELL 2604: v. gemischten u. 
symm. Formalen, Konst. 3E I, 2994: v. niederen 
Mischformalen 3211, 35382: v. Cl-Derivv. aus 
ehlorierten Paraldehvden 321, 130%; v. — mit 
Ätherfunkt. 33 II, 1500; v. Alkoxv- oder Phen- 
oxyacetalen 3, 1, 305>*, v. Halbacetalen d. 
Carbonvl- u. Carboxylderivv. 33 II, 1860: mitbels 
C2H2 u. HrO (+ BFa oder SiF4) 30 I, 2870: II, 
1687; (Mechanismus) 3L IL, 3096; v. Ketalen 
[|Ketonacetalen] (durch Kondensat. v. Alkvl- 
acetvlenen mit Oxvverbb.) 34 11, a (aus 


Oxvketonen) 30 I, 3543: aus Oxvverbb. Vinv! 
äther BEI 2756*: aus Formiminoät 'hyläthern 
SE Il, 1408: v. @.Dd-ungesätt. Aldehyden) 
32 11. 2108*- v. d. Epihydrinaldehyds (Eigg., 


Best.) 311, 1110: aus mehrwert. Alkoholen 
(mit Mono- u. Diketonen) 331, 20946; (u. eyel. 





Ketonen) 33 I 4036*%: Bldg. v. Keten 
bei d. Esterkondensat. (Mechanismus) 3% II 
1113; über Esterenolate u. Keten- 34 


1033, -1481; (Polemik) 34 II, 2669; Darst 
v. Ketenmercaptolen, -acetalchloriden u. -thion- 
acetalehloriden 31 1, 762; v. Halbmercaptol- 
halogeniden 31 I, 763; Darst. bzw. Bldg. v. eyel 

aus mehrwert. Alkoholen (Verwend.) 34 1, 

399%; aus 4.5-Dioxy-2.6-octadien 301, Be: 
33 11, 854: aus Glycerin (Polemik) 30 IL, 15 
(Priorität d. Darst.) 30 II, 901: (Mechanismus + 
Bldg.) 301, 3770: (Eigg.) 34 Il, 675*, 3857*; 
(Eigg. u. Verwend.-Arten) 31 IL, 1429: aus «- 
Phenylelveerin („Ringtei l.-Prinzip'‘) 33 I, 3922 
aus Aldehyden oder Ketonen (u. Alkylenoxyden) 
33 Il, 3130: Addit.-Verbb. aus Mercaptanen mit 
Aldehyden bei d. Bldg. d. Mercaptale 33 I, 42: 
Entwässer. mit CasOs 33 I, 3364*. 

Katalyt. Zers. v. aliphat. durch Metall- 
oxyde 30 11, 227: Kohlenoxydacetalspalt. (Kirn. 
v. Derivv. d. Diäthoxyessigsäure) 34 II, 3106; 
Spalt. v. cyel. 3 II, 1921*: Radikalblig. aus 
l’etraaryldi-[arylmercapto]-äthanen 38 1, 75; Auf- 
spalt. v. Mercaptal- u. Mercaptolessigsäuren 33 Il, 
>696; Alkoholabspalt. in Gew. v. p-Toluolsulfon- 
saure 30 IL, a Hydrolvsengeschwindigk. (Best.) 


Sal, pin Äther- u. Oxyäther-—) 33 1, 3555; 
(v. cycl. ya II, 212; arylaliphat. 5-Oxy- u. 
ihre ER ac nprodd. 3% I, 539; part ielle Ver 
self. v. Alkoxy- 31 1, 3057*; ; piotor hem. Rkk. 
d. o-Nitrobenzyli len- 301, 2.200: BE, 


242; 341, 188: Einw. v. Na auf 

Thioacetale 331, 2100; katalyt. Überführ. in 
Äther 3E II, 311*, 1191*%; 321, 1435*%; Ring 
veränder. bei Glycerineyeloacetalen (Verh. d. p- 
Nitrobenzylidenglveerins) 301, 1120: narkot. 
Wrkg.-Stärke v. aliphat., acyvel. - (Vgl. mit 
Paraldehyd) 34 II, 1330: Verwend.: bei d. Poly- 
merisat. v. Butadien-KW-stoffen 31 1, 1970*: in 
d. Parfümerie 30 1, 3253; IL, 3470: als Weich- 
mach.-Mittel für Cellulosederivv. 301, 3490*; 
Sl IL, 3544*: bei d. Alkalibehandl. v. Cellulose 
33 Il, 2347*; Lsg.-Eigg. für organ. Verbb., 
Celluloseester, Harze, Gummis 31 I, 1429. 

Titrat. mit Agulhons Reagens 33 Il, 2707; 
Best. v. W. in Ggw. v. 321, 3001. 

Bibl.: Thioketone, Thio- u. Athvlensulfide 
33 IL, [2682]; s. auch (6H 1102 [Acetal] | Formelreg. 
S. 166). 

Acetamid s. (2H50N |Formelreg. S. 30). 
Acetamidase s. Enzyme, S.s=1. 
Acetamidin s. 2HsN® [Formelreg. 8. 21). 
Achtaminefarbstoffetür elluloseacetatseide 34 1,465. 
Acetanhydrid 5. Essigysdäureanhydrid., 
Acetanilid s. UsHsON [Formelreg. 8. 309). 
Acetarson s. VsH105N As | Formelreg. 8. 404). 
Acetate s. Essigsäure. 
Acetatefarbstoffe für Celluloseacetatseide 34 1, 465. 
Acetatseide s. Seide- Kunstseide, S. 2687 
Acetessigaldehyd s. (441602 | Formelreg. 8. 63]. 
Acetessigester s. Acetessigsdure- Athulester. 
Acetessigsäure (,‚Diessigsäure‘ ), Darst. bzw. Bldg.: 
aus 3-[p-Bromphenyl]-3-methoxy-2-methyl-2-pro- 
pencarbonsäure 3% Il, 1921; v. Mercuriderivv. d. 
-Reihe 33 I, 1920; v. -Estern SL IL, 76>* 
v. —-Arvlamiden 3 II, 57: Dissoziat.-Konstan- 
ten u. Aktivitätsfunkt. in NaCl- u. KUl-Lser. 
33 11, 3541; Erklär. d. Rk.-Fähigk. durch d. 
Doppelbind.-Regel v. Schmidt 34 I, 2571; Zers. 
in wss. Lsgs. 30 II, 511: Verseif.-Geschwindierk. 
V. -Amiden 34 Il, 3609; Rk.: mit 2.4-Dinitro- 
phenylhydrazin 33 Il, 3115; mit o-Aminobenz- 
aldehyd (Synth. v. Chinolinen) 32 IL, 3404; Um- 
wandl.: durch Methvylelvoxal 30 n, 2253; S11, 
924: 32 I, 3314: IL, 3735: durch Phenylglyoxal 
SL II, 2320; reaktionsbeschleunigende Wrkg. bei 
d. Oxydat. v. Hypophosphit durch O2 (+ Fe) 
30 1, 166. 

Vergärbark. 3% I. 407: Hefevergär. zu B-OXY- 
buttersäure 3 II. 74: 321, 694, 1916; (Rk.-Be- 
dinge.) 323 1,1916: Chemie u. Blidg. im Organismus 
30 II, 2018; Einw. d. roten Blutkörperchen 
(Decarboxvlier.) 3% 11, 25453; Bldg. u. Spalt. durch 
Leberbrei 33 I. 70; -Stoffwechsel (bei hungern- 
den Ratten u. Meerschweinchen) 33 II, 2419; (bei 


331, 2092, 


es x 








n. u. kastrierten, männl. u. weibl. Rat t 
ohne Theelingaben) 3% IL, 1643; (B t | 
Hypophysenvorderlappens) 34 11 164 (Zu- 
standsformen im diabet. Organismus) 30 I 72 
(synthet. Bldg. im hungernden u. diabet. Organis- 
mus) 3% II, 3523: Einfl.:aufd. Bldg. v. Glueuror 
säure (B-Oxvydat.) 33 I, 1473; v. Leueiı fd 


Geh. d. Magensaftes 33 11, 1545 ( 
Blutes bei d. A -Narköose 30 ll. 262. 

Best. 33 k, 1660: (in kleinen Mengen Blut u 
Harn) 33 1, 3751; Nachw.: im Harn 34 I, 3802 
Il, 3286: (colorimetr. Best.) 30 IL, 952; u 
Aceton im Harn 30 I, 1338, 1664, 22=5, 5220: H 
774, 1894, 1895, 2018, 2019; 31 IL, 1035; (Mikro- 
dest.-App.) 3L I, 821: (Best.-Verf.) 3% l, 35373 
ansliyt. Verh. gegen Anilin 33 IL 1065: Nachw 
v. A. im Harn auf Grund d. -Geh. 32 I, 108 
s, auch Blut: Harn, Harnanalyse 

Athylester (Acetessigester, Athylacetylacetat 
(Kp.ıs 76— 80°), Darst.: aus russ. Rohstoffen 
(Übersicht) 31 1, 2756; aus Essigsäureäthvlester 
32 11, 2312: -Kondensat. (Rk.-Mechanismu 
30 I, 191; 321, 3166: 3A IL, 1120; (Konst. d. 
Metallderivv.) 33 I, 1107: (Rk. v. aliphat. Est 
mit Na) 31 I, 2332: (Rolle d. Na) 31 IL, 1125 
(Rk.-Prod. aus Na-Äthylat u. aliphat. Estern 
331, 3069: (Kondensat. höherer Ester) 33 11, 
555; (Kondensat. v. Alkylacetaten) 34 IL, 3017 
(Kondensat. d. ®-Piperidinoester) 34 II, 391> 
(Cyelisier. v. @.0’-Dicarbäthoxydialkylmethyl- 
aminen) 331, 3315. 

Ultrarotabsorpt. 30 11, 356: Ramaneffekt 
30 II, 1194, 2232; 34 Il, 3731: magnetoopt. 
Dispers. 33 II, 671: freie Drehbark. u. elektr 
Moment 3:3 II, 2647: polare Moll. u. amphoter: 





Ionen 3% IL, 3239; DE. (Konz.-Koeff.) 34 IL, 572 
(u. Grenzpotential v. -Lseg.) 32 11, 2438 


magnet. Eigg. d. Cu-Salzes 32 II, 3681: spezif. u. 
Mol.-Wärme 33 IL, 2375: Dissoziat.-Wärme 323 IL, 
26509, 

Enolisier. (Keto-Enolgleichgewicht) 33 1, 
59; (spektrochem. Unters.) 32 1,38; 33 IL, 1171; 
(v. dampfförm. ‚3:3 1, 3556; freie Energie d. 
Enolisier. v. substituierten ind. Gasphase 3 I, 
213: Enolgeh. v. u. @-Alkylderivv. 31 I, 3224; 
Salzblde., Konst. d. Enols u. d. Enolate 30 I, 
116: Beständigk. in Gew. v. Katalysatoren SEI, 
3447: Ketonhydrolysen v. Alkyl- 341, 365 
Alkoholyse 3L I, 274: 323 II, 2S14: Hydrier. v 
u. Derivv. mit Ni SL I, 769; (Geschwindigk. bei 
27—350 at) 31 I, 3097; katalyt. Druckhydrier. \ 

u. - UCyelohexylearbinol 331, 1108; kata 
Iyt. Hydrier. (Überführ. in 3-Oxybuttersäureester) 
34 11, 2284*; reduzierende Wrkg. auf Methylen- 
blau bei Lichteinw. 31 1, 2626; Oxydat.: dureh 
SeO2 34 I, 206: durch Benzopersäure (Geschwin 
digk.) 30 II, 3127: Chlorier. 31 I, 2991; Ge- 
schwindigk. d. Bromier. (in wss. Lsg.) 33 IL, 3802 
(in Pufferlseg.) 34 II, 1580: Jodier. 31 I, 604 
(in fl. NH5s) 32 1, 2303: Einw.: v. Halogenen auf 
Arvlazo- 32 IL, 3385: 33 I, 1610: v. Claufd. 
Nitrophenylazo- 33 II, 3267; v. Br auf Nitro 
phenylazo-— 33 II, 865: Rk.: mit FeCls (spektro 
photometr. Unters.) 32 I, 1078; mit KUN u. He 
31 1, 2990: mit KUN u. (NHs)2C03 33 I, 1018* 
Einw.: v. Chlorkalk 33 1, 3556; v. SO233 I, 3431 
(auf d. Al- u. Me-Verb.) 33 1, 3430: Verwendbark 
v. CaCz für -Synthesen an Stelle v. Na 3 I, 
2357: Methylie r.31 1. 3106; Benzovlier. 30 1, 821 
Rk.d. bzw. d. Na-Verb.: mit Alkylhalogenide:ı 
(RK.-Geschwindigek.) 31 IH, 1271: mit Alkyl 
jodiden 321, 2446; mit n-Butylbromid 32 11, 
2312; mit Tetramethylendibromid 34 I, 3584; mit 
Chlorbenzolen 3311, 2975: mit CHa-Gruppen 
(Hexamethylentetramin) 3211. 2166: mit Di- 
äthylamin 31 II, 546; mit Methylaminoäthy|]- 
'hlorid 31 1, 162*; mit aromat. Aminen SL 1, 
3457; 11, 57; 32 1, 2587, 34 I, 535; mit Benzy|- 
amin (Isomerie d. Kondensat.-Prodd. u. d. 
\cylier.-Prodd. d. 8-Aminoerotonsäureesters) 32 
Il, 1086; mit Dibenzylaminoäthylehlorid bzw. 
Methylbenzylaminoäthylchlorid 32 II, 615*: mit 
-Dieyclohexylaminoäthylehlorid 33 II, 
34 1, 1353*: mit Benzolazo-3-naphthylamin 32 11, 


319; mit Dehydrothiotoluidin 30 II, 624*; 


1 





Acetin J 


NH 3 2u0® it 2-Ar thiazolen 34 11 
® t p-Uhlornitrobenzol 31 11 N 

mit Phenvläthvihydrazin 34 I 6n® Rk. 

ı. Alkyl sl 15; mit p-Aylyli 

33 Il, 2133: mit 2.4.6-Trichlorphenyi! 

34 ll 1535 * mit Dihydrazinobenz« 

2581: 11, 5896; mit Phenolen {Rk. v u 


Sı Il, 3211: mit m-Kresal (Cumarinbidg 
1667: 11, 1177 : mit p-Kresol 323 IL, 218; mit Bı 
eatechin u. Derivv. 383 I, 2001 ; mit Resorein SI LH, 





Itv2;, 341 522®, mit Phloroglucin u. Phloro 
rluein ethyläther 31 11, 854; mit Pyrogallol 
sa Il, 2% mit halogenierten Phenolen u 
hr n (Cha onsynth. mit Alkyiderivı 

321, 62; mit Nitrophenolen (Uhromonsynth 
rult \ ! r \ 32 t mit Naphtliol 
(Cumari bzw. Uhromonsvntl 32 1l, 1630 
(Rk \ \ vlderivv 2 ıl 17 mit ar 

letralol 31 I. 2756: mit Dibromoxvl yibromid 
341, 6%) t aromat. Oxvaminen 33 Il, 137* 
mit Selenoxantlivdrol 30 11, 1083; mit orzaı 


Oxyden 3% II, 1112; mit Athvlenoxyd 34 IL, 2381, 
mit Athoxymetlivienverbb. 301, 3544; mit a 


Dichloräthviäther ( Wa Nico Sl Il, zuu 
mit 2.3°-Dichlordiäthyläther IE I, 4 mit 

’henoxväthvibromid 32 I 140: mit p-Methoxy- 
ınilin SE 11 4> mit Orthoestern SE 1, 220 


Oxväthvi 


guanidin SE IE. 1707; mit Semicarbazid u. Thio 
semicarbazid (RK. ı Substitut.-Prodd.) 30 I 


ni 1 l 
mit Aldehvden u. Harnstoff 3211, 3247; mit 
UH2O u. (CH NH HU SSL, 2800; mit Phenyl 
acetaldehyd 301, 42 (u Harnstoff) 33 H, 
2397; mi nzal Piperidin) 32 ‚ 
(u. Harnstoff bzw. Thioharnstoff) 30 1, 835; mit 
substituierten Benzaldehvden 31 II, 2466; mit 
Sualievlaldehyd ( HOI-Ga 34 11, 1127; mit 
p-Oxvbenzaldehyvd 323 L, 2710: mit Oxveumarinen 
30 I, 3s0:; mit Cumarin-3-aldehyvd 34 1, 548; mit 
p-Hydrazinobenzyläthylbarbitursäure 34 I, s05*® 
mit Chinonen u. NHa (Mechanismus) 34 I 
init Oximinoverbb. 3% L’ 608; mit Diazoverh! 
(Mechanismus d. Bldgz. v. Hydrazonen au 
\lkylverbb $3ı ll 922; mit diazotierten Tri 
halogenanilinen 323 Il, 3385; mit Chlorfettsäur 
estern ( Zn u. Cu oder CuO) SE IL, 230; mit 
Uvanı ieester 3 IL 31093 mit Phenyvlamino 
erotonsäureäthvlester ( Sntl) 321, 3446; mit 
\cetondiearbonsäureestern 301, 303: mit Oxs 
hvdrochinontriacetat 3211, 3400; mit Acetv! 
chlorid, Unterschied v. Di- u. Triacetvlessigester 
32 IE, 1428; mit Myristinsäurechlorid 31 II, 1867 
mit 2-Methylthiobenzoylcehlorid 32 1, 1531; mit 
\cetessigsäureamid 30 11, 3035; mit Uvanacet 
mid SE II, 2320 mit Phenvlacetvlhydrazin 
(Phenylessigsäurehydrazid) 3011, 56° srl, 
1010; mit 2.4 Dimethylpvrrol »earbonsäurehver 
azid 30 II. 2133: mit Carbaminazid 30 1 764 
Be-Verb. 331, 3430: Cu-Verbl (Darst 
Best. d. relativen Stabilität) 33 1. 1277: Konst 
d. TUD-Verb. 30 11, 1071; Komplexverb! mit 
FesO0s SE II, 209: mit « lrimethylplatinrest 
33 1, 2531: mit Dialkylthalliumverbb. 331, 25 





Syst A\thyvlendiamin (Mischbark. unter Verl 
Bldg.) 3% IE, 1430; Choleinsäure mit 321, 2188; 
il, 2827 

Verwend.: für Farbstoffe 33 II, 3054: d 


; als Antiklopfmittel 
301, 471*; d. TI-Verb. als Antiklopfmittel 33 IH 
Identifizier.: als 3.5-Dinitrobenzoylhydrazon 
34 11, 2210: als 4-Phenvlisemicarbazon : AR 
nit p-Tolylsemiearbazid 3% se 
\ceton in mit Fur . 

Methylester, Ramanspektr. 34 II, 3731; freie 
Energie d. Enolis 13 


Hisat, 11 Il, b,aspi 
Rk. de bzw.d. Na-Verl mit 2-A l thlazoier 
34 11, 1207*: mit At ethylenverbb. 301 
544: mit Halogenfettsäureestern 33 1, 227! 
mit Crotonsäuremethylester 30 I, 534: Komplex 


verl init Dialkvithalliumverb! 331. 2530 


Acetin (5H10oQa | Formelreg. 8. 111 
AcetinH, Verwend. in Druckpasten 31 II. 1058 
Acetin J. Verwend 


Druckpasten 31 II, 1058. 





Acetobacter s. 
Acetobromarabinose s. 
Acetobromcellobiose =. a sQO17BrI|F.- 
Acetobromepirhamnose =. U12H 1707 Br|F.-R.S,74 
Acetobromgalaktose =. (/ mwoohr Formelr: d. So). 
Acetobromgentiobiose s. U 26H 35 
Acetobromglucose =. 
Acetobromisorhamnose =. 
Acetobromlactose = 
Acetobromlyxose s. 
Acetobrommaltose s. Vs 4155017 Br |[F.-R. S. 1136|, 
Acetobrommannose 
Acetobrommelibiose =. 
Acetobromrhamnose =. 
Acetobromturanose =. 
Acetobromxylose =. U114/1507 Br | Formelreg. S. 655). 
Acetochinondunkelblau N5R Pulver, 34 I. 616. 

Acetochinonfarbstoffe für Celluloseacetatseide 3% 1. 


Acetochinongelb N2R, 
Acetochinonscharlach N a 34 1, 3124. 

Acetochlorglucose s. (14/1080! | Formelreg, 8, 908]. 
Acetodipalmitin >. 
Acetoevernon s. 
Acetoid, Verwend. 


Acetoin s. CıllsO2 
Acetol =. 
Acetolbrillantgrün, \ 
Acetolechtfarbstoffe, 31 I, 2268. 
Acetolechtmarineblau BT, 33 1, 3367. 
Acetolechtschwarzfarbstoffe 3:33 IL, 1031. 
Acetolechtschwarz 4BN, 3:3 I, 3367. 
Acetolfarbstoffe, Musterkarte 31 I. 22068: 32 


Acetobacter 


Mikroben Essighaktı ri n. 3. 1961. 


R.S. 1430 
O1V7.br[F.-R.S. 1456 


CU 2sH35017 Br[ Formelreg. 85. 1436). 
GnHı5O7 Br |Formelreg. S. 655]. 


s. (13H 1808 Br[ Formelreg. 8.909). 
G26H 35017 Br [F.R. S. 14536 
C12H1ı707Br [F.-R. S. 742]. 

G26H 35017 Br [F.-R. 8. 1436]. 






165. 
32 11, 3475. 


(37H 7008 [ Formelreqy. 8. 15535]. 
GıoHl1203 | Formelreg. 8. 513]. 

zur Konstrukt. v. Instrumenten 
für wissenschaftl. Zwecke 30 IL, 3737 
[Formelreq. S. 70. 

G3H602 | Formelreg. 8. 41). 

Sl Il, 913 


‚11056; 
34 II, 515; Verwend. zum Färben v. 
34 11, 514. 


33 1, 3367; 

Acetatseide 

Aceton. 
Vorkommen. 

Vork.: im Ylang-Ylang-Öl 321, 3121: im 
Jeffreykiefe rnöl 33 I, 3800; im Cedernöl (Isolier.) 
34 1, 2276; im Holzspritöl 34 1, 1572; im Säure- 
wasser d. Kie ‘henholzteers 32 II, 477 ; in „weißem 

-Ö1l32 I, 441. 


Bildı Darstellung, Gewinnung. 


Darst. im Unterricht (Fraktionierkolonne) 
34 1, 2; (Praktikumvers.) 3% II, 2349. 

Theorie d. Photosynth. 32 I, 691; photochem. 
Blig. 3% II, 1270. 

Bldg.: durch Oxydat. v. Paraffin 33 I, 3648: 
bei d. langsamen Verbrenn, v, 2-Methyltrikosan u. 
Paraffin 331, 1275; aus Isopropyl-O-Mg-Jodid 
31 1, 1284; durch Oxvydat. v. Diisobutylen 30 11, 
1968; bei d. elektrolyt. Oxydat. v. Pinakon 34 11, 
1758: aus @.a@-Dimethyl-P-acetylelykol 30 1, 961: 
durch katalyt. Zers. v. Diacetonalkohol in wss 
l,seg. v. NAOH bzw. KOH (Geschwindigk.) 30 I, 
629; bei d. Methylier Acetaldehydeyanhydrin 
31 1, 755; durch katalyt. Oxydat. v. Buttersäure 
mit H202 (+ MnO2) 30 1, 2356; aus @-Aminoiso- 
buttersäure 33 I, 2083; aus @-Nitroisobuttersäure 
34 11, 2207; aus Acetvlchlorid 30 II, 464: aus 
Betain 30 I, 3173; bei Einw. v. CHs3-MgJ auf sub- 
stituierte Furoxane u. Dioxdiazine 311, 1604; 
aus Oxycannabinolaceton bzw. 4-Oxv-a.a-dime- 
thylphthalid 30 II, 1234; aus Buddleoflavono] 
33 Il, 2544; aus Osthol 33 I, 372 

Katalyt. Darst.: aus ketonisierbaren Stoffen 
(Vorr.) 33 I, 3629*; durch Oxydat. v. (gasförm.) 
KW-stoffen 30 I, 2040*%; 34 1, 124*: aus CHa 
(Hochdrucksynth.) 321, 3524*; aus Phosgen u. 
CH4 3011, 2329*%; aus Isopropylhalogeniden 
34 11, 2206; Herst.: aus 2.2-Dichlorpropan 321, 
2994*; aus Pentan SE II, 3592*; durch katalyt. 
Hydratat. v. C2Ha u. Ketonisier. 33 IL, 3047*#; 
katalyt. Ierst.: aus Propvlen - Il, 1586*; aus 
\mylen bzw. tert. Butvlchlorid u. N3H 34 I, 046* 
aus A. 3% II, 218; aus Propylenoxyd 30 IL, 2572 *; 
3ıl Il, 2932*; 34 II, 1686*; aus CaHa 30 I, 582 
1219®. 2795”: I, 17069*, 2693°, 3461* 3838*: 
311, 155*, 1166% 327, 449° 1297*: I 7728 
3472*%; 33 I, 307%, 1352*; IL, 607%, 3341*; 341, 


2488. 


CıH1sO7TBr [F.-R. S. 655). 


G14H1wOsaBbr | Formelreg. S. 909). 
G12H1707Br{F.-R. 8/7742]. 
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Katalyt. Herst.: aus Alkoholen 31 II, 2515*:; 


(App.) 33 II, 1556*; aus rohen alkoh. Fll. "3 II, 
1556*; aus A. 30 II, 3461*; 31 1, 1358*, 1359*, 
3288*; II, 122°, 1192*, 2056%; 321, 449*; 1, 
31585*; 33 1, 1654*; II, 1636; 34 II, 215, 1201* 
1370*: aus Isopropylalkohol 301, 615*, 12 
3829*; I: 3688; a J 1359*, 1822*; 32 1, 2640* 
Il. 2=0*, 4*r 22: 33 1, 1352*, 1634*, 3004* 


Bldg.) 33 11 
2056*; Ent 


3498*: 3 ll. hiess. (Energetik d. 
393; ass. aus Butylalkohol 31 II, 
fern. aus Methylalkohol 34 IL, 667. 
Katalyt. Darst. aus Acetaldehyd 30 I, 1219* 
II, 1133*, 3080*; 33 I, 1684*; 3% I, 2458; Über- 
führ. v. Essigsäure in —, W. u. (O2 bzw. Bldg. \ 
Essigsäureanhydrid aus — u. C02 (einseit. Rk.- 
Gleichgewicht) 34 IL, 1729; Bldg. durch therm. 
Zers. v. Essigsäure (+ SiO2-Gel) 31 I, 1550; kata 
Iyt. Darst.: aus Essigsäure 30 I, 2162*; 32 1,981 *®, 
3165: HI, 2309: 33 1, 4034: (in Gew. v. Kohle) 
33 11, 1759*; (App.) 33 11, 1759*; Herst. aus 
Acetylier.-Fll. (unreine CH: COOH) 30 I, 2162*; 
Darst.: aus Acetaten 33 II, 2747*; aus Ca-Acetat 
30 II, 3080*; aus fettsauren Ca-Salzen (Affinität 
zwischen KW-stoffradikal u. CO2H-Gruppe) 
3:3 II, 1860; katalvt. Darst. aus Phthalsäureanhs 
drid u. Eisessig 3L I, 3060*; Herst.: aus Crack- 
gasen, chlorierten KW-stoffen, Estern (Fort- 
sehrittsbericht 1929) 30 I, 2174; v. O-akt. Sıl, 
2264*; (durch Behandl. v. reinem —- mit ionisier- 
tem O oder ozonisierter Luft) 33 Il, 1759*, 
Bldg.: aus Liepin 33 I, 2088; aus Alkalilienin 
beid. Zn-Staub-Dest. im H2-Strom 3 I, 2609; aus 
d. Aromastoffen v. gerösteter Cichorie 30 I, 3062: 
aus Mangostin 32 II, 1457; Herst.: aus pflanzl. 
Stoffen 3 I, 199*; aus landwirtschaftl. Abfällen 
33-1, 837; aus Holz (Vortrag) 33 II, 308; durch 
Behandl, v. Sägemehl mit Atzalk: lilsgg. unter 
Druck 301, 2: 22018: (Erhöh. d. Ausbeute) 33 1, 
2765; aus rohem Holze ssig (katalvt.) 3L 1, 9673# 
33 11, 2054*; 3% IL, 1370*; Zus. d. „weißen Ace- 
tonöls aus einer russ, Holzdest.- Anlage 32 II, 441; 
Entfärb. v. -Ölen 31 IL, 1238*: Gewinn.: aus 
Sonnenblumenhülsen (Geh. d.  Essigpulvers) 
34 11, 3197; aus extrahierten Ölkuchen 32 11, 


3322; aus Sprößlingen, Trieben u. Abfällen v. 
Zuckerrohr 32 1, 597*; aus Schlempe 30 I, 21 

II, 2319*; (oder Melasse) 30 IL, 434*; aus A.- u. 
W.-Dampf (v. d. Entgeist. v. Maischen) SL 1, 
1824*, 


Gärtechnische Gewinnung. Bldg.: durch 

B. macerans 301, 2910; aus Isopropylalkohol 
(durch getötete Essigbakterien) 31 II, 2800: 33 1, 
14 (durch Alkoholdehydrase aus Hefe) 33 Il, 
1372; aus Ca-n-Butyrat durch Pilze 30 I, 698; bei 
d. Buttersäuregär. (kEinw. v. H2) 30 II, 75; aus d. 
Mosten d. Buttersäuregär. 33 I, 3137; aus Citro- 
nensäure (durch Bacillus pyocyaneus) 30 1, 3310; 
(im Boden) 30 1, 1358; aus Acetessigsäure 3% 1. 
407; durch Vergär. v. Brenztraubensäure 341, 
405; aus Fructose durch Bakterien d. Gatt. Aero 
bacillus 331, 2125; industrielle Gewinn. durch 
Gär. (Übersicht) 31 I, 1533; (Entw. d. rer 
Sl 1, 1533; (in Italien) 30 I, 3733, 33 I, 1682; (in 


Rußland) SL IL, 508; (Zusamme nf: 153.) 32 11. 
1382; Herst. durch Gär. 30 I, 764*, un, 3733: 
34 1, 1509*, 2504; IL, 3061; unmittelbare u. konti- 


nuierl. Gewinn. aus Gärprodd. 3311, 36338; Oxy- 
dat.- u. Red.-Beziehh. zwischen Substrat u. Gär- 
prodd. 31 11, 3352:32 1, 2340; Erhalt. d. Oxydat.- 
Red.-Gleichgewichts 32 I, 1541*; Reinig. d. Gase 
34 11, 354*: Bakterienreinzuchtverf. für d. —-Bu- 
tanolgär, (Anwend. eines Berkefeldfilters) 33 II, 
1103*; bang mittels Bakterien d. Amylobac- 
tergruppe 30 I, 2024*; 3L II, 121*, 148: mittels 
Bakterien d. „Butylobactergruppe‘ 30 I, 2025*; 
mittels Clostridium acetobutylicum 301, 240, 
764°, 33 IL, 3633*; 3% 1, 407; (Zwischenprodd.) 
34 l, 407; (beeinflussende Faktoren) 34 IL, 3870; 
(in Zuckermedien) 34 II, 2546: (Gewöhn. an hohe 
Zuckerkonz.) 33 Il, 1103*; (Hemm. durch Säu- 
ren) 33 11, 2840; mittels Clostridium saccharo- 
butylicum gamma 33 Il, 3353*; mittels ‚‚Clostri- 
dium-Sac ee \cetonicum” 3311, 606* 
Herst. durch Gär.: v.K 
32 II, 632*; v. pr 


hlenhydraten 31 1, 1180* 
ei infreien oder proteinarmen 











nin 
aus 
02; 
nızl. 
llen 
ırch 








Kohlenhydraten 30 II, 3635*: aus Kohlenhydraten 
oder deren Gemischen mit Kkiweißstoffen mit 
Mischungen v. Bakterien, d. im symbiot. oder 
metabiot. Verhältnis zueinander stehen 3311, 
3353*; v. nicht stärkehalt. wasserlösl. Kohlen- 
hydraten (mittels Clostridium saccharobutylicum- 
gamma) 33 11, 3353*; v. Pentosen wie Xylose 
331. 3509*; aus Rohrzucker in Rübenmelasse oder 
Rohrmelasse 31 I, 3067*; aus sterilisierten Mai- 
schen mit anaeroben Bakterien 33 Il, 606*%; aus 
zuckerhalt. Maischen 33 Il, 2760*®; (Gewinn. einer 
Impfmaische) 33 II, 3353*; v. aus Kartoffelpülpe 
bereiteter Maische mit Bakterien, z. B. d. Art Bac. 
amylobacter Bredemann 33 Il, 2338*; Trenn. d. 
Gärprodd. 341, 3812*: II, 354*; Herst. durch 
Gär.: v. Holzzucker 33 I, 3509*; v. Würzen (Me- 
lasse oder Holzzuckerlsg.) 33 II, 628*®; v. Melasse 
3ı 11, 121*; 33 II, 1103*; Gewinn. durch Vergär.: 
d. bei d. Verzucker. v. Torf entstehenden Zucker- 
Isg. (durch Bakterien d. Amylobactergruppe) 301, 
2024*; v. stärkehalt. Naturprodd. 30 1, 451*; v. 
Mais 30 I, 240, 3111*:33 Il, 1582, 3633*; v. Mais- 
stärke 33 I, 1682; (in d. Werken d. Commercial 
Solvents Corporat.) 32 11, 3491; v. Abfallprodd. 
d. Kartoffelmehlfabrikat. mittels bekannter Bak- 
terien 33 11, 3775*; v. hydrolysiertem Sojaboh- 
nenmehl 33 II, 1103*; v. Getreideschrot 33 
2340; aus d. Uellulosestoffen d. Zellstoffablaugen 
311, 1854; 33 Il, 147*®. 

Wiedergewinn.: aus Gasgemischen 301, 
1511*; 321, 1154*; 34 I, 1843*%; aus d. Luft 
(+ H2S0s u. Hs3POs) 30 Il, 3636; Geh. d. Dissous- 
gases 34 Il, 2016; Abtrenn. aus verd. Lsgg. oder 
aus Gasen 321, 265*; Isolier.: aus verd. Lsge. 
321, 256: aus d. Abwässern d. Kohledest. 30 II, 
1019*; Wiedergewinn. v. — aus KW-stoflölen 
3311, 975*; H2SOs-Absorpt.-Verf. 301, 871; 
321, 1154*; Reinig. 33 Il, 1011; Herst. v. Chlor- 
pikrin aus d. Nebenprodd. d. -Industrie 33 Il, 
3046. 

Chemische u. physikalische Eigenschaften. 


Best. d. Mol.-Struktur mittels Elektronen- 
beug. 32 11, 3668; physikal. Konstanten bei tiefen 
Tempp. 33 Il, 997; Molvol. bei tiefen Tempp. 
30 11, 509; Mol.-Vol. u. Mol.-Refrakt. in —-Ge- 
mischen 31 I, 1869; Mol.-Gew. u. Dampfdruck 
(Best. d. Zus. v. Dampf u. Fl. im Syst. —-W.) 
30 11, 2499; D. u. Brech.-Index, Tautomerie v. in 
— gelösten Verbb. 32 I, 38; spezif. Gewicht v. —- 
W.-Gemischen 34 I, 2085; intermol. Kräfte, Vo- 
lumabhängigk. d. Energie v. — 30 1, 163; Energie- 
austausch zwischen —-Mol.-Strahlen u. metall. 
Oberflächen 32 1, 1627; Assoziat. in Lsgg. 31 1,7; 
dielektr. Polarisat. u. Mol.-Assoziat. v. Lage. 
31 11, 2961; Solvatat.-Energie v. Ag-lon in 
30 Il, 3729. 

Ramanspektr. 30 1, 457, 942, 2218, 2690; 
II, 13, 32 1, 3036; 33 1, 18; 34 I, 3440; (in bin. 
Gemischen mit —) 30 II, 876; (d. Syst. -ÜS2) 
33 1, 3285; Polarisat. v. Ramanlinien 30 I, 172; 
32 Il, 3058; 33 L, 737; Frequenzabhängigk. d. ge- 
streuten Energie im Ramanspektr. 31 Il, 2122; 
mol. Rotat. in fl. —, ermittelt mit d. Raman- 
effekt 33 I, 3054; Prädissoziat. in d. Fluorescenz- 
spektren, Fluorescenz d. —-Dampfes 3% I, 1259; 
Absorpt.-Spektr., Fluorescenz u. photochem. 
Zers. v. — im sorgfält. getrockneten u. im feuchten 
Zustand 33 II, 1974, Spektr. in d. Flammen- 
kegeln d. prim., sek. u. tert. Verbrenn. 31 1, 1211; 
Ultrarotabsorpt.-Spektr. v. —-Dampf 33 I, 1087; 
UV-Absorpt. (v. —-Lsgg.) 30 Il, 12; 31 1, 1882; 
32 II, 3703; (d. dampfförm. — im Schumann- 
gebiet) 31 II, 355; 33 I, 3284; (n. u. Enol-Form) 
33 1, 1761: (Vgl. mit Ascorbinsäure) 33 II, 3574; 
(u. Rk.-Fähigk.) 311, 2606; 32 11, 2307; (d 
Carbonylchromophors im kurzwell. Ultraviolett) 
311, 3654; (d. bin. Syst. —-CHCls) 33 I, 1584: 
(im Syst. —-A. u. —-Hexan) 34 Il, 2300 
Brech.-Indices im Ultraviolett 30 II, 2353; 
Beug. v. Röntgenstrahlen in — 301, 3001; 
longitudinaler Lichtstreueffekt in wss. —-Lsgg. 
3111, 537; Lichtstreuung in gasföürm. — (De- 
polarisat.) 33 I, 2053; Refrakt. u. Dispers. v. gas- 
föürm. — 32 1, 1378; Struktur d. Rayleighlinien 
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32 11, 3838; Intensitätsverlauf u. Polarisat, d. 
RKayleighlinien 331, 3541; Depolarisat. d. mit 
Ravleighlinien in fl verbundenen kontinuierl 
Strahl. 34 I, 3030; Einfl.: aufd. Absorpt.-Spektr. 
v. Jin Bzl. u. Chlf. 32 11, 876; auf d. Spektr. d 
phosphorescierenden Flamme v. As 301, 2057 
Dreh.: v. Celluloseacetat in Ssall, 3834; \ 
Limonen u. Menthon in 30 11, 3510; Einfl.: aut 
d. Mutarotat. v. Be-Benzoylcampher 31 11, 2008 
auf d. Dreh.-Vermögen v. Naphthalsäure-i 
menthv Imethylest« r SL II, 21 auf d Dreh 
Vermögen \ Phthalsäure-(+ )»A-octylester u 
seinem Methvlester 323 1, 353 

Dipolmoment 31 Il, 3582; 323 11, 2793: (in 
polaren Lösungsmitteln) 30 I, 340%; II, 1343: (in 
\.) 331, 23608; 3A, 1593; Bezieh. zwischen 
Dipoleigg. u. d. Verschieb. d. Absorpt.-Banden in 
alkoh. u. Nitriliseg. 30 1, 1101; DE.: v. fl 
32 1, 2688; v. wss. Lsgg. bei verschied. Tempp 
331. 571: in Fl.-Gemischen mit 30 11, 15083; 
v, reinem u. 7% -Stärkegemisch 34 Il, 730; 
Einfl. v. Form u. Anisotropie d. Moll. auf Brech 
u. DE. 301, 1001; Veränderlichk. d. DE. im 
Frequenzbereich v. 10°—10* 301, 3530; DE. u 
Mol.-Polarisat. bin. Gemische mit 32 11, 340 
Molekularpolarisat, in Lsgg. 33 11, 2646; Einfl 
v. —-Dampf auf d. Gleichrichterwrkg. v. Pbs 
34 1, 28306; auf d. dielektr. Verluste v, Isolierölen 
bei sehr hohen Frequenzen 3311, 3814; Lag.- 
Tens. v. Na in — 31 Il, 855; Formier. v. Ta in 
— 33 IL, 2795; Ionenbeweglichk. in Luft-—-G: 
mischen 331, 184: Wrkg. einer kontinuier| 
Potentialdifferenz auf — 32 1, 2934; Leitfähigk .- 
Mess. in S3ı l, 2440; (in dünner Schicht) 34 1, 
1465; anomale Gleichstromleitfähigk. 30 IL, 1346; 
321, 1343; 11, 2796; Durchgang v. Gleichstrom 
bei Licht u. im Dunkeln 31 I, 2318; Hoch- 
frequenzleitfähigk.-Mess. (calorimetr. Absol.- 
Meth.) 321, 2480; Anwendbark. d. H- u. Chin- 
hydronelektrode in —-halt. gemischten Lösungs- 
mitteln 331, 2725; Einfl. d. Verdünn. mit - 
Lsgg. auf d. pH einer Phasphatpufferlsg. 30 11, 
2614; Spann.-Effekt bei Lsgg. v. Elektrolyten in 

30 11, 2747; Einfl. v. geringen W.-Zusätzen auf 
d. Leitfähigk. v. Elektrolvyten in 33 11, 2706 
elektr. Leitfähigk.: v. J u. J-Verbb. in — 33 11, 
2851; v. AlCls u. AlBrs in — 34 1, 3566; v. TICh. 
SiCls, SnCls u. SnBrs in — 34 I, 2808; Elektro- 
iIvse 31 1, 1729; elektrochem. Oxvydat. 31 1, 3441: 
elektrolyt. Abscheid. v. Metallen in ll, 3324; 
Ag-ARNOs-Konz.-Ketten in — 34 I, 2900, 

Cotton-Mouton-Konstante 34 II, 2955; bin. 
fl. Gemische mit (Diamagnetismus) 32 I, 501: 
(inagnet. Dreh.) 31 1, 2313; 32 II, 1752; (magnet. 
Susceptibilität) 3L II, 069, 32 11, 1757; 33 1, o12, 
3059; IH, 2799; (—-Chif.) 32 1, 643, 1883, 2435; 
II, 2433; 331, 2656: II, 2651. 

Photogalvan. Verss. in -Lsgg. SE II, 1828: 
Kerr-Konstante: v. —-Dämpfen 30 Il, 1666: x 
Lsge.; DE. Brech.-Koeff. u. D. 31 11, 2426 
(Kräfte zwischen Lösungsm. u. gelöstem Stoff) 
32 Il, 963. 

Wärmeleitfähigk. 311, 2979: (Ander. in 
elektrostat. Feldern) 32 I, 2692; Best. d. F. u. d 
Schmelzwärme v. — in bin. Gemischen 30 I, 3016; 
Kpp. zwischen 380—2000 mm 31 1, 1319; Kp.- 
Kurven v. bin. Gemischen mit 30 Il, 525; 
Kp.-Erhöh. v. —-Lsgg. v. NaJ, CoUle u. La(NOs)s 
30 I, 178; konstant sd. Gemisch mit Chlf. 33 1, 
745; Verdampf.-Wärme v., -Chlf.-Gemischen 
30 1, 20; maximale Verdampf.-Geschwindigk. auf 


Metalloberflächen 31 1, 1731; Temp. d. maxi- 
malen Verdampf.-Geschwindigk. v. auf Al- 
Bronze 30 Il, 3379; Dampfdruck v. über Lsgg. 
v, Salzen in — 31 Il, 970; über verd. was, Lage. 


v. NaCl u. Bernsteinsäure 31 I, 2305; Unabhän- 
gigk. d. Dampfdruckes v. d. Vorbehandl. 301, 
1276; Dampfdruck im Gemisch mit Chif. 311, 
2001; Dampfdruck, Zus. d. Fl. u. d. Dampfes d. 
Syst. CS2-— 32 Il, 1419; Partialdrucke bei Ggw. 
inerter Gase 32 1, 360; Partialdruckisothermen 
in bin. Systemen mit 32 1, 2821; Wärme 


kapazitäten v. gesätt. —-Dampf beim Kp. 32 

360; adiabat. Ausdehn. v. gesätt. Dampf u. Bldg. 

v. Nebeln 32 II, 3683; D.: v. gesätt. —-Dämpfen 
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331, 745; u. Ausdehn.-Koeff. v. wss. —-Lsgg. 
31 II, 1259; Best. d. Zus. d. Dampfes v. CS2-—- 
Gemischen 30 I, 3635; Azeotrope mit — 32 IL, 32; 
11, 344; 33 Il, 2245; Kryoskopie v. —: in Na- 
Acetatlisgg. 33 II, 1565; kryoskop. Studie: über 
Ä. u. — in W. u. in Lsgg. v. NaCl 32 II, 183; 
über Ä., Paraldehyd u. — (in Lsgg. v. KCD 32 II, 
1138; [in Lsgg. v. ONH4)2S04 u. MgSO4] 33 1,2639; 
ebulliometr. u. tonometr. Unters. 33 Il, 515; 
Misch.-Wärme bin. Gemische mit — (thermo- 
dynam. Betracht.) 311, 3323; isochem. Stoff- 
Bezieh. 


paar —-Acetonylaceton 31 II, 2974; 
zwischen osmot. Druck, Voll. u. Absorpt.-Koeff. 
in Gas-Fl.-Mischungen mit — 311, 3093; Be- 
netz.-Wärmen v. Silicagel in — 32 Il, 2304. 


Oberflächenspann. 31 II, 323; (bei tiefen 
Tempp.) 3211, 2942; (u. Komplexbldg. in —) 
33 11, 2507; Oberflächenspann,. d. Syst. —-W. 
(Einfl. v. NaHSOs) 33 1, 2230; Capillaraktivität 
in wss. Lsg. 31 II, 3312; Fluidität (Temp.-Ab- 
hängigk.) 30 II, 3522; innere- Turbulenzreib. in 
bin. Fl.-Gemischen mit — 30 11, 2240; Vol. u. 
Fließbark. v. Gemischen mit — 32 11, 2588; 
Ditfus. d. H202 in — 331, 3547; Elektroend- 
osmose gegen Glasoberflächen 31 I, 3661; Ad- 


sorpt.-Verss. mit — 32 1765, 2148; Adsorpt. 
v. —: an Glimmer 32 1641; durch TiOse-, 


SnO2-, CeO2- u. ThO2-Gele 30 I, 348: an Silicagel 
32 1, 2938; aus bin. Dampfgemischen 32 I, 3396; 
durch akt. Kohlen, Silicagel sowie durch Wasch- 
fll. 32 II, 2440; durch Waschfll. 30 II, 704; durch 
nichtaktivierte Holzkohle 33 I, 3176; durch hoch 
evakuierte aktivierte Zuckerkohle 30 II, 1675; an 
Nitrocellulosen v. verschied. N-Geh. 30 II, 3524; 
durch Glyptalharze 33 II, 353; durch Chabasit 
30 Il, 2241; Adsorpt.: aus —-Lseg. an akt. 
Kohle 3211, 2946; v. Tetraäthylammonium- 
jodid durch Kohle aus — 31 II, 692: Einfl. auf d. 
Adsorpt. v. Indophenol u. Nitranilinrot durch 
Ton u. Silicagel aus Lsgg. 30 I, 806; Adsorpt. v. 
Oleostearin aus — 30 II, 2622; Einfl.: auf d. 
Adsorpt. d. Zucker durch Blutkohle 33 I, 2927; 
auf d. Koagulat.-Wert v. Elektrolyten 32 II, 2436; 
aufd. Fäll. v. Th(OH)s aus seiner Salzlsg. in Ggw. 
v. Alkali 30 II, 528; auf koll. Th(OH)4 bei fort- 
schreitender Dialyse 31 I, 1590; Darst. Iyophober 
HgS-—-Sole 30 I, 3279; Stabilität v. —-Metall- 
solen, Einfl. v. Elektrolyten u. Nichtelektrolyten 
auf d. Koagulat. v. Zn-—-Solen 30 IL, 2238: 
Zerstäub. v. Ag in —-Bzl. 3% I, 675; Einfl.: auf 
d. Bldg. u. Stabilität v. koll. Lsgg. wenig lösl. 
organ. Säuren 34 I, 519; auf saure Gliadinsole 
32 1, 1346; maximale flockende Wrkg. 32 1, 1346: 
Einfl. auf d. Flock. v. gereinigten Leeithinsolen 
mit Hexolsalz 3% I, 2563; Lyosorpt.-Verss. in — 
34 11, 3101: Quell. v. Acetylcellulose in bin. 
Gemischen mit — 3011, 218; Viseosität u. 
Elastizität d. Lsg. v. Acetylcellulose in — 34 I, 
2404: Viscosität: v. Celluloseacetat in — 32 1, 651: 
v. Nitrocellulose in — 321, 650: (u. osmot. 
Druck) 3% 1, 2727: Quell. v. Rhodiaseta-Seide in 
wss. —-Lseg. 321, Viscosität v. —- 
Guajacolmischungen 31 1, 241. 
— als Lösungsm. (Einfl. d. gelösten Luft auf 
d. Eigg.) 32 II, 1268; Löslichk.: v. Edelgasen in 
- 31 1, 1232; v. Ar in — 34 I, 177; (unter hohen 
Drucken) 31 II, 3431; v. He, Ne u. Ar in 
30 1, 2680; Zers. v. N2O5 in — als Lösungsm. 


2527; 


30 II, 510: Photolyse v. Metallsalzen in — 32 1, 
2293; Löslichk. d. Alkalihalogenide in — 3211, 
3193; komplexe Löslichk. u. Dispergier. eines 
AgJ-Nd. in wss. —-Lsgg. v. KJ 31. IL, 3448: 


Mol.-Größe u. Löslichk. v. CdJ2, HgCl2, HgBrz 
u. HgJ2 in — 32 II, 3854: Löslichk. v. in reinem 

- unlösl. Jodiden in aceton. Lsg. v. HgBr2 33 1, 
2525; Einfl. v. W, u. Alkoholen auf d. Löslichk. 
v. Salzen in — 32 II, 3193: Löslichk.: u. Verteil. 
v. Tetraäthylammoniumhalogeniden u. Tetra- 
äthylsilan in — u. a. Lösungsmitteln 32 IL, 981: 
d. Acetyl-o-toluidins in — 34 I, 1770: photochem. 
Isomerisat. d. o-Nitrobenzaldehyds zu o-Nitroso- 
benzoesäure in -Lsg. 32 1, 1631; Acidität v. 
Säuren in — 32 II, 687: Löslichk.: v. Bernstein- 
säure in bin. Gemischen mit — 32 IL, 2591; v. 
aromat. Säuren in — u. 


Adsorpt. an Kohle aus 
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Lsgg. in — 31 II, 2298; Löslichk.-Beziehh. d. isn- 
meren Nitrobenzoesäuren in — 30 II, 2642: Ve], 
d. Löslichk. v. Ca- u. Sr-p-Brombenzoat in —-W.- 
Mischungen 32 1, 710; Löslichk.: v. Pikrinsäure 
in W.-—-Gemischen 31 II, 955; v. Albuminen in 
angesäuerten — 331, 3751; v. Nitrocellulose in 
— (Mechanismus) 32 1, 3414; Il, 698; Fraktionier, 
v. Nitrocellulose mittels wss. — 321, 1365; 
Cellitisgg. in — 3. II, 3089; (osmot. Druck) 31 1, 
433; Dampfdruck, Lsg.-Vermögen für Cellulose- 
derivv., Öle, Harze u. dgl. 321, 2243; Verwend, 
zur Bereit. koll. Lsgg. v. Cellulose, Albumin, 
Silicagel, Stärke 30 II, 1803*; Löslichk. d. 
Camelliaöls in — v. verschied. Konzz. 32 I, 1457; 
Identifizier. v. pflanzl. Ölen auf Grund ihrer 


Löslichk. in —-Methanolgemischen 32 1018; 
II, 1096; Löslichk.: v. —-Dämpfen in Gasen 


34 11, 1581; Einw. auf d. Syst. CH30OH-CsH:ı: 
(Löslichk.) 30 11, 3060: physikal. Eigg.: d. 
Mischungen mit CHBr3 32 II, 820; d. tern. Syst. 
—-n-Butylalkohol-W. 32 IL, 820; Verteil. zwi- 
schen Chlf. u. W. 31 1, 2303; Verteil.-Koeff. v. 
HUN u. — zwischen Bzl. u. W. bzw. wss. —- 
Lsgg. v.KCl, v. Nitraten, v. Sulfaten, v. Glycerin 
u. Harnstoff 30 II, 1188; tern. u. quatern. Fl.- 


Gleichgewichte mit — 32 II, 1582. 
Reaktionen. 


Austausch v. H?°-Atomen zwischen W, u. 
— 34 1, 1602, 2234; II, 4, 2787; Autosolvatat. 
32 1, 2158; Hydrolyse im UV-Licht 31 I, 3091; 
33 1, 3287; photochem. Zers. 33 Il, 1974; Zers.: 
bei d. Bürstenentlad. 321, 916; an glühendem 
Pt 301, 1424: therm. Zers. v. gasförm. — (Ge- 
schwindigk.) 301, 2383; (Radikalbldg.) 32 11, 
2809; (als Rk. freier Radikale) 34 II, 587; Best. 
d. Aktivier.-Energie d. Zers. 34 1, 3451; Zers. 
v. Methyläther, Ä., — u. ihren bin. Mischungen 
32 11, 3191; Rkk. v. —-Pyrolyseprodd. 34 1, 
613*; Spalt. 31 I, 2113*; (in Ggw. v. SiO2-Gel) 
311, 1580; (unter Druck u. in Ggw. v. ZnÜle) 
30 1, 3736: Zers. (Überführ. in Keten) 301, 
3354*; 31 II, 836; 32 II, 1427, 2038, 3217; 33 1, 
1015*, 1685*; II, 2747*; (Bldg. aromat. KW- 
stoffe) 321, 2448. 

Elektrolyt. Red. an einer Hg-Kathode 
30 I, 338; Red. (polarograph. Unters. mit d. 
Hg-Tropfkathode) 331, 1907; (mit PbNa) 
31 Il, 2981: 321, 373; (mit amalgamiertem 
Al, d. Zn oder Cd enthält) 331, 306*; (d. . 
NaNO2-Gemisches) 30 II, 2119; katalyt. Red. 


30 I, 30, 1298, 3103*; II, 2440°%; 32 II, 
1770; 33 II, 203; (mittels Ni-Katalysatoren) 
31 II, 2693; (Raney-Katalysator) 331, 179; 


(zu Isopropylalkohol) 30 II, 2693*; 32 IL, 3785*; 
34 11, 2284*; Photooxydat. (Bldg. v. CH2O) 
33 1, 3813; Rkk. in einem Hochtemp.-Ozoni- 
sator 32 11, 1130; Verbrenn.-Bereiche d. Ge- 
mische mit Luft 331, 2225; Verbrenn.-Grenzen 


v. --Luftgemischen bei Unterdruck 301, 
2854: Fortschreiten d. Verbrenn. längs d. Ober- 
fläche v. — u. —-Mischungen 31 I, 3218; Ent- 
flamm.-Grenze in Gemischen mit Luft 301, 
2223; 34 Il, 2377; Explos.-Fähigk. v. —-Luft- 
gemischen (Temp.-Abhängigk.) 311, 2706; 
3311, 2302; (Schutz dagegen) 3311, 2303; 


(Unters. trocekner Explos.-Sicherr.) 3% 1, 2504; 
Entzünd.-Punkte v. Gemischen mit UCUls 
30 II, 2812; Oxydat. (v. gasfürm. —: Kinetik) 
32 II, 39; (mittels SeO2) 32 IL, 1156; 33 IL, 337: 
(zu PBrenztraubenaldehyd) 32 288°; (mit 
H2CrO4-H2S04-Gemisch) 3211, 3859; oxy- 
dierende Wrkg. v. Co2(SOs)3 31 1, 2854; kata- 
lIyt. Oxydat. zu Essigsäure 33 Il, 3194*; Einw. 
v. H202 (Acetontriperoxyd bzw. Monoper- 
oxyd) 34 1. 2575. 

Enolisier.: durch Na 34 Il, 1609; unter d. 
Einw. v. Organo-Mg-Halogeniden 301, 1116; 
Halogenier. (Kinetik) 311, 2957; (enol. Mecha- 
nismus d. Haloform-Rk.) 34 Il, 927; Chlorier. 
31 11, 2056*; (elektrochem.) 32 11, 1772: (kata- 
Ivyt.: in dampfförm. Phase) 33 I, 3066; Bromier. 
(Kinetik d. Rk.) 30 II, 1516; (Enolisat.) 321, 
1076; Säuren- u. Basenkatalyse bei d. Bromier. 
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. isn- halogenierter Derivv. 3211, 1283; Rk.-Fähigk. 
vgl. gegen J (koordinat. Bind.) 301, 205; Jodier. 
-W.- (in fl. NHs) 32 1, 2303; (bei d. Einw. v. Je auf 
äure AgUClOs in ) 32 11, 162: (Ausschütteln v. J-—- 
:n in Lsgg. mit AgNOs) 3211, 3069; Jodier mit 
se in KHU204 als Katalysator (in Ggw. verschied. 
nier, Mengen KÜ]l) 30 1, 1272: (Inertsalzeffekt) 30 1, 
363: 3638; in Gew. v. NaCl u. v. Essigsäure + Na- 
IL, Acetat-Puffergemischen 30 11, 3113; in wss.- 
lose- alkoh. Lsgg. v. Essigsäure u. Chloressigsäurt 
‚end. 331, 1400; Jodier. (katalyt. Wrkeg. v. Wein- 
min, säure, Natriumbitartrat u. Puffergemischen) 
7 831 179; Rk.: mit JF7 311, 1734: mit J u. 
457; H2S (Darst. v. Tetrathiopenton) 3211, 1427; 
ihrer Kondensat. mit H2S04 31 I, 922: Einw. v. SeOule 
018; 30 I, 3299: Rk.: mit NHa (katalvt.) 321, 2306; 
asen mit NH2OH (Rk.-Konstante) 323 1, 2574; Gleich- 
eHı:2 gewicht—-Hydrazin 30 1, 1118: katalyt. Rk. 
he mit Ns3H in Ggw. v. Alkoholen 30 1, 2797*®; 
Syst, Metallderivv. 30 II, 2524; Einw. auf Erdalkali- 
zWwi- metalle u. Li 3311, 1326; Überführ. in Pb- 
T. V. Methylverbb. 3411, 2445*;, Gleichgewicht: 
— zwischen u. Salzen 30 Il, 2990; v. in wss, 
cerin Lsg. in einem NaUl-Gradienten 31 I, 2305; Syst. 
Fl.- -Na0OH-W. u. -KOH-W. bei 0° 341, 


1765; Rk. mit Na-Hypojodit 30 1, 100; Einw.: 
v. Ca(OCl)2e 33 Il, 1171: v. wss. Lsgg. auf AgBrOs 
33 11, 994; v. wasserfreiem AlUls bzw. AlBrs 
3211, 1604; Verbb. mit HgJz u. KJ 3111, 


u. 209; SnCls-Verb. (Dipolmoment) 3211, 506; 
Riat. Ausschüttel.-Vers. mit (Entwässer. v. V20s- 
—: Hydraten) 31 1, 206. 
dem Elektrolyt. Gewinn. v. CHCls u. NaOH 
(Ge- aus NaCl in Gew. v. A. u. 0 Il, 132*; Über- 
2 11, führ. v. Essigsäure in ‚W. u. CO2 bzw. Bldg. 
est. v. Essigsäureanhydrid aus u. CO2 (einseit. 
Lets. Rk.-Gleichgewicht) 34 II, 1729; Rk.: mit Tri- 
nggen phenylmethyl 33 IL, 703; mit Chlf. 321, 648; 
34 1, Il, 3543: Einw. v. Chlf. in Ggw. v. NaNHa 
Gel) 311, 2394*; katalyt. Rk. mit Olefinen 30 11, 
ıCle) $ 3194*; Syst. -Trichloräthylen (physikal. Eigg.) 
0 1, 34 1, 813; Rk. mit Acetylen 33 I, 403; 
33 1, 34 1, 2488°%; (u. NHs) 30 11, 2575*; Syst. 
KW- Methylalkohol- (visuelle Meth. d. Schlieren- 
beobacht.) 33 I, 266; Kondensat.: mit Diaceton- 
hode alkohol 30 I, 2006*; mit Glycerin 30 1, 3023; 
t d. Il, 3082*; mit «a@-Phenylglycerin 331, 3923; 
Na) Rk. mit /-Ephedrin bzw. d-Pseudoephedrin 
tem 30 1, 3330*; Alkylier. mit aliphat. Alkoholen 
- 331, 4035*%; Rk.: mit 2.5°-Dichlordiäthyläther 
Red. 311, 463; mit Z-Äthoxyäthylmercaptan 30 1, 
Il, 3426; mit Isopropylmagnesiumbromid 34 11, 
ren) 1757; mit I1s0-C4HeMgBr 31 Il, 1692; mit 
179; Diacetylen-bis-MgBr 30 11, 1358; 331, 2541; 
S5h*: mit rac. Y-Phenylbutyl-MgBr 301, 3671; mit 
120) Fluoren bzw. 9-Fluorenyl-MgBr 301, 2560; 
‚Oni- mit Pyrryl-Mg-Verbb. 301, 3051. 
m. Kondensat.: mit CH20 30 II, 3391; 33 1, 559; 
nzen 


0 1 (oder CH2O-abspaltenden Stoffen) 331, 311*; 
En, (Verwend. d. Rk.-Prod. als Ersatz für Glycerin) 
L 3ı Il, 1632*; mit Acetaldehyd 33 11, 1759®; 


01. mit Butyraldehyd bzw. Isobutyraldehyd 30 Il, 
uft- 373; Acetonieren mit u. Zut le (Acetonglycerin- 
706; aldehyd) 30 11, 1689; Kondensat.: mit Alde- 
303; hyden v. mono- oder polyeyel. KW-stoffen 
804: 30 II, 804%; mit A*-ungesätt. hydroaromat. 
CC MONO- oder polyeyel. Aldehyden 32 11, 1350*; 
tik) Rk.: mit NHa u. Benzaldehyd. bzw. Benzal- 
337; aceton (katalyt.) 30 Il, 3769; mit o-Nitrobenz- 
(mit aldehyd 321, 3178; mit m-Nitrobenzaldehyd 
IXV- 30 II, 1220; mit 2.3-Dimethylbe pzaldehyd 34 1, 
ata- 1202; mit Carbonyl-o-aminobe nzaldehyd (Chin- 
inw. aldinsynth.) 321, 3403; mit Salieylaldehyd 
‚per- 341, 1081; mit @-Alkylzimtaldehyden 311, 
1842; mit 2-Naphthol-l-aldehyd 32 1, 524, mit 

1 2-Methoxy-l-naphthaldehyd 34 Il, 3955, mit 
Fe Furfurol 34 II, 2359; Kondensat. in Ggw. V. 
re HCI 31 1 3669: (unter Druck) 31 II, 3101, 
cha- Überführ.: in Mesityloxyd 33 1, 929; (u. Homo- 
Se loge) 33 I, 1014*: (Dehydratisier. v. durch 
er CeCa) 33 II, 690: in Diacetonalkohol 31 1 
= 1191®, 1192°: BB IL, 2167; 3 II, 3048%; 341, 
” , IsSs4®: II, 133*: in Mesitylen 31 1, 508: Kon- 
ia densat.: zu Diisobutylen (unter hohem Druck 
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311, 1061: mit höheren Ketonen 33 11, 3617®:; 


mit Dibenzylketon 321, 1526; mit Dekalon 
32 11, 2646; mit Acenaphthenchinon 32 1, 1528; 


mit Benzanthronen 301, 1703*® 


Rk.: mit Fettsäuren (katalvt.) 31 I, 1167®; 
mit Essigsäure (katalvt. Herst. v. Essigsäur 
anhvdrid) SL II, 122°: mit a-Monohalogenfett- 
säureamiden 34 1, 289°: mit aliphat. Estern 
S3ıl, 2560: mit Orthoameisensäureester (G« 
schwindigk.-Konstante bei d. Acetalbldg.) SE 1, 
2859: mit aliphat. Orthoformiaten 34 I, 1031; 
mit Chloressigestern (+ Na)31 1, 2615: mit Chlor 
fettsäureestern (+ Zn u. (u oder Cuo) 31 11, 230; 
mit «a-Chlorlaurinsäureäthvlester 331, v2W; 
Verbb. mit Glycerinsäureester 33 11, 601: Rk. 
mit Oxalsäurediäthvlester 3211, 2312 Syst, 
Zn-Oxalat- 34 1, 3432: Rk. mit Brenzschleim- 
säureäthylester 30 11, 3301; Addit.-Verb. mit 
Cysteinmethylesterhyvdrochlorid 321, 687; Rk 
mit cevel. Acetalen d. eis-Uvelopentanol-2-carbon- 
säuren 34 1, 3712; mit Nicotinsäureäthylester 
33 11, 224; mit a@-Phenyl-?-Ithio-e-naphthoy!l) 
hydrazin 3% 1, 046; mit 2.4-Dimethvipyrrol-b- 
carbonsäurehvdrazid 30 11, 2133; mit Diazo- 
methan 33 11, 1758*: mit Aminen 33 IL, 2517; 
tern. Verbb. mit SOz u. Aminen (Darst., Eige.) 
321, 933; Kondensat.: mit dimethyldithiocarb- 
amidsaurem Dimethylamin u. CH2O 30 IL, 1217; 
mit tert. aromat. Aminen (+ AllUls) 30 II, 2651; 
mit aromat. Aminen 33 Il, 3848; Syst. Anilin 

-H20 3311, 2632; (Affinitätskonstante v. 
Anilin) 33 11, 325; Rk. mit Anilinderivv. 34 1, 
226: Kondensat.: mit Berzalanilin (+ Heo») 
33 Il, 709; mit Schiffschen Basen 31 IL, vv6; 
katalvt. Red. v. Nitroanilin u. p-P’henvlen- 
diamin in Gew. v.— 32 1, 1228; Rk.: mit Phenyl- 
hydrazinsulfonsäuren 31 I, 3610*%; mit Aceto- 
bromglucose 34 II, 1200; mit Grenzdextrinnitrat 
bzw. Nitrocellulose 331, 2937; mit KUN (u 
(NHa)2COs) 33 1, 1018*; (u. Aminoalkoholen) 33 
II, 50; HsFe(UN)e-Komplexe 33 1, 3451; Mocha- 
nismus d. Rk. mit Nitroprussid-Na (Legalsche 
RK.) 30 Il, 2120; Rk.: mit CS2 32 1, 215; mit 
4-Bromphenylsemicarbazid 30 1, 830; mit 2-Ben- 
zylsemicarbazid 301, 3177; mit Thiosemicarb- 
aziden 301, 2890; mit 4-p-Tolylthiosemicarb- 
azid 311, 2567; Semicarbazonbldg. (Temp.- 
Koeff.) 33 I, 2672: Rk. mit Phenol 34 I, 464*®; 
(Addit.-Verbb.) 301, 586°; katalyt. Red. v. 
aromat. Nitro- u. Nitrosoverbb. (in Ggw. v. ) 
S3ı ll, 224; (dureh u. Na) 31 Il, 086, (an Pt- 
Oxyden) 3E II, 2115; Rk. mit a-Methoxybenzyl- 
ehlorid 321, 2315: Kondensat.: mit m-Kresol 
30 1, 3239*%: 31 1, 2396*; (Acetylier. d. Konden- 
sat.-Prod.) 31 I, 158°; (Struktur d. -Kresol- 
Kondensat.-Prodd.) 32 II, 1435; mit mehrwert. 
Oxyverbb. (+ P20s) 311, 2457; mit Brenz- 
catechin u. Derivv. 33 1, 2001; (eyel. -Verb.d. 
Brenzcatechins) 321, 3171; mit Resorein SEA, 
3462; (bzw. Phlorogluein) 30 Il, 235; mit Isatin 
331, 1044; 34 11, 2216; Rk. mit Bromantipyrin 
341, 1150. 


Einfl.: auf d. untere Druckgrenze d. H»-O»- 
Explos. 32 II, 1409; auf d. katalyt. Zers. v. H20O2 
dureh Hg 31 1, 1567; auf d. Fe’’-J-Rk. 3211, 
"26: auf d. Red. v. anorgan. Haliden durch Mg 
34 Il, 3352: auf d. Farbübergang in CoCle-Lege. 
Sl l, 2168; auf d. Oxydat. v. NeHs mit Kabe- 
(CN)e 34 I, 3170; auf d. Absorpt. v. C2Hs durph 
H2SO4 u. auf d. Oberflächenspann. d. HzS0s 
331, 1074; auf d. photosensibilisierte Kette: 
zers. v. Dimethyläther 34 II, 3484; auf d. Hydr 
Iyse v. Athylorthoformiat 32 1, 147%; auf d. Ca- 
Acetatbldg. in A. 31 II, 396; auf d. Einw. v. 
Trichloressigsäure auf Diazoessigester SE 11, 
3428, auf d. Salzbidg. zwischen Dimethylgeib 


u. Trichloressigsäure iı 321, 5: Rolle bei d. 
KW-stoff-Bldg. aus Vassergas 3011, 246 
Einfl. auf d. spontane Entzünd.-Temp. eines 
Gemisches v. Bzn., Bzl. u. A. 3011, 661: 
schwindigk. d. Rk. zwisel Pyridin u. AU 
br I sow zwischen Din } N u. A 
br din G hen v. Chif bei verschie 
I pp. 31 1 87 

‚7% 

y 
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Physiologie. 


Photochem. -Methylenblaurk. (Wrkg. v. 
UV-Strahlen) 30 I, 1811; 31 II, 3080; Bldg. aus 
Brenztraubensäure durch Leberbrei 331, 70: 
Einw.: auf Amidasen 34 I, 62; auf d. Essig- 
säuregär. 321, 2965; auf Azotobacter 341, 
3073; Einfl.: auf d. Synth. eines Bakterien- 
pigmentes 34 I, 3869; auf d. Einw. d. Rinder- 
spermatozoen auf Methylenblau 34 I, 3454; auf 
d. Wachstum v. Schimmelpilzen 3% I, 3756: auf 
d. Tabakfermentier. 34 Il, 3326; v. Licht u. 
auf Adrenalinisgg. 34 I, 2159; photochem. Über- 
führ. in Naturstoffe 321, 691: Aufnahme u. 
Verteil. im Organismus v. Kaltblütern 32 IL, 545: 
Verteil. im Liquor bei —-Ämie 311, 1308: 

-Geh.: d. Liquor bei Diabetikern 31 II, 1018; 
d. Magensaftes (Einfl. v. Leucin) 33 11, 1545; 
Gesundh.-Schädig. durch — 30 II, 2683; An- 
wendbark. v. Atemfiltern für — 30 I, 1936; 
professionelle —-Vergiftt. durch d. Haut 331, 
»37; Toxikologie d. Lösungsmittel (verschied. 
Ester, ‚ Methylalkohol) 34 I, 728; entgiftende 
Wrkg. auf KUN 31 1, 1639; s. auch Blut; Harn. 


Technische Verwendung. 

Verwend. v. sauerstoff-akt. — 31 I, 2264*; 
Präp. aus Pyramidon, Borsäure u. 33 1, 3103*®; 
Verwend.: zur Spalt. v. Zuckerhydrazonen 33 I, 
2674, zur Extrakt. v. Leeithin aus Leinsaat 
30 Il, 491; HgO-Verb. für Saatgutbeizen 32 II, 
2229*; insekticide Wrkg. gegen maecrosiphum 
tulipae 331, 1834; Bekämpf. v. tier. u. pilzl. 
Schädlingen mit chloriertem Acetonöl 3211, 
427*: Verwend.: v. rohen Acetonölen (Ketol) 
in Netzmitteln 3% 1, 465; in d. Kosmetik SL 1, 
1479; 321, 595; 3% II, 152; Einfl.: auf d. hy- 
drolyt. Dissoziat. v. Seifenlseg. 301, 3117; 
auf d. Viscosität v. Lsgg. d. Nitrocellulose 
in Lösungsmittel-Gemischen 301, 2504; Ver- 
wend.: zur Entschwefel. v. Viscoseseide 301, 
1556; in d. Kunstseidenindustrie 30 I, 3121; 3L I, 
1542; zur Abtrenn. v. ÖC2H2 aus Gasgemischen 30 I, 
469*; Erhöh. d. Sicherheit poröser Füllmassen 
zur Aufspeicher. v. C2H2 in — 3011, 672*; 
Verwend. als Lösungsm. zur Gewinn. v. Ölen 
aus Druckhydrier.-Rückständen 301, 1079*; 
Wrkg. auf Rohöl (Abscheidd. d. Asphaltstoffe) 
311, 1707; Einfl. auf d. spontane Entzünd.- 
Temp. v. Motortreibstoffen 30 I, 466; Verwend.: 
für photograph. Entwickler u. Fixierbäder 
301, 320; 34 II, 891; in Kunstharzen s. Harze- 
Kunstharze. 


Analyse. 

Verh. gegen d. Enolreagens HeNOs 34 1, 
735: Empfindlichk. d. Jodoformrk. 31 II, 3236; 
3311, 1901; Nachw.: als 4-Phenylsemicarbazon 
34 11, 2209; mit p-Tolylsemicarbazid 3% IL, 3016; 
Verh. gegen Schiffsches Reagens 301, 3218; 
Identifizier.: u. Charakterisier. als Nitrobenzol- 
sulfonhydrazon 34 11, 3935; als 2.4-Dinitro- 
phenylhydrazon 3011, 2679; als 3.5-Dinitro- 
benzoylhydrazon 34 Il, 2210; Nachw. mittels 
o-Nitrobenzaldehyd 3211, 2343; 331, 1659; 
Farbrkk.: mit Isopropylalkohol + H2S04 3L1l, 
3236; mit m-Dinitrobenzol 3% I, 2167 ; mit Thymol 
bzw. Orein u. H2SO4 30 I, 1662; mit Vanillin u. 
Säure 33 Il, 1901; mit Salieylsäure u. H2S04 
33 I, 467; Nachw.: in Chlf. 33 I, 3753; in A. als 
Dibenzal-— 30 11, 3319; in denaturiertem A. 
321, 1169; im A. SL II, 1324; v. —, CHaO u. 
Acetaldehyd nebeneinander 30 I, 3218; in Ggw. 
v. Form-, Acet-, Propionaldehyd 32 I, 2693; 
neben anderen Ketonen 301, 961; v. geringen 
Mengen Aldehyd in — mittels 3-Naphthylamin 
31 11, 3099; Best.: d. Methyl- u. Athylalkohols in 

- u. seine Homologen enthaltenden Gemischen 
34 1, 1083; d. Reinheitsgrades nach d. Schlieren- 
meth. 30 1, 41. 
Best. 33 I, 1660; II, 1502; (v. geringen —- 
Mengen) 3% 1, 863; Meßgerät zur Gasanalyse auf 
- 33 1, 3111*; maßanalyt. Best. 30 II, 2809; 
jodometr, Best. 33 1, 2743; Best.: mit Hydroxyl- 
aminsalz 3% Il, 479; (in Gemischen mit organ. 





Lösungsmitteln) 321, 711: in Gew. v. Acet- 
aldehyd 3111, 2188; in Luft 301, 3085: in 
acetonierten Zuckern durch Absorpt. in alkal. 
Hypojoditisg. (App.) 341, 1843; in Gär.-Fll. 
34 Il, 1699; in alkoh. Getränken 31 I, 2404: in 
biol. Fll. 34 1, 3373; Erfahrr. mit d. Farbrk. 
mittels — nach Reif beim Nachw. d. Benzal- 
sorbits 34 I, 965; Nachw. u. Best. v. Buttersäure 
als — 34 Il, 3254; Best.: d. Citronensäure als 
30 I, 3055; 321, 2071; 33 II, 418; (Oxydat.- 
Potential) 33 II, 419; v. Butylalkohol neben A. 
u. 33 1, 1012; — als Ersatz für A. ind. Mikro- 
technik 33 1, 2587; Verwend. in d. biol. Milch- 
analyse 30 II, 458; Einfl. d. Neutralsalze auf d. 
Abscheid. d. Proteine nach d. —-Meth. 30 1, 
1507; s. auch Blutanalyse; Harnanalyse. 


’ 


„Acetonanil‘‘ von Knoevenagel s. (12H ı5.N [Formel- 


reg. 8. 6941. 


Acetonascorbinsäure s. OoH1208 [Formelreg. 8. 42). 


Acetonbisulfit s. U3HsO04S [| Formelreg. 5. 56). 
Acetonchloroform s. (4HTQUIs [Formelreg. 5. 85]. 
Acetondicarbonsäure s. U541 805 [Formelreg. S. 102) 
Acetonfructose s. UaH1808 | Formelreg. 5. 436]. 
Acetongalaktose s. U9H1608 [Formelreg. 8. 436). 
Acetonglucose s. (’9H1606 [Formelreg. S. 436). 
Acetonglycerin s. (eH1203 [ Formelreg. S. 160). 
Acetonhydrazon s. U3HsN2 [Formelreg. S. 45]. 
Acetonitril s. (2aHsN [Formelreg. S. 15). 
Acetonkörper s. Blut; Blutanalyse, Harn; Harn- 
analyse; Stoffwechsel. 
Acetonmonoperoxyd s. C3H8s02 [Formelreg. S. 41). 
Acetonoxalsäure s. O5Hs04 | Formelreg. S. 101). 
Acetonoxim s. C3HTON [Formelreg. S. 53]. 
Acetonphenylhydrazon 3. UsH12N2 [F.-R. S. 429). 
Acetonsemicarbazon s. (4HsON3 [Formelreg. 8. 89]. 
Acetonsuperoxyd s. UsH1204 [Formelreg. S. 161]. 
Acetontriperoxyd s. CoHısOs [Formelreg. S. 439]. 
Acetonylaceton s. C’sH1002 [Formelreg. S. 150). 
Acetonzucker s. Kohlenhydrate. 
Acetopersäure s. (’2H403 [| Formelreg. S. 17). 
Acetophan, Celluloseacetatfolie 32 II, 946. 
Acetophenon (Methylphenylketon) 
(Kp.780 202—205°), Isolier.: aus Braunkohlengas- 
benzin u. -teerölen 31 I, 2559; aus Braunkohlen- 
teeröl, Semicarbazon 31 II, 165. 


Darstellung u. Bildung. 


... . Darst.: aus Bzl.-Homologen 31 I, 3721*; aus 
Athylbenzol 30 I, 1453, 3831*; IL, 2186*; 34 I, 
535; (u. Isopropylbenzol) 31 II, 2055*; aus Bzl. u. 
Keten (+ AlCls) 33 IL, 1861; aus Ar2Hg u. Keten 
33 Il, 6835; aus Acetylehlorid u. Zinntetraphenyl 
30 Il, 712; aus Bzl. u. Acetylehlorid (+ Ce) 33 I, 
2077; (+ FeCl) 33 11, 2659; (bzw. Isoamy]- 
acetat + Metallchloride) 33 I, 600; aus Phenyl- 
Na u. Acetanhydrid 33 Il, 2193*; aus Methyl- 
phenylearbinol 31 1, 2537*; II, 769* , aus Benzor- 
säure u. Essigsäure (+ ThO2 oder MnO) 30 II, 
3398; aus Phthalsäureanhydrid u. Eisessig 311, 
3060*; v. w-halogenierten Derivv. aus aromat. 
Acylchloriden u. Diazomethan 3011, 241; v. 
Polyhalogenderivv. 33 IL, 1516; v. substituierten 
Oxy-»-aminoderivv. 301, 586*; 311, 2536*; 
34 1, 1585*%; v. Methoxyderivv. 331, 2169; 
Blidg.: aus Phenylacetylen bzw. Phenylpropiol- 
säure 31 I, 771; aus Acetylencarbinolen 34 1, 
3342; aus «-Athoxystyrol 31 I, 3100; aus «-Iso- 
amyloxystyrol 3411, 599; aus CHsMgJ u. 
4-Methyl-5-phenyl-1.2.3.6-dioxdiazin 31 I, 1604; 
aus «-Chloracetophenon [Phenacylchlorid] 30 II, 
2637,31 II, 3607 ; aus 1.2-Dibenzoyläthenol 34 Il, 
3614; aus Acetonitril u. CoH5MgBr, Semicarbazon 
30 I, 3546; aus Cinnamalessigsäure im Tierkörper 
(Mechanismus) 32 I, 1264; aus Benzoesäureäthy|- 
ester (u. Na-Äthylat) 341, 1310: (u. CHsMg)J) 
311, 2359; aus N-Diäthylacetamid u. CeH5Mgbr 
3 11, 546; aus Benzoyleyanid, Acetanhydrid u. 
Na-Acetat 321, 816. 


Eigenschaften. 


Begünstig. d. Krystallbldg. bei Anleg. elektr. 
Felder 30 1, 3270; Beug. v. Röntgenstrahlen 30 1, 
3001; Lichtabsorpt. u. Konst. 31 I, 425, 1882; 
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UV-Absorpt. (u. Rk.-Fähigk.) 32 11, 2307; (Be- 
einfluss. chromophorer Gruppen) 341, 3588; 
Ramanspektr. 30 I, 2218, 2361; (Polarisat.) 32 Il, 
3058: Einfl. auf d. Dreh.-Vermögen: v. Phthal- 
säure-(+ )-B-oetylester u. seinem Methylester 32 1, 
353: v. Naphthalsäure-(—)-menthylmethylester 
3ı 11, 821: DE. 33 Il, 3099; dielektr. Eigg. v. 
festem — 34 Il, 402; Dipolmoment 30 I, 3409; 
Il. 1343; (v. Derivv.) 321, 2554; Säurestärke 
321, 2579; Leitfähigk.-Mess. in 33 Il, 993 
(Leitfähigk. v. AlCls u. AlBra) 34 I, 3566; (Leit- 
fähigk. v. TiCls, SiCls, SnCls u. SnBrs) 34 I, 2898; 
(Leitfähirk. v. J u. J-Verbb.) 33 II, 2851; Einf]. 
auf d. Abscheid. v. Metallen an d. Hg-Tropf- 
kathode 33 I, 1095; Temp. d. maximalen Ver- 
dampf.-Geschwindigk. auf Al-Bronze 30 Il, 3379; 
Benetz.-Erscheinn. v. Glas durch W., wenn W. auf 
— gegossen wird 31 II, 826; osmot. Druck v. 
Cellit in — 311, 433. 


Reaktionen. 


Gleichgewichte in HeSO4 (Pseudosalz u. 
Oxoniumsalz) 31 1, 2195; Zers. (+ SiO2-Gel) 31, 
15509; Ammonolyse 30 1. 2558: Kondensat.-Rkk. 
(mit Halogenwasserstoffsäuren) 30 II, 1212; (in 
Ggw. v. HCl) 31 1, 3669; II, 3101; (+ AlCls in 
Gew. v. tert. aromat. Aminen) 30 II, 2650; Red.: 
mit Hz (katalyt.) 30 1, 2081; 33 IL, 698, 1861; 
(mit Mischkatalysatoren) 34 Il, 2284*: (in alkoh.- 
alkal. Lsg.) 32 I, 2950; (u. Hydrier.) 32 II, 1771; 
mit Na-+ A. 3L Il, 2512*; mit Amylalkohol u. 
Al-Amylat 32 II, 2371*; in Ggw. v. Dimethyl- 
amin 30 1, 1298: Oxydat.:! v. u. Derivv, mit 
Na0OCl131 II, 1550: mit O2 (katalyt.) 3% II, 1023*; 
mit SeO2 32 1, 2S>*; IL, 1156; Einw. v. HNOs 
32 11, 3245; Nitrier. 30 11, 555; (in schwefel- 
saurer Lsg.) 31 I, 2195, 2998; (Rk.-Geschwindigk. 
in nitrobenzol. Lsg.) 31. II, 422: Mechanismus 
d. anormalen o-Nitrier. 30 II, 1559; Einw. v. 
elementarem F 34 1, 364; elektrochem. Chlorier. 
32 11, 1772; Einw. v. Jod 31 I, 604: Metallderivv. 
30 Il, 2524; Einw.: v. metall. Na (Unters. d. 
Stabilität d. Metallketvle) 34 II, 2524: v.S30 Il, 
554: 34 11. 3507: v. SeOCle 30 1, 3299; v. HEN, 
NHs u. H2S 34 I, 20929; II, 2980; Rk.: mit N2Hs- 
Hyvdrat in sauren Lösungsmitteln 30 I, 1933; mit 
Nitroprussid-Na (Chemismus d. Legalschen &Xk.) 
30 Il, 1975, 2120; mit ThBrs 34 I, 1957; SnCls- 
Verb. (Dipolmoment) 32 II, 506; Addit.-Verb. mit 
H3PO4 32 I, 1350; 33 I, 1285; Bldg. mol. Addit.- 
Verbb. (UV-Unters.) 32 II, 2425; tern. Verbb. mit 
SO2 u. Aminen 321, 933: Rk.: mit CaHa2 331, 
404: v. — u. Homologen mit NaNHz u. Alkyl- 
jodiden 301, 2243; mit Anilin 301, s28; mit 
9%-Fluorenylamin (Semicarbazon) 3% I, 3192; mit 
Benzalanilin 31 II, 996; mit Diazomethan 301, 
208: mit m-Dihydrazinobenzol 34 I, 2581; mit 
p-Dihydrazinobenzoldihydrochlorid 3% Il, 596; 
mit Glycerin (Acetalisier.) 32 I, 2946; mit Phenol 
33 IL, 3847: mit Resorein 30 Il, 235: 31 I, 3462; 
mit Trioxymethylen u. O.N-Dialkylhydroxylamin 
31 1, 932; mit !-Ephedrin bzw. d-Pseudoephedrin 
30 1, 3330%; mit «x-Methoxystyrol 34 Il, 599 
mit &-Methoxybenzylchlorid 321, 2315; Einw. 
v. prim., sek. u. tert. Organo-Mg-Halogeniden 
(Enolisat.) 30 I, 1116; relative Rk.-Fähigk. mit 
Grignardreagentien 30 I, 3023; Rk.: mit n-Pen- 
tyl-MeBr bzw. 3-Methyrlbutyl-MeBr 30 II, 542: 
mit CeH5MeBr (relative Rk.-Fähigk.) 33 IL, 1513; 
mit Pyrryl-Mg-Verbb. 30 1, 3051; mit Dipheny|- 
vinyl-MgBr 30 Il, 1373; mit Acetylen-MebBr 33 I, 
2541; mit Diacetylen-bis-MeBr 30 II, 1358; mit 
Vinyläthinyl-MeBr 331, 3306: mit Amiro- 
magnesiumverbb. 33 11, 689; 341, 366: mit 
CöH5CH(MgeX)CO2MegC1l 31 II, 53: mit öd-Benzy]- 
semicarbazid-Hydrochlorid 31. II, 227: mit 4- 
Bromphenylsemicarbazid 301, 30; mit 4-p- 
Tolylthiosemiecarbazid 31 I, 2867: mit Thiocarb- 
anilid bzw. Di-p-tolylthioharnstoff 32 11, 3401 
mit Aldehyden 34 I, 1981; mit Furfurol 30 I1, 
3023; 31 I, 1287; mit Methylaminchlorhydrat 
CH20 301, 554; mit dimethyldithiocarbamid- 
saurem Dimethylamin u. CH20O 30 II, 1217; mit 
Acetaldehyd u. NH3 (+ Al203) 33 I, 1780; mit 
Paraldehyd u. o- u. p-Nitroanilin 31 I, 1454; mit 
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p-Chlorbenzaldehvd 301, 1933: mit m-Brom- 
benzaldehyd 30 II, 3137; mit p-Brombenzaldehyd 
30 11, 313%; mit o-Nitrobenzaldehyvd 323 1, 3178; 
331, 777; mit p-Nitrobenzaldehyd 331, 372 
mit o-Aminobenzaldehyd (Synth. v. Chinolinen) 
32 11, 3404: mit m-Brom-p-dimethylaminobenz 
aldehyvd 30 II, 3398; mit o-Oxyaldehyrden 34 1, 
1104: mit Salieylaldehyd 301, 835; mit p-Oxy 
benzaldehyd 30 II, 1082; mit Anisaldehyd 30 1, 
3432: mit Substitut.-Prodd. d. Vanillins 321, 
2317: mit Dibenzylketon 32 1, 1526; mit Benz 
anthron 30 1, 1703*; mit Benzovlaceton 33 Il, 
3278: u. Derivv, mit Isatin nach Knoevena- 
gel 33 I, 1445; mit Isatinderivv. 30 II, 83°; mit 
Methvylisatin 31 1, 2060; mit 5.7-Dibromisatin 
311, 1457; mit #-6-Amino-3.4-dimethoxybenzy|- 
propionsäure 33 Il, 2305; mit Athvipropionat u 
Butyrophenon 31 I, 2850; mit Chlorfettaäur: 
estern (katalyt.) SB II, 230; mit Chloressigester 
32 11, 2748*%; mit «-Chlorlaurinsäureäthvlester 
331, 929: mit a-Brompropionsäureester 32 
2030; mit Benzoesäureäthvlester (+ NaNHs) 
301, 683; mit Orthoameisensäureester (Ge- 
schwindigk.-Konstante bei d. Acetalbldg.) 31 1, 
2s50, mit Acetanhyvdrid (+ BFs) 33 IL, 2385; mit 
6-Methoxvchinolin-4-carbonsäurehvdrazid 311, 
284; mit Thiobenzovihvdrazinderivv. 34 II, 046; 
mit Arvihydrazinsulfonsäuren 32 II. 3968*; mit 
Phenylhydrazinsulfonsäuren 31 ], 3610®., 

Kernsubstituierte Derivv. (Prototropie) 33 1, 
3558: Rkk. v. @-substituierten -Derivv. 32 
56; HI, 2638; 33 1, 221: Reaktivität v. Halogen- 
atomen in @-Stell. 31 II, 3604; Rkk. d. 0-Oxy 
benzaldiacetophenone mit Säuren 34 II, 252%; 
mol. Umlager. v. O-Acyloxyacetophenonen 341, 
700. 

Zers. v. Trinitrobenzoesäure in — 31 II, 2826; 
Red.-Wrkg. auf aromat. Nitro- u. Nitrosoverbb. 
31 I1, 986; (p-Nitro- u. Nitrosophenole) 31 11, 224; 
Einfl. auf d. Einw. v. Trichloressigsäure auf Di- 
azoessigester 31 II, 3428; Salzbldg. zwischen Di 
methylgelb u. Trichloressijgsäure in 321, 5; 
Wrkg. auf d. Oxydat. v. fetten Ölen 34 I, 310; 
(Leinöl) 32 IL, 1714. 


Physiologisches Verhalten. 

Physiol. Eigg. v. — u. Kernderivv. 33 I, 
2123; Beziehh. zwischen chem. Konst. u. elektiver 
Schwärmhemm. bei Proteusbakterien 34 I, 3755; 
Einfl. auf Diphtheriegift 321, 2727: Wrkg. am 
Vorderpräparat d. Frosches 33 11, 2024, Prüf. 
auf hypnot. Wrkg. 34 1, 2427. 


Verwendung. 


Dampfdruck, Lsg.-Vermögen für Cellulose- 
derivv., Öle, Harze u. del. 32 1, 2243: Verwend 
als Gelatinier.-Mittel für Nitrocellulose 31 I, 258, 
als Vulkanisat.-Regler 34 I, 3530*; II, 2000* ; als 
Zusatz zu Motortreibmitteln (Geruchsverbesser 
d. Auspuffgase) 34 I, 2607*; d. HgUle-Verb. für 
Saatgutbeizen 3211, 2229*; zur Bekämpf. v. 
Museiden 30 II, 1430*®, 


Analyse. 
Nachw.: als 2.4-Dinitrophenylhydrazon 30 11, 
2679; als 3.5-Dinitrobenzoylhydrazon 34 Il, 2.10 
als 4-Phenylsemicarbazon 34 Il, 2209; mit p- 
Tolylsemicarbazid 34 II, 3016; u. Charakterisier, 
als Nitrobenzolsulfonhydrazon 34 Il, 3035; Verh. 
gegen Enolreagens HeNOs 34 I, 735; Best mit 
Hydroxylaminsalz 3% Il, 470%: mit Phenylbwir- 
azin 321, 2165; Nachw. in Chif. 331, 37 
Acetophenonoxim s. UsHRaON | Formelreg. N. 26% 
Acetophenonphenylhydrazon =. (14/14 N 2| Formelreg. 
S. 860). 
Acetophenonsemicarbazon s. (sH1ıONs[F-R.S.458). 
Acetopiperon =. UoHls0s | Formelreg. 8. 416 
Acetosyringon =. (10ollı2Ö04 | Formelreg. S. 515] 
Acetothienon =. (sH«sOS | Formelreg. 8. 182]. 
Acetovanillon s. (aH1o0s | Formelreg. 8. 422] 
Acetoveratron =. CıoHllı2zds [Formelreg. S. 513] 
Acetoxim s. UsHTON |Formelreg. 5. 53 
Acetursäure s. (4H:OsN | Formelres. 5. 86). 
Acetylaceton (Diacetylmethan) (kp. 1306—134"), 
Darst.: aus A. 34 1, 613*; aus Aceton u. Acet- 
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aldehyd 33 II, 1759*; Bldg. aus d. BF3-Verb. d. Acetylcellulose s. Cellulosederivate-C elluloseacetat, 
Diacetessigsäureanhydrids 33 I, 2355; Austausch- 8. 543. 

bark. d. eg in — mit En d.  Acetylchlorid s. C2H30C1 [Formelreg. S. 25). 
schweren W. 34 Il, 2787; Kernschwing.-Spektr. = # REN TR 

33 II, 1148; Ramaneffekt 34 I, 511; (in Pyridin eetyleholin. Siche auch Cholin. u 
bzw. Triäthylamin u. Hexan) 34 Il, 3731; (u. una A AEDR. durch aktivierte Kohle 321, 
Konst.) 3% II, 203; Drehwerte v. Celluloseacetat 2725; Fäll. mit Phosphor- oder Silicowol- 
in — 33 II, 3834; Dipolmoment (u. DE.)/30 1, framsäure 31 Il, 1548; Bk. mit KMnOs 31 Il, 





2521; (u. freie Drehbark.) 33 II, 2647; Potentiale 3318; Inaktivier. durch Formaldehyd 33 IL, 3308. 
d. Al-Amalgame u.d. Alin einer Lsg. aus Amalgam 
u. — 311, 887. 

Enolisier. (spektrochem. Unters.) 33 II, 1171; 
freie Energie d. Enolisier. ind. Gasphase 33 I, 213; 
Enolgeh. in d. —-Serie (Dissoziat.-Konstante) 
341, 2268; Salzbldg., Konst. d. Enols u. d. 
Enolate 30 Il, 716; Red. (in Ggw. v. Aminen) 
301, 1299; (in Ggw. v. Aminoäthanol) 301, 
1052*; Autoxydat. (katalyt. Wrkg. v. Fe(IlI)- 
Verbb.) 31 1, 1062; Oxydat. 31 II, 2320; Nitro- 
sier., Red. u. Diazotier. 30 I, 2536; Alkoholyse (in 
Ggw. v. HCl) 30 II, 2525; (in Ggw. v. NaOC2H5) 
311, 274; (unter Druck bei 150—250°) 32 11, 
2814; Rk.: mit Calz2 31 I, 2557; mit CH2-Gruppen 
(Einw. auf Hexamethylentetramin) 32 II, 2166; 
init Benzolazo-ö-naphthylamin 34 II, 2534; mit 
p-Dihydrazinobenzoldihydrochlorid 34 II, 596; 
mit d-Mannit 32 1, 2946; mit Phenyl-MgBr 31 Il, 
2457; mit Athoxymethylenverbb. 30 I, 3545; mit 
O-Athylisoharnstoff 30 I, 968; mit 4-p-Tolylthio- 
semicarbazid 31 I, 2867; mit Aldehyden in Ggw. 
v. Aminen 32 1, 3431; mit Salieylaldehyd (+ HCI- 
Gas) 34 II, 1127; mit p-Brombenzoldiazonium- 
chlorid 3% II, 2822; mit ß-6-Amino-3.4-dimeth- 
oxybenzylpropionsäure 33 II, 2395; mit Oximino- 
acetessigester (Ringschluß) 3% I, 698; mit Säure- 
amiden bzw. Uyanessigester u. Malonitril SL 1, 
1614, mit Cyanacetamid 30 II, 3029; mit «-Cyan- 
propionamid (+ Na-Athylat) 3% 1, 28; mit As- 
Verbb. (Einfl. auf d. Löslichk. v. Arsonessigsäure 
in Eisessig) 30 IL, 32; Verwend. für Azofarbstoffe 
33 Il, 3622*, 

Farbrk. 33 1, 467; Identifizier. 31 I, 3706; 
Verwend. zum Nachw., v. aromat. o-Dinitroverbb. 
33 II, 1727. 

Salze u. Komplexverbindungen: Metallverbb. 
(Stabilität) 33 IL, 3530; (Verwend. als Katalysa- 
toren für d. Druckhydrier.) 31 I, 1049*; Parachor 
d. BF3-Verb. 32 11, 1141; Komplexverbb.: mit 
Diäthylgoldhydroxyd 31 1, 55; mit Tl-Derivv. 
331, 44; mit d. Trimethylplatinrest 33 1, 2531; 
Choleinsäure mit — 32 II, 2827. 

Ag-Verb., Darst., Eigg., Rkk. 32 II, 2039. 

Be-Verb., Mol.-Polarisat. u. -Refrakt. 32 II, 
3673; diamagnet. Susceptibilität 32 IL, 2801; 
Elektrolyse in fl. NH3 32 I, 928; Verh. gegen SO2 
33 I, 3431. 

Chromylverb., Verwend. zur Schädlings- 
bekämpf. 30 1, 3346*, 

Cu-Verb., Darst., Best. d. relativen Stabili- 
tät 33 1, 1276, magnet. Eigg. 32 II, 3681. 

Co-Verb., oxydationshemmende Eigg. 321, 
2926; Verwend. als Antiklopfmittel 30 I, 471*., 

Fe(ll)-Verb., Fe-Carbonylhalogenide 30 II, 
sSd; innere Komplexsalze 31 II, 209; 3% I, 1298; 
(O2-Oxydat.) 3% I, 1638. 

Fe(lll)-Verb., Darst. 33 II, 714; Bldg. beid. 
Zers. v. Acetylaceton-Fe-Carbonylhalogeniden 
30 II, 359; magnet. Susceptibilität v. —-Kry- 
stallen 3% I, 3568; Verwend. als Antiklopfmittel 
301, 471*; II, 2215*; colorimetr. F-Best. durch 
Entfärb. einer Lsg. v. — 33 IL, 3317. 

Ga-Verb., Dimorphismus 30 II, 351. 

Mn-Verb., magnet. Susceptibilität 32 I, 501. 

Na-Verb., Verh. gegen SO2 33 I, 3430. 

Ni-Verb., magnet. Susceptibilität 32 I, 501; 
Verwend. als Antiklopfmittel 30 1, 471*. 

Po-Verb., Existenz einer — 33 I, 2234; — 
mit 3- u. 4-wert. Po 3% I, 2407. 

V(l11I)-Verb., Komplexe — 331, 1072. 

Acetylacetondioxim s. U5H1002N2[Formelreg. S. 126]. 

ERROR. trypanocide u. spirochäticide Eigg. 
32 1, 2736. 

Acetylbenzoyl s. C’aHs0a2 [Formelreg. S. 415). 

Acetylbromid s. (2aH30 Br [Formelreg. S. 26]. 

Acetylcarbinol s. U3Hs02 [Formelreg. S. 41). 


Vorkommen. Vork.:in .d. Mistel 33 I, 1304; 
in d. Hefe 33 I, 1305; im n. Blut 31 II, 866; im 
Rinderblut 31 I, 1779; II, 1443, 2631; 32 IL, 236; 
33 1, 2129; 3% II, 3519; (Darst., Reineckat) 30 II, 
3260; im Ochsenblut 34 I, 2150; Nachw. eines - 
art. Stoffes: im Pfortaderblut 33 II, 1700; (nach 
intravenöser Injekt. v. Physostigmin oder Pro- 
stigmin) 3% II, 964; im Herzvenenblut v. Warm- 
blütern bei Reiz. d. Nervi vagi 34 I, 3078; im 
Zungenvenenblut d. Hundes bei Reiz. d. Nervus 
lingualis 33 II, 239; in d. Durchström.-Fl. beim 
Durchströmen d. isolierten Katzendünndarmes 
34 Il, 963; bei d. reflektor. Gefäßerweiter. 33 11, 
1892. 

Geh. in tier. Geweben 33 II, 35535; Vork. v. 
Estern in Gewebsextrakten 34 1, 2150; Vork. 
eines — -art. Körpers: in d. Skelettmuskeln 32 II, 
1935, 2075; 33 I, 1969; in d. Nebennieren u. in 
anderen Organen 34 II, 1149; in d. Haut 341, 
1064; Vork.: in d. Milz d. Rindes u. d. Pferdes 
301, 1644; in d. menschl. Placenta 33 I, 246; 
(Ursprung, Bedeut. u. Schicksal) 34 I, 1208; (Geh. 
in Collips oestrogenem Placentaextrakt) 341, 
1209; im Uterus (Bezieh. zur Wehentätigk.) 3L 1, 
3580; Bldg. in Serum u. Embryonalextrakt 34 Il, 
1330. 

Verhalten gegen Enzyme. Fermentative Spalt. 
341, 400; (durch Cholinesterase) 33 II, 3144; 
Spalt. durch Blutesterase (Einfl. v. Adrenalin) 
321, 3307; Einw. d. Blutes 31 I, 1307; Oxydat. 
durch Gewebe 33 II, 3555; Spalt.: durch Organ- 
extrakte u. Körperfli. 30 11, 1244; im Blut 
(Hemm. durch Physostigmin) 30 IL, 3165; durch 
Herzextrakt u. vagale Herzwrkg. (Einfl. v. 
Paraldehyd, Chloralose u. Amylenhydrat) 30 II, 
2802. 

Physiologie u. Pharmakologie. Biol. Bedeut. 
31 II, 1447; Überblick (Physiologie) 34 1, 2155; 
physiol. u. pharmakol. Stell. (Übersichtsref.) 33 1, 
1797; physiol. Wrkg. 33 I, 2578. 

Rolle im parasympath. Nervensyst. 3% I, 245; 
Wrkg. auf Ganglienzellen 32 II, 3118; Bldg. nach 
Stimulat. d. cervikalen Sympathicus im Ganglion 
34 11, 3975; Vaguswrkg. (Einfl. v. Chlorophyll) 
30 1, 253; Wrkg.: auf d. Gehirn 34 II, 3786; auf 
d. Ganglion stellare v. Cephalopoden 33 Il, 1709; 
auf d. Mittelventrikel, d. Chromatophoren u. ver- 
schied. isolierte Organe einer Cephalopoden- 
molluske (,,Loligo pealii‘‘) 34 II, 3401; vaso- 
dilator. Wrkg. bei Einführ. in d. Gehirnventrikel 
bei Affen 33 I, 2422. 

Wrkg.: auf d. Blutgefäße 331, 2274; auf 
Tonus u. rhythm. Kontrakt. d. Blutgefäße 30 1, 
1002; I1, 3600; auf Blutdruck u. Leukocyten d. 
Blutes 30 I, 1636; auf d. Blutkreislauf in d. Porta 
331, 3100; auf d. Kreislauf n. Hunde u. auf 
Hunde mit experimenteller Regurgitat. in d. 
Aorta 34 Il, 3641; periphere Wrkg. 331, S1; 
Wrkg.: auf d. Venen 31 II, 3010; auf d. Blut- 
druck (Einfl. v. Atropin) 31 II, 3357; (Verlänger. 
d. blutdruckvermindernden Wrkg. durch Yohinı- 
bin) 31 I, 2224; im Lungenkreislauf beim Kanin- 
chen (vasokonstriktor. Wrkg.) 32 II, 1036; auf d. 
isolierten Lungengefäße u. d. Azygosvene beim 
Hunde 32 II, 3434: auf d. isolierte Kammer d. 
Froschherzens 30 II, 2802; auf d. Warmblüter- 
herz (Frage d. Identität mit d. Vagusstoff) 34 II, 
2416; kardiovaskuläre Rkk. d. Menschen nach 
intravenöser u. intraarterieller Injekt. 32 II, 393; 
Wrkg.: auf d. Herzmuskel (vagomimet. Verh.) 
33 II, 1057; bei verschied. pH-Werten aufd. Herz 
33 II, 3010; auf d. kardiovaskulären Erscheinn. 
d. experimentellen Gehirnembolie 32 II, 1323; 
Herzwrkg. (Einfl. v. akt. Kohle) 331, 1554; 
diastol. Strophanthinwrkg. am isolierten Frosch- 
herzen nach Vorbehandl. mit — 33 II, 1393. 
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Wrkg.: auf d. Muskeln n. Säugetiere (jahres- 
zeitl. Schwankk.) 331, 631; auf d. Muskel- 
kontraktur 32 I, 2605; 3% I, 1669: (beim Musculus 
rectus abdominis d. Frosches) 323 1, 1654; (wirk- 
same Grenzkonz. an Froschmuskeln verschied. 
Rk.-Typs) 32 1, 2736; (Atınung beid. Kontraktur 
isolierter Kaltblütermuskeln) 32 1, 2605: auf d. 
Leist.-Vermögen u. d. Kontrakturfähigk. v. 
Froschmuskeln 3311, 2156; auf d., Muskel- 
chemismus bei intravenöser Infus. (Geh. d. 
Muskeln an Glykogen, Phosphagen u. Milchsäure) 
33 11, 244: auf d. quergestreiften Muskel (Milch- 
säurebldg. u. O-Verbrauceh bei d. ton. Kontraktur) 
30 1, 5485; experimentelle Katatonie durch - 
31 Il, 3505. 

Wrke.: aufd. Iris d. Warmblüters 32 I, 248; 
auf d. Irismuskulatur d. enukleierten Frosch- 
auges 31 II, 267; auf d. Kontrakt. d. Extensoren 
d. Auges 31 1, 1313; auf d. Netzhautarterie 
(wechselseit. Einfl. v. Adrenalin) 30 Il, 1387; auf 
d. Niekermembran 34 1, 3878; auf. d. Darm-, 
Nieren-, Lungen- u. Extremitätengefäße 32 11, 
1470; auf d. isolierten Darm (einiger Knochen- 
fische) 34 II, 2245; (Einfl. v. NaUCN, HeS u. CO) 
34 1, 415; (Wechselwrkg. mit Epinephrin) 3% Il, 
2858; Potentialgiftwirkungen am Dünndarm (Be- 
deut. d. Polarität d. Konz.-Gefälles für d. Wrkg.- 
Fähigk.) 331, 3215; Einfl. auf d. Abgabe v. 
Aminosäuren im isolierten Kaninchendsrm 32 1, 
1393; erregende Wrkg. am mit Bromessigsäure 
behandelten Darm 323 85; Wrkg.: als chem. 
Überträger d. Vaguseffekte auf d. Magen 34 Il, 
3975; am Rattenmagen 31 Il, 268; auf d. Magen- 
saftsekret. 33 1, 3590; (beim Menschen) 33 1, 
3213. 

Bezieh. zur blutdrucksenkenden Wrkg. v. 
Organextrakten 32 L, 1801; Wrkg.: auf d. Neben- 
nierensekret. 321, 1548; aufd. Adrenalinausschütt. 
34 11, 1321; (bei Katzen) 331, 626; (Hyper- 
sekret. beim atropinisierten Hunde) 32 11, 1317; 
an Katzen nach Entfern. d. Nebennieren (blut- 
drucksteigernde Wrkg.) 32 II, 1462; Antagonis- 
mus gegen Adrenalin 33 II, 2689; Einfl. auf d. 
Thyroxinwrkg. 33 II, 3001; Rolle bei d. Speichel 
sekret. 34 Il, 1795; Auftreten einer —-ähnl. Sub- 
stanz in d. Drüsenendigg. d. Chorda tympani 
34 1, 3221; Wrkg.: auf d. Speicheldrüsen (Einfl. 
v. Amytal) 321, 2610; auf d. Bronchialschleim- 
hautsekret. 32 II, 3264; auf d. Eileiter d. Haus- 
huhns 32 IL, 1324; auf d. Samenbläschen u. d. 
Samengang beim Meerschweinchen 34 II, 3401; 
auf d. Vasomotoren d. Penis beim Hund 341, 
2942; aufd. peristalt. u. antiperistalt. Bewegg. an 
ausgeschnittenen Ureteren 30 1, 2761; Rolle im 
kontraktilen Mechanismus d. Blase u. in para- 
sympath. Ganglien 34 Il, 2555; Wrkg. auf d. 
Chromatophoren 32 I, 1393. 

Wrkg.: auf. d. Zellpermeabilität 33 II, 2689: 
auf d. Wachstum d. Gewebes v. Hühnerembryo 
(Gewebekultur) 321, 2607; auf d. embryonale 
Herzgewebe 31 I, 1309; auf d. Atmungsrhythmus 
30 I, 3209; pharmakol. Unters. an überlebenden 
Froschlungen 30 1, 1175: Wrkg.: auf d. Morpho- 
logie d. Blutes 31 I, 1779: auf d. Schwankk. d. 
Alkalireserve 31 I, 637; auf d. Stoffwechsel d. 
Hundes 30 I, 3509; auf d. Phosphatstoffwechsel 
301, 1324; auf d. Kohlenhydratstoffwechsel 
32 II, 2483; auf d. Zucker- u. Fettgeh. d. Blutes 
33 11, 1203; auf d. Resorpt. d. Glucose 34 I, 726; 
auf d. Herzglykogen 30 Il, 941; auf d. Bldg. v. 
Leberglykogen bei d. Katze nach Infus. v. NHs- 
Lactat 34 1, 1518: auf d. Phosphagen d. Frosch- 
herzens 32 II, 1322; auf d. Blutlipoide (Bezieh. 
zum vegetativen Nervensyst.) 30 1, 1319; Anta- 
gonismus gegen Nicotin 3311, 3585: nicht- 
parasympath. Antagonismus gegen Atropin 33 I, 
1648; (Vergl. d. Wrkg. auf d. Ventrikel d. Wein- 
bergschnecke u. d. Murexschnecke) 31 II, 268; 
Sparteineinfl. auf d. —-Wrkge. 32 Il, 1802; Einfl. 
aufd. Wrkg. v. Eserin auf d. hämodynam. Effekt 
d. Vagusstoffe 341, 1075: auf d. Salvarsan- 
toxizität 32 I, 98; auf d. Aufnahme v. Phenol- 
sulfonaphthalein bei Inhalat. 33 1, 2136. 

Chem., pharmakol. u. therapeut. Eigg. (Zu- 
sammenfass.) 31 I, 1941; klin. Erfahrr. 32 11, 
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559; — in Klinik u. Labor. 31 1, 477; Verwend.: 
zur Behandl. peripherer Gefäßerkrankk. 32 11 
245: bei d. Behand. d. Epilepsie 33 11, 572; bei 
Ulcera ceruris varicosa 331, 3065; bei Akro 
eyanose 31 I, 1941; Synergismus d. bronchus 
erweiternden Arzneimittel 31 1, 19453; Alkali- 
empfindlichk. als Unterscheid.-Merkmal v, Cholin 
im pharmakol. Vers. 331, 248; Vgl. d. physiol 
Wrkg.: mit Acetyl--methylcholin 34 1, 2310 
mit Lentin 33 Il, 2608; Giftiek. u. tödl. Dosen 
an Grasfröschen u. weißen Mäusen 331, =1; 
injizierbare Lsgg. (wss. u. wasserfreie Lsgg.) 32 1, 
3463: haltbare Lsgg. v. Salzen 31 Il, 3120*®;, 
Dosier. v. hygroskop. Salzen für Injekt.-Zwecke 
32 Il, 1805®. 

Analytisches. Analyt. Rkk. 331, 3000; 
biol. Nachw. 33 L, 2437; (bei Anwesenh. anderer 
pharmakol. wirksamer körpereigener Stoffe) 33 11, 
3309; Best. (Ermittl. d. Zers.-Koeff.) 31 I, 6u8 
Einfl. auf d. Best. d. Amino-N im enteliweißten 
Blut 33 1, 3992. 

Salze u. Derivate. Reindarst., Eigg. v. Salzen 
0 I, 1613; Darst.: v. Salzen durch Einw. v. Di- 
methylaminoäthylalkohol auf CHsCoCl 34 1, 
1991®; d. Chlorids (F. 149—151°) 34 Il, 3527®, 
(aus d. Chloroaurat bzw. Chloroplatinat) 33 I, 
410; Hydrolyse d. Chlorids 30 1, 3664; Chloro- 
platinat, Chloroaurat 31 Il, 410; Verb. mit Theo 
bromin-l-acetat (F. 180° Zers.) 331, 3967®; 
heteroeyel. Derivv. (blutdruckerniedrigende 
Wrkg.) 33 Il, 2270. 

Bibliographie. Pharmakologie d. 3 1, 
[966]; Recherches physiologiques sur l’acetyl- 
choline 30 1, [2448]. 


Acetylen. 


Siehe auch Kohlenwasserstoffe. 


Bildung, Darstellung, Gewinnung, Reinigung, 


Speicherung. 


Entw. d. -Industrie 321, 3331; Bldg.: 
aus C2HsJ (photochem.) 34 I, 2254; bei Hydrier.- 
Rkk. im „Mol.-Vermenger'' 331, 1594. 

Gewinn.: bei Einw. kondensierter Entlad. 
auf Gemische v. CO u. H 34 Il, 9; aus CO oder 
COz2 u. Hz durch Einw. hochgespannter u. hoch- 
frequenter Ströme 31 1, 2147®. 

Herst.: aus KW-stoffen 31 I, 152*, 3423*®, 
II, 1190*%; (durch Komprimieren) 331, 2312®; 
aus gesätt. gasförm. KW-stoffen (katalyt.) 331, 
4034*: 11, 279°; (durch therm. Zer.) SE 11, 
3292*; 341, 1500; H, 878; (im elektr. Licht 
bogen) 30 1, 315*, 3386*; II, 464*, 2439*®, 2085*, 
1 I, 1356°%; 32 1, 325°, 2707°, 3135*;, IE, a83®, 
2405*, 3470%; aus gas- oder dampffürm. KW 
Stoffen im elektr. Lichtbogen 301, 266%*, 
32 II, 1398*%; 33 1, 2860*%; aus dampfförm. KW- 
stoffen mit Halogendampf 33 1, 2312*; aus fl 
oder gasförm. KW-stoffen im elektr. Lichtbogen 
33 II, 2894*%: aus fl. KW-stoffen im elektr 
Lichtbogen 30 I, 2004*, 2161*; 32 11, 2405®. 

Umwandl. d. CHs in (zusammenfassender 
Vortrag) 30 II, 3847; (Überblick) BI II, 1752 
Herst. v. — aus CHs 30 II, 2080*: 31 1, 1050*., 
32 1, 1856*; II, 1398*; 33 1, 4034*; I, 2083*®, 
3930; 34 1, 162*; (durch therm. Zers.) 3011, 
1331: 31 1, 1215*, 1096: IL, 1842: 32 II, 3081 
3311, 2350; (bei Unterdruck bzw. Vakuum) 
30 Il, 847: 31 1, 2147*; (mit W.-Dampf) 331, 
4002*°: (mit O2 W.-Dampf) 31 11, 1100*;, 
(mit Os oder Os-halt. Gasen) 32 3370°®; (u. 
Cle) 31 II, 620°: 33 Il, 2804*; (unter d. Einf] 
elektr. Entladd.) 301, 1416*; Il, 1308, 2876; 
311, 1573, 2966; II, 1089; (u. Hz mittels dunkler 
Entlad. im Wechselstrom) 321, 1827*: (durch 
Funkenentladd. bei niedrigem Druck) 32 11, 2140; 
(durch elektr. Entlad. bei großem N2-Überschuß) 
34 1, 2236; (im elektr. Lichtbogen) 30 II, 47; 
31 I, 152°, 153*: 32 1, 3135*%, 3371*°; II, 2405®, 
3470®*°; 331, 471°, 4077. 

Darst.: aus Ca2Hs (durch elektr. Entladd.) 
30 Il, 304°; 3311, 1499; (im  Lichtbogen) 
321, 3135*%: aus CzHs u. CzHs (therm.) 331, 
706; aus Propylen 31 I, 1429: (bei 300°) 32 11, 
2405*; aus Isobutylen 30 I, 9260; aus Amylen 








Acetylen 


Hz durch Einw. dunkler Entladd. 32 II, 3048; 
aus Äthylendichlorid 321, 3497*; durch Zers. 
v. (CHs)4Pb 32 II, 492: aus propiolsaurem Cu 
bzw. Ni 30 II, 33; aus «-Chlor-5-phenylacetylen 
33 Il, 3230. 

Herst.: aus Leuchtgas (im  Lichtbogen) 
3311, 605%; aus Leuchtgas, Generatorgas 
1 II, 2683*; aus olefinhalt. Gasen 31 I, 3312*; 
aus Crackgasen (unter Einw. v. UV-Strahlen) 
33 Il, 972*;, aus Kohlen, Teeren oder Mineral- 
ölen im elektr. Liehtbogen 321, 3135*; durch 
Spalten v. Gasöl 30 I, 2659; Bldg. bei d. Zers. 
v. Schalteröl durch d. Lichtbogen 30 1, 2340; 
Gewinn.: aus Dämpfen v. KW-stoffölen mit Hz 
331, 2312*, aus Petroleum u. O2 32 II, 2405*. 

Abtrenn. v. —: aus Gasgemischen 30 I, 469*, 
2669*; 11, 670*, 2439*; 31 Il, 3023*, 3132*; 
(katalyt.) 321, 1128*, 1404*; (Herst. v. Misch- 
katalysatoren) 32 1404*; (durch katalyt. 
Hydrier.) 31 II, 1463*, 3023*%; (durch Wäsche 
unter Druck) 3311, 480*; (mittels poröser 
Massen) 30 11, 672*; (mittels akt. Kohle) 321, 
1856*; (mit verflüss. Gasen) 32 II, 3510*; (mit 
Alkylearbonat) 33 I, 3847*; 34 II, 547*; (dureh 
Absorpt. mittels Polyglvkolen) 34 I, 1266*. 

Gewinn. durch Zers. v. Carbiden mit W. 
oder verd. Säuren 34 1, 3716: Kreisprozeß d. 
Gewinn. v. Ba-Carbid u. — 33 II, 2176*; Herst. 
aus Cal2 3011, 2211*%,; 3211, 483*; spezif. 
Gewicht u. Litriek. d. techn. CaC2 34 II, 3602; 
Wanderrost-Entwickler 31 Il, 3692; Beschicken 
v. —-Entwicklern mit feinkörn. Carbid 331, 
2629*; restlose Gasgewinn. in Carbideinwurf- 

--Entwicklern 311, 562*; Schutz d. Innen- 
wände v. -Entwicklern 34 I, 3393; Sicherh.- 
Vorlagen für Niederdruck-—-Entwickler 34 II, 
1660; W.-Vorlagen für —-Hochdruckleitt. 30 I, 
2037; 311, 2418. 

Reinig. v. —-halt. Gasen 311, 152*; 
(durch Tiefkühl.) 32 II, 1395*; Reinig.-Mate- 
rialien 31 Il, 164; (Einfl. v. HgCle darauf) 
Sl II, 164; Herst. einer chlorkalkhalt. —-Reinig.- 
M. 301, 3386*; Reinig.: über akt. porösen 
Massen 34 II, 547*; (in Ggw. v. O2 oder O2- 
abgebenden Stoffen) 321, 325*; mit H2S04 
331, 2629*; (Entfern. v. PHs) 32 1856*; 
mit polymerisierend wirkenden Stoffen 321, 
1856*; durch Auswaschen mit organ. Fll. (Trenn. 
v. stark ungesätt. KW-stoffen) 331, 2312*; 
Abtrenn.: v. leichtsd. KW-stoffen 33 1, 2312*; 
v. Diacetylen u. a. KW-stoffen 33 11, 780*, 
2779*; Entfern. v. CN-Verbb. 32 II, 2369*. 

Aufbewahren 32 1, 325*; Gasometer 31 II, 
3363; Aufbewahren u. Versand #311, 880*; 
32 11, 1566*; (in fester, gepreßter Form) 3L 1, 
2005*; Aufspeicher. in Gasflaschen 31 I, 562*; 
Füllen v. Druckgasflaschen 31 II, 173*; 33 II, 
753*: Abfüllverdichter 34 I, 92; Füllmassen 
zur Aufspeicher. 30 I, 3848*; II, 1173*; 3L1, 
562*, 1050%; 321, 325*; 34 II, 1173”: (starre 
poröse Massen) 30 11, 672*, 20809*, 2726*; 
(anorgan. Wolle u. Zusätze) 321, 3371*; (mit 
Aceton benetzte Kieselgur) 32 II, 3510*: (Aceton 
oder verflüss. CHs3-O -CHs; akt. Kohle oder 
Silicagel) 32 IL, 3040*; (por. organ. Stoffe) 32 I, 
3135*; (Holzkohle) 30 II, 1173*; 32 IL, 3817*; 
(Viseose + Ölsäure, Kieselgur oder Holzkohle) 
341, 1682*, 2173*; (Holzspäne, gebrannter 
Lehm u. gepulverte Holzkohle) 34 II, 2260*; 
(gekörnte Cellulose) 31 11, 2683*; (Torf -+ akt. 
Kohle) 31 1, 2094*; (Hornmehl) 30 II, 3884*; 
(Lederpulver) 31 II, 2683*; Füllmasse für C2Ha2- 
Flaschen 33 1, 3784*: (por. M. MG-100) 34 Il, 
2720; Prüf. v. Füllmassen 31 I, 2418; (Auf- 
nahmefähigk. poröser Massen) 33 I, 1329. 

Ursachen d. Explos. v. —-Flaschen 311, 
2418: Bldg. v. CaCu2 in d. Armaturen v. —- 
Bomben u. Generatoren 30 Il, 1357, 1470: —- 
Entwickler im Großfeuer 30 II, 2291: Löschen 
v. —-Bränden 30 1, 872, 3708, 


Eigenschaften. 


Konfigurat. 31 I, 3208: Struktur auf Grund 
spektroskop. Unterss. 30 II, 3372; Neuberechn. 


d. Konstanten 31 11, 21; Mol.-Dimens. u. D. 


—— 


34 II, 2965; elektr. Natur u. Mol.-Vol. (Theori: ) 
30 1, 1261; Wrkg.-Querschnittskurven 30 Ii, 
2738; Wiedergabe d. dynam. Eigg. d. —-Mol, 
durch mechan. Modelle 30 II, 2362; Energir- 
werte 34 II, 1895; Ionisat.- u. Bldg.- (Disso- 
ziat.-) Energie 341, 2707; Beziehh. zwischen 
Isosterismus u. chem. Charakter bei — u. - 
Derivv. 34 Il, 2038; Elektronenstreuung in 
34 1, 1607; Deuterium-— 34 II, 2164: Isotopen- 
austausch zwischen H°2O u. C2H!z 3% II, 2457; 
— -Bind.-Frequenz in C2D2 34% II, 3398. 

Ramanspektr. 301, 2690: 3211, 3672; 
(Einfl. d. Druckes) 31 Il, 2122; (v. gasförm. ) 
31 1, 2169, 2724; II, 1254; 34 I, 3029; chem. 
Konst. u. Ramaneffekt bei —-Verbb. 31 I, 1723; 
(—-Bind.) 33 II, 1149, 3666. 

Normale Schwingg. 321, 3387; Valenz- u. 
Deformat.-Schwing. 32 II, 21; Rotat.-Schwing.- 
Spektr. (Bandenanalyse, Intensitätsmess., Eigen- 
frequenzen) 30 Il, 3372; 32 II, 3202; 33 I, 1087; 
34 11, 3906; (Rotat.-Tempp.) 311, 2721; (ab- 
norme Rotat. d. C2- u. CH-Moll.) 31 11, 1819; 
Spektr.: in Entlad.-Röhren 311, 413; d. - 
Flamme 321, 490; UV-Absorpt.-Spektr. SL I, 
2168; II, 3574; 34 Il, 3228; (Polymerisat. bei 
Bestrahl.) 3111, 198; Absorpt.-Spektr. im 
Schumann-Gebiet 3311, 1723; infrarote Ab- 
sorpt.-Banden 34 I, 663; Ultrarotabsorpt. 32 II, 
2926: (v. —-Dampf) 33 I, 2052; (v. schwerem —) 
341, 2234; II, 2350, 2943; Absorpt.-Aufnahmen 
31 Il, 533. 

Spektrochemie 321, 1877; Struktur u. 
spektrochem. Verh. v. Derivv. 301, 683; Licht- 
streuung in gasförm. — (Depolarisat.) 33 I, 2055; 
Refrakt. u. Dispers. v. gasförm. — 321, 1575; 
Lichtbrech. d. Lsgg. v. Verbb, mit‘ vielen - 
Bindd. 32 1, 22; Kerrkonstante, opt. Anisotropie 
u. Dipolmoment 301, 1101; Verdetkonstanten 
33 11, 2245; Absorpt.-Koeff. für d. ultraweichen 
K-Röntgenlinien v. C 34 1, 343; Bezieh. zwischen 
osmot. Druck, Voll. u. Absorpt.-Koeff. in —-Fl.- 
Mischungen 31 I, 3093; röntgenograph. Unterss. 
im festen Zustand 34 I, 1609. 

Leitfähigk. in [HF] 301, 2850; Verh. in 
elektrodenlosen Entladd. 311, 1725; mol. 
Ionisier.-Spann. in starken elektr. Feldern 311, 
577; lonisat.-Potential unter d. Einfl. v. Elek- 
tronenstößen 32 II, 2928; Analyse d. M.-Spektr. 
d. Ionisat.-Prodd. durch Elektronenstoß in 
33 II, 1647; dielektr. Koeff. 34 1, 2504; DE. u. 
Ionisier.-Spann. 34 I, 514; dielektr. Eigg. v. —- 
Verbb. 34 II, 417, 2184. 

Thermodynam. Funktionen aus spektr. 
Daten 33 II, 1851; spezif. Wärme u. Dissoziat. 
33 1, 29; Wärmeinhalte v. 0—1900° 34 11, 1099; 
Entropie 33 II, 2500; (aus spektroskop. Daten) 
3211, 3844; prakt. u. totale, absol. Entropie 
34 1, 1624; v. d. intramol. Schwingg. herrühren- 
der Anteil d. Molwärme 32 Il, 3846. 

Viscosität in gasförm. Zustande 30 I, 3018; 
(Mol.-Durchmesser) 30 II, 1189; innere Reib. v. 
— u. bin. Gemischen mit — 33 1, 893; Dilatat.- 
Koeff. in verschied. Lösungsmitteln 31 1, 406; 
Absorpt.: durch 98®/,ig H2504 30 II, 504; durch 
Ba 30 II, 3008; an Pulver v. vakuumgeschmol- 
zenem Elektrolyteisen 321, 2939; Einfl. d. 
Adsorpt. v. — auf d. opt. Konstanten v. Hg 
31 11, 2283; Sorpt.: durch Zeolithe u. Bentonite 
341, 3704; durch japan. Säureton 3% Il, 2197; 
Adsorpt.: an Holzkohle 311, 912; 321, 1505; 
durch akt. Kohle 33 I, 1421; (Einfl. bas. Durch- 
tränk.) 33 I, 2660; durch NHa-Kohlen 33 I, 2661. 


Chemisches Verhalten. 

Beständigk.: v. gasförm. — gegenüber Einw. 
v. K-Ionen 34 II, 1588; in Ggw. v. Katalysatoren 
311, 3447; unerklärbare, unsichtbare Veränder. 
d. — unter d. Wrke. v. Kathodenstrahlen 34 Il, 
2369; Verh. beim Entlad.-Vorgang in Kanalstrahl- 
röhren (Bldg. v. Radikalen) 30 II, 2746; Zers. in 
d. elektrodenlosen Entlad. 30 II, 1691; (spektro- 
skop. Unters.) 321, 481; Polymerisat. u. Zers. 
(Zusammenfass.) 3211, 195; Spalt. 31 I, 552* 
11, 32; (App.) 3211, 1832*; (an Ni) 34 I, 339; 
(C-Gewinn.) 321, 271*; (unter Zumisch. v. 





Metallcarbonyldämpfen) 321, 2077®, 2878®; 
Zahl: d. strukturisomeren KW-Stoffe d. -Reihe 
331, 2385; d. stereoisomeren u. nicht stereo- 
isomeren —-Verbb. 33 I, 2668: -Derivv. 32 II, 
214; (Phenoxypropin) 321, 2944; Nebenprodd. 
bei d. großtechn. Synth. aliphat. Verbb. aus 
34 Il, 542. 

Rkk. in einem Hochtemp.-Ozonisator 32 11, 
1130: photochem. Oxydat. 31 II, 3442; Oxydat 
(Kinetik) 31 1, 1564: 33 1, 206; (Mechanismus) 
31 11, 5; (Luminescenz) 33 Il, 337; (homogene) 
30 1, 359: Rk.: mit atomarem O 31 Il, 377; mit 
O2 31 1, 9; (bei Ggw. v. N-Oxyden) 31 Il, 2559; 
3211, 614*; Oxydat.: mit Luft 321, 1381; 
33 11, 7; durch SeO2 3211, 3546; 331, 3181: 
(v. disubstituierten —-KW-stoffen) 33 II, 1026; 
durch Hg-Salze 30 Il, 1440*; Verbrenn. (Rk.- 
Mechanismus) 30 I, 1117; (Geschwindigk.) 30 Il, 
209; langsame Verbrenn. 321, 253v; 11, »21; 
Verbrenn.-Bereiche d. Gemische mit Luft 331, 
2228; Verbrenn. (Einfl. eines elektr. Feldes) 30 1, 
2525; 33 1, 575; II, 3399; (Einfl. d. elektr. Feldes 
bei niedr. Drucken) 34 II, 210; (Einfl. d. elektr. 
Feldes auf d. Verbrenn.-Geschwindigk.) 34 Il, 28; 
(im Magnetfeld) 33 II, 516; Wrkg. eines trans- 
versalen elektrostat. Feldes auf -Flammen 
321, 2935; Verbrenn.-Wärmen v. -Gemischen 
bei Unterdruck 31 II, 2130; explosive Eigg. d. 
festen — 34 1, 503; explosive Verbrenn. 34 Il, 
1746; Ermittel. d. Explos.-Fähigk.: v. -W.- 
Dampfgemischen 31 1, 2418; v. -Ölgasgemi- 
schen unter Druck 33 1, 1381; Explos.-Gebiete v. 


Gasmischungen mit — 30 II, 1048; Explos.-Ge- 
schwindigk. in detonierenden Gasgemischen mit 
30 II, 2480; Explos.: v. —-Luftgemengen 33 Il, 


681; (Strahl.) 33 I1, 350; v. —-Knallgasgemischen 
311, 3434; Explos.-Grenze v. rohem im Ge- 
misch mit O2 u. N2 31 Il, 2130; spektr. Vorgänge 
in Explos.-Zonen v. - 33 11, 1480; Photo- 
registrier. d. Geschwindigk. einer Explos.-Welle 
im elektr. Feld 34 Il, 210; Zerfall durch Initial- 
stoß (Photographie d. Flamme bei Gasexploss.) 
34 II, 2313; Zünd- u. Fortpflanz.-Geschwindigk. 
v. —-O2-Gemischen 31 1, 2418; Fortpflanz. d. 
Flammen v. — -Luftgemengen (Einfl. eines trans- 
versalen elektr. Feldes) 331, 1259: Druck in 
Hochdruck-—-Anlagen (experimentelle Unterss.) 
34 11, 3657; Best. d. Druckanstiegs bei d. Ver- 
brenn. v. —-O2-Mischungen 32 I, 2692; Mess. d. 
Explos.-Drucke v. reinem, mit W.-Dampf u. 
Acetondampf gesättigtem 30 1, 2037; Tempp. 
d. explosiblen Zerfalls in Abhängigk. v. Druck u. 
v.d. Ström.-Geschwindigk. 30 I, 2036; Flammen- 
tempp.: v. —-O2-Gemisch 33 II, 193; d. Mischun- 
gen v. CH4-— in Luft 32 I, 505; —-Flammen bei 
sehr hohen Tempp. 34 II, 573; Flammgeschwin- 
diek. v. Gemischen v. Luft mit 32 Il, 2397, 
Oxvdat. zu Glyoxal (u. Glykolsäure) 30 II, 2441*; 
(mit SeO2) 32 11, 3546; Sauerstoffaddit.-Verbb. 
v. —-Derivv. 34 II, 2206. 

Hydrier. (unter Einw. elektr. Entlad.) 31 II, 
2413; (katalyt.) 301, 3742; 31 I, 523*, 1006*; 
il, 2402; (Ni-Katalysatoren) 32 Il, 1742, 37>85*®; 
Hydrier.: v. —-Derivv. 30 1, 3779; 31 I, 3112; 
331, 3709; II, 2119, 3046*; 341, 2749; zu 
Olefinen u. Paraffin-KW-stoffen 341, 1420*; 
(Herst. v. C2Hs) 30 Il, 132*, 800%; 33 1, 3003; 
34 Il, 878: (Bldg. v. fl. KW-stoffen) 34 IL, 87=, 
879: (zu Bzn. unter Druck) 34 Il, 2325. 

Photochem. Rk. mit W. 321, 3388; Über- 
führ. in Acetaldehyd (Zusammenfass.) 34 II, 3314; 
Oxydat. zu Acetaldehyd mit O2 (+ N-Oxyde) 
32 Il, 614*: Herst. v. Acetaldehyd durch W.- 
Anlager. 30 1, 1367*, 3238*: II, 2572*: 311, 
155*; 33 Il, 132*; (katalyt.) 301, 1367*; II, 
2693*, 3080*, 3638*; 31 I, 1166*, 1358*; IL, 312®, 
630*, 3156*; 321, 3225*;: 33 Il, 936°, 3617*®:; 
(Katalysatoren) 311, 1166*%; (AleOs) 301, 
3848*: 321, 2769*; (Hg- u. NHa-Salze) 30 1, 
553*; (Alkalidisulfat u. Hg-Verbb.) 301, 129*; 
(HgS0s4) 30 II, 2441*:; 311, 2933*; Il, 767*®; 
(Hg-Katalysatoren) 33 I, 3364*; (unter erhöhtem 
Druck mit Schwermetallhalogeniden) 33 II, 2326*®; 
(Reinig. d. Kontaktfl.) 33 1, 1014*®. 


Acetylen 


Überführ.: in A. 30 11, 3847*: (über Acet 
aldehyd: Übersicht) 334 2477: in KEssigsäur 
30 1, 1367*; II, 1441®, 36389: SLR 1166*: I 
312®, 496*, 3156*; 32 IL, 614*: in Aceton 301, 


1219°, 2795°; 11, 2695®, 3461*, 36389: ZI] 
155°; 32 1L, 3472*, 331, 307°, 1352°, 3020®: 
Il, 607°: 341, 2488: (Katalvsatoren) 3311 


341°: (ZnO) BO, 17609*; (bei 470* u. Sat) 
32 I, 1297* 

Halogenanlager. an Verbb. (Mechanis 
mus) 331, 2831; Chlorier. (photochem.) 321, 
S4ul Ul-Anlager. 30 Il, 2957* 331, 2312°; 
Il. 605*; (katalyt.) SE 1, 1164: (Katalysatoren) 
331, 1842*: (+ CuCle bzw. CuxCl2) 32 1, 3345® 
(+ akt. Kohle) 301, 3829*; 32 11, 3303*®; (in 
Gew. v. Dämpfen aliphat. Brom- oder Jod-KW 
stoffe) 33 Il, 3046*; (Darst. v. Tetrachloräthan 
u. Trichloräthylen) 331, 3554; Rk.: mit Cle u. 
HÜI 30 II, 3637*; x -Derivv,. mit PCls 33 1, 
2098; mit SbCls SL 1, 2602; Bromier. 3211, 
3156*; Überführ. in Tetrabromäthan (mit bro: 
halt. Mineralwässern) 34 11, 3314*; Rk. mit 
Br + J 3011, 2627; Jodier. in fl. NHs 321, 
2303; 33 II, 852, 1083; Oberflächenrk. zwischen 

u. J2 3% 11, 2640; Halogenier. v. -Poln 
meren 34 Il, 2609*; Rkk.: mit Halogenwasser- 
stoff 30 II, 2957*; (katalvt.) 31 I, 2264*: (+ akt 
Kohle) 31 I, 3287*; II, 17553*; Addit. v. Halogen- 
wasserstoff an -Derivv. 31 II, 1843; Anlager 
v. HCl (Einfl. v. Katalysatoren) 32 IH, 2445; 
33 11, 279*; (katalyt. Wirksamk. v. festem bzw 
gasförm. HgCle) 34 Il, 2354; v. HBr 31 I, 2857; 
32 Il, 2621; Rk.: v. u. Derivv. mit Salzen 
v. HClO u. HBrO 311, 523*, mit Hypohalo- 
geniten 30 II, 1439*®. 

Rk.: mit H2S04s (+ HgS04s, App. 301, 
3830*; mit HNOs 301, 2415, 3424; 31 1, 756, 
II, 1145; (Struktur d. Rk.-Prodd.) S1 II, 12=7, 
2324: 321 1373, 1786; 11 3559; mit geschmol- 
zenem S in d. Gasphase (S-Farbstoff) 30 1, 
2579; Überführ. in Thiophen 34 I, 1649; Kon- 
densat. mit NH«-Sulfid 32 11, 2723®. 

Katalyt. Rk. mit NHs3 32 I, 3408*; II, 2875*®; 
331, 3366*%: (Mechanismus d. HUN-Bldg.) 31 1, 
1714; (Darst. N-halt. Kondensat.-Prodd.) 33 1, 
3004*: (Bilde. v. Nitrilen) 30 II, 2056*%; (Darst 
v. Acetonitril) 31 II, 312*, 905*; 32 11, 3786* 
(Pyridinbasen) 30 I, 1217*; 11, 2575; Kondensat 
mit NHs oder Aminen (katalyt.) 30 II, 3640*; 
mit W.-Dampf u. NHs oder Aminen (katalyt.) 
33 II, 3050*%; mit NHs bzw. aliphat. Aldehyden 
oder Ketonen u. NHs bzw. Aminen (katalyt.) 
30 II, 2575*; mit NHs in Ggw. v. ungesätt. S 
Verbb. 30 II, 625*; mit Alkalilaugen (Darst. v 
essigsaurem Alkali) 301, 12109*%, mit NaoOH 
u. W.-Dampf 32 2769*; mit AlCls u. AlCls- 
Komplexverbb. 331, 3305; Verb. mit Calz 
331, 583. 

Rk. mit Tetrachloräthan 33 1, 1350*; Kon- 
densat. 30 I, 3742; 31 11, 32: (durch Z#-Strahlen) 
Sl 11, 353: (durch elektr. Entlad.) 1 II, 2840 
321, 1049; pyrogene Kondensat. 34 II, 232 
(zu Cupren) 31 Il, 2656, 2784; 321, 1330; 
Kondensat.-Prodd. 30 11. 1439* Kondensat 
zu Bzl. 30 II, 3850*; 31 1, 157°; 33 11, 3220 
zu fl. KW-stoffen (+ Silieagel) 321, 474; zu 
adsorbierenden, hochmol. Prodd. 31 II, 2931* 
Polymerisat. (Zusammenfass.) 32 1, 195; (Lit« 
ratur) 34 II, 878; (Kinetik) 30 1, 664; (Einfl. d. 
Wärme) 34 Il, 3740; (Einfl. v. Hz, Nez u. CH») 
34 Il, 878: (u. therm. Zerfall) 30 11, 3583 
photochem. Polymerisat. 32 1, 133%; (Mechanis- 
mus) 31 I, 919: 34 I, 1164: II, 2368; (Katalyse 
durch Hg-Dampf) 34 II, 2369; (Bilde. v. Bzl. bei 
hohen Tempp.) 34 II, 21; radiochem. Polymeri- 
sat. (Einfl. träger Gase) 34 II, 2950: (Einfl. v 
Ar) 34 II, 2950: (COs als radiochem. Katalysator) 
331, 2359; Polymerisat. (durch dunkle elektr. 
Entlad.) 3311, 850; (Einw. hochbeschleunigter 
Kathodenstrahlen) 30 1, 801: therm. Polymeri- 
sat. (- ZnCle2) 32 11, 2443; neue Prodd. aus 
33 11, 1926; Erhöh. d. Absorpt.-Vermögens v., 
Polymerisat.-Prodd. 30 I, 2161*; katalyt. Poly- 
merisat. 30 I, 193; 33 I, 1351*; (sauer reagieren- 
des Katalysatorgemisch aus Cu-Salz u. N-Base) 





Acetylen 


31 11, 1921*; 33 1,3003*; 34 1, 612*, 2654* ; (Ver- 
wend. v. hochsd. inertem Lösungsm.) 3% II, 1990*; 
katalyt. Überführ.: in Vinylverbb. 31 II, 1921*; 
in Mono- u. Divinylacetylen 34 II, 1991*; Poly- 
inerisat.: zu höher siedenden KW-stoffen 311, 
3423*: 33 1, 3003*; IL, 480*: zu adsorbierenden, 
hochmol. Prodd. 31 II, 2931*; zu KW-stoffen 
init höherem Mol.-Gew. 301, 1049*%; (Bldg. v. 
fl. KW-stoffen) 301, 3741; II, 1171*; 3111, 
3692; 33 Il, 163; 34 II, 878; (u. Hydrier. zu 
Bzn. unter Druck) 3% II, 2325; —--Polymere 
u. ihre Derivv. 321, 40; 33 1, 402, 2669, 3305; 
II, 363, 364, 365, 1662, 1663; 3% I, 1028. 
Rk.: mit einwert. Alkoholen 30 I, 2370; II, 
1687; (Überführ. in Acetale) 30 I, 2370; (Mecha- 
nismus) 31 II, 3096; (Herst. v. Ketonacetalen) 
34 II, 417; mit organ. Verbb. (Glycerin, Phenol, 
Amin usw.) in Abwesenh. v. W. u. in Gew. v. 
aktiviertem Hg-Salz 331, 2312*; Kondensat.: 
mit Aceton 3% Il, 2488*; mit Aceton, Methyl- 
äthylketon u. Cyelohexanon 331, 403; katalyt. 
Rk.: mit organ. Basen 31 I, 2266*; mit Anilin 
30 II, 2576*; mit Carbonsäuren 31 I, 156*; mit 
Essigsäure 30 I, 134*, 135*%; 3211, 2725*; 
33 11, 131; 3% I, 1032; Rk.: mit einer Misch. v. 
niederen Fettsäuren, HgSOs, Sulfoessigsäure, 
einem Fettsäureanhydrid [u. Fe2(S04)3] 32 11, 
2108*; mit höheren Carbonsäuren (in Ggw. Vv. 
Zn- oder Cd-Salzen organ. Carbonsäuren) 33 II, 
3617*, Addit. v. organ. Säuren an Alkyl-— in 
Gew. v. BF3 u. HgO 34 II, 2672; Überführ. in 
Äthylendiacetat 30 1, 1367*; Rk.: mit HUN (kata- 
Iyt.) 32 11, 3305*%; mit Bzl. (App.) 32 II, 2487; 
mit Toluol (katalyt.) 32 II, 2054; mit Benzylazid 
30 1, 3766; mit CeH5MgBr (+ FeCls) 30 I, 959, 
3542; Synth. in d. —-Reihe 30 I, 3542; II, 3019; 
3ıl, 249; 321, 1359; Rkk. v. substituierten Di- 
vinyl-— -derivv. 33 11, 361; Cyelisier. substituierter 
Divinylacetylene 33 II, 3566; Synth. v. B-Di- 
acetylen-KW-stoffen 34 IL, 39; v. symmetr. 
aliphat. y-Diacetylen-KW-stoffen 3411, 39; 
Umlager. v. Polyinen 32 1, 2580; 33 I, 419, 420, 
3931; II, 2818; Darst. v. prim. &«-—-Alkoholen 
33 11, 3676; Rkk. v. —-Alkoholen mit einer 
prim. Alkoholgruppe (Hydratat.) 3311, 47; 
(Halogenisier.) 34 1, 38; über Diaryl-[aryl- 
äthinyl]-carbinole 32 II, 1288; (Phenylcarbäth- 
oxy-[phenyläthinyl]-carbinol) 33 II, 540; Herst.: 
v. —-Carbinolen aus d. opt.-akt. 3-Methyleyelo- 
hexanon u. ihre Umlager. zu ungesätt. Ketonen 
3311, 1181; v. unsymm. y-Glykolen d. —- 
Reihe u. ihre katalyt. Hydrier. 33 1, 2541; Iso- 
merisier, d. Acetylen-y-glykole 33 I, 1926; Darst. 
v. En-in-olen bzw. Dien-olen 34 Il, 2670; Eigg. 
d. sek. a&.x’-Diacetylenalkohole (additive) 33 1, 
3435: (alkohol.) 33 I, 3436; Darst. v. Trialkyl- 
äthinylearbinolen 3311, 3678; Umlager. v. 
Acetylencarbinolen 3% I, 3465. 


Physiologie. 


Wrkg. v. —-Begas. auf lIyophile Kolloide u. 
Enzyme 30 II, 3300; Umsetz. durch Mycobacte- 
rium lacticola 32 II, 2478; Einfl. auf d. Empfind- 
lichk. d. Reizbewegg. v. Mimosa pudica 3L 11, 
1015; —-Verf. zur künstl. Färb. u. Reif. v. 
Früchten 33 11, 3061; Einfl. auf d. Reif.- 
Prozeß d. Bananen 32 1, 837; — im Assimilat.- 
Prozeß d. Pflanzen 34 II, 2136; Nachw. d. 
Permeabilitätserhöh. durch — bei Gerste 3L 1, 
631; stabilisierende Wrkg. auf Arzneipflanzen u. 
pharmazeut. Prodd. 301, 25839; Wrkg. auf d. 
Gehirnoxydat. 34 II, 800; Wrkg. u. Anwend.- 
Weise ind. Anästhesie 33 1, 2429; Säurebasenhaus- 
halt bei Kombinat. v. Avertinnarkose mit 3ı 
Il, 740; Wrkg. d. Narceylen-Narkose auf Kohlen- 
hydratstoffwechsel, Säure-Basenhaushalt u. Blut- 
gasaustausch 32 1, 2972; Narceylenbetäub. bei d. 
Operat. Lungenkranker, bes. bei d. Thorako- 
plastik 33 1, 2137; —-Narkose d. Muskels 30 I, 
1646: explosive u. gift. Wrkgg. 32 1, 3132; Toxi- 
zität 31 1, 3555: akute gewerbl. — -Vergitft. 
341, 2158; PHs-Vergift. mit techn. — 3011, 
1508; Unfälle durch —-App. 30 1, 3473; (beim 
Auswechseln d. Reiniger-M.) 31 Il, 1796. 
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Technik. 


— als Ausgangsmaterial für d. chem. Indu- 
strie 30 I, 582; Verwend.: d. Rückstände d. 
Fabrikat. für d. Darst. v. O2 mittels Cle 31 1, 
332; zur Herst. v. Ruß 30 II, 143*, 1264*; 32 
271°, 2077*, 2875*; Vermeid. v. Detonatt. in 
— -Rußanlagen 31 1, 2417; Verwend.: v. Kon- 
densat.-Prodd. als Flotat.-Mittel 301, 1045*: 
(Kondensat. mit Phenolen für künstl. Harze) 
30 Il, 636*, 823*, 824*; als Fäll.-Mittel für 
Kupferseide 31 I, 1994*; in Misch. mit O2 als 
Heizmittel zum Verarbeiten v. Glas 30 I, 2611*; 
Leuchtgaszusatz zum — beim Schweißen v. 
Eisenblech 34 Il, 3173: Einw. v. — enthaltenden 
Erdöl-Crackgasen auf Cu u. Messing 34 I, 1591: 
Verwend. zur Herst. v. fl. Brennstoffen 301, 
2672*; II, 2984*; s. auch Schweißen u. Löten. 


Analyse. 


Analyt. Nachw. 301, 502; (als Cu-Acety- 
lenid) 31 II, 2361, 2907; 32 1, 423, 845; (mittels 
Cuprothiosulfat u. Alkali-Cuprothiosulfat) 31 11, 
3234; Verh. gegen SbCls 34 I, 2320; Nachw. in 
Luft (App.) 34 I, 3238: Mikrobest. 34 I, 3371; 
volumetr. Best. (Fehlerquellen) 34 11, »08; 
gewichtsanalyt. Best. im CaCl2 31 II, 1723; Best.: 
v. — u. Homologen in Gasen 33 Il, 3732; 34 Il, 
3991; in Schweißgasen (App.) 33 I, 819; d. Luft- 
geh. in 33 1, 819, 1484, 3223; (App.) 3% I, 89; 
v. —-Alkoholen (Zus. ihrer Ag-Verbb.) 31 I, 
2907; Verwend. v. Organomercuriacetyliden zur 
Identifizier. v. Organomerecurihalogeniden 33 II, 
1010; Methodik d. Blutgasanalyse in Ggw. v. 
Narcylen 34 Il, 1501. 





Bibliographie. 
Aufspeicher. v. — 30 II, [2093]: Unters. 
v. porösen Massen für —-Flaschen hinsicht!. 


ihrer Aufnahmefähigk. für — 32 II, [1571]. 


Metallverbindungen. 


Alkaliverbindungen, Darst. 30 11, 305*; 
31 1, 1006*: 321, 1713*, 20995*; Rk. v. Mono- 
alkaliacetyleniden mit d. Alkylestern d. H2504 
33 1, 125*. 

Ag-Verbindung, Photochemie (Herst. ent- 
wickel- u. fixierbarer Emulss.) 31 II, 1537; Einw.: 
v, Elektronen auf — 33 II, 2936; v.H20 auf — 
(Mechanismus) 301, 1261; — als Ursache d. bei 
d. Reinig. mit C2H2 beobachteten Exploss. 30 II, 
1357, 1470. 

Ca-Verbindung s. Caleiumearbid, 

Cu-Verbindung, Möglichk. d. Bldg. in d. 
Armaturen v. Acetylenbomben u. Generatoren 
30 II, 1470; — als Ursache d. bei d. Reinig. mit 
C2Hz2 beobachteten Exploss. 30 II, 1357; Mecha- 
nismus d. Einw. v. H20O auf — 30 I, 1261: Carbid- 


best. in Caleiumeyanamid als — 323 1, 3092. 
Hg-Verbindung, neue Hg-Acetylide 33 II, 
2380; 341, 2268; neue —-Hg-Komplexsalze 


34 I, 2267; mono- u. disubstituierte Organo- 
quecksilberderivv. 34 I, 33. 
K-Verbindung, Krystallstruktur 3011, 
2868: Rkk. 33 I, 125*. 
Li-Verbindung, Rkk. 331, 125*. 
Na-Verbindung, Darst. v. HC!CNa 301, 
305*: Krystallstruktur 30 II, 2868: Rk.: mit 
Alkylhalogeniden 31 II, 3197; (mit CH3J) 30 II, 
539; (mit C2H5J) 33 II, 3677; mit Allylchlorid, 
-bromid u. -jodid 31 I, 3667; mit Alkylsulfaten 
311, 1091; 33 I, 125*. 
Na2-Verbindung, Darst. v. NaC:!CNa 
30 II, 305*., 
Acetylendicarbonsäure s. CH 204 [Formelreg. S. 62). 
Acetylendichlorid s. (2HaCla [Formelreg. S. 14). 
Acetylenerythrit s. CsH1004 [Formelreg. S. 151]. 
Acetylentetrabromid s. Ü2H2Bra [Formeireg. S. 15]. 
Acetylentetrachlorid s. Ü2HaClı [Formelreg. 8. 15]. 
Acetylfluorid s. C2aH30F [Formelreg. S. 26). 
Acetyliglycerin s. O5H1004 [Formelreg. S. 111). 
Acetylglycin s. C4H7OsN [Formelreg. S. 86). 
Acetylgruppe, abgestufte Best. 321, 3092; Best. 
nach Freudenberg (Halbmikrometh.) 32 Il, 2495; 
Mikrobest. 34 I, 2167; Il, 3533; (App.) 3311, 
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2565: Best.: in substituierten Acetamiden 31 II, 
3235: in Nitrocelluloseacetat 31 1, 155; in 
Kohlenhydratacetaten 33 Il, 419; in polymeren 
Kohlenhydraten d. Zellwand 31 II, 1>69. 
Acetylierung, —-Mittel aus Essigsäureanhydrid u. 
Eisessig 32 I, 1713®; ‘in wss.-alkal. Lsg. 3. II, 
2980; in Misch. mit Keten bzw. Mischungen aus 
Aceton u. Keten, oder Methylketen 33 I, 3243*®; 
v. prim. aromat. Aminen mit Bisacetamidhydro- 
chlorid 31 1, 2988; v. A. durch Essigsäureanhydrid 
(Wrkg. d. Lösungsm. auf d. Geschwindigk.) 31 II, 


2981; „Acetvlbasen‘ aus Proteinen 3L 1, 940. 
Acetylin s. Acetylsalicylsäure. 
Acetyljodid s. U2H30J [Formelreg. S. 26] 
Acetylkrysolgan, therapeut. Effekt bei spiro- 
chäten- u. Trypanosomenerkrankk. 331, 2=63; 


s. auch CeHsO3sNS [4Acetylamino-2-thiophenol- 
l1-carbonsäure) | Formelreg. S. 4832]. 
Acetylnitrat s. O2H304N [Formelreg. 8. 28]. 
Acetylperoxyd s. (441804 [ Formelreg. S. 67]. 
Acetylphosphorsäure s. Ü2H50sP [Formelreg. 5.32]. 
Acetylrose 2 GL s. Amidonaphtholrot @. 
Acetylsalicoylchlorid s. (oH/ TOsQ!| Formelreg. 5.446). 
Acetylsalicylsäure (Aspirin, Acetyl-o-oxybenzoe- 
säure) (F. 135.9—137.8°), Geschichte d. Entdeck. 
St IL, 1241; Darst, chem. u. physiol. Eigx., 
Handelsformen usw. 3211, s9;, Darst. aus 
Salieylsäure 31 II, 768*: 33 II, 610*: (in Gew. 
v. Hs3POs) 32 11, 3621*; Gewinn. v. Essig-, 
Salieyl- u. a. Säuren aus d. Mutterlaugen d. 
—-Fabrikat. 3% II, 2445*: Unterscheid. deutscher 


u. im Ausland hergestellter —-Präpp. (Aspirin 
Bayer, — I. G., Acetylin Heyden, Acide acetyl- 
salieylique Rhodine lourde Rhone-Poulene u. 


Opoperin [japan. —)) 32 I, 2565; vergleichende 
Unters. d. — d. Handels in Japan 34 1, 82; 
Krystallarten (Vgl. v. Acetylsalieylsäure mit 
Aspirin) 30 II, 944; Krystallform u. opt. Kon- 
stanten 31 II, 2455: Löslichk. (Einfl. d. Dis- 
persitätsgrades) 32 Il, 3830; (analyt. Verwend.) 


341, 3093; Verteil. zwischen W. u. organ. Fll. 
30 I, 1265; F.-Diagramm d. bin. Gemisches 
mit Pyramidon 33 II, 3312. 

Hydrolyse (Kinetik) 3% II, 2354; (in wss. 


Lsg.) 3% I, 419; (in A.-, Glycerin- u. A.-Glycerin- 
Lsgg.) 3L II, 3228; (in Lsg. mit K-Citrat) 30 IL, 
270; 32 11, 3271; katalyt. Hydrier. 30 Il, 1072; 


Verester. mit C2H2 33 II, 3617*; Überführ. in 
Xanthon 3411, 1685; Herst.: v. V-Verbb. 
30 I, 1862*; d. Strychninsalzes 34 II, 3256. 

Verh. gegen Esterasen 34 I, 1057: Einfl.: 


auf d. Pepsinwrkg. 32 II, 3734; auf d. Knochen- 
wachstum 34 Il, 3004; analyt. Wrkg. (biol. 
Wertbest.) 31 1, 2223: 341, 2451; (Prüf. im 
Tierexperiment) 3% Il, 293; --Analgesie mit 
u. ohne MgO 31 11, 2753; Mg-Resorpt. beim 
Menschen mit u. ohne — 31 II, 3629: therapeut. 
Verss. mit lösl. Präpp. im Kindesalter 3211, 
1035; Verwend. als akut wirkendes Mittel gegen 
Bronchialstenosen 34 II, 1333; klin. Beobach- 
tungen 31 Il, 467; Verh. v. Lsgg. v. Protargol 
Bayer in Ggw. v. 30 II, 3602; erwünschte u. 
unerwünschte Nebenwirkungen 331, 0, 636; 
-Allergie 3% 1, 3228; (bei Asthmatikern) 
30 II, 943: (unter d. Erscheinn. d. Angina 
pectoris mit u. ohne Urticaria) 33 II, 3719; 
Vergift. 301, 1408: 311, 481: 331, 
(mit sek. Herzmuskelschäd.) 331, 
(Todesfälle) 301, 100: (Selbstmord) 331. 
Adsorpt.-Therapie d. akuten —-Vergiftt. 321, 99. 
Haltbare Lsg. 31 I, 1970*; —-Präpp. (mit 
Phosphaten, Citraten u. Bicarbonaten) 341, 


9”"20 


1651; 


ld Da 5 


3885*: (mit bas. Bi-Salievlat) 33 Il, 3456*: 
Tabletten 31 11, 3510; (Zusatz v. Amylum 
Marantae) 31 Il, 3228: Verwend.: in Hesperin 


331, 1971; in Novacyl 32 II, 1472; in 
Tabletten 33 11, 89: als Somnopral 33 1, 
Verwend. als Saatgutbeize 3, IL 1910*®. 
Farbrk. 33 II, 3167; Prüf. u. Beständigk. 
321, 548, Vakuummikrosublimat. (krystallopt. 
Unters.) 31 II, 285. Nachw. 33 I, 2984; (mikro- 
chem.) 30 Il, 773, Fäll. mit HgNOs 33 I, 1324; 
Best. 33 II, 420: 34 L, (eolorimetr.) 33 1, 


Salix- 


812. 


2325; 


1661; (mercurimetr.) 31 Il, 3518: (in Form d. 
Lautemannschen Rots) 321, 107; titrimetr. 


Aconitin 


Best., Nachw. v. Salievisäure in 30 11, 1108; 


Best. d. F. 331, 2850; Abgabe v. COr bei d 
Zinkstaubdest. 30 1, 2928; analyt.-chem. Unters 
über d. Aspirine; Unterscheid. d. eigentl. Aspirins 
u. d. Kresopyrins 33 I, 1820; Prüf. v. Tabletten 
uf Güte u. Dosier. 33 1, 3331: Best.: d. Geh. v 
F letten 331, 3994 in Kompbinat.-Präpp 
33 11, 2704; im Harn 33 11, 2853; v. Atophan 


u nebeneinander 32 1, äl4; v. Pyramidon 
in Gew. v (titrimetr.) 32 11, 2407; v, geringen 
Mengen Morphin in Morphingemischen 32 11, 
1048 
Al-Salz 
Zwecke 33 11, 3456* 
Ua-Salz (F. 10% 
makol Eiegg. 341, 


Herst. eines bas für therapeut 
105%, chem. u 
1673 Stabilisier 301 
1371®*: Wrkg. auf d. Knochenwachstum 34 Il, 
3004, therapeut. Verwend als Herbasal 34 I, 

3008; als Kalmopyrin 321, 2072; IE, 1035. 

Mg-Salz, Stabilisier. 301, 1371*%; thera 
peut. Verwend Canozyli 3311, 3454: in 

Novacyl 32 Il, als Pvracsi 34 Il, 3009 

Na-Salz, mit Theobromin s. Täea- 
ceylon 

Äthylester (Kp 
33 1, 3243 

Methylester, 
1341. 

Acetylischwefelsäure s. (214058 | Formelreg. S. 20) 

Acetylzahl, Best. (Verester. durch Verdünn. in 
indifferenten Medien) 321, 45; Mikrobest. d 

d. Fettsäuren 34 Il, 2463; s. auch Fette; 
Hvdrorylzahl. 

Achat, Entsteh., Verwitter. u. künstl. Färb. 30 11, 
1852; Bedeut. v. period. Zuflüssen d. Aufbau- 
materialien bei d. -Entsteh. 31 1, 2983; Achat- 
strukturen um Palmwurzeln 31 II, 2138. 

Krystallstruktur 30 11, 1852; UV-Absorpt 
3ı 11, 2137; konz. Raumladd. in rl, oo4 


phar 


als 
1472 
Verb. 


281— 283° 


korr.), Darst, 
(Nitrier.) 33 IE, 1341 


Darst., Eieg., Nitrier. 


Eigg 
3a Il, 


vergleichende Härtebest. v. russ. u. ausländ. 
331, 3552. 

Färb. durch Brennen 331, 2664 mit 
photograph. Bild in d. Poren 33 Il, 168%; Imi 


tieren v. Onyx auf Glas 34 1, 1374®. 

Achrassapogenin s. Sapogenine. 

Achrassaponin s. Saponıne 

Achroodextrin s. Dertrine. 

Acid Chrome Blue BG, Verwend. als Wollfarbstoft 
sı ll, 773. 

Acidimetrie s. Maßanalyse. 

Acidität, Maß d. 341, 516; organ 
in Methylalkohol u. A. 34 1, 16, ». auch 
Bodenanalyse;, Dissoziation, elektrolytische, Harn, 
Harnanalyse;, Milch; Organe; Säuren: Säurezahl , 
Tautomerie, Wasserstoffionenkonzentration. 


Acidol (Betainhydrochlorid), Farbrkk. 34 II 


Säuren 


Boden ; 


645 - 


s. auch Betain. 
Acidol [Naphthensäurepräp.]) s. Naphthensäuren 
Acidol [Böhme], Textilhilfsmittel 301, 3198, 


34 II, 1391. 

Acidol O, Textilhilfsmittel 3% II, 1391. 

Acidol T s. Naphthensäuren. 

Acidophilusbacillen s. Mikroben- Milchsäurebakterien, 
Ss. 1964. 

Acidose s. Blut; Harn; Stoffwechsel. 

Acifer, -Behandl. v. kalkhalt. 
33 II, 3008. 

Acipenserin s. Proteine, 8. 2431. 

Aciphen, Genauigk. d. Dosier. fabrikmäß. 
gestellter —-Tabletten 33 I, 2974. 

Acoin, amyostat. Wrkg. 31 1, 3123; Insulinersatz 
321, 245: analyt. Rkk. 34 I, 91; (mit NaoUl) 
34 1, 2325. 

Acokantherin s. 

Aconin, Pharmakologie 31 I, 2081. 

Aconin Chasmanthum, Bldg. aus Aconitin Chasman- 
thum 31 IE, 61. 

Aconitalkaloide s. Alkaloide (aus Aconitum). 

Aconitdisperttabletten, Zus. 31 Il, 1315; medizinale 
Aconitvergift. durch — 33 Il, 3722. 

gewöhnl. Aconitin (Aconitin A) (Zers. bei 202— 203 9), 
Identität mit Japaconitin 30 I, 2425; Vork., Eiex. 
(Übersicht) 301, 388; Darst., physikal. Eieg., 
mikrochem. Rkk. 301, 2458; Reinig., Eigg., 


Alkalibödı # 


her- 


Ouabain. 





Acetylen 


31 11, 1921*; 33 1,3003*;, 34 1, 612*, 2654*; (Ver- 
wend. v. hochsd. inertem Lösungsm.) 3% II, 1990*; 
katalyt. Überführ.: in Vinylverbb. 31 II, 1921*; 
in Mono- u. Divinylacetylen 34 II, 1991*; Poly- 
ınerisat.: zu höher siedenden KW-stoffen 3L1, 
3423*: 33 1, 3003*; 11, 480*; zu adsorbierenden, 
hochmol. Prodd. 31 II, 2931*; zu KW-stoffen 
mit höherem Mol.-Gew. 30 1, 1049*; (Blde@. v. 
fl. KW-stoffen) 301, 3741; IH, 1171*; 3111, 
3692; 33 11, 163; 34 II, 878; (u. Hydrier. zu 
Bzn. unter Druck) 34 Il, 2325; —-Polymere 
u. ihre Derivv. 321, 40; 33 1, 402, 2669, 3305; 
II, 363, 364, 365, 1662, 1663; 3% I, 1028. 
Rk.: mit einwert. Alkoholen 30 I, 2870; II, 
1687; (Überführ. in Acetale) 30 I, 2370; (Mecha- 
nismus) 31 II, 3096; (Herst. v. Ketonacetalen) 
34 11, 417; mit organ. Verbb. (Glycerin, Phenol, 
Amin usw.) in Abwesenh. v. W. u. in Ggw. v. 
aktiviertem Hg-Salz 331, 2312*; Kondensat.: 
mit Aceton 3% 1, 24585*; mit Aceton, Methyl- 
äthylketon u. Cyelohexanon 331, 403; katalyt. 
Rk.: mit organ. Basen 31 I, 2266*; mit Anilin 
30 II, 2576*; mit Carbonsäuren 31 I, 156*; mit 
Essigsäure 30 11, 134*, 135%; 3211, 2725*; 
3311, 131; 3% I, 1032; Rk.: mit einer Misch. v. 
niederen Fettsäuren, HgSOs, Sulfoessigsäure, 
einem Fettsäureanhydrid [u. Fe2(S0s)3] 3211, 
2108*; mit höheren Carbonsäuren (in Ggw. v. 
Zn- oder Cd-Salzen organ. Carbonsäuren) 33 II, 
3617*;, Addit. v. organ. Säuren an Alkyl-— in 
Gew. v. BFa3 u. HgO 34 II, 2672; Überführ. in 
Athylendiacetat 30 I, 1367*; Rk.: mit HUN (kata- 
Iyt.) 32 11, 3305*; mit Bzl. (App.) 32 11, 2487; 
mit Toluol (katalyt.) 32 II, 2054; mit Benzylazid 
30 1, 3766; mit CeH5MgBr (+ FeCls) 30 I, 959, 
3542; Synth. in d. —-Reihe 30 I, 3542; II, 3019; 
311, 249; 321, 1359; Rkk. v. substituierten Di- 
vinyl-—-derivv. 3311, 361; Cyelisier. substituierter 
Divinylacetylene 33 II, 3566; Synth. v. ß-Di- 
acetylen-KW-stoffen 34 11, 39; v. symmetr. 
aliphat. y-Diacetylen-KW-stoffen 34 11, 39; 
Umilager. v. Polyinen 323 1, 2580; 33 I, 419, 420, 
3931; IH, 2818; Darst. v. prim. «-—-Alkoholen 
33 11, 3676; Rkk. v. —-Alkoholen mit einer 
prim. Alkoholgruppe (Hydratat.) 3311, 47; 
(Halogenisier.) 34 II, 38; über Diaryl-[aryl- 
äthinyl]-carbinole 32 11, 1288; (Phenylcarbäth- 
oxy-[phenyläthinyl]-carbinol) 33 II, 540; Herst.: 
v. —-Carbinolen aus d. opt.-akt. 3-Methyleyelo- 
hexanon u. ihre Umlager. zu ungesätt. Ketonen 
33 11, 1181; v. unsymm. y-Glykolen d. —- 
Reihe u. ihre katalyt. Hydrier. 33 1, 2541; 1so- 
merisier. d. Acetylen-y-glykole 33 I, 1926: Darst. 
v. En-in-olen bzw. Dien-olen 34 II, 2670; Eigge. 
d. sek. &.x’-Diacetylenalkohole (additive) 33 I, 
3435; (alkohol.) 33 1, 3436; Darst. v. Trialkyl- 
äthinylcarbinolen 3311, 3678; Umlager. v. 
Acetylencarbinolen 3% I, 3465. 


Physiologie. 


Wrkg. v. —-Begas. auf lyophile Kolloide u. 
Enzyme 30 II, 3300: Umsetz. durch Mycobacte- 
rium lacticola 32 II, 2478; Einfl. auf d. Empfind- 
lichk. d. Reizbewegg. v. Mimosa pudica 3L 1, 
1015; —-Verf. zur künstl. Färb. u. Reif. v. 
Früchten 33 11, 3061; Einfl. auf d. Reif.- 
Prozeß d. Bananen 32 1, 857; — im Assimilat.- 
Prozeß d. Pflanzen 34 Il, 2156; Nachw. d. 
Permeabilitätserhöh. durch — bei Gerste 3L IL, 
631: stabilisierende Wrkg. auf Arzneipflanzen u. 
pharmazeut. Prodd. 30 1, 2559; Wrkg. auf d. 
Gehirnoxydat. 34 II, 800; Wrkg. u. Anwend.- 
Weise ind. Anästhesie 331, 2429; Säurebasenhaus- 
halt bei Kombinat. v. Avertinnarkose mit S3ı 
Il, 740; Wrkg. d. Narceylen-Narkose auf Kohlen- 
hydratstoffwechsel, Säure-Basenhaushalt u. Blut- 
gasaustausch 32 I, 2972; Nareylenbetäub. bei d. 
Operat. Lungenkranker, bes. bei d. Thorako- 
plastik 33 1, 2137; -Narkose d. Muskels 30 I, 
1646; explosive u. gift. Wrkgg. 32 1, 3132: Toxi- 
zität 31 1, 3585: akute gewerbl. —-Vergitft. 
34 1, 2158; PHs-Vergift. mit techn. — 30 II, 
1808; Unfälle durch —-App. 30 1, 3473; (beim 
Auswechseln d. Reiniger-M.) 31 Il, 1796. 
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Technik. 


— als Ausgangsmaterial für d. chem. Indu- 
strie 30 I, 582; Verwend.: d. Rückstände d. 
Fabrikat. für d. Darst. v. O2 mittels Clz 31 1, 
332; zur Herst. v. Ruß 30 II, 143*, 1264*;, 32 1, h 
271*, 2077*, 2878*; Vermeid. v. Detonatt. in 
—-Rußanlagen 31 I, 2417; Verwend.: v. Kon- 
densat.-Prodd. als Flotat.-Mittel 30 I, 1045*: 
(Kondensat. mit Phenolen für künstl. Harz») 

30 Il, 636*%, 823*, 824*; als Fäll.-Mittel für 
Kupferseide 31 I, 1994*; in Misch. mit O2 als 
Heizmittel zum Verarbeiten v. Glas 30 I, 2611*: 


Leuchtgaszusatz zum — beim Schweißen v., 
Eisenblech 34 II, 3173: Einw. v. — enthaltenden | 
Erdöl-Crackgasen auf Cu u. Messing 34 I, 1591; 


Verwend. zur Herst. v. fl. Brennstoffen 301, 
2672*; 11, 2984*; s. auch Schweißen u. Löten, 


Analyse. | 
Analyt. Nachw. 301, 502; (als Cu-Acety- | 
lenid) 31 II, 2361, 2907; 32 1, 423, 845; (mittels 


Cuprothiosulfat u. Alkali-Cuprothiosulfat) 31 II, 

3234; Verh. gegen SbCls 34 I, 2320; Nachw. in | 
Luft (App.) 34 1, 3238: Mikrobest. 3% 1, 3371; 
volumetr. Best. (Fehlerquellen) 3% Il, 808; 
gewichtsanalyt. Best. im CaCl2 31 II, 1723; Best.: 

v. — u. Homologen in Gasen 33 II, 3732; 34 Il, 

3991; in Schweißgasen (App.) 33 I, 819: d. Lutft- 

geh. in — 33 I, 819, 1484, 3223; (App.) 34 I, 59; 

v. —-Alkoholen (Zus. ihrer Ag-Verbb.) 3L 11, 

2907; Verwend. v. Organomercuriacetyliden zur 
Identifizier. v. Organomercurihalogeniden 33 II, 

1010; Methodik d. Blutgasanalyse in Ggw. v. 
Narcylen 3% Il, 1501. 


Bibliographie. 
Aufspeicher. v. — 30 II, [2093]; Unters. 
v. porösen Massen für —-Flaschen hinsicht!. 


ihrer Aufnahmefähigk. für — 32 II, [1571]. 


Metallverbindungen. 


Alkaliverbindungen, Darst. 30 II, 305* 
31 1, 1006*%; 321, 1713*, 2995*; Rk. v. Mono- 
alkaliacetyleniden mit d. Alkylestern d. H2504 
331, 125*., 

Ag-Verbindung, Photochemie (Herst. ent- 
wickel- u. fixierbarer Emulss.) 31 II, 1537; Einw.: 
v. Elektronen auf 33 II, 2936; v.H20 auf — 
(Mechanismus) 301, 1261: — als Ursache d. bei 
d. Reinig. mit C2H2 beobachteten Exploss. 30 II, 
1357, 1470. 

Ca-Verbindung s. Caleiumearbid, 

Cu-Verbindung, Möglichk. d. Bldg. in d. 
Armaturen v. Acetylenbomben u. Generatoren 
30 II, 1470; — als Ursache d. bei d. Reinig. mit 
C2Hz2 beobachteten Exploss. 30 II, 1357; Mecha- 
nismus d. Einw. v. H20 auf — 30 I, 1261: Carbid- 








best. in Caleiumeyanamid als — 32 1, 3092, 
Hg-Verbindung, neue Hg-Acetylide 33 II, 
2380; 341, 22685; neue —-Hg-Komplexsalze 


34 1, 2267; mono- u. disubstituierte Organo- 
quecksilberderivv. 34 I, 33. 
K-Verbindung, Krystallstruktur 30 II, 
2868: Rkk. 33 I, 125*. 
Li-Verbindung, Rkk. 331, 125*. 
Na-Verbindung, Darst. v. HC!CNa 301, 
305*: Krystallstruktur 30 II, 2868: Rk.: mit 
Alkylhalogeniden 31 II, 3197; (mit CH3J) 30 II, 
539; (mit CaH5J) 33 II, 3677; mit Allylchlorid, 
-bromid u. -jodid 31 I, 3667; mit Alkylsulfaten 
31 1, 1091; 33 1, 125*. 
Na2-Verbindung, Darst. v. NaC:!CNa 
30 II, 305*, 
Acetylendicarbonsäure s. C4H 204 [| Formelreg. S. 62). 
Acetylendichlorid s. (2H2Cl2 [Formelreg. S. 14). 
Acetylenerythrit s. C’sH1004 [Formelreg. 8. 151]. 
Acetylentetrabromid s. Ü2aH2Bra [Formelreg. S. 15). 
Acetylentetrachlorid s. C2HaCla [Formelreg. S. 15) 
Acetylfluorid s. CaH3OF [Formelreg. S. 26). 
Acetylglycerin s. C5Hı10o0s [Formelreg. S. 111). 
Acetylglycin s. C4HTOsN [Formelreg. S. 86]. 
Acetylgruppe, abgestufte Best. 321, 3092; Best. 
nach Freudenberg (Halbmikrometh.) 32 II, 2405; 
Mikrobest. 34 I, 2167; Il, 3533; (App.) 33 Il, 
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2565: Best.: in substituierten Acetamiden 31 II, 
3235; in Nitrocelluloseacetat 31 1, 1855: in 
Kohlenhydratacetaten 33 Il, 419: in polymeren 
Kohlenhydraten d. Zellwand 31 II, 1569. 
Acetylierung, —-Mittel aus Essigsäureanhydrid u. 
Eisessig 32 I, 1713*; —: in wss.-alkal. Lsg. 31 11, 
2980; in Misch. mit Keten bzw. Mischungen aus 
Aceton u. Keten, oder Methylketen 33 I, 3243*®; 
v. prim. aromat. Aminen mit Bisacetamidhydro- 
ehlorid 31 1, 2988; v.A. durch Essigsäureanhydrid 
(Wrkg. d. Lösungsm. auf d. Geschwindigk.) 31 II, 
2981; „Acetylbasen‘ aus Proteinen 31 I, 940. 
Acetylin s. Acetylsalieylsäure. 
Acetyljodid s. U2H30J [Formelreg. S. 26). 
Acetylkrysolgan, therapeut. Etfekt bei Spiro- 
chäten- u. Trypanosomenerkrankk. 331, 263; 
s, auch CeHsO3NS [4dAcetylamino-2-thiophenol- 
l-carbonsäure) [| Formelreg. S. 482]. 
Acetylnitrat s. C2H304N [Formelreg. S. 28]. 
Acetylperoxyd s. C4Hl804 [Formelreg. S. 67]. 
Acetylphosphorsäure s. Ü2H505P [Formelreg. 5.32]. 
Acetylrose 2 GL =. Amidonaphtholrot @. 
Acetylsalicoylchlorid s. (aH OsCl[Formelreg. 8.446). 
Acetylsalicylsäure (Aspirin, Acetyl-o-oxybenzoe- 
säure) (F. 135.9—137.8°), Geschichte d. Entdeck. 
SL ll, 1241; Darst., chem. u. physiol. Eigg., 
Handelsformen usw. 3211, 89; Darst. aus 
Salieylsäure 31 II, 768%: 33 II, 610*: (in Gew. 
v. Hs3PO4) 32 11, 3621*; Gewinn. v. Essig-, 
Salieyl- u. a. Säuren aus d. Mutterlaugen d. 
—-Fabrikat. 3% Il, 2448*; Unterscheid. deutscher 
u. im Ausland hergestellter —-Präpp. (Aspirin 
Bayer, — 1. G., Acetylin Heyden, Acide acetyl- 
salieylique Rhodine lourde Rhone-Poulene u. 
Opoperin [japan. —]) 32 1, 2565; vergleichende 
Unters. d. — d. Handels in Japan 341, 82; 
Krystallarten (Vgl. v. Acetylsalicylsäure mit 
Aspirin) 30 II, 944: Krystallform u. opt. Kon- 
stanten 31 Il, 2455; Löslichk. (Einfl. d. Dis- 
persitätsgrades) 32 Il, 3830; (analyt. Verwend.) 
34 1, 3093; Verteil. zwischen W. u. organ. Fll. 
30 1, 1265; F.-Diagramm d. bin. Gemisches 
mit Pyramidon 33 Il, 3312. 
Hydrolyse (Kinetik) 34 II, 2354; (in wss. 
Lsg.) 34 I, 419; (in A.-, Glycerin- u. A.-Glycerin- 
Lsgg.) 3L II, 3228; (in Lsg. mit K-Citrat) 30 Il, 
270; 32 II, 3271; katalyt. Hydrier. 30 Il, 1072; 
Verester. mit CaH2 33 II, 3617*; Überführ. in 


Xanthon 34 II, 1685: Herst.: v. V-Verbb. 
30 I, 1862°; d. Strychninsalzes 34 II, 32586. 
Verh. gegen Esterasen 34 1, 1057; Einfl.: 


auf d. Pepsinwrkg. 32 II, 3734; auf d. Knochen- 
wachstum 34 Il, 3004; analyt. Wrkg. (biol. 
Wertbest.) 31 1, 2223; 341, 2451; (Prüf. im 
Tierexperiment) 3% Il, 293; —-Analgesie mit 
u. ohne MgO 31 Il, 2753; Mg-Resorpt. beim 
Menschen mit u. ohne — 31 Il, 3629: therapeut. 
Verss. mit lösl. Präpp. im Kindesalter 323 II, 
1035: Verwend. als akut wirkendes Mittel gegen 
Bronchialstenosen 34 II, 1333; klin. Beobach- 
tungen 31 Il, 467; Verh. v. Lsgg. v. Protargol 
Baver in Gew. v. — 30 II, 3602: erwünschte u. 
unerwünschte Nebenwirkungen 331, 0, 636; 
-Allergie 3%1, 3228; (bei Asthmatikern) 
30 11, 943; (unter d. Erscheinn. d. Angina 
pectoris mit u. ohne Urticaria) 33 II, 3719: 
Vergift. 301, 14098: 311, 481: 
(mit sek. Herzmuskelschäd.) 3 
(Todesfälle) 30 1, 100; (Selbstmord) 33 I, 0x; 
Adsorpt.-Therapie d. akuten —-Vergiftt. 321, 00 
Haltbare Lsg. 31 I, 1970*; —-Präpp. (mit 
Phosphaten, Citraten u. 4 


331, 2722; 
31, 


Bicarbonaten) 341, 


3885*: (mit bas. Bi-Salieylat) 33 II, 3456*:; 
Tabletten 31 Il, 3510: (Zusatz v. Amvlum 


Marantae) 31 Il, 3228: Verwend.: in Hesperin 
331, 1971: in Novacyl 32 11, 1472; in Salix- 
Tabletten 32 II, 89: als Somnopral 331. 12 

Verwend. als Saatgutbeize 31 IL, 1910*®. 

Farbrk. 33 II, 3167: Prüf. u. Beständigek. 
321, 545, Vakuummikrosublimat. (krystallopt. 
Unters.) 31 II. 235. Nachw. 33 I, 2984; (mikro- 
chem.) 30 Il, 773, Fäll. mit HgNOs 33 I, 1324; 
Best. 33 IH, 420: 34 1, 2325; (eolorimetr.) 33 1, 
1661; (mercurimetr.) 31 II, 3519; (in Form d. 
Lautemannschen Rots) 321, 107; titrimetr. 
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Aconitin 


Best., Nachw. v. Salievlsäure in 30 11, 1106 
Best. d. F. 331, 2850; Abgabe v. UOr bei d 
Zinkstaubdest. 30 1, 2028, analyt.-chem. Unters 
über d. Aspirine; Unterscheid. d. eigent!. Aspirins 
u. d. Kresopyrins 33 1, 1820: Prüf. v. Tabletten 
uf Güte u. Dosier. 33 1, 3331; Best.: d. Geh. v 
Fanı tteen 331, 3994; in Kompbinat.-Präpp 
3311, 2704; im Harn 33 11, 2853; v. Atophan 
u nebeneinander 323 11, 414; v. Pyramidon 
in Gew. v (titrimetr.) 32 11, 2407; v. geringen 
Mengen Morphin in -Morphingemischen 32 I, 
1048, 
\l-Salz, Herst. eines bas, 
Zwecke 33 Il, 3456*®. 
Ua-Salz (F. 100 


für therapeut 


105°), chem. u. phar 
makol Eiee. 341, 1673 Stabilisier. 301, 
1371®; Wrkg. auf d. Knochenwachstum 34 I, 
3004; therapeut. Verwend.: als Herbasal 34 IH, 
3008; als Kalmopyrin 321, 20972; 11, 1035. 

Mg-Salz, Stabilisier. 301, 1371*; thera- 
peut. Verwend.: als Canozyl 3311, 3454; in 
Novacyl 32 11, 1472: als Pyracyl 34 11, 3009 

Na-Salz, Verb. mit Theobromin s. Thea- 
eylon. 

Äthylester (Kp. 281-— 283° korr.), Darst, 
Eigg. 331, 3243*; (Nitrier.) 33 II, 1341. 

Methylester, Darst., Kieg., Nitrier. 
1341. 

Acetyischwefelsäure s. (2114058 [Formelreg. S. 30). 

Acetylzahl, Best. (Verester, durch Verdünn. in 
indifferenten Medien) 321, 45; Mikrobest. d 

d. Fettsäuren 34 Il, 2463; s. auch Fette; 
Hudrorylzahl. 

Achat, Entsteh., Verwitter. u. künstl. Färb,. 30 I, 
1852; Bedeut. v. period. Zuflüssen d. Aufbau- 
materialien bei d. -Entsteh. 31 I, 2083; Achat- 
strukturen um Palmwurzeln $1 II, 213». 

Krystallstruktur 30 11, 1852; UV-Absorpt 
31 ll, 2137; konz. Raumladd. in sr 1, 004 


Ss ll, 


vergleichende Härtebest. v. russ. u. ausländ. 
33 1, 3552. 
Färb. durch Brennen 331, 2664; init 


photograph. Bild in d. Poren 33 II, 168*%; Imi- 
tieren v. Onyx auf Glas 34 I, 1374®. 

Achrassapogenin s. Sapogenine. 

Achrassaponin s. Saponıne, 

Achroodextrin s. Dertrine. 

Acid Chrome Blue BG, Verwend. als Wollfarbstoft 
sı ll, 773. 

Acidimetrie s. Maßanalyse. 

Acidität, Maß d. 341, 516; organ. Säuren 
in Methylalkohol u. A. 34 1, 16: s». auch Boden; 
Bodenanalyse;, Dissoziation, elektrolytische, Harn: 
Harnanalyse;, Milch; Organe; Säuren, Sdäurezahl , 
Tautomerie, Wasserstoffionenkonzentration. 

Acidol (Betainhydrochlorid), Farbrkk. % I, 645; 
s. auch Betain. 

Acidol [Naphthensäurepräp.] s 

Acidol [Böhme], Textilhilfsmittel 
34 11, 13901. 

Acidol O, Textilhilfsmittel 34 II, 1391. 

Acidol T s. Naphthensäuren. 

Acidophilusbacillen s. Mikroben- Milchsäurebakterien, 
S. 1964. 

Acidose s. Blut: Harn; Stoffwechsel. 

Acifer, --Behandl. v. kalkhalt. 
33 II, 3008. 

Acipenserin s. Proteine, 8. 2431. 

Aciphen, Genauigk. d. Dosier. fabrikmäß. her- 
gestellter —-Tabletten 33 1, 2074. 

Acoin, amyostat. Wrkg. 31 I, 3128; 
321, 245; analyt. Rkk. 34 1, 91; 
341, 

Acokantherin s. 

Aconin, Pharmakologie 31 I, 2081. 

Aconin Chasmanthum, Bldg. aus Aconitin Chasman- 
thum 31 II, 61. 

Aconitalkaloide s. Alkaloide (aus Aconitum). 

Aconitdisperttabletten, Zus. 31 Il, 1315; medizinale 
Aconitvergift. durch 33 11, 3722. 

gewöhnl. Aconitin (Aconitin A) (Zers. bei 202- 
Identität mit Japaconitin 30 I, 2425; Vork., Eige. 


Naphthensäuren 
30 Il, 3108, 


Alkalibödı n 


Insulinersatz 
(mit NaoCl) 
2325. 


Ouabain 


203°), 


(Übersicht) 301, 358; Darst., physikal. Eiex., 
mikrochem. Rkk. 301, 2455; Reinig., Eigg., 








Aconiltin 


Rkk., Salze, Identität mit Japaeonitin A u. 
Japaconitin A230 1, 387; hydrolyt. Spalt. 33 II, 
226; Oxydat. 31 I, 627; (mit KMnOs) 31 II, 2884; 
Einfl.: d. Nitrats auf d. Fluorescenz d. Uranins, 
antioxygene Eigg. 33 IE. 1035; auf d. Red.-Ver- 
mögen d. Lebergewebe 33 IL, 233; oligodynan. 
Einw. aufd. Wachstum v. Paramaeeium caudatum 


30 II, 2006: Pharmakologie 30 IL, 3170; SL 1,’ 


2081; phylakt. Fähigkk. d. Mineralwässer v. 
Auvergne gegenüber — 32 Il, 1502; Einfl. auf d. 
Salvarsantoxizität 321, 98; Prüf. d. analget. 
Wrkg. im Tierexperiment 34 II, 293; Wrkg. auf.d. 
Wärmeregulat. 31 II, 1446; Gefäßwirkungen 301, 
2123; Wrkg.: auf d. Herz 301, 2123: (bei d. 
Ratte) 30 I, 1327; (Beziehh. zu d. Ca- u. K-lonen) 
301, 2123; auf. Muskelstreifen aus äußeren u. 
inneren Schichten d. Herzkammer 301, 3693; 
durch Verminder. d. —-Konz. 30 1, 2123; —- 
Vergift. 31 I, 1944; (durch Aconitdisperttablet- 
ten) 33 II, 3722; Verwend. bei Erkält.-Krank- 
heiten 31 IL, 83. - 

Analyt. Rkk. 323 I, 3207; Nachw. 32 I, 555; 
Farbrkk. 32 1, 2746; II, 98; Nd. mit K-Perrhenat 
33 11, 3463; Styphnat (Darst., Eigg., Verwend. 
zur Identifizier.) 3% II, 1755; pharmakol. Unter- 
scheid. v. Veratrin 34 I, 2459; Best.: in homöo- 
path. Präpp. 30 1, 1983; Geh.-Best. v. —-Lsgg. 
311, 2360; Best. in Urtinkturen v. Aconitum 
Napellus 34 I, 91; s. auch Alkaloide (aus Aconi- 
tum), Drogen- Aconitum. 

Aconitin C, Erkenn. als Gemisch 30 I, 388. 

Aconitin Chasmanthum (F. 197,5°), Konst., Derivv. 
31 II, 60. 

Aconitsäure s. (’sH&Oe [ Formelreg. S. 144). 

Aconitum s. Alkaloide (aus Aconitum); Drogen. 

Acorit, Zus., Verwend. 32 1, 1578; Verwend.: beim 
Färben u. Drucken 33 Il, 3359; in d. Naphthol- 
AS-Färberei 32 1, 451; 33 I, 3501; II, 3918, 34 L, 
1712. 

Acranol Yellow TS, Verwend. im Zeugdruck 31 II, 
1V58. 

Acridan s. Cı3HııN [| Formelreg. S. 776). 

Acridin (F. 107°), Vork. im Pechdestillat beid. Pech- 
verkok. 33 1, 1550; IH, 3942; —-Geh. in rohem 
Diphenylamin 331, 50: Bldg.: aus Tetrahydro- 
acridon 311, 2201; aus Acridyl-9-carbonsäure 
30 Il, 3410: UV-Absorpt. (Struktur d. Resona- 
tors) 31 11, 2697 ; (in alkoh. Lsg.) 31 I, 425; Dipol- 
moment 321, 2172. 

Unterss. über — 30 II, 1702: 3L IL 573: 
321, 78; II, 221, 1020; Sb-Analoge d. —-Reihe; 
Dihydrostibacridine 3% I, 2429; Arsenanaloge d. 
9.10-Dihydro-— 31 1, 3466; Darst.: v. —-Derivv., 
31 1, 320900*; 32 II, 2993%; 33 I, 3969*%; 341, 
1327; (mit Antimalariawrkg.) 34 II, 276, 445, 
3142; v. meso-Chlor-—-Derivv. (Beweglichk. d. 
Clin d. meso-Stell.) 33 II, 337; v. Aminosubsti- 
tut.-Prodd. (therapeut. Verwend.) 301, 1654*; 
Il, 945*; v. alkylierten Aminoderivv. 32 I, 584*, 
2774*, 331, 125*; v. Monoacyldiaminoderivv. 
bzw. deren Salzen 32 1, 3467*; v. 3-Aminoderivv, 
32 1, 2770*; (quaternäre Derivv.) 323 I, 2771*; v. 
9-Aminoderivv. 31 1, 1450*; (bas. Nitroderivv.) 
30 Il, 625*, 626%: v. 2-Alkoxy-6.9-dihalogen- 
derivv. 31 II, 3043*; v. Acridyl-9-carbaminsäure- 
estern 321, 419*; —-Arson- u. Stibonsäuren 
3411, 611. 

Herst.: v. Doppelverbb. d. —-Reihe 30 II, 
765*; 31 I, 3723*; II, 743*, 1494*; 323 II, 3624*®; 
d. Mol.-Verb. mit 3-Chlorbenzochinon-4-oxim 
32 1, 1090; v. —-Salzen 3% IL, 335*, 472*; v, wss. 
Lsgg. v. —-Salzen 34 I, 249*; v. Salzen d. 3.6- 
Diaminoderivv. (haltbare Lsgg.) 31.1, 3026*; 
32 1, 3467*; 11, 2207*;d. Salzes mit H2SiFe 33 II, 
1769*; v. Doppelsalzen aus —-Oxalat u. Oxal- 
säure 323 II, 2533*; d. —-Salzes d. Citronensäure 
3211, 1837; v. gallensauren Salzen 30 IL, 2919*. 

Nitrier. 32 1, 2513*; Bromier. 34 II, 1030*; 
Na-Addit. 30 I, 3054; alkaliorgan. Rkk. in d. —- 
Reihe 30 I1, 3565: Addit. v. Lithiumalkylen 3L 1, 
1616: Alkylier. (Einw. v. Grignardverbb. auf d. 

--Methosulfate) 331, 777: RK. mit HCN (isomere 
ms-Tetrahydro-9.9’-diacridyle) 30 II, 64; katalyt. 
Wrkg. bei d. Synth. a-ungesätt. Säuren 32 II, 
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Sensibilisierende Wrkg. auf rote Blutkörper- 
chen 33 I, 1962; Verh. in d. Lunge 3% 1, 3232; 
Derivv. in d. Pharmazie 31 Il, 2755; Chemo- 
therapie v. —-Verbb. (Sammelref.) 321, 111»: 
chemotherapeut. —--Präpp. 34 1, 2002, 3765; 
pharmakodynam. u. toxikolog. Studien an - 
Derivv. 341, 1662; Entw. d. Chemotherapie 
bakterieller Infektt. mit Nitroacridinen 34 I, 1962; 
Verwend. v. —-Derivv.: als Ersatzstoff für Insu- 
lin 321, 245; zur Chemotherapie d. experimen- 
tellen Melitococeie 30 1, 1325; zur Behandl. v. 
Schistosomiasis 3% Il, 3524: zur Behandl. d. 
Pleuraempyems 30 I, 709; zur Behandl. d. Lues 
3% 1, 3764. 

Einfl. auf d. Viscosität v. Bzn.-Gummilsgg. 
34 11, 3855; Verwend. d. Kondensat.-Wärrme v. 
— zur Dest. u. Crack. v. Mineralölen 31 II, 2655*: 
Verwend.: zum Färben v. KW -stoffen 34 I, 3295* ; 
v. ms-Derivv. als Alter.-Schutzmittel 31 I, 3623*. 

Farbrk. mit SbCla 33 II, 3591; Aecidirnetrie 
u. Alkalimetrie in Ggw. v. — 30 I, 1977; Ver- 
wend.: zur Acidimetrie im UV-Licht 31 I, 3456; 
als Indicator für denaturierten A. 34 II, 154*; als 
Indicator bei Aciditätsmess. farb. Weine 31 Il, 
150; zum Nachw. v. Co, Zn, Cu u. Fe als —- 
Rhodanide 30 II, 2016; zur mikroanalyt. Best. v. 
Pikrolonsäure (—-Pikrolonat) 33 I, 3602. 

Acridinbetain s. Cı1sH11O02N [Formelreg. S. 970). 

Acridinfarbstoffe s. Farbstoffe, organische- Acridin- 
Sarbstoffe, S. 996. 

Acridingelb s. C15H15N3 [Formelreg. S. 951). 

Acridinorange s. Cı7Hı1oN3 [Formelreg. S. 1090). 

Acridinorange LPS, Verwend. im Zeugdruck 31 11, 
1058. 

Acridinorange P konz., 30 I, 2014; II, 311. 

Acridinorange R extra s. U23H23N3 [F,-R. S. 1367). 

Acridine Orange RS s. (17 HıaN3[ Formelreg. S. 1090). 

Acridinrot, Wrkg. auf d. Kohlenhydratstoffwechsel 
31 II, 2350. 

Acridol s. C13HsON [Formelreg. S. 797). 

Acridon s. Cı3HsON [Formelreg. S. 797]. 

Acriflavin s. T'rypaflavin. 

Acrolein (Acrylaldehyd, 1-Oxopropen-2), Vork.: in 
Apfel- u. Birnenwein u. daraus hergestellten 
Branntwein 3211, 1850; in Apfel- u. Birnen- 
branntwein; Bldg. auf Kosten d. Glycerins 3% II, 
4032; katalyt. Darst. aus Glycerin 32 II, 1427; 
(Dämpfen) 31 1, 1824*; Bldg.: bei d. Red. v. 
HgCl2 durch Glycerin 30 I, 1283; aus Allyl- 
alkohol (katalyt.) 34 I, 1963; aus Divinylglykol 
(+ red. Cu) 30 II, 2118; durch Elektrolyse d. 
Cyelopropancarbonsäure 30 I, 3297: bei d. Pyro- 
Iyse d. Öles d. ind. Pinie Jatropha Curcas 34 II, 
863: aus Fetten beim Bratvorgang 32 II, 3030: 
ß-Alkylderivv. 31 II, 699; Derivv. d. 2-Alkyl-— 
32 Il, 1364*; UV-Spektren (n. u. Enol-Form) 
33 1, 1761; Ramanspektr. 33 1, 18. 

Hydrier. im Gemisch: mit Crotonaldehyd 
33 IL, 1760; mit Furfurol 34 II, 2678; Autoxydat. 
(+ Fe) 311, 1061; Oxydat. (Geschwindigk. in 
saurer u. alkal. Lsg.) 30 I, 2077, (Hemm. durch 
Co) 32 1, 2926; (zu Glycerinaldehyd) 30 IL, 3533; 
33 1, 2670: Rk.: mit NHa u. Ha (katalyt.) 30 II, 
983*: mit HC] 31 I, 2986: (Überführ. in 5-Chlor- 
propionsäure) 31 I, 2332; Überführ.: in d. Cyan- 
hydrin 30 II, 716; in Penteninol 3% II, 2670, 
Kondensat. zu Divinylelykol 32 IH, 2952; Rk.: 
mit Butadienderivv. 30 I, 2796*, mit 1.3-Di- 
methylbutadien #31 I, 2938*, mit A'*-Cyclo- 
hexadien 30 I, 2246, Addit. v. Triphenylmethyl 
31 11, 991, Rk.: mit «.a’-Diphenyl-3.5’-benzo- 
furan 33 I, 59; v. &.ß-substituierten Derivv. mit 
aromat. Basen 32 1, 3497*, mit 3-Naphthylamin 
31 Il, 3099; mit Alkoholen 32 II, 2105*; mit 
Glycerin bzw. Glykol 30 I, 196; mit Organo-Mg- 
Verbb. 30 1, 2728; mit Aryl- u. Aralkylmagnesium- 
bromiden 32 Il, 52: mit CH3MgJ 30 II, 3258: mit 
CsHı1MgBr 32 1, 1653; mit Naphthyl-Mg-Bromi- 
den 31 II, 53: mit Formaldehyd 31 I, 250; mit 
Orthoameisensäureäthylester bzw. Formimido- 
äther (katalyt.) 32 II, 2105*; mit Malonsäure 
30 I, 1614: mit Dinitroweinsäure 33 II, 708: 
H4Fe(CN)s-Komplexe 33 I, 3431; Syst. Amino- 
körper-—-H-Akzeptor 32 Il, 3566; Wrkg.: auf.d. 
alkoh. Gär. 33 I, 2883; auf d. koll. Beschaffenh. 





vermutl. -Vergiftt. 
Stabilisier. 30 Il, 


341 


2304; 


Klebers 
(berufl. Erkrankk.) 383 Il. 3452; 
3081*; Einfl. auf d. spontane Entzünd.-Temp. v. 


d. 


Motortreibstoffen 30 I, 466; Verwend.: in Kälte- 
mitteln 32 1, 1935*; als selektives Lösungsm. bei 
d. Raffinat. v. Mineralölen 34 I, 642; Il, 3704* 
als Gerbmittel 31 I, 2425*; v. Derivv. als Spar- 
beize 31 Il, 627®. 

Farbrk. (nach Casanova) 33 Il, 3020; (mit 
Rosanilinhydrochlorid) 33 II, 3165; (mit a-Me- 
thylindol u. HCl) 34 Il, 3500; Nachw. 32 11, 1550 
(mit Nesslers Reagens) 3% Il, 4032; (als 2.4-Di- 
nitrophenylhydrazon) 30 Il, 2670: 331, 2670 
Best. 31 II, 21858; —-Dampf als Fixier.-Mittel ffir 
Catechingerbstoffe in d. botan. Histologie 323 II, 
B2T1. 

Acronolbrillantblau, 
319*. 

Acrylaldehyd s. Acrolein. 

Acrylsäure s. Us3H402 [Formelreg. S. 39]. 

Acrylsäurechlorid s. ÜsHsOCl [| Formelreg. S. 47]. 

Acrylsäurenitril s. ÜsH3N |Formelreg. 5. 38]. 

Acti-Carbone s. Kohle, aktive. 

Actinioerythrin (F. 55°), Isolier. aus Actinia equina 
341, 3757. 

Actinium s. Aktinium. 

Actinodaphnin (2-Oxy-3-methoxy-5.6-methylendi- 
oxynoraporphin?) (F. 210— 211°), Isolier. aus d. 
Rinde v. Actinodaphne, Eigg., Salze, Derivv., 
Konst. 33 1, 2412; Konst. 34 Il, 3960. 

Actinouran, Halbwertszeit 3% Il, 2357, 2795. 

Acutumin (F. 240°), Isolier. aus Sinomenium acu- 
tum, Eigg., Kkk., Derivv., Konst. 30 1, 533. 

Acykal, —-Vergift. 33 Il, 3452. 

Acylasen s. Enzyme, 8.881. 

Acylgruppe, Identifizier. in Estern mittels p-Toluidin 
u. CaHsMgBr 33 II, 1665. 

Acylierung, — in Ggw. v. Hs3PO4 32 II, 3621*. 

Acyloine s, Ketone. 

Adacid, Wrkg., Verwend. als Sparbeize 30 I, 1213. 

Adalin (Beridormine, Isadin, Somben, Tildin, «- 
Bromdiäthylacetylharnstoff, Diäthylbromacetyl- 
carbamid), Verbb. mit Säuren 33 Il, 3727*; Rk. 
mit &«-Bromisovalerylbromid 33 II, 2661; Wrkg.: 
auf d. Gärung 31 Il, 3352; auf d. Methylenblau- 
entfärb. 32 I, 1685; percutane Resorpt. 33 I, 254; 


Darst. v. Farblacken 33 1, 


Wrkg. u. Konst., Analyt. 33 Il, 908; Wrkg.- 
Unterschiede bei rektaler u. oraler Anwend. 30 Il, 
421; hypnot. Wrkg. 3211, 895; Einfl.: auf d. 
Elektrokardiogramm 331, 2137; auf d. Blut- 
zucker 331, 255; —-Überempfindlichk. 30 11, 


1572; —-Intoxikat. (psych. Rk.-Formen) 30 11, 

2157; —-Vergift. 33 I, 636, SUOS; Sevenal-—-Ver- 
gift. 3% I, 1671; therapeut. Verwend.: als Beridor- 
mine 33 I, 811; als Tildin 33 I, 2279; als Isadin 
34 1, 1219; in Demalgon 30 Il, 941; in Hoscolur- 
Tabletten 34 II, 3407. 

Analyt. Eigg. 32 11, 3742: Farbrkk. 321, 

2746; 11, 2345: Farb- u. Geruchrkk. 3% 11, 2426, 
Hofmannsche Isonitrilrk. 32 11, 3751; Vakuum- 
mikrosublimat. (krystallopt. Unters.) 31 Il, 25; 
mikrochem. Nachw. im Harn, Blut u. Liquor 321, 
2746; titrimetr. Best. v. Pyramidon in Ggw. v.- 
32 11, 2497. 

Adamantan s. C10oHıs [Formelreg. S. 495]. 

Adamon s. C19H2402Bra2 | Formelreg. S. 1220). 

Adamsit s. Cı2HoNClAs | Formelrvg. S. 757). 

Adansonia s. Bast. 

Addisin s. Hormone (Hormone verschiedener Natur), 
S. 1388. 

Additionsverbindungen Doppelsalze; 
verbindungen; Molekülverbindungen. 

Adenase s. Enzyme, 8. 881. 

Adenin, Vork.: in Artemisia vulgaris var. indica 
331, 3736; in Sojasamen, Verh. bei d. Keim. 
341, 2436; in „akt. Oryzyanin‘‘ (Pikrat) 32 11, 

2071; in Reisessig (Geh.) 3211, 2121; in fri- 

schen Tabakblättern (Geh.) 321, 3510; in 

röhrengetrocknetem Tabak 34 Il, 3689; in d. 

Nucleinsäure d. Diphtheriebaeillus (Geh.) 321, 


Kompler- 


S. 


3307; Isolier.: d. Hydrochlorids aus Hefe 34 Il, 
1627; aus Hefewasser, Bezieh. zur Flock. 341, 
625; —-Geh. d. Puppe d. Seidenspinners 321, 
2912; Vork.: in Rinderhoden 33 11, 403; im 
Kaninchenmuskel (Bind.) 311, 308; im n. 
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Adenosin 
Menschenharn 3211, 305 Synth (schemät. 
Beschreib.) 301, 3207; Bidg.: bei d. Fäulnis 
Birrhefe 331, 3509; aus d. Nucleinsäure aus 
Sakepreßkuchen bzw. Bierhete 33 11, 305%; aus 


leinsäure aus d. Mvcel v. Aspergillus Oryza: 
aus Ribonucleinsäure JO |, 3682 
d. Nueleinsäure d. Timotheegrasbakterien 311, 
240 aus Thymusnucleinsäure mit Leber- 
nucleotidase 33 1 im Stoffwechsel niederer 
Seetiere 331, 454; aus Adenylpyrophosphor 
säure 30 1, 992; 31 I, 739; UV-Spektr. 31 1, 23 


id. Nur 
30 1 


605 Alis 
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(Einfl. v. Strahll.) 32 101 
Komplexverbb, mit Cu 3311, 1687: 3A, 
2930; Desaminier.: durch Netzhautbrei 301 


2120; .d. 


Restes durch Hete-Co-Zymase 33 I 
2017; Synth. v. Vitamin Bı aus Sulfat durch 
UV-Bestrahl. 33 1, 1064, 2 1705; 3A 
1347; Unwirksamk. v. bestrahltem -Sulfat 341, 
2152; Krystallstrukturvgl. v. Vitamin Bı uw. 
Hydrochlorid 34 1, 77; Frage d. Identität 
Vitamin Bs (Salze) 33 Il, 1540; Vogl 
Vitamin Bs (Unwirksamk.) 3311, 1540, 
(Vgl. d. Krystalle v. Vitamin Bas u. -Hydro 
cehlorid) 34 1, ; physiol. Wrkg. 341, 3231; 
Wrkg. auf Blutdruck 33 Il, 2284; (Herz u. glatte 


Si n 


mit 
mit 


VO 
.._ r 


-. 
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Muskulatur) 34 Il, 973; (Darm, Uterus u. auf 
Froschherzen) 34 Il, 90; physiol. Wirksamk. v 
-Verbb. 32 1, 97; (Herzwrkg.) 30 1, 552: 33 1, 


1650; (Wrkg. auf d. Coronardurchström.) 31 II, 
3632; pharmakol. Wrkg. v. Kaffein-—-Mischun 
gen 31 I, 064; Wrkg. v. — u. Kaffein aufd. Verh 
v, Ratten im Irrgarten (—-Kaffein- Antagonismus 
33 Il, 56; —-Stoffwechsel (Einfl. v. Thyroxin) 
33 Il, 2416; Umwandl. in Kreatin-Kreatinin im 
Organismus 30 II, 38503; Ausscheid. im Harn bei 
d. chron. myeloischen Leukämie 30 1, 1322. 

Farbrk. mit Co(NOs)2 30 1, 1834; Isolier. u 
Best. (Fäll. durch PdCle) 32 II, 2552; Mikrobest 
in Geweben 323 11, 885; 33 II, 2711; Einfl. auf d. 
Best. d. Amino-N im Blut 331, 3902; in 
Sperminpräpp. als Ursache d. positiven Eiweiu 
rk. 34 I, 3892. > 

Adenindesoxyribosid s. (1oH1sOsNs [F.-R. S. 572]. 

Adeninnucleosid s. Adenosin. 

Adeninnucleotide s. Adenylsäuren. 

Adenosin (Adeninnucleosid), Überblick 34 I, 2155 
Ringstruktur (Methylier.) 331, 685; (Acetylier.) 
321, 1907; Auffass. als wirksames Prinzip. d 
Lacarnols 311, 3254; Nichtidentität mit Villikinin 
34 11, 2701. 

—-(sch. handelsübl. sogenannter kreislauf- 
wirksamer Organextrakte 33 1, 78; Isolier.: aus 
Ribonueleinsäure 30 I, 3682; aus menschl. Harn 
30 1, 3684; Bldg. durch Hydrolyse v. Nuclein 
säure durch pflanzl. Nuclease 32 11, 552; UV- 
Absorpt.-Spektr. (Bezieh. zur Co-Zymase) 331, 
1141, 3323; Hydrolysengeschwindigk. 34 I, 3600 
Desaminier. durch Netzhautbrei 30 I, 2120; Bind 
an Ovalbumin 331, 789; Verh. gegen Uu(OH ı2 
(Unterscheid. v. Adenylsäure u. Inosinsaure) 33 II, 

kryst. Tritylverb. 331, 2415; 34 1, 2433; 

Einw. v. Rinderknochenmarknucleosidase 33 11, 

3707; Einfl.: auf d. Schardingerenzymwrk& 

34 11, 3511; auf d. Dehydrogenasen d. filtrier- 

baren Organismus d. Agalactia 3% Il, 10386. 

Physiol. Wrkg. 32 1, 97; periphere Wrkg. v. 
-Henning 33 1, 81; gefäßerweiternde Wrkg 

33 11, 2025; Physiologie d. -Stoffwechsels 

33 11, 1209; Wrkg.: auf d. Herz 30 I, 256, 552 

32 1118; 331, 1650; (u. vagomimet. Verh.+ 

33 Il, 1057; (u. auf Blutdruck u. glatte Muskula- 

tur) 34 Il, 973; (u. auf Blutdruck, Darm u 

Uterus) 34 11, 90; aufd. Blutdruck beim Menschen 


0), 


(bei intravenöser Verabreich.) 34 Il, 468, 3787; 
aufd. Lungenkreislauf 32 I, 3200; auf d. Coronar 
durchström. (am Kaninchenherzen) 1 Il, 3632 


(beim Hunde) 34 Il, 2246, auf d. isolierten 
Meerschweinchenuterus 33 I, 213» -art. Stoff: 
aufd. Capillaren 33 Il, 2025; Auswert. v. Derivı 
am überlebenden Froschherz 32 II, 738; Bezieh 
zur blutdrucksenkenden Wrkg. v. Organextrakten 
32 1, Rolle beim Zustandekommen « 
Hyperämie arbeitender Organe (Muskeln) 34 
2444; Vgl.d. NH3-Abspalt. in Herz- u. Skelet 


muskelbrei 33 Il, 1708. 
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Adenosin 


Fäll. durch PdCl2 (Isolier. u. Best.) 32 11, 

2852; jodometr. Best. 32 11, 3585; Best. d. 
Pentose in Hefe-— 3% Il, 1813: Einfl. auf d. Best. 
d. Amino-N im Blut 33 I, 3992. 

Adenosindesaminase s. Enzyme 8.881. 

Adenosindiphosphorsäure, Vork. 34 Il, 2707. 

Adenosinphosphorsäure s. Adenylsäuren. / 

Adenosintriphosphatase s. Enzyme-Phosphatasen, 
Ss. 904. 

Adenosintriphosphorsäure s. Adenylpyrophosphor- 
sıure. 

Adenotrope Hormone s. Hormone-Hypophysenvorder- 
lappenhormone, 8. 1378. 

Adenylpyrophosphatase s. Enzyme-Phosphatasen, 
S. 904. 


Adenylpyrophosphorsäure (Adenosin- 
triphosphorsäure), Vork.: in d. Milch- 
drüse 32 11, 2»37; in malignen Tumoren 
341, 3406; in d. Geweben (quergestreifte 
Muskulatur v. Wirbeltieren u. Wirbellosen) 3% II, 
3141; Geh.: im Muskel v. winterschlafhaltenden 
Tieren 32 11, 737; im Froschmuskel nach Jod- 
essigsäurevergift. 33 II, 1053; d. Muskeln bei 
B-Avitaminose 33 Il, 2547; im ruhenden Fliegen- 
muskel 34 I, 1216; aus Adenylsäure im Skelett- 
muskel 3% I, 1074; Isolier.: aus Muskel u. Hefe 
30 1, 992; aus Blut 341, 3079; Darst. aus 
Muskulatur (Hydrolyse, Ba-Salz) 31 Il, 739; 
(Desaminier., Hydrolyse, Konst.) 331, 621; v. 
2 — aus Muskel (Eigg., Ag-Salze) 32 11, 2195; 
(Unterschied in d. Wirksamk.) 32 II, 3728. 

im Co-Ferment d. Milchsäurebldg. im 
Muskel 31 II, 3115: 32 1, 544; Nichtidentität mit 
d. Co-Ferment d. Milchsäureoxydat. 32 Il, 2832; 
Konst. (Bezieh. zur Co-Fermentwrkg.) 33 11, 
2847, 2851; — u. Cozymase als Muskel-Co-Enzym 
bei d. Muskelglykolyse 32 IL, 2666; Cozymase- 
wrkg. 31 II, 2559; 32 1, 2192; (bei d. Milchsäure- 
gär.) 3211, 2478; (bei d. Milchsäurebldg. im 
Muskel) 3% II, 2549; (bei d. Spalt. v. Kreatin- 
phosphorsäure im Muskelextrakt) 34 Il, 2540; 
(bei d. enzymat. Umwandl. v. Phosphoglycerin- 
säurein Brenztraubensäure u. H3PO4) 34 Il, 3630; 
Aktivier. d. Milchsäurebldge. im Muskelextrakt 
durch d. verschied. Formen d. 32 Il, 3728; 
kEinfl. d. Co-Ferments d. Milchsäurebldg. auf d. 
Aufspalt. v. — im Muskelextrakt 32 I, 828; ver- 
gleichende Unterss. über d. Co-Ferment d. Milch- 
säurebldg. u. d. Cozymase 32 1, 8328; (Donator- 
wrkg. gegenüber d. Enzymen gewisser Pflanzen- 
samen) 33 I, 949. 

Physikal.-chem. Eigg. d. 3- u. 4-Säuren u. 
ihrer Salze 34 I, 2768; Best. d. Dissoziat.-Kon- 
stanten 34 II, 3742; UV-Absorpt.-Spektr. d. Ca- 
Salzes 33 I. 1141; Herst. v. therapeut. verwend- 
baren Alkalisalzen v. — 33 Il, 3161*; Umsatz in 
vitro 331, 2272; Hydrolyse v. aus Hefe ge- 
wonnener — 33 II, 2749*; Wärmetön. d. Spalt. 
SL II, 1301: 33 1, 80; Verh. gegen d. verschied. 
Phosphatasen 33 II, 2018; Spalt.: durch eine 
spezif. Phosphatase 323 1, 536; durch Adenosin- 
triphosphatase u. Knochenphosphatase (fermen- 
tative Darst. v. Muskeladenylsäure) 32 II, 3728; 
Überführ. in Inosintriphosphorsäure durch Mus- 
kelbrei 34 I, 1074. 

Rolle: beim Zuckerstoffwechsel d. Erythro- 
eyten 321, 3075; bei d. Muskelkontrakt. 33 II, 
1707: beim Zustandekommen d. Hyperämie 
arbeitender Organe (Muskeln) 3% 1, 2444; biol. 
Bedeut. d. Bindd. in d. — 34 IH, 973; Beziehh. 
zwischen Atmung u. Pvrophosphatumsatz in 
Vogelerythroceyten 32 11, 2195: Mechanismus d. 
Desaminierr. im Herzen u. im Skelettmuskel 
33 11, 1708: —-Veränderr. bei d. Chlf.-Starre mit 
u. ohne Milchsäureblig. 331. 80; Spalt. im 
Muskel 33 II, 243, 2851: 34 ll, 797; (Vol.- 
Schwank. am lebenden Muskel bei d. Kon- 
trakt.) 331, 632; 34 IL 274: —-Umsatz in 
jodessigsäurevergiftetem Muskel34 11, 799; Ver- 
schwinden im intakten Froschmuskel 341, 
1074: Kintl.: auf Dehydrier.-Vorgänge durch 
Fermente 311, 951: 33 1, 622; auf d. Schar- 
dingerenzymwrkg. 34 II, 3511; auf d. Aldehyd- 
dismutat. 3211, 3728; auf d. Enzymsyst. d. 
Muskelgelykolyse 33 II, 22s1: auf d. Herz 331, 
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1650; auf d. isolierte Frosch- u. Kaninchenherz, 
d. Blutdruck, d. Gefäße u. d. Uterus 34 Il, 635: 
aufd. Atmung 32 II, 735; auf d. Lungenkreislauf 
321, 3200; auf d. Oxydat. v. Hexosemono- 
phosphorsäure u. Hexosediphosphorsäure im 
Hämolysat v. Pferdeblutkörperehen 34 Il, 2900; 
aktivierende Wrkg.: auf Hefealkoholdehydro- 
genase 3% Il, 2402; auf Alkoholdehydrogenase 
in Muskel-, Leber- u. Tumorgeweben 34 Il, 
2402. 

Biol. Farbrk. (mit Extrakt aus Samen v. 
Echinoeystis lobata) 32 II, 412; Best. im Muskel 
33 11, 245; Best. d. Pentose in — 34 Il, 1813. 


Adenylsäuredesaminase s. Enzyme, 8.881. 


Adenyisäuren (Adeninnueleotide, Ade- 


nosinphosphorsäure). 

Identität (?) d. Muskeladenylsäure u. Hefe- 
adenylsäure 30 11, 2787, Muskeladenylsäure aus 
Hefe u. Hefeadenylsäure aus Pankreas, ein Bei- 
trag zur Nomenklatur d. Adenylsäuren 33 II, 
1371; Struktur d. h- u. d. t-Adenylsäure 3111, 
2337; Bezeichn. d. Adeninfuranoribosidphosphor- 
säure mit unbekannter Stell. d. H3PO4-Restes als 
— 3211, 2829; UV-Absorpt. (Bezieh. zur UCo- 
zymase) 331, 1141, 3323; hydrolyt. Spalt. v. 
Muskel- u. Hefe-— (Rk.-Konstante) 31 II, 455; 
Spalt. durch Säugetierphosphatase 32 IL, 1925; 
enzymat. Hydrolysengeschwindigkk. (Vgl. mit 
Guanyl- u. Xanthylsäure) 32 1, 828; Verh. gegen 
d. Dehydrogenasen d. filtrierbaren Organismus d. 
Agalactia 34 Il, 1936; — als Quelle für d. entero- 
tropen Harnsäurewert 31 Il, 75; tonussenkende 
Wrkg. (Demonstrat. an großen Arterien) 321, 
1801; Wrkg.: auf Dehydrier.-Vorgänge durch 
Fermente 31 1, 951; auf d. Herztätigk. 31 I, 645; 
3211, 561; auf d. Coronardurcehström. 3111, 
3632; im Elektrokardiogramm 32 Il, 2205; thera- 
peut. Verwend. 32 1, 1118; jodometr. Meth. zur 
Best. 32 II, 3585. 

Cozymase u. 31 II, 360, 861, 2346, 2880; 
34 11, 757; Nichtidentität mit d. Co-Ferment d. 
Milchsäureoxydat. 32 Il, 2832; Auffass. d. Co- 
Fermentes d. Milchsäureoxydat. als monophos- 
phorsaure — 33 Il, 73. 

Adenylpyrophosphorsäure s. dort. 

Hefeadenylsäure (h-Adenylsäure, Synadenyl- 
säure, Adenin-d-ribofuranosid-3-phosphorsäure), 
Vgl. mit t-Adenylsäure 33 1, 3724; Nomenklatur; 
Bldg. aus Pankreas 33 Il, 1371; Vork. v. blut- 
drucksenkenden —;Verbb. in d. Hefe 33 I, 1305; 
Vork. in Aminopolypeptidase aus Hefe 34 Il, 
2401; Bldg. aus Hefenucleinsäure durch Kanin- 
chendarmferment 34 II, 1315; UV-Absorpt. (Be- 
zieh. zur Cozymase) 33 I, 1141, 3323; Bind. an 
Ovalbumin 33 1, 789; Hydrolysengeschwindigk. 
341, 3600; Ribosephosphorsäure aus — 33 II, 
2973; Verh. gegen Cu(OH)2 (Unterscheid. v. 
t{-Adenylsäure, Inosinsäure u. Adenosin) 33 Il, 
555; NHs-Abspalt.: in Herz- u. Skelettmuskelbrei 
33 II, 1708; durch Froschherzenbrei unter Zusatz 
v. Phosphat 33 I, 1963; Spalt. durch Nucleotidase 
aus Kaninchendünndarm 34 Il, 1314; biol. Wrkg. 
33 II, 3009; gefäßerweiternde Wrkg. 33 IL, 2025: 
Wrkg.: auf d. Blutdruck 31 I, 2886; auf d. Herz 
331, 1650; auf Bintdruck, Darm, Uterus u. 
Froschherzen 34 Il, 90; auf d. Coronarstrom beim 
Hunde 3411, 2246; auf d. jsolierten Meer- 
schweinchenuterus 331, 2138; erregbarkeit- 
steigernde Wrkg. d. Physostigmins auf Acetyl- 
ceholin in Ggw. v. 33 II, 3309; —-Therapie v. 
stenokard. Beschwerden 34 Il, 3403; Inaktivier. 
durch CH2O 33 II, 3308. 

Einfl. auf d. Best. d. Amino-N im Blut 33 I, 
3992; Best. d. Pentose in — 34 Il, 1813; s. auch 
Adenulsäuren. 

Muskeladenylsäure (f-Adenylsäure, Ergadenyl- 
säure, Myoadenylsäure, Adenin-d-ribofuranosid-5- 
phosphorsäure), Bezeichn.d. Adeninfuranoribosid- 
5-phosphorsäure als —: Eige. 332 II, 2829; 
Nomenklatur: Bldg. aus Hefe 33 11, 1371; Vel. 
mit A-Adenylsäure 33 I, 3724; Identität d. Hoff- 
mannschen — aus Blut mit Muskel-— v. Embden 
u. Zimmermann 31 Il, 1442; Vork.: ind. Milch- 
drüse 32 II, 3899; im Gehirn 30 IL, 991: im über- 
lebenden Froschherzen 3211, 738; im Kaninchen- 
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muskel 31 1, 308: im Froschmuskel (bei Wärme- 
starre) 31 I, 308; im Tierkörper in hochmol.Verbb. 
(Polynucleotidphosphorsäuren) 34 Il, 973; in d. 
Geweben (quergestreifte Muskulatur v. Wirbel- 
tieren u. Wirbellosen) 34 Il, 3141; in Leberpräpp. 
341, 82; —-Geh.: d. Muskels u. Rolle bei d. 
Muskelkontrakt. 30 1, 549; im Blut u. Muskel 
31 1, 3137; in Blut u. Galle (Bezieh. zur Entsteh. 
d. endogenen Harnsäure) 31 Il, 2s88: in n. u. 
bösart. Gewebe 34 1, 2312; verschied. Organe 
321, 97; handelsübl. sogenannter kreislaufwirk- 
samer ÖOrganextrakte 331, 78; v. Mvoston 
(Standardisier.) 34 I, 1078; Bldg. aus Adenpyl- 
pyrophosphorsäure 31 II, 739; Isolier.: v. Muske!- 
— aus d. Niere 30 Il, 2276; aus Muskel (Eige., 
Zus., Ca-Salz) 30 Il, 2792; aus tier. Geweben, 
Wrkg. aufd. Säugetierherz 30 I, 552: Darst. 33 1, 
622; (aus tier. Organen) 3311, 3884*; (aus 
Adenylpyrophosphorsäure) 32 I, 544; (aus Hefe- 
adenosintriphosphorsäure) 33 Il, 2740*; (fermen- 
tativ) 32 II, 3729; (aus frischem Pferdefleisch) 
33 1, 631; (aus Muskelköchsaft) 33 II, 244. 

Verh. gegen Cu(OH)z (Unterscheid. v. Inosin- 
säure u. Adenosin) 33 Il, 555: Komplexsalzbldg. 
mit Fe, Co u. Bi 33 II, 1687; Inaktivier. durch 
CH20 33 II, 3308; tiefe fermentative Spaltprodd. 
30 1, 36; Wärmetön. d. enzymat. Spalt. 33 I, sv; 
Einw.: v. Adenosintriphosphatase 32 II, 3728; v. 
Nierenphosphatase 33 I, 2828; auf Dehpydrier.- 
Vorgänge durch pflanzl. u. tier. Fermente 33 1, 
622; Einfl.:aufd. Entfärb. v. Methylenblau durch 
Trockenunterhefe u. Gärr. 32 1, 17095; auf d. Oxy- 
dat. v. Hexosemonophosphorsäure u. Hexose- 
diphosphorsäure im Hämolysat v. Pferdeblut- 
körperchen 34 II, 2999; auf d. Schardingerenzym- 
wrkg. 34 Il, 3511; Umsatz in vitro 33 1, 2272; 
Desaminier. 31 Il, 1442; 33 II, 2973; (unter Zu- 
satz v. Phosphat) 331. 1968: (Geschwindigk.) 
33 II, 2351; 3% I, 1074: Desaminier.: durch Netz- 
hautbrei 301, 2120; durch tier. Muskeln 30 1, 
1821; ind. Niere 32 II, 1320; Vgl. d. NHs-Ab- 
spalt. in Herz- u. Skelettmuskelbrei 33 II, 1708; 
Bldg. v.NH3 aus — beid. Autolyse v. Muskelbrei, 
Verkett.d. chem. Vorgänge im Muskel 34 Il, 2548. 

Rolle: bei d. Zellatmung 321, 2477; im 
HsPOs-Stoffwechsel 30 I, 2119: bei d. enzymat. 
Aufspalt. d. Kreatinphosphorsäure 34 Il, 2549; 
beim Zustandekommen d. Hyperämie arbeitender 
Organe (Muskeln) 34 1, 2444: Bedeut. für d. 
Muskelfunkt., Herkunft d. Muskel-NH3 301, 
2120; HaPOs-Abspalt. bei d. Muskelkontrakt. 
30 11, 2154: Abspalt. v. Pentose bei d. Muskel- 
arbeit 31 II, 2897; Spalt. im Muskel (Vol.- 
Schwank. am lebenden Muskel bei d. Kontrakt.) 
33 1, 632; Einfl.: auf enzymat., spezielloxydative 
Prozesse in Muskelextrakt 34 Il, 2540: auf. d. Os- 
Verbrauch u. d. Arbeitsleist. d. Herzmuskels 
34 II, 797: Glykogenbldg. in Leber u. Muskel 
durch Gallensäure u. — 33 I, 506: physiol. Wrkg. 
321, 97; Wrkg.: auf d. Herz 321, 1t18: 331, 
1650; (u. vagomimet. Verh.) 33 IL, 1057; auf d. 
isolierten Meerschweinchenuterus 33 I, 2138; auf 
d. Lungenkreislauf 321, 3200: auf Blutdruck, 
Herz u. glatte Muskulatur 34 II, 973; auf Blut- 
druck, Darm, Uterus u. Froschherzen 34 II, ®0; 
auf d. Blutdruck beim Menschen (bei intravenöser 
Verabreich.) 34 II, 468, 3787; auf d. Coronar- 
strom beim Hunde 34 Il, 2246; beim enzymat. 
Kohlenhydratabbau 31 II, 68: v. —-halt. Organ- 
extrakten auf d. Blutdruck v. Hypertonikern u.d. 
—-(Greh. d. Blutes bei d. Blutdruckkrankh. 33 II, 
567; erregbarkeitssteigernde Wrkg. d. Physo- 
stigmins auf Acetylcholin in Ggw. v. — 33 11, 
3309; — als ‚‚depressor. Substanz’‘ d. Blutes 
31 Il, 1595; Bezieh. zur blutdrucksenkenden 
Wrkg. v. Organextrakten 321, 1801. 

Best. d. Pentose in — 34 Il, 1813: s. auch 
Adenylsäuren. 


Adhäsion, Natur d. — 32 II, 2159; Capillarsysteme, 


Kohäs. u. — in idealen u. realen Kugelpackungen 
33 11, 2961: passiver Zustand u 30 I, 3531 
grundlegende Benetz.-Typen, -Spann. als 
Maß d. Benetz.-Grades 30 II, 2359 --Spanı 
Kontaktwinkel, Verdräng.-Druckmeth. 3311, 


1981; Oberflächenspann. u. Haftspann. 331, 


Adrenalin 


3062; Bezieh.: zwischen d. Plastizität eines festf] 
Zweistoffsyst. u. d. Grade d. Benetz. d. Fest 
körpers durch d. Fl. 31 Il, 974: zwischen fl. At 


sorpt. u Spann. (Pastenblde.) 301, 2527; Fest- 
haften v. Fll, in einem Haufen gleichart. Kugeln 
infolge d. Capillarität 31 1, 36; -Kräfte in 


Obertlächenfilmen 3111, 25; moderne Lsg 
Theorien u. Theorien d. Haftdruckes 33 I, 3409 
-Spann,. v. Fll. gegen stark hydrophile fest« 
Stoffe (Barvt) 34 Il, 822: Phänomene bei d 
Beruhr. zwischen festen Körpern 31 I, 1584; bei 
aneinander haftenden ebenen polierten Ober 
flächen 30 Il, 3007; Haftfähigk. mkr Teilcheı 
an Wänden gleicher Beschaffenh. 301 ’ 
Il, 1352, 2240: Haftfähigk. u. Raumerfüll, mkr 
Teilchen (Sedimentvol v Pulvern) 311, 24 
v. Eis an Metallen 33 1, 2214 Spann 
v. Fll. gegenüber S 32 Il, 3537; Ander. d. Ober 
flächeneigg. v. SbesSs nach Unterss. über d 
Spann, 34 Il, 922; v. Quarzfäden 31 1, 3661! 
Haften v. Quarzpulver in Klektrolytgemischen 
(Bezieh. zum lonenantagonismus) SE 1, 1078, 
-Kräfte v, Ruß gegenüber W. u. Bzl. 301 
3284: prakt. Vorschläge zur Verringer. d. d 
Hg 301, 05: Verstärk. d bei Durchflußverss 
mit Hg im Glasviscosimeter 31 I, 1408; Attrakt 
Erscheinn. d. Hg in hohem Vakuum 30 1, 4uv. 
Klebstoffe u Sı Il, 367; beim Anstrich 
u. Leimen d. Holzes 31 Il, 316 -Kraft zwischen 
Leim u. AlzOs-Körnern 32 1, 1209, 


Best.: d. spezif. Oberfläche aus d. 30 11, 
2622; d. -Spann. (Verdräng.-Druckmeth 
33 Il, 3552; (v. Fll. gegenüber festen Körpern) 
331, 749; d. v. plast. Massen 31 I, 212»* 


s. auch Adsorption, Benetzung, Caprllarıtät , 
Kohäsion: Leim. 

Adipindialdehyd s. CaHıo02 [Formelreg. S. 150). 

Adipinsäure s. CsHı10o04 | Formelreg. S. 151] 

Adipinsäureanhydrid s. ÜeHlsCs [Formelreg. S. 146). 

Adipinsäurechlorid s. CeH»OsCl|Formelreg. 58. 140) 

Adipinsäuredichlorid s. UsHsOaQla| Formeireg. 5.141). 

Adipoin s. (sH 10032 |Formelreg > 150) 

Adlumiasterin s. Sterine-P’flanzensterine, S. 2»10. 

Adlumidin (F. 235°, korr.), Isolier. aus Adlumia 
fungosa, Eigg. 33 1, 30553; 34 Il, 2003 

Adlumin (F. 10° korr.), Isolier. aus Adlumia 
fungosa, Eigge. 331, 3053; 34 Il, 2u03; Konst 
33 1l, 551. 

Admiraltymetall, Wrkg. v. korrodierenden Mitteln 
auf — 33 Il, 3750. 

Admiro, Herst., Eigg. komplexer Cu-Zn-Legierr. 
30 I, 1039. 

Admirol, Emulgiermittel 32 11, 290. 

Admirolesteröl, Emulgiermittel 32 II, 290 

Admos, Herst., Eigg. v. -Legierr. (komplexe Uu- 
Zn-Legierr.) 301, 1038. 

Adnic, Weißmetall 34 II, 320, 

Adonidin, Wrkgg. d. u. d. wss. Extraktes aus 
Adonis vernalis auf Herz, Gefäße u. Diures« 
30 II, 942; diuret. Wrkg. 31 1, 1942; (an d. 
isolierten Froschniere) 32 11, 3437; Einf]. auf d 
Lipoidstoffwechsel 33 IL, 2695. 

Adonit s. CsHı20s |Formelreg. S. 115) 

Adonose =. (UsHı160s | Formelreg. S. 111). 

Adoueissol, Verwend.: beim Entschlichten d. Kunst 
seide 32 l. 1460; als Dispe rs.-Mittel heim Farben 
(v, erschwerten Geweben) 33 I, 1845: (v. Baun 
wollkette u. Viscoseschuß) 33 I, 1019 

Adoucissol 7, Verwend.: als Textilhilfsmittel 32 11, 
1369; zum Ölen d. Kunstseiden 32 II, 706 . 

Adoucissol 7S, Verwend. als Textilbilfsmittel 323 11, 
1369, 

Adoucissol LL, Verwend. als Textilhilfsmittel 32 11 
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Adrenalin (Adrenin, Epinephrin, 
Suprarenin, \-Methyli-5-oxy-ö-[3.4- 
dioxyphenyl]-äthylamin, 3.4-Dioxy- 

)henyl-x-oxyäthyl-/;-methylamin, 7- 
13. 4-Dioxyphenylj]-/ - methylamino - 
äthano!l). 


Synthese u. Herstellung. 


Geschichte d. Totalsynth. 34 I, 3669: Fort- 
schritte d. Synth. in d Gruppe 34 |], 34094 
Synth., Eigg. 3% Il, 3248; krystallisiertes 31, 
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Adrenalin 


1934 ; Isolier. (Vortrag) 32 1, 1256; Darst., Eigg., 
therapeut. Verwend. 31 II, 87*; Darst.: aus o- 
Methylaminoacetobrenzeatechin 30 I, 2164*; aus 
3.4-Dimethoxybenzoyleyanid 321, 671. 

Herst.: aus Nebennierenextrakt 33 I, 3218*; 
aus KExtrakten v. Nebennierendrüsenrinden- 
gewebe 33 II, 1396*; aus Nebennieren mit Hilfe 
d. Elektrodialyse d. zerkleinerten Nebennieren 
34 1, 2453*; Herst. v. haltbaren Lsgg. 30 I, 1654*; 
Sl 11, 1317*; 32 II, 2079*;, 33 IL, 3726*; Halt- 
barmachen durch SH-Gruppen enthaltende 
organ. Stoffe 34 Il, 2553*; Darst. v. aromat. 
—-Spray u. v. öligem Adrenalinephedrin-Spray 
3% 1, 5095; —-halt. Inhalat.-Fl. (Adrenal-Inhalat 
„Esseff ‘) 33 I, 1321. 


Physikalisches, chemisches 
u. biologisches Verhalten. 


Absorpt.-Spektr. 301, 941; 
im filtrierten UV-Licht 31 I, 957; potentio- 
metr. Unters. 31 Il, 2452; elektrochem. Verh. 
u. Wander. im elektr. Feld 311, 2181; Elek- 
trodialyse 31 II, 1590, 3623; Adsorpt. durch 
aktivierte Kohle 32 1, 2725; Adsorpt. an Kohle 
u. Permeabilität d. Froschhaut für — (Einfl. v. 
Gallensäuren) 31 II, 266. 

Einfl.: verschied. Lichtarten 
samk.) 33 I, 77, (Herzwrkg. nach 
3211, 402; d. UV-Bestrahl. auf d. 
steigernden Effekt 31 II, 3506; 32 1, 540; (Zer- 
stör. d. depressor. Wrkg.) 321, 830; v. Ra- 
Emanat. 331, 626; Entfärb. durch Licht ver- 
färbter —-Lseg. bei Ggw. photograph. Schicht 
34 11, 2367; Veränderr. d. /-Form in sauren 
Lsgg. 3% 1, 2159; Meth. zur opt. Spalt. d. dl- 
Verb. 34 II, 2134*; Dissoziat.-Wrkg. 3L II, 462; 
Inaktivier. durch CH2O 311, 2075; Verss. zur 
Glucosidier. 30 II, 55; Verbb. mit Gallensäuren 
Sı ll, 3120*; Bind.: an Gelatine in Abhängigk. 
v. pH 331, 2705; an Proteine (Peptisat. d. 
Caseins) 33 I, 2705. 

Katalyt. Red. 3011, 2777; 
Redoxindieatoren (Redoxniveau) 
Oxydo-Red.-Potential 


Luminescenz 


(biol. Wirk- 
Bestrahl.) 
blutdruck- 


2777, Verh. gegen 
32 Il, 2831; 
(Mechanismus d. Red. 
v, 2.6-Dibrom- bzw. Dichlorphenolindophenol) 
34 11, 430; chem. u. Photooxydat. 31 I, 3696; 
Autokatalyse d. Oxydat. 30 II, 938; Oxydat. 
u. Stabilisier. (Ggw. v. Sulfhydrylverbb.) 34 II, 
1942; Zerstör. 31 I, 3695, 3696; (Mess. d. Oxydat. 
im Blute) 31, 3696; Oxydat. durch Organextrakte 
33 Il, 3565; zerstörende Wrkg. d. Organemuls. 
331, 1306; (Einfl. d. Schilddrüse) 33 I, 1307; 
kEinw. v. Geweben u. Aminosäuren auf d. Oxydat. 
31 II, 866; Hemm. d. Oxydat. durch Vitamin € 
341, 3488; Einfl. auf d. Oxydat. v. Pyrrol 
(Bezieh. zu d. Melaninen) 30 Il, 2910; Oxydat. 
v. 3.4-Dioxyphenyl-N-methylalanin im Hinblick 
auf seine mögl. Funkt. als Vorstufe d. — 33 II, 
3119; Verstärk. d. Pigmentbldg. durch oxy- 
diertes — 31.1, 3253; Melaninbldg. aus — 30 I, 
2912; (Polemik) 3L 1, 3480; 32 1, 970; spektro- 
photometr. Vgl. v. — u. Melaninen 30 Il, 1569; 
„oxydiertes " s. auch Omega. 


Beziehh. zwischen chem. Konst., pharma- 
kol. Wrkg. u. katalyt. enzymat. Aktivität 
3411, 2239; Verh. als Fermentmodell 3211, 
2831; 33 Il, 556, 2993; (katalyt. Desaminier. 
v. Aminosäuren) 331, 1457; desaminierende 


(fermentart.) Wrkg. 32 1, 1794; katalyt. Wrkg.: 
auf d. oxydative Desaminier. v. Aminosäuren 
30 11, 203; (Einfl. v. Metallsalzen) 34 I, 1986; 
bei d. Desaminier. v. Glykokoll (in Ggw. v. O2) 
3411, 224; (HgCle als Aktivator) 32 11, 
kinfl.: auf d. Wrkg. d. Blutesterase 32 I, 3307; 
auf d. Blutlipase v. Carni- u. Herbivoren 33 Il, 
2696; Hervorruf. v. erept. Wirkungen in „erepsin- 
freien‘ Trypsinisgg. durch — 33 li, 3141; Einfl.: 
auf Urease (Einfl. v. Thiolverbb.) 34 1, 2141; 


SS3; 


auf d. oxydierende Wrkg. d. lösl. Fermente d. 
Hymenomycetenpilze 311, 292; auf d. Auf- 
treten v. Proteasen in Blut u. Harn nach paren- 


teraler Zufuhr 3, I, 2489; Einw. v. Tyrosinase 
auf d. di-Verb. (Einfl.v. Vitamin C) 3% II, 2691; 
Einfl. auf d. Wachstum v. Hefen, Schimmel- 


pilzen u. Bakterien 33 Il, 3562; neutralisierende 
Wrkg. auf bakterielle u. pflanzl. Toxine 34 II, 
2512. 


Vorkommen. 
Vork.: im Sekret v. Kröten 341, 2616; 
im „‚Parotissekret'' von Bufo regularis 30 II, 


2794; im Sekret v. Bufo arenarum 34 Il, 636 
im Gift d. chines. Kröte 33 Il, 2699; (Isolier.) 
30 I, 3068: —-Geh. d. Nebenniere d. Kröte 
31 1, 101; Ausscheid. durch Glomeruli u. Tubuli 
d. japan. Kröte 30 I, 3209. 

Vork.:in Leberpräpp. 34 1, 82; in d. Follikel- 
fl. im Ovarium 34 I, 2936; einer —-ähnl. Sub- 
stanz in Extrakten aus d. Prostata u. ähnl. 


Drüsen 34 Il, 962; im Harn (bei einem Fall 
v. Hypertens. beim Kinde) 33 II, 1382; Frei- 


werden v. —-ähnl. wirkenden 
d. Submaxillaris 3% II, 3136. 


Substanzen aus 


Bildung im Organismus 
u. innere Sekretion. 


Bldg. aus Eiweißbausteinen 3311, 893; 
Beziehh. zum Phenylalanin u. Tyrosin 323 
2969; Evolut. (Vork. bei Anneliden) 32 II, 3432; 
Bldg. in d. Nebenniere 30 I, 1956; 31 II, 2347; 


(Nachw. beim Hühnerembryo) 3211, 119%; 
(Bedeut. d. Nebennierenrinde) 3211, 3111; 


Lokalisat. d. vorgebildeten — 301, 2114; Ver- 
teil. in d. Mark- u. Rindenschicht 32 2360; 
innersekretor. Gleichgewichtsmechanismus 32 I, 
3080; Realität, Art u. Entsteh.-Ort d. gebundenen 
— 31 Il, 865; Vork. in d. Nebenniere als Lactat 
3211, 1645; Bldg. in d. Nebenniere (Rolle d. 
Lipoide bei d. Adrenalogenese) 34 Il, 3135; 
Sekret. (Stapel. u. plötzl. Ausschwemm.) 30 I, 
243; (Verss. mit Hilfe d. Angiostomie) 32 li, 
2199; Mechanismus d. nervösen Abgabe 34 Il, 
1321; Sekret. im Brustmark (Vorhandensein 
eines Zentralmechanismus) 33 1, 625; Funkt. d. 
Nebennierenmarkes u. ihr histolog. Ausdruck 
(Zustände erhöhter u. herabgesetzter Ausscheid.) 
33 II, 404; Sekret. (Einfl. v. —) 3211, 1646; 
(Wrkg. d. Chlorids auf d. proliferat. Tätigk. d. 
Zellen d. Nebennierenmarks) 33 1, 795; (Ersatz 
d. ausgeschütteten — in d. Nebennieren) 30 1, 
1166; Neusynth. aus „oxydiertem —' 32 Il, 732; 
(in Ggw. v. Nebennierenlipoid) 32 II, 732; Geh. in 
Extrakten d. Nebenniere, ihrer Rinde u. ihres 
Markes bei Kaninchen, Schwein, Rind u. Pferd 
32 II, 732; —-Geh.: d. Nebennieren (Zusammen- 
hang mit d. Schlaf) 331, 75; d. peripheren 
menschl. Blutes bei Muskelarbeit 33 1, 1466; 
im Nebennierenvenenblut u. im Nebennieren- 
extrakt während d. Schwangerschaft d. Kanin- 
chens 31 1, 1305; Sekret. (Bezieh. zum Schock) 
33 11, 563; (während d. anaphylakt. Schocks) 
341, 1996; 1, 627; Diabetes u. —-Sekret. 
331, 1307: —-Geh. d. XNebennieren (Menge 
d. —-art. Substanz im Serum v. Meerschweinchen 
bei vitamin-C-freier Fütter.) 31 Il, 870; (bei 
skorbut. Meerschweinchen) 341, 1347; Ab- 
hängigk. d. Bldg. in d. Nebenniere v. d. Ernähr. 
331, 801: Mißlingen d. Beeinfluss. d. Sekret. 
durch d. Ernähr. 32 11, 2838. 

Einfl. v. Insulin auf d. Sekret. 31 II, 1873: 
(beschleunigender Effekt) 341, 881; Sekret. 
beim Menschen (in d. Insulinhypoglykämie) 
33 1, 1466; II, 3303; (d. durch Sympathicektomie 
sensibilisierten Rkk. d. Blutgefäße d. menschl. 
Extremität auf — u. aufd. -Sekret., d. durch 
Insulinhypoglykämie verursacht wurde) 3411, 
2241; (bei d. Insulinhypoglykämie u. bei Palschen 
Gefäßkrisen) 33 II, 3445; (während d. akuten 
Gefäßkrisen) 33 1, 1466; —-Geh. d. Nebenniere 
(Einfl. d. Ernähr., v. Insulin u. Thyroxin) 34 1, 
1066; Sekret. (Einfl. d. Thyroxins u. d. Thyreo- 
globulins) 33 II, 2343: (Einfl. v. Thyreoglobulin) 
32 11, 3732; (Einw. v. Intermedin u. thyreotroper 
Substanz d. Hypophysenvorderlappens) 34 Il, 
266: (Wrkg.d. Nebenschilddrüsenhormons) 33 Il, 
566; (Einfl. v. Sekretin) 31 I 1935; vermehrte 
Ausschütt. bei Morbus Basedow u. Thyreo- 
toxikosen 32 II, 1930. 
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--Sekret. (nach Einverleib. v. 8) 34 I, 409 
(nach -Tetrahydronaphthylamin) 31 1, 277% 
(Einfl. v. Campher) 31 I, 130 Einfl.v.Campt 
u. Camphogen) 31 1, 2224: (Einfl. v. Urethaı 


311, 102; (Einw. v. Cholin u. Acetylcholin) 
331, 626; (Einfl. ı \cetvlcholin) 323 154 
(Hypersekret. nach Acetylcholin beim atropini- 
sierten Hunde) 32 11, 1317; absondernde Wrkg 
d. Histamins (Beeinfluss. durch Nicotin) 323 11 
3571; --Sekret.: nach Guanidin (Bedeut. für 
d. gleichzeit. Schwankk. d. Blutzuckers beim 
Hunde) 331, 795: bei Blutverlust u. nach Ver- 
gift. mit Guanidin, Pepton, Coffein, Urethan, 
Campher u. a. Wirkstoffen bei Hunden 32 1, 540 
nach Lentin 33 IL, 3581; bei Hunden nach Zu- 
führ. v. Chloralose 33 IL, 3303; in d. Nebenniert 
(Einfl. v. Nicotin) 33 I, 626: Einfl. d. Morphiums 
auf d. Bldg. 34 II, 2246: (beim Hunde) 33 11, 
3303; Beeinfluss. d. Sekret.: durch Morphin u. 
Strychnin 30 11, 267; (dureh Stryehnin u. d. 
Kältestich) 33 I, 626; durch Stryehnin (Minimal- 
dose) 31 1, 1305; durch Physostigmin (experi- 
mentelle Nebennierenerschöpf.) 32 I, 2068; durch 
Spartein 30 Il, 90: dureh Curare 33 11, 392: durch 
Bakterientoxin 31 II, 1308; durch Tetrodotoxin 
S3ıl. 102: Einfl. d. Einfrier. auf d. -Geh. v. 


y- 


Nebennieren 34 Il, 3527. 


Exstirpation der Nebennieren 


s. unter Drüsen-Nebennieren, S. 715. 


Wirkung auf den Kreislauf. 


Wrkg.: bei Elasmobranchiatenfischen 33 1, 
10961: auf d. Blutdruck d. Elasmobranchiaten 
Squalus acanthias 33 1, 959: auf d. Branchien 
beim Aal 33 II, 5581: auf d. Herzohr v. Fischen 
30 II, 2910; auf d. Ganglion stellare v. Cephalo- 
poden 3311, 1709; auf d. Mittelventrikel, d. 
Chromatophoren u. verschied. isolierte Organı 
einer Cephalopodenmolluske (,Loligo pealii'') 
3% 11. 3401; auf d. Molluskenherz 301, 2749 
bei Fröschen unter anaeroben Bedingg. 31 IL, 
2347; d. Chlorids auf d. Blutdruck der trop 
Kröte (Bufo marinus) 3% II, 1321; unterschiedl. 

--Empfindlichk. d. Nebelkröte (Bufo vallieeps) 
u. d. Leopardenfrosches (Rana pipiens) 33 II, 
2024: Wrkg.: aufd. isolierte Herz v. Bufo vulgaris 
34 11, 3781; auf d. durchströmte Froschherz 
3011, 3313: auf d. O-Verbrauch v. isolierter 
Froschauricula 31 I, 265; auf isolierte Streifen 
d. Schildkrötenherzens (Vork. thorac. sympath., 
motor. Fibern in bestimmten Herzteilen) 34 II, 
37831. 

Konst. u. Wrkge. 34 11, 3144: . Neben- 
nieren u. Blutdruck 32 I, 2066; Rolle bei d. 
Erhalt. d. n. Tonus d. Organe d. Körpers 3231, 
2340: Kreislaufwrkg. 30 II, 2670; 31. 1, 1467 
(beim gesunden Menschen) 33 II, 1530: (Analyse 
3211, 1323: (Analyse durch künstl. Aorten- 
klappen) 32 1. 2350; Wrkg.-Art (biol. Auswert 
3211, 1031: Wrkg.: auf d. Blutstrom im Kreis 
lauf 33 1. 76: auf d. zirkulierende Blutmenge u 
d. Blutverteil. 3L II, 335 zentrale Blutdruck 
wrkg. 341, 1830; blutdrucksteigernde Wrkg 
(Mechanismus) 3411, 793; Wrkg uf d 
Blutdruck (Bezieh. zum Ort d. Injekt.) 301, 
2749: I, 3589: (bei intravenöser Verabreich 
34 Il, 458; (bei kontinuierl. intravenöser Injekt 
30 II, 2666: (Wrkgz. bei konstanten intravenösen 
Injektt. bei Hunden) 323 II, 400: (bei lange fort- 
gesetzter Zuführ.) 301, 1957: hämodynam 
Wrkg. bei subeutaner Injekt. 3:3 1, 1149: gefäl 
zusammenziehende Wrkg. bei endotrachealer 
Verabreich. 341, 2443; physiol. Unwirksamk 
d. Chlorhvarats beim Hunde bei gastroenteraler 
Gabe 32 Il, 3732; 34 Il, 2302, Wrkg d. Inhalat 
v. vernebeltem auf d. Blutdruck 331, 21 
Resorpt.-Geschwindigk. aus subeutanem Gew 
30 I, 243 

Wrkg. auf d. psychomotor. Zentren v. R 





dern 31 1, 2075: Rolle beid. Erreg. v. effektor. Or 
ganen 30 Il, 2001: Wrke. auf d. Aktionsströr 


d. Zentralnervensvst. 34 II. 1647: zentrale vas 

dilator \W rk Br II, "07 vas l ıtor Wrki 

34 1l, 2241; selektin vaso-} strikt Wrky 
( S s Zentralblat G R VIl 


Adrenalin 


0 11 165 doy elt« I Iııh hr « Wrkg 3% I 
"72; peripher: Sl, auxoneurotror 
Wrke. 3211, 5553: Wrkg.: auf d. Sympathikus 
Eintl. v Mg) 321 170: (Erreebark.-Ander 
durch Thyroxi 321, 407; v. zirkulierenden 

dureh verstärkte Geläßrk. bei Svmpati 
reiz. 32 11, 2199; auf d. Einfl. v Insulin auf d 
sympath. Nervensyst. 31 II, 25%; auf d. Nervus 
planchnieus 3231, 1018; auf d Patellarreflex 
31 1, si2: auf d. Basis d. Zwischenhirns 31 1, 
2075; auf d. Retlexreizbark. d. kardioinhibitor 
Zentren 32 II, 3434; sympathomimet. Wirksamk 
30 11. 34536: Wrkg. auf d. vegetative Nerven 
syst. (Einfl. v. Phenyläthvibarbitursäure) 30 I, 
941: (Eintl. auf d. Entw. d. Augenschädig. durch 
Naphthalin) SOLL, 2766; u. Herztlimmern bei 
d. deeapitierten Katze Sa ll, 1586 

Wrke.: aufd. Blutgefäße 33 1, 2274: (Mecha 

r 





nismus) 211 137 (Gefäßerweiterr.) 321, 
2068: auf d. Gefäßtonus 3011. 2704 tonus 


steigernde Wrke (Demonstrat an großen 
Arterien) 331, 1801; Wrkg.: auf d. Größe d 
Endothelialzellen v. Arterien u. Venen u. Vv. 
Capillargefäßen 311, 451; auf d. cerebralen 
Blutkreislauf 3 I, 2076; auf d. Hirngefüße 
30 1, 1487: auf d. Coronararterie 30 11, 2794 
auf d. Blutkreislauf in d. Porta 3211, 2100 
aufd. Lungenkreislauf 32 1, 3200; aufd. Lungen 
volumen 31 I. 1313; auf d. Lungengefäße 32 

240: auf d. isolierten Lungengefäbße u. d. Azvgos 
vene beim Hunde 3211, 3434; auf d. Lungen 
arterie (Druckanstieg) 3% Il 1321; auf d 
Bronchiolen 301, 15320; auf d. Bronchialmusku 
latur d. isolierten Lunge 3011, 2794; auf d 
Kontrakt. d. überlebenden Froschlungen durch 
Arzneimittel 301, 1175; bronchienerweiternd: 
Wrkg. nach anaphylakt. u. Histaminschock beim 
Meerschweinchen 331, 2275: Einf] v. Sym 
patheetomia lumbalis u. aut d. Kollateralkreis 
lauf 30 I, 3203; auf d. mechan. Eigg. d. Skelett 
muskelarterie 33 II, 3140; auf d. mechan. Kigg 
d. Nierenarterie 33 II, 3140: wechselseit. Einw 
di. u. d. Acetylcholins auf d. Netzhautarteris 
30 IL, 1387; Wrkg.: auf d. Gefäße d Piote u. d 
Niere 321, 2968; auf d. Gefäße d. isolierten 
menschl. Placenta 321. 927: auf d. isoliert: 
Kaninchenohr 301, 2114; auf d. Venen 31H 
3010; auf d. venösen Druck in d. Peripheris 
3211, 1704: auf d. venösen Rückfluß 30 1, 1957 
Empfindlichk. d. Blutdrucks u. d. Darmmmotilität 
geenüber 30 1, 2577; Wrkg. auf d. Geschwin 
x. d. Blutaustausches bei parabiot. Ratten 
Il, 2267; Durehtritt durch d. Placenta 331, 


Herzwrkg. 3211, 266 (beim Hühner- 
embrvo) 301, 2749; Wrkg.: auf d. Herz-Vazznıs 
zentren 331. 1639; auf d. elektr. Erregebark. d 
Herzvagus 3A. 91; auf d. Herzgrößbe 2301 
3326: auf d. Diastole d. Herzens 1 1, 32 
auf d. T-Zacke d Elektrokardiogrammms 301 
1496: auf d. Aktionsstrom d. gestreiiten Herz 
muskulatur 34 1, 246; auf Muskelstreifen au 
iußeren u. inneren Schichten d. Herzkamme:; 
301 6093, in Verbind. mit hydrostat. Druecl 
auf d. Kontrakt. d. Herzmuskels SI II, 17% 
bei Herzstillstand durch Druck auf d 
mus 3 II, 1056; Absorpt. v. d. rech 


ta 
kularen Höhl. 30 11, 3597: Wrkk. d. d- u 
Verb. am menschl Herzen (Vgl 3411 | 
\bhängigek. d. Wrkg. v. verschied. Stoffwerlt 


bedingg. d. Herzens 30 II, 3171; Wrke.: auf 
isolierte Herz u. d. Gefäße in A 


bh arırıerı 


Sänrebasengleichgewicht SU, 1 207 ruf 
Resistenz d. Herzens gegen Hz (Bezieh. zu 
autonom. Syst.) 301, »7: auf d. Herzarls 
nach experimentell erzeurter Mitrali ıffizi 
3ıl 1478 Mvokarditis bei Kaninchen dur 
ein Methvixanthinderiv. u 3a, 2 } 
Einfl.d. Temp. auf d. physi Wrke. 34 1 

1217; (beim Frosch) 32 II, 1646; Einfl.d. Ernähr 
auf d Wrkpr all Jr, 6 ımitwirk: 
Faktoren an d. Pulsveränderr. durch Epinephr 

jekt. } Ka hen 34 I 4= 1} f 
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Adrenalin 


nach Verlust d. Nebennierenmarks 32 Il, 3906; 
Empfindlichk. d. Vasokonstriktoren (Beziehh. 
zur Schilddrüse) SL 11, 3506; (Bezieh. zu Milz 
u. Schilddrüse) 301, 2115; Sensibilisier. durch 
Thyroxin (überlebendes Säugetierherz) 30 11, 
1570; Herzwrkg. bei Hyper- u. Hypothyreoidis- 
mus 3311, 709; Wrkg.: auf d. Schlagfolge im 
isolierten Herzen u. Aurikel d. thyreotox. Kanin- 
chens 32 1, 3309; auf d. diastol. Blutdruck (bei 
Aorteninsuffizienz u. d. Basedowschen Krankh.) 
3211, 888; (bei Aorteninsuffizienz u. Morbus 
Basedowii in Analogie zur Beriberikrankh.) 
321, 2059; (bei Beri-Beri, klin. Bedeut.) 321, 
2736; bei Basedow u. Beri-Beri (Einfl. d. Lugol- 
Isg.) 331, 2267; Bezieh. zur Hypophyse 34 1, 
1064; Unterschied im Verh. v. Tonephin u. 

341, 1512; antagonist. Wrkg. auf d. durch 
Pituitrin verursachte Herzgefäßkontrakt. u. d. 
Blutdruck 3 Il, 3505; Antagonismus zwischen 
Melanophorenhormon u. — 33 11, 594; Blutdruck - 
rk. bei parathyreoektomierten Tieren 30 I, 752; 
Kinfl. v. insulinfreiem Pankreasextrakt auf d. 
Blutdruckwrkg. 321, 1549: Auswert. d. Sym- 
pathins als — 31 IL, 1590; Vgl. d. biol. u. physiko- 


chem. Eigg. mit Sympathin 331, 3208; - 
antagonist. Wrkg. v. Lymphdrüsenextrakten 
34 11, 19453; Bezieh. zu Lymphdrüsenextrakten 


u. zur hyperglykäm. Rk. 34 Il, 560; antagonist. 
Einfl. d. bestrahlten Serums auf d. Gefäßwrkg. 
d. 301, 1815. 
Gefäßwrkg. (Einfl. v. Fe-Salzen) 30 II, 582; 
(Einfl. d. As) 30 IL, 1096; Wrkg.: v. As auf d. 
-Rk. d. peripher. Gefäße 31 IL, 3625; am As- 
vergifteten Froschherzstreifen 31 I, 2360; Anta- 
gonismus v. — u. S SL 1, 1124: Blutdruckwrkg. 
(Steiger. d. Wrkg. durch Arylpropanolamine) 


3011, 1723, blutdrucksteigernde Wirkungen d. 
d-Verb. u. 3.4-Dioxy--phenyläthylmethylamin 
34 1, 2155; Vgl. mit Sympatol SL LI, 481, 


3023: (Frage d. Identität d. peripheren Angriffs- 
punktes) 341, 1513: Vgl. mit Sympatol u. 
Ephetonal (Kinw. auf Blutdruck, Blutzucker 
u. Puls) 331, 959; Beeinfluss. d. Gefüßwrkg. 
(dureh Theoein u. Theobromin) 33 IL, 446; (dureh 


Perparin) 321, 2348; (dureh einige bestrahlte 
Aminosäuren) 321, 830; angebl. aktivierende 


Wrkg. v. Aminosäuren auf — 34 I, 2302; Wrkeg. 
an Blutgefäßen (Säure- u. Baseneinfl.) 3% I, 3225; 

Empfindlichk. d. Menschen (Einfl. v. Hista- 
min) 31 1, 2076; physiol. Antagonismus zwischen 

u. Histamin 32 11, 236: Bezieh. v. Cholin, 
Nebennieren u. 301, 1165; Wrkg. auf d. 
Cholin-Apnoe: Rolle bei d. Cholinpolypnoe 830 1, 


3810; Steiger. d. -Empfindlichk. d. Frosch- 
herzens nach Kreatin- u. Kreatinineinw. 301, 
1328; Einfl.: v. Chlorophyll auf d. Wrkg. 
301, 253; d. Narkose auf d. Gefäßwrkg. beim 
Kaninchen 3L I, s1: d. Anästhesie auf d. 
Druckanstieg in d. Cerebrospinalfl. nach Sl, 


2715; v.A. auf d. vasokonstriktor. Wrkg. 34 Il, 
2851; d. Lokalanästhetica auf suprarenindurch- 
strömte Gefäße 301, 2921; d. Yperits auf d. 
Wrkg. v. -— aufd. isolierten Blutgefäße d. Dhres 
3211, 2484; Entsteh. d. experimentellen - 
Arterionekrose (Einfl. v. NaNO2) 30 II, 1091; 
(Einfl. v. Insulin) 3K I, 1630. 

kinfl.: v. Cocain auf d. Wrkg. (Bezieh. 
zur Konst.) 3211, 400; (Synergismus) 3L IL, 
269; einer Injekt. v. Cocain oder anderer Lokal- 
anästhetica ind. Rückenmarkskanal auf d. Kreis- 
laufwrkg. 32 II, 1929; d. Cocainisier. auf d. blut- 
drucksenkende Wrkg. v. Grenzdosen 33 II, 807; 
Vgl. d. Wirkungen v. Ephedrin u. — auf Blut- 
druck, Puls u. Atmung in bezug aufihre Beeinfluss. 
durch Cocain 30 I, 1319; Einfl. v. d-Pseudocoeain 


auf d. blutdruckerhöhende Wrkg. 321, 1679: 
potenzierende Wrkg. v. Procain auf d. — SO IL, 
1723; antagonist. Wrkg.: v. Larocain u. 


Sl 1, 3700; v. — u. Pantocain 31 II, 269: 
d. physiol. Wrkg. mit Ephedrin 311, 2222; 
11, 2750; (bei d. Zufüg. zur Lsg. eines Anästhe- 
tikums) 32 II, 3265; Hyper-—-Ämie bei essen- 


tieller Hypertonie (Behandl. durch Atropin) 
331, 3094: Einfl. v. Aconitin auf d. Gefäßwrkeg. 
301, 2123: (Ergotaminherz) 301. 2123: Verl. 


34 


d. Wrkg. mit Digitalis, Strophanthin u. Hista. 
min) 30 II, 2002; Einfl. v. Digitalis auf d. Herz. 
synkope durch — bei Vagusreiz. 33 II, 7: 
Beeinfluss.: d. Kreislaufwrkg. (durch kleine 
Dosen Ergotamin) 33 II, 80; Antagonismus v. 

u. Ergotamin 311, 963; Beeinfluss. d. . 
Wrkg. durch Spartein 31 I, 3584: 32 I, 1390; 
(nach Yohimbinvorbehandl.) 32 1,2756; Spartein- 
effekt auf d. vasokonstriktor. Wirkungen einiger 
Derivv. 33 II, 3311; Wrkg.: v. Yohimbin auf d. 
gefäßzusammenziehende Wrkg. (experimentelle 
Demonstrat.) 32 1, 971; aufd. venösen Blutdruck 
u. den d. Rückenmarksfl. vor u. nach d. Yohim- 
binisat. 30 1, 1956, 2752: Unterdrück. d. - 
Apnoe dureh intravenöse Yohimbininjekt. 3L I, 
269; Einfl.: v. Mezealin auf d. blutdruckerhöhende 
Wrkg. 3311, 2698; v. afrikan. Mitragynaarten 
all, 812. 


Wirkung auf die Wuskeln usw. 


Einfl.: auf d. Funkt. d. Muskels u. seinen 
Stoffwechsel (Rolle bei d. Resynth. d. Phospha- 
gens) 34 I, 3077; auf d. glatte Muskulatur 
v. Meerschweinchen u. Kaninchen (Anaphylaxie) 
3:3 II, 3004; auf d. peripheren glattmuskel. 
Organe 31 II, 2633, 2634; auf glatte Muskeln 
(steigernde Wrkg. d. Cocains auf sympath, 
Reize) 33 II, 1886; (Einfl. v. Uzara) 30 I, 3326; 
auf d. Muskelleist. 31 II, 3115: auf Leist. u. 
Dehnbark. d. Froschmuskels 321, 15553; auf 
d. Muskelarbeit 33 II, 2543; auf d. Muskelermüd. 
3 II, 1156; nach intravenöser Injekt. auf d. 
ermüdeten Muskel 30 1, 1815; auf d. Kontrakt. 
d. qauergestreiften Muskeln bei Warmpblütern 
30 1, 2912: (bei MeSO4-Vergift. u. auf d. Muskel- 
lähm. durch Curare) 30 Il, 936; auf d. Leistungen 
d. Muskeln n. u. nebennierenloser Frösche 33 II, 
564; auf d. ermüdeten Muskeln d. nebennieren- 
losen Kaninchens 31 I, 102; auf d. Funkt. d. 
Skelettmuskels am nebennierenlosen Tier 33 I, 
8096; auf d. Musenlus reetus d. Frosches 34 I, 
Bradyeardie nach 341, 2944: experimentell 
Katatonie durch — 31 II, 3505. 

Einfl.: auf d. Muskelchemismus (bei intra- 
venöser Infus.) 33 II, 244: (Einfl. d. Unterbrech. 
nervöser Bahnen) 32 3197; auf d. Muskel- 
oxydatt. 30 1, 2115; auf d. chem. Zus. d. Herz- 
muskels 33 1, 1802; (bei Tieren im Zustand v. 
Athyreosis u. Thyreotoxikose) 331, 1802; auf 
d. O-Verbrauch v. überlebendem Rattenzwerch- 
fell 301, 245: auf einige P-Verbb. in Muskeln 
321, 545; auf d. Hexosephosphatgeh. d. Muskels 
321, 1925; 33 I, 2720; auf d. chem. Veränderr. 
im isolierten Froschmuskel (Hexosephosphatbldg.) 
34 11, 3401; auf d. K- u. Ca-Geh. im Skelett- 
muskel 331, 958; auf d. Kohlenhydrat- u. 
Kreatinstoffwechsel im Muskel 311, 3257: 
Anhäuf, eines Vorläufers d. Milchsäure im Muskel 
nach — 31 1, 475; Wrkg.: auf. d. Ein- u. Austritt 
v. Milchsäureionen aus d. Muskeln 32 1, 698; bei 
bestimmten Muskelerkrankk. (Myopathien) 33 II 
3444; experimentelle Epilepsie durch — beim 
Meerschweinchen nach Yohimbin, Ergotamin 
oder Pepton 33 I, 2267; Wrkg.: auf d. Temp. d. 
Leber u. d. Skelettmuskels 31 I, 3369; auf d. 
Leberfunkt. 34 II, 3136: an d. Hundeleber 
33 11, 2548: auf d. Lebervolumen 32 I, 405; auf 
d. Sekret. u. auf d. Blutgefäße d. Krötenleber 
323 11, 391. 

Einfl.: auf d. Resorpt. (innere Sekret. u. 
Permeabilität) 33 I, 3207 ; auf Resorpt. u. Sekret. 
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d. Verdauungstraktus 30 Il, 1725; auf d. iso- 
lierten Froschmagen 311, 102: 321, 2971; 
am isolierten Rattenmagen 31 II, 268; Zwei- 


phasenwrkg. auf d. Magensaftsekret. (chromo- 
skop. Unterss.) 30 I, 1645: Einfl.: auf d. Magen- 
tonus u. auf d. durch Insulinhypoglykämie ver- 
ursachte Hypermotilität 31 I, 1460: auf d. Wrkg. 
v. Insulin auf d. Magen 30 I, SS; auf d. Magen- 
sekret. (Effekt intravenöser Injektt. v. Insulin) 


311. 24093: Rkk. d. Batrachier-Darmkanals auf 
3211, 1037, 2074; Wrkg.: auf d. isolierten 
Darm v. Knochenfischen 34 Il, 2245; auf d. 


Zellpermeabilität v. Haut u. Darm 33 II, 26»9; 
auf d. Darm (Frage d. Empfindlichk. d. Darmes 


erntrrene 
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ve rschied. liere) 33 HI, urn iuf d. Dünndarm- 
sekret. 31 Il, 2345; auf d. Darmbeweg. 34 11, 
3135; Abhängigk. d. Giftwrke. v. d. Rk.-Temp 
(Verss. am überlebenden Dünndarm) 301, 3811 
Umkehr. d. Effektes auf d. Kaninchendarm u. 
auf d. Gefäße d. Krötenschenkels 30 Il, 3307 
Wrkg.: auf d. Beweg. d. überlebenden Darmes 
30 1, 1320: aufd. Bewegg. d. überlebenden Dünn- 
darms v. Kaninchen (mit gestörter Schilddrüsen- 
funkt.) 30 Il, 2540; 31 I, 1305; (Wechselbeziehh. 
zu Pankreas- u. Hypophysenhormonen) SL, 
100: Einfl.: auf d. Abgabe v. Aminosäuren im 
isolierten Kaninchendarm 321, 1393: auf d 
Darm nach d. Stimulat. mit parasympathet. 
Mitteln 3211, 2535: Wechselwrkg. v. Acetyl- 
eholin u. auf d. isolierten Dünndarm v. ver- 
schied. Tieren 34 Il, 255; kinfl. v. Histamin 
u. Acetylceholin auf d. Darmwrkg. 33 Il, 3585; 
Beziehh. d. Wirkungen v. Histamin, Atropin, 

u. v. Schwermetallen auf d. Darm 321, 97 
Wrke£e. auf d. Kaninchendarm (Einfl. v. Ergo- 
tamin) 31 II, 3506; kombinierte Wrkg. d. 

u. d. Cocains auf d. Darm 32 1, 2729; antagonist, 
Wrkg. v. Histon am Kaninchendarm 32 1, 1685; 
Einfl. auf d. reizauslösende Wrkg. d. Tannins 
am Dünndarm 3% I, 2308, 

Wrkg.: auf d. Uterus (Ursache) 301, 709 
(bioelektr. Vorgänge) 3L Il, 467; (bei d. Katz 
in situ) 3% I, 3222; auf d. Meerschweinchenuterus 
(Abhängigk. v. Zyklushormon) 30 IL, 699; (Einfl. 
v. Ionen) 31 II, 2629; auf den isolierten Uterus 
d. Rindes 3011, 1566; -Empfindlichk. d. 
erkrankten Uterus d. Hundes 30 I, 992; Wrkg.: 
auf d. Uterus u. d. Darm (Hemmm. durch CO) 
34 1, 415: auf d. Eileiter d. Rochens 34 IL, 2785 
milzkontrahierende Kraft 31 IL, 559; 33 1, 964: 
(Veränderr. im Röntgenbild) 33 I, 795; (Hyper- 
bilirubinämie) 3L 1, 102; —-Empfindlichk. bei 
Milzentfern. 331, 2134; Wrkg. auf d. Ureter 
30 1, 2761; Il, 3306, 3589; Einfl. auf d. Wrke. 
d. Urotropins auf d. Blase 33 IL, 2160. 

Wrkg. auf .d. Iris (bein. Tieren) 33 Il, 1382; 
(gemeinsame innere u. äußere Reiz.) 3:3 IL, 1586 
mydriat. Wrkg. 31 I, 645; (Wrkg.-Dauer) 30 II, 
3507, (Verstärk. d. Mydriasis durch Morphin) 
33 11, 1544; okulare Wrkg. (Einfl. v. Atropin) 
331, 1645; Einfl. auf d. Wrkg. v. Cholin u. 
Nicotin auf d. Kontrakt. d. Extensoren d. Auges 
311, 1313: Einfl. auf d. Übertritt v. Asind. 
Kammer-W. 30 Il, 3596. 

Wrkg. auf d. Melanophoren 311, 355 
(v. Acerina cernua L. u. v. Gobio fluviatilis Ü. V.) 
3211, 1316: (beim Frosch) 3L 11, 2804: anta- 
gonist. Wrkg. zur Ergotaminwrkeg. auf d. Chrom- 
atophoren d. Katzenwels 34 I, 2311; Wrkg.: aut 
d. Polarisat.-Kapazität d. Froschhaut 32 1, 530 
auf d. Haut nach iontophoret. Zufuhr 34 I, 120% 
auf d. Hautatmung beim Menschen 321, 2343 
Beziehh. zwischen urticariellem Effekt u. d. 
pharmakol. u. chem. Eigg. 301, 0093; Einfl 
auf d. Entsteh. d. durch Histamininjekt. er 
zeugten Magengeschwürs 34 IL, 2404: auf d 
p-Phenylendiaminödem 34 I, 1340; auf d. Entw 
v.sept. Gangrän 31 I, 806; Bezieh. zur Speichel 
absonder. 30 1, 1320; Einfl.: auf.d. Speicheldrüs« 
30 I, 3571: (Frage d. Identität d. Wrkg. v. 
nu. Ca) 3O I, 1869: auf d. Gaswechselunterss. 
an Kaltblüterspeicheldrüsen 32 IL, 3264; auf d 
großen Achselhöhlenschweißdrüsen (histolog 
Unterss.) 30 11, 2306: auf d. Bronchialschleim- 
hautsekret. 32 IL, 3264: auf d. gewundene Nasen- 
schleimhaut (Unterschiede v. Ephedrin) 32 II 
2067: auf d. Östruseyelus bei d. Maus 33 II, 40% 
auf d. Geburtsablauf 32 II, SL: auf d. Eileiter di 
Haushuhns 32 II, 1324: auf d. Hochzeitskleid 
d. Bitterlings (Rhodeus amarus) 34 Il, 3267 
auf d. Samenbläschen u. d. Samengang bei 
Meerschweinchen 34 IL, 3401. 


Wirkung auf das Blut. 


Wrkg.: auf d. rote Blutbild 30 II, 2540; auf 
l. Verteil. d. Erythroceyten im Körper 33 I, 79 


auf d. Blutbild bei vergrößerter Malariam 
30 1, 3322: Absorpt. durch Blutkörperchen 3L 1, 
„402, —-Permeabilität d. Ervthroceyten (Einfl 
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v. Heparin) 34 Il, 57> Resistenz d. Blut 
KOrpa rchen 33 11 1646 Einf] auf d Häı 
globinresistenz 32 II, SSS; auf d. Leukocvtenzahl 
während Ruhe u. Arbeit 32 Il, 2066: aufd. Blut 
plättchenzahl 31 1, 3020: auf d. Retieuloerten 
(Wrkg. v. KUN auf diesen Einfl.) 33 IH, 3001 
Ursache für d. Zustandekommen d. Eosinopeni: 





nach -Injekt. 33 11, 564 Kinf! auf d. koll 

osmot. Druck d. Blutes SE 1, 100; auf d. pH d 
Blutplasmas 34 1, 81: (Wechselbeziehh. zur 
Schilddrüse u. zum Insulin! 3A 1, 627: auf d 
Bilutgerinn.-Zeit (zeitl. Verlauf 32 1, 405: auf 
d. Fibrinogen 3211, 192%: auf d. Senk.-Gs 

schwindiek. d. Ervythroevten u. d. Fibrinogengeh 
d. Blutes 32 11, 1794; auf d. Albumin-Globulii 

quotienten u. d. antitrypt. Titer im Serum d 
Menschen 323 2183; auf d. Serumanaphvlaxis 
301, 2114; auf d. Avitaminose im Lichte d 
immunisator. Agglutininblde. 2301 IS 


Wirkung auf den Stoffwechsel. 


Oxvdat.-steigernde Wrkg. auf isolierte Zellen 
34 11, 266: Wrkg.: auf d. Gewebsatmung 34 1, 
2302; (Beziehh. zum Chinin) 34 I, 230: stimu- 
lierende peripher. Wrkg. auf d. Zellstoffwechsel 
(antagonist. Kint!. d. Ergotamins) 32 11, 1794; 
Beeinfluss. d. Gewebsoxvdat. durch u. Insulin 
(Bedeut. d. Innervat.) 3011, 937; Wrkeg.: auf 
d. Stoffwechsel peripherer Gewebe 31 1, 475; 
auf Herzzewebekulturen 321, 1554 aut d 
explantierte embryonale Herzgewebe 31 IL, 1308; 
auf d. Wachstum d. Gewebes v. Hühnerembrvo 
(Gewebekultur) 323 1, 2607; Einfl.: auf d. KUN 
Wrkg. auf d. Gewebsatmung 331, 1149; auf 
d. Cyankaliwrkg. auf d. O-Dissoziat.-Kurve d 
Blutes 33 IL, 235; aufd. Stoffwechsel d. Tumoren 
30 l, 541; (bei Rör tgenbestrahl.) 34 Hl, 46u 
auf d. Wachstum v. Tiercareinomen u. Sar- 
komen 311, 1787; 33 II, 1393: auf d. Wachs- 
tumsgeschwindiegk. d. Rattensarkoms 3011, 
2910; auf d. Einw. d. Rinderspermatozoen auf 
Methylenblau 34 I, 3454. 

Wrkg.: auf d. Atmung 30 I, 1810: IL, 1239 
(v. Kaninchen) 30 I, 2269; auf d. propiozeptiven 
Atmungsreflexe 30 I, 3452; Wrkg. auf d. O-Ver 
brauch: v. Fröschen vor u. nach Hepatertomi« 
$ıl, 2076: (calorigene Wrkg.) SE IE, 2348; d 
weißen Maus (Vgl. mit Oxyephedrinen) 34 Il, 
1157; am Menschen 331, 633: d. Bluts 301 
1567; Einfl.: auf d. Grundunisatz v. milzlosen 
männl. Mäusen 34 I, 408; auf d. Körpertemp 
3211, 3572; calorigene Wrkg. (Einfl. d. Außen 
temp.) 331, 2137; (Einflußlosigk. d. Exstirpat 
d. Sympathikus bei d. Ratte) 33 Il, I18%6; (bei 
hypophysektomierten Ratten) 33 II, 15=5, Rolls 
beid. Hyperthermie durch 3-Tetrahydronaphthyi 
amin 31 I, 303, 1635 

Wrke auf d. Stoffwechsel d. Hundes 
301, 3809: auf d. Arbeitsstoffwechsel 31H, 
1308: Bedeut. für d. W.-Haushalt 301, 3451 
Einfl.: auf d. W.-Wechsel 31 L, 1630; auf d 
Harnsekret. 32 Il, 2084; auf d. Wrkg. d. Mor 
phins auf d. Diurese 30 Il, 3053, auf Harn- u. Ü] 
Ausscheid. 301, 1957; auf d. anorgan. Salz 
d. Blutes 3% IL, 3640 ; aufd. Alkalireserve 31 1,6% 
(u.d. Atmungsstillstand) 30 II, 186%; auf d. Säure 
Basen-Gleichgewichte u. d. Ca-lon 301, 2115 
Beziehh. zum Ca-Stoffwechsel 34 11, 1795 


Einfl.: auf d. Regulat. d. Kalkhaushalta 33 11, ö 


566; auf d. Blut-Ca 3011, 1388; 311, 301%; 
Blutserum-Ca u. -P in d. Hyperventilat.-Tetanis 
init 301, 2436; Einfl.: auf d. Ca- u. HıPos 
Ausscheidd. im Kot beim n. sowie beim splanchni 
kotomierten Hund 33 11, 1542: auf d. Calcämis 
d. Hundes bei chron. Insuffiecienz d. Parathy 

roideae 34 II, 3401: auf d. K ı. Una-Gieh. in 


Blutserum 32 Il, 888: auf d. J-Verteil. in d. tier 
Organen 3011, 1356 auf d. Blutjodspiegel 
32 1, 698; 331, 1801 bei Schwangeren) 331, 
1641; auf d. Biut-P 32 Il, 237 
Wrke auf Kohl: iratstoffwech« 

Grundstoffwechsel u. d. Gefäl st il. gesunden 
Menschen 31 I, 1305; Rolle: im Kohlenhydrat 
stoffwechse]l 30 1. 401, 402; bei Kegzrulat 


En 








Adrenalin 
Kohlenhydrat- u. Fettbestandteile d. Blutes 
301, 1457; Wrkeg.: auf d. Kohlenhvdratstoff- 
wechsel 31 II, 2629; 323 II, 3114, 3115; (Vgl. 


d. Wrkg. bei Katze u. Ratte) 30 II, 2910; (bei 


Toxämie) 321, 3436: (Unters. mittels kon- 
stanter Traubenzuekerinjektt.) 30 1, 2119, 3573, 


3574, Kohlenhydratbilanz bei d. adrenalisierten 
hungernden Ratte in d. Wiederherst.-Phase 
331, 1639: Wrkg.: auf d. intermediären Kohlen- 
hvdratstoffweehsel bei Ruhe u. Arbeit (bes. bei 


Tieren mit gestörter Schilddrüsenfunkt.) 331, 
3461: auf d. Zuckerschwelle d. Menschen 331, 
2729; auf d. Zuckergeh. d. Liquor cerebro- 


spinalis 31 I, 1469; auf d. freien Muskelzucker 


u. d. Gesamtkohlenhvdrate 33 3456; auf d. 
Muskel- u. Plasmazucker 3% 1, 1073; auf d. 


Zuckeraustausch zwischen Blut u. Muskel 34 II, 


1321: auf d. Ausschütt. d. Muskelzuckers 3L 1, 
637: auf d. Zuekerausnutz. in Ampvytalnarkose 


SE L, 1635; auf d. Glucoseverbrauch 31 II, 462; 
aufd. Glueose- u. Milchsäureaustäusceh d. Gehirns 
3:3 II, 3865; Ursprung d. durch — beim pankreas- 
losen Tier freiwerdenden Glucose 321, 1258; 
Mechanismus d. --(lykosurie 301, 541; Einfl. 
auf d. Galaktoseassimilat. 34 I, 3225. 

Wrke.: auf d. Blutzucker 30 I, 2436: auf d. 
Zucekergeh. (im arteriellen u. venösen Blut beim 
Menschen) 301, 1956; (u. weiße Blutkörperchen im 
peripheren Blut) 301, 2749; (u. Blutgerinn.- 
Zeit) 30 IL, 3308; (bei kontinuierl. intravenöser 
Zuführ. bei Hunden) 33 11, 1352; (nach Ent- 


fern. verschied. Anteile d. Zentralnervensyst.) 
341, 1833; (Entfern. d. Großhirns) 3% 1, 72, 


s I.» 
341, 728; 


(Einfl. d. Splanehnikotomie) (bei 
experimenteller Umgeh. d. physiol. Leberpassage) 
30 II, 2795: (v. auf d. Pankreas geträufeltem 
) 30 11, 259; hyperelykäm. Wrkg. 3% IL, 1323; 
—-Hypergelykämie (Beeinfluss. durch d. Außen- 
temp.) 301, 246; (Bezieh. zur Glykolyse) LI, 
1631; Einfl.: auf d. Kohlenhydrattoleranz v. 
Meerschweinchen bei vitamin-C-freier Ernähr. 
u. Veränder. im Blutzuckergeh. d. Tiere nach 
parenteraler Zufuhr 3% IL, 3140; -Blutzucker- 
kurve bei akuter Hepatitis 31 I, 1629: Erscheinn. 
bei Leberkranken nach 31 II, 1309. 
Beziehh. zum Insulin im Organismus SEI, 


476, 1124: (Antaronismus) 30 Il, 2277: (Anta- 
gonismus bei d. Blutzuckerregulat.) 31 I, 1306; 
(Mechanismus d. antagonist. Wrkeg.) 33 1, 146»: 


Insulin auf d. Blutzucker 3LI, 
304: II, 1873; Bedeut. für d. Vorbeug. d. Insulin- 
schocks 31 IL, 2025: Hyperglykämie (Einfl. v. 
Thyroxin) 31 II, 2629; (Einfl. d. getrennten 
Hypophysenhinterlappensubstanzen) 31 11,2629 
(Einfl. v. Parathormon) 33 II, 3866: Einfl. aut 
d. Blutzuckerkurve mit oder ohne Milzextrakt 
bei splenektomierten Kaninchen 3311, 
elyvkäm. Kurve bei kastrierten Tieren 3% I, 2441: 
Wrkg. auf d. Kohlenhydratstoffwechsel (anta- 
gonist. Wrkg. v. Pituitrin) 301, 3324; Stell. d. 
Milz zum —-Blutzuckerspiegel 30 I, 2116; Blut- 
zucker u. Thymus-Nebennierenmark-Antagonis- 


Wrkeg. v. 


3876; 


mus SE II, 355 Einfl. d. Hefeextraktes auf d. 
D. %, -Blutzuckerspiegel 33 IL, 3149; Rolle 
bei d. Wrke. v. Krampfgiften auf Blutzucker 


u. Blutmilehsäure 301, 3322: Beeinfluss. d. 
Blutzuckerwrkeg.: durch Ephedrin (Synergismus) 
301, 545: durch Ergotamin bei trainierten, 
nichtnarkotisierten Hunden 301, 3210; Einfl. 
v. Atropin auf.d. -Hyperglvkämie 32 L 1500: 
(bei bis zur Varolsbrücke enthirnten Kaninchen, 
Kinfl.v. Atropin) 3% I, 19096; aufd. hypergelykäm. 
Wrkg. v. Pilocarpin 301, 246: 31 L, 957: v. 
Spartein auf d.n. u. -Hyperelykämie 353 IL, 
1050: v. u. Morphin auf d, Verteil. d. 
Zuckers im Organismus während d. Verdauung 
(Verss. an angiostomierten Hunden) 30H. 
259: d. Maisbrandes (Ustilago maidis) auf d. 

-Hyperelvkämie 34 Il, 277: -Hyperglykä- 


mie (Einfl. v. Veronal bzw. Luminal) 331, 
2284: (Einfl. v.S) 3. IL, 871; (Einfl. einer akuten 
P- u. As-Vergift.) 3011 3601: -Aussehnitt 


als Ursache 
> 1. 2351: 


suckerspieg 


d. Hyvperelykämie bei HUN-Vergitt 
Kinfl. v. Tuschenlsg. auf d. Blut- 
80 1. 2115, 
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Einfl. auf d. Verteil. d. Glykogens (bei d. 
Ratte) 321, 3309; 33 II, 734: (bei Kaninchen 
301, 2751: Vgl. d. glykogenolyt. Wrkgg. bei 
Verabfolg. auf subeutanem u. intravenösemn Weg; 
30 I, 1165: Wrkg.: auf d. Herzglykogen 30 I, 95 
II, 941; auf d. Ausschütt. d. Muskelzuckers 30 IL, 
1869; auf d. Muskelgelykogen 31 I, 102: (Frage 
d. nervösen Vermittl.) 32 IL, 2843: (Mobilisier. 
d. Muskelglykogens) 30 II, 1722; glykogenolyt 
Wrkg. auf d. Skelettmuskel 32 IL, 2=43: Wrkg 
aufd. Glykogengeh. v. Muskulatur u. Leber 31 IL, 
3628; 34 1. 581; (verschied. Wrke.) 32 IL, 2481 
auf Zuckerabgabe u. Glykogengeh. d. Leber 
31 I, 102; auf d. Leberzucker 31 II, 3507: auf 
d. Glykogenbldg. d. Leber 301, 2750: auf d. 
Glykogenmobilisier. an d. isolierten Froschleber 


321, 1258; auf d. Leberglykogen 34 L, 1997: 
(bei epinephrektomierten Kaninchen) 34H 
2»51: (bei splenektomierten Kaninchen) 3% 1, 


726: aufd. Glvkogenbldg. d. Leber durch Gallen- 


säure 3211, 241: Glykogenolyse nach — bei 
Leberleiden 31 1, 2492: Einfl.: auf d. Glykogen- 
speicherkrankh. 341, 1065: auf d. Kohlen- 


hydratstoffwechsel bei Glykogenspeicherkrankh. 
34 I, 3077; v. u Cocain bzw. Phlorrhi- 
zin auf d. Kohlenhydratzeh. d. Rattenleber 


32 11, 398. 

Wrkg.: auf d. Blutmilchsäure 321, 698: 
331, 446, 2267: (nach Injekt. v. Na-Laectat) 
33 11, 3865; (Einfl. v. Ergotamin) 321, 1799; 
3311, 405; auf Milchsäure u. Zucker im Blut 
3 Il, 3353; auf d. Milchsäurebldge. im Blut 
u. Blutzuckerausnutz. 30 I, 1956; auf d. Milch- 


Harn v. Kaninchen 33 1, 
2266; auf d. Milchsäuregeh. u. d. Verteil. d. 
Phosphate im Blute v. Kaninchen 33 IH, 237; 
auf d. Milchsäureumsatz in d. Leber 33 IL. 1887: 
auf d. Milchsäurekurve d. Blutes bei O2-Atmung 


säure im Blut u. im 


34 11, 3399; auf d. anorg. Phosphat u. d. Milch- 
säure im Plasma 3% I, 3360. 
Wrkg.: auf d. Fettausscheid. 331. 1639; 


auf d. alimentäre Lipämie d. Diabetiker (regu- 
lator. Einfl. auf d. Fettstöffwechsel) 34 IL, 3781: 


auf d. Blutfett 30 IL, 936: BLEI. 2176: auf d. 
Plasmafett (angzebl. Vermehr.) 3211 3266; 
auf d. Geh. d. Gewebe an Fettsäuren u. unver- 
seifbaren Substanzen 331, 2728: auf d. hoch- 


ungesätt. Säuren in d. Organen 331, 
d. Cyankaliwrkg. auf d. Fett- u. Lipoidgeh. d. 
Blutes 321, 3309: auf d. durch Einverleib. v. 
Darmeiweißfäulnisprodd. erzeugte Lipäimie 331. 
1150; antilipogene Funktionen 301, 1486: 
Einfl.: aufd. Lipoidstoffwechsel 35 IL, 2695 ; auf d. 
Blut- u. Organlipoide 3L IL, 3141: auf d. Blut- 
lipoide (Bezieh. zum vegetativen Nervensyst.) 
30 1, 1319: d. Oxydat.-Prodd. d. — aufd. Lipoid: 
d. Nebenniere 30 II, 1239; auf d. Cholesterin- 
geh. d. Organe u. Gewebe 30 IL 095. 96: auf d. 
Cholesteringeh. d. Blutes 33 1, 626: (Vel. zum 
Blutdruck u. Blutzuckerspiegel) 3 IH, 3625: 
auf d. Verh. d. UCholesterins im bebrüteten 
Hühnerei 30 I, 3072. 

Wrkg.: auf d. N-Stoffwechse 311, 1468; 
33 11, 403; auf d. Rest-N-Geh. d. Blutes 3L 1, 
1468: aufd. NH3s-Ausscheid. im Harn beim Hund: 


33 11, 2067; auf d. N- u. S-Ausscheid. 33 II, 
104; auf d. Harnstoffspiegel d. Blutes 34 Il, 
2542; auf d. Purinstoffwechsel 31 II, 566: aut 


d. Kreatininausscheid. 30 I. 1654: auf d. Kreatin- 
Kreatinin-, Allantoin- u. Harnsätreausscheid. 
33 11, 3581: auf d. Kreatinin-, Kreatin- u. Phos 
phorsäuregeh. d. Blutes 34 IL 1322: auf d. 
Hippursäuresynth. im Organismus 31 I, 2803 


auf d. Ausscheid. v. Harnsäure u. Uraten beim 
Vogel 34 1, 1517; auf d. S-Stoffwechsel im Harn 
d. Hundes 31 I, 3019: auf d. S-Geh.d. Organı 
321, 3310: auf d. S-Stoffwechsel d. splenekto- 


mierten Hundes 33 II, 1379; auf d. Glutathion- 

spiegel d. Blutes 34 I, 1664, 3758. 
Wrkg.: auf d. Aminosäuregeh. d. 3lutes 

3% 11, 267: (bei epinephrektomierten Kaninche: 


3411, 1943; d. Hypophysensuffizienz auf « 
Proteinstoffwechsel bei d. Einw. v. - 33 11, 
1209; auf d. Eiweiß im strömenden Blut 393 1 
2425; auf d. Indieanbläg. im Organismus 331 


S05; auf 
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Alkalireserve u. d. Zuckergeh. in d. Galle 34 1, 
240; auf d. experimentelle Glyvkocholie 34 1, St 

auf d. Zuckerausscheid. d. Leber durch d. Gall: 
bei dauernder Ernähr. mit RKohrzucker 30 11, 
2540; aul d. Gallensäureausscheid. 30, 1815 
Bezieh. zum Vitamin C 3211, 392; Einfl.: auf 
d. O2-Aufnahme v. Ascorbinsäure 33 Il, 4Lı 

auf d. Vitamin U-Geh. d. Nebennieren 331, 
2836; auf d. Ausschütt. v. Vitamin CÜ aus d. 
Nebennieren in d. Blut 33 I, 3320. 


955: auf d. Gallensekret. 33 Il, 3406; auf d. 
} 


Pharmakologie. 
Pharmakologie 3: 11, 1056: Chemie, Phy - 
siologie, therapeut. Verwend. 3E Il, 1155; Be- 
ziehh. zwischen Konst. u. pharmakodynam. 
Wrke. 3111, 3358; --Therapie (Vortrag) 


321, 1256; Opotherapie mit synthet. (Uber- 
sicht) 323 1, 697; Einfl. d. Konz. ı Lsex. 


auf d. Kesorpt. u. d. pharmakodynam. Wrke. 
3ıl, 1777; -Therapie durch Imhalat. 3011, 
2540; (Verwend. zur Lokaltherapie) 30 I, 2115 
Verwend.: bei d. Diasnose v. Herzgerüuschen 
beim Kinde 33 1, 795; zur Kreislaufbehandl. mit 
Atropin-Lsgg. 32 1, 697; Wrkg.: bei Angina 
pectoris SL 1, 1305; (nach Acetvlsalieylsäur: 
33 11, 3719; bei Asthma 301, 551, 3802; bei 
isthma bronchiale 3 11, 3354; Heil. v. Con- 
junetivitis vernalis mit reinem u. natü 
„Serono' 33 Il, 1504; Verwend. zur Behan 
d. Muskeldvstrophie (kombinierte Injektt. \ 
u. Pilocarpin) 301, 752; d. verstärkten 
Menstruat.-Blut. 33 1, 2569; d. Glaukoms (zeit- 


weise Erniedrig d. intraokularen Druckes) 
301. 541: v. Has-Erkrankk. d. Augen 3011 
956 ; kolloidehem. Grundlagen d. Entzünd.-Hemm. 


dureh S$ı Il, 3623; antitox. Eigg. (Mechanis- 
mus) 3 II, 3629; Einfl.: auf d. Krampfiwrkg 
d. Lokalanästh« 34 11, 90; auf d. akute Gift- 
wrkg. d. Arsenobenz I, 3319: auf d. Neben- 
wrkgg. v. Salvarsan 323 I, 2755; auf. d. Salvarsa 
toleranz 323 1, 985; auf d. Giftigk. d. Novocains 
31 I, 2358. 

Therapeut. Gefahren u. Schädigg. durch 
341, 3491: Gefahren d. Verwend. bei Chif.- 
Narkosen 32 11, 244; Cocain u. -Chif.-Oh 
macht 3231, 2065; chem.-toxikolog. Unters. 
(Nachw. als Oxvadrenalin) 33 1, 1961; Giftiek 
u. tödl. Dosen an Graströschen u. weißen Mäusen 
331, Ss; -Vergiftt. (Myocardveränderr.) 34 I, 
2443; todliche, miedizinale Vergift. 34 I, 
3278: (fehlerhafte Arzneiverordn.) 34 Il, 3277, 
Novocain- -Vergift. 30 II, 1000; 331, 83 

Haltbark. d. biol. Eigg. 33 II, 2704; Ver 
bei d. Sterilisat. im Apothekenbetrieb 3011, 
944, Sterilisat. v. Lseg. d. Hydrochlo ‘ 
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21; Heilmittel aus (W. u. FeCl ı74* 
-halt. Augensalben 3211, 34539 nd 


mit Percain als Oberflächenanästhetieum 301], 
255, in Mucain 30 II, 1250: in Novutox 301 
707, zur Steiger. d. Zucht v. Nutz- u. Masttieren 
331, 3515*: zum Haltbarmachen v. Ölen 

Fetten 33 I, 3262*: in Rasierseifen 30 I, 202>* 


zur Konservier. getöteter Tiere 31 1, i1u>6* 
Verwandte Verbindungen 
u. Ersatzmittel. 
Natürl. Klassifikat. verwandter Ar 


32 11. 2065: Wrke. einirer nahestehender Amin: 
sell 906: Konst. u. physiol. Wrke. ähı 


Verbb. 33 1, 1638: (Beziehh. zwischen d. Konst 
d. sympathomimet. Eiggz.) 33 II, DOS; Bedeut 
chem. Konfigurat. für d. pharmal Wrkes 

ihnl. St 3011 07: thera t. Wir 

SA verschled N st 7 d -R 

32 I, 2480; -ähnl. Subst n Sb 1 } 

Vgl. d. physiol. Wrkg ıaternär NHa4 

Salzen d. -Reihe 33 II, 1382; Ver 

1 rwandten Verbb. für Lokala t 

a Ben 

3#l. 2451 Halogenanalora x-13.4-1) 
nvl iminoäthano] 331. 604 Ersatz \ 
1 | ır Loka S s \ t Lsgex 

iurch |} rin 321 > Ersat tt 

Corbas 341. ss0: Eseriı Ersatz 33 11 
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Nachweis u. Bestimmung. 


18640 4: (mit Ammonlu vbdatlsg 
3ı 136 R mit d. Reagens v. Fol Denis 
33 1 4175 GEN 32 27 Best 
nach d. Br-Verf. 331 3100: Kleiner Meng 
photometr.) 33 1 au; in Nebs ieren 31 1 
2219 1! Nebeı erenextrakten spektruphof« 
mete sh ll 104 (colorimetı sl ‚34 
(Er r. d Met! nach Autenrieth u Quant 
n r) 31 1, 2076 colorimetr. u. bio! 301 
24 eo] tr. u. biol. Best. im N nnier 
mark 3% 1, 2443; Vgl. d. elvkäm. Wrkg. v. Nel 
nierenextrakt mit Wertet d. I! d. Best. mit 
einig lori tr. u. phys Met! erhalte 
wurden 331 IN 

Biol. Auswert. 33 1,77;1 lie ger 
bio! Best.-Met ler 331 ri Schwel 
empfindlichk l. ka ! hrinet zur Best 
3:3 1,950; Best. am Froschauge (Kin v, Purin: 
30 1, 7009: Auswert.: mittels Hista 301, Tun 
Best Blut 30 11 146: 33 Il, 2415, im tier 
Nebennierenvenenblut SE 1, 13% biol. Nachw 
ı Arı gemischen 3011, 2552 Xi rderr. d 
franzusisel Arzre ches il Nebennier 
pulver 30 1, 1838 lest il. Diag 1 
Grenzfäll Hyperthyre smus S1 1, = 
Nachw ner Angiopathia saturnina mit Hilte 
l S lenvers. 30 1] 612 als stworender 
Faktor bei d. Best. d. Blutgase 301, 21 
331, 3336: Einfl. auf d. Best I. freien u 
gebunden Amino-N im enteiweißten Blut 
331, 39092 biol Nachw l Radioaktivität \ 
(estelnsarten (Unter mit dad a) le 
Vers.) 333 429 B t \ 2 3 Was I Ku 
Protarzgol in Gew. I: Il 21 auch 
Irüs Nebs ver S. 715 Hormamne- Neber 
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Natur d. —-Kräfte 34 II, 741; (atomtheoret. Lehrverss. über d. -Isotherme 32 II, 161: u. ak 
Deut.) 31 1, 912; Deut. d. —-Erscheinn.: durch mathemat. Formulier. d. -Isothermen 301 331 
schnelle innere Elektronenbeweg. 31 I, 1055; auf 1607 ; stat. u. dynam. Verdräng.-Theorie, kinemat.. 2s5l 
(Grund d. Verteil. d. Valenzkräfte in d. kompli- isochron. —-Isotherme 31 IL, 2438: Freundlich. talle 
mmeeagar nad ng : Pe I, a ee (theoret. Deut.) 33 11. 195 
0x1; Theorie d. elektr. B ‚3417; 32 Il, 992; (Modifikat.) 32 Il, 2303; Langmuirs -T'heorie 
3eziehh.: zwischen verschied. -Gleichungen u. d. —-Isotherme 32 II, 2945; stat. Begründ. d. 

31 1, 0912; zwischen d. Theorien v. Kar u. Ganguli Langmuirschen Formel 301, 1447; Konstanten 2325 
u. v. Sexl 30 11, 2241; Ableit. d. Planckschen d. Langmuirschen -Isotherme 31 II, 1094 Iyteı 
Strahl.-Gesetzes v. Standpunkt d. 3l 1, 210. Ableit. d. Langmuirschen Isothermen für d. Fall wen 
aa nF nn en v. Elektrolytisgg. 33 1, 3176; Gültigk. d. Lang- 30 I 
ee sg e- = muirschen —-Isotherme in Ggw. v. Kräften gr 

rg A re Ar hr zwischen d. adsorbierten Teilchen 3% II, 2056 d. 4 
Attome u. Ionen 30 II, 3120; Beweglichk. ad- -Erscheinn. in Mehrstoffsystemen (Kritik d. 2824 
sorbierter leilchen 32 11, 3659; W ander. ad- Langmuirschen Theorie) 301. 1447: (thermo- Glei 
ge ee 3a 1, dynam. Bezieh.) 30 II, 2502; Best. v. Isothermen 
Eu. MO.-DOWOR. G, ABOM. IE d. adsor- durch d. Retent.-Technik: Desorpt.-Isothermen Elel 
n rten Phase an festen Körpern St Il, 1535; für H2O u. CCls adsorbiert an Kohle u. Silicagel sl 
adsnchlere Mi iakchl ang: Obmimenet Denia Da re 

: . Be 7 992, i er emische (Ads so ‚sik:i wigg.d i 
wander. auf Glimmer adsorbierter Benzophenon- Eiernasmiitei) Ss Pr Ge er we z am 
ge ee Isotherme bin. Gasgemische 33 II, 3669; selektive = 
adsorbierten Phase 32 1, 2937; Zustandsgleich. in Lsgg., d. 2 akt. Stoffe enthalten 31 I, 36; ‘ 
= ei er ug o — ug I, Best..d. in tern. Lsgg. 31 1, 1536; wiederholte in 
Schicht 3 1 "108: oder nn: a Auszüge „aus Systemen im Gleichgewicht 
bierten Hz u. O2 (Best. u Klektronenstoß) u Il,  maeee I ro Ta Er 
= H r Er er ga ei en z ._ — re 3 ger ke 
tn ee Di ’ "Schicht SB I Sun. E ne ehe ıtshei INER. sa, BON Ki are d. ads 
Dicke v. —-Schichten auf Hg 32 I, 3396; Temp.- 3oedekerschen -Gleich.  ( v. Fettsäuren, = 

bhä vi rk f O1 ll Pan rk ‚ ger hie E Paraffinen u. verd. ‚Elektrolyten an Kohle) Pol 
gang 1 Tas. er ag Men ee: sul, 1081; „anomale” Kroeker-Kurven 321, Obı 
Moll. an äußeren Grenzflächen 34 11, 1256; Leg’ er ee Be Deh 
SE en u ze 0 er rg 30 II, 529; — bei 2 
Sl I, 242; Struktur v. Oberflächenfilmen (Kinfl. 05: en rohen Rep haha s3ılı Fr 
d. Alkalinität d. Lsg. auf Fettsäurefilme) 3% 1 u ES: W6) - IE FOResen Zn 35 38% 
675; (Kinfl. alkal. Lsgg. auf Filme mit verschied. 1000, Reel, ih, Ane2: 51, Ben Be u 
Endgruppen) 34 1 676: kulieht, © Palmitin- bei d. x v. Gasen, Dämpfen u. Fl. an festen I 
säure an Mineraloberflächen 34 I. 1630: orien- Oberflächen bei d. krit. Temp. unter krit. Druck pP. 
ee ee (Syst. Propylen-Al) 33 11, 3670); Anomalien im u 
spezif. Natur d. gewöhnl. — 321, 1765; Grenz- a a; Keen Bee geidereae u 
flächenaktivität u Orientier polarer Moll in s 2 —— Ehasengrenntinden aa een rn 
Abhängigk. v. d Natur d Trenn -Fläche 32 11 De rn h, ri Ang En engen ci 
2941; Beurteil. d. — u. Orientier. v. onen u. Moll. eh 2102; — v. Gasen u. Nernstsches Wärme- ir 
aus Elektrocapillarkurven 30 1 962] i ; gesetz 3% 1, 2908; Ennergieaustausch zwischen arl 
{ i ‘ „ bel. Gas, festem Körper u. -Schicht im Vakuum loı 
Adsorption von Gasen u. Dämpfen. (Best.-Meth. d. Veränderlichk. d. therm. Wirk- d. 
v. Gasen, Dämpfen u. Nebeln 33 I, 223 samk. mol. Zusammenstöße) 30 II, 3120; (Einfl. ad 

v. Gasen an festen Körpern (Zusammenfass.) einer adsorbierten monomol. Schicht auf d. Wirk- a 
321, 2938; experimentelle Methoden d. Gas- sank. d. mol. Zusammenstöße) 30 II, 3121; sa 
(Übersicht) 321, 2938; Kinetik u. Energetik d. spezif, Wärme sorbierter Stoffe 33 11, 1323; zie 
Gas-— 32 II, 959; Theorien d. Gas-— 3211, 991, Thermodynamik d. — an d. Oberfläche v. Lsge. = 
2034, 3850; 34 1, 3041; Gleichgewichts-Bedingg. 331, 2793; thermodynam. Unters. d. Ober- a 
bei d. monomol. eines Gases an einer festen flächenspann., Affinität u. -Geschwindigk. u. 
Oberfläche 30 11, 25; Gesetze d. reversiblen 301, 1250, 2705; 31 1, 1253, 3221; 11, 398; Bi 
aus Gemischen v. Gasen u. Lsgg. 34 Il, 2967; — u. Oberflächenenergie an d. Phasengrenze, Sa 
Temp.-Koeff. d. Maximalsättig. bei Gas- Umkehr. v. —-Reihen in Lsgg. 31 II, 3192. Se 
30 1, 2226; Zeitverlauf d. eines beigemengten _, Valenzwärme u. 31 II, 1545; —-Wärmen R. 
(Gases aus d. Luftstrom 30 1, 348; v. Gasen: (Zusammenfass.) S1 1, 37; 32 1, 1422; w u 
durch feste Stoffe 32 11, 3374; (bei niedr. Drucken) Gasen durch feste Körper (Übereinstimm. d. PN 
34 1, 2565; an glatten Oberflächen 32 1, 1641; an -Wärme u. Sublimat.-Wärme) 30 11, 1675; e 
Krystalloberflächen 30 II, 25; exakter Nachw. d. anomale /. —-Wärmen 31 Il, 2296, 38 I, 2143; - 

v. Gasen an jungfräul. Salzoberflächen 33 IH, Abhängigk. d. -Wärme u. -Kapazität v. d. “ 
1323; — - u. Diffus.-Prozesse an festen Ober- DE. d. adsorbierten Gases 32 11, 1598; therm. “ 
flächen 32 II, 991: 34 II, 1751; Natur d. Sorpt. u. photochem. Zers.-Wärme d. Halogensilber als m 
v. Gasen u. Dämpfen durch Kohle unter großem IRUBR a -Wärmen 32 Il, 2700; "RER : 
Druck 3011, 1205; Desorpt. v. Gasen v. d. v. Edelgasen u. CO2 an Ionenkrystallen 3% I, u 
Wänden eines geschlossenen Syst. 31 IL, 1115; 1020; v. He, Ne, Ar, CO, CHa, CO2 an Kohle H 
(Gas- aus strömender Luft 30 II, 1961: 31, Sl 1, 1058: v. CHsC!ı CHaCl2, CHCI u. CCls D 
3662, 3663: Kinetik d. v. Dämpfen im Luft- akt. Holzkohle 31 1, 2981; v. Hz u. CO an ZnO- bi 
strom 32 1, 201; — -Mess. mit strömenden Gasen u. Cr2O3-Katalysatoren 31 II, 1814; an Pt- “ 
33 1, 2380; Fehler bei Druckmess. leicht sorbier- Moorkatalysatoren 301, 3271; an Pt-Schwarz u 
barer Gase bei niederen Drucken 34 I, 1632. mit u. ohne Trägersubstanz u. an Metalloxyden = 

Kinetik } ' 30 Il, 2563; Wärmeentw. bei d. v. W.-Dampf - 

\ınetik U. ermodymamık. durch massives Au 33 Il, 2655, 3551. 

Kinetik d. u. -Wärme (Zusammenfass.) 3 

32 11, 1422; Kinetik v. —-Prozessen 31 II, 2132; Aktivierte Adsorption. F 

321, 3396; II, 2611: (allgemeine Gleich. d. Ge- 32 1, 201: 3211, 993, 2305; 33 II, 1162; 3 

schwindigk. d. reinen ) 381 I, 1555; (Promoter- (Quantenmechanik) 32 11, 2805: (Zahl d. akt. t 

= rkg.) er r 2852; -Zeit (Mess. durch Ström.- u. d.n. adsorbierenden Oberflächenatome) 32 I, - 
erss.) & ‚ 1585: (Prüf. d. Kosinusgesetzes) 993, (u. van der Waalssche ) 32 1, 1641; 

Sl 1, 1585; Haftfestigk. adsorbierter Moll. in d. 3% 1, 2727, (Zusammenhang mit Gasverdräng.- ‘ 
Grenzfläche fest/fl. (Best. d. Wechselzahl) 3% II, Effekten) 3211. 990; (experimentelle Beweise) 

1431. 321, 2937; Konst. d. Oberfläche v. akt. Kohle ] 





v.W.341l, 1104; akt -Energie 


sl 1, 1733, 


u. aktivierte 
3311, 545; Aktivier.-Energie d. 
2851; Löslichk. u. aktivierte v. Gasen an Me- 
tallen 33 I, 196. 
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Mechanismlıs d. in Elektrolyt-Lseg. S1 1, 
2335; -Erscheinn. in bin. Systemen v, Elektro- 
Iyten 31 11 3090; 33 1, 365; leicht- u. sehr 
wenig lösl. Elektrolyte an oberflächenreichen Ndd. 
30 Il, 3523; eines schwachen Elektrolyten aus 
Neutralsalzisgg. 33 1999; Einfl. d. Löslichk. 
d. Adsorbierten auf d. v. kElektrolvten 32 1, 
2824; Verh. v. adsorbierten Elektrolyten bei 
Gleich- u. Wechselstromelektrolyse 30 1, 1608 

d. Elektrolyte u. Z-Potential 33 IL, 3401; 
Elektrodenpotentiale u. adsorbierte lonenfilme 
31 11, 3309; H-Überspann. u. d. Ionen 30 II, 
2109; potentialbestimmende lonen- (Gasbelad 
aktivierter platinierter Kohle) 30 II, 364; (Mess. 
am AgJ mittels potentiometr. Fäll.-Titrat.) 30 1, 
3019; Deut. d. O-Potentials durch -Erscheinn. 
30 11, 1201; -Beeinfluss., Aktivität u. Solvatat. 
in Salzlsgge. 31 1. 38. 

Beziehh. zwischen d. in Lsgg. u. d. Polari- 
tät d. Moll. d. Lösungsm. 30 I, 2371; in Lseg. 
u. dielektr. Eigg. d. Lösungsm. SL IL, 37, 
Unabhängigk. d. am Hg v. d. Dipolmoment d. 
adsorbierten Stoffe 31 L, 1734; v. Dipolen an 
festen Oberflächen unter Berücksichtig. d. elektr. 
Polarisat. 30 Il, 2879; elektr. Bedingg. heiber 
Oberflächen während d. v. Gasen 32 1641; 
34 11, 1432: chem. u. elektr. Vorgänge an gas- 
beladenen Metalloberflächen 33T, 1883; Einfl. 
starker elektr. Felder auf d. d. W. and. Ober- 
fläche v. Glimmer 3211, 2946; Phasengrenz- 
potentiale adsorbierter Filme auf Metallen 33 Il, 
3823; Zusammenhänge v. Galvanipotential, Volta- 
potential u. potentialbestimmenden lonen- 
33 Il, 1652; -Elektroden 34 IL, 916; spezif. - 
Potential für H’, Na’ u. Cl’ auf Grund der Stern- 
schen Gleich. 32 IL, 1603; Ionen- an Metallen 
u. Kohle 33 II, 3401; Einfl. adsorbierter Gase auf 
d. Gesamtsekundärelektronenemiss. v. Metall- 
oberflächen 34 I, 2402; Erniedrig. d. Austritts- 
arbeit für Elektronen durch adsorbierte positive 
Ionen 33 1, 2522; Einw. v. adsorbiertem Th auf 
d. therm. Emiss. v. W 3011, 3250; lonisat. 
adsorbierter Atome (Ursachen d. selektiven 
photoelektr. Effekts u. d. Elektronenemiss. zu- 
sammengesetzter Kathoden) 3311, 2508; Be- 
ziehh. zum Photoeffekt 32 II, 3051; 33 II, 2048; 
Wrkg. adsorbierter Gasschichten auf d. Photo- 
effekt d. Salze 31 I, 2547; Einfl. d. v. Atomen 
u. Moll. auf d. Photoeffekt am Hg 3% Il, 2504; 
Beeinfluss. d. lichtelektr. Eigg. d. Us durch an 
Salzschichten 30 IL, 3707; Photoeffekt bei an 
Salzschichten adsorbierten Us-Atomen 32 I, 2932; 
Rotverschieb. d. Photoionisat. v. Alkaliatomen 
durch — an negativen Salzoberflächen 32 1, 2031; 
Photoeffekt u. an d. Grenze W./Luft 33 IL, 
1976; Wrkg. adsorbierter Gase auf d. photoelektr. 
Emiss. v. Fe u. Pt 32 11, 1593; Einfl. adsorbierter 
Gase auf d. Hochfrequenzwiderstand eines Pt- 
Drahtes 30 Il, 3720; Oberflächenwiderstand v. 
adsorbierten Feuchtigk.-Schichten auf Porzellan 
34 11, 2957; durch Anderr. d. Elektrodenober- 
fläche hervorgerufene Polarisat.-Ströme ( 2 
Hg-Ionen an Hg-Oberfläche) 34 I, 16; polaro- 
graph. Unters. d. Verschwindens d. -Ströme 
beim elektrocapillaren Nullpotential 321, 499; 
Oberflächenpotentiale v. monomol. -Schiehten 
aus langkett. Nitrilen 34 1, 1789; Eigg. d. Doppel- 
schicht u. Austausch- v. Ionen an nichtmetall. 
Oberflächen 33 Il, 3401; Dopp: Ischicht d. AgJ- 
. Ju. Ag’ an nichtdialysiertes AgJ-Sol) 
33 11, 29: Einfl. d. Oberfläche auf d. kataphoret. 
Beweglichk. v. adsorbierten Proteinen 33 Il, 3402; 
3% I, 521; Erklär. d. unregelmäß. Kataphorese d. 
Eiweiß-Methylenblauadsorbate mit Hilfe d. Hy- 
dronentheorie 30 11, 2111; Einfl. adsorbierter 
Gase auf d. Susceptibilität v. Metallen u. Legierr. 


3: I, 2062. 


1255; 


Sols (— v 


: zur Löslichk. 30 I, 25; (u. Natur d. 
1 zur Natur d. Lösungsm 
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u. d. zu adsorbierenden Stoffe 32 II, 2946; Ab- 
hängiek. v. Lsge.-Vol. 301, 25; (Abhängigek. d 
lonenaustausches v. d. Verdünn.) 33 IL, 683; Be 
einfluss, d Löslichk. schwer lösl Stoffe durch 
adsorbierende Stoffe 33 II, 2247, 2808; selektive 

als bestimmender Faktor für d. Ivotrope Reihe 
34 1l, 897 


Beziehungen zur 
Capillar- u. Kolloidchemie 


Elementare Ableit. x Gibbs - Theorem 
34 1, 31856; Anwend. d. Gibbsschen -Theorems 
auf Grenzflächen fest-fl. 331, 237%; Pruf, d 
Gibbsschen Adsorpt.- [heorenis ( \ gelösten 


Stoffen an Grenzflächen durch strömende Gas 
blasen) 801, 1108; Beziehh. zwischen Phasengrenz- 
potential, ‚Oberflächenspann. u. Teilchengröße 
31 Il, 1534; Oberflächenspann. v. filmbedeckten 
Fll. bei Sättige. 34 1, 2101; u. Oberflächen 
spann. v. starken Elektrolvten 33 II, 2657, 34 1, 
36; Anwendbark. d. Antonowschen Regel auf 
Schichten 33 1, 2793; Abnahme d. Oberflächen 
spann. koll. Lewg. infolge in d. Oberfläche 
33 11. 194: D., Oberflächenspann. u. im Syst 
W.-NHs bei 20° 31 1, 1733; Einfl. eines capillar- 
akt. lons auf d eines capillarakt. organ. Mol 
32 11, 1277; and. Oberfläche v. Lagg. 32 
508; IL, 1422, 2945: SAll, 921; v. lonen an 
Oberflächenfilmen 31 1, 2445; v. gelösten Stoffen 
an Grenzflächen 30 1. 1108 Schichten an d 
Oberfläche v. Lsweg. 33 1, 2376; Oberflächen 
festigk. v. -Filmen u. Beständigk. v. Schaum 
3311. 1851; Festigk. d. -Schiehten an d. 
Grenzfläche Luft/Lsg. einer oberflächenakt. Sub- 
stanz 31 I, 1081; Zerreißfestigk. v. -Filmen an 
d. Grenzfläche wss. Saponinlsg./Luft 31 II, 2978. 

Bezieh. zur Benetz.: lineare Benetz. u 
lineare : Micellargewichte u. micellare Dimenss 
Iyophiler Kolloide 33 1, 1596; Benetz. u. and 
Grenzfläche dreier Phasen 31 II, 3314; Einfl. d. 
Teilchengröße auf d. Benetz.-Wärme v. - 
Stoffen 321, 2442: IL, 850: — u. volle Benetz.- 
Wärmen an Pulvern v. verschied. Korngröße 34 1, 
2405; - u. Benetz.-Wärmen (v. hydrophoben 
u. hydrophilen Pulvern) 31 II, 2710; (an ZuO) 
31 1, 36635; - u. Benetz.-Vorgänge in Technik 
u. Biologie 33 I, 1597; physikal. Chemie d. Flotat. 
(— v. lösl. Sammilern) 34 I, 1174; (Kontaktwinkel 
u. Konst. d. Sammilers) 34 I, 1174; (Kritik d. 
Ostwaldschen Theorie) 34 I, 1175; Abhängigk. d. 
Benetzbark. v.d. d. Flotat.- Reagenzien 34 Il, 
2198; Beeinfluss. d. selektiven Benetzbark. dureh 

-Schiehten grenzflächenakt. Stoffe 34 Il, 2108; 
- u. Benetz.-Vorgänge an Bleiglanz- u. Zink- 
blendepulvern 33 HH, 845. 

Capillarkondensat. u. ı ll, 2135; 32 I, 
3659; 33 II, 3400; 3% 1, 356, 2565; (bei Dest. v 
Anilin, Cyelohexan u. Nitrobenzol) 31 I, 37%; 
Theorie d. bei d. Capillarkondensat. freiwerdenden 
Wärme 32 II, 092; Capillaritätstheorie d. Sorpt 
v. kondensierbaren Dämpfen durch feste Körper 
32 II, 3068; Theorie d. Kondensat. u. 30 1, 
277; 

Permeabilität v. Membranen u 30 IL, 
3381;  (Kupferferroevanid als semipermeable 
Membran) 301, 2067; (Kupferferrieyanid als 
semipermeable Membran) 30 11, 372 Erklär 
d. osmot. Anzieh. durch an Membranen 301, 
2526; Verh. amphoterer Stoffe bei ihrer an 
Kollodiummembranen 3011, 1510; 
gleichgewichte u. selektive in den Systemen 
NaCl-Na-Caseinat, Calle-Ca-Caseinat, CaClz-Na 
Caseinat 30 1, 1607; Membranpotentiale u 
v. H* durch Gelatine u. Albumin 31 II, 166. 

Energet. Unters. d \ufsaugeerscheinn 
30 1, 1447: Bezieh. zwischen d. Aufsteigen koll 
Teilchen in porösen Stoffen u. d. Teilchen in 
d. Träger 34 Il, 28; Einfl. v. gebundenem O auf 
dl v. Dämpfen durch poröse Stoffe 34 1, 22; 
diskontinuierl. Sorpt.-ProzeßB v. Gasen u. Dämpfen 
durch porost leste Körper S3ı ll, 26; Geschwin- 
digk. d. Sorpt. v. Gas durch poröse feste Stoff: 


32 Il, 1764; v. ungesätt. Dämpfen an porösen 

Substanzen 32 1, 2035; Kinetik d. v. hochmol 

Stoffen aus Lsgg. durch poröse Pulver 33 1, 2230 
D 


Membran-» 








Adsorption 


Verschied. Gruppen adsorbierender Kolloide 
31 11, 1994; in Abhängigk. v. Dispers.-Grad d. 


-Mittels 3311. 1000: Grenzflächen-— als 
Funkt. d. konz. koll. Lseg. 30 1, 1607: Einfl. 
d. -Vorgänge auf d. physikal.-chern. Eigg. d. 


organ. Kolloide 31 IL, 30090; Aerosole u. deren 
30 11, 529; Bezieh. d. zur Emuls.-Bldg. (Vygr- 
eänee an d. Grenzfläche ÖI-W.) 301, 2527: 
-Schiehten in dispersen Systemen 33 II, 3550; 
mechan. Eigg. d -Schiehten u. Stabilität d. 
Schäume u. Emulss. 33 II, 3402; V. 
metall. Oberflächen u. ihr Einfl. auf d. Haft- 
festigk. elektrolyt. Ndd. 33 1, 3428; irreversible 
Prozesse in koll. Systemen u. Theorie d. Sorpt.- 
Hysteresis SL II, 1685; Abnahme d. Grenz- 
flächenenergie u. Zunahme d. Dispergierbark. 
fester Körper bei Bldg. einer -Schicht, Sklero- 
metrie in d. Physikochemie d. mechan. Dis- 
pergier. 33 II, 3402; u. Basenaustauseh 3L II, 
1994; u. Quell., Hofmeistersche Reihe bei d. 
Wrkg. v. Neutralsalzen auf d. Quell. d. Haut- 
substanz in W. 33 IL, 1324; Lyosorpt. 34 I, 
3101: (Theorie) 34 11, 3101; hydrolyt. an 
koll. Oberflächen 30 1, 2706; Adsorbierbark. v. 
Ionen an koll. Partikeln 34 LI, 1175; d. Kat- 
ionen v. LiCl, NaCl u. KClan S-Sole (Parallelität 
zwischen Iyotroper Reihe u. adsorbierter Menge) 
33 1, 1262; Deut. d. -Vorgänge v. Salzionen 
dureh d. koll. Schlamm d. Salzseen SL I, 
volumetr. Best. d. D. d. v. Pulvern adsorbierten 
Luft 3% 11, 1431; spektrograph. -Mess. mit 
Metallioneniseg. an Pulveroberflächen 34 L, 1175; 
Suspens.-Effekt v. Wiegener u. Pallmann (Akti- 
vität d. adsorbierten lonen) 33 1064; Stabili- 


IOSS; 


sier.: v. Suspenss. durch —-Schichten 30 1, 2705; 
33 11, 1320, 1851; disperser Systeme durch - 
Schiehten oberflächenakt. Stoffe SELL, 912; 
331, 3094; elektr. u. Stabilität v. Kolloiden 
341, 22; - u. Schutzphänomene in kom- 
plexen koll. Medien 3L 1, 2325; Ilonen- bei 


d. Koagulat. v. geschützten Solen 35 II, 2958; 
Schutzwrke. v. Koll. (Änder. d. Viseosität u. d. 
Trüb. v. As2S3-Solen in Gew. v. Gelatine) 33 II, 
2958; Desorpt. d. Klektrolyte: bei d. Koagulat. 
suspendierter Teilchen 301, 22; durch Koll.- 
Teilchen bei d. Koagulat. 3L IL, 2435; -Vor- 
gänge an koagulierenden Ndd.; v. Pb, Bi u. 
Tl an Ag- u. Hg-Halogeniden 301, 2707; Zn- 
lonen- bei Koagmlat. eines nerativen TiO2-Sols 
3411, 579; Lad.-Änder. v. Cu-Ferroeyanid- 
hydrosol in Gew. v. Elektrolyten u. Nichtelektro- 
Iyten 34 1, 675; v. Ionen u. Solen dureh frisch 
hergestellte Ndd. u. ihr Einfl. auf d. Bldg. v. 
Liesegang-Ringen 3 IE, 3449; Viseosität u. 

in koll. Lsgg. 32 IE, 188: Bezieh. zur Reib. 30 I, 
3754; („availability" u. „accessibilitv'') 33 I, 35. 


jeziehung zu chemischen Vorgängen. 


Hleterogene Katalvse u. chem. >orpt. (Zu- 
sammenfass.) SELL 235; Sorpt. u. Katalyse 
(kolloidtechn. Sammelreferat) 30 11, 1510: 
Quantenmechanik d. -Katalvse 31 IL, 7: (Be- 


richtig.) 31 II, 529; Charakterisier. d. Spezifität 
d. Oberflächen 32 I, 3027; u. spezif. Rkk. an 
Oberflächen 31 11, 2414; passivierende (negativ- 


katalyt.) Wrke. v. Adsorpt.-Schichten ober- 
flächenakt. Stoffe SE II, 2112; mol. Orientier. in 
d. -Schicht u. heterogene Katalyse 30 1, 164: 


Kinfl. d. -Zeit auf d. 
Zusammenhang v. 
Wirksamık. (Verss. 
Kinetik monomol. 
zweitlimensionale RKkK. 
Gleichgzewichten durch 


-Katalyse 30 II, 1654; 
akt. Zentren u. katalyt. 
an akt. Fe) 33 Il, 3088: 
Schichten 30 II, 2863: 
3311, 818: Änder. v. 

32 11, 348: Geschwin- 


Rk.- 


diek. d. unimol. RK. v. Gesichtspunkt 

SL II, 3659; Kinetik v. Oberflächenrkk N 
strömenden u. ruhenden Systemen 33 II, 968 
Rolle d. -OVberfliche bei Kettenrkk. 33 I, 2937 
Kin v. adsorbierten Gasen auf d. Einleit. v 
Rk.-Ketten (Vereinig. v. H2 u. O2) SL 11, 5: 
Einfl. d. an Graphit auf d. H2O2-Zers. durch 
Fe 33 11, 1635; Zers. d. H202 in Gew. v. akt. 
Kohle u. a. Adsorpt.-Mitteln 3E IL, 1505: CoOa2- 
Red. an einem stark geglühten Kohlefaden 
(Boudouardsch R! 3ı Il, 1675 elektive 


Koll. auf 


40 


v. Metalloxvden u. ihre Autored. in Ggw. v, 
Glykögen 33 IL, 3670; mechan. d. MoOs in 
Verb. mit d. Prozeß d. Komplexbldg. 30 II, 2622; 
Kinfl. d. auf d. katalvyt. Zers. v. KC1l03 30 1, 
41; Umwandl. v. Hs3POs durch -Erscheinn. 
30 II, 218: u. Vereinig. v. CaHs u. Hz 331, 
3298; Invers. v. Saeccharose durch H-gesätt. 
platinierte Kohle 31 1, 38. 


Beziehung zur Optik. 

Liehtabsorpt.: adsorbierter Moll. 33 IL, 2599: 
v. adsorbiertem J 331, 1917; 11, 180; v. adsor- 
biertem Br 34 11, 1550; gefärbter Br-Sozrbate 
3411, 2665; v. adsorbiertteem p-Nitrophenol 
34 11, 741; spektroskop. Nachw. d. monomol. 
Schichten d. adsorbierten 32311, 
Photolumineseenz fluoreseierender Farbstoffe an 
Grenzflächen 31 Il, 2550: Phosphorescenz adsor- 
bierter fluoreseierender Farbstoffe (Bezieh. zu 
reversiblen u. irreversiblen Strukturänderr. d. 
Gele) 321, 2440; Vers. zur Aktivier. adsor- 
bierter Hg-Atome durch UV-Licht 32 II, 2430: 
Einfl.: gasadsorbierter Oberflächenschichten auf 
d. opt. Konstanten v. Hg 31 II, 2283; v. Rönt- 
gen- u. „Strahlen auf d. 33 1, 3298. 


(Gases 3680: 


Adsorption an Krystallen. 


Einfl. auf d. Wachstum v. Krvstallober- 
flächen 30 II, 2606; Energieübertrag. v. einem 
Krystall an d. inneren Schwingg. eines adsor- 
bierten Mol. 32 II, 1899: Krystallstruktur u. 
aus Lsez. 30 II, 3523: 31T, 1422; :an Grenz- 
flächen Krystall-Lsg. (Krystallisat. v. NHa-, Us- 
u. K-Alaunkrystallen in Gew. v. Farbstoffen u. a. 
Fremdstoffen) 30 II, 2241; (Kinfl. adsorbierten 
Farbstoffs auf d. Gitterkonstante krystallisierten 
Kalialau.ns) 30 II, 3523: (Wachstum v. makro- 
skop. NaNOs-Krystallen bei Gew. v. Farbstoffen 
u. a. Fremdstoffen) 331, 729: v. Elektrolyten 
an krystallinen Oberflächen 3, I, 1591: 321, 
2524: II, 1899; 33 II, 196; 34 II, 1599, 2056; 
aus Lsgeg. durch Krystalle u. Kompatibilität 
d. Raumgitters 31 II, 2564; Mechanismus d. - 
Prozesse auf d. Oberfläche heteropolarer Kry- 
stalle 323 II, 513: Kinetik d. Oberflächenvorgänge 
an Krystallgittern. Elementarprozesse bei d. 
Ausbldge. einer aus mehreren Komponenten be- 
stehenden Grenzscehicht 33 II 321; Grenzflächen- 
eleichgewichte u. innere Gleichgewichte in hetero- 
genen Systemen (Austausch- u. Auflad.-Vorgänge 
an heteropolaren Krystallflächen) 3311, 322: 
(Theorie d. fraktionierten Krystallisat.) 33 II, 322; 
Ionen- als ein besonderer Fall d. Krystall- 
wachstums, Grenzflächenvorgänge bei d. Bldg. 
v. Krystallen mit kontinuierl. u. diskontinuierl. 


Verteil. einer mkr. Komponente 331. 3569; 
bevorzugte an Krystallkanten 31 IL, 055; 


, orientiertes Überwachsen u. Mischkrystall- 
hldg. 33 II, 2657: Austausch- u. ihr Einfl. auf 
d. Löslichk. d. Ndd. mit lonengittern in Elektro- 
Iytilseg. 33 II, 683; innere in Krvstallsalzen 
30 11, 217; 31 I, 3220; IT, 1265, 2710; 32 I, 2824; 


II, 3550: 33 1, 3429; II, 1300; -Syst. BaSO%s- 
Elektrolvtise. 31 II, 2438: : v. FeCls durch 
krystallisiertes BaSO4 30H, 3007: v. J durch 
BaSOs 30 IL, 1551: Theorie d. Mitfäll. (Blde. u. 


Eigg. krvstalliner Nad.) 32 II, 966, 1410, 1411, 
1412: 34 I, 3430: IL, 896, 1573; ( eigener Ionen 
dureh einen Nd.) 332 IL, 1410: ( fremder Ionen 
dureh ein Ionengitter) 32 II, 1410: Kopräzipitat. 
v, Ionen d. Alkalimetalle mit Ca-Oxalat u. dessen 

-Eige. 33 II, 2657: Fäll. u. kleiner Substanz- 
Mengen 30 II. 3522: (—-Satz, Anwendd.) 301, 
1280: (Abscheid. kleinster Substanzmengen an 
auskrvstallisierenden Ndd.) 33 L, 1732: Abscheid. 
kleiner Substanzmengen in krvstallisierenden 
Salzen (photograph. Siehtbarmach.) 34 1, 3433: 
Einbau kleiner Mengen v. Pb in Alkalihalogenide 





331, 1071; Veränderr. d. -Vermögens v. Ndd. 
beim „Altern“ u. beim Erhitzen 3% II, 3583. 
Verminder. d. Ritzhärte bei erenzflichen- 


aktiver Stoffe 3 II, 3449; Einf]. v. adsorbierten 
Oberflächenschichten auf d. 
n 32 11, 2284. 
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Spezielle adsorbierte Stofie. 
A\norranisch« (rası 
v. Ne-Ar-Gemischen 393 IL 67 
(Erhalt. d. monomol. Schicht un. Be- 
Atome unter Emiss. v 


v. H: 
freiung rekombinierter 
Energie) 331, 1642; (Bezieh. zur Athvlenhvdrier.) 


Analyse v. H2-— -Erscheinn. 34 I 
836: Druckmess. zur Unters. d. gerenseit. Verl 
adsorbierter H-Atome 323 II, 348: Trenn. d. H 
Isotopen durch fraktionelle Desorpt. 33 I, 361 
--Verss. mit H° 34 II, 2645; -Geschwindisck k 
v. H>2 u. Dez an Hvyvdrier.-Katalysatoren 34 Il 
3476; Ha De = 2HD an d. Oberfläche eines 
heißen Ni-Drahtes u. an Holzkohle bei tief 
Tempp. 34 I, 3; v. D2 an Chromoxvdeel (Au 
tauschrk. zwischen De u. W.-Dampf) 3% II, 3712 
H>- u. Para-H2-Umwandl. 32 11, 900; (Einf) 
d. van der Waalsschen u. aktivierten ‚33 ll 
Verflüssig. v. Hz durch isotherm« 
1294; v. He: an Metalloxyden 32, I 
2946; an ZnO-Ur2Os-Katalysatoren 321. 120 
durch Zn- u. Cr-Oxvde 321, 1209; an MnO-Ur2O 
Katalysatoren 33 11, 2116; molekulare u. akti 
vierte v.CO an MnO u. MnO-Cr203 323 11, 2612 
Desorpt. v. H2 u. CO an Oxydkatalvsatoreı 
30 11, 2752; Chemie d. adsorpt. Bind. (Adsorpt 
Isothermen v. COz2 u. U2Hs an Siloxen, Mono-, 
Tri- u. Pentabromsiloxen, Einfl. d. chem. Sub 
stitut. auf d. adsorpt. Bind. v. Gasmoll.) 30 II 
2241; Rk. zwischen Ü u. O2 bei niedr. Drucken 
u. gewöhnl. Temp. ( -Wärme u -(eschwin 
diek.) 31 II, 1686: : v. Hg-Dämpfen durch 
-Mittel u. Katalysatoren (Amalgam d. MnOz») 
34 1, 1790; v. SO2 an Pt, Fe203 u. Cr20O3 33 Hl, 


3824. 


34 11. 710; 


, 


Halogene 

Verh. v. Pt gegen Cle bei niedr. Drucken 
3411, 1730; gefärbte Br-Sorbate 34 II, 2665; 
Lichtabsorpt. v. adsorbiertem Br 3% Il. 1580 

Spektr. d. J im adsorbierten Zustand 3 1, 
1917, Verh. v. J2 auf Pt u. Au 33 Il, 2823; Akko 
modat.-Koeff. v. Ar an mit adsorbiertem J bs 
decktem Pt 33 11, 2376: Unters. d. Einw 
J2-Dampf auf Cu nach d. Meth. d. Oberflächen- 


” 
% 
2 

[ 


potentiale 3311, 3824; Bind. v. J an Mol.- 
Aggregate 32 1, 1065; v. J2 durch anorgan 
Stoffe 34 I, 1953; Färb. v. Marmor im J-Dampf 
34 11, 213: v.J:am Agargel u. am Stärkekorn 


2.» Yu) 
32 I, 2822; 


>” 
209. 


Lseg. 331, 


aus verschied. antisept 


Radioaktive Stoff: 


Photograph. Unters. d. Erscheinn. d 
radioakt. Elemente 33 11, 2248: 
Stoffe an inakt. Substanzen 30 IL. 1961: v. Ionen 
bes. d. Radiovelemente u. Farbstoffe an salzart 
Verbb. 321, 1349: v. Ra durch Glas 32 II, 2160; 
v. RaB u. RaC auf Ni 331, 683: v. RaEm 
(an oberflächenarmen Salzen) 30 Il. 2104: (dureh 
Silicagel 30 Il, 1847: 32 IL, 1144 \ Po 
321, 022: v. Ionium_ (selektives Vermögen 
d. MnO2 32 11, 1145: v. UX aus Uranvlsalzlseg 
3211, 2613: v. ThB (an AgBr-Krvstallen 
Einfl. d. Alkali- u. Erdalkaliionen) 34 II, 408 
(an Tl-Halogenidkrvstallen in Gew. verschied 
Ionen) 3% 11, 408: (u. ThC aus Lseg.) 3% 1, 1053 
v. ThX an Fe(OH)s bei verschied. pH 33 


Organische Verbindungen 
\bhängiek. d.Kontaktwinkelsv.d. Konst. ad 
sorbierter organ. Verbh. 32 II, 1145: fraktioniert:« 


für d. Isolier. natürl. organ. Verbb. 341. 2762 
Fraktionier. u. Reindarst rgan. Substanzer 
ach d Prinzip d. chromatograph. Analvs 
. asvmmetr. hei pt t Stol 


u. Traubes Regel 301, 1012: Al 


häangig d Richardsonsch: (tesetzes 
Iraubeschen Regel vom optimalen Ber 
ılıpha Hom ve 341, 1216 U se u 
\n V- Wwı htig KR ] t 3% I 
1912 Erh 0 l rg I I 
hlorät san Kol W Styi 


4] 


Adsorption 


inchlorhvdrat) SS II 2; SA, 19 | 
thermen d. Linear v. Fettsaur \ikol 
\minet ın Diäthv] ılos sa ll 1279 
v Parattlin Dämpt ı in WW srl > \ UrHi 
H kohl SIOo-k \l205 SI 1, 2 
v. CeHs, CrHe u. Ha Zusammenhang mit d 
\thvlenhvdrier. 34 II 0; v. ÜeH Isotheri 
in >Siloxe Mor Ur Pentabr \ 
30 11, 2241: v. H Hexan, Uvelohexan u. I 
i Meta \\ 323 # Mai I ( En . H 
i Gla \g-Pulver bestimmter Oberfläch 
31 I, 2335 I. niedrigeren Fettsäuren 33 I 
207 \ Fettsäuren an Pudereold a \ 


mene während «dJ. anod. Oxvdat. \ \meisensäur 
30 Il, 270 v. aliphat. Säureger hen 32 11 
230 v. Rutter Valerian- u. Nonvlsaur 





312: v. Benzoesäure aus Gemischen v. Lösung 
initteln SEI ZEYV4 I itetil u \ılssorl rhhark 
v. Benzoesäure u. Sali saure in Gew. gen t 
organ. Lösungsmittel 301, 1912: Oberflächen 
aktivität u. Adsorbierbark. v. Aminosäuren 31 11 
0: BE, 2303 t. Löslichk. v. Oxalat 
3211, 1410: Leitfähisk. v. Natriumoleatisgg 
) I ! 32 1 34, Capillar 

‚pt \ N 1 i „usa menfa 

il l l Sell ver. 44 I 

llar r v. Misel d 

ui h \ ih ! i i Hy 

che 6 für \ \ N 

\.-W.-M 33} | 
Adsorpt. an d. Oberflä: I (2 
Obertläch \ \W \.-Lerr 2 Il, 294 (Ei 
\ Licı uf d Oberfla \ W.-A.-Lsgr 
323 Il, 294 niedr liphat Alkol 4 Il 
42] (er! hisothermen an akt Stellen bei « 
katalvt. Zers. v. Isopropvlalkohol 32 1, 203 
Aktivitätskoeft. u v. gelösten organ. >Mtof 
fen (Butvlalkohol in wss lsg.) 31 I 2 

aus d. bin. Gemischen v. Methvlalkohol-Brz 


ı. n-Propvlalkohol-Bzl. (Charakteristik verschi 
\dsorbentien) FB IL, 2061: v. Zuekern u 
331, 751; Isothermen \ Bakterienpe 


sacchariden 3% II, 1316 Fetten aus flü 
Lösungsmitteln 30 IL, 2622 Erscheinn. au d 
Grenzfläche Öl/W. 34 II, 3233 v. Farbstoffen 
(v. verschied Dispersitätserad) 34 1 741 
(polarisierte Photolumineseenz) 3% I IT 81 
(dureh hyvdrophil Adsorbentien 341 I= 
(durch Teilchen eines Hvdrosols) SE 1, 40 
Kinfl. v. Elektrolvten auf d v. koll. Farl 
stoffen an d. Teilchen eines Hydrasols 32 I 
1422 v. Woolviolet (#4 BN) durch Pbs04s 
(Geschwindigk. d. Austausches) 34 II, 742: x 
organ. Lösungsmitteln durch Piemente A, 1 
2030 Viscositäts- u Mess mit Gum 
arabieum SE II, 3000 v. Alkaloiden durch 


anorgan. Adsorbentien 32 II. 2654; v. Gliadin a 
(ılas- Fl] (renzflichen +34 1 211 \ lannin a 
inineral. Pulvern 34 II, 1747 


Spezielle adsorbierende Stoffe. 


Lsse. u v. Gasen durch Metalle 33 1, 10 
aktivierte v. (iase ın Metaller 


ht zwischen an einer Mrta 

herfläcl iisorbierte At ıu. 1 Hu 
‚04 Elektronenbeur it TE rbiert da 
hichten auf Metall 30 11. 1404: P} ger 
potentia ulsorbierter Fil f Met uuzr 
24: Best. d rbierten Gashaut Meta 
obertlachen ırch Wäg. 30 11 N] \kt 
Metallen im Hochva } zu Sort 

u rter Ga Eee Y su 
I4= \ Sıulfied (M) } ti y etäa 
Obert 30 ll, 10 | {. 
tar at a ie rt \Y ta 
BO IE, 2804 = 





we 
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Adsorption 42 





Syst. Pt-H 31 1, 242; —-Wärme v. Hz an Pt 
32 1, 1999; Haftfestigk. u. Natur d. v. d. Pt- 


Metallen sorbierten H 31 1, 3222; Aufnahme v. 
Hz durch Pt-Mohr (Abhängigk. v. d. Vorbehandl.) 
30 I, 2226; Einfl. v. H2S auf d. — v. H an Pt 


S$ı Il, 2709; Kinetik d. H2-— an Pt u. an Ni 
32 Il, 990; (n. u. anomale —) 32 II, 3211;,/H- 
Effekt in Ggw. v. Pt-Schwarz 32 IL, 3208; — v. 
O2 u. H2 an kompaktem Pt 34 II, 3737; Zustand 
platinierter Kohle bei gleichzeit. Anwesenh. v. Ha 
u. O2, Wrkg.-Weise d. akt. Zentren 31 II, 692; 

-Kinetik u. -Wärme v. O2 an Pt 33 II, 544; 
O2- u. H2O2-Katalyse durch Pt 34 II, 2651; 

:v. N2 an atomarem Pt 31 II, 2710; v. SO2 an 
Pt 33 Il, 1001, 3824; Feststell. adsorbierter Gas- 
filme auf erhitzten Drähten (Akkommodat.- 
Koeff. v. Ar an mit adsorbiertem J bedecktem 
Pt) 33 II, 2376; — organ. Säuren an Pt-Schwarz 
30 1, 348; 3L 11, 2438. 

Aktivier. u. Sorpt. v. Edelgasen durch Pd 
30 II, 3720; Okklus. v. Hz durch Pd 32 II, 2611; 

:v. CO an Pd-Oberflächen (Aktivier.) 31 1, 
3299; v. CO2 an Pd u. PdO 331, 1241. 

Syst. O2-Ag 34 1, 3186, 3704; Wrkg. v. 
adsorbiertem O2 auf d. lichtelektr. Kıniss.- 
Füähigk. v. Ag 3% 1, 3704; II, 3094; v. CO2 u. 
H2 3% I, 3445; : v. Methylviolett u. Methylen- 
blau aus wss. Lsgg. an Ag u. Ni 311, 2324; 
34 11, 2055; v. AgNOs an feinverteiltem Ag 321, 
2939; v. geätzten Ag-Flächen in stark verd. Ag- 
Lsgg. 31 IL, 826. 

Verh. v. O2 auf Au 33 II, 3623; — v. C2Ha 
u. CO2 an Au 321, 1642; Wärmeentw. bei d. - 
v. W.-Dampf durch massives Au 33 Il, 2655, 
3551. 

: an Hg 31 II, 2134; (polare u. apolare 
Stoffe) 31 IL, 2133: (CO2, SO2 u. W.) 33 1, 1751; 
Bldg. v. HgH bei Bestrahl. v. Hg-H2-Gemischen 
an d. Wänden durch 30 11, 2872. 

N2-, H2- u. NH3- an W 3211, 1119; 

v. Hz an W 34 II, 31; (—-Wärme) 34 II, 2967; 
Bldg. adsorbierter Filme auf W durch akt. N bei 
Entladd. 32 I, 192; v. Th auf W 33 Il, 196; 
Verdampf. u. Wander. v. Th auf W 33 1, 3062; 
thermion. u. -Charakteristiken v. Pt auf W 
33 Il, 1154; Cs-Filme auf W 321, 26094; 33 I, 
2659; (Beweglichk. d. Cs-Atome) 32 II, 3689; 
(Raumlad.-Schiehten u. Bildkraft) 331, 3905; 
Verdampf. v. Atomen, Ionen u. Elektronen aus 
U’s-Schichten auf W 341, 196; Zwischenverbb. 
bei d. katalyt. NH3-Synth. (‚Oberflächen -Nitrid 
aus W u. N) 31 IL, 2113. 

v. Hz: an Cu 31 11, 3313; (Auffass. d. 
kinw. v. H2 auf Cu als Lsg.-Vorgang) 32 II, 993; 
durch mit Dieyan vergiftetes Cu 34 1, 3715; 
Absorpt.-Wärmen v. Ha u. CO an Cu 33 HI, 3374; 

-Wärme v. CO an Cu 34 I, 3330; Herst. v. Cu- 
Pulvern mit Hochvakuumfräsapp. (— v. Gasen an 
diesen Pulvern) 3% IL, 2968; -Gleichgewicht bei 
Oxydat. v. Cu 311, 2432; -Prozesse bei d. 
elektr. Abscheid. d. Cu in Ggw.: v. Gelatine 32 1, 
1350; v. Gummiarabikum 32 II, 2613; —-Wär- 
men v. O2an Ni- u. Cu-Katalysatoren 32 1, 1205; 

v. Na-Linolat u. Na-Oleat an Ni- u. Cu-Ober- 
flächen 33 II, 2804: Einfl. d. Temp. u. d. Druckes 
aufd. v. Hz an Ni 33 1, 2231, 3547; — v. He: 
an Ni33 1, 2231, 3547; (bei niedr. Tempp.) 30 II, 
1206; an reduziertem Ni 34 1, 3448, 3449; an 
durch CO vergiftetem Ni 3L IL, 2582: -Ge- 
schwindigk. v. C2Ha an Ni 34 II, 3490; Elinvar- 
tilm, d. atomaren H adsorbiert u. H2 nicht 
adsorbiert 33 II, 3374. 

:v. Gasen an Pulver v. vakuumgeschmol- 
zenem Elektrolyteisen 321, 2939: 2 Typen Vv. 


aktivierter v. H» an d. Oberfäche eines 
promovierten Fe-Katalysators zur NH3a-Synth. 
34 1, 2262; :v. N2 an Fe-Katalvysatoren für d. 


N Ha-Synth. 33 I, 3689; 34 I, 1953: v. He u. Na 
an Fe, Pd u. Ag unter hohem Druck (Einfl. auf d. 
Widerstand) 3L IL, 1081: v. Hz an Ni, Cu u. Fe, 
v. Ne an Cu u. Fe (Diskontinuitäten d. Adsorpt.- 
Isothermen) 31 IL, 2709: v. CO2 u. NHa durch 
pyrophores u. nicht pyrophores Fe 301, 2711. 

v. Alkalimetallen an Metalloberflächen 
3% 11, 2907; aktivierte v. W.-Dampf durch Al 


34 11, 3737; Oberflächenbeweg. v. kathod. zer- 
stäubtem Cd 331, 2379; bei kathod. Abscheid, 
v. Sn 31 1, 1727. 

Kohlenstoff. 

Oberflächenchemie d. Kohle 31 II, 1263; 
Öberflächenrk.-Fähigk. d. Holzkohle 34 IH, 408: 
Chemisorpt. an Holzkohle (saurer Bestandteil) 
33 11, 2376: 3% I, 1954; Porosität d. Kohle u. zur 
Krreich. d. —-Gleichgewicht erforderi. Zeitdauer 
Sı IL, 1536; -Vermögen, katalyt. Aktivität u. 
krystalline Struktur d. C 3. II, 3091; —-Ver- 
mögen u. Graphitstruktur d. © 32 II, 1144: Unter- 
schied zwischen reinem u. anod. oxydiertem 
Graphit 3% 1, 1177, — an Graphitsäure 31 II 
25785; —-Vermögen: oxydierter Kohlen 34 Il, 
3738; v. Aschenbestandteilen (kein Einfl. auf d. 
Aktivität d. Kohle) 30 I, 26; v. Medizinalkohlen 
tier. u. pflanzl. Herkunft 33 I, 20974; II, 906, 2162; 
metallisierter Kohle 33 Il, 845: Einfl. d. Vor- 
behandl. v. Holzkohle mit wss. Säurelsgg. auf d. 

-Vermögen 311, 912; -Eigg. techn. Ruß- 
präpp. 31 1, 1653: (in Kautschukmischungen, 
Literaturübersicht) 31 IL, 1937: Bind.-Weise d. 
S in S-Kohlen, Einlager. v. S in Graphit durch 
Capillarkondensat. 33 I, 3905; tensimetr. Unterss. 
über d. Verh. einiger Kohlen gegen S 33 1, 1751. 

Mechanismus d. v. Dämpfen durch nicht- 
aktivierte Holzkohle 33 I, 3176; —: v. Gasen u. 
Gasgemischen an Holzkohle 32 1, 1505; v. Gasen 
u. Dämpfen an Kohle (unter großem Druck) 30 I, 
1205; Isothermen v. Dämpfen an Holzkohle 
(Hysterese) 34 II, 581; akt. — v. Gasen an Kohle 
(kEinfl. d. Pt) 33 II, 3551; quantitative Trenn. v. 
Ar, Kr u. X mittels akt. Kohle 30 II, 1547; 

v. H2 an Kohle 31 II, 974; (krit. Inkrement bei 
400—520°) 31 II, 2582; Aktivier.-Wärme d. akt 
H2-— an Kohle 32 Il, 2505; aktivierte — v. Ha 
an Holzkohle (experimenteller Beweis) 33 II, 1323; 
(akt. — im Taylorschen Sinne) 3211, 1422; 
(Einfl. d. Kernspins) 32 II, 2611; —-Geschwin- 
digk. v. H2 an Holzkohle bei d. Temp. d. fl. O2 
34 1, 2566; H2-— durch platinierte Holzkohle 
32 11, 990; —: v. Hz an Cocosnußkohle ( 

Wärme) 30 1, 712; v. SO an Kohle 33 II, 2508; 
v. SO2 an Holzkohle 30 II, 3350; (an Cocosnuß- 
kohle, Wärmetön.) 30 II, 3380; v. CO2 u. 50a 
an verschied. Holzkohlesorten im Gebiet kleiner 
Gleichgewichtsdrucke 33 IL, 195; v. CO2 u. NH3 
an Kohle u. Graphit 30 1, 1445; (—-Wärme) 
301, 1448; v. Cle u. CO2 an chlorierter Kohle 
sowie v (O2 an chlorierter u. dann red Kohle 
34 11, 2355; v. CO2, N2O u. SiFa an Holzkohle 
bei hohen Drucken 34 I, 3330; Quell. v. Kohle 
bei — v. W.-Dampf, CO2, NHs u. SO2 31 I 1082; 
—-Geschwindigkk. v. W.- u. Bzl.-Dampf an Kohle 
30 1, 1109; —-Isotherme v. Ar u. CHs an (ocos- 
nußkohle 32 II, 2440: — v. CHa u. Ha an Kohle 
bei hohem Druck 30 IL, 3732; Isothermen v. CCls 
u. CS2 an Kohle 33 II, 544; — v. Alkoholdämpfen 
u. O2 an Holzkohle (—-Wärme) 30 IL, 1051; 
Einfl.d. Teilchengröße v. Kohle auf d. — in Lsgg. 
Sı Il, 1395; — u. Adsorbensmenge bei d. — an 
Kohle in wss. Lsgg. 3% II, 2378; -Erscheinn. in 
Lsgg. (‚„‚gasfreie‘ Kohle als Adsorbens) 30 II, 704; 
(chem. Zustand d. Oberfläche v. akt. Kohle) 
30 II, 1510; (Orientier. d. —-Reihen in ihrer Ab- 
hängigk. v. d. Aktivier.-Bedingg. d. Zuckerkohle) 
30 II, 3721; Oberflächenoxyde d. Kohle u. — v. 
Elektrolyten 33 IL, 3401; — v. Elektrolyten: an 
Kohle 33 HI, 2657; (Einfl. d. pH) 3211, 514; 
durch aschefreie Kohle (Anwachsen d. negativen 

- d. anorgan. Basen mit d. Dauer d. Berühr.-Zeit 
d. Lsg. mit d. —-Kohle) 331, 3177; durch 
aschenfreie Na2-beladene Kohle 32 1, 158; 
aus wss, Lsg. durch Bambuskohle 34 II, 2378; 
bin. Gemische aus W,. 34 Il, 3738». 

Natur d. Sorpt. v. W, durch Kohle 33 II, 
1000; isotop. Fraktionier. v. W. durch — an akt. 
Kohle 34 1, 1761; Desorpt.-Isothermen für H2O an 
Kohle u. Silicagel 33 I, 2380; v. Holzkohle beim 
Drucke Null festgehaltenes W. u. Aschengeh. 34 I, 
2102; Feuchtigk.- durch Ruß 33 I, 1154. 

:v, K)J durch Tierkohle 321, 1065; v. 
Fe(OH)s u. AKOH)s> durch Graphit 34 II, 1747; 


kerkohle in wss 

\ustausch- : 
1144; v. kom- 
30 Il, 1448 


‚AgNOs u. Hglle2 an Zu: 
341. 196; Oberflächenwrkg. u 
Pyrophosphat an Kohle 32 11, 
plexen Pt-Verbb. durch Kohle 

-Wärmen organ. Fll. an Kohle (u 
301. 348: :an Kohle aus bin. organ. Fl.-Ge- 
mischen 31 Il, 1994; v. en ubstituierten Benzolen 
an Tierkohle aus benzol. Lsgg. 31 11, 00, v. Brom- 
äthylamin, Dimethylenimin, Bromäthylaminbrom- 
hyvdrat u. Dimethyleniminbromhydrat an Blut- 
kohle 30 IL, 2101; v. (CaH5)4NJ durch Kohle aus 
verschied. Lösungsmitteln SE IL, 692; -1s0- 
thermen organ. ww an aschefreien Kohlen 
34 u 1104; Einfl. Zerkleiner. v. Kohle auf d. 

er 2325; : v. HCl u. Fett- 
säuren an gasfreier Kohle 321, 1210; v. aliphat., 
Säuren an gasfreier Kohle 31 Il, 1536: Verh. d. 
Zuckerkohle bei d. einbas. aliphat. Säuren 
32 I, 1766; : aliphat. Dicarbonsäuren an Tier- 
kohle 323 IL, 1277; v. aromat. Säuren an Kohl 
31 Il, 2298: v. Eisessig aus wss. Lsg. durch Holz- 
kohle 34 II, 2379; langsame v. Essigsäure, 
Benzoesäure u. Krystallviolett aus W.-Lsgg. durch 


SU») 





Kohle 30 II, 26; Acetatpuffern an ‚„Carbo 
Medieinalis E. Merck 32 11, 1603: v. Fumar- u. 
M: leinsäure an reiner Holzkohle (Bedeut. d. [H']) 


2227 Pikrinsäure an Kohle aus Lösungs 
2227, v. Nanthogenaten an 
Kohlenschlämmen 30 11. 2465; v. Alkoholen aus 
wss, Lsgg. an Kohle u. Ultraporosität 33 1, 197 
Röntgendiagramm v. Cocosnußkohle, d. n-Propyl- 
alkohol oder Isopropylalkohol adsorbiert hat SL IL, 


mitte Ige mise hir nS30l, 


2734: v. Phenolen u. Polyalkoholen in wss. 
Lsg. 3% I, 2102; Diskontinuität d. -Isothermen 
v. Phenollsgg. an Kohle 3211, 514: : aus 
Zuckerlsgg. an Kohle (v. Saccharose) 31 1, 697; 


(v. W.) 311, 1688: v. Lseg. (Invertase) durch 
aschefreie Kohle 31 Il, 975; gegenseit. Beeinfluss. 
v. molekulargelöstem Cholesterin u. HC] bei d. 

an Kohle aus alkoh. Lseg. 30 11, 3122; u. 
Stabilisat. hydrophober u. hydrophiler Kohlen in 
Lsgg. v. Farbstoffen 32 II, 1144; adsorbierend: 


Wrkgz. v. Tierkohle in Kongorotlisgeg. 33 I, 3905; 
— v, Farbstoffen an Diamant, Kohle u. Kunst- 
seide 32 II, 3375; s. auch Kohle, aktive. 


Kieselsäure u. Silicagel. 

Chem. Aktivier. v. Quarzoberflächen 30 IH, 
3120; -Geschwindigk. v. U2H4 an SiO2 34 I, 
3400. 

Negative einer NatUl-Lsg. 
30 I, 1912; an Kieselgur aus bin. 
Gemischen 31 II, 1994. 

-Eigg. v. Silicagel u. dessen Struktur 33 II, 
1324 ; : v, Gasen an Silicagel 32 IL, 514: an 
SiO2-Gelen u. katalvt. Aktivität 31 II, 2315; 
Sorpt.-Leistungen: handelsübl. Silicagele 33 
2441; v. aus Chabasit gewonnenem SiOse-Gel 
30 IL, 2685; v. mit Metallsalzen gemeinsam 
gefällten Silicagelen 34 I. 1279; 7 
Silicagel bei tiefen Tempp. 32 Il, 1145: v. 
Gasen durch akt. Kohle u. Kieselsäuregel 33 1, 
1420; (bei hohen Verdünn.) 33 II, 1855; 


durch Sand 
organ. Fll.- 


Fähigk. v. Gemischen v. akt. Kohle u. Silicagel 
30 1, 1449; an SiO2-Gel (Einfl. d. Entwässer.) 
30 II, 3520; v. Gasgemischen: durch SiOe 
3ll, 2552; dureh Silicagele SL I, 2445: 321, 
3306; -Isothermen für bin. Gemische 34 II, 
2379; selektive an Silicagel aus nichtwss 


Gemischen 33 II, 2961. 

v. Gasen an NSilicagel (Hz bei höheren 
Tempp. ) 33 II, 3108; (Cle) 31 1, 242; (O2 u. Os) 
30 I, 657; (Druck-Konz.-Gleichgewichte zwischen 
Silicagel u. O2, N2 u. Gemischen v. O2 u. N2 


(Isothermen bei 0°) 34 1. 2870; (NOe) 30 I, 2707, 
34 1. 433: (gleichzeit. v.CO u. COa2 34 L 102 
(SO) 33 Il, 2508; Reinig. v. Gasen v. As 34 I, 
45; v. RaEm durch Silicagel in Abhängigk. v 
Entwässer.-Zustande 32 II, 1144. 

W.-— an Silicagel 31 II, 2297: (W.-Dampt 
30 Il, 2621; 31 I, 1891: 323 It 2157 D. v. an 
Silicagel adsorbiertem W. 311, 15»5 -Hv- 
sterese bei W.- 30 I, 2861; \ Ww. aus 
Gemischen v. A. u. W. durch SiO2-Gel 31 IL, 974; 


iM m & 


thylacetatdämpfen durch >ilicagel 


4 


3 


Adsorption 


32 1, 509; n für HsO an Kol 


u. NSilicagel 


Desorpt.-Isotherni 
33 I, 2380 
aus Lsgex. an Nilicagel 

niakal. Lsgeg.) 3211, 2440 
NHs-lonen) 30 II, 1051; (Alkalihydr 
Anwesenh. v. NHs u. NHa«-Salzen) 
Basenaustausch in Permutit u. Ober 
durch SiO»e-Gele 32 1, 10863, 2441; II 
aus prim. Ca-Phosphatiseg 
(SiOz)Al2Os u. ibre Mischungen 


(kationen atıs 
amım 3411. 742 
(komplexe 
OXvVde bei 
34 11, 31; 
flächen- 
1145; lonen 
d. Hvürogrle v. 
30 II, 120 

an Silicagel aus nichtwss 
Sı ll, 18994; v. Dämpfen (Bzl.) aus 


durch 


bin. Svstemer 
Luft durch 


alkal., neutrale u. saure Silicagele 34 II, 1344; x 
CHsOH u. A. 34 Il, 2685; zeitl. Verlauf d. A.- u 
\.-Dampt d. SiOr-Gele 32 Il, 514 durch 
SiOs-Gel im Syst. Butylalkohol-Bzl. 31 1, 583; 
N auch Suwage 
Ton, Mineralien usw 
Hyvsteresis d. W durch Erdböden, Ton: 


u. verwandte Stoffe 323 I, 2712 v. Dämpfen 


u. Gasen an Böden u. Tonen u. ihre Verwend. zur 
Oberflächenermitt!. dieser Stoffe 3211, 2712 
Tone als -Mittel (chem. Zus. u Kraft) 301, 
3819; (— »-Vermögen für Neutralsalze) 30 I, 3819 

-Studien an Kolloidton 34 1, 1545, Bind. ı 
Elektrolvrten in Tonen SE IL, 2134; Einfl. v 
NaslOs-Zusätzen aufd. W.-Bind. an H-Ton 34 I, 
314; Rolle d. IH] bei d. Adsorpt. d. Ionen v. Ba, 


Vermögen d 
Kanbaraton 


Al u. Th an Tone 31 I, 2506 
Uralschen Tone 321, 1671: v. 


adsorbierte Feuchtigk. 31 I, 1498: -Kraft v 
Schieferton u. japan. saurem Ton $ 1, 3551; 
Systeme v. Kaolinen u. Tonen mit Fll. 34 1, 2405; 


Kaolinen 311, 
Kaolinsuspenss 


v. Allls u. ThUls an Tonen u. 
2505; OH-lonen- an MnOs- u. 
321, 362: d. K’ in ton. Sedimenten u. ihre Be 
deut. für d. Bilde. d. Kaliglimmers bei d. Meta- 
morphose 30 II, 3256; sogenannte negative 
u. Dampfdruckisöthermen .an Permutiten u 


Tonen 3311, 3670; Fähigk. v. Trass aus 
Slänic-Prahova 32 II, 3034; s. auch Bleicherden ; 
Boden, S. 413. 

durch Silicate 31 II, 3449; -Elgg. d 
vulkan. Gesteine Armeniens 34 II, 1344; Gas- 
aufnahme: durch Zeolithe 321, 2149; durch 
Laumontit 31 IL 913; v. NHs: durch de- 
hydrierten Laumontit 31 1, 913: durch Meer- 
schaum 31 Il, 1836; Absorpt. v. Alkoholdämpfen 


an entwässertem Thomsonit 32 II, 096 
lonenaustausch u. v. Gasen durch Chabasit 
34 1, 1175; v. Dämpfen durch Chabasit 30 II, 
2241; v. NHa durch Chabasit 31 II, 1836; 32 
IS85; -Kraft v. Chabasit u. d. daraus gewonne 
nen ug - 0 IL, 
fi; -Dampf durch Asbest 
V. Basen - h Asbest 31 IL, 1473. 


Irur 
zb5D 


Sı 11, 147 


Glas. 

v. Gasen durch Glas 
gemische) 30 11, 529; (He) 34 1, 1466; (Ne bei 
lempp. d. fl. H2) 34 I, 1466; (W.-Dampf) 33 1, 
2380; (trockene COr-freie Luft u. reines (CO) 30 1, 
25; (NO) 34 1, 3187; (Nz2O u. NO) 34 1, 3187; 
(N20) 32 11, 


32 1, 2030; (Gas- 


2612; (CeH4s) 31 1, 242; v. Ha an 
d. Glaswänden eines elektrodenlosen Entlad 
Rohres 30 1, 26094; v. Hz an Pyrex sian - Quarz 
33 1, 3672: v. atomarem H an Glas u. CaFz2 33 11, 


3109; v. HCl an Glaskolben SL 1, 9734 v. Luft 
an Pyrexglas (Temp.-Abhäng ziek.) 30 I, 160 
Potential u. Phasengrenzpotential schwer angreif 


barer Gläser 31 11, 3314: Gasdesorpt. v. Glas- 
oberflächen molekularer Ebenh win 1 2080; 
v. Chromschwefelsäure an Glaswän 3411, 472 


Andere anorganische Verbindungen 
an vakunmsublimierten Erdalkalihaloge- 
nidschichten 321, 1765: Verh. v. Pikrinsäure, 
Paranitrophenol u. einigen Oxvanthrachinonen 
gegen vakuumsublimierte Salzschichten 32 II, 


66; Best. d. J zur Ermittl. d. Oberfläche 
blimierter Salzschichten 33 11. 170 an 
vakuumsublimierten 3jal'le-Schichter 321 zu2, 








Adsorption 


1765; 1, 1899; an vakuumsublimierten BaF3- 
Schichten 31 HI, 3312; v. H an CaF2 33 II, 3109; 
v. J2-Moll. u. H-Atomen an vakuumsublimierten 
CaFz-Schichten 34 I, 1759; v. J an sublimierten 
CaFz-Schichten 31 II, 691; Absorpt. d. an subli- 
miertes CaFz2 adsorbierten J2 33 IL, 180; —: v. 
Nitrophenol u. J an CaF2 331, 2350; v. Us an 
Cakz 33 II, 353; v. J durch KJ 33 II, 1323. 

v. Luft u. W.-Dampf an Steinsalzober- 
flächen 30 1, 1607; v. Methylalkohol auf Steinsalz 
30 11, 2752. 


jerechn. d. -Wärmen für atomares Ag u. 


atomares Halogen an AgtCl, AgBr u. Ag) auf 


(“rund v. photo-, thermo- u. elektrochem. Daten 
32 11, 335; capillarelektr. u. -analyt. Unterss. 
an Ag-Halogeniden 35 IL, 3401; : v. Dispers.- 
Mitteln an AgBr u. HgtCl 332 1474; v. OH- 
u. H-Ionen an AgBr-Pulver 331, 3527; v. J’ 
u. Ag’ an nicht dialysiertes AgJ-Sol 33 IL, 29; 
Doppelschieht u. Stabilität: v., undialysierten 
AgJ-Solen 34 1, 1462; v. dialysierten AgJ-Solen 
341, 1462; Aufnahme v. Ionen flockender 
Elektrolvyte dureh AgJ-Sol 341, 1464; v. 
organ. Körpern an Ag-Haloiden 323 I, 1614; Einfl. 


v. klektrolyten auf d. v. Oktylalkohol an 
Ag2S, HgS, BaSO4 u. v. Nonylsäure an Ag2S 
34 11, 3366; v. Ag-lonen durch WOs-Sole 
S3ı Il, 3191; -Theorie d. photograph. Entw. 


Sl, 1401; 3% Il, 35015 ( V, 
koll. Ag) 34 IL, 3502; ( 


Hydrochinon an 
v. Hydrochinon an koll. 


Ag- u. AgBr-Lseg.) 33 I, 720; quantitative d. 
Sensibilisators am photograph. Korn 3% I, 1433. 

durch Metallbhydroxyde (Natur d. -1s0- 
thermen u. Mechanismus d. v. Säuren u. Basen 


durch Hydroxyde) 30 I, 3417; ( v. Süureionen 
in Bezieh. zum Koazulat.-Vermögen u. zur 
Stärke) 30 1,3417; Oberflächenchemie d. Hydrate, 
gealtertes AKOH)> SL LI, 2080: Veränder. d. - 
Eigg. v. Al2eOs mit d. Alter. SEIT, 1813; Einfl. 
adsorbierter lonen auf d. Lse. v. koll. AKOH)> in 
HC SER IL, 008; v. KzCrOs4 an AUOH)S-Sol 
Sı 1, 2445; Einfl. d. Dosier. v. Ausgangsstoffen 
auf d. Aktivität d. AKOH)s (—-Verss. mit Bzl.- 
Dämpfen) 34 IL 741; : v. CS2-Dämpfen an 
Al2O3-Gelen 34 L, 31853; v. Oxalsäure u. Essig- 
säure dureh AKOH)3 33 1, 3062; Einfl. d. Aus- 
glühtemp. auf d. -Fähigk. d. Al203 für d. Rk.- 
Komponenten d. Alkoholdehydratat. 30 IL, 1352; 
1203 als ionisierendes Adsorbens ( u. Farblack- 
bldg.) 32 1209: kKryst. Oxyde u. Oxydhydrate 
d. Al als Adsorbentien organ. Farbstoffe (Gleich- 
gewicht) 31 I, 2325; :u. Katalvse an Tonerde 
3411, 710: v. H2S an aktivierter Tonerde 34 Il, 
742: innere v. Cl’ u. SO4” an Fe(OH)- u. 
AKOHN)s-Gelen 3011, 1960; Anreicher. v. Ga 
durch an Al- u. Fe-Hydroxyden 34 I, 3187; 
(ras- an pseudomorphem u. amorphem Fe203 
34 11, 3714; v. H3AsO3 durch Fe-Oxydhydrate 
30 11, 1510: 34 HL, 742; Einfl. v. Salzen auf d. 
v. Cupriionen durch Fe(OH)s 341, 3187; 
Druck-Konz.-Gleichzewichte zwischen Fe(OH)3- 
Gelen u. W., A. oder Bzl., direkt bestimmt unter 
isothermen Bedingg. 35 L, 193: van d. Waalssche 
u. aktivierte an Chromoxydgel 34 1, 2727; 
an TKOH)4-Sol (Bezieh. zur Koagulat.) SL I, 1255; 
mol. u. aktivierte v. H2 an MnO-Oberflächen 
sl ll, 2297; -Wleichgewichte an frisch ge- 
fälltem MnO2 31, IL, S20: OH-lonen- an MnOs- 
u. Kaolinsuspenss. 32 1, 362: Einfl. v. W.-Dampt 
auf d v. CO2 durch MnOs2 SL 1, 2182: KR, 
W.-Dampf u. CO2 dureh MnOs- u. Hopcealit- 
katalysatoren 30 IL, 1206: v. W.- u. Bzl.-Damptf 
durch MnO2 30 IL, 1208. 

u. Oberflächenrkk. an ZnO 321, 2939; 
rgeschichte d. ZnO u. Fähiskk. als Adsorbens 
gegenüber organ. Farbstoffen SL IL 1813: Auf- 

ar. d. therm. Zers. v. Zut’Os3 u. Znt2Os durch 
-Mess. mit Farbstofflsgg. u. Methanoldampf 
1 Vermögen d. teilweise therm. zer 
setzten Zul’2O4 gegenüber Methvlalkoholdämpfen 
i 
>» 


._ 


33 il, 2002: -Fähisk. v. ZnO-Präpp. gegenüber 
Methanoldampf 3% IL, 3715: Veränder. d. Sorpt.- 
Fähisk. v. ZnO durch Zerpulvern 3 II, 3449: 

v. H> dureh ZnO, Zu-Chromit u. Zu-Mo-Oxyd 
.., ». 

ne l 


+4 


:v. Gasen an PdO 34 1, 356; v. W.-Dampf 


durch MgO 34 IL, 1103. 

-Wärme v. Pb an PbS0s u. PbJ2 33 IL, 
>22; spezif. Oberfläche u. -Eigg. v. Pbs0; 
33 1,2231; II, 1324; v. Ponceau #R (Neucocein 
u. Methylenblau durch PbSOs, Einfl. d. adsorbier- 
ten Ponceaus auf d. Geschwindigek. d. kinet. Aus- 
tausches 33 II, 1324. 

Einfl. v. Elektrolyten aufd. 
an BaS04 34 II, 2197. 

Gasbind.: an KMnOs 31 II, 3313; am zers, 
KMnOs 31 Il, 3313; -Wärmen v. SOz2 u. UsHs 
am NaClu.v. CaHs u. C2Hs am zers. KMnO4 
32 11, 2612. 


v. Nonylsäure 


Organische Verbindungen. 


am Krystallgitter v. Cellulose 30 IL, 529; 
Mechanismus d. Sorpt. v. Dämpfen dureh Cellu- 
losegele 33 II, 2803; :u. Quell. v. Cellulose in 
Elektrolytisgg. variierender Konz. 34 1, 2909; 
v. W. an verschied. Nadelhölzern u. reiner 
Cellulose 30 1, 3653; v. W. u. W.-Dampf an 
Cellulose 32 2402: v. W.-Dampf an Cellulos: 
u. ihren Derivv. 30 II, 37: v. lonen an Cellulos 
Sı IL, 1407: v. Kationen durch Cellulose 32 I, 
3069; v. Al-Salzen durch Cellulosearten 30 I, 
3748, v. NaOH an Cellulose (Hydrolysentheorie) 
311, 3662: Sorpt.-Vorgang u. Hydrolyse bei 
d.— v. NaOH dureh 2 verschied. starke Cellulose- 
filme mit Capillaren 30 IL, 3121; Sorpt. v. Alkohol- 
dämpfen dureh Cellulose u. Celluloseacetate 32 I, 
2304; -Wärme v. W.-Dampf an Cellulose- 
acetaten 32 II, 656; : v. Dämpfen verschied. 
Lösungsmittel an Nitrocellulosen v. verschied. 
N-Geh. 30 11, 3524; v. Acetondämpfen an Nitro- 
cellulose 30 II, 3524: Aufnahme v. Salzen aus 
nichtwss. Lsgg. durch Kunstseide (Hydrat- 
cellulose) 30 IL, 38; -Vermögen d. Protein- 
eellulosemembranen 321, 18555; Zurückhalt. v. 
Alkaloiden durch Eichensägemehl USP 331, 
468: : an Graphitsäure 31 Il, 2578, v. 
W.-Dampf durch Braunkohle, Torf u. Holz 
31 I, 3417; v. Ba(OH)2 u. AlCls durch Humin- 
säure 3 IL, 1906; v. W. durch Wolle 30 II, 
2077: -Vermögen v. Stärke u. J-Stärke für 
3’, Alkalicarbonate u. Naphthensäuren 301, 
953; :v. Ju. Cldurch Kaoliangstärkekörnchen 
311, 2549; aus sehr verd. Kongorotlisgg. als 
Charakteristikum nativer Stärkearten 341, 
3657, 3688: v. Gelatine dureh Kollodiummen- 
branen 32 II, 2025: v. Kongorot an Kollagen 
SL Il, 367: an d. Grenzfläche Bzl./Na-Oleät 
34 11, 3234; adsorbierte Stoffe an d. Grenze p-To- 
luidin- oder Isoamylalkohol-Luft 3% I, 1052: - 
Vermögen v. gesätt. Fettsäuren gegen Öl- u. 
Erucasäure 30 IL, 835; reversible Sorpt. v. Gasen 
u. Dämpfen durch K-Benzolsulfonat 3% LI, >15; 

v. Farbstoffen dureh Mineralölemulss. 30 I, 


2854. 


Adsorption in der Biologie u. Medizin. 
Sorpt.-Erscheinn. in d. Biologie 31 I, 1622; 
32 II, 3422; 33 1, 1263; - u. Benetz.-Vorgänge 
in d. Biologie 331, 1597: Bind. d. Biokolloide 
321, 1207: Einfl. v. Gallensäuren auf -Vor- 
gänge 31 Il, 266; -Verss. an Uarotinoiden 
32 1, 1544; v. Ca” an .d. Casein d. Milch als 
Ursache d. Aufheb. d. Labwrkg. nach d. Kochen 
331, 1040: u. Narkosewrkg. 31 I, 3022; 
-Therapie u. Bakteriophage 32 1, 2057: d. 
Bakteriophagen (an SiOa-Präpn.) 33 11, 2282; 
(an Kaolin u. Infusorienerde) 33 1, 1461; 
Diphtherietoxin: durch Tonerdepräp. B : 
3008; an Cellulosederivv. u. Fe(OH)3-Gel : 
406: an Mx(OH)2 u. seine Eluier. 32 11, 23 
Reversibilität d. Proteindenaturier. bei d. 


u. Elution 32 II, 2181: Bezieh. zwischen an 
akt. Kohle u. baktericider Wrkg. v. Lsgg. v. 
phenylsubstituierten Säuren 31 II, 2000; u 
Desinfekt. 323 II 99: Adsorptivdesinfizientien 
321, 3321: Bedeut. d. Adsorptivdesinfekt. 3 I, 


456: Kaffee als Darmdesinfiziens (—-Therapi 
30 II, 3600; Sorpt. v. Darmgasen durch Adsorgaı 
Silargel, Argocarbon, Präp. ? Präp. 1112 


\ „EILIU. 
: physiol. wirksamer Substaı 


r 
.r.. 


dm 1, _ 


[8 
)4 


durch akt. Kohle 321, 2725 Uheraj ' 
ıkuten Vergiftt. (Carbomed [Merck] Norit, Carl 
IRiehter]). Carbovent |Chinoin 321 08: Mi 


thvlenblau- -Fähirk. verschied. lösl. Verl d 
Pharmazie 34 Il, 2240: Austausch- in Wurze! 
systemen 34 Il, 262 -Vermögen verschied 
Mehle 34 I. 307: Cu- : d. Haferflugebrandsporer 
311, 1626: d. Weizensteinbrandsporen S0 1 
2110. 
Adsorption in der Technik. 
Bedeut. in d. Industrie 30 1. 2450: 3,1 


u. Mol.-Orientier. bei d. Klär 
Färben u. bei d. Schmier 
Erhöh. d. Klebfestirk 


3512; Rolle d 
mit Kohle, beim 


vorgänzeen 321, 1766; 


zwischen festen Flächen durch zwischengelagert 

-Schiceht (molekulares Löten) 331 Is? 

( in einer Kolonne v. Adsorbern) 34 I, 3420* 

Adsorptiv wirkende Gele 3211, 2703” 
341, 755°: Ti-Oxydhydrat enthaltend: 

Mittel 31 Il, 3239*; titanoxvdhalt Geh 

33 I, 1823*; -M aus SiO2 33 Il, 2035* 


341, 1225*;, aus Grünsand 34 I, 1225*: aus W 

unlös!. Silieaten 32 11, 909*; aus aktivierter 
Feinkohle ıf. SiO2, Ti- oder W-Gelen 321, 
2220*: aus Gelen d. W, Si, Ti, Al, Sn u. Lsgg 
d. hoehakt. Kohle zu bilden vermögen 32 1, 
aus SiO2 u. einem Erdalkaliborat 32 I. 
2705*: aus Trikresylphosphat mit Kohle oder 
Silicagel 321, S50*; aus Fe- u. S-Verbb. ent 
haltender Kieselgur 31 I, 2242*: aus K-Salz 
Sulfitablauge u. Wasserglas 301, 3223*%: aus 
kaolinithalt. Prodd. mit C-halt. Substanzen u 
Alkalisilieat 31 I, 527*, aus Gips als Aufsauge- 
mittel für HUN für Schädlingsbekämpf. 30 IL, 
2022*: aus Kohlematerial u. harzart. Kondensat 

Prod. 34 II, 4000*; aus Stärke, Zucker usw. mit 
H2SO4 3% I, 1853; aus in W. gequollener Cellulose 
331, 3607*°; Herst. v. -Mitteln durch Bi 
handl. v. Zeolithen mit sauer reagierenden 
Stoffen 33 1, 3112*: geformte Mittel 331 
968*: Herst. v. Formlingen aus Metalloxvden als 

-Mittel 3 II, 3133* -Mittel: für Kält: 


IL. 


anlagen 30 II, 2168*; 34 II, 2260*: für d. A.-In 
dustrie u. Holzverkohl. 34 I, 220s* 
Ausführ. v. u. Regenerat.-Vorgängeı 


3211, 3587*: Behandl. v. -Materialien SO 1 
3586*; 34 I, 1848*; Erhöh. d. -Kraft 34 1 
Aktivier. mit NHa 31 II, 24095*: Trocknen 
u. Kühlen v. Adsorbentien 32 L, 850*: IL, 3758* 
Wiederbeleb.: u. Abkühl. v. Adsorbentien (Silica 
ge) 33 1, 19852*: u. Reaktivier. v -Mitteln 33 HH 

vun 

* 


IS4N* 


141 generier.: v.adsorbierenden Stoffen 301, 
2941*; 311, 833°; II, 3239*%: 3211, 1665* 
341, 18548*: II, 1715*, 2260*: v. pulverförn 
Mitteln 30 II, 2204*: v. grossoberfläch., anorgaı 
Stoffen 30 1. 1544*: v. körn. -Mitteln nt 
gleichzeit. Wiedergewinn. d. adsorbierten 
rialien 30 II, 3322*%: v. mit KW-stoffölen ver 
unreinieten Filter- oder Entfärb.-Stoffen 30 Il 
I586*: Aufarbeiten v. ausgebrauchten Mittel 
331, 1330*: Zurückeewinn.: v, Ölen. Fetten u 
Wachsen aus -Materialien 32 I, 309*: v. adsor 
bierten Stoffen aus im Kreislauf geführten kör 
-Mitteln 323 1, 112*®. 
\bsorpt. u. bei d. Behand]. v. Gas 34 II 


v. Gasen mittels fester Mittel 31 I, 327* 
Vorricht.: zur v. Gasen u. Dämpfen (mit 
kt. Kohle) 301, 1510*:; zum Behandeln v. Gaset 
t festen Stoffen 30 II, 432* Methoden zuı 
Herst. gesätt. Dämpfe 331. 982 Syst. zut 
Entwässer. \ Luft u. a > 
traktionierte v. Gasen 30 II. 3631 1 
(«astrenn. dureh an Kohle 30 II, 3063; Tı 


Gasen durch 30 I, 114*: 31 I, 659* 1130* 


2910*: v, Edelgasgemischen dureh 3011, 184 
31 11, 1735*; 33 IL, 1912°, (Ar, Kru. X) 3311, 
‚12° \ Dämpfen aus Gas pfg 

T 21, 1856*%: v. D } 6 
mittels ri der Mitt 331 276°: vw. G 

uni Gase mit r ad . u 
a H, 1727% 

N re ] tschritte auf d. Gebiet W leı 

YeW ‘ ler Dä f ( ’ 
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Adsorption 


Il, 1720: Gew v. Gasen od Dampfen a 
“6 schen dure} Mitt ol 14°: v. orgaı 
I) pfen ı ‘6 W vg ste1t rzan. ı 


e * Wiedergewi { hit Bestandt } 
Gasen durch 30 1, 5655*. ST 1:31 } rl 
6°, 1823° I6*%: 11 6: 341 244 s04 
dt I. Kunstseideherst.) 323 172° Ölextrakt 
\ ! 32 vo9: (Vor Inberühr 
br y v. Gasen oder Där I I ti t I iver 
tor fen) 33 I, 1823*: v6 Dampf 
l Mitt (Aktivi he 30 il t L si l 
229 27° 267°; v. Bazl.-D rch & 
! t Mittel 31 1, 433 Kort r BR 
kr il n eare] I rleg ı 4 f 
tatür khanbaraton SON 4 Yustre nV 
Isorbierten Dämpfen aus «d Mittel 1, 1327*® 
kK.oll.-el Entgift. d. Tabakrauches 30 N 
2972*°: 32 AnT rl 
Reinig. \ ll. durch 30 1, 2Zuoo*r: 321 
1382*: (u. Entfärben mit körn -Mitteln) 30 I 
1342*: Entfärb. v. Ölen mit gemischten 
Mitteln 30 11, 3006; Entfern. v. Phenolen aus W 
durch feste Adsorpt.-Mittel 32 1, 1563* \ 


Farbstoffen dureh Schlacke u. Kohle, Regenerat 
d. Filter mittels Chlorier. 31 I, 3152 

in d. Zuekerindustrie, Verfärb. d. Prodd 
30 II, 2316: Melasse als Grundlsg. für d. Studium 
d in d. Zuckerfabrikat, 321, 2240: (Filtrat 
Kinfl.d. pH) 32 IL, 455 v. Melassefarbstoften 
an Aktivkohlen als Unterscheid.-Merkmal für Roh 
zuckerfabriks- u. Raffineriemelassen 33 I, 1611 
\ Zuckerfahrikfarbstoften u. Salzen durch 
CaCOs in neutralen wss. Lsgeg. 331, 1610; % 
Elektrolvten durch kohlensauren Kalk in neutraler 
wss. Lser. (u. ihre Bedeut. für die Reinig. d 
Diffus.-Säfte) 33 1, 4058: Einfl. v. Adsorbentien 
auf d. Verlauf d. Gär. bei Melassemaischen SE I 
ZU4N 

ind. Brauerei (Zusammenfass.) 32 L, 30 
v. kiweißkörpern im Bier an verschied. Ad 


hentien 321, 757: zur Sterilisat. v. Wein SR I 


Färb. als Phänomen 31 11. 20662; elektr 
[heorie d. Färb. d. Cellulose SE IE, 1920 
Rolle beim Färben ı lextilfasern 
ind. Kunstseidenindustrie (mi-Kr 
eagel u. A-Kohle) 30 1, 19% St, 711 
v. H2S0s durch Leder 3, 1 IN; 
Chromsulfitkomplexen an Hautpulver 3 1, 725 
d. Chromsäure bei d. Zweibadehromgerb. 3, I 
ih} 
Gewinn. v. Riechstoffen aus Pflanzenteil 


durch Mittel 31 II, 2671* 


Methodik. 


Mikrotommeth. zur Best. d. absol. Betrag 
B 321, 2441: Methodik d Kapazität 
best. 30 11 "30: Anwend ther Klektron 
ermi zur | ters. d \ bir pt u kıa 
321, 2938: I ich} K plikat.-Faktor 1 

Mess an d (renzfläch:s ka Iester Körper 
S3ı ll. 2581: Verfolg. ı Vorgängen in verd 
niehtwss. Lsgge. mit Hilfe dielektr. Mess. 3 11 
2133 nımittelbare Mess. d I Stoffe nach 


elementen) 32 II, 1421; (Kohärermeth.) 32 1, Son 


(Mikrocalorimeter soll 2411 srl 278 
321 un Best. d. Oberfläel \ n j rt 
M in Grer N filmen 321 N Kat 
t (Farbst 2 11 ) Pulv 
si li St ) W.-M 14 1 L 
Unter I. Oberfläch \trukt \ rr 
(‚eler Mineralien er! t | pp. ı 
H 33 11, 29 Kor ei B} 
Pe Stoffe 3 IL. ı Mikrowaag 








Adsorption 


sorpt.-Stoffen 34 I, 56; Best. d. dynam. Akti- 
vität eines -Mittels 33 II, 1853; (Registrier. 
d. „Durehbruches’') 33 1, 2237; (optimale Zers.- 
Terınp. d. Chlorpikrindämpfe beim Registrieren 
d. „Durchbruches”) 331, 22537; (Universalapp.) 
331, 814; App. zur Best. d. Aufnahmefähigk. 
v. Lösungsm.-Dämpfen durch Oberflächen Kt. 


Körper 31 1, 3146; Prüf. d. medizin. Kohle auf 


-Fähigk. 30 II, 2416; 311, 1323; Best. d. 
Härte techn. -Stoffe 34 I, 803: wegen an- 
zubringende Korrektur an physikal.-chem. Mess. 
v. At.- u. Mol.-Geww. (Zusammenfass.) SL I, 
2509; Mess. d. Aktivitätskoeff. durch 34 11, 
3486:  chromatograph. -Analyse  farbloser 
Substanzen (Ultrachromatogramm) 3% II, 1958; 

-Indieatoren s. Indieatoren, S. 1415. 


Bibliographie. 


v. Gasen u. Dämpfen an festen Körpern 
33 11, [846]. i 
Physikal.-chem. Grundlagen d. Sorpt.-Technik 
[russ.] 32 II, [1050]. 

The desorption of gases from moleculary 
plane glass surfaces 31 IL, [827]; 

The adsorption of gases by solids 3% IL, [31]; 
Polarographie study of the eleetrokinetie pheno- 
inena of adsorption eleetroreduetion and over- 
potential displayed ad the dropping mercury ca- 
thode 34 1, [2727]. 

Solutions superficielles fluides A deux dimen- 
sions et stratifieations monomoleculaires 321, 
[1350]; 

Adstringentia s. Arzneimittel, Herz- u. Gefäßmittel, 
S. 215. 

Adular, Polymorphismus d. Kalifeldspäte 34 II, 
805; Krystallstruktur 34 II, 585. 

Adulcinol 7, Textilhilfsmittel 33 1, 3517. 

Adulcinol 7 S, Textilhilfsmittel 33 1, 3517. 

Adulcinol LL, Verwend. 32 II, 2239. 

Adulcinol-LL-Paste, Textilhilfsmittel 33 I, 3517. 

Adulcinole, Textilhilfsmittel 321, 134; Netz-, 
Reinig.- u. Emulgiermittel 33 1, 3517; — als 
Weichmach.-Mittel für Kunstseide 33 I, 698. 

Adurin, Textilhilfsmittel 3% II, 1391. 

Adurol, photograph. Restbild aus Oxydat.-Prodd. 
d. 331, 720; photograph. Keimzerstör. durch 

- 34 II, 551; s. auch unter (eH502Cl [Chlor- 
huydrochinon) bzw. U6H502Br [Bromhydrochinon] 
[Formelreg. 8. 178]. 

Adzukisapogenin I s. Sapoyenine. 

Adzukisaponine s. Saponine. 

Ägirin, Mineralien d. -Nephelin-Syenite im 
Norden d. Insel Kassa 3111, 1269; —-Augit- 
Glaukophan-Quarzschichten aus d. Provinz 
Teshio 32 1, 13573, — -Augit führender Riebeckit- 
Quarzschiefer v. Kamuikotan u. einiger anderer 
Fundpunkte in Hokkaido, Japan 34 Il, 2204; 


Chemismus d. Zers. d. — d. Chibiner Apatit- 
Nephelinerze durch H2S04 32 11, 105; Gewinn. 
v. V2O5 aus — 34 I, 2330. 


Ägrosan, Verwend.: als Roburans 31 I, 1594; in d. 

, Kinderheilkunde 32 II, 560. 

Anigmatit, gsoniometr. Mess. u. Berechnungen 33 II, 
3255; Krystallstruktur 30 I, 2533. 

Aeonaeffekt, Auftreten bei Kathodenstrahlbon:- 
bardement 31 II, 3187. 

Äpfel, Leitfähigk., Säuregeh. u. Reif.-Grad 34 I, 
144: Mineralbestandteile (Einfl. d. Bodens) SL, 
12099; Al-Geh. 30 1, 1235, 13095; As-Geh. 301, 
1230; Phosphatidgeh. 33 1, 2529; Vork.: v. Dopa 
u. eines spezif. Fermentes in - 31 1, 2628; v. 
Oxydase in — 33 Il, 3140: v. Carboligase in 
SL II, 862; jahreszeitl. Schwankk. in d. Zymase 
u. im Verhältnis für COr’A.-Zahl in Äpfeln bei 
\bwesenh. v. O2 3% Il. 530; Zymase bei — im 
Zusammenhang mit d. O2-Konz. 34 II, 530; An- 
samml. v. Zymaseprodd. in — beim Altern 34 II, 
530; chem. Zus. (Wrkg. v. Pilzvernicht.-Mitteln) 
Sl Il, 1213; (v. Apfelmus) 3% I, 2209; Vitamin- 
sch. 33 IL, 3448; Geh.: an Vitamin A v. gelb- u. 
weißfleisch. 331, 1644: an Vitamin B-Kom- 
plex 32 II. 1799; an Vitamin G (Be) 33 1, 3212; 
antiskorbut. Wirksamk. 30 II, s5: 31 11, 59 


>) 
33 11, 2023: 341, 79: (v. deutscher 321, 
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1262; Vitamin C-Geh.: v. Früh-— 34 1, 2779: 
v. Baldwin-— u. —-Prodd. 33 11, 3209; in 
Delicious-— vor u. nach d. Lager. 34 II, 1946: 
v.eingemachten u. v.im Kühlhaus überwinterten 
— 30 11, 3434; d. Winesap-— (Einfl. d. Düng.) 
33 11, 949. 

..„ Physiologie d. — (Reif.-Vorgänge, Pflückzeit 
u.Anderr. beid. Kühlhausaufbewahr.) 32 11, 2754 
(Stärke- u. Hemicellulosegeh. bei d. Entw.) 32 II, 
2754; Vork.: d. Polysaccharide u. Geh. an P, Mn 
u. K während d. Wachstums v. Jonathan- 
3ı II, 72: d. Sorbitgeh. beim Reifen 3% II, 3063; 
(v. roten Eiser-—) 33 I, 147; Lichtwrkg. auf d. 
Piementbldg. v. — 31 Il, 3220; Energiewert v. 
baumreifen u. lagernden — 3L 1, 1299; Änderr.: 
bei gelagerten — 3011, 2559; (Erzeug. v. A. u. 
Acetaldehyd) 3231, 1455; (Einfl. v. Pflanzen- 
schutzmitteln auf Geschmack u. Zuckergeh.) 
32 11, 2555; in d. respirator. Aktivität während 
d. Alterns bei verschied. Tempp. 30 1, 2179; in 
d. Pektinbestandteilen beim Teigigwerden 301, 
1236; Katalaseaktivität u. physiol. Fäule d. 
Jonathan-— 33 1, 693. 

Wachsbestandteile d. — -Schale 32 II, 3425; 
Unters. d. wachsart. Haut 33 1, 1303; (Anderr. 
während Wachstum u. Lager.) 31 II, 2022: 33 IL, 
949; (mögl. Veränderr. durch bes. Bespritz. oder 
andere Behandl.) 33 Il, 3332. 

Einfl. auf d. Ausscheid. v. vergärbarem u. 
niehtvergärbarem Zucker im Harn 33 II, 567; 
Abwehrwrkg. gegen Bakterien in d. Ernähr. 34 Il, 
3398; Heilwrkg. 3211, 3027; antidiarrhoische 
Wrkg. (Rolle d. Gerbstoffs) 30 II, 2670; —-Diät 
31 11, 568; (Pektin als Hauptträger d. Wrkg.) 
341, 1533; (bei Darmerkrankk.) 33 11, 1701; 
Behandl. v. chron. gär.-dyspept. Enteritis mit 
33 11, 1701; Roh-— u. —-Pulver (Aplona) bei 
Durchfällen 33 I, 3330. 

Imprägnieren v. —-Saft mit CO2 33 I, 3509; 
kohlensaurer Apfelsaft 3% I, 145, (— -Konzentrat) 
34 11, 2304; Fruchtsaftanteile für kohlensaure 

--Getränke 33 I, 3509; Unterss. über Cider u. 
— -Nebenprodd. 33 li, 797; — -Industrien 31 11, 
1942; Vorr. zum Kochen oder Dämpfen in 
ununterbrochenem Arbeitsgange 30 Il, 1459*; 
Zucker aus — SL Il, 923*:; Pektingeh. v. Trestern 
bei d. Aufbewahr. 31 II, 2500; Pektinlsg. aus - 
Trestern IL II, 1217*; Ursolsäure aus — -Trestern 
31 ll, 1645; s. auch Äthylalkohol; Branntwein; 
Essig, Most. 

Konservier. 32 II, 3319*; (experimentelle 
Materialien) 33 II, 3499; (Brauchbark. verschied. 
Einlager.-Methoden) 34 Il, 2762; (mittels Elek- 
trizität u. Paraffinier.) 301, 1236; (durch Öl- 
emuls.-Spritzungen) 321, 2107; (in Büchsen) 
34 1, 1410*; Kühllager.-Verss. 33 II, 2910; Einfl. 
v‚COeaufd.innere Zers.im Kaltraum 33 1, 216; 
Gefriertemp. 3 I, 1690; 33 1, 3135: Haltbar- 


machen v. — u. —-Saft (Vergär.) 321, 1456*: 
Abwaschen (mit einer HÜUl-halt. KW -stoffemuls.) 
331, 2187*; As-Rückstände auf — (während 


einer Spritzperiode mit Pb-Arsenat) 33 Il, 920: 
(Wirksamk. v. Spritzverff. bei pennsylvan. - 
321, 563; Bedeut. d. v. Insektenbekämpf.-Mab- 
nahmen zurückbleibenden As-Reste 33 IL, 1574: 
Entfern.: v. Arsenspritz.-Rückständen 32 I, 2008; 
Il, 758, 2500, 3173*; v. Pb- u. As-Spritzmittel- 
rückständen 33 II, 929; Beeinfluss. mit HUN- 
Vergass. 33 II, 3928; Schäden an —: dureh 
Petroleum-Ölspritzmittel 3% I, 2027; durch Nico- 
tintannatspritz. 3% I, 2027. 

Analyt. Vgl. v. Frisch-- mit —-Pulver 
31 Il, 2671; Best.: v. SO2 in getrockneten 
311, 2550; d. Zuckers 31 II, 10753: 33 1, 1952, 
2398; v. geringen Pb-Mengen in Apfelschalen 
(photometr.) 3% II, 95; Elektrodialyse bei d. 
Unters. v. —-Gewebe 323 1, 1015; Probenahnı: 
gereinigter — zur Best. d. As-halt. Spritzrest 
30 I, 3370; 31 1, 3303; II, 1213. 

Bibl.: The antiscurvy vitamin in apples 
30 11, [1249]; Arsenical and other fruit in juries 
of apples resulting from washing operations 31 Il, 
[2946]. 

Äpfelsäure, chem. u. enzymat.Herst., Umwand- 

lungen 30 II, 3459; Extrakt. v. u. Ca-Bimalat 
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aus Fruchtsäften, wie Aptfel- oder Alournsaft 
341, 3409*. 

Darst. : aus /-Chlorbernsteinsäure (d- 
31 11, 2595; aus Brombernsteinsäure (Waldens: 
Umke hr.) 331, 1277: aus /-Brombernsteinsäur: 


(d- u. [-—) 31 11, 2505; (d-—) 3A Il, 2066; v. 
Fumarsäure, W. oder 


Estern aus Malein- oder 
H> u. Alkoholen 30 I, 7535*; Bldg. bei d. Amino- 
Iyse v. Asparaginsäure 3:3 I, 1959. 

Bldg.: aus A. durch Schimmelpilz 
3211, 2198; im Glucosestoffwechsel verschied. 
Pilze 321, 1109; bei d. Vergär. v. Kohlen- 
hydraten (Übersicht) 32 II, 3108: bei d. alkoh 
Gär. in Ggw. v. Asparagin u. Asparaginsäur: 
3211, 3569: aus Asparagin dureh Gär, bei ver- 
schied. pH 34 I, 2936: bei d. Bldg. v. Citronen- 
säure aus A. durch Aspergillus niger 32 II, 
bei d. Bldg. v. Citronensäure aus Zucker durch 
Aspergillus niger 32 11, 3264: aus Glyoxylsäure 
durch Hefenmacerat.-Saft 30 I, 3653: aus Essigr- 
säure durch Schimmelpilze (-—) 311, 1302 
aus Acetat durch Aspergillus niger 32 11, 3264; 
durch phytochem. Red. v. Oxalessigester 3E 11, 
1557: durch bakteriellen Abbau v. Bernsteinsäure 
(!- u. dl-—) 31 Il, 1442; aus neutralem Ca- 
Suceinat durch Pilze (Mechanismus) 30 I, 698; 
aus Bernsteinsäure durch Aspergillus niger 
301, 2575: aus Fumarsäure durch pflanz!l. 
Zellen u. Hefe ({-—) 3L 11. 1015: aus Fumar- 
säure durch Fumarase (Kine tik) 331, 70; 34 u, 
788, 3128; (Spezifität) 34 I, 3219; aus Fumar- 
säure (durch Schimmelpilze) 33 Il, 3712: (dureh 
Cerealien) 3211, 1800; aus Aminosäuren im 
Rhabarberrhizom (- u. inakt. )» 311, 2630; 
aus Glutaminsäure oder Asparaginsäure durch 
Muskelbrei 30 II, 263. 

Struktur krystalloider Li-Malat-Lsgg. 33 II, 
3236; opt. Dreh. (Tautomerie) 30 II, 716, 3260; 
(Einfl. v. Borsäure) 30 II, 1213; Rotat. u. Kon- 
figurat. (Waldensche Umkehr.) 3L 11, 2595; 
konfigurat. Bezieh. d. d(+)- zu (—)-Mandel- 
säure, d(+ )- Weinsäure u. d(—)-Milchsäure 3011, 
3540; Rotat.-Dispers. v. Kaliumbormalat 3% 1, 
2s91; piezoelektr. Unters. d. Sr-Dimalat 3231, 
1581; freie Energie, Wärme u. Entropie bei d. 
Bldg. v. /- 32 I, 935; FF. v. opt. akt. Ge- 
mischen (stereochem. Struktur) 31 Il, 378; Leit- 
füähigkk. wss. Lsgeg. bei Zusatz v. As2Os-Lsg 
Sl ll, 3193; peptisierende Wrkg. auf d. Blde. 

Fe203-Hydratsolen 31 1, 3545; Löslichk., D. 
u. Brech.-Index v. wss. Lsgg. d. inakt. 30 11, 
1360, 

Gleichgewicht fl.-krystallin v. Gemischen 
mit — bzw. d. NHa-Salz 32 1, 3146: Erstarren 
bin. Gemische mit !-— 32 Il, 3663; Krystallisat. 
bin. Mischungen v. Verbh. d. -Weinsäurereih 
32 II, 2420; Einf]. v. !- u. rac auf d. Krv- 
stallisat.-Geschwindigrk. d. Citronensäuretri- 
methylesters 33 1, 2367: Titrat. in Gew. v. 
FeCls u. CuCl2 31 II, 3641: Cu-—-Komplexe 
(Unterss. mit d. Glaselektrode) 323 1, 2003: Bis- 
mutylverbb. 3211. 924*: Na-Sb-Salz (Darst 
Eige., Konst. u. emet. Eigeg.) 33 11, 2125; ein- 
fache u. komplexe Fe(ll)-Salze 321, 1069; 
Löslichk. d. Ferro- u. Ferriphosphates in —-Lsge. 
(Bezieh. zum sogenannten grauen Bruch d. Weines 
- ‚ 2393; Verbb. d. Fe-Inositphosphats mit 

Na-Malat 34 II, 2249: Komplexverbb.: mit Fi 
(Darst. nharmakolt. Wrke2.)30 1,1971: 11, 1307 
mit Co 3011, 222: mit AKOH)s 301, 3537 
mit Pb zur Careinombehandl. 31 II, 2901*; 
Beeinfluss. d. Drehvermögens v. d-molybdär 
apte Isaure m NHadurch x- u. 3-Glycerinphosphat« 
Sal, 26; Löslichk. v. opt. iIsomeren Salzen 
mit A n 321, 1518. 

Photochem. Veränderr. durch UV- u. 
e in nstrahlen 34 Il, 1422; photochem. Red. 

‘C}s durch — 32 II, 2151: Zers. durch H2sSO0s 
son 2762; 34 11, 43: Bldg.-Geschwindigk. v. 
Fumarsäure in geschmolzener 301, 2-74 
Oxydat.: durch H202 (Rk.-Mechanismus) 311 
443: nach Hehner 31 I. 445: mit Cox(SOs 

11, 2854; mit CrOs 3211, 2213: elektrolyt 
Oxycdat. (Mechanismus) 32 II, 2310; Verester, mit 
CHSOH 30 1, 2871; Kondensat.: mit 3-Naphthol 









Äpfelsäure 


iSynth. u N phil cumarin) 3311 it zit 
-Tetralol 30 1, 2313*; 31 1, 2756; mit Oxs 
ö-chinolin 321, 77; mit Tetrahvdrotubaı 
bzw. Tetrahvidrotubasäure 34 Il It \ INnaKkt 
mit Chloralhydrat 34 11 ‚43; mit Oxy 
eumarinen 301, 280: Überführ. in 3-Furaı 
earbonsaure 33 11, 32773 p-Bror phenacylester 
(Darst.)33 1.417; Fluorescenz einer dure} 
} c \ oı HaSsodda auf ei aquuimol. Gemise} 
Carvacrol u. erhaltenen Verb, 34 Il, 
htempfin« Schichten a I, Umsetz.-Prodd 
N\Hs mit u. FelOH unt« Zusatz \ 


bei d. Blidg. v. A. aus A 30 1 2 

d. Oxvdat. v. Fetten u. Ölen 34 II, 2308 
Enzymät. Dehvdrier. (Co-Zyvmase-Aktivier 

3311, 1372: (im Muskel) 3L IL 443; Verh. v. d 


1 A H2-Donator für Dehvdrogenaser 
331, 28327 Verh. x I als He-Donator für 
Dehvdrorenasen \ Frosch- u Fischmuskel 


3311, 887: Einf] ls H 
hvilrier.-Vermöogen \ 


Donator auf d I 
Getreillesamen 30 11 
Dehvdrier Vermögen 
mais SEN 37: enzymat. UÜberführ. in 
. I Ar. (Wär: etuin.) 
\ > I, 1083: IE, 8010 
Heften in Gew. \ 331, 2713; Wrkeg 
auf d. Aceton-Butvlalkohol-Gär. 3311, 2840 


Einw \ \sperzgillus fumaricus 31 1. 1934: u 
Aspergillus niger (Bldsr. v. Citronensäure) SI HM. 
3010; kinfl.: v. Salzen auf d. Rk. v. Mikroben- 


kulturen 33 I, 1704; d. Na-Salzes auf d. Nitrat- 
red. durch Azotobaeter 34 1. 3606: v. Humus auf 
d. N-Bind. v. Azotobacter chrooeoceum in Gew 
V. 31 1. 2631; Verh. v. !- u. inakt. u. 
Salzen als H2-Donator u. -Acceptor: für d. Ruhr 
bacillus Flexner 38 II, 1107; für d. Paratyphus 
B-Baeillus 34 I, 2208: Einfl.: auf d. Wachstum 
v. B. coli (Beziel zum BRed.-Potential) 301 
43: d. N Ha4-Salzes auf d. Lipoidbldg. v. Baecillu 
prodigiosus 34 II, 3265; Metabolismus d. Purpur 
schwefelbakterien in malathalt. Medien 33H. 
560: Oxydat. in Gew. v. Organismen u. Geweb« 
3a 11, 1436: EKinfl. auf d. Red. v. Methylenbla 
(durch Givkoseoxvrdase) 31H, 72 aus 
Rinderspermatozoen) 34 I, 3484. 

Vork.: bei einer Braunalre 31 II. 586: im 
Rainfarn 31 I, 2228: im Sonnentau SE I, 2228 
in d. Wurzel d. Zwergpalme 331, 2840; in d 
siüidafrikan. Giftpflanze Psiloceaulon  absimile 
34 1, 10901; ind. Kaffepflanze (Menge u. Verteil.) 
33 II, 3558; in d. Tabakpflanze (Veränderr. beim 
Wachstim) 211, 2535; in Tabakblättern u 
samen (- ‚331, 3584; in frischen Tabak 
blättern 32 I, 3510: in Tabakblättern während d 
Troeknens 834 I, 1255: Wrkg. d. K-Salzes auf d 
Tabakpflanze 34 11. 3820; Vork.: in Getreidı: 
pflanzen 31 II, 1866 (Isolier. v. !- aus Weizen) 
SL, 2210) in ei Broceoli u. Lattisch (Geh 
an ’!- Sı Il, 70; l- in Fruchterzeugenissen 
331, 525 in Früchten (Bezieh. zur Reif.) 32 
2107; (Ca-reiche Früchte) 321, 2196: in d 
Traube (Veränder. während d. Reif.-Vorgang: 
301, 6098; in den Heidelbeerfrüchten aus d 
Elsaß (Schwankk. mit ihrem Reif.-Grad) 341, 
2s41; im Ahornsaft 34 II, 2237, in Honig 31 1, 
3410; Verwert, durch niedere pflanzl. Organismen 
34 1, 876; Rolle beim Aminosäurent ffwechsel d. 
Pflanze Ssı ll. DAS; toffwechsel nicht 
sukkulenter Pflanzen 331, 622: Umwandl. in 
Bernsteinsäure im Pflanzenstoffwechsel 301 
256; Schädlichk. für Kulturpflanzen 32 1, 262° 

Einfl.: auf d. Zuceker- u. NH3-Geh „a Blut« 
30 1, 402: auf Ablage v h 


Leberglvkogen 


uf d. Kohlenhydratspeicher.-Vermögen (Gh 
kogen) d. Rattenleber 33 Il, 7, aufd. A.-Gel 
Blutes 34 II. 2853; auf d. Oxalsäuregeh. d 


Blutes 34 Il, 3997; koagmlierende Wrkg. d. Ca 
Salzes 31 1, 2220; Einfl. einer Natriummalat 


misch. auf d. Magensäure 321, 06; Wirksamk 
d. Pb-Salzes auf Mäusetumoren 30 I, 10] 

Techn Rkk. 1 Verwend.-Möglichkeits 
3% 1, 3265; Wrkg. auf d. Verderben v. Pflaumer 
konserven 31 II, 1369: Verwend n elektrolvt 
Kondensator 31 I, 1331*: für Wasch- u. Bleiel 





Äpfelsäure 


321, 601*; d. Na-Salzes als Kochsalz- 
ersatz 30 II, 2197*: d. Na- u. K-Salzes im 
„Shöyu’ 33 11, 3209. 

Kluoreseenznachw. als Umpbelliferon SL 1, 
3487; Nachw. neben Citronensäure u. Bernstein- 
säure mit Naphthol 32 II, 2693; biol. Farbrk. 
(mit Extrakt aus Samen v. Echinoeystis lolyata) 
32 11, 412; Best. v. Spuren 31 II, 1442: Krystall- 
füll. 3% II, 2567; Fäll. v. Malat mit HeNOs 33 1, 
1324; volumetr. Best. mit Ce(S50O4)2 30 1, 2776; 
polarograph. Best. 33 1, 3065; polarimetr. Best. 
durch Blde. v. Brechmitteln mit Shb-Salz 30 1, 
1833: Best.: neben Bernsteinsäure 32 IL, 3570; 
(u. Fumarsäure) 3211, 1610: d. Fumarsäure 


neben als Mereurosalz 30 II, 511: v. P in 
(Gew. v. (eolorimetr.) 34 1, 577: Nachw. v. 
Weinsäure in Gew. Vv. 34 I, 1529: Best.: in 


Pflanzengeweben; Best. v. Citronensäure u. 
nebeneinander 34 II, 3411: in Früchten 3L1, 
1190; (u. Fruchtprodd.) 33 1,525; II, 952; in 
Traubensäften 34 IL, 306: zur Abschätz. d. Reif.- 
Grades d. Trauben 33 II, 3353; in Wein (polaro- 
eraph.) 341, 3532; in d. Nahr.-Mittelchemie 
301, 1234. 

Äthylester, Rk. mit C2H2 (+ HgO u. BF3 
oder SiFs) 301, 2871. 

Diäthylester, Darst. aus Malein- oder Fumar- 
säure, W. oder Hz u. A. 30 I, 735*; Geschwindigk. 
d. Alkoholyse 34 IL, 814. 

Dimethylester, Gleichgewicht fl.-krystallin 
v, Gemischen mit 321, 3146; Geschwindigk. 
d. Alkoholyse 34 IL, S14. 

p-Methylester, Darst. aus d. Säure u. CH3OH, 
Rk. mit CeH2 (+ HegO u. BF3 oder Sika) 301, 
2871. 


Aeral, Korros.-Beständiek. 3L I, 145 
Aerochemie, Definit. 33 1, 2231. 


Aerometer s. Dichte. 
N sein s. Saponine,. 
Asculetin s. (’alleOs [ Formelreg. S. 414]. 


Asculin s. U15 41609 | Forinelreg. S. 953]. 
Athacol s. UsH1002 | Formelreg. 8. 231]. 


Äthan, -Geh.: d. poln. Erdgase 32 II, 3331; 
v. italien. natürl. KW-stoffhalt. Gasen 391, 
1756. 

Gewinnung u. Bildung. 

Gewinn.: aus Gasen d. Paraffinreihe (alle.) 
341, 485; aus Naturgas mit Waschöl 33 II, 
s3223*: aus Naturgasolingasen 301, 1409; aus 
d. durch Cracken v. Erdöl erhaltenen Blaugas 
30 II, 504: u. Verflüssig. nach Wasch- u. Urack- 
verf. 341, 3682: aus d. Abgasen d. Kohle- 
hydrier. 301, 2107*; aus Gasen mittels Kom- 
press. bei tiefen Tempp. 33 IL, 3220. 

Bldg.: aus Ü-Oxvden u. H2 301, 434*: bei 
Zers. v. CHa durch elektr. Entladd. 30 IL, 2876; 
SE Il, 1089; Darst. v. reinem - GHA u, 28 
>21, 83401; Trenn. v. -UCH4-Gemischen bei 
tiefer Temp. 33 II, 650: Bldg.: aus Chlormethyl 
u. Na (Bind.-Verhältnisse) 321. 2007: aus 
Ä\thyl 321, 514: 33 L, 3303; aus Äthvlen 33 IL, 
3676: (Mechanismus) 301, 3523: (Bezieh. d. 
Adsorpt. zur Katalyse) 331, 3298: (Assoziat.- 
Rk. ?. Ordn.) 3211, 655: (Rk. freier Radikale) 
34 11, 557; (Aktivität dünner Metallschichten) 
34 11,9, 10: (Bereehn. d. Gleichgewichts CaHa 
H2 == C2He, 2C(Graphit) + 3H2 = CaH6) 34 11, 
557: (Hydrier. - Wärme)’ 311, 34: (+ metall. 
Cs) 30 1, 3524; ( mit Niaktivierte Kohle) 30 II, 


3: 
2863; (+ Pt) 30 1, 3271; (+ Cr2Os) 32 Il, 2593; 
therm. Bldg. aus Propylen 30 II, 3128: 31, 
1429; Bldg.: durch Hydrier. v. CeH2 3111, 


36092; (unter Druck) 34 Il, 2325: aus Butan 
30 I, 502; 32 11, 2903; 34 IL, 417; aus O3 u. 
l.4-Dimethylevelohexan 3011, 59: aus Alkyl- 
Me-Halogeniden u. NHaUl (Charakterisier.) 30 Il, 
09: aus Dimethylzinnoxyd 301, S13: aus 
Diäthylzink u. Acetoxim 3% 11, 3240: aus (CHs)aPb 
33 11, 492; durch katalyt. Zers. v. A. 33 I, 404; 
durch therm. Zerfall v. Methyläthyläther 34 1, 
1768; bei d. elektrochem. Oxydat. v. Aceton 
SEI, 3441: aus Essigsäure bei d. Kolbe-RkK. 
(Polemik) 34 1, 2575: aus carbonathalt. Acetat- 
, 


Ise. mit Fa 3 


11.-92655: Dei d. Elektrolyse V. 


K-Acetat 30 I, 1907: 32 IL, 28234: (+ Essigsäur: 
Einfl. v. Metallsalzen) 34 1, 2575: bei d. Ag- 
Acetat-Elektrolyse in Essigsäure 3% 1, 1292: aus 
Acetanhydrid, bzw. Eisessig, H2O u. BaOz2 34 11, 
749, 1606; aus Acetarmidin (in fl. XNH3) 34 IL, 501 
aus Bernsteinsäure (photolyt.) 32 11, 2203; aus 
Abietinsäure 30 I, 828; Darst.: v. neuart 
-Derivv. 321, 1664; u. relative Stabilität ı 
Pentaarvl-—-Derivv. 33 Il, 570, 1675. 
Physikalische u. chemische Eigenschaften. 
Wiedergabe d. dynam. Eigg. d. --Mol, 
durch mechan. Modelle 30 11, 2562; Wrkg.- Quer- 
schnitt u. Molekelbau 30 1, 2999: Wrkir.- Quer- 
sehnittskurven 3011, 2758: elektr. Natur u 
Mol.-Vol. (Theorie) 301, 1261; Mol.-Vol. bei 
tiefen Tempp. 30 II, 509; „Verdrill.-Schwingg.' 


im — 3111, 2963; Energiewerte 34 II, 1805 
Struktur 3%1, 3429; Anwend. d. quanten- 
mechan. Valenztheorie auf — 33 11, 3081; Zu- 
samımenstöße v. Neutronen in -He-Mischungen 
34 1, 999; chem. Eigg. v. B2Hs u. — (Natur 
kovalenter Bind. u. Bldg. freier Radikale) 34 1 
wuy)T 


wurde), 
Auslösch. d. Hg-Resonanzstrahl. durch 
311, 22, 1241; UV-Absorpt. v. gasförm. 


Maximum v. N2O, CO u. CeH5sBr 341, 1775 
Ramanspektr. v. gasförm. — 32 II, 2016; 34 1 
3029; Ramaneffekt in verflüssietem — 301, 
1593, 2600; Rotat.-Ramanspektr. 32 11, 3672 
Absorpt. im Schumann-UV 34 IL, 566; Schwing.- 
Spektr. 331, 16; Bezieh. zwischen d. Absorpt 
im UV u. d. Struktur v. Diarylderivv. d. — u 
C2H4s 30 1, 977. 

Kerr-Konstante u. opt. Anisotropie 301, 
1101; Verdet-Konstanten 33 IL, 2245; Lichtbrech 
u Dispers. in gasförm. 321, 1057, 1878; Licht- 
streuung in gasförm. (Depolarisat.) 33 1, 2053 
Absorpt.-Koeff. für ultraweiche K-Röntgenlinier 
v. C (Einfl. d. chem. Bind. auf d. Absorpt.- 
Koeff. leichter Röntgenstrahlen) 3% I, 343; Kry- 
stallstruktur 31 I, 1065. 

Dipolmoment 301, 1101; magnet. Dreh.-Ver- 
mögen 31 I, 2439; Stereochemie d. Derivv. 301 
1286; Konfigurat. v. Derivv. (Dipolmoment) 321 
1093, 1094; (Ringspreng. bei «.3-Diphenyläthylen- 
iminen) 321, 3058. 

Mol. Ionisier.-Spann. SL, dielektr 
Koeff. 34 1, 2894; Säurestärke 33 1, 2579. 

Dampfdruckdiagramm 301, 501; Damp!- 
druckkurven im Gemisch mit KW -stoffen 3L1, 
2001; Wärmekapazität v. fl. — unter Sättig. 
Druck v. Kp. bis zu d. krit. Temp. u. Schmelz- 
wärme d. festen — 30 1, 3414: F., Schmelzwärn 
31 II, 3086: thermodynam. Eigg. SL IL, 2># 
Wärmeleitvermögen 321, 1636; Wärmeinhalt u 
freie Bldg.-Energie v. —-Gas 331, 921; v.& 
intramol. Schwingg. herrührender Anteil d. Mol- 
wärme 32 II, 3546; Stabilität bei tiefen Temp! 
33 11, 2616; Entropie, Berechn. d. eindimensio 
nalen ungehemmten Rotators am Beispiel d. 
33 11, 2500; innere Rotat.-Wärme 3% 1, 145» 
Molwärme u. XNormalschwingg. 331, 292 
spezif. Wärme (Beitrag d. Relativdreh. d. beiden 
CH3-Gruppen im —) 33 II, 1317; (u. Dissoziat 
331, 29: Verbrenn.-Wärme 3411, 2192; 
Bldge.-Wärmen im gasförm. Zustand u. Energ! 
d. Atombindd.) 3% Il, 3603; Mess, hoher Gas 
drucke 34 I, 3327. 

Adsorpt.: an Kohle (Einfl. d. Pt) 331 
2551; Adsorpt.-Isothermen: an Siloxen, Mono- 
Tri- u Pentabromsiloxen (Einfl. d. chem. Sub- 
stanzen auf d. adsorpt. Bind. v. Gasmoll.) 301, 
2241; an Cu-Pulver 34 II, 2968; Adsorpt.: & 
vakuumgeschmolzenem Elektrolyteisen 321 
2930: an akt. Fe (C2aH4-Hydrier.) 33 II, 30>> 
an zersetzteem KMnOs SL II, 35314; (Adsorp! 
Wärme) 3211, 2612; Sublimat. u. Adsorpt 
Wärme v. — an festen Körpern 30 II, 167 
\dsorpt. v. CaHs, — u. Ha im Zusammenhang 
mit d. CaHs+-Hydrier. 3% Il, 710. 

Viscosität in gasförm. Zustande 30 I, 301> 
(u. Mol,-Durchmesser) 30 II, 1189; Reib.-Koel 
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321, 626; innere Reib. v u. bin. Gemischen 
mit — 33 1, 803. 


Löslichk. in W. SL I, 1232: Dilatat.-Koet 
in verschied. Lösungsmitteln SE 1, 406. 


Reaktionen. 

Einw. v. UV-Strahlen auf (in Gew. v. 
He-Dampf) 33 I, 3257; (Photolyse u. Kundeusat.) 
30 1, Verh. beim Entlad.-Vorgang in 
Kanalstrahlröhren (Blig. v. Radikalen) 30 11, 
2746; (im Gemisch mit Hz) 31 11, 7; Zers 
durch Kathodenstrahlen SL 11, 1108; durch 
elektr. Funken 30 Il, 2576; durch dunkle elektr. 
Eutlad. 33 Il, 850. 

Umsetz. mit atomaren H 33 I, 3671: pyrolyt. 
Kondensat. u. Zers. in Ggw. v, Hz 3% 1, 1155; 
Zers. in Quarzgefüßen (Einfl. v. H2) SL 1, 
1531; (kinfl. v. Hz nahe 606°) 33 I, 175; Verh. 
über Ni in Ggw. v. Ha (Blidg. v. CHs) 3311, 
2616: Best. d. Aktivier.-Energie d. Zers. 341, 
»451; therm. Zers. 301, 3755; 3311, 3939; 
(Geschwindigk.-Konstanten) 3L1l, 2827; (als 
Rk. freier Radikale) 34 Il, 537; katalyt. Zers. 
3211, 1771; Existenz einer scharfen Temp.- 
Schwelle für d. katalyt. Zers. v. -Moll, an 
heißen Pt-Oberflächen 34 Il, 2792; Zers.-Grad 
in prim. Rk.-Prodd. v. 550-—650° 3311, 361; 
katalyt. therm. Spalt. (Darst. v. Alkoholen u. 
Estern) 34 1, 2194*; Überführ. in ungesätt. 
KW-stoffe 3 II, 1190*%; 33 1, 4034*; Il, 2593*; 
(Bldg. v. CaHl2) 33 1, 706. 

Einw. v. AlCls (Spalt., Aufbau höherer 
KW-stoffe) 30 1, S1l; Kondensat,. durch elektr. 
Entladd. 3 1, 230; Herst. v. aromat. KW- 
stoffen 30 1, 3354*; (Blde. v. Bzl.) 30 Il, 466*; 
32 I, 3525*. 

Dehydrier. (Gleichgewicht) 331, 2077; 
(Energetik) 3 IL, 393; (zu Methyl) 3% 1, Zul; 
(zu U2Hs) 33 1, 1013*. 

Oxydat. 31 Il, 2559; (Gesetz für exotherm. 
Prozeß) 34 1, 2035; (Kinetik) 3311, 2784; 
(Mechanismus d. oberen Grenze) 3211, 2784; 
34 ll, 2168; (Analogie mit d. Ul2O-Zers.) 32 4, 
2783; (direkt: bei hohen Drucken) 34 I, 3725; 
(mit O2 unter hohem Druck  Herst. O-halt. 
Verbb.) 34 11, 2777: (Einfl. d. Durchmessers 
d. Rk.-Gefüße auf d. Oxydat.-Geschwindigk.) 
$4 ll, 2168; (mit Luft) 321, 1331; (mit Luft 
u. N-Oxvden) 33 1, 2190*%; (an CuO) 321, 
2007; (unter Leuchten) 331, 1260; Temp. d. 
beginnenden Leuchtens u. Entflammm.-Temp 
331, 2035: langsame Verbrenn. 321, 7>t: 
(Rk.-Geschwindigk.) 3 I, 1059; (Theorie d. 
Mol.-Oxydrk.) 31 II, 2961; (bei hohen Drucken) 
33 1l, 495; (unter konstantem Volumen) 3% IH, 
2015; Flammentemp. v. —-Luftgemischen 3L1, 
3339; Entflamm. v. Gemischen mit Luft durch 
erhitzte Oberflächen 3% 1, 19; Indukt.-Periode 
u. Gebiet d. therm. Entflamm. v. —-O2-Ge- 
mischen 33 II, 2230: 3% 1, 651; Verbreit. d. 
Flamme in Gemischen mit O2 in geschlossenen 


1838; 


Röhren 3311, 2230;  Explos.-Geschwindigk. 
in detonierenden Gasgemischen 3011, 2480; 
Explos.-Tempp. v. Gemischen mit - bei ver- 
schied. Druck 3:3 II, 3668; Abstände d. Detonat.- 
Punktes vom Zünd.-Funken für -O2 341, 
1017; Oxydat. zu Alkoholen 3011, 1132*; 
Autoxydat.- u. Zerfallsgeschwindigk. disso- 
ziabler -Derivv. 34 IL, 380, 

Chlorier. 30 1, 358; katalyt. Chlorier. einer 


Misch. aus CHa, Propan u. Butan 3311, 
2454*; UChlorderivv. d. — als nichtentzündl. 
Lösungsmittel 3211, 2495: Bromier, (Herst. 
d. Monobromderiv.) 341, 1380: Einw. v. Br- 
Wasser bei d, Best. v. Olefinen mit d. Br-Wasser- 
Pipette 33 1, 93: Fluorchlorderivv. 3% II, 2205; 
Behandl. mit Nitrosylehlorid, -bromid oder 
-tluorid 34 1, 3653*. 

Systeme (bin.) 3% IL, 555: (mit als 
tlücht, Komponente) 3% I, 1153. 

Kinfl. auf d. Geschwindigk. d. therm. Zers. 
v. Azomethan bei niedr. Drucken 30 1, 3635 


Verwendung. 
u. Verwend. v, 
(Treibmittel für Luftschiff 


30 11, 
2344®. 


verflüssigtem 
30 1 


Eige 
.) 


ıI20. 
08, 
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Athanol At 
Äthanolamin s 
Athansulfonsäure 13] 

Äther. Berechn. d. Zahl d. Strukturisomeren 34 1, 


(s ToISsomer 


Äther 


Analyse. 

Analvsenmetl für Gemisel H2, UhHa 
St, 2090: 321, 2071, 3401; (u. Propan) 
32 11, 5751; Ditfus.-Analyse halt. gasförm. 
Paratffin-KW-stofigemische 34 1, 1529; plati- 
Silicagel als Katalysator in d. Gas- 
analyse (Oxvdat. d ‚5A il, ist, Best durch 
Verbrenn. über Pt in Gew. v. überschüs, O 
(krit. Unter.) 34 1, 381: in trockenen Raftineri 
gasen durch einfache Gesamtdest. 3A IL, 387w; 
volumetr, Best. (Fehlerquellen) 34 Il, S08 
ylalkok 
U2HrTON [Formelreg. S 4 
UellsOsS |Formelregy. 5 


pn 


nierbes 


1638; Bidg v. inneren („. Ringverenger 

Ssıl, 760; 321, 1096; v. dimol aus Pseudo- 
basen (Mechanismus) 3% 1, 2758; Darst.: in Gyw 
v, HsPO4 32 Il, 3621*; durch Oxvydat. v. Natur 
was 32 IL, 2903; katalvt. Darst. durch Hydratat 
v. Olefinen (d. bei d. Dest., Spalt. u. Raffinat. v. 
Bznn. anfallen) 32 I, 805; (erhalten dureh Spalt. 
v, gesätt. KW-stoffen) SB II, 3616*; (+ starke 
Säuren) 30 1, 3104*: 33 1. 503*; IL, 3046*, 34 1, 


3120*:; II, 2509*, 3180*%; < Säuren) 


y4) anurganl, 
33 Il, 935*, (+ anorgan. oder starke organ 
Säuren) SE II. 769*: ( imit WW. verd. Säuren) 
33 1l, 3047*; (+ H2S0s) 311, 1215*% 331 
3047*;, 3A Il, 2509*;, (+ HeSOs u. Abtrenn. mit 


Hilfe organ. Fll. durch Extrakt. oder azeotropk 
Dest.) 3% II, 3180*: (+ Phosphorsäuren) 33 11, 
2326*; (+ Metaphosphorsäure) 341, 3653*; 
(+ Metalloxyde) 3311, 3192*: (in Gew. v. 
hygroskop. Salzen bzw. v. Salzen saurer Rk 

3311, 1584*, (+ Salze schwacher anorgan. 
Säuren) 34 II, 3180*%, (in Gew. v. hygroskop. 
Salzen d: HCD 331, 3046*%; (+ Pyrosulfate) 
33 1l, 2326*,; ( Alkalimetaphosphate) 331, 
2326*; (+ Metaphosphate d. Alkali- oder Erd- 
alkalimetalle) 3% Il, 3180*%; Herst.: aus hydr- 
oxylhalt. Verbb. (Abtrenn. d. entstandenen W,) 
3:3 IL, 1027*; aus Alkoholen (durch Alkylier.) 
33 11, 441*; (durch Erhitzen mit nicht flücht. 
Mineralsäuren) 30 1, 2005*; (durch katalyt. Ent- 
wässer,) SE Il, 1455*; (katalyt. unter Druck) 
SE II, 311*, 1753*%; (katalyt. bei hohen Tempp. 
u. bei gewöhnl. oder hohem Druck) 34 1, 21W4*; 
(katalyt. in d. Gasphase bei höheren Tempp. u. 
hohen Drucken) 34 II, 1201*: (+ aktivierte 
Silicate) 30 1, 736*; (Verwend. tür Lacke) 30 I, 
2705*; aus Alkoholen u./oder Phenolen (katalyt.) 
33 Il, 3755*%; aus Alkylenoxyden u. OH- oder 
NH-Gruppen enthaltenden Verbb. (Verwend.) 
32 1l, 1523*%: 3 IL, 3757*; aus Alkvlschwefel- 


säuren (kontinuierl.) 321, 2641*; aus Alkyl 
sulfaten 33 Il, 2191*; Darst v. aliphat 
(Verf.) 31 I, 1167*; v. ungzesätt aus Acı 


talen 30 11, 552: SE IL, 1101*; (+ Edelmetalle) 
SE Il. 311°: v. @.B-ungesätt 3 1, Sioo; 
v. höheren (aus Estern v. höheren Alko- 
holen u. O-halt. anorgan. Säuren mit ein 
oder mehrwert. Alkoholen) 331, 3758*; (aus 
sauren H2SO4s-Estern v. aliphat. oder hydro- 
aromat. Alkoholen) 34 1, 1389*; (aus aliphat. 
Alkoholen mit mehr als & U-Atomen, d. höchstens 
; OH-Gruppen enthalten, u, Glyeid) 34 I, 3041®; 
(Verwend. als Weichmach.-Mittel u. del.) 33 11, 
: 34 Il, 3864*®:; v. mehrkern. KW -stoffe 
32 Il, 3160*%; v. Methylen- (aus Alkoholen u., 
Hexamethylentetramin) 38 I, 1164*;, v. Methylen- 
-Estern (Eiggz., Verwend.) 33 1, 2517 \ 1 
substituierten Athyl-n-butyl- HAST 57T, Vv. 
2-C'hloräthyl-n-alkyl- 321, 210; v. 9-Brom- 
alkvl- (Verwend. für weitere Synthesen) 301, 
426: v. Brommethyl-n-alkyl- 
Aminoalkoxyverbb. 321, 101°, v. J-Athoxy- 
aminen 331, 415: v. Oxyalkyl v. tert. Oxy- 
alkylaminen 32 1, 1827*®; v. bas. substituierten 


2209* 


v. anästhet. u. amöbocider Wrkg. 32 Il, 1654* 
Aminoarvlalkvl- (katalvt.) 34 1, 767*,;, v. 


bas, (d. Tetralin- u. Hydrindenreihe) 31 I, 780; 
(d. Pyridinreihe) 33 11, 3727*°,;, (v. 3 Phenyi- 
chinolinen) 321, 2975*; v. n-Alkyl v, -n- 
Alkyleholinsalzen 33 11, 690: v. N-Oximino 

N-Phenvläther d. Oximinophenyl- 





Äther 


acetonitrils) 3% II, 934; v. Oxyalkoxyverbb. d. 
Paraffinreihe durch katalyt. Red. v. Oxoalkoxy- 
verbb. 33 Il, 1757*; v. — höherwert. Alkohole 
(Verwend.) 31 I, 154*; v. aliphat. — d. Poly- 
alkylenglykole (katalyt.) 321, 2995*; v. Mono- 
alkyl-— v. Glykolen 32 II, 613*; v. Monoglykol- 
-3%3 1, 3243*; 11, 1091*;, (v. höherem Mol.-Gew.) 
34 11, 2670; v. Glycerinäthern (Verwend.-Arten) 
Sı 1, 441; v. «-Glyceryläthern (Bedeut. für d. 
Strukturfrage d. Batyl-, Selachyl- u. Chimy|l- 
alkohole) SL I, 628; v. — d. Hexite (als Weich- 
mach.- u. Plastifizier.-Mittel) 34 I, 1883*; v. 
Naphthenalkoholglycerin- 341, 1390*; v. 
d. Chlorhydrine 3231, 1153%; 341, 3395*; v. 
Aldehyden mit —-Funkt. 30 I, 1468; 32 LI, 2318; 
33 11, 539, 1500: v. Alkyläthern d. 1.2-Di-(tri- 
inethylbenzoyl)-äthenols 34 11, 3111; v. Di- 


aceton-— 301, 3238*: v. Dioxyacetonmono- 
alkyl-—, biol. Oxydat. v. Glycerin-— 33 I, 2670; 
v. Alkyl-— d. Leukoverbb. v. Acylaminoanthra- 
ehinonen 30 IL, 1775*; v. gemischten 321, 
289*; II, 353, 1282; 33 Il, 606*; 34 Il, 1844*; 
d. Br-Derivv. v. gemischten — 311, 2748; v. 
gemischten Oxy-— 30 1, 129*; v. eyel. — 3211, 


2731*;, 33 II, 1623*, 2455*;, 3% II, 3843*; v. eyel. 
Di- 33 11, 3935*; (Verwend.) 33 IL, 1623*; v. 
isomeren bieyel. Acetyl-— 33 Il, 1017; Trenn. v. 
leichtsd. 33 I, 2312*, : 

- u. Ester 30 II, 1210: (Bldz. v. Ä. aus A.) 
30 11, 2117; (Diäthylendioxyd) 30 IL, 3412; (Zer- 
fall v. Acylderivv. d. 3.3°.5.5’-Tetranitro-2.2’-di- 
oxydiphenyls in 1.3.6.8-Tetranitrodiphenylenoxyd 
u.ein Säureanhydrid) 32 11, 2179; Keto-— (Darst. 
v. Methoxymethylketonen) 34 Il, 1760; -art. 
Verbb. (Polyäthersäuren) 31 1,57; (2-Halogen-—-) 
Sl, 3099; (Monoäther v. höheren diprim. 
Glykolen) SL IL, 9S1; — -Lactone aus d. Diäther- 
säuren) 32 11, 696: (Mischformale) 323 IL, 3382; 
(Hydrolyse d. Alkylformylformale) 33 1, 2078; 
(Hydrolvsengeschwindigk. v. u. Oxyäther- 
acetalen) 33 I, 3555: (Rk.-Geschwindigk. aliphat. 
Säurehalogenide) 3:33 IL, 209; (Ätherlaeton mit 
Siebenring) 34 1, 205; (Best. d. Geschwindigk. d. 
Acetalhydrolyse) 34 1, 2735; (Hydrolyse d. Alkyl- 
acylformale) 3% IL, 926. 

UV-Absorpt. u. Rk.-Fähigk. 3211, 2290; 
Verlauf d. elektr. Momente in d. homologen - 
Reihe 30 I, 1903; Azeotropismus in bin. Syst. aus 

u. Alkoholen 301, 1753; Oberflächenspann. 
S3ı II, 973. 

Haftfestigk. v. organ. Radikalen an O in 
30 1, 50, 2379; mol. Umlager. v. &.B-ungesätt. — 
34 11, 598; spontane Umlager. v. Oximpikryl- 
33 11, 2265; katalyt. Disproportionier. dureh Al- 
u. Zn-Oxyd 31 1, 3098; opt. Spalt. v. Äthoxy- 
aminen 33 11, 46; Umäther. 3% 1, 1577; Sub- 
stitut. in 2-Methoxynitrodiphenyläthern 34 11, 
1123: Zers.: v. gasförm. — (katalyt.) 3 I, 1500; 
v. aliphat. — (therm.) 30 1, 2582; (durch hetero- 
gene Katalyse) 33 IL, 3656: (dureh NakK-Legier.) 
31 1, 2188; Spalt. mit H2S04 30 1, 2004*: Hydro- 
Iyse: v. einfachen (Geschwindigk.) 34 Il, 416: 
v. ungesätt. Äthyläthern v. höherem Mol.-Gew. 
(Darst. v. dialkylierten Ketonen) 3% II, 2063: 
Spalt.: v. Triphenylmethylalkyläthern (Grad d. 
thherm. Zers.) 3% 1, 1191; v. Triphenylmethyl- 
v. Zuckern mit H2 u. O2 (katalyt.) 321, 1890; 
katalyt. W.-Abspalt. (Herst. v. ungesätt. KW- 
stotfen) 3% 1, 256*; Abspalt. d. Benzylgruppe aus 
Benzyläthern aromat. Oxy- oder Mercaptoverbb. 
33 11, 7852*; katalyt. Hydrier. bei hohem Druck 
u. hoher Temp. 30 IL, 2865; katalyt. Red. 3L I, 
3202*: Autoxvdat. (Mechanismus) 31 IL, 1870: 
katalyt. Oxydat. 3% I, 2194*; (v. aliphat. ) 
341, 612*: Einw. v. 03 301, 665: Bromier. d. 
Enol- 331, 51: Rk. v. Halogenarylalkyl- 
üäthern mit wss. oder alkoh. NHa 34 ll, 767*®; 
kinw.: v. Msr auf halogenierte SL 1, 306067; 
(Alkyl-2-bromäthyläther) 3% I, 2734: v. wasser- 
freiem HU] unter Druck 3% 1, 2576; v. absol. 
HNOsS 301, 1210: v. Stickoxyden 30 1, 359: 
Il, 3548; Rk.: mit PCls 33 I, 3917; mit B-Halo- 
geniden (Verlaufd. Bldg. v. Borsäureestern) 30 II, 
32: mit BUls (elektronentheoret. Deut.) 32 1, 652: 
init BF3 in Ggw. v. organ. Säuren 33 Il. 1500; 


Komplexverbb. mit BF3 (Änder. d. Eigg. dureh 
Komplexbldg.) 30 IL, 1962: Rk.: d. Atherate v, 
AlCls u. TICls in Bzl. 33 I, 600; mit CO (katalyt,) 
30 II, 305*; 3L 1, 2933: 323 I, 3622*; mit Tri- 
phenylmethyl 33 Il, 703; Anlager. v. aromat 
an ungesätt. Verbb. 31 II, 2729; Rk.: mit tert, 
Butylhypochlorit 323 1, 1359; mit Säurechloriden 
331, 3181; mit Säurechloriden, Säuren u. 
Anhydriden 301, 2379; (Mechanismus) 301, 
2380; mit Säurechloriden u. Säureanhydriden 
32 11, 694; mit Säurejodiden 32 IL, 2309; 33 1, 
1928; v. Glykoläthern mit Acetylbromid 341, 
2267, Wrkg. auf Diphtherietoxin 323 11, 3429; 
Verwend.: v. ungesätt. — als Anästhetica 31, 
2081; v.— d. Formel RO -R’(OH)x bei d. Herst. 
v. Seife, Rasier-, Hautkrem u. kosmet. Prodd. 
34 II, 361*. 
Einfache Kp.-Korrektur 3% II, 1508; Darst. 
v. festen Derivv. zur Identifizier. v. — SO, 
3609; Best. v. Peroxyden in — mit Eisenthio- 
eyanat 32 II, 481: Phenoläther s. unter Phenole; 
„s. auch Diäthyläther, Imine; Vinyläther. 
Ätherperoxyd s. C4H1003 [| Formelreg. S. 75). 
thionsäure s. (2H6807S2 | Formelreg. 8. 33]. 
Äthionsäureanhydrid s. (2Ha0es82 | Formelreg. S. 20). 
Ätkccain, anästhesierende Wrkg. 31 IL, 1313. 
Äthoxanilsäure s. C1oHnO3aN | Formelrey. S. 564). 
Äthoxylgruppe, maßanalyt. Best. BO IL, 3609: BE 1, 
»22; Mikrobest. 3% 1, 2798; (nach Vieböck u. 
„ Schwabach) 3% II, 3653; (App.) 33 1, 22>0. 
Äthyl s. C2H5 | Formelreg. 8. 12). 
Äthylacetat s. Essiysäure- Äthylester. 
Äthyläther s. Diäthyläther. 
Äthylal s. O5H1202 | Formelreg. S. 115). 


.. .. 
Athylalkohol (Athano!l). 
Siehe auch Bier; Branntwein: Essig: Gärung: 
Getränke: Spirituosen: Tinkturen: Wein. 
Geschichte 30 I, 790; IL, 20098: 32 I. 3353: 
3311, 3, 653; (Gär.- u. Spiritusindustrie Däne- 
marks) 33 1, 722. 


Vorkommen. 


Geh.: im bulgar. Rosenöl 34 I, 2668: II, 
2300; ind. Jeffreykiefernöl 33 I, 3800: d. Buketts 
d. Würzegär. 341, 475: d. Fruchtwassers d. 
Oliven 31 11, 2077: 331, 1213; 34 I, 966: d. 
Obstsäfte 3% II, 1220, 2005. 


Technische Herstellung. 


Darst. u. Verwend. in Italien 331, 16»2: 
Stand d. Erzeug. in USA 3011, 325: (Darst. 
durch Gär.) 3 LI, 2278: Kraftalkoholherst. in 
Australien 301, 205: neuere Verff. zur Herst. 
(aus Kartoffeln, Torf, Sulfitablauge, Holz, aus 
C2H2 über Acetaldehyd u. C2Ha mittels H2S0%) 
33 1, 2477. 

Herstellung durch Gärung. 

Erzeug. durch Gär. (Literaturübersicht u. 
Patente 1930— 1933) 34 I, 2671; Entw.-Möglich- 
keiten d. Gewinn. aus Kartoffeln, Stärke, Mais u 
Melasse 33 IL, 312: kontinuierl. Betrieb (Charak- 
teristikum d. neuzeitl. Erzeug.) 3% II, 676. 

Eign. d. einzelnen Hefearten u. -rassen zur 
Verwend. in landwirtschaftl. Brennereien 33 Il, 
1938: Hefenährstoffe in d. Brennerei 34 Il, 3560: 
Zucehthefen für d. Gewinn. aus Melasse 301, 
2979*:; gleichzeit. Herst. v. Hefe u. (dureh 
Gär.) 32 1, 3005*; (Rührverf.) 3% I, 2673*, 2674*®: 
(Trocknen d. Hefe) 33 II, 1103*:; — -Verluste d. 
Lufthefefabrikat. 3011, 2587: Verwend. Vv. 
Enzymen in d. —-Fabrikat. 34 II, 2142: Höchst- 
ausbeute bei verschied. Heten 30 II, 1150, 191%, 
2318: H2SO4 oder Milchsäure zum Ansäuern d. 
Hefeansatzes 33 II, 1101; Gärführ. in d. Brenne- 
rei 34 11, 353: (Bedent. d. [H’] 30 1, 3870: 
Sl l, 168589: 341. 2672: (Acidität d. gärenden 
Maische) 331, 1862: (Methoden d. Betriebs- 
kontrolle) 34 II, 3192; Einfl. d. Verteil. d. O2 
in d. Maische auf d. Gär.-Vorgang 30 1, 3494. 

Gewinn.: durch Vergär. kohlenhydrathalt 
Stoffe 33 II, 1103*; v. Spiritus aus Roggen 
(vgl. zwischen ausgewachsenem u. n. Roggen 
1930er Ernte) 31 1, 1983: rationelle Verarbeit. v. 
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Russenroggen u. Flocken ohne Schaumgär. 33 1, 
2619; gemeinsame Verarbeit. v. Malachitroggen 


u. Flocken 33 I, 1362; H2S04 beim Einteigen d 
Roggens 34 II, 2760; Gerste als Rohstoti 321 
1168; Anwend. v. Cle bei d. Desinfekt. d. Korus 
u. d. Malzes bei d. sommmerl. Spritprodukt. 3% I 


2366; Vermaischbarmachen v. Roggen mit ge- 
schwächter Eigendiastase 33 I, 1037: Verzucker 
d. Maischen durch diastascereiche Malzextrakte iı 
Form v. Dauerpräpp. 33 IL, 3634*; Verarbeit. \ 
Maischen mit Diaspirit 3% I, 305: Darst 
nach d. Malzverzucker.-Verf. 31 1, 3525*: ı 
diastasereichen Malzextrakten neben Alkohol u 
Hefe 30 1, 1710*; durch Zusatz v. Wicke zur 
Nährfl. (in bestimmtem Verhältnis zur gesamten 
Maische) 33 I, 2477*: Gewinn. dureh Gär. (unter 
Zusatz eines Desinfekt.-Mittels. z.B. Salieyl- 
säure) 33 I, 327*; (gemischte Kultur aus Hefe u. 
geeigneten Bakterien) 33 1, 1608*: Fuselölbldg 
bei d. Verarbeit. v. Gersten- u. Hafermalz 3% Hl, 
3325. 

Gewinn.-Methoden aus Kartoffeln (bes. in 
Deutschland) 3% I, 474: (in Dänemark) 33 II, 
2908; Verarbeit.: v. Kartoffeln auf Spiritus 3% 1, 
144*: II, 2004*: v. Frischkartoffeln auf Spiritus 
30 11, 2317; (Rentabilität) 30 IL, 2587: v. er- 
frorenen Kartoffeln 301, 2811: Kartoffelfloeken 
als Rohstoff für Brennereien 31 1, 1534: Herst. aus 
Kartoffelflocken 30 1, 2s11: Kartoffelflocken als 
Ersatzrohstoff für Frischkartoffeln 3% I, 3812; 
Grundlagen u. Entw. d. neuen Verf. d. Verarbeit. 
v. Kartöffelreibsel auf Spiritus 341, 2672; 
Gewinn. v. Spiritus aus Kartoffelkrümeln 3L I, 
375; Methylalkoholgeh. in Kartoffelrohspiritus 
32 11, 934: Maischverf. für Kartoffeln 331, 
2620; (neuzeitl. Dämpfen u. Maischen) 3311. 
463; (Reibselkartoffeln) 341, 1572: N-Um 
setzungen in Kartoffel-, Mais- u. Darimaischen 
während d. Gär. 3211, 3170. 

Brennereischlempe in Theorie u. Praxis 32 11. 
790; (Zusammenfass.) 33 II, 3353; Schlempe aus 
tschech. Breunereien (Kartoffeln, Mais oder 
Kartoffeln plus Melasse) 33 IL, 3059; verglei- 
chende Unterss. über verschied. Mastschlempe- 
verff. (Kartoffelflocken) 3231, 886; Verarbeit. d. 
Kartoffelschlempe zu Sprit 3% I, 2365; Zubereit 
v. Dickschlempe mit Kartoffeln 321, 1168; 
Vitamingeh. d. Kartoffelschlempe 3% 1, 62% 
Schlempetrockn. 33 IL, 463: 3% 1, 620; Methoden 
d. Reinig. v. CO2-Gas aus d. Gärbottichen d. 
Spiritusbrennereien 34 I, 1253; Ausnutz. d. (O2 
bei d. Spritprodukt. zur Gewinn. v. Trockeneis 
34 1, 2366. 

Herst.: aus Zuckerrohr 331, 4060; aus 
Halbzuckerrüben 34 IL, 2365: aus Rübenscehnitzeln 
durch Fermentat. 34 Il, 4031: aus Rohrmelasse 
(Welt- u. Wirtschaftsproblem) 311, 2130; 
durch moderne Melassevergär. 34 I, 3278: Darst 
aus Melasse 31 I, 176*, 376*, 25489, 2691*: 32 II, 
305, 1540*: 33 1, 327*: 34 I, 2365; (Reinig. v 
Melasse, Holzzuckersirup u. Sulfitablauge) 321 
1308*; (Geschwindigk.) 30 I, 205: (Einstell. d 
Acidität v. Rohrzuckermelassegäransätzen) 30 1, 
450; (Einw. v. Asche u. Glutose) 3211, 2751 
aus Melassewürze 30 11, 1006*%; aus Würzen 
(Melasse oder Holzzuckerlsg.) 331. 62=*® 
Gärverf. zur Herst. v. Hefe u. Spiritus aus 
Melasse u. zuekerhalt. Maischen 3% Il. 172s* 
Vergärbark. u. Restzuckergeh. v. Rohrzucker- 
melassen 34 II, 3445; Vergären v. kohlenhydrat- 
halt. Melasseschlempe u. alkal. Zuckerlsgg. 3:3 II, 
1269*: „‚Aminbasen'-Geh. d. Melasserohspiritus 
34 Il, 2761: Wiedergewinn. bei d. Melasse- 
fabrikat. 31 II, 2076*: pyrogene Dest. v. Spi- 
ritusschlempe 30 II, 2319*: Verwert. d. Zueker- 
rübenmelasseschlempe aus Brennereien SE 1. 
333, 1070: gewerbl. -Nebenprod. (aus Schlemps 
v. Rohrzuckermelasse) als Viehfutter 34 Il, 13=7 
Verwend. d. Abfälle d. Spiritusgewinn. für Fut 
termittel 30 Il, 330*: (melassehalt. Futtermittel) 
31 1, 177*: Aufarbeit. d. Sake-Preßrückständs 
auf 34 il, 677. 

Herst.: aus Stärkefabrikat.-Abfällen 3211 
1540*: durch Gär. aus den Abfälien d. hydroiyt 
Glucoseerzeug. aus Mais 3% I. 784*: aus Maniok 
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Topinambur 32 Il, 834 
2619; 34 1, 2365; aus d. inulinhalt. Topi 
nambur 3% I, 3158: aus Caoliane 32 I, 1383 
aus Cichorien (in Spiritusbrennereien d. USSR 
34 1, 2365; (enzymat. Spalt. v. Inulin) 34 1, 2365 
durch Verwert v Meeresalgen 3% I, 3138 ars 
d. Vorlauf d. Sulfitspritdest. 3 1, 2692*;, Nach 
lauf d. Sulfitspiritus, Zus. SE 11, 2074; Herst. aus 
Ölkuchen 3 II, 12 19* 

\mvlobrennerei u. Aceton-Butanolgär. (Zu 
sammenfass.) 32 II, 1382; Amvloprozeß u. sein 
Vervollkommnung 3311 1260 Erzeug aus 
Getreide nach d. Amvloverf. 33 1. 2619; (Kratt 
bedarf) 33 Il, 12609: durch Verzucker. v, Stärke 
mit Mucorarten 301, 2575: unmittelbar kon 
tinuierl. Gewinn. \ \ceton, u. Butvlalkohol 
33 Il, 36353* (mit Butylalkoholacetonbildnern) 
3311, 2760*; Herst. aus Kohlenhydraten oder 
deren Germischen it KEiweibstofler it 
Mischungen v. Bakterien 33 1, 3353*® 

Verwend.: v. Alals Werkstoff in Brennereien 
33 11, 2460, v. Al-Legierr. für Destillier-- u 
Rektifizierapp. 331, 3254: Verss. mit Werk 
stoff Haveg #/ für Schlempensammelbehälter 
30 1l, 2587: Entrosten u. Grundieren v. Bren 
nereigeräten 34 I, 1714: Rost Wetter- u. Ver- 
schleißschutzfarbenart, Bedeut in Brennerei- 
betrieben 30 II, 3001; endlose Transportbändeı 
beim Verarbeiten v. Brennereirückständen 3 I 
3302*; Nutzwasser für Brennereibetriebe 33 I 
1938: Luftinfekt. im Brennereibetrieb 391 
34095; Wert u. Anwend. v. Desinfekt.-Mitteln in 
d. Brennereipraxis (Zusammenfass.) 30 1, 005 

Vorbehandl. v. zuckerhalt. pflanzl. Stoften 
321, 3509*%: alkoh. Vergär zuckerhalt Fil 
(Konstanthalt. d. cellularen Sättieg. d Hete) 
33 11, 1270*: Herst. durch Gär v. Zucker ent 
haltenden Lsgg. (mit Hetepilzen, d. .‚proteoklast 
Enzyme entwickeln) 33 1, 2338*; v. Frucht- 
zucker 38 HI, 1212*; aus Apfeln, Birnen u. a 
zuekerhalt. Früchten 3:3 1, 2186*: durch Dest. d 
Apfel 31 I, 6098; (Vermeid. v. A.-Verlusten dureh 
Nebengärr.) 321, 461: aus Citronen (gleichzeit 
Gewinn. v. Pektin) SE I, 22s0; Verunreinigeg. d 
durch Vergären v. Citronensaft erhaltenen 
34 ll, 3325: Herst aus Bananen SE II, 1071 
aus Kernen u. Mark v. Trauben 32 11, 1853*®; 
durch Vergär. d. Vegetat.-W.d. Olive 31 1. 227u 

Gewinn.: aus Holz 301, 764: 34 1. 15» 
Il, 1054, 2149: (zusammenfassender Vortrag) 
33 ll, 628: (zegenwärt. Lage d. Holzhydrolvse) 
3ı Il, 2074: (neuere Arbeiten) SEI, 1695: Pr: 
blem Holz- (Verzucker d. Cellulos mit 
H2SO4s u. Ausnutz. d. Säure) 31 IE, 2074, Bergzius 
Verf 341 633: Scholler-Verf. Ssıl. 1646 , 
(chronolog. Zusammenstell.) 34 1, 2215: (techn, 
u. wirtschaftl. Unterlagen) 3 1, 373: Entw. d 
Scholler-Tornesch-Verf. im Großbetrieb 33 1. 531, 
Vel. d. Bergius- u. Schollerverf. 331, 2477; 
Gewinn aus Holzzucker 321, 3236 (der 
anderen pentosenreichen Lsgzgz. unter Verwend 
v. Fusarium-Pilzen) 321, 2u0=s*; aus Holz oder 
anderen Cellulosematerialien 331, »5>*® aus 
(ellulose mittels 37% ,iz. HUl in Gew. v. ZnCl 
341, 15s3; aus Holzabfällen (Druckdest.-Vert 
all, 2813 aus eellulosehalt Material (mit 
thermophilen Bakterien) 3311, 2205*. (dureh 
Vergären d gewonnenen Glucoselsgg.) 331, 
4061*: (Ausbeutebest. d. Seekiefer) 34 Il, 1054 
aus Reisstroh (Motorsprit) 30 II, 2715: aus Baum 
wollsamenhaaren 3311, 470: aus Sisalabfällen 
30 Il, 1458: durch Gär aus Zellstoffabl: N 
30 I, 1071. 2979: SL IL, 3169*%: 331, 147°; 
(in Deutschland 1974 —I%) 311, 1uu0: Vork 
in d. bei d. Sulfatcellulosekoch. erhaltenen rohen 
Methvlalkohol 33 I. 306; Gewinn.: beim Backen 
v. Brot oder del. 33 1, 858*; aus Backofenschwa- 
den 31 II, 2044*; 34 1, 3035 

Bldg.: bei d. enzymat. Zuckerspalt. 34 II, 74 
ats Glucose (durch G“Gär Ausbeute) 301. 47 
(durch Fusarium oxysporun 3311, 893 IE 
Fructose durch Bakterien d. Gatt \erobacillus 
331. 2125: aus Acetaldehyd (durch Hef (0- 
zyımasewrkg.) 331. 623 (durel Essigbakterien 
301. ı=] hei d. enzymat. Dehvdrier. v. Milch- 
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säure, Brenztraubensäure u. Methvlelvoxal durch 
Hefe 3% 1, 3477; (bei Ggw. v. Methiylenblau u. 
Chinon) 3% Il, 455, aus dl- Glyeerinsäure durch 
B.Coli u. B. lactis aerogenes 34 1, 1340: aus 
Glyeerinsäurediphosphorsäure durch Hefe 34 II, 
3971; bei d. Gär. d. Cellulose 31 IL, 2024: 34 1, 
2371; (durch thermophile Bakterien) 34 1, 560; 
bei d. Vergär. v. Mais durch Clostridium aceto- 
butylieum 30 1, 240; Bldg.: durch Schimmelpilze 
321, 1105:33 IL, 1536; durch Mucor 33 II, 2154; 
(in Gew. v. VaCOs) 3% 1, 879; durch d. Teepilz 
30 I, 1512; dureh Milchsäurebakterien (Bacterium 
eereale) 33 Il, 2541; durch Colibakterien (Einw. 
v. Nitrat) 3% I, 1061; bei d. Vergär. v. Zucker 
durch Wurzelknöllchenbakterien 3% II, 3638; 
dureh Früchte während d. Lager. 32 1454; 
in Äpfeln beim Altern 3% II, 530; (jahreszeitl. 
Schwankk. im Verhältnis für CO2/A.-Zahl in 
Apfeln bei Abwesenh. v. O2) 34 11, 530; in 
Tomaten 3411, 3773; bei d. -Sauerkrautgär. 
321, 598. 
Chemische Herstellungsmethoden. 

Darst.: aus Calls 321, 2237*; (Übersicht) 
33 Il, 3074; (Beschreib.) 3% 1, 2039; (nach 
Berthelot) 31 IL, 1630; (aus Kokereigasen) 33 II, 
2349; (Wiederbeleb. d. Aktivkohle) 34 1, 2525; 
aus Spaltgasen v. Erdölen 341, 3945; (nach 
Plant u. Sedgwick) 321, 2409; (halbbetriebs- 
mäß. Anlage d. As N II) 33 IL, 3367; Wrkg. d. 
Druckes auf d. Gleichgewicht in d. Syst. U2Ha 

NO 33 11, 6; Herst. durch Hydratat. 
v. Äthylen 32 IL, 3785*; 33 I, 2629*; (katalyt.) 
sl 1, 153*; 321, 289*; II, 121*; 33 1, 1013*, 
4034*; II, 935*, 0956*, 1584*: 34 I, 1107; (mit 
W.-Dampf) 32 IL, 1833*%; 33 IL, 3757*; (mit 
W.-Dampf bei erhöhter Temp.) 3% 1, 3265*:; 
(-++- Metalloxyde) 33 IL, 3192*: (+ Cd-Verb.) 3231, 
2995*; (-++- Bimsstein) 32 II, 771*; (+ Säuren) 
33 1, 3408*;, (+ Salze schwacher anorgan. Säuren) 
34 11, 3150*; (+ Phosphate) 3% Il, 1656*, 2599*; 
(+ Borylphosphat) 33 1, 504*; (mit Phosphor- 
säure u. Hydrolyse d. Rk.-Prod.) 33 Il, 3047*; 
(mit Zn-Sulfat) 32 II, 3471*; Darst.: aus Celle 
301, 582: II, 1439*, 3847*; aus Äthylenoxyd 
(in Ae.) 321, 2893*; (durch katalyt. Red.) 
331, 504*, 

Gewinn.: aus Spaltgasen (Methodik d. Rk.- 
Führ. zwischen Äthylen u. H2S04) 34 IL, 3572; 
(dureh Absorpt. in Schwefelsäure) 341, 463*; 
aus CeHa mit H2SOs 32 IL, 771*, 1394; 33 II, 
2780*; (unter Druck) 3% II, 667; (katalyt.)32 II, 
612*, aus Estern (katalyt.) 33 I, 2608*; aus d. 
bei d. Hydrolyse d. Schwefelsäurealkylester an- 
fallenden verd. Säure mit Bauxit 3% II, 1369*; 
aus Alkylsulfaten 33 Il, 2191*. 

Synth.: aus CO u. Ha (techn. Entw.) 3L 1, 
1701; (Hochdrucksynth.) 30 IL, 546, 31 IE, 3692; 
(katalyt.) 31 I, 1357*%, 1358*%; II, 1958; aus 
Wassergas (+ ZnO) 30 1, 659: (+ ZnO u. K- 
Acetat) 32 11, 2264; aus einem 33,41%, CO u. 
66,2°/, He enthaltenden Gas einer Ölhärt.-Anlage 
33 11, 2325; durch katalyt. Hydrier, v. Oxyden d. 
C 341, 3541*, aus CO2 u. H2 bzw. Stadtgas 
(katalyt.) 3% II, 1021; Darst.: durch Oxydat. v. 
KW-stoffen 301, 2040*%: 33 IL, 3758*: (unter 
hohem Druck) 3411, 2777; durch katalyt. 
therm. Spalt. v. KW-Stoffen in Ggw. einer organ. 
Säure 3% I, 2194*: durch Spalt. v. hydroaromat, 
KW-stoffen, Mineralöl- oder  Teerdestillaten 
SL I, 2113*%: aus CHs u. W.-Dampf (katalyt.) 
31 1, 1357*; aus Pentan 31 II, 3392*. 

Darst.: aus Methanol (katalyt.) 31 I, 153*; 
aus A. (katalyt.) 3% IL, 218: aus Schmelzen 
mit alkoh. Alkali SL Il, 2931*:; aus Oxydialkyl- 
peroxyden 3011, 3129; aus Acetaldehyd (dureh 
Iiydrier.) 3011, 2693*: (durch elektrochenm. 
Red.) 3% 1, 941: aus Acetalen (+ Metalloxyde) 
SO 11, 227: Bldg.: bei d. Hydrogenolyse v. 
Zuckern 3% 1, 1967; aus Essigsäure u. Ha 34 1, 
1963: durch katalyt. Red. v. Estern 31 I, 2303*; 
bei Einw. v. F2 auf Propionat 30 II, 3255; bei 
d. Aminolyse v. Alanin 33 LI, 1958, 1959: Trenn. 
v. u. NH5 bei d. Herst. v. Phenylglyein 3% 1, 
1245*, 
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Entwässerung, Destillation usw. 


Herst. v. absol. (zeschicht!. 
311, 1188: (techn. Methoden) 34 1. 3531; Grund- 
lagen d. Alkoholentwässer.-Verf. (Patente) 31 II, 
3409; 323 1, 2907; (Literaturangaben u, Patente 
seit 1930) 34 1, 474: (Verff. u. Patente) 30 Il, 
3091: Entwässer.-Verff. 30 1, 805; (Fortschritte) 
32 11, 2121; Entwässer. v. Spiritus (neues Verf.) 
31 1, 2130; Herst. v. absol. — 30 I, 2811, 3255; 
II, 3519; 34 1, 2377; (v. hoher Reinheit) 341, 
3047: (Vgl. v. 3 Verff. in bezug auf Ausbeute 
u. Kosten) 31 I, 1897: (techn. Gewinn. direkt 
aus vergorenen Mosten) 311, 2691: (nach 
D.A.-B. 6) 3011, 2166: (W.-Freihalt.) 32 
1805: Entwässer.-Verff.: v. Sulfitsprit 32 I, 3509: 
für Treibstoffspiritus 34 II, 1712; (wirtschatt!. 
Verff.) 34 II, 3061; Einfl. d. Dest.-App. auf d., 
Qualität d. — 30 II, 3208: Wärmewirtschaft d. 
Destillierapp. in Brennereien 33 I, 3254; Wärme- 
verbrauch bei d. Herst. v. absolutem Alkohol 
32 1, 1453, 2106, 2907, 3005; II, 632. 

Moderne Dest.-Verff. 30 1, 450; Verbesserr. 
in d. Spiritus-Dest. 3011, 156; Rektifikat., 
Entwässer. 34 II, 3061: (neuere Entw.) 331, 
3509; Rationalisier. v. Rektifikat.-Anlagen 34 Il, 
5061 ;kontinuierl. Diffus. nach Olierin Brennereien 
32 11, 1537; Dest. (Dreikolonnenrektifizieranlage) 
32 11, 2751; Präzis.-Dest.-App. 33 1, 513; Dest. 
(Berechn. d. A.-Anreicher.) 331, 1981; Ver- 
besser. d. Sprits vor d. Rektifikat. 3% 1, 23606: 
Dest. (im Vakuum) 321, 3005*; (unter Druck) 
31 1, 2949* : II, 1776: (unter vermindertem Druck) 
31 1, 3027; Rektifikat. 311, 18544*; (v. Roh- 
spiritus) 32 II, 1089; (App.) 31 I, 539*, 540*: 
(Vorr.) 32 151*: (Savall-App.) 3L 11, 1507*:; 
Anwend. nicht kontinuierl. arbeitender Rekti- 
fikatoren 33 II, 795*:; Dephlegmator zur Trenn. 
d. Dämpfe 30 II, 1175*; Vorr. zur Verstärk. v. 
— -Dämpfen 33 1, 1562*; Entwässern u. Reinigen: 
v. Rohspiritus 32 11, 1540*: v. Gär.-Alkohol 
30 II, 326*; (Dest. unter Zusatz v. Al) 321, 
1309*; (in Gew. v. Aktivkohle) 331, 1213*: 
Gewinn.: aus Nachläufen dureh Dest. im Vakuum 
30 Il, 3209*: aus sehr verd. Lsgg. 321, 256; 
Abscheid. d. Verunreinigg. bei d. Dest. 34 Il, 
2004*; Filter 33 I, 1330*; (u. Ölabscheider) 32 1, 
462*, 

Vorwärmen d. Maische für d. Dest. 341, 
2673*, 3406*: Rektifikat. v. vergorenen Fll. 
1 I, 18544*, 2049*; IL, 1212*, 32 IL, 3635*; Herst. 
v. wasserfreiem —: direkt aus vergorener Maische 
301, 299; 321, 556; aus Maischen (in einem 
Zuge) 321, 2392; (mit Aceton-, Äthyl- u. 
Butylalkoholgeh.) 3% I, 38512*; (deh. Dest. in 
zwei Kolonnen) 31 II, 2944*: (Verdampfer- 
anlage) 33 I, 559*: IL, 2604*: Entfern. flücht. 
Bestandteile aus Gärfll. 33 II, 465*: Dest, v. 
Wein zwecks Gewinn.v. — 331, 148*; Dest. 
u. Rektifikat. v. Wein 31 I, 3068*; 32 11, 
1710*: 34 1, 1899*:; (Vorr.) 31 I, 2949*: (Herst. 
v. reinem Weinsprit aus Rohsprit) 31 II, 1212*; 


(mit doppeltem Dampfeffekt) 341, 1123*: 
Entzieh. d. in vergorenen Weintrestern ent- 
haltenen — 301, 765*: Verarbeit. v. Dest.- 


Rückständen auf K-Salze 30 II, 3570*; Herst.: 
v. gereiniegtem Weinstein u. gleichzeit. Extrakt. 
v.— aus Rückständen d. Weinbereit. 3% I, 3407*. 

Dest. wss. Gemische zum Abtrenn. höherer 
Alkohole 3211, 3637; Abtrenn.: d. CH3OH 
3ı 11, 2230: d. Fuselöls 311, 2691*%; 321, 
1540*, 2121: (in d. Destillierkolonne) 32 I, 934; 
(bei kontinuierl. arbeitenden Destillierapp.) 33 1, 
S50%, 

Azeotrope Destillation, Entwässer. durch 
azeotrope Dest. 32 II, 3026: 33 II, 294; (Fort- 
schritte) 32 1, 2392: (Verbesser.) 34 I, 2504; 
(moderne Verff.) 33 11, 3791: (im kontinuierl. 
Betrieb) 3% II, 2915; (Drawinol-Verf.) 34 I. 
4031: (Darst. v. 99,98°/,ie. A.) 34 Il, 4047: 
Entwässer. mit Zusatzfl. u. Dampfersparnis 
34 1, 3138: Destillat. azeotroper Gemische (kom- 
primierter Dampf u. Vordestillator) 301, 871; 


(v. A. mit Bzn. bzw. einem Gemisch aromat. 
oder aliphat. 


KW-stoffe) 30 II, 272 (Her- 


Entw.) 
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kunft d. Luftgeh.) 341. 506: (Einfl. d. W 
Entzieh.-Mittel) 31 I, 3408: absol aus 
Sulfitlaugenmaische in einem Zuge nach d. Dra- 
winol- Verf. 34 1, 2051, 2672: aus terı Ge- 
mischen 34 II. 3062. 

Entwässer. durch azeotrop. Dest. 31 I, 3067* 
33 II, 797*, 3634*: 34 I, 627*, 1254*: II, 1042®, 
1385*; (Entfern. d. Verunreinigge.) 33 1, 2761* 
341. 3533*: (mittels W. adsorbierender Stoff: 
Wiedergewinn. v. Dampf) 33 II, 3495: (Wieder- 
gewinn.d. Zusatzstoffe) 33 II, 1104*: (gleichzeit 


Gewinn. v. wasserfreiem u. wasserhalt Ver- 
schied. Reinheit) 33 1, 2620, 
Herst. v. absol. dureh azeotrope Dest. 


(Zusatz eines oberhalb 89° sd. Petroleumdestil- 
lates) 31 I, 2.940*: (Zusatz v. Bzn.) 30 IL, I1780*®: 
33 1, 1038*, 3377*; (in Gew. v. Bzl.) 33 1, 1038* 
(Zusatz v. Bzn. u. Bzl.) 33 1, 3138*: (Melleverf.) 
321, 536; II, 1850; Entwässern durch Dest 
mit W. u. Äthylenchlorid 31 11, 925*: mit Trichlor- 
äthylen 33 1, 3254: II, 147*, 3026; (neben wasser- 
freiem Methylalkohol) 3% I, 1123*: mit Glveerin 
aus verd. wss. Lse. 30 1l, 3472*: mit wasser 
bindenden Fll., wie Glycerin 331, 327*:; mit 
Zusatzfll. unter gleichzeit. Entwässer. über 
Na2CO3, Na2SOs4, CuSOs oder MgÜl2 34 I. 1123*. 

Entwässerung mittels Chemikalien, Ent- 
wässern mittels CaO 31 II, 1507*: 321. 151* 
331. 4061*: (dureh Erhitzen unter Druck) 30 11 
2970*: (in Dampfform) 30 I, 2646*: (Klärverf.) 
3011, 1624*: 323 LI, 1841*: (gleichzeit. Gewinn. v. 
gepulvertem Kalkhydrat) 31 I. 2032*: (Gewinn. 
V, aus d. zurückbleibenden Kalk) 30 I. 3620*: 
Verwend. v. BaO zur Entwässer. 321, 1266: 
Herst. v. absolutem nach d. Hiag-Verf. 34 1. 
2504: (direkt aus d. Maische) 33 II, 1269; mittels 
wasserfreier Salze 31 II, 121*: mit wasser- 
entziehenden Salzen 32 I, 2800*: durch Behand!. 
mit Salzen (in Dampfform) 321, 3497*: 341, 
3280*: (Entwässern v. Mischungen) 34 I, 627* 
(Entfern. v. empyreumat. Stoffen, bes. v. Fusel- 
ölen) 32 II, 1983*: nach d. Gipsverf. d. 1. G. 
33 II, 3632, 3777: 34 11, 353: Entwässer.: mit 
Cas04 32 II, 3060*: 33 1. 3364*: (für Treihstoft- 
spiritus) 34 II, 4047: mittels Calle 3 1, 588: 
(Einfl. d. CaClz auf d. Dest.) 301. 1867: (Über- 
hitzen vor d. Kontakt mit W. absorbierenden 
Mitteln) 32 II. 2500*: mit K2COs unter Zugabı 
v. Bzn. 331, 3495; mit Alkalialkoholaten 
32 11, 2033: mit Alkoholaten höhersd. ein- oder 
mehrwert. Alkohole oder Phenolaten 3:3 IL, 048*: 
mittels K-Acetat 31 I, 2602*: 331 2185* 
mittels KF 34 I, 3813*; mittels Me SL I, 1742 
34 11. 1288. 

Reinigung. Bedeut. d. akt. Kohle in d 
Spiritusfabrikat. 34 1, 2365: (Gär.-Beschleuniisr. 
32 II, 137: (Gewinn. v. Alkohol u. CO2) 331, 
4060: Reinie. v. Rohspiritus dureh Kohle 3 IE, 
1368: (Wrke.) 31 I, 2074: Reinigungsvertf 
mit Aktivkohle 30 I, 1709: 3 II. 1507*: (Wrkeg 
d. akt. Kohle bei d. Reinig.) 3211. 1080: mit 
Adsorpt.-Mitteln, bes. akt. Kohle) 34 I, 2208* 
(Herst, v. Feinsprit) 331. 3377*: Wiederbeleh 
erschöpfter Adsorpt.-Kohle 331, 2488: Rei- 
nigen: durch Kochen mit HNOs, Neutralisat 
d. Gemischs u. Dest. 32 II, 2800*:; mittels Wein- 
steinsäure, Citronensäure oder deren Salzen 
1 II, 2943*: Trenn. v. polvmer. Olefinen mit 
Benzolsulfonsäure 301. 2005*;  Entfern. d 
Aldehyde 33 1, 3917: 34 1, 782: d. hei d. Sul 
fitspritdest. mit d. Vorlauf übergehenden Al 
dehydanteile 31 I, 2814*: Reinigen v. ejweiß 
halt. — mit Eiweißfäll.-Mitteln u. mit alkal 
wirkenden Stoffen 3311, 3192*: Geruchlos- 
machen v. rektifiziertem 31 11, 2077*. 

Wijedergewinn.: aus Gasgemischen 301, 
1511*; in d. Acetatseidenindustrie 301, 3121 
bei d. Fabrikat. d. Celluloids 31 II, 3687: bei d. 
Bakelitpapierfabrikat. 301, 1511*: unter An- 
wend. d. Hydrophthalsäureesters d. Hexalins 
30 1, 1344*, 


Denaturierung. 
Isopropylalkohol als Vergäll.-Mittel 31 II, 
8558, Denaturier.: mittels Butylalkohol in Italien 
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(Lsg. d. Acetonproblems) 30 1, 2810: durch tert 
Butanol 33 II, 1790*: mit Butvlichlorid u. Brucit 
sulfat 311. 376%: mit Kondensat.-Prodd. aus 
NHau. CeH231 1, 530*: 32 1, 1309* ;, mit Alk 

u. „Alde‘ S1 1, 1533: mit Isomeren d. tert 
ri rpei alkohole, rohem Isopropanol oder KW 
stoffen (Aldehol A Alcotate) ABU, 1613* 
mit d. Vorlauf d. Terpentin-Dest. 301, 141°; mit 
Crotonaldehvd 321, 1841: durch Kreosot- u 
Terpenderivv. (Zusatz v. Salzen d. Li oder S« 
331, 3377*: (Zusatz v. LiC) 33 IL, 1270*; 34 I 
065*: mit Li-, Se- u. Us-Salzen u. anthracen- u 
naphthalinhalt Stoffen 34 1. 3670*®; mit Fluore: 
A\cridin u. Salieylaldehyvd als Indicatoren 34 1 
154*; mit einem Gemisch v. Aldehydeı \lko 
holen u. gesätt. u. ungesätt. KW-stoflen 34 I 
13S85*: mit Crack-, Kondensat.- u. Polvmeri 
sat.-Prodd. v. KW-stoffdämpfen mit Luft u 
W.-Dampf 34 Il, 154°: mit S-halt. Kondensat 
Prodd. aus ungesätt. KW-stoffen u. S-Verb! 
tl, 539%; mit bei d. Petroleumbehandl. mit 
SO2 erhaltenen organ. S-Verbb. 341, 3670* 
mittels Leiehtölen 30 1, 451*: mit d. bei d 
Verschwel. \ Braunkohl Kewonnehen Leicht 
ölen 301, 24858*: 3620*%; mittels estn. >Schik 
feröl 3011, 2970*: 33 I, 620% mit aus d 
Dest.-Gasen v. bituminösen Schiefern gewonnenen 
Leichtölen 34 I, 307*: mit Leichtölen aus d 
Lieenitdest., Schieferölen oder Mineralölen, Ha 
logenderivv. v. Phenolen 33 11, 465*; mit un 
gesätt. Oletin-KW-stoffen aus Schieferöl 31 I, 
925*: mittels Schieferöl, Knochenöldestillat u 
hiophen 301, 1710*%; mit Leichtöl d. Eichen 
holzteers 32 11, 477, durch Zusatz v. bei d. 
Verbrenn. v. festen organ. Stoffen entstehenden 
Substanzen 30 Il, 3870*: Kontrakt. bei d. Vergäll 
mit Essie 30 IH, 3471: 31 II, 1211; Nichteigen 
v. CCls als Vergäll.-Mittel 33 1, 3807; Vergäll 
als werbepatholog.-hygien Problem 31 Il, 1729. 


Physikalische Eigenschaften. 

Phvsikal. Eigg. absol. d. Industrie 3E IL, 
1211, physikal. Konstanten bei tiefen Tempp 
33 11,097: dynam. Eigg.d. Mol. (mechan. Modells 
3011, 2562: elast. Charakter d. homöopolaren 
Bind. 3011, 2861, Mol.-Schwinge. v. Drei 
Teilchen-Systemen 33 II, 1305; Wrke.- Quer 
schnittskurven 30 11, 2738; D. (Temp. - u. Druck 
abhängiek.) 3011, 2478; Mol.-Dimens. u. D., 
34 11, 2065 

Optisches Verhalten, Absorpt.-Spektr. v. w 
Lseg. 331, 2433, Bezieh. zwischen Dipoleigg 
u. d. Verschieb. v. Absorpt.-Banden homdo 
polarer Moll. in Lsge. SORT, 1101; Spektr 
in d. Flammenkegeln d. prim., sek. u. tert. Ver 
brenn. 31 I, 1211: Einfl. auf d. Spektr. d. pho 
phoreseierenden Flamme v. As 301, 2057; Ab 


sorpt.-Spektren v. CoCle in 32 11, 3362; (Farb 
übergang) 31 I, 2168: Spektren v. Co-Halogenid 
Pyridin- u. Chinolinkomplexen in u. alkoh 


Lsg. v. LiCl 31 IL, 3304: Absorpt.-Spektr. d 
Bilirubins in 31 1, 3090; UV-Absorpt. 30 11 
12; 31 IL, 2445; (u. Mol.-Struktur) 34 II, 3503 
\bsorpt.-Spektr. im UV- u. im Schumanngebiet 
301, 2218: Reinig. u. UV-Durehlässiek. 393 I 
1332: UV-Absorpt. d. Syst.: mit Propionaldehyd 
34 11, 727: mit Aceton u. Pinakolin 34 IH, 2800 
mit Allylsenföl-Piperidin 33 Il, 1643; Ultrarot 
absorpt. 30 II, 356, 2742; 32 LI, 155: 33 I, 66 
(alkoh. Lseg. \ Hydroxyvden) 34 1 1730 
(u. elektrolyt. Dissoziat. v. Gemischen) 32 1 
1876; Ramanspektr. 301, 2361, 2600: II, 1340 
31 11, 1388; 321, 3036; 33 1, 18, 2054; (nem 
Frequenzen) 34 II, 3008, 3000; (Polarisat. d 
Ramanlinien) 3211, 3058: (Zuordn. zu 
stimmten Bindd.) 30 II, 2743; (in bin. Gemischen 
30 II, 76 tamaneffekt u. Assoziat. (Unters» 
an einem -CUl-Gemiseh) 31 I, 3437; Rotat 
Schwing.-Spektr. d. fl. u. dampfförm. Zustandes 
32 11, 2289; Schwing.-Spektr. u. Mol.-Struktur 
33 1, 2364. 

Brech.-Indiees (Oberflächenspann 3011, 
013: (im UV) 3011. 2353: Brech. u. DE 
(Einfl. v. Form u. Anisotropie d. Moll.) 301, 
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1901: Zerstreuung d. Liehtes an -W, (Intensität 
u. Ablenk.-Winkel) 31 I, 1414; Frequenzaufspalt. 
d.an gestreuten Lichtes u. opt. Anisotropie d. 
Moleküle 311, 745: longitudinaler Lichtstreu- 
effekt in wss. Lsgg. 31 IH, 537: Refrakt. v. wss. 

S3ı Il, 1723: (Druckeffekt) 34 II, 1501; Mol.- 
Vol. u. Mol.-Refrakt. in Gemischen 3L I, 1869: 
(LiCl in W.-—-Lseg.) 3 II, 359; Einfl. auf d. 
Dreh.-Vermögen v. Elektrolyten u. Nichtelektro- 
Ivten 301, 488; v. Limonen 3011, 3510; v. 
Naphthalsäure-(—)-menthylmethylester 31 1, 
s21; (in Gemischen mit Bzl. oder Hexan) 32 II, 
672: v. Phthalsäure-(+ )-B-oetylester u. seinem 
Methylester 321, 353: Katalyse-Koeff. bei d. 
Mutarotat. v. Be-Benzovleampher 31 II, 2008; 
Beug. v. Röntgenstrahlen in 301, 3001: 
(Strukturfaktor) 321, 3150: (in Lseg. v. Lit) 
341, 2884: II, 1419; v. Röntgenstrablen an 
341, 2247: (Bezieh. zum Molekülbau) 3011, 
1497 : (in bin. Mischungen) 32 I, 2676; (in Methyl- 
eyelohexangemischen, eybotakt. Gruppen) 30 I, 
2842; Kerrkonstante v. -Dampf 30 II, 1196, 
1666: Kerrsehes Gesetz bei hohen Feldstärken 
33 II, 2112. 

Elektrische Eigenschaften, elektr. Moment 
SE II, 3551; Dipolmoment in A. 331, 2369; 
341, 2097: IH, 1593: Dipolbeitrag zur Vol.- 
Polarisat. als Funkt. d. Vol.-Konz. 34 1, 2719: 
Mess. d. beim Strömen auftretenden elektr. 
Spann. 3L 1, 2706: (in NaCl-Lsgg.) 30 I, 3282; 
dielektr. Polarisat. 301, 1102: dielektr. Sättie. 
in starken Feldern 301I 1904; Ander. d. 
Leitfähiek. u. d. DE. mit d. Feldstärke 301, 
2604: (im Frequenzbereich von 10°— 10°) 301, 
3530: DE.: u. ehem. Konst. 3L II, 1256: u. 
Absorpt. bei 1,82? m Wellenlänge 341, 1946: 
u. elektr. Moment im Dampfzustand 30T, 16; 
u. Leitfähigk. d. Dampfes 331, 183: DE. (im 
Erweich.-Intervall) 3% II, 894: (unter hohem 
Druck) BE II, 3582; (in Gemischen polarer Fl.) 
30 11, 2875: DE. u. Mol.-Polarisat. bin. Gemische 
2 11, 340: DE.: v. W.-Mischungen 31 IL, 2971: 
(bei verschied. Tempp.) 33 I, 571; v. —-A.-Lsgg. 
zwischen 09 u. 50° 33 1, 3538: Hochfrequenz- 
leitfähigek. 32 1, 1497: (ealorimetr. Absolutmeth.) 
321, 2489: Leitfähigk.: im Erweich.-Intervall 
u. bei höheren Tempp. 34 I, 3564; v. Gemischen 
im Erweich.-Intervall 34 II, 504: in verd. 
30 1,338; v. Elektrolyten in (Wrkg. v. Acet- 
aldehyd) 33 IL, 1456: v. einwert. Elektrolyten 
in 3 I, 3656: 33 IL, 342, 2797: in [HF] 30 I, 
2=50: v. Chloriden, Jodiden u. Nitraten v. Al- 
kalien u. alkal. Erden in 34 II, 1901: v. LIOH, 
NaOH, KON u. Alkoholaten in - 30 1, 2550: 
Leitfähigk.: u. Viseosität v. LiNOs-Lseg. in 
I I, 1575: v. Tills, SiCls, SnCls u. SnBra in 
41, 2808; v. Tetraäthylammoniumperehloraät 
(Einfl. geringer W.-Zusätze) 33 II, 2796; v. Tetra- 
methylammoniumsalzen 341, 190; Aktivitäts- 
koeff. v. lonen in verd. -W.-Lsege. 30 II, 1505; 
Ionenbeweglichkeit v. H*+ in 3 II, 2200; 
Solvatat.-Energie v. Ag-lon in — 30 Il, 3729: 
Aktivität d. HCl in 234 11, 1901: (Überführ.- 
Zahlen) 3L 1, 1726: (Koeff. d. Debye-Hückel- 
sehen Formel u. d. Konz.-Verschieb. wegen Aus- 
dehn.) 3 I, 5542: Wrke. v. LiCl auf d. Aktivi- 
täten v. W. u. in gemischten Lseg. 3L IL, 0905: 
freie Energie v. LiCl in W.-—-Gemischen u. d. 
\ussalzen v. 33 Il, 1651: durch Salze hervor- 
serufene Elektrostrikt. (scheinbare Molarvolumina 
v, Lil'l in ) 3A 1, 928: Konz.-Zellen in — mit 
Gemischen v. Na- u. K-Jodiden 301, 522: 
\r-AeNOs-Konz.-Ketten in 341, 2900: 
Einfl. d. Verdünn. mit —-Lsgg. auf d. pH einer 
Phosphatpufterlsg. 30 II. 2614; Normalpotentiale 
in 321, 2819; Potentialdifferenz zwischen Pt- 
u. Zn-Elektroden in — 301, 2697: H- u. Chin- 
hydronelektrode in gemischten Lösungsmitteln 
331, 2725: Potential d. Chloranilelektrode in 
341, 3179; Best. d. Acidität: v. organ. Säuren 
in 341, 16: in dureh d. Geschwindirk. d. 
Acetalbldg. 34 1, 1945; Elektrolyse v. Toluol, 
— u. H2S04 3 IL, 1729. 

Photoelektrizität v. — 30 II, 3003; photo- 
galvan. Verss, in -Lsgg. 31 Il, 1828. 
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Magnetisches Verhalten, magnet. Doppel- 
brech. 301, 3650: Cotton-Mouton-Konstante 
34 11, 2955: magnetoopt. Minima 3311, 997: 
magnet. Susceptibilität 32 11, 1757: diamagnet, 
Susceptibilität 341, 2258: II, 3600: (Temp.- 
Abhängigk.) 33 II, 2243: (v. — u. bin. Gemischen 
mit ) 331, 912: magnet. Dreh. d. Polarisat.- 
Ebene in bin. Misch.-Reihen IL I, 2313; magnet. 
Eigg. eines Gemisches mit US2 32 1, 648. 

Thermisches Verhalten, therm. Eigeg. 31 II, 
680: Kp. 32 11, 181; (Prüf. d. Dühring-Gesetzes) 
301, 343; kryoskop. Unters. 34 1, 3839; Gefrier- 
u. Fließpunkte v. denaturiertem — 31 1, 3442; D. 
v. gesätt. Dämpfen 331, 745; D. bei Drucken v. 
1—2500 ke/gem 3211, 510: DD. in Luft u.a. 
Gasen (Präzis.-Meth. zur Best.) 3011, 1959; 
Dampfdruck 31 I, 3443: (Umabhängigk. v. d. 
Vorbehandl.) 301, 1276; therm. Aspekte d. 
Vergas. 34 1, 2905: Zustandsgleich. für Dämpfe 
1 II, 2525; adiabat. Ausdehn. gesätt. Dämpfe 
u. Bldge. v. Nebeln 32 IL, 3683: Abhängigrk. d. 
Kondensat.-Fähigk. v. Luftdruck bei d. adiabat. 
Ausdehn. (Entropieänder.) 30 II, 207: Partial- 
druck: v. Dämpfen bei Ggw. inerter Gase 3231, 
360: in gelatinierter Nitrocellulose 323 II, 088; 
Partialdrucekisothermen in bin. Systemen 2 
2»21; spezif. Flüchtiek. 30 IL, 2377: Verdampf.-, 
Verbrenn.- u. Bldg.-Wärmen u. Energien d. 
Atombindd. 34 II, 3603: spezif. Wärme (Berechn., 
aus d. gekoppelten Schwingg.) 30 II, 2742; Ver- 
dampf.-Wärme 31 1, 2787; 321, 922: Wärme- 
kapazitäten: gesätt. Dämpfe beim Kp. 321, 360: 
in kryst. u. isotropem Zustand 30 II, 700: Differenz 
d. Entropien d. Glases u. d. Krystalls beim absol. 
Nullpunkt 30 II, 1844: Verbrenn.-Wärme 32 I, 
2146: (v. Gemischen bei Unterdruck) 31 IH, 2130: 
wahre u. mittlere Mol.-Wärmen bei konstanten 
Vol. 301, 952: Wärmeleitfähigk. 31 I, 2979; 
32 1, 3269. 

Bin. Azeotrope 323 II, 344: konstant sd. bin. 
Systeme 321, 3392: Best. d. F. u. d. Schmelz- 
wärme in Gemischen 30 I, 3016; Verteil. in tern. 
fl. Systemen 30 II, 2223: Syst. —-W. (physikal. 
Eieg.; Hydratbldge.) 331, 3067: (Thermo- 
dynamik) 33 II, 192: (DD.) 31 1, 2738: (D. u. 
Ausdehn.-Koeff.) 3B II, 1259: (kryoskop. Verh.) 
34 1. 425: (Fl.-Dampfgleichgewichte) 32 II, 2299: 
34 1, 1224: (Dampf-Fl.-Gleichgewichte beiTempp. 
v. 120—180°) 331, 2065: (Einfl. d. Kp. auf d. 
Zus.) BL I. 2850; (Unmöglichk. d. Herst. v. absol. 

dureh Dest. zunächst unter vermindertem, 
dann unter erhöhtem Druck) 33 II, 1721: (Bldg.- 
Wärmen) 33 I, 190; (spezif. Wärme) 31 IT, 35856; 
32 11, 2608: (Wärmeinhalt) 32 1763: (Ver- 
dampf.-Wärmen) 331, 3293: freie Energie v. 
Zutle in W.-—-Lsegg. 331, 186: innere Gleich- 
gewichte u. partielle Dampfdrucke v. Misch. mit 
n. Paraffin-KW-stoffen 34 I, 2904: Syst. —-n- 
Heptan bei 30° 331, 3406; Einfl. d. Verdampf- 
bark. v. Bzn. auf d. Mischbark. 34 I, 2068: F. u. 
Kp. d. tern. Syst. -Methanol-W. 31 IL, 2842; 
Oberflächenspann. v. wss. Lsgg. v. — + n-Butvl- 
alkohol 34 II, 921: Einfl. d. Misch-Verhältnisse 
auf d. Sieden in Gemischen v. W.-— u. Isoamy]- 
alkohol 301, 1753; Syst. —-Bzl. (Erstarr.- 
Punkte) 30 II, 19; (Azeotropieerscheinn. u. Konz.- 
Anderr. in Abhängigk. v. Druck) 3L II, 2343; 
(Wärmekapazität) 3 II, 1991: thermodynam. 
Unters. d. Fl.-Gemischs mit Toluol (durch Dest.) 
331, 2980; Verdampf.-Gleichgewichte d. bin. 
Gemische mit C2HCls u. Bzl. 33 II, 294; Systeme 

-Bzl.-W. u. —-Toluol-W. 33 1, 2034: innere 
Reib. d. Syst. Bzl.-W.-— 34 1, 3329: azeotrope 
Gemische Bzl.-— u. Äthylacetat-— 34 1. 2561: 
Syvst.: —-A. (Best. d. Dampfspann.-Isotherme) 
341, 2623: (Erstarr.-Punkte) 331, 2775; (Er- 
starr.-Punkte u. DD.) 34 I, 2875: tern. Gemisch 
v.W., — u. A. (Erstarr.-Tempp.) 33 II, 1130: 
34 11, 2165: (Änderr. d. Volumens) 34 I, 3830; 
(Entmisch.-Gebiet bei tiefer Temp.) 32 11, 2783: 
Sättig.-Drucke im Syst. — -Athylacetat 331, 1258; 
heteroazeotropes Gemisch v. —, W. u. CS2 383 II, 
2956: F.-Erniedrigg. v. wss. Lsgg. v. — u. Glyko- 
koll 34 II, 2192: Bldg. eines Syst. aus 4 nicht 
mischbaren fl. Schichten 311, 1562; Syst. 





Hexan-Anilin-Ölsaure-—-NaOH (# nieht misch- 
bare Fl.-Schichten) 331, 3270: maximale Ver- 
dampf.-Geschwindigk.: auf Metalloberflächen 31 
I. 1731: auf Al-Bronze 30 II, 3379: v. Gemischen 
mit Bzl., Bzn.. Ä., Solventnaphtha auf erhitzten 
Al- u. Pt-Oberflächen 31 I, 2144 

Kolloidchemisches Verhalten, Viseosität «l 
Dampfes 34 I, 2101: negative Viscosität v. Lsgg 
34 11, 1430; Viseosität: v. Naphthalinisee. 3:3 I 
015: v. Campherlseg. 33 II, 2246: Einf]. aut 
Viseosität: v. Nitrocellulose 323 1. 650: v. SiO>- 
Gel bildenden Gemischen 3323 IL, 35536: Turbulenz 
reib. 33 Il, 543: innere Turbulenzreib. in bin. Fl.- 
Gemischen 30 II, 2239: Zähigzkk. in bin. Systemen 
(Anwend. d. Misch.-Regel) 31 I, 1407: Bewegg. v. 
Öltröpfehen auf —-W.-Lsgeg. 331. 015: Ober 
flächenspann. 31 II, 323: 3% II, 1508: (Komplex- 
blde.) 33 II, 2507: (im Magnetfeld) 31 I. 3003 
Grenzflächenspann. gegen Hr 33 II, 908; Oben 
flächenspann. d. Hg u. H20 gegen gesätt 
Dämpfe 33 II, 3540: Zus. d. Oberfläche v. W.-— - 
Lsge. 32 11, 2945: (Einfl. v. Neutralsalzen) 33 1. 
2229: (Einfl. v. LiCD 32 1, 2945: Oberflächen- 
spann.: im Syst. W.-—-LiCl 3, II, 1836: v. 
Propylalkohollsgg. 31 II, 2205: d. Gemisches W.- 

-IJsoamvlalkohol 331, 33: Einfl. auf d. Ober- 
flächenspann. v. Seifenlseg. 3:3 II, 2764: Kriechen 
konz. alkoh. Lsgg. an Glaswänden 31 IL, 3583 
(‚,Tränenbldg.‘) 33 IL, 2069. 

Adhäs.-Verss. 31 I, 367: Adsorpt. 32 1. 2148: 
(durch Waschfll.) 30 IL, 704: (dureh akt. Kohlen, 
Silicagzel sowie durch Waschflüssigekeiten) 32 I. 
2440; negative Adsorpt. in Lsze. 33 IL, 3670 
Bezieh. zwischen osmot. Druck, Voll. u. Absorpt.- 
Koeff. in Gas-Fl.-Mischungen 31 1.3093: Adsorpt 
v. -Dämpfen durch nichtaktivierte Holzkohlı 
331, 3176: an reiner u. oxydierter Kohle 34 II, 
3738; Form d. Isothermen v. Dämpfen an Holz- 
kohle (Bezieh. zur Hysterese) 34 II, 5S1: Ad- 
sorpt.: an Silicagel 31 Il, 1994: 3% IT, 2665: an 
Kieselgur u. Kohle 3L IE, 10994: aus Gas-Gemischen 
durch Silicagel 31 I, 2445: 32 1, 3396; zeitl. Ver- 
lauf d. —- u. Ä.-Dampfsorpt. d. SiO2-Gele 32 II, 
514: Adsorpt.: an Al2Os3 (Einfl. d. Ausglühtemp. 
d. Al203) 30 11, 1352: an Fe(OH)s-Gelen 32 11. 
3068: durch Chabasit 30 II, 2241; an entwässer- 
tem Thomsonit 32 IL, 896: an Hz SE I, 1734: IH. 
2133, 2134: dureh Cellulose u. Celluloseacetat« 
32 II, 2304: durch Faserstoffe 34 I, 1905; Ad- 
sorpt.: an d. Oberfläche v. -W.-Mischungen 
321, 31590: v. W. aus Gemischen v. u. W. 
durch SiO2-Gel 3E II, 974: v. Tetraäthylammo- 
niumjodid durch Kohle aus 31 Il, 692; v. 
Benzoesäure aus -Lsge. SL II, 2297: Einfl. auf 
d. Adsorpt. d. Zucker dureh Blutkohle 33 1, 2027; 
Verdräng. v. an Kohle adsorbiertem dureh 
Valeriansäure u. Propionsäure 31 II, 2134: Ad 
sorpt.-Wärme v. — 31 I, 2787: (dureh akt. Kohle) 
321. 197, 922: Benetz.-Wärme an Kohle 301, 
1608: (Bezieh. zur Struktur) 31 1, 1423: (im Ge- 
misch mit Bzl. u. Nitrobenzol) 30 I, 1449: Einf] 
auf d. Benetz.-Wärme: v. pulverförm. Adsorpt.- 
Stoffen 323 I, 2442: v. Celluloseacetat 33 II, 2245 

Capillaraktivität in wss. Lsge. 3 II. 3312 
(Beziehh. zu d. Vol. d. gesätt. Dampfes) 33 
2063: Elektrocapillarkurve v. Gemischen (A 
sorpt. an Hg) 32 1, 924: (Einfl. v. Salzen) 32 
924; Einfl. tiefer Temp. auf d. therm. Diffus. v 
bin. Gasgemischen mit 31 1, 2979: isotherme 
Druck-Konz.-Gleichgewichte : zwischen Silieagel u 

32 1, 1621: zwischen Fe(OH)s-Gelen u. 331. 
193: Diffus. v. W.- 32 11, 3211: Durchlässigk 
v. Glas u. geschmolzenem Quarz für unter 
hohem Druck 331, 2069: -Permeabilität v 
Arbaeiaeiern 32 11. 386: Einfl. auf Diffus.-Vor- 
gänge 33 IL, 3669: Diffus d. H2O2 in 3:31. 3547: 
Lyosorpt.-Verss. in 34 11, 3101: Einfl. auf d. 
Bldg. u. Stabilität v. koll. Lseg. wenig lösl. organ 
Säuren 3%1, 519: Verteil. v. Koll.-Teilchen 
zwischen W., — u. Butylalkohol 32 I, 174: Einf] 
auf d. elektrophoret. Wander.-Geschwindigk. 
Iyophober Sole 31 1, 3220: auf d. Wander.-Ge- 
schwindigk. d. Cu-Ferrocyanidsols 34 I. 675: DE 
v. —-Emulss. 3211, 1602: Koagulat.: stark 
solvatisierter Sole mit — 321, 198; v. Solen 
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durch Elektrolvte 323 I, 2039, 2940; Einfl. auf d 
Koagulat.-Wert x ‚lektrolyten 3211. 2456; 
Stabilität \ -Metallsolen 3011. 2238 v 
Eisenoxvydhydrosolen in \.-Gemischen (Temp 
Einfl.) 34 II, 579: Wrke.: aufd. Fäll.v. THtOH 14 
aus seiner Salzlse. in Gew. v. Alkali 30 IH. 528; 
auf koll. THKOH1 bei fortschreitender Dialyse 
3ı 1, 18090: Entsteh. koll. Lsgeg. v. Se in 
mittels Hydrazinhydrat 31 1, 3443: Einf]. auf d 
Koagulat. d. Au-Hydrosols 33 1, 2024: Zerstäub 
v. Agin -Bzl. 34 1, 675; Alcogel v. SiOs 32 1 
1062: Einfl.: auf d. Gallertbldg. bei SiO2-Solen 
durch Säuren 30 II, 1673; auf d. Bilde. v. Urat 
gelen 3% 1, 1018 thixotropes >vst Mercapts 
benzothiazol- 32 IL, 1602: Sol-Gelumwandl. x 
Seifensolen in Sl l. 1581: Einfl. auf d. Ver 
kleister.-Temp. v. Stärke 34 I, 674: Koll.-Bind 
v. Cellulose mit Ather u 33 11, 694: Quell. v 
\cetvleellulose in bin. Gemischen mit 301, 
1279; II, 218; -Flock.: v. Proteiniseeg. 31 II, 
2708: v, Gelatinelsez. 301, 1040: gleichzeit. 
Wirke. v. Elektrolyten u. auf Gelatine im u 
jenseits d. isoelektr. Punktes SE L, 432: Koazer 
vat. im Syst. W.-Gelatine- 32 11, 1277; Einfl 
auf Agargele 3211, 3531: auf d. Hitzegerinn 
acetatgepufferter Eiweißlsge. 31 1, 1581: Koagu 
lat. d. Casein- u. Albuminsole durch bei ver 
schied. pH 33 1, 31: Einfl.!: auf d. Koagulat. v. 
Hämoglobin 31 IE, 2131: v. Serumeiweißkörpern 
34 11, 2553: auf saure Gliadinsole 32 1, 1346; aut 
d. Floek. v. gereinigten Leeithinsolen mit Hexol 
salz 34 1, 2563 

Verhalten als Lösungsmittel, Löslichk.: v. 
Gasen in beihohem Druck 31 II, 528: v. Edel 
gasen in Sıl, 1232: (Ar) 3 IL, 3431: (He 
Ne u. Ar) 301, 2680: Lösungstens. v. Na in 
SE Il, 055: braune J-Lsege. in 34 11. 3102 
kKien. als Lösungsm. für antisept. Jodisge. 321, 
3084; Wrkg. v. Salzzusätzen auf d. Löslichk 
anderer Salze in Sl. 29: Löslichkeiten: x 
\lkalibromiden u. -Fluoriden 32 1, 906: v. Alkali 
chloriden u. -sulfaten 31 1, 2841: v. CasSOs 2H:20 
in was. Sl, 44:v. AgCl, AgBru. Ag) (Normal 
potentiale v. Ch Br u. J) 311 5709: komplex: 
Löslichk. u. Dispergier. eines AgJ-Nd. in was 
Lseg. v. KJ 31, II, 3448: Löslichk.: v. AgBro 
in -W.-Gemischen 33 ID. 004: 34 1, 16936: x 
T1J0s3 31 1, 2841: v. Na-Arsenat 934 II, 92; Aus 
schüttel.-Vers. mit (Entwäasser v. VeO: 
Hydraten) SB I, 206: Gültigek. d. Bodenkörper 
regel im Syst. Co20s 321, 361; Löslichk.: in 
Bzn. 33 Il. 065: v. wasserhalt in techn. Bzn 
32 1,2025; Verteil. zwischen W. un. Bzl. 31 1. 2303 
Lsge.: in Bzl., in W., u. in Bzl. u. W. 31 II. 2826 
in Uvelohexan, in W. u. in Cvelohexan u. W. 33 1 
370: Lösliehk.: v. Naphthalin in S3ı 1, 1060 
d. Nitrophenols in wss -Lseg. 30 II, Bl, 
Pikrinsäure in Bzl.- 321, 2710; v. Milchzuceker 


341, 899: v. Vanillin u. Cumarin 321. 3238 
v. Fettsäuren (gegenseit. Beeinfluss.) 34 I. 284= 
v. Bernsteinsäure in bin. Gemisehen mit 2 11, 


2500: v. Acetyl-o-toluidin 34 I. 1770; v. Acetv! 
cellulose in -CHCh 32 651: v. Tetraäthvi 
ammoniumhalogeniden u. Tetraäthylisilan 32 11, 
os1: v. äther. Ölen in (Tabelle) 31 1, 1375: v 
Sojabohnenöl in -Extrakt 311, 2408: (D% 
naturier. d. Eiweißstoffe) 31 1, 2400: Löslichk 
d. Camelliaölx u. Rapsöls 31 I. 24009: v. Eieröl 


33 11, 2341: Löslichk.-Isothermen d Kigell 
leeithins in v. verschied. Konzz. 34 Il. 271% 
Löslichk. v. Bienenwachs in 32 1, 3361: Verh . 


als Lösungsm. für Cochenille 3% 1. 800: Lsg.-Ver 
mögen bei d. Herst. v. China-, Brechnuß-, Aconit 
u. Belladonnaextrakten 31 I. 814: Best. v. Mol 
(reww, v, in gelösten Substanzen (Dampt 
druckerniedrig.) 31 II. 2105: Geschwindigk. d 
H2-Absorpt. u. Relativgeschwindigkk. d. katalvt 
Hvdrier. in 3211. 1117; Assoziat. in Lage 
1 I, "N Tautomerie x in geliwten Verhh 
32 1, 37. 
Chemisches Verhalten. 
Rkk. (Zusammenfass.) 32 II, 2033 
Zersetzungs- u. Dehvydrierungsreaktionen 
Zers. (AF-Werte) 33 II, 3246 ; (Best. d. Aktivier 
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Energie) 341, 3451: therm. Zers., 
Äthern u. Olefinen 30 I. 193: Verh. beim Erhitzen 
bis zu 650° bei einem Anfangsdruck v. [900 ke/qem 
3211, 2590: katalyt. Zers. 331, 404; katalvt. 
Dehydrier. 301. 1535*; II, 306*, 1440*%: 33 1, 
3004*: (Energetik) 3311, 393: (bei erhöhter 
Temp. u. erhöhtem Druck) 31 I, 1824*:/(u. 
Dehydratisier.) 30 1, 3829*: (in Dampfform) 321, 
2640*: (Katalysatoren) SB IL, 1758*: Zers.: an 
Ni-Oberflächen (Wrkg. v. W.) 3L 1, 1566; dureh 


Ni 321, 3579; an Ni-Ur-Katalysatoren 32 11, 
1743: mit Cr203 33 II, 2593; an Oberflächen v. 


Mn-Verbb. 3 II, 2830: katalyt. Dehydrier. 
(+ Metalloxyde) 30 II, 1441*: (in Gew. v. metall. 
Pd mit u. ohne Beleucht. dureh ultraviolett: 
Strahlen) 30 IE, 3112; (über Oxvdkatalysatoren 
bei H-Drucken v. 1500 at) 30 1. 3736; (über 
einer festen Lsg. v. Uristobalit u. Fe203) 34 Il, 
1257 : (mittels TiO2) 3% II, 2062: (über Mehrstoff- 
katalvsatoren) 34 II, 3220: (an Zu-Oxyden) 33 II, 
656; katalvt. Dehydrier. u. Oxydat. 31 II, 3156*. 
Katalyt. Dehvdratat. 3 II, 311*; (in gas- 
form. Phase in Ggw. v. Alkalibisulfaten) 30 II, 
539: (in Gew. v. mit 12504 oder mit H3P O4 ge- 
tränktem Bimsstein) 3L IL, 815: (+ HaPOs) SL 1, 
359*: (+ aktivierte Silieate) 30 I, 736*: (+ akt. 
Tonerde) 31 I, 1650: (an Al20O3) 34 11, 710: 
\ktivier.-Wärme d. Dehydratat. an Bauxit SL II, 
2270: katalyt. Dehydratat.(-- Sr-Phosphat) 34 II, 
511*: (Katalysator) 30 II, 132*; Mechanismus d. 
Spalt. v. -Dampf in CzHa u. W. an oxyd. 
Katalysatoren (Vgl. mit d. Zers. v. H20O2 durch 
Katalase) 3% II, 954; Überführ. in CeHa (Rein- 
darst.) 321, 2159; 341, 2733; (Katalysator) 
30 11, 775*: (Verf. u. Vorr.) 33 I, 2311*; Über- 
führ. in Diolefine 33 IL, 3916*%; (Herst. v. Buta- 
dien) 30 L, 3454*; Elektrolvse (Herst. ungesätt. 
KW-stoffe) 301, 1132*: Dehydratisier. d. an 
einem Bzl.-Kern haftenden Äthylolgruppe durch 
Ätzkali 301, 678; IL, 2122. 
Oxydation, photochem. Zerfall 33 II, 1075: 
(in einem Hochtemp.-Ozonisator) 3211, 1130; 
Photosensibilisier. durch J in u. in Gemischen 
v.—,Chlf. u. W. SE II, 965: durch H2O2 photo- 
sensibilisierte RK. mit O2 33 II, 2111: photochem. 
Zers. v. HU20O2 in Gemischen mit O2 (Haber- 
Willstätterscher Kettenmechanismus für organ. u. 
enzymat. Prozesse) 3311, 3086; photochem. 
Oxyvdat.: dureh Kaliumdichromat 301. 2058 
Sı ll, 16709: 3211, 2018: durch Chinon 34 Il, 
1270: mit p-Benzochinon 33 IL, 727: durch Benzo- 
phenon (Kinetik) 33 II, 1332: photochem. Oxy- 
dat. zu Acetaldehyd 33 LI. 2462*: photochenm. RK. 
mit m-Dinitrobenzol u. NH3 (photochem. Experi- 
inent im Hochgebirge) 34 I, 1810. 
Entzünd.-Tempp. 32 Il, 3507: (u. Temp. d. 
beeinnenden Leuehtens) 331. 2035: Entflammı.- 
Grenze in Gemischen mit Luft 30 I, 2223: 34 II, 
2377: Selbstentzuüund.-Punkte d. Gemische mit 
Bzn.. A. BE 1, 2143: Einfl. auf d. Selbstentzünd. 
v. Luft-Hexangemischen bei adiabat. Kompress. 
331, 1749: Explos.-Fähisk. gesätt. -Dampf- 
Luftgemische 331, 2523: Verbrenn.-Bereiche d. 
Gemische mit Luft BB 2228: (bei höheren 
Drucken) 30 1, 2703; Fortpflanz. d. Verbreun. an 
-Oberflächen 31 IT. 209: II, 3447: Oectanzahıl 
3311, 2776; Verbrenn. durch F SL IL, 2712. 
Oxydat. mit Luft 321. 13531: katalvt. Oxv- 
dat. 321, 908; (mit O2) 33 1, 208, 1511; (in d. 
Dampfphase) 331, 404: IL, 7, 2811: (Verf. u. 
Vorr.) 32 IL, 2369*; (Katalysatoren) 30 I, 3830*:; 
(in Gew. v. bin. oder tern. Katalvsatoren) 323 II, 
1119; (din Gew. vv. Kohle-Uu-Katalysatoren) 
323 1, 2420; 33 I. 3382: (durch Oxyde d. 
seltenen Erden) 301. 2207 II. 2865: kata- 
Ivt. Oxvdat. (an Pt-Metallen) 3011, 2606; 
(an «dl Oberfläche v. Fullererde) 331, 496: 
Einw. v. 03 301, 666: Oxydat.: durch H2Oz2 
{ FeSOs) 301, S12: mit alkal. KMnOs (Einfl. v 
Neutralsalzen) 3 II. 428; mittels ECrOs (in Gew 
v. Säuren) SE Il, 1814: (Gesetzmäßigkk. bei 
Säure- u. Salzwirkungen in alkoh.-wss. Lsggr.) 
33 1, 2357; mit Co2(SOs)3 31 1, 2854: Oxydat. u. 
Kondensat. (+ Cu) 3L 1, 1632*: Einw. v. SeO2 
(Blüg. v. Glyoxal) 33 II, 201; katalyt. Oxydat. u. 


Blig. v. 
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Esterifikat. 32 1, 2704; Oxydat. im Gemisch mit 
Isopropylalkohol dureh Alkalihydroxyvd 331, 
>»916*: Oxyvdat. (elektrolvt.) 33 1, 674*; Oxvdat.. 
Fähigk. v. Hölzern für 31 Il, 923. 

Oxvdat.: zu Aldehvden 3211, 168: (opt 
Unters. d. Gleichgewichts) 31 I, 2538: zu Form- 
aldehyd 34 II, 3373: zu Acetaldehvd (optimal: 
Bedinge.) 33 I, 2310: (katalvt.) 30 II. 305*: 331 
1014*, 4035*: II, 1585*, 1586*: 341. 158° 
(Regulier. d. Temp.) 3311, 936*; (Herst. v, 
wasserfreiem Acetaldehvd) 3311, 132*, 153*%; 
(Isolier. v. Acetaldehvd) 33 1, 3495*; II, 132° 
(katalyt. Gleichgewicht zwischen Acetaldehyd u 

an Ni) 32 I, 2421; (Ag- oder Cu-Katalysatoren 
331, 3786*: (+ Cu, Ag, Ag- oder Cu-Vanadat 
31 Il, 2932*: (im Bleibad) 32 II, 3338*: kKatalvt, 
Dehvdrier.: zu Acetaldehvd bzw. C2Hs 34 11, 
38541*: zu Acetaldehyd u. Essigsäure 34 I, 1965 
(Oxydat. in Ggw. eines geringen Überschusses an 
O2) 34 1, 2654*; Oxydat. zu Essigsäure (mit u 
ahne Katalysatoren) 301. 1453; (elektrolvt.) 
32 11, 3014*; (in Dampfform) 3111, 122*; 
(+ CuO) 33 11, 1425*: (+ Cu20) 33 II, 2327* 
(mit Fe203) 31 1. 2934*: (mit einer wss. Lsg. v. 
K-Bichromat) 34 1, 2654*: Oxydat.: zu horlı- 
prozent. Essig aus rohem Kornspiritus 33 I, 1215*; 
zu acetylhalt. Lösungsmitteln 341,615*: Rk. mit 
eeschmolzenem Atzalkali (Herst. v. Na-Acetät 
31 11, 1345*: 32 11, 3014*; 33 II, 1250*. 

Hydrierungs- u. Kondensationsreaktionen, 
Druckhydrier. (Bldg. v. CH4) 30 I, 2076: Katalyt 
Überführ.: in höhere Alkohole (mit He) 32 11 
612*: (aus einer Misch. v. Hz, — u. Methanol 
331, 306*: in Butvlalkohol u. höhere Alkohol 
S$ı I, 1165*, 1515*;: 32 II, 1833*: (Katalysator) 
3411, 218; katalyt. Kondensat.-Rkk. 3011, 
2693*®, 

Halogenierung usw., Katalyt. Chlorier. (in 
dampfförm. Phase) 33 I, 3066: (mit FeCls) 3L I, 
3392*; (mittels Dichlorharnstoff) 341, 1476 
Bromier. (+ akt. Kohle) 331, 1428: (mach d. 
Phosphorbromidvert.) 34 IT, 1607: (mit NaOBr 
2341, 843: Überführ. in Bromal 33 IH, 3016* 
\bsorpt. v. J2 in —-Dampf 34 I, 2263: Rk.: mit 
anorgan. Sulfiden 31 I, 2858: mit geschmolzenem 
S in d. Gasphase 30 II, 2579. 

Einwirkung anorganischer Salze usw., Verlh. 
gegen schweres W. 34 11, 3711: Bilde. inter- 
mediärer Verbb. (Unters. mit Ramaneffekt) 32 I 
3058: Rk. mit JF7 311, 1734; Einfl.: aufd. Fe'- 
J’-Rk. 32 II, 826: Einw.: auf Na2S04: 10 H20- 
Krystalle 301, 2228: auf Hydrate v. Co-. Ni- u. 
Cu-Salzen 321, 2565: v. NaN3 u. H2S04 34 1, 
3576: v. Ca(OCD2 33 II, 1170: auf Hg2de 341, 
2103: auf Na2PtCle (reduzierende Wrkg.) 3LIl, 
1268: auf Stickoxydsulfite 341, 197; auf In(CHs) 
34 II. 34091: Addit.-Verb. mit BF3 31 H, 
3096: 331, 2384; Einw.:auf BCls -(CaHs)20 
(BCl2eOC2H5)2-(C2H5)20 321, 652: v. AlCl 
(Anlager.-Verbb.) 31 II, 1602: v. AllCla bzw. 
AlBr3 32 II, 1604: Syst.: CdBr>- 341, 1765; 
NHetl2-KUl- 34 11, 3351: HegBre-KBr 33 1, 
169: Rk.: mit HgJ2 u. KJ 31,11, 209: mit 
Thbrs 3% I, 1057: Komplexverbh. mit Metallen 
(Alkoxo-säuren u. Salze) 301. 1760: Rk.: mit 
H3Fe(CN)s 3% II, 1601: komplexe Cot(ID- 
Halogenidverbb. (Bldg.-Wärmen u. Konst.) 34 11, 
920; Verbb. v. Hexaceyankobaltisäure 3 II, 3452. 

Einwirkung von anorganischen Säuren usw., 
Rk. mit HCI 3011, 3637*; (+ Al-Hydroxvyd) 
3 II, 2454*; (Gleichgewichts- u. Geschwindigk.- 
Koeff.) 30 1. 629: 3L TI, 9: (Bezieh. zu dem ans d. 
Leitfähick.-Mess. berechneten Dissoziat.-Grad 
Sl IL, 158, 2110; (stöchiometr. Addit.-Verb. in fl. 
Zustande) 32 1, 28329: Rk.: mit HCl bzw. SOC]: 
(Herst. d. Chlorids) 30 I, 1759: mit SOCIe 301, 
s40; mit HBr 32 II, 1282: mit HNO3s in Ggw. v 
Metallnitraten (Cu- u. Ni-Nitrat) 33 I, 2077; mit 
NOC1 32 1, 3403. 

Reaktionen mit NHa u. Aminen, Rk.: mit 
NH3 (katalvt.) 31 II, 122*; mit NH3 u. O2 33 Il, 
2748*: mit NHa oder Aminen (+ Hydrier.-Kata- 
Iysatoren) 301, (unter Druck: — Ni) 
30 I, 2730: (+ P-halt. Katalysator) 33 I, 199»*; 


160>8* 
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mit Aminen (+ Ni) 32 1, 2162; mit NH4C] bzw 
Aminsalzen unter Druck (Herst. x Aminer 
341, 126°; mit Auilin ( Katalvsatoren) 34 I 
1023*%: mit p-Toluidin 301. 1536*; mit Hexa 
methvlentetramin 31 I. 1164*: Zers. v. Benzo 
diazoniumsulfat durch 311. 1101. 
Verschiedene Reaktionen, Herst. v. Ather 
(Erhitzen mit Säuren) 30 I, 2005*; Mechanisn 
d. Ä.-Blde. 30 11, 2117: Verester. mit H2S04 
(Rk.-Geschwindirzk.) 34 1, 3453: katalyt. Acetoı 
hldz. (Rk.-Verlauf) 33 11, 1636: katalvt. Uber 
führ. in Aceton 30 IL, 3461*: 31 I, 1358*, 1350* 


39288*: II, 122*, 1192*, 2513*; 33 I, 1684*; 34 II 
1370*: Acetalbldg. (Kinetik) 331. 2405: (Au 

beuten) 34 1, 2735; (mit Benzaldehvrd u. Furfurol 
1 Il, 1002: Rk. mit Acet- u. Crotonaldehyd 


(katalyt.) 33 1, 2808, 

Katalyt. Rk. mit CO 301, 5553*: 34 1. 3120*, 
3121*; (+ Alkoholate) 341, 042* Rk mit 
Fe(CO)s 31 II. 2300: Alkvlier. in Gew. v. Kiesel- 
säurehydraten 30 Il, 1152*: Rk. v. KOH u. d 
Alkylhalogeniden in 331, 3565; Addit. an 
Nitroäthvlene 32 IL, 5235 Rk.: mit Chlormethy!] 
ilkyläthern 3211, 3582; mit Chloral (Bldg.- 
Wärme d. Chloralverb.) 30 II, 1656; (Rk.-G: 
schwindirek. in verschied. Lösungsmitteln) 3% II, 
191: mit Glyvoxalsulfat 3231, 1514; mit Aldo! 
(+ AIIOH]s) 31 1, 3057*; mit [Trichlor-met! 
ketonen ( Na) 311. 1747; relative Rk.-Ge- 
schwindigk. mit Phenylisoeyanat 34 L, 3732. 

Esterifizier. 321, 2926; (Geschwindisk.) 
331, 211: Verester.: mit Ameisensäure (Ge- 
scehwindisk.) 33 IL 3682: mit Essigsäure (Ge- 
schwindirk.) 3311, 2815: (Gleichgewichtskon 
stante) 33 I, 212: (ebullioskop. Meth. zur Best. d. 
Gleiehzewiehtskonstante) 3:33 IL, 2632: (in d. Gas- 
phase, Zirkonoxyd) 30 I, 543: mit Essigsäure- 
anhydrid (Kinetik) 321, 1860: (Wrke. d. Lö- 
sungsm. aufd. Geschwindigk. d. Acetylier.) 31 I, 
2081; Syst. W.-— -Essigsäure-Äthylacetat 32 1, 
1478; (katalvt. Wrkege. d. HCl) 32 II, 2503; freie 
Energie d. Bldg. v. Äthvlacetat (Gleichgewicht im 
Gaszustand) 32 I. 3260: Rk. mit Essigsäure bzw 
Essigsäureanhvdrid (Unters. mit Hilfe d. Raman- 
effekts) 34 II, 2049; eutekt. Gemische mit Essig 
estern 30 II, 361: Verester.: v. A.-W.-Dampt 
gemisch aus d. Maische 31 I, 1825*: nit o-, m- u. 
p-Toluvlsäure 33 1, 211: mit gemischten Säaur 
anhydriden 331, 3183: mit Essigsäurebenzor- 
säureanhyvdrid 33 I, 1359: p-Methoxy- u. 3.4-Di- 
methoxyvphenvlurethan 341, 2419; Schotten- 
Baumannsche Rk. 3011, 35531: Rk.-Geschwin- 
diek. mit p-Nitrobenzoylehlorid in A. 30 1, 26x80 
Rk.: mit Formamid 31 IE. 1195*: mit Acetamid 
(+ BFs) 34 1 1303: Verh. v. Natroncellulos 
gegen 33H, 531. 

Einfluß auf verschiedene Reaktionen. Finf! 
auf d. Zers. v. H2O: (dureh He 1 l 1567 i 
d. Temp.-Koeff. d. Zers. v. H208 bei Ggw. v. K) 
34 1, Si4: auf d. Oxydat. d. Fe&eOH)ze durch eg 
lösten O 34 Il. 3367: auf d. Autoxvdat.-G: 
schwindigk. v. Na2SOs-Lsgg. 34 II, 1578: auf d 
(eschwindigek. d. Rk. zwischen K?eS208 u kl 
30 II, 351: auf d. Oxvdat. v. SO2 34 II, 3600 
auf d. (Geschwindigk. d. Rkk. zwischen Persulfät 
u. J-Ionen 301, 933: auf d. Red. v. aromat. 
Ketonen zu Hydrolen durch Na-Amalgam 33 I, 
2402: auf d. Entzünd. v. CO-O2-Gemischen IL 1, 
09: auf d. Verbrenn. v. CzH4s 31 1, 1050: anf d 
Selbstentzünd.-Punkte v. Bzn. 32 11. 2130: anf 
d. Rk.-Geschwindigek. v. Alkyljodiden mit Na2S20 
30 II, 1187: auf d. Polvymerisat. v. CH2O 
Zuckerstoffen 33 II. 1506: auf d. photochem. R} 
v. Acetaldehyd u. O2 301. 2519: auf d. Oxvdat 
d. Oxalsäure in Gew. v. Tierkohle 30 Il, 1571 
aufd. Autoxydat. d. Abietinsäure 30 I, 828: a 
d. Kinetik d. Zerfalles v. Trichloracetaten 34 I 


1 
ie 


iv 


169; auf d. Einw. v. Trichloressigsäure auf 
Diazoessigester 31 II. 3428: auf d. Salzbldg 
zwischen Dimethylgelb u. Trichloressigsäure 33 I 


5: auf d. Zers. d. Glykoldiacetats in schwach 
alkal. Lsg. 33 II, 53%; auf d. Hydrolysegeschwi 
dIEK. v. Acetanhydrid 30 I, 2539; auf d. Hyiür 


Iyse v, Äthylorthoformiat 321, 1479; auf d. Ge- 


=] 
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chwindigk Estern v. zweiba 


Säuren 34 I, Si4: auf d. hydrolvt. Dissoziat. v. 
Seifenlsge. 30 1 11: 
Biologie u. Physiologie. 

Verhalten gegen Enzyme u. Bakterien. eı 
mat. Dehvdrier. 3% IH, 3511: (dureh Hefe) 32 1 
2052: 934 1. 1141: (bei Gew. v. Methvlenblau 
Chir 3411. 457: (Cozymasraktivier nl, 
1372; aerobe Dehvdrier. durch Hefe 33 Hi. 137 > 
Oxvdat. durch Hefe (Einfl. v. Jodacetat) 33 1, 74 


Einfi.: d. durch Hefte erzeugter auf d. Heften 
wachstum 34 Il 131 d. Gel l Weinen aut « 
1. Hefen 32 II, 138 at 


Vermehr. u. Gärtätisek 
d. Steiger. d. Hefegär. durch Harn 34 1, 2301 
xvdierendes Enzym in d. Hefe 32 11, 2471 
Glvkogenbldg. aus in Hete 3 IL, Zuus 
Empfindlichk. \% Apieulatshefen 33 11, 197: 
Einfl. auf d. alkoh. Gär. 30 1, 3800: hemmend 
Wrkg. auf Katalase- u.a. Rkk. 3311, 2270 
Einw \ Glueoseoxvdase 3, Il, 723 d. gell 
roten Atmungsfermentes 34 Il 1653; Einfl.: auf 
d. diastat. Hyvdrolvse v. Rohrzucker 323 1, 2105 
auf d. Geschwindigk. d. enzymat. Rohrzucker 
invers. 30 II 1382: auf d. Hydrolyse v. Stärke u 
Dextrin durch Malzdiastase 32 I, 1460: auf d 


Wrke. v. Leberlipase 32 1, 1011; (aus Karpfen 
leber) 5% 1, 1058: auf d. Spalt. v. Mandelsaur 
äthviestern dureh Leberesterase 33 IE, 2410; auf 


d. baeilläre proteolvt. Enzym 32 1, 3451; auf d 
Hydrolyse v. Eiweiß u. Polypeptider 
auf d. Lipschitzsche Nitrored. 321, 


enzvınat. 
301. 37903 
1684 

Oxydat. dureh Essigbakterien 311, 360 
(Mechanismus) SE II, 3221: (Kinfl. v. Salzeı 
3:31. 1797: (Assimilat.) 301, 1709; (Nährwert 
331. 1305: Vergär. zu Essigsäure SE I, 376* 
Oxydat. durch Acetohacter xylinum 33 II, 1197 
Dehvdrier. dureh Buttersäurebakterien A381, 
2712: Vergär. durch Baeterium Hoshigaki var 
elueuroniceum 32 IE, 3108, 3]09: Verwert.: durel 
Mvkohbakterien (als C-Ouelle) 321, 3077: durel 
Mveobacterium lacticola 321 2478 durch 
Schimmelpilze (Umwandl. in Citronensäure) 32 11 
21098: durch Aspvergillus niger 31 11, 3010: (Bilde 
v. Citronensäure) 32 H, 3263; durch Kulturen x 
Mueor stolonifer 31 I, 1302; Oxydat durel 
\zotobacter 331. 3056: (Verh ils Suhstrat 
34 II, 1635: dureh Colibakterien 31 IH, 21° 
Verh. geren Pneumokokken (Verwend zur 
Difterenzier.) 33 11, 550; Verh. (als Substrat bei 
Dehvdrier.-Verss.)33 II, 3441: als H2-Spender für 
dl Paratyphus-B-Baeillus 341, 2298; gegeı 
dt. Bongkrekbacterium 3% Il, 456; Einfl.: auf d 
Lipoidbidg. v. Baecillus prodigiosus 34 II, 3264 
aufd. Synth. eines Bakterienpiementes 3% I, 3860 

Verhalten gegen Pflanzen, Nachahm. \ 
Chromosomen mit Natriumsilicat u Hui 
1193; Einfl. auf Transpirat. u. W.-Leit. d. Pflanz 
30 1. 608: narkot. Wrkg. bei Pflanzen 33 11. 16% 
Erzeug. u. Hemm. x Akt.-Struomen durel 
(Zeile x Nitella) 321 4 Finw auf Zellen 3 
Allium cepa 34 II, 1146 -Verbrauch bei d 
Atmung d. Erbsensamens 31 II, 2171; Kinfl.: ant 
d. Wachstum v. Lupinus albus 83 I. 730: auf 
Reifen v. Tomaten 34 II, 355: auf d. Empfir 
lichk. d. Reizbewegg. v. Mimosa pudiea 31 I 
1015 

Phvsiologisches Verhalten, Natur d. bi 
Wrkr. 321, 2485; Wrkg. auf Spermatozorn 30 h 
403; Reizwrke. auf Balaniden 3011, 3434 


Narkosewrkg. an Seetieren 30 I Bull: Gel 
Blut (unter verschird. Bedingg.) 3 I 101: (Ver 
lauf d \lkoholbiutkonz. nach («alwı rl 
2268; Blut (Beziehh. zur Vergift.) 32 11, sin 
(Einw. v. Aminosäuren) 34 I "77; (Einfl. ver 
schied Nahr.-Bestandteils 34 Il. 285 dt 


Mnskelarbeit nu. ind. Ruhe) 30 1. 3204: Bldig. bei 
Muskelkontrakt. 34 1. 2155 


Verbrenn.:!} kleinen Säuger 32 II, 16 
(u. beim Kaltblüter bei verschied. Tempp.) 323 1, 
2485: bei Poikilothermen (Einfl. d. Temp.) 32 
2472: 11. 1652; Verteil. in Vögeln nach Behand. 
t -Dampf 30 II, 264; Verteil. u. Umwandl. 


r% -.- 
im Urganismus G. Hundes 34 I, 3877 ; Volk Au 
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nutz. d. Verbreun.-Wärme durch im Wärme- 
gleiehgewieht befindl. Warmblüter 3%4 1, 1669; 
Rolle im Stoffwechsel 33 I, 3213; Einfl. auf d. 
Oxydat. (Stoffwechsel) 331, 1960: (Harn- 
quotient) 33 IL, 1544: Umsatz beim Menschen im 
Höhenklima SE I, 1634: Einfl. d. körperl. Leist. 
auf d. Sehieksal im Organismus 3% II, 80: Ner- 
wert. d. Oxydat.-Energie beid. Muskelarbeit 30 I, 
3208: oxydat. Abbau durch d. Blut 31 I, 2635: 
Bedeut. d. intermediären — für Schlaf u. Narkose 
3211, 560: Wrkg. als Nährstoff u. Energie- 
spender 30 IL, 324; Nährwert 31 II, 2595; (Aus- 
nutz. d. bei d. Oxydatt. freiwerdenden Energien 
durch d. Organismus) 30 IL, 5>1. 

Best. d. Molekularkonz. v. Organen nach 
Darreich. v. 3211, 2330; Einfl. auf d. Blut- 
zuekerkonz. 30 IH, 1091: BB IL, 2692: (beim 
Diabetes) 301. 3687: antagonist. Wrkeg. auf d. 
Pituitrinhyperglykämie 3311, 1201: Einfl.: auf 
Veränderr. d. Zellbestandteile.d. Blutes beim 


Meerschweinchen 301, 995; auf rote Blut- 
körperechen 323 11, 3436: hämolyt. Wrkg. (ultra- 


mkr. Beobachtungen) 30H, 2915: Einfl.: auf 
Immunitätsrkk. 301, 2268; auf Komplement- 
bind.-Erscheinn. (Phenol-—) 3 IL 958: auf d. 
Wachstum v. Hühnchen 301, 3506; auf d. 
Wachstum  v. transplantierten Tumoren in 
Ratten 3% IL, 14091: auf d. Entsteh. v. B-Avita- 
minose 34 1, SS4: auf d. Umwandl. v. Trinitro- 
toluol im Körper 34 I, 

Erregende Wrkg. (Geschichte) 33 II, 2555, 
Narkosewrkg. (kEinw. auf Zustandsänderr. d. 
lebendigen Substanz) 33 II, 2609: Wrke.: auf d. 
O>2-Aufnahme d. Gehirngewebes 33 II, 242: aut 
lebende Nerven (experimentelle u. klin. Betrach- 
tungen) 3% 1, 727: auf d. Kältebloekier. d. Nerven 
3% 11. 300: auf Galvanotaxis u. Galvanonarkose 
bei Fischen 32 IL, 3270: auf d. Gefäßsvst. 30 IL, 
1725: (Verteil. auf d. versehied. Gefäße beim 
Kaninehen) 34 II, 267: auf d. Blutdruck 34 II, 
2853: (bei künstl. Durehström.) 3% II, 2853; aut 
d. Frosehventrikel (Mechanismus) SE L 1477: 
auf d. Herzleist. beim gesunden Menschen 30 IL, 
3170: auf verschied. Gegenden d. Herzens d. 
Kröte (bei lokaler Anwend.) 34 I, 246; Aufnahme 
dureh d. isolierte Schildkrötenherz 33 IL, 3591; 
Kinfl.: auf d. Bewegg. d. Cilien u. d. glatten 
Muskeln 3% II, 3276; auf d. Verkürzbark. d. 
Muskeln 34 1, 1669; auf d. Bewegg. u. Körper- 
temp. während d. Schlafs 3% I. 3364. 

Wirkungen: auf d. n. u. geschädigte Leber 
30 IL, 3804: auf d. Leber (akute degenerative 
Veränderr. u. Veränderr. d. Erhol.-Zeit) 3% Il, 
275: auf Kaninehen nach Hepatektomie 3% II, 
2S58; Überführ. in Acetaldehyd in d. Leber 30 II, 
2800: Wrkg.: auf d. Magenchemismus 30 IT, 1963 ; 
auf d. Magenmotilität 33 L, 1647; 34 II, 3783; 
auf d. Verdauungskraft künstl. u. natürl. Magen- 
saftes SET, 1784: Resorpt. im Magen 31 I, 3583: 
Aufnahme dureh d. Darm 30 11, 1875; Einfl.: aut 
d. Absorpt. v. Histamin dureh d. Darm 30 I, 2761: 
auf d. Harnsäureausscheid. dureh d. Darm 33 II, 
anf d. Diurese 3L IT 2359: (Hemm. d. anti- 
diuret. Wrkg. v. Pituitrin) 33 1, 78; Ausscheid. 
dureh d. Niere 30 IL, 3435: Übergang: in d. Harn 
dureh Ditfus. (fehlerhafte Bestimmungen im 
Harn) 301. 3071: in d. Parotisspeichel beim 
Menschen 33 1, 1152; in d. Spinalfl. beim Men- 
sehen 3 II. 267: Ausscheid. mit d. Exspirat.- 
Luft 31 1. 310; verlängerte Retent. bei traumat. 
bedingter Bewußtlosisk. (Nachw. neben Cardiazol) 
3 Il, 3870. 

Toxikologie, Verl. d. 
alkohol LT, 109; 


258. 


3153: 


Giftiek. mit Methvl|- 
Einfl. d. Temp. auf d. Gift- 
wrkg. 341, 1217; --Empfindlichk. weißer 
Mäuse BE 1. 646: II, 3633: Giftdosis bei fetten u. 
maszeren weißen Mäusen 33 IL. 2558: -Gewöhn. 
bei weißen Mäusend33 I. SI; Maximalgrenzen d. 


-Konsumpt. (letale Dosis) 33 1, 3062; letale 
Eigg. (Wrkg. v. Verdünn.) 321, 1264: Zu- 
sammenhang zwischen Konz. u. psych. Wrkg. 
331, 2268: biochem. Veränderr. bei chron. 
Alkoholismus 33 Il, 1058; Resorpt. (bei -Ge- 


wöhn.) #34 II, 80: Ausscheid. tox. —-Dosen 33 Il, 
2292; Tabak, u. Augina pectoris 34 Il, 300; 


Dr Ze 


>8 


Pathogenese d. Gewöhn. an - 
werbepatholog. u. gewerbehygien. 
hänge d. A.-Fraxge 341, 1533; 
inentia praecox-Erscheinn. durch - 


Zusammen. 
Erzeug. v. De.- 
8, 2361: 


sek. Alkoholismus bei Pb-Vergifteten 3 II, 1161; 


-Vergift. (mit kleinen Dosen) 33 11, 1057: 
(dureh d. Magen mit wss. Lsgeg.) 311, 109; 
(Funkt. u. Veränder. d. Golgiapp.) 32 2486: 
(Best. ddureh Unters. d. Cerebrospinalfl.) 3LH, 
2909; akute tödl. Alkoholvergift. 34 1, 1520 
ehron. —-Vergift. (Organveränderr.) 34 I, 1520 
(Abstinenzerscheinn.) 341, 1671: medizinal 
Vergift. 31 I, 2082: (nach Anwend. v. medizin. 
Spiritus an d. Beinen) 31 II, 1716; Ä.-— -Vergift 
(Hoffmannstropfen) 30 II, 3172: Massenvergift 
in Sändorfalva nach übermäß. Genuß v. Brannt: 
wein 34 I, 1520: -Vergift. (Diagmose u. erst: 
Therapie) 33 I, 2138: (Fortschritte in d. Erkennt- 
nis u. Behandl.) 32 II, 1471: (O als Antagonist) 
3411, 1647; Einfl. v. NaUNS auf d. —-Wrkg 
33 11, 3559; (Besser. v. chron. Alkoholismus) 331, 
2429. 

Therapeutische Verwendung usw., Verwend. 
als Therapeuticum 3211, 242: (in d. innerer 
Medizin) 30 I, 3458; biol. Wrkg. bei parenteraler 
Injekt. 32 1, 2485; Alleemeinnarkose dureh intra- 
venöse Einspritz. 30 II, 1>77; Aufheh. ört!. 
Anästhesie durch Gewöhn. an — 34 IL, 467 ; Best. 
d. analget. Wrke. (Türk-Probe) 341, 1532: 
synergist. Wrkg. auf Lokalanästhetiea 31 IL, 3585; 
Abschwäch. u. Aufheb. d. lokalanästhesierenden 
Wrkg. d. Coecains durch Gewöhn. an — 331, 
2161: Narkosewrkg. (Einfl. v. Ephetonin u 
Coramin) 33 II, 3157: Unverträglichk. v. Chloral- 
hydrat u. — in Gew. v. lösl. Salzen 33 I, 457: 
bakterieide Eige. SE II, 1305; (— -Säuregemisch 
33 1,1304: Einfl.:aufd. Infekt. mit Trypanosoma 
sambiense bei weißen Mäusen 301, 2275: als 
Desinfekt.-Mittel auf Instrumente in d. konser- 
vierenden Zahnheilkunde 32 101: Desinfekt.- 
Verss. mit (Zusatz d. Seifenpräp. Baktol) 33 II, 
309: Keimzeh. 331. 3102: (Dest. für medizin 
Zwecke) 32 IL, 10539; Verh. v. Lsgeg. v. Protargol 
Baver in Gew. v. 30 11, 3602: Kontrakt. u 
ihre Berücksichtig. bei d. Herst. v. alkoh. Präpp. 
3411, 674. 

Technische Verwendung. 

Industrielle Verwert. 301, 3753: 3 Haupt- 
anwendd. (zu Trinkzweeken, als Lösungsm. u. als 
Brennstoff) 321, 1437: Anwend. als Brennstoft 
S3ı II, 1377,34 II, 3572: Verwend. in Motortreib- 
mitteln s. Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe), S. 440 

Verwend.: als Lösungesm. bei d. Holzerhitz. 
unter Druck 3011, 1021*; zur Extrakt. v. 
Mineralölen 31 I, 3078*: II, 175*: zur Trenn. d. 
Schmierölfraktt. v. Rohöl 31 I, 1707; zum Ent- 
harzen v. hochmol. Alkohole enthaltenden 
Wachsen SE I, 2149*: als Frostsehutzmittel für 
Kühler 301. 1015: 32 11, 2087: für Druck- u 
Bremsfll. 30 II, 1416*: in Kältemitteln 32T, 
1935*: II, 101*, 3281*: niehtkorrodierender 
(Zusatz) v. Na2COs 33 II, 3926*: Verhinder. d. 
Angriffs wss.-alkoh. Lsgg. auf Metalle dureh 
Alkylolamine oder Alkylamine 32 1437*;, Ver- 
wend.: in Hartspiritus 30 IL, 2092*: 32 I. 3134*: 
(Herst. nach Ohle) 30 I, 1065: TI, 2890*: (mit 
Nitrocellulose u. etwas Citronensäure) 33 1. 
3521*: (Lösen v. Seife in Spiritus) 34 II 2 
(Lösen v. Nitrocellulose 34 1, 1728*: (Lösen 
v. Nitrocellulose oder Nitrostärke) 34 I, 3005*; 


zur COs»2-Düng. 311, 2708: Gelieren durch 
Koch. mit Pektin 30 II. 157*: Verfestig. mit 
einer Lsg. v. Pektin, Zucker u. Weinsäure ın 


W. 3211, 3494*; fester J-halt. 30 II, 045*: 
Verwend. zur Stabilisier.: v. H202 30 II, 231; 
v. Chlf. (Theoret.) 331, 809: Wrkg. auf d 
alkal. Schwell. tier. Häute 30 1, 3852: Pseudo- 
gerb. mit 3411, 2034. 

Keimgeh. u. Entkeim. 3% II, 471: Pasteuri- 
sieren v. nichtpasteurisiertem Spiritus 3% Il, 
1860*: Verwend.: als Zusatz bei d. Zücht. v. 
Backhefe 301, 1234*; als Fäll.-Mittel bei d. 
Konzentrier. v. Pneumokokkenantiserum 331, 
1975; zum Keimfreimachen u. Reinigen v. Emuls.- 


31 II, 2898: Ge. 
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re. Gelatine u. zur Beseitig. d. Schleierns photograph. 
en- Emulss. 30 II, 682: als Sterilisier.-Mittel bei d 
De. Konservier. v. Nipahsaft 30 I, 213; Einfl. auf d 
hl: Wirksamk. v. Weinkonservier.-Mittel 32 II. 306 
hl; — .Grenzen d. British Pharmacopöia 1952 34 11, 
TE 1659: Verwend.: für Tonica 34 Il. 3007: v. vor 
09; fixiertem in d. Parfümerie 33 II. 3631: Par- 
6; fümier. v. industriellem 32 11. 135: Herst 

1, halt. Präpp. (Kölnisch-Wasser, zahn- u. Haar- 
20 wasser) 30 II, 3315*: Verwend.: zur Verfälsch. ı 
2u Rosenöl 32 II, 3489: für Schokolade 33 II. 3504 * 
alı als Mottenschutzmittel 32 II, 145: Träcsh. 

in Thermometern 33 1, 1656. 

ift 

ift Analytisches. 

nt- 


2 u 
Unzulänglichk. d. gegenwärt Analvser 


a Methoden 30 11, 1582: Empfindlichk. d. Jodo- 
formrk. 33 II, 1901: Identifizier.: als p-Nitro- 
or benzoat 331, 2=47:; mittels p-Xenylisoeyanat 
1 31 11, 582: als p-Nitrophenylurethan 31 I, 3346 
? Nachw. mittels p-Toluolsulfonsäure (Nachw. v. 
Isopropvlalkohol in ) 31 II, 3236: Fäll.-Rk 
1 mit Hg(Il)-Acetat 321, 1273: biol. Farbrk. mit 
el Extrakt aus Samen v. Eehinoeystis lobata 32 II, 
ler 412. 
ar \lkoholometrie 30T. 1867, 3110: Berechn 
ot aus d. D. 3: II. 1885: Best. (Tabelle) 33 I, 1977 
2 Best. in Wein (Tafeln) 33 IE, 3778: monope! 
> amtl. Weingeistermittl. in Raumhundertteilen 
a bei extrakthalt. Spirituosen 34 II, 2615. 3561; 
T Theorie u. Praxis d. Senkspindeln, Senkwaagen 
u oder Aräometer 331, 272 Il, 2706: aräometr. 
\ Best. 30 1, 005: (Genauigk.) SE II, 2943: 32 1, 
. 3237: Prüf. d. Alkoholometer am Nullpunkt 
hi 30 I, 211: alkoholometr. Korrekturen für Tempp 
unter 0° 30 11, 1101; Spindel für d. 25 v. H.- 
k Grenze 331. 146: unzuverläss. Alkoholometer 
2 301, 211; Einfl. d. Oberflächenspann. auf d. 
a Anzeige v. Aräometern 3311, 3730: Vinaleo- 
1 meter (App. zur Best. in Lsgg.) 32 II, 458: Best. 
a. d. Vol.-%,-Geh einer W.-A.-Misch bei 4° 
< 331, 3742: d. D. mit d. Pyknometer 30 1, 2488: 
E Best. auf Grund d. Dichte u. d. Brech.-Index 
; 33 II, 1613; Wagnersche Refrakt.-Tabelle für 
». -W,-Mischungen bei 17,5° u. Temp.-Umreehn.- 
Tabelle 31 I, 1135; Best.: in wss. Lsgg. mittels d. 
Eintauchrefraktometers 31 11. 1723: in Bier 
t. mit d. Zeiss-Refraktometer 34 I, 3532; II, 3062 
. Anwend. d. Polarographie in d. -Industrie 
ft 341, 2948: (Unterscheid. v. synthet. n. Gär.- 
Sr Sprit) 34 1, 3532; Best. d -Ergiebiek. v. 
4 Getreidearten u. polarimetr. Stärkebest. 33 I, 
i 3633; Unters. v. Kartoffelflocken auf ihren 
2 Brennwert 31 II. 2074: (Gesichtspunkte) SE II, 
' 3557: Trenn. d. azeotropen -W,-Gemisches 
” 30 1, 3462: (Anwend. d. Differentialebullioskops 
a SO II, 154%: für Weißweine (Brauehbark. d 
» Ebullioskops) 34 I. 754. 
Chem. Best. 30 II, 156, 2072: (direkt u 
indirekt) 30 II, 1624: (oxydimetr.) 30 II, 2414, 
Titrat.: mit Bzl. 301, 3333: mit Agulhons 
i. Reagens 33 II, 2707: Vgel.-Lse. für d. Barbetsch« 
h Probe 32 1309; Wert d. Barbetschen Prüf 
2 bei d. Qualitätsbeurteil. v. Sprit 31T, 2»14: 
E Mikrobest. 321, 2485: Best. kleiner Mengen 
f (halbspezif.) 30 II, 1257: (nach Nieloux) 32 11, 
j 1708: (mit Chromschwefelsäure) 31 I, 9 
Best.: 31 II, 1457: 321, 711 (oxydimetr.) 
T 331, 3602: (modifiziertes Zeisel-Verf.) 321, 
. 260; eolorimetr. Mikrobest. mit photoelektr 
h Selenzelle 33 II, 3463. 
t Best.: in Lsgg. 31 I, 1138; in verdünnten 
N wss, Lsgg. 30 II, 2018: 33 II, 1064: in verd. Lsg 
i (mittels saurem Bichromat. verglichen mit d 
Mess. d. D.) 31 II, 3129: in Gemischen 32 I, 
1045: (Berechn.) 32 II, 2693: v. —- u. Buty! 
alkohol für sich u. in Gemischen 32 II, 97: v 
u. Methylalkohol in Aceton u. seine Homologen 
enthaltenden Gemischen 3% 1, 1083: Analyse 
v. —-A.-W.-Gemischen 323 11, 2275; Mikrobest 
in A.-Luftgemischen 32 II, 2083; Best.: d. Konz 
v. —-Luft-Gemischen nach einer opt. Meth 
i 34 II, 809: in techn. Gasen 31 II, 472: d. Luft- 
geh. 34 I, 305. 
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Best.: in Gär.-Fll. 31 1. 3302: 331 4061 
34 11. 1609: in alkoh. Getränken 31 1. 2075 
im Bier 321 19-8 Wein 321, 2106 
Likören u. Essenzen 33 I. 783: in Fruchtessenzei 
32l, 11 in Fuselol 34 1,626: Bedeut. d. pn -Best 


ind.landwirtschaft!. Kartotfelbrennerei30 11, 324 
321. 1160: Best. : in vergorener Brennereimaischt 
(Einfl. d. Filtrat.) 381, 1862: d. Extraktes in 


zähfl. Maischen 34 II, 354: in Schlempe 32 11 
91; 331 254: analvt. Feststell. d. Herkunft 
einer Schlempe 323 II, 3318 Best in Essig 


34 11, 857 in d. Essigfabrikat. 234 II ind 
Beziehh. zwischen Mostgew. u Geh. u. deren 
Nutzanwend. bei d. Verbesser. d. Moste 34 II, 
3102: Kontrolle d. Reinh. d. für d. Herst. v 
Ouzo angewandten 34 11, 2004: Best in 
physiol. Fi. 33 II, 2208 im Blut 331, 2727; 
Il, 582: 341. 3627: (u. Gehirn) 331 Ip 
(interferometr.) 321. 1093 Wiimarksche Blut 
probe SE IL, 1608: 331, 1510, 34 11, 3097: (torens 


Bedeut 3) II. 015; (prakt. Bedeut.) Ba 11. 2711 
forens. Best. (Fehlerquellen) 301, 3470 Best 

im Blut u. Harn 3 I, 402: im Harn (Diagenos: 
d. Trunkenh.) 321, 108: in Organen 3411, 
016: im Gehirn (nach vorangegangener Ein 
balsamier.) 34 II, 210%: Isolier. v. reinem wasser 
treiem aus menschl. u. tier. Geweben 33 I, 
1046; (Identifizier. u. Best.) 32 11, 2907 


\lkoholzahl: d. Arzneibuches 30 11. 1805 


Sa IE. 1459: in Tinkturen 31 II, 475: 32 1. 193 
beid. Arzneibuchtinkturen (Verschiedenh.) 33 II 


2200: Best d. Extrakt- u 
Tinkturen u. Weinen SE II. 3644: in medizin 
Extrakten u. Tinkturen 331. 272: in Tinkturen 
nach Gadamer u. Neuhoff 331, 94; (sowie mit 
d. Vaporimeter) 331, 94: Nachw v. minder 


Spiritus-Geh. in 


wert. in spirituösen Heilmitteln 30 I. 2927, v. 
vergälltem in Tinkturen 341, 2167; Pruf 
v. medizin. Spirituspräpp. 331, 3004: Best 


in Jodtinktur 30 I, 3221 
spiritus 331, 2728; in 
Tinetura Valerianae aetherea 301. 3706: im 
Narkose-Chlf. 34 1. II, 1502: in f}. Seifen 
32 11. 3975: in Lebensmitteln 30 I. 1230; Nachw 
v. Brennspiritus bei Brandstiftt. 34 I, 3242 
Analvt. Verwend. 3311. 745; Prüf 
Reinh. 30 IE. 2318 Nachw \ O2 in 
33 2491; x W. im „Alcohol absolutus 
(Übersicht) 321, 109: geringer W.-Mengen in 
(verschied. Methoden) 31 II, 3702: Nachw. u 


32 1,3328; im Campher 
Spiritus aethereus u 


. +) 
3627; 


auf 


Best. d. W. in Oo 11, 3810: (mit Cat) AA, 
1647; (mit Benzoesäureanhydrid) 321, 3091 
Best v.W. u. einem azeotropierenden Faktor 
in 321, 2742: d. Geh. an W. u. an mitreißen 
dem Azeotrop im 331, "14; Nachw \ 
Methanol neben sl ll, 3231: 331, 1977 
(mikrochem.) 32 II. 2083: (mit Methon) 30 I, 
1412: (in Spirituspräpp.) 331. 3224, 322! 
v. Spuren v. CH5OH oder CH20 3011, 2808 
Identifizier. u. Best. d. Methvlalkohols iı srl 


653: quantitative Analvse v. Mischungen mit M+ 
thylalkohol u. 1 Il. 2641: Best.: v. CHsOH 
in Gew. 3 331. 2847: (Mikrobest.) 234 1. 
289: 331. 3225: d. prim. Propvlalkohols in 
W.-Mischungen 32 II, 3700: x Isopropvlalkohol in 
31 I, 653; 32 IH, 97: v Butvlalkohol neben 
u. Aceton 33 LT, 1012: v. Benzvlaikoheol neben 
u. Methvlalkohol in äther. Ölen 32 11. 166%: d 
\.in Gew. v.W., u. Acetaldehvd 32 II. 2851 
331. 1555: v. Aldehvyden in rektifizierten . 
011. 325: v. Acetaldehyd neben 321 
d. Aldehvde un d. Furfurols in Feinsprit 
six) u. Branntwein 34 I, 3670: Nachw. v 
in 30 Il. 3310: (in denaturiertem 
1169: (mit Furfurol) 3% I, 564; Best. d 
in Gemischen mit 321, 711 
Analvsenmethoden für Ger 
stoffen 34 I, 1503: Best in Bzı 
mit Hilfe eines Zeiß-Immers 
341, 643: v. KW-stoffen in 
31 11, 1506: v. Bzl. in alkoh. Lseg 
31 1, 490: Nachw. v. Bzl. in 
salpetersäurerk. 331, 3223 
Gemisch mit W. u 331 
u. Diäthylphthalat 3111, 


287] 
(troi 
Aceton 
321 
\cetons 
ische mit KW 
Gemischen 
Refraktometer 
acetonhalt 
(UV-Ab« 
dureh d. Per- 
Best v. Chlf. im 
476; v. CG4HsC 
1506, Nachw v, 


rpt 
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Diathylphthalat in 31 I, 117; Prüf. auf De- 
naturier.-Mittel (App.) SL IL, 1776*; Unterss, 
über d. natürl. Luftionisat. unter Verwend. v. 

-Dämpfen in d. Wilsonkammer 31 Il, 2118; 
Einfl.: bei konduktometr. Titratt. u. auf In- 
dieatoren 3231, 16091; v. — als Konservier.- 
Mittel beim Nachw. v. HUN in toxikolog. Hällen 
33 II, 1403; Verwend.: zur Unters. d. Fraktt. d 
Caseins 34 I, 3068: als Zuckerextrakt.-Mittel in 
d. Pflanzenanalyse 33 IL, 3463. 


Bibliographie. 


Alkoholometer (zu- 
nach d. D. v. W.- 


Tabellen für metall. 
sammengestellt für -+ 15° 
Alkohol-Lseg.) 301, [2025]; Einfl. d. Alkohols 
auf d. Harn 3 I, [110]; Theoret. Grundlagen u. 
prakt. Verwendbark.d.gerichtl.-medizin. Alkohol- 


best. 321, [1559]; Best. im Blut, Methodik u. 
torens. Bedeut. 33 IL, [2567]; Nachw. im Blut 
nach Widmark u. seine Bedeut. für d. gericht!. 
Beurteil. v. Verkehrsunfällen 34 I, [2630]. 
Russisch: Tabellen zur Best. d. Geh. 
an absol. A. in d. Vol.-Einheit 31 11, [1777]: 
Abfälle d. Brennerei u. ihre Verwert. 321, 
[2654]; Methoden d. phvsikal.-chem. Kon- 


341, [1809]: Leitfaden 
[3671]; Troekensprit- 


trolle d. Spritprodukt. 
d. Spritfabrikat. 3% 1, 


produkt. 34 11, [2784]: neue Rohstoffe für d. 
Spritfabrikat. 34 II, [3103]. 

British method of aleoholie strength deter- 
mination 30 II, [456]; Alcohol and the other 
germ poisons 31 IL, [2631]: Alcohol: its effeets 
on man 3% 1, [2610]; Alcohol and anaesthesia 
34 11. [470]: Rieerche ebulliometriche e legge 
della scala aleooliea 34 1, [1405]; L’aleool car- 


burante. Contro il pregiudizio sulla povertä 
delle materie prime in Italia 34 IL, [181]; Metodi 
e norme per lVanalisi dei denaturati degli spiriti 
denaturati 3% IL, [1541]. 
Äthylate. 
Alkaliverbindungen, 


Darst. v. Alkaliäthylat 


0 IE, 3460*: (aus A. u. Alkalihydroxyd) RO IL, 
SOS0*: (aus Alkaliamalgamen u. dampfförm. ) 
341, 3120*., 

Al-Verbindung, Herst. aus Al, 100°, ,ie. A. 
(+ HetCle) 321, 2995*: DE. u. Assoziat. in I sg., 
Mol.-Verbb. 33 11, 2786: Verwend. als Kata- 
Ivsator für d. Umwandl. v. Acetaldehyd in 
Essigester 30 IL, 3848*: 32 1, 3407. 


Cr-Verbindungen, Komplexderivv. d. 
Dihalogenäthylate 30 II, >96. 


Fe(Ill)-Verbindung, Darst. aus absol. A. u. 


akt. Fe 301, 2563; Darst. u. Reinig. 30 II, 2246: 

Athylate mit innerkomplex gebundenem Fe!!! 

341, 1638; Hydrolyse 31 IL, 2585. 
Ge-Verbindung, Hydrolyse in alkohol. Lser. 


32 1, 2153. 


Hg-Verbindung, Bldg. aus Na-Athylat u. 


Hetl2 30 1, 190, 

K-Verbindung, Kinetik d. Rk. zwischen 
C>2H5OK u. Propionsäureäthvlester 30 Il, 1187. 
Li-Verbindung, Li-Alkoholat 3L IL, 41. 

Na-Verbindung, Herst. 32 Il, 2723*; Rein- 
darst. See - 411, 3105: elektr. 
Leitfähisk. in A. 33 IE, ‘ katalyt. Einflüsse 
auf d. re et Kain 3411, 1283: 
Rk.: mit 8203 33 II, 1162; mit FeCls (Darst. 


v. herriäthylat) 30 II, 2246: mit Helle (Blig 
v. -Athylat) 301, 190: Einw.: auf Fe(CO)5 
32 g 511: H, 3853; auf CO 3431, 1795; Bed. 
v,. aromat. Nitro- u. Nitroso-Verbb. durch 

Sı II, 986: Rk.: mit Chlorbenzolen 33 IL, 2975: 
mit Uvelopentvibromid 301, 67%; mit Phenyl- 


thioeyanat 34 I, 3461: Anlager. v. Estern an - 


321, 3165: II, 44: Einw. auf Säureester 32 Il, 
1000; Anlager.-Verb. mit Ameisensäureäthv]- 
ester IE 1. 767: 32311, 355: Rolle bei d. Acet- 


essigesterkondensat. 31 1, 2333; Rk. mit Benzoe- 
säureäthy'ester 34 L, 1310. 
Sn-Verbindung, Verwend. als Ausgangs- 


Zinnsäuren 31 IL, 1548. 
Kigg., Rkk., Konst. 
si L 252; Rk. mit 
33 1, 1604; Verwend. 


material zur Darst. d 


TIil)-Verbindung, Darst., 
30 11, 1071: 
C2H5MeBbr 


Mol.-Gew 2 
(Mechanismus) 


als Reagı u auf S-halt. Verunreinige. d. Bıl, 
30 11, 275% 

Äthylamin, Es t. Darst.: aus Ü2H2 u. NH3 3011 
2576*; 32 1, 3112*: (u. H2) 30 11, 1439*, 3640* 
aus C2H2, W.-Dampf u. NHa3 oder Aminen 33 11 
3050*; aus Athylen u. NH3 31 I, 1823*: Darst 


aus Amylen u. N3H 34 I, 946*: aus Diäthylamiı 
33 Il, 2053*; aus A. u. NH3 30 1, 2730: (+ R3 
halt. Katalvsatoren) 331, 1998*: (+ g r 
Bimsstein) 31 Il, 122*: aus A. u. NHaCl | 


126*; aus Athvlmagnesiumsalzen u. NCla = I 
3682; durch Red. v. Acetonitril 34 II, 590; aus 
Acetamid 31 11, 2512*: elektrolyt. Bldg. aus 


N-Äthylphthalimid 30 IL, 2376; 
äthyl- u. Triäthylamin 31 II, 3392*. 

Physikal. Eigg. 33 1, 3688: Bandenabsorpt 
33 11, 1546; Ramanspektr. 30 11, 1340, 3000 
Lichtstreuung in gasförm. — (Depolarisat.) 331 
2053; Einfl. auf d. Doppelbrech. v. Nitrocellulos 
32 1,1978: DE. v. fl. — 32 1, 2688; DE. u. Dipol- 
moment 31 II, 6>4: Ionenbeweglichkeiten v. 
Elektrolvten in Sı Il, 2290; Einfl. auf d. 
Wander.-Geschwindigk. d. Ag-Ions 31 II, 1683: 
scheinbare Dissoziat.-Konstante in W.-Alkohol-. 


Trenn. v. Di. 


gemischen 34 11, 2973: Basenkonstante 3211, 
3208; Wärmekapazitäten v. gasfürm. — 34 1, 352: 
D. u. Ausdehn.-Koeff. v. wss. Lsgg. 31 II, 1250: 


Adsorpt. v. Dämpfen durch Chabasit 30 II, 2241; 
Einfl.: d. Chlorhydrats auf d. Oberflächenpoten- 
tial monomol. Filme 33 I, 33: auf d. Viseosität v 
Kollodiumpräpp. 33 1, 2071; Darst. v. Alkalisolen 
in — 3 I, 3339. 

Therm. Zers. 3011, 35392: 331, 1567: 
(Kinetik) 31 II, 954: (Einfl. v. J) 34 I, 341; Red. 
in Ggw. v. Carbonylverbb. 30 I, 1290; Hydratat.- 
Grad in wss. Lsg. 31 II, 2411: katalyt. Überführ. 
in Di- u. Triäthylamin 31 I, 1824*: Rk.: mit CaH: 
(katalvt.) 31 I, 2266*: mit 1-Chlor(Brom)-2.4-di 
nitrobenzol (Geschwindigk.-Konstante) 33 IL, 556: 
mit Isopropyläthylenoxyd 31 I, 18098: mit x-Di- 
bromhydrin 33 11, 741: mit Phenvlisocyanat 
(relative Geschwindigk.) 341, 3732: mit «- 
Naphthylisoeyanat 31 II, 1701: mit Phenylsenföl 
341, 547; mit Nitroharnstoff (Verwend. zur 
Identifizier.) 34 II, 1917 ; mit 5.5-Dibrombarbitur- 


säure 33 2330: Kondensat.: mit Aldehvden 
33 II, 2516; mit © H20 31 II, S35: (u. Has) 32 11, 
355: (u. Chinaldin) 31 II, 447: mit 2.4.6-Trinitro- 


benzaldehyd 34 11, 2219; Rk.: mit 1-Pheny!- 
propandion-(1.2) 3L II, 907*: d. Hydrochlorids mit 
Dialkyleyanamiden 30 I, 3609*: mit !-Brombern- 
steinsäure 34 11, 2066; mit Estern v. carboxv- 
substituierten Harnstoffen, Thioharnstoffen u. 
Guanidinen 34 I, 1820: mit 2.2’-Dithiobenzor|- 
ehlorid 34 II, 1460; katalvt. Wrkg.: bei d. Kon- 
densat. v. Phenolen mit CH=20O 34 1, 1397: bei d. 
Diacetonalkoholzers. 31 II, 2694; bei Decarboxv- 


lierr. 30 1, 2551 
Einfl. auf d. enzymat. Verzucker. d. Stärke 
Sl, 1303: hämolyt. Wrkg. 3, 1, 3020: Wrkg.: auf 


d. Oxydatt. d. Gehirns 34 II, 
Fixier.-Fll. 3% 11, 3655: Eign. als Kältemittel 
321, 1935: Verwend. zum Äschern v. Häuten u. 
Fellen 30 IL, 1325*; hemmende Wrkg. beid. Fett- 
härt. 33 1, 4067. 

Nachw.: mit d. Polarisat.-Mikroskop 301, 
3463: mit p-Nitrobenzylhalogeniden 32 IL, 3751; 
mit Sulfodiessigsäureäthylester 34 II, 3108, 

Salze u. Komplexverbindungen: Elektr. 


0978: in eytolog, 


Moment v. Verbb. mit Halogeniden 32 1, 2687 
elektrolvt. Dissoziat.: d. Hydrochlorids in Lö- 


341, 2256; d. Hydro- 
Lösungsmitteln 33 I, 1252: 


sungsmittelgeemischen 
bromids in niehtwss. 


Leitfähigk.: v. Salzen in Nitromethan 33 I. 3169: 
d. Hydrohalogenide in Acetonitril 301, 179: d 
Pikrats (lonenbeweglichk. u. Hydrolyse) 33 1, 
2796: (in wss. Lseg.) 32 11. 2603; (in Pyridin) 
3211. 2155: (in Acetonitril) 301. 179: Ober- 
flächenspann. v. wss. Lsgg. d. Pikrats 33 Il, 3250 


Hydrosulfid 31 I, 2592; 
Halogenid-Athyl- u. Propy lamin 33 
Einw. v. Li: auf Trimethylgallium in - 


Systeme  Li- 
1067: 
34 1, 177; 


auf Triäthylsilan in — 34 I, 1791; auf d. Verb. 
mit BFs 31 I, 914: Komplexverbb. mit AgJ 30 1, 
1014; Verb. CaHsXN(Autls) -CzHsNUCl 34 I, 3331; 





h 
H 


eben 
leit.) 
wert 
Einw 
jerrii 
2712 
456; 
2663 
V. 
verb 
saure 
3 
381 
917; 
Pyri 
grap 
silicy 
xant 
Äthyla 
Äthyla: 
Äthyla: 
Äthylb 
Äthylb 
Äthylb 
Äthylc 
S. 54 
Äthyle 
Äthvic 
Äthyld 


Xthy 


331 
152° 
Zers 
Par: 
gasf 
2861 
zu0* 
Ent! 
Lich 
ve 
d. 
bild 
Zers 
240: 
halt 
hyd 
Öle) 
Öler 
(in 
aroı 
dest 


(mit 
reie. 
33 

Aus 
aus 

tra 
dur: 
reic 
pho 
33 





ebene Struktur v. Platotetramminen (cher \h- 
leit.) 34 IE, 1109; Komplexverbt tif 
wert. Pt 30 I, 3540: mit Pt-Ch ‘ 
Einw. auf Ptbr(CeHs)2S2 3% 1, 12090: Fluor 
ferriate 33 11, 1327: Fluoromanganiate 301 
2712; mehrkern. Koordinat.-Verbb. mit Co 30 I 
956: Athylammoniumtetrachlorocuproat 331 
2663; AlCls-Verb. 31 11, 25347; Verss. zur Darst 
T, -Alaunen 33 1. 3692: komplexe Halogen - 
verb. v. As!!! 34 1, 678; Einw. auf Pyroarse: 
säure (Bldg. v. Salzen) 301, 2708; Mo-Verbl 
31 11, 1691: Rk.: mit GeCl# 323 I, 1507; mit GeJa 
3211. 351:33 II. 1330: Hexachloroselenate 33 I 
917: Zn-Oxalatverb. 3% 1, 3431: Salze mit 
Pyridinderivv. (Darst., Verwend. für röntgen: 
graph. Zwecke) 33 I, 3217*:; Verb. mit Tripheny]- 
silieyl 3% I, 1969; Salze mit Violantin u. Allo- 
xantin (Absorpt.-Spektr.) 34 II, 2229. 
Äthylanilin s. CsHıN [Formelreg. S. 335] 
Äthylarsinsäure =. U2H:03 As [Formelreg. S. 34 
Äthylazid s. U2H5Ns |Formelreg. S. 19). 
Äthylbenzol s. U'sHıo |Formelreg. S. 315]. 
Äthylbixin s. unter Birin. 
Äthylbromid s. C2Hs/ir [Formelreg. S. 1% 
Äthylcellulose =. Crllulosederivate - Cellu 
S. 547. 
Äthylchinolin s. CuHnN !Formelreg. S. 615 
Äthvichlorid s. U2Hst'l |Formelreg. 8. 18). 
Äthyldisulfid s. (4HıosSa | Formelreg. S. 7t 


Xthylen (Äthen). 


Siehe auch Olefine:; 


rgı- 


- 


seither, 


Sr reo hi mie! Val: nz. 


Darstellungs- u. Gewinnungsmethoden. 


Gewinn. u. chem. Umwandlungen (Übersicht 
331, 3003: Darst.: aus gesätt. KW-stoffen 3L 1, 
152*: (katalvt.) 331. 4034*: (durch therm 
Zers.) 30 Il, 20409*: durch Pyrolyse gasförm 
Paraffine 331, 2200: durch therm. Spalt. ı 
gasförm. oder dampfförm. KW-stoffen 331, 
2869*: (katalyt.) 321, 1827*; aus C-halt., über 
200° sd. Prodd. durch hochgespannte elektr 
Entladd. 301, 315*%: aus fl. KW-stoffen im 
Liehtbogen 32 H, 2405*: Bldg. beim Cracken: 
v. entgasoliniertem Borvslawer Gas 30 I, 2660 
d. bei d. Hochdruckdest. Svst. „Uross’ ge- 
bildeten Gases 301, 2660; bei d. pyrogenen 
Zers. v. Petroleum 31 I, 1548: (mit O2) 321, 
2405*: Geh. in d. durch Cracken v. Erdöl er- 
haltenen Blaugas 30 II, 504: Darst.: aus Druck- 
hydris r.-Rückständen (geeignete Vorbearbeit. d. 
Öle) 30 1, 1079*; durch Spalten v. Teeren u. 
Ölen (mit oder ohne Katalysatoren) 30 1, 315*; 
(in Gew. v. W.-Dampf) 32 11, 507*: aus hydro- 
aromat. KW-stoften, Mineralöl- oder Teer- 
destillaten 31 I, 2113*. 

Gewinn.: aus Gasgemischen 301, 3354*; 
(mit vertlüss. Gasen) 32 II, 3510*; aus äthylen- 
reichen Gasen 33 Il, 3341*: aus Naturgasen 
33 1, 1054: aus Crackgasen 331, 1054: (dureh 
Auswaschen mit einer Kerosinfrakt.) 33 II, 972*: 
aus d. gasförm. Prodd. d. Torfpyrolyse u. d. 
Crackens v. Teer 33 11, 2217; aus Koksofengas 
durch fraktionierte Adsorpt. 30 Il, 3636; An- 
reicher. in Gasen durch Überleiten über Metall- 
phosphate; Cd-Metaphosphat 3211, 3785*; 
33 1, 2629*: Abscheid.: aus einem Gemisch v. 
niedriesd. ungesätt. KW-stoffen 33 1153 ®; 
Auswaschen aus olefinhalt. Gasen 33 Il, 1927* 
Trenn.: v. leichtsd. KW-stoffen 331, 2312*; 
v. d. Homologen durch eine Dispers. v. AlU] 
321, 609*; Zerlegen eines Gasgemisches aus 
UHs, CaHs, CaHs 32 II, 3954*; Trenn. v. Pr 
pylen 311, 152*: Konzentrieren mittels A- 
Kohle 34 I, 1912; Reinig. 30 Il, 464*; Verflüss. 
(Wärtmeübertrag.) z. 301, 1015*®. 

Darst.: aus CH«s 30 II, 620*; 32 1, 2122* 
(üder seinen Hompologen bei 450-—650° über 
dehydrierend wirkenden Katalysatoren) 3311, 
2593*; Bldg. aus CHs (durch therm. Zers.) 
30 11, 1331: 321, 655: (durch Funken) 30 II, 


2576: (in d. Glimmentlad.) 31 11, 2558; (in 
eiektr. Entladd.) 311, 2966; 11, 1089; (im 


| nisetz 


elektr. Lichtbogen) 33 1, 1177*; (bei d 
mit NHs in elektr. Entladd. 31 1, s14: Darst 


Äthylen 


s CeHs 33 1 °. Bilde us CaHa (Mech 
sts 341 2 Energetik all 
bei Beschiet einer Pt-Fläcl it Crtble-M 
u ders 4 Il. 2792 us Atlıvl 32 ı 1 
sl us Athan u Propaı sı 1 
ZBE8 ius Athan bzw B ın (katalvt s2ll 
771; Darst. aus Propaı lurch katalvt. Zers.) 
30 1, 2s31®: 311, 1356* 169*%; Blig irc! 
therm. Zers Butan 30 1 2»: 3311, 2% 
34 11, 417: Herst. v u. Homologen dur 
Cracken v.Heptan in Gew. v.W.-Dampf 341, 1712 


3311 780: (dureh 

ta 30 Il, 132°, soo*: SL 1, 523* 

411, =78S: (Hvdrier. v. verd. Calle) 31 I, 36%. 
t 


e oder Ni) 31 1, 1006*; ( Pia 31 ni 
Bldg.: durch Zers. v. Varbiden durch W der 
verd. Säuren 34 I 716; dureh Pvrolvse v. Prı 


pvien 31 1, 1429; aus Isobutvien 30 1, wov, aus 
Amvlenen (katalyt.) 31 I, 2602 larst 
aus Hexahvdrobenzol 30 I, 247=*; Bilde.: durch 
therm. Zers. v. Uyelopentan, bzw. Methylevel 
pentan, Bromier. 34 Il, 755: aus 
toluol 341. 2579: bei d 
nach Bergius SL I 
ziat. v. gastorn ( 
bei d. Einw. v. Mg aut 
1909; aus CaHaJ (photochem.) 34 1, 2254; aus 
(CHs4u Pb 3211. 402: aus Dimethylzinnoxvd 
30 1, 13: aus Athvlamin 30 11, 3392; aus CO 
u. Hz durch Funken 34 Il, 1>44: katalyt. Darst 
aus C-Oxyden u. Hz 330 1, 434*: Bldg. aus US 
Hz (Gleichgewicht) 34 Il, 555 

Bldg.: bei d. therm. Zers. v. CHsOH oder 
\.30 1. 193: Reindarst. aus A. 32 1, 215%; neues 
lLabor.-Verf, zur Reindarst. aus A. 34 1, 273% 
(Polemik) 34 II, 1286: (Priorität) 34 11, 3234 
Blig. bei d. katalvt. Zers. ı \. 301, 2207; 
katalyt. Darst. aus A. 301 331, 404 
34 11, 3841*: (Verf. u. Vorr) 331, 2311* 
(+ HsPO4s) 31 1, 350*; IE, 1843; (Katalysator 
30 Il, 132°, 778°: Bldg.: v. u. Polymeren 
aus A. 34 11, 218; Mechanismus d. Spalt. x 
\.-Dampf in u. W. an oxyd. Katalysatoren 
(Vgl. mit d. Zers. v. H2O2 durch Katalase) 3% II 
454; Bildge.: aus GlykolSE I, 441: aus A. (katalyt 
34 11, 218: aus Alkyl- 3-bromäthyläthern mit Mg 
3% 1, 2734; aus Acetalen ( Metalloxyde) 30 1 
227; aus Methyläthylpiperidiniumhyrdroxvd 331, 
2; bei d. Elektrolyse: v. K-Acetat 30 I, 18907; 
v. K-Propionat 33 1, 1108; Blde.: aus einer car 
bonathalt. Acetatisg. mit F 3011 255: bei 
Einw. v. Fz auf Propionat 30 11, 3255; bei d 
Einw. v. Na-Athylat auf Athylester v. aromat. 
Säuren 34 I, 1310; aus Sulfonen 30 II, 30: Darst 
aus H2SO4-Estern 30 I, 3354*; aus Äthvlschwrfel 
säuren 301, 2161°: Bilde. aus Phosphonium- 
verbb. 331, 413; Athylen-KW-stoffe =. Olefine 


therm 


‚ «dum ol. Diss 
HsBr (Kinetik) 331, 3158 
\thvlenbromid 4 11 


InY4® 


Physikalische Eigenschaften. 

Struktur 34 I, 3420; (u. Theorie d. Doppel 
bind.) 33 II, 1826: Formulier. d. Äthvlenbind 
S$3ı Il, 215; Wiedergabe d. dvnam ige. ı 
-Mol. durch mechan. Modelle 30 II, 262: ver 

xleichende Stabilität d. stereoisomeren I» 
(Synthesen durch UV -Bestrahl.) 30 1 6 
Energiewerte 3% Il, 1805; Elektronenstruktur d 
-U 33 11, 491, Klektronenstre uung in 341 
1607; lonisat.- u. Bidg.- (Dissoziat Energie Al 
2707 ; lonisat. durch Neutronen 33 11, 1137; Aton 
all =" 


zertrümmer. durch Neutronen in 
kEinw. v. K-lonen auf gasfürm 34 Il. 158» 
Drillfrequenz im 34 11, 1097; elektr. Natur 


u. Mol.-Vol. (Theorie) 301, 1261 Mol.-\ 
bei tiefen Tempp. 30 11, 509; Viseosität u. Mo 
Durchmesser v. -Dampf 30 II, 11%: Berechı 
d. Mol.-Radius 34 1, 3180; =. auch Valen:z 


UV-Absorpt. 34 11, "566 2>8 Bezieh 
zwischen d. Absorpt. im UV u. d. Struktur 
biarylderivv sol, 477 \bsorpt.-Bande i 
nahen Infrarot 321, 7=s,;, Ultrarotspekte 
Dampf 331, 2052; Rotat.-Schwing.-Spekt 
nahen Ultrarot 3311, 164%; Entladd. im 
(Rotat.-Tempp. d. Bandenspektr.; SE 1, 2721, 
Valenz- u. Deformat.-Schwing. 32 1, 21: Licht 
ihsorpt Kamäanetlekt u. Beweg. v. Klektroi 


a ee ee es en 








.. 

Äthylen 
in 32 11, 2425; Ramanspektr. 30 I, 2690; (v. 
gasförm. ) 34 1, 3029; (v. verflüss. ‚301, 


1593; (Intensität u. Polarisat.) 31 II, 1253: (u. 
chem. Konst.) 31 I, 1723: (u. -Bind.) 33 IL, 
2372; Ramanfrequenz d. -Doppelbind. (EKinfl. 


v. Substituenten) 3211, 2425, 3202; Rotat.- 
Ramanspektr. 32 II, 3672. 

Refrakt. u. Dispers. v. gasförm. 3% 
1878; Lichtstreuung in gasförın. — (Depolarisat.) 
331, 2053; Verdet-Konstanten 3311, 2245; 


Absorpt. v. Röntgenstrahlen in 30 11, 2871; 
Absorpt.-Koeff. für ultraweiche Röntgenlinien 
341, 343; röntgenograph. Unterss. im festen 
Zustand 34 1, 1609; mol. Tonisier.-Spann. 31 I, 
577; Potentialkurve in substituierten Derivv. 
31 1, 2015; dielektr. Koeff. 3% I, 2594; Suscepti- 
bilität 32 IL, 1758. 

Thermodynam. Konstanten (Neuberechn.) 
Sı ll, 21; thermodynam. Funktionen aus spektr. 
Daten 33 II, 1851; Molwärme u. Normalschwingg. 
331, 2921; v. d. intramol. Schwiugg. herrühren- 
der Anteild. Molwärme 32 II, 3546; Wärmeinhalt 
u. freie Bldg.-Energie v. gasförm. -— 32 II, 2607; 
Schalldispers. in — 331, 743; akust. Unterss., 
Stoßausbeuten verschied. Moll. bei d. Anreg. d. 
unteren Schwing.-Zustände v. 34 11, 2811; 
Dampfdruckdiagramm 30 1, 501; Vol.-Ausdehn.- 
Koeffizienten bei Drucken unterhalb v. 7 m 34 II, 
919; Kompressibilität 301, 2459; (bei niedr. 
Drucken) 34 Il, 918; (bei niedr. Drucken u. ver- 
schied. Tempp.) 33 II, 2653; Reib., Wärmeleit. u. 


Diffus. in Gasgemischen mit — 30 1, 322; (bin. 
Gemische) 3L 1, 736; Reib. v. Gemischen mit 


NHs 321, 1051; Zustandsgleich. 32 11, 2605; 
Konstanten nach d. neuen Zustandsgleich. 30 II, 
2748; Entropie- u. Mollierdiagramm 31 I, 3543; 
Zustandsdiagramme d. Syst. UH4- — 34 II, 3911; 
Berechn. d. Drucke in Gasmischungen mit 

nach d. Zustandsgleich. v. Beattie-Bridgeman 
30 Il, 3378; Mischungen v. u. Ar (charakterist. 
Gleich.) 3L 11, 376; Schmelzwärme 34 II, 3912; 


(F.) 31 Il, 3086; spezif. Wärme u. Dissoziat. 
331, 29; überschüss. spezif. Wärme im Syst. 
UCH4- 34 11, 3912; Hydrier.-Wärme 31 IL, 34; 


Klopfwert 33 I, 3265; Flammentemp. v. —-Luft- 
gemischen 31 I, 3339; Wrkg. eines transversalen 
elektrostat. Feldes auf —-Flammen 321, 2935. 

Viscosität (in gasförm. Zustande) 30 I, 3018; 
(Beziehh. zu d. krit. Konstanten) 301, 2351; 
Adsorpt.-Wärme u. Adsorpt.-Kapazität (Abhän- 
gigrk. v. d. DE.) 32 11, 1598; Natur d. Sorpt. an 
Kohle unter Druck 30 11, 1205; Adsorpt.: an 
Holzkohle 32 I, 1505; an aktivierter Kohle (Kinfl. 
v. Pt) 331, 581; II, 3551; an Holzkohle, SiOz2- 
Gel u. Al2Os 3, 1, 2325; an Silicagel 32 IL, 514; 
Adsorpt.-Geschwindigk. an SiO2 u. Ni 34 II, 3400; 
Adsorpt.: an Al2Os (Einfl. d. Ausglühtemp. d. 
Al203) 30 11, 1352; an Glas 31 1, 242; u. Hydrier. 
an akt. Fe 33 11, 3088; an Pulver v. vakuum- 
geschmolzenen Klektrolyteisen 33 2939, an 
pyrophorem Fe u. Pudergold 32 II, 3069; an Cu 
(Absorpt.-Wärme) 321, 21485; an Cu-Pulver 
(Adsorpt.-Isothermen) 34 11, 2968; an Au 321, 
1642; Löslichk. in Fll. bei hohem Druck 
sl ll, 528; Dilatat.-Koeff. in Lösungsmitteln 
Sul, 406; Löslichk. in W., Serum u. Gesamtblut 


30 1, 10630. 
Reaktionen. 
Energieaustausch in Gaszemischen mit 
Sl II, 2268; Beständigk. in Ggw. v. Kataly- 
satoren 31 I, 3447: therm. Zers. SL I, 3448; 
Il, 3700: 3% IL. 1711; (Mechanismus) 30 11, 


3128; (unter hohem Druck) 31 11, 2402; Zers.: 
nahe 600° (Einfl. v. H2) 33 1, 178; durch elektr. 
Funken 30 II, 2876: im Gemisch mit Hz» (in d. 
Kanalstrahlenröhre) 3L 11, 7; Verh. beim Ent- 
lad.-Vorgangz in Kanalstrahlröhren (Bldg. v. 
Radikalen) 30 IL, 2746; Einw. schneller Elektro- 


nen 321, 1049: Einw. dunkler elektr. Entlad. 
321, 2703, 2704: 33 II, 1499; (Polymerisat.) 
33 1, 850: Kondensat. durch elektr. Entlad. 


SL 11, 2840: 32 1, 1049; (Vgl. mit d. Kondensat. 
durch «@-Strahlen) 31 I, 230; Polymerisat.: durch 
stille elektr. Entladd. (Herst. v. Ölen) 31 I, 1356*; 
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durch elektr. Entladd. (Überführ. in höhere un- 
gesätt. KW-stoffe) 30 1, 304*; durch ultra- 
violettes Licht, stille elektr. Entladd., Wärme, 
Druck u. Katalysatoren (Herst. v. Schmierölen) 


S31 1, 877: Polymerisat. in einem Hochtemp.- 
Ozonisator 32 II, 1130. 
Polymerisat.-Rkk. 3011, 2363; (Kinetik) 


34 1, 2875; (Kinetik bei Drucken oberhalb 7 at) 
31 1, 2539; Polymerisat. u. explosive Zers. unter 
Druck 33 II, 3676; pyrogene Kondensat. 34 I, 
2324; Polymerisat. (mit AlCls) 33 I, 3305; (mit 
AlCls bei Ggw. v. Pentan) 34 I, 1590; (+ BFs) 
331, 2542; (in Gew. v. Hs3POs) 31 1, 3608*: 
(dureh Li-Alkylverbb.) 30 I, 1762; katalyt. Poly- 


merisat. zu Butylen 30 II, 300*; (+ anorgan. 
Halogenverbb.) 321, 2768*; (+ Co-akt. Kohle) 


32 Il, 3303*; (Neben- u. Folgerkk.) 32 11, 643; 
katalyt. Polymerisat.: zu KW -stoffen mit höherem 
Mol.-Gew. 30 I, 1049*; zu fl. KW-stoffen 30 1, 
3722*; Il, 2469*, 2859*; 31 I, 1164*; 321, 474; 
34 1, 1595*; II, 547*; zu fl. u. festen KW -stoffen 
30 II, 2116; Überführ.: in Bzn. u. Teer durch 
Erhitzen bei gewöhnl. Druck ohne Katalysatoren 
30 II, 3670; in aromat. KW-stoffe 30 Il, 2954*; 
(Bzl.) 321, 3525*; in Bzl. 33 11, 3220; therm. Um- 
wandlungen (Anteil bei d. Aromatisier. d. Erdöls) 
3311, 3073; therm. Umwandl.: in andere KW- 
stoffe (Bldg. v.CeH2) 331, 706; in fl. KW -stoffe, 
bes. Aromaten, Motortreibstoffe 3% I, 3681; Spalt. 
in CeH2 u. Bzl. 32 1, 2405*; Überführ. in fl. 
Paraffine u. Essigsäure 31 I, 685*. 

Katalyt. Hydrier. 31 Il, 2402; (Kinetik) 
31 Il, 3431; (theoret. Diskuss.; freie Metall- 
elektronen) 34 I, 2710; (Volumenketten bei d, 
heterogenen Rk.) 34 I, 340; homogene Kombinat. 
mit Hz (Assoziat.-Rk. 2. Ordn.) 32 II, 655; Be- 
rechn. d. Gleichgewichtes 2C(Graph.) + 2 = 
C2H4, U2H4 + H2 => UeHe 34 Il, 557; katalyt. 
Austausch v. H zwischen W, u. — 34 Il, 2787; 
Einw. v. Hz (Bldg. v. Äthan als Rk. freier Kadi- 
kale) 34 11, 587; katalyt. Rk. mit Hz (Rk.- 
Mechanismus) 30 I, 3523; Unterscheid. v. cis- u, 
trans-—-Verbb. durch katalyt. Hydrogenisat. 
30 1, 3023; Hydrier.: durch elektr. Entlad. 31 I, 
2413; v. adsorbierten — 3211, 993; katalyt., 
Vereinig. mit H2 (Bezieh. d. Adsorpt. zur Kata- 
lyse) 33 I, 3298; Hydrier. (Zusammenhang mit d. 
Adsorpt. v. —) 34 Il, 710; (Aktivität dünner 
Metallschichten) 3% II, 9, 10: katalyt. Hydrier. 
(mit fein verteilten Metallen) 33 Il, 1858; (Kata- 
Iysatoren) 33 Il, 3087; (an Pt) 30 1, 3271; 331, 
1567; (Zusammenhang zwischen d. Katalyse an 
einem platinierten Draht u. dessen Voltapotential) 
331, 1241; (an Pt- u. Ni-Drähten) 33 I, 3044; 
(an einem Ni-Band; Kinetik) 34 Il, 2039; (an 
mit Ni aktivierter Kohle) 30 II, 2863; (Einfl. d 
Kaltbearbeit. auf d. katalyt. Aktivität v. Ni- 
Blech) 33 IL, 1417; Rkk. mit H2 bzw. 0: 
an einem Ni-Draht 34 Il, 1571; Wrkg. adsor- 
bierter Hg-Atome auf d. Hydrier. 32 Il, i2430. 
Rkk. mit H2 u. gesätt. KW-stoffen unter d. 
Einfl. v. angeregtem Hg 301, 15; katalyt. 
Hydrier. (an Re) 30 II, 2364; (an Us) 30 1, 3524; 
(+ Cr203) 32 11, 2593; (u. Polymerisat.) 3211, 
1743; nicht katalyt. Polymerisat. u. Hydrier. 
30 11, 368; mittels NHs sensibilisierte Photork. 
mit H2 30 Il, 876. 

Oxydat. unter Leuchten 33 I, 1260; Temp. 
d. beginnenden Leuchtens u. Entflamm.-Temp. 


33 1, 2035; Verbrenn. v. —-O2-Mischungen (Best. 
d. Druckanstiegs) 32 1, 2692; Geschwindigk. d. 
Flammenbeweg. in Gasgemischen mit — 30 Il, 
527; 3211, 2397: Verbrenn.-Geschwindigk. V. 
Gemischen mit Luft 30 II, 209; Entflamm. v. 


Gemischen mit Luft durch eine erhitzte Ober- 
fläche 34 I, 19; explosive Verbrenn. 3% Il, 1746; 
Explos.-Geschwindigk. in detonierenden Gas- 
gemischen mit — 30 II, 2450; Explos. dureh als 
Keime wirkende W.-Tropfen v. —-Luftgemischen 
beim Durchgang durch ein Nickelstahl-Verbrenn.- 
Rohr 34 Il, 2776; Strahl. bei Exploss. d. Ge- 
mische mit Luft 33 II, 350: Einfl. eines elektr. 
Feldes auf d. Verbrenn. 30 I, 2525; (Flammen- 
temp. v. —-Luftgemischen) 33 I, 3294: Aus- 
lösch. v. —-Flammen durch COa u. N 30 II, 555; 
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Polymerisat. u. Autoxydat. v. Derivv. 31 II, 1670; 


Rkk.: mit O2 31 11, 2270, 3428: (Charakterisier 
als Kettenrk.) 30 II, 1556; Kinetik d. Oxvdat 
durch O2 im homogenen Gasraum 301. 792: 


Oxydat. mit Luft 321, 1331: (Mechanismus 
30 11, 1349; katalvt. Oxydat. 33 IL, 1586*: (in 
d. Dampfphase) 32 II, 3303*: (mit SeO2) 32 1, 
3545: 331, 3785*: (mit SeO2 oder Selensäure) 
3211, 2724*: luminesceierende Oxvdat. durch 
SeO2 33 IL, 337; Oxydat. (durch CuO, CO u 
PbCrO4) 31 1, 2307; (elektrolyt.) 3 II, 3616*: 
katalyt. Oxydat. zu Äthylenoxyd 331, 2607*: 
ll, 3916; 3% I, 2196*, 


Oxydat. v. Gemischen aus u. Acetaldehyd 


(Kinetik) 34 Il, 2788: Rk. mit Os u. Zers. d. 
Ozonide 30 LI, 2479*. 

Gleichgewicht in d. Syst. H2:O = 
C2H50OH (Wrkg. des Druckes) 33 1, 6: Gleich- 
gewichtskonstanten d. Hyvdratat. in d. Gasphase 
34 11, 1712; katalyt. Hvdratisier. 30 IL, 373 
31 1, 153°; 321, 2995*; II, 121°, 1833*; 331, 


4034*: 11, 935*, 1584*, 3757*; 34 II, 3180*; (bei 
erhöhter Temp.) 34 1, 3265*: (ind. Dampfphase) 
34 1, 3726; (+ Al203) 34 I, 1107; (mit HaPOs u. 
Hydrolyse d. Rk.-Prod.) 33 II, 3047*:; (+ Phos- 
phate) 34 II, 1656*; (+ Sr-Phosphat) 34 IE. 511*: 
Gewinn. v. Alkoholen aus Erdölgas- (Wieder- 
beleb. d. Aktivkohle) 341, 2525: Überführ. 
in A. u. A. 32 1, 2237*: 331, 1013*; II, 1584*®; 
Hydrolyse v. —-Absorpt.-Prodd. (Herst. \ 
Alkoholen u. Athern) 3% 1, 3120*; partielle 
Oxydat. unter hohem Druck (Bldg. v. CHSOH) 


331, 2800; Oxydat.: zu Glykol 3211, 2107*; 
331, 2313*%; mit CrOs zu Essigsäure 3311, 
444*: zu essigsauren Alkalisalzen 32 II, 3621*. 

Einw.: v. N205 3011, 2759: v. HNOs 
auf Derivv. 301, 2»82: Nitrier. v. Halogen- 
derivv. 3211, 853: Oberflächenrkk. mit Halo- 


genen 32 1, 341; Berechn. d. Aktivier.- Energien 
v. Rkk. zwischen d. Halogenen u. d. -Doppel- 
bind. 34 II, 899; Chlorier. 31 IL, 1921*: 34 11, 
2326; (in 2 Stufen) 33 I, 672*: (Einfl. d. Temp.) 
30 I, 3169; (Einw. v. O) 301, 358: Rk. mit 
Cl (induzierte Addit.) 30 II, 1968; katalyt. Chlo- 
rier. (Bldg. v. 1.1.2-Trichloräthan) 32 II, 286*: 
(+ Pb) 32 11, 1363*; (mittels Cle in Gew. v. 
Dämpfen aliphat. Brom- oder Jod-KW -stoffe) 
33 II, 3046*; (zu Chlorhydrin) 31 1, 2602; 32 IL, 
2723*: 341, 765*: Rk. mit Cle u. Alkoholen 
321, 1153*; induzierende Wrke. auf d. Rk. 
zwischen Cl u. Bzl. 31 1, 2865; Bromier. 32H, 
3156*; (an Glasoberflächen)«32 11, 2785; (Einfl. 
v.W.) 3211, 2786: (in CCl) 33 I, 1602; Einw. 
v. Br2: auf Koksofengas 33 II, 131*: auf Derivv. 
Sl Il, 2611, 2982; Fluorehloräthylene 34 11, 
2205; Rk.: mit SO 33 1, 3063: mit SOs 321, 
3960*, Addit.: v. ClJ an Derivv. 3 II, 3591; 
v. Halogenwasserstoffsäuren an Derivv. 3E II, 
3591: Rk. v. -halt. Gasgemischen mit HCl 
(Herst. v. Chlorhydrinen u. Olefinoxyden) 321, 
1153*; Anlager. v. HClu. HBr( + AlUlsa bzw. AlBrs) 
34 11, 2446; photochem. Rk. mit HJ 32 I, 1198 
RK.: mit Hg(NOs)2a + Je in CCl 3% 11, 2480: Anı- 
lager. v. HOC133 I, 2870*:; (Herst. v. Äthylenoxyd 
u. Derivv.) 30 1, 2004*: Rk. mit H2S (+ SiO2-Gel) 
32 II, 2952: (+ Katalysatoren, Bldg. v. Mercap- 
tan) 3% 1, 1470; Sorpt. durch K-Benzolsulfonat 
30 II, 3396; Gleichgewichte CaH5SH == CaHa 
H2S u. CeH5-S-CaH5 & 2C2Hs + H2S 381, 
2642; photochem .Rk. mit NH3 31 1, 2846; Rkk. 
mit NH3 (A F-Werte) 33 II, 3246: (+ anorgan. 
S-Verbb.) 30 11, 625*:; (katalyt.) 321, 3408*: 
(HCN-Bldg.) BEI, 1714. 

Absorpt. mit Hilfe v. starken Säuren 30 1, 
3104*: Absorpt.-Geschwindigk. in H2SO4 301, 
371; 311, 40; Überführ. in A. mittels H2S04 
(Übersicht) 33 I, 2477: (unter Druck) 34 I, 667: 
(über d. Schwefelsäureester) 32 II, 612*; Absorpt. 
durch H2S0s (Einfl. v. Pyridin u. a. Substanzen) 
331, 1073; (Herst. d. entspreehenden Ester, 
Ather, Alkohole oder anderen Verbb.) 31 I, 1215* 
33 Il, 1927*, 34 I, 463*; (aus Spaltgasen; Metho- 
dik) 34 II, 3572; Einw. v. H2S04 auf im Leicht- 
erackbenzin enthaltenen 30 Il, 660; Einw. v. 
(CV u. W.-Dampf (Herst. v, Carbonsäuren) 33 11, 
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Äthylen 


3193*%: KW-stoffblidg. aus Wassergas in Gew. \ 

3011, 2466; katalvt. Rk. mit CO: 3231, 1365* 
Einw. v. Phosgen 30 1, 215: 34 1, 3848: RK. mit 
Jodoxvevan 31, Kondensat mit KW- 
stoffen 30 II, 1320*%; mit Bzl. u. Anthracen (App.) 


eDaDı>4). 


32 11, 2487: mit Chlf. 30 I, 2439*; Addit. v. Phe- 
nolen 31 1. 2044: II, 2993; Kondensat. mit Aceton 
(Herst höherer Ketone) 30 Hl. 3104® katalvt 


Alkoholen oder Carbonsäuren 321, 
2s0*: Verester. mit Carbonsäuren (katalvt.) 34 H, 
512*: Rk.: mit Halogensilberkomplexen v. Car 
bonsäuren 3% 1, 1310: mit Essigsäure (Herst. v. A 
u. Äthylacetat) 33 II, 1584*; mit Hg-Acetat 94 I 
33; mit K-Kobaltsalieylat 34 II, 705 


Rk. mit W . 


Biochemisches u. physiologisches Verhalten. 
Einfl.: auf d. Wachstumsgeschwindigk. bei 
Tieren u. d. Enzymwrke. 301, 2269: auflyophile 
Kolloide u. Enzyme 3011, 3300; aufd. Aktivität v 
Diastase u. Invertase 30 I, 2430; auf d. Emulsin 
spalt. v. Saliein 31 I, 220%; auf d. Permeabilität 
d. Zellen u. d. Reif.-Wrkg. zwischen Reaktans u 
Enzymoberfläche (Priorität) 34 1, 2506; aufn 
tier. Gewebe u. auf Geschwülste (wachstumhem 
mender Einfl.) 34 II, 1330 
Narkot. Wrkg. bei Pflanzen 3311, 1692; 
Einfl.: aufd. Reizbewegge. v. Mimosa pudiea 31 11, 
1015; auf COe2-Entw. u. Sproßverlänger. junger 
Weizenkeimlinge (Beziehh. v. O2-Druck u. Temp.) 
33 ll, 2151; Verwend.: zur Beschleunig. d. Saat 
keim. 33 11, 3031: zur Beschleunig. d. Reife v. 
Früchten 30 IL, 1148; (biochem. Umwandlungen 
in d. Früchten) 31 IL, 3350; zur künstl. Färb. u 
teif. v. Früchten 33 11, 3061: zum Färben \ 
Früchten u. Gemüse 33 II, 2474*; zur Schnell 
reif. fürd. Konservenherst. (Behandl. roher Dauer 
waren) 31 II, 1369; zur künstl. Reif. v. Orangen 
3211, 459: 34 1, 2506; IL, 2144; Einw.: auf d 
Reif. d. Bananen 321, 1014: auf d. Zus. 
Atmung japan. Dattelpflaume 31 1, 3624; bei d 
Obstlager. 31 II, 336; auf Tomaten 32 1, 305; auf 
Früchte d. Baumwolle, d. Flachses, Hanfs u. del 
zwecks Beschleunig. d. Reifens 33 II, 3065*; auf 
Tabakblätter u. a. Pflanzenteile 33 11, 3063* 
Verwend.: zur Herst. eines Teepräp. 30 1, 2182* 
Methylenblau als Gegengift für mit behandelte 
Pflanzen 34 II, 1792. 


-Narkose 301, 855: (gegenwärt. Stand) 
341, 3233; (Allgemeinnarkose) 31 1, 16535; An 
wend. in d. Anästhesie 331, 2420; Or-lins 


‚546; Kompbinat.-Narkose mit Aver- 
tin (Tribromäthanol) 321, 2204, 3118, 3119, 
Wrke.: v. CO aufd. -Narkose 32 II, 37537; 
O2 aufd. -Narkose 32 1, 1553; u. Entspann 
(Narkosetechnik) 32 1, 244: Wrkr.: auf d. Ge 
hirnoxydat. 34 II, s00; auf d. roten Blutkörper 
chen u. Hämoglobinwert d. kreisenden Blutes 
31 1, 3258; Verh. u. Resorpt.-Geschwindigk. in d 
Lungen 321, 2732: Wrke.: auf d. Muskel 801, 
1646; auf d. Bewegg. d. Cilien u. d. glatten Mus 
keln 34 11, 3276; v. ! Amvtal u 4 
Avertin auf d. Niere 33 IL, 1393; 3% II, 1156; auf 
d. künstl. Erzeug. v. Pseudoschwangerschaft bei 


narkose 32 


Ratten 30 Il, 265: Toxizität 31 I, 35=5; verhält 
nismäbiz große Gefahrlosiek. 301, 1647; (Ex- 
ploss.) 321, 2972: aktuelle Konz. in d. Luft d 


Operat.-Raumes u. eine schnelle Best.-Meth. der- 
selben 30 11. Ta. 


Technische Verwendung. 


Verwend.: für Kraftstoffe 3 Il, 160; in 
Misch. mit anderen Paraffin- KW-stöffen al 
Treibmittel für Luftschiffe 30 1, 2344*; v. Derivs 


für Maschinentreibmittel 3E I. 1865*: fur nicht 
entzündl. Lösungsmittel(Chlorderivv.)32 I, 2414%= 
zur Herst. v. Ruß 30 Il, 1264*; v. Derivv. in d 
Färberei 31 I, 524: für S-Fartistoffe (Rk. mit ge- 
schmolzenem S in d. Gasphase) 30 IL, 257% 


Analytisches. 
Verh gegen ShbCls 34 1, 2320; Best 
(Einfl. d. Lichtes) 31 II, 1324; (volurmetr.) 


34 11, s0s: (nach Ipatjew u. Wittorf) 32 1, 1932; 
j3est.: in Gasen 3311, 3732; in Gasgemischen 
(calorimetr.) 32 2207; Mikrobest. 34 I, 337 








Äthylen 


Nachw.: in Luft (App.) 34 1,3238; kleiner Mengen 

v.CO0 in 30 11, 2679: 33 11, 1482; 3% IL, 3655: 

Best. d. Pd mittels 331, 3749; Trenn. v. Pro- 
„ pylen durch akt. Kohle 30 IL, 2439*. 
Äthylenbromhydrin s. (2H50 Br [Formelreg. S. 31). 
Äthylenbromid s. (2HaBre [Formelreg. S. 18]. 
Athylenchlorhydrin s. U2H50GL | Formelren. S. 31). 
Äthylenchlorid s. U2H4@lz | Formelreg. 8. 18]. / 
Äthylencyanhydrin s. UsH5ON | Formärey. S. 49). 
Äthylencyanid s. (4HaN2 [Formelreg. 5. 61]. 
Äthylendiacetat s. ('sH 1004 [Formelrey 8. 152). 


Äthylendiamin (Kp. 116—117°),» Darst.: aus 
C2Hatl2 u. NH3 33 1, 581%: 33 I, 1944: (+ Metall- 
salz) 3 II, 132*: aus CoHaBr2 u. NH3 (+ Cu- 

Salze) 31 II, 2056*%; nach d. Phthalimidmeth. 

30 1, 2076; aus Bernsteinsäure 32 II, 2448: (Rk.- 


Mechanismus) 321, 2309; Bldg. aus Acetyl- 
äthylendiamin 31 II, 1192*; Darst. v. wasser- 


freiem — durch therm Zers. d. Doppelsalzes mit 
Zn-Oxalat 3% II, 40; Entfern. v. Fe aus rohem 
Chlorhydrat 34 Il, 22835*; Herst.: v. Monoacy|- 
derivv. 33 II, 3616*; v. N.N’-Diaeylderivv. 3 IL, 
3616*; v. quaternären Basen (Einv. v. PbCl>- 
HC) 34 1, 367. 

Ramanspektr. 31 I, 2170; freie Drehbark. u. 
Dipsimomente 3211, 2153; Spann.-Effekt d. 
Leitfähigk. 33 Il, 676; Dissoziat.-Konstanten d. 
Dichlorhydrats in W.-A.-Mischungen (Atom- 
abstände) 33 IL, 533; Susceptibilität 32 IL, 1758; 
innere Reib. u. Schmelzkurven d. Syst.:mit W., Di- 
hydrat, Monohydrat 30 1, 197: mit Butylalkoholen 
3% 11, 1439; Einfl. auf d. Bldg. v. Uratgelen 3% 1, 
IWI18s: Löslichk. v. — u. KW-stoffen d. Cs-Reihe 
ineinander 3% Il, 1439. 

Rk.: mit CS2 30 II, 3751; 32 IL, 1365*; mit 
2.4-Dithiosulfinden 30 1, 2251; mit Imidoäthern 
30 1 1365*; d. Hydrats mit Palmitoimidoäthy|- 
äther 31 II, 906*; mit Laurinaldehyd 3% II, 846*: 
mit Salieylaldehyd 32 1, 671; mit aliphat. u. aro- 
mat. Oxymethylenketonen 301, 911; mit 
Laurinsäure + 423% II, 1022*; Einw. v. Benzoyi- 
peroxyd, Dibenzoylderiv. 33 I, 2396; Verh. gegen 
Salieylsäureäthylester in niehtwss. Lsgg. (Verb.- 
Bldg.) 31 I, 2869; Flavianat 32 IL, 1622; (Lös. 
lichk.) 32 II, 1623; wasserlösl. Salze mit Pheny|- 
ehinolinearbonsäure u. ihren Derivv. 32 1, 1267*; 
Rk. mit Chininsäure- u. Kanthochinsäurechlorid 
SL 1, 254; Verb. mit inositphosphorsaurem Fe 
32 11, 3741; Salze mit Casein 34 I, 231; Einw. auf 
natürl. u. Hydratcellulose 31 IL, 3602: Einfl.: auf 
d. Zerfall v. Phenylmethylallylbenzylammonium- 
nitrat 3% Il, 1764; katalyt. Wrkg.: bei d. Um- 
wandl. v. Glyeerinaldehyd in Methylglyoxal SL 1, 
2987: bei d. Kondensat. v. Phenolen mit CH2O 
34 1, 1397. 

Wrkg. d. Chlorhydrats auf Amylasen 33 D 
3952: 11, 16091; hemmende Wrkg. auf d. amylolyt. 


Wrkg. menschl. Speichels, d. Pankreas u. wss. 
Malzextraktes 32 II, 2666; Einfl.: auf d. Blut- 


zuckerregulat. 33 IL, 1386: auf d. Ausscheid. v. 
Harnsäure u. Uraten beim Vogel 341, 1517; 
Wrkg. in eytolog. Fixier.-Fll. 3% II, 3655; thera- 
peut. Verwend.: in Luvasyl 3% IL, 3407; d. Verb. 
mit Theophyllin als Theosumman 3311, 1216; 
Verb. mit Theophyllin s. Euphullin. 

Hemmende Wrke. bei d. Fetthärt. 33 I, 4067 ; 
Verwend.: zum W.-Löslichmachen v. organ. 
Verbb. 3% 11, 2710*: zum Schutz v. Aldehyden 
vor Oxydat. 30 11, 2440*: mit Oxydiphenylen als 
Vulkanisat.-Beschleuniger 323 IL, 3637*: als Pla- 
stifizier.-Mittel 31 I, 2705*; v. Acylderivv. zur 
Erhöh. d. Netzfähigk. v. Mercerisierlaugen 33 IE, 
+73*: in Schädlingsbekämpf.-Mitteln SL IL, 1348 *; 
v.selenigsaurem — als Mottenschutzmittel 31 IL, 


935*: zur beschleunigten Enthaar. 30 IL, 3493; 
d. Dinitrats für Brisanzstoffe 33 I, 2632*; in 
Krems 3% IE, 1214. 


Elektrometr. Titrat. 32 11, 1182: Best.: d. 
A\x als [Ar(UNS)2][Co enz(UNS)2] 3% II, 3531: v. 
Hs als (HgJa)(Cu en2) 33 I. 3356; d. Bi mit Co- 

-Chlorid 30 IL, 1187: Nachw. u. Trenn. v. Thio- 
sulfationen in Ggw. v. Sulfit-, Sulfat-, Tetra- 
thionat- u. Rhodanionen als Komplexverb 


[Ni ens] S2e03 323 II 2211. 


Komplexverbindungen: Nebenvalenzringblde 


nit 33 1,3700; Komplexverbb. (Darst., Eigg 
Sı I, 1425; (K-Absorpt. - Spektr.) 32 11, 065 


innere Komplexsalze v. FE 34 1, 1208: Komplex- | 


3285; ll | 


verbb. mit Fe-Uarbonylen 30 L, 2376, 
859, 892: 32 I, 1354; D. u. Mol.-Vol. v. 
earbonylhalogeniden (Raumbeanspruch. d. CO 
30 Il, v1; 
32 11, 1149: Komplexverbb.: mit Co (mehrkern 
Koordinat.-Verbb.) 30 1, 056; 
Konst. v. Co(Il)-Halogenverbb.]30 IL, 853; 34 IL 


920; (thermochem. Mess.) 3% IL, 920; (Waldensche 


Umkehr.) 34 II, 552: mit Co u. Er 3, 1, 2448: 
mit Co u. Rh (Konfigurat.) 31 I, 2448: mit Co u. 
2-Benzilmonooxim 30 I, 2886; mit Cou.CuS3h ll, 
1118; Ersatz d. Cu d. Cu-— -Celluloselsgg. mit Cı 
321, 2531; komplexe Cu-Verbb. (Einti. d. Sub- 
stituenten in d. Basen u. d. Anionen auf d. Ko- 
ordinat.-Zahl d. Cu) 34 I, 2708; Di- u Tri- 

Salze d. Cu-Sulfonate 34 II, 2976: Komplex- 
verbb. mit Cu(PFe)2 30 II, 219; Cu- oder Zn- 
Phenolkomplexverbb. zur Schädlingsbekämpf. 
32 11, 759*, 1500*; Cuprieyankomplexverbb. zur 
Schädlingsbekämpf. 3211, 1349*;  Komplex- 
verbb. mit Zn-Halogeniden 31 II, 374: Zn-Oxalat- 
verb. 34 I, 3431; (therm. Zers.) 34 II, 40: Kom- 
plexverbb.: mit Ni I, 3445; mit H2Mnb5 30 1, 
2712; mit anorgan. u. organ. Sb-Verbb. 301, 
5855*: mit Ru 31 IL, 34553; 32 L, 370; mit Außr 
u. (CeH5s)eAubr 321, 52; komplexe Pt-Verbb, 
341, 3332; (Leitfähigk.) 30 I, 3169; 31 IL, 832; 
(Oxydat.) 301, 1916; (Nitrier.-Rk.) SL IL, 31; 
(Pt-Tetramminsalze) 8301, 2531; (komplexe 
Pentamine) 31 II, 832; Komplexverbb. mit Pt- 
Nitriten 31 Il, 830; isomere Salze v. d. Formel 
EnNHsPtCHKNO>)2Cl u. Cisdinitrotetramine 301, 


3168; Pt- u. Pd-Verbb. 34 II, 584: Komplex- 
verbb.: mit Selenoeyanwasserstoff 30 IL, TOUS: 
Sl Il, 2711; mit Se-Uyanaminen SE L, 1425: 


Hexachloroselenate 33 I, 917: Fluorsilieat (Darst., 
Verwend. als Insekticid) 33 II, 2153*; Ammine 
aus d. Gruppe d. komplexen Rhodanide 311, 
3342; Komplexverbb.: mit Metallen u. aromat. 
Dioxyverbb. 30 II, 133*; 31 II, 874*; mit Metall- 
verbb. v. 0o-Oxyaldehyden u. -ketonen 33 IL, 713: 
Salieylatkomplexe 34 II, 705; s. auch AKompler- 
‚ verbindungen. 
Äthylendibromid s. O2HaBr2 [Formelreg. 8. 18]. 
Äthylendichlorid s. (2Ha4Cl2 [Formelr g. S. 18]. 
Äthylendijodid s. C2H4J2 | Formelreg. 8. 19]. 
Äthylenerythrit s. C'sH1204 | Formelrey. S. 161. 
Äthylenglykol s. G1ykol. 
Äthylenjodid s. C2aHaJ2 [Formetlreg. 8. 


Äthylenoxyd (Ätox, T-Gas). 


19]. 


Darstellung, Eigenschaften. 
Darst.: aus Olefinen 33 IL, 1586*: 
Sl Il, 2270, 34285: 33 1, 2607*: 


aus CoHs 
Il, 607*, 937*, 


3916; 341, 2196*; (Rkk.) 301, 2004*; aus 
Athylenchlorhydrin 33 II, 2532*, 2723*;v. — u. 


Homologen aus Olefinen über d. Chlorhydrine 


321, 1153*; v. Derivv. aus Glykolen (App.) 
32 11, 2107*. 
Ramaneffekt 331, 3886: 341, 1452: 


(Valenzwinkel d. O) 34 II, 2501: Dipolmoment 
u. Mol.-Struktur 32 11, 2602; (Valenzwinkel d. O) 
34 II, 1444; Konfigurat.-Best. bei -Homologen 
(Dipolmess.) 33 1, 1924; Kerrkonstante v. - 
Dämpfen 30 II, 1666: Atompolarisat. 33 I, 3880. 


Reaktionen. 

Isomerisat. v. Derivv. 32 1, 3291, 3204, 3205: 
katalyt. Umlager. in Acetaldehyd 30 IL 2572*: 
Zers. (Best. d. Aktivier.-Energie) 34 L, 3451: 
Ringspalt. bei Derivv. 32 3289; Rk. v. 
Reformatsky mit Verbb. v. —-Typus 33 I, 3706: 
Rk. mit Verbb. mit reaktionsfäh. H-Atomen 


(+ Hydrosilicate) 3 II, 2657*; Überführ. in 
Dioxan 33 1, 2610*: Polymerisat. 3L II, 1353*: 
33 11, 3342*:(v. Verbb. mit —-Ring) 33 IL, 1017: 
(Mechanismus) 331, Polyäthylenoxyde 


3553: 


(Polymerisat., Eigg., Viscosität d. Lsgg., Mol.- 
Geww.) 3211, 1906:  (Ström.-Doppelbrech.) 
3011, 3135: (Makromol.-Gitter) 3% I, 1025: 


(Mol.-Gew.) 3% 1, 1026, 3577; katalyt. Hydrolyse 
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v. — u. homologen Olefinoxyden 32 II, 3304* 
Hydratisier. 33 I, 2171*, 2607*; 11, 3916; katalyt 
Hydrier.: v. 33 1, 504*: v. Alkylenoxyden mit 
mehr als ? C-Atomen 33 L, 362=*;, Einw. v. HBr 
(Synth. v. Äthylenbromhydrin) 32 II, 1608: Rk 

mit Lsgg. v. Halogeniden (Gewinn. v. Solen u. 
reversiblen Gelen v. Metailoxydhydraten) 341, 
1017; (Gewinn. v. bas. Erdalkalihalogeniden) 
341. 1634; mit sauren Salzen d. H2SOs 331, 
3004*; Veräther. mit Dialkylsulfaten 33 Il, 613* 
Rk.: mit N2H4 30 I, 2867 ; mit NH4OH 32 1, 1532; 
mit NH333 I, 2»71*: II, 132*:; (bzw. Methylamin) 
331, 1615, (oder bydroaromat. Aminen) 3L II, 
3546*: mit Aminen 321, 1528*; mit Nitroaryl- 
aminen 34 Il, 1534*; mit Diäthylamin 32 II, 
1608; 33 1, 3068; mit tert. Basen u. U Oz 33 11, 
910*; mit KW-stoffen oder heterocyel. Verbb 
31 11, 3545*: mit Metallverbb. v. aromat. KW- 
stoffen 3% II, 1845*%, mit Bzl. (+ AlUls) 321, 


3226*; mit Bzl. u. Derivv. (+ AlCls) 31 II, 2573; 
mit Allylbromid 32 11, 3756*: mit Hydroxvd- 
oder Aminoverbb. 32 IL, 272: 33 Il, 3757*®; 


23° 
mit Alkoholen 31 I, 2394*; 33 IL, 1927*; mit Na- 
Alkoholaten 34 I, 2734; mit aliphat. Alkoholen 
30 I, 1366*:; mit Glycerin 3 1, 154*: mit Phenol 
31 1, 2615; mit Phenolen 31 1, 3610*; mit Kresol 
30 II, 477*; mit Organo-Mg-Halogeniden 301, 
2382; v. Atheraten d. Mg-Halogenide mit Athylen- 
oxyden 32 II, 3562; 33 L, 2078; mit Organo-Mg- 
Derivv.d. Acetvlene 3% 11, 3741; v. substituierten 
Äthylenoxyden (Epoxyden) mit Organo-Mg- 
Verbb. 33 I, 3917: mit CeHnMeC] 30 I, 679: mit 
ö-Naphthyl-MgBr 34 I, 544; mit Alkyl-3-chlor- 
propyläthern u. Me 31 II, 9852; mit Ca(UN)2e 3211, 
3962*: Einw. v. Halogenhydrinen u. auf Thio- 
harnstoffe 30 IL, 2772: Rk.: mit Aldehyden u. 
Ketonen 33 11, 3130; Verester. v. u. Homologen 
2 1, 1155*: Rk.: mit Carbonsäuren 31 1, 1515*®; 
Il, 1754*: mit halogenierten Essigsäuren SE 1, 
3666; mit Chloressigsäuren 3% Il, 1444; mit Tri- 
chloressigsäure 31 I, 755; mit Aminosäureestern 
31 Il, 416: mit Esterenolaten 34 Il, 1113; mit 
Natracetessigester 34 II, 2381; mit Säurejodiden 
33 1, 1928: mit Arsanilsäure 30 1, 2100: Funkt. 
v.—-Ringen bei d. teilweisen Verester. mehrwert. 
Alkohole 32 IL, 2034. 


Physiologie u. Verwendung. 

Einfl. auf d. Keim. v. Samen 301, 1523; 
Wrkg. auf Meerschweinchen 311, 966; - 
Narkose (Spätwrkg.) 3 1, 1942: Giftigk. 30 II, 
3055:33 L, 1970: (Verwend., Schutzmaßnahmen) 
33 1, 2150: akute —-Vergift. SL II, 468: Ver- 
wend.: als Pflanzenvertilg.-Mittel 33 II, 3032: für 
d. Ausrott. v. Unkräutern SL 1, 2383: zur Be- 
kämpft. d. Berberitze 31 II, 1745; Wirksamk. 
gegen Eier u. Larven v. Tribolium confusum Duv. 
(Einfl. d. Feuchtigk.) 32 IL, 593; Verwend. zur 
Vernicht.: v. Apfelmottenlarven 33 II, 2732; d. 
Kakaomotte 33 11, 273: Wrkg.: auf d. Entw.- 
Stufen d. Bohnenrüssel- u. Mehlkäfers 34 IL, 1673; 
auf Warmblütler u. Gliederfüßler 31 II, 2046; 
Verwend.: zur Schädlingsbekämpf. 30 II, 2562; 
311, 345, 512: (bisher. Ergebnisse) 32 1, 3104; 
(hygien. Beurteil.) 30 II, 1119: 32 I, 1287; (Fort- 
schritte) 33 II, 1240: (Ertahrr. in d. Kammer- 
jägerpraxis) 33 1, 1991: (Durchdring.- u. Ein- 
dring.-Fähigk., Wrkg. auf Wanzer) 331, 1901: 
(als Räuchermittel) 3L II, 1622; (gegen Ge- 
sundh.-, Wohn.- u. Vorratsschädlinge) 31 1, 3598; 
II, 897: (bei Lebensmitteln) 31 11, 1942, 2800: in 
d. Entwes. (Vgl. mit SO2) 34 I, 2340; zur Dureh- 
gas. (Großvers.) 31 1. 345: (Technik) 32 II, 1064: 
(Wirkungen, Verwendbark.) 33 I, 1991: (Entwes. 
einzelner Räume bewohnter Gebäude) 33 II. 929; 
(Verteil. in leeren Lagerhäusern) 33 II, 3909; 


(gesundheitl. Standpunkt) 31 I, 3598; (Gefahren- 
quellen) 31 1. 3598: (Gasschutz) 33 I. 2150; (Gas- 
restnachw.) 32 Il. 3293: 33 1. 838; (Best. d. 


Sı 1, 346: 33 1, 1454: Verwend.: zur Herst. ı 
Schädlingsbekämpf.-Mitteln 30 I, 27»* ; II, 2945 *; 
32 Il, 426*, 3140°%; 33 1, 2458*: (Insekticid u. 
Begas.-Mittel) 31 IL, 899*; (zur Abtöt. v. Schäd- 
lingen u. Keimen) 33 I, 2457*; (zur Vertilg. v. 
Ungeziefer) 33 II, 3749*; zur Entwes. u. Entkeim. 
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Ssı ll, 114*: zur Behaı v.‚Mosten u. Fruchtsäften 
34 11, 1223*: v. Polyvmerisat.-Prodd. als Überzugs 
mittel 3 II. 1655*: Verwend. zur Herst y; 
künst!. Harzen, Wachsen oder dg 30 Il, 1452°;, 
eines wachsart. Prod. 30 1, 1354* ines balsaı 
ähn!. Prod. 301 1354*® \ lL.ack Filı 
Kunstseide, plast. Massen 32 1, 1734*; v. Texti 
hilfs- u. Dispergiermitteln 33 1. 313*%; v. Textil 
hilfsmitteln (Einw. auf keratinhalt. Substanzen) 
32 1, 3129*; (Rk. mit Laurinaldehvd) 34 Il, 546* 
v. schlicht mitteln (Rk. mit Polvvinvlalkol« 
321. 1461* v. Verdick.-Mitteln, Schlicht 
mitteln u. plast. Massen (Polyvinylalkohol ) 
sate mit Alkvlenoxvden) SI U 277° 
\ufbewahr. u. Transport SR I. 673*: Expl: 
Grenzen (Verschieb. durch COz-Zusatz) 31 I, 2066 


Affinität 
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Afridol 66 


Afridol, bakterieide Wrkg. 30 II, 2407. 

Afwillit, Vork., Bldg. aus Spurrit 301, 3287; 
taumgruppe 33 1, 1600. 

Agar, Allgemeines u. Unterss. 34 I, 3882: Vork.: 
Herst. 30 II, 1249; 321, 2402; Herst.: aus d. 
Alge „rote Phyllophora‘ 32 11, 1937; aus Algen 
d. Schwarzen Meeres 33 1, 101; Gewinn. 34 1, 
2992*; —-Industrie in Californien 31 I, 376. 

Eigg. 30 II, 1249; 32 1, 2402; (v. —-Ober- 
flächen) 331, 1596; Struktur-Unterss. v. —- 
Gelen nach d. Diffus.-Meth. 30 I, 3416; Orien- 
tier. d. Micelle in ungedehnten —-Filmen 34 II, 
211; Bodenkörpereffekt bei d. Quell. v. — in 
W. u. Klektrolytisgg. 30 I, 1443; Quell. (Anderr. 
d. Röntgenspektr.) 32 II, 1764; (gebundenes W.) 
33 11, 2058; Quell.- u. Permeabilitäts-Verss. an 

341, 2909; Verh. v. —-Lsgg. in Capillaren 
bei d. Verdunst. 301, 2225; Additivität d. Vis- 


1168, 3007; II, 459; (in d. Papierindustrie) 321]. 
2402; (als Konstituens für Pillen) 33 1, 257; (in 
Gummizuckerwaren) 33 II, 2339: — enthaltend» 
Emulss. 31 II, 3637*; (pharmazeut.) 33 I, 181] 
(Verhüt. d. Klumpenbldg. bei d. Herst.) 33 11 
2169*; —--Paraffinemulss. 32 II, 3576: 3311 
3013; 34 1, 3494; photograph. Filme aus —-Lag. 
30 1, 2204*: gallertart. Prod. aus — 32 I, 3085*: 
wasserfeste Überzüge auf Blättern oder Platter 
v. — 34 I, 2854*; Behandl. v. Tabak mit wss, 
—-Lsgg. 34 II, 3329*. 

Best. d. Gallertfestigk. (Ridgelimeter) 3 IL 
2547; 321, 3255; Nachw. v. Gelatine in — 
34 1, 3503; Best. d. Momentes d. Hydrolyse- 
beeinns 34 IL, 3503; Best. d. Luftfeuchtigk. mit 
Hilfe v. — 33 II, 3459; Ammonchlorid-Citrat-- 
für Erkenn. v. Coli-Bakterien aus W. u. Abwasser 
30 I, 1193; s. auch Nährböden. 


eosität in gemischten Solen v. — mit arab. Agaricin s. (2214007 [Formelreg. S. 1333). 
Gummi oder lösl,. Stärke 301, 1444; Stabilität  Agaricinsäure s. (’22H4007 [Formelreg. S. 1333]. 
v. —-Hydrosolen (Ander. durch A. in Ggw. v. Agaricus s. Pilze. 


Klektrolyten) 3211, 2939; Hysteresiserscheinn.  Agaricus campestris s. Pilze-Champignon. 
bei d. Sol-Gel-Umwandl. v. —-Sol 33 II, 351; Agarol, Verwend. als Abführmittel 30 II, 2405 


Mess, kleiner elast. Deformatt. an —-Gel 32 II, 
2301; Änderr. d. Vol. u. Elastizitätsmoduls d. 

-Gels 32 II, 3530; Youngscher Modul v. —- 
Gel 3:3 II, 27; Synäreseverss. mit —-Lsgg. 33 1, 
3902: Absorpt. im UV 301, 1663; Licht- 


33 1, 82; (Zus.) 30 1, 2447; (Wrkg.-Weise) 301, 
255; (in d. Krankenhauspraxis) 3011, 759 
(in d. chirurg. Praxis) 31 II, 593; Resorpt. u 
Abführeffekt d. Phenolphthaleins im — 311 
1448. 


zerstreuung in -Solen u. -Gelen (Sol-Gel- Agathalin s. C13Hıs [Formelreg. 8. 771). 
Umwandl.) 30 II, 2620; magnet. Eigg. bei künstl. Agathendisäure s. 02013004 [| Formelreg. 8. 1246). 
Anisotropie an — 33 II, 2374; Polarisat.-Kapazi- Agatheosan, Zus., physiol. Wrkg. 3% II, 3787. 
tät u. Widerstand 30 II, 2660; Einfl. v. eapillar- Agathisharze s. Harze-Naturharze, S. 1306. 
elektr. Lad. u. Hydratat. auf d. Veränder. hydro- Agaven, Gewinn., Eigg., pharmakol. Wrkg. 4. 


philer —-Gele 30 1, 345; selektive Permeabilität 
u. Polarisat, 32 11, 347; Elektrophorese v. —- 
Goldsolen 32 1, 1997; Abscheid.-Spann. v. Ionen 
an d. Hg-Tropfelektrode bei Ggw. v. — 301, 
3018. 

J-Adsorpt. am —-Gel 32 1, 28322; Adsorpt. 


Saponins aus Saft u. Blatt d. — 331, 457 
Wirkungen v. —-Konzentraten bei experimentell 
nephritisierten Tieren (Nephritis bei Kanincheı 
durch Anwend. v. Tartraten) 34 Il, 1157; (Ne- 
phritis bei Hunden durch Urannitrat) 3411, 
1158; s. auch Hanf. 


v. Cetylalkohol auf Agarlsgg. 331, 1597; Ein- Agene, chem. u. physikochem. Veränderr. im 


dringen v. Chininsalzen in -Gele (Einfl. v. 


Weizenmehl durch — 34 Il, 857. 


Klektrolyten) 31 1, 97; Diffus.-Koeff. für O2 in Agesulf, Zus., Verwend. 31 1, 1315; gonokokkeid: 


-Lse. u. in 20%, NaOH unter Druck 34 I, 815; 
Kinfl. v. tier. u. pflanzl. Leeithin auf d. Diffus. 


Wrkg. im Nährbodenverschlechter.-Vers. 321. 
2331. 


v. Säuren u. Alkalien in —-Gallerten 3% I, 1659; Agglomerieren, — v. staubförm. Material 301 
Kintl.d. Adsorpt. v.— aufd. hydrophilen Charak- 1341*, 31 II, 3365*, s. auch Briketts. 

ter d. Realgars 33 1, 3906; Gallertbldg. bei SiO>2- Agglutination s. Blutgerinnung. 

Solen durch — 30 IL, 1673; Ausflock.: mit elek- Agglutinine, Biochemie 32 1, 2060; physikal.-chem. 


trolythalt. Tannin 30 II, 1049; durch verschied. 
Na-Salze mit wechselnden Zusätzen v. Na2S04 
34 11, 1427; Ausflock. v. Gelatine u. Casein durch 

3:3 II, 10981; Morphologie chem. Rkk. in - 


(Gelen 30 I, 346: period. Ndd. in —- Gallerten 
311, 2324, rhythm. Ndd. v. Ag-Halogeniden u. 
TlJ in Gew. v. 31 1, 2851; Periodizität d. 


Nd.-Bldg. v. Pb(NOs)2e Lseg. in K2Cr207-halt. 

--Gallerten 30 I, 656: Diffus.-Ringe v. Ag2CrO4 
u. Ag2tr207 in (Mechanismus d. Ring- 
bilde.) SO IL, 1050; Hgde-Fäll. in —-Gallerten 
(Umwandl.-Geschwindigk. v. gelbem HgJ2 in d. 
rote Modifikat.) 30 II, 213; Bldg. v. PbJa2 aus 


Jodkali u. Bleinitrat in —-Gelen 30 IL, 213; Aus- 
scheid. v. KUl-Krystallen auf —-Gelen 31 I, 1889; 
Farbumschlag v. PbJ2-Sol in — 301, 2859; 


Koazervate mit Komplexsalzen 32 I, 2857. 

Zus., Hydrolyse 30 L 860: (Blde. v. 
(Galaktose) 830 1, 3771;  (Heiß-W.-Hydrolyse) 
32 H 2065; (Hydrate) 32 11, 2333; (Bor- 
säuregeh.) 3231, 536: Unterss. über — (Isolier. 
v. freier 4-Säure) 331, 3953: Einfl. auf d. 
\uflse. v. Metallen in Säuren 3% I, 996: Ester 
mit höheren Fettsäuren oder eyel. Carbonsäuren 
311, 1168*; Mischester oder Ätherester 32 II, 
149*; Herst. v. oxalkyliertem — mit Alkylen- 
oxyvden 323 L, 2114*; Zers. durch Baeillus gelaticus 
Grau 31 II, 1712: Einw. auf d. Wachstum v. 


Eigg. d. Isohämoagglutinogene 32 II, 3573; Ver- 
teil.: aufd. Unterfraktt. d. Globuline u. Albumin: 
d. Rinderserums 31 1, 2494; im Colostrum d. Kuh 
Sı 1, 3734; d. Paratyphus B-— im Paratyphus- 
Antiserum u. im n. menschl. Serum 323 II, 1798: 
Einfl.: d. ultravioletten Lichtes auf Komplement 
Amboceptor, —, d. Wassermannsche Rk. u. d 
präeipitinogene Eigg. d. Serums in vitro (Vgl 
30 II, 3431; d. Insulins auf d. Normal- u. Immun- 

--Bldg. 30 1, 246; d. Insulins auf Vitamin B- 


Mangel im Lichte d. akt. immunisator. —-Bldg 
bei Kaninchen 30 1, 3506: d. Adrenalins auf d. 
Avitaminose im Lichte d. immunisator. —-Bldg 


301, 3807: d. Thyroxins auf d. Bldg. bein 
Kaninchen 311, 3019; d. Thyreoidins auf d, 
avitaminösen (Vitamin B) Tiere im Lichte d. 
immunisator. —-Bldg. 301, 3306; Beziehh.: zu d. 
Testishormonen 30 II, 2145; 311, 805; zun 
Einfl. d. Hormone d. Hodens auf d. Vitamin B- 
Mangel 30 I, 3807; zum Einfl.d. Pituitrins auf d. 
Avitaminose (Vitamin B) 30 1, 3807: Einfl. g«- 
werbl, Gifte auf d. Bldg. 31 II, 3227; Bldg. beim 
Kaninchen unter Pb-Wrkg. 30 I, 550: 31 II, 568: 
Wrkg. einiger Aldehyde u. Bzl.-Derivv. auf 

v. pflanzl. Herkunft 301, 2559: —-Mangel im 
Harne bei sept. Erkrankk. u. dessen prognost. 
Bedeut. 34 I, 715; therapeut. Verwend., bei sept. 
Erkrankk. 34 I, 715; s. auch Blut- Blutgerinnung. 


Aspergillus niger 33 II, 78: Nährwert 31 II, Aggregation s. Assoziation. 


28095; Wrkg. als Abführmittel 32 II, 3737 ; Einfl.: 
auf d. Zerfallsgeschwindigk. v. Pillen 30 I, 1652; 
d. pH vV -Medien auf d. Bakterienzahlen v. 
roher u. pasteurisierter Milch 30 II, 2456; agglu- 
tinierende Wrkg. auf Bakterien 31 II, 1440. 
Verwend. 30 Il, 1249: (als Netz- u. Spreit.- 
Mittel für Zerstäubungsfll.) 30 II, 2298; (Klär 


v. Weinen, Obstweinen u. Süßmosten) 32T, 


Aggregatzustände. 

Siehe auch Allotropie:, Flüssigkeiten; Gase; 
Gleichgewichte, Kritischer Zustand: Krystalle, 
flüssige, Reaktionen: Schmelzen. 

Aufd. Zustandsübergänge bezogene Struktur- 
konstante 33 1, 912; homeomorphe u. morpho- 
trope Umwandlungen 33 II, 3237: 4. Zustand d. 
Materie nach Crookes 3211. 2585: Thermo- 
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dynamik unterkühlter Phasen (Entropiebegritt 
31 I, 2320; Unterkühl. u. Keimbldg. bei hi 
genen Metallschmelzen 31 Il, 1244; Theorie d 
linearen Krvstallisat.-Geschwindigk. unterkühlter 
Schmelzen u. unterkühlter fester Modifikatt. 
311, 3324: Beziehh. zwischen fl. u. kryst. Zu 
stand 31 I, 1568; Vorgang d. Verflüssig. 331, 
1563. 

Festkörper: Physikal. Eigg. als Wirkungen d. 
ehem. Bind. 30 II, 29s9; alle. Theorie d. Ver- 
unreinigg. fester Systeme 34 1, 2241: Rkk. im 
festen Zustand s. Reaktionen. 

Glasiger Zustand: Theorie 32 Il, 3665 3% I, 
s12: Raumchemie 34 IL, 1725: Erklär. d. glas. 
Zustandes aus d. Bohrschen Atonıtheorie 30 II, 
1492: Glas als #4. Zustand d. Materie 31 II, 1966 
3311, 321: ungeordnete Makromol.-Haufen 
(amorphe oder glasart. Systeme u. Ordn.-Prozeb) 
331, 500; Demonstrat. ungeordneter Mol.-Be- 
weg. im amorphen Zustand 30 II, 2100; Anoma- 
lien physikal. Größen im Glaszustand 30 I, 1740; 
Zustand unterkühlter Fll. u. Gläser 3321, 906; 
Gesteinsgläser als amorphe feste Körper 301, 
1757. 

Überführ. leieht krystallisierender Stoffe in 
d. Glaszustand 323 II, 3665; Schungit als glas. Ü 
32 II, 1851; Herst. v. ZrO2-Glas 31 II, 402; koll. 
Eis in zu Glas erstarrten Zuckerlsgg. 30 II, 211; 
Polystyrol u. Polyinden als abnorme Gläser 31 Il, 
2561. 

Berechn. d. D. v. Gläsern 33 1, 1563; Zu- 
nahme d. D. v. Gläsern nach Erstarr. unter er- 
höhten Druck, Wiederkehr d. natürl. D. durch 
Temp.-Steiger. 30 I. 3147. 

Erweich. glas. Körper 34 II, 390; Best. d. 
Erweich.-Punktes durch therm. Differential- 
analyse 34 Il, 300; Erweich.-Intervall (Verh. d. 
Gläser) 30 I, 1544: II, 2991: (Begrenz., abnorme 
Ander. d. spezif. Wärme u. d. Vol.) 30 1, 652; 
(Temp.-Abhängigk. opt. Eigg.) 301, 1264; 
(Temp.-Abhängigk. elast. Eigg.) 3011, 3235; 
(spezif. Wärme, Temp.-Leitfühigk. u. adiabat. 
Temp.-Anderr.) 30 11, 3362: (DE.) 3% Il, 94; 
(Temp.-Abhängigk. d. DE.) SL I, 3355; (elektr. 
Leitfähigk.) 3% II, 804; (Mol.-Kinetik) 3L 1, 10. 
. Best. d. Transformat.-Intervalls durch d. 
Ander. d. Viseosität 34 I, 2237, Verschieb. d. 
Transformat.-Intervalls durch d. Druck 34 1, 2237: 
Umwandl.- u. Erweich.-Punkt v. Gläsern (Bor- 
säure, Pollopas, Glas u. Pyrex) 3% I, 2084. 

Krystallisat.: d. glasart. Stoffe 34 II, 389; 
d. Piperidinglases 32 II, 1850; Parallelität zwi- 
schen d. Teilehenvergrößer. im Glas u. d. Wachsen 
d. Krystallkörper bei d. Rekrystallisat. 30 II, 
1031. 

Struktur: v. Gläsern 3311, 981; v. glas. 
Oxyden 321, 1752: v. abgeschreckten Gläsern 
30 I, 630; Atomanordn. in Gläsern 33 I, 890: 
(SiO2 u. GeO2) 3% II, 1589; Krystallstruktur mit 
großen Abmess. in Gläsern ausgezeichneter Zus. 
331, 254; Elektronenreflex. an Gläsern 341, 
2242; Beug. v. Röntgenstrahlen 36 1, 3150: II, 
1333. 3506: 34 1. 2860: (Feinbau d. Gläser) 30 II, 
1754; Röntgenunterss.: v. Fll. u. Gläsern 31 1, 15; 
v. Feldspatgläsern 30 I, 2466; v. SiO2- u. Pyrex- 
glas 34 I, 1160. 

\bsorpt. u. Streuung vw. Licht in trüben 
Gläsern 3, I, 3540; Absorpt.-Spektren d. Ur- 
Gläser 34 1, 3439; Veränderr. d. Brech.-Index v. 
Kieselglas u. wasserhalt. Opalen mit d. Temp 
301, 1845: Ramaneffekt in amorphen Fest- 
körpern 31 Il, 1537; photoelast. Dispers. glas. 
SiO2e 31 1, 1572: Tribothermoluminescenz in 
Gläsern u. Krystallen 3011, 3706; Thermo- 

gläsern 30 II, 14. 

Dielektr. Konstanten v. glas. u. fl. Glucose 
30 I, 322; Zusammenhang zwischen Temp.-Koeft 
d. elektr. Leitfähigk. u. Viscosität in amorphen 
Körpern 34 II, 804; elektr. Leitfähigk.: im Syst. 
B203 + Na20 30 Il, 3376; v. B203-Boraxgläserı 
34 11, 3583; v. Glucose- u. B203-Glas (u. DE. 


32 11, 656. 
Thermodynam. Unters v. unterkühlten 
Phasen 30 11, 3518; Eı piedifferenz v. Glas 


ıtri 
u. Krystall beim absol. Nullpunkt 30 II, 1544; 
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Wärmekapazität komplexer organ. Glasflüsse u 
Fil. 30 11, 2201: spezif. Wärme v. B2Os als Gla 
u. Fl. 32 11, 656; Ausdehn.-Koeft, v. Bz0s-Ulas 
341 2869: dilatometr Unters über d glas. 
Zustand 31 II, 1966: 321, 2410: Wärmeausdehn, 
v. B2Os-, As2Os-, HPOs- u. Bleiglas, Abhängig 
d. Vol. v. Erstarr.-Druck 30 Il, 3235 

Viscosität v. unterkühblter fl. Glucose 
Glucose-Glvcerinlsgg. 301, 1585; Temp.-Korett 
d. Viscosität, Beziehh. zu Eigg. v. Fll. u. Gläsern 
32 11, 2804: Festigk. v. Kolophonium- u. Selen 
Glasfäden 32 11, 2421; Dehn.-Geschwindigk. \ 
Glasfäden beim Erhitzen 30 II, 1403 

Bibliographie: Der Glaszustanmıd SI, [3871 
Der amorphe Zustand [russ] 34 1, [vv7]: TI 
chemistry of solids 34 IL, [2502]; Nuove vedute« 
sugli stati d’aggeregazion« Uoesione e rotazion: 
molecolare dei liquidi 30 Il, [190 

Agipan s. U7H6Os. |Formelreg. S. 23: 

Agmatin s. C5H1aN4 |Formelreg. 8. 116). 

Agnosterin s. Sterine-Verschiedene Sterine, 8. 2811. 

Agomensin s. Hormone, Corpus luteum-Hormon« 
8. 1361. 

Agrikulturchemie, Chemie u. Agrikultur 34 I, 
1833; letzte Ziele 301 1027 Forsch.- u. 
Lehrstätten 31 II, 1621 Forschungen in Nor 
wegen 1912—1923 3111 ud Tütigk d. 
Eidgenöss. landwirtschaftl. Vers.-Anstalt Oerli- 
kon 1950 3211, 1347; königl. chem.-landwirt 
schaftl. Vers.-Station v. Turin 3311, 1234 
europ. Labor.-Erfahrr. eines frühen amerikan. 
Agrikulturchemikers 30 Il, 561; kanad. Beiträge 
zur Agrikulturwissenschaft 321, 3484; Fort 
schritte seit 1918 31 1, 1343: Beziehh.: zur biol 
Chemie 321, 2081; zur techn. Chemie 3311, 
2878; ultraviolettdurchläss. Glas für d. Land 
wirtschaft 32 1, 2880; Gartenkulturpräpp. 34 1, 
3788; spezielle Anwendd. d. agrikulturchem 
Analysenmethoden 32 Il, 2715: neuere analyt 
Methoden 33 I, 1834; IH, 1081; 34 1, 1546; Best 
d. wasserfreien Erträge v. Vers.-Ernten mit einem 
neuen elektr. Trockenschrank 3011 3074; 
Analysenfilteransatz zur Unters. landwirtschaft! 
Prodd. 30 Hl, 3626 

Bibl.: Literatursamml. a. d. Gesamtgebiet 
d 32 1572], [2084]; Ergebnisse d 301 
[SsS]:; SI 1, [1813]: Jahresbericht 30 11, [2431] 
31 11, [2501]; 32 I, [2103]; 34 1, [1547]; neues 
Handbuch d. trop. Agrikultur 3011, [1565] 
(Kakaokultur, Prodd. d. trop. Urwaldes) 30 11, 
[3330];  (Zuckerrohr [Saccharum offieinarum 
Linnacus] u. seine Kultur) 3 1, [535]; Leitfaden 
d. Chemie für Landwirte 30 11, [3457]; 31, 
[112]; Chemie u. Praktikum für d. Landwirt 
31 1, [997]; Kurzes chem. Praktikum für Medi 
ziner u. Landwirte 32 11, [414]; Einführ. in d 
analyt. Praxis d. für Studierende d. Land 
wirtschaft 30 I1, [1431]: 31 Il, [114]; Lehrbuch 
d. landwirtschaftl.-chem. Analyse 31 Il, [3246 
Chem. Analyse d. landwirtschaftl. Prodd. 31 1 
[841}; Verarbeit. landwirtschaftl. u. a. biol. 
Vers.-Ergebnisse 34, [2644 (Quantitative 
Spektralanalyse d. Elemente in d. 34 1, [2172 
Lehrbuch d. Agrochemie [russ.] 34 11, [1675 
Analyt. Chemie u. Jlandwirtschaftl, Analys 
[russ.] 31 I, [3502 Massenanalyse v. für 
Landwirtschaft verwendeten Erzen u. Düng 
mitteln [russ.] 32 I, [3772] 

Introduetion to agriceultural chemistry 32 1, 
[1571]; The new agriculture 32 11, [1058]; Chr 
mistry for students of agrieulture and hom« 
economies 3111, [1746]; Collected leaflets (Fun 
gus and other diseases of fruit trees) 34 II, |31> 
Text book of dairy chemistry theoretical and 
practical 30 II, [161]; Agriculture generale 32 11 
2102]; Chimie agricole 30 II, [229%]; Rapport sur 
le Fonetionnement de l’Institut des Recherch« 
Agronomiques pendant l’Anneı /#24 3011, 
[1274]: Dass. 1930 31 11, [29 Dass. 1831 
33 1, [488]; Microbiologie agrieole 30 IL, (3630) 





Microbiologie appliquee ä la transformation des 
produits agrieoles 31 11, [301 Mededeelingen 
van de landbouwhoogeschoosl t Wareningen 


34 1, [2967]; Manuale per l’agricoltore. Chimica 
agraria 30 I, [1996]; Manuale di chimica veg: 
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Chimica agraria. 
nutrizione delle 
agraria e 


tale e agraria 93% II, [2435]; 
Chimica organica vegetale e 
piante 31 II, [1047]: Lezions di chimiea 


preparazione dei eoneimi 321, [3217]; Lezioni 
di chimieca agraria tenute nell’ istuto agraria 
dei Scandicei 3% II, [120]; Manuale di analisi 
chimica agraria et bromatologica 331, [2758]; 


analitica quantitativa 
Quimica agricola 301, [121]; s. 
Bodenanalyse, Düngung, Pflanzen. 

Agrumenöle s. Öle, ätherische, 8. 2137. 

Agurin (Theobromino-Natriumaceticum), chem. Zus. 


aplicada a la 
auch Boden; 


OJuimica 


331, 3738; Einfl. auf d. Gefäße d. isolierten 
Niere 33 11, 2902; Best. d. Theobromingeh. 
331, 3997. 

Ahouain, Isolier. aus d. Nuß v. Thevetia neriifolia 
34 II, 2842. 

Ailanthin (F. 223—224°), Isolier. aus d. Rinde v. 
\ilanthus glandulosa, Kigeg. 34 1, 1673. 


Airol (Bioxyjodogallicum), Mikrojodbest. 3:3 II, 
2867. 

Ajmalicin (F. 250—252°), Isolier., Eigg., Salze, 
physiol. Wrkg. 331, 244; Kigg., Nitrosoderiv. 
331, 212 

Ajmalin (. 158 1609), Isolier., Eigg., Salze, 
physiol. Wrkg. 323 1, 244; Identität (?) mit Rau- 
wolfin 33 1, 1459; Eigg., Rkk., Derivv., Formel, 
Identität (7?) d. v. Siddiqui aus Rauwolfia 
serpentina mit d. Rauwolfin v. van Itallie u. 


Steenhauer, Niehtidentität mit d. Rauwolfin aus 


Rauwolfia caffra 331, 2121. 

Ajmalinin (F. 180—18s1°), Isolier., Kige., Salze, 
physiol. Wrkg. 3231, 244; Identität: d. Alka- 
loids U v, van Itallie u. Steenhauer mit d. 

v. Siddiqui, Formel 33 I, 2121; (2?) mit d. Alka- 
loid C aus d. Wurzel v. Rauwolfia serpentina 
Beuth. 33 1, 1450. 


Akar-Bahar s. Drogen. 
Akardit s. C1s3Hlı2ON 2 
Akaroidharze Ss, 


[#ormelreg. 8. 808]. 
Harze-Naturharze, 8. 1306. 


Akaustan, Verwend.: als Färbereihilfsmittel 30 I, 
1223; zum Flammensichermachen v. Textilien 
321, 1003. 

Akaustan pat. zum Feuerfestmachen v. Geweben 
341, 1260. 


Akaziengummi s. Gummi. 
Akermanit, Zus. 301, 1452: Vork. v. 
Mn-halt. Schlacken, Zus. 3 IL, 2529; 
struktur 3 II, 1383. 
Akisthin, Zus., Anwend 
SE I, 263 -in d. 


637 « 


Mn- in 
Krystall- 


30 II, 2918; Beitrag über 
Privatpraxis SL I, 


. som. 
2637; 


Erfolge bei Kokkeninfektt. ILL 2637. 
Akkomodationskoeffizient, Wrkz. d. Akkomodat. 
auf d. Wärmeleit. durch Gase 34 1. 2723; Eintl. 


auf d. fl. u. fester Ober- 
eigenen Dampfes 32 II, 
Zusammenstoßes v. Gasmoll. 
321. 1329: II, 3835: 4. d. 
Molekularrotat. eines verd. Gases S2 II 986; 
d. d. Mol.-Translat. u. dessen Verteil.-Funkt. 
in verd. Gas 33 I, 2063; Prüf. d. klass. ,„Moment- 
übertrag.-Theorie' d. v, lonen an Kathoden 
3:3 II, 2108, 3246; u. d. dureh Ionen in einem 
Niedervoltbogen übertragene Stromanteil 34 II, 
1594: Energieaustausch: zwischen einatom. Gasen 
u. festen Oberflächen 32 IL, 992, 2925: zwischen 
Edelgzasatomen u. festen Oberflächen 34 I. 831: 
zwischen komplexen Gasmoll. u. festen Ober- 
flächen 3:3 II, 

Berechn. d. d. Edelgase 
v. He 34 LI, 194: (an Mo) 33 1, 1749: (an w) ) 
32 11, 992:33 LI, 1417: (an W, Temp.-Abhängigk.) 
>31, 1416: v. Beu Aran W332 HE, 23938: d. 
positiven Ionen v. Ar, Ne u. He 3231,28: v. Ne 
an W 34 1, 832: (mit adsorbierter Ha2-Schicht) 
34 11,31: v. Ar-lonen an Mo 33 II, 2108: (u. AI) 
3311, 3246: v. Ar an mit adsorbiertem J be- 
deecktem Pt 331, 2376; v. H2 (als Erkenn.- 
Mittel für Oberflächenschichten) 32 IL 986; 
Enereieaustausch an d. Grenzfläche Pt/Ha 331, 


Akkumulatoren s. 


intensiver Trockn. 
flächen für Moll. d. 
opt. Unters.: d. 
mit einer Wand 


0987; 


2633. 
32 II, 1758: 


738, 


Sammler. 


Akmit, Verh. beim 30 I, 509; Krystallstruktur 
>» 1. 371. 
Akonal, Zus., Verwend. für Anästhetica 34 I, 420*. 


Akrit, Speziallegier., Zus., Verwend. 30 II, 2042, 
Akrol s. Harze-Kunstharze, 5. 1313. 


Akrolbakelite s. Phenolaldehydkondensationsprodul te, 


Akrolitharze s. 
Akropeptide =. 


Harze-Kunstharze, S. 1313. 


Peptide. 


Aktinium, Pa- u. -Best. in U-Mineralien 32 11, 
1559; Herst. konz. —-Präpp. 20 I, 2564: Technik 
d. —-Reinig. (Methoden in Oxford u. Paris) 33 II 
2250; Trenn. d. Elemente Ra, - u. Th mit 
organ. Lösungsmitteln 33 II, 1168: Fraktionier 
in Ggw. d. seltenen Erden 34 II, 1280. 

Ac-Problem (Zusammenfass.) SE II, #7% 
(u. At.-Gew. d. Pa) 30 I, 2686; (Deut. v. Stand- 


punkt d. Isotopentheorie) 30 I, 
AcPb 30 II, 365: Halbwertszeit V. AcU u. U] 
Alter radioakt. Mine ralien 30 II, 2739; 
konstante zu AcU u. Verhältnis v. zu U 311 
1066, 3650; Verhältnis Ac/U in altem U-Minera! 
3211, 1559; Ra/U-Verhältnis u. Anzahl d, 
Ac-U-Isotopen 34 1, 3310; Abzweig.-Verhältnis 
33 11, 1302; untere Energiezustände 33 I, 

&-, ß- u. y-Strahlen d. —-Reihe 34 II, 
Reichweiten d. «-Teilchen d. —-Reihe 3L 1, 


2355; At.-Gew.d 


2170 
2164 


32 11, 829; 33 1, 3276; komplexe Natur d. a- 
Strahl. d. RaAc 31 II, 382; v. akt. Nd. d. 


langer Reichweite 
akt. Nd.d. 
y-Strahlen d. — u. 
33 11, 3660; y-Strahlspektr. v. 
30 II, 2366. 
Zeitabhängick. d. 
AgJ u. Agbr 31 I. 2325. 
Aktinium A, Reichweite: d. «-Strahlen 321, 2324 
II, 529: d. Rückstoßstrahlen 34 II, 2045. 
Aktinium B, 5-Strahlen-Spektr. 33 IL, 2636: (ober 
Einergiegre r. ) ”- 1, 1556; 33 IL, 1139; (v. AcB 
Ü C++ 33 I, 2645; II, 2102. 
Aktinium C, Bid lexe Struktur d. 


emittierte &-Strahlen 
1445; 8-Strahlen v. d. 
II, 2636; 


Sal, 
33 1, 507 
seiner Folgeprodd 
RaAe u. AcX 


_— -Tons al 


Adsorpt. d. 


&-Strahlen 


Sı II, 2119; Analyse d. a-Teilchen 32 II, 170 
Reichweiten d. «-Strahlen 30 II, 3239: 321, 
829;  &-Teilchen-Gescehwindigk. 331 1835 
(Absol.-Mess. d. Hauptgruppen) 3211, 1587 


x-Teilchen-Feinstruktur 33 1, 3276; «&-Strahl. d. 
akt. Nd. d. Ac 34 I, 1445; obere Energiegrenzen 
im B-Strahlspektr. 30 I, 1556; 3-Strahl.: d. akt. 
Nd. d. Ac 331, 897; v. AcB+C+cC * 
33 1, 2645; 11, 2102. 


Aktinium C’, Reichweite d. «&-Strahlen 32 II, 829 


a&-Strahl. d. akt. Nd. d. Ac 34 1, 1445: -Strahl- 
spektr. v. AcB+C+tC+xC” 331, 2645; 
II, 2102. 

Aktinium C’’, 5-Strahlen-Spektr. 33 IL, 2636: (v. 


AcB+C+ C - CC”) 331, 2645; IL 
ß-Strahlenabsorpt.-Kurven 30 I, 1586. 
Aktinium D (Aktiniumblei), At.-Gew. 30 II. 365; 
Unterss., Berechnungen u. Theorien SE II, 2118. 

Aktinium X, Reichweite d. «-Strahlen, Entsteh. aus 
Ra Ac 321, 2324; Reichweite v. «-Strahlen d. 
— u. seiner Folgeprodd. (Luminescenzmeth. 
33 11, 1139; @-Teilchen-Feinstruktur 33 I, 3276; 
y-Strahlspektr. 30 II, 2566. 

Aktiniumemanation, Reichweite: d. 
strahlen 34 II, 2045: d. «-Strahlen 32 I, 2324; 
x-Teilchen-Feinstruktur 331, Spektr. 
d. x-Strahlen d. akt. Nd. v 3ı II, 2119; Ur- 
sprung d. y-Strahlen 32 11, 170. 

Aktinolith, Nomenklatur (Vorschlag d. Namens 
Ferrotremolit) 3211, 3556; Analyse d. — aus 
d. Zillertal 33 I, 2930; Isomorphiebezieh. v. 


2102: 


Rückstob- 


I) 


3276: 


in d. Hornblendegruppe 30 Il, 3008: Krystall- 
struktur 301, 1917; röntgenograph. Unters. 
3 Il, 1268: Misch.-Lücken zwischen Antho- 
phyllit, Gedrit, Cummingtonit, Grünerit u. 
Tremolit- — a 2383: Veränderr. beim Er- 
hitzen 30 II, 373 

Aktinometrie s. a 

Aktinosan, Zus., Wirksamk. 31 I, 2220; Toxizität 
u. antirachit. Wirksamk. 31 Il, 206. 

Aktinouran, Zerfallkonstante 31 1, 1066, 3650; 


Halbwertszeit (Alter radioakt. Mineralien) 30 Il, 
2739. 

Aktivator Z s. Faktor Z. 

Aktivin s. C'hloramin T. 

als Stärkeaufschließ.- u. Bleich- 

für d. Schlichterei 31 11, 792; 


Aktivin S, Verwend.: 
mittel 30 I, 


1376; 
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als Zusatz zu einer Schlichte v. Kartoffelstärk 
3ı ll, 1950. 

Aktivin S special, Schlichtemittel 32 1, 134. 

Aktivitätskoeffizient. 

Siehe auch Dissozuation, 
Elektrolyse: Löslichkeit. 

Physikal Grundlagen d. Aktivitätstheoris 
3ı 11, 2574; 33 II. 3086: Protonen- u. Elk ktronen- 
aktivität in belieb. Lösungsmitteln 30 IL, 3118 
Ionenaktivitätsprodd. u. -kKonstanten 30 I, 364%; 
Gesetze d. verd. Lseg. auf d. urundlage d 

d. isochem. Stoffe 34 I, 1411: Nachprüf 
d. Ausdruckes für d. ‚ Mess. über Löslichk.- 
Beeinfluss. 31 I, 1726; Berechn. v. aus Lös- 
liehk.-Mess. (Effekt d. unsymmetr. Valenztvpus) 
31 1 1575: (TICI) 31 1, 578: (T1JOs) 31 1, 1574 
Anwend. d. Theorie d. konz. Lseg. starker 
Elektrolyte auf d. Berechn. d 341, 1011; 
Berechn. d. v. d. DE. abhäng. Anteils d 34 11. 
1274; Nachprüf. d. Theorie v. Debye u. Hücke 
321, 647; Brönstedsche kinet. Gleich. u. Debye- 
sche Theorie 33 l, 1239; Abhängirk. d. ,p 
d. gewählten Konz.-Bezugssyst. 331, 3102 
höherwert. Ionen u. Aktivität (theoret. Diskuss 
auf d. Basis d. Poisson-Boltzmann-Gleich.) 
331, 3592: Beziehh.: zum Normalzustand 321, 
2142: zur Erstarr.-Kurve 32 II, 1419: anomaler 
Valenzeffekt starker Elektrolyte in wss. Lsgr. 
3411. 25: Fl.-Potential u. d. Ionen 341, 
3036: Ermittl. d. d. Ionen in Abhängirk. v. 
d. Konz. d. Lse. 331, 387; Änderr. d. chem. 
Potentials in konz. Lsgg. v. Salzen 33 Il, 1318; 
lonenaktivität bei extrem hohen Konzz. 33 II, 
1650; Zellen mit fl.-fl. Berühr.-Flächen (Bezieh. 
zum ) 30 IL, 2615; u. Aussalzkoeff. (mathe- 
mat. Behandl. d. Aussalzeffektes) 33 IL, 2937; 
Bedeut. d. Lösungsm. für d. Löslichk. v. Salzen 
u.d. d. Ionen 33 1, 574; Adsorpt.-Beeintfluss., 
Aktivität u. Solvatat. in Salzlsge. 31 I, 38; Sol- 
vatat.-- (Elektrodenpotentiale u. Lsg.-Mittel) 
3ı 11. 1830: Aktivität d. Ionen: in konz. 
(Indieatorenmeth.) 301, 1530: in alkoh. Lseg. 
30 11, 2614: Rk.-Geschwindirk., Konz. u. Aktivi- 
tät d. reagierenden Komponenten 3 IL, 1963; 
— d. Komponenten eines bin. Syst. (thermodynam. 
Ableit.) 30 1, 1909: — für 2.2-wert. Elektrolyte 
33 Il, 676: Aktivitätsverhältnis d. Zwitterionen 
u. ungeladenen Moll. in Amphoiytlseg. (Disso- 
ziat.-Konstante d. Aminosäureester) 33 IL, 1155; 
kinet. Deut. d. v. Nichtelektrolyten (Gleich- 
gewichte an d. Grenzfläche fest-fl.) 34 I. 3168: 
in Aktivitäten ausgedrückt: Gleichgewichts- 
konstanten aus kryoskop. Daten (Dissoziat. v. 
Pyridin-o-chlorophenoxyd in p-Dichlorbenzol) 
34 I, 3305; :in d. Gleich. d. Mempbrangleich- 
Aietihe 33 I, 750: v. Kolloiden 341, 834: 
v. Gummiarabieum-Sol in bezug auf d. Gegenion 
Ag 331, 2377; Erklär. d. Aktivitäts- u. Leit- 
fähigk.-Mess. in koll. Lsge. 3311, 517: Dis- 
krepanzen zwischen d. Aktivitäten u. Leitfähigkk. 
in koll. Lseg. 34 I, 3573. 

Lezierungen. 

Aktivitäten: in bin. Legierr. 321. 3268; 
v. Na in konz. fl. Amalgam 34 11. 2662; v. in 
Ga gelösttem Na u. K 34 Il, 2808; v. Zn in d 
n-Phase d. Messings 33 IL, 817. 

Elektrolyte. 

Prinzip d. spezif. Wechselwrkg. 30 I, 178 
3ııl, 2174: Elektrolvte in verd. CH3OH-Lasgr. 
Sl, 3323; Berechn. d. Aktivität schwacher 
Eli ze aus Mess. d. Aktivität d. Lösungsm. 
ee Il, 522 v. lonen in verd. Lsgg. in A.-W 

emise ir n 3011, 1505: Ionen- in H2S0s- 
u 3.3 IL, 675: Anwend. v. Löslichk.-Dateı 
zur Best. d. v, Säuremoll. in NaC]l- u. KU] 


Lsee. 34 1, S28. 


N 
elektroluytischt 


Anorganische Stoff: 
: Bezieh. zud. Potentialen d. Glaselektrod: 
sen. "680: Th rmodvnamik v. ionisiertem W. 
I r- u. NaBr-Lsge. 34 11. I l in Ust 
Lsee. 311. 20: Dampfaru v. W. über wss, 


Aktivitätskoeffizient 


323 Il, 2930 st.d d 
Lösungsmitteln 32 I 10 

H-lonen-Aktivität in konz. wss. Flußsa . 
Isee. 30 IE, 870: Einfl. v. Salzen auf d. Aktivität 


d 34 1. S2S; Salztehler d. Chinhydreonelektr 

| I. H-lons in konz. Neutralsalziseg. 34 I 
22 d. OH-lons in Ca{OH )e-Lseg. bei 

341], 1 v, Silieofluoriden 31 II, 1687 


v. HCI 33 11, 832 
u Löslichk.-Mess.,) 
Chlorid-Lseg. bei konstanter Gesat 
n 1093: (in KUl-Lsgr Print. dl 

lonen d. W in Kt) 3311. =33 in Lie 
L; er u. Dissoziat. d. W. in LiUl-Lseg 
33 11, 833; (in wss. Lsgge., die entweder NatUlOs 
oder KUlOs enthalten) 34 I. 670; (in ws ,sseg 
d. en NarSalh oGet Be enthalte: 
34 1, 670; (in AlUls-Ls 3ı 1, 2 (in Ce 
Lseg bei 25°), 34 u 1595: din £* CHSsOH 
Gemischen bei unendl. Verdünn.) 8011, 1200 
(in Eisessig u. a. Lösungsmitteln) 34 IL, 1901 
v. HOCI 30 11, 3382: v. wss. HUlOs-Lsgeg. bei 
v>’331, 2505: v. Bre (Br-Bromid-Tribromid 
Gleichgewicht 27 v. 0,01-mol. HRr in 
LiBr-Lsese. 34 1, 66%: v. Jodsäure (Dissoziat 
34 Il, 3733; v. NHs N Hatl-Lsee. 34 I, 176 
3:3 II, 


v. HNOs (Berechn.) 30 1, 17309: v. HNO: 

512: v. H2S0Os (in gemischten Lösungsmitteln) 
30 Il, 1842; (in wss. Lsge. v. (NH4s)2S04 bei 25 
34 II, 1901; (in Eisessig) SE IL, 1880: 32 1 
2798; (in wss. Lsge., Wrkge. v. Glykol) 331 


2920; v. undissoziierter HaPOs 31 1, 2174 


v, Alkalisalzen in hochkonz. Lseg. 32 I 
3064: v, Alkalichlo = en u. LiJ in wss. Lsg. nach 


Dampfdruckmess. 34 11, 3487, v. wss. NaOH 
Lsgeg. 341, 1625: v. NaCl-Lsgeg. 32 II, 2607 
v. NaJ 311, 230: v. wss. Na2S0s-Lsgg. 34 1, 
3328; v. Na2SiFe 31 Il, 1687; v. NaCl, KCl u 
Lil] bei unendl. Verdünn. in W.-CHsOH 
Gemischen 30 II, 1200: v. wss. Lsgzi. v. K-. Na 
u. Li-Chlorat u. -perchlorat 34 +1, 3530; v. KCl (in 
wss, Lsgg. aus Kp.-Daten) 32 IE, 2432; (Anwend 
d. erweiterten Debve-Hückelschen Theorie zur 
Deut. v. Gefrierpunktsmess.) 331, 1008: din 
wss. Lsezez. bei 9° aus Daten d. EKK. u. aus } 
Daten) 33 II, 3100: v. KUlu. Kbrin festen Lseg 
34 II, 19000: v. KJ (u. Überführ.-Zahlen) 3% 
1012: v. CsCl u. ÜsOH in wss. Lsge. SE I, 20 
v. TICl in Eiweibsvst. 34 I, 870; v. Catle. Bat] 
Zutle, PbCle u. CdCle 30 IE. 1202: v. Ba(OH 
in wss. Lsgeg. 32 II, 981; v. BaClz 32 II, 2030 
34 11, 3734: v. CdCle-Lsgeg. 31 1, 2442: v. CdSOs 
3ıll, 22901: 341, 673: v. ZnCle-Lsgg 
1740; v. ZnuSOs 32 II, 2930; v. SnCls 
S3ıl, 29: v. Pb-Halogeniden 31 I, 3441 \ 
PbCle in Lsgeg. v. CdtNOs)e 3A 1, 2370; v. ZnBre 
u. PbBra 33 I, 3173; v. CuCl 3311, 3542; x 
Cu-Jodat in wss. Salz-Lsge. 311, 1575: 
CuSOs-Lsgeeg. (Anwend. d. Theorie x Dehve) 
33 ll, 5S5ill: v. Het in Abbäng ek v.d. Konz 
301, 948: v. Agt in wss. Lsgg. starker Elektro 
Ivte 32 IL, 982: v, Agl] 2% Il, 24090: v. gzeschmol 
zenem AgbBr als Lösungsm. für PhbBre 3211 
, geschmolzenem Rb br AuBr-Leee. 3 1 


529: v. 
3609; v. Ag2SOs in Salzlsege. 32 II, O82 


u = 


Organische Stoffe. 


Wrke. v. Lil] auf d. v. W. u. A.ingı 
mischten Lsgge. 31 I, 0905 v. aliphat All 
holen 331, 2655: v. n-Butvlalkohol in w 
Lsg. 31 1, 3663: v. Fettsäure-lonen in NaCl- u 
KUl-Lsge. 30 II, 3444 \ Essigsäure (direkte 
Mess, d. prim., sek. u. totalen Mediumeffekt 
32 11, 679: d. Rk j t 


30 11, 1187; d. Essigsäure-Ionen in Alkali- ı 
Erdalkalilsgge. SI II. 3444: v. Ag-Acetat 301 
522: (u. Ag-Chloracetat in Gew. v. | ktroivtes 
341, 3178: d ‚K nten in w Lsgw 


H2S04s u. Eis: ll 094; v. Salzen in I} f 
säurelsgg. aus Lö slichk.-Mess. 321, 2434: 33 I 
2051: v. Oxv- u. Oxosäuren in Nat u. Kt 
Lsgg. 33 IL, 354 v. Alka traten 31 11 

3ı ll, 540; 321 


2306, (in KUl-Lsgg 








Aktivitätskoeffizient 


Lsgz. v. NaCl, KÜ] u. Natriumbenzoat, Temp.- 
Koeff.) 3L IL, 815: (in Lseg. v. Neutralsalzen 
u. v. Na-Benzoat) 32 11, 1132: (in wss. Benzoat- 
Iseg., Löslichk.) 31. I, 28340; v. Ag-Benzoat u. 
-Acetat in konz. Salzlsgg. 311, 3535; v. Ag- 
Benzoat in Salzlseg. 32 11, 1133: d. Benzoat- 
lons bei Ggw. v. Neutralsalzen 32 II, 1132; d. 
Benzoesäuremoll. für Na-Benzoatlsee. 3011, 
1653; d. Nitrobenzoesäuren 3311, 1486; d. 
Camphersulfonsäure in wss. Lsg. (Veränderr. 
durch Neutralsalze) 33 II, 1644; v. Säurebasen- 
indieatoren 30 1, 262. 


Messung. 


Mess. d. — dureh Adsorpt. 34 II, 3486: 
aus kinet. Mess. 34 1, 1155: Verteil.-Meth. zur 
Best. d. v. Moll. in Salzlseg. 34 II, 1423; 


Best. in gemischten Elektrolyten mit Hilfe d. 
Basenaustausches 32 II, 2432; Berechn. 33 II, 
3516; (aus Gefrierpunktsdaten) 34 1, 517. 

Akuammenin, Isolier. aus Akuammasamen, Pikrat 
331, 614. 

Akuammicin, Isolier. aus Akuammasamen, Eigs., 
Salze 33 1, 614. 

Akuammidin, Isolier. aus Akuammasamen, Eigg., 
tkk., Derivv., Konst. 331, 613. 

Akuammigin (F. d. Hydrats 125°), Isolier. aus 
A\kuammasamen, Eigg., Salze 33 1, 614. 

Akuammilin (F. 160°), Isolier. aus Akuammasamen, 
Kire., Salze 33 LI, 614. 

Akuammin, Vork. in u. Isolier. aus Akuamma- 
samen, Eigz., Rkk., Derivv., Konst. 33 I, 613; 
pharmakol. Wirksamk. 31 I, 620. 

Akustik s. Schallwellen. 

Alabamium s. Ekajod, 

Alabaster, Verwend.: für Kunstmarmor 311, 
1343*; für Seife u. Reinig.-Mittel 31 II, 3415*. 

Alakreatin s. (4HsO2N3 [Formelreg. S. 90). 

Alakreatinin s. C4/ITON3 | Formelreg. 8. 84]. 

x-Alanin (x-Aminopropionsäure) (F. 295° Zers.), 
Konfigurat. 301, 1766; IL, 3540; 31. II, 2505; 
ster. Identität v. lävo-Alanin mit dextro-Azido- 
propionsäure u. lävo-Milchsäure 3% IL, 43; 
als Baustein d. Gelatine 30 I, 52: Vork. im n. 
Mensehenharn 32 II, 395: —-Geh.: v. Latex 
34 1, 3855; v. verschied. Proteinen 34 1, 2627; d. 
Globuline aus Mohn- u. Cocoskuchen 3 1, 1378; 
v. Ziegenmilcheasein 33 IL, 2472; d. Chekiang- 
Seide 33 II, 1276; d. Puppe d. Seidenspinners 
321, 2912; d. Pankreas an d-— 34 11, 962; 
d. Schweinethymus 3% II, 962; Darst. bzw. 
Bldg.: v. wss. d- (freie Energie) 33 II, 855; 
v. d- aus Seide (opt. Dreh.) 331, 2503; (mit 
HC) SIE 2992: (mit KOBr) 3311, 2992; 
aus Seidenfibroin 30 II, 747; aus Casein 3L II, 
3215; aus Glutenin 3L IL, 3107: aus Zein 311, 
626: aus Serin 311 3345: aus d. Basenfrakt. 
d. Spulwürmer 3 IL 805; Darst. v. dl- aus 
\cetaldehyd 3LL 2334: II, 1845: 33 II, 2055*; 
341, 043*: Bläg. aus Brenztraubensäure u. 
NH3 (freie Energie) 34 II, 737: (Bldg. v. !- 
durch Hefe) 341, 717: II, 3265; Darst.: aus 
Methvylmalonazidsäure (Derivv.) 301, 3291: d. 
Na-Salzes d. dl- 30 11, 1361. 

Lichtabsorpt., Konst. u. Leitfähigk. d. 

u. d. Cu-Salzes 301, 3642: Absorpt.-Spektr. 
31 1, 1433; UV-Absorpt. 31 II, 682; 32 1, 913; 
(Dissoziat. d. Carboxyleruppe) S2IL 358; 
Brech.-Vermögen: v. wss, Lse. 32 IL, 3564: v. 
wss, Lsgg. v. d- u. dl-— (Konz.-Gang) 311, 
1060; spezif. Refrakt.-Inkrement 311, 627; 
Drehvermögen (Einfl. d. pH) 321, 2454; (Einfl. 
v. Salzen in isoelektr. Lsg.) 30 IL, 1833: opt. u. 
krvoskop. Unters. v. Mischlsgg. v. d- u. dl- 

mit Aminosäuren 321, 1079: Krystallstruktur 
v. d- u. dl- 3ı Il, 1385: isoelektr. Punkt 
34 1, 35850: DE. v. wss. Lsgg. 33 I, 3307: IL, 508; 
(u. elektr. Moment) 32 11, 843: dielektr. Verh. 
WSS Lseg. v. dl-— 33 l. 1589; elektrochem. 
Verh. 311, 3245; Ionisat. v. dl- bei 20-—45 
SIE, 3816: Ag-Aktivität u. elektr. Leitfähigk. 
in Gemischen mit AgNOs u. Ag2O 331, 3321 
Kinfl. v. isoelektr. Lsgg. v. auf d. pH eineı 
Phosphatpufferlse. 30 II, 2614: Dissoziat.-Kon- 
stanten (u. lonisier.-Wärme) 30 I, 3530; (Temp.- 


0 


Änder. in wss. Lsgg.) 34 IL, 1424: scheinbar 


Dissoziat.-Konstante in W.-Alkoholremise} 


34 Il, 2973; Wärmekapazität, Entropie u. frei, 


Energien 33 I, 390: Sublimat.-Temp. 33 I, 222% 
Zers.-Temp. (297°) 33 I, 2673: Oberflächenspanr 
v. wss. Lsgg. 34 II, 212 t 
u. Adsorbierbark. 31 II, 3090; 32 IL, 230: 


Adsorpt.-Isothermen an Tier- u. Zucekerkoöhle: 
34 11, 1912; Adsorpt. aus wss. Lsgg. an oxydier. 


ter Kohle 34 II, 3738: pH-Abhängigk. d. Adsorpt 
u. d. Aminolyse am Kohlekontakt 34 IL, 374 


Adsorpt. durch Zr-Hydroxyd 301, 1912: Per. 


meabilität getrockneter Kollodiummembran: 
für — im Vgl. zu organ. Nichtelektrolyten 33 II 


1691; Einfl. auf d. Koagulat. stark solvatisierter 


Sole 32 1, 198; Löslichk. in W., Lsg.-Wärme v 
dl- 34l, 3194: Löslichk. in W., D. d. Lsg 
Lsg.-Wärme, Molvolumen (v. d-—) 34 1, 310 
(v. dl-—) 34 1, 3195. 

Umwandl. durch Röntgenstrahlen 331 


2278; Beschleunig. d. Red. d. Methylenblaw 


durch — 31 Il, 3349; 32 1, 493: Zers. in alkal 
Lsg. (Einw. v. Zuckern) 331, 2083: Dehydrier 
(Fe-Katalyse v. Diäthylperoxyd) 34 1, 3726 
Energetik d. Dehydrier. v. ——+ H20 33 II, 39 
photochem. Oxydat. (durch Luft) 30 11, 2612 


(Einfl.d. Photooxydat.-Prodd. auf d. Fluorescenz 


v. —-Lsgee.) 301, 1435: Beständigk. gegen 
elektrolyt. Oxydat. 341, 532; Oxydat.: dure 
Ag2O 34 11, 223: durch H20O2 u. Fe(lIl)-Salz 
301, 1311; durch KMnOs 31 Il, 2597: 331 
2533; nach Hehner 31 I, 445; Einw. v. O3 33 1 
2519; Aminolyse (im Licht d. Quarzlamp: 
31 II, 3329; (durch Kohle) 30 I, 2152, 313 
31 II, 2000, 2590; 331, 1958: 34 1, 3047; 1 
3744; oxydative Desaminier. 30 II, 903: 321 
230, 2468; Hydrolyse durch d. wss. Auszug aus 
Knochenkohle 33 11, 2257; Hg-Red.-Vermögv 
33 1, 1763; Einw. v. gasförm. Säuren u. Baseı 
auf - im festen Zustand (Rk.-Mechanismus 
34 ll, 2988; Säure- u. Alkalibind.-Vermögs 
(Wrkg. v. Neutralsalzen) 32 11,: 2137; Alkali- 
bind.-Vermögen (Einfl. v. Salzen) 33 I, 3084 
NaOH-Bind. (titrimetr. Unters.) 331, 308) 
Einw. v. NOBr 30 I, 1461: Phosphorylier. 33 1 
1333; Cu-Komplexe 321, 1507: 331, 12% 
Komplexverbb. mit FeCls 33 I, 1280: Wrkg. auf 
d. unlösl. Salze v. Ag u. Pb 33 IL, 548: Guanidier 
v. d-— 34 II, 1309: Oxazolbldg. mit dI-— 33 11 
1183; N-Acetylderivv. d. dl- 31 I, 219 
Acetylier. mittels Keten 301, 1929; Acidvlier, 
oder (u.) Verester. (Verwend. für Netz-, Reinig.- 
u. Schlichtemittel) 33 I, 3368*: Monooxyphenyl- 
derivv.v.dl-— 311,68; Rk.: v. dl-— mit Methyl- 
isothioharnstoff 80 IL, 3750: mit CH20 301, 
1529; 31 II, 38: 32 1, 376; (bzw. Heptylaldehyd 
341, 1473: mit Benzaldehyd 301, 1793: mit 
Furanaldehyden 33 I, 2083: mit Isatin (Mecha- 
nismus) 33 II, 394: mit p-Nitrobenzoldiazoniun- 
chlorid 34 II, 931; mit Glucuronsäure u. Galak- 


turonsäure 32 II, 1431; v. Z(-++ )— mit Halogen- 
fettsäuren 31 II, 3596: Oxydat. d. Harnsäur 
in Ggw. v. — 34 1, 1328: Verh.: als Katalysator 


bei Decaboxylierr. 30 I, 2551: als Inhibitor 
bei d. Verküp. 33 II, 1470. 

Physikal.-chem. Verh.: v. aus /(+)- 
aufgebauten Polypeptiden 32 I, SUT: v. aus dl- 
aufgebauten Polypeptiden 321, 2454: Verl 
v. d-—-halt. Polypeptiden (gegen n-Alkali 
Erepsin u. Trypsinkinase) 3011, 72, 2272 
(gegen NaOH u. Polypeptidasen) 31 I, 276 
v. Z-—-halt. Polypeptiden (gegen Alkali) 331, 
2803; (gegen verd. Alkali u. Fermente) 321, 
1909; (gegen Fermente) 34 I, 3196: v.d- u. dl- 
halt. Polypeptiden gegen Polypeptidasen u 
Alkali 31 I, 2209: gegen Trypsin 31 II, 3217 
gegen Pepsin 31 II, 3217; enzymat. Überführ 
v.d- in Peptide u. Protamine (mikrotitrimetr 
Beobachtungen) 34 II. 3512: Desaminier. durel 
Aspartase 34 1, 2141: Einfl.: auf d. Hydrolys: 
v. Stärke durch Cumbuamrylase 321, 242: auf 
d. Wrkg. d. Rieinuslipase 30 II, 1382: 321 
2055; v.d-, !- u. dl- auf d. Spalt. d. Alanyl- 
elyeins durch Darmerepsin 3011, 3301: a 
Urease 33 Il, 557; auf chem. u. biol. Schwer- 


Öberflächenaktivität 
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sl, katalat. Wrkg. v. 
3311, 2411; alkoh. Gär. v. 
Verh. als N-Quelle für Heft: 
341, 1254; Einfl. auf d. Sporenblidg. v. Heh: 
3311, 561; Verh.: d. Syst. d- u. dl-—-Aldehyd 
gegen mit O2 geschüttelte Hefe 3% 1 
gegen Schimmelpilze (UÜberführ, in Oxalsäure) 
301. 3066; n Khizobium melil 
bium japonicum SE IL, 1588: als N-Quell 
Bac. mycoides 33 Il, 3711; Einfl.: auf d. Entw. 
v. Bakterien u. Antivirus 34 IL, 624: auf 
Harustoffzers. d. Bakterien 321, 2338; Einw. 
d. proteolyt. Milchbakterien 301, 3567: I, 
2535; Oxydat. durch Colibakterien 31 II, 2173 
Assimilat. durch Azotobacter 33 1, 109 
vier. als Hz2-Donator durch d. KRuhrbaeillus 
Flexner 33 II, 1197; Verh. als He-Spender für d. 


metallkatalysen 
Häminkomplexen 
d- u. di-— 33 I, 443; 


riss 
„Ust 


Paratyphus-B-Bacillus 34 1, 2298; Einfl.: aut 
d. pflanzl. Enzymausbldg. 34 I, 62; v. d- auf 


d. O2-Verbrauch submerser Gewächse 33 L, 2123; 
v. Lsgg. v. akt. u. rac. auf d. Wachstum v. 
Lupinus albus-Keimlingen 3% Il, 1634. 


Einw. v. überlebendem Gewebe 33 1, 2118; 
Oxydat. durch Gewebe 34 Il, 3127; Desaminier. 
in überlebenden Organen 301, 98: Einfl. auf 
d. Gewebsatmung 31 11, 234%: 3311, 3151; 
(Cyanempfindlichk. )33 IL, 2545: Verteil. zwischen 
Plasma u. Erythroceyten 301, 3071, Einfl.: 
auf d. isoelektr. Punkte d. menschl. Serums 


31 1, 1936; auf d. Synäresis v. geronnenem Blut 
34 11, 268; v. Dijodtyrosin plus auf d. Entw. 
(Differenzier.) v. Tieren 3311, 397; Wrkg 


Herz 31 I, 3142: auf d. Peristaltik 32 1, 
Durchblut. d. Magens mit d- u. dl- 


auf d. 


3 
2736: 


33 11, 1545; Einfl.: d. Ernähr. auf d. Verh. 
gegen 30 II, 1390: auf d. A.-Geh. d. Blutes 


dureh Milchernähr. entstanden« 
3714: Nährwert 3111, 


341 
Anämie 


3377, aufd. 


33 11 


205 


spezif.-dynam. Wrkg. 30 11, 2667: 3L Il, 1444 
(v. d- u. dl- beim Kaninchen) 34 Il, 53; (Vgl. 
mit Glvein) 3% Il, 269: (Beziehh. zum Grund- 
umsatz) 34 I, 34090: (v. d- auf einzelne Organ- 


funktionen u. d. Lungengaswechsel beim Men- 
schen) 34 II, 1639; Wrkg. auf d. Stoffwechsel 
d. isolierten Lunge SL I, 1019; -Stoffwechsel 
(Cyansäure als Zwischenprod.?) 30 II, 2799; 
(gemessen am NH3 d. Blutes) 30 I, 93; (Desami 
nier.-Geschwindigk. im Tierkörper) 33 1, 1302; 
(Harnstoffblde.) 321, 969: Desaminier.: in d. 
Darmwand (Verss. an angiostomierten Hunden) 
3411, 3646: in d. Leber 34 IL, 88: Überführ. 
in Acetaldehyd in d. Leber 30 II, 2800; Einfl. 
auf d. Milchsäurebldg. in Thymus u. Schilddrüs« 
>33 IL, Glykogenbldg. aus d-—, /-Leuein 
u. Glykokoll (Einfl. v. Cholsäure) 33 1, 2134; 
Bezieh. v. Milchsäure u. zur Glykogenbldg. 
34 Il, 3754: Einfl.: auf d. Galaktoseassimilat. 
bei Lebererkrankk. 31 1, 307: auf d. Harnstoff- 
bldg. im Organismus d. Hühnerembryos 301, 
3072; auf d. Kreatin- bzw. Kreatiningeh. v. 
Hühnereiern 3311, Größe d. Resorpt. 


Der w 
3802; 


2985 . 


aus d. Magendarmkanal d. weißen Ratte 34 Il, 
3523: (Resorpt. v. d- u. dl-—) 30 1 2583; Über- 
gang v. v. Mutter auf Kind am Ende d. Gravi- 
dität 321, 544; Einfl.: v. bestrahltem auf 
d. Gefäßwrkg. d. Adrenalins 321, 830; auf 

Histamin- u. Acetylcholinwrkg. 33 I, S1: thera 


Vogelmalaria 


y 


peut. Wrke. v. d- u. dl- auf 
(Vgl. 
malaria durch d(- 321, 703 
d. Teergeschwülste d. Maus 301, 


Korros. verhindernde Wrkg. 3 II, 1464*. 
Farbrk.: mit Alloxan 32 I, 2491; mit Chinoı 
34 11, 3151; Nachw. durch Thymol 30 1, 2031 


ier. als 3.5-Dinitrobenzoat 34 II, 1913 


mit Chinin) 30 I, 2272: Therapie d. Vogel- 


# 


Einw. au 
1408 ed 





Athylester (Kp.ız 48—52°), 
K nligurat. v. /- 30 ll, vo4l; Dip 





Alanylglycin s 
Alanylglykokoll =. 
Alanylleucin s. 
Alanylnorvalin =. CsH1603N2 | Formelreg. S 
Alanylprolin =. 
Alanyltyrosin = 
Alanylvalin =. 
Alaune, 


331 307 Dissoziat.-Konstante d Hy 
ehlorids 33 II, 1155; Rk. d. Hvdrochlorids v. 
d- u. dl mit p-Tolvyl-MgeBr 30 I 540 
Methylester (Kp.ız 35 6°), Darst., Eigg., 
Rkk Konfigurat. v. d 30 11, 5354 Hr 
chlorid F. 151 301 201. 
Alanin (3-Aminopropionsäure) (F. Iu4 bar 
KEiee. 34 II, 1687*; neue Darst.-Metl I ll 
1870; Bldg. aus Anserin u. Carnosin 30 IL, 138 
Darst. d. Na-Salzes 30 11, 1561 Polarität 
wss, Lsg,, Struktur 34 I, 1473: räumlicher Bau 
3% Il, 1v1l Einf] d Konz aul d scheinbare 
Molvol. u. d. Gültigk. d. Quadratwurzelgesetzes 
34 1, 2550: DE. 33 1, 316% 307; scheinbar 
Dissoziat.-Kunstante 32 1, 2040; Permeabilität 
getrockneter hKollodiummempbra für N 
vel. zu orgaı Nichtelektrolyten 33 11 I64 
Oxvdat. mit KMnOs 31 Il, 250 Ver zur 
Oxvdat mit Ag:0d 3A1ll, 22 Dosaminier 
(oxydative) 3211, 230; (mittels HNO2) 3211, 
3924; Hy-Red.-Vermögen 33 1. 1763 Neutral 
salz-Addit.-Verbb. 3214, 1078 Iky r milk 


Senlölen 


147 B Rk nit 136 
Erepsin u. Trvpsin- 
Verbb, 30 I, 


31 Iöl. 


HUCO2H u. CH2O 3% 1, 
34 11, 607: EinfL. v. n-Alkali, 
polypeptidart halt 

Gtewebsatmung 


kinase auf 


2271: Einfl. auf d 


Farbrk. mit m-Dinitrobenzol 34 1, 2167. 
Athylester (Kp.ız 56—-58°), Dipolmoment 
331, 3307; Dissoziat.-Konstant« d Hivdro 
chlorids 33 IL, 1155 
Methyiester, Darst., Eiege., Rkk Hydı 
chlorid 34 I, 2108. 
Alaninanhydrid s. CsH1wG2N2 |Formelr: Ss. 194 
Alantöl s, Öle, ätherische, S. 2138. 
Alantolacton (Helenin) (F. 76°), Isolier. aus d, 
Alantwurzel, Konst. SL I 1203; Darst. aus 
Alantöl, Konst. 31 L 3002: Reingewinn., Konst 


Sl ll, 3335 Sphärolit« trıht schraubenförm. 
Aufroll. aus 3231, 2827; Rkk., Konst. 331, 


Konst. 31 1, 3239: Ozonisat 
331, 3561 


Hvdrier., 
Frage d. Einheitlichk. 


2952, 


Isoalantolaeton SE II, 1294. | 
Alanylalanin C'sHı12O03Na2 [Formelreg. S. 199 
Alanylchlorid s. Cs/HrONCI | Formelren. S 
Alanylcystein s. ('aHı12O3N2S [Formelreg. 8. | 


CsH1OsNe |Formelreg. S. 126} 
('sHıoosN 2 Formelreg 2: 
CelisOsN: IFormelr: > > Zn 


CsH1sO3N2|F: 
Cı2H1sO4N 2 | Formel 
C’sHieO0sN2 |Formelre; 
Darst. u. Eigg. v. wasserfreien Al 
Alkylamin- u.a mit 
Hexachlorostannate d Alkvlarmine 
.)33 1. 3692: Verwend.: zur Unkraut 


rmeire). 4 





orzar 


30 Il, 1052; 
Radikalen, 


vertilg. 34 I, 3911*:; v. Alkali- in d. Färberei 
30 Il, S16; Herst. bas (für Pigmente als Fül 
mittel usw.) 3:3 IL, 1234*. 

Mol.-Refrakt. 33 11, 183: spezif. Leitver- 
mögen u. Krystallwasser 33 Il, 2365: Krystall 


in Gew. v. Farbstoffen, 
Krystall-Lse. 30 11, 
hydrolyt. Zers. bei 


sat. v. NHs-, Üs- u. K 
Adsorpt. d. Grenzflächen 
2241; techn. Bedeut. d 
höheren Tempp. 31 II, 291 
Direkte Titrat. mit Fluorescein als Adsorpt 
Indieator 331, Papier (Leime 


SS 99%) 
„pP 7 . 


IS18; s. auch 


Ammoniumalaun. 


Aufschheß. v. Al-Silicaten mit (N Has)2S04s* 
30 II, 286: Herst.: aus Fe-halt. AlzOs3 durch Ve 
schmelzen mit NH4HSOs 31 IL, 1656*:; aus ft 


fat BB 1 


durch Fe-Salze verunreinigtem Al-Su 
IS14*: v, wasserfreiem NH4Al(SOs)2 30 11, 1: 
Sublimieren v. 33 1, 2446* 

Krvstallisat Geschwindisek \ ibersätt 
Lsg. 30 1 23: Krystallisat. in Gew. v. Farl 
stoffen 30 II, 2241, 3524: Behand mit N H40] 


unter Druck [Darst. v. AKOH 


Cäsiumalatın. 








Alaune 


Chromalaune. 

Gewinn. aus Stickoxvden u. Salzen d. 
Chromsäure 31 II, 1116: Prüf. d. kombinierten 
Gwinn. v. konz. HNOs u. 341, 1853: Herst. 
v. Chromsulfatlsee. für d. Abscheid. v. - 
Krvstallen 30 1, 1993*. 


Verwend.: zum Gerben 301, 3631*; zum 
Härten v. Gelatineüberzügen 31 I, 3082*:; zam 


Beizen v. Seide 32 HI, 2110; zur Unkrautvertilg. 
341, 3911*; injizierbare Lsg. aus u. Glycerin 
zur Zerstör. v. Krampfadern 34 I, 1674. 

Krvstallisat.-Geschwindigk. SL II, 1116; 
Krystallisat.-Beschleunig. 33 IL, 2510; Herst. u. 
Konservier. großer -Krystalle 33 I, 6: Löslichk. 
3:3 II, 1167: Collinssche Zahl IL IL, 3446: Einfl. v. 
Temp. u. Druck auf d. Kompressibilität 301, 
1909; violette u. grüne Formen (Trenn. u. Best.) 
32 11, 100: (Gleichgewichte) 323 IL, 1584, 2442. 

Linienhafte Absorpt. d. Krystalle 31 II, 963; 
Linienabsorpt.-Spektr. 34 II, 2364; Susceptibili- 
tät beitiefen Tempp. 31 1, 429: magnet. Isotropie 
31 I, 1071: paramagnet. Sättie. 3311, 345: 
Faradaveffekt 33 IL, 3811. 

Rkk. SE II, 3558: Krystallwasserabgabe bei 
Kinw. v. unfiltriertem UV-Lieht 31 I, 227; Einfl. 
d. Temp. u. d. Alterns auf d. Aecidität 30 II, 1812; 
Hydrolvse v. -Lsgg. 34 II, 3236; Einw.: v. 
Thiosulfat auf verd. -Lseg. 33 II, 2248; v. kalt- 
gesätt. Na-, Ca-Acetatlsg. bzw. Eisessig auf - 
lsz. 34 1, 

Oligodvnam. Wrke. v. EÜrK(S04)2 30 IL, 1235. 

\ufbewahr.- u. Transportfähigk., Prüf.-Be- 


3718. 


dings. (Handelsnormen) 31 IL, 755: Farbrk.: mit 
Zn-Salzen 31 II, 1167: mit Cd(OH)2 31 IL, 1396; 
Best. d. freien H2SO4 31 II, 2760: Best. d. H2S04 


inGew.v, dureh Titrat. mit Alkali 393 I, 1483; 
mikrochem. Nachw. v. Cr als ÜsCr(SOs)2 12 H2O 
30 Il, 2016. 
Eisenalaune. 
Verwend. v. NH#- 
mit Küpenfarbstoffen 


zum Färben u. Drucken 
30 1, 1702*: Collinssche 


Zahl: v. NH#- u. K- 32 II, 2030: v. Cs- 321, 
2005. 
Magnet. Struktur in starken Feldern 34 1, 


1015: Nichtbestehen magnet. Anisotropie am 
kub. N H4- 31 1, 1071; Faradaveffekt an NHa+- 
383 11, 3811. 
Rk. v. NHa- -Lsg. mit v. Pd okkludiertem 
Hz 321 340; Lsg.-Geschwindiek. v. Cu in - 
Lsgg.3%4 1. 3551: Einw. auf d. Sulfhydrylgruppen 
in Proteinen 3% I, 873: Aktivier. v. H2O2 durch 
30 I, 165; katalyt. Wrkg. v. NHa- bei Aut- 
oxydat.-RkKk.3L 1, 1062; Einfl. v. Fe(XNH4)(SOs)2 
aufd. Hemm.d. Oa2-Verbrauchs lebender Zellen 
durch NaCN 311, 3018. 

Maßanalvse mit TiCILL)-Sulfatisg. 33 I, 2284; 
Verwend. v. K- u. NH4- zum Nachw. d. 
Morphins 31 I, 2759: Entfärb.-Mittel für - 
Hämatoxvlin 3% II, 1342. 


Kaliumalaun. 

Manssons Beschreib. d. 
i Bannfluch gegen d. eı 
17. Jahrhundert 33 IL, 3402; 
3:3 1. 3696. j 

Herst.: aus Bauxit, Kaolin, Ton 30 IL, 359053 *: 
aus Glaukonit 30 IL, 2685*: v. Fe-freiem — 30 I, 
2143#%: IE. 2172%, 

Papiermacher 3%11, 2465: verbessertes 
Fixierbad mit u. Borsäure 33 IL, 3375: 34 I, 
31: Verwend.: zur W.-Behandl. 31 IL 3522; zur 
Reinig. v. Papierfabrikwässern 32 IL, 3643: zum 
(erben 301 3631*, für Reinig.-Mittel 30T, 
1576*; zur Herst. v. künstl. Schnee für Christ- 
bäume 31 1, 1401*: zur Schädlinesbekämpf. ( 
halt. Cu-Brühen) 331, 3347; IL 594; in d. 
Kosmetik 35 II, 796: für Rasiersteine (App. zur 


33 II, 
il. -Produkt. im 
Bldg. v. —-halt. W. 


--Fahrikat. 


Herst.) 301, 1972: Herst. v. Heilmitteln durch 
Erhitzen v Stücken 33 I, 3596*: Konservier. 
\ -halt. Augentropfen mit Nipasol 323 II, 90: 


antikryptogame Eigg. v. -Lseg. 331, 4019; 
läı le Wrkg. auf Wein 3% II, 2143. 
Krystallisat.-Geschwindigek. aus übersätt 


Lsg. 30 I, 323; Krystallisat.-Kraft 34 Il, 2493; 


Hochkriechen bei d. Verdunst. 
Krystallisat. (Wrkg. v. Verunreinigg. auf d 
Habitus) 30 II, 366; Wachsen v. -Krystallen iı 
Gew. v. Farbstoffen (Einfl. auf d. Struktur) 30 1] 
3523; Einf]. adsorbierten Farbstoffs auf. d. Gitter. 
konstante 30 Il, 3523: Vizinalflächen d. 

Oktaeders SL I, 3446; 34 II, 2513; künstl. Herst 
gesetzmäß. Krystallverwachsungen. 33 I, 367: 

Ramaneffekt 30 I, 173: 32 I1, 2427: Strah 
in Widerstandsröhren 30 Il, 3242; spezif. Leit- 
vermögen u. Krystallwasser 33 II, 2365: latent 
Wärme u. Wärmeleitvermögen 32 Il, 3371: Einf 
v. Druck u. Temp. auf d. Kompressibilität 301 
1909. 

Hvdratat. u. Dehydratat. 30 II, 
hydratat. 3, I, 1230; Vers. zur Ersetz. d 
Krystallwassers durch H202 31 I, 2302; techn, 
jedeut. d. hydrolyt. Zers. bei höheren Tempp. 
31 11, 291: Einfl. d. pH auf d. Hydrolyse 301, 
1754; Überführ. in Aluminiumhydrat 31 1, 3712* 
Herst. v. bas. — 33 II, 1234*,3901*: 34 II, 2265* 
Einw. v. NH3 auf 31 11, 2557; Einfl. v. 
auf d. Oxydat. v. festem K2S03 u. CaSsOs durel 
freien O2 3:3 I, 3407, auf Gelatine 30 II, 67 ; aufd 
Quell. v. Haut u. Gelatine 30 Il, 2623. 

Ursache d. Giftwrkg. d. -Zusatzes zum 
Mehl SL I, 1936; schädl. Wrkg. v. Backpulvern 
mit 30 Il, 3474: Einfl. auf d. Einw. d. Rinder- 
spermatozoen auf Methylenblau 3% I, 3484: Fäll. 
v. Diphtherietoxoid durch — 32 1, 2731. 

Nachw. v. —-Behandl. bei Mehl 31 I, 1537 
Analyse v. - als Rohmaterial in d. Papier- 
industrie 321, 2403; analyt. Schnellmeth. für 
Mischungen v. Kalk- u. CaCOs 34 Il, 1515 


Natriumalaun. 


v. Lsge. 30 I, 1445 


1029; De- 


Al-Na-Doppelsulfat, Bldg., physikal.-chen 
Verh. 331, 2233: Syst. Al2(S0O4)3-Na2504-H20 
321, 1644; II, 2162. 


Vanadiumalaun. 


Elektrochem. Darst. v. V-NHa4-— 

Zers., Rkk. 30 1, 352. 

Albalith s. Farbstoffe, 
S. 800. 

Albany Slip, teuerfestes Glas als Schutzmittel für 
Ofensteine 30 I. 428. 

Albargin, therapeut. Verwend. 301, 2274: 
kokkeide Wrkg. 32 II, 2331: Ag-Best.30 IL, 1414. 

Albatex BD als Reserve für d. Küpen- oder Ätz- 
druck u. für d. Buntbleiche 34 I, 3803. 

Albatex WS, Textilhilfsmittel 321, 134; Färberei- 
hilfsmittel 32 1, 586. 


‚ isotherm:e 


anorganische-Zinkpigqmente, 


vono- 


Albatol, Na2SiFs-Vergift. durch (Verwechsl. 
33 11, 1711. 


Albenal, Verwend. zur Konservier. v. Orangenpulp 
321, 3123. 
Albenal KL, 
2296. 
Albenal ML, 
2296. 
Albertat 
produkte, 
Albertit s. Bitumen. 
Albertole s. Phenolaldehydkondensationsprodukte. 
Albesco, weißer Portlandzement 32 II, 1220. 
Albit, Nomenklatur d. Plagioklase 33 1, 2235: sek 
ind. Pegmatitadern v. Lampi-Waraka in Nord- 
Karelien 33 I, 3914: Regionalmetamorphose \ 
Chlorit-— -Epidotschiefern 30 II, 
brett-— eines Pegmatits aus d. Lieserschlucht 
(Kärnten) 3% II, 1754: pneumatolyt. 
321, 34: Krystallstruktur 34 Il, 585: 
krystallbldg. im tern. Syst. An-Ab-Cg 33 I, 1106 
Formel für d. spezif. Wärme v. — u. -Glas bei 
hohen Tempp. 34 II, 3362: chem. Struktur 33 1 
1266: Konst.-Formel 33 L 3300; 
mögen 32 II, 3770. 
Alboid, Speziallegier.. Zus., Eigg.. 
2042. 
Alboman s. Bromural. 
Alboresin, weiße Preßmasse, Eirg. 301 
Alborit, erniedrigende Wrke ) 
spann. d. Gelatine 33 IL, 651. 
Albroman s. Bromural, 


Einfl. auf enzymat. Vorgänge 341. 


Einfl. auf enzymat. Vorgänge 341, 
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Verwend. 30 Il, 


1852; Schach- 


Synth. 


Misch- 


Puffer.-Ver- 


Albsapı 
Albumi 
Album! 
Album: 
mise 
3465 
Hyd 
pri ‚re 
Einv 


12} 


Alcabr 
Schl 
Alcacy 
Alchen 
Alclad 
Best 
schr: 
Schi 
Alcota 
31] 
Alcum 


Aldeba 
Aldehc 
153: 
Aldehc 
Aldehy 
als 
Aldehy 
elve 
Aldehy 
aus 
Pro 
Aldeh 
Aldeh' 
Alde 


Car 
kon 
the 
kon: 
Rea 


cep 
Che 


Albsapogenin s. Sapoyenin« 
Albumine s. Proteine, S. 243] 
Albuminoide s. P’roteine-Skleroproteine, S. 2444. 


Albumosen, Herst. eines nicht hygroskop. Ge- 


misches \ u. Peptonen aus Keratinen 321 
3468*%: Bldg. v Häminproteose durch trvypt 
Hydrolyse d. Blutfarbstoffs 301, 3790 Harn- 
proteose bei allerg Zuständen 34] 1 Ep4 


Einw. v. CH2O 
tigene Eigg. d 





Hemialbumose mit Di 


Deutero-, Prot- u 

acetyl 33 II, 2540: Nachw. im Harn 30 Il. 2551; 
Einfl. v. Gallensäuren auf d -Fäll. 31 II, 266 
s, auch Aeratose, Proteine, Proteine-Oralbumin 


S. 2442. 
Alcabrol, Zus., Verwend. 30 II, 2918: Verwend. als 
Sehlafmittel u. Beruhig.-Mittel 33 1, 1159 
Alcacyl, pharmakol. Unters. 34 I, 3766. 
Alchemie s. Geschichte, 
Alclad. Zus., Eigg., Verwend. 30 II, 2042: Korros.- 


Beständiek. 31 I, 146; (Beeinfluss. durch Ab- 


schreckmittel) 311, 1150: I1, 2926; Korr.s 
Schutzüberzüge 33 1, 123. 

Alcotate, Vergäll.-Mittel für A. 33 II, 1615*; (Zus 
311, 1533. 

Alcumit, Speziallegier., Zus., Eigg., Verwend. 30 Il, 
2042. 

Aldal, Speziallegier.. Zus., Eigg., Verwend. 30 II, 
2042. 

Aldebaranium s. Ytterbium 

Aldehol, Verwend. zur Denaturier. v. A., Zus. 3 1, 
1533. 

Aldehol A, Vergäll.-Mittel für A. 33 II, 1613* 

Aldehyd Cı4, irrtüml. Bezeichn. d. Undecalaetons 
als 30 1, 2807. 

Aldehyd Cıs, irrtüni. Bezeichn. d. Methylphenyl- 
glveidsäureäthvlesters als 30 1, 2807. 

Aldehyd Cıs. irrtüml. Bezeichn. eines hauptsächl. 
aus Benzylformiat u. Benzylalkohol bestehenden 
Prod. als 30 I, 2807. 

Aldehydammoniak s. C2HTON | Formelrea. S. 34 

Aldehydase s. Enzyme-Aldehydmutase, S. S81. 

Aldehyde. 

Siehe auch Arcetale, Cannizzarosche Reaktion: 
Carbonulgruppe, Gyanhydrine, Harnstoffaldehud- 
kondensationsprodukte, Hudrazone: Imine: Öle, 
ätherische: Orime, Oryaldekude, Phenolaldehyd- 
kondensationsprodukte ; Reimer - Tiemannsrh: 
Reaktion: Semiearbazone: Thioaldehyde. 


Vork. eines (F. 60—62°) im Öl v. Draco- 
cephalum Moldavica 30 1, 758: acvel, im Öl x 
Cheimonanthus fragrans 3211. 932: -Geh. 


v, austral. Pflanzen 321, 3508: d. Tabakrauchs 
32 I, 1310; v. Spirituosen 34 II, 1859. 

Fett-— (Übersicht) 31 Il, 546; Berechn. d 
Zahl d. Strukturisomeren 34 1, 1638: Kondensat 
Prodd. (Nomenklatur) 321, 1772: Konst. d. - 
Bisulfite 33 IL, 19>7. 

Bildung, Gewinnung. 

Photosynth. (Theorie) 321. 602: Wrkr. ı 
UV-Strahlen auf d. Bldg. in Biearbonat- u. Koh- 
lensäurelseg. 30 I, 240: 31 II, 538, 1440: Mecha- 
nismus d. Bldg., ,„.Erhöh.‘ zu Carbylsäuren (Hot 
mann-Beckmann-Curtius-Lossen-Umlagerr.)34 11. 
1606: neuere Darst.-Methoden (irrtüml. Bezeichn 
verschied. Verbb. als ‚301, 2507: Syntheser 
33 I, 2615; 34 3578; (elveid.) 33 Il, 029: (neues 

3 1, 2531; katalyt. Herst. 32 1, 448 


Il, 2369*. 

Herst.: aus CO u. H233 I. 1714*: aus Wasser- 
gas oder CO-H2-Gemischen 33 1. 2200: aus CO 
oder CO2 u. Hz 31 I. 1357*. 1358*: aus CO un. W 
(mittels zeolithart. Massen) 31 II. 1631*: aus GO 
bei erhöhtem Druck (+ AlCls) 30 I. 3850*: aus 
hydroaromat. KW -stoffen u. CO 31 1, 3060*: aus 
gasform. gesätt. KW-stoffen u. UOa2 durch Einw. 
elektr. Entladd. 32 II, 1833*: aus H2 oder gas- 
orm. KW-stoffen u. Phosgen (katalvt.) 30 1 
zs29*: aus KW-stoffen durch Frie: | 
Rkk. 331, 1351*: aus Monohalogenderivv. x 
KW-stoffen (katalvt.) 3% 11. 2206 : aus KW -stoff 


(V > ” > - ET j . 
(Vorr.) 34 II. 2447*: durch unvollständ. Verbre: 
v. oxydierbaren Stoffen 34 I. 2104*: durch Os 


dat. v. KW-stoffen 30 Il, 2441*, 3194*, 3636*:; 


Aldehyde 


34 1. 2194*: (mittels O in statu nascendi) 31, 
1165*: (bei höheren Tempp. u. Drucken) 33 II 
103*- (in Gew. v, Tetraathyvibie 3A |, 1883°® 
durch Oxvidat \ vaxstorn KW -.stoffen 33 11 
1626: v, gesätt. aliphat. KW -stoffen 33 11, 375=* 
v, Naturgas 30 Il, 3675*; 32 11, 2003: (katalyt 

32 11 183°: v, Paraffin 38 I, 3648, 4068; v. teil 
I Petroleum-KW 


weise oxvdierteı Prodd atis 


stoffen in Ggw. v. Uranvimolvbdat 33 1. 300S* 
v, gastorn hes. ungzesätt. KW-stoffen in Gew. \ 
H:SO4 33 11, 444*: v. ungesätt. KW -stoffen (paı 
tielle Oxvdat 341, 1380*%: v. Olefinen 33 11 
1586*: (mit HOCH 30 II. 1475*, v. Seitenketten 
v,aromat. KW-stoffen 31 Il, 1340*, 1755*, 3043 *® 


341. 1245*: v. mehrkern. aromat. Verbb, 32 1 
76*%: aus KW -stoffolen (Katalvt 
Synth. (nach Gattermann) 33 I, 055 

Darst. aus KW -stoffuxvden (katalvt.) SO 11 
2572*°: 31 11, 2932*: 3A 11, 1686*: Einführ. v 
Aldehyvdgruppen in O-halt. evel. Verbb. 31 1 
: >. 

Darst.: aus Alkoholen (Vorr.) 34 II, 2447*®: 
(katalyt.)30 II, 1440*, 2571%, 31 11, 1632°, 3156* 
331, 2311*: aus aliphat. Alkoholen (Akt-Krovstall 
katalvsator) 34 1, 3S800*: IL, 4020*%, (+ Uu-Chror 
oxvda)S33 11, 1874: (Wiedergewinn.'d. Dehydrier 
Prodd.) 30 1, 2475*; (Darst. v. höheren Sı ll, 


3662*: aus einwert. Alkoholen in d. Dampfphas: 
(Katalysatoren) 32 IL, 3305*, Überführ. v. Alk: 

holen in u. umgekehrt 32 II, 2371*: katalvt. 
Darst. aus Methanol 31 I, 155*, Gewinı hei d 


katalvt. Dehydrier. inehrwert Alkohole 34 11, 
512°: aus Glykolen 31 I, 2185; 321, 3276; aus 
Chlorhvdrinen, Glvkolen, Polvglykolen mit groß 
oberfläch. Stoffen 34 II, 1686*: aus organ, Verh! 
mit Carbonvlgeruppen 32 1, 2640*: v. gesätt 
aus ungesätt. Alkoholen 34 II, 1531*; aus Alkox 
acetalen u. \rvloxvacetalen so Il, 20604* ats 
x-Oxvacetalen v. höherem Mol.-Gew. 34 Il, 206 
v. Homologen d Crotonaldehvds durch Konden- 
sat. in Gew. v.:W. 34 Il, 1370* 


Darst aus Carbonsäuren (Vorr.) 341, 
2447*: aus organ. Säuren (+ Oxyde d. alkal 
Erden) 30 11, OS81*: dureh Abbau d. Säuren 33 1, 


2237: (v, «-zebromten Säuren) 34 I, 1800: durch 
Red. v. Carbonsäuren mit atomarem H 32 U 
2369*: durch katalvt. Red. höhermolekularer 
Carbonsäuren 34 II, 3436*: aus ungesätt. aliphat 
Carbonsäuren oder Derivs u \meisensäur 
(katalyt.) 33 IL, 3047*: (Nachtrag) 34 II, 3181*®; 
nach  Limpricht-Piria (Ca-Salz Ca-Formiat) 
321. 1217: 1. 3157*°; aus d. Einw.-Prodd. v 
Fettsäuren auf 2.2 -Diehloräthvläther AS, 1, 
2535*: aus Diecarbonsäuren 31 HI, 760*: aus Car 
bonsäureestern 31 I, 2S803*; aus Estern d. Vinv! 
alkohols (katalvt. )3E I, 1823*: aus Ameisensäur: 
estern (katalvt.) 1 tl 1345* ıus Halsgeness 

säureestern u. evel oder Ketonen 32 I, 2747* 
aus dampfförm. Polvearbonsäuren oder ihren Aı 
hvdriden dureh elektr. Entladd. oder durch U\ 
Bestrahl. 34 11. 333*: aus Naphthensäuren mit 
Br u. rotem P 34 II, 604*: katalvt. Blde. aus 


Ketosäuren (Modellrk. d. Carboxvlasewrke.) 321, 

1542; Aldehydoxvdat. d. Tolylarsinsäuren 331, 
FA, 

Herst ııs pflanzl Stoffen 311 1090* 


36% 
H rt resitt ins ung rt Alkol ‘ 
durch Erhit mit « m stırer Katal itsır 
3% 11 15 * x ılinhat N r 
Alkoholen mitt O2-Katal tor \v-Krvsta 
34 11, 4020*: durch Einw, v. Metallcarl n auf 
Fettsäuren ' + . r 1 icht { tar 4 1 
sin,* \ Re hat ( ‘ R } ! 
Fisch trier. 31 11 hal 
tier ier pflanzl. Ö r Fett r Fett 
n 3311 26® | i ! 
italyt Red. höher Garbonsaur it 
HUCOOH in dampfförm. Zustand 34 Il, 3436* 
. nr in theliertor y 1 nhat \ hnhen W 





Aldehyde 


mit linearer Kette SI IH, 699: 3311, 1010; 
(Amid- u. Imidehloride v. nichtaromat. Säuren) 
3% 1, 1801: (nach d. Chromochloridmeth.) 3% II, 
3923, v. ungesätt. — für d, Parfümerie- u. Seifen- 
industrie aus trimethylierten Gyeloheptanonen 
33 Il, 1794*; v. — mit aliphat. oder fettaromat. 
Ätherfunkt. 301, 1468; 321, 2318; II, 2107*; 
33 11, 539, 1500; v. Alkoxy-— 311, 3057*; y. 
Alkoxy- bzw. Phenoxy-— 31 I, 3058*; v. «-Keto- 

- 32 II, 5854; 33 II, 2987; v. Derivv. d. 1-Oxo-2- 
alkylpropens-2 32 II, 1364*, 2529*; v. N-sub- 


stituierten B-Amino-— aus Paraformaldehyd 
u. salzsaurem sek. Amin 321, 2010; Herst. v. 
aromat. : aus aromat. KW -stoffen, Alkoholen 


usw. 32 I, 2512*: aus aromat. Verbb., (auch Bazl.) 
u. HCN (+ AlCils u. HCI) 33 II, 3049*; durch 
Oxydat. v. aromat. KW-stoffen mit Chromsäure 
34 1, 768*; aus Bzl.-KW-stoffen u. CO (+ AlUls) 
34 1, 1S585*; aus m-Propenylphenolen dureh Oxy- 
dat. mit aromat. Nitroverbb. 30 II, 2305*; — aus 
aromat. Dithiocarbonsäuren 321, 2025; Darst.: 
v. aromat. Amino- 3ı Il, 1925*; v. aromat. 
N-Dialkylaminoalkylamino-— u. ihren Derivv. 
32 11, 1512*%;, v. Polynitrobenzaldehyden u. 
p-Aminodialkylanilinen 33 IL, 610*; Synth.: v, 
x-Alkylzimtaldehyden 3 I, 1542, 2869; IL, 1409; 
v. — v. Typus d. Zimtaldehyds 331, 2542; 
Herst.: eines Gemisches v. - u. Säuren aus 
ungesätt., gasförm. KW-stoffen über d. Ozonide 
30 I, 2479*, v. u. Essigsäure aus Kohlen- 
hydraten 30 II, 2955*: v. — u. Aldehydsäuren 
durch katalyt. Oxydat. v. aliphat. KW -stoffen 
331, 3755*; v. o-Aldehydocarbonsäuren (Verf.) 
341, 1037, 2924; II, 3117; —-Synthesen: in d. 
Furanreihe 30 II, 399; 32 1, 676; in d. Pvrrol-, 
Furan-, Thiophenreihe 30 Il, 399; in d. Pyridin- 
reihe nach Rosenmund 32 II, 2462, 3892, 3% I, 49. 

Abtrenn, aus d. katalyt. erhaltenen Oxydat.- 
Prodd. v. C-Oxyden 32 Il, 613*; Entfern. aus 
industriellem A. 3% 1, 752; Kontrolle d. Anhäuf, 
v. -— bei d. Bldg. organ. Säuren aus prim. Alko- 
holen 33 II, 2327*; Reinig. durch frakt. Dest. 
341, 124*; Chemismus d. Reinig. zersetzten 
Narkoseäthers v. — nach d. Na-Verf. 33 IL, 1214. 


Eigenschaften. 


Mol.-Voll. 3L 1. 3; quantenmecban. Deut. d. 
Doppelbind. d. — 30 1, 2997; relative Belast. d. 
Molekel bei d. Alkoholen, —, Ketonen u. Kohlen- 
hydraten u. d. Lsg.-Vermögen derselben 30 IL, 
3111; Elektronenzustand v. Moll. mit CO-Gruppe 
33 Il, 1148. 

Teslaluminescenzspektren v. aromat. — 30 1, 
12; Absorpt.-Spektren: d. Verbb. v. Aminosäuren 
mit 311, 949; d.n. u. Evolformen; Einfl. d. 
pH auf d. Stabilität v. —-Lsgeg.; HgNOs als 
Reagens für d. Enolform 33 I, 1761; UV-Absorpt. 
(u. Rk.-Fähigk.) 32 II, 2507; [d. — CeHs(CH2), ° 
CH(CH>)CHO] 32 I, 1337. 

Mechan. Doppelbrech. (Bezieh. zur Konst.) 
Sl I, 1408; opt. Spalt. v. rac. — 301, 3187; II, 
1072; (mit opt.-akt. Säurehydraziden) 30 Il, 377: 
(mit [2-Oxynaphthyl-1]-phenylaminomethan) 31 
II, 1409: opt. Eigg. v. Derivv. d. niederen aliphat. 

32 11, 3216; Fluorescenz (Unters. mit d. 
Quarzlampe) 31 IL, 1375. 

pH v. SeO2 u. SO2 unter Zugabe v. — 34 1, 
292. 

Beziehh. zwischen Mol.-Refr. u. Verbrenn.- 
Wärme 30 1, 2062; einfache Kp.-Korrektur 34 Il, 
1808. 

Oberflächenspann. 31 II, 973; Abhängigk. d. 
Richardsonschen Gesetzes u. d. Traubeschen 
Regel v. optimalen Adsorpt.-Bereich v. aliphat. 
(Vel. mit d. biol. Wrkg.) 3% 1, 1216; Fäll.-Ver- 
mögen v..n. Ci-C7 auf Celluloseacetat in 
Aceton 32 II, 521. 


Reaktionen. 

Photochem. Umwandlungen d. aromat. 
Nitro- 32 11, 2517, 2818; Ketonumlager. bei 
hohen Tempp. 38 II, 410: Isomerisier. zu Ketonen 
(Absorpt.) 321, 2026: photochem. Zers. im 


\bsorpt.-Gebiet d. CO-Gruppe 3L II, 3550; Ab- 
spalt.d. Aldehydgruppe als Ameisensäure aus aro- 


I 


mat. — 33 II, 3264; 34 I, 377; Rkk. d. „Ortho- 
derivv. (Rk.-Mechanismus) 31 IL, 1847. 
Katalyt. Red, 31 Il, 3262*; (Mechanismus) 
31 11, 2138; elektrolyt. Red. 30 IL, 226; Red.: d, 
-Nitritzemisches 3011, 2119; 311, 1745; 
mittels Na-Hg u. A. (Mechanismus) 33 I, 2403: 
mit Alin alkoh. Lsg. 31 II, 629*; v. halogenhalt, 
durch Alkoholate 301, 3104*, 3830*; v, 
aliphat. — durch Halogenmagnesiurmalkoholate 
331, 1351*; mit Jodmagnesiumsalzen v. Hyidro- 
benzoin u. Derivv. 3L 1, 1254; Hydrier. (einen 
permutogenet. Körper enthaltende Kontakt- 
masse) 331, 2311*; (eines Gemisches v. zwei 
#“-Äthylenaldehyden) 3% Il, 2678; (v. Gemischen 
aus — u. prim. Aminen) 331, 2162; (Darst. v. 
Aminen) 3311, 202; katalyt. Red. zu prim. 
Alkoholen 32 I, 2640*: Überführ, in Alkohole u. 
umgekehrt 32 II, 2371*; (Herst. ungesätt. Alko- 
hole) 331, 3004*; (v. aromat. —; Herst. v, 
Katalysatoren) 3:3 II, 1553*; (v. halogenierten —) 
32 11, 3303*; Überführ. v. Halogenaldehyden in 
Chlorbromalkohole 34 II, 2254*. 
Katalyt. Red.: v. Gemischen aus p-Nitro- u 


Nitrosophenolen in Ggw. v. — SL1IL, 223; v, 
Nitroanilin u. p-Phenylendiamin in Ggw. v. 
32 1, 1228; v. Nitroverbb. durch — 32 1, 2708. 


Hydrolysengeschwindiek. d. trimeren 
II, 2381; Einw. v. W.-Dampf (Bldg. v. Säuren) 
I, 1963. 

Autoxydat. (Mechanismus) 31 II, 226; 32 II, 
998, 2810; 33 1, 2260; Kettenmechanismus bei d, 
Autoxvdat. v. u. d. ketonsensibilisierten Oxv- 
dat. v. Alkoholen 34 Il, 1577; Autoxydat. (in 
Gew. v. MnOse-Hydrat) 331, 1760; Oxydat. 
(Kettenmechanismus) 33 Il, 3086; Oxydat.-Ge- 
schwindigk. (in saurer u. alkal. Lsg.) 30 I, 2077; 
(bei gleichzeit. Ggw. mehrerer —) 30 II, 321; 
(Veränderlichk. in Parfümkompositt.) 30 I, 2323; 
(als Mittel zur Best. d. Konst.) 34 II, 234: Einw.: 
v. O3 31 1, 3225; v. Perhydrol 33 II, 2970; v. 
Hydroperoxyden 31 I, 2715; Oxydat. (mit SeO2) 
32 II, 1156; (mit SeO2, Selensäure oder Salzen) 
321, 283*; katalyt. Ketonisier. v. aliphat. 
32 Il, 3472*; Oxydat. v. 1so-— mit O2 oder 
O2-halt. Gasen in Ggw. einer Carbonsäure u, 
eines Peroxyde zerstörenden Katalysators 34 II, 
3554*, 

Chlorier. (in zerstäubtem Zustande) 34 II, 
1200*; Einw.: v. PCl5 (Zwischenprod.) 33 I, 2539; 
v. POCL 35 1, 2237; II, 1026: v. Ca-Hypochlorit 
33 11, 1170; v. Alkalihypojoditen auf Pyrrol- 
33 1, 3935; v. Metallen 34 I, 32; (katalyt. Druck- 
hydrier.) 3% II, 3920; Rk.: zwischen d. bin. Syst. 
Mg -+ MgJ2 u. aromat. — 3L 1, 1253: mit H2S03 
(elektr. Leitfähigk.-Studien d. Wechselwrkg.) 
30 II, 2364: Sulfonier. v. höhermol. — 321, 
2370°: -SO2-Verbb. 32 II, 2383: Gewinn. v. 
Sulfamidsäurederivv. d. — 34 II, 34136*: Arsonier. 
v. aromat. — 30 Il, 3753; 34 1, 2740. 

Rk.: mit NOC1 32 L, 3403: mit NHaC] 30 I, 
2880; v. -Chloriminen mit Basen, Rk.-Fähigrk. 
d. Aldehyd-H 341, 1309; mit NH#-Salzen v. 
S-halt. organ. Substanzen 321, 944: mit NH3 
(katalyt.) 30 II, 3768: BIN, 3722*: (im Gemisch 
mit Ketonen) 31 I, 2292; v. aliphat. — mit 
NH3 oder Aminen (katalyt.) 30 IL, 3640*: mit 
Aminen u. CS2 (Konst. d. Rk.-Prodd.) 30 II, 
625*: mit aliphat. Aminen (Verwend. für Arznei- 
mittel) 31 I, 2084*; aliphat. Ammono-— 321, 
3545: Umwandl. in höhermol. Amine 3L I, 1604; 
Kondensat.: mit -Naphthylamin (Trenn. v. 
Ketonen) 31 II, 3098: mit sek. Aminen u. Naph- 
tholen 30 1, 3675: 31.1, 3235: Alkylier. v. sek. 
Aminen mit — u. Ketonen 3311, 2515: Kon- 
densat. mit aromat. Basen zu Triphenylmethan- 
farbstoffen 311, 3565. 

Rkk. mit Harnstoff 33 II, 1018; feste Verbb. 
mit Chlorharnstoff 30 I, 968; Rkk.: mit Thio 
semicarbaziden 301, 2859: mit Dithiocarba- 
maten 30 II, 719; mit Hippursäure 301, 415: 
katalyt. Rk. mit CO 30 11, 305*:; Komplex- 
verbb, mit Fe-Carbonylen 30 1, 2376: Rk. mit 
Cyaniden u. NH3 u. COa [als (NHW)2CO 
33 1, 1015*: Chemismus d. Legalschen Rk. mit 
Nitroprussid-Na 30 Il, 1075, 2120. 




















Kondensatt. (Mechanismus) 34 II, 1908; 
katalvt. Mol.-Assoziat. 33 I, 3629*: Kondensat. 
v. aliphat. - (+ H2) 33 Il, 2190*; (zu cyel. 
KW-stoffen) 30 Il, 38350*:; (Herst. ungesätt. 
Kondensat.-Prodd.) 3211, 2530*: Kondensat.: 
v. ungesätt. ;: Bldg. v. Dierotonaldehvd u. 
Oetatrienal aus Crotonaldehyd 341, 528: zu 
Estern (+ Al-Alkoholate) SL I, 2114*:; II, 1632* 
323 1L 14838”: 383L 1015%; I, 279° 1760* 
Kondensatt.: mit KW-stöffen (Carbinolblde.) 
34 Il, 1122, v. aromat. mit Methvlen- 
körpern 31 II, 994; 32 1, 3430: Rk.: mit Diazo- 
methan 32 1, 2570; (Anlager.-Verbb.) 33 IL, 1174: 
mit Nitromethan in Ggw. v. alkoh. NaOH 31 11, 
3345: mit Nitroverbb. (Rolle d. Amine) 34 I. 
2820: mit Dinitroxylol 321, 673: mit Toluol- 
derivv. 341, 698: mit p-Cvmvihydrazin-(2) 
301, 201: v. chlorsubstituierten - mit chlor- 
substituierten Arvlhydrazinen 34 Il, 1478: mit 
Thiobenzoyl- u. Thionaphthoylhydrazinen (Synth. 
v. Thiodiazolinen) 3% II, 945, 946: (Synth. v. 
Pyridiniumäthanolen) 3% I, 3748: zu wasserlösl., 
zuekerart. Prodd. 30 IL, 2441*; Bldg. v. Zuckern 


in Mischungen v. Weinsäure u, im trop. 
Sonnenlicht 33 II, 3513: Polymerisat.: unter 
Bestrahl. (Herst. v. Kohlenhydraten) 34 II, 
332*: v. aliphat. unter Druck 3231, 2705 
Anwend. d. Cannizzaroschen Rk, (auf aliphat. ) 


30 II, 1060: (auf aliphat. u. arvlaliphat. 
3411. 749: (auf aromat. Abhängirk. d 
Verlaufes v. d. K-Werten d. entsprechenden 
Säuren) 34 Il, 749: Umsetz. aliphat. - nach 
Friedel-Crafts 3 II, 432. 

Rk. v. aromat. mit halogenierten aromat. 
Organo-Mg-Verbb. 301, 2248: Einw. einer 
Örganomagnesiumverb. (durch ein asymm. Ü 
ausgeübter unsymm. Einfl) 331, 1030: Rk. 


v. mit komplexer Funkt. mit Phenylmagn: 
siumbromid 34 II, 2827; v. «.P-ungesätt. mit 
Grignardreagens 3411, 2381: mit phenyl- 


magnesylessigsauren Salzen 331, 036: mit 
Acetylendimagnesiumbromid 331, 2541 

Rkk.: mit, Athvlenoxvden 33 II, 3130: mit 
Alkoholen (Halbacetalblde.) 33 IL, 1008: (Halb- 
acetal- u. Hvdratbldge.) 33 II, 1860; mit Brenz- 
catechin (Bldg. u. eyel. Verbb.) 33 1, 2001: v. 

u. polvmeren mit mehrwert. Alkoholen 
(Herst. v. eyel. Diäthern) 33 Il, 3935*:; 34 11, 
3843*: ınit mehrwert. Alkoholen, Zuckern ı. 
Oxysäuren (+ P2O5) SL II, 1274: 34 IL, 3058; 
mit Pentaerythrit (+ ZnCle) 321, 42 

Rkk.: mit Phenolen 311, 274, 1924: II, 
2728: 321, 1374: (Mottenschutzmittel) 321, 
3012*, 3013*, 3014*, 3015*; v. aliphat. mit 
Phenolen 33 I, 1119: v. ungesätt. — mit Phe- 
nolen 34 II, 3954: mit Aminophenolen 30 1, 50: 
mit o-Aminothiophenolen 3111, 2610: 3211, 
1920: mit Naphthochinonen 31 II, 2729. 

Rkk.: mit CH2O (Appretur- u. Färbereihilfs- 
mittel) 311, 2400*: (wasserlösl. Kondensat.- 


Prodd.) 31 II, 1631*: v. aliphat. mit CH:2o 
(wasserlösl., viscose Prodd.) 32 II, 3960*: mit, 
Furfurol 31 II, 780*: aromat. mit Keten 


(Bedeut. für d. Perkinsche Rk.) 331, 2388 
mit Ketonen 3311, 17590*: (Beschleunig. bei 
Einw. v. Röntgenstrahlen) 301, 3407: (Ketol- 
derivv.) 33 11. 2256; v. n. aliphat. mit Buta 
non-(2) 331, 3068; mit Pulegon 301, 2730 
Charakteristik u. Analvtik d. -Methonverbb 
301, 2085: Kondensat.: d. Cyelopentanons 
mit Phenolaldehyden 34 II, 3377: v. aromat 
— mit Dimethyldihydroresorein 3231, 232= 
mit Cyelopentanspiroevelohexan-3.5-dion un. Di 
methvyldihvdroresorein 34 II, 238; (mit Dibenzyl- 
keton) 321, 1526: mit Acenaphthenon 301 
2735: H, 61; 33 I, 3193; mit 2-Aminofluorenoı 


32 1, 523: v. aliphat. — mit Biindon 33 I, 224 
mit 1.2-Diphenyl-3.5-diketopvrazolidin 32 


20952: mit Furil 33 II, 3429: Kondensatt. mit 
Hydrazonen 301, 1126: 311. 1275: IL, 1138, 
3471: 32 1, 1231: 33 1. 3188: 34 L, 1643; IL, 1122 
Aufbau v. Arvlessigsäuren aus aromat 
33 II, 3688; Kondensat.: mit Chloressigester 
(+ Na) 31 I, 2615; v. cvel. mit Halogenessi fr 


estern 32 II, 2747*; v. aromat. mit Cs 


Aldehyde 


essigsäure 33 II. 371; mit Methvlierotonsäur 
anhyvdrid 34 1, 2412: v. aliphat mit Brer 
traubensäure 301 1140 46, 320 1430 


3A ll. 3374 v substituierten it 
Acetessigester 31 11. 2465; Hantzschs Pyridin 
kondensat. mit substituierten aromat 32 1 
541: Rkk init \cetessigester u Harnstoft 
32 11, 3247; mit Ketonsäureestern 33 1, 70% 
(Darst. v. Tetrahvdropyrimidinen) 33 IL, 2397 
v, aromat rei Ketonsäureestern 32 11 
ISS0, bl 150: mit Lävulinsäure 30 11, 2125 
mit Malonsäure ( Basen) 30 1, 363, 676, 15537* 
KEinfl. v Basen 3 11. Y a aroımat iimit 
Malonanilsäure u. Derivı ah Il, 2614; (mit 
Glyein u. Acetvlglvein) 30 11, 2503: (mit Benzoy! 


sarkosin) 34 II, 3505: mit 3-Aminosäureestern 
hl 254 it Oxvnaphthoesäure (bzw 
-anilid) 32 II, 3801: v. aromat. mit Homo 
phthalimiden 32 II, 210 ONE mit Säaur 
amiden 31 I. 3722*: mit Acetamid 33 II, 2255 


mit x-Monohalogenfettsäureamiden 34 I, 2su* 


Anhydrid Estersyvsteme 331, 1592: Konden 
sat.: v. ungesätt. mit Polvvinvlestern (Kunst 
massen) 31 I, 1980*: mit sulfoaromat. Fett 
säuren 31 Il, 1972*: mit phenylhydrazinsulto- 


saurem K 32 1, 216; v. aromat. mit Phenv! 
acetonitril 31 IL, 3351 \ \ldehydsäuren mit 
Isonitrilen 321, 1520. 

Rkk v. aroımat mit A2-Angelicalacton 
30 II, 397: mit @«-Aminopyridin u. d. «-DimethyJ 
aminopvridin 321, 525: v. aromat mit 2 


Picolin 331. 2110: mit 5-Acety]-S-oxvchinolin 
Sı Il, 249. 5 
Wrke. auf d. Oxvydat. v. fetten Olen 32 1, 
1714; 34 I, 309 
Physiologie. 


Dismutat. einfacher (Wärmetön.) 32 11, 


1192: Syst. Aminokörper- H-Akzeptor 321, 
3566; Verh. d. Syst. Aminosäure- gegen mit 
O2 geschüttelte Hefe 34 I, 3481; Wrkg. v. halo 
genierten auf Hefe 34 IK 458: Einw. auf d 


Milchsäuregär. 31 IL, 74: Wrkg.: auf Carboxvlası 
32 II, 2469; auf d. hvdrolvt. Wrkg. v. Ricinus 
u. Pankreaslipase 33 1, 3051; Dehydrier.: dureh 
Milchenzyme 311, 203: durch Buttersäure- 
bakterien 331, 2712: spermacide Wrkg. 31, 
I1S08; Wrkg.: auf Gifte u. Agglutinine pflanzl 
Herkunft u. auf Schlangengift 301, 2589; auf 
Diphtherietoxin 3211, 3429; d. Keto- auf 
d. Vaguszentrum 34 II, 1156. 
Photochem. Überführ. in Naturstoffe 32 

692 -Geh. v. Weinen u. seine Bezieh. zur 
Toxizität 33 11, 3026; Toxizität 331, 2615 


Verwendung. Technik. 

Wrke£e.: auf Weizenbrot 301, 1236: Ver 
wend.: zur Verhinder. d. Altbackenwerdens 
Brot 34 II, 3680: zur Verminder. d. W.-Abgabe 
v, frischem Obst u. Gemüse 34 11, 3452*®; 
zur Veredl. v. Kaffee 34 1. 788®, 

Herst. stabilisierter -halt. Verbb. 30 11, 
3081*, Verzöger. d. Oxydat. durch Zusatz v. 
hvdrierten Glyvoxalinderivv. 30 II. 1614*:; Alter 
Schutzmittel 30 IL, 2440*; 31 11, 3055*%, 32 I, 
1380* 

Verwend.: alle. 331, 2615; zu Flußmitteln 
für Lötzwecke 31 I, 1355*; bei d. Polvmerisat 
v. Butadien-KW-stoffen 31 1, 1980*; in d. Par 
fiimerie 30 II, 3460: d. Fett- in d. Parfümerie 
331, 4057: Haltbark. als Riechstoffe in Seifen 
311, 1375: Verwend für Kunstharze A301, 
598*, 2022*: v. über 100° sd für Kunst- 
harzpreßmischungen 301. 3364*: zum Härten 
v. Eiweißstoffen 311, 2572*: zum Ausrüsten 

Geweben mit waschheständ Appreturen 
34 Il, 3368*: zur Zerleg. v. Mineralölen (Trenn 
1 Paraffine u Naphthens 33 11, 2356* fü 

” 


Filme 301, 2974 


- 


Analyse. 
Nachw. mit d. Mikro-F.-Best. 33 II, 1559; 
34 11, 3654: Farbrkk.: mit aliphat. Carbonsäuren 
311 7S: im Syst. Phenol-—-Säure SI I, 


642; mit m-Dinitrobenzol 34 1, 2167, v. aromat. 





Aldehyde 


nach Folin-Denis 331, 3990: nach Schiff 


32 Il, 2084: mit Prussoammoniak-Na 3211, 
30923; mit Rosanilinhydrochlorid 33 Il, 3165; 
Tropf-Rkk. 31 II, 602: Nachw. v. aromat. u. 
#.B-ungesätt. durch Tüpfelrkk. 34 IL, 3533; 
Identifizier.: mit o-Tolylhydrazin 331, 3707; 
mit p-Tolylhydrazin 33 IL, 1180; mit p-Chlor- 
phenylhydrazin 3 IL, 1180; mit 2.4-Dinitro# 
phenylhydrazin 30 IL, 2679: 31 1, 3705: 341, 
1678; als Nitrobenzolsulfonhydrazone (Charak- 
terisier.) 34 II, 3035: mit Phenylsemicarbazid 
34 11, 2209: mit p-Tolylsemicarbazid 34 11, 3016; 
d. riechenden Bestandteile in Handelsriech- 
stoffen, opt. Eigg. d. Semicarbazone verschied. 
30 II, 3206; Identifizier.: mit Aminoazobenzol 
34 11, 2976; mit Dimethyleyelohexandion (Di- 
methyldihvdroresorein) 321, 711: II, 3445; 
mit Indandion 301, 2775: mit Hippursäure 
30 1, 413; mit 1.3-Dimethylbarbitursäure 353 I, 
2111. 
Kolloidehem. -Nachw.; =--Rkk. mit 
bestrahltem Ergosterin 3011, 3751: Nachw.: 


in A. 301, 1664: (mittels KOH) 311, 2241; v. 
geringen —--Mengen in Aminosäurelseg. 30T, 
1435; Fäll.-Rk. mit Hg(Il)-Acetat 321, 1273 
Nachw. u. Best. d. aliphat. in stark verid. 


Lseg. dureh Farbrk. mit x-Methylindol u. HÜl 
34 11, 3709. 

Best. mit Hydroxylaminsalz 331, 2083; 

Al, 3135; II, 479: argentometr. Best. 3L IL, 
3129; colorimetr. Best. 34 11, 1359; (mit d. 
Zeißschen Stufenphotometer in Lebensmitteln) 
34 11, 2920; Best. auf Grund d. Rkk. v. Canniz- 
zaro u. Claisen 32 Il, 257; 34 1, 89; II, 749; (v. 
aliphat. u. arylaliphat. —) 34 IL, 749: (Cannizzari- 
sat,-Index; Analyse d. Bittermandelöls) 34 Il, 
479; Titrat. mit Agulhons Reagens 33 IL, 2707; 
Best.: v. biol. wicht. mittels Bısulfit 33 II, 
3018; v. kleinen Mengen in Ä. 341, 2324; in 
äther. Ölen 32 1, 2104: IL, 2747; (mit Hydroxyl- 
aminechlorhydrat) 341, 3135; (aus d. „Ester- 
zahl) 33 II, 460; in süßen Pomeranzen- u. 
Citronenölen (mittels NH2OH) 331, 142; in 
Fruchtessenzen 33231, 1172: in alkoh. FI. 
Sı Il, 2709: in rektifiziert. Spiritus 30 II, 325; 
in Feinsprit (trois six) u. Branntwein 341, 
3670; in Spirituosen 333 1, 2756; in Wein (polaro- 
graph.) 3% I, 3532; in ranz. Fetten 31 1, 2281; 
321, 2754: 331, 1045: 34 IH, 3455; in Fisch- 
u. Seetierölen (colorimetr.) 33 IL, 1942. 
. . Best.: v. W. in Ggw. v. 32 1, 3091; v. 
A. bei Ggw. v.W., A. u. 33 I, 1555; Nachw. 
v. Aceton in Ggw. v. — 32311, 26953; — als 
Zellfixier.-Mittel 34 L 2768. 


% 
.. 
. 


Bibliographie. 
(Fortschritte d. Heilstoffehemie) 30 IH, 
[3787]; Riechstoffe u. ihre Derivv., d. alicycl. 
Reihe 301, 1760]. 
Aldehydkollidin s. CUs/InmN |[Formelreg. 8.334]. 
Aldehydmutase s. Enzyme, 8. 881. 
Aldehydrasen s. Enzyme, S. 881. 
Aldol s. C'4HsO2 [|Formelregq. S. 70]. 


Aldol-x-naphthylamin, antioxydative Wrkg. auf 


Firnisleinöl 34 L, 1731. 

Aldonsäuren, elektrolyt. Gewinn. (elektrolvt. Nachw. 
d. Zucker-Radikale in Glykosiden) 33 I, 2082. 

Aldosen s. Kohlenhudrate. 

Aldoxime s. O.rime. 

Aldrey, Zus., Eigg., Verwend. 30 IL, 2042; 3L I, 
1670: Warmbehandl. 33 1, 1243: meehan. u. 
elektr. Eizg. 32 11, 1827: (Einfl. d. Vorbehand!l.) 
331, 3491: Einfl. d. Legier.-Verf. auf d. elektr. 
Widerstand 34 1, 3831: Festiek.-Prüff. an 
Stangen u. Drähten bei tiefen Tempp. 33 I, 3340; 
Kestisk.-Eigge.: v. Freileit.-Drähten bei Zerreiß- 
verss. u. bei Schwinge.-Beanspruch. 30 IL, 2302; 
v. elektr. Leit.-Drähten bei tiefen Tempp. 3L I, 
IS17: Verwend. in d. Elektrotechnik 30 1, 1857; 

Al-Dur-Bra, Korros.-Widerstand 30 IL, 10909. 

Alectol s. C'144l1404 | Formelreg. S. 859). 

Alectoren, Darst. aus Aleetoronsäure, Bir 
Derivv. 33 Il, 65: Formel 34 1 2293. 


e,, RkkKk., 
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Alectoronsäure (F. 193°), Isolier. aus d. Flechtı 
Aleetoria japoniea, Eigg., Rkk., Derivv., Konst 
33 II, 64; Konst. 34 I, 2292. 

Alentina, Gewinn. 31 1, 2506; Ernähr.-Verss. mit 

31 Il, 2632. 

Alepol, Zubereit. (Vorschriften) 32 II, 3740; steril 
Lsgge. 3211, 3439: Pharmakologie 321, 2349: 
Wrkg. u. Verwend. 31 II, 1447; Verwend. zur 
unspezif. Behandl. d. Lepra 30 II, 760. 

Aleudrin, percutane Resorpt. 33 1, 254. 

Aleuritinsäure s. (16413205 | Formelreg. S. 1032]. 

Aleuritöl s. Fette-Holzol, S. 1057. 

Alexandrit, Nomenklatur 301, 1515; Darst. aus 
BeO u. Al2eOs im Liehtbogen (Auflsz. in Glas) 
33 I, 1337: eycelische Zwillingsbildung 30 I, 057. 

Alexine s. Komplemente, 

Alfalfa s. Espartogras: Luzerne. 

Alfenide, Speziallegier., Zus., Eigg., Verwend, 
30 Il, 2042. 

Alferium, Speziallegier., Zus., Eigg., Verwend, 
30 11, 2042. 

Alfol s. Aluminium (Verwendung: Folie), S. 100, 

Algatine, Verwend. als Appreturmittel 32 II, 2260. 

Algen, Uspenskis Eisenhypothese d. —-Verbreit. 
(Polemik) 34 II, 2237; Struktur d. Wand u.d. Ver- 
steiner. v. Korallen-— 331, 2930; —-Flora d. 
Bodens u. Düng. (Anionen) 33 II, 1743: Vork., 
Gewinn., Eigg., Verwend. 321, 2402; Chemie: 
d. Braun-— 34 I, 2607; d. Rot- u. Braun- 


34 II, 2843; Zus.: v. Meeres-— 321, 639: d. 
schleimigen Substanz v. span. — 301, 697: d. 


Zellsaftes v. Chara ceratophylla 30 11, 2908; 
d. Zellsaftes v. Nitella (Elektrolytgeh.) 301, 
1629; Gasgeh.: v. Braun-— 31 II, 255: v. Eutero- 
morpha ecompressa 32 II, 3902: COz2 u. O2-Geh. 
v. Valonia utrieularis®31 1, 3365; Vork. v. Jodiden, 
Bromiden u. Jodidoxydasen bei d. Meeres- 
30 1, 1161; J-Geh. 31 1, 3477: (v. neuen ) 
30 I, 1162: (d. Agars u. seiner Stammpflanzen) 
341, 3882: Nachw. einer labilen komplexen 
J-Verb. in Laminarien 30 II, 3301; Bind.-Art d. 
J bei Laminaria digitata 30 11, 253; Frage d. 
Jodverflüchtig. bei d. Laminariaarten 331, 
2123; Nitratspeicher. bei höheren Meeres-- 
321, 960: 341, 67: As-Geh. 301, 1239: Bor- 
säuregeh. 32 1, 536; Anreicher. v. Mo in 32 11, 
2476; methylierte N-Verbb. im Seetang 30 I, 
2661:32 1, 1262: Cholin in Meeres- — 34 I, 24535: 
Eiweißkrystalle v. marinen UCladophoraarten 
321,537: Vork.:v.sechswert. Alkoholen bei Meeres- 
(Sorbit) 33 1, 1793; v. Duleit (im Sceetang) 
321, 1104; (bei Irideae laminarioides) 3311, 
3208; Glucoside u. Glucosidderivv. d. Braun- 
30 II, 2143; Jahresschwankk. im Kohlenhydrat- 
geh. bei Laminaria hyperborea 3311, 2>38; 
Zucker: d. Florideen 30 1, 3798: II, 1233: (jahres- 
zeitl. Schwankk.) 30 II, 577; v. Lemanea nodosa 
331, 3953; v. Rhodymenia palmata (Konst. 
31 1, 3576: v. Rivularia bullata 3% 1,2435; Flori- 
dosid, Trehalose u. Glykogen bei d. roten Suß- 
wasser-— (Lemanea, Sacheria) 3311, 2151; 
KEigg. d. komplexen Polysaccharids aus Chondrus 
erispus 34 Il, 3772: Ggw. v. Cellulose u. ihre 
Verteil. in d. Zellwänden d. Rot- u. Braun- 
34 Il, 2843: Isolier.: d. Kohlenhydratschwefel- 
säure aus Maeroeystis pyrifera 33 1913; eines 
Na -H2S0s-Esters v. Galaktan aus Iridea: 
Laminarioides (Rhodophyceae) 3311, 53550 
Furfurolgeh. v. Rhodymenia palmata 33 I, 3053: 
Algin d. Laminarien 31 I, 3469: Bind. d. Algin- 
säure in Laminaria sp. 3% I, 3605; Fettsäuren 
d. braunen Meeres- 32 11, 722; (Apfelsäure) 
3 II, 556: Pigmente: d. Rot- (Verwandt- 
schaft mit Gallenfarbstoffen) 30 I, 539: v. roten 
u. blauen (Phykoerythrin u. Phykoeyaniı 
33 11, 889: Verbreit. u. Nachw. v. Phykoerythrin 
u. Phykoeyan in 31 Il, 587; -Chromo- 


proteide (Liehtextinktionen) 30 I, 3312: (Spalt.) 
30 1, 1798: Fluorescenzspektren d. Phykochromo- 
proteide in Lsg. u. in lebenden — 31 II, 5>7: 
Überführ. d. Farbstoffe d. Rot-— (Phykobiline) 
in Mesobilirubin u. Mesodehydrobilirubin 331, 
3321: II, 2400: chromophore Gruppe d. Rhody- 
menia palmatae 32 1, 957; Unters. auf Vitamin A 

















311, 2221, 2896: Vitamin-A-Geh. v. Grüı N 
Braun- 3311, 82; Zücht. v. Massenkulturen 
für Vitamin- u. a. physiol. Unterss. 33 1, 2573; 
Vork.: d. Wuchshormons in Meeres- (\ ilonia 
macrophysa) 34 I, 410; v. Heften auf d. nördl. 
Eismeeres Sı ll, 729; geolog. Ube Tgalızz ilı 
Koorongit 30 Il, 172; Umwandl. in Bitumen u 
Petroleum 3231, 1737: (u. Fucose-Erdölkreislauf) 
321, 2263. 

Bezieh. zwischen Farbton, Lichtausnutz. u. 
Stoffgewinn. bei roten u. grünen Florideen sowie 
bei anderen Meeres-— 34 Il, 1474: Mechanismus 
d. Grundatmung 301, Assimilat. kom- 
plementär gefärbter Meeres- bei verschied. 
Wellenlängen 32 II, 2981; CO2-Assimilat. dureh 
Chlorella in Windermere #34 Il, 1315; biol. 
Bedeut. d. Komplementärpigmente d. Meeres- 
für d. Photosynth. 321, 34553; Einfl. d. Temp. 
auf Atmung u. U’O2-Assimilat. v. Grün- 34 11, 
2237; Assimilat.-Prodd. v. Pleurococeus vulgaris 
all, 2217; Methodik d. COe-Assimilat.-Mess. 
an —, Vgl. zwischen d. Apparatur nach Warburg 
u. d. nach Van Der Paauw 34 Il, 2237: N-Bind. 
dureh blaugrüne 301, 257 Stoffwechsel- 
physiologie d. Grün- 311, 3693: (Beeinfluss 
d. Atmung durch KUN u. Methylenblau) 33 1, 
2262; Stoffwechsel: gewisser Tangarten (Prodd.) 
30 Il, 3587; kalkabscheidender 34 I, 2607; 
N-Stoffwechsel d. Meerestanges 321, 1914: v. 
— ausgeschiedene Substanz 31 Il, 2892: Einfl. 
d.O aufd. J-Ausscheid. bei 30 1, 2433; Bedeut. 
v. Mn für d. Entw. v. Chlorella 31 1, 3693; 
Eiweißsynth. durch Chlorella 33 I, 2062; jodid- 
spaltende Fähigk.: d. Phäophyceen 30 Il, 35>4; 
v. Laminaria digitata 32 1, 960; physiol. Effekt 
v. Trihydrol im W. auf 32 Il, 2669; Einfl. v. 
Meeres- auf d. Schnelligk. d. alkoh. Gär. v. 
Zuckerlsgg. 31 1, 2948. 


64n4: 





Bedeut. in d. Pharmazie 94 II, 2552: 
nariastifte u. ihre Sterilisat. 3% IL, 2861. 
Verwend. 33 1, 1997; Entfärb. v. Seetang 
oder ähnl. Seepflanzen 30 II, 2718*; Gewinn.! v. 
--Stoffen aus Meeres- 30 Il. 1616*: v. Salzen, 
organ. Jodverbb., Fetten u. Pigmenten aus See- 
tang 301, 876; v. J2, Alginsäure, Mannit u. 
Klebstoffen aus Meeres- 34 11, 3024; v.J (aus 
-) 30 1, 2141*; Il, 2026, 3323; 321, 1409*®; 
33 Il, 3170: 34 II, 302: (aus Meertang) SE, 
2245*, 3710*: v.J u. Kalisalzen aus d. Meeres- 
v. italien. Somaliland 33 II, 758; v. Il-Fucose 
aus Pelvetia canaliculata Dec. u. Thur. 32 
2361; v. Agar (aus Gelidiumseetang in Cali- 
fornien) 31 I, 376: (aus d. „rote Phyllophora’) 
32 11, 1937: v. Alginsäure u. deren Derivv. aus 
Seetang 301, 594*: 321, 1953*; v. Alginaten 
aus 30 Il, 3182*:; v. viscosen Na-Alginat- 
Isgg. aus See-— 31 1, 1655*; v. Hefen u. A. aus 
Meeres- 34 1, 3138: eines organ. Düngers aus 
u. N-sammelnden Bakterien 30 II, 296*; v. 
Schädlingsbekämpf.-Mitteln aus Seetang durch 
Verbrenn. 30 IL, 1760*; Meeres- u. Industrie 
d. plast. Massen (Übersicht) 30 II, 1011; Ver- 
wend.: für koll. plast. Prodd. u. künstl. Holz 3b 1, 
2058: v. Kelp für formbare Massen 30 II, 490*: 


Lami- 


d. bei d. Extrakt. v. See- gewonnenen 
Prodd. zur Herst. v. bituminösen Emulss. 311, 
«15%; v. Süßwasser-— für Papier, Wärme- 
isolierwolle u. Klebstoff 33 II, 156: d. d 


Sargassomeeres in d. Zellstoff- u. Papierindustrie 
34 11, 4037 ; in d. Karton-Pappenindustrie 32 I, 
253; v. Seetang für Bodenbelagsstoffe, Isolier- 
material u. dgl. 33 I, 157*: in d. Textiltechnik 
3211, 1717; als Schlichte 321, 3241; v. u. 
Tangen für Filme 32 II, 1863*: Gewinn. v. Garn 
aus Meertang 31 II, 2950*; s. auch Agar; Algin- 
sdure: (arrhageen, Pflanzen- Pflanzenvertilgung, 
S. 22833; Wasser: Zellen. 

Algensäure (F. 136°), Isolier. aus Pleuroeoceus vul- 
garis, Derivv. 3L I, 2217. 

Algerisches Metall, Speziallegier., Zus., Eigg., Ver- 
wend. 30 Il, 2042. 

Algin s. Alyinsäure. 

Alginalac zum Wasserdichtmachen v. Geweben 
Sl Il, 1077. 

Alginase s, Enzyme, 8. 881. 


Allzarin 


Alginsäure (Algin), Vork.. Gewinn, Eiege. 32 1, 2402 
vork. u. konst. « 
alsen 30 II, 2143 aus span. Algen (Eigeg., 
Zus Kkk 30 l. 647 aills Merresalgen 4 Hl, 


4: aus Lan irie (Hydrolyse) 3 1 1 
us Laminaria sac ırina u. Fucts serratus 32 11, 


Macroeystis pyriiera 


N Mannuronsäure) 33 11, 1506; \ 
u. deren Verbb. aus Seetang 30 1, s04*: 321, 
1u53* ri Il 2720° \ Salzen aus Algen 
30 Il I82*, v. trockenen Alginaten in fein ver 
teilter Form 33 1, 1955*; v. Alginverbb. SE IH, 


Isl®: v. viseoser Na-Alginatisg. SL 1655* 
Reinie. u. Konz. v. Alginatlisgee. 323 11, 1238* 
Selektivität \ 


\lginatidiaphragm« th 


osmot 


34 1. 20907; UÜberführ. in d. Mannuronsäurelacton 
32 1, 2454 spaltendes Enzym 32 11, 553 
spaltende Bakterien 34 II, 5514 


Verwend.: \ u Salzen 331, 1097 
zum Emulgieren v. sauren Teeren 30 Il, 
ind. Kautschukindustrie 30 I, 2275*: 31 IL, 172*®; 
Il, 3165*, 3270*, 3% 1, 1252; zur Herst. poröser 
Formkörper 3011, 2 künstl. Steine 
32 1, 2626*: als Appretur für Stofte S1 II, 1077 
zum UÜbs rführen v. feste Bestandteile enthalten 


2s66*® 


2818°® flır 


den Fll. in haltbare Trockenform 32 11, 3641*; d. 
Na-Salzes für Fruchtsaftpulver 323 1, 2653*; in d. 
Papierindustrie 32 IL, 2402: 33 I, 606; als Schutz- 


koll. für Schädlingsbekämpf.-Mittel 33 II, 1241*® 
in d. »eifensiederei 3% I, 3454: Formen u 
Härten v. -halt. Prodd. 32 bo1®; -halt 


Rasierseife 3% Il, 159* 

Algodonit, röntgenograph. Unters. d. umgeschmolze- 
nen u. Whitneyits 30 1, 057. 

Algolfarbstoffe, Musterkarte 30 I, 742; Herst. 30 1, 
3613. 


Algolgelb GCA Paste, 3% I, 76U 


Algolgelb WG s. Czaıllıs0sN | Formelreyg. S. 1297] 
Algolorange RF Pulver fein für Druck, 34 II. 515. 
Algolorange RF Suprafix, 32 11, 2732 

Algolpurpur R i. Tg.. 30 I, 137%. 

Algolrot 5G s. C2»H1s04N2 |Formelreg. 8. 1464] 


Algolscharlach 3B Suprafix, 3% Il, 514 
Algolscharlach G =. C'22H1504N | Formelreg. S. 1337] 
Algolscharlach GGN Suprafix, 32 Il, 2732, 
Algolscharlach RB Suprafix, 32 Il, 2732. 
Algoltiefschwarz BD Teig. 34 II, 515. 

Algor, Gewinn. d. negativen Koll aus Meer 
pflanzen (Og2-Bldg. bei d. Koagulat. durch Balls) 
S3ı ll, 1888. 

Algosolgrün JB Paste, 3% I, 155%. 

Alhazit, Verwend.: v -Schlichtetabletten 30 II, 
332; als Kunstseidensehlichte 323 1, 2785; HL, 796 

Alinit, Wirksanık. als Bodenimpfstoff 33 1, 3119 

Alit, Arbeiten zum -Problem (Übersicht) ST 1, 
2252: (mkr.-opt. u. röntgenograph. Unters.) 31 1, 
1960; „Meta-Alit’ 34 IL, 3543 Bldg.-Wärms 
(Thermochemie d. Portlandzementes) 321, 508; 
Verb. 3CaoO -SiO2 (Syst. CaO-2CaO -SiO2-CaFe) 
3211, 111%: s. auch Zement 

Alium, biersteinlösende Wrkg., 
2673. 

Alival s. Cs3H:02J [Formelreg. 8. 54] 

Alizanthrengelb 6R, Einfl. d. Lichtes auf mit 
gefärbte Fasern 323 II, 2876 


AI SM, 


Einw. auf 


Alizarin (1.2-Dioxyanthrachinon), histor. Bericht 
über Krapp 32 II, 2006: Herst. u. Anwend. v 
Krapprot in vergangenen Tagen 3 II, 1243 


Synth. (histor. Darst.) 31 I, 2; Darst.: aus ms 
Dichlorantliracen u. d.3-Sulfonsäure 30 11, 3558? 
aus Anthrachinon 31 I, 3726*: aus Z-Chlor- 
anthrachinon 3211, 777*; aus 2-Methvlanthra 
chinon 311 3516*; (bzw. Carboxyanthra 
chinon) 30 Il, 138*: aus 2-Aminoanthrachinon 
301, 537; aus Phthalsäureanhydrid u. Brenz- 
eatechin 31 I, 196%: aus Anthrachinonsulfonsäure 
31 Il, 1348*: Abscheid. aus d. Alkalischmelze d 
Gemisches d. Anthrachinon-#-mono- u. -disulfo- 
salze 34 I, 1110; Trenn. d. Schmelze v ‚Flavo- 
u. Isopurpurin 33 Il, 614*® 

Verh. in H2S04s-Lag. 33 II, 675; Oberflächen- 


spann. wss. Lsgg. 32 11, 2159: Adsorpt. u. Ober- 
flächenrk. an vakuumsublimierten Erdalkali- 


Batl2) 32 1, 1765; 
AlzOs 321, 1210; 


haloge nidschichten 32 1, 1765 
Il, 1899; polare Adsorpt. an 





Alizarin 


Rk. mit Na-Aluminat in wss, Lsg. 32 II, 1044 
Anlager.: v. NH3 301, 1464, 1471; (Konst. d. 
Ammoniumsalzes) SL IL, 716; v. NHs bzw. 
Piperidin 30 1, 3832; Verester. mit H2S04 30 I, 
348=8*: Rk. mit Glycerin 30 I, 2562; Glucosylier- 
bark. 31 II, 55; Verbb. mit Acetylzuckern 30 I, 
65; Kuppel. mit Saliein 32 1, 18096; Rk.: mit D4- 
methylolharnstoff 31 I, 462; mit Diaminoanthra- 
ehinonen 34 I, 1321; Einfl.: auf d. Zersetzlichk. 
d. Diazoverbb. 331, 2939; auf d. Oxydat. 
troeknender Öle 30 II, 2973: oxydationshemmende 


Wrkg. auf lösl., v. Hymenomyceten produzierte 


Fermente 32 II, 1312. 


Theorie d. Färbens 31 II, 2661; Chemie d. 


Türkisehrotfärbens, Best. 31 II, 3159; Rolle d. 
109-ständ. CO-Gruppe für d. Ausfall d. -Färbbh. 
S$ı 1, 2053; Herst. v. -Pasten 31 1, 1838*: —- 
Farblacke 30 1, 1542; 3211, 445; 34 L 1714; 
(Al-Lack) 34 II, 3605; Herst. eines hochwert. 
Krapplackes 32 I, 1442; bas. Beizen u. —-Lacke 
321, 2771; Beeinfluss. d. Nuance d. roten —- 
Lacks dureh d. Anionen d. Beize 30 I, 1226; - 
Rot u. seine Avivage 34 Il, 136; Verwend. als 
Wollfarbstoff 30 II, 1286; 32 II, 3625; (auf Al-, 
Fe- u. Cr-Beize) 331, 1518: Aufnahme durch 
Baumwollcellulose 34 II, 2814; Verwend. zum 
Färben v. Nebel 33 II, 2624*. 

Erkenn. auf d. Faser 323 II, 1838; Verwend. 
zum Nachw.: v. AI 3211, 1043; v. Al u. Mg 
(Unters. d. Rk.) 311, 1321; Farbrk. d. Mg auf 
Krapp 30 II, 1255; Krapp als biochem. Reagens 
für d. Verteil. v. Ca u. Mg im Organismus 30 II, 
2415; Nachw. v. Fluoriden mit --Zirkonlack 
3ı 1, 2367; 33 IL, 3167; Färbb. mit Cas(POs)», 
CaCOs, Magnesia usta u. Eischale 31T II, 1458; 
Verwend.: bei d. Titrat. v. Nitraten mit Titano- 
ehlorid als Adsorpt.-Indieator 32 II, 2339; zum 
Nachw. v. Cholesterin im Blut 3L II, 1325; für 
mkr. Technik 32 1, 2206; als Reagens für textil- 
chem. Unterss. 33 IL, 1947. 

Alizarin G, Färben mit — 3E II, 3159. 

Alizarin 5G |J], KEigg., Verwend. 301, 1541. 

Alizarin S =. C14HsO7S [Formelreg. 5. 877]. 

Alizarinastrol B (Alizarin-Coelestol B, Solway-Cele- 
stol B), Darst. 34 I, v55*: Verwend. als Wollfarb- 
stoff 3, IL 1175. 

Alizarinastrolviolett, Verwend. als Wollfarbstoff 
30 Il, 2579. 

Alizarinazurol A, 3:3 II, 3482. 

Alizarinblau (F. 273°), Synth. aus B-Aminoalizarin, 
Pikrat 31 1, 1454; Herst. v. -Bisulfitverbb. 
321, 1580*; Überführ. in Alizarinblau S 31 II, 
4099, 633*, 

„Alizarinblau B' s. Alizarinreinblau B. 

Alizarinblau OCB, 31 1. 3177. 

Alizarinblau OCR (Alizarin Blue OCR), Verwend. 
zum Färben: v. Wolle 311, 3177: v. Mützen- 
tuchen 33 I, 3006; v. Herrenstoffen 34 IL, 514. 

Alizarinblau $S, Herst. aus AliZarinblau 31 II, 409, 
633*; Einw. auf d. oxydativen Gaswechsel über- 
lebenden Gewebes 33 IL, 71. 

Alizarinblau SAP s. Alizarinsaphirol B. 

Alizarinblauschwarz B (AnthrachinonblauschwarzB), 
Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 341 1112: 
Verwend. zum Färben v. Wolle 32 1, 451, 1578. 

Alizarinblauschwarz 3B, Verwend. als Wollfarbstoff 
321, 1578. 

Alizarin Blue OCR =. Alizarinblau OUR, 

Alizarinbordeaux BAR, \Verwend. als Wollfarbstoft 
3 1, 3613. 

Alizarinbordeaux BAY, Verwend. als Wollfarbstoft 
$3ıl, 3613. 

Alizarinbordeaux G, 
3l I, 3613 

Alizarinbordeaux GG, Verweüd. als Wollfarbstoff 
31 1, 3613 

Alizarinbrillantgrün G s. U2sH2208N 282 | Formelrey. 
Ss. 1471]. 

Alizarin-Coelestol B s. Alizarinastrol B. 

ME OENERR R, Verwend. als Wollfarbstofi 
öl I, 1175. 

Alizarinceyanin BBS s. Säurealizarinblau BB. 

Alizarincyanin G extra, 31 1, 3177. 

Alizarincyanin GG, 31 1, 3177. 


Verwend. als Wollfarbstoff 
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Alizarincyanin ND, Verwend. als Wollfarbstoff 31 I, 
3613. 

Alizarincyanin ND extra, 31 I, 3177. 

Alizarincyanin NS, 31 I, 3177. 

Alizarincyanin NSV, 31 I, 3177. 

Alizarincyanin RR =. (14H s07 | Formelreg. S. 849). 

Alizarincyanin 3R s. C14Hs06 | Formelreg. S. 549). 

Alizarincyanin WRS s. Säurealizarinblau BB. 

Alizarincyanine, neue — 31 1, 3176. 

Alizarincyaningrün [E, EF, G extra, K], Darst. 
34 1, 954*; Ultrarot-Absorpt. (Eign. für Filter) 
30 1, 2361; Färbeverf. 30 II, 2444*; Egalität d. 
Färb. auf Wolle 311, 1971; Verwend. zum 
Färben v. Wolle 321, 451: 331, 3367; (see- 
wasserechte Färb.) 311, 2268; Abtrenn. aus 
Farbstoffgemischen 34 I, 1112. 

Alizarincyaningrün 3 G, Verwend. zur seewasser- 
echten Färb. v. Wolle 31 I, 2268. 

Alizarincyaningrün GT, 33 Il, 3482; 34 1, 1302; 

Alizarincyanolgrau G, KEigg., Verwend. 30 I, 1376; 
Il, 311, 1284; Verwend.: als Wollfarbstoff 31 II, 
3547, zum Auffärben wollener Kleider 30 I, 
1138. 

Alizarin Delphinol SEN s. Alizarinsaphirol SE. 

Alizarindirektblau AGG |A 2G], Verwend. zum 
Färben: v. Wolle 31 1, 1836; v. wollenen Wirk- 
u. Striekgarnen 33 1, 677; Herst. guter Braun- 
färbb, auf Kleidern 33 I, 312». 

Alizarindirektblau A 3G, 31 I, 1836. 

Alizarindirektblau AR, Verwend. zum Färben v. 
wollenen Wirk- u. Strickgarnen 331, 677. 

Alizarindirektblau B, Unters. d. desensibilisierenden 
Wrkg. 32 11, 2279. 

Alizarindirektbrillantblau 2 B, 31 I, 1836. 

Alizarindirektbrillantblau R, 31 I, 1836. 

Alizarindirektgrau GL, Verwend. als Wollfarbstoff 
31 IL 3547. 

Alizarin Direct Grey, Verwend. für Zweifarben- 
effekte auf Viscoseseide enthaltenden Mischungen 
31 Il, 2062. 

Alizarindirektviolett E2B, Verwend. als Woll- 
farbstoff 30 Il, 2578. 

Alizarindirektviolett ER, Verwend. als Wollfarbstoft 
30 11, 2578. 

Alizarindirektviolett R, Verwend. als Wollfarbstoff 
30 Il, 2578. 

Alizarinechtblau BHG, 31 II, 127. 

Alizarinechtblau ES, 31 II, 127. 

Alizarinechtblau E2X, 31 Il, 127. 

Alizarinechtblau FP, Verwend. als Wollfarbstof! 
31 1, 2269. 

Alizarinechtgrau 2 BL (Alizarin Fast Grey 2 BL), 
Verwend. als Wollfarbstoff 321, 874. 

Alizarin-Emeraldol G, Verwend. als Wollfarbstoft 
31 1, 2269. 

Alizarine Sky Blue s. Delphinblau B. 

Alizarinfarbstoffe s. Farbstoffe, organische- Anthra- 
chinonfarbstoffe, S. 996. 

Alizarin Fast Grey 2 BL s. Alizarinechtgrau 2 BL. 

Alizaringelb, stabilisierende Wirkungen in Graphit- 
suspenss, 34 11, 1748; Verwend.: als Indicator 
30 1, 1830; (bei d. Titrat. v. Mercaptanen) 32 II, 
2664; als Reagens auf Al 3311, 94; s. auch 
Alizaringelb GG bzw. Alizaringelb R. 

Alizaringelb GG (Chromgelb 2 G, 5-[m-Nitrobenzol- 
azo]|-salicylsäure), Abtrenn. aus Farbstotf- 
gemischen 34 I, 1112; Verwend. 31 Il, 2936*; 
s. auch Alizaringelb. 

Alizaringelb 5G [MM], Eigg., Verwend. 30 I, 1541: 
Krystallisat. v. K2S50s in Ggw. v. — 34 II, 1089. 

Alizaringelb R (5-[p-Nitrobenzolazo]-salicylsäure'), 
Verwend. 31 Il, 2936*; s. auch Alizaringelb. 

Alizaringeranol B, Verwend. als Wollfarbstoft 
30 Il, 2578. 

Alizaringrau SWR i. Plv., Färben mit — 33 I, 3000. 

Alizaringrün S, Verwend. als grüner Beizenfarb- 
stoff für Wolle 33 I, 3367. 

Alizarinhexacyanin s. C14HsOs | Formelreg. S. 849]. 

Alizarinhimmelblau B s. Alizarinreinblau B. 

Alizarinhimmelblau FFB, 3% I, 769. 

Alizarinirisol R (Alizurolpurpur), Darst. 3% I, 954*; 
desensibilisierende Wrkg. 32 11, 2279; Verwend.: 
zum Tönen v. Vistra-Erzeugnissen 30 IL, 2977; 
als Wollfarbstotf 30 II, 2578. 
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Alizarinirisol RL. 32 II, 125 

Alizarinlichiblau FF, 31 Il, 15355, ZU02. 

Alizarinlichtblau 2 G, 30 I, 1542: 11, 2063 

Alizarinlichtblau 4 GL, 321, 2>08: 33 Il, 1098) 

Alizarinlichtblau RG (Alizarin Light Blue RG), 
Eigg., Verwend. 311, 1836: Verwend. zum 
Färben v. Herrenstoffen 34 Il, 514. 

Alizarinlichtbraun BL, 3311, 1255, 1771, 1081; 
3Al, 1712. 

Alizarinlichtgrau BS, Verwend. als Wollfarbstoft 
32 1, 1578. 

Alizarinlichtgrau 2 BS, Verwend. als Wollfarbstoft 
321, 1578. 

Alizarinlichtgrau G, 3% II, 15553. 

Alizarinlichtgrau SX, Verwend. als Wollfarbstoft 
321, 1578. 

Alizarinlichtviolett 2 RC (pat.), 31 II, 2669. 

Alizarin Light Blue RG s. Alizarinlichtblau RG. 

Alizarinnachtblau AG, 31 I, 1830. 

Alizarinorange R =. (14H 7O6N | Formelreg. S. 875). 

Alizarinpentacyanin s. (1441807 | Formelreg. S. 849]. 

Alizarinreinblau, sp:-ktrale Empfindlichk. d. Ag- 
Salzes 34 II, 3230. 

Alizarinreinblau B (Alizarinhimmelblau B, Soiway- 
himmelblau, ‚Alizarinblau B'), Darst. 341, 
955*: Verwend.: als Wollfarbstoff 31 1, 1525; 
(zur seewasserechten Färb.) 31 I, 2268; zum 
Färben v. wollenen Wirk- u. Strickgarnen 33 1, 
677; Waschechtheit mit gefärbter Wolle 
(Standardisier.) 33 II, 1769. 

Alizarinreinblau FFB, Verwend. zum Färben: v., 
Wolle u. Seide 32 IL, 619; v. wollenen Wirk- u. 
Striekgarnen 33 1, 677. 

Alizarinreinblau FFG, 3:3 II, 616. 

Alizarinreinblau G, Verwend. zur seewasserechten 
Färb. v. Wolle 31 I, 2268. 

Alizarinreinblau NA, 301, 1542, 1700, 2800; 
II, 2064. 

Alizarinrot, Einfl. auf d. Bldg. period. PbJe-Ndd. 
33 11, 3551; schaumbildende Wrkg. 33 II, 1320; 
stabilisierende Wrkg. in Graphitsuspenss. 34 Il, 
1748; (Adsorpt. aus wss. Lsgg. an Graphit) 33 II, 
1320. 

Verh. als Adsorpt.-Indicator für d. Best. v. 
Mo u. Pb nach Fajans 33 Il, 1726. 

Alizarinrot S s. C14Hs07S [Formelreg. 8. 827]. 

Alizarinrot S X extra, Verwend. zum Nachw, v. 
Al203 (Ton-Unters.) 30 II, 1424. 

Alizarinrubinol R, Verwend. zur Tön. v. Vistra- 
Erzeugnissen 30 Il, 2977. 

Alizarinsaphirblau A, Verwend. als Wolltfarbstoft 
sl I, 1175. 

Alizarinsaphirblau CB, Verwend. als Wollfarbstoff 
sı I, 1175. 

Alizarinsaphirblau G, Verwend. als Wollfarbstoft 
31 1, 1175. 

Alizarinsaphirblau 2 G, Verwend. als Wollfarbstoft 
30 11, 311, 473; 311, 1175. 

Alizarinsaphirblau 3 G, 30 1, 1225. 

Alizarinsaphirblau GGR, 32 1, 155, 742. 

Alizarinsaphirblau R, Verwend. als Wollfarbstoft 
31 1, 1175. 

Alizarinsaphirol, Kondensat. mit Phenolen 33 II, 
3344. 

Alizarinsaphirol A3 R, 30 I, 1376. 

Alizarinsaphirol B (Saphirol B, Solway Blau B, 
Alizarinblau SAP, Säurealizarinblau B, p-Diamino- 
anthrarufin-2.6-disulfonsäure, 1.5-Dioxy-4.8-di- 
aminoanthrachinon-2.6-disulfonsäure), Red. 32 II, 
2731*; Abspalt. d. Sulfogruppe 33 HI, 1767*:; 
Rkk.: d. Na-Salzes 33 Il, 134*: mit NH3s oder 
Aminen u. Na-Hydrosulfit 323 11, 1515*: Kon- 
densat.: mit p-Aminophenol 30 11, 3860*; mit 
Laurinsäurechlorid 3311, 3348*%: Verwend.: 
in Farbstoffen 31 I, 2269: II, 320*, 3161*; 32 1, 
293*: als Wollfarbstoff 31 I, 1525: 32 II, 1097; 
d. Al-Lacke zum Färben v. Kautschuk 31 1, 
3407*: Färbeverf. 30 II, 2444*: Abtrenn. aus 
Farbstoffgemischen 34 1, 1112 

Alizarinsaphirol SE (Alizarin Delphino !SEN, Saphi- 
rol SE, 1.5-Dioxy-4.8-diaminoanthrachinon- s-sul- 
fonsäure), Darst., Eigg. 33 Il, 1767*: Rk. mit 
NHs oder Aminen u. Na-Hydrosulfit 32 II, 1515*®; 
Einfl. auf d. Säuregeh. d. Wolle 33 11, 472; 
Egalität d. Färb. auf Wolle 31 I, 1971: Verwend 


Alkalimetalle 


Farbstoffe 31 I, 164*, 2200: 32 2953®; bei 

d. Best. v. Wolle 32 11, 212 

Alizarinsulfonsäure s. C14H4s07N | Formelreg. 8. 877]. 

Alizarinsuprablau A, Verwend. als Wollfarbstof! 
3:2 5, 1178. 

Alizarinsuprablau A3R 3 1, Int 

Alizarinsuprahimmelblau R, 31 1, IsDt 

Alizarinultrablau B, Verwend. als Wollfarbstoft 
311, 1175 

Alizarinuranol R, Verwend. als Wollfarbstoft SR I 
9960 

Alizurolpurpur s. Alizarinirisol R. 

Alkaliblau, opt. Sensibilisier. ws», 
mit 331, 1301; Lichtbeständigk. v ) 

Lacken 32 Il, 443, Theorie d Färbens 34 1 

047: Verwend. v. Alkaliblaus als Wollfarbstoft: 
311, 526. 

Alkaliblau 4B, Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 
34 I, 1112. 

Alkaliblau 6B, Verwend. als Indicator zur Best 
d. Säurezahl in Ölen 321, 3127. 

Alkaliechtgrün V s. Naphthalingrün V. 


Alkalimetalle. 
Geochemie 33 I, 3911: Verbreit in Mine- 
ralien 33 II, 579; Fortschritte 1930— 1932 33 U, 
684, 2249 in d. Chemie u. Pharmazie 31 11, 


3308, 


AeNVs-Lser. 


Herstellung u. Verwendung. 


Herst.: 301, 2942*: aus Chloriden 33 II, 
1013*: durch Red. v. Verbb. 30 1, 2786*; (mit 
Zr) 30 II, 2360; (mit Zr, Hf, Ti oder Th in Ent 
lad.-Röhren) 32 1, 1668*: durch KHlektrolvs« 
30 1, 2222: 11, 1265*; 31 1, 2250®, 3712*; IE, 1831, 
3647*: (einer -halt. Sn-Legier.) 331, 2448*®: 
Gewinn. eines Gemisches v. u. -Hydroxvid 
241, 2331*; Gefäß aus Graphit oder Kohle zur 
Zers. v. -Amalgamen 32 Il, 1233*; Entfern. v 
schweren schmelzbaren Verunreinigg. aus 
34 1, 2019*. 

Feinzerkleiner. 34 11, 1607*; Kolloidproblem« 
d. -Industrien (Patentschriften) 34 II, 2203 
Herst. koll. (mittels Elektrodenzerstäub. u. Ka 
thodenbombardement) 34 II, 3288*; (für katalyt 
Zwecke) 33 II, 3022*®, 

Einführen in Capillarröhren 31 I, 662*; mit 

gefüllte Glaskugeln 331, 983*. Herst v 
Formkörpern aus u. Trägerstoffen 30 1, 422*; 
Reinigen v. Gasen mit 30 1, 1343*:; (Form 
körper zum Füllen v. Rk.-Türmen) 32 1, 127=®; 
Verwend.: zur Red. v. Metallverbb, 32 1, 444* 
zur Raffinat. v. Pb 33 11, 3754*; als Elektroden 
für Leuchtröhren u. Lampen 3011, 1580*;, als 
Füllstoff für Entladungsröhren, S. 876 


Physikalische Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten. 

Ausgleich d. At.-Gew.-Unregelmäßigkk. bei 
d. -Isotopen 32 1, 1352, 2129; Atomdurch 
messer u. D. 34 II, 2964; opt. Best. d. Atom 
radien (Massentransport in Lichtbogen u. Flam 
men) 34 I, 3177; Unterss. über d. Radioaktivität 
d. mit d. Nebelstrahlmeth. 31 II, 2118; Bind 
Kräfte nach d. Elektronentheorie 33 II, 2630, 
2631; opt. Verh. 34 1, 2716; Il, 203, 1420, 2366, 

Berechn. atomarer Eigenfrequenzen 3111, 
2963; Anreg.-Art u. -Wahrscheinlichk. verschied 
Elektronenzustände 301, 2215; Lichtanreg 
durch —-Ionen 34 Il, 2958: Strahl. v. mit posi 


tiven -Jonen bombardierten Metalloberflächen’ 


33 Il, 2943; Abschätz. d. Polarisierbark. d. neu 
tralen -Atome 33 II, 334; Polarisierbarkk. v. 
-Jonen aus Spektren 34 I, 344. Zusammer 
wirken v. Starkeffekt u „Elektronenspin (wellen 
mechan. Ableitt.) 301, 171; Spinwechselwrkg 
mit Austausch bei -Atomen 34 Il, 3%@04; Fermi 
sche Intensitätsformel für d. Hauptseriendubletts 

30 Il, 872: Intensitätsverhältnisse in d 

Dubletts 30 II, 2352; Intensität: d. verbotenen 
Übergänge 31 Il, 1976: d. Quadrupolstrahl. u 
Auftreten verbotener Linien 31 11, 1976; in d 
Spektren v. -Gemischen (Möglichk. einer 
quantitativen Spektralanalyse) 31 Il, 50%; inver- 
tierte ?D- u. ?F-Terme 30 1, 3009; Umkehr. v 
Dubletts in alkaliähnl. Spektren 341, 1257; 





Alkalimetalle 


Deut. d. verkehrten Dubletts 32 IL, 670; letzte 
Linien 3011, 22209; KRotverschieb. d. Photo- 


ionisat. v.—-Atomen durch Adsorpt. an negativen 
Salzoberflächen 32 1, 2931; Liehtabsorpt. im UV 
341, 2717. 

Absorpt.-Koeff. für langsame Elektronen 
in -Dämpfen 30.1, 2220; Vgl. d. Eigg. *. 
Elektronen u. -Jonen 31 1, 217; aus d. Kuns- 
man-Anode entwickelte -Jonenquelle 331, 
3051; Emiss. v. -Atomen aus NHa-Kataly- 
satoren 3% I, 3013; Mol.-Ionen v. erhitzten Salzen 
d. 34 11, 1423; Ionisat. v. Kdelgasen durch 
langsame -Jonen 31 I, 2023; 34 1, 3174. 

Lichtelektr. Effekt v. -Dämpfen 321, 
2931; photoelektr. Eigg. extrem dünner - 
Schiehten 30 IL, 358; (Herabsetz. d. effektiven 
photoelektr. Austrittsarbeit) 30 II, 358; licht- 
elektr. Emiss. v. dünnen -Schiehten auf Ag 
32 11, 503, 3540; vektorieller photoelektr. Effekt 
in dünnen -Filmen auf spiegelnden Pt-Ober- 
flächen 3231, 3155; Herst. lichtelektr. Zellen 
mit monoatomaren -Kathoden 32 11, 1893; 
Klektronenbeug. u. lichtelektr. Wrkg. 32 11, 1744; 
33 11, 663; selektiver Photoeffekt u. opt. Ab- 
sorpt. an zusammengesetzten Photokathoden 
(Ay dünne Alkalioxydschicht adsorbierte 
Alkalimetalle) 33 I, 355; Auftreten u. Deut. d. 
selektiven Photoemiss. an zusammengesetzten 

-Kathoden 331, 19053; selektive lichtelektr. 
Klektronenemiss. 3 IE, 2426; Abhängigk. v. 
Photostrom u. Lichtstärke bei gasgefüllten 

-Zellen 31 II, 357; photoelektr. Zellen mit 
(Theorie, Konstrukt.-Technik, Anwendd.) 3LI, 
2171; Metallkontaktphotozelle mit 3411, 205; 
Steiger. d. Empfindlichk. v. lichtelektr. —-Zellen 
30 II, 2402. 

Absol. Wert d. elektr. Widerstandes 3L II, 
>20; elektr. Leitfühigk. d. -Lsgg. in fl. NH3 
331, 1093: Kompressibilität 31 IL, 159; Werte 
v.bu. V ad. fl. — (Best. d. krit. Temp. u. d. krit- 
Druckes aus verschied. unabhäng. Daten) 33 Il, 
2954. 

Herst. koll. -Lseg. 33 II, S41; Adsorpt. 
V. an Metalloberflächen, Bldg. u. Adsorpt. v. 
lonen; Potentialkurven 3% II, 2967. 

RK. mit GeNH 3831, 399. 


Analyse. 
Nachw. (Analvysengang ohne Has) 34 IL, 1526; 
A\nalysengang für u. Erd- mit Isoamyl- 


alkohol 30 II, 25485: 32 1, 2614: Nachw. durch 
d. Einfl. auf d. Flock. v. Farbstoffsolen 33 II, 
2802; Mikronachw. mit Lackmuspapier 34 Il, 
2864; Unterscheid. d. Na v. d. anderen mittels 
Pikrinsäure 3311, 2427; Pikrolonsäure als 
Reagens auf 33 Il, 253, 2426. 

Photograph. Nachw. in d. O2-C2H2-Flamme 
331, 2435; spektrograph. Nachw. 332 IL, 1480; 
spektralanalyt. Best. 331, 269; 3% 11, 2557, 
2562; (in Glimmer mit d. CeHlle-Luft-Flamme) 
34 Il, 2107. 


Best.: nach Wohlk SL 1, 1646; als Silico- 
fluoride 3% 1, 1358; v. geringen -Mengen in 
wasserunlösl. Säuren SE IL, 2761; v. in HF- 
Aufschfüssen 31 1, 2523: Barvytmeth. zur volu- 
metr. Best. v. 34 11, 3410; Unters. v. Alkali- 
salzen v. organ. Säuren (Titrat.) 3211, 3447: 
polarograph. Best. 331, 3746; gravimetr. u. 
polarograph. Gesamtalkaliwert 33 IL, 254: polaro- 
graph. Schnellbest. kleiner -Mengen (bes. in 


Silicaten mit hohem Al-Geh.) 3311, 3164; 
Trenn. u. Best. mit HUClOs (HC1Os u. HaPtule 
bei der Best. kleiner K- bei Ggw. großer 
Na-Mengen) 3311, 3731; Trenn. v. Silicaten 


31 II, 279: Abscheid. d. in SMilicaten u. 
titrimetr. Best. d. K 33 1, 3766; Trenn. v. 
Ye, Al, Cr mit Oxalsäure 30 II, 1408; Schnell- 
best. in metall. Al, Mg u. ihren Legierr. 3% II, 
3013; Halbmikrobest. in Wässern u. Silicaten 
301, 1504: II, 771: Best.: in synthet. Ultra- 
marinen 331, 1400: im Glas 3211, 1495; 
(volumetr.) 30 IL, (Schnellbest.) 30 II, 
126%; in Email 30 I, 3095; in Kalk u. Kalkmilch 
(konduktometr.) 33 Il, 2907; in Normenzementen 


2816; 


Alkalimetallegierungen, 


33 11, 2579: in Silicaten nach Lawrence Smith 
(Vereinfach.) 33 HI, 111; (in Zement) 3L I, 3714; 
(in Gesteinen) 34 11, 3283; d. seltenen in 
Gesteinen 33 IL, 1064; v. in Silicatgesteinen 
31 Il, 601; in natürl. Mg-Silicaten 33 1, 1325; 


in Phosphoriten 34 Il, 3283: in organ. Sub- 
stäanzen durch Elektrodialyse 341, 2458; in 


Kreolin u. ähnl. Prodd. 33 Il, 1226. 
Einfl. auf d. potentiometr. Ag-Titrat. 33 II, 


Bibliographie. 

Alkalien u. Erdalkalien 31 Il, [407]: Alkall 
ete. works 70th annual report 34 II, [999] 
Trait& de chimie minerale. Metaux alcalins et 
metaux alcalinoterreux 3% 1, [1794]. 

Unempfindlich- 
machen gegen d. Einw. v. Luft (Verwend. in 
Photozellen) 32 II, 2720*. 


Alkaliverbindungen. 


Siehe auch Chromite: Organoalkaliverbin- 
dungen. 

Industrie d. — 34 II, 1351. 

Herstellung u. Verwendung. 

Herst.: 30 11, 2424*; aus Chloriden 331, 
2449*: 34 I, 2638*; II, 1668*; aus natürl. Solen 
30 1, 3226*%; aus Nephelin u. Nepheliniten d. 
Chibiner Tundren 31 IL, 1612; bei d. Kaustifizier. 
v. Na2eCO3 mit Ca(OH)2 30 I, 3711*; Verarbeiten 
v. phosphat. u. nitrathalt. Alkalisalzlsgg. 32 II, 
1823*; Wiedergewinn. aus Abwässern 301, 
1350*%; Herst. v. leicht lösl. Alkalihexahydro- 
platinaten 33 IL, 1235*. 

Überführ. v. leicht entwässerbaren Alkali- 
salzhydraten in kugel. Form 3% 1,913*, 1232*; 
Ni (u. Legierr.) beim Arbeiten mit Alkalien 3% II, 
2D>SS, 

Eigenschaften u. Reaktionen. 

Reinig.-Wrkg. v. Alkalisalzisgg. 32 1, 1965; 
II, 3349: 33 I, 2887; 34 1, 759; anod. Oxydat. u. 
„Polymerisat.‘' 3% II, 2429*; polarograph. Unters. 
d. Elektrolyse in neutraler u. alkal. Lsg. 331, 
3423; Schmelzflußelektrolyse 34 I, 3249*; Zer- 
leg. d. bei d. Elektrolyse v. Alkalisalzen er- 
haltenen Amalganıs 34 I, 742*; Herst. v. Alkali- 
koks (Dest.) 32 1700*; (Rk. mit Ne) 321, 
3099*, 

Physiologische Wirkung. 

Unterss. mit Lipiden in Hinsicht auf eine 
Theorie d. pharmakodynam. Wrkgg. d. Alkalien 
u. Erdalkalien 34 1, 3877. 

Alkaliamide, Chemie d. (Monographie) 
331, 2661: Herst. 3% I, 2331*; Überführen: in 
gefahrlos zu handhabende u. leicht zu dosierende 
Form 34 II, 3026*: in Azide 32 Il, 267*. 


Alkaliantimonate s. Antimonsäure, Alkalı- 
salze, 

Alkaliazide s. Stickstoffwasserstoffsäure, Al- 
kalisalze. 


Alkalibicarbonate s. Alkalidiearbonate. 

Alkalibisulfite s. Alkalidisulfite. 

Alkaliborate s. Borsäure, Alkalisalze. 

Alkaliborfluoride s. Borfluorwasserstoff, Al- 
kalisalze. 

Alkaliboride, gemischte 32 II, 851. 

Alkalibromate s. Bromsäure, Alkalisalze. 

Alkalibromide, Elektrolyse v. — zwecks 
Herst. v. Alkalibromaten (Chromat als Depolari- 
sat.-Mittel) 33 Il, 3025*; therapeut. Gleich- 
wertiek. 33 IL, 2023; Geh.-Best. 33 1, 1979. 

Alkalicarbide, elektr. Leitfähigk. u. Verb.- 
Typus 32 1, 2142. 

Alkalicarbonate, Herst.: 3:3 I, 4010*; (mittels 
d. komplexen Alkalifluoride) 33 I, 2449*; (nach 
Art d. Leblane-Prozesses) 331, 24409*; (nach 
d. NH3-Soda-Prozeß) 3% II, 822*; (Kreisprozeß) 
33 Il, 2176*; v. -Lsgg. durch Erhitzen d. ent- 
sprechenden Bicarbonatlseg. 331, 2156*: v. 
Fe-freien — beim Eindampfen bicarbonathalt. 
Lsgg. in eisernen Gefäßen 311, 303s*: aus 
elektrolyt. erzeugten Laugen 31 I, 2374*: aus 
Alkalichlorid 33 II, 106*, 2505*%; 331. 2449*; 


aus Alkalisulfaten 34 II, 2574*; (im Schmelz- 
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fluß) 30 I, 2609*; aus CaUNe 30 I, S76*, 2141*® 
aus Al-Phosphaten 323 II, 754*: Reg rieren \ 
kaust. Alkali enthaltenden Abfallaugen 3231 
3481®. 

Adsorpt.-Vermögen v. Stärke u. J-Stärk 
für 30 I, 954: Einw. d. elektr. Feldes auf ı 
schiehtweise Diffus. v. in Gelatine 34 I, 31>5 

Verarbeit.: zu Alkalihv: ir IX Vi ni 32 1 
1218*, 2220*; zu Nitraten 3231, 117*; Kausti 
fizieren mit Ca(OH)2 SE I, 2040° Verwend 


zur Absorpt. v. (O2 aus Gasgemischen 33 1, 715*; 
zur Herst. v. Alkalikoks 32 1, 1700*, 

Verstärkende Wrke. v, -Medien auf d 
katalyt. Oxydatt. unendl. kleiner Mengen \ 
Mineralstoffen in Mineralwässern 33 IL, 

Best.: in Seifen u. Seifenpulvern 30 IL, 34>1; 
d. freien u. Carbonatalkalis in d. Alkalihvpo 
ehloriten 31 II, 1322; -Schmelzen in d. quanti 
tativen Analyse 30 IL, 427. 

Alkalichlorate =. ('hlorsdure, Alkalisalze. 

Alkalichloride, Herst.: v. zur Elektrolyse ge- 
eigneten 34 1, 2019*; v. enthaltendem MytUle 
331, 4010*%; Umwandl. x Alkalisulfat in 
(Silieatanalvse) 31 I, 536; (Abrauchen mit Hydı 
azinchlorhydrat) 31 I, 2379. 





Leitfähigk. konz. -Gemische 34 II, 1001; 
Diffus. in SiO2-Gel 3% II, 2190. 
Stand d. techn. Elektrolyse 30 I, 1022; 3 I, 


ktrolvt 
301, 


Entw. d. ek 
-Elektrolyse 


502; 321, 857: Beginn u. 


Alkaligewinn. 33 II, 262 


2941*, 3224*: (Vorr.) 34 I, 3248*; (im Schmelz 
fluß) 30 I, 2941*; (mit He-Kathode) 3 I, 3268 
331, 1490%: (Amalgamverf.) 3% Il, 1974*; 


(mittels Diaphragmen) 32311, 106*; (Zement- 
diaphragmen) 33 I, 1331: (Hg- oder Diaphragına- 
verf.) 331, 827: (Theorie d. Diaphragınazellen) 
34 11, 1509; Wechselstromelektrolyse 33 II, 3817. 

Einw. v. Kanalstrahlen 30 I, 7; Alkalisalze 


aus 33 1, 2449*:; Alkalihydroxyd bzw. -carbo- 


nat aus 32 11, 2505*; Alkalinitrate aus 

30 I, 876*; 32 1, 564*, 2078*, 2219*; Il, 1952*; 
33 1, 1187*; (mit Stickoxyden) 30 I, 1350*: (mit 
konz. Lsgg. v. Pb(NOs)2) 3L I, 666*; Alkaliphos- 


H3POs 30 I, 8577*®; 
u. H3P O4 32 II, 266* 


Alkalimeta- 
‚ Überführ. 


phate aus u. 
phosphate aus 


in Alkalicarbonate 32 II, 106*; Herst. v. Al- 
31 1, 3496*; IL, 1043*: Zers. v. zur Gewinn, V, 
Na-Aluminat 33 I, 282*., 

Löslichk. d. CaCOs in W. in Ggw. \ 


311, 3548: Entfern. aus rohen K2COs-Lsge. 
30 II, 602*: Kinfl. auf d. Rk. zwischen KJ u. 
NaN02 30 II, 1031; Angriff feuerfester Steine 


durch -Dämpfe 33 Il, 2725 
Potentialdifferenz d. Hornhaut gegen 
Lsgg. 34 II, 1935, 1936. 


Überführ. durch Oxalsäure in Oxalate u. 
Carbonate, titrimetr. Best. 30 Il, 18=7 
Bibl.: -Elektrolyse in Diaphragmazellen 


33 Il, auch 
Alkalichromate =. 
Alkalichromite =. 
Alkalidicarbonate., 

Lsgg. unter Salzgewinn. 

in Alkalihydroxyd 32 11, 

carbonatisgege. 33 1, 2156*; in 


Alkalihalogenids: 
Chromsäure, Alkalisa 
Chromite. 
Vakuumverdampf. \ 
341, 2s11*: Überfül 
1218*, 2220*; in Alk: Ali - 
Alkalinitrate 


rdar 
1265]: s. 


3 
32 


3$116*; Verwend. zur Herst. v. Alkalikoks #3 
1700*:; verstärkende Wrkg. v. -Medien auf d. 
katalyt. Oxydatt. unendl. kleiner Mengen v. 
Mineralstoffen in Mineralwässern 32 II, 3761. 
Volumetr. Best. v. J in Ggw. v. 33 11, 578 
Alkalidichromate, Herst.: aus Ur-Erz u. 


Alkalicarbonat 321, 1413* 
u. „Polymerisat." v. PRREEE a. . 2429* 
‚ Alkalidisulfate, Gewinn. beid. He v. Mono- 
alkaliphosphat aus Tri- u. Dieikaliohoophai u. 
802 321, 2983*%; Hydratat. d. H2S04 im Vgl 
‚ Bezieh. zur katalyt. Wirksamk. 31 Il, 


durch anod. Oxydat 


mitd.d. 

2963. 
Balidisuifite, Überführ. in 

S32 11, 3763*: 33 1, Zen 


Alkalitluoride He N wre 3ı ıl. 


r1 ı er + N 
Aikalisulla € u 





2796* ’ aus ( hloric der 2 30 Il, v. als 
HF u. Alkalisulfiden 32 I, 304°: kontinuierl 
Herst. v. Alkalimono- bzw. -difluoriden 32 11, 
3134®, 
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Elektr t. Gew v3 Sch \ 
saur 301 zu40® Wasser ı Hi IS 
sel Inu® 

Herst. \ A i roxvd sl 
I1IN,’*; mitte r x\etl sr I, 2440* Rk 


wit NOBEABEN 717; Herst. v. Al-Alkalidopj 
30 18 603°, 2425®, 3622*: 38 





Il, 2 >? 2857, 3456*; 33 I, 656° i51® 
(im spro2 al 0B5®; Herst. v. I T 
stumimat d \ ) ta \ Schuad x 


€ 1 Iihitlllll 
bekämpf.-Mittel SE 1, 512 
litrimetr. Best. 301 In. 
Alkalihalogenide F-halt Polvhalog 
Darst., Eigg. 32 Il, 1278 
Scheinbare Molvoll. 3E IE. 16=1 Refrakt 


V. -Lsge.) SE IE, 1106: Beziehh. zwischen d 
lonenradien Entropie u. Schwing.-Zahl 301, 
2677; u. Lsg.-Vol. 30 I, 3633; u. Schmelzpunkt 

Molvol u Rn 2205 interatomar: \bstäi 

in Krvst: 33 11, 3535: Berechn. v. Gitter 
energie! u Sublimat.- Wärmen sı ll 211? 
Gitterenergi d u Elektronenaffinität d 


Halogene 3231, 2677: Zücht. großer Krystall 


St l, 1060 krystallograph Orientier.-Verss 
3ı Il, 2564 

Photochemie «dl 30 II, 3511; 34 I, 3034; 
Luminescenz $1 1, 2430, 2440; Bandenbreite u 
lemp.-Abhängigk. d. Erniss.-Banden Phos 
phoren 31 1, 243%; opt. Bezieh. zwischen Phos 
phoren u. KomplexlIsgzr. v. Pb- u. Tl-Halogeniden 
32 I, 354; Strahlenabsorpt. 3321, 1480; Rest 


strahlen bei 34 1, 657, 1160; Absorpt.-Spektren 
30 Il, 1830 


(opt. Dissoziat. u. chem. Bind.) 
Lichtabsorpt. in wss. Lsgg. 30 IL, 12: UV-Ahb 
sorpt. in wss. u. nichtwss. Lseg. 30 11, 2008 


kontinuierl. Absorpt.-Spektren d. gasform im 
UV 3 11, 1823; ultraviolette Absorpt.-Banden 
331, 1809; IL, 334: Natur d. Lichtabsorpt. durch 

-Kryvstalle u. opt. Meth. zur Best. d. Sublimat 


Wärme 32 IL, 1800: Best. d. Elektronenaffinitäten 
d. Halogene aus d. kontinuierl. Absorpt.-Spektr 
d. dampfförm. 32 11, 2015; Ultraröt-Absorpt 
d.W,in Lse. 33 1, 25363; Einfl. aufd. Extinkt 


Koeff. u. deren Bedeut. für d. Konst. v Ayu- 
Halogeniden im geschmolzenen Zustande 33 II, 
2047, Absorpt. v. U-Doppelsalzen d 341, 1058 
additive Verfürb. 31 SS ll, 3664: (Kinetik) 
Ss3all, 21 Absorpt.-Spektren photochem. ver 
Krystalle 32 1, 402 37.383 1, 252 


PALMT, 


II, 2237; Verss. zum Nachw. eines Ramaneffekt 
30 Il, 1195; Einfl. auf d. Drehvermögen v. | 
Phenyläthylaminchlorhydrat 34 I, 201 

\ußerer Photoeffekt 33 IL, 2645; Elektronen 
leit. in -Krystallen 3% 1 IW10: (u. Licht 
absorpt.) 3% I, 2402; elektr. Durchschlag 321, 
3038; Elektrolyse 33 II, 1075*; (v. schmelztl ) 
30 II, 1265*; 34 1, 1371*: Rolle d. Pergament 
papiermembran bei d. Elektrolyse ws l.,sg£n 
331, 1501; Zeik für -Elektrolvse nach 
A\malgamverf. 323 IL, 418®, 51° 

Analyse v, Slaters Daten über K mpre ibili 
tät 33 1, 2225: IL, 3661: Werte v. bu | ad. fl 

(Best. d. krit. Temp. u. d. krit. Druckes aus 
verschied. unabhäng. Daten) 33 Il, 2054 

Vel. d. Löslichkeiten d in W. bei 17° 
301 3 | .- hk. in Aceton (Einfl. x \W u 
\lkoholen 211 I je 1} zwischen D. u 
Konz. wss :n 33 1, 2225 Einf. auf Ler 


Geschwindigk. v. Diacetonalkohol 

Alkalihydride, Herst. 3% 1, 3 ‚s]#e il, 3295* 
Struktur d Moll 3 IE 
lons in . 
ergie 33 I, 3164; Herst. ı 


u. CO 321 986° 

Alkalihydrosulfide (Alkalisulfhydrate). >trul 
tur 32 1, 202: Gewinn. v. an HaS-reichen Gasen 
aus wss, Lspir. \ \IK icarbonat I \ tu 
30 Il. 1750* 

Alkalihydroxyde Gewinn.: eines Gemisches 
\ Alk lie l l 34 1, 2331* v Konz - 
sex ch 113* köontinuierl 30 Il, 2935*; 
kı ijier] Herst v. ggeschmolzenen sol 
1: °. nichtätzende -Laugen aus Erdalkali 
hydı ä)cdeu u Alkal ir iter 301 2143® 
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Herst.: durch katalyt. Zers. v. Amalgamen mit 
W. in Gegenstrombehandl. 33 II, 3900*; durch 
Erhitzen v. CrOs mit Alkalicarbonaten 30 II, 
1421*; durch Kaustizieren v. Alkalicarbonatlsgg. 
mit Ätzkalk 34 II, 3814*: aus Silicaten (Leueit) 
33 11, 3743*: 34 1, 2178*: aus Nephelin 34 II, 
651; durch Zers. v. Alkalisiliecaten, Verflüchtig. 
d. Alkalien 30 IL, 2815*: aus Alkalisulfaten 34 II, 
2574*: aus Lsgge. v. neutralen oder sauren Alkali- 
sulfaten 3 1, 3595*; aus Na2SO4-Lsgg. mit SrO 
31 1, 130%; nach Art d. Leblane-Prozesses 33 1, 
2440*: aus Alkalicarbonat oder -diecarbonat 32 II, 
1218*, 2220*; aus Alkalicarbonat mit SrO in Ggw. 
v.W.331, 3481*; aus Alkalifluorid mit Ca(OH)2 
32 11, 2505*, 3937*; aus Alkalifluorid u. Ätzkalk 
331, 1187*%; mittels komplexer Alkalifluoride 
331, 2449*; aus durch therm. Zers. komplexen 
Alkalifluorids erhaltenem Alkalifluorid u. Ca(OH )e 
331, 3763*%; aus Alkalichlorid 32 II, 2505*; 
331, 477, durch W.-Dampfbehandl. v. Alkali- 
eyanid 32 II, 3937*. 

Elektrolyt. Alkaligewinn. (Beginn u. Entw.) 
33 11, 262; (moderne Verff.) 31 II, 2039; (aus 
Alkalichlorid) 32 IL, 106*; (Elektrolyseur) 33 IL, 
3605*; (elektrolyt. Zelle für Amalgamverf.) 32 II, 
418*, 2351*. 

Regenerieren v. enthaltenden Abfallaugen 
32 I, 3481*; Entfärb. v. -Laugen 30 I, 1841*; 
Entfernen: v. SiO2 aus 33 1, 655*: v. Alkali- 
sulfat aus 33 Il, 3607*; v. Fremdmetallen aus 

mittels Alkaliamalgam oder elektrolyt. mit 
Hg 33 II, 760*; v. organ. Substanzen 30 IL, 1421*; 
Entwässern 301, 3092*, 3342*;, 3211, 754*; 
33 1, 3451*; Eindampfgefäße für 30 II, 2424*; 
Verdicken v. starken Alkaltlaugen mit Derivv. d. 


Cellulose 34 I, 617*; Herst.: v. kleinkörn. in 
trockener, haltbarer Form 33 1, 3142*; v. in 
Stangenform 33 L, 3762*. 

Gegen beständ. Metalle 321, 2381: Ni- 
Behälter für d. Verkauf v. maßanalyt. -Lsgg. 
341, 3371; Erhöh. d. Widerstandsfähigk. v. 


Filtertüchern gegen 32 11, 3587*; luftdepolari- 
siertes Primärelement mit -KElektrolyten 32 II, 
3130; Vermeid. d. Angriffs v. Al durch -Lsge. 
331, 1842*; Verwend.: zum Koagulieren v. 
Viscose 30 1, 1305*%; als Aufschlußmittel bei 
Silicatanalysen 321, 1568. 


Chem, Sterilisat. mit 31 II, 3511; Einfl. 
v. Salzen auf d. alkal. Desinfekt. 3 II, 3511; 
Absorpt.-Spektr. d. Bilirubins in SL 1, 3090. 
Gitterenergie 301, 5; Grenzwert d. Leit- 
fühigk. v. -Lsgg. in A. u. Propvlalkohol 30 11, 


202; Erzeug. v. Nebel bei d. Neutralisat. v. 
mit Halogenwasserstoff (Bedeut. d. Ggw. Vv. 
Ammoniak) 3L 1, 553; „oxydierende" Wirkungen 
d. 30 1, 2404, 3434; Korros. v. Metallen durch 
(Materialien für d. App. d. -Fabrikat.) 30 II, 
458; Verhinder. d. Korros.-Wrkg. gegen Fe u. 
Stahl 30 1, 3237*: Schutz gegen 30 1, 2460. 
Best. mit KJ-N HaCl-Sublimatlsg. in Gew, v. 
Alkalicarbonat u. NH3 30 11, 2285; d. freien u. 
Carbonatalkalis in d. Alkalihypochloriten 3L I, 


I.)+) 
mm 


Bibl.: Ätzalkalien 30 I. [809], 

Alkalihypochlorite s. Unterehlorige Säure, 
Alkalisalze. 

Alkalijodate s. Jodsäure, Alkalisalze. 

Alkalijodide, Herst.: reiner 34 II, 491*; 
Ws aus jodhalt. Absorpt.-Kohle 30 1, 1840*%; 

-Mischungen (als Zusatz zu Kochsalz, Nahrungs- 
mitteln u. del.) 3211, 3173*:  Wechselstrom- 
elektrolyse 33 II, 3817; Freisetz. v. J aus 
durch Luft-O unter Mitwrkg. nitroser Gase 34 IL, 
33; Einfl. auf d. Eigen. photograph. Emulss. zur 
Solarisat. (Bezieh. zur Korngröße) 331, 2206; 
\lkalithallijodide, Darst., Rkk. 33 1, 3275. 
Alkalimetaphosphate s. Metaphosphorsäure, 
Nalze. 
Alkalinitrate, wichtigste Neuerungen in d. 

-Industrie 33 LI, 28558: neue Herst.-Meth. 33 IL, 
ıIls4. 

Herst.: aus NHa-Verbrenn.-Gasen 3411, 
1009*: aus u. NHs enthaltenden Lseg. 33 1, 
2450*%: aus NOCI 34 L, 3782*; aus Alkalichloriden 
30 I, S76*, 1350*, 1855*: BL IL 666*: 32 L 564*, 


2078*, 2219*; II, 1341*, 1952*, 2505*, 3004*; 33 1, 
1187*, 1335*; II, 1074*, 2308*; 34 Il, 1179 
4005*; Trenn. v. durch Umsatz v. Alkalichlorid 
mit NH4NOs erhaltenen Salzgemischen 3411 
822*, 1179*, 4004*, aus Ca(NOs)e mit basen- 
austauschenden Stoffen 33 I, 2294*; II, 3327: 
34 Il, 3514*: aus Sulfaten u. HNOs 31 I, 666* 
2796*; I, 2496*%; aus Alkaliearbonaten 32] 
117*; aus Alkalidicarbonaten 33 1, 3116*: aus 
Dolomit 32 II, 3456*: aus Feldspäten mit HNOy3 
321, 2078*; gleichzeit. Gewinn. v. — u. N-halt 
Kalidünger 301, 2149*; 331, 1500*; Herst 
neben NHaCl 34 I, 911*; neben (NHs)2S504 34 II 
822*; neben Calle 331, 2294*; Entfernen 
Borax aus — SL 1, 3496*; Trenn. v. Al-Nitrat 
32 I, 2369*. 

Einfl.e. auf Rk. zwischen KJ u. NaNO: 
30 II, 1031; mikrochem. Rk. mit >tryehnin 
30 I, 570. 

Alkalinitrite, acidimetr. Best. : 

Alkalioxyde, Herst.: 301, 2 
Oxydat. v. Alkalimetall 331, 433*; Absorpt.- 
Spektren v. — -Borsäuregläsern 33 I, 2917; selek- 
tiver Photoeffekt u. opt. Absorpt. an zusammen- 
vesetzten Photokathoden(Ag dünne Alkali 
oxvd-Schicht — adsorbiertes Alkalimetall) 331 
385. 

Alkaliperborate s. Perborsäure, Alkalisalx 

Alkalipermanganate, Krystallisat. 341 
2265*; Herst. v. roten Mineralfarben aus Misch- 
krystallen v. BaS04 u. — 32 1, 3502*; Verwend 
zur Reinig. v. durch organ. Substanzen ver- 
unreinigten Abfallalkalillaugen 3011, 1421”. 

Alkaliperoxyde, Herst.: aus Alkalimetal 
durch Einw. v. Luft-O2-Gemisch 32 IL, 2701* 
v. definierten Hydraten d. — 321, 2621*; iı 
Pulverform für Atmungsgeräte 301,  1540* 
O2 entwickelnde Prodd. für Atemschutzzweck 
aus — 301, 873*: O-Entwickl.-Patrone 34 Il 
1S21*; Gasmaskenfüll. mit - 30 I, 3089° 
II, 104*; (Behandl.) 30 II, 2683; Regenerat. ( 
Atemluft in Gasschutzgeräten durch 331 
2s54; Atmungsapp. mit (Oxylithe) 333 Il, 250% 
Luftreinigungsmittel aus — 30 1, 2602*, 331 
2869*; Verwend. als Zusatz zu Ultrabeschleu- 
nigern v. Kautschuk 31 I, 3730*. 

Alkalipersulfate s. Perschwefelsäure, Alkalı 
salze. 

Alkaliperthiocarbonate, Bldg. bei d. Behand. 
v. Alkalipolysulfiden mit CS2 321, 202. 

Alkaliphosphate, Fortschritte in d. Herst. ü 
Verwend. 34 11, 3293; Gewinn.: 32 II, 395 
33 II, 2439*,; 341, 99*; v. reinen 341, 99° 
v. Glüh-— aus Phosphoriten, Alkaliverbb. 
W.-Dampf 30 I, 1030*:; v. — aus P-halt. Stoff 
u. Alkalisalzen 3% I, 912*; aus Phosphatgester 
32 II, 2503*; — aus Phosphoriten 32 I, 257° 
aus Rohphosphat mit SO2 331, 101*; dur! 
Phosphataufschluß mit Alkalilaugen 321, 1314 
331, 3342*; aus Alkalichloriden (mit HsP% 
30 1, 877*, 3711*; (mit P205) 31 1, 2374 
aus Hs3PO4 u. Alkalidicarbonat 33 II, 264 
aus Tricaleiumphosphaten 301, 2605*, au 
Metallphosphor-Verbb. 31 I, 1955*; 11, 3027° 
3374*: 321, 2077*, 2878*; II, 2503*%, 331 
264*, 3469*; aus Schwermetallphosphiden 31 Il 


3026*: aus Fe-P-Verbb. 31 II, 3027*: aus Ferro 


phosphor 30 I, 1025*; II, 1751*%; 31 1, 987° 


Il, 2768*: 321, 986*: II, 1055*, 3003*; dun 


Schmelzflußumsetz. v. Alkalisulfaten mit Metal‘ 
phosphorlegierr. 30 II, 1751*; aus Eisenphospi4 
Sı 1, 1146*%: aus Ca-Phosphat-Alkalisulat 


eemischen 3211, 2856%: aus P205 u. Metä 
phosphaten 31 II, 3027*: v. prim. — (aus Alkal 
salzen mit Hs3POs) 31 I, 2100*%; 32 II, 399% 


331, 2155*; (aus Alkalichlorid u. H3POs) 32 r 


2983*; II 266*, 267*: (aus Tri- u. Dialkaliphosp4# 


u. SO2) 321, 2983*: (aus Alkalichloriden m! 


. [5 77 “ ’ 
prim. oder sek. Ammonphosphaten) 32 1, 2984 
v. reinem dibas. — aus Fe- u. Al-Verbb. en 


haltenden Lsgg. 33 I, 3342*; v. sek. u. tert. 


aus Al-Phosphaten 32 II, 754*; v. Tri-— (4% 


. a per 1] 
Di-—) 341, 912*; (aus Ferrophosphor) 33 
3606; 34 I, 1689*, 2175*; II, 305*; caleinler 
ma r o R _ oo 318 
Tri-— mit nur 5°/, oder weniger W. 33 Il, 92! 
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S3 Alkaloide 
gleichzeit. Gewinn. mit Alkalisulfaten 34 I, 2531*®; zur Herst. 33 11, 3900°%; Behandl. \ 
Herst.: v. u. Erdalkaliphosphaten 34 I, 586*®; haltenden Ablaugen 31 I, 663* 
v. Ca-Alkaliphosphaten aus Rohphosphat, Alkali- Behandl. x enthaltenden Prodd. mit 
sulfat u. Kohle 30 II, 31>2*. W,-Dampf 30 1, 26009*: Gewinn. v. S aus P 
Verwend.: als Reinig.-Mittel für Metalle sulfiden 30 I, 2606*®, 3592*:, Einw. \ Lsgg. au 
30 Il, 1939*; in Wasch-, Reinig.- u. Ernulgier.- Permutite 331, 26088; Verhältnis d. Sulfid 
Mittel 311, 526*: als Zusatz zu Seifen 91 Il, permutite zu d. Ultramarinen : » I 2608 Dart 
3562*; zur Behandl. d. Haare nach d. Waschen v. Ultramarin u. ultramarinähnl. Körpern : 
mit Seife u. del. 33 II, 2469*: v. Trialkaliphos- wasserhalt. Alkali-Al-Silicaten u 331. 1213 
phatlsgg. zur Behandl. v. Kakaopulver 33 II, Verwitter. d. Pyrits zu Pyrrhotit durch Lsgr 
2474*: zur Herst. v. Schmelzkäse 32 1, 3358*; 331, 2382; Einw. v. Polvsulfiden auf Feso4s 
ind. W.-Reinig. s. unter Wasser. 34 1, 670; katalyt. Effekt d bei d. Rk. zwi 
Alkalipolysulfide s. Alkalisulfide. schen PUls u. S32 1, 2807: haarzerstörende Wrk 
Alkalipyrophosphate s. Pyrophosphorsäure, Sal, 3454 
Alkalisalze. Farbrk. 3211, 1636; potentiometr. Best 
Alkalisilicate, Darst. (F., Analyse u. D.) 30 1, 3512: s. auch Alkalihydrosulfid: 
32 1, 1619; Herst.: v. wasserlösl. 30 I, 115®; Alkalisulfite, gleichzeit. Herst. v. Dieyandi 
v. stabilen, krystallin., hydrat. 32 11, 1341®; amid u. aus (a-Cyanamid 33 I, 305°; Wechsel 
33 1l, 264°; 34 1, 556*, 2811*; v. haltbaren, stromelektrolyse 33 II, 3817 
krystallinen Gemischen v. Alkalisilicathydraten Alkalithiocarbonate, Bldg. bei dd. Behandl. \ 
mit Hydraten anderer Alkalisalze 3% Il, 3420*; Alkalipolysulfiden mit CS2 321, 202 
u v. bzw. -Doppelsilicat 34 II, 3420*%; v. Alkalithiosulfate, Herst.: 321, 236v*, unter 
aus Alkalichlorid 30 Il, 1264*; 3311, v21*®; Entfern. d. H2S aus Gasen SE IE, 1733*, beid. 6: 
haltbare -Lsgg. mit hohem molekularen Ver- winn. v. H2S aus S 3211, 1338*; x -Lagx 
hältnis d. SiOe zum Alkali 30 I, 1025*®., aus Erdalkalisultit, S u. Alkalisulfatisee. 383 11 
N Bldg. v. Silicagel durch Einw. v. HC], H2S04 263*; v. haltbaren Ag- 3 I, 34097*, Wechsel 
u. FeCls auf —-Lsgg. 30 I, 2063; Herst. einfach- stromelektrolyse 33 Il, 3817 
bzw. niedriemol. gelöster SiO2 aus -Lsgg. mit Alkalinium s. Ekacaesıum 
f Säuren 31 I, 1146*; Einw. v. Quarz u. auf Alkalit, Harz auf Phenolphthaleinbasis32 I, 2244 
| Alkalicarbonate 33 Il, 1165; por. Gegenstände Il, 3023. 
aus wasserhalt. 31 1, 670*; Herst. v. Alkali- Alkalität s. Wasserstoffionenkonzentration. 
hydroxyden durch Zers. v. 30 11, 2>515*; - Alkaliviolett, Verwend. als Wollfarbstoft 30 IE. 257 > 
I Verbb. als Stabilisier.-Mittel für akt. O ent- Alkaliviolett 6B, Herst. v. Ur-Verbb. 3% I, 2u8*® 
wickelnde Bleich- u. Reinig.-Mittel 34 II, 2009*: ’ . 
n Bindemittel mit —-Lsgg. 30 1, 1849*; Verwend.:  Mlkaleoide,. 
zur Herst. pulverfürm. oder fester gepredter Siehe auch Arzneipflanzen, Drogen Tınk 
. Stoffe 321, 975*; für por. geformte Massen turen. 
j 321, 3335*; in therm. u. akust. Isoliermassen Definit. d. Begriffes 341, 2170; zu 
’ 32 II, 1820*; für keram. Massen (mit Lseg. v. sammenfassende Übersicht 321, 3447; alkaloid 
. Silicofluoriden) 3011, 605*; für feuersichere chem. Reiseeindrücke 30 I, 546: 1920— 1929 ent 
Farben 31 I, 3295*; zur Darst. v. Ultramarin u deckte S3ı Il. 3218; neuere Unterss. auf d 
q ultramarinähnl. Körpern 32 1, 1213; zum Sterili- Gebiet 34 I. 3214: moderne -Probleme (nenes 
u sieren metall. Gegenstände (Molkereigeräte) deutsches Rauschmittelgesetz) 3 II, 3634: Bi 
”v 321, 1173*; zur Behandl. v. Früchten zwecks ziehh. zu d. natürl. Aminosäuren 331, 144» 
N Entfernen v. Spritzrückständen 33 II, 3173*; zur Konst. d. Strychnos-, Yohimbe- u. Quebracho 
Herst. v. salbenfüörm. Massen 34 I, S2*; s. auch Sl 1, 622; alle. Vork. bei d. Buxaceen 31 I. vs; 
Wasserglas. d. Salamander- (Gewinn.) 30 Il, 2793; (Phaı 
nei Alkalisulfate, Gewinn.: 33 II, 2430*; nach makologie) 32 II, 3437. 
d. Hargreaves-Verf. unter Zusatz v. oberflächen- 2 
— akt. Stoffen 31 I, 1807*; bei d. Herst. v. Mono- Gewinnung u. Synthese. 
alkaliphosphat aus Tri- und Dialkaliphosphat Industrie d. (Entw. d. italien. Produkt 
a6 u.50232 I, 2983*: aus Doppelsalzen 31 I, 1146*; 331, 1997; -Veredel. 3 II, 2754; (neuer 
ge aus inkongruent lösl. Doppelsalzen 341, 1690*; deutsche Arbeiten) 34 1, 1351; Erforseh. füı 
ge aus Sulfiten oder Disulfiten 3L II, 1467*, 34 1, Schaff. wertvoller Arzneimittel (Übersicht) 3% I 
2 1539*; aus Alkalidisulfiten 32 II, 3763*; 33 1, 2001: Aufgaben d. galen. Pharmazie auf d 
rn 1667*; II, 2176*; aus CaSOs 33 1, 29091*, aus Gebiet 3% 1, 1521: Verwend. in d. Heilkund: 
a. Kieserit 34 I, 1690*; aus Kieserit enthaltenden 34 11. 2552: Gewinn.: aus Pflanzen 30 I, 3213* 
& sylvinit. Kalisalzen 31 I, 2914*: aus Al u. Sul- (u. Reinig.) 31 1, 315*: aus Pflanzen oder Pflanze: 
pr fate enthaltenden Mineralien 34 I, 3636*; aus teilen 33 1, 840*; (Gärverf.) 34 I, 1841*; (mit 
+ Rückständen d. Glyceringewinn. 31 II, 1644*; Wasserdampf flücht. ‚30 11. 627*®. 1137*: 30 1 
a gleichzeit. Gewinn. v. u. Alkaliphosphaten 2267*°: aus Pflanzendest.-Rückständen 3931, 
m 341, 2331*; Entfern. aus Atzalkalilseg. 33 Il, 1441: aus d. Droge mittels d. elektr. Stronw 
2 3h07*, 3ı Il, 2900°; v. aus Kakaoabfällen 3,1, 
270 Ramanspektr. 301, 1434: (v. Hydraten) 3723®: -Verluste d. Pflanzen im Verlauf d 
yıl 32 II, 2427; Absorpt.-Spektr. v. u. Alkali- Troekn. unter verschied. Bedingg. 301, #0 
| 1 hydrosulfaten 32 1, 2550; Löslichk. d. Ca-Oxalats Behandl. v. -halt. Pflanzenteilen mit Athyle: 
a in -Lseg. 33 11, 653; integrale Verdünn.- zur Verminder. d. -Geh. 33 11, 3063*; neuer: 
ker Wärmen 31 H, 1112; Einfl. v. auf d. Rk. -Synthesen (Zusammenfass.) 31 II, 3456; (Vor 
ad zwischen KJ u. NaNO2 30 II, 1031. trag) 34 II, 1129: Pyrrolderivv. für d. synthet. . 
‚tal Herst. v. Alkalicarbonaten aus im Schmelz- Gewinn. 33 II, 1767*; Synth.: v. Glyko Sl, 
nhat fluß 301, 2609*; Verarbeit.: zu Atzalkalien 2697; d. Harmala- (Harmalin, Harmit: 
at- 3il, 3595*%: zu Nitraten 31 I, 666*, 2706*; Harman) 30 I, 1620; v. phenol. Aporphinen 331, 
fota II, 2496*: zu Sulfiden 31 I, 1955*, 2521*; zu 528, 529, 530, 531. 
\ Phosphaten 31 I, 1958*: IL, 3027*; Umwandl. in i i 
nr Chlorid in d. Silicatanalyse 31 I, 336, 2379. Eigenschaften; Reaktionen. 
321 _Volumetr.-analyt. Best. 331, 2283; Best. Ultrarote Absorpt.-Spektren 3311, 1481 
‚phat d. Sulfations durch Fäll. als BasOs 32 Il, 3124. Extinkt.-Kurven v d. Chinolingruppe 33 II, 
mit Alkalisulfide, Blig. u. Struktur v. Alkalipoly- 3852; spezif. Drehh. v. u -Salzlsez. 34 I. 
Sg? sulfiden 32 I, 202: Herst. v. 331, 1184*; aus 292; opt. Aktivität x -Salzen geometr. is 
ent- Alkalisulfaten 31 I, 1058*, 2521*; aus Petroleum- merer ungesätt. Säuren 34 I, 1047; opt. Spalt. ı 
t, crack- oder Dest.-Gasen 331, 3395*,; reine - d. Chinolin- u. Isochinolinreihe 34 II, 2134* 
(au: Wwasserfreie in Brikettform 34 Il, 3662®; Fluorescenz 311, 948; Einfl.: auf d. Stror 
331 Gewinn. v. Polysulfiden 331, 2203*; 34 I, maximum d. Elektrored. v. O2 (polarograp! 
niert ‘47*: Überführen v. Alkali- oder Erdalkali- Unterss. mit d. Hg-Tropfkathode) 34 I, 17%6 
921 polysulfiden in Monosulfide 31 IL, 3565*: Ofen kathod. polarisiertte Fe-Bleche 301 RL 
6* 








Alkaloide 


Dissoziat. v. Salzen 30 I, 859: Adsorpt. durch 
anorgzan. Adsorbentien 32311, 2654; Lösen in 
gerbstoffhalt. Fll. 31 I, 1318*. 

Zersetzlichk. in wss. Lsg., bes. bei d. Sterili- 
sat. 3011, 1230: (Sammelref.) 3% Il, 2553; 
(Chinin) 301, 2004: (Brucin u. Kodein) SL, 
620: (Ekgonin) 33 1, 3966: (Cocain) 34 I, 577; 
(Coeainersatzmittel) 34 Il, 2S51; hydrolyt. spalt- 
bare 3:3 11. 226: Verh. bei d. Sterilisat. im 
\pothekenbetri« b 3011, 944; Einw. v. JV 
Strahlen verschied. Frequenz auf —-Lsgg. (Verss. 
zur Sterilisier.) 33 II, 3160; Veränderr. v. - 
Salzlsggr. durch d. Bestrahl. mit Sonnen- u. ultra- 
violettem Licht 32 1, 1471; (bes. opt. Dreh.) 
34 1, 590; Abbau in Genußmitteln pflanzl. Ur- 


sprungs durch UV-Bestrahl. 33 1, 691*; Verlauf 


v. Hofmannschem u. hydrierendem Abbau 34 II, 
3910: Oxydat. durch Jodsäure 3011, 325 
Sulfonier. 30 IL, 3414; Amidier. mit Hilfe v. 
Natriumamid u. Kaliumamid 3% JI, 2535; Ent- 
methylier. v. Methoxygruppen enthaltenden 
3:3 1, 676*; Aminoxyde d. (Gen-—) 30 1, 3193; 
II, 245, 1704: 31 II. 575; 323 I, 2065; 33 II, 226. 

Herst.: v. wenig Jösl. Salzen 301. 1409*; 
Sl, s15*, v. reinen Hydrojodiden (Rk. mit 
\sJ)3) 331, 676*, 1322*; v. Tetrachlorjodiden 
30 Il, 1554; Darst., Giftigk. u. Absorpt. v. J- 
Wismutaten 331, 2532; Mol.-Verh. d. Silico- 
wolframate 321, 1376; Hydroferro- u. Hydro- 
ferrievanide 32 IL, 2319; Camphocarbonate 33 II, 
2163; Verbb.: mit Trinitroverbb. 3231, 2473; 
mit Gallensäure 323 IE, 3440*; mit Sulfonsäure- 
estern 31 1, 265: mit alkylaminoarylphosphinigen 
Säuren 32 I, 550*. 


3S, 


Bildung in der Pflanze; 
Physiologisches Verhalten. 


Neubeleb. d. -Chemie (Bldg. u. Umwandl.- 
Rolle im Leben d. Pflanze, Strukturverschie- 
denhh.) 3211, 3106; Biosynth. (Mechanismus) 
331, 1142; Bilde. in d. Pflanze 341 13 
(Stachvdrin u. Trigonellin) 32311, 1640: 3% 
1046: (Vorverss. zur Bldg. v. Nieotin) 34 I, 34 
(Bezieh. zur CO2-Assimilat.) 301, 846; IL, 9: 
Bedeut. für d. Pflanze 30 IL, 3197: IL, 3164; Ei 
in Bezieh. zu Klima u. Standort 32 L, 704: Klima 
u. -Geh. d. Arzneipflanzen 34 I, 716: Veränder- 
lichk. d. -Geh. d. Pflanzen 32 II, 3105: Aus- 
sechwitz. u. Verflüchtig. bei d. Pflanzen 3% Il 
1634: N-Stoffwechsel v. —-Pflanzen 34 I, 1507; 
"unkt. in d. Pflanzen (enzymat. Aktivität in d. 
Samen) SL IL, 1586: Wrkg.: auf d. enzymat. 
Wirksamk. v. Pflanzen 32 IL, 720: auf keimende 
Hülsenfruchtsamen 323 IL, 2980: auf d. Keim. d. 
Rosszens 31 I, 2550: Wander. während d. Keim. 
u. Sprossenbldg. (Lupinus mutabilis var. Uruis- 
kanks) SO IL, 417: Eindringen in d. Vakuolen 
lebender Zellen (Nitella) 301 2901: angebl. 
Permeabilität d. Fontinaliszellen für -Kationen 
3241, 1191; 

kKintl.: auf d. oxydierende Wrkg. d. 1ösl. 
ermente d. Hymenomyeetenpilze 3L 1, 292: auf 
Invertase 3% I, 1659; aufd. Konfigurat.-Spezifität 
d. Leberesterase verschied. Reinh.-Grades 3ı Il, 
2069: auf d. proteolyt. Aktivität v. Rieinussamen 
32 11, 2323; antioxygene Eige. (Red. d. Methylen- 
blaus durch Lebergewebe u. Milch) 33 IL 1035; 
Kinw.: auf Aspergillus niger 33 IL, 1304: (Glueid- 
stoffwechsel) 34 IL, 550: v. -Chloriden auf d. 
Bakterienwachstum 3% Il, 78: auf d. Lebens- 
erscheinn. d. Bac. pyoevaneus 3 L 2889: oligo- 
dynam. Einw. auf Paramaecium caudatum 30 IL 
2006; Einfl.: auf Arbacia punetulata (Entw.- 
Berinfluss.)30 I, 2121: (frühzeit. Teil.) 30 1,2121: 
auf Vogelmalaria SL I, 619: 34 II, 2247: auf d. 
vitale Färb. mit bas. Farbstoffen 30 IL, 2006. 

Verteil. subeutan verabreichter auf ver- 
schied. Regionen d. Zentralnervensyst. 3% II, 
2245: Wrkg.: auf d. Blutgerinn. 30 I, 2440: aut 
d. Lipoidstoffwechsel 33 IL, 2695: auf d. Gallen- 
sekret. dureh Einfl. auf d. vegetative Nervensvst. 
301, 1002: Ausscheid. durch d.Galle ( u. Gen- ) 
301, 2557; (Bedeut. in d. Toxikologie) 30 II. 
2545: Wrkg. d. Yakritons auf d. -Ausscheid, 


sr 


(Insuffizienz u. Hypersuffizienz d. Leber) 34 1, 
1531; Bind.-Vermögen d. Serums für » wi G- 
Hemm. dieser Wrkg. durch homologe Alkoh 

(zur Theorie d. Narkose) 30 IL. 3598; therapeut. 
Wrkg. v. Gen- S3ı Il, 1313; Wrkg.-Abschwäch. 
V. durch Urotropin u. seine Salze 33 1, 2136 
Synergismus v. Morphin u. mydriat. wirkenden 

bei d. weißen Ratte 33 II, 1544: nicht-parasym- 
path. Antagonismus zwischen Atropin u. miot. 

331, 1648; Unverträglichk. v. -Salzen mit 


Silber-Eiweißverbb. 32 1, 2974; Toxizität (Einfl, 


d. Gesamtmol.-Konz. v. -Lsgg.) 31 I, 1787; 
(Kombinat. v. Nieotin u. Casein) 33 II, 1058; 
(Wrkg. d. Seifen v. Crypto-—) 301, 25»8; 

-Suchten u. ihre Bekämpf. 31 I, 1477: Ver- 
giftt. durch 3211, 2333: Grad d. Emulsifikat. 
v. —-halt. Zubereitt. mit nicht mischbaren 
Lösungsmitteln bei verschied. pH 321, 3084 
Herst. öliger, für Injekt.-Zwecke geeigneter Lsegg. 
v.—-Basen 33 Il, 1553*: v. -Salzen 33 I, 637*®; 
341, 1523*; Herst. haltbarer konz. Lsgg. v. 
Salzen für therapeut. Zwecke 33 IL, 1322*: Ent- 
fernen gift. wirkender — aus Getränken 33 Il, 
153*; -halt. Genußmittel 3 II, 1157; Alter.- 
Sehutzmittel aus Anthranilsäurederivv. für 
32 11, 1380*%; Verwend.: v. in W. unlösl. oder 
wenig lösl. -Basen zur Anreicher. v. Sexual- 
hormonen 34 1, 2454*: zum Mottenfestmachen 
v. Stoffen 30 II, 163. 


Analyse. 

Verbesserr. d. Verff. zur Identifizier. u. Best. 
(Fortschritt eines Jahrzehnts) 31 II, 553: Rein- 
heitsprüf. d. offizinellen (Sammelbericht) 3L 1, 
4193: systemat. qualitative Analyse 32 II, 3448; 
Unterscheid. dureh d. Verh. ihrer Rk.-Prodd. mit 
Phosphorwolframsäure 321, 1694: Trenn. mit 
Hilfe v. Puffergemischen 34 I, 2799; Unsicherh. 
d. Chlf.-Endextrakt. bei d. —-Unters. 30 II, 
1553; Mikro-Mol.-Gew.-Bestimmungen nach d. 
Meth. d. mol. F.-Erniedrig. 32 II, 1476; Absorpt.- 
Studien im UV an Gemischen 331, 2615; An- 
wend. d. UV-Spektrographie für d. qualitativen 
u. quantitativen —-Nachw. (Tropa-—) 33 I, 
3020: spektrograph. Nachw. v. Abbauprodd. 
33 11, 3020: Luminescenzanalyse 301, 2452: 
eolorimetr. u. elektrometr. pH-Best. v. Al- 
kaloidsalzisege. 3% II, 292: neue spezif. Rk. 
d. funktionellen Dioxymethylengruppe 32 II, 
257: Mikrobest. v. Methoxyl- u. Methylimid- 


gruppen 321, 845: analyt. Chemie d. Gen- 
(Aminoxyvde d. —) 33 IL, 2566: (Verwend. d. 


Kieselwolframate u. Jodmereurate zur Best.) 
321, 261. 
Farbrkk.: mit konz. H2S04 u. konz. H2S04 
mit Zusätzen 33 II, 3019: mit HNOs 34 II, 1500; 
mit Fels u. Kaliumferrieyanid 301, 110: mit 
KReOs4-Lsg. 33 II, 1560: Spezifität d. Choral- 
NH2SOs4-Rk. d. Yohimbins in -Gemischen 84 1, 
2458; Identitätsrkk. 30 I, 416; Nachw. durch d. 
Tiervers. 3L II, 1171: mikrochem. Identifizier. 
30 II, 3061; 311, 2370: IL, 1170, 1608; 331, 
Is21, 3109, 3110: (Verwend. d. ‚Tetrachlorjod "- 
Reagenses) SL IL, 3235: -Bestimmungen d. 
B. P. 1932 (Vortrag) 331, 3753: Best. (mikro- 
chem.) 30 II, 3061: (colorimetr.) 31 LI, 977: 
(unter Verwend. v. Br) 321, 847; 33 I, 3109; 
(durch Oxydat. mit Chromatgemisch) 32 II, 257: 
(Mo-Rk.) 3L II, 3518: (mit Silicowolframsäure) 
Sı ll, 475; (Zurückhalt. durch Eichensägemehl 
USP) 33 IL, 468: titrimetr. Best. 33 I, 468: (Wahl 
d. Endpunkte) 30 II, 3612: (Tinktur aus ent- 
fetteter Cochenille zur Titrat.) 321, 3207; (in 
d. Biologie) 30 1, 1002: Best.: durch Verdräng.- 
Titrat. 3% IL, 202: nach Schulek u. Szeghö 34 1, 
3774; Titrat.v. Salzen 321, 425: (mit Poirriers- 
blau als Indieator) 32 II, 2658: Aminometrie 
34 1, 1054, 1844: Volumetr. Titrat. mit Kiesel- 
wolframsäure u. Nachtblau als Indieator 33 11, 
DSL: potentiometr. Best. 30 II. 3612: 31. L 2370; 
Il, SS3, 2363: konduktometr. Analyse schwacher 
-Lsgg. 33 II, 2430: -Reagenzien 32 1 3474 


(Erhöh. ihrer Empfindlichk.) 31 I, 2907: (K-He- 
Jodid-Reagenzien) 34 Il. 2719: (aromat. mono- 
homoeyel. Verbb.) 3211, 3752: (Propadrin, 

















Homologe u. D 


32 11, 3753; (Alizarin- 
Na) l I. du 


sulfosaures 


\ussalz. 3% II, 3656 IN turch vstall- 
form d. Perjodate 31 II, 1170; Fäll. 31 ll, 
83: Gallensäuren) 31 IL, 26% Geler 


(Einfl.v. 
3ıl, 2789; 
32 11, 
rhenat) 
(Rufiansäur: 
17854. 


-Fäll.-Mittel 32 IL, 2345; (PdCl 
(K-Sh-Jodid 
33 11, 34653: (Tanı > 161, 
Sl l, 117; (Styphninsäure) 3% II 


IS52 


Beeinfluss. d. Diazork. durch Lipoide u. Haı 
30 II, 1740; Nachw. iii di Ptfla Ze (I1llKT ie! 
30 Il, 3821: Ssı I. 2a in Pflanze: hnıttet 
34 11, 2562 -Probe in Drogen (1 d 
Reinig.-Verf.) 321, 3463; störender Eiı flücht 


wirkendeı 


rl 


Best. in mıydriat 
Best.: in arzneil. Zubereitt 


Basen bei d. 
33 I, 3605 


(Best. d. -Geh. d. Salze) SE HI, 1608 
in pharmazeut. Präpp. 34 Il, 1171: in homu 

path. Urtinkturen 34 I, 90: v. Gesamt u 
Phenolphthalein in Pillen (Best. u. Trenn 
Sl Il, 3519: eines oder d. Gesamt in über 


zogenen u. nicht überzogenen Tabletten 331, 
1660; in F 


2438: im Tierkörper 33 1, ingeweiden 
nach Florence 30 Il, 2927; Extrakt. für forens. 
Unterss. 33 Il, 2712: toxikolog. Nachw., Reinig 
b. Eingeweidefll. 33 1, 2727: Einw. v. Kalome! 
auf -Salze u. ihr Wert für d. toxikolog. Unters 
34 1, 1360; Verwend. zur Best. v. Farbstoffen 


32 1, 876. 


Bibliographie. 


‚eine Monographie d. natürl. Basen 3E II, 
[1009]; Schema zur mikrochem. Identitfikat. \ 
34 11, [2560] Alcaloides et glucosides 341, 
[3476]. 
Alkaloide aus: 
Aconitum, neue 301, 2425: (Hvpacanitir 


onitin) 30 I, 357: Unterss. über 
\conitin-A, Japaconitin-A u. 
30 I, 357: (zusammenfassend« 
(Mol.-Formel d. Oxonitins 


30 I, 356: (Mesac 
(Identität v. 

Japaconitin-A2) 

Bemerkk.) 30 I, 


" Im Im I 


u. über Oxonin) 321, 3067; (Lueiduseulin) 321, 
1539, 3067; Aconitin d. in Kaschmir heim 
Chasmanthum 31H, 60: neuer Aconit aus 


Indochina (Ursprung, Beschreib. u. pharmakol 
Wert) 3211, 1325: Inkonstanz d. Alkaloidgeh. 
v. Alkoholextrakten 3L, I, 1650 Tierverss. 
301, s54: Empfindlichk. x Mäusestämmen 
gegenüber d. tox. Aconitwrke. 32 II, 563 

Farbrk. 32 II, Best. in Tubera Acon 
u. Tinetura Aconiti 33 IL, 1944: s. auch Aronı 
Drogen- Aconıtum. 

Adlumia s. Alkaloide aus Fumariaceen 

Alstonia, Alkaloide aus Alstoniarinden (A 
constrieta) 34 II, 77: (A. macrophylla r 
setensis, A. vertieillosa, A. villosa) 3% 
Echitamin u. Eehitamidin in Alst 
33 1, 434; Zus. v.Cortex Poelai(Alstonia scholari: 
34 Il, 1648: Wrkeg. d. Alkaloide d 
Rinde auf Malaria 31 I, 1942 

Anabasisaphylla, Zus., Isolier. 30 I, 607,31. 


os 


it) 


1772; hochsd. Basen 331, 1667; s. auch unter 
CrioH1aNe | Anabasin] [Formelreg. S. 523 

Anagyris foetida, u. ihre Bezieh. zu « 
Lupinenalkaloiden 33 Il, 580 

Angosturarinde, neue Basen 301 576 
Biosvnth. d. (Synth. d. Chinaldins u. «-n- 
Amvylehinolins unter physiol. Bedinge.) 32311, 
403; s. auch Drogen- Angosturarinde. 

Anona s. Anonain. 

Archangelisia flava, 31 II, 321= 

Argemone mexicana, 32 II, t540: 3% 1. 24092. 

Artabotrys, Artabotrin u. Suaveolin S3 II, 
1359. 

Atragene sibirica, pharmakolog. Wrke. 3% Il 
3647. 

Atropa belladonna s. Afropin: Drosen- Bella- 
lonna. 


Belladonna =. Afropin: Drogen- Belladonna 

Berberis, Nomenklatur d. berberinähn!. Alka- 
loide 32 1, 3448: chem. Zus. v Raiz de S. Joao 
(Berberis laurina) 3% II 26 \lkaloidı V. 
Berberis heteropoda 33 II, 1692: x Berberis 
il var. 2 . 111! 





Alkaloide 


Unter. \ homöonat! Berberis vulgar Präpı 
34 11, 2110; s. auch Berb 
Bikukulla eximia s. ./) ms} 
Brechnuß s. .4/ le aus Ntruch 


Bryonia cretica, \W rk 
34 I, 2619 

Bryonia dioica, Vork 
neu ilkaloidart. Priı 

Calabar 

Ceanothus americanus 

Ceanothus velutinus 


Best. i Se} mt ala if 
3 ll y 
34 ll, I 


Chin-Shih-Hu, 331, 1476, 22 

Cinchona (Chinaalkaloide) geschicht!, R 
} Synt l. Chinins 33 1, 218 Identität 
oryaut it v. Karrer u Il. v. Fourneau aus 
Pseud I ı alricana extrahierten amoryp! 


syvnth. (Mee} 


(Überblick 


SE ll, 1870 


Gewinı R % Extrakt. u. Tr 

1. Alkaloide d. Pseudoeinehona atricana 14 | 
\lkaloidgel \ nach d. Reperkolat.-Vert. & 
wonnenem Extraetum Cinchonae fluidum 34 11 
IS04, Syntl nind Reihe 33 I, 1448 

Total t! 1 Hvdrochinin u. Hydroclii 


verwandte »>ul 


t I (Red 
C(hinaketone zu Al an ! ler ter Ur ier 
321 1245 (Kuban als Mutter tanz ter 
chem Forschung 3211 4.4 (Spiegetl 1 
isomere d. Hydrocehinins u. d. Hvdrochi i 


phi te) ; 

Dreh. 31 1, 1315: Diffus. v. Chinoidin in k 
Gele 3,1, 3246; Sulfonier. 311, 1280: H t 
v. Bromwasserstoffsäureestern 34 1, 20657* 
kolloidalen Lsgg. v. Perjodiden d 34 Il, 2740*® 
v. Homoneurinen d 331,78 (als Reag 

für J-lonen) 34 I. 2430; Einw. \ Tira Säaur 
S3ı ll, 1292; spezif. Fall. v. d. Vinylgruppe ent 


3 11. 3703 


haltenden durch Cut 
Einw. auf d. amvlolvt 
Verh. gegen lebende Zeilen 31 


I. 47 Wrkyr 





auf Vogelmalaria 311 619; 341 18 hei 
Malaria 31 1, 1942: Unterscheid. opt. isomerer u 
verwandter dureh chininempfindl. Person: 
33 11. 1545 liosvnkrasie wege link irehe 

d. Chininreihe 30 IL, 3600; 3: L, 1041: C) 
th rapıe Sammmelref 32 BEE Z. \ 
modernen O)uinetum 331. 1811: therag t 
Verwend. bei bakeriellen Infektt. 301.7 4 | 
l. Emulsitikat. ilkaloidhalt. Zubereitt. mit 
nicht mischbar: I Iingsmitteln | versel 





321, 2976*°, Il, 248° I ıngesmitt 

‚936°, v. haltbaı ölie für Injekt wech 
geeigneten Lsgg. \ Salzen 331, € N 
gescht kloseı Verbl für d Arzneimittel 
gebrauch 30 Il, 555*: v. Verbb. mit Aspidiı 
filiein (therapeut. Verw 14 1 675°: 3 
Fabletter 331 1322°% Dart r Verwi 
il. Schwefl.-Prod. d. C) A sr ll 134° 

kKondensat.-Prod v,Chi idin mit Aldehs 
imiı oder Tetramethvrithiuramdisulfid 33 11 

42% Vi wend v eu lir \itt.lı jr 
Reinigen u Atze \ Met 32 3 iHu® 
als Metallschutzmittel 31 ® 

\nalvt Rkk. 321 ) Iha hinrl 

SE II, 3486: Gjodometr. Abänder "4] 








Alkaloide 


34 11, 1307; (pharmakol, Eigg.) 34 Il, 1331; 
Umwandeln in alkylierte Derivv. d. Ekgonins 
oder Pseudoekgonins 323 1, 1577*; Haltbark. d. 
Alkaloidegeh. d. Cocazubereitt. 34 I, 570; Best.: 
in Coeablättern (krit. Unters. d. Methoden) 32 IL, 
>093; (durch Titrat.) 33 II, 2032; (nach Fromme) 
32 11, 3925: in Coeazubereitt. 323 11, 1652; S. 
auch Drogen-Coea: (ocain., i 

Cocculusarten, Unterss. über (Alkaloide 
v. Stephania tetrandra) 30 II, 407: (Konst. d. 
letrandrins; Alkaloide v. Stephania tetrandra) 
32 11, 2657; (Konst. d. Trilobins u. Isotrilobins) 
32 II, 2659: 33 IL, 3131; (Alkaloide v. Stephania 
cepharantha) 3% II, 3256; phenol. — v. Coceulus 
trilobus, DC. 321, 238 


Cola, Alkaloidgeh. v. nach d. Reperkolat.- 


Verf. gewonnenem  Extraetum Colae fluidum 
34 II, 1804: Chemie u. Pharmakologie d. Colanuß 
34 II, 1645; Best. v. Kaffein: in Cola 30 I, 2286; 
33 11, 1402; in Tinetura Colae 33 II, 2033. 


Colchicum autumnale s. (Coleklein; 
Colehieum. 

Colombowurzel, Berberrubin, Palmatrubin u. 
ähnl. Verbb. 32 1, 2185. 

Conium maculatum, 
flüchtig. 34 IL, 1634. 

Convolvulus pseudocantabricus, 33 1, 3450; 
34 Il, 1791. 

Corydalis, Konfigurat. 321, 683: neue 
311, 3570; Alkaloide: d. korean. Corydalis- 
knolle (Geh.) 30 1, 234: (Konst. d. Corydins u. 
Isoeorydins) 301, 235: (I-Glauein) 311, 791; 
(/-Tetrahydroeceoptisin) 3L I, 791; d. chines. Cory- 
dalis ambigua 33 II, 11095: Giftiek. v. Corydalis 
easeana 31 II, 1556; s. auch Alkaloide (aus Fuma- 
riaceen), 

Coscinium fenestratum, Isolier. zweier Al- 
kaloide von F. 205—206° bzw. 223—224° aus 
d. Stenezeln 30 II, 577. 

Curare s. (’urare, 


Drogen- 


Ausschwitz. u. Ver- 


Datura, Unters. d. Alkaloide v. Datura 
innoxia 33 IL, 2027; Alkaloidgeh.: an d. Sonne 
u. im Schatten getrockneter mydriat. -Arten 


321, 1396: bei Kulturverss. mit Stechapfel 
u. Tollkirsche 31 IH, 1716; 321, 2365; Al- 
kaloidbest. in Stramoniumblättern u. Stra- 
moniumtinktur 31 1, 8523: s. auch Drogen-Datura. 

Delphinium, Alkaloidbest. in Delphinium- 
samen 31 II, 3237. 

Dicentra s. Alkaloide aus Fumariaceen. 

Efiri, Lokalisat. in d. Pflanze 34 11, 76 

Ephedra s. Drogen-Ephedra. 

Eryngium planum, 3% II, 638. 

Erythrina indica, Alkaloide: d. Samen 32 I1, 
2834; d. Blätter 34 I, 2158. 

Fagara Coco, Isolier., Eigg. 34 I, 67; ver- 
gleichende Zusammenstell. d. chem., physikal. u. 
physiol. Eigg. 3% IL, 3634; krystallograpb. Unters. 
d. Fagarine 34 1, 67; Pharmakologie u. Toxi- 
kologie 34 1, 245; Wrkg. bei d. Glykämie 34 I, 
245; Farbrkk. u. Differenzier.-Verss. für ein > 
34 I, 67. 

Fritillaria s. Droyen-Fritillaria. 

Fumariaceen, Unterss. über — (Dicentra 
eanadensis) 32311, 3900; (Dieentra cueullaria) 
3211, 3901: (Bieueullin u. seine Konst.) 33 I, 
26098: (Adlumina fungosa) 331, 3953: 34 II, 
20993: (Konst. d. Adlumins) 33 IL, 551; (Corydalis 
sempervirens) 3311, 551: (Dicentra eximia) 
301,607: 3311, 3286; (Corydalis aurea u. Konst. 
d. Bieueins) 3% 1, 1330: (Dicentra formosa) 


34 11, 1134: (Dicentra oregana) 34 IL 2993; 
Pharmakologie d. (Isocorydin) 34 II, 1331; 
s. auch Alkaloide aus Corydalis. 


Gelsemium, Identität d. Sempervirins mit 
d. Sempervin, Eigg., Salze 34 I, 1047: Alkaloide 
v. Gelsemium sempervirens 3111, 2342, 2891; 


(Vork. eines O-freien Alkaloids) 33 II, 3298: v. 
chines Gelsemium, Kou Wen,  Gelsemium 
elegans, Bth. (physiol. Eigg. u. botan. Identi- 
fiz 32 11, 722; Giftigk. 33 IL, 965; Il, 1548; 
34 1, 418: Unters. v. homöopath. Gelsemiumpräpp. 
30 1, 1053: 3% 11, 2110; Alkaloidbest. in Urtink- 
turen 3%, 9] 


56 


Gymnocalycium gibbosum, Alkaloidgeh. 31 1, 


1772. 

Hedyotis auricularia, Hedyotin 341, 407 
Heliotropium lasiocarpum, Unterss. über 
(Isolier. v. Heliotrin u. Lasiocarpin) 32 IL, 1024 
(Abbau d. Heliotridins zum Heliotridan) 33 II, 
716; (Red. d. Heliotridins zu Heliotridan) 34 1, 

3473. 

Helleborus, pharmakol. Eigg. 311, 3257. 

Holarrhena antidysenterica (Kurchirinde 
chem. Unters. d. Rinde v. Holarrhena anti- 
dysenterica 34 II, 261; neue — (aus Sanmıen) 
32 1, 2593; (aus d. Rinde) 32 II, 3729; 331, 
2122, 3721; (aus Rinde u. Samen v. ind. Holar- 
rhena u. ihre konstitutionellen Beziehh. zu 
Conessin) 34 II, 17091: Verwend.:! d. Gesamt- 
ind. Behandl. d. Amöbenruhr 30 Il, 2008; bei d. 
Behandl. v. Hepatitis (Versagen) 
30 II, 1570. 

Hydrastis canadensis s. 

Hyoscyamus s. 
eyamin. 

Ignatia s. Alkaloide aus Strychnos. 

Ipecacuanha s. Drogen-Ipecaruanha. 

Jaborandiblättern, Unterss. über — (Synth. 
d. Pilopsäuren u. Struktur d. Pilocarpins) 30 1, 
1793; (Struktur u. Synth. d. Isopilocarpins) 33 Il, 
2675; (Synth. d. Pilocarpins u. Pilocarpidins) 
33 11, 3281; (Diazomethryl-rae.-isopilopylketon 
u. seine Umwandl.-Prodd.) 33 II, 52>2. 

Kakteen, Konst. d. Pellotins u. d. Anhaloni- 
dins 32 II, 3595; 34 1, 1653; Synth. d. Pellotins 
341, 2134. 

Kickxia Africana, 31 II, 1025. 

Kurchirinde s. Alkaloide aus 
antidysenterica. 

Laurelia, Alkaloide aus d. Pukatearinde v. 
Laurelia Novae-Zelandiae (Konst. d. Pukateins 
u. Laurelins) 31 II, 61. 

Leontice Eversmanii, 32 11, 1308. 

Litsea citrata, N-Methyllaurotetanin 33 II, 
2397, s. auch Laurotetanin. 

Lobelia s. Drogen-Lobelia. 

Lunasia amara var. costulata, 321, 85. 

Lupinen, Nomenklatur 3% I, 2131; Schwankk. 
im Alkaloidgeh. d. Lupinen 31 Il, 3350; Al- 
kaloide: v. Lupinus corymbosus 34 I, 2131; v. 
Anagyris foetida u. ihre Bezieh. zu d. — 33 Il, 
S80; Gewinn. 32 I, 760*: (aus Lupinenextrakten) 
321, 1953*; Entfern. aus Lupinen 3231, 760*; 
Il, 1725*; Synth. d. Norlupinans 33 I, 1626: 
Unterss. über (Rkk. u. Derivv.) 301, 532: 
311, 3125: (Synth. v. Oktahydropyridocolin) 
ai l, 3127; (Rkk.) 32 1538; 331, 1948; 
(Struktur v. Lupanin u. Spartein) 33 II, 1877; 
(Synth. d. #-Lupinans) 341, 54; (Spartein) 
34 1l, 1129; Einfl. auf d. Blutzus. d. Tiere 
311, 2220; Verwend. in Pflanzenschädlings- 
bekämpf.-Mitteln 32 II, 505*: s. auch Lupanin; 
Lupinan;, Lupinin. 

Lycoris, Unterss. über — 

3132. 

Mahonia philippinensis, 33 II, 1358. 

Mitragyna, Alkaloide: aus Mitragynaarten 
341, 1672: (Mitrinermin) 34 II, 3969: aus 
afrikan. Mitragynaarten (pharmakodynam. Wrkg 
31 1, 812; aus Mitragyna macrophylla (Mitra- 
phyllin) 311, 2491. 

Moringa pterygosperma, biol. 
321, 2349. 

Morphium s. Alkaloide aus Papaver, 

Mutterkorn s. Drogen-Mutterkorn. 

Narcissus poeticus, 3% II, 261. 

Narcissus Tazetta,a Tazettin 34 II, 3125 

Nieswurz s. Alkaloide aus Veratrum albun 

Nux vomica Ss, Alkaloide aus Strychnos. 

Nymphaea alba, \Nymphaein 3% II, 2»3#. 

Opiumalkaloide s, Alkaloide aus Papaver. 

Orixa japonica, Alkaloide d. Wurzelrind: 
321, 243; 34 I, 405. 

Papaver (Morphiumalkaloide, Opiumalka- 
loide), d. wichtigsten (Übersicht) 31 HI, 1162 
genet. Beziehh. zwischen d. Papaveringruppe 
d. Morphinalkaloiden 3311, 2665; Struktur 
u. genet. Beziehh. zueinander 34 ll, 1131; ı 


amoebica 


Drogen-Hydrastis, 
Drogen-Hyoseyamus;, Hyos- 


Holarrhena 


32 11, 877; 33 II, 


Wirksamk. 





pflan 


Il, > 


Ein 
Dim 
7-Aı 
mor 
saur 
Halı 
35 | 
mus 
YA 
Mut 
276 
20] 
FF. 


Alk 
Opi 


au 














Beziehh. (Frag ihrer Biogenes: 


* # 
- mismus 43% 


‚chem. 


3211, 2973; u. ( 


stereo 


figurat. 30 II, 35685; 323 1, 6> ) 
danosin- Tetrahydroberberintypus) 32 1, 6>2 
Formulier. d. Morphimethine 321, 6>2: Ggw. 


ind. Samen v. „‚Papaver somniferum ' 32 1, 5 
Alkaloidgeh.: v. Fructus Papaveris in vers d 
Reifestadien 33 1, 1476: v. Mohnkapseln (1 

d. Alterns) 3211, 3576; Gewinn aus Mohn 
3 Il, 875%; aus reifen u. trockenen M 
pflanzen 3% II, 1162*; aus Opium 31 1, 16* 
II, 595*; Gewinn., Reinig. 3.1, 315*: Trenı 
d. Nebenalkaloide d. Opiums 34 I, 3366; synthet 
Verss. in d. Morphingruppe 321, 1378: (Derivv 
d. Diphi nvläthers) 33 n 1379: (Derivv d 
Papaverolins u. Laudanosolins) 321, 3150 
(Vollend. d. Synth. eines mit >Sinomenin ver 
wandten Laudanosolindimethyläth: rs )3: I to 
Teilsynthesen in d. Morphinreihe (Übergang aus 
d. Dihydrothebainon- in d Dihydrokodeinon 
reihe) 31 1, 7509: (Bromsinomeninon aus Di- 
hydrothebainon) 32 I, 1376; Synth. d. Aporphiı 
alkaloide 301, 75; 3L Il, 854; Darst.: v. Aps 
verbb. aus 30 1, 1863*: d. Dihydromet 
kodeinons 3L I, 790; d. wahren Thebainons u 


Einw. v. konz. HCl auf Thebain SE Il, 2-79 
Dimethylmorphin oder Methylkodein 33 II, ; 
7-Aminodihydrothebainon 3211, 1307: Desoxx 
morphine 33 IL, 2270: Herst. einer Misch. salz- 
saurer al il, 596*%; kKkatalyt. Hydrier. d. 
Halogenmorphicd: Dihydrodesoxymorphin-D 
33 Il, 3254; pharmakol. Wrkg. auf d., Uterus- 
muskelfasern 3% 1, (kombinierte Wrkg.) 
341, 728; (gemeinsame Wrkg. mit d. gewöhnl. 
Mutterkornderivv. u. Hypophysenpräpp.) 34 II 
276; Unverträglichk. v. NabBr mit 30 IL, 
2010. 


m 
wi, 


Mikrochemie 3% Krystallformen u 
FF. 34 11, 1500; Unters. d. Mohnsamen auf 
Alkaloide 34 II. 2417; Best.: d. Alkaloidgeh. v. 
Opium 33 1,5 Hauptalkaloide im Opium 
341, 2170; I 1500: v. campherhalt. Opium 
tinktur U.S.P. 3311, 2713; d. Morphins in 
Mischungen mit anderen Opiumalkaloiden 33 I, 
22: — als Reagenzien auf CH2O 3, Il, 1457; 


s. auch Morphin; Opial: Opium. 

Peganum Harmala, Konst. d. Peganins 
341, 2131. 

Pei-Mu s. Drogen-Fritillaria 

Pereiro, Alkaloide d. Pereirorinde (Geisso- 
spermin) 3L II, 2S85; (Konst. d. Geissospermins ; 


Pereirin) 34 II, 781. 

Peyotl, Lokalisier. im Peyotl 
Zus., pharmakol. Wrkg. 3311, 
Wrkg. v. Mezcalin 32 Il, 24>5. 

Phäanthus. Alkaloide v. Phäanthus ebracte: 
latus (Presl) Merrill (Phäanthin) 32 1, 395, 218 

Picralima Klaineana, 3:3 1. 612. 

Pinellia ternata, plıysiol. Wrkg. d. 
aus d. Knöllchen 3231, 415. 

Pithecolobium, 32 11, 245. 

Polygonum amphibium, Eint]l. 
auf d. Alkaloidgeh. 33 Il, 55%. 

Pseudocinchona africana =. 
Cinchona, 
Pycnarrhena 


31, 3736 


2027; physi 


d. W.-Kultur 


Alkaloidı 


aus 


manillensis, Ambalin 34 11 
147 
aus d. 
3211, 1190; (Vgl 
331, 2122; aus 


Alkaloide: 


(Rauwolfin) 


Rauwolfia, 
Rauwolfia caftra 
d. Rauwolfins mit Ajmalin) \ 
d. Rinde v. Rauwolfia natalensis ' 
aus d. Wurzeln v. Rauwolfia serpentina 921 

33 I, 1459, 2121. 

Retama sphaerocarpa =. 

Sabadilla s. Droyen- 

Salsola Richteri, Sals (Isolier Eieg., 
Rkk.) 33 Il, 716: (Konst.) 34 II, 252; (Synt 
Methylier., Konst.) 34 II, 1133 

Secale s. Drosen- Mutterkorr 


Retamin 
Sabadı lla 


‚lin 


Senecio s. Drogen-Neneei 
Simaruba, Isolier. Eigg., pharmakol. Wrkg 
34 II, 3144: pharmakol. Unters. d. Alkaloid 
ıs Cortex Simarubae 34 II 21 
erg Unterss ber (Al 
ephania tetrandra 30 1. 407 kK t 


säure Cı3HısO5Nz; Strukturfor: 


Alkaloide 


sarınd sus) 30 Il, 238 h st Ir ! 
Homotrilobins) SL I } \lka v, St 
yılıa i i 1 Il, 216 k t 1. Letrat 
s \ N Ste} ı tetı ra) 32 11 
> kKonste I ls bins) 32 11 


ellzsdaN IS l 
Skimmia repens, 30 11, 2: 
Solanaceen s. Drouen-Solana 
Sophora, Unterss. über Kraut v. Sophora 


| ıchvcarpa 1 14.3 Iher sis i ita 
31 4 Kraut \ Sophora alopecur Ion 
all ) Samen v, Sophora pachycarpa 
341 » UN: ilkaloide v, Thermops T 
( lata 34 11 267% pharmakol Prü i 
\ i le aus >ophora Ilaves s 34 11 „I 


Stemonaarten, Ui 
japonica) 3 IL, 21 


Derivv yAall 257 lsostemonidi us d 


Wurzeln v. Stemona ovata Nakai) 34 Il, 3258 

(Tuberosten n aus d. Wurzel \ Stemona 

tuberosa) 34 11; 3258: Stemonin aus d. Wurzel 
stem ni tuberosa 32 234u 341 1507 
tephania t!kaloıde aus Coceulusarter 


Strychnos Konst. 31 I, 622; Vomiein, ein 
nettes 30 Il, 8; drei neue (xz-Uolubrin, 
Colubrin, Pseudo Alkaloide 
d tinde v all, 177% 
3211, 2834: Alkaloidgeh.: d. v ria crass 


tere 


Randsbetalle Datura-stramonium-Blä 
3080: d. Öls v.d. Herst. d. offizinellen Brechnul 
extraktes 31 1, 3025; v. Strrehnos-nux-vomica 
ımen (Einfl.d. Lager.) 33 1. IS11: Unterss. über 
(strukturelle Beziehh. zwischen Fe u 
Bruein) 301. 386: (Abbausäuren CiH220eN8 u 
er oO04N2) 3011, 572: (Abbauverss. am Di 
hydrobruein) 30 1, 2906: (typ. Farbrkk.) 321 
047: (Methvlier. d. Vomieinsäure u. Derivv. d 


Vomieins) 321, 040; (Vomieidin) 321, 950 
(Oxvdat \ Vomiein u Dihyvdrovomiein mit 
Chromsäure) 321, 951: (Nitrier. in d. Vomiein 
gruppe) 321, 952: (Isonitrosostrychnin u. Iso- 


nitrosobruein) 32 II. 67: (Rk- mit Grigenardschem 
Reagens u. einige idere Rkk 31, 1624 
(Abbauverss \ Isonitrosostryrehnin) 3311 
3282: (zur Kenntnis d. Vomieidins) 33 II, 3574 
(Desoxvvomiein u Isonitrosovomiein ll 
3575; Unterss. über (Oxvdat.-Prodd. d. redu 


zierten Hanssen-Säure) 30 1, 74: (Zusammenhang 


d. 34 Reihen d. Bruein-Abbaus) 301. 1941 

(Oxvdat. d. Strrehnidins u. Vers. mit d. Cı 

u nr aus Bruein, bes. d. Umwandl 
H2206eN2 in d Hanssensäure Cıells DAN: ) 


0 I, 3788: (Umwandlungen d. 2.3-Dioxonueidins 


d. 2.3-Dioxonueinsäurehydrats u. d. Carboxs 
aponueins) 30 II, 2004; (Oxvdat. d. Tetrahydr: 
strrehnins u. v. Derivv.) 31 1, 9%: (Entsteh. d 


Dioxonueindihydrats u. seine Red.) 3 I, 301« 
(Abbau d. Brueidins zum Dioxonueidin u. Apı 
nucidin) 31 1, 3467; (katalvt. Hvdrier. d. Diox 
nueindihydrats, d. Dioxonueidins u. verwandter 
Basen, Oxvdat. d. Dihyvdrobrueidins u. Abbau d 
Dioxonueidins zu Oxyaponueidin) 3 II, 450 
(Oxydat.-Prodd. d. Tetrahydrostryehnins u 
-brueins u. ihrer Acetvlderivv.) 31 II 2615 
Zusammenhang d. Cmp-Säuren aus Bruecidin u 
Dihydrobrueidin 3ı 11 En (Bromier. d 
letrahydrostrvehnins u seine Oxvdat zu 
Stryrehnin-p-earbonsäure) 32 1, 1535; (Permanga= 

toxvdatt. ind. Brueinreihe u. Redd. v. Abhaı 
säuren) 321, 1536: (Br-Oxvdat. d Dion 
nueidins: Rk. dieser Base, d. Brueins u | 
Stryrehnidins mit Bromeyan) 3211, 71 (Ver! 
d. Brueinonsäure gegen Bariumsuper 1) 32 11 
716: (Bezieh. d. Bruein- zu d. Stryvehninaulfo: 
inren: Oxydat. v. quart. Bruciniumsalzen) 32 7 
1305; (niceht-saure KMnOs-Prodd. d. Brucins u 
I. ErOs-Oxydat l. Bruceinonsäure zur Amiı 


Strvehniı 


Brucins) 3211 05 Bromeyanspalt. d 
»riIc nn DD) hvadr 4 ns 331 4 (Aht ill 
1.Br ü re ( 1240)# Ne zur Ba ( Hole N 








Alkaloide 


Strychnins gegen SnCl2e in HCl) 331, 3941; 
(Derivv. d. Tetra- u. Hexahydrobrueins) 33 1, 
3942; (UrO3-Oxydat. d. Brucin- u. Strychnin- 
sulfonsäuren / u. ZZ u. Spalt. d. Athergruppe in 
d. Säure CisH2007N2S I u. II durch Hydrier.) 
331, 3943: (vollständ. Hydrier. v. Strycehnin- 
derivv. u. Übergang v. d. Bruein- in d. Strvehnin- 
reihe) 33 II, 1180: (Red. u. Oxydat. d. Bruein- 
sulfosäuren IIT u. IV u. d. Stryvehninsiwfon- 
säure ZIID) 33 11, 1657: (Verss. mit Methoxy- 
methyldihydroneobrueidin u. -stryehnidin:; De- 
kahydrier. d. Stryehnidins) 33 II, 2535: (Benzal- 
u. C-Benzyl-Derivv. d. Brucins u. Strycehnins, 
sowie ihrer Sulfonsäuren) 341, 53: (Isomeres 
d. Benzaldihydrostrvehnins) 34 I, 1409: (Natur 
d. sauren Oxydat.-Prodd. aus Benzal- u. 11-Oxy- 
dihydrostryehnin) 3% 1, 25097; (Brueinsulfon- 
säure) 3% II, 1307: (Abbau d. Benzaldehvdro- 
brueins u. -strychnins zur Säure CisHısOsN?) 
34 11, (Hydrier. d. Dioxonueidinmethy]- 
perchlorats) 3% II, 3356: therapeut. Wirksanık. 
eines unverträgl. Gemisches K-Citrat, Na-Sali- 
eylat, Jod u. Brechnuß 301, Grad d. 
Emulsifikat. v. alkaloidhalt. Zubereitt. mit nicht 
mischbaren Lösungsmitteln bei verschied. PH 
321, 3084; Bereit. d. galen. Präpp. d. B.P. 
331, 3736; Herst. u. Aufbewahr. v. Stryehnos- 
tinktur u. -extrakt 333 II, 906; Tinetura Strychni 
331, 2430: alkoh. -Tinktur (Darst., Unters.) 
32 Il, 2845; Vgl. d. Lsg.-Vermögens v. A. u. 
Isopropylalkohol bei d. Herst. v. Brechnußextrak- 
ten 31 I, S14. 

Farbrkk. 301, 416: Best. 331 
rückhalt. durch Eichensägemehl USP) 331, 
468; Geh.-Best.: v,. Semen Stryehni nach einem 
Methoxydifferenzverf. 33 IL, 916; v. Zubereitt. 
aus Stryvehnossamen 3% 1, 255; d. Urtinkturen 
v. Nux vomiea u. lenatia 3% 1, 01: colorimetr. 
Stryehninbest. in Brechnuß-Pulver, -Extrakt 
u. -Tinktur 31 1, 823: „Loganin”-Rk. (Iden- 
tifizier. v. Zubereitt.) 32 II, 3449; JZ. v. Nux 


INT. 
DS.) , 


291% 
ul, 


3754; (Zu- 


vomica-Tinkturen 321, 3208: s. auch Bruein; 
('urare;: Struchnin. 

Tabak, Alkaloidgeh. d. Tabaks (tägl. Ver- 
änderr., Einfl. v. Lieht u. Alter) 301, 1163; 
Farbrk. (Vgl. mit Pyridin) 34 1, 2953; s. auch 


Nieotin., 

Taxus baccata, physiol. wirksame Bestand- 
teile d. Eibe (Taxin) 3L II, 2617; (Ephedrin) 
Sı II, 2618; chem. Unters. d. japan, Eibenblätter 
SE II, 1567: (Taxinin u. Taxin) 34 Il, 3392: 
(Taxinin) 321, 3189. 

Thermopsis lanceolata, Gewinn., Eigg., phar- 
makol. Unters. 3% IL, 92: Nebenalkaloide v. 
Thermopsis lanceolata 34 IL, 2679. 

Toddalia aculeata, Isolier. 
(‚Toddaline') aus d. Blättern : 
Alkaloide aus d. Wurzelrinde : 

Torreya nucifera, 
Samen 321, 1394. 

Tribulus terrestris, 3:3 II, 727. 


Alkaloids 
321, 2734; neue 
34 1, 404. 
Vork. v. Alkaloiden im 


eines 
> 


Uncariaarten, Alkaloide v. Uncaria kawa- 
kamii Hayata 32 II, 2823. 
Veratrum album (weiße Nieswurz), Isolier. 


34 1, 277 
Vinca pubescens, Isolier., Eigg., 

senkende Wrkg. 34 I, 2436. 
Yohimbe, Konst. 31 1, 622: Il, 

d. Isoyohimbins u. Identität v. 


blutdruck- 


S56: Existenz 
Yohimbin u. 


Quebrachin 3211, 67: Isolier. v. Nebenbasen 
d. Vohimbinrinde 3% 1, 1500: Unterss. über 

(Acetvlier. d. Isovohimbins) 301, 1622; 
Nebenalkaloide d. Vohimbins) 3011, 1085: 


(Berichtig.) 30 II, 
Diacetylvohimbins mit 
hvdrier. u. Konst. d. Yohimbins) 34 1, 
Pharmakologie 31 IL, 3116: Geh.-Best. d. Vo- 
himbe-Rinden, Anwend. zur Best. d. Geh. v. in 
Kamerun geernteten Rinden 331, auch 
Yohimbin. 
Alkalosis s. 


3291; (oxvdativer Abbau d. 
HNOs) 32311, 68; (De- 


SSH: 


1321: 83; 


Stoffwechsel. 


Alkalysol, Verwend. zur Entseuch. SE II, 2032; 
keimtötende Wrkg. bei tuberkulösem Sputum 
al, 410 

Alkanasul, Al-führendes chilen. Mineral 331, 573. 


85 


Alkane s. Paraffine. 

Alkanna s. Alkannin. 

Alkannawachs s. Wachse. 

Alkannin, Darst. aus Radix alkannae, Eige 
Derivv., Konst. 31 II, 2887: 33 II, 3136, 3137 
Rkk., Konst. 3 IL, 1579; (Polemik) 32 1, 167: 
Farblacke aus Orcanette (Wurzelextrakt) 33 11 
616; 34 1, 1714: Unterscheid. v. Oleum Hyperiei 


u. einem mit Alkanna rot gefärbten Olivenöl 
34 11, 988. 
Alkanol B, Bewert. als Netzmittel 3% I, 1111. 


Alkeine, Synth., Derivv. v. 
32 Il, 1165. 

Alkohol s. Athylalkohol. 

Alkoholate =. Alkohole. 

Alkoholdehydrogenase =. 


S. 888, 


Alkohole (Carbinole). 


Siehe auch Acetale;, Aminoalkohole: Ester 
Glykole: Ketone: Naphthenalkohole:; Öle, ätherischs 
Oryaldehyde, Phenole; Terpenalkohole, 

Normale, aliphat. langkett. 331. 
sterisch behinderte tert. 33 11, 56; Vinylaryl- 
u. Vinylaralkyl- 32 11, 52; mit Acetyvlenbind 
31 1, 759: Acetylen-— 33 11, 540: Arylacetylen- 

32 1, 3172: Diaryl-[aryläthinyl]-— 332 II, 1258 
sek. a.x-Diacetylen- (additive Eigg.) 331, 
3435; (alkoh. Eigg.) 331, 3436: Unterss.: aı 
mehrwert. — 30 1, 509: in d. Reihe d. Zucker-— 
(Tritylderivv.) 321, 2160: an partiell aevylierter 


Methoxycarbonsäurer 


Enzyme - Dehydrasen, 


3917 


Zucker-— 3211, 1155, 1859; 34 II, 218. 
Vorkommen. 
Vork.: v. sechswert. in Meeresalger 
331. 1793: eines Wachsalkohols v. F. 63° üı 


Halophyten (Isolier.) 3L I, 296; eines mehrwert 
Alkohols in d. Samen d. Edelkastanie 31 I. 500 
im hochsd. Anteil d. Fuselöls 33 IL, 2469: eines 
dreiwert. Alkohols v. F. 273° im Harn schwangerer 


Frauen 31 II, 5>9. 
Darstellung. 

Synth. (wirtschaftl. Betrachtungen) 34 1 
667: katalyt. Herst. (Verff., Übersicht) 321, 
448; Synth. d. höheren — (Übersicht) 32 1, 1152 
(aus Wassergas) 341, 2039: (aus KW-stoffen 
341, 3119. 


Gewinn.: aus pflanzl. Stoffen 31 I, 199* 
aus Pflanzendest.-Rückständen 33 II, 1441; aus 
Holz, Torf, Sphagnumtorf, Schiefer oder del. 
(Trockendest.) 34 II, 3882*; aus Holz, Torf 
bzw. deren Umwandl.-Prodd. 33 1, 3547*: aus 
alkal. Aufschlußlaugen v. Holz, Stroh, 
oder del. 331, 3394*: aus Kohlenhydraten 
(mehrwert. —) 33 1, 2870*: (opt. akt. Oxyaryl- 
acetyl- bzw. Arylmethoxyarylacetyl-—) 321. 
2528*:; aus Zuckern 31 I, 1982*; 3231, 3346*; 
341, 3531*; Il, 


Wachskörpern) 3L II, 2657*: v. 
311*: v. Wollfett- 
aus Teersäuren 30 I, 151*. 

Herst.: aus Gasgemischen (katalyt.) 34 Il. 
1021: (Reinig. bituminöser Gase vor ihrer Ver- 
arbeit.) 3% II. 694*: aus Hochofengichtgas 331. 
24095*: aus Wassergas (u. ähnl. Gasen) 30 I, 2040*®; 
(oder CO-H2-Gemischen) 33 1, 2200; katalvt. 
Darst.:ausC-Oxyden+ H2 301, 1075*,2666*,3354* 
31 1, 399*, 1357*, 1358*: 341, (Über- 
blick über d. techn. Entw.) 31 I, 1701: (App.) 


Wachs-- 34 L, 
32 11, 2561*; v. aliphat. - 


IU9Ae. 
2920" 5 


31 11, 1661*; (Verf. u. Vorr) 3211, 2309°; 
(Abtrenn.) 32 II, 613*: (höhere —) 32 IL, 923*®; 
331, 1683*; aus CO u. Ha 30 I, 1050*, 3133*; 
1I, 1171*, 1439*: 31 1, 2672*: 33 1, 305*, 1714®; 
11, 2594*, 3192*:; 34 I, 740*:; (Unters. d. Rk.) 
SE Il, 10958: 3211, 2264; (Bldg. höherer 


bei d. techn. Methanolsynth.) 32 I, 899: (Kataly- 
satoren) 30 1, 1728: II, 3881: 321, 897; 331, 
126*, 305*, 2746: aus CO u. W. 31. II, 1631*®. 
Darst.: aus Gasen d. Paraffinreihe 34 I, 4»: 
v. höheren aus Urackgasen (Fortschritts- 
berieht für 1929) 301. 2174: aus Crackgasen 
321, 1184: (u. Crack-Benzinen) 3111. 2403: 
aus Erdöl 33 11, 3074; v. höheren — aus Erdöl- 
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prodd. 341, 2525: durch katalvt. therm Spalt. 
Vv. KW-stoffen, Petroleum oder Fraktt. davon 
in Ggw. einer organ. Säure 34 I, 2194*: Herst 
durch unvollständ. Verbrenn,. v. oxydierbaren 
Stoffen 341, 2194*; Herst. durch Oxydat 
v. Naturgas 30 Il, 3675*; 32 Il, 2903, 3183*®; 
v. gasföürm. KW-stoffen 3211, 3785*: 3311, 
1626; v. fl. KW-stoffen 3211, 1691*; 341, 
2825*; (KW-stoffölen) 32 IL, 1690*: v. festen 
oder fl. KW-stoffen SL IL, 23516*;: 331, 2>0*; 
(hoehmol. — aus nichtaromat. KW-stoffen) 
331, 2746*: (in Gew. v. H3BOs bzw. HsAsOs u 
H3POs) 34 II, 1021*; v. KW-stoffen, Wachsen u. 
ähnl. Stoffen in Gew. v. Hs3BOs oder »deren 
Analogen (Trenn. d. gebildeten Ester) 3% Iı, 
1021*; v. KW-stoffen 3011, 1132*, 3194° 
(Extrakt.) 3211, 2527*: Säuren oder deren 
Anhydride) 33 Il, 1927*: (in Gew. v. Tetra- 
äthylblei) 34 1, 1883*: v. aliphat. KW -stoffen 
30 Il, 2441*, 3636*; 33 II, 3755*; v. Olefinen 
(Herst. v. mehrwert. 33 1 2313*; Herst. v. 
höheren - aus gasförm. KW-stoffen mit W.- 
Dampf (+ Fe203) 33 1, 3547*; Herst. v. aliphat 

aus CHs u. W.-Dampf 31 1, 1557*: dureh 
Hydrolyse monosubstituierter aliphat. KW-stoft: 
34 1, 1709*: aus Alkylehloriden mittels Alkali- 
lsgge. in Ggw. eines Esters 34 Il, 3314*: aus 
Gasolinen (über Alkylehloride) SEI, 155>*; 
33 11, 2780*. 

Darst. durch Hoydratisier. v.  Olefinen 
(Thermodynamik d. unmittelbaren Hydratat.) 
31 1, 2034: (aus d. Dampfphasenspalt. v. Erdöl 
u. Naturgas) 33 II, 3517: (v. d. Bzn.-Raffinat.) 
32 II, 3505; (aus d. Crack. v, gesätt. KW-stoffen) 
33 1, 3616*; (Ilerst. v. aliphat. u. Alkoho- 
laten) 33 1, 4034*: (mit organ. Fll. durch Ex- 
trakt. oder azeotrop. Dest.) 34 Il, 3180*; (kata- 
lyt.) 31 I, 153*; 323 I, 289°; 33 II, 1584*, 3047* 
(in Ggw. v. Metalloxyden) 33 IL 3192*: (mit 
sauren Absorpt.-Fll.) 33 II, 3046*: (mit verd 
Säuren) 30 I, 3530*: (mit starken Säuren) 30 I, 
8104*°: 311, 1215*, 328 ’*: IE, 769%: SE, 
1692*; 33 I, 503*, 3497 II, 3916*: 34 I, 1883*, 
2039*, 3120*; II, 2599®, 3435*: (aus niedriemol. 
Olefine 1) 3% II, 2509*: (selektive Säurebehandl.) 
34 II, 3314*:; (in starken Säuren mittels W, oder 
Salzisee.) 34 II, 3180*; (mit mehrwert. Säuren) 
34 I, 3119*: (mit anorgan. oder organ. Säuren) 
331, 125*: (über Alkylester) 33 II, 3047*: (mit 
hochsd. organ. Säuren) 34 1, 3265*: (mit an- 
organ. Säuren) 3231, 1827*: 33 IL, 035*: (Ver- 
wend. v. Salzen wg: anorgan. Säuren) 
34 II, 3150*; (in Gew. v. Phosphorsäuren) 33 Il, 
2326°; (+ Mk a ee 34 1, 3653* 
(4 iiehscheehes u. d. Metaphosphat eines 
zweiwert. Metalles) 3% II, 2254*: (in Gew. v. 
Alkalimetaphosphaten) 33 IL, 2326*: Meta- 
phosphat d. Alkali- oder Erdalkalimetalle) 34 II, 
3150*; (+  Erdalkaliphosphat) 3% IL, 2500*; 
(+ Borylphosphat) 331, 504*; (+ hygroskop 
Salzen d. HC} 33 II, 3046*: (+ sauer reagierenden 
Sulfaten) 32 II, 770*; (mit ZnSOs-Lsg.) 32 IL, 
3471*; (in Ggw. v. Pyrosulfaten) 33 II, 232 
(+ H2S0s4) 32 II, 1833*; (Absorpt. d. Olefine 
durch H2S0s4) 31.1, 2394*; 3% 1, 2654*; (Ab- 
sorpt. v. CaH4s mittels H2S0s4) 311, 1215* 
(über d. H2 :SOs-Ester) 32 II, 612*, 1833*, 3471° 
33 I, 125* ; II, 3047*, 3757*;: 34 I, 2488*; IL, 331 ®, 
2599*, 3180*: Darst.: aus Alkvlsulfaten 30 1, 
3104*: 331, 125*: aus Dialkvlsulfaten 33 I 
2191*; aus Monoalkvlisulfaten 3311, 2101* 
aus d.beid. Hydrolyse d. Schwefelsäurealkylester 
anfallenden verd. Säure mit Bauxit 34 II, 1360* 

sek. u. tert. — aus Olefinen über d. H2S0s- 
Ester 31 II, 121*: 34 1, 2489*: (Isolier. aus d 
H2SOs-Estern) 33 II, 3192*: v, tert. — aus tert 
u. sek. Olefinen mit H2S0s 321, 3785*; aus 
ungesätt. KW -stoffe enthaltenden (rasen 
(+ H2S0s) 30 II, 30830*: aus Olefinen aus Crack- 
kasen (+ H2SOs) 30 I, 1081*; aus d. bei d. Dest 
bituminöser Stoffe entstehenden Gasen ( Hasos) 
30 Il, 1132*; aus Olefinen aus Gasen mittels 
H2S0s (Zusatz v. aliphat. Carbonsäuren) 3% I 
*- v, niederen aliphat aus ungesätt. KW 
stoffen d. Leiehteraekbenzin (+ H2aSOs) 30 II, 661 
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aus gesätt. KW-stoffen sn Olefine 
ester 32 L, 1827*®; aus B nen u. Pentenen durch 
Zwischenwrkg. v. H2S0%4: 3012715 aus CeHemit 
W.-Dampf 3011 347° 
Katalvt. Darst. v. ix heren aus sıll 
>0 


).b ) rel ini i 
33 Il 23 )®- aus WM tiianı 1 l 155® aus eitier 
Misch. \ H2, A.u Methan ı 323 6: aus A 


Sııl 1165*: 32 11, 612®, 1833*%; aus aliphat 
Verbi \ldehvde, Ester) 33 11, 2190*: Darst 

v. sek aus prim über d. Ketone 3011 
2572*. v. ungesätt aus 1.3-Glvkolen 301, 
1366*® schwer zugäng! 1 ungesutt , 3211, 
38509: v. Butenolen aus Butvlenglvkolen 321, 
130°: v, mehrwert. aus Chlorhyvdrinen 33 1 
2S870*%; aus Athern 301, 2004*: (Bilde. bei d 


therm. Zers. v. aliphat. Athern) 30 1, 2382: aus 
x-Oxyden 30 11, 2572*: v. prim aus Alkvlen 
oxyden u. Hz (katalyt.) 30 1, 737°, 3 1, 3628®; 
aus Alkvlenoxvden (u. Verbb. mit reaktionsfäh. 
H-Atomen) 31 Il, 2657*: (u. KW-stoffen oder 
heteroc vel Verbh.) a 1 45® 32 1. 3226°® 
(u. aromat. KW-st« n) 3A 1, 464°, 3122®; 11, 


543°, 1845*®., 


Bilde. v,. Carbinolen bei d. Kondensat. \ 
Aldehyden mit KW -stöffen 34 II. 1122; Herst 
v. 2-wert. hydroaromat us CH2O u. Olefinen 
oder ungesätt hvidroaromat. KW -stoften 
( H2S04) 321, 771*: v. mehrwert aus 


HUHO oder dessen Polymeren ( Katalysator u 
aliphat ‚ ein- oder mehrwert Alkohol) 30 Hl, 
2693*; Herst. v. ungesätt. aus ungesätt., ali 
phat., er Halogen-KW -stoffen mit Mg u. Oxo 
verb w 32 11. 3156*%; aus Oxoverbb. mit chlorierten 
KW-stoffen u. Me 321, 3786* Darst aus 
ei „Mo Verbb, u. Alkylenoxyden oder Alky- 
lenehlorhydrinen oder Ketonen oder Aldehyden 
oder Estern 331, 3630*, aus Aldehyden (mit 
Ma&J-Salzen v. Hydrobenzoin u. Derivv.) 311, 
1284; v. Pyrrol- u. ihren Derivv. aus Pyrrvl 
Me&Br u. Aldehyden 3% II, 1126; v. tert. aliphat 

aus Aldehyden u. Ketonen mit RMgX-Derivv 
321. 3402: v. tert aus Mesitvloxyd u. RMgXN 
Verbh. 34 B\ 2575; 7; Vinvlalkvlearbinolen Nils 
Acrolein u. RMgBr 33 II. 1010; v. En-in-olen aus 
Aldehvden u. Acetvlen-Mg-Verbb 34 11, 2670 

Tribrom- aus Tribromacetaldehyd u. Alkvl 
magznesiumhalogeniden SE IL, 3512*: v. Trichlor 

aus Ketonen mit Alkaliamid u. Chlif. 11, 
2394*: v. a.x-dichlörierten u. a.x-diäthoxvlierten 





tert. aus Dichloressiggester u. X\MgBrä1 1, 2034, 
v.tert. aus Aldehvden, Ketonen oder Estern u. 
Halogen-KW-stoffen ( Na) 31 II, 992; 323 

383; v.aromat. u. zugleich Arvlgelveidestern aus 
Aldehyvden oder Ketonen mit Na u. Uhloressig 
ester 323 1, 1576*; v. schwer zugängl. dureh 


Cannizzarosche Rk. 34 II, 74%; aus Aldehyden 
(mit Al in alkoh. Lsg.) 31 II, 620*: aus Aldı 
hvden oder Ketonen mit Metallalkoholaten 32 II, 
2371*: aus Ketonen (photochem.) 331, 2402 
(mit amalgamiertem Al) 33 I, 306*; aus aromat. 
Ketonen mit Na-Amalgam u. A. (Mechanismus) 


331, 2402: v, halogenhalt aus halogenhalt 
Aldehvden u. Alkoholaten 301, 3104*; 32 11, 
8303: 33 L 1351°, 1514: (ung resäitt ‚01, 
3830*%: v. Chlorbrom- 34 Il, 2254*; Darst 


dureh katalvt. Red.: x Oushumstnechk: 321, 
2640* v, Aldehyvden u. Säuren (Vorr.) 34 Il, 
2447*: v. Carbonsäuren, Estern, Aldehyden u 
Ketonen 31 II. 2138: v. Aldehvden oder Ketonen 
(mit He-halt. Gasen) 30 II, 2603*; (Katalvsa- 


toren) 33 IL. 1553*; (Herst. v. ungesätt ‚331 
3004*; v. Mono- oder Polyoxyaldehyden oder 
Mono- u. Polvoxvketonen (Herst. mehrwert } 
30 I, 2006*: v. Ketonen 32 IL, 3785*: 34 IL, 36 

(Herst. v. gesätt. hochmol. sek. aliphat al 
13809*; v. Carbonsäuren 32 II, 1073*: (Herst. v. 
höheren ) 32 1, 1296°, 19851*: 3A II, 331°; v 

Fettsäuren bzw. ihren Salzen 3311, 1757*®; x 


Salzen v. Fettsäuren 331, 11906*®; (Salze mit 
Metallen v. At.-Gew. höher als 41) 34 Il, 1544* 
(Ca-Salze) 331, 504*: (Rk.-Prod. aus fettsaurer 


u. ameisensauren Salzen) 34 1, 2=6*; v, Fett 
säuren u. deren Estern 3231, 01: (Herst. v. 
höheren 341, 237°; v. Estern 31 I, 2803*®, 





Alkohole 


2856; 32 1, 2565; 33 II, 359; (Verf.) 33 I, 2607*; 
(Herst. v. höheren aliphat. ) 31 11, 2513*; 


Darst.: v. hochmol. durch Red. v. Carbon- 
säuren mit atomarem H 32 II, 2369* ; v. ein- oder 
mehrwert. aus Säureestern durch Red. mit 


Alkalimetall u. niederen — 33 I, 2313*; v. prim. 
(aus Alkylestern) 3L II, 120*; (aus Estern 
zwei- oder mehrwert. —) 31 IL, 2056*; v. einwert. 
aus Estern substituierter Säuren (mit akt. Al) 
341, 3266*%: aus einem Ameisensäureester u. 
einem um ein C-Atom ärmeren Alkoholrest 31 IL, 
1345*; aus gemisehten Anhydriden v. Carbon- 
säuren mit anorgan. Sauerstoffsäuren 33 IL, 605*; 
v. hochmol. aus Wachsen, Fettsäureester- 
hydrier.-Gemiscehen u.  Paraffinoxydat.-Prodd. 
(Verwend. für Putz- u. Glanzmittel) 3231, 616*; 
v. höheren aus Fetten, Ölen, Wachsen, Fett- 
säiuren u. dgl. mit H2 in Ggw. v. Metallsalzen 
höhermol. Carbonsäuren 3311, 3357*: durch 
Hochdrucekred. v. Fettstoffen 31 IL, 409; 32 
373, 801; (+ Cu-Kieselgur) 33 I, 2013; v. Fett-- 
durch Druckhydrier. (Verwend.) 3311, 1616; 
(Überblick) 3% II, 682; aus fetten Ölen (Rohstoft 
für Riechstoffe) 31 II, 1365; v. höher ungesätt. 
aus gewissen troceknenden Ölen 30 II, 1969; 
v. höheren — bei d. Hydrier. v. Fischölen 31 II, 
154; v. hochmol. — (dureh katalyt. Red. v. Fetten 
u. Ölen) 34 IL, 631*; (aus Spermöl) 3% IL, 3181*. 

Darst.: v. prim. Acetylen-— 321, 1858: v. 
x-Acetylen- 331, 3181: IE, 3676; v. Trialkyl- 
äthinylcarbinolen 33 IL, 3678; v. tert. aliphat. 
(mit n-Butylgruppen) 33 IL, 2356; (mit d. n-Amyl- 
gruppe) 331, 1757; (d. ein benachbartes tert, 
H-Atom enthalten) 33 I, 2386; v. eyel. — aus 
nicht eyel. aliphat. sek. - v, nieht mehr als 
4 G6-Atomen u. Phenolen 32 II, 289*; v. hydro- 
aromat. (aus mono- oder polysubstituierten 
Phenolen) 32 II, 259*; (aus Alkalisalzen v. Phe- 
nolen) 33 I, 3005*;, (aus d. entsprechend ungesätt. 
KW-stoffen) 31 I, 2937*; v. A®-ungesätt., ali- 
phat.-eyel. u. Acylderivv. 323 II, 1513*; v. 
hochsd. — d. CUvelohexanolreihe 34 II, 3572; v. 
Pyridiniumäthanolen durch Aldehydkondensat. 
34 1, 3748; v. Triarylthio-— 33 II, 1521; v. Poly- 
hydroxylverbb. 32 1, 2704; Bldg.: aus Milchsäure 
unter hohem Druck 30 II, 502; v. gesätt. prim. 

dureh therm. Zers. v. Sulfoniumhydroxyden 
33 II, 2381. 

Herst. v. höheren durch Gär. 30 I, 765; 
(Literaturübersicht u. Patente 1930 — 1933) 341, 
2671; (v. Zellstoffablaugen) 31 I, 1854: 331, 
147*; (v. Kohle u. ähnl. Stoffen mit Milchsäure- 
bakterien) 3% I, 965*. 


Abtrennung u. Reinigung: Raffinat. v. 
höheren aus Crackgasen 3211, 3335*: Ab- 
trenn.: aus Gemischen 31 II, 769*: (ungesätt. ) 
Sl, 3169*, (durch Hydrier. v. C-Oxyden) 30 I, 
2343*: 31 II, 2386*: 33 II, 1757*; v. polymeren 
Olefinen 30 IL, 2005*: (Gewinn. v. reinen 33 IE, 
606%: v. KW-stoffen 301, 1365*: 33 I, 1683*; 
aus Petroleumrückständen 321, 1859*; Reinig. 
d. durch Hydrolyse v. chlorierten aliphat. KW- 
stoffen erhaltenen 34 I, 612*; Trenn.: v. sek 

dureh Dest. 321, 1827*; d. prim., sek. e 
Ketone u. KW-stoffe in Wachsen 32 IL, 3425; 
Reinig.: v. prim. u. sek. 33 II, 1585*: v. seK. 

v. tert. 341, 13809*: (Entfern. geringer 
Mengen) 3% II, 2447*; v. höheren - v. Bei- 
mischungen v. tert. — 33 IL, 1585*: v. Terpen- 
u.’oder hydroaromat. über d. H3POs-Addit.- 
Verb. 33 II, 1431, 2749*; Destillieren u. Rektifi- 
zieren -halt. Fll. (App.) 311, 539*; Dest. 
mittels Bleibad 3211, 335>*: Reinie. (dureh 
fraktionierte Dest.) 341, 124*; (Absorpt.d. Verun- 
reinigg. durch Aktivkohle) 34 II, 1558: (mittels 
raffiniertem Petroleumöl) 30 IL, 3194*; (dureh 
Klektroosmose) 3231, 1154*: (Entfern. v. Fe- 
verbb.) 3, II, 120*:; (v. unterhalb 100° sd. ) 
SL Il, 1344*: (v. nitrierten mehrwert. ‚32 IE, 
156*: Herst. v. hochkonz. aus durch Dest. nicht 
trennbaren wss. Lsgg. 30 II, 3080*; Entfern. v. —, 
aus ihren wss, Lsge. mit Säurechloriden 34 TI, 
162*: Entwässern: v, sek. 33 11, 1585*; durch 


azeotrop. Dest. (mit diisobutylenhalt. Trägerfl.) 


’ 

33 11, 3616*:; (mit Trichloräthylen) 33 II, 147*: 
Trennen v, höheren u. W.233 II, 1066*; Darst. 
wasserfreier — (+ Mg) 31 I, 1742; Entwässer.: 
mit Alkalialkoholaten 32 II, 2033; mit Alkohola- 
ten höher sd. ein- oder mehrwert. — oder Pheno- 
laten 33 II, 048*: Reinig. zersetzten Narkose- 
äthers v. — mit Na 33 Il, 1214: Wiedergewinn 
durch Absorpt. in 2.8’-Dichloräthyläther 341, 
1848*, 


Eigenschaften. 
Physikal. Eigg. höherer — (Reindarst.) 32 II, 


1450; Konstanten d. höheren aliphat. — 32 I, 
30%6;- Regelmäßigkk. in d. FF. v. krystallin, 
Derivv. verschied. aliphat. — 301, 372; Iso- 
morphie u. Alternier. d. F. bein. 33 11, 35; 
einfache Kp.-Korrektur für niedere - 3Aall, 
1803; Zahl d. strukturisomeren — d. Methanol- 


reihe 31 II, 1997; 3211, 3351; Ring-Ketten- 
tautomerie bei partiell acylierten mehrwert. — 
31 Il, 2856; 33 II, 1007; (Priorität u. Polemik) 
321, 1511; Arten d. Assoziat. v. —-Moll. im 
fl. Zustand 30 I, 2842; Mol.-Voll. v. einwert. — 
Sı ll, 3; Röntgenstrahlenunters. d. höheren n. 
prim. — 3011, 2507; Röntgenbeug. in fl. — 
mit langen Kettenmoll. 34 Il, 721: Krystall- 
gitterabstände v. langkett., sek. — (Synth.) 321, 
2445; innere u. Oberflächenstruktur v. fl. 
30 II, 514; 31 I, 16; Struktur v. einwert. u. 
Aktivier.-Wärme ihrer Dehydratat. an Bauxit 
3 II, 2269; Konfigurat.: v. Polyoxyverbh. 
(Zusammenfass.) 33 II, 3532: d. Poly-— (Einfl. 
auf d. Leitfähigk. d. Borsäure) 34 II, 2066: 
konfigurative Beziehh.: d. Isopropylearbinole 
33 Il, 2968; d. sek. — d. Isopropyl- u. Isobutyl- 
reihe 31 1, 3224; d. Carbinole d. Isobutylreihe 
u. d. Athylbenzylearbinols zu d. einfachen aliphat, 
321, 1652; zwischen phenylierten Carbinolen 
30 IL, 1536: 31 I, 604, 3223; v. Methylphenyl-, 
Methyleyelohexyl- u. Methyl-n-hexyl- u. ihren 
Homologen 32 11, 3227; (Berichtig.) 33 I, 2810; 


opt. Spalt.: v. extramol. kompensierten 34, 
3587; v. ungesätt. asymm. — 32 1, 3047: Herst. 
opt.-akt. Phenylmethylearbinole 31 I, 66: opt. 
Eigg. v. Derivv. d. niederen aliphat. — 32 II, 


3216; Beziehh. zwischen Dreh.-Vermögen v. — 
homologer Reihen 3011, 1835; Veränder. d. 
Brech. v. Fll.-Gemischen aus Keton u. durch 
geringe Säuremengen 34 I, 650; magnet. Doppel- 
brech. 31 11, 2970; Beziehh.: zwischen Mol.- 
Refrakt. u. Verbrenn.-Wärme 30 I, 2061; 
Unters. d. Fluorescenz mit d. Quarzlampe 
311, 1375; Ramanfrequenzen (Einfl. gelöster 
Metallperchlorate) 33 II, 989: Deut. d. Raman- 
spektren einiger aliphat. — 30 11, 3000; Ver- 
lauf d. elektr. Momente in d. homologen Reihen 
30 I, 1903; Dipolmomente d. isomeren Oectyl- 
301, 1102; dielektr. Polarisat. (Abhängigk. v. 
Zustand d. Moll.) 301, 334: Leitfähigk. iso- 
lierender oder wenig leitender — in dünner 
Schicht 34 I, 1465; Auftreten v. Gas-Ionen an 
-Oberflächen durch Entladd. 30 II, 877; Einfl. 
n. auf d. Photoeffekt am Hg 34 II, 2504; 
diamagnet. Verh. (Temp.-Einfl.) 33 IL, 3245: 
freie Energie d. n. aliphat. in wss. Lsgg. 33 II, 


2655; Verdampf.-Wärme v. aliphat. 32 1, 197; 
Azeotropismus in bin. Systemen mit — 301, 


1753; Oberflächenspann. 3111, 973: Vgl. d. 
Oberflächenaktivitäten isomerer  aliphat. 
34 11, 2664; Kontaktpotentiale u. Wirkungen 


monomol. —-Filme auf Oberflächenpotentiale 
34 1, 1296; Z-Potentiale in d. homologen Reihe 
d. n. aliphat. — an d. Grenzfläche Cellulose- 


30 11, 2358: Abhängigk. d. Viscosität v. d. 
räuml. Anordn. d. Moll. 30 I, 2842; Sorpt. durch 
aktivierte Zuckerkohle 30 II, 2358: Einfl.: auf 
Sedimentvol. u. Haftfähigk. v. Quarzteilchen 
311, 243: auf d. Lichtdurchlässigk. v. SiO2- 
Gelen 30 I, 346; auf d. Adsorpt. v. Indophenol 
u. Nitranilinrot durch Ton u. Silicagel aus Lsgg 
301, 506; Ausflock. v. Gelatinelsgg. mit aliphat. - 
30 II. 1049; relative Belast. d. Molekel bei d. — 
u.d. Lsg.-Vermögen derselben 30 IL, 3111; Misch- 
bark. v. Bzn. u. einiger Komponenten mit ali- 
phat. — verschied. Konz. 34 II, 1239; Lsg.- 
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Vermögen für Nitrocell 
Vermögen v.n. Cı—Cıs auf Celluloseacetat in 
Aceton 32 11, 521. 


Reaktionen. 


Mess. d. relativen Labilität d. O-H-!I 
mittels Best. v. Rk.-Geschwindigekk. u. Zers.- 
Tempp. 30 I, 3048: Atfinitätsbeanspruch. d. prim. 
--Gruppe 323 1, 2045; katalyt. Disproportionier 
311, 3098; Umlager. v. Acetvlencarbinolen 
34 1, 3465; therm. Zers. v. prim. d. Fettreih« 
30 I, 193: Kettenspalt. v. Polv- beim 
prozeß 321, 3400: Ringspalt. v. Cyelopropan- 
alkoholen (Mechanismus) 34 1, 1474: Hvdratat. 
Acetylen- mit einer prim. -Gruppe 33 II, 
47, höhere Polymerisat.-Prodd. aus aliphat. 
in Ggw. v. Schwermetallsalzen (Herst. v. 
explosionssicheren Schmiermitteln) 3% Il, 646* 
Dehvydratisier. 34 II, 1118: (therm. Über 
führ. in Äthylen-K W-stoffe) 3% II, 1286: (Tschu 
gajewsche Rk.) 33 11, 2507: Dehydratisier.: d. 
aliphat. (durch Alkalibisulfate) 30 I, 2381 
(in gasförm. Phase in Ggw. v. Alkalibisulfaten) 
30 II, 539: (Wirksamk. v. H2SO04 u. Disulfat) 


räck- 


S3ı Il, 956; v. tert. — (dureh CusSOs) 33 II, 202 
(Verh. d. Alkylradikale) 34 I, 3334; v. 2.2-Di 
methylhexanol-(1) u. verwandten tert. - 33 1, 


3306; v. sek.-, eis- u. trans-Cyelanolen 31 IL, 554; 


v. Cyelopentenyl-l-alkyl- (+ AleOs) 33 1, 934; 
v. sek. ein Neopentylsyst. enthaltenden 
32 11, 2623: v. tert. — (mit einem Neopentyl- 


syst.) 33 I, 555; II, 3527; v. im Kern haloge- 
nierten -Phenpyläthyl- durch KOH 331, 
2540; Cyelodehydratat. von aromat. 
(Synth. v. kondensierten polynuclearen KW- 
stoffen) 34 1, 2750; II, 246, 433; (oder gemischten 
sek. — oder ihren Derivv.) 31 I, 1361*; De- 
hydratat.: zu ungesätt. KW-stoffen (katalyt.) 
341, 236*; (elektrolyt.) 30 IL, 1132*:; zu Ole- 
finen (+ Hs3POs) SL 1, 359*, (Verf. u. Vorr.) 
31, 2311*: v. sek. (+ Oxyde) 33 1, 3004*®; 
v. tert. — zu Styrolen (katalvyt.) 34 I, 945*; u. 
Dehydrier. zu Diolefinen (katalyt.) 30 I, 3484*; 
3311, 3916*: (zu Butadien-KW-stoffen) 32 
2237*; zu Olefinen u. Äthern (katalyt.) 301, 
736%; zu Äthern (Erhitzen mit Säuren) 301, 
2005*°; (katalyt.) 311, 311*: (katalyt. De- 
hydratat. v. aliphat. ) 3111, 1753°; 3A, 
2194*. 

Verbrenn. v. akt. Kohle in -Dämpfen 
311, 1741: Red.: v. aromat. mit SnUle 30 Il, 
735; (u. HJ) 31 1, 3235; IL, 3208; v. Acetylen- 
mit TiCls. 321, B581: katalvt. Red. mit Ha 
(Katalysatoren) 31 II, 3262*: (Kontaktmasse) 
33 I, 2311*; (zu KW-stoffen) 331, 3182; (zu 
Paraffin) 30 I, 2076; (Hydrier. v. Polyoxyverbb.) 
30 1, 129%: 32 11, 1510*; 33 II, 1758*; (Über- 
führ. v. höherwert. in niedrigwert. ) 
St Il, 767*; (Überführ. v. mehrwert. in 
Glykole) 34 II, 132*, 3314*:; Übergang v. En- 
in-olen in Dien-ole 34 II, 2670. 

Einw. v. O3 301, 665: Oxydat. bei kon- 
stantem Vol. (Zündtempp.) 33 II, 2614: Fort- 
schreiten d. Verbrenn. längs d. Oberfläche v. 
— uU. — -Mischungen 31 T, 3218: Kettenmechanis- 
+ - d. ketonsensibilisie rten Oxytat. \ 

4 11, 1577: „‚Erhöh.‘‘' v. prim., sek. bzw. tert. 
zu Aldı iehyden, bzw. Ketonen (Hofmann-Beck- 
mann-Curtius-Lossen-Umlagerr.) 3% II, 1606 
Oxydat. v. prim. in Luft oder O2 zu Aldehyden 
im Hochfrequenzfeld 30 11, 1668; Oxydat. u 
Hydrolyse v. £- u. y-ungesätt. 30 Il, 370 
„oxydierende'' Mean d. Alkalien auf arı 


mat. - 301, 2404; Oxydat dureh schn 
Mischungen v. AÄtzalkalien 341, 766*:; 
Mischungen aus prim. u. sek. mit Alkali- 
hydroxyd 33 Il, 3916*; v. sek mit einer 
schm. Mischung v. KOH u. NaOH 33 IL, 3480* 
v. aliphat. mit NaOH bei mehr als 300° u 
0 at 32 II, 3014*; v. alicycl. mit schm. KOH 
34 II, 2449*:; Verh. einwert gegen FeSOs4 
u. H202 30 I, 812 Bedeut. d. Fe(Il)- u. Fe(Ill)- 
Komplexe v. Poly- für d. Mechanismus d 
Fi a, n Rk. 30 1, 2391: Oxydat t SeO 


33 II, 201: (Luminescenz) 33 II 7;,\ ar mat 


Alkohole 


iurch unterhalogenige Säur 32 2512° 
mit Uberjodsäure 33 1 1 5 8 
(Vgl. d. Oxvdat.-Wrke. v. Pb-Acetat u. Uber 
jodsäure a Polvhydroxviverbt 34 11, 25 
Chr iureoxvdat 33 Il, Nord (d Uvela 
polvole) 30 11, 108 v.sek. cvel 32 I, 2319 
kataivt. Oxviedat Dampfphase 323 l 





Ivsatoreı < 

( Oxyde) 33 1 004*: (Verf. u. Vorr.) 331 
2311*; (Vorr.) 34 Il, 2447°: (App.) 34 11, 3010 
(Wiedergewin: \ Dehvdrieringsprodd 301 
2478°; 1. Oxydat sl ll, 3156*: (Darst. x 
Alı vden, Ketonen) 3111 662°; 3211 
23 33 11, 1874: (Darst. v. Aldehyden) 31 1 
163 katalyt. Oxydat. v. aliphat zu Aldı 
hyden ( Ag-Krystalle) 34 1 sone: II, uni 


katalvt. Ketonisier. (Verf.) 32 I, 3472°:; katalyt 
Oxydat. bzw. Dehvdrier. v. sek zu Ketonen 
SL, 2537 *® (Katalvsatoren 3ı1l ‚6u® 
(+ Messing) 32 IL, 2725*; (dureh ungesätt. KW 
stoffe) 331, 1352* Darst v, ketonen aus 
aliphat. 31 l, 1358*, aus prim. aliphat. 
311 3285*; 11, 122° aus Diarvylcarbinolen 
mittels H2SOs u. H20O2 33 1, 779; über d. Carbon 
säure 3 Il, 122*: katalyt. Oxydat. bzw. De 
hvdrier.: v. prim zu Ketonen u. Salzen v 
organ. Säuren 30 Il, 2572*; zu aliphat. Säuren 
S$ı ll, 2033*;: (im Kreislauf) 3% II, 665*; zu Fett 
säuren (Kontrolle d. Anhäuf. v A\ldehyden) 
33 11, 2327°; v. prim. zu Estern 30 I, 1535* 
v. mehrwert. zu Estern 34 Il, 512* 
Nitrier. \ mehrwert 33 1, 2746* 

RK. d Na-Verbb., mm NO 301, 2534 Rk mit 
NOCI 321, 3403; direkte Halogenier. d. aryl 
aliphat. 33 Il, 1669: Rk.: mit Halogen- 
wasserstoffen (katalvt.) 301, 3520*®; I u 
a II, 2454*: v. Oxvsulfiden m it Halom 

vasserstoffsäuren 32 Il, 3216 "berführ in 
organ. Chloride mittels FetUls 1 Il, 3392*®; 
(in aliphat. Halogenalkyle) SE II, 2355*; in 
\lkvlehloride (systemat Unterss.) I 301, 175% 
Chlorier. (in zerstäubtem Zustande) 34 II, 1200* 
(Überführ. in acetvlhalt. Lösungsmittel) 341, 


613*; Rk.: mit HCI 30 I, 3636*®; ( Al-Oxvd) 
321, 1438*: (mehrwert. —) 34 I, 3305*; (Addit.- 
Verhb.) 321. 2820: mit wasserfreiem HC] unter 
Druck 34 1, 2576: Bromier. v mit unbeständ 


Radikalen 34 I, 2733; Einw.: v ı-Hypochlorit 
33 11, 1170; v. tert. Butylhypochlorit auf prin 
321, 1359; v. POCIs auf prim., aliphat 
(Herst. neutraler HsPOs-Ester) 331, 2171*® 
Sulfonier.: v. höhermol 301, 1226°%, x 
höhermol. Fett- 33 11, 2209; (Kritik d. Verft.) 
32 11, 1544: v. Gemischen v. Säureamiden mit 
aliphat. Hydroxylverbb. 33 IL, 1254*, v. höher 
mol. ungesätt (mittels d nlager.-Prodd 
v. SOs an organ. Basen) 33 II, 1254*; Rk.: mit 


SOCI2 301, 40: (Darst. v. Alkylchlorsuifiten) 
33 11, 365: (Einfl. d. Phenrleruppe) 34 I, 2119 
(Überführ. d. mehrwert. in d. Mono- u. Polh 


hlorhydrine) 31 II, 2304, 3318, v. aliphat 


oder hyvedroaromat mit SOs oder U]SOsH in 
Ggw. v. fl. SO2 32 11, 287°; Herst. v. H2S04 
Estern: aus prim. aliphat mit H2SOs 34 I 
3452: mittels Amidosulfonsäure oder ihren Salzen 
33 Il, 607°: (Verester. v. höheren ), 3211, 
2724*: 33 II. 607*, aus höheren mit organ 


ihren Salzen 33 11, 607* 


32 11, 2724° 


Sulfaminsäuren oder 
mittels imidodisulfosauren Salzen 
sulfoniert« s, auch Swlfonsäuren 
Metallalkoholate in d. organ. Chemie (Zu 
sammenfass.) 31 IL, 588: Unteres. über Meta 
alkoholate 30 I, 1759; Herst. x Ikalialkoholaten 
32 II, 2723*; 34 IL, 3120°; (Na-Derivv. d. Cyecla- 


oholat+ 


Konst. einiger [1-Verbb. 301. 1071 

Einw auf BCls (elektronentheoret. Deut 
321, 652; v. BI uf höhere aliphat 32 Il 
142 Mol.-Verb! it BFs 393 1, 2384; Einw. ı 
Yle uf einwert. aliphat sı ll ‘ 








Alkohole 
Komplexverbb. mit Fe-Carbonvlen 301, 2376; 
komplexe Sb-Verbb. v. mehrwert. — 33 Il, 2747*:; 
Derivv. d. Wismutnitrats mit mehrwert. 321, 


Schwer- 
3052; I, 


09: Fäll.-Rk. v. mehrwert. mit 
metallhydroxyden in alkal. Lsg. 3231, 


3218. 


Methylier. 31 1, 2737; (v. Standpunkt d. 
Elektronentheorie) 3011, 3732: 311 355 


(mittels Diazomethan) 3L 1, Alkylier. mit 
Cz2Ha4 (+ BFa u. HCl) 33 II, 1250*; Veräther. v. 
Hexiten (Verwend.) 34 I, 1883*; Rk.: v. einwert. 

mit C2H2 30 11, 1657; mit Olefinen (Herst. 
gemischter Ather) 3% II, 1844*; mit Triphenyl- 
chlormethan [Tritylehlorid}] 321, 2032: (Rk.- 
Fähigk. v. sek. OH-Gruppen) 34 IL, 422: d. Na- 
Derivv. d. arylaliphat. mit 1.3-Dichlorpropen 
33 11, 371; Einw. v. aromat. auf aromat. 


EIER , 


Verbb. ( AlCls) 31 1, 771; II, 2009; 32 1, 3055; 
341, 1976; Alkylier. organ. Verbb. mittels 
3:3 II, 441*; katalvt. Rk. mit CO 30 L, 553*, S91*: 


Il, 305*:; 31 1, 655*; 34 L, 1710*: (RK. v. einwert. 


gesätt. ) 3% I, 3120*; (Rk. v. aliphat. ‚341, 
3121*; (+ Alkoholate, Herst. v. Ameisensäure- 
estern) 34 1, 942*; Rk.: v. ungesätt. mit 


Phosgen 301, 213; 
30 11, 547; 


mit Di- bzw. Triphosgen 
mit Thiophosgen 3L I, 2994; mit US2 


(Xanthogenatrkk.) 323 II, 1003: Rk.: mit NH3 
(katalyt.) 31 II, 121*; 33 1, 1019*, 2313*; mit 
NHa4Cl 3211, 3355; (bzw. Aminsalzen unter 


Druck) 3% I, 126*; mit NHs bzw. Aminen (kata- 
Iyt.) 30 I, 674, 1536*: 33 I, 1997*; v. prim. oder 


sek. — mit NH3 oder prim. Aminen 31 IL, 1171*; 
mit Aminen (Katalyt.) 321, 2162; v. aliphat. 

mit heteroevel. tert. Aminen (+ Ni) 34 IL, 1109*; 
v. organ. Basen mit dichlorierten tert. 3 Il, 


545; v. ein- oder zweiwert. 
tetramin 3, IT, 1164; 


mit Hexamethylen- 
Zers. v. Benzoldiazonium- 
sulfat durch aliphat. 31 1, 1101: Red. aromat. 
Nitro- u. Nitrosoverbb. durch Na-Alkoholate 
1 11,056: Rk. v. mehrwert. — mit Alkvlen- oder 
Arylenoxyden oder Halogenhydrinen 30 I, 129*; 
v. Phenolen mit sek. u. tert. — in Gew. v. konz. 
12504 3% 1, 3655*; Einw. v. Metallalkoholaten auf 


Alkohole, Aldehyde oder Ketone 32 1, 2371*: 
Rk.: mit Aldehyden (Halbacetalblde.) 33 II, 
I00S; mit Chloral (Bldg.-Wärme v. Chloral- 


alkoholaten) 30 IL, 
mit CO-Gruppen 
33 Il, 1623*: mit 
CH2O 33 II, 2326* 


1656; Rk. v. mehrwert. : 
enthaltenden organ. Verbb. 
\ldehyden 34 II, 3938; mit 
2 ; mit Aldehyden u. Ketonen 
SE IE, 1274; 33 II, 3935*: mit Ketonen 30 II, 
3052*; 31 1, 1171*; mit Mono- u. Diketonen 32 I, 
2946; partielle Acetonier. d. Zucker-— 33 1, 3924; 
Einw. opt.-akt. auf Ketene 34 II, 2324; An- 
lager. v. Alkalialkoholaten an Säureester 3L TI, 
765; 32 1, 3165; II, 44, 355; 34 1, 1310; Spalt. d. 
Ester durch in alkal. Lsg. 32 1, 655; Einw. v. 
Morpholin- auf Zimtsäureehlorid 33 IL, 2139; 
RkK.: mit Acetamid (+ BF3) 34 L, 1303; v. mehr- 
wert. mit As-Verbb., bes. Arsonessigsäure 
30 II, 31:31 1,2101, Derivv, v. chloracetylierten 
Phenol- 30 I, 1464; Verester. s. unter Ester; 
Kondensat. mehrwert. mit mehrbas. Säuren 
oder Säureanhydriden s. Harze-Kunstharze (Glyp- 
tale), 3.1317. 


Überführ.: v. O-halt. aromat., hydroaromat. 
oder heteroevel. Verbb. in O-ärmere oder O-freie 
Verbb. 32 11, 2369*; in organ. Verbb., d. ein 
(-Atom mehr im Mol. enthalten 31 II, 1193*; in 
Äther u. Ester 33 II, 1927*: in Aceton SE IL, 
2513*; (App.) 33 II, 1586*. 

Katalyt. Einflüsse d. Na-Salze auf d. 
kohlenstofftautomerie 34 11, 1283; 
einwert. — auf d. Umlager. v. 0-Aminodipheny]- 
äthern zu Diphenylaminen 3% II, 4209: v. Meg- 
\lkoholaten aufd. RK. v. Grignardverbb. mit COa2 
31 1. 1741: Zuckerbldg.: aus CH2O in Gew. v. 
33 11, 1506; in Mischungen v. Weinsäure u. Alde- 
hyden oder im trop. Sonnenlicht 33 IL, 3813: 
Kinfl. auf d. Oxydat.: v. Mineralöl 33 I, 1054: v. 
fetten Ölen 34 I, 309: (Leinöl) 32 H. 1714; Verh. 
v. Natroncellulose gegen — 32 II. 520; Verhinder. 
d. Korros. v. wss.-alkoh. Lsgg. auf oxydierbare 
Metalle 30 II, 980*, 2304*; Verhinder. d. An- 


Drei- 
Wrkg.: v. 


griffes wss, Lsgg. v. ein- u. mehrwert. — auf F 
32 1, 3111*; Rostschutz vor wss. Lsgg. mehrwert, 
— 30 Il, 204>*. 


Biochemisches u. physiologisches Verhalten, 

Oxydat.: durch Essigbakterien SL 1, 
Il, 322 (u. Essiggär.) 33 1, 1305; (Einfl, ı 
Salzen) 331, 1796; durch Acetobacter xylinun 
33 II, 1197; Überführ. v. Poly-— mit 3, 4,5 
6 u. 7C-Atomen in Cellulose durch Acetobaetser 
xylinum 3% II, 790; Red. v. Farbstoffen in Ggw 


044 


v. — bzw. Poly- durch Acetobacter xvlinur 
33 11, 1197; Einw. v. Propionsäurebakterien au‘ 
Polv- 321, 3453; Überführ. v. Zucker-— j 


Kojisäure durch Aspergillus oryzae 30 Il. 579 
Einfl.:aufd.alkoh. Gär. 30 I, 3800; auf d. Milch. 
säuregär. 3L Il, 74: v. mehrwert. — aufd. N-Un- 
satz bei Bac. myeoides 31 I, 299; auf d. zeit 
Verlaufd. Hydrolyse v. Eiweiß u. v. Polypeptiden 
durch Proteasen bzw. d. Trypsinkinase- ı 
Erepsinkomplex 301, 3792; auf d. Spalt. v, 
Athylbutyrat bzw. -propionat (Affinität v. Leber- 
esterasen zu opt.-akt. —) 30 II, 1233, aufd. Spalt 
v.Athylbutyrat durch Schafleberlipase 323 1, 1911 
Hemm.-Effekt v. prim. auf d. Lipase au 
Karpfenleber 34 I, 1058; Wrkg.: auf Diphtherie- 
toxin 32 II, 3429: v. n. aliphat. — auf d. Wachs 
tum v. Lupinus albus 33 IL, 730: v. mehrwert. — 
auf chem. u. biol. Schwermetallkatalysen 311 
2227, Beziehh. zwischen isomeren u. homologe: 

bzgl. ihrer physiol. Wirksamk. 33 1, 456: Reiz 
wrkg.d.n. prim. — 30 IL, 3434: Wrkg.-Mechanis- 
mus auf d. Froschventrikel 31 I, 1477: reizend 
Wrkg. auf d. Haut 3% Il, 466; Hemm. d. Bind 
Vermögens d. Serums für Alkaloide durch homo- 
loge (zur Theorie d. Narkose) 30 II, 
lokalanästhet. Eigg. v. aliphat. — 34 II, 1332 
Nährwert 31 II, 28095: purgative Wrkg. v. all 
phat. — 34 II, 1330; Geh. v. Weinen an höhere: 

(Bezieh. zur Toxizität) 33 IL, 3926; Giftigk. 
aliphat. - u. ihren Ameisensäureestern für d 
„rote Spinnmilbe'' (Tetranychus telarius L.) 331 


Ya) 


3508 


Verwendung. 

Elektr. Behandl. 31 I, 953*; Vergällen 311 
539*: Denaturieren 33 IL, 465*. 

Verwend.: d. höheren natürl. — in d. Indı- 
strie 32 Il, 3032: v. höher mol. — d. Fettreil 
(teehn. Bedeut.) 31 I, 2408; (u. davon abgeleiteten 
Seifenpräpp., Fortschrittsbericht) 321, 2251; v 
höheren — (als Seifenersatz) 33 Il, 2209; (zur 
Behandl. v. Textilien) 321, 133; v. Fett-— u 
ihren Derivv. in d. Textilindustrie 33 IL, 634: (\ 
ungesätt. Fett-—) 331, 2239: (bei d. Kunst 
seidenveredl.) 32 II, 796, 3174: (als Weichmach.- 
Mittel für Kunstseide) 33 IL, 698: v. Fett-— ı 


Sulfonier.-Prodd. (Vortrag) 321, 2523: (in d 
Textilindustrie) 32 11, 2373; (Vgl. sulfonierter 


Fett-— mit Seife) 3% II, 2464: (ind. Wollwäsch: 
321, 3241; d. sulfonierten höheren Fett-— fürd 
Ausrüst. u. Veredl. d. Kunstseide 33 I, 698; (Er 
wider.) 33 I, 3650: v. sulfonierten — zum Ab- 
ziehen verfärbter Stücke 34 IL, 514: v. mehrwert 


- zum Avivieren u. Weichmachen v. Textilier 
3211, 472*; v. mehrwert. — zur Behandl. Yv. 
Prodd. aus Celluloseestern oder Äthern 321 
3517*: v. aliphat. oder aromat. — bei d. Alkali- 


behandl. v. Cellulose 33 II, 2347*; Einfl. auf d. 
Bldg. v. Zellstoffschleim im Holländer 32 II, 7% 


Verwend.: v. Prodd. aus d. bei d. kataly. 
Hydrier. d. Oxvde d. C entstehenden — als 
Motortreib- bzw. Lösungsm. 301, 1083*; v. 


‚ir 


Homogenisier.-Mittel für 
Motortreibmittel 30 LI, 1735*:; v. niederen — zur 
Reinig. v. Mineralölen 301, 3849*%;, v, —-Ge 
mischen als Gefrierschutzmittel 31 I, 1650; in 
Kühlfll. 32 11, 101*; v. aliphat. — als Lösungs 
mittel 33 II. 256: als Lacklösungsm. 33 IL, 193#: 
(für neuzeitl. Metallacke) 33 1, 2877; als Nitro- 
celluloselöser 30 II, 476: als Lösungsm. bei d. 
Holzerhitz. unter Druck 30 II, 1021*:; v, höher- 
mol. fett- oder wachsart. — in Emuls.-Wachs 
33 1, 565*; v. höhermol. in Wasch-, Reinig.- U. 
Emulgier.-Mitteln 31 I, 526*:; v. höhermol. — |. 


hydriert. cyel. — als 
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Alkoholsäuren s. 


zur Schaumbekämpf. bei 
Parfümerie 
829: v. höhermol als Zusatzstoff für Kaut 
schuk 31 1, 535*: (in Gummigemischen 
853: d. Dest.-Rückstände v. aliphat. für 
Schädlingsbekämpf.-Mittel 30 il, 2299®., 


Fettreihe 
34 11, 3192*: in d 


Analyse. 

Analyt. Rkk. 321, 1273; Fluorescenzprol 
auf unversehrte OH-Gruppen 30 11, 40: Farb- 
nachweise für n-Propv]-, n-Butyl-, Isobutyl- u 
Isoamylalkohol 331, 1977, Unterscheid.: d. 
prim., sek. u. tert. 


30 Il. 2456: v. Is yamvyl = 
Isobutvl- u.n-Butylalkohol v d niederen 30 1, 


1545; Nachw. v. prim. u. sek. mit d. Nitro- 
ehromsäurerk. 32 Il, 1046; Verh.: gegen HgSoOs 
30 1. 3218: geren Schiffsches Reagens 30 I, 3218 
Nachw. als Styrol-KW-stöoffe 30 IL, 2123; stete 
Bldg. v. Methanal bei d. milden Oxydat. aller 
Poly- u. Kohlenhydrate 30 II, 905; Nachw 


v. prim. mit Dimethyldihydroresorein 32 II, 
3445; mittels Arylisoeyanaten 3 II, niit 
Phenylisoeyanat (relative RK.-Geschwindigk.) 
341, 3731: mit Diphenylyl-(4)-isoeyanat 341, 
382; mit 4’- Joddiphenyl-(4)-isoeyanat 30 Il, 1969, 
1970; mit p-Nitrophenylisoeyanat 31 I, 3346; 
321, 3419; II, 3354; mit p-Methoxy- u. 3.4-Di- 
methoxyphenylisoeyanat 3% 1, 2418: als p-Nitro- 
benzoate 33 I, 2847; mit 1-Nitroanthrachinon-2- 
earbonsäure 33 Il, 2956: mit p-Phenetolazoxy- 
benzoesäure 32 11, 2042: mittels p-Toluolsulfon- 


SS] 


säure 31 II, 3236; Identifizier. nach Oxydat.: mit 
4-Phenylsemicarbazid 3% IL, 2200; als 3.5-Di- 
nitrobenzoylhydrazone 34 II, 2210; Nachw. u 
Best. nach Verley u. Bölsinz 31 I, 3149; Best. 


nach Zerewitinow (Anwend. v. CH3MgBr) 323 
2210: durch Acetylier. 3L IL, 3235: durch Benzoy- 
lier. 34 I, 3091; mittels Methoxyessigsäureanhy- 
drid 34 11, 9%; Titrat. mit Agulhons Reagens 
33 II, 2707; Best.: v. niederen in verd. wss. 
Lsgg. 33 IL, 1064; v. kleinen Mengen v. gesätt. 
30 II, 1256: v. Acetvlen- (Zus. d. Ag-Verbb.) 
31 Il, 2907; d. höheren nach Komarowskv- 
v. Fellenberg (Mikrometh.) 32 IL, 130: d. AZ. v. 
höheren — 332 IL, 545: d. alkoh. Funkt. in Zuckern 
u.a. Kohlenhydraten 33 II, 410: d. Fett- in 
ihren Sulfonier.-Prodd. 34 II, 2310: in äther. 
Ölen 30 I, 299; (Best. d. prim. durch Phthali- 
sier.) 33 IL, 3631: 93% IL, 3136; v. höheren mit d. 
Zeiss’schen Stufenphotometer in Lebensmitteln 
34 II, 2920: v. prim. u. sek. in Weinen u. 
Spirituosen 32 IL, 3859: v. höheren (in Fuselöl) 
341, 783: v. W. in Ggw. v. 321, 3091; v. 
Methanol in Ggw. größerer Mengen homologer 
(Mikrobest.) 34 II, 20. 
Bibliographie. 
(Fortschritte d. Heilstoffehemie) 30 II, 

3787}; Biochem. Handlexikon (—) 31 1. [2345 
'hem.-techn. Fach- u. Patentliteratur über Preß- 

hefe u. Gär.-— 31 II, [1645]: The higher alcohols 

and their physical constants 33 II, [2015]: La 

synthese industriell 3ııl, [335 

Action de l’acide periodique sur les polyalcools 

(reaction de Malaprade) 3% I, [400 
Alkoholoxydase s. Enzume-Dehuydrasen, S. SS, 
Orysduren 


[: 
( 


des aleools 


Alkorcin bzw. Caprokol bzw. 4-n-Hexylresorcin 
(F. 67—68°), Darst. 31 II, 2004; chem. Konst 
physikal. u. chem. Eigg., Gebrauchsweise u. 


Dosier. v. Caprokol 32 1. 1396: chem. u. physikal 
Eigg. u. pharmakol. Wirkungen v. Na-Hexvl- 
resoreindisulfat 33 I, 25337: stimulierende Wrkg 
auf d. Wachstum v. Weizen u. Reis 34 I, 67 
Wrkg.: auf Leberesterase 321, 3188: auf Paı 
Esterase (Bezieh. zur Oberflächen- 
analget. Wrkg. (Türk-Prob: 


3% 1, 1532: Resorpt. u. Ausscheid. unter wechseln 
den Bedinge. 321, 835; therapeut. Verwend 
(Übersicht) 33 I, 966: keimtötende Wrkg. 301, 
2112; (Einfl. reiner Seifen) 30 II, 3588: ant 
mikrobe Wrkg. (Vgl. mit anderen Oxvyverb! 


321, 1110: Wrkg.: auf 
Nahrungsmitteln 34 I. 
34 Il, 7s0 


Bakterien in 
3621: auf Tuber] acillen 
spermatötende Wrkg. 3231, vr 


Alkylhalogenide 


3:3 I, 1808: Verwend ıls Anthelmintieun 
Li 4 \W rTKy ut «dl W t 4 l 1075 (Vel I t 
Heptylresorein) 3231,23 ls ascari es Mitts 
Sl 1, 4= 331,9: A\scarideı [richur 
nfekt 33 11 regen Ascaride inkv! 
st nn ı Trich sı 11, 2477 Wrke. a 
\scar Hakenwurmeier 32 11 270 t 
Behand]. d. Infekt. mit Ankylostomum duodenalk 
Hakenwurmkrankl srl zo) 33 3 Wi 
Il. 3876: zur Desinfekt. während d. Gebärtätigl 
Vgl. mit M ırochror 32 I ur K 
servier v. Immunseren) 321, 2974: (v. Med 
Kament al 1iA ! 34 I, 750: 11 im ur 
Stabilisierer \ Chlor-K W=-stoffe Aal 2unbT 
(Trichloräths 3 Il, 1927*®: als Alter.-Schutz 
mittel in Bzn. 33 IL, 966; Darst. v. konz. u. halt 
baren Lsge. (mit wss. Lsgg. v. Salzen d. Galleı 
säuren) 3211 ‚S1® 
Unterscheid. v. Resorein 34 II, 1% Best 

in Geweben, Blut u. Exkreten 32 1 

Alkoxosäuren u. ihre Salze 30 1. 1759 

Alkydal ST, Eigg. ı Nitrocelluloselacken mit 
33 Il. 624 

Alkydal T, Weichmach.-Mittel 3% I, 3267 

Alkydharze s. Harze- Kunstharze (Glyptale), S. 1317 

Alkylbromide =. Alkylhalogenid: 

Alkylcellulose = Cellulosederivate-Celluloseäth: 


S. 546 
Alkylchloride 
Alkylenoxyde = 
Alkylfluoride = 
Alkylgruppe. mikroanalyt 

301. 1500 
Alkylhalogenide 


tlkulkaloge 
Athyle Hi ryd 
Alkylhalogenid: 
Best, d 
Halogen- 


Darst.: aus Olefinen u 


wasserstoffen (bzw Paraffinen u. Halogenen) 
3 Il, 2656*: aus CeHz2 u, Halogenwasserstoff 
säuren 31 I, 2264*: aus aliphat. KW-stoffen u 


Hal 


wässerstollen 


wenen 31 1. 1514*: aus Alkoholen u. Halogen 
301, 3829°; II, 3637°; 321 
2237*: 3311, 2454°%; aus Dialkyläthern mit 
Halogenwasserstoff 3311 “u4* aus Alkyl- 
schwefelsäureestern u. Halogenwasserstoffen 32 1, 


3345*: 33 IL, 131°: aus Alkvlestern v. unsul 
stituierten Carbonsäuren u Säurehalogeniden 
34 1, 2040* aus aromat Sulfonsäurealkvl 


estern u. Halogenalkali 31 1, 2534*: v. Halogeı 
methylgruppen enthaltenden Derivv. v. KW- 
stöffen 31 1. 2396*: 32 IE, 3150*%, v. Halogen- 
wasserstoffestern \ ungeesätt sek. Carbinolen 
323 11, 2369* Herst. Alkvlehloriden aus 
Alkoholen (svstemat Unterss,) 301 1754 
( Felt) sııll 2385* 3302°: aus Alkoholen 
init HU] Metallchloride) 31 I, 2112*, 2672°* 
(+ ZnCle) 3211, 1771; ( Al2053) 32 1, 14385°® 
(in Gew. v. HsPOs) 3311, 2803*: aus aliphat. 
Alkoholen u. HC1 30 I, 3636*: aus Carbonsäure 
estern mit HCI 331. 1015*: Darst v. 1-Arvl 


I-chloräthan aus aromat Vinvlverbb. mit HU] 
331, 505°: v. sek. u. tert Ikvichloriden aus 
Olefinen mit HC] 31 IL, 766*%: 331, 34u7®: x 
tert. aliphat. Chloriden (mit n-Butylgruppen) 
331. 2386: (mit d. n-Amvlgruppe) 331, 1757 
(mit benachbartem tert. H-Atom) 331, 238 
v. Alkylbromiden aus Alkoholen (mit HBr) 32 II 
128] ich d Pkra-Verf 34 11 IHM mit 
nbeständ. Radikalen mit HBr P) 34 I, 27 

\ Alkvljodiden aus Alkoholen u. J pP) S3ı 
140] \ akt J enthaltenden Verbl \ Sul 
derivv. d. Acetaldehyds, d. Acet ) \cet 
phenons 33 I, 2313*; v. A f ri us 0 
finen u. HF) 34 II, 132*; (a I. Br len oder 
Iodide mit HgF) 34 11, 2515; Reinig. 321 
143=* 

Berechn. d. Zahl d. St tur meren 34 I 

1638: Isomorpl u iternier. d. F. I Br 

1 len \ ( Cıs 3311 \W Schwingg \ 
Drei-Teilchensyvstemer hei Athylhalogenider 
33 11, 1305: kont rl. Absorpt. d. Alkyljodid: 
33 1, 1408: Dissoziat.-Energien aus UV-Absorpt 
Mess. 34 1, 179 Einfl. auf d. UV-Absorpt 
Metallhalog { 30 11 zug inirarot« w 
sorpt.-Spektren d. Monohalog: r d. gesätt 
ıliphat KW-stoffe 3% I yAn Röntgendat« 
für Alkv]j e mit langen Ketten (Alternat.) 
21, 212 ktr. Moment 30 11 667; } 








Alkylhalogenide 


Vermögen v. n-Alkylehloriden C2—C65 auf Cellu- 
loseacetat in Aceton 32 IH, 521. 

Ersatz v. Seitenkettenhalogen durch H 
3 I, 1011*; Erklär. d. Rk.-Fähigk. ungesätt. 
organ durch d. Doppelbindungsregel v. 
Schmidt 3% 1, 2571; therm. Zerfall v. «-Alkoxy- 
alkylehloriden 32 II, 3391: Photolyse d. Alkvl- 
jodide 31 I, 3214; 32 1, 1198; IL, 841: 33 1, 737; 
Hydrolyse v. tert. aliphat. Haliden 34 II, 1607; 
Kinw. v. Luft-O2 u. überhitztem W.-Dampf auf 
Monohalogenderivv. v. KW-stoffen (katalyt. 
Gewinn. v. Aldehyden u. Ketonen) 34 IL, 2206; 
Rk.: v. Chloralkylen mit Na-Dampf (Geschwin- 
diek.) 33 I, 1306; mit Na in fl. NH3 30 II, 2636: 
v. Bromwasserstoffsäureestern mit Na-Amid 
30 II, 355; 32 1, 350; mit KOH in A. 33 I, 3865; 
Fluorier. 33 II, 1553*; Rk. mit anorgan. Halo- 
geniden (Einfl. d. Struktur auf d. Geschwindigk.) 
30 1, 375; Mol.-Verbb. v. aliphat. Jodiden 3 II, 
v1; Rk.: v. Alkylchloriden mit CO u. W.-Dampf 
(katalyt.) 321, 1155%, mit Na-Vinylacetylid 
33 ll, 363; mit Zinntetraphenyl 30 IL, 712: mit 
tert. Aminen (Abspalt. v. Halogenwasserstoff) 
Sı 1, 2579; v. organ. Halogeniden mit Piperidin 
(Alkylbromide) 31 1, 2479; (a-Brom-ß-Keto- 
ester) 321, 2150; (Cyelohexylbromid u. Butyl- 
bromide) 331, 3197; v. Alkylbromiden mit 
Pyridin 32 1, 2556; v. Triarylmethylhalogeniden 
mit Phenyl-Mg-Br 331, 223: mit Indolyl- 
magnesiumverbb, 33 IL, 1678; mit Salzen d. Tri- 
bromthiophenols 32 1, 1614; mit Thiohydro- 
chinon 33 L, 3074. 

Anthelmint. Prüf, v. Chloralkyl-K W-stoffen 
3211, 3119. 

Trenn. v. Alkyl- u. Arylhalogen (Stepanow- 
ineth.) 31 I, 2907; Charakterisier. mit Aryliso- 
eyanaten 3 1, 2744; toxikolog. Schnellnachw. 
in d. Luft 34 IL, 3651: s. auch Kohlenwasser- 
stoffe, Organohalogenverbindungen;, Organomayne- 
stumwerbindungen., 

Alkylierung, Synth. v. alkylierten aromat. KW- 
stoffen 32 11, 2962; Herst. v. Oxalkylverbb. 
hochmol. polymerer aliphat. Körper 32 II, 2723*; 

: v. organ. Verbb. durch Einw. v. ungesätt. 
KW-stoffen (+ aktivierte Silicate) 30 1, 736*; 
(+ aktivierte Hydrosiliecate oder Kieselsäure- 
hydrate) 30 II, 1132*: vw, organ. Verbb. mit einem 
Alkohol u. CO unter Druck 33 IL, 441*; v. aro- 
mat. Verbb. mit Alkoholen (+ wss. H2S0O4) 
30 1, 354; u. Aralkylier. v. aromat. Verbb. mit 
aromat,. Sulfonsäureestern 30 L, 744*:33 IL, 136*; 

v. hydroxylhalt. organ. Verbb. mit U2Ha 
(+ BF3 u. HCl) 33 II, 1250*; Verwend. v. Tri- 
alkylphosphaten als -Mittel 33 I, 2077; 5. auch 
Methnlierung. 

Alkyljodide s. Alkylhalogenide. 

Allanit, krystallochem. Beziehh. zwischen Orthit- 
30 Il, 536; v. Shinden 3% II, 922; Zus. v. 

v. Wyoming 34 I, 2730, 

Allans Bronze Nr. 2, Zus., Eigs., Verwend. 30 I, 
2042. 

Allans Rotes Metall, Zus., Eigg., Verwend. BO I, 
2042. 

Allantoin, Krystallform v. /- u. rac. 34 11, 2693; 
Vork. v. akt. : im Pflanzenreich 34 II, 2693; 
in pflanzl. Nahr.-Mitteln, Nachw. u. Best. in 
Pflanzen, Serum u. Harn 31 1, 952; Entsteh. 
in d. Pflanze 3231, 3077; Rolle bei d. höheren 
Pflanzen 33 II, 401; Darst. bzw. Bldg. aus Harn- 
säure (Salze) 321, 681: (durch Autoxydat.) 
31 1, 287; (über Oxyacetylendiureinearbonsäure) 
32 IL, 1181: (bei d. Oxydat. mit O2 MnO2bzw. 
KMnO++ KOH) 331 2565; (unter physiol. 
Bedingg.) 321, 534: (im Säugetierorzanismus) 
331, 2565; (dureh fermentativen Abbau) 32 I, 
‚21; 3311, 726, 1375: (durch Tierleber) 301, 
2444, 2583; (nach Entfern. d. ganzen Leber) 
33 II, 2419; im Hundeorganismus (aus Purin) 
3% 11, 273; (aus Guanin) 3% I, 3231; d. Harn- 
aus Eiweißstoffen SL II, 3356: 32 I, 1552; Vork. 
bei Tieren (Kälberharn) 3% Il, 1940; -(teh.: 
v. menschl. Harn 33 1, 2358; (v. Neugeborenen 
u. Schwangeren u. d. Amnionwassers) 32 I, 2108; 
d. Magensaftes 323 L, 2342; in d. Galle d. Hundes 
30 I, 245 \usscheid. (Einfl. d. Basen-Säure- 
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Verhältnisses in d. Nahr.) 3231, 1551; (Einfl. 4, 
Diät u. Halt. in Käfigen beim Kaninchen) 30 1 
757, (Einfl. v. Arzneimitteln) 321, 2607: (Einf 
v. Atophan) 34 I, 2783; (Einfl. v. Cinchopheı 
34 Il, 1458: (Wrkg. verschied. Hormone) 33 I 
3581; Abbau zu Harnstoff bei Fischen u. Am- 
phibien 34 I, 726. 

Einw.: v. Allantoinase (Bldg. v. Allantoin- 
säure) 301, 986: (Mechanismus) 321, 2056 
Vergär. v. dl-—mit Allantoinase zu l-— 3Al, 
2929; 11, 1940; (Racemisier. v. I-—) 341 
945; v. Baecillus fastidiosus 30 11, 256; Einfl. 
auf d. Uricaseaktivität d. Kaninchenleber 34 I 
2693. 

Farbrk. mit m-Dinitrobenzol 34 IL, 2187: 
Best.: in Cerealien u. Brot, N-Faktor 32 Il, 46! 
im Harn 30 I, 1338, 2457; 321, 3327; (colori- 
metr.) 3231, 2358; 331, 3990; 3% II, 2869 
(biochem.) 30 II, 3821; (in starken Verdünn. 
31 II, 2189, (Hundeharn) SL IL 35185; 331, 
1226; in Säugetierblut u. Pflanzensamen (spektro- 
photometr.) 31 II, 2025; s. auch Enzyme-Allan- 
toinase, 8. 881. 

Allantoinase s. Enzyme, S. 881. 

Allantoinsäure s. C4l/sOsNa | Formelreg. S. 88). 
Allantoxaidin s. OsHsO2N3 | Formelreg. S. 47) 
Allantoxansäure s. (4Hl303N3 | Formelreg. 8. 79). 
Allautal, Korros.-Beständiek. 3. IL, 146. 
Alleghenystahl =. Eisen, 8. 777. 

Allen s. (’sHa [Formelreg. 8. 37]. 

Allens Metall, Zus., Eigg.. Verwend. 30 II, 2042. 


Allergie, chem. Natur d. Allergene 30 IL, 753: 34 1, 


3362: chem. Begrenz. d. Idiosynkrasie SL I, 1041 

Angeborene Empfindlichk. d. Haut gegenüber 
Ni u. Co (allerg. Rk.) #3 IL, 1054; biol. Abwehr- 
vorgänge bei ThO2-Speicher. d. Retieuloendothels 
(Verh. normergischer Tiere u. hyperergischer 
Tiere) 34 1, 3242; Überempfindlichk.: gegenüber 
Äu.C132 11, 2483; gegen Metol (Photographen 
dermatitis, Natur d. Allergene) 32 1, 1559; gegen 
Ursol (typ. Bronchialasthma) 33 IL, 3881; gegen 
Dinitrophenol 33 IL, 3719; 3% IL, 469; Salvarsan- 
allergie 33 II, 1056: 3% I, 1520; (Beeinfluss. dure! 
Ca, Na-Acetat u. NHa4Cl beim Meerschweinchen 
321, 3312: Sensibilisier.- u. --Erscheinn. d. 
Haut gegenüber Myosalvarsan 30 I, 2268: Salvar- 
san-, Solganal- u. Hg-Überempfindlichk. (anti- 
komplementäre Serumwrkg.) 33 IL, 3451: Ato- 
phan- (Cinchophen-) Vergift. beiallerg. Individuen 
Söll, 4S1; (allerg. Natur) 34 I, 1672; Barbitur- 
säureallergie 33 1, 1807: Aspirinallergie 3% I, 3228; 
Chinin- u. Secaleallergie (thrombopen. Purpura 
3% 11, 1645 ; allergieähnl. Rkk. durch Na-Morrhuat 
34 11, S2; Überempfindlichk. gegen Tabak 3% Il, 
S00; (Vgl. v. Wirkungen d. Nicotins u. entnicotini- 
sierten Tabakextrakts) 33 I, 2721. 

Allerg. Erscheinn. durch Genußmittel (Be- 
seitig.) 33 II, 3634; nutritive Allergene (Kochsalz, 
organ. Säuren, Zucker) 32 II, 1033: Nahr.-Mittel- 
allergene (Herst. stabiler Extrakte) 3% I, 2313: 
wirksame allerg. Substanz in Heil- u. Nutzpflanzen 
(Hopfen) 3%1, 2159; Sensibilisier. d. Meer- 
schweinchens gegen gift. Efeu 34 II, 635; UÜber- 
empfindlichk. gegen Seide 34 I, 2609; hochgrad. 
Fisch- u. Hefeallergie (Nachw. spezif. Antikörper 
in vitro) 31 I, 1937; allerg. Wirksamk. trocken er- 
hitzter Eiweißstoffe 331, 451; Sensibilisier.- 
Verss. mit Trichophytonextrakt, Tuberkulin u. 
Luetin 30 II, 2278; Favismus 31 II, 84: Hautrkk. 
auf Insektenstiche als allerg. Erscheinn. 3L 1, »u®%; 
allerg. Rkk. auf Insulin 30 Il, 937; Bezieh. d. 
Nebennieren zum allerg. Phänomen 34 I, 627; 
Funkt. d. Thyroxins bei d. Ausbldg. allerg. Haut- 
symptome 31 I, 2354; II, 1872; Atmung u. G!yko- 
Iyse d. roten Blutkörperchen bei allerg. u. anaphy- 
lakt. Tieren 3% I, 2444; Harnproteose bei allerg. 
Zuständen 34 I, 3362; Bezieh. zum Infekt.-Ab- 
lauf 34 II, 82. 

S bei d. Bekämpf. allerg. Störr. (S-Quellen) 
3% I1, 2098; Behandl. v. Heufieber (mit glycerin- 
halt. Pollenextrakten) 33 II, 3719; (Erfahrr. mit 
„Helisen‘’' 7929) 30 1, 1098; (stark wirksames 
Viosterol) 3311, 1358; (durch Trichloressigsäure- 
ätz. d. gesamten Nasenschleimhaut) 321, 250, 
Herst. v. diagnost. u. therapeut. Extrakten zur 
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Bekämpf. v. allerg. Erscheinn. 331, 3216; Bi 
seitig. d. Allergene aus d. Atemluft mit Chrom- 
schwefelsäure 31 II, 1719* 

Bibl.: Prophylaxe u. Therapie d. Infekt.- 
Krankheiten u. Idiosynkrasien mit spez. u. ui 
spez. Mitteln 32 I, [1038]; diätet. Behandl. bei 
inneren Erkrankk. 3% 1,[1521]: Recent advances | 
allergy (asthma, hav-fever, eczema, migraine, et 
34 11, [2099]: s. auch Anapkwlarie; Haut; Pollen 

Allfirm (Waterproof-) Imprägnierung zum W 
Abstoßendmachen 321, 2897. 

Alligatoröl s. Frtte, S. 1051. 

Allional (Allonal, allylisopropylbarbitursaures Pyra- 
midon), Sammelref. 30 1, 758: Konst. SE 2 
2180: Wrkg. auf d. Vasomotorenreflexe 33 Il 
1546: hypnot. Wrkg. auf Ratten 33 11, 3737 
Wrkg.-Variatt. 30 1, 2762: Eigen. zur Vorbehandl 
für d. Lachgasnarkose 32 I, 08, 3199; postopera- 
tiver Wert 32 11, 57; Verwend. bei Dvsmenorrho: 
30 I, 1968; Nachwirkungen 33 IL, 247: -Ver- 
gift. 33 1, 808; (günst. Verlauf) 301, 3460 
(Pikrotoxin als Gegenmittel) 3211, 245 - 
Veramonvergift. 33 I, S0OS; Exanthem nach Ein- 
nahme v. ‚„‚Alurate‘, einem Bestandteil d. 

34 11. 1646. 

Identifizier. 3% I, 2324; mikrochem. Erkenn 
31 1, 823; chem. (analyt.) Eigg. 33 11, 3742; 
Unters. v. Tabletten 33 1, 3110; Nachw. u. Best. 
im Harn 33 II, 2565; (toxikolog.) 32 1, 748. 

Allisatin, Wirksamk. als Wurmmittel SB IL, 2477 
Verwend. zur Behandl. d. Ruhrfolgen 31 1, 2224. 

Allium s. Drogen. 

«-Alloamylosan, Darst. aus a-Amylosan bzw. a- 
Tetraamylose 31 II, 2445 

ß-Alloamylosan, Darst. aus P-Hexaamylose, Zus 
3 Il, 2448. 

Allobetulin s. CsoH5002 [| Formelreg. S. 148%). 

Allobetulon s. Ca0H4sO2 | Formelreg. S. 1488]. 

Allochlorophyli s. C'hlorophuylle-Chlorophyll b 

Allocholansäure s. Gallensäuren 

Allocholesterin s. Sterine - Cholesterin (Isomere), 
S. 2815. 

Allochrysin, Darst., therapeut. Verwend. 321, 
1503*; Absorpt. u. Ausscheid. 31 II, 267; Hemm 
d. Blutgerinn. durch 32 11, 3573; therapeut. 
Effekt bei Spirochäten- u. Trypanosomen- 
erkrankk. 321, 25363: s. auch CaHsO48S2 [P-Orv- 
y-mercaptopropan-a-sulfonsäure)| Formelreg. S. 56) 

Allocyanin s, Neocyanın. 

Allocymarin s. C's0F/ 4408 | Formelreg. S. 1486) 

Allodelphit, krystallchem. Beziehh. zu Synadelphit 
Sı II, 408. 

Allodulecit s. CeH 1406 [Formelreq. Ss. 167] 

Allo-x-ergostan s. ('2sH50 (Ergostan)|F.-R. S. 1454) 

Alloergostanol s. (23H 500 (Eryostanol)| F.-R.sS. 146 

Alloergostanon s. ('2sH4sO (Ergostanon) | Formelreu 
Ss. 1461). 

Alloimperatorin s. (1641404 | Formelreg. S. 1017] 

Alloisoleucin s. (sH1202N |Formelreg. 8. 201 

Alloisoleucylglycin s. OsHieOaN2| Formelreg. S. 38° 

Allokaffein s. CsHsO5N3 [| Formelreg. 8. 374) 

Allokawain s. Cı1sHı1203 | Formelreg. 8. 778. 

Allokessylalkohol s. (15412602 | Formelreg. 8. 961 

Allokessylketon s. (15412402 | Formelreg. S. 960). 

x-Allokryptopin s. C1H2305N |Formelreg. S. 130% 

Allolactose s. Cı121 22011 [| Formelreg. S. 708 

Allolithobiliansäure s. Gullensduren 

Allolupinin s. C1oHWON [| Formelrea. S. 582 

Allo-s-naphthodianthron s. Csoll1sox |Formelr 
N 1482]. 

Allomethysticin s. C14H1205 [Formelreg. S. 86 

Allonal s. Allional. 

Alloocimen s. Cı1oHı1s [Formelreg. 8. 492) 

Alloophäoporphyrin ar s. Chlorophulle-Phävporp/ 
rın 17. 

Allophan, Industrie d. natürl. u. aktivierten Bleich- 
erden 33 II, 2574 

Allophansäure s. ('2llı03N2 [Formelreg. S. 2%). 

Allophansäureamid s. Ü2H502N3 | Formelreg. S 

Allophansäurechlorid s. ('2HsG2N2Cl [F.-R. S 

Allophykocyan, Darst. aus Rotalgen, 33 II, 24 

Alloporphyrin s. Chlorophyll: 

Allopregnandion s. Cz1ılls2a02 | Formelreg. S. 1244 


Allopren s. Kautschuk-Verwendung (Umwandlun 
produkt: S. 159 


Allotropie 


Alloprophyllotaonine, Cu-Derivv. 30 11, 408 
Allopseudokodein s. Cis}H ı0sN | Formelreg. S 
Allosantensäure s. CoH1404 |Formelreg. 5. 4 


Allosantensäureanhydrid s. (#Hımos \F-R. 8.4 
Alloschleimsäure s. (64H ı0o0s | Formeir: S.1 
Allose s. C’eHı2Os |Formelreg. 8. !t 


Allostrophanthidin (F. 245 — 250°), Darst. aus Al 
eymarin, Eigg., Rkk. 30 11, 3203 
Allothilobiliansäure s. Gallensaurer 
Allotropie (u. Polymorphie). 
Siehe auch Phototropie 


Allgemeines u. Theorie. 


’ 


Metastabilität: d. Materie (Zusammenfass 
34al, )10; (physikal.-chem. Konstanten) 30 Il 
3693; (Bedeut, für calorimetr. Standarde; Salicyl 


säure) 31 1, 2966; (rotes u. gelbes Pb-Oxvd) SL 1, 
205: d. Elemente u. Verbb. (Hgde) 31 Il, 2106, 
(Fäll.-Rkk.) 321, 3045: (PbO) SAll, 

Energiebeziehh. in d morphotr: pen Krvstall 
reihen, Polymorphismus u. Isomorphismus 34 11 
1585; Polymorphieerscheinn. u. Krystallstruktur 
34 11, s05; als mögl. Ursache für d. Schwanken 
v. „Konstanten 30 I, 1581; Theorie d. Schmielz 

Rekrvstallisat.- u. polymorphen Umwandl.- Temp 
34 II, 1902: thermodynam. Betrachtungen über 
eine neue Art v. Umwandl.-Punkten, Phasen 
umwandlungen versclik d. hoher Ordn. 34 l, sısl 

Polvmorphieerscheinn als Elektronenisomeris 
31 1. 3318: Ketoenoltautomerie als Polymorphi: 

modell 32 II, 329; Ostwaldsche Stufenregel für «d 
Entsteh. polvmorpher Modifikatt. aus übersätt 
easförm. oder fl. Phase 33 LI, 725; Physik d. pols 

morphen u. magnet. Umwandlungen 33 11, 321 

homeomorphe u. morphoötrope Umwandlungen 
3 1, 3237: Übergangsmechanismen d. Krystall 
gitter bei Modifikat.-Ander. (Beziehh. zur Um 
wandl.-Geschwindigk.) SI I, 180;  röntgeno 
graph. Unters. über d. Richt.-Ander. v. Krystall 
achsen während allotroper Umwandlungen 32 I, 
3193; Kinetik d. Umwandlungen in polymerphen 
festen Stoffen 31 11, 2562; isotherme Umwandl 
gegebener Massen in Abhängigk. v. d. Zeit 34 I 
174: Einfl. d. gelösten Phase auf d. Polymorphi 

erscheinn. 33 Il, 2232; reversible Umwandlungen 


-_— 


in Kryvstallen ohne Umkrystallisat. 33 1, 1305, 


tern. Systeme zwischen einer polymorphen Sub 
stanz tu. 2 nicht polymorphen Substanzen S$ 1, 
3040; Umwandl.-Erscheinn an Halbleitern 


Sı ll, 2562; in festen Gasen (Mess, d. spezif 
Wärme) 33 11, 2095; Rk.-Fähigk. fester Körper 
bei Umwandlungen (‚Umwandl.-Punkte” v. Bi 
u. Cu) 33 IL, 404. 


Flüssigkeiten. 

Erweiter. d. Theorie d. auf Fil. 31 1, 2716; 
Umwandlungen im fl. Zustand 323 II. 0, 10, 1117 
3828; (Einfl. v. Verunreinigg. auf d. Umwandl 
Punkt) 32311, 3828: Umwandl.-Punkt v. fl. He 
30 1, 1440; 34 11, 1426; Umwandl. fl. He I > 
fl. He II unter Druck 31 Il, 957, 2433; v.US2 
(Änder. d. D. mit d. Temp.) 321, 3; II, 382= 
(Temp.-Abhängigk. d. DE.) 33 1, 1055; IL, 3»2= 
v. A. (Auftauen d. Rotat.-Beweglichk.) 33 1, 
2404, v. Bzl. (keine ) 3411, 554; (spezif 
Wärme) 34 II, 1890; v. Nitrobenzol (vermeint! 

‚ 331, 555: (keime )» 331, 1089; IL, 40 
(Verh. in d. Nähe d. F.) 32 II, 3525; (Auftau 
d. Rotat.-Beweglichk.) 33 IL, 2404; (Ander. d. D 
mit d. Temp.) 323 II, 3828; (opt. Eigge. in d. Nah: 
d. Umwandl.-Punktes) 3211, 3=2s; (Raman 
spektr.) 3211, 3521; 341, 3440, (Wärm 
kapazität) 34 II, 3100; (Cotton-Mouton-Kon 
stante beim Umwandl.-Punkt) 34 I], 2237 


Flüssige Krystalle. 

Anisotrope Schmelzen u. polymorphe Modifi 
katt. 33 11. 3235: im kryvstallin-fl.- Zustand 32 I 
1438; 33 11, 3232; kryst. Phasen v. als fl. Kry 
stalle untersuchten Substanzen 33 II, 3236 


Anorganische Substanzen. 


Umwandl.-Punkte v. Metallen 30 Il, 34% 
d. reinen Metalle 31 I, 3534: Verh. d. Metalle 


bei polymorphen u. magnet. Umwandlungen 32 1, 
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Allotropie 


2673; niehtleitende Metallmodifikatt. 32 IL, 3366; 
34 1, 1274, 2721; Unters. d. Umwandl. v. Metallen 
mittels d. Sekundärelektronenemiss. 34 I, 2256; 
Umwandl.-Wärme anorgan. Stoffe  (theoret. 
Metallurgie) 3% II, 3359; Mol.-Rotat. im festen 
Zustand u. Polymorphiebeziehh. d. einwert. 
Nitrate 331, 3536: Kroystallisat. u. Krystall- 
struktur v. Komplexisomeren 31 II, 2265. 
Umwandl.-Punkt v. X (nahe beim F.) 3L 1, 
41; (unterhalb d. F.) 31 II, 1266; N 34 I, 1623; 
(Phosphorescenzfähigk.) 33 I, 1573; NHs (DE. u. 
Umwandlungen) 34 Il, 402; OF (Umwandl.- 
Punkte) 34 I, 2728; Halogenwasserstoffe (Krv- 
stallstruktur) 31 1, 2434; (Struktur u. Polv- 
morphie) 33 II, 2235 


2235; (Dipolrotat. u. Umwand- 
lungen) 33 II, 186: HC (Bldg. d. gefärbten 
Modifikat. beim Vers. d. Darst. v. X-Verbb.) 
33 11, 3554: (Erkenn. d. sogenannten roten HÜI 
als Addit.-Verb. NO-HUCI) 341, 2544; S 3011, 


2068; II, 1676; (Umwandl.-Punkt im Glaszustand) 
301, 1740; (Umwandl.-Geschwindigek.) 30 IL, 
1817; (2. monokline u. rhomboedr. Modifikat.) 
34 1, 677; (amorpher S) 33 II, 2508; (Änder. d. 
Rk.-Fähigk. u. Auflsg.-Geschwindigek. bei d. Um- 
wandl.-Temp.) 3% IL, 2199; H2S 33 IL, 12094; (DE. 
u. Umwandl.) 3% II, 402, 2164; SOs 30 I, 2528; 
31 1, 2446; Se (dynam.-allotrope Zustände) 30 I, 
630; (Umwandl.-Punkt im glas. Zustand) 301, 
1740; (röntgenograph. Beweis für d. Vork. v. zwei 
roten monoklinen Formen) 34 IL, 1093: TeOsHa 
(Krystallgitter) 3% II, 2172; PS IL, 1537; 32 II, 
2783: (irreversible Umwandl. v. weißem zu 


schwarzem P bei Zimmertemp.) 34 II, 3509; 
P2O5 30 II, 1207; 32 2150; 331, 3908: I, 


2249; C (Glanzkohle) 33 I, 397; 11,355; (Doppel- 
brech. u. Umwandl, d. Diamanten) 33 L, 1265; 
(Umwandl. v. Diamant in Graphit) 33 1, 1564; 
(„Diamanten” nach d. Meth. v. Moissan) 3% 1, 
2387; CO (Umwandl.-Wärme) 32 II, 1420; Quarz 
(Ander. d. elektr. Leitfähigk. mit d. Temp.) 321, 
«92: (Umwandl.-Punkt v. -Quarz in Tridymit) 
331, 2055; SiBra 321, 1350; As (amorph- 
krystalline Umwandl.) 33 II, 3082; As20s 33 
1050: (P-T-Diagramm, Löslichk.- Bestimmungen 
in Äthylenbenzoat) 34 1, 2707; (Sb angebl. ) 
33 1, 1563;  (Umwandl.- Punkt) 331, 
(amorph - krystalline Umwandl.) 33 II, 3082; 
(amorphes Sb als explosible Modifikat.) 321, 
ISS2; Sb2Os (Umwandl.- Wärme) 30 II, 3252; 
(Übergang d. orangefarbenen Modifikatt. in eine 
bzw. zwei schwarze Modifikatt.) SE II, 2585. 
Isodimorphie d. Alkaliborfluoride mit d. 
Alkaliperehloraten 32 1, 2505; allmähl. Umwandl. 
in NaNOs 31 I, 3324; 32 1, 482: Na2SO%s (dilato- 
metr. Unterss.) 301, 1609; (Röntgenstrahlen- 
analyse) 30 IL, 2623; KClOa 331, 578: KNOS 
30 1, 2709; (bes. Form in Mischkrystallen) 323 IL, 
3662; RbUl (Kompressibilität u. Umwandl.) 33 1, 
1417: RBNOs 31 Il, 2555; CsCl (Hochtemp.- 
Modifikat.) 3% IL, 1265; NHa-Salze (Tieftemp.- 
Zustand) 34 II, 2173; (Einfl. d. NH+-Radikals auf 
d. Anion) 34 II, 2799; NHa4-Halogenide (spezif. 
Wärmen) 30 1, 3145; NHaCl 33 IL, 3379: NH4N Os 
SE Il, 2419; (Übergangspunkt) 34 11, 2646; 
(NH4)2SOs (Löslichk. u. Umwandl.-Punkt) 33 Il, 
1854; (NHs)2S04 31 11, 1111; TI 311, 2320; 
(Mechanismus d. Umwandl.) 32 I, 3150; TIReO4 


389; 


33 II, 3247; Ca 31 1, 2301; 331, 2355; 341, 
333: («ßB-Umwandl.) 331, 1839; (röntgeno- 
graph. Unterss. bei höheren Tempp.) 3% I, 1002; 


II, 3724: (3 allotrope Modifikatt.) 34 L, 3011: «- 
u. P-CaO2 3211, 25585: CaSOs (Umwandl.- 
Wärme) 301, 27; (molekulare Transformatt. im 
Bereiche hoher Tempp.) 33 1, 2; Metasilicate d. 
Ca u. Mg u. Diopsid (Umwandl.-Wärme) 32 II, 
2609; Ba 32 1, 1352: 33 1, 2355: ZuO (ziegelrote 
Form) 3211, 3071; 331, 1922; CdCle-°/2H20 
(Punkt d. Umwandl. in CdCle-H20O) BL IL, 1576; 
Be 30 1, 1603; 3% L, 3569: (spezif. Wärmen u. 
therm. Verzöger.-Erscheinn.) 34 1. 3569; Al SB 1, 
333: AleO3 (Identität v. Z-Al2eO3 mit y-Al203) 
33 Il, 2409; (Wärmeausdehn. d. 3 Modifikatt.) 
34 11, 2510; AlCls 321, 1050; Il, 489; AlBr3 
(Umwandl.-Punkt) 31 Il, 3088; amorphes Alla 
33 11, 1854; Dimorphie d. Kalifeldspates 33 1. 


96 


3300; Ga, In u. TI (Umwandl.-Wärmen) 33 II, 
3105: (Atom-, Schmelz- u. Umwandl.-Wärme) 
34 1, 1626: Bi (Umwandl. bei 75°) 34 IL, 1082: 
(2. Modifikat. bei sehr hohem Druck 34 II, 309: 
weißes Sn (Syst. Sn-Cd) SE IL, 3155: SnO 331 
3048; keine Modifikat.-Änder. v. sehr reinem Bi 
30 1, 1915; GeO2 32 1, 1071; II, 852; Zr (Um- 
wandl.-Punkt) 33 921: Dimorphie d. Tills 
33 II, 33: echtes Peroxyd Re2Os als andere Form 
d. Re207 331, 399; P-Umwandl. d. Cu-Zn- 
Legierr. 31 I, 1230; 34 I, 994; Cu2O (Umwandl.- 
Punkt) SL I, 15893; IL, 1117; Verschieb. d. Um- 
wandl.-Temp. v. CuSOs bei 56° mit d. Lösungsm. 
33 11, 3052: Pb 32 1, 2537: Bleioxyde 31 1, 205; 
PbO 321, 906: 34 II, 409; (freie Bldg.- Energien) 


331, 1096: Gleichgewicht v. gelbem u. rotem 
PbO mit O2 3211, 2589; PbF2 331, 3272; 
PbCrO4 (rhomb. Modifikat.) 321, 2152; (Misch- 


krystalle) 33 II, 3854; Syst. Ag-Cd 30 II, 2008; 
Druckumwandl. d. Ag2O (keine Umwandl. d. 
Cu20) 321, 2559; Ag) 31,1, 2301; Krystall- 
struktur d. Hochtemp.-AgJ 34 II, 1418: reguläres 
u. hexagonales AgJ 34 II, 2657; Struktur u. 
Polymorphie d. AgCN 3311, 2236; Krystall- 
struktur d. Hochtemp.-Modifikatt. v. Ag2HgJa u. 
CuzHgJa 34 1, 3559; Ag2HgJa (Leitfähigk. u. 
„Fehlordn.' d. Metallatome) 34 II, 2944: Co, Ni u. 
re 3211, 1267; Fe (Auftreten v. Verschieb.- 
Strömen beim Umwandl.-Punkt) 31 II, 1390; 
(lineare therm. Ausdehn. u. @.y-Umwandl.-Temp.) 
341, 1951; II, 1100; (Einfl. d. Modifikat.-Ander. 
auf d. chem. Verh.) 34 II, 2947; Magnetit (Um- 
wandl. bei tiefer Temp.) 32 II, 3046; «- u. P- 
Fe(J03)3 3% 1, 2910; Pyrrhotin u. Fes 34 IL, 2969; 
FeSO4-Hydrate (Umwandl.-Punkte) 30 I, 3255; 
Umwandl.-Punkt d. KaFe(UN)e-3H20 33 I, 753; 
Umwandl. v. grünen Modifikatt. d. Ur-Sulfats in 
violette 33 II, 2509; Modifikatt. v. Mn bei hohen 
Tempp. 30 1, 1112: MnS 331, 32785; (Krystall- 
strukturen d. roten Form) 32 II, 3359; (Umwandl, 


rosa-grün) 31 II, 2440: 331, 1922: II, 2659; 
(Einfl. v. Salzen auf d. Grünübergang d. rosa 
MnsS) 34 I, 1175: Mechanismus d. Umwandl. d. 


(o 321, 31505 Umwandl.: v. Co-Einkrystallen 
331, 2777; v. blauem in rotes Co(OH)2 A321, 
33975 Umwandl.-Punkt d. Dipyridinverb. d. 
Cole 34 II, 920; 2 Formen d. wasserfreien (oSO4 
34 1, 671; dunkelblaues NiO 32 IL, 1150; weißes 
u. schwarzes Pt 33 II, 510; Rh 3L 1, 2979; Ru 
S3ı Il, 3556. 


Organische Verbindungen. 

Polymorphe organ. Verbb. 331, 202; Krv- 
stallisat. polymorpher Stoffe: aus unterkühlter 
Schmelze 31 1, 1060; aus farbstoffhalt. unter- 
kühlter Schmelze 32 1, 1333: alternierende FF. 
in homologen Reihen polymorpher Verbb,. (Tri- 
tetra- bis Trioctadeeylen) 32 IL, 1137; Dimorphie: 
Unterscheid. in d. Form d. C-Kette 31 I, 2160; 
v. aliphat. Verbb. 31 II, 1529; 32 I, 3259; v. ge- 
sätt., n. zweibas. Fettsäuren als Funkt. d. Temp. 
321, 2309; v. aliphat. Diecarbonsäuren (Azelain- 
säure) 301, 2209; v. Ga-Acetylacetonat 30 II, 
351; d. Phosphorsäure-Esters d. 2.4-Diphenyl-1- 
naphthols 3 II, 569: v. Tetranitrodiphenyl- 
derivv. 321, 1525, 3057: II, 2178. 

KW -stoffe (Umwandl.-Punkte) 31 II, 
3086, 3087; Paraffine 34 I, 812: (dureh fraktio; 
nierte Dest. aus Erdöl hergestellt) 33 IL, 2096. 
UCHa (dilatometr. Beobacht.) 30 II, 510; (therm- 
u. calor. Unstetigk. bei 20,4° absol. als Phasenn 
umwandl. zweiter Ordn.) 341, 2725: n-Nona,, 
Sl II, 3087; Octadecan 34 I, 525; Cyelopentan- 
Thiophen u. 1.4-Dioxan 34 ll, 1742: Hexa- 
methylbenzol (Umwandl.-Punkt, -Wärme) 30 IL, 
ss3; röntzenograph. Unters. d. Farbendimorphis- 
mus bei Stilbenderivv. 33 11, 2789; CCls (Nicht- 
eigen. d. Umwandl.-Temp. als Fixpunkt) 301. 
1106; (Umwandl.-Wärme) 341, 1627: UBra 
31 Il, 2329: FF. d. beiden Formen v. Methylen- 
jodid 33 I, 1202: Umwandl.-Wärmen d. n-Amyl- 
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ammonchlorids 33 II, 1317; zwei physikal. u. 
chem. verschied. Verbb. d. Zus. BUle2-N(CHa)z 
33 II, 14893; DE. u. Umwandl. v. CH30OH 34 Il, 
12; NaJ-SCH30OH 331, 2034; tert. Amyl- 
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„ Alpax 
alkohol 33 11, 1158; n. aliphat. Alkohole CıoH OH zu Acrolein u. Aervlsäure 34 I, 190 Rk.d. Na 
II, j bis CiısHsOH 34 Il, 3091; Uvelohexandi an. Verb. mit No 301. 25 \ddit. v. Halogene: 
ırme) (eis-Chinit nach Baeyer) 301, 077, Hem Nlith I Best. 30H 1:34, wss. Halogenier. (katalvt 
1082; 34 1, 1016; natürl. einsäurige Triglyceride 3 je HI, Beeinfluss.) 31 1. 3555: Rk. mit Br 30 1. 2118 
899; 1137; Triglyceride 3% 11, 1v1v, B& nzopher non 311, 2381; Addit. v. J2 (Gleichgewicht) 34 1 
Bl, (Umwandl.-Wärme) 3211, 2606; Orientier. d. 527: Überführ.: in Allvlchlorid (mit HCH 382 U 
"Bi Fettsäure als Funkt. d. Temp. 30 11, 5; Dimorphi 6U8: (mit HU Zutle bzw. Phosphorchlarid 
Um- aliphat. Äthylester 33 n 491; n. gesätt. Säureı bzw. SOCIE) 301, 175%; in Allvlchlorid bzv 
Mir Is d. Fettsäure ar 331, einbas. gesätt. Säuren Vinylacetonitril 3 1 270: in Vinvlacetonitı 
‚orm mit langer Kette 383 1, Et 3, neuer Typ v. Um- 341. 52%: Rk.: mit Hkr 33 1, 926: (Dart. ı 
-Zn- wandlungen an Alkalisalzen höherer Fettsäuren \llvibromid) 32 1234: IE, 1281: (Dart. u 
ndl.- (genotyp. Effekt) 33 Il, 2786; Einfl.d. Genotypie Lrimethyrlendibromid) 33 HI, 3675; Pt-Komplex 
Um- auf d. Eigg. koll. Zerteill. fettsaurer Salze 33 11, verbb. 331, 3695; Rk.: d. Na-Verb. mit Cetvi 
ZSm. 2786; gesätt. Paraffindicarbonsäuren 31 1. 393 chlorid SB I. 628: mit Phosgen 301, 213; mit 
205; Dimorphie d. Margarinsäureäthylesters 33 II 401: „Diphosgen” 30 1, 3266: Methvlier. 30 I. 37 
len) Fettsäure CiaH2sO2 3% 1, 25354; Margarin-, Tri- 311, 758 Rk.: mit Phenolen 31H, zu03 
tem kosan- u. Pentakosansäuren (Umwandl.-Wärme) 34 1. 3S8: mit Phenol in Ggw. v. HsPO4 3A I 
22; 0 1. 21; Malon-, Bernstein- u. Glutarsäure 31 Il, 3734: mit p-Methoxy- u. 3.4-Dimethoxvphenyl- 
sch- 2107; stereoisomere Formen d. Weinsäuredime- isoevanat (Urethanbidg.) 341, 2410 \cetal- 
398, | thylester 323 11, 44: Allylisopropylbarbitursäure bidg. (Kinetik) 331, 2406: Verester. -Geschwit 
d. 321, 2720; Behensäureäthylester 3% Il, 1271; diek.: in Ameisensäure 34 1, 3579: in Essigsäur: 
tall- ! Allosimtsäuren 331, 156%: Krystallisat.-Be- 34 Il, 1430; Verester, mit Lävulinsäure 32 1 
Ares | dingg. v. Nitroglycerin in labiler u. stabiler Form 2312; Schötten-Baumannsche Rk. (quamtitativ: 
u. | 32 11, 1879; o-Nitroanilin 30 Il, 42: 31 Il, 3603; Unters.) 3011, 3531; Rk. mit N-Brombenzol 
'all- N Veronal 32 Il, 543; substituiertes Thiazol, 3-Phe- sulfomethylamid 30 II, 2522 w _— auf d. Aut 
“u | nyl-2.4-thiazolidion 3311, 1031; Acetaldehyd- oxydat. d. Benzaldehyds 321, : 
RE 2.4-dinitrophenylhydrazon 3% 1, 812; röntgeno- Wrkg. aufd.alkoh. Gär. 33 = 9883: Zerstör.- 
ei graph. Unters. d, Chromoisomerie d. 4-Nitro-2- Temp. d. Emulsins in 321, 399; synthet 
| I. methylaminotoluols 33 l, 348: Mol.-Verb. 4- sierende Wrkze. v. Emulsin auf Glucose in einer 
30, Brom-1-naphthylamin-2.6-Dinitrophenol 33 1, Lsg. \ 321, 399: Einfl. auf d. Synth. eines 
Ip.) 2924; «- u. P-Anisal-«-benzolazo-«a-naphthvl- Bakterienpigmentes 341, 38690:  Desinfekt 
ler. amin 32 Il, 2922; Guttapercha-K W-stofl! 31 11. Wrkg.. Flock.-Vermögen auf Leeitho-Vitellir 
. 2524; hochmol. Substanzen (amorphe u. Kry- Isgg.; Verteil. zwischen koaguliertem Eialbumiı 
u stallin. ‚ Gelatine) Sl 11, 244; (amorphes u. u. W.30 1,2433; Einfl.d. pH auf d. Anästhesier. 
+4 krystallin. Inulin) 32 ,‚ 2021; (Mutarotat. d. Vermögen 331, 1150: Giftiek. 32 I, 1197 
En. Gelatine) 3211, 2530; (Polysaccharide) 321, Farbrk. mit Vanillin-H2S04 311, 1329 
= 2830. Nachw. v. n-Propvlalkohol in techn 301 
ıen Methodik. ro R ERERE 
Ull- Chem. Mikromanipulator für —-Unterss. er Can (F is 3.08). 
di. 31 Il, 3121: Aufsuchen v. Umwandlungen kryst. Altrichlori s. CsHs En mag. © = 
59: Stoffe bei hohen Drucken 31 II, 1882: App. zur rg in Ct [ Formelreg. S. 40 
»sä Best. v. Umwandl.-Punkten für kleine Mengen Allylen s. CsHs [Formelreg. 5 
EN. Anh = = pr nei s. C4HsNS [For elreg. 8.8 
d. 34 1, 2006; Unterscheid. Isomerer, Tautomerer u. 2er Share 
en Polymerer v. Polymorphen opt.-akt. Substanzen Allylisothiocyanat 3. Cs LFormelrey. 5. 8: 
x 301 3636. " Allyljodid 5. ( sH5»J |Formelreg. S. 41 Er 
d. Pread s. CAH2O4NE (Formelreg. S. 78] Allylmagnesiumhydroxyd s. UsHeOMa|F.-R. Ss 
O4 Ne Teen ars) Allylsenföl s. C4H5NS |Formelreg. 8. 82). 
es Alloxazin ». CıHeOaNs [Formelreg. Ss. 15 ; Allylsulfid s. CsH10oS [Formelreg. S. 156] 
. Alloyohimbin i pe Bee ie u e. Almandin, aus d. bayer. Wald 321 ‚1509; Al 
: ee ee ee sorpt.-Spektr. d v. Indien 31 1, 2509; chen 
Alloyohimboasäure s.U 20H 2403 N 2| Formelreg. 5.1268]. Zus. 31 II. 3105 
ae S. CH 100 [Formelreg. S. 419). Kiss. Yorsunk.: sis Yalbanmminiiiee TEE 
ozimtsäure s. isomere Zimtsäuren. 1914 1696: zur Herst. x k er : nedizi: 
y- Alluronsäure s. C’#H1007 [Formelrey. S. 154). Fettkr: = ne = n n 9a m re De ne 
er Allylalkohol (Kp.760 97,0%), Vork.: im Holzspritöl  Amelee. Spesialleeier. Zus,  Eiee.. Verwei 
r- 341, 1572; im Holzteer d. Strandkiefer 30 I, PR a a a nn 
F'. 508; im äther. Öl v. Osmitopsis asterlscoides e EN 
i- 34 11, 2002: Darst.: aus Allylchlorid 32 I, 20904*; Alneon. Zus ‚ Kieg ‚ Verwend. 30 II, 2042; Schwels 
: aus Glycerin 301, 2717; 31 1, 3608%: 3211, sen OH, 76. i 
}; 1426; aus Propylenoxyd (katalyt.) 30 II, 2572*; Alniresinol (F. 192 —-193%), Isolier. aus d. Grauer!‘ 
2 33 11, 2747*; v. Pentaarylallylalkoholen 32 1, sl, 20: 
). 2458: Bldg.: aus Epibromhydrin + Mg 331, Alnulin (F. 260°), Isolier. aus d. Grauerle 31 I, 207 
I- 2043; aus polymerem Trimethylencarbonat Aloe s. Drogen. 
1, 30 I, 1615; aus Cyclopropancarbonsäure (elektro- ermanate . — (4 ze ireg r = 
F Ivt.) 30 1. 3297. Aloeemodinanthranol =. C'1sHı2e04 |F-R. 8.44 
- Physikal.-chem. Konstanten 33 I, 2227; (bei  Aloefarbstoffe s. Pflanzen-P’flanzenfarbstoff 227 
tiefen Tempp.) 33 IH, 997; D.D. bei niedr. Aloin, Konst. d. Aloine 30 1. 3310: 31 1, 2 
- Tempp. 321, 515; Lichtstreuung in gasfüörın. 3184: 55 1, 434, TI, 2012, 34 1, 3347 1 
F 33 1, 2053; Absorpt.-Spektr.. Verbrenn.-Wärme, Iysed.—)S31 11, 1709: 32 1, 3320; 11, 1803, 9% 11 
? Konst. 30 II, 1523: Absorpt.-Spektr. im nahen 247, Isolier. aus Aloe 31 II, 3118; (Verwend. a 
- Infrarot 331, 904; Ramanspektr. 3011, 13: Farbstoff) 3 Il, 2063; fraktionierte Krystallisat 
T Beug. v. Röntgenstrahlen in 301. 3001; v. Handels- 30 11, 2010; Wrkg. auf d. Keiı 
. Leit fähigk.v. TiCls. SiCls, SuCl u. SnBrs in d. Rogzens 31 I, 259 
- 3% 1, 2895; Capillaraktivität in wss. Ssıll, Best. in Aloe 331, 460; Nachw. in Mutt 
- 3312; Adsorpt. an Hg 31 11, 2133; Lsgg. in - milch u. Fruchtwasser 3. II. 96; ». auch Ba 
; 3% 11, 2402. on. 
: Verschieb. in d. Allyleruıppe 301. 3777: Aloxit, Fabrikat. 30 I, 22 
: tautomere Formen substituierter -Derivv.  Alpaka, Zus., Eigg.. Verwend. 3011, 2032; Ver 
. 33 II, 3677; Assoziat. in Lsgg. 31 1. 7: Hydrier. meid. v. >Schwierigkk. bei d. Verarbeit. SB 1 
J (katalyt.) 331, 1334: ( Pd) 31 I, 2693: 3050: Geruch (Einw. S-halt. Stoffe aut 
32 11, 2142; (—- Os) 30 II, 3349: (bin. Gemisch: 341, 1601. 
331, 1732: (v. — u. seinem Gemisch mit d-x- Alpax, Zus., Eigz.. Verwend. 3011. 2042: \ 
Pinen, Geschwindigzk.) 301, 357, Absorpt. v. Oz: zießbark. SI II. 1482 bei ] stantem Drus 
in Gew. v. SnCle 331. Verlauf d. Oxvdat 30 11. 126: Oxvdierbark. d. Siaıs ıls I 
mitsaurem KMnO43%4 I. 58 x: katalyt. Dehyarirı eines Verteil.-Zustandes 301 
h mis s Zentralblatt, ilregister. VIII 7 








Alphazurin A us 


Alphazurin A, Färben v. Wolle mit (kölloidehem.) 
32 1, 2771. 

Alphazurin G s. Patentblau V. 

Alray, Al-Oberflächen für Reflektoren 3% 1, 2455. 

Alsanit, Behandl. v. geschmolzenem Al mit - 
(Keinig. v. Gasen u. Oxyden) v. gewerbehygien. 
Standpunkt 32 11, 2608. 

Alsol, therapeut. Verwend. in Ditonal 30 1/1967; 
Il, »u. 

Aistoniaalkaloide s. Alkaloide (aus  Alstonia). 

Alstonin, Verbreit. in Alstoniaarten 3% Il, 3965; 
Isolier. aus Alstonia constrieta, Eigg., Derivv. 
34 11, 77. 

Alstonit, Krystallstruktur 30 II, 2248. 

Altait, Keflexionsvermögen 331, 3557; Fehlen 
eines Umwandl.-Punktes 30 11, 711. 

Altexfarbstoffe, Verwend. zum Färben v. Stollen, 
d. Celluloseacetat enthalten 3 Il, 911. 

Althaein s. (22H 22012 | Formelrey. 5. 1528]. 

Altronsäure s. (eH1207 | Formelrey, S. 162]. 

Altrose s. (sH1208 |Formelreg. 5. 102]. 

Altsalvarsan s. Salvarsan. 

Alucol, KEigg. 32 1, 100. 

Aludur, Zus., Eigg., Verwend. 30 11, 2042; anod. 
Schutzbehandl. 30 11, 1608. 

Alufont, Korros.-Beständigk. 31 1, 145. 

Alugir, Speziallegier., Zus., Eigg., Verwend. 30 I1, 
2042. 

Alumac, Speziallegier., Zus., Eigg., Verwend. 30 II, 
2042. 

Aluman, Speziallegier., Zus., Eigg., Verwend. 
30 II, 2042; Eigg. 33 1, 1676. 

Alumel, Wärmeleitfähigk. 3% II, v1». 

Aluminac, Speziallegier., Zus., Eigg., Verwend. 
30 Il, 2042. 

Aluminate s. Aluminiumverbindungen- Aluminate, 

Aluminit-Gußlegierung, Zus., Eigg., Verwend. 3011, 


2042. 
Aluminium. 


Siehe auch Alelad; Boden; Cupal; Galvano- 
technik; Korrosion, Leichtmetalle,  Metallspritz- 
verfahren, Metallüberzüge, Schweißen (u. Löten). 

Allgemeines. 

Entdeck. 32 1, 2586; Häufigk. in kosm. 
u. ird. Mineralien 30 II, 2755; Geschichte, Ge- 
winn. u. Verwend. 3211, 116; - u. Sonder- 
legierr. 34 11, 2588; -Tabellen (physikal., 
ehem., wirtschaftl.) 30 I, 2618; Ander. d. S.A.E.- 
Vorsehriften 30 IL, 2301; —-Wirtschaft im Jahre 
1929 30 1, 3232; italien. —-Industrie 33 II, 2567 ; 
331, 1675; Entw. d. -Industrie im Süden v. 
USA 30 11, 3457, Bedeut. für d. chem. Industrie 
3 1, 1000; — -,Guß” aus Ton (‚„Meisterreagens') 
3ı 11, 2555. 


Bildung. 
Bidgr. durch Photodissoziat. v. AlJs 3311, 


3096. 


“«ewinnung, Verarbeitung 
u. Verwendung. 
Rohstoffe. 

Bauxit 331, 827; (Dehydratisat.) 331, 
1675; russ. Bauxite im Ural (Überblick) 3% 1, 
2482; (Verarbeit. nach d. Bayerverf.) 3% I, 2570; 
Nephelin (Aufschlußverff.) 331, 2306; Alunit 
3211, 1527; russ. Alunite (Verarbeit.) 3% I, 2482; 
austral. Alunit 338 1, 3605: chilen. Alkanasul 
321, 5753; brasilian. Vilmit 32 II, 764; Reinigen 


V. -Erzen mit gasförm. HCl SL I, 3606*; Ent- 
fernen v. Fe aus Materialien für —-Herst. 30 II, 
43U*, 
Gewinnung. 
Gewinn., Eigg. 30 1, 3349; Metallurgie d. 
331, 3123; Technik d. -Fabrikat. (Zusammen- 
fass.) 33 I, 667; Aufbau d. Ural-—-Kompbinats 


341, 2482; Verss. zur -(sewinn. auf d. Werk 
„Krasny Wyborshetz” 34 Il, 2588. 

[rockner Aufschluß v. -Erzen 3% I, 3111*; 
alkal. Aufarbeit. v. -Erzen 30 Il, 3545*, Auf- 
schließen -halt. Stoffe im Autoklaven 30 1, 
2965*; Aufschluß v. —-Erzen mittels SUl2 u. Ula 


in d. Hitze 32 Il, 2365*:; Verarbeiten v. ent- 
haltenden Mineralien mit H2S04 321, 22108, 

Herst. v. Al2eO3 für d. -Fabrikat. 34 II, 
3814*; (aus Fe-halt. -Salzisgg.) 30 Il, 3035*- 


(Behandl. d. zers. Al-Sulfids mit W. u. 803) 
32 1, 1564*; (Best. d. chem. Verluste u. d. Leist.- 
Fähigk. d. Waschsyst. nach Dorr auf d. Wol. 
chowsker Al-Kompbinat) 34 Il, 3830. 

Gewinn.: aus oXYyd. Ausgangsstoffen 
(Bauxit) durch Schmelzen mit C u. Fe 33 1, 2107*®: 
aus Fe-freiem Bauxit durch reduzierendes 
Schmelzen mit W-halt. Stoffen SL I, 1512*: 
(Verwend. einer W-halt. Vorlegier.) 33 II, 3479*, 
aus Bauxit 33 I, 527; (Dehydratisat.) 33 I, 1675; 
aus Al2O3-halt. Materialien durch therm. Red. 
in Ggw. v. Si-halt. Stoffen 32 11, 1355*; aus 
AKOH)s, ZuO u. Kohle 32 II, 1355*; aus Ton 
u. dgl. 31 Il, 1915*; 321, 2505*; 33 I, 3495° 
341, 2452; aus Allls u. NHaCl 31 Il, 3390*%: 
aus AlÜlsa durch therm. Zers. 33 I, 3494*; aus 
Kryolith 32 Il, 3456*; v. — neben AlCls 34 Il, 
3662*; v. — u. H3POs aus Lsgg. 332 1, 3100*: v, 

durch therm. Red. (Vermeid. v. Verlusten) 
31 1, 533*; v. Rein-— (durch frakt. Krystallisat, 
d. Schmelze) 33 I, 3495*; (aus Fe-halt. Ton, HÜ| 
u. SO3) 32 Il, 3297*®. 

Gewinn.: in Form v. Spänen 31 II, 11>®; 
(Verarbeit. v. Abfällen) 31 Il, 118*; v. por. - 
31, 1656*%; v. Fe aus Rückständen d. 
Gewinn. aus Bauxit 31 II, 3153*; v. Farb- 
pigmenten aus Nebenprodd. d. —-Fabrikat, 
3ı 11, 2790. 

Elektrolytische u. elektrothermische Ver- 
fahren: Geschichte 30 1, 28539; moderne Verff, 
31 II, 2039; Darst. u. Raffinat. durch Schmelz- 
elektrolyse 31 II, 1038; elektrotherm. — (techn. 
Verff.) 3211, 602; Elektrometallurgie d. 
34 ll, 2961; (Vorgänge in Kryolith-Al20s- 
Schmelzen) 32 II, 1527; Grundzüge d. —-Elektro- 
Iyse 3% Il, 4015; optimale Stromdichte 34 Il, 
2277; rationelle Besprech. d. elektr. Bades für d. 

-Schmelzprozeß 30 II, 2181. 

Elektro-Nd. aus nichtwss. Lsgg. 3% I, 1620; 
Badalter. bei d. Schmelz-Elektrolyse 3% IL, 383U; 
Arbeiten v. —-Bädern ohne ‚„Aufbrausen" 34 I, 
3530; Anwend. d. kontinuierl. Elektrode 341, 
2482; (Erfahrr.) 3% I, 2482; Söderbergelektrod: 
in d. —-Industrie 34 Il, 1523; elektrolyt. Herst. 
3% 1, 460*, 923, 2350*; IL, 1017*; (aus schwer 
elektrolysierbarer Substanz, Anwend. v. Ultra- 
schallwellen) 33 IL, 3190*; ständ. einheitl. Bad- 
verhältnisse bei d. schmelzelektr. Herst. 32 1, 
578*; Herst. durch elektrotherm. Gewinn. einer 

-Legier. u. elektrolyt. Feinen 30 II, 7u>*®; 
elektrotherm. Herst. durch Erschmelzen einer 
Rohlegier., Fraktionier. u. Dest. 33 1, 1752*; 
Schmelzofen 3321, 1432*; elektromagnet. Ofen 
32 11, 3619*,; —-Elektrolyse (Anordn. v. Be 
hältern u. Anoden) 33 I, 3495*; Entnahme aus 

-Elektrolyseöfen 32 IL, 3224*: Reinig. d. Elek- 
troden v. anhaftendem Elektrolytsalzgemisch bei 
d. —-Gewinn. 30 II, 1129*, 

Elektrolyse geschmolzener Halogensalze, Ver- 
meid. v. Störr. 30 II, 2513*; Herst. v. u. Halo- 
gen (aus Halogenid u. Alkali- oder Erdalkali- 
halogenid enthaltenden Schmelzen) 33 1, 1510*; 
Il, 2452*; Gewinn.: aus AlFs3 32 II, 609*; (bzw. 
Doppelsalzen) 31 I, 683*; aus Kryolith u. Bat: 
(3-Schichtenverf.) 31 II, 622; Ersatz v. Kryolith 
tür d. Tonerdeelektrolyse 3% II, 3037; (dureh 
AIF3 u. Na2CO3) 30 II, 3545*; Verh. d. P bei d. 
Elektrolyse v. Kryolith-Tonerdeschmelzen 3% 1, 
2034; Zus. d. Anodengase im Kryolithtonerdebad 
33 Il, 115; Anwend. v. Chiolith als Flußmittel 
30 1, 2153; Gewinn.: aus Salzen, bes. AlUls SL 1, 
521*; aus AlCls-NaCl 31 Il, 1532; aus 6NH>- 
AlCIS-NHaCl 321, 1575*; aus geschmolzenen 
Al-Halogenid u. Alkali- oder Erdalkalimetall- 
halogeniden 31 I, 1354*; aus hochionisierten 
Komplexverbb. 31 I, 353; aus Al203 30 I, 3102*,; 
30 Il, 2435*; 31 I, 1163*; II, 493*; 33 IL, 933*; 
(Erhöh. d. Schüttgewichtes v. Al203-Pulver) 
30 Il, 1767*; aus Lehm, Bauxit u. dgl. 33 11, 
3yl4*; aus Schlacke 31 Il, 118*; elektrolyt. 








Abschnitt u lektrochemisehes Verhalten, >. 1] 
Reinigen (Raiffination): Übersicht 3.3 II, 12 
neuzeiti. hüttenmänn. Verff. 3311, 2730; Be- 
Alsanit v. ' 

Entfern. v. 


handl. mit gewerbehvgit 
? 


punk . 2 11, 26985; Gäsen u. 4 Ver- 


unreinigg. 3:3 Il, 119; Reinigen V. (Asen u. 
Oxvden 3211, 922*; Entgasen 301, 734*; 
(mittels Oxydat.-Mitteln) 34 Il, 152>* (im 


Vakuum erschmolzenes gasfreies ‚30 1l, 455; 
Reinigen: durch Auwend. verminderten Druckes 
31 1. 1005*; durch Filtrat. 34 I, 460*; mit Nz 
31 11, 625°; mit Cle u. N2 31 1, 2100, mit Cla 
321, 1825*; 3% I, 609*; mittels Halogengas, in d 
Halogenide suspensiert oder in Dampfttorm ent- 
halten sind 323 II, 2»71*; mit fl. Chlorid 
(Desoxydat.) 33 II, 777*; mit Chloridbad 343 11, 
2187*;, mit PC]15 34 1, 3394*; mit CaCle u. NazB40: 
311, 683*; mit Kryolith, CaF2, Al-Antimoniat 
u. Ba02 34 I, 609*; mit Chloriden d Si, C, Ti 
oder Al 321, 2891*; mit gasförm. Till 32311, 
120*: mit Oxvehlorid (VOCle) u. Cle 31 11, 2211*; 
mit VCl# 31 IL, 3038*; mit Oyaniden 31 11, 3542*®. 

Raffinat. (Entfern. v. Erdalkalimetallen, Mg 
u. Carbiden) 32 I, 3496*; Entzinnen 30 Il, 1129*; 
Verringer. v. Ti-Gehh. 32 Il, 1963*; 33 I, 1009*®; 
Verringer. d. Fe-Geh. 34 Il, 32>*:; 33 1, 4032*. 

Elektrolyt. Reinig. 30 IL, 1767*: 31 1, 1157; 
Il, 2510*; 3231, 733; I, 1358*%; 33.1, 2309*®, 
3623: 34 I, 2646; Il, 2442*; elektrolyt. Abscheid. 
v. gereinigtem aus Legierr. 30 Il, 2570*; 
31 Il, 2929*. 

Schmelzen, Gießen: Schmelzen: v. (Vor- 
teile d. Gasfeuer.)30 1, 1038; (in Tiegelötfen) SL II, 
1340: (unmittelbare Beheiz.) 3:3 I, 100=*; (elektr.) 
311, 1s16; 331, 865: 331, 495, 3400; (mit 
Indukt.- oder Hochfrequenzstrom) 32 11, 769*; 
(Verwend. d. Bldgz.-Wärme v. AlUls) 33 1, 2766*; 
Schmelzofen 31 I, 141; II, 492: (elektr.) 3L1, 
1158: (Korros.-beständ. Material) 33 Il, 3454*; 

-Schmelzverluste 34 IL, 1104. 

Einschmelzen 3%1, 3261*; (Flußmittel) 
3411, 1017*: (Flammofen) 341, 2519; Um- 
schmelzen: im elektr. Ofen 30 I, 1995; im Flamm- 
ofen 34 L, 2519; v. schwierigen Gieberei- u. Gub- 
putzereiabfällen in d. -Gsieberei 33 l, 2566; 
Umschmelz- Verwend. 3, IL, 1816; Schmelzen 
Y.2. 30 1, 2619: 3L 1, 2531; Einschmelzen v. 
Abtall- 321, 1572; Erschmelzen aus Rück- 
ständen 331, 2165*: Ofen zum Reinigen u. 
Schmelzen v. Abfällen 3% IL, 763*; Erzeug. v. neu- 
wert. -Blockmetall aus Abfällen 34 1, 29735, 
Wiedergewinn. v. hochwert. „Tenual’” aus 
Abtall 3 IE, 1450; getrennte Gewinn. d. Cu u. 
aus mit Cu überzogenen -Abfällen 33 I, 2309®. 

Flußmittel 3L IL, 622; 33H, 1922; (ZnCl: 
301, 1528: Schlacken aus Salzgemischen als 
Schutzdecken auf -Schmelzen 33 1, 42. 

Gereinigtes in d. Gieberei SL 11, 622; 

-Abfülle in d. Gießerei 34 1, 2973; Regeln für d. 
Gießen (Zusammenfass.) 30 IL, 3531; Praxis d. 

-Gießers 34 II. 3310; giebereitechn. Fragen 
33 1. 2998; IL, 2501; Verbesser. v. —-Gußstücken 
durch verbesserte Gießereipraxis 331, 30623; 
RWR-Giebverf. d. Vereinigten -Werke A.-G. 
3211, 3464; Gußfähigk. bei konstantein Druck 
30 11, 125; Vergießbark. 31 Il, 1482; (Unters.- 
Meth.) 32 IL, 283; Schwierigkk. beim >pritzgub 
34 ll, 1523: Verteil. v. Undichtigkk. in - 
Blöcken (umgekehrte Seiger.) 34 I, 279; -Gub 
ind. Elektroindustrie 31 Il, 1912; steigende Ver- 
wend. v. —-Dauerformguß 33 I, 2998; -Form- 
u. Spritzguß 33 1, 109094, Sand für -Formgzub 
311, 3049; -Sandgußstücke (Fehler) 3L Il, 
657: 321, 1291: metall. Schutzschicht auf 
Dauergießformen 311, 1821*; Anstrich für 
Gußformen 31 I, 149*:; -Guß (Zusatz v. Nat 
K2S0Os4, Holzkohlenstaub, Borax u. Kryolith) 
3E I, 2392*;, gleichmäß. Gußstücke 31 I, 1520*; 
Il, 622; feinkörn. Gußstücke 3311, 2744*, 
3795*; dichter -Guß 32 1, 3493; Abgußblöck: 
v. feinkörn., blasenfreier Zus. 3% Il, 763*. 

Gießen 31 1, 3507*: II, 309%; 32 1, 869*, 
110*; 3311 1581°; 3A1ll, 129*; (in Sand- 
torınen) 30 I, 3102*; 32 Il, 1508*; (Barren odeı 






Aluminium 


Blöcke) 33 1, 22535*; (fehlerfreis -Ingots für d 
Walzprozeb) 32 1, 25>7; Herst. v. Walz- u. Preu 
barren 30 I, Z15»® 


Vergütung u. Veredelung: \erbesser d 
mechan. Eieg. 30 1, 1560*%; (durch Mg-Zusatz 
sl L, 6s3*:(v. Fe-halt ‚30 1, 125%; d. mechan 
ı. physikal. Eige. (Erhöh. d. Dispersität) 31 Il, 
ar Gefuges u. d. mechan. Eise. (Durch 
leiten v. He durch Schmelze) 33 1, 2636*:; Härten 
V. -Gegenständen (mittels gepulvertem Meg) 
33 1l, 3755*; Veredel. 34 I, 610*; (durch UVerit 
metäalle) SEI, 141; (v. Teilen v. Breunkrati 
en) 34 1. 610*; Vorteile v. Ti-Zusätz: 
31 1, 2109; Verbesser. d. Atzfühigk. v. durch 
Kaltziehen oder Kaltspritzen hergestellten 

-Gegenständen durch Schwermetallzusatz 32 
12=8*: Erzeug. feinkörn. Kekrystallisat.-Struktur 
30 Il, 3079*, Verbesser. V. (krzeug. hoch- 
dispersen Gefüges) 33 1L, 43>*%; Gewinn. mit 
stark disperser Struktur 34 Il, 120*, Behandl. v. 

zur Erziel. einer Kornverleiner. (mit B-Verbhb,) 
331, 2168*: 11, 1581*, Kornverfeiner. v. Guß- 
stücken (Ti-Zusatz) 33 Il, 2744*, 3755*: Erzeug 
feinkrystalliner Struktur durch W-Zusatz 33 Il, 
3754*; 3A, 3261®. 

Verarbeitung von Abfällen: Schnellmeth. zur 
Sortier. 30 Il, 1009; Behandl. v. -Schrott in 
UsA 311, 140: Verarbeit. in Form v. Spänen 


u 


SL Il, ı1>* Aufarbeit. v. -Folienabfällen, 
d. mit Papier oder dgl. verbunden sind 331, 


Babhbbit 


Abschnitt 


1348*; Entfern. d aus Abfällen d. 
legier. 31 Il, 626*; Umschmelzen s. d. 
„Schmelzen, Gießen‘ auf dieser Seite. 
Weiterverarbeitung. 

Mechanische Bearbeitung: 
arbeit. 30 I, 2054; Herricht. d. 
Walzwerken durch Handschleifen 321, 732 
Werkzeuge bei d. Bearbeit. v. Sl, 100 
Herst.: v. Stangen, Drähten oder Blechen 34 1. 
2896*®;V. in Draht- oder Bandtorm 34 Il, 32>* 
v. dünnem -Draht 34 IR 2>06*; Nieten füı 
plattierte -Legierr. 34 11. 1685*; 


Maschinelle Be- 
Walzen in 


mit Kein- 
-Verarbeit. u. dazu benutzte Öle 34 IL, 3672, 

Schweißen u. Löten: 301, 34 11, 
2132*; in d. chem. Industrie 34 Il, 2743: Ver 
binden mit anderen Metallen 30 Il, 2=2=8*: Hart 
lotep, Schweißen (Zus. geeigneter Flußmittel), 
Nieten, Verschrauben usw. 33 L, 1948: Flußmittel 
zum Hartlöten u. Schweißen 333 IL, 2440: Borax 
u. Nat'l-halt. Schweiß- oder Lötmittel 32 L, 287*®: 
Ausbesser.-Möglichkeiten \ \l-Werkstücken 
durch Löten u. Schweißen 31 IL, 1916 

Löten v., 32 11, 441°: 33 L, 3785*; (1 
stäbe) 331, 1010*; (Lötmetalle) SELL, 2v30®; 
(„Alu-Lote') 301, 1212; (Zus. v. Alu-Hart- u. 
Alu-Weichloten) 31 Il, 1052; Kinetik d. Löt 
vorgänge (Dillus. v, in Zn, Sn u. deren Legierr.) 
33 1l, 1578; Löten u. Vernieten v., bei Flug 
zeugkonstruktt. SL 1, 3166. 

\luminiumlot (Allgemeines) 3311, 1980 
Studien an Weichloten für -Biech 30 I, 12193 
gekörntes -Schlaglot (Eigg., Anwend.) 321, 


„inHı" 


1252: Lötmetall: 31 1, 3056, 3286*%; aus Sn- u. 
Zu-Legierr. mit Al, Pb, Sb 32 2637*; aus Al, 
Sn, Pb u. Cu 32 1 3344°; aus Legier. v. Sn, Zn, 
Alu. Pb 30 1, 2311*; aus Sn, Zu, Al, Cu, Bi 

sb) 33 1, 303*; aus Zn, Sn, Fe u. Cd 330 1, 2627*®; 
aus Legierr. v. Zu, Sn, Cd u. Fe Si Il, 2211* 
aus Zn, Al. Cu, Bi u. Sn 31 Il, 3041*; aus Al, Zu 
Sn u. Ag 331, 2309°; 34 I, 1388*; II, 2897°; 
aus Zn, Sn, Hg u. Al 33 Il, 3756*; aus Sn 
Legierr. mit Zn u. Zusätzen 31 Il, 1920*; aus 
Sn u. Zn-Mg-Legier. 33 Il, 2324*; aus Sn, Zn u, 
ASS IL, 3756*; aus So, Zu, Alu. Cu 34 I, 330*; 
aus Banka-Zn, reinem Sn, Uu, Alu. Bi 341, 
2823*: aus Zn, Sn, Messing u. Pb 34 I, 2»23®; 
aus Zn-Sn-Legier. u. höher schm. harten Kry- 
stallen 3% I, 3263*; aus Sn-, Zn- oder Ud-reichen 
Loten mit Zusatz v. krystallin. Zr 32 Il, 3301 *®; 
Löten v. -Gegenständen mit Misch. v. Öl, Al, 
Messing Bleilot 30 11, 463*; Lötmittel 331, 
ul0*: 34 IL, 3434*; (Flußmittel) 30 1, 2160*®, 

sl 


2: 316>*,;, 351, 2232; (reines u 
' } Ir Ir 4% . 
Schmelz-— mit Flußmitteln) 34 I, 2523*; (3n 
-. 
‘ 


BRLR IE I. 
Aus wrdiruh) 








Aluminium 


u./oder Cd-Pulver, Paraffin u. CaHz2) 3411, 
2282*; (Sn, Cd, Bi, Mg, Felle, Harz u. Stearin) 
30 11, (ZnClze, NH4aBr u. NaF) 3211, 
1508*; (ZnCle, SnCle, Na2B407, NHall u. Nall) 
30 II, 619*; (CdCle u. SnBrz) 34 Il, 2232*. 

Schweißen (Übersicht) 301. 1212; II, 615; 
31 I, 1002; II, 1051, 3539; 33 II, 123, 276; 
(mit Gasflamme u. Metallelektrode) 3% 1. 3392; 
(wirtschaftl. Betrachtungen) 331, 2743; (in d. 
Ölindustrie) 31 IL, 1915; Schweißbark. d. 301, 
1212: Verschweißen 33 447*:; (Doublieren v. 
Metallen mit ) 32 11, 441*; Schweißen: v. 
Blech 31 1, 520: v. -Möbeln 30 1, 2000: kor- 
rosionsfreie, geschweißte —-Behälter 31 1, 1160; 
autogenes Schweißen 30 1, 3352*; 321, 1295; 
331, 34092; Gasschweißen 30 L, 1693: Sehmelz- 
schweißen: 3% I, 2974; v. Gußteilen 30 1, 2622; 
Schweißen v. Gußstücken (prakt. Fall) 30 II, 
1764; teehnoölog. Charakteristik d. Schweibverb. 
s3Aall, 838; Korros. v. —-Kabelschweißungen 
341, 1354; Hammerschweißverf. 301, 1213; 
Gesichtspunkte bei d. Elektroschweiß. 3% 11, 504; 
Verf. zum Lichtbogenschweißen SL 1, 36035; 
Widerstandsschweiß. 33 IL, 1575; 3% 1L, 1194; 
Punktschweißen v. Blechen 33 1, 3241*; bogen- 
elektr. Schweißen 3211, 920; 3%1, 3520*; 
Il, 3039: (Eigg. d. Schweißmetalles) 3% I, 452; 
(Elektrode) 33 H, 130*:; (Klektroden aus Al) 
>21, 1510*; Schweißelektrode aus Al->i-Legier, 
ll, 1500*. 

Flußmittel 3% I, 940*; Schweißpulver 33 I, 
3785*; II, 439%; 34 1, 610%; Schweißen v. Al 
(Überzug für Lötstab) 321, 2638*%; Lot zum 
Schweißen v. (Hg als Flußimittel) 31 I, 149*; 
s. auch Schweißen (u. Löten), 8. 2608. 

Wärmebehandlung: 33 I, 117; 3% II, 1956; 
(in Salzbädern) 321, 2508*; (Verhinder, inter- 
krystalliner Korros.) 34 I, 3650*; (v. -Gub, 
Ausscheid.-Härt.) 34 1, 448; Anlaß- u. Schmelz- 
öfen, bes. Glühöfen 3% 1, 111; elektr. Glühen 
311, 3391; kurzfrist. Glühen v. -Bändern u. 
-blechen in elektr. Durchziehöfen 32 11, 3142; 
Ausglühen v. mit plattiertem Fe-Blech 30 1, 
3103%; 3211, 1355%; Zementat. (Anwend.) 
30 Il, 2951; Vorsichtsmaßnahmen bei Salpeter- 
bädern 30 I, 2000. * 

Oberflächenbehandlung, Überzüge: 
Oxydat. v. s. Galranotechnik, S. 1154. 

Schleifen u. Polieren 31 1, 1670; Eigg. v. 


PL 
In ‚ 


Anod. 


-Schleifmitteln 31 H, 1052; Polieren SL Al, 
1052; (v. -LCu-Sandguß) 32 1, 2232. 
Reinigen: 31 I, 3255*, 3426; (u. Polieren) 


33 IL, Beizen 31 I, 1669; Reinig.-Mittel 
für — 30 II, 2731*: 32 Il, 3350*; 33 I, 3142*; 
Unters. eines -Putzmittels (Korros.) 31, 
2301; —-Putzmittel 33 1, 1365*; Spül-, Enttett.- 
u. Reinig.-Mittel 33 1, 1046*; 11, 3635*; Mittel 
zum Reinigen v. fett. -Geräten 33 Il, 3359*. 

Oberflächenbehandl. 31 11, 492; (Al2Os-, 
Cu-, Ni- u. Ur-Ndd.) BEN, 2505; Oberflächen- 
behandl. u. Oberflächenschutz 3% Il, 1523; 
Uberzüge, Rostschutz u. Färb. d. (Zusammen- 
fass.) 31 1, 1816; Erziel. hoher Durchschlags- 
testiek. u. hohen Korros.-Widerstandes bei 
Gegenständen mit —-Oberflächen 323 II, 1687*; 
Oberflächenbehandl. für d. Offsetverf. SL U, 
1919*: Entgasen v. -Oberflächen durch elektr. 
Entladd. (Entfern. d. Oxydschicht) 33 II, 2366”. 


299*; 


Al2eO3-Beläzge (Nachbehandl.) 3% 1, 1705*; 
II, 328*, 2747*; (Lackieren usw.) 34 I, 1557*; 


(Färben) 33 I, 3002*; 32 11, 2721*; 34 I, 2978*; 
11, 2747*; (Färben mit organ. Farbstoff) 3% Il, 
3176*: (Braunfärb.) 34 IL, 122*: (Erzeug. viel- 
farb, Muster) 34 II, 2747*: weiße Oxydüberzuüge 
3:3 II, 2805*%; 3% II, 840*,2747*; gefürbte oxyd. 
Überzüge 301, 3103*; Verzieren (Überzüge durch 
Oxydat., Färben nacheinander) 34 Il, 2509>*. 


rärben: 30 I, 3607 *; (für dekorative Zwecke) 
3211, 2569; (mittels Safranin, Rhodamin u. dgl.) 
3= 11, 3469%, 3470*; -Folien 31 Il, 25085; 


Braunfärben 32 II, 3470*: Schwarzfärben 30 I, 
gefärbte | berzige Sl Il, 163. 

\ustrich 33 1 28i1: (Fortschritt: >34 
2744: Anstriehfarben für 3311, 285; Vo 
bereiten V, tür d. Farbauftrag 33 1, 1300*; 


. z 
=100; 


100 


Farbanstrichen 32 IH, 2721*: Fertig 

-Körpern 30 1, 3363; Überziehen y 

Lack 31 II. 3059*. 

Bedrucken u. Prägen 301 

Material für Zeichn: 
32 1, 3496*; 


Herst. 
lackier. v. 
Blatt- mit 
Vorhandl. zum 
433*, unentflammbares 
Dokumente u. dgl. aus 
eraphien auf — 331, 
mechan. Herst. v. Bildern, Zeichen, Buchstab 


auf -Flächen 34 1, 1600*; photograph. Papier 
init --Folie auf Papierträger 3411, 1x5* 
Metallüberzüge s. unter Gelranotechnik: Metall. 
überzüye. 

Verwendung. 


Verschiedene Anwendungen: 301. 109 
II, 1762; ind. chem. Industrie 30 I, 2304: IL, 3191 
31 1, 676; Fortschreiten d. Verwend. 31 I, 3270 


neuere Verwend.-Möglichkeiten 31 IL, 1508: An- 
wend. in d. Technik 32 1, 2718; Legierungs- 


Anwendungsgebiete 301, > 

Punktförm. Strahl-Quelle hoher Intensität 
im UV-Gebiet (—-Funkenstrecke) 33 1. 1666* 
'Thermoelerment aus Al-Cr für Tempp. bis zu 1000 
33 1, 2432. 

Fadenförm., hohles Isoliermaterial aus Metall 
mit luftleerem Hohlraum 33 11, 3364*; Haft- 
schicht aus — für auf Zement haftende Gläser 
3211, 1345*; Oberflächenbelag für Straben 
Böden u. dgl. aus 34 1, 3650*; Behandl. ver- 
stopfter Leit.-Röhren u. dgl. mit Al(+-Zn) u 
Na0öH 321, 3095*%; Entkupfern v. Pb durel 
Ausfäll. d. Cu mit AI 32 11, 1358*; Entfern. i 
Zn aus --Kathoden nach elektrolyt. XNieder- 
schlägen v. Zn 32 11, 1963*. 

Verwend.: in d. Riechstoffindustrie 3L1. 
1939; in d. Sprengstoffindustrie 31 I, 676; in « 
Weißgerberei u. Handschuhlederfärberei 33 
1325. 

Druckplatte aus für Hoch- u. Tiefdruck 
341, 2831*; -Platten u. -Folien für d. photo- 
mechan. Nachdruck (Rotaprintverf.) 33 I, 2207 
photomechan. Herst. v. -Druckformen 321, 
2128*. 

Spiegel u. dgl.: Verdampf.-Technik für 
--Spiegel (für Interferometerplatten) 33 II. 410 
durch Verdampf. hergestellte Filme für grob 
Spiegel 33 II, 1555; Anwend. für Reflektoren 
341, 2455; Spiegel mit -Belag 34 II, 2713: 
Eigg. v. aufgedampften Schichten v. — über 
Cr 34 11, 2713; Aluminier.-Prozeß zur Beleg. v. 
Teleskopspiegeln 34 1, 1653: mit -Spiegelt 


inöglichkeiten, 


erzielte UV-Sternspektren 34 11, 2175: Herst. 
v. —-Filmen durch Kathodenzerstäub. 341 
3887; Erhöh. d. Hitzestrahl.-Fähigk. dureh 
AleO3-Schicht auf Radiatoren u. del. aus 
SL 1, 1819*. 

Folie: Herst. 3311, 1421, 1747, 3191* 


Verwend. 34 II. 4015: Vorbereit. zum Schneide: 
341, 2487*: Zusammenheften v. Folien in Bahn- 
form durch Zusammenpressen 32 I, 2092*; Herst 
v. mit Wachspapier streifenförm. verbundener 
—-Folie 33 IL, 3191*. 

Wärmeisolat. mit —-Folie 33 I, 2852: 34 1. 
3104: (für Kraftanlagen) 32 II, 260; (für Wänd: 
30 II, 596*:; (Alfol) 3211, 2214; 3311, 217%, 
2727: (Alfol in d. Milchindustrie) 3% II, >59; 

-Folien gegen Wärme- u. Kälteverluste 31 11, 
115; -Isolier. als Kälteschutz 31 II, 3022. 

Öberflächenschutz für Metall, Glas, Holz, 
Baustoffe u. dgl. aus -Folie 33 II, 1090* 
mit Al-Folie belegte Papiere; Fehler dureli 
Korros. 34 II, 2010; metall. Kunstfaden aus zwei 
dureh ein elast. Bindemittel zusammengehaltenen 

-Folien 33 Il, 2051*; -Tuben für Zahu- 
pasten 3. II, 5511; -Folien als Einwick 
material für geschnittenes Brot 331 247%; 
mit Wachsseidenpapier kaschierte -Folie zun 
Verpacken v. geschnittenem Brot 34 1, 250! 
Verh. v. kaschierter Alufolie als Verpack.-Stoii 
für Röstkaftte 34 I, 966. 

Elektrotechnik: 30 11, 
1912: 33 11, 2433: 34 IL, 1504, 4015, Elekt 
zitätsleiter 30 II, 1125; (italien. Verss.) 321, 
3493: Kabel aus 331, 3124: -Sai 


schienen. Widerstani gegen Lichtbögen 


1124; 3111, 478 
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2504*; 34 II, 392*: photu- 
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3148 -Leiter mit Stahlkern für Fernleitt 
341, 3245: Kabelmäntel aus 341, 3261®., 

Kathode für Entlad.-Röhren aus oder 
mit -Überzug 31 1, 1329*%; Cu-Anode für 


Köntgenröhren mit -Zusatz 3111. 2013®; 

-.Anoden für elektrolvt. Gleichrichter oder 
Kondensatoren 33 II, 38U4=*; im Starkstrom- 
kondensatorenbau 31 II, 1913. 

Isolierschicehten: auf 30 I, 720*.2704®, 
3937®: (aus Ba-Salzen) SE II, 404%: anf - 
Drähten 301, 567*, 2794*:; Drähte, Bänder, 
Bleche u. dgl. aus mit festhaftendem elast. 
Isolierüberzug 321, 737*: physikal.-technolog. 
Eigge. d. Al2Ös-Isolat.-Schicht 3011, 1608; 
elektr. Eigeg. oxXYd. Isolatt. 34 Ih, 3097; Verwend, 
zur Isolier. v. Drähten 31 1, 2517*: anod. oxy- 
diertes — als Werkstoff für d. Elektrotechnik u. d. 
Automobilbau 31 II. 4092: oberflächl. oxvdiertes 
— als Isolator 30 II, v59*. 

Al-Pulver, Al-Bronze, Anstriche u. del.: 
Anwend.-Gebiete d. -Pulvers 31 II, 012: 
{Bind.-Weisen) 30 1, 732; -Pulver in d. An- 
striehindustrie 33 I, 3007: Anstrichfarben aus 
30 11, 615: (Bedeut. d. -Pulvers) 32 I, 2097: 
Schutzanstriche mit -Farben 30 I, 3243; 32 1, 
2097: -Grundieranstrich: Einfl. auf d. Halt- 
bark. v. Außenanstrichen auf Holz 34 II, 336; 

--Druckfarben 31 II, 1764: Änderr. d. Gewichts, 
d. Abreibefestigrk. u. d. Härte v. -Standölfarb- 
anstrichen beim Lagern 331, 1021: Haltbark.- 
Unterss. mit -Standölfarben im  Schnell- 
verwitter.-Tank 33 II, 136; -Bronze (Normen) 
34 Il, 2901; (Herst.) 33 1151*, 2235°; 34 11, 
3176*%: (Brand- u. Explos.-Ursachen in Fabriken) 
311. 2792; (anstrichtechn. Bedeut.) 34 IL, 670; 
Al-Bronzeanstriche (Auftragen, Haltbark.) 3 I, 
2680: Einfl. v. im Glanzgold SE II, 1334; 

-Beläge auf Metallgegenständen 31 IL, 1487*:; 

-Pulver: zum Überziehen v. Dachpappe 30 I, 
3738*: für porösen Zement 31 I. 1809*; Mischen 
v. -Pulver u. Gummi 34 I, 1567. 

O2-—-Gebläseflamme 311, 352: II, 3362: 
Verwend. für brennbare Signalfeuermischungen 
311, 1866*%: Zündmisch. „Aluminiumophorit‘ 
aus -Pulver u. K-Perchlorat 31 I, 20963*: Al 
für Zündsatzkapsel für Sprengpatronen SL Il, 
3705*; Explos. v. Al-Folie u. -Bronzepulver 
30 II, 3448: Ursachen d. Entzünd. d. -Staubes 


bei d. Herst. 30 I, 1856: Verbrenn. v. -Staub 
zur Erzeug. einer intensiven Flamme 30 1, 1209. 
Mineralölindustrie: Anwend. v. 


Petroleumindustrie 31 I. 2705: in d. Petroleum- 
raffinerie 30 11, 2339: bei d. Verarbeit. hoch- 
schwefelhalt. Rohöle (Al-Türme) 30 I. 1410: für 
Treibstoffbehälter 321, 1295: für Tanks usw, 
30 1, 1400, 3718; -Folie als Schutzbhekleid. v. 
Erdöltanks 30 I. 1731: IL, 1807: -Folie zum 
Bekleiden v. Tankdächern 31 IL, 1704. 

Kautschukindustrie: 301, 1050: 32 IL, 
1079, 2744: Samme]- u. Koagulat.-Geläbe aus 
für Latex 32 I, 3002. 

Behälter, Geräte, Maschinen: in App.-Bau 
30 II. 795: Unterss. an -Geräten (Abnahme- 
bedingg.) 31 I, 2387: Keller- u. Transportgefäße 
ans 32 11, 2>>=8:; -Behälter für gegen 
ndifferente Putz- u. Reinig.-Mittel 33 IL, 2210*:; 

-App. für dest. W. 33 II, 3808: Verwend. für 

Thermostaten aus teleskop. ineinander gesteckten 
Metallröhren v. verschied. Ausdehn.-Koeff. 33 1, 


273*. Perkolatoren aus 30 I, 943; Labor.- 
App. aus 32 11, 433: für chem. App. 32 1 
9094; 34 II, 3530: in d. chem. Industrie 34 1, 


132° HM. 502: (Kesselwarzen) 3 I. 1000: pp. 3 
zur Aufbewahr. u. Verwend. v. ätzalkal. 


H20s2-Lsgz. 31 I, 1651*: Vorr. aus zum Aus- 
waschen v. NHa u. HaS aus Gasen mittels Polv- 
thionatisgge. 3E Il, 477*: Anwend. v n Rk.- 
Kammern einer Dubbs- Anlage 3% II, 2155: als 
Desoxvdat.-Mittel 30 1, 454: -Pulver für 
Hydrier.-Katalvsatoren 30 II, 669*®: -App. für 
I. Methanolsynth. 32 11. 287*: Verwend. v. - 
ı Bleichapp. 34 1. 632: für Siebplatten für 
Papier-M. 31 II, 1081* Herst Far 

stoffen 301, 2014 r Mas ‘ I. Text 


Aluminium 


Färbe- u. Appreturmaschinen 34 I, 3266: in d 
Lackfabrikat. 32 I, 1160: für Maschinen und 
App. d. Klebstoffverarbeit. ( mit künstl. Oxvd 
schicht) 33 11. 2625*; für Lager-, Gleit-, Führ.- 
Flächen oder dgl. 32 1, 2235*®; Stahl-— -Seile 301, 
1857: ausländ. Erfahrr. im Bau v, Straßen- u 
Eisenbahnwagen aus 31 I, 2110: Verwend. ı 
im Kraftfahrzeugbau 3% II, 321: Norm. u 
Materialprüf. im Flugzeugbau 31 I, 3051. 
Brauerei, Brennerei in d. Brauerei 
30 1. 1566: 31 1, 1030: 33 II. 146, 1038: 34 IL, 
3686: (in engl. Brauereien) 3211, 3637: Gär- 
bottich aus Sı 11, 2076*; Best. d. Wandstärke 
Wi -Fässern 31 1, 1670: gepichte Blattspäner 
aus Rein- 331, 3376: (Nachteile) 33 IL, 1798; 
Reinig. u. Desinfekt. v -Gär- u. Lagergefäßen 
d. Bierbrauerei (Biersteinentfern.) 331, 1862*®; 
II, 147 Korros.-Beständigk. im Braugewerbe 
als Werkstoff in Brennereien 33 11, 


Nahrungsmittel u. dgl.: als konservierende 
Verpack. 32 11, 1852; (für trockene Früchte) 
323 Il, 1249®; als Packmaterial für Konserven 
331, 1535: (Sterilisieren u. Kühlen) 3311, 
2474*: elektrolvt. Reinie. u. Klär. v. zuckerhalt. 
Fll. mit -Elektroden 33 II, 463*; Reinigen v. 
Zuekersaft u. a. organ. Säften mit 33 II, 1612*®: 
Verwend. v. Geräten für Nahr.- u. Genußmittel 
33 11, 1445: in d. Nahrungsmittelindustrie 32 1, 
2394: 34 1, 2366: Küchengeräte aus 34 11, 
IS60:;: Schutzüberzuge für -Gseräte (hei d 
Gemüseverarbeit.) 33 II, 148» für Milch 
behälter 32 I, 2107; in d. Milchindustrier 34 11, 
s50: Verh. v. u. -Kompbinatt. gegen Milch 
34 11, =590: Verlauf d. gesamten \eiditäts 
veränderr. bei Milch in Gefäßen aus Al/u. AITI 
34 11, 1541; in d. Käseindustrie 34 Il, =59 


Gewerbehygiene. 


In Betrieben d. -Industrie mögl. Körper- 
schädige. durch F-Dümpfe 30 11, 056 


Physikalische Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten. 
Atomeigenschaften u. -prozesse. 
Mengenverhältnisse d. Isotopen u. Kerm 
momente 3 1, 35538: Kermspin 31 IE, 961, 1977; 
34 II. 715: magnet. Kernmoment 34 II, 1805 
inreg.-Funktionen d. Kernpotonengruppen 34 Il, 
3721; Prozeß: "Al IH -> 2*H. "Ne als 
Neutronenmodell 32H, 3831: Kernanreg. durch 
harte y-Strahlen 3311, 2700; Kern-y-Strahl. 
30 II, 2486, (künstl. Erreg.) 311, 804: 34 II, 
588: (Erzeug. durch Teilchen) 3211, 135; 
Streuung d. y-Strahlen an SE 1, 1874, 2844 
3 Il, 1475; Streuvermögen: x für Rat 
ThC”’-y-Strahlen 31 IH, 11: v. RaC-y-Strahlen 
an 30 11, 2486: Wechselwrkg. ı -Strahlen u 
-Kernen 34 I, 342; sek. Strahl. durch y-Strahl! 


341. 1279: ( Emissionsbedingg. für sek. Positronen) 
341 193 Durchgang v, Y-Strabl lurch 
3% l, >01, 2881; Absorpt.-Koeff f Strahler 
für 30 II, 2487: 31 II. 3438; (Zahl d. emit 
tierten Quanten) 31 I, 156%; Anzahl d. unter d 
Einfl. harter y-Strahlen emittierten Elektron 
32 Il, 1885. 

Schwäüch. d. Ultrastrahl. beim Durchgang 
dureh 33 11, 2940: Absorpt.-Korff,. für Höh- 


strahlen 3% 1, 905; Wechselwrkg zwischru 


Höhenstrahlen nu. 33 Il, 1236: Zertrümmer 
dureh Ultrastrahl. 3:3 II, 2090: 3% 1, 1»2, 224 
v. Höhenstrahlen in erzeugte sek. u. tert 
Teilchen 34 I. 182: Neutronen hoher Energi 
Höhenstrahl.-Stößen in 34 11, 714 


Sek. Elektronenemiss u. Emiss, charakt 
rist. Sek.-Strahl. v. 30 11, 245%: Sekundäar 
elektronen aus durch (Kathodenstrahlen) 
30 1. 12: (durehRöntgen- u. y-Strahlen) 3 I 
106%: (durch H-Kanalstrahlen) 31 I, 343 dur 
Iie-Ionen) 34 II, 2185: Analyse d. Sekundär- 
strahl. auf d. Ein- u. Austrittseite d. Böntg 
trahlen 33 II, 335; selektive Absorpt. u. Ref 
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30 II. 1655: spektrale Zerleg. d. durch -Folie 
geganzenen Klektronen 32 I, 753: Geschwindigk.- 
Verluste d. v. —-Platten zurückgeworfenen Elek- 
tronen 30 II, 3695; Streuung v. Elektronen hoher 


Geschwindigk. an -Folien 32 1753: Einzel- 
streuung v. Elektronen an —-Folien 30 I, 1266: 
Kernstreuung v. schnellen Elektronen aı . 


Folien 31 II, 9:32 1, 1987; Elektronenreflex. an 
Sı Il, 2275: 321, 2422; Strahl. beim Beschießen 
mit Elektronen 321, 153; HI, 667; Einw. künstl. 
ß-Strahlen auf 331, 2040. 

Anomale Streuung v. «a-Teilchen an 
30 II, 195; durch «-Strahlen ausgelöste sek. 
Korpuskularstrahl. 31 II, 28531; Resonanzein- 
dring. v. a-Teilchen in d. -Kern 32 II, 1745; 
Protonenemiss. V., dureh «a-Strahlen 33 II, 
1473: 34 II, 195; v. @-Teilchen angeregte Kern- 
strahl. 33 IT, 2101: durch «-Teilchen angeregte 
komplexe Strahl. 3% II, 716; (aus Neutronen u. 
y-(Juanten) 34 IL, 195; posit. Teilchen aus 
dureh Po-«@-Teilcehen 34 I, 2245. 

Absorpt. v. Kanalstrahlen 3011, 2352; 
Streuung: v. Be-Strahlen 331, 2039; v. Pro 
tonen 33 II, 664; v. Neutronen (u. Absorpt.) 34 I 
179; Absorpt.-Koeff. für Positronen 34 II, 1413 


’ 


Künstl. Radioaktivität 34 IL, 11, 718, 3721; 
(durch Röntgenbestrahl.) 33 1927; (durch 
Röntgen- u. y-Strahlen) 30 II, 1656; künstl. 


radioakt. Elemente aus — 34 II, 12, 13; (y-Strahl.) 
34 II, 1416; künstl. Erzeug. v. ®13A1l 34 II, 3355. 

Atomzertrümmer.: SL I, 3649; II 2831: 
3211, 1556, 35165; (Anwend. d. FP-54-Pliotrons) 
33 11, 2370: durch «-Teilcehen 30 IL, 1945, 3698; 
321, 1459: II. 168: durch He-Strahlen 3% 1, 
2390: dureh Protonen 331 3411: IL 1301; 
34 1. 7:(u. mol. Ha-Ionen) 33 IL. 2100; Deutonen- 
beschieß. 34 II, 716, 717: (Emiss. v. Protonen u. 
Neutronen) 3% I, 3309: Beschieß. mit Deutonen 
u. Protonen 34 II, 717; (Knergiespektr.) 3% II, 
1583: Zertrümmer.-Teilchen aus mit Protonen 
u. Deuterium-lonen bei 1200 KV beschossenen 
Schichten 34 II, 2654; Mess. v. Atomtrümmern 
aus 30 1, 2208, 2683; (durch d. lonisat. eines 


einzelnen  H-Strahles) 301, 794: Atomzer- 
trümmer. unter Neutronenemiss. 331, 2012; 
Ha, 10,: 821: bel -Zertrümmer. auftretende 


Positronen 33 IL, 1532: (Durchgang v. Neutronen 
u. Protonen) 33 IL, 171. 

Chem. Nachw. d. Emiss. v. H bei d. Zer- 
trümmer. durch «-Teilcehen 34 I, 501: diskrete 
Reichweitengruppen d. H-Teilchen aus 30 11, 
1496; (Abhängigk. d. Ausbeute u. Energie v. d. 
Prim.-Energie) 30 11, 2225: Richt.-Verteil. d. 
v. Po-Teilchen aus ausgelösten H-Teilchen 
SL 1, 213. 2969: H-Strahlen aus — mit RaB + 
als Strahl.- Quelle 3% IL, 3355. 


Krystallstruktur, Röntgenspektrum u. dgl. 

A\llotropie 3% 1, 335: Krystallehem. Beziehh. 
zu Ga 3231, 486; Streuung v. Elektronen: an 
dünnen -Folien 33 1, 3552: (Struktur) 33 II, 
30090: an dünnen,  verdampften -Filmen 
(Orientierr.) 34 I. 1937: an oxvdfreien -Filmen 
auf Pt 34 I, 2551; an 1.—-Oxvden 34 II, 2160; 
Intensitätsmess. an Elektronen-Debye-Scherrer- 
Aufnahmen v. -Folien 30 IL, 3140. 

Gitterkonstante 3311, 3749; Präzis.-Mess. 
d. Krystallparameter 321, 495: 33 1. 987: 
Korrektt. bei Debye-Scherrer-Aufnahmen 33 T. 
1573: Krystallstruktur u. Orientier. v. -Filmen 
auf Pt 33 IE 3390: Krystallstruktur d. festen 
seg. v. Ag in 30 Il, 3239: feste Lseg. mit 
Zn, Me (Klastizität, Gitterkonstanten u. D.) 
301, 1530; Mischkrystallblde. mit Zn u. Mae 
30 11, 126: Kontrakt. d. Atomvolumina in inter- 
mediären metall. Phasen 30 I. 2208: mehrfache 
Laueflecke v. -Krystallen 34 H, 1585: Ver- 
breiter. d. Röntgenlinien nach Kaltbearbeit. 
33 11, 2105; (u. Glühen) 34 1, 3390: Röntgen- 
strahlenunters. d. Verform. u. ARekrystallisat. 
30 I, 2621. 


\nreg.: v. weichen Röntgenstrahlen an - 
Kinkrystall u. Polykrystall-Oberflächen 301, 
2740: vv. charakterist. Röntgenstrahl. durch 
Kanalstrahlenstob 331, 1144: v. KRöntgen- 
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strahlen durch schnell 
als Antikathodensubstanz für dauernde 

Erzeug. 33 II, 3093; Röntgenröhre nach Ott ı 
-Antikathode 34 II, 3000: Polarisat. d. Röntger 

strahlen v. dünnen -Antikathoden SE 1, 


“> 
win 


3212; kontinuierl. Röntzenspektr. v. dünnen Ant). 


kathoden 34 II, 2405: Wellenlänge d. charakterist 


töntzenstrahl. 311. 219, 895: langwellige Röntgen. 


spektren (Wellenlänzenmess.)34 HI, 2358 ;Röntger 
spektren im Gebiet 50—250 A 34 1, 3708: Il, 2171 
charakterist. Röntgenstrahl. im äußersten U\ 
34 Il, 15; K-Spektr. 3% I, 3709; (Wellenlänge: 


331 Il; absol. Wellenlänzenmess. v. Alk: 
32 II, 18; Spektroskopie d. K-Linien v. Ag u. Cı 


an —-Krystallen 30 II, 3241: Nicht-Diagramm- 
linien d. Ka-Strahl. 3211, 1751: K-Satelliteı 
331, 732; Satellit Kaas 32 1, 2681: L-Spektrun 
341, 1943, 2582, 3708; dureh d. Leit.-Elektrone: 
verursachte Struktur d. Röntgenbanden 341 
2=709. 

Dispers. im Gebiet v. 17—-23Ä 311, 
1817; Streuung: v. Röntgenstrahlen an — 
321, 911: (Streukoeff. bei kurzen Wellenlängen 
34 II, 1505; v. MoKa 321, 458: d. Cu- u. AgkK- 
Serien 31 I, 412: v. homogenen Röntgenstrahls: 
an 341, 2247: Verteil. v. an gestreuter 
harter Röntzenstrahl. 33 I. 2511: atomare Stren- 
funktionen v. für CuKe-Strahl. 3L I. 3450: 
Reflex. v. Röntgzenstrahlen durch — 30 I, 48 
Reflex.-Vermögen für KRöntgenstrahlen »%41 
657; Totalreflex.: v. Röntgenstrahlen an dünner 
Schichten 33 II, 176; v. langwelligen Röntgen- 
strahlen an — 30 I, 1267: Teilabsorpt. 31 I, 3457 
(MoKa-Dublett) 32 IS1: (negativ. Verss. zun 
Nachw. bei Mo-Strahl.) 3% I, 2551: Absorpt. \ 
Röntgenstrahlen durch (Temp.-Unabhängigk 
SI, 1235: Atom-Absorpt.-Koeff. 323 2284 
Absorpt.-Koeff. für monochromat. Köntgen- 
strahlen kurzer Wellenlänge 34 II. 1554: Massen- 
schwäch.-Koeff. monochromat. Röntgenstrahler 
34 11, 2558; Durehlässigk. für heterogene Rönt- 
zenstrahlen (photograph. Indieat.) 32 I. 271» 
Mess. v. Röntgenabsorpt.-Koeff. mit Hilfe 4. 
FP-54-Pliotronröhre 33 II, 2104. 


Optische Eigenschaften, Spektrum. 


Reflex. v. sicehtbarem u. UV-Licht 32 I, 180: 
Ultraviolettreflex.-Vermögen 30 II. 12; Reflex.- 
Vermögen geätzter -Oberflächen 33 1308 


-Mg-Spiegel 33 1, 2220: Spiegel.-Eigg. in Ab- 
hängirk. v. d. Oberflächenbehandl. 34 II. 3430: 
Refiex.-Vermögen v. aluminierten Oberfläche: 
3411. 2366: Interferenz in dünnen -Filmen 
321], 150: anomales Verh. v. Beug.-Gittern mit 
aufzedampftem -Überzug 34 HI, 3409; Licht- 
absorpt. dünner -Schicehten 3%1, 2095: 
Luminescenzerscheinn. bei Einw. v. Cl2 auf 
301, 2601. 

Anreg. Vv. -Atomen in d. Entlad. hohler 
Kathoden 30 IL, 1839: Emiss.-Verteil. im Licht- 
bogen; Klassifizier. d. Spektrallinien 33 I. 3415: 
Anreg.-Vorgänge u. lonenbeweg. im Lichtbogen 
331, 564: lichtstarke Anreg. d. Spektren im 
elektr. Vakuumofen dureh Elektronenstoß kleiner 
Energie 32 II, 2488; Strahl. v. mit positivei 
Alkalionen bombardierten -Oberflächen 33 1 
2943: Emiss. 321, 911. 3544: (zwischen 50 u 
500°) 321. 1200: Gesamtstrahl. 30 II. 190% 
Wärmestrahl. beim Abbrennen v. Thermit- 
zemischen 30 II. 2557: Erhöh. d. Wärmestrahl. 


d. durch Oberflächenbehandl. 321, 2700: 
e{I)-Faktoren d. Kerns 321. 2426: Druck- 
erscheinn. im -Dampfspektr. SL IH. 290» 


Vakuumfunkenspektr. 34 I, 1735: Pbs-Bander 


svst. bei Verbrenn. eines Gemisches v., PhV: 
u. S im Bogen 33 I. 3163. 
ALI-Spektr. 301. 1590: AlI- u. All 


Spektr. (Erweiter.) 33 1. 2136: Hyperfeinstruktur 

331, 2216; infrarotes AlI- u. AlII-Spektr 

341. 12853: AL IL-Spektr. (quantenmechan. Ab- 

leit. d. Serienformel) 30 Il. 355; (Doppelanrez 

31 I. 1720: (Anreg. in Ne) 331, 3410; (unreg 

mäß. Serien) 321. 2425: (zestörte Serie) 331 
3: (Hyperfeinstrukturen) 33 II. 1340: (Qua! 
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3663: (Theorie d. durch Polarisat. verursachten 
Quantendefekts) 33 1, 2649: Feblen einer nach- 
weisbaren Hvperteinstruktur in d AI LII- 
Linie 5722,6 331, 3535: AIVI u. AIIV im 
extremen UV 331, 3055: AL V im extremen U\ 
331, 1581. 

Spektr. im extremen UV 3011, 196, 1>29: 
(Serienspektr.) 30 I. 1895, 2215: (Wellenläüngen- 
normalen) 31 IE, 1977: Standardwellenlängze im 


Sehumanneebiet 321, 2548: Breite u. Absorpt. 
d. Funkenlinie A 1854,7 A durch Hg-Dampf 
34 11, 203: Auftreten v. -Linien bei d. Fluores- 
eenz d. Hg-Dampfes im fernen UV 30 II, 18350 
Best. d. Temp. d. -Dampfes hei explodierten 


Drähten mittels d. AIH-Emiss.-Bande 323 IL, =35: 
Temp.-Best. aus d. Intensität d. AlO-Banden in 
einem Bogen zwischen -Kathode u. C-Anode 
30 1, 3012: Spektr. d. Unterwasserfunkens als 
Temp.-Strahl. 30 I, 1095: Starkeffekt 31 1, 1x: 
Unterss. im langwell. Ultrarot 32 11, 2148. 
Photoelektrische Eigenschaften u. dgl.: Photo- 
elektr. Emiss. 33 1, 1902; lichtelektr. Mess. 3E I, 
3655: äußere lichtelektr. Wrkge. 31 II, 22=6: 
(Einfl.d. Metalloberfläche aufd. Lage d. Selektivi- 
tät) 33 II, 1847: Verringer. d. lichtelektr. Emp- 
findlichk. unter d. Einfl. d. Emiss. an gasbelade- 
nem 311, 2314; photoelektr. Eieg. dünner 
Schichten 323 IL, 542: Ström.-Mechanismus in 
Sperrschichten 32 11, 677; Leuchten elektrolvt. 
-Ventilanoden während d. Formier. 32 II, 675: 
lichtelektr. Effekt d. Funkenstrahl. 33 II, 2048: 


Beeinfluss. d. Kathodenstrahlreflex. an «durch 
Belicht. 30 II. 3373; metall. Photoresistenz 34 I, 
116%: lichtelektr. Quantenausbeute v. -Licht- 


zählern 3% II. 1271. 
Elektrisches u. elektrochemisches Verhalten. 


Reibungselektr. Ladd. auf d. Oberflächen v. 
-Einkrystallen 33 II, 2503: triboelektr. Poten- 
tial gegen Quarzglas 331, 571: EKK. durch 
teib. v. an Stahl 33 I, 1092: Einfl. d. Wärme- 
behandl. auf d. Erzeug. v. Reib.-Elektrizität 3% I. 
1617. 

Kalte Elektronenemiss. 31 IL, 2573: Elek- 
tronenablös. durch lonenstoß 3231, 357: Emiss, 
\£ -[onen (bei Erhitz. d. Chlorids in Cu-Blech 
auf Pt-Träger) 331, 1250: (aus glühendem W u. 
Mo) 30 II, 16: Thermionenstrom bei d. Diffus. v. 
Salzionen in Sl I, 903: negative Emiss. beim 
Bombardement mit positiven lonen 321, 497: 
Erscheinn. bei d. Bogenentlad. an -Kathoden 
30 II, 2355: (Erreg. v. Schwiner.) 301. 491 
Schichtungen bei Gasentlad. in He an 301. 
1104: -Liehtbogenwiederzünd. als Durchschlag 
in stark ionisierten Gasen 33 II, 2049: Sorpt. v. 
N bei d. elektr. Entlad. in Röhren mit -Elek- 
troden 30 Il, 200; Einfl.d. Korros. auf d. Korona- 
bldg. an -Leitern 30 II, 698: Korona an 
Seilen 31 II, 2207: Flecken an -Anoden in 
Geisslerröhren 301. 335. 3012: Kathoden- 
zerstäub. v. in He (für Entlad.-Röhren) 32 II, 
2500: Kathodenzerstäub. in Hg-Dampf bei sehr 
geringen Drucken 31 1. 2257: Aktivier. in 
Geiger-Müller-Zählern 34 I. 14: Aktivier. v. mit 
Papierstreifen beklebten -Blättehen (Erzeug. 
stark absorbierbarer Strahl.) 301. 1596: - 
Funken in Boraxlisg. 32 II, 3678. 

Widerstand 30 II, 1909: (Formel) 33 1. 3802 
(Temp.-Koeff.) 3% 1, 1456: (bei tiefen Tempp.) 
31 1, 2440; (Wrke. d. therm. Dilatat.) 34 IL. 1275; 
(Ander. v. —-Drähten unter Zug) 30 11, 2747: 
(Zunahme bei d. Kaltbearbeit.. Einfl.d. Struktur) 
30 11, 3710: (Änder. durch Glühen v. kaltgewalz- 
tem —) 30 II, 2824: (Einfl. okkludierter Gase bei 
Radiofrequenz) 30 II, 360: (Einfl. d. Druckes bei 
tiefen Tempp.) 331, 907: (Druckkoeff. bis zu 
Tempp. d. fl. O2) 331, 1591: Leitfähigk. v. 
Einkrystallen 31 II, 1541: Abhängigk. d. Leit- 
fähigk. v. d. Wärmebehandl. 31 l. 140 
d. Leitvermögens v. techn. 31 1. 521*: (dureh 
therm. Behandl.) 31 II, 1912: Wrkg. v. Fe auf 
elektr. Leitfähigk. u. d. Zugfestizk. 31 II. 3657 
Verss. zum photograph. Nachw. d. Beteili 
Protonen an d. Elektrizitätsleit. 33H. 


Einfl. v. Warmbehandl. u. Zusätzen auf d. I 


Aluminium 


Supraleitfähigk 
-Mischkrvstallen 331, 2910 
Widerstand bei d 
durch Zusätze Metallen 34 1, 
als Elektrodenmaterial (für 
ram l ktrodeı n) 


(Polemik) 30 1. 050, 951 


Wechselstromüberlager.) 
Oxalsäurelser 


zusätzen zu d. Elektrolvtisge. für Herst 


; Oxvdschichten auf 
2820: (Eiseg.) 34 II, 
Beobachtungen bei Schutzfilmen 
‚ Uhromsäure u. 
nismus d. Elektronenström. in Oxvdschichten ı 
Formier.-Verhältnisse 
Schmelzen 34 Il, Mindestspann 
Elektrolvtkondensatoren 
Glimmentlad. 

-NHa)eH POs { 
beid. Elektrolvse 30 I, 1006 
d. Gleichrichtereffekts in Elektrolvtzellen mit 
Anoden 30 I, 
d. Kontaktpotentiale v. 
fl. Paraffin bedecktem 
Nichtauftreten 


mit d. Temp. 30 1, 1% 
Spann.-Anderr 
‘: Kontaktpotentiale 
(Quarz u. Glas 3 1, 1418: Einzelpotential 33 IL, 
Zers.-Potential: 
Svst. AlBrs-CuBr 


AlBra in Äthvlenbromid 383 II. 
NaJ-J-H20-Lsg 
(in ruhenden, 


Durchdring.-Vermögen Anionen) BB 11 
Elektrodenpotential 
HNOs, potentiometr. Unterss. d. Passivität 34 I 


Vers. zur elektrolvt. aus NHn-Lsg 


seschmolzenen 
\1-Sn-Legierr 


d. elektrolvt. Reinig geschmolzenem 


bin. Legierr. 31 I ; 
Klektroalscheid. 


Magnetische Eigenschaften. 


Kalthearbeit.) 


Magnetisier.-Kurven 


Thermische u. thermochemische Eigenschaften. 


Thermodvnam. 
\kkomodat.-Koeff. 
Ausdehn.-Koeff. d 
Temp.-Ausdehı 
: 5; Wärmeausdehn 








Aluminium 


Zusammenhang zwischen Atomradius u. F. 
311, 2162; latente Schmelzwärme 31 II, 2203; 
Misch.-Wärmen v. geschmolzenen bin. Systemen 
rnit 31 1, 2321; Dampfdruck 3L 11, 22=s1; (u. 
Kp.) 34 II, 3602. 

Thermochemie d. Bldg.-Wärme v,. «- 
Al203 34 I, 1626: Bldg.-Energie d. Al203 3% 1, 1%; 
Azotier.-Wärme 32 1, 1637. 


/ 


Mechanische Eigenschaften. 
Technologie u. Festigk.-Eigg. v. Rein- 
(Sammelreferat) 31 II, 900; Forsch. u. Forsch.- 
Ergebnisse zur Schnittheorie (Zerspan.-Verss.) 
331, 1193; Zusammenhang d. Deformat.-Arbeit 


init d. Schmelzwärme 33 II, 347: Berechn. d. 
„mol. Wrkg.-Sphäre”“ 3111, 2106; krystallo- 


eraph. Unters. mechan. Eigg. 30 II, 1274; 3L 1, 
3648: Betriebseigg. 30 I, 1690; Haftfestigek. d. 
Zemente (Mörtel) auf 321, 1139; techn. Eiger. 
321, 1424; (Einfl. v. Fe) 30 I, 1362; (Einfl.d. Fe 
u. Si) 3211, 3615; techn. wicht. Kohäs.-Eigg. 
3ı 11, 3254; Einfl. d. Krystallisat. unter hohem 
Druck auf d. Festigk.-Eigg. 31 II, 1100; Wider- 
stand gegen Stoß 3 I, 2388; Zusammenstoß v. 
Kugeln aus Sn, —, Zn, Messing, Pb-Sn u. Babbit- 
metall 30 I, 1040: Warmfestigk. bei stat. u. bei 
wechselnder Beanspruch. 32 II, 3464; Einfl. ver- 
schied. Zwischenglühtempp. auf d. technolog. u. 
chem. Eigg. v. -Blech 31 II, 900; gezackte Un- 
stetigk. beim Spann.-Dehn.-Diagramm, Bezieh, 
zur Alter.-Härt. 34 II, 2743; Festigk.-Eigg.: v. 
Freileit.-Drähten bei Zerreißverss. u. Schwing.- 
Beanspruch. 30 II, 2302; v. elektr. Leit.-Drähten 
(bei tiefen Tempp.) 31 I, 1817: (Einw. v. Kurz- 
schlußströmen) SE II, 2207; Rücksprunghärte, 
Fallhärte (Abhängigk. v. d. Temp.) 301, 126; 
Ander. d. Härte einer -Platte beim Biegen 
32 II, 3146. 

Plast. Verform. 321, 2762: Deformat. unter 
langzdauernder Belast., Fließen u. Zerreißen v. - 
Sı Il, 1747; dvnam. u. stat. Zugverss. an Ein- 
krvstallen (Orientier. d. Einkrystalle) 30 II, 2223; 
Deformat. v. Einkrystallen unter d. Einfl. d. Er- 
müd. 3231, 177; Verfestig. v. —-Krovstallen bei d. 
Kaltbearbeit. 3E I, 140; Einfl. d. Kaltbearbeit.: 
auf d. physikal. Eigg. (bes. d. elektr. Wider- 
standes) 32 I, 440: auf d. Tors.-Modul 32 I, 2763; 
Erhol. v. d. Folgen d. Kaltbearbeit. 32 II, 3206; 
Änder. d. Eigg. bei d. Erhol. (Polykrystall) 3% II, 
‘01: (Einkrystall) 3% II, 1552; Textur v. kalt- 
verformtem 30 1, 3233: Anordn. d. Mikro- 
krystalle in gepreßten Einkrystallplatten 30 I, 
1264: HI, 3237: 31 II, 3429; 32 IL, 1069; Stör. d. 
Krvstallwachstums durch Deformat. an gedehnten 

-Platten 30 IL, 1031: Widerstand polykrystalli- 
ner -Drähte bei plast. Deformat. u. Mechanis- 
mus d. plast. Fließens 331, 3045; Temp.-Ab- 
hängigk. d. Krystallplastizität 31 II, 2530; großes 
Korngefüge in —-Draht 321, 3339: Verteil. d. 
Krvstallite im gestreckten — 32 II, 3954: Einf]. 
d. Ziehrieht. auf Krystallitanordn., Zugfestiek. u. 
Bruch v. -Draht 32 II, 1827: Walztextur, Ver- 
änder. in Abhängiek. v. Grade d. Verform. 3L II, 
762: durch Kaltwalzen hervorgerufene bevorzugte 
Orientier. in d. Oberfläche v. -Blech 32 I, 994, 
2SSS: Orientier. v. gewalztem 31 1, 676; Einfl. 
d. Walzens auf d. Änder. d. Härte 3L 11, 1186; 
RKöntgenstrahlenbest. d. Krystallorientier. in 
(hergestellt durch Kaltwalzen) 32 1, 994: Einfl.d. 
Reinheitserades auf d. Anderr. d. mechan. Eigg. 
durch Walzen u. Glühen 31 I, 3601: Zusammıen- 
hang zwischen Walztextur, Tiefziehfähigk. u. 
Härte 331, 1708: Abhängigk. d. Krystallitanordn. 
in gewalzten -Blechen v. d. Blechdicke 33 II, 
2591 Walztextur bei verschied. Verform.- 
Graden 34 II, 2126. 

Relaxat.-Zeiten: bei dynam. Beanspruch. 
321, 281: v. geglühten Drähten bei Tors.- 
Schwinge. 33 I, 668: innere Dämpf. v. schwingen- 
den -Stäben (Ermittl. d. Koeff. d. inneren 
Zähick.) 33 II, 601: Verh. v. angebrochenen - 
Freileit.-Seilen bei Schwing.-Beanspruchungen 
3% 11. 3311; Einfl.d. Korros. aufd. Drehschwing.- 
Westicek. 3% I. 1554: Elastizitätskonstanten d. - 
Einkrystalls 33 II, 1133; Einfl. d. Kaltbearbeit. 
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auf d. Elastizitätsmodul 30 II, 127 Frequenz- 
abhängigk. d. Elastizität bei Tors.-Schwingg, 
34 11. 1258: elast. Nachwrkg. 32 II, 657. 

Frequenzabhängigk. d. Reib.-Koeff. 331, 
2072; radiotechn. Mess. d. inneren Reib. 33 11, 
1065. 


Krystallisation, Gefüge u. dgl. 


Meth. zur Erzeug. v. Einkrystallen v. jeder 
gewünschten ÖOrientier. 30 II, 3237; Grob- 
krvstallisat. 30 I, 1209: Einfl. d. Temp. auf d, 
Zahl d. Krystallite vor d. Erstarr. 30 II, 351: be- 
vorzugte Wachstumsricht. v. —-Krvstallen 30 I, 
324: Merkmale gespritzter —-Haufwerke 31 1, 
3049. 

Rekryvstallisat.: 30 II, 5: 32 1, 2229; (Korn. 
erößenverhältnisse) 301, 2474: (u. Krystall- 
erhol. nach Kaltverform.) 3211, 3142; v. —- 
Blech 31 II, 900; orientierte Rekrvstallisat. 30 I, 
1741: (Einw. v. Verunreinigg.) 30 I, 1742: Ge- 
schwindigk. d. Korngrenzenverschieb. bei prim. 
u. sek. Rekrystallisat. 30 II, 1493: Beeinfluss. d. 
Rekrystallisat. d. Cu durch — 30 I, 1528; Keim- 
bldg. u. Krvstallwachstum bei d. Rekrystallisat. 
an gedehnten —-Stäben 30 I, 2682: Zerstreuung 
d. Mikrokrystalle in abgerissenem Draht v. —- 
Einkrystall 30 II, 5; Gleitlinien an gepreßten —- 
Einkrystallen (Erklär. d. Verfestig.) 30 1, 478; 
Walz- u. Rekrystallisat.-Textur 30 I, 889; Zu- 
sammenhang: zwischen Deformat.-Vorgang u. 
Rekrystallisat.-Textur 31 I, 3048; zwischen De- 
format.- u. Bearbeit.-Rekrystallisat.-Textur 32 II, 
2360; Rekrystallisat. v. —-Einkrystallen 331, 
3531: (u. Scherverfestig.) 33 I, 2777; Rekrystalli- 
sat. u. Verfestig. bei plast. Tors. 331, 2910; 
Rückbldg. d. Rekrystallisat.-Fähigk. durch Rück- 
form. 31 II, 762: s. auch d. vorstehenden Ab- 
schnitt: „Mechanische Eigenschaften‘. 


Kolloidchemische Eigenschaften, Gasaufnahme 
u. -durchlässigkeit. 

Aktivierte Adsorpt. v. W.-Dampf durch — 
34 11, 3737; Adsorpt.: v. —-Ionen an Tone 
(Rolle d. [H'])) 31 1, 2596: Diskontinuität in d. 
Adsorpt. v. Propylen an — bei d. krit. Temp. 
unter krit. Druck 33 II, 3670: Adsorpt. v. 
Gummi arabicum an 31 II, 3090. 

W,-Dampfdurchlässigk. dünner Folien 34 II, 
2773: Ausbldg. v. feinen —-Schichten auf Glas- 
oberflächen 3L I, 3661; Adhäs. v. Eis an — 331, 
2214. 

Geh. v. im Vakuum geschmolzenen an H 
u. CO 30 II, 2566: kleine Mengen v. Gasen u. 
Oxyden im — 31 IH, 3657; Löslichk. v. Gasen in 

31 1, 2388; 34 1, 2973; Gasgeh. v. 341, 

3833: Verh. v. H u. N gegen 32 11, 3779. 

Kataphoret. Geschwindigk. in wss. Suspenss. 
30 II, 703; durch Einw. alkoh. CuCle-Lsg. auf - 
entstehende koll. Al203-CuCl2-Systeme (Xerogele) 
33 1, 2246: Quellwrkg. u. Permeiervermögen d. 
—-]Jons 34 I, 2909. 


Reaktionen, Gleichgewichte. 

Diffus.: in Zn, Sn u. deren Legierr. 33 11, 
1578: in Fe 32 I, 1571: in Cu 33 I, 726: (Röntgen- 
unterss.) 34 II, 2493: kugelförm. ausgeschiedenes 
Al-Fe-Si-Eutektikum in Rein- 34 11, 3672; 
durch — verursachter Schaum bei feuerverzinkten 
Überzügen 32 IH, 766: Einfl.: auf d. Struktur d. 
Sn-reichen Lagermetalle 32 II, 283; auf Graugub 
beim Gießen 321, 2226: auf d. Erhol. d. Fe v. 
d. Kaltbearbeit. 33 I, 2778; auf Zus. u. Gefüge 
beim Gußeisen 33 II, 3474: — für Desoxydat. d. 
Stahls 33 I, 1673; 34 II, 1102; Verteil.-Koeff. in 
fl. Fe u. fl. Ag 34 II, 1101: — als Verunreinig. in 
techn. Messinglegierr. 32 II, 3144: Einfl. auf d. 
Konst. v. Messinglegierr. 32 II, 3954; Verteil.- 
Gleichgewicht v. Ag zwischen Pb u. — (Verteil.- 
Satz für kondensierte Systeme) 30 I, 793. 

Auflsg.-Rk. in neutralen Elektrolyten 33 Il, 
344: Lsg.-Geschwindigk. (in alkal. Lsgg.) 30 I, 
221: (in NaOH) 321, 782; (in wss. Fe-Salzlsgg.) 
331, 198: (in HC) 34 I, 3169; Aufisg.-Prozeb in 
Ggw. eines edleren Metalls u. eines Peptisators 
30 1, 2063; Entwickeln v. W.-Dampf durch 








Einw. v. wss. Chloratlsgg. auf (+ Zn-Pulver) 
Gew. v. lösl. Cu-Salzen 32 II, 1512* 
Rk.-Fähigk. v. -Pulver 311, 2717: Auf- 


schließen schwer lös]. Sulfate mit pulverisiertem 

31 1, 3495*; Rkk. v. -Jonen bei Ggw. organ 
<änren 32 I, 2540; Mechanismus d. reduzierenden 
Wrkr. 34 II, 803: Geruch (Einw. S-halt. Stoffe 
auf ) 34 1, 1601; Verss. zur elektrolyt. Ab- 
scheid. 30 I. 2953: elektr. Abscheid. in fl. NHa 
30 11, 2615: Bldg. v. -Dendriten bei d. Elektro- 


Ivse v. AlBrs-Pyridin-Gemischen 3211, 2306; 
Struktur u. Wachstum dünner Oberflächen- 


schichten auf — bei Oxvdat. an Luft 34 II, 1892; 
Explos. v. Al-Folie u. -Bronzepulver 30 II 
3448: Rk.: mit H20O bei sehr hohen Tempp. im 


homogenen gasförm. Syst. 32 II, 1114: mit OF 
341, 2728: mit BrFs 321, 1212: mit Je 311, 


1586: mit JFrS31 1, 1754: mit NOaF 33 1, 395; mit 
Ammoniakaten (Bldg. v. AIN) 34 II, mit 
sOs, CO2, N20. NO, P2Os (Nachw. einer trägen 
Rk.) 31 IL, 1811: mit SOCI 34 I, 1466: mit B203 
(Blde. v. Boriden) 301, 3535: mit Chloriden 
(Darst. v. AlCls) 32 11, 1117: Demonstratt. mit 
einer Blitzlichtlampe mit Al-Folie u. Zünd. durch 
roten P 33 I, 2361: Einfl. v. in Ultramarinen 
auf dessen Eigg. 311, 2447: Einw. auf Alkali- 
persulfate 31 1, 1082; Detonat.-Fähigk. v. KU1Os- 


mom 
Jı)d 


-Gemischen 311, 2426: Gleichgewichte im 
Syst. Al203-0 32 1867: 34 1, 1792: Schmelz- 


. AleOs, AuCa 34 1. 2873: Rk.- 
-Mo02-CaF? u. .S. 


fläche im Syst. 
Gebiete —-Mo0Os-CaF?2, 
B>:03 3211, 3355: Verdräng. elektropositiver 
Metalle aus ihren Salzlseg. 33 I, 1598: Reduzier- 
hark. v. BeCls mit metall. 33 11, 3012, 39135; 
Thermitrk. mit ReO2 (Red. zu Re) 3211, 52; 
Rk. mit ReFe 33 1, 919; Red. v. Ag-Salzen durch 

-32 1, 2414: Einf]. v. Marnetfeldern auf d. Red. 
v. FeCls durch in HC1 30 1, 19. 


Katalytische Wirkungen u. dgl. 

Herst. v. -Katalysatoren 341, 2174*: 
Bezieh. zwischen d. übereinstimmenden Wellen- 
länge eines -Katalysators, d. absol. Temp. d. 
Rk.-Beginns u. d. Rk.-Richt. 331, 1240: - 
Pulver als Katalvsatorträger 3 II, 2416 

Vergift. u. Aktivier. beim Lösen in HUC1 34 I, 
3704: Einfl. auf d. Auflös.-Geschwindigk.: v. un- 
edlen Metallen 323 1, 782: v. Siin HaFz 30 I, 4=0; 
v. Zn-Legierr. mit edleren Metallen 30 II, 1653: 
HBr-Synth. in Gew. v. 
d. Rk. zwischen NaJOs u. Ha3POa 32 I, 1751: mit 

u. K aktivierter Fe-Katalvsator für d. NHs- 
Syvnth. 34 II, 2791: Verh. bei d. NHa-Svnth. im 
N2-H2-Strom (Nitridbldge.) 30 II, 1678: Bldg. u. 
Zers. v. NH3 in d. Hochfrequenzentlad. an 
Elektroden 31 II, 1673: Bldg. v. N-Atcoınen nu. v, 
NHs in d. Glimmentlad. an -Elektroden 33 1, 
1568: Einfl. auf Cr-Katalvsatoren für d. Oxvdat. 
d. NH3 34 Il, 1580; —-Katalyse d. Umwand). d. 
Erdalkalievanide in Cyanamide 34 I, 1277 

Spalt. v. KW-stoffen in niedrigsd. durch akt. 


de 


311, 3200*; Fehlen katalyt. Eige. für d. 
Hydrier. v. C2aH4 33 II, 3087: Verwend. v. 
HeCla zur Darst. v. Diphenylmethan 32 II, 1117; 


Methanolbldg. bei d. H2-CO2-Rk. über Zn-Cu-— - 
Katalysatoren 32 I, 1488: als Katalvsator bei 
d. Fetthärt. 32 1, 1017: (NiAl-Katalysator) 32 11, 
195: 34 1, 788. 
Korrosion u. Korrosionsschutz. 

Korros. (Übersicht) 30 I. 1044, 1532: II, 129: 
31 11, 307: 32 II, 1352: 34 II, 1988: (Faktoren) 
30 II, 129; (Einfl.d. Wärmehehandl.) 34 H. 3311: 
(Bldg. einer Schutzschicht) 3% 1, 2976: (Eigg., 
Schutz, Verwend.) 311, 3279; (Verwendbark.) 
>01, 1532: (Verwend. in d. Chemie) 30 II, 976: 

im Wechsel d. Verwitter.-Vorgänge (Zu- 
sammenfass.) 30 II, Korros.-Ermüd.-Eigr. 
viner Probe aus 2 Krvstallen 34 I. 1703: Korros. 


897: 


Rein-— 33 1, 123: (im Vgl. mit seinen Legierr.) 
SE Il, 2383: Mikrokorros.-Verse. 311, 145: 
Korros.-Festiek. 31 II, 3257: 321, 2632: (Ver- 
vend. in d. Industrie) 33 II, 231: Einfl. d. Be- 
rıhr. mit anderen Metallen auf d. Korros. 31 11, 
7; Schicht-Rkk. 32 II, 3149; Korros.-Ursachen 


331, 3409: Einfl. auf 
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Aluminium 


Thermosflasche 31 1, 28 
-Blech 311. 3053 


an Teilen einer 01° 
\hhlätter.-Erscheinn 
Zerstör. eines Stahl- -Sejles 34 11. 3551: Einfl.d. 
Körros.a Köronabldeg. an Al-Leitern 30 II, 688, 
Korros.-Schutz 30 1, 1532, 32 1, 867; 
41, 


hei 


ut d 


nn 


341, 2347: (Protalverf.) 3 450: Verminder 
d. Lokalelemente beid. -Verarbeit. 34 I, 110%; 
künstl. Erzeug. natürl. Korros.-Schutzes 33 11, 
3043: 341, 270: MBV-Oberflächenschutzverf 


32 1, 1822:33 I, 3912: Überzugs- oder Anstrich- 


inittel für als Korros.-Schutz 32 II, 1688*® 
Schützender Farbüberzue 21 302 ® : 
farb korrosionsfeste Schichten 34 11, 1684®: 
Schutzschichten auf SL, 20931*: 34 II, 2446* 
(mittels wss, Salzlsıeg.) 30 1. 3722*: 3, IL, 10620®: 


(mittels kochenden Lsgeg. v. Komplexsalzen) SE 1, 
2931*: Verstärk. d. natürl. Oxyvdhaut durch NH 
Dämpfe 32 II, 1071; korrosionsfeste Oxydüber 
züge 34 1, 462*, 2039*, Korros.-Schutz: durch 
Eintauchen in Lsg. einer komplexen Fluorverh 
331. 125*: II, 1926*: durch Bad v. NaNO 


KNOs K2Cr0: 34 1. 3835: durch 


u. 


NasCr207 321, 2634: durch Alkalistannat n. 
Alkalichromat oder -bichromat enthaltende Lsg 


341. 3652*: Mn-Oxvde enthaltende Überzüge auf 

321. 2640*: Oberflächenbehandl. mit Lsgeg. \ 
Fluorsilieat, Ni- oder Co-Salz u. Alkalisalz 30 II, 
; Schutzüberzüge (mittels Lsge. v. phosphor 
chromsaurem Alkali un. Alkalisulfmolvbdat) $1 IH, 
(Bad aus Phosphorchromat u. Sulfo 
molvbdat, Soda, Na-Tartrat) 34 I, 2S86*: Korros 
Schutz dureh organ. Überzüge 33 1. 1840: Über 
ziehen mit Fettkörpern 331, 1196*%: Vermeid 
verstärkter Korros. an d. Nietstellen v. unreinem 

mit korrosionsfesten Überzügen 34 II, 22s83*®: 
Durehdring. nichtmetall. Schutzüberzüge auf 
dureh Halogenidionen 33 1. 3237. 

Korros. während siebenjähr. Anssetzens an dl. 

Luft bei Birmingham 330 I, 3604: Hitzbeständigk 
v. -Stählen u. -Überzügen auf Fe 31 1, 2107: 
Verhüt. d. Oxvdierens 3% I, 611*: (dureh Wachs- 


998. 


u. Kunstharzschieht) 321, 578*: Schutz d. aus 

hergestellten Heizflächen v. Fl.-Erhitzern gegen 
Heizgase mittels koll. Graphit 323 IL, 1067*: Verh. 
eines -Einkrvstalls in fließendem Leit.-W 
unter gleichzeit. Tors.-Wechselbeanspruch. 31, 
670: Korros. u -Schntzüberzüge d. W.- nn. 
Überhitzerrohre 30 11, 1127: Verh. x gegen 
W.-Dampf 331, 670: gegen Cu-halt. Leit.-W, 
3:31. 2744: gezen Meerwasser 30 1, 1605; 311, 
1004: (Schutz) 31 HI. 2505: gegen H»Os 301, 


2002: 31 IL, 2660: 321, 1946: gegen Säuren n 


Basen 31 II, 1812: gegen Salzlsgeg. (Schutz) 3% I1, 


1365; (Widerstandfähirk. v. Rein-Al) SE I. 146 
gegen Alkali 31 I, 1817: IT, 1812: (Einfl. d. Zu 
gabe v. Stoffen) 34 I, 607: (Sehutzstoff: HeO») 
341. 1107*: (Schutz durch Alkalisilicate bzw. 
H2O2 abspaltende Verbh.) 31 I, 840*: (Schutz- 
mittel aus Wasserglas oder He202) 321, 3225*; 


Vermeid. d. Angriffs v. : dureh Ätzalkalilseg. 
331, 1842*: durch ätzalkal. HrOs-Lege. BA 11, 
130*; (Abschwäch. durch Natriumsilieat) 31 II, 
032: Korros. v. lithograph -Platten durch 
elektrolvt. KEinw. in d. Maschine 321, 291 
Verh -Blech gegenüber Hell 3% 1. 1156; 
Einw. v. CCls, S2Cle, S2Clk auf 331, 503: 
Einw. ruhender u. bewegter HNOs anf -Bleeh 
30 Il, 076; Korros.: dureh H3POs 31 II. 3540: 
durch phosphorsaure Lser. 3211. 1505: durch 
Nacı3l II, 2655: 34 1. 760: (Kabelschweißungen) - 


1384: Alkalisilieatverbb. als Korros.-Schutz 
in akt. O entwickelnden Bleich- u. Reinig.- 
Mitteln 3% II, 2009*; angriffsverhindernde Wrkr. 


341, 


tur 


v. Wasserglasznsätzen bei PBr- u. C1-W. bzw. 
Chlorkalklsge. 321, 1822: Verh. ı gegen 
Kalkwasser 30 II, 2244: gegen Balle-Lsge. 301, 


Il1ll: gegen feuchte Lithopone 30 IL, 977; 311, 
2399. 

Tanks mit Al-Fı 30 1, 
> ırros. durch MegtUleu. C: Treibstoff- 
hältern 32 I, 1295: Einw. ı lhalt. Treihb- 
ffen auf 331. 1507: Einf 
Il. 324: Korros. An 
[etrachlorac tvien - 


R . son } ++ rar I “A 1 
x i- „At #4. wmills i ‘ 4 


utzbekleid. v. lie 


1731 rri 


se} 


oräthvien 


0% 0 IE, 677 
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Einw. v. techn. Erdnußölfettsäure auf 301, 
608: Korros. an Standölkesseln aus 32 I, 1822; 
Verh. v. : in Soda- u. Seifenkg. 30 IL, 977: 
eeren Java-Citronellöl bei erhöhter Temp. 33T, 
148: gegen Gerbstofflseg. 31 I, 3204: gegenüber 
Stoffen d. chem. u. d. Nahr.-Mittelindustrie 323 I, 
8493; IH, 3637; 33 11, 119. 

Korros.: in d. Brauerei 31 II, 2230: 21, 
2779, 3% 1, 760, 1555: HI, 1354; (Ursachen) 3L TI, 
1030: in -Gärbottichen 30 IE, 1296: in Gär- u. 
Lagertanks 30 I, 3494: II, 1006; Bierstein u. 
3% 1, 1572, 2673. 3532: Entfern. d. Biersteins aus 

-Branereieefäßen mit nitrosen Gasen SLT 
1030. 

Korros.-Widerstand bei d. Weinbereit. 34 II, 
1699, 2614; Löslichk. in Milch 323 1, 464; Wrkg. 
d. Kochens oder Aufbewahrens v. Nahr.-Mitteln 
in -Gefäßen 34 I, 2053: Korros.-Schutz durch 
elektrolvt. erzeugte Schutzschiehten s. unter 
Galvanoteehnik, s. auch Korrosion. 


Physiologisches Verhalten. 


Physiol. Wrkg. (neueres Sehrifttum) 32 I, 
2330; biol. Bedeut. 31 I. 3584; biol. Bewert. 3L II, 
270. 

Wrkg. v. bestrahltem — auf Bakterien IT II, 
3110; Fernwirkz. auf Bakterien u. Hefen 32 IL, 
2982. 

Biol. Fernwrkg. 3% II, 2237. 

Einfl.: auf d. Wachstum v. Hefe 30 II, 2663: 
(auf Vermehr., Atmung u. Gär.) 34 II. 2015: 
oligodvnam. Wrkg.: 3% I, 2505; auf Hefe (Hemm. 
d. Entw.) 31 II, 73; auf Photobaceterium phos- 
phorescens 31 IL, 73. 

Vork. in ind. Vegetabilien 34 I, 60: Rest.-— 
im filtriertten W. v. Nord-Carolina 31 I, 1955: 
austauschbares - im Ackerboden 321, 2082; 
tolle d. im entkalkten Boden 31 II, 2772, 
3245; -Konz. in d. Bodenlsg. u. Basensättig.- 
(Grad als Faktoren d. Pflanzenwachstums auf 
saurem Boden 31 IE, 3030: Klassifikat. nach d. 
Funkt. bei d. pflanzl. Ernähr. 34 II, 2543: gift. 
Wrkze. im Zusammenhang mit d. Pflanzen- 
wachstum 31 II, 460: pflanzenphysiol. Bedeut. 
d. d. Tonsubstanz im Ackerboden 34 I, 3642; 
amphotere Natur d. Böden in Bezieh. zu d. - 
Gifticgk. 34 II, 3821; Boden- bei d. Elektro- 
dialyse 34 II. 3821: -(eh. v. Pflanzen, bes. 
Nutzpflanzen 31 1, 2774: — in Blättern u. Inter- 
cellnlarsaft d. Maulbeerbaumes 31T II, 69: Einfl.: 
d. Dünz. auf d. -Geh, d. Weiden 321. 3216: 
v. Jösl. u. unlösl. auf d. Nährstoffaufnahme 
junger Roggenpflanzen im Sandboden bei u. 
ohne Gzw. v. SiO2-Hydrat 3211, 2357: d. 

d. sauren Bodens auf Wachstum, Ertrag u. Nähr- 
stoffaufnahme v. Hafer 34 IL, 117: auf d. Wachs- 
tum d. Flachses 34 1. 3356: auf d. Wachstum 
v. Getreide u. Erbsen 33 I, 453: Resorpt. v. AU" 
dureh Kartoffelknollengewebe (Einfl. d. gleich- 
zeit. Gew. anderer Ionen) 33 II, 3440: 1ösl. 
(in Kulturlszg. zu Mais, Zuckerrohr u. Gerste 
noch giftige wirkende -Konzz.) 35 I, 454: (Be- 
ziehh. v. Nitrifikat. u. S-Oxvdat. zum —-Greh. 
bei stark sauren Böden, Einfl. v. P auf d. Ver- 
ringer. d. Einww.d. Bodenaeidität aufd. Pflanzen- 
wachstum) 3% II, 3300. 

Biochemie d. (Ausscheid. u. Absorpt. 
beim Schwein) 3E II 467: (Ausscheid. u. Ab- 
sorpt. bei d. Ratte) SIT, 1447 :(Wrkeg. auf Wachs- 
tum u. Fortpflanz. d. Ratte, Vork. in d. Thyreoi- 
dea, Resorpt. im Darm d. Kaninchens) 3% I, 2155; 
Wrkg. auf d. Knochen- u. Blutblde. junger Ratten 
30 II, S6: mkr. Unters. d. Gewebe d. weißen 
Ratte nach Verfütter. v. -Salzen 331, 1470: 
Kinfl.: auf d. Entw. v. Steriematoeystis nigra 
3211, 3560: auf d. Regenerat. v. Hämoglobin u. 
Erythroceyten 30 1. 79: auf d. Gewebsatmung 
Sı ll. 1157: (in Ca-salzfreier Nährisg,) SEI, 
1157: tox. Wrke. auf in vitro kultivierte Fibro- 
blasten 3311. 1711: Vork. in d. Rindergall 


3% 11, 1793: elektr. Lad. d. Hornhaut durch 
lonen S4 11 37 

\l-Stoft se] (Resorpt. u. Ablager. beit 
Hund) 301, © R rpt. u. Auıss I 
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gesunden Menschen) 30 I, 94: (Schicksal d, intra. 
venös injizierten —) 30 T. 94: (Bezieh. d. Lehers. 
alters zur Menge d. in d. Geweben d. Hınd 

30 1, 94: (Vork. in d. mensehl. Leber u. Nier 

301, 04: (—-Geh. frischer Nahr.-Mittel) 301 
94: (Giftwrkg. nach subeutaner Injekt. v. : 
Salzen) 30 1, 94; Resorpt. 31 HI, 1593. 

Biologie (Unschädlichk.) 30 II, 553: (Schädigz, 
d. Fortpflanz.-Fähirk.) 32 II, 3908: Bedeut. bei d 
Ernähr. 33 II, 3869; Assimilat. durch d. mensch! 
Organismus 331, 1157: —-Geh. d. Organe 
(spektrograph. Analyse) 30 II, 1385: Vork. ir 
Organen v. ‚Japanern (spektrograph. Nachw 
3211, 78: Wrkg. auf d.Orgzanismus 31 I. 3733 
Giftiek. 32 1, 3198: (Abhängiek. vom Zufuhrwer 
34 11, 91. 1647; (Vgl. mit Fe, Ni u. a. Metallen 
3 II, 3635: 33 1, 2486; Resorpt. v. —-Verbb. im 
Organismus 331, 3152: Wrkg. bei schwerer 
Anämie 301, 3803: traumatol. Bewert. 3L1 
1636; — als Krebsursache 33 II, 2026: (keinerlei 
Zusammenhang) 33 II, 2026: -Salz-Wrke. auf 
d. Plasmolysepermeabilität 33 II, 231: Wrkg 
u. Verwend. v. offizinellem — 34 IL, 3764: Vork. 
in mensehl. Organen 34 I, 69. 

Verwend.: v. —-Geräten in d. Nahr.-Mittel- 
industrie 30 I, 3112: 31 IL, 648: v. Rein- 
Geschirr für d. Küchengebrauch 301, 1295. 
2025: hveien. Bedeut. v., -(seschirr (Schäd- 
lichk.) 301, 1970; 311. 1670: (Unschädlichk.) 
301. 1235: 31 II. 593: Bezieh. d. Verwend. ı 

-Gefäßen zur Krebsverbreit. 30 I, 1498: B»- 
eünstig. v. Krebs durch tägl. Aufnahme kleiner 
--Meneen 34 II, 3005; biol. Wert (Wechsel- 
wrkg. zwischen — u. Lebensmitteln) 31 I, 1509 
2503: 33 IL, 3151; angebl. Schädigg. durch 
Al-Geschirren zubereitete Speisen (neueste Ar- 
beiten) 321, 1726; gesundheitl. Beurteil. (Eb-, 
Trink- u. Kochgeschirr) 34 II, 2917: Fütter.- 
Verss. mit in -Dosen verpackten Konserven 
33 II. 1940. 

Al-Geh.: v. Nahr.-Mitteln 30 I. 1235. 1395: 
321, 1726, 3124: v. Pflanzen, bes. Nahr.-Pflanzeı 
321, 1103; v. in Glas u. gekochten Nahr 
Mitteln 321, 3124; Unschädlichk. v. -Back- 
pulvern 30 I, 1235: — -Verunreinigg. in Getränke: 
331, 3254: bei d. Kaffeezubereit. 32 II. 1247. 

Aufbewahr. v. Milch in -Gefäßen 93% 1 
3141: Löslichk. in Milch 30 IL, 2815; u. Milch 
331, 2012: Vork. kleiner Mengen in Milch 
(spektrograph. Nachw.) 31 I. 2407: 33 II, 799: 
Eigen. zur Verarb. u. Aufbewahr. v. Milch u. 
Milehprodd. (Sammelberieht) 301, 1710; Einfl 
auf d. Geh. d. Milch an Vitamin € 32 11, 5495 
331, 1214; (Wrkg. d. Pasteurisier.) 321, 112: 
(Kochen in ) 30 II. 1874: Wrkg. auf d. Halt- 
bark. u. d. Nährwert v. Mayonnaise u. Salatöl 
30 1, 605. 


Untersuchungsmethoden, Analyse. 

Temp.-Mess. in geschmolzenem — 30 I, 230+: 
Biegeprobe für -Blech Sı I. IS16: Gerinzstah- 
mess. d. Proben für Brinell- u. Diamantpyramiden- 
härteprüff. 3% II. 3533: Röntgenstrahlen in d. 

-Industrie 32 II, 3142. 

Priüf.-Verf. zur Feststell. d. Korros. 301. 
2045; 311, 2111; Ermittl. d. Rk.-Fähigk. ii 
korrodierenden Medien 3% I. 2976. 


Qualitative u. quantitative chemische Untersuchung 


von Aluminium. 


Thermoelektr. Unterscheid. zwischen reinem 
- 1. Handelslegier. geringen Mn-Geh. 30 I. +12 
Analyse v. 2. 31 I, 1669: spektralanalvt 
Unters. 34 I, 2793: Best.: v. Gas im — nach « 
Heißextrakt.-Verf. 34 II. 3013: v.O im 311 
3265: v; PP m 31 I 4859: 33 1 117 
1483: v. Siin 3211, 2340: 341, 88; d. Zu- 
standsformen d. Si im 33 11. 2708; (Einf. 
Wiärmebehandl. d. Metall) 331, 2233; (gaso- 
metr. HUCI-Meth.) 33 II, 3475. 

Schnellbest. v. Alkalimetallen in — 341. 
3013: Best.: v. Na in 32 II, 2340, 3125: \ 
Al2Os in 301, 713; IL 1407; 31 II. 2712 
3211, 1604: 33 L 1172: 34 IL, 3013, 3797; v. Zu 











in 331. 465, 1484: (spektralanalvt.) 33 L, SIS: 
(kleine Meneen) 3% E a i wk 
tralanalvrt.) 34 II. 3410: v. Beh 3011 Sın 
v. Cu im Handels 30 11, 773: v. Cu in Rein- 

(spektralanalvt.) 32 II, 
819: 32 IL, 1661: v. geringen Ti-, Si- u. Fe-Gehh 


+ 


in Rein- (spektralan: ur 321, 1398, 1399 
v. Fe, Cn u. Mn (Mikroschnellanalvse v. Reit ) 


3311, 3318. 


Nachweis u. Bestimmung von Al. 


Nachw.- u. PBest.-Methoden (Sammelref.) 
331, 2435: (mikrochem.: Tafeln) 33 II. 5599; 
Grenzen d. spektroskop. Erkenn. 301, 3466. 
elektrograph. Unters. 331, 2846: Analvsengang 
d. -Gruppe 31 I, 1454; Trenn.: d. Metalle d. 
III. Gruppe 32 I, 1806: v. Cr, u. Fev. Mn, N 
Co u. Zn (Fäll. mit NHsOH) 3211, 1044: Ab- 
trenn. aus d. Schwefelammonium-Nd. 32 IL, 3124: 
ng Analvsengang für Kationen 331, 
. . qualitative Trenn. d. Fe-Gruppe bei 
Gg2 Phosphat 33 I, 3984: Trenn. d. Kationen 
d. \ikati- u. Schwefe lammongruppen in Gew, v, 
POs’’ 331, 3335: Nachw. (im Analysengang mit 
Na2S) 3531. 3980: (im Analvsengang mit Alizarin- 
gelb) 33 II, 94: (Analvsengang ohne Hes) 34 1, 
1526: (im unlösl. Analvsenrückstand) 3% I, 1843: 
(Scheid. d. Komponenten d. (NHs)2S-Gruppe) 
341. 3239: Erkenn. kleiner -Teilehen in 
Staub, Sand, Schlacke usw. 331, 1975: spezif. 
Rkk. 321, 2208: neue qualitative Prüf. 32 II, 
1207: Fäll. v. -Salzen mit NH2OH SI 1, 321: 
Anwend. d. Zentrifuge bei d. Fäll. v. AKOH)s 
(Erhöh. d. Empfindlicehk.) 341, 731: Nachw. 
mittels Cs 34 I, 2949; Cs2SOs als Identifizier.- 
Reagens 30 II, 2807: Einfl. v. Fe u. Cr auf d. 

-Alaun-Rk. (Rk. mit CsHS04) 321, 2870: 
Farbrkk. mit organ. Reagenzien 30 1, 13: 
mit Triäthanolamin 33 I, 3221: Trenn. d. Fe, Cr 
u. v.d. 2-wert. Elementen d. 3. Gruppe dureh 
Fäll. mit Hexamethvlentetramin 34 I. ==; Fäll, 
dureh Tannin aus weinsaurer Lsz. 301. 1505: 
analyt. Rk. mit Alizarin SE 1, 1321: (Empfind- 
licehk.-Steizer.) 32 II, 1045: -Lack d. Alizarin- 
sulfonsäure u. Anrintricarbonsäure (Einw. vw. 
Gummiarabieum u. Glvcerin-Stärke als Schutz- 
koll.) 30 1, 2771: fraktionierte 4 Er ic hw. durch d. 
Na-Salz d. Alizarinsulfonsäure : j 
Tetraoxvanthrachinon als Res azens 33 II, 747: 
(Mikroprobe) 32 II, 1207: Nachw. durch Reso- 
rufin 34 I. 1542. 


Bestimmung. 

Best. v. 32 11, 255: 34 II, 3797; (Fehler 
quellen) 34 1. 3089: Ha-Entw.-Verf. zur Best. 
v. metall. 34 11, 3013; colorimetr. Best. 34 I. 
2164: (mit Eriochromeyanin) 3% I, 2625: (mit 
Aurintricarboxylsäure) 33 II, 1062; (Mikrobest.) 
31 1, 1321. 

Volumetr. Best. mit KOH F32N. 1660: 
fluorometr. Best. 3% I, 3371: jodometr. Best. v. 

‚Cu. Fe u. Zn nebeneinander 3311, 3319: 
titrimetr, Best. (in Ggw. v. Fe u. freier HC 32 I, 
2550; (Oxychinolinacetatmeth.) 31 II, 1620; 
(Verwend. v. weinsaurem Salz u. BaUle gegen 
Phenolphthalein) 32 II, 2690: potentiometr, Best. 
33 I, 642: (Sb als Indicatorelektrode) 34 I, 1527: 
elektrometr. Titrat. v. - u. Mx nebeneinander 
30 II, 1580; polarograph. gleichzeit. Best. v. 
Fe, Cr u. — 321, 49. 

Schnellbest. 3= I, 409: Best.: in Gew. v. 
H3PO4 30 I, 1659: IL, 772: v. Si. ‚Fu. HsPOs 

beneinander 3 I, SiS, 3335; als AUOH) 
33 II, 1898; (mittels Zentrifuge) 321, 706: als 
Phosphat in Ggw. v. Ca-Phosphat 331. 2012; 
is Li-Aluminat 3211, 1330: als Oxyd (gravi- 
metr.) 301. 3701: mit Hvdrazincarbonat 301. 

466; II, 3607; (in Gew. v. Mn u. Fe) 30 1, 35=1:; 
(neben Mn) 31 I, 1951: (neben Fe) 31 I. 3489; 
mittels KUNO 30 II, 3607: mit Oxal-äure 30 II. 





1408: mit Hexamethrlentetramin 34 II, 2558: 
mi Oxvcehinolin 31 # 154 (nebeı H3P0s 
331. 1172: (Mikrobest.) 50 1, I1s0: mit d. NH+- 
Salz d. Aurintı rboxyis sel, 2 


Aluminium 


' s 
I 4? t r Tr x \r.% 
6 . RB Aa Il, 242 
I A} jr } r Na 3011 
1408: \!kalimet ' t Oxakänr ol 


2 NHaiNHy)st 
1 645; v. Phosphor-. Arseı Yanadinsäaur 
sa 1. 3747: v. Zn, ( Ni, Fes33 1, 465 M 
Fe,t ’, Ni I 465: v. Zn Mn. Nik 2 Nur n 
Hexamethvientetramin 32 700° vw. Mn u. Zn 


(Cvanatmeth.) 31 IH, 3020: v. Zn 3311, 1401 


ter Anwend. d. Chloressigsäur 


(Zı ils Sul ıu g 
acetatpnffers) 331. 2846: (Sulfat-Hvearosulfäat 
pufferlseg. bei d. Fäll. v. Zns) 2211, 2921 
(mittels Hvdrazincarbonat) 33 L, 3108: (Fäll.-B 
dinez. v. ZnSun -Oxvdhvydrat) 34 I, 423, 12% 
3773: v. Be 31 I, 2236; 34 1, 578, 2706 


Be-Silicaten) 31 1. 3490; (mit Oxycehinolin) 34 I 
2950; IH, 2423: (mit Guanidincarbonat) SEN 
2187: 32 1, 2978: v. Ga 30 Il, 3318; v. In 30 I 
1970: v. Ti (mit Oxvehinolinacetat) 32 HI, 2602 
(mit Guanidinearbonat in Gzw. v. Weinsä 
331, 1977: v. Fe u. Ti in weinsäurehalt. Lse 
311, 29205; v. Ti, Fe u. Cr 301 468: v. I 
all, 418: (Meth. v. Chancel) 301. 1504: (An 
wend. einer elektrolvt. Zelle mit Hg-Kathodr) 
30 Il, 1253: v. Cu (Oxvehinolinmeth.) 32H 
2996: 34 ]. 10Os6: v. He 30 11, ISS80: v. W301, 
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iachweis nun. Bestimmung in verschiedener 


Substanzen 


Tüpfelnachw. in Legierr. 301. 1505 Best 
s] in -Legierr. 32 II, ): in Me 
legierr. 341. 2457: in El ktronme tail 341 


Spektralanalyt. Nachw. in Se-Ur-Ni-Stahl 
3% 11, 1655; -Linien im Ferrobor u. Ferro 
phosphor 34 II, 2420: Best.: in Fe u. Stahl 31 I 
3147; in legierten Stählen BR I, 1484; (HUI-Rück 
standsverf.) 33 11. 2564: in Nitrierstählen mit 
"-Oxvchinolin 331, 2297: in elektrolyt. i- 
lierten Schlackeneinse Jdüssen im Stahl (mikı 
ehem.) 3311, 254: ir Ur-Ni-Fe-Legierr. 30 0 
2550: in Ferrosilieium 3% I, 3880; in Ferrochrot 
u. Cr 311, 2236; in Ni-Legierr. 34 II, 476; I 
Spritzgußlegierr. mit Zn-Basis 30H. 1580: i 
Rotzuß u. Messing 323 II, 15351 

Best.: in Al-Salzen 32 I, 255: in svnthet 
Kryolith 34 II, 9==S: in Mischungen v. Kall 
alaun u. Cal’Os (Schnellbest 34 11. 1515: ür 
metalloxvd. Erzen 3311, 747: in Phosphorit 
34 Il, 3283: in schwer schmelzbaren Al-Silieat 
3ı ll. 2377; in Ton 341, 1868: in natürl. ı 
künstl. Silieoaluminaten 32 1. 255: in natür 
Me-Silicaten 331. 1325: in Alumoborsilieater 
301. 1185: in Bervlliumsilicatgesteinen 32H 
2s51l: in Ur-halt. Silieaten 301. 2130 n Bi 
Silieaten erg ) 31 1, 3490; II, 3125 
Chromeisenstein 34 II. 3140: in synth t Ulrra 
marim "Sl. 1400: in Mineralien u. feuerfest 
Steinen (maßanalvt.) 31 1, 3265: in Glas, Email 
(Trenn. v. Borsäure) 31 HI, 1045. 
Best kleiner -Mengen in d. W.-Unter 
3:8 124 d. Gesamt in filtriertem W. mitt 
lizarinr: Ss 3011. 2931 in Mineralwüsser 


11. 2262: im Boden durch S-Oxvehit 
32 11, 2350: (Mikrobest.) 30 II, 3839: (Mikrol 
v. akt. ) 3% Il 426; Elektrodialvsierbar 
(quantitative Irennbark. d. Bodenkoll 
3411, 2272. 


Nachw.: 


farben (Identifizier > E 6 ir Irxt 





‘ 1 21 41 
in Wolle 3 turmitteln 3% I 
z00: in n rs3ıı - 
(r-} hleri 1 N 
inetr.) 33 f 

Sa x l BR: 1 tlıer. O ret 
Olen u Enflenrazxzer id. 34 Il ei 2 
= ktr graph. Na W in} 2 tier Mat 
(P 301 067 p ra] Kost 
biol. A 311, 224 B re Mater 
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(Nahr.-Mittel) 3231, 3124; IE, 1713; in - Pro- 
teinverbb. 321, 2617; in d. Asche v. Pflanzen- 
material 32 11, 1710: in biolog. Material 301, 
109, 

Nachw. in Mineralsalben 33 II, 98: Best.: 
in essigsaurer Tonerdelsg. 33 II, 1404: 34 I, 3094; 
in Staublungen 34 II, 644. 


I 
Einfluß v. Al auf die Bestimmung anderer Stoffe. 

Einfl. auf d. O2-Best. im Stahl 32T. 2615; 
volumetr. Best. v. SiO2 in Ggw. v. —-Verbb. 33 I, 
s17; polarograph. Schnellbest. kleiner Mengen 
Alkali in Silicaten mit hohem -Geh. 33 Il, 
3164 direkte Best. v. Na bei Ggw. v. — u. Cr 
311.074: Best. v. Ca bei Ggw. v. Fe u. — 30 II, 
588: 34 1, 2625; Einfl. auf d. spektrograph. Best. 
d. Be 33 II, 2564; Cr-Best. in Ggw. v. — (HC104 
als Oxydat.-Mittel) 34 II, 3283: Best. kleiner 
Mengen Cu in Ggw. v. — 3211, 2494, 2996; 
Mikrobest. v. Pb u. Cu mit Diphenylthiocarbazon 
‘Dithizon) in Gew. v. — 33 IL-1399; Einf]. auf 
d. potentiometr. Ag-Titrat. 33 II, 1558: Schnell- 
best. d. Hg in Ggw. v. 33 II, 2166. 
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Bearbeit. v. u. seinen Legierr. 33 II, [1926]. 

The aluminium industry 30 II, [619]; Secon- 
darv — S11, [2534]; Heat-treatment and an- 
nealinz of aluminium and its alloys 32 II, [1509]; 
Corrosion fatigue test on aluminium erystal 32 II, 
[2874]; Aluminium and its alloys: their pro- 
duetion, properties and applications 33 I, [1012]; 
Stressless corrosion followed by fatigue test to 
destruetion on aluminium erystal 331, [1997]; 
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materials, produetion, economics, and utilization 
331, [2310]; The heat treatment and annealing 
of aluminium and its alloys 33 IE, [278]; Alumi- 
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34 1, 12652]. 

Contribution A l,etude de la dissolution de 
"aluminium et de ses alliages dans les acides 
321, 11214]: Traite de chimie minerale. T. VII. 
«lueinium, magnesium, zine, cadmium, alımi- 
nium 32 1E, [36]. 

L’alluminio, i metalli leggeri e le loro leghe 
SE II, [311]; L’alluminio e le sue lerhe 3311, 
1954]. 


Aluminiumlegierungen. 


Siehe auch 4eral: Alclad: Aldrey: Allautal; 
Lmelee: Alneon: Alpaxı Aludur: Alufont, Alu- 
ir: Alumac; Aluman:, Alwninae: Aluminit- 
W„ußlegierung, Aluni: Alısil; Alzenmetall: Alzin- 
‚etall: Amerikanische Legierung: Antieorrodal; 
treental: Aratliıt: Arionalı BS-Seewasser: Bon- 
dur: Bronze: Chlumin: Constructal; Durealplat; 
Muraluminium: Duranalium:s Eutektal R. R. 50: 
Heus r rsche Legierungen: Hiduminiumle ‚erungen: 
Hyblums Hydronalium: KS-Seewasser, Korrosion: 
„autalı Leichtmetalle; Mangal: Megapyr: Metall- 
berzüge: Pancro; Pantal: Polital: Schweißen (w. 
Löten); Stilumin, Tltralumin, Y-Legierung. 


Allgemeines. 


Geschichte, Gewinn., Eigg. u. Verwend. 


3211, 116: Al u. Sonderlegierr. 3% II, 2588; 
Entw., Eigeg., Darst. u. Zers. 34 I, 3255; Ander. 
d. S.A.E.-Vorschriften 30 II, 2301: Fortschritte 
1:5, -Industrie 3231, 1708: Speziallegierr. 
(Zus., Eigr., Verwend.) 30 II, 2042: (Zusammen- 


tell.) 3211, 602: Leicht- (Verbesserr. durch 
) 331, 667: moderne Legierr. auf Al- 
124° nch thar 


) 
(Korro Frare) +31, 3124; aushärtbar: 


Guß-Legierr. 34 11, 28091: neuere [Hydrona- 
lium, BS-Seewasser u. Duranalium (Zus., Eigg.)! 
33 11, 1085; Bedeut. für d. chem. Industrie 
31 I, 1000. 


Gewinnung, Verarbeitung 
u. Verwendung. 


Red.-Mittel für oxvyd. Metallverbb,. zur 
Herst. v. — 301, 1215*; Herst. v. — (Zusatz 
v. B, Ti oder del.) 30 II, 3846*: (Vorlegierr.) 
301, 3825: 33 IL, 3479*: (aus Fe-freiem Bauxit) 
Sıl, 1512*; Einführen v. sich mit nicht 
gleichmäß. vereinigenden Metallen in 3ı 1, 
309*, 1180*:; Einführ. d. Legier.- Komponenten 
als oxyd. Verbb. in d. fl. AL 33 IL, 3915*. 

Gewinn. v. — mit stark disperser Struktur 
34 11, 129*; hochglänzend polierbare, wenig 
fleckende — 30 I, 3352*: reine — mit glänzenden 
porenfreien Oberflächen 31 II, 2511*; leichte n. 
harte — 30 I, 1860* ; harte — 31 1, 356; II, 3259*; 
härtbare — 301, 3102*; — mit guter Zieh- ı. 
Walzbark., Festigk., Härte usw. 31 1, 3606*®; 
Al-Gußlegierr. mit hoher Dehn. u. Zugfestigk. 
34 1, 1386*; feste, leicht gieß-, form- u. hämmer- 
bare, beständige — 30 11, 1437*; widerstands- 
fähige — mit guten mechan. Eigg. 31 II, 1629*, 


2211*; — mit guten mechan. u. chem. Eigg. 
32 Il, 2525*, 3300*: beständ. — 321, 2235*; 


feste, gegen Meer-W. u. Säuren beständ. 
30 II, 3334*; (mit Metallen d. Fe-Gruppe) 
30 11, 462*. 

Schnellmeth. zur 
30 II, 1909. 

Schmelzen u. Gießen: Allgemeines 34 Il, 
3530; Schmelzen v. — (mittels Indukt.- oder 
Hochfrequenzstrom) 32 1, 769*:; (Öfen) 30 1, 
2619: (kleiner Flammofen) 31 I, 141; (Einrich- 
tungen u. Hilfsmittel) 31 I, 2531: elektr. Schmelz. 
eines Gemisches v. Al mit Flußmittel aus Glauco- 
titan, Na-Borat, 'Cr, Ni zu einem stahlart. Metall 
331, 2606*; Einschmelzen v. Abfall- 32 
1572; (Flußmittel) 34 II, 1017*; Umschmelz-— 
Verwend. 31 I, 1816. 

Erschmelzen u. Vergießen 31 I, 3505; prakt. 
Winke für d. Gießerei zur Verbesser. d. Gesundh. 
v.— 331,297; Vergießbark. 31 II, 1482; Gießen 
311, 3507*%: 33 II, 1581*: 34 II, 129*, 1017*; 
(in Dauerformen) 3% II, 130*; (Einfl. d. chem. 
Zus.) 31 I, 1000; Erzeug. v. hochwert. Groß- 
formguß 32 II, 919: Gußstücke aus SL ll, 
309*, 1050. 2511*: 3385: 33 II, 2744*; (mit 
gleichmäß. Zus.) 31 I, 1820*:; (mit gleichmäß. Ge- 
füge) 3L II, 1485*; (mit feinem Korn) 331, 
2744*; (Formherst.) 31 II, 3385: Gießen v. Walz- 
blöcken aus vergütbaren 30 I, 1998; Herst. 
v. Walz- u. Preßbarren 30 I, 2158*:; Gießen v. 
Barren oder Blöcken 32 2235*; unter Druck 
gegossene 321, 1425; Ausgießen eines Werk- 
stückes aus mit Lagermetall 32 I, 2236*., 

Verwend. v. in d. Gießerei 31 II, 622: 
321, 1573: Gußlegierr. (Gießverff., Anwend.) 
30 II, 2435; (Guß, Eigg.) 31 I, 2926; (Charakte- 
ristik in Abhängigk. v. chem. u. struktureller 
Zus.) 33 I, 667; Sandguß-— für hohe Beanspruch. 
(Y- u. R. R.-Legierr.) 32 II, 1503; Spritzguß- 
3011, 2690: 31 I, 2260; (Ansprüche, Wrkg. v. 
Verunreinigg.) 301, 1693; (Eigg.) 301, 169%; 
331, 1504; (Stähle zur Herst. v. Spritzenb- 
formen) 31 I, 2926: Gasgeh. in Gußlegierr. 33 I, 
3124. 

Ursachen v. Fehlern bei 
33 1, 297: Gassporen in gegossenen 


Sortier. v. AlI-Abfall 


(Gasaufnahme) 
30 I, 3599; 


Fehlerhaftiek. in Al-Sandgußstücken 311, 
3657; 321, 1291. % 
Reinigung (Raffination): Übersicht 331, 


1243; Raffinat. 323 3496*: Auftreten kleiner 
Mengen v. Gasen u. Oxvden in Feststell. u. 
Beseitig. 31 II, 3657; Reinig.: v. auf elektro- 
therm. Wege hergestellten 351. 4032*% v. 

(v. Gasen u. Oxvden) 3211, 922*: (Anwend. 
verminderten Druckes) 311. 1005*: (mit XN2) 
31 11, 628*; (mit Cle) 321, 1825*: (mit Cle u. 
N2) 31 1, 2109; (mit Halogengas, in d. Halogenide 
suspensiert oder in Dampfform enthalten sind) 
3211, 2871*; (mit Kryolith, CaF2, Al-Anti- 
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moniat u. Ba02) 34 I, 60u*: (mit Pi Sal 
3394*; (mit Chloriden d. Si, C, Ti oder Al) 321 
2391*; (Desoxydat. mit Ulis, >Sitla oder Title) 
33 11, 777*; (mit VCls) 31 II, 3505>*: (mit Uvanid 
Fluoridgemischen) SL Il, 3542 elektrolvt. Raf- 


finier. 30 1, 1534*: gereinigtes Al aus durch 
Schmelzelektrolyse 30 u, 2) : ic Kntzi ISe li 30 l. 
734*; (durch Oxydat.-Mittel 34 ll 1523*® 


(durch Mischungen v. N u. leicht-flüucht. Chlo- 
riden) 331, 1504; Enutfern. v. Gasen u. a. Ver 


unreinigg. mittels AlUls u. a. Salzen 338 11, 110; 
Verringer.: d. Ti-Geh. mittels Nz Ch 331 
1009*; d. Fe-Geh. 34 Il, 325*; (mittels Me) 


33 1, 4032*. 

Veredelung u. Vergütung: Bezeichn. d. Ver- 
güt.-V« organges ‚Ausscheid.-Härt.” u. .„Aus- 
härt.) SL, 25x: Fortschritte in d. tler. 
u. chem. Behandl. 31 I, 351; Behandeln v. 

30 Il, 1437*; Verbesser. d. mechan. Eigg. 
30 I, 1360*; 11, 1610*%;, 31 II, 3390*%: 321, 
579*: «(selbsttät. Verbesser.) SL LI 6»5*%; Er- 
höh. d. Festigk. 30 I, 1048*; Erhöh. d. Streck- 


u. klastizitätsgrenze v. -Draht 32 L, 2637®; 
Verbesser. V. ‚.d. prakt. frei v. Si sind 


3311, 435*; Veredel. 34 1, 610*, Veredel. u. 
Vergüt. v. d. Abnmutz. unterliegenden Teilen v. 
brennkraftmaschinen aus 34 1,610*; Vergüten: 
v. Gußlegierr. durch Glühen, Abschrecken u. 
Altern 331, 3495*%; v. zur Ausscheid.-Härt. 
befähigten 33 1, 13483*; v, elektr. -Leit.- 
Seilen durch Erwärm. nach d. Verseilen 3L1, 
954*; Beeinfluss. d. Vergüt. durch Recken nach 
d. Abschrecken 31 11, 1451; Härten 30 I, 5>1* 
Il, 302*:; (mit gepulvertem Mg) 33 Il, 3755*. 

Erzeug. teinkörn. KRekrystallisat.-Struktur 
30 Il, 3079*%: Kornverfeiner. (v. Gubstücken) 
3311, 3755*;: (mit B-Verbb.) 331. 2108*:; 
ll, 1551*; (durch Zusatz _. geringen Menge 
Ww) 33 IL 3754*; Verhinder. v. Kuornwachstum iu 
in schmiedbaren 33 IL. : 2, 240. 

Beseitig. v. Gaseinschlüssen (Kornverfeineı 
321, 1424; (u. oxyd. Beimengg.,; Verbesser. d. 
Gefüges u. d. mechan. Eigg.) 32 1, 2636*. 

Wärmebehandlung: 31 Il, 3500*; 33 1, 117, 
3001*; 34 1, 1540; (Fortschritte) 30 II, 2952; 
(im elektr. Ofen) 3L 1, 2110; (u. Schmieden) 
33 1, 1193; (v. zur Ausscheid.-Härt. befähigten 

‚ 33 11, 1247°; (v. mit Schutzüberzug) 
1382; (Verhinder. interkrystalliner Korros.) 
3650*; (Steiger. d. Dehn. u. d. Widerstandes 
gegen inne rkrys talline Korros.) 3% Il, 3177* 
(Verwend. im Luftfahrzeugbau) 3211, 2>67; 
(v. Flugzeugteilen) 31 I, 3166; (v. Flugzeug- 
motorenteilen) 31 IL, 3U6, Gegenstände aus 
(Wärmebehandl.) 30 I, 3352*; Blasenbläg. bei d. 
Wärmebehandl. aushärtbarer ‚ Wrkg. kleiner 
Pb-Menzen 33 1, 3400; Anlaß- u. Schmelzöfen 
34 1, 111; Anlassen v. init hoher Dehn. 30 1, 
124. 

Mechanische Verarbeitung: Maschinelle Be- 
arbeitung 30 I, 2954; spanlose Form. u. Glül- 
behandl. 30 I. 3525; Werkzeuge bei d. Bearbeit. 
v. 31 1, 1000; Schmieden u. Gesenkschmieden 
(Fließen) 32 1, 1147; Schmieden (Rekrystallisat. 
v. vergütbaren ) 32 1, 2229; Herst.: v. Walz-, 
Preb- oder Ziehgut v. hoher Leitfähigk. aus 
mit Mischkrystalle bildenden Komponenten 
33 1, 2605*; v. Profilstangen 331il, 3755* 
v. Draht 34 IL, 764*; v. Stangen, Drähten oder 
Blechen 3% II, 2596*; Polieren v. 34 1, 310%; 
spanlose Verform. (bei Nieten vor d. Anstauchen 
d. Koptes) 33 I, 3001*; Nieten für mit Kein-Al 
plattierte 34 Il, 16>85*. 

Löten u. Schweißen: Verbind: n mit andereu 
Metallen (Löten) 30 II, 225*: Löten 32 Ti 120°: 
33 l, 3735*; 3Al, Sunge: (Lötmetalle) SL, 
2330*: (Lötstäbe) 331, 1010*, «(Lötimittel) 
30 I, 2627*; II, 619*; 33 IL, 441*, 1508*; 331, 
1010*; (Flußmittel) 30 1. 2160*; 3L 1, 316>*; 


I, 


Lötmetall: aus Sn-, Zn- oder Cd-reichen Loten 
mit Zusatz v. krystallin. Zr 33 r 330U1*; aus 
Sn, Zn, Al, Cu, Bi (u. Sb) 33 L 303°; aus Al, Zu 
u. Sn (auch Cu u. Bi) u. Ag- ee tz 33 I, 2309* 
aus DA, Zu uU. Al 33 Al, Er u Sll- U. 2 
Legierr. mit AL Pb, Sb 32 1, us Legier 


Aluminiumlegierungen 


trlens 321, 1293: autogenes Schweißen 343 
1709; 33 1, 3402; Schmelzschwei sal, 2074 
Schweißbark. in Abhaungigk. \ Legier.-Typu» 


30 Il, 2303. 
Gesichtspunkte bei d. Elektroschweid, 34 II 


504: Widerstandsschweiß. 331, 1575: 34 1 


1104 (\ Gegenständen aus vergütbaren 
341, 1556*: Punktschweißen v. Blechen 33 1 
jp4]® 


Lichtbogenschweiß. (Ubersicht) 33 1L, ı2 
34 1, 452: Verf. zum Lichtbogenschweißen 3 I 
3603; (mit indestens 2 Nichtmetallelektroden 
34 1, 3520*: (Elektrode) 33 11, 130*%; Schweil 
elektrode aus Al-Si-Legierr. SL I, I1S00* 

Flußmittel zum Hartlöten u. Schweißen 
33 11, 2440; Schweißmaterial für schmiedbar 
3311, 1755*: Überzug für Lötstab 323 1, 2638°® 

Verbundmetalle: Beständ. u. harte Verbund 
metalle aus 33h Il, 1480*®. 

Oberflächenbehandlung u. Überzüge: Keinix 
Mittel für 331, 3142*%; Spül-, Entfett.- u 
Reinig.-Mittel 33 IL, 1445*, 53635*; Mittel zum 
Keinigen v, fettigen Geräten u. Maschinenteilen 
aus 33 Il, 59°, 

Öberflächenbehandl. (Übersicht) 31 II, 492 
(für d. Oftsetverf.) SB IE, 1919*: (Färb. oxyd 
Beläge) 34 I, 2978*; isolierende Schichten 30 I 
2794*, 3237*, (aus Ba-Salzen) 31 Il, 494*: Fort 
sehritte im Anstrich 34 11, 2744: Farbanstriel 
arıf 32 11, 2721*; Anstrichfarben für 33 11 

3; haftende UÜberzüge (Färbebad) 30 IL, 2957*® 
Färben (mit Molybdatlsge.) 30 I, 3607*: (Oxyd 
belag) 33 Il, 2721*, 3469*, 3470°%; 33 1, 3002° 
gefärbte oxyd. Überzüge 30 1, 3103*; Verzier 
(Oxydat. u. Färben) 34 Il, 2808*; anod. erzeugt 
Schutzschichten s. unter Galvanoteehnik, 8. 1154 
Metallüberzüge s. unter Galvanotechnik;, Aletal 
überzüge, s. auch d. Abschnitt „Korrosion 
Korrosionsschutz, S. 110, 

Verwendung: 30 11, 1762: 31 1, 2u26, 327 
in d. Technik 3211, 2715; für moderne Kot 
struktt. 32 II, 1060: als Münzmetall 323 II, 314: 
für Zündstoffe 30 HI, 1129*; Zündsatzkapsel 1 


Sprengpatronen aus mit Oxvdüberzüg 1 T 
3705*; Erhöh. d. Hitzestrahl.-Fähigrk. dur 
\l205-Schicht auf Radiatoren u. dgl. aus sl 
1819*; Entwickeln v. W.-Dampf durch Einw. 
wss, Chloratlsgg. auf 3211, 1512*%, Phot 
graphien au 34 Il, su2*®, 


Verwend.: für Lager-, Gleit-, Führ.-Flü 
oder dgl. 321, 2255*°; für Kolben u. Pleı 
stangen 33 II, 2744*; für Leichtkolben (Prüf. t 
Verbrenn.-Motoren) 33 Il, 2740: für Kolben (s 
Verbrenn.-Kraftmaschinen) 33 IL, 777*; (vw. Ex 
plos.-Motoren) 32 H, 602; für Straben- u. Ei 
bahnwagen (ausländ. Ertahrr.) 31 1. 2110; für 
Lastkraftwagen 31 I, 1159; für Flugzeuge 31 1 
3166; (Norm. u. Materialprüf.) SI 1, 3051; fu 
Lufttahrzeugkonstrukt.- Teile 21, 4133 für 
Textilmaschinen 32 1, 2811; als Oberflächenbel 
für Straßen, Böden u. dgl. 34 I, 3650* 

Verwend.: in d. Elektrotechnik 31 II, 1912 
für Klektrizitätsie iter 30 IE, 1125; für Freik 
32 11, 1827; zur Isolier. v. Drähten 31 I, 2517 °®, 
für Anoden v. elektrolyt Gleichrichteru \ 
Kondensatoren 33 IL, 389=*®, 

Verwend.: in d. chem. Industrie 30 II. 31% 
341, 112; für chem. App. 32 I, 294; 34 II, 33 

r Gasflaschen 33 11, 933*: für App. zur Au 
ır. v, ätzalkal ‚ . I, 1651 fü 
ır Auswasch. v. NH l H:>S au la 
mittels "Polyt hionatlsgg. 3 IL, 477*; i ı. P 
trolenmraffinerie 30 Il, 233%; als App.-Mater 


für d. Methanolsynth. 32 Il, 257°; als Baust 
für Destillier- Rektifizierapg Spirit 
industr 33 1, 32 ind. W s H 
n lerfärberei 323 1 N = plat 
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Physikalische Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten. 


Eigg. 31 I, 1670, 2926, 3279; 321, 1424; 
(Einfl. d. Schmelz- u. Gießtempp.) 33 I, 607; 


kinfl.: v. Schwermetallen auf (Mischkrystall- 
bilde.) 33 II, 2319; (Cr) 34 1, 2483; (Mo) 34 1, 
2484; (Cr u. Mo) 34 Il, 2589; v. Cd u. Pb auf d. 
Eigge. v. ALS33 1, 1343; v. Fe u. Si auf mechan. 
bigg. v. 3211, 3615; graphit. Si, Wärme- 
behandl. u. elektr. Leitfüähigk. v. Sal, 3475; 
Emiss. 321, 2544; Spiegel.-Eigg. 34 Il, 3430; 
teflex.-Vermögen v. Al-Si-, Mg-Al- u. Al-Ag- 
Legierr. 34 11, 3594. 

Röntgenunters. d. Konst. 311, 142; Ab- 
hängigk. d. Änder. d. Gitterkonstanten bei Misch- 
krystallbldg. v. d. Korngröße 331, 1733; Kry- 
stallstruktur: v. NdAl 34 IL, 907; v. Mn-Cu- 
(Ferromagnetismus) 3% I, 1152; Gitterverzerr. als 


Faktor bei d. Metallhärt. 31 II, 1341; Veredl. im 
Röntgenbild 301, 124; Einfl. d. Deformat.- 
Geschwindigk. auf d. Struktur v. bei hoher 
Temp. gepreßten 341, 1871. 


Abhängigk.d. elektr. Leitfähigk. v. d. Wärme- 


behandl. 31 I, 140; Elektrolyse v. geschmolzener 
bin. — u. Lösungsfähirk. d. Fe in geschmolzenem 


Al 33 11, 677; Fe-halt. 
d. elektrolyt. Reinig. v. 
Fe 33 II, 677; Ventilwrkg. v. 
Ivse 30 1, 1906. 


AI-Sn-Legierr. als Modell 
geschmolzenem Al vom 
bei d. Elektro- 


Susceptibilität v. bin. 331, 2062 

Wärmeausdehn. 311, 2110; (Einfl. Rs 
Zusatzelementen) 33 II, 2585; (Gußlegierr. für 
Motorenkolben) 33 I, 29985; dilatometr. Studie 


Einfl. d. Warmbehandl. 
Mes. an vergütbaren 
Umwandl.-Vorgänge bei 


über Umwandlungen u. 
30 1, 3076; therm. 
34 1, 449; Wärmetön. u. 
vergütbaren 34 1, 449; EE., FF. u. Grenzen 
d. Bldg. fester Lsgg. 34 II, 705. 

Betriebse ie. 301, 1690; techn. wichtige 
Kohäs.-Eigeg. 31 Il, 3254; mechan. Eigg. ultra- 
leichter 31 I, 3165; Gießtempp. u. mechan. 
Eigg. 3211, 2: 361: Einfl. d. Gußquerschnittes 
aufd. Festigrk. 3% 1, 1240; Senken u. Reiben v. 
331, 1677; Brinellhärte, Klastizitätsgrenze u. 
Zugfestiek. vergütbarer 30 I, 1690; Härte Al- 
reicher bin. in Abhängigk. v. d. Konz. d. 
Zusatzmetalles 30 IL, 3633; Einfl.: d. Temp. auf 
d. Kerbzähigk. 31 1, 1671; (u. Härte) 30 I, 1995; 
d. Wärmebehandl. beim Aushärten u. d. Lager. 
auf d. Eigg. v. 34 1, 321; v. elektr. Wellen 
“uf Widerstand u. Härte SE II, 1529; Warm- 
testiek. u. Warmhärte 34 I, 1704; Stabilität in 
verschied. Richtungen bei warmbehandelten 


SE Hl, 304, 1747; Kerb- u. Korros.-Dauerfestigk. 
Sl 11, 2027; Bie gevers. v. sandgegossenen Probe- 
stäben 3% II, 3830; Verlauf d. Alter. bei Sand- 
ußlegierr. 3 1 1451; 32 1, 1147; vergütbare 

(Vorgänge bei d. Vergüt.) 30 I, 3233; Röntgeno- 
eraph. Beiträge zum Vergütungsproble m bei 


selbstveredelnden Gußlegierr. 33 Il, 2740. 

Dauerfestick. 30 II, 2600; Ermüd.-Eigg. 3% 1, 
2819; (Schwing.-Energie) 32 II, 436; Ermüd.- 
Festigk. bei hohen Tempp. 33 II, 3337. 

Elastizitätsmodul 30 IL, 3077; 31 II, 2654; 
Einfl. d. Temp. auf d. elast. Eigg. v. Gub-Legierr. 
341, 3647. 

Korrosion u. Korrosionsschutz. 

Korros. (Theorie, Prüfverff.) 341, 
(Erscheinn.) 30 11, 2568: (Einfl. period. Zug- 
beanspruch.) 30 HI, 1276; (Einfl. d. Berühr. mit 
anderen Metallen) 1 11, 3037: (mit verschied. 
Lseg.) 301, 2156; (Gußlegierr.) 311, 145; 
li, 1343; Mikrokorros.-Verss. st IL 145: Unters. 
d. Korros. 32 II, 1683; (Übersicht d. Methoden) 
331, 123; Korros.-Eigg. im Vgl. mit Al 3111, 
2383: Struktur-Korros. 331, 123: 11, 3159; 


3111: 


\blös. d. Korros. -Prodd. 33 II, 2186; Korros.- 
Festigk. SI II, 3257; 321, 1708; (Einfl. d. Sb) 
321, 1425 Korros.. „Gefähr“ vom Standpunkt 


d. Praktikers 30 I. 3350; Korros., Korros.-Schutz 

311. 3279; (im Flugzeugbau) 3L I, 145. 
Korros.-Schutz 30 1, 1532, 2002; 321, 

67: 341. 2347: (MBV-Oberflächenschutzverf.) 


221, 1822; 33 11, 3912; (Protalverf.) 3% I, 450; 


a4 
tt, 


110 


(Schutzschichten) 301, 3722*; (Verstärk. d- 
natürl. Oxydhaut) 33 11, 1071*; (elektrochem. 


Schutz mit Zu) 301, 
u. -schutz (Vorgänge, 
korrosionsfeste 


2157; 
Wirksamk.) 34 Il, 1523: 
Gegenstände aus nicht Korrosions- 


festen 3211, 3467*; nicht korrodierbar 
Gegenstände aus — (Überziehen mit Rein-Al oder 
korrosionsfesten -) 32 11, 3619*; (Überziehen 
init Cu-halt. ) 32 11, 770*; (Aufplattieren v, 
Schichten mit höherem Potential) 3% 1, 703*, 
(Überziehen mit korrosionsfesten ) 34 1, 1357®; 
berzugs- oder Anstrichmittel für 321, 


1658* ; Oberflächenübe rzüge 32 1, 2764: 33 1, 123, 
34 II, 2446*; gefärbte Schutzschichten 3L1, 
2213*; 34 Il, 1684*; (mit Lsgg. v. Chromaten) 
311, 1163*: Schutzbeläge auf durch Einw. 
v. Wechselströmen in wss. Lsggz. 31 Il, 1180*®; 
Schutzschichten aus Al2O3 u. a. Oxyden 31, 
1521*; Mn-Oxyde enthaltende Überzüge 321, 
2640*; Schützen mit kochenden Lsez. v. Kom- 
plexsalzen 3L Il, 2931*;, Schutzüberzug auf — 


durch Eintauchen in Lsg. einer komplexen Fluor- 
verb. 33 1, 125*; Drähte, Bänder, Bleche u. dgl. 
aus — mit festhaftendem elast. Isolierüberzug 
321, 737*; Vermeid. verstärkter Korros. and, 
Nietstellen aus init korrosionsfesten Überzügen 
versehe nen — 34 11, 2283*; Schützen v. - 
Flächen (Überzug aus Fettkörpe rn) 33 1, 1196*®; 
Korros.-Schutz durch elektrolyt. erzeugte Sc hutz- 
schichten s. unter Galvanotechnik; s. auch Aorro- 
sion, Metallüberzüye. 

Bewitter.-Verss. 
Korros.-Beständigk. 


mit -Blechen 34 Il, 3041; 
gegel Deewässer (Einfl. d. 
Wärmebehbandl. aushärtbarer Al-Walzlegierr.) 
3311, 1922; 341, 3589; Korros.-Verss. mit 
Schrauben in (Seewasser u. Seeluft) 34 1, 
3794; Ausbesser. u. Unterhalt. d. — v. Wasser- 
flugzeugen 34 II, 664. 


Einw.: v. H2O2-Lsgg. auf 30 I, 2002; 
Si 1, 2669; 32 1946; v. H2S 30 I, 2305; v. 
H3PO4 31 11, 1917; Korros. durch feste Salze 
311, 1161; Widerstandsfühigk. gegen SNalz- 
laugen 31 1, 146; Verh. gegen Soda- u. Seifen- 
Isg. 30 II, 977. 

Einfl. v. CH30OH auf — 34 II, 324: Verh.: 
gegenüber alkoholhalt. Treibstoffen 33 I, 1507; 
gegenüber Stoffen d. chem. u. d. Nahr.-Mittel- 
industrie 33 IL, 119. 

Prüfung u. Analyse. 

Temp.-Mess. in geschmolzenem >01, 
2304; Prüfverf. zur Feststell. d. Korros. 301, 
2045; 3Li, 2111; Ermittl. d. Rk.-Fähigk. 


korrodierenden Medien 34 I, 2976. 


Mechan. Prüf.-Verf. 3L 1, 677; II, 325% 
in Sand gegossene Probestäbe für d. Abmahnm 
prüft. v. Gußstücken 31 IL, 3254; PORRERNG Bi 


V. Guß- u. Schiniedestücken 3L IL, 3505; Il, 
v. geschweißten 33 Il, 2887, v. 
Teilen aus 32 Il, 3296. 
Polieren u. Ätzen d. 
(Identifizier.) 33 1, 3623; analyt. Chemie d. 
30 I, 3700; Analyse v. 2. Aluminium 31 I, 1669; 
Feststell. kleiner Mengen v. Gasen u. Oxvden in 


( ’ ell 
gepri ©bte 


Komponenten V. 


Sl ll, 3657; abgekürztes Verf. zur vollständ. 
Analyse v. — mit Mg 30 II, 1887; thermoelektr. 
Unterscheid. zwischen reinem Al u. Handels 
legier. geringen Mn-Geh. 30 I, 412. 

Best.: d. HCl]-lösl. Al in 32 II, 2340; 
’33 1, 1483; v. Al203 in 30 II, 1407: 33 ji 
1172; 34 11, 3013; v. Alkalimetallen (Schnell- 
best.) ar Il, 3013; v. Mg in Mn-halt. al, 


Zn in 331, 465, 
analvt. 331, 818; v. Ga 331, 

Spektralanalyt. Nachw. v. Fe 331, 3470; 
quantitative Trenn. d. Al v. Fe in Fe-Al-Legierr. 
33 II, 415; Trenn. u. Best. d. Cu in Gew. v. Al 


1484: 
1326. 


(spektral- 


= 
si u 
“A 


nach d. Oxychinolinmeth. 323 II, 2996. 
Bibliographie. 
Vergüt.-Unters. an — v. d. Zus. AleZn3 
32 18, [1509]; Technologie d. Alu. seiner Legierr. 
341, ns Mi tallographie d. Al u. seiner Le- 
gierr. 34 II, [2598]. 


Öberflächenbehandl. 








Kuss.: Elektrochem. Schutz leichter vor 
Korros. mit Hilfe v. Zn 301, [453]; Al, seine 
Verbb. u. Legierr. 30 1, [552]; Bearbeit. v. Alu. 
seinen Legierr. 33 Il, [1926]. 

Properties of alloys of aluminium with 
thorium and silicon 301, [129]; Age hardening 
of aluminium alloys 321, (3407); Dimensional 
stability of heattreated aluminium alloys 32 1, 
[770]; The heat-treatment and annealing ol 
aluminium and its alloys 32 11, [1500]; 33 1, 
278); Aluminium and its alloys; their production, 
properties and applications 331, [1012]. 

Gontribution A l’etude de la dissolution de 
aluminium et de ses alliages dans les acides 
323 1, [1214]. 

L’alluminio, i metalli leggeri e le loro leghe 
31 11, [311]; L’alluminio e le sue leghe 33 11, [934]. 


Legierungen 
mit bestimmten Elementen. 


Herst. v. - mit Alkali- u. Erdalkalimetallen 
30 Il, 1129*: mit Erdalkalimetallen 3% Il, 130*; 
mit Metallen d. Gruppen I, 6, 7 u. 8 d. period. 
Syst. u. Alkali oder Erdalkalimetall 31 I, 356*; 
durch therm. u. mechan. Nachbehandl. vergüt- 
bare mit < 1°/, Nb, Ta, Pa, Zr, TI, U allein 
oder in Kombinat. 31 Il, 2929*. 

Ag: Herst., Behandl. v. mit Ta u. ge- 
gebenenfalls V, Pd, Ni 31 1, 1674*; Edelmetall- 
ersatzlegier. aus Be, Alu. Ag in ungefähr gleichen 
Gewiehtsanteilen 32 IL, 769*; mit Gehh. an 
Ag u. Mg 34 II, 2596*. 

Krystallstruktur 30 11, 3230; Lose. v. Al in 
ig (röntzenograph. Unters.) 321, 1753; (Natur) 
33 11, 26; Raumerfüll. d. Atome in 30 1,2208; 
Widmanstättensche Strukturen 3011, 3075; 
3ı ll, 2778: magnet. Legierr. Ag-Mn-Al 3 ll, 
2129; Formel für d. spezif. Wärme v. AgsAl, 
Ag2Al, AgAlız2 bei hohen Tempp. 3A41ll, 3302; 
Zustandsdiagramım 31 1, 2158; Syst.: Al-Ag 
30 II, 3075: 34 11, 390; (Ag-reiche Seite ober- 
halb 500%) 31 1, 116: Ag-Zn-Al 301, 3718, 
Ag-Cu-Al 31 I, 3279: Anlaßhärt. (abnorme Er- 
scheinn. bei d. Wärmebehandl. v. Ag-reichen ) 
34 1, 112. 

Au: Unters. durch Elektronenbeug. 31 Il, 
2116; Krystallstruktur 34 II, 1264; Elektrolyse 
seschmolzener 23. 2223. 

B: Herst. 321, 286*; AlB2 für Nadeln v. 
Sprechapp. 32 II, 1830*. 

Ba: Aluminotherm. Gewinn. V. mit Ba- 
Geh. bis 50%,33 IH, 1085; Syst. Al-Ba 33% 1, 2483. 

Be: Elektrolyt. Herst. 33 1, 1009*, 4033*; 
I, 3755*: Edelmetallersatzlegier. aus Be, Al u. 
{eg in ungefähr gleichen Gewichtsteilen 32 11, 
‚69*: : mit Mo 33 II. 3755*; mit Si zur Herst. 
v. Flugzeugpropellern 33 I, 4032*; mit Mg 34 Il, 
2442*: mit Mn, Mo u. Zr 3% 1, 1881*; Veredel. v. 
Be- 30 Il, 2827*; Rekrystallisat. v. ‚ deren 
Rı krystallisat.-Temp. über d. F. d. Eut« ktikums 
et 33 IL, 033*, 

Einfl.d. Be 31 11, 304; Alter.-Vorgang 33 HI, 
1422. 

Bi: Herst. v. homogenen 331 3783*®; 
mit mindestens 0,5°%, Bi, Pb oder TI 3% I, 2131° 
Syst. Al-Bi 32 1, >66. 


*. 


(a: mit Mg, Ni, Fe, Si, Ti u. Mn SL ll, 
1053*; mit Mn. Mgesi, Si u. Ti 321, 446*; 


Härte v. Ca- in Abhängigk. v. d. Konz. 30 Il, 
LUBRN 
Cd: Syst. Al-Cd 331, 366. 
Ce: mit La. Y. Er für Kabel 32 II, 769*. 
Co: Gleichzgewichtsbeziehh. in hoher 
Reinh. 32 1, 2887. 
Cr: Herst. 30 II, 615*; Verwend. v. : mit 
Fe, Nifür Behälter für H20z2 oder labilen O2 ent- 
haltende Verbb. 32 1, 1949*; mit Sb bzw. Mg ı 
Si zu Seewasser beständ. Gegenständen ar ll, 
039*: gegen Seewasser beständ. nit Mg, Fi 
3211, 1685*: Cr-Co- (Kanuthal für elektr. 
Widerstände) 32 11. 37=1. 
Gleichgewichtsverhältni-se 11 hoher ken 
3 Il 2825: mechan. u. cheı t Kl 
kKorrus.-Prüf. an nitrierten 31, 348. 


Aluminiumlegierungen 


Cu: Elektrolvt. Gewinn. 34 I, 1620; Herst 
unter Zusatz v. KMnOs, NaOH, Nat) u. Anilin 
3ı 11, 2656*°; v hochtesten durch Uluhen, 
Abschreckeu u. künstl. Altern 32 1, 255*; Drähte 
v. hoher elektr. Leitfäkigk. aus 31 1, 1329*®, 
Vergzüt. v. Si-freien mit 15°, Cu 341 
öu® mit Si, Me 34 1, 1387*; mit SI-Ni für 
Kolben v. Brennkraftmaschinen 331, 2187®; 


mit Si, Ni Mir, v 321, 1150°; mit Si, Mn, Mg, 
Ti, Fe 331, 4032*; mit Si, Cr, Co (hochglanz 
polierfäh.) 33 I, 1752*;, mit Tl-Geh. v. 0,02 bis 
04 33 11, 1925*: mit Mg 33 1, 1005*;, (Altern) 
211. 1358*: (zur Herst. v. Zündstoflen tur 
Explos.-Motoren) 30 IL, 1120*; (für Leichtmetall- 
kolben) 32 11, 2525*; (für Kolbenring v. Leicht- 
metallkolben) 34 I, 254°: mit Mg, Fe, Si 34al, 
ISSU®: mit Mer, Ni, Fe, Si, Ti, Mn (Herst. unter 
Luftabschluß) 31 II, 2054*; mit Mg, Mn, Si 
(schmiedbar) 33 11, 777°; mit Sn 34 I, 2030®, 
mit Ti (dureh Glühen, Abschrecken u. anschlie- 
bende Alter. vergütbare ‚32 11, 19653*; mit \V 
32 11, 1359*: mit Eisenmetallen (Vergüten durch 
tlıerm. Behandl.) 30 ll, 3195*: mit Fe, N, Mo, 
Mon u. Mg (Verarbeit.) 331, 3405*; mit Fe, Mn, 
si 321, 446*; mit Fe, Mg, Ni, Si 321, 446°: 
mit Ni (Hitzebehandl.) 331, 2s01*; (korrosions- 
bestand. Batteriummetall) 3 II, 1480; mit Ni, 
Mn (sehr hart u. gut schleifbar) 31 IL, 309*: mit Ni, 
Mn, Fe (Beständiek. gegen oxvdierende Einww. 
u. Säuren) SE 1, 356*; mit Ni, Fe, Siu. Me (Gub 
legierr. zur Herst. v. Verbrenn.-Kraftmaschinen- 
teilen) 33 1, 3001*; mit Ni-Mg (Gußlegier.) 331, 
1511*, 3001*; mit Ni, Me, Si, Fe 33 Il, 
(Verbesser. d. Eigg. durch Zusatz v. 1°, Ce) 341, 
3117*; mit Ni, Mg, Fe 34 I, 3796*; mit Ni, Mir, Si, 
re, Ti, Mn zur Herst. v. Kolben 33 I, 1348*; 
init Ni, Ur, Mg 3 18, 1751*; (hohe Festirk.) 341, 
2650*; mit Ni u. Ur 34 Il, 1528*: mit Ni, Mn, 
Ma tür Kolben v. Verbrenn.-Kraftmaschinen SR 1, 
i5l1*, 4052*; mit Ni-Th 331, 3783*:; mit Ni 
W u. V als Lagermetalle 3 II. 300%: mit Mn 
Ni, V 31 11, 1751*; mit Mn, Ferrosilicium. W 
u. M&x 31 Il, 1053*; mitCr, Mo, Ti 31 1, 1751* 
mit Ur, Ni, Mg für Kolben v. Verbrenn.-Kratft 
maschinen 32 1, 1685*; mit geringem Ag-Geh 
34 11, 510*; mit AgTlv. hoher Anlaufbeständirk 
u. schöner >Silberfarbe 33 L, 2168®, 
kigg.: v. „Sonderbronzen' 31 I. 3051; 8 





mit Cu, Sn SO1l, 429; v. Cu-Ni-Mg (Ver 

arbeit.) 321, 2361; v. mit Cu, Si, Zu, Fi 

(Einw. d. Temp. auf \r. 12) 3211. 1503 
Konst. (v. Al-reichen oberhallh 400°) 34 1, 


2185; (v.Cu-Fe-—)3211, 3615; Syst. Al-Cu-SiSOl, 
1038; (therm. Analyse, Mikrostruktur u. Härte) 
30 I, 1035; Syst. Mg-Al-Cu 32 II, 2361; Gleiel 
sewichtsbeziehh. in Cu-Me- u. Cu-Mg-Si- 
hoher KBeinh. 32 I, 28357; Syst. Cu-Zı \l 
321l, 3954; Diffus. v. Cu u. Al 331. 726: 
Löslichk. v. Al in Cu 33 1, 322: 34 IL, 1103 
(Nichtübereinstimmen d. Ergebnisse verschied 
\utoren) 34 11, 1193; Einfl. d. Al auf d. Misch 
Lücke v. Fe u. Cu im festen Zustand 3% IL, 1441 
Struktur v. Gußlegierr. (Einfl. d. beim Gub 
gegenwärt. Gases) 3L I, 2250: umgekehrte Block 
seiger. SE 1, 2026; n. u. umgekehrte Blocks Igei 
in Abhäangigek. v. d. Erstarr.-Geschwindigk. 32 1, 
2250; 11, 5779; Widmanstättensche Struktur 3 1, 
2667; 11, 2779; 32 11, 019: Raumerfüll. d. Atom 
in — 301, 2208; röntgenograph. Unters. 32 
573; 34 11, 3353; Änder. d. Gitterkonstanten bei 
Mischkrystallblde. u. Korngrößbe 2331. 3040; 
kKorngrenzeneffekte als Faktoren für d. heterogen« 
Gleichgewicht (röntgenograph. Unterss.) 33 11, 
3749; Herst. v. CuAle-Einkryvstallen 321. 2674 
Dilatometr. Unters. v. Rkk. beim Glühen 
abgeschreckten 30 I, 3600; Umwandlungen im 
Cu-Al-Eutektoid 33 I, 550; mikrograph. Unter 
d. Zerfalls d. 3-Phase 33 1, 2506; eutektoider Zer 
tall d. festen 3-Lsgg. 34 1, 2344; Ausscheid.-Härt 


im >Schliffbild, Mikrographie d. 32 11, 3142 
\ushärt. v. mit Cu-Geh. über + (Einfl. v. 
Zusätzen) 341, 1382; Vorgang d. Alter. 311, 
I»0sS; Alter.-Härt. ı hoher Reinh. mit 4°/, Cu 
331,667; Mechanismus d. Alter.-Härt. 3% 1, 27% 
Anlabwirkungren in ab hreckten 33 11, 1422 











Aluminiumlegierungen 


Orientier. Vv. 
(kinw. d. 


stallisat. 
tekrystalli- 


Kry stallen 
Verunreinieg.) 30 1, 


durch Kekry 
1742; 


at. u. Krystallerhol. nach Kaltverform. 3211, 

»142; Härte Al-reicher bin. in Abhängigk. v.d. 

konz. 30 II, 3633: Ermüd.-Festiek. v. gegossenen 
Ss33il, 119%: KkEintl. v. Drehschwing.-Bean- 

spruchungen aut d. Festigk. u. Dämpf.-Fähigk 

.,. >.» ’ 

“4 I, I95y). 


Wärmeleitfähigk. 
dehn. 3% 11, 254; 
CuAl, CuAle u. 
33h). 

Lumines 


321 3145: 
Formel für d. 
CuAls bei 


Temp.-Aus- 
spezif. Wärme v. 
hohen Tempp. 3% Il, 


cenz im Gasraum beim Angriff v. 


durch Cl2 im Vakuum 301, 2640; Korros.-Be- 
ständigk. v. — mit Cu, Mg, Mn 34 1, 111; s. auch 


Lautal;, Duraluminium. 
(Ferroaluminium-Bimetall), 


Amerikanische Legierung; 
fe: ‚Berran 


Darst., Eigg. 32 11, 2718; elektrolyt. Nd. v. 
aus Formanmidlsgg. 33 HI, 345; Herst. v. Ferro- 


aluminium 301, 
init guten mechan. 


24177®; mit Fe, Mg, Sn, Si 


Eirsz. ohne Ermüd.-Erscheinn. 


Sı li, 2054*; Verbesser. d. mechan. Eigg. 30 1. 
128*: Nitrier. 32 2087; säurebeständ. mit 
Si een 1150*; Thermoelement aus lFe-Ur-Al- 
Legier . Pd zur Mess. v. Tempp. bis 1100?’ 323 11, 
o44l. 

Konst. v. mit Si 30 IL, 3076; Syst.: Fe- 
AI-C 30 11, 3330; Fe-Al(therm., kr. u. röntgeno- 
graph. Unters.) 30 1, 3450; Al-Fe-Si 31 Il, 2500, 


3382; (röntgenograph. Unters.) LI, 
le-Ur-Legierr. (Gleichgewichte, Eigg.) 33 Il, 435; 
Zustandsdiagramm Fe-Al 34 1, 3791; kinfl. d 
aufd. Misch.-Lücke v. Fe u. Cu ira festen Zustand 
sah, I441. 
Struktur 
Bldg. v. 
Verform. 


2055; Al- 


3311, 2635; (FeAls) 34 Il, 1264; 
Überstrukturen 32 11, 1122; kiufl. einer 


(Pulverisier.) auf d. UÜberstrukturlinien 


u. d. Gitterkonstante 33 IL, 3049. 
Eiufl.: v. Fe auf d. Eigg. v. Al 30 1, 1362; 


(elektr. Leitfähigk. u. 
v. Al auf. d. 


Ssıll, 
Wi ger 


Zugfestisk.) 
Quasiisotropie u. d. 
empfindlichk. v. Gubeisen SL Il, 2775; Al aut 
d. mechan, kigg. d. Graugubes 311, 1966: v.Al 
aufd. Eigg. d.schmiedbaren Gubßeisens Sl 1, 1607; 
Alaufd. Ausscheid.-Härt. d. Fe durch Ti3L1l, 
2925; mechan. u. chem. Eigg. 33 Il, 120; Härte- 
anderr. bei d. therim. Bearbeit. \ mit ve 3% 1, 


3004; 


1931; Gefüge u. Härte v. Al-Bronzen ınit be, Ni, 
Mn, Co u. Si 3L Il, 2925 

Ga: hoher Festigk., Härte u. Glättbark. 
30 1, 461*; mechan. Kine. 3211, 3781; Zu- 
standsdiagranım Ga-Al 34 I, 12. 

Hg: > Amalyame. 

La: Existeuz d. Verbb. LaAl, Laäl2 (F. 
1424°), LaAls (FE. 12229) 331, 2230; (Bldg.- 


\ arme) 
33l, 
Mg: 


321, 3272; Krystallstruktur Jd. LaAls 
388). 

llerst. v. Mx 3311, 
; (\erarbeit.) 
Darst. durch 


elektrolyt. 


mit 5—20°, 
sy1l5*,; mit 5—15°/, Mg 34 1, 120*; 
33 ll, 2452*, 3755*; direkte 
Schmelzflubelektrolyse 33 


3220; 


tlerst. 32 11, 3500*; Lerst. v. Metallpulver v. 

32 11, 3012*, gegen zerstörende Einuww. wider- 
standsfäh. 30 1, 1860*; korrosionsfeste - nit 
3—50°'/, Mg 331, 108%; gegen Meerwasser be- 
ständ. — mit bis zu Z0°/, My 33 1, 3240*; —: mit 
Sb oder Bi 34 1l, 1386*; mit >i (Gußblegierr.) 


30 Il, 3077; 31 1, 3505; 
tür Seekabel) 30 1, 


l, 2054; (Metallbewahr. 
1346*; 33 1, 97*; mit Si, Zr 


341, 1550*%; mit V-Zusatz für Fensterrahmen 
33 Il, 1752*; mit B 33 Il, 777*; mit Ca 341, 
13856*; mit Zu u. Bi 31 1, 1512*; mit Ti (gegen 
Seewässer beständ.) SL 1, 521*; mit Fe, Si (für 


Folien oder sehr dünne Drähte) 331, #- (TOT 


3495 


Kabelumhüll.) 323 1, 1279*; mit Mn 31 |, 1005*; 
3211, 1964*; (korrosionsbeständ. 321 
2637*, 2766*, 2767*; mit Mn, Sb, Si 32 1, 446* 


N 
mit Me2Si, Mu Mo. Zr, U, W, Ti 


oder 


1247*- mit Mn, Cr, Ti 331, 3001*: mit Mu, Fe, 
Ur (gegen >Seewasserköorros. bestäud.) 3 Li, 
IV90*: mit Colhohe Warmitestick.) 341. Su" 

mit Ni 34 1, 1556*%, mit Ni u. Co vder Cr, vu 
3% 1, 1356*: mit Ur, Ca, Si 301, 3606*; ımit 
Ni, Cu, Si, 1 i. Mn 33 324% nit Cu 
3% 11.. 2413*- mit Cu..8 Ni, Fe 33 I, 2605* 


112 


durch ce [% 
11 311, 
Eigg. mit 4—12 r 
Mg) 341, 3796*; durei 
Altern vergütbar 
120*:; 11, 177°, 
mit Mg-Si) 30 1 
mit Mg-Silicid sehr hoher Reinh.) SL U 


Erhöh.: d. Härt: 
lestigk. durch Mg u. 
d. mechan. u. chem, 
3117*; (mit 5—20°, 
Glühen, Abschrecken u. 
30 1, 125*; Vergüt. 34 I, 

Gleichzewichtsbeziehh. ( 
3077;(- 


„zo I, 3352*: q 
392*®: Verbi aapr 
Max 3% 1 


2054; Syst.: Al-Mg-Si 321, 1425; Al-Sb-Ma 
(mkr. u. therm. Unters.) 31 I, 2926; (seewasser- 
beständ. — „KS-Seewasser') 33 11, 119; Lös- 


Mg 3111, 1914; 3211, 314 
AlI-Mg 34 1, 1605; Löslichk 
33 11, 2364; Widmanstätten 


lichk. v. Al in 
Mischkrystallreihe 
v. MeZne in Al 


struktur v. Mg-Si- 32 11, 919; Umwandlungen 
v. AI-Mg-Si-Legierr. im festen Zustande 341 
1931; elektr. Leitfähigk. u. Festigk.-Eigg. unter 
d. Einfl. d. Atmosphäre 321, 230; dilatometr 


Sıl 
Einf! 


Unterss. an bin. — in gegossenem Zustand 
2926; mechan. u. chem. Eigg. 33 11, 120: 
d. Vorbehandl. auf mechan. Kigg. u. elektr. 
fähigk. MgeLi-halt. 33 I, 3491; 
reicher (Konz.-Abhängigk.) 30 IL, 3633; 


v. Drehschwing.-Beanspruch. auf d. Festigk. | 
Dämpf.-Fähigk. 34 1, 3359; Veredl.-Fähigk. 
Gußlegier. Al 9%;, MgZn2 3% I, 2483; Vorgang 


d. Alter.-Härt. bei mit Me, >i 321, 1425 


Verh. gegen Seewasser 34 1, 3111; 5. auch Aldre j 
Mn: mit Mg 3% I, 460*; mit Si, Mg, Na (Hl 
unterhalb 800°) 32 1, 255*; mit Ni 30 1, 2u03* 


mit Cu 33 I, 1345*; mit Zr (geringe elektr. Leit- 
fähigk.) 321, 999%; mit U 321, 2509*; Ver- 
besser. d. Festigk.- Eieg. 34 ll, 2232®: Verwend 
zur Stahloxydat. 301, 123. 

Mechan. u. chem. Eigg. 
korrosionsbeständ. \.\ 

Härte Al-reicher Te in Abhängigk. v. d 
Konz. 30 11, 3633; Zustandsschaubild AI-Mı 
311 2387: 321, 2377; Gleichgewichtsbeziehlh. in 

- hoher Reinh. 33 I, magnet. kigz. im 
Syst. Mn-Cu-Al 331, D12. 

Ni: Herst. u. Anwend. d. ,„;Y - u. „B-R. 
Legier. 3L 1, 3279; : mit einem zur Ur-Grupp: 
gehörenden Mi tal sowie mit Mu oder 
31 IL, 3390*: mit Th bzw. Cu, Ce 331, 1295* 
mit Sn, Cr, Mg, Cd u. Borkupfer 3% I, 4650*; ver- 
zütbare — mit Cu, Mn (Übersicht) 33 II, 1055 
£rhöh. d. KElastizitätsgrenze u. d. Korros.- 
Festigk. 3211, 2524*, 2525”: a nd.: äls 
stationärer Hydrier.-Katalysator 3% I 3064; ; 
neuer Katalysatortyp zur Fetthydrier. Pr I, 2365 
zum Hydrieren v. Ölen, Fetten, Wachsen u. dg 
33 IL, 1615*; als Katalysator für d. Ölhärt. 32 ll, 
2390*; Ni- oder Cu-Ni- mit geringem Ag-uelı 
u. Zusatz v. Tl, V oder Pd als Bildträger tui 
episkop. Projekt. 34 1, 991”. 

Raumerfüll. d. Atome in 30 1, 2208 
Atommomente in 33 11, 23; Ferromagnetisnius 


33 1, 1676; II, 
15 (Eigg.) 32 1, 157% 


.)* 

ri 
»- 
V. 


[7] Me 
Sn 
OS); 


Valenzkrätte 33 IL, 21: Härte Al-reicher in 
Abhängigk.v.d. Konz. 30 I, 3633; 5. auch Alu 

Pb: Herst. 33 1, 3753*; (unter Mitverwend. 

v. Mg) 3111, 309%; Pb-Ti- v. hoher Korros.- 


\tmosphärilien 33 11 
Bi oder Ti 


Festigk. gegen Stewässer U. : 
933*; — mit mindestens 0,5°, Pb, 
34 11, 2131*; Syst. Al-Pb: 33 1, 866. 

Pr: Therm. u. mikrograph. Analyse 331 
4027: Bldg.-Wärme d. Verbb. d. Pr mit Aı 
33 Il, 25. 

Sb: Gleichzewichtsbeziehh. bei — hoher 
Reinh. 301. 3077: 3L1l, 2654; Zustands- 
diagramm, Zerfall d. Verb. AISb 331, 2230 
Syst. Al-Sb-Mg, mkr. u. therm. Unters. 31 1, 202 

$i: Einrieht. d. Fonderies et Forges de Uraus 


30 I, 2956; Herst. v. sı 1 1751*; (dureh 
direkte Red.) 33 I, 3478*; (elektrolyt.) 3% 1. 
2483: (elektrotherm.) 3% Il, 3177*; (aus Bauxit 


oder Al-Silicaten) 30 Il, 97>*; 
SiO2-halt. Bauxiten, Kaolinen u. 


(aus Fe-, Ti- u. 
Tonen) 31 il 


1455*; carbidfreie - 301, 2026*; feinkörn 
eutekt. oewer. 31 il, 3259*; Mg-freie u. >I- 
arnıe 3231, 825°; Si-reiche (bis 35°/,) 321, 
3344*, Gul ed ke aus Si-Teichen 32 1, 2835” 
- mit 5— 25°, Si (Steiger. d. Härte, Zugfe g 
usw.) 34 11, 3177*; Zerleg. v. in Si-reik 
Si-arme Legierr. durch Seig 32311 a 


Leit- 
tärte Al- 
Einfl. 





Te 
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Entfern. v. leichtoxydierbaren Verunreinigge. (Ca TI mit mindestens 0,5%, Bi, Pb oder TI 
oder Mg) 34 Il, 1633* mit P 34 1. IS>0*®; 34 11, 2131° 
1 mit Ca, Ti (Verbesser. d. Politurfähigk.) 3211, V: Mechan. u. chem. Eiger. 33 I, 120 
012%: mit Mg 3311, 1247*, 3615*%; mit Mg-B Zn \ hoher Festiek. 31 1, 3285*® it 
(bes. hohe elektr. Leitfähigk.) 33 II. 2744*; mit Zn 34 IL, 2131° mit anderen Metaller 
Mg. Ca 32 1, 3544*; mit Mg, Cu 323 11, 1233*: mit Verwend. zu Gußzwecken 30 Il, 3193*: Mg-halt 
li Be (in gegossenem Zustand \ Löchern u 31 I, 1512° mit Si, Cu, Fe 331, 34u00* 
ı Schrumpfrissen freie Oberfläche) 33 I, 134>*; mit mit Mo, Ur, Ti, Zr 32 11, 1558*: mit Mn, Me, Cı 
in Mg. Be 33 II, 3615*%: mit Me, Mn 93% II, 40* 341. 763°: Veredel. 30 II, 979*; ( mit Me 
LT. 2176*: mit gegebenenfalls Be oder Mg 34 I, 3304 *® 30 Ik, 1120*:; Verzüt. mit bis zu etwa 8%, Zı 
2 mit Cd, Mg, Mn 33 1, 3240*: mit Zr. 34 I, 763* Ssıll ‚*: Färben \ aus Zn, Alu S3ı ll 
mit Ni 31 1, 3056*%; mit Cu, Sb (korrosions- I180*: schmelzelektrolvt. Zerlegen Ir "rare 
So beständ.) 321. 2891*; mit Cu. Mg, Mn 341. Strukturanalogien d. bin. Legierr. v. Über 
120*; mit Cu, Mg, Ni 3% 1, 120°: mit Cu, Mn gangselementen SE IE, 101: Röntgenunters. 3% I 
n 3311, 777*: mit Cu, Cr, Si u. Mg (korrosions- 2345: Existenz d. Verb. AleZns (röntge rap! 
| beständ.) 34 I, 1387*; mit Cu, Ag, Mg (für Beitrag) 321, 2361; (Polemik) 321, 2361 
RT Maschinenteile) 321, 1433*: mit Cu, Sn, Ur Gleichgewichtsbeziehh. in hoher Reinh. 32 
tr (korrosionsbeständ.) 321, 2801*: mit Cu, Zn 2387: Syst. Al-Zn 34 II, 2588; Diffus. v. Alin Zn 
I Fe, Mn usw. 32 Il, 3467*®. u. Zu-Legierr. 33 II, 1578: Löslichk. v. MegZnse i 
. Vergüt. v. mit feinkrvstallin. Gefüge 321 33 11, 2364; volumetr. u. dilatometr. Unterss 
It- 2s5*; vergütbare, modifizierte mit &—15°/, Si 30 11, 1275; kinet. Mess. v. Umwandl.-Rkk. in 
Li. 34 11, 2281*; veredelte mit höherem Si-Geh festen 30 II. 1606; eutektoider Zerfall 33 11 
fl 30 1. 1860*: Drähte v. hoher elektr. Leitfähigk. 2319: Beeinfluss. d. Umwandl.-Geschwindigk. \ 
aus 31 l. 1329*: Modifizieren v. 3211. 3 1. 10009: Umwandlungen in festen Mg-Zn- 
1963*: (durch Zusatz v. Alkalimetall) 321, 341. 2345; Vergüt.-Unters u d. Zus 
1358*: (mittels Misch. aus Alkalicarbonaten u AleZns 32 11, 3142: 33 1, 3050, 3779; Härte Al 
r NasAlFe, NaeSife u. ähnl. Fluoriden) 33 I, 216=* reicher bin in Abhängiek. v. d. Konz. 30 1. 
/ (mittels Alkalinitrat vor d. Gießen) 34 L, 1387 *®; 3633: Treiberschein. bei durch allmahl. Ent 
Behandl. v. Kae Aus zwecks Ver- h. 3211, 434; s. auch Alzenmetall; A 
5 | besser. ihrer physikal. Eigg. 30 Il, 462* rvit metall 
he issefreien Oberflächen 31 II, 2511*; Verfeiner. d 
r aakahht. Struktur 31 I, 2157: Erhöh. d. Härte u Aluminiumv erbindungen. 
Festigk. 31 1, 3285*; mit 3—35°/, Si ohm Kinig: (Darst.. Eige., Anwend.) 33 I 
sogenannte harte Stellen 33 IL, 1247*; Entf rn. 3741: Gewinn.: im Drehrohrofen 30 1, 5753*; au 
harter Einschlüsse aus therm. red. 3411, 22S1* Gemengen tonerdehalt. Stoffe dureh Glühaut 
Erhöh. d. chem. Widerstandsfähick. v. Walz schluß 333 1. 3116*: aus Mineralien 30 1. I1841° 
= Preß- oder Zieherzeugnissen 33 1, 3001*. aus Tonerde u. Silicat enthaltenden Mineralier 
Verwend.: zur Stahl-Reinig 30 1, 581* rl 763°: aus SiOz»-halt. Al-Mineralien 3% Il 
u zur Stahldesoxvdat. 30 1 23; als  Zu- G98*: aus Ton 34 Il. Ba aus Bauxit sın 
satzmittel zu Stahllegierr. zur Entfern V. »92*- 134 11, OO=*: (oder Ton) BO I, 6*%: (oder 
Oxyden (Si-Fe-—) 3211, 922*%, für akust anderem Al-halt. Material) 30 I, 725°; v. bas 
Schwing.-Körper (Si-Mg-—) 341, 3707*: für S3ı ll, 336*; v. Al-Salzen bei d. Darst. v. Harı 
Kolben u. Zylinder v. Verbrenn.-Kraftmaschinen stoff aus Alkali- oder Erdalkalievanamid 30 1 
3211, 3467*: für Kolben 3 LI, 2392*: für Kolben 621*; Verarbeit.: v. Al-halt. Prodd. 30 1, 35u3*® 
} (Si-Cu-Ni-—) 33 II, 2744*: für Leichtmetall- v. Bauxit oder dgl. mit Alkalisulfat u. Hesos4 
T- | kolben 34 Il, 2131*, 2596*%; für Hähne v. 30 11. 280%: x u. freie HsPOs enthaltender 
ü \ Maschinen u. del. 3L 1, 149*: für Herst. v segz. 32 II, 2222*%: Aufschließen Al-halt. Stoff 
\ Vulkanisat.-Mitteln 3% I, 130*, 140*: s, auch im Autoklaven 301. 2065* Gewinn. \ 
I Aldrey; Alpar;, Alusil;, Silumin. (neben H3POs) SE L, 505*%, 1146*%, (neben Iösl 
2 \ Metallurgie, mechan. Eiger. 33 1, 3237: Eiger. Phosphaten) 32 IE, 419*: (neben SiO2 aus natürl 
\ | u. Anwendd. 321 116: Gießbark., mechan. u Ikali-Tonerdesilicaten) 34 I. 434: Herst v.Al 
ı | chem. Eizg. 31 LI, 1671: Einfl. d. Siaufd. Eige. v u. F enthaltenden Verbb 22 I, 1339*; IE, 3242° 
l | Au. Al-Legierr. 3211, 3615: Legier.M.V.,, C(Eigg.) v. AICISOs-3H3:0 301, 3343*;: x Al-Silie 
ı 321, 1707; Gefügeunterss. an gegossenem sulfide enthaltenden Prodd. 34 I. 5>>=*, 1005°® 
| (Bedeut. d. strahl. Randzone) 30 L, 282: Unters. \ aus Fe-halt. Lseg. 30 I, 118*: Il, 30635* 
} d. Makrostruktur mittels Ätzverf. 321, 1946; v. Fe-freien Al-Salzlsgzr. unter gleichzeit. Gewinn 
eutekt. Punkt. im Syst. Si-AL 31 II, 304: Frag: v. Mineralfarben 3011, 2425*°: Reinig. \ Al 
> d. ternären Eutektikums d. AI-Si-Be-Legierr Salzisgge. 3% II, 2264*: (Fe-halt.) SE L, 3497° 
Sl Il, 304: Zustandsformen d. Si in Sa ll S$3>1l. 410°: Entfernen v. Fe aus sauren Al 
2708: Löslichk. v. Si in in festem Zustande Salzisege. (mittels A-Naphthalinsulfosaure) 33 I 
34 11, 1193; Verh. d. „gra phit si’ im bei 7,04% 
höheren Tempp. 34 I, 279 Bent Al-Me-Si 32 I Herst.: v. Doppelverbb. d. ALS IL, 1913* 
| 1425: Gleichgewiel htabesiı hh. in d mit Mg-Sili v. Lsgz. d. Doppelsalze d. AlFs mit anderen Al 
cid sehr hoher Reinh. 31 IL, 2654: Umwandlungen Salzen 33 II, 2430*%: v. unlöosl. organ. Al-Doppel 
v,Me-NSi- im festen Zustande 34 I. 10931: dilato salzen (therapeut. Verwend Ssı ll BETT 
metr. Unters. v. Rkk. beim Glühen v. abge- \l-Komplexverbi 34 1 1232 (\ Al u 3 
schreckten 30 I, 3600: Temp.-Ausdehn. 3% II, 341. 5>=*; (d. HeFPOs) 301, 2482; (orgaı 
2s4; Leitfähigk. 3 II, 2128: elektr. Widerstand Säuren mit AKOH)S) 301. 3537; (aus Meta 
u. Abscherfestiek. (Einfl. d. Abschreckens) 30 II, Alkoholaten u. Orthosänreestern) 301. 1760 
1909; (Einfl. d. Anlassens) 30 II, 1009; Härte Al- (mit aliphat Diearbonsäuren oder Oxvearb 
reicher in Abhängigk. v. d. Konz. 30 Il, 365 säuren) 31 II. 1633*: (aus Oxalsäure Mal 
Einfl.: d. Anlassens auf Ausdehn. u. Härte d. ge- säure oder aliphat. Oxysäuren u. Alkalialuı 
3 härteten 30 Il, 2565: d. Krystallisat. unter naten) 32 I, 3408*: (d. Brenzceatechinarsinsäur 
hohem Druck auf d. Festigk.-Eigg. 31 II, 1100 331 >n]® (d .4-Dioxvbenzol-]-arsinsäur: 
v. Drehschwing.-Beanspruch. auf Festigk. u 3211. 2=45*: (d. Hexafluoroalumininmsäure mit 
Däimpf,-Fähirk. 3 l, Bu Svst Fe-Al-n Diazoverhbb. bzw. Diazoazoverbl 30 Il, 12=1* 
31 11, 3382: (Konst.)31 I, 2506; (röntgenograp! Einfl. d. Stärke d. Basen auf d. Bldg. komplexer 
Unters.) 31 II, 2653 Aluminotartrate 34 1, 1635: geschmacklose A 
Sn: mit eventuell Zn, Cu, Pb, Mn u. Mg Salze d. Phenylehinolinearbonsäure 33 II, 3161*® 
321, 2509*: Diffus. v. Al in Sn u. Sn-Legierr komplexe Antipyrin-Al-Salze 301, 2737; Al 
33 Il, 1578. Hexaantipvrinperchlorat (F. 259—261° Zer 
Ti: Verringer. v. Ti-Gehh. 32 II. 1963* 30 I, 11453; organ. A Salze 31 Il, 1347*°:; wahır 
Konst Be Puerey 3 1 0, 2654; Sys sel I. Niehtexistenz \ Ireiba 1-3 
\l-A] 1, mechan. u. chem. Eigg. 33 Il 32 Il, 2309; Darst Eieg. v. Aluminooxalat 
< v ile \ Ti-Zus tzen zu Al 31 I, 2100 3ı II, 3457 
x iisches Z tral er eralrezister. VII > 
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Mischungen lösl. Salze d. Ca u. Al zur Be- 
schleunig. d. Abbindens hydraul. Bindemittel 
30 1, 576*; komplexe — in d. Gerberei 301, 
3631*; II, 1326*; u. Farblacke (Übersicht) 
31 11, 774; Verwend. in desodorisierenden Mitteln 
34 11, 3201. 

Entropie wss. Al-Ionen 34 I, 2403; Anwend. 
d. Theorie v. von Laar über d. Additivität v. b u. 
Va auf — 331, 1562: Koagulat. v. Quarz- u. 
Bolussuspenss. durch 30 II, 3521; Adsorpt. 
durch Cellulosearten 30 II, 3745; Permeabilität 
tier. Membranen für Al-Salze 34 II, 275; Ahn- 
lichk. v. Al-Salzlsgg. u. Al-Hydrosolen 34 II, 
3491; potentiometr. Titrat. d. Al-Salze u. kolloid- 
chem. Eigg. d. AKOH)3 321, 2150; Hydrolyse 
30 11, 1651;31 1, 2854; II, 1530; Hydrolyseprodd. 
u. Aggregat.-Vorgänge 32 11, 652; 33 IL, 1129; 
Einw.: v. wss. Al-Salzlsgg. auf metall. Mg 30 I, 
3725; v. Al-Salzen auf d. Elektrolyse wss. ZnSO4- 
Lsgg. 341, 1551; Alit (mkr.-opt. u. röntgeno- 
graph. Unterss.) 31 1, 1960; Phosphatoalumino- 
komplexe 31 II, 1688; Unterss. an Alkoholaten 
u. deren Mol.-Verbb. 33 II, 2786; Mutarotat. d. 
Al-Benzoylcamphers 31 II, 2008; opt. Aktivität 
v. Al-Brenzcatechinat u. /-Strychnin-l!-Al-brenz- 
catechinat 33 1, 1598; Rk.-Fähigk. v. mit ver- 
schied. —-Lsgg. getränkten Koks 34 II, 2201; 
physiol. Verh. s. unter Aluminium; s. auch 
Aluminiumlegierungen, Brownmillerit; Jäneckeit; 
Kryolith, Organoaluminiumverbindungen. 

Aluminate, Herst. v. wasserlösl. — bei d. 
Roheisenherst. im Schachtofen 311, 2375*; 
Entkiesel. v. techn. —-Lsgg. 34 II, 2726; Alu- 
miniumhydrat aus —-Lsgg. 31 1, 3271*; Ver- 
wend.: bei d. W.-Behandl. 31 II, 3522; als Grund- 
material für Cr-Phosphore 33 I, 905; als Kataly- 
satoren für d. CO -Oxydat. 34 II, 3220. 

Koordinationschem. Unters. 331, 583; 
synthet. Verss. über d. Substitut. v. 0” durch F- 
33 1, 1264; Schmelzdiagramme höchstfeuerfester 

32 11, 2442; Hydroxoionen in —-Lsgg. 34 II, 
190. 

Analyse d. Silico-— 3211, 255; Aufschluß 
mittels Ätznatronschmelze 32 11, 253; Best. v. 
Al als Li-Aluminat 32 11, 1330; colorimetr. Best. 
d. P205 in 33 1, 3108; s. auch Aluminiumerud, 
Ss. 117; Farbstoffe, anorganische- Thenardsblau, 
S. 988; Permutite,;,  Spinelle; Wasser (Ent- 
härten). 


Alkalialuminate. 


341, 100*; zur Herst. v. 
Zement 31 II, 3244*; Per-— d. 
(Eigg., RkK.) 311, 1423. 


wasserdichtem 
Alkalimetalle 


Bariumaluminate. 

Darst. 30 I, 3658; lösl. - aus Bauxit u. 
Baryt 32 Il, 2703*; für d. Herst. v. Tonerde 
nach Kusnetzow-Shukowski 331, 3610; Ver- 
wend.: zur Reinig. u. Weichmach. v. W. 301, 
116*: in d. Speisewasser-Behandl. 301, 1839; 
II, 1591; bei geformten Tonprodd. 33 Il, 1915. 


Berylliumaluminat. 
Cr203-Phosphore mit 3211, 3203. 
Caleiumaluminate. 
Bldg. bei d. Einw. v. Kalkwasser auf Al 
30 II, 2244: grundlegende Synthesen u. Hydratat. 
30 1, 422; 11, 259, 895, 2625, 3124, 3255; 3L II, 
1335; Hydratat. (neue krystalline Form v. hydra- 
tisierten Tricaleium-—) 30 1, 1111; (Hydratat.- 
Prodd. v. Triealeium-—) 301, 2072; Hydrate 
30 Il, 221: 3% 1, 1956; (Bldg.-Bedingg.) 30 II, 
094; (chem. Konst.) 33 II, 2504; -Hydrate u. 
deren Doppelsalze 3%1, 1023; hydratisierte 
Ca-Sulfaluminate u. Ca-Chloraluminate 3% Il, 
1107: Umwandl. v. hexagonalen hydrat. 
33 11, 1855; fortschreitende Veränder. d. hydra- 
tisierten Ua- 33 Il, 2250; isothermer Abbau d. 
Hydrate v. 3Ca0-AlO3 31 1, 3156; Hydro- 
thermalsynthesen: v. — u. Silicaten aus Kalk u. 


Tonerde oder Kaolin 331, 583, 1266; V Ca- 
Hydroaluminaten 33 1, 1752, 1753; Tricalecium- 
(Charakterisier.) 31 1, 1423; Bldg. v.3CaO-Al203- 
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Ca(NOs)2-16H20 aus wss. Lseg. v. (Ca- u. 
Ca(NOs)2 30 11, 2503; Mineralarten in künst]. 
—-Schmelzen 3011, 594; Herst. v. 321, 
1564*; bas. Calciumsilico-— (Herst. aus Ton) 
31 1, 3271*; Ca-Aluminat enthaltende Prodd, aus 
Al2Os-halt. Rohmaterial 31 I, 3039*; komplexe 
Kalk-— 34 Il, 1432; Chlor-, Brom- u. Jod- 
(Eigg.) 31 I, 244; Chromato-, Selenato- u. Sul- 
fato-— 321, 3045; Verwend. für Kaltwasser. 
farben 31 I, 533*: Vork. in Fe-Zementen 311, 
585; Eigg. v. Tricaleium-— in Zement 3211, 
911; Rk.-Verlauf d. Bldg. beim Brennen v. Port- 
landzement 32 II, 3764; Einfl. auf d. Eigg. d. 
Portlandzementes (Abbinden) 32 II, 3764: Rolle 
d. —-Hydrate beim Abbinden v. Zement (Be- 
ständigk. d. Sulf-— gegen Sulfatwässer) 32 IL, 
2509; Hydratat. im Portlandzement 31 II, 3528: 
321, 119, 435; (in Ggw. v. Hs3POs) 32 1, 2625: 
Einfl. alkal. Mittel auf d. Krystallisat. d. — u. auf 
d. Bind. d. Zemente 33 I, 1102; II, 2578; Bläg. 
eines Hydrates v. Al2eO3-2CaO bei d. Behandl. 
v. Schmelzzement 33 I, 1920; Bldg. v. 2Ca0- 
Al203-aq bei d. Hydratat. v. Tonerdezement u. 
Überführ. dieser Verb. in 3CaO - Ale03-6H20 bei 
80° 3% II, 1498. 

Krystallstruktur v. Tricaleium 30 I, 169; 
(u. Darst.) 30 1, 2209; spezif. Wärmen v. (a0, 


Al2Os, CaO-Al2O3, 3Ca0-Al203-2CaO -Sio>, 
3CaO0-SiO2, 2CaO0-Al2O3-SiüO2 v. 20—1500° 


341, 1167; Lsg.-Wärme v. Tricaleium-— u. 
seiner Hydrate in HCl 311, 33; Dispersitäts- 
verhältnisse in wss. Lsgg. d. Monocaleium-— 
34 11, 112; Krystallisat. d. —-Lsgg. (bei 20°) 
32 1, 203; (bei 40°) 32 II, 1900; (bei 90°) 33 11, 
2964; Syst.: Al2eO3-Ca0O-H20 3411, 1432; 
CaO-Na20-Al203 32 1, 3026. 

Direkte Analyse d. Lsgg. v. Al-Hydraten u. — 
34 11, 1498; Unterscheid.-Rkk. verschied. hydra- 
tisierter — 34 II, 1601. 

Bibl.: Dispersitätsverhältnisse in wss. Lsgg. 
d. Monocaleium- 34 11, [1513]; BRecherches 
sur les aluminates de calecium et sur leurs com- 
binaisons avec le chlorure et le sulfate de caleium 
321, [3046]; 33 1, [920]. 


Erdalkalialuminate. 

Herst. aus tonerdehalt. Rohstoffen 31H, 
36485*; SiO2-arme Tonerde aus — 331, 233*; 
Per-— d. Erdalkalimetalle (Eigg., Rkk.) 311, 
1423. 

Kaliumaluminate. 

Trenn. v. Phosphaten u. — in Lsge. 
311, 3712*; Gleichgewichte Al203-K20-H20 
30 11, 3123; Syst. Ale03-K20-H20 34 11, 1432; 
K-Fluoraluminat gegen d. Pfefferbohrer, Antho- 
nomus Eugenii Cano 34 I, 1567. 


Kupferaluminate. 


Synth. u. Krystallstruktur v. CuAl20s 
32 II, 1279. 
Magnesiumaluminate. 

Gitterdimenss. fester Lsgg. im Syst. MgO- 
AleOs 3411, 3725; Diffus. u. Rk.-Vermögen 
v. MgAl2O4 im festen Zustande 31 IL, 26»9; 
Cr2O3-Phosphore mit — 32 11, 3203; anagotox. 
Wrkg. 30 1, 3329. 

Natriumaluminate. 

Bldg. bei Rk. v. AleOs mit geschmol- 
zenem NaOH 3011, 1818; Herst.: 33 1, 655*; 
aus Bauxit 31 I, 130*; unter Rückgewinn., v. Ton- 
erde 31 II, 1897*; aus brikettiertem Ton 311, 
357*: bei hohen Tempp. (opt. Eigg.) 34 I, 2470; 
v. festem — 34 1, 2332*; v. — mit hohem Geh. 
an wasserlösl. 32 II, 910*; v. — d. Zus. NaAl02 
(zur W.-Reinig.) 3% I, 267*; v. bei d. Al203- 
Herst. 321, 1700*%; v. Si-freien —-Lsgg. 331, 
2450*; v. trockenem mit weniger als 0,1'% 
wasserunlösl. Verunreinigg. 33 II, 3174*: v. — 
durch Zers. v. Alkalichloriden 33 I, 282*: Fil- 
trieren v. —-Laugen durch caleinierten Bauxit 
32 1, 1133*, 

Ausfäll. v. Tonerde aus —-Lsgg. 32 II, 536*, 
3287*; Gewinn. v. hydrat. Tonerde aus — 3211, 
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1218*; Ausscheiden v. SiO2 323 I, 2215*; Vgl. d. 
Herst. künstl. Kryoliths aus AKOH)s u. aus 
nach wirtschaftl. Gesichtspunkten 33 Il, 1412; 


Verwend.: für d. Kesselspeisewasseraufbereit. 
30 1, 1018; zur Verhüt. v. kieselhalt. Kesselstein 
31 11, 1731; als Koagulationsmittel für Trink-W. 
30 11, 599; zur W.-Entkiesel. 331, 2216; zur 
W.-Enthärt. (Rolle bei d. Beschleunig. d. Aus- 
scheid. d. festen Phasen) 33 1, 2732; als Zusatz 
beim Waschen 32 11, 1717*: als Elektrolyt zur 
Einstell. v. Gießschlicker 32 11, 2355; für Email- 
schlicker 34 I, 1691; (Einfl. auf d. GieBbark. d. 
Schlicker u. d. Angreifbark. v. säurefestem 
Email) 33 II, 1740; als Zusatz zu Fettalkohol- 
sulfonaten beim Bäuchen usw. 32 Il, 2374; zum 
Reinigen v. Rohrzuckersaft 33 1, 1037*; zur Kon- 
servier. v. Früchten u. dgl. 31 I, 3626*; Na- u. 
K-Fluoraluminat gegen d. Pfefferbohrer, Antho- 
nomus Eugenii Cano 34 I, 15867; Giftigk. v. Na- 
Fluoraluminat in Heuschreckenbrocken 3311, 
2373. 

Leitfähigk. v. wss. Lsgg. 3L II, 27; Gleich- 
gewichte Al2zO3-Na20-H20 3011, 3123; Syst. 
CaO-Na20-AleOs 321, 3026: Hydrolyse 34 I, 
»08; katalyt. Wrkg. v. -Schaum 30 Il, 2607; 
Rk. mit Alizarin in wss. Lsg. 32 IL, 1044. 


Zinkaluminate. 

Syst. SiO2-ZnO-Al203 321, 3026: ZnAl204 
(Darst. u. Krystallstruktur) 30 11, 1190: (Kry- 
stallstruktur) 32 1, 2283; (Gitterkonstanten) 3211, 
662, 2145: (Diffus. u. Rk.-Vermögen im festen Zu- 
stande) 31 II, 2689: Cr2Os-Phosphore mit 
32 11, 3203; Nachw. v. Zn im Gemisch v. Zinkat 
u. — 31 1, 1794. 

Aluminiumamalgam s. Amalgame. 

Aluminiumantimonid, Kompressibilität u. 
Druckkoeff. d. Widerstandes 31 I, 3338. 

Aluminiumarsenat s. Arsensäure, Al-Salz. 

Aluminiumarsenite s. Arsenige Säure, Al- 
Salze. 

Aluminiumbisulfit s. Aluminiumdisulfit. 

Aluminiumborid, Darst. aus Al u. B20s 
30 1, 3535. 

Aluminiumbromid, Darst. v. W.-freiem 
321, 3045; Betrieb v. Dampfmaschinen mit 
W.-freiem 34 Il, 2112*. 

D. 32 1, 3270; II, 2782; Berechn. d. Atom- 
abstandes 31 II, 1541; Emiss.-Spektr. d. AlBr in 
Dampfform 3% II, 908; Absorpt. im Dampf 
33 II, 1643; Refrakt. u. Dispers. v. gasförm. 

im Sichtbaren 34 I, 3033: Dipolmoment v. u. 
-Komplexen 31 II, 1985; elektr. Moment v. 
u. -Mol.-Verbb. 32 1, 2687; Leitfähigk. in 

nichtwss. Lsgg. 31 II, 1542; 34 I, 2809, 3566; 

Zers.-Spann. v. —-Lsgg. in geschmolzenem ZuBrz2 

30 1, 1273; Elektrolyse in nichtwss. Lseg. 34 1, 

1620; Formel für d. spezif. Wärme bei hohen 

Tempp., Schmelzwärme 34 IL, 3359; Schmelz- 

wärme u. Mol.-Wärme 31 II, 3087; Bldg.-Wärme 

3211, 1902; (d. —-Phosphins) 33 1, 748; Sol- 

vatat.- u. Lsg.-Wärme d. in Pyridin u. Benzo- 

nitril 33 I, 1094: Umwandl.-Punkt 31 II, 3055; 

Dampfdruck 32 1, 3270. 

Hydrolyse v. in Abhängigk. v. d. Konz. 
30 I, 338; -Komplexe 31 Il, 2547; Mol.-Groöbe 
v. — u. —-Komplexen in indifferenten Lösungs- 
mitteln 31 II, 2106; —-Ammoniakate 32 I, 1329; 
II, 1902; Einw. v. PHs auf (Phosphoniakate) 
31 II, s28; Perbromide d. — 32 Il, 967; elektro- 
chem. Unters. d. Syst.: —-KBr (in Athylen- 
bromid) 30 1, 3411; (in Toluol u. Xylol) 301, 
3411; (im festen Zustande) 34 Il, 557; -CuBr 
in Toluol 33 II, 3396; AgBr- u. CuBr- in 
Athylenbromid 33 II, 3396: Syst. -SbBrs in 
Bzl. 33 11, 3396: elektrochem. u. kryoskop. 
Unters. d. tern. Systeme: —/Bromide d. Li, Cu, 
mit Ag, Lösungsmittel 3% II, 556; Verbb. d. 
Toluol, Nitrobenzol u. Metallbromiden 34 Il, 556; 
Einw. v. wasserfreiem — auf aliphat. Alkohole u. 
auf Aceton 32 IL, 1604: —-Acetate 31 II, 1685; 
Doppelverbb. mit Oxyazobenzol 32 II, 5, therm. 


Analyse d. Syst. —-CsH5N 32 II, 2305; Syst. 
Pyridin-— u. Benzonitril-— 321, 3262; Ab- 





Aluminiumverbindungen 


spalt. d. Methylendioxygruppe mit 30 11, 
2646: Kondensat. v. Olefinen mit Bzl. in Ggw. v. 
wasserfreiem 31 1, 25589: Verwend. als Kon- 


densat.-Mittel zur Herst. hochsiedender KW- 
stoffe 31 1, 2007*®. 

Aluminiumcarbid, Blig. durch Red. v. Al2Os 
mit C 34 1, 1782; Verhinder. d. -Blig. bei d 
Herst. v. Al2eOs u. AleSsa enthaltenden Schmelzen 
321, 3099*; Struktur 34 1, 2713; Syst. SiOs- 
AleOs-U (Gleichgewichte) 321, 1567; (Phasen- 
grenzen) 32 I, 1868; Rkk. v. amorphem 33 ll, 
Isöt; Schmelzfläche im Syst. Al, AleOs u. 
34 1, 25873; Synth. v. Tetradeuteromethan aus 
fein verteiltem u. ?H20O 34 Il. 1253 

Aluminiumchlorat s., Chlorsäure, Al-Nalz 

Aluminiumchloride, mögl. Bldg. v. AlCla 
bei d. Einw. v. Cle auf Al als akt. Bestandteil 
30 I, 2691; Absorpt.-Spektr. v. Allle im UV 
30 I, 1900, 

Aluminium (Ill) -chlorid, wasserfreies 
(techn. Geschichte) 331, 476; (Auwend. u. Darst.) 
331,292S; Herst. -VerfTf., Eigg. v. wasserfreiem — , 
Verwend, als Katalysator (Zusammenfass.) 30 1, 
1515; Herst. v. wasserfreiem 30 1, 2939, 3343*®; 
Il, 1267*, 3450; 31 I, 988®, 1406, 2706*, 2915®; 
Il, 1739*; 321, 565°, 3481°; II, 1117, 1218®, 
3287®*, 3456*: 331, 656° 1602: Herst.: aus 
Al2Os-halt. Stoffen 34 I, 913*; aus Oxvden 30 1, 
1517*; aus oxyd. Rohstoffen SL I, 2915*; aus 
oxvd. Mineralien (Anlage) 32 IL, 3004*; (mit Cle) 
S3ı Il, 1897*: aus AleOs 33 1, 656*%: (mit Kohle 
u. Cle) 31 1, 3497*; I, 2374*: 33 1, 1730; (mit CO 
u. Cle oder COCle) 30 IL, 1753*; 31 II, 1332*; (mit 
H2, CO u. Ül2)30 II, 2027*: aus Al2eOs-Koks 32 Il, 
2222*: aus SiOz-reichen Rohstoffen 31 1, 1147®; 
aus natürl. Al-halt. Rohstoffen 31 II, 207; aus 
Al-Salzen u. P-halt. Stoffen 31 I, 1146*; aus AIN 
30 11, 114*; aus KUl u. AUNOs)s SL I, 2184, 
2185; aus NHsCl u. Ala(SOs)s 30 II, 1422*: aus 
CaCl2, Ale(SOs)s u. C-halt. Material 30 II, 1422*; 
aus Calle mit Als(SOs)s 31 Il, 2374*: (Vorr.) 
3ı 11, 755*; aus Ton oder dgl. 34 I, 2469*; aus 
Ton d. Donetzbeckens 30 I, 3502; aus Tschassow - 
Jar-Ton 3011, 783; aus Kaolin 34 L, 24609*®; 
(keram. Verwert. d. Abfälle) 34 I, 1858: IL, 3161; 
(Verwend. d. abfallenden Silk zur Gewinn. v. 
Silicagel) 331, 2501; aus Bauxit SE IL, 202*®; 
3211, 3456*; 34 1, 3636*; aus Silicaten 301, 
1S41*; aus gepulvertem Gestein 33 IL, 2723®; 
aus P-Mineralien mit Cl2 u. U 33 11, 1075*: aus 
Asche d. Moskauer Kohlen 32 11, 3133: 3A, 
1004; aus Schlamm v. Urackprozessen 30 11, 
1113*; aus Rückständen d. Ölreinig. 32 1, 1032*®: 
v. hochwirksamem 3ı II, 432; v. neben Al 
34 11, 3662*; Aussalzen d. AlCls-6H2O aus ws, 
Lsgg. v. FeCls u. durch gasförm. HC] 34 Il, 
3024; Reinig. 301, 3476*; (Sublimat.) 31, 
3039*, (Behandl. mit Phosgen) 31 II, 1740*®; 
3efreiung v. Fe 30 1, 1025*; 321, 2877; 331, 
656*; Il, 1234*; chlorfeste Silicasteine für d. 

-Herst. 34 II, 493. 

Verwend. 31 I, 1496, 2264; I, 291; Suche 
nach neuen Anwend.-Gebieten 30 II, 225; Über- 
ziehen metall. Oberflächen mit Al in geschmol- 
zenem Gemisch v. —-NaCl 32 1, 733; Verwend.: 
zum BRaffinieren v. Mineralölen 301, 3388*®; 
(Herst. v. Koks aus d. Rückständen) 3011, 
2209*, zum Verbessern v. Rohbenzin 31 I, 3314*®; 
zur Vorbehandl. zu spaltender Petroleum-K W- 
stoffe 30 II, 674*; zum Cracken (v. Mineralölen) 
30 Il, 2212*; (v. Rohpetroleum) 31 I, 2148*®; 
(v. Masut) 32 II, 2399; zur katalyt. Hvdrier. v. 
Tieftemp.-Teeren 30 I, 1728; als Kondensat.- 
Mittel zur Herst. hochsiedender KW -stoffe 3L 1, 
2007*°; zur Kondensat. v. ÖOlefinen mit Bzl. 
311, 2559; als Verfestig.-Mittel v. fl. Brenn- 
stoffen 31 I, 2420*; zum Carbonisieren v. Wolle 
30 I, 920; 3% I, 1132; (Färben v. carbonisierter 
Wolle) 32 II, 1519, 2111: zum Entkletten v. Wolle 
30 I, 175: zu Kühlfll. für Automobilkühler oder 
Kälteanlagen 30 Il, 596°; für Holzkonservier.- 
Mittel (AlF2Cl-Lsge.) 31 I, 1709*: in d. Kosmetik 
33 11, 796; in desodorisierenden Mitteln 34 11. 
2301; für fl. schweißbeseitigende u. desodori- 
sierende Mitte 31 II, 2182. 


+ 








Aluminiumverbindungen 


Eigenschaften u. Reaktionen. 

D. 32 11, 2782: Koordinat.-Eigg., Struktur 
(Bldg. v. polymeren Halogenidmoll.) 30 IL, 692; 
Komplexität d. 321, 1050; II, 489; Krystall- 
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struktur 31 I, 214; 34 II, 16; Absorpt. im Dampf 


33 11, 1643: Bandenspektr. 34 II, 564, 908; 
Emiss.-Spektr. d. AlCl in Dampfform 3% 11,908; 
Refrakt. u. Dispers. v. gasförm. — im Siehtbaren 
341, 3033; Auslösch. d. Lichtes v. Flammen 
durch — 34 I, 1945; Einfl. auf d. Dreh. v. Aspara- 
gin u. Alanin 30 II, 1533. 

DEE. v. wss. -Isgg. 31 I, 2977; 
Moment v. u. -Mol.-Verbb. 32 
Größe d. W.-Hülle um d. Ionen in -Lsgg. 3.1, 
2316; Oberflächenleitfähigrk. v. -Lsgg. 3,1, 
3545; Einfl. d. Leitfähigk. v. auf d. Auflad. 
v. Diaphragmen 31 II, 1834; Leitfähigk. in 
nichtwss. Lsgg. 331, 1591; 34 1, 3566; Aktivi- 
tätskoeff. v. HCl in -Lsgg. 31 II, 2541; Titrat.- 
Kurve 33 2151; Titrat. mit H-Elektrode 
3211, 515; potentiometr. Titrat. 331, 194; 
Elektrolyse v. Formamidisgg. 33 I, 345; Einfl.d. 
ınagnet. Feldes auf d. Elektrolyse 34 IL, 26. 


elektr. 


2687; 


Formel für d. spezif. Wärme bei hohen 
Tempp., Schmelzwärme 3411, 3359; Bldg.- 
Wärme: 3211, 1902; 34 1, 1758; d. —-Phosphins 
33 1, 748; Lösungswärme 34 IL, 1758; Total- 


energie v. AlUCBSCNH>s) 32 I, 1265; Dampfdruck 
(u. Dampfdichte) 321, 3270; (Anwend. d. Theorie 
v. van Laar über d. Additivität v. b u. ] a) 
33 1, 1562; (Mess. «durch UÜberführ., Anwend. auf 
d. pneumatolyt. Überführ. v. AleOsa durch HÜOI 


bzw. Cle2) 331, 390; Dampfspann. eines ge- 
schmolzenen Gemisches v. u. NaUl 34 II, 706. 
Alter. v. verd. -Lsege. 31 1, 3219; koll. 


Syst., gealtertes Al-Hydroxyd-bas. 
Ahnlichk. v. -Lseg. u. Al-Hydrosolen 34 II, 
3401; lonenaustausch in -Lsgg. an d. Ober- 
fläche v. koll. Pt 3L 1, 1555; Phasengrenzpotential 
Quarz -Lsg. 3211, 983; Verdünn.-Wärme u. 
Viseosität v. wss, -Lsgg. 3, II, 1115; Flock. 
321, 2437; Koagulat.-Wert 32 II, 2436; Hydro- 
Ivse- u. Koagulat.-Prozesse in -Lsgg. 33 I, 
2656; (in Misch. mit FeCl) 33 II, 2656; Umlad. 
negativer Au-Sole mit 331, 3547; Herst. v. 
Al2O3-Sol dureh Peptisat. v. amalgamiertem Al 
mit 3 Il, 972; Einfl. auf d. Peptisat. v. 
Fe(OH)s3 durch FeUls-Lseg. 32 II, 2940; Flock.- 
Werte für As2S3-, Se-, Ag- u. Au-Sole 3 I, 3546; 
kinfl. auf d. Koagulat.: v. Solen 321, 198; 
Il, 2939, 2940; v. S-Solen 33 IL, 3520; v. As2S3- 
Solen 30 1, 25585: 33 1, 579; v. verschied. konz. 
\s-Sulfidsolen 3%41L, 29: v. Fe(OH)3-Solen 
30 11, 3521; Einfl. d. Dialyse u. d. Kochens auf 
d. Stabilität d. Sole v. Cu-Ferrocyanid u. As2S3 
gegenüber 3411, 1749; Schutzwrkg. auf Pt- 
Sole bei d. hydrolyt. Spalt. 30 II, 1350: keine 
koagulierende Wrkg. v. — auf Methylenblau 
Sl, 1732: Tyndallicht v. Lseg. 34 Il, 1428; 
Desorpt. v. an Kaolinsuspenss. während d. 
Koagulat. 301, 22; Adsorpt.: an akt. Kohle 
30 11, 3007; an Tonen u. Kaolinen 31 1, 2595; 
(Rolle d. [HD 31T, 2596: u. Quell. an Cellulose- 
präpp. in -Isgg. 34 I, 2909: Einfl. v. auf 
d. Gelelastizität v. Gelatine 30 IL, 2623: auf d. 
Dispersität v. Tonsuspenss. 30 II, 885; Diffus. 
in Gelen 3% 1, 20910: Diffus. d. AU’ deh. Cu, Ag 
u. Au bei hoher Temp. 34 1, 1617: Diffus.-Ge- 
schwindigk. durch Membranen (Dialysenkoeff.) 
301, 1440. 

räll. v. -Lsgg. durch Einw. 
Schallwellen 33 IL, 1472; Hydrolyse v. 
hängierk. v. d. Konz. 30 1, 338: 
bas. Sa Il, 694: Laugetitrat. v.n. u. bas. - 
Lseg. 34 II, 1601: Einfl. intensiver Trockn. auf 
d. innere Gleichgewicht v. öl 11, 187: Rk. v. 


32111139; 


hörbarer 
in Ab- 
Existenz eines 


metall. Met mit wss., -Lsgg. 31 I, 1892; Lös- 
lichK. v. in|HF] 301, 2550: Wrke. v. Sulfat- 
u. Chloridion auf -Lszgz. 30 II, 531: -Kom- 


plexe 3L II, 2547; (Mol.-Größe in indifferenten 
Lösungsmitteln) 3E II, 2106: Zers. v. H2N203 in 
l,sgg. v. -Komplexen 3 IL, 1675; Unters. d. 
Blds. intermediärer Verbb. mittels d. Raman- 
eftektes 33 11, 3058; Fehlen v. Ramanlinien bei 


hydratisiertem Verb.-Bldg. bei Polymerisat, 


in wss. Lsg. 32 IL, 3058: Perbromide d. 32, 
0967; -Ammoniakate #32 1329; II, 1902 


Potentialverlauf d. Rk. 3NH4OH 30 1, 2224 
Anlager.-Verbb. mit PH3 30 II, 706: Rk. mit PH 
(Phosphoniakate) 31 II, 528; komplexe Verb. mit 
AIN 34 Il, 557; Svst.: -ShUls 33 1, 796; 

NaCl 31 II, 1532; NHaCl- — 34 II, 2041; —-Kü! 
in Nitrobenzol 34 11. 556: — -FeUls-KUl-HCI-Ha6 
30 I, 351; 31 1, 3593; Einw.: auf d. einwert 
Alkohole d. aliphat. Reihe 31 II, 1601; auf ali- 
phat. Alkohole u. auf Aceton 3211, 1604: auf 
HCN 323 1, 2707; (Bldg. v. Doppelverbb.) 321 
2001; -Acetate 31 II, 1658; Doppelverbb. mit 
Oxyazobenzol 32 11, 5; Umsetzungen v. Atheraten 
v. in Bzl. 33 I, 600; Addit.-Verbb. mit Al- 
Äthylat oder Al-Isopropylat 33 Il, 2756; Addit.- 
Prod. mit Formylehlorid 33 1, 1428*; Rk. v, 
Äthylenoxyd mit —-Lsgg. (Gewinn. v. Solen u 
reversiblen Gelen v. Oxydhydraten) 3% I, 1017, 

Herst. v. Al-Alkalichlorid 31 I, 3496*; (zur 
Reindarst. v. metall. AD) 3 IE, 1043*; v. AlUls- 
KUl, AlUls-1,5KUCl u. Allls-3KUl 321, 118*: v. 
AlCl-3Nall 38 117*; v. AlCls-1,5 NaCl 331 
AIF3 aus u. CaF2 30 Il, 2295*; v. 
F-Al-Verbb. aus u. schwer lösl. F-Verbb. 311 
1339*; v. Al aus u. NHaCl 31 II, 3390*; Ver- 
arbeiten v. -Rückständen zu HCl u. C-halt. 
AlOs 32 II, 2222*; Elektrolyse 31 1, 521*; Br- 
handeln v. oder enthaltenden Gasen mit 
metall. Fe 31 I, 3039*; Herst. v. -halt. Al- 
Alkoholaten 30 IL, 3>47*. 

Einfl. v. : auf d. Oxydat. v. HBr mittels 
Chromsäure 30 I, 3396: auf d. Hydrolyse d. Fell 
bei über 100° 331, 1102: auf d. Auflsg. v. Al 
341, 3704; auf d. katalyt. Zers. v. H202 durch 
koll. Pt 3% I, 996: in d. organ. Chemie (syste- 
mat. Übersicht) 33 II, Kinw.: auf gesätt 
aliphat. KW-stoffe 301, s11; auf aromat.-ali- 
phat., aliphat. u. hydroaromat. Ketone in Ggw 
v. tert. aromat. Aminen 30 IL, 2650; auf d. Polv- 
merisat. v. Ü2Ha 30 II, 2363; auf d. oxydativ 
Desaminier. durch Chinone 34 I, 1956; Verwend 
als Katalysator bei d. Herst. niedrig sd. KW- 
stoffe aus hochsd. 30 1, 469*; katalyt. Wrkg 
(Synth. v. hochehlorierten KW -stoffen) 33 I. 024 
dureh katalysierte Rkk. (Einw. v. AlUla aut 
Halogenverbb. in Ggw. v. Uyeloparaffinen) 321, 
799: (Mechanismus d. Friedel-Crafts-RkK.) 321, 
800: (Verss. in d. Üyelopentanreihe) 32 11, 201 
(Verss. mit vergifteten Katalysatoren) 321, 
2958; (bei d. Kondensat. v. Cyelohexan u. Acetyl- 
ehlorid entstehende Verbb.) 33 II, 1342: (Um- 
lager. d. Cyelohexans in Methyleyelopentai 
33 11, 1672: (Hydrier.-Erscheinn. bei d. gewöhn! 
Friedel-Craftsschen Rk.) 33 IL, 1673; (Überführ 
v. Paraffin- in Cyeloparaffin-KW -stoffe) 3% I 


ZI20: V, 


1582; 


1182; (Mechanismus d. Ketonbldg. aus Uyelo- 
paraffinen u. Acetylehlorid) 34 Il, 1121; (hy- 
drierende Wrkg. d. Syst. -gesätt. KW-stof! 


gegenüber anorgan. Halogeniden) 3% II, 266%; 
Einw. aromat. Alkohole auf aromat. Verbh. in 
Gew.Vv. 31 1, 771; 3% I, 1976; Erhitz. v. Sojaöl 
mit 30 1, 1552; Einfl. auf d. Tieftemp.-Verkok. 
v. Braunkohle 33 IL, 162. 


Biologisches Verhalten. 
Verh. d. Penieillium glaueum bei Wachstum 
in Lseg. v. Typ d. Raulinschen u. bei steigenden 
-Zusätzen 32 II, 2981: Einfl. auf d. Nährstot!- 
aufnahme junger Roggenpflanzen im Sandboden 
bei u. ohne Gew. v. SiO2-Hydrat 32 11, 2357: 
Behandl. v. Torfböden mit 32 Il, 3945* 
Einfl. auf d. Aufnahme v. NHa-lonen dure! 
Kartoffelknoilenzewebe 33 IL, Potential- 
differenz d. Hornhaut gegen —-Lsugz. 34 II, 1955 
3127; Wrkg. auf d. Zentralnervensyst. v. Kanit- 
chen 321, 3198. 


3sDn 


Analvse. 


Potentiometr. Best. 331, 642; (Sb als 
Indicatorelektrode) 3% 1, 1527; Analyse v. Lsgz 
aus bas, 3211, 3126; Titrier. u. Mess 


Dissoziat.-Konstanten v. AlUls-6H20 33 IL, 1220, 





u) 
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Trenn. v. ZnCl2 mittels Hvdrazincarbonat 33 1, 
3108: schnelle Best. freier HU] neben 30 11, 


1579; 31 1, 973; 11, 1883. 
Bibliographie. 
in d. organ. Chemie 30 II, [830]; 32 11, 
[2321]; Chlorieren v. Oxyden u. natürl. Verbb., 
Chlorieren v. Oxyden mit Kohle. Darst. v. 
wasserfreiem aus natürl. Al- Rohstoffen 
31 11, [2041] [russ.]. 

Aluminiumdisulfit, Verwend. zur Desinfekt. 
bei durch Virusarten verursachten tier. Erkrankk. 
32 11, 2456*. 

Aluminiumferrit s. Ferrite. 

Aluminiumfluorid, Herst.: 30 I, 1196*: 3L 1, 
1339*; II, 1740*: 3% I, 1856*; aus Sibs u. ton- 
erdehalt. Stoffen (kontinuierl.) 32 11, 2505*: aus 
AKOH)3 oder Al2Os 3211, 3287*: aus Al2Os 
30 11, 1114*, 1422*, 2425*: aus HF bzw. HzSite 
mit Al203 u. SiO2 30 1, 2787*; aus Ale(SOs)s oder 
AlCls u. CaF2 30 IL, 2295*: v. u. Doppelverbh. 
d. AL33 II, 1913*; v. oder v. Al-Alkalidoppel- 
fluoriden 33 I, 656*; v. Al-Alkalidoppelfluoriden 
30 II, 603*, 2425*, 3622*; 31 1, 505*; 32 I, 858*®; 
11, 1218*, 2505*, 2857*, 3456*; 33 I, 2451*; 3% 1, 
1095*: v. K3AlFe 34 I, 1691*: v. Lsgg. d. Doppel- 
salze d. init anderen Al-Salzen 33 11, 2439*. 

Fällen v. in körn. Form 3 1, 3039*; 
Elektrometallurgie d. Al 3% II, 2061; in Guß- 
eisenemails 31 1, 337: Photographieren auf einer 
liehtempfindliche Stoffe tragenden -Schicht aut 
Al u. seinen Legierr. 3% II, 892*; Verwend.: v. 
AleFsıSO4- u. AlF2Cl-Lseg. als Holzkonservier.- 
Mittel 31 I, 1709*; v. Alkali-Fluoraluminaten als 
Schädlingsbekämpf.-Mittel 31 IL, 512; 34 Il, 
1u82*®, 

Krystallstruktur 301, 22009; 331. 3555; 
Gitterkonstanten: 31 II, 2117: v. (NHa)s3AlFe 
30 I, 2230; Il, 1033; Struktur u. Mol.-Wärme d. 

-Hydrate 30 1, 1262; Linienemiss. v. in 
eingebautem Sm (Phosphore) 30 II, 3244: Färb. 
dureh Kathodenstrahlen 3% IL, 2955: Elektrolyse 
v. Gemischen mit B203 30 I, 2071: Rk. mit SiOz2 
(+ W., Alkalichloride oder Kalk) 311, 1497; 
Schmelzdiagramme KF-AlFs u. LiF-AlFs 32 11, 
62. 

Sulfatbest. in Gew. v. 30 1, 3699; s. auch 
Kryolith. 

Aluminiumgermanate =. Germaniumsäure, Al- 
Salze. 

Aluminiumhydrid, Bandenspektren 30 I, 
2687; 323 II, 1592; 34 1, 1944; IL, 2499, 3593, 
3728; (u. Elektionenterme 30 1, 2215: (neues 
'2—>Il.Syst.) 34 11, 3728: (Deut. v. Prädisso- 
ziat.-Erscheinn.) 3011, 516; (Prädissoziat. u. 
Druckeffekt) 33 IL, 182: (Intensitätsverteil. u. 
Breite v. prädissoziierenden Linien) 34 II, 725; 
(Isotopieeffekt 34 II, 3593; (Intensität bei Ent- 
läd. zwischen Al- Elektroden im J2 mit Spuren 
v.H2) 301,9: Bandensyst. d. AIH+ 3% 1044; 
il, 725, 1500: AID-Bandenspektr. 34 3428; 
11, 3728: therm. Emiss. v. -Banden 33 1, 564; 
Best. d. Temp. d. Al-Dampfes bei explodierten 
Drähten mittels d. AIH-Emiss.-Bande 32 IL, 533; 
\hsorpt.-Spektr. 31 Il, 2251; AIH-Spektr. in 
Sonnenflecken 3 II. 1972. 

Aluminiumhydroxyd , 
hydrate. 

Aluminiumjodat s. Jodsäure, Al-Salz. 

Aluminiumjodid, D. 3211, 27>2: Emiss.- 
Spektr. in Dampfform 34 Il, 90sS; Absorpt. im 
Dampf 33 II, 1643: Photodissoziat. in Ionen 
33 II, 3096; Refrakt. u. Dispers. v. gasförm 
im Sichtbaren 34 1, 3033: elektr. Moment 323 
687; Formel für d. spezif. Wärme bei hohen 
lempp.. Schmelzwärme 34 II. 3359; Schmelz- 
wärme u. Mol.-Wärme 3 1, 307: Bldg.-Wärms 
3= 11, 1902; (d. -Phosphins) 33 1, 748: Damıpi 
druck u. Dampfdichte 3231, 3270; Ammonia- 
kate 321, 1329: II, 1902: Rk. mit PHas (Phos- 
phoniakate) 31 II. =28: Herst. d. Addit.-Prod. 
mit Formyljodid 33 II. 142>*. 

Aluminiumnitrat. Herst.: aus Bauxit © 
Ton 30 Il, 2936*: aus Silieaten (Leueit) 3% 
88°: v. hydrat. 33 11, 1074*; v. eisennitrat- 


Aluminiumorzyd- 


Aluminiumverbindungen 


freiem s2 1, 1133*; ı enthaltenden Lsgg 
durch Aufschluß v. Feldspaten mit HNOs 32 1 
2078®;, v. bas durch Aufschluß v. Tonen aut 
saurem Wege 33 11, 587*: Trenn. v. Alkali- oder 
Erdalkalinitraten 321, 2369*%; Abtrenn. d 

aus salpetersauren Leueitaufschlußlseg. 341, 
1601*®: Erschweren v. Naturseide mit bas, 
Lsgs. 30 11, 2505* 


Eigenfrequenzen d. NOs-Gruppe in wss 


Lseg. 3% 1, 1451; Ramaneftekt 30 Il, 2233; 
Was Lser.) 341, 2253; (v. geschmolzenem } 
34 11, 3008; elektrolyt. Ventilwrkg. d. Ta in 

341, 350: Einfl. auf d. Koagulat.-Erscheinn. v. 


FetOH)s-Solen 3011, 3521; Flock.-Wert für 
Fe203-Sol SE 1, 430: für d. Sol d. Li-Urats 33 11, 
42: Bldge. v. Liesegangringzen in AxUrOs-Solen 
mit in Gelatine 30 1, 250 

Ungewöhnl Krvstallwachstum d. Nona- 
hydrats 32 11, 3829; Löslichk. in geschmoölzenem 
NH4N Os 34 IL, 015; therm. Zerleg. 32 I, 2222®; 
Hvidrolvse in Abhängigk. v. d. Konz. 30 1, 338; 
Hvdrolvsevorgänge u Agreresrat.-Erscheinn. in 
wss, Lsge. 321, 652: AKUJOSI)2ENOs-6H2O 341, 
2010; Einw. v. HsPOs u. (NHs)eHPOs auf 
Sı 11, 3314: Syst -FeiNOs)>-KNOs-HNOs-Hat) 
(Zusammenfass.) 31 1, 3503: Rkk. in d. stillen 
elektr. Entlad. 3% II, 1086: Herst.: v. Al2eOs aus 

30 1. 1671*: v. Ale(SOs)s aus 30 11, 3325®, 
v. KNOs aus u. KUCI 31 1 505*®, 2184, 2185; 
331, 2156*: v, Al2eOs aus (Vermeid. d. Bilde 
niederer N-Oxyde) 321, 1134*; Salzwrke. in 
alkoh.-wss. Lsgg. 33 1. 2357; Einfl. auf d. katalvt. 
Zers. v. H202 durch koll. Pt 34 1, uv6 

Wrkg. auf junge Reispflanzen 32 11, 2477, 
blutdrucksenkende Wrkg. 331, 065 

Potentiometr. Best. 33 1, 642; Verwend. zum 
Nachw. v. Phlorrhizin 31 Il, 05 

Aluminiumnitrid, Bldiı. aus Al u. Ammonia 
katen 34 II, 557; Herst.: 32 1, 3476*: aus Oxyd 
Sı Il, 105%: aus Al-Silieid u. Ne 301, 3226®; 
\zotier.-Wärme v. ALS32 1, 1637, Bilde. v. Kom 
plexen bei d. NHs-Synth. if Gew. v. LisN u. Al 
30 11, 1678; Herst. v. wasserfreiem Allls aus 
30 Il, 114*, 

Aluminiumoxychlorid, lonenumwandlungen 
in -Hvdrosolk n 1 Il, 1887. 

Aluminiumoxyd. 

Siehe auch  Aluminat: Aluminiumoryd 
hudrate, Baurit, Edelsteine, Hudrargilit; Rubin 
Saphir Schleifmittel 

Korund-Spinellxenolithe im Gabbro v. Haddo 
House 31 11, 3500; griech. Schmirgel u. Bauxit« 
33 Il, 2968 Bldsr auf \l-Anoden unter 
d. Einfl. hoher Spann. 301, 3119; v. akt. 

-Schichten auf Al-KElektroden 32 1, 2434, 310%; 
v. Korund u. yY- bei d. Entwässer. v. Tonerd: 
hydraten 30 II, 1840, 


Herstellung u. Verwendung 


Alte techn. Verff. zur Herst. 311, 2014; 
erundlegende Verff. zur Darst. aus verschied 
Rohstoffarten 331, 3760; verschied. Tonerd« 
gewinn.-Verff. 34 II, 4004: (nasse oder trocken« 
Methoden) 34 11. 4004; Blane-Tonerde, Herss 
Eizg., Verwend. 31 1, 2521; Darst. nach Miller 
Jakowkin 31 Il, 201 -Herst. (Aussichten) 30 I, 
1669; (u. Eige.) 30 IE, 2030 

Herst.: 30 I, 3343*, 3503*: IL, 2425°; 31 1, 
2101*, 3712*; 321, 1564*, 1700*, 2220°, 3332*®; 
Il. 556°, ı1817*: nach d. Säure- u. d. elektro- 
therm. Verf. 30 II, 110: aus tonerdehalt. Stoffen 
33 1, 2446*; Il, 1233*, 3902*; 3A I, 1539*®; (mit 
HF in Ggw. anderer Mineralsäuren) 33 1. 13 
(Säureaufschluß) 3% Il, 1%; (Aufschluß mit 
HNOs) 32 1. 1413*. 20U78*; (elektrotherm. Red 
Schmelze) 331, 2860*; aus Al, Fe, Ca oder del 
enthaltenden Stoffen 323 IL, 586*; aus 


neben 


SiOse-halt. Stoffen enthaltenden Prodd. 321, 
2352*; v. Tfeinverteiltem 321, 715°: aus 


Schmelzfluß (Zerkleiner.) 331, 2860*; v. zur Herst 


v. feuerfesten Gegenständen geeignetem 3:3 11, 
02*: \ für d. Elektrolyse 31 I, 3407*; ı 
fur d \l-Fabrikat. 34 II ;814*:, v. unter 


gleichzeit 


Gewinn. v. HCl u Alkaliverbhb. 32 1, 
= (1418 . 


S neben enthaltenden Prodd. 30 Il, 
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1750*; v. — u. P bzw. H3P0O4 31 I, 1337*, 3594 *; 
il, 3242*- v. u. Chromat 31 1, 1147*: IL, 
1740*; v. bei d. Darst. v. Harnstoff aus Alkali- 
oder Erdalkalieyanamid 30 II, 621*:; v. reinem 

30 II, 439*; 31 I, 1339*; 32 1, 565*, 2622*, 
2984*: II, 418*: 33 I, 2860*; IL, 2177*; v. nahezu 
le-freiem 30 1, 1992*; v. wasserfreiem — 30 1, 
2787*: (Trocknen v. Gasen) 31 I, 1147*; Reinigen 
V. 31 II, 109*; (im elektr. Ofen) 30 1, 1351*; 
(Entfern. v. Fe u. Si) 31 I, 955*; Reinig. —-halt. 
Rohstoffe v. Fe u. Ti 323 1, 2753*. 

Herst.: v. künstl. zur Gewinn. v. — geeig- 
netem Bauxit 30 I, 2294*; v. — aus Bauxit 30 I, 
1988; IE, 114*, 3068*; 31 I, 505*, 2915*; II, 292*; 
32 II, 2352*; 33 1, 2594*; Il, 2722*; 34 I, 2331*; 
(oder Al-Phosphaten) 31 I, 1337*, 3594*; (oder 
Ton) 30 IL, 2936*; aus Tichwiiner Bauxit 30 II, 
1594; aus Alapajbauxit 33 II, 1412; aus Poshan- 
bauxit 34 Il, 303; aus Al-armem Bauxit, Ton 
oder dgl. 30 II, 2515*; aus SiO2-reichen Bauxiten 
34 1, 1094; Abscheid. v. fein granuliertem — aus 
Bauxit u. S enthaltenden Schmelzen 30 II, 2029*. 

Herst.: aus Ton 301, 573*; 32 II, 418*; 
34 11, 491*; (prakt. Fe-frei, mit HCl) 33 I, 102*; 
(mit (NHa)2SO4) 331, 3611; aus Katö-Kaolin 
331, 2928; aus Kaolin (Ausnutz. d. Rückstände 
als Zusatz zu Zement) 331, 1986; II, 1910; aus 
Kaolinen u. Tonen auf elektrotherm. Wege 34 II, 
4004; aus d. sauren Aufschlußlsgg. v. Ton oder 
Tonerdemineralien (Natronzellstoffabrikat.) 31 II, 
2S0OS*, 

Herst.: aus Mineralien 30 1, 2144*; 34 II 
652*; aus SiO2-halt. Al-Mineralien 34 II, 998*; 
aus nicht halogenierten Al2Os-halt. Mineralien 
31 1, 336%; aus Al-halt. Siliecat 33 II, 2177*; aus 
Silicaten durch Aufschließen mit  Chloriden 
(CaCle) BL I, 1807*; aus Leueit 31 I, 130*; 33 1, 
1493; aus Nephelin u. Nepheliniten d. Chibiner 
Tundren 31 II, 1612: aus Wyomingit 32 II, 2091; 
v. Fe- u. SiO2-freiem aus jungvulkan. Gestein 
Sl, 2101*; eines Gemisches v. krystallin. Si, 
K2s u. aus K u. Alals Silicate enthaltenden 
Gesteinen 33 II, 1074*. 

Herst.: aus Al-Salzlsg. 31 I, 3271*; (mit XNHa 
oder (NH4)2CO3) 30 IL, 1351*; aus reinem, kryst. 
AlUls 31 I, 2375*: 33 1, 102*; als Nebenprod. d. 
AlUls-Gewinn. 30 IL, 963*: aus Kryolith 32 II, 
3456*; aus AUNOs)3 30 I, 1671*: (Vermeid. d. 
Bldg. niederer N-Oxvde) 32 L, 1134*; aus Al2Ss 
30 I, 11096*, 2942*; 31 II. 3242*; aus Schmelzen 
v. Aless3-Al2O3 32 1, 2369*; aus d. durch Zers. v. 
\1203-Al2S3-Schmelze erhaltenen tonerdehydrat- 
u. korundhalt. Schlamm 321, 1413*; IL, 2557 *; 
v. -Metallsulfidschmelzen (Verhinder. v. Al- 
Carbidbldg.) 3L II, 2647*; 32 1, 3099*; v. — u. 
Al2S3 enthaltenden Prodd. 32 1, 1133*: aus Alu. 
Sulfate enthaltenden Materialien 34 1. 3636*:; 
aus Al2(SOs)3 30 I, 3343*: 34 L, 2179*; (mit W.- 
Dampf) BE IL, 3648*: (mit MeHCOs) 301, 
1113*; aus Kalialaun 30 I, 2144*: 33 Il, 3901*; 
aus bas. Alkalialaun 3% II, 1828*: aus bas. NH4- 
Alaun u. NH4(OH)-Lsg. 3% IL, 1827*, 1828*, 

Herst.: aus Al-Phosphaten 3011, 1259; 
3211, 754*, 1345*; 341, 2019*%; (mit Alkali- 
laugen) 321, 1814*: (alkal. Aufschluß) 331, 
3342*: aus Al-Phosphat, Eisensulfid u. Kohle 
33 II, 2435*: 34 L, 2810*, 2811*, 

Herst.: aus Aluminat 33 L, 283*: aus Alkali- 
aluminat 301, 27837*: 32 1L 3287°: aus Na- 
Aluminat 31 II, 1897*%: 3% IL, 305*: aus 
Erdalkalialuminat (SiO2-arme 331, 283”; 
Il, 2177*: aus Ca-Aluminat 34 I, 2639*; aus Ba- 
Aluminat nach Kusnetzow-Shukowski 33 I, 3610. 

Herst.: aus Al, SiOe2 u. Fe enthaltenden 
Schiefern 3211, 556%; aus C-halt. Schiefer v. 
Chakassien 3311, 1412: aus Georgiaschiefer 
34 II, 4809: aus Tkwibulschiefer (Kaukasus) 34 II, 
3158: aus Kohle oder deren Asche 32 11. 2357*: 
aus Kohlenasche 33 I, 1495*: (bzw. stark Fe- u. 
Si-halt. Al-Verbb.) 33 II, 3902*; aus Schlacke 
34 11, 1668*: aus Kohlenschlacken mit geringem 
Heizwert 3211, 1528*; aus Al-Sulfidoxydschlacken 
33 11, 2723*, 

Herst. v. kryst. — 34 II, 1977*; Erzeug. u 
Eigg. v. Elektrokorund 321, 1814: Il, 3136; 
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Schmelzen v. künstl. Schleifmitteln, bes. Korund 
32 II, 3600*: Trocknen, Glühen, Sintern oder dg!. 
v. Tonerde 32 II, 32539*; künstl. Korund (Herst.. 
Methoden u. Eigg.) 3% 1, 1688; Windsicht. v, 
feinen Korundpulvern 3% I, 2021; Bindemittel für 


geschmolzenes — 31 1, 538*; elektrochem. Bldz. 
v. —-Überzügen s. Galvanotechnik, S. 1151. 
Verarbeiten v. —-halt. Mineralien 3011. 


2295*; Herst. v. SiO2-Gel bei d. Tonerdefabrikat 
31 II, 1595*:; neue Verwend.-Möglichkeiten für — 
33 11, 2714, 3025; Verwend.: als Trockn.-Mittel in 
Gasmasken 32 II, 2347: zur Entfern. v. Gasresten 
aus Elektronenröhren 31 I, 1494*; zum Behandeln 
v.fl. Stahl 30 11, 734*; als Red.-Mittel für oxyd. 
Metallverbb. 30 I, 1215*; als Schleifmittel 30 I 
3228*; 31 I, 990*, 1500*, 2259; II, 2377*; 321 
2756*: 331, 501*, 1677, 3484*; 34 IL, 1977°) 
(Struktur u. mineralog. Zus. v. Minutenpulver; 
34 11, 2115: als Holzschleifmittel 32 IL, 3593: 
zum Polieren v. Marmor 34 Il, 823; für Schutz- 
überzüge für Röhren 33 1, 3364*; 34 IL, 1369* 
zur Erhöh. d. Hitzestrahl.-Fähigk. v. Radiatoren 
(Al203-Schicht) 31 I, 1819*; künstl. Korund 34 1, 
1685; (Oberflächenbehandl.) 31 II, 1620*:; (für 
Edelsteinlager) 33 IL, 921; (für Zahnzement) 34 1, 
2454*; Verwend.: für Werkzeuge (Ziehsteine) 
30 II, 2133*; im Glassatz 34 Il, 2728; (hoch- 
schm. Gläser) 33 I, 1337; (Vgl. v. — u. Feldspat 
als Tonerdeträger) 33 II, 2875; im Glasschmelz- 
ofenbau 33 11, 2041; im Email 3% Il, 653; in 
Isolierstoffen für hohe Tempp. 31 IE, 2042; für 
hochfeuerfeste Baustoffe 32 1, 1415*, 2624, 2>>0; 
II, 590*, 3006*; 33 I, 531, 1988; für Ofenbaustoffe 
30 1, 573; für mechan. Ofen zur Herst. v. Na2S0; 
u. HC1 30 Il, 3068*: für keram. Massen (Steiger. 
d. Basenbeständigk. d. Dreistoffsyst. BaO- 

SiO2) 321, 727*; für schlackenbeständ. Gerät 


aus Magnesia u. - 331, 3345; Oberflächen- 
behandl. v. Gegenständen aus Korund 331, 
2994*; Verss. mit Zementen mit hohem —-Geh. 


3211, 3766; gasdichte Röhren aus reinem 
30 II, 3623; gasdichte Gefäße u. Leit.-Stücke aus 
gesintertem 32 11, 3942*; Sinterkorund 3211. 
268, 421, 1058, 2095; 33 I, 1670: 1, 2876 
Werkzeuge u. Geräte aus sehr reinem  ge- 
sintertem 33 lL 501°; Korundkörpe! 
34 1, 1513*: Korundtiegel zur Herst. v. 
Stahleinkrystallen 3%1, 2>12;, vergleichend: 
Verss. mit Labor.-Geräten aus Ni, V2A-Stahl, 
Weta u. Alundum 301. 61; Verwend. v. 
Korund zur Herst. v. Membranen für akust. Ge- 
räte 34 I, 2016; Ersatzteile für d. menschl. u. tier, 
Körper aus kryst. — mit Glasur oder Email- 
schicht 33 II, 2559*; Verwend.: in elektr. Isolier- 
material 30 II, 1553*: 321, 274*, 2362*; (für 
Zündkerzen u. dgl.) 3L 1, 2516*; in mit — iso- 
lierten Spulen 34 II, 1663*: in Thermitmisch. 
32 11, 1531*; als Oberfläche für Druckplatte aus 
Al 3% I, 2531*: als Füll- u. Überzugsmaterial für 
Papier (amerikan. —) 30 I, 144; Photographieren 
auf einer lichtempfindl. Stoffe tragenden 
Schicht auf Alu. seinen Legierr. 3% II, 892*; 
Elektrolyse s. unter Aluminium. >. 98. 


Physikal. Eigenschaftenu. chem. Verhalten. 
Formarten d. 30 1, 3633: semikrystallin 
Modifikat. d. (Blane-Tonerde) 301. 1912 
Eigg. d. verschied. U. -Hydrate 33 II, 3826 
g- ident. mit Y- 33 II, 2409: Elektronen- 
beug. an 34 11, 2169; (Aufnahmen v. dünnen 
Oxydschichten auf Al u. v. sehr dünnen - 
Häutchen) 3% II, 1892: Elementarzelle 30 I, 
2862; Struktur: v. B-— 31 11, 10; v. y„-— 3211 
2614: (röntgenograph. Unterss. an Katalysatore: 
für d. NH3-Synth.) 33 II, 3052: v. -Spinellen 
32 11, 1250; v. Al203-MeO 31 II, 1383; im Syst 


-CoO 301, 1253: Vork. u. Eigg. krvst. in 
Silicatschmelzen (£-—) 321, 2614: Konst. v 
akt. Tonerde 31.1, 1081: u. dessen Addit.- 
Prodd. mit W. 33 IL, 3654: Massenspektrogramm 
v. Alundumzement (Na-Silicat Al2O3) 311 
2581 


AlIO-Spektr. in Sonnenflecken 31 II. 1972: 
Intensitätsverhältnisse in d. AlO-Banden im 
Wechselstrombogen 32 IL, 1757: Verteil. d. Rotat.- 
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Energie in d. —-Banden 31 II, 1972: Raman- 
linie d. Korunds 33 1, 906; Fehlen d. Raman- 
linien bei Korund 32 II, 3058; Thermoluminescenz 
v. Korund 331, 1600; Aktivatoren für d. Ka- 
thodoluminescenz d. 331, 3682; Fluorescenz 
3211, 3059; luminescenzfäh. krystallochem. 
Beziehh. zu d. natürl. u. synthet. Edelsteinen v., 
Korundtypus u. deren Färbb. 34 1, 188; als 
sek. Lösungsm. in Erdalkalisulfidphosphoren 
S3ı ll, 3586; -Phosphore mit Pt-, Mn-, Rh- u. 
Ti-Aktivatoren 31 Il, 2424; Luminescenz v. 
durch seltene Erden aktiviertem — 32 11, 1127; 

- als Grundmaterial für Er-Phosphore 33 I, 005; 

-Ur203-Phosphore 32 II, 3203; Linienemiss. v. 
in — eingebautem Sm (Phosphore) 30 II, 3244; 
Emiss. d. Pr in —-Phosphoren 32 1, 1057; opt. 
Eige. v. Korund 34 II, 3369; Gesamtstrahl. 321, 
630; (V. u. —-Gemischen) 32 IL, 3055; Temp.- 
Strahl. im Sichtbaren 30 Il, 1948; Ultrarotstrahl. 
v. Korundsteinen 31 Il, 1972; Krystallstrahl. u. 
Korngrenzenstrahl. v. polykrystallinem 3211, 
667; Strahl. d. Syst. —-Cr203 33 Il, 668; Ab- 
sorpt. bei verschied. Wellenlängen, Tempp. u. 
Korngrößen 30 II, 2609; opt. Verh. v. koll. - 
Trüblsgg. 30 Il, 2743. 

DE. 321, 2256; 34 II, 729: (Konstanz bei 
extrem hohen Feldstärken) 321, 191; (d. - 
Spertschicht) 3211, 677; physikal.-technolog. 
Eigg. d. -Isolat.-Schicht 30 Il, 1608; Durch- 
schlagsfestigk. äußerst dünner —-Schichten in 
Abhängigk. v. d. Schichtdicke 33 II, 675; konz. 
Raumladd. in 311, 904: Leitfähigk.: 3L II, 


Korund u. Rubin 33 I, 356; u. Thermokraft v. 
u. Mehrstoffoxyden mit — 331, 154; Einfl. v. 
-aufd. Leitfähigk. d. MgO 34 II, 1098; Mindest- 
spann. für d. Red. v. 30 Il, 2576; Elektrolyse 
v. Gemischen mit B203 30 I, 2071; Depolarisat. 
durch Graphitanoden bei d. —-Elektrolyse 3% 1, 
17; Polarisat.-Spann. v. geschmolzenem Kryolith- 
Gemisch 34 Il, 2961; elektrolyt. Oxydat. v. Al 
durch Wechselstrom hoher Frequenz 3% II, 26; 
opt. Beobachtt. bei Schutzfilmen auf Al in 
HNOs, Chromsäure u. H2S0s 34 1, 3837; Schich- 
ten auf Al bei anod. Polarisat. (chem. Natur) 
321, 2320; (Eigg.) 3411, 2188; elektrolyt. 
Ventilwrkg. v. -Schichten 323 LI, 1881; Ström.- 
Mechanismus in elektrolyt. erzeugten —-Schichten 
34 11, 3358; Verh. d. Al-Sperrschicht bei Elek- 
trolytkondensatoren 3411, 23; posit. lonen- 

emiss. d. Syst. Li2O0-Al203-SiO2 33 II, 264». 
Wärmeausdehn.: v. Korund bis 1000° 321, 
435: v. geschmolzenem Korund 30 Il, 2617; d. 


J -Modifikatt. 34 II, 2510; v. u. Oxyd- 
mischungen mit Sl Il, 394; spezif. Wärme 
30 IL, 1671; 521, 1502; (Formel für hohe 
Tempp.) 34 II, 3359; (v. CaO, Al2Os, CaO. 


A®POs3, 3CaO0-Al2eOs, 2CaO0-SiO2, 3Ca0-Sidz, 
2Ca0-Al2eO3-SiOa v. 20—1500°) 341, 1167; 


wahre spezif. Wärme v. krystallin. 30 IL, 276; 
Bldg.-Energie aus d. Elementen 34 I, 18; Bldg.- 
Wärme v. @- 341, 1626; thermodynam. 


Funktionen v. «- 34 11, 1744; Dampfdruck- 
mess. durch Überführ., Anwend. auf d. pneumato- 
Iyt. Überführ. v. durch HU] bzw. Cl2 33 IL, 300; 
Fr. 31 Il, 3640: Erweich.-Beginn in feuerfesten 
Massen 31 I, 3101: Erweich.-Punkt v. SiO2- 

halt. Prodd. 321, 3482; Erscheinn. beim Schmelzen 


Y, 321, 1752; Härte 33 Il, 3505; Mikrohärt: 
v. Korund 34 II, 06. 
Volumetr. Best. d. D. d. v. -Pulvern 


adsorbierten Luft 3% II, 1431; Lyosorpt.-Verss. 
mit —-Pulver 34 Il, 3101: W.-Aufnahme v. 
homodispersem —-Pulver 33 I, 3906: Adsorpt 

v. H2S 34 Il, 742; v. Brz 34 Il, 2665; v. J- 
Dampf 341, 1954; v. Hg-Dampf 34 1, 1700; 
v. H2, Hexan, Cyelohexan u. Bzl. 3211, 2946; 
v. Athrlen 3L 1, 2325: v. Bzn. u. Gasolin 30 Il, 
2242: v. Bzl.-Dampf 311. 433: v. Oleostearin 
30 11, 2622; v. Tannin 34 II, 1747: v. organ. 
Farbstoffen 311. 2325; II. 1813; als ioni- 
sierendes Adsorbens (Absorpt. u. Farblack-Bldg.) 
32 1,1209; Einfl.d. Ausglühtemp. auf.d. Adsorpt.- 
Fähigk. d. — für d. Rk.-Komponenten d. Alkohol- 
dehydratat. 30 II. 1352: Entfärb. v. Ölen durch 
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-SiOe 30 II, 3007: Absorpt.-Fähigk. v. mit 


gemeinsam gefällten NSilicagelen 34 Il, 1270 
Grenzflächen -organ. Fl. 33 Il, 2507: Adhaäs- 


Kraft zwischen Leim u. -Körnern 32 1 
1209; Durchlässigk. poröser Alundumscheiben 
für W. u. Öle 31 1, 1227: Herst. v. Sol 
durch Peptisat v. amalgamiertem 4] mit 
Allls 31 11, 272; Peptisierbark. u. Löslichk 


verschied Oxyde u. Oxydhydrate cd Al 
3ı Il, 0273; Darst. v. - Aerogelen 31 1 
1115: DE. u. Struktur d. thixotropen Lsgx 
S3ıl, 2980; -Sole (Brechungskoeff, u. D.D,) 


331. 3001; (Stabilität) 33 II, 3399; (Aktivitäts- 
u. Leitfähigk.-Bestimmungen) 33 Il, 517; (Einfl 
d. [H ] auf d. Ausflock.) 33 1, 366%; (Verss. zum 
Mechanismus d. gegenseit. Koagulat.) 33 Il, 3400 
Eigenpotential d., koll. -Phasen beim Ver 
dünnen 301, 3754; Z-Potentiale an -Dia- 
phragmen 323 II, 24538; selektive Permeabilität u 
Polarisat. 32 11, 347. 

Änder. d. Beschaffenh. in Abhängigk. v. der 
Glühtemp. 31 II, 1839; Hygroskopie 32 1, 2>24, 
hygroskop. Gleichgewicht-Zustand v. japan. Ton- 
erde 321, 3324; Syst. AleOs-H2O 30 Il, 1353; 
Löslichk. v. W.-Dampf in bei hohen Tempp 
S$ı 1, 2840: Löslichk. in!HF] 30 1. 2550; AlFa aus 

30 II, 1114*; Schmelzen mit LiF bzw. NaF:; 
krystallin. Verb. mit CaF2 331, 1264, Lag.- 
Geschwindigk techn. Tonerden im geschmolzenen 
Kryolith 33 1, 1920; II, 3809; Kryolith-Tonerde- 
schmelzen (Theorie d. Elektrolyse) 331, 3611 
(Zers.-Spann.) 30 1, 3421; Anwend. v. Chiolith 
zur Elektrolyse v. Schmelztempp. d. Syst 

-Kryolith-Chiolith 301, 2153; Elektrolyse \ 

(Verringer. d. Übergangswiderstandes zum 
Kohleboden) 33 11. 033*®; Verh in Cle-Strum 
301, 3479: Rk. mit Cle 331, 1918; Chlorier 
(mit C u. HCl) 301, 219; (mit Cle u. Kohle) 
331, 1730: (mit Cle u. CO) 33 1, 2662: wasser 
freies AlCls aus 3ı Il, 207; Ammoniumalau.. 
aus Fe-halt. Tonerde durch Verschmelzen mit 
NH4HSOs 31 I, 1656*: Rk. mit Graphit 30 1, 


3383; Syst. -C 321, 1867, 1868; Red. (mit ©) 
34 1, 1792; (mit Kohle im Flammbogen) 34 I, 
3715; Schmelzfläche im Syst. Al, u. Alsl's 


34 1, 2873. 


Verss. zur pneumatolyt. Synth. v. Silicaten 


mit Ssı ll, 977; therm. Unterss. verschied 
u. SiO2-Präpp. u. v. Gemischen x u. SiOe 
3211, 10901; Syst. SiOz- 34 11. 3350: Einfl. v 


auf d. (K20-Na2O0)-Al20s-SiO2-Eutektikum 
301. 77: Syst.: Cao-Al20s-SiO2 301, 574 
3211, 1114: (Synth. v. Ca-Silicaten) 32 I, 600; 
CaO-MgO-Al203-SiO2 (Viscosität) SI 10665 
1666: BaO-Al203-SiO2 u. ZnO-Al2Os-SiO2 (K-Na 
Feldspateutektika u. aO-MgO-AleO0s-SiO2-Kutek- 
tika) 30 1, 877; Kaolin- Feldspat 301, 1993 
Kaolin mit NaClu. AleOs 3, 1, 14097; Al2eOs-Tio 
SiO2 (Tonerdegeh. in keram. Rohstoffen) 33 H 
3177; 8i02-Al2eOs-Fe2V03s-CaO (Synth \ Fe- 
Zement) 31 1, 585: Kaolin- —-Mischungen (Einfl 
d. Vor- u. Brennbehandl.) 331, 47%; Schmelz 
bereiche v. SiO2-Glasoxydsystemen 34 1, 1540; 
Verh. in keram. Gemischen bei Erhitzen (dilato 
metr. Unters.) 31 I, 2328; Synth. d. Kaolins aus 

u. SiO2-Solen 331, 1507; Rkk. zwischen 
Tonerde- u. SiO2-Solen 33 I, 3691; genet. Deut. 
d. hydrothermalen Kaolin-Synth. 341, 2013; 
Schmelzhärte d. Steingut-Glasurfritten d. Syst 
SiO2-B20r-Al203-Na2O-CaO-PbO 301, 1-44 


Schmelzdiagramım v. Oxvydsystemen mit 
32 11. 2442: Übergang bin. Oxydgemische mit 
zu krvst. chem. Verbb. 34 Il, os; Rk. mit 
geschmolzenem NaOH 30 11. 181%; hyvdrothermalk 
Synth.: v. Ca-Aluminaten u. -silicaten 33 1, 583 
1266: v. Ca-Hvdroaluminaten 331, 1752: Kalk 
bind. im Syst. CaO-SiO2-Al2eOs-Fe20s 33 II, 268 


System Ca0-H20 u -K20-H2o 3411 
1432: Rk. mit BaS0s bei hohen Tempp. 323 11, 
328; Bldg. v. AleZnOs aus u. Zno 32 II, 3853 
Svst.: MeO- 34 II. 100: (Gitterdimenss. fester 
Lsegz.) 34 Il, 3725 (r203s 30 11. 161: 31 1 
2266 -(rrO03-MgO 31 IE, 3076: gegenseit. Lös- 
lichk. v. in Fe203 bzw. Cr2Os 30 Il. 25802. 
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Rk. mit Be 321, 510; Aufnahme v. Ar2O 
durch bei höheren Tempp. 32 11, 653; Einw.: 
auf AXgNOs3 u. Aulls im Licht 33 1, 1411; auf Pt 
bei hohen Tempp. 32 1, 1771. 

Adsorpt. u. Katalyse an — 3% 11, 710; als 
Trägersubstanz für Katalysatoren 321, 2421; 
Darst. eines -Katalvsators 30 I, 2136*; (Misch- 


katalysator) 331, 981*: -TiO2-Katalysygtoren 
3211, 166; Ermiss. v. Alkaliatomen aus -halt. 


N H3-Katalysatoren 34 I, 3013; Verss. mit Fe203- 
-Katalysatoren (Zusammenhänge zwischen Ka- 
talvsatorstruktur u. chem. Urmsetz.) 34 1, 653; 


Verwend. als Oberflächenkatalysator bei Re- 
kombinat. v. Radikalen u. Atomen 30 II, 1653; 


Aktivatorwrkg. Vv. für Ni-Katalysatoren 
30 11, 3237: Adsorpt. v. H2 an u. Wrkg. als 
Dehydrier.-Katalysator SE II, 2414; Ni + bei 


katalyt. Hydrier. 30 11, 2564; Herst. u. Eigg. 
eines techn.  Tonerdehydratisier.-Katalysators 
311, 1650: verdampfungsbeschleunigende Wrkg. 
aufsd. W. 31 II, 1261; Verwend. als Katalysator 
d. Para-H2-Umwandl. 32 11, 990; Einfl. auf d. 
HBr-Photolvse 33 1, 3409; Verh. v. Fe u. bei 
d. NH3-Katalyse 30 II, 2564, Einfl. v. auf d. 
Mechanismus d. NH3s-Synth. über Fe-Kata- 
Ivsatoren 31 I, 407; Aktivier. v. Fe durch 
bei d. NH3-Katalvse 32 II, 3357; durch sensi- 
bilisierte Oxydat. v. NH3 u. NHa-Salzen u. Nitri- 
fizier. in Böden 33 II, 1645; NO-Oxydat. an - 
Gel 31 II, 2415: N20O-Zers. an 301, 2355; 
331, 3867; (Wrkg.-Weise v. Mischkatalysatoren) 
34 11, 900; Verbrenn. v. CO in Ggw. v. 341, 
340; CO-Oxydat. an Fe203- — 33 1, 1074; 11, 3382; 
Beeinfluss. d. O2-Tens. v. Oxydsystemen durch 
331, 3041; Einfl.: auf d. pyrogene Zers. V. 
Na2S04 32 1, 2698; auf d. therin. Zers. v. CaSsO4 
30 II, 3502; auf d. therm. Dissoziat. v. chem. 
reinem Gips 33 1, 1242, 2213; II, 1468; auf d. 
Red. v. Cas(POs)2 durch Kohle 30 I, 3167; auf d. 
Oxvdierbark. v. Fe, Co u. Nidurch (0230 1, 3756; 
auf d. Red. v. Fe203 mit CO 30 1, 3755; auf d. 
Photosynth. v. KW-stoffen aus gesätt. (O2-Lsgg. 
321, 355; auf d. pyrogene Zers. v. Paraffinöl 
u 1, 2562; Umsetz. v. CH4 mit H2O-Dampf an 
mit aktiviertem Ni-Kontakt (Multiplett- 
hypothese) 30 1, 1583; Ander. d. Multiplettwrkg. 
bei d. Vergift. v. durch Thiophen 30 1, 15>4; 

als Katalysator bei d. A.-Zers. 301, 2207; 
Mischungen v. mit Fe2O3, NiO oder ZnO als 
neue Hydroiysenkatalysatoren: Hydrolyse d. Ä. 
33 1, 2359; als Katalysator für d. Darst. v. 
H2 mit Hilfe d. Wassergasrk. 33 II, 2307: Verh. 
v. + ZnO als Katalysator bei d. Methyl- 
alkoholerzeug. aus Wassergas 33 IL, 278: Ver- 
wend. v. aktiviertem als Katalysator bei d. 
Herst. v. Propionsäure durch Gär. 33 IL, 3354*; 
Kinetik d. HUN-Bldg. aus NHs u. CO an - 
Katalysatoren 301, 1890; als Katalysator 
d. HUN-Bldg. (aus CO u. NH3) 3, I, 1714; (aus 
NHs u. KW-stoffen) SEI, 1714; Einfl.: auf 
Alkylsulfide in Naphtha 31 I, 3310; auf d. Rk. v. 
CS2 mit W.-Dampf 31 I, 3087: auf d. Dispro- 
portionier. v. Alkoholen, Äthern u. Oxyestern 
31 1,3098: aufd. Zers. v. Äthylacetat 31 11, 3431; 
auf d. Spalt. v. Acetalen 32 I, 342; auf d. Spalt. 
v. Orthoestern 321, 343. 

Phvysiologische Wirkungen u. del. 

Kennzeichn. d. Verwitter.-Zustandes humider 
Böden durch Best. d. „freien u. KUJ-lösl. Tonerde 
u. ihre Bezieh. zur Bodenaeidität 3% IL, 921; Ein- 
teil. d. Mineralböden auf Grund ihres Geh. an 
HUl-lösl. 33 1, 3119; Veränder. d. Brechungs- 
exponenten d. Tonerde unter d. Einfl. v. W. u. 
Düngesalzen 34 11, 2123; physiol. Bedeut. v. 
Tonerdehydrat im sauren Mineralboden 34 Il, 
3425; negative Absorpt. in Boden, Tonerde u. 
Humus 3% 11, 3425: Rolle d. : in Pflanzen- u. 
Vierwelt 3 IL, 3366; im mensechl. Organismus 3 1, 
366: bakterieide Wrkg. v. koll. Tonerde u. ihre 
ivgien. Bedeut. 3% II, 3394. 


Analyse, 


Vakuumschmelzverf. zur Best. d. O in 
33 Il, 3599; Red. beim Heißextrakt.-Verf. zur 


Best. v. O 33 11, 579; Mess. d. Konz. u. Dis- 
persität v. -Suspenss. mit d. photoelektr. Zelle 
331, 2583: Aufschluß: mit NaOH-Schmelzs 
32 11, 253; mit Na202 u. Zuckerkohle 30 I, 3466: 
Verh. d. natürl. u. künstl. gegen HUl -u. Soda- 
Iseg. (rationelle Tonanalvyse) 33 11, 3177; Verh, 
beim Sodaaufschluß 34 I, 1526; volumetr. Best, 
34 1, 2318; Analyse v. SiO2-Al203-Verbb. BL IL 
3029: 32 II, 1953; Nachw. d. freien in Silieat- 
semengen (Tonunters.) 30 11, 1424; colorimetr, 
Best. d. P20O5 in Tonerdeprodd. 33 I, 3108; Best.: 
in natürl. Mg-Silicaten 33 1, 1325: in Ton 301, 
276;32 1, 3482: 3% 11, 494: in feuerfesten Stoffen, 
Ton u. Schamotte 34 II, 1977; Schätz. d. -(reh. 
v. Diaspor u. Ton 30 I, 1548; 32 1, 1568; Flub- 
mittel für chem. Analyse feuerfester Stoffe aus 
geschmolzenem 31 1, 1659; Best.: in feuer- 
festen Massen 31 I, 2252; 32 I, 1139; in Zement- 
rohmehlen 32 1, 3482; in synthet. Kryolith 3% II, 
9Ss8: in Zr-halt. Sand 34 II, 2120; in Chibiner 
Erzen nach d. Meth. d. unlösl. Rückstandes 
34 Il, 3149; in Al u. Al-Legierr. 30 1, 713: IH, 
1407; 31 11, 2712; 32 II, 1604; 33 I, 1172; 34 Il, 
3013, 3797; in Stahl (HCI-Rückstandsverf.) 
33 11, 2564; (Nachprüf. d. Verff.) 3% II, 2715; 
in Korros.-sicherem Stahl 34 I, 58; in Boden- 
extrakten 34 I, 3089; Nachw. laterit. Verwitter, 
u. Best. d. freien Tonerde im Boden 34 II, 3 
Best. d. Viscosität v. -halt. Schlacken #3: 
3105. 


) 


15; 
sl, 
Bibliographie. 

Russ.: Korundvork. in Borsowsk SL1, 
[2188]; Gewinn. v. u. metall. Al aus d, 
Tonen d. Bobrikow-Lagerstätte d. Moskauer- 
Steinkohlenbeckens #332 II, [1363]; Herst. v. 
Korund u. Carborund u. ihre Anwend. 3311, 
[1913]. 

Aluminiumoxydhydrate. 

Siche auch Baurit: Gibbsit: Hydrargillit. 

Unterschied zwischen mineral. u. vege- 
tabilen 34 11, 3605; Tonmineralien u. bauxit. 
Mineralien (Übersicht u. Einteil. auf Grund einer 
statist. Meth.) 34 I, 1470: Vork. u. Verh. v. 
Boehmit 31 1, 2598; Identität v. Böhmit u 
Bauxit 30 I, 809: Französ. Diaspor 3 I, 
2598: Diaspor: v. D. Bory 33 II, 2806; 
v. Shöközan 34 II, 3237: Verbreit. d. Diaspor- 
bauxite 331, 2076: geolog. Beziehh. d. Diaspor- 
tones u. d. Flintsteintones v. Missouri 30 I, v5». 

Rk.-Mechanismus d. Bldg. u. Lsg. 3% II, 
1601; Bldg.: auf Al-Anoden bei hoher Spann, 
30 II, 3119; bei anod. Oxyvdat. v. Al mit u. ohne 
Peptisator 30 1, 2063; Ausscheid. aus Salzlsgg. 
bei hoher Temp. u. hohem Druck (Böhmit) 
30 Il, 2756. 


Herstellung u. Verwendung. 


Herst.: v. bas. Al-Verbb. bzw. deren (e- 
mischen mit AKOH)3 31 I, 336*: v. 301, 
1516*; II, 289%; 3211, 910*; 331, 1336*; I, 
2723*; 34 II, 652*; (aus Al-Erzen oder Verbb.) 
34 II, 652*: v. feinkörn. 321, 565*: Fäll. in 
reiner, diehter u. leieht filtrierbarer Form 321, 
1060: Entfernen v. SiO2 aus Gemischen v. SiO2- 
Hydrat u. 321, 2984*: Herst.: aus Silicaten 
mittels H2S04 34 II, 2727; aus Nephelin 34 Il, 
651; aus Schlacken u. del. 301, 1025*%: aus 
K-halt. bes. vulkan. Gesteinen (als Nebenprod. bei 
d. Düngemittel-Gewinn.) 30 I, 426*: aus Kryo- 
lith 32 II, 3456*: aus Alaun 31 I, 3712*: 34 11, 

727; aus bas. Alaun 3% II, 2264*:; aus Alez(SOs)3- 
ISH2O0 u. Na2Al20s4 in Ca(OH )2-Aufschlämm. 
(koll. ) 34 II, 2264*; aus Aluminatlsgg. 3L I, 


3271*: aus Alkalialuminatlseg. 32 II, 121>S*; aus 


—_ 


Na-Aluminatlsge. 34 II, 2264*: v. -Gallerten 
32 11, 3530: v. adsorpt.-fäh. -Gelen 3211, 
2103’. 3989*: v, -halt. Solen bzw. hoch- 


dispersen Suspenss. 34 II, 3250*; v. Solen u. 
reversiblen Gelen 341, 1017; v. negativ ge- 
ladenem Al-Gel 34 I. 2332*. 

Krystallin. — als Labor.-Trockenmittel30 1, 
38514: Verwend.: zur W.-Absorpt. aus Gasen 
32 11, 2999*%; zur W.-Behandl. 30 I, 2139; in 
Email 32 1, 569; v. Diaspor in feuerfesten 
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(Geschicht« u Entw 
321. 3101: (mit Chormit) 301, 1021 (mit 
Mullit in raumbeständ MM.) 301. 713* 
in Farblacken 3011, 2700 
spritzfertigen Nitrolackfarben ( 
seligwerdens) 301, 3489: in d. 
kat. 33 Il, 626: (Wrkg.-Kraft u. Entfärb.-Ver 
mögen) 34 11, 2914: (Salfosol) 34 11, 4030; 
(Erhöh. d. Wirksamk. v. Aktivkohle) 30 Il, »30*; 
(Reinigen v. zuckerhalt. Fl.) 32 11, 34091*: 33 1, 
s57*:; zum Klären v. Wein 3% II, 2143: zur Kon 
servier. u. Trockn. v. Hefe 301, 1234*: zuı 
Bekämpf. v. Pflanzenschädlingen 33 1, 245>*; 


BT 


in d. Kosmetik 3% I, 3277. 


stoffen 3ıl. 1961*: 


rsache d. Grie- 
Zuckerfabri- 


Eigenschaften u. chemisches Verhalten. 


Struktur, Alter. u. Eigg. 301, 23: Chermik 
u. Morphologie d. 31 1, 3429, 3430, 3431; 
Einfl. d. Autoklavenbehandl. auf d. Form v. 


30 I, 1910; Eigg. d. verschied. (Existenz v. 
«-Al2Os, H20) 33 11, 3826; Energiedifferenzen 
verschied. Modifikatt. 3211, 547: Al-Oxvde u. 
deren Addit.-Prodd. mit W. 33 IL, 3654: rönt- 
genograph. Unters.: v. gefällten 33 1, 3048: d. 
Wrkge. v. Hitze auf Al203:-3H20 301, 327; 
d. Syst. AleO3-H20 (Entwässer. u. Alter.) 30 I1, 
1353; (u. ealorimetr. Unters. d. Entwässer.-Vor- 
ganges) 30 11, 1549; Krystallstruktur v. Diaspor 
30 11, 709: 331. 2075; 34 11, 3237: Ultrarotab- 
sorpt. 321, 185: Brech.-Exponent (Einfl. v. ge- 
lösttem KU) 34 1, 921; Photoluminescenz fluores 
cierender Farbstoffe an -Grenzflächen 3 II, 
2580; fluoresecierende u. phosphorescierende - 
Farbstoffadsorbate 321, 200; O2-Empfindlichk.d. 
Phosphorescenz u. Fluorescenz bei -Adsorbaten 
32 1, 2440; -Phosphore 323 2441. 
Amphotere Natur v. AKOH)s 321, 928: 
Dissoziat.-Konstante vw. A\KOH)s (Hydrolyse 
v. NasAlOs) 34 IL, SOS: DE. v. -Solen SE II, 
1992; DEE. in Abhängigk. v. d. Zeit d. Alter. 
30 1, 3646; elektr. Leitfähigk. v. wss. Lseg., d. 
NaOH u. in verschied. Konzz. enthalten 
3ı Il, 27; Leitfähigk. 34 1, 835; (Veränder. mit 
d. Temp.) 34 I, 668; elektr. Verh. v. koll. 
341, 834; Diskrepanzen zwischen Aktivitäten u. 
Leitfähiekk. in koll. Lseg. 34 1, thierm. 
\usdehn. v. geschm. Diaspor 30 II, 2617. 
Oberflächenchemie d. ‚Zers. ohne Gitter- 
erneuer. 33 I, 1101: koll.-chem. Eigg. 32 I, 2150; 
potentiometr. Titrat. v. Al-Salzen u. koll. Eigır. 
d. 331, 194; koll. als Lsgeg. v. Komplexen 
331, 2523; koll. Erhärt. v. Schmelzen aus ge- 
fälltern CaCOs, SiO2 u. KOH A, Il, 1834: 
Dispers. durch Säuren 32311, 345: Best. d. ge- 
bundenen W. an groben Al2Os-Suspenss. 34 1, 
1171; als Schutzkolloid für Suspenss, 33% II, 
2510; hochkonz. -Sole 331, 102; physikal. 
Eirg. konz. -Sole 33 II, 350; Natur d. „„Al2eOs'' 


id, 


Hydrosole 32 1, 2563: Wrkg.-Sphäre in -Solen 
Sı II, 2976; Abhängigek. d. Eigg. d. -Sole v, 
Kolloidäquivalent 3231, 1206; dielektr. Verh 


T. -Lsgg. (Bezieh. zur Thixotropie) BL IL, 2733; 
Einfl. d. Teilchengröße auf d. Benetz.-Wärme 
32 11, 550; Depolarisat. d. Lichtes bei d. Durech- 
tritt durch koll. -Lsese. 331, 3426: Sol-Gel- 
Umwandl. 33 IL, 3822: (magnet. Verfole.) 3% 1, 
»842: Flock. positive -Sole durch negative Sol 
321, 3394: Koagulat. v. wss. Al203-Solen dureh 
Elektrolyte 3b Il, 972: (Einfl. d. Temp.) 3,1, 
431; Veränder. d. Extinkt.-Koeff. während d. 
Gelbldg. 331, 10912: potentiometr. Titrat. d. 
Koagulat.-Prozesses 32 1, 2147: pH v -Solen 
nach d. Koagulat. mit Elektrolyten 3% IL, 57%; 
Koazulat.-Vermögen auf Fe(OH )3-Sole 30 1, 1262: 
Peptisat. in HC] 3011, 3253; Peptisierbark. u 
Löslichk. verschied. St ll, 973: Gerinn 


-Gallerten 34 II. 1750: Darst. u. Eigg 
-Gelen 31 II, 395: kryotrope -Gsele 341, 
‚42; durch Einw. alkoh. CuCle-Lsg. au | ent 


fAlce 
stehende koll. Al203-Culla-Svsterne (Xerog: 
3311, 2246: Oberflächen- u. Struktur-Änd 
-Gelen 331, 2960: u. Umwandlungen d. 
Dialuminiumhydroxydgels 3 IL, 1546: Bir 
Art d. W, im -Gel (Adsorpt. v. U] 
30 11, 1960; Wrkg. v. Nichtelektrolyten auf k 
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bei fortschreitender Idialvse sl IsiH 
\lter. v Gelen 33 11. 2115. 3547; Veränder 
ul katalvt Wirksamk eines (iveles wahrend 
d. Alter. : 28: Oberflachenchemie v. gealter 
ten „uns koll Sust waitertes A 
Hydroxvd-bas. Al-Chlorid 32 11 I13U, spira 
torn Ris beim Tr knen v. Ndd. 30 1, 151 
Pektographien 334, 24537; Gelatinier. v. Saccha 
rose mit 331, 2376; Einfl. d. Dosier. v. Au 
gangsstoffen auf d. Aktivität d \dsorpt 
Verss. mit Bzl.-Dämpfen u. aus Als(SOsis her 
grestelltem -(sel 34 Il, 741; Adsorpt. v. Säuren, 


Basen u. Salzen an 30 1. 3417. innere Adsorpt 
in -Krystallen 31 11, 2710: Einf}. adsorbierter 
lonen auf d. Lsg. v. koll in HUI 33 IE, vun 
aus prim. CUn-Phosphatisgg. durch 
‚„SiOe u. ihre Mischungen ! 


lor« nadsorpt 
d. Hydrogele \ 
120: Adsorpt \ 


KzlrOs 31 1, 2445: v. Ga 
34 1, 3187; v. Po 323 1], 922; v. CSs 3A ll In 
v. bin. Gemischen v. Methvlalkohol-Rzl. u. n-Pr: 


3311, 2061: v. Oxalsaure SB 1 
Farbstoffen 31 I, 2325; IE, 1813 
Eiweißkörpern im Bier an Alu 


pylalkohol-Bzl 
052, v. organ 
341, 3187; v. 


miniumhydroxyvd A u. B 3211, 757; x durch 
(Graphit 3% Il, 1747. 
Rk.-Mechanismus bei d. Fall. % unter 


verschied. mit Ra schwer los]. Salze bildenden 
Anionen 30 11, 2756: Entwässer. durch Glühen 
30 1, 3216: Übergang v. Hydrat-W. in Adsorpt 
W, bei mechan. Zerkleiner. v. Krvstallhvdraten 
30 11, 20: selbstregistrierendes Manometer zur 
Unters. d. Zers. v. Al-Hydraten 301, 2072; 
isobarer Abbau (röntgenograph. Kontrolle d 
Entwässer.-Prodd.) 32 1, 1553; therm \h 


bau v. natürl Sal, 25366, Dehydratat 
Kurve v. Diaspor 301, 2073; Schwind. \ 
Diasportonen 32T, 2624: Löslichk. in Fll. mit 


hyvdrolvsierendi 
-Prodd. 321, 652 
Al-Salzisgge. u 


verschied. pH 311, 510; 
Systeme u. ihre Aggregat 
Existenz d. Kations AlO’ in bas 


d. dimeren Kations ON AleO2’ 32 11, 3126; Hydro 
Ivseprodd. d. Salze d. AKOHN)s 3311, 1120 
Vgl. d. Herst. künstl. Krvoliths aus u. aus 


1412; als 
Ca-Aluminatlisgeg. bei 40 


sodlenkurper 
vo 


Na-Aluminat 33 Il, 
bei d. Krvstallisat. d. 
33 Il, 2004. 

Rk. v. u. 


105; Einw. auf 


Diaspor mit CaHsPOsz 3 
\eNOs u. Autls im Licht 3 
1411; Neutralisat. v. Weinsäure durch 
(Drehvermöogen d. resultierenden Lsge.) 
419; Verb. mit Tartramidsäure 34 11, 3 
als Hydrier.-Katalysator (v. Phenolen) SE 1, 
1205: (v. Mineralölen) 3 IL, 2145*® als Kata 
Iyvsatoren für d. Harnstoffsynth. aus NHa-Carb 
aminat 3231, 341. 


Phvsiologische Wirkungen u 
\nwendungen 


Bereit. u. Eigge. v. koll. AKOHN)s für d 
medizin. Gebrauch 321, 100; peptisiertes u 
d. Burowsche Fl. 34 1, 278: Einw. v. AKOH 


Solauf Blut 3ER I, 1036; Reinig.: d. Antidiphtheri 
serums durch Adsorpt. an 30 11, 57=; d. Di 
phtherietoxins u. Anatoxins durch kombiniert 
Adsorpt. an u. Tierkohle 30 11, 578; Adsorpt 
v. Diphtherietoxin: durch AKOH)s 30 11, 578; 
durch Tonerdepräp. B 3 II. 3008; immuni- 
sierende Wrkg. d. mit gereinigten diphther 


Antitoxine SE I, 2220; Giftiek. v. Toxinen nach 
Behandl. mit 32 11, 3429: Wrkg. als Zusatz 
zum Anatoxin anf d Antikörperbldge. 3241, 
3429 

\nalı Se, 

Verh. d. natürl. u. künstl gegen HÜI- u. 
Sodalseg. (rationell Tonanalvse) S31l 33,5 
direkte Analvse d -Lsgeg. 34 Il, 1408: Farbri 
v. Diaspor mit Alizarinrot S\ extra 3011 1424; 


Schätz. d. Tonerdegeh. v. Diaspor (aus d. Sio 
Geh.) 32T, 1568; (Schnellmeth.) 301, 1548; Best 
v. Spuren in d. mit AleSOs geklärten W. 321 
1697: in Aluminium subaceticum solutum 34 1, 
094: Abscheid. v. Al als AKOH)s 33 IL, 1808; 
(Anwend. d. Zentrifuge) 34 1, 731 Abtrenn. v. 
\l als aus d. Schwefelammonium-Nd. 32 I, 
124; Fäll.-Bedingg. v. ZnS u I. gravimetr. 








Aluminiumverbindungen 


Trenn. d. Zn v. AI 34 I, 423. 1221, 3773; colori- 
metr. Best. d. P205 in 331, 31085: AKOH)s 
als Eiweißfäll.-Mittel (Darst. aus Al-Acetat) 
341, 2011. 

Aluminiumperchlorat s. Perchlorsäure, Al- 
Salz. 

Aluminiumphosphat, neuer Typ v. Fe-Ton- 
erdephosphatvork. (Maranhao, Nordbrasilien)33 1, 
400; Verss. zum Nachw., bas. 331, 1265, 2074; 
Verarbeiten: 33 11, 754*; auf NaOH u. AKOH)s 
331, 2451*; auf Tonerde (u. P) 31 I, 1337*, 
3594*; (u. als Düngemittel verwendbaren Phos- 
phaten) 32 IL, 1345*; Verwend.: zum Verhindern 
d. Zusammenbackens v. NaCl 3211, 2557*; zur 
Herst. v. Glas 32 II, 1674*; zur Herst. v. Nitro- 
seide 301, 3378*; Photographieren auf licht- 
empfindl. Stoffe tragender —-Schicht auf Al u. 
seinen Legierr. 3% II, 592*. 

Massenspektrogramm #311, 2581: kinet,. 
Energie d. positiven Thermionen 31 1, 1238; konz. 
Raumladd. in 31 1, 904; Bldg. v. Liesegang- 
ringen in SiO2-Gelen mit 30 1, 2558; Herst. v. 

-Gallerten 32 II, 3530; Z-Potentiale an —- 
Diaphragmen 32 II, 2438; Verwend. zur Herst. 
v. Puffern 32 II, 2931; Entwässer. durch Glühen 
301, 3216; Löslichk. in Fll. mit verschied. pH 
311, 510: 32 II, 3139; Einw. d. W. auf — 341, 
2264; Abscheid. v. NH4H>2AlP2Os8 31 II, 3314; 
Komplexbldg. in sauren Lsgg. 31 II, 1683. 

Ausnutzbark. für Pflanzen 3% I, 1565. 

Aufsehluß mit Na2CO3- bzw. Ka2UOs-Lsg. 
(zum PO4”’-Nachw.) 34 II, 2556; Abscheid. d. 
Al als in Ggw. v. Ca-Phosphat 33 I, 2012. 

Aluminiumpyrophosphat s. Pyrophosphor- 
säure, Al-NSalz. 

Aluminiumselenat, neue Phosphore aus . 
Hydraten mit organ. Leuchtstoffen 33 II, 2238. 

Aluminiumsilicate. 

Siehe auch Analeim; Anorthit; Beryll;, Biotit; 
Cyanit; Feldspat ; Glimmer ‚Granat;, Jadeit: Kaolin; 
Kaolinit; Kunzit, Leueit; Nakrit; Natrolith; Pho- 
lerit; Sillimanit; Skapolithe; Spodumen: Zeolithe. 

Hiddenitvork. in Alexander County, Nord- 
Carolina 30 II, 3010; Eigge. einer Al-Kiesel- 
säure v, Allehar (Südserbien) 301, 1114; 
wasserfreie in Siüdaustralien 3% II, 2204; 
Mineralien d. Zus. AleOs-SiO2e 33 II, 1330; 
chem. Unters. v. Pyrophyllit 33 II, 1002; Silicate 
mit hohem Geh. an Al2Os (Literatur) 3L I, 3096; 
genet, Bldg. durch W.,-Auspalt. d. Aluminium- 
fluorsilicates (Urstoff) 31 IL, 1588; Einfl. v. F 
u. F-Verbb, auf d. —-Bldg. 31 I, 439. 

Herst. feinkrystalliner 34 Il, 3298*; 
Formkern für Guß v. 33 11, 591*: Verwend. 
zur Herst.: v. reinen Al-Si-Legierr. 30 IL, 978*; 
v. K-Verbb. u. Al-Silieiden 30 I, 2610*; v. Ton- 
erde 31 IL, 1507*; 3% 11, 2727; Herst. v. SiO2-Gel 
durch Aufschluß v. bei d. Tonerdefabrikat. an- 
fallenden -Verbb. 31 II, 1595*; künstl. — aus 
Kanbaraton als Adsorpt.-Mittel 30 1, 2242; 
Verwend.: für wasserfreie Bleich- bzw. Reinig.- 
Mittel 30 1, 2611*: 33 IL, 3066*%: als Kontakt- 
masse für katalyt. oder Crackrkk. 30 1, 3385*; 
für Bindemittel mit CaO oder MgO SL 1, 3714*: 
ind. Kosmetik 341, 3277; als Rasiermittel 
(Hydrosilicate) 31 II, 1076*. 

Theorie d. 33 1,3280: Konst. (Zusammen- 
fass.) 31 I, 1568: Koordinat.-Zahl v. Al in 
321, 512: physikal. Chemie v. —-Massen (Rolle 
v. Siu. Alin komplexen Silicaten) 3% I, 1540; 
Krystallchemie d. Alumosilicate vom Typus d. 
Nephelins u. Anorthits 31 I, 2448; Struktur v. 
Sillimanit u. verwandten Materialien 32H, 
2925; Struktur u. Färb. 33 1. 554; Veränder. d. 
Leitfähigk. mit d. Temp. 34 I, 668: Formel für 
d. spezif. Wärme bei hohen Tempp. 34 Il, 3359; 
spezif. Wärmen v. CaO, Al2Os3, CaO-Al203, 
SCaoV-Al203-2Cad.-SiO2, BCa0-SiO2, 2Ca0- 
\1203-SiO2 v. 20—1500° 34 I, 1167: kataphoret. 
Wander.-Geschwindigk. V. -Suspenss. 301. 
1S3; Mechanismus d. Ionenaustausches bei koll. 

3211, 2437; Aufschließ. mit (NH4)2S04 
30 11, 256: Vork. u. Eigg. Krystallin. Tonerde in 
Silicatschmelzen 3211, 2614; Rkk. zwischen 
— - u. SiO2-Solen 33 L, 36091: Rk. mit CaH«POs)a 


3% 1, 105; therm. Unters. Al203- u. SiO2-Präpp, 
u. v. Gemischen v. Al20O3 u. SiO2 32 IL, 190]: 
Synth. d. Kaolins ausgehend v. einer koll. Ad.- 
sorpt.-Verb. AleO3-2SiO2-aqg. 32 II, 1422; Bau d, 
Kaolins v. Gesichtspunkt d. Chemie d. Ultra- 
marine, Einw,. v. desalkalisierenden Mitteln auf 
Mono- u. Dinatriumkaolinat 331, 918: Darst 
v. Ultramarin u. ultramarinähnl. Körpern aus 
W.-halt. Alkali-— durch Einw. v. Sulfidisgeg. 
321, 1213; künstl. Umwandl. v. Feldspat u. 
Leueit in Kaolin 331, 3179; 34 1, 358: Syst.: 
SiO2-A2Os3 34 II, 3350: Na2SiOs-Na2Si2os- 
NaAlSsiOs 33 1, 2637; Alkali- Verh. mineral, 
Zeolithe zu fl. NHs3 3311, 355; Stabilität Ad. 
Alumotrisilicatradikals im Kaolin u. Natrolith 
34 Il, 2667; Herst. v. Kontaktsubstanzen auf 
—-Basis 34 I, 1225*. 

Zers. v. — mit wenig Na2C03 bei d. chem. 
Analyse 31 I, 1952; Unters. v. schwer schmelz- 
baren — für d. Fabrikpraxis 31 II, 2376; Analyse 
Silicoaluminate 32 II, 255. 

Bibl.: Het inbrengen van Ca-Ionen in het 
adsorbtie-complex van den grond met behulp 
van een poreus calcium-aluminium silicaat 34 I, 
[2967]. 


Aluminiumsilicide, Herst.: v. — aus Al- 
Silieaterzen 30 I, 2610*%; v. AIN aus — u. N 


30 1, 3226*. 

Aluminiumsilicofluorid Ss. 
wasserstoff, Al-Salz. 

Aluminiumsubchlorid s. Aluminiumechloride, 

Aluminiumsulfat. 

Siehe auch Alaune: Papier (Leimen), S. 2230 

— aus d. miocänen Gips v. Gemsah, östl. 
arab. Wüste Agvptens 331, 3695; Fabrikat. 
u. Verwend. 33 I, 2590; Gewinn.: 33 1. 
1336*:; aus Al-halt. Prodd. 30 I, 3593*: aus 
Al-halt. Rohmaterial (Ton) 301, 3593*: aus Al- 
Erzen oder Verbb. 34 II, 652*: aus tonerdehalt. 
Stoffen 33 I, 2446*, 2735*: IL, 3025; aus Bauxit 
34 11, 652*; aus d. bei Hydrolyse d. Schwefel- 
säurealkylester anfallenden verd. Säure mit 
Bauxit 34 II, 1369*; aus Siliecaten 34 II, 2727: 
aus entwässertem N\NHa4-Alaun 3111, 1472*: 
aus d. austral. Nichtmetallerz Alunit 33 II, 3605; 
aus AUNOs)3 30 II, 3325*: 341, 2812*: aus 
Erdalkalialuminaten 3% 1. 913*; aus Kaolin v. 
Georgia 34 II, 1525*; aus Ton 34 I, 2332*, 2812*: 
(mit verd. H2S04) 34 Il, 1825*; (unter Ver- 
wend. v. Säureschlamm) 3% I, 2512*; aus Bauxit 
oder Ton 3% I, 2512*; aus Ton d. Polewskaja 
Datscha 31 I, 664: aus H2SOs u. Feuerton 311, 
1307*; aus tonhalt. Mineralien 341, 2019*: 
aus serieitart. Mineralien 31 II, 756*: bei d. 
Verarbeit. v. Vermieulit 33 IL, 3229*: aus Kohlen- 
schiefer 3% I, 2332*; aus Kohlenaschen 341, 
2465*; aus d. Asche v. Stein- u. Braunkohlen 
31 II, 756*:; aus d. Staub v. Gießerei- u. Schmelz- 
ofengasen 34 Il, 3>15*; v. granuliertem - 
30 II, 963*: v. einbas. aus einbas. Al-Sulfit 
33 11, 1414*; v. bas. 33 11, 1075*; (aus Lseg 
durch organ. Säuren) 30 I, 1842*:; (aus Fe-freier 
H2S04 u. ebensolehem Al203) 34 I. 3636*: (aus 
Bauxitrückständen) 32 II, 2857*; (Zus. 3Al203- 
4S053) 33 II, 1234*: (für d. Farbenfabrikat. ge- 
eienet) 33 IL, 1234*: v. — hoher Basizität 34 1, 
100*; v, wasserfreiem 1ösl. - 33 Il, 1234*®; 
v. lösl., nieht hygroskop. saurem 33 11, 55>*: 
v. Fe-freiem 30 I. 1517*: II, 2295*: (aus Fe- 
halt. Lsgg.) 30 1, 1842*: Entfernen v. Fe aus 

-Lseg. 33 II, 3902*%: 3411, 2264*; Kon- 
zentrieren v. —-Lseg. 32 II, 3557*. 

Verwend.: in d. Industrie 311, 2372: als 
Troekn.-Mittel 331, 2843: zur W.,-Reinie. 
(Betriebserfahrr.) 30 II, 3066; (bas. —) 301. 
1842*: (Flockenbldg.) 3311, 1735: 341, 96, 
1092: IL, 1823: (Oberflächenwässer) 33 II, 423: 
zur Herst. v. Basenaustauschern 301, 573*: 
bei d. Verzink. 33 I. 1995: als Holzkonservier.- 
Mittel (AleaFsSOs) 31 I. 1709*; Einfl. auf d. Tief- 
temp.-Verkok. v. Braunkohle 33 II, 162; Ver- 
wend.: für Viscosefällbäder 301, 2035*: in d. 
Färberei 30 II, S16: zur Behandl. d. Häute u. 
Felle vor oder während d. Gerb. 30 II, 1179*; 
in Bodenverbesser.- u. Unkrautvertilg.-Mitteln 


Silieiumfluor- 

















——— 





123 Amalgame 


3211, 2366*; zur Unkrautvertilg. 3% 1, 3011®; 
in Mitteln zum Schutz d. Weinrebe 321, 571*®; 
in Fisch-Pökellauge 32 1, 1016*; klärende Wrkg. 
v. KAl-Sulfat u. Na2COs bzw. NaeHPOs auf Wein 
34 Il, 2143; Gewinn.: v. AlCls (aus NH4U] u ) 
30 Il, 1422*; (aus CaCl2, — u. C-halt. Material) 
30 Il, 1422*; v. AlFs aus u. Cabe 30 I, 
2295*; v. Al2O3 aus mit W.-Dampf 3111, 3648®. 


Eigenschaften u. chemisches Verhalten. 

K-Röntgenemiss.-Spektr. (Bezieh. zur chem. 
Bind.) 301, 3153: Ramaneffekt 34 1, 2255; 
(Unters. d. Bldg. intermediärer Verbb.) 32311, 
3058: UV-Absorpt. v. —-Lsgg. 30 II, 12; ultrarote 
Absorpt. v. Lsgg. 3% Il, 2954; Linienemiss. v. in 

eingebautem Sm (Phosphore) 30 Il, 3244; 
neue Phosphore aus -Hydraten mit organ. 
Leuchtstoffen 33 Il, 2238; Beeinfluss. d. Mini- 
mumpotentials v. Entladd. durch 32 11, 1131; 
Einfl. eines elektr. Feldes auf d. Potential einer 
Metall/—-Lsg.- Grenzfläche 34 Il, 211: Wrke. 
auf d. EK. d. Westonnormalelements 34 I, 192; 
potentiometr. Titrat. 331, 194: Elektrolyse in 
schwefelsauren Lseg. 34 Il, 577: relative Lsg.- 
u. Verdünn.-Wärmen v. Alz(SOs)3-1SH20O 34 II, 
1745: Kompressibilität v. Lsgeg. 3% Il, 2662; 
Stabilisier. v. —-Suspenss, durch grenzflächen- 
akt. Stoffe 31 I, 912; Einfl.: auf d. Gelelastizität 
v, Gelatine 30 II, 2623; auf d. Oberflächenspann. 
v,. Na-Taurocholatlisg. 31 I, 3221: auf d. Flock. 
v. Proteinlsgg. 31 11, 2708; Koagulat. v. SiO2- 
Solen durch 331, 2068; Adsorpt.-Rückgang 
(Desorpt.) v. an Kaolinsuspenss. während d. 
Koagulat. 301, 22; Adsorpt.-Verss. mit Bazl.- 
Dämpfen u. aus hergestelltem AKOH)s-Gel 
34 Il, 741. 

Löslichk. v. gemischten Lsgg. mit — 34 1, 
3320; therm. Trenn. v. anderen Sulfaten 3231, 
2278; Dehydratat. d. Hydrate 31 I, 1230; Er- 
satz d. Krystallwassers in durch Hz20:2 311, 
2302; Hydrolyse (Abhängigk. v. d. Konz.) 30 1, 
338: (Einfl. d. pH) 30 1, 1754; Einw. v. 
— 31 11, 2135; Wrkg. v. Sulfat- u. Chloridion 
auf —-Lseg. 30 II, 531; Einfl. v. auf d. Rk.- 
Geschwindigk. d. Rk. zwischen CrOs-HJ 30 11, 
1676; Kryoskopie v. Gemischen mit NHsAKSOs)2 
32 11, 508; F.-Erniedrig. im Syst. NH4Al-(SOa)2- 
NaCl 331, 1252; Syst. -Na2S04-H20 321, 
1644: II, 2162; Al-Na-Doppelsulfat 33 I, 2233; 
Syst. Li2eS0O4-—-W. SL II, 3451; Rk. mit 
CaHsPOs)e 3% I, 105; Trenn. v. Metallsulfaten 
durch auswählende Dissoziat. 34 II, 354; Verh. 
gegen Na-Molybdate 31 II, 3316; Einw. -halt. 
Wässer auf Zemente 321, 3101; Ander. d. opt. 
Drehvermögens bei Einw. v. auf Na-Tartrat 
331, 2074; Einfl. auf d. Stabilität d. HJ 3311, 
S46; katalyt. Wrke.: 30 1, 3398: bei d. Bldg. v. 
\. aus A. 30 II, 2117; bei d. Esterifizier. 33 
2926, 

Physiologische Wirkung. 

jedeut. im Boden 34 Il, 3425; Einfl.: auf d. 
Nährstoffaufnahme junger Roggenpflanzen im 
Sandboden bei u. ohne Ggw. v. SiO2-Hvdrat 
3211, 2357; auf d. Maischfl. 3% I, 1404: vor- 
herrschende Bedeut. d. Kations in d. Verbb. 
zwischen u. isoelektr. Gelatine 3% I, 1824; 
oligodvnam. Wrkg. 30 Il, 1235; anagotox. Wrkir. 
30 1, 3329; Giftigk. (Vgl. mit anderen Metallen) 
31 Il, 3633: Wrkg.: auf d. Brunsteyelus bei d. 
Ratte 31 I, 3134; auf d. Agglomerat. d. Nerven 
durch Anästhetica 33 II. 3590: Aluminii sulfas 
(stöchiometr. Verhältnisse bei d. Herst.) 311, 
3143; Addit.Verb. v. saurem mit S-Oxy- 
chinolin (Darst., therapeut. Verwend.) 31 I, 870*®, 


Analyse, 

Aufbewahr.- u. Transportfähigk., Prüf.-Be- 
dingg. (Handelsnormen) 31 Il, 755: Analyse 321, 
3470; (mit Hilfe d. pH-Best.) 31 I, 1490: (in d. 
Papierindustrie) 321, 2403; colorimetr. Best. d. 
Handelspräpp. 30 1, 2405: maßanalyt. Best 
$ı Il, 1603; potentiometr. Titrat.: 321. 2150; 
mit H-Elektrode 32 II, 515: mit Sb-Elektrode 
32 II, 2459; mikroelektr. Best. v. Zn in —-Lsg 


HU auf 


(App.) 321, 2613; Trenn. v. ZnS0Os mittels 
Hvüdrazincarbonat 33 1, 3108: Trenn. d v.Fı 
mit Hilfe v. A. 30 11, 110; schnelle Best. freier 
H2SO0s neben u. Ferrisulfat 331 1471 
pötentiometr. Unters. d. Fäll. v. Wolframaten 
mit -Isze. SI Il, 544: Verwend. v zur 
Klär. v. Zuckerrohrprodd. für d. Polarisat.-Er- 
mittl. 30 1, 762 
Bibliographie. 

Fabrikat. v. [russ.] 323 11, [106 

Aluminiumsulfid, Herst. u. Elektrolyse 33 IH, 
2048; Herst.: aus Kohlenschlacken mit geringem 
Heizwert 32 IL, 1828*®; v. AleOs u enthalten 
den Prodd. 32 1, 1133*®; (Verhinder. d. Al-Carbid 
bldg.) 33 3099*; v. AleOs aus 0 IL, 1196* 
2942*: 31 11, 3242°; Karae-Dublett d. Sin Ales 
34 11, 2358: chem. Rkk. mit d. Antikathoden- 
metall bei Aufnahmen d. K/-Spektr. d. 5 32 
2682. 

Aluminiumsulfit, Herst.: v. einbas 33 ll 
1414*; v. bas aus SiO2-halt. Al-Mineralien 
34 Il, 098*, 9099*: Verwend. zum Reinigen v. 
Mineralölen 30 I, 3267 

Aluminiumtellurid, Darst., Eigge. 31 I. 2720 

Aluminiumwolframat s. Wolframsäure, Al- 
Salz. 

Aluminon s. Cz2H 1408 |Formelreg. 8. 1324) 

Aluminothermisches Verfahren s Metallurgi: 
S. 1930; Schweißen, S. 2666; Thermit 

Alumit, Auslaugen v. ealciniertem mit Roh- 
pottasche 32 1, 1133®, 

Alundum s. Aluminiumoryd. 

Aluni, Speziallegier., Zus., Eigg., Verwend. 30 I, 
2042. 

Alunit, Alunitisier. d. Lava v. Alagez (Armenien) 
301, 354: Bldg. im östl. Teile d. poln. Mittel 
gebirges 32 II, 2031; austral. -Vorkk. 33 I 
3605 als zukünft. Al-Erz 32 Il, 1827; russ 

(Verarbeit.) 3% I, 2482; Verarbeit. saurer Auf- 
schlüsse 33 IL, 3743*:; Veränder. d. Leitfühizk 
mit d. Temp. 34 I, 668; therm. Zers. 3231, 4=3, 
2563; rasche SiO2-Best. 30 11, 97. 

Alurat s. Numal. 

Alusil, Speziallegier., Zus., 
2042. 

Alvar, KEisg. u. Verwend. d. Kunststoffes 34 11, 
di. 

Alvarobufotenin, Isolier. aus d. Sekret v. Bufo 
alvarius, physiol. Wrkg. 341, 2616; chem 
Unters., Flavianat 32 11, 2836. 

Alvarobufotoxin, Isolier. aus d. Sekret v. Bufo 
alvarius, physiol. Wrkg. 34 1, 2616 

Alypin (Benzoesäure -|x.x-bis- \dimethylaminome- 
thyli-n-propylester), Konst. u. Wrkge. 3% 11, 
3144: amyostat. Wrkg. SE 1, 3123; örtl 
Anästhesie SE I, 3555; (Wrkg. v. Suprarenin) 
301, 2921: (Verstärk. u. Verlänger durch 
Hühnereiweiß in Verss. an d. Hornhaut d. Auges) 
30 LI, 1404. 

Analyt. Rkk. (Tabelle) 34 I, %1: Farbrkk 
32 11, 1454; (mit NaOC)) 34 1, 2325; (Unter- 
scheid. v. Novoeain, Anästhesin u. ähnl.) 32 I, 
1454; Vakuummikrosublimat. (krystallopt. 
Unters.) 3L II, 285: Mikro-Nachw. 34 1, 427 
Nd. mit K-Perrhenat 33 Il, 3463; Best. kleinster 

-Mengen auf biol. Wege 33 11, 3168 

Alzenmetall, Speziallegier., Zus., Eige., 

30 11, 2042. 


Eigg., Verwend. 30 11, 


Verwend. 


Alzinmetall, Speziallegier., Zus., Eig., Verwend 
30 11, 2042. 3 
Amalgame. 
Siehe auch Edelmetall: Elektroly f, 


S, 1260: Platin, 8. 23% 

Physikochem Bedineg. d. Blig 33 II, 
IS56: elektrolvt Herst v Schwermetall 
331. 1008*: Verwend zur Erzeug. v. Hg- 
Dämpfen 30 11. un5* Ss Il "59: als Schmier- 
mittel 30 II. 1253: elektrodvnam. Beweg. v. 
321 3330*%; Amalgamat. Cvanidprozebß 1. 
Flotat. 321, 123: Herst. für d \malgarmier 
v. Erzen 34 Il, 1365*; Vermeid. v. Verluster 
an — bei chem. u. metallurg. Verff. 31 II, 27=2* 
Wiedergewinn. v. Metallen unter Verwend,. v. 
verdampftem Hg-Metall, d. sich mit d. ander: 








Amalgame 


Metall verbindet 3311, 3914*: amalgamierte 
Druckformen 331, 1025*: (Auffrischen) 331, 
684*, 1028*; Herst. v. für zahnärztl. Zwecke 
30 1, 711*, 2125*; II, 3441*; 31 1, 1134*;, 34 11, 
1494*, 3046*. 

(Juaternäre intermetall. Verbb. 34 II, 2648; 
Diffus. v. Metallen in Hg 3% 1, 1631; Leuefht- 
erscheinn. beim Rollen v. auf Glas im Vaktıum 
321, 3154: Wechsel im Wander.-Sinn d. Alkali- 
u. a. Metalle bei d. Elektrolyse d. betreffenden 


in Abhängigk. v. d. Konz. 30 Il, 2236: iso- 


therme galvan. Ketten aus - mit Metallen 
31 1, 2848: Überführ.-Potentiale u. Überführ.- 
Zahlen in — 3111, 3308: Ketten mit — u. 
Lsgg. in fl. NH3 34 II, 921; Phasengrenzpotential 
zwischen u. Dielektrieis SL I, 2643; Materie- 
transport u. Stromdurchgang in — 33 II, 14>4; 
elektrolyt. Stromleit.-Anteil 33 1, 3657: (Deut.) 
321, 3156; koll. Natur d. fl. — 331, 2067; 
elektrocapillare Eigg. 3011, 1674; Klettern 
v —-Schichten an  vergoldeten GCu-Drähten 


301, 1445; Oberflächenfilme v. fl. an reinen 
Glasoberflächen (Demonstrat.-Vers.) 30 IL, 2221; 
Dissoziat. intermetall. Verbb. in — 301, 2530; 
H2-Entw. aus mit Metallverbb, geschüttelten 
1: (Nernstsche Theorie d. EKK.) 31. I, 2441; 
Blde. v. H202 bei gleichzeit. Einw. v. O2 u. 
Säuren auf 341, 3843; Reihenfolge d. Ent- 
tern. v. Metallen aus — durch oxydierende Mittel 
301, 493; Reinigen v. metall. verunreinigtem 
Hr durch Oxydat. 34 1, 3190. 

Best. (mereurimetr.) 321, 3090: volumetr. 
Analyse mit fl. 331, 1326: Anwend. v. fl. 
bei V-Bestimmungen in Fe-Legierr. 3% IL, 3798. 


Amalgame von bestimmten 
HKlementen. 


Alkali- u. Erdalkalimetalle: Übersicht, therm. 
Analyse d. Syst. Rb-Hg 34 Il, 3352: Zerlegen 
d. bei d. Elektrolyse v. Alkalisalzen erhaltenen 
Amalgams 34 1, 742*; katalyt. Zers. von Alkali- 

mit W. im Gegenstrom 33 II, 3900*%;, Gefäß 
aus Graphit oder Kohle zur Zers. v. Alkali- 
oder Erdalkali- 32 Il, 1233”; Red. W. 
K2Pt(UN)4-Lsee. mit Alkali- (Bldg. einer 
Verb. mit einwert. Pt) 301 3529: Konz.- 
verschiebb. in verd. Alkali- u. Erdalkali- 
beim Hindurchleiten v. elektr. Strom (Priorität) 
301, 1263. 

Seltene Erden: Elektrolvt. Bldg. 3% IL, 3009; 
(u. therm. Zers.) 34 I, 3042. 

Ag: Zusammenfass. 301, 16809; Löslichk. 
v. Ag in He 3% I, 24: Fortpflanz.-Geschwindigk. 
d. Amalgamier. v. senkrecht aufgestellten Ar- 
Dräbten 3OL 501; Aufbau v. Ag-He-Legierr. 
321, 1819: röntgenograph. Unters. d. Syst. Ag- 
Hg 3231, 1819: 33 I, 3526; Struktur v. Ag- 
34 1, 1002, 1773; Strukturviscosität 33 IL, 3253; 
Korros.-Unterss. an Sn-ÄAg- verschied. Zus. 
341, v31l: keimtötende Wrke. v. Ag- . 
1840, 

Al: Hlektrochem. Unterss,. 311 887; 
\bhängiek. d. Potentials v. Al- v. fremdion. 
Klektrolvten 33 IL, 343, 344: lichtelektr. Unterss. 
Sl 1, 3655; Peptisat. mit AlUls (Herst. v. Al203- 
Sol) SL IL, 972: Lsg.-Geschwindigk. v. Al- 


.. 
_. 
ur. 


in HCI 341, 3160: Einw, v, Al- auf Benzyl- 
hyvponitrit 33 I, 198: Red. v. Oximen u. ihren 
\cetvlderivv. mit Al- 34 11, 3112: Verwend. 


zur Reinig. v. sexualhormonhalt. Stoffen SL, 


Au: Rezept d. Königs Matthias zum Gold- 
machen (Erzeug. v. Au-—) 31 I, 3206: Fort- 
ptlanz.-Geschwindigk. d. Amalgamier,. an senk- 
recht aufgestellten Au-Drähten 301, 501: Lös- 
liehk. v. Auin Hg 30 IL, 534: 3. IL, 1118; 32 11, 
2307, intermediäre Krystallarten im Syst. Heg- 
\u SE 5 1566: Überführ.-Zahl d. Au in Au- 
3211, 2795: galvan. Spann. u. Konst. v. Au- 
u. Au-Sn- 331. 2059: Röntgenanalyse v, 
\u-Hg-Legierr. 33 11, 3526; Amalgamat.-Verf. 
s. unter Gold, S. 1260. 

Be: HElektrodenpotentiale in wss. Lsg. v. 
BeCl2 311, 1727. 
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Ca: Potential Ca Ca-- 31 Il, 967: EK. 
d. Ketten Ag, AgCl, CaUlz (I), CaHg, Cala (Il), 
Agtl 30 II, 1202. 

Cd: Syst. Hg-Cd (Krystallstruktur, Gleich- 
gew.-Diagramm) 301, 1427: Best. d. Dampf- 
drucke mit dynam. Meth. 3311, 838; Lasg.- 
Wärmen, Bildg.-Wärmen u. freie Bldg.-Ener- 
gien 321, 197; Ander. d. Widerstandes 
im Magnetfeld bei niedr. Tempp. 3311, 22; 
Supraleitfähigk. 331. 3592; Schwankk. in d 
Stromliefer. bei Cd-—/Pt-Elementen 30 I, 
2492: Überführ.-Zahlen u. -Potentiale v. Cd- 

31 II, 204; Temp.-Mess. an arbeitenden 
'‘d-— -Elektroden 32 IL, 3367: Temp.-Koeft. d. 
K. dd. Zelle Cd (Metall) CdSOs, Cd (gesätt. —) 
341, 1785: elektrotherm. Homogeneffekt an 

> 


4,5 °/, Cd-— 341, 348: Ketten Cd-— (11°/,)/UASO4- 
Lsg./PbSOs Pb-— (6°/,) bei 9 u. 25° 3A l, 672; 
Elektrolysenerscheinn. in Cd-— 331, 3687; 
elektrocapillare Eigg. v. Cd-— 301, 532»2; 


röntgenograph. Nachw. d. Verb. CdsHg 331, 
37: Cd-— statt Hg für Entlad.-Röhren 3011, 
1590*; Verwend. v. festem Ud- in d. volumetr, 
Analyse 33 1, 16. 

Ce: Elektromotor. Verh. 30 I, 339; Lsg.-Ge- 
schwindigk. in HCl 34 1, 3169; Darst. u. Eigg. 
v. (eHga 321, 1355. 

Co: Löslichk. v. Co in Hr 30 1, 1590. 

Cu: Röntgenograph. Unters. 301, 1094, 
3745: Potentiale v. Cu-—-Elektroden 3011, 
2356; Potentialdifferenz zwischen Cu u. Uu- 
(CuJ- u. CuBr-Zellen) 32 IL, 3679; (Reproduzier- 
bark. d. Cu-Elektrode) 3% 1, 1013; Struktur- 
viscosität bei Cu-— 3311, 3253: Löslichk. v. 
Cu in Hg 321, 2701; Syst.: Cu-Hg 33 1, 1564; 
Zn-Cu-Hg 321, 2700; Sn-Cu-Hg 321, 2700; 
Giftiek. d. Cu-— 3,1, 2225. 

Fe: Löslichk. in Hz 30 1, 1590; koll. Natur 
d. Fe- (Hg als Dispers.-Mittel) 30 II, 2110; 
Viscosität d. Fe- 331, 2658; Syst.: Fe-Hg 
321, 1770, 3274; Zu-Fe-Hg u. Sn-Fe-Hg 321, 
2701. 

K: Röntgenunters. v. KHg2 331, 251#; 
elektro- u. thermochem. Eigge. 3% 1, 2257; 
Dampfdruck 34 II, 1277; (Best. nach dynam. 
Meth.} 33 IL, 838; Mess. mit Na- u. K-—-Elek- 
troden in Lsgg. v. NaCl u. KCl 30 II. 2356. 

La: Elektrolyt. Darst. 321, 797; (Zers. d. 
La-—) 33 I, 3545: Darst., Eigg. v. LaHga 321, 
1355: elektromotor. Verh. 301, 338: Lsg.- 
Geschwindigk. in HCl 34 I, 3169. 

Li: Valenzelektronenregel u. Atomradien 
331, 3870: EKK. v. Ketten Li-— /gesätt. Lsg. 
v. LiOH -H20 HgOror He 33 II, 3545. 

Mg: Syst. Hg-Mg, Verbb. MgHg, MgeHg, 
MesHe u. Me2Hg5 30 IE, 2361. 

Mn: Zus. (Elektrodenpotential v. Mn) 3L 1, 
3603; Adsorpt. v. Hg-Dämpfen durch Adsorpt.- 
Mittel u. Katalysatoren (— d. MnO2) 34 I, 1790; 
Löslichk. v. Mn in Hg 32 1, 2701: Syst. Mn-Sn-Hg 
34 1, 1440, 

Na: Elektrolyt. Bldg. aus NaCl-Lsger. 321, 
3041; Verbb. v. Hg mit Na in fl. NH3 311, 
3432; Aktivität d. Na u. Dampfdruck d. Hg 
in konz. fl. — 3411, 2662; Na-—-Elektrode 
in verd. Lsge. 32 IL, 983: Mess. mit Na- u. K-—- 
Elektroden in Lsgg. v. NaCl u. KCl30 II. 2356; 
Na-— -Tropfelektrode in wss. Lsg. v. HC u. 
NaCl 32 11, 1603: EK. v. -NaJ-Zellen 3L I, 
355: Ketten H2NaOHmı'Na- Na0OHme Hz 
341, 1625: reversible elektr. Zellen mit alkoh. 
sgg. v KBr bzw. v. NaBr u. K- bzw. Na- 
34 11, 1745; elektr. Leitfähigk. verd. Na- bei 
verschied. Tempp. 3011, 3711: Elektrolyse 
(mit steigenden Sn-Zusätzen) 3, II, 1110; 
(Berechn. v. Überführ.-Zahlen v. Na, K, Li, Ba 
u. Biin ihren ‚3 II, 968; fl. Na- als Kolloide 
331, 30: IL, 3820; Reib.-Koeff. fl. Na-Amalgame 
3211, 2804: Auflös. in verschied. Säuren SE Il 
3310; Kinetik d. Auflös. v. verd. Na- 3315; 


Stabilität fl. Na- 331. 2067: Verh. zeren 
BsHıo 311, 42: Red.: d. Lsgg. v. Perrhenaten 
durch Na- 3ıl, 45; v. KePd(CN)s-Lsgg. 
mit Na- (Bldg. einer Verb. mit einwert. Pd) 


30 11, 3529; v. Äthylhyponitrit mit Na-— 331, 





| PH 











Mechanismus d 
aromat. 


198; 
(Red. v. 


Reid 
Ketonen zu 


durch Na 


Hyidrole: 


2402: Einfl. v. Na- auf d. Polvmerisat 
prens 32 Il, 3457 
Nd: Elektrolvt. Darst. 321, 707: |] 


Eigg. v. NdHgı 
Ni: Löslichk. v. 
1770; Syst. Ni-Hg 331, 


Pb: Supraleitfähigk. 31 I, 2978 
Widerstandes 
30 Il. 3375 


Änder. d. elektr. 
Hg-Legierr. 
(d- 
0 u. 25° 34 1, 672; 


321, 1350 
Ni in 


mit Pb u. TI 
(11°) CASOs4-Lsg. PbSOs Pb- (6 
5 Ph(He)-PhbsVO«st)-Na2SOsm)- 


»« 
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32ll, 
u. d Hu 


125 


d. Is 


Jarst., 


Hr 30. 1890: 32 1. 


141= 
rte \ 
Kett 


NaxHg-Na2S040,05)-PbSOMf)-PbiHg) 31, 
Blidg 


328: freie Energie d. 
2054 

Pr: Darst. u. 

Pt Amalgarnat 
unter Platin, 8. 2380. 

Sn: Röntgenanalys: 
Spann. u. Konst. v. 
Diftus. v. Hg in 
ll. 981; Viscosität v. 
33:1, Syst.: 


20D8: 


Eigg. v. 
-Verf. 


Pri 


3:3 Il, 
\u-Sn- 
vewalzte Sn- 
Fe- i 


Sn-Fe-Hg 


Cu-Her 92 1 2700: Mn-Sn-He 3 


Unterss. an Sn-Äg- 
Sr: Therm. Analyse 
Te: Hall-Effekt. 

eitudinaleffekt 30 IL, 
Ti: Eigg. 32 1, 930. 
TI: Röntgenunters. 

Supraleitfüähigk. v. 

d. elektr. Widerstandes u 


T, 


Hs5Tl 


verschied. 


Sl, 


spezif. W 


2406. 


d. Hi 


zur 


Hast: 
301 


v, Pb- 


igs 331, ı 
Pt-Gewiiı 


Bl 
Folie 3 I 


1 kw, V, 


3231, 2701; 
Al, 1440: K 
Zus. 34, 


4 


iderstand u. 


Sl, 
364 
ırte 


v. Hg-l 


Ihr), 


Hi Ss. 


galvan. 


2059; 
126 ) > 
S1l- 

Sn- 
voTrTos,- 


931. 
L ıll- 
2514 
Inder. 
gierr. 


\Ynaim., 
EK. 


mit Pb u. T130 Il. 3375: elektrotherm. Homogen 
effekt an 27°, TI- 341, 348: thermod 
Unters. verd. TICI-Lsgg. durch Mess. d. 

d. Kette: TI-Hg-TlClem)-AgCkl-Agtf) 


3328; Ketten T]- 
341, 834: umkehrbare 
KUNS’KUI-TIChTI- 
Energien u. 
v. TleHg5 in d. fl. 
capillare Eigg. 
d. Oberflächenspann. v. 
30 1, 237 Randwinkel 
U: Eigg. 321, 930. 
V: Eiee. 32 1, 930. 
Zn: 
\rCl \g 


i 30 il, 1202 
3l, 


Best. d. 


3687; 


341 
Blig.-Wärmen 321, 197: 
EL 3339: «4 


Phase) 


30 I, 3252 


EK. 301, 3276; 


HI 
® 
wtf 1 


Ke 


1- 34l, 


[TlBr| %.1-m KBr [Hg 
Kett 


»ıSt: 


TI- | 
Irel 


1674; Abhi 
v. äußerem 


tte ZuHex. 


i 1 " 1 
Klektrolvsenerse 


Dampfdrucke VW. 


Al, 
Br|Hxr 
ICNS- 
Bldr.- 


(Existenz 


lektro- 
ingzistk 
Felde 


31s4, 


Zntel 
heinn, 


Zn 


nach dynam. Meth. 33 IL, 538: Bind. v. Hz an 
Zun- 331, 560: Viscosität v. Fe- in Gew, 
v. Zn- 331, 2658: elektrocapillare Eirg. v. 
Zn-— 30 IL, 3282: Syst.: Zu-Hg 33 I, 746; (inter 
mediäre Krystallarten) 31, 1566: Zn-Cu-Hg 
321, 2700; Zn-Fe-Hg 3231, 2701 katalyt 
Wrkg.v. Ti, Uu. V aufd. Bldg. v. Hz an Zn- 
durch verd. H2SOsı 321, 930; Sammler mit 
negativer Elektrode aus Zn- 331 3141°, 
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alloys amalgams an comp 

Amandin s. Proteine. 

Amanilfarbstoffe,. Methoden zum Färben ı 
30 Il, 2307. 

Amanita s. Pilze. 

Amaranth (Echtrot NS, Bordeaux \btren 
Farbstoffgemischen 34 I. 1112: Verh. d 
Funkt. überlebender Orgzaı bei Einw 
3 1l, 71; als Ersatz für Cudbear (VO 
zur Bereit. v. galen. Präpp. 34 I, 2313 
wend. zum Färben v. Kirschen 30 II, 4 

Best. in einer Misch. v. Nahr.-Mittelfarber 
321, 1171; direkte elektrometr. Titrat 
Bibl [russ.] 33 II, [17>2 

Amarin s. C'21ıHıs Na | Formelr 5 \ 

Amaron s. C'2sHz20N2 |Formelreg. 8. 1456 

Amatin (Acetyl--kresotinsäure) (FE. S 
Zus., therapeut. Verwend. 3011, 1240 

tet. Wrkg. 31 I, 450; (u. antineuralg 


Wrkr 


Ameisensäure 
30 Il, 758: Erfahrr. mit - 321, 547, 230% 
Nachw 33 #1 Str 
Amatol s. Sprengstofft 
Amaxmetall, Zus Kigee Verwend. 3011, 2042 
Amazonenstein. Krystallstrukt 3% 11, Dt 
Ambalin (F. 123 Isolier. aus Pvenarrhena ma 
lensis, Eier Derivv Konst. 34 11, 1473 
Amberol s. Phenolaldehudk lensationsprodukt: 
Amblygonit, Collinssche Zahl 321, 2 Wrka 
\ -UÜberzügen auf Pt-Elektroden bei d. Stick 
vdblige. im elektr. Lichtbogen 321 It 


Verwend. bei d. Glas- u. Porzellanherst. 34 11 
LIT 201 

Ambra. Geschicht« Herkunft u. Anwend. 341 
ist Bestandteil Verwend 
I. 1696: Gewinn., Kiexe., Erkenı 
1380, Wrkg. auf Mikroorga 
2 he perfume of amber 321. [5% 
Ambracmetall, Zus.. Eigg.. Verwend. 301, 2042 
Ambramoschus s. C12llısas Na | Formelre S. 739 
Ampbrettemoschus s. (12415 07N3| Formelreg. 


Ambretteöl s. IMoschus 

Ambrettolid s. CıaHl2sOs !Formelreg. S. 1050) 
Ambrine, Wärmehalt. 3 IE, 3014 
Ambroleum, Schmiermittel. Eier. 301 130 
Ameisensäure, Entdeck. 33 II. 3377 


Vork in Fll. v. d. Tieftemp.-Verkok. d 


Kohle 30 II, 658: in Tieftemp.-Teerfraktt. 31 11, 
Hy in Birkenholzteer 30 11 1471 im »PFaur 
wasser d. Eichenholzteers 32 IE, 477: im Urteer 
aus Olivenölpreßkuchen 34 I. 3675: im San 

v. Celastrus scandens 3 I 1: in dd. Wurzel 6 
Stemona tuberosa) 331, 2350; (d. Zwergpalm: 
331. 2840: in Pomeranzenöl tealiforn.) 32H 
488: (v. Französ.-Guinea) 323 IL, 3796: in Honig 


S$Sı ll. 3410: im Fett v. Varanus Salvator Leur 


3211, 636: in Ovarialzystomfil. BE IE >65 
Italien. Produkt. 33 1, 1682 
Bildung. Darstellung. Gewinnung. 
Gewinn. durch katalyt. Hvdrier. v. Oxvder 
d. € 34 11. 3841*: Bldg. bei d. Drucksvnth. au 
CO u. Hz 34 Il, 1550: Darst aus CO u W 
(+ 002, Hz u. Cutl) 30 1, 1219*:; (katalvt.) 3% I 
‚323*: aus Mischungen v. CO u. W. oder W 


Dampf (in Gew. v. Borylphosphat) 331, 2172* 


sauren Stoffen) 33 I 


(In Guyw. v, Sauren oder 
142=5*, (bei erhöhten Tempp. u. Drucken über 
Halogeniden v. Metallen) 3:3 IL, 3103*: aus CO u 
Methanol in Gew. v. W.-Dampf ( Ww-.Ox 
331, 217 durch Einw. v. CO auf Na-Athvlat 
341. 1795: Gewinn. v. Formiaten: aus (O2 mit 
Hx-Kathode 3, 1, 1248: (aus Carbonaten, elektr 
chem 333 t06: aus (CO u Alkalisulfat u 
CatOH) 321 1364 * (Erdalkalitormiats au 
CO u. Erdalkalihyvdroxvden 321. 1073*: « 
Gew. v,. Alkalitormiaten) 32 IH, 196=*: (Verwer 
v. Ptill)- u. Padll)-Chlorid als CO-bindend 
Stof 34 11. 3436*; aus Gichtgas u. Nazlo 
Lsee. 30 1, 1856 

Vorr. zur Herst. 321, 1575*: Gewinn. dur 
katalvt.Oxvdat.v. KW-stoffen 301, 2040*:; Herst 
eines Gemisches V, u. CH:2O aus Crackrasen 301 
2479*; Bldg. aus CHs unter hohen Drucken 31 II 
t: Darst.: durch Oxydat. v. CaHe mit Luft u. N 
Oxyden 33 11. 21090*: aus CeHa 3, Il 42x; (mit 
Chromsäure) 33 II, 444*: aus CrHe2 301 ) 
3% 11, 1991*: aus 1.4-Dimethvleyelohexan (+ Q 
30 Il. 5U0 photochem Bilder. aus CeH3J 3% 1. 2254 
katalyt. Gewinn. aus Isopropvlhalogeniden 34 II 
2206: Bldg.: bei Oxvdat. v. Uvmol 32 1, 3= au 
Oxydialkviperoxvden 30 11, 3120: a Meths 
alkohol (bzw. Dimethvläther u. O iO I, 4 


(bzw 


glyvkol 34 II. 1758: aus Giyoxal 3 II, 79 
Methvlelvoxal bei Alkalieinw. : 


th: ausaron 


N deh 
gruppe) 33 Il. 3264; 3% 1. 377: bei d. Oxvdat 


Benzaldehvd mit H2O 3411. 234 ill -d 
methv rfur (6 hwindiglt io Il D 
Acetoı ktrochen sh 44 Herst 








Ameisensüäure 


Methylisopropylketon 34 II, 1023*; Bldg. aus 
p-Toluchinon (elektrochem.) 32 1, 937. 

Bldg.: aus ecarbonathalt. Acetatlsg. mit Fz 
30 11, 3255; durch Oxydat. v. Propionsäure 
30 11, 901: aus Spilanthol 32 II, 3427; durch 
elektrolvt. Oxydat. (v. Glykolsäure in alkal. Lsg.) 
341, 30, 2721; (v. B-Oxypropionsäure) 34 Il, 
1441: aus Oxalsäure (Ursache d. ‚akt. Oxal- 
säure) 301, 2541: Annahme d. —-Bldg. bei d. 
Photolyse d. Ederschen Lsg. 331, 3887 ; Bldg.: 
aus Tartronsäure 31 II, 2141; aus Benzoesäure u. 
Phenylfettsäuren u. O3 31 1, 2336; aus p-Toluol- 
sulfonsäure SL I, 451: aus ÜUyelohexancarbon- 
säure (elektrolyt.) 32 Il, 211; aus Melaninsäuren 
30 1, 1514. 

Bldg.: aus Kohlenhydraten (+ KOH) 30 II, 
3743, 31 1, 803; 32 1, 1224; aus Glucose (Mecha- 
nismus) 32 II, 2631; (Oxydat. mit H202 u. Fe) 
30 11, 232, aus 3-Glucosidoarabinoseheptaacetat 
321, 2456; aus Fructose 30 II, 1519; aus Maltose 
(+ KOH) 301, 2544; bei Red.’v. AgCl mittels 
Saccharose 32 1, 2414; aus Cellulose 31 I, 3058*; 
(Abbau mit verd. HCl) 3% II, 2924: aus Gellulose- 
oxalat 31 II, 1402; Darst. durch Alkalischmelze v. 
cellulosehait. Material 33 II, 2745*; 34 II, 3542*; 
Gewinn.: aus Ablaugen d. Cellulose 31 I, 3742*; 
II, 1224*; aus Holz 32 I, 3251*; 3% I, 2491*; 
Ausbeutebest. bei d. salzsauren Verzucker. d. 
Holzes d. Seekiefer 34 II, 1054. 

Bldg.: aus FEiweißstoffen durch Einw. v. Ätz- 
alkalien bei hoher Temp. 30 I, 695; aus Embelin 
(Polemik) 30 I, 396; bei Oxydat. v. Leinöl 30 II, 
3642; Darst. aus Kohle, Torf, Erdöl, Bitumen 
u.a. organ. Rohprodd. durch O2 32 3251*: 
Bldg. bei d. Druckoxydat. v. Steinkohlenteerpech 
in Gew. v. Alkali 3% II, 1399. 

Gewinn.: aus Formiaten (Vorr.) 30 IL, 553*; 
(un. konz. H2SO4 oder Hs3PO4) 321, S851*; (u. 
HNOs) 32 II, 613*: 33 1, 1197*: aus Ammonium- 
tormiat 33 IL, 3194*; v. wasserfreier bzw. hoch- 
konz. als Alkaliformiaten 3% II, 2599*:; aus 
Na-Formiat mit HNO3s 34 II, 3436*; (gleichzeit. 
Gewinn. v. NaNOs) 34 I, 2489*; aus d. Mol.- 
Verb. HUCOONa-B(OH)sS („Natriumboroformiat'‘) 
durch Oxyearbonsäuren 321, 290*; aus Erd- 
alkaliformiaten u. H2SO4 (in Ggw. v. KW- 
stoffen) 33 II, 3194*: durch Zers. v. Üa- 
Formiat SE II, 3155*:; (mit H2SOs4) 34 I, 1884*; 
Gewinn.! eines Standardpräp. (extreme Rei- 
nig.) SB II, 1502; v. konz. — aus wss. Lsg. 
(durch Dest. nach Zusatz v. n-Propylformiat u. 
n-Propylalkohol) 301, 737*:; (durch Dest. mit 
Fll., d. mit W. bin. Gemische mit Kp.-Minimum 
bilden) 30 11, 620*; (dureh Dest. in Gew. v. 
Phosphorsäuren) 30 IL, 1441*; (durch Dest. mit 
Heptan nach Extrakt. mit Amvlformiat) 30 11, 
2304*; (durch Überleiten über akt. Kohle) 30 1, 
2529*: (durch Extrakt. u. Dest. mit je einem 
Lösungsm.) 311, 685*%; (mittels Formamid 

konz. H2SO4) 3L II, 1192*; (dureh Dest. in 
Gew. v. Chinolin) 33 1, 2996*: II, 122*: (dureh 
Dest. in Gew. v. Diisopropyläther) 32 IL, 614*; 
v, wasserfreier — 30 IL, 981*; Entwässer, (dureh 
Extrakt. mit fl. SO2) 3% I, 1108*; (mit CaSOs) 
32 11, 3960*: 35 1, 3364*; (mit n-Propylformiat) 
34 1, 125*: Aufarbeit. v. Abfall-— aus Fabrikat.- 
Prozessen 33 I, 2314*. 


Physiologisehe Bildung. 


Bldg. in Tomaten 3% II, 3773. 

Bldge.: durch Colibakterien (Einw. v. Nitrat) 
341, 1062; (aus dl-Glycerinsäure) 34 I, 1340; 
(aus Brenztraubensäure) 3% I, 2146; (aus brenz- 
traubensauren Salzen) 30 I, 543; bei d. anaeroben 
Vergär. d. Citronensäure durch Hete 33 II, 1377; 
aus Fumarsäure durch Schimmelpilze 33 IL, 3712. 

Bldg. aus Brenztraubensäure bei d. Durch- 
ström,. überlebender Säugetiermuskulatur 301, 
2444. 

Bldg.: beid. Aminolyse v. Alanin 33 I, 1959; 
aus /-Cystin durch gewaschene Zellen v. Proteus 
vulgaris 34 I, 1334. f 

Bldg.: bei Vergär. v. Kohlenhydraten (Über- 
sicht) 32 11, 3108; aus Glucose bzw. Dioxy- 
aceton durch Gär. 30 1, 547; (durch Diphtherie- 
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bakterien) 34 Il, 2545; (durch Bact. paratyphiB) 
34 11, 960: aus Fructose durch Bakterien d. 
Gatt. Aerobacillu 331, 2125; aus Xylose u. 
Saccharose durch Aerobacter faeni 31 11, 1441: 
bei d. aeroben Gär. d. Cellulose 31 II, 2024; 3% 1, 
2371; aus Pektin durch Pectinobacter amylo- 
philum (aerob) 32 I, 1545; bei d. Buttersäuregär, 
(Einw. v. H2) 30 II, 78; bei d. Milchsäuregär. d, 
techn. Maischebazillus 31 Il, 730; bei d. Vergär, 
v. Mais durch Clostridium acetobutylieum 30 1, 
240; durch Bacterium xylinum 30 I, 1512; durch 
fakultativ anaerobe Bakterien 30 1, 2746. 


Physikalische u. chemische Eigenschaften. 

Physikal. Konstanten 31 1, 237; Best. ı, 
Mol.-Struktur mittels Elektronenbeug. 3211, 
3668; 3% II, 2064: Gleichgewicht zwischen mono- 
u. dimol. Form, Beziehh. zwischen Kp. u. chem. 
Konst. 32 II, 2434. 

Ultrarotabsorpt. 34 I, 1451; UV-Absorpt. 
30 11, 12, 356; Lichtabsorpt. im Schumann-UV 
33 I, 3254; Ramanspektr. 30 II, 1340; 32 1, 759, 
3036: 33 IL, 336; kontinuierl. Ramaneffekt in fl. 
— 331, 15855: Polarisat. 32 1, 3387; (Mess. an d. 
Schwing.-Ramanlinien v. fl. —) 331, 32»5; 
Rotat.-Ramaneffekt v. fl. — 331, 3054: 34 ll, 
2180; Vgl. d. Rotat.-Schwing.-Spektr. d. fl. u. 
dampfförm. Zustandes 323 II, 220. 

Opt. Eigg., DD. u. Löslichkeiten d. n. For- 
miate v. Metallen d. Gruppe II d. period. Syst. 
341, 1031; Einfl. d. Photooxydat.-Prodd. v. 
Aminosäuren auf d. Fluorescenz v. —-Lszg. 30 I, 
1435; Beug. v. Röntgenstrahlen in — 30 1, 3001; 
Konz.-Gang d. Brech.-Index v. —-Lsgg. (Nachw. 
v. Assoziat.) 31 I, 1060; magnetoopt. Minima 
33 II, 997; magnet. Doppelbrech. 30 IL, 1506; 
magnet. Susceptibilität v. — u. bin. Gemischen 
mit — 331, 912. 

DE. (u. Dipolmoment) 30 1, 2521; (elektr. 
Moment d. Mehrfachmoll.) 33 II, 2502: elektr. 
Moment 34 11, 926: (in Dioxan) 3% II, 3508; 
polare Eigg. d. COOH-Gruppe in (Dipol- 
moment, Assoziat., Löslichk. u. elektrochem. 
Verh.) 30 II, 3514; elektromotor. Verh. 3L 11, 
2291; Einfl.: auf d. polarograph. Stromspann.- 
Kurven v. Elektrolytlsgg. an d. Hg-Tropfkathode 
30 1, 2369; auf d. Krit. Potentiale d. Po 34 Il, 
2969; Dissoziat.-Konstante 311, 1726: S34l, 
1619; (in konz. Neutralsalziseg.) 3% 1, 2509; (u. 
Aktıvitätsverhältnisse d. Ionen in NaCl- u. KU]- 
Lseg.) 31 IL, 3444; (v. 0—60°) 34 11, 1424; 
(Temp.-Änder. in wss. Lsgg.) 3% II, 1424; (Best.) 
33 11, 1485; Leitfähigk. (in [HF]) 30 1, 2850: 
(mit H202) 3L Il, 967; (v. AlCla u. AlBr3 in —) 
34 1, 3566; potentiometr. Säure-Basentitratt. in 

31 1, 1575; elektrolyt. Ventilwrkg. d. Ta in 
341, 350. 

Spezif. Wärme v. wss. —-Lsgg. 33 I, 1007; 
Dampfdruck, Schmelz- u, Verdampf.-Wärmen 
30 11, 525: Flüchtigk.-Konstante 33 IL, 3544: 
Dest.-Verss. (Zunahme d. Flüchtigk. in wss. Lsg. 
durch d. Wrkg. d. Na-Salzes) 3% I, 189; adiabat. 
Ausdehn. gesätt. Dämpfe u. Bldg. v. Nebeln 
32 II, 3683: konstant sd. Gemische in Systemen 
mit — 32 II, 180. 

Oberflächenspann.: v. bin. Mischungen mit 


321, 3394: v. W.-—-Lseg. (Einfl. v. Neutral- 
salzen) 33 I, 2229: u. Komplexbldg. in — 33 Il, 


2507; Capillaraktivität in wss. Lsg. 31 Il, 3312; 
Isothermen d. Linearadsorpt. an Diäthylcellulose 
34 11, 1279; Form d. Ilsothermen v. —-Dämpfen 
an Holzkohle (Bezieh. zur Hysterese) 3% Il, 5>1; 
Adsorpt.-Isothermen an aschefreien Kohlen 34 Il, 
1104: Adsorpt.: an gasfreier Kohle 31 II, 1836; 
aus bin. Gemischen 32 Il, 2303: (Bezieh. zu d. 
dielektr. Eigg. d. Lösungsm.) 31 1, 37; (an akt. 
Kohle) 32 I, 2562; (durch verschied. akt. Kohlen) 
34 II, 1105: Verh. d. Zuckerkohle bei d. Adsorpt. 
v. — 321, 1766; Adsorpt.: durch Zr-Hydroxyd 
30 1, 1912; v. —-Dämpfen an Hg 33 I, 2072; 
durch entwässerten Chabasit 33 II, 2216; Ad- 
sorpt.-Phänomene während d. anod. Oxydat. v. 
- 30 11, 2879; Einfl.: auf d. Bldg. u. Stabilität 
v. koll. Lsgg. 3% 1, 519; auf d. elektrophoret. 
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Wander.-Geschwindigk. Iyophober Sole 3L1, 
3220; auf d. Diffus. v. Cinchonaalkaloiden in koll. 
Gele 31 1, 3246; auf d. Plasmochin-Cinchona- 
alkaloiddiffus. in koll. Gele 311, 3246: auf 
Koagulat., Gelatinier. u. Umlad, v. Serum SL 1, 
»582: 34 1, 3975; Zustand d. Eiweißkörper in 

-Lsgg. 31 1, 1458: Einw. auf Hautpulver 321, 
1211: Einfl.: auf d. Diffus. koagulierbarer 
Proteine aus tier. Haut 30 I, 3130; auf d. Bind. 
v. Gerbstoff durch Hautpulver 301, 2504; 
Quell.: v. Gelatine in -Lsgg. 30 1, 349, 2203; 
v,. Kollagen in -Pickeln 31 1, 2963: v. 
Khodiaseta-Seide in wss, -Lsgg. 32 1, 2527; 
Verteil.-Koeff. u. Assoziat. 33 1, 500: Vertei.: 
zwischen W. u. nicht mischbaren Lösungsmitteln 
32 11, 2588: zwischen W. u. Toluol bei 25° 33 1, 
2080: zwischen 2.2.4-Trimethylpentan u. 3-Meth- 
oxyäthanol 33 Il, 2225: Verh. beim Ausschütteln 
mit PÄ. aus wss. Lsg. 32 1, 2925: Löslichk.: v. 
Gasen bei hohem Druck 31 Il, 529; v. Uupri- 
formiat in — (Einfl. v. NH4- u. K-Formiat) 3 II, 
219; Photolyse v. Uranylsulfat in — 34 I, 3834; 
Lsg.-Geschwindigk.: v. Metallen in — 3 I, 1059; 
v. Mg in — 30 Il, 3527; 34 Il, 1577; v. Zn in 
32 11, 2140; Eigg. d. Lsgg. v. Proteinen u. Polv- 
sacchariden in — 33 II, 2540; relative Basizität 
d. Indicatoren in -Lsgg. 33 1, 641. 


Reaktionen. 

Photolyse 32 11, 2292; (v. Uranylsulfat in —) 
341, 3834; Einw. kurzer Hertzscher Wellen auf 
— halt. Gemische 34 IL, 347. 

Katalyt. Zers. 331, 1240; (v. wss. Lsgr. 
durch Pt-Metalle) 30 1, 1255; (v. -Dampf an 
Cu-Au-Mischkrvstallen) 34 IL 24091: (v. —- 
Dampf unter d. Einfl. v. J) 34 1, 341; therm. 
Zers. d. —-Dampfes (unter Ausschluß v. Wand- 
wirkungen) 3311, 1469; Zers.: durch Ha2s04 
34 11. 43; (Rk.-Verlauf) 3% 1, 1184: durch HsP O4 
(Rk.-Mechanismus) 30 1, 2528: Gleichgewicht d. 
katalyt. CO2-Abspalt. aus - u. ihr Potential 
30 I, 162; Rk. mit atomarem H 30 1, 1110: Red. 
durch induzierte intramol. Umlager. v. Siloxen- 
derivv. 31 II, 1532; Dehvdrier. (Energetik) 33 II, 
393; (Fe-Katalyse v. Diäthylperoxyd) 34 I, 3726; 
Häminoxydat. 34 I, 3046; Oxydat. (mit H2CrOs) 
3211, 1000: (katalyt. mit Fe-Pyrophosphat) 
321, 3411: [mit Co2z(SOs)s] BL IL, 2854: Red. v. 
Triphenylearbinolen durch 30 Il, 1222; Syst. 
H20-— 33 1, 746: Rk.: mit H202 (Rk.-Mechanis- 
mus) 31 II, 982: (in Gew. v. CaCOs) 30 IL, 3015; 
(in Gew. v. Fe-Salzen) 30 I, 165: mit J (Neutral- 
salzwrkg.) 32 II, 1428: 33 II, 2367 ; mit BF3 bzw. 
HF u. H3BOs (Darst. v. -Fluoroborsäuren u. 
Salzen) 32 II, 1834*; mit Platinchlorwasserstoff- 
säure 32 1, 1887: Trägh.-Erscheinn. bei d. Zers. 
v, Na2S203 :5H20 durch — 30 I, 1582: Rk. mit 
VCls-6H20 32 1, 1072; Addit.-Prodd. v. Formvl- 
halogeniden mit Al-Halogeniden 33 II, 1428*; 
Rk. mit Alkaliniobaten u. -tantalaten 33 I, 3011; 
Löslichk. v. Metallen (Mg, Zn) in 30 11, 3527; 
S1 1, 1059: 32 IL, 2140; 34 II, 1577; Rk.: mit 
NH3 (katalyt.) 31 I, 1515*: (bzw. Dimethylamin) 
Sl II, 411: mit aromat. prim. Aminen (+ H3BOs 
oder Borate u./oder Fe) 32 I, 1528*: mit Glycerin 
(Darst. v. Allylalkohol) 31 I, 3608*: Verester.- 
(reschwindigk. v. Alkoholen in 33 ll, 3682; 
341, 3578: Einw. auf Acetylen-y-glykole (1so- 
merisier. derselben) 33 I, 1926; Dehydratat. d. 
Terpineols mit — 33 II. 1972: Rk.: mit Phenol 
31 Il, 9854; mit 9-Amino-10-oxyphenanthren 
30 II. 2137; mit Diazomethan 32 1, 2572: Syst. 
—-HCN (F.-Kurven) 331, 3154: Rk. mit a- 
\minopyridin 321, 525: Löslichk. v. Cupri- 
tormiat in — 31.11, 219: Rk.: mit Athylacetat 
31 1, 3609*: mit Carbaminsäuremethylester 31 1, 
259: Lsgg. v. Proteinen u. Polysacchariden in 
33 11, 2540; Addit.-Verb. mit Cellulose 33 11, 

Einfl.: v. —-Dampf auf d. radiochem. ein- 
geleitete Rk. zwischen CO u. O2 33 I, 2907 ; auf 
d. katalyt. Zers. v. H2Oz2 durch Hz 31 I. 1567: 
Rolle d. sich bildenden bei d. Red. v. KMnOs 
durch CH2O 30 11, 3500. 


“ii 


Amelsensüure 


Physiologisches Verhalten. 

Eintl.: auf enzymat. Vorgänge 34 1, 2296 
v, Farbstoffen auf d. enzymat. ÖOxydat. x 
Formiaten 31 II, 1010; Abbau durch lebende u 
zetötete Essirebakterien 383 1. 74: bakterielle Red 
zu Methan 34 I, 2141; Oxydat dureh Coli 
bakterien (Rolle d. Atmungsfermentes) 30 11, 
2908: 31 11, 2173: (Einfl. d. [H’J) 31 Il, 3351; 
(in Ggw. v. Nitraten) 321, 2338; v. Formiaten 
durch Azotobacter 33 1. 3956; biochem. Umbldg 
durch Schimmelpilze (Chemismus) 34 Il, 3304; 
Überführ. in Oxalsäure durch Aspergillus niger 
3311, 2297: Einfl auf d. biochem. Bilde. v. 
Oxalsäure 34 Il, 3638: auf d. Milchsäure-Essig- 
säuregär. 3E II, 15858: auf d. Aceton-Buty! 
alkohol-Gär. (hemmende Wrkg.) 3311, 2>40;, 
Verh. d. Formiate als Regulatoren d, Rk. v. 
Mikrobenkulturen 33 1, 1704: Aktivier. als He- 
Donator dureh d. Ruhrbaeillus Flexner 33 11, 
1197; Verh. als Ha2-Donator: für d. Syst. Hirn- 
gewebe-Methylenblau 32 II, 1311; für d. Para- 
typhus-B-Bacillus 34 1, 2208; Einfl. als H.- 
Donator: auf d. Dehvydrier.-Vermögen v. Ge- 
treidesamen 30 11, 2790: 31 11, 3007; bei At- 
mungsvorgängen in Erbsen- u. Getreidesamen 
321, 2462: Verwert. durch niedere pflanzl. 
Organisınen 34 I. 5876; -Geh. d. Faeces u. Dest. 
daraus 30 I, 1455: Ausscheid. im Harn nach Zu- 
fuhr v. Histidin 32 II, 83; Einfl. auf d. Entfärb, 
v, Methylenblau durch Rinderspermatozoen 34 1, 
3484: hämolvt. Wrkg. (ultramikroskop. Beol 
achtungen) 30 L, 2015; (Hämatinbldg. im defibri- 
nierten hämolvsierten u. nichthämolvsierten Blut) 
311, 3700: Wrkg.: auf d. isolierte Froschherz 
331, 2024: auf d. Gefäße d. hinteren Herz 
kammer d. Frosches 33 II, 2024; Reizwrkg. beim 
Sonnenfisch Eupomotis 34 Il, 3524; Toxizität 
ll, 3699; desinfizierende Wrkg. 331, 2124; 
mikrobicide Wrkg. 33 11, 3859; s. auch d. Ab- 
schnitt Verwendung. 


Verwendung. 
Verwend.: zur BKübennematodenbekämpf 
311, 1348*; zur Bakterien- u. Pilzabtöt. bei 
Tabakblättern 31 1, 2953*; in d. Färberei 311, 
2504; 11, 2061, 3269; 321, 1441; (Stärke u 
Struktur) 31 II, B1l; (Verwend. d. Na-Salzes) 
33 11, 155, 284*: (mit S-Farbstoffen) 30 1, 1701; 
(als Lösungsm. beim Färben u. Bedrucken d. tier 
Faser) 30 II, 1287*: für Kunstharze (Ester mit 
Polyalkylenglykolaryläthern) 30 II, 47S*; (Phe- 
nolaldehydkondensat.-Prodd.) 30 II, 636*; Einf] 
auf d. Haltbark. v. Leinölfilmen 30 II, 3643; auf 
d. Haltbark. v. Spiritus Formicarum 30 11, 762 
Verwend.: in Nahr.-Mitteln (Konservier.) 311, 
1986*: 32 1, 151; v. u. Formiat zum Desinfizie- 
ren u. Konservieren 33 Il, 3063* ; zur Konservier 
v. Früchten 33 11, 3409; für frische Kastanien 
32 II, 2801; zur Konservier. v. Fruchtsäften 3 I 
1032: (Haltbark. d. Säfte) 3 II, 25209; zum 
Reifen v. Lebkuchenteig aus Invertzucker 32 Il, 
3319*; v. Formiaten als Ersatz für Tafelaalz 30 I, 
2767*, (Ca-Formiat im Kochsalzersatz Uurtasal) 
2 11, 306; in d. Textilindustrie 31 I, 2804: 321, 
1441; zum Kochen v, Pelzen zur Gewinn. v, Wolls 
301, 1405*; bei d. Verester. v. Cellulose 3,1 
2957*;, zur Entfern. d. Bastes entbasteter Rol 
seide 30 I, 1876* : als Spinnbadzusatz für d. Herst 
v, Viscoseseide 30 I, 146* : als Schwellmittel bei d 
Kunstseidenherst. 30 1. 1726*: Einfl.: im Fälltuad 
auf d. Querschnitte d. Kunstseide 30 1, 3263; auf 
d. Festigk. v. Kunstseide 30 II. 1011; Verwend 
zum Knirschendmachen v. Seide 301, 2=21:; x 
AlCls als Katalysator bei d. Herst. niedrig- 
sd. KW-stoffe aus hochsd. 30 I, 464*; d. Rk. mit 
S0O3 für Nebeltöpfe 301. 7=3* Einf] auf d 
Bind. v. Mimosenrindengerbstoff durch Haut 
pulver 30 1. 2504: auf d. Diffus. koagulierbarer 
Proteine aus tier. Haut 301, 313%, Säure: 
aufnahme u. Quell. v. Kollagen in -Pickeln 
31 1, 2963; Verwend. zur Herst. v. wasserlösl 
Prodd. aus Eiweißstoffen 33 II, 1S09*, 
Analyse. 
Farbrk. 33 II, 3020; Fäll. v. Formiat mit 
HeNOs 33 1, 1324; Rk. mit Anilin 30 II, 3#20; 








Ameisensäure 


Nachw.: in Nahr.-Mitteln 31 II, 1508; als Kon- 
servier.-Mittel 32 IL, 10092: in d. Pflanze (mikro- 
chem.) 32 11, 1047; in Blut u. Geweben 32 II, 
>446. 

Gasvolumetr. Makro- u. Mikrobest. 3L1, 
866; Best. mit Br 30 II, 3060: 32 1, 3925; 
Identifizier.: mit p-Phenylphenaeylbromid 30 II, 
2648; mittels Cholesterin (mikrochem.) 33 11, 
1402; Best.: in H2SOs-Lsgg. 31 I, 3375: in Spirit 
of formie acid N.F.V 32 11, 255; in Formiaten 
(mittels Benzidin) 32 IL, 2550: in Fruchtessenzen 
321, 1172; in Fruchtsäften u. -sirupen SE IL, 542; 
331, 3513; (titrimetr.) 3211, 1248: im Wein 
3211, 2751; in Gärgemischen 33 I, 2556. 

Nachw. in Essigsäure u. del. 301, 1234; 
3est.: in Gew. v. höheren Fettsäuren (gravimetr.) 
331, 2548; in Gew. v. Essigsäure 34 I, 1360: 
(titrimetr.) 3L II, 3642; (Titrat. mit Agulhons 
teagens) 331, 2707; (konduktometr.) 3L IL, 
1458; (refraktometr.) 301, 1660, 1661: v. 5 
Essigsäure u. Propionsäure nebeheinander 33 II, 
2566; Trenn. v. ‚„ Essigsäure, Propionsäure u. 
Buttersäure 33 IE, 418. 

Best. eines Gemisches v. CH2O u. — 
v. Jodsäure 34 IL, 3709. 

Reinh.-Prüf. (nach D.A.-B.VD 32 11, 2694: 
(auf Essigsäure) 32 II, 1209, 2695; (für analvt. 
Zwecke) 33 II, 2559; Mess. d. relativen Stärke in 
Bzl. (Indieatorstudien) 3 IL, 252. 

Best. v. W. in Gew. v. 321, 3091: Einfl. 
auf pH-Best. mit d. Sb- u. MnO2-Elektrode 33 I, 
... 


lu) 


in Gew. 


Salze (Formiate) s. 
Sdure. 

Saure Salze im Syst. Ameisensäure-alkal. 
Erden-H2O 3% 11, 1255: Darst. u. Eirg. kom- 
plexer Cu-Amminsalze SE IL, 2450; Herst. v. 
Natriumboroformiat SEI, 1345*: Verbb. mit 
Trichromihexapropionato - (formiato) - Fluorokom- 
plexen 30 II, 505: langsame u. induzierte Oxydat. 
(biol. Wirksamx.) 30 IL, 3688: Einw. auf fettsaure 
Salze u. gleichzeit. Hydrier. 34 I, 286*: Über- 
tühr. v. Alkaliformiaten in Alkalioxalate 3% I, 
3122*: Komplexverbb. d. Alkaliformiate mit 
Til!l-Salzen in Ätzpasten 331, 315*. 
Ag-NHas-Salz, Verwend. für Arzneimittel 


auch unter d. freien 


\l-Salz. Herst.: in wasserlösl., krystalli- 
sierter Form 353 IL, 1425*, 1925*; v. -Lseg, aus 
starker Alz(SOs)3-Lsg. u. festen Formiaten SL I, 
156*: Verwend. zum W,-Dichtmachen v. Ge- 
weben S1 Il, 1652. 


Ba-Salz, Bilde. aus Ba-Methyliperoxvd 


30 IL, 3128: Rk. mit Ba-Laurinat (Mechanismus) 
»21, 1217: Syst. Ameisensäure-—-W,. 3411. 
1255. 


Ga-Salz, Herst.: in fester Form aus CaO u. 
“O0 301, 2006*: aus Alkalitormiat u. Ca(OH)2 
3411, 2255*: Zers. 3 IH, 3155*: Überführ. in 
Ameisensäure 3% 1, 1584*: (mit HNOs) 3211, 
613*; Syst. Ameisensäure-— -W, 34 IL 1255; RK. 
mit K2504 32 I, 2769*, 3497*: Einfl. auf d. Satu- 
rat.-Geschwindick. 33 IL, 3058: Einw, v, Ameisen- 
säurehyvdrogenvlase 33 L, 242: Verwend.: in Cur- 
tasal (Kochsalzersatzpräp.) 32 II, 3096: zur Herst. 
haltbarer, zur Injekt. geeieneter Lsgg. aus glyce- 
rinsaurem Ca 3% Il, 2553*. 
Ur-Salz, Verwend. als Katalysator zur 
Herst. v. Methivrlakohol 31 IL 3263*. 
Cutll)-Salz, Krystallstruktur 3 II, 2117; 
(d. Di- u. Tetrahvdrats) 321, 8; chem. Rkk. in 
-Krystallen bei Temp.-Erhöh. 30 I, 3110: 
Klektrolyse 33 II, 3542: Einfl. v. NHs- u. K-For- 
miat aufd. LöslichK. v. in Ameisensäure 3L II, 
219; mikrobieide Wrkg. 33 II, 3559; Verwend. d. 
Doppelsalzes mit CuSO4 zur Holzkonservier. 30 1, 


- u) % 
ı8 . 


Fetll)-Salze, einfache u. komplexe — 331, 
106%, 

Gd-Salz, krystallograph. Eirg. 33 II, 2509. 

K-Salz, Herst. 34 II, 1022*; (aus K2SOs, 
Ca(OH)2 u. CO) 34 I, 2489*: (aus K2SO%s u, Ua- 
Formiat) 321, 2769*, 3497*: (d. sauren K-For- 
miats, F. WS—110°) 32 IL, 3362: Einfl. auf d. 
opt. Dreh. v. Gelatine 321, 1102: Getrierpunkt 


wss,. Lsgg. 34 1, 3339: objektive Unters. verd, 
wss. Lseg. (F.-Mess.) 34 I, 518: Einfl. auf d. Lös. 
lichk. v. Cu-Formiat in Ameisensäure 31 I, 219 
UÜberführ. in Kaliumoxalat 323 1, 1077; IL, 3473* 
3% 1, 1554*: Il, 2448*; Einfl.: auf d. Dehydrier.- 
Vermögen v. Zea mais 31 II, 3007 : als H2-Donator 
bei Atmungsvorgängen in Erbsen- u. Getreide- 
samen 321, 2962; Einw. auf d. Pflanzenwachs- 
tum 3% 1, 2476: Meth. zur Best. d. —-Geh. iı 
gebrauchten Ag-Bädern 34 II, 506. 

La-Salz, lonisier.-Vermögen 3% II, 562. 

Li-Salz, Gefrierpunkt wss. Lsgg. 3% 1, 3839 
objektive Unters. verd. wss. Lsgg. (F.-Mess.) 34 | 
518. 

Ma-Salz, Syst. Ameisensäure-—-W. 34 II 


Mn-Salz, einfache Schiebb. an 
Krystallen 30 IL, 2993. 

Mo-Salze, komplexe Salze 333 II, 3405. 

N Ha4-Salz, Bldg. bei d. Aminolyse v. Alaniı 
331, 1958: Darst.: aus (NHs)2C03 oder (NHs 
HUCOSs oder NH3 u. CO SL IL, 1922*, aus HCOONa 
u. (NHa4)2SO4 3 I, 2429: aus (NHW)2C03 + 00: 
u. trocknem Ca-Formiat 30 1, 2006*; Kontrakt 
beim Übergang v. CHs -CONH3 in — 321, 19 
Überführ. in Formamid 31 I, 1515*: Gewinn. v, 
Essigsäure aus — u. CH30OH unter NH5-Druck 
Sı IL, 122*: Überführ. in HEN 301, 2164* 
II, 3549*: 3. IL, 765; elektrolyt. Ventilwrkg. d 
Ta in 341, 350; Einfl. auf d. Löslichk. v 
Cupriformiat in Ameisensäure 31 II, 219: Ein 
dringen in Pflanzenzellen 30 I, 2901; -Perme- 
abilität: d. Zellen v. Tradescantia Virginia u 
Allium Cepa SI II, 254: v. Arbaciaeiern 32H, 
356, 

Na-Salz, Synth. über NaCN 331, 305; 
Bldg. bei d. katalyt. Oxydat. v. CH2O an Rl- 
Schwarz in Gew. v. NaOH 30 II, 565: Kinetik d 
Bldge. aus CH2O u. NaOH (+ CuO) SL Il, 1531 
Bldg. aus NaOH u. CO (Unterrichtsvers.) 331 

3094: Herst.: v. -Lsg. dureh Einw v. CO unter 
Druck auf ätzalkal. Lsg.-Gleichgewichte 331 
505*: aus NaHCO3 oder Na2CO3 (u. CO) 31 
1922*: Bldg.: aus Athylformiat u. NaOC2H5 30 I 
2869; bei d. Einw. v. Ameisensäureäthylester aut 
Triphenylmethylnatrium 3% 1, 1795: Extinkt.- 
Koeff. d. Mischungen v. CuSOs mit — im UV als 
experimenteller Beweis für d. Bldg. v. instabilen 
Zwischenverbb. 30 L, 3642: Basizität in Ameisen- 
säure 33 1, 641; potentiometr. Titrat. in Ameisen- 
säure 3, 1, 1575; Verwend. zur Best. d. Dissoziat.- 
Konstanten d. Säure 3% 1, 1619: Gefrierpunkt ws. 
Lseg. 34 I, 3539; objektive Unters. verd. ws. 
‚seg. (F.-Mess.) 34 1, 518: Einfl. auf d. Flüchtigk 
v. Ameisensäure 3% 1, 159; Capillarmeth. zur 
Unters. d. Hydrolyse 34 Il, 1750: Wrkg. d. ge- 
lösten — auf d. Grenzflächenspann. d. W. 3% 1 
I7Ss8: Löslichk.: in wasserfreiem A. u. in alkol 
Na0OCeH5 32 1, 356: v. schwachen Säuren 
konz. 33 Il, 2788. 

Katalyt. Oxydat. 321, 3411: biochem. O:- 
Verbrauch (Reindarst.) 3211, 197: photochem. 
Oxydat. durch Luft 30 II, 2612; photochem. Rk. 
mit J230 I, 450:33 IL, 1645: 3% 1. 2545: 11. 389% 
mit HrCl2 32 I, 3264: Verh. gegen SO233 I, 3430: 
Rk.: mit (NH4)2S04 31 1, 2429; mit HNOs(Darst 
v. Ameisensäure) 34 1, 2489*; II, 3436*: mit 
Platinchlorwasserstoffsäure 321, 1887 ; mit blauen 
Ultramarin 32 I, 34: 33 1, 3299; Einw. v. Amel- 
sensäurehydrogenylase 33 1, 242; Spalt. dureh 
Bacterium coli in Gew. v. schwerem W. 34 Il 
1635: Einfl.:aufd. Wrkg. v. Fermenten 34 1, 7>#: 
auf d. Magendrüsensekret. 32 IL, 1315: Verwend. 
als Kochsalzersatz (Curtasal) 323 IL, 396: (Verh. 
34 11. 2763: zum Haltbarmachen v. Grünfutter 
31 1, 3412*: Einfl. auf d. Quell. v. Sulfitzellstot!- 
pappe 301, 2825: konduktometr. Titrat. 301. 
S66: Best. v. Na in — 32 II, 2495; mikrovolumetr. 
Best. d. beid. Zers. entwickelten Gasmengen 33 1. 
1482. 

Ni-Salz, Herst., Verwend. in Katalysatoren 
32 11, 749*: magnet. Susceptibilität 32 Il, 20! 
Einfl.d. Verunreinigg. d. Hz auf d. Hyidrier.-Er- 
gebnisse bei Fetten mit — 3% 1, 2308». 


-2H%0-. 
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Pb-Salz, Krystallstruktur #33 I, 377; Wirk- 
samk. auf Mäusetumoren 30 1, 101; Verwend. zur 


Herst. v. Chromfarben 341, 1714; Best. d 
Ameisensäure in (Benzidin als Reagens) 32 IL, 
280. 

Ru-Salz, Darst. v. bas. 311, 558. 

Se-Salze, Verh. v. (HCOO)e2Sec(OH) H20 
im adiabat. Calorimeter 33 1, 1737. 

Sr-Salz, Syst. Ameisensäure-—-W. 34 Il 


1255. 

Ti(TII)-Salze, 
zum Ätzen v. Färbb. 

Titl)-Salz, Darst., 
1604. 

U(IV)-Salz, Darst. 32 II, 692. 

Uranylsalz, Desensibilisier. d. Photolyse v. 
— 3111, 3080; (Stärke d. desensibilisierenden 
Wrke. v. C//, Co”, Fe’, Mn’) 31 II, 2699; mikro- 
chem. Nachw. d. Essigsäure mit — 301, 1180. 

Zn-Salz, Durchgang durch Membrane 33 I, 
1000: Verwend. als Katalysator zur Herst. v. Me- 
thylalkohol 31 II, 3263*. 

Ester, Herst.: aus CO u. Alkohol unter Druck 
in Gew. v. Alkoholaten 34 I, 942*; aus d. Säure 
u. Alkohol 34 II, 668*; katalyt. Zers. 311, 
1345*: Rk. mit Triphenylmethylnatrium 34 Il, 
3105. 

Äthylester (Äthylformiat) (Kp.r60 54,15°), 
Vork. im äther. Öl einer anemonenblättr. Boronia 
301, 2488; Darst. (Bldg.-Geschwindigk.) 33 Il, 
3683: Bldg. aus Diäthoxyessigester u. NaO »CaH5 
(Mechanismus) 32 I, 2304; Herst.: aus CO u. A. 
(+ Alkoholate) 34 I, 942*; aus Metallsalzen mit 
A.3%4 1, 1245*: aus Äthylacetat u. HCOOH 311, 
3609*: 33 1, 505*; durch katalvt. therm. Spalt. 
v. KW-stoffen, Petroleum oder Fraktt. davon 
in Ggw. einer organ. Säure 34 I, 2194*. 

Verwend. für Unterrichtsverss. über Brech.- 
Exponenten 31 I, 2429; physikal.-chem. Kon- 
stanten 33 I, 2227; Ultrarotabsorpt. 34 I, 1451; 
Ramaneffekt 30 II, 2232; 33 II, 3666; magneto- 
opt. Dispers. im ultravioletten Spektralbereich 
Sıl, 1885; Cotton-Mouton-Konstante 34 11, 
2955; Dipolmoment 31 1, 2847; 32 11, 3546; 
magnet. Susceptibilität (v. — u. bin. Gemischen 
mit —) 33 I, 912; (atomare diamagnet. Suscepti- 
bilität d. H) 3% II, 3600; spezif. u. Mol.-Wärme 
33 11, 2375: Wärmekapazitäten gesätt. Dämpfe 
beim Kp. 32 1, 360; adiabat. Ausdehn. gesätt. 
Dämpfe u, Bldg. v. Nebeln 32 Il, 3683; Fluidität 
(Temp.-Abhängigk.) 30 II, 3522; Capillaraktivität 
in wss, Lsg. 31 II, 3312; Beziehh. zwischen d. Vol 
d. gesätt. Dampfes u. d. Capillareigg. d. fl. 
33 1, 2063: Absorpt. durch Waschfll. 30 II, 704; 
Grenzfläche Al203-— 33 IL, 2507; Drehwerte v. 
Celluloseacetat in — 33 II, 3334. 

Zers. 30 II, 1210; (durch Ni) 321, 3379 
Einw. auf geschmolzene kaust. Alkalien 331, 
2213; Geschwindigk. d. Verseif. durch NH40OH 
in Ggw. v. NHs-Salzen 30 II, 1516; Überführ. in 
HCN 31 11, 765; Addit.-Verb. mit BF> 31, 1, 
3096; 32 1, 2697; (Parachor) 32 II, 1141; Rk 
mit Na0C2H5 30 I, 2869: 31 I, 765: 32 L, 3165 
Il, 1001; (Kinetik u. Statik) 32 II, 355; Umester. 
Sl, 767; Grignardier. (Darst. v. Diäthyl- 
carbinol) 30 I, 3269: Rk.: mit d. Mg-Verb. d. 
Pinenchlorhydrats 30 II, 3400; mit Triphenyl- 
methylnatrium 34 I, 1795: Giftigk.: für d. ‚rote 
Spinnmilbe" (Tetranychus telarius L.) 3:3 I, 2300; 
für d. Drahtwurm 341, 1867; Verwend. v. 
Doppelverbb. mit anorgan. Halogeniden zur 
Schädlingsbekämpf. 34 II, 1982*: — als Extrakt.- 


Verwend. v. komplexen 
31 I, 1020*; 33 1, 315*. 
Eigg. 30 11, 2759; 33 1, 


Mittel bei d. Best. d. freien Hs3POs in SUper- 
phosphat 34 I, 2264. 
Methylester (Methylformiat), Konst. 3211, 


3539, Bldg. bei d. katalyt. Zers. v. CHs3ÖH 301, 


34 11, 2518; Darst.: durch Hydrier. v. CO in fl. 
Phase mit Alkoholatkatalysatoren 34 I, 3521* 
aus CHsÖOH (katalyt.) 30 II, 133*, 1441*; aus 


CH OH-Dampf 31 I, 2114*; aus CO u. CH30H 
1 I, 2113*; (in Gew. v. W.-Dampf W-Oxyd 
331. 2173*; (+ Alkoholat) 34 I, 942*, 2490* 


Il, 133*; Bldg. aus Dimethyläther u. O3 301, 666. 
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Amidonaphtholrot 


Physikal. Konstanten 31 I, 237 'Itrarot 
absorpt. 3% 1, 1451; Lichtabsorpt. im Schumann 
UV 331, 3254: Ramanspektr. 30 11, 1340; 32 11 
839: 33 II, 3666: spezif. Wärme 34 II, 
Best. d. F. ü. d. Schmelzwärme v. in bin 
Gemischen mit 30 I, 3016; Oberflächenspann 
(beid. krit. Temp.) 30 1, 3018: (d. gesätt. Dämpfe) 
31 Il, 2551; Beziehh. zwischen d. Vol. d. gesätt. 
Dampfes u. d. Uapillareigg. d. fl 33 1, 2063 
Dipolmoment u. mol, Orientier. an d. Grenzfläch: 
Fl.-Gas 31 Il, 2870. 

Kinetik d. heterogenen Wärmezerfalls \ 

30 Il, 3111: Zers. (im Gaszustand; Einfl. v. J 
34 1, 341; (durch Ni) 32 1, 337%; katalyt. Um 
lager. 31 I, 1167*; Addit.-Verb. mit BFs 321, 


3436 


2697: (Parachor) 3211, 1141; Rk.: mit CO 
(+ Phosphorsäuren oder sauren Phosphaten) 


321, 3497*; mit Dekamethylendimagnesium 
dibromid 32 1, 195; Überführ. in Essigsäure 
(+ Formamid) 31 11, 1346*; explosive Eigg. 
-Luftgemischen 33 II, 1159. 
Giftigk.: für d. „rote Spinnmilbe” (Tetrany 
chus telarius L.) 331, 2300; für d. Drahtwurm 


341, 1867; Verwend. v. Doppelverbb. mit 
anorgan. Halogeniden zur Schädlingsbekämpf 
34 Il, 1982*; in Kältemaschinen 31 1, 751*®, 
321, 3476*°; IL, 2087. 
Ameisensäureamid s. CHsON |Formelreg. 8.8) 
Ameisensäureamylester s. (6Hı202 | F.-R. 8. 160 
Ameisensäurebenzylester s. OsHsO02 |F.-R. S. 324 
Ameisensäurebutylester s. O5H1002 |F.-R. S. 110 
Ameisensäurechlorid s. ÜHOÜCI |Formelreg. 8.7). 


Ameisensäurefluorid s. U HOF |Formelreg. 8.7] 
Ameisensäurehydrogenilyase s. Enzyme-H ydroger 
Iyase, 8. 893. 
Ameisensäureisoamylester s. C«eH1202 |F.-R. S. 160| 
Ameisensäureisobutylester s. C54H1002 |F.-R.S. 110 
Ameisensäureisopropylester s. C(4HsQ2 [F.-R. 8. 71). 
Ameisensäurejodid s. CHOJ [Formelreg. 8.7]. 
Ameisensäurementhylester s. C11#1/z0o02|F.-R.S.630 
Ameisensäurephenylester 3. C7H602 |F.-R. 8. 291 
Ameisensäurepropylester s. (4302| Formelreg. 8.71 
Ameliarol s. UsHsOz |Formelreg. S. 323]. 
Ameliarosid s. (14H 1307 |Formelreg. S. 865]. 
Amendol, Textilhiltsmittel 34 I, 1301. 
Amercit, Verwend. als Netzmittel 30 1, 1377. 
Amercit M extra, Netzmittel für d. Mercerisat 
321, 134; Netzfähigk. 323 I, 2806. 


Americobufotenin, Isolier. aus d. Sekret v. Bufo 
americanus, physiol. Wrkg. 34 I, 2616 
Amerikanische Legierung, Zus., Eigg.. Verwen«d 


30 11, 2042; Festigk.-Eigg. (Einfl. d.Krystallisat 


unter hohem Druck) 31 IL, 1100. 
Amerikanisches Silber, Zus., Eigg., Verwend. 30 I, 
2042. 
Ameroil, Lad. durch Zerstäub. hergestellter 
Tröpfchen 34 II, 3599. 


Amerpin A, Verwend. zur Textilveredl. 32 I, 225%. 
Amerpin $, Verwend. zur Textilveredi. 32 I, 225u 
Amesit, Krystallstruktur $1 1, 2736. 

Amethyst, Vork. im Staate Bahia in d. Höhlungen 


eines weißen Sandsteins 321, 3395; Narben 
vieinalen an -Krystallen 34 II, 2513, spektr 


Unters. an v. Madagaskar 331, 557; op! 
Kigg.31 1, 1895; UV-Absorpt. 31 1, 745; 11, 213° 
Unters. d. Farbursachen 31 Il, 201. 


Amicrol, Desinfekt.- u. Konservier.-Mittel 32 I 
1578; — zur Konservier. v. Klebstoffen 32 Il 
160, 

Amid, Bldg. bei d. Einw. v. NH3 auf Hypochlorit 
32 1, 1330. 

Amidasen s. Enzyme-Dresaminasen, SD. 54 

Amide s. Säureamide 


Amidhydrazone, konst. «l. oder Ilsoimidohydır 
azide 30 I, 662. 
Amidine s. Säureamudıne. 
Amidol s. CeHsONe [Formeireg. S. 131) 
Amidonaphtholrot 6 B., Abtrenn. au» 
gemischen 34 I, 1112. 
Amidonaphtholrot G (Azophloxin G, Kitonrot 6 
Azogeranin, Acetylrose 2 GL), Abtrenn. aus karl 
stoffgemischen 34 I. 1112; Lichtbeständigk. v. 
u -Lacken 32 Il, 443: Färbeverf. für — 30 Ii 
—.Färbb. auf Wolle (Mess. d. Farb« 
-Färbb. mit d. Loviboı 
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Farbstof! 





Amidopyrin s. 


Amidonaphtholrot 


Verwend. zur Unter- 
nichtgechlorter Wolle 


Tintometer 301, 2483; 
scheid. v. gechlorter u, 
34 11, 3566. 

Pyramidon. 


Amidoschwarz H4B zum Färben v. Roßhaar 
34 1, 2979. 

Amidosulfonsäure s. Aminosulfonsäure. / 

Amidoxime, Konst. d. — oder lsooxyamidine 30 I, 


662. 
Amidrazone, Bldg. aus Iminoäthern + NzHa, 
Nomenklatur 34 1, 3729; s. auch Imidohydrazide. 


Amine, organische. 
Siehe auch Aminoalkohole ; 


amine; Diazoaminoverbindungen; 
gen, Säureamide. 


Aminosäuren: Di- 
Diazoverbindun- 


Allgemeines u. Vorkommen. 


Berechn. d. Zahl d. Strukturisomeren 34 I, 
1638: Konst. v. hochmol. tert. — in Lsg. 34 Il, 
3238: Konst.-Ermittl. v. aus Eiweiß dargestellten 

321, 1791:flücht. in höheren Pflanzen 311, 
1298; (im Eiweißabbau) 31 1, 1298; methylierte 
N-Verbb. im Seetang 32 1, 1262; methylierte - 
u. Trimethvlaminoxyd in Seefischen (Herkunft) 
s=1, 12863; --Geh.: d. Dorschlebertrans an 
Alkyl- 321, 3126; d. Maisbrandes 34 Il, 623; 
d. Branntweins 34 1, 474. 


Darstellung u. Bildung. 


Gewinn.: aus Melasse u. Schlempen 30 II, 
484*; aus Spiritusschlempe 30 IL, 2319*: Darst. 
dureh Aminier. organ. Verbb. (Verf.) 33 1, 923; 
Aminier.: durch Ammonolyse (wss. NHs-Syst.; 
Wrkg. v. Metallkatalysatoren) 33 1, 1943; (Einfl. 
anorgan. Salze) 33 1, 3242; (Anli ge: NH3-Rück- 
gewinn.-Syst.) 33 I, 3242; mit O-freiem trocke- 
nem NH2F 331, 1515*; Mechanismus d. Synth. 
v.sek. u. tert. — durch Red. 31 I, 1601; Darst.: 
v. prim. — aus Alkyl- oder Arylhalogeniden mit 
wss. NHsin Ggw.v. Cul-Verbb. unter Druck 34 1, 
766*; aus d. Nitroverbb. (Vorr.) 34 II, 2447*; aus 
prim. oder sek. — mittels Kohlensäurebenzylester 
u. folgender Hydrier. 32 II, 3786* ; durch Hydrier. 
v. Iminen (Addit. an Imine, Aldehyde od. Ketone) 
3%4 1, 697; katalyt. Darst.: v. prim., sek. oder 
tert. — aus Alkoholen (u. NH3) 31 II, 121*; (oder 

33 1, 10997*; v. prim. u. sek. — aus Alkoholen 
u. NH3 bzw. — 30 I, 674, 1536*, 1697*, 2730: 
li, 1281*, 31 1, 1171*: Darst. bzw. Bldg.: aus 
Alkoholen u. Phenolen (mit NHaC]) 32 IL, 3385; 
(mit NH4- oder Aminsalzen unter Druck) 34 1, 
126*; v. prim. u. sek. — aus Grignardreagentien 
u. NCls 33 IL, 3682; v. gesätt. — aus ungesätt. 
Carbonylverbb. in fl. Phase unter Druck mit NH3 
32 II, 1234*; v. prim. — aus Aldehyden u. NHaC] 
30 1, 2880; v. aliphat. oder eyel. prim. — aus 
ungesätt. Aldehyden oder Ketonen u. NH3a u. Ha 
(katalyt.) 30 11, 983*; aus Derivv. d. Aldehyde u. 
Ketone 33 II, 202; v. prim. — durch Red. v. 
Oximen oder Nitrilen (+ NHs) 32 1, 1715*; aus 
ungesätt. Nitrilen, NH3 oder dessen Derivv. 33 Il, 
279*; aus Nitrile 2 ‚mit ge in sd. A. u. 
vss. konz. KOH 34 Il, 590; v. tert. bei d. Red. 
v. Nitrilen u. inne in bas. Lsg.; Red. 
v. prim. — in Ggw. v. Carbonylverbb. 30 I, 1297 
aus organ. Säuren oder ihren Derivv. u. NsH 
(katalyt.) 301, 1369*, 1536*%: 321, 1714*; Il, 
2448; aus Carbonsäuren oder deren funktionellen 
Derivv. mit NH3 oder — u. Ha (katalyt.) 34 II, 
1022*: aus Aminosäuren (neue Meth.) 33 II, 1870; 
durch Hydrier. v. Amiden 3% I, 1639; v. hexenv- 
lierten — 30 1, 1050*; v. oxyalkylierten aliphat. 
oder aromat. — 31 Il, 2058*; aus 5-Bromäthyl- 
äthyläther v. -Äthoxy- 331, 415; v. Poly- 
thivaminen mit mehr als 2 S-Atomen 31 II, 1270; 
v. prim. — aus Urotropin bei d. Sterilisat. 30 I, 
260. 

Darst.: durch Einw. v. Oxyverbh. auf 
heteroeyel. tert. in fl. Phase bei 175—250° 
(katalyt.) 3% 1, 1109*; v. N-substituierten hetero- 
eycl. Verbb. 34 1, 3769*. 

Aliphatische Amine, Verss. zur Darst. einiger 
N-Derivv. d. zweiwert. C 33 11, 2258; Darst.: 
durch Hvdrier. v. offenen Ketten mit ungesätt. N 
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30 II, 621*: aus C2H2 u. NH3 30 11, 2575: 3. IL, 
312%: 32 1, 3112*; 33 1, 3004*; (oder —) 33 11, 
3050*; aus Polychlorderivv. höherer Paraffin. 
KW-stoffe mit NH3 31 I, 3169*; aus prim. ali- 
phat. Basen (Herst. v. sek. u. tert. —) 311 
1823*; v. sek. — aus Nitrosodialkylanilinen mit 
verd. Alkalien bei vermindertem Druck 34 11 
2447*: aus Alkoholen u. NHs 341, 1390* 
(katalvt.) 31 II, 121*; 38 1, 2313*: aus Alkoholen 
u. NH3 oder — (katalyt.) 32 Il, 1522*: aus CH20 
Aminosäuren 31 I, 38; aus «-Äthyl-n-props 
acrolein, NH3 u. Hz (katalyt.) 31 Il, 3662* : durel 
katalyt. Hydrier. v. Ketonen in Ggw. v. NHa oder 
- (Verwend.) 33 I, 1539*; v. ungesätt. — aus 
gewöhnl. Methylheptenon oder dieses enthalten- 
den Gemischen 34 Il, 3408*:; v. Tri- u. Tetra-- 
aus w-Halogenalkylsäureamiden u. Diamiı 
30 1, 255*; v. monosubstituierten Fett- u. 
Halogenbernsteinsäuren 34 II, 2066; v. Di-[?- 
halogenäthyl]-aminen 321, 1531, 2470: 341, 
2130; v. nitrierten Aminen aus Nitromethan, 
CH2O u. Diäthylamin 33 I, 928: v. B.P’-Diamino- 
diäthylamin u. .5’-Diaminodiäthylmethylami: 
34 11, 41; v. Oxyalkyl-— 321, 4409*; v. Glyko- 
sylalkyl-— 34 1,3551: v. Aminoalkylsulfonsäuren 
aus Mine agree rn v. Oxyalkylaminen mit 
Sulfiten 34 11, 132*. 
Arash Amine, Betti-Kondensat. (Einfl. 
v, Substituenten auf Beständigk. u. opt. Dreh. ı. 
entstehenden —) 33 1, 2395, Bläg. aus orgaı 
Halogeniden dureh kEinw. v. Na in fl. NH3 30 1, 
2637; katalyt. Darst.: aus Arylhalogeniden (u. 
NH3) 30 II, 1442*; 32 1, 3405*: Il, 1237*, 34 I 
2040*; II, 1546* (u. NH4OHN) 30 I, 2479*: 31 11, 
1195*; 33 I, 1515*; v. sek. — aus Anilindämpfen 
34 1, 2040*; Herst. v. sek. — (aus Metallaniliden 
u. KW-stoffhalogeniden) 33 I, 674*, 1515*; (aus 
Triphenylmethylehlorid u. Ee rernnge Sal, 
1201*; Herst. durch Red.: d. Nitroverb. (Verf. u. 
Vorz.) 32 II, 2369*: (mit wss. Na2S-Lseg.) 30 1. 
161: (mit Fe u. einer wss. Lsg. einer Säure) 
31 L, 2936* > Fe u. konz. wss, Salzlsgg.) 3211, 
621*; (mit Fe . Salzen 3- oder 4d-wert. Metalle) 
SL ll, ; (mit fein verteiltem Fe in Ggw. v. 
NHaCl) 34 I, 3655*; (mit Fe u. hydrolysierbaren 
Salzen en —) 31 1, 2935*; (mit MnS) 301. 
1442*; ; [mit CatOH)2, S u. Fe(ll)-Salzen] 30 I, 
1442*: . Monoazoverbb. SL I, 159*: v. Azofarb- 
stoffen 33 II, 1509; Darst. bzw. Bldg.: v. sek. 
aus d. entsprechenden N- er rivv. u. deren 
Kernsubstitut.-Prodd. 30 I, 1372*; aus Grignard- 
verbb. u. NHBr2 34 Il, 42; v. yeim. - aus OXY- 
verbb.d. Bzl.-Reihe u. NH3 (katalyt.) 33 1, 4037*; 
aus Phenolen u. NH3 oder prim. aliphat. Aminen 
33 1, 1016*: v. sek. — (aus aromat. Oxyverbb.) 
30 1, 2312*; (aus prim. — mit Phenolen) 3% 1, 
126*, 289%: (aus 3-Naphthol u. p-Phenylen- 
diamin) 33 I, 674*; aus Thioharnstoffen (Farb- 
rkk.) 34 1, 20918; v. prim. — durch Red. v. 
Phenylhydrazonen (Nebenprodd.) 301, 3299: 
aus Schiffschen Basen 30 II, 37553: 3% I, 126* 
durch Abbau v. Säuren mit Na3H 33 1, 3227*; v. 
Anilinhomologen (aus Teerphe :nolen u. NH5) 34 41, 
3290; (mit tert. Alkylgruppen) 33 Il, 1571, 2s11: 
v. Dinaphthylbasen (Aminodinaphtyle) 32 1, 2174 
v, organ. Basen mit dreifacher Bind. 33 I, 2397 
v. Aminoalkylverbb. d. cyel. Reihe 32 II, 615* 
v. sek. Alkylaryl-— u. ihre Reinig. 30 II, 1218 
v. N-substituierten — (d. carbo- u. 
Reihen) 30 1, 2313*; (durch Benzylier.) 3211, 
442*: (aus Rückständen d. Synth. v. substituierten 
Chinolin-4-carbonsäuren) 311, 8553*; v. Methyl- 
aryl-- 311, 3288*; v. p-Aminodialkylani 
linen 3311, 610%: v. N-Dialkylaminoalkvl- 
derivv. v. aromat. Aminooxy- u. Diaminoverbb. 
30 IL, 1442*: v. aromat. Vinylalkyl-— 30 I, 1291; 
[®o-Chlorallyl]-arylaminen 33 II, 1020: v. 
Aryläthylaminen (aus a-Uyan-P-arylaerylsäureı 
32 Il, 556; (aus Amiden d. Hydrozimtsäure: 
331, 127*; 3-Phenyläthylamine (neue Darst. v. 
Mezcalin) 33 Il, 2823; Darst.: v. Derivv. v. 
ö-Phenyläthylaminen u. #-Phenyläthylmethy!- 
aminen 3% il 3123: v. Bis--arylaminoäthy]- 


aminen 34 II, 2534; v. substituierten Di-[? gt 
nyläthyl]-aminen u. 


Benzyl-[3-phenyläthyl]]- 


heterocyel. 
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nen 31 II. 955; v. Alkylaminen u. Atherbasen d 


Tetralin- u. Hydrindenreihe 31 I, 750; v. Diary! 
— aus Aryl- (katalyt.) 3 Il, 3545*; 321 


Di- u. Triarylaminderivv. 30 Il, 
u. deren Derivv. aus p-Diaminoarv! 
Schwefligsäureestern aus 
ö-Naphthylaminen 30 | 
34 1, 1711*; v. 5-Hak 
gen-2-amino-l-alkyl- bzw. -aralkyloxybenzolen 
311, 3059*,; v. 5-Chlor- u. 5-Brom-2-amino-! 
alkyloxy- u. -l-aralkyloxybenzolen 31 11, 632° 
v, aromat. Nitroaminoverbb. aus aromat. Verbl 
u. Harııstoff 30 11, 466*; v. Polynitroarylnitro 
(2,4.6-TrinitrophenylInitroamin) 30 Il, 3751 \ 


3498®;, v. 
v. Diaryl- 
thiosulfosäuren u. d. 
3-Naphtholen oder 

2312”; v. halogenhalt. 


N-substituierten Derivv. v. Aminooxy- u. Poly 
aminoverbb. 30 Il, 2053*: 3SLL 1169*: 32 
1951*; v. B-[Oxyphenyll-äthylaminen u. d. ent 


sprechenden [Oxyphenyll-essigsäuren aus natürl. 
Allylverbb. 3% 11. 3112; v. Aminoalkoxyverbb 
321, 101*; (durch Hydrier. v. Alkoxyazobenzol- 
verbb.) 331, 1545*, v. o-Alkoxvybenzhydryl- 


(lokalanästhesierende Eigg.) 321, 383: v. di 
halogenierten Aminophenoläthern 3211, 2315 


v. Aminoaldehyden 31 II, 1925*: (d. Bal.- 
Naphthalin- u. Anthracenreihe) 31 Il, 3722* 
Alkaminester (Novocainanaloge) 331, 1947: Il, 


Derivv. d. x-Bromisovaleriansäure mit 
-u. Amiden mit hypnot. Wrkg. 33 II, 2660 
mat. Thionyl- 321, 2166: Darst.: v. N-Arvl- 
sulfoderivv. v. prim. u. sek. 30 I, 1973*: v. 
Sulfonsäuren N-acetoacetylierter 30 Il, 622* 
Aufbau v. pharmakol. wicht. (S-Aryl- 
äthyl-— aus aromat. Aldehyden u. Carbonsäuren) 
31 1, 2747; (Adrenalin u. adrenalinähn!. Verbb.) 


40, O4i, 


321, 669: (Tyramin u. Epinin) 3211 861; 
(Hydrastinin, Kotarnin u. Lodal) 3211, »02 
(Mezcalin) 331. 63: (sek. u. tert. durch 
Hydrier. v. Nitrilen) 33 1l, 3680; (papaverin 


ähnl. Stoffe) 34 I, 2582, 3346. 

Hydroaromatische Amine, Darst.: v. aliphat.- 
hydroaromat. 33 1, 675*; v. Derivv. d. Cyclo- 
hexylamins aus Aldehyden 31 I, 1604; v. w- 
Uyelohexylalkyl- (bakterieide Wrkg. auf Myko- 
bacterium leprae) 3211, 1438; v. vielgliedr. 
Uycloalkyl- 341, 395: v. Cyelohexvlaryl- 
321, 1832*; aus N-Uvelohexylaminonitroarylen 
mit acylierenden Mitteln 33 I, 1516* ; aus Oximen 
v. eyel. «-Ketonen polyeyel. hydroaromat. KW- 
stoffe 33 I, 1517*®. 

Abscheidung u. Reinigung. 

\bscheid.: v. aromat. — über d. Phenolsalz: 
341, 2195*; (Trenn. v. Phenolgemischen) 32 II, 
1512*®; v. aus ihren wss. Lsgg. mit Säure- 
ehloriden (Bldg. v. wasserunlösl. Estern bzw 
Säureamiden) 3% I, 462*; Trenn. u. Isolier. dureh 
Elektrodialyse 31 1, 3704: Trenn. u. Reinig. dureh 
Blig. v. Metallamminen 33 II, 3279: Trenm: x 

--(semischen (als Hydrochloride) 30 II, 1134*; 
v. prim. u.sek. — mit «-Oxyhexahydrobenzonitril 


34 Il, 176%; v. prim. aliphat. v. sek. u. tert. 
mittels aromat. Aldehyde 311, 3392*: v. 
tert. v. prim. u. sek. durch CSse 31 II, 1345* 


v. prim., sek. u. tert. mit Phthalsäureanhydrid 
34 11, 2255*: v. sek. u. tert. — mit Phthalsäurr- 
anhydrid SL IL, 3545*%; v. Alkylanilinen mit 
Phthalsäureanhydrid 33 II, 2595*: v. N-Mono- 
alkyl- u. N-Dialkyl-— d. Bzl.-Reihe mit Hilfe d. 
Phthalsäure 3:3 I, 1516*: Reinig.: v. Arylaminen 
33 11, 2505*%; (mit Alkalihydroxyden) 3211, 
1237*: (mit Erdalkalihydroxyden) 32 II, 1237*: 
(mit SnCl2) 3:3 1, 1428; d. Halogenwasserstoffsalz: 
v. aromat. — 33 1, 2315*:; v. nitrierten aroınat. 
Aminoverbb, durch Behandl. mit HNO2 in H2S04 
30 1, 3230*: Reagens für d. Wiedergewinn. v. 
- aus Nitroso-— u. für d. 
2833: Entfernen v. S-Verbb. 
handeln mit Ba(OH)z 34 II, 


Sek 
Reinig. v. 321 
aus dureh Be- 


2447*®. 


Physikalische Eigenschaften. 


Konfigurat.-Regel für akt. — 3211, 714 
opt. Dreh. u. Konfigurat. natürl. Basen (Z 
sammenfass.) 3211, 2057; opt.-akt. ohne 
asymın. Atom 33 1, 3434; opt. Unters. v. Amiı 


38; (Konfigurat.) 32 II, 207; Um- 


3274; 
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kehr. d. Dreh.-Sinnes v. opt.-akt. Phenylalkami- 
nen d. Zus. RıitH(OH) CHINHRKSIC RR) 8 II, 
3759*; opt. Spait.: v. rau bei tiefen Tempp 


8-Athoxyaminen 33 11, 46; Mecha 
Mutarotat. d. d-Methylencampher 


331, 210; x 


nismts d 





verbb. priı 3ı 11, 346%; Krystallstruktur d 
Monoalkvlammoniumjodide (v. Us—Ur) 3011, 
1Uu53 
UV-Absorpt. 321, 835; (d. NH 1. & 
Gruppen in einfachen Moll. im Gaszustand) 343 11 
tk.-Geschwindigkk.) 32 I, 3405; 34 I 


1846; (u. Rk 


It) \bsorpt.-Charakter v. - in d. Nähe d 
Infraroten 33 11 ‚37; Deut. d. Ramanspektır 
einiger aliphat 30 Il, 3000; Berechn. d 
Quadrupolmomente d 30 1, 176; lonisat 
Konstanten v. methylierten Chinolinen u. v. aus 
Petroleumdestillaten isolierten geosätt Basen 
33 11, 3279, Struktur dünner Oberflächenhäut 
chen d. v. Typus CuHan+ı NHz 30 11, 1846; 
Stabilität unimol. Filme x 30 11, 3120 
koll.-chem. Eigeg. v. Protein- Verbb. 3% 1, 3400, 
Löslichk. v. Salzen pyridinart 34 11, 208 
Chemisches Verhalten. 

Unterss iber Alkamine 30 1, 2247; über 
Nitramine (Nitrophenylnitramine) 30 11, 1068 
321 1228: (m-Phenvlendinitramin) 323 l, 1228 
(3.5-Dinitrophenvinitramin u. Derivv.) 321, 


O82; (Nitrier. v. o- u. Pp-Phenvlendiamin) 32 11, 
3083; über Tri-[phenylaminoJ-äthylene (Synth. v. 


"ri-[phenylaminoJ-äthylen u. Derivv.) 30 1, 200, 


(Rk. v. S auf Tri-[phenylamino]J-äthvlen) 301, 
201; (Rk.-Prodd. aus S u. Tri-[phenylamin« 
äthvlen; Wrke. v. S auf Tri-[o-tolylamin« 
äthvlen) 3:3 IL, 3566; (Wrkg. v. S auf Tri-[p-toly! 


aminoj-äthylen) 34 1, 381; (farb. Nebenprodd. d 
Synth. d. Tri-[arylamino}-äthylene) 34 1, 103%, 

Chem. Rk.-Fähigk. 32 1, 2940, 3405; Einf! 
d. Stärke aromat. auf ihre Rk.-Weisen SE 1, 
1564; Haftfestigk. organ. Reste an tert. ar ıl, 
3461; Wander. v. Aminresten v. I nach 3 311, 
270: (Mechanismus, Anwend.) SL LI, 933; Iso 
merisat. eyel. mit d. Seitenkette -CHaNHa 
unter Ringerweiter. 31 11, 40; Umilager Y 
Hydrobromiden oder -jodiden v. N-alkylierten 
\minomethylbenzolen in Anilinhomologe 32 1 
122*: d. Doppelsalze aus N-alkylierten Anilin 
homologen u. Halogeniden zweiwert. Metalle 34 1, 
126°: v, v. Typus CHs CH(CsHs) CHz2-NHz 
durch HNOs 33 1, 413; Überführ.: v. sek. u. tert. 


— in niedere Substitut.-Stufen 33 II, 2053*, x 
Alkyl- in HUN 331, 308*; in Pb-Arylamino- 
verb. 32 11, 3226: photochem. Zers. u. photo 
chem. Rk. mit CeHs 321, 190: NHa3-Abspalt 
34 1, 697: Spalt. v. sek. u. tert. durch Acyl 


peroxyde 33 11, 2524; reduktive Spalt.: d. sek 

CeH5 NH CHR) CaHs 3311, 43; v. Di 
aminodiphenylmethanverbb, (Darst. v. alkylierten 
aromat. bzw. ihrer Hydrier.-Prodd.) 32 11, 
>371*; Red.: v. eyel. Methylenaminen 31 Il, 1576, 


3211, 1633; v. Nitrosaminen (katalyt.) 301. 
1290; katalvt. Anlager. v. H an aromat. Basen 
in fl. Phase 31 II, 1755*: katalyt. Hyvdrier.: v 
prim. aromat. 3311, 3618*; v. Aminonitrilen 


3211, 38; Dehydrier. durch ungesätt. Verbb. 33 
2465; Oxvdat.: mit KMnOs unter verschied. B« 
dinge. (Geschwindigk.) 30 1, 30; durch Jodsäur: 
30 11.3258; Nitrier.d. Chloralkondensat.-Prodd.v. 
Ikylarvl-— 331, 3075; Halogenier. v. Derivv. 
ıl. arormat, mittels d. Halogenwasserstoff-H202- 
Gemisches 30 II. 2122; Chlorier. (Farbrkk. mit 
Dichlorharnstoff) 34 I, 1476; (v. aromat. in 
Form ihrer Formvliderivv.) 394 I, 1113*, Bromier 
mittels Br u. Pt'la (Darst. v. Bromiden) 32 I, 5° 


62] 


Sulfonier. v. aromat mit SOs 31 I, 3610*®; 
mit Chlorsulfonsäure (Darst. x Aminosulfon 
sauren d Bzl.-Reihr 3ı ll, 2057° nach « 


sogenannten „Backprozeß ' 33 I 1430 
Richtigstell.) 331. Diazotier. v. aromat 


zsud; 


(mit Stickoxyden) 34 II, 4010; (Herst. v. 
Nitrosaminsalzen) 301, 2007*°; 3311, 609® 
Einw. v. HNOz: auf d. Pyrrolreihe 31 Il, 442 
auf d. Indolreihe 33 1, 3714: p-Nitrosier. ı 
aromat 31 11, 1755°: 33 11, 444*, N-Nitrosier 
v. tert sol, 1125; Einw.: v. S 32 Il, 1916, 

9* 








Amine, organische 


v. S auf aromat. — (Bldg. v. Sulfiden) 3% II, 232, 
2070; v. H2S (auf Mischungen v. CH2O u. —) 
Sı ll, 7; (Darst. v. Hydrosulfiden v. Aminen) 
31 Il, 25092; v. Schwefelchloriden u. 5 u. PbO aut 
prim. — SL II, 1271; v. S2Cl2 auf sek. — (Herst. 
v. Thioaminoverbb.) 30 II, 2049*; (Verwend.) 
Sl 1, 2811*; v. SeCle auf aromat. (Konst. d. 


S-Farbstoffe) 30 I, 895; v. Sulfonylehloriden auf 


Nitramine 30 1, 2877; v. schwefligsauren Salzen 
auf aromat. — 32 I, 1237, 1240, 1241; Rk. mit 
K-Pyrosulfat 31 II, 1099; Arsenier. v. eyel. prim. 
31 Il, 313*; Mercurier. v. aromat. — (Ver- 
wend. für Saatgutbeizen u. Desinfekt.-Mittel) 
331, 1501*; Rhodanier. (mit Dichlorharnstoff u. 
Kkhodaniden) 3% 1, 1477; (mit Hilfe v. Chlor- 
amiden) 3% II, 3620; o-Rhodanier. v. aromat. - 
30 II, 1232*; Rk.: v. höheren aliphat. — mit 
Cyanamid 31 1, 1010*: v. aromat. mit UNCl 
30 1, 554*: 33 1, 33566*; v. prim. u. sek. — mit 
('S2 (Mechanismus) 341, 371; mit Phosgen 
(katalyt.) 341, 1885*; mit Thiophosgen SL 1, 
2994; v. aromat. — mit Salzen d. Trithiokohlen- 
säure (Bldg. v. Diarylthioharnstoffen) 32 Il, 1257; 
mit Trichlormethylehlorearbonat 331, 412; v. 
prim. — mit Dieyandiamidinsulfat 321, 2532; 
Kernalkylier. aromat. Basen (Einw. v. Methyl- 
alkohol auf d. Hydrochloride v. o- u. p-Toluidin, 
Mesidin u. Dimethylmesidin) 31 II, 1696; (Einw. 
v. Methylalkohol auf d. Hydrochloride d. 2- u. 
4-Aminodiphenyls) 3% II, 937; Einführ. v. Amino- 
alkylgruppen in bas. Gruppen organ. Verbb. durch 
Uimsetz. mit bas. Alkoholen 34 II, 4019*; N-Alky- 
lier. 30 I, 1369*; II, 1615*; (+ Ni) 32 1, 2162; (mit 
Hilfe d. Salze v. Aminoalkylhalogeniden oder d. 
entsprechenden Sulfonsäureestern) 31 1, 2803* ;(v. 
aromat. — mittels d. Hydrochloride v. Toluol- 
sulfonsäureestern v. Aminoalkoholen) 30 I, 1369, 
3830*; IL, 2184*; Alkylier. u. Aralkylier. (über d. 
Sulfaminsäuren) 30 I, 596*; Entalkylier. v. tert. 
durch organ. Säuren 301, 1769; Il, 2782; 
Ringschluß: v. Halogenalkylaminen zu ceyel. 
Iminen (Geschwindigk.) 3% I, 1816; v. w.w’-Di- 
carbäthoxydialkylmethyl-— mittels d. Acetessig- 
esterkondensat. 33 1, 3315; Addit. v. Arylaminen 
(an Styrol) 3% Il, 234; (an Cyclohexen u. 1.4-Di- 
hydronaphthalin) 33 I, 767; Rk.: v. aliphat. oder 
aromat. — mit ungesätt. KW-stoffen oder Alde- 
hyden (Herst. v. heteroeyel. Verbb.) 30 IL, 2576*: 
v. aromat. — mit Olefinen oder Alkoholen (kata- 
Iyt.) 3% II, 2600*; v. Aminoalkylhalogeniden mit 
sek. aromat. — u. Abspalt. d. Arylgruppe (Herst. 
v. Alkylendiaminen) 301, 1697*; mit Bis-p- 
bromäthylaminhydrobromid 34 II, 2534; v. tert. 
init Triphenylmethylhalogeniden 33 I, 2934: 
v. 1-Chlor(Brom)-2.4-dinitrobenzol mit aliphat. - 
((teschwindigk.) 33 IL, 555; mit dichlorierten tert. 
Alkoholen 3L IL, 545; v. prim. aromat. — (mit 
Chloreton u. KOH) 30 I, 1292; (mit Phlorogluein) 
34 11, 4020*%,; (mit @-Halogenmethyl- bzw. 
Methylderivv. v. aromat. Oxyverbb.) 30 I, 741*: 
v. sek. aromat. Aminen mit ©-Halogenmethy]- 
derivv. v. aromat. Oxyverbb. 30 II, 466*; v. sek. 
mit Benzoylperoxyd (Geschwindigk.) 30 I, 
556; v. Grignardreagenzien (mit Alkylchlorami- 
nen) 33 11, 1502; (mit Aminonitrilen) 33 1, 40; 
v.aromat. oder heteroevel. Organo-Mg-Verbb. mit 
Aminoalkyl- oder Alkylaminoalkylhalogeniden 
30 Il, 1447*, 2052*: Grignardreagenzien ats 
halogenierten tert. >31. 1285: BE.: v.. sek. 
aromat. mit Dichlorarsinen 31 I, 1591; v. 
Chloraminen mit Zinkalkylen 34 II, 1909; mit 
Phenylisoeyanat (relative Geschwindigkk.) 94 1, 
3732: v. Phenylisoeyanat mit aromat. Amino- 
oximen 321, 812; mit Diphenylyl-(4)-isoevyanat 
3% 1, 382, 383; mit Harnstoff 33 II, 3413; mit 
Nitroharnstoff 34 IL, 1917: mit 5.5-Dibronm- 
barbitursäure 323 1, 2330; v. sek. — mit Carbony|]- 
verbb. (Herst. v. tert. —) 30 I, 1298: 33 II, 2515: 
hondensat.!: mit C2H2 oder aliphat. Aldehyden 
(katalyt.) 30 IL, 3640*%; mit Aldehyden u. USa 
(Konst. d. Rk.-Prodd.) 30 IL, 625*:; v. sek. 
it Aldehyden u. Naphtholen 30 1, 3675: 3L 1, 
235; v. prim. oder sek. aliphat. — mit aromat 
\ldehyden u. Malonsäure 30 I, 1537*; v. sek. 
mit Aldehyden u. CH2O (Synth. v. N-substituier- 
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ten B-Aminoaldehyden) 321, 2010: mit CH 

30 II, 1290; 34 1, 1472: (Verwend. d. Prodd., mir | 
aliphat. —) 30 II, 3542*: v. aromat. | 
32 11, 1287; 33 1, 2675; (Nachbearbeit. d. Kor 
densat.-Prodd.) 31 I, 152>*: v. prim. aromat., 

mit höheren Homologen d. CH2O (Herst. v.\N\. 
alkyliertten —) 30 11, sek. aliphat.- 
aromat. mit höheren Homologen d. CHx 
(Herst. v. N-dialkylierten —) 30 II, 3850*: mit 
CH20O u. Phenolen 33 IH, 2259: mit CHaO ı 
Ketonen (Mechanismus) 331, Rk.: 


982°: v. 


2798; 


aliphat. — mit aromat. Ketonen u. Red. d. Rk- 
Prodd. 33 1, 2371*; v. tert. aromat. mit aro- 
mat. Monoketonen (+ AlCl) 301, 10984; 


aromat. Basen mit hydroaromat. Ringketonen d 
Uyelohexanonreihe (Trenn. d. Rk.-Prodd.) 301 
2574*; v. prim. aromat. mit Benzoin u. Desehl 

rid 32 1, 2032, 2033; v. NHs u. mit aliphat. ı 
aromat. Oxymethylenketonen 301, 911; ı 
prim. u. tert. — mit o-Halogenacetophenon 

(Mechanismus) 32 Il, 2638; (u. Benzylhalogeni- 
den) 33 I, 221; ‚„‚anormale‘ Addit. an d. «-halo- 
genierten «a.ß-ungesätt. Ketone (Einfl. einer 
ß-Substitut. durch Alkoxyl oder Halogen) 32 11 
1165; Rk.: mit 2-Aminofluorenon (Herst. v. Farh- 
stoffen) 32 523; v. prim.— mit Pernitroso- 
campher 3L 1, 454; 32 1, 2050; 383 I, 2>12: mit 
substituierten Chinonen 30 1, 206; mit 2-sub- 
stituierten Semicarbazonen 31 II, 428; v. prim 

mit 2.4.6-Trinitrobenzalanilinen (Konst. u. 
Bldg.) 34 Il, 3757; mit Benzylehinoliniumchlorid 
30 1, 3787; v. eycl. — mit Butennitrilen 321 
2014; d. Brenztraubensäure mit aromat. — u 
Aldehyden 301, 1149; mit Estern ungesät! 
Säuren 32 II, 197; mit 5-Brompropionsäureäthy! 
ester u. n-Butylbromid 34 Il, 3373; mit Salieyl- 
säureäthylester 31 I, 286%; mit Estern v. carb- 
oxysubstituierten Harnstoffen, Thioharnstoffen u. | 
Guanidinen 34 I, 1820; v. aromat. — (mit Acet- | 
essigester) 31 I, 3457; (mit Propylacetessigsäure- 
äthylester) 32 I, 518; 33 II, 3414; v. aliphat. — 
mit Oxymaleinsäureanhydrid 331, 3920; mit 
Acylmonourethanen 33 II, 1021; v. prim. mit 
Acetalylthiocarbimiden (Darst. v. 1-substituiertei 
Glyoxalinen) 3211, 3094; mit Imidchloriden 
(ster. Einfl. d. Substituenten) 32 IL, 3356; v. eyel 
— mit tert. Butylhypochlorit 32 I, 1359: mit 1.2- 
Bromäthansulfochlorid 31 II, 842: mit Arylsulfo- 
chloriden 321, 935; mit Arylsulfonaziden 301 
3758; v. aliphat. — mit 3-Nitro-4-halogenpheny!- 
arsinsäuren 32 11, 2449: Verh. gegen d. Pech- 
mannschen Farbstoffe 301, 2411. 

Abspalt. v. Halogenwasserstoff aus organ. 
Halogeniden bei d. Einw. v. tert. — 31 I, 2»7% 
Einw. v. AlCls auf aromat.-aliphat., aliphat. ı 
hydroaromat. Ketone in Ggw. v. tert. aromat. - 





30 II, 2650: Autoxydat. d. Harnsäure in Ggw. \ 

32 1, 681: hemmende Wrkg. v. Alkyl- 
Fetthärt. 33 I, 4067; Wrkg.: auf .d. Zerfall v. akt 
u. inakt. quartären NHa-Nitraten 30 IL, 3751 


\ 
bei d j 





(Zerfallsgeschwindigk. als Funkt. d. Basizität « 


, 
) 34 II, 1763: auf d. Umwandl. v. Triosen In | 


Methylglyoxal 31 I, 2087: v. prim. aliphat. — au! 
d. Polymerisat. v. CH20O 33 IL, 1333: Beschleunig 
v. Aldolkondensatt. durch — 32 I, 502; Wrkg. aul 
d. Kondensat. v. Aldehyden mit XNitroverbb. 
34 11, 2520; enolisierende Wrkg. bei d. Perkin- 
schen Synth. 321, 816: Verh. v. prim. als 
Katalysatoren bei Decarboxylierr. 301, 2551 
N-Acvlderivv. s. Säureamide, 

Salze u. Komplexverbindungen, LöslichK. \ 


Salzen pyridinart. 34 11, 29853; Herst.: V. 
Salzen langkett. — (Verwend.) 321, 2125*: v. 
Halogenwasserstoffsalzen v. aromat. — 321. 


1073*; 33 I, 2314*, 2315*;, 34 1, 
chloriden d. aromat. — aus ihren Lsgg. mittel 
Zerstäub.-Trockn. 30 11, 3849*:; v. Fluorpoly- 
halogeniden 34 1, 367; Zers. d. Nitrite v. prim. 
aliphat. 34 11, 2517; Addit.-Verb. mit >0: 
32 1, 49: tern. Verbb. v. — mit SO2 u. Ketone! 
321, 933: Alkylaminalaune 33 I, 3692: Darst 
v. Trithionaten v. sek. — 31 II, 1642*; v. Tetra- 
thionaten v. sek. — 31 II, 1643*:; Komplexverb! 
mit BF3 (Änder. d. Eige. durch Komplexbldg 
30 II, 1962: Addit.-Verbb. d. Hg-Cyanids mil 
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Hydrojodiden organ. Basen 33 Il, 2582; Fluor- 
silicate v. aliphat. u. heterocyel - (für insekti- 
eide Mittel) 3311, 2182*;, (zur Schädlings 
bekämpf. usw.) 3% II, 1006*; Fluorsilicate v. aı 
mat. 31 I, 2866; Herst. v. -Salzen anorgaı 
oder organ. Sb-Verbb. 30 l, 585*®;, Verwend. d 
Metallcarbonylverbb. v. aliphat. u. aromat 
als Antiklopfmittel SL I, 1865*; Absorpt. v. 00: 
durch Aminlsgg. 33 I, 3673; Verb. zwischen C02 
u. prim. — 33 1, 1728; leicht lösl. Salze v. aliphat. 
mit Pyridinderivv. (für rönutgenograph. Zwecke) 
331, 3217*; Tanninsalze v. tert. aliphat. Basen 
(appetitanregende Mittel) 33 Il, 248°; Verbb. v. 
biogenen — mit Flaviansäure 32 II, 1622; Addit.- 
Verbb. v. Phenylborsäure mit Basen 33 I, 3708; 
Zerfallsrkk. d. Addit.-Prodd. v. halogensubsti- 
tuierten Estern an tert. — 30 Il, 3028. 


Biochemisches Verhalten. 

Syst. Aminokörper-Aldehyd-H-Akzeptor 32 
1. 3566; Inaktivier. v. biogenen — u.a. Stoffen 
durch CH2O 383 Il, 3308; Einfl. v. aliphat. u. 
ihren Chlorhydraten auf d. amylolyt. Wrkg. v. 
Speichel (u. Pankreas) 301, 3317; (u. Malz- 
extrakt) 31 I, 1303; katalyt. Spalt. d. Phenyl- 
glyoxylsäure mit prim. — als Modell d. Carb- 
oxylase 33 1, 2562; Wrkg. auf mit Jodessigsäure 
vergiftete Hefe 33 11, 2998; Welkwrkg. auf 
Pflanzen 33 1, 2711; vasokonstriktor. Wrkg. auf 
überlebende Arterien 3% Il, 979; Umwandl. d. 
gefäßverengernden Wrkg. d. in eine gefäß- 
erweiternde durch sympathicuslähmende Gifte 
32 11, 1936; Einf]. v. Cocain u. verwandten Verbb. 
aufd. Wirkungen v. sympathicomimetr. — 31 11, 
3629; Hämolyse durch — u. verwandte Sub- 
stanzen 31 1, 3020; Einfl. aufd. Geh.d. Blutes an 
flücht. organ. Cl-Verb. 31 II, 867; hyperglykäm. 
Wrkg. 3% Il, 1323; Wirkungen auf d. Oxydatt. d. 
Gehirnes 34 II, 978; — -Stoffwechsel (Trimethyl- 
amin) 30 1, 2583; (Dimethylamin) SE I, 1635; 
Wrkg. auf d. Stoffwechsel d. Hundes 30 I, 3809; 
Schicksal d. mit d. Nahr. aufgenommenen Alkyl- 
— u. deren angebl. Entmethylier. im Organismus 
31 Il, 1022; Einfl. v. biogenen auf d. Fettgeh. 
d. Leber 30 I, 3801; Bedeut. für d. Entsteh. d. 
Säuglingstoxikose (Bldg. im Säuglingsdarm) 34 I, 
2450; Einfl. v. aliphat. — auf Diphtherietoxin 
321, 2727: coniinähnl. Eigg. 321, 546; photo- 
chemotherapeut. Bedeut. d. En-— 32 11, 1653; 
Aminoketone als Lokalanästhetica 301, 554; 
pharmakol, Wrkg. v. mit Ephedrin u. Tryptamin 
verwandten — 34 1, 50; neue Alkamine d. Tetra- 
hydronaphthalinreihe (Toxizität, Wrkg. auf 
Atmung, Herz u. Temp.) 34 I, 887; Gewerbe- 
hygiene in Betrieben mit Aminoverbb, 31 1, 3708; 
durch aromat. — bedingte gewerbl. Erkrankk. 
30 II, 3525; Herst. haltbarer wss. Lsgg. 33 Il, 
3726*®, 

Verwendung. 

Verhüt.: d. Verfärb. v. aromat. — durch N2 
341, 3655*; (durch indifferente Gase) 34 Il, 
2134*: d. Oxydat. v. aromat. — durch Zusatz v. 
krystallin. Oxalsäure u./oder Na2S 34 Il, 22=6*; 
Alter,-Schutzmittel für — (Anthranilsäurederivv.) 
323 11, 1380*. 

Alkylamine als Lösungsmittel 321, 2382; 
Verwend.: als Emulgier.-Mittel in d. Leder- 
industrie (Herst. v. Salzen langkett. —) 321, 
2125*; (Herst. v. tert. N-dialkylierten —) 321, 
2126*: zum Stabilisieren d. zu Reinig.-Zwecken 
benutzten Chlor-KW-stoffe 34 I, 2057; v. sek. 
aromat. — zur Stabilisier. v. Aldehyden 30 Il, 
3081*, v. eyel. — in d. Färbereipraxis 34 I, 763 
- als Haarfärbemittel (Giftverordn., Entgift., 
Nachw.) 33 II, 2067; Erhöh. d. Echth.-Eigg. v 
Färbb. mit — 331, 3369*%; s. auch Harze- 
Kunstharze. 

Analyse. 
Einfache Kp.-Korrektur 3% Il, 1808; Farb- 
v. aromat. — 34 Il, 3995; (nach Folin-Denis 
3% I, 3990; (mit Benzoylperoxyd) 31 I, 490; (mit 
'hlorharnstoff)34 I, 1476; (mit Furfurol) 32 11, 
99, (mit Chinon) 34 II, 3150; Fäll.- u. Farbrkk. 


3 Aminoalkohole 


v. aromat 32 11, 3753; Verh. flücht Kegen 
NHs-Reagentien 33 11, 3464: Unterscheid.: v, 
sek. u. tert. aliphat. (Verh. gegen Benzoy]l 


1; 


peroxyd) 33 I, 2306; v. cyel. Mono- v. cyel. Poly 
- 311, 2788: Nachw.: reaktionsfäh. NHa 
Gruppen durch Tüpfelrkk. 34 11, 3533; v. aliphat 


u. aromat. mit Fluoresceinchlorid 34 11, 3533 

v. aromat. (Tropfrkk.) 31 11, 601; v. prin 

aromat. — 32 Il, 20996, (mit J in statu nascendi) 
30 1, 3702; Mikronachw, flücht u. deren Eintl 
auf d. Durchlässiek. v. tier. Membranen 34 Il, 
2868, Hotmannsche Isonitrilrk. v. prim 3211, 
3751; Identifizier. (Derivv. v. tert. —) 30 1, 835 
(Salze mit Reineckesäure) 3E IL, 38: 33 1, 1485 
Nachw.: v. prim. u. sek mit p-Nitrobenzv| 


halogeniden 3211, 3751; mit p-Nitrophenyl 
isocyanat 323 1, 3419; v. prim. u. sek. aliphat. 

mit a-Naphthylisothioeyanat 3311, 706; vw. 
aromat. mit m-Nitrophenylisothlocevansat 
3% ll, 3015: mit Phthalsäureanhydrid 33 1, 
3631; Identifizier.: als 2.4-Dinitrobenzoate 34 11, 
3995; als 3.5-Dinitrobenzoate 34 I, 2626; mit 
p-Phenetolazoxybenzoesäure 32 IH, 2042; ı 


prim. u. sek mit 3.5-Dinitrobenzazid 34 11 
3ul5: v. aliphat. mit Sulfodiessigsäureäthy]- 
ester 34 11, 3107: v. aromat. als p-Toluolsulfo- 


nate 32 11, 203: Aminometrie (mabanalyt. Best. 
mit Sauren) 3% I, 1084, titrimetr,. Best. v. Amino- 
gruppen (Prinzip v. Formaldehyd-, Alkohol- u. 
Acetontitratt.) 3% Il, 1962; gasvolumetr. Best 
v. Amino-N (nach van Slyke bei Glykokoll u. bei 
glycinhalt. Peptiden) 34 1, 734; (App.) 301, 
1831; 11, 3319; 32 I, 710; 34 1, 808: Best.: v. aro 
mat. — (Verwend. v. KBr bei d. Titrier.) 34 11, 
1341; (Best. eines Gemisches v. aromat. prim,, 
sek. u. tert. —) 834 Il, 1341; (mit Pikrylchlorid) 
32 11, 2852; v. Anilin neben Mono- u. Dialkvlani- 
linen 34 HI, 3995; v. biol. Amino-N (Kritik) 34 Il, 
1063; in Nahr.-Mitteln 321, 2782, 34 11, 1544, 
d. -Geh. d. Branntweins 34 I, 474: Vgl. d. 
gasometr., colorimetr. u. titrimetr. Best. v. 
Amino-N in Blut u. Urin 33 11, 3734; Rk. v. prim. 
aromat. — mit Brombenzol in Ggw. geringer J’- 
Mengen als Katalysator (Verwend, zum Nachw. 
v. Jodiden) 33 1, 1325; Verwendbark. v. tert. 

zu Farbrkk. mit Lignin 33 II, 914; — in ceytolog. 
Fixier.-Fll. 34 Il, 3655; Einfl. auf d. Farbrk. für 
reaktive Organometallverbb. 30 1, 3284; Wrke. 
auf Zuckerbestimmungen in Zuckerrohrprodd. 
33 11, 144. 


Bibliographie. 


(Biochem. Handlexikon) 30 II, [186]; 
(Fortschritte d. Heilstoffchemie) 30 Il, [3787]. 
Amino-G-Säure s. C10HeO06N Sa [Formelreg. S. 594). 
Aminoacetophenon s. UsHsON |Formelreg. 5. 68]. 
Aminoacidase s. Enzyme, 8. 81. 
Aminoacridin s. CısHıoNa |Formelreg. S. 775). 
Aminoäthanol s. C2aHTON |Formelreg. 8. 34]. 
Aminoaldehyde s. Aldehyde. 
Aminoalizarin s. C14He04N |Formelreg. 8. 880) 
Aminoalkohole, Struktur d. lokalanästhet. wirken- 
den — 30 1, 2720; 11, 1605, 1696; 31 1, 020, 1743, 
natürl. u. künstl., physiol. wirksame Alkohol- 
amine (Übersicht) 34 II, 3144. 
Darst.: durch Aminier. organ. Verbb. (Verf.) 
33 1, 923; v. aliphat. — durch Anlager. v. W. an 
Alkenylamine mit konz. Mineralsäuren 341, 
1390%; v. N-substituierten zwei- oder mehr-_ 
kernigen Aminooxyverbb. aus Dihydrotriazolen 
32 Il, 3966*:; v. aromat durch Ked. d. Nitro- 
oxyverbb. 31 Il, 3393*, v. Oxyaminen oder 
deren Derivv. aus halogenierten Aminen 3011, 
465°; v. Oxyalkylaminen (aus Alkylenoxyden u 
NH3 oder hydroaromat. Aminen) 31 II, 3546®,;, 
(aus prim. oder sek. aliphat. Aminen u. aliphat 
Halogenalkoholen oder Alkylenoxyden) 32 1, 
149*; v. Äthanolaminen aus Äthylenoxyd u. NH3 
331, 2871*: II, 132*; aus d. Oxyden d. Allyl- 
benzols, d. Phenyleyclohexens u. ihrer Homologen 
u. NH3 bzw. Dimethylamin 30 Il, 2127, v. Oxy- 
aminoverbb. für medizin. u. kosmet. Zwecke aus 
Dichlorhydrinen u. NHs3 33 II, 14453*, aus Oxy- 
oder Polycarbonylverbb. 31 11, ®07*; v. symm. 
Di-Jarylamino]-oxybenzolen aus Phloroglucin u. 





Aminoalkohole 


aromat. Aminen 34 Il, 052*; aus Organo-Mg- 
Verbb. u. Aldehyden oder Ketonen v. aromat., 
durch Aminoalkyl substituierten Verbb. 30 II, 
1282*°; v. tert. - aus Organo-Mg-Verbb. u 
aminoalkylsubstituierten Estern 3011, 1252* 
31 I, 2508*; v. höheren aus Grignardverbb. 
u. 4+-Dimethylaminobuttersäureester 31 II, 1271: 
aus Aldolen, NH3 bzw. aliphat. Aminen u. Hz 
(katalyt.) 321, 551*; durch katalyt. Hydrier. 
v. Aldehyden u. Ketonen in Ggw. v. Aminen 
30 1, 1052*; v. aromat. durch Red. v. Ar- 
alkylketonen 31 IH, 765*, 1056*:; v. Aminoalkyl- 
arylearbinolen durch Red. d. Aminoketone in 
alkal. Lsg. 30 II, 2059*; durch Hydrier. v. sek. 
u. tert. Aminoketonen 321, 3227*; v. sek. 
aroımat. — aus Oxy- Alkoxy- oder Acyloxy- 
aminoketonen 3% I, 1855*; v. aliphat. Oxyaminen 
(durch Red. v. aliphat. Uyanhydrinen) 32 

1296*; (durch katalyt. Hydrier. v. Oxysäure- 
nitrilen) 33 1, 4035*; v. N-reichen zur Ab- 
sorpt. v. COz oder H2S aus Gasen 33 II, 2034*; 
v. Paaren v. sbereoisomeren (ausschließl. 
Gewinn. jedes Isomeren) 301, 1777; v. thera- 
peut. verwertbaren 31 1, 2060; v. therapent. 
verwendbaren Alkaminen d. Zus. R-CH(OHN)- 
CH(X)N(Y)(Z) 323 Il, 1656*; 34 II, 1805*; v. 
Y- mit prim. alkohol. Funktionen 331, 761; 
v. aliphat. — 33 1, 605; v. Alkylaminocarbinolen 
34 1, 2826*; v. aliphat.-hydroaromat. S3ı ll, 
313*; 33 L, 675*; v. Glycerylaminen (Eigg. u. 
Verwend.) 31 1, 1420; v. B-[Di-(arylmethy])- 
amino]-äthanolen 323 1, 5533*; 3% 1, 259*; d. prim. 
B-Oxy-P-phenyläthylamine 33 IL, 1025; v. De- 
rivv. v. Oxyalkylaminoverbb. 331, 2871”; v. 
Derivv. v. mit prim. alkoh. Funkt. u. lokal- 
anästhet. Wrkg. 30 II, 2890; v. im Phenylkeru 
substituierten Phenylaminoalkylearbinolen 3L], 


3397*; v. Oxyphenyl-— SL 11, 2659*; 3211, 
90*, 91*;  (p-Oxyphenylmethylaminopropanol) 
30 II, 307*; v. aromat. Monooxy-— 3 IL, 1518*; 


(u. ihren Derivv.) 30 I, 556*: 33 1, 1017*; 34 1, 
3086*; v.im Phenylkern hydroxylierten 1-Pheny|- 
2-aminoalkoholen-(1) 32 II, 1805*: v. im Phenyl 
kern hydroxylierten  1-Phenyl-2-aıminopropan- 
I-olen 34 II, 2418*; v. opt.-akt. 1-Oxyphenyl- 
2-aminopropan-2-olen 3311, 3161*; v. opt.- 
akt. I-m-Oxyphenyl-2-aminoalkoholen 341, 
2947*; v. rac. 1-Oxyphenyl-2-aminopropanolen 
341, 394*; 3-[Oxyphenyl]-äthylamine u. ihre 
Umwandlungen 3% 1, 3558; IL, 3112; Darst.: v.im 
Kern aminierten Derivv. v. — d. aromat. Reihe 
30 IL, 2124; v. N-substituierten Derivv. v. 
aromat. — 31 1, 1169*%, v. Amino- u. N-Alkyl- 
aminoalkylarylearbinolen 301, 2164*; SL 1, 
1169*; v. Mono-N-alkanolen v. aromat. Di- oder 
Polyaminen 331, 3129*, v. N-Dialkylamino- 
alkylderivv. aromat. Aminooxyverbb. 30H, 
1442*:; v. bas, substituierten Derivv. v. aromat. 
\minooxy- u. Polyaminoverbb. 331, 1951*; 
v. Oxy- u. Dioxyphenyläthylmethylaminen u. 
ihren Äthern 32H, 3085; v. Oxyalkyläthern v. 
tert. Oxyalkvlaminen 321, 1827*; v. Amino- 
ketoalkoholen 331, 419%; v. ester- u. säure- 
amidart. Kondensat.-Prodd. v. Oxyaminen 33 I, 
3230*%; v. akt. Aminocyelanolen 33 Il, 539; 
v. akt. Methylaminoceyelohexanolen 33 1, 2543; 
v. Aminoeyeloheptanolen (Zerleg. in akt. Verbb.) 
33 1, 1027; v. Methyleyelohexan abgeleitete 
32 11, 2955; v. gemischten Benzoinen abgeleitete 

321, 3429; Bldg.: bei d. Red. v. sek. Aminen 
in Gzw. v. Carbonylverbb., diastereomere 


30 1, 12985; v. sek. — aus d. Aldoximen 301, 
2247; Gewinn. aus wss. Lsgg. durch azeotrope 
Dest. 33 Il, 1428*; Abscheid. v. aromat. — aus 


alkal. Lsg. mit NH4-Salzen 31 II, 33095*: Reinigen 
v. x-Arvl-3-aminoäthanolen (dureh Überführen 
in neutrale Sulfate)3% I, S04*. 

Unterss. über (Homologe u. Anologe d 
Phenylpropanolamins) 3011, 2375: (potentio- 
metr. Unters. v. Ephedrinhomologen) 30 I, 


3754; (Darst. u. pharmakodynam. Wirksanık. v. 
isomer, Phenylpropylaminen) 31 Il, 222; (Einw. 
v. Phenylpropanolamin auf d. Blutzucker v. 
Kaninchen) 3L 1, 733: (phenol. Arylpropano!- 
amine) 321, 219; (Benzoesäureester v. Aryl- 
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alkanolaminen) 321, 3056: (biol. Wertbest, y 
Propadrin u. Ephedrin) 33 11, 751; Oxyamino. 
verbb., welche d. Biuretrk. zeigen (Synth. v. Iso- 
serylglyein) 30 I, 3026; (zur Kenntnis d. Biuret- 
rk.) 31.11, 2996; (Stereoisomerie d. Isoserins 
3211, 2815; 2-Aminoeyelanole C5—Us (Vgl. d, 
physikal. Eigg.) 33 II, 1511; opt. Spalt. v. ra 
I-Phenyl-2-methylaralkylaminopropanolen 301 
3455*; Eliminat. d. Aminogruppe aus tert, 
301, 3549; Übergang eines Ringes in einen 
anderen durch Desaminier. d. 2-Aminocyelanolı 
34 II, 2675; Red. v. Thiosulfaten v. Alkyl 
aminen (v. d. Gasreinig.) 3% II, 1545*; Einw, 
v. HNO2 auf v. «-Aminohydratropasäure ab- 
geleitete (Ketonbldg.) 321, 1369: UÜberführ 
v. disubstituierten — in nicht substituierte Carb. 
aminsäureester 3211, 1656*; Kondensat. mit 
Phthalsäureanhydrid 3% Il, 2>23; Rk.:! mit 
Harz- oder Naphthensäuren 33 Il, 3762*: v. ali- 
phat. Alkanolaminen mit HalogenalkylIsulfon 
säuren 32 I, 3230*; v. prim. u. sek. mit Aryl- 
sulfonsäurechloriden 33 1, 1614; Darst. v. Alkylol- 
aminsalzen v. sulfonierten Stoffen 31 II, 317° 
Ester v. — s. unter Ester. 

Steiger. d. blutdrucksteigernden Wrkg. v. 
Epinephrin durch Arylpropanolamine 301, 
1723; pharmakol. Prüf. d. Lokalanästhetica aus 
Dialkylaminopropandiolen (Phenylurethane) 3L1, 
1941; Desinfekt. u. Konservier. mit Bisoxyaryl- 
aminen bzw. deren Substitut.-Prodd. 321, 
1657*: s. auch Arnine, organische, Phenole. 

Aminoanthracen s. CıaHıı N [Formelreg. 8.853). 
Aminoanthrachinon s. C14111302N [ Formelreg. S. 87% 
Aminoantipyrin s. (uH1sONs [Formelreg. S.6#7, 
Aminoazobenzol s. CızHııN3 |Formelreg. 8. 686]. 
Aminoazoverbindungen s. Azoverbindungen. 
Aminobenzaldehyd >. U7HTON [Formelreg. 5.271). 
Aminobenzoesäure s. (7H7O2N |Formelrey. S. 275) 
bzw. Anthranilsäure |2- Aminobenzoesäure). 
Aminobuttersäure s. C4Hs02N [Formelreg. 8. 8%), 
Aminochinolin s. CoHsN2 [Formelreg. S. 417], 
Aminoessigsäure s. G/yein. 
Aminoguanidin ». UHsN4 | Formelreg. 8.6]. 
Aminoketone s. Ketone. 
Aminokresol s. C7H8O N [|Formelreg. S. 283]. 
Aminomalonsäure s. C3H504N [Formelreg. 8. 51). 
Aminonaphthoesäure s. CnHs02N |[F.-R. 8. 637). 
Aminonaphthol s. C1HsON |Formelreg. 8. 554). 
Aminophenanthren s. Cıallıı N [Formelreg. S. 553. 
Aminophenol s. CsHTON |Formeireg. 8. 188]. 
Aminophthalsäure s. OsH7O4N |Formelreg. 8.365). 
Aminoplaste s. Harnstoffaldehydkondensationspro- 
dukte. 
Aminopolypeptidase s. Enzyme-Peptidasen, 8. 
Aminopyridin s. C5HsN2 [Formelreg. S. 102). 


Aminosäuren. 
Siche auch Peptide; Proteine. 
Zusammenstell. 3% II, 1140: Geschichte 
d. Entdeck. 32 I, 1866; durch Hydrolyse 
v. Proteinen entdeckte — (seit Emil Fischer 
3411, 618: biochem. Synth. (Zusammenfass 
331. 3725; natürl. Entsteh. 31 II, 862; Aufbau 
u. Abbau 33 II, 1392. 


Vorkommen. 


Bedeut. in d. Proteinen 311, 3138; Vork. 
d. Oxyaminosäuren als Bausteine v. Eiweib- 
stoffen 34 IL, 3456; Abhängigk. d. Basenbind. 
Vermögens v. Proteinen v. —-Geh. 3% II, 29>> 
— aus Casein 34 IL, 232: (P-halt. —) 3% I, 3530 
Il, 1579; vergleichende Unterss. über d. — 
Organeiweißes v. Pflanzen 34 II, 2992; Vork.: I 
Globulin d. Sonnenblumensamen 34 11, 499 
im Glutenin 31 II, 3106; im Hauptproteil 
(Glyeinin) v. Samen verschied. Sojabohnenartel 
3311, 951: bas. — (d. Proteine, chem. Bezieh. 
zwischen Keratinen) 32 I, 696; (aus Neurokeratin 
321, 1918; (aus kryst. Eieralbumin) 33 1, 23» 
(d. Wolle) 30 1, 3684; 32 II. 3430; (d. Seiden- 
fibroins) 32 I, 696: —-Zus. d. Proteins d. Chry 
salide d. gezüchteten u. d. Tussahseidenraup 
34 1, 2061: —-Geh.: d. Rinderhorns 32 1, 3043 
v. Horn u. menschl. Fingernägeln an bas. 
341, 3757; d. 
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Avertebraten (Hämoeyanin, Häimerythrin, Chloro- 
eruorin, Erythrocruorin) 34 Il, 2702. 


vork.: einer neuen in d. Wassermelon: 
Citrullus vulgaris 30 IL, 254: in Wein u. Trauben 
3311, 294; -Geh.: im Honig 33 Il, 632: v 
Nuoe-Mam 331, 53139; v. Austern 31 I, 1377 
d. menschl. Milch 34 Il, 2540; v. sardin. Gär- 
milch 34 I, 476. 

Darstellung. 

Darst.: d. Mono- aus ihren Pikraten 30 I, 
1461: durch Aminier. v. organ. Verbb. 331, 
923; v. -halt. Prodd. aus KW-stoffen SL, 
2674*; aus aliphat. KW-stoffen u. NHs 30 II, 
3636*; v. a- (nach Erlenmeyer) 321, 671; 


(aus Aldehyden mit fl. HUN u. NH3s-Gas) 3L 11, 


1845; v. «-Aminocarbonsäuren u. Iminodiearbon- 
säuren aus NH4UCN u. Aldehyden in Ggw. v. 
viel NH3 33 Il, 2055*; v. Alk-— nach d. Cyan- 
hydrinmeth. 33 Il, 50; v. aliphat. aus ali- 
phat. Aldehyden mit wasserfreiem HUN u. 


wasserfreiem NHs 34 I, 943*; v. @-— (aus alkv- 
lierten Malonsäuren) 30 I, 3290; (aus Aminoalkyl- 


malonestern) 3L 1, 1431; (aus aromat. Sulfon- 
säureamiden mit <«-Halogenfettsäuren) 301, 
3455*; v. aliphat. prim. oder deren Derivv. 


durch Hydrier. v. aliphat. Uyancarbonsäuren 
oder deren Abkömmilingen 34 Il, 1687*: v. @- 
(Benzolsulflomethyl-ll-aminoundecansäure aus 
t-y-Undecylensäure) 311, 925: (Abbau d. Se- 
bacinsäure zur »-Aminopelargonsäure) SL, 
925, 926; (Abbau d. Heneikosandi-carbonsäure- 
(1.21) — zur p-Aminobehensäure) 31 I, 926; aus 
&-Bromsäuren v. isomerem Isoleuein u. Allo- 
isoleuein (konfigurative Beziehh,, Waldensche 
Umkehr.) 32 S04; v. Salzen v. aliphat. aus 
Gerstenmalz oder anderen eiweißhalt. Stoffen 
34 Il, 2041*; aus Bierhefe 31 I, 3525; aus Cucur- 
bitaceen- oder Leguminosesamen 34 1, 3305*: Ge- 
winn. v. symm. u. asyımm. tier. Iminosäuren 
331, 1118. 

Darst.: v. Derivv. 323 II, 1431; (v. akt. —) 
3231, 932; v. fluorierten 32 Il, 3569; v. kern- 





fluorierten 32 11, 2453; v. phosphorylierten 
— 3311, 1333; v. Dimethylaminofettsäuren 


Sl l, 1096; v. P-Aryl-B-aminofettsäuren u. 
Alkylderivv. 30 1, 1537*; v. Oxy-— 30 I, 3026; 
v. m-Oxyphenylarylaminearbonsäuren aus Alkali- 
salzen v. m-Oxyphenylarylaminen mit COs 31 1, 


1828*; v. Estern d. ß- 30 1, 2234; (u. ihren 
N-Alkylderivv.) 331, 760; v. o-Aminocarbon- 
säureestern d. Anthrachinonreihe aus Anthra- 
chinon-1.2-isoxazolen 31 IH, 2059*; v. Glycerin- 
estern 30 1, 225 (sowie d. gemischten Ester 
mit — u. Fettsäuren) 321, 2455, 3162; v. ge- 
mischten HFett- u. Aminosäureglyceriden 301, 
34; v. -Amiden 30 II, 945*; v. «-Aminosäure- 


amiden 3L Il, 
Oxyaminosäuren 
1878: 


1845; v. Phosphorsäureestern v. 
(Tyrosinphosphorsäure) 343 II, 
(dl-Serinphosphorsäure) 34 II, 2686. 


Isolier. in Form d. entsprechenden Carb- 
aminosäuren u. Hydantoine (Derivv. d. Mono- 
aminomonocarbonsäuren) 3% Il, 1442; Aus- 


salzen aus Eiweißhydrolysaten (Isolier. v. Tyro- 

sin, Leucein u. Methionin) 3% II, 20989: Trenn. 

u. Isolier. durch Elektrodialyse 311, 3704; 

elektrolyt. Trenn.: v. x&-— in Eiweißhydrolysaten 

30 Il, 1413; v. — u. Diketopiperazinen aus 

Proteinhydrolysaten 34 II, 2653; Fraktionier. d. 
d. Livetins 34 I, 3002. 


Physikalische Eigenschaften. 


Physikochem. Unterss. über — 30 Il, 716, 
1690, 3541; 3L IL, 2605: 321 658: IL 359 
Räuml. Bau aliphat. u. alieyel. 34 11, 1011; 
Absorpt. im kurzwell. UV 32311, »35: Einfl. v. 


Substituenten aufd. sichtbare u. UV-Spektr. 32 11, 
spektrochem. Unters. v. -Anhydriden 
(Liehtabsorpt. N-substituierter Diketopiperazin: 
u. anderer -Anhydride) 301, (Licht- 
absorpt. v. Derivv. d. Azlaetons, Diketopiper- 
azins, Hydantoins u. Thiohydantoins) 31 I, 1456: 


SS38, 


982; 


Absorpt.-Spektra d. — u. ihrer Verbb. mit Al- 
dehyden 31 I, 949: Einfl.d. Photooxydat.-Prodd. 
v. — auf d. Fluorescenz v. —-Lsgg. 30 I, 1435; 


Aminosäuren 


Zuteil. opt.-akt. a zur Rechts- oder Links 
reihe 30 1, 1765: 31 1, 1126: Konfigurat. d 
Gruppe d. — 30 I, 192%: Einfl.d. Konz. u. d 


Dissoziat.-Grades auf d. opt. Refrakt.-Vermögen 
d. Lsgg. 32 Il, 3564; Dreh.-Vermögen als Funkt 
d. Acidität (pH) 321, 2454; Racemisier.: durch 
Einw. v. HCl 30 Il, 1703; in was. Lsg. mittels 
Essigsäureanhvdrid 33 1, 1117; x \cvlderivv 
mit Acetanhydrid (intermediäre Bldg. d. Azlacton 


ringes) 33 1, 2815; in Form d. Azlactone; Darst 
v. akt. Thiohydantoinen 331, 281! lrenn. v 
KRacematen durch Glucosidbildg. 331, 1281 
Verh. v. u. -Estern bei d. Waldenschen Um 
kehr. (Hortonsche Regel) 34 1. 201; scheinbares 
Molvol. u. Elektrostrikt. 34 11, 575; Dipeol 
momente 331, 3307: DE. wss. Lsgee. 33 1, 1580 
3307; Il, 509; (v. «- ‚ 321, 1633; (Verwend 
zur Konst.-Aufklär.) 34 1, 1473; I, 35357; (Er 
mittl. d. Form v. Zwitterionen aus dielektr 


Mess.) 3% Il, 2u5u als Zwitterionen 31 1, 502; 
34 11, 1064; Zwitterionentheorie (Analogie zwi- 
schen Protein u ‚33 1, 2680; Aciditäts- u 
Basizitätsgrad beeinflussende Faktoren (Elektro 


valenztheorie) 33 Il, 2680; scheinbare Dissozia 
tionskonstanten (V., u verwandten $Sub- 
stanzen in W,-Alkoholgemischen) 34 Il, 2973; 
(v. Amino- u. Oxyaminosäuren u. freie Energie 
u. Entropie) 32 1, 1362; (Einfl. d. Stell. d. Sub 
stituenten) 3211, 2040, hydrolyt Dissoziat 


-Hvidrochloride 33 I, 2072 
(d. Histidylhistidins u. d. 


leicht zugängliche: 
Titrat.-Konstanten 


Asparagylasparaginsäure) 32 1, 807; (v. Tyrosyl- 
tyrosin u. Glyeyltyrosin) 321, 3411; (v. a. A-Di 


aminopropionsäure) 32 1, 2040; elektrometr. Ti 
trat.-Kurven v, zweibas. Iminosäuren 34 II, 576 
Puffer.-Vermögen 31 IL, s82: Einfl. v. isoelektr. 

aufd.pHeiner Phosphatpufferlsg. (Bestätig. d. Zwit 
terionenhypothese) 30 H, 2614: Zers.-Punkte 33 1, 
2673; scheinbare lonisat.-Wärmen 311, 5u2; 
scheinbare freie Energie u. Entropieänderr. durch 
lonisat. 31 Il, 1133; Neutralisat.-Wärmen 3% I, 
200; Einfl. auf Casein (koll.-chem. Verh.) 
341, 3490; Permeabilität getrockneter Kollo- 
diummembrane für im Vel. zu organ. Nicht- 
elektrolyten 33 II, 1601; Bind. zwischen - u 
Amylopektin 331, 788; Löslichk.: in W. 341, 
3194; (DD. d. Lsgg. bei 25° Lsg.-Wärmen, 
Molvolumen) 3% 1, 3195; in W.-A.-Gemischen 
3211, 3562: (Einfl. v. einfachen EKlektrolyten 
u. DE. d. Lösungsm.) 34 Il, 34856; gegenseit. 
Zustandsbeeinfluss. in gemeinsamer Lsg. (refrakto- 


metr. u. d. kryoskop. Unter.) 33 1079, 
Chemisches Verhalten. 

Unterss.: über (Synth. v. Furylalanin) 
321, 1756: (N-Benzoylfurylalanin) 32 II, 2459; 
(Piperonylalanin) 331, 1118; (Dioxyphenvl 
alanin u. verwandte ) SB IE, 3842; (Red. d. 
Benzoylaminoaerylsäuren) 34 Il, 2823; (Darst 


d. 3-Oxy-4-methoxyphenylalanins) 34 Il, 2824; 
(Synth. v. N-methylierten aromat. ‚234 11, 
über u. verwandte Verbb, (elektrolyt 
Oxydat. v. Glutaminsäure) 33 II, 210; (elektro- 
Iyt. Oxydat. d. Pyrrolidonearbonsäure) 341, 
531; (elektrolyt. Oxydat. v. Arginin) 3% 1, 53 

elektrolyt. Rkk. v. l-Leueinsäure) 341, 531; 
(elektrolyt. Oxydat. v. Tyrosin u. Phenylalanin) 
341, (elektrolyt. Oxydat. v. Imidazolyl- 


ro 


3505; 


ru0o 
Jon, 


propionsäure) 34 IL, 532: (Oxvdat.) 34 I, 532, 
über Oxy-— 3311, 1175; über Aminosulfon- 
säuren (Benzoylier. d. Aminosulfonsäuren) 34 1, 
1301; (Synth. v. Taurinderivv.) 3% 1, 1302, 
(Dissoziat.-Konstanten d. Taurinderivv al 
1302. 

Assoziat.-Tendenz in wss, Lsg. 301, 1781 
Lactambldg. (stereochem jetracht.) 33 I, 218 
Polymerisat.-Körper d. ringförm 31 I, 1288; 


Abspalt. v. NHa im Lichte d. Quarzlampe S1 II, 
329: 331, 1183; Hydrier. 30 Il, 2777; De- 
hydrier. u. Übergang zur Pyrrolreihe 31 Il, 2608 
Hg-Red.-Vermögen 33 1, 1763: red. Wrkg. auf 
Methylenblau 31 I, 3688: Oxydat.: durch Ag2O 
34 11, 223; durch KMnOs 34 I, 2602, (Nitrat- 
bilde.) 3. I, (Bläg. v. Nitrat. NHs u. 
Fettsäuren) 33 1, 2533: nach Hehner 31 I, 445 


Irco”7 
zyyL, 








Aminosäuren 


durch Dialursäure 32 Il, 222; v. — u. Gemischen 
mit Kohlenhydraten u. Fetten durch Hz2O2 u. 
Ke(Ill)-Salze 30 1, 1311; Sulfonier. 32 II, 1922; 
Kk.: mit Nain fl. NH3 34 1, 3752; mit NOBr 30 1, 
1461; (Priorität) 30 I, 1287; (v. y-—) 32 1, 516; 
KEinw.: v. Hypochlorit auf — aus Baumwolle 
oder Leinen 331, 866; v. Na0OCl 34 I, 2602; 
v. KOBr aufd. Amide d. Benzoyl-ß-— (Darst. v. 
Verbb. d. Imidazolonreihe) 321, 1662; v. PCs 
(Darst. v. -Chloriden) 30 II, 1251*; Rhoda- 
nier. mit Dichlorharnstoff u. Rhodaniden 34 1, 
1477; N-Alkylier. d. ß-Aminosäureester S3L1, 
254; Acidylieren oder (u.) Verestern (Verwend.) 
331, 3365*; Formylier. 30 II, 1539; Acetylier. 
mittels Keten 301, 1928; Rk.: mit Nicotin 
341, 1047; mit Harnstoff 33 II, 3413; mit 
Kormaldehyd 321, 376; 341, 1472; 11, 1075; 
(Bldg. v. Aminen) SL II, 38: mit aromat. Alde- 
hyden 30 I, 1792; mit Zuckern (in alkal. Medium) 
331, 2083; (in Ggw. v. Oxydat.-Mitteln) 33 II, 
1013; (oxydativer Abbau v. &-—) 331, 2083; 
(Glucosidbldg.) 3211, 857; 331, 1281; mit 
Aminozuckern (Synth. peptidähnl. Körper) 31 1, 
1900; 32 11, 857: 3% 1, 2271; mit Chinonen 
30 1, 2105; mit Chinon bzw. Alloxan u. physiol. 
Abbau (Mechanismus) 33 II, 394; v. &-— mit 
Diazoniumsalzen 34 Il, 930; mit Halogenfett- 
säuren 31 II, 3596; mit Pyridin- u. Chinolin- 
carbonsäuren 31 I, 1454; v. Estern mit «-Oxyden 


Sl Il, 416, 1852; v. tert. — mit Acetanhydrid 
321, 806; Überführ.: in Amine 33 II, 1870; v. 
@-— (in Oxazole) 33 II, 1183; (in Imidazol- 


derivv.) 30 11, 2386; 33 I, 2108, 2109; v. B-— 
in Uramidosäure 34 II, 3508. 

Verh. v. prim. — als Katalysatoren bei 
Decarboxylierr. 30 1, 2551; Einfl.: d. — d. Me- 
lasse auf d. Krystallisat. d. Saccharose 34 II, 
2759; auf d. Aldolkondensatt. 32 1, 802. 

Unters. über Verbb. v. — in festem Zustand 
mit gasförm. Säuren u. Basen 3% Il, 2988; Darst. 
v. Alkalisalzen 3011, 1360; Komplexverbb.: 
mit Mg-Salzen 31 1, 310; mit Fe 30 II, 221; mit 
Hg(Il)-Salzen (in Ggw. v. Alkali) 34 I, 2951, 
3197; Fäll. d. bas. — d. Proteine mit Phosphor- 
wolframsäure 30 II, 3162; Mol.-Verbb. zwischen 
— 3011, 2366; 33 1, 806; Verbb.: mit Coffein 
30 II, 3509; mit Brenztraubensäure 30 I, 3059. 


Biologie der Aminosäuren. 

Oxydative Desaminierbark. 3211, 2468; 
katalyt. Desaminier. 33 11, 536; (CO2/NHs- 
Quotient) 33 II, 556; (bei O-Abschluß u. bei 
Anwend. v. H-Acceptoren) 33 I, 1457; (Prüf. d. 
Anionen bei Aktivatoren) 3% 1, 1334; (durch 
Salze zweiwert. Kationen) 3% I, 1334; (an Kohle) 
30 11, 2152; (an Tierkohle) 34 I, 3047; (durch 
d. wss. Auszug aus Knochenkohle) 33 II, 2257; 
(Charakterisier. d. für Aminolyse wichtigen 
Kohlesorten) 3% Il, 1912; (Hemm. am Kohle- 
kontakt) 33 Il, 731; Oxydat. an Kohle (Einfl. 
d. Rk.) 30 I, 3026; (Harnstoffbldg.) 30 II, 3136; 
Autoxydat. v.—-Derivv, (an Tierkohle u. Hämin) 
33 II, 1042; (u. ihr Abbau durch Os) 33 II, 2519; 
(Dehydrierbark. d. a-N-Methylaminoisobutter- 
säure) 3% I, 3194; katalyt. Desaminier. (durch 
Chinone; Aktivatorwirkungen bei O2-Ausschluß) 
34 II, 2400; (durch Chinone; Vgl. zwischen 
Borat- u. Phosphatpuffer.) 34 II, 2400; (durch 
Adrenalin bzw. Oxybenzole) 30 II, 903; Ort d. 
Desaminier. nach Verss. an angiostomierten 
Hunden 3% II, 3646; CO2-Abspalt. durch Kataly- 
satoren verschied. Art (Bezieh. zum Nährwert) 
341, 2783; Einfl.: d. parenteralen Zufuhr v. 
Halogenacyl-— auf d. Polypeptidasen-Geh. d. 
Blutplasmas bzw. -serums 34 I, 3354; Verseif, 
v. Benzoyl-— 311, 774; (durch Histozym) 31 1, 
1121: Hydrolyse v. Halogenacyl-—: bei Einw. v. 
[rypsin verschied. Darst. u. bei verschied. pH 
(Verlauf) 301, 1706; durch in Erepsin- u. 
Trypsin-Lsgg. enthaltene Fermentkomplexe (Einf, 
v. Schwermetallsalzen) 33 11, 3142; Abspalt- 
bark. v. Halogen durch verd. Alkali: aus Halogen- 
acyl-— 311, 2214; aus raumisomeren Halogen- 
acyl- 3L 11, 1303, 1304: 32 1, 1079; (u. deren 
Verh. gegen Erepsin u. Trypsinkinase) 31 1, 797; 


136 


Einw.: v. Erepsin u. Trypsinkinase auf Halogen- 
acyl-— 31 1, 797; v. Trypsin u. Pepsin auf 
Lsgg. v. einzelnen oder gemischten — 3111 
3217; Verh. d. Peptide dehydrierter — geren 
pankreat. Fermente u. ihre Verwend. zur Peptid- 
synth. 30 I, 3058; Einfl.: v. -— auf d. zeitl, 
Verlauf d. Abbaues v. Polypeptiden durch d. 
Erepsin- bzw. Trypsinkinasekomplex 30 II, 
3791; auf d. Spalt. d. Alanylglycins durch Darm- 
erepsin 30 Il, 3301: Verh.: v. Oxyacyl-— gegen- 
über Fermenten 32 1, 958; gegenüber bestimmten 
— (Einfl. d. Ernähr.) 30 II, 1390; — u. proteolyt, 
Enzyme (Zusammenfass.) 33 II, 2016; Spalt. 
v. Casein mit Coliprotease (Bldg. v. —) 30 II, 
756; Einfl.: auf d. Aktivität v. Ricinuslipase 32 1, 
2055; auf d. Hydrolyse v. Stärke durch Cum- 
buamylase 32 1, 242. 

Rolle bei d. Ernähr. v. Schimmel- u.a. Pilzen 
33 1, 3956; Ausnutz. durch Hutpilze 30 II, 1232; 
Synth. v. aromat. — aus anorgan. N durch Pilze 
u. d. Wert v. Pilzproteinen in Futtergemischen 
34 II, 3002; Verh. als N-Quelle für Hefe 34 1, 
1254; Synth. durch Hefen (Isolier. v. Alanin) 
341,717; 11, 3265; Bldg. beid. Hefeautolyse 34 1, 
2438; Verh. d. Syst. —-Aldehyd gegen mit 02 
geschüttelte Hefe 341, 3481: Einfl. auf d. 
Sporenbldg. v. Hefen 33 II, 561; alkohol. Gär. 
3111, 74:33 1, 443; Knoops —-Abbau, Ehrlichs 
alkoh. Gär. d. — u. Neubergs #. Gär.-Form 33 1, 
1958; Proteolyse u. selektive Zerstör. durch (lo- 
stridium sporogenes u. Clostridium histolyticum 
311, 2217; Einw.: v. Mikroben (Sammelref,) 
30 Il, 2000; d. proteolyt. Milchbakterien 301, 
3567; I1, 2535; —-Aktivier. v. Milchsäure- 
bakterien 31 II, 1306; Einfl.: auf d. Wachstum 
v. Bakterien 32 1, 3078; auf d. Entw. v. Bak- 
terien u. Antivirus 3% Il, 624; aufd. Harnstoffzers. 
d. Bakterien 32 1, 2338; Verh. beim Reifen v. Käse 
34 II, 681; Rolle d. Rk. d. — mit Zuckern beim 
Dunkelwerden d. Honigs #34 I, 3936. 

Bldg. in Pflanzen 31 II, 555; Verh. als 
N-Nahr. für Pflanzen 33 I, 3326; Assimilat. durch 
Euglenaarten 3211, 1640; Wrkg.: auf d. O2- 
Verbrauch submerser Gewächse 33 I, 2123; 
auf d. Wachstum v. Lupinus albus-Keimlingen 
34 11, 1634; Ausnutz. d. aus d. Wurzelknöllchen 
d. Leguminosen herausdiffundierten — durch 
Nichtleguminosen 33 1, 2710; Bezieh. zur Auslsg. 
d. Protoplasmaström. d. Pflanzen 33 II, 3441; 
Abbau in Blüten 34 I, 2144; Welkwrkg. d. Di-— 
auf Pflanzen 33 I, 2711; Überführ. in Betaine u. 
Alkaloide in d. Pflanze 32 II, 1640; Beziehh. d. 
Alkaloide zu d. natürl. 33 1, 1448; Mineralisat. 
im Boden 33 1, 14099, s. auch Pflanzen- 
Pflanzenstoffwechsel, S. 2279. 





Physiologie der Aminosäuren. 

Einw. v. überlebendem Gewebe 33 1, 211>; 
(NHs-Bldg.) 301, 98; Einfl.: auf d. Gewebs- 
atmung 31 II, 2349; 33 II, 3151; (Niere u. Leber) 
32 1, 832; (Einfl. d. pH d. Nährlsg.) 33 II, 3151; 
auf d. Retinaatmung 32 I, 2061; auf d. Tumor- 
atmung 32 II, 563; Einw. auf d. Teergeschwülste 
d. Maus 30 1, 1498; Vork. v. freien — in einem 
pigmentlosen Naevocarecinom 32 Il, 1936. 

Stoffwechsel im Hühnerei während d. Entw. 
30 II, 2667; (— d. Dotters ‚d. Eiweißes, d. Em- 
bryos u.d. Schalenhäute) 32 I, 3195; (Schicksal 
v. eingeführten —) 31 1, 2356; Einfl.: auf d. 
Harnstoffbldg. im Organismus d. Hühnerembryos 
30 1, 3072; auf d. Verh. d. Kreatins bzw. Krea- 
tinins im Hühnerei 33 II, 2255; Stoffwechsel im 
Tierkörper 33 I, 805; (Synth. in vivo nach Injekt. 
v. Na- bzw. NHa4-Lactat) 33 II, 2852; (benzoy- 
lierte — im tier. Organismus) 30 I, 2584; (Abbau 
d. —) 33 II, 1392, 1802: (Desaminier.-Geschwin- 
diek.) 33 II, 1392; —-Stoffwechsel (physiol. u. 
u. patholog.) 32 1, 2603; (Harnstoffbldg.) 31 Il, 
1022; 321, 969: vergleichende Unterss. über 
d. Stoffwechsel 31 II, 3509; (Oxydat. v. Phenyl- 
alanin u. Phenylbrenztraubensäure im Kaninchen- 
körper) 32 11, 3268; (Resorpt.-Geschwindigk. v. 

- aus d. Magendarmkanald. weißen Ratte) 301, 
2585; 34 Il, 3523; Abgabe v. im isolierten 
Kaninchendarm (Einfl. v. Medikamenten) 321, 
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1393; Resorpt. im Magen 31 I, 3553 -Mangel 
u. Wachstum weißer Ratten 32 Il, 590; hist 
patholog. Veränderr. bei Ratten nach Zufuhr v 
321, 2485; Fütter.-Verss mit Mischungen 
hochgereinigter 321, 2062; mit Spaltprodd. 
v. Proteinen 34 Il, 795; (u. Wachstum d. Ratten) 
3211, 2329: mögl. Austauschbark. gewisser 
53-C-— ind. Ernähr. 33 1. 798; Bezieh. v. Amino- 
diearbonsäuren zur Ernähr. 331, 7O8: Verh 
v. «-— im Tierkörper 32 11, 241; Schicksal v. 
w-Aminooxysäuren bei d. Phlorrhizinglucosuris 
u. P-Vergift. 33 II, 1892: Einfl. v. Dijodtyrosin 
plus gewisser anderer auf d. Entw. (Differen- 
zier.) v. Tieren 33 II, 597; Bedeut. d. nicht ersetz- 
baren — zur partiellen Abdeck. d. spezif. endo- 
genen N-Verlustes 323 1552: Einfl. d. Ersatzes 
v, Nahr.-Eiweiß durch auf d. intermediären 
Stoffwechsel 33 I, 452; Abbau d. in d. Zellstoff- 
wechsel einbezogenen Eiweibes zu d. Stoffwechsel- 
endprodd. über 31 11, 254; Beziehh. d. - 
Resorpt. zur Eiweißsynth. 33 11, 1537; Ver- 
mehr. v. Lebereiweißkörpern unter d. Einf. 
einer gemischten Kost (enthaltend ‚3411. 
1948; eines Nahrungs-Gemisches vw. 
carbonsäuren (u. Butterfett u. Glucose) 31 II, 77 
3211, 3573; (u. einem Minimum v. Honig) 32 11, 
3573; spezif.-dynam. Wrkg. 31 11, 1444: (Er- 
nähr.-Verss. mit künst]. dargestellten organ. Nahr.- 
Stoffen) 34 1, 241; (v. Glykokoll, d- u. dl- 
Alanin) 34 I1, 83; (Bedeut.d. Säuren mit 3 Kohlen- 
stoffen) 323 1, 1683; (Beziehh. zum Grundumsatz) 
34 I, 3490; (auf einzelne Organfunktionen u. d. 
Lungengaswechsel beim Menschen) 34 II, 1630; 
(bei experimenteller Anämie) 34 I, 722: =. auch 
Stoffwechsel. 

— in Geweben (Best. d. bas. in kleinen 
Eiweißmengen) 33 1, 444; Geh. an Diaminosäuren 
im tier. Muskelgewebe: Mono- d. Pferde- 
makrele) 31 Il, 739; -:Geh. d. Hirnrinde d. 
Menschen u. a. Tiere (aromat. ) 30 11, 1715; 
im Liquor cerebrospinalis 31 I, 1308: 3211, 
2069: im Blut (bei absol. Nahr.-Mangel u. bei 
eiweißloser Kost) 31 I, 1936; (Veränderr. durch 
Eiweißmahlzeiten u. arteigene u. artfremde 
Milch) 31 II, 867; (u. in Geweben nach intra- 
venöser Injekt. v. Glykokoll) 30 II, 79: (Wrkg. 
v. Insulin u. Adrenalin) 34 II, 267; Verteil.: im 
Blute bei Anämien 31 I, 104; zwischen Plasma 
u. Erythrocyten 30 I, 3070; Wrke.: auf d. rote 
Blutkörperchenzahl, verglichen mit d. Wrkg. v. 
Bilirubin 321, 2730; auf d. isoelektr. Punkte 
d. menschl. Serums 31 I, 1936: auf d. Zucker- 
geh. d. Blutes 30 I, 3069; 32 II, 1032: v. — u. 
Derivv. auf d. Blutzuckerregulat. 331, 2129; 
II, 1386: auf d. Alkoholgeh. d. Blutes 34 I, 3877; 
ll, 2853: d. kurzfristigen Zufuhr großer Mengen 
v.— aufd. Niere 33 II, 3308; auf d. Glykogen- 
bldg. in d. Leber durch Gallensäure 33 1, 2134; 
— in n. Menschenharn 32 II, 395; Einfl.: auf 
d. C- u. Oxydat.-Quotienten d. Harns bei enteraler 
Zufuhr 321, 3312; v. parenteraler —-Zufuhr 
aufd. Lage d. Harnquotienten 34 I, 2943, — -Geh. 
d. Harns bei verschied. Krankheiten 30 I, 1637; 
Einfl. auf d. Unters. auf Urobilin u. Urobilinogen 
im Harn 31 1, 3584. 

Wrke.: aufd. Blutdruck v. Kaninchen 33 II, 
1385; auf d. Adrenalinoxydat. 31 II, 366; 
angebl. aktivierende Wrkg. auf Adrenalin 341, 
2302; Einfl.: v. bestrahlten auf d. Gefäßwrkg. 
d. Adrenalins 321, 830; auf d. Körpertemp. 
{mit Adrenalin) 3211, magensekret.- 
erregende Wrkg. d. salzsauren (beim Men- 
schen) 32 1, 1117: (bei Hunden mit Kleinmagen) 
321, 1117: (beim Menschen bei duodenaler 
Einführ.) 321, 1117; Toxizität u. d. Gleich- 
Rewichtszustand d. 321, 2484; Giftigk. d. 
Nitrile d. x«-— 34 II, 469; Therapie d. Anämien 
durch Zufuhr v. hämatogenen 311, 2355; 
(Milchanämie) 33 II, 3714; Anwend.: als Arznei- 
mittel bei Infekt.-Krankheiten 301, 2272: zur 
pie d. Vogelmalaria 30 I, 2272; 32 1, 703. 


* ”o 
iz. 


Verwendung. 
Verwend.: als Ersatz für Tafelsalz 301, 
<i6:®: bei d. Gewinn. v. Pflanzenfasern 331, 


Aminosiloxene =. 
Aminosalicylsäure =. 
Aminostiburea,. Verwend. zur 


Aminosulfonsäure 


Reinig.- u. Schlichtemittel 
carbonsäaureestern als 
Emulgiermittel oder Seifenersatz (Herst 341, 
-Gemischen zu kosmet. Zwecken 
(Herst. aus keratinhalt. Stoffen) 33 II, 2068*®; 
zur Herst. v. Haarpflegemitteln (Herst. v. nicht 
klebender wenig zersetzl Gerüsteiweißspalt- 
Salzen zur Verhüt 


prodd.) 34 I, 623*® \ u 


d. Ranzigwerdens v. Seifen 33 1, 695*®. 
Analyse. 
Farbrkk. (mit NaOtCl u Phenol) SL 1, 


2 


3007; (mit m-Dinitrobenzol) 34 1, 2167: (mit 
Alloxan) 32 2401; Biuretrk. d -Amide 
33 11, 1338: Reagens auf (Triketohvdrinden- 
hyvdrat) 3011, 2925; Identifizier. mittels 
Fall. d 


Dinitrobenzoylchlorid 34 II, 1912 urch 
alkal. Hg(Il)-Reagentien, bes. im Urin 341] 
2451; physikochem. Best. 30 II, 3820: Titrat 

in wss.-alkoh. Lsgg. (elektrometr.) 34 11, 1064 


-Gemischen 301, 1316; Prin 
zip v. Formaldehyd-, Alkohol- u. Acetontitratt 
(Annahmen u. Foigerr. d. Vorstell. v. Zwitter 
ionen) 34 Il, 10962; Best durch Formmoltitrat 
34 1, 1670; (Gleichgewichte) 33 II, 2256; (End- 
punkt; Acidität d. CH2O) 34 Il, 1813: Best 

d. Aminogruppen nach van Siyke (gasometr 

321, 1275; d. Carboxylgruppen in d. Eiweit 
verdauungsprodd. 301, 3816, d. bas (aus 
Proteinen) 321, 6096; (in kleinen Eiweißmengen) 
331, 444; d. Hydrolysenprodd. d Protein: 
Sıl, 401: in Eiweißabbauprodd. Godometır 

34 1, 1084: d. Amino-N (in bakteriolog. Medien) 
301, 1508: (v. Pflanzenstoffen nach Felix- 
Müller) 32 11, 2887; v. Mangel v. Futteı 
mitteln durch paarweise u. 


v. tyrosinbalt. 


ad libitum Fütter 
Methoden (Vgl.) 34 1, 3534: v. a- in Weiß 
zucker 33 1, 557: im Honig 33 II. 632; in Nuoc- 
Mam 331, 3138; in Weizenmehl 34 II. 3562 
in Tomatenkonserven 34 I, 3037 in Fleisch 
34 1, 1900; im Blut 301, 2930; (Genauigk. d 
Folinschen Meth.) 3011, 592: im Blutserum 
(titrimetr.) 321, 1275; im Harn 31 1, 164%; 
im Harn Basedowkranker als Kontrolle d 
J-Wrkgz. vor d. Operat. 331, 2085: Nachweis 
v. geringen Aldehydmengen in -Lsege. 301, 


1435; Verwend. d. Sakaguchi-Rk. zur Arginin- 
best. in —-Fraktt. 331, =20: Sullivans Rk. 
für d. colorimetr. Best. v. Uystein u. Uystin 


in Ggw. anderer 34 1, 736; Einw. reduzieren- 
der Zucker auf d. Ninhydrinrk. für — u. ver- 
wandte Verbb. 331, 857: Wrkg. auf d. Dreh 
v. Glucose u. Fructose (Bedeut. bei d. polari 
metr. Best. v. Rohrzucker) 321, 107. 


Bibliographie. 

—, d. im Eiweiß vorkommen. Biol. inter- 
essante —, d. im Eiweiß nicht vorkommen. 
Abbauprodd. v. solchen u. v. im Eiweiß vor- 
kommenden 30 11, |13=6]; Ster. Hinder. bei 


Rkk. v. - u. Polypeptiden, Wesen d. ster. 
Hinder. 31 1, [3476]; Wichtigste Anschauungen 
auf d. Gebiet d. Chemie d. [russ.] 33 11, 
18801, 

Stlieiumverbindungen. 

Cz7H:OsN |Formelreg. S. 276), 
jehand]. d Kala- 


Azar 301. 3576; Wrkg. bei Kala-Azar (Vgl 
mit anderen Sb(V)-Verbb.) 32 1, 2348. 
Aminosulfonamid (Sulfamid), Dar-t. (u. Eire.)- 


Aminosulfonsäure 


32 Il, 1604: (u 
Lege.) 321 
rmaldehyd) 
t 


34 1, 1971: (u. Rk. mit NH 
Derivv.) 3311. 3618*: (DE. ws 
2141; (Salze, Kondensat mit F 
34 1, 1030, Dipolmoment 33 II, 3304: magnı 
Susceptibilität 3211, 3063;  Komplexverbb 
331 3a opt akt Koordinat.-Verbindung 
Nal(H20O)eRh- (HNSO2NH)I2] u. Pt-Verbb. ähnl 
Zus. 32 11, 3203 
(Amidosulfonsäure Sulfamid- 
säure), Bldg. aus SOs u. NHs in w«=«. Lse. 34 11 
1905; (Best. v. Sulfat, Imidosulfonat u. Amidı 
sulfonat) 34 Il, 1905: Darst.: aus NHa u. Tri 
methylsulfamidsäure 321, 1575*: dureh Hydr 
nsaurem NHs 331 653*® 
30 1 0 {Entferı v 


imidosulf: 


Nitriten 


Ivss Y 


Rk init 





Aminosulfonsäure 138 


Nitrit aus wss. Lsg.) 311, 652: mit höheren 
Alkoholen mit mehr als 10 C-Atomen 3211, 
2724*; Benzoylier. 34 I, 1301. 
Aminotoluol s. Toluidin. 
Aminotoluylsäure s. ('sHs02N [Formelreg. 8.371). 
Aminovaleriansäure s. (5H11Q2N | Formelreg. 8.12%]. 
Ammelin s. C3H50X5 [Formelreg. 8. 49). / 
Ammoncarbamat =. ('arbaminsäure, N Ha-Salz. 


Ammoniak. 


Ersatz d. W. dureh fl. in einer angenom- 
menen „NHa-Welt" 31. IL, 813; -(seh. d. Meer- 
wassers 32 1, 373; (Verteil.) 31 II, 1842; — in d. 
Jupiteratmosphäre 331, 2048; Experiment v. 
J. Woodhouse über d. synthet. Darst. v. 331, 
Tal. 

Bildung und «ewinnung. 

Wirtschaftlichk.- u. Entwickl.-Fragen d. - 
Gewinn. 30 IL, 2336; -Synth. (histor. Entw. 
u. Theorie) 30 I, 2291, 3397; (als physikal.-chem., 
techn. u. wirtschaftl. Problem) 33231, 1698; 
(günstigste Bedingg., App.) 31 II, 3647; Entw. d. 
chem. Hochdrucktechnik bei d. Aufbau d. neuen 

-Industrie 33 I, 2956; Industrie d. synthet. 
(Übersicht) 31 H, 290; (in Italien) 31 I, 3494; 
331, 1666; Vgl. d. verschied. direkten -Syn- 
thesen 30 I, 575: 3. IL, 451; 33 IL, 2436; 34 II, 
3661; Fabrikat. u. Verwend. 33 I, 2590; anorgan. 
Großindustrie 1931 3231, 1408; II, 2091; Synth. 
in vergerößertem Labor.-Maßstabe bei verschied. 
Druck 30 Il, 599; Arbeiten d. Ges. für Kohlen- 
technik m. b. H., Dortmund-Evinz über Sal, 
1546; Herst. v. synthet. bei Ostende 30 1, 875, 
1514, 2605; Synthesen, die d. —-Synth. begleiten 
32 Il, 752. 

Theorie d. -Katalyse 331, 3044; 34 II, 
2701, 2792; theoret. Diskuss. d. katalyt. Hydrier. 
d. N (freie Metallelektronen beim katalyt. Vor- 
gang) 34 1, 2710; Verh. v. Katalysatoren für d. 

-Synth. 34 11, 2791; (Mehrstoffkatalysatoren) 
30 Il, 2564; (photoelektr. Eigg.) 31 I, 2308; 
Aktivität d. Kunsman-Katalysators 33 I, 2222; 
II, 3816; Vergift. v. -Katalysatoren (dureh 
W.-Dampf) 30 11, 2607; (durch H2S u. PH5) 
3% 1, 2466; (durch O-halt. Gase) 34 II, 2792; 
Fe-Katalysatoren (Wirksamk.) 3311, 3803; 
(röntgenograph. Unterss.) 32 11, 3355; (Adsorpt. 
v. N2) 331, 36509; Verh. v. Ni-Mo-Mischkataly- 
sator 30 II, 2864: Aktivier.-Wärme (bin. Mo- 
Mischkatalysatoren) 31 II, 2113; Vorgänge bei 
d. —-Synth. über Metalle 30 II, 1677; —-Synth.: 
an in Ne zerstäubten Ni-Filmen 30 II, 1943; 
mittels pyrophorem Fe 301, 2711; an hoch- 
dispersen Metallen 33 1, 560; 3% 1, 2240; II, 2949; 
an Fe-Katalysatoren (Mechanismus) 3 IL, 407; 
(Umwandl. v. Para-H2 zu Ortho-He) 3231, 1622; 


33 II, 3085: Kinetik d. Rk. (Gas) = N (ge- 
löst in «-Fe) + */2aH2 (Gas) 32 II, 3050; Gleich- 
zewicht zwischen d. verschied. Fe-Nitriden, — u. 


H2 31 IL, 543; Fe-H2e-—-Gleichgewichte im 
Temp.-Bereich v. 350 —750° 311, 207: Emiss. v. 
Alkaliatomen aus -Katalvsatoren 3% I, 3013; 
Adsorpt. v. N2 durch Fe-Katalysatoren zur —- 
Synth. 3% I, 1953: Überleiten v. N2 + 3H2 über 
einen Pd-BaSOs-Katalysator bei Zimmertemp. u. 
Atmosphärendruck 331, 560; zwei Typen v. 
aktivierter Adsorpt. v. H2 an d. Oberfläche eines 
promovierten HFe-Katalvysators zur -Synth. 
341, 2262; -Synth. (bei Drucken über 
1000 kg/gqem) 3% II, 3718; (Rk.-Ausbeute unter 
hohen Drucken) 34 II, 3587: (radiochem. Gleich- 
gewicht) SE IL, 1381, 2425: scheinbare Ano- 
malien d. -Gleichzewichtes beim  isobaren 
N2-Zusatz 93% I 813: Zustandsgeleich. für 
d. Haber-Gleichgewicht 31 1, 2534; Berechn. d. 
Gleichgewichtskonstante bei To 311 2303; 
Näher.-Gleich. für d. Massenwrkg.-Funkt. bei d. 
Haber-Gleichgewicht 30 IL, 3499; Gleich. für d. 
Rk.-Wärme bei d. -Synth., Energie- u. 
Kntropiekonstanten für Sl II, 186; Formulier. 
d. Le Chatelier-Braunschen Prinzips an Hand d. 

Gleichgewichtes 33 IL, 2631; Zwischenverbb. 
bei d. katalyt. -Synth. (Bldg. eines „Ober- 
flächen” -Nitrids aus W u. Ne) 31 II, 2113; Einfl. 


verschied. Faktoren auf d. -Syuth. (Nomo- 
gramm) 3311, 1412; Rk.-Wärme d. -Synth, 
als Funkt. d. Druckes u. d. Temp. 33 II, 380 

Bldg.: bei Rk. v. akt. N mit H-Atomen 
30 II, 3723; 321, 340; aus N u. akt. H 33 11 
329, durch katalyt. Red. v. NO 30 II, 364; aus 
NO u. Ha an Pt-Moor 30 1, 3271; aus Nz u. H: 
an W 32 II, 1118; durch Dissoziat. v. NHaBr u 
NHaCl 32 11, 3527; aus d. Elementen durch 
elektr. Entladd. 31 I, 2024; (in Ölsäure) 3011 
1341: (Entlad.-Röhre) 31 1, 2024; in Glimm- 
entlad. 30 1, 3648: in d. Hochfrequenzelimm- 
entlad. 3111, 1673; in d. negativen Glimm- 
entlad. 32 I, 915; im Glimmstrom in Abhängigk 
v. Elektrodenmaterial (katalyt. Probleme) 331 
1567; in d. elektrodenlosen Entlad. 34 I, 3013 
durch Elektronenstoß 3211, 2283; durch Ka- 
thodenstrahlen (Hydrazin als Zwischenprod 
32 II, 2007; im Niedervoltbogen 31 II, 2558 
Einfl. d. Elektrodennatur auf d. N-Bind. 331 
2639. 

Photochem. Bldg. durch d. Resonanzstrahl 
d. Hg 30 IL, 1197: Bldg.: bei d. NO-Red. IL II 
2560; bei Red. d. CO2 durch induzierte intramo)! 
Umlager. v. Siloxenderivv. 31 II, 1532; bei 
Kaustizier. v. NHaCl mit MeO 311, 334 
durch Rk. v. K2COs bzw. KOH mit Na u. Ü 331, 
722; bei Red. v. Alkalinitraten durch Fe(OH)r: 
30 I, 1610; 311, 753; bei Zers. v. Fe(NOs)::- 
6H20-Krystallen in CO2-Atmosphäre 31 I, 455 
aus Äthylamin (therm.) 30 II, 3392; bei indu- 
zierter Oxydat. v. Cyanid 3% Il, 755; durch Red 
d. Benzaldehyd-Nitrit-Gemisches 311, 174 
durch Einw. v. Alkali auf Na-Pikrat (spektral- 
photometr. Verfolg.) 30 1, 261; bei d. Hiydrier 
v. Pyridin nach Bergius 31 I, 1616; aus Uro- 
tropin bei d. Sterilisat. 30 I, 260; in d. verschied. 
Stadien d. Zuckerfabrikat. 30 1, 2642; (Saft- 
eindampf.) 30 II, 1786; durch Reinkulturen v. 
Mikroorganismen (Ammonifikat. N-halt. Stoffe 
Sı II, 1871: aus Harnstoff dureh Mikroben aus 
sulfathalt. Boden 31 I, 3579; in d. Netzhaut bei 
Belicht. 301, 2119; durch Azotobacter 30 Il, 257; 
Einfl. v. Hefe auf —-Erzeug. durch Bakterien in 
Kultur u. in Fäcesaufschwemm. 32 1, 3078. 


Technische Verfahren. 


Ausgangsgase für die NH3-Synthese: \Vergas 
staubförm. Brennstoffe zum Gewinnen v. (rasen 
für d. —-Synth. 30 IL, 176*; Ha-N2-Gemisch für 
d. —-Synth. 30 I, 1959*, 2607*; II, 1420*, 2172®; 
SL L, 2912*, 3495*%; II, 1894*, 321, 1410*; Il, 
266*, 417*, 5834*, 1490*, 3003*; 33 I, 3342*; (bei 
d. Verbrenn. v. P) 31 Il, 1894*; (bei d. Vergas 
v. festen Brennstoffen in Ggw. v. W.-Dampf u. 
Luft) 31 II, 1894*; (aus C-halt. Material, W.- 
Dampf u. Luft) 321, 431*; (durch Zerleg. V. 
Koksofengas) 31 1, 2421*; II, 1088; (Trenn. d. 
Kohlengasbestandteile durch stufenweise Ver- 
dicht.) 30 II, 2085; (durch Tieftemp.-Verkoök. 
bituminöser Brennstoffe) 32 1, 721*; (durch Zer- 
leg. v. KW-stoffen) 33 IL, 2176*, 2374*; 34l, 
612*: (aus KW-stoffen, W.-Dampf u. Luft) 30 1 
2422*: 3% 1, 1094*; (beim Cracken v. Petroleum) 
32 II, 2503*; (aus CHs) 34 I, 436*; II, 996°, 
2117*, 3812*; (nach d. Wassergasrk.) 3% II, 2429; 
(aus Hochofengasen) 34 I, 3510*; (Weassergas U. 
Generatorgas) 31 I, 31909*; (N-halt. Wassergas) 
33 1, 2359*; Verwert.d. Kokereigases für synthet. 
— 34 1, 2466; Herst. v. CO, Ne u. Hz zur gleich- 


zeit. Synth. v. — u. Methanol aus Restgasen bel 
d. Ha-Herst. aus Koksofengasen 30 1, 134>* 
Gewinn. v. Ha für synthet. 321, 2915; 33 Il, 


3516: (druckelektrolyt.) 31 II, 3026*, 3241* 
(aus CHas-halt. Gasen) 32 IL, 7553*; (durch Spalt. 
v. CH4 mit geschmolzenem Al203 oder MgV) 
3211, 2237*; (aus Abgasen d. Druckspalt. v. 
Erdöl-KW-stoffen) 34 1, 1370*:; (Reinig.) 3% 1. 
1370*; — -Synth.: mit unreinem Ha 34 II, 490°; 
aus CO-halt. N2-Ha-Gemischen 31 II, 3026*: aus 
Hz2S u. Ne enthaltenden Gasen 31 I, 129*; aus 
UCHs-halt. Na-H2-Gemischen 33 I. 2496*., 
Reinig. d. Ausgangsgase 30 II, 961*, 1263®; 
31 I, 831*, 2913*, 3711*:; II, 3025*; 32 1, 270*; 
il, 1339*, 1490*; 33 I, 1185*, 2734*; II, 269°, 
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1911*, 2308*, 2720*, 3327*; 3A 1 
dicht.) 34 I, 3381*; (v. O2) 3 
u. brennbaren Bestandteilen) 3 
CO u. COe) 34 Il, 3294*; (v 
HI, 1055*; (v. COe) 31 I, 832°; II, 1467*; 3A 1 
1855*; (v. H2S) 31 I, 1213*®; II, 172°; 34 1, 2958 
(v. CH«) 34 Il, 650; (v. organ. S-, P- u. As- 
Verbb.) 3 II, 1468*: Behandl d Frischgrases 
mit fl. 31 Il, 2915*®. 

Katalytische Synthese: 311, 27u5*: 32 
1410*:; Il, 753*, 1339*, 1671*: 33 I, 1985*, 3761° 
Il, 759*, 2438°, 3192*; 3A, 911*; IL, 1667®; 
(Verdicht. d. Ne) 33 I, 2154*: (Aufheiz. d. Rk.- 
Gase) 32 1, 430*; (Erhitz. d. Synth.-Gase mittels 
inerter Gase) 321, 431*; (Erhitzen d. Gase auf 
über 350°) 33 Il, 426*; (bei niedir. Drucken u 
Tempp.) 31 II, 1614*; (Niederdruck-Mont-ÜCenis- 
Verf.) 31 1, 2520: IL, 3524: (Drucke v. 600 bis 
1000 at) 3211, 1816*: (Höchstdruckverf.. Ge- 
winn. d. H2) 30 II, 437: (Casale-Verf. d. Du Pont 
Corp.) 30 II, 600: Hochdrucksynth. 31 I, 32>*, 
s26*; Synth. (aus Ha u. fl. Ne) 33 Il, 1739*®; 
(Durchführ. im Kreislauf) 331, 1494*: (konti- 
nuierl. Ausführ.) 323 11, 1333*, 1671*; (Durch- 
führ. in Ggw. eines chem. inerten Absorpt 
Mittels) 33 Il, 759%; (in Gew. inerter Stoffe) 
341, 747°. 

Durchführ. exothermer Gasrtkk. 30 IL, 15095 *: 
3111, 751°; 321, 721°: 11, 754°, 2 
33 I, 3115*; II, 3605*, 3895*; 34 I, 740*, 902*, 
1094*; 11, 32094*; (Wärmeregenerier.) 321 
2092®. 

Katalysatoren 30 I, 421*, 109=80*: II, 2027*; 
31 I, 1336*, 3037*, 3711*; 11, 292*, 2196*, 2371®, 
3369*; 32 1, 2497*; II, 753*, 3000*; 34 IL, 304* 
(durch Bestrahl. aktiviert) 331, s24*: (mit 
Hochfrequenzstrahlen vorbehandelt) 32 11, 3929*: 
(nieht Si-halt. Basenaustauschermisceh.) 33H 
3605*; (ohne Pt) 30 Il, 1593; (mit Geh. 
an U-N-Verbb.) 30 IE, 1751*;: (aus Metalleva- 
niden oder Doppeleyaniden) 34 I, 1370*: (aus 
UN-Verbb. u. a. katalyt. wirksamen Stoffen) 
34 Il, 2178*; (heißes K-Metall u. Os) 321, 
431*: (K-Mg-Cr) 323 2621*: 3211, 2503*: 
(CaUNe) 32 11, 3135*; (Co[CN JeHs) 32 IL, 1339*: 
(komplexe Cyanverbb. d. Mn u. Co) 34 Il, 2874*:; 
(aus Fe, Metallen d. Fe-Gruppe oder deren 
Verbb.) 30 II, 3619*; (Fe-Katalysatoren mit As, 
B bzw. P) 321, 721*; (Aktivier. v. Fe durch 
Al203) 32 11, 3357; (Magnetite) 331, 2293*: 
(Fe2O3 aus Pyrit) 3311, 3324*; (oxydierend: 
Schmelz. v. Fe oder Fe-Legierr. im Oa-Strom) 
33 11, 2039*%; (Fe-Carbid) 33 II, 2174*, 2438*: 
(komplexe Eiseneyanverbb.) 32 IL, 1055*: (Alkali 
Eiseneyanverbb. mit Al bzw. Al-Verbh.) 331, 
654*; (Alkali- oder Erdalkali-Eiseneyanverbb.) 
331, 1404*: II, 1413*: (komplexe, in W. unlösl 
Al-Fe(UN)e-Verbb.) 331, 3761*: Regel. d. 
Katalysatortemp. 3% Il, 997*; gleichmäß. Temp. 
d. Katalysators 331, 476°: Erhöh. d. Leist. 
durch Kühl. d. Katalysators 33 1, 654*; Regene- 
rat. d. Katalysatoren 32 II, 1671*®. 

Apparaturfragen: 3211, 140; Handhab. 
hoher Drucke 33 II, 1904: Gefahrenmomente im 
Betrieb, Ausschalt. durch d. Konstrukt. 33 11, 
2173; Fe-Legier. als Schutzschicht für Rk.-Kessel 
331, 1997*; -Synth. (Vorr.) 321, 1131*; IH, 
1672*, 3588*: (App.) 34 I, 257*; (Kontaktapp.) 
Sl, 3711*%; (App. mit 2 Kontaktkammern 
30 11, 435*; (Druckgefäße) 34 L, 1004*: (Hoch- 
druckkompressoren) 301, 2291: 31 II, 1612; 
(Sulzer Gaspresser) 30 I, 1988: (Temp.-Regulier.) 
341, 2327*: (Wärmeausgleich in d. Kontakt- 
kammern) 32 11, 3003*: (wirksame u. regelbar: 
Kühl.) 30 1, 420*; (Verhüt. v. Wärmeverlusten) 
331, 1185*. 

Verschiedene Verfahren: Abtrenn.: aus Gasen 
30 I, 719*, 18350*, 3226*: II, 1263*; 31 I, 2373*; 
321, 431*; II, 1211*; 33 1, 3229*; (durch K 
densat.) 32 1, 3450*: (Anwend. v. Kälte) 32 11 
52; (durch Absorpt.) 30 II, 2356*: 31 II, s04* 
1094*, 18502*, 3023*; (mit suspendierten Metall- 
hydroxyden) 31 II, 1802*; (mittels Lsgg. v. Fe-, 
Mn- u. Zn-Thionat) 31 I, 1213*: (mit Thionate 
enthaltenden Waschlaugen) 3211, 392s*; (mit 
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Thch) 321, 715°: (mittels VeOs) 32 11, 1055®; 
aus u. UOe enthaltenden Gasen 34 |, 556* 
bei d. Gaserzeug. (indirektes, halbdirektes u 
direktes Verf.) 30 IL, 338; aus Gasen d. trockenen 
Dest. 31 1, 3421*: 32 11, 3285*; aus Kohlendest 

Gasen 30 IE, 1641*: 33 IL, 1810*; (aus d. bei d 
indirekten Kühl. anfallenden Kondensat) 34 I 


IIh8® aus Steinkohlengas 311, 195% aus 
Wassergas 30 I, 2040*%; (oder Koksofengas) 30 II 


2u85*: aus Kokereigas oder Stadtgas 33 |, 2268* 
aus Koksofengas oder dgl. 30 1, 1564*, 20607* 
Sı ll, 3201*: (halbdirektes Verf.) 301, 1550 
(halbindirektes C.A.S-Verf. v. Kopper) 2301 
1251: I, 501: (katalvt. Red. d. NO) 31 Il, 2953 
(Bilder. x N H4l2S04) 30 1. 1076; (Bind. mittels 
G«asschwefel) 301, 1559; (Reinig. v. Kokerei v 
organ, Verunreinieg.) 34 Il. 2447*®; beim Schwelen 
\ lorf in Retorten oder Generatoren SE 1, 
2543*: aus Hochofengasen 30 11, 1420*: bei d 
Herst. v. Straßenteer. aus Rohteer IE I, 718%: 


trennte Gewinn. d u.d. -Verbb. aus Gasen 
30 Il, 111°, 112°: SR 11, 1093*%: Gewinn. aus 
verd. Lsgg. oder aus Gasen 323 1, 265*:; aus \W 


321, 321, 3154*: 34 I, 1015*; aus Abwässern d 
kKohledest. 30 IE, 101%*; aus -W, d. Kokereien 
mit d. Dissoziator v Korobtschanski 30 IL, 5o1 


v. reinem aus Gaswasser 33 11, 3741*®; Ver 
arbeiten \ halt. Fll. durch Behandeln mit 
W.-Dampf 33 11, 2574*; Abscheid. d. -halt 


Wiisser aus Steinkohlenteer 30 11, 2u=8*; Auf 
arbeit. gebrauchter Gasreinig.-Massen 31 I, 1213*® 
Anreicher. im Gaswasser zur Verarbeit auf 
(NH4)2S04 30 Il, 1017: Herst. x -W. 341, 
3635*: (dureh Kondensat. d. HNz-halt Ab- 
dämpfe bei d. Herst. v. NHa-Salzen) 33 1, 3220* 
(aus Kaffee, Kakao, Mate) 33 II, 1841*; Verf. d 
(aswerks Hengelo zur Erhöh. d. (eh. im Gas 
wasser 31 IL, 801; Rückgewinn. aus Rk.-Mischun- 
gen 321, 1128*: Trenn. v. COz 3231, 1404* 
Reinigen v. organ. Beimenggz. enthaltendem 

321, 2407*: Entfern. v. Schwermetallverbb. aus 
ammoniakal. Lseg. 30 1, 876*; Dest, ohne Auf- 
sicht 31 II, 801; s. auch Gasreinigung; Kokereı 

Elektrolyt. Herst. aus N-halt. Ausgangs 
prodd. 30 II, 438*; -Synth. mittels elektr. Ent- 
ladd. 321, 116*, 563*: Durchführ. chem. Rkk. mit 
Hilfe v. Glimmentladd. 331, 653*; Herst.: mittels 
Teslaströmen in Kombinat. mit Funkenentladd 
3211, 1816*%; unter Wrkg. v. hochgespanntem 
Wechselstrom 31 1, 2012*:; durch kathod. Red 
v. HNO3 33 1, 2152*: aus d. Nitriden v. Si, B 
li, V u. W.-Dampf 321, 1132*, aus Ammon 
salzilsee. 30 1, 2202®. 

Gewinn.: aus Ammoniumsulfat durch Nieder 
schmelzen in Quarzgefäßen 31 1, 224%9*%: aus 
N Hall. Erdalkaliearbonat oder del. 32 1, 1690*®, 
durch Umsetz. v. NHsC] mit Krdalkalimetall 
oxvden oder -hydroxvden 33 1, 22093*, beim 
Sodaprozeß 31 I, 336*; bei d Solafahrikat 
32 I, 2219*, 2752®; -Wijedergewinn. aus Laugen 
d Ammoniaksodaherst. 33 11, 3741*; Wieder 
gewinn. aus Ablangen: d. NHs-Sodaherst. (durch 
Kalk.) 3% II, 4004*; als Nebenprod. d. Herst. v 
Na2l’Os aus NaeS0Os 30 II, 600; Nebengewinn. \ 

oder Ammonsulfat beim Sodaverf nach 
Leblane 33 1, 2449*: Il, 2575*: Pottascheherst 
unter Nebengewinn. \ oder Ammonsulfat 
33 11, 3607*: aus Ferrophosphor u. Nz 30 1, 723* 
2141*: aus N2, W.-Dampf u. Ferrophosphor 30 I 
-23*, 3710*%: bei d. Verarbeit. d. beim Pb-Reirig 
Verf. nach Harris entfallenden alkal. Schlacken 
Sl 1004*: Gewinn.: durch Glühen v. Mischun 
gen v. K-Phosphat, Fe-halt. Bauxit, SiO2 u 
Kohle 30 1, 723*: aus Alkalievaniden 32 1, 117° 
II, 267*, 1339*: aus Azotier.-Prodd. d. Erdalkali 
metallecarbide mittels He ( Fe) 31 Il, 1467* 
aus d. Abgasen d. CaUNs-Gewinn. 31 I, 686° 


aus Erdalkalieyanamiden 32 1, 17; ans CaUNz 
30 I, 876*, 2141°: II, 961°; (Anwend. bei Vul 
kanisat. \ Kautschuk bzw. bei Behandl. x 
Metallen mit NH>s) 323 II, 2702*; beim Aufschluß 
v. Silieaten mit CaO u. CaUNe 30 1, 1671*; aus 
Ba-Cvanid 31 11, 2915°%: aus Uvanamid u. W 
331, 1185*: beim Aufarbeiten v u. (O8: ent 


haltenden Harnstoffschmelzen 31 I, 157°; Trenı 
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v.A. u. — bei d. Herst. v. Phenylglyein 34 I, 
1245*; zur synthet. —-Herst. 34 I, 2467*. 
Rückgewinn.: in d. Kunstseidenindustrie 
30 Il, 497; beim Evakuieren v. Spinnlsgg. 3, I, 
2557*; aus d. Abgasen d. Behandl. v. Kupfer- 
ammoniumgeweben (chem. u. maschinentechn 
Möglichkeiten) 30 II, 3617; aus Abfallaugen 4. 


Zeilstoffaufschlusses mittels (NH4)2S03- oder 
NH4AHSOs-Lsgg. 3%1, 2217*%; Möglichk. d. 


Wiedergewinn. in Zuckerfabriken 30 11, 2451; 
-(“eh. d. Brüdendämpfe u. Brüdenwässer d. 
Zuckerfabrikat. 3% II, 675; Gewinn.: aus Spiritus- 
schlempe 30 Il, 2319*; aus Melasse u. Schlempe 
durch Dest. mit CaO 30 II, 484*; aus Maische 
oder del., bes. bei d. Gewinn. v. Propion- oder 
Essigsäure 331, 1212*, durch trockene Dest. 
landwirtschaftl. Abfälle 301, 2790; (Trauben- 
trester) 30 I, 1357. 
Kompbinat.-Verff. (Gewinn. v. Gußeisen uı 
) 34 1, 910; Il, 2726, 2737; Gewinn. v. Ar u. 
Ne als Nebenprodd. bei d. —-Synth. 33 I, 2446*; 
Verwert. d. gasförm. Nebenprodd. d. —-Erzeug. 
aus Wassergas 31 Il, 173*; vergleichende Ver- 
brenn.- u. Verdampf.-Verss. mit d. Restgas d. 
-Synth., Kokereigas u. Mischgas 32 11, 478; 
Herst. v. H2 u. CO aus gasförm. KW -stoffen 
(Restgase d. -Synth.) 31 I, 665*. 


Verwendung. 

Neue Anwend.-Möglichkeiten 3L 11, 2647: 
neue Wege d. -Verarbeit. (indirekte Verff.) 
32 II, 3036; Gasometer für — 30 II, 448: Er- 
zeug. eines gleichmäß. -Luftggemisches SL 1, 
1957* ; mit betriebene Kraftanlage 30 II, 2023*:; 
Verwend.: v. ZnCl2e-2NHs zur Energieerzeug. auf 
chem. Wege 33 1, 2493*; v. in lagerbeständ. 
Feuerlöschmitteln mit CCls 31 1, 1799*; v. als 
Kühlmittel 301, 1509; 32 1934; (in Kühl- 
systemen für Schmieröldest.) 30 IL, 661; (chem. 
Verh. gegenüber d. Maschinenmaterial in Braue- 
reien) 331, 2010; Vorteile d. COz-Kühlsysteme 
vor — 301, 2134; NH4OH als Ausflock.-Mittel 
für Tonsuspenss. 31 I, 3355; Verwend. in d.W.- 
Reinig. s. Abwässer, Wasser. 

Überblick über d. Entw. d. -—--Hydro- 
metallurgie v. Cu 31 II, 491; Darst. v. Cu-Vitriol 
aus Uralschen Erzen u. Abfällen (Behandeln d. 
Cu-Sandsteine mit —-Lsgg.) 3L1, 1956; Ver- 
wend. v. dissoziiertem — als Atmosphäre für d. 
Glühen v. Fe-Blechen u. -Bändern 321, 3494; 
Nitrieren v. Fe mittels — in Ggw. v. Pack- 
materialien 32 1, 3338; Verhüt. d. Rostigwerdens 
v. Eisenteilen in mit Feuchtigk. gesätt. Luft 
durch Spur — 331, 1507; Erhalt. stillstehender 
Kessel mit — 331, 1507; Verwend.: zur Be- 
kämpf. v. Korros. im modernen drucklosen Raffi- 
nat.-App. 331, 878; zur Verhinder. d. bei d. 
Dest. u. Crack. v. Rohölen auftretenden Korros. 
durch H2S oder HCl 31 II, 1089; zur Korros.- 
Verhinder. in Redest.-Anlagen 31 IE, 2404: zur 
nassen Reinig. v. Kohlengas 30 I, 1251: zur Vor- 
behandl. v. Mineralölen u. Kohlensuspenss. für d. 
Hydrier. 31 I, 2004*; zur Neutralisat. bei d. 
Säureraffinat. v. Crackdestillaten 31 II, 3064*. 

Verwend. zur Reinig. v. Lamefabrikaten 
30 I, 2334; Entfärben v. durch kondensierten 
Phenolformaldehydharzen 30 II, 1000*; Holz- 
imprägnier. mit As20s3 in wss. -Lsg. 30 11, 
2214*; Vereinig. v. auf W. zu bringenden Kork- 
stücken mittels eines Leimes aus mit behandel- 
tem Casein SO 1I, 1645*; Verwend.: zur Ent- 
schwefel. v. Viscoseseide 30 1, 1556; IL, 2461: 
zur Verhüt. v. Schimmel auf Wolle 34 II, 3333: 
zur Enthaar. v. Häuten 30 II, 2093: Vorbad für 

-halt. Entwickler 34 1, 2701*; Verwend. im 
Diazotypieverf. s. Photographie, S. 2352. 

Verwend. zur Schädlingsbekänipf. (Zu- 
sammenfass.) 33 I, 110; Casein- als Emuleier.- 
Mittel zur Herst. v. Ölemulss. für Obstzüchter 
33 ll, 2878; als Köder für d. Queensland- 
fruchtfliege (Chaetodacus tryoni) 3% II, 3822. 

Düngemittelherst. durch Behandl. v. Mg- u. 
Ca-Salzen mit u. CO2 34 II, 1834*; —-W. als 
Düngemittel 3L IL, 1503; Absorpt. durch Super- 
phosphat 31 IL, 1502; -Bind.: durch CO: u. 
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H3POs zur Herst. v. Düngemitteln 30 I, 100%: 
durch Torf 30 1, 1730; durch Lignin oder 
Ligninderivv. 33 II, 918*; Herst. v. N-halt, 
Verbb. aus Kohlenhydraten pflanzl. Herkunft 
durch Erhitzen mit NHs 311, 1152*; s. auch 
Düngung. 


Beseitigung von Ammoniak. 

Anwendbark. v. Atemfiltern für 301, 
1986; Gasmaskeneinsatz für — 3011, 1416*; 
Absorpt.-Mittel für zur Entfern. aus zum 
Atmen bestimmter Luft 32 II, 1946*: Reinigen 


v. -halt. Luft durch Silicagel 3L 1, 1790*; 
H2SO4 enthaltende Absorpt.-M. für — 311, 
3495*, 


Physikalische und physikalisch- 
chemische Eigenschaften. 

Modifikatt. d. — 30 1, 5; (spektraler Nachw.) 
30 11, 573; Unwahrscheinlichk. d. Trenn. zweier 
Formen d. —-Mol. beim raschen Ablassen aus d. 
Bombe 30 Il, 2485, Konst. 32 1, 2435; Zwei- 
minima-Problem u. d. -Mol. 33 1, 2781; 
Quantenmechanik d. -Mol. 34 1, 3; physikal. 
Beziehh. zwischen Hydriden d. Elemente d. 
V. Gruppe unter Berücksichtig. d. Assoziat. 3% Il, 
1254; Gitterenergien d. NHs-Halogenide u. 
Protonenaffinität v. 34 11, 1586; Berechn. d. 
Atomabstands 31 II, 1541: Vol. d. in kryst. 
Cu-Amminen 34 1, 3450; Bldg. eines akt. Gases in 

—-Entlad.-Röhren 30 II, 365; Best. d. Brems- 
vermögen für «-Teilchen verschied. Geschwin- 
diek. nach d. Seintillat.-Meth. 33 II, 1835; Ver- 
teil. d. RaA, RaB u. RaU zwischen d. Gas- 
phase u. d. Gefäßwandd. in einem Gemisch v. 
Rn u. — 34 11, 1584. 

Streuintensität v. Röntgenstrahlen an 
31 I, 2579, 32 1874; (Streukurven bei ver- 
schied. Tempp.) 33 1, 3534. 

Mol.-Struktur, Grundschwingg., Kernab- 
stände 30 I, 11; Gesetz v. Grimm u. d. lonisat.- 
Potential d. —-Moll. 30 1, 3403; Schwing.-Spektr. 
301, 645: 321, 630; Rotat.-Schwing.-Spektr. 
30 I, 940; 32 II, 975; 33 I, 1244; (Mol.-Struktur) 
30 1, 10; (v. gasförm., fl. u. gelöstem —) 3L 11, 
2838: Mol.-Spektren u. ihre Änder. durch zwischen- 
molekulare Kräfte, Festigk. d. NH-Bind. im gas- 
förm., fl. u. gelösten — 331, 1579; Spektr. d. 
atomaren N (NI) in — u. in Gemischen aus Hz 
u. Ne 34 1, 2715: reines Rotat.-Spektr. in Ab- 
sorpt. 33 II, 1842; Absorpt.-Banden d. —, d. 
Schwingg. parallel zur Symmetrieachse ent- 
sprechen 32 II, 336; Absorpt.-Banden (im Sicht- 
baren) 30 II, 1192; (im UV) 3311, 938; UV- 
Absorpt. v. ammoniakal. Lsgg. anorgan. Salze 
33 II, 3097; Ultrarotspektr. 331, 2052, 3416; 
(neue Absorpt.-Banden) 323 21; (Banden im 
nahen Ultrarot) 33 II, 1852; (im weiten Ultrarot) 
341, 2092; elektromagnet. Wellen v. I,!cm 
Wellenlänge u. Absorpt.-Spektr. v. — 3% I, 3024; 
photochem. Zers. v. Moll. mit diffusem Banden- 
spektr. (photochem. Zerfallsprodd. d. —) 30 11, 
14; diffuse Banden in Mischungen v. — u. an- 
geregtem Hg-Dampf 32 1, 642; Auslösch.- Quer- 
schnitt für d. Hg-Resonanzstrahl. in — 311, 1241; 
Einfl. auf d. Linienverbreiter. v. Hg-Resonanz- 
linien (Stoßverbreiter.) 31 1, 424: Kerrkonstante, 
opt. Anisotropie u. Dipolmoment 301, 1101; 
Lichtstreuung: in gasförm. — (Depolarisat.) 33 1, 
2053: in —-Lsgg. 31 II, 2838; Einfl. v. NH4OH 
auf d. Depolarisat. d. Lichtes durch Kaolin 34 I, 
3448; Einfl. v. —-Lsgg. auf d. Dreh.-Vermögen 
v. Glueidisgg. 31 I, 2725. 

Ramanspektr. 30 I, 2690; (Anomalie) 31 Il, 
199; (Einfl. d. Druckes) 31 II, 2122; (Einfl. d. 
mol. Assoziat.) 30 II, 2230; Polarisat.-Zustand d. 
Ramanlinien 30 II, 2230: (zirkulare Polarisat.) 
32 1, 3036; 33 1, 737; Ramanfrequenzen d. NH#- 
Gruppe 341, 3029; II, 399; Lichtabsorpt., 
Ramaneffekt u. Beweg. d. Elektronen in gasförm. 

3211, 2425; Ramanspektr.: v. gasförm. 
32 11, 2428: 33 IL, 3164; 34 I, 3028; in 
(Feinstruktur einer Schwing.-Ramanbande) 33 I, 
2053; in wss. Lsg. 3211, 3057; in verschieden 
konz. Lsgg. 321, 914; in festem 34 1, 510. 


--Lsgg 
‚SeL. 





wu 





Dielektr. kEigg. v. festem 34 11, 402; DE 
u. Umwandlungen v. festem 34 11, 402; DE 
331, 3685; (Funkt. v. Temp. u. D.) 31 1, 3655 
(Temp.- u. Druckabhängigk.) 331, 3057; (u 
Polarisierbark.) 31 Il, 202; (u. lonisier.-Spann 
34 1, 514; Dipolrotat. d. im NiCl2-65NHs nach 


röntgenograph. Mess. 33 1, 105%; mol. Ionisier.- 
Spann. in starken elektr. Feldern 31 I, 577, Blde 
negativer lonen durch Elektronenanlager. 34 I 
3016; Umlad. v. -lonen in 30 11, 604; Verh 
v, Elektronen zwischen d. Moll. v. 30 IL. 1944; 
Beweglichk.-Mess. in H2-— - u. N2-— -Gemischen 
33 11, 1153; Wrke. v. auf d. Fähigk. d. Fe 


Niu. Pt zur Emiss. positiver lonen 33 1, 25.2 
Durchgang v. elektr. Entladd. durch Ssıl, 


749: Vers. zur Erzeug. eines schwingenden Licht- 
bogens in 30 1, 481; Einw. v. K-lonen auf gas- 
fürm. 34 Il, 1588: Dissoziat.-Konstante SL 1, 
726; Aktivität v. in NHaU]-Lsgg. 34 I, 1760; 
Spann.-Effekt d. Leitfähigk. 3311, 676; Leit- 
fähigk. u. NHs-Partialdruck v. wss. -Lsg 
31 Il 2409: EK. durch Beweg. v. Elektroden in 

-Lsgg. 3% 1, 3320; elektrolyt. Wachstum v. Axg- 


Krystallen aus Lsgg. v. AO - ‚Agtı 
AgBr 341, 498. 


Diamagnetismus u. Struktur 311, 32; 
Susceptibilität d. NHar 32 11, 2208; Faraday- 
effekt in wss. Lsg. 33 1, 569; Normaldichte 33 1, 
1593: D. v. bei verminderten Drucken, Bezieh. 
zum At.-Gew. d. N, d. Gaskonstante R u. d. 
Grenzmolarvolum Fo 331, 1594; Normalliter-M. 
u. Kompressibilität 30 IL, 3722; 331, 3681; 
Kompressibilität bei 0° unterhalb Z at (Abweich. 
v. Avogadroschen Gesetz) 30 1, 2854; Mol.-Vol. 
bei tiefen Tempp. 30 11, 509; D. u. Ausdehn.- 
Koeff. v. wss. -Lseg. 3 IL, 1259; Vol.-Änder. 
bei d. Neutralisat. 30 Il, 3234; (Kontrakt.) 30 I. 
1738; therm. Leitfähigk. u. Akkomodat.-Koeff. 
34 1, 2724; Änder. d. Wärmeleitfähigk. in elektro- 
stat. Feldern 3231, 2692; spezif. Wärme (v. 10° 
absol. aufwärts) 30 II, 1047; (Kurven) 311, 
1074; (Formel für hohe Tempp.) 3% II, 3361; 
wahre u. mittlere Mol.-Wärmen bei konstanten 
Vol. 30 1, 952; wahrscheinl. Wert v. Cy SL 1, 
6>8; Ganzzahligkk. im Gebiet d. Gasmolwärmen 
u. d. krit. Größen 31 I, 2505; Wärmekapazität: 
v. gasförm. bei hohen Drucken 34 Il, 2376; 
v. gesätt. -Dampf beim Kp. 321, 360; Joule- 
Thomsoneffekt u. Wärmekapazität bei konstantem 
Druck 33 IL, 1315: Wärmeinhalt v. in Luft- 
Gemischen 30 L, 2700: Wärmemenge, d. absor- 
biert wird, wenn verschieden schnell aus einem 
Metallgefäß austritt 3311, 1316; Spann.- u. 
Ausdehn.-Koeff. (Berechn.) 34 IL, 31s81;: Schall- 
geschwindigek. in in Röhren 3311, 1317; 
thermodynam. Eigg. 301, 2699; Bind.-Wärme 
v.N:Hausd. Bldg.-Wärme 33 IL, 365; Energie- u. 
Entropiekonstanten 31 11, 3075; (Berechn. nach 
d. 3. Hauptsatz) 31 11, 2542; Entropie 31 11, 96%; 
321, 794; absol. Entropie 33 1, 2921; Dampf 


üruckkonstante, Entropie v. Krystall. . Mk 
N2+-3H2 =2NHs 3211, 1136; Konstanten 
x nach d. neuen Zustandsgleich. 30 II, 2745 
Zustandsgleich. für Ssıl, 750; Berechn. d 

Virialkoeff. 31 1, 1421: Energieaustausch in 
Gasgemischen mit S3ı ll, 2268; Druck-Vol.- 
Temp.-Werte für bis zu 1000 at v. 30-200 
$Sı 1, 3337: Kirchhoffsche Konstante 32 1, 504 
Dampftabellen u. Diagramıme bis 5°’ 301 
07; Beziehh. zwischen krit. Konstanten u. Vis 
osität v. 30 I, 2351: Joule-Thomsoneffekt 


n (Prüf. d. Zustandsgleich.) 30 II, >61! 
Gibbs-Daltonsches Gesetz d. Partialdrucke üı 


-N2-Gemischen 30 HI. 1544: Dampfdrucke d 
Syst, -H20, Anwend. 301, 3561: Druck- 
up. u. Zus. d. fl. u. dampfförm. Phase v 


W.-Gemischen im Sättig.-Zustand 32 II, 142 
Wosungswärme 31 11, 5585: Wärmetön, beit 


Mischen v, u. W. in Abhängigk. v. Zus. 
lemp. 341, 3182; F.-Erniedrig. v. sex 
sı 1, 2451; Dampfüruckkurve v. wss Lswr 
entwickelt sich beim Gefrieren v. Meer- 
asser?) 33 1, 744. 

D., Oberflächenspann. u. Adsorpt. im Syst 
W.- bei 20° 31 1, 1733; Oberflächenspann. v. 
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NH4ÖOH 34 1l, 175 Einfl. auf d. Oberflächt 


spann. v. Saccharoselsgeg. 331, 2755; Best 

Ditfus.-Zahl \ gegen Luft 30 1, 2680; Diffus 
iurch Erdöldestillate (Bedeut in (Gasbehäl 
tern) 30 Il, 2>56, Mess. d. Diffus.-Geschwindigkk 


bei Lsg. \ in @«-Fe 34 I, 2086; Einfl. v. tieı 
u. pflanzl. Leeithin auf d. Diffus. v. NHsOH in 
Gällerten 34 I, 1659 


unere Keib. v. Gasgemischen mit 

30 Il, 364; v. u. Gemischen mit 321, 1051 
\ (Einfl. d. Dipolmoments auf d. Größe d 
Sutherlandschen Konstante) 30 IT, 688; elektr 
Zerstäub. v. Ag in -Lsg. 32 11, 2030; koll 
lL.öslichk. v. Cu(OH)e in 30 11, 210 Peptisat 
v. CuCOs in NH4sOH NHatl 30 11, 211; Quell 
v. Gelatine in -Lsgg. 30 1, 34%; Einfl.: auf 

Entwässer. v. Hydrogelen 33 1, 1100: auf d 
Sedimentat.-Zeit d. Kieselsäuregele 33 II, 2115 


auf d. Viscosität v. Kollodiumpräpp. 3:3 1, 2071 
Aktivierte u. van der Waalssche Adsorpt 
32 I, 1641; Sublimat- u. Adsorpt.-Wärme ı 
an festen Körpern 3011, 1675; Adsorpt 
an Kohle u: Graphit (Adsorpt.-Wärme) 301 
1448: an Holzkohle 30 II, 1351; an akt. Kohl: 
331, 1421: durch reine u. oxvdierte Kohle 34 I 
3735; Quell. v. Kohle bei Adsorpt. v srl 
I0s2; Einfl. einer Durechtränk. mit NHsOH 
auf d. akt. EKieg. d. Kohle 331. 2660; auf d 
\dsorpt.-Vermögen 383 I, 2661; Sorpt.: v.'gasförm 
an Silicagel 32 IL, 514; v aus ammoniakal 
Lsgg. an SiO2-Gel 32 1, 3850; v. Natl u. Fe 
Tartrat an Silicagel in Ggw. v 32 Il, 3850; 
Alkalihydroxyden durch Silicagel bei Anwesenh 
V. u. NHs-Salzen 34 Il, 31; v. Ca u. Cu aus 
ammoniakal. Lsg. durch Silicagel 34 II, 742 
V. an NaCl u. Al2Os (Saphir) 30 Il, 25; v. fl 


u. -Dampf an ZnO (Benetz. u Adsorpt 
Wärmen) SL I, 3663; v. dureh TiOze, SnOs-, 


CeO2- u. ThOz2-Gele 301, 347; durch Silicate 
3ı 11, 3449; durch dehydrierten Laumontit 31 1, 
913; durch Chabasit 3 II, 1836; 321, 1585, 
durch Meerschaum 31 11, 1836; durch Zeolithe u 
Bentonite 341, 3704; durch japan. Säureton 
34 11, 2197: durch Glas 32 I, 2939; durch pyr« 
phores Fe 301, 2711; an Pulver v. vakuum 
geschmolzenem klektrolyteisen 321, 2030 


Wrkg. v. adsorbiertem auf d. photoelektr 
Emiss. v. Fe u. Pt 3211, 1893; Sorpt. v. 


Dampf durch K-Benzolsulfonat 3% 1, 15 


Deuteroammoniake: “34 1, wu, «durch Ha 
photosensibilisierte Zers. 34 Il, 210 HM al 
Indicator d. Mechanismus bei d. Photozers. v 
34 11, 2788; NHas u. NDs (Knergiestufen für ein 
Pofentialfunkt. mit symmetr. Doppelminima 
34 11, 1732; (Rotat.-Spektr.) 34 11, 5; Ultrarot 
Spektr. v. NDs 34 1, 1603; Auslösch. d. Hg 
Resonanzstrahl. durch deuteriumhalt 3411, 
2944; Rk. °'’H’HO N'’B’H’H H'Ho 

N'H'H’H 33 11, 2785. 
Chemisches Verhalten 

u. technische Umsetzungen. 

Durchführ. chem. Rkk. mit bei erhöht« 
lempp. (Überzug aus Katalysatoren auf 
Gefäßwand als Korros.-Schutz) 33 11, 1739* 


Zersetzung. 
Katalyt. Zers. 321, 1410*, 2367°; 381 
3116*; IL, 1911*: (Abhängigk. v. d. Temp... Di 
soziat.-Wärme) 30 1, 2050; Bezieh. zwischen “i 


Grad d. katalyt. Zers. u. d. Oxydat. d bei 
iAnwend. d. gleichen Katalysatoren 32 1 u 


Zers an UCu-Oberflächen 31 11, 52%: an N 
Katalvsatoren zur Darst. v. reinem Ne 301 
2372, an Fe 31 Il, 2416: (Kinetik) 31 II, 269 
an Mo, W u. aktiviertem Fe 31 I, 1566; an meta 


Ww 2301, 3308; 3211, 1118; Verhinder d. Zer 
in eisernen Gefäßen 30 1, 2464*; K tikd. R} 
NH3s (Gas) = N (gel in a-Fi » Ha (da 
32 11, 3050; ther Zerfall an O 32 I 
162 an Pt (Temp.-Koeff.) 321, 1193: (Zw 
schenprodd.) 32 1623: an W 31 I, 2962 
(Berechn. v. Geschwindigkk. heterogener RKkk 
> 11 157 \nwend ü Li ıjpeVvron ( Jausit« 
schen Gleich. auf d. Dissoziat. d in d. Ga 
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phase 32 I, 3392; 
Gleichgewichts 32 HL, 1136: Hydrazinbldg. bei d. 
Synth. u. Zers. v. NH3 32 Il, 2007; 
Labor.-H2 durch Cracken v. (+ Ni) 32 

706: Darst. b. billigeem Hz durch -Dissoziat. 
$ı I, 1495; Wirtschaftlichk. d. H2-Gewinn. 


aus 311, 2372: Gewinn.: v. — bzw. v. -H2- 


Gemischen durch Zerleg. v. NH3 (therm.) 33 1, 
921*; (katalyt.) 323 II, 3594*; v. 


bzw. N2-) Ofenatmosphären durch -Zers 
323 11,437. 
Photolyse v. wss. -Lseg. 3 I, a photo- 


chem. Zers. 3231, 24; Il, 673, 2007: 34 11, 570; 
(Zerfallsprodd.) 3011, 14. (Unters. d. Kinetik mit 
Hilfed. Rk. H + para H2==H +0rtho Ha; Auftreten 
eines Zwischenprod. NHa) 34 Il, 725; (Kinfl. « 
Strahl.-Intensität, d. Druckes, d. Hg-Dampfes u.d. 
Natur d. Wände) 34 1,3442: (negative Katalvse d. 
platinierten Wände) 3% I, 3442; (in Hexanlsgg.) 
34 11, 204; (Verzöger. durch atomaren H) 331, 
1411; durch Hg-Dampf angeregter -Zerfall 
331, 1557; radiochem. Zers. 34 II, 1593; Zers. 
u. Synth. unter d. Wrkg. v. «a-Strahlen 33 1, 
176; (Konz.-Gleichgewicht ) Ss Il, 1381; 
lonenausbeute bei d. -Zers. durch «-Strah- 
len 3% I, 1768; Zers. ind. Glühentlad. 3% I, 1022. 

Bldg. v. Hydrazin: beim elektr. Abbau 

227; beim elektr. u. photochem. Abbau 

Sı Il, 2425; beim oxydativen Abbau u. beim 
Aufbau in d. Flamme 301, 480; Zerleg. v. 
durch Kathodenstrahlen in Hydrazin, Nu. H 
31 I, 1573. 


Oxydation. 


Demonstrat. d. -Verbrenn. 341, 173; 
explosive Verbrenn. im Gemisch mit Luft 30 1, 
3533; Verbrenn.-Grenze v. -Luftgemischen bei 
höheren Drucken 301, 2703; Entflamm.-Temp. 
V. -Luftgemischen 33 II, 516; Flammentempp. 
v. Mischungen v. u. seinen Dissoziat.-Prodd. 
32 Il, 845; KExplos.-Geschwindigk. in detonieren- 
den Gasgemischen mit 30 11, 2480; Explos.- 
Gefährlichk. v. -Luftgemischen nach älteren 
u. neueren Unterss. 31 I, 2244; (Einfl. v. Zünd- 
stärken u. Anfangsdrucken auf d. untere Explos.- 
Grenze) SL II, 394; Rk. mit atomarem O 30 11, 
3235; Einw. v. Os auf — 30 I, 3655; Rk.-Gefüß 
aus Alfür d. Oxydat. v. mit reinem O2 301, 
1669; photochem. Rk. mit O2 34 11, 570; photo- 
chem. Oxydat. wss. —-Lsgg. 32 IL, 2018; lumines- 
eierende Oxydat. durch SeO2 33 II, 337; sensi- 
bilisierte Oxydat. 33 II, 1645; Einfl. d. Lichtes 
auf d. Oxydat. v. u. -Salzen (Nitrifikat. im 
Ackerboden) 3 II, 2046; biol. Oxydat. in ge- 
gliederten Perkolatorfiltern 31 II, 1436. 

Oxvydat. (Theorie u. Praxis) 3L 11, 290; 
331, 3341; (Theorie am Pt-Netz) 33 II, 3805; 
(Geschwindigk.) 33 I, 893: (Best. d. Ausbeute) 
Sl, 2574; (HNO als Zwischenprod.) 30 IL, 
2736; (Vorteil d. Anwend. hoher Tempp.) 34 1, 
1442; katalyt. Oxydat. 321, 270*; 33 1, 990*, 
1185*, 3116*: 34 I, 911*, 3782*; (unter Strom- 
abgabe) SL IL, 2915°; (in Gew. v. W,-Dampf) 
30 I, 570*; 34 3509; (gleichzeit. Oxydat. v. 
SO2) 34 1, 3034; (Ü 5 rtrag d. Rk.-Wärme) 30 II, 
2587*, (Kühl) 321, 270*; IL, 3003*%; (Abscheiden 
d. Stie koxvele aus d. erhaltenen Gasen) 341, 
747*:. (He . eines hochverdichteten -Luft- 
gemisches im Kreisprozeß für d. Oxydat.) 30 IL, 
601*:(Vorricht.)30 1. 1515*: 11, 287*: 321, 116* 
331, 2293°; 11, 1912*®. 

Herst. v. Stickoxyden aus NHs 30 L, 3711*; 
II, 11139; 31 1.7503° 2 1E 2371°%: 32T 2877*; 
11, 3762 *- 34 1, 912*: (konz. Stickoxyde) SEI, 
1734 34 1, 3248*; (Kühl. d. Rk.-Prodd.) 3L1, 
i145 . : Ca unter Rückführ. d. Abgase in 
d. NH3-Verbrenn.-Elemente) 31 I, 2913*; (Auf- 
bewahr. für auße rgewöhnl. Bedarf d. H2S0s- 
Anlage) 31 I, 3710*:; (Verarbeit. auf N20s oder 
konz. HNOs) 31 u. 1837 *; 

Herst. v. HNOs 30 II, 2932: 31 I, 936* 
ıl, 3373: 321, 563*, 1410*, 2877*: Il, 2503*:; 
331, 1828*: Il, 1413*, 3516, 3606*:; 34 II, 109*, 
Ss21*, 997*; (Zusammenfass.) 31 I, 335: (Über- 
blick) 321, 2876: (Best. d. Ausbeute) 3211, 


Thermodynamik d. N2-Hz- 


Gewinn. v. 


künstl. (He2- 
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2218; (konz. HNOs) 30 1, 1345*; 311, 664*, 
2521*; 323 II, 583*; 32 11, 1055*, 1490*, 2218, 
3003*; 33 11, 759*; 3% Il, 304*; (Verbesserr.) 
33 11, 2436; (abgeändertes Drucksyst.) 3L1, 
333; (neuart. Absorpt.-Syst.) 31 I, 3037: (Ver- 
dicht. d. restl. N-Oxyde durch Turbokompressor) 
311, 664*. 

Herst. v. Nitraten 30 I, 2141*; 33 II, 
katalyt. Oxydat. v. NH3a mit Persulfat zu Nita; 
u. N2 30 1, 5524; Salpeterfabrikat. durch kata- 
lyt. —-Oxydat. in Kanada en I, 831. 

Katalysatoren: 30 1, 723*: Il, 2422*: 321, 
116°, 1410*, 2367°, 3480*:; a, 3135*, 3762*®: 
33 II, 587*; 3% 1, 265*; II, 1353*; (aus mehre- 
ren Metall-|Pt|-Drahtnetzen 31 1, 986*: (mit 
Säure ausgelaugte basenaustauschende Stoff») 
311, 2795*; (ohne Edelmetall) 3% 11. 2354; 
(ohne Pt) 3011, 1593; Kontaktvermögen v., 
CaO u. SnO2 321, 340; Ur-Katalysatoren 
34 11, 1580; Co-Katalvsator 33 II, 2174*: 
reines Co-Oxyd als Kontakt 33 IL, 2174*; 
Katalysatoren (Aktivier. v. (0203) 3% II, 997*; 
(akt. Fe-Oxyd) 33 II, 1910*; (Pt-Netz) SEI, 
3711*; Il, 292*, 1894*, 2371*,;, (Pt-Gewebe) 
33 11, 3505*; (Pt bzw. Pt-Legierr.) 3% Il, 304*, 
3025*; (Pt-Rh) 31 I, 832*, 2100*; Il, 1468*, 
1894*; 321, 3098*; Il, 3135*%; 34 11, 2874*; 
(Netz aus Pt-Rh mit Fäden aus reinem Pt) 30 II, 
2935*; (Re-Pt-Legier.) 33 I, 3116*; Theorie d. 
Oxydat. am Pt-Netz 33 Il, 3503; Kapazitäts- 
begrenz. v. Pt 3L 1, 3434; Einfl. v. Fremdgasen 
auf d. Lutft- Oxydat. an Pt 3111, 379; Vergift. 
v. Pt 31 11, 3240; 33 1, 1827 

Löslichkeitsverhältnisse. 

Löslichk. in  verschied. Lösungsmitteln 
(Bezieh. zum Dipolmoment) 3 11, 965; Vier 
Fl.-Gleichgewichte in Systemen mit 301, 
791; tern. u. quatern. Fl.-Gleichgewichte mit 
3211, 1582; Löslichk. in W. (graph. Best.) 
32 1, 1122; (v. aus Gasgemischen) 30 I, 1606; 
Absorpt. durch einen W.-Tropfen 34 II, 2492; 
Syst. —-W, (bei Tempp. bis 150° u. Drucken 
bis 29 Atmosphären) 33 I, 2359;  Absorpt.- 
Geschwindigk. (in W,. u. verd. Mineralsäuren) 
331, 3272; (in HC1I-Lse.) 31 I, 39; Löslichk. in 
wss. Lsgg. v. NaOH 3211, 2441; Verteil. v 
zwischen Toluol u. wss. Silbe we gg gen 
u. -hydroxyd 30 I, 2713; zwischen Chlf. W.bei 
25° 31. II, 1967; zwischen ChlIf. u. Zn(NOs)2-Lsg. 
331, 3910; zwischen Chlf. u. GdJe-Leg. 331, 
30910, 


Löslichk. v. Dämpfen in — 3411, 1581: 
Löslichk.-Prodd. anorgan. Salze in 30 I, 1740: 
Löslichk. v. Verbb. in wss, -Lsg. (Na2SO4) 


30 Il, 1594; 321, 2001: (Na2COs; Entwässer. 
v. Na2COs) 31 1, 2654; (INHa4]2S04) 321, 2001; 
(Sulfate v. NHa u. Na) 33 1, 197; (CalOH 2, 
CalJOs]2e u. NHaC1lOs in verd. ammoniakal. Lsgg.) 
34 II, 2164: (akt. ZnO) 34 1, 3430; (SbaS3 u. 
Sns2) 32 II, 1423: (CuO) 34 II, 1754: (CulOH ie) 
34 1, 3043; (AgClu. Ag20) 30 I, 2712; (AgUNS) 
321, 2701; (K- u. Na-Ferrocyanid) 34 1, 371. 


Verschiedene Reaktionen. 


Rkk.: mit H-Atomen 33 I, 370: mit akt. N 
(Existenzfähigk. d. freien Radikale NH u. CH) 
3211, 822: mit N-Oxyden 341, 3330: (N203) 

All, 1106; Syst. -H20-N205 34 II, 1575; 
Gewinn.: v. NHa4-Salzen aus synthet. 321, 
431*; v. NHaCl aus Rn. CH 34 1 3218: v 
NHaCl, KCl u. Phosphorsalz aus Sylvinit, H3PO%s 
u. S3ı Il, 36485*: v. NH4NOs aus HNOs u. ga=- 


füörm. 321. 431*: Überführ. in (NHs)2S04 
32 1, 562*, 563*, 2367*: Il, 417*; (NHs)2S04 aus 
gasfürm. u. SO2 31 1, 3384*; Verarbe it. SO>2- 
u. -halt. Gasgemische auf Sulfit-Bisulfit- 


gemische 321, 115*: NHas-Phosphat u. Ha aus 
W., u. P 31 1, 3241*; Rkk.: mit O-freiem 
trockenem NHaF (Herst. v. Hydrazin) 331, 
1515*: mit Fa (Bldg. v. NFa) 31 II, 976; mit F2 
in wss. Lseg. 33 I, 2908: mit HF (Teildiagramm 
d. Syst. -HF) 333 II, 1002: mit HClu. CHsCOOH 


30 I, 2854: mit Hypochlorit 32 1, 1330; mit J2 
33 11, 2063; mit JE? SL 1, 1735; mit gasförn 
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JBr(Bl 
mit BBra 321, 
mit SClz [Bldg. v. 
u. W.-Dampf 33 1, 653: II 


g.v.NJs) 31 1, 1586; mit BsHıo0 31 1, 42 
1351; mit SiBrs 321 ı 

(SN)4] 3 II, 2846; mit S02 
520, 3170# mit SeFe 
mit SOs u. Pvridin in wss,. Lsg. 34 Il, 
1905; mit PCls (langsame Sättig.) 34 Il, 22: mit 
P205 331, 6, (Bldg. v. NHa-Salzen d 
Amidopyrophosphorsäure) 30 1, 3657; mit Phos- 
phaten 30 11, 1593: mit CO: 31 1, 157*®, 
(Einfl. intensiver Trockn.) 31 I, 24531: (Partial 
drucke v. COa2, u. W,. im Gleichgewicht mit 
Lsg. v. NHsHCOs) 31 1, 3646; mit CO 

33 Il, 2311*®; 
-H2O0 SL II, 25=4 
(Thermochemie) 3 1. 
331, 396: (Löslichk.-Is 
H>O-UO»- 30 1, 


33 I, 2923; 
155 s 


101 10% 


gesätt. 
(katalyt.) 32 11, 615*; 
H3S 32 I, 1477: SOsa- 

IN54#; -H2S04 

H20-— -P205-S03 
therme bei 25°) 34 11, 2350; 
1423: 321, 1478. 

Ammine v. Doppelchloriden 331, 3039 
Einw. auf feste Polyhalogenide 33 I, 2640; Rkk 
mit Alkalinitriden 30 II, 26524; Bldg. v. Nitraten 
u. Nitriten in Ggw. v. Alkali bei Kurzschluß v. 
O02-—-Ketten 30 II, 1346; Luminescenz v. Na 
bei Rk. mit 31 II, 3442; als Ursache d. 
Nebel-Bldg. bei d. Neutralisat. v. Ikali mit 
Halogenwasserstoff 311, 583: Verwend. zur 
Gewinn. v. NaOH u. CaCle aus Lsgg. 30 I, 422*®; 


=myst, 


33 1, 


Syst. Na2S04-(NH4)2S0% -H20 3% 11, 1084: 
Syst. KOH-H:2V- 33 3670; (Entmisch.) 
3311, 1961; Syst. K2alO3-—-W. 3211, 1265; 
Rk.: mit K-Pyrosulfat 31 II, 1099; mit Erd- 


alkali- oder Mg-Carbonat 3L I, 656*; mit Erd- 
alkali- u. Alkalicarbonaten (Uyanamid-bBldg.) 
331, 2662; mit Erdalkalicarbonaten (Azotier 


Gleichgewicht) 341, 358; Erdalkalievanamidı 
aus Erdalkalicarbonaten, CO u. synthet. 

Sl, 686*; für d. Ca(UN)2-Gewinn. geeignete 
Doppelverb. v. Ca{UN)e u. 311, 2106*; Bind. 
Y. bei hoher Temp. in Form v. Uyaniden, 
Cyanaten u. Cyanamiden ein- oder zweiwert. 
Metalle 33 1,82S*; D.D. u. Partial-Mol.-Voll. v. 

für d. Ammine v. CaUl2e u. Batle 32 1, 454; Einw. 
auf Ca-Orthophosphate 301, 2069; Verh. d. 
Mg" zu in wss. Lsg. 34 I, 3717; (Best. d. 
Dampfdruckes über ammoniakal. Lsgg. v. Mx- 
Salzen) 341, 1411; (Löslichk.-Veränder. v. 
Salzen in -halt. Lsg.) 34 Il, 2551; (Gleich- 
gewicht in -halt. Mg-Salzlsgg. durch d. un- 
vollständ. Fäll. d. Mwx(OH)2 mittels ) 3% 11. 
2351: Darst. v. N enthaltendem ZnO bei d. 
Hydrolyse v. -halt. Zu( NOs)2-Lsgg. (ziegelrot« 
Form d. ZnO) 331, 1922; Einw. auf d. Syst. 
ZnCle-NHaCl-H20 30 Il, 2503; Syst. ZnS04- 

W. 3211, 1266: Verh. v. reinstem Al gegen 

3ı ll, 1812; Bldg. v. AIN aus Al u. AlUls-NH 
3411, 557; Einw.: auf Alaun 3L 11, 
Ga u. Ga-Halogenide 32 11, 1902, 
VOCI (Bldg. v. Vanadylamiden u. -imiden) 301, 
1915: auf Ti-sulfide 34 II, 410: auf Snda in 
verschied. organ. Lösungsmitteln SL, 
auf GeCh [Bldg. v. Ge(NH)2] 30 I, 2376, 3 I, 
20: auf Monochloromonogerman u. Dichloromono- 
german 34 1, 1958; auf GeJs 32 IL, 351: 331. 
1330; Syst. Ge-— -GesNs4-Ha2 32 II, 3213; Gleich- 
gewichte NaGeH3-6NH3, NaGeHs3-4.5NHs, 
NaGeHs 34 I, 3719; Einw. auf Zr-Sulfide 33 II, 


2557; auf 


GE ae 
N), AUul 


280, 


29365; Rk. mit methylalkoh. Lsgg. v. ZrS0s 
3ı Il, 28: Fällbark. seltener Erden mit über- 


schüss. 3211, 35; Farbrkk. mit wss. ReCls- 
Lsg. 33 1, 1599; Einw.: auf ReOCl 33 11, 1328; 
auf CrCl2 3% II, 2380; auf Cr-Dihalogenäthylat« 
(Bldge. v. Ammoniakaten) 3011, 96; beim 
Erhitzen d. Fe im -Strom 32 11, 511; Fäll. v. 
Fe(OH)s mit aus CuSOs-halt. FeCls-Lsgeg 
34l, durch H bewirkte Red. u. thern 
Zers. v. Nitriden d. durch d. Rk. v. NHa mit 
verschied. promovierten u. nichtpromovierten 
Fe-Katalysatoren entstanden sind 341, 6% 


3187; 


Rkk.: mit FeCls u. AlCls (Potentialverlauf ) 
301, 2224; mit Fe(NOs)2 u. BeCl2 3231, 510; 


nit Kryst. Fe2(SO4) (Topoehemie) 33 II, 1982 
mit Fe(SOs)la unter Gewinn. v. (NHs)S04 u 
Fe203 33 II, 2039*: mit Fe(CO)5 30 1, 3286: Einw 
v.—-gesätt. A. auf Fe(CO)s 32 1, 511: Komplex- 
Verbb. mit Fe-Carbonylen 30 I, 2376: Einw. auf 
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letracarbonvleise Il)-halogenid Blie. v. Hex 
ammineisen{1l)-halogeniden) 301 nu licht 
empfindl. Schichten aus d. Umsetz.-Prodd. x 
NHs mit Malein Oxvbernstei ler Dieox 
bernsteinsäure u. FeiOH BE IL. Isum® Kk t 
NisC 301, 2229; Einw. v. verd lsg. a 
(uc] t Nille-Lsg. 34 1. 3100; K plexbid 
mit A Sa nd I, 1868; Best. d. RK piexität 
konstanten d. Ammineupriionen dur I x 
Mess 32 | „i)h4 zZ. is da k! ihi lage \ 
\eNVO 10 33 IE, 38235; ı rbas. Säaur ' 
Katalvsator für d. Red. amı ikal. Ag-Lagg 
iurch HsPoO Er Il Imst Exnplos. el it 
n iakal a-Lag. 323 11 1), 1152; Zellen mit 
\rNOs in Ger hen \ Ww.Stl ), kinw 
wuf Hort (Zus 1 hwarze [ie 


Verl \ tig 
durch NH4OH g 
Mineralsäurer ler 


elektrometr. Unterss. d 


misches) 3% 
Heli durch Behandeln d 
schwärzten Hartl ini 
CHsSCUOON 331. 26653 


Wrke. v auf Hetle-Lsger. 3381, 1320: Rk 

mit Hzbre? NHas (Bilde. v. HeHeNBr u. HeeNKBr) 
301, 1755: mit HgdJe 34 I, 3710; mit Lage. \ 
kK-Mercurijodid u. Mercuribromid, -nitrat, -sulfat 
u. -perchlorat 33 II, 3>25; Fall. v. Pa u. Ta au 
flußsaurer Lsg. mittels 32 11 037 Auflsg 


metall. W dureh ammoniakal. Cuprilivdroxvd 


eg. 33 11, 1170 


Einw. v. Hochdruck- inf organ. Verbh 
(Ammonolvyse v. Fettölen) 34 IL, 3» katalvt 
Bldg. v. HUN uus u1.CO bzw. KW-stoffen 30 I 
IS090: 31 1, 1714; (Abhängiek. v. Katalysatoren 
31 1, 1714: (C’eOz als Katalysator; Rk.-Mechani 


Zusatzzase) SI I, 1715 
Durchlacd ‚bl ll, "14 
Harnstoff) 30 IE, 132 


mus; Einf verschied. 
2577; (bldg. bei d. elektr 


Rk.: mit CO» (Synth. v. 


(in Gew. v. Carbiden) 30 Il, 135*: (in Gew. ı 
in fl lösl. Salzen) 3011, 1442*%: mit COS 
(Darst. v. Harnstoff) 30 11, 135*; Aufarbeit. x 


enthaltenden Gemischen auf Harnstoft 
u. NHa4-Carbamat 31 1, 116% Harnstoff 
-UO2 (Fl.-Gebiet) 323 I. 484; USCNH: -Had) 
331, 368; photochem. Rk. mit CzxH4s 30 Il, 876; 
311, 2546: (AF-Werte) 3311, 3246; Rk. mit 
\thvlenoxyd 321, 1532; Photosynth. 
methvlentetramin aus HUHO u in 
TiO2 u. CuCOs 321, 355, 3388: Verh. v. Hexa 
methvlentetraminverbb. v. Typus Cu2zAcslrtj 
u. CusAcelUrtp. in 3311, 1003; Gewinn. d 
Methivylamine durch katalvt Dehvdratisier. d 
Syst. -CH3OH 321, sOl: Systeme Propv! 
alkohole u. -Butylalkohole (F.-Kurven) 33 11 
2096; Rk. zwischen m-Dinitrobenzol, A. u 
erstes photochem. Experiment im Hochgebirge: 
341, 1810; Einw. auf Photopyridin 33 I, 2754 
photochem. Rk. v. CH20 u in Gew. v. Katalıy 
satoren 33 II, 3303; Zers. v. Benzaldazin unter 
1000 Atmosphären -Druck 3211, 3514; Sul 


(Ve u. 


Syst 


kıyrw \ 


fonier mittels Trimethvlsulfamidsaur 32 
1575*: Einw.: auf Aecervisäuremethylester 3% 1, 


Malonsäureäthvlester u. Malonamid- 
säureäthvlester 3311, 659: auf Brenztrauben 
säure (freie Energie d. Bldg. v. Alanin) 3% I, 737 
relative Rk.-Geschwindigk. mit Phenvlisoeyanat 
341, 3732: Fäll. durch Rufiansäure 30 I, 343% 
Rk. mit Triketohydrindenhydrat 3011, 2925 
Einfl. v : auf Rkk. in festem Zustand 
30 II, 350: auf d. Entsteh. v. atomarem H bei 
jelicht. v. Hz 31 II, 1672; auf d. Geschwindigk 
d. Einstell. d. F.-Gleie har wichts v. S 30 ll, 16767 
auf d. Synth. v. kryst. SiO2 (Krystallisator) 
301, 2529; auf d. doppelten Umsatz zwischen 
NH4NO3s u. NaCl 34 1, 3829; auf d. Oxvdat. ir 
Ggw. v. Co-Salzen (v. KaAsOs) 3011, 2>=2 
(v. KarelUN%W) 301, 2881: auf d Wrkg. d 
Lichtes auf TIC1 33 1. 1411; auf d. Rk. zwischen 
Mg u. W. 3011. 1849: auf d. Grünübergang d 
rosa MnS 31 I, 46; 34 L, 1178: auf d. Zers. d 
Hz2J2 in Hz u. HgJ2; Ammoniakate d. Hgz)ı: 
Hg)Jz 34 I, 2103: auf d. Wander.-Geschwiı 
Ag-Ions 31 11, 1683; auf nicht 


orthochromat. u. panchromat 


2108; auf 


sensi- 
Emuls« 


5 hyvpersensibilisierende Wrkg. 3311, 
1059; mit sensibilisierte Photo-Rk. v. CzHa 
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Verwend. als Katalysator d. Diacetonalkohol- 
zers. 31 II, 26094; hemmende Wrkg. bei d. Fett- 
härt. 353 I, 4067; katalyt. Wrkg. beid. Kondensat. 
v. Phenolen mit CH20O 34 1, 1397. 

Eigentüml. Angriff auf chem. Geräteglas 
durch verd. wss. 33 11, 3904; Zerstör. v. Er-W- 
Stahl in -Gas 3% 1, 3256; Ammoniakafe >. 
Komplexverbindungen. 


Flüssiges Ammoniak. 


Beginn. d. Forschungen über fl. — in d. Ver- 
einigten Staaten 331, 3402; Forschungen über 
fl. 1933 (Überblick) 3% 11, 3221. 

Herstellung u. Verwendung: Herst. v. fl. 
als Labor.-Arbeit 31 11, 2978; aus synthet. —- 
Wasser 34 I, 10915*; aus ammoniakal. Wässern 
d. Brennstoffdest. 331, 2347*; (Anlage zur 
Darst. v. reinstem in Gasfabriken u. Kokereien) 
34 11, 1550; bei d. Synth. bei niedr. Druck 383 1, 
2S0, ’ 
Techn. Verwend. 3211, 753; Gefäße für 
Arbeiten mit fl. — 31 II, 2768*; Herst. v. —- 
Lsgg. aus fl. — 33 I, 828*; 34 II, 997*; Anwend.: 
an Stelle v. H2 bei d. autogenen Schweiß. 32 II, 
3956; zum Trocknen fester Prodd. 30 II, 2850*; 
zum KEntwässern v. Salzen 3011, 280%; zur 
Reinig. v. Steinsalz 3% I, 1856*%; zum Trennen 
v. Kalisalzen 30 Il, 3324*; zum Entwässern v. 
V2Os-Hydraten (Ausschüttel.) 31 1, 206; zum 
Entwässern v. Ton u. Kaolin 3% 1, 2405; zur 
Extrakt. v. organ. Substanzen 3111, 835*, 
3238*. 

Physikalische Eigenschaften u. chemisches 
Verhalten: Mol.-Spektren u. ihre Änder. durch 
zwischenmolekulare Kräfte, Festigk. d. NH- 
Bldg. im gasförın., fl. u. gelösten — 33 1, 1579; 
Ramaneffekt 301, 1593, 2690, 3157; II, 2231; 
321, 492, 2138; Absorpt.-Spektren v. Salzen 
in fl. 32 I, 2428. 

EKK. in fl. 33 1, 908; Ketten aus fl. 

u. ammoniakal. Lsgg. 3% 1, 1620; Ketten mit 
Lsgg. in fl. ‚ thermodynam. Konstanten d. 
Aminozinkcehloride u. v. ZnCle 3% II, 921; Funkt. 


d. Chinhydronelektrode in fl. — 3011, 1842; 
Leitfähigk.: tern. Salze in fl. — 34 1, 190; d. 
Alkalimetall-Lsgg. in fl. - 331, 1093; in d. 


Systemen Na-K- u. Na-Li- 341, 2373; v. 
Alkalinitratisgg. in fl. — unter Druck 33 II, 1652; 
v. Li-, Na-, K-, Rb-, Cs-Nitratlsgg. in fl. — 31 11, 
3308; v. NaBrOs3 u, KNHain — (Best. v. A,u. Ä) 
331, 2223; v. NaNH2 u. KNHe in fl. 341, 
670; v. Natriumtrimethylstannid u. v. Na-Salzen 
v. Phenolen u. Thioalkoholen in fl. — 34 I, 159; 
v. Natriumtriphenylstannid, Natriumtriphenyl- 
germanid u. Triphenylmethylnatrium in fl. 
341,189; v. organ. Substanzen in fl. — 30 1, 337; 
v. Amidosalzen in fl. 33 11, 1311; Abhängirk. 
d. Dissoziat. v. d. DE. v. Lsgg. in — 33 I, 2786; 
Dissoziat. v. KNHa in fl. 331, 1252. 
Elektrolyse: v. trockenem fl. — 33 I, 1908; 


in fl. - (Rk.-fühige Formen freier Radikale) 
SU ll, 1110; d. Lsgg. v. Borhydriden in 
3211, 38552: d. Lsg. v. B2He in — 31 Il, 1687; 


elektrolyt. Abscheid. v. Metallen in fl. — 30 11, 
2615; 31. 1, 2318, 3324; 32 1, 918; Elektrolyse: 
v. Metallsalzen in fl. 33 11, 679; d. Lsgg. v. 
Be -Verbb. in fl. 32 I, 928. 

Wärmeleitfähigk. 3% I, 2723; Dampfdruck: 


REEL (über wasserfreiem LiNOs) 31 II, 1812; 
(Einfl. v. NaNO3, Aufbewahr. v. mit NaNOs 
gesätt. - in Fe-Gefäßen) 31 II, 2410; d. Lsex. 


v. NH4NOs, NH4J, NHasBr u. NHall in fl. 
34 11, 2191; Lsg.- u. Rk.-Wärmen in fl. — 34 
1627, 1628; Best. v. Mol.-Geww. in fl. — 31 
1791; 33 II, 839. 

1. als Iyophiles Dispers.-Medium 31 II, 
972, 1113; Syst. Ha-fl. NHs (Diffus. unter Druck) 
3% 1, 815; Fl. als Lösungsm. u. d. Ammono- 


syst.d. Verbb. (Lseg. v. Metallverbb.) 30 Il, 1052; 
(organ. Ammonoverbb.) 30 IH, 3526; (Systematik 
d. -Verbb.) 30 Il, 1650; (Natur freier Radikale, 
ihre Darst. u. Eigg.) 31 1, 1256; (organ. Ammono- 
verbb, (temischte Säuren u. Ammonosäuren d. N) 
31 11, 186; Löslichk.: d. H2 u. He 33 I, 2214; v. 
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N2 bei 25° v. 25—1000 at 33 I, 2777; Eigg. v. 
Metallsgg. in fl. — 311, 3322; 3231, 626: Lös. 
lichk.: v. anorgan. Salzen 31 Il, 3431: 32 
3193; 33 IL, 3368; 34 I, 497, 654, 1442; v. Nacı 
33 Il, 660; (Sättig.-Dampfdruck d. Lsg.) 341 
1297; v. K (Dampfdruck v. K-Lsgg.) 30 I, 1277 
v. KNO3 31 II, 2692; 32 II, 2010; v. metall, Lj 
bei niedr. Tempp. 331, 3179; Mol.-Größe y. 
NHa4C] in fl. — 31 1, 1791. 

Rkk. in fl. — 32 II, 822, 3929*; 3% I, 1604, 
3576; 1, 3537*%; Durchführ. doppelter Um- 
setzungen in fl. — 31 I, 1725*; Red.-Rkk. in fl, 
31 1, 3322; Bedeut. d. als Lösungsm. verwendeten 

für d. Bestand polyanion. Salze 33 II, 655; 
Bldg. v. Hydrazin durch therm. Einw. v. weiß- 
glühenden Fäden in fl. — 33 11, 354; Einfl. d. 
Druckes auf d. Hydrazinausbeuten bei d. Pyro- 
lyse d. — 33 II, 3671; katalyt. Rk. v. fl. mit 
fl. CO2 321, 871*; Photolyse v. Alkalimetall- 
lsgg. in fl. — 33 II, 1974; reduzierende Wrkg.d, 
Na auf Salze in fl. — 31 I, 3322; salzart. Verbh. 
u. intermetall. Phasen d. Na in fl. — 31 1, 3432: 
Oxydat. d. Telluride, Selenide u. Sulfide d. Na 
mit O2 in fl. 34 11, 743; Einw. v. NO auf 
KNH2 in — unter Druck 34 II, 1106: fl. — als 
Lösungsm. für d. Darst. d. Carbonyle d. Li, Rb 
u. Ca 331, 2232; Einw. v. Mg-Silicid auf eine 
Lsg. v. NHaBr in fl. — 34 II, 3491; Verh. mineral. 
Zeolithe zu fl. — 3311, 355; Ammonolyse: 
v. SbCls 32 11, 3551; v. SnCls u. PbCls 3211, 
2616; v. GeJ2 331, 399; II, 1330; isothermer 
Abbau v. wasserhalt. MnO2 mit fl. 3ll, 45; 
Einw. v. Na auf AgJ u. AgUl in fl. — 30 IL, 2880 
Rk. v. Alkaliamiden mit Nitrosaminen in fl. 
33 11, 3403; Darst. v. Na-Carbamat aus NaNOs 
in fl. — 33 II, 2574; Einw.: v. Na auf Trimethyl- 
gallium u. Dimethylgalliumehlorid in fl. — 34 1, 
176; v. Na auf Dimethylgallium 34 I, 177; v. Tri- 
äthylsilan auf K-Amid 34 I, 1791; v. fl. — auf 
Gelatine bei tiefen Tempp. (Bldg. v. „—-Leim”) 
S3ı ll, 975. 


Physiologisches Vorkommen 
und Verhalten. 


Bldg.: durch Bodenbakterien (Wirksamk. v. 
Colpidium) 331, 3091; aus Nitraten durch 4. 
Mycelium niederer Pilze 3% II, 263; aus NH4NO) 
durch d. Mycelium v. Aspergillus repens 34 Il, 
263; aus atmosphär. N2 bei gewöhnl. Temp. u. 
Druck mittels aus Kulturen v. N-bindenden 
Bakterien extrahierten Enzymen 34 II, 263; aus 
!-Cystin durch gewaschene Zellen v. Proteus 
vulgaris 3% 1, 1334; durch As-Schimmel in d. 
Käserei (Einw. auf Metallfolien) 3% Il, 681; aus 
Casein durch caseolyt. Mikrococeus 34 1, 3607 
bei d. Fäulnis v. Bierhefe 33 I, 3509; Wachstun 
u. Stoffwechsel gemischter Kulturen v. bilden 
den Mikroorganismen 34 II, 3514. 

Geh. d. Rohspiritus an 34 11, 2761: 
Geh. v. Reisessig 32 II, 2121; Vork. im Bukett 
Würzegär. 3% 1, 475; Isolier. aus Di-Sake 3% 
2986; —-Geh.: d. Zigarrenrauches 32 I, 837; « 
Zigarettenrauches 331, 149; v. Fischen beim 
Lagern 3311, 3209; Ursache d. Geruchs « 
Fleisches v. Haifischen nach — 30 I, 992. 

Verh. v. NHa4-Salzen als N-Quelle für Bac 
mycoides 33 II, 3711; Oxydat. direkt zu Nitrat 
durch ein neues autotroph. Bakterium 32 I, 233> 
Oxydat. v. NH4-Salzen zu Nitriten durch ein 
thermophiles Bacterium 32 II, 390; Eindringen 
v. NHa-Salzen in d. Pflanzenzellen 30 I, 2901; 
Anhäuf. v. Elektrolyten in Zellen; Eintritt v. 
in Valonia makrophysa 31 I, 2344; Veränder. im 
Zellsaft v. Valonia durch NHa-Ionen 31 II, 255: 
Ernähr. v. Preßhefe mit anorgan. — (Polemik) 
33 II, 560: Einfl. v. NHa-Salzen (auf d. Sporen- 
bldg. v. Hefen) 33 II, 561; (auf d. Indukt.-Period: 
bei d. Gär. durch Trockenhefe) 30 I, 3571; Wrkg.: 
auf Protoplasmapotentiale in Halieystis 34 Il, 
3510; aufd. Wachstum v. Schimmelpilzen 3% 1. 
3756. 

Adsorpt.-Kraft d. Böden für (Best. ın 
Böden) 30 I, 887; Adsorpt. d. verschied. NH#+- 
Verbb. im Boden 3311, 272; Bodenversauer. 
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durch 311, 3715: Einfl. d. Lichtes auf d. 
Oxydat. v. ‚ Problem d. Nitrifikat. im Acker- 
hoden 31 II, 2046: wss. als N-Dünger 32 Il, 
1061: (bei Baumwolle u. Getreidepflanzen) 32 II, 
2514: N-Verluste d. Stalldüngers durch -Ab- 
dunst. 32 II, 3460; Schäden durch freies aus 


.) 


hochprozent. Düngern 31 I, 2381; Aufnahme v. 
NH4-N bei verschied. Bodenrk. 34 II, 117; Ab- 
sorpt.-Verss. an Pflanzen mit NHs-Salzen u. 
Harnstoff (Vgl.) 34 II, 625; Nitrate u. Ammon- 
salze als N-Quellen für höhere Pflanzen bei kon- 
stanter [H') (Vgl.) 301, 989; äußere u. innere 
Bedingg. d. Ausnutz. d. NH4s-N durch d. Pflanzen 
3411. 455: Wrkg. d. NHa-Salze in ihrer Ab- 
hängigk. v. d. [H'] bei d. Ernähr. d. Pflanzen 
30 11, 750; 31 1, 2776; Einfl. v. pH d. Kulturlse. 
aufd. Verlauf d. Absorpt. v. NHa (durch Tomaten) 
3411, 4098: (durch Pfirsichbäume in Sand- 
kulturen) 34 II, 1358; Wrkg. v. NHs-Ionen auf d. 
Keimlingswachstum 3311, 01: (NHs)OHN an- 
statt Ca(NOs)2 bei Baumwollsämlingen 3311, 
2375; Absorpt. u. Ausscheid. v.— durch Pflanzen- 
wurzeln 301, 2266; Resorpt. v. NHas' durch 
Kartoffelknollengewebe (Einfl. d. gleichzeit. 
Gew. anderer lonen) 33 II, 3440; (Wrkg. voran- 
gehenden Eintauchens in Lsgg. v. I-, 2- u. 3-wert. 
Kationen auf d. nachfolgende Resorpt.) 33 IL, 
3358; Nachw. in höheren Pflanzen 31 IL, 1298; 

im Eiweißabbau höherer Pflanzen; histochem. 
Studien über Verbreit., Verteil. u. Wandel 311, 
12985; Ausnutz. v. NHa-Salzen durch Legu- 
minosen u. Nichtleguminosen 33 I, 2710; Einfl.: 
v. NHs4-lonen auf d. N-Aufnahme bei Reispflanzen 
33 11, 2412; v. Nitrat- u. NH3-N auf d. Ca-Auf- 
nahme v. Tabakpflanzen 33 II, 1046. 


Schädig. v. Pflanzen durch -(sase u. ihr 
Nachw. 3211, 2515; Giftwrkg. auf d. Baum- 
wollwurzelpilz 33 II, 25339; Entfern. v. Schimmel 
auf Samen durch 30 I, 1031*:; Verwend. v. 
NH4-Doppelsalzen zur Unkrautvertilg. 341, 
3911*, Behandl. v. kranken, durch Phymato- 
trichum omnivorum infizierten Obst- u. Nuß- 
bäumen mit 34 II, 1514; Rolle d. im Heu- 


m 


brandproblem 323 1, 1727. 

Permeier.-Vermögen durch Gewebe 341, 
2245; Permeabilität v. NHa4-Salzen bei Arbacia- 
eiern 32 II, 356; Quellwrkg. auf tier. Häute 30 1, 
3552: Milchsäurebldg. u. O-Verbrauch bei d. ton. 

-Kontrakt. d. quergestreiften Muskels 301, 
548; Einfl.: auf d. Red.-Vermögen d. Leber- 
gewebe 33 IL, 233: auf d. Entfärb. v. Methvlen- 
blau (dureh Milch u. tier. Gewebe) 33 II, 1881; 
(durch Rinderspermatozoen) 34 I, 3454; auf d. 
Zerfall d. Kreatinphosphorsäure u. d. Erreg.-Ge- 
schwindigek. 30 1, 3574; auf d. Blut d. Küchen- 
schabe 32 II, 3946; auf d. Atmung d. Kaninchens 
33 I, 2429; Ersatz d. Eiweißkörper bei d. Ernähr. 
d. weißen Ratte durch NHs-Salze 30 I, 3324. 


Ursprung d. im Organismus 3L I, 354; 
hämolyt. Wrkg. 30 I, 2915: 31 1, 3020; Blut- 
Werte 34 I, 1531: Einfl. auf d. Alkalireserve u. d. 
Harnzus. 31 I, 2496; Freiwerden v. (—- 
Phanerosis) im Pankreas 33 Il, 79; neuro-musku- 
läre Wrkg. v. Amiden u. NHa4-Salzen 34 II, 3003; 
Wrkg. quaternärer NH4-Salze auf d. Nerven 
33 II, 1709: 3% I, 415: II, 1156; (Äther u. Thio- 
äther v. Triäthylammoniumverbb.) 34 II, 1156; 
Salze quaternärer NHs-Basen v. therapeut. Werte 
(Schrifttumsbericht) 34 L, 3768: Wrkg.: v. NHs- 
Halogeniden auf d. trypt. Verdauung 34 I, 2308; 
V, auf d. menschl. Organismus (Bedeut. für d. 
öffentl. Gesundheitspflege) 33 IL, 3465; Todes- 
fall durch infolge Explos. einer —-Eismaschin: 
30 II, 1108; explosive u. gift. Wrkgg. 32 1, 3132; 
tox. Wrkg. im Körper 31 II, 2477; -Vergift. 
(Selbstmord) 331. 1809; histol. Veränderr. bei 
akuten -Vergiftt. (bes. Zentralnervensvst 
3411, 1490: entgiftende Wrke. d. Yakritons 
gegenüber 32 11, 734; Wrkg. u. Verwend. v. 
inellen anorgan. NH4-Verhhb. 341, 3764 
Liquor Ammonii caustici spirituosus (Spiritus 





Dzondii) 32 II, 1471; ehamdl. v. akuten Ver- 
gittt. durch Einatmung v. 321, 1119; s. auch 
ÖroAa Staffırerhael 

I s 3 Zentralblatt, Generalregister. VIII. 


Ammoniak 


Analytische Methoden. 


Normen u. Standardmethoden für d. Unters 
30 1. 2279: UÜberwach. d -Syrth. u. -Oxvdat 
durch Wärmeleitfähigk.-Mess. 32 1, 24090: Ana- 
Ivse v. Zers.-bLasen d durch Wärineleitfähigk..- 
Mess. 33 11, 2490; Nachw. v u. Kontrolle v 
Katalvsatoren, über denen gebildet oder ver 
braucht wird 3% I, 2171*®, spezif. Rkk. 32 1, 2208 
empfindl. Rk. 30 HI, 2161; mikrochem. RK.: auf 

‚Nachw. in Pyridin 331, ®u; mit Furolen 
3211, 258: Nachw.: als 3.5-Dinitrobenzoat (I 
246,7° korr.) 34 1, 2627; als 2.4-Dinitrobenzoat 
34 II, 30906: mit Thymol 30 I, 2931; 34 IL, 3797 
in d. Luft (mit diazotierten Lseg.) 331, 80; x 
N Hs-Salzen als freies NHs mit Hilfe v. Tüpfelrk 
33 ll, 1724; neues Neßlerreagens 34 1, 3239 
Anwend. v. CazFefUN)se zur Fäll. v. NHas in 
alkoh. Lsg. 32 11, 1207. 

Mikrobest. 301, 2775: 33 IL, 2281; (radio 
metr.) 301, 1181; (Absorpt.-App.) 33 II, 35>= 
3892; (in Körperfll.) 33 I, 3802; (in d. Frosch 
muskeln) 33 Il, 3892; Nachw. u. Best. kleinster 

Mengen (Absorpt.-App.) 32 II, 3124: Best 
kleiner Mengen in Gemischen v. COr, NHs u. W 
Dampf 32 II, 2342 

Dest. v. freiem N aus gepufferten Lsgx 
S3ı Il, 3018; verbesserter Destillierapp. (Kjel 
dahl) 301, 3082; Kjeldahl-Dest. unter Durch 
leiten eines Luftstromes 34 I, 2708; Best. nach 
kKjeldahl-Ronchese Sı Il, 1169; \händerr d 


Dest.-App. zur Best. kleiner -Mengen nach 
Parnas u. Wagner 321, 2870; Dest.-Aufsatz für 
d -Best. 331, 1171; Best. durch W.-Dampt 


Dest. im Vakuum, bes. in biol. Fl. 33 1, 820 
Titrat. d. NHs-Destillates 34 I, 577; Titrat. in 
Ggw. v. Borsäure: Makro- u. Mikro-Kjeldahl 
Verf. 34 1, 2164: Best. ohne Dest. 3231, 2355 
Il, 254. 

Indieatoren zur —-Titrat. 30 I, 411; bromo 
metr. Best. v. -N 334 Il, 2254; titrimetr. Best 
Isvst. Hg-(Il)-evanid-Chrom-(111)-rhodanid als 
Trüb.-Indieator] 3% I, 2316; titrimetr. Best. sehr 
kleiner -Mengen 31 I, 3377; 32 1, 900. 

Colorimetr. Best.: in kleinen Substanzmengen 
34 11, 1167: durch ‚‚direkte Nesslerisation” SR I 
492; mittels AgNOs-Tannin 31 Il, 1604; Stan 
dard-Vgel.-Lsg. für Arbeiten mit Nesslers Reagens 
331, 2685; photometr. Unters. d. Neßlerschen 


Rk. u. Best. d. in Seewasser nach Witting 
33 11, 3318. 
Azotometr -Best. nach Wilhelm Ostwald 


331, 347; Best. in Gasgemischen durch Absorpt 
in Nesslers Reagens 434 I, 3504*;, Spezialhydro 
meter für wss. 30 II, 1582: Best.: in W. 3011 
2025; in synthet -W. 230 I, 2778: Il, 170; in 
Liege. 33 Il, 3734: in Gefrierlaugen 31 II, 2760; 
Anzeigen v. in Kälteanlagen 31 I, 40=*: Best 
v. Nitrat-, Harnstoff- u. -N in Mischungen 33 I 
29096; analvt. Trenn. v. Dimethylamin 34 11 
1656; Best. d. Unterschieds im -(teh. d. Luft 
vor u. nach Regen- oder Schneefall 32 1, 1270 
Mikrobest. v. NHas-N im Boden 34 Il, 3426; Best 
in Düngemitteln ohne Dest. 33 11, 5095; Nachw 
d. v. Blättern aufgenommenen 3211, 2515, 
Best. in d. Pflanze 33 Il, 332 

3est.: in fl. Seifen 32 11, 3975; in Kalk 
äschern 321, 2273: in Nahr.-Mitteln 32 1, 27=2 
34 11, 1544: Nachw. in d. Milch 31 II, 3681 


Best.:d. -N in Milch 33 II, 206; v. in Salzforı 
gehbundenem im Fleisch (Nachw. d. beginnen 
den Fleischfäulnis) 301, 2650; d -Geh. al 


Kriterium zur Best. d. Qualität v. frischem Fisch 
33 11, 3209: in Tabak (mikrotitrimetr.) 34 I, 2210 
in Tabakrauch 34 I. 2367: in Blut u. a. biol. Fll 
341. 1531. 2951; (Tropfenanalyse) 34 Il, 3655 
Einfl. auf d. Best. d. freien u. d. gebundenen 
Amino-N im enteiweißten Blut 331, 3992 
Nachw. u. Best. im Harn 31 1, 1649; (durch 
Extrakt.) 31 1. 3030: Vorr. zur raschen —-Best 
nach d. Glockenmeth. v. Schloesing (im Har 
34 II, 3997; Fällbark. d. Harn- durch Hell 

Reagenzien 34 1. 2952; Ureometer für d. Mikr 

best. ı -N 34 Il, 3534; Verwendbark. d. jod 

metr -Best.-Meth. v. Skrabal-Artmann zur 
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Ammoniak 


Best, v. Harnstoff 331, 1659; Best.: in Bak- 
terienstoffwechselprodd. (App.) 3% 1, 2012; in 
„Anisated spirit of Ammonia” N.F.V 32 II, 259; 
in Spiritus Ammonii aromatieus U.S.P.X. 33 Il, 
583. 

Mit Hilfe v. fl. Luft angefrorener Film v, 
als Detektor für HCI-Moll. 34 I, 2398; Anwend. 
v. : als Reagens auf Cl u. Br in Ggw. v. 
33 II, 3557; als mikrochem. Reagens auf Metalle 
3 Il, 1030; zur elektrometr. u. konduktometr. 
Titrat. v. H3V O4 31 I, 557; analyt. Anwendd. d. 
Rk.d. auf Resorein in Ggw. v. Kationen SL 1, 
116: Wrkg. aufd. Glucosebest. mittels d. Formose- 
rk. 33 Il, 256; Best.: v. (CHs)3N neben 3 1l, 
3318; v. Pyridinbasen in Ggw. v. in Sulfat- 
sättigerfll. u. in rohem Ammonsulfat 33 II, 3943; 
s. auch Blutanalyse; Harnanalyse. 


Bibliographie. 


Russ.: -Synth. u. d. Casaleverf. 30 II, 
[2936]; Kontaktstoffe d. katalyt. Herst. v. H250s, 
u. HNOs 31 1, [1958]: -Best. in Käse 30 1, 
[1718]; Synth. v. u. organ. Prodd. aus Koks- 
u. Wassergas 30 1, [1850]; 32 11, [35138]; -Synth. 
31 1,[1507]; Neueste Fortschritte in d. Industrie 
d. synthet. u. seiner Derivv. 32 II, [1672]; 
Technologie d. gebundenen N (—-Synth.). Tl. 7. 
Konvers.-Meth.d. Gewinn. v.Stickstoffwasserstoff- 
gemischen 33 11, [1235]; Herst. v. HNO3 durch 
-Oxydat. 341, [3636]. 
Ammoniakate s. Komplexverbindungen. 
Ammoniakgummi s. Harze-Naturharze, S. 1306. 
Ammoniaksoda s. Natriumearbonat. 
Ammoniakwasser s. Kokerei. 
Ammonifikation s. Boden-Mikrobiologie d. Bodens. 
Ammoniogen, Wirksamk. als Bodenimpfstoff 33 1, 
3119. 
Ammonite s. Sprengstoffe. 


Ammoniumverbindungen. 
Siche auch Ammoniak; Düngung; Kompler- 
verbindungen;, Oniumverbindungen. 
Vork. im W. d. Mississippi 31 II, 2138. 


Herstellung u. Verwendung. 

Darst. v. Polyhalogeniden 321, 33; Hexa- 
ehloroselenate 331, 917; polymol. Br-Sb- 
30 11, 3122; Fluophosphate 33 II, 2509; Kom- 
plexsalze d. H2FPOs 30 11, 2482; NHa-Sulfo- 
arsenite 30 I, 655; NHa-Permutite u. ihre Ab- 
kömmlinge 331, 1768; Doppelsalze mit NHa- 
Fluoberyllat 32 II, 2026; Bldg. v. (NHa)2-[CdCls] 
u. (NHa)e[CdBra] 31 1, 2329: Rhodaneisen- 
Pyridin- u. Chinolin-Komplexe 32 II, 2307: Salz 
d. Thiosulfatopentaeyanikobaltisäure 31 IL, 2583; 
Disulfitotetraeyanokobaltiat 33 1, 3693; Hexa- 
jodatotitanat 32 IL, 3073: Oxosalze v. Mo u. NHA4 
3 II, 979: Salze d. Verbb. d. MoY! mit NH20OH 
St II, 211; NHa-Salze v. Komplexverbb. d. 5- u. 
6-wert. Mo (Oxvdat.-Red.-Komplexe) 30 I, 2074; 
Hell2eNBr u. Hg2NBr 30 II, 37285: Ammoniunı- 
mercurijodide (Jodomereuriate) SL I, 582; Per- 
uranate 32 II, 3071. 

Herst.: 30 II, 2424*: 33 IL, 2446*; IL, 1413*, 
3327*;, (Anlage) 33 II, 3742*; aus H2, N2 u.a. 
(“asen durch elektr. Entlad, 31 I, 3037*; aus 
synthet. NH3 unter gleichzeit. Gewinn. v. K2UO3 
32 1, 431*; aus K2SOs, Kohle u. Na 32 II, 267*; 
aus NH3 u. Säure 30 II, 2172*: 33 I, S23*; aus 
Säure u. fl. wasserfreiem NHs 33 1, 528*: aus 
H2SOs4-halt. (NHs)2SO4-Lse. 3% 1, 3509*: aus 
CaSOs, CO2 u. NH3 30 II, 2423*: aus mit H3PO4 
entwässerter CO2, NHs u. HsPO4 (neben Harn- 
stoff) 33 I, 674*; aus TiN u. HC10s 32 I, 858*; 
aus UNSH oder -Salzen 30 1, 2607*; Überführ. 
v. H2S in Schwefeloxyde u. Gewinn. dieser in 
Form v. NHa-Salzen 33 II, 263*; Vorr. zur 
kontinuierl. Gewinn. v. wss, N H4-Salzlseg. 30 II, 
1113*; Gewinn.: aus d. durch d. Behandl. v. 
Naturphosphaten mit HNOs erhaltenen Lese. 
3 Il, 3648*: aus Kohledest.-Prodd. u. NaCl32 1, 
1700*: aus Gasen (getrennte Gewinn. v. NHs u. 

) 80 IL, 111*, 112*% aus Gaswässern SL II, 
3291*: aus H2S u. NHs enthaltenden Gasgemi- 
schen (S-Verbb. d. NHs) 32 1, 857*; Reinig. v. 


S-Abwässern u. gleichzeit. Gewinn. v. -halt 


Laugen 30 II, 2725*; Kationentauscher zur « 


winn. v. aus Lszg., Abwässern oder del. 3% 
119*; Gewinn.: neben MgCOs-Trihydrat 32 11, 
3939*; v. komplexen P- 32 11, 3935*: v, 
(NH4)N(SO3NHa)2 34 II, 1353*; v. NHa-Carnallit 
31 II, 1739*; v. als Düngemittel verwendbaren 


30 II, 1273*; Sublimieren v. 331, 24406*, 
Verwend. zum Feuersichermachen v. brenn- 


baren Stoffen 30 I, 1725*; Verarbeit. v. Erzen, 

metallhalt. Rückständen, Konzentraten u.« 

mit 30 I, 2003*; Verhinder. d. Abscheiden 

v. Kesselsteinbildnern in Warmwasserbereitern 

durch Zusatz neutraler 31 1, 2098*; Zusatz v, 
zu Essig (Verfälsch.) 31 I, 2948. 


Physikalische Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten. 

Fl. NHs als Lösungsm. u. Ammonosyst. d, 
Verbb., organ. Ammonoverbb. 30 IL, 1650, 
3526; Konst. d. anomalen NHs4-Salze 32 II, 517 
Umwandl. d. NHa-Salze (Einfl. d. NHa-Radikals 
auf d. Anion) 3411, 2799; Polyhalogenid: 
(physikal. Eigg.) 32 1, 33; (Gleichgewichte) 32 II, 
2305; Röntgendaten v. Monoalkylammonium- 
jodiden 30 II, 1033; Darst. u. Krystallstruktur: 
v. —-Ferro, -Mangano u. -Cadmium-Voltaiten 
30 II, 3384; v. NHa4PFe 31 I, 2969; v. (NHa)2- 
SeBre 32 11, 2789; v. Iridionitrit 33 Il, 3555; 
v. Rhodionitrit 33 IL, 3553; orientierte Aufwachıs. 
v. NHaPFs auf Glimmerplättchen 31 I, 1061; 
Verh. d. Kernschwing.-Banden d. NHa4-Radikals 
im Umlager.-Gebiet 3L I, 18. 

Elektrolyse: d. Fluophosphate 34 I, 3323; 
d. roten NHa-Cr-Oxalats 32 11, 3367; Abscheid.- 
Potentiale komplexer Oxalate 3211, 3368: 
magnet. Susceptibilität v. NH4-Hexabromoanti- 
monat 34 II, 1596; Adsorpt. v. komplexen NH«- 
Ionen durch Silicagel 30 II, 1051; Einfl. auf d. 
Adsorpt. v. Cupriionen durch Fe(OH )3 34 I. 3187; 
Kopräzipitat. v. NHa-lonen mit Ca-Oxalat u. 
dessen Adsorpt.-Eigg. 33 IL, 2657. 

NHs+-Br-Rh-Komplexverbb. 30 II, 224; Tri- 
methylammoniumbasen (Rkk. mit KMnOs) SL Il, 
3318; (Meth. zur Best. v. Leeithin in Organen) 
31 Il, 33185; Semicarbazonbldg. u. d. unvoll- 
ständ. Dissoziat. eines Salzes v. NHs4-Typus 33 1, 
2671; Zers. v. H202 durch NHa-Salze 31 I, 1567; 
Herst. lösl. Ba-Salze aus Bas u. 3ı 1, 666*:; 
Rolle d. NH4-Salze beid. Glasschmelze 34 II, >24. 


Physiologisches Vorkommen 
u. Verhalten 


s, unter Ammoniak, 8. 144. 
Analyse. 

Nachw. (Analysengang ohne HaS) 34 I, 152% 
(elektrocapillaranalyt.) 3% Il, 97: (mikrochen. 
Nachw. u. Best.) 33 II, 3599; (Tüpfelrk.) 33 I, 

1724; Unterscheid. d. NHa’ v. Na’ mittels Pikrin- 
säure 33 II, 2427; schneller Nachw. v. K’ u. Na’ 
neben NHa’ u. Mg’ 33 1, 975: kontinuierl. Ana- 
Iysenmeth. für —-Lsgge. 32 11, 3275; kondukto- 
metr. Titrat. nach d. visuellen Meth. 33 I, 3977 
Best. mit Br 30 II, 3060: bromometr. N-Best. in 
NH4-Salzen 31 II, 278; Schnellbest. v. Sn-NH#- 
Chlorid 31 II, 3517; Best.: mit d. Formaldehyd- 
meth. 31 II, 279; mit einem Ureometer 3311, 
2865; in Vernickel.-Salzen 34 I, 252: Kationen- 
trenn. ind. Alkali- u. Schwefelammongruppen in 
Gew. v. (PO4)”’ 331, 3335: N-Best. in NH+- 
Düngesalzen 32 II, 3461; direkte Best. v. Na 
Ggw. großer Mengen v. Ca, Mg u. NHa’ 34 II, 27: 
störender Einfl. bei d. eolorimetr. Best. kleiner 


Bibliographie. 
Neueste Fortschritte in d. Industrie d. syn- 
thet. NHs u. seiner Derivv. [russ.] 32 II, [1672]. 


Quaternäre N Ha-Basen. 


Neue Salze v. 33 II, 1559; neuer Typus Vv. 
bei denen d. H ganz oder teilweise durch 
Aldehydreste ersetzt ist 30 II. 719: 321, 944; 
Geschwindigk. d. Addit. v. Methylestern an Tri- 
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30 1, 591*; 33 1, 3967*; durch Verester. v. A 
holen mit organ. Säurechloriden u. K lensat 
mit Aminen 34 11, 18545*; v. Salzen haloger 
substituierter aliphat. Tetraammoniumbasen 30 I 
2I06*: 3ı 11, 273* ev -Salzen aus halk 
genierten aliphat. tert. Aminen 30 1, 1308; 
Salzen aus halorenierten \lkvldimethyvlaminen 
331, 2387; Il, 205; v. vor Jondessigester ab- 
geleiteten quartären NH4#-Jodiden 3L1 ) 
ıliphat N H4-Basen tus tert tliphat. basen ı t 
Dialkvisulfaten 32 11, 1235*%; v. Carbonaten \ 
‚„.d. wenigstens IOxy ılkylerupps enthalte 
3311, 910*; v. Rhodaniden 34 I, 1079*: (v 
heteroevel. quaternären ), 34 I, 1522*; v. tetra 
substituierten NHs-Aryloxyden (therm. Zers.) 


acvlierten Diaminen, 
gruppe gebunden Ist, 
-Mitteln 3211, 
(onlumdithiocart 

Dialkvlalkvliden- 


aus einseit. 


Amino 


3ı 11, 706; v. 
deren nicht acylierte 
mit Alkvlier.- bzw. Aralkylier 
3309*; Alkyl- u. Dialkvlamın 
amate U. -trithi carbonate u. 


je)» 


ammoniumalkylidendithioe arbamate 32 1, 1226 
Arylsulfurylalkylammoniumsalze 31 IL, 555: quaı 
täre NHa-Salze aus te rt. Aminen u. Benzolsulfon 
iurechlorid 3L 11, Anlager.-Verbb. v. CHsUC] 


inolinverbb. 3 
N-Verbb. 34 
dureh HzPbUle u. 


an Pyridin-, Chinolin- a r Isoch 
123*: Derivv. v, hetrocvel. 
3770*: Darst. u. Isolier. v. 

Zers. d. Chloroplumbate : 


Erhöh. d. Stabilität v. Salzen dureh Halogen- 
oder Estergruppen substituierter quarternärer 
gr ‚Bas n 32 il, 1255*; Kondensat.-Prodd. aus 
= MH: 136*% für d. Textilindustrie 33 II, 
1595 >*. Abziehen v. Küpenfarbstoffärbb \ 
Textilien mit alkal. Red.-Mitteln in Gew. v. 
alkvlierten organ. quartären NHs-Basen odeı 
ihren Sulfonsäuren 32 Il, 3310*, 


Berechn. d. Zahl d. Strukturisomeren 34 I 
1638; kKinfl. einer quaternären NH 
d. H-Atome einer benachbarten Methylengruppe 
34 1, 1639; Abbau mit Na-Amalgam 34 IL, 

Li all: 32 i, 72: 657: U: 3224; v. -Salzen 
30 Il, 3136, 3138: (relative Wander.-Geschwin- 
diekk. v. substituierten Benzylradikalen) 321, 


1776; (Mol.-Umlagerr. v. verwandten S-Verbb.) 
+21.» 


3=1, 1778; (Einfl. d. Substitut. auf d. Ge- 
schwindigk. d. intramol. Umlager.) 32 IL, 1773; 
(neue Fälle v. Radikalwander) 3211, 1774, 
(strukturelle Bedingg. für d. Wander. v. Radi- 
kalen) 3% li, 765; v. NHa-Nitraten unter d. Einfl. 
v. Aminen (Solvatblde.) 30 Il, 3751: (Zerfalls- 
geschwindigk. als Funkt. d. Basizität d. Amine) 
34 11, 1763; Einfl. v. Polen u. polaren Bindd. auf 
d. Verlauf v. Eliminier.-Rkk quater- 


\bhau 
narer Ammoniumhvdroxyde) 301, 1774: (Blde. 
Zerfall v. Dibenzyldiallvlar iumhvdroxyd) 
331, 2952; (Zerfall v ‚„d. d. [tert. Butyl]- 
methyleruppe enthalten) 331. 2932; (Zerfall 
quaternärer NH4-Alkoholate) 33 I, 2935; (Zerfall 
yuaternärer NH4-Salze mit Methyl-, Benzyi- u. 
Benzhydrylgruppen) 331, 2933 SEN d 


in 


mol 


Elimin tat. v. Olefinen aus +33 II. (Mechn- 

nismus d. therm. Zers. \ 3 II. 1660 Spalt. 

v. durch Hydrier. 33 1, 767: Geschwindigk 
\ 





4, Hydrı 


Betainen 


lvse einiger nitrilen zu 
331, 209. 

Ammoniumarsenate s. Arsensäure, N VH 4-Nalze. 

Ammoniumazid s. Stiekstoffwasserstoffsäure, 
N Ha4-Sal; 

Ammoniumbicarbonat s. Am 


nat, 


Ammoniumbisulfat s. 


earbo- 


InonNıMU? 


Ammoniumdisulfat, 


Ammoniumbisulfit s. Ammoniumdisulfit 
Ammoniumborat =. Borsäure, N Ha-Salz. 
Ammoniumbromid, Gewinn.: 32 IL, 038 


rn 


aus Eisenbromiden mit (NHa)2 
(sitterenergien d. u. Pr 


Sl l, 1u57*. 


yon ia 





NH3s 34 Il, 1586: Tiefter ka aan d 7 
Ubk rganesmechanismus d. Krvstal br 
Modifikat.-Änder. 31 I, 190: krystallograpl 


1 5 + 
Orientier.-Verss, mit 31 Il, 2564. 


DD. u. Brech.-Indiees 31 I, SS: Temp. d 
maximalen Refrakt. wss. Lsgg. 31 II, 357% 
Dis ’ I, 440; Ultrarotspektr. im Gebiet d 
unomlalen s] zu. \ ıTtııe 3:3 I, lu=6 r aTadaV- 


-(ruppe auf 


147 


31 1, 502; (Patentliteratur) 3 I 


Ammoniumverbindungen 


‘ t in w vw. 38 1 ‘ \ u 
Koeft nn Gemischen mit Alkali 
to 1 I tlahie \ > Er 


l ij’ t 1} ntieri Struktur ı \ . 
N \ “ ta.‘ sell 
134 f. W 32 1, 28 Eh. wss. Lseg 
32 il ‘ P-T-V-] hl Wrkg. d. Dru 
uf \ N n) 321, ı:; Dampfidlrueh 


u. HBr 301 Hr, inf 


NH Er ll t 4 Bezi it 
DI 301 \ NH \ Irıg8 vv. W 
u. NHs 32 11 | \ d.| hi 
vJ Ww. u. C8 1 31,2 \ NasSı 34 1 
t Bat \ ji ll 20 ( EIERN ti 
i sr ge t 


3 u I: Geschwindis! lg 
Cu in germise n Lage. v. CuBre u 341, 
Wrke. ı KBr u uf photograph. Rkk 

301, 159: Krvstallisat. d. D reuriaı um 
bromids 32 II nn Svst PhbBr list) 34 II 
Ilı6: Kiınw ruf Epichlorl rin 33, : L tut 
Na2ltCH ka | (UHs)etin-NaNtie 34 1, 177 
Diuret. Wrke. 33 1, 3330; Wrkg.-Steirger. Hg 

enthaltender Diuretica dureh Ssıl, 163 

Analvt. Unters. v. offizinellen 34 1. 2004; 
Gieh.-Best. 33 1, 1970: (v. halt. Zubereitt. d. 


N.F.VI) 3311, 1903 
Ammoniumcarbonat, Bldr. bei dd. Aminolys« 


\lanin 33 I, 1058. 

Wichtigste Neuerr. in d Industrie 331, 
FAR in Gewinn alls \Ha ıVo W -Pan ti sl I 
1I655*: aus rn v. (NHs)e2S04 u ıbei 
schütss, Magnesit 1, 1518*%: aus Kohlendest 
Gasen 30 Il, ng aus KW-stoffdämpften u. N 
Oxvden über Katalysatoren 34 11, 2264*; aus 
Gaswasser 32 11 455*: \ \mmonliummagzı 
siumearbonat 32311, 2>57* Salzmisch \ 
CalNOs)a N H4HCO der dgl. 3 1, 1406* 
Stabsilisieren VW, 32 Hl. 1217 ai I hi 
mittel - Fliegenfallen 3% IL, 3s22 

UV-Absorpt. \ Lsgg. 30 11, 12; elektro 
Ivt. Alan d. Ta in +4 “I; peri 


32 11, 3373 Liesegang Ringe durch 


2 erroammonium 


Strukturen 
bit tus 


GelB2 Il. 8; Einfl. einer Durchtränl 
mit auf rn Adsorpt.-Vermöogen 331, 2661 
Syst. W.-CO2-NHsa 3231, 1478; Zeı Kı 

\ Meto 4 H>»C) v. Gemischen mit Cal’O 
in CO2-Atmosphäre: Best. v. Mg u. Ca 32 1, 16% 
Existenz (N Hs)2C 03-2 NH4H (Os 301 / 
KEinw. v. F auf wss K> u. 33 1, 200= ernisi 
bilisierte Oxvedat. \ 331, 1645 kK Mntba 
Oxvdat. 331. 2 Rkk it Pl phaten 30 II, 
1593; mit d. Orthophosphaten d. Ca 30 1, 2069 


mit alkoh. KUl-Lsgg. (Solvay-Prozeb für Kat'Ca) 
30 Il, 600: Kinetik d. Lsg. v. Metalleı 
Lsgg. 33 1, 3565; (N Hs)2504 au 


1746*: (kontinuierl.) 33 I, 361=*: II, 2045; Lös- 
lichk. v. SbesSs u. Snse in 32 11, 142 Kl 
mit PbSseOs 30 1, 110% italvt. Wrke. v . 
Schaum 30 11, 2607; U berführ. in Harnstoff oder 
yarnstoffhalt. Prodd.: 30 Il, 295%*; durch Urea 
30 II, 70 

Invertasekonz. v. Roggensprossen | 
Ernähr 34 Il, 26> uro-1 i Wrkg 
34 11, 04; Einfl il. Zucker- u. NHa-Gel 
I. Blutes 30 I, 402 if d. Speichelsekret. 31 
112 til I. Blutharn=äur: 1. Urataı ml 
erschied. Nahr. 34 Il, 1= proplivlakt. Wrkg 

Y ritons gegen « Krampf 31 I ‘ 

di Best. d. Spiritus Aını ı ar tieu 
U:S.P.X. 333, 58 i auch { im- 


. 


Ammoniumchlorat s. (C'hlorsäure 
Ammoniumchlorid. ınoderne Falrikat 


N; rr i -Jı tri 





Ammoniumverbindungen 


Gewinn.: aus Cle, NH3 u. W.-Dampf 31 II, 
292*; (in elektrostat. Cottrellapp.) 31 II, 1894*; 
aus Cl e u. wss. NH3-Lsg. 33 II, 2720*%; aus 
re nr m oder ‚verd. NHs, aus Kohlendest.-Gasen 
u. Cl2 3% I, 321*; aus NH3 + HCl 30 II, 1266*, 
ur 34, 1093; (festes ——) 3211, 13}36* 
(Verwert. d. Hydrolyseprodd. v. MgCle) 34 I 
1093; aus Alkalichlorid 331, 1137*; (u. 80a, 
Cyanisieren d. entstandenen K2S04, Verseif. zu 
NHs u. Rk. mit HCl) 32 II, 2505*; [u. (NHa)2- 
HPOsM] 31 I, 666*; aus geschmolzenem Alkali- 
ehlorid u. (NH4)2S04 30 I, 3091*; aus NaCl (u. 
NHAHCOS) 32 1, 117*; (u. NHA4NOS) 33 I, 1335* 
34Al, 3829; (Trenn. d. erhaltenen Salzgemische) 
331, 27 34*: Il, 428*, 2177*, 3% II, 822*, 1179*, 
4004*; [u. NHaSSC4 30 I, 1515: 33 1L 475: 
(Korros.-Erscheinn. an d. Dampfschlangen) 30 1, 
IS58: aus KUÜl u. (NHa)2S04 34 I, 97; aus Syl- 
vinit mittels H3POs u. NHs3 31 II, 3026*, 3645* 
aus sylvinit. Kalirohsalzen (+ NH3 u. CO2) 331, 
3613*; (+ HNOs u. NH3) 33 II, 1913*; nach d. 
N H3-Sodaverf, (Patentübersie ht) SO I, 3818; bei 
d. NH3-Sodaherst. 31 I, 2374*, 3037*: IL, 2918*; 
321, 987*, 2219*, 2368*; 1. 585* ,‚ 2221*; 341, 
1231*®> (Reinigen d. Kühlgefäße, in denen d. 
ausge ‚schiede n wird) 32 11, 1491*; aus Calle u. 
(NHa)2C03 32 1, 2076*; aus (NHs)2C0O3 u. MgUle 
Sı l 2251*; aus d. Mutterlaugen d. Abscheid. v 
Mischphosphaten 32 IL, 3461*, aus Koksofen- u. 
dgl. -gasen 32 II, 1055*%; aus rohem NHs-W. 
321, 1321*: (Fe-freies) 32 I, 2621*; v. reinem 
301, 2786*; (Reinigen v. techn. -Lsgg. mit 
PhO oder Pb304) 31 IL, 3026*: v. fast Pb-freiem 

in eroßen Krystallen 30 I, 1516*; v. geformtem 


Sıl, 334*: v. krystallisiertem 3211 
3285*; v, -Krystallen unter Zusatz v. MnÜle 
31 1, 334*; v. Pb-halt. —-Krystallen 34 I, 3248*; 
V. - aus dieses neben NaCl enthaltenden wss. 
Lsgg. 33 II, 1233*; v. neben Na2SO3 301, 


3342*, neben Alkalinitrat 34 1, 911*; neben 
KNOs 32 II, 3456*; neben CaCOs 30 I, 2294*; 
neben CaCOs 34 1, 1179*; neben Dicaleium- 
phosphat 331, 476*; neben Na-Oxalat 34 II, 
27485*: Trennen v. CuCl u. — aus Lsg. 31 II, 
2648*: 331, 2594*: Gefäße aus Cu oder Cu- 
Legierr. für d. Eindampfen v. —-Laugen 30 1, 
420*: Trenn. v. Hexamethylentetramin 301, 
1054*; Krystallisieren v. — 30 I, 112*, 
Verwend.: mit Na2COs als Kältemisch. 30 I, 
113, 417; als Elektrolyt in galvan. Elementen 
321, 717*; in Galvanisier.-Bädern (Qualitäts- 
erfordernisse) 33 1, 1194; zum Entfernen d. Sn 
v. Metallgegenständen 33 II, 603*; zur Herst. 
v. Kitten 311, 2154*; zum Feuerbeständig- 
machen v. Kunstseidenwaren 3L1, 1540; zur 
Neutralentw. bei Naphthol-AS-Färbb. 33 I, 
1930; als Düngemittel 34 I, 3336*; (Literatur) 
30 II, 294: zur Verbesser. d. Backfähigk. u. 
Farbe v. Mehlen 32 II, 635*; zur Erhöh. d. 
Gärwrkg. v. Hefe I} m Brotbacke n 32 Il, 2757*. 
Beschieß. v . schwerem mit Protonen 
u. Diplonen 3% II, 718: Gitterenergie d. Ri; 
Protonenaffinität v. NHs3 34 IL, 1586; 3-Salmiak 
u. verwandte Krvstallarten (krystallograph. 
Unters.) 301, 3541; Tieftemp.-Zustand 34 II, 
2173; Übergangsmechanismus d. Krystallgitters 
bei Modifikat.-Änder. 31 IL, 190; Umwandlungen 
331, 1305; IL, 35379; Molekularrotat. in festem 
33 II, 1839; Best. d. Lage d. H’ im -Krystall- 
gitter dure h Elektronenbeug. 3% I, 997; Struktur 
dünner -Krystallschichten 32 II, 2422; Rönt- 
genstrahlenbeug.-Vermögen v. Cl u. NHs in 
301, 1893: Darst. u. Krystallstruktur v. 
(NHs)2CuC#4-2H20 301, 328; Darst. v. NHa- 
Doppelchloriden mit Zn, Cd, Sn aus d. Kompo- 
nenten (Röntgenabsorpt.-Spektr.) 301, 3152: 
Mischkrystallsyst. -KCl 34 II, 2652; Misch- 
krystalle mit FeCls-H20O, CoCl2-2H20O u. Nitle 
21420 30 II. 690; Krystallisat. mit CdCla 32 Il, 
29; innere Adsorpt in Krystallen 3, IL, 
10 
Ultrarotabsorpt. (Eigen. als Selekt.- Filter) 
Sl 1, 2020; (dünne Schichten) 31 I, 18: Ultrarot- 
spektr. im Gebiet d. anomalen spezif. Wärme 
33 1, 1086: Ramaneffekt 30 I, 10901; 3L I, 225; 
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32 11, 33 1, 354: 3% II, 399; u veffekt 
in wss, Pe EL, 568; 34 11, 568; D.D. Brech.- 
Indices 31 I, 898: Temp.-Koeff. d. Beten alent- 
refraktt. in wss. Lsgg. verschied. Konz. 311 
1826; Temp. d. maximalen Refrakt. wss. Lesgz, 
31 11, 3576. 

FF. u. Leitfähigk. 34 I, 3566; Leitfähigk. sehr 
verd. —Lsgg. in geschmolzenem SbCls 311, 1246 
in CH30H 31 II, 2575; in W., Methrvl-, Äthyl- ı 
n-Propylalkohol 3% II, 1901; Ele ktrolyse d. BeF: 
Doppelsalzes in fl. NH3 32 I, 928: Aktivität v, 
NHs in -Lsgg. 34 I, 1769: Fl.-Kontaktpoten. 
tiale mit als Kontaktfl. 34 I, 3321: Verwend 
v. zur Eliminat. v. Berühr.-Potentialen 
321, 421, 3267; Diamagnetismus u. inner 
Struktur d. -Mol. 31 1, 32: therm. Ausdeh: 
im Gebiet d. Anomalie 30 II, 1348: spezif. Wärn 
321, 28321; (Formel für hohe Tempp.: Umwand|.- 
Wärme) 3% Il, 3361; Einfl. v. auf d. spezif. 
Wärme v. W. 321, 3370; P-T-V-Beziehl 
(Wrkg. d. Druckes auf d. Volumanomalien 
321, 504; Dampfdrucke v. NHs-Lsgg. 3411 
2191; ebullioskop. Unters. v. Doppelsalzen 
mit 30 Il, 1204; FF. wss. Lsgg. 32 IL, 1760 


F.-Erniedrig. in Systemen mit - 33 I, 1252 
Kryoskopie v. Gemischen mit 32 11, 508 
integrale Lösungs- u. Verdampf.-Wärme 331 
2375; Verdünn.-Wärmen v. —, NHs(CHs)ll, 


NH2e(CHs)2Cl, NH(CH3s)3Cl, N(CHs)aCl in Hao 
34 11, 3365; Lsg.- u. Rk.-Wärmen in fl. NH 
341, 1627. 

Stabilisier. v. -Rauch durch oberflächen- 
akt. Stoffe 331. 394: -Aerosol 32 1, 229 
II, 2610; Durchlässigk. v. -Nebeln für sicht 
bares Licht 331, 916; Bezieh. zwischen Ver- 
dunkel.-Fähigk. u. Teilchenzahl u. -größe bei 

-Schutznebeln 32 1, 366; Sorpt. v. -Nebelı 
34 11, 1752, 2664; Grenzpotentiale v. -Lsgg 
32 11, 2438: Einfl. v auf Dispersität v. Ton- 
suspenss. 30 II, 555: Capillarmeth. zur Unter 
d. Hydrolyse 34 11, 1750; innere Reib. wss. Lsgg. 
in Abhängigek. v. d. Konz. 33 II, 520; D. u. Vis- 


cosität gesätt. -Lsgg. in HC] 30 Il, 2839: nega- 
tive Viscosität v. Lsgg. 34 II, 1430; Einfl. v 
Röntgenstrahl. auf d. Viscosität v. -halt. 
Gelatine 33 1, 1750: Einfl. v. : auf d. V»- 


cosität d. Lsgg. v. celluloseglykolsaurem Na 3% 1. 
33209: auf Stabilität v. Fe203-Solen 31 I, 2181 
auf d. Ag- u. Pb-Solbldg. durch kathod. Zer- 
stäub. 30 I, 3280; auf Bldg. u. Zers. v. Uratgelen 


341, 1018; elektr. Zerstäub. v. Ag in -Lsg. 
3211, 2939; Koagulat.: v. As2S3-Sol durch 

331, 579; v. SiO2-Solen durch — 33 I, 2068; 
Peptisat. v. CuCOs in NH40H 30 11, 211: 


Peptisat. v. Gelatine durch konz. —-Lsgg. 30 1, 
350; Behandl. v. in —-Lsg. gequollener Gelatine 
mit CO2 (lonenverteil.) 34 I, 3449; Verschieb. d. 
Gleichgewichts NaC] NH4OH —& NaOH 
an Silicagel 32 I, 3850: Adsorpt.-Beeinfluss. 
durch 311, 38; Einfl. einer Durchtränk. v. 
Kohle mit — auf d. Adsorpt.-Vermögen 331, 
2661. 

Löslichk.: in NHs 30 1, 1741: 31 w 3431 
34 1, 654, 1442; (u. in Mischungen v. W. u. NH») 
32 11, 3193: d. gemischten Salze _INXHANO: 
in fl. NH3 3% I, 498: d. Ca-Oxalats in —-Lsgg- 
33 II, 1400: v. Au er d. Schmelze v. NH4N O3 + 
34 11, 915; Einfl. auf d. Lösliehk. (v. Jin 
W, u. Cse) Bl e; "re: (v. KNOs in Eisessig) 
32 1, 2434: (v. Caleiumjodat) 30 II, 1189. 

Dissoziat. 32 Il, 3827; hygroskop. Eigg. 
32 11, 108; Mol.-Größe in fl. NHa3 31 1, 1791 
33 II, 839: Wachstum 3311, 170: (Einfl. v 
Metallionen) 32 IL, 3665; (Einfl. v. Pektin) 321, 
906; Rk. mit BrF5 321, 1212; Einw. auf PCI 
(langsame Sättie. v. PCls mit trockenem NH3) 
341, 22: Kinetik d. Lsg. v. Metallen in —-Lsgg 
331, 3565; Ammine v. Doppelehloriden mit — 
33 1, 3039; Syst. Na2Cr207-—-H20 30 I, 2711; 
BL Il 


‚ 1838: Einfl. v. KCl auf d. Syst. NaCl 
NH4HCO3 = NaHtOs + NHsCl 30 II, 2935; 
Erniedrig. d. eutekt. Punktes im tern. Eutek- 
tikum Eis-KNOs3- 33 II, 2364: mol. Erniedrig. 
d. tern. Eutektikums W.- KNOsS- K2S0Os durch 
33 I, 3670; reziprokes Salzpaar NH4N O3 KÜl 
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34 11, 3083 


Siedetemp \ 


=> KNOsS 
gesätt. Lsgg. d. Syst. (K, NHs) (NOs, Cl) 321, 
( 


K, Ns) (Cl, H2POs)-H20 30 Il, 446; 


2297, Syst. 


Einw. v. -Lsgg. auf Gips bein. Druck (Bldg. v 
Cat le in d. Laugen d Salzlagerstätten) 33 11, 
425: Lösungsgeschwindigk. d. Mg in wss Lsg. 
3011. 1549; Kaustizier. mit M&O 31 I, 3384 
Syst, Mir l2- {ir fraktomae tr U 


nters.) 34 il, 
3349: Einw. v. NHs auf d. Svst. Zn 


Cle- H:0 
30 Il, 2503: Syst. -Allls 34 Il, 2041: Einw. 
auf Mono- u. Dinatriumkaolinat 331, 918; 
Austausch-Rkk. an Ca-Permutit 3L I, 1407: Syst 


ThoOtl»- 32 11, 515; mit NiCle, CoCl2, CuCla, 


MeCle. MnCle u. ZnCle 321, 3145: Verbh. 
CANHsFelUN)e-2NHaCl-1,5H20 u. CdıNHe- 
[FetCN)els-NH4Cl-13H20 33 IL, 2795: Syst 


NH4SCN-CoCle 33 1, 175; Geschwindigk. d. Lsg. 
v. Cu in gemischten Lsgg. v. CuCle u. al, 
331; Einw. auf HgaClz 33 1, 556; Krystallisat 
d. hydratisierten 1 
32 11, 1151: Strömholnisches Doppelsalz 2NHasC]- 
(NHs)2Cr207-4HgCl2e-2H20 341, 3011: Einw. 
auf nicht sensibilisierte orthochromat. u. pan- 
chromat. Emulss. 331, 555. 

Syst. W.-tert. Butanol- (Aussalzwrkg.) 
30 Il, 1186: Methvlier. mit CH20O 321, 242; 
Erhitzen mit CH2O (Bldg. v. flücht. Aminen) 
31 ll, 35; Einw. auf Epichlorhydrin 33 I, 2036; 
kryoskop. Best. d. Gesamthydratat. d. -Ionen; 
mol. Gleichgewichte v. Resorein in 0,5 u. /-mol.- 
—.Lsgg. 34 I, 338. 

Einfl.: auf d. Geschwindigk. v. Ionen-Rkk. 
(Neutralsalzwrkg.) 311, 2016; auf d. Rk.- 
Geschwindigek. zwischen HJ (u. Arsensäure) 
30 II, 1677; (u. CrOs) 30 II, 1676: aufd. Rk. v. 
K2S20s mit K.J 30 IL, 657: auf d. Lsg.-Geschwin- 
diek. v. Sn in wss. SnCl+-Lsg. 30 II, 1550; auf 
d. Grünübergang d. rosa MnS 34 1, 1178: auf 
Glas 31 II, 3649; auf d. Oxydat.-Geschwindigk. 
v, Rhodan durch J2 331, 3155; auf d. Kon- 
densat. v. Aldehyden mit Malonsäure 31 II, 37. 

Permieabilität d. Zellen v. Tradescantia 
Virginia u. Allium Cepa für Sı ll, 254; - 
Permeabilität v. Arbaciaeiern 32 II, 386: Ver- 
änderr. im Zellsaft v. Valonia durch Sr Il 
255; Jonenaufnahme aus Lsgegr. durch d. höhere 
Pflanze 31 II, 256: tox. Wrkg. auf Pflanzen 32 
3307; Einfl. v. -Lsg. auf d. Gewebsatmung 
34 11, 2539; Adsorpt. im Boden 3311, 272; 
Nitrifikat. im Boden 33 1, 3617: (u. sensi- 
bilisierte Oxydat. v. ) 33 II, 1645; (u. 
Düngewrkg.) 32 1, 1945: Einfl. v. Kolloid- 
substanzen auf d. Aufnahmefähigk. durch d. 
Wurzeln d. Pflanzen 34 II, 2844: katalyt. Ana- 
logie mit Peroxydasen u. Blutfarbstoff 34 1, 
1845: Einfl.: auf d. Indukt.-Periode bei d. G®%, 
init Trockenhefe 30 I, 3571: auf d. Gär. im Brot- 
teig 34 1, 2987: auf d. Hydrolyse v. Carbamid 
durch Urease u. Wärme 34 I, 1338; auf d. Zucker- 
u. NH3-Geh. d. Blutes 30 I, 402: auf d. Zus. d. 
Urins (in Kombinat. mit Methenamin) 301, 
3071: auf d. Alkalireserve u. d. Harnzus. 311, 
2496: auf d. totale Säure-Base-Gleichgewicht bei 
chron, Nephritis mit Ödem 301, 99: auf d. 
Speichelsekret. 31 1, 1125: auf d. isolierte Aal- 
herz 30 11, 937: auf d. Zentralnervensyst. v. 
Kaninchen 32 I, 3198: auf d. Knochen v. Kanin- 
chen (Decaleifieat.) 32 I. 733; auf d. Quell. d. 
Nierenzelle 30 II, 2282: auf d. Wachstum bzw. 
Verschwinden d. transplantablen Tiertumor: 
33 Il, 3453: auf d. Entw. d. Starre bei experi- 
mentellem Lokaltetanus 30 I, 1963; auf d. Über- 
empfindlichk. d. Meerschweinchens gegen Neo- 
salvarsan 32 1, 3312; auf d. Adaption an niedr. 
barometr. Drucke 341, 1217: auf d. elektr. 
Erregbark. d. Herzvagus 34 II, 91: auf d. Stoff- 
wechsel anorgan. Salze u. d. W. 34 I, 84; auf 
d. Kohlenhydrattoleranz bei n. Personen 34 1, 
1348: Bilanzunters. einer Salmiakaeidose 311, 
477; Serumphosphatase bei -Osteoporost 
33 11, 1185; Verhinder. d. Tetanie bei para- 
thyreoidektomierten Hunden durch 30 I, =; 
diuret. Wrkg. 34 II, 278: (auf d. Aglomeruloniere) 
+4 I, 1350: (bei verschied. Typen . Ödemen) 
341, 1350; verstärkende Wrkg. auf d. He- 
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Diurese 30 1, 254: SE 1], 1638; Verwend veren 
Oxyuriasis 3 11 448: als Acitrop 33 1, 2975; 
als Expectorans 33 1, 256; zur Therapie d. Pb- 
Vergift. 31 1, 222 Bereit. v. Mixtura solvens 
an 
31 

Bi tie. v. feuchten Nebeln aus strömen 
der (asen 3:3 #1 t ıt Hilf \ 1 Luft 


refrorener Filı v. SHs als Detektor für HU! 


tiik 
Moll. 3% 1, 25085: argentometr. Geh.-Best. d 
5 2:79 341 sv Cu-Grenze brit 
Pharma l 3411, 48i Best. \ r | n ı 

31 11, S7TS: Best. v. Na durch Fäll. d. Tripel 
sal Na-Uranvl-Mg-Acetat Grw \ 
3211 r. t Fir auf d Best My ich 
Schmitz IL I 64 ruf colorimetr. Best. \ 
Glvkokoll 321 By 

Ammponiumchlorit s. Chlorige Sdure, NHa 
N - 

Ammoniumchromat = Chromsäure, NHa 
Sal 


Ammoniumdicarbonat, Gewinn. : 31 I. D35u0*® 
aus Kokereigasen u. NHs 31 Il, 1177°; aus 
NH -\W 32 l, 2218° Hl. 3455®: Mi glichke it« u d 

-Herst. aus Rohgas 34 IE, 1876. 

Reinigen 3011, 1505* Herst in lager- 

beständ. Form 30 1. 570*: Haltbarmachen 31 }, 


s41*; (durch Nauto 32 11, 2210°; Schutz- 
überzug v. NHaC] auf Ssıl, 2u11*:; Salzmisch. 
v. Ca{NOs)e, (NHs)2C0O3 u oder del. 3,1, 
1496*®:; -Düngemittel 34 L, 3386*; Überführ. 


in Harnstoff u. harnstoffhalt. Prodd. 30 II, 2050®, 

Flüchtigk. 3% Il, 489; Coll 
2948, Einfl. v. auf d. Adsorpt. v. UX aus 
Uranvlsalzisgg. 3211, 2613: Krystallstruktur 
331, 562: (Orientier. d. COs-Gruppen) 34 Il, 
3003; Doppelbreeh. u. Anordn, d. COs-Gruppen 
331, 2047 

Löslichk. in fl. NH3 34 L, 407; Svst. NHs-U0Os- 
H:0 301, 1425; 321, 1475; Gleichgewichts- 
konstanten d. -Zers. 311, 3646: Löslichk.- 
Isothermen: im Syst. -(NHa)2SOa-H20 321, 
367; im Syst. Na2S04s- 321, 2405: Umsetz. 
mit NaCl 321, 117*; (Einfl. v. KUl) 30 Il, 2033; 
Rk. mit Phosphaten 3011, 1503: K-NH«-Di- 
magnesiumearbonat - Doppelsalz« 1 I, »1%: 
Systeme mit Harnstoff, Ammoncarbamat, NHa 
30 Il, 2605. 

Verwend. als Eiweißersatz (Fütter. v. Milch- 
ziegen) 31 1, 3256; (Fütter. x Milchkühen) 
32 1, 1800; 33 1, 2270: 34 Il, 795, 3002; s. auch 
Düngung. 

Ammoniumdichromat, krvstallograph. Bi 
ziehh. zwischen K2ÜUr2O07 u. (keine Isomorphie) 
30 I, 1913; Ausscheid. x Krvstallen auf 
SiO2-Gelen 31 I, 188%: in Spiralen geschichtete 
Ndd. aus u. AgNOs 321, 1348; elektrolvt. 
Ventilwrkg. d. Ta is 34 I, 350; Verteil. radio- 
akt Elemente in -Krvstallen 3% 1 434; 
Syst.: Na2Ür2O07-NH4Cl-H20 301. 2711, SI 1, 
IS3S; HgUle- (refraktometr. Unters 34 Il, 
3344, Strömholmsches Doppelsalz 2ZNHAC]- 
(N Ha)2Cr207-4 Hell2e-2H20 (Konst.) 34 I, 3011; 
Verwend zur Herst. x (r20s-Katalysatoren 
3211, 2593: zur Stabilisier. v. Phenolaldehyd 
kondensat.-Prodd. 301, 823*; 
Nachw, v. Tl mit 30 1, 1184 

Ammoniumdifluorid. Röntgenunters. 33 1, 
1575: Krystallstruktur 33 Il, I1=23% 

Ammoniumdisulfat, Gewinn. aus (N Hase S04 
311, 22409*. Herst v \mmoniumalaun aus 
Fe-halt. Tonerde u all. 1656*%; Raffinieren 
leichter Petroleumdestillate mittels wss LK. 
30 Il, 1175*. 

Ammoniumdisulfit, Gew 
NHs-halt. Gasgemischen 32 Hi 
zum Entschwefeln v. Gaser 
Desinfekt. bei durch Virusarter ‘ 
tier. Erkrankk. 32 11. 2486*; zum Aufschluß x 


mikrochenmn 


Ir ’ 
il, 2928*°; zur 


rırsachten 


.. 
.. 
un 
- 


Fichte, Sprossen- u. Douglastanne 34 HI, 403»; in 
-Fixiersalzen 34 I, 3605*: Gewinn. v. (NHs% 
SO4 aus 30 Il, 15065*: Lag.-Wärme 31 II, 2554 


33 11. 1854; Kinetik d. Oxvdat. in was. Leg. 
30 11, 170; Syst. SO2-NHs-Hz0 31 Il, 2554; 
Rkk. zwischen Bisulfit- u. Sulfit-Bisulfitlseg. mit 
H2S u. ihre tec} Ausnutz. 331 71 


RE 








Ammonlumverbindungen 150 





Ammoniumdithionat s. Dithionsdure, NHa- Ammoniummetavanadat =. \rtavranalin ri | 
Salz. N Ha-Salz. d. s 
Ammoniumdithiophosphat =. Dithiophosphor- Ammoniummolybdat s. Holybdänsäure, NH;- . 
dure, NSalze. Salz. 3 
Ammoniumfluorid, Herst. durch Umsetzen Ammoniumnitrat, Bldg. durch Einw. Mes 
v. Silieoflnorid mit NH3 BE I, 1734*; Verarbeit, F auf wss. Lsgg. v. NH3 u. v. (NHS)2CO3 33 1 33 
ehn. Lsee. v. auf festes 3:3 II. 1233% 2908; neue Fabrikat.-Verff. 33 Il, 3170: Neue- go 
Technologie d. Herst. v. saurem 341. 203 rungen in d. —-Industrie 331, 2858: Förder En 
D.D. u. Brech.-Indiees 311, 898; Gitterenergi d. —-Darst. durch Druck 30 Il, 3323: Gewinn 190 
dl. u. Protonenaffinität v. NH3 34 II, 1586; aus Amatol (Explos. ind. Fabrik d. Ammonite ( in F 
Krystallstruktur: v. (NHa)eBeF4 3% II, 2361; 31 II, 808; aus NH3 u. nitrosen Ga i m; 
v. (NHs)3AlF6 301, 2230; I, 1033: magnet. HNOs 31 II, 292*, 451, 1468*%,; 32 I, ‚221 ws 
Moment u. Bind.-Art v. (NHa)aFeFs 32 II, 962 331, 990*, 2294*; II, 263%; 34 Il, 3312* y 
piezoelektr. Verh. 323 Il, 2297; elektrolyt. Ventil- Gew. v. festem ‚, 321, 2077*, (unter Über = 
wrkg. d. Ta in — 3% 1, 350; Elektrolyse v. —- druck) 321, 2953*; durch Absorpt. v. Stie . 
HF-Gemischen 31 Hi, 976; spezif. Wärme 32 1, oxyden durch Kryst. NHaHCOs 3% II, 1667* 2 
2821; Lösliehk. in NHs (Bezieh. zur DE.) 301, v. (NHe)2804-—-Gemischen 30 I, 3318; v. EE 
1741; Teildiagramm d. Syst. NHs-HF 33H neben (NHa)2S04 33% I, 265%, v. w3s. —-Lagg ee, 
1002: Zers. v. sehwer anereifbaren Silieaten el 30 11, 1113*: v. lagerfestem, nicht Ze 
durch eeschmolzenes 3311 2788: Rk. mit staubendem Ammonsulfatnitrat 332 II, 189° nn 
PCls 32 II, 2441; Anlager. v. JCls an 331,582: v. NH4NO3-2HNOs 34 1, 1555*; v. Ca(lNOs)- 2 
saure Fluoride v. TI u. NH4 sowie Mischkrystalle -Gemischen 33 II, 2308*; v. Kalkammon- on 
derselben 33 I, 752; Verh. d. Metallfluoride gegen salpeter (hygroskop. Eigg.) 3% 1,919; TI, 4010. ” 
331, 3008; Zus. d. Prodd. aus d. Schmelze v. Verdampfen v. wss. -Lsgg. 33 1, 1828* ti 
P2O5 u. 33 11, 2509; Einfl.: auf d. Blde. v. (Materialverluste u. Korros. d. App.) 31 I. 1612 en 
Dithionat bei d. Klektrolvse v. Na2SOs3 311, Herst. v. -Schmelzen dureh Verdampfen d u 
2317; auf d. Löslichk. v. J in W. u. CS2 31 1, wss. Lsg. in einem Mehrkörpersyst. 30 II, 112° Ten 
2712; auf d. Löslichk. v. Quarzglas in HF 311, Krystallisieren unter Vakuum 32 II, 3130*: Ver- (Gl 
565: auf d. Rk. v. FeCls-Lse. mit Zn 30 IL, 186: wend. d. Neutralisat.-Wärme zum Eindampfen 1] 
vergleichende Giftigk. v. F-Verbb,. in d. Nahr. v.—-Ligg. 3% 1, 263, 2467*, 343 
34 11, 3405. Granulieren 30 11, 275*; körn. lagerbeständ pe 
Ammoniumfluorsulfonat, Verh. beim  Er- x 30 II, 449%, SU IL, 292% Z 'rkleinern u. Mis 
hitzen (Fehlen v. Dimorphie) 32 1, 2805. Troeknen v. feuchtem 31 II, 2 K 371*; Beseitig oral 
Ammoniumgermaniumfluorid s. Germanium- d. FATBFOBKOPARAERR ec un , RE | 
fInomsaaserstollsäurs.. Nils Salz, pulverförm., an feuchter Luft nie ht backendes 1 
, 34 1, 1232*: Verbesser. d. Lagerbeständigk. 33 I . 


Ammoniumhalogenide, Dipolrotat. d. NHa- 
Ionen in festen nach Mess. d. spezif. Wärme EL 000%. 


334, 1059 ; 
i ns ; i Verwend.: für Kältemittel 30 I. 333>*: als & 
Ammoniumhydrostulfid (Ammoniumsulf- Zusatz zu festen Motorbrennstoffen 30 II. 1321* Zer 


768*: Haltbarmachen dureh Lösen in fl. NH a7 


hydrat), Krystallstruktur 34 ı, 1265: Phasen- zur Herst. v. Druckgas durch Verbrenn. v. ( zwi 
unters. a. Syst. NH3-H2S 331, 1477; photo- 30 1, 270*: zur Gewinn. v. Stiekoxyden (dur a. 
ae an Bk. mit Kalre(CN)e u, S in verd. wss. Lsg. Zers.) 301, 723*: zum Entfärben v. organ 30 
Br 5, Knaer Denen auf d. (Grünübergang d. rosa Substanzen enthaltender H2S04 321, 985*: in Dü) 
S 51 1, 46; Einw. v. CH2O auf — 30 I, 2421; Sprengstoffen 31 I, 2962*: (Erhöh. d. Detonat.- 3 
(uellm rk. auf tier, Häute 30 L, 3852 Empfindlie hk.) 32 I, 6 BEZ für Brisanzstofl Lsg 
Ammoniumhydroxyd s. Ammoniak. 331, 2632*:; Tür -Dynamite 331, 2632* a 
Ammoniumhypophosphit s. Unterphosphorige Detonat.-B ild d. Gemisches v. u, Trinitro- 20% 
Säure, N Ha-Salz. toluol u. v. u. Nitroglyeerin 33 I, 3524; Ve Na: 
Ammoniumjodat s. Jodsäure, N Ha-Salz. wend.: in Düngemitteln (Herst. v. el knem aN 
Ammoniumiodid, Bldz. bei d. Einw. kochen- 32 11, 2350*: (Mischen mit Präeipitat) 321 _ 
der wss. NHs-Lsgg. auf gepulvertes J 33 IL, 2063; 2711: (aus Mischkrvstallen v. u. NHaHaPO4 En 
“itterenergie d. u. Protonenaffinität v. NH3 30 I, 1555*; zur Herst. v. staubfreiem u. nicht 2 
411, 1586: Tieftemp.-Zustand 3% II, 2173: Kon- ätzendem CaCN2 3011, 3629%: Gewinn. \ Er 
fieruirat. d. Trijodidgruppe in NH4J3 34 IL, 2173: Natronsalpeter u. NHaC] aus mit NaCl 331, dur 
Änder. d. Krystallhabitus v. Alkalihalogenid- 1335*, 2734*: II, 428*: Umsatz mit Alkali- va 
krvstallen in einer enthaltenden Lse. 34 Il. earbonaten bzw. -chloriden zu Alkalinitraten Zn- 
560; Abscheid. v. NaN0O3 u. auf Bernstein- 32 I, 117*; Gewinn. v. KNOs aus KClu. 301 u, 
säure u. Muskovit 34 II, 560: Streukurven d. 2294*%; 31 1, 2796* Pbi 
NHa u. J für a en bei verschied. Elementenzertrümmer. durch Beschieb. \ er 
Tempp. 331, 3554: D.D. u. Brech.-Indices 3L 1. mit schnell bewegten Protonen 3% I, 7: @-Emiss sch 
s0sS: Temp. d. maximalen Refrakt. wss. Lsgg. v. -Schiehten, bei Beschieß. mit Deuton ca 
3ı II. 3576: Faradaveffekt in wss. Lse. 331, hoher Geschwindiek. 33 II, 2100: Emiss. \ Wr 
569: Leitfähigk. in W., Methyl-, Äthyl- u. n-Pro- Protonen u. Neutronen aus -Schichten, d. mit » L, 
pvlalkohol 3% IE, 1901: Diamarnetismus u. Deutonen v. 3000000 XV beschossen werden 3% I 3 
innere Struktur d. -Mol. 31 1, 32; FF. wss. 3309; Beug. v. Röntgenstrahlen in wss. -Lsgg In | 
see. 3211, 1760: Dampfdrucke d. NHa-Lseg. 30 1. 3001: Krystallstrukt. v. rhomb. 32 u. 
3% 11, 2191: Lsg.- u. Rk.-Wärmen in fl. NH3 1122: Tieftemp.-Zustand 93411, 2173; Uber- 
341. 1627: negative Viscosität v. Lsgz. 3% II, gangspunkt 3% II. 2646; Gruppenrotat. in festen 
1430: Adsorpt. v. gelösten Salzen mit potential- 31 ” 2419: Mol.-Rotat. im festen Zustand 
bestimmenden Ionen an schwer lösl. Ndd. im (Änder. d. Krystallstruktur mit d. Temp.) 33 1. 1 an 
Syst. Ag) 301, 3019. (Pol weh beziehh.) 33 1, 3536: UV-Absorp 31 
Löslichk. in NHs 301, 1741; 31 II, 3431; v. -Lsgg. 30 II, 12: Ultrarotspektr. im Gebiet 1 2 
341, 497, 654: Einfl. auf d. Löslichk.: v. Jim W. d. anomalen spezif. Wärme 33 1, 1056: Absorpt. 33 
u. CS2 31H, 2712; v. KCG10s in A. 31 1, 29; Spektr. (v. Doppelnitraten mit seltenen Erden ar 
Gleichgewichte in —-Lsg. 33 1, 1906: Kinetik d 30 11, 1534: (d. Nd-Doppelsalzen in fl. NB pfl 
sg. v. Metallen in -Lsgg. 33 I, 3865; Syst. 321, 2428; Eigenfrequenzen d. NOs-Gruppe NM u 
mit SO2 31 II, 542: Systeme -J2-Bzl. u. -J2- wss. Lsgg. 34 I, 1451: Ramaneffekt: v. -Kry- - 
Toluol 331. 3690: Bldg. v. (NHs)2CdJa beim stallpulver 30 I, 1901: II. 2233: v. re u Er 
.—. \ u. CdJ2 30 1, 1651: Einw. auf Lsgg. 34 II, 399: (Bezieh. zur elektrolyt. Di“ = 
Epichlorhyvdrin 33 I, 2036: Einfl. auf d. Halt- soziat.) 34 il, 1807: v. -Lszg. 30 II, 575: 33 1. H 
bark. v. HJ 321, 3159: 33 11, 846; analyt. 384, 2053, 34 II, 1895; x -Lsgg. pi HNO a. 
Unters, v. offizinellem 3% 1, 2004. 341. 3314: Brechungsindices 33 IL, 16: Refrakt Mei 
Ammonlummet aphosphat s. Metäphosphor- in verd. Lsgg. 3% I, 3533; Konz.-Abhängigk.: 4 en 
säure, NHa-Salz. Aquivalentrefrakt. u. d. Brech.-Funkt. fur nn 











Lsez. 34 1, 3031 1 hat \ \ 
d. se inbaren Mol-Refrakt. in verd. Lser 3411 
093; Temp. d. maximalen Refrakt. wss. Lsgg 
31 11. 3576: -Pr(NOs)3-Lichtfilter 33 1, 2054 
Faradaveffekt wss. Lsg. 34 Il 68: krvoskoj 
Mess, an wss. Lsgr (Gleichzewichtskor t 


3:3 11. 675: negative Verdünn.-W: 


assoziat. 33 II, 190: Leitfähigk.: in A. 3: r 
in W., Methv]-. Athyl- u. n-Propvlalkohol 3% Il 
1901: in CH30H 31 11, 2575; Verh. v H2Sst0s 
in Eisessig 34 II, 575: Anderr. d. ehem. Potent 
n kol Lsege. 33 Il, 1318: Fl.-Kontaktpotent 
nit als Kontaktfl. 34 1 32] Ketten mit 
in fl. NHa3 34 1, 1620: elektrolyt. Ventilwrkg. d 
Ta in 34 I, 350: Dampfdruc K 301 Ih 
d. verd. u. gesätt. -Lsgg. SI I, 751; d. NH 
gg.v. 34 II, 2191: spezif. Wärme 32 1, 2821 
) Lsee. 32 II, 1760: Best. d. Lse.-Wärı 


{r 
als Vel.-Substanz 
äquivalents eines calorimetr 
Lsg.- u. Rk.-Wärmen in fl 


zur Best. d. Wärm 


negatin e \ iseosität \ I srer 3% 11 I u lırı 
potentiale v. -Lsgg. 32 II, 2438; Einfl.: \ 

Lsg. auf Ar- u. Pb-Solbldg. durch kathod. Zer- 
stäub. 30 1, 3280: einer Durchtränk. v. Kohl 
mit auf d. Adsorpt.-Vermögen 331. 2661 


bei verschied. Konzz. u 
lLöslichk.: \ Modifikatt. 
33 5, 3173: an W, (Binfl. 


1237; in NH3 301, 1741: 31 11, 


-1Lseg 


IS=S3 


D. 3 
Tempp. 30 II, 
(Gleich. v. Schröder) 


d. Druckes) 331, 


3431: (Best. d. Mol.-Gewiehtes v. in fl. NHsa 
gelöstem bei Zimmertemp.) 33 II, 8539: (u. in 
Mischungen v. W. u. NHs) 32 II, 3195; in Eis- 
essig 33 11, 329: d. gemischten Salze NHatl- 


u. NaCl- in fl. NHa 34 1, 408: v. Ca-Oxalat 


in -Lsee. 33 II, 1400: v. AgtCl in 34 11, 745: 
Einfl. auf d. Löslichk. (v. KUlu. KClOs in A.) 
3ll, 29: (v. KNOs in Eisessig) 32 1, 24534 


Rkk. in d. stillen elektr. Entlad. 34 11, 1086; 
Zers. 321, 2697; 34 Il, 3367: (bei Tempp 
zwischen 750 u. 180°) 30 1, 2043; Einfl. d. Temp. 
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u. d. Formart auf d. Detonat.-Fähigk. d 
30 1. 2043; hygroskop. Eigg. \ u -halt. 
Düngemitteln 33 II, 108: Syst. NH3s-H20-N205 
34 11. 1573: Kinetik d. Lse. v. Metallen in 


Lsge. 33 1, 38565; doppelter Unisatz zwischen 
u. Natl in Ggw. oder Abwesenh. v. NHs 341. 
3829; Syst. -NaNOs-H20 34 11, 7; Rk. mit 


NaeHPOs 
2NH4N O3 


Salzpaar 
(NHa) 


3211, 3212; reziprokes 


K>:S04 = 2KNOs SO). 


wss. Lseg. 301, 2373: Syst.: KNO -H20 
32 II, 3661: (K, NHa) (NOs, CI) 321, 2297 

KÜl KNOs NHaCl 3% II, 3053; mol 
Erniedrig. d. tern. Eutektikums W.-KNOs3-K2S04 


durch 331, 3670: isotherme Gleichgewicht: 
Cal: ag. 33 II, 3380: Erhitzen v. ZnO u 
Zn-Staub mit 32 11, 3071; Kupferammoniunı 
doppelnitrat 33 11, Syst KNO 
PhH(NOs)e 33 1, 2637: Carbamid- 3e1, 2538: 
Carbamid-NaNOs3- st ı 1231: Rkk. n g 
schmolzenem (geschmolzene „Onium-Salzı 
‚e14: Einfl. aufd. 
(Neutralsalzwrke.) 3,1 
„Erreger' d. Rk. zwischen Ca u. N 
Phiosulfat- u. Monobromaecetationenrk 


>S05: 


schwindigl 


2016 


l 331. 1730: Einfl. auf d. Fällbark 
seltener Erden mit überschüss. NH>s 3211, >: 
Salz ie. in alkoh.-wss. Lsegz. 331, 2357. 


Einw. d. Myceliums v. Aspergillus repens 


ruf \nreicher. v. NHs im Substrat 34 II, 263 
Einfl. v. auf Aspergillus niger 34 1, 55%; 
auf d. Rk. während d. Entw. verschied. Pil; 
$ı II, 258: auf d. Hydrolyse v. Carbamid durch 
Urease u. Wärme 34 I, 1338: Adsorpt. im Bod 

33 11, 272: Umwandlungen im Boden 34 I, 920 
loner fnahme aus -Lsgeg. durch d hı ri 
Pf 31 Il. 256: äußere u. innere Bedingg. d 
\usnutz. d. -N dureh d. Pflanzen 34 Il, 455 
hy tk. d. auf Pflanzen (Einfl. d. Temy 

tox. Wrkg. auf Pflanzen, Einf 


iabsorpt. d. Pflanze 3: 





Ammoniumverbindungen 


eien 3211 N hlutde ! Wrky 
3:3 1. 965: transitor. Methhämog infie her\ 
rerufer re} 331 28 t. W 1 
7S rschied. Tv vi 34 
Pr | X} Kiez. \ halka 
saipet ol Be l t N nacl I» 
\ \nw fı M n 3% I, 1679 
KUlOs in Ar ılpeters] gstofl srl 
Zi Ireı 1 N} NHas-Dopp trat \ I 
u. N 3ıl, 4% h Dina N ! 
& 
Ammoniumnitride s Stickstoffwasserst 
gidure, N Ha-Nalze 
Ammoniummnitrit, Bldg lur photoel 
Oxvdat \ NHs-Lsge. 3211 n dur 
Einw. v. Fauf wss,. Lsege. v. IH N Hayst ie 
331, 2008: K t ‘ Ns-Entw. au Ssıll 
2109: cher r a raph. Unter NH 


Ammoniumosmiamat Osmiamsäure 
Ammoniumperborat s. P’erborsaur 
Ammoniumpercarbonat = Perkokle 
Salz. 
Ammoniumperchlorat 


NHa 


Salz, 
Ammoniumperchromat > Perchromsäure 

N Ha- 
Ammoniumpermolybdat s 

N Ha-Salz. 
Ammoniumperrhenat s. 


Ni 


Per yirlans 


P: rn 
Salz 


Ammoniumpersulfat =. Perschwefelsaure, N Ha 


Salz 

Ammoniumperwolframat s. Prrwolframsaur« 
N Ha-NSal 

Ammoniumphosphate, Gewinn (hall 


betriebsmäß. Verss.) 301, 1109; Herst. ı 

u. Doppelsuperphosphat  (Rentabilitätsberech 
nungen) 1 Herst., Eieg. u. Anwend 
v. komplexen all, 2525; Herst.: 3211, 


Tale 


tm 
„Ur 


117*. 3935*, 3036* 1179*: aus W NH 
u. P 3011, 2423° st ll 241° ws NH 
u. HsPOs 30 11, 2173* us HsPOs u. HNO 
enthaltenden Lszg. u. NHs 34 Il, 123°: aı 
NHs-Salz mit verd. HsPOs 31 1, 2100*%; au 


Ammoniumthiosulfat 32 11, 3648; aus Rohpho 
phat 30 I, 2404*: 31 1, 665*; Ca-Phosphate 
30 II, 1593; aus Mono- oder Diealeiumphosphat 
321, 2878*; aus lrieal« iumphosphat 30 I, zu08*® 
331, 2155*° 


“Alls 


(mit \mmonliumearbarmat u 
Superphosphat 301, 26; aus natürl. Pho 
phoriten S2 11, 754*%; aus Gasen d. Oxydat 
oder Red. d. Phosphate 31 1, ux7® dureh 
H2SOs-Aufschluß v. Phosphat u. Neutralisat 
mit NHs SE Il, 1469*; im Nebenprozeß hei d 
Alkalichloridelektrolyse 321, 32=5*® hei d 
Vergas. aschenreicher Brennstoffe mit Kol 
u. Phosphorit 30 Il, 1640*%; bei d. Gasreinig 
(Verwend. als Düngesalz) 3% Il, 1404*; gleich 
zeit. Herst. \ u. Ca-Salz aus Rohphosphaten 
bzw CatHPOs) 341, 536° 2467* Arbeits 
met! d. NH3-Dest.-Kolonne u. d. Saturator 
bei d. Herst. v 321 45; Filtrieren v. 
Laugen in Gew. v. Fe-Spänen oder -Pulver 31 H 
1IS95*; Herst.: v. KHa4UN Hs POs)2 BI II. 2404 *® 
v. Mischsalz aus u. (NHa)2eS04 32 IL, 2101* 
Düngemittel mit 30 1, 3345*: Gewinı 

v. techn. reinem Phosph : 32 I, 271° 

N Hat ki u P phorsalz au Syivinit 


Hs3POs u. NHa SR II, 30: end 
Wrkg. v. NaNH4H POs-halt. wss. Lage f Fi 


is,* 7 


33 1l, 2341: Verwend v. Na- hei « Herst 
v. Nitroseide 30 1, 3378*: x zum Feuer 
beständigmachen \ kK unstseidenwar sl 
1540: in Weinbereit. 31 IE, 2708: zur Ver 
besser, d. Backfähigk. u. Farbe v. Mehlen 32 11 
‘ a Krvstalls v. N H4MnPOs N HaloPOs 
für Pro% Schirme 3311 652° 
l tr t. Ventilwrkg.d. Ta 341, 

Dissoziat. 34 II. 204 Nicht 7 Maxi 
ums ! I ilhıig Na-N Hs-Phosphat 
301 24 il.-ch Inter uf ] 
Gebiete d % (Ar phose), Löslichk 








Ammonlumverbindungen 


Isotherme d. Syst. H20O-NH3-P205-S03 bei 
-Doppelphosphate 
331, 3403: (K, NHa)(Cl, H2PO4)H20 30 II, 
mit HePtCle in ammoniakal. Lse. 


250331, 396: 34 II, 2350: 


146: Rk. 
3ı Il, 3104 


Adsorpt. im Boden 33 II, 272; Überführ. in 
Nitrit durch Bakterien 33 II, 3560; Verh. als 
N-Quelle (für Bac. myeoides) 33 Il, 3711: (für 


Hefe) 34 1, 1254: Steiger. d. Hefegär. durch 


341, 2301; Wrkg. auf d. Entw. v. aerob auf 
Melassemost  kultivierter Hefe 331, 2422; 
Einw. d. proteolyt. Bakterien d. Milch auf 
Na2eNHaPOs 30 IL, 3567; 11 2535; als Mittel 


zur Vergrößer. d. Harnacidität 33 I. 8781. 


Nachw. v. (NHa)2HPO4 u. (NHa)H2PO4 
nebeneinander mit d. Polarisat.-Mikroskop 33 Il, 
93; Prüf. v. Ammoniumphosphorieum „Erg.-B. 5" 
33 Il, 2168; s. auch Düngung; Metaphosphor- 
säure, NHa-Salz; Pyrophosphorsäure, N Ha-Salz., 


Primäres Ammoniumphosphat. 


Herst.: 30, 1516*; II 1901*; aus Roh- 
phosphaten 301, 2464; durch Behandeln v, 
Naturphosphaten mit H2S04 u. NHs3 3, II, 


#4. v, oder Mise hunge n ınit Di- aus 
(NH3P Os431 II, 2640*: v. Gemischen v. KH2PO4 
u. S3ı ll, 1065*: Verwend. (als Reinig.-Mittel 


für Metalle) 3011, 1959*%; 31 1, 1821*; (in 
feuerfestmachenden Überzügen) 32 I, 267*: (zur 
Enthärt. v. Brau-W.) 3211, 3638*: (Dünge- 


mittel aus Mischkrystallen v. NHaNOs u. 


301, 1555*% (zum Frühtreiben v. Pflanzen) 


30 IE, 2044*. 


Mol.-Vol. 33 II, 1129; diamagnet. Suscepti- 
bilität 331, 2061; Lsg.- u. Verdünn.-Wärme 
3; Ersatz d. Krvstallwassers durch H202 


341, 83: 
311, 2302; Acidität 311, 41. 


lonenaufnahme atıs -Lsegz. durch höhere 
Pflanzen 31 II, 256: Wrkg. auf d. Gebäckvol. 
d. Malz-Phosphat- 
Bromat-Backvers. bei d. Beurteil. d. Weizen- 


341, 1125; Vgl. d. Bromat- u. 
qualität für d. Pflanzenzüchter 3% IL, 3328. 


Sekundäres Ammoniumphosphät. 
Hersts: 301, 1516*, 3341*: 311 503* 


321, 722*: aus H3POas u. NH3 30 I, 877*%, 3.11, 


3374*, 32 1, 2375*; aus (NHa)3POs4 31 I, 665* 


Il, 2040*: aus NHall2-POs u. (NHa)sPO4 34 Il, 
317*; durch Behandeln v. Naturphosphaten mit 
H2SO04 u. NHs 31 Il, 2372*; Einengen v. - 
Verarbeiten (v. ent- 
haltenden Lsgg. durch Zerstäub.-Trock.) 3231, 
1411*; (v. Mono-, Di- u. H3POs sowie HNOs3 
enthaltenden Alkalisalzlsege.) 3211, 1823*; ge- 


lsege. 34 Il, 1667* 


trennte Gewinn. v. KH2POs u. in fester Form 
aus gemeinsamen Lsgg. 31 1, 503*; gleichzeit. 
Darst. v. u. Harnstoff aus mit HaPOas ent- 


wässerter CO2, NHs3 u. H3PO4 33 I, 674*. 


Mischdünger mit 30 I, 1996*:; Wrkg. 
auf Sensibilisier.-Lsg. für d. Eisenblauverf. 33 II, 
980; KUlu. NHall aus Alkalichlorid enthaltenden 


Lsgg. mit 31 1, 666*. 


Mol.-Vol. 33 II, 1129: Glimmentlad. an d. 


akt. Elektrode d. Al-— -Gleichrichterzelle 3L 1, 
577; diamagnet. Susceptibilität 331, 2061; 
therm. Ausdehn. im Gebiet d. Anomalie 30 Il, 
1348: Lsg.- u. Verdünn.-Wärmen 341, 33; 


Einfl. einer Durchtränk. v. Kohle mit auf 


d. Adsorpt.-Vermögen 331, 2661; Löslichk. 
in fl. NHs 34 I, 497. 

Acidität 311, 41: Glühen v. (Trenn. 
v. Ortho-, Pyro- u. Metaphosphaten mit ZnSOs) 
33 Il, 3403; Ersatz d. Krystallwassers durch 
H202 311, 2302; sensibilisierte Oxydat. u. 
Nitrifizier. in Böden 33 II, 1645: Verwend. bei 
d. Fall. d. Mn als Mn\NH4POs-H>20 31 1, 
2906: AINHsH2P2Os aus (NHs)2H POs u. AUNOs)3 
3ı 11, 3314; Fäll. v. FePOs mit 32 Il, 2948; 
Syst, W,-lsopropanol- 3ıll, 3427. 

Tertiäres Ammoniumphosphat. 

Herst.: 30 I, 1516*; 32 1, 432*; aus Hs3POs 
u. NH3 31 1, 1056*; II, 2372*; aus K-Phosphat 
31 Il, 1469*, 3241*: 33 II, 106*%: aus Cas(POs)2 


31 II, 2494*: aus Rohphosphat 33 II. 272 


v. reinem 30 I, 1348*: (Befreien v. Fe u. A] 


30 I, 3091*, 


-halt. Riechsalz bzw. Odorisator 34 1 


2301*:; (NH4)2H POs aus 31 1, 665*; II 24 


Mol.-Vol. 33 IL 1129: therm. Zers. BB 1 


3864: Nitrifikat. im Boden 33 L, 3617 
Ammoniummagnesiumphosphat. 


Herst. v. : mit nur einem Mol. W. 33: 
1233*; aus NHs4H2PO4 Mg(HCOs)2 3 
2295*: aus HsPOs oder Alkaliphosphaten 


Kaliendlaugen oder Lsgg. v. Salzen d. Mg 31 1] 
2494*; Verwend. als Düngemittel 341. 1544. 
Dampfdrucke v. Me&eNH4PO4-6H 20 u. Zers.- 


Prodd. 3311, 324: Verwend. zur Herst 


Puffern 32 IL, 2931: Löslichk. in Salzlseg. 3% II, 


2558; Beobachtungen beim Glühen v. 3311, 
3555; Natur d. Verunreinigg. v. MeNHaPOs.ay 
321, 2824, Einw. v. auf K bzw. NH4-Per- 


mutite u. Tone 30 L, 807. 


Aufnahme u. Verwertbark. durch Pflanzen 

I v, blasensteinen 
= I, 2605: v. Darmsteinen medikamentösen 
'rs] v, Büchsenlachs 33 I, 4083; 


3206; 34 L, 1865; -Geh.: 
sprungs 30 1, 2124; 


Best. v. Mg als — 32 II, 3124: (Halbmik 
sehnellverf.) 34 I, 3497: (mikroanalvt.) 33 
2563; (Berücksiehtig. d. Löslichk.-Prod.) 33 
1899: Aufschluß v. mit Na2l’Os- bzw. Kat 
l.sg. zum POs4”’-Nachw. 34 II, 2556. 


Ammoniumphosphorhexafluorid s. Phos- 


phorfluorwasserstoff- Salze. 


Ammoniumpyrophosphat s. Pyrophosphor- 


säure, N Ha-Salz. 


Ammoniumpyroselenit s. Pyroselenige Säure, 


N Ha-Salz. 


Ammoniumselenat, Darst. v. — aus Pbse04 
mit (NH4)2CO3 301, 1109; Verwend. zum 
Schützen v. Textilien gegen Mottenfraß 3L 1, 
935*: Krystallstruktur v. Tuttonschen Salzen mit 


31 Il, 1384. 
Ammoniumselenit, 


935* 


Ammoniumsulfat. 


Siehe auch Alaune; Ammoniumdisulfat: Dün- 
gung; Mohrsches Salz s. unter Eisen(IT)-sulfat. 
Letovieit [ident. mit synthet. HEN Hs)3(S04)2] 
331, 755; Fortschritte d. -Industrie 331, 
2858; 33 II, 3325; Herst.: u. Verbrauch in 
Amerika (Vegl.) 3211, 2265; in großem Maß- 


stab nach d. Syst. Lecoeq 32 1, 2621. 


Bildung, Gewinnung u. Verwendung. 


Herst.: 32 II, 105*:;: 331, 653*:; aus NHs u. 
H2S 311, 121: 3*: II, 1094*, 1734*; aus SO2, HaS 


u. NH3 S3ı 1, 103* ‚aus NHa u. SO2 30 I, 2291; 


II, N32#, 31 I, 3384*: II, 610*, 1043*, 1177*, 
srıe:: 32 I, 562*, 563*, 1699*; II, 417*:; 331, 
653*; 11, 520, 3742*; 34 II, 1178*; [in gesätt. 
(NHa4)2S04-Lsg.] 321, 270*: (im elektrostat. 
Cottrellapp.) 31 II, 1594*: aus NHa u. Röstgasen 
33 Il, 3170; aus NHs, SOs3 u. W.-Dampf 3L 11, 
610*; aus SOs u. NHa in wss. Lsg. 3% II, 1005; 
nach d. Sulfit-Bisulfitverf. v. Burkheiser 30 II, 
171; nach d. C-A-S-Verf. 30 1, 1076, 1251; aus 
Sulfiten ‚ode r Bisulfiten 34 I, 1539® ; dureh Sulfit- 
oxydat. 32 I, 2217, 2752*; 11, 2502*; aus (NHa)2- 


S03- eng. 30 1, 659: II, 2171: 31 I 2655*; II, 
241°: 32 1 432*; 33 Il, 520, 1073*; 34 1, 2637* 
11. 38128. 3813*; (u. NH4HSOs3) 3011. 1595* 


aus NH4HSO3 33 1, 1667*; aus Ammonsulfit bzw. 
-thiosulfat 32 II, 2350, 3648; aus Sulfit bzw. 
Polythionaten 32 II, 3455*: aus (NHs)28203 
NO SL II 2584: Rk.-Mechanis- 
mus d. Thiosulfatze rs. mit H2SO4 zu— u. S33 11, 
v. NHs-Thionat u. v. NHa4-Sulfo- 
eyanat unter Druck in u. S 3311, 1163; 
Herst.: aus Thionaten u. Rhodaniden 32 I. 721*; 
aus Polythionat-Thiosulfatgemischen (NH3 u. 
Pyrit als Ausgangsmaterial) 321, 115*, 2367*; 


unter d. Einw. 


0964; Umwandl. 


. 
— 
—— 


ri 
Il, 
1 
} 


Ammoniumpyrosele- 
nit, Ammoniumtetraselenit 34 II, 2057; gemischte 
Selenite NH4XSeO3 34 II, 2200; Verwend. zum 
Schützen v. Textilien gegen Mottenfraß SL 1, 





- 
Aus 


321, 
reinii 
1025 
2446 
gleic] 
Hast 
reine 
aus ! 
341 
Na2: 


510* 
1939 








dansalzen mittels SO inter 


i 
i \ Il 
austenit. CUr-Ni-Stahl 311 4n5® 


aus Ku 


(elfäben aus 


aus S-Verbb. in Ggw. oder Abwesenh. v. NH4UNS 
321, 269%: aus NH4UCNS v. d. Polythionatgas 
reinig.-Verff. 32 II, 3036; aus NHa u. H2St4 30 1 
1025*: 31 1, 2100*, 2248*, 2913*; II, 1614*; 33 ] 
2446°; (oder NH4HSOs) 321, 1976*; (Wärme 
gleichgewicht) 3231, 2261 (Entarsenieren \ 
H:S0s) 31 1, 1336*: aus synthet. NH 


reiner, Fe u. As enthaltender H2S04 34 IL, 5s12* 


aus N-Oxyd enthaltender H2SOs u. lufthalt. NHs 
Ssall, 1179*. 

Herst.: aus Doppelsalzen SL I, 1146*: aus 
Va2S0s4 u. (NHs)HCOs bzw. NHs u. (O2 SL ll, 


Glaubersalz nach d. NHs-Verf. 3231, 
natürl. Na2SO4 zur Gewinn. v. 
slichk.-Isothermen d. Dreistoff 
syst. NH4+HCOs-— -H20 bei 15°) 323 1, 367: (Lös- 
liehk.-Isotherme im Syst. Na2SO4-NH4HCOs bei 
15°) 32 1, 24095; Herst.: aus CaSOs 30 I, 3476*; 
II, 109, 2172*, 3323; 31 1, 334*; IL, 1746*, 3373° 


610*, aus 
1939; Verwert. V. 
u. Na2C0Os (Li 


321, 3525*; II, 1217*: 331, 3618*%; 11, 2045; 
(teehn.-ökonom. Berechnungen) 331, 2045: 


(gleichzeit. Gewinn. v. Zement) 321, 2220; LH, 
3767*; aus Phosphogips 30 1, 3591; aus Artemow- 


scham Gips 3311, 2045: aus HsPOs oder 
Ca(H2POs)2, CasOs u. NHs 331, 487*: aus 
(NHs)2C0O3 u. M&SOs 311, 2251*: aus Kieserit 


331, 2734*: IL, 106*; aus Polyhalit 33 II, 922*; 
aus Ti5sUNs (neben TiO2) 30 I, 1700: aus FeSsOs 
32 Il, 2220*; 33 11, 1073*, 2039*®. 

Gewinn.: v. streufäh. aus armen Röstgasen 
(Elektro-N-Verf.) 31 II, 2540; v. bei d. Reinig. 
v. Gasen 31 1, 2795*; IL, 1523*; (durch katalyt. 
Oxydat.) 31 I, 1213°; Il, 1661°; v. neben 
NH4N Os 34 1, 265*; beim Leblane-Sodaverf. aus 
Na2204 433 Hl. 2575*: beid. Pottascheherst. 33 ul, 
607*: neben Alkalinitrat 34 II, 822*, 4005*: in 
d. Ammoniakfabrik 34 II, 1550: bei d. Ver- 
arbeit. v. Al-Erzen oder Verbhb. 34 II, 652*; bei 
d. Fettsäureherst. durch NHs-Verseif. v. Neutral- 


fett 30 II, 3214; bei d. Erzeug. v. Athern aus 
AlkyIschwefelsäuren in kontinuierl. Weise 33 
2641*; aus Melasseschlempe 3% I, 063. 


(Gewinn.: im Gaswerksbetrieb (halbdirekt) 
SL Il, S0l: auf Gaswerken u. Kokereien 30 I, 
nach d. Wilton-Verf. (Anlage) 30 Il, 1112; 
im Kokereibetrieb 30 II, 1314*; 31 1, 220s*: IL, 
1519: 33 I, 710*: 34 1, 2178*, 3951*: aus Brenn- 
stoffdest.-Gasen 33 II, 3795*: aus Kohlendest.- 
Gasen 31 Il, 2371*, 2815*; 33 Il. 710*: aus Koks- 
ofengasen 3 Il, 331, 1552*: II, 
341, 2862*: im Sättigerbetrieb 311, 1145*; 
33 Il, 557. 964: (Herst. v. H2S04 aus Abgasen) 
sl 1, 3710*:; v. streufert. nach d. Elektro-N- 
Verf. Syst. Tern (Verwend. d. Abfallprodd. d. 
Gaswerkes) 30 I, 923; mittels Gas-S 32 L, 2015; 
bei d. Gasreinig. (Verwend. als Düngesalz) 34 Il, 
1404*; aus Kohlen-S u. Lufit-N 34 I, 2467*; aus 
Gaswasser 30 I, 3545*: aus Abwässern d. Kohle- 
dest. 30 IL, 1019*: aus Waschlaugen industrieller 
(Gase 33 1, 2>508*, aus Abfall-H2S0s d. Reinig. \ 
Erdöl, Kohlenteer 34 1, 3509*: Reinig. d. in 
d. Nebenprod.-Betrieben d. Kokereien u. 
anstalten hergestellten 30 I, 3629*®. 

Gewinn.! V. -N H4N Os-Gemischen 


2920=, 
dl, 


DrETy I; ° 3” - 
3026*®: 2720*: 


(ras- 


30 1, 


3S18; v, Mischsalz aus u. Ammonphosphat 
32 IL, 2101*: lagerfestes, nicht staubendes 
Ammonsulfatnitrat 32 Il, 1816*: Doppelsalz: 


u. MnSOs (Reizmittel) 32 II, 1499*, 
Gewinn.: in Gefäßen, d. v. H2S04 angegriffen 
werden 321, 115*: in Chromnickelstahlgefäben 
321, 2621*; Verhinder. d. Verstopfens v. Gaszu- 
leit.-Rohren beid. -Herst. 34 1, 2467*; Reinigen 
u. Desodorisieren v. Abgasen d. -Fabrikat. 
33 Il, 2873*., 

Krystallisat. 301, 3845; 311, 2521*®; 
(Schätz. u. Kontrolle d. Säuregeh.) 31 II, 290; 
Behandl. Mutterlauge enthaltender Krystalle 301, 


Aus 


2607*: Darst.: v. trockenem durch Ausmutz.d. 
Rk.-Wärme 31 Il, 2195; v. grobköürn. 32 
2621*: 11, 3035*; 33 I1, 2575*;, 34 1, 747®, 3635®; 


Il, 3159*; (aus verdampfendem, fl. NHs u. H2S0%) 
34 11, 1973*; (säurefrei) 34 Il, 400*; v. groben 
Krystallen 3211, 1217*%; (kontinuierl 3Al, 





2037 ° erdampfer) 34 1, 2637*;, Neutralisier 
v 31 1, 2% ° ıtrales sl ;® 
Hers il zescht izenet Z tand 301 ® 
\bsc} l. aus Lsge. SO Il, 118*®; Ei irıpi \ 
l,sgg. 31 I, 2249*; Sublimieren 33 L, 2446*; Ve 
hinder. d. Entsteh. einer Rotfär un Fe- u. UNS 
Verhbt nthaltendem 34 11, 1552.53*®; Fe-fı 
30 1, 2404* 

Verwend nd eB3th 1 zur (ie 
winn, v. Stickoxvde 1 NaNOs bzw. KNO 
(aew. \ Ha 30 1, 723*: zur Herst. v. NHulla 
Natı301 lo r Herst. v Sin alıs ‚>- 
1039: 2 Herst. v. K2S04s aus KCl 31 1, 2706*® 
zur Herst. v. (NHs)2COs u. MgO 301, 1516*®; zur 
Herst. v. NHasBr aus Fe-Bromiden 31 1, 1957* 
ıls Elektrolvt für Phb-Sammier SE 1, 661°: zuı 


Sal 11, 3024: zur W 
321, 3097: zur Extrakt 


d. AleOs aus 1 33 3 6ll;: beim Glasmach« 


3 IL, 1900; als Beschleuniger beim Glasschır zeii 
Sı ll, 1900: beim Färben mit S-Farben 3311 
2457: für Saatgutbeizen (Ni-NHs-Sulfat) 


331 
348°: zur Unkrautbekämpf. (Gemisch aus | 
H2SOs) 33 1, 3771; zur Hederichbekämpf. 30 11, 
971: zur Behandl. v. durch Phymat 
trichum omnivorum infizierten Obst- u. Nußl 
men 234 Il, 1514; zur Verbesser. d. Backfähigk 


kralıken 


Farbe v. Mehlen 33 11, 635* 
hysikalische Eigenschaften u. chemisch« 
Verhalten 
Beschieß. \ u. schwerem mit Protonen 
u. Diplonen 34 II, 714, 715: Verteil. radioakt 


Elemente in -Krvstallen 34 I, 3434 als 
Glied d. Barytreihe 33 1, 1754; Tieftemp.-Zustand 
34 11, 2173: Kryvstallstruktur: v. 30 1, 2514; \ 
Tuttonschen Salzen 30 Il, SON; Si Il, 1384; \ 
CoLNHa)e(SO4)2-6H20 31 II, 2566 krvstall 
graph. Unters. v. Pr-NHs+-Doppelsulfaten 30 11 
1681; Streuung v. Röntgenstrahlen an wss 

Lsgg. (Annahme kleiner krystall. Gruppen) 30 11, 


2486; Collinssche Zahl: v. -Doppelsalzen SE I, 
695; v. (NHa)zhe(SOs)2 SE I, 3446 
Ramanspektr. 30 1, 942, 3644; 3% Il, 39% 


(v. Lsgg.) 30 1, 173; 33 1, 354; 34 II, 1808: 0 
kryst. u. gelöstem ‚31 1, 225; Ultrarotspektr 
im Gebiet d. anomalen spezif. Wärme 33 1, 1056, 
Umwandl.-Effekt an d. SOs-Bande 34 1 
Verh. v. Ni-NHa-Sulfat als Lichtfilter 34 II, 474 
Faradayeffekt in Lsg. 33 1, 560. 
Fl.-Kontaktpotentiale mit als Kontaktfl 
341, 3321; Einfl. auf d. period. Potential 
schwankk. d. Fe in Chromsäure-H2SOs-Lsge 
341, 3837; Aktivitätskoeff. d. HaSOs in ws 


OmiM 
- 


-Lsgg. bei 25° 34 II, 1901; elektrolyt. Ventil 
wrkg. d. Ta in 341, 350; Elektrolyse d. Ni 


ıznet. Verh \ 
MnSOs-(NHa) 


NHas-Sulfats 34 11, 1274: m 
Doppelsulfaten 35 IE, 345, 836; v 


S04-6H20 (magmet. Suseeptibilität) 34 1, 3565 
34 11, 3100; (bei niedr. Tempp.) 3 Il, 2432 
magnet. Susceptibilität d. NitIl)-Doppelsalzes 
3211, 2501; Ni-Doppelsalz (thermomagnet 


I Orientier 
v. bas. Fe-N Hs-Sulfat-Krvstallen im Magnetfeld 
30 1, 342: paramagnet. Susceptibilität d. Cupri 
ions in CulNHs)z(SOs)2-6H20 34 1, 2001 


Spezif. Wärme 321, 2821; FF. ws. Leg 
3211, 1760; Kryoskopie v. Gemischen mit 
NHsAKSOs)2 32 I, 508; 331, 1252; Einfl. d 
Konz. auf d. Kompress. wss. Lage. u. Darst. d 
Kompressibilität wss. Lsgg. als Funkt. d. Druch 


341, 1624 


Verh. bei d. Diffus. durch eine schwer dure! 
läss Membran 23411. 20966 Liesegang- Ring 
durch Diffus. x Ferroammoniumsulfatisgx 
ein (NH4s)2CO3-Wasserglas-Gel 32 I kKinfi 
einer Durchtränk. v. Kohle mit auf d. Adsorpt 
Vermögen 331, 2661; v. Röntgenstrahl. auf 
Viscosität v. -halt. Gelatine 33 1, 1750 

Krvstall ihre hygeroskoj Eigee. 
32 11, 3284; hygroskop. Eige. v u -hait 
Düngemitteln 32 IE, 10x: Löslich} ass, NH 
lLsgg. 32 00] 3311, 107 Ca-Uxalat N 

Lsge. 33 11 400; Verss. zur Ersetz Kry- 








Ammoniumverbindungen 


stallwasserse durch H202 31 1, 2302: 
Nitrifikat. in Seewasser 331, 1634: Kinetik d. 
l,sg. v. Metallen in -Lsgg. 33 I, 3865; Syst.: 

-H2S04-W. 33 II, 324; (NHs)2503-—-W. 
3311, 1854; Krystallisat.-Gebiete d. NH4-Phos- 
phate, d. u. (NHa)sH(S0s)2 34 II, 2350: 

-Doppelsulfate 3% 1, 3700; (ebullioskop. Unters.) 
36 11, 1204; strukturelle u. mol. Einheit voltaif- 
art. Sulfate 33 1, 2664; Konst. d. Schönite 30/TI, 
52; Polythermen d. tern. Systeme, d. neben W. 

u. ein Sulfat d. Vitriolbildner enthalten 331 
>68; NH4-Mg-Voltait 323 1, 2001; Mischkrystall- 
vst. -K2S504 34 1, 2652; Lser.-Gleichgewichte 
d. reziproken Salzpaares 2NHaNO3 K2504 
Z=2KNO3 (NHa4)2SO04 u. d. wss. Lsgg. 301, 


photochem. 


2373; mol. Erniedrie. d. tern. Eutektikums 
W.-KNO3-K2S04 durch 331, 3670: Syst. 
Na2SO04-NHs3-H20 3411, 10854; opt. Eigg. d. 


Doppelsalzes (NHa)2-SO4-CaSsS04-2H20 331. 
3537; Syst.: -CdSOs-H20 31, 2716; ZnSos- 
-H:0 321, 623; Hydratgleichgewicht d. Zn- 
Doppelsalzes SI 1, 2557; Doprmpelsulfate im 
Syst. Bi2(SO4)3-—-H20 301, 28; Syst. - 
Th(SOs)2-H20 3211, 3047: NHa-V-Schönite 
S3ı 1, 1086; Klektrolyse v. Co- (Herst. dünner 
Co-Filme) 30 1, 2553; Systeme: -NiSOs-H2O, 
-CoSO4-H2O, -ZnSO4-NH20O 3311, 3380; 
-MnSO0s-H20O 31 IL, 1529: chem. Rkk. in 
(N Ha)e(CuSVOs)2-6H2O-Krystallen bei Temp.- 
krhöh. 3011, 3110; Entwässer. v. (NHa)2- 
Cu(SOs)2-6H20 341, 36099; -Doppeisalze d. 
Mo(lIil)-Oxysulfats 31 II, 3315. 
Syst.: W,-Isopropanol- Sl II, 3427; W.- 
tert. Butanol- (Aussalzwrkg.) 3011, 1156; 
-Pyridin-W. 3% 1, 1154; Kryoskopie v. Paral- 
dehyd, Aceton u. Ä. in —-Lsgg. 33 I, 2639; „‚rezi- 
proke" Salzpaare 2HCOONa 2HCOONHA 
Na2SO4 SL 1, 2429; kryoskop. Unters. d. 
Mol.-Gleichgewichte v. Resorein in wss. -Lsgg. 
SsSıl, 235; Fäll. v. Proteinen durch 34 1, 2720. 
Kinfl.: auf d. Löslichk. v. Quarzglas in HF 
311, 565: auf d. Geschwindigk. v. lonen-Rkk. 
(Neutralsalzwrkg.) 31 I, 2016; auf d. Geschwin- 
diek. d. Rk. zwischen UrOs u. HJ 30 Il, 1676; 


auf d. Wander,-Geschwindigk. v. MnSOg4-lonen 
S0 IL, 1506: v. (N2H5) EN Ha)SOs auf d. Grün- 


übergang v. rosa MnsS 341, 1175; katalyt. 
Analogie mit Peroxydasen u. Blutfarbstoff 34 1, 
1845; katalyt. Wrkg. v. Fe-NHa-Sulfat bei 
Autoxydat.-Rkk. 31 1, 1062; Einfl. v. Auf 
d. Absorpt. v. C2Ha durch H2SO4 u. auf d. Ober- 
flächenspann. d. H250433 1, 1074: aufd. Erhärt.- 
Geschwindigk. v. Gipszement 3211, 
nicht sensibilisierte, orthochromat. u. panchromat. 
Emulss. 33 L, 555. 


Biologisches Verhalten. 

Boden- u. Ertragstudien mit 30 li, 204; 
Adsorpt. im Boden 33 II, 272; Umsetzungen im 
Boden 341, 921: Nitrifikat. im Boden 331, 
3617; (u. Düngewrkg.) 331, 1945; (Beeinfluss. 
durch Bodenrk. u. Basensättig.-Grad) 31 IL, 3715: 
(u. sensibilisierte Oxydat.) 33 Il, 1645; (kinfl. v. 
Ra) 32 Il, 272; Wrkg.: auf Ertrag u. Stärkegeh. 
d. Kartoffeln 30 1, 2147; auf d. Entw. v. Zucker- 
übe u. Mais 30 11, 1272; auf d. Rk. während d. 
KEntw. verschied. Pilze SL Il, 258; tox. Wrke. 
auf Pflanzen 321, 3307; lonenaufnahme aus 

-Lseg. durch höhere Pflanzen 31 Li, 
okolog. Studie über kurzgeschnittenen Rasen 
nach -Behandl. 32 HH, 1495; Assimilat. dureh 
Gräser u. Kleearten 34 1, 1327; Verh. als N-Nahr. 
für Pflanzen 3% 1, 3479; Invertasekonz. v. Roggen- 
sprossen bei -Ernähr. 3% Il, 2687; Verhinder. 
v. Se-Schädigg. an Weizenpflanzen durch 
34 11, 409. 

Einfl.: auf d. Indukt.-Periode bei d. Gär. 
mit Troekenhefe 301, 3571; auf d. peptoiyt. 
Wirksamk. d. Trypsins auf Casein 30 II, 1024; 
aufd. Bldg. v. Kojisäure 30 IL, 579; v. FeiNHa): 
(SOs)2 auf d. Hemm. d. O2-Verbrauchs lebender 
Zellen durch NaUN 311, 30185: Einw. v. Pan- 
Kreatin auf Kollagen in Gew. v. Kalk u. 


sı 1, 585. 


256; 


2859; auf 


154 


Analytische Methoden. 

Reinheitsprüf. für analyt. Zwecke 
2559; unvollständ. Dest. v. NH3 bei d. Best. v, - 
301, 3715: Schnellbest. d. freien H2SOs in 
32 II, 1660; Fäll.: mit Erdalkalisalzen (Form d 
Fäll.) 3% I, 2949; mit CaCi2 u. BaCl2 3% 11, 596 
volumetr. Best. v. Chloriden in Gew. v. Fe(N Hs). 
(S0s4)2-6H20 u. v. FeNHa(S0s)2- 
1479: Best. v. Pyridinbasen in 


\ Gew. v. NH: 
in Sulfatsättigerfll. u. in rohem 


33 IL, 3943 
Bibliographie. 


Gewinn. v. — aus Phosphorgips [russ.] 30 1 


[422]. 

Ammoniumsulfihydrat s. Ammoniumhydro- 
sulfid. 

Ammoniumsulfid, Bldg. aus GeS2 in fl. 
NHs; Dissoziat.-Konstante in NHs 34 1, 1605: 
betriebsmäß. Darst. aus d. sogenannten ÜUvyan- 


schlamm 32 1, 1972; Verwend.: zur Entschwefel, 
v. Viscoseseide 301, 1556; zum Reinigen v, 
Geweben aus natürl. oder künstl. Seide 301 
928*: in S-Tonbädern 30 I, 2347: Gewinn. v. 
reinem S aus NHa-Polysulfidisgg. 30 I, 2606* 
1. 1119 24208, 

Elektrolyt. Ventiiwrkg. d. Ta in - 
Einw. auf d. dialysierte koll. 
negativen bas. Fe-Arseniten 3% 1, 1169: Lös- 
lichk. in fl. NHa 34 I, 497; Lsg. v. As2Ss in 
30 1,658; Zers. v. kryst. — 30 I, 3167; Phasen- 
unters. d. Syst. NH3-H2S 32 1477; Verh. wss, 
ReCls-Lsgg. gegen 331, 1599; photochem. 
Rk. mit KaFe(UN)e in verd. wss. Lsg. 34 I, 1160: 
Einfl. auf d. Grünübergang d. rosa MnS 3L 1, #6: 
Indukt.-Periode d. Rk. zwischen —- u. CH>0- 
Lsgg. 31 II, 6; Photosynth. einer protoplasma- 
ähnl, Subst. aus u. CH2O 31 I, 1295; Umsetz, 
v. — u. Alkylammoniumsulfiden mit wss. CH30 
32 II, 355. 

Einfl. auf d. keimtötende Wrkg. v. 
331, 3598. 

Fäll. u. Eich. v. 
Sulfide d. zweiten Gruppe) 30 I, 564. 

Ammoniumsulfit, Bldg. bei d. Einw. v. NO 
auf (NHas)eS 3111, 2554: Herst.: aus Gas- 
gemischen 31 IL, 1734*: aus SOa2- u. NHs-halt. 
Gasgemischen 33 115*: aus d. Waschlaugen 


34 1, 350 
Lsg. v. elektro- 


Hell: 


industrieller Gase 331, 2505*: aus d. Abfall- 
prodd. d. Kokereien 31 I, 229>*. 
Verwend.: zum  Entschwefeln v. Gasen 


30 II, 2928*: zur Darst. v. (NHs)3504 301, 
659, 2291: II, 1595*, 2171: 31 L, 2655*: IL, 3241*®; 
33 11, 520; (Übersicht) 32 11, 2350; (elektrolyt. 
Oxydat.) 321, 432*:; Gewinn. v. nitrosen Gasen 
u. SO2 bzw. SO3 aus — 32 11, 3594*; 33 1, 1184”. 

Löslichk. in NH3 u. in Mischungen v. W. 
u. NH3 32 IL, 3193; Löslichk. u. Umwandl.-Punkt 


3311, 1854: Lsg.-Wärme 3111, 2584; 331. 
1ISs54t: Syst.: SO2a-NHs-H20 31 Il, 2554; 331, 
IS54: -(NHs)2SO4-W. 33 II, 1854; Kinetik d 


Oxydat. in wss. Lsg. 30 IL, 170; Rk. mit NO 


SL Il, 25854; Rkk. zwischen Bisulfit- u. Sulfit- 
Bisulfitilseg. mit H2S u. ihre techn. Ausnutz. 
331, 1711; U- u. Th-Doppelsalze 32 11, 692; 


Einfl. auf d. Umwandl. v. Thionaten u. v. NH#+ 
CNS unter Druck in Sulfat u. S 33 IL, 11693. 
Einfl. auf d. Pflanzenwachstum 33 I, 25989: 
s. auch Düngung. 
Ammoniumsulfoarsenite s. Sulfoarsenige Saurt 
N Ha-Salze. 
Ammoniumtetrathionat s. 
N Ha-Salz, 
Ammoniumthioarsenite s. 
N Ha-Salze. 
Ammoniumthiosulfat, 
sulfatfreiem 32 1182; v. kryst. 331. 
1667*: bei d. Entschwefel. v. Kohlendest.-Gasen 
34 I. 162*; aus Sulfiden bei d. Gasreinig. 34 1, 
YS3*, 


Tetrathionsäure, 
Sulfoarseniqt Nur 


Herst.: v. reinem, 


Verwend.: zur Herst. v. (NHs)2S04 3211, 
2350: (u. NHa-Sulfat-Phosphat-Gemischen) 32 11. 
3648: in Fixiersalzen 34 1, 3695*:; (Herst. aus 
Rohlaugen d. Ha2S- Wäsche v. Kokereigasen) 
34 11, 155*. 


3 ll, 


2H:20 3231 


-Polysulfid (Wrkg. auf 





v. 
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Salz 
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haltı 
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Ammo 
Dün 
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Amnio 
Amöbe 
Amort 
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Ampa: 
u. 1 


Ampcı 





Ampylalkohol 





Faradaveffekt in wss. Lsg. I 1 bu: Zers 
\ -Lseg. mit Mineralsäuren 321, 1182; Rk.- 


Mechan! 


Rk.: mit SO2 31 1,40; mit J 31 11, 542; Cu(l 
Komplexverbb. 301, 3422: 31 1, 1426; koı 
plexes Cu- 321, 1770; Ag 3 Il, 2555 
Einfl.: auf d. Grünübergane d. rosa Mns 34 1 
1178: aufd. Umwand!. v. Thionaten u. v. NHsUNS 
unter Druck in Sulfat u. S 33 Il, 11: 


smus d. Zers. mit Ha 


Ammoniumtrivanadat = Triranadinsäure 


] 


NHa-Sal 
Ammoniumvanadat =. Vanadinsäur: VHa- 


Sal 


Amr 
Salz. 


Ammoniumsulfatsalpeter 


haltıge 1 


noniumwolframat =. IF: 


s Di ng (Stiekstof 
)üngemittel), 8. 725 


Ammonoketonalkohole =. / 


Ammonsalpeter =. 
Ammonsulfaisalpeter =. 


Düngemi 


Amnionflüssigkeit 


Amniotin 
Amöben s 


Amortin A 


2340. 


Ampas, \: 
u. Textil 


Ampcobronze, Zus., 
Ampeloster 


Ampere =. 
Amphibol, 


blaugrun 


d. Ost-Mesabig 


(arg be 
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sı ll, 2 
hohen Ti 
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mus d. 
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3ıl, 35 
land (.. 
zu d. 
Diorit 


Magnesia-— 
Sl Il, 2559; 
30 1, 


Asbest 


301, 2532; Zus d. 


+0: 


Pyroxenen 30 11, 3750; 


Amıne nıumniuraf, >. 150 
Düngung (Stickstoffhaltia 


ttel), S. 725. 


Körper f[uss erlrr 
s., Hormone-Follikelhormone Ss. 1366 
Mikroorganısiınen-Prot en Ss. 1972 
zur prakt. Wanzenbekäm 341 
rarbeit. zu Karton (Celotex), Cellul 
fasern 32 1, 1460. 


Eigg., 
in Ri; Sterine-P 
Maßı inhe ıle; £ 
Zn-halt. v,. Franklin 

er aus d. metamorphen 


Verwend. 30 II, 2042. 


flanzensterine, S. 2s10. 


30 11, 
Fe-Forrmat. 


bietes 30 IL, 50» in einem 
i Bald Knob 3231, 2006; v. Monte 
) 331, 3914: röntgenograph. 


über d. -Gruppe 31 II, 1268: Krv- 
Zus. d. monoklinen 

Umwandl.-Erscheinn. an 
1215: unvollkommene Auslösch. 
12: Formel für d. spezif. Wärme bei 
'mppP. 34 11, 3361 -Asbest (Mineralo- 
ikal.-chem. Eigg.) 34 II, 1754: Chemis- 
sogenannten Alkali- d. Hornblende- 
Alkaliamphibole 
opt. Eigg. v. Alkali- aus Feuer- 
Vierachsig 33 Il, 2379 Beziehh. 
\mphibol-Biotit- 


17; diazenet. 








x) 


3 Il, 1540: Ca-armer 3211, 2031; 
aus einer trockenen Schmelz 
Behandeln v., zwecks Herst. v. 


3264*®., 


Amphibolandesit s. Andesit. 


Amphibolit 
südl. O« 
Graniten 


Entsteh. 30 II, 538: d. 
(Beziehh. zu Dioriten u. 
1073: aus d rschlucht 


-VOoxK; 
lenwaldes 


, 323 Lies 


34 11, 1755: Petrochemie d. titanithalt. v 


Riboira 
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Amphopepton s. 
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2559; E 
Moll., d. 
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Cupriten 
v. Ag0OH 

17: 1, 
L. 38 
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\lkohol- 
d. Vorst« 
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Zwitterionen u. 


\nwend. 


Zwitterionen 
v. Zein 34 Il, 2988: 


32 1, 3856; d. 
en v. Minas 
Peptone. 


Verbindungen. 


Diamantengegend 
Geraes 34 IL, 3044. 
unterschiedl. Eigg. \ 
ungelad. Moll 
rmittl. d. Form v. Zwitterionen aı 
Mess. 34 Il. 2959: Theorie d. Lsgg. \ 
weit getrennte Ladd. enthalt 
auf Zwitterionen 34 II, 3486 
‚polyamphionentheorie v. Lsgzg.. Kolloi- 
plast. Massen 32 II, 3371 A\mpho 

. d. potentiometr. Titrat.) 33 L, 465 
Eiger. v. 
verbb. 321, 173: amph« 
Metallhvdroxvien 3% 1. 3553 


chem. 
ıinren 


n u. 
2 


34 1, 334: v. Stanniten 341. 1; \ 
341. 1151 \ Kobaltiten 34 I. 1151 
33 11, 1296; 34 II, 410; v. PbO 33 I 
Brenzeatechinatohvtdroxosalzeı Me 
+1: amphoterer Uharakter organ. 0O- 


341, 2574; Auffass. d \minos; 
34 11. 1964 
Prinzip ı I rmalde 
u. Acetontitratt.. Annahmen u. Folgerr 
1. v. Zwitterionen 3 1962 \ 


rt, 


.. 
Des 
Li 

I 


3010: 


Amphoiropin 
min Zus therapeut 


(kamphersaures Hexamethyienteira- 
Verwend. SL, 14 


sg. 34 1, 204 

Ampullen Pharmı 

Am-Sup s. IM ng (Mischdür ttel), 8.73 

Am-Sup-Ka Prü Mischlüngemitt: S.7 

Amygdalin <F. 214 [heorie d. Photosvnth. ı 
phot ! Uberführ Natur te 331 
UV-Absorpt. 31 1, 4% italvt. R 
misat. SEI ösu, (M unisı 34 11, 16 
Fer: p 3a ib; Spa 331, 3 
redukt S} ı Gentiol 0 11 N 
Sau ) 45 204 Geschwindigk 


ptlaı 31. 17 rch Emu itometı 
Unte 341 ! rch (“lu we Sb 1 
r rch 6G ’ \s } r) zu 
bzw. Eı in (pH-Optimuı 33 1, 2110; « 
Fermentiseg \ untergäa Het (Speziiitä 
33 11. 2841 rch Penieillium glaueum 32 1 
387: kintl. d. Jodessigsäure auf d. bakteri 
U. « vmat. Spalt. 341 NT 1 Eintl. aut 
Phosphorvlier. '\ Traubenzucker 3% I Hat 
Frage d. Ant ırper geger 34 11, 2410 
rarbri mit N Has-Metavanadat SE L, 164> 


meth. 301, 15 Nachw. u 
komponern 


te (Anwend. d 
Amylacetat =. (7Hı1402 | Formelreg. 5 0 
gewohn!. Amylalkohol (Gärungsamylalkoholı, \ork 

im Na Sulfitspiritus SEN 
Geh. d. Buketts d. Würzegär. 34 I, 475 
aus ungesätt. KW-stoffen (katalyt.) 30 1, 2501* 
aus ungesätt KW-stoffe enthaltenden 


30 II. 3080*%: aus Spaltbenzin 34 1, 2525; «u 
Spaltzasen) 31 IM. 


2405, aus Naturgaspenta 
31 ll, 311: 34 11, 2474: durch Chlorier. 
Pentan u. folgend: Hv«drolvse 32 ll Su] 
34 11, 2325; Bldg. aus rac. Valeraldehyd dureh 
Termobakterien 331, 2907 


Abtrenn au 
Fuselöl 32 11, 2121; Keinig. d. durch Hydrols 


chlauf d. 


Gasen 


v. Ampylchlorid erhaltenen 341, 612*, Ent 
fernen v. Furfurol aus 3211. 1000* 
UV-Absorpt. v. -Lseg. SO Il, 12; Ab 
sorpt.-Spektr. im nahen Ultrarot (kein Druel 
einfl.) 3011, 2742; Ramaneffekt 321, 309 
DE. (u. Absorpt. bei 1,82 m Wellenlänge) 34 


‘ I 
- 
-Lsgg.) 321 


(im Gemisch mit Toluol) 30 II. 05 


1946, (u. Grenzpotentiale 


2435 (anomalı 
Dispers.) 33 II, 1151: Debyvesche Dispers. 33 1 
3166 Dipolmoment 341, 825: (in A)Sal 
23609: 34 II, 1593: Bezieh. zwischen Dipoleigg 
u. d. Verschieb. x \bsorpt.-Banden homo« 
polarer Moll. in -Lsge. 301, 1101: KErwärı 
im hochfrequenten Kondensatorfeld auf Grund 
d. anomalen Absorpt. 341. 1785; Potentia 


differenz zwischen Pt- u. Zn-Elektrode im 
30 1, 2697: Leitfähigek. in [HF] 30 1, 2850; Best. 
v. Ao u. d. Dissoziat.-Konstanten für 
v. Na) in 331, 2223; Acidität x 
32 11. 6837: Viseositätsänder. mit d. Ten 
30 11. 3380: Capillaraktivität in wss, Lsg. 32 Il 
ISs7: Grenzflächenspann. u. gegenseit. Löslichl 
-H20 301, 3522; Oberflächer 
pann, u. Komplexblde. iı 33 11, 250 
Benetz.-Verss. mit 3311. 3552: Erhöh 


eine 


»Auren 


im »>vst, 


Kompress.-Festirk. \ Gemischen aus Quarz 
sand u. Paraft durch Adsorpt. v. Sal 
1852: Einw. auf koll. Au 31 Il, 973: Einfl.: auf 


d. Koagulat. (v. El 
Fe(OH )s-Solen] ; 
\gal’r207- u. PhJ: 





Viseosität v. Nitr ılose 321, 650; Anlageı 
Prodd. in opt.-akt. hydrotrop. Systemen 31 I 
3645: W.-Löslichl} Einfl. hydrotroper Stoff 
31 Il, 2977 Vrkg. hydrotroper Sal» ruf 
Auflös. v 331, 2375: Extrakt. durch hydr 
phile Pulver 311 
Katalvt Dehy tat. 301 736°; 3311 

6: D rier. unter Druck (Herst. v. Ester 
3:5 11 54*. Oxydat. mit Luft 32 1 
Fortpt einer Verbrer an d. Oberfläel 
31 11, 73 Fal l 








Amylalkohol 1 
(Temp.-Abhängigk.) 31 I, 2706; Einw. v. NH3 
auf v. Kp. 123—131° (Aminherst.) 33 I, 
2480*:; Wrkg. auf Hydrate v. Co-, Ni- u. Cu- 
Salzen 321, 2565: Photoionisat. v. Jodoform 
in 321, 3264; photochem. Rk. zwischen 


ı-Dinitrobenzol, u. NHs: erstes photochem. 
Kxperiment im Hochgebirge 3% I, 1>10; Einw. 
v. Acetophenon (+ Al-Amvlat) 3211, 2371*; 
Addit,.-Verb.: mit HCl in fl. Zustande 32 I, 2>29: 
mit Cholsäure (FF. 180—152°) 30 IL, 3041: mit 
Glykocholsäure 323 1, 397; Wrkg.: auf d. Lipase 
aus Karpfenleber 34 L, 10585: v. verschied. 
Konz. auf d. alkoh. Gär. 30 1, 3800: auf d. 
Reizbewegg. v. Mimosa pudieca 31 11, 1015; 
auf d. Bind. v. Alkaloiden durch Serum 30 II, 
3598; auf Diphtherietoxin 32 11, 3429: Bezieh. 
zwischen narkot. Wrkg. u. Permeabilität 30 II, 
1248. 

kinfl. auf d. hydrolyt. Dissoziat. v. Seifen- 
301, 3117: Verwend.: im Gemisch mit 
CHeCle als Lösungsm. für  Cellulosederivv. 
30 I, 2091*: als Lacklösungsm. 30 1, 2804; für 
Glyptalkunstharze 30 1, 2639*; d. Tl-Verb. als 


Isgg. 


\ntiklopfmittel 33 IL, 974*. 

Trägh. v. -Thermometern 331, 1656; 
Karbrk. mit Furfurol u. konz. H2S504 321, 
1045; (Anwend. zur eolorimetr. Best. in Luft) 


3211, 252: 331, 1485; Rk. v. Takahashi u. 
Kkkert auf 33 Il, 1901: Verwend.: bei d. 


Cu-Best. mit Natriumdiäthylditbiocarbamat 34 1, 


1528; v. NH4CNS-Lsg. + Ä. u. als Reagens 
auf Co 3311, 94; zur Milchunters. (Fettbldg.) 
331 3813: 42, 38502: als Fehlerquelle bei 


d. Gerberschen Probe 34 IL, 967; s. auch Fuselöl ; 
Isoamylalkohol: Pentasol, 

n-Amylalkohol („-Pentylalkohol, n-Pentanol) (K'p.7eo 
138,25 °), Darst. bzw. Bldg.: aus Wassergas (+ ZnO 
u. K-Acetat) 321, 2264; aus Gasolin 33 II, 
27S80*, aus n-Pentan 34 II, 1655: aus Amyl- 
chlorid 30 II, 3105; aus d. Aminnitrit, Naphthyl- 
urethan 34 Il, 2517: aus Trimethylenoxyd u. 
CeHs5Mebr 30 I, 2382; aus Trioxymethylen u. 
C4aHoMgBr 3311, 3114: aus Dihydropyran, 
Phenylcarbamat 34 II, 61: bei Einw. v. Fz auf 
kK-Capronat 3011, 3255: aus Valeriansäure- 
äthylester 31 1, 2556: aus Valerolacton 321, 


2565: Reindarst. (physikal. Eigg.) 33 11, 1450. 
Physikal. Konstanten 3211, 3076: 331, 


2227; UV-Absorpt. u. Mol.-Struktur 34 Il, 3593: 
Infrarotabsorpt. 321, 185: Ramanspektr. 33 1, 
1743, 2054: II, 950: magnetoopt. Minima 3 II, 
097: mol. Rotat. in fl. mit Hilfe d. Raman- 
effektes 331, 3054: opt. Dreh.!: v. saurem 
Naphthalsäure-(—)-menthylester in - 32 Il, 
673: v. Naphthalsäure-(—)-menthylmethylester 


in Gemischen v. mit Bzl. oder Hexan 32 Il, 
672: Farbübergang v. CoCle-Lsgeg. in sı1, 
2168: Streuung v. Röntgenstrahlen in (Be- 
zieh. zum Mol.-Bau) 3011, 1497: Röntgen- 
strahlenbeug. in fl. u. Strukturfaktor 331, 


3150: anomale Absorpt. u. Dispers. im Ultra- 
kurzwellengebiet 34 IL, 29057; DE. (Verh. in 
(emischen polarer Fll.) 30 1, 2»75: (u. Mol.- 
Radius) 32 11. 2793; (u. Assoziat.) 34 Il, 3596: 
dielektr. Sättige. in starken Feldern 30 1, 10904; 


therm. Daten 33 IL 1158: Wärmeleitvermögen 
321, 3269; Verdampf.-, Verbrenn.- u. Bldg.- 
Wärmen u. Energien d. Atombindd. 3411, 


3603: Temp. d. beginnenden Leuchtens u. Ent- 
flamm.-Temp. 331, 2035: Oberflächenspann. 
34 11, 2663: Nachprüf. d. Antonowschen Regel 
an 3211, 3849: Turbulenzreib. 33 II, >45: 
Adsorpt. durch feste poröse Körper SL II, 26: 
Sorpt. v. -Dämpfen dureh Cellulose u. Cellu- 
loseacetate 32 II, 2304; Einfl.: auf d. Adsorpt. 
v. Nitraten u. Phosphaten durch d. Boden 33 1, 
I144: auf d. elektrophoret. Wander.-Geschwin- 
diek. Iyophober Sole 311, 3220: Löslichk. in 


W. 33 11, 2655: Verteil. v. Säuren zw ischen 
5 32 11, 2588. 
Therm. Zers. 301 193, 2382: katalyt. 


Dehvdrier. (Mechanismus) 33 IL, 1874: Dehydra- 
tisier. 33 IL, Verester.: mit Schwefel- 
säure (Geschwindigk.) 34 I. 3453: mit SOaCle 
u. SOCI2 33 II, 5114: 3% II. 418: mit salpetriger 


2S0S; 


415) 


Säure 31 1, 589: mit Essigsäure (Geschwindigk.) 
331, 211: Rk. mit HCl (+ ZnCle) bzw. Phos- 
phorchlorid bzw. SOClz2 (Herst. d. Chlorids) 
301, 1759: Acetalbldg. (Kinetik) 33 1, 2405 
Kk.: mit p-Bromphenol 34 I, 1159: mit Chlor- 
ımnethylalkyläthern 3211, 3382; mit Chloral 
(Bbldg.-Wärme d. Chloralverb.) 3011, 16x: 

init Phenylisocyanat (Geschwindigk.) 34 I, 3732 
mit 3.5-Dinitrobenzoesäure (F. d. 3.5-Dinitr 

benzoesäureesters) 301, 372: wit p-XNitro- 
benzoylchlorid in Ä. (Gesehwindigk.) 30 LI, 2680 
p-Methoxy- u. 3.4-Dimethoxyphenylurethan 34 I 
2419. 

Einfl.: v. verschied. Konz. auf d. zeitl, 
Verlauf d. Hydrolyse v. Eiweiß u. Polypeptiden 
durch Enzyme 301, 3793: auf d. Wrke. x 
Leberlipase 32 1, 1911: auf Leberesterase (Ähn- 
lichk. zu einer Ilyotropen Reihe d. Anionen) 
321, 3185; auf Pankreaslipase u. Esteräse 
(Bezieh. zur Oberflächenspann.) 33 1, 243: auf 
d. Wachstum v. Lupinus albus 3311, 750; 
Wrkg. auf d. Froschventrikel 31 L, 1477. 

Identifizier.: in verd. wss. Lsg. (als p-Nitro- 
benzoat) 331, 2547; als p-Nitrophenylurethan 


SE 1, 3346; mittels p-Xenylisoeyanat 3L1, 
S82, 
Amylalkohole s. auch Isoamylalkohol u. unter 
C5H120 [Formelreg. S. 113]. 
Amylamin s. C5Hı1sN [Formelreg. S. 115). 
Amylasen s. Enzyme, S. ss1. 
Amylibenzol s. C1ıHıe [| Formelreg. S. 607]. 
Amylbromid s. C5HııBr |Formelreg. S. 113). 


Amylchlorid s. C'5HnıCl [Formelrey. S. 
Amylcyanid s. CeHuN |Formelreg. 8. 
Amylen s. C5Hı1o | Formelreu. 8. 97). 
Amylenhydrat s. C5H120 | Formelreg. 8. 114). 
Amylformiat s. CeH1202 [Formelreg. 8. 160). 
Amylhypochlorit s. Unterchlorige Sdure- Amylester, 
Amyljodid s. C5H11J [Formelreg. S. 113). 
Amylmagnesiumhydroxyd s. 05H4120Mg 
reg. S. 129). 
Amylmercaptan s. C5Hı2S |Formelreg. S. 115]. 
Amylnitrit s. Salpetrige Säure-Ampylester. 
Amylobiose s. (124122011 | Formelreg. S. 708]. 
Amylodextrin s. Dextrine. 
Amylohexaose s. ('s6He2031 | Formelrea. 8. 1550). 
Amyloid, Frage d. Existenz 32 Il, 1160; - 
u. —-Problem (Übersicht) 32 II, 391: genet. 
Beziehh. zu Bence-Jones-Eiweiß 31 IL, 1009: 
-Fenster Ziegenspecks in d. Narbenpapillen 
v. Gräsern 33 II, 730: experimentelle —-Entart. 
u. Stör. d. Eiweißverhältnisses im Blute d. mit 
Na-Caseinat intravenös behandelten Hundes 
32 Il, 1648. 
Amylokinase s. Enzyme-Amylasen, 8.881. 
Amylopektin (x-Amylose), Vork.in Stärke (Polemik) 
30 II, 2886; Allg. (Stand d. Forsch.) 32 Il, 350>: 
33 11, 3494: 34 11, 2067; —-Geh. v. groß- 
kleinkörn. Stärke 331, 1533: Verhältnis v. 
x- zu B-Amvlose in Stärkearten (Verwend. zur 
Charakterisier. derselben) 301, 966; (in Süb- 
kartoffelstärke) 33 II, 946; Darst. aus Kartoffel- 
stärke, Eiegg. 301, 3017: 311, 446: Nicht- 
vork. v. unlösl, — in Kartoffelstärke 3% I, 3460; 
Trenn. auf Grund d. koll. u. physikochen. 
Verh. in eine Kartoffel- u. eine Weizengruppe 
32 11, 3066: Mol.-Struktur, Rkk., Derivv. 331, 
1607. 
Unterschied v. Amyvylose (röntgenograph. 
Mess.) 31 II, 2312; Röntgenspektr. 321, 1014: 
KEinteil. d. Stärkearten in Gruppen nach d. 


112). 
156). 


[Forimel- 


Röntgenspektr. u. nach d. Eigg. d. — 331, 
3255: Eigg. v. Weizen- u. Kartoffel-— 3411, 


55: Beziehh. zwischen d. Viscosität d. Stärkt 
u. d. — 33 1, 687: Bind. zwischen — u. Eiweib- 
körpern oder ihren Derivv. 33 1, 788: Kohlen- 
hydrat-Fettsäurebindd. in — aus Mais 331, 
2805: koll.-chem. Eigg. (Zusammenfass.) 30 Il, 
2752; Leitfähigk. d. koll. Lsegg. 3011, 203: 
Wander.-Geschwindigk. 32 II, 3066: Osmose u. 
Diffus. 3211, 1142: Bezieh. d. —-Geh. zur 
Farbstoffadsorpt. aus sehr verd. Kongorot- 
Iseg. durch native Stärkearten 34 II, 36»8. 
Hydrolyse mit verd. HCl (Bldg. v. Gentio- 
Struktur 3211, 47: Acetylier. (Bezieh. 


biost ), 
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33 11, 1510: physik 
\mvylopektinamylose) 
34 Il, 3231: enzymat 
Abbau zu Dextrin 30 1, 3542: amvlolyt. Un 
wandl. in Maltose (Glutathion als Komplement) 
3211, 2471 Adsorpt. v. Malzdiastase durch 

33 Il, 397; Adsorpt. v. x-Amylase an 
341, 63: Einw.: v. Pankreasamylase SL I, 
1012; v. Cholammalzamvylase 3011, 20009: x 
Reis- u. Gerstendiastase 30 il, 255 Verwend. 


Stärke) 
(Bldg. v. 


Konst. d. 
Abbau 
3:31, 411; Abbau im U\V 


zur 
chem. 


zur Best. d. Stärkeverflüssig.-Vermögens d 
Amylase 331, 1956; als Nährstoff d. Pilz 
34 1, 1207. 

Amylopektinamylose, Blig. aus Ampylopektin, 
Nomenklatur 33 1, +11. 

x-Amylosan, Darst., Eigg., Rkk., Acetat., Addit.- 
Verbb. 30 Il, 3132: Eigg., Rkk. 31 Il, 2448 

ö-Amylosan, Darst., Eigg., Rkk., Acetat, Addit.- 


gg.. Rkk. 31 II, 2448 
em. Natur 30 11. 1525 
3413; (Rkk., Derivv. 


) 
Verbb. 30 II, 3152: E 


Mol.-Struktur 321, 


331, 1607; (d. aus Kartoffelstärke) 34 II, 
594: Stand d. Forsch. 3% Il, 2067: neue Poly 
amylosen 3011, 3132; 31 Il, 2448: Vork 


im Mycel v. Aspergillus oryzae 301, 605: in 
Stärke (Polemik) 30 II, 2>86: -Geh. v. Weizen- 
u. Kartoffelstärke 32311, 1245: Verhältnis v. 

zu &-Amylose in Stärkearten (Verwend 


zur Charakterisier. derselben) 301, 966; (in 
Süßkartoffelstärke) 3311, 946: Isolier. aus 
Kartoffelstärke, Eigg. SEI, 446: aus Stärke 


3127. 

\mylopektin (röntgenograph. 
Mess.) 3L Il, 2312: Röntgenspektr. 321, 1014: 
Zusammenhang zwischen röntgenspektrograph 
Anderr. einerseits u. Anderr. im Quell.-Vermögen 


321, 2458; II, 
Unterschied v. 


u. in d. Menge lösl. andererseits beim Retro- 
gradieren d. Weizenstärke im ersten Grade d 
Verkleister. 3% Il, 3689: kolloidehem. Eigg. 


(Zusammenfass.) 30 II, 2752; Leitfähigk. d. koll. 
Lsgeg. 30 11, 203; Unters. v. Erythro- auf Ver- 
kleistern u. Retrogradieren 32 1, 2395: Wander.- 
Geschwindiek. 32 IL, 3066. 

Hydrolyse mit verd, HCI32 II, 47. Acetylier. 
(Bezieh. zur Konst. d. Stärke) 3311, 1510: 
Einw. v. wss, Alkali auf Stärke, u. abgebaut: 


Stärke 33 IL, 2806: kryst. Pyridin- aus 
natürl. Kartoffelstärke 34 IL, 1613; Abbau im 
UV 34 Il, 323 enzymat. Abbau zu Dextrin 


bzw. Maltose 30 II, 3542; (Glutathion als Kom- 
plement) 32 11, 2471: (Adsorpt. v. a-Amylası 
an ‚2341, Verh. gegen x- u. P-Ampylast 
33 11, 2653: Spalt. durch Gersten- u. Malzamylase 
33 11, 2543: Einw.: v. Reis- u. Gerstendiastast 
30 11, 255: v. Pankreasamylase 31 II, 1012: 
enzymat. Spaltbark. d. Amylo- u. Erythrokörper 
aus Stärke 321, 685; Verwend.: als Textilhilfs- 
stoff 30 I, 2801: zum Desensibilisieren v. koll. 
ThOsa-Lsgg. 33 II, 910*. 

ı-Amylose s. Amulopektin. 

Ampylose. 


63: 


34 II, 3566. 


Amylose D für Wollstragarne 34 II, 2625. 
Amylose N für Wollstragarne 3% II, 2625. 
Amylosynthease =. Enzyme, 
Amylotriose, 


S. 834. 
Eieg., Erkenn. als Gemisch v. Dextri- 
Glucose 30 II, 805. 


nen mit 


Amylquecksilberhydroxyd s. C5H120Hg | Formelrey. 


Ss, 129 


Amylsulfid s. CwHa22S [Formelreg. S. 544). 
Amvylum s. 
Amyranen s. ('arHas [Formelreg. 8. 
Amyranol s. CsıH520 |Formelreg. S. 
Amyranon s. C'27H420 | Formelreg. S. 
Amyranonsäure s. C27H3s0s | Formelreg. 8. 
Amyranonsäureanhydrid s. CHs#04|F.-R. 8. 
Amy ren s. C’30H50 [Formelreg. S. 1482] 

Amyrilen s. CsoH ss [Formelreg. S. I 
Amyrin s. 
Amyron s. €: 
Amytal (5-Äthyl-5-isoamylbarbitursäure  (F. 154 bi- 


Stärke. 

1440). 

1493) 
1444). 

1444 


IH4#H4 


C30H500 | Formelreg. 8. 1 


HasO 


. . 4 
Formelrea. S. 1487]. 


156 Obi rflächenspann. 
31 II, 2180; (Eigg., 


32 1, 1396. 


34 11, 3144: Konst 
Gebrauchsweise u. Dosier 


| 


Vi 


Anabasin 


aui d. Grundumsatz (beim Meer- 
331. 1646; (beim Menschen) 31 I 
-Basengleichgewicht 34 Il, 1950 


Wrkg 
schweinchen 


364, auf d. Saure 


auf d. Kohlenhydratstoffwechsel 34 Il, 3403; auf 
d. Glucosetoleranz 30 ], 2446: auf d. Entsteh. v 
Hypergiykärmie nach Deecer: ırler 32 # 3115 
aufd. hypergelykäm. Wrkg. einiger Arzneien 34 I 
2785: aufd. placentare Glykogen 30 1, 05; auf d 
Foetus (Placentardurchtritt bei d. weißen Ratt« 
3311. 1210: auf d. Glykogengeh. d. Skelett 
muskels SB II, 1546: Wrkg.: auf d. autonom« 
Nerveusyst. 33 2610: auf d. Vasomotoreı 
reflexe 33 11, 1546: auf d. Herz v. KElasım 


33 11, 2202, auf Herzvazusstörunger 
Atmung nach Verlangsam. durch 
Herzerweiter. dureh 30 IL, 1248 

Wrkg.: auf d. glatte Muskulatur 33 1, 50: auf d 

Leber 


branchier 
u.v.A. auf 


Blut, auf d. Temp. u. auf Funktionen ı ru 
Niere 31 11, 2351 mit Calls auf d. Niere 33 11 
1395; hypnot. Wrkg. (Anästhesie bei Fischen 


30 11. 2216; (auf Ratten) 32 11, 3737; beruhigend: 
u. respirator. depressive Wrkg. allein u. in Kombi 
nat. mit Morphin auf d. Ratte 34 Il, 277: Beziel 
zwischen visceraler u. somat. Aktivität 34 11 


3403 

Pharmakol. Unter. 32 11, 87; Kreislauf- u 
narkot. Wirksamk. (Vgl. mit anderen Barbitur 
säuren) 30 11, 3313: chem. Basis d. hypnot. Wrkg 
als Index klin. Wirksamk. 34 I, 35870: Wrke 
Dauer, Toxizität 32 IL, 244; (Eich.) 32 I, 2076 
hypnot. Wrkg. (geprüft durch Mess. d. elektr 
Hautwiderstandes) 323 1, 836; relative Wirksamık 
als Basisnarkoticum 33 1553; anästhet. Wrku 


31 I. 4365: (Einfl. d. ps) 33 I, 1159; (Einfl. v. 


NaUNs) 33 1, 634; II, 3589, 3590; Tauglichk. als 
Anästhetieum für Labor.-Tiere 30 I, 34% 
Kompbinat.-Narkose mit Avertin 31 Il 311 


Verwend.: zur Vorbehandl. für d. Lachgasnarkos: 
321, 98: (Wrkg.-Stärke) 321, 3109: (Prämedi 
kat.-Menge) 30 I, bei Kropfoperatt. 30 Il 
758: Prämedikat.-Wert (kinfl.d. Morphins) 34 I 
277, postoperativer Wert 3211, 87; Warn. vor 
schemat. Gebrauch 323 1, 415; antidiuret. Wrkg 
30 Il, 1248: 31 Il, 3226; Verhinder. d. akuter 
Intoxikat. durch 30 IL -Vergitt 


shum 


-i il, 


BELTE EN 


Sb IE, 3117: (Therapie) 32 1, 403; (Pikrotoxit 
als Gegenmittel) 32 IL, 245. 
Identifizier. 34 1. 232 II. 32=7 


Amytal-Natrium, Oberflächenspann. 234 I, 


3144: Einfl.: auf Albinoratten (Empfindlichk 
34 1. 3364: auf d. Konz. d. Blutes 34 I. 411; aut 
d. biutdruckerniedrigende Wrkg. v. Gehirnextrakt 
331. 2275: Wrke.: auf d. Hyperglykämie nach 
Morphin 30 11, 1724; auf d. Nierenfunkt. 34 II 
1156 

Pharmakol. Wrkg.. Eliminat. (Übersicht 
31 1, 1313; hypnot., anästhet. u. tox. Wrke 
30 Il, 3808; Toxizität, relativer präanästhet 
Wert 331, 1648: Wrkg.-Dauer 30 11, 3597 : psycho 
pathol. Effekt 32 II, 3119: Frage d. Eliminier 
im Urin 34 1. 2786; Bedeut. u. Anwend.-Gebiet 


zur Narkose 31 II, 1594: Verwend. als Narkosı 
hilfsmittel 32 1, 546: (intravenöse Injekt.) 34 I 
3879: (orale, rektale u. intravenöse Zufuhr) 31 I 


3632: Basisnarkose mit 34 1, 3364; (Mil 
brauch) 34 Il, 3986: (Antagonismus v. Na-Thio- 
eyanat) 32 11, 244; Vgl. mit Pernocton als prä 
anästhet. Hypnotieum 31 1. 131 -Narkos 


(fürexperimentelle Zwecke) 32 IL, 098: (zur Erzeug 


v, Anästhesie bei d. Ratte) 33 L, 1318: Anwend 
in d. Geburtshilfe 32 IL, 3110: 33 L, 1649; (oralı 
Zufuhr) 321, 249: (Wrkg. auf d. neugehoren: 
Kind) 3211, 803: « u. N20-02) 321, 1801 


546: in. d. Chir- 
Narkotieum Iı 
funktionells 


II. 2204, 2205: bei Kindern 32 I 
urgie d. Kropfes 30 11 


d. Krebstherapie 32 II, =7 


als 


bei 


Psychosen 32 I, 1034: bei Eklampsie 32 11 
32609: Verwend.: zur Entgift. v. Cocain, Pikr 
toxin u. Stryehnin 32 II. 245: zur Behand] 
Strychninvergift. 33 II, 1058, 1393: (Unter 
irü« Striehninkrämpfe) 33 II. 1212: Wrkg 
aus ntracisternale minimale letale Dosis 
Procainhvdrochlorid 34 |, Sa 

Na-Best. iı 32 11, 35» 

Anabasın =. ( Formelreg. S. 5: 





Anacardsäure 158 


Anacardsäure s. (2243203 [Formelreq. S. 1531). 1204; Duplex-Wägeröhrchen 30 IH, 1252; Richt- 
Anacondabronze, Zus., Eigg., Verwend. 30 II, 2042. linien für Spezialitätenunters. 3L I, 977. Iyt. 4 
Anämie s. Blut, 5. 350. Okklus. durch Ndd. 33 I, 1898; quantitativ: troly 
Anämosan, klin. Bedeut. 32 I, 416. spektrograph. Unterss. über Mitfäll. (Mg im elekt 
Anästhesie =. A air S. 211: Nar- Ca-Oxalat) 3211, 410; (Elemente d. 2. Gruppe BR 
kose. mit BaSOs) 33 II, 5599: Entsteh. v. Komplexen Mikt 
Anästhesin s. 7H7O2N [Formelreg. 8. 274). 4 u. Adsorpt.-Erscheinn. in d. analyt. Chemi sl 
Anästhetica s. Arzneimittel, S. 211. (Übersicht) 34 I, 3697. 2793 
Anagyramid s., (15H1s02N2 [Formelreg. S. 988]. Einführ. d. Begriffes d. „‚Mehrdeutigk. einer 30 I 
Anagyramin s. C1ull200N2 [Formelreg. 5.909). Rk. 33 II, 1220; Begriff d. Emptindlichk. einer elek! 
Anagyrin (Kp.a 210— 215°), Isolier.: aus Anagyri Rk.31 11, 3231; Beziehh. zwischen Empfindliehk. Opal 
foetida (Eiere., Rkk., Derivv., Konst., Brutto- u. Mol külgröße bei organ. Reagenzien 3 Il, 112 . inne 
formel) 33 H, SS1; aus Thermopsis lanceolata Empfindlichk.-Studien an chem. Rkk. 31 II, 277; zum 
(Salze) 34 Il, 2679. Eınpfindlichk. v. Fäll.-Rkk. 321, 421: Kenn- zust 
Analcim, Vork. in Rußland 3011, 1515; v. zeichn. d. Empfindlichk. analyt. Rkk. 30 II, 1406; we 
De sakna 331, 2076: pneumatolyt. Synth. 32 1, (arenzkonz. statt ‚Empfindlichk.-Grenze) 301, see 
4; Typenzugehörigk. auf Grund d. Oberflächen- 1500; ‚Erhöh. d. Empfindlichk. v. chem. Rkk ur 
bilde. 30 IL, 3730: Krystallstruktur 30 II, 1054, 341, 731. ing 
3731; 31 II, 212, 1398; Sorpt. v. Gas durch MR TE en r . 
34 1,3704: Verh. infl. NHS 53 I 356: röntgeno- IEEENNN FORNENRRN. + 
graph. Unterscheid.v. Leueitin Gesteinen 31 II, 20. Anwend. v. physikal. Phänomenen in d, =13 
Analepticas. Arzneimittel, Herz- u. Gefäßmittel, 8.215. chem. 33 II, 3645; ( Methoden, d. auf opt, f " 
Analgen, biol. Wertbest. d. analget. Wrke. 3L1, ı. thermodynam. Kenngrößen aufgebaut sind) 2a 
2293, 341, 3293; automat. Nachw., Mess. u. Zähl. ı 
Analgetica s. Arzneimittel, 8. 212. Einzelteilchen belieb. Art, Forn u. Größe SU I, 30 
Analgit, Zus. d. -Salbe 33 I. 3595: I. 1714: Er- 1340*, selbstregistrierender lropfenzählapp. 30 1, lari: 
fahrr. mit —-Hyperämie bei speziellen Indicatt. »081; Trenn. v. Mineraipulvern durch schwere 
301. 254. Lsgg. 31 1, 519: elektromagnet. Scheideapp. für 


Min ralpulve r 30 II, 3446; Schüttelmaschine für 
AN nalyse. 30 1, 3215; Trenn. v. Substanzen mit verschied. 30 





".931 TR 3639; fraktionierte Makro- u. Mikrosubli- gi 
Siehe auch Colorimetrie; Destillation;  Ele- mat. bei gewöhnl. u. vermindertem Druck SL 1, ana 
mentaranalyse, Filtrieren, Fluorescenz, Foren- 3485; Unters. gasförm. u. fl. Medien auf Grund ar 
sische Chemie: Gasanalyse, Indicatoren, Labo- ihres Wärmeleitvermögens 31 L, 2513*:; Best. d. un 
ratoriumsgeräte,  Maßanalyse,  Mikroanalyse; Konz. in Lsge. reiner Stoffe (isopyknoskop. Volu = 
Nephelometrie;, Polarisation, elektrolytische, Probe- metrie) 31 1. 877: Anwend. v. dielektr. Unterss, mit 
nahme; Rotation, magnetische, Schleudern; Sedi- für techn. u. analvt. Mess. 3 u. 640. er 
mentation, Spektralanalyse, Waagen. Mkr. Methoden in d. 30 II, 2547; kKino- BR 
Anfänge d. analyt. Chemie 321, 2418: Wi. mikroskop. Meth. zur Unters. ‘che In. Rkk. 301, ya 
Ostwald u. d. analyt. Chemie 32 II, 2555; histor. 3811; quantitative nıKr. für Probleme d. Berg- Kr 
Bemerkk. über d. Reinsch - Probe 311, 755; baues 30 Il, 1761: Polarisat.-Mikroskop. in d. En 
Erfabr. u. Theorie in ihrer Bedeut. für d. Analy- organ. Chemie 30 1, 3463; petrograph. Unters.- = 
tik SB II, 20335 Kintw. auf Grund d. v. d. Indu- Meth. für techn. Materialprüf. d. nichtmetall. - 
strie gestellten Anforderr. 30 11, 2408; in anorgan. Stoffe SLIL, 2044; Krystallmess. als - 
d. techn. Forsch. 321, 255; heut. Stand d. Hilfsmittel in d. chem. 311, 471. Pa 
Stoffprüf. 32 1, 706; Technik moderner 33 11, Opt. Meth. zur eg v, Stoffen in Ge- - 
IP IS; gegenwärt. Entw.d. 31 Il, 470: Bedeut. mischen. Rückständen u 0 II. 2674: Reinigen 3 
d. chem. RK. für d. chem. Si II, SsiIE0, v; Pt-Drähten zur Prüf. , Sr - Flammenfärbb. h 41, - 
Fortschrittsbericht: 19285 301, >61; 1929 3371: Anwend. d. photoelektr. Zelle 30 IH, 2547 & 

30 11, 1575; 1950 SL IL, 597; 1931 32 II, 1475; 1 Il. 2903: (Nachw. v. Stoffen oder Gasen oder Ka 
1952 33 11, 1397: Fortschritte (bes. „Spuren- Fl. dureh Farbveränder.) 34 Il, 1343*: D.-Brech.- ne 
suche”) 33 11, 2557; (Einfl. auf d. Methoden d. Indexkurven als Hilfe für Analytiker 30 I, 1405; MW 
\rzneimittelkontrolle) 33 I, 3224; neuere Me- Anwend. d. photograph. Schlierenmeth. 3L 1, 30 
thoden 32H, 3921. 3363; magneto-opt. Meth. d. chem. — 3 1, 223 er 
Bedeut. d. Elektrochemie beim Unterricht analyt. Verwendd. d. Farbe (Farbrkk.) 3A 577; In, 

d. analyt. Chemie 30 1, 1737; Unterricht in d. chromatograph. farbloser Substanzen (Ultra- auf 
quantitativen 341, 3497; (Syst. zum An- chromatogramm) 3411, 1958: lichtdurchläss. 2322 
lernen v. Studierenden) 34 Il, 3897; (Ag-Bi- Hilfsmittel für colorimetr. u. sonst. analyt. Br- 16 
Legierr. als Unters.-Material) 3211, 92. stimmungen 3L I, 1797*; quantitative durch ii 
Beitrag zur Norm. 34 Il, 678: internationale monoehromat. Durchstrahl. 31 1, >18. „ 
-Konvent. v. 13. Mai 1929 33 11, 2294; gegen Radioakt. Methoden für chem. u. techn. Pro- AN 
d. Standardisier. d. chem. 33 1, S15; Standard- bleme (Zusammenfass.) 34 II, 2252; radioakt. = 
proben für u. Eichmess. (Wahl u. Herst.) Geh. Kae st. an pulverisierten Substanzen 31 1, 977 = 

3211, 1325: Standardisier. d. Methoden d. Capillaranalyse (Capillarisieren v. FIL) SUN, 

chen. in Metaliindustrielaboratorien 3A 1, 488: 1326; capillaranalyt. Prüf.-Methoden 3% I, 3593; i v. 
Rationalisier.: v. Massen- (Methodik d. Colori- (Anwend.-Möglichkt iten) 34 Il, 1166; Elektro- = 
metrier.) 323 II, 273; (colorimetr. Best. d. H3POs) capillarmeth. d. qualitativen 31 Ii, 1165; e 
32 11, 274; (eolorimetr. Best. v. P20O5 in Dünge- 3411, 96. 64 
mitteln) 32 11, 274; (colorimetr. Best. v. P205 Elektroanalyse, Geschichte d. Entw. 341, u 
in Schlacken d. P-Dest. aus Phosphoriten) 34 1, 3425: Entw. v. 1800 bis zur Ggw. 30 Il, mit ' I 
1546; d. Methoden zur chem. v, anorgan. #leichgerichtetem Wechselstrom 321, 707; mit j N 
Koll. 3211, 256. ; Elektroden 34 II, 1958: Ta- u. Nb-Kathioden an I 
Chem. d. Dinge, wie sie sind (allg. Be- Stelle v. Pt 33 I, 3334: Woodsche Legier. als Ka- ak 
trachtungen) 3311, 2560; analyt. Notizen thode 30 I, 1178: Anode aus verchromtem Stahl f & 
331, 1661: 1197, 916; method. Mitt. 34 II, „Stainless’ zur elektrolyt. Cu-Best. 30 I, 560; d. 
1499: Labor.-Mitt. 33 IL, 3017: Entmisch analvt. Brauchbark. d. Hg-Kathode 33 II, 2650; rotie- Zi 
Proben 301, 558; analyt. Bedeut. v. Alter.- rende Hg-Elektroden 3321, 1121; Zelle niit Hg- a 
Erscheinn. 30 II, 3606; Auswert. v. Komplex- Kathode für Trenn. v. Fe u. AL3O II, 1253: Ver- en 
u. Katalysenrkk. in d. analyt. Chemie 30 I, 2128: meid. anod. Pt-Verluste bei d. Elektrolys  alkal. Si 
\uswaschen v. Ndd. 3L 1, 2511; Asbest für bes. amımoniakal. Lsgg. durch Zusatz v. H ara d 
chem. Anwend.-Zwecke 30 II, 2254; Silicagel sulfat oder Hydroxylaminsulfat 33 Il, 3584; > 
an Stelle v. Reagenspapier 30 1, 2279; Labora- Gammaverf. 311, 3121; Eilektrolysierstativ | u 
toriumsgeräte für d. moderne Analyse 3311, 3211, 2200; Uhrgläser ee 2844; Universal- \ » 
I21S: Verwend. v. Chromstahlgefäben in d. E le EROEER nstativ für ruhe BR En hne Im ethoden 
öl 11, 3535, Meß- u. Wägeverff. u. App. 3211, 31 1, 1948; Anwend. d. elekt . Red. in d. ana- F 
«di 





wesen 








Iyt. Chemie 33 I, 972; qualitative durch Elek- 
trolyse u. Spektrographie 33 II, 1062; Schnell 
elektrolysen nach Lassieur (Einfl. inner Wider 
stands d. Normalelektrode) 31 Il, 204: qualitativ: 
Mikroe lektrolyse (mittels kleiner Elektroden) 
31 Il, 3232 (Aubehi r zu einem Mikroskop a, 

703: € ie ktrocehem. Best. d. Kationen in Salzls Yu 


30 l. 3462: galvanoelektr. Metallbest. 30 11, 


elektrolvt. Metalltrenn.-Meth. mittels veränds =, 
Spann. 3% 11, 135»: Trenn. v. Metallen durch 
innere Elektrolyse 30 II, 173%; Leitfähigrk.-Metl 

zur bin. Mischungen flücht. Fettsäuren SE IL, 
2636; Konduktometer zur Best. d. Konz. v. Elek 
trolytlseg. 31 II, 59; Best. d. Konz. v. Oxydat 

Mitteln mittels des nn ststromes 31 I, 2785: Ein- 
riecht. zur selbsttät. Fl. (elektrolvt. Zustands- 
änder.) 32 I, 2212*®: a; d. Geh. eines Stoffes in 
einer Misch. mit Hilfe d. DE. 32 11, 3279*; An- 
wend. d. Elektronenröhre ind. (Zus: immeninass,) 
3ıll, 1720, 3363: (Elektrotüpfelmethode) 301, 
713: Vorles.- Potentiometer u. seine Anwendd. für 
Red.-Potentiale in d. qualitativen sl Il, 1097 


y 


Bibl.: Analyse des metaux par eleetrolysı 
30 Il. [718]; S. auch Eli ktrodı 17) Vabaı al se: P: m 
larisation, elektrolytische Potential: 


Qualitative Analyse. 


-Gang zur Auffind.:d. Kationen u. Anionen 
30 II, 273; d. Kationen 321, 2069; systemat. 
Gang d. qualitativen mit kleinen Mi neen Kat- 
ionen SL I, 3376; (Modifikat.) SL 11, 2758: anal. 
tative mit kleinen Mengen 33 I, 2434; IL, 3017: 
Trenn. d. gewöhnl. Elemente in Gruppen (Fäll. 
mit NH4OH) 32 II, 1044: (Trenn. mittels NaOH 
1. Na202) 33 I, 465; (Trenn. d. Zn, Co, Ni u. Fe 
v,„Al,Cru. Mn) 33 1,465: Anwend. v. Ammonium- 
alat bei qualitativer d. ersten 3 Gruppen in 
zw. v. Hs3PO4 301, 1181: Entfern. störender 
Siuren bei d. systemat. Metall- 30 Il, 1737; 
Schnellanalyse v. Legierr. ohne Zerstör. d. Probe 
30 Il, 1104; Schnellmethoden zur Auffind. lack- 
techn. wicht. Metalle mittels organ. Reagenzien 
nach Agostini 31 I, 3406; Eliminier Phosphat- 
ions in d. Salz- auf nassem Wege 331, 2208, 
3205; Tafel d. Löslichkeiten u. Farben v. Ndd. fü 
d. qualitative 32 1, 333; Farbrkk. 33 II, 1901; 
[ropfen- (Tüpfel-—) (allg. Beispiele) 33 II, 
2558; Tüpfelrkk. u. Tüpfel- 321, 1930; (für 
Kationen u. Anionen, Sammelref.) 3 I, 1484; 
(systemat. qualitative —) SL Il, 1029; (techn. 
Metall-—) 31 I, 3029; (systemat. v. Legierr.) 
30 1, 1505: qualitative v, unlösl. Stoffen (Rück- 
stand) 34 I, 1843; Rkk. d. Sodaaufschlusses 34 I, 
1526; App. zum Nachw. d. Elemente durch Soda- 
aufschluß (Cu-Verbrenn.-Rohr u. Kugelpresse) 
33 11, 3317: (Cu-Verbrenn.-Rohre) 34 1, 
1654; Schnellerkenn. fester Fremdstoffe in zähen 
opaken Substanzen 34 1, 2455; Extrakt.- rnit 
> Unbekannten 323 11, 2848: Lötrohr- 321, 
2067; (Gebläse aus Glas) 31 II, 1164: Magı nesia- 
gerätschaften für d. qualitative 32 1, 2205. 
Frenn. d. 1. Gruppe (Entfern. großer Mengen 
r Hg Cl2 durch Sublimat.) 32 I a Ausfüll. 
nittels H2S 31 II, 2156; 323 1, 33 11, 2706 
3% In, 1654: qualitative ; ER Rene 34 11, 
641; (ohne Ammonpolysulfid) 3% I, 1526; Fäll. d. 
Cu- u. Sn-Gruppe mit H2S 33 I, 3220; Nachw. u. 
Trenn. d. Elemente d. ?. analyt Gruppe 33 I, 97 
Nachw. d. Kationen d. I. Gruppe (H2S-Nd. zur 
Trenn. d. Sn- v. d. Cu-Gruppe mit Na2S behan- 
deln) 33 II, 3163; Best. d. Kationen d. I. Unter- 
ruppe in d. 2. analyt. Gruppe 33 I, s16; Treı 
d. Sulfobasen v. d. Sulfosäuren u. Nachw. d. ein- 
zelnen Elemente d. 2. analyt. Gruppe 33 II, 1724 
Auffinden d. Metalle d. Sn-Gruppe u. ihre Trenn 
d.Cu-Gruppe mitte " (NHs)2S 31 11, 472; S-Soda- 
eng Ize zur Trenn. As-, Sb-, Su-Gruppe v. an- 
ren Elementen 32 1, 297>; Trenn. d. Metalle d 
2. pe Gruppe 34 Il, 641; 5 hnell-— d. Me- 
talle d. 2. Gruppe: As, Sb, Sn, Hg, Bi, Pb, Cu u 
Lü mit organ. = agenuzlien 30 l, 1: 1% Phenol I 
für d. Trenn. d. analyt. Metallgruppe 2A 30 1, 5' 
Fäll. u. ‚Eich. v. "NH. Polysulfid u. dessen Wrkg. 
auf einige Sulfide d. 2. Gruppe 30 1, 564. 


r 
i 


. 





06; 33 1, 07 I. K nenten N Hayes 
Gruppe 3% I I: (bei Gew. v. Al, er] \ 
Zn u. Essiesüure) 34 I is Ganz für .d. A 
Gruppe 3 1, 14>4 Gang d. (NHabsSs-Gruj 
bei Gew. v. Phosphat-loı Sl 2434: qualitative 
[renn. d. Fe-Gruppe bei Gew. v. Phosphat 33 I 
‚us4: qualitative d. Elemente d. A 3 
(ruppe mittels spezif. Rkk. 33 II I: 
Fe,Cru. Al(v.d vert. Elementen d vr 
lurch I Hexamethvlentetı SAL: 
v. d. andere Metallen d (‚rup f 
Krider 34 11, 2422 Be \ \ u | 
menten d (rup} 34 1 En Meta 
NH N Kr ilieruppe 33 Il - 

N d. 6Gı el N} 21 ] N ri 
34 11, 134 Nachw. v. Biin Gew.d. K } 
Hg 34 I, 2319 temat. schr er 1 Gang 
für Be, Nd, Pr, ( Z. Ih, Y, Er 30 11, 97; 1 


Metalle in .d. qualitative 


ind. I. u. ?. Gruppe) 34 Il, 99: Nachw. d. Re im 
qualitativen Gang 34 11, 3283; Verlust an Mg 
in d. svstemat qualitativen 34 11, 642; Nachw 


d. Elemente d. £ -Gruppe 33 Il, 172 

Neue Wege zur Scheid. d. Erdalkali- u. Alkali 
ionen 331, 1975; Nachw. d. Erdalkalimetall 
33 Il, 2861, 3017 lalk T 
Sr, Ba, Me, Na, K) 30 II, 2548: (für Li, Rb u. ( 
32 1, 2614; Nachw. d. Cs, Rb u. TI 3A 1, 422 

(ualitative ohne HeS (vergleichend: 
Unters.) 34 I, 1526, 3625; ohne HaS u. (NHas)2Sx 
31 11, 3123:33 1, 3978; Trenn.d. 3 letzten analvt 
Gruppen ohne (NHoES 3211, 253; Phosphat 
Ferriphosphat d. Kationen d. I., ?. u. 3. ana 


w 
pn 


Iyt. Gruppe in Gew. v. POs 33 1, 3335; Kritik d. 
Vortmaunschen Meth. zur qualitativen init 
Na: > modifizierte Fresenius-Vortmannmeth. für 
L.: -Zwecke 33 1, 3U>0 


ren Einteil. d. Anionen in / Gruppen 

= Il, 426: systemat d. Anionen 31 IH, 1093 
136; 32 11, 2491:33 1, 2143; IL, 1220: 34 II, 280 
-Gang: für d. wichtigeren Anionen 30 IL, 1102 
für d. weniger häufigen anorgan. Anionen SO IL, 
1Ss85; Nachw. x Anionen (Tropfen 30 Il, 

1407; (mittels getrennter Proben) 3011, % 
Störr. dureh Metallionen beim Nachw. v. Säuren 
33 Il, 242 


Quantitative Analyse. 

Einfl. d. Pulverisier.-Grades u. d. Gewichts d 
Proben auf quantitative 30 1l, 3872: Bedent. 
d. Teilehengröße bei Proben verschird. Legierr. 
3 I, 1351 

Indirekt«+ (Allgemeines) 
allgemeines Leitprinzip) 301, 
30 11, 2163. 

JUlsa als Aufschlußmittel für sulfid. Minera- 
lien, bes. für Pyrit 30 I, 1336; Na202--Schmelz: 
zur Zers. v. schwer aufschließbaren Materialien 
301, 3466 Alkaliearbonatschmelze 30 11, 427 
Aufschließen v. hocherhitzten Oxvden v. Fe u. Ni 
0 Il 3445 Bunsensches \ufschlußvert. zur Zora 
u. Best. 393 II, 3319; analyt. Sublimat ‘ Mikr 
sublimat. 30 IL, 3050; Best. d. Geh. beli Korper 
an Stoffen z. B. W. 31 1, 2700*; N Wen 
Sehnellbest. verschied. Elemente (Erwider.) 30 11, 
ISSs5; 31 1, 1645, 2787; quantitative Ermittl. sehr 
kleiner Stoffmengen (theoret. Erörter., Anwend 
Beispiele) 33 II, 3315; Verwendbark. v. Tüpfel- 
rkk. für quantitative Zwei 33 1, 072; Nachw. u. 
Best. kleinster Mengen verunreinigender hochmol. 
Stoffe 34 1, 3142; Mı 
Gemischen e ır)3 


IP68: (neues 





71; (Erwider.) 


u an 
Inge \j zur Best. d. flücht. Bestandteil 

Fi sl 100*; analyt. Trenn. durch Ausäthern 
30 Il, 772; App. zur B Extrakt.-Rück- 


\ 
ständen durch Wäg. Sl, 317, Extrakt.-App. 








Analyse 


321, 552: Trockenrückstandsbest. 32 II, 1664; 
3est, flücht. Substanzen 30 II, 94. 
Löslichk.-Prod. bei bas. Ndd. 32 II, 2849; 


Filtrieren bei d. Fäll.-— 30 I, 1503; quantitative 
Fäll. beiextremen Konzz. 30 II, 3445; 33 II, 2690; 
33 II. 1808; Erweiter. d. Methodik d. Gewichts- 
(Zusammenfass.) 30 I, 263: neue Methoden d. Ge- 
wichts- 30 1, 3550; 3% II, 1166; Kolloidwissen- 
schaft u. gewichtsanalyt. Problem 33 II, 1397; 
systemat. Abmessen v. Subst.-Proben als prakt. 
Hilfsmittel in d. Gewichts- 331, 516; bewegl. 
Heizring zum Eindampfen salzhalt. Lsgg. bei d. 
Gewichts- 32 11, 1476; schnelles Veraschen v. 
Substanzen 30 I, 3222*: nasse Verbrenn. v. Ndd. 
30 11, 1578; Gewichtskonstanz d. Weta-Materials 
beim Glühen 30 II, 22>4. 


Schnellbest. v. Elementen nach ihrem Aus- 
fällen nach klass. Methoden 31 I, 1645; Best. d. 
Kationen ohne Anwend. v. H2S (Berichtig.) 311, 
1321; Trennungen mit H2eS 32 1, 3324; Best. u. 
Trenn. d. Kationen d. H2S-Gruppe 31 II, 2659; 
Trenn. d. Sesquioxyde v. d. Erdalkalien (Vgl.) 
321, 2555; Best. u. Trenn. seltener Metalle v. an- 
deren Metallen (Trenn.d. Tiv. anderen Elementen) 
30 1, 3468; (Best. d. Ir; Trenn. v. Pt u. a. Me- 
tallen) 32 I, 2356; (Best. d. Rh; Trenn. v. Pt u.a. 
Metallen) 321, 2357; Best. v. SO4”’, CrY!, Cr!!!, 
Cu, Fe, Niu. Zn in Cr-Bädern 31 II, 475; Einfl. v. 
Licht auf AgCl beid. chem. 30 I, 2603; Best. d. 
Säuren d. Chloridgruppe in Ggw. v. Thiosulfat 
Sı Il, >79. 


Berechnungsmethoden u. dgl. 


Anwend. homogener Koordinaten in Physik 
ı. Chemie 301, 2926; Linienkoordinaten zur 
Darst. chem.-techn. Daten 30 I, 1984: dreilineare 
Koordinaten bei chem. Unterss. 30 I, 2450: mathe- 
mat. Beurteil. d. Meßergebnisse, bes, bei d. keram. 
Unters.-Methoden 31 I, 1659; statist. Ermittl. d. 
G“enauigk. v. Methoden zur Auswert. v. analyt. 
Ergebnissen 33 II, 467: wiederholte Beobachtun- 
gen (Grundbegriffe u. Sätze, Behandl.) 30 I, 3214: 
(Wachsen d. Sicherh.) 30 IL, 3332: Beobacht.-Feh- 
ler bei chem. 301, 2453; halbempir. Fehler- 
formel 31 IL, 508; graph. Best. d. mittleren Feh- 
lers 31 I, 2901; Fehler nach d. Meth. d. kleinsten 
Quadrate 32 II, 3915; 33 1, 2979; (Berechn. v. 
Tangenten) 321, 2740; physikal. u. chem. Kon- 
stanten als Näher.- Werte 30 IL, 3814: Abhängicrk. 
zwischen d. in Mol- u. Gewichtskonzz. ausgedrück- 
ten Kurven ein u. derselben Eig. eines bin. Syst. 
30 11, 272: Differenzquotienten, Anwend. auf 
empir, Gleichungen in d. physikal. Chemie 331, 
971: Lsg. v. Gleichgewichtsgleichungen mit einem 
Polyphasendoppelrechenschieber 32 11, 3746; 
graph. Lsg. v. Misch.-Aufgaben 31 1, >17; Ge- 
wichtsprozentgleich. beichem. Berechnungen 331, 
1323: „wissenschaftl. oder „prakt. At.-beww. 
für d. 30 1, 1974, 2768; II 2013; Umrechn.: v. 
Gewichtsprozenten in Atomprozente (Rechenschie- 
ber) 33 1, 2582: v. Atomprozenten in Gewichts- 
prozente (graph. Meth.) 331, 2141; v. Atomı-, 
Gewichts- u. Volumenprozentzahlen in bin. u. 
tern. Systemen 33 II, 3730: Berechn. d. Ergeb- 
nisse auf Wertmengen statt Prozenten (Kaliend- 
lauge) 31 II, 3650. 


Organische Analyse. 
Nachw. v. organ. Verbh. 30 I. 3218: II. 1896: 
31 11 3235: 321, 1273: 33 L, 3109, 3990: IL, 1902, 
2429, 2866: (Rkk. u. Reagenzien) 32 IL, 2693: 
341, 1529: (Tüpfelrkk.) 34 II, 3532, 3533; Tropf- 


rkk. 3L II, 601: Farbrkk. (Abhängirk. d. Färh.- 
Intensität v. d. Temp.) 3211, 1045; (v. Aryl- 
thioharnstoffen) 3% I, 2917: Anwend. d. Azeotro- 
pismus: auf d. qualitative organ. Analyse 301, 
»s53: zur funktionellen chem. 30 I, 3578: 
physikal.-chem. Beitrag zur organ. 311, 975; 


SbUls als Reagenz auf d. Doppelbind. 33 II, 2562: 
Nachw.:v. N, P, S, Halogen in organ. Verbb. mit 
Hilfe v. Na202 3311, 1225; d. Nitrogruppe in 
organ. Verbb. 321, 260: Bldg. d. Chloranils aus 
aromat. Verbb. Auswert.) 311. 3705; 


(analyt 


160 


Thionylanilin als Reagens in d. organ. Chemie 
(Charakterisier. v. Säuren als Anilide) 32 II, 1481, 
Prakt. Lehr- u. Ausbildungsgang d. quanti. 
tativen organ. 311, 650; graph. Unters. über 
d. Bezieh. v. organ. Verbb. nach ihren prozen- 
tualen Zuss. aus d. Elementen 33 I, 466: II, 201 
Hydrier.-Methoden in d. organ. 3ı Il, 3365 
Best. d. Ungesättigtheit organ. Substanzen (Feh- 
lerquellen d. analyt. Bromier.) 31 1, 975; Best, 
organ. Verbb. durch Oxydat. mit Chromatgemisch 
32 Il, 257; App. zur destruktiven Oxydat. ı 
organ. Material bei d. Best. v. Metallen in Nahr.. 
Mitteln 30 II, 457; Zerstör. v. organ. Substanzen 
(mit CD) 33 II, 3166: (mit HUC10s) 3231, 127 
(App.) 33 II, 418; schnelle Zerstör. v. biol. Material 
zur Analyse 34 I, 1530; elektr. Muffel zum Ver- 
aschen v. biol. Substanzen 3% II, 290; Zerstör 
tier. Gewebe durch HN O3 30 I, 1336: quantitativ: 
v. Pflanzenaschen 31 II, 3366; Anwend. v, 0 
in d. Schnellaschenbest. v. Mehlmustern 311 
1214; Syst. zurunmittelbaren v. pflanzl. Prodd, 
30 II, 971; Grundlagen u. Verff. d. biol. Vers.. 
Technik 31 1, 324; statist. Auswert. v. biol. Rei. 
henverss. 34 I, 3627; biochem. Wertbestimmun- 
gen 33 11, 1903: biochem. Gravimetriemethoden 
30 II, 3320; 33 IL, 1721; Prüf. v. Verff. zur v. 
biol. Objekten nach d. ‚„Meth. d. zugesetzten 
Quantitäten” 33 Il, 3167; 3% I, 3409; Best. v, 
reduzierenden Substanzen in biol. Fll. (Mo-Rk 
31 11, 3517; neuere klin. Unters.-Methoden 32 11, 
2496; 33 II, 2711; lebende Organismen als chen 
Reagenzien 33 I, 1175; Auge d. weißen Maus als 
pharmakol. Testobjekt (Best. kleinster Mengen 
Atropin u. a. Mydriatica) 33 II, 3167; Applikat.- 
Quotient u. seine Eign. zur pharmakol. Differen- 
zier. ähnl. wirkender Stoffe 33 IL, 3168; Best.- 
Methoden d. engl. Arzneibuches 31 II, 1326; s 
auch Elementaranalyse. 


Betriebskontrolle. 
Anwend. statist. Methoden 31 II 2364 
graph. Betriebskontrolle 33 I, 3353. 
Reagenzien. 


Daten v. Reagenzien 30 I, 3082; Geschieht: 
d. Fehlingschen Lsge. 30 II. 2: Reagenzien (An- 
forderr.) 31 II, 1604: 323 II, 2549: (Begriff d. Spe- 
zifität) 3231, 1270;(v.d. American Soe. empfohlene 
Anforderr. u. Prüf.-Vorschriften) 30 II, 
(Prüff. auf Reinh.) 32 II, 1043: 33 IL, 2859: Spe- 
zialreagenzien 33 II, 747; (für Schnellverff.) 321, 
409: Papier als Prüfmittel (Zusammenfass.) 33 I 
3744: Reagenspapier mit unsiehtbarer, bei Einw 
d. zu untersuchenden Subst. sichtbar werdender 
Schrift 33 II, 1404*. 

Verwend.: v. Chloramin SL II, eines 
Gemisches v. HC10s u. H2S04 (gleichzeit. oxydie- 
rende u. reduzierende Eigg. v. heißer konz. HUIOs) 
34 II, 1497: (Kaliumferro- u. -ferrieyanid als Be- 
zugsstandardisgg. bei d. Wertbest. v. TiCls-Lsgg 
34 II, 3149; v. SeO2 als spezif. Reagens 30 1,3702 
v. H2Se0Os (Verh. zu Nb, Ta, Ti u. a. Elementen 
34 II, 1340: v. Na2S2Os 30 I, 2771: v. Na2S204 
(Trenn. d. Sn v. Cu, Zn, Pb usw. u. v. Oxalsäure:! 
Best. v. Snin Stahl) 32 II, 1481: v. B203 zur Best. 
v. Mineralien 34 IL, 3531: d. Boraxperle 34 Il 
3796: d. NaOH-Schmelze 32 II, 252: v. KOH als 
Schmelzmittel für d. anorgan. — 33 I, 3979: 
('s-Salzen als Reagenzien auf anorgan. Stoffe 3% 1 
2949: v. Ammoniumacetat 321, 2208: v. Cd als 
Red.-Mittel 30 1, 3812; v. TiCls-Lsg. 323 I, 2354 
v. KMnOs(im D.-A.-B. VD 301, 1982: v.,.Hg-Sul- 
fat-Reagens’' (Erweiter. d. Anwend.-Gebietes 
34 11. 1499: Herst. einer beständigen NHs4-Molrvb- 
datisg. 3% I, 91*; photochem. u. analyt. Bedeut 
d. Molybdate u. d. Molybdänblau 3% II, 477: An- 
wend.: v. Komplexen d. Mo u. W mit d. Arsen- 
säure in d. Mineral- u. organ. 311, 318; d. 
Komplexe d. W u. Mo zum Nachw. u. zur Best 
reduzierender organ. Verbb. 33 II, 418: v. reine! 
Phosphorwolframsäuren bei d. Fäll. v. Baseı 
33 11, 2864: v. Phosphorwolfram-, Phosphorw: 
rammolybdän-, Arsenwolfram-, Arsenwolfraı 
molybdän-, Phosphorarsenwolframreagens u. ähnl. 


Reagenzien 33 1, 2705. 
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Organ. Prodd. u. spezif. Rkk. in d. analvt 
Chemie 32 1, 3205: in d. letzten ?0 Jahren be- 
schriebene Rkk. organ. Verbb. mit Kationen in d 
qualitativen u. mikrochem. 31 1, 1321: organ 
Reagenzien: 3:3 Il. 13909, 2708: in d. svsternat 
qualitativen 30 1, 1334; in d. qualitative: 
(Trenn. v. Fe, Cr u. Al) 34 1. SS; in d. anorgan. 
Chemie 31 I, s1s; für Nachw. u. Best. v. Metallen 
31 11, 2360: für Nachw. u. Best. anorgan,. Säure- 
radikale 32 IE, 1478: bei Tüpfelrkk. 33 1, 2208 
Herst. organ. Reagenzien im Labor. (Diphenvl- 
earbazid u. Diphenvlcarbazon) 301, 1927: 
(..Kupferron”)30 1, 3084; (Diacetyldioxim) SEI, 
2606: analvt. Verwend.: v. A. 33 I, 745: v. Di 
ehloräthylen 32 11, 2851; v. Benzidin u. Tolidin 
3211, 2550; v. Benzidinkomplexen in d. quanti- 
tativen 34 Il, 10960; v. 2-Propanol 34 IL, 3410: 
v. Resorein (Nachw. u. Unterscheid. v. Verbb.,d. 
Carbonylgruppen enthalten) 34 1, 2321: v. Fur 
furol u. Furolen (geschichtl. Entw.) 321, 2871; 
v. Hexamethvlentetramin zur Best. d. Metalle d. 
NH4-Gruppe bei Ggw. v. Mn, Ni, Co u. Me 3231, 
709: v. Thioharnstoff (Literaturübersicht) 30 II. 
1737: v. 2.3-Diaminophenazin 3311, 1399: v. 
o-Oxycehinolin 301, 1011, 1334; Anwend.:! v. 
o-Oxycehinolin (Literatur) 30 II, 1407: v. Azo- 
derivv. d. Oxyehinolins 33 I, 2081, 3979, 3980: v. 
Allyljodurotropin 33 1, 3958: v. Dithizon (Diphe- 
nvithiocarbazon) zum Nachw. v. Schwermetallen 
30 I, 106; v. Dimercaptothiodiazol 34 IL, 3013; 
v. Styphninsäure (zur Identifizier. v. aromat 
Verbb., d. kondensierte Bzl.-Kerne enthalten, u. 
v, heterocvel. N-Verbb.) 341, 3372: v.- Tetra- 
ehlorphthalimid (in d. qualitativen organ, ) 
34 11, 2073; v. Chinaldinsäure (Best. u. Trenn. v. 
Cu, Zu, Cd u. U u. eolorimetr. Best. v. Fe) 34 1, 
1528: v. Anthranilsäure (Best. v. Metallen) 33 1, 
1976; II, 1401: 3% II, 28; v. Tannin als Gruppen- 
reagens 33 1, 977: v. Galläpfeln (erstes chem. Re- 
agens) 321, 2418: Ersatz v. Traganth durch 
Kirscheummi zur 34 Il, 2323. 
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quantitative chemical analysis 32 II, [578]: The 
soeiety of publie analysts and other analvtical 
Chemists: some reminiscences of its first fifty 
years 32 II, [3757]; Qualitative organie analysis 
331, [643]: Elementary qualitative analysis for 
eollege students 33 1, [523]; Laboratory exereises 
in chemistry 33 1, [951]; Caleulations of qualita- 
tive analysis 331, [2256]; Chemical laboratory 
manual 3311, [752]; Textbook of elementary 


qualitative analysis 33 IL, [917]:.Short manual of 
by means of 


systematical qualitative analysis 
modern drop reaetions 33 IL, [1405]; Qualitative 
analysis for schools and eolleges 33 II, [1904]; 
Laboratory tables for qualitative analysis 34 1, 


[427]; Aids to qualitative inorganie analysis 3% I, 
[427]: Chemical ealeulations: their theory and 
practice 341, [490]; KElementary qualitative 
analysis 3% 1, [5S1]; A short manual of syste- 


imatical qualitative analysis by means of modern 
drop reactions 34 1, [2802]; Elementary analyti- 
cal chemistry: qualitative and quantitative 34 II, 
[1343]: „„Analar' standards for laboratory chemi- 
eals 34 11, [3015]; Text-book of quantitative 
chemical analysis 34 IL, [3018]. 

Analyse des metaux par electrolyse 301, 
[718]; Introduetion A l’etude des diagrammes 
utilisees en chimie 30 1, [1983]; Preeis de chimie 
analytique 301, [3706]; IL, [3063]; Tableaux 
d’analyse chimique (Analyse qualitative) 30 II, 
[101]; Notions elementaires de ehimie. Chimie 
analytique elementaire 30 IL, [431]; Cours d’ana- 
Ivse 30 11, [776], [1107]; Technologie et analyse 
des prineipales marchandises 31 I, | 178]: Preeis 
de travaux pratiques de ehimie, Preparations et 
analyses 31 I, [408]: Guide pratique d’analyses 
pour l’urine, le sang, le sue gastrique, les matieres 
fecales ete. 31 1, [655]; Manipulations de cehimie 
analytique appliquee, analyse des produits phar- 
macenutiques, chimiques et galeniques, analyses des 
matieres alimentaires, hydrologie et analyse des 
eaux, analyses biologques et toxicologiques SEI, 
[979]: Speetrophotometrie et photometrie appli- 
quees A Vanalyse biologique 31 I, [1524]; Lecons 
de ehimie analytique SL IL, [1053]; Recueil de 
manipulations de chimie et metallurgie (1. Analyse 
ehimique qualitative et quantitative) 3 1, [2241]; 
(1. Analyse chimique qualitative et quantitative. 
Il. Analvses minerales et organiques. 


speziales, 


Kssais physiques) SE IL, [3645]: Elements de 
ehimie analytique 3E 1, [2370]; Techniques 
eourantes de ehimie elinique. Urine, liquide 


esphalo-rachidien, sang, chimisme gastrique, bile, 
feces SET, [2513]: Analyse chimique biologique 
elinique. Liquide eephalo-rachidien, metabolisme 
basal. Sues direstifs. Caleuls et coneretions, lait, 
Föces, sueur, expeetoration, liquides pathologiques 
Sl Il, [25]: Tableaux d’analvyse qualitative des 
sels par voie humide 31 1, [603]: 331, [849]: 
Prineipes de l’analyse chimique SE IL, [1460] 
elermmentaires de chemie analytique. 
Analyse qualitative. Prineipes theoriques et 
applieations SE IL, [24855]: 321, [1695]: Guide 
pratique pour l’analyse elementaire qualitative A 
"usage des etudiants en Pharmacie 31 11, [3238]; 
Les reactions organiques dans l’analyse qualita- 
tive minerale SE II, [3645]: Guide pratique 
d’analyses medicales par des methodes simples et 
rapides 321, [110]: Nouvelles methodes d’ana- 
Ivses organiques 321, [714]: Manuel des caleuls 
de laboratoire 32 IL, [1695]; Examens de labora- 
toire du medeein praticien 331, [2552]; Cours 
d’analyse quantitative des produits des industries 
33 1, [38094]: Manuel de chimie 
qualitative minerale 3% 1 


I WCONS 


ehimiques 
amaivtiegtae 


id 


I 
{ 
Traite elementaire d'analyse chimique 3% 1, [1224]; 


9 


_ 


Formulaire d’analyses quantitatives eliniques 
341, [1847]; Les nouvelles methodes d’analvse, 
L’emploi de la lumiere de Wood 34 1. [3504 
Manuel d’analvse chimique qualitative et quanti- 
tative 3% Il, 12719). 

Beknopte leidraad voor de qualitatiev: 
chemische analyse 301, [3336]; Hanleiding bij 
het chemisch praeticum (qualitative analysı 
ionenreacties, praeparaten, titraties, organisch 
reacties) 3011, [3524]: Handleiding bij d 
practische oefeningen in het scheikundig labora- 
torium (tevens beknopt leerboek der qualitatiev: 
analyse van anorganische stoffen) 31 L, [1324 
(Technische analysen) 311, [2909]; Klinisch 
diagnostiek. Bacteriologische, serologische t 
chemische onderzoekingsmethoden 31 11, 197 
Methoden der chemische mieroseopische diagno- 
stiek 31 II, [2643]; Inleiding tot de beoefening 
der anorganische qualitatieve analyse 3% I, [256 
Leidraad bij het onderwijs in analytische schei- 
kunde 34 1, [2325]. 

Guida alla analisi chimica quantitativa 301, 
[2932]; Chimiea analitica 30 11, [1898]; Guida 
alla analisi chimica. I. Qualitativa. II. Quantita- 
tiva 31 1, [120]; Guida all’analisi organica ed, al 
rıconoseimento delle sostanze organiche iseritt 
nella farmacopea uffieiale 31 IL, [1327]; Manuale 
di chimica analitica pura ed applicata: Analisi 
qualitativa 31 II, [2363]; Manualetto di analisi 
organica qualitativa 321, [262]; Guida pratica 
per l’analisi chimica qualitative 321, [262]; Il 
laboratorio prove dei materiali in una industri: 
meccanica 32 1, [2359]; Guida pratica alla analisi 
chimica qualitativa ‘ 13094 


inorganica 321, 
Manuale di analisi chimica, eliniea fisio-patologiea 
ed igienica ad uso dei mediei e studenti 3211 
[748]: Gli esami di laboratorio. Teenica e diagmo- 
stica 32 11, [2213]; Nuovo procedimento analitie 
per la ricerca rapida dei piu ecomuni cationi ed 
anioni 32 II, [2213]; Guida alla analisi chimica 
delle merei, con speeiale riguardo ai dazi doganali 
del regno d’Italia 3211, [3450]; Manuale di 
chimica analitica pura ed applicata (Analisi 
quantitativa) 331, [1176]; Lezioni di cehimica 
analitica 33 I, [3477]; Guida di analisi chimica 
qualitativa 33 II, [100]; Reattivi e reazioni 34 1, 
[2325]; Esereizi di analisi 3% I, [2630]; Corso di 
chimiea analitica qualitativa 34 I, [2502]; Guida 
alla analisi chimica qualitativa 3% 1, [3504]; 
Elementi di analisi chimiea qualitativa 34, 
[1503]. 

Teeniecos de laboratorio. Anälisis de alimentos. 
Anälisis elinicos 33 II, [100]. 

Analysenquarzlampe s. Entladungsröhren, 8. 876 
Fluorescenz. 

Ananas, Kultur, Düng. #341, Kultur u 
industrielle Verwert. ihrer Früchte in Hawai 33 1. 
1214: chem. Zus. 34 I, 2209: antiskorbut. Wert 
(in Indien) 321, 1262: (in Deutschland) 321 
1262; künstl. Färb. u. Reif. 33 II, 3061; Herst. \ 
haltbaren -Präpp. 30 II, 1300*. 

Anapait, goniometr. Mess. u. Berechnungen 33 11, 
3255: Collinssche Zahl 32 1, 2004. 

Anaphylaktogen s. To.rine- Anatorin. 

Anaphylatoxin s. Toxine. 

Anaphylaxie, durch Eiweißkörper 33 1, 3731 
nach Ovalbumin (Einfl. v. NaUNS) 33 Il, 3559 
durch Linseneiweiß (Einfl. v. prim. Giftwrkg. d 

Linsensubstanz) 32 II, 3112; mit synthet. Zucker- 


2815: 


proteinen 301, 2441: nach nichtalbuminoiden 
Stoffen 301, 2117, nach Insulin 30 IL, 3165; 
durch wasserlösl. spezif. Substanzen aus hefe- 


ähnl. Pilzen 31 1, 2071: keine anaphylakt. Phä- 
nomene bei radioakt. Metallproteinen 3% I, 240: 
Atmungs- (Asthma) durch Staub v. Rieinus- 
samen 30 IL, d1; : mit Azofarbstoffen 31 I, v58: 
(anaphylakt. Schock) 33 II, 3869; beim Kanin- 


ehen (Entsteh. maximaler Überempfindlichk. 
gegen Eiereiweiß u. Pferdeserum) 33 II, 3004 
(Wrkg. v. Histamin, Bariumehlorid u. Epi- 


nephrin auf d. glatte Muskulatur) 33 II, 3004 
(Sensibilisier. v. Kaninchen mit Geflügelblut- 
körperchen) 33 II, 3004: Auftreten einer physiol. 
akt. Substanz während d. anaphylakt. Schock 
33 1, 2131; Freiwerden eines histaminähnl. 
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d. Meerschweinchens 32 II, 3733: 


Stoffes beid. — 
Einfl. d. Sensibilisier. mit artfremdem Eiweiß u 


d. anaphvlakt. Schocks auf d. Gestalt. d. Blut-J- 
Spiegels 33 I, 1801: Zus. d. Serums bei (K u 
CD 30 I, 2268: (K u. Ca) 30 II, 1873: Atmung u 
Glykolyse d. roten Blutkörperchen bei anaphy 

lakt. Tieren 34 1, 2444: Leberödem im Mechanis 
mus d. durch erzeugten Fiebers 34 I, 2450 

Vgl.d. bronchienerweiternden Wrkg. antiasthmat 

Mittel nach anaphvlakt. u. Histaminschock beim 
Meerschweinchen 33 I, 2275. 

Beziehh.: zurinneren Sekret. 30 I, 2114: (u 
einigen Pharmaca) 30 II. 1389: zu d. Hormonen 
bes. Testikelhormonen 30 II, 2146: Adrenalin- 
sekret. d. Nebennieren während d. anaphylakt 
Schocks 34 1. 1996: (beim Hunde) 34 II. 627 
d. Yakritons bei (kombinierter Effekt \ 
2? gegensätzl. Wirkungen d. Yakritons) 30 11, 2541 
Schutzwrkg. v. Mg-Salzen für d. Seruni- Sl 
478:32 Il, 3733: Unwirksamık. v. Ca-, K- u. Mg- 
Salzen bei anaphylakt. Schock 33 IL, 1543; Wrkg 
v. Batl2 auf d. anaphylakt. Schock d. 
schweinchens 301, antagonist. Einfl. d. 
Glueose im anaphylakt. Schock 30 11, 175 
Schutz gegen d. anaphylakt. Schock mit Hilfe x 
Cholesterin 32 II. 3436; phylakt. Wrkg. d. Milch- 
säure u. ihrer Salze 34 II, 1325; lokale Wrkg. d 
Milchsäure aufd. Gelenke anaphylakt. Kaninchen 
(Frage d. Arthritis allergica) 34 II, 634: Behandl.- 
Verf. zur Verhüt. u. Heil. d. Serumkrankh. dureh 
Benzoate u. Saliceylate 3211, 238: anaphylakt. 
Zustandsbild nach Abrodil SL I, 1633: Hemm. d 
anaphylakt. Schocks dureh Neoarsphenamin 3L 11, 
68; prophylakt. Wrkg. d. Germanins 33 IL, 2157 
Hemm. d. anaphylakt. Rk. durch Kongorot 323 11 


3112, 


on” 
zOIiNS, 


Differenzier. v. Trypsinen durch d -Rk 
34 II, 3803. 

Bibl.: Le choc anaphylaetique et le prineipe 
de la desensibilisation 31 1, [2505 Theorit 
eerebrale de ’immunite et de "’anaphylaxie 3411, 

2781: s. auch Allergie. 

Anarol, Verwend. zur Lederfett. 33 I, 883. 3033 
Anasterin s. Sterine-Pilzsterine, S. 2810. 
Anastil, Verwend. gegen Grippe 33 1, 1807; 


u. 

Anatas s. Titanorydı TiO» 

Anatoxine s. Torinr. 

Ancora, Wirksamık. d -Fütter. bei Kühen u 
Schweinen 30 IL, 1962 

Andalusit, Vork.: in Südaustralien 34 II, 2204 
in White Mountain 33 1, 587. 


Konst.-Formel 33 1. 3300; Koordinat.-Zahl 
v.Alin 32 1,512: Krystallstruktur 38 I, 1568 
33 1, 1898: opt. Unters. (komplexe Indicatrix 
33 II, 3098: Formelfür d. spezif. Wärme bei hohen 
T Vork. v. Ge in — 30 1, 3541 


3 
. 
: 


mpp. 3% II, 3359 


Kien. als feuerfester Stoff 31 II. 1044: feuer 

teste Stoffe aus Sillimanit für Öfen aus 321 
1138 

Andesin, Nomenklatur d. Plagioklase 33 I. 2235 


v. Kelchberge 31 IE, 2589 


34 11. 586 
Andesit. sarılir 


Krystallstruktur 


33 11, 14097: petrograph. Unterss 
am basalt. v. kKollnitz in Kärnten 33 II, 1857 
Pyroxen d. Cserhätgebirges 31 II, 2443: 32 11 
1768; Unters. eines Anıphibol- auser ein Brot 
I 30 11. 3530; Vork. v. V:Os in 


Krustenbombe 


311, 1741: Ra-Geh. v. ungaı 32 11, 3604 
Verwitter. \ auf Java 331, 588; d 
(sodiberge (Ungarn) 34 I, 2408. 
Metallbehandl. mit 321. 576*; säurefest« 


-Massen (Zement) u. Beton 32 II, 1053: Korros 
beim Turmverf.d. H2SOs-Fabrikat. (Festigk 
Zegenüber Nitrose) 34 II. 302 
Androkinin x. Hormone-Testishormone, S. 1386 
Androsteron = Hormone-Testishormone, NS. 1386 
Androstina (Androstin) =. Hormone-Testishormon 


Ss, 1388, 
Androtin s. Hormone-Testishormone. 8. 1 IS6, 
Anemonin (Anemonöl), Veränderr. d halt 


iuKktureı 


34 Il, 2110 ige Wrkg. d 
m Hahnenfußextrakt 34 Il, 39690 
Anemonöl =, 4 


füäulniswidr 


Anemousit, Plagiok! 


Anermon. Morphium 


Anethol =. (10Hı20) 
Angelicaaldehyd =. ( 
Angelicalacton =. ( 
Angelicasäure =. ( 

Angelicawurzelöl = 
Angelicin s. O11llot 
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Ss. 1368 
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32 11, 974 
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Lsg.-Wärme 3 I, 0971. Lse 


bei langsamer 


ne, Umwandl. in 
UntOH 


n Gew. \ 
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n Tempp. 33 1, 2 
v,‚Catle in d 


chlorid 


3311. 425: 3A IH, 3661. 
Troekn -Mittel (Darst u alles 


Lösl als 

Kiee.) 383 II 
33 11, 
Zement aus 
331, 106*: natü 
1620: Bindemitt« 
Zement (Hers 

438: (Bindeeigg 
2640: (Verwend 
Zement u I 
33 Il, 1910: Verl 
T66®: Ss 
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Anhydrogalaktose = 
Anhydrohederagenol 
Anhydrokryptopin = 
Anhydro-/-phyllota« 

puriın 18 
Anhydrostillaridin 
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33 Il, 32206 
Anile, Struktur (spe 
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Gewinn 
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rt N 714 
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32 I, 1084 


aliphat. Keto- (mit einfacher Funkt il 
3702: (angebl. Klde.) 33 1, 1356; (Tautomeris 
3ıl, 272: (Konst.) 34 1, 226; phototros ' 
tlermotrope aus 5-Bromsalieyla hy hl 
zioN Ketenaddit 33 11, 358 l ki 
mit Grignardreagenzien 3,1 t p-TI 
resol 31 1, 271; 8. auch Im 

Anilechtblau 2N. 134 I. 2u74 

Anilechtscharlach 4BS. Kill Sa ll, 
11782 

Anilide s. Süurranilide 

“ - 

Anilin. 

Siche auch Amine, organische, D tier 
diazotiertes s. CsHsON:e [Formelr: N, 18] 
Vorkommen, Bildung, Herstellung. 

Vort in Fll. v. d. Tieftemp.-Verkol 
Kohle 30 II, 658: in Tieftemp.-Teerfraktt. 31 11 
357; im öligen Abstaı N Hs-W 








Anilin 


Kokereien 33 11, 3517; alte techn. Verff. zur 
Herst. 31 I, 2014; Bldg.: bei d. photochem. Oxy- 
dat. v. Toluol mit Nitrobenzol 32 I, 1197: bei d. 
kathod. Red. v. Nitrobenzol 30 I, 1907: aus 
Nitrobenzol (katalyt. Red.) 31 1,612; ‚1, 224, 956; 
3211, 167; (Rk. v. Piria) 31 I, 3464; (u. B-Phe- 
nylhydroxylamin mittels MgJ2 J) 7 II. 223: 
Darst.: aus Nitrobenzol 33 I, 2149*; (industrielle 
katalyt. Verff.) 3% 1, 286; (+ Fe in Ggw. v. 
Säuren) SE I, 2936*%; (+ Fe u. HCl) 30 I, 2479*; 
32 1, 25382*; (mit Fe u. konz. wss, Salzlsgg. + Pb- 
Verbb. bzw. H3POs) 33 II, 621*; (+ Fe u. CeCls) 


Sl Il, 20933*; (+ Fein Ggw. v. Fi rd 
Salzen aromat. Amine) SL IL, 2035*; [+ CatOH)2 
u. 5] 3011, 1442*, (+ Na2S) 30 II, 1612*; (mit 


34 Il, 22>54*: (dure h Red. 
Alkoholen im Vakuum) 34 1, 
799*: (+ Ni aus Ni-Acetat u. Siloxen) 321, 
1154*:; aus Chlorbenzol 3ıl Il, 1195*; (u. NHs; 
katalyt.) 32 II, 1237*, 33 II, 1430*; (oder Brom- 
benzol) 321, Ba, aus Chlorbenzol u. NHs 
( Cu-Verbb.) 301, ee Il, 1442*;, 341, 
766*, 2040*; [in Gew. v. Cullu. Ca(OH)e] 34 II 
1546*; (Behandl. d. tk-Gefäße) 34 1, 288*: aus 
Phenol u. NH3s (katalyt.) 33 I, 1016*, 4037*; v. 

u. seinen Homologen aus Teerphenolen u. N Hs 
(katalyt.) 34 I, 3290; aus Cyelohexylanilin oder 
Diphenylamin SB II, 2053*%, Bldg.: aus I1s0o- 
nitrosoacetanilid SI LI, 2057; bei d. Spalt. v. 


senzolsulfonaniliden 3% 1, 1641: aus Diphenyl- 
1019; (Mechanismus) 


sulfoxyd u. NH2Na 32 II, 

32 11, 1019; aus Thiodiphenylamin 321, 2163; 
aus CsH5MgBr u. NH2:OH 301, 664: aus 
CsH5MgCl (u. NHeBr) 33 IL, 659; (u. NCls) 33 IL, 
3682: aus Jodmagnesiumhydrazobenzol 31 Il, 41 
aus Azo- bzw. p-Aminoazobenzol 3% Il, 1765; bei 
d. Red. v. Azoxybenzol dure h atomaren H 30 1, 
1110: aus Phenylazid 32 II, 3381; aus Furfurol- 
phenylhydrazon 31 IH, 56; aus Benzoylcehlorid u. 
NaNs 32 Il, 2056; katalyt. Darst. aus Benzoe- 
säure bzw. deren Derivv. u. N3H 301, 1369*, 
1536*; Bldg.: aus Zimtsäure u. N3H 32 II, 2449; 


Mischkatalysatoren) 
mit Alkalimetall u. 


aus 4-Amino-2.4.6- trimethoxybenzophe non 33 ll, 
s71: aus Phe nyl-« -anthrachinonylketonmonoxim 
Sl l, 1610; aus Azofarbstoffe n (+ Sulfite) 30 Il, 


22; aus d. Ur-Lack d. Chromotrop 2R 30 I, 376. 

Trenn.: v. Alkylanilinen mit Phthalsäure- 
anhydrid 33 II, 2595*: v. Toluidin 30 IL, 1134*; 
v.p-Aminophenol 32 II, 616*, 776*; Reinig. 3211, 
1237*; (v. W.) 32 II, 2697* 


Physikalische 
u. chemische Eigenichaften. 

Haltbark., W.-Aufnahme 34 II, 3583; Ur- 
sichen d. Nachdunkel. beim Stehen 331, 50; 
Verbinder. d. Verfärb. (durch indifferente Gase) 
3% 11, 2154*; (durch N2) 34 1, 3655*; (dureh Zu- 
satz v. Oxalsäure u./oder Na2S) 34 Il, 2256*, 

Assoziat. in Lsgg. 31 I, 7: Konz.-Gang d. 
Brech.-Index v. -Lseg. (Nachw. v. Assoziat.) 
SE 1, 1060: Mol.-Vol. u. Mol.-Refr. in Gemischen 
SL, 1860. 

Spektr. (Auxochromwrkg.) 3% II, 2500; (in 
Mammenkegeln) BE L, 1211; Lichtabsorpt. in W., 
\., Chlf. u. A. (Einfl. v. HCl, H2S04 u. HNOs) 
2% Il, 567: UV-Absorpt. 30 1, 982; (d. Dampfes) 
301, 3009: Absorpt,.-Spektr.: d. Salzes mit 
Violantin 3% Il, 22209: d. Kondensat.-Prodd. mit 
Pararosanilin 34 11, 243: Ultrarotabsorpt. 33 1, 
904, 2520: Kombinat.-Bande im Schwing.-Spektr. 
V. 0 Il, 646; Aufspalt. v. Spektrallinien u. 
Liehtzerstreuung durch 30 II, 3372: Raman- 
spektr. 30 I, 1270, 2218; II, 1831, 2231; 311, 
21705 (YV. -Derivv.) 323 II, 2189. 

Beug. v. Röntgenstrahlen in — 301, 3000; 
(Bezieh. zum Mol.-Bau) 30 IL, 1497: K-Absorpt.- 
Spektr. v. -Komplexen 323 II, 965: K-Röntgen- 
absorpt. d. Cl in -Komplexen 3% I, 3313 

Einfl.: auf d. Dreh.-Vermögen v. Ni ıphthal- 
säure-(—)-menthylmethylester 31 Il, 821; auf d. 


Dreh.-Vermögen v. Phthalsäure-(+ )-3-octylester 
u. seinem Methylester 32 1, 353: auf d. Doppel- 
brech. v. Nitrocellulose 32 1, 1978. 


Dopp: I 
Gemischen mit Bazl. 


Gemischen (marnet. 
33.11.2709: 9%. Bin: 


Unters v, bin. 
brı { h. 
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(Brech.) 331, 
331, 745; (Brech.-Index) 33 I, 1566. 
Krystallstruktur d. Pikrats 31 11. 102: pi. 
polrotat. im festen Zustand 33 1, 1089, 
Photoeffekt dünnster -Schichten an 
Grenze W./Luft 34 Il, 2057. 
Oxydat.-Potential 311, 2575; Verh. in 
elektrodenlosen Entladd. 31 I, 1725: 32 1, 482: 
Randentladd. u. Durchschlag v. festen Isolatoreı 


1410; 


in — 3L IL, 823: Lad. v. durch Zerstäub. her. 
gestellten —-Tröpfchen 34 II, 3599: Leitfähigk 
in — (Mess.) 3311, 993; in dünner Schicht 


341, 1465; d. Hydrochlorids in Phenol 311 
1246: d. -Pikrats in Anilin 331, 993: in 
Mischungen v. mit W. bzw. 20°,, Zuckerlsgg 
33 11, 511; d. Na-Verb. 3311, 1311; elektr 
Leitfähigk. fl. Gemische v. Phenol u. 34 1, 664 
dielektr. Verh. 32 11, 2792: DE. (in wss. Lsgg 
30 Il, 3003; (in Gemischen polarer Fll.) 3011, 

875: 331, 1091: (Veränderlichk. im Frequenz- 
n reich v. 10°—10°) 301, 3530; Dipolmoment 
301, 3409; II, 1343; 3111, 2971; 3% Il, 230 
(d. AlUls-Verb.) SE II, 1985. 


Säurestärke 321, 2580: Basenkonstant: 
32 11, 3208; Basizität in Ameisensäure 33 I, 641; 


pote ntiome tr. Titrat. 33 Il, 2257; Dissoziat.- 
Konstante 30 II, 948: (in A.) 3% I, 1948; elektro- 
Iyt. Dissoziat. in Gemischen mit — als Lösungsn 
34 1, 2256; elektrolyt. Leitfähigk. v -Halogen- 
hydrate n in — 321, 525; Leitfähigk. ein- 
einwert. Elektrolyte in 33 Il, 342; Solvatat.- 
Energie v. Ag-lon in 30 Il, 3729; Ag-AgNOn- 


Konz.-Ketten in — 3% 1, 20900. 
Diamagnetismus v. fl. — (Einfl. d. Tenp 
33 11, 2953; diamagnet. Susceptibilität 3% Il, 
2190, 
Therm. Daten 3311, 1158; me Wär 
31 IL, 3586; (bei 20—50°) 33 1, 3061; Temp. d 
maximalen Verdampf.-Geschwindigk. auf Al- 


Bronze 30 II, 3379: Schmelzdiagrammıe in tern, 
Systemen mit 30 I, 1263; Druckkoeffizienten 
d. Schallgeschwindigk. in — 34 Il, 1277. 


Turbulenzreib. 3311, 843; (in bin. Fl. 


Gemischen mit —) 3011, 2240; Capillar- 
strahlen 33 I, 2377: Benetz.-Verss. mit — 33 Il, 
3552: Gese rind, d. Ausbreit. eines 


Grenzlinie 331, 1596: 
34 1, 3329; Nachprüf. 


Tropfens längs einer 
W.-Tropfen auf W. in - 


d. Antonowschen Regel an 32 Il, 3549 
Oberflächenspann. 30 1, 3166; Einfl. v. AgN03 
auf d. Oberflächenspann. d. Syst. —-W. 331, 
2230: Oberflächenspann. u. Komplexbldg. in - 


33 11, 2507:  Grenzflächenspann. (gegenseit. 
Löslichk. im Syst. -H20) 30 IL, 3522: Adhäs.- 
Spann. gegenüber 8, Grenzflächenspann. gegen W. 
32 11, 3537; Mess. d. Randwinkel in Systemen 
mit 30 11, 702: Elektroendosmose gegen Glas- 
oberflächen 31 I, 3661; Viscosität v. — -Guajacol- 
Mischungen 3 1, 241: Einfl. auf d. Viscosität 
(v. Nitrocellulose) 32 1, 650: (v. Celluloseacetat 
321, 651: (v. Kollodiumpräpp.) 331, 2071 
Kataphorese d. Hydrosols 321, 2430: Einf) 
auf d. elektrophoret. Wander.-Geschwindigk. 
Iyophober Sole 3L 1, 3220; auf d. Bldg. v. Urat- 
gelen 34 1, 1018: auf d. Sedimentat.-Zeit d 
Kieselsäuregele 33 II, 2115: auf d. Flock. V. 
gereinigten Lecithinsolen mit Hexolsalz 3% 1 
2563: Emulss. v. — u. Homologen mit Leeithin 
als Emulgator 32 1, 3336: Quell. v. Rhodiaseta- 
Seide in wss. —-Lsgg. 32 I, 2527: — -Seifenlsgg 
32 Il, 1276; koagulierende Wrkg.: d. 
auf Fe(OH )3-Sole 30 1, 2858: d. Chlorhydrats au! 
As2S3-Sole 30 1, 2858; Adsorpt. aus wss. LSEX 
(Einfl. v. Salzzusatz) 311, 38: Festigk. d. Ad- 
sorpt.-Schicht v. — an d. Grenzfläche Lsg. Luft 
31 I, 1082; Adsorpt. u. Capillarkondensat. beim 
Dest. v. — 31 Il, 379: Einfl. auf d. Adsorpt.: 
v. Phenol 30 I, 1448: v. Indophenol u. Nitranilin- 
rot 301, 806: W.-Löslichk. (Einfl. 
Stoffe) SL II, 2977: Wrkg. hydrotroper Salze 
aufd. Auflsg. v. — 33 I, 2375: hydrotrope WTK£. 


fat 
SUITA0S 


mit — 3411, 3478: Diffus.-Koeff. im >yst. 
Luft-— 34 Il, 2355; Vol. u. Fließbark. v. Ge- 
mischen mit — 3211, 2588: teilweise misch- 
bares Paar —-W. 341, 3820; selektive Lös- 
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liehk. v. KW-stoffen in 30 11, 2519: tern. u 


quatern. Fl.-Gleichzewichte mit 3211. 1582 
Gleicehgewichte d. Systeme \ ‚ Mono- u 
Diäthylanilin (F.-Diagramm) 321, 3418: Ver 
teil. v. Säuren zwischen W, u. 32 Il, 2585 


Einfl. auf d. spontane Entzünd.-Temp. eines 
Gemisches mit Bzn. u. Bzl. 30 II, 661: Vier-El.- 
Gleichgewichte In Systemen mit 301, 7ul 
Syst. aus Z niebt mischbaren tl. Schichten mit 
31 1, 1562; Verteil. zwischen Acetatseide u. W. 
34 I, 2827. 

Reaktionen. 

Zers. durch elektrodenlose Entlad. (spektro- 
skop. Unters.) 32 1, 482: katalyt. Hydrier. (+ Ni) 
31 L 918; 33 II, 3618*; (+ Ni bei 27 0 at) 
311, 3097; (+ Cos) SEI, 2810: ( Ce u. La 
unter Druck) 31 1, 3109; spaltende Hydrier 
34 II, 2017; Geschwindiek. d. katalvt. Hvdrier 
in Gemischen 3: Il, 421: Hydrier. v. offenen u 
anellierten -Homologen 31 II, 906*; photo- 
chem. Oxydat. 31 II, 3306: Überführ.: in Azo- 
benzol 34 II. 2286*: in d. Chinon 34 Il, 168>*®: 
Oxydat. (Aufarbeit. d. abfallenden Chromlaugen ) 
33 Il, 3195*. 

Syst.-—-W. 341, 3820; Halogenier. 31, 
529*: Chlorier. 311, 1428: (u. Überführ. ın 
2.4.6-Trinitro-1.3.5-triazidobenzol) 321, 1472 
Jodier. 31 1, 2997: Rk. mit O-freiem trockenem 
NH>F 331, 1515*%:; Herst. v. -Salzen aus 
ihren Lseg. mittels Zerstäub.-Troekn. 301, 
3849*: Syst. HCl -— 33 1, 3084: Herst. d. Hydro- 
chlorids 3231, 2382*: Il, 1073*; 331, 2314*: 
2315*; 34 I, 614*, 2490*: II, 2236*:; (Bewert. d. 
neuen Verff.) 34 II, 3047; (Reinig.) 33 L, 2315*; 
photochem. Farbstoffbldg. d. Chlorhydrats im 
UV 3411, 1271: Elektrolyse in Gew. v. HUl 
(Darst. v. Tetrachlorchinon, Triehlorehinon u. 


symm. Trichloranilin) 301, 3670: Rk. mit 
geschmolzenem S in d. Gasphase (S-Farbstoff) 
30 II, 2579; mit H2S 31 I, 2966: Syst -S02 


341, 3700: (Addit.-Verb.) 321, 40: Sulfonier. 
3211, 443*:; (mittels Trimethylsulfamidsäure) 
321, 1575*; Sulfurier. nach d. ‚„‚Backprozeß", 
Bisulfat 33 I, 1431: Rk.: mit S2Clea 30 I, 2632*; 
(u. CS2) 301, 1699*; mit SeOClz 331, 1767; 
Einw.: v. NaNOs (Darst. v. reinem Diazoamino- 
benzol) 31 I, 2613: v. Nitriten in Acetanhydrid- 
sg. SL II, 223; Nitrosier. 3% 1, 2417, Darst. 
v. —-Nitrit, Einw. v. Säuren (Vol.-Ander.) 33 Il, 
3563; Nitrier. (Theorie d. Substitut.) 33 IL, 875; 
direkte Nitrier. (W, als Verdünn.-Mittel) 3231, 
3054: Nitrier.: mittels Diacetylorthosalpetersäure 
31 Il, 2549; v. Acyl-— 31. Il, 18485: Komplex- 
bldg.-Vermögen 31 I, 1565; Komplexverbb. mit 
BF3 (Ander. d. Eigg. durch Komplexbldg.) 30 Il, 
1962; komplexe As-Verb. 31 IH, 3193: Rk. mit 
Arsensäure (Synth. v. Arsanilsäure) 33 II, 1433; 
Verb. d. Chlorhydrats mit CuCl 3231, 2834: Rk. 
mit Dianilinceuprinitrit 301, 3020: Mercurier. 
(Verwend. für Saatgutbeizen u. Desinfekt.-Mittel) 
331, 1501*: Rk.: mit Hezlle 331, 586: mit 
Hg2J2 341. 2103: Verb. mit SnJa 31 1, 586; 
Rk.: mit ThBrs 34 I, 1957: mit GeCls 32 1, 1507; 
mit GeJa 32 11, 351: mit H2GeFe (Darst., kry- 
stallograph. Eigg.) 34 1, 1959: Rk. d. Chlor- 
hydrats mit Kz(ReCle) 33 II. 1328: Komplexe: 
mit Sr-Cd-Doppelchloriden 32 IH, 965: mit d 
Strömholmschen Doppelsalzen 34 I, 3011: mit 
Co (mehrkern. Koordinat.-Verbb.) 301, 956: mit 
Co(Il)-Halogenverbb. (Bldg.-Wärme u. Konst.) 
30 II, 833: 34 II, 920; Addit.-Verbb.: mit Tetra- 
carbonyleisenhalogeniden 30 II, 590; mit Sele- 
naten zweiwert. Metalle 3% II, 1201:, Rk.: mit 
MoCls 30 IL, 3139: mit V-Verbb. 301, 1862*: 
mit Uranylfluoriden 30 Il, 28: mit Ar 31 Il, 2»: 
Beständigk. v. Silumin gegenüber — 34 II, 3431. 

Alkylier.30 II, 1218:31 1, 2604: (N -Alkylier. 
d. Na-Verb.) 331. 1515*: Rk. mit Chlormethvl 
321, 666: Methylier. 31 I, 32s=8*: Alkylier. u 
Aralkylier. 30 1, 596*: (mit p-Toluolsulfonsäure- 
estern) 301, 1369*, 2401; katalyt. Alkylier.: 
mit Olefinen oder Alkoholen 34 II, 2600*; mit 
aliphat. Alkoholen 34 Il, 1023*: Pyrolyse v, 
Allylanilinen 31 1. 62: katalvt. Arvlier. 31, 11, 
3545*; Umlager. v. Alkylderivv. 30 Il, 263»; 


Anilin 


31 11, 1408: 33 1, 767 \bspalt. v. tert. Alkvl 
gruppen aus Alkvylanilinen durch Hvdrolx 
33 11, 2812: Rk.: mit Athvlendibron (techı 
Darst. v. Piperazin) 301, 2628: mit Trichlo: 
äthvlen 301, 201, 1292; 341, 382: v. Metall 
derivv. mit KW-stoffhalogeniden 331, 674* 


Il “rs 


mit ÜsH2 (katalvt.)30 1, 2575*, 2576* Ort 

u. NH4ıCHh 3 IL, 1921®; aktivierte Hyg-Salzı 
331, 2513*; (u. Hvdrier.) 30 II, 3640* : Rk mit 
Alkoholen (+ -Hvdrier.-Katalvsatorer ol, 
1697*; mit Methanol 33 I, 1908*; aktivierte 


Silicate) 301, 736*: (u. H2SOs: Monomethvlier 
341, 1244: mit Cr-Dihalogenäthvlaten 3011 
s36: mit Chloreton (+ KON) 301, 1292: mit 
Diäthylaminoäthylalkohol u. p-Toluolsulfonsäur: 


ehlorid 30 I, 3830*%; mit Glvcerin (in Gew. 8 
Oxvdat.-Mittelr H=2SO4 oder HsAsO04 u W 
32 11, 3307*; (Nitrier. d Kondensat.-Prod 


33 IE, 481°. mit Athylelveerin (Skraupsche Rk 
St l 1454: d. Hvdrochlorids mit Alkoholen u 
Estern 31 I, 3100: mit Bromalkvläthern 301 
3426 mit Chlorpropionacetal 3011 ‚4 
kKobalt-Dimethvlelvoxim 30 1, 1658; Rk.: mit 
1.2-Bramäthansulfochlorid SE IL 842: mit Me 
Diäthvl (Bilde. v. Me-Dianilid) SER 2858: mit 
Aldehyden 30 IL, 9=»2*: mit CH2O 32 1, 12 
33 11, 1333: (Zustandsänderr. einer Lsg. \ 
CH20-Kondensat.-Prodd.) 32 11 ' 

u. KUN (Bldg. v. Phenvlelvein) 34 1. 127*: mit 
\cetaldehvd 32 11, 2055: mit Chloralhyvdrat ı 
NH:ON 321, 3241: mit Urotonaldehrd 30 1 
139* (+ Oxvdat.-Mittel) 331 I6=7*® mit 
x-Acetvl-3-chlorisobutylalkohol 331, 20: mit 
P-Ketoalkoholen oder ungesätt. Ketonen 301 
1I863*: Syst. -Aceton-H2O0 33 II, 2632; (Affı 
nitätskonstante \ 3311, 325 Rk mit 
\cetonderivv. 34 1, 226 mit S0Oe u kKetonen 
32 I. 033: mit Keten 32 tl, 3217 mit aliphat. 
Säuren (Aecevlier.) 33 1, 2315*: mit Ameisensätire 
(+ HsBVOs oder Borat u./oder Fe) 32 ,„ 1828° 
mit HUCOeH u. CH:O (Verss. zur Methrlier.) 
341, 1472: mit Orthoameisensätretriäthvylester 
32 11, 3710: Syst. Essigsäure 331, 1566: Rl 
mit Hg-Acetat 34 I, 33: Addit.-Prod. mit Ni-Tri 
ehloraeetat u. Ni-Dichloracetat (Einfl. d. elektr 
Momentes auf d. Zahl d. v. einem Salz auf- 
genommenen Moll. einer Base) 341, 17% 
Verbb. mit Tricehromihexapropionato- (formiato-) 
fluorokomplexen 3011, 05: Rk mit tert 
Valervlessigester 33 1, 763: mit Vinylacetonitril 
{ CuCi) 321, 2015 mit Amiden 3211, 524 
mit dl-=-Bromisocapronylbromid 3011, 37>»2 
mit Caprinsäure u. Hz (Bldg. v. Aminen) 3% I 
1022*: Syst. Hexan Ölsäure-A.-NaON I 
3270: Zn-Oxalat-Verb. 34 1, 3432: Kondensat 
mit Anhydrid u. Estern d. Diacetylweinsäure 
341. 2413: Salze mit sauren Dicarbonsäure 
estern 31 II, 633*: Rk.: mit 2-substituierten 
Aminen 31 Il, 428: mit Diäthylaminoäthv!- 
chlorid 30 IL, S01*: mit x- Diäthvlamino- d-brom 
pentan, 30 11, 1615*; mit Trimethylaminoxyd 
(u. Benzol bzw. Phenol) 32 IL, 1228; mit Sarkosiı 
anhydrid 30 1, 3832: mit Glucose (in wss. Lsg. 
in Gew. v. Essigsäure) 33 I, 400; mit ONCOI 31 
3366*: mit Selenoevanwasserstoff 30 11, 70 
mit saurem Dievandiamidinsulfat 321, 2-32 
mit Isothioeyanaten bzw. Phenylisoeyandichlorid 


321, 2165: relative Rk.-Geschwindisk mit 
Phenylisoeyanat 34 1, 3732: Rk.!: mit Cyanur 


chlorid u. NH3 bzw. NaSH 31 1, 2547*®: mit 
Dialkvleyanamiden 30 1, 360%*; mit Diphens 

evanamid u. Hvydrochlorid 31 1, 1011*: mit 
dimerem Rhodan 3011, 1398: mit CulUNs 

(Rhodanier.) 3311, 3481* 34 11. 032 mit 
Athvirhodanid A011, 1443* Systeme Anilir 

Allvisenföl u. Bzl.-Anilin-Allylsenföl (Schmelz 
diagramm) 3% I, 3554: Rk mit p-Tolvlsenfol 
34 1. 2129: mit CO2 in Gew. v. Carbiden (Syntl 

v. Diphenvlharnstoff) 30 11, 135*: mit COC 
a1 ll, 2056%: mit CBrs 3211, 352; mit CSa 
34 1. 3050: (+ H2O2) 321, 2770*: mit NHa u 
CSa2 bzw. COS 301, 3431: mit CSz u. S (+ Phenol 
oder Pyridinbasen) 321, 1440*: mit Harnstoff 
3311, 1018, 3413: mit Nitroharnstoff 34 11, 
1917; mit Acylharnstoffen 34 11, 3244. mit 
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Thiocearbonyltetrachlorid 3% Il, 2521; mit Hydr- 
azodithiodiearbonamiden 30 IH, 3768: 3L I, 84; 
mit Acetalylthiocarbimid 3211, 3094; mit 
p-Carboxy-symm.-diphenylthiocarbimid 34 I, 
1193; mit Na2CSs (Darst. v. Thiocarbanilid) 
3211, 1287; mit Thiocarbanilid 301, 1062*; 
mit Dicarbäthoxyguanidin 341, 1820; mit 
Biuret bzw. HNCO 34 11, 1615; mit 1-Chlor- 
bzw. 1-3-Chlorpropyltheobromin 31 I, 788; mit 
2.6-Dinitro-3-chlor- bzw. -bromanilin 34 II, 758; 
mit o- oder p-Toluidin in Ggw. v. akt. Holzkohle 
(Darst. v. Fuchsin) 321, 1576*; katalyt. Über- 
führ. in Diphenylamin 321, 3498*; Rk.: mit 
Dibenzylaminoäthylehlorid 3211, 615*; mit 
Diazoaminobenzol u. p-Nitrodiazoaminobenzol 
30 11, 42; Überführ. in Phenylhydrazin 32 11, 
3552; Rk.: mit Na-p.p’-Dialdehydoazobenzol- 
ın.m’-disulfonat bzw. Saliceylazobenzaldehydsul- 
fonsäure 30 I, 3177; mit Arylsulfonaziden 30 1, 
3758: mit Chlorbenzolen 33 II, 2975; mit Nitro- 
benzol 30 11, 749; mit 1-Chlor-34-dinitrobenzol 
u. 1-Chlor-2.4-dinitronaphthalin 34 I, 3702; mit 
o-Nitrotoluol (photochem.) 33H, 211; mit 
o-Chlorphenylarsinsäure 31 II, 1849; mit Phenol 
(+ Hz u. Ni) 30 11, 1281*; (Parachor u. Brech.- 
Vermögen d. Mol.-Verb.) 32 II, 2314; mit aromat. 
Phenolen (Bldg. v. sek. Aminen) 34 I, 126*, 280* ; 
Komplexsalze mit Brenzeatechinaten 31 II, 407; 
mit Carbonyl-4-nitro-2-aminophenol 30 II, 135*; 
mit substituierten Chinonen 30 I, 206; Addit. an 
Styrol 3% 11, 234: elektronentheoret. Deut. d. 
Rk.-Fähigrk. v. substituierten Benzyl- u. Phen- 
acylhalogeniden mit 341, 685; Kondensat. 
mit Benzallehyd 31 I, 2468; (u. Brenztrauben- 
säure; Döbnersche Rk.) 301, 1474; II, 3761; 
(ut. Desylehlorid) 31 1, 2616; mit o-Nitrobenzal- 
dehyd 331, 1770: Rk.: mit p-Diäthylamino- 
benzaldehyd u. Pyrazolonen 31 I, 2266*; mit 
2.4.6-Trinitrobenzaldehyd, bzw. 2.4.6-Trinitro- 
benzylidenanilin 3% I, 1043: mit Protocatechual- 
dehyvd u. Brenztraubensäure (Chinolinsynth.) 
Sa ll, 3434; mit Veratrumaldehyd u. Brenz- 
traubensäure (Chinolinsynth.) 33 II, 3432; mit 
Bissalievlaldehyd BEI, 2606; mit Benzalaceton 
33 Il, 709; mit Acetophenon 301, 828; mit 
@-Halogenacetophenonen (Mechanismus) 3211, 
2638: 33 1, 221; Überführ. in CoH5CN 30 II, 
>2053*; RkK.: mit Benzoesäure 32 II, 1433; mit 
Benzoylehlorid in CCls u. in Hexanlsg. 34 I, 559; 
Kondensat. v. p-Dialkylderivv. mit Benzaniliden 
mittels POUIS (Mechanismus) 321, 2163; Rk.: 
mit  &- Benzoyl- B-phenylacetylhydrazin 3011, 
3768; mit Salieylsäureäthylester in nichtwss. 
l,ser. 31 I, 2869: mit Phenylmalonsäurediamid 
31 1, 1173*: mit Phthalylfluorid 33 I, 2093; mit 
hydroaromat. Halogen-KW -stoffen 30 I, 680; mit 
Uyelohexen u. 1.4-Dihydronaphthalin 33 I, 767; 
mit Cyelohexanol (+ Metalle) 30 1, 674: (+ Hy- 
drier.-Katalysator) 31 I, 1171*: mit Cyelohexanon 
30 IL, 1445*; mit Bornvlehlorid 33 II, 2263; 
mit Pernitrosocampher 331, 2950; mit p-Di- 
aminodiphenylmethan in Ggw. v. Fe-Chlorid u. 
akt. Holzkohle (Darst. v. Parafuchsin) 321, 
1576*; mit 3.3-Diphenyl- 1-p-tolyl-3-chlorpro- 
pin-(1) 3, 1, 270; mit Benzoin 30 I, 1133; 33 I, 
2032; mit Desylehlorid (Rk.-Geschwindigk.) 323 1, 
2033; mit «-Naphthylamin (N-Arylier.) 341, 
164*: mit 2.3-Naphthalindiearbonsäureanhydrid 
SE Il, 549: mit 2.3-Oxynaphthoesäure-6-sulfon- 
säure (+ Dimethylanilin u. PCls) 301, 1372*; 
Salze mit 1.5- u. 1.6-Naphthalindisulfonsäure 
32 11, 3090: Rk.: mit Pervlen-3.9-diearbonsäure- 
diehlorid 31, 278: mit Furfurol u. dessen 
Vinylenhomologen 3% 11, 1929: mit 2.4-Dimethy]- 
3-äthylpvrrol-5-ecarbonsäureazid 30 II, 2132: mit 
2-Brompyridin 341, 390; mit 2-Chlorlepidin 
33 Il, 23096; mit 6-Methyl-2.4-dichlorchinazolin 
u. 1-Amino-S-oxynaphthalin-3.6-disulfonsäure 
311, 531*, mit 2-Chlor-4-alkoxychinazolinen 
32 11, 1180: mit 1-Chlor-x-naphthothiazol 34 I, 
3469; mit Cholsäure 30 II, 3041; mit Glykochol- 
säure 32 1, 397; mit Cholesterylchlorid bzw. 
-bromid 3% II, 448. 

Para-ortho-H2-Umwandl, in 341, 5; 
katalyt. Wrkg. auf d. F.-Gleichgewicht d. 8 


30 II, 1676; Einfl.: auf d. Oxydat. v. n-Hexar 
30 II, 29; auf d. Heptanoxydat. 3, I, 1551: auf 
d. Absorpt. v. Üz2Ha durch H2S0s u. auf d. Ober. 
flächenspann. d. H2S04 331, 1074; Umlager, y 
o-Aminodiphenyläthern zu Diphenylaminen in 
Ggw. v. — 34 Il, 429; Einfl.: auf d. Zers. v, 
quaternären NH#-Salzen 30 11, 3751; auf d, 
Zers. v. Phenylmethylallylbenzylammoniumnitrat 
34 11, 1763; auf d. Kondensat. v. Nitromethan 
mit Benzaldehyden 34 Il, 2821: Nitramid-Kata- 
Ivse d. — in isoamylalkoh. Lsg. 331, 3158 
Einfl.: auf d. Umwandl. v. Glycerinaldehyd ir 
Methylglyoxal 31 1, 2987: d. Hydrochlorids auf 
d. Kondensat. v. Aldehyden mit Malonsäur 
31 11, 37; Verh. als Katalysator bei Decarh- 
oxylierr. 30 I, 2551: Kinetik: d. Zers. d. Trichlor- 
essigsäure in —-Lsgg. 33 Il, 2787; d. Zerfalles 
v. Trichloracetaten in 34 1, 3169; Salzbldg 
zwischen Dimethylgelb u. Trichloressigsäur 
in — 321, 5; Einfl.: auf d. Einw. v. H2O2 auf 
Glucose 30 II, 3016; auf d. Red. v. Nitrobenz: 
u. Azoxybenzol durch NaOCHs 30 IL, 350; Rk.- 
Hinder. d. CH Js-Oxydat. in Bzn. u. Toluol! durel 

--Zusatz 34 I, 2915; Wrkg.: auf d. Autoxydat 
v. Paraffinöl 3211, 2785; auf d. Oxydat. ı 
Fetten u. Ölen 32 IL, 1458. 


Physiologisches Verhalten. 


Verh. als Zellmembranmodell 3311, 71 

Anreicher. v. —-HÜUl durch Hefezellen 34 11 
624; Einw.!: d. Chlorhydrats auf d. Zucker- 
abbau durch Hefe 3L II, 3009: auf d. diastat 
Hvdrolyse v. Rohrzucker 323 I, 2055: auf 
Abbau v. Polypeptiden durch d. Erepsin- bzw 
Trypsinkinasekomplex 30 II, 3791: auf Leber- 
esterase (Ahnlichk. zu einer Iyotropen Reihe d. 
Anionen) 3231, 3188: Empfindlichk. v. Mäuseı 
für — 31 II, 3633: Speicher. in Geweben 301 
1337; Einfl.: auf d. peripheren Gefäße 301, 
1096; auf d. Tätigk. d. isolierten Herzens u. d 
Coronagefäße 30 II, 1096; auf d. Erreg.-Prozess: 
im Nervensyst. 30 II, 1096; auf d. direkte u 
indirekte Erregbark. d. Muskels 30 II, 1096 
Tücken d. — 32 II, 1334; Toxizitätsprüf. 3L II, 
3117: —-Erkrankk. (Therapie u. Prophylaxe) 
31 Il, 477; Erkrankk. u. Vergiftt. durch 
301. 1345; —-Vergiftt. 31 1, 1799: II, 3358 
3211, 245, 1038: 34 1, 1521: (Ätiologie) BL, 
2244: Klinik u. Diagnostik d. chron. — -Vergift. 
331, 2722: (Blutveränderr.) 34 II, 1334; Einfl. 
auf d. Blutfarbstoff (Methämoglobinanreicher.) 
30 II, 3051; Atmungsfunkt. d. Blutes bei, chron. 
u. bei akuter —-Vergift. 30 1, 100: —-Öl bzw 
—-Farben (?)-Vergift. als Ursache v. Methämo- 
elobinämie 34 II, 3525: Vergiftt. (bei Neu- 
geborenen) 31 I, 3586; (Spätfolgen) SL I, 2226: 
(durch ein Homologon d. —) 30 11, 056: Dauer- 
erfolge d. operativen Behandl. d. -Tumore! 
30 I, 3329. 


Technische Verwendung. 


Verwend.: zur Absorpt. (Anreicher.)v. SO23L1, 
1336* : für Lötzwecke 30 I, 2004*; d. Kondensat.- 
Prod. mit CHsCHO als Sparbeize 30 II, 2956*: 
für Küpenfarbstoffe 301, 900*: für Triaryl- 
methanfarbstoffe 30 1, 2169*; für S-Farbstoth 
331, 4047*: zur Herst. v. unsichtbaren Auf- 
drucken auf Papier 30 I, 1406*; v. —-Öl zum 
Entwickeln v. Kopien 32 1, 1616*: zur Herst. v. 

-S-Harzen 30 II, 1291*: zur Herst. v. Kunst- 
harzen (Rk. mit S2Cl2 oder SCle) 30 II, 1146* 
(Rk. mit CH20) 301, 753*: (Kondensat, mit 
Aldehyden) 30 II, 823*: (Rk. mit Furfurol u. 
Thioharnstoff) 301, 1055*: zum Reinigen Vv. 
Harz 301, 294*:; für Plastifizier.-Mittel für 
Kunstharze 31 II, 1064*: für Lacke 3, IL, 177%; 
für Vulkanisat.-Beschleuniger 30 II. 150: (Kon- 
densat. mit aliphat. Aldehyden) 30 11, »27*; 
(Rk. mit Aldehyden u. US2) 30 I, 603*;, (Kon- 
densat. mit Crotonaldehyd) 30 1, 297*, 605*; 
(Kondensat. mit p-Nitrosodialkylanilinen) 30 Il, 
s27*:d. Sulfats für Vulkanisat.-Verss. 31 1, 171; 
d. Trithionats in d. Kautschukindustrie 31T I, 
1643*: in Wasch- u. Reinig.-Mitteln 34 I, 790*; 
zur Entschwefel. v. Viscoseseide 30 I, 1556; 
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zum Auswaschen v. Diolefinen aus gasform. u 
fl. KW-stoffen 30 II, 304*: als Stabilisator für 
chlorierte KW-stoffe 32 11, 3755*: zum Färben 
v. KW-stoffen 34 I, 3295*: zur Reinig. v. Pe- 
troleumdestillaten 30 1, 3389*%: als Zusatz zu 
Motortreibmitteln 30 II, »5=8*: zur Verbinder. 
d. Gumbldg. v. Gasolin 30 Il, 662: zur Ver- 
hinder. d. Harz-Bldg. in Urackdestillaten 31 II, 
174*: Wrke. als Alter.-Schutzmittel bei d. Harz- 
bldg. in Bzn. 33 Il, 966; Einfl.: auf d. spontane 
Entzünd.-Temp. v. Motortreibstoffen 30 1, 466; 
auf d. Zünd. u. teilweise Verbrenn. gewisser 
Brennstoffe 30 1, 2342; Verwend. zur Herst. v. 
Schmierölen (Kondensat. mit Olefinen) 3011. 
1320*; Wrkg. auf d. Lsg. v. Asphalt in Mineralöl 
30 11. 507; Verwend.: in bituminösen Emulsionen 
für Straßbensprengmittel 30 I, 779*; für d. Holz- 
imprägnier. 30 1, 317* 


Analyse. 

Farbrk. 32 II, 402; (nach Sivadjian) SL II, 
2361: (mit KeCr207 u. Säure) 33 II, 1901: (mit 
Schiffschem Reagens) 32 1, 1273: (mit o-Chinon) 
331. 2556:3%4 II, 3151: (u. Fäll-Rkk.) 32 11, 3753; 
Fäll. mit HgNOs 33 1, 1324; Tropf-Rkk. SL I, 
601: Hofmannsche  Isonitrilrk. 3211, 3751; 
Identifizier. mit Nitroharnstoff 34 1, 1017; 
Nachw.: mit m-Nitrophenylisothioeyanat 34 I, 
3015; mit p-Nitrobenzylhalogeniden 32 IL, 3751; 
Identifizier.: als 2.4-Dinitrobenzoat 934 II, 3095; 
als 3.5-Dinitrobenzoat 34 I, 2626; Nachw. mit 
3.5-Dinitrobenzazid 34 II, 3015: analvyt. Rkk. 
v. — u. o-Aminobenzoesäure (Bedeut. d. Carbon- 
säureprinzips) 3311, 2429: Identifizier. als 
p-Toluolsulfonat 3211, 203: Titrat.-Kurve v. 
Borsäure 31 I, 592: Titrat. (Zusatz v. KBr) 
34 Il, 1341: colorimetr. Best. 30 II, 429; SEI, 
1034; Best.: mittels Pikrylchlorid 32 11, 2851; 
in -Salzen durch thermometr. Titrat. 321, 423; 
in Stoffgemischen (Dampfdest.-App.) 3211, 
1041: neben Mono- u. Dialkylanilinen 3% Il, 3995; 
Mikropvyknometrie 33 1, 3742. 

Analyt. Verwend. (Bldg. aus Nitrobenzolu. Mg 
in Eisessig) 323 1, 3509; Reinheitsprüf. für analyt 
Zwecke 33 II, 259: Indieatoren für d. qualitative 
u. quantitative Best. überschüss. Säure in -Salz 
30 Il, 429: Verwend.: d. Sulfats als maßanalyt. 
Urtitersubstanz 3011, 3443: als Immers.-Fl. 
301, 1179; als Bürettenfl. für d. Gasanalyse 
341, 3371: d. Hydrochlorids bei d. Titrat. v. 
HNO2 34 Il, 3991: zum Nitratnachw. 934 11, 
3797; bei d. Best. v. Mineralsäuren in 
techn. Nitroprodd. 30 1, 1084: colorimetr. Best. 
v. Chloraten durch 321, 2069; Verwend 
zum mikrochem. Nachw. d. Mo u. d. W (Zus. 
d. Ndd.) 33 II, 3859: zum Nachw. v. Ameisen- 
säure 30 II, 3820; zum Nachw. v. Pentosen im 
Harn (Farbrk.) 33 II, 97: v. -Bitartrat: zur 
Scheid. v. KCl u. NaCl] 33 I, 3108: zur Best. v. 
Essigsäureanhydrid (Bldg. v. Acetanilid) 331, 
3474; zum Nachw. v. Brennspiritus bei Brand- 
stiftt. 34 1, 3243: mikrochem. Rkk. mit Furolen 
3211, 258: Verwend. zur Best. v. Furfurol in 
Feinsprit (trois six) u. Branntwein 34 I, 3670 
Best. d. Hydrolysengeschwindigk. v. Säure- 
anhydriden nach d -W.-Meth. 34 1, 3701; 
Mischbark.-Kurven v. Fetten in (Reinh.- 
Kriterium für Fette) SL I, 1381: Einfl. auf d. 
Farbrk. für reaktive Organo-Mg-Verbb. 301, 


328g, 
Bibliographie. 


-Vergiftt. (Vorbeug.-Maßnahmen bei d. 
Fabrikat.) [russ.] 30 I, [567]. 


Anilinblau =. Lichtblau. 

Anilinfarbstoffe s. Farbstoffe, organische 
Anilingelb s. Cı2HııN3 [Formelreg. 8. 686) 
Anilingelb G [russ.|, Struktur 321. 1442 
Anilingelb S, Farbrkk. mit La u. Cu 31 II. 1032. 
Anilinocoreine RR, Verwend. d. Leukoverb. 31 I, 


1404. 


Anilinoxydationsschwarz s. Anilinschwarz. 
Anilinpunkt, — als Konstante d. Fette u. Öle bzw 


d. Wachsarten 321, 1459. 


Anilinschwarz (Anilinoxydationsschwarz Fort- 
schrittsbericht 30 II, 980, Konst. 30 11, 3544, 
545; (u. Anwend.) 33 Il, 3483: Herst. (nach d 


Ferrocvanidverf.) 34 II, 660: (Ersatz d. Ferr 

evanids) 34 Il, 1847; (v. unvergrün! Bl 
3247° nf pflanzl. Fasern) 34 1], 771*: (auf 
\cetatseide oder Mischge weben daraus) 33 ll, 
HD *® (N Druec farben aus 3 tl 623° 


Bldg. durch katalyt. Oxydat. d. p-Phenvyleı 
diamins 33 11, 2495; Eigg. als Buntfarbe 34 Il, 
1205: neue Anwend. d. Gruppe 32 2044 
Färberei 3211, 444: (Koll.-Chemie) 3211, 
517: (Bezieh. zur Struktur v. Kunstseide) SE I 
314 (N Textilstöoffen. Temp.) 331 36H 
Färben u. Drucken mit — 32 II, 621*; (Neuerr 
331, 129; (Zusatz v. teilweise red. p-Nitros 
dimethyl [oder diäthvll-anilin 3311, 3052* 
(Zusatz v. Disulfitverbb. d. Nitrosophenole) 34 1, 
771°; Igepon T als Netzmittel bei 34 1, 2492 
Fixieren v. ll, 109275*: Behandl. nach d 
Trocknen 311, 2805 Verwend. zum Färben 
(Chromieren  breitgeführter Stückware) 301, 
S097*: (‚„„Echtschwarz auf Geweben aus Wolle 
u. Baumwolle) 34 1. 15590: (schwarze Töne auf 
Baumwolle) 30 1, 1054: Verwend. zum Färben 
v, Baumwollgeweben 32 1, 1579*: v. Baumwolle- 
Kunstseidematerial 3b 11, 2700: 34 11, 2130 
zZ Fasern, Geweben oder Filmen, d ganz l 
teilweise aus Celluloseacetat bestehen A393 
617*: v. Celluloseestern u. -äthern 34 I. 1717 
v. Celluloseacetat 311, 855: H, 1767*: v. Acetat 
seide in Mischgeweben 31 I, 365*: v. Stück war: 
(Erzeug. weißer oder gefärbter Effekte) SE 1, 
317*: v. Kleidern 321, 3500: v. Leder 311, 


vr 
I 
* 


3643*:;: Buntreserven unter 301, S907*®; 
IL, 2058*°: 3231, 1578; Il, 2239, 2734°; 3311, 
448: (auf Celluloseestern u äthern) 34 I 
1716* Weiß- u Buntreserven unter 


30 1, 3726*; II, 1254; 32 Il, 2734*; (auf Cellu 
loseestern u. -äthern, bes. Acetatseide oder 
Mischgeweben daraus) 331, 3247*: I, o41®: 
(auf Celluloseacetatseide) 3241, 127*. Verwend. 
zum Bedrucken: v. Uellulosederivv. SE 1, 1074* 
v. Celluloseestern u. -äthern 31 L, 1972*% ı 
Kunstseide 31 II, 1030: Schirmstoff aus Baum 
wolle-Seide mit 331, 3006; Entfernen ı 
Metallverbb. aus mit gefärbten Textilien 
Sı Il, 3549*; Fehler auf Textilstoffen durch 
Einw. 321, 3348 
Erkenn. auf d. Faser 32 11, 1830: Analyse 
d. Kondensat.-Prodd. bei d. Düämpf. d Sr Il, 
1060, 
Anilintiefschwarz RW, Darst. aus Benzidin 32H, 
1442 
Anilschwarz 2 F |FF} (Plutoschwarz F extra), Durst. 
321, 1954. 
Bibl. [russ | 3:3 ll I17S2 
Anilschwarz N, Ziıhl [russ.] 33 II, [1782 
Animalin, Verwend. zur Konservier. v. Oranger 
pulp 3231, 3123. 
Anisaldazin =. (Cı#H1eoeNz |Formelreg. S. 1044 
Anisaldehyd =. ('s/1s02 | Formelreg. 8. 3% 
Anisaldehydphenylhydrazon s. (14H 1uO N: | Formel 
reg. 8, &4, 
Anisaldehydsemicarbazon s. (vMHnıGeN Formel 
reg. S, 461 
Anisaldoxim s. ('sHa'eN | Formelren. S 2 
Anisalkohol s. ('sHıo®z | Formelreg. S. 331 
Anisidin s. C7HsON | Formelreg. NS. 283] 
Anisil s. CıeH1sO4 | Formelreg. S. 1017) 
Anisilsäure =. ('ıeHllı805 | Formelreg. S. 102.) 
Anisöl s. Öle. ätherische, S. 2138 
Anisoin s. CıeHı1eO4 | Formelreg. S. 10 
Anisol s. C7HsO | Formelreg. S 5] 
Anisoldiazoniumhydroxyd =. (7HsO2No|F-R.S.2s0 
Aniso-Theobromin. Zus. 3:3 1, 373 


Anisotropie. 
Mol.- «, Molekularstruktur 
Magnet x, Maanrtiemus 
Elast. s. Elastizität 
Ström.-Doppelbrech. u. del. #8. Kollondehemie. 


Siehe auch Photoanisotropie; Photodichrois 
mus: Refraktion, Rotation, optische, Weigerteffekt 
Struktur d. aus d. Mol.-Strahl entstandener 
Schichten 32 II, 22=84, Temp. d. Verschwinder 
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d. durch Reiben oder Ziehen erzeugten einer 
(lasoberfläche 31 II, 3430. 

Anisoylchlorid s. UsHrO2C1 | Formelreg. 8. 361). 

Anissäure s. ('sH1s03 | Formelreg. 8.525]. 

Anissäureanhydrid =. (C'1#111405 | Formelreg. 8. 1018] 

Anisylchlorid s. (sHsOCL | Formelreg. 8. 370). 

Anitol, Verwend. zur Herabsetz. d. bhygroskop. 
Kies. v. CaCle (als Zusatz für Nahr.- u. Futter- 
mittel) 30 I, 2182*. 

Ankerit, Feinstruktur in d. 
Ca in 331, 12; 
brech. 34 1, 187. 

Anlaufschichten, Theorie d. Anlaufvorganges 33 1, 
36586; Wärmefluß während Oberflächenfarben- 
bilder. 3% IL, 3555: Gesamtstrahl. d. Fe im Gebiete 
d. Anlauffarben 34 IL, 3593: Dicke v. Oxydfilmen 
auf Fe 3b L 435: Anlauffarben bei d. Abscheid. 
v. Sulfidfilmen auf Metallen 321, 194: sulfid. 
\nlauffarben aufltu30L, 457, — v.anod. polarisier- 
tem Cun. Ag in polvsulfidfreier Na2S-Lsg. 32 1, 
1749; Bldg. v. Sulfidschichten auf Ag u. Ag- 
Lerierr. SE II, 1840: Ander. d. Reflex.-Vermögens 
v. Ar-Ud-Legierr. durch d. Anlaufen SL IE, 385: 
Dicken d. auf Cu-Au-Legierr. (Bezieh. zur 
Platzwechselzahl) 31 IL, 527. 

Annalin s. Farbstoffe, anorganische, S. 982. 

Annatto (Orlean), Vitamin A-Wirksamk. 32 I, 1260: 

Extrakt zum Färben v. Fetten 33 IL, 3637*: 
Verwend. zur Verfälsch.: v. Olivenöl 30 I, 3115 
(Bezieh. zur Fluorescenz) 30 II, 1924: v. Safran 
(Nachw.) 31 II, 2363. 

Anoden Elektroden. 

Anol =. CoHWwO | Formelreg. 8. 419). 

Anon, Netzmittel 3% IL, 130; im Filmdruckverf. 
32 Il, 2534. 

Anonain (F. 122 
12099; II, 247. 

Anorthit, Nomenklatur d. Plagioklase 33 1, 2235: 
Beziehh. d. -4ruppe zur Gruppe d. Nephelins 
30 IE, 2248: Ba-— 34 1, 1469. 

Konst. 331, 1265, 3300: Krystallograph. 
Unterss. 30 11, 1683; Isomorphie d. Feldspat- 
mineralien 321, 35: Mischkrystallbldg. im tern. 
Syst. An-Ab-Cz 331, 1106: „Pflockstruktur‘‘ 
301, 2532: 311, 1267; Lage des ‚rthomb. 
Schnittes’" 30 IL, 2757: Best. d. in Doppel- 
zwillingen 321, 2153: einfache Schiebb. 3L II, 
3195: Formel für d. spezif. Wärme v. u. - 
(las bei hohen Tempp. 3% IL, 3360. 

Hvdrothermale Behandl. in d. Druckbombe 
Sal, 358: Ersatz v. CaO im durch Oxyde 
d. seltenen Erden (Silicate v. -Typus) 301, 
2529: 3, 1, 2445; Syst. Wollastonit-—-Pyroxen 
(Schlacken) 30 II, 1684. 

Anorthosit, Entsteh. d. —-Komplexe in Los Angeles 
SE IL, 1266; — -Trachyt v. Gambeila (Abessinien) 
30 IL, 710. 

Anserin s. (wmHıOsN4 [Formelreg. Ss. 579]. 

Anstriche. 


K-Absorpt.-Kante v. 
Pleochroismus u. Doppel- 


123°), Isolier., Eigg., Salze 3L 1, 


Siehe auch 
Lacke: Uber Ude. 

Kin Jahrhundert d. Fortschritts in d. 
Anstrichmittelindustrie 341, 2; Rückblicke, 
Probleme u. Ausblicke in d. Anstrichmittel- 
industrie 30 11, 2308; Literaturübersicht 1932 
3:3 1, 3502; Festleg. d. Fachausdrücke 34 IL, 130: 
alle. Betrachungen 34 II, 2901: alle. Besprech. 
d. techn. Aussichten 33 I, 2570: Arbeiten u. 
Erfolge d. Deutschen Reichsbahn auf d. Gebiete 
d. Korros.-Schutzes 331, 3492; Oberflächen- 
sehutz (Vortrag) 3L IL, 3514: (für Leichtmetalle) 
SE IL 33095: (säurefeste —) 31 I, 3293: v. Roh- 
ınaterial zum fert. 331, 4042: Bleiölaggregat- 
bilde. (sog. Bleiseifenbldg.) u. ihr Wert für d. 
Anstrichtechnik 301, 1054: Schutz v. Werk- 
stoffen dureh bituminöse — 301, 2029: bitu- 
INinöse -Stoffverss. (Zus., techn. Anwend.- 
Weisen) 301, 2970; Ausführ. bituminöser 
Schutzanstriche auf Rohrleitt. (Anleitt.) 34 I, 
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Farben: Firnis: Korrosion: 


Verwend.: v. Wasserglas für — 30 II, 3855: 
v. Erdölnaphtha für SL Il, 321*; v. Asphalt 
zu Mitteln SE 11, 3547; v. Bleijodid u. plast. 
Massen zur Herst. einer Perlessenz 31 II, 2792* ; 


anstrichtechn. Eigg. d. Squalens 33 II, 1098: 
Ersatzstoffe für Anstrichtechnik 301, 12286: 


Firnissurrogate in Lack- u. Farb-- 
Zusatzmasse für - 
u. Isolier-— 930 Il, 2704*: v. Dekorät.-— 3011 
2066*; v. Schutz- u. Polierstoffen für gemalt: 
oder lackierte Oberflächen 31 IH, 2070*: x 
temp.-beständ. Farb- 31 I, 367 
Gasruß, Lampenruß u. Beinschwarz in d. 
-Mittelindustrie 3L I, 856: techn. aus 
Bleiweißersatzmitteln u. Rostschutzfarben 3 L 
1175; Rauchgasfarben 31 II, 2218: Verh.: v, 
Pigmenten im —-Film 32 11, 1521: v. Zinkgrün 
im Öl-— 321, 1158: Zinkweiß in d. Anstrich- 
technik 30 I, 742: mit Titanweiß (techn. Be- 
merkk.) 341, 2354: Anteil d. Pigmente am 
--Schutz 33 I, 1201: Beziehh. zwischen Strahl.- 
Energie u. — (Wert v. Farbüberzügen als Wärme- 
isolatoren) 331, 2001; Erhöh. d. Helligk. durch 
331, 4042: Einfl. d. Färh. v. Antifoulings auf 
d. Anwuchs 323 II, 1521; Farbüberzüge: an kalten 
Stellen 33 1300; an Absorpt.-Kältemaschinen 
zwecks Anzeig. d. Aufhörens d. Wärmezufuhr 
32 II, 2088*: Herst. v. geflecktgemusterten An- 
strichen 34 I, 1801*: farb. Oberflächen bei Kunst- 
steinen u. Zementwaren 341. 750; Grundier- 
mittel SL IL, 2225*, 2666*%: Grundier. mit Blei- 
mennige (Wrkg.) 33 11, 2750. 
‚„  Künstl. Trocknen 321, 3349; Trocknen: v. 
Öl- 32 11, 3023*; (aus oxydierbaren fetten 
Ölen mittels Metallsalz einer einbas. aromat. 
Ketonsäure) 32 IL, 450*: v. Bleiweißfarben 34 I 
2354: Trockn.-Verlauf v. Fe-Rot- 30 1. 1543 
Trocknen v. Außen-- bei verschied. Witter.- 
Bedingg. u. auf verschied. Holzarten 30 I. 2»01: 
Trocknen u. Vergilben v. Linolensäuretriglyeerid 
321, 1300; Vergilben troeknender Filme 321, 
2111: Trockner 301, 2639; Förder. d. Erhärt 
v. Öl- u. Lack- (trockenmittelhalt. Grundier.) 
30 I, 753*; Schleifen v. auf Blech, Holz oder 
del. 30 II, 3341*. >: 
Anstrichverfahren: Neue europäische Verff. 
32 11, 1370; Schnellanstrichverf. 301, 24>4*: 
Spar-— u. Schnellackierverff. 331, 1201 
Streichen, Gießen, Tauchen u. Spritzen 3211, 
1699; Streich- u. Spritz-— (relative Vorteile) 
331, 1520: Fragen d. Anstrichtechnik (Vorgänge 
im Farbspritzstrahl) 34 II, 1533; ölfreie oder 
„halb ölfreie” -Technik 301, 3115: Casein- 
anstrichtechnik 30 II, 2308: Kaltparaffintechnik 
(Enkaustin) 33 1L, 1591: Über-- mit koll. 
Wachs- bzw. Paraffindisperss. 33 I, 3799*%: Zer- 
stäuben v. Materialien mittels eines verflüssigten 
Gases, in dem d. zu zerstäubende Material gelöst 
ist 33 1, 27209*: Auftragen v. Farben unter Ver 
wend. eines verflüssigten Gases als Spritzmittel 
34 II, 1850*; (mit mehreren, nacheinander auf- 
getragenen Schichten) 321, 295*%: (für unzu- 
gängl. Räume, Durchpressen v. vernebelten 
Stoffen) 32 IL 3504*: wasserfeste Anstrich: 
33 I, 2001: Cellulose zum Anstrich feuchter 
Mauern 30 IL 3359: Deckanstriche an chem. 
App. 33 II, 1932; Schutzanstrich für Brennerei- 
geräte 93% 1, 1714: Verzieren v. Wänden u. 
ähnl. Flächen 33 IL, 1782*: Plakatleim auf Öl- 
farben-— 331, 4042: -Verf. zur Vermeid. 
d. Blutens einer gefärbten Grundschieht unter 
Aufbringen einer Leimzwischenschicht 331. 
455*, Schnellauftrag v. mit Seifen gequollenen 
Ölfarben, Öllackfarben u. dgl. 31 II, 1769*: Ver- 
länger. d. Lebensdauer durch Nachbehandl. mit 
Antioxygenen (mehrwert. Phenole) 33 L512*; 
Auffrischen: alter Öllack-— 31 IL, 643*: v, ober- 
flächl. ausgewitterten - mit koll. wss, Lseg. v. 
troeknenden Ölen 33 II. 456%: Reibecht- u 
\bwaschbarmachen v. 3 Il, 135*. 
Vorbehandeln v. Metall für Farb-— 301. 
*: Vorbereit. v. Metallen für 3 1, 
3554*: 34 IL, 3844: Reinig. v. Metallen für d 
Anstrich 3L II, 1637: Reinig.-Mittel für Metall: 
zwecks Aufbring. v. Farbanstrichen (aus H3PO%, 
Athylenglykolmonobutyläther, Ölsäure, Saponin 
u.W.) 34 1, 2352*: —-Praxis in d. Stahlindustric 
30 I, 3720; neuere —-Verff. für Holz im Bau- 
wesen (Kritik) 30 IL, 629; zweifacher — v. Holz 
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im Spritzverf. 32 II, 1609; Holzporen u. Poren- 
füller (Eindringen v. Grundierfll.) 3 II. 1405 
— v. Sperrholz 31 II, 2219; (Feuchtigk.-Schutz 
31l, 1679. 

für Metalloberflächen über u. unter 
Abwasserspiegeln 3 Il, 2209: Schifts- Sı Il, 


1765: (wasserfestes - Mittel sıı, 6=® 
(Verwend. d. Cu- u. Hg-Salze v. Ketonsäurer 
S3ı Il, 1926*: Herst. v. bes. für Rostschutz 


u. Sehiffsböden 30 II, 204=*, 296>*. 
Herst. v. Schutzanstrichen u Anstrich 
mitteln s. unter Farben; Überzüge. 
Rostschutzanstriche s. Eisen. 
Eigenschaften und Prüfverfahren: Garantie 


für —-Farben u. — 30 II, 2579; Neuerr. in d 
Prüf. 331, 1688: alle. Prüfmethoden 3231, 76; 
Materialprüf. im Dienste d. -Technik 301, 


743: physikal. Methoden zur Prüf. 32 11, 3787 
331, 1521: 34 Il, 1206: (Bedeut. für Herst. u 
Anwend.) 34 1, 131: physikal. ‚therm. u. chem 
Prüf. (auf Bitumen-, Asphalt- u. Kohlenteer 
erundlage) 3% 1, 1111: Svstematik d. Eien.- 
Prüf. 321, 1442: II, 2536: (mechan. Zermürb.) 
sıl, 3402; II 775, 1496. 

Gedanken zur -Prüf, 31 1, 1836: Weg: 
zur Vervollkommnung d. Prüf. 30 II, 311: Prüt 
v. Anstrichmitteln (mikrochem. Unters.) SEI 
3231: (Fehlerquellen v. Farbfilmen) 31 I, 2654* 
neue App. zur Prüf. 30 II, 3198: Luminescenz 
forsch. 32 1, 875: Mikrophotographie 32 1, 3115 
Anwend. v. Auflichtkondensoren für d. mkr 
Erforsch. 32 II, 1972: Photozelle in d. Anstrich- 
technik 331, 50. 

Prüf.: auf Ausbleichen, Glanz, Verlauf, 
Haftfestigk., Deckfähigk., Verdünn.-Fähigk. u. 
Haltbark. 34 II, 2751: d. Kohäs.-Eige. 3 II, 
2219; d. Härte 31 II, 1495; 321, 1158, 3501 
34 Il, 2910: d Reih.-Widerstandes 321, 1158: 
Festigk.-Eigg. 301, 743: App. zur Festisk.- 
Best. v. Farbfilmen 934 1, 1802: Grenzflächen- 
kräfte v. — SE II, 3180: App. zur Best. v. Ver 
länger. u. Dehnbark. 321, 1004: Änderr. d 
Gewichts, d. Abreibefestigk. u. d. Härte v. 
Standölfarb-— beim Lagern im Zimmer u. im 
Freien 33 I, 1021; Rißskala zur Prüf. d. Form 
änder.-Fähigk. 30 1, 1055; prüftecehn. Bewert. 
d. äußeren Beschaftenh. 321, 876: Haftfestigk 
(neueste Erkenntnis u. reproduzierbare Prüf- 
methoden) 34 I, 3397: (Best. d. Adhäs.- bzw. 
Kohäs.-Arbeit beim Entfernen eines Anstriches) 
34 11, 138: Ermittl. d. zur Verhüt. d. Abkreidens 
erforderl. Bindemittelzusatzes bei Leimfarben 
34 11, 2452*: Ermittl. d. Haftfestiek. 33 I, 
2598: (auf Metallen) 3231, 1158: Unters. mit d. 
Sandstrahlgehläse (Best. d. Haftfestiek. u 
Widerstandsfähigk.) 331. 3792: Haftfestirk. 
auf Al u. Al-Legierr. 34 II. 2744: Adhäs. bei 
— d. Holzes 3L IL, 316: Abblättern v. Holz 
(Verdünn. d. Grundier. beim Neuanstrich) 34 I. 
1714: Haftfestigk. v. Ölfarbe (Verbesser. durch 
Verwend. hydrophiler Farben) 341. 2658 
Feuchtigk.-Durchlässiek. v. Farbfilmen 3311. 
3483: Nachw. d. W.-Durchlässiek. 32 11, 1072 
33 11, 3918; Undurchlässigk. v. Anstrichfilmen 
(Prüf.-Verf.) 341, 292: Quell. pigmenthalt 
Filme 33 II, 1096: W.-Quell. v. Rostschutz 
farben 341, 770: Quellfähigk. u. Gasdurch- 
lässiek. reiner Ölfilme im Vgl. zu kautschuk-, 
ehlorkautschuk- nun. holzölhalt. Ölfilmen 331. 
2465: Prüf.: d. W.-Festigk. 31 II, 2390: 33 1 
>09: säurebeständ. 31 Il, 317; Mess. d. elektr. 
Leitfähigk. v. nichtmetall. Rohranstrichmateria- 
lien 3211. 1351: Bezieh. zwischen Thixotropie 
u. Verlauf einer Farbe 31 I, 1765: Vergleichen 
v. „weißen S3ı Il. 316: Matt- u. Glanzbest 
v. gestrichenen Flächen 3211. 2536: genau 
u. prakt. Glanzmess. 331. 1521: Glanzmesser 
nach Pfund 3011. 1916: Mess.: d. Glanzes 
(App.) 34 II, 521: d. Deckvermögens 30 1. 743 
311, 1362: (vergleichende Deckfähigk.-Prüf 
nasser u. trockener Farbfilme) 34 Il. 1373: d. 
Lichtdurehlässigk. (Deckvermögen u. Transpa- 
renz) 30 l. 1976: d Lichteehth (Methoden u 
Berechn.-Arten) 30 II, 2192: Begriff. Norm. u. 
Best. d. Lichtbeständigk. 341, 3803; Licht- 


2 


Anstriche 


echth. 34 I. 33907; Haltbark. u. Lichtbeständigk 
d Chlorkautschukanstriche Sal 267 Licht 
echtheitsprüf mit UV-Licht 34 IE, 1208 we; 
Ahmischungen aus Pariserblau, Ultramariı In- 
danthrenhlaulack Keinblaufarblack u Fanal 
blau ( 1 Zinkw l Lith Tre ler Bl 
weiß in Leim- u. Ölaufstrich 34 IL, 265 ht 
reflekt e Eige 211, 2111 ultraviolett 
rückstrahlende I» 1. 1008: Optik d. Farl 
(Helliek. als Funkt. d. Helliek. d. Untergrunds 
u. d Dicke) 321. 2097: Tön.-Messer (‚Ton 
meter Unters. v. Farbe u. Glanz v. weiben 
Anstrichen 34 II, 402 

Biol. Meth. zur Prüf. v für W.-Zisterner 


bei Stahlbauwerken 31 IE, 1933: Innenanstrich 
mittel für Dampfkessel u. ihre Prüf. SB Il, Te 
Prüt \ Anstrichmitteln für d. Flugzeugbau 
sı in 3397: v für d. Metallflugzeugsbau 
33 1, 3632: v. imprägnierten Papieren, Geweben 
u. a. Stoffen hinsichtl!. Gleichmäbigk. d. Imprä 
enier. oder d. Aufdrucks 33 1, 1270*, Bewert 
v. Rohranstrichen 34 Il 15: (Studien d. Ameri 
ean Gas Assoelation) 34 II, 2154: Rohrschutz 
anstriche u. Korros. 34 Il, s3s: Wrkg. d. elektr 
Entwässer. auf bituminöse Rohranstriche 34 II 


664: elektrolvt Best. d. Zustands v. nicht 
metall Rohranstrichen #4 Il 337 \uswert 
\ auf Holz 3 11, 2219: (Ermittl. d. Schutz 


wrkg. gegen Witter.-Angriffe) 3E 11. 316 
Schnellprüf. 3211, 291 rl MM (N 
Anstrichfarben für Stahlbauwerke) 34 II, 3316 
automat. Schnellprüfer für Farb 301, 335% 
II s1S Kurzprüt Sı Il. 775. 1932: (keine gleich 
mäß. Ergebnisse) 31 1, 1177: (v. weißen Holz 
haus ' 32. 18831: 0 Cellulose ) 3373 
1177: Kurz- u. Dauerprüff. v. Rostschutzfarben 
311, 3054: Kurzprüfvers.-Ergebnisse über d 
Verwend. verschied. pigmentierter Ölgzrundier 
auf phosphatierten u. gewöhnl. Blechen 4 I 


3524 


Identifizier. alter SE II. 266%: Anwend 

v. Trimethylborat in d. Analvse x Bestand 

teilen 31 11. 27093 N\achw \ Nitrorellulose in 

321, 2389; v. Pech u. Teer in 32 11, 2574 

Widerstandsfähisek \ tostschutzfarben gegen 
SO: (Prüf.) 34 II. 1690 

Bezeichn. .„‚Abkreiden” u. zahlenmäß. Er 


fass. d Ahbkreidegrades 30 1, 2064 Abıkreiden 
(Theorie) 30 1. 3108: SD 1032: (Abkreide 
prüf. nach d. Stempelverf.) 311, 1016: (prüf 
techn. Bewert.) 31 1. 1678: (v. Ölfarben 
$ıl, 3514: II, 1932: 33 1, 2611: IE, 3345; (Best 
d. Stärke) 301, 1226: 311. 26s0: cHerabsetz 
durch Ruß) 31 IL 856: (Bewert.) SE IL 2210 
3307 ; (u. Konsistenz) 31 IL, 1050, 1636; (selektive 
Adsorpt. durch Pigmente) 311, =56: Kreiden 
v. Öl- u. Celluloselackfarben 34 II, 1025 
Haltbarkeit: Bedeut. d. Oberflüchenkräfte 
v. Farbkörpern 331, 130: Beanspruch. d 
Films (Einfl.v. Spann. ind. Unterlage) 33 1, 2 
Haltbark. (Versagen v. Spezifikatt. für d. Farl 
zus.) 34 II, 1373: (wissenschaftl. Studium) 34 I, 
1560: Glanz u. Haltbark. d. Weißlackierr. 3 Il 


10931: Bleimennig« il Eisenoxvdfarbe (Halt 
bark., Wrkge.) 34 I, 616: Bleimennigegrundfarb« 
u. Rißblde. 341. 616: Haltbark v. Korl 
anstrichen (isolierende u. rostschützende Eigeg 
341. 050: d. Bleiweit sı Il, Bl: v. Auber 

-Farben u. Verdünn.-Mittel 32 1 42 \ 


Fassadenfarben (Einw. d. Harzes v. Pinus pa 
lustris) SB II, 2219; (Wrkg. verschied. Verdünn. 
-Mittel) 31 II, 2218: Einfl.: v. Holzöl u. Fischöl 





in Außenanstrichfarb« ı \ Unter 
wasseranstrichen 3% Wrkg. « Zus. d 
l,acke u. Piemente a d. Schutzeigz. im Meer: 

wasser 341, 111] f] Untergrundes auf 
d. Verh. d (Metalluntererund) 331, 130 
Haltbark uf Elektror Einfl. d. Bichromat 
vorbehandl 341, 2658: auf phosphatierten 
Eisenblechen 321, 3115: auf Holz u. Sperrholz 
321. 1717: (Al-Grundieranstriche) 34 II, 33% 


Beständisk. v. Bleiweiß bzw, Bleiweiß-Zinkon 
Holzanstrichen 34 I. 1714: Wirksamk. v 
gegen d Aufnahme v. Feuchtigk. durch Holz 








Anstriche 


3 Il, 3453; 3% 1, 616; Einfl.: d. Eigg.d. Holzes 


auf Außen- 30 II, 473; einer Verdünn. d. 
Grund- u. v. Spezialgrundiermitteln auf d. 


Haltbark. v. Holz-— 30 II, 3464; d. Seewassers 


(Überblick) 30 1, 2970; d. Verschnittmittel auf 


d. Haltbark. 33 II, 1932. 

Natürl. u. künstl. Alter. 33 11, 3625: Alter. 
31 II, 2942; (Einfl. ultravioletter Strahlen) 
SE II, 2791: Vergilben: v. Farbüberzügen 3L1, 
57, v. Glanzemaillen für Innen-— 31 1, 3619: 
Einfl.d. Feuchtigk. auf d. Ausbleichen 32 I, 3349; 
Nachdunkeln v. Chromgelbfarbe 3% I, 3503; 
Abfärben v. Leimfarben-— 311, 1177; Prüf. u. 
Wetterbeobacht. 3231, 876: Prüf. auf Trocken- 
fähigk., Blasenbldg., Witter.-Beständigk. 3231, 
1158; Witter.-Beständigk. 34 I, 2829; (u. Deck- 
fühigk.) 3% 1,202; prakt. Beurteil. durch Verwitter. 
33 Il, 3762: Bewitter. (anzuwendende Licht- 
quellen) 33 I, 3007; (in d. trop. Zone v. Florida) 
331, 3007; Bewitter.-Verss. (Ausführ. u. Aus- 
wert.) 321, 876, 2097: Schnellbewitter. v. 
31 Il, 3396; 32 I, 876, 2097, 3500; 34 1, 2355; 
Schnellprüfmethoden in einer Feuchtigk.-Kam- 
mer 33 11, 1972; Bewitter.-Prüf. v. Bleimennige- 
farben 33 1, 3007; Kodex zur Bezeichn. u. Be- 
wert. v. Bewitter.-Proben 3231, 2097: Unters. 
d. Wetterbeständigk. mit photograph. Gelatine- 
papier oder photograph. Celluloidfilm 32 II, 2546*; 
kinfl. d. Troekn.-Bedingg. auf d. Wetterbe- 
ständigk. 30 IL, 817: Bewetter.-Verss. weißer 
Pigmente in verschied. Bindemitteln 30 1, 743; 
Wetterbeständirk. v. Weißfarbenaußen- 32 
586, 1004: Oxydat. u. Verwitter. v. Leinöl- 
30 II, 3643; Haltbark.-Prüf. v. Haus- 33 11, 
3345; Haltbark.-Unterss. mit Farben im Schnell- 
verwitter.-Tank 33 II, 136, 1096, 3762. 

Hitzebeständigek. 331, 4042: Brennbark. 
3:3 II, 2060; (v. Farbschichten) 3% I, 3656: Ver- 
änderlichk. in d. Hitze 33 I, 2001: Einfl. auf d. 
Brandgefahr 33 1, 4042; Erhöh. d. Brandgefahr 
durch 33 II, 440: Entflammbark. (alle. Beob- 
achtt.) BB IE, 2060; Best.) 33 II, 2060; (elektr. 
Vorr. für d. Verss. zur Best.) 33 II, 2060; Explo- 
sionsgefahr bei -Arbeiten u. ihre Beseitige. 30 L, 
2601; feuerhemmende Wrkg. v. Acetyleellulose 
331, 4042; Prüf. v. Nitroanstrichen auf Feuer- 
gefährlichk. 3% II, 1534; chem. Unters. feuer- 
fester Stoffe (Anstriehmassen) 3% ll, 1977; 
chem. Einw. auf Ölfarben- SL II, 1202; Be- 
einfluss. d. Wärmestrahl. durch SL IL, 316; 
Beanspruch. v. Schutz- an Fahrzeugen 301, 
2481; Einfl. auf Holzverleimm. 3% II, 1533. 

Ursache, Diagnose u. Vermeid. v. Fehlern 
bei Innen- SE II, 316, 2791: Diagnose v. An- 
strichsehäden 30 IL, 2443: BE IT, 1495: Aufklär. 
v. Anstrichfehlern 31 I, 3402; spontanes Wieder- 
erweichen trockener -Filme 3, IL, 2663; 
viscoses u. elast. Fließen 3L IL, 3402: IL 1059; 
Bluten d. Piementfarbstoffe im ÖI- 33 I, 1847; 
Gewichtsverlust SE IL, 1765, 3396: Anteil d. 
Pigmente an d. Anstrichschäden 34 II, 4022; 
Vergilben d. Öle (Beziehh zwischen Farbe u. 
chem. Zus. d. troeknenden Öle) 33 L, 1848: Bldeg. 
blauer u. violetter Flecken auf weißen 331, 
2465: Rißbldg. über  Bleimennigegrundfarbe 
(Einfl. d. Deckfarbe) 33 II, 2896: Fleckenbldg.: 
bei blauen Glasplakaten 32 IL, 3625; auf Gips- 
verputz (Bleichromat-—) SL IL, 914: (bei Leim- 
farben) 31 II, 1765; auf äußeren Holz-— 32 II, 
2536; Ursachen d. Hauchbldge. v. Farbfilmen 
331, 3632: ungewöhnl. Ursachen v. —-Sehäden 
32 II, 1521, 2536; Blde. v. sogenannten Eisen- 
seifen in 321, 2536: Angriff v. Schimmel- 
pilzen auf Anstriche mit Leinölbindemitteln 
34 11, 1025. 

Pflege v. (Neuerungen durch Nach- 
behandl.) 32 11, 1699: Verhinder. d. Abkreidens 
v. Weißfarben- im Licht 3231, 2240. 

Physiologisches: As-Vergiftt. durch As-halt. 

331, 635: Pb-Vergift. durch abgespritzte 
Anstrichfarbe 34 I, 3083: Bldge. v. CO aus An- 
strichfarbe in verschlossenen Räumen 32 1, 852: 
33 11, 2569: Gefahrenbekämpf.: bei -Arbeiten 
(Fortschritte) 32 1, 852; bei Streicharbeiten mit 
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Inertol u. ähnl. Mitteln 32 IL, 1334; beim Schweis. 


sen v. Behältern mit Schutz- 32 II, 260. 

Entfernungsmittel: Reinig.-Mittel für weiß: 
Öl- u. Lack-— 301, 785*; -Entfern.-Mitte] 
30 I, 295*, 1706*, 24587*, 3364*; IL, 145*, 479° 
1000*; 31 1, 859*, 1867*, 3622*; II, 322, 324*, 1772* 
3554*; 32 1011*, 1584* 1723*, 1838*, 1956* 
20903*; II, 451*, 1522, 1533*, 1978*, 2883*, 3635* 
33 I, 320*, 515*, 854*, 1206*, 1207*, 3132*, 4052* 
II, 1787*, 3627*, 3638*: 34 I, 300*, 2663, 2664, 
3403*, 3806*; II, 2293, 363*; (Verwend. d. äther 
Öls v. Eucalyptus phellandra u. Eucalyptus 
dives) 32 II, 3489. 

Bibliographie: Farbenbindemittel,  Farb- 
körper u. Anstrichstoffe mit bes. Berücksichtig. 
ihrer kolloidehem. Grundlagen 311, [3299 
Rostschutz u. Rostschutz- Sı ll, 1765 
Experimentelle Unters. d. Farbspritzvorganges 
34 1, [1117]; Schutz d. Metalle durch Ölfarben- 
[russ.] 31 I, [1006]; Les peintures et les vernis 
Sl II, [1350]: Physical and chemical examination 
of paints, varnishes, Jacquers and colors 341, 
[2531]. 

Anteglandol s. Hormone-Hypophysenvorderlappen- 
hormone, 8. 1378. 

Anteron D s. Hormone-Hypophysenvorderlappen- 
hormone, 8. 1378. 

Anthanthren s. C'22Hı2 [Formelreg. S. 1321). 

Anthanthron s. C'22H1002 | Formelreg. 8. 1322). 

Anthanthronfarbstoffe s. KHFarbstoffe, oryanısch 
S. 996. 

Anthelmintica s. Arzneimittel, S. 213. 

1.9-Anthindandion s. (17H 1002 [Formelreg. 8. 1082). 

Anthinolblau G, Darst., Verwend. als Farbstoft 
31 1, 2119. 

Anthochlor, Isolier. aus Linaria vulgaris 31 I, 2==4: 
Erkenn.d. d. Königskerzenblüten als x-Uroer- 
tin 32 II, 75. 

Anthocyane (Anthocyanine), Bezeichn. als Antho- 
eyanoside, Synth., Eigg., Abbau (Übersicht) 
34 11, 2537; Farbstoffe d. Blumen u. Frücht: 
(Vortrag) 311, 3015; natürl. Farbstoffe u. ihr: 
Analoga (Vortrag) 33 II, 2677: Entwicklungen 
d. —-Chemie 32 IL, 3561; Willstätters Unterss. 
über — 32 II, 2585: Übersicht über d. — 3211, 
3250: 33 I, 1290; II, 2139: genet. u. biochem. 
Betracht. d. —-Pigmente 32 II, 1640; Hetero- 
genität d. natürl. — 321, 1543: Konst. 3L 1, 
2622: (d. — aus d. Zellsaft d. Blumen) 30 I, 56; 
(d. dielueosid. —) 33 I, 233. 

Blde.: in Baumpflanzen 3%1, 1060; in 
Getreidepflanzen (Verwertbark. als Sortenmerk- 
mal) 31 1, 298; (u. im beschatteten Buchweizen) 
31 1, 3018; bei Abutilon Avicennae (u. Wachs- 
tumstätigk.) 323 I, 402; in vor d. Reife abgelösten 
Früchten 31 II, 588; ind. Blüte v. Iris germanica 
Sl Il, 1557; d. —-Pigments aus einer OXy- 
flavonverb. in roten Nelkenblüten kurz vor dem 
Aufblühen 33 II, 3592; Vork. in d. Rinde v. 
Taxus brevifolia 33 IL, 2293; Isolier. aus Cola- 
nüssen 301, 844; : d. Blutorangen 3231, 
689: d. Eierpflanze (Nasu) 34 II, 1472; v. ‚„„Mor- 
ning Glory‘ #34 1, 3605; in Reissorten (Verteil.) 
30 II, 2143: d. Rotkohls 33 I, 3090; v. Hiviscus 
babdariffa (Hiviscin) 33 1, 71: aus Oxycocceus 
macrocarpus pers. 3211, 3252: d. magenta- 
farbenen Blüten (v. Antirrhinum majus) 3011, 
2263; (v. Primula polyanthus) 3011, 2264; 
d. roten Mohnblütenblätter 3L 11, 3228: d. 
Tabakblüten 34 II, 622: in „direkt erzeugenden 
Hybriden’‘ (Unterscheid.) 30 IL, 2971: Wechsel- 
wrkg. v. Flavonen u. 331, 245: Wander. in 
d. pflanzl. Zellen unter d. Einfl.d. elektr. Stromes 
(Umkehr durch Säuren u. Alkalien) 33 IL, 3299. 

Synth. v. (Vortrag) 321, 2593: 34 1, 
1931; (Chrysantheminchlorid) 31 II, 3491: (iso- 
mere 3-Glucoside d. Pelargonidinchlorids) 3L 1, 
3491: (Oeninchlorid) 3L II, 3610; (Oxyeocei- 
evaninchlorid. Beobachtungen über d. Verteil.- 
Zahlen d.—) 31 II, 3611: [3-3-Galaktosidyleyani- 
dinchlorid (Idaeinchlorid) u. 3-8-Galaktosidy]- 
päonidinchlorid] 31 II, 3611; (Fisetininchlorid) 
321, 80: (5-3-Glucosidvl- u. 5-Laetosidylhir- 
sutidinchlorid) 32 I, S1: (Cyaneninchlorid. Malve- 
ninchlorid u. Cyaninchlorid) 32 Il, 2189; (Hirsu- 




















tinchlorid) 331, 1291: (Malvin-, Pelargonin-, 
Päonin- u. Cyaninchlorid) 33 I, 1292; (Uyanidin- 
3-xylosid u. -3.7- u. -5.7-diglucosid) 34 II, 1931 
[5-Glueosidylapigeninidin, ident. mit Gesnerin, 
einem Anthocyan aus Gesnera fulgens (?%)) 3% II, 
1931; (Synth. v. Malvidin-3-galaktosid u. sein 
vermutl. Vork. als natürl. ) 34 Il, 1932; 
(3-3-Glucosidyldelphinidinchlorid) 34 I, 33>8 
synthet. Verss. über d. Natur d. Betanins u, ver- 
wandter N-halt. 32 Il, 2467: 3831, 3320 
- u. Anthoevyanidine (Methylier.-Prod. d 
Althaeins) 301, 3195; (partielle Hydrolyse d. 
Malvins, Oxvdat. d. Oenins u. Oenidins mittels 
H202, Konst. d. Oenins) 30 IL, 3193: (Methvlier.- 
Prod. d. Malvins) 30 II, 1555; (Synth. v. 2- 
Phenylbenzopyryliumsalzen) 31 I, 948; (Farb- 
stoff v. Perilla ocimoides L. var. erispa Benth.) 
3ı Il, 450: (Bldg. v. Anthoevanidinen durch 
Red. v. Flavonfarbstoffen) 33 II, 1182. 

Verh. bei verschied. [H'] 31 1, 3575: Stabili- 
tät in FeCls-Lsg. 3231, 1790; oxydat. Abbau 
321, 2594; als Indicator 30 II, 1406: s. auch 
Pflanzen-Pflanzenfarbstoffe, S. 2272. 

Anthocyanidine, Bezeichn. als Anthocyanole 34 Il, 
2537: Heterogenität d. natürl. 32 1, 1544: 
d. Tabakblüten 34 Il, 622; Erkennen d. Aglueons 
d. Anthoeyanins d. roten Blüten v. „Morning 
Glory‘ als Pelargonidin 34 I, 3605; Darst. aus 
Anthoeyanen, Identifizier. 32 11, 3251: Antho- 
eyane u. (Methylier.-Prod. d. Althaeins) 30 I, 
3193; (partielle Hydrolyse d. Malvins, Oxydat. d. 
Oenins u. Oenidins mittels H2O2, Konst. d. Oenins) 
30 1. 3193: (Methylier.-Prod. d. Malvins) 30 II, 
1555; (Synth. v. 2-Phenylbenzopyryliumsalzen) 
31 1, 048; (Farbstoff v. Perilla ocimoides L. var. 
erispa Benth.) 31 II, 450; (Bldg. v. durch Red. 
v. Flavonfarbstoffen) 3211, 1182; Synth. v. 
Pyryliumsalzen v. -Typus 30 II, 246; SL TIL, 
2464: 33 1, 3057; spektrograph. Unterss. 33 II, 
2008; Stabilität in FeCls-Lsge. 32 I, 1700. 

Anthocyanine s. Anthocyane. 

Anthocyanole s. Anthoceuanidine. 

Anthocyanoside s. Anthoeyanı 

Anthodine, Verwend. zur Wollfürberei 30 1, 2970. 

Anthophyllit, Entsteh. d. -Lagerstätten bei 
Kamiah, Idaho IL 1, 3447: Mn-reicher Ferro- 
v. Jakobeny 32 11, 2031: opt. u. röntgenograph 
Unters. 30 I, 2231: röntgenograph. Unters. 31 II, 
1268: 33 II, 506; Krystallstruktur 30 Il, 3730: 
Isomorphiebezieh. v. in d. Hornblendegruppe 
30 Il, 3008: Misch.-Lücken zwischen ‚ Gedrit, 
Cummingtonit, Grünerit u. Tremolit-Aktinolith 
331, 2383: Verwachs. mit Enstatit 31 I, 438. 

Anthosinviolett B. neuer Farbstoff 30 IL, 141, 3855; 
Sl I, 1678: Verwend. als Wollfarbstoff 30 11, 
IN, 

Anthoxanthine, Unterss. über 
33 I, 3198, 3937; II, 1529. 

Anthracen, 100 Jahre — 32T, 1101. 


30 11, 243, 244; 


Vorkommen, Bildung, Darstellung. 

Vork.: im Wassergasteer 30 1, 922; (beim 
Carburieren mit Bunkeröl) 331. 2344: im Tief 
temp.-Teer 3 II 357: 3% II, 172: (anthracenoid: 
KW-stoffe) 3% II. 172; im Pechdestillat bei d 
Pechverkok. 33 1, 1550; 34 TI, 1011: im öligen 
\bstand über d. NH3-W. v. Kokereien 33 II. 3517: 
Bldg.: bei d. Verkok. v. Petroleumgasteer 30 I 
308; beim Cracken v. Gasol 30 I. 2660: aus gas- 
fürm. KW-stoffen dureh Pyrolyse in Metallrohren 
341, 3291; bei d. Pyrolyse v. pers, Naturgas 
34 II, 3701; Herst. aus Olefinen durch Erhitzen 
in Gew, v. Katalysatoren 30 I, 3722*: Bldg.: aus 
(2H4s 31 1, 3448: (?) aus CaHas 30 IE 2116: aus 
Propvlen 31 I, 249: aus 3-Butvlen 31 I, 2601 
aus ÜC2Hz2 31 II, 33: aus Toluol 32 II, 1836*; aus 
Toluol u. Benzylalkohol (+ Ha2SO4) 301, 355 
E -Derivv. aus Xylol 31 HI, 222: bei pyrogener 
Zers. v. Cyelohexan 33 II, 539; durch Hydrier 
v. Dekalin 33 I, 706: aus Pervlen 31 I, 275: aus 
Halogenanthracenen u. KUN 30 11, 2808: aus 
Diphenylsulfoxyd u. Dihydroanthracendinatrium 
30 11, 57: aus Anthrahydrochinon-1.5-diearbon- 
säuredilacton oder Anthrachinon-1.5-diearbon- 


säure 30 1, 1935, aus Piperonal (+ AlBrs) 33 1, 


Anthracen 


2286: aus aliphat. Ketonen 32 1, 2448: aus Di-o- 


tolviketon 30 II, 565. 
Reinigung 


Reinig.v. Roh 30 1, 922, 2197*®; 18, 3106* 
sl L 3109*: 323 1, 1356*, 2665*; (Dest.-Verf. u 


-Vorr.) 301, 2U11*, (Dest. ı u, Rück 
ständen mit Hg-Dampf) 34 II, 2862: (Dest. bei 
Gew, \ leeröl) 3211, 483°: (Vakuumdest.) 
30 11, 280*: (fraktionierte Sublimat.) 31 I, S3109* 
321, 2665*:; (mit Lösungsm. für d. Verunreinigg 


“ 


u. Gasstrom bei 309°) 33 IL, 2778*, (mit aliphat 
KW-stoffen u. H2S04) 33 II, 2355*, (mit 4-OxXs 
4-methryl-2-pentanon) 32 IL, 3651*;, (aus einer 
Lsg. chlorierter aromat. KW -stoffe) 38 2605*® 
(mittels Furfurol) 1 I01S*® (Verwend. \ 
Furfurol. o-Dichlorbenzol als Lösungsm.) 34 II 
1023*:; (Gewinn. v. Furfurol aus d. Filterkuche:ı 
33 11, 3050*; (dureh Behandl. mit Pyridin) 34 I 
2740*: (Frage d. Anreicher. mittels Pyridinbasen ) 
34 Il, 3071; Reinig. u. Oxvdat. (neue katalyt 
Verff.) 30 l, zuun, (katalvt., Verhbrenn d Ver 
unreinigeg.) 34 1, 3521*; II, 2447°; Gewinn. \ 
Carbazol aus -Rückständen SE I, 3400*%, (Aus 
scheiden v. hochprozent. Carbazol) 33 11, 1625 
hochprozent aus 45° ,igen d. Kusnetz- u. 
Don-Bassins 32 I, 1071; Gewinn. v. 80% ,igem 
33 1. 3521: Reindarst. (chromatograph. Adsorpt 
Analyse, Best. d. Verunreinieg 3% ll, 042, Uber 
führ, in Perlform 34 I, 10==*, 


li rivatı 


Arbeiten über Homologe (Zusammen 
fass.) 30 II. 1210: Svnth. v -Homologen 301, 
3s1, 1139; IL 2735; zur Kenntnis d -Perivn 
30 Il, 1075; 31 1, SO, 1107, 2621; IL, 1568, 2733 
32 11, 2063, 35585; 34 1. 858; (Herst. u. Reinig.) 
34 11, 2380: (9.10-Dialkvlanthracene) 34 Il, 246 
(9.10-Tetraalkyldihvdroanthracene) 34 II 24 
(2.3.6-Trimethylderivv.) 301, 1139; Synth. x 
ms-Alkvl- u. ms-Arvlderivv. 30 11, 1223; (,,Trans 
annulartautomerie‘) 301. 524, 526, 2000, 3677 
v. 1-Oxy-4-alkoxvderivv. 34 II, 3315*; Dialkv! 
aminoalkvlaminoverbb. 30 IE. 138*: Darst. : mehr 
kern. KW-stoffe d -Reihe u. ihrer Substitut 
Prodd. aus KW-stoffen v. Typus d. Di- oder Tri 
arylmethane 301, 1052*%, x -Derivv, (ats 
x-Naphthochinonen u. 1.3-Butadien) 30 II, »00* 
(aus Aminoanthrachinonen) SE IH, 23>7*; (aus 
Chloracetylanthracenderivv.) 3211. 1371*: (aus 
Anthranolen u. Anthronen mit Aldehvden) 30 IH, 
3558*; (aus Anthracylarylketonen oder -bisaryl 
diketonen oder deren Red.-Prodd. u. Kondensat 
Mitteln) 30 IL, 631*; (aus meso-Anthracvlalkv! 
ketonen) 30 Il, 2605*; Darst.: v. Sulfoanthracen 
earbonsäuren 32 II, 2375*; (u. v. Oxyanthracer 
earbonsäuren daraus) 331, 280% v. N-halt 
Derivv. (aus Anthrachinonen) 34 I, I=S85*: U 
134*: (aus d. Pyridiniumderivv.) 34 Il, 134° 
(H2S04s-Ester d. red. Dianthrachinonazins) 3 I 
2320* (Indolderivv.) 3011. 1549: (2.1-Thie 
indigoide d Anthrachinonreihe) IE 1 or 
(Derivv.d. Anthrachinon-2.1-thiazols u. a. Prodd.) 
31 I, 3013. 


Eigenschaften 

Struktur nach d. Tetraedertheorie d. C 301, 
629; Mol.-Zustand u. gezenseit. Rkk. mit Halogen 
verbb. innerhalb d. #. u Gruppe d. period 
Syst. (Bldg. v. gemischten Halogeniden) 30 H 
3361: struktureller Aufbau d. Mol.-Verb. mit 
] 3.5-Trinitrobe« nzol Si l. 2018 Mol Komp xitat 
\ -Ligg. 3 11, 2061 Arbeiten zur Konst 
si I, 279, 2622, 3115: IL, 43 | 27 
3411, 3017 | 
physikal. Eigg. d. Pikrats 31 1], 2565 

Absorpt.-Spektr. 31 II, 2690: 321 
2846; (v. festem u. gZasfüorm 3211. 1891 
(Struktur d Spalt. bei 
lemp.-Erniedrie.) 331, 564; UV-Spektr. 311, 
2475, ultrarotes bsorpt.-Spektr. 331, 1245 
Fluorescenz 32 II, 305%; (Einfl. v. Verunreinigg 
30 11 002; (Farbe) 3311. 94: Einfl. auf d 
Chemiluminescenz \ Sh-Ule- Dampfgemischen 


30 11, 1664. 


“> 
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Anthracen 


Mol.-Refr. (u. Konst.) 3% 11, 3917; opt. 
Aktivität v. Derivv. 31 I, 2622, 3115: Beug. v. 
Röntgenstrahlen in 30 1, 3001; Reflex. v. 
Röntgenstrahlen an -Krystallen 3% 1, 1609; 
Krystallstruktur 301, 4=3, 3150; 331, 2216: 
34 1, 1003; Orientier. d. Moll. in -Krystallen 
30 Il, 2226: D. v. 
morphe Vertretbark. in Systemen mit 32 1,5. 

Magnet. Konstanten 33 I, 388, 1909: magnet. 
Doppelbrech. 3011, 1506;  Photoionivat. d. 
Dampfes 32 IL, 3204. 

Therm. Daten 31 IL, 3087; Vorles.-Verss. 
über d. Sublimat. 33 1, 173; F., Schmelzwärme 
SS IL, 3086; Eigen. als Wärmestandard 33 IL, 1654; 
". u. Kp. als Temp.-Standards (Thermometer- 
kalibrier.) 31 I, 2732; II, 875: Verbrenn.-Wärme 
(Eigen. als Eichsubstanz) 321, 1997: (v. Ge- 
mischen mit ) 32 11, 1275; Siedekonstanten v. 
Bzl. u. Chlf. mit Benzil u. 32 11, 957; Disso- 
ziat.- u. Bind.-Wärme d. Mol.-Verb. mit Trinitro- 
benzol 33 1, 1069: Berechn. d. Dissoziat.- Wärme 
d. Mol.-Verb. mit d. Dinitrobenzolen u. symm. 
Trinitrobenzol 34 II, 2350. 

Viskosität (Bezieh. zur Struktur) 33 I, 2562; 
II, 2906; Herst. v. koll. Lsgg. d. 30 I, 3752; 
1, 701; 31 I, 3340; Kataphorese d. Hydrosols 
32 1, 2439. 

Reaktionen. 

Photochem. Dimerisat. 321, 1632; Verh. beim 
Erhitzen bis 650° (Anfangsdruck 1000 kg/qecm) 
32 11, 2500; katalvt. u. nichtkatalyt. therm. 
Spalt. 3% II, 1063: therm. Spalt. unter hohem 
H2-Druck 3% II, 4045. 

Katalvt. Hydrier. 30 IL, 2984*: 31 I, 194*, 
1012*; II, 1351*; 33 I, 1552*; (Verlauf) 32 11, 
3091: (Geschwindisk.) 331, 31585; (Kinfl. v. 
Katalysatoren) 3211, 2767: Hoydrier. (unter 
Druck) 32 I, 1181: (unter hohem Druck u. hoher 
Temp.; katalyt.) 321, 1359; (mit Nall bzw. 
unter hohem Druck u. hoher Temp.) 32 II, 477, 
1865; (Rk.-Mechanismus) 32 IL, 2266; Berginisat. 
30 11, 2898; Vers. d. Hydrier. v. Tetraalkyldi- 
hydroanthracenen 34 Il, 246. 

Oxydat. (Übersicht) 33 1, 125; (vergleichende 
Bewert. d. wichtigsten Verff.) 33 I, 3496; 34 Il, 
331; (bei erhöhtem Druck u. erhöhter Temp.) 
30 IL, 2186*; (elektrolvt.) 32 IL, 1689: katalyt. 
Oxydat. 30 1, 3531*; 3. IL, 2512*; 32 II, 1536*; 
2369*; 331, 1018*: 341, 3653*: II, 2447*; 
(Katalysatoren) 34 1, 3521*: (in d. Dampfphase, 
Übersicht) 321, 1153; (mit O2) 323 11, 2531*; 
3:3 Il, 2457*: 3% 1 290*: (Verlauf mit O2 oder 
Luft bei I5at) BBIL, 1815; (durch Luft bei 
360-—450°) 341, 259*: (mit O2 in Gyw. v. 
Vanadinsäure bzw. ihren Salzen) 33 IL 1589*; 
Oxvdat.: mit anorgan. Salzen 33 II, 250*; mit 
CrO3 321, 3261; mit K2lr207 34 Il, 3045*: Red. 
v,wss, salzsauren Chromatlseg. mittels — (Herst., 
v. Anthrachinon neben Chromehlorid) 34 I, 3924* ; 
Oxydat. (mit verd. HNOs) 32 1, 1783; (dureh Cl 
in CH3OM) BL LI, 1428: (mit Peressigsäure) 30 1, 
1765: (v. techn. ‚SE 1. 2937*; induzierte OXYv- 
dat. beid. Autoxydat. v. Benzaldehyd 3% II, 1892. 

Chlorier. 30 Il, 3558: Bromier. 32 II, 2055; 
Rk.: mit NOCI 3% Il, 595; mit geschmolzenem S 
in d. Gasphase (S-Farbstoff) 30 IL, 2579: mit 
Se2Br2 30 1, 1928; mit PbFa bzw. Aryljodid- 
tfluoriden SEIT, 2618: Kondensat. mit Olefinen 
30 I, 2011*, 3724*: Il, 622*, 1320*: 32 II, 3965*:; 
(U2eH4) 32 11, 2487: RK: mit tert. Butylhypo- 
ehlorit 321, 1359; mit Isoamylehlorid (+ Na) 
32 11, 2962: Einw.: v. Halogenalkylen auf d. 
Na-Addit.-Verb. 34 I, 1647: v. CH2O in Ggw. v. 
HCl 3, LI 2397*: Rk.: mit Fettsäuren 30 II, 
1136*: mit Chloressigsäure SE L 2677*: mit 
Uvanessigsäure 3 II, 1758*: mit olefin. Carbon- 
säuren 321, 1952*, mit Maleinsäureanhydrid 
3ı Il, 435, 2731, 2733; 34 IL, 2527; Kondensat. 
mit Bernsteinsäureanhydrid 33 L, 423: Mol.-Verb. 
mit, Mellitsäuretrianhydrid 30 11, 2776: RK.: mit 
Malonsäuredinitril 32 I, 1718*; mit Methylmalon- 
säuredinitril 33211, 1514*: mit Säurechloriden 
301, 2630*: mit Benzyl- bzw. Benzoylehlorid 
32 1, 500; mit Pervlen-3.9-diearbonsäuredichlorid 
all, 2785; mit Anthrachinon-, 1- u. 3-Chlor- 


-Krystallen 3% I, 3328: iso-, 


anthrachinon-2-earbonsäurechlorid, Ketonderivv, 
32 II, 3883; Zweistoffsysteme mit Aminophenolen 
u. Phenylendiaminen 331, 3567; Anlager. v, 
Chinonen 31 II, 1283; Syst. —-Phenanthren 
33 II, 1182; Sulfonier. u. Kondensat. mit Furan- 
derivv. 34 1, 132*. 

Wrkg. auf d. Zers. v. MgO2 3L 1, 3710; 
hemmende Wrkg. bei d. Autoxydat.: v. Benz- 
aldehyd 32 1, 338: v. Anethol 30 1, 2351; Anti- 
oxydat.-Wrkg. auf d. Seifen höher ungesätt. Fett- 
säuren 32 Il, 144; Einfl. auf d. Oxydat.-Fähirk. 
d. Naphthene 34 I, 3001. 


Physiologisches Verhalten. 

Enzymhemm. dureh Careinom erzeugendes 

32 11, 1925; Einw.: aufd. Milchsäuregär. 3L Il, 
74; v. — u. —-Hydroderivv. auf d. alkoh. Gär, 
33 Il, 1376; bakterielle Oxydat. 3L 1, 1207; 
Wrkg.: v. —-Öl auf d. Pflanzenwachstum 34 I, 
3909; auf Obstbäume (in Carbolineum) 3311. 
1573; Weg u. Verbleib v. — in d. Lunge 341, 
3232. 

Verwendung. 

Herst. nichtexplosiver, — - Dampf ent- 
haltender Gemische mit Gasen für katalpyt. 
Rkk. 331, 1196*; Verwend.: v. —- Rück- 
ständen zur Herst. v. Ruß 31 IL, 3524*; 321, 
28785*; v. körn. Kohle aus für Telephon- 
anlagen oder del. 33 IL, 919*; Verwendbark. zum 
Schutz d. Haut vor Sonnenstrahlen 3% II, 1696; 
Verwend.: zum Frosträuchern 33 IL, 3611*: zur 
Abscheid. fett- oder wachsart. Körper aus ihren 
Lsege. 31 I, 2007*;, zur Gewinn. v. Vaseline, 
festem  Paraffin, Erdwachs aus Petroleum- 
destillaten 30 IL, 1319*; v. u. Derivv. in 
Spezialpapieren 30 IL, 167*; bei d. Kunstseide- 
herst. 30 II, 14609*; 33 II, 2613*: zur fraktioniver- 
ten Dest. u. Spalt. v. Mineralölen 31 II, 2655*; 
zum Lichtbeständiegmachen v. Gasolin 30 Il, 
3360*; zur Verhinder. d. Harzbldg. v. Motor- 
treibmitteln 30 II, 677*: 33 II, 966; bei d. Ver- 
flüssige. v. Mineralöl 30 1, 1082*; zur Schmieröl- 
reinig. 30 II, 1320*: Umwandl. in Pech durch 
Polymerisat. 33 I, 2026. 

Analyse. 

Farbrk. mit p-Dimethylaminobenzaldehyd 
oder mit Nitroso-d-naphthol 31 I, 3378; Identifi- 
zier. als Styphnat 3% 1, 3372: Best.: d. Phen- 
anthrens im handelsübl. — 31 II, 283; v. Carbazol 
in 301, 1012. 


Anthracenblau, Adsorpt. an Katalysatoren (Ober- 


flächenbest.) 32 II, 329; spektrale Empfindlichk. 
d. Ag-Salzes 34 Il, 3230. 


Anthracenblau SWG, 31 I, 3176. 
Anthracenblau SWGG, 31 I, 2269, 3176. 
Anthracenblau SWR, Blaus für Mützentuche 331, 


3006, 


Anthracenblau WG, 31 I, 3176. 

Anthracenblau WG neu, 31 I. 317%. 
Anthracenblau WGG, LI, 3176. 

Anthracenblau WR s. (C1411sOs | Formelreg. S. 849), 
Anthracenblau WR extra, 31 I. 3176. 
Anthracenblau WRR, ’1 I, 3176. 
Anthracenbraun, Verwend. zum Färben v. Wolle 


321, 451. 


Anthracencarbonsäure s. C'15/71002| Formelregq.S.940). 
Anthracenchromrot B, Verwend. als Wollfarbstoft 


30 11, 2308. 


Anthracendicarbonsäure s. (16H 1004| F.-R. S. 1011), 
Anthracendisulfonsäure s. (14 1/wOsS2|F.-R. S. 884], 
Anthracendunkelblau W, 31 I, 3176. 

Anthracengelb, spektrale Empfindlichk. d. Ag- 


Salzes, Sensibilisier. v. anderen Farbstoff-Ag- 
Salzen mit — 34 Il, 3230, 


Anthracengelb C, Eigg., Verwend. als Wollfarbstoff 


30 1, 1541. 


Anthracengelb GR, Verwend. im photograph. Ab- 


saugedruck 33 1, 366>*. 


Anthracenisatin s. C16HeO2N |Formelreg. 8. 1034). 
Anthracenöl s. Teer u. Teeröle. 
Anthracensulfonsäure s. C14H10038 [F.-R. 8. 883]. 


Anthrachinacridonfarbstoffe =. 


Farbstoffe-Acridın- 
farbstoffe, S. 996. 


Anthrachinhydron s. (42H 2808 | Formelreg. S. 1547]. 














Lichte d 
30 11, 


Orien- 


Anthrachinon, Struktur im 
tier.-Erscheinn. (Diagonalbindd.) 


1859. 


Bildung, Darstellung. Gewinnung 


Fabrikat. in U.d.S.S.R. 3211, 1698 
techn. Darst. (Übersicht) 33 1, 125 406 
Darst.: aus Anthracen (vergleichende Bewert 
d. wiehtigstenVerff.) 3% II, 331; (bei Einw. v. C)) 


31 11, 2426: 3231 
‚33 Il, 2457* 
31 1, 2937° 
331. 101=* 


1428; (u. Benzaldehyd) 
338: (durch Oxydat.) 30 Il, 21>6* 
(aus Rohanthracen) 301, 2996; 
(Reinig. d. Ausgangsmaterials) 


S3ıl, 


(Kontrolle d. Luftüberschusses) 33 1]. 3606*: (mit 
anorgan. Salzen als Oxydat.-Mittel) 333 II, 2>0* 
(mit K2Ur207-Lsg. im Autoklaven unter Einleiten 
von CO2) 3% Il, 3048*: (neben UrUls durch Red 


v.wss, nnd Chromatlisgg. mittels Anthracen 
34 1, 3924*; durch elektrolyt. Oxydat. v. Anthra- 


een 32 1I, 1689: durch katalvt. Oxydat. v. 
Anthracen 301, 3831*: 3. IL, 2512*% 321, 
1836*, 2369*; 34 I, 2839*, 3521*, 3653*: (Vorr.) 
34 11, 2447*: (mit O2 in Gew. v. Vanadinsäure 
bzw. ihren Salzen) 33 II, 1559*: (in d. Dampf- 
phase, katalyt., Übersicht) 321, 1153; (in d 
Dampfphase mit einem oxydierenden Gas) 341, 


290*; x-Anthrachinonsul- 


30 1, 437* 


aus d. bei d. Darst. v. 
fonsäuren anfallenden Nebenprodd. 


Herst.: aus Bzl. u. aromat. KW-stoffen 
(+ Allls) SL II, 3663*; aus Bazl. u. en 
ehlorid (+ Ce) 33 1, 2077: aus Toluol 32 I, 
aus Phthalsäureanhydrid 3 Il, 3267*: aus 


Il, 3546* 
-9,10-diisoamv]- 

>-Dimethoxv- 
Mon- 


o-Benzoylbenzoesäure 32 II, 2459; 3% 
durch Oxydat. (aus 8.10-Dihydre 
anthracen) 3% 1. 1647: [aus 
anthron-(9)] 34 IL, 58: durch Hydrolyse d. 
oxims 34 II. 162 

Verwend. v. 
Darst. 31 I, 982*. 

Reinig. 32 Il, 1513*, 1837; 341, 
(in d. Gasphase durch oxydierende Behandl. mit 
bas. Katalvsatoren) 34 I, 201*; (mit einem eine 
heteroevel. Verb. enthaltenden Lösungsm.) 3% 1, 


He in fl. oder Dampfform zur 


2491*®: 


2090*, (Gewinn. v. Furfurol aus d. Filterkuchen) 
33 II, 3050*: (u. Überführ. in d. 3-Sulfonsäure) 
34 ll, 2389: Herst. v. körn. 33 1, 1682*; 


Überführen in Pulverform 3% L, 290*. 


Derivaten. 
Prodd. d. Pheny]- 


Herstellung v 
Herst.: v. Substitut.- 


on 


Sl Il, 3155*; v. Oxyderivv. (dureh Einw. v. 
Alkalilauge auf B-Alkyl- oder B-Carboxy-—) 
30 II, 135*: (durch Kinw. v. Nitrosvischwefel- 
säure auf Anthrachinone in Hg-Gew.) SS, 
2174*; (aus halogenierten Phenolen u. Phthal- 
säureanhydrid) 32 1, 2238*: (aus Drogen) 321, 
1u1*;, (Purpurin) 32 1, 941: Red.-Prodd. d. Oxy- 
anthrachinone 341, 1322: Herst v, kern- 
hydrierten Amino- u. Oxyderivv. SE II, 54: v. 
Alkoxyderivv. aus Aryloxvderivv. 32 11, 2110* 
v. Oxymethoxyderivv. 31 1, 2054; v. Oxymethv] 
derivv. 321, 524; (Synth. v. 1.6- u. 1.7-Dioxy 
3-methyl-—) 32 1, 2715; Trioxymethylderivv. 
30 1, 1303: IL, 1551, 2384; BE IL, 3348; Konst. v 
Oxymethylderivv. 321, 355, 942: Herst V. 
Halogenderivv. 331, 3490*; IL 2194*: (vw. d 
-Ring zweimal enthaltenden -Derivv.) 33 11, 
2753*: v. Trichlor- u. -Aminodisulfonateı 
(Ortsbest.) 3 II, 1570: 321, 1529; v. Dichlor 
2-methvlanthrachinonen 32 II, 2735*: v. Halo 
genderivv. d. 2.2’”-Dimethyl-1.1-dianthrachin 
nv 32 1. 3306*: v. Cl- u N-halt -Derivv 
3 IL 1777*: v. Chlor- u. Aminoderivv. 331. 
2174*: v. Aminohalogenderivv. 3211, 223>* 
(aus Halogenazidoanthrachinonen) 34 1, 2401*®: 
(v. Aminochlorderivv.) 33 II, 59, 1524; v. Fluor 
aminoderivv. 331. 34909*, 3500* v N -halt 
Derivv. 30 II, 306*: 32 11, 2731*: 33 I, 134* 
612*: v, Nitroderivv. 33 Il, 783*; v. Dinitr 
derivv. 321, 822: v. Aminoderivv. 323 II, 1515* 
33 Il, 1764*, RENFEE 34 11, 134*; (aus d. Sulfoı 
säuren mit wss. NHs) 34 I, 1536*: v. 1.2- u 
2.3-Diaminoderivv. 34 I, 1321: v. bas. Derivv 
durch Umsetz. d. Red.-Prodd. OXY anthra 
ehinonen mit NH ler Ar 30 11. 2696* 
v. Aminooxyderivv. 32 I, 131*; 11, 1837*, 2372* 
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2373®*: v. Aminodioxyderivv. (durch Nitrier. d 
Dimethoxvanthrachinon Red. d. Nitroverbl 
u. Abspalt. d. Methvigrupp:e 34 11, 31854*, ı 
A\minomethylderivv. 3% 1, 1621: v. im Kern 
methrlierteen Aminoderivv Ss ll 3053*® \ 
Derivv d. [Aminomethyvll-oxvanthrachinon: 
Dioxvdianthrach nvläthviene 30 1, 3180; 1 I 
6] \ \rvlaminaderiv\ (aus unsulfonierten 
Halogenanthrachinonen u. unsulfoniertem Arv| 
amin) 3% 1, 955* us u lfonierti 4+-Diox 
anthrachinonen oder ihren Leukoverb! u. u 
= iert« \rvlaminen) 3% I, 254*; (aus 1-Hal 
voI methvlianthrachinonen yırıt \rvlamit 
ri Iss6*® \ \minoaevlanıinoderiv\ i 
x-NSulfaı warboxvlaminoanthrachinonen durel 
Verseif 34 Il, 3186* \ Benzovlderivs A 
Amin u. Oxvyaminoanthrachinone 31 I, 2537* 
V Monobenzovldiaminoderiv\ 2 Il, 2730° 
al 1041; x x.2-Aminohenzovlaminoderiv\ 
(aus @.x-Arvisulfaminobenzovlaminoderivv.)3@2 11 
2376*: v, halogenierten Benzovlaminederivv. (au 
Benzovlaminoanthrachinonen) 34 I, 2un® 
Trenn. v. Gemischen \ - u \rovlamlı 
anthrachinonen oder ihrer Halogenderivv. SE II 
2515° Herst us Dinminoazoanthrachinonen 
30 Il, 1774*: x \zuverbb. 301, 1302; 3 1 
2622, 321, 942, D43, 1528; 33 II, 1524, 1525 


v. Ketonderivv. 32 II. 3383: v. @«-Anthrachinonv| 
ketonen 30 IE, 13>*, S06*%: v. 1-Methoxv- bzw 
l-Oxv-3-carbonsäuren SE 11 2515* \ mit 
Morindon u. Emodin verwandten Derivv. SE I 
3556 \ Chloranthrachinonearbonsäauren bzw 
-aldehvden 33 II, 2458* \ Dihalogenanthra 
ehinonmono-x-earbonsäuren 33 IL, 287*: v. bi 
carboxyphenylaminol]-derivv. 331 3500*%, \ 
Carbonsäuren heteroevel Derivv..3E IE: 


Tau 


Halı 


art 


331. 3 


3631*: v. Polvoxvnitre 


-Sulfonsäuren 


säuren SB I, 


gensulf 
hrachinon 


sulfonsäuren 33 II. 2s04*: x S-halt. Derivı 
aus x-Amino- oder x-Alkvlaminoanthrachinonen 
u. Chlorschwefel 34 HI, 333*; v. Thiophenderivs 
S3ı Il, 3309*; v. 2.1-Thioimdigoiden d Keits 
33:5 3011: Struktur d V-halt. Abkömmlinge d 
Oxvanthrachinonglueoside SE I, 55. 715: Cell 
bioside ana er nen 341, 3207 

Neue Kondensat.-Prodd. d Reihe 30 HI 
2695*; 33 1, 132°; 331 680*%, 681°; 11, 790° 
Darst \ Derivv aus Dihalogzenanthra 
ehinonen 32 1, 025*; (u. Aminoarvl-o-carbon 
säuren) SO IL, =1 aus 1-Chlor mit sult 
nierenden Mitteln 33 IE -1765*: aus 1-Amin 
tage ichinonen u. CH2O 321, 1830* 1840* 
aus ‚Aminoanthrachinon oder Substitut.-Prodd 
32 . ld aus Aminohalogen- 33 Il, 790*® 
aus 1-Halogen-2-amino- u. 1-Halogen-2-alkvi 


33 11, 620*: aus 1-Acvlamino-3-halogzen rl 
»11*: aus o-Halogennitro mit Amino si ll 
1777 aus Hydroverbb. v. Oxvy: 33 11, 611° 
aus Chinonen u. ungesätt. aliphat. Verbhb. 32 11 
IS36*, 3160*%; BB IL, 611%: aus Benzochinon u 


1.3-Butadienen 30 II, S07*, 2055*, 3640*%: 31 1 


125° 407*: aus w-Naphthochinon u l Bıuta 
dienen 30 IE. S0os*, 2055*, 2186*%: SEI, 124° 
32 Il, 3160*%; aus Halozenphthalsäur u. P} 
tler 321 451? til l-Amine It+-anthr 
“ \min >-benzyvibenzoesäure oder deren Hor 
ige! u Substitut.-Prodd sit Carbonsiatır 
34 11, 513*: Anwend Alla bei d. Herst. ı 
Derivv. 3011, 225: Herst. x Derivi als 
Bzl iromat KW-stoffen \elo SB 1 
56 \ u. seinen Substitut.-Prodd ' 
Phthalsätr: inhyvearid ıl irormmat h W.stoff 
( AlUls) 31, 1675*: aus Alt Komplexverbi 
v. o-Arovlbenzoesäuren 33 II. 1764* is Deris 
d Benzovibenz iur 301 Pant, s3ı 
>50*r: 32 II. 1018: aus 4’°-Sulfoben nz 
sauren 3 4 1522° 276 aus 2 \ ıphthaliı 
diearbonsäureanhvdrid u. aromat KW -stoff: 
3 Il, 27=85*: aus Alkoxvbenzophenondi- bzw 
tricarbonsäuren hren S titut.-Prodd. 31 HI 
1757*: aus Dianthräael rbb. 33 11, 620* 
ls \minoanthrachl I > nsaurer srl 
8*: 33 1,4 ‚ lurch Einw Clauf Anthra 
if sa 1, 454° 2 un 
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Eigenschaften. 

Physikochem. Eigg. 31 I, 3442; UV-Spektr. 
Sl, 2975: Halochromie in Säuren 33 II, 1306; 
Krystallstrukt. 311, 2019; Krystallographie 
32 11, 701: Verh. in H2S04-Lse. 33 IL, 675; F. u. 
Kp. als Temp.-Standards (Thermometer-Kali- 
brier.) 31 1, 2732; 1, 875: Verbrenn.-Wärmg 
(Eign. als Eichsubst.) 32 1, 1997; Herst. v. kolf. 
Lsee. 30 1, 3752; koll. Synth. 30 IL, 701; 3L1, 


3340. 


Reaktionen. 

Trockene Dest. im Hz2-Strom (+ Cl) 331, 
2077; Verwend. v. Hg zur Dest. 3L I, 982*; 
elektrochem. Oxydat. 33 1, 187; Red. 31 I, 2340; 
(katalyt.) 30 11, 3>552*; (Bldg. d. Chinhydrons) 
30 11, 2808; (u. Verester. mit H2SO4) 31 1, 3399* ; 


katalyt. Red.: v. Derivv. 30 IL, 3552*; v. Oxy- 
derivv. 301, 2560; 31.1, 2052; Red. hetero- 
nuclearer Nitro-—-Sulfonate 32 1, 1530; stufen- 
weise Hydrier. v. — u. Derivv. SL II, 2515*; 


Theorie d. Substitut. 33 IL, 573; alkoh. Kali- 
schmelze 3 L, 80; Überführ. in Alizarin SE, 
3726*; Halogenier. 31 1, 529*;, 3231, 1581*; 
(unter Lichtbestrahl.) 331, 2174*; Chlorier. 
341, 2401*: Rk. v. Chloranthrachinonsulfon- 
säuren mit CL 33 L, 2686; Nitrier. u. Bromier. v. 
Amino- 331, 2685; Mol.-Verbb. halogenierter 
Derivv. mit Metallsalzen 3% II, 440; Rk. mit 
S2Cle oder SCle (Herst. v. Kunstharzen) 30 II, 


1146*: Mono- u. Disulfonier. (Rk.-Mechanismus) 
SL IL 1256: (Rk.-kinet. Unter.) 331, 1126, 
1127, 1128; (mit SOs) 321, 385; (nach Friedel- 


Crafts) 321, 
34 11, 3843*; (v. Roh- 
33 11, 3263; (Reinie. d. Sulfonsäuren) 3% II, 
>3555*: (Gewinn, v, reiner Anthrachinon-L-sulfon- 
säure in Ggw. v. He) 33 II, 2329* ; (angebl. Poly- 
sulfurier.) 331, 1619: Addit.-Verbb,. v. u. 
Derivv. mit anorgan, Salzen 31 IL, 1423; Über- 
führ. in Benzanthron 3231, 2235*; Rk.:!: mit 
Glycerin (+ Keu. H2SO4) 31 IL, 1759*; (+ Essig- 
säureanhydrid) 331, 2316*; (+ Cu u. Zn oder 
Fe u. Zn) 33 11, 3050*; 34 I, 1712*, 3521*; Rk.: 
v.— u. Derivv. mit Salzen aromat. Amine 30 IL, 
137*: mit Anisol (Mechanismus) bzw. m-Xylol 
(+ AlUls) 321 1901; mit Orzano-Mg-Verbh. 
30 II, 2650; mit p-Anisyl-MegJ 321, 3176; mit 
Resorein u. Resoreindisulfonsäure-(4.6) 34 1, 562 
V. u. Kernsubstitut.-Prodd. mit aliphat. Car- 
bonsäureamiden 33 IL, 2199*: mit Acetamid 3% 1, 


1371: (in Gew. v. Alkalisulfaten) 


) 331, 3631*; (+ Hg) 


ISS5*; Kuppel. v. Oxyderivv. mit Salicin 321, 
18096; Abspalt. v. Sulfogruppen aus 1.4.5.8-Di 
aminodioxyanthrachinondisulfonsäuren 32 1, 


2751*,  Glucosylaufnahme d. 
-Kern 1 IL, 55, 715. 

kKintl. aufd. Photo-Oxydat. d. Benzaldehyds 

SE 11, 2426: photochem. Oxydat. d. Toluols in 

Gew. V, 341, 2917: hemmende Wrkg. aul 

d. Autoxvdat.-Rk. v. Anethol 30 1, 2351: Einfl. 

auf d. Autoxydat. v. Paraffinöl 32 II, 2755. 


Hydroxyle im 


» 
\ 
\ 


Phy siolorie, 


Vork. v. Derivv. in Gymmema sylvestre 
30 11. 1383; -(eh.: d. Fluidextrakte v. Rham- 
nus Purshiana u. Franeula 3% II, 1335: d. Rha- 
barbers (Aschengeh., Nachw. d. Rhapontieins) 
30 1, 1339: Isolier. v. -Derivv. aus Rheum 
emodi, Wall. (ind. oder Himalaya-Rhabarber) 
33 11, 1059; Synth. v. ind. Natur vorkommenden 

-Derivv. 33 II, 2532. 


Oxydat.-hemmende Wrkg. v. -Derivv,. auf 
lösl., v. Hymenomvceeten produzierte Fermente 
S2 11, 1312: Beziehh. zwischen chem. Konst. 
V. u. Derivv, u. elektiver Schwärmhemm. bei 


Proteusbakterien 3% 1, 3755: abführende Wrkeg. 
v. Glucosiden v. Oxymethylderivv. (Polemik) 
3211. 34385 Wikg. V. -Abtührmitteln auf d. 


Katze 33 IL, 87. 


Verwendung. 
Verwend.:als Vulkanisat.-Rerler 3% 1, 3530* 
zur Behandl. v. Kunstseide 33 II, 2613*: zum 
Mattieren v. Velluloseacetatstoffen 30 IL, 776*. 


1 


- 


4 


Analyse. 
Farbrk. mit p-Dimethylaminobenzaldehyd 
oder mit Nitroso-ß-naphthol 31 1, 3378; Best 


d. —-Geh. v. UCascaratabletten 31 L, 657: d. 
—-Derivv. in Rhabarberzubereitt. 321, 1277 


Bornträgers Rk. u. ihre Anwend. als Identitäts- 
probe für oxymethylanthrachinonhalt. Drogen u. 
galen. Präpp. 34 Il, s11. 


Anthrachinonaldehyd s. (1541 s03 | Formelreg. S. 9389). 


Anthrachinonazhydrin s. C5# HH #OsN4 | F.-R. S. 15589) 
Anthrachinonazin s. (2sH1204N2 |F.-R. 8. 1462). 
Anthrachinonblau, Wollfarbstoff 3L II, 2662. 
Anthrachinonblau SR, Wollfarbstoff 31 I, 2260. 
Anthrachinonblau SR extra, Darst. 3% I, 955*. 
Anthrachinonblauschwarz B s. Alizarinblau- 
schwarz B. 
Anthrachinoncarbonsäure s. (154sO4 | F.-R. 8. 939), 
Anthrachinondialdehyd s. C16H4s0a [F.-R. S. 1010 
Anthrachinondicarbonsäure s. C'16HsOe[ F.-R. S.1010 
Anthrachinondisulfonsäure =. (1441 sOsS2 
[Formelreg. S. 877). 
Anthrachinonfarbstoffe s. 
S. 996. 
Anthrachinongrün, Wachsen v. NHa4-Alaunkrystal- 
len in Gew. v. 30 Il, 3524. 
Anthrachinonisoxazol s. C15H7OsN [F.-R. S. 465) 
Anthrachinonoxazol s. (15H 7O3N | Formelreg.S.#65 
Anthrachinonoxim s. C14H19302N | Formelreg. S. 87%). 
Anthrachinonsulfochlorid s. (1411704018 | Formelreg. 
5.916). 
Anthrachinonsulfonsäure s. 
register S. 877]. 
Anthrachinonviolett s. (23H 220sN 282 | F.-R. Ss. 1471) 


Farbstoffe, 


organısche 


C14H8O05S  |Formel- 


Anthrachryson s. C14HsOs | Formelreg. 5. 849). 
Anthracit s. Kohlen. 

Anthracitzahl, Definit. 30 IL, 2335. 
Anthracumarin s. Cı1eHs03 | Formelreg. S. 1010). 


Anthracyanin BL, 
Anthracyanin DL, 31 I, 2269. 
Anthracyanin FL, 31 1, 2269. 
Anthracyanin 3 FL, 31 I, 2269. 
Anthracyanin 3 GL, 31 1, 2269. 
Anthracyanin S, —-Marken 30 II, 629. 
Anthracyaningrau GL, 31 II, 3547. 
Anthracyaninviolett 4 B, 34 Il, >44. 
Anthradianthron s. C’30oH1202 [Formelreg. S. 1482]. 
Anthradipyrimidin s. C16H/sN4 | Formelreg. 8. 10 10). 
Anthraflavinsäure s. C144sO4 | Formelreg. S. 848]. 
Anthraflavon s. ('soHı1804 [Formelreg. S. 1483]. 
Anthrafuchson s. C27H1sO | Formelreg. S. 1441). 
Anthragallol s. C'1441s05 | Formelreg. S. 848]. 
Anthragallolanthron s. C144/1004 | Formelreg. S. Söll, 
Anthragelb GC s. (30H 1804 | Formelreg. S. 1483]. 
Anthraglucoside s. Glykoside. 
Anthrahydrochinon s. (14111002 | Formelreg. S. 850 
Anthralanfarbstoffe, Musterkarte 33 II, 616: Ver- 
wend.: für Wolle u. Halbwolle 33 II, 2597; für 
Wollwaren 34 l, 3924. 
Anthralanrot GG, 3% II, 44. 
Anthralanviolett 4BF, 33 Il, 
Anthramin s. C14H1ıN [Formelreg. 8. 
Anthranil s. (7H5ON [Formelreg. 8. 
Anthranilsäure (o-Aminobenzoesäure) 
Darst.: aus Acet-o-toluidin 34 1, 3505: aus 
Nitrobenzoesäure 311, 1746: aus Phthalsäur: 
32 11, 2445; aus Nitrophthalsäure 3% IL, 16>>*: 
V. u. N-Alkyderivv. aus Halogenbenzoesäure-. 
gemischen 33 1, 311*:; Bldg.: aus Phthalylhydr 
oxylamin SL II, 429; aus Acetylindoxylsäure u. 
Acetylindoxylen 31 I, 2056: aus Cibagelb 34 
331, 611: (bzw. Höchster Gelben) 34 1, 
aus Peganin, 4-Oxo-3.4-dihydrochinazolin-2-car- 
bonsäure u. 4-Oxo-3.4-dihydrochinazolyl-3-essig- 
säuremethylester 34 1, 2132: aus Tryptophan 
dureh Mikroorganismen (Mechanismus) 33 IL, 1474. 
Mol.-Voll. (Raumbeanspruch. u. Acidität) 
Sl, 4: Absorpt.-Spektr., Bldg. innerer Mole- 
külverbb. 34 I, 2272: Fluorescenz (Einfl. v. Ver- 
unreinigg.) 30 II, 3002: Best. d. Verhältnisses 
zwischen d. polaren u. nicht polaren Form 34 11, 
3753: polare Struktur u. DE. 34 Il, 3239, 3754; 
Acidität in wss. CH3OH u. A. 34 I, 16: Neutra- 
lisat.-Wärme 3% II, 209: Adsorpt. durch Zr-Hydr- 
oxyd 301, 1912: Löslichk.-Beeinfluss.: durch 


Sl, 2269, 


Yu) 
55 3]. 
2591. 


(F. 145 


Yan) 





EERETemeenenernene 


EEE 


Gumn 
1sgg. 


3329; 
Grade 
Tiem: 
Chlor 
(ut 
nit 
3ıl, 
(Mol. 
subst 
554*: 
(bzw. 
lepidi 
33 1l 
1539' 
Nitre 
341, 
Dime 
64: 1 
NH4 
mit 
Rk.: 
stoff 
thiol 
benz 
341 
1-[p- 
srl 
mit 
331 
Al 
3473 
\cyl 
srl 
Alka 
Aryl 
341 
WS 
Kint 
2308 


Eint 
Eig; 


3 
für 


Seit 
des 


Bil 


Car 
32 
(als 
Pik 
im: 
tioı 
Kö 
Ch: 
ven 
Be: 
3 














Gummi arabicum 33 11, 2503; durch Gelatine- 
Isgg. 33 II, 2247. 

NH3-Abspalt. im Licht d. Quarzlampe 31 11, 
3329; Hydrier. 34 II, 1912; Best. d. Oxvdat 
Grades durch KMnOs unter d. Bedingg. d. Kubel- 
Tiemann-Verf. 34 I, 2266; Nitrier. 31 I, 3457; 
Chlorier. in CH30OH 31 1, 1428: Rk.: mit SeCl 
(u. ES2) 30 I, 1699*, mit COCle 30 1, 1775* 
mit Dihalogenderivv. d. Athans u. Athylens 
31 1, 2879: mit Dipyridvl u. Dipyridvliumsalzeı 
(Mol.-Verbb.) 3L I, 25>0: v u. ihren Kern 
substitut.-Prodd. mit 2-Halogenpyridinen 301, 
554*: Kondensat.: mit 2-Chlorpyridin 31 II, 720 
(bzw. Chinolinderivv.) 321, 393: mit 2-Chlor- 
lepidin 3% 11, 2229; (bzw. 4-Chlorchinaldin) 
3311, 225: mit Halogenalkylehinolinen 301, 
1539*: mit Benzothiazolen 34 Il, 3255: mit 
Nitrobenzol 30 IL, 749: Verester. mit Octvlalkohol 
34 1, 3676*: Kondensat.: v. Estern mit Kesorein, 
Dimethylanilin u. Diäthyl-m-aminophenol 30 1, 
64: mit Oxychinazolinen 30 1, 881: v. u. d. 
N H4-Salz mit Harnstoff 33 II, 3413: Rhodanier. 
mit Dichlorharnstoff u. Rhodaniden 34 L, 1478; 
Rk.: mit Senfölen S1 II, 440; mit Isothioharn- 
stoffäthern 34 I, 1327: mit Phenylpseudomethy]- 
thioharnstoff 3211, 1181: mit 2.4.6-Trinitro- 
benzaldehvd 3% 11, 2219; mit Salievlaldehvd 
3411, 607: mit a«-Hydrindon 301, 1153: mit 
1-[p-Nitrophenvl]-3-methyl-5-0oxo - 1.2.4 - triazolin 
311, 2059; mit Pernitrosoecampher 31 IL, 454: 
mit Alloxan 32 II, 2187: Salze mit Ketoniminen 
33 11, 704: Rk.: mit «-Oxyhexahydrobenzonitril 
34 11. 1769; mit Diacetylbernsteinsäure 31 11, 
3473: mit N-Chlorsulfonylacetanilid 33 I, 1017*®; 
Acylier. 31 11, 553: Acetylier. in wss.-alkal. Lsg. 
Sl Il, 2980 Herst. v. halogensubstituierten 
Alkaminestern 301, 1371*; Anhydride d. N- 
Aryl-— 33 11, 3267; Strychninsalz (Darst., Eigg.) 
3411, 3256; katalyt. Wrkg. bei d. Umwand!l. 
v. Glycerinaldehyd in Methylglyoxal 31 I, 2987: 
Einfl. auf d. Oxydat. v. Fetten u. Ölen 34 II. 
2308; katalvt. Wrkg. auf d. Blasen v. Rüböl 
33 Il, 1447. 

Anreicher. durch Hefezellen 34 II 624: 
Einfl. auf Diphtheriegift 3231, 2727: therapeut 
Eigg. d. Ga-Salzes 31 IL, 269. 

Korros. verhindernde Wrkg. d. Na-Salzes 
31 II, 1464*: Verwend.: als Alter.-Schutzmittel 
für organ, Substanzen 32 Il, 1380*% u 

Salzen zur Verhüt. d. Ranzigwerdens v. 
Seifen 331. 695*: für Farbstoffe 321 1834* 
des Ag-Salzes für wärmeempfindl. Papier für 
Bildfunkzwecke 32 11, 2750*., 

Analyt. Rkk. v. u. Anilin (Bedeut. d 
Carbonsäureprinzips) 33 IL, 24209: Identifizier 
32 1, 203: (als 2.4-Dinitrobenzoat) 34 II, 3095: 
(als 3.5-Dinitrobenzoat) 34 L, 2626: Best.: mit 
Pikrylchlorid 32 IL, 2852: v. u. ihren Salzen 
(maßanalyt.) 33 1, 50980: Auswertbark. v. poten- 
tiometr. Titrierr. 33 1. 463: Best. d. Dissoziat 
Konstante u. d. isoelektr. Punktes 321, 976 
Charakterisier. in äther. Ölen mittels d. Fluores 
ecenz bei UV-Bestrahl. 30 II, 529: Verwend. zur 
Best. v. Metallen 331, 1976: (Co, Ni u. Cu) 
33 II, 1401: (Mn) 34 1, 288: diazotiert 
u. —-Ester s. O7H6O3N2 [Formelreg. S. 268) 

Athylester, Zers. durch wasserfreies ZnÜl 
Sl II, 1122; Chlorhydrat 32 I, 2167 

Methylester (F. 25°), Vork.: im Öl v. Cheim« 
nanthus fragrans 32 II, 932: im Blätteröl v. Erio 
stemon glasshousiensis (9) 33 II 1443; im 
Jasminöl 32 II, 3480: im Neroliöl 33 II. 2005 
(Neroliwasseröl) 34 II. 526: im Portugal-Petit- 
grainöl 30 I, 604: im süßen Pomeranzenöl (Portu- 
gal) v. Französ.-Guinea 3211, 3706: im Man- 
darinenöl 321, 2247: im Tangerineöl v. Florida 
3% 11, 3-57: im Ylang-Ylang-Öl 321. 3121. 

Darst. 34 1, 1245*: Bldg. 32 1, 1089: Chlor- 
hydrat 321, 2167: Mol.-Refr. im sichtbaren 
Licht 30 II, 1976: Zers. durch wasserfreies Znt 
31 II, 1122: Kondensat.: mit o- bzw. p-Anisy 
MgeJ 3311, 2133: mit Nieotinsäurechlorid 31 1. 
1455: Verwend.: zum Färben v. KW-stoffeı 
I. 3295*: als chem. Grundlage d. Komposit 


lechnik 301, 759: Einfl. auf Seife 30 II, 1462 


15 Antigene 


Nachw in Honig 331. 4064; in Orangen 
honie 30 11. 2453; u. Best. in Orangenblüter 
wasser 34 1]. 2160: Best. mit Pikrvichlorid 32 Il 

Anthranilsäurechlorid s. ('7HeoN« F.-R.S 01 
Anthranol =. C1iHlıod | Formelr: 5. 84 
Anthranolrot B. 3:3 1, In 
Anthranoylchlorid =. C 7HeON« 
Anthraphenon =. Ca1H1410 |Formelreg. 8. 128 
Anthrapurpurin s. C142/s05 | Formelres. S. S48 
Anthrapyridin CısHeN [Formelreg. S 
Anthrapyridon s. C'1eHlsO2N |Forn 
Anthrapyrimidin =. C1s4sON» | Formelre S 
Anthrapyrimidon s. C1541s02N 2 |Formelreu. S. vor 
Anthrarobin =. C14llıoos | Formelreg. 8. 851] 
Anthrarufin =. C'1allsGs | Formelreg. S. SAN 
Anthrax s. Mikroben-Muzbrandbakterien, S. 1965. 
Anthraxolit. Ni- u. U-halt. v. Port Arthur 
Ontario 34 Il, 70 
Anthrazin, ktnstl. Brennstoff aus einer in Brikett 
torm gepreßten Misch. v. Feinanthrazit mit Binds 
mittel 33 IL, 3565 
Anthrazit =. Kohlen 
Anthrene-Black RP. \erwend. SE H, 2024 
Anthrene-Blue 5 G., Verwend. SEI, zuNa 
Anthrene-Blue RUX. Verwernd. BE HI. 2uN4 
Anthrene-Brilliant Green 2G, \Verwend. SE H 
2934. 
Anthrene-Brilliant Green 4 G. Verwend. SE HI. 23T, 
Anthrene-Bırilliant Violet 2B. 3 Il. 774 
Anthrene-Brilliant Violet R, 1 Il, 083%, 
Anthrene-Brown RA, Verwend. SE IE 2004 
Anthrene-Navy Blue fine, Verwend. BEIL 2004 
Anthrene-Olive R. Verwend. BEI. 2004 
Anthrene-Orange RC. Verwend. BE IE, 2004 
Anthrene-Red G 2B. Verwend. 3 11. 2084 
Anthrenjadegrün s. Csellwo0s | Formelreg. 5, 1524 
ms-Anthrodianthren s. (soHra | Formelren. S. IHN 1 
Anthroesäure s. (1541002 |Formelreg. S. 440 
Anthrol s. C14H100 | Formelreg. S. 844 
Anthron s. C14H100 | Foermelreg. 58. 850 
Anthrophan (2-Phenyl-j-anthrachinolincarbon- 
säure-4), Salze 30 11, 122%: Eintl. auf d. Harn 
säureausscheid. 32 2733 
Anthropodehydrodesoxycholsäure 
Dehydroanthropodesorucholsäure 
Anthropodesoxycholsäure 
di or veholsäure ’ 
Anthroxyle, Konst. 31 I, 36s5: vermeintliche Aryl 


7 


elrea. S 1034 


3 
Gallensäuren 


dGallensäuren -( hen: 


oxvperihydrofurano- als Derivv. d. Benzovlen 
B.B’-benzofurans 33 1. 3313: 3% IL, 3045: ver 
meintl. Arylperipyrrolino als Derivv. d. Ben 


zovien-P./; 
meir, Unters. d. Schollschen 
231. 
Anthroxylon, Erklär. d. Bezeichn "01, 405 
Anthroylchlorid s. C154/#uC] | Formelreg. S. 966) 
Anthydrin, Imprägmiermittel 32 II, 2260 
Anthyridin s. C114/7X\3 | Formelreg. 8. 60%) 
Antiarin, diuret. Wrkg. 31. 1042: Verwend. al 
Pfeiigift (chem.-pharmakol. Best.) 30 11. 1564 
Antiarol s. C'eH1294 | Formelren. 8. 428 
Antiberiberivitamin s. Vıitamine-Vitamın Bi. S. 3002 
Anticolicum, Terpentinölverrift. durch d. Galler 
steinmittel sl. 636 
Anticoman, Zus Verwend. al Antidiabetienn 
3 IL 1018, 2479 Wrky auf d slutzucker 
spiegel 3% II, 351%; als perorales Antidiabetieun 
32 11 907: 331. 6208, 1160: auf d. Kohlen 
hvyvdratstoffwechsel 331 629 d Dauer 
behandl. auf charakterist. Rkk. d. Zuekertoff 
wechsels 34 1, 1073 
Anticorrodal, KEigir., Verwend. 31 1, 1670: Korr: 
Beständiek. 31 1. 145: Verh. gegen M h 34 II 
=,,4 
Anticromos s. Kohlr, aktırı 
Antidiabetica =. Harn- Diabetes 
Antifebrin CsHsON | Formelreg. S. 24 
Antiformin, Literatur 31 II, 24=2 
Kraft 31 I, 1188 


-benzopyrrols 3411, 3046, potentis 
Radikale BR 1 


inliziereride 


Antigel. Verwend. a Lösungsm. für Cellulos 
firnisse 30 1, 3250 

Antigene. Bau d (Übersicht) 3211. 232% 
Nomenklatur d. Haptene u. ihrer Verbb. (Haptide 
341, 577: Beschaffenh. (Übersicht) 34 1, 277 








Antigene 


Struktur (neuere Unterss.) 3% 1, 3454; Natur 
u. Spezifität 31 II, 2026; Spezifität u. chem. 
Struktur 32 11, 1314; Beziehh. zu d. Antikörpern 
34 11, 3873; Beziehh. zwischen d. Struktur d. 
u.d. Spezifität d. Antikörper 3% I, 1665; (Bedeut. 
d. Mol.-Größe d. Havptene für deren Affinitäts- 
gerad zu d. Antikörpern) 3% I, 1665: (Spezifitäts- 
veränderr. v. Cholesterin bei seiner Verwandl. ja 
ein Komplexantigen) 3% 1, 3jedeut. d. 
Struktur für d. Entsteh. u. für d. Spezifität 
d. Antikörper 34 I, 1664: Einfl.: d. - Struktur 
aufd. Antikörperbldg. bei d. Kombinat.-Immuni- 
sier. mit alkohollösl. Haptenen 3% IL, 1152; d. 
Mol.-Gew. d. auf d. Verhältnis v. Antikörper 
zu in Präzipitaten 3% II, 1153. 

Chemie d. Haptene (Sammelreferat) 3% 1, 
1908; vollwert. u. nicht vollwert. S3ı ll, 567: 
Kohlenhydrate als unvollendete (Sanımel- 
bericht) SB I, 1937: chem. Natur: d. Hiru- 
antigens 32 IL, 1032:33 1, 3210; d. Wassermann- 
Antigens 32 1, 2198: (koll. Eigg.) 30 IL, 50: d. so- 
venannten Syphilisantigens  (Tierimmunisier.- 
Verss.)3%4 11, 3525; (Immunisier.-Verss. mit Gehirn- 
extrakten sowie mit eluiertem Gehirn-—) 33 Il, 
1051, 1052; d. Krebsantigens 30 Il, 2502; Zus. 
heterogenet. 33 1, 3082: Natur d. heterogenet. 

in Shisza-Bazillen 3, IL, 10537; Methoden zur 
Darst. v. hochzereinigten Forssmann-—-Präpp. 
34 11, 3520: Adsorpt. u. Elut. d. Forssmannschen 
heterogenet. Antigens 33 1, 2572: (Einfl. auf d. 
lımnmunisier.-Vermögen) 341, 238; Rolle d. 
Lipoide beim Forssmanantigen 3% I, 833. 

Trenn.: v. Haptenen durch Adsorpt. an an- 
organ. Koll. 34 I, 3574; v. Lipoidhaptenen dureh 
anorgan. Adsorbentien 3% 1, 237; Adsorpt. u. 


>08: 


Elut. aus alkoh. Organextrakten S21, 965; 
341, 237: Adsorpt.-Analyse v. Haptengemischen 
34 1. 2168: Adsorpt.-Mittel bei Immunisier. mit 


Haptenen 3% 1, 3574: Immunisierr. mit adsor- 
bierten Haptenen ohne artfremdes Eiweiß 3% I, 
1515: elektr. Lad. v. bakteriellen 32 Il, 234; 
isoelektr. Punkt sensibilisierter S3ıl, 2776; 
Kinw, sehr hoher Drucke 331, 1635. 
Antirene-Eigg.: v. koll. Metallen 30 I. 2117: 
v. As20330 1, 2117: v. Cholesterin u. Cholesterin- 
derivv. 32 II. 3428: (u. synthet. Leeithin) 32 1, 
700; v. Leeithin u. Cephalin 34 Il, 1152; Rk.- 
Fähigrk. d. synthet. Leeithins u. seiner Antisera 
3:3 1, 2130; weinsäurehalt. 30 1, 2442; antigene 
Kigg. d. Milch (Wrkg. d. Hitze) 33 1, 2186. 
Serolog. Spezifität v. Peptidantigenen 323 II, 
2326: antigene Eige.: d. Gelatine 30 II, 580: d. 
Fibrinozens 31 L, 2504: d. Kollagens (Veränder. 
unter Einw. v. RaEm) 30 IL, 80: d. Globulins u. 
Mveelrückstandes v. Fusarium lini 33 IL, 805; 
v. methoxvliertem Glyeinin 3% I1, 3976: v. Heparin 


301. 50: d. CO-Hämoglobins 311, 1632: 
eines akt. Proteins aus Tuberkulin (Herst.) 33 1, 
1635: d. Proteinfraktt. d. humanen Tuberkel- 


7) 34 Il, 2403: d. bakteriophagen 
1635; d. dureh Streptokokken in 
gebildeten Hämolysins 3% 1, 


bacillus (H 
lysins 91, 
Serumnährböden 


406: d. Pneumocholins 3311, 407; Schultz- 
Dalesche Verss. mit dialvsiertem Triehophytin 
33 Il, 1700: Vork. eines spezif. im Insulin 


32 11, 82. 

Immunospezitität: geänderter Proteine SO II, 
sI: bromierter u. jodierter Eiweißstoffe 3% Il, 
1325; v. benzovlierten Eiweißverbb. 33 I, 1504: 
Frage d. Synth. v.immunisierenden Vol-— durch 
Kuppel. v. chem. definierten Haptenen an nicht- 
antizene BEiweißderivv. 34 1, 1516: Spezifität: d. 
synthet. Zuckereiweißantigene 30 I, 2441: v. 


aus &x- u. d-Glucosiden d. Glucose mit Proteinen 
3211 3112; v. Hexosidprotein-— (Einfl. d. 


\cetvleruppe) 34 II, 2410: v. — aus Azokompo- 
nenten mit aliphat. Seitenketten 34 11, 3270: d. 
Azoproteine (Bedeut. d. Bzl.-Kerns) 30 1, 3323; 
(Gelatine-Anilin) 30 1, 3323: (Gelatinediazoarsa- 
nilsäure) 3% 1, 3228: (Tyrosin- u. Histidindiazo- 
arsanilsäure als Haptene) 3% 1, 3228: d. Azo- 
albumosen ( mit Peptiden bekannter Struktur 
SL, Aufbau v. synthet. (Kuppl. d. 
diazotierten Aminobenzyläthers d. Pneumo- 
Uyp ZZI-Polysaccharids mit Pferdeserun 


VD>! 


ki IR ix 


globulin) 34 1, 877: Kombinatt. v. Bakteric npoly- 


sacchariden u. Kollodiumpartikeln als — 32] 
Illl; Pneumokokken-Artantigen (Darst.) 34 II 


629; antigene Wrkg.d. Polysaccharide d. Pneumo- 


kökken Typ I, II u. III 3% 1, 407; lösl. spezif 

Substanz (Hapten) in Spirochäten 34 1, 2772 

Frage d. immunisier. Eigg. d. partiellen | 

Diphtheriebazillen 3% I, 2146: Vgl. d. bindendeı 

antigenen u. tox. Eigg. chem. veränderte 

Diphtherietoxins u. -toxoids 34 I, 406: Komplex 

Diphtherieanatoxin-Leeithin als 34 11, 3520 

Haptenaktivität d. spezif. Polysaccharids d. Milz- 

brandbacillen 34 1, 3756; O- V. 

Gallinarumstämmen 3% II, 2996; Möglichk. d. 

Vork. eines glykolysablen Haptens im Tumor 34 | 

2312; antigene Eigg. d. Hefesaccharase 31 1, 2»88, 

Herst.: v. spezif. 321, 420*:; (dureh 
Züchten v. Mikroorganismen auf einem Nähr- 
boden, d. 
ähnl. Bedingg. wie im lebenden Individuum) 33 I 
460*; (aus einer Suspens. v. Salmonella pullorum 
in einer Salzlsg. unter Zusatz v. Krvstallviolett 
321, 255*: für Komplementbind.-Rkk. (Stabilität 
v. getrockneten Rinderherzpulver) 301, 53% 
unter Verwend. v. Chinosol 30 HI, 91. 

—-Antikörperbind. (spezif. Bind. bei Im- 
munitätstkk.) 32 1, 2730: präcipitierende Hapten 
(Artunterschiede bei Antikörpern) 3% I, 238: Anti- 
körper-Haptengleichgewicht (potentiometr. Best 
34 1, 2628; spezif. Bind. v. Präcipitinen gegen 
chemospezif. in vivo durch Einverleib. v. ein- 
fach konstituierten Substanzen 34 I, 1665; Vork. 
verschied. reagierender Gruppen bei d. —-Anti- 
körperbind. (gekreuzte Präcipitat.) 3% II, 3774 
spezif. Bind. v. Arsanileiweiß u. Arsanilsäure aı 
Immunserum 33 I, 2130; Vorgänge bei d. Maskier, 
v. Haptenen durch Lipoide 32 1, 3195; Maskier 
antigener Wirkungen v. Haptenen in vitro u. 
in vivo (Unterdrück. d. Immunisier.-Effektes d 
Cholesterins durch Zusatz v. Leeithin) 32 II, 1033 
Wrkg.v. Yakriton auf d. Antigenbldg. 32 II, 735 
Verteil. eines As-halt. - im Organismus aus 
diazotiertem Atoxvl Serum 321, 2730; Aus- 
scheid. v. antigenen Substanzen mit d. Harn bei 
Infekt.-Krankheiten 331, 2269; Komplement- 
bind.-Verss. bei Hauttuberkulose mit d. nach 
Neuberg u. Klopstock 30 I, 1489: Zusammen- 
wirken d. Vitamins D u. d. Methyl-— bei d. Be- 
handl. d. experimentellen Tuberkulose beim 
Kaninchen 323 11, 1519. 

Bibl.: Antigens in the light of recent research 
11, [2505]: The chemistry of antigens and 
antibodies 3% 1, [2004]; s. auch Antikörper 
Immunisierung, Impfstoffe: Toxrine, Weasser- 
mannsche Reaktion, 

Antiglyoxalase =. 

S. 805. 
Antigonorrhoica s. Gonorrkoe. 
Antigorit, Weißglühen v. «- 

34 ll, 747. 

Antigravid, Zus., Verwend. 3B II, 1315: 33 1. >07 
(Todesfälle) 33 IL, 1162. 

Antikatalase s. Enzyme-Katalasen, S. 804. 

Antiklopfmittei s. Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe), 
S. 446. 

Antikörper, Theorien über Entsteh. u. Beschaffen! 
33 Il, 406: Hypothese über d. Mechanismus d 
Blig. 3% 1, 3873: Frage d. Bilde. im pflanzl. Or- 
ganismus 3% I, 1059; Nachw. in Pflanzen 3211, 
3107. 

Struktur (neuere Unterss.) 34 I, 3484: Br- 
ziehh. zu d. Antigenen 34 I, 3573: Entsteh. u. 
Spezifität (Bedeut. d. Struktur d. Antigene) 34 1, 
1664: Beziehh. zwischen d. Struktur d. Antigen: 
u.d. Spezifität d. — 34 I, 1665: (Bedeut. d. Mol.- 
Größe d. Haptene für deren Affinitätsgrad zu d.- 
3% 1, 1665: (Spezifitätsveränderr. v. Cholesterii 
beiseiner Verwandl. inein Komplexantigen) 34 1. 
3228; Natur u. physikal. Eigg. 3% II, 1325: 
d. — (Präzipitat aus Hämoglobin u. Antihämo- 
gelobinserum) 30 Il, 3591: Artunterschiede (prä- 
eipitierende Haptene) 341, 238; 
34 1, 3874; (d. Pneumokokken-—) 34 II, 1316 
(N-Geh. v. Pneumocoeeusantikörper) 33 1, 62#: 
Unters, d. wasserlösl. Substanz v. Friedländers 


Enzyme- Ketonaldehydmutasen, 


nach Entwässer 


Duisburger 


dem lebenden Körper ähnl. ist, unter 
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Baecillus in Hinsicht auf d. Identität d 301, 
9434: Einw. sehr hoher Drucke 33 1, 16535, Wrkg 
d. Formaldehyds auf verschiedenart. Fun} 


tionen 33 I, 2131: auf d. oxydierenden u. redu 
zierenden Fähigkk. d. Proteusbaeillen 33 1, 3455 
Absorpt.-Verss. ınit hämolyt. 3ı il, 247 
Trenn. v. Serumprotein 31 I, 058 

Frage d. Wesens d. -Rkk. 33 I, 1963 pi 
sikal. Chemie d. Bakterienagglutinat. durch 
(Bezieh. zur kolloidchem. Theorie) 33 II, 02 
Antigen- -Bind. (spezif. Bind. bei Immunität 
Rkk.) 32 1, 2730; Bezieh. zu d. Serumproteineı 
30 11, 1373: Bind. an d. Eiweißstoffe d. Serun 
3311, 1202: Vork. verschied. reagierender Grup- 
pen bei d. Antigen-—-Bind. (gekreuzte Präcij 
tat.) 34 11. 3774: Verhältnis zum Antigen in I 
eipitaten (Einfl. d. Mol.-Gew. d. Antigens) 3% 
1153; Kombinat. mit einfachen Haptenen (qu 
titative Beziehh. bei Immunitätsrkk.) 3% I, 3» 

-Hapten-Gleichgewicht  (potentiometr. Best 
34 1, 2628; quantitative Unterss. über Präeipitin- 
rk. mit krystallin. Eiereiweiß u. seinem — 34 Il 
»2; Hapten-—-Rkk. (Einfl. d. Schlangengiftes 
34 1, 553; Verteil. d. schützenden Prinzips in d 
verschied. Proteinfraktt. gegen Schlangengift im- 
munisierten Pferdeserums 3321, 2342: Bezieh 
zwischen Hormonen u. Immunkörpern 30 1,2145 
3048; 3.1, 805. 

Bldg. durch Polysaccharide 30 I, 2441; Verh. 
gegen Kohlenhydrate (Gummi arabieum) 33 I, 
1V5l; (Verss. mit Glucose, Glucosamin. Amvgeda- 
lin, Cathartinsäure u. einem an N abgebauten 
Gummi arabicum-Präp.) 3% II, 2410: Produkt. u 
Wrkg. hämolyt. (Einfl.v. Traubenzucker) 33 
2600; Bldg.: bei d. Kombinat.-Immunisier. mit 
alkohollösl. Haptenen (Einfl. d. Antigenstruktur) 
34 11, 1152; bei Ratten bei verschied. Ernähr 
341, 2304; Wrkg. v. Al-Hydroxyd als Zusatz 
zum Anatoxin auf d. —-Bldg. 32 II, 3429; Spe- 
zifität d. gegen Substanzen aus d. Klasse d. 
Lipoide 32 IL, 3428; spezif. bei hochgrad. Fisch 
u. Hefeallergie 31 I, 1937; Immunserumiipoid: 
bei komplementbindenden gegen Tuberkulose 
33 11, 2413; Bldg.: gegen Fettkörper bei n. u. 
tuberkulös erkrankten Kaninchen 34 II, 1153; 
gegen Eiweißstoffe d. Tuberkelbacillus 34 11,3775 
Tuberkulose- in d. Milch (Nachw. durch d 
komplementbind.) 331, 2480; Auftreten kom- 
plementbindender Körper im Blut (Einfl.d. Rönt- 
genstrahlen) 34 II, 1637: Einfl. v. Kephalin u 
Heparin auf d. Bldg. 3% I. 73; -Geh. tier. Ge- 





webe nach Thymusextraktbehandl. 34 II, 2701 
Bldg.: bei A- u. C-Avitaminose 33 1, 2573: bei 
fortgeschrittener D-Hypervitaminose 33 II, 901 
Wirkungen d. Vitamine A u. D auf d. Bldg. u 


d. Widerstandsfähigk. gegen Infekt. 33 1, 1471 
Einfl. gewerbl. Gifte auf d. Bldg. 31 II. 3227 
321, 1392: Bldg. beim Kaninchen unter Pb 
Wrkg. 301, 850: Beeinfluss. durch ehron. CO- 
Vergift. 3% II, 279. 

Bibl.: The chemistry of antigens and anti- 
bodies 34 1, [2004]: s. auch Antigene: Immun 
sierung: Impfstoffe: Präecipitine: Torine. 

Antileprol (Aethylis Chaulmoogras, Äthylester der 
Chaulmvografettsäuren), Stoftwechselwrkg. 30 IL, 
3597: Verwend.: zur Leprabehandl. 34 I, 3765 
zur Behandl. bei Mycosis fungoides 3% II. 250 

Antileprol By, Verwend. zur Leprabehandl. 23% I 
3765. 

Antiluciferase s. Enzumr-Lueiferase, S. 808 

Antiluetica s. Syphilis. 

Antimon. 

Vorkommen. 

Perimagmat. Sb-Ag-Erzlagerstätte südl. Ab- 
faltersabach, Osttirol 331. 2930: Shb-Erze in 
Ibar- u. Moravicagebiet in Mittelserbien 33 I 
1330: Vork. v. Sb u. Mo in Nowotroitzk an d 
Unda in Transbaikalien 30 I, 2758 

Gewinnung u. Verwendung. 

Stand d. Sb-Metallurgie (Schrifttum) 30 II 
2181; Flotat. d. Sb-Erzes v. Wiluna 30 II, 792 
Anreicher. d. Sb-Erzes aus Kadam-Dshaj (Zen- 
tralasieı 32 1572 Verarbeit \ Sh-armeı 


il i /enhtra irt ki i riste] vıli 





Antimon 


Erz ' pyr t rg. Wege 341, 28 
Gew ! s oxvd \usgangssstoffer 38 
2764*°; 3A, 762°; II us Oxvd-Sulf 
% sche! 34 1 a 15° TE ılfi 
Er soll 1600* srl IKT 1 1919* 

ittelhar Gewinı N TE. ien S21 

® hist Entw l ‘ ktı t (ewin! 
bei d Norddeutscher A\ffineri 32 Il, 65 
t Kir t (ewinn 301 ru sı ll I4=0 
321, 994: getrennte Gewinn. v. Hg u. Sb a 
Erzen 3:31, 2605*%: Rösten v. Sb-Hg-Konze: 
trate >32 1 2235 Aufarbeit \ Sth-halt 
Schlach Metallstaub 30 Il, 130*%; x ’ 
St 0 S} enthaltenden Materialier durch 
Seieer. BB 1, 2050% v. Pb u. Sb enthaltenden 
Meta! | 41 3115® bei d. beim Pi 
R tiez.-Ver ıacl Harris entfall It ilka 
Schlacl I 1 104 ® Gewinn. bei d. Pl 
Raffinat. 3211, 1357*: Reinig v. geschı { 
nem Sb 31 Il, 1920* 

Entfer: us Fi Mn-Erzen 33 I, 3126* 


! 1v, aus Weißmetallen 3011 2434 
ıs Sn u. Sn-Legierr. 301. 1047*; aus Pb-Bi 


Legierr. 321, 2005*%: aus Schwarzkupfer 31 I 


1625: 32 1424 Verflüchtig. im Konverter 
(Verblasen v. Sn-Bronzen) 321, 866; Entfern 
us Arsenat- oder Stannatlsege. 301 1672° 
aus Cd-halt Lsgg. 33 11 ou® 

Gewinn. v. Au, Ag u. Pb aus halt. Rol 


stoffen 31 1, 149*; Verwend in d. Industrie 
dl \nstrichfarber u Se} 
341. 2354: v. Sb-Salzen zum Färben v. Holz 
301 


Physikal. u. physikal.-chem. Verhalten 


Konst. u At.-Gew. 3111. 2105; räuml 
Festleg. d. Valenz 31 1, 3208: Elektronegzativität 


Angebl. Allotropie 331, 1565; Umwandl 
Punkt 331, 380: amorph-krystalline Umwandl 
3:3 II, 3082: Natur d. explosiven Sb 30 11, 2242 
amorphes Sb als explosible Modifikat. 321 
ISs®2: Einfl. d. Temp.. d. Konz. d. Legg. sowsd: 
d. Stromdichte auf d. Bldg. d. explosiven u 
d. nicht: xplosiven sh 30 Hl, 350: nichtleitend: 
Modifikat. 3211, 3366: 341, 1274; Umschlag 
v. amorphem in d. n. Metall (Leitfüähigk.-Zu 
nahme d. amorphen Modifikat. bei Belicht 
341, 2721. 

lonisier.-Vermögen 3% 11, 562 radionkt 
I;rscheinn. nach Bestrahl. mit Röntgen- u. } 
strahlen 3011 1656 Reflex. v. Teilchen 
ın Kernen 341, 23090: künstl. radioakt. Ek 
mente durch Einw. v. Neutronen auf Sb 34 IL, 13 

Reflex. x Shb-Strahlen aı Nat'l-Krystall 
3211, 1590, 3670 

Kernmomente d. Isotopen 341 1006 
(u. magnet. Momente) 34 Il, 278: (u. Hyperfein 
struktur) 331, 901, 2517; jezieh. zwischeı 
Mengenverhältnissen d Isotopen u Kern 
momenten 31 1, 3538; Ausnahme v. d. Pauli 
regel für d. g-Summen beim Atom 301 18% 
Wellenlängenverschiebb. d. Spektrallinien infolge 
v. Druckänderr. 34 Il, 3904; Emiss. zwischen 
‚ou. 500° 321, 1200; Sb I-Spektr. 331, 25 


251 
(Hyperfeinstruktur, Zeemaneffekt 
138 








1 2108 

301 171; Sb II-Spektr. 311, 19 1 ey 
321, 24285: 331, 1405: Zeemaneffekt in d 
Spektren Sb II u. Sb III 3311, 666; Sb Ill 
Spektr. 30 II, 356, 872; Sb IV- u. Sb V-Spektr 
321 1196; Sb VI-Spektr. 331, 2510 3 ll 
666; (lonisat.-Potentiale) 34 IL, 1270: (44 ’sS 


Terme) 34 II, 2500; Sb2-Absorpt.-Spektr. 34 1. 
025; Absorpt.-Spektr. d. Dampf: 30 11. 11 
(Anzahl d. angeregten Atome) 31 II, 3430; neu 
Resonanzserien im Dampf 3311, 1968; Fluor 
scenz: d. Atomlinien d. Dampfes 34 I, 1776 


d. Sb2-Moll. 34 I, 11: m Fluorescenz 331 
3416; Chemiluminescenz v Shb-Ul2e-Dampf 
germischen mit u. ohne Zusatz 30 Il, 1664; Synth 
Q pP} sp} ren 32 l. 1338 
Krvstallstrukt 30 11, a ’le Zus arm Tı 








Antimon 


3311, 2236: Reflex. schneller Elektronen an 
Spaltflächen 33 11, 3657: Elektronenbeug.: an 
amorphem u. krystallinem Sb 3311, 3239; 
an dünnen Schichten 33 IL, 3000; selekt. Absorpt. 
u. Reflex. langsamer Elektronen an Sb-Schichten 
30 1, 3526: Registrier. v. Kathodenstrahlen durch 
dünne Sb-Filme 321, 2510; Struktur dünner 
Sb-Schichten 323 IL, 2422; 
d. Krystallstruktur v. galvan. abgeschiedenem 
Sb 3211, 1582; röntgenograph. Unters. d. 
Struktur v. Sb-Ndd. aus Kisessig-Lsg. 321, 2143; 
Herst. v. Sb-Filmen durch Kathodenzerstäub. 
341. 3887: polierte Sb-Schichten 34 I, 1172; 
opt. Eigg.: v. dünnen Schichten 34 I, 512, 2005; 
(Keflex.-Vermögen für Ultrarot) 331, 20; v. 
Pulvern 34 I, 187. 

Röntgenspektr. 3 11, 354; K-Diskontinui- 
täten 34 1. 2»=2: II, 1092; relative Intensitäten 
u. Übergangeswahrscheinlichkeiten d. K->Serien- 
linien nach d. lonisat.-Kammermeth. 3% I, 1282; 
Intensitäten d. Satelliten: v. L& 34 1l, 2171; 
v. Löe 34 11, 30090; M-Reihe im ultraweichen 
töntgengebiet 32 II, 1555; schwache Röntgen- 
linien 3% I, 3022; Streuung d. Keı- u. Ka2-Linie 
durch Be (keine versehobene Linie) 30 IL, 2488; 
"luoreseenzausbeute für Röntgenstrahlen v. d. 
K-Schalen 331, 12: 34 1, 1733; Elektronen- 
emiss,. dünner Schichten in Röntgenstrahlen 
331. 3161: sek. Elektronenemiss. u. KEmiss. 
eharakterist. Sek.-Strahl. 30 IL, 24>8. 

Emiss. positiver lonen aus Sb 3 I, 2729; 
Vers, zur Erreg. v. Schwingg. im Lichtbogen 
mit Sb-Kathoden 30 L, 491: thermoelektr. Verh. 
S3ı ll. 2429: Thermokraft gegen Cu, Peltier- u. 
Thomson-Wärme (Darst. v. Einkrystallen) 30 I, 
1104; Thermokraft zwischen dünnen Filmen v. 
Sb u. Bi 3% 1, 1009: Herst. v. Bi-Sb-Vakuum- 
thermoelementen dureh Verdampf. SE 1, 3486; 
triboelektr. Potential: gegen Quarzglas 33 I, 571: 
gegen Stahl 331, 10092; Widerstand: v. Ein- 
krystallen (Einfl. v. Spann.) 33 I, 3422; (Wrkg. 
d. Druckes bei niedr. Tempp.) 33 IE, 21: v. ge- 
preßten Pulvern 3231, 2142; bei tiefen Tempp. 
Sııl, 2440; Einfl.: auf d. Supraleitfähigk. v. 
Legxierr. 31 12729: auf d. Widerstand d. Cu 
331, 1006; photoelektr. Eigg. 3E I, 1243; Ström.- 
Mechanismus in Sb-Sperrschichten 3211, 677; 
Klektrophotophorese v. Sb-Teilchen 301, 1903. 

Zers.-Potential (Unters. d. Syst. AlBr3-SbBrs- 
in Bzl.) 331, 3396; Oxydat.-Red.-Potential 
in SbY u. Sb enthaltender 3.8-n. HCl 341, 
»322; Blektrolyse in NH3 33 IL, 679; Vers, zur 
olektrolyt. Abscheid. aus anhydr. NH3 32 I, v1; 
Verh. v. Sb-Elektroden bei d. Elektrolyse v. 
trockenem fl. NH3 331, 1908; Unters. v. >b 
als Klektrodenmaterial für Gaselektroden 30 I, 
3004; Sb-Elektroden 321, 2817: IL, 2799: 341, 
3322, Stab-Sb-Elektrode (Theorie) 33 11, 3101, 
3102; (Temp.-Koeff.) 3E 1, 3159; (Eich. u. Salz- 
fehler) 34 1. 2316; Stabilitätsgrad d. Potentials 
d. Stabelektrode u. seine Wrkg. auf d. Bezieh. 
zwischen pH u. EK. 34 11, 576; Verwendbark. 
d. Sb-klektrode 321, 2799; (pH-Best.) 301, 
558; 33 1, 2725, 2981; Il, 2426; 3A 1, 2794; 
(Anwend. bei d. Mess. d. PH oder acidimetr. 
Titratt. in wss. Lse. u. in organ. Lösungsmitteln) 
33 1l, 2707; (bei d. potentiometr. Titrat. v. 
Säuren u. Basen in Elektrodenpaaren) 301, 
522; (bei d. potentiometr. Titrat. v. Fe u. Al) 
341, 1527: (bei d. Bodenunters.) 33 1, B98: 
(zur Best. d. Dissoziat-Konstanten v. Lokal- 
anästheticeis u. verwandten Verbb.) 301, 1>29; 
Verwend. v. Pb-Sb-Anoden für Verchrom. 331, 
1428. 

Magnet. Eigg. bei tiefen Tempp. 33 11, 23; 
mägnet. Susceptibilität 30, dv5l, 2524, (Einfl. 
d. TVeilehengröße) 301, 341: Diamagnetismus \ 
koll. Sb 3 IL, 2973: 34 1, 1949; (Bezieh. zuı 
Krystallstruktur) 31, 420; Einfl. d. chem. 
Koll.-Bldg. auf d. anomalen Diamagnetismus 
30 11, 524: radiale induzierte EK. (Corbino- 
effekt) 3211, 1756, 1896: Magnetostrikt. 32 11, 
1134; Masmetophotophorese 331, 3155. 

Wärmekapazität, Entropie 8011, 1672; 
lateut Schmelzwärme Ssı ll, eds, Fortie 


- 
i 


Einfl. d. Temp. Auf 


für d. spezif, Wärme bei hohen Tempp., Schmelz. 
wärme 34 II, 3359: Fehlen einer therm. Abnorn 
tät 34 II, 2192; Kp. 32 1, 920; D. v. geschmolze- 
nem Sb 30 1, 3602; Mol.-Gew. im fl. Aggregat. 
zustand 33 IL, 1890: therm. Ausdehn. 33 II, 295 

Herst. v. koll. wasserlösl. Sb 311 
Berechn. d. Viscosität im fl. Zustande 34 11 
1430. 

Zerreißfestiek. u. Spaltbark. v. Krystall 
3ıl, 209; Verh. eines Einkrystalles unter d 
Einfl. wechselnder Tors.-Kräfte 30 IL, 512: Verl 
d. Po bei d. Krystallisat. v. Sb 32 I, 11 


Bildung. Chem. u. katalyt. Verhalteı 


Bldg. aus Sb2S3 (Zustandsdiagramm Sb- 
Sb2Ss3) 31 I, 1256; Zers. v. Sb20O3 in Sb u. Sb30 
bei Belicht. unter einer wss. Lsg. v. AgNO 
331, 1411; Verdräng. aus Lsgg. seiner Salz 
durch Hz unter Druck 3 1, 2825; 321, 175 
Il, =19. 

Rk. mit atomarem H 33 IL, 3254: Überführ 
in SbH3 durch akt. H 33 Il, 329: Rk.: mit ( 
S3ıl, 2602; mit SOCI2 34 1, 1466; mit SOatl 
33 11, 1163: mit JS IL, 1586: mit OF 34 1, 2728 
mit ReFs 33 1, 0919: mit NO2aF 33 1, 395: mit 
K-Amid in fl. NHa3 34 I, 1605: mit KUNO 31 U 
1687; bei Einw. v. freiem CHs u. U2H5 auf NS 
entstehende Prodd. 34 I, 2235: Einw. auf W. u 
wss. Alkalilseg. 3% 1, 650: Rk. mit HNOs 
Gew. v. Hydrazin 3 Il, 2693; Auflös.-G: 
schwindigk. in >Säuren in einem starken kon- 
stanten Magnetfelde 30 II, 1844; Korros. durel 
H3PO4 31 II, 3540: 32 Il, 1505: Ss. auch Antimon- 
legierungen. 

Einfl.: auf d. Zers. v. H202 31 I, 1567; auf 
d. Gleichgewicht v.Ca u. Na mit ihren Chlorid: 
30 1, 1263: auf d. elektrolyt. Reindarst. v. (u 
u. Zn aus Sulfatlseg. 33 I. 666: IL, 3011; Verh 
bei d. elektrolyt. Raffinat. v. Cu 321, 280; beid 
N H3-Synth. im N2-Ha-Strom (Nitridbldg.) 30 1 


I67 >. 


Physiologisches Verhalten. 


Verteil. im Organismus 32 2862; Vork 
v. Sb-Spuren in tier. Geweben 31 IL, 1627: »b- 
Ausscheid. im Harn 301, 996; Sb: in d. Heil- 
kunde 311, 3555: in d. Arzneimittelsynth 
(Vortrag) 30 II, 3602; Zustandekommen chen 
therapeut. Wrkg. 34 I, 3364; Vergleichende Be- 
tracht. chemotherapeut. wirksamer Elemente (As 
Sb, Bi) 3% I, 2001; As u. Sb in d. Chemotherapi: 
30 I, 1494: 31. II, 1160: 321, 1395; 34 I, 294 
(Arsenostibioverbb.) SE IL, 3226; Anwend. d 
Thioderivv. d. Sb in d. Therapie (Übersicht 
3411, 466; Verzettel. d. therapeut. Sb-Dosis 
34 11, 978; Größe d. Koll.-Anteils in homöopath 
Verreibb. (Best.) 34 II, 645; oligodynam. Wirk- 
sanık. 32 11, 2664; spirillicide Eigg. 31 Il, 3632 
lokale Rkk. bei d. intramuskulären Injekt. \ 
Ssb-Verbb. 3211, 3735: Probleme d. Arznei- 
festigk. gegen Shb-Präpp. 34 I, 3356; Synergismus 
d. trypanociden Wrkg. v. Sb-Präpp. u. Bayer 
205 (Fourneau 309) auf d. experimentelle Try- 
panosoma congolense-Infekt. d. Maus u. d 
Meerschweinchens 32 II, 1926: spezif, Behandl 
d. Schistosomiasis mit Sb-Verbb. 31 II, 1595 
Behandl. d. Kala-Azar mit Sb-Präpp. 301, 
3576; 32 1, 1118, 2348; 33 I, 2138; Wert einer 
Provokat.-Dosis v. SbY für d. Diagnose v. Kala- 
Azar 30 II, 430: Wrke. v. Sb-Verbb. auf d 
Helminthen d. Schweins u. Hundes 32 IL, 3575 
Chemotherapie d. Bartonellenanämie d. Ratt 
mit kombinierten As-Sb--Präpp. 341, 322%, 
Wrkg. v. koll. -Lsgg. auf d. Wachstum trans- 
plantabler Rattencareinome 3211, 403; Toxt- 
zität nach Versenk. in d. subeutane Geweb 
bei weißen Ratten 3211, 3738; Sb-Vergift 
durch Lebensmittel 32 11, 3733: Ablös. gesund- 
heitsschädl. Mengen aus d. einfachen Töpter- 
glasuren d. Bukowina 33 11, 2576: letale Ver- 
gift. durch irrtüml. Einspritz. v. Brechwei 
stein statt Glucose 34 I. 3626: s. auch Ant 
praparate. 








— 





450 qualität. Analvsengang für Katioı 333 
979: (Nachw. mit Hzs) 33 1 1724 
qualitative Abtrenn. aus d. 2. (H2S-)Gruppe 34 Hl 
6$] Nachw (Analvsengyangz ohne H2s 34 1 
1526: (im unlösl. Analvsenrückstand) 3% I. 14 
Spezif. Rkk.33 1, 2208; Reinsch- Probe (histoı 
Bemt rkkK.) 3ı ll, 735 Nachw mittels Cs 3421. 
2949: mitempfindl. Reagenspapier 321, 1272; mit 
organ. Reagenzien 30 1, 1335: mit Rhodamin 
3311. 94: Unters. d. Rk. mit Khodamin B, Pyı 
gallussäure, Benzidin, Urotropin SE 1, 1321, Rk 
mit Triäthanolamin 331, 3221 r 
chem. Erkenn. 34 11, 3531: mikrochem. Rkk 
auf Sb-Verbb. 30 I, 264: mikrochem. Nachw. mit 
Chinolin 31 I, 318; elektrograph. Unters. 33 1 
2546: Nachw. mittels Cu-Folie 3311, 1808 
pfelnachw. in Legierr. 30 I, 1505: Nachw. nebeı 
Sn SL Il. 2186: Schätz. kleiner Mengen 
Gew. v. großen Cu-Mengen 323 1, 1123: toxikolog 
Nachw. 32 11, 2496; Nachw. in homoopath 
Präpp. v. Tartarus stibiatus 3% Il, 2110; kleinerer 
Mengen in größeren Mengen Sn 32 11, 2005: bei 
Analyse v. Schußverletzungen 331, 


v5 


d. chem. 


Nachw. dureh Elektrolyse u. Spektro le 
33 11, 1062; spektralanalyt. Nachw. 33 1, 3105, 
3106; analyt. u. quantitative Linien im Bogen 
pektr. zwischen A 233 A u. A 3400 A 


Nachw. u. Best. (Tafeln) 33 II, 


Prüf. d. Best.-Methoden 31 II, 263%; Einfl 
nehmender Konzz. an NH4Cl auf d. vollständ 


\ 
t. 32 II, 3276; (ohne nechan. Rühren) 33 Il 
\bscheid. aus SbHs 331 


zu 
Fil 
Bes 
1000; elektrochem 
3205; Red.: vord. Titrat. 311. f 
säure in salzsaurer Lsg. mit He S3 1, 3083; 
Best.: mit KMnOs 30 1, 1579; 3211, 2691; 
331, 260, 2726; (potentiometr. Titrat.) 331, 
2726; mit TiCls 31 II, 3517: mit Ferrievanid 
in alkal. Lsg. (potentiometr.) 30 1, 262; Unter- 
scheid. d. Sb!!! u. SbV durch Bldg. v. Antipyrin- 
jodstibinat 33 11, 3164; Titrat. v. Sb! tif 
Cerisulfat 33 II, 2707; volumetr. Best. [Ce SOs) 
als Oxydat.-Mittel] 33 1, 463; jodometr. Best. d 
SbY 30 11, 1856: Verh. d. Salze bei Ggw. v 
KUNO 3% II, 410. 

Best.: in Erzen u. Legierr. mit KJOs 32 II, 
1809; in Legierr. mit KMnOs 33 1, 2726; in einem 
Se-Ur-Ni-Stahl (spektralanalyt.) 3% Il, 1653 
in Cu u. Cu-Legierr. 331. 269: 341, 1677 
Il, 1340: (spektrograph.) 3% il 
best.) 30 11, 1410, 3443; 3 
kleiner Mengen) 30 I, 3812: IL, 21 
Sa Il, 748; 34 II, 2565; in Rotgul 
311, 1331; v. Sb, Cu u. Sn in ihren Legieri 
(eiektrolyt.) 3% IL, 1169; v. Sn u. Sb in ihren 
Gemischen 3L IL, 880: neben As u. Sn 3011 
Is5S4; in Sn (spektrograph.) 33 II, 1063; in Sı 
Legierr. 31 1, 319: in Sn-Folie (Bromatverf 
3311, 1107; in Pb-Legierr. 3011, 3818; 321 
1293; 33 II, 2166; (schnelles Inlösungbringen d 
Pb-Legierr.) 3211, ıftk 
(spektroskop.) 33 11, 1723: v. geringen Meng 





im Lot in Gew. v. Fe 331. 398 i Lager 
metallen 3311 0 in Babbittlagermet 

. # m 

34 ll, 477; in Schriftmetall 30 11, 2549 
Buntmetallegierr. 34 II, 3012: in ähnl. d. Ros 
‚CH Metall zusammengesetzten Legierr. 3% 1 
34, 

S-Sod Schi Zt zul Ur 1 \s > 
Su-Grup v ınderen | ten 3231, 2978 
r7 d Irenn.-Method Sh-As-S 3ı ll 
-b4+ Des \ \s ı ew 321 U Do 53) I tel 
3 Id \s- u -Spieg 3311, 9 I 

SD \s ı nr 341 I i \ En = 
2 1 12 Best rerjtg \s-M > 


v. Sb’ mit HS 33 1, 3220; elektroanalyt. 


79 Antimonlegierungen 


662]: Mineralogie u. Petrograp! d. Nikit 
Hg-Sh-Vorl russ.] 32 1 Y Metallurgei 
russ. 3211, [441 Single erystal of antiı 
311, [73 
Antimonlegierungen, Gowinn. aus oxyd 
oxvdhalt. Gut 34 II, 1015* 
Kies. eutekt. u. eutektolder Ge1 che 31 
105 Misch.-Wärmen \ jr hmolzener N 
Systemen mit 31 1,2321; Vol-Anderr,. währe: 
d. Erstarr. 301. 125: Krystallstruktur v. Pol; 
+1 


intimeoni ( bergang in 32 11. 406; Strukt 
d. über- u. untereutekt sl, I801 \ 
d. Struktur u. eine homogenere Verteil, d. Ars 


stallkorns In Zusatz \ Na Sl 215 
Leitfähisck bei tiefen Temp 30 11 287 
Kathodenzerstänb. 321, 1200; Ander d. EkK 
bei d. Bldg. x uf nassem Wege SER, 


sceptibilität bin. — 31 1, 2731: 321, 330 


\r-Sb-Zn, Ag-Cd-Sb u Ay 
für neue Ag-Legierr.) 331 

\l Zustanedsdiasgramı (Zerfall d Verl 
AISh) 32 1, 2230: Gleichgewichts-Beziehh. 31 
2654; Svst. AlI-Sb-Mg (mkr. u. therm. Unter 


ll 1157 I tI % ! zener 331, 

Bi Syst. Sb-Bi (ther vna ( 
gewichts-Stu 11 2 1 - Nat 
festen Pl 341, 28 ronty if Unit 
3211 1.34 Krvst magemet hr 
tall 34 1. 2%02; kat Zerstäub. 3211 ‘ 
Einfl. v. I uf d. 8 tleitfahise srl 
2729; Difl ingeg soll Stra! 
N} k t i ( 
ra ı ermp] I Luft 33 Il, 2164 

f r % rap I r 301 y 


SE IL. 3211: BE IE. 14:38 I Widersta 





Antimonpräparate, Sb in d. 





Antimonlegierungen 


Grenzen d. Bldg. fester Lsgg. 34 II, 705; Formel 
für d. spezif. Wärme v. Cu2Sb u. CusSb bei hohen 
Temnpp. 34 II, 3360; Einfl. v. Sb: auf Cu 31, 
1185; auf d. Bearbeitbark. v. Bolzen-Cu 341, 
2343; auf d. meehan. Eigg. einer Lagermetall- 
hronze 383 IL, 600; ‚„‚Sonderbronzen ' 31 1, 3051; 
tern. Syst. Cu-Sn-Sb (mkr. Struktur, Gußfähigk., 
Zugfestigk., Härte u. Kompressibilität) 
1363; Syst. Fe-Cu-Sb 34 II, 3036. 

Fe-—: Syst. Fe-Sb 34 II, 3035; (röntgeno- 
eraph. Unters.) 301, 2208; säurebeständ. 
32 11, 2366*, 3301*; Einfl. v. Sb auf Gußeisen 
34 1, 3514: magnet. Meth. zur Best. d. Löslich- 
keiten v. Fe u. Co in Sb, Abhängigk. d. Konz. 
pesätt. Mischkrystalle v. d. Temp. 301, 1890; 
Syst. Fe-Cu-Sb 34 II, 3036. 

Mg- Zustandsdiagramm Mg-Sb 341, 
2-72; Röntgenunters. v. MgsSb2 33 11, 1147. 

Mı- Gleichgewichtdsiagramm d. Syst. 
sb-Mn 33 II, 2226. : 
Valenzkräfte 


Ni-—-: Ferromagnetisınus u. 
33.14.21, 
Pb- : Syst. Pb-Sb 33 I, 746; (Eutektikumı) 


3411, 1083; (thermodynam.  Gleichgewichts- 
studie) 31 I, 3209; 11, 2778; Krystallstruktur 
30 Il, 2368; Halleffekt, elektr. Leitfähigk. u. 


thermoelektr. Spann, SO1l, 17; elektr. Leit- 
fühigek.-Mess. unter Berücksichtig. stabiler Gleich- 
sewichtseinstell. 33 II, 2631; Einfl. v. Sb auf d. 
Verh. v. Weichblei gegen Säuren SL, 
Zerlegen 31 1, 1512*; Verwend.: für Akkumu- 
latorengitter (Ursache für d, >elbstentlad. d. 
negativen Platten) 31 I, 3216; als Heizwiderstand 
für W. 30 II, 105*; Plastometrie mittels paralleler 
Platten 32 IL, 3443. 

Pb-Ecke d. Diagramms Pb-Sb-Cd in Hoch- 
bleilagermetallen 31 11, 1626. 

Tern. Syst. Pb-Sb-Sb2Mg3 30 II, 1681. 

Pb-Sn- D.D. 311, 3392; Stauchdia- 
eramme u. Wärmehärtekurven 31 I, 2259; Cd- 
halt. Lagermetalle d. tern. Syst. Sn-Sb-Phb 
3ı Il, 1456*: harte Legierr. aus Pb,Sb mit As- 
u. Sn-Zusatz 31 II, 1486*; Analyse 31 I, 3392. 

Pd-—: therm. Analyse, Mikrostruktur u. 
elektr. Leitfähigk. (PdSb, Pbs3Ssb, PdsSbs) 30 1, 
3101. 

Si-—: Röntgenunters. 34 II, 1083. 

Sı- Syst. Sn-Sb (Gleichgewichtsdia- 
gramm, Krystallstruktur d. festen Lsg.) 3L Il, 
2381; (Einkrystalle d. intermediären Verb.) 33 1, 
2647; (röntgenograph. Unters.) 311, 2259; 
(Krystallstruktur) 31 I, 738, 321, 1490; Einfl. 
v. Magnetfeldern auf d. Supraleitfähigk. v. Sb2Sns 


2258; 


30 1, 3649; Halleffekt 30 IL, 3518; hochkorro- 
sionsbeständ. 32 11, 1685*. 

Sn-Pb-—:s. Pb-Sn- 

Te- Thermoelement aus (gegen Pt) 


zur Mess. v. Tempp. bis 100° 32 11, 3441. 
T1l- -: Krystallstruktur v. TlrSbe 3% Il, 
25; Supraleitfähigk. u. Halleffekt 33 II, 511. 


Zu- röntgenograph. Unterss. im Syst. 
Zn-Sb 33 IL, 3300: D. v. geschmolzenen 30 1, 
3602; KEinfl. v. Sb auf Schwindmaß, spezif. 


Schlagarbeit u. Brinellhärte v. Raffinadezink 
S3ıl, 3601. 

Arzneimittel- 
synth. (Vortrag) 30 11, 3602. 

Lichtempfindlichk. d. chemotherapeut. wich- 
tiesten Sb-Verbb. 33 IL, 3312. 

Herst.: wasserlösl. Sb-Salze für therapeut. 
Zwecke 3L I, 111*; v. lösl. Derivv. v. organ. Sb- 
verbb. 331, 261*: v. komplexen Sb-Salzen v. 
aromat. Verbb. 33 Il, 413*; v. neutralen Lsgg. v. 
Sb-Komplexverbb. 331, 1972*; v. neutrallösl. 
Komplexsalzen d. Sb! 3111, 3119*; eines 
neutrallösl. Gemisehes v. Komplexsalzen d. Sb! 
3%1l, 573*; v. haltbaren Lsgg. fünfwert. Sb- 
Verbb. 32 IL, 1326*; v. organ. Sb-Komplexverbb. 
durch Umsetz. eines mehrwert. aliphat. Alkohols 
mit anorgan. in Ggw. eines Alkali- oder Erd- 
alkalimetallhydroxyds 33 II, 2747*: v. Triaryl- 
stibiniseg. 33 IL, 2748*; v. komplexen organ. Sb- 
Mercaptoverbb. 3311, 1550*%; v. Aminsalzen 
anorgan. oder orsan, Sb-Verbb. 301, 


>85* \ 
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301, 


A 


Aminoaryl-— 30 I, 1526*: v. wasserlösl. Amino- 
aryl-As-Sb-Verbb. 331, 2979*%; v. wasserlösl, 
Verbb. v. Polyaminoarsenostibinoverbb. 341, 


2791*: v. lösl. Derivv. v. 
antimonverbb. 34 I, 2790*; 
Sulfarsphenamins 3% II, 

komplexen Sb-Salzen aus 


283*: v. neutraler 
O-Verbb. d. »hV 


aliphat. Oxysäuren u. Alkalien bzw. Stickstoff- 


basen 3211, 2845*; v. in W.-lösl. u. beständ, 
Komplexverbb. d. SbVY aus aliphat. mehrwert 
Alkoholen oder Zuckerarten mit Antimonsäur 


31 II, 1600*; v. komplexen 


disulfonsäure, Pyrogalloldisulfonsäure u. Prot 
catechusäure 30 I, 1051*; v. wasserlösl. Kon- 
plexverbb. d. Brenzeatechinarsinsäuren 331, 


261*; aus p-Aminophenylstibinsäure u. Harnstoff 
102*; einer haltbaren Sb-halt. 
Lsg. aus antimonsauremn Diäthylaminoäthanol u, 
Sb-Komplexsalzen v. 
kom- 


oder COCL 32 


Glucose 32 418*;, v. 
Derivv. d. Brenzcatechins 3% II, 1651*; v. 
plexen Sb-Salzen v. aliphat. Oxysäuren 3011 
133*; v. lösl. organ. aus aromat. 0-Dioxyverbh 


30 II, 136*; v. wasserlösl. Sb-Salzen v. Mono- 
carbonsäuren 30 II, 2958*; v. — v. Polyoxy- 
monocarbonsäuren 3211, 896*, 1970*%; 331, 


743*: 34 1, 1541*; v. in W. mit neutraler Rk. 
lösl. komplexen — aus durch Oxydat. v. Zucker- 
arten erhältl. aliphat. Polyoxyearbonsäuren oder 
d. entsprechenden Lactonen 33 Il, 743*; v. bas 


Ba-Sb-Gluconat 3% 1, 24553*:; v. bas. Ua-Sb- 
Gluconat 34 1, 2313*, 3622*; v. Sb-Komplex- 
salzen v. aromat. Polyoxysulfonsäuren (thera- 


peut. Verwend.) 32 II, 406*; v. komplexen Sb- 
Verbb. d. Glucosaminsäure 33 Il, 59*, 90*:; v. 
Sb-Verb.d. Na-Thiopropanolsulfonats 32 IL, 3740; 
eines neutrallösl. Sb-Komplexsalzes d. Gluco- 
heptonsäure 3% 1, 3085*; v. komplexen Sp-Verbh. 
thiosubstituierter Kohlenhydrate 33 1, 3467*; v. 
Eiweiß-Antimonverbb. 32 Il, 1475*; v. Sb u. 
Sulfhydrylgruppen enthaltenden Verbb. aus 
Keratinaten 34 I, 1523*; v. lipoidlösl. (wirk- 
sam gegen Nagana, Bilharziosis u. Leishmaniosis) 
32 II, 1657*; physiol. Verhalten s. unter 
Antimon;, s. auch Organoantimonverbindungen. 

ntimonverbindungen, Krystallstruktur: v. 
Polyantimoniden (Übergang in Legierr.) 32 11, 
496; d. Sb204, Isomorphie mit Ca- u. Pb-Pyroanti- 
monat; röntgenograph. Unters. v. Antimonocker, 
Stibicontit, hydrat. Ca-Antimonat u. Pb-Antimo- 
nat 33 II, 503; analyt. Rk. d. K-Pyroantimonats 
mit Antipyrinu.KJ 33 II, 3164; Einschluß v. Pb 
u. Cu aus nicht Fe-halt. Legierr. in Metantimon- 
säure 311, 1136; innerkomplexe Salze d. Sb!!! u. 
SbY 31 II, 3192; Wolframsäureantimonite SE 1, 
1739; Sb-Borultramarine 301, 659; salzart. Verbb. 
mit Nain fl. NH3 311, 3432; Ammonolyse d. SbUl 
3211, 3851; nadelförm. Sulfosalze d. As, Sb u. Bi 


34 1, 2569; Bldg. u. Zers. v. NasSb(S203)3 32 1, 
1765; Synth. v. Chromosulfocyanidkomplexen 
3l ll, 208; Komplexe v. Sb-Halogeniden mit 


Sulfoniumhalogeniden 3111, 2591; Bldg. v. 
SbUls- SCls bei Einw. v. S2Ul2 auf SbUl5 30 I, 3534; 
Chlorantimoniate 31 I, 42; 32 796; Ra- 
maneffekt d. Anions SbCl’6 32 II, 2425; polymol. 
Brom-— 30 11, 3122; komplexe Bromoverbb. d. 
sb 34 I, 1632; magnet. Susceptibilität v. Ammo- 
nium-Hexabromoantimonat 34 Il, 1596; Verbb. 
mit J u. Triäthanolamin 34 II, 2200; Nitronsalz 
d. Hexaantimonfluorwasserstoffsäure 30 IL, 220: 
Salze d. Tetra- u. Hexafluoro- u. Hexachloro- u. 
Hexabromantimonsäure mit Diazoverbb. bzw. 
Diazoazoverbb. 3011, 1281*; Konst.d. Brechwein- 
steins u. verwandter — 331, 1930; Sb-Komplex- 
verbb. aus Metallalkoholaten u. Orthosäureestern 
(Alkoxosäuren u. Salze) 301, 1761; - nit 
Campherdithiocarbonsäure 31 1, 1970*; physiol. 
Verh. u. Analyse s. Antimon; s. auch Farbstoffe, 
anorganische - Antimonpigmente, 8. 982; Oryano- 
antimonverbindungen; Sulfoantimonsäuren. 
Antimonarsenat s. Arsensäure, Sb-Salz. 
Antimon(l1l)-bromid, Berechn. d. Atom- 
abstands 31 II, 1541; elektr. Moment 33 IL, 3290: 
341, 2719; elektr. Leitfähigk. d. äther. Lsgg. in 
Beziehh. zur Komplexbldg. 331, 2654: Tief- 
temp.-D. 321, 1618: Nichtlöslichk. in fl. NH 


Aminoarylarseno- 
einer Sb-Verb. d. 


d. Brenzeatechin- 
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341. 407; Mol.-Zustand u. Rkk. v mit Halo- 
genverbb. d. #. u. 5. Gruppe d. period. Syst. 
(Bldg. v. gemischten Halogeniden) 30 11, 3361: 
Tripelverb. mit AuBra u. RbBr 30 II, 223: Bldg 
v. SbBrJ2 bei Einw. v. Bra auf Äthyldijodstibiı 
311, 1094; Umsetz. mit NaNs 3011, 3122 


heteroplexe, halt. Verbb. 33 11, 522: Syntl 
homoplexer Polyverbb. d. 321, 1642; Kor 

plexe mit Sulfoniumhalogeniden 31H, 2592 
Syst.: AlBrs- in Bzl. 33 II, 3396; Dimethv]- 


pyron-Bzl.- — 34 I, 174: — -Erythrit 32 11, 2140 
Gelier. v. chines. Holzölen (Aleuritölen) durch 
34 11, 535; Verwend.: in Immers.-Mitteln 34 I, 
86; zur Charakterisier. d. Doppelbindd. 3% I, 2320. 

AntimoncIIl)-chlorid, Bldg. durch Einw. v. 
SO2Cle auf Sb 33 IL, 1163: Darst.: aus Sb u. Cl> 
(Rk. mit Cle) 31 1, 2602; durch Behandeln v. 
Legierr. mit Cl2a 31 II, 1472*®. 

Mol.-Dimens. u. D. 34 Il, 20965; Absorpt.- 
Spektr. 34 1, 2716; Ramanspektr. 30 I, 2690; 
IH, 1196; 33 1, 1585; (v. kryst. ) 30 IL, 3115 
K-Röntgenabsorpt. d. Cl in -Komplexen 34 1, 
3313; elektr. Moment 31 II, 1540: 32 11, 978; 
33 1, 3290; 34 I, 2719; (u. Mol.-Struktur) 31 II, 
1106; Elektrolyse 3211, 1882: Oxydat.-Red.- 
Potential in SbY u. Sh! enthaltender 3,8-n. HC] 
34 1, 3322; Leitfähigk. v. Lsgg. in geschmolzenem 

311, 1246; 34 I, 3319; elektrochem. Unterss. 


d. Lsgg. v. in Brz2 301, 945; diamagznet 
Susceptibilität 33 1, 2061: Tieftemp.-D. 321, 
1618; Herst. v. koll. Sb-Lsez. aus 3ll, 3 


«) 
Verteil.-Quotient v. in W. (+ HCl) u. Ä. 34 1, 
3322. 

Photochem. Oxydat. u. Absorpt.-Spektren v. 
Lsge. 3% II, 560: Bldg. v. explosivem Sb aus 
30 II, 2359; explosives Sb als Gemisch v. amor- 
phem Sb u. 30 II, 2243; Ammonolyse 32 II, 
3851; Umsetz.: mit KJ 3311, 522; mit GeJa 
33 II, 1330: mit KCNO 31 II, 1687; 34 II, 410; 


Verdräng. d. Sb aus -Lsg. durch He unter 
Druck 32 11, 819; hydrierende Wrkg. d. Syst. 
AlCls-Cyelohexan auf 34 II, 2669: Mol.-Zu- 


stand u. Rkk. mit Halogenverbb. d. #. u. 5. Gruppe 
d. period. Syst. (Bldg. v. gemischten Halogeniden) 
30 II, 3361; Mol.-Verbb. 321, 796: Komplexe: 
mit Sulfoniumhalogeniden 31 1, 2592; mit 
organ. Sulfiden 32 1, 934: Rk. mit Grignardschen 
Verbb. 30 II, 541; Leitfähigk. d. äther. Lsgg. in 
Bezieh. zur Komplexbldg. 33 I, 2654; [Syst. - 
Ä., Verb. (C2H5)20-2SbCls] 33 I, 2655; Addit.- 
Verb.: mit Methyläthvlsulfid 321, 2569; mit 
Benzol-azo-phenol 32 II, 6; ebullioskop. Unterss. 
d. Syst.: Dimethylpyron-Bazl.- 341, 174. 

S-SbCls-Katalysator für Kernchlorierr. v- 
Bzl.-Verbb. d. Typus CoH5X 34 I, 3923*: als 
Katalysator für d. Überführ. v. Thioschwefelsäure 
in Polythionsäuren 30 I, 12S1: Gelier. v. chines. 
Holzölen (Aleuritölen) durch 34 11, 535. 

Verwend.: zur Herst. v. Schutzmitteln aut 
Metallen 30 IL, 1768*: 31. I, 1163*:; zur Herst. 
irisierender Oberflächen 32 II, 2356*; v. Doppel- 
verbb. mit organ. Estern zur Schädlingsbekämpf 
3411, 1982*; Motortreibmittel aus einer Lsg. v 

in KW-stoffen. z. B. Gasolin 30 II, 2215*: 
App. zur Aufbewahr. u. Entnahme v. -Lsg. 
1 II, 1454. 

Trenn. v. GeCls. AsCls, ‚snCl u. Till 
nach d. Extrakt.-Meth. mit konz. HCl 3211 
3540: Fäll. mit Allvljodurotropin 331, 3958; 
analyt. Rk. mit Antipyrin u. KJ 3311, 3164: 
Rkk. mit Terpenen 34 Il, 1341: -Rk. mit 
Verbb., d. fünfgliedr. monoheteroeyel. Ringe ent- 
halten 33 IL, 3801: Verwend. zur Charakterisier. 
d. Doppelbindd. 33 II, 28562: 34 I, 2320. 

Farb.-Rk. auf Vitamin A 30 I, 2820: II, 550 
951, 1390: 31 I, 3139; II, 868, 1019, 3114, 3626 
321, 712, 848; IL, 1467, 1932: (Rk. mit Lebertran 
u. seinem nichtverseifbaren Anteil) 3L II, 263; 
Carr-Pricerk. an Carotinoiden 321, 2343 

Antimon (V)-chlorid, Darst. aus ShCla u. Ola 
ik. mit C2H2) 31 1. 2602: Ramaneffekt 3211, 
428: dielektr. Eigg. 31 II, 18; elektr. Moment u. 
a l.-Struktur 31 II, 1107, 1540: Oxvdat.-Red.- 


5 : 
otential in 5- u. 3-wert. Sb enthaltender 3,$-n. 


Antimonverbindungen 


Hei aAal 22: diamagmet. Susceptibilitat 3 I 
2061 

tk.: mit SO: 33 Il, 1325; mit Sat (Bldg 
v. She SCh) 301 34: Konst. v. ShClssch 
0 11 30: Sb-Doppelchloride mit Alkalicth i 
us d Komponente R ty ibsorpt.-Spektr 
301 ‚2; Syst. Till (Schmelzwärme, Zu 
standsdiagramm) 34 II, 1744; (F.-Kurven) 33 11 
2227; 34 1764; Rk. mit GeJs SS 1, 
Komplexbldg. mit ZnCle 321, 796; Komplex 
verbb. SI II, 828; Rk.-Fähisrk. mit aliphat. u 
alievel. KW-stoffen 33 1, 2951; Mol-Verbb.: mit 
organ. Verbl 3211. 69 mit Oxvazobenzol 
32 11, 5; Leitfähigk. v. Tri-p-tolylaminantimon 
pentachlorid u letra-p-tolvihydrazinantimor 
pentachlorid 3% I, 3567: Cineol-, A.- u. Pyridit 
verbb. aus Hydrat u. Alkoholat d 30 1 
19862; Behandl. v. PCls mit 81 in Gew. x 
33 11, 3554; Fluorier. v. Trichlorsilan dureh Sbl 
in Gew. \ 34 11, 2S15: Einw. v. Sbl uf 


Hexachloräthan bei Gew. \ 32} 
wend. \ Naphthoesäure als Katalysator 
bei d. Herst. niedriesd. KW-stoffe aus hochsd 
30 1. 46u*®. 

Verwend. zur Herst. irisierender Oberflächen 
32 11, 2356* 

Farbirkk mit Phenolen 341, 2010; mit 
Polyenen 301, 1919; analyt. Rk. mit Antipyrin 
u. KJ 3311, 3164; Verwend. zum Nachw. \ 
Phlorrhizin 31 Il, 95 

Antimonferrit s. Ferrite. 

Antimon(«Ill)-fluorid, Herst. au Sh-Tri 
haloid mit HF 321, 2879*; Berechn. d. elektr 
Momentes 33 1, 3201; Rk.: mit PCls in Gew. v 
ShbCls 33 II, 3554; mit Trichlorsilan in Gew. x 
ShCls 34 II, 2815; mit Hexachloräthan bei Ggw 
v. ShCls 32 1, 2561; Fluorier. v. Halogeniden mit 
Hilfe v. Sb-Fluoriden u. einem Katalysator 3 1, 
1264; Verwend. zur Schädlingsbekämpf. SL 1, 
2528®, 

Antimonhalogenide, Herst. einer Sb, F u. ein 
anderes Halogen enthaltenden Verb. (Verwend 
zur Übertrag. v. F auf organ. Stoffe) 32 11, 3457®. 

Antimonhydrid s. Antimonwasserstoff 

Antimonige Säure, Struktur d. SbO3-Grupp* 
S3ı Il, 3435; Red. v Antimonsäure in salzsaurer 


Lsg. mit Hg 33 I, 3085; Trenn. v. SbOs " v. Bi 
321. 3206; II, 2340; Hydroxoionen in Salz 


Lseg. 3% Il, 190; potentiometr, Titrat. v 
Salzen mit KMnOs (Einfl. v. Fluoriden) 34 Il, 
3ul2. 

Na-Salz, induzierte Oxvdat. 321, 1584 

Antimon(lIl)-jodid, Absorpt. d. Damptes 
34 11, 3454: Krvstallstruktur 30 II, 1033, 3,1, 
214: Tieftemp.-D. 321, 1618; elektr. Moment 
v. gelöstem 34 1. 2710; Mol.-Zustand u. Rkk. v., 

mit Halogenverbbh. d. 4. u. Gruppe d 
period. Syst. (Bldg. v. gemischten Halogeniden) 
30 Il, 3361; Bldg. v. SbBrJ2 bei Einw. v. Br 
auf Athyldijodstibin 31 1, 1094; Darst \ 
Sb(HeBre)eJs 33 1, 2526; Komplexe mit Sulfo 
niumhalogeniden 31 II, 2501; Rkk. v. Alkaloiden 
mit K-Sb-Jodid 331, 3108; Gelier. v. chines 
Holzölen (Aleuritölen) durch 34 11, 535; lokalı 
Rkk. bei d. intramuskulären Injekt., Darst. 3211, 
3735: Herst. u. Reinig. zum Gebrauch als Immers.- 
Fl. mit hohem Brech.-Index 30 Il, 1883 

Antimon(Ill)-nitrat, Elektrolyse 3% IE, v1D. 

Antimonnitrid, Bldg. durch Ammonolys« 
v. SbCls 32 11, 3852. 

Antimonoxyde: Sb»Os, Gewinn.: aus =ulfid 
Erzen, Oxydat. zu Sb204 31 1, 1956; aus sulfid 


Ssb-Erzen 3211, 2703*; aus Sb oder Sb-halt 
Mineralien 31 I, 1406*; aus gereinigten SI 
Mineralien 31 11, 2041*; v. reinem lurch 


Röst. v. Sb-Erz 34 I, 2179*®. 

Radioakt. Wärmeentw. d r 
(Verh im adiabat. Calorimeter 3313 17: 
lonisier.-Vermögen 3% 11, 562; Bandenspektr. 
311, 1067; II, 1975; photochen Oxydat u 
Absorpt.-Spektren v. Lsgg. 3% Il, 569; Zers 
in Sb u. Sb205 bei Belicht. unter einer wss. Lsg 
v. AgNOs 331 n 
Lsgg. v in CaO 31.1, 898; Struktur dünner 
Krystallschichten 3211, 2422 Röntgenbeug. 
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u. Struktur v. Gläsern 34 I, 2869; -(läser 321, 0954: Gewinn.: u. Verarbeit. aus Erzeı stol 
331, 500; II, 981; DE. 321, 2286: Hallwachs- ll, 1956; v. rotem Goldsehwefel (Antin n- auf < 
effekt 3211, 2152: Wärmekapazität, Entropie zinnober) aus Na3Sb(S203)3 32 IL, 1765: Reini- 3579 
30 1l, 1672; Dampfdruck, Verdampf.-, Um- ven v. rohem 331, 655*. 341 
wandl.- u. Schmelzwärme v. kub., orthorhomb. Ungar. Antimonit 331, 34: Krvstallo- (bei 
11. 30 11, 3252; Sorpt. v. Br2 durch graphie d. Stibnits u. d. Auripiements v. Maı vert 
34 11, 2665; Absorpt.-Fähigk. v. mit gemeiy- hattan, Nevada 30 II. 3125: Unters. v. svnthet unte 
sam gefällten Silicagelen 3% IL, 1279. Metastibnit u. Antimonglanz 321, 55 [For 
Gleichgewicht bei d. Red. v. durch CO Struktur v. Wolfsbergit CuSsbS2 u. Emplektit Antimi 
30 1, 1449; Syst. PbO- (Bezieh. zur Pb-Raffi- CuBis2 u. deren Beziehh. zu d. Struktur x (sell 
nat.) 32 1, 2229; Molverb. mit Triisobutylstibin- Antimonit 33 I, 2235: Krystallstruktur v. Anti- bei ı 
oxyd 3211, 2057; Zers. v. US2-Dampf durch monglanz BA, 3110: Kontrolle d. Gitter Antine 
12504 in Gew. v. 3 Il, 2788, SnO2-—- konstante u. Achsenverhältnisse v.  Stibnit Vere 
Katalysatoren für d. NH3-Oxydat. u. Zers. 32 1, S3ı ll, 381: Elektronenbeug. an Antimonelanz Antino 
sıl. Il, 1638, 3% 1, 1771: Best. d. inneren Poten- Antiox 
Fabrikator. Herst., Verwend. im Anstrich tiale v. Stibnit-Krystallen nach d. Meth. d leine 
u. in d. Feueremaillier. 30 II, 2962; Verwend.: Kathodenstrahlr: flexion 331, 399; opt. Mess Antiox 
in Emails 331, 2500; („Luv extra”) 32 11, 1057; an Antimonglanz 321, 512: (komplexe Indika- Antipe 
zur Läuter. v. Glas 321, 28380; Il, 268; 331, trix) 3L II, 2441: 33 II, 3098: (Näher.-Wert Antipe 
2735, Gesundh. d. —-Arbeiter BB IL, 1068. für d. komplexen 3. Hauptbrech.-Index) 3L I, Antiph 
Sh Klektrode zur Best. d. Dissoziat.- 3454: Übergang d. orange farbenen Modifikatt. 31 
Konstante bei Lokalanästhetieis u. verwandten in eine bzw. zwei schwarze Modifikatt. 31 Antipk 
Verbb. 301, 1829; s. auch Farbstoffe, anorgani- 2585: Keca a2-Dublett d. S in 34 11, 2358: 34 | 
sche- Antimonpigmente, 8. 982. lonisier.- Vermögen 3% II, 562: Leitvermögen Antipr 
Sb>204, Oxydat. v. Sb203 zu u. Zers. d. d. krvst. 331. 186: Abscheid. v. -Filmen Antipr 
öl I, 1956; als Antimonantimoniat, Kry- auf Metallen 321, 194: mit überzogene Sb- Antipy 
stallstruktur 33 IL, 503; Krystallstruktur (Einbau Elektrode für pH-Mess. 341, 2794: Basen- Antipy 
v.O in ) 301, 2051; DE. 321, 2656; (Kon- austauschkapazität 33 1, 579; Änder. d. Ober- } 30 
stanz bei extrem hohen Feldstärken) 321, 191; flächeneigg. nach Unterss. über d. Adhäs. Antipy 
elektrolyt. Ventilwrkg. v. -Schichten 321, Spann. 34 II, 922: Einw. v. UV auf Sol Syn 
ISS1; Leitfähisk., Thermokraft v. u. Mehr- 30 1, 496; Pektographien 321, 2437: Koagulat liter 
stoffoxyden mit 331, 154; Wärmekapazität, V. -Solen 3: 11. 25: (Kinetik) 3 IL 305 thyl 
Entropie 30 IL, 1672. (Wandeffekt) 33 II, 2059: (abnorme Visecositäts 1, : 
SbsO1s, Krystallstruktur (Kinbau v. O iu änderr.) 34 11, 739; v. entgegengesetzt geladenen Il, & 
) 30 I, 2051. Koll. durch 321, 1639; Löslichk.: in NH Nas 
Sb205, Zers. v. Sb2O3 in Sb u. bei Be u. (NHs)2CO3 321, 1423; in Alkalisulfid-Lsgz. Dial 
licht. unter einer wss. Lsg. v. AgNOs 3 I, 1411; bei Gew. v. SiO2 34 I, 1955. men 
Gewinn. aus sulfid. Sb-Erzen 3211, 2705*; Zerfall bei hohen Tempp. 32 II, 653; Red.- 198: 
Krystallstruktur 301, 2051; -släser 331, Gleichgewicht mit Hz SL L, 913: II, 1396; Rk ) 
890; I, 981; Hallwachseffekt 3211, 2152; mit HNOs in Ggw. v. Hydrazin 33 II, 32: Ent- ding 
Wärmekapazität, Entropie 30 IL, 1672; grau- schwefel. mit CO (Zustandsdiaeramm Sh-Sbas mieı 
blaue Sb-Farbkörper für Kunstkeramik, Email 31 1, 1256; Rk. mit acyel. Verbb. 31 I, 2853 CH: 
331, 103; Ersatz d. Kryolithtrüb. dureh Kaolin Verwend. als Kautschukfarbstoff (Vgl. mit Bi 
u. etwas 30 IL, 441. Sh2S5) 30 II. 3869. Alk! 
Antimonoxysulfide, Herst. für Sb-Pigmente Halbmikroanalvse 32 IL, 26092: Bewert. v. | Sl 
30 11, 2307. Stibnit, Best. v. SE 30 II, 2548: s. auch Farb- au z 
Antimonsäure, Gewinn. v. Hydraten aus stoffe, anorganische-Antimonpigmente, 8. 982. C-m 
Metallsalzisgg. 30 1, 127*; Formeln d. u. d. Sb2S4, Gewinn. v. gelbem Goldschwefel aus den 
A\ntimonate 33 II, 555, 1492; Formel H7SbOs, Sulfantimonat 32 11, 1765. hyd 
Radius d. Radikals SbOs aus d. Dissoziat.- Sb2S5, radioakt. Wärmeentw. d. 34, | 308 
Konstanten 34 11, 1575: Nachw. d. zweiwert 3172: Gewinn. v. organerotem (Goldschwefel 108 
Natur d. Anionen aus Leitfähigk.- u. Koagulat.- 301. 2802*: Reinir. v. rohem 331. 655*®; anal 
Verss. 301, 1261; Verh. im  Koll.-Zustand K-Röntgenemiss.-Spektr. (Bezieh. zur chen ) vw; 
(gemeinsame Eigg. mit anderen Säuren) 3011, Bind.) 301, 3153; Basenaustauschkapazität 
2357: Einschluß v. Pb u. Cu aus nicht Fe-halt. 3:31. 579: Verwend. als Kautschukfarbstoff in | bis 
Lesierr. in Meta Spa, 1156, Rk. mit SO2 vel. zu Sb2S3 30 I, 3869: Beurteil. goldschwefel- | N 
ll, 1325; Red. in salzsaurer Lsg. mit Hg halt. Kautschukschläuche im Lebensmittel 3 
331. 3985; analyt. Rk. mit Antipyrin u. K) gewerbe 3211, 3494: 331, 4061: Kontrolle d Ndı 
SIT, 3104. Goldschwefels in d. Kautschukindustrie 301 pru: 
— Salze, Trenn. d. v. Arsenaten u. Stan- 3491; Analyse 30 II, 1112; analyt. Rk. mit Anti- kon 
naten 30 I, 2609*%; II, 461*; 311, 131*; For- pyrin u. KJ 33 IL, 3164. SI 
meln d. Antimonsäure u. d. 33 11, 355, 1492; Antimonwasserstoff (Stibin), elektrolyt. Darst per 
Hydroxoionen in -Lsgg. SA ll, 190; Red, 3011,26; Überführ. v.Sb in — durch akt. H33 1, Sys 
durch Rk. mit As203 geschmolzenes NaOH 329: physikal. Beziehh. zwischen Hydriden.d. Elv- } tot 
33 1 080*: mit Aminen 301, 585*; Ver- mente d. V. Gruppe unter Berücksichtig. « z 
wend. zum Gerben 30 I, 3631#. Assoziat. 34 II, 1254; UV-Absorpt.-Spektr. 331, 364 
Alkalisalze, Gewinn. 331, 2505*, 3762*; 1407; elektrochem. Dissoziat. 32 1, 3205. son 
Trenn. v. Stannaten u. Arsenaten 301, 2609*. Antimonylchlorid, Leitfähigk. d. Lseg. in 4 
Ca-Salz. röntgenograph. Unters. 331, geschmolzenem SbUCls 34 I, 3319; isoelektr 4) 
503: ehem. u. röntgenograph. Unters. mineral, Punkt 33 1, 579. a 
IL S52. Antimongelb =. Farbstoffe, anorganische, S. 082. > 
Erdalkalisalze, Gewinn. 331, 25953*, Antimonglanz s. Antimonsulfide: Sh2S3. i (mi 
3762*. Antimonit s. Antimonsulfide: Sb2s3. 32 
K-Salz, Prüf. auf Na mit 301, 1124. Antimonium tartaricum s. Breehweinstein. ve 
Na-Salz, Verwend. in Email 321, 569; Antimonkakodyl s. C4H12Sba | Formelreg. 8.5; . sali 
II, 3458*. Antimonocker, Analysen v. ungar. 33 1, 2930 > 
Pb-Salz, Gewinn. 331, 2503*%, 3.02%, chem.. u. röntgenograph. Unters. 3211, 52: =. 
oöntgenograph. Unters. 33 II, 503. 33 IL, 503. ’ mis 
Sb-Salz s. Antimonorxyde: Sb2O4. Antimonpigmente s. Farbstoffe, anorganische, S.O82. ’e 
Antimonsulfat, Vork. v. bas. als Mineral Antimonweiß s. Farbstoffe, anorganische. S. 082 Chi 
Klebelsbergit) 3011, 3530: K-Röntgeneniss.- Antimonylweinsäure s. d-Weinsäure, Salze u. K 8. d 
Snektr. (Bezieh. zur chem. Bind.) 301, 31592. plexverbindungen. . 
Antimonsulfide: Sb2$Ss, Fäll. aus Thiosulfäat Antimonzinnober s. Antimonsulfide: ShoSa, | pe 
u. Polythionaten 3% 1, 1467: Bldg. durch Zers Antimosan, Konst. 331, 1930; Liehtempfindlichk. . 
v. Mol.-Verbb. v. SbUls mit organ. Sulfiden 3311, 3312: Wrkg.: auf Trypanosomen bei Zer- e 














stör. d. reticuloendothel Syst: 323 23738 
auf d. Helminthen d. Schweins u. Hundes 32 II 
375 -Therapie Sl 11. 3220 (Zi sarmn nIa» 
341, 2944: (bei Schistosomiasis) SE U ) 
(bei „Mal de Cadeiras 301, 2275: Steiger. d 
Verträglichk. u. Wirksamk 0 1 S } 
unter C'eHRsOsS: Bren ter} lisulfonsä 
IFormelreqg. 8. 186 
Antimucor, Schutzmittel für ırmeladen. Jar 
(Gelees gegen Schimmelblde. 323 463: \ 
hei d. Schimmelverhtüt Sl I 10532 
Antineutrino, y-Quant als Teilchen aus d. eng 


Vereinig. eines Neutrino u. eines 34 
Antinonnin s. € 7HsO05N2 [| Formelreg. S. 264 
Antioxydans M.B.. antioxydative Wrkeg. auf Firnis 

leinöl 34 1, 1751 
Antioxydantien s. O.rydlatıon 
Antipepsin s. Enzume, S. 
Antipepton s. Preptone 
Antiphlebin, Zus., Verwend.$B IL, 1515 

331, 1650. 


NN.) 


32 1, 1687 


Antiple als Desinfekt.-Mittel bei d. Seidenzucht 
34 Il, 65 
Antiproteasen s., Enzume-Proteaser S, 005 


Antiprothrombin s. Hepari» 

Antipyretica s. Arzneimittel, S 

Antipyriliminopyrin, Wrkg. auf 
30 I, 2500. 
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Atmung 


le 


Antipyrin (1-Phenyl-2.3-dimethyl-5-pyrazolon 
Synth. (geschiechtl. Übersicht) 3% I. 2451: (Patent- 
literatur) 3L I, 2756: Darst. aus 1-Phenyl-3-me- 
thyl-5-pyrazolon 83011, 1554 rl, In0* 
Il, 2661*: 321, 3499%; 331, 2724*, 2979° 
11, 2705*, 3161*; 3% I, 2946*: Konst. (Einw. v. 


Na auf 1.2-Diphenyl-3-methvipvyrazolon) 3% I, 48 
Dialyse- u. Diffus.-Konstanten dureh Kollodium 
membranen 33 IL, 099; Löslichk., Farbrkk. 30 I 
1U== 

Oxvdat.-Grad durch KMnOs unter d. Bi 
dinge. d. Kubel-Tiemann-Verf. 34 1, 
mier. 34 1, 3344: Nitrosier. u. Red. in Ggw. \ 
CH20 30 II, 986*: Verh. gegen Natriumaurosulfit 
1 II. 2468: Rhodanier. 3:3 IL, 3481*: 3% IL, 032 
Alkvlier. 33 II. 3699: Kondensat mit Resorein 
Sı 1, 3462: 


996 
266 


[ 
r 


mit CH2O 31 I. 1015*: (u. Aminen) 
331, 2799: (u. Phenolen) 30 II. S11*: Rk it 
U-monosubstituierten Barbitursäuren u. &ldehv- 


den 34 I. 84*: mit Äthvlbarbitursäure u. Alde 
hvden 33 I, 3468*: mit Methvlolbenzamid 30 1, 
3037; Derivv. 30 1, 2631*: 4-Acvlderivv. 33 11, 


708: Analoge d mit zeroßer antipvret. u. 
analget. Wrkge. 30 1, 687: Einfl. auf d. Löslichk 
v. Thioharnstoff u. Kaffein in W. 31 1, 1232. 

Bromhydrat 34 I, 1150: Perbromid (F. 159 


bis 161°) 33 II. 3699: Verb.: mit Ca(NO2)2 34 II. 


3792*: mit BiJ3 (Darst Eirg.. analvt. Unters.) 
341, 3619: Salz mit Uranvlnitrat 34 II, 2202 
Ndd. bei Zusatz v. u. Fi zu einer Nitr: 


prussit- 
komplk xt 


oder alkal. 
Metallsalze 


33 11. 685. 
‚3011 


Thioevanatlsg. 
30 1, 2736: (mit I 


"97: SL. II. 1996: Einlager.-Verbb. mit Metall- 
perehloraten 301, 1143: therm. Analvse: bin. 
Systeme mit Menthol, Salol, Äthvlurethan, Harn 
stoff, Phenacetin u. Chinin 33 II. 2228: d. Syst 


-Acetonehloroform (Triehlorbutvlaikohol) 34 11, 





»647 . narkot. wirkendes Heilmittel aus u. Ace- 
tonchloroform 341, 1840*: Verb. mit Carbolsäur: 
34 11, 1335; Systeme Resorein- u. 8 34 11, 
2490; Darst.: v. antipyrinphenolsalieylsaurem Ca 
33 11, 2293*: v. Doppelverbb. (mit Alkalisalzen 
C.C-disubstituierter Barbitursäuren) 32 1, 3321* 
(mit Salzen d. 2-Phenylchinolin-4-carbonsäur: 
321,1268*, 3085*: Syst -Acetanilid 33 11.2035 
Verbh.: mit Salievlamid 34 I, 731*: mit Sulfi 
salieylsäure 34 I, 3405*: mit Salzen d. Chi 
der Cinehonins u. d. Acetylaminooxypheny 
arsinsäure 31 II, 596*: F.-Diagramım d. bin. Ge- 
misches mit Esalgin 33 II, 3312: Verwend. d 
-Citrats in Migränin s. dort: Verb. mit I} 
Chlorid s. Ferripyrin: Verb. Chloralhydra 
s. Hwpnal: Verb. mit Salieylsäure s. Salipyr 
Einfl auf d. spontane Koagulat Prot 


33 11, 2422 
aut d, Nerven (chronaxim 
331, 965: aufd. 


auf dl 


nor 
anderr 


u. Entzund. 


Antirheumatica = 
Antiricin, 
Antirrhinin =. ( 


Apatite 


Z ’ \ ol. - { 
rot nbiler. 30H 0: auf d. Diurese I 1 
142; Ausscheid. durch Glomeruli u. Tubuli d 
Japaı khrote 301 & Kint inf «dl Vetr 
hyvdrofieber 301 1174: analg Wrke } 
Werti 33 I, 222 Prüf. i lierexps 
34 Il, 29 potenzierende Wrke. v. Ba i 
3211. 2076: Wı Dauer‘30 11. 3507 w ht 
u unerw scht Nebenwirkungen 23% n 
tip ! Wrke. SE I, 3482 nerwist. 
peräat de Wrke. d. Kombinat. mit Ch! 


hydı a 
Sn 31 1, 2082; Prüf. a pyret. Mitt 
Vel. ein pt. akt Deris t nem Ra t 
all, 28 \Vyg au ira Wrke. \ \ 
Pi vloxvmet! vraz al 2 \nw 
Gebiete a Narkot m SH 1 2; Verwe 
in ant at. I t.-Prapp. Sl 6: zum 
Herst. haltbarer Lsezg. aus Morphium t | kt 
Zweck Il nn4*® r Herst. v, ther ut 


verwertbaret gu 
kosmet. Mittel a I ve. d in w \ 
koholen u. Alkalisa v. hoher \ hat, Daurei 
B2 11, 2480* 

\nalvse d r Derivv. 341, 12 
Farlbrı mt p-1) tıı\ minet rlddehivel n 


SO 30 11 ‚ VYakunmmikrosublimat 


{krystallopt Unt 3 IT, mikrochen 
Identifizier. 3% 1.581: Verss. zur Krvstallfäll. durch 
\ussalz. 3% II, 3658 Fall mit HeNO 31, 
1324: mit Cutle!N Farltırk. mit Schiffscher 
Reagens 321. 1273: Löslichk. (analvt. Verwer 
341, >00 qualitatin Irenn. v. Acetanilid u 
Kaffein 34 II. 1065: Mikro-Kjeldahlbest. 331 
602; Best. : mittels K HeJs (potentiometr. ) SE HI 
2363: in Kompbinat.-Präpp. 33 IH. 2704: Nachw 
bzw. Best. in Prramidon 30, 1836: 3: 11 NL 
3211, 1044: 331] 2986: gravimetr. u. volumetr 
Best. als Hvdroferroevanid in Gew. \ \rmmide 
pyrin (Pyramidon) 341, 122 titrimetr. Best 
v. Pyramidon in Gew. \ 32 11, 2497; \ 
gegen Co-Lsgg. 32 164 Unterscheid. v. Sp!" 
u. ShbV durch Bldsr. \ Jodstibinat SB IE, 3164 
Fäll.d. W mit Tannin u 30 1. 107: Verw 

zum Nachw. v, Tanninen 34 I. 2169: zur Unt 
seheid. v. pflanzl. Gerbstoffen (Antipvyrin- Hit 


OQuarzlampe) 30 IE 2730: zur 
zin. Kohlen 34 1. 3502 
Irznrın ittel 
Kenntnis d 


Hazdı 


zur 


Antiseptica Arzneimittel, S. 214 fekt 
Srhädlinashbekämpfung 

Antiskorbutin =. Kıfao Vitamin €, 8. 309 

Antispumin, Schaumverhüt.-Mittel 32h, 2=7 

Antithrombin Pneu 

Antithyreoidin H sel r 
(Antagonisten). S. 1385 

Antithyreokrin, Wrki. ı Thvreokrin auf « 


Metamorphose d. Axolot!] 


Antitoxine s. Torını 


Antitrypsin > 
Antiurease = 
Antivenin, Kinfl. 


En 1/mnie m.) 
Eı 


41] 


30 11, 2006 


Antivirus =. Vırus 


Antiweinsäure = 


NTIETEZ 


Antlerit, Unters. d. Syst. Fe20s-CuO-S03-NH2:O 31 1, 
1547 

Antochlor, Streich. d. Bezeiel für d. Farbstoff 
d. gelben Dahlien 32 II. 2476 

Antonowsche Regel s. Oberflüchenspannw 

Antoxyl, Verwend.: beid. Seifenfabrikat. 301 -4 
zur Verhinder. d. Veränder. parfümierter t 


parfiimierter >Sej 301 uX 


Antuitrin = Hormone - Hupophuse rder 


harmani n 1 


Aolan, Wrkg. auf d. Stoffwechsel am Uter 3311 
862; Abhängigek. d eberwrkg. \ Gaber 
eröße d 341, 2311 

Apatite, piementierter aus Intr teinen d 
Se} Iminger Tauern 30 11 | Vorl n Ru 

3011. 1515: in d. Chibint ren 301, 660 
Zus } Nept Lagerstät d. Chibiner 
Berge 3011, 1200 Lager: in kukkiswumtschorr 


(Chibiner Gebirg: 





Aperlan, Einbadimprägnier.-Mittel 3% II, 12: 
Apielsinen s. Orangeı 





Apatite 


tschorr-Iukspor in d. Chibiner Tundra 32 II, 2563; 
chem. u. spektrograph. Unterss. eines chines. 
1, 2156: dunkler aus d. Eskdale- (Cumber- 
land-) Granit 3311, 1»57; Ilmenit-—-Lager- 
stätten v. West-Zentralvirginia 33 IL, 199; —- 
Nephelinvork. v. Chibinogorsk, Halbinsel Kola 
(Verarbeit. auf Superphosphat) 33 Il, 758. 

Erkennen d. Phosphatite als Gemenge v. 
341, 107; Formel d. —, synthet. NaF-— 331, 
2074; Bldg. eines halogenfreien — aus bas. (a- 
Phosphaten 321, 2150; Darst. d. synthet. 
Carbonat-— 33 II, 402; Hydroxy- — als Endprod. 
d. Hydrolyse d. CaHPOa u. Cas(POs)2 3% I, 2263. 

Krystallstruktur 30 IL, 3530: 31. I, 247; (vw. 
nabürl. u. synthet. —-ähnl. Substanzen) 323 II, 
1424; (Beziehh. zur chem. Formel) 321, 3150; 
Beziehh. gefällter Ca-Phosphate zur Apatitgruppe 
32 11, 1900; Strukturcharakteristik -ähnl. Sub- 
stanzen 3211, 1423; Strukturchemie d. - 
Gruppe. Empfindlichk. d. «=> B-Umwandl. d. 
Triealeiumphosphats gegen Kalk. u. W.-Dampt 
al, 838. 

Luminescenz 3% I, 2407; IL, 2517; Thermo- 
luminescenz 331, 1600; Mikrohärte 3% II, 806. 

He-Geh. 30 II, 2625, Farbenänder. beim Er- 
hitzen 301, 1114; Löslichk. v. - u. Chlor- 
(Best. durch Elektrodialyse) 331, 2600; Verh. 
gegen W. 33 1, 396: Systeme CaO-P2O5 u. CaO- 
P205-SiO2 32 II, 2614. 

Flotat. 301, 1360: elektrolyt. Darst. v. 
CahHPOs aus ind. 3ıl, 1335; Darst. v. TiO2 
aus d. Chibinschen -Sphengestein für d. Fabri- 
kat. v. Weißfarben 33 1, 2464; Besonderhh. d. 


Arbeit mit im Vgl. zu Phosphoriten bei d. 
Superphosphatherst. 3211, 109; Gewinn. v. 
Doppelsuperphosphaten (aus —-Konzentraten u. 
therm. H3POa) 3% II, 313; (aus flotiertem u. 


therm. H3POs) 34 II, 313. 

Chibiner (Chemie u. Technologie) 311, 
1267; (in d. Düngemittelindustrie) 34 IL, 2271; 
( v. Chibinogorsk als Rohstoff für d. Herst. v. 
Superphosphat) 3% 1, 3106; (Verff. zur Ver- 
arbeit. zu Düngemitteln) 32 1, 1944; 3% II, 2270; 
(Chemismus d. Zers. durch H2SO4) 32 IL, 108; 
(Darst. v. Thermophosphaten) 3L I, 3495; (halb- 
betriebsmäß. u. Betriebsverss. zur Superphosphat- 
herst.) 30 II, 2940; (KElektrodest. d. P)323 11, 1950; 
(Darst. v. Ammonsuperphosphaten) 32 II, 2356; 
(Gewinn. v. Doppel- u. angereicherten Super- 
phosphaten) 3% 1, 2642; Gewinn. v. Super- 
phosphaten aus Gemischen hochprozent. podol. 
Phosphorite u. chibin. --Konzentrate mit 
ukrain. geringprozent. Phosphoriten 33 II, 1918; 
Labor.-Verss. zur Gewinn, v. Superphosphat aus 
Schtschigrowschen Phosphoriten u. ihren Ge- 
mischen mit Podolschen Phosphoriten u. —-Kon- 
zentraten 33 IL, 1018. 

bKinfl. d. Mahlfeinh. auf d. Düngewrkg. v. 
Kola- 341, 1236; Hydroxyl-— als Haupt- 
bestandteil d. anorgan. Knochen- u. Zahn- 
substanz 331, 1462: IL, 3561; Hydroxyl-— u. 
Fluor- d. Knochen u. Zähne 33 II, 3301: —- 
Struktur d. anorgan. Knochen- u. Zahnsubstanz 
33 II, 402, 1693. 

Best.: kleinster W.- u. CO2-Mengen in 
31 11, 2037; v. F 33 1, 2283; v. P205 32 I, 1570; 
II, 2716: v. SiO2 33 1, 1931; Schnellbest. v. Ca 
331, SIS: Hydroxvl-—-Fäll. als Grundlage für 
titrimetr. H3PO4-Best. in Ca’ enthaltenden Lsgg. 
34 11, 3992. 

Bibl.: Kurzer Leitfaden zur Analyse v. 
Phosphoriten u. 341, [738]. 


Russ.: -Nephelinproblem d. Chibiner 
lundren 301, [2378]: Chibiner 30 II, [26206] 
Seltene Erden enthaltende - d. Lebjashiner 


Bergwerks u. d. Berges Wyssoka im Ural 30 II, 
[3012]: Aufarbeit. d. Chibiner aut Düngemittel 
32 11, [1349]; Chibiner u. Nepheline (Halbinsel 
Kola) 33 1, [2529]; Chibiner Apatit u. seine Ver- 
arbeit. auf Superphosphat 33 II, [1821]; s. auch 
Hudroxyapatıt, Oxyapatit. 

t 


) 


Apfelsinenöle s. Öle, ätherische-Orangenöle, 8. 2142, 


Apfelwein s. Wein. 
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Aphtit, speziallegier., Zus., Eigg., Verwend. 3011 


2042. 
Aphyllidin s. (15H 22ON2 | Formelreg. S. 991) 
Aphyllin s. C15H240Ne | Formelreg. 8. 993). 
Apicosan, Verwend. zur Behandl.: v. chron. Gelenk 
affektt. 32 IL, 3914; v. rheumat. Erkrankk. 34 11 
3404. 
Apicosan N, Zus., therapeut. Verwend. 33 I, 1477 
Apiezon s. Vakuumtechnik. 


Apiezon A, Verwend. als Fl. für Hochvakuum- 


anlagen 32 I, 1690. 
Apiezon B, Verwend. als Fl. für Hochvakuum 
anlagen 32 I, 1690. 
Apiezonfett s. Vakuumtechnik. 
Apigenidin s. (15H 1205 [Formelreg. 8. 946]. 
Apigenin s. C15H1005 [Formelreg. S. 942]. 
Apiin s. (26H 2s014 [Formelreg. 5. 1428]. 
Apiol s. Cı2H1404 | Formelreg. 8. 692]. 
Apiolaldehyd s. C10H1005 [| Formelreg. 8. 507 
Apionsäure s. (541008 [Formelreg. 8. 111). 
Apiose s. C5H1005 | Formelreg. S. I11]. 
Aplona, Zus., Verwend. 31 II, 2479; 33 1, 5330. 
Apoallobetulin s. Cs0oH4sO [| Formelreg. S. 1487). 
Apobornylen s. CoHıa [| Formelreg. S. 412]. 
Apocamphan s. C’oHlıs [Formelreg. 8. 412). 
Apocampher s. C’oH140 [| Formelreg. 8. 4150] 
Apocamphersäure s. C'oHl1404 [Formelreg. 8. #31) 
Apocamphersäureanhydrid s. CoaH 1203| F.-R. S. 428) 


Apocarpyrin (Kp.2ı 145— 150°), Bldg. aus Carpain, 


Eigg., Konst. 33 1, 3319. 
Apochinin s. C1oH2202N2 | Formelreg. S. 1217] 


Apocholadiensäure v. Borsche u. Todd s. Ca4H0: 


[Formelreg. 8. 1389]. 


Apocholansäure v. Borsche u. Todd s. ('z11l3s02 


[Formelreg. S. 1390). 
Apocholatriensäure s. (241413402 | Formelreg. 8. 1384 
Apocholensäure s. ('24H3s02 | Formelreg. S. 1390). 
Apocholsäure s. Gullensäuren. 
Apoconessin s. ('23H135N [Formelreg. S. 1366). 
Apocyclen s. C'oH/ı14 [Formelreg. 8. 412]. 
Apocynin s. CsH1003 [| Formelreg. 8. 4122). 
Apocynol s. CoH120s | Formelreg. 8. 4127). 
B-Apofenchan s. ('ollıs [Formelreg. 5. 412). 
Apofenchocamphersäure s. CaH140s [F.-R. 8. 151] 
Apogossypol s. (23113006 | Formelreg. S. 1459]. 
Apoisofenchen =. Callıs | Formelreg. 8. 412]. 
Apokaffein s. (7H7O5N3 | Formelreg. 8. 277). 
Apokodein s. Cı1sH1s02N | Formelreg. S. 1168]. 
Apomorphin s. Cı7H17O2N [Formelreg. S. 1108), 
Aponarcein s. (3H35O7N [.Formelreg. S. 1371). 
Aponorconessin s. ('22H33N [| Formelreg. S. 1351). 
Aponucidin s. (1511220 N2 | Formelreg. S. 991). 
Aponuein s. (15H 2002N2 [| Formelrea. 5. 990). 
Apophyllit, Zn-halt. — v. Franklin 30 1, >01 


Vork. in Rußland 3011, 1515: Struktur 311, 


3222; (opt. Anomalie) 34 IL, 3104; Gasaufnahnı 
durch — 32 1, 2149; 34 I, 3704. 


Apopikropodophyllin s. C22H 2007| Formelreg. 8.1327 
Apopikropodophylisäure s. (224 220s[F.-R. 8. 1323 
Apopinen s. C’oHıa | Formelreg. S. 412]. 
Aporphin =. Cı7Hı7N |Formelreg. S. 1088]. 
Aposafranin s. CısH150N3 [Formelreg. S. 1160). 
Aposantonsäure s. (14212003 [Formelrey. S. 867]. 
Apothesin (y-Diäthylaminopropylcinnamat), Herst 
v. haltbaren Lsgg. zur Spinalanästhesie 30 1, 
2919*: Vgl. d. narkot. Eigg. mit neuen Estern 
veränderter Struktur 33 II, 877; analyt. Rk. mit 
NaClO 34 I, 2325. 


Apotoxicarol s. C1sH 1807 [Formelreg. S. 1141). 


Apoyohimbin s. Cz0H2202N2 [Formelreg. S. 1265]. 


Apozymase s. Enzyme, S. 885. 
Apparate, Geschichte d. chem. — -Industrie 33 11, 


2629: Grundlagen d. chem. —-Wesens 311, 
20910; Forseh. auf d. Gebiete d. chem. — -Bates 
34 11, 1503; —-Baustudium an d. Techn. Hoch- 


schule Karlsruhe 30 I, 1007; App. d. anorgan.- 
chem. Großindustrie 34 I, 1538, 2177: Anleitt. 
zur Anfertig. v. einfachen, schemat. Zeichnungen 
chem. — 34 II, 702. 

Anwend. v. Nichteisenmetallen 31 I, 1157: 
Verbesserr. an Nichteisenmetallen u. Legierr. für 
chem. 32 1, 994: störende Bldg. v. Metallseifen 
u. deren Bedeut. bei d. Wahl d. Metalle für 
3211, 1715; Alu. Al-Legierr. im —-Bau 30 Il, 
795; 34 II, 3830; Werkstoff in Folien- oder 





Banı 











18 
Bandform zum Schutze v. techı (aus Al auf 
Gewebe) 34 Il, 1345*: Ni- u. Monelmetall 
en rte Flußstahlbleche im chem -Bau 3 I 


korrosionsbeständ. Fe-Metalle im chen 
Er 34 1, 444, deutscher Temperguß im Mas« hi- 
nen- u. -Bau 34 Il, 3034: ‚„‚Corrix'' als Werk- 
stoff für (tern. Cu-Al-Fe-Legier.) 34 II, 2801: 
Cr-Ni-Stahl für d. chem. Industrie 30 I, 2932* 
Edelmetalle für chem. 30 Il, 705; Verwend. 
Ag- u. Au-Plattierr. für d. chem. Industrie 31 Il, 
624: Double im — -Bau 30 I, 430; Bedeut. elektro- 


Iyt. Metallüberzüge für d. —-Bau 30 11, 797 
Schweißen oder Nieten im —-Bau.32 I, 5866; 
Schweißen im chem. -Bau 30 1, 2155: 34 1, 757; 


(Monelmetall) SE II, 1915. 
Moderne Werkstoffe (außer Metallen u. 


Legierr.) für chem.-techn 33 1 1829: aus 
Porzellan u. Glas (Verschmelzen) 30 Il, 11S*; mit 
Glas ausgefütterte Fe-— in d. chem. Industrie 


341, 1233; elektr. Schau- u. Lichtgläser in d. 
chem. Industrie 301, 2932: Deuton-Säurehahn 
331, 1488: II, 256; Entrosten u. Grundieren \ 
chem. 32 II, 2521; Deckanstriche an chem. 
33 11, 1932; nichtmetall. Schutzüberzüge für 

d. chem. Industrie 33 I, 273; Al-Anstriche im 

-Bau 323 1, 2573; gegen chem. u. atmosphär. 
Einflüsse widerstandstäh. : aus durehlochten 
Blechplatten mit plast., härt- bzw. vulkanisier- 
barem Überzug 30 I, 278*: aus Metallplatten mit 
plast., härtbarem Schutzüberzug 32 I. 263*; 
Schutz- u. Füllmittel für elektr. u. Maschinen- 
teile 32 I, 2493* 

Verwend Mögli hkeiten v. Weichgummi in 
ehem. 31 11 326; Gummi als - Baustoff für 
d. chem. Indus trie 34 11, 3288; Verh. kautschuk- 
hbekleideter zeren organ. Lösungsmittel 3% 1. 
3665. 

Kunststoffe im chem. -Bau 34 Il, 3018; 
Betriebs- aus synthet. Harzen 3% I, 1398; 
aus Phenolaldehydkunstharzprodd. u. gelochten 
Metallunterlagen 30 II, 3344*; aus Phenolharz 
in d. chem. Industrie (Haveg-Verf.) 3% Il, 2452 
ölundurehläss. Kunstharzüberzüge 33 1, 471*®. 

Vorr. zum Zerlegen größerer Pulvermengen in 
abgemessene kleinere Mengen 30 I, 2779*:; Band- 
förderer d. chem. Fabrik 301, 2932: elektr. 
Instrumente in d. chem. Industrie 30 II, 1109 
Aufbau u. Regelmöglichkeiten d. hydraul 
Reineke-Kraftbügelreglers 30 I, 562; Reinig. u. 
Reparatur chem. (Zusammenfass. über Vor- 
sichtsmaßnahmen) 31 II, 476; Lösen festgeroste- 
ter oder festgebrannter -Teile 31 I, 3607* 
Kontroll-- bei chem. Prozessen 321, 110. 

Bibl.: Hochdruck- im chem. Labor. u. 
deren Handhab. 30 1, [718]; Metalle u. Legierr. im 
chem. —-Bau 30 1, [736]: Atlas d. Diagramme für 
d. Berechn. v. chem. 30 1, [3338]: Dechema- 
Monographien (11 Vorträge zum chem. —-Wesen) 
30 11, [596]: (,„Rationalisier. in d. chem. Fabrik‘‘) 
31 11, [605]; Werkstoffe d. chem. — 32 IL, [110]; 
Handbuch d. chem.-techn. ‚maschinellen Hilfs- 
mittel u. Werkstoffe 33 1, [525]: Fortschritte d. 
chem. -Wesens 34 II, [649]. 

Russ.: Chem. App. 321, [1278]; Metalle u. 
Legierr. im chem. —-Bau 32 1, [2763]; Materialien 
d. chem. App. 34 II, [1520]; s. auch Analyse; 
Behälter, Laboratoriumsgeräte, Werkstoffe. 

Appret-Avirol E,. Eigg. 31 I, 1848 
Appret-Flerhenol, Textilhilfsmittel 30 11, 3197. 
Appret-Gezetol, Eier. 321. 2807. 

Appret Octanol, Appreturöl 31 I, 1016. 
Appreturen. 

Appretieren v. speziellen Stoffen s. unter 
d. betreffenden Stichwort; spezielle Appretur- 
mittels. Tertilhilfsmittel; s. auch Imprägnierung; 
Schlirhten. 

Chem. Forsch.-Aufgaben 934 Il, ve 
‚’ 


‚0 Jahre Färberei- u. Appreturschule zu Krefele 
341. 1558: chem. Grundlagen 33 I, 2015; Fort- 
schritte 31 I, 1833, 3174; 2. (Patente) 
30 I, 155: 3: (Literatur 193 32 . (techn.) 
34 I, 1246: (amerikan — Arche Ans rsicht) 34 1, 
2978: neue Mittel für d. 31 I, 382; 32 II, 2260, 


3805; 34 II, 3564; Verwert. d. Nebenprodd. d. 
Saccharinfabrikat. für — 1927—1929 30 1, »94; 


Appreturen 


Auswahl d 34 1. 3041: neue Verff. 33 1, 155 
Färben beim Schlichten u. Appretieren (Arbeits 
vorschriften) 34 1, 1712: Talg mittels Emul 
gator Puropolöl EMP'" 341, 633; neuzeit! 
Appreturmethoden u. Betriebsinstandhalt. 34 1, 
312%; Materialien u. Methoden (Übersicht) 33 II 
2017; Materialien in d Industrie 32 11, 2562 
\l für Appreturmaschinen 34 I, 3266; Betriebs 
schutz in d. Appretur 31 1, 3582, Labor. in 
einem Appreturbetrieb 31 1, 383; Einfl. d. Ober 
flächenspann. auf Appreturmassen 331, 1047 
Beschwer.- u. Füllstoffe 33 1, 866: Seifen für 
(Fettansätze) 34 1, 3040; Fehler in d. Herst. v 
Appreturölen 33 11, 3211: Verhüt. d. Feucht 
oder Sauerwerdens d. Kartoffelmehls 321, »v1 
Kolliquat d. Schlichte u M. 32 2402 
übernormaler Ausfall 321, 1729; Vermeid. d 
X\bstaubens u. Knitterns 33 II, 1448 


Herst v. hitze- u. feuerbeständ 30 u 
2076; v. hitzebeständ 34 1, 2518*, Anwend 
v, Bittersalz 301. 3260; Herst.: aus Zucker 
Isg. M&SO4 301. 61l*, aus Paraffin 3011 


3101; aus Gemischen v. Ölen u. hochpolymeri 
sierten Verbb. (tür Hüte) 321, 2743°%, aus 
Polyvinylderivv. 33 1, 1571*; aus aliphat. Alkı 

holen mit /0 u. mehr C-Atomen un. alkal. Schel 
lackiseg. 34 2 ISS5*: aus Sulfonier.-Prodd. d 
Laurylalkohols 32 1, 587*; aus sulfonierten Kon 
densat.-Prod - v. aromat KW-stoffen u, d 
Rückständen d. Methanolsynth. 331, 4043* 
mit Geh. an Ather aus höhermo!. prim. aliphat 
\lkoholı n u Athvlengelvkolen 3311, 3052* 
34 1. 3810*: aus wasserlösl. Kondensat.-Prodd 
aus CH: U) u. aliphat. Aldehyden oder aliphat 
Ketonen 3 I, 2400*%: 32 I, 3061*; aus in W 

lösl. Polymerisat.-Prodd. v. Carbonsäuren für 
sich oder mit anderen polymerisierbaren Verb 
3:31, 314*: aus wasserunlösi. Aminen, Carbor 

säure- oder Sulfonsäureamiden mit Polyäthylen 
glykolen 331, 3702*: aus organ. Verbb. mit 
einer oder mehreren Oxy-, Garboxy- oder Amino 
gruppen u. Äthylenoxyd, Polvglykoläthern oder 
deren Derivv. 34H, 337*; mit Geh. an Konden 
sat.-Prodd. d. Fett-, Carbon-, Sulfoncarbonsäurer 
mit Oxyalkylaminen 3% 1, 793*; aus Fetten 
Fettsäuren, Ölen oder Paraffin, wasserunlös| 
Salzen, Amiden, Estern oder Esteramiden 32 1 
1845*:; aus Pflanzenphosphatiden u. Fettsäuren 
SL 548°: aus Fettsäure, KEmulgiermittel u 
saurem Salz 321, 313*: x mit Geh. an 
Ameisensäure 31 II, 1654*; mittels Al-Acetat 
331, 2869; aus Maleinsäureanhvdrid u. ungesätt 
Verbh. 32 11, 2763*; aus unverseifbaren Stoffen 
ars ag gg ce 34 1, 582°; aus 
Essigteer 33 1, 1320; aus Wachsen 32 II, 36253* 
aus Harzseifen, Harzemulss. 30 II, 2853*, au 
Emulss. v. Harzen in fett- oder Ölsauren Salzen 
d. NHs 311, 2275*; aus lösl. Gummiharzeı 
Sı ll, 2534°: aus Kautschuklatex 331, 323 
(Revertex, Revultex, Jutex) 331, 323. aus 
Altkautschuk u. Wintergrünöl (für Leder 
Riemen, Kautschuk) 321, 2770*: aus Leg. v 
Johannisbrot- oder ähnl. Kernen 30 II, 3875* 
Sı ll, 3563: aus Eiweißstoffen 3311, 1809* 
(Befestigen v. eiweißhalt. ‚301, 458°: aus 
Wollabfällen 31 I, 185*; aus esterart. hochmol 
Umwandl.-Prodd. d. Caseins durch Behandl. mit 
Athylenoxvd, seinen Homologen u Analoger 
341, 1271*: durch Löslichmachen v. Kohlen 
hydraten u. Eiweißstoffen in KW-stoffen 33T, 
2588*: allgem. Eigg. u. Verwend. v. Blutalbumiı 
34 1, 3298; Herst.: aus Leim, Gelatine, Salieyl 
säure 321, 3012*; aus Stärke oder in d. Kält« 
zetrocknetem oder gedörrtem Mehl, Dextrin, 
Gummi, Harzen, Gelatine oder Eiweißkörprrr 
34 11, 366* : aus Stärke u. Dextrinen (Allgemein: 

33 1, 3020; Stärkeprodd. in Textil- 31 1, 228 

3192; Ausgiebigk.-Beurteil. d. Stärke 31 I, 3194 


Micellstärken 33 II, 3066; -Verss. mit Büß- 
kartoffelstärke 33 II, 946; mit Aktivin bereitete 
Kartoft felstärke- 32 II, 3032; Verwend 
Dasheenstärke 32 Il. 1697: d. Leime u. Gelatin: 
bei an Stelle v. Stärke 33 Il, 3360; Herst 
v. hochviseosen Stärke- San 3875°%; v. 
waschechten — aus Stärkelsg. u. d. Kondensat.- 


7 RE % 








Appreturen 


Prodd. aus Aceton u. CH2O 331, 2196*; aus 


\meisensäure, Maisstärke, Glycerin u. Na2CO3 
331, 2196*; Verwend. v. Dextrin 30 II, 1924: 
Dextrinersatz für 30 11, 3216; Verwend. d. 
Karagheenmoos 31 I, 352: Herst.: aus Binde- 
inittel u. fein gepulverter Cellulose 34 1, 2065*: 
aus Cellulosederivv. u. Füllstoffen 3231, 319*:; 
aus Cellulose u. Alkvlsenföl 331, 2340*%: aufs 
Cellulose, Stärke u. dgl. u. Alkvlenoxyd 3231, 
765*; aus Celluloseoxyäther 34 1, 2684*: aus 
Celluloseoxyalkyläther aus wenig gereifter Cellu- 
lose mit Olefinoxvd 3% I, 1420*: aus Alkvloxal- 
kyläthern d. Cellulose allein oder in Misch. mit 
Ölen, Fetten, Wachsen, Harzen, Seifen oder 
Streck.-Mitteln 331, 2195*: aus Celluloseoxyv- 
paraffinmonoearbonsäuren u. Zusätzen S21, 
605*%; aus Dimethyleellulose SEI 870%: aus 
Celluloseestern anorgan. Säuren 31 I, 873*: aus 
Linoxyn init Celluloseestern SO IE, 1618*: aus 
Viscose 33 IL, 2344: aus Prodd. aus Cellulose- 
xanthogenat u. Halogenderivv. eines zweiwert. 
\lkohols 33 IL, 639%; aus sulfurierten Ölen 
3ıl, 657*%: 331, 3816; Türkischrotöl in d 
Naß- S3ı ll, 1652; Herst.: v. türkischrotölhalt. 

32 11, 1719*: aus Emuls. v. Klauenöl, Harn- 
stoff u. AKOH)S 301, 1420*: eines Leim.- u. 
ıull.-Mittels für textile Appreturflotten SE IL 
I081*, v. halogenierten H2SO4-Estern v. un- 
resätt. aliphat. höhermol. Alkoholen als Hilfs- 
mittel für Appretierbäder 34 I, 1562*; Verfestier. 
v. reiner Milehsäure als Adsorbens für -Zwecke 
$1 11, 3175*; 33 11, 1621*. 

Nachw. v. Appreturmitteln 34 IL, 3200: 
kErkenn. v. Appreturmitteln auf Stoffen 32H, 
94; Best. 30 1, 2402, pH-Kontrolle in d. Appre- 
tur 32 11, 1555; verschiedene pH-Best.-Methoden 
34 11, 655; Mess. d. Ausgiebigk. d. Appretur u. 
d. Verdiek.-Mittel 3231, 3516: Pulfrich-Photo- 
meter für Helligk.-Mess. an 33 Il, 635; Wert- 
best. v. Diastase-Präpp. für d. Herst. u. Entfern. 
V. 33 I, 2825. 

Bibl.: Dosologie. Memento weneral des 
prineipaux produits employes dans le blanchi- 
ment, Ja teinture, Vimpression, les apprets, la 
tannerie, la papeterie, les produits cehimiques 
et la droguerie 31 1, [605]: Vernis, emaux, 
apprets et masties de nitrocellulose 3L LT [24021]. 

Appreturöl ATB für Appretur v. Bleichware 30 II, 
»198. 

Appreturpaste Sewing, Prüf. 341, 1414. 

Aprasit, Verwend. zur Ungezieferbekämpf. 3E IL, 


1476. 

Aprikosen, Vork. v. Sorbit in 34 II, 3063; 
Carotinoide d. 331, 3574: Einfl. d. Lichts 
auf d. Carotingeh. 331, 1356; Vitamin A- u. 
C(-Geh.: v. frischen u. getrockneten (Wrke. 


d. Kochens) 33 IL, 1614: v. getrockneten 
3211, 1246; Vitamin C-Geh. 34 1, 2779: (Einfl. 
v. Trockn. u. Schwefel.) 3. IL 2655; Wrke. v. 
u. getrockneten, geschwefelten aufd. Acidi- 
tät d. Harns 33 II, 1701; Regenerat. v. Hämo- 
wlobin bei d. anäm. Albinoratte dureh Zulasten 
V. 3:31, 2426; Konservier. (experimentelle 
Materialien) 3 IE, 3409: Schwefel. 30T. 605: 
Sı lL 1845; 33 I, 2756; (Großverss.) 3L I. 3624: 
(Wrkg. d. künstl. Troekn., Schattentrockn. u. 
Blanchier.) 3% 1, 1406: Petroleumbespritz. u. 
Düngs. v. -Bäumen 31 1, 3598: Herst. SOs3- 
freier Trocken- 33 Il, 1614 
Prüf. auf d. SO2-Geh. v. zetrockneten 

Sı Il, 2080. 

Aprikosenkernöl s. Fette, S. WSl. 

Apula s, Kohle, aktıre. 

Apulosin, Zus.. therapeut. Verwend. 301, 1350. 

Apyrogen, Rolle beim Zustandekommen d. Hyper- 
ämie arbeitender Organe (Muskeln) 3% 1, 2444. 

Aqua dag (Acheson), ausländ. wasserlösl. Koll, 
Graphitpräp. 3% Il, 2117. 

Aquamarin, Färb. durch Brennen 33 I, 2664 

Aquaphil als Salbengrundlage 3 IL, 3110 

Aquaresin, Weichmach.-Mittel BL IL 3405: 321 
1704: Kunstharz 321, 1841 

Aquaresin GM zur Ölung v. Textilfasern 3% 1, #78. 

Aquavit s. Dranntım 


156 


Aquoammonosalpetrige Saure, Ver zur Darst 
eines Salzes 33 II, 3402. 

Araban, Zus. v. Salkowskys Sl 1, 1435: Vork 
in d. Koll. d. Melasse 33 1, 2476: Isolier. aus d 

Hydratopektin d. Obstfrüchte, Hydrolyse 301 

eräsern 34 Il, 3967; d. Bagasse (Hydrolyse 

341, 716. 


Chem. Unterscheid. v. Rohzuckerfabrik- 


melasse u. Raffineriemelasse auf Grund d. Gel 
32 11, 2553: Einfl. v. linksdrehendem — auf d 


polarimetr. Zuckerbest. in d. Rübe 30 II, 2452 
Arabanase s. Enzyme, S. 8»5. 
Arabin s. Arabinsäure. 
Arabinal =. (5HsOs | Formelreg. 8. 106). 


Arabinosan, Glvcerolyse, Verh. gegen Methyl- 


alkohol 34 IL, 38. 

Arabinosazon s. ('17H2003N4 |Formelreg. S. I114 

d-Arabinose (—- 105°), Bldg.: aus Tuberkel- 
bacillen u. Tuberkulin 30 1, 2792: aus d. Li- 
poiden d. Tuberkelbaeillen 30 11, 3795: aus d 
Wachs d. Tuberkelbaeillen 31 IL, 3248: aus d 
Polvsacecharid d. Tuberkelbaeillen 323 11, »107 
3108; 331, 1795, 3956; aus d. Nährlsg. v. Tu- 
berkelbaeillen SL I, 2072: 34 1, 2437: aus Penta- 
acetylmannonsäurenitril 3 I, 1501: Darst.: aus 
Gluconsäurenitril 33 1, 2239: aus Ca-Gluconat 
34 11, 3408. 

Opt. Dreh. d. 3-Form 301, 2725; Oxydat.- 
(eschwindigk. 301, 2077: Abbau-Rkk. 31, 
1591; Einw. v. verd. Alkali 32 II, 3080: Umlager 
in Pyridin 34 1, 535: Verwert. dureh Bakterien 
341, 2301; Verteil. beim Kaninchen nach intra- 
venöser Injekt. 3, I. 307. 

Best. d. Äquivalents mit colorimetr. Me- 
thoden 30 II. 2367. 

I-Arabinose (natürl. Arabinose) ( 105%, 
Stell. in d. Verwandtschaftstabelle d. Zueker 
SL 1, 3: Bezeichn. d. - v. Hudson als «- 
u. d. - v. Hudson als -—, Frage d 
Existenz einer 3. Gleichgewichtskomponente 34 1, 
you 
„idi. 

Vorkommen, Bildung, Darstellung. Vork.: in 
d. Zwiebel v. Allium scorodoprasum 30 IL. 606 
in Salkowskys Araban 31 1, 1435: in d. Pento- 
sanen v. Bambus 31 II, 2170: im Torf 34 IL, 26=6 

Bldg.: aus 1.1-Diäthvlfruetose 30 IT, 2: 
aus d. Polysacecharid aus d. Pollen v. Phleum 
pratense 33 1, 2566: aus Hemicellulose (A u. 4 
30 IT, 233: (A, Bu. Ci aus Maiskolben) 3 I. 506 
(d. Gerste) 3E II, 3168: (v. Futtergräsern) 34 Il, 
3967: (d. Bagasse) 33 Il, 727: 34 L, 716; aus d. 
e-Galaktan aus Lärchenholz 301, 3799: bei d 
salzsauren Verzucker. d. Holzes d. Seekiefer 
(Ausbeutebest.) 3% IL, 1054: aus Jutefaser IL, 
+50: aus Hanf 1 II, 156: aus d-Galakturonsäur 
SE Il, 3599: 34 1. 3581: aus d. Uronsäure aus 
Orangenpektin 30 I, 3799; aus Citronenpektii 
33 11, 2277; aus Pektinsäure 301, 1482, 3561 
aus Achrassaponin 30 I, 2806; aus Aloin 321 
3320; aus Astersaponin 301, 2744: aus Equi- 
setonin 3L II, 3655: aus Mimusopssaponin 30 I. 
2805: aus Samanin 32 II, 2845; aus Sapophoniı 
(?) BB IE, 76: aus d. Saponinglykosiden in Ad 
zukibohnen 3231, 3185: aus d. Saponin d. ind 
Droge „„Salpamisri'' 31 I, 3026: aus Theasaponi 
3 II, 1868: aus d. Schleim d. Keimlinge v 
weißem Senf 33 I, 1459: aus Chollagummi 30 1 
75; aus Gummiarabicum 3011, 75: aus d 
G«ummistoffen d. Getreidekörner 32 IL, 3800: aus 
d. Gummilsg. aus d. Alge Rivularia bullata 34 1, 
2435: aus Tragacanthin 32 II, 1639: durch Einw. 
ultravioletter Strahlen auf COs2-halt. Lsgg. 3, Il, 
1440, 

Darst.: aus Mesquiteegummi IE I, 2334: aus 
/-Arabinal 33 1, 1605: über d. 2.4-Dinitrophens 
hydrazon 33 Il, 2727*: aus d. Diphenylhydrazo! 
33 1, 2675. 

Physikalische u. physikalisch-chemische Ei- 
genschaften. Krystallstruktur d. 3-Form 3 1. 
2307, 3097 :33 I, 1576: physikal. Eigg. 34 I, 2737: 
opt. Dreh. (d. B-Form) 301, 2725: (in Gew. \ 
Na-Borat) 30 1. 1766: (Einfl. v. NaHSOs) 31 1 
1322: (Mutarotat.) 34 1, 2737: Absorpt.-Spektr. 


30 II, 1523; (in alkal. Lsg.) 34 Il, 423, 566; 


9370 


561: -Geh. d. Hemicellulose: v. Futter- 
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Absorpt., Zirkulardichroismus u. Rotat.-Disper- scheid I. Xvloket \ r eventuellen 
v. Acetaten d. Aldehydo 34 I, 201: Adsorpt \rabinosurie 33 11 464 
an Aktivkohle 33 1, 2927: Lse. in fl. NHs 33 1 al-Arabinose, biutirmcksenkemle Wrkge. BE H 
3064 2284 

Chemisches Verhalten. Oxvydat.: elektrolvt. Arabinoseoxim CsHnOsSN IR elrn S 
sıll, 3332: 3% 1, 2414: katalvt. durch O Arabinoson =. ('sHs0s | Formelre N h c 
Eisenpyrophosphate 321, 1657: mit Bromwasser Arabinothiose =. Cs HmOsN | # | 127 
3211 1004: and. Oberfläche v. Fullererde 33 11, Arabinsäuıre, 01 lrierende Eiger. \ Salzen AO 1 
496: durch Kupferoxydammoniak u. Luft 331 257: Übereanz in Metarabinsäure, in Gummi 
1931: Hvdrier. in Ggw. v. Uvyelohexylamin 30 1 arabieum 30 HI. 3864: Wrke. v. hvperton. Lsgr 
1052*: Einw. v. Alkali 30 Il, 3743: 32 II, 5081 d. Na-Salzes auf d. Druck d. Cerebrospinalfl 


(Bldg. v. Milchsäure u. Saceharinsäuren) 30 11 30 11. 2542: Verwend. zur Herst. v. Druckpaster 
544: (Red.-Vermögen: Frage d. Bldg. ı ita v. Küpenfarbstoffen 323 11 Io* 
min C) 33 1, 3328, 3329: (Bldg. v. Reduktonen Arabit =. (WHm0o5 1} re 


D ; f an 
33 11, 410: Verharz. durch Säuren, Bezieh. zur Araboascorbinsäure CsHsOs I} SU 
5 @ 2 Yu "lhlie. ( eet 1118 
Lieninbs t. 34 N. 2820 Furfur Ibl ie. (M al Arabogalaktan =. Galuktanı 
mus) 32 1, 2017: Bldg.-Geschwindigek. d. Methr Arabonsäure C>H1Os 1} x 
pyranoside u. -furanoside 32 1, 3412: Einfl. auf Arachidonsäure = ( Hs:d) } r; SS 199 
oraylsoır af) krvstallin > 
d. DH V. Boraxisege. 3311, 2800: kry Hin Arachidylalkohol =. Ho |4 elrı S 
Verbb. v. @- u. P- mit Calle (Darst., Eieg Arachin =. Prof: ? S, 2433 
3411, 227: Fäll. durch Schwermetallhydroxyde Arachinsäure s. C»Hw03 1 elreg. S 
in alkal. Lsg. 32 1, 3052; Fi rrikomple xsalz sd 1, Arachisöl =. Fetfe-Erdnu} S. 1054 
35: Rk.: mit COCle in Pyridin (Darst. d. Di Aräometer =. Direkt: 


earbonats) 30 I, 3020; mit Äthylmercaptan 3011 
3744: mit x-Naphthol (Unters. d. Molisch-Rk Aragonit s Ca ‚ . 

33 I, 677 mit ldı hvde n in (sw \ pP w) 34 Il Aralkylhalogenide “ 1/} hi 

3939: mit Thiorlvkolsäure Y3ı u 2 ur rt Arapali Äscher-Präıh Zu to] ih) Verwend 
) ß-Naphthylamin 31 II, 3099: mit o-Phenvlei 


Aragongrün, Bldg. aus Co u. CazFetUN)e 32 11, 1208 


j j w zum Ent ‚are! l id Herst \ Mar ju nieder 
diamin 34 1. 1965: mit Aminosäuren (hemmend: 34 11, 156 
Wrkg. v. SnCle) SE II, 1009: (Mechanismus d N iat H \ 1306 
f. . 2 . g B fıırla a lt 
Abbaus) 333 I, 2083: mit Arsanilsäure 30 1, 2100; Zraucarlaharze a 
Arazym s. Enzyme-Enzumpräparate, 5, W12 


mit Methvihydroxvlamin 3% I. 35: mit aromat 
va 


pp: re e Arborin. Zus.. Verwend. als Insektieid 32 IL, 424 
Thiohvdraziden 33 II, 252 = : 


Arburan SP. Waschmittel 321, 2>W07 


Biochemisches u. physiologisches Verhalten. Arburol B. Netzmittel 321. 2897 
Wachstum v. Hefe u. hefeähnl. Organismen auf Arbutase =. Enzyme. S. S85 
30 1, 1484: Verwert. durch Bakterien 34 I, 2301 Arbutin =. C12H1607 | Formelreg. 8. 699 
Oxydat durch Pilze 32 1, 15388: Einw. v. Essig Arbutinase s. Enzume-Arbutase, S. 885 
bakterien 31 I, 3693: Vergär. zu Kojisäure (dureh Arbutosid =. C12Hı1eOr |Formelreg. N. t 








} Aspergillus oryzae) 301, 1318: II, 570: (durel ae I 
Aspergillus flavus) 301, 3683: Überführ. in Arcain s. CallıeNe | Formelreg. 5. I 

Mannit durch eine weiße Aspergillusspezies 321, 
23309: Vergär. oder Abbau: dureh Propionsäure- 
bakterien 31 I, 1302: dureh Milehsäurebakterien 


Arcanol ! Arzneimittell, erwünschte u. unerwünscht: 
Nebenwirkungen 33 1, »0: Leberschadig. dureh 


Sı Il, 2808 








j = ‚ a - ao 2.0 
| 31 1, 3132: durch Clostridium Acetobutylieum Afcanol[Bleifarbe], Graubleimennige — 35 I Ber 
31 II, 3352: (beeinflussende Faktoren) 34 1, 3870: Gittwrke sul, 1596, Verwend. als Rostschuta 
dureh Clostridium  cellulosolvens 32 3OTS tarbı 1 1, 525 
dureh Cellulosebakterien 31 II. 3008:232 II. 1650 Arcit, Straßenteeremuls Herst. 30 1. 53507 
durch Penieillium luteum (Bldg. v. Luteinsäure) Arco 700, Kostschutzanstrichfarbe in d. Zucker 
341, 2773; durch Baeterium Hoshigaki var industrie DS IR, Z11N 
I glueuronicum (7 nov. spec.) 3211, 3108: (IT u Arctigenin s. 2212606 | Formelreg. S. 1350 
III nov. spec.) 32 11, 3109: durch Mveotorula Arctopusol (F. 171 172.5°), Isolier Kigg Rkl 
intermedia n.sp. 3311, 2154: durch d. Ruhr Derivv. 34 11, 623 
} bacillus Flexner 33 II, 1197: Einw. d. Bongkrek Ardennit, chem. Analvse u. röntgenograph. Unter 
bakteriums 3% II, 456; Verh. als H2-Spender füı Sal, 587 
d. Paratyphus-B-Bacillus 3% I, 2208, Ardiacol, Einf}. auf d. Kaninchenblutbild 30 1, 2459 
Schicksal im Organismus 31 1 3482: Ver II, 2002 
teil. beim Kaninchen 31 I, 307: relative Absorpt Arecaidin s. (':HııO2N | Formelreg. 8 N; 
durch d. menschl. Darm 30 Il, 1394: Nährwert Arecain =. ('7HıhıQ0=2N |Formelreg. 8 ? 
u. Assimilat.-Grenze 31 II, 205: Bldg. eine Arecolin (N-Methyl-A#-tetrahydronicotinsäureme 
Wuchsstotffes auf chem. Wege aus 331. 1635 thylester), Darst... Salze 301, 54%, Ferroeyanid 
Permeabilität (Bezieh. zur Wrkg. v. Narkotieis 32 11, 25319: Ultrarotspektr 11, 1481; Vel. 
30 II, 1248: Wrkg.: auf d. Sekret. v. Lactos physiol. Wrkg. mit Lentin 33 11, 3450: Wrke 
30 1. 2757: aufd. Harnsäureausscheid. 30 I, 5071 auf d. Muskel (Muskelverkürz.) 331, 256: Eint 
J auf d. Verdauungsapp. 321, 2063: auf d. 6: d. Hyvdrobromids auf d. Übertritt v. As in d 
websatmung 34 I, 1057: auf d. Blutmilchsäur: Kammerwasser 30 11 596: Pharmakodynamil 
spiegel 34 II. 1797. d für d. überlebende Froschherz 31 I, 3250 
Analvtisches. Farhrk mit Thvmol bzw diastol. Strophanthinwrkg. am isolierten Frosel 
Orcin u. H2S04 30 1. 1662 mit Gallensäurer herzen nach Vorbehandl mit 33 ıl, 130 
SO II, 2415: mit NHa4-Metavanadat 31 I, 1648 stimulierende Wrkg. auf d. Adrenalinsekret. d 
mit 2-Naphthol bzw. Tryptophan 31 II, 2764 Nebennieren 34 11. 1322; Rk. d. Verdauung 
ichw.: mit o-Dinitrobenzol 321. 2071 mit kanals d. Batrachier gegenuber 32 11, 2074 
2.7-Dioxv-3.6-dinitrofluoran 33 1, 940: Rk. nach Eiee. u. Anwend. als Wurmmittel (Vgl. mit 
Agostini 30 II, 950: Shearsche Anilin-HUI-R] Pelletierin) 32 11, 805: therapeut. Verwend. d 
34 1. 2307: krit. Vgl. d. Farbrkk. für m Harı 4-oxy-3-äthylaminophenylarsinsauren als Ne 
} 33 Il. 97: Red.-Vermögen (gasometr. Zuceketı mural 3% II. 10954 Vergitt. 31 11, 873: 32 I, 
best.-Meth.) 30 I, 717: (mit ecolorimetr. Methoden 2333: Vermeid. eines Schocks durch Aeidı 
30 11, 2367: (gegenüber KaFe(UN)e: Bezieh. 7 derivv. v. Sulfonsäuren (Darst.) 331, 1654* 
Konfigurat.) 30 I, 1524: (in Lsg.. d. Glu Farbrkk. 32 1, 1558: Nachw. (durch d. Kry- 
gleicher Konz. enthält) 30 II, 251 Best.: nac! stallisat. d. Perjodat ar Il 170: (auf biol 


Bertrand 30 II, 640: in Zuckergemischen mitte! Wege) 32 1.555: Best.:ind. Arecaı 33, 2- 
Hefearten 33 1, 1978: in Proteinen (Anwend n Arc num-HBr-Tabletten 33 I 4 


Orcinrk 33 11. 914: Mikrobest. 934 Il - Areginal, Verwend. zur Bekämpf v. Specht 
Analyse v. "halt. Zuekereemischen mitt: Prlzkäfern 321. 2897: v. Speicherschädling 
Mikroorganismen 34 I, 2439 rimetr. Fru 3211, 2554: d. Kornkäfers 30 Il, 3073; v. Mehl 


tosebest. in Gemischen mit — 31 II, 2362: Unter- motten 34 11, 1541. 








Arenobufagin 


Arenobufagin (F. 220°, korr.), Isolier. aus Buto 
arenarum, physiol. Wrkg. 3% II, 636. 

Arenobufogenin, Isolier. aus Bufo arenarum 33% II, 
3964. 

Arenobufotenin A, Isolier. aus Bufo arenarum, 
physiol. Wrkg. d. Flavianats 34 II, 636; Frag: 
d. Identität mit Viridobufotenin B 34 II, 6536; 
chem. Unters., Flavianat 32 II, 2336. 

Arenobufotenin B, Isolier. aus Bufo arenarum, 
physiol. Wrkg. d. Flavianats 34 II, 636. 

Arenobufotoxin (F. 194— 195°, korr.), Isolier. aus 
Bufo arenarum 3% II, 3964; (physiol. Wrkg.) 
34 II, 636. 

Aretin-Provocol Leunbach, Bezeichn. v. 
als 32 II, 2078; s. auch Aretus. 

Aretus, Bezeichn. v. Provocol als 32 11, 739; 
Zus. 331. 807: Anwend. als Abortivum (Todes- 
fälle) 33 1, 1162; s. auch Proroeol. 

Arfvedsonit, Krystallstruktur 30 I, 2532. 

Argasoid, Speziallegier., Zus., Eieg., Verwend. 3011, 
2042. z 

Argent-Frangais, Speziallegier., Zus., 
wend. 30 II, 2042. 

Argent Ruolz, Speziallegier., Zus., 
30 II, 2042. 

Argental, Speziallegier., Zus., 
30 II, 2042. 

Argentalium, Speziallegier., Zus., Eigg., 
30 11, 2042. 

Argentalmessing, Zus., KEizg., Verwend. 30 II, 2042. 

Argentamin, gonokokkzide Wrkg. im Nährboden- 
verschlechter.-Vers. (vergleichende Unters.) 323 II, 
2331. 

Argentan s. Neusilber. 

Argentanlote s. Neusilber. 

Argentin, Speziallegier., Zus., Eigg., 
30 II, 2042. 

Argentit s. Silbersulfid. 

Argentometrie s. Maßanaluse. 

Argil, bakterieide Wrkg. auf d. Bakterien d. Binde- 
haut 33 1, 2972. 

Argilit, Speziallegier., Zus., 
2042. 

Arginase s. Enzyme, S. 885. 

Arginin, Isolier.: aus Luzernesaft 3% 1, 1827; aus 
Valeneiaorangensaft v. Florida 33 IL, 799; - 
Geh. :in chlorophylldefekten Blättern 33 II, 2166; 
v. frischen Tabakblättern 321, 3510; Vork.: in 
röhrengetrocknetem Tabak (Isolier.) 34 II, 3689; 
im Reisembryo 33 IL, 1196; im Stroma d. Amylo- 
plasten v. Kartoffelknollen 31 I, 3478; in Soja- 
samen, Verh. bei d. Keim. 341, 2436; in d. 
Phosphatiden d. Ackerbohne 30 I, 3563; in „Di- 
Sake 331, 3507; Verbreit. v. —-Phosphat in 
Tierreich 323 II, 79; Vork.: in d. Basenfrakt. d. 
Spulwürmer 3E I, 805; bei Vertebraten bzw. 
Avertebraten 31 II, 1713; in d. Muskeln v. Wir- 
beltieren u. Wirbellosen (Geh.) 33 IL, 1199; Bldg. 
im Stoffwechsel niederer Seetiere (Ascidienarten) 
331, 454; Vork.: d. dl-Verb. in d. Extraktiv- 
stoffen d. Krebsmuskulatur (Astacus fluviatilis 
1.) 33 II, 403; im Muskel d. Hummers, Salze 
34 1, 414: in Muskelproteinen (Verh. bei d. Kon- 
servenherst.) 3% 1, 3814: -Geh.: v. eßbaren 
Vogelnestern 33 IE, 1270; d. Schweinethymus 
34 II, 962; d. Pankreas 34 II, 962. 

als Kern d. Proteinmol. 30 II, 249; Ab- 
hängigk. d. Säurebind.-Vermögens v. Proteinen 
V. -Geh. 34 II, 2989; —-Geh. in Proteinen 
(Bezieh. zur N-Entw. aus Proteinen unter d. 
Kinw, v. NaOBr) 30 II, 746; Vork. in d. Prot- 
aminen v,. Holceus Sorghum 30 Il, 3792; —-Geh.: 
dd. Eiweißkörper d. Blätter u. d. Samen zweier 
Arten d. Wassermelone 34 Il, 2992; d. alkohol- 
lösl. Proteine v. Fenugreek (Trigonella foenum 
eraecum) 34 I, 785: d. Proteine d. Zuckerrüben- 
saftes 33 II, 1609: Bldg. aus Sojabohnenprotein 
3211, 75: —-Geh.: d. Ziegenmilchproteine 3% I, 
2508; v. Ziegenmilcheasein 33 IL, 2472; d. and. 
Fettkügelchen in Rahm adsorbierten Proteins 
341, 2210; Bldg.: aus Casein (durch d. caseolvt. 
Mikrococeus) 34 I. 3607; (Geh. nach Einw, v, 
HNO2) 30 IL, 1556; aus Clupein 31 I, 950; 32 II, 
3423, 33 IL, 1881; (u. Salmin) 3L 11, 1011; —- 
Gruppen im Edestin 3LII, —-Gteh. d. 


Provoco] 


Eigg., Ver- 
Kirgr., Verwend. 


Eirg., Verwend. 


Verwend. 


Verwend. 


Eieg., Verwend. 30 II, 


[> Dre) 2 
203; 
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Globuline: v. ind. pflanzl. Lebensmitteln 321 
1259; d. Sonnenblumensamen 34 II, 453: aus 
Mohn- u. Cocoskuchen 31 1, 1378; v. Bengalkorı 
u. Pferdekorn 311, 3575: v. Dolichos Lah 
(Dolichosin) 32 1, 54: Bldg.: aus d. Globulin d 
Tabaksamens 33 I, 3555; aus Ovalbumin (+ KO 
Br) 30 II, 1378; aus kryst. Eieralbumin (Get 
331, 238: Vork. im Insulin-Mol. 32 11, 1647 
Bldg. durch Hydrolyse v. Insulin 331, 1642 
—-Greh.: v. Horn u. Fingernägeln 34 I. 3757 
d. Keratine 321, 696; in Eierschalenkeratir 
33 11, 732; v. Wolle 32 IL, 3430; Bedeut. für d 
Aufbau d. Wollfaser 331. 3949; -Geh.: d. 
Puppe d. Seidenspinners 32 1, 2012; d. Seiden- 
fibroins 321, 696: Bldg.: aus Ichthyotyrineı 
33 II, 2144; aus Zein 31 I, 626; Vork.: in Gela- 
tine (Geh.) 30 I, 1835: im Glutokyrin 34 I, 3600 

-Geh.: d. Atmungs(Blut)-farbstoffe v. Averte- 
braten 34 II, 2702; d. Pferdebluthämoglobins 
30 II, 2268; Darst. aus hydrolysierten Blutkör- 
perchen 311, 304: Bldg.: aus Cinobufotoxin 
30 Il, 3304; aus Gamabufotoxin 30 IL, 2391: 
Vork. im Diazoharn: bei Masern 34 II, 2242: bei 
Scharlach 34 II, 2242. 

Brech.-Vermögen v. Lsgg. (Einfl. d. Konz.) 
32 11, 3565; opt. Aktivität 30 II, 2372: Dreh- 
vermögen in W. (Abhängigk. v. Elektrolvteı 
3 II, 1126; Racemisier. v. Derivv. 331, 1117 
Unters. v. Mischlsgg. v. d-— mit Aminosäuren 
321, 1079; elektrochem. u. therm. Eizg. v. — 
enthaltenden Peptiden 33 II, 3684: DE. (Struk- 
tur in wss. Lsg.) 34 1, 1473; scheinbare Dis- 
soziat.-Konstante 31. 1, 592; (in W.-Alkohol-Ge- 
mischen) 34 II, 2973; Titrat.-Kurve (Auffass. 
als Zwitterion) 31 1, 592. 

Assoziat.-Tendenz v. d-— in wss. Lsg. 30 I 
1781; Aufspalt. im Licht d. Quarzlampe 31 11. 
3329: 34 II, 3389; Umwandl. durch Röntgen- 
strahlen 33 II, 2278, Hg-Red.-Vermögen 331, 
1763; katalyt. Oxydat. an Kohle (Harnstoffbldg.) 
30 11, 3136; elektrolyt. Oxydat. 34 1, 531: Oxv- 
dat. v. — im Casein durch KMnOs 34 I, 2602; 
oxydativer Abbau nach Hehner 31 1, 445: alkal. 
Hydrolyse 32 1656; Sulfonier. (Mechanismus) 
32 II, 1922; Einw. v. Na2S 30 I, 920; Methylier. 
3311, 2678: 3% II, 1914: Rk. mit Benzolsulfo- 
chlorid 32 II, 362: Überführ. in Dimethylarginin- 
säure 34 II, 1916; hemmende Wrkg. v. SnÜla 
beim Kochen mit Zuckern u. HCl 31 II, 1009; 
Einfl. auf d. O2-Absorpt. v. Leinöl 34 IL, 1011. 

Darst. d. Hydrochlorids aus Gelatine 32 II. 
2448; Verbb. v. — im festen Zustand mit gas- 
förm. Säuren u. Basen (Rk.-Mechanismus) 34 II, 
2988; Verbh.: mit Aminosäuren 30 11, 2366: 
321, 506; mit Hämin 30 II, 765*: Salze mit 
Casein 34 1, 231. 

Enzymat. Abbau 31 I, 1460: Temp.-Koett. 
u. Aktivier.-Energie d. enzymat. Hydrolyse 3411, 
2400; dilatometr. Unters. d. Syst. -Arginası 
32 II, 1311: Steuerung d. Arginasewrkg. durch O 
33 11, 557; Spalt. durch Arginase (Einfl. d. 
Gallensäure) 30 I, 1162; (Überführ. in Harnstoft 
in überlebenden Organen) 30 II, 3311: Einfl.: 
auf d. Arginasegeh. im Organismus 321, 2478: 
auf Urease 33 II, 557 ;enzymat. Überführ. v.d- 
in Peptide u. Protamine (mikrotitrimetr. Beob- 
achtungen) 34 II, 3512: katalat. Wrkg. v. 
Häminkomplexen mit — 33 II, 2411: biol. Abbau 
zu Citrullin (Einw. v. Saprophyten) 321, 538; 
(durch Bacillus pyocyaneus) 33 IL, 1375: (im 
Tierkörper) 32 II, 1651; Aktivier. als H2-Donator 
(durch d. Ruhrbaeillus Flexner) 3311, 1197 
(u. N-Quelle für d. Paratyphus-B-Baecillus) 34 I, 
2298; Einfl. auf d. Entw. v. Bakterien u. Anti- 
virus 34 II, 624; Verh. als N-Quelle (für Bar. 
mycoides) 33 II, 3711: (für Hefe) 34 I, 1254 

-Stoffwechsel u. Harnstoffgenese bei höheren 
Pflanzen 32 II, 2323; 33 I, 1957; Wrkg. auf d. 
O2-Verbrauch submerser Gewächse 33 IL, 2123; 
Welkwrkg. auf Pflanzen 331, 2711. 

Einw. v. überlebendem Gewebe 331, 
2118; Arginase u. im Stoffwechsel d. Tumoren 
331, 2277; Verteil. im Jensen-Rattensarkom 


34 II, 1504: Desaminier. durch d. Blut v. Krebs- 
Wachstum 


kranken 321, 246; Einfl. auf d. 
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Arginylarginin s. C12H2»03Ns [Formelreg. 8. 
Argirolith, 





v. Mäusetumoren 31 I, 110: (Vgl. mit Thyroxi 
31 1, 1130: Bezieh. zum Vitamin B-Geh, d 
Nahr. u. d. Wrkg. v. Thyroxininjektt. auf d 
Tumorwachstum 3111, 1309 KEinfl. auf d 
Körpergewicht v. Mäusen bei i 
u. implantiertem Tumor M 653 321, 3310 
Stoffwechsel bei Tuberkulose u. Uareinor 
301. 101; fördernder Einfl. auf d. Wachstum 
33 11, (biol. Wertisk. in 
331, 1215; im Hühnerei während d. Bebrüt 
301, 248: Einfl. auf d. Harnstoffblde. im 
Hühnerembryo 30 1, 3072; Abbaugeschwindigk 
bei Ratten (Best. in biol. Material) 31 I, 3583 
-Stoffwechsel (—-Geh. d. Nahr. u. d. Zunahm: 
d. Gewebs- während d. Wachstums) 311, 
2502; -Abspalt. bei d. trypt Verdauung 
Sı ll, 1439; Bldg. im Harnstoffstoffwechsel 33 IL. 
Harnstoffbldg. im Tierkörper aus 
1S01; Frage d. Beteilig. am n. Prozeb 


897; 


* Fr)» 
2852; 


32 11, 


d. Harnstoffbldg. in d. Leber unter Anwend. 
d. Angiostomie 3% Il, 3646; Ausscheid. im 
Harı bei Zufuhr v. Gallensäure 31 1, 2405 
exogenes als Kreatinbildner beim Hund 


301, 2121: Phosphorarginin als ein mögl. Vor- 
läufer v. Kreatin 3311, 2697, Einfl. auf d. 
Ausscheid. (v. Kreatinin) 33 II, 3009: (v. Krea- 


tin-Kreatinin) 301, 2582: Bezieh. d. -Gteh. 
d. Nahr. zur Kreatin-Kreatininbldg. während 
d. Wachstums 34 1, 2309: Wrkg.: auf d. Blut- 
druck v. Kaninchen 33 Il, 1385; auf d. Blut- 
zuckerregulat. 331, 2129: auf d. durch Milch- 


ernähr. entstandene Anämie 33 Il, 3714: kurz- 
frist. Zufuhr großer Mengen auf d. Niere 33 11, 
3308; Bezieh. zu d. Histonen 321, 1685; Einfl. 
v. bestrahltem auf d. Gefäßwrkg. d. Adrena- 
lins ® r I, 


Farbrk.: 


SU, 


mit o-Phthaldialdehyd 30 II, 275: 


mit Diacetyl (Absorpt.-Spektr.) 3311, 2540 
(Verwend. zur colorimetr. Best. d. ) 32 11, 
902; Identifizier. als 3.5-Dinitrobenzoat 34 Il, 
1913; Abscheid. mit Hopkins Reagens 34 Il, 


2718; Fäll.: durch Phosphorwolframsäure 30 I, 
3162; (Einfl. d. pH auf d. Fäll. d. Nitrats) 331, 
3990: durch Rufiansäure: Dirufianat (Zers. bei 
290—300°) 301, 3436: mit Sozojodolsäure 
(Eigg. d. Salzes) 34 II, 1767; Einfl. d. pH- auf 
d. Fäll. als Ag-Salz 34 Il, 2108: Best. (Ver- 
wend. d. Sakaguchi-Rk.) 33 1, 820; (Modifikat. 
v. Sakaguchis Rk.) 30 1, 3705: II, 2811; (Spalt 
durch Arginase) 30 Il, 252: (in Peptiden mittels 
Arginase) 33 11, 3729; (Arginase-Ureasemeth.) 
30 1, 1834; (in Proteinen u. deren Hvyvdroly- 
saten) 34 I, 3600: (in Albuminen u. Globulinen) 
3311, 406; (in chlorophylidefekten Blättern) 


33 11, 2166; colorimetr. Mikrobest. in reinen 
Lsgg. u. in Eiweißhydrolysaten 34 II, 3654 
Best.: in Cerealien u. Brot (N-Faktor) 3211, 
461: neben diI-Serin 311, 3345; elektrolyt 


Trenn. v. Alanin 30 II, 3061: in Spermin- 
präpp. als Ursache d. positiven Eiweißrk. 34 1, 
BETZ 

Arginindesimidase s. Enzyme, 8. 885 

Argininphosphorsäure s. C6H1505N4P | F.-R. 8.223], 

Argininsäure s. CeHı1sOsN3 [Formelreg. S. 202) 

748]. 

Speziallegier., Zus., Eigg.,. Verwend. 

30 11, 2042. 


Argocarbon, Eigg. u. Desinfekt.-Wrkg. 321, 3321 


A\dsorpt.-Fähigk. 33 11. 3155: Bewert. (Fest- 
stell. d. Adsorpt.-Fähigk. für Pepsin u. Trypsin 
331, 3213; Sorpt. v. Darmgasen durch 


321, 2350: Verwend. als Antisepticum 31, 


ING, 
Argochrom, -Behandl. bei Bang-Infekt. 30 11. 
1097, tödl. Vergift. durch 34 1, 2158 
Argoflavin, Zus., therapeut. Verwend. 34 I 


3145. 

Argolaval (Silberhexamethylentetraminnitrat), Zus.. 
Verwend. in d. Chirurgie u. Urologie 30 I. 1647 
baktericide Wrkg. auf d. Bakterien d. Bindehaut 
331, 2973: Wrkg. in d. Cystitistherapie 32 11 
4U1: Behandl.d. chron. Uystididen u.d. Schrumpf 
blase mittels 34 1. 246: Verwend. bei Er- 
Kräatıkk. d. Rachens u. d. Ohren 


33 1, 2579 
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Futtermitteln) 


Argon. 


Siehe auch Entladungsröhren, S. 87 
Vorkommeı 
Kos u terrestr Häaufigk. 34 1, 2014 


Gel I. Naturgase 341 2y1 v. italieı 
tür KW-st Gasen 33 1, 175% 


ffhalt 


Gewinnung 


Gewinnt aus atmosphär Luft 34 ], 1555*® 

fl. Luft 31 I, 3038°; 323 1, 1600®, 2366*®; in 

l.uftverflussig.-Anlagen 33 11 233°; Trenn. v 

Kr u. X durch Adsorpt. 33 11, 1912*; Abscheid 

v. O2 aus techı durch Verbreun. mit He 

30 11 1751*®: (teW ılın als N\ehbenprodd bei dJ 

NHs-Synth. 331. 2446*: aus Helfen oder Gär 
mischungen 3% l, 1254®, 

Physikalische u. physikalisch-chemische:s 


Verhalten 


34 Il, 3476; Masse uspektr 
Isotopen mit d. Thomson 
34 1, 3302 hr” 


Is: topenhäufig] 
33 11, 1833: Unters. d 
schen Massı Is pm ktrographe 11 
34 11, 553 

\tomdimens. u. D 
durehmesser 30 Il, 24=4 
34 1, 3436 


34 Il, 2965; Atom 
Berechn. d. Atomradius 


Valenzchem. Betracht. d. Struktur 3011. 
1402 Elektronenverteil. im tom 3211 


> 


Nullpunktsenergie) 321, 62> 
Strahlen in 41, 


2421; (Existenz d 
lonisat.-Kurven d. « 


2392: Reichweiten v. a@-Teilchen in 30 11. 515 
3ı Il, 958: Verlangsam. v. «Teilchen in 
341, 821: II, 394: y-Strahlenionisat. in al 


Wrkg. d. Be-Strahl. auf 321, 1987; Vers. 
zur Zertrümmer. durch Neutronen 33 Il, 1137; 
lonisat. durch Neutronen 33 II, 1137: Reichweit: 
ut. Geschwindigk. vw. -Rückstoßatomen 321 
2679. 
Beweglichk. v. Elektronen in 

321,627; Elektronenstoßverss. in 30 11, 330u 
Verh. beim Zusammenstoß mit sehr langsamen 
Elektronen 31 I, 738; Absorpt.-Koeff. für lang 
same Elektronen in 30 11, 2483; quantenhafter 
Geschwindigk.-Verlust langsamer HKlektronen in 


Sı I, 2161 


30 Il, 24=4: KEnergieverlust u. Streuung 
inittelschneller Klektrouen beim Durchgang 
dureh 3ı Il, 3187; Streuung v. Elektronen 
durch 31 1,567; 383 IE, 1136; unelast. u. elast 
kKlektronenstreuung in 321, 2676; elast. Klek 
tronenstreuung 31 I, 30s=s: II, 3300: 33 IL, 


172; 34 1, 3016: I, 808: unelast. Elektronen 


streuung A331, 3531 341, 3016; 11, 2300 

Keflex.-Maxima d. unelast. gestreuten Elek 
tronen in 32 11, 2924; Winkel- u. Energie- 
verteil. für einen Elektronenstrahl in 30 11, 
3238; Energieverteil. d. in gestreuten Elek 
tronen 31 I, 1234; Winkelverteil. bei d. Streuung 
langsamer Elektronen an sı ll, 531: 321,7. 


2281; klektronenstreuung bei 
Stößen mit 34 11, 561: magnet 


lonisierenden 
Moment u 


Streuung v. 3-Strahlen in 30 1, 036; Wrkg 

Querschnitt gegen Elektronen 301 1266, 
$3ıl, 2842; 321, 2425; 3311, 2400 34 11, 
2738; (Einfl. d. App. - Dimenss.) 30 11, 29093 
Auswert. v. Wrkgs.-Querschnittkurven 321 


668; lonisat. durch Elektronenstoß 31 Il, 822 
lonisier.-Funktt. 31 II, 2422: 34 1, 3314; lonisat 

Potentiale u. Wahrscheinlichk. d. Bldg. mehrfach 
geladener Ionen 31 Il. 678; Verteil. d. Elektronen 


bei d. lonisat. v -Atomen 32 1, 2926; Bldg 
negativer lonen in 3ıl, 095; Klektronen 
anlager. u. 3ldg. negativer lJonen in O 


Gemischen 34 1, 1615 


Langsame loneı u. Neutralstrahlen 34 1 


2=sa5: Wrkg.-Querschnitt ı gegei 3ı Il. 
Ol; Streunungs- u. Umlad.-Prozesser v lonen 
neutralem 31 1. 56%; Neutralisat. u. Jonisat 

\ lonen hoher Geschwindigk. durch Stoß mit 

ihn!l. Atomen 331, 2056; umladender u 1 

sierender Querschnitt gexzenüber Art 32 
I4s: lonisat. v durch neutrale \toı 

32 11. 676: 33 1. 2056: II, 1978; 34 1], 186, 100 








Argon 


3313; durch Ar-, Ne- u. He-Atome 33 II, 992; 
Gleichgewicht zwischen positiven lonen u. neu- 


tralen Atomen in positiven Strahlen d. 32 11, 
3518; Umlad. d. -Jonen bei lonen- u. Elek- 
tronenstoß 30 I, 3160; Wiedervereinig. v. lonen 
in 30 II, 3509; Rekombinat. v. Tonen u. Elek- 


tronen in Luft, u. deren Gemischen 30 L, 1600; 
Wrkg.-Querschnitt gegenüber langsamen  Pro- 
tonen 31 IL, 3088: Umlad. u. Ilonisier. beim 
Durchgang v. Protonen durch Sı Il. 1676; 
Absorpt. v. positiven H-Strahlen in 32 I, 1335; 
Streuung v. H-Atomstrahlen durch 30 II, 354: 


jeweglichk. v. Alkaliionen in 331, 181; 
Streuung eines Strahles v. K-Atomen in 34 11, 
1587; Energieverluste v. Kt-Ionen u. Art-lonen 
beim Durchgang durch 30 Il, 1344: lonisat.: 


dureh Alkaliionen 301, 1051: 3, L 3326, 
II, 384; 32 IL, 634, 2288; 33 I, 3891; 34 I, 1285, 
3174; (Mess. d. lonisat. in unter Benutz. einer 
Raumlad.-Brückenmeth.) 3% II, 2058; durch K- 
lonen 33 1, 3051; Akkommodat.-Koeff. d. lonen 
321, 28; Il, 2926; 33 II, 2108, 3246; (an mit 
adsorbiertem J bedeektem Pt) 3311. 2376; 

-Absorpt. auf elektr. leitenden dünnen Blätt- 
chen während d. Kondensat. aus Mol.-Strahlen 
331, 3581; Einfl. auf d. Kondensat.-Wärme v. 
Elektronen auf Metallen 31 I, 2023; Erzeug. v. 
Sekundärelektronen dureh Art u. Ar 34 I, 1456, 
2255; (Wrkg.-Querschnitte für d. Absorpt. d. 
eigenen Ionen u. Atome) 34 Il, 1094; Emiss. 
metall. Ionen aus Oxydoberflächen u. Identifizier. 


d. Ionen durch Beweglichk.-Mess. in 33 11, 
3815; Aktivier. einer durch O2 vergifteten Misch- 
oxydkathode durch Beschieß. mit -Jonen 


331, 3891; Reflex. v. -Atomistrahlen: an 
Alkalihalogenkrystallen 321, 1590; an Natl- 
Krystallen 331, 1243. 

Lebensdauer d. metastabilen -Atome 
301, 3153; 3 II, 1969; Energiestufe d. - 
Konfigurat. 3% 1, 1285; Änder. d. Klektronen- 
koppel. 31 I, 1240; Elektronen-, lonen- u. Atom- 
Stoßleuchten 331, 1244; Anreg.-Potentiale 
341, 186, 2557; Anreg.-Wahrscheinlichkeiten für 


Klektronen in 321, 635; Lichtausbeute bei 
Anreg. durch Elektronenstoß 3% IL, 3174; photo- 
graph. Mess. v. Anreg.-Funktionen im -Spektr. 


321, 635; Anreg.-Funktionen im sichtbaren Teil 
321, 2512: Anree.-Wahrscheinlichk. unter d. 
Strenwinkel 0° 33 IL, 3240; Anreg. v. Spektral- 
linien durch d. Stoß langsamer positiver lonen 
321, 192; Lichtanreg. durch Alkaliionen 33 IA, 
1843: 34 Il, 20958: Strahl. bewerter -lonen 
sa 3518: 331, 1741; Doppk reftekt bei 
Spektren v. positiven Strahlen gleichförm. Ge- 
schwindigk. in 34 1, 658: Linien u. Terme d. 

-Spektr. 3211, 1416; kontinuierl. Spektr. d. 
reinen 331, 565; Absorpt.-Spektr. bei hohen 
Drucken u. tiefen Tempp. 32 11, 534: Balmerserie 
30 Il, 2611; Bergmannserien SE I, 2436; Inten- 


sitätsmess. im -Spektr. 321, 635; Intensitäts- 
anomalien SE IL, 20968: Starkeffekt in 3211, 


669, 3200: (theoret. \uswert. d. Beobacht.- 
Materials) 3% 1, 344: Zeemaneffekt: im - 
Spektr. in Verb. mit d. „anomalen’ Koppl.- 
Verhältnissen d. Quantenvektoren 321, 350; 
d. Anordnn. 5p’ #p u. 3p’5pd. Arl 34 ll, 
3356; Resonanzaufspalt. im Arl-Spektr. 3, I, 56%; 
lonisier.-Potentiale in «d. isoe lektron. Folge Arll 
bis Mn VIll 3% 11, 1735: Funkenspektr. 30 Il, 
6094; Verschieb. v. Ar Il-Linien BL IL, 13; Ar III- 
Spektr. 31 1, 2554: 341, 1776: Wellenlängen- 
standards im extremen UV 341, 3238: Spektr. 


im extremen UV in elektrodenloser Ringentlad. 


30 1, 15090; Wellenlängen im blauen -Spektr. 
30 1, 3404, Infrarotspektr. 3 1, 2517, 34 1,058; 
Il, 1420; Wellenlängen in -Entladd. 3011, 


1950; Spektr.: d. Niedervoltbogens 30 II, 3514; 
ind. Verzweig. einer Entladungsröhre 30 L, 2522: 
Nachleuchtdauer v. Entladd. in 32 Il, 2296; 


Lichtblitz beim Nachleuchten v. bei einem 
bestimmten Druck 3211, 1752: Auftreten \ 
Metall-— -Banden in d. positiven Säule elektı 
untladd. 33 IL, 499; Anreg.: v. Metallatomen in 


bei Entlad. hohler Kathoden 30 IL, 1530: d 
Mir Il Spektr. durch >Stoßkk mit metastabilen u 


190 


ionisierten —-Atomen 30 I, 1097: TI-— -Bander 


31 1, 2585: Absorpt.d. elektr. angeregten Dämpf: 


v. Cd, Zn, Tl in 30 I, 3009: Einfl. auf 


Spektr. d. Zn-Dampfes 301, 1098: Auslös h.: 


d. Na-Fluorescenz durch 30 1, 3274 ) 
J-Fluorescenz durch J u. 33 11, 2793; 341 
14: opt. Dissoziat. v. J in Ggw. v. Sıll 


2422: Einfl. auf d. Fluorescenz d. SO2 33 IL, 197» 
i 


onisierende Wrkg. d. mittels Resonanzstra 
gebildeten metastabilen Ne-Atome in Ggw. v. 


h 
331, 001; Nachleuchten v. Glimmlampen mit 
Ne 301. 335; Abklingen d. Nachleuchtens 


in Gemischen v. Nz u. 30 1, 1559: Einfl. au 
d. ultrarote Absorpt.-Maximum v. N20, CO 
C2H5sBr 34 1, 1775; Bandensyst. im -P-Dampt 


gemisch (Existenz eines CP-Mol.) 30 Il, 183 
Kinfl.aufd. Strahl. d. H2-O2-Flamme 30 IL, 1204; 
Bind.-Kräfte in HzAr 3, 1, 1058: Stöße 2. Art ı 
ihr Einfl. auf d. Feld d. positiven Kolonne einer 
Glimmentlad. in Mischungen v. Edelgasen 
Hg-Dampf 30 11, 3709; Wirksamk. v. Stößen 
2, Art zwischen metastabilen Hg-Atomen u. 
30 1, 1433; Anreg. u. lonisier. v. Hg-Atomen i 
-Hg-Säulen 34 IL, 2503: Einfl.: auf d. Absorpt 
d. Resonanzlinie im Hg-Dampf 30 IL, 1039; auf 
d. Linienverbreiter. v. Hg-Resonanzlinien (Stob- 
verbreiter.) 31, 424: Auslösch.- Querschnitt 
für d. Hpe-Resonanzstrahl. in Sl, 124 
Hg-— -Banden 33 II, 1642; Absorpt. in. d. Hg- 
janden SL I, 2723; Hochfrequenzspektren d. 
bei Anwesenh. v. Hg 34 II, 19: -Hr-Lampen 
3411, 3358; mit gefüllte UV-Glühlampe für 
Fluorescenzunters. 3% 1, 1542; Phosphorescenz 
v. festem, mit Kathodenstrahlen bestrahltem 
30 Il, 3511; Luminescenzspektren v. festem N 

u. deren Gemischen unter Kanalstrahleı 
30 11, 2491; Leuchten u. Nachleuchten v. festen 
Gemischen mit N u. NO 321, 3382; Dispers 
3% 1, 3711: Licehtbrech. in 31. 1571, 21% 
L,ichtstreuung in gasförnı. (Depolarisat.) 33 1 
2053; Depolarisat. d. Streulichtes in 32ll 
3057; Kerr-Konstante, opt. Anisotropie u. Dip 
moment 301, 1101. 

Übergänge nach opt. Niveaus im L-Absorpt.- 
Spektrum v. 34 11, 1554; L-Spektrum 3% 1. 
1943; Berechn. d. Röntgen-K-Terme aus opt 
lonisier.-Spann. 30 1, 1497; Absorpt. v. Rönt- 
genstrahlen 301, 3285: II, 1191: 31 IL, 1570 
321, 211; atomarer Absorpt.-Koeff. SL. 
817, 1105; 331, 2284; Absorpt. u. Streuung 


v. Röntgenstrahlen durch 32 11, 973: Streuung 
v. Röntgenstrahlen durch 321, 10, 347, 1053 


II, 9753; Streukoeff. v. Röntgenstrahlen bei 
kurzen Wellenlängen 3% 11, 1895: Intensität 
d. totalen Streuung v. Röntgenstrahlen an 
Sı l, 1411: Winkelabhängirk. d. an gestreuten 
Röntgenstrahl. 3L II, 517: Absolutmess. d 
Streuintensität v. Cu Ka-Strahl. 33 II, 2104 
341, 2713; Intensität d. Comptonstrahl. in 
341, 182; Intensitätsmess. an d. modifizierten 
Comptonstrahl. mit Hilfe v. Filtern 34 I, 2715; 
Vers. d. Intensitätsbereehn. v. Ramanlinien im 
Röntgengzebiet >30 I, 2053: photoelektr. Wrke. 
’v, Art v. Röntgenstrahlen in 331, 731, 3161; 
photock ktr. Effekt in bei d. Einw. v. Uke- 
Strahl. 31 1, 3436; lonisat. durch Röntgen- 
strahlen 30 II, 3507: 31 II, 2120: 331, 3878; 
II, 1145; Rekombinatt. v. durch Röntgenstrahle: 
in erzeugten lonen 31 IL, 1829. 

DE. 301, 1598: 31 IL, 820; (Einfl. eines 
magznet. Feldes) 33 II, 30098; (v. verflüssigtem 
311, 2727; Supraleit. 3211, 2298; (Normal 
eradient) 3211, 3060; -Elektroden mit ver- 
schied. Elektrodenmaterial 30 II, 3004; Erhitz 
einer Kathode durch positive -lonen 301. 
»250} Elektronenablös. aus Cu-Kathoden in 
30 11, 1504; mol. Ionisier.-Spann. in starke: 
elektr. Feldern 31 1, 577; Elektronentemp. in 
321, 626: Elektronenstrahlentlad. in >} 
2728: Anfangsstadien v. Funkenentladd. in 
34 11, 2506: Funkenpotential zwischen 2 scheil 


förm. Ni-klektroden in 341, 3444; Einfl. 

Anode auf d. Stabilität d. homogenen >äulen- 
plasmas in 34 1, 1165: Astonscher Dunkelraum 
Sl ll, 2427; n. Kathodenfall 3% II, 2959: auo- 








Argozoil 


Kathodenfall nn 
v. einer Gasentlad 

gewöhnl. Glimmentla 
in d. Glimment 
Glimmentlad ın 
Steuer. d. 
kathode mittels 


22: R 


, 


lad 


Kathode 32 192: Netzgitter als Kathos ef ZEN 27 zit 
Glimmentlad. in sıll 07; Mechanisımu t 33.1, 182 S it 1. Ad t 
d. positiven Säule d. Glimmentlad. in 34 ll \ \ ın fest körpern 30 11, It \ 
731: Energiebilanz d. positiven Näul 32 1 rnt.-Wä lonenkrvsta 341 
2021: Temp. u. Wärmeerzeug. in d. positiv Al £ d \dlsorpt.-War u \d t 
Säule SI I, 2023: Gradient d. positive Sit hıj tt DE. 3211, 1808; Adsorpf 
331. 222] laufende Schichten u l. positiv fi 0 } ! niedr. Drucht 34 I, 251 
-Säule 331, 23; 34 II, 237 Übergang \ Pulver \ ikuumgeschmol ] trolvt 
d. Glimmentlad. zum Bogen 331, 2204: Bög ‘ 32 1, 2930: an Glas SE 1, 158 in delir t 
in 34 11, 2185; Niehtzünd. d. Bogens 32 4 S izel bei tiefen Tempp. 32 U 
reinem 3211, 1129: Zündvorgang v. Entladd ı14 h 1, 1058: Adsorpt.-Isotherı 
mit Glühkathoden in bei niedr. Druck: an Vocosnul } 3211, 244 \dsorpt 
331. 2654; Geißler-Entlad. in (Analyse «dl N: ( schen 33 11, 3670; Ki Na 
Kollektorcharakteristika) 3211, 53364: spiral akt. K antitative Trenn.-Meth.)3@0 HL, 184 
fürm. Entlad. in 301. 1749: elektrodenlose Bind. am zersetzten KMnOs 3 II \ktivier 
Entlad. in 321, 646: Hochfrequenzentlasded u. >Sorpt, dureh Pd 3011 720: Gasizeh 
33 11, 992, 3099; Durchgang eines Hochfrequer ! ı. He als Restras zerstäubten Ni-Filn 





stromes durch Entladd. in 30 1, 5012: Durch Krvstalli \ halt. Ni-Films 
gang hochfrequenter Wechselströme dureh ioni 01. 1868: Diff d he } er Quar 
iertes 34 11, 2660; Wrkg. v. Stößen rt 324 40: Mecha I. aktivierten Dit 
auf d. Feld in d. positiven Säule einer Glimı durch SiO2-G all 
entlad. in Edelgasmischungen mit Sr Il, I hık ter hol Ir na Il. 3431 
N 1250; Leitfähisk ellie> Gemisches f Hi in W | oral I tteii io LUInt 18 
\ 0.025°/% 33 11, 1646: Kinfl.: auf Gasentladed organ. Fll. SI, 1232 hei ge Keibe 
in H2 30 Il, 577: auf d. Ne-Entlad. 34 I, 3565 \lkoh n, Ketonen, aromat e\ KW-st 
d. Steillh. d. Spann.-Anhsteiges bei Wech istronı u B ther 34 1 17: 
auf d. Zündspann. v. in Leuchtröhren u 
Ne-Gemischen 331, 2521: Erhöh. d. Zünd Chemisches u. katalytisches Verhalteı 
Spann. v. Ne- Gemischen «durch Bestrahl Verh. v. F gegen unter d. Einfl. elekt 
30 I, 335: Zündspann.: in Ggw. v. Hg-Dampft Entladd. 33 IR, 14092; Verflüchtig. d. Po u. d. akt 
32H, 2794; v -NO-Gemischen 33 792 Nd. v. Th in Strom 3 II. 30091: Wirksa 
| Sondenunterss. an -Na-Böogen 341 I I6t als rad her Katalysator 34 II, 2050; Einfl us 
Verwend in lonisat.-Kammern a4, 250% d.therm. Zerfallv. Os 30 1, 1740: auf d. Os-Z 
3311. 1835: 34 I, 820 in roteı Licht 32 II, »39: auf d Phut 
Photoelektr. Ausbeuten im äußersten U\ Stickoxyde 34 1 16; Dis it. angererter J 
3211, 503; Einfl.: auf d. Photoeffekt am Hg Moll. durch Stöße mit \tomen 21 Kinfl 
(Anreg. adsorbierter Moll.) 34 Il, 2504; auf d auf d. N2O-Zerfall 331. 1308: auf d. mono 
| lichtelektr. Eigg. d. Cd 32 Il, 1271; in CÜs-Pliote N20-Zerfall 33 I, 106 uf d. Zei NH 
zellen 32 11, 2430. Glühentlad. 3% I, 1022; auf d. Rk. d. Erdalka 
Bezieh. ZW Ist hen d elektr 11, diamasemet inetalle mit N 32 # IST sul Kl Wwiseh 
Susceptibilität 33 1, 3059; magnet. Susceptibili Cau. N2 34 1, 651; aufd. P-Oxydat. 32 U 
tät 341, 17: (Berechn. aus spekti Daten) 33 Il, inf dd. Oxs Ey PH ) tlecht P’rucke sei 
345: Magnetisier.-Koeff. 301 1751 \nomali 02: Exp! Gebiet v. Gasmisel ven ımit 
I dl Diamagnmetismus 301, 1106 magnet Drei 30 11, 104> Kinti ıf d. Entfla | 1} 
| vermögen 3231, 3037 Faradaveffekt in ion brennbaren Gasgzermischen 31 IE, 120 wfd.dt 
\ sierten bei Wellen v. Z/ecem Länge 331, 1744 plos.-Geschwindig v. H2-O2-Gemisel sl j 
J Krystallstruktur 30 I, 3640; II, 867 U aufd. untere Druckgrenze d, H2-O2-Exj 3211 
hängiek. d. Gitterdimenss. v. d. Krvstallgroß: 1409: krit. Zünd. exg hier & #7 t H 
30 11, 505: Berechn d. Aullpunktsener: 02 331. 3546: Ei uf d. Ent I. v. CO-0 
dl (Gitters 34 II, 2406. Gemischen 3 1. vuu: (a ‚uarz ri hen) ll 
Berechn. v. physikal. Eigg. aus d. Clausiı 530; auf d. kathod. Verbrenı O-Knallg 
schen Virial 3% 3601: Konstanten d. nach d 3 252: aı unter krit.© ıt.-Drin 


Il, 
neuen Zustandsgleich. 30 IL, 2748; 


van d S au Ha 

sche Kräfte in 31 I, 3429; Il, 2973; Berecl Luft-Gernisel 311. 150 iufd. Entflan B 
d. van d. Waalsschen Konstanten 323 11, 20 dinwe CHs-O32-6G hen 33 1. 2 | 
d . Virialkoeff. 311, 1421: 39311 I Gebiete CH4s-N2O UHs-UN oO 

j theri Leitfähigk. 321, 1636; 3311 1316 3:3 Il, 4094: Einf uf d. CeHs-Oxvdat. 30 I i 
34 11, 2964: (u. Akkommodat.-Koef al auf d. katalvt. Zers. v. CH30OH 31 Il, 256; Zü 
2724 (Mess. an Gemischen mit © al, v. Sprengstoffen durel | n 3 II, 40 
2301; Normier. d. elektr. Differentialmeth. zuı 


Mess. v. Cyan Gasen mit 30 Il, 274% 


Il it kulare Druc kdifte Tenzen bei ui. ir > Bi B it 3. 1 s \er i l 
kleinen Dampfdrucken 3% 1, 162 Schi künstl. Pneumothorax SE II, 2 h i 


301, 27 


at.-Kurve (Dampfi 


Kürveli 


Subim 


01: (Berichtig. 
‚ 


Irıı 
ill 





Spaniı u. Ausdehn.-Koeff. 34 1, 3181 - 

pressibilität SE II, 166%: (u. interm krü 

l Gemisch mit He u. H 301 162; Berecl \ i 

dl ungen tmit nach d. Spekt N N \ H 

Z ittie- Bridge soll in Hz: 34 1. 180 Best Gasg HET 

m für O2-N2- DS t G Wi tfähigh 

U charakteris IE h 34 ll 2 k Meng F 

Mi S3ı ll RL hi | > 7 No-k isch« 
t. Konstant K; D tialdaı ' ipp. 301 

( \ wisch l. 4 \ \ 34 11 z 

t 'seleiel N i rer Reil sıı > Argonin, Ax-| io 11 114 

| l } \bhangige I Keil el . Argpozoil N 107 ’ y Big \ 
K t | N wzu® 3hl l su Il, 204: 








Arguroid 


Argurold, Speziallegier., Zus., Eigg., Verwend. 
30 II, 2042. 
Arguzoid, Speziallegier., Zus., Eigg., Verwend. 


30 11, 2042. 
Argyrol (Vitellinsilber), Absorpt.-Vermögen v. - 


Lsgg. 31 1, 1550; Unters. (Vgl. mit anderen 
Handelsvarietäten d. milden Ag-Proteins) 33 1, 
3476, bakterieide Wrkg. auf d. Bakterien d. 


Bindehaut 33 1, 2973: Unverträglichk. v. 
loidsalzen mit 32 I, 2974. 
Unters.-Verff. d. Belg. Arzneibuches IV 
(Kritik) 3%1, 1846; Unterscheid.-Rkk. für 
Kollargol, Klektrargol u. Protargol 34 11. 
452; Geh.-Best. durch photograph. Nephelo- 
metrie 301, 1656: (Verwend. d. photoelektr. 
Zelle) 34 II, 2863; Best. d. Ag in 34 1, 1846. 
Argyrolith s. Aryirolith. 
Aridyne, Normaleinh. d. Trockenstoffwrkg. 
857, 331, 3129; 34 I, 1398, 1561. 
Arisaesterin s. Sterine-Pflanzensterine, S. 2810. 
Aristochin s. C'41H405N4 | Formelreg. $. 1546). 
Aristol (Jodthymol, dimeres 3.3’-Dijod-2.2’-dime- 
thyl-5.5°-diisopropyldiphenochinon-4.4), Darst. 
kKige., Konst. 3% I, 2123; katalyt. Zers. (Bezieh. 
zur antisept. Wrkg.) 30 II, 266. 
Aristole, Definit.; Best. v. Phenolen durch Wägen 


Alka- 


v. 33 11, 3732. 
Arkady, Verwend. zur Verhinder, d. Fadenziehens 
im Brot 331, 860. 


Arkometall, Zus., Eigg., Verwend. 30 II, 2042, 

Armcoeisen s. kisen, 8. 777. 

Armillaria s. Pilze-X ylophaygen. 

Armstrongsche Säure s. (10480682 [F.-R. S. 553]. 

Aroclore s. Harze-Kunstharze. 

Aromadendren s. C'15H124 | Formeireg. S. 938]. 

Aromadendrin s. (1341005 [Formelreg. 8. 775]. 

Aromastoffe, Herst. v. Aromafll.: aus Äthyl- u. 
Ampylester v, Fettsäuren mit Pomeranzenöl, 
frischen Eiern u. Dextrin 31 II, 1779*: aus Äthyl- 
u. Amylester d. Buttersäure, Vanille, Pomeranzen- 
blütenöl u. Zusätzen 31 II, 3410*. 

Bibl.: —, Handbuch für d. Aroma-, alkohol- 

freie Getränke-, Riechstoffe u. Spirituosen- 
industrie 3% 1, [144]; s. auch Essenzen: Geruch: 


Geschmack, Gewürze, Riechstoffe. 
Arosol, Fixateur u. Lösungsm. für Riechstoffe 
Sı II, 1068. 


Arostit BL, Verwerd.: beim Bleichen u. Entfärben 
v. Textilfasern 331, 1539: zum Bleichen v. 
Yuecafasern 3311, 3214; in d. Wollfärberei 30 II, 
2300. 

Aroxit, Kohlensparmittel 32 II, 1396. 

Arrak s. Branntwein. 

Arrhenal (Arsamon), Übersicht über Methylarsinate 
Sl 1, 3587; Einfl. auf d. Lage d. C- u. Oxydat-. 
Quotienten d. Harns 30 I, 2579; Eigg., Nachw., 
Best. 311, 2513; Best. 34 II, 1341: mercurimetr. 
Best. 30 Il, 2166; Nachw. in Na-Kakodylat 
34 1, 3774. 

Arrowroot s. Stürke. 

Arsacetin, Giftigk. 31 I, 1637; Wrkg. auf Trypano- 
somen bei Zerstör. d. retieuloendothelialen Syst. 
321, 2732; Probleme d. Arzneifestigk. gegen 
34 1, 3356; Verwend. zur Behandl. d. Lues 34 1, 
3764: Farbrk. 3211, 402; s. auch unter 
UsH1OsN As [p-Acetaminophenylarsinsäure] | For- 
melreg. 8. 404]. 

Arsamon s. Arrhenal. 


Arsanilsäure s. C6HsO3N As | Formelrey. S. 220). 
Arsen. 
Siehe auch Schädlingsbekämpfung: Tori- 
kologie, 8. 2988, 
Vorkommen. 
Geochemie 33 IL, 1267: 3% II. 1907: Vork.: 


in Meteoriten 30 Il, 225, 2249; im Boden 34 I, 
1514; in d. Ostalpen 33 1, 3301; (—-Geh. in 
apomagmat. Blenden u. Bleiglanzen) 31 I, 1087: 
in Frankreich 32 I, 720; in chines. Apatiten 31 I, 
2186; v. gediegenem As in Nagyagit 30 II, 537: 


Entsteh. d. natürl. As v. Akadani 31 II, 1398: 
\s-Geh.: v. W., Grund u. Umgeb. d. „Roten 
Sees” sowie d. Werra 31 I, 1088; d. Pb-Zn- u. 
Kieserze d. Deutsch-Bleischarley-Grube (Ober- 
schlesien) 30 IL, 800. 
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Gewinnung u. Verwendung. 


Verarbeit.: v. As-halt. Erzen 30 II. 1276* 
d. vielmetall., sulfid. Erze d. Fundortes in Takeli 
34 11, 1516; Gewinn. aus Pyriten 34 II, 2727* 


Schmelzen v. As-halt. pyrit. Erzen 34 II, 1=41* 
Gewinn. aus As- u. Cd-halt. Materialien 31 I 
131*; Einfl. d. Röstbedingg. auf d. 
bringen d. Reichensteiner As-Erze 34 II, 3837 
metall. As aus arsen. Säure 32 II, 1952*. 
Abscheid.: aus Erzen 321, 444*: 
Erzen 33 I, 671*, 540: aus Fe- u. Mn-Erzen I 
3126*; 34 11, 1197*; beim Thomasprozeb 321 
l 
I 


aus 


1710*; aus Legierr. 3211, 610*; aus Pb-B 
Legierr. 321, 2093*%; aus Antimonblei 3011, 
2827*; bei d. Pb-Raffinat. 3211, 1357*: aus 
Schwarzkupfer 32 1424; bei d. Raffinat. v 
gediegenem Cu 31 1, 3048; aus S 3L II, 1466*: 
32 Il, 1517*, 3454*; 34 Il, 1509*%; aus Gasen 
30 Il, 784*, 962*: aus Röstgasen 31 IL, 3396*: 


Il, 98*, 1727*, 33 1, 2441*; aus Abgasen (elektr.) 
Sl Il, 2365*; Trenn. v. V u. P 31 1, 3038* 

Entarsenier.: v. Lsgeg. 30 II, 1263*: 31 IL, 
3524*; v. Säuren 31 1, 502*; II, 102*, 1736*; 
321, 1935*; v. H2504 30 IL, 1263*: 31 1, 502*, 
1336*, 2795 ‚1935*; 34 I, 2810*; 
v. Cd-halt. Lseg. 33 II, 760*. 

Gewinn. v. festen Stücken v. metall. As 
durch Pressen v. As-Pulver 31 II, 1178*; Körnen 


v. As-halt. Flug- u. dgl. -staub 30 II, 460*; 
Gewinn. v. arsen- u. arsenigsauren Salzen aus 
metall. As 32 II, 1952*; -Geh. v. violetten 


Kohlepapieren u. Farbbändern 30 II, 3889. ' 


Physikalisches u. 
physikalisch-chemisches Verhalten. 

At.-Gew. 30 1, 3521: 31 1, 554, 3429; 
2794: II, 3; 34 I, 3549: Elektronegativität 
366: räuml. Festleg. d. Valenz 31 1, 3208. 

Selekt. Absorpt. u. Reflex. langsarmner Elek- 
tronen an As 30 I, 3526; Registrier. v. Kathoden- 
strahlen durch dünne As-Filme 321, 2510: Ab- 
sorpt.: v. Elektronen in As-Dampf 321, 2676; 
v. ß-Strahlen 31 1, 2720; v. Positronen #34 Il, 
1413; Einw. v. Neutronen auf As (künstl. Radio- 
aktivität) 34 II, 13, 3901. 

Kernmoment 331, 827; Kernspin 321, 
3383: 33 L, 14, 2218; 34 II, 723; Absol.-Werte d. 
Terme 3411, 3483; Energieübertrag. durch 
Resonanz bei Stößen ?. Art seitens angeregter 
As-Atome 31 II, 2969; kontinuierl. Emiss.-Spektr. 
34 II, 2175, 2177; As I-Spektr. 30 I, 638: 32 11, 
3520; As II-Spektr. 3211, 3520, 3537; 331, 
2782: 34 1, 1286: II, 201: (Ionisat.-Potentiale) 
3411, 1270; (3 d'?!So-Terme) 34 11, 2500; 
As I1I-Spektr. 30 1, 9; 31 I, 2554: As I1V-Spektr. 
32 11, 1417; As IV- u. As V-Spektr. (im extremen 


Bl, 
1, 


UV) 301, 1897; As V-Spektr. 33 1, 14: As VI- 
Spektr. 31 II, 196: Zeemaneffekt 34 II, 15>%; 


Absorpt.-Spektr. 32 II, 975; 3% IL, 2177, 2798: 
Fluorescenz d. As2-Moll. 34 I, 658; Spektr. «d. 
phosphorescierenden As-Flamme (Auslösch. d. 
Phosphorescenz durch organ. Beimengg.) 30 1, 
2057; AsH3-Bande bei 17,63 34 1, 1776; fälschl. 
Deut. v. CH-Banden als As-Banden 32 I, 2547; 
Atomrefrakt. 32 II, 3545; (in organ. Verbh.) 321, 
ISsn. 

Röntgenabsorpt.-Spektr. (Feinstruktur) 3 1, 
3414; (v. festem u. dampfförm. As) 311, 11, 
neue Linien d. K-Serie 30 I, 3152: Satelliten d. 
kKa-Linie 30 II, 355; 31 Il, 384; Fluorescenz- 
ausbeute für Röntgenstrahlen v. d. K-Schalen 
331, 12; 34 11, 1733. 

Krystallbau (Zusammenhang mit d. period. 
Syst. u. d. Atombau) 301, 2052; amorph- 
Krystalline Umwandl. 3311, 3082; Struktur 
dünner As-Schichten 32 II, 2422: röntgenograph. 
Unters. d. Struktur v. As-Ndd. aus Eisessiglsy 
321, 2143; Herst. v. As-Einkrystallen 33 II, 348; 
erzmkr. Eigg. v. gediegenem As 30 II, 900. 

Widerstand bei tiefen Tempp. 31 1, 2440: 
Wrkg. d. Druckes auf d. elektr. Widerstand: 
niedr. Tempp. 33 Il, 21; u. aufd. Kompressibilität 
0 1,1909; 33 11, 348; Einfl.: auf Supraleitfähigk. 
v. Legierr. 31 1, 2728; auf d. Widerstand v. Cu 


bei 


Au-Aus- 
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33 I, 1906; photoelektr. Eigg. 31 I, 1243; Vers 
zur Erreg. v. Schwingg. im Lichtbogen mit As- 
Kathoden 30 1, 401: As als Elektrodenmaterial 
für Gaselektroden 30 II, 3004; elektrolvt. Ab- 
scheid. aus anhydr. NH3 32 1, 918: Verwend. bei 
d. potentiormetr. Titrat. v. Säuren u. Basen in 
Elektrodenpaaren 30 11, 522; As-Ausbeute an 
einer Kathode aus Arsenik in sauren Lsgg. 30 II, 
ss1: Einfl. auf Ni-Anoden 331, 1094: elektro- 
phoret. Verss. mit As-Lsgg. in Xylol 321, 506. 

Spezif. Wärme 30 II, 1203; (Formel für hoh« 
Tempp.) 3% II, 3359. 

Bildung. Chemisches 
u. katalytisches Verhalten. 


Bldg. durch therm. Dissoziat. v. 
As2S3 32 II, 2139; Rk. 5As203 — 3As205 As 
als pyrochem. u. photochem. Vorgang 321, 402; 
Verdräng. aus Lsgg. durch Ha unter Druck 30 I, 
1679; 31 1, 41: IL, 2825; 321, 175; I, 819; 
(Einw. v. W. im Hochdruekapp.; Einfl. v. NaOH) 
30 Il, 1679; Rk.-Kinetik d. Red. aus salzsauren 
As2Os-Lsgg. durch Ha3PO2 30 Il, 3724. 

Rk. mit atomarem H 33 I, 3254: Überführ. 
in AsHs durch akt. H 383 II, 329; Oxydat. in N2O 
u. in O2 34 Il, 2058; Darst. v. PtAs2 aus Pt u. 
As 30 1, 1016; Einw. auf Pt-Metalle bzw. deren 
Triehloride 3 II, 1601; Einw. auf W. u. wss 
Alkalilseg. 3% I, 650: Rk.: mit K-Aınid in fl. NHa 
34 1, 1605; mit HNOs in Ggw. v. Hydrazin SE Il, 
2693; mit SO2Cl2 33 II, 1163; mit JFT SE I, 1734; 
mit NOsF 331. 305: mit ReFe 33 1, 919; mit 
KUNO 3 Il, 1687; asymm. As-Atom 34 I, 1519, 
2930; bei Einw. v. freiem CHs u. CUzHs auf As 
entstehende Prodd. 34 IL, 2235. 

Einfl. auf d. photochem. Verh. v. Silicatglä- 
sern 321, 2370; Verteil. im H2504-Kontaktsyst. 
34 1, 433; Einfl. aufd. Aktivität .d. Ba-V-Kataly- 
sators d. HeSO4s-Fabrikat. 34 Il, 2573; Fehlen 
katalyt. Eigg. für d. Hydrier. v. C2Hs 33 I1, 3087. 


Physiologisches Verhalten. 
Biol. Bedeut. 33 11, 72 biochem. Wrkg. 


31 II, 73; physiolog. Wrkg. u. Verwend. 34 1, 727. 
Klassifikat. nach d. Funkt. bei d. pflanzl. Er- 
nähr. 34 11, 2543; Frage d. Giftwrkg. auf d. Boden 
u.d. Wachstum d. Pflanze 30 11, 3429; Einfl.: aut 
d. Wachstum v. Hafer 30 IL, 2395: Wrkg. d. arsen- 
halt. Mineralwasser d. Bourboule aufd. Wachstum 
v. Getreidekeimlingen u. d. Metamorphose d. Ba- 
trachierlarven 3% II, 634: physiol. Wrkg. d. 
d. Thomasschlacke auf Pflanzen 323 II, 592. 
Einfl. v. -Verbb. auf d. Citronensäuregär. 
v. Aspergillus niger 34 IL, 3517; -Schimmel in 
d. Käserei 3% Il, 681: Verwend. zum Schutz v. 
Caseinverleimm. gegen Schimmelbldg. 34 I, 04. 
Vork.: v. -Spuren in tier. Geweben SE I, 
1627; ind. fötalen Leber d. Wirbeltiere 32 L, 1017; 
-Geh.: d. breitmäul. schwarzen Seebarsches 
33 1, 1144; v. amerikan. Lebertran 34 II, 3065. 
Moderne As- u. Sb-Therapie 31 Il, 1160; 
321, 1305; Entw. d. Chemotherapie mit bes. Be- 
rücksichtig. d. modernen As- u. Sb-Behandl. (zu- 
sammenfassende Darst.) 3% I, 2944: vergleichende 
Betracht. chemotherapeut. wirksamer Elemente 
(As, Sb, Bi) 34 I, 2001; (As u. Sb) 30 IL, 1494; 
Chemotherapie neuer Derivv. v. 3-Amino-4-oXY- 
phenylarsonsäure 3211, 1936; Theorien über d. 
physiol. Wrkg. v. As-Verbb., Oxydat.-Red.-Po- 
tentiale v. Systemen: Arylarsinsäure/Arsinoxyd 
32 Il, 2140; Studien über d, Mechanismus d. che- 
motherapeut. Wrkg. (Unterschied zwischen para- 
siticidaler u. virulenzvermindernder Wrkg.) 33 II, 
2557; (Wrkg. d. Blockade auf d. chemotherapeut. 
Wrkg. d. Plasmas v. Tieren, d. mit As-Präpp. be- 
handelt waren) 33 II, 2557; (Grad d. Methylen- 
blaured. u. Virulenzverminder. v. Trypanosomen, 
d. mit As mit u. ohne Natriumthioglykolat behan- 
delt waren) 33 II, 2558; biochem. Vgl. v. Arsin- 
säuren d. Pyridinreihe mit anderen As-Verbb. 
30 Il, 2801; pharmakol. Eigg. v. Oniumsalzen 
34 1, 2156; therapeut. Verwend. d. Kakodylate u. 
Methylarsinate 31 1, 3587; oligodynam. Wirk- 
samk. 32 11, 2664; therapeut. Verwend. bei bak- 
teriellen Infektt. 30 I, 707; Mechanismus d.Wrkg. 
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v. organ. As-Verbb. im infizierten Organismus 
34 1, 2604; Probleme d. Arzneifestigk. gegen As 
Präpp. 3% 1, 3356; ide Eige. SE IL, 8: 
therapeut. Wrkg. v. Arsenoverbh. d. Pyridinreih 
bei Spirochäteninfektt T 
ters. bei d. Behand]. v. sek. Syphilis mit organ. As 
Verbb. 30 I, 1817: As-Geh. v. Rekurrensspiroch 
ten nach Behandl. infizierter Ratten mit Salvaı 
san; Wrkg.-Weise chemotherapeut. Mittel 34 I 
1636; Bind. v. Präpp. an Spirochäten u, Trypan 
somen in vitro 34 11, 1316; chemotherapent. St 
dien mit einer neuen, für d. Behaudl. d. Schlaf 
krankh. u. a. Trypanosen aussichtsreichen Benz 
arsinsäure (Arsenpräp. 4002) 3011, 1726; Bi 
nandl.-Verss. v. Surra mit d. Benzolarsinsäur 
„Höchst 4002” 3, 1, 2504; Wrkg. d. unlösl. Präj 
(BR 34a) auf d. Trypanosomeninfekt. d. weiße: 
Maus 30 1, 8585; Chemotherapie d. Infektt. mit 
Trypanosoma ceongolense (elektive Wrkr. orgaı 
Polvarsenverbb.) ‚33 1. 3735 \s-Festiszk 
Rattenbißkrankh. (Erreger: Spirochaeta morsus 
muris) 33 1, 442:Unwirksamk. einiger AsY-Verb! 
bei oraler Zufuhr an mit Trypanosomum hippieu 
infizierten Meerschweinchen 33 11, 738: Eicher 
ö-wert. Arsenpräpp. nach einer gewählten tr 
panociden Einheit SEI, 3586: Größe d. Koll 
Anteils inhomöopath. Verreihb. ( Best.) 34 11, 645 

Verteil.: im Organismus (nach intravenöser 
kinspritz. v. Arsenik) 301, 1001 I 
taner Resorpt, therapeut. Dosen) 321, 24 
(unter bes. Berücksichtig. mehrfacher Giftdosen 
30 11, 2403; (bei Vergift. durch AsHs) 30 1, =5> 
in d. Knochen d. menschl. Körpers 3 II, 21xu 

-Geh. v. Haaren u. Nägeln 32 Il, 3754; 33 1 
1462; Bedeut. d. As in d. Ausscheidd. 30 1, 1645 
Ausscheid. v. As im Blut u. Urin v. Kranken nach 
intravenösen Injektt. v. Novarsenobenzol SE 1 
3556; Toxizität u. Ausscheid.-Gesehwindigk. bei 
d. Behandl. d. Amoebeninfekt. 3 11, 1595: Aut 
nahme v. As aus Mineralbädern durch d. Haut 
321, 1801. 

Wrkg.: v. As-Salzen auf Körpergewicht u 
Wachstum d. Ratte 30 1, 02: auf d. Fettgeh. u 
Gewicht d. Maus 31 1, 2803: erwünschte u 
unerwünschte Nebenwrkgzg. v. Prapp. 331, 0 
Angriffspunkt d. As-Wrkg. bei oral zugeführter 
arseniger Säure 33 II, 2160; Einfl.: auf d. © 
Verbrauch v. Geweben 31 I, 3018; auf d. Gas 
stoffwechsel bei Insekten 30 I, 1820: auf d. Lay 
v. C- u. Oxydat.- Quotienten d. Harns 30 1, 257% 
Verh. d. Reststickstoffs im Blut nach Gaben \ 
As, P, cehlorsaurem Na u. bei O-Mangel 34 HI 
1323; Einfl.: auf d. Reif. d. roten Blutkörperchen 
30 Il, 1872: auf d. Blutregenerat. 321, 004 
(Erzeug. v. Hämoglobinämie u. Polyeythämie) 
321, 700; auf d. peripheren Gefäbe n. ihr 
Adrenalinrk. SE II, 3628; auf d. Adrenalinrk. «di 
Blutdrucks 30 HI, 1096; Ansteigen d. Guanidins im 


BinT h pereu 


Blut nach akuter Leberschädig. dureh sıll 
3011: Blutbldg.-Studien (Erprob. v. Heilmitteln 
bei Anämien) 33 Il, 1202; percutane As-Wrkg 


bei sek. Anämien mit As-Bädern 3211, 1036 
Lebertherapie kombiniert mit As bei Anamk 
30 I, 709; Chemotherapie d. Bartonellenanäanis 
d. Ratte mit kombinierten As-Sb-Prapp. 341 
3227; Übertritt v. As in d. Kammer-W. (Kinf] 
v, Drogen) 30 11. 3596: Wrkg.: auf d. Ablauf d 
Magensaftsekret. 3% 1, 1073: auf d. Funkt. d 
isolierten Nebenniere 31 II. 3628; auf d. K 

generat.-Prozeß d. Knochengewebes u. d. end 

cehondralen Ossifikat.-Prozeß an d. Epiphysenfuge 
321, 1257: auf d. Erregbark. d. Nervenendigg 
d. Sympathicus 30 Il, 1096. absol. RKefraktär 
stadium d. Nerven bei Einw. \ Salzen 30 1 
582: Bldg. eines parasitotropen Agens durch 
Arsenikalien 31 I, 1130: Toxizität nach Versenk 
in d. subeutane Gewebe bei weißen Ratten 3211, 
3738: tox. Wrkg. v. As-Verbb. auf d. Dehydro 
genasesysteme v. Frosch- u. Fischmuskel 33 I, 
7; As-Schädig. im „„keimzentrenlosen Iymphat 
Gewebe 32 Il, 3738; Behandl. d. Basedowsche:ı 
Krankh. mit J u. As 33 11, 3157; kombiniert« 
Anwend. v. Insulin u. As (Inarsunin) bei Mast 
kuren 32 1, 831; As-Keratosen u. As-kEpithelioms 
durch Präpp. mit As’ 34 1, 3766; Eiufl. auf d 
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Atmung maligner Geschwülste 32 I, 538; Tumor- 
erzeug. durch As-behandelten Empbryonalbrei 
30 II, 2009; Veränderr. in einem Knochensarkom 
nach intravenösen Injektt. einer koll. Lsg. v. 
metall. As 33 1, 2277; chem. Unterss. zur Haff- 
krankh. (As-Hypothese) 30 II, 1727. 

Vork. v. -Verbb. in atmosphär. Stäuben 
341, 258: -Geh. v. Böden im Rauchschaden- 
zebiet d. Unterharzer Hüttenwerke Oker 3211, 
3009. 

Gefahren d. Anwend. As-halt. Mittel gegen 
Schädlinee 3 I, 2046: As-Geh. v. natürl. u. 
mit -Präpp. behandelten Lebensmitteln (u. v. 
verschied. Tieren) 30 1, 1239; Vork. u. Geh. im 
Hopfen (Höchstgrenze) 321, 2779, 2780, 3509; 
Il, 1080, 2353, 3402; (Einfl. auf d. Brauprozeß 
u. d. Qualität d. Bieres) 33 II, 2603; Vork. im 
Trub v. Traubenmosten 31 I, 1535; Geh.: v. 
Trauben, Most u. Wein bei Verwend. v., 
Mitteln in d. Rebschädlingsbekämpf. 323 II, 109; 
v. Süßmosten 33 II, 3496; bad.-1928er Weine 
301, 2646: bad. 1929er Rotweine 321, 886; 
Unters. Vv. -Rückständen auf pennsylvan. 
Apfeln mit Berücksichtig. d. Wirksamk. v. Spritz- 


verff. 32 1, 563; Entfern. v. -Rückständen v. 
\pfeln 3211, 290, 3173*;  Obstschädlings- 
bekämpf. mit u. Bienenzucht 34 II, 2122; 


H2S0Oa als Durchdringungsmittel hei - 
Spritzungen zur Unkrautbekämpf. 3% II, 1360; 
s. auch Arsenpräparate, Arsenoryde: As203; 
Schädlingsbekämpfung; Toxikologie, 8. 2988. 


Analyse. 


Analysenmethoden 3% II, 1959. 

(Jualitativer Analvsengang 331, 3979; 
34 IL, 641; (Nachw. mit H2S) 33 I, 30980; II, 1724; 
(Analvsengang ohne H2S) 34 1, 1526; (Abscheid. 
auf Cu) 3% 1, 1527; (Na-Hyvpophosphit als spezif. 
Reagens) 33 IL, 94: Nachw. kleinster Mengen 
nach Gutzeit 33 IL, 3858; (Fehlerquellen) 33 IL, 
2S60: Gebrauch v. Al u. SnCle bei d. Gutzeit- 
sehen Probe 3211, 05; verbessertes Prüfgerät 
nach Gutzeit 30 IL, 2414; Bettendorfscher Nachw. 
3:3 IL, 580: spezif,. Rkk. 323 1, 2208: mikrochem. 
Rkkk. 301, 264: Nachw. mit organ. Reagenzien 
30 1, 1335; (empfindl. Reagenspapier) 323 1, 1272; 
Tabellenmeth. zur Auswert. v. -Reagens- 
papierstreifen 3% Il, 476: Rk. v. As’ mit Azo- 
derivv. d. Oxvehinolins 33 IL, 3979; Nachw. durch 
Klektrolyse u. Spektrographie 3311, 1062; 
pektrograph. Nachw. kleinster Mengen 331, 
640: (in Sn) SB IL, 1063: Nachw. kleiner Mengen 
in Sn 32 11, 20995; spektralanalyt. Nachw. in einem 
Se-Ur-Ni-Stahl 3% II, 1653: Prüf. v. W. auf As 
30 11, 509. 

Biologr. Nachw. (Literaturübersicht) 321, 
2743; Nachw. kleinster Mengen an Wachstum 
v. Schimmelpilzen 34 I, 1527. 

Nachw.: in Geweben (mikrochem.) 33 11, 
2712; in Spirochäten u. Trypanosomen 341, 
3466. 

Nachw.: ind. Pharmazie 32 1, 556; in medi- 
zin. Präpp. (Vgl. d. Empfindlichk. v. Betten- 
dorfs u. Bougaults Reagens) 30 IL, 211: As- 
Grenzen in d. brit. Pharmakopöe 30 IL, 1414; 
Nachw.: in homöopath. Präpp. v. Arsenicum 
album 341, 2110: in Atoxyvl 331, 3110; in 
Tartarus stibiatus nach d. D.A.B.6 33 1, 2849; 
Prüf.: d. weinsauren Salze u. d. Weinsäure nach 
d. D.A.B.# 331, 2549; d. Arzneimittel auf - 
Verunreinigg. mittels „Na-Hypophosphitisg. 
D.A.B.6° 3All, 811. 

Nachw.: im Traubenzucker, Bier u. Wein 
341, 2366: in Wein u. Obsteetränken 33 1, 

7; Nachw. v. Spuren: in gebeizten Saat- 

treide 3% 1, 3408; (oder dessen Mahlprodd.) 
331, 3812. ir 

Nachw. u. Best. (Übersicht) 32 1, 106; mikro- 
ehem. Nachw. u. Best. (Tafeln) 331, 3599; 
spektralanadyt. Nachw. u. Best. SI, 3106; 
analvt. u. yyuantitative Linien im Bogenspektr. 
zwischen 2530-3400 A 34 1, 2623. 

\s-Dest.-App. ohne Sehliffstopfen 383 I, 
2165; Verlauf d. As-Spiegelbldg. im Marslı- 
schen App.; Best. kleiner —-Mengen 3% Il, 2714. 


Prüf. d. Best.-Methoden 31 II, 2639; Gutzeit. 
meth. zur Best. kleinster -Mengen (Genauigk.) 
30 I, 3466; (Modifikat.) 30 IL, 1556; Schnellbest 
kleiner Mengen (verbesserte Gutzeit-Probs 
34 11, 2557; Best.: v. Spuren Arsenik nacl 
Cribier (experimentelle Nachprüf. d. Mechanismus 
seiner Technik) 3% I, 733; IL, 2557; (Anwend. d 
Verf. bei komplexen Verbb. u. bes. zur Best. d 
n. As2O3-Geh. im Harn) 3% II, 1167: geringer 
Mengen (Kompbinat. d. elektrolyt. Verf, v. Maiu 
Hurth mit d. colorimetr. nach Flückiger) 34 I 


2456; elektrochem. Best. kleiner -Mengen 
321, 3205; elektrometr. Titrat. v. As’ unter 
Verwend. d. Chinhydronelektrode 321, 2207 


Brauchbark. v. Umschlagselektroden für d 
potentiometr. Best. SL 1, 3264; potentiometr 
Best. (mit Ferrieyanid in alkal. Lsg.) 30 I, 262: 
(Titrat. v. red. Lsgg. mit KJOs in schwefel- u. 
salzsauren Lsgg.) 3311, 3731: (Ce(SOs)2 als 
Oxydat.-Mittel) 331, 463; verbesserte Meth 
zur Titrat. d. mittels unterphosphor. >äur 
gefällten — 32 II, 2339; TiCis in d. quantitativen 
Best. d. As, Sb u. Bi 3 Il, 3517; nephelometr 
Best. 34 II, 2256; eolorimetr. Best. 32 Il, 573 
colorimetr. Best. nach Mavencon-Bergeret 33 1 
3746; eolorimetr. u. gewichtsanalyt. Best. v. 
(bes. in W. u. Schlamm) 33 1, 2989; gewichts- 
analyt. Best. als MgNH4-AsO4-6H20 33 
2031; Einfl. zunehmender Konzz. an NH4C] auf 
d. vollständ. Fäll. v. As’” mit HeS 33 1, 3220, 

S-Soda-Schmelze zur Trenn. d. As-, Sb-, 
Sn-Gruppe v. anderen Elementen 331, 2978 
Best. neben Sb u. Sn 30 IL, 1559; 34 I, 2626 
3211, 1423; (Prüf. d. Trenn.-Methoden) 3 1 
2640: (Anwend. v. Bougaults Reagens) 33 IL, ISIt 
Unterscheid. v. As- u. Sb-Spiegeln 33 IL, 47 
Best. kleiner Mengen in Ggw. v. Sb (elektr. App.) 
32 1,3089; Prüf. d. Trenn.-Methoden v. Bi u. Hg 
SE II, 2640; Best. v. As, Hg u. Cu nebeneinander 
u. in Ggw. v. Pe-Salzen 31 II, 2906; elektroana- 
Iyt. Trenn. v. Cu31 II, 1722; 33 1, 3602; Trenn. 
v. Ge 321, 1330; v. Ti 331, 1977; v.\ 
32 1, 1807. 

Best.: in Erzen u. Legierr. (dureh Titrat. mit 
KJOs) 32 11, 1500; v. geringen Mengen in Me- 
tallen u. Erzen (Fäll. mittels Na-Hypophosphit) 
3% 1, 2318; in Eisenerzen, Roheisen u. Stahl 3L Il, 
280; in Weißmetallen (Schnellmeth.) 32 1, 106; 
in Cu (nephelometr.) 34 I, 2008; (spektrograph.) 
34 11, 2108: inCu u. Bronzen (Schnellbest.) 3% I, 
1167; in Mineralien 31 11, 2760; in Pyriten, Schie- 
fer, Böden u. landwirtschaftl. Prodd. durch Dest 
34 11, 2557; in H2S504 30 1, 864, 2128; in Gasen d 
Kontakt-H2SO4-Fabrikat. 33 1, 2554; in H2S04, 
Pyrit u. a. kleine As-Mengen enthaltenden Stoffen 
33 II, 1557; in Luft 3% I, 3558; Analyse: eines 
enthaltenden W. 30 II, 2508: d. W. d. As- Quelle 
„PRPRTR" im Kaukasus 301, >10. 

Mikrobest. in organ. Stoffen 30 I, 1239: 33 11, 
3746; Zerstör. d. organ. Stoffe: mit Schwefelsal- 
peterüberchlorsäure 33 I, 3224: mit HCIOs 35 1, 
1173; Best.: in organ. Stoffen 34 II, 1812; (neben 
Hzx u. Halogenen) 32 11, 1451; in organ. Verbb. 
30 1, 2283; 32 1L, 1522; 33 I, 2285; 34 Il, 1341; 
(calorimetr. Bombe) 33 I, 3222: 34 1, 252; (Mikro- 
bombe aus Ni) 34 II, 3094: in Organoarsenverb! 
30 IL, 1532: 32 HI, 1808, 2213; in Arsenobenzolen 
Sl I, 519; im Na-Kakodylat 30 IL, 1741. 

Best. in Pflanzenmaterialien 33 Il, 596; Per- 
hydrol-H2S0O4-Verasch.-Meth. zur Best. in Pflan- 
zenfasern u. in Harn 33 II, 913; Best.: in imprä- 
enierten Hölzern 32 II, 3333: 33 II, 804: in Papier 
31 Il, 3687; in Hopfen 34 I, 2207; in Hopfen u. 
Lupulin 32 Il, 2353; in Most u. Wein 33 IL, 3420, 
in Obstwein 31 IL, 1506; in Pflanzenschutzmitteln 
(titrimetr.) 30 Il, 1905; 3 I, 2048; (bes. IN 
Schweinfurtergrün) 30 1, 577; (neben Cu) 301, 
1996; Probenahme v. Äpfeln zur Best. d. Spritz- 
teste 30 1, 3370: 13 1, 3303. 

As-Analysen in physiol. Material (Urin, Stuhl, 
Haaren usw.) nach einer Standardbest.-Meth. (co- 
lorimetr.) 321, 3092: Unters. v. tier. Gewebe 
3211, 1224: Best. in Leichenaschen 33 1, 2728; 
Mikrobest.: in Leichenteilen 30 I, 112; v. Arschi- 
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kalien im Blut 31 I, 1323; Best. in Haaren u. Nä- 

geln 32 11, 3754. 

Analyse pharmazeut. wicht. Verbb. 33 I, 272; 
Best.: in Arzneimitteln 34 1, 3374; in arzneil 
Mischungen 31 I, 977: in galen. u. speziellen 
Präpp. v. Typus Tinetura Ferriaromatica ec. arseno 
34 1, 35094: in Donovans Lsg. 31 IL, 97; in Salvar- 

sanpräpp. SE I, 3379. 

Fäll. u. Best. v. Ca in Ggw. v. As 34 I, 2625; 
Best. kleiner Mengen Ge in Gew. v. As 34 Il, 2866 
Einfl. auf d. Mn-Best. nach Knorre 323 1, 2615 
Mikrobest. v. Pb u. Cu mit Diphenylthiocarbazon 
(Dithizon) in Gew. v. As 3311, 1309: PaZns- 
Nachw. mit H2SOs u. Deniges-Reagens neben As 
33 Il, 1403. 

Bibliographie 

Chem. Stimulantien (Mn, B, Zu u. As) [russ.] 
34 11, [2546]; Friend’s inorganie chemistrv. Deri- 
vatives of arsenie 30 11, [3730]; Contribution & 
l’etude du traitement de la syphilis par le bismuth 
et Varsenic (nouveaux derives) 31 1, [2228]; Traite 
de chimie minerale. T. Z//I: Azote. Phosphore. 
Arsenie 321, [1565]; IL, [910]; Action du traite- 
ment conjugue arseno-bismuthique sur les sero- 
reactions de Hecht, de Kahn, de Meinicke (M.T.R.) 
et de Vernes dans la syphilis primaire et secondaire 
34 1, [3095]: 

Arsenlegierungen, Leitfüähigk. bei tiefen 
Tempp. 30 II, 2876: 311, 2729; 33 11, 1979; 
341, 340. 

Bi-—: Supraleit. 31 1, 2729. 

Cu-—: Röntgenunterss. SI I, 410: Erstarr.- 
u. Schmelzpunkte u. Grenzen d. Bldg. fester Lsgg. 
34 11, 705: Einfl. v. Sb u. As auf Cu 31 IL, 1185: 


Eige. v. Cu-— -,,Sonderbronzen 31 IL, 3051. 
Fe-—: röntgenograph. Unters. 30 1, 2208: 

Einfl.: auf Gußeisen 34 I, 3514: auf Flußstahl 

Sl 1, v00: mit hoher Beständigrk.: gegen verd. 


Säuren 32 IL, 2366*; gegen Halogensäuren 32 II, 
3301*; Syst. Fe-Ni-As 32 1, 2886. 

Mg-—: Röntgenunters. v. MasAse 33 1L, 
1147. 

Pb-—: Supraleit. 33 II, 1970: 3% I, 340: As: 
in Pb-Lagermetallen 32 IL, 1504: 33 I. 1674: in 
Hartbleilegierr. 33 I, 1348*, 

Arsenpräparate, chemoths rapeut. 34l, 
3764; As-Pillen 301, 1004: Lsee. 34 1, 3622*: d. 
Haut beeinflussende Lsgg. für Bäder u. del. 3E 11, 
3361*: Solutio Arseniatis natriei 3 I. 815: neu- 
trale Lsgg. v. As-Komplexverbb. 331, 1972*®; 
gegen Spirochäten oder Trypanosomen wirksame 
Organo-As-Verbb. 3% I, 2790*: Herst.: asymm. 
\rsenoverbb. 32 II, 566*, 567*, 1656*: 341, 
1522*, 2313*: (durch Acylier. v. eine prim. Amino- 
gruppe enthaltenden Arsenoverbb.) 32 II, 3746*; 
v. Formaldehydbisulfitverbb. unsymm. Arseno- 
verbb. 31 II, 1452*: 32 IL, 102*, 705*: v. wasser- 
lösl. Aminoaryl-As-Sb-Verbb. 331, 2979*%; v. 
Arylarsenoarsenverbb. (zu Injektt.) 3311, 90*; 
v. Bi-Salzen v. As-Verbb. 33 1, 3103*: v. gegen 
Spirochäten wirksamen Bi-Salzen v. durch Oxy- 
essigesäurereste substituierten Arsenoverbb. 33 1. 
3217*: vv. lösl. Aminoaryl-As-Bi-Verbb. 331, 
2978*, v. wasserunlösl. komplexen Wismutarseno- 
benzolverbb. (gegen Trypanosomen u. Rekurrens- 
intektt.) 331. 1812*; v. Hg-Diarvlarsinoxvden 
321, 704*: v. wasserlösl. Kondensat.-Prodd. d 
\minoarylarsinoxyde 3L II, 1317*: v. Komplex- 






verbb. d. 3.4-Dioxybenzol-l-arsinsäure 3211, 
2s45*: v. leichtlösl. Salzen d. Aminophenolarsin- 


säuren 32 II. 1656*. 2207*. 3120*: v. Substitut 


Prodd. d. 4-Aminobenzolarsinsäure 31 I, 2084*: 
v. lösl. Derivv. v. Aminoarvlarsenoarsen-, Amino- 
arylarsenoantimon- u. Aminoarylarsenwismut- 
verbb. 34 L, 2790*:; v. zur Behandl. v. Amöben- 
dysenterie aus 3.3 -Diamino-4.4 -dioxvyarsenoben- 


z0l, Glyeid, NaHSOs u. CH20 33 11. 1305*: 


2791*; v, Crotonylaminoarvlarsinsäuren 33 11 


574*, 3726*%: v. Oxyaceylaminobenzolarsinsäuren 


33 11, 1588*: v. Brenzeatechindiarsin 32 1, 102* 


rü nrer Bao. , ' f N .. 
TSInsalre mit Metallen oder Metalloiden 31 
’ * 

-b1*, v, amimosubstituierten Guajacolarsinsäaurt 


v. 
lösl. Verbb. v. Polyaminoarsenostibinoverbb. 341. 


v’. wasserlösl. Komplexverbh. d. Brenzeatechin- 


Arsenverbindungen 


34 Il, 982*: (u. deren Red.-Prodd.)32 11, 1657* 
einer As-Verh. aus Methvliendiguajacol! (Verweiı 1 
gegen Syphilis u. Schlafkrankh.) 31 1. 3261*®; v 
komple Xen \s-Verbb thiosubstituierter Kohler 


hydrate 33 1, 3467*®; v. in W. neutral lösl. kon 
plexen aus durch Oxvdat. v. Zuckerarten er 
hält. aliphat. Polvoxycarbonsäuren oder d. ent 
sprechenden Lactonen 33 il, 742°, 743°; v. in 
W. lösl. komplexen As-Verbb. v. aliphat. Pol 


oxymonocarbonsäuren 34 1, 140% v. S-hal 
heterocvel. Ringe enthaltenden Arsenoverbf (y 
gen Piroplasmose) 331, 261*, v. Pyridinarsi 
säuren 321, 419*%: v. As-halt. Chinolinverb! 
St Il, 242: v. As-Verbb. d. Chinolinreihe 34 I 
2791°; \ aus 2.3-Dimethyl-4-aminopvrazolon 
I-phenyl-4 -arsinsäur u. 3-Oxybenzallehyd-4 
arsinsäure SS I, 3145* \ 2-Oxvessiesäun 
benzimidazolarsinsäuren 321, 102* \ \s- u 
Sulfhydryigeruppen en&haltenden Verbb aus 
Keratinaten 34 I, 1523*; physiol. Verh. u. Ana 
Ivse s. unter Arsen: s. auch Ardiacol;, Arsenoben 
z20ol: Arzneimittel: Örganvoarsenverbindungen Tori 
kologie, 8. 2088, 


Arsenverbindungen, salzart. Verbb. mit Na in 


fl. NHs 31 1. 3432: Wolframsäurearsenite 31 1 
1739; Komplexe d. W u. Mo mit H3AsO4 33 1, 2705; 
li, 1169; syvnthet. Mimetesit 3 1, 2186; Arsenide 
d. Pt-Metalle 31 IE, 1601; Pt-As-Verbb, verschied 
Zus. 30 1, 18915; innerkompiexe Salze d. As!!! u 
AsY’Sı 11, 3102; komplexe Chloro- u. Bromoverbb 
v. As! 34 1, 678: komplexe Bromoverbh. d. As!) 
34 1, 678; Verbb. v. AsCls mit Pyridin 30 11, 1702 
Nitronsalz d. Hexaarsenfluorwasserstoffsäure 
30 11, 220: Einw. v. KUNO auf As!!-Salze 34 Il, 
410; komplexes Chromosulfoeyanat 321, 1353 
chalkograph. Unters. d. Sulfarsenide v. Binnental 
30 11. Til: nadelfürm. Sulfosalze 3% 1, 256% 
Rolle d. bei d. Polvthionatbldg. aus Thiosul 
faten u. Säuren 33 II, 1325; 34 11, 2200; Piper- 
azin u. Piperidin-.s.Verbb. d. As 32 11, 1270 
Komplexverbb. mit Campherdithiocarbonsäure 
31 1, 1970*: Rk. mit mehrwert. Alkoholen oder 
Phenolen 30 Hl. 31: Gewinn. x Mono- u lbi- 
arylarsenoxyden u. -säuren 31 II, v06* 
Löslichk. v. Arsenikalien 33 1, 3102 
Verwend. für Rostschutzmittel für unter W 
befindl. Metallteile 81 H, 2303*; Herst. eines 
u. gegebenenfalls Teeröle enthaltenden Konser- 
vier.-Mittels für Holz dureh Lösen d. in Pflan 
zenölen 30 1, 1811*; physiol. Verh. u. Analys 
s. unter Arsen; s. auch Metaarsenige Säure, 
Organoarsenrerbindungen‘ Perarsensäur: pP 
arsensäure: NSaatqutbeizen: Schädlingsbekämpfung 
Sulfoarsenige Säure: Sulfoarsensdure, Torıikolare 
SS »PUmS 
Arsenate s. Arsensdure-Salze 
Arsen(lIl)-bromid, Bldg. bei d. Bromier. \ 
Phenvlarsinsäure 3% I, 2420: Tieftemp.-D. 32 


1618: Ramanspektr. v. fl 331, 1585; Röntgen 
absorpt.-Spektr. v. dampfform sr Ik, 1) 
elektr. Moment 3% 1, 2710; (Atomabstände u 
-radlien) SE II, 1106: Analvse d zur Best. d 
At.-Gew,. v, As 33 1, 2794; Mol.-Zustand u. gegen 
seit. Rkk. mit Halogenverbb. d. #4. ı 


». Gruppe d. period. Syst. (Bldg. v. gemischten 
Halogeniden) 3011, 3361: Rk. mit GeJas 3301 
1330; Svst -CH30OC2Hs (elektrochem. Unters« 
331, 2654: Hl, 1311; Dimethylipvron-Bazl (ebul 
lioskop. Unterss.) 34 1, 174 

Arsen(Hil)-chlorid,. Bild durch Einw 
SOsCle auf As 33 11. 1163; dureh Einw. v. Ole auf 
As2Ss 34 II, 2200: Gewinn. durch Chlorier. 
\s203-S-Suspens=s. 32 Ih, 5>4* 

Mol.-Konstanten 34 II, 2 Berecht 
\tomabstandes 31 II. 1541: Tieftemp.-D. 32 
1618: Absorpt.-Spektr. 34 1. 2716: Ramanspekt 
30 I, 2600; IE, 2231: (Lsgg. in CCUls u. Bz 3 
Isas; Polarisat.-Zustand d. Ramanlinien 30 


2230;  Röntgenabsorpt.-Spektr \ festem 
dampffürm 3ı Il, 11: As-Röntgenspektr. in 
331, 3414: Dipolmoment 323 11, 978; (Atomal 
stände u. -radien) SE II, 1106: diamasznet. Sus 
eeptibilität 331, 2061 

\nalvse x zur Best. d. At.-Gew.v. As I 11] 
554; 33 1, 2794; (Vgl. mit JeOs) 33 U Ver 
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dräng. d. As aus —-Lsg. durch He unter Druck 
3211, 819; Syst. Cle- 331, 746: Einw. auf Ni 
S3ı Il, 1397; Mol.-Zustand u. gegenseit. Rkk. v. 

mit Halogenverbb. d. 4. u. 5. Gruppe d. period. 
Syst. (Bldg. v. gemischten Halogeniden) 30 II, 
3361; Rk.: mit GeJs 33 II, 1330; mit KUNO 
s3ı Il, 1687; Syst. —-A. (Leitfähigk. u. Viscosität) 
33 Il, 1312; Dimethylpyron- (Elektrochemiie) 
S3ı 1, 005: Dimethylpyron-Bazl.- (ebullioskop. 
Unterss.) 341, 174; Verbb. mit Pyridin 30 II, 
1702: Doppelverbb. mit Oxyazobenzol 32 11, 5: 
Bldg. einer Oxoniumverb. mit Dioxan 34 II, 2532: 


hydrierende Wrkg. d. Syst. Allls-Cyelohexan auf 


34 11, 2669: Rk.: mit Na-Malonester 3 I, 443; 
II, 413: 32 1, 658; mit Grignardschen Alkylverbb. 
S3ıl, 920. 

Kinw. auf d. menschl. Körper 33 I, 256. 

Schutzüberzüge auf Metallen mittels Sl, 
1163*, 

Trenn. v. GeCls, —, SbUla, SnCls u. TiCla nach 
d. Extrakt.-Meth. mit konz. HC132 IL, 3540; Ver- 
wend. zur Charakterisier. d. Doppelbindd. 3% 1, 
2320: Spezifität d. Farbrk. mit Vitamin A 30 II, 
DS0, 

Arsen(IIl)-fluorid, Ramanspektr. u. Mol.- 
Konstanten 34 IL, 20; elektr. Moment 33 I, 3291; 
DE. v. festem ‚Moment v. gelöstem 341, 
2719. 

Arsen(V)-fluorid, Darst., Dampfdruck u. D. 
32 11, 34. 

Arsenhydrid s. Arsenwasserstoff. 

Arsenige Säure, Bldg.: bei KEinw. v. W. auf 
As im Hochdruekapp. (Einfl. v. NaOH) 30 I, 
1679; bei d. Red. v. H3AsOs unter Druck 30 11, 
1679; Herst. v. reiner aus metallurg. Rück- 
ständen 32 I, 3211*. 

Struktur d. AsOs-Gruppe 3 II, 3435; UV- 
Absorpt. v. Lsgg. 3011, 12; Absorpt.-Spektr., 
Dissoziat.-Konstanten u. Autoxydat. 331, 371; 
Ramanspektr. d. Anions 32 11, 3672; fluorescenz- 
hemmende Wrkg. d. Anions 33 IL, 1847; aus- 
löschende Wrke. v. AsOsH’” auf d. Fluorescenz- 
vermögen d. Uranins 33 I, 2521; diamagnet. Sus- 
eeptibilität 33 I, 2061; Adsorpt.: an Metallhydr- 
oxyden 301, 3417; an Eisenoxydhydrat 30 II, 
1510. 

Autoxydat. 33 1, 371: 3% I, 2240; Indukt. d. 
Oxydat. v. durch Autoxydat. v. Cutl 321, 
3379; Oxydat.: durch HNOs 30 1, 3395; dureh 
"etls in Gew. v. KJ 30 II, 190: Neutralisat. mit 
Alkali 32 11, 2305: Rk.: mit J 323 1, 336; (Einfl. 
v, Neutralsalzen) 33 1, 502: (Kinetik d. umkehr- 
baren Rk. in Ggw. eines Überschusses v. HJ) 
32 11, 2592: mit BaCl2 [Bldg. v. Bas(AsOs)2] 3% 1, 
3714: Zers. v. K3As(S203)3 32 II, 688; induzierte 
Rkk. d. Systeme Chromsäure-—-Weinsäure u. 
Permangansäure-—-Weinsäure 83011, 3: Ab- 
trenn. v. Alkoholen u. Phenolen aus Gemischen 
mittels neutraler -Ester 31 II, 769*; Acidität d. 

u. ihrer Diolverbb. in wss. Lsg. 321, 1886. 

Adsorpt. d. AsOs’ durch d. Böden 33 11, 
1080; Einfl. v. Arsenit auf d. enzymat. Spalt. v. 
HsPO4-Estern 34 IL, 955: Einw. auf Zellen v. 
Allium cepa #34 11, 1146; Speicher. in Geweben 
30 1, 1337: Einfl. aufd. Gewebsatmung 32 I, 538; 
Ödembldg. durch — 31 1, 2361; Arsenitwrkg. auf 
markhalt. Nerven 3% II, 630; angebl. Atzwrkg. 
321, 247; Hemm. d. lokalen u. resorptiven Gift- 
wrkg. fester durch Borsäure 33 I, 82; relative 
Giftiek. gegen d. Hausfliege 33 Il, 272; Pilzwachs- 
tum im Liquor Arsenicalis, B.P. 7932 34 Il, 2100. 
Zus. v. Liquor Acidi arsenicosi B.P.C. 30 I, 2458; 

-Pillen 34 II, 3144. 

Gewinn. v. metall. As aus 32 Il, 1952*; 
Verwend. zum Gerben 30 IL, 3631*. 

Unters. auf -Ionen (neuer Analysengang) 
3311, 1220: getrennter Nachw. d. Arsensäure, 
NHs3POas u. in Mischungen derselben, auch bei 
Ggw. anderer Anionen 32 Il, 573; Trenn. v. Arse- 
niten u. Arsenaten 32 II, 1206: 33 II, 417; Best. 
v. AsO3’ neben anderen Anionen (Analysengang) 
32 11, 2401: Beständigk. v. titrierten Lsgg. d. 

Sl 1, 1792: Anwend. d. Jodkatalyse bei d. Titrat. 
Sa 11, 3364: Einstell. v. As2O03-Lsgg. u. v. Ce(SO4).2 
Lsg. gegen As203 als Urtitersubstauz 3% I, 1358; 
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0s04 als Katalysator für d. Oxydat. v. durch 
Permanganat u. Cerisulfat 34 I, 1358; Titrat. mit 
KMnOs u. mit Ce(SOs)2 (Benutz. d. JUl-End- 
punktes) 301, 3579; elektrometr. Titrat.: mit 
KMnOs (Einfl. v. Fluoriden) 34 II, 3012; v, 
AsO3’””’ + BrOs’ mittels Elektronenröhre (Polari. 
sat. v. Pt-Elektroden) 323 II, 2488: v. Arseniter 
mit AgNO3 301, 3465; mereurimetr. Best. v. Arse- 
niten 31 II, 91; Se als Redoxindicator bei d. maß. 
analyt. Best. d. Arsenite mit KBrOs 34 I, 10x? 
II, 2423; Fäll. v. Arsenit mit HgNOs 33 I, 1324 
Trenn.:d. As203 v. Cu mittels Chinaldinsäure 34 1, 
1528; v. AsO3’””’ v. Be’ 32 1, 3206: II, 2340: Störr 


durch beim Nachw. sehr geringer Cu-Mengeı 
mit Natriumdiäthyldithioecarbamat 31 I, 
Nachw. v. As2Sa in 33 I, 272; Unters. v. ho- 


möopath. Arsenicum album-Präpp. 34 IL, 2110: 
auch Arsenoryde: As20s3; Saatqutbeizen. 

—-Salze, Gewinn.: aus metall. As 321 
1952*; einer wss. u. As2Os enthaltenden Lsg 
als fungieides u. insektieides Mittel 34 I, 1546* 
Oxydat. 321, 2497*; O-Aktivier. durch Na2s0 
in Ggw. v. als Acceptor 30 I, 793; physiol 
Verh. u. Analyse s. unter Arsenige Säure. 

Ag-Salz, Pyrolyse 32 11, 1146. 

Al-Salz, Pyrolyse 3211, 1146. 

Ba-Salz, Bldg. aus H3AsOs u. Ball 341, 
3714; therm. Zers. 32 II, 1146; 3% 1, 357; Herst. 
einer ws. u. As2Os enthaltenden Lsg. als fungi- 
eides u. insekticides Mittel 3% I, 1546*; larven- 
abtötende Wrkg. im Vgl. zu Pariser Grün, gegen- 
über Anopheleslarven 32 II, 3460, 

Ca-Salz, Gewinn. aus As2Os u. gelöschten 
Kalk 321, 1408; Darst., Eigg., Rkk. v. CalAsO2): 
Sl, 1257; Pyrolyse 3211, 1146; Verwend. als 
Saatgutbeize 30 II, 123%: 3211, 22209*%: 331, 
3348*; Insektenvertilg.-Mittel aus Dicaleiumarse- 
nit 30 II, 2563*; Wert als Spritzmittel zur Ver- 
minder. d. Schafschmeißfliegenbefalles 321, 
3460; -halt. Spritzmischungen für d. Bekämpf. 
d. Schafschmeißfliege, Verss. 193233 34 1, 202 

Cu-Salz, Herst. v. Cu-Arsenitarsenater 
321, 3212*; Pyrolyse 3211, 1146; -Vergift 
33 Il, 1711; Verwend.: zur Darst. v. Kupferarse- 
nat 30 II, 3183*; zur Schädlingsbekämpf. 30 1. 
1760*, s. auch Farbstoffe, anorganische-Schwein- 
furter Grün, 8. 987. 

Fe(ll)-Salz, Einw. v. H2S bzw. (NHa)2Sy 
auf d. dialysierte koll. Lsg. v. elektronegativen 
bas. Fe-Arseniten 341, 1169; Verwend. zur 
Schädlingsbekämpf. 33 I, 539*. 

Fe(lllI)-Salz, Herst. v. bas. 32 11, 3287*; 
Verwend. v. bas. als Schädlingsbekämpf.- 
Mittel 32 II, 2102*, 

Hg-Salz, Verwend. als Saatgutbeize 30 Il. 
1905*, 

K-Salz, Leitfähigk. u. F.-Erniedrig. wss 
Lsgg. 3211, 2305; Einfl. auf d. Koagulat.-Er- 
scheinn. v. Fe(OH)3-Solen 30 II, 3521: therm 
Zers. 34 1, 357; Oxydat. in Ggw. v. NHa u. (o- 
Salzen 30 II, 2582; als Acceptor bei d. Rk. v 
FeSOs mit Oxydat.-Mitteln 30 I, 2998. 

Oligodynam. Wrkg. 30 II, 1235; Fowlersche 
Lsg. (B.P. 1932) 33 1, 2985, 3735; II, 88; (Neuh. 
d. Belg. Arzneibuches 4) 33 I, 1979; (Zus.) 33 Il, 
3882,34 1,82; (Zus., Eigg.) 3% I1, 2709; (Oxydat.) 
341, 729; (Haltbark.) 3% I, 8091; (Pilzwachstum 
33 1, 3737; (Wrkg. v. Nitraten auf d. Pilzwachs- 
tum) 331, 3737: (Einfl. auf d. Fe-Stoffwechsel 
331, 3593; (emet. Wrkg. [Einfl. v. Atropin u 
Nicotin]) 33 1, 1317; (Nachw. v. Arsenaten u. 
Sulfarseniten) 33 I, 272; Pilzwachstum im Liquor 
Arsenicalis, B.P. 1932 34 II, 2100; Bereit. Vv. 
Mischungen aus Liquor Kalii arsenicosi u. Tink- 
turen 33 II, 2855; fördernder Einfl. auf d. Ent- 
keim. milzbrand. Häute mit Na2S u. NaOH 30 1, 
ISS3. 

Mg-Salz, Pyrolyse 32 II, 1146. 

Na-Salz, Bldg. v. NaAsO2 durch Oxy- 
dat.v. As2Sss in NaOH 341, 2728; Herst. Vv. 
NaHx(AsO2)3 31 I, 3596*; Leitfähigk. u. F.-Er- 
niedrig. wss. Lsgg. 32 II, 2305: therm. Zers. 321, 
1146; 34 I, 357; Oxydat.: durch d. O2 d. Luft 
30 11. 3008: durch Osa in Ggw. v. CuSOs (Oxvydat.- 
Gesehwindigk.) 30 II, 1961; Red. v. Thallisalzen 
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durch 33 11, 3554; Rk. NasAsOs-Na2Teos 
31 11, 2527; Komplexe v. Sorbit u. Mannit mit 

u. Borax 34 Il, 2037: Aktivier. v. H202 durch Fe- 
Salze gegenüber - 30 I, 165; NaeH AsOsaals Kata- 
Ivsator für d. Überführ. \ Thioschwefelsäure in 
Polythionsäuren 30 1, 1281. 

Einfl.: auf d. Lage d. C- u. Oxydat.-Quotien- 
ten d. Harns 30 I, 2579: auf d. Digipuratwrkg 
am Meerschweinchenherzen 31 I, 2360: Gewinn. 
v. NaHz2(AsOa)s als Insektenvertilg.-Mittel 31 II, 
2032*: Giftiek.: v. NasAsOs auf d. Hausfliege 
33 11, 272; v. sauren u. bas. Lsgg. \ auf Mos- 
kitopuppen 33 1, 1499: Wertbest. v. NaH2AsOs3 
u. NasAsO3 als Magengift für Heuschreckenköder 
32 11, 3046; Verwend. als Spritzmittel bei d. Be- 
kämpf. d. Robinienbohrers 32 11, 2358: Einfl. v. 
Na2HAsOs als Stimulans auf d. Wirksamk. d. 
Düngemittel bei Baumwolle 3211, 2514; Ver- 
wend.: für Saatgutbeizen 33 I, 3348*: zur Holz- 
imprägnier. 30 I, 624*; zur Gasreinig. 33 1, 523*. 

Mikrobest. v. Cu mit Dithizon in Ggw. v. 
Na-Metarsenit 33 11, 1309. 

Bibl.: Herst. d. Insekticide: u. Natrium- 
arsenat 30 1, [1676]. 

Ni-Salz, Verwend. für Saatgutbeizen 33 1, 


4ns*. 
Pb-Salz, photochem. Oxydat. 321, 403; 
Pyrolyse 323 Il, 1146: Verwend. v. weißem als 


lichtempfindl. Stoff für photograph., photometr., 
aktinometr. u. dgl. Zwecke 32 1, 1475*:; Bezieh. v. 
Apfelspritzschäden durch zu As203- u. Pb- 
Rückständen 34 Il, 1515. 

Sr-Salz, Pyrolyse 32 11, 1146. 

Zn-Salz, Herst.: aus ZnO, As203 u. H2S04 
321, 1134*: für insektieide u. fungieide Zwecke 
33 11, 3151*, Pyrolyse 32 II, 1146; larvenabtö- 
tende Wrkg. im Vgl. zu Pariser Grün, gegenüber 
Anopheleslarven 32 Il, 3460; Verwend.: zur Be- 
känpf. d. mexikan. Bohnenkäfers 32 Il, 2358; als 
Saatzuttrockenbeize 30 II, 3629*: als Holzkonser- 
vier,-Mittel 31 I, 1210. 

—-Tri-n-butylester (Kp.ıs 145°), Darst., 
physikal. Eigg. 32 II, 3076. 

—Tri-sek.-butylester (Kp.ıs 109°), Darst., 
physikal. Eigg. 32 II, 3076. 

—-Triisoamylester (Kp.ız 159°), Darst., phy- 
sikal. Eigg. 32 IL, 3076. 

—-Triisobutylester (Kp.ı5 125°), Darst., phy- 
sikal. Eigg. 32 II, 3076. 

—-Triphenylmethylester (K’p.35 290°), Darst., 
physikal. Eigg. 32 II, 3076. 

— Tri-n-propylester (Kp.ı0 96°), Darst., phy- 
sikal. Eigg. 32 Il, 3076. 

Arsenik s. Arsenoryde: As203. 

Arsenite s. Arsenige Säure. 

Arsen(IIl)-jodid, Herst. u. Eigg. 321, 34; 
Darst. auf nassem Wege 3 II, 2299. 

Krystallstruktur 3011, 1033; 311, 214; 
321, 909, 2678; Tieftemp.-D. 32 I. 1618; elektr. 
Moment 33 1, 3291; 34 I, 2719; Löslichk. 33 1, 
3102, 

Mol.-Zustand u. gegenseit. Rkk. v. mit 
Halogenverbb. d. #. u. 5. Gruppe d. period. Syst. 
(Bldg. v. gemischten Halogeniden) 30 IL, 3361; 
Syst. CHJ3- 321, 009: Darst. v. As(HgBre)sJa 
331, 2526: Eigg.,. Zus. v. Lsgg. v. As(IID- u 
Hg(Il)-Jodiden 34 I, 1839; Beständigk. v. HgJ2- 

-Lsge.d. U.S. P.X.30 11, 1741; Stabilisier. d. 
Donovan-Lsg. (U. S. P. X.) 31 1, 1945, 32 11, 
3740: Hydrolyse d. Donovanschen Lsg. 31, 
2506; Zers. v. Donavans Lsg., Liquor Arsenii et 
hydrargvri Jodidi d. engl. u. amerikan. Pharma- 
kopöe bei Luftzutritt 30 1, 563; Best. v. u. 
HeJe2 ind. Donovan-Lsg. (U. S. P. X.) 31 I, 656; 
II 97: Heilmittel aus NaAsJs in Diäthylenglykol 
zur Bekämpf. v. Spirochäten 3% Il, 253*; Ver- 
wend. als Saatgutbeize u. Schädlingsbekämpf.- 
Mittel 30 II, 36209*; Analyse 32 11, 247; Herst. 
u. Reinig. zum Gebrauch als Immers.-Fll. mit 
hohem Brech.-Index 30 II, 1833. 

Arsenmolybdänsäure s. Arsenverbindungen. 

Arsennitrid, UV-Bandensyst.v. AsN 34 11,564. 

Arsenoxyde: As2Os (Arsenik), Vork., Pro- 
dukt. u. Verwend. 321, 3211; Vork. im Meer- 
wasser 34 1, 2017. 


Arsenverbindungen 


Blidg. durch Oxvdat. \ As in Neo u. in oO 
34 11, 2058: alte techn. Verff. zur Herst. SE 1, 


2014 Schmelzprozeßb in Rönnskar, Schweder 
(Aufarbeit. Au-halt. Cu-Erz) 3211, 1068 
Anreicher. \ enthalt. Akdschalsand 34 1, 2330 
Gewinn aus bei d. UusSOs-Herst. anfallend:ı 
Abwässern 32 11, 554*; v. reinem aus Flug 
staub 331, 3327*; Verflüchtig. (Reinige.) 33 1 
2575° Trenn \ set) 33 Il in ® kEntter: 


aus Verbrenn.-Gasen d. H2SOs-Fahriken (dureh 
Adsorpt. mittels HzS0O4) 34 II, 302 
lonisier.-Vermögen 34 Il, 562: Fehlen einer 
therm Abnormität 34 1, 2192: Komplexität 
321, 1050: (P-T-Diagramm, Löslichk.- Best 


ithylenbenzoat) 3% 1, 2707 Gläser Bl 
Su Il, vsı (Wärmeausdehn \hhängiek 
d. Vol. v. Erstarr.-Druck) 30 11, 3235; (Kint 
d Erstarr.-Druckes auf d bb.) 301 3147 


Fluorescenz 32 11, 3058; Triboluminescenz 33 1 
1586: Röntgenabsorpt.-Spektr \ festem u 


dampfförm. St ll, 11; As-Röntgenspektr 
in 331. 3414; Gitterkonstante 321, 10625 


Krystallform v. Claudetit 3% II, 1433 Hall 
wachseffekt 3211, 2152; Überspann., As-Aus 
beute an einer Kathode ans in sauren Lseg 
30 11, SS1: Vergift. d. H-Elektrode mit 2 
1060; EKinfl.: auf kathod. polarisierte Fe-Bleche 
30 II, 2616; auf Potential u. diffundierte Menge 
Hz bei Fe-Kathoden 30 Il, 2616: v. Or auf 
Potential eines schwarzen Pt-Bleches mit u 
ohne Gew. v. 30 11, 2616; EKlektrored. ı 
in sauren Lsgeg. an d. Hg-Tropfkathode 301 
2360; spezif. Wärme, Entropie u. Blde.- Wärme 
Oo ll, 1203: Verbrenn.- u. Bldg.-Wärme x , 
A\s203-As205 u. As20s-SOs 3311. 1480; Verh 
im adiabat. Calorimeter 33 1, 1737, Kompressi 
bilität 33 1, 1417: Sorpt.: v. Brz durch 34 11, 
2665; v. J-Dampf durch 341, 1054; \ero 
sole 3211, 2610; Kondensat.-Aerosole am Bei 
spiel v. koll. verteiltem 3Aal, 834, Einfl 
d. Lichtes auf d. Ausflock. koll. Lsge. im fluor- 
eseierenden Medium 31 H, 2571; auf d. Fäll 
Potential d. As2Ss-Hvdrosols SE 1 vll: auf 
d. Kataphorese v. As2S3-Solen 3311, 517; auf 
d. Best. d. Zntt-Konz. in koll As2Ns-Lsg 
3411, 579; d. Verdünn. auf d. Koazgulat. x 
Arsensulfidhydrosolen u. ihre Bezieh. zum 
Geh. 30 11, 3119: Filtrat. v -Lsgg. 3311, 
27: Einfl. v. Gelatine auf d. Lsg.-Vorgänge d 

3311, 2248: Löslichk. 331. 3102: (din W 
u. Glycerin) 301, 1664; (in Malonsäureester 
Mitflüchtigk. bei d. Dest.) 301, 12=2: (v. Ca 
Gluconat in Ggw. v. ‚832 IE, 1937: Einfl. auf 
d. Lsg.-Geschwindigek. v. Marmor, Hg u. Zn 
in HCL 3111 © 

(Quantitat. Oxydat. zu HaAsO04 3% II, 218; 
Rk. 5As20O3 —> 3As205 + 4As als pyrochem 
u. photochem. Vorgang 32 1, 4092; Oxydat.: dureh 
d. Luft-Oz bei hohen Tempp. 331, 306; an \ 
Katalysatoren 331, 2213: an Kohle mit darauf 
aufgetragenem CuO 331, 3382: Red. d. salz 


sauren -Lsge. durch HaPO2 (Kinetik) 0 Il, 
3724: Einw. auf Am2OJ» 34 11. 35854: Titrat 
V. mit Ce(SOs)2 als Vorles.-Vers. zur Demon- 


strat. d. „verkehrten Welt‘ bei induzierten Rkk. 
341, 640 Verb. mit Glutathion 341, 72 
Einw. auf d. festgelegten Sulfhydryligruppen 
Proteinen 34 1, 3752 Vergift d. vorher 
durch Kontaktgifte vergifteten Sn-Ba-V-Kata 
Ivsators 34 1, 3014; v. Vanadinkatalysatoren 
bei d. SO2-Oxydat. 33 1, 2213 


in Tabakrauch 3% II, 670 (ieh. v 
Irisch Moos (Uarragheen) 3% Il, 1402; verbreitetes 
Vork. v. verträgl. Pilzen ( -Pilze v. Gosi 


331, 1101. 

Biol. u. chem. Verss, über d. Bezieh. zwi 
schen u. krvstallisiertem Glutathion 30 11 
054; Wrkg. auf markhalt. Nerven 34 Il. 630 
Verh. d (lvkogenstoffwechsels unter d Kinf! 
kleiner Mengen v 34 1, 2041: experimentell 
Erzeug. d. Hühnersarkoms mit 30 11, 5» 
antigene Eigge. 30 I. 2117; als therapeut. Mittel 
bei chron. myelogener Leukämie 321, 2972 
Einfl.: auf d. Kegenerat. v. Hämoglobin u. Ery- 
throcyten 30 II, 79; auf d, Adrenalinrk. d. Blut- 





Arsenverbindungen 


drucks 30 IL, 1096; Verteil. d. As im Organisınus 


nach intravenösen Einspritzungen v. 30 1, 
1001; -Schädir. im „keimzentrenlosen Iym- 
phat. Gewebe 3211, 37535: lokale Immunität 
d. Haut gegen 32 11, 2075; letale Giftwrkee. 
V. -Verdünn. 3231, 1264; Wrkg. auf Blätter 
(Haftfähigk.) 32 11, 593, 1926; -halt. Pflan- 


zenschutzmittel (Überblick) 341, 1866: Ver- 
wendbark. in d. Schädlingsbekämpf. 331, 
1672: Giftiek. in Heuschreckenbrocken 33 II, 
273: Wertbest. als Magengift für Heuschrecken- 
köder 32 II, 39046: larvenabtötende Wrkg. im 
Verl. zu Pariser Grün gegenüber Anopheles- 
larven 32 II, 3460: Wirksamk. bei d. Bekämpf. 
d. Fliegenplage auf Müll- u. Schuttlagerplätzen 
331, 008: Verwend. zur Bekämpf.: v. Hylobius 
abietis 33 IL, 594; v. tieferwurzelnden, perennie- 
renden Unkräutern 3311, 2182; Herst. einer 
wss. Ba-Arsenit oder anderer, Arsenite u. — ent- 
haltenden Lsg. als fungieides u. insektieides Mittel 
341, 1546*; Bedeut. d. v. Insektenbekämpf.- 
Maßnahmen zurückbleibenden -Reste 33 11, 
1574; Einfl.: v. -Tauchbädern auf d. Milch- 
ertrag bei Milchkühen 32 11, 3495; auf d. post- 
mortale Zers. d. Hühnereier unter Luftabschluß 
Sı Il, >4. 

Verwend. d. aus As-halt. Erzen isolierten 
321, 444*; Überführ: in Arsensäure 32311, 
5854*, 3936*: in Natriumarsenat 301, 1025*: 
Verarbeit. unter Gewinn. d. darin enthaltenen 
Pb 321. 2507*: Verwend.: in d. Glasindustrie 
30 Il, 2956: 321 267: (Läuter. d. Glases) 
3211, 1402: (in d. Glasschmelze) 32 IL, 2354, 
3136: in Zement 30 IL, 443; 31 II, 107, 2376; 
321, 561; 3311, 765% zur Holzimprägnier. 
30 Il, 2214*; Gefahr -halt. Wandbekleid. 
33 1l, 013. 

Farbrk. 3211, 402; Fehlerquellen bei d. Gut- 
zeitmeth. 33 11, 2860; Nachw. in homöopath. 
Verreibb. 3% Il, 2563; Fäll. mit HeNOs 331, 
1324: Best. (elektrolyt.) 34 1, 88; (potentio- 
metr.) 33 II, 53731; (jodometr. u. acidimetr.) 
331, 2144; (bromacidimetr.) 321, 903: (in 
organ. Substanzen) 34 II, 1812: (Einfl. v. 
Pyridinderivv.) 331, 3982; Schnellbest. kleiner 

-Mengen 3% 11, 2557: Quecksilberkathoden- 
zellen zur Best. kleiner Mengen 30 II, 97: Best. 
v. -Spuren nach Cribier (experimentelle Nach- 
prüf. d. Mechanismus seiner Technik) 34 I, 733; 
(Anwend. d. Verf. bei komplexen Verbb. u. bes. 
zur Best. d. n. Geh. im Harn) 3% II, 1167; 
Best. in Bi- u. Ba-Salzen 31 I, 2368; Schnellbest. 
in Medikamenten 30 II, 952; Best.: d. -(seh. 
d. Luft 3% 1, 3888: in Tabakrauch 3% II, 679; 
eolorimetr. Ermittl. d. -Geh. d. Weine 34 Il, 
2762; Anwend. d. eingeschlossenen Fackel zur 

-Best. in Nahr.-Mitteln 3% IL, 3450: Verwend. 
v. -Lsg. als Standard für d. pharmazeut. 
Maßanalyse 33 11, 2567. 

Bibl.: The age of arsenie 32 1, [512]; Traite 
de ehimie minerale 3231, [1565]; II, [910]; s. 
auch Arsenige Sdure: Toxikologie. 

As2Ö5, Bldg. durch Oxydat. v. As203 (mittels 
Luft-O2) 331, 396: (an V-Katalysatoren) 33 1, 
2213; (an Kohle mit darauf aufgetragenem CuO) 
3311, 33852: Rk. BAS2OS > 3ASOS5 + 4As als 
pvrochem. u. photochem. Vorgang 321, 492: 
Trenn. v. A203 33 IL, 3606*:; -Gläser 33 1, 
S00; 1, 981: Röntgenabsorpt.-Spektr. v. festen 


u. dampfförm. 3 II, 11: As-Röntgenspektr. 
in 331, 3414: Hallwachseffekt 32 II, 2152; 
spezif. Wärme, Entropie u. Bldg.-Wärme 30 II, 
1203; Verbrenn.- u. Bldge-Wärme v. u. 
\s203-As205 33 II, 1489: Rk. mit Brh5 321, 
1212; Zers. v. (COOH)2 durch 3ı Il, 2413; 


Kinfl. auf d. N2-Bldg. durch Zers. v. NH4NO3 
321, 2607; Verh. als Katalysator bei d. Bilde. 
v.A. aus A. 30 1L, 2117: Verwend. zur Unkraut- 
bekämpf. 321, 2224: larvenabtötende Wrke. 
im Vgl. zu Pariser Grün gegenüber Anopheles- 
larven 32 II, 3460: s. auch Arsensäure. 
Arsensäure, Bldg.: durch Oxydat. v. As203 
33 1, 396, 2213; Il, 3382: 34 IL, 214; aus H3AsOs3 
u. J 321, 356; (Einfl. v. Neutralsalzen) 33 1, 


02; Gewinn. (hygien. Gesichtspunkte) 232] 
265; (aus Arsenik) 32 II, 584*, 3036*. 
Keine Bestätig. d. Existenz v. Pyro- y 


Meta- 341, 3544; Radius»d. Radikals As04 


aus d. Dissoziat.-Konstanten 3% II, 1572 
Ramanspektr. d. Anions 3211, 3672: aus. 
löschende Wrkg. v. AsO4 auf d. Fluorescenz- 


vermögen d. Uranins 331, 2521: Anionen- 
susceptibilität 331, 2061: Quell. v. Gelatin 
in -Lsgg. 30 1, 349; Einfl. v. AsOs4’, HAsO4 


u. H2AsO4 auf d. Habitus v. KMnOs 321. 6 
Verdräng. d. metall. As aus einer alka 
Lsg. d. durch Hz-Druck bei hoher Tem 
S3ıl, 41: Red. zu Arsenwasserstoff an He- 
Kathoden SL 1, 3216: Oxydat.-Geschwindigk 
v. HJ mittels in Ggw. v. Säuren u. Salzen 
30 IL, 1676: Elektrolyse, Rk. mit Oxvdat.- 
Mitteln 32 II, 3538; Rk.: mit H2S 30 1, 3419 
mit SO2 33 II, 1325: mit H3BOs 3% I, 1791: Blade, 
v. Pyroarsenaten aus im Autoklaven 31 1, 
1735: Bedeut. d. verschied. Formen d. für 
d. Frage nach d. Strukturprinzipien d. Hetero- 
polyverbb. 34 II, 2646; Komplexverb. mit Wolf- 
ram- u. Molybaänsäuren 30 1, 2377; 33 1, 
2795: HI, 1169; Leitfähiek. d. Syst. n FeCl 


m 3411. 2665: Zers. d. HMnOs in Gew 
V. 341, 359; als Katalysator für d. Red 


ammoniakal. Ag-Lsger. durch Hs3POs 33 II, 30s6 
Einfl. auf d. Autoxydat. d. Ergosterins 341, 
3046. 

Einfl. v. Arsenat: auf d. enzymat. Spalt. ı 
H3POs4-Estern 34 11, 055; aufd. Phosphomonoesti 
rase u. Pyrophosphatase 3311, 3208: auf d. Phos- 
phorylier. durch Muskelgewebe 3211, 1934: auf 
Hexosephosphatase 3 IL, 724: auf d. Kinetik bi 
d. zellfreien Gär. 3% II, 3132; biochem.Verester, v, 
Arsenat durch Hefe 34 1, 2301; Beschleunig. 
Gär. durch Hefepräpp. bei Arsenatzusatz 31 
2713; Einfl. v. Arsenat: auf d. Glykolyse 311, 
1470: 34 1, 3453: auf Phosphatumsatz u. Glv- 
kolyse im Blut 31 II, 25094: auf d. Bldg. u. Auf: 
spalt. v. H3POs-Estern in d. Muskulatur 30 II, 
1246; -Vergift. durch d. Haut 30 II, 1808 
Mess. d. tox. Wrkg. v. Arsenaten auf nieder 
Organismen SE II, 270: Adsorpt. v. As aus 
dureh Weizensteinbrandsporen (Verhinder. « 
Keim.) SE II, 73: Einfl. v. Arsenat auf Apfel- 
laub 3% II, 1360: Düngemittel zur gleichzeit 
Bekämpf. d. Reblaus aus mit -1sg. getränkten 
Hornspänen 34 Il, 3167*, 

Verwend. zum Gerben 30 I, 3631*; Reinigen 
v. Metallflächen zwecks Aufbringens v. Farb- 
u. Lacküberzügen unter Verwend. v. 321, 
DS0*, 

Nachw.: v. AsOs4” im Analvsengang 33 1, 
1220; 34 11, 286; durch Elektrolyse d. Salze 3Ell 
1165; v. Arsenaten in Fowlerscher Lsg. 33 1, 272 
getrennter Nachw. d. ‚ H3POs u. arsenigen 
Säure in Mischungen derselben (auch bei Ggw 
anderer Anionen) 32 11, 573; Trenn.: v. Arseni- 
ten 32 II, 1206; 33 II, 417; d. AsO4 v. Cu mittels 
Chinaldinsäure 3% 1, 1528: d. Hs3POs-, u. 
Vanadinsäure v. AL33 1, 3747: Red. d. Phosphor- 
molybdänsäure zu „Molybdänblau‘; quantitativ: 
Best. v. Phosphat- neben Silieat- u. Arsenationen 
in d. Biologie 32 IL, 3276; Fäll. v. u. Arsenat 
mit HgNO3 383 1, 1324; Best. v. AsOs” nebeı 
anderen Anionen (Analysengang) 3211, 2401: 
Schnellbest. d. Arsenate 33 IL, 2165: colorimetr. 
Best. 30 11, 771; jodometr. Analyse 32 IL, 9 
potentiometr. Titrat. v. Arsenaten 301, >46» 
341, 3089;  ceruleo-molybdimetr. Mikrobest 


30 1, 1183; IL, 1103: Mikrobest. mit Molybdän- 


blau (Anwend. auf Bodenauszüge) 30 IL, 771 


SE Il, 3142; 321, 2885; Fäll. d. Zr-Galloeyanin- 


verb. mit beim Nachw. v. Zr mit Galloeyanlı 


31 1, 1485: gravimetr, Best. v. Nanachd., Uranyl- 


zinkacetatmeth. bei Gew. v. 301. 114 
quantitative Fäll. v. Ca-Oxalat bei Gew. d 


Arsenations 31 L, 974: colorimetr. Best. 4. 
H3POs in Ggw. v. Arsenationen (Beitrag zur 


Kenntnis induzierter Rkk.) 3411, 475, 476 


Komplexe d. Mo u. W mit d. (Anwend. zur 
Mineral- u. zur organ. Analyse) 31 1, 318: > 


auch Arsenoryde: As205. 




















331, 1410: Herst. v. 


30 I, 2708: 





Dar-t., Eige \ krv- 
stall. 30 I, 2708 Gewinn. (hygien, 6% 
siehtspunkte) 323 1, 265: (aus metall. As) 32 I, 
1952*: (Oxvdat. v. As203) 34 1, 266*: (Oxvdat. \ 
Arseniten) 32 I, 2497*; Trenn.: v. As-, Sb- u. Sn 
Salzen 31 I. 131*: v. Arsenaten, Antimonaten u 
Stannaten 30 1. 2609*: IL, 461*: v. Wolframaten 
u. durch Benzidinchlorhydrat 30 II, 2540: Reini- 
gen Vv. -Lsgg. v. Sb u. Pb 30 1, 1672*: K-Ab- 
sorpt.-Kanten d. Elemente zwischen Mo u. Zn im 
-Spektr. (Abhängigek. v. d. chem. Bind.) 301, 
2516: Red. zu Arsenwasserstoff an Hg-Kathoden 
s3ı1l, 3216: physiol. Verh. u. nalvse s. unter 
Arsensaure, 
Ag-Salz, Liesegangsche Ringe in Gelatine 
34 11, 212: Einw. v. UV Licht auf — -Sole (pH-An- 
der.) 38 1. 240: Komplexverb. mit Thioharnstoft 
31 11. 222: Verwend. zur Hvpersensibilisier. 3011, 
Is15. 
Al-Salz. Verwend. in d. Obstbaumkultur 
341. 1866: Giftiek. bei Wild 34 II, 3666 
B-Salz: Krvstallstruktur 33 IL, 1830: 
2250; u. Mischkrystalle mit B-Phosphat 


— Salze (Arsenate 


.... 
w.— 


I ze 


Ba-Salz, Herst. zur Schädlingsbekämpf 
>» 11, 425*; Wirksamk. gerzenüber Küchenschaben 


.. 
. 


34 Il, 3822. 
Be-Salz, Darst., Eigg. v. krvst. 30 1, 
2708. 


Ca-Salz, Gewinn.: durch Oxvdat. v. As20Os 
mittels Ca(OCD2 33 IL, 1737: bei d. Metallgewinn. 
dureh Behandl. d. Metallverbb. mit As2Os ent 
haltenden Schmelzen v. Alkaliverbb. 30 I, 570*: 
Zus. d. d. Handels 31 I, 3159. 

Verwend. als Düngemittel 32 II, 759*; Ver- 
änderr. verschied. Bodentypen bei Anwend. v. 
32 11, 1063; (Unfruchtbark. in gewissen Böden) 
321, 990: Verwend. für Saatgutbeizen 331, 
3348* 

Verwend. zur Schädlingsbekämpf. 3011, 
1906*; Giftigk. (als Schädlingsbekämpf.-Mittel) 
3311, 1240: Einfl. v. -halt. Spritzmitteln: auf 
d. Assimilat. gespritzter Reben u. auf d. Licht 
absorpt. 33 II, 767; auf Schädigg. durch d. Kar- 
toffelkäfer u. auf d. Ernteerträge 34 IE, 118; 
Spritzverss. mit Bordeauxmiseh. zu Kartoffeln 
wmf Stalldungland 3211, 2714: Einfl. auf Apfel 
laub 34 IL, 1360: Vgl. zwischen u. Pb-Arsenat 
als Insektieide für Äpfel 34 IL, 1360; Verwend. 
zur Bekämpf.: d. Apfelmotte 34 IL, 315: (As 
Rückstände) 34 HI, 1360; v. Acanthopsyche ju- 
nodi Hevlaerts 33 IL, 4019: v. Hylobius abietis 
3311, 504: d. Küchenschaben 34 II, 3822: d. 
Junikäfers 33 IL, 2583: d. mexikan. Bohnenkäfers 
3211, 2358: d. gestreiften u. sefleckten Gurken- 
käfers 32 11, 2358: d. Pfefferbohrers 34 I, 1867; 
d. Lanzenblattkäfers 34 II. 3666: v. Tabaks 
schädlingen 32 I, 915: Schutz v. Baumwollkn! 
turen mit Cas(AsOs)2 3% I, 1866; Giftiek. v. Tri- 
ealeiumarseniat für Wild 34 II, 3666: aus Pariser 





(rin. bestehendes Mittel v. geringer D. 3411, 
I1n0*, 

Potentiometr. Best. 341. 3080: s, auch 
Nehädlingsbi kämpfung. 

Ud-Salz, Darst., Eiez. v. krvstall. 301. 
ZiON, 

Ce-Salz, Veränder. d. Extinkt.-Koeff. wäh- 
rendd. Gelblidg. 33 I, 1012: Herst. v -Gallerten 
32 11, 3530. 

Co-Salz, Darst., Eigg. v. krystall. 301, 
TON 


Ur-Salz, Susceptibilität in Pulverform 34 I. 
842; Herst. v. -Gallerten (grenzflächen- u. 
trukturmäßige gebundenes W.) 32 Il. 3530: Ver- 
nee . Extinkt.-Koeff, während d. Gelbldr 
331. 1912: Einfl. d. Konz. d. koagulierenden 
Elektrolyten, d. Zeit u. Temp. auf d. Synärese 
-(allerten 30 II. 3006: Erstarr.-Zeit d .Q 
Cu-Arsenitarsenaten 321. 


er d 


1919% 
Darst. u. Eige. v. krvstallinen 

Gewinn.: aus Cu u. arseniger Säur 
aus Cu-Arsenit 30 II, 31=83*: v. Cu- 
3212*: Verwend. in Saat- 


( u-NSalz, 


SE Il, 203% 
\rsenitarsenaten 32 


zutheizen 30 1, 2297*. 
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Arsenverbindungen 


Fe-Salze., Susceptil ilität 34 1 F S4 
Herst \ Gallerten 2 il ERTE \ ränder 
Extinkt.-Koeff. während d. Gelblde. 33 1, 191 
Leitfühig} Mess \ gell ie ie! 341 = 
erenzfläachengebundenes u -t ti Dir 
hundenes W. iı Gelen 32 I ( krvet 

Gele 3% 1, 3842: Einfl.d. K I. koagulier 
den Elektrolvten, d. Zeit u. Temp. aufd. S B; 

\ Gallerten 30 II. 3006: Bilder. v. Spiralring 
in trocknender Gelen 33 IL, 8432: Erstarr -Zeit 
d Sole 33 1. 14109: Peptisat. durch Fet 32 3 
273: Verwend. für Saatzutbeizen 3 1 in® 
weißes komplexes enthaltende Schädling 
In kämpf -Mittel 33 1 1241° s, aueh 04 wir 

Hx-Salz, Verwend ıls Sautımitbeiz sell 
1a05®, 

K-Salze, Bldge. bei Oxvdat. v. KsAsOs in 
Gew. v. NHs u. Co-Salzen 30 1I, 2==82: DE. d 
prim. 32 Il, 2019; (u. d. tert , 34 11, 729 
diamagnet. Susceptibilität d. prin Sl, 2001 

magnet Kire. v. koll. Fetls-Lseg 


Kinfl. auf d 
34 1, 3542: beim Auftropfen \ 
bzw. K-Phosphat imprägnierte Gelatine er 
halter period Ndd Mn} I 1420 Wrke auf 
Dehvdrogenasen 301, 4; Verwend. zur B% 
kämpf. v. Hvlobius abietis 33 IE, 504 
Me&-Salz., Autoklaven 301 


(“(ewjnn tm 


’25*: «durch Oxvdat. v. As20Os mittels Me(OH 
Cle 33 11, 1737: Verwend. zur Bekämpf. d 
mexikan. Bohnenkäfers 32 11, 2358: (Verh. d 


Bohnen) 321, 863: d. Apfelmotte 34 II 
Einfl. auf Apfellaub 34 HI, 1360, 
Me-NHas-Salz, Ersatz d 
durch H20O2 Ab I, 2302: gewichtsanalvt. Bi 
As als MeNHs- AsO4-6H20 3311, 2081: 3 
34097: (Halbmikroschnellverf.) 3% I, 3447 
Mn-Salz, Darst., KEigeg. v. krystall 30 1, 
2708; Herst. v. -Gallerten 32 I, 3530: period 
Ndd. in -Gallerteen 3, 2324: insekticides 
Mittel aus MnHAsOs Al 275°: Herst. ı 
komplexem Mn-Pb-Arsenat init insektieiden EKige 
34 11, 1006*: Einf]. auf Apfellaub 3% 11, 1360 
\s-Riickstände u Bekämpf. d \pfelbann 
motte 34 11, 1360: Schädlingsbekämpf.-Mittel an 
durch Umsetzen v. Manganosalzen mit Alkali 
triarsenaten gewonnenem 321. 2S86*% Ver 
änder. d. Extinkt.-Koeff. während d. Gelbidg 
331, 1912 
N Haı-Salze, Collinssche Zahl v. N HıH 2 As0O4 
Ssıl 3446: Elektrolyse 34 IE, 015: Eigge.. Rkl 
v. prim., sek. u. tert 34 1. 3042: Erhitzen 
festem sek. mit Hs3BOs 34 I, 1701. 
Na-Salze, Bldge. d. sek. durch Oxvdat 
v. As2Sa in NaOH 34 1, 2728; elektrochem. Darst 
Sı l, 2081; Oxvdat.-Geschwindiek. v. NanAsO 
l,sıer. zu mit O2 in Gew. v. CuSOs 30 IL, 1061 
Gewinn. aus As203 30 I. 1025*%: Ramanspektr. ı 
Lsee. 301, 3644: DE. v. prim. u. tert 
34 Il, 7209: Elektrolvse d. sek (Rk. mit 
Oxydat.-Mitteln) 3211, 3538 Einfl. auf d 
magnet. Eieg. v. koll. Fell : 
Flock. 321, 2437; Löslichk. v. NaHAsOs-7 H320O 
u. NaHAsO4-12H20 in Weingeist 34 II u 
Ersatz d. Krvstallwassers in NaeHAsOs durch 
H20O2 311, 2302 Best. d Dissoziat.-Druck: 
wasserhalt. —, Hvdratat.-Wärme 30 IE, 522: Red 


krvstallwassers 


4 


.. 
— 


unter Druck 3011, 167%; induzierte Oxvdat, 
32 11, 1584: Rk. d. sek. mit SO2 33 11, 1325 
Syst. -Na2TeOs 31 I, 2827; Fäll. v. AszSa a 
eK. 34 1, 1467. 

Einfl. auf d. Entfärb. v. Methvlenblau dureh 
Milch u. tier. Gewebe 331, 1-1: absol,. R 
fraktärstadium d. Nerven bei Einw. v., 011 


5s2: anagotox. Wrkg.: d. Mineralwasser 301 
328: v, Salzen 301, 3329 ıt ars 
natrici (Herst.) 3 I. 15 litrat srl 
| zur Grasbekämpf. 301, 1020: (Ver 
nicht. d. Vegetat. auf Eiser | 
2147: zur Schädlingsbekämpf. 30 11 
Verwend. als Reagens auf Li 33 1 41; 
Phenols in 1°;,iger Ampullenisg. ı 
341, 426. 








Arsenverbindungen 


Bibl.: Herst. d. 
u. 30 1, [1676]. 

Ni-Salz, Darst., Eige. v. krystall. 30 1, 
2708: Verwend. für Saatgutbeizen 33 1, 488*. 

Pb-Salz, Bldg. durch photochem. Oxydat. 
dd. Arsenits 32 1, 403: elektrochem. Darst. 311, 
>48]: Gewinn.: aus PbSOs u. Na2HAsOs 33 II, 
470%: 34 1, 3663*: Löslichk. in verfchied. 
Lösungsmitteln 30 I, 3229; Syst.: PbO-As205-W. 
bei 25° 321, 510: Darst. v. synthet. Mimetesit 
Ars 3ı 1, 2186; Grünfärben v. 34 II, 2728*. 

Verwend. zur Schädlingsbekämpf. 30 II, 
Riehtlinien für -halt. Insektieide u. 
Fungieide 3% I, 1534: Zus. d. handelsübl. sauren 

in Bezieh. zur Sehädlichk. 30 1, 886: Einfl. 
verschied. Seifen auf in Spritzfll. 33 II, 929. 

Rkk. bei d. Wrkg. v. Hydraten in -Spritz- 
mitteln 321, 001; Unters. v. Petroleumemulss. 
zur Insektenbekämpf. 323 II, 1224; wasserlösl. As 
in kombinierten Ölemuls.-— -Spritzmitteln 32 II, 
3046; Herst. v. komplexem NMn-Pb-Arsenat mit 
insektieiden Eigg. 3% II, 1006*; Beeinfluss. d. 
Toxizität v. saurem für Insekten 32 11, 424; 
Schädlingsbekämpf. mit u. Bodenvergift. 
32 Il, 2516; -Vergift. v. Küken 331, 998; 
Giftiek. v. Dibleiarseniat bei Wild 34 II, 3666; 
Spritzverss. mit Bordeauxmisch. zu Kar- 
toffeln auf Stalldungland 32 11, 2714; radioakt. 
Best. d. Löslichk. v. saurem im Verdauungs- 
traktus d. Seidenwurms 321, 991; Giftiek.: v. 


Insektieide: Natriumarsenit 


2563*: 


sauren u. bas. 33 11, 1240; v. saurem (für d. 
Colorado-Kartoffelkäfer) 321, 276: (in Heu- 
sehreekenbrocken) 3311, 273; (Wertbest. als 


Magengift für Heuschreckenköder) 32 IL, 3946: 
Verwend. zur Bekämpf.: v. Hylobius abietis 
3:3 11, 504: v. Küchenschaben 34 II, 3822: d. 
Lanzenblattkäfers 34 1, 3666; d. Rispengras- 
spinners im Rasen 34 1, 2816; d. europäischen 
Fichtensproßmotte 34 II, 1514: v. Heliothis 
vireseens auf Tabak 34 1, 3194: d. mexikan. 
Bohnenkäfers 321, 2358; (Verh. d. Bohnen) 
321, 8653: d. europäischen Kornbohrers 32 II, 
592: Wrkg. auf Rhagoletis completa Üress. 
(Diptera: Trypetidae) 32 II, 3046; Verwend.: in 
d. Obstbaumkultur 341, 1866: v. -halt. 
Mischungen zur Obstbaumspritz. in Neuseeland 
341, 3107: Schutz v. Obstpflanzz. mit PbHAsO4 
341, 1866: Einfl. v. -Spritzungen auf d. Zus. 
u. dd. Vitamingeh. v. Orangen 32 11, 28091; Ver- 
wend.: zur Bekämpf. d. Mittelmeer-Fruchtfliege 
in Florida 3211, 593: in d. Rebschädlings- 
bekämpf. 32 II, 109; Verss. mit zur Bekämpf. 
d. Kirschmotte 32 IL, 3771; Einfl. auf Apfellaub 
34 11, 1360; Vgl. zwischen u. Ca-Arsenat als 
Insektieide für Äpfel 3% IL, 1360; Verwend. zur 
Bekämpf.:  d. Preißelbeerwurmes als Apfel- 
schädlinge 321, 1144; d. Apfelmotte 33 II, 113; 
34 11, 315; (vergleichende Prüf. d. Wirksanık. v. 
Nicotintannat u. —) 32T, 729: II, 2358: [Fe(OH)s3 
als Verbesser.- u. Haftmittel] 321, 438: (As- 
Riekstände) 3% II, 1360; As-Rückstände auf 
\pfeln während einer Spritzperiode mit 33 II, 
0329: As-Geh. v. mit bespritzten Früchten 301, 
12539; Entfern. aus mit behandelten Früchten 
30 II, 160*: Pb-Ursolat u. Reinig. v. mit 

gespritzten Früchten 3% II, 2144: Lösungsmittel 
zur Entfern. v. -Rückständen v. Früchten 
3411, 35326: Anwend. v. Befeucht.- u. De- 
summier.-Mitteln zur Entfern. v. Spritzrück- 


ständen v. Apfeln 33 11, 758: Einfl. v. Spritz- 
zusätzen u.a. Faktoren auf d. Entfern. v. - 


Spritzrückständen 34 II, 315. 

Qualitative Pb-Best. in — -Spritzrückständen 
33 11, 596: Best. d. Verteil. d. Teilchen in 
Spritzmitteln 3% 1, 1568: elektrolyt. Best. v. Cu 
u. Pb in Bordeaux-— -Gemischen 32 II, 1224. 

Analyse SE II, 2923; (jodometr.) 32 IL, 06; 
Best. d. Pb als saures 341, 2951. 

Sh-Salz, Bekämpf. v. Pflanzenschädlingen 
mit in koll. Form 31 IL, 1665*. 

Sn-Salz, Darst. v. -Gallerten 30 IL, 497: 
(erenzflächengebundenes u. strukturmäßig ge- 
bundenes W.) 3211, 3530: Gel-Bldg. (Einfl. d. 
emp.) 331, 1260; (Veränder. d. Extinkt.-Koeff.) 
331, 1012; nicht kryotrope -Gele 34 I, 3142. 
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SrO-As205-W, bei 25t 


Sr-Salz, 
32 I, 510. 

Th-Salz, Darst. v. —-Gallerten 30 I, 497 
Veränder. d. Extinkt.-Koeff. während d. Gelbldg 
331, 1912; Sol-Gel-Umwandl. 331, 3829 
(Einfl. d. Temp.) 33 I, 1260: Einfl. organ. Stoff, 
aufd. Bldg. d. — -Gallerten 321, 923; Leitfähigk.- 
Mess. an gelbildendenı 341, 535; nicht kryo- 
trope Gele 34 1, 3542: grenzflächengebundenes 
u. strukturmäßig gebundenes W. in Gelen 321 
3530; thixotropes Verh. v. Gelen 331, 2=23, 

Zn-Salz, Legrandit, neues (röntzeno- 
graph. Unters.) 32 II, 3541: Herst. v. — -Gallerten 
32 11, 3530; Veränder. d. Extinkt.-Koeff. während 
d. Gelbldg. 33 1, 1912; Period. Ndd. in -Galler- 
ten 31 1, 2324; Verwend. als Saatguttrockenbeiz: 
30 II, 3629*; Bekämpf. v. Pflanzenschädlingen 
mit in koll. Form 31 I, 1665*; Apfelmotten- 
bekämpf, mit 34 11, 315; Einfl. auf Apfellaub 
34 11, 1360. 

— Ester, biochem. 
durch Hefe 34 1, 2301. 

Arsensulfide: Bldg. bei d. photochem. Rk 
zwischen S u. gelbem As 30 IL, 3116: Kondensat 
aus Gasen 323 427*; Verwend.: als Pflanzen- 
schutzmittel 30 Il, 605*; zur Haarzerstör. SEI, 
3484. 

As:S2, Krystallograph. Beschreib. d. Real- 
garkrystalle v. Matra (Korsika) 31 I, 2452: Dis- 
soziat., D., Bldg.-Wärme 32 IL, 2139: Ver- 
brenn.- u. Bldg.-Wärme 33 IL, 14809; Einw. v 
Realgar auf Metalle 34 II, 3913; Einfl. d. Ad- 
sorpt. v. Fremdstoffen auf d. hydrophilen Charak- 
ter d. Realgars 33 1, 3906; Herst. u. Anwend. 
eines -halt. insekticiden u. auf W. schwimmen- 
den Pulvers 34 II, 11859*: Verwend. in Pulver- 
form zur Pflanzenschädlingsbekämpf. 34 1, 753* 

As2$S3, Darst. durch Zers. organ. Verbl 
33 1, 2929; Gewinn. 30 I, 3341*; Fäll. aus Thio- 
sulfat u. Polythionaten 34 I, 1467; Abscheid.: 
aus sauren Thiosulfatlisgg. 34 II, 2200; v.—— -Ndd 
aus Säuren 31 IL, 1736*, 32 1, 3211*; 3% I, 206* 

Ahnlichk. v. Auripigment mit Dufrenoysit 
34 11, 2518; Krystallographie d. Stibnits u. d 
Auripigments v. Manhattan (Nevada) 301 
3125; röntgenograph. Unterss. über d. Krystall- 
orientier. in parallelfaser. Antimonglanzaggre- 
gaten 33 11, 3094; Collinssche Zahl v. Auri- 
piement u. Realgar 321, 2005; Farbe 301, 
2754; radioakt. Wärmeentw. 34 1, 3172: Hall- 


Syst, 


Verester. v. Arsenat 


wachseffekt 32 II, 2152: D. 3211, 2130; Ver- 
brenn.- u. Bldg.-Wärme 33 II, 1459. 
Koll. -Lseg. 32 1, 362: Berechn. d. mitt- 


leren Teilchenradius in — -Suspenss. 33 1, 1506 
Verteil. d. Teilchen in -Solen 321, 174: 
Filtrat. v. Solen 3311, 27; Einfl.: d. Verdünn. auf 
-Sole 31 I, 1422; d. Autoklavenbehandl. auf 
Sole 30 I, 1911: Einw. elektr. Wellen auf koll. 
34 1, 535; kataphoret. Mess. an -Solen 3211, 
2302; (u. konduktometr. Mess.) 31 II, 24; Debye- 
Hückelsche Theorie u. Elektrophorese v. . 
Solen 33 1, 1596: Kataphoresengeschwindigk. in 
koll. —-Lseg. 301, 1605: 31 L 3220: 34 11. 1420 
Rolle d. Entsteh.-Bedingg. d. -Sols bei d 
Kataphorese bei Ggw. v. Elektrolyten 331. 
517; Fäll.-Potential d. -Hydrosols in Gew. 
eines Überschusses v. As2O3 31 I, 911: elektro- 
kinet. Potential v. - u. Fe(OH)s3-Solen im 
Gebiet d. raschen Koagulat. 301, 2858; Einfl. d 
Lichtes: auf koll. 301, 496; 341, 3713 
11, 3012; (Änder. d. pH) 3L I, 239; auf d. osmot. 
Druck u. d. elektr. Leitfähigk. koll. -Lsgg 
311, 3444; Zus. d. -Soles (u. Veränder. mit 
d. Alter u. unter d. Einfl. d. Lichts) 34 I. 1170; 
Photosensibilisier. d. Koagulat. 3% II, 1597 
beschleunigte Ausflock. v. koll. -Lsgg. durch 
Licht in fluorescierenden Medien 311, 210 
Einfl. v. Beweg. u. v. Ultraschallwellen auf d. 
Geschwindigk. d. Flock. 32 11, 2024: Koagulat 


30 li, 1507: 321, 2437; II, 31, 2436; 33 I, 579; 
(Gleichgewichtserscheinn.) 31 IL, 1888: (Kinetik 


3ı ll. 395: (Theorie v. Smoluchowski) 311. 
2436: (Einfl. d. Temp.) 311, 431; 3211, 2941; 
(lIonenantagonismus) 31 I, 1078; 34 II, 1750; 
(Flock.-Werte v. Salzen) 31 I, 3546; (Best. d. 








—.n.1.n...- 
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Flock.-Werte aus Mess. d. Koagulat.-Geschwin- 


diek. eines -Sols) 331. 2658: (dureh Bat») 
3ı 1, 210; (dureh Elektrolvte in Gew. v. A, 
3211, 2940: (durch H2SO4s-Lsgg.) 32 II, 3372 
(dureh positive Sole) 32 1, 3394: (v. FetOH )s-Sol 
durch -Sol) 30 I, 805: Verss. mit -Solen zur 


Aufklär. d. Mechanismus d. Prozesses d. gegen- 
seit. Koagulat. 33 II, 3400: gegenseit. Koagulat 
in Solsystemen mit 3ı ll, 972; 2. Phase d 
Koagulat. 3211. 3067: Leitfähigk.-Mess. an 
koagulierenden Solen 341, 3714; Viscositäts- 
änderr. während d. Koagulat. 34 I, 354; Il, 29: 
Ionenadsorpt. bei d. Koagulat. eines -Sols 
3311, 2058: pH v. -Solen nach Koagulat. mit 
Elektrolvten 34 Il, 579; Wrkg. d. Verdünn. aufd. 
Koagulat. v. -Hydrosolen (Bezieh. zum Arsen- 
oxvrdezeh.) 30 Il. 3119: Stabilität v. -Solen 
3311, 3399; (Einfl. d. Dialyse u. d. Kochens) 
34 Il, 1749: (Einfl. v. geringen HUÜI-Mengen) 
Sl, 2028: Analogon zur Gewöhn.-Erschein. 
beim Schutz v. -Solen durch Gelatine 321, 
2935: Änder. d. Viscosität u. d. Trüb. v. -Solen 
in Gew. v. Gelatine 33 II, 2958; Einfl. v. Elektro- 
Ivten auf d. Adsorpt. v. koil. Farbstoffen an d. 
Teilchen eines — -Hydrosols 3211, 1422; Adsorpt 
an Filtrierpapier 34 II, 29; d. Misch. v. -Sol 
mit Diaminblau u. Viktoriablau 31 1, 401; 
Pektographien 33 2437; Bldg. rhythm. Ndd. 
beim Eindiffundieren v. FeCls in Capillaren mit 

-Sol 301, 2850: Oberflächenspann. v. Na- 
Oleat-—-Sol-Systemen 3311, 2959; Einfl. v. 
koll auf d. Lsg.-Geschwindigk. v. UO2 in W. 
321, 2937: antigene Eigg. v. koll. 30 I, 2117. 

Chem. Rkk. in elektrodenlosen Entladd. 
30 Il, 1043: therm. Dissoziat.-Gleichgewichte 
32 11, 163, 2139; Oxydat. durch Luftsauerstoff in 
alkal. Medium unter Druck bei hoher Temp. 
341, 2728: Einw.: v. Cl2 auf 34 11, 2200; 
v.Cle u. SCle auf (Vers. zur Darst. v. 2AsUls- 
3SCle) 30 I, 3535: Rk. mit HNOs in Gew. v. 
Hydrazin 33 Il, 32: Löslichk.: in Alkalisulfid- 
Lsgg. bei Gew. v. SiO2 34 1, 1055; in Alkali- u. 
Erdalkalisulfiden 30 I, 658. 

Verwend.: in Pulverform zur Bekämpf. v. 
Pflanzenschädlingen 34 I, 753*; Herst. u. An- 
wend. eines enthaltenden, insektieiden u. auf 
W. schwimmenden Pulvers 34 II, 1159*; fördern- 
der Einfl. auf d. Entkeim. milzbrand. Häute mit 
Na2S u. NaOH 301. 1883: Verwend. für Kaut- 
schuk 30 II, 12094*. 

Nachw. in Fowlerscher Lsg. u. in arseniger 
Säure 33 1, 272. 

As2Ss, Bldg. bei Einw. v. H2S auf H3AsOs- 
Lsge. 30 1, 3419: Darst. durch Zers. organ. 
Verbb. 33 1, 2929; Hallwachseffekt 3211, 2152; 
Herst. u. Anwend. eines -halt. insekticiden u. 
auf W. schwimmenden Pulvers 34 Il, 1159*. 

.  Arsenwasserstoff, elektrolyt. Darst. 30 11. 20; 
UÜberführ. v. As in durch akt. H 33 11, 329; 
Entw. aus Ferrosilieium u. W. 32 11, 112; 34 1 


678: Red. v. Arsensäure u. Arsenaten zu an 
Hg-Kathoden 3L I, 3216. 

Physikal. Beziehh. zwischen Hvdriden d. 
Elemente d. V. Gruppe unter Berücksichtig. d. 
Assoziat. 34 II, 1254: -Bande hei 1,63 u 341. 
1776; Mol.-Struktur, Grundschwingg., Kern 
abstände 30 1, 11; Schwing.-Spektr. 3231, 631 
\sH-Bandenspektr. 321, 2135; fälschl. Deut. v 
CH-Banden als AsH-Banden 321, 2547: UV- 
Absorpt.-Spektr. 33 1, 1407: As-Röntgenspektr 
331, 3414: Röntgenabsorpt.-Spektr. v. dampf- 
fürm. 3l ll, 11; Struktur v. festem SL, 


1256. 

Zers. ind. stillen elektr. Entlad. 33 II, 33=1; 
Verbb. mit BCla 32 II, 3691: Rk. mit HePtCls 
(Bl ler. v Pt-As-Verbh. verschied. Zus.) 30 I. 1915. 

-Vergiftt. 30 1, 709, 2923: 3 Il, 20%: 

33 11, 1710: 34 IL, 3277: (Wrkg.-Mechanismus 
31 II, 1879: (Krankheitsbild 321, 2205: 
(Pathologie) 33 II. 3720: (Verlauf) 31 IL, 2478; 
(Klinik) 31 II, 2899; (Blutveränderr.) 33 Il, 1212; 
(Anoxämie bei d. akuten —-Vergiftt.) 3211, 2332 
\s-Verteil. im Körper) 30 1, 558; (Spätfolgen) 
33 11, 1711: (in chem. Betrieben) 321, 250; (bei 
d. Verarbeit. Cd-halt. Rückstände auf Cd) 331, 


Artopon 


8 (ir Sn-Werk) 331 1160 (beim Re 


sprengen v. Sb- u. As-halt. Sn-Krätze) 32 1. = 


ij 

l & 
(Massenvergift. ind. Wilhelms! ırger Zn-Werkeı 
Hu Hl, 1710 (infolge fehlerhafter Entwässer 
\nlassı 33 ll 720 Entfern. aus Gasen 30 11 
1415* Unschädlichmachen v in Röstgasen 
oder dgl. durch Verbrenn. 31 1 u38*; beim 
Behandeln As-halt. Stoffe mit Säuren 31 1 
1736®*; Nachw. in Luft (Reagens) 341, 3238 
s, auch Torıkologie, S. 2988 


Arsenwolframsäure = {rsenverbindunger 

Arsen I. 29, Schädlingsbekämpf.-Mittel, Prüf. d 
Wrke. 3011, 3074 

Arsenetten, Zus., Ertahrr. mit 32 1, 3464 

Arsen-Helpin, Zus., therapeut. Verwend. 34 11, 
3145 klin Erfahrr = 

Arsen-Hepatrat, Zus. 3% 
34 |, 2946: Verwend 
Störr. 34 Il, 2239 

Arsenkies s. Arsenopyrit 

Arsenmethylsäure s. CHs(nAs |Formelreg. 8. 10). 

Arsenobenzol s. Cı2llıo As2 |Formelreg. S. ON4 

Arsenoborutol, Wrkiz. als Insektieid BO L, 3007 
Sı Il, ııl 

Arsenolith, Orientier. durch Glimmer BB IE. = 

Arsenopyrit (Arsenkies), Vork. in Erzlagerstätten 
\ Sud-Ossetien 3 1. 2032 Fiotat. 30 1, 1360 
Verarbeit. 31 Il, 3258*: ther Dissoziat. im 
Vakuum 311, 2598: JUls als Aufschlußmittel 
301, 13536: Einw. ı Pulvern auf Metall 
34 IE, 3918 

Arsenstruvit, röntgenograph. Unter. 341, 3044 

Arsepidin s. CsHnAs |Formelreg. 8. 11 

Arsine = Organoarsenrerbindungen 

Arsinsäuren s. Örganoarsenrvrrhbindur gen 

Arsoferrin, Verwend. als Roborans u. Tonikum 
30 1, 3459. 

Arsokoll zur Bekämpf. d. Aaskäfer 331, 3235 

Arsola zur Bekämpf. d. Rübenrüßler 331, 34=5 

Arsonsäuren s Organoarsenverbindung: N 

Arsozon, Einfl. auf d. Hänloglobinresistenz 32 11 


ala 


zur Behandl. v. psvech 


Arsphenamin s. Salvarsan 

Arsylen, Verwend. zur Behandl. v. Hautkrank- 
heiten 30 II, 2156; Rkk. v Na 331, 3000 

Artabotrin s. Culzs04N |Formelreg. 8. 1309 

Artamin s. Atophan 

Artemionsäure s. C15HısO4 | Formelreg. S. 9 

Artemisal (Kp. #so 61°), Isolier. aus d. äther. Öl 
v. Artemisia tridentata typiea, Eiee., Derivs 
341, 2435. 

Artemisen s. C'15H16Os | Formelreg. 8. 953] 

Artemisin s. C151/1s04 |Formelreg. 8. 955] 

Artemisinsäure s. C1nMıeoa | Formelreg. 8. 953) 

Arterenol s. C’sH11Q03N |Formelreg. 8. 381] 

Arthrytine, entzünd.-hemmende Wrkg. 32 11, 400 
therapeut. Verwend. 321, 252; (Zus) 33 11 
35096; 8. auch unter CıH50=J [o-Jodosohenzor 


säure) |Formelreg. NS. 264 
Artischocken, Vork. v. Diacetvl u. Methylacety] 
ecarbinol in 331. 1214 Erzeug. v. wohl 
schmeekendem Sirup 33 II, 3404, 34 1, 623 
Gewinn.! v. Zucker aus 321, 2104; v. Lävu 
Iose aus Jerusalemer 32 11, 3401: Konservier 
(Rolle d. Säure) 321, 3122 
Mkr. Diagnostik A311, 1104 Best. x 
Fructose in -Saft 33 1, 3253: s. auch Droge 


(ynara cardunculus. 
Artisildirektblau BP. 30 11 "54; 31 1, 167% 
Artisildirektblau BRP. 321. 742 
Artisildirektblau 2 RP, 30 11. 3-54: 311. 1675 
Artisildirektblau SAP. 0 11. 620, 200% 
Artisildirektgelb 3 GP, 30 11, #2». 2u0% 
Artisildirektorange 2 RP. 30 Il. 062% 
Artisildirektorange 3 RP. 30 11. 620, Zur 
Artisildirektrot 3 BP, 30 Il, #20, 20 
Artisildirektrot 3BT. 301. 24=] 
Artisildirektviolett BP. 30 II. 620, 20% 
Artisildirektviolett 2 RP. 30 II, 2 
Artisilefarbstoffe, Verwend. zum Färben d. Cellulos: 
acetatseide 34 I, 465; (Echth.) 31 I, 3723 


Artopon, Identität d. üı enthaltenen .‚Resor 
einvlearbinols mit koll. gel lenem W mit 
Resoreylalkohol 3231, 4.2 








Artose 202 


Artose, Zus. 32 II, 1804: -Therapie in d. Anänmi 
d. Kindesalters 32 II, 37 

Artrial, medikamentöse Therapie d. Kreislauf 
störr. mit u. Rhodan- 34 1, 2787. 

Arylchloride s. Arylhalogenide. 

Arylhalogenide, Rk. v. Arylehloriden mit CO u. 
W.-Dampf (katalyt.) 321, 1155*; Arylier. v. 
HrO mittels aromat. Jodoverbb. 331, 2090, 

Trenn. v. Alkyl- u. Arylhalogen (Modifikat. 
d. Stepanowmeth.) 31 I, 2007: s. auch Kohlen- 
wasserstoffe, Organohalogenverbindungen: Organo- 
maqnesiumverbindungen, 

Arzneibücher, alte Pharmakopöen 3311, 2; Lütti- 
eher Pharmacopoe (Pharmacopoea Leodiensis 
1741) 31 11, 1242: 1. moderne Pharmakopöe 
3411, 1; Vereinheitlich. d. Reagenzien 31, 
193; Reinh., Standardsubstanzen u. Wertbest. 
medizin. Substanzen 311, 1323; Wertbest.- 
Methoden d. verschied. 3211, 3447. 

Nomogramme zum Deutschen Arzneibuch 
30 11, 2165: D. A.-B. 6 (Nomenklaturerbfehler) 
32 11, 3438; (Capillaranalyse) 31 I, 655; (Alkohol- 
zahl) 31 II, 1459: (Normallsge.) 34 Il, 3256; 
(Gehaltsbest. d. Milchsäure) 31 I, 655; (Arznei- 
buchfragen) 3211, 2694: (Korrektur) 3311, 
1728; Ergänz.-Buch zum deutschen Arzneibuch 
(Vgl. mit Pharm. Helv. WY) 30 IL, 1415: (Er- 
läuterr. zum pharmakognost. Teile) 3L LI, 403; 
(Erklärr. zu d. Text d. chem. Präpp. u. galen. 
Zubereitt.) 31 I, 977; (Riechstoffe u. äther. Öle) 
31 II, 1067; (Prüf. d. Arzneiglases) 3L II, 2764; 
Nachträge zum D.A.-B. VI 341, 1361: (Er- 
läuterr.) 34 I, 2801, 38093; (D.-Tabelle für d. 
kErgänz.-Buch 5) 34 Il, 481: Vorschläge für ein 
neues deutsches Arzneibuch 34 II, 981. 

Prüf.-Vorsehriften d. Ph. A. VIII 3, 1, 
1171: (chem. Unters.-Methoden) >33 IL, 1226: zur 
Neuaufnahme in d. Pharmacopoea Austriaca 
IX vorgeschlagene ehem. Arzneistoffe 3, I 
193: 1, 270: neues österreich. Arzneibuch 
(Bericht) 31 II, 3227, Schweizer. Arzneibuch 
[Pharmacopoea Helvetica V] 33 IL, 3021: 3% 1, 
808, 1361, 2628, 3502; II, 1952, 2709; (Vgl. mit 
d. Ergänz.-Buch zum D.A.-B.) 3011, 1415; 
(Galenica) SE L, 1945: 341, 1361: (Harze u. 
harzart. Stoffe) 3% IL, 327, (Sterilisiervorschrif- 
ten) 34 1, 3085: Besprech.: d. U.S.P. Y SL L, 
119; (Analvsen- u. Prüfmethoden) 30 IL, 1583; 
d: DB, 8 PR. u N. 33 II, 2038: Arbeiten d. 
II. amerikan. Pharmacopoekommiss. BEL, 655; 
lEnsel. Arzneibuch /914-—-1928 (Grenzen für Ver- 
unreinieg. in Chemikalien) 301, 3220;  brit. 
Pharmakopöe (As- u. Pb-Grenzen) 30 IL, 1414; 
(Cu-Grenzen) 341, 481; (galen. Zubereitt.) 
331. 3735: Kritik verschied. B. P.-Proben IL 1. 
655: Vorschläge für d. Neuausgabe d. brit. 
SL I, 654: brit. Pharmakopöe 19532 331, 821, 
1661: IL, 1058: (prozent. Lsgg.: Änderr. im Mab- 
u. Gewiehtssyst.) 331, 3904: (A.-Grenzen) 
34 II, 1650; (äther. Öle) 33 I, 3604; (Fette, 
Öle u. Wachse) 32 IL 3576: (Öle, Fette, 
Wachse u. Harze) 331, 2985: (Sterilisat.) 33 1, 
2549; Vorsehläge zu neuen Vorschriften für d. 
British Pharmaceutical Codex 331 3475; 
3% 1, SOS, 35095: British Pharmaceutical Codex 
1934 3A ll, 30998: Beleg. Arzneibuch 4 [Pharma- 
eopee Belege, 4. edition) SL IL, 2764: 32 II, 2206, 
3438, 3585: 33 IL, 1560: (Unters.-Verff.) 341, 
IS46;  (Unstimmiekk.) 94 I, 1502, 3152; 
(Wiechtigk. d. Organtherapie) 34 1. 1846: ver- 
sleichende l nters.: d. Wisser d. helkr, Pharma- 
kopöen 3 IL, 3510: d. Fl. u. Lser. d. belg 
Pharmakopöe III u. IV 32 1 2746; Revis. 
d argentin. Codex  medieamentarius SE L 
2369: Brasilian. Arzneibuch 30 11. 2165: Phar- 
macopoea Danica 1935 IS. Ausgabe] 33 IL, 1560, 
1903: 341. 3774: HI, 1952: (Chemikalien) 33 IL, 
»159: (galen. Präpp.) 34 11, 1161: Mitt. d. DAK.- 
\usschusses 32 IL, 3439: mangelhafte Vorschriften 
d. in Estland noch gültigen Pharmakopöen für 
\ufgzüsse u. Abkochungen 3311, 3322: neues 
Italien. Arzneibuch, NW. Ausgabe [Pharmoeope: 
Ufficiale V] 30 1, 2458, 3471: IL, 775, 2019: 31, 
655. 2032: Il, 3510; 34 11, 3406: Jugoslaw. 
Pharmakopöe 1953 33 Il, 3021; Mexikan. Phar- 


om 
De 


makopöe 33 11, 3435: span. Arzneibuch, 8. Aus- 
gabe 31 1, 3266: 33 1, 2549; (Sterilisat.) BEN 
170; (Riechstoffe u. äther. Öle) 3 HL, 1067 
Bi-Präpp. im Tschechoslovak. Arzneibuch 31 J 
741; Ungar. Arzneibuch, ZV. Ausgabe 34 II. 3017 
(Best. d. Dichte) 3% Il, 2258; Russ. Arzneibuch 
(Kritik) 33 II, 2712: s. auch Arzneimittel, Drogen 
Pharmazie. 
Bibliographie. 

Arzneiverordnungen 31 I, [113]: Medizinal- 
Index u. Therapeut. Vademecum 311, [s17 
Abgekürzte homöopath. Pharmakopöe 311, 
[3375]; Madau-Codex biol. Heilmittel 31 IL, |» 
Grundlagen d. allg. u. speziellen Arzneiverordı 
Sl II, [2902]; Geschichte d. Metalle in d. amt! 
deutschen — 33 Il, [3162]: Homöopath. Arznei- 
buch 3% II, [3281]: Arzneibuch (Pharmacopoea 
austriaca) & 31 1, [650]: Pharmacopoea Helve- 
tica 34 I, [1541]: IL, [3793]; Pharmakopöe für d., 
Rezepturpraxis [russ.] 3211, [1658]; Staatlich 
Pharmakopöe [russ.] 3% II, [254]: A synopsis 
the U. S. pharmacopoeia and National formulary 
preparations SE II, [1718]: British Pharmaı 
poeia 1952 3211, [2848]: 33 1, [971]: The extra 
pharmacopoeia of Martindale and Westeott 3211, 
[3917]; The doses, strengths and synonyms oftlu 
British pharmacopoeia 331, [513]: The British 
pharmaceutical codex 3% IL, [2861]: Pharmacopk: 
beige SL II, [3231]; Pharmacopoea danica 331, 
[3465]; Pharmacopeae nederlandiecae 3 II, [>> 
Guida pratica per il rieonoseimento dei com- 
posti chimica delle F. U. Va. 32 IL, [570]: Materia 
medica e farmacognosia. Nomenelatura della 
farmacopea ufficiale italiana 34 11, [3087 
Comentarios a la 8. ed. de la farmacopea ofieial 
espanola 32 11, [1805]. 

Arzneimittel. 

Siehe auch Alkaloide: Antimonpräparate, 
S. 180: Arsenobenzol, Arsenpräparate, S. 105 
Arzneibücher, Arzneipflanzen, Bäder: Balsamı 
Catgut: Desinfektion; Drogen: Eisenpräparate, 
S.S11; Enzyme; Enzympräparate, 5.912; Es 
senzen‘ Etrate, Extrakte: Goldpräparate S. 1266 
Hefen, Homöopathie, Hormone, Immunisierung 
Impfstoffe: Kapseln: Kosmetik:  Liniment: 
Medizin: Mikroben: Nährmittel: Narkose: Ole. 
ätherische. Organe, Pflaster, Pharmakognosü 


Pharmakologie; Pharmazie: Ph ysioloqische Lö- 
sungen. Pillen, Queckstiberpräparate, 8. 2475 
Röntgenkontrastmittel: Salben; Seifen (Medi- 
zinalseifen),; Süberpräparate, 8. 2723; Sirupe: 
Sterilisation, Tabletten: Therapie: Tinkturen 
To.rikologie: Verbandmaterial; Vitamine: N ıta- 
minpräparate, S. 3110; Wismutpräparate, 


S. 3195. 


Allgemeines, Fortschrittsberichte. 


Einführ. d. Heilmittel 321. 2: — im Wandel 
d. Zeiten 331, 2773: Heilmittel u. Heilkunde 
im Altertum 30 I, 2838: — d. Sumerer, Babvlo- 


nier u. Assyrer 331, 1394: alkoh. Knochen- 
H2SO4-Aufschlußgemisch als Pestmittel 1599 
3311, 2093: Tabak als (histor. Überblick 
30 II. 20097: Harn als 301, 2538: volkstüml. 
Namen in Baden 30 IT ®1. 

Geschichtl. Entw. d. natürl. u. synthet. 

(Vortrag) 33 II, 3312: Medizinalpflanzen u 
svnthet. Medikamente (Bericht) 3 II, 2032 
Entdeck. u. Erfind. 32 II, 2556: Jubiläum einiger 
pharmakol. Entdeckungen u. Erfindd. (Über- 
sieht) 34 1, 30S1: Bedeut. d. Reindarst. wirksamer 
Substanzen aus Naturstoffen für d. arzneilich: 
A\nwend. 331, 2139: Erforsch. v. Naturstoffen 
für d. Schaff. wertvoller (Übersicht) 34 1. 
2001: medizin. u. verwandte Chemikalien (Über- 
sicht) 3 II. 3510: Bezieh. zu Pflanzenschädlings- 
bekämpf.-Mitteln 3% I. 3642: neue (im Wechsel 
d. letzten 40 Jahre) 31 1, 2505: IL, 1242: 32 L 2 
(Fortschrittsbericht) 31 I. 1314: 3231. 1396 
(Fortschritte 1929) 30 II, 91; (19531) 323 IL, 24 
331. 1477: (1932) 331 3967: pharmakol 
Angaben über einige weniz bekannte Medika- 
mente 32 I, 1396: neue Ergebnisse d. pharmakol. 
u. therapeut. Forsch. 33 I, 2971, 3330; II, 1803, 
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Pr 2420 Mediziı u Chemie (Zusammenhang zu00, Zi SU, ZU46, 3084, 3230 67, 3382: 1, 198% 
T beider Disziplinen u Wege, d. zu neuen 101 2417, 2710 007 EMS 144 ‚145 270 
- führen) 331. 3213; (Übersicht) 34 1, SO, 2614 280, 3407, 3408, 3527, 3648, 3780, 3700, 3701 
m (in ihrer Bedeut. für d. Wirtschaft Al, 1518 un, dd ‚2301, 36096: (1930) 31 RL, 848: IR, = 
17 Beziehh. v. Kunststoffen zur Medizin 3% 1 (1931) 32 1, 2203, 2738; (1932) 38 IE, 805, 2% 
. 3877; Spitzenleistungen d. deutschen pharma 331, 2277: (1955) 3A lL, 2004, 27%, 3084; 1 
ne zeut.-chem. Industrik in d Nachkriegszeit 144: (Mitt. aus d \potheken-Kontrollabeor 
; 341. 1351: synthet. organ. Chemie in d al ll, 1597; Mitt. d. APA. 341 2, Berl 
Industrie (Vortrag) 33 II, 278: Rolle d. synthet TON su 5: 1 jEn 640: Dossier. -Gi 
Chemie in d. Behandl. v. Infekt.-Krankheiten nauisek. v. Spezialitäten (Geh. u. RBReinh srl 
q 3211, 3915: Veredel. durch chem. Eingritt: 640%: Anderr. d. Zus. v. Spezialitäten 32 238 
17 (Fortschritte d. -Synth.) 3% I, 3404: Biochemis . 
1, u. Fabrikat. v. Feinchemikalien (Vortrag) 3% Il, Synthetische organische Arzneimittel. 
in 2s1; spezif. Heilmittel u. d. Bedinge. ihrer Verwert d Nebenprodd. d Sacchariı 
dr Fabrikat. u. ihres Vertriebes 321, 2565: engl fahrikat. für d Synth. (Zusammenfass.) 0 11, 
t] Unterss. auf d. Gebiet d. Herst. svnthet. Thera 043: neue ins COvelopentadien 34 11, 2521 
It peutie a (Zusammenfass.) SI IL, | Herst \ nen rıraı Br-Verbb. zum therapeut. Gebraı 
ea Spezialitäten durch d. Soeciete libre des pharma 33 11, 741: Darst. rgan. Brompräpp. 32 I 
ve. eiens in Paris 32 II, 2206: Entw. d. italien. chem Vase: sp II, H73® 
d. pharmazeut. Industrie 33 1, 1810: indochines Darst.: v. pharmazeut. Präpp. durch Pol 
hr Zubereitt. 3311, 2423: galen. Pharmazie u merisat. v. Olefinen 33H. 1437*: durch K 
ihre Aufgaben 3211, 3575; Herst. v. galen densat. v. aliphat. Monoolefinen mit Verbb. mit 
InY Präpp. (Vortrag) 32 Il, 2333; 33 IL, 2293; The« einer U-Doppelbind., konjugiert mit Carboxvil 
0» rie d. galen. Zubereitt. Emulss. (Vortrags) oder Carbonvleruppen 33 H, 2505*: v. pharma 
tra 3311, 906: Unters. v. galen. Präpp. 34 I, 216% kol. wicht. Aminen 311, 2747: 32 1, 669: IT, 861, 
1. Hl. 1804: Verbesser. d. engl. offizinellen Vor 62: 331, 63: 331, 3680: 3A L, 2582, 3346 
IM sehriften zur Herst. u. Prüf. galen. Präpp. SE Il, v. Aminoalkviverbhb. 32 I, 615* v. Derivv. d 
ish 1314: Kochsalzersatzmittel u. ihre Anwend Aminomethylheptens 34 1, 248®, 1353*: IL, 1403 *®, 
De 331, 458. 408*: v. Dialkvlaminoalkvlehloriden (Zwischen 
1 Nomenklatur 331, 258: Begriffsbest. für prodd.) 3% 1, 2005*%: v. Cholesterviverbb. (aus 
N Prophylaktica, Antiseptiea u. del. 33 1, 637; Be- Cholestervilhalogeniden u. aromat. Aminen) 321 
IN- deut. d. Begriffe anorgan., organ. u. organisiert 346S8*: v. Diaminen (aus 1.1- Dimethyvl-2-di 
ia für d. -Lehre 321, 20971: vegetabile Gehein alkvlaminoaldehyden u. NH 33 11, 744°; (aus 
la mittel u. ihre Bekämpf. 3, II, 55: Kampf gegen aliphat A\minoketonen u. NHs) 3211, 730*® 
1 d. Geheimmittel 33 II, 3512: Ersatzmittelunfug aus einseit. N-substituierten Alkyldiaminen 33 IH, 
tal 33 Il. 0900: -Verfülsch. 321. 100 443° einer 2.4-Diaminoazobenzolverhb. 33 1 
Alte (bewährte) u. Präpp. 331, s1 I21S*; v. am N bas. substituierten Aminoazo 
II, 1718, 3013, 3160: adsorbierende u. neutrali- verbb. 34 1, 2101*: v. therapeut. wertvollen 
sierende 3311. 3155: (Bewert.) 331. 3213 Farbstoffverbb. (aus Diazofarbstöoffe: «dl bi 
h neue synthet. 33 11, 3596: neue Pharmaceutica phenvlreihe u. gallensauren Salzen) 30 1, 2501* 
v in Deutschland 3311, 1217, 3724: Wrkg.-Art v. bakterieiden Azofarbstoffen u. Zwischenprodd 
x | u. therapeut. Anwend. neuerer (Sammelref.) aus d. Rk.-Prodd. v. Aminonaphtholsulfonsäuren 
‚6, | 33 Il, 3882: Schüttvoll. u Schüttgewicht mit reaktionsfüäh. Gallensäurederivv. u. Diaz« 
ed einiger 3411, 3955: Quell., Lös.-Geschwin- verbb. 33 II, 3623*, v. bakterieiden wasserlösl 
v disk. u. Zu rfallsgeschwindiseck. v. koll 32 HI. A zofarbstoften 32 Il. 1445*: einer acvlierten Di 
H 1472: Löslichk. in Glycerin 30 11, 1400: Lös azoverb. aus diazotiertem Methvlen-di-p-pheneti 
- lichk. v. Ca-Laectat 34 I. 3767: Prodd. d. Kiefer din u. Methvlendisalievlamid 31 II. 3018*%: \ 
2 S3 Il, 18095; pharmakognost. Betrachtungen Halosenäthinvlearbinolen 31 15u* v. Tri 
; über brasilian. Elemi 34 Il, 658: Hefe u. Hef: ehloralkoholen 3 I, 2394*: v. Tribromalkoholen 
: präpp. u. deren therapeut. u. pharmazeut. SE IT, 3512*% aus Methylendigzunjacol, Nitr 
d Verwert. (Zusammenfass.) 34 Il, 2417: pharma benzvlehlorid u. Terpinhydrat 31 1, 3261*: x 
r zeut. Hefepräpp. 34 1, 2051: (Bedeut.) 34 Il, bas. Derivv. d. Guajacols v. secaleart. Wrkg 
2143: medizin. Jodpräpp. (Bereit. u. Zus.) 331, 260°, v. wasserlösl. Derivv. d. Santalols 
32 II, 2485; neue anorgan. (Vortrag) 33 II 321. 3322*: v. Me-Phenolaten 3% II, 1650*: ı 
1- 3159; Wrkg. u. Verwend. d. anorgan. offizinellen Oxvdiphenylenverbb (Zwischenprodd Al, 
o Substanzen 33 II, 1054, 2201: 34 1, 727, 3764 2196* v. uteruswirksamen bas Derivv d 
Il, 2558: analyt. Unters. v. Halogenverbb. d Brenzeetachins 3311. 3161*; therapeut. Ver 
Handels, aufgenommen in d. F. U. 7 34 1, 2004 wend.: v. 2.4-Dinitrophenol (Herst. v. Tabletten) 
: Zus. v. Kombinat.-Präpp. (Antineuralgica) d 34 11, 1335: v. Pikrinsäure 34 Il, 2240; Herst 
= Handels 3311, 2704: Unters.: v. fabrikmäl aus kernalkvlierteen Phenolen u. Phenoläthen 
| hergestellten Mischpräpp. 34 II, 2»2: Vaginal 321, 2094*: durch Alkylier. v. Phenolen mit Di 
tabletten d. Handels 32 Il, 1198: chem. Kon isobutvlen 34 II, 1650*:; v. alkyrlierten Halogen 
2 zept.-Verhüt.-Mittel in Theorie u. Praxis #341, polvphenolen 34 HI, 1650*: v. Athern u. Ester 
j lin) Dragees ,,Semen contra‘  (Santonin d. ar-Tetrahvdronaphthole 30 II, 624*: v. Derivs 
treıh S3ı Il 967: Kombinat. v. Wehenmittelr v. Aminooxyv- u. Dimaninoverbb. 31 1, 1132* 
34 11, 468. v. Oxyaminoverbb. 3311, 1443*: v. Oxyalkvi 
Neue Arzneimittel, Spezialitäten, G« aminoverbb. 331, 2°571*. v. Alkaminen (Aryloxs 
x heimmittel u. Vorschriften 30 I, 1824, 1071 alkylaminen) 3211, 1656*%: 34 II, 1805* 
1972, 2925, 3695. 3697: 11, 762, 1249, 1250, 1400 aromat. Monooxvaminoalkoholen u. ihren Derivx 
“ 1401, 1728, 2405. 2407, 2671. 2918. 3056, 3314 341 »3086*® \ opt.-akt Monooxvphenylatl 
2 3439, 3810, 3812: SL I, 483, 649, 815, 968, 1315 aminen 32 I, 2x67*:; v. Oxyphenvlaminoalkol 
i 1478, 1479, 1640, 1946, 1947, 2083, 2229, 2231, 3211, 90°, 91° \ x-Aryl ıminoäthar 
2363, 2506, 3143, 3260, 3703: II, 85, 270, 271 (Reinig. über d. neutralen Sulfate) 34 I, su4®: x 
| 169, 470, 595, 741, 1315, 1450, 1451, 1599, 1717. Ephedrinderivv. 31 IH, 74*: ı m Phenylker: 
| 2303, 2355, 2356, 2479, 2635, 2755, 3228, 3359 hydroxvlierten 1-Phenvl-2-aminopropan-1-oleı 
510, 3511, 3636; 321, 252, 253, 418, 341, 241=* \ ru I-Oxvphenyl-2-amir 
971, 1266, 1267, 1396, 1555, 1556, propanolen 34 I. x04* 1-[3°.4°-Äthvlendiox 
2487, 2737. 2738. 2366. 3084, 3085 phenvll-2-methvlaminopropan-1-0] 341, 2021* 
4105. 564, 739, 1039, 1472, 1303, 1804 v. 2-Amiı la ) Deris a ll AEG 
2206, 2333, 2334, 2335, 3576. 3743. \ l-Acetylar 4 propvloxvbenzol 311 
33 1, 53, 259, 457, 810, 811. 966, 967 026°: v. Bisdiphenyloxyden (Z henprod 
1321, 1477, 2278, 2430, 2431, 2581, 2723, 2 » rl A \ \cvtverbi d 4 -Dian | 
102, 3216; Il, 908, 1214, 1215, 1216, 1217, 1715 phenvloxyds 331, 3506*: v. bas. substituierter 
1717, 1718, 3160, 3312, 3313, 3454, 3594, 3595, Athern bzw. Thioäthern 32 II, 1654*; v. Athern 
3724, 3882, 3883; 34 1, 802, 1078, 1219, 1352 ins höhermol. einwert. aliphat. Alkoholen u. Di 
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oder Triäthylenglykolen (Hilfsmittel) 3% I, 3819*; 
v. S-halt. Derivv. höherer aliphat. KW -stoffe 
v.salbenart. Konsistenz 32 II, 2537*; v. halogen- 
halt. aliphat. Sulfiden u. Mercaptanen (Zwischen- 
prodd.) 33 II, 1925*; eines Cl- u. S-halt. organ. 
Prod. aus «#-Diehlorhydrin u. anorgan. Sulfid 
(Zwischenprod.) 3% 1, 2459*; v. Sulfhydrylvgrbb. 
v. Kohlenhydraten aus Salzen v. Thiosäuren u. 
Halogenverbb. d. Kohlenhydrate 32 II, 2992*; 
v. komplexen Verbb. ‚thiosubstituierter Kohlen- 
hydrate 331, 3467*%: v. S-halt. Verbb. aus 
Monosen 3% 1, 2160*: v. wasserlösl. Metall- 
mercaptoverbb. 31 II, 1452*; v. organ. Thio- 
verbb. zur Herst. v. schwermatellhalt. 321, 
2066*; v. komplexen organ. Schwermetallmercap- 
toverbb. 33 II, 1549*: v. Schwermetalle u. Sulf- 
hydrylgruppen enthaltenden Verbb. aus Keratina- 
ten 34 I, 55*, 1523*: v. Diphenylaminsulfon u. 
Derivv. 33 II, 2329*: v. Organoselenverbb. für 
Injektt. 3% Il, 1806*; v. Molekülverbb. aus J 
u. Harnstoff 3011, 3603*; -v. d-5-Phenyl-5- 
äthylhydantoin 32 II, 1475*: v. 5.5-Phenyläthyl- 
hydantoinderivv. 341, 3885*; IL 3408*%; v. 
%-Diecarbonylverbb. 331, 3968*: v. Anthra- 
ehinonderivv. 3311, 611*; (Alkoxyanthrachi- 
nonen) 32 11, 2110*; v. bas. aromat. Ketonen 
32 II, 2455*: v. Aminoketoalkoholen 32 I, 419*; 
v. Zwischenprodd. (aus Aldehyden u. aliphat. 
Aminen) 3 1, 2084*; ( aus Cyanamid u. CH2O) 
33 11, 1761*; Salze quaternärer NHa-Basen v. 
therapeut. Werte (Schrifttumsbericht) 3% I, 3768; 
Herst.: v. Salzen quaternärer NHa4-Basen 33 1, 
3967*; (Rhodanide) 341, 1079*, 1522*;, v. 
Salzen halogensubstituierter, quartärer, aliphat. 
NHa-Basen SH II, 273*; v. Carbonaten quartärer 
NHas#-Basen mit wenigstens I Oxyalkylgruppe 
33 11, 910*: v. therapeut. wertvollen Derivv. d. 
Cholins 30 II, 1575*; v. Cholinabkömmlingen d. 
Carbaminsäure- bzw. Allophansäurereihe 321, 
2867*, 341, 2160*%; v. Acylcholinverbb. 34 II, 
3527*, v. Zwischenprodd. durch Alkylier. v. 
Säurenitrilen 331, 1197*%, v. 5-Nitro-2-eyan- 
diphenyl (Zwischenprod.) 34 1, 2409*; v. Nitrilen 
v. Oxyalkylaminocearbonsäuren (Zwischenprod.) 
33 11, 605*: aus höheren Fettsäuren oder deren 
Derivv. u. Aminen SE I, 1132*; v. fettaromat. 
Carbonsäuren 321, 1952*; aus o-Phenolfett- 
säuren u. deren Derivv. 331, 127*; v. substi- 
tuierten Oxyphenoxyessigsäuren 3211, 3623*; 
v. Diaryldioxyessigsäuren 33 I, 2250*; v. Amyl- 
benzoesäuren 3% 1, 127*; v. 5-Nitrodipheny]- 
2-carbonsäure 34 1, 245*; v. 5-Aminodipheny]- 
2-carbonsäure 34 1, 245*; v. 4-Oxydiphenyl-3- 
carbonsäure 34 1, 2006*; v. Derivv. d. Di- u. 
Trimeth- u. äthoxybenzoesäuren 341, 1674*; 
v. Oxydiphenvlätherearbonsäuren 33 IL, 121>*; 
v. Methylendisalieylsäurederivv. 301, 1653*; 
eines entgifteten Agaricinsäurepräp. 3L I, 1132*; 
v. Glyeidsäurederivv. 33 IL, 573*:; v. 2-Halogen- 
5-nitro-1,4-benzoldiecarbonsäure 3L IL, 1170*: v. 
therapeut. wirksamen Camphersäurepräpp. 33 I, 
3739*, 11, 2424*: v. Doppelverbb. aus Ca oder Sr, 
Xanthinen u. Camphersäure 3411, 803*, v. 
unlösl. Al-Doppelsalzen aus leichtlösl. bas. Al- 
Acetaten mit organ. Säuren SL IL 3360*%: v. 
leichtlösl. Salzen hochmol. jodierter Fettsäuren 
(mit Äthanolaminen) 33 IL, 91*; 34 IL, 1163*; 
v. bas. Pb-Acetat 33 1, 1971: Herst.: v. Salzen 
v. zweibas. organ. Säuren 33 I, 3965*: aus kom- 
plexen Al-Verbb. mit aliphat. Diecarbonsäuren 
oder Oxycarbonsäuren 3 II, 1633*%; v. bas. 
Prodd. v. eyel. Säuren 323 II, 406*; v. Metall- 
komplexsalzen aus aliphat. Polyoxymonocarbon- 
säuren 341, 1840*; II, 471*, 3047*: (oder d. 
entsprechenden Laetonen) 33 IL, 742*%, v. Ca- 
Doppelsalzen v. aliphat. Polyoxycarbonsäuren 
33 Il, 2025*, 2163*: eines neuen Salzes einer 
Polyoxymonocarbonsäure (Mg-Lactobionat) 34 I, 
2160*; v. gluconsäurehalt. Präpp. durch Züchten 
v. Bacterium gluconieum auf kohlenhydrathalt. 
Nährlseg. 33 IL, 3585*; (Nachtrag) 34 II. 472*. 
v. neutrallösl. Metallkomplexsalzen d. Glucon- 
säure 34 I, 3622*; eines Phosphorsäureesters d. 
Gluconsäure 33 IL, 1549*: v. komplexen Metall- 
verbb. d. Glucosaminsäure 3311, 59*, 90*; 
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34 Il, 1806*; einer Ca-Verb. aus maltobion- 
saurem Ca u. krystallwasserhalt. Cabrz 34 11, 
3792*: v. Amiden d. Gluconsäure 33 1, 3467*: 
d. Harnstoffe v. aliphat. #.0-Diaminocarbon- 
säuren 34 I, 3056*; v. H2S04-Estern jodierter 
Alkohole bzw. ihrer Salze 32 II, 2335*; v. sauren 
H2SO4-Estern d. ®-Oxy-ß-methylanthrachinon: 
u. deren Verseif.-Prodd. 31 II, 2660*; v. Estern 
aus mehrwert. Alkoholen u. schwachen wasser- 
lösl. Säuren 34 II, 3436*: v. Trichlorbutyladipin- 
estersäure 34 11, 283*; v. Aralkylestern d. 
Hydnocarpus-Fettsäuren 31 II, 1718*: v, ge- 
mischten Glyceriden mit Salieylsäure als Ester 
321, 2352*: v. Gallussäureglycerinestern 341. 
»5*: v. Alkaminestern aromat. Carbonsäuren 
321, 2975*; v. wasserlösl. Salzen v. Aminoessig- 
säurebenzylestern 32 I, 1927*, 1928*: 11, 2336* 
v. Carbonaten v. Salieylsäureestern 33 I, 2279*®; 
v. Acylderivv. d. Santonins 33 Il, 1719*: v, 
mono- u. disubstituierten Carbaminsäureestern 
32 11, 1473*: v. disubstituierten Carbaminsäure- 
estern 321, 2975*; d. Dimethylearbaminsäure- 
esters d. m-Dimethylaminophenols 323 II, 2546*: 
v. in d. Estergruppe bas. substituierten Carb- 
aminsäure- bzw. Monoalkylearbaminsäure- oder 
Allophansäureestern 32 II, 3120*; v. Urethanen 
aus Oxyalkyl-, Cycloalkyloxyalkyl- oder Aryloxy- 
alkylaminen u. Chlorkohlensäureester (Lösungs- 
mittel u. Zwischenprodd.) 33 I, 260*; v. wasser- 
lösl. Komplexverbb. d. Brenzeatechinarsinsäuren 
33 1, 261*; v. S-halt. Arsinsäuren u. Stibinsäuren 
aus Aminothiophenolen u. arseniger oder anti- 
moniger Säure 32 I, 254*; v. As u. Sb enthalten- 
den Bi-Verbb. aus Bi-Salzen v. Phenylenstibin- 
säurearsinsäuren 3211, 567*; v. in W. leichtlösl. 
Derivv. d. 5.5°-Diamino-6.6°-dioxy-3.3-arseno- 
pyridins 321, 2740*; v. therapeut. wertvollen 
organ. Hg-Verbb. aus Diecarbonsäureanhydriden 
32 11, 567*; Sulfonier. im Labor. u. in d. pharma- 
zeut. Industrie 34 1, 1389: pharmazeut. Ver- 
wend.-Möglichkeiten d. sulfonierten Lauryl- 
alkohols u. verwandter Prodd. 3411, 2417: 
Herst.: v. sulfurierten Derivv. d. Santalols oder 
Caryophyliens für Injektt. bei Infekt.-Krank- 
heiten 33 Il, 3554*; v. Aminoalkylsulfonsäuren 
aus Mineralsäureestern v. Oxyalkylaminen mit 
Sulfiten 34 II, 132*; v. Komplexsalzen v. aromat. 
Polyoxysulfonsäuren 32 II, 406*; v. therapeut. 
u. pharmazeut. wicht. Salzen reiner, sulfonierter 
Ölsäure 3% I, 2014*: v. Sulfonsäuren v. mit höher- 
mol. Fettsäuren acylierten aromat. Aminoverbb. 
34 1, 419*; v. 2-Alkylaminobenzol-1l-carbonsäure- 
4-sulfonsäure 33 Il, 445*; v. Acidylderivv. v. 
Sulfonsäuren d. Bzl.-, Naphthalin- u. Acenaph- 
thenreihe 331, 1653*:; v. in d. Hypodermo- 
therapie verwendeten Salzen d. Camphersulfon- 
säure 34 II, 3407; v. aromat. Aminosulfonsäure- 
chloriden 31 1, 1827*; v. m-Acylaminosulfon- 
säurechloriden d. Bazl.-Reihe 33 11, 445*, v. 
1-Acetylamino-2-methoxy-4-chlorbenzol-5-sulfon- 
säurechlorid 34 II, 2600*; v. 1-Benzoylamino- 
2 - methoxybenzol - 5 - sulfonsäurechlorid 34 Il, 
2600*; durch Kernmereurier. v. dihalogenierten 
Resoreinsacchareinen 3211, 896: v. Lactonen 
aus eyel. Ketonen u. Oxocarbonsäuren 34 11, 
1162*: v. Diphenvlphenolphthalein u. dessen 
Substitut.-Prodd. 3% I, 249*; v. koll. Mono- 
natriumtetrajodphenolphthalein 32 II, 1473*: v. 
mercurierten u. halogenierten Sulfophthaleinen 
32 11, 1473*: v. Monoacylderivv. cyel. Amino- 
thiophenolearbon- u. -sulfonsäuren zur Bekämpt. 
v. Spirillosen 30 I, 1973*. 

Darst.: v. N-substituierten heterocyel. Verbb. 
34 1, 3769*; v. bas. Verbb. d. heterocyel. Reihe 
33 11, 3597*: v. polyevel. Basen aus Arylamiden 
u. &-Halogencarbonsäuren mit PCls 32 I, 1119*: 
v. quaternären Derivv. v. heteroceyel. N-Verbb. 
341. 3770*: aus Salzen v. Heteroverbb. u. 
Alkaloidbasen 30 II, 2672*; v. neutralen wasser- 
lösl. Komplexsalzen d. Mercaptopyrimidine 34 Il, 
3792*; v. Metallkomplexverbb. d. Imidazolreihe 
33 11, 743*: v. Piperidinalkinen 331, 86*; v. 
3-Oxypiperidin 33 IL, 575*:; v. 2-Methyl-5-oxy- 
piperidin 33 1, 3597*; v. O-Acylderivv. v. 2.6-Di- 
methyl-4-oxypiperidin -3-carbonsäurealkylestern 
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301. 2590*; v. hyrdrierten Amiden d. Nicotin- 
säure 321, 549*. v. 2-Alkoxy-5-nitropyridinen 
331, 3465*: v. Guanidinderivv. d. Pyridinreihe 
33 11, 1551*; v. N-Substitut.-Prodd. d. Pyridon- 
reihen 32 I, 839*; I, 740*:; v. Pyridinderivv. aus 
am N substituierten 2-Pyridonen u. prim. Aminen 
(+ P-Haloge _ ‚) 331, 2341°; v. Derivv. x 

Monohalogen-N-alkyl-2-pyridonen 3311, v38* 

v, N-substituie rten Che 1 bunapennse n 32 Il, 1940* 

v. Doppelverbb. d. Pyridinreihe aus Pyridin- 
carbonsäuren oder ihren Säurederivv. mit Erd- 
alkalisalzen 32 1, 2730*: v. Metallkomplexverbb 
v. Mercaptopyridincarbonsäuren 32 H, 3917*®; v. 

3.5-Dihalogenpyridin-2- u. -4-sulfonsäuren Sl, 
637°: v. 2-Pyridonalkylsulfonsäuren 32 1, 2739* 

v, Arsinsäuren d. Pyridinreihe 32 1, 2730*; v. bas. 
Verbb. d. Pyridin- u. Chinolinreihe 3% 1, 1353 

v,. Heilmitteln d. Chinolinreihe 301, 1652; Il, 
765°; v. Chinolinderivv. 31 1, 874*; v. N-sub- 
stituierten Aminochinolinen 301, eh Vv. 
Derivv. d. S-Aminochinolins 33 IL, 414*: v. bas. 
Äthern v. 3-Phenylehinolinen 32 1, BTBe: v. N- 
substituie rten 5.6-Dialkoxy-S-aminochinolinen 323 
Il, 3465*; 33 IL, 1719*; v. Aminoalkoxyarylchino- 
linen 31 Il, 1600*: v. er gg 
säuren u. deren Estern 3L I, 1833* Jodaddit.- 
Verbb. v. Chinolinecarbonsäuren 321, 253°: v 

leicht lösl. Salzen d. Phenylehinolinecarbonsäuren 
(mit Äthanolaminen) 3:3 I, 2704*: 3% 1, 84*: aus 
d. Na-Salz d. Phenylchinolincarbonsäure, Hexa- 
methylentetramin u. Na-Salicylat 30 II, 3603*; 
v. Oxyalkyloxvyderivv,. d. 2-Phenylchinolin-4-car- 
bonsäure 3% II, 2554*: eines geschmackfreien 
Chininsalzes d. 2-Phenylehinolin-4-carbonsäure 
341, 2621*;, v. substituierten Chinolincarbon- 
säureamiden 33 L, 3597*; v. Salzen d. 7-Jod-»- 
oxychinolin-5-sulfonsäure mit Benzylisochinolin- 
alkoxyde rivv. 3% II, 504*: v. Chinolinarsinsäuren 
32 1, 254*; v. Isochinolinderivv. 34 I, 3771*; v. 
Derivv. d. 1-Benzylisochinolins 33 1, 3069*; v. 
Derivv, d. 1-Phenyl- bzw. 1-Benzyl-3-methyliso- 
ehinolins 33 II, 2547*; v. Chloriden d. 1-Oxy-2- 
alkylisochinolintetrahydride-(1.2.3.4)33 11, 1551®: 
v. Athern d. 6.7-Dioxy-1-styrylisochinoline 33 Il, 
575*; v. 1-Furylvinyl-6.7-dimethoxy-3.4-dihydro- 
isochinolin u. 1-Chlormethyl-3.4-dihydroisochino- 
lin 33 Il, 710; eines Tetraäthoxybenzylisochino- 
lins 331, 3739*%: v. substituierten Indolen aus 
Arylhydrazonen v. tert. 1.4-Aminoketonen 32 II, 
2993*; v. therapeut. wertvollen Derivv. d. Isatins 
aus Isatin oder N-Benzylisatin mit o-Pheny|]- 
phenyl, 0.0°-Diphenol oder o-Benzylphenyl 32 Il 
2654*; v, Derivv. d. Diphenolisatins u. dessen 
Substitut.-Prodd. 30 11, 1401*; v. Diresorein- 
isatin 34 1, 1840*:; v. perhydrierten Carbazolen 
Sı II, 1762*: v. bas. substituierten Perhydro- 
carbazolen 33 Il, 262*; v. Substitut.-Prodd. d. 
Carbazolsulfonsäuren 3 Il, 1762*; v. Dinaphtho- 
earbazolsulfonsäuren u. ihren entsprechenden 
Oxyverbb. 32 11, 1075*: v. Substitut.-Prodd. v. 
Aminoacridinen 30 II, 845*: Zus. u. Löslichk. d 
Acriflavins u. a. Derivv. d. 3.6-Diaminoacri- 
dins 34 II, 3279; Herst.: v. Monoacyldiamino- 
acridinen 32 IL, 1201*; v eg un ap 34 11, 


472*, v, quaternären Derivv. v. 3-Aminoaeridinen 
321, 2771°; v. N- substituiert n 2-Alkoxy-6- 
haloge oacridinen 32 II, 1201*:; d. Salzes 
aus 3-Dimethoxy-6-nitro-9-[ n y-diäthylamıino-/ 


nrtentelasnichae ridin mit penis 
benzolarsinsäure 34 1, 574*:; v. höheren N-Aralky|- 
alkylpyrazolonderivv. 34 I, 3365*; v. 1-Phenyl-3- 
methyl-4-alkyl- u. -4-aralkylpyrazolonen 331. 
1479*: einer Verb. aus Ca(NO2)2 u. 1-Phenyl-2.3- 
dimethyl-5-pyrazolon 34 II, 3792*, aus Sulfo- 
salieylsäure u. Phenyldimethylpyrazolon bzw. 
Dimethylaminophenyldimethylpyrazolon 34 1, 
3495*; v. Benzimidazolonstibinsäuren 31 I, 970*; 
v. Piperazincarbonat 34 I, »4*: v. Chinazolin- 
verbb. 31 11. 87*; v. Metallkomplexverbb. v. 
3-Triazolen 33 II, 38583*; v. trisubstituierten 
.4-Triazolen 33 II, 574*; v. 4-(3°.4°-Dioxyphe- 
nyl)-thiazolen 30 I, 1973*:; v. Benzthiazolylharn- 
stoffen bzw. -thioharnstoffen 33 1, 508*; v.Metall- 
verbh. d. Thiazolreihe 31 I, 3144*, 32 II, 406* 
v.Oxyverbb. d. Phenazons 33 Il, 839*; v. 4-Ar- 


bh und 


Arzneimittel 


alkvi-3-keto-3.4-dihvdro-1.4-benzoxazinen 3211, 
741®°, v. Pyrrol-@-mono- oder a.2’-dibernstein 
säuren oder -propionsäuren 33 Il, 1719®; v. Per 
hydrodiphenylenoxyd 33 1, 1686*; v. Derivv. d 
4.5-Oxidophenanthrens 31 II, 3512* 

Innere Komplexsalze bei d. Synth. 34 I 
3878: Herst.: v. komplexen Moetallsalzen v. aro- 
mat, Verbb. 33 II, 415°; (aus aromat. m-Dioxı 
verbb., Metallverbb. u. Athvlendiamin) SE 11, 
"74*: v, lipoidlösl. Schwermetallverbb. aus Oxy 
den oder Salzen d. Bi oder d. Au mit aliphat. oder 
aromat. Mercaptocarbonsäureestern 32 Il, 567* 
v. leicht lösl. Salzen d. Borsäure mit organ. Basen 
33 11, 2704*; v. Alkalisalzen v. Adenyipyrophos 
phorsäuren 33 11, 3161*; d. Phosphats d. the 
bromin-l-essigsauren [3.7-dimethyl-2.6-dioxopu- 
rin-1-methancarbonsauren] 3-Bromäthyitrimethy! 
ammoniums 333 11, 3554*:34 1, 804*; v. haltbaren 
dialkylaminoarylphosphinigsauren Salzen 3311 
249®*, 574°, v. komplexen Al-Verbb. aus Oxal 
sture, Malonsäure oder aliphat. Oxysäuren u 
A\lkalialuminaten 32 4u8®, v. Li- oder Mg 
halt. Dopy elsalzen d Milchsäure 32 I h4u® \ 

(-Na-Lactat 33 1, 1652: aus Pyramidon, Bor 
säure u. Aceton 33 1, 3103*: aus sulfonierten Fett 
säuren, NaOH u. Ag-NHs+-Formiat 30 1, 3330* 
v. Doppelverhl 5.%-disubstituierter Barbitur 
säuren mit Athern d. 6.8-Dioxvehinolins 301, 
260°: v.Verbb. d. Sparteins mit C.C-disubstituier 
ten Barbitursäuren 3%], 54°; Systeme: Anti 
pyrin-Acetonchloroform (therm. Analyse) 34 Il, 
3647; Soneryl-Pyramidon 34 Il, 164%; Herst. v. 
Verbb.: aus Antipyrin u. Carbolsäure 34 Il, 
aus Antipyrinen u. Salicylamid 34 1, 731*®: aus 
Ephedrinen u. Athylmereurithiosalieyisäure 3% I 
2s3*: v, Verbb. v. Chloral u. seinen Homologen 
mit Chinin 34 1, 13553*: v. Hexamethvientetr 
amin-Zirkoniumeitrat 33 II, 414*; einer Verb. aus 
2.4-Diaminoazobenzol u. Citronensäure 34 1 
1352*: v, Verbb. d. Aspidinolfilieins mit Cin 
ehonidin oder v. anderen Chininbasen 34 1, 1075*®; 
v. Doppelverbb. d. Ca bew. Sr mit Dimethyl 
xanthinen u, Salieylsäure 34 1, 1675*, einer in W 
leicht lösl. Verb. d. Theophyliins mit Diäthanol 
amin 33 IE, 3162*: v. Verbb. d. Kaffeins mit Ca 
u. Sr-Rhodanid 34 I, 240*: v. Präpp. aus Kaftein 
u. Chininchlorhydrat oder Derivv. d. Cupreins 
33 11, 3727*, v. Camphocarbonaten v. Alkaloiden 
33 11, 2163: v. leicht losl. Salzen d. Gallensäuren 
mit Athanolaminen 33 IL, 1305*%: 34 I, »4*%, ı 
Gallensäureverbb. d. Aminonaphtholsulfonsäuren 
3311, 3884°%; Gallensäure-Alkaloidverbb 
32 11, 3440*; einer Verb. v. Taurocholsäure mit 
Guajacol 34 1, 3768; v. Acetylelykocholyithujyl 
amin 33 11, 1550*, 


Anorganische Arzneimittel. 


Pharmakologie u. Verordn. v. Cl-halt 
Ssaıll, 1054; Gewinn. v. Cl2e 31 IE, 1452*, (für 
Inhalat.-Zwecke) 30 Il, 1401*: (Cl-Präp. zur Bi 
handl. v. Erkältt. u. del.) SE 11, 1451*: pharma 
zeut. Verwend. v. NaOC] 34 IH, 1342: Herst. v. 
Hvpochloritisg. für medizin. Zwecke 34 I, 2=3* 
Jodpräp. mit freiem Jod (Träger) 34 I, 2005* 
Darst.: v. haltbaren Jodölen (aus Leinol oder 
Mohnöl) 3 I, 3484*: (aus Lebertran); 31 1 
IS=0*: eines festen J-halt. Präp. aus MrioH u 
J 331, 1972*: v. J-abspaltenden Präpp. 32 1 
1325*; v. therapeut. J-Lsg. 32 1, 1803*; v. koll 
Lsgg. v. Metalljodiden 33 I, 1479*, v. koll. oligen 
Lsgg. v. Metalljodüren 33 1, 2140*%, Gese hmacks 
korrigens für K.J-Mixturen :34 Il. 92: Löslichk. d 
KUlin wss. KJ-Lsgg. 34 Il, 2860: Darst,.: d. ver 
a S-Arten(Anwend ‚Ind. Medizin Sal, 2067 
. Sin statu nascendi (v. erhöhter Heilwrkg 
yı II, 3512*; v. S in koll. Form enthaltenden 
Präpp. 331, 260*%; v. koll. S-Lsg. 34 11, u4*® 


Fälsch. d. lösl. Sulfide zum pharmazeut. Gebrauch 


33 11. 2423: pharmazeut. gebrauchte Thiosulfat« 
oder Hyposulfite 311, 2505: Herst v8 u 
metallhalt. Lsgg. in Fett oder Öl 34 I, 1674®; x 
konz. P-Lsg. 31 1. 0967, v. klarem, bodensatz 
losem Phosphorus solutus D. A.-B. VI 34 Il, 3647 
v. P-Lse. d. D.A.-B.V7/ (Paraffinöl-P-Leg.) 32 11 
v. P-Brei 3% Il, 2240; v. tlierapeut. wirk 
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Arzneimittel 


samen Si-Verbb. 33 II, 2424*: v. koll. Gelatine- 
Kupferoxydhydratisg. für chemotherapeut. Verss. 
30 1, 2124; v. therapeut. wirkender Salzmasse 


(Zusatz v. Kohlenhydraten) 301, 1331*; v. 
lipoidlösl. Salzen in gelösten Chlorid-Sulfat- 
vemengen (Bedingg.d. Bldg.) 3% I, 2452; v. nicht 
hygroskop. Krdalkalisalzen 31 II, 742*: einer 


physiol. ausgeglichenen Salzmisch. aus Katjonen 
d. Erd- u. Erdalkalimetalle 32 II, 3579*; eines 
nicht zerfließl. Präp. aus CaBrz2 34 II, 1956*:; v. 
pulverigen, nicht hygroskop. Mg-Salzen 34 1, 
3236*; einer [Mg(OH)z-halt.]) Paste 323 1, 3085*: 
W.-Geh. v. MgO 34 1, 2313; unlösl. Mn als Heil- 
mittel zur unspezif. Therapie 3% I, 50: koll. Lsg. 
v. Mn(OH)2 zu Injektt. 34 Il, 3792*: Heilmittel 
aus NaAsJa in Diäthylenglykol 34 II, 2»3*; 
experimentelle u. klin. Unterss. über d. Deza- 
nische Pb-Präp. 31 I, 3703; Zinkperoxyde d. 
Handels 33 II, 1714; Darst. eines Koliriums mit 
ZnS0Os 3% I, 1351: Kupfer. d. Eisenpräpp. (Ver- 
wend. v. Cupro-Natrium aceticum) 3% IL, 1493; 
Herst. v. Heilmittel durch Erhitzen v. Alaun- 
stücken 331, 3596*; Natrium  carbonieum 
eristallisatum u. Natrium ecarbonieum sieceum d. 


D.A.-B.V I 3% Il, 3535; Brauseeigg. granulierter 
Brausepräpp. 333 I, 3067; Herst. v. nicht hygro- 
skop. Natriumbicarbonat (für medizin. Präpp.) 


341, 245*: Mineralsalzheilmittel (NaCl-armes 
Mineralwasser) 30 II, 1745; fabrikmäß. Gewinn. 
d. natürl. Salzes bei d. Pächtergesellschaft v. 
Vichy 34 1, 572; Erdheilmittel 30 I, 18524: 3. L, 
2640: 331, 966; Vorbehandl. v. für Massage- 
zweceke oder dgl. bestimmtem Ton 3% IL, 3324*; 
radioakt. s. unter Therapie (Strahlentherapie). 


Arzneimittel aus 
pflanzlichen u. tierischen Produkten. 


Siehe auch Alkaloide; 
Enzyme, Enzympräparate ; 
Impfstoffe, Lebertran: Öle, 
Vitamine. 

Kindampfen v. Zellsäften, Zelterzeugnissen 
oder del. 34 II, 1162*; geformte Heilmittel aus 
Pflanzen 34 II, 2419*; Herst.: durch Einverleiben 
bestrahlter Stoffe in Pflanzen oder Tiere u. Ge- 
winn. v. Heilstoffen daraus 3% IL, 983*; aus 
Meerespflanzen (Algen, Tange u. dgl.) 3211, 
3579*; v. Gemischen v. Pflanzenpräpp. mit akt. 
O enthaltenden Verbb. 33 IL, 1061*; v. Pflanzen- 
präpp. aus d. Blättern v. Pyeanthemum virgi- 
nium, K-Aluminat u. Zimtöl 3% IL, 93* v. 
pharmazeut. wirksamen Teepräpp. 3 IL, 3017*; 
aus Liliaceen, bes. Knoblauch 3 1, 3262*:; aus 
Zwiebeln 3 I, 1790*: d. opt. inakt. Anteils d. 
Carotins zur therapeut. Verwend. 33 IL, 372>*; 
d. Phäoporphyrins u. Phäohämins d. b-Reihe 
3211, 3121* v. Präpp. aus Primulasaponin 
(Salze, Ester) 33 I, 3465*: II, 3014*, 3729*, 34 1, 
2620*, Terpentinöl als — SL 1, 963; Herst.: aus 
Müllereiabfällen 321, 2653*: v. organ. Fe-, P- 
usw. Verbb. aus d. beim Einquellen v. Getreide 
anfallenden Weichwasser 331, 3102*%: aus 
Mineralöl u. konz. Fruchtsäften 31 IL, 3513*: v. 
Pflanzensäfte enthaltendem Zuckerwerk 3231, 
192=S*: v. Präpp. mit Hilfe v. Kombucha (dureh 
Säuer. zuckerhalt. Nährlsgee.) 32 IL, 1327*: v. 
Gärprodd. aus zuckerhalt. vegetabil. Stoffen in 
Gew. v. zugesetzten Lipoidfetten oder lipoidhalt. 
Stoffen 321, 551*: aus zuckerhalt. Lsgg. u. 
Lipoiden 32 II, 1475*: v. biol. wirkenden Salzen 
aus d. Asche pflanzl. Stoffe 3L I, 1788*; heilende 
Wrkg. d. Humussäure SL II, 1023: Gewinn. v. 
Humuskoll. für medizin. Zwecke 33 11 910*: 
Herst. einer Verb. aus Humussäure, CH2O u. NH3a 
SE Il, 1163*: Moorumschlag in trockener Fornı 
331, 3468*: Herst. eines hochakt. Kohle- 
schlammes 31 II, 86*: 323 2066*: Aschenzahl 
d. Holzkohle 33 11, 248; Adsorpt.-Fähigk.:!: v. 
Kohletabletten IL IL, 1314: v. Medizinalkohlen 
v.tier. u. pflanzl. Herkunft 33 I, 2974: (Polemik) 
33 II, 006, 2162: Herst.: eines Bienengift in per- 
eutan wirksamer Form enthaltenden 3% II 3987*; 


Balsame; 
E.xtrakte; 
ätherische; 


Droyen: 
Hormone; 
Organe; 


v. sulfhydrvlhalt. Eiweißspaltprodd. aus Haa- 
ren usw. 33 1, 635*: v. koll. Eiweißkörper- 
Metalloxydhydratiseg. 30 I, 2124; v. Eiweib- 
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Halogen-S-Verbb. aus Blutserum 30 II 2673» 
aus eiweißhalt. Prodd. wie Serum, Blu 
Blutkuchen, Organen, Drüsen, gegerbter oder 
ungegerbter tier. Haut, Hefe u. dgl. 32 1, s40* 
v. Jodeiweiß-Zucker-Fermentverbb. 33 11, 91° 
v. Kulimilch mit weitgehend abgebautenm Casein 
32 1,551*; v. Keratinaten aus Keratinsubstanzer 


331, 3970*%; v. Red.-Prodd. aus Keratinaten 
33 Il, 3162*: v. gereinigten Muecinen 341 
2252*: eines — aus Tieren d. Bufoarten 30 1 


271*: kinfl. d. Einfrier. auf d. zur Organtherapi: 
bestimmten Drüsen 3% II, Herst. durch 
3estrahl. einer Misch. v. Auszügen v. Haut- 
hormonen,  Geschlechtsdrüsen Blutfarbstoffen, 
opt.-akt. pflanzl. oder tier. Fettstoffen u. pflanz! 
Fetten mit infraroten Strahlen 3% II, 1651*: aus 
tier. Galle u. Glycerin 33 Il, 3585*; v. Chondroi- 
tinverbb. aus Knorpel 34 I, 249*; 11, 1956*: eines 
d. zentralen Tätigkk. fördernden u. regulierenden 
Reizstoffes aus Rückenmark oder Nervensubstanz 
321, 3468*; eines therapeut. wirksamen Prod. 
aus Tumorgewebe 32 1, 2487*. 


Yr)=. 
VuUci. 


Mittel gegen bestimmte Krankheiten. 


Siehe auch Blut (Anämie): Gonorrhoe: Haare: 
Harn (Diabetes); Haut; Lepra; Malaria; Mikroben 
Syphilis; Therapie; Tuberkulose: Tumoren , Zähne, 

Beruhig.-, Zahn- u. Kühlmittel (für Klein- 
kinder) 33 II, 2856; Herst. eines Präp. zur Vor- 
beug. oder Behandl. v. Zahn- oder Kieferleiden 
34 11, 2554*; Infus. zur Behandl. v. krankem 
Zahnfleisch u. del. 33 IL, 3885*; Herst. v. Ein- 
lagen für Zähne, Wundkanäle (Devitalisat.- 
Einlagen) 30 11, 3514*: Herst. v. Stoffen zur 
Anreg. d. Wachstums v. tier. Zellen (aus Coli- 
bakterien) 3L II, 1718*: (aus Rinderblutfibrin 
33 1, 2542*: (v. Epithelzellen aus Lsg. v. «-Thio- 
elycerin in reinem Glycerin) 33 Il, 3727*; Mittel 
gegen Kropf 33 I, 3597*; Verwend. v. Cu-Präpp. 
zur Therapie d. Trachoms 30 I, 1003; Verwend. v. 
Na2S20O3 zur Behandl. v. Angstzuständen 30 Il, 
941; Mittel gegen Epilepsie 33 IL 745*; >See- 
krankh. u. ihre Behandl. 34 IH, 3647: Mittel: zur 
Verhüt. v. Vergiftt. (Capsicum, Capsaicin, Galle, 
alkoh. Tabaklauge u. dgl.) 321, 2485*; gegen 
Metolvergift. 33 I, 3735; zur organ- bzw. ggewebs- 
spezif. Behandl. v. Krankheiten aus bas. Schwer- 
metallverbb. u. Peptiden 30 IL, 2672* ; therapeut. 
Anwend. v. Normalagglutinin u. Erepsin bei sept. 
Erkrankk. 34 I, 715: entzündungswidr. Wrkg. d. 
Kamillenöles 34 1, 3879: : gegen Mammitis aus 
milder Seife, CH30OH u. Campher 30 II, 2408*: 
gegen Katarrh 3011, 585*: gegen Katarrh, 
Schnupfen u. dgl. 32 IL, 2336*; gegen Schnupfen 
u. Erkältt. 33 II, 907: gegen Bronehitis, Husten 
u. Erkält. 321, 1121*: gegen Influenza 33 IL, 3013; 
SiO2-halt. Hustensäfte 33 II, 2163; Mittel gegen 
Keuchhusten 34 II, 472*: Vgl. d. bronchien- 
erweiternden Wrkg. einiger antiasthmat. Mittel 
nach anaphylakt. u. Histaminshock beim Meer- 
schweinchen 33 1, 2275; S-Behandl. d. Alters- 
asthmas 30 II, 941: Herst. v. —: gegen Asthma, 
Heuschnupfen 31 II, 36*:; gegen Heufieber 3 Il, 
>7*: (Gallussäureglycerinester) 34 I, S85*: gegen 
Ekzeme, Heufieber u. dgl. aus einem substituier- 
ten Benzylamin in Öl 33 IL, 3314*; zur Verhinder. 
u. Kupier. postoperativer Pneumonien u. katar- 
rhal. Erkrankk. d. Luftwege 32 II, 1039*: zur 
Behandl. d. Pleuraempyems (Nitroacridinpräpp.) 
30 1, 709; zur Heil. Lungenkranker (Pillen) 3% Il, 
1336*; Verwend. einer Lsg. v. Akaziengummi mit 
NaCl bei Blutungen u. Shock 30 1, 2764: Darst. 
v. Blutzuckersenk.-Mitteln: aus sekretinhalt. 
Rohstoffen 30 11, 423*; aus wasserlösl. Poly- 
methylendiguanidinsalzen 33 II, 910*: Behand!. 
d. Agranuloeytose mit Pentosennucleotid 33 I, 
15094: Herst.: v. d. Glucoseabbau beschleunigen- 
den Präpp. 331, 2653*: v. gegen Blutparasiten 
wirksamen Acridinderivv,. 33 1, 3969*; v, gegen 
Blutparasiten wirksamen Harnstoffen d. hetero- 
eyel. Reihe mit quaternärem Ring-N 33 II, 3456*: 
v. Heilmitteln gegen Hämorrhoiden 31 II. 17 19*; 


331, 1322*: (mit nahezu konstant bleibendem 
Geh. an freier Salieylsäure) 33 II, 3014*: (Herst. 
v. Suppositorien) 3011, 2672*; (Bereit. v. 
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Suppositoria contra Haemorrhoides in größeren 
Mengen) 321, 2351; injizierbare Substanzen zur 
Zerstör. v. Krampfadern 3% I, 1674; Mittel zur 
Behandl. d. Arteriosklerose 32 11, »06; Mittel 
gegen Rheumatismus (Übersicht) 321, 1305 
2201: (Herst.) 30 IL, 555*, 3604*, SL Il, S75* 
(mit Salzen d. Salicylsäure) 331, 306>*; (mit 
Salzen d. Salievlsäure oder ihren Jodsubstitut 
Prodd.) 33 II, 3726*: (mit methylsalieylsaurem 
Li) 34 1, 574*: (Mol.-Verb. aus Salievlsäure u 
Hexamethvlentetramin) 31 II, 3119*: (aus Sali- 
eylsäureglycerin- oder -elvkolester) 33]. 3068*®: 
(Darst. u. Wrkg. v. S-Acetvloxycehinolin-7-carbon- 
säure) 321, 1267*: (Kräuterpräpp.) 34 I, 1219* 
(Verwend. v. labilem Milcheiweiß als Vehikel) 
301. »56: als Einlegesohle ausgebildetes galvan 
Trockenelement 34 Il, 3147*: Herst v, anti- 
pyrinphenolsalieylsaurem Ca als Antirheumatieum 
u. Antineuralgicum 33 11, 2205*. Terpenaryl- 
alkvlsalz d. Li enthaltendes Mittel gegen Rheuma 
tismus, Ischias, Neuralgie usw. 33 1, 1655*: Ver- 
wend. d. Äthylesters v. Calophyllum bigator als 
Antineuraleieum 30 11, 1096: Darst. eines anti- 
ischiat. Injekt.-Präp. aus Antipyrin, Phenol u 
Morphin 33 II, 3160; Mittel gegen chron. Arthritis 
sl I, 2224: alte bewährte bei Arthritis u. Poly- 
arthritis 3% I, 3082: Herst. v. appetitanregenden 
Mitteln 33 I, SsS*: (Tanninsalze v. tert. aliphat. 
Basen) 33 II, 248*: Verwend. v. Knoblauchpräpp. 
als Diätmittel 30 IL, 325: : geren Fettleibisk. 
30 IE, 946*: zur Behandl. v. Verdauungsstört 
331, 1167*: (Rezepte) 341, 1352; (Herst. v. 
wirksamen Chondroitinverbb.) 34 I, 249*: zum 
Abstumpfen d. Magensäure (aus Holzasche) 33 1, 
"12*: gegen Sodbrennen SE Il, 20353*%; gegen 
Hyperaecidität (Wrkg. u. Anwend. d. Me Leanschen 
Magenpulvers) 34 II, 2240: (bei Gastritis, Herst. 
v.Ca-Silicat) 33 1, 25851*: Adsorpt. v. HCl durch 
Zirkonoxvdhydrat zur Herst. v. Präpp. zur 
Rerulier. d. HUl-Geh. d. Magensaftes 33 I, 586*; 

zur Beseitigz. d. alkal. Beschaffenh. v. Harn 
(aus H3BOs u. K-Tartrat) 32 II, 3440*: zur Be- 
handl. v. Gallen- u. Leberleiden 30 TI, 409*: gegen 
Verstopf. 30 II, 944*: aus jodiertem Schieferöl 
zur Behandl. v. dureh Milben hervorgerufenen 
Krankheiten 3211, 2079*: Pyrethrine in d. 
Krätzebehandl. 32 IH, 2078: Heilmittel gegen bös 
art. Geschwülste 3% IL, 640*, (Enzympräp.) 
3411, 1956*%;, Schutzmittel gegen UV-Strahlen 
SE II, 1S80*: Mittel: gegen d. Stechen v. Insekten 
(Geh. an Salieylsäurealkvlestern) 34 1, 1675*; 
zum Neutralisieren v. Insekten- u. Pflanzengiften 
2.B. bei Insektenstichen 34 II. 2419*: zur Bı 
handl. ; eingewachs: nen Zeh Il- oder I ingre T- 
nägeln 3% II, 2554*. 

Herst. v, Tierheilmitteln 3% II. 9s4*: (feste 
teerhalt. Präpp.) 34 HI, 2435*: (Salzmisch. aus 
Natı, FesOs, MgCOs u. KJ) 30 Il, 20920*: (aus 
CuSOs u. Essig) 30 I, 710*: (aus Lysol, J-Lini- 
ment u. Terpentin) 30 II, 2673*: (aus Na2CO3, 
Chinin, J, Brechnuß, Malzsirup) 30 Il, 3315*; 
(Ua-Oxyäthylaminophenyl-p-sulfonat) 34 1, 
1956*: Herst. v. Heilmitteln: für Haustiere 32 II, 
2S48*: für Vieh, Pferde u. Schweine 33 IL, 745*; 
verdauungsförderndes Mittel für d. Tierernähr. 
30 11, 3315*; Heilmittel: gegen sept. Tierkrank- 
heiten 33 II. 2164*: geren Tierseuche (radioakt. 
Salzimisch. aus d. Heidelberger Thermal-Radium- 
sole) 34 II, 3408*: gegen Maul- u. Klauenseuche 
(Adsorpt.-Verbb. aus organ. As-Derivv. u. Phos- 
phatiden) 30H. 733*: gegen Schweineseuch:« 
30 11, 1101*: (u. Geflügelseuchen) 33 1, 1512*; 
xXegen parasitäre Erkrankk., bes. v. Geflügel 34 I, 
JS84*. zur Behandl. u. Verhüt. d. Coceidiosis bei 
Geflügelu. Wild 34 II. 3400*: gegen d. Erreger d. 
seuchenhaften Verkalbens (aromat. Harnstoff- u. 
Thioharnstoffderivv.) 34 IL, 984*: zur Behandl. 
d. Fußräude d. Schafe 31 II, 875*: 32 I, 2067* 
zur Behandl. d. Huffäule bei Schafen 34 I. 1219*:; 
zur Verhüt. d. gegenseit. Anfressens bei Küken 
32 Il, 3581*. 


Verschiedene Arzneimittel. 


Herst. v. pharmazeut. verwendbaren Olen aus 


Arzneimittel 


mittel 3% 1. 3367: Herst.: v. Präp. aus medizlı 
Ölen 3 IL, 596°; eines Rieinusölpräp. 33 11, 
17209*: aus gereinigtem Maisöl u. absol. A. SE 1, 
115*: eines Präp. aus Trockenhefe, Kakao oder 
Kleie, Malz, karamelisiertem Malz u 
Lactose 301, 767*: v. therapeut. wirksamer 
Pillen aus Placenta, Beeren d. Paternosterbaumes 
u. Eieröl 321, 2066*: v. örtl. wirkendem Heil 
mittel aus sublimiertem J, Phenol u. Menthol it 
Glycerin u. A. 321, 2207*; v. Jod-Campher 
Chlorotormvasogen 30 I, Dal \ haltbaren 4« 
mischen v. organ. Verbb. mit H2O02 331, 1479* 
Il, 3160*: Verwend. v. wss. Lsgg. v. Alkaliacetat 
hydroperoxvd zur Herst. pharmazeut. Prapp 
34 11, 3460*: Herst v. riecinolsaures Na ent 
haltenden Ya Il, 283° v. Salievisaurealkvlester 
enthaltenden 34 Il, S03*%; aus lchtvolsulfon 
säure u. Oz abgebenden Mitteln, wie NasOs, Na 
Perborat u. del. 32 11, 2686*: aus Pökellauge 
So Il, 555°; Sııll, 875°: 3231 1398°% aus 
Fleisch- oder Speekkonservier.-Ablaugen 32 
40%: aus Ablaugen d. Fischkonservier. 323 1, Ssau*® 

Herst v. Gasen für hygien. u. therapeut. 
Zwecke 31 1. 817*: eines therapeut. wirksamen 
ozonart. Gases (.‚Electrozon‘ oder Novozon‘') 
32 11, 417*; v. intern zu verarbeitenden, (O2 ent 
wickelnden therapeut. Präpp. 321, 1325*% ı 
zur Inhalat. geeigneten Dimpten srl 144; \ 
Salzdämptfen für Inhalat.-Zwecke 34 II, 1955*®:; 
v. Inhalat.-Badern aus natürl. Pflanzenstoften 
30 11, 3513*, v. Wärmepräpp. für Heilzwecke 
Sı Il, 2636*%; v. Heilmitteln für Injektt. 34 I 
34*: (halogenhalt. Stoffe) 30 1, 2125*; einer Ca 
As, P u. Ameisensäure enthaltenden Lsg. füı 
hypoderm. Verwend. 33 11, 3159; v. wirksamen 
Heil- u. Impfstoffen unter Verwend. v. Bakterien 
stämmen d. Bac. subtilis-, mesentericus- oder 
Mvcoidesgruppe 3 IE, 1026°%; aus Nährmitteln 
durch UV-Bestrahl. 31 I, 1700*; Vitaminisier, 
durch UV-Bestrahl. SE IL 928°; antirachit 
Aktivier. mittels Kathodenstrahlen 31 1, 37u* 

Herst.: v. Medizinalexfraktwein (sogenannter 
„Schlangenwein'') 33 IH, 1218*; v. Medizinalwein 
aus Abfallprodd. bei d. Kakaoverarbeit, 3% I, 
2615*; v. jodhalt. medizin. Weinen 34 Il, 472*®; 
Wein v. Trusseau 32 Il, 04; „Phospho tonie 
wine‘ 34 Il, 1804: Fleisch- u. Malzweine (Zus 
u. Herst.) 33 II, 3454. 


Physiologische Wirkung. 

Chem. Konst. u. pharmakol. bzw. therapenut. 
Wrke. 30 1, 10964: 32 1, 3460; 33 1, 2272; SA, 
2001; (Einfl. v. Alkyl- u. Alkvlenmercaptogrup 
pen) 34 1, 3343, (synthet. Amine) 34 I, 2582, 
(Farbstoffe) 301. 1646; (u. katalvt. enzymat 
Aktivität)234 IL, 2230: Wrke. in vitro 34 IE, 3276 
Beziehh. zwischen Menge u. Wrkg. (Gültigk. «d 
Weber-Fechnerschen logarithm. Reizgesetzes) 32 
I, 2609; Steiger. d. Verträglichk. u. Wirksamık 
301, 253; unspezif.-therapeut. Beeintluss. durch 
chem. definierbare Ssı ll, 3501: kombinierte 
Wrke. v. u. UV-Strahlen 30 11, 2670, 3164, 
3, 1, 1658. 2809: 32 1, 2736: Erhöh. d. Heilwrkke. 
v. Pflastern u. Suppositorien durch Bestrabl. 3 1, 
»146*%; Wrkg. v. Inhalat. vernebelter 331, 
2135, 2136: Wrkg.-Stärk: intravenös verabreichter 

als Zeitfunkt. 34 1, 2613; Art u. Wrkge. d. 
Reizstoffe (Übersicht) 33 1, 1647; künstl. Beein 
fluss. d. Verteil. bzw. Ausscheid. (EKinfl. gerin 
nungshemmender u. gerinnungsfordernder Sul- 
stanzen) 33 II, 1543; Ausscheid. v. intravenös U 
subeutan gegebenen (Vel.) SE 1, 310; stat - 
Wrkg. u. d. Rk.-Lage d. Organismus 30 I, 2401 
Adsorpt.-Fähigk. v. Iösl. Verbb. 34 1, 2244 
Wechselwrkg. zwischen Arzneimittel u. Zell 
3211, =7: Resorpt.: d. Salieylsäure, sowie ihrer 
Salze u. Ester aus Rheumamitteln d. Handels 
34 11, 00: v, Salievlester enthaltenden 2, 
1118: Kombinieren v 31 I, 20x33: Synergismus 
u. Antagonismus 33 I, 1648: Gewöhn.- u. Kumu- 
lat.-Erscheinn. 3% I, S=8; Il, 467, gegenseit. Be- 
einfluss. d. pharmakol. Wrkg. vitalfärbender Sub- 
stanzen 31 IH. 1878: Unverträglichkeiten in d 
Pharmazie (Zusammenstell.) 31 IE, 1-76: (be- 


deutende neue chem ‚321, 250; Synergismus 
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d. bronchuserweiternden — 31 1, 1943: Antago- 
nisımus zwischen Mg u. krampferregenden — 30 I, 
1002; Nebenwirkungen 33 I, 30; Wrkg.: auf d. 
Lebenstätigk. bei biol. Prozessen (Arndt-Schulze- 
sches Gesetz) 31 II, 68; auf d. elektrostat. Lad. 
d. Gewebe (Permeabilität u. Entzünd.) 3L 1, 
1149; auf d. Nervensyst. 34 I, 3364; auf d. er- 
höhten Blutdruck (klin. Prüf.) 33 I, 1649; auf d. 
Blutzuckerkonz. 3011, 1091; (hyperglykäm. 
Wrkg.) 34 1, 2755; v. Volksmitteln auf d. Aus- 
scheid. u. Sekret. d. Galle 32 II, 2453; auf d. Pb- 
Ausscheid. durch d. Nieren 31 Il, 1447; be- 
schleunigte Bldg. v. spezif. Harnpigmenten bei 
Verabreich. v. 33 1, 24129; Aufnahmefähigk. d. 
Milz für — 30 I, 1408; baktericide Wirksamk. ge- 


bräuchl. 321, 3321; Bakteriengeh. u. bakteri- 
cide Wrkg. 34 Il, 2100; Bezieh. zu Lipoiden 


(physikochem. Unterss.) 3% 1, 3600; physiol. 
Wrkg. u. therapeut. Verwend.: v. d-Glucose 
34 II, 951; v. Cholin u, Cholinderivv. 3% II, 981; 
v. Nicotin 34 II, 612: Einfl. v. hypoglykäm. 
auf d. Wachstum v. Lupinus albus 30 II, 1715; 
Darmsteine medikamentösen Ursprungs 30T, 
2124: Gefahren d. Injekt. jodierter Öle 33 I, 634; 
Typus v. ——-Allergie durch Überempfindlichk. 
gegenüber A. u. CL 32 IL, 2483: Giftwrke. (Einfl. 
d. Schilddrüse) 3 II, 3222; (Schädig. d. Gehör- 
orzans) 31 II, 25098; psych. Rk.-Formen bei —- 
Vergiftt.30 II, 2157; (Zusammenfass.) 30 1, 3693; 
Erbschädig. durch Röntgenbestrahl. u. Chemi- 
kalieneinwrkg. (Übersicht) 3% I, 1518: Schädig. 
d. Fleisches infolge Behandl. v. Kühen mit Farb- 
Iseg. SL I, 1377. 

Pharmakol. Prüf. d. seltenen Erden (anti- 
emetische Wrkg.) 3% I, 2155; oligodynam. Wrkg. 
d. Metalle 30 II, 2405; chem. Form. d. Metalle 
bei ihrer pharmakol. Wrkg. 331, 964; Vgl. d. 
therapeut. Wertigk. d. Alkalibromide 33 II, 2023; 
Heilverss. bakterieller Infektt. mit Metallsalzlseg. 
in optimal kleiner Dosier. 3% II, 3980; anti- 
diarrhoische Wrkg. d. Bitterstoffs aus Simaruba- 
rinden 3% IL, 3144; Pharmakologie d. bromierten 
Öle 31 1, 1129; spermacide Wrkg. v. chem. Anti- 
konzipientien 331, 1508; 5. auch Mikroben:; 
Pharmakologie, Therapie (Uhemotherapie). 


Arzneimittel in bestimmter Form; Haltbarkeit. 
Siehe auch Eıtrakte, Homöopathie; Kapseln; 
Linimente; Pflaster; Pillen, Salben, Seifen 
(Medizinalseifen), Sirupe, Tabletten, Tinkturen. 
Vorschläge zu neuen Arzneiformen #34 11, 
1493; Corrigentia mediecamentorum 34 I, 3235; 


Vehikel für 33 11, 2423; (aromat. Klixire, 
Klixir aromatieum U.S.P.X.) 3311, 24235; 


34 11, 281; ([H']) v. aromat. Elixir) 31 1, 967; 
(isoalkoh. Elixire) 33 IL, 3013; (Luminalelixir, 
Pyramidonelixir) 83% IL, 2s1:  (zusammen- 
sesetztes Uhloralhydrat- u. Bromidelixir, Zimt- 
sirup) 34 Il, 3406; (Emulsio oleosa duplex für 
suspendierte, lipoid- u. wasserlösl. ) 33 I, 
2704; (alkal. Kriodietyonelixir für bittere alka- 
loidhalt. ) 34 Il, 251; aromat. Saccharinelixir, 
Geschmackskorrigens für Mixturen 311, 111; 
Geschmacksverbesser. v. per 0s einzunehnien- 
den mit noch ungegorenem, im Vakuum 
eingediektem Traubenmost 321, 1121*; feste 
Träger für 3% 1, 3405*: II, 2417*, Verfestigen 
mit Hilfe v. Harzsäuren u. Alkalien oder NH3 
3411, 1955*; Exeipiens für aus Hornmehl 
301, 3577*; Adsorpt.-Vermögen v. Bolus alba 
Sl, 482; Vel. v. Karayagummi u. Tragant 
in pharmazeut. Zubereitt. 3% II, 2460; Pektin 
u. Casein als Ersatz für Gummi arabicum in 
Arzneiformen 33 Il, 3723: Anuwend.: v. Casein 
3:3 IL, 53882: d. Cetylalkohols als wasserbindender 
Baustein 331. 142: Adeps suillus für — 34 I, 
2620: Arzneieier 34 1, 1540: Herst. u. Resorpt. 
v. Suppositorien 323 1, 25351; Suppositorien 33 1, 
ss*: (Zugabe v. erhöhten Mengen an Trauben- 


zucker) 33 II, 3596*; (Grundmasse) 3% I, 3494; 
Herst. v. haltbaren Zäpfchengrundmassen aus 
Sterinen u. Sacchariden 34 1, 3769*: Suppo- 
sitorienmasse „Suppositol’' 33 II, 248; Herst.: 
v. Glycerinsuppositorien 331, 1971; v. rund- 
geformten Körpern aus geschmolzenen Massen 
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34 Il, 282*; v. 
311, 1642*; v. 
Zubereitt. in Pulverform 32 11, 3121*: v. ge. 
formten therapeut. Adsorpt.-Mitteln 33 I, O6x®- 
v. Verreibb. 31 II, 1450; (v. in Glycerin un- 
genügend lösl. koll. Stoffen mit Ölen, Wachs. 
Seifen oder ähnl. Stoffen) 33 1, 644*: v. fl. Körpern 
in hoch angereicherter fester Gebrauchstorm 
30 Il, 2405*; v. Salzsolen in therapeut. wirk. 
samer Pasten- oder Cremeform 30 I, 5>5* 
v. gelatinehalt., Schaum entwickelnden Präpp, 
32 11, 90*; Herst.: v. —-Lsgg. (mit katadynier- 
tem W.) 31 1, 1314: (Überführ. v. wasserunlösl. 
Stoffen in wasserlösl. Form) 301, 3329*; (v, 
in W. schwerlösl. ) 331, 3596*; v. leichtfl, 
u. injizierbaren Lsgg. v. in W. schwerlösl. 


sl Il, 36*; v. W.-Ölemuls. für Injekt.-Zweck: 
$1 1, 3587*%; v. haltbaren, für Injekt.-Zwecke 
geeigneten Emulss. bzw. Lsgeg. 34 11, 472%, 
2251*; Lösungsmittel fürin W, schwerlösl. — 341. 
3085*; Verwend. v. Isopropylalkohol als Ersatz 
für A. 31 II, 85; Überführ.: v. anorgan. in 


eine für d. tier. Organismus leichter assimilier- 
bare Form 331, 637*, d. Fe-Verb. d. organ. 
gebundenen H3PO4 bes. aus Ölpflanzen in lösl. 
Verbb. 34 I, 2213*: W.-Löslichmachen v. organ 
Verbb. mit Säureamiden, Diaminen, Dioxyden, 
Diketonen oder mit Derivv. v. Carbonylgruppen 
enthaltenden Dihydroxyden 34 IL, 2710*: Lös- 
lichmachen v. Säureamidreste enthaltenden 

mit Aminosulfonsäure 33 II, 1060*: Erniedrig. 
d. Oberflächenspann. v. therapeut. CaCle-Lsgg. 


34 11, 1161; Herst.: v. haltbaren wss. Lsgg 
v. Silbernatriumthiosulfat 32 418*; v. halt- 


baren konz. Lsgg. (Pyridone u. Piperidone als 
Lsg.-Vermittler) 331, 1322*; v. neutralen 
Lsgg. v. organ. Metallkomplexverbb. 331, 
1972*; v. haltbaren Lsgg. N-halt. organ. Verbb. 
Sı Il, 1317*%; 33 II, 3726*; v. öl. Lsgg. für In- 
jekt.-Zwecke v. in Ölen unlösl. oder schwerlösl 
Alkaloiden 33 I, 637*; II, 1553*; v. Öllsgg. aus 
metallorgan. Verbb., Alkylamin, Aminseife u. 
Mineralöl 3311, 1553*; v. Lsgg. v. Acridin- 
salzen 3% I, 249*; (Salze v. 3.6-Diaminoacridin 
oder dessen 10-Alkylderivv.) 31 1, 3026*, 321. 
3467*; II, 2207*; (Salz v. 3.6-Diamino-10- 
methylaeridinehlorid u. d. Farbstoff aus Tetrazo- 
o-tolidin u. 1-Amino-S-naphthol-3.6-disulfon- 
säure) 33 II, 3596*: (2.7-Dimethyl-3.6-diamino- 
10-methylacridiniumehlorid) 33 II, 3596*:; einer 
für Injektt. geeigneten Lsg. v. salieylsaurem 
Piperazin 3% I, 2324*; v. hochkonz. wss. Lsg. 
d. Salzes d. 3.5-Dijod-4-pyridon-N -essigsäure 
mit Diäthylamin 33 Il, 3597*; v. haltbaren 
Lsgg. v. Aminobenzoesäurealkaminestern 34 11, 
283*, v. zur Injekt. geeigneter Ca-Salzlsg. aus 
glycerinsaurem Ca (in Ggw. v. Na2S203) 34 Il, 
3792*: (in Ggw. v. ameisensaurem Ca) 3% 1l, 
2553*; v. haltbarer konz. injizierbarer Ca-Lsg. 
aus Ca-Gluconatisgg. u. Lsgg. v. Ca-Salzen d. 


Ketonsäuren 34 Il, 3792*, v. Lsgg. v. UCa- 
Glycerophosphat 34 1, 1839; v. Koll. Ca-Citrat 
341, 2485*; v. injizierbaren Farbstofflsgg. aus 
bas. Farbstoffen u. Farbstoffsulfonsäuren 331, 


1479*; v. wss. Lsgg. v. 
dialkylaminopyrazolonen 


1-Phenyl-2.3-alkyl-4- 
mit 1-phenyl-2.3-di- 


alkylpyrazolon-4-aminomethansulfonsauren Sal- 
zen u. deren Derivv. 33 II, 3597*; v. beständ., 
klaren, wss. Lsgg. v. Lipoiden, Fetten oder 


Harzen 33 1, 3970*; v, therapeut. verwertbaren 
Öllsgg. v. an sich unlösl. oder schwerlösl. Lipoiden 
30 11, 1402*; 33 1, 263*: v. haltbaren öl., für 
Injekt.-Zwecke geeigneten Lsgg. v. in Ölen unlös!l. 
oder schwerlösl. Glucosiden 323 II, 3121*; äußer- 
liche Emulss. mit Triäthanolamin als Emulgator 
331, 3736: vergleichende Unters. d. Stabilität 
v,. Emulss. bei Variier. d. Mengenverhältnisse 
ihrer Bestandteile 33 IL, 3012; maschinenmäß. 
Herst,. v. Paraffin- u. Lebertranemuls. 33 1, 
1894; Herst.: v. therapeut. wirksamen Paratffin- 
mischungen 31 I, 650*; v. Heilmittel enthalten- 
dem A. 311, 3026*; v. S-halt. Präpp., d. mit 
W, koll. Lsgg. ergeben 32 I, 2066*. 

Bereit.: v. Mischungen, wie Liquor Kalii 
arsenicosi mit Tinct. chinae composita oder 


Tabletten, Pastillen oder dgl, 
trocken haltbaren pharmazeut, 








j 














.7 ' 


amara oder Tinet. ferri pomati 33 11, 2855 
„alkal. aromat. Lsgz.'‘ (Alcaline 


Tinet. 
v, sogenannten 
Aromatic Solution) aus NaH(’Os, Borax u. Glv- 
eerin 30 IL, 1728: v. „Aromatie a 
Mixtura solvens 


30 11, 1574: v. ı ! 
Liquor Caleis sulfuratae 3% 11, 1335; Liquor 
Plumbi Subacetatis fortis (Norm.) SL II, =7 

Liquor Formaldehydi saponatus Ergeb. D. A.-B. / 


321, 1276: Liquor Ammonii caustici spirituosus 
[Spiritus Dzondii] 32 II, 1471; Spiritus Saponis 
Kalini 31 Il, 594 Spiritus Aetheris nitrosi 
(Übersicht) 33 II. 1214: (Zers.) 33 1, 259, 1320, 
3966: IL, 1058: Saccharas ferricus 30 II, 1880; 
Lactas caleieus Ph. Helv. V u. Dak 331, 259 

Herst.: v. Mg-Milch enthaltenden Tabletten 
3211. 3745*: v. Tabletten mit prim. Na-Phos- 
phat 34 11, 1649: v. Granulat u. Pastillen mit 
Ca-Phosphat 34 II, 1649: v. Tabletten aus Chlor- 


amin u. KNOs 30 II, 3174*: v. mentholhalt. 
Mitteln in fester Form 3% Il, 2419*: v. ent- 
haltenden Bonbons 301, s61*: IL 2158*: v. 
medizin. Nährbonbons 311, 2901*: v. Kau- 


bonbons Abgewöhnen d. Tabakrauchens 
st, —-halt. Gebäck 31 11. 2756* 
v.therapeut. wirkenden Backwaren 32 Il, 3121* 
v. jodhalt. Heilbrot 34 I, 1219*: eines medizin. 
Präp. aus getrockneten Früchten, denen Heil- 
mittel injiziert sind 30 II, 215>5*; v. Tabak mit 
Heilwrkg. (Behandl. mit J) 31.1, 2901*: thera- 
peut. Verwend. v. halogenisierten Eiern 33 II, 
2416; Herst.: eines Zuekerpräp. (aus Ca-Glycerin- 
phosphat, CaC’Os, CasP2Os, Kandismasse) 30 II, 
2408*: (aus Kandis mit Ca-Phosphaten) 33 II, 
3729*: v. Räuchermitteln aus Stramonium, 

Lobelia, Tee u. KNOs 30 IL, 2920*, 
Rezepturschwieriekk. 3211, 5094: 3311, 
2s54; pharmazeut. Unvereinbarkk. 331, 1320, 
3735; unverträgl. Arzneimischungen 34 1, 1521; 
falsche pharmazeut. Anwend.-Vorschriften d. 
H:02 31 11, 741: Veränderlichk. pharmazeut. 
Zubereitt. 31 II, 3117: Verh. d. physikochem. 

Eirg. einer fehlerhaften Misch. 32H, 04; 
mit pH-Indieatorzusatz 34 Il, 0%S4*: colorimetr. 
Verfolg. d. allmähl. Verringer. d. freien P-Geh. 
P-halt. Pillen 3% II, 2249 ; feucht oder fl. werdend: 
Pulvermischungen 341, 1351: Unverträglichk. 

v. Kalomel in Gemeinschaft mit anderen 
341. 1673: (mit NaHCOs) 33 II, 3593; Verfärbb. 
094; Gründe für d. Farb- 


zum 
SW, 


29453 


v. Arzneifll. 32311, 
veränderr. in Salieylate enthaltenden Zubereitt. 
331, 457: Verfärb. einer Lsg. v. Na-Salieylat 
u. NaHCOs 34 1, 2945: Grünfärb. eines Oliven- 
oölmusters zu Injekt.-Zwecken 33H. 3159; 
(campherhalt. Olivenöl) 3% I, 2046: Infekt. v. 
pharmazeut. Prodd. mit Mikroben 34 II, 164%; 
Vsrderben dureh Mikroorganismen (Verhinder.) 
321, 100; zähfl. Gär. v. arzneil. Tränken 34 II, 
2417: H2S-Gär. gewisser Orangenblütenwässer 
311, 1131: Radioaktivität, Vitamine u. Auf- 
bewahr. unserer —, bessere Wrkg. bei Aufbewahr. 
am Licht statt unter Lichtschutz 31 I. 110; Zers. 


unter d. Einfl. d. Lichts 321, 3321: Geh.- 
Abnahme unter d. Einfl. v. Licht 34 II, 2708; 
Einfl. d. Lichts auf d. [H°]) v. galen. Präpp. 


30 11, 1574: Cl-Gurgelwasser (Aufbewahr.) 33 1, 


uch, 
Altes u. Neues über Haltbarmach. u. Steri- 
lisat. vv. — 341, 2159: — u. ihre Sterilisat 


34 11, 2861: Verh. beid. Sterilisat. im Apotheken- 
betrieb 30 II, 944: Reinigen physiol. wirksamer 
Stoffe (Zusatz eines Schwermetallsalzes) 32 II, 
1654*: Sterilisat. v. pharmazeut. Zubereitt. 
33 II, 909: Konservier. v. pharmazeut. Präpp. 
In Ei- oder Stiftform 31 II, 274*: Anwendbark. 
v. Stoffen zur Konservier. v. — 34 1, 730; Il, 
>46, Herst.: v. sterilen Heilmitteln 30 II, 109% 
v. keimarmen u. keimfreien durch d. oligo- 
dynam. Wrkg. d. Ag 331. 259: Konservier. 
mittels steriler Gelatinelsgg. 31 1. 3260: Stabili- 
siert. durch Einw. v. KW-stoffen 301, 2589: 
rk Na-Benzoat auf Pepsininjekt.-Lsgg. 
>%4 I, 1674: Konservier.: v. pharmazeut. Prod 
Phenolätherderivv. 31 II, 2234*:; mit 
d. P-Oxybenzoesäure 31 I. 1480: konservierend 
p-Oxybenzoesäureestern aufinnerlich« 


’TKg.\ 
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331. 1478: Konservier Nipaso! 
32 Il ' (pharmaz » 100 
(Nipasol-Na in d. Apot (Kons 
vier. v, Augentropfe \ugrt 
tropfen mit Nipas fl. k 
ırch Gefrieren 34 Getrier \ 
Heilsäften 30 11, 150*; Sterilisier. v. Puiverı 


bes. Wundstreupulvern 32 1, 2611 Schutz 
mittel für oxydierbare Stoffe 32 11, 3917* 
Haltbarmachen \ luftempfindl, Stoffen bzw 
derer see. durch SH-Gruppen enthaltend 


NaHto 


bEiwe il» 


organ. Stoffe 3% II, 2553*:; Sterilisat. v 


S 
Lsg. 34 1, 82: II, 471, 639; sterile wss 
r: I 


lsge. 33 II, 2164*: haltbares, in Milch u. a. Fll 
leichtlösl. Malzpräp. 33 11, 2294*; Notwendigk 


d. Sterilisat. v. „T.1. P.-Lsgg. 3111, 873 
sterile Injekt 331, 20974: Herst.! v. sterilen 
Injekt.-Fll.31 1, 970*, 3587* eines neuen proteit 
körperfreien Injekt.-Präp. 31 1, 2637; Unterss 


über Injekt.-Arzneien (Zers. v. Cocainlsgg. beim 
Sterilisieren u. Lagern) 31 II, 1327: (Zer. d 
Novocainlsgg. beim  Sterilisieren u Lagern 
321, 100; (Zers. v. Atropin- u. Homatropin 
Iseg. bei Wärmesterilisat.) 32 11, 3741: (Herst 


-Lsg.) 381, 
sterilen Invertzuckerlsgg.) 


94,77 
zyio 


u Sterilisat \ Na2S20 


411, 3527, (Herst. v 
N - 


Arzneimittelprüfung. 


Chemie d. sıl, 2513; Fort- 
chem. Analyse u. ihr Einfl. auf d 
-Kontrolle 33 1, 3224; pharma 


Analvt. 
sehritte d. 
Metaoden d. 


„eut.  (toxikolog.): Analyse (Mikromethoden 
30 1, 3221 ökonom. Prüf. 31 Il, 3518; 32 11 
447, (Mikromethoden \ Rosenthaler) 3011. 
201%: Erfahrr. bei -Unterss. 34 1, 2620 


Richt.-Linien für Spezialitätenunters,. 31 1, 977 
als Lebensmittel (Vgl. d. Anforderr. nach d 
D.A.-B. u. d. Lebensmittelgesetzgeb.) 34 1, 2012 
Standardisier. 30 II, Grenzen für Ver 
unreinigungen in Arzneibichcehemikalien 301, 
>220; Reinheitsgrad offizineller Beitrag zu 
ihrer Norm. 33 I, 3102; (anorgan d. D.A.-B. 6) 
3311, 25509: Unters.-Vorschriften für neuere 
321, 262; 331, 3994: II, 1404; 3A Il, 1502; 
Zusammenstell. d. bei d. Unters. v. pharmazeut 


BT 
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Geheimmitteln in Frage kommenden 3211, 
2497: Prüf.-Methoden: v. „Erg.-B.5'-Präpp 
3311, 2168: v. D. A.-B. 6-Artikeln 33 1, 1661 
Schwieriekk. bei d. Prüf. u. Bewurteil. nach 


D. A.-B. VI u. D. A.-B. 7 32 IL, 2605; 

-Kontrolle in Ungarn 30 11, 1805; Vor 
schläge zur Prüf.: v. N. F.-Zubereitt. 32 I 
258, 33 1, 2438: (Geh.-Best. v. bromidhalt. Zu 
bereitt.) 33 II, 1903; (Phenol-Wasser) 33 IL, 822; 
(pepsinhalt. Zubereitt.) 33 IL, 2168. 

Kennzahlen für Galenica 331, 22: 341, 
2628, 3803, II, 644; Verfälsch. v. Galenieis u 
ihr Nachw. 32 100; Notwendigk. v. Geh.- 
jestimmungen käufl. galen. Präpp. 331, 3332; 
Il, 916; Identitätsprobe für oxymethylanthra- 
chinonhalt. galen. Präpp. (Bornträgers Rk 
3411, Sil: Prüf.: v. medizin. Spirituspräpp 
3:3 1, 30994; v. Spiritus saponatus auf freies Alkali 
311, 494; d. Spiritus Ammonii aromaticeus 
U,8.P. X (Geh.-Best 33 11, 583: Wertbest.: 
v. pepsinhalt. Zubereitt. 3311, 2168, 2713 
34 1, 1086; v. magen- u. darmlähmenden Mitteln 
341, 2012; d. Kalium aceticum solutum u. d. 
Ammonium aceticum solutum 3211, 1663; x 
medizin. Kohlen 34 1, II, 1502; (u. einiger 
Präpp.) 331, 1821; Unterscheid. arzneil. ver 


Ir 
nz 


wendeter Teere 3211, 98; Prüf.: d. orgaı 

therapeut. Pulver 3311, 2866: d. glyeerii 
phosphorsauren Ca 34 Il, 4=s1; Unters.: v. Miich- 
säure (Geh.-Best.) 34 II, 1=15: v. Kompbinat.- 


Präpp. (Antinenralgieca) d. Handels 33 Il, 2704 
d. Antipvretica u. Analgetica als 

-Gemischen 34 1, 2325: v. homöopath 
zubereitt,. (Übersicht 


solche u. in 
Arznei 
3% I, Bau 
Streukügelchenpräpp.) 34 Il, 2110: Größe d 
Koll.-Anteils in homöopath. Verreibb, (Best 
“11, 644: Identitäten: path, Ver 
ibb ö homödopath. 


sl 


1810 








Arzneimittel 


Potenzen v. Rubia tinetorum u. Urannitrat 


34 11, 2110. 

Physikal.-chem. Methoden bei d. Unters. 
34 11, 3017; Unters. mit Hilfe langgestreckter 
Capillarbilder u. d. Analysenquarzlampe 301, 
2458; Unters. im UV-Licht 3231, 3474; Il, 98; 
Fluorescenzanalyse 3211, 2485; 341, 1681; 
Kennzeichn. u. Produzierbark. v. Fluorescenz- 
erscheinn. an festen u. ihre Verwendbark. zur 
Konz.-Best. 34 11, 1496; luminescenzanalyt. 
Unterss. 30 I, 2452; Luminescenzanalyse 32 Il, 
3757; (homöopath. Potenzen) 301, 1339; (v. 
galen. Präpp.) 30 I, 2032; (pharmazeut. ver- 
wendeter Zinkoxyvde) 3% I, 1496;  polaro- 
praph. Reinh.-Prüf. (offizinelle Halogensalze) 
33 Il, 3312; Diaphanometrie als Mittel zur 
Erkenn. u. Wertbest. 323 1, 3207, Trüb.-Mess. an 
pharmazeut. Zubereitt. 33 I, 468: physikal. 
Konstanten im Dienste d, -Prüf. mit Mikro- 
methoden (Brech.-Indieces u. d. Verh. bei d. 
Mikrosublimat.) 321, 252; Unters. für gerichtl. 
Zwecke (Best. d. F.) 32 II, 1041; Mikro-F.-Best. 
Sı I, 20902; Identifizier. durch Mikrosublimat. u. 
Mikro-F.-Best. 331, 3071: Vakuummikrosubli- 
ınat. v. synthet. — 31 I1, 255; selbst herstellbarer 
Mikrobrenner zur Ausführ. v. Mikrosublimatt. in 
d. -Prüf. 32 1, 2976; krystallopt. Unterss. v. 
Mikrosublimaten synthet. — 31 I, 25: Löslich- 
keiten v. organ. - u. ihre Anwend. in d. —- 
Analyse 34 1, 3093; Farbrkk. 31 Il, 475; ‚,‚Co-Fe- 
Cu -Fll. als Farbstandards für Pharmakopöe- 
Prüff. 34 1, 809. 

Biol. Vers.-Technik 31 1, 324; biol. Aus- 
wert. 32 1, 970: (allg. Regeln) 32 II, 3926: (Über- 
sicht) 34 I, 3594: IL, 1503: (Bedeut.) 34 I, 2953; 
(statist. Auswert. v. Reihenverss.) 34 1, 3627; 
ehem. u. biol. Prüf. (Vortrag) 32 1, 1558; biochem, 
Wertbest. 33 II, 1903: Wertbest. pharmazeut. 
Präpp. auf pharmakol. u. biol. Wege 32 1, 555; 
Mess. d. Wrkg.-Stärke 30 IL, 563: Geh.-Best. nach 
d. mereurimetr. Meth. 323 I, 1808. 

Best.: d. Halogene in d. organ. chem.- 
pharmazeut. Präpp. u. Arzneimischungen 331, 
»475: J-Best. in pharmazeut. Spezialitäten 
32 11, 3756; Best. d. Gesamtalkalis in „Alkaline 
Aromatic Sol.” N. F.V 3211, 258: argentometr. 
(eh.-Best. d. NHaCl B. P. 1952 34 1, 3893; Best. 
4.8214: E10 nach Oxydat. mittels HU1O4 
34 11, 2562; S-halt. u. dereu Analyse 34 1, 
1361; Best.: d. elementaren S in pharmazeut. 
Salben, Pastillen usw. 34 I, 2794; II, 2562: d. 
Polysulfidgeh. v. Solutio Caleii sulfurati Vleminck 
32 11, 1663; d. P im P-Öl 34 I, 28501, 2802; 
volumetr. Schnellbest. u. Trenn. v. Metallen 
(Al, Cu) mit o-Oxyehinolin in arzneil. Zubereitt. 
341, 1086; Best.: d. Cu-Geh. 33 1, 3475: (u. 
Nachw. in pharmazeut. Präpp.) 34 1, 2502; (in 
Spezialitäten v. Cupirontypus) 34 Il, 1659: v. 
Hix in Sublimatpastillen über d. Amidosalz 
34 11, 642, v. Pb-Salzen (acidimetr.) 32 11, 3755: 
Prüf. auf As-Verunreinigg. mittels ‚„Na-Hypo- 
phosphitlsg. D. A.-B. 65° 34 IL, SI1: Schnellmeth. 
zur Best. d. As203 30 II, 952; Nachw. v. freiem 
FesoOs in Pilulae ferratae blaudii 30 II, 2020; 
Fe-Best. in Bashams Mixtur 30 II, 2020: offizielle 
Prüf. auf Carbonat in Na- u. K-Bicarbonat 33 I, 
950, 1979; Best. v. reinem Chlf. u. Arznei- 
gemischen 33 IL, 2713; neue Rk. zur Erkenn. 
d. prim. aromat. Amine (Farbrk. d. Furfurols) 
3211, 259: Athylnitritprobe in Spiritus Nitri 
duleis 3211, 1455: Best. d. Hexamethylen- 
tetramins in arzneil. Zubereitt. 331, 1820: 
Nachw.: v. minderwert. A. in spirituösen Heil- 
mitteln 3011, 2927: d. Glvcerins in arzneil. 
Zubereitt. 34 II, 290: Best.: kleiner Nitro- 
glycerinmengen in Tabletten (Verwend. d. Di- 
phenylamins) 33 IL, 2866: d. Phenols in — 33 1, 
3604: d. p-Chlorphenols in — 31 I, 3492: Unters. 
u. Beurteil. v. pharmazeut. Guajacolpräpp. 3L Il, 
284: Nachw. u. Best. v. Guajacol in Ggw. v. 
Eucalyptol 3% I, 2629: Best.: v. Kalium sultfo- 
suajacolieum in —-Mischungen 33 I, 2438: v. Ter- 
pinhydratin—-Mischungen (eolorimetr.)33 13225; 
v.Campher in Campherspiritus 31 II, 475: d. An- 


y—— 


thrachinone in Rhabarberzubereitt. 331, 1277; v. 
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Emodinen neben Phenolphthalein in Geheimmit. 
teln31 11, 1608; v. Phenolphthaleinin pharmazent, 
Mineralölemulss. 32 1, 1276: Nachw. v. Kaffeinn 
Theobromin in durch Mikrosublimat. 311 
1452: Geh.-Best. d. Coffein-Na-Salicylates u. d, 
Na-Salicylatelixirs 3411, 481: Extrakt. v, 
Kaffein u. Benzoesäure aus einem Präp. v. Kaffein 

Na-Benzoat für subeutane Injekt. 34 II, 2105 
Nachw.: v. Benzoesäure, Salieylsäure u. Ester 
d. p-Oxybenzoesäure in — (mikrochem.) 3L1, 
1537; d. Citronensäure (in galen. Präpp.) 321, 
15585; (in pharmazeut. verwendeten Verbb, 

I, 521: v. Phthalsäurediäthylester in alkoh, 
Zubereitt. nach Lyons 33 11, 1065; Best.: ı 
Fett, Öl u. Fettsäure durch Ausschmelz. mittels 
Wachs oder Ceresin 33 II, 3021; 34 I, 1362: v, 
Acrjflavin (Trypaflavin) u. verwandten medizin, 
Farbstoffen 341, 1224; d. Oxyhämoglobins in 
pharmazeut. Spezialitäten SB IE, 751; v. Alka- 
loiden in pharmazeut. Präpp. 34 Il, 1171; x 
Morphin in Spezialitäten 31 II, 3131; Nachw, v. 
Saponinen 301, 1339: 321, 2359; prakt. Be- 
wert. v. vitaminhalt. Heilmitteln auf Grund d, 
Bedarfes an Vitaminen 3211, S91, 3911: bio! 
Nachw. v. Vitamin D in zusammengesetzten 
331, 1964: Nachw. u. Best. v. Fermenten in 
pharmazeut. Präpp. 32 IL, 258: Wertbest. v. lösl. 
pharmazeut. Fermenten (genormte Substrate) 
34 11, 1343; Nachw. v. Kunsthonig in Oxymel 
Scillae 31 I, 1377. 

Nachw.: im Zentralnervensyst. durch Subhli- 
mat. 30 I, 2120: im Harn (Rk. v. Legal) 3L I, 
3130; in Muttermilch u. Frucht-W. mittels 
Luminescenzanalyse 31 IL, 96; s. auch Arme- 
bücher, Pharmakognosie. 
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[1164]: An introduction to pharmacology and 
therapeutics 31 II, [1450]: 34 II, [2551]: An 
introduction to medica:; drugs and solutions 32 1, 
[552]: Pharmacology of the medieinal agents 3211. 
[1038]; Adulteration and analysis of food and 
drugs 3211, [1854]; Necessary drugs and the 
knowledge, essential to their use 331. [1167]: 
The chemistry of drugs 33 I, [3218]: The che- 
mistry and physies of contraceptives 3311, 
[1058]; The therapeutic agents of the quinoline 
group 33 II, [2162]: A text-book of pharmaco- 
logy and therapeuties 341. [3767]: Dental 
pharmacology and therapeutics 341, [3>>1 
Modern drug encyelopedia and therapeutic guide 
34 11, [95]: Pharmacology, materia medica and 


therapeutics 34 11, [2099]; The prineiples ol 
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a1. 18 Uhines materia 


therapeutics 


medica: dragon and snake irues 34 1l >=] 
Textbook of materia medica and their itics 
34 11. 928]. 

Les therapeutiques nouvelles 30 11, [943]: 


L’ionisation et ses applications medical 30 Il, 





13602]; Etude physico- himique et physiologique 
des CAUX distillees rl natiques sıı (482 

Essais et dosages biologiques des substances 
medieamenteuses S3L1, 10941: Le soufre eı 
jiologie et en therapeutique SL I, | 9 En 
terivation eleetrolytique des medieaments 321 
1548]; Formulaire de mediecaments uveaux 


pour 19: 32 Il, [2079 (Juelques aspects de 


‘ 
4 


’art pharmaceutique et du medicament & traveis 
les äges 33 1, [461]: Dietionnaire de specialites 
pharmaceutiques 1953 33 1, [1513]: Travaux des 


laboratoires de matiere medicale et de pharmacie 


galenique de la faculte de pharmacie de Paris 
331, [3216]: Diagnose des medicaments chi 
miques 33 11, [256]: Le sucre, agent ther 


uve lles) 
1 


Lu Ları 2I 5 


peutique (therapeutiques nı 
Formulaire de pratique mei 
des medieins praticiens 3A L, [570 
therapeutique. Medieations et 
34 Il, [92]: Contribution & l’analvysıe 
des substances toxiques et des stupefiants 34 11, 


vcourand 
a l’usage 
L’Anne: 


NOUVEAUX 


procedes 


[3413]. 
‘ e .ye " . 

De bereiding der galenische pra« 
van de Nederlandsche pharmacopee. 
Pharmaceut!s techniek. 33 Il, [2079]: Phar- 
maco-therapeutisch vademecum 34 11, [2552 
Il bergamotto, in profumeria, in liquoreria,. in 
medieina SL 11, [147]: Teenica farmaceutica « 


paraten 
uitge. 


ı 
eilt 


medicamenti galenici 33 I, [264]: Le cure salsojo- 
liche nelle malattie dei bambini 341, [1521]; 
Tratado elemental de farmacologia y teenica 
de dispensacion de los medicamentos 33 I, [3104]: 
lerapeutica elinica. Formulario 3% 1, [418] 


Förmulas y procedimientos de fabricacion de las 

especialidades farmaceuticas 34 II, [3409]. 

(Laxantia, Kathartica, 
Drastica). 

Übersicht 31 1, 1478: 33 1, 52: 34 11, 09, 
2551; (bes. pharmakol. Wrkg. u. chem. Zus 
33 1, 2839; (Stand unserer chem. Kenntnisse v., 
d. pflanzl. ) 3% 1, 570; altes pflanzl. Laxans 
30 11, 266. 

Bestandteile v. Abführdrogen 
ii, 2010; SL IL, 3118; 321, 3320; 3 
vegetabil. (Sagrada-Barber) 321, 1394: 
(Anthracendrogen) 32 Il, 3438; Zus. v. künstl. 
krystallisiertem Karlsbader Salz 301, 1871. 

Herst.: v. Abführsalzen (Übersicht) 331, 
Mitteln gegen Verstopf. aus Agar-Agar 
u. Mineralöl 31 I, 1133*:; v. Agar-Agar enthalten- 


Abführmittel 


’ 
FA 
4 


990), V, 


den Emulss. mit Petroleum-Frakt. 31 II, 3637* 
aus angefeuchtetem Samen v. Psylliumarten 
u. gummiart. Bindemittel 321, 2611*: aus 
Mineralöl, Psylliumsamen, Agar-Agar, Gelatin: 
u. W. 33 II, 2164*; aus Cassia fistula (Cassia- 
mark) 31 II, 1715*: aus Aloe mittels Alkali 
persulfat 33 II, SS5*: aus Podophyllin, Phenol- 


phthalein, Extr. Aloes aquos. u. Ol. menth. pip 
(Abführtabletten) 311, 113*:; Rieinusol 
321, 340*:34 11, 2711*: v. fein verteiltem Phenol- 
phthalein als 33 Il, 249*: aus 0.0’°-Diphenyl 
phenolphthalein u. 0.0’°-Dioxydiphenylphenol 
phthalein sowie ihren Acetylderivv. 32 1, 1804* 
aus Diphenolisatin bzw. dessen Substitut 
Prodd. (u. Gallensäuren) 33 H, 1060*: (u. 
Derivv., bes. mit Dialkylamiden v. Fettsäureı 
oder Urethanen) 34 II, 1956*: v. Salzen d. 
Gallensäuren mt Cholin 34 II, 1162*: v: phenol 
phthaleinhalt., abführenden Trockenmilchpräpp. 
30 II, 2324*; v. abführend wirkendem Nahr.- 
32 11, 3440*: v. verdauungförderndem 
Nahr.-Mittel mit Geh. an wasserunlösl. Cellu- 
losederivv. 34 II, 640*; v. Hefe mit laxiere 
Ei Backwerk mit purgieren- 
1642*, 

34 1I, 3115; Wrkg.-Weis 
pharmakol. Bewert. d. Quellstoff: 
108; (Mess. d. Quell.-Vermögens 


aus 
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21, \ INTWIAK li. Sullatı ullathalt. 
Mineralqu n 33 11, 1056; v. Gymnema syl 

tr 30 Il. 15 \ Rhamnus a folia 331, 

\ \Maı “A (Bezieh zui Harzeel 33 | 

ri I. Bitterstoffs aus Simarubarinden (drast 
Wrke.) 34 1 144: v. Weizenkleie 33 Il, 572 

Öls aus d. San v. Euphorbia exigua 341, 

67 1. Öles v. Ruvettus pretiosus |, Uastor | 
1 pui ives Pr p)32 11, 25509 :.d. Paraftiı 

Hiz «dd mechmt Paral ‚ \gar 

I sor 32 1, 3737 dd l’arallinpräpp 
01, 2 \ aliphat Alk len (purgatix 
\\rkg 3All, I u, d Khamnoglucosids d 
Emodins 34 II, 19 v. regenerierter Cellulo 
) . Nah Kinf wuf d. Salzretent.) 34 1 
70: Verw hark i. Ki ri is ul nach d 

\ biolg Filinpräpp. SOLL, Tus; Wrkg auf 

d. Chol rinämie 3211 080, d. sali auf 

Dünnda sol m \ \ntlıras it» 
td. Katze) 33 11, 57; (auf d. intakt Darm 


Hunden 


beeinflus 1. Wrk uf intakten Darm nicht 
mästhesierter H | lurch Morphiı \tropin 

Strvchnin 335 1, 3065; Phenolphthaleinvergift. 
nach Einnahme v. p! Iphthaleinhalt al 


macopoea Austriaca |] 


d. Emodingruppe d. Kathartica (aromat. Cascara 
Fluidextrakt) SO IL, 1742: 32, 28, colori 
metr. EKkmodinbest. in Ggw. v. Phenolplthaleit 
34 ll, 1816; schnelle Best. d Phenolphthalein 
in >30 11, 2020: pharmakol. Vgl. v. unlösl 
(Methoden) Sl Hl. 3237. 


Adstringentia 
He 2» W. 


s. Arzneen ıttel, Gefäßmittel, 


Anästhetica. 


Anästhesie 32 1, 2922; ı 
Fortschritte d. \nästhe “1, (Über rsicht 323 1 
ı moderne Theorien u. Methoden d 
3 1,2420; Samml. u. Besprech. v. Vorschrifte:r 
gebräuchl. (pharmakol. Eigg 
Rolle d. Pharmakologie in d. Entw 
Idealanästhesie (evel. KW-Stoffe, ungesätt 
Äther, halogenierte ungesätt. KW-Stoffe) 341, 
3766: in d. Allgemeinpraxis mit bes. Berück 
sichtig. d. Lokalanästhesie 34 1, 3617; Lokal 

(Übersicht) 31 1. 3510: 321. 2608, 297°: 
1803; 341, 1216: Total (Übersicht) 31, 


964, 2358. 


(teschichte d. 


Synthesen 3011, In 
32 11. 1656* 3% 
3% 


ll, 
Aminopyridinen 34 11, 


Lokalanästhet. 
Herst. v. Alkaminen 
ISO5*: v. substituierten 
S04*, 1806*, v. Diaminen dureh katalvt. Hydrier 
v. 1.1-Dimethv]-2-dialkvlaminoaldehyden in Gyav 
v. NHs (Zwischenprodd.) 33 1, 744*;, v. bas. 
substituierten Athern bzw. Thioäthern 3211, 
1654*: v, Phenolalkvläthern 3211, 405* 
4ı6* v. Dialkylaminoalkyläthern x Alkv] 
phenolen 30 11, 271*; v. Estern v. Aminoäthanol 
derivv. 31 Il, 3017*; v. O-Acvlderivv. v. Amino 
alkoholen mit tert. N 32 IL, 3013*: v. ba Estern 
aus fettaromat. Säuren u. Aminoalkoholen S33 11, 
726*: 34 I, 248°, 2621®, 3236° \ bas, Estern 


d. Tropasäure 34 II, 2553*;, v. Alkaminestern 
tern d. 





has, 


aromat. Säuren 331, 1803*;, v. bas. E 
Phenylchinolinearbonsäuren 311 45° r; 
Benzoesäure- u. p-Aminobenzoesäureestern \ 
N-substituierten 3-Aminoalkoholen 321, 2010 
v. Aminobenzoesäurealkaninestern 301, 2767* 
aus m- Aminobenzo N inodimethy!] 
äthylearbinolhydrochlorid 301, 1449*; aus p- 
Aminobenzoyldiäthylaminoäthanol u | ent- 
sprechenden Hydrochlorid 3211, 1326* 
Monoalkoxyaminobenzoesäurealkaminestern 3111, 
1453* Phthalsäurerstern u. Estern einer 
wesäurereihe 33 I, 2140®; v., 


1 i. * 4 ” 
vidımethviar 


aus 


Säure d. Aminobenz 


p-Butylaminobenzoesäure dimethylaminoäthy]- 
ester 33 1, 1653*; v. p-[#-Diäthylaminoäthoxy 
henzoesäurebenzylesterhydrochlorid 30 II, 271* 
v, Estern v. aromat. Carbaminsäuren mit 
Dialkylaminopropandiolen 33 I, 306=**; v. Acri- 


14* 
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dyl-9-carbaminsäureestern 32 I, 419*; v. Amiden 
benzylierter Oxyessigsäuren 3311, 3883*%; v. 
einseit. acvlierten Diaminen 33 IL, 1719*%; v. 
halogenierten Phenylkohlensäurealkaminestern 
311, 2363*; aus Campher, Phenol, Chlf., Aceton 
u. Ampylacetat (für zahnärztl. Zwecke) 331, 
974*: aus Campher u. Estern d. p-Aminobenzoe- 
säure 30 II, 554*; aus Cocainhydrochlorid u. p- 
Aminobenzoyldiäthylaminoäthanol 34 IL, 472*; 
aus Procain, Epinephrin, Alkalibisulfit, Puffer- 
subst. u. schwacher Säure 33 IL, 2356*; aus 
Novoeain in einer Misch. v. Lanolin, A. u. Oliven- 
öl 33 II, 1505*; aus Mineral- oder Olivenöl, A. 
u. einer Barbitursäure oder barbitursaurem Salz 
34 1, 420*; eines Darmanästheticum aus Ä., Öl 
(u. einer dritten Komponente) 34 I, 2620*: (u. 
Acetylsalieylsäure) 33 IL, 2029*; eines Rücken- 
marksanästhetieum aus d. Hydrochlorid d. p- 
Aminobenzoyldiäthylaminoäthanols, Gliadin, A. 
u. dest. W. 33 I, 3597*. 

Herst.: haltbarer Lsgg. 34 II, 2553*; (zur 
Spinalanästhesie durch Zusatz v. Jleimähnl. 
Stoffen pflanzl. Herkunft) 30 IL, 2919*: (v. 
Aminobenzoesäurealkaminestern) 34 I, 594*: II, 
283*; in fester Form 33 II, 247*; aus d. freien 
Base u. d. Lsg. eines — 323 II, 1940*: Explos.- 
Gefahr anästhet. Mittel 30 IL, 3312. 


Beziehh. zwischen Konst. u. pharmakol. 
Wrkg. 30 II, 1877; 3111, 593; 321, 2609; 


Beeinfluss. d. Wrkg. eines Oberflächenanästhe- 
ticums durch >Substitut. im Bzl.-Kern 934 11, 
3787, anästhet. Wrkg.: in d. eyel. KW -stoff- 
Reihe 321, 3199; v. Naphthalinderivv. 341, 
1670; in d. Chinolin- u. Isochinolinreihe 30 Il, 
3565; v. ms-Aecridinderivv. (Darst.) 3L Il, 5753; 
Lokal-—: in d. Piperazinreihe 301, 1474; 
Il, 3566: 33 II, 2959: 3% I, 1819: (Cyelohexanol- 
piperazine) 32 1, 2183; mit Morpholinring 31 II, 
1563; 33 II, 2139; in d. Pyrrolreihe 30 I, 2092; 
311, 1637, 2878; anästhesierende Wrkg. v. 
4-Anilinochinaldinderivv. 3211, 1755; lokal- 
anästhet. Eigg.: v. aliphat. Alkoholen 34 II, 
1332; v. Aminoalkoholen (Struktur) 30 1, 2720; 
II, 1695, 1696; 31 I, 920, 1743; v. Derivv. v. 
Aminoalkoholen mit prim. alkoh. Funkt. 30 II, 
2500; anästhet. Wrkg.: v. natürl. u. künst!. 
Alkoholaminen 3% Il, 3144; v. ungesätt. Athern 
311, 2081; d. Divinyloxyds [Divinyläthers] 
331, 2273; (Übersicht) 3% I, 3766: v. Derivv. 
d. Diphenylätherreihe 3E II, 233; v. o-Alkoxv- 
benzhydrylaminen 321, 383: d. Aminoäthoxy- 
benzthiazols 332 1685;  v. Aminoketonen 
301, 554; v. @-Alkylalkoxyaminopropiopheno- 
nen 3 1, 932; v. Barbitursäurederivv. 30 II, 
3808; Lokal-— (aus Red.-Prodd. d. B-Acetyl- 
pyridins) 331, 2696; (Pyridyldimethylamino- 
propylbenzoat) 3% Il, 2082: anästhet.. Wrkg. 
v. Phenyl- u. phenylalkylsubstituierten Piperi- 
dinopropvlbenzoaten 34 I, 864: — d. Nococain- 
gruppe (Kigg., Zus., analyt. Rkk.) 331, 1653; 
Novocainanaloge (Alkaminester) 331, 1947; 
Il, >76; (Alkaminester d. Zimtsäure u. ihre 
Derivv.) 33 II, 877; Lokal-— v. Anästhesin-, 
Orthoform- u. Novocaintyp 31 IL, 1879: Homo- 
loge u. Isomere v. Novocain u. Stovain u. a. 
anästhet. wirkender Derivv. (physikal. u. phy- 
siol. Bigg.) 31 1, S12; Umformm. d. Cocains, 
anästhet. Wrkg. d. Prodd. 32 IL, 63; anästhet. 
Eigg.: v. Estern d. Dialkylaminomethanols 
32 11, 1917: 331, 255; v. Estern v. Aryläthanol- 
aminen (Lokal-— mit vasopressor. Wrkg.) 
34 II, 3403; v. Lokal-— aus Dialkylaminopropan- 
diolen (Phenylurethane) 30 IL, 351; 31. 1, 1941: 
(Ester d. Piperidinopropandiols) 331, 2697; 
lokalanästhesierende Wrkg.: v. Benzoylderivv. 
v. Aminoalkoholen (Darst.) 3011, 2127: d. p- 
Aminobenzoate d. Diäthylaminoäthoxyalkohole 
34 IL, SSS; v. Estern v. Aminoalkoholen mit d. 
Saliceylsäure u. a. Säuren mit Phenolfunkt. 
33 Il, 3266:  v. O-Benzoyl-N-methylhomo- 
granatolin u. Salzen 32 II, 544: anästhet. Wrkg.: 
v. Phenylurethanen 30 Il, 2255: v. p-Amino- 
phenylurethanen (Struktur) 3311, 2385: v. 
Lokal-— v. Urethantypus (Carbazol) 331, 
Diurethanen 34 IL, 3524. 


)i)= 


auto, Ve 





Wrkg.-Mechanismus d. Lokal-- 


31 1, 147 
Wrkg.-Stärke lokalanästhet. Mittel 32 IL, 147 
Anästhesiervermögen (narkot. Wrkg. auf redn. 
zierende Katalysatoren) 301, 3271; (Einfl. d 
[H']) 33 1, 1158; (Einfl. d. pH-Wertes, bestimmt 


auf Grund d. Kaninchen-Corneameth.) 311 
3631; (Vgl. zur Dosis) 32 I, 893: Anästhesi: 
u. Permeabilität 33 IL, 739; (Bezieh. zur Ge. 
schwindigk. d. Passierens durch Lipoidmen. 
branen) 33 11, 36; Verstärk. u. Verlänger, d 
Wrkg. durch Hühnereiweiß; Verss. an d. Horn- 
haut d. Auges 30 I, 1494; Vertief. u. Verlänger 
durch Schlafmittel 3L 1, Verschiedenh 
d. Empfänglichk. v. Mäusen für — 34 IL, 1835 
Wrkg.: am motor. Nerven (chronaximetr. Unterss 
34 1, 566; IL, 3982; v. MgSOs-— auf d. K- 
u. Ca-Geh. d. Gehirns 30 II, 2546; Beziehh 
zwischen [H']. K-Geh. u. Kopfschmerzen bei 
d. Lumbal-— 31 II, 3631; Wrkg. auf d. Lungen- 
gefüße 32 1, 249: amyostat. Wrkg. v. Lokal-— 
311, 3123; Verh. als Kontrakturgifte 301. 
2758; Krampfwrkg. (Beeinfluss. durch Mineral. 
salze u. Adrenalin) 34 II, 90; Wrkg.: auf d. K- 
(Geh. d. Plasmas 321, 2201; auf d. Lipasegeh 
d. Blutes 311, 1771; auf künstl. Erzeug. v 
Pseudoschwangerschaft bei Ratten 30 II, 265 
auf d. Kreislaufwrkg. d. Adrenalins 32 Il, 1929 
experimentelle Spinalanästhesie mit Novocain 
Stovain, Percain 3% 1l, 1158; Verwend. v 
Ephedrin gegen d. Blutdrucksenk. bei Lumpbal- 
anästhesie 3% II, 3404; Pharmakologie (Reiz. \. 
Kaninchenhornhaut) 3011, 2007: pharmakol. 
Unterss. 321, 97; Erfahrr. mit regionaler 

30 1, 2763; Synergismus d. Lokal-- 30 1 
2916; antagonist. Wrkg. d. Lokal-— gegenüber 
Na-Rhodanid, Na-Salieylat, Na-Benzoat u. Na) 
30 1, 2757; Aufheb. örtl. Anästhesie durch Gr- 
wöhn. an A. 34 II, 467; Schätz. d. relativeı 
Toxizitäten 32 II, 560: Gefahren u. Schädigg 
durch  Lokal- 34 11, 1332; Gründe für 
Fehlschläge bei Lokal-— 3011, 3436; Ver 
hinder. d. akuten Intoxikat. durch Lokal-- 
30 Il, 3508: Lokal-— (toxikolog. Unterss. 
311, 2355; Toxizität d. Inhalat.-— 31 1, 35». 

Nachw.-Rkk. für Lokal-— 3211, 3925 
33 1, 3337,34 1, 427: —, bes. Cocain u. Novocain, 
auch im Zusammenhang mit d. Schmugge!- 
handel (analyt. Rkk.) 3311, 573; 341, 9l: 
Best. 32 II, 1484; biol. Best. kleinster Mengen 
33 Il, 3165; Sb-Sb2O3-Elektrode zur Best. d 
Dissoziat.-Konstante 30 I, 1829: Auswert. 301. 
3053; Prüf. u. Beurteil. 30 IL, 1724; quantitativ: 
Anwend.-Möglichkeiten d. modifizierten ‚‚Türk’- 
Probe 34 I, 1532; NaUlO als Reagens auf Novo- 
cain u. a. Derivv. d. p-Aminobenzoesäure 341. 
2325; Diazork. zum Nachw. v. Lokal-— in 
Urin u. Geweben 34 Il, 2109; chem. Prüf. \ 
Trichloräthylen für Anästhesie 34 II, 3595: 
Einfl. auf d. biol. Wertbest. d. Digitalis 34 Il 
1503. 

Bibl.: Die örtl. Betäub., ihre wissenschaft). 
Grundlagen u. prakt. Anwend. 3311, [2702 
Anesthesia and anestheties 31 I, [1787]; Praeti- 
cal anaestheties 31 I, [2083]; Local anaesthesia 
in dental surgery 31 I, [3586]; Precent advances 
in anesthesia and analgesia 331, [2840]; Th: 
art of anaesthesia 33 I, [2973]; Local anesthesia 
in dentistry 34 I, [247]; Practical anesthesia for 
dental and oral surgery, local and general 3% Il, 
[92]; Alcohol and anaesthesia 34 11, [470 
Anaesthesia and analgesia in labour 34. 
[3985]: Guide pratique d’anesthesie et d’analgesit 
au protoxyde d’azote-oxygene 341, [2787]: I. 
[1648]; Anestesia 34 II, [3647]; s. auch Narkose. 


3585; 


Analeptica 
s. Arzneimittel, Herz- u. Gefäßmittel. 


Analgetica. 
” Übersicht 321, 2201; neuere deutsche 
(Übersicht) 34 I, 1351: Fortschritte d. Schmerz- 
still. in Urologie u. Gynäkologie 31 II, 2476 
Zusammenstell. v. Mitteln gegen Kopfschmerzen 
3ll, 1478; F.-Bestimmungen an Mischunget 
analget. wirkender Substanzen 33 Il, 3312 

















d. Pvra | ıreil (gesclil it] Übersicht 341 
2451. 

Analgesie mit Trichloräthvlien u. Vinesthen: 
App. zur Zufuhr dieser Stoffe 34 1 104 
schmerzstillendes Mittel zum äußerlichen Ge- 
brauch 34 Il, 640*: Herst aus 1-Phenyl-2 
dimethyl-4-dimethylamino-5-pyrazolon N 
Phi nvlallylbarbitursäure 301. 555*: (u. Estern 
d. p-Aminobenzoesäure) 331, 3103*: (u. Tri 
alkylacetamiden) SE 1, s16*: au 1.3-Phenv]- 
methvlbarbitursäure 321, s23; v. 2-Phenyl 
ehinolin-4-carbonsäure-3-bromallylester 34 Il, 


s987*: aus Saliceylamid oder seinen O-Acvl- 
derivv. u. Chloral 30 II, 554*: analget. Wrkiı. 
v, Arylguanylithioharnstoffen 30 I, 12>s; Dioxy- 
nyramidon SL I, 480. 

Wrkg.-Weisen d. gebräuchl. schmerzstillen- 
den Mittel 34 II, 3525: Wrkg.-Dauer 30 II, 
597; Wrkg.-Steiger. d. Schlafinittel durch 
331. 1159; koll. Veränderr. durch (angeb!. 
Bezieh. zur Erregbark. nervöser Zentren u. zur 
Leberschädig.) 33 1, 3214. 


Biol. Wertbest. 31 I, 430, 2223; 34 I, 2451 
Prüf. im Tiervers. 3211, 3269; 34 11, 293; 
quantitat. Anwend.-Möglichkeiten d. modi- 
fizierten ‚Türk‘ -Probe 341, 1532 Analyse 
d. als solche u. in Arzneimittelgemischen 


341, 2325. 

Bibl.: Recent advances in anesthesia and 
analgesia 33 I, [2540]; Anaesthesia and analgesia 
in labour 34 II, [3985]; Guide pratique d’anesthe- 
sie et d’analgesie au protoxvde d’azote-oxygene 
34 1, [2757]; Il, [1648]. 


Anthelmintica (Wurmmittel). 


Konst. u. anthelmint. Wrkg. 311, 2359; 
synthet. Verss. in d. Reihe d. 34 Il, 3337; 
Synth. neuer (pharmakol. Auswert.) 331, 
1969; Wrkg.-Weise 34 Il, 3525; Wirksamık. neuer 
Wurmmittel 3L Il, 2477; biol. Grundlagen zur 
experimentellen Therapie d. Wurmkrankheiten 
34 I, 2451; Bekämpf. gastrointestinaler Parasiten 
d. Schafes durch wöchentl. Behandl. mit ver- 
schied. Wurmmitteln 321, 2963; Chemie d. 
Helminthen (Zus. v. Taenia saginata) 331, 
1694. 

Vegetabil. (wirksame Bestandteile) 33 1, 
457: unbekannte Brasiliens 301, 1004; 
(äther. Öle v. brasilian. Pflanzen) 321, 1012 
Anthelminticum Asiens (Quisqualis indica) 34 1, 
3084; anthelmint. Wrkg.: v. äther. Ölen : 
2766; v. Riechstoffen u. äther. Ölen 31 1, 137 
Tanacetum vulgare (äther. Öl als Ursache) 34 I, 
1077; wirksamer Bestandteil d. Chenopodiuni- 
öls 32 I, 1554: Gewinn, durch Absorpt. v. Cheno- 
podiumöl oder -extrakt an Stoffe wie medizin. 
Kohle oder Kieselgur 34 II. 3987*: anthelmint. 
Wrkg.: d. Guttiharzes 30 I, 2922: v. Geraniol 
30 I, 2766; v. Pepo U. S.P. u. Cucurbita Pepo 
Sl Il, 3118. 

Anthelmint. Prüf. v. Chloralkyl-KW-stoffen 
(anthelmint. Effekt, chem. Struktur u. physikal. 
Eigg.) 3211, 3119: Bezieh. zwischen Giftigk. 
u. Dosis beim CaCls 31 I, 741: Unterschied: 
In d. anthelmint. Wrkg. v. CCls u. Calls 341, 
1519: Anwend.: d. C2Cls (bei d. menschl. Anklyo- 
stomiasis) 3% I, 3492; (bei d. Hakenwurminfekt 
341, 567: v. CCla bei d. Hakenwurmkrankh. 
u. Taenieninfekt. (Zusammenfass.) 34 1, 1510 
v. CCls bei Eingeborenen v. Kenya 311, 313: 

für Tiere (Emulss. v. halorenierten aliphat. 
KW-stoffen) 33 Il, 3729*: anthelmint. Wrkg 
chlorierter Butanverbb. bei d. Cylicostomen- 
erkrank. d. ferdes 341, 2786: n-Butyliden- 
chlorid zur Behandl. v. Strongylus bei Pferden 
321, 249; 341, 2944; Wrkg. auf d. Wirt 
Tetrachloräthylen, Hexylresorein) 341, 1075; 
tox. Wrkg. v. Chlf., Dichloräthan, Hexachlor 
n 


tl Tetrachloräthylen u. Tetrachlormethan 
3 
kg. v. BHexylresorein 331, 634; (als 
ricides Mittel) 31 I, 481, 2504; (auf Ascaris- 
I. Häakenwurmeier) 3311, 3270: «(Verwend. 


zur Behandl. d. menschl. Ascariasis) 321, 971; 
imbulante Behandl. d. Infektt. mit Ascariden, 


Arzneimittel 


1 1 | 
Beha ! Hakenwur: fekt 1 Hept 
! 3:3 IL, 3870; anthelmint. Eieg Hex 
Heptyiresorcin (verglei Unt 32 3 
Verw I. Pvrethri I. Human- ı 
Veterinär 32 7 t d. Behand 
\ Darmparasitismus u. seiner Folgeır > ı 
rk (Pvrethrinemulss. in d. Behandl. v. Lungen 
trongvlos 34 11, 0978: (bei d. Hel thiasis 
d. Schaf u. Ivngaı is d. Hül 3 1 
2556; v. Sant bei menschl. Ascaridosis 33 11 
"7; v. Embelin 33 I 215; v. Rot n aa ll 
1/0: wurmtot« u. hän vt. Wrkg I. Stoff 
d. Filixsäuregruppe 321, 2059 Arecolin a 
Wurmmittel (Vgl. mit Pelletieri: 32 11, s05 
anthelmint. Wrkg Alkaloids aus Simaruba 


rinden 34 Il, 3144: botan., chem pharmako 


dvnam. Unters. d. Wurzel v. „„Stemona tuberosa 
32 1, 2349 

Anthelmint. Eigg einiger Alkvikresole 
33 1, 1160; v. 1-Alkyl-2-naphtholen 33 1, 3712; 
Herst.: aus 1-Methyl-4-isopropyibenzol-2-sulf 


halogeniden u. Aminen 301, 1973*%; aus bas. 
kKondensat.-Prodd \ Ketöonen tetrahvdrierter 
Naphthalinderivı srl, 3374* \ lievel 
Lactonen v. Tetrahyv ironaphthalineı Sı 11. 3512*®; 
Wrkg.: v. Weinsäure bei chron. Opisthorchiasis 
331, 864: d. Dilactons d. Acetondiessigsäure u. 
B-Angelicalactons 301, 2585: Chlorammonium 
gegen Oxyuriasis SE Il, 1448; Wrke einiger 
Ssb-Verbb. auf d. Helminthen x Schwein u. 
Hund 3211, 3575; d. Brenzeatechindisulfon- 
säure u. ihrer Komplexverbb. auf Opisthorchis 
felineus in vitro u. in vivo 33 IL, 3877; anthel- 
mint. Wrkg.: v. Spiroeid 30 1, 2750; v. Derivv., 
d. Oxyacetylaminophenylarsinsäure 30 II, 3809; 
Darst aus CuSOs, Na-Arsenit, Nieotinsulfat 
u. HCl 321, 1557*; v. Mitteln gegen Eingeweide- 
würmer bei Hunden oder ähnl. Tieren 341, 
420®, 

Ermittl. anthelmint. Wrkg. 311, 1943; 
Wertbestimmungen 31 1, 3380; (Wrkg. auf d. 
Muskulatur d. Eingeweidewürmer) 321, 3208; 
(“eh.-Best. v. Santonin in Santoninzubereitt. 
31 ll, 3131. 

Antidiabetica 


s, Harn-Diabetes. 


Antigonorrhoica 
S, Gonorrhoe, 
Antiluetica 
s, Syphilis, 
Antipyretica. 

Pharmakolog. Probleme d. fieberhaften Er- 
krankk. 31 I, 1942; d. Pyrazulonreihe (ge- 
schicht!. (bi rsicht.) 3% l. 23451; Vorschrifiten 
(Kopfwehmittel) 34 I, 30=4; Darst.: v. in 5-Stell. 


substituierten 1.3-Dialkvipyridazonen 33 11, 
1551*: v. Acetylphenylsalieylsäure 31 II, 2001*®; 
v 2-Phenylehinolin-4-carbonsäure-/-bromally! 


ester 34 Il, 3987*: v. Mol.-Verbhb. v. Salieylamid 


u. Antipvrinen 341, 731° aus salzsaurem 
Uhinin u. d. Na-Salz d. Phenyldimethylpyrazolon- 
methylamidmethansulfonsäure 34 I, 420%, aus 
Aminoantipyrin u. Borsäure 33 1, 3597*:; Zus 


v. Chinafiebermitteln 31 1, 647 


Prüf. ; Vgl. eines opt, akt. Antipyrinderiv. mit 
seinem Racemat 33 Il, 2-53: antipyret. Wrkg 
v. 3-Aminohvdrocarbostvri seinen Isomeren u. 
Derivv. 31 1, SI2: v. Aminoderivv. d. Rutonals 
u. Gardenals 32 1553; v. p-Acetylaminophenyl]- 
urethanen 321, 667: koll. Veränderr. durch 


u l en 

durel sı I, 1042 inalgzzet. Breit \ l 
bei Kompbinat. mit Schlafmit 32 47; 
Synergismus d. Ver ris Ver Na in Verl 








Arzneimittel 


Antiseptica. 


Neuere Fortschritte (Literaturübersicht ) 
331, 2551; Begriffsbest. 33 1, 637; uU. Ver- 
wandte chemotherapeut. Mittel (Übersicht) 31 II, 
3510; emulsifizierte 321, 101; Kolloidechemie 
d. Antisepsis30 II, 2546; Aktivität d. adsorbierten 

30 Il, 1724. / 

Halogenhalt. (Übersicht) 31 IL, 3510: 
Theorie d. Jod-— (katalvt. Zers. einiger J-Verbb.) 
30 II, 266; pharmazeut, Studie über J-Lsgg. 
für d. Antisepsis 32 1, 3084: Bedeut. d. Verh. 
v. J-Lsgg. an Grenzflächen fl.-fest für d. Darst. 
neuer J-halt. 331, 259; Adsorpt.-Vermögen 
für J aus verschied. antisept. Lsgg. 33 I, 259. 

Darst. aus J-Verbb. u. J freimachenden 
Mitteln (bes. zum Gebrauch als Mund-W.) 3% II, 
2711*; antisept. Wrkgg.: d. Ag 30 IL, 92; v.Aglt 
31 1, 1636; Mn-Präpp. zur Behandl. v. Pilz- 
infektt. amı Fuß 33 II, 740; Herst.: pulverförm. 
oder fester geprebter - (durch Mischen mit 
lösl. Alkalisilicaten) 321, 975*; aus Salzen v. 
H2SiF#s u. heteroeyel. Basen 33 IL, 1769*. 

Herst. durch Einw. einer Lse. v. Brin H2O2- 
Lsg. auf Methanol 32 11, 1655*; antisept. Wert 
v. Phenolsalben (Einfl. d. Salbengrundlage) 
331, 3595; Phenolgeh. v. antisept. Nasen- 
tabletten u. Phenolpastillen 33 IL, 3604: Darst.: 
aus Metallkomplexsalzen v. Phenolen 31 1, 
3360*: v. o-Phenylphenol 34 Il, 3956; v. hoch- 
molekularen C-Alkylresoreinen 32 IL, 1805*%; —: 
aus Amvl- oder Hexylphenolen 30 I, 3174*; aus 
C-Hexylresorein, Glycerin u. W. 3011, 2013*; 
antisept. Kigge.: v. Amvl-m-kresol 3231, 2057: 
v. 1-Alkyl-2-naphtholen 33 1, 3712: Darst.: eines 
Deriv. d. Hydrochinonmonophenyläthers 32H, 
2846*:  v. 2.4-Dimethoxy-l-allylbenzol gegen 
Hautkrankheiten 33 IL, 1059*: v. Aminoalkoxv- 
verbb. 321, 101*; v. wasserlösl. Alkyl-Hg-Mer- 
captoverbb. 34 1, 54*. 

Darst.: aus organ. Verbb. mit reaktionsfäh. 
Iminogruppve u. JUlB 31 II, 3361*; v. ms-Acridin- 
derivv. 31 Il, 573; v. Hexamethylenhexamin- 
hexajodid 3% II, 1506*: v. methylendiphosphor- 
saurem Hexamethylentetramin 31 1, 486*; v. 
mereurierten Isatinderivv. 3411, 3147*, vw. 
8-Oxychinolinderivv. 34 II, 639; aus d. Reihe d. 
1.3-Indandione 33 II, 20984; v. Derivv. d. Indan- 
1.3-dions 31 1, 2198, 2873; antisept. EKigg.: v. 
Anil- u. Styrylderivv. d. 4-Aminochinaldins 
33 11, 2535: v. Aminoderivv. v. Styryl- u. Anil- 
chinolin 3% I, 3356; v. Benzoylaminochinolinanil- 
u. Styrylverbb. 33 II, 2534; v. Styryl- u. Anil- 
chinolincarboxylamiden 3211, 542: v. Styry]- 
u. Anilbenzthiazolderivv. 31 II, 3509: 32 1, 96; 
Herst.: aus Senfölen u. JCl3 321, 704*; aus 
Milchsäure 30 I, 1007*; v. Estern aus mehrwert. 
\lkoholen u. schwachen wasserlösl. Säuren 3% II, 
3435*: steriler, steril bleibender, antisept. P-OxY- 
benzoesäureester-halt. Pulver 341, 3369*; v. 
antisept. Überzugs-M. aus Paraffin u. Benzoe- 
säure 3% 11, 1163*; v. Acridyl-9-carbaminsäure- 
estern 32 1, 419*; aus Furfuramid oder Furfurin 
u. Infusorienerde 30 IL, 3604*; v. p-Alkylphenol- 
sulfosäuren 32 11, 1916; eines chlornitrotoluol- 
sulfonsaure Salze enthaltenden antisept. Reinig.- 
Mittels 3:35 I, 3819*: Verwend. d. Tetranatrium- 
salzes d. Dimereurimonobromfluoresceins als 
30 II, 1100*%; antisept. Wrkg. zur Seifefärb. 
benutzter Farbstoffe 30 Il, 2501. 

Antisept. Wrkg.: d. äther. Öle 3% 
v. Riechstoffen u. äther. Ölen 3L IL, 137 
134: v. Bergamottöl 3% II, 1856; v. Ti-Trol 
(äther. Öl v. Melaleuca alternifolia) 33 IL, 1793; 
v, Olivenölozonid 34 II, 3692: : aus Kresolen, 
Campher, äther. Ölen u. Balsam 33 IL, 3729*: 
aus Kucalyptusölemuls., K- u. Hg-Jodid 3L 1, 
3361*: aus A., Thymol, Salol, Saccharin, Ol. 
Aurantii cortieis, Eucalyptustinktur u. Anisöl 
Sı Il, 3361*; antisept. Waschmittel aus KNOs 
in Essigsäure, fl. Paraffin, Terpentinöl u. Crotonöl 
inCH30H 32 II, 2391*: antisept. Zahnpasten aus 
Grund-M., akt. Enzym u. Oxybenzolverbh. 
3411, 1957*: antisept. Einreibemittel gegen 
entzündete Hautstellen 34 II 472*: antisept. 
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Textilien durch Imprägnier., bes. mit Thyma! 
u. seiner Na-Verb. 34 Il, 3527*®, m 

Einfl.: auf d. autolyt. Enzyme d. Heft 
bes. d. H3POs-Abspalt. 34 II, 2658: v. Zimt. 
Chlf., Sublimat u. Jodtinktur auf Hyphomyceten 
34 1, 3969; d. Verdünn. auf d. bakterieider 
Eigg. 31 II, 2180; Phenolkoeff. einiger — 331 
1475; neue (vergleichende Prüf. d. bakteri. 
ciden Wrkg.) 321, 416; Wrkg.: auf d. oxr. 
dierenden u. reduzierenden Fähigkk. d. Proteus. 
bacillen 33 1, 3955 ; aufd. Bakterien- u. Protozoen 
leben v. Gewächshaus-Böden 323 I, 1416: auf Tri. 
chomonas hominis in Kulturen u. Faeces 34 11 
2995; bakteriolog. Unterss. über UÜberempfind. 
lichk. u. erhöhte Resistenz gegen — 34 I, 19% 
Resistenz v. Hämoglobin gegen — 34 Il, 351% 

Verwend. in persönl. Hygiene, erster Hili 
Chirurgie u. zu sanitären Zwecken 321, 3 
antisept. Emulss. für d. Bart 34 II, 152; — 
Zahnpasten 33 Il, 1895; Verwend.: zur Vermeid 
v. Schimmel 30 IL, 1283; v. Chlorthymol in ı 
Geburtshilfe 341, 2003; antisept. Waschmitte] 
für Veterinärzwecke 301, 2125*; Darm-— für 
Federvieh 301, 861*; keimtötende Wrkeg. 
„Dimo!l’' Darm- 30 II, 1724. 

Methoden zur Unters. 331, 3094: Wert- 
best. 31 I, 3492; (Fortschritte) 34 I, 1338; Best. 
v. Phenolen + Kresolen in Kreolin u. ähnl. 
Prodd. 33 II, 1226. 

Bibl.: — u. ihr Eindringen in Zellstoff 
[russ.] 32 1, [1505]: s. auch Desinfektion (u. Des- 
infektionsmittel); Konservierung, Mikroben (Ab- 
tötung der Bakterien); Schädlingsbekämpfung 
Seifen (Medizinalseifen). 

Antisyphilitica 
s. Syphilis. 
Brechmittel 
s. Arzneimittel-Emetiea. 
Cholagoga. 

Choleret. Wrkg. v. Kompositen 32 II, 2076 
Decholin als gallentreibendes Mittel 33 IL, 3160 
Herst. einer Hg-Verb. d. Podophyllins als 
33 1, 57*: Ausscheid. durch d. Galle 31 II, 335 
Wrkg. auf d. Galaktosetoleranz d. Leber 331 


[2 27 Zei 


Pre u 

Bibl.: Kinetik d. Gallenblase u. ihre Beein- 
fluss. durch Karlsbader Wässer u. — 32 1, [3462 
s,. auch Galle, 


Diuretica. 


— pflanzl. Ursprungs in d. russ. Volk» 
medizin 30 1, 1175; diuret. Wrkg.: v. Birken-, 
Sellerie-, Rettich-, Bohnen- u. Wacholdersaft 34 1l, 
3982: d. Saftes d. Wassermelone 33 1, 3215; v. 
Ononis 34 1, 3234: Hg-halt. — (Darst. dureh 
Einw. v. Hg-Salzen auf ungesätt. Seitenkette 
enthaltende Xanthinderivv.) 32 II, 2207*; (Me- 
chanismus d. Wrkg., therapeut. Indikatt., Einf] 
auf Diabetes insipidus) 311, 107; (Wrke.- 
Steiger.) 31 I, 1638; diuret. Wrkg.: v. NHasBr 
33 1, 3330; v. Kanthinen (vergleichende Unterss. 
341, 1350; v. Scillaren 331, 3594; v. Theo- 
phyllin 33 11, 2556; v. Theophyllin-Na-Acetat 
u. Theobromin-Na-Salicylat (Vgl.) 33 IL, 740 
d. Sparteincamphersulfonats (klin. Verss.) 34 Il, 
3525. 

Wrkg.-Weise 31 11, 2351; Wrkg. v. spezif. 
— 30 1, 1327, 1648; Wrkg.: auf d. kolloidosmot 
Druck 321, 2349; v. — d. Purinreihe auf d 
Blutstrom in d. Kranzgefäßen 301. 551: auf d. 


Chloridzeh. d. Blutes bei Hunden 321. 98: auf 


d. Eiweißgeh. d. intraokularen Fll. 301. 407 
über d. Wrkg. bei Hunden (bes. Ausscheid. 
Urin, Chlorid u. Harnstoff) 34 II, 2247: auf 
d. Kalkausscheid. 311, 2223; auf d. XNieren- 
funkt. (gemessen am Harnstoff-Clearencetest 
33 11, 2699: auf Nieren ohne Glomerulusapı 
321. 1553: aufd. Arglomeruloniere 34 I. 1350; au! 
d. Nierengröße beim intakten Tier (Änderr.) 30 1. 


254; auf d. Glomerulusfiltrat. u. Tubulusresorpt. 
33 1. 1159: Kreatininabscheid. als Maß d. Glome- 


> 


rulusfiltrat. bei Hunden, mit Berücksiehtig. d. 














I. 














—.Wrke. 34 Il, 465: Wrkg.: auf d. Magen- 
darmkanal 34 Il, 3083; beı verschied. Typen v. 
()demen 341, 1350; in Chloreton- u. Luminal- 
schlaf 321, 249: s. auch Harn. 


Drastica 
s, Arzmeimittel-Abführmittel 


Emetieca (Brechmittel). 

Studien über Erbrechen 33 I, 1317 , Bedingg. 
d. Bldg. d. konditionellen Brechreflexes durch 
automät. Erreger 33 1, 1806; v. d. Milchsät 
abgeleitete 33 1, 2238; v. d. Mandel- u. Aptel- 
säure abgeleitete — 33 11, 2125: Bind. v. HSbOa2 
dureh Monoalkoholmonoearbonsäuren 33 IL, 5114 
341, 1456: Mechanismus d. durch Uhinidin 
induzierten Erbrechens 34 I, 37, 3400; Sitz d. 
emet. Wrkg. d. Pilocarpins 34 I, 1350. 

Wertbest. d. Brechwurz u. Brechwurzpräpp. 
30 11, 052 


Expectorantia. 


u. ähnl. wirksame Mittel (Übersicht) 
341, 1519, 2739: Expektorat. u 33 11, 2556; 
pflanzl. — zur Behandl. v. grippösen Bronchitiden 
u. a. Erkrankk. d. Atmungsorgane 331, 256 
Physiologie u. Pharmakologie (sekretomotor. u. 
sekretolyt.) 33 1, 256; Pharmakologie (Wrkg. auf 
d. Flimmerbeweg.) 3011, 3053: Mechanismus 
d. Wrkg. 321, 2972; röntgenolog. Nachw. d. 
Wrke. 321, 3318. 


Hämostyptica. 


Physiol. Blutstill.-Mittel 31 I, 1638: blut- 
stillende Wrkg. d. Ca 33 11, 735; Blutstill.: mit 
Kongorot 31 1. 964; mit Hämoeitrat u. H-Hämo- 
eitrat 31 1, 2637; mit Oxydat.-Prodd. d. Chol- 
säure u. Taurocholsäure (Herst.) 3211, 3121*®; 
hämostat. Wrkg. d. Illieins (Mechanismus) SL II, 
2; Herst. eines Präp. zur Blutstill. 34 Il, 2711*:; 
Mittel zur Hemm. d. Blutgerinn. 31 II, 3230*; 
Blutstillstifte 33 IL, 3013; vergleichende Unterss. 
über d. Einfl. auf d. Blutgerinn.-Zeit 34 I, 1836; 
s. auch Blut- Blutgerinnung, 8. 398. 


Herz- und Gefäßmittel 


Übersichtsref. 30 1, 2274; neuere 3 
2025: neuere de utse he Herzmittel 34 1, 
Tonica u. Atoniea (Übersichtsref.) 321 - 
Tonica (Zus.) 34 11, 3007; (Vorschriften für 
Mixturen u. Pillen) 3% II, 2s61; pflanzl. Ur- 
sprungs in d. russ. Volksmedizin 30 1, 1175. 

Herst.: v. Imidazolderivv. 30 1, 1526*; ı 
Verbb. aus Erdalkalinitriten u. Me ee Fe 
$31 1, 2001*: v. Adstringentien aus Tannin oder 
teilweise acylierten Tanninen mit Eiweißstoffen 
32 1, 1690*; v. he gr hggengesen, Stoffen aus eiweid- 
halt. Prodd. 32 I, 420*; v. opt.-akt. 1-Oxyphenvy|- 
2-aminopropan-2 -olen 33 11, 3161*: eines blut- 
drucksteigernden Extrakts aus einer französ 
Ephedra 311, 2504; eines blutdrucksenkenden 
Mittels ausd. Preßsaft v. Visecumarten 32 1, 192>5* 
Hi rst, aus d. wirksamen Digitalisbestandteilen 
I, 2293*: Herzglucoside (d. Meerzwiebel) 
Il. Er 3650: (v, Digitalis lanata) 33 II, 3852. 
Wrkg.-Bedingg. d. Analeptica 321, 1801 
Wrke. einiger Herztonika 30 I. 1968: Kreislauf- 
wrkg. neuerer Analeptica 30 II, 2669: Verh. d. 

t 


Arterien in vivo gegenüber gefäßakt. 
321, 1801: Schleimhaut- u. Gefäß- 
irkungen v. Adstringentien 3% IL, 637; Wrkg 
her Herzgewebekulturen 321. 1554: am durch- 
ömten Froschherz 30 II, 3313: auf d. Elektro- 
Kardiogramm 331, 21 37 \bhängirk. d. H« TZ- 
mittelwrkz.v. verschied. Stotffwechselbedingg. d. 
He Tzens 30 11, 3171: W rkg.: auf d. He u # 
30 II, 941; auf d. Empfindlichk. d. Auges bei 
peripheren Sehen 301, 3079; bei morphinist 
Hunden 30 1. 2447; Bedeut. d. Schilddrüse für d 

Wrke. 301, 3326. 
ib. Memoire sur les medicaments cardia- 


ues 30 1, [2448]: s. auch Hormone, Herz- u. Kreis- 


stri 


laufhon e, 8. 1367: Kreislauf: Organe-Her: 
S. 21er 


Arzneimittel 


Hypnotica (Schlafmittel). 


Entw. d. Synth. 34 1, 2451: 11, 3787; Ri 
linien für d. synthet. Darst. u. therapeut. Anwend 
(Übersicht) 32 1, 1927 (Übersicht) 31 1, 480 
Schlaf u. 31 11. 2476; (Zusammenstell.) 31 1 
1478; neue 33 11, 3160; pharmazeut. Spezial 


täten 34 11, 3986; Schlafmittel für Nervenkrank 


ick) 32 1 1090 


die 1-Athylpropylgruppe enthalten (Synthesen mit 


1128: Herst \ mit einer oder mehren 
Alkin vleruppen 

lettsaurederi au lt \ 
'henetidir Sl rn 74°: v, Derivv. d. Cyek 
pentenvlmalonsäure 33 Il, 1552*; v. Verbb. d 
"rethans mit Säuren 393 Il -27®: v, nicht sul 
stituierten Carbaminsäureestern disubstituierter 
Aminoalkohole 32 11, 1656*; v. ungesätt. sub 
stituierten tert. Acetamiden 3311 249* \ 
Äthylisopropsl-x-bromacetamid 31 IL, 2635*;, d 
Ureids bzw. Amids d. @-Brom diathylpropion 
säure 31 1, 17>55*®: d. symm. Benzyl-=-bromise 
valerylharnstoffs 33 Il, 91*; v. Verbh. d. Di 
äthvibromacetvlharnstoffs mit Säuren 33 Il 
727*. einer Verb. v, Chloral mit Bromisovalerv| 


id 


harnstoff 33 IL, 91*; v. Hydantoinen 323 11, 162» 


\ opt.-akt Hydantoinen 34 I, I1l5> \ 
>2’-Athylbutvl)-5-äthylbarbitursäure u. einiger 
D. rivv. d. Athylbutylalkohols 331, 2557; aus 


einer Misch. einer Barbitursäureverb. u. einem 
aliphat. Alkohol 32 1, 254*; v. farblosen Schmelz 
prodd. aus u. 1-P henyl-2.3-dimethyl-4-di- 
methylamino-5-pyrazolon 30 11, 1402*%: v. was 
gr N: Stoffen mit einschläfernder 1 srl, 
St v. haltbaren konz. Lsgeg. 33 1, 22° 
"Che m. Konst. u. hypnot. Wrkg 301 ud 
321, 415: (Analyt.) 3311, 908; hypnophore 
Gruppe in 34 1, 3617; Schlaf u. chem. Konst 
d. aus d. Harnstoffreihe 3% II, 3144; Bedingg 
d. Mg- u. Br-Schlafes 30 1, 1173; hypnot. Wrkg 
gemischter Ketone, mit verschied. Typen aromat 
Kerne 341, 2426; v. Derivv. d. a-Bromiso 
valeriansäure 33 Il, 2660: v. Athylen-N.N’-bis- 
barbital 331, 2948: Wrkge.-Dauer 30 11, 3597 
Ursachen d. verschied. langen Intervalle zwischen 
intravenöser Injekt. u. Wrkg. 34 1, 2157; Au- 
wend. d. Temperier.-Prinzips zur Verlänger. d 
Wrkg.-Dauer 34 1, 888: Schlaferzeug. durel 
Hypnotica (geprüft durch Mess. d. elektr. Haut 
widerstandes) 321, 36 Anäthesier.-Vermögen 
(Einfl.d.[H’P) 33 I, 1158; Mechanismus d. durch 
erzeugten Narkose 3311, 1656; pereutan« 
Resorpt. 33 Il, 254: Eliminat.-Geschwindigk 
30 II, 1097: Wrkg.-Steiger durch Analgetieca 
331, 1159; durch Atropin, Scopolamin u. Hyos 
eyamin 321, 836; therapeut. verwertbare, nicht 
hypnot. Wirkungen d (Vortrag) 34 1, 2617 
Wrkg.: auf d. Schwärmen d. Proteuskolonien 
(Hemm.) 33 1, 2567; auf d. Methylenblauentfärb. 
321, 1685: -Verss. an Finken 32 1, 1685; Vgl 
d. Wirkungen auf d. isolierte Nervensyst l 
Frosches 34 I, 3»70:; peripher lähmende Wirkuı 
gen (Gruppe d. Amide u. Ureide) 34 1, 1670 
Wrk£e. d. Rinden- u. Hirnstanım (Einfl. x 
Scopolamin) 33 Il, 1210: Nachw. u, Verteil. im 
Gehirn 34 II, 1514: Wrkg.: am Vorderpräp. d 
Frosches (vergleichende Unters.) 33 II. 2024, auf 
d. Elı KiroKarGiogran m 331. 2137; auf d. osmot 
Druck im Serum 31 1, 2350: II, 1504: auf d 
Grundumsatz (beim Menschen) 31 I, 964; (beit 
Basedow) 31 I, 480: auf d. Blutzucker 33 I, 255; 
auf Blutzucker u. Blutmilchsäure 33 II, 1210 
Bezieh. zwischen visceraler u. somat. Aktivität 
h Verabreich. v 34 11, 3403: Wrkg.: auf 
d. Diurese beim Hunde 31 I. 2359; auf d. Brec! 
akt bei Tauben 31 I, 1942; krampfhemmend: 
Wrkg. 3211, 2205; analget. Breite verschied 
Antipvretica bei Kombinat. mit Schlafmitteln 321 
547: Prüf. 31 II, 13) Ermittl. d. Wrkg.-Stärk: 
(mit Hilfe d. Lage- u. Beweg.-Rkk.) 30 IH. 3163 
(mit Hilfe d. Körperstell- u. Labyrinthreflexe) 


L. 
l 


32 1, 2349. 


San © 


We 








Arzneimittel 2 


Grundlagen d. Therapie 30 II, 265; Pharma- 
kologie u. Therapie 33 1, 2972: Anwend. u. Ge- 
brauch d. mit Ausschluß d. Alkaloide (Vortrag) 


34 I, 2617; Schlaflosigk. u. — 32 II, 1035; Ver- 
tief. u. Verlänger. örtl. Anästhesie durch Sl, 
3585: Schlafmittelgebrauch u. -mißbrauch (Über- 


sichtsref.) 32 IL, 3013; Mißbrauch (Barbitursäure- 
Kombinat.-Präpp. u. Mischprodd. v. pharmakol. 
u. klin. Standpunkt) 34 Il, 3142; -Vergift. 
(fluorescenzinkr. Unterss.) 34 I, 1218; (Therapie) 
311, 2639; 3211, 403; (Behandl. mit Carbo 
medieinalis, Verursach. v. Pneumonie) 33 1, 2722: 
(Wrkg. v. Coramin) 33 I, 3214; Il, 2558; 34 II, 
2099; (Einfl. d. Thyroxins) 32 11, 733. 

Mikrochem. Nachw. 32 1, 2746; quantitative 
Anwend.-Möglichkeiten d. modifizierten ‚‚Türk"- 
Probe 34 I, 1532; analyt. Eigg. d. Ureide, Carb- 
amide, Acetamide u. Sulfonale 321, 3741; 
Nachw. v. Barbitursäure-— neben Bernsteinsäure 
in toxikolog. Fällen 31 II, 3131. 

Bibl.: Contribution A l’analyse des substances 
toxiques et des stupefiants 34 11, [3413]: L’In- 
toxieation par les somniferes (intoxication 
barbiturigue) 3% 11, [3758]; s. auch Barbitursäure. 


Kathartica 
s. Arzneimittel- Abführmittel. 


Lactagoga. 
Zusammenfass. 3% I, 2940. 
Laxantia 


s. Arzneimittel- Abführmittel, 

Mydriatica 
s. Organe- Auge, S. 2161. 

Narkotica. 

vergangener u. moderner Zeit (Übersicht) 

301, 1494: 31 Il, Si: Narkose u. Narkosemittel 
(geschichtl. Rückblick) I331L, 318; neuere 
deutsche — 34 1, 1351; Einteil. nach hypnophoren 
Gruppen 3% I, 3617; Basis-— u. verwandte Sub- 
stanzen (Anwend. u. Mißbrauch) 34 II, 3986; 
Suche nach d. akt. Prinzipien in d. narkot. 
Solanaceen 3L I, 2228: narkot. Wrkg.:d. Pyrrols 
u. d. Pyrrylalkylketone 30 1, 3576; v. aliphat., 


acyel. Acetalen (Vgl. mit Paraldehyd) 34 11, 
1330: — aus Antipyrin u. Acetonchloroform 34 1, 
IS40*, 


Oberflächenspann. v. Lsgg. 31 I, 3022; Einfl. 
auf d. Oberflächenspann. v. Seifenlsgg. 33 II, 
2764, Wrkg.: auf d. W.-Permeabilität lebender 
Zellen 3211, 560; auf Dehydrogenasen 311, 
1437; auf.d. Steiger. d. Hefegär. durch Harn 34 1, 
2301: stimulierende Wrkg. auf Pflanzen 34 1, 877; 
kinfl.: auf Linum Austriacum (entwicklungs- 
physiol. Unters.) 3% I, 1206; auf. d. Empfindlichk. 
d. Reizbewegg. v. Mimosa pudica 3L Il, 1015: 
auf d. amöboide Beweg. 30 I, 3690. 

Wrkg.-Mechanismus (Modellverss.) 34 1,3233; 
Wrkg.: auf Zustandsänderr. d. lebendigen Sub- 
stanz 33 II, 2609; auf Dehydrierr. durch Hirn- 
gewebe 33 1, 20972; auf d. Froschventrikel 3L 1, 
1477; V. d. Fettreihe auf d. Atmung d. Kanin- 
chens 32 IL, 1319; am Atemzentrum d. Kanin- 
chens (Verhältnis v. Dosis zur Wrkg.) 30 1, 1327; 
auf d. Vasomotorenreflexe 33 IL, 1546: aufd. Be- 
wegg. d. Cilien u. d. glatten Muskeln 34 II. 3276; 
Vgel.d. narkot. Wrkg. am Darm u. am ganzen Tier 
31 1, 3258; Wrkg.: auf d. osmot. Druck im Serum 
(Herabsetz.) 31 I, 2359; v. d. Urethanreihe auf 
d. koll. Zustandsänderr. v. Serum 30 I, 1173: auf 
d. weiße Blutbild d. Kaninchens 33 I, 3330; auf 
lranspirat. u. W.-Leit. 30 I, 698; auf d. Zucker- 
ausscheid.-Schwelle (Hyperglykämie) 34 1, 728; 
auf d. Froschdiurese 34 Il, 2707. 

Pharmakol. Wirkungen u. therapeut. Ver- 
wend. 32311, 244; unvermeidbare Verwendd. 
(therapeut. Anwend.d. Betäub.-Mittel) 31 1, 3372; 
(Chemie d. Barbitursäure u. ihrer Derivv.) 3L 11, 
2150: Wrkg.-Bedingg. (Narkosebreite, Streuung 
d. Empfindlichk. u. Weckbark.) 33 1, 2421; 
therapeut. Breite 32 3460: Narkosedauer u. 
Narkosebreite nicht steuerbarer — bei verschik d. 


Verabreich.-Art (Vgl.) 31 II, 269; antagonist, 
Verh. zur Tonephinwrkg. 34 I, 1512: Gewöhı 
— 30 1, 550: Gewöhn.- u. Kumulat.-Erscheinn, 
beim Hunde 3211, 2076: Kreislaufschädig. u, 
narkot. Wirksamk. verschied. Barbitursäurederivy, 
30 II, 3313: Wirkungen u. Indicatt. in d. Geburt 
301, 1326: Wrkg. auf d. intracisternale, minimal: 
letale Dosis v. Procainhydrochlorid 34 I, S=8 

Bibl.: Narcotics in India and South Asia 
30 1, [1652]; Menace of nareotie drugs 33 1, | 1028): 
s. auch Narkose. 


Schlafmittel 
s. Arzneimittel-H ypnotica. 
Sedativa. 


Übersicht 34 IH, 1158; Zusammenstell. v. 
Mitteln gegen Kopfschmerzen, Schlaflosigk. 311, 
1478; neue 33 Il, 3160; (Pharmakologie u. 
Therapie) 33 1, 2972; Darst.: v. 6-Methoxy-7- 
benzyloxy-1-methylisochinolin 33 IL, 1551*; sub- 
stituierter Acetamide 33 Il, 1760*: einseit. acy- 
lierter, spasmolyt. Diamine 33 II, 1719*:d.symm. 
Benzyl-x-bromisovalerylharnstoffs 3311,  u1®; 
einer Verb. v. Chloral mit Bromisovalerylharn- 
stoff 33 II, 91*; d. Ca-Salzes d. Isopropyl-P-brom- 
allylbarbitursäure 31 II, 1025*; aus einer Bar- 
bitursäureverb. u. einem aliphat. Alkohol 321, 
254*: Doppelverb. aus C.C-Phenylallylbarbitur- 
säure u. 1-Phenyl-2.3-dimethyl-4-dimethylamino- 
5-pyrazolon 301, 555*; klin. Wrkg.-Weise v. 
Monobromfettsäuren 33 I, 2137. 

Quantitat. Anwend.-Möglichkeiten d. modi- 
fizierten ‚„‚Türk'-Probe 34 I, 1532; analyt. Eigg 
d. Ureide, Carbamide, Acetamide u. Sulfonale mit 
sedativem Charakter 32 11, 3741. 

Spasmolytica. 

Herst.: v. spasmolyt. wirksamen ungesätt. 
Aminen 34 I, 248*, 1353*: II, 1493*, 3405*: aus 
Halogenderivv. d. o-Oxybenzylalkohols 34 |, 
1079*; spasmolyt. wirkende Verbb.: d. Chinolin- 
reihe 34 1, 3617: v. Papaverintyp 34 I, »65; 
Mechanismen d. Wirkungen 34 I, 2943. 

Tonica 
s. Arzneimittel, Herz- u. Gefäßmittel. 
Wurmmittel 
s. Arzneimittel-Anthelmintica. 
Arzneimittel, Spezialitäten 
usw, 
2593 s. Pantocain. 
2946 30 1, 709. 
3043 30 1, 709. 
3043a 30 1, 709. 
A.T.10 s. dort. 
Abasin s. dort. 
Abdocain s. Norocain, 
Abdominol 32 IL, 564. 
Abegal 31 II, 2479. 
Abegal-Gichtfluid31 11, 
2479. 
Abegalsaft 31 II, 2479. 


Acetyleholin s. dort. 
Acetylin s. Aeetylsali- 
eulsäure. 
Acetylkrusolgan s. dort. 
Acetylsalieylsäure =. 
dort. 
Acidophilus-Edelweib 
331, 2431. 
Acidosan-Paste 
3744. 
„Acid. diäthyl-Dipro- 
pylbarbiturie.‘ 33 11, 


3211 
3211, 


Abführrotaletten 33 1, ang 

1164. En - 
Abführtee 34 11, 1052. cifact 31 II, 2309, 
Abi 30 11, 2407. Be. 2 
Abijon s. dort. Acipesin 33 IT, 1715. 
Abjininsalbe s. dort. Aeiphen s. dort. 


Acisteril 33 I, 2278. 
Acitrop 33 I. 2975. 
Aciurith 31 II, 3636. 
4eoin s. dort. 
Aconidol 31 II, 2755. 
Aronitdispert s. dort. 
Aconitin s. dort. 


Abortosan 31 Il, 3359. 
Abrodil s. dort. 
Abszessin 34 I, 3768. 
Abszessin-Blutreini- 
gungs-Tabletten 33 I, 
1164; 34 II, 3649. 
Abüsan-Kapseln 33 II, 


1715. Aconitum s. Drogen. 
Acciomyl 33 II, 3312. Aconitysatum Bürger 
Acechin-Tabletten Dr. 31 I, 2229. 

Heuer 32 Il, 1937. Aconitysatum->Sallı 


Acedicon s. dort. 
Acetarson s. dort. 
Acetylarsan s. dort. 


Bürger 33 II, 1715. 
Acoron 32 Me 253. 1206. 
4eridin s. dort. 




















Acriflavin s. Trupa- 
flavın. 

Actinogen 32 Il, »%: 

Actirhkeum 30 11, 172> 

Actirheum-Liniment 30 
II, 1728. 

Activatid-Tabletten 3% 
Il, 3145. 

Activatid-Tabletten 
ohne Codein 3411, 
3145. 

Activisan-Tabletten 
Il, 1728, 

Arcukal s dort. 

Adalın s. dort. 

Dr. med. Adams künstl. 
Gurgelsalz 33 I, 22758, 
2976. 

Adams 
und, 

Adanol-Darmöl 

3056. 

Adanol-Hühneraugen- 
mittel 30 IL, 3056. 

Adanol-Schmerzkapseln 
30 Il, 3056. 

Adexolin-Kapseln 3211, 
404. 

Adipo Sl i, 

Adnaturam-Tabletten 
34 11, 2101. 

Adoliquid 31 II, 2356. 

Adonigen-Tabletten 31 
I, 483. 

Adormin-Tabletten 3% 
1, 3884. 

Adraast-Ampullen 

762. 

Adrenal-Inhalat 
seff‘' 33 1, 132 

Adrenalin s. dort. 

Adrenodis 31 1. 1315. 

Adrephin s. Ephedralin. 

Adsorgan s, dort. 

Aegrosan s. dort. 

Aerophagyvl-Tabletten 
32 1, 1556. 

Aerugin 321, 2738; 
33 1, 0967. 

Äskulostrahlensalbe 34 
I, 2788. 

Athocain S, dort. 

Aethol-Tabletten 30 II 
3439, 

Aethroma 32 II, 

Agar s. dort. 

Agarol s. dort. 

Agatheosan s. dort. 

Agesulf s,. dort. 

Aglionat 31 I, 2229. 

Agomensin s. Hormone- 


» 


30 


Sen-Sen SL I, 
30 11, 


3516. 


Corpus luteumkor- 
MONE, 
Amurin s. dort. 


4irol : dort. 
Aivosan-Tabletten 31 
Il, 505. 
Airodyn 33 I, 1164. 
AKA-Heilkräuter-Ta- 
bletten 33 IL, 1717. 
dort. 
Aknesan 32 II, 3576. 
Akonal s. dort. 
Akonat-Suppositorien 
32 Il, 2334. 
Akrodyn 33 IL, 1216. 
33 II, 3594. 
Aktavagin 30 II, 2918. 
de rt. 
Alaidol 34 I, 1219. 


Alaxo 32 Il, 2333; 33 


Akisthin Di: 





osan Ss 


nn s. dort 


Alberoletten 32 I1. 1937 


A lochrysin S. 


\lberolin-Hustensaft 
für Erwac s2ll 
1937 

\lberolin-H nsaft 
für Ki I 32 Il 
1437 


\lberolin-Hustentrop- 
fen 32 Il, 1938 

\lberolin-Präparate 323 
Il, 1937 

\lbertistine 323 Il, 564. 

Albolax 32 II, 1038. 

\lboman s. Bromural 


Alborheumin 32 11, 
1958 

\lbroman s. Br ur 

Alcabrol s. dot 

Alcacyl s. dort 


Alcarrin-Trübungsöl 30 
I, 250. 
Alcitan-Bad 
Il, 2250. 
Aleitan-Frostgeist 34 I, 
Su), 
Aleitan-Frostsalbe 34 1, 
S42, 
Alcitan-Hühneraugen- 
tinktur 34 1, 
Aldifen 34 IL, 
Aldocit 32 Il, 


34 I, 892; 


314. 
t0)4, 


Alentina s. dort. 
Alepol s. dort. 
Aleudrin s. dort. 


Alexandriner Tee 33 11. 
3454. 
Aleinex-Tabletten 32 
Il, 1804. 
Algolin-Tabletten 3111, 
2479. 
Algopheug 311, 1946. 
Algopheug-Tabletten 
Sl l, 1946. 
Aliosan-Ureni 
1315. 
Aliosan 
Brandbalsam 
1318. 
Alkalitrop 33 I, 2975. 
Alkalysol s. dort. 
Alkapan 3211, 
331, 1321. 
Alkibarin SL I, 
Alkimol 34 I, 2758. 
Alkoholfreier Kratft- 
trunk 31 II, 2353. 
Allehin 31 II, 2353. 
Allergesan 30 II. 762. 
Allergie-Diarenostika 30 
Il. 3695. 
Allergie-Therapeutika 
30 I, 3605. 


3ıl 
« s 


Universal- 
SL, 


30916; 


909) 


zur: z 


Allicepan 31 I. 43. 
Alliocaps 32 Il, 1938. 


Allional s. dort. 
Allioton 31 11, 2755. 
Allisatin s. dort. 
Alliseleran flüssige 3211, 
3576. 
Alliseleran-Tabletten 
32 Il, 3576 
Allisklerol 31 1, 1315. 
Allium venenum 30 II, 
3810. 
dort. 
Allonal s. Allional. 
Allytrodon : 
Almecerin 3 


. 
- 
— 


Alunozal-Pastilles 31, 
44% 
Alurat s. 
Alvosan- 


N ur al 
Tabktten 33 
Alvupin I dort 
Amag-Fichteng: 


Imat s, dort 
\mbra-Oligoplex 30 Il, 
1728 


Ambre Gris 31 Il, 1451. 

Ambrine s. dort. 

Ameroil s 

Ametox 321, 252 

Amidopyrin s. Pyrami- 
7 


Aminal 31 11, 1316. 
dort 
\mmoniated tineture of 
quinine-Tabletten 32 
l, 1688 
Ammonium sulfoger- 
manicum 34 I, 1352. 
Ammonium sulfokar- 
wendolieum #34 11, 
3701 
Amniotin s. Hormone, 
Follike Iht rmunf, 
Amor Skin 30 II. 
Sıl, 1945. 
Amos-Gurgelwasser 33 
II, 1715 
Amphiolen 30 Il, 29018. 
Amphotropin s, dort. 
Amvgdagon 934 11, 3701. 
Amylenhydrat dort. 
Amyutal s, dort. 
Anabolin 321, 
Anaementh 34 Il, 3086. 
Andmosan s. dort. 
Anaeroben-Serum 1 
1, 2635 


Imınostiburea =. 


44, 


I6S8. 


Anaesthalgin ,„.Dr. San- 
der’ 33 11, 3724. 


Anaestheform 3111, 
1451. 
Anästhesin s. dort. 
Anästhocain 31 11, 1451. 
Analgen s. dort. 
Analgıt s. dort. 
Analgit II 3% I, 3620 
Anaphylactine 321, 
16»4 
Anapol Nr. ? 
3S10 
\nasken- 
Il, 1952 
Anastıl s. dort. 
inde 33 1. »5 


Dr.Andreäs diätet 


Früh 


stückstee 3311, 331 
Androstinla s. Hor- 
mone-Testishormone, 

Inermor dort. 
Aneuretten 33 Il, 1715 


Arzneimittel 


\nker-Näahrsalz-(s: 
sundheits-Kraute 
pulver 30 11, 3>11 

Antagon-Einreibung 33 
Il, 404 

A\ntagon-Mundwasser 
32 11, 404 

Antagon-Präparate 32 
II, 404 

\ntag 
404. 

Antagon-Wundpuderı 
3211, 404 

Anthelma SE IL, 1315 

Anthiral-Tabletten 31 
11. 1597 

Anthrophan s. Jdort 

Antibacsvn 43% il, 3007 

Antibion-Tabletten 43% 
Il, 3640 

Antibronehial-Ozon 30 
II, 2406; SE I, 1451 

Antıieolicum s. dort 

Antıcoman > dort. 

Anticoncepta-Frauen- 
schutztabletten 30 11, 
2400 

Anticonvulsif No. 2 du 
Dr. Jacks 34 Il. 304= 


32 11 
„bem 


} 
’} Sail 


Anti-cors „Cora 32 11 
| 

Antieystol 31 IH, 1316 

Antidotin 301, 2407 


Antiepilepticum 003 4 
Sr ıl, 


nr Per) 


Antiepileptique Uten 
3311, vos 
Antıfebrin dort 


Antiflammin Sl, 2431. 

Antifuma 321, 25 

Antigangrunses Serum 
„Weinberg 
2334 


Il, 364= 
Antigonol 34 I, 3»>5 
Antıgrarıd s, d 
Antigrippine 32 I, 2% 

1556 
Antihaemorrhoid-Te«s 

323 11, 1933 
Antihyperton 3011 


- 
liEn,. 


Antikaumatoli 


int alle 
„7 
Antir le Reg £ 
341 nn 





Arzneimittel 


Antimonium tartaricum 
s. Brechweinstein. 
Antimosan s. dort. 
Antinerbrol-Würfel 33 
1. 1717; 
Antineuralgie-Tabletten 
34 Il, 3649. 
Anti-Nikotin 
SU0O8S, 
Anti-Nikoton-Fluid 31 
i. 1315. 
Anti-Opiumpillen 34 1, 


34 11, 


3884. 
Antipart 31 II, 1599; 
33 I, 1477. 


Antiphlebin >. dort. 

Antiphlogisticum Dr. 
Klopfer 32 11, 3744. 

Antipiol 3% I, 1352. 

Antipiol-Salbe 3% 1, 
1352. 

Antipurin 33 IL, 1715. 

Antıpyrıliminopyrın 8. 
dort. 

Antipyrin s. dort. 
Antirheumaticum Fritz 
Altenheins 3L11, 

3636. 
Antisa 30 IL, 185850; 31 
Il, 85. 
Antischin-Brandbinde 
331, 1477. 
Antiseptische Sicher- 
heitsovale 33 11, 3595. 
Antisolan 34 I, 2780. 
Antisperma Sauerstoff- 
Tabletten 30 IL, 3811. 
Antistenin 30 II, 2918. 
Antisteophytol 3L IL, 
3359. 
Antisudol 3L LT, 968. 
Antithyroide 331, 1397. 
Antithyroide injeetable 


32 1, 1689. 
Antizestot forte 331, 
D71. 
Antizestot simplex 323 
17971. 


Antuitrin S s. Hormone- 
H ypophysenvorder- 
lappenhormone. 

Antussan-Hustenpastil- 
len 34 Il, 3145. 

Antussan-Hustensaft 
34 Il, 3145. 

Anugoa-Haemorrhoidal- 
zäpfehen 301, 1524. 

Anustypsalbe 383 Il, 
1217, 

Anustypzäpfchen 33 II, 
1217. 


Anuvalin 30 Il, 762. 


Anuvalin-Pillen 3311, 
1215. 

Aok-Mandelkleie 3:3 Il, 
VU0S, 


Aok-Seesand 33 II, 908. 
Aolan Ss. dort. 
Aortiren-Tabletten #31 
1. 069, 
Aphostryl-Ampullen, 
schwach 34 II, 1952. 
Aphostrvl-Ampullen, 
stark 34 11, 1952. 
Aphthaebrem 3211, 404. 


Aphthoeclarin SL ll, 
3359. 

Apieosan s. dort. 

Apiecosan N s. dort. 


dort. 


tpiol s. 


\plexil-Vacein 331, 252. 

Aplona S. 

Apodochmon 
24309. 

41pı rphin Ss. 


dort. 
30 II, 


ldort. 
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3echers Sal- 


Apı rt I ker 


bendispergens (Dis- 
pergens-B) 34 11, 
3985. 

Apotheker Richard 


Brandts Schweizer 
Tee 32311, 1940, 3916. 


Apotheker Fuhrmänns 
Grippe-Tee 3211, 
565. 


Apotheker Fuhrmanns 
Tee 31 II, 1599; 33 1, 
1821. 

Apotheker Hubos 
kosan 3211, 
34 1, 2789. 

Apotheker A. Kerndl’s 
grüne Kräuterkuren 
812 30 11, 3811. 

Apotheker A. Kerndl’s 
grüne Kräuterkuren 
837 30 Il, 3812. 

Apotheker A. Kerndl’s 
Nerven-Nährsalz 331, 
83. 

Apotheker A. Kerndl’s 
Rheumatismuselixier 
33 1, 83. 

Apotheker 
Flechtensalbe 
2354. 

Apotheker Tauberts 
Medicinal 33 I, 2581. 


Ros- 


bo; 


Sebalds 
3 11, 


Apotheker Wägners 
Hustentropfen 32 II, 
3577. 


Apothesin s. dort. 


Apsedon-Dragees SE 1. 


483. 
Apulosin s. dort. 
Aqua reginae Hunga- 
riae 301, 1. 
Aquasept-Haarwasser 
34 11, 3790. 
Arabia 33 II, 3454. 
Aratisudol 30 Il, 3056. 
Arcain s. dort. 
Arcanol s. dort. 
Aretuvan 3311, 
Ardiacol s. dort. 
Areca-Wurmküchelchen 
341, 
4recolin s. dort. 
Aretin- Provocol 
bach s. Jdort. 
Aretus s. dort. 


3095. 


388). 


Leun- 


Argala Asthmapulver 
32 Il, 3576; 331, 
1164. 

Argel 32 II, 1938. 


Argentafol 3L II, 1599. 
Argentamin s. dort. 
Argil s. dort. 
Argocarbon s. dort. 
Argochrom s. dort. 
Argoflarin s. dort. 
Argolaval s. dort. 
Argonin s. dort. 
Argyrol s. dort. 
‚4ristol s. dort. 
Aristosan 301, 1825: 
34 11, 3407. 
„Arka'-Tee 33 II, 909. 
Arnusit 31 Il, 1599. 
Arocan 32 11, 404. 
Arochlor IL I, 3143. 
Arojecol 33 IL, 1718. 
Aromatische Augenbad- 
Tabletten 31 IL, 1597. 
Aromatisches Fichten- 
nadelbad 33 II, 3725. 
Aromatisches Sauer- 
stoffbad mit Fichten- 
nadel 33 Il, 3725. 


Aromit-Dragees 331, 
1477. 
Arotran 32 I, 2738. 
Arrhenal s. dort. 
Arsacetin s. dort. 
Arsamon s. Arrhenal. 
Arsaphen-Tabletten 
34 11, 3648. 
Arsen-Üaleibiose-Ta- 
bletten #3! II, 27 . 
Arsen-Haemagral 3211, 
3744. 
Arsen-Helpin s. dort. 
Arsen-Hepatrat s. dort. 
Arsen Lececiferchinat 
32 Il, 2334. 
Arsen-Valoferran 3411, 
3527. 


Arsenetten s. dort. 


Arsenosol-Bad 331, 
1164. 
Arsenpräparat 4002 


311, 963. 
Arsensalistol-Tabletten 

(Salvisterol /I) 32 LI, 

1938. 
Arsoferrin s. dort. 
Arsotal 33 I, 1320. 
Arsozon s. dort. 
Arsphenamin s. Salvar- 

sun. 
Arsylen s. dort. 
Artamin s. Atophan. 
Arterenol s. dort. 
Arteriol 33 I, 54. 
Arteriosal 33 I, 1164. 
Arteseleron 31 Il, 3636. 
Arthen-Pillen 33 I, 967. 
Arthrex-Suppositorien 

33 Il, 1715. 
Arthripin 31 Il, 3359. 
Arthripur cum Jod 
Sı Il, 3359. 
Arthrytine s. dort. 


Arthrorheumin 3311, 
1715. 
Artin 33 II, 1216. 


Artopon s. dort. 
Artose s. dort. 

Artrial s. dort. 
Arya-Loya 3111, 36. 


Asacarpinsirtup SL 1, 
1597. 
Asal-Haarwasser 3L1, 


Asaron s. dort. 
Ascaridol s. dort. 


Ascaridol Bayer 311, 
640. 

Ascaridollösung 3L1, 
649, 

Asciatine 311, 3143. 


Aseithin 31 IL, 1640. 
Ascoleine-Lösung 321, 
1555. 
Ascoleine-Streukügel- 
chen 32 1555. 
Ascoleine-Tabletten 
32 I, 1555. 
Aselthin 30 II, 762. 
Ashghada A 34 I1,3008. 
Askolat, Marke A.Z. 
30 11, 3430. 
Aspidospermiein s. dort. 
Aspirin s. Acetylsalicyl- 
sdure, 
Aspro 33 1, S10. 
Astatest-Tabletten 3LI, 
1315. 
Asthmacedol-Zigaretten 
32 II, 3576. 
Asthmakos 32 IL, 895. 
Asthmalux 31 II, 2479. 
Asthmamittel-Original 
Asal 32 972. 





Asthmaphen 33 II, 
215. 
Asthmaren 341, 
Asthma-Tee 3311 
359. 
Asthmatex 30 II. 1725 
Asthmatozon SL, 
„).)*) 
Asthmatrin 3L 1, 3143, 
Asthmocut 34 Il, 3790, 
Asthmolysin s. dort. 
Asthmysine 331, 11. 
Astrolatum s. dort. 
Asturen-Tabletten32 Il, 
3916. 
Astysal 34 1, 
Atampon 33 I, 2278. 
Atarocar 31 Il, 3359 


'j) 


S92 
Jo. 


Atarochin „Atarost' 
S3ı Il, 3359. 

Atarogen ‚„Atarost 
31 Il, 3359. 


Atebrin s. dort. 
Atempol s. dort. 
Atigoa-Tabletten 
1824. 
Atmanod 331, >. 
Atochinol s. dort. 
Atophan s. dort. 
Atophanyl s. dort. 
Atoxatrin 30 II, 1250. 
Atoxatropin 230 I, 
1250. 
Atoxyl s. 
Na-Salz. 
Atrafon-Tabletten 3311, 
1717. 
Atrinal 30 I, 3695. 
Atropaverin 301, 
2918. 

Atropin s. dort. 
Attussan mit Bromo- 
form 33 II, 1715. 
Audigenine 3% Il, 3642. 
Augentropfen Esco | 

33 1, 85. 
Aulinogen-Salbe 321, 
2487. 
Auro-Detoxin 
3407. 
Aurojacol 32 II, 1804. 
Aurum-Wurmbohnen 
32 Il, 564. 
Autotube 30 II, 1400. 
Avenal 31 1, 453; 34 1, 
Ssy2. 
Avertin s. dort. 
Avertox-Wurmkur 
„Engelhard‘ für Er- 
wachsene 34 Il, 3145. 
Avertox-Wurmkur 
„Engelhard‘' für Kin- 
der 34 Il, 3145. 
Avetin 311, 483. 
Avoleum 33 I, 2277. 
Ayers Pectoral 3111, 
595. 
Azoangin s. dort. 
Azoform [Erba] 3. 
Azohel s. dort. 
Azojod s. dort. 
Azufrol-Tabletten 32 1 
1555. 


Azykal s. 


301, 


Atorylsäure, 


3411, 


dort. 


dort. 


B.B.-H.-Tabletten. Mar- 
ke B.A.V. 31 11, 2229. 
BR 54a s. dort. 
Bacilli 3% I, 3620. 
Bacte-coli-phage 3L1, 
1946. 
Bacte-intesti-phage 
31L 1, 1946. 











|» 


h 
H 














Bacte-pyo-phage SL 1, 
1946. 
B: rete-rhino-J hagı Ssııu 
1946. 
Bacte-staphv-phage 
Sı 1, 1940. 
Bad: -Ingredienz „Flui- 
nol'‘ 33 I, 2431 
Bagnım s. dort. 
Bakanasan 30 II, 762, 
3810; 31 1, 3261. 
Bakt Es d rt. 
Baktolin ı 31 Il, 2354 
Balafarin Pertussis- 
Salbe 33 1, 2975. 
Baldrament 30 II, 3s10. 
Baldrian s. dort. 
Baldrian- (Schlai-) Bad 
34 11, 225 
Baldri: ın-E aa; Zäpf- 
chen 3L 1, 483. 
Balkanasan 30 Il, 762 
Balkania 30 Il, 310. 
Balkanisan 30 II, 762. 
Balkanisan Marke San- 
helios 3011, 3»10. 
Balkanzwiebeltropfen 
30 I, 3>S10. 
Ballistol Klever, Neo- 
ballistol 34 II, 3649. 
Balneum Fellipieis 
34 Il, 3980. 
Balnoclorina 30 I, 1 
Balsa 31 I, 2229. 
Balsamette 34 I, 3621. 
Balsoform 31 I, 1947. 
jalsoliment 30 I, 1524. 
Bamberger Kräuter 
30 Il, 762 
Banisterin 8. dort. 
Barbiphen s. Luminal. 
Barbipyrinum s. dort. 
Barbital s. Veronal. 
Barbiton s. Veronal. 
Barbitursäure s. dort. 
baregine S, dort. 
Barnäneens „Vademe- 
cum‘ 34 I, 3768. 
Barpyron 32 II, 1504. 
Bassorin s, dort. 
Batkaletta-Pulver 
32 II, 3916. 
Bayer 205 s. Germanin. 
Baver 693 * N eosti- 
bi san, 
Bayer 693 B s. dort. 
Be-Ue-O-Hautereme 
30 II, 2406. 
Bechoc urid 33 II, 1215. 
Beceocorval 32 IL, 564. 
Beerinda / 331 2975. 
Beerinda II 33 1, 297 
Beiersdorf Sonnen- 


brandereme Nr. 27 
34 1, 2789. 


lladenal 32 II. 1805. 
Belladonna s. Drogen. 
Hadonna-Dispert 
30 II, 90. 
Belladonna-Exelud- 
Zäpfchen 30 I, 1971. 
Belladonna Obstinol mit 
Papaverin 32 11,1938 
Belladonna-Valobonin 
31 Il, 247 
Beiladonn ysatum s.dort. 
Bellafolin s. dort. 
Bellergal 34 II, 3145. 
Bellur 30 II. 1729. 
ncinol (Haarwasch- 
mittel) 34 1, 3885. 
Benzko-Bonbons 32 II, 


un 


Bengzko-Cachets 32 M. 


Im 


Benzos £ rt 
Benzosol s I 
Benzyein s. dort 
Be nzuyphos Ss jort 


Berberin s. dort 
Beridormine Adalir 
Bi rnadorm } I. 
Bernasept 30 11 2018 
Besolmin 31 I, 648 
Betanal 30 II, 2018 


3etula-Osmosat 33 1 


1164 
Biatoma-Extra (Vin 

biosal. comp.) 32 I 

564: 3A 1, 2789 
Bibiana 34 1. 
Bickm 0 331, 3217 
Bideta 21 971. 
Bidol & 1. 640, 
Bifo-Dent 311. ?2 





Bifo-Neural 31 II, 2755. 


Bifo-Neural-Tabletten 
3ı 11, => 
Bifo-Nox-Tabletteı 
31 II, 2755. 


Bifo-Pneu 31 II, 2755. 


Bifo-Pneu-Tabletten 
31 Il, 2755. 
Bifo-Präparate 31 II, 


2755. 


Bifo-Sept 3 IL, 2755 

Bifo-Sept-Tabletten 
aı ll, Abe 

Bifo-Sod-Tabletten 
31 Il, 2755. 

Bifo-Som Y1 II, 2755. 

Bifo-Som-Tabletten 
31 Il, 2755. 


Bi-Jodbad 33 II, 1715. 


Bika-Abführpillen 
30 11. : 





Bilagit » 11, 3916. 
Bilipoid 34 L, 1078, 
2790. 


Biliposol s. dort. 
Bilizetton 3211, 895. 
Biloptin s. dort. 
na S3ı ll. 

Bio 30 IH, 1729 
Bio-Bad 30 l, 

Biocal 311. 483 
Biochemische Hormon- 
komplexe-Original 
Asal 321, 971 
Biocholine 321, 2 
Bioeitin 31 II, 13 
Bioferrin 33 11, 
Biofungin 311, 15. 
Biogold-Pflanzensäft: 

31 I, 2229. 
Biohormocomp D 34 II, 
3008, 
Biohormocomp Feminin 
34 II, 3008. 
Biohormocomp 
3008 
Biohormocomp Z 34 II 
SULON, 
Bio-Kräuter Puls 
34 11. 3008. 
er Pulver H 
- 3008. 
Bio ‚kreko 33 II. 3454. 
olaniee hes Fichten- 








p 
z+n 
Bioplas ı-Ampuilen 
351 t 
Bioplastit Seroi 
sa ll ) 
renir 32 I I6= 


stantis Haarnähr 
mittel 30 11 ‚14 
Bio-Urstoff 33 I, 3454 
Biox-Hauterem: 33 1 
164 
Bio-Yegdrasv] Bade- 
Tabletten \r. 
331, 0 
Bi-Rieine 331. Ss10 
Birmesin 30 11, 1729 
Biscam 331. 2277 
Biseptan s. dort. 
Biserierte Magnesia 
S3ı Il, 1598. 
Bisflatan 3311, 3313 
Bisglucol 32 1, 252 
Bisinyl s. dort 
Bismarsen s. dort 
Bismoeymol s. dort. 
Bismogenol s. dort 
Bismoprotin s. dort 
Bismosol s. dort 
Bismostab s. dort. 
Bismoterran s. dort. 
Bismoverol s. dort 
Bismudol s. dort 
Bismuthidol s. dort 
Bismuthoidal s. dort 


Bismuto-Yatren | Ss. 


dort 

Bismutrat s. dort. 
Bisoxyl 3: I, 2277. 
Bispural s. dort 
RBistorol S, dort. 
Bisuprol B. dort. 
Biratol s. dort. 
Blandogen s. dort 


Blanca-Heilsalbe 30 II, 


3439, 


Blanka-Tabletten 32 II, 


3576. 
Blasenmittel-Original 
Asal 32 1, 972. 


Blastolvsin J. 8.33 11. 


3313 

Blastolvsin V 33 Il, 
3313 

Bleiessig s. Essigsäure, 
Ph-Salz. 

Blutbildungs-Bad 34 II, 
29250. 


Blutmitt: I-t 
32 1, O7. 


BlutreinigenderKräuter- 


tee 33 11. 3505 


Blutreinigende Laxier- 


pillen 33 II, 3504 


Blutreinigungstee 34 II, 


1052 


Blutstillmittel-Original 
Asal 32 1, 972 
Boreoform 34 1. 2700 


No-Heilkräuter- 


tee Nr. 72 31 I, 908. 
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Boluphen s. dort 
B:lusal s. dort 
Bunaerol 32 11, 1955, 


Bonicot s. unter Tabak 


Bonol-Salbe 30 11, 3439 


RBRın prof 8 lort 

Bonum Sanitas-Kaj ! 
I 51 

B nn 341 al 





Dr. Buornkessels ‚„ Hoel 


Bo oraın a) d ‚rt 
Boropin SO IL. 343% 
Borosan 31 I, 2229 
Borovertin s. dort 
Botaniker 
Kräutertee 331, 5 
Botol 31 II, 2655 
Boxbergers Antirheu- 
maticum 341 at! pi 
BRramin SI Il, 2 
Brandsalbe 34 I, 3620 
Brechnuß s. dort 
Brechweinstein s. d 
Breitkreuz- Asthma 
Pulver 31 1, 2220 
Bromarr s, dort 
Brom-Baldrian-Ferdial 
34 11, 3407 
Bromecaleium - Caloros« 


33 11, 1718 


Bromraleiumtheosan 2 
dort 

Brom-Compretten?301l 
zy18. 


Bromferron s, do 
Brom-Haema —— sen 


Bromherbal s Brom 
ural 

RBromhosal s. dort 
‚Brom-kKompositions- 
Tabletten‘ 311 
248] 

Bromnervaeit 32 11 
3915: 33 11, 3594 
Bromo-Pyrosom SE 1 

1315 
BEromostrortiuran 8 

dart 
Bromosulfal-Bad 34 II 


in)r 
PezsZ 


Bromo-Valerianat 32 1 
972. 

Bromural =. dort 

Bromuresan s. Brom 
ural. 

Bron -Valoferran 3% 11 


„ 


Bro ne halen-Tabletten 
32 II. 1938 
Bronchamin-Tableft 
21, 272 
Bronchasthmodis 31 I 
1315 
Bronchialasthma 


Tabletten 31 11,26 


Bronchisolvin 31 I 


Bronchisot 301, 762 
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Bronchovydrin 331, 
2431; 34 Il, 3789. 
Bronchovydrin-Salbe 
34 11, 3789. 
Brosedan s. dort. 
Brothyral-Präparate 
3311, 1715. 
Broval-Dyn 30 11,1729. 
Brovalopin 31 I, 483. 
Brovalopinbäder 32 11, 
564. 
Brovalotonbäder 32 I, 
564. 
Bruchpflaster ‚Mar- 
fried 30 11, 2406. 
Bruein s. dort. 
Brunswicker’s Gurgel- 


salz 32 1, 2738. 
Brust- u. Lungentee 
34 11, 1952. 


Buccamos Nieren- u. 
Blasentee 32 11,3576. 
Buccofolin 30 I, 3695. 
Bueccosperin s. dort. 
Bulballin-Dragees31L 11, 
2350. 
Bulbocapnin s. dort. 
Bullrich-Salz 331, 1477. 
Burrowsche Flüssigkeit 
s. Essigsäure, Al-Salz. 
Burseraein s. dort. 
Bursinakt flüssige 3L II 
3636. s 
Burtipticum 31 1, 3703. 
Butellin s. dort. 
Butesin s. dort. 
Butobarbital s. 
butyn s. dort. 
Buxuolsalbe 3411, 30986. 
Byno Kugastrol 3L Il, 
1599, 
Bykonon 341, 
By-Tanol 3% 1, 


Neonal. 


1078. 


3H2U. 


CO2-Streupulver 
„Gehe 34 IL, 1952. 
Cabiven 30 11, 762. 
Cachet Rush 32 I, 2738. 
achets Belga ‚‚Mattez'' 


zum 


2788. 


Dem 
Cachets Chemol 30 II, 
1250. 
Cafephos SL IL, 1717. 
Caffinal 33 11, 1215. 
Cajasank 34 I, 3620. 
Caleibiose 3L IL, 271. 
Caleibronat s. dort. 
Calcidigal 33 II, 3576. 
Caleih yd s. dort. 
Calcimagon 3% I, 892. 
Caleinol s. unter Glu- 
consäure, Ca-sSalz. 
Caleio-Coramin s. dort. 
Calciosal Silbe 30 1I, 
1729. 
Calerpot s. dort. 
Calceiron 34 I, 2789. 
Caleium-Clavipurin 
3211, 404; 3411, 
3527. 
Calcium-Diuretilena 
331, S1V. 
Caleium-Diuretilena- 
Tabletten 33 I, 253. 
Ualetum-Diuretins.dort. 


Calcium „Egger'' 33 II, 
1216. 

Caleium „lfah’” 331 

Caleium Nordmark 
3% Il. 3008. 

va ım-Resorpta SEI, 
183: I. 593; -3Z u, 


Caleium-Resorpta-Boh- 


nen 31 II, 1598. 
Calcium Resorptasirup 
31 Il, 1598. 


Caleium Sandoz s. Glu- 
consäure, Ca-Salz. 
Caleiumbromatyl s. dort. 
Caleiumcehinat s. Chfna- 

sdure, 
Caleiumehloratyl s. dort. 
Calciumgluconat s. Glu- 
consäure-Ca-Nalz, 
Caleiumzymolactat 
rono s. dort. 
Caleo-Pituigan 321, 
3085. 
Calelucons.Gluconsäure- 
Ca-Salz. 
Calmed 311 1315. 
Calmitol s. dort. 
Calmonal s. dort. 
Calmuran s. dort. 
Calorose s. dort. 
Calotropin s. dort. 
Calphoferrat 32 Il, 564. 
Calzihyd S II, 1450. 
Campher s. dort. 
Camphopin 33 1, 1164. 
Campiodol s. dort. 
Campolon s. dort. 
Cancerex 31 li, 3359. 
Canerogensalbe 30 II, 
762. 
Caneroscabin 30 11,762. 
Canitzol 30 1, 3605. 
Cannabisol 30 IL, 3056. 
Cannaltabletten 3211, 
2334. 
Canoeyl s. dort. 
Cantharidol s. dort. 
Cantharoplast 301, 
1729. 
Cantol, Mundwasser 
3411, 3648. 
Canual 30 II, 3056. 
Caporit s. dort. 
Caprokol s. Alkorein. 
Capsiein-Opodeldok mit 
kucalyptus 3211, 
564. 
Capsifor s. dort. 
Capsigoapflaster 
1824. 
Caral s. dort. 
Carbacain s. dort. 
Carbain s. dort. 
Carbantox-Tabletten 
3ıl I, 3703. 
('arbarson s. dort. 
Carbion 30 1, 3696. 
Carbo [Richter] s. Kohle, 
aktive. 
Carbo med. [Merck] s. 
Kohle, aktive. 
Carbodenal 3111, 271; 
33 II, 
Carbolin-Körner 3231, 
1556. 
Carbomueil 31 1 483. 
Carbosan 31 IL, 3636. 
Carbostom-Tabletten 
(zusammengesetzte 
Kohletabletten) 33 I, 


207: 
2y1D. 


301, 


AGENT 
3312: 


Carbovent [Chinoin] s. 


Kohle, aktive. 
Cardalept 3L I, 483. 
Cardiagen s. Cardin. 
Cardiazol s. dort. 


Cardiazol-Chinins. dort. 

Cardiazol-Dikodid s. 
dort. 

Cardiazol-Ephedrin s. 
dort. 


- 


'ardiazol-Glucose-Lsz. 
34 1, 3084. 
'ardın s. dort. 
'ardiodoron A 
3313, 
'ardiodoron 
3313. 
'ardiol nm; dort. 
"ardioliquit 33 I, 2581. 
'ardiopurin s. dort. 
'ardiotonin s. dort. 
'arnigen s. dort. 
'arnodont-Tabletten 
34 IL, 3185. 
Carotin s. dort. 
Carpina-Heilsalbe 321, 
3744. 
Carpulen 3% I, 2005. 
Cartilex 32 Il, 1804. 
Carvasept s. dort. 
Carvasept-Präparate s. 
Carvasept, 
Carzalin-Tabletten 311, 
2229. 
Caseid 31 1, 3703. 
(’aseosan s. dort. 
Casil m. Acid. 
Sl 1l, 2450, 
Casil m. Argent. protei- 
nic. 3L II, 2450. 
Casilpurum 31 I1,2480, 
Casit 30 IL, 2919. 
Dr. Casparys Avetinal 
34 I, 892. 
Casumen 321, 972. 
Catalsan s. dort. 


Ey 


33 11, 


zum 


zum 


B 331, 


MT 


lactic. 


Catamin SL 11, 1599, 
3360. 

Causyth s. dort. 

U-Doloresum SL 11, 
1315. 

Ceanothyn s. ort. 


Cebion 8. Vitamine, 
Vitamin C-Präparate, 

Cefatin s. dort. 

Cejakol 31 II, 3360. 

Cejoäyl-Dextrose 311, 
336U. 

‘ejodyl dimethylpyra- 
zolon 31 Il, 3360. 
'ejodyl formieic. 3L IH, 

336U, 
'ejodyl-kakodyl. 3LH, 
3360. i 
'ejodyl-Präparate311l, 
3360. 
'"ejody l-Salbe 3ı IL, 
3360, 
ejodyl-Terpen 
3360: 32 11, 


za 


pP 


_ 


Pr 


am 


3ı ıl, 
404. 


um 


Celery perles ‚Fuller‘ 
32 I, 1267. 
Cellasin-Tabletten 34 I, 


3883. 
'ellona-Rinde 
2356. 
'elluloidkapseln nach 
Dr. Pust 32 II, 3744. 
'eno-Milchquell 311, 
1316. 
'entronervin 


2506, 


Su ll, 


pP 


an 


u 


an 


3ıl, 


Cephalo-Tee 3311, 
3595. 

Ceramphol s. dort. 

C'erebral-Hämatopan 


30 I, 3696. 

eresal Heil- u. Wund- 
Salbe 34 II, 3145. 

'etosan s. dort. 

'evita s. Viltamine- 
Vıtamın C-Präpa- 
rate. 

Chamo s. dort. 


P 


a 


Chamo-Augensall: 
34 Il, 3790. 
Chamomilla-Osmosat 
331, 1164. 
Chamomillysatıı 
Bürger s. dort 
Chamovitamin-Salb: 
31 Il, 2229. 
Charkaolin 34 Il, 30U7, 
Chemetten Antineural- 
gica 34 Il, 3145 
Chemodyn 331, 2975. 
Chemotherapeutisches 
Pneumokokkenserum 
3ıl, 483. 
Chemotherapeutisches 
Streptokokkenserum 
Original Prof. Dr. Hil- 
germann 38 Il, 2635. 
Chenoposetten ‚„Engel- 
hard‘ 34 II, 3145. 


Cheplasol 311, 1316. 

Chinabara-Mate 3L il, 
2354. 

China-Calisaya Elixir 


Trenka 31 I, 2231. 
Chinamin s. dort. 
Chinatrocin 30 L, 3605. 
Chines. Einblaspulver 

gegen Diphtherie 

32 II, 401. 

Chinidin s. dort. 
Chinin s. dort. 
Chininäthylcarbonat s., 

Euekhinin. 
Chinin-Caleium->Sandoz- 

Ampullen 3% II, 364». 
Chinin-Pulver-Pillen 

S3ı ll, 
Chinin-Urethan \m- 

phiolen‘‘ 30 II, 2019. 
Chinin-Weil®31 11, 1599; 

33 Il, 1217. 
Chiniofon s. Yatren. 
Chinocarbon 31 I, 1479. 


80. 


Chinoform s. dort. 
Chinoin s. dort. 
Chinolysin Silbe pro 


inhalatione 30 II, 

1729. 
Chinophenyl-Tabletten 

34 Il, 3145. 
Chino-Pituigan 321, 


308. 


Chinoplasmin s. dort. 
Chinoral s. dort. 
Chinosol s. dort. 


Chinosol-Schnupfenpul- 
ver 311, 1316. 

Chinosol-Spülsaiz 30 1, 
36906. 

Chinovagin s. dort. 

Chipaphen-Kapseln 
341, 1078. 

Chloral s. dort. 


Chloralformamid s. Vo- 
luntal. 

Chloralhydrat s. dort. 

Chloralose s. dort. 

Chloramin T s. dort. 

Uhloramin-Pillen Frey>- 


singe 332 1, 1689. 


Chloramint-Tabletten 
>31. 83313, 
Chlorbutol s. Chloret: 
Chloreton s. dort. 
Chloroform 8. dort. 
Chloroment ‚‚Lang- 
bein‘ 34 Il. 1052. 


Chlorostab 33 1. 2277. 
Chlorumagene 3231, 253 
Chocolat Suchard pour 
diabetiques 321,1267. 
Cholagilon s. dort. 
Cholecit 34 Il, 3145. 
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"holefların s. dort 
‘"holera-Tabletten 34 Il 
ARTE 
holeurin 34 II, 3145. 
holeval s. dort. 
holilon 323 11, 3577. 
holin s. dort. 
holinoeithine 3211, so 
"holofrey s. dort. 
>= 31. 1715. 
"holosulin s. dort. 
"holoton s. Cholotonon., 
"holotonon s. dort. 
holperos 33 1, 811. 
'hristol 30 I, 258. 
hristol-Asthma-Ein- 
reibung 31.1, 1316. 
"hromosmon s. dort. 
hronex 31 I, 25086. 
'hronexa 311, 483. 
‘hronexalsalbe 31, 
483. 2506. 
hronexsalbe 31 L, 483, 


2506, 


fm Jin, Jin us in Ms u A An A AN Mn A 


'hrysarobin s. dort. 
hrysemine 31 I, 1046. 
'ihbalgin s. dort. 
igarettes antiasthma- 
tiques „Gambier 
32 1, Ba 

ikasan 323 Il, 564 
Bun s, dort. 
'inchonin s. dort. 
inchophan s, dort. 


inchophen s. Atophan. 
‘ircanol 3311, 1715. 


irkulin 3011, 1728; 
331, S5. 

itocard 32 11, 3577; 
331. 0967. 


itodormin 311, 453; 


II, 2755. 

itormin 31 II, 2755. 
'itragan 31 Il, 2756; 
33 Il, 1717. 

itrocet 30 II, 1729 
'itrodon 31 I. 1946. 
itrofin 33 I, 458. 
itrofin-Salz31 11, 2480. 
itrofin-Zwieback 33 1, 
458, 

itropepsin s. Enzym- 
präparate. 

trophen s, dort. 
'itrorin s. dort. 


larks Entfettungssalze 


341, 3620. 


laudemor 32 II, 3916; 


331, 1164. 
laudemor-Salbe 331, 
1164. 

'auden s, dort. 
laudenoeain 31 I, 483 
laverol-Hühneraugen- 
mittel 30 II, 3056. 
laripurin s. dort. 
lavititrat 3% II, 3648. 
lonazone Daufresne 
331, 811. 
ocean s, dort. 


le In Ss, Kodein. 

id. phos. Phenacetin, 
\ acetvl. sal. 05 
34 1 282. 

leonal s. dort. 
odisal 33 II, 1715. 
doforme-Bottu 3L 11, 
2635; 32 2739 

1 In 8 Kaffı ! 

rf ına & d ırt 
fetylın s. dort. 

final 33 II, 1215 
ffothe an dort 


an 
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olchieotranquillitum 
311, 2508 
7 hipkar \ lort 


'olehysat Bürser s.dort 


oliperin-Serum 9311, 


dk) 


‚lloidal Mer ury Sırl 


fide Hille 32 1, 3319, 
oll id-Schwefel- Emul 


sion’ 331, 2432 
"‘ollo-Kaolin 33 I, 2277. 
ollosultan-Puder 34 I 
1078. 


‘olotto 31 1, 649: 323 I 


32U2 


'olsil s. dort 
'olutamin Richter 


30 11, 1720 
olutoid Richter 30 II. 


1729. 


‘omallysatum-Bürger 


31 1, 2229. 
'omasulin 32 II, 404 
‘ombichin-Dragees 

31 II, 1590. 
ombinal 33 H. 1715. 


'ombisek 321, 3085 
‘ombroman-Tabletten 


34 Il, 1052. 


‘ombustin-Hämorrhoi- 


dal-Zäpfehen 323 1, 
564. 


„Compaanzalf 3311, 


3585. 
'omplamin s. dort. 


'ompligon s. dort. 


ompligon zur Sero- 
Diagnose 33 1, 1164. 


'ompochin 31 I, 3360 
Compral s. dort. 
‚„Compretten Laxati- 


vım vegetabile' 
32 II, 2207 
oncentrat 33 34 ll. 
3791. 


Condurango-Osmosat . 


dort. 


Condurat s. dort. 
'ondurco-Pillen 33 I, 


1715. 
onfidol 311, 649. 


„Coniferol-Haut- 


Creme 34 II. 1952 


'onsechin-Dragees 


32 Il, 2334. 


'ontrabasin 3211, 


2206. 


ontractubex 34 I, 802 


'ontralgin-Pasta 331, 


1164. 


'‘ontrasklerosin-Tee 


34 1, 802. 


'ontrasthen 34 Il, 2101] 
‘ontrheuman 31, 


9-12 
3409. 


'ontussan 34 1, 3084, 


oona-Kur 331, 1321 


‚Copo' Sulphur Tablets 


341. 3883. 


'oramın s, dert. 
‘orasthmodis 31, 


1316. 


'orbasil Q dort 


orbin 30 II. 2919. 


r # 7 5 dort 
ropektin 34 II, 314 
rtirala s. dort 

rtiren s. Hor 

Nel n? renhoor f 
rtigen-Amj 321 
ı = 


ur ‚roleu um 32 > Il, 


urastodan 31 II, 2354 
urcumen-Pillen 


usta-Knoblauchzwie- 


-Bad für Nervöse 


utisia-Waschwasser- 
Badezusatz 31 Il, 


ohexenylbarbitur- 


)-A-Vitaminlösung 


Arzneimittel 


32 Il, 2207 
Damen-Drageers 34 1 
yumtı 
Damenex 30 1, 240% 
Darmerol 34 Il, 3008 


Darmmittel-Original 
Asal 33 1, 972 

Darı nita 32 1, 64 

Dassels Salz 3311 
Eu: 

Dauearysatum 8. dort 

Daritamon A s. dort 


Dawgelisalbe BO IL, Te 
Dazet- -Präpp 32 1, 972 


Der K- & “aller 
sduren-Dehuydrochul 
Ssıure 


Dörlonal ” dort 
e (il BO Hl, zoll 
Defluin SE IL. 1315 
form SE II, 2480 
Deka-Tee 32 1, 972 
Deletär-Seife 33 1,2975 
Delial 33 IL, 3313 
Delial H 33 11, 331 
De mal yon 8 dort 
Demo-Salbe 34 1. 3020 
Denzuesan 32 11, 564 
Denkerstirnbinde ,‚Kon- 
zentrator' 30 1 
21-8 
Dentiferm 30 II, 1250 
Sı Il, 2354 
Dentiterm-Mundwasser 
3 ll, 2354 
Dentif rm- Zahnpasta 
Sı Il, 2354 
Dentisteril 34], 1210 
Dentolor Cachets . > 
gelhard'' 34 11, 
Dentoralin s dort. 
Denzereyn 30 IE. 3450 
Derasulf 34 II, 364» 
Deriphyllin 33 I, 331 
Dermaxen-Haut-Bad 
32 11, 739. 
Dermarodv! 4% Hl. 
3791 
Dermatol s. dort 
Dermen 331, 1320 
Dermilon 3381, 1320 
411, 3700 
Dermin 33 1, 1320 
Dermoradium-Pasta 
30 11, 172% 
Dermo-Teer 33 II, 3505 
Dermotherma-Salbe « 
dort 
Derrilarol s. dort 
Desitin-Röntgensalb: 
s3ı ll, 2354 
Desitin-Strahlensalbs 
33 11, 3313 
Desmotroposantonin 8 
dort 
Desolin SL IE, 1451 
Desoli-Tabletten 31 II 
1451 5 
Detavit “, Vıtlamin: 
Vıflamın präparats 


Deregan s. dort 

Ih rt pur \sırt 

Dertr N s, dort 

Devlia-Salbe 31 11,131 

Diabetesmitte Origir 
\ 32 172 
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Diabetiker-Couverture 
331, 810. 

Diabetyl 3% Il, 3649. 

Diahbex 30 Il. 2407. 

Diätetisches Tafelsalz v. 
Pr. Fresenius 381, 
158. 

Diäthylbarbitursäure s. 
Irronal, 

Diätol + | HI. 3455. 

Diafett s. dort. 

Diajapin 33 1, >4. 

Dial s. dort 


Dialaretin s. dort. 
Diallvibarbitursäure 8. 
Dial. 


Dialvsat. Dieitalis 
„Besch’”' 31 IL, 85. 
Diamalt 30 IL, 3057. 
Diasthmalvt 32 IL, 73% 
Diasulin 33 II, 1216. 
Diatol 3 I, 1640, 
Dibil 31 II, 2354. 
Dibropben 3% IL, 3791 
Dieehbrol s. dort. 
Dieodid Dikodid, 
Didial s, dort. 
Dietral-Nerven-Tee 323 
II, 564. 
Ditfusyl 32 1, 2366. 
Digalen s. dort. 
Dirapellol 31 II, 3360. 
Digestomal-Moser 8. 
dort 
Diricardin s. Cardın. 
Digieların s. dort. 
Digicoffin SE IE, 3360. 
Diyifolin s. dort. 
Digifortis s. dort. 
Dinlanid s. dort. 
Diripessare SE I, 2363. 
Digipote n s, dort. 
Digipurat s. dort. 
Diaisol s. dort. 
Digitalein s. dort. 
Digital-Golaz s. dort. 
Digital. Herztonicum I 
31 11, 85. 
Dirital. Herztonicum II 
31 Il, 85. 
Digitalin s. dort. 
Diritaline Nativelle s. 
Diyitorin. 
Disitaliss. Drogen-Diyt- 
talis, 
Digitalysatum s. dort. 
Dirmtamin s. dort. 
Dimntan s. dort 
Dirito s. dort. 
Dihydranol s. dort. 
Dijodphenolsalz-Wund - 
wasser SE II, 3511. 
Dijodtyrosin s. dort. 
Dijodtyrosin Roche‘ 
$3ı 11, 2482. 
Dijodyl s, dort. 
Dijodvltabletten 3L 1, 
IT0G. 
Dijosan-Frostbademit- 
tel 31 11, 2755. 
Dijosan-Hautbalsam 
3 11, 2480, 
Dijozol s. dort. 
Dikodid s. dort. 
Dilaudid s. dort. 
Dimaval 3. IL, 1315. 
Dimazon s. dort. 
Dinatolin 33 L, 2975. 
Diocain s. dort. 
Diodrast s. dort. 
Diosenal s. dort. 
Dionin s. dort. 
Diothan s. dort. 
„Dioxyanthrachinon' 


32 11, 1804. 


tD 


Diphlogon 33 11, 1216. 
Diplochin s. dort. 
Diplosal s. dort. 
Disaltin 32 1, 2738; II, 
3744. 
Disarteron 31 1, 2229. 
Dispert s. dort. 
Dissener Magentropfen 
Sl Il, 2354. 
Disulphamin s. dort. 
Ditmaplast 34 1, 3255. 
Ditonal s. dort. 
Ditren 34 I, 2790. 
Diugrandine 33 1, S10, 
Diugutt 33 1, 2278. 
Diugutt B 33 1, 2278. 
Diureta-Tee 3311, 3595. 
Diuretin s. dort. 
Diuthein 33 I, 2431. 
Divimax 33 1, 1267. 
Divis 33 II, 3882. 
Djawasol-Tabletten 3% 
II. 3008. 
Djawasol-Tee-Tabletten 
34 11. 3008, 
Dinelcos 33 1, 1164. 
Do-Alten 323 1, 24837. 
Doba-Fichtennadelbad 
331, 1164: IE, 3725. 
Doba-Fichtennadel- 
Schwefelbad 33 1, 
1164. 
Doba-Kohlensäure-Bad 
33 I, 1164; IL, 3725. 
Doba-Sauerstoff-Bad 
33 I, 1164. 
Dohyfral s. Vitarnine- 
Vitamın D-Präparate. 
Dokko-Sauerstoffbad 
0 1, 259. 
Dolit-Öl 32 II, 564. 
Dolit-Spiritus 2 1,07 
II, 564. 
Dolo-Mitshekten 34 5 
3146. 
Doloresum s. dort. 
Doloresum-Tabletten 
(Tabl. Doloresi) 33 TI, 
2975. 
Doloresum-Tee 
1315, 
Dolorfind 3% IL, 3146. 
Dolorgiet 323 1, 972. 
Dolorgit 301, 3696; 
32 1, 972. 
Dolorosa-Kapseln 32 II, 
1504, 
Dolorsan 33 II, 3594. 
Domal-Stuhlzäpfcehen 
331, 1164. 
Domatrin s. dort. 
Dominique Dufours 
Haar-Regenerator 33 
Il. 3455. 
Dominique 
Jugend-Haar 
2407. 
Domopen s. dort. 
Donaleon-Tabletten 30 
Il, 3056. 
Donovans Lösung Ss. 
Arsen(III)-jodid. 
Dontor-Zahnpasta 353 
il, 1715. 
Donucol 31 II. 469. 
Doppelherz 30 II, 2405. 
Doralgin s, dort. 
Dormagral Dr. med. 
Rudolf Nagel 32 11, 
3744. 
Dormalets 34 II, 3790, 
Dormalyin s. dort. 
Dorman 31 11, 3636: 
32 1, 2487. 


3 II, 


Dufour’s 
30 11, 


Dormen s. dort. 
Dormenyl 30 II, 
Dormin s. dort. 
Dormolactin 3011,1731. 
Doryl s. dort. 
Doryl Merck s. Doryl. 
Dosetal 32 Il, 3577. 
Dosettae antidoloricae 
323 1, 3577. 
Dosoli 31 I, 2229. 
Dossamint-Bonbons 1 
Hl, 3360). 
Dossapeet-Brust-Dra- 
vees 31 I, 815. 
Douchin 33 II, 1217. 
Dragees Graindorge 32 
Il, 59. 
Dragees Neunzehn 32 
II, 404, 405:34 1,419. 
Drankje bij maagklach- 
ten 341, 
Drankje teren maag- 
klachten 34 1,.3883. 
Drastikum ‚Atarost 
31 11, 3360. 
Dreisalan 3 II, 3636. 
Drosallisin SL IL, 64 
Drosithym 30], 2925. 
Druckrey’s Kräutertee 
3 1, 8 
Drüsenmittel-Original 
Asal 321, 
Drula-Bleichsalbe 33 IL, 
2975. 
Drula- Ble ie hwachs 32 
II, 6}: 57 2 
Drula Teint-Seife 32 II, 
3577. 
Drula-Transpirations- 
wasser 33 I, 2975. 
Dr. Drummond Ben- 
tons Anti-Rheumati- 
cum „‚Seetasol' 33 II, 
3594. 
Dulcargan 34 11, 3008. 
Dulit-Öl 32 I. 564. 
Dulit-Spiritus32 1,972; 
Il. 564. 
Dumex-Gichttropfen 
sa '3877. 
Dumex-Rheuma-Dra- 
gees 32 11. 3577. 
Dumexsalbe 30 IL, 172 
2407, 3314. 
Duodenal-Bandwurm- 
mittel 3L I, 10. 
Duodin 33 11, 227 
Duo-Formula 31 1 968, 
Duonettae 32 Il, 3577. 
Duonettae Nr. I 331, 
3121: 
Duon ettae YIIa 3211, 


Duonettae VIIb 32 I, 
Duonettae Kolik-Trop- 
fen 32 IL, 3577. 


Duotal s. Kohlensäure- 
Diyuajaenylester. 
Durozyl-Pillen 31 11, 
2480. 
Durozyl-Tabletten 31 
Il, 2480, 
Durozyl-Tee-Tabletten 
SL Il, 2480. 
Dyn 30 11, 1729. 
Dynamyren-Tabletten 
34 II, 3407 
Dynazet 31 II. 3637. 
Dyn-osan 30 11, 1729. 
Dyocid 3% II. 3648. 
Dyspepsiee ssenz „Ata- 
rost ‚si Il, 3360. 
Dyspeptase 32 1, 1307. 


Dysperos 33 I, s11. 

Dusphagin s. dort. 

Dystempo (Staupel 
30 11, 343%. 


33 1, 2975; II, 1715. 
Ebena-Rattenpast« 

31 11, 2355. 
Ebustee :321, 2392: 

34 1, 729. 


Ebustee Extra 934] 
729. 

Ecadol 31 II, 2480. 

Echte Klostertropfen 


zum Heiligen Berg 
32 Il, 563. 

Echte Schwarzwälder 
Fichtennadelbade- 
milch 30 I. 25=. 

Echtes Schwarzwälder 
Fichtennadelextrakt 
garantiert naturrein 
30 1, 258. 

Edeltannen-Nervenbad 
30 I, 258. 

Ederma 331. 1321. 
Dr. Eder's Fichtennade) 
extrakt 30 L, 25>. 

Edy 331, 968. 

Efdeli Stickgas 331, 
84. 

Eifeeton S1 1, 1315; 
32 1 1031. 

Eflorin 34 II, 1952. 

Egovol Nähr- u. Ner- 
venpulver 301, 240 

Egovol-Spezialtablet- 
ten 30 IL, 2407 

Ehrle’s Hormon-( rem: 
32 II, 3 57 7. 

Eichlers Getra 321. 
2334. 

Fisentropon s. dort. \ 
Eitermittel-Original ) 
Asal 321, 972. 

I a s. dort. 

Ektebin s. dort. 

Ekzemolpaste 34 II, 
3146. 

Elarson s. dort. 

Elbaplast-Taschen- 
besteck 34 Il, 3146 

Elbon s. dort. 

Eldoron Marke ‚‚Berkä' 
331. 1164 

Elastische Entozon- 

stäbehen 332 Il, 405. 

Elastocapsil 323 II, 2334 

Elastoplast-Binden 
30 11, 944. 

Elektrargol s. dort. \ 

Elektrobio, Elektroly- 
tisches Badesalz mit 
Borax 33 Il, 3725 

Elektrobio, Eukalvp- 
tus-Bad 33 I, 2431. ' 

Elektrobio, Fichten- 
nadel-Bademilch 
331, 2431. 

Elektrobio, Fichten- 
nadel-Senf-Bad 331, 

2432. 

Elektrobio, Sauerstoff- 
bad mit Fichtennadel 
33 11, 3725. 

Elektrokollargol s. dort. 

Elektrol 33 II. 3455. | 

Elityran s. Hormone- 
Schiülddrüsenhormone. 

Elixir Brothyrali 33 II, 


1715. 
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Elixir of five Bromides 
3:3 11, 1903. 


Elixir of KBr 3311, 


1903 
Elixir ol NHsbr 33 II. 
Elixir of NaBbr 3311, 
ir of Three Bron 





Elral 


Elugan-P astill len 33 Il, 


Eluran-Salbe 33 11, 
Embrix 32 II, 404. 


‚mbutal s. Pentobarb:- 
tal- Natrium. 

E Ss: 1 
ers ı 31 E 32680. 
Ems s. dort. 
Er 

E 


mesan 3260. 


311, 484. 
metopon-Malztablet 
ten Sl I, 4=4, 
Emphysemon 34 11, 
1952. 
Emphyset 34 11. 
E msa- Radium-Pflaster 
323 li. 564. 
Emser Inhalations-Bal- 
sam 3211, 
Nasenöl 


netopon 


3007. 


dd. 


321 
3211, 


‚mskloretöl 32 IL, 564 
30 Il, 2407 


32 II, 89. 
; Kapseln 3211, 
3576. 
Endojodin s. 
Endokrin-Vollsalz 
484, 
Endonal 
1315. 
Endorm s. Evipan. 
Endoxidina 81 I, 2507. 
Endoxidina-T abletten 
34 „ 3620. 


Enelbi s. dort. 
Eı 
E 


Jodisan. 
Sul, 


Merck 3111, 


ngadina 34 1, 2789, 
‚ngadina-Teintereme 
3öll, 484. 
Englodor-Bad 
2480, 
Enos Fruit Salt s. 
Enterofagos 3411, 
3O86, 
Entfettungstabletten v. 
Dr. Starke 341. 3883. 
Entfettungstee 3011, 
3Ss10, 
Entgeiftungsmittel-Ori- 
nal Asal 321, 972 
Entozon s. dort. 
Entozon-Granulat32 11, 
05. 
Entrupal 331, S10. 
Enuresan 30 Il, 1729. 
Enzian-Anaemodoron 
31 I, 484. 
Enzypan Ss, 
parate. 
Ephedra-Inhalat 
et 383, 132 


3 11, 


dort. 
3007, 


Enzymprä- 


‚Ess- 


Ephedralin s. dort. 
Ephedralin für Groß- 
tiere 31 II, 3360. 


Ephedralin für Klein- 
31 Il. 3360. 
ıedra-Sirop ‚Hen- 
ine’ 30 11, 763. 
Epkedrin s. dort. 
Ephedron s. dort. 


+; 
tiert 


nt 


Epherit s 
Ephetonal s rt 
Ephetonins. unter} 


Enhregel 34 1 t 
Epicom 31 Il, 2755 
Epidor 30 11 671. 
K.pilepsie-Mit 7 
Prof loı 3 
Epinaphthin 31 1, 48 
Epithelin 30 11, 12: 
34 II, 2101 
Epit! rperchen 
extrakt Colliy 
nu () 


— 
_ 
u Dan 
f 


Erdheil II (eo 


30 I, 1824. 


Erdonal 
Erdstoff 311 
Eryobromin s. d 
Ergoekolin s. de 
Eryopan s. dort 
Ergotamın s. dor 
E 

i 


yolın S, ı 


mh 2 


rgotin-P rä] arate 


Ergotin. 
Ergotitrin s. dor 
Erootorin s. dor 
Eruotr: 


411, 3008. 
‚Eribu‘'-Schweil 
34 11, 3008. 
Erkältungsmitte 
ginal Asal 32 
Ernafor 


O4. 


Ernutin s. dort 
Eroderma 


Testishormone, 
Erwesal 34 Il. 
Erwesalin 

S64>8, 
Ervsipel-Serum 

708. 


Erythrodis Si l, 


Esal 
Escalin s. dort 
Eschatin = 
Neb: 
Eseridin s. 
Eserin s. dort. 
Eskatonik 311. 
Especifico 
3ı ll, 1451. 
Essencefine 33 I 
Essentia anodvn 


ob, 


nn s, dort 


Essentia tonica 32 
2487. 

Essigsaure Tonerde 
Essigsäure, Al-S 


sti Ki ‚mp 

ston-Ovale 32 
‚strolasi Serono 
'ollikelhi 


ragol 34 1, 
ne 
u 


Eı f 
Eu: jasthn an 3211 
Eul 30 11, 
Eul S rt. 
Eue s. d u 
Eu: vptusbad 


SE ll, 
Erugon s. Hor 


34a ll, 


31 Il, 


‚pın S dort. 
‚Eribu'-Einreibuı 
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ilik 


mitte 


ı-Orl- 
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n-Kapse In Bl, 


Hormone- 
nnie rt nke rmone, 
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dor 


lort 


Hi 


Nebenschilddrü 


horm 


‚u-Pas 


‚upharvnx-T: 
32 11, 


uphorın S de 


u phthal m? 


uphud 
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Li 
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216 
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216 
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34.30 

s, dort 
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‚uplex-Tabletten 
ar 
uprostat 334 Il. 1952 
urophen = rt. 
u-Sanan-Uröme 311 
143 
semin SE IE, 131 
iıspasmin 301, 1824 
ustateina 32 204. 
utensy]l 321, 2; 
utkhagen s. dort. 
utirsol 8, dort. 
utonon 8 Hormon 
Her u. Kreislau 
hour oNE 
veron, Hautfunktior 


Arzneimittel 


Excep! ki ia ut 1% 
1 

Exil 32 1 
ul 4 





Erj 

Ex \ 33 11 ‘ 

Ex} t Tal 
311. 4>4.93% 1 

Expect sh l ‘ 
3all ) 

Ex} t Hi 
tı N 3% 
II, 37% 

Kxperat 30 Il, 24 
sl l LEE 22) 

E.xıspası Ta tt 
34 11 ’ 

Exspası 7.) 

34 11. 1095 

Kxton rl 

Extr | it reoi ' 
la! 331, 2070 


Extrait car liaqte 
16=4 

Extrait orchitiqu 
Uhalx 


Exytol SEI, 1310 


Ezoid Fichte: 
nadeltabletten 331 
2431 

Ezoidon Fichtenna 
Sprudel-B tabiet 
ten 3 1 64) 

Ezoidon-Schw N 
33 1, 2432 


Faex-Osı it hl 
116 


ANeHVaS 
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Fi 

I 
Fango 
er 
Fi 


- 
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_ 


Fela PR «dl rt 
Felanur 33 ll 17 
Fela 34 |, 204 
hi al II | N t 
341. 2u4 
Felrra-Sil 4 4 i% 
11, 107 
Fels 32 I > 
Fenueine 32 1, 1689 
Ferch t 32 11, 2334 
Fi ‘ { „+ 
Ferrat lort 
Ferri rt 
Ferr yrir jort 
Ferro-l) 0 1, 172 


33 1. 967 








Arzneimittel 


Ferroform-Pillen 311, 
1046. 

Ferro-Hepatrat 31, 
1046, 

Ferronorin s. dort. 

Fi rropler s, dort. 

Ferrostahbil s. dort. 

Ferrotvl 3% 1, 892. 

Ferrovarial, standardi- 
siert 31 1, 649. 

Ferrovial 30 11, 3813. 

Ferrum ‚„Nordmark 
341, 2004. 

Fersinal 3% 11, 1953. 

Fersinal mit Arsen 34 
HI. 1953. 


Festal s. Enzymprä- 
parate, 
Fett-Reduzin 30 IH, 
3056. 


Fettsuchtmittel-Origi- 
nal Asal 321, 972. 
Fiatal-Tabletten 32 II, 
404. 
Fichera 365 34 1, 894. 
Fichtennadelbad, extra 
stark 30 1, 250; 393 
Il, 3725. 
Fichtennadelbad ,,‚Flui- 
nol 331, 2431. 
Fichtennadelbad ,‚Flu- 
orpinol' 331, 2431. 
Fichtennadelbad 
„Götz‘‘ 301, 258. 
Fichtennadel-Bade-Ex- 
trakt 331, 2431. 
Fichtennadelbadeex- 
trakt /a 30 1, 258. 
Fichtennadelbadeex- 
trakt ‚extra mediei- 
nale'‘ 301, 258. 
Fichtennadel-Badeex- 
trakt ‚‚Isoba‘‘ 331, 
2431. 
Fichtennadel-Bade- 
milch (Prof. Dr. H. 
Fröhlich u. Sohn) 
33 11. 3725. 
Fichtennadelbademilch 
Marke ‚Phönix‘ 31 
I, 1641. 
Fichtennadel-Bade- 
milch (Weleda) 393 
Il, 3725. 
Fichtennadelbadepul- 
ver, schäumend 30 I, 
258. 
Yichtennadel-Badesalz 
331, 2431. 
Fichtennadel-Badeta- 
bletten 30 1, 258. 
Fichtennadel-Balsam 
33H. 3725. 
Fichtennadelextrakt 30 
258. 
Fichtennadelextrakt 
(Bad Grund) 30T, 
258. 
Fichtennadelextrakt, 
hocharomat. Natur- 
ware 30 1, 258. 
Fichtennadel-Extrakt- 
pulver 3311, 3725. 
Fichtennadelmilch (Ve- 
getar. Milch zur Ge- 
sichts- u.  Körper- 
pflege) 301, 250. 
iehtennadelmilch., 
weiß 2301. 259, 
Fichtennadel-Pulver u. 
Tabletten: „‚>Silva- 
pen’ Tannenozon 30 
I 208. 


Ficht nnadel->Seife 31 


Fichtennadel-Sprudel- 
3ad 30 II, 2406. 
Fichtennadel-Sprudel- 
tabletten 30 1, 258. 
Fiehtenrindenpulver 30 

11, 1251. 
Fiebermittel-Origingl 
Asal’S2 1], 972: ° 
Filichlorol 323 II, 3577. 
Filimulsin, schwach 34 
Il, 1953. 
Filimulsin, stark 34 11, 
1953. 
Filmaron s. dort. 
Finarthrin ‚‚Ingelheim' 
31 Il, 2480. 
Fineural s. dort. 
Fissan s. dort. 
Fissanal 3011, 1729. 
Fissan-Haar-Entfet- 
tungs-Puder 331, 


97a 


u A 
Fissan-Hämorrhoidal- 
Salbe 33 Il, 1715. 
Fissan-Hämorrhoidal- 
Zäpfchen 33 IL, 1715. 
Fissan-Hämo-Salbe 335 
II, 1715. 
Fissan-Hämo-Zäpfchen 
33 11, 1715. 
Fissan-Ichthyolpuder 
34 II, 1805. 
Fissan-Kataplasma 33 
‚8818. 
Fissankolloid 33T, 
2278. 
Fissan-Schwefel 331, 
2278. 
l'issan-Schwefelpuder 
331, 2278. 
Fistelpot van Ursem 3% 
I, 3884. 
Fitopon 33 I, 1320. 
„Fix Hühneraugen- 
Tinktur 3% 1, 3768. 
Fixogen cone. 3L1, 
2480, 
Flavodine 331, 2277. 
Flechten-Bad 3411, 
2250. 
Flockylin 34 II, 3146. 
Floraform 331, 2278. 
Floraform-Creme 331, 
2278. 
Florandol-Gesundheits- 
Kräutertee 33 1, >54. 
Flüra 30 II, 2919. 
Fluex 34 Il, 3790. 
Fluid-Cystol 31 1, 649. 
Fluidobaryt 33 I, 1320. 
Flumerin s. dort. 
„Fluorlösung‘ 3211, 
3745. 
Fluorsan D231 1, 1316. 
Fluorsan-Tabletten 31 
1. 1816. 
Fluosan s. dort. 
Folibetalba 31 I, 968. 
olliculin Menformon 
341, 2004. 
Fontanon s. Hormone- 
Follikelhormone. 
Forapin s. dort. 
Forgenin s. dort. 
Formaldehyd s, dort. 
Formamint 34 IL, 3882. 


Formidium A 9341. 
1078. 
Formidium B 341. 
1078. 


Formitrol-Tabletten 31 
Il, 1598. 

Formocarbine Naphto- 
lee 34 1, 3769. 

Formodor 33 1, 2278. 


Fortigen 33 II, 908. 
Fourneau 270 s. dort. 
Fourneau 309 s. Ger- 
mıNın, 
Fourneau 769 s. dort. 
Fowlersche Lösung Ss. 
Arsenige Säure, K- 
Salz. 
Franzbranntwein Ss. 
3ranntwein. 
Frauenmittel-Original 
Asal 323 1, 972. 
Frauentee 734 Il. 1953. 
Frauentee II 34All, 
1953. 
‚Dr. Fresenius‘‘ diätet. 
Tafelsalz 311, 483. 
„Dr. Fresenius‘’‘ Diät- 
salz mit Sellerie 3, I, 
+S4, 
Fricosan 34 11, 3986. 
Fri-Froh Spezialgesund- 
heitskur Nr. 10 33 1, 
"5: 34 Il, 3008. 
Frigorol 311, 1316. 
Fringilla-Antineuralgica 
34 11, 1953. 
Frostikon-Frostsalbe 
30 11, 311. 
Frühstückstee 34 II, 
1953. 
Frugal 31 II, 2755. 
Fuadins. Neoantimosan. 
Fugorheumyl 30 IH, 
1729; 32 I, 2738. 
Fumarol-Kerzen 301, 
3213. 
Funktionsmittel-Origi- 
nal Asal 321, 972. 
Furuna-Balsam 301, 
259; II, 1729. 
Furuneulin s. dort. 
Furunkel- u. Karbun- 


kelpflaster SI 1, 
1598. 
Furunkulose-Pillen 

„Stappa‘ 3211, 


3577. 
Fußschweißmittel  Pe- 
dian 3% II, 3008. 


88 G s. Diorain. 
G.E.G. Feinster Haut- 
creme 30 I, 1972. 

Gaby 331. 1320. 
Gajanton 33 1, 1321. 
Gallestol 31 II, 3636. 
(Gallieet s. dort. 
Gallicetan s. dort. 
Gallinol 30 II, 1729. 
Gallotophan 3L 1, 1316. 
Galvosan-Gesundheits- 
Salz 31 1, 484. 
Gamelan s. dort. 
GaNir 30 II, 1729. 
Ganiwol-N 331, 2841. 
Gardan s. dort. 
Gardenal s. Luminal. 
Gastoren 31 1. 2231. 
Gastralgan A 32 11, 895. 
Gastralgan BA2 II, 595. 
Gastralgan C 32 II, 895. 
Gastrase 33 II, 3314. 
Gastretten 31 II, 1599; 
32 I, 2487. 
Gastrodenin 33 L, 1165. 
Gastrokur 30 II, 1729. 
Gastromotin-Tropfen 
34 Il, 1953. 
Gastrosil s, dort. 
Gastrorit s. dort. 
GebirgskräuterteeWald- 
peter 33 I, >>. 


Gefäßmittel-Original 
Asal 32 1, 972. 
Geha-Kalktabletten 34 
Il, 3584. 
GeheimmittelgegenEpi- 
lepsie 34 11, 3640. 
Geheimmittel gegen 
Schwerhörizkeit u, 
Ohrensausen 34 Il, 
3649. 
„Geheimmittel‘ g 
Tuberkulose 341, 
3768. 
Geheimmittel, Pulver 
34 1, 3768. 
Geheimmittel, Tee- 
mischung 34 II, 3649. 
Geheimmittel zum Ein- 
nehmen 34 II, 3640, 
Geheimmittel zum Ein- 
nehmien II 34 1l, 
3649. 
Geheimmittel zur In- 
halation 34 II, 3649. 
Gehwol, Körperpuder 
34 1, 392. 
Gelamon s. dort. 
Gelanth 34 I, 2750. 
Gelingin 32 11, 565. 
Gelingin-Mundwasser- 
Extrakt 33 Il, 1715. 
Gelonida Alumin. subae. 
s. dort. 
Gelonida antineuralgiea 
s. dort. 
Gelonida somnifera >. 
dort. 
Gelonida stomachica =. 
dort. 
(Genatropin s. dort. 
Geneydo 3L 1, 494. 
Geneserin s. dort. 
Genline 33 I, s11. 
Genoleo 3L 1, 1641. 
Genomorpkin s. dort. 
Genoscopolamin s. dort. 
Gepesal 31 II, 2354. 
Gerlachs Gehwohl-Fluid 
34 Il, 3146. 
Germabrot s. dort. 
Germania-Verband- 
päckchen 31 I, 2230. 
Germanin s. dort. 
Geroxyl 31 1, 2506. 
Geschwulstmittel-Origi- 
nal Asal 32 I, 972 
Gesundheits-Lebens- 
elexier 30 II, 3810. 
Gewaethvyl 30 IL, 1730. 
Gichtmittel-Original 
Asal 32 1, 972. 
Gichtpillen ,‚‚Scheelin” 
31 1, 068. 
Gicht-Tabletten Fritz 
Altenheins 311, 
3636. 
Giftfreie Mors-Brocken 
331, 85. 
Gifulin-Paste 34 II. 
1953. 
Gigantes 33 II. 3313. 
Gilin 30 I, 763: 3% Il, 
1953. 
Gingivan 30 II, 763. 
Gisalith-Tabletten 3% 
Il. 3140. 
Gisa-Puder-Stab 34 Il, 
1953. 
Gital 311, 1316; H 
2355. 
Gitalin s, dort. 
Glandosane 323 II, 73% 
Glandubolin Richter 30 
il, 1730. 

















> 


Glanduovin fort: Ri h- 
ter 30 II, 1750 
(Glatzer Fichtennadel- 
bad 30 1, 258. 
Gletscherbrandsalb« 3% 
I, 2789. 
Gletscherbrandsalb« 
Hartmann 3% 1, 27=0. 
Gletscher-Mattan, 
hraun 3% 1, 270 
Gletscher-Mattan, weil 
341, 2789. 
Gloria-Tonis 341. 3621 
Gloriosa Kräuter-Pul- 
ver 30 Il, >»11. 
Glucose Sandoz 3 Il, 
tn4. 
Glukhorment Ss. dort 
Glveadren 34 II, 1955 
Glveomors 33 11. 3455. 
Glyeurator s. dort. 
Glyeuretten =. dort. 
Glykhepar 33 1, 2278. 
Glvkokoll ‚„‚Nordmark'' 
341, 2004. 
Glyphenarsin s. Tryp- 
arsamid. 
Goalit 301, 1824. 
Goamidin-Tabletten 30 
I, 1824. 
Goapeetol 301, 124. 
Gobanal 3% II, 3648. 
Gocklin-Ekzem-Salbe 
Se, 3577. 
Gocklin-Wurmperlen 
31 1, 2506 
Gocklin-Wurm->Salbt 
3211, 3577. 
Goda-Kohlensäurebad 
33 1, 3725. 
Godamed-Tabletten 3% 
Il, 1953. 
Godasal 3% II. 195». 
Godre) Veretable SOAP 
341, 730 
(olden Gazelle Choco- 
lates 34 1, 3883 
Goldige Herztropfi N 
Reinecke 32 II. 3016. 
Gomminth-Pastillen 3% 
3621. 
Gonarrine s. dort 
‚onaromat s. dort. 
«onobletten s. dort. 
Gonoein s, dort. 
konntorın S, dort. 
Gonoventrol-Stäbcehen 
3 II, 2480. 
(onoventrol-Tabletten 
31 II. 2480, 
Gonoritan s. dort. 
Gordal s. dort. 
(ottliebs Hautfunk- 
tionsöl SL IL, 1640. 
(‚oudron Guyot-Kap- 
seln 32 I, 1556. 
(‚outosan 32 II. 565. 
G‚Gradarsin Prof. Dr. 
Netousek 30 IL, 1730. 
Grahambrot mit Citro- 
tinsalz 33 1, 458. 
Graine de Lin-Tarin 
30 1, 1330. 
Grains de Vals 3311, 
594. 
Granules d’Alunozal 91 
I h44, 
Graphitten 31 1, 2230. 
(‚raritol s. dort. 
hYravomit 301. 1824. 
‚ravomit-Dragees 31 
II, 1508, 
LGravomit-Tahletten 32 
II, 3744. 
Grifonal s. dort. 


Grippe-Cachets 33 ll 
1718. 
Grippex-Tabletten 32 


4 


II, 405 
Grunizol-Bad 34 11 


“).)” 


Guaisil 3% I, 2780, 

Guaisil-Hustensirup +33 
Il, 1717 

Guajacol s. dort 

Guajacolsalol s. dort. 

Guajacol-Sirup .„Rib- 
beck'‘ mit Codein 
Sb I, 32060. 

Guajacolum benzoi 
s. Benzosol. 

Guajacolum carboni- 
cum 8. Kohlensäure- 
Diyuasaeylester, 

Guajamint 31 II, 1315. 

Guapin-Pastillen 36 Il, 
3430, 

Guapin-Sirup 3011, 
3430, 

G‚uarana Ss, dort, 

Guphen s. dort. 

Gute Fee 31 1, 968. 

Gutefin 3 I, vos. 

(Guttajod s. dort 

Guttarol DAK 32 
3464. 

Gyan Ss. dort 

Gyan-Ovula31 11.2480. 

Gymens 32 11, 405. 

(Gynarcopan-Geburts 
zäpfehen 33 1, 1478. 

Guneflual s. dort. 

Gynefollin-Ampullen 
3% II, 1953. 

(ya roen Ss. dort. 

Gynergen-Ampullen 33 
I, 1266. 

Gynin 3% 11, 3008. 

Gynocardol 3 11, 2356. 

Gynophssin Merck 1 
Il. 1599. 

Gynormon s. dort. 

Gynosupp 33 Il, 1217. 

Gynosupp cum lchtyolo 
33 11, 1217. 

(Gyrdal 32 II, 1938. 

(Gyrdal-Hythermine 33 
Il, 1938, 


uni 


H-Hämoritrat s. dort. 
H.W.M.- Kräutertablet- 
ten 86 32 11, 739 
Haar wie neu 33 1, 5. 
Haar-Regenerator Lu 
Schmoeckel 33 1. 6. 
Habormenth 33 1,1165 
Habren-Haarspiritus 
34 11, 1953. 
Habusan 31 II, 3511. 
Hadlasantabletten 30 
Il, 1730. 
Hädensa-Hämorrhoidal 
salbe 33 Il, 3505 
Dr. Hähles Heilkraft- 
erde „‚Sandfrei'' 34 1, 


Haemasiton 3% 11.3146. 
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Haemostix-Sirup SI 
648; II, 1451 
Haemotest 331, 2431 
Haemozellin Reineck: 
32 11, 3016 
Händroga-Tee 34 11 
Hacphos-Wurmprrlen 
30 Il, 7693 
Häusle-Pillen 31, 11, 
2354 
Hagechol 34 II, 3791 
Hageda-Malt SE 1 


24=0 


Hagena-Tropfen 331, 


Haseron-Stoffweechsel- 
u. Entfett.-Tee 30 11, 
u, 
Hagetussin 331. 1165 
„Haho'‘ Hornhautent 
ferner u. Nagelpfleg: 
341, 3768 
Hainangin 341, 2700 
Halarsol s. Jdort 
Halazon s. Chloramın 
BX. 
Haletta 1 
Haliverol 3 
Halivex 33 
Halmi 301, 10972 
Hamalon s. dort 
Hamapharm 3211 
103= 
Hamburger Tee 341, 
Hamkastin 3 I, 1316. 
Hamofer 32 11. 565 
Haoma-Kräuterwein 
30 L, 1972 
Haoma Krankheits- 
überwinder 30 l, 
1972 
Harleminia Zenuw- 
kKiespijnpoeders (H 
Nerven- u. Zahn 
schmerzpulver) 33 Il, 
‚504 
Harmalin s, dort. 
Harmalol s. dort 
Harmin s. dort 
Harnsäure-Cachets 33 
Il, 17186. 
Harnsäure-Tee 34 1, 
an) HI 1453 
Harzburger Entfet- 
tungstabletten 33 Il 
.3.319.) 
Hatorex 31 1, 4=4. 
Hator-Frauenspülmittel 
311, 434. 
Hator-Geist 31 1, 4-4 
Hator-Hämorrhoidal- 
Salbe 31 1, 4-4 


Arznelmittel 


Hator-Hautereme 31 I 
i=4 
Hator-Hustenpastillen 
Sl 4-4 
Hatorin SL, 4-4 
Hator-Präpp. 31 1, 4=4 
Hatoır-Prostata-Salle 
sııl In4 
Hator-Wund- u. Hi 
salbe SEI, 484 
Hautal Fichter nadel 
Badetabletter ‚il I 
1641 
Haut-Bad 34 II, 225 
Hautentterner Pourla 
main 33 11, 3455 
Hauttunktionsol- Ex 
ron SI 1, 484 
Hautmittel-Orizinal 
\sal 32 1, 972 
Hautnahrsalbe al 


Hawaii Sonnenteint 3% 
Il. 3648 

Ir. P. H. Hayes Mittel 
gegen Asthma 34 I 
AIndE) 

Hebaral s. dort 

Hebin s. Hormone-Hy 
pophysenrorderlaj 
pe nhormone 

Hedonal s. dort 

Hedovalit 33 IE, 1716 

Hefe-Vitamin-Tabletten 
Su Il, 2480 

Hefima-Tabletten 0 
Il, 343% 

Hegonerval SE I, 1316 

Hegonon s. dort. 

Hegonon-Stäbchen mas 
.eulinum 3 HE, 2356 

Heidelberger Radium 
FranzbranntweinPer 
keo 30 11. 3056 

Heidequeli SB IL, 24>0 
MH ll PATE 

Heigalexol 3018, 76 

Heigro 30 II, 3811 

Heilbrunner Alpenkräu 
ter Bronch L la 
bletten Nr.6 341 
Hu 

Heilerde Luvos 321, 
1038 

Heilerde „Terra Nova 
S3ı ll 2040 

Heilerde Ultra 3211 
ir; 

Heilkräuter 31 Yon, 

Heilmittel für Lungen- 
kranke 301 2125° 

Heilwunder Salbe Nr. ] 
331, 55 

Heimfried-Asthma-Dra 
gees 3:31, 1165 

Heimfried-Stolfwechsel- 
Dragers 331. 1165 

Hein’s Frauenter 30 11 
24m 

Hein’s Menstruations- 
pulver 3011, 230% 

Hein’s Menstruati n 
tropfen 30 Il, 24 

Hektin s. dort 

Helabon-Kapseln 30 II 
2407; 383. 8 

Helfenberger Schwef: 

} 


ad 331 


4 


Helianth-Menosot 4% 
ll. 31% 

Helianth-Migräsot 23% 
Il, 3146 

Helianth-Vitasot 3% IH, 
»146 








Arzneimittel 


Helioceiton-Pralinen 3% 
II, 2101. 
Helioda-Nahrung 
„Schacke‘‘ 3011, 
21585: SL II, 86. 
Helioderma 30 Il, 2407, 
Heliosan s. dort. 
Heliovertin 3% IL, 2789, 
Helisen s. dort. 
Helisen-Pollenmisch- 
extrakt 34 Il, 3145. 
Hellmichs Verdauungs- 
tabletten 30 II, 763. 
Helmidrast-Kapseln 3% 
Il, 892. 
Helminal s. dort. 
Helmitol s. dort. 
Helon s. dort. 
Helpin s. dort. 
Helvetia-Cream 34 1, 
3885. 
Helvetin 3311, 1215. 
Hemaphore 32 II, 89, 
Hemateol 321, 1397. 
Hemoplase Lumiere 31 
ii. 271; 
Hemoplastin 323 1, 1688, 
Hemopoine 321, 253. 
Hemostra „Roche‘‘ 33 
i. 1321, 
Hemupmone s. dort. 
Henna-Triebolit-Seife 
Rapid 331, 1478. 
Henna-Triebolit-Seife 
„Tribeleo‘‘ schwarz 
33 1,>5. 
Henne Hispania 30 II, 
3810, 
Hepabos 331, s11. 
Hepaliquit 3 L, 815. 
Hepamult s. dort. 
Hepaphos-Streukügel- 
chen 32 I, 1689. 
Hepar-Dyn 30 Il, 1730. 
Heparglandol s. dort. 
Hepar-Klysma 301, 
3497. 
Hepar-Perdynamin 3% 
II, 3007. 
Heparsol 3211, 2334. 
Hepatex mit Eisen 33 


1 y9=m= 
‚ 


-— li. 

Hepatopson s. dort. 

Hepatopson-Cachets 30 
I, 1972. 

Hepatopson pro injee- 
tione 31 II, 1451; 
34 1, 3235. 

Hepatose s. dort. 

Hepatrat s. dort. 

Hepatrat-Körner 331, 
8il, 1165, 

Hepaventrat-Körner 33 
I, 1165. 

Heprakton s. dort. 

Herbagetten 3L II, 
2480: 331, S4. 

„Herbaletta'' Mistel 
Entkalkungstropfen 
34 1, 3648. 

Herbasal 3% II, 3008. 

Herbatonal-Strate Nr, 1 
SE 1, 1316. 

Herbatonal-Strate Nr. 
3 1, 1316. 

Herbin-Kapseln 3L1, 
BIT 

Herbin-Stodin-Complex 
32 1, 2866. 

Herbiopha-Baustoff 3% 
Il, 3008. 

Herbiopha-Libran 3% 
I, 3008. 

Herbora-Kräuter-Pul- 
ver 3% 1, 3620. 
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Herbora-Kräuter-Ta- 
bletten 3% I, 3885. 

Herda’sches Abführpul- 
ver „Purganti‘‘' 33 1, 
54. 

Herdts Kräuter-Bade- 
salz nach Apotheker 
Schacht 34 Il/ 2250. 

Hermophenyl s. dort. 

Dr. Hermsens ozonisie- 
rendes O-Bad 311, 
1641. 

Hernasal s. dort. 

Heroin s. dort. 

Hervea-Tee 32 11, 404; 
331, 068. 

Herzatonin 311, 815. 

Herz-Bad 34 Il, 2250. 

Herzkraft 3% I, 3769. 

Herzmittel-Original 
Asal 32 1, 972. 

Herztrank #311, 815. 

Hesperin s. dort. 

Heublumenbadeessenz 
30 1, 259. 

Hexachinin 31 II, 1316. 

Hexacvstol SL, 649. 

Hexakalk 31 IL, 1450. 

Hexal s. dort. 

Hexamethylentetramin s. 
dort. 

Hexeton s. dort. 

Hexigoa-Tabletten 30 
I, 1824. 

Hexophan s. dort. 

Hexvlresorein s. unter 
Alkorein. 

Heyden 246 s. dort. 

Heyden 283 s. dort. 

Hevden 1073a s. Thoro- 
trast. 

Hico-Diabetes-Salmin 
32 Il, 3916. 

Hico-Gallenheil 3L 1, 
1316. 

Hico-Mascufemin Zu. II 
30 Il, 1730; 3L 1, 
271. 

Hico-Universal-Heil- 
salbe 32 II, 3916. 

Hidro-Milkuderm s. 
dort. 

Hilvetin 3% I, 1219. 

Hindusta 30 IL, 3811. 

Hirtensalbe 34 I, 502. 

Histamin s. dort. 

Histoneon 32 1, 972. 

Histopin s. dort. 

Hogival S. Hormone- 
Follikelhormone. 

Holocain s. dort. 

Homatropin s. dort. 

Hompbreol 31 II, 1315; 
32 1, 86. 

Homex 331, 5. 

Homöopath. Zwieback- 
mehl 34 I, 893. 

Homoeoplex-Angin 30 
Il, 3056. 

Homoeoplex-Anticho- 
lan 30 II, 3056. 

Homoeoplex-Arsosul- 
fin 7 30 II, 3056. 

Homoeoplex-Arsosul- 
fin ZI 30 Il, 3056. 

Homoeoplex-Bronchio- 
san 30 II, 3056. 

Homoeoplex-Caleiossan 
30 IL, 3056. 

Homoeoplex-Uerine- 
phrin 30 II, 3056. 

Homoeoplex-Cholobilin 
30 II. 3056. 

Homoeoplex-Coheparon 
30 Il, 3056. 


Homeoplex-Colchieum 
30 11, 3056. 
Hompoeoplex-Corasth- 
min 30 II, 3056. 
Hompoeoplex-ÜCorone- 
phrin 30 II, 3056. 
Homoeoplex-Cupron I 
30 11, 3056. 
Homoeoplex Cupron II 
30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Diabetal 7 
30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Diabetal/l 
30 11, 3056. 
Homoeoplex-Epilepti- 
cum J 30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Epilepti- 
eum II 30 II, 3056. 
Homoeoplex-Eucorvin 
30 II, 3056. 
Homoeoplex-Felan I 
30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Felan II 
30 I, 3056. 
Homoeoplex-Femal A 
30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Femal B 
30 II, 3056. 
Homoeoplex-Ferrilactin 
30 II, 3056. 
Hompoeoplex-Fluidin 30 
II, 3056. 
Homoeoplex-Fluoral A 
30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Fluoral B 
30 11, 3056. 
Homoeoplex-Gnaphalin 
30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Hämorrit/I 
30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Hämor- 
rit [I 30 11, 3056. 
Homoeoplex-Hämorrit 
laxans 30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Heparon I 
30 11, 3056. 
Homoeoplex-Hepa- 
ron II 30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Hypomen- 
san 30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Infantan 
30 II, 3056. 
Homoeoplex-Jodosulfin 
30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Kalichlo- 
ratum 30 11, 3056. 
Homoeoplex-Kalisulfin 
30 Il, 3056. 
Homoeplex-Kliman 30 
Il, 3056. 
Hompoeoplex-Lapiren 
30 Il, 3056. 
Homoeoplex-Larrhyn- 
gal 30 Il, 3056. 
Hompoeoplex-Masern- 
mittel Z 30 II. 3056. 
Homioeoplex-Masern- 
mittel /1 30 II, 3057. 
Homoeoplex-Multacid 
30 Il, 3057. 
Homoeoplex-Nephrin 7 
30 Il, 3057. 
Hompoeoplex-Nervasth- 
min 30 Il, 3057. 
Homoeoplex-Nervin 30 
II, 3057. 
Homoeoplex-Pectasth- 
min 30 11, 3057. 
Homoeoplex-Pectone- 
phrin 30 Il, 3057. 
Homoeoplex-Phospho- 
sulfin 30 Il, 3057. 
Homoeoplex-Renan A 
30 Il, 3057. 


Homoeoplex-Renan B 
30 Il, 3057. 
Homoeoplex-Renolin A 
30 II, 3057. 
Homoeoplex-Renolin RB 
30 IL, 3057. 
Homoeoplex-Renone- 
phrin 30 II, 3057. 
Homoeoplex-Rheumin/ 
30 II, 3057. 
Homoeoplex-Rheu- 
min ZI 30 11, 3057, 
Homoeoplex-Rheu- 
min ZII 30 Il, 3057, 
Homoeoplex->Scerofuleı 
30 II, 3057. 
Homoeoplex->Secalin 30 
Il, 3057. 
Homoeoplex-Sexoner- 
vin 30 II, 3057. 
Hompoeoplex-Siccan 30 
I. 3057. 
Homoeoplex-Somnol 
30 Il, 3057. 
Homoeoplex-Spasman 
34 11, 3057. 
Homoeoplex-Spongin 
30 II, 3057. 
Homoeoplex-Stomachi- 
cum 30 II, 3057. 
Homoeoplex-Stomariı 
30 Il, 3057. 
Homoeoplex-StrumanA 
jodhaltig 30 IL, 3057. 
Homoeoplex-StrumanB 
jodfrei 30 II, 3057. 
Hompoeoplex-Tussenan 
30 11, 3057. 
Homoeoplex-Tussin 30 
Il, 3057. 
Homoeoplex-Uron 30 
II, 3057. 
Homoeoplex-Ventro- 
nephrin 30 II, 3057 
Hompoeoplex-Verisan 30 
Il, 3057. 
Homoeoplex-Vermin / 
30 Il, 3057. 
Homoeoplex-Vermin I/ 
30 Il, 3057. 
Honing van Pater Gun- 
naris 3% I, 3583. 
Honthin s. dort. 
Hoppkolin 30 II, 1750. 
Horasin 33 II, 3455. 
Hordenin s. dort. 
Horlicks Tabletten 311, 
648. 
Hormasal 33 II, 3459. 
Hormasal A 33 IL, 3455 
Hormasal B33 IL, 3455. 
Hormasal U 33 IL, 3455. 
Hormin 321, s6. 
Hormocardiol s. Hor- 
mone-Herz- u. Kreis 
laufhormone. 
Hormoichoterpan-Pillen 
32 11, 2334. 
Hormoklimasan s. dort 
Hormolantin 3L Il, 
240, 
Hormoliquite-Präparat 
Sl, s15. 
Hormonal 31 II, 2655. 
Hormondragees Mam- 
moform 34 11, 300 


Hormonsalbe Mammiv- 


form 34 Il, 3008. 
Hormopituine 321, 

1680, 
Hormoskrine-Hautnah- 

rung 33 1, S10. 
Horosteon s. dort. 
Horoton s. dort. 














Horpan Ss. Hormone- 
H ypophuysenvorder- 
lappenhormone. 

Hosal >. dort. 

Hoscolur-Tablk tten 934 
Il, 3407. 

Horvaletten s. dort. 

H ovatablettı n 3. dort. 

Hucomın Ss. dort. 

Hucopräparate =. dort. 

Huk-Quartett 3011, 
3430. 

Humethi 31 Il, 2481. 

Humifax-Edel-Essenz 
30 Il, 1750. 

Humopin-Bad 33 Il, 
1716. 

Humulan s. dort. 

Husten-Brusttee 
„Westap‘ SL], 
3144. 

Hustentropfen Euca 31 
I, 969, 

Hudragyre s. dort. 
Hydrargyrum-Hyther- 
mine 32 11, 1938. 
Hydraryyrum  salieyli- 

eum s. dort. 

Hydrastin s. dort. 

Hydropyrin s. dort. 

Hvdrospintabletten 
Marfried 32 Il, 
3015. 

Hygacet 30 IL, 3>12. 

Hyugiama s. dort. 

Hyeiea s. dort. 

Hygiol-Badekräuter 3% 
Il, 2250. 

Hygiol-Ficehtennadel- 
Badeextrakt 34 11, 
2250. 

Hygiol-Zehrbadesalz 
34 11, 2250. 

Hyoscin s. Scopolamin. 

Huoseyamin s. dort. 

Hypagin-Entfettungs- 
tabletten 32 II, 
1938, 

Hypagin-Entfettungs- 
tee 323 II, 3577. 

Hyperämie-Kurpak- 
kung Sulfursal 3% 1, 
2005. 

Hyperaemie-Sulfursal 
33 ll, 3724; 341, 
2005. 

Hyperaemit-Kur- 
packung 30 II, 3057. 

Hy-Perminal31 I, 2230. 

H ypernitron s, dort. 

Hupersol 5. Sort. 

H uperthermen s, dort. 

H upnal S, dort. 

Hypnocaps „Engel- 
hard'‘‘ 34 II, 3146. 

Hypnosediv 32 11, 3577. 

Hypnos-Schlaftablett:i n 
34 11, 3407. 

Hypoletten 3L I, 484. 

Hypophen s. Hormone- 
H upophusenhinter- 
lappenhormone. 

Hypophyse anterieur 
321, 1680. 

Hypophyse totale 32 
169, 

Hypophysins. Hormone- 
H upophysenhinter- 
lappenhormone. 

Hypotesttabletten 30 
Il, 763. 

H ypotonal s. dort. 

Hythermine-Salben 32 
II, 1038, 


Ibretten 32 11, 1939. 
Ichthargan s. dort. 
Ichthisapogen 30 11, 
1730. 
Ichthoryl s. dort. 
Ichthyyrrman s. dort. 
Ichthyocönes 32 IL, »v. 
Ichthyol s, dort 
Ichthvol-Algopheug 
Marke A.Z. 3111, 
2354. 
Ichthysol-Isapogen 30 
Il, 1730. 
Ichtoryl s. dort. 
lchtozrink s, dort. 
lcemerol 32 11, 3577. 
Icoral s. dort. 
Idealin-Eutra 
1316. 
Ideal Kindergries 3% 11, 
3648, 
Identhesin 33 1, 227=. 
Idobutal s. dort. 
Ido-Hepa 301, 
31. 2506. 
Iduna Damenperlen 33 


Sıl, 


3695; 


Il, S5. 
Iduna-Friedol-Apiol 33 


Iduna-Tropfen extra 
stark 331. =D. 

Iduna Universal-Bade- 
mittel 33 I, »5. 

Igeneu 33 Il, 33 

Ikastear 30 Il, 1 

Iletin s. dort. 

Ilon-Pasta (Dermilon) 
331, 1320. 

Notuss 33 II, 1716. 

Imadyl s. dort. 

„Imanuel‘-Zug- u. Heil- 
pflaster SL Il, 2481. 

Imedia, schwarz 331, 
=. 

Imido s. dort. 

Iminol s. dort. 

Immenin s. dort. 

Immerfroh 321, 973: 
331, 85: II, 908; 
34 11, 3008. 

Inmmetal s. dort. 

Immunizols Gremy 323 
I, 253. 

Immunoral 301, 3212. 

Immunserum Schmidt 
(Blastolysin I. 8.) 33 
Il, 3313. 

Imol-Tee 3% 1, 93. 

Impetoform 33 I, 2976. 

Inalgon s. dort. 

Inarsunin s. dort. 

Indigestol 331, 2278. 

Indische Kräuter gegen 
Nierensteine 3:3 ll. 
35095. 

‚Indische Wurzel‘‘ 30 
1, 1880: SL IE, =D. 

Indischer Balsam 30 Il, 
3811. 

Indisches Kräuterpul- 
ver 31 Il, 3228; 32 
073. 

Indisches Mittel gegen 
Fieber 34 I, 3=>4. 
Indolaxan Pharka 3% 

II, 3008. 

Indolaxan-Tabletten 3% 
Il. 3008. 

Inecto Rapid 331, 4 

Inecto Rapid Insulax 
331, 6. 

Infeeundin 31 I, 2507 

Infektal 31 II, 2354. 

Influsan s. dort. 


13 
130. 


Infusip 31 11, 2354, 
Em TE 

Inhaledrin 30 II, 1730 

Inhaledrin compositum 
30 1l, 17 

Inhalo! 381 wi 

Inhalotherı 


> 


Inoid 311, 2230: I 


Tabletten 30 


ovules 321 
IHsu 
Inotvol, pommade 321, 
losu, 
Inotyol, suppositoires 


321, 168% 
Inseptren 301, 1»24 
Inspirol s. dort 
Insto 31 I, 2506. 
Insulin s. dort 
„Insulin-Fornet‘'-Präa- 

parate 31 1, 2507 
Insulin Sal 321, 6uu 
Insulin Vitrum 3% 

Hu 
Intarrin s. dort. 
Interna 3311, 3504 

34 11. 3008. 
Interna stark 

3504. 
Interruptin s. dort. 
Intestilax 33 II, 1716. 
Intestinol s. Enzym 

präparate. 

Intin 31 1, 2230. 
Intramin s. dort. 
Intramın intravenos 8. 
dort. 
Intramin 
dort. 
Intrasept 31 II, 1509. 
Introeid s. dort. 
Investin 3311, 1716. 
lorondellen 33 I, 2270. 
lovine 321, 253. 
Ipecabrol 32 Il, 1804 
Ipecacop Malztabletten 

33 11, 1215. 
Ipecacuanha s. Drogen. 
Ipecodal 3.3 l. 1320 
Ipecopan 32H, 3744. 
Ipeeysat s. dort. 
Ipesum 30 IL, 3314. 
Ipral s. dort. 

Irıphan s, dort. 
Irrasterın s. dort 
Irrigator-Spülpulver 

Junosa 30 Il, 2406 
Isacen s. dort 
Isadin s. Adalin. 
Isalan 31 Il, 2354. 
Isalon s. dort 
Isaminblau s. dort. 
Isapogen s, dort 
Isapoyen-Hobuliragına- 

les (Isapogen-V ayınal 

kuueln) s. dort 
Isarol ‚Ciba 3211, 
2UTS. 
Ischiol 34 II, 3649. 
Ischrheumeu 


3 IL, 


perve sıcal = 


3576 34 11, 1953. 
Islam nth m dort. 
Isla-Schwefelsalb« 3% 


ll, 2101 
Isobromin s. dort. 
Isolax 31 l. 4n4. 
lsolyopan 311, 


3636, 


"Jerrofan 


Arzneimittel 


Isonal = N umal 
Isonyv! 34 1, 1078 
Isopra! s. dort 
Isosteril 31 11, 1451 
Isovanat 31 I 1315 
Istizinpasta ad us. veter 


Sl Il, 15us 


Istralon SE IL, 2481 
Itrol s. dort 
Ituran 341 367 


Tropfen 321, 


J.B.5 3311, 1215 

J B Salbe 331. 
AT 

J. B. 5-Tabletten 33 1, 
PAST 


Jacathensa 33 Il, 1216 
Jabobi’s Präpp RKheu 
matogen‘ 3311, 

345) 

Jadeöl 32 11, 1939 

Dr. Jasnssens Entfett.- 
Tee 331, s4; I, Don 

Janusol Nr. I 311 
31453 

Japanol 33 IL, 3455 

Japan-Radioschlamm / 
3ıl, 2640. 

Japan-Radioschlamm// 
Sl, 2640 

Jecol 31 Il, 10946 

Jecorol 331, 2976. 

Jerototal s dort. 

Je malt #. l lamıne } i 
famınpraä paratı 

34 11, 37ul, 

Jocechinol 32 PA IT! 

Jo-Öl 34 1. 1953 

Jod s. dort 

Jodadren 4% ll, 105 

Jodalan 30 11, 1400 

Jod-Bi-Erce s dort. 

Jodblutan s. dort 

Jod-Bonbon Wi Itmark: 
Lebensjod 3 Hl 
3455 

Jodealeium-Diureti 
lena-Tabletten 32 

253: 33 1, 810 

Jodraleiumtheosan 
dort 

Jod Diasporal 8 ( 

Jod-Diuthein 331, 
2431. 

Jod-Eigon-Natrium- 
Zäpfchen 31 IH, 592 

Jod-Eigon-Zäpfchen 31 
II, 1590 

Jodetta-Mundwasser 
pulver 3211, 1938. 

Jod-Eubiose-Tabletten 
321, 973 

Jod: rs dort 

Jodex-Salieylat 34.1 
war 

Jod-Früchte 34 II, 
JH Im 

Jodgenisol 30 II, 1730 

Jodalidin “, dort 

Jodgorgen s. dort 

Jodgorgosdure s. dort 


Jodheil 30 11. 1730 


Jod-Hythermine 323 11, 
103» 

Jodimin s. unter P:- 
yera ın 

Jod-Inseptren 301 
1225 

Jodıpin #. dort, 
15* 








Arzneimittel 


Jodisan s. dort. 


Jodival s. dort. 
Jodixod 31 IL, 3636; 
341, 1218. 


Jod-Kaliklora-Zahnpul- 


ver 31 II, 2481. 
Jod-Kampher-Pereutol 
32 II, 1939. 
Jod-Kynazon 
2406. 
Jod-Mitshekten 
116, 2738. 
Jodobismitol s, dort. 
Jodobismuth s. dort. 
Jodoform s. dort. 
Jodol s. dort. 
Jodo-Mue 30 I, 
Jodopyrin s. dort. 
Jodosalest 321, 973. 
Jodosolvin-Puder Sı 
il, 2354. 
Jodostarin s. dort. 
Jodostick 30 II, 
Jodotropine 32 L, 1397. 
Jodo-Valerianat 321, 


973. 


30 11, 


321, 
1825. 


3812, 


Jod-Pumilen (Pumilen 
jodat.) 33 I, 2076. 
Jod-Pvehtorheumol 31 

I, 1316. 
Jod-Rukota 32 II, 739 
Jod-Salthein 33 1,2431. 
Jod-Sedocaleium-Ta- 

bletten 33 II, 3882. 
Jod-Sedoecaleium-Theo- 

bromin-Tabletten 33 

II, 3582. 

Jodsolgen 30 IL, 763. 
Jodsolgen camphor. 30 

II, 763. 

Jodsolgen eompos. 30 

Il, 763. 

Jodsolgen Ichthyoli 30 

II, 763. 
Jodsolgenpräparate 30 

ii, 1730. 

Jodsolgen salieyl. 30 II 

763. 
Jodsulfal-Bad 

2250. 
Jodtetragnost s. dort. 
Jodtheodural-Tabletten 

331, S10. 
Jodthiargyrium s. dort. 
Jodthiosal s. dort. 
Jodtinktur s. dort. 
Jodtropon s. dort. 
Jod-Turipol 34 IL, 1352. 
Jodvasogen s. dort. 
Johnea Nr. /, II, III 

34 11, 3008. 
Jonojod s, dort. 
Jopyron 32 II, 565.505. 


34 11, 


Josiecol 33 I, 1165. 
Josukutan 301, 1825. 
Jotalin 3L IL 2354. 


Joterpa 331, 2976. 
Joterpa mit Queck- 
silber 33 1, 2976. 
Jothyral 3311, 1715. 
Jubasan 3931, 85. 
Jubasol 7 33 IL 85. 
Jueitu 31 IL 2354. 
Junarom-Extrakt 93% 
il. 3008. 
Junge’sAmeisenvertilg.- 
Mittel Antikorin 230 
il, 2407. 
Junieosan s. dort. 
Junipur s. dort. 
Justsche Heilerde Lu- 


VOs 30 I, 1824. 
Justs MHeilerde Ultra 
3211, 1038. 


Justs Heilerde-Wund- 
u. -Körper-Puder 32 
II, 1938. 


Juvenal 331, 1165. 


Ka Blut- u. Nervennah- 
rung 331, 55. / 

KP-Contrafluol 34 1, 
S3Sa4, 

„Kador‘'‘ Kopfwehpul- 
ver 34 1, 3769. 

Kälberer's Salbe 34 IL, 
3S85. 

Kafa-Pulver 31 I, 
1316; 3% I, 3621. 
Kaffein s. dort. 
Dr. Kahnemanns 

30 1, 1972. 
Kairin A s. dort. 
Kaiser-Borax-Puder 32 

I, 2866. 

Kajophosvit 32 II, 3577. 
Kalbin 33 IL, 3455. 
Kalium sulfoguajacoli- 
eum 8. Thioeol. 
Kalium sulfokreosolieum 

s. dort. 

Kaliumzusatz 


Efka 


Urolyt 


30 1, 1972. 

Kallikrein s. Hormone- 
Herz- u. Kreislauf- 
hormone. 


Kalmerid-Catgeut 331, 
S0u, 

Kalmopyrin s. dort. 

Kalmus-Bad 34 II 
2251. 

Kalomel s. Queeksil- 
ber(I )-chlorid. 

Kalzan s. dort. 

Kalzinat-Kolar 32 1, 
2334. 

Kalzogen-Biseuits 32 
II, 2334. 

Kalzogen-Biskoten 2 
11, 2334. 

Kamillästhin 32 II, 
1939, 

Kamillargen-Tabletten 
Sı 1, 454. 

Kamillen-Bad 3% II, 
2251: 

Kamilloereme 321, 
2566. 

Kamillopharm 32 I, 
1939. 

Kamilloral s. dort. 

Kamillosan s. dort. 

Kamillosan-Wundkerel 
{Kamillästhin) 32 IL, 
1939, 

Kamillosept s. dort. 

Kamillozon s. dort. 

Kapsol 33 1, 2277. 

Karodor 30 IL, 1400. 

Karophen s. dort. 

Dr. Karosche Krebs- 


injekt. 31 I, 484. 
Kartoffelin 331, 968, 
1321: II, 3595. 


Karwendol s. dort. 

Kasuform s. dort. 

Kasuform doppelt s. 
dort. 

Katamint 32 II, 565. 
Kataplasma antiphlogi- 
sticum 32 II, 1938. 
Kataplaston 32 I, 1939. 
Katexon-Folien s. dort. 

Kathesin s. dort. 

Kationorm s. dort. 

kKationorm-Ampullen 
321, 2204. 


Katobesol s. dort. 


998 


Kaupa-Kapseln 301, 


2406, 


kKaylene 331, 2277. 
Kebal 30 11, 1400. 
Ke-Lo-Tabletten 31 I, 
2481. 
Kenna-San 31 1, 2230. 
Kepinol-Schnupfen- 
salbe 3% II, 1053. 
Kerathberm 3211, 405. 
Keuchhustenbalsam 3% 
Il, 3086. 
Keuchhusten-Impfstoff 
31 1, 2230. 
Kiepsche Arznei 
UH8, 


331, 
„Kieselfluorlösung‘' 33 
Il, 3745. 
Kieselsaures Eisenoxy- 
dulhydrat „‚Bonz'' 31 
ll, 271. 
Kiesemeiers Balsam 30 
1, 3695. 
Kinder-Bad 3% IL, 2250. 
Kingson-Salbe 32 II, 
3578. 
Kirschlorbeerwasser Ss. 
Drogen-Kirsehlorbeer. 
Kleinol Henna Shampoo 
331, St: 34 1, 3620. 
Kleinol Henna Shampoo 
Simplex 33 IL, 3455. 
Klimakal 32 1, 2866. 
Klimaktodis-Tabletten 
S3ı 1, 2506. 
Klimolysin 31 1, 2231. 
Klopfersches Schwefel- 


bad-Sulfobad 3311, 
3725. 
P. W. Franz Kneips 


Emulsion 33 1, 2431. 

Knoblaueh-Extrakt- 
Pastillen Sanhelios 
331, 2976; II, 1215. 

Knoblauchöl3L LI, 1640. 

Knoblex 31 I, 1316. 

Knobliol Dr. Drawe 
33 1, 2279. 

Knochenmittel-Original 
Asal 32 1, 972. 

Koagulen s. dort. 

Kodein s. dort. 

Kodeonal s. dort. 

Köhlertee-Pulver Nr. 12 
31 1, 968. 

Koenigs Kreuzpillen 3% 
I, 1078. 

Kohlensäurebad,.Goda‘'‘ 
34 11, 1953. 

Kohlensäurebad der 
Königl. priv. Hof- 
apotheke in Kiel 30 I, 
259, 

Kohlensäurebad ‚Otal- 
lata°' mit Kohlensäure 
u. Fichtennadel 30 I, 
2509. 

Kola-Dallmann aus fri- 
schen Nüssen 34 II, 
3146. 

Kolaferrin 30 II, 2407: 
331, 4. 
Kolaferrin für 

ker 331, S4. 

Kola-Mehl 3:3 II, 3455. 

Kolamellen 31 1, 2230. 

Kola-Riedusal-Tablet- 
ten (Diakolan) 321, 
973. 

Kolatabletten .„‚Immer- 
froh‘ 33 II, 908. 

Kolavotine 331, S10. 

Kolikolin 30 IL, 1730. 


Diabeti- 





Kolitinktur für 
30 11, 1730. 
Kollargol OR dort. 
Kolloidales Schwefel. 
bad in Pulverform 

30 1, 259. 
Kombi-Diät-Salz 341 


8093. 


Tiere 


Kompbi-Entkalkungstee 
341. 
Kompbi-Nerventee 34 | 


393. 


803 


Kombuchal s. dort. 
Konasol 33 1, 2976, 
Kontrastol s. dort. 
Konzentrierte Jodlö- 
sung (steril Katgut 
Kuhn) 34 II, 3640 
Konz. Fichtennadel- 
Badesalz 331, 24371. 
Konzentriertes Kräu- 
ter-Fluid, Marke: 
Langusan 34 I, 2946. 
Kopfschmerz-Tabletten 
Fritz Altenheins I 
Il. 3636. 
Korokor-Mundwasser 
32 Il, 1939. 
Kosmetikum 34 I, 3621. 
Kotolin-Aloe-Pillen 30 
II, 2406. 
Kotolin-Bleibemittel 
30 II, 2406. 
Kotolin-Hustenpulver 
0 Il, 2406. 
Kotolin-Kolikpulver 30 
II, 2406. 
Kotolin-Räudesalbe 30 
II, 2406. 
Kotolin-Wundsalbe 30 
II, 2406, 
Kräuter für Krebs- 
leidende 34 I, 3>>4. 
Kräuter geren Wasser- 
sucht 34 I, 
Kräuter gegen Rheuma- 
tismus 33 II, 3504. 
Kräutertabletten 86 
33 11, 1716. 
Kräuter-Tabletten ger- 
een Leberkrankheiten 
341, 3885. 
Kräuter-Tabletten gr- 
gen Nervenkrankhei- 
ten 34 1, 3884. 
Kräuter-Tabletten ge- 
een venerische Er- 
krankungen 34 1. 
3S8n, 
„Kräuter-Tee-Tablet- 
ten‘ 3111, 2481. 
Kräuter-Trank Beatus 
31 I, 968. 
Kräuterwunder-Balsam- 
öl 31 II. 1451. 
Krampfmittel-Original 
Asal 32 1, 972. 
Kranästa 34 II, 3008, 
Krankenheiler Jod- 
quelle 33 IL, 3725. 
Krankenheiler Jod- 
Schwefelsalz mit 
Fichtennadelzusatz 
33 1, 2432. 
Kreolin s. dort. 
Krerosot S, dort. 
Kreosotal s. dort. 
Kresolpulver Fresenius 
32 Il, 2334. 
Kresopyrin s. dort. 
Albin Kriegers’s Knob- 
lauchsaft 30 II. 3810. 
Kripkas Eston-Ovale 
3l Il, 3228. 


3883. 
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Kropf-Fortonal (Anti- 
goitreux) 31 I, 2231. 
Kropfkur 3% I, 370>. 
Kropfmittel-Original 
Asal 323 I, 972. 
Kropfmittel, „Rein spa- 
gyr. Gosmasan' 3% 
Il, 3009. 
Kropfpulver 3% 11, 3649 
Krügers Embrocation 
34 Il, 3000, 
Kryazon 3% Il, 3146. 
Kryogenin Ss. dort. 
Krysolgan s, dort. 
Kümmel-Bad 34 II, 


37, l i 


Kufiesan 31 1, 4=5. 
Dr. Kuhlmanns Haar- 
farbewiederhersteller 
331, S10. 
Kullmer Brom-Elektro- 
Ivt 34 11, 1052. 
Kultureuse 3 I, 1316. 
Kundalini-Bäder 301, 
259. 
Kundalini-Hautöl 30 Il, 
1730: 31 1, 1640. 
Dr. med. Kundmüller's 
verbesserte Sauer- 
stoffkur 30 II, 3811. 
Kupfer-Eisen-Hämato- 
pan 323 1, 2566. 
Kurabo 331, 2976. 
Kuwoplex 165 31 1, 969. 
Kwiet’s Pflaster 30 Il, 
3s11l. 
Kytta-Brom 3% 
Kytta-Fluid 3% 
Kytta-Lax 3% 
Kytta-Massage 
270. 
Kytta-Plasma 3% I, 
27%. 
Kytta-Präparate 3% 1, 


27%. 


1.3146. 


L. P. C. Pyocid 33 I, 
1059, 
Labieco 31 1, 2506. 
Lacarnol s. Hormone, 
Herz- u. Kreislauf- 
hormone, 
Lacpinin, Fichtenmileh 
30 1, 258. 
Lacpinol-Tabletten 33 
I, 1165. 
Laequin 31 II, 1599. 
Laeteol S, dort. 
Lacetimon Buk s. dort. 
Lactolavol 31 I, 649. 
Lactophenin s, dort. 
Laetopriv 33 II, 1215. 
Laetuearium s. dort. 
Ladorm-Tabletten 3% 
Il, 1717. 
Läkerol 30 II, 2405. 
Lagatol 33 1, 2279. 
Lagunal 30 II, 1880, 
2407. 
Dr. med. Julius Lah- 
manns  Blutreini- 
gungstee 31 II, 2481. 
Lanadigin s, dort. 
Laney-Varina s. dort. 
Landale’s ( umpressed 
Cinnamon Tablet 
341. 3884, 
Landoletta analgetica 
30 11. 3430. 
Landoletta antineural- 
gica 30 II. 34:30, 
Langdales concentrated 


medicinal essence of 






Cinnamom 3011, 
1400. 
Lanolin s. Wachse-Wol 
fett. 
Lanosan 31 Il, 2481. 
Laorta-Hautpflege 
34 11, 3146 
Lapis-Bitter-Klixier 
30 1, 1971 
Laroeain s. dort. 
Larostidin 3% 11, 3146 
Larynysan s. dort. 
Larynxetten 32H, 
3578. 
Lassar-Paste s. dort. 
Latschenkiefernbade- 


extrakt 301, 258. 


Laudanon s. dort. 


Laudanum s. Opium. 


Lauersches-Brenner- 


sches Heil- u. Wund- 


pflaster 31 II, 2355 
Laurosal-Heilkräuter- 
salbe 30 II, 2406. 
Lavasteril s. dort. 

Laxa-Dyn 3011, I 

Laxagetten 3211, 193: 

Laxanin-Dragees 33 
1478. 

Laxans-Pillen ‚‚Mar- 


tried’ 3011, 2406. 


Laxanwurmzäpfchen 
30 Il, 3057 


Laxaphen 31 IL, 460. 


Laxherba-Kräuterta- 


bletten 30 IL, 3439: 


3411, 1953. 


Laxigoa-Tabletten 301. 


1825. 


3US6, 


Laxoparaffin®$h II, 460. 


Laxostol-Tabletten 
(Salvisterol IID 
32 Il, 1939. 

Larorit s. dort. 


Leanogin-Dragees 33 1, 


20976. 


Lebensessenz Dr. San- 


ders 331, 2976. 


Lebensfroh 30 IL, 3811. 
Lebensjod 33 II, 3455. 
Lebenskraft 30 II, 2407. 
Leber-Bad 3% IL, 2250. 


Leber- u. Gallente: 
30 11, 310. 
Lebermittel-Original 
Asal 321, 972. 
Lebertran s. dort. 
Lebertran ‚‚Lebens 
kraft‘' 3211, 739. 


Lecibroval 3% II, 3145. 


Leceiearbon-Zäpfchen 
32 11, 2206. 

Leeiferchinat 3211, 
2334 

Leceigran 34 II, 3009 


Lecimalzemulsion 3 I, 


17 E27 


Leeipepsinat 32 1, 
2334. 

Lereisan s, dort. 
Leeithin-Urems Lu 
Schmoeckel 3% 

„od, 
Leeithine s. dort 
Leeithin-Kahlbaum ex 
ovo 33 I, 1700. 
Leeithin Merck ex ov: 
puriss. 33 I, 1700. 


Lerithin-Perdynamiın =. 


Lecival-Pillen 32 1, 973 


‚axillen 3411, 37901. 
‚axogran 34 Il, 3986. 
‚axogran forte 34 II, 


Legallin 34 I, 1210 
Legallol 31 Il. 3636 
Leidenbrecher 33 1 


Leisavit 31 1, 2230 
lLeitholfs Kolloid 
Schwefelhbad, geruel 


los 33 11, 3725 


Leitholfs Sulfat-Bad 
32 11, 3578; 33 U 


Lemwusan 32 11, 3578 
Lenalum 3011 14 
Lenaxan 321, JInE! 
lL.enicade 321, 2553 
Lenigallol s. dort 
Leni-Laxanin-Pillen 
331, 1478 
Lenirenin-Schnupfen- 
salbe 3 l, 2281. 
enizon 3 11, 46%. 
ntin s. Dorul 
okrem s. «ort. 
olan s. dort 
opan 30 11, 2671 
‚o-Pillen 34 I, 3620. 
opyrin 33 1, 2977. 
woxtana 31 1, 1316. 
‚eprosan s. dort. 
ptaxin-Dragees 32311, 
3578. 
Lerminol-Franzbrannt- 
wein 34 II, 3146. 
Leunosan Fichtennadel- 
bad extra stark 31, 
1641. 
Levurinetten 32 I. 
3744. 
Lerurinose s. dort 
lLewasin Universal- 
Creme 3011, 1730; 
Ss3ıl, 485. 
Liasan 31 I, 2506 
Liicht-Mitin 34 I, 2789. 
Ligaform 3011, 3=11 
3a ıl, 3455. 
Li-il-Baldrian (-Schlaf)- 
sad SE II, 3636 
l.i-il-Kalmusbad S1 1. 
3636. 
Li-il-Kamillenbad SL Il, 
3636 
Lilan 34 II, 3791. 
Lilienöl 31 1. 1640. 
Liliput Taschen-Inhala- 
tor 30 Il. 3510 
Linargen 34 Il, 3791. 
Linetusal 31 I, 2230; 
Il, 2481. 
Lindners Jodgurgelsalz 
2 1, 565 
Lindner's Schlafbringer 
32 II, 66, 
Lindomaltin 31 II, 2655 


De du feat mund fm dumm han Dan a m 


„Lindos’‘ Drazees Lin 


domaltine 32 11,357 
Linimentum .„.Ribbeck 

33 11, 1716. 
Linisal 32 I. 3578 
Liosan-Universal-Bal- 

sam 31 I. 1316 
Lipatren s. dort. 
ipjodol s. dort 
ipiodol s. Lipjodel 
po- Aktirator s. dort 
ipo-cerebral 323 1, 16=s0 
frol 30 II, 7e 


1‘ 
ip 
ıpoyodın s, dort 


I, 
L. 
1. 
L 
L 
L 


Arzneimittel 


Lipolimentum antipru- 
riticum 341. 2040 
Lipolimentum composi- 
tum 3% 1, 204 
Lipo-luteine 323 1, Io»u 
Lig iysin s. dort 


Lipomykol s. Gamelar 
Lipo-orchitine 321 
1684 


l.ipo-ovarine 321, 16s0 

Lipoquinol 3231, 2739, 

Lipo-surrenale 32 I 
I6>4 

Lipo-thyroide 32-1, 
I6=9, 

Lippengletscherbrand 
alle nach RK tie > 
Sp II. 1500 

Liquodent 34 11 Hu, 

Liquad s. dort 

Liqu \don brom 
sacchar 3% I stud, 

l.iquor arsenicalis s 
Arsenıge Nedure K- 
Sal: 

Liguor RBrothyrali (Bro- 
thyral-Hustentropfen) 
$33 11, 1715 

Liquor Sapoformi32 Il, 
405 

Liquor Sapoxynoli 
32 11, 405 

Liquor Trimartoli 3% I1, 
3146 

Lithinuralsalbe 2 ıl, 
565. 

Lithisal 32 973 

Lithotrit 3011, 3s11 

Livit 31 11, 2755, 34 1, 


2446 


-Livogen 32 11, 404 


Livron 33 1, 2277 

Livrosin 331, 1165 

Lizesan-Wein 33 1.2076. 

Lobelin S, dort 

locasemin 32 EI, 10939, 

Loco  .‚Petrolagar‘ s, 
dort. 

Dr. Loesche's Alpine 
„Lermol’-Einreibung 
34 1, 1078 

Dr. Loesche's Lerminol 
34 1, 1078 

Dr. Loesche's Lermolet- 
ten +4 I, 107» 

Lohe-Badeextrakt ge- 
reinigt 30 I, 259 

Lokol 30 11, 2406 

Londoner Pillen 3% 3 
362] 

Lopion s. dort. 

Loretin =. Yatren 

Lorisan / (mite) 33 II, 
1716 

Lorisan Il (forte) 33 11, 
1716 

Lorisan-Heilsalbe 33 Il, 
1716 

Loruderm 331. 2076 

Lotioflavin-Lösung 3% 


I, 893 


Lotioflavin-Salt« 3% 
I, »u 

‚Lozor Luftverlbesse - 
rer 34 1. 376» 

Luba Zet 33 323 2=66 


Lubergal-Tabletten 33 
ll. 1215 

Lubretten 3% 1, 3235 
Il, 3791 

Lubrokal s. dort 

Ludolax 31 Il. 24) 

Ludolax-Ter 31 11.23=1. 

l n-Tabletten 


‚udoveroti 
Sb Il, 24=1 








Arzneimittel 


Ludoxin-Schnupfenkur 


sı II, 2481; 3% 11, 


1953. 
Ludoxin-Tabletten 

31 Il, 2481: 341, 

1953. 

Ludwinas Salbe 33 II, 
3595. 
Luizym 8. 
parate, 

Lukutate-Präparate 
SL, 969. 
Lumeptol 3 II, 1450. 
larminal s. dort. 
Lumipirin 32 Hl, 2334. 
Lumpirin 32 11, 233 
Lunargen s. dort. 
Lungan 34 I, 803. 
Lungen-Funktions-Tee 
Sl I, 968. 
Lungenmittel-Original 
A\sal 32 1, 972. 
Lungen-Tee-Tabletten 
34 11, 3009. 
Lupoeid-Salben 34 I, 
3792. 

Lupohealsalbe s. dort. 
Dr. med. Lustig's ,„Anti- 
Nikotin*-Raucher- 
Entwöhnungs-Mund- 
wasser 31 I, 3260, 
Luteogan s. Hormone- 
(Corpus luteum  hor- 

mone, 

Luteo-Transannon #2 
Il, 3578. 

Luvasyl s. dort. 

Luverin-Tabletten 3% II, 
3986. 

Luxodan-Bonbons 23% 
II, 1953. 

Luxodan-Schnupfenkur 
34 Il, 1953. 

Luxomnin s. dort. 

Lydia’s Antinikotin- 
Mundwasser 3L1, 
td. 

Lugal s. dort. 

Lymphagon-Salbe 3% 
II, 1716. 

Lusoform s. dort. 

Lvsopione ‚‚Martinet‘‘ 
321. 1266. 

Lustonol s. dort. 


Enzymprä- 


M.D. 99 31 1, 3143. 

Ma-Bera, Kräutersaft 
34 11, 3649. 

Dr. Mackennas antisep- 
tische, leicht lösliche 
Sicherheits-Ovale 
30 IL, 3314. 

Macremal 33 1, 2581. 

Mafusal 33 II, 1215. 

Magenmittel Z-Original 
Asal 331, 972. 

Masenmittel /Z-Original 
Asal 32 I, 972. 

Maglocin 3% II, 3009. 

Maunephen s. dort. 

Magnesium-Perhydrols. 
Magnesiumpräparate. 

Magnesium „Siegfried'‘ 
341, 3620, 

Magnespirin s. dort. 

Magnetie-Einreibung 
32 11, 2334, 

Masnal s. Bromural. 

Maunoeid s. dort. 

Masnyltabletten 33 II, 
33l2; 3% I, 1078. 

Ma-Ha 34 II, 2250. 

Maizena-Nährzucker 
30 II, 1250. 
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Dr. Majerts Kräuter- 
Würfel 34 II, 3009. 

Makaradhwaja s. Queck- 
silber (II)-sulfid. 

Malaga Juvenes 34 II, 
3649. 

Malarcan s. dort. 

Malexin 3% I, 893. 
Mallophen s. dort. 
Malschok 32 II, 1939. 

Malto-Mamalin-Rei- 
necke 32 IL, 3916. 
Maltosellol s. Vitamine- 
Vitaminpräparate. 

Maltose-Vollbuttermilch 
31 Il, 2355. 

Maltrano 331, 2976. 

Maltzin 30 II, 3057. 

Malzachers Nerven- 
Tabletten 34 IL, 3649. 

Malzdragees mit künst!. 
Emser Salz 321, 
565. 

Mamillonsalbe 30 1, 
2449; II, 2407. 

Mammin s. Hormone 
(Hormone verschir- 
dener Natur). 

Mapharsen s. dort. 

Mapo-Suppositorien 
ll, 2230. 

Marasal 3011, 763: 
31 1, 2230. 

Maretin s. dort. 

Marfriedpräparate 32 
2351: Il, 3915. 

Mar-Ko 31 IL, 3228. 

Marko-Knoblauchsaft 
331, 54. 

Marko, ‚‚verbesserte 
Sauerstoffkur" 33 1, 
s4. 

Marko’s Ader- u.Nieren- 
tee 33 I, 84. 

Marko’s Zellen-Kräfti- 
gungssalz 331, 54. 

Marmite s. Vitamine- 
Vitaminpräparate. 

Martol s. dort. 

Marylan-Creme 33 II, 
908. 

Massier-Präparat ,Ma- 
enet‘‘ 33 Il, 3455. 

Massogen 3011, 763. 

Matrisal 31 II, 2481. 

Matrisan 3211, 739. 

Mattan, hautfarben 
341, 2789. 

Mattiacin 31 II, 2356. 

Mattos-Tee 31 II, 3511. 


Mattsto-Elixier 3L1, 
485. 
Dr. Maurers Bonbons 


33 11, 3455. 

Maurers Kräuterauszug. 
Stärke I. 32 I, 2737. 

Medarkan 331, 2976. 

Medicapo 311, 1479. 

Medieinal s. dort. 

Medinal s. Veronal-Na- 
trium. 

Medizinal-Chinobletten 
32 11, 1504. 

Medoform 33 IH, 1210. 

Meissol 33 IL, 1217. 

Mekal-Abführpillen 
30 IL, 1730. 

Mekal- (Mekasan-) Bla- 
sen- u. Nierentee 30 
II, 1730. 

Mekal- (Mekasan-) Ner- 
ven-Tabletten 30 II, 
1730. 

Mekal- (Mekasan-) Ner- 
ventee 30 Il, 1730. 


Mekal-Zäpfehen 30 I, 


1731. 
Melosar 31 1, 1317. 
Melubrin s. dort. 


Meninganol 34 II, 2101. 


Mennen borated Baby 


talcum 34 Il, 3649. 


Menogen 3211, 2334. 

Menosan 3211, 1939. 

Menosot 34 Il, 3146. 

Menstrualin s. dort. 

Menstruationstee 30 II, 
3810. 


Menstruationstropfen v. 


Dr. Faucheux 341, 
3584, 
Menstrurzen-Tabletten 
sl I, 455. 
Menthocologne-Stift 
32 11, 1939. 
Menth-Ocomp 
2976. 
Menthogel 32 IL, 3578. 
Menthol s. dort. 
Mentholated bronchial 
Lozenges 32 I, 1688. 
Menthol-Bolin 30 II, 
3440. 
Meo Voß 33 1, 86. 
Mepyral 30 II, 1731. 
Merbaphen s. Norasurol. 
Mereinol 33 1. 259. 
Merck’s Jodköcher 3L 1, 
3261. 
Merck’s Jodpulver 30 
Il, 3812. 
Mercol s. dort. 
Mereolloid 33 II, 1716. 
Mercurochrom |220 lös- 
lieh] s. dort. 
Mercurophen s. dort. 
Mereurosal s. dort. 
Merkuriol-,,Mercek‘‘-Öl 
s. dort. 
Merodieein s. dort. 
Meropitan 32 II, 3916. 
Mersalyl s. Salyrgan, 
Merthiolat s. dort. 
Merz Allium 331, 1165. 
Merzmorf s. dort. 
Dr. Merz-Pillen 3% II, 
1953. 
Mesotan s. dort. 
Mesurol s. dort. 
Metacyl-Pulver 


DIA 1, 


YIcı. 


331, 


34 11, 


Metajodin s. dort. 
Metaphedrin s. dort. 
Metaphen s. dort. 
Metatone s. NVitamine- 
Vitaminpräparate. 
Metoria-Tee 33 I1,3595. 
Metrazol s. Cardiazol. 
Metropol-Mundwasser 
31 Il, 2355. 
Metunrit-Salbe s. dort. 
Mexicaly 30 I, 2449. 
Mezealin s. dort. 
Mianin s. Chloramin T. 
Migräkolade 30 IL, 763. 
Migräne-Flachetten 3% 
II, 1954. 
Migränin s. dort. 
Migraesan 3011, 763. 
Migräsot 34 Il, 3146. 
Milchsäure Spuman 31 
I, 48). 
Militär-Borsyl-Salbe 
34 Il, 1054. 
Milkoderm s. dort. 
Milkovigor 3% II, 1954. 
Millefolium Osmosat 
331, 1165. 
Milz-Oporones Lumiere 
31 ll, 271. 


Milz-Präparat ‚‚Dege- 
wop" S3ı Il, 1451 


Mimi-Tabletten 33 II 


1716. 
Minagin 30 II, 1400. 


Mineralogen 32 I, 2>68, 


Minomallon-Tabletten 
34 11, 1954. 

Minora-Entfettungskur 
34 II, 3009. 

Misch-Tussivacein 32 
Il, 3578. 

Mistol s. dort. 

Mitigal s. dort. 

Mitigoa-Salbe 301, 
1825. 

Mittel BB 34 1. 36% 

Mittel gegen Blasen auf 
d. Zunge 34 I, 3355 

Mittel gegen Diabetes 
341, 3584. 

Mixtura amaro-alkalina 
3ı 1, s14. 

Mixtura Bismuthi com- 
posita acida cum Pep- 
sino 32 Il, 3271. 

Möller's Augenwasser 
34 11, 3648. 

Mokoto 34 1, 2789. 

Mokoto-Hautöl 331, 
2976. 

Mokoto-Sonnenschutz- 
creme 33 I, 2976. 

Mo-Krü 31 11, 5. 

Mollecerin 33 I, 967. 

Monotrean s. dort. 

Montozen-Badezusätze 
30 Il, 1731. 


1321. 
Moorpinat-Bad S%l 
2250. 
Mor-Edlas Liniment 
Massogen 30 Il, 769 
Morphedrin 32 I, 405. 
Morphin s. dort. 
Morphium s. Morpki 
Morr-Hythermine 321, 
1938, 
Moscavon 30 I, 3605. 
Moskitox 31 1, 1317: 


. 271. 
Movin-Mottenseife 331, 
1921, 


Mwucain s. dort. 
Mueidan s. dort. 
Mucidansirup 32 1, 
2738. 
Mucilatum Paraffin liq 
32 Il, 3744. 
Muein ‚Nordmark' 
341, 2790. 
Mucotrat s. dort. 
Dr. Müller’s Haarwuchs- 
Elixier 30 II, 3>10 
Münchener Gesund- 
heitstee Dr. med. Otto 
Greithers 33 1, >>. 
Mündaflor-Hydrops- 
Pulver 32 II, 565. 
Mündaflor-Kampfer- 
wasser 32 11, 569. 
Mündaflor-Nährsalz- 
Tabletten 32 Il, 50». 
Mündaflor-Rheuma- 
Liniment 32 Il, 56» 
Mündaflor-Spezial-Ter- 
komplex 32 Il, 56» 
Mugrol s. dort. 
Multibrol s. dort. 
Munitren 321, 2366. 
Munitren B 3% I, 10:>. 
Muripsin 3% 1, 2940. 
Musculo-Glandamin 
30 11, 3512. 
Muskatron 34 Il, 3009. 





Mutost 
Mutosi 
3ı4t 
Muttel 
301 
Muttel 
Mycoz 
M Y- Jo 
Myogi 
105: 
Myol | 
Myopi 
mon 
hint 
M yos« 
Myost 
Her 
horn 
Mv ( t r 
Her 


hori 


N. B. 

mil 
NR-T 
Nabo 
Nabrı 

1, 
Naco! 


Naga 
Napft 
Narc: 
Nark 
Nark 
Nasit 
Nas 
Nate 

Natil 








Mutosan >. dort 
Mutosan-Tropfen 34 11, 
3146. 
Mutter Dores 
30 11, 3314. 
Mutterkorn s. Drogen. 
Mycozol 32 1, 253. 
My-Jod 3ııll, 1316. 
Myogit-Balsam 34 I, 
1954. 
Mvol 30 II, 1400. 
Myopituigan s. Hor- 
mone-H ypophysen- 
hinterlappenhormone. 
Myosalvarsan s. dort. 
Myoston s. Hormone, 
Herz- u. Kreislauf- 
hormone, 
Myotrat Ss. 
Herz- wu. 
hormone. 


Kraftan 


Hormone, 
Kreislauf- 


N. B. (Normal-Butter- 
milch) 31 I, 485. 
NR-Tablets 3% 1, 3620. 
Naborat 31 I, 2231. 
Nabrotin-Tabletten 31 

Il, 1508. 
Nacor 34 I, 3768. 
Nafisal s. dort. 
Nafisal-Ovula 34 I, 
3235. 
Naganol s. Germanin. 
Naphthalan s. dort. 
Narcacirin 331. 1478. 
Narkophin s. dort. 
Narkotin s. dort. 
Nasiren 30 II, 3440. 
Nasupin 34 Il, 3146. 
Nateina s. dort. 
Natibaine-Ampullen 32 
I, 1397. 
Natibaine I’/ooig. Lsg. 
32 1, 1397. 


Natirose-Dragees 32 1 
253. 


Natriummorrhuat =. 
Morrhuinsäure. 
Natroletten 30 11, 3440. 
Natron-Kur 32 Il, 404. 
Natrumin 321, 3084. 
Natura 34 I. 3760. 
Naturaline Lebensfluid 
(Japanöl) 33 11, 3455. 
Nauseatin 30 II, 173 
Nautisan s. dort. 
Narigan s. dort. 
Nebulol DAK 321, 
3464, 
Neearon-Gonostyli 1 
il, 3511. 
Necaron-Stäbcehen 31 
Il, 3511. 
Neco Hautentferner 3% 
II, 3009, 
Neda-Früchtewürfel 3% 
I, 3768; IL, 1954. 
Nedalin 33 1, 2976. 
Neda-Mundwasser 32 1, 
418. 
Neda-Wurmfruchtpasta 
34 II, 1954. 
Neefs Rheumatropfen 
34 11, 3640. 
Nefi 34 1, 3884. 
„Neho’*-Rasofix-Rasier- 
sieg 31 I, 969. 
Nembutal s. Pentobar- 
bital-Natrium. 
Nemural 34 11, 195 
Neoantiformin 32 
Z3ON4, 


Neoantimosan 8. di rt. 


231 


Neoarsphenamin s. Neo- 
salı drsan, 
Neo-Artogen 
1732. 
Neoballistol34 II, 3649. 
Neobar s. dort. 
Neobenzinol s. dort 
Neobornyval s. dort. 
Neo-bovinine 331, 


9977 


-—ulid. 


Neobovinine 20 3211, 
40)4, 
Neobronehin-Bonbons 
3 Il, 2356. 
Neoecardiotonin s. dort. 
Neoeinehophen s. Nor- 
atophan, 
Neodorm s. dort. 
Neo-Hormonal 3L 11, 
2635. 
Neohydropyrin Ss. 
Neohypotonin =. 
Neojaecol s. dort. 
Neokratin s. dort. 
Neo-Kruschensalz 33 1, 
S4, 


30 11, 


dort. 
dort. 


Neo-Mesarca ne; Neosal- 
varsan. 

Neomoscan s. dort. 

Neonal s. dort. 

Neo-Olesal s. dort. 


Neo Peti Mal 3411, 
Neophen 30 II, 1731 
Neo Psicobenyl 34 Hl, 
1954. 
Neo-Pyoeyanase 321, 
418, 
Neoreargon s. dort. 
Neo-Rhinol 32 11, >80. 
Neosalutan s. Neosal- 
rvarsean, 
Neosalvarsan s. dort. 
Neosarscato 34 11.3790. 
Neosex Testodis 321, 
S6. 
Neosilbersalvarsan Ss. 
dort. 
Neo-Silvikrin 


527 . 


Neo-Solamin 
370. 

Neo-Sombraren s. dort. 

Neostam s. dort. 

Neostibosan s. dort. 

Neosynthalin s. Syn- 
thalin B. 


34 11, 


Neothesin s. dort. 
Neotrepol s. dort. 
Neotropin s. dort. 


Neoxyne 34 I, 385. 

Neozon s. dort. 

Nephol s, dort. 

Neptal s. dort. 

Neral 31 I, 25086. 

Nerva-Fichtennadel- 
Badesalz II, 2250 

Nervanon Il, 3235. 

Nerven-Bad 34 Il, 
2250. 

Nerven-Drakonal 31 II, 
2481. 

Nervengold, biol. Fich- 
tennadel-Wacholder- 
bad 301, 258 

Nervenmittel-Original 
Asal 32 1, 972. 

Nerven-Nährsalz-Tei 
34 11. 3009. 

Nervenöl Fritz Alten- 
heins 31 II, 36386. 

Nerven-Tee 34 II. 1954. 

Nerven-Tonicum 331, 
s4: 34 1. 3621. 

Nervina 34 Il, 3009. 


A 
® 

7 

[ 


n 
3 


Nervina-Tee 33 11 
33 
Nervinum 
3211, 3578 
Nervinus-Balsam 

3330 
Nervinus-Liquor SE 1, 
2230, 
Nervinus-Magenpulver 
3 I 2230 
Nervinus-Pillen 
2230 
Nervinus-Tabletten 31 
I, 2230 
Nervinus-Tet 
.)+) Yu 


Nervitol 3% Il, 3146 


1316; 
34 Il, 1054 
Nervolan 34 11, 3640 
Nervopheug 31 IL, 470 
Nervophisin 30 11, 
2406 
Nervophyll s. dort 
Nervosanin 3L 1, 1479 
Nervosvl-Tabletten A 
I, 1451 
Nervox 321, 1267 
‚Servyvl’ Fichtennadel- 
Radium-Badekry- 
stalle SEI. 1641 
Nervyl-Radium 3011, 
63, 
Nestles 
dort. 
Neu-Cesol s dort 
Neu-Chinophenyl-Ta- 
bletten 34 II, 3408. 
Neudo-Tox 32 Il, 565 
Neu-Gallestol-Tablet- 
ten SE Il, 3636. 
Dr. Neuhäusser Ra- 
dium-Trinkstein 33 
. 3455. 
Neu-Hexa-Dyn 34 1 
2790. 
Neumigrin 32 II, 1039. 
Neu-Psicain s. Psiecain- 
Neu. 
Neuralthein s. dort. 
Neuramag s. dort. 
Neuramag sine Codein 
34 Il, 3007 
Neura-Pulver 
nm), 
Neurastrol Dr. med. 
Rudolf Nagel 32311, 
3744. 


Kind: rmehl S. 


341, 


Neurawi 93% II, 3000 
Neureskay 321, 16x40 


Neurigoa-Tabletten 30 
I, 1825. 
Neurigoa ecomp.-Ta 
bletten 301. 18x25. 
Neurinase 31 II, 15% 
Neurischian (Injeetio 
antineuralg.-ischiad. 
nach Dr. Franz Her- 
mann) 321. 418. 
Neurit 32 II, 3916, 
Neurithrit s. dort 
N uroflor n. dort. 
Neurogen 311, 1641. 
Neurokola 32 II, 1930 
Neurolat 34 II. 
37021. 
Neurolatin 32 II, 1939. 
Neurolenit 331. 2278 
Neuron 34 Il, 3146. 
Neuronal s. dort 
Neuroplasmin 
nr 
Neurosecretin 32 


266, 


Is 


sinn 


Arzneimittel 


Neurosmon 8 dort 

Neurotonin 31 II, 3636 

Neurotopan®31 I, 36.8 

Neurovis-Tabletten 31 
I, 1317 

Neuroyatren s. dort 

Neutralon n dort 

N eutroflavın s. dort 

Nicoton s, dort 

Nidosan 3211 565 
331, 2uTt 

Nieran 3% I, su 

Nierenheil-Bad 34 11 
ven 


Nierenmittel-Original 
\sal 32 1, 972 
Nierenter 34 11, 1u54 
Niespulver Cachoo 30 
tl ‚Su 
Nigeraphan 30 IL, 1731 
Nihalgen 34 11, 3145 
Nikotinfrei’-Mund 
wasser 331, 2076 
Nippomint-Fluid 32 II, 
Nırvan H s di rt 
Nisvlen 
Niton s. dort 
Nitroseleran-Ampwullen 
St 11. 1508 
Niveacreme 3% I, 270 
Nivea-Kristall-Öl 34 I 
ir, 
Niveaol 30 ll. 17 1 
Niwelka 32 II, 193% 
N0-No‘ Holeo al 
3T6N, 
Noctal s. dort 
Nolo-Geletten 3 I, 
2355. 
Dr. Noltes biolog. Hafer- 
strohbad 301, 25% 
Dr. Noltes biolog. Kal 
musbad 2301, 25u 
Nonspi 34 1, 
Normacol s. dort 
Normet-Serum 331 
1478 
Normex 3311, 1716 
Normosal s. dort. 
Northisan 331, 2 
Nosema SI, 1317. 
Nosoden 31 1, 2507. 
Nosophs n N, Jodtetra 
gnost. 
Nostal s. Nortal 
Nothnagelpillen 3E 1, 
28 
Dr. Nournev-Salbe 30 
Il, 7064 
Dr. Nourney-Streu- 
puder 30 11, 764 
Noracyl s. dort 
Novalan-Paste 30 11, 
1731 
Noralıin s. dort. 
Novarial 30 IL, 3=13 
Novarial-Tabletten 
standardisiert 3 I 
+44 
Novarsenobenzols. Neo- 
salvarsan 
Novarsenobillon s. Ne 
salvarsan 
Norarsolan s, dort 
Norasurol s, dort 
Novatophan s. dort 
Noratophan K =. dort 
Novatoxyl =. Trypars- 
amıd 
Novatropin s. dort 
Nomform s. dort 
Noviode 34 1, 3620 
Novipithel 31 IE, 1316. 


Norirudin = dort 


ı; r 
Minla}) 


2076 








Arzneimittel 


Nororain s. dort. 
Novocain-Corbasil-Lö- 


sung 3311, 3314; 


34 1, 2005. 
Novoeain-Corbasil-Ta- 
bletten 34 I, 2005. 


Novocain ,„,P' 311, 


1316, 2476. 
Noroeystin s. dort. 
Novogen 31 IL, 470. 
Novojodin s. dort. 
Noronal s. dort. 
Novopin-Kohlensäure- 

bad mit Fichtenna- 

delessenz 33 IL, 3725. 
Novopin Sauerstoffbad 

Sı I, 1641. 
Noroprotin s. dort. 
Novosalvan 34 1, 3620. 
Novothyral 33 I, 2278. 
Norotropon s. dort. 
Norurit s. dort. 
Novmutor s. dort. 
Nueleotrat 34 1, 3084. 
Nujol 34 I, 1352. 
Numal s. dort. 
Nupereain s. Pereain. 
N yeain Ss. dort. 
‚Nyvdro‘ Bronchial- 

Sirup 3% II, 3649. 
Nvland lsccenn 32 

Il, 2207. 
N\ymphosan-Peru- 

Gummibonbons 3 

II, 1716. 


Obstinol 30 IL, 173 
Obturol 33 IL, 5. 
Oceanol SE IL, 2481. 
Ochrosil 30 IL, 1731. 
Ochrosil-Blausalbe 30 
II, 3440. 
Ochrosil-Chrysarobinöle 
mite u. forte 30 IL, 
173 
Ve une Chrysarobin- 
Paste 30 II, 1731. 
VOchrosil-Eisensalbe 31 
II, 594. 
Ochrosil-Rotsalbe 30 IL, 
1731. 
Oecreine 321, 253. 
Oetin „„Knoll’‘ s. dort. 
Ortozon s. dort. 
Odamon-Tabletten 3% 
3; 1717, 
Odemin 3% I, 3768. 
Odisalla-Kraftpulver 
31 I, 1317. 
Odisalla-Salz3L I, 1317. 
Odora-Duftessenz 3L I, 
1817. 
Odorsform 31 I, 2506. 
„Odvx" 005 BU 1, 48 
VOekonon 321, 973. 
Oekonon-Suppositorien 
34 11. 1954. 
Orerelin s. dort. 
Oesatin 32 IL, 3578. 
Oestranin-Feminin3L TI, 
IS), 
Östroform s, Hormone- 
: Follikelhormone, 
Östrophan 3 IL, 271. 
Östruzyvl s. Hormone- 
Follikelhormone. 
Oilio di Rieino 341, 
SHLrO 
Oj0os 3 Il, 
Okamen 3 IL, 2355. 
Okanimal 33 I, 1165. 
Okasa 32, 86. 
Okatona 33 1. 1165. 


Okro Gallentinktur 3% 


II, 3009, 
Okrol 3% II, 3009, 
Oktarerin s. dort. 


Olax 32 II, 2333; 33 I, 


IHN. 
Olaxin-Salbe 34 II, 
3791. 


Olbas Po-Ho s. Po-Ho. 
Oleandrol 30 IL, 3=10. 


Oleo- Bi-Roche s, dort. 

Oleorieina Gazzoni 34 
I, 3620. 

Oleo-Sanoerysin 341, 
3007. 

Oletoria 34 IL, 893. 


Oleum Deelinae 30 1. 


z011. 
Olieon-Verbandstoffe 
32 1, 2866. 
Oljecorin 32 II, 1939. 
Olobintin s. dort. 
Olsan-Ureme 32 IL, 565. 
Olsan-Hautoel 3 I, 
2755. 
Olsan-Seife 32 II, 565. 
Oma 33 Il, 1217. 
Oma-Kinder- u. Wund- 
pulver 33 11, 1217. 
Omalkan s. dort. 
Omasan SE I, 2231 
Omeodal 33 IL, 81 n 
Omnadin s. dort. 
Omnasulf 331, 1165. 
Omnival 3% I, 2790. 
Ontvettingstabletten 
34 1, 3853 
Oophorin s. Hormone- 
Follikelhormone. 
Oototal. liquid. 3L1, 
S15. 

Opels Vitamin-Zwie- 
back 30 IL, 1731. 
Ophinal 32 1, 2738: 33 

I, 457. 
Opial s. dort. 
Opium s. dort. 
Opoealeium-Granulat 
Sa Il, 1598. 
Opolen s. dort. 
Opolen-Gelee 31 1,3261 
Opoperin Ss. Betten. 
eylsäure. 
Optalidon s. dort. 
Opthumin s. dort. 
Optiform 30 1, 3212. 
Optisana-Keuchhusten- 
saft SO II, 764. 
Optisulfan 31 II, 2355 
„Optisulfan'-Akata- 
Dragees 34 II, 1954. 
„Optisulfan‘-Antidol- 
Tabletten 3% IL, 1954. 
Optisulfan-Badezusatz 
S3ı Il, 2355 
„‚Optisulfan‘ C OTYSan- 
salbe 34 II, 1954. 
„Optisulfan‘-Frostsalbe 
34 11, 1954. 
Optisulfan-Hämorrhoi- 
dalsalbe 31 II, 2355. 
Optisulfan-Hautsalbe 
3 Il, 55 
„Optisulfan"-Leeithin- 
Tabletten 34 Il, 1954. 
Optisulfan-Mineralpul- 
ver 31 Il, 23595. 
„Optisulfan'-Mineral- 
salz-Tabletten 3% II 
10954. 
Optisulfanpräparate 
3ııl, 2355; 3411, 
1954. 
Optisulfan-Rheuma- 
salbe 31 II, 2355. 


„Optisulfan‘‘-Varicin- 
salbe 34 II. 1054. 
„Optisulfan‘‘-Vulsan- 
salbe 34 II, 1954. 

Optochin 8. dort. 

Optogallol 3L IL 1317. 

Opuntien-Sirup 321, 
378. 

Oral-Tetragnost s. Jod- 
fetrayunost, 

Orasthin s. Hormone- 
H uypophusenhinter- 
lappenhormone. 

Orbinal 331, 2041. 

Orbis-Stopfschokolade 
321, 973 

Orchitine 321, 1680, 

Organismusbesen / 

34 II, 3010. 

Organoid nach Geheim- 
rat Dr. Sieber 3 Il, 
2708, 

Organpräparate 
„Merck'' 30 IL, 3812. 

Orgasmin 31 I, 968. 

Orzo-Sonnenbrandsalbe 
341, 2750. 

Orient Henna Shampoo 
331, 84. 

Original-Heiser-Paste 
331, 2279. 

Original Marcalusi-Tee 
33 IL, VO8. 

Original-Osterberg 30 
II, 2407, 3314. 

Ormicet-Ureme 31 1. 
1598. 

Ormiecetten 31 IL, 1451. 

Orofaex 33 I, 2976. 

Oropyrin 33 1, 2076. 

Orsanine s. dort. 

Ortal s. Hebaral. 

Orthoform s. dort. 

Orthoform neu s. dort. 

Orthogastrine-Pulver 
321, 1689. 

Orthosichol 30 IL, 1731. 

Ortizon s. dort. 

Osmo-Kaolin 331. 2277. 

Osmosate 331, 1165. 

Osmotisches Bi. ecithin- 
bad 32 11, 3311, 
3725. 

Ossawin 30 IL, 1731. 

Osshaemin 33 1. 85. 

Osshaemin-Tabletten 
31 1, 1479 

Ossi-Raben-Hustentee 
3 1, 969. 

Ossi-Spezialtee 3, 1, 
69, 

Ossin s. Vitamine-Vita- 
minpräparate, 

Ostomalt s. Vitamine- 
Vitaminpräparate. 

Otitis-Analgeticum 
311, 815. 

Otreon s. dort. 

Ottingers Blutsalzkur 
Pulver Nr. 1 341, 
3760. 

Ottingers Blutsalzkur 
Tropfen Nr. 2 341, 
3769. 

Ouabain s. dort. 

Ouabaine Arnaud #° ‚ig 
321. 1397. 

Ouabaine Arnaud-Am- 

pullen 32 1, 1397 

Ovanorm s. Hormone- 
Follikelkhormone (Oro- 
wop). 

Ovarasi Ss. Hormone- 
Follikelhormone. 


Ovarine injectable 32], 


164, 


Ovarium-Panhormon s, 


Hormone-Follikel- 
hormone, 
Ovatoren 30 II, 3314 
Ovobrol S, 
Follikelhormon: - 
Ovoeulin-Ampullen 
Sı Il, 1508 


Ovoferroin-Pillen BL IL, 


8511, 
Ovoferroin-Pillen mit 

Arsen SE II, 3511 
Ovogyn 30 11, 764. 
Ovohormol 321. 3084 
Ovolax-Bohnen 3211 

19309; 341, 3235. 
Ovoliquit 3E IL, 15. 


Ovomaltines. Vitamine- 


Vitaminpräparate, 
Ovophysintabletten 
30 11, 764. 


Ovosan s. Hormone-Fol- 


likelhormone. 
Ovo-Sedieyl SL 1, 
1599, 


Ovotransannon 321, 


3DT8. 


Ovowops. Hormone-Fol- 


likelhormone. 

Owarin-Rasier-Ureme 
30 II, 1731. 

Owierein 31 I, 2506 


Oxyaskarin 34 Il, 3407. 


Oxybella 34 I, 3621. 
Oxygenium 
Tabletten 34 I, 3621 


Ozet-Bad M I Dr. med. 
301, 259. 


Sarrason 
Ozonat 30 11. 1731, 
Ozovit 33 1, 2977. 


Pabex-Tee 
34 Il, 3009. 
Pacyl s. dort. 
Padaveron s. dort. 
Padutin s. 
Herz- u. 


hormone, 
Palatol-Salbe 351, 
2977 


Palliacol s. dort. 
Pallieid s. dort. 


Pallida-Antigen 3311, 


1716. 
Palmicol 34 I, 1219. 
Panalgan 34 I, 503. 
Panalgit 34 I. 503. 
Panasan 34 II, 3009, 
Panazee-Frauenschutz 

Sl I, 1317. 
Pancolan 31 II, 


Pancortex s. Hormone- 


Nebennierenhormone. 


Pancresal 31 II, 2355. 
Panerinol 321. 16=0. 
Panerinol-Sirup 3111, 


1598. 


Pancrobilin 3% II, 3007. 


Pandicor 33 1, 867. 
Pandigals. Lanadıgin 


Paninceret 33 11, 1716. 


Panipec 33 II, 1716 
Panipee mit dCodei 
33 11, 1716. 
Pankreasmellin 311, 
s15. 
Pankreas-Tabletter 
„Henning 31, 
2356. 
Pankrederma-Wund- 
puder 32 11, 3016. 


Hormone. 


Sauerstofl- 


33 I D 
I.) 
.d+ . od, 


Hormone, 
K reislauf- 





Pankr: 
salbe 
Pankre 
para 
Pankr: 
Pankr: 
Pansul 
3ıl 
Pansul 
srl 
Pantat 
min. 
11.3€ 
Pantaf 
Pantat 
Pantke 
Pantih 

2923] 
Pantoc 
Pantor 

Il, | 
Panto] 
Panva 
Papar 
Papar 
Papar 
Papav 

Pul 
Papaı 
Parab 

33 
Parab 
Parac 

dot 

374 
Parac 
Paraft 

32 
Paraf 
Paraf 
Paraf 
Parag 
Parak 
Paran 
Parar 


Parb« 
Pareı 


Paro 
Paro 
Partı 
Pasy 
Pasq 
Pass 
Passi 








Pankrederma-Wund- 
salbe 32 II, 3916. 
Pankreon pn Enzymprä- 


parate, 
Pankrepatın s dort 
Pankrevital 33 1, 1165 
Pansulin-Pillen Fornet 


07. 


sıı 2 
Pansulin-Salbe Fi 
sıl. 2507 
Pantaderma (Ung. Alu- 
min. chamomill.) 31 
11.3636. 
Pantaplant 33 II, 1217. 
Pantatollan s, dort. 
Panthesin s. dort. 
Pantibin-Wi in Si R 


„.) I. 


rnet 


Pantocain s. dort. 


Pantoderma-Salbe 32 
Il, 1804. 
Pantopon s, dort. 
Panvalon 32 11, 3578 
Paparerin s. dort. 
Papaverinatrial s. dort 
Paparydrın s. dort. 
Papavydrin-Lactose- 
Pulver 32 11, 2334. 
Papaya s. dort 
Parabilis 31 1, 1470 
331. 067. 
Parabona s. dort. 
Paracitrin Dr. med. Ru- 


dolf Nagel 3211 
Paractol 33 I, 
Paraffinemulsion 
32 II, 3439. 
Paraffineum s. dort. 
Paraffinöl s. dort. 


s1l. 
DAK 


Paraffisanum s. dort. 
Paragran 33 II, 1215. 
Parakodin s. dort. 

Paramed 34 II, 3648 


Paramint-Tabletten 3% 
3882, 
Para-Thor-Mone Lilly 
(Epithelkörperchen- 
extrakt Collip) 3LTI, 


sru)+) 
30, 


Parathyreoidea-Extrakt 
Nordmark 3, 11, 
3350, 
Paratophan s. dort. 
Paratropin 331, 1165. 
Parbaryt s. dort. 
Parenchy matol-Hefe- 
Pepsin-Kohlekapseln 
31. 
Parisatin 
3430. 
Parisatin fortior DAK 
32 II, 3439. 
Parolagar 33 I, 1478. 






2230. 


DARK 3211 


Parosan s. dort. 
Partagon Ss, dort. 
Paspat s, dort. 


Pasquit 34 II, 3086. 

Passiflorin s, dort. 

Passiflorine Beolet 31 I, 
2083, 

Passiorin 30 IL, 764. 

Pastin-Magzentee 331. 
1165. 

Patarang .‚Koemis 
Koetjing‘' 3, II, 

3511. 

Pathosan 3% II. 3791. 

Pfarrer Paul’s Jugend- 
tee 31 1. 969. 

Paverysatum Bürger 
34 II. 3145. 

Pavyco 34 II, 3146 

Pectoform 34 II. 3009. 


Pectof: rın-Astlıma- 
tropfen 32 Ik, 3578 
Pectora-Tee 33 11,3505 
Peetothym-Tablette: 
3ı Il, 2481 
Preetorit s. dort. 


Pedico-Fußsalbe 321 
073 

Peinerol s. dort 

Pekanit 34 Il, 7 

Pekk 331, 1520 


Pektoral-Dij 
Pastillen SE II, 2481 


sall 


321, 418 
Peletran 32 II, 1504 
Pellidol s. dort 
Peloran 30 1, I=24 


Penaten Uremse 
38, 


Penetran 30 11, 2671 


Penetrine Dr. Linka 
321, 973 
Penexin-Tabletten 3% 


Il, 3640 
Pentacephin-Tabletten 


32 11, 3578 
Pentachin 34 II, 3000, 
Pentenal s. dort 
Pentnueleotid s. dort. 


Pentobarbital s do 
Pep-Kapseln (Paren 
chymatol-Hefe-P 
sin-Kohlekapseln) 31 
I, 2230 
Pepsac 331, 
Pepsinat 32 11, 2334 
Pi psodont 30 11, 3440 
Peptalmine 321, 1306 
Peptalmine magmesie« 
32 I, 1396. 
Peptobrol 3% II, 3146. 
Peptosinalb 33 11, 1716 
P: rahbrodıl S. dort. 
Perabrodil zur Gelenk- 


99 


darst. 34 Il, 2946. 
Peracetol 34 II, 3147. 
Prrasthman s. dort 


Perceain s. dort 

Pereainal s. dort. 

Prereainalsalbe SL 1, 
un. 

eum et 


srl. 


Percainalsalbe 
sine Menthol 
1317. 
Perealeit s. dort. 
Percamphin-Salbe 3411, 
1054. 
Pereutol s. dort. 
Perdiphen S2 1, 2266 
Peremesin s. dort. 
Perhepar Richter 30 II, 
1731. 
Perhyvdrogenstäbehen 
32 II, 1930. 
Perhypnon 31 I. 1317 
Perhypnox 32 973 
Perinkret s. Hormon: 
Milzhormon: 


Periodentropfen (extra 
stark) 331. =1] 
Peristaltik-Ureme 321, 


rt.) 
Peristaltik-Creme ,.Mar 

fried‘' 30 II, 2407. 
Peristaltin s. dort. 
Peritonitis-Serum 3111, 


u. - 


i.ı).), 
Perlarar s, dort. 
Perlan 31 I. 2507 
Pı rlatan DB: Horm: 4 
Follikelhormon«e 
P: rlipon 169 s. dort 
Perminal 31 1. 223 


Permulsan 


20] 
‚ulh 


all, 485. 


Pernifortan-Salbe 3411, 
147 

Per f - dort 

Pernost s. Pernort 

Peroz Fichtennadse 
bäder 30 1, 25> 

Perozon-Fluid 3011 
4 

Perparo rt 

Persanit-Salbe 34 11 
3147 

Pertudoron I/II 3311 

Pertussin dort 


Pertussis-Mischvaccine 
Ss Il, 3724 
Pertussman 30 11.1751 
Perugoa-Salbe 301 
Is2D. 
Perusatsalbe 32 II, 405 
Peru-Verkalbinussalbe 
341. 
Pesolett« nn 
Potı ın 3% 1 


Petimal s. dort 


Petrolagar 311, 485 
32 1, 1689;:331,1478 

Petrolagar mit Alkali 
3 Il. 1508 

Petrolasrar trat Phen« - 


phthalein 31 11, 1508 
Petrolatum, echt russ 
diekfl. 3 I, 1640 
Petrolk Hahn 3011. 
2407 
Petroleine Haar- u 

Hautwasser mitMo- 
Ivform 30 11, 24086. 
Petronellas Gicht-Fluid 

34 11, 3640. 
Petronellas ..Hexen 
salbe‘’' 34 II. 3640, 
Petroselinum-Osmosat 
331, 1165 
Pflues Pflanzen-Nähr 
süfte in der dunklen 
Flasche 31 11, 2755 
Phämosan-Tabletten 
S3ı ll, 2481. 
Phakopin-Kiefernadel- 


kKurbad mit Gerb- 
satire 30 ll, 1251 
Phanodorm s. dort 


Phanodorm-Caleium 
32 11, 404. 
„Phanodorm-Ersatz 
3:3 11, o0U 
Pharka-Kräuter-Ge- 
sundheitstee Nr 
34 Il. 3000 
Pharmatolinereme 
2230: 3A 1, 27 
Pharvngil 331, 
Phaseolanum fluidum 
331, 2430 
Phekoecetvl-Tabletten 
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-' 


DI 
24149 


331, 20977 
Phrenaretin - dort 
Phenalgetin s. dort 


P’henobarbital s. Lumit:- 
nal 
Phenoekir - 
Phenokoll s. dort 
Phenol s. dort 


dort. 


Phenolphthalein s. dort 
Phensthrein s. dort 
Phenotheintablettei 


3ı Il, 55, 36 


a ar 
'herodormin 32 11.7390 


Phi 

Philoninsalbe s. dort 
Phlogetan s. dort 
Phlogin 32 I m FR 
Ph! 


Arzneimittel 


Phlogi 


Phlogistren-Scl 





sılle 33 1 
Phlogsan 32 
Phönix 33 1 
Phoskalin-Tal 

34 11 14 
P’hoskolat ! 

Phosphotorn 

routtes 
Ph sphi ru il 
Phosphvll 3 
Phosvichin : 
Phosrita . 
Phi Ivy ” ‘ 
Phvilochlortal 

I. 2507 
Phvsiologrisch« 


tret 
ivi 


Ph 173 


rc 


Physormo 
Hl vpophysenhinter 
lappenh 


P’hvsostiemin s 


sa ll, 1716, 


tn. 


x 


«dl 


rnii 


Phutoprotin 
Tabl 


Picurin 
IsYn 


Piemol 


Pigeo-Jod l ‘ die r 


31 
Pieotorm SL 1, 485 
Pigofusin 331. 2270 


Fede r 
sh, 


Pigo-Salmiak 


nupiens 


\ ik 


Horn € 


Eser 
dort 


etten SO 1, 


1317 

Pigo-Mückenschutz 
„Moskitox 

1317 


| 


lv 


Io 


Stift 


Feder 


Pigo-Steril-Katgut Sl, 


1. 


Pilaphie n A Il 
Pilaqua 34 11. 


Pillen 


lose 


gegen 
4 
Pillen tegen Galsteenen 


34, 


3=8: 


Pilocarpin s 


Pilulas 
vl. 


Blaudii 


Pilules Dr 
‚1555 
Pilules fortifiantes roses 
341, 
Pilules hematiques 321, 


1306 


Pinipur 
extrakt 


Sal, 


Pino 


Debouzv 32 


and 


1215 
48 
luberku 


er 


«di ‚rt 
301 


Fichtennade] 
301, 258 
1321 


Sl, 


Pinodor grün, , 
Pfefterminz 30 1,25> 
Pinodor weiß, 


Pfefferminzol 


In8 


.“4 mit 


0°, m 


Pinomnol Fichtennadel- 


badetabletten 


1-5 
Pinon 


srl 
: 


Fichtennadel 
badeextrakt 301,25» 
I ichtennade ] 


Pinonix« 


hadrtabletten 


Z4=] 


Pinozetten 30 11 


tur 


Pinu 


bad 


34 11, 
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Arzneimittel 


Pitressin s. Hormone- 
Hypophysenhinter- 
lappenhormone. 

Pitrirenoid 31 II, 3636. 

Pituchinol s. Hormone- 
Hupophysenhinter- 
lappenhormone. 

Pituglandols. Hormone- 
H ypophusenhinter- 
lappenhormone. 

Pituigan s. Hormone- 
Hypophysenhinter- 
lappenhormone. 

Pituitrin s. Hormone- 
Huypophysenhinter- 
lappenhormone. 

Piturmerit 31 IL, 31492. 

Planta Fluid 30 1, 1972. 

Plantagin-Zeltehen Bad 
Reichenhall 331, 1165. 

Plantaria-Badekräuter 
331, 2431. 

Plantiein s. dort. 

Plantisin s. dort. 

Plantomalz 31 I, 2230. 

Plasgen SL L, 15. 

Plasmarsin 31 I, 470. 

Plasmochin s. dort. 

Plasmochin-Silbertoni- 
eum 31 IL, 1599. 

Plasmoeid s. dort. 

Plenabuce 30 11, 764. 

Plenabural 30 Il, 173 

Pleon s. dort. 

Dr. Pleß Pillen 331, 
2977. 

Pleumolysin s. dort. 

Pneumalyt 32 II, 805. 

Pneumarol s. dort. 

Pneumitren s. dort. 

Pneumocol 31 IL, 2481; 
34 11, 3648. 

Pneumokokkenserum 
Sı 1, 483, 


Pneumolysin s. dort. 
Pneumostagnin ‚Hen- 
ning 34 11, 1954. 


Poehl 35 32 IL, 1939. 

Poehlin 32 IL, 1939. 

Poehlin-Essenz 3211, 
1939. 

Poehlin pro injeetione 
32 11, 1939. 

Poehlin-Tabletten 3211, 
1939, 

Po-Ho s. dort. 

Pohowi-Fluid 33 IL, 


DIPATR 4 
Polyderma-Salbe 30 IL, 
1731. 
Polyglandon 3L I, 3143. 
Polyglandon femininum 
SE 1, 3143. 
Polyglandon maseuli- 
num SEI, 3143. 
Polyyonorm s. dort. 
Polygripan 31 I, 2230. 
Polymalan 33 Il, 3313. 
Polymalankapseln®3®3 Il, 
3313. 
Polymedia neuralgica 
32 II, 2334. 
Polyproteine 32 1,1689. 
Polysan s. dort. 
Polystaphylin 32 II, 
IS04, 

Pommade adrenostyp- 
tique 32 1, 1555. 
Pommade M.A.R.C.O. 

32 IL, 80. 
Pommade Radium 321, 
1266. 
Pommette 33 II, 
Poneonid s, dort. 
Ponopasin 34 1, 2790, 


217; 


Poreuline 32 1, 973. 

Posodol 34 I, 3621. 

Postlobin Hygea 33 II, 
1216. 

Poudre antiasthmatique 
„Gambier''321,16»9. 

Poudre Armoricaine 
34 1, 3769. 

Poudre hematique 321, 
1396. 

Praecipitan 31 I, 3143. 

Praecordin 34 II, 3791. 

Prähormon s. Hormone- 
Huypophuysenvorder- 
lappenhormone. 

Praejaculin 32 1, 2738. 

Prälobin s. Hormone- 
H ypophysenvorder- 
lappenhormone, 

Präparat- R I/II 341, 
393, 

Präparat 693 s. Neosti- 
bosan. 

Präparat 779f s. dort. 

Präparat 1112 s. dort. 

Präphyson s. Hormone- 
H ypophysenvorder- 
lappenhormone. 

Praepitan s. Hormone- 
H ypophysenvorder- 
lappenhormone. 

Prageroltee gegen Arte- 
rienverkalkung 33 1, 
967. 

Prageroltee gegen 
betes 33 1, 967. 

Pregnon-Ampullen 332 
II, 1804. 

Pregnvi 3% I, 803. 
Preloban s. Hormone- 
Huypophysenvorder- 

lappenhormone, 

Presido 34 I, 3621. 

Presojod s. dort. 

Presojod-Augensalbe 
SL II, 1316. 

Presojod-Bolus 
1316. 

Primucol 31 II, 1316. 

Primussin 32 973. 

Primussin-Hustenbon- 

bons 32 IL, 565. 

Primustabil 30 II, 1400. 

Priolat s. dort. 

Priolat-Tee 33 I, 2977. 

Pro-Allonal s. Numal. 

Probismuto 33 I, 2977. 

Procain s. Norvocain. 

Procor 34 II, 3791. 

Proctarist-Hämorrhoi- 
dalsalbe 331, 2977. 

Profundol s. dort. 

Progestin [Degewop] =. 
Hormone, Corpus du- 
teum-Hormone. 

Progynon oleosum Ss. 
Hormone-Follikelhor- 
mone. 

Pro Hepar 321, 2204, 
2487. 

Prokliman s. dort. 

Prokodal 31 II, >5. 

Prokodal-Scopolamir. - 
Ampullen 3L Il, 85. 

Proktosol-Hämorrhoi- 
dal-Zäpfcehen 3011, 
1400, 

Prolan s. Hormone-H y- 
pophysenvorderlap- 
penhormone. 

Proluton s. Hormone, 
Corpus  luteum-Hor- 
mone. 

Prominal s. dort. 


Dia- 


3ı 11 
« E} 


Prominaletten 33 II, 
3313, 
Prompfex 33 1, 2977. 
Promptin-Pastillen mit 
Leeithin 31 1, 485. 
Promptol s. dort. 
Pro-Ossa s. dort. 
Propäsin s. dort. 
Propeptan 321, 3085. 
Prophycol 30 II, 2407. 
Propidon s. dort. 
Proponal s. dort. 
Prostigmin s. dort. 
Protargol s. dort. 
Protargol ad us. veter. 
3 IL, 1598. 
Protargolgranulat s.dort. 
Protegin s. dort. 
Prothanol 321, 253. 
Protinal s. dort. 
Prova 30 II, 764. 
‚„Prova’' Antidiabeti- 
cum 34 I, 3768. 
Provaginal 31 II, 1599. 
Proveinase-Tabletten 
32 I, 1555. 
Provenen 3211, 565. 
Provenen-Stäbchen 32 
II, 565. 
Provenen-Vaginal- 
tabletten 32 IL, 565. 
Providet 30 1, 3695. 
Providetten 33 IL, 405. 
Providoform 33 I, 1477. 
Proviron s. Hormone- 
Testishormone, 
Proroeol s. dort. 
Provoreaktin s. dort. 
Prumex 3211, 405. 
Prunus-Bad 3311, 3725. 
Prurex 32 11, 405. 
Pruridon 33 II, 1716. 
Prusenilla-Puder 33 II, 
1716. 
Pseudoephedrin s. Ephe- 
drin-Pseudoephedrin. 


Pseudo-Lysol 341, 
3885. 
Psicain s. dort. 


Psieain-Neu s. dort. 
Psieobenyl s. dort. 
Psorimangan s. dort. 
Psvchosan 734 II, 1954. 
Psychosan 934 II, 1954. 
Puerlan 31 1, 485. 
Pulmocur 30 II, 1731. 
Pulmofluid-Bonbons 
34 11, 3790. 
Pulmorobin 33 I, 1320. 
Pulmosolvin 3L 11, 
2482. 
Pulmo-Tee 393 IL, 3595. 
Pulmothymol 311, 455; 
32 1, 3085. 
Pulpolyt 32 1, 3084. 
Pulver gegen chron. 
Arthritis 3% I, 3884. 
Pulver gegen Epilepsie 
34 1, 3884. 
Pulvex 32 II, 2334. 
Pulvhydrops 33 1,2977. 
Pulvis flatulescens 31 
II, 2482. 
Pumilen s. dort. 
Pumilen-Dragetten®31 1, 
1946, 


Pumilen jodat. 331, 
2976. 

Pumilen oleos. S3L1I, 
1946. 

Pumilen-Salbe SL 1, 
1946, 


Pumilen spirituos. 311, 
1946. 
Punkt-Seif 


341, 


Purgen s. dort. 
Purgiolax c. Belladonna 


34 II, 3790. 
Purgiolax trocken 31 | 
485. 


Pychtorheumol 3L1, 
1317. 

Pyelognost s. dort. 

Pyelol-Tabletten 34 I 
3648. 

Pykos Kamillenseif: 
3 Il, 3220. 

Pyocid 33 II, 1059, 

Pyophag s. dort. 

Pyorrhease-Zahnpasta 
341, 3769. 

Pyorrhoea-Powder 311 
1479. 

Pyosolva-Pflaster 3411, 
3147. 

Pyotersine-Zahnpaste 
321, 1397. 

P yotropin s. dort 

Pyracyl 34 Il, 3009. 

Pyradial-Tabletten 341, 
3620, 

Pyraletten 31 II, 24»2 

Pyralvex 31 Il, 2655. 

Pyramidon s. dort. 

Pyrasulf s. dort. 

Pyraveron-Cachets 32 
II, 1939; 3411, 1954. 

Pyraveron-Tabletten 
33 11, 1939; 34ll 
1954. 

Pyrestaesin ‚‚Siegfried' 
331, 1477. 

Pyrethrin s. dort. 


Pyrethrum s. dort. 
Pyridium s. dort. 
Purifer s. dort. 
Pyrodin s. dort. 


Pyrophag 33 11, 3595 
Pyrrhodid s. dort. 
Pytrol 3% I, 593. 


Quadronal s. dort. 
Quadro-Nor s. dort. 
Quadro-Nox-Kapseln 
32 II, 1939. 
Quiesein s. dort. 
Quimbosalbe 3211, 
3738. 
Quinetum s. dort. 
Quinisal s. dort. 
Quinio-Stovarsol 321 
258, 
Quinoidobismuth s. dort. 
Quinostab 33 1, 2277. 
Quinquina Dubonnet 
311, 1317. 
Quintonal 32 II, 565. 
Quintonalets 331, 2431. 
Quinuryl 32 I, 1556. 
Quotientin 32 11, 73%. 


R. 103 s. dort. 
Racedrin s. Ephedrin- 
race. Ephedrin. 
Racefopulver 321, 
1940. 
Raderma-Salbe 311, 
2231. 
Radikal-Schälkur 331, 
3455. 
Radiofelon 30 I, 3690. 
Radiophan s. dort. 
Radio-Plastin 311, 
2231, 
Radiostol s. Vitamine 
Vitamin D- Präparate. 
Radipon s. dort. f 
Radiumbion 33 I, >. 
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Radium-D-Präparat 
Dr. Klopfer 34 1,09. 
Radium-Emanosan 331, 


1165. 
Radiumerde ‚Urele- 
ment Erana 311, 
2640. 


Radium-Fichtennadel- 
Seesool-Bad 33 Il, 
3455. 

Radiumhaltiges 
raduran-Pflaster 
Bi 1717. 

Radium-Heim-Trink- 
kur 30 Il, 2010. 

Radium-Kompressen 
30 II, 2019. 

Radium-Perlen 33 1,56. 

Radiumpin, radioakti- 
ves, extra verstärktes 
Fiehtennadelseesol- 
bad 33 II, 2293. 

Radiumschokolade- 
Burkbraun 3111, 
1717, 

Radium-Ultra 
2250. 

Rad-Jo 34 I, 3620, 

Ramend fettzehrender 


Thor- 
33 


34 11, 


Stoffwechsel-Tee 32 
Il, 3578. 
Ramisimsirup 3211, 
1940. 
tamolpräparate 33 1, 
3724. 
Randula-Aufbausalz 
30 II, 3440. 
Randula mit Leeithin 


30 II, 3440. 
Raphanose s. dort. 
Raphasan 934 I, 1219. 
tapid-Kopfwehpulver 

341, 3621. 

Rasapon s. dort. 
Rasolit 30 I, 1972. 
Raspusan-Tabletten 33 

I, 1215, 3455. 
Rastalid-Tabletten 33 

u. 1217. 

Reargon s. dort. 
Rechbasily-Tropfen 32 
I, 973; 331, 811. 

Reehlin s. dort. 
Recoreiven (Egger) 311, 
729 25] 


mr) 


Recrephos 34 1, 3235; 
Il, 3701. 
Reeresal s. dort. 
Kecresal Diamalt-Drops 
Sı Il, 2635. 
Recresal-Jod-Tabletten 
32 1, 2204. 
Reetamin-Hämorrhoi- 
dalsalbe 331, 2977. 
Rectamin-Zäpfehen 
33 I, 2977. 
Reetanal-Hämorrhoi- 
dal-Salbe 31 I, 649. 
Rectanal-Hämorrhoi- 
dal-Zäpfchen 3L1, 
649, 
Reetidon s., dort. 
Rectonsalbe 34 I. 1078. 
Reetoserol s. dort. 
Rectumol-Zäpfchen 
311, 2231. 
Reevaletten 311. 
Recevalysat s. dort. 
Recvalysations-Tablet- 
ten 31 1, 485. 
Recytel 311, 1317. 
Redoxon-Roche 3411, 
3H4S, 
Redskin 30 II, 1732. 
Reduzetten 33 II, 1717. 


485. 


Regelan-Dragees 311, 
GAS 


Regia Edeltanne 301, 
Reg-Lin 311, 1317 
Reglykol s. dort. 
Regulin s. dort 
Regulustee 33 IL, 3505. 
Reichel's Asthma Te 
30 Il, 3810. 
Reichel’s Blaue Kamille 
30 Il, 3811. 
Reichel’s Durchfalltee, 
Marke Medico 31 Il, 
IN, 
Reichel's Elecetrum 30 
ll, 3s11. 


Reichel’s Lungenkräu- 
ter 30 II, 3810. 

Reichel's Nerven- u. 
Muttertee 331, 4. 

Reichenhaller Gebirgs- 
Latschenkiefern- 
Trockenextrakt 3311, 
3725. 

Rein natürlich ange- 
fürbtes Tannenbad 
„Tanne mit Kreuz’ 
Sl 1, 1641. 

Reinosal s. dort. 

Reinwald-Heilzäpfehen 
30 11, 3440. 

Rejuven 321, 6. 

Rekormal 32 830, 

Remijin s. Optochin. 

Dr. Hugo Kemmiers 
Entfettungsbohnen 
34 1, 

Dr. Hugo Remmilers 
rote Wurmperlen34 1, 

Renarcol 321, 838. 

Renacur 30 Il, 1732 

Renesol 33 Il, 3594. 

Reniglyn SL 1, 1317 

Renopurin s. dort. 

Renotrat s. dort. 

Rephrin 30 1, 3696. 

Resal-Haar-Essenz +% 
II, 3147. 

Resanal 30 II, 764. 

Resistan-Schnupfen- 
creme 32 Il, 3578. 

Resorein s. dort. 

Resoreinderiv. 
Sı I, 3585. 

Restaurin-Tabletten 
34 1, 3621. 

Resultin-Abführkonfekt 


3883. 


E 1750 


34 11, 3147. 
Resyl 311, 1317: I, 
1599: 321, 973; IL, 


565. 
Reteca-Paste 33 1,2279. 
Retimal 34 I, 3405. 
Rettex 311, 1317. 
Reumex Kolar 321, 
2334. 
Reviten 31 IL, 1316. 
Revivals. Neosalrarsan. 
Rhecombetten 331. 
1166. 
Rheinische Pillen 31 II, 
2355. 
Rheukomen s. dort. 
Rheulind 31 II, 3228. 
Rheum 331, 11686. 
Rheuma-Bad 34 II, 


2250. 


Rheuma-Balsam „.Fri- 
soni‘‘ 31 11, 1451. 

Rheumabreak 32 11, 
565. 


Rheuma-Calorose 31 
ii, 2755. 


Rheumacid 33 11, 405 
Rheumacollodin SL 11, 
3637. 
Rheumalin 31 11, 2355. 
Rheuma-Mibiol 3311. 
1215 
Rheumamittel Original 
\sal 32 1, 972 
Rheumaok 32 11, 73% 
Rheumapan-Tabletten 
34 Il, 3147 
Rheumapin 30 1, 3605 
3637: 32 11. 565 
Rheuma-Pungol-Balsam 
32 11, 565 
Rheumarom 33 I, 2477 
Rheumasalbe #341, 
IN, 
Rheumasan s, dort 
Rheuma-Sensit s. dort 
Rheuma-Sensit-Ge- 
sundheits-Tee 30 IL, 
IS] 
Rheuma-Sieg 331, =4 
Rheumastopp 31 1,45. 
Rheumatex 34 I, 383. 


Rheumatogen 3311, 
3455. 

Rheuma-Vasogen 34 Il, 
3280, 


Rheumawil 3 II, 1316. 


Rheumaxolin 301, 
764. 

Rheumigoa-Salbe 30 1, 
1825. 


Rheumosnal 34 1, 3367 : 
Il, 2417. 
Rheumunguent 


mu 


ad 


bl, 


Rheumyl s. dort. 

Rheupinal 32 Il, 3573. 

Rheusoler s. dort. 

Rhiase 32 II, 

Rhieurmin-Tabletten 
33 1, 2977. 


Hy 5, 


Rhinobal 33 IL, 1215, 
1717. 

Rhinoeidin 30 1, 36095. 

Rhino-Olminal 30 IL, 


1400, 
Khinoseptol 32 I, 1266 
Rhinoseptol-Nasenbal- 
sam 321, 12686. 
Rhinostop 32 1, 416. 
Rhino-Vasogen #41, 
2790. 
Rhodanatrial s. dort. 
Rhodazil-Solution IL, 
640, 
Rhodine 31 I, 
Rhofeine 31 1, 
Rhutmovasin s. dort. 
Riacinol 30 1, 259. 
Pr. Richters Antiasth- 
maticum 331, 1164. 
Richters Frühstückstee 
331, 10. 
Richtograd-Ampullen 
30 II, 2407: 321, 
2351; II, 3915. 
Riceinolid 34 I, 2946. 
Ricinusöl s. Fette- Riei- 


649, 
640. 


nusöl. 
Rico-Kräuter-Fluid 233 
II, 3455. 
Rico-Lungensaft 33 II, 
3455. 


Riedusal 3011, 1732. 
Riedusal-Mückenschutz- 
öl 30 11, 1732. 
Riedusal parfümiert 30 
II, 1732. 
Riedusal-Präparate 30 


1732. 


Arzneimittel 


Riedusal-Sonnenbrand- 
schutzererme 3011 
1732 

Riedusal tierfettfrei 30 
il, 1732 

Rinarom dort 

Ringelheimer Knob 
lauchsaft 30 tl. ‚Se 

Ringulein-Tabletten 3% 


I, 1219 

Rink’'sches inderpul 
ver 30 11. 2407 

Rinoleina-Salbe 321 
164 

Risin s. dort 


Riranol s. dort 
Rivanol-Pereutol 32 1, 
1u40 
RKivoren 
Riwasan 
Rohbug: tı n 
pri parateı 


34 1, 1219 
Ssıll 24s| 
Nıtamın 


Robural s. dort 


Roche 546 s. dort 

Röontgen-Salbe 33 11 
1717 

Rohmultisept s. dort 

Dr. Rohrbachs Euea- 


Iyvptus Menthol Fluid 
S3ıl, 1641. 

Roli-Enthaarungsplätt - 
chen 33 Il, 1215 

Rosaplast 321, 30 

Rosmarin-Bademilch 
33 Il, 3725 

Rosolith-Zahnpaste 
Il, 1732. 

Rotanervin-Tabletten 
33 1, 1166. 


30 
‘ 


Rotapurin 331, 1166 
„Rotblut‘‘ Naturkräu- 
tergemenge 3211, 

3578. 
Rote Tabletten 341. 
3621. 
Rowa Herz-Stärkungs 
tropfen 34 II, 300% 
Rowazon 3. Hl, 3505 
Rubrula-Dragees 31, 
2231. 
Rubrula-Liniment 31 1, 


Rubrula-Tee 31 I, 223 

Rubrulax 311, 22: 

Ruby Remedy 3% 
3708, 

Rucopin, sprudelndes 
Fichtennadel-Kräu- 
terbad 301, 258 

Rucosan 301, 

Rucozon, sprudelndes 


31 
I 


258 


Fichtennadelbad 20 
L, 2>>, 
Rugalon s. dort. 
Rugosan 3011, 2910 
Ruilos Knoblauchsaft 
30 II. 3=10 


Rumänisches Haarwas- 


ser 32 ll, 566. 
Rusan-Tee 3211, 566 
Rutonal s. dort 


Ruwa-Kombinations 
kur 331, 5 
tuwasan 331, 85 

Ruwa-Tabletten 331, 


=) 


tvsallis 34 I, 2789 


S.F.147 s, Panthesin. 

Sagrada-Barber 3011, 
266, 

Sagrotan s. dort. 


Sajodın s, dort. 








Arznelmittel 


Sal digestivus Natter- 
mann 3% I, 3853. 
Salakiba 353 I, 6. 
„Salakiba‘-Streupulver 
331, 86. 
Salaneuca 33 1, 839. 
Salbe 1711 33 II, 1216. 
Salbei-Kamille-Inhalat 
„„Esseff‘‘ 331, 1321. 
Salembine 31 1, 2507. 
Salen s. dort. 
Sal-fix Hautfunktionsöl 
Söll, 1317. 
Salgan 31 I, 2507. 
Salhumin s. dort. 
Salieyl-Kampfer-Per- 
eutol 32 II, 1940. 
Salicylsäure s. dort. 
Salieylsäure-Spuman 
Sı ll, 815. 
Salicyl-Tampovagan 
Si Il, 2356. 
Salidon-Tabletten 32 
973. 
Salıformin s. dort. 
Salikalz 31 I, 2507. 
Salikalzphen SL 1, 2507. 
Salimor 3L 11, 1599; 3% 
Il, 2251. 
„Salimor’‘-Salieyl- 
Moorextrakt-Bad 3% 
11, 2251. 
Salinda-Tee-Extrakte 
341, 3621. 
Salipyrin s. dort. 
Salirheuman-Ampullen 
34 11, 1954. 
Salit s. dort. 
Salit-Oreme 31 I, 2363; 
34 1, 2160. 
Saliteremefettfrei SL IL, 
8). 
Salmatrem 34 Il, 1954. 
Salol s. dort. 
Salophosphin (Phos- 
phat-Tabletten) 323 1, 
073. 
Salthein 33 I, 2431. 
Saltrat Rodell 3311. 
3455. 
Salus Darmerde 30 I, 
35314. 
Saluskur-Heilerde 30 I, 
1824. 
Salus-Öl 3% I, 3621. 
Salvaeid s. dort. 
Salvakul SL I, 3143. 
Salvarsan s. dort. 
Salviatrin 34 Il, 3009. 
Salvin 3% II, 3009. 
Salvisterol ZI 32 11, 
1938. 
Salvisterol ZII 321, 
1939, 
Salvysat s. dort. 
Salyrgan s. dort. 
Salzunger Tropfen 33 
Il, 3595. 
Samol 34 I, 503. 
Sanabo 32 1, 86. 
Sanalgin 3% I, 35>. 
Sanalgin-Tabletten 33 
Il, 3594. 
Sana-Luetol31 1,2482. 
Sanatogen s. dort. 
Sandelölpillen mit Salol 
33 11, 3505. 
Sandoptal s. dort. 
Dr.Sandows Fichten- 
nadel-Tabletten SL I, 
1641. 
Saneta Florina 3011, 
3811. 
Sanetta-Gesundheitstee 
si L 2231. 
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Sanex-Spezial-Tee 3L 1, 
IO8. 

Sang-ere 331, 11. 

Sangsan 30 II, 311. 

Sanguiformin 3% Il, 
3147. 

Sanguinin 30 II, 3440. 

Sanhelios 333 Bakaha- 
san 30 II, 762, 3810; 
31 1, 3261. 

Sanitas-Tropfen 30 II, 
3810. 

Sanitol s. dort. 

Sanoerin s. dort. 

Sanoerysin s. dort. 

„Sanoid‘‘ Whooping 
eough eure 34 1, 3582. 

Santa Hustentee Marke 
Medico 30 IL, 3810. 

Santal Monal 3111 
1451. * 

Santonin s. dort. 

Santuco 30 IL, 764. 

Sanum-Ovale 3. Il, 
2355. 

Sanum-Salbe-Pflaster 
Sı IL, 1451. 

Sanutrin 30 II, 2406. 

Sapoform 31 I, 485. 

Sapoform-Medizinal- 
Puder 31 1. 455. 

Sapoform-Wund- u. 
Brandsalbe 3, I, 455. 

Saprosot 3% Il, 1955. 

Saridon s. dort. 

Sarkolyt 3211, 2078; 
34 11, 3144. 

Sarsaren 30 II, 17 

Sarscato 34 II, 37 

Satal 34 I, 1219. 

Satro-Kufiesan SL I, 
32061. 

Sauerstoffbad .‚Goda’ 
34 Il, 1955. 

Sauerstoffkur Fritz 
Altenheins 31 II, 
3637. 

Sauerstoffkur „Rowa- 
zon’‘ 33 II, 3505. 
Scabiella-Salbe 34 II, 

10955. 

Schackes Helioda-Le- 
benslicht-Sonnen- 
strahlenöl SE IL, >». 

Dr. Schäfers Antisol- 
Mundwasser 33 1, 
O6. 

Dr. Schaefer's Haut- 
creme 32 I, 2738. 

Schälkur ‚„‚Eidechse'‘ 
331, 86, 0967. 

Schauma 32 I, 2738. 

Schaumbad-Extrakt 33 
I, 2432. 

Schaumpon ‚„Extra' 
mit Haarglanzpulver 
Sl 1, 3261. 

Schiffmumme ,„Goda' 
34 11, 1955. 

Schistol 32 II, >09. 

Schläpfers Blut-Beleber 
34 I, 3621. 

Schlaf- u. Nerventee 
„Dr. Schieffer'' 321, 
973. 

Schlangenserum 3211, 
2207. 

Schlankheits- u. Ent- 
fettungstee 34 Il, 
1955. 

Schlankol 32 1, 3085. 
Dr. Schleimers Furun- 
ecosan 30 II, 3314. 
Schleimhautmittel Ori- 
ginal Asal 32 1, 972. 


En 
.) 
0, 


Dr. Gerhard Schmidts 
„Tee für Alle‘ 33 Il, 
308, 

Schnupfen-Butillen 3% 
Il, 1955. 

Schnupfenmittel Dr. 
Klopfer 3% I, >94. 

Schnupfenverhütungs- 
mittel Dr. Klopfer 
34 1, 504. 

Dr. Scholls 

Dr. Scholls Hühner- 
augensalbe 30 Il, 
764. 

Dr. Scholls Massage- 
Creme 32 1, 973. 

Schröders  Gesichts- 
wasser 33 1, S10, 

Schuster-Asmü-Glet- 
scherbrandereme 3% 
I, 2780. 

Schuster-Asmü-Sonnen- 
brandereme 34 1, 
2789. 

Schutzsalbe Dr. Bach 
34 1, 2759. 

Schwaben-Pulver Tana- 
tol 30 IL, 2406. 

Schwarzwälder Fichten- 
nadel-Badeextrakt 30 
I, 258. 

Schwarzwälder Fichten- 
nadel-Badeextrakt 
„garantiert natur- 
rein‘ 30 1, 258. 

Schwefelbad 33 II, 
3725. 

Schwefelbadextrakt 30 
1, 259. 

Schwefel-Diasporal s. 
dort. 

Schwefelhaltiges Fissan- 
Ichthyolpuder 3% II, 
IS05. 

Schwefel-Präzipitat 
Marke Kalobion 33 1. 
367. 

Schweitzer’s Sicher- 
heitspessarien 30 I, 
2406. 

Schweizer Tee Apothe- 
ker Richard Brandt 
32 II, 30916. 

Schwender's Veroneser 
Knoblauchsaft 331, 
SD). 

Seillikardin s. dort. 

Seilligquid 31 Il, 2356. 

Sclerozin 33 IL. 1717. 

Scopan 30 Il, 764. 

Scopolamin s. dort. 

Scopo-Somnacetin 32 1, 
2204. 

Scerophula-Tee 33 II, 
3595. 

Scrotonin 30 II, 2406. 

Scuroform s. Butesin. 

Seaxulin 3211, 404; 
33 II, 1216. 

Sreaeornin s. dort. 

Secale s. Drogen-Mutter- 
korn. 

Secale-Dispert-Supposi- 
torien 31 II. 2482. 

Secale-Exclud-Zäpfchen 
30 1, 1972. 

Secale-Osmosat 33 L 
1166. 

Secalysat s. dort. 

Seerura-Heilsalbe 3,1, 
3261. 

Sectasol 33 II. 3594. 

Seeurodorm s. dort. 

Sedal s. dort. 


3adesalz 


Sedatif Nordmark 32] 
2738. ; 

Sedatine 32 1, 2738, 

Sedativum Poehl 331 
2279. 

Sedieyl s. dort. 

Sedine-Pillen 32 1, 12#7 

Sedirvan-Tabletten 32 
Il, 1804, 

Sedobrol s. dort. 

Sedocaleium s. dort. 

Sedocaleium comp. 33 
I, 11686. 

Sedormid s. dort, 
Seiferts duftende Krän- 
terbäder 3 L, 169 
Seiferts Fichtennadb!- 
Badesalz 30 Il, 125 
Seiferts Grippe- oder 
Influenza-Tee 331 

1477. 

M. Seiferts Homöopat! 
Complexmittel 33 1, 
3455. 

Sejoplastum 34 1. 04. 

Sekretin-Nordinark 
331, 1166. 

Sekundal s. dort. 

Sel D 34 I, 3620. 

Sellerex 3, 1, 1517. 

Sellerie-Caramellen 

‚3311, 1718. 

Selvadin s. dort. 

Semori 30 II, 2406, 

Sempervival33 IL, 1717 

Senegum 3011, 764 
3ıl, 1479. 

Senegum mit Codein 
30 Ik, 764. 

Senegum * mit  Codeit 

forte 30 II, 764. 

Seneuka-Pastillen3Lll, 
1451; 34 I, 1352. 

Senföl s. Allylsenföl. 

Sennacol-Zäpfehen 
32 Il, 1805. 

Senophile-Salbe 32 I, 
1555. 

ÖSensit s. dort. 

Sensogen s. dort. 

Sentual-Desinfektions- 
Tabletten 31 1, 2507. 

Sepsis- Antitorin s. dort. 

Septojod s. dort. 

Septylase 331, 259. 

Seretin s. dort. 


Seroletten 32 II, 3744. 


Serotonin-Ampullen 
321, 1556. 


Serpoline 321, 1267. 
Serpysan 33 11, 171%. 
Setajodum 31 Il, 1316: 


341, 1218. 


Setembra-Tee 30 I, 


3057. 
Sevenal s. Luminal. 
Sexfortan-Tabletten 


„Silber 32 I, 357°. 


Sexiflor-Tee 3311. 
EFT I. 

Sexoton 34 II, 3009. 

Sexual-Potenz-Tablet- 
ten 32 Il, 3578. 


Sexursan 30 11, 2407. 
Jodtetra- 


Shadecol =. 
qnost. 
Shokin 34 I, 3768. 


Siamo-Balsam 33 Il, 


1718. 


Sibroform 32 II, 3744 


Siccostypt 311, >14 


Sicherheitsovale >U 
34 II. 3009, 
Siechenheil 33 II, 370 


Sirmagan 3L 11, 270%. 
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1717 
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2739 
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124% 
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Silbersalvarsan Ss. 





Sigmagan-Styli 33 II, 


1717. 
Sigol-Cachets 32 I, 
2739. 


Sikalgin codeinat. 3211, 
2334. 
Sikalgin purum 32 II, 
233 
Sikasiral A 3 
Sikasiral B 3 
A largel B; «do 
Silargetten =. dort. 
Silberarsphenamin  s. 
Silbersalrarsan. 
Silber-Hansaplast 30 II, 
1240, 


w- 


dort. 
Siliealeium s. dort. 
Silieol s., dort. 
silikalzium s. 
eıum, 
Silinal s. dort. 
Silmin s. dort. 
Siloterpin 31 I, 271. 
silphoscalin SL I, 3144. 
siivana 33 1, 1321. 
„Silvana‘‘-Alpenkräu- 
tertee 33 IE, 009, 
Silvana-Jodbad 31 TI, 
Int, 
Silvana-Schwefelbad 
30 1, 250. 
„Silvapen‘'-Fichten- 
nadel-Kohlensäure- 
bad 30 l, 2509. 
Silvapen Fichtennadel- 
Sauerstoffbad 30 I, 
259, 
Silvikrin 34 II, 527. 
Silrol s, dort. 
Simanit 34 II, 3701. 
Simanit-Wundsalbe 
34 11, 3791. 
NSimaran s. dort. 
Simsonsalbe 34 I. 3883. 
Sinda 3% II, 10955. 
Sindi 34 II, 1955. 
Sindolor 323 11. 
Sindol-Pulver 
3621. 
Sinechlor 33 I, 1166. 
Sineeorn-Hühneraugen- 
tinktur 30 II, 2919, 
Sinetussin 331, 2977 
Sinetussin-Tropfen 34 I, 
44, 
Sinojod 3L I, 15. 
Sinosal 34 II, 2710. 
Sıonon Ss, dort. 
Sionon-Hustenbonbons 
34 11. 1955. 
Sionon-Pralinen LI. 
1317. 
Sionon-Schokolade 3L1, 
1317. 
SOZwo 33 11. 3314. 
Sirenal 33 1. 2977. 
dort. 
jelga „‚„Mattez‘‘ 
323 1, 2738. 
Sirop Dufau 32 I, 1556. 
Sirop Mory 32 1267. 
Sirop Saintbois ‚‚Üoo- 
per'‘ 32 11, 89. 
Siro-Thymin 31 I, 1479. 
Sir. Brothyrali 33 11, 
1715. 
Sir. Brothyrali ec. Bro- 
moform 33 11, 1715. 
Sir, Brothyralic. Codein 
33 11, 1715. 

Sir. Brothyrali c. Gua- 
jacol 33 11, 1715. 
Sir. Brothyrali ec. Kal. 
jod. 33 IL, 1715. 


Silieal- 


Is04. 


34, 


he) rolin Ss, 


SIrop 


Sistomensins. Hor e- 
Corpus luteum- 
hormone 
Sı ll, 271. 

32 11, s05 

Skiodan s. dort 

Sklerojod 34 11. 1955 

Sklerosol 32 1, 418 

Skleryna-Knoblauch- 
extrakt 301 45 

Skopten 3: IL, 271 

Soamin s. 
Na-Salz. 

Sodanin ZZ 30 Il, 1732. 

Sohlenen 3011, 764, 


1728. 


Sistonal 
1% asıt 


-.) 


Sojabasan 33 II, 372 

Sokapen 3211, 1940 

Solaesthin s. dort. 

Solamin-Asthmapulver 
321, 973. 

Solantim (Solutio anti 
Morphium) 332 I, 
3744: 33 IL, 3455. 

Solargentum s. dort 

Solarson s. dort. 

Solganal s. dort. 

Solganal B s. dort 

Solganal-Dragees SE II, 
1451. 

Solipat SE II, 2482. 

Solmines „Wuhrlin’ 
331, s11l. 

Solubaine I°%,ig. Lsge. 
32 1, 1397. 

Soluga s. dort. 

Solusalvarsan s. dort. 

Solutio anti Morphium 
(Solantim) 3211, 
3744; 3311, 3455. 

Solution Coirre 32 
1556. 

Solvefort-Tabletten 
32 11, 3578. 

Solnwitren s. dort. 

Solvitren H 32 II. 3016. 

Solvitren R 321, 
3916. 

Solvitren pro injeetione 
32 11, 3916. 

Solvitren siceum 32 II, 
30916, 

Solvochin 321, 2737. 

Solvody! 30 1, 764. 

Solvomixt 301, 3695. 

Solvorenin-Schnupfen- 
salbe 31 1, 2231. 

Solvotussin-Bonbons 
Sl Il, 2355. 

Solvotussin-Hustensaft 
341, 04. 

Soma 331, >5. 

Somadin s. dort. 

Somben s. Adalin. 

Somnacetin s. dort 

Somnäthyl 31 II, 2756. 

Somnen 31 II, 1317. 

Somnervin, Schlaf- u. 
Nervenpillen 30 II, 
3810, 

Somnervin, 
Nerventee 


3S10., 


Schlaf- u. 


30 11 
B ; 


Somnifı „ 3. dort 
Sommnifera-Tabletten 
32 11, 1804. 
Somnigoa-Tabletten 
30 1, 1825. 
Somnival Erba 
2083. 
Somnoferin 34 II. 1955. 
Somnopral 331, 812. 
Somnurol s. Bromural. 
Soneryl s. Nronal. 


3ll, 


Sonnenschut D 
zinger 34 I, 270 

Soporig Neona 

0 n s, dum 

Soxola Fruchtsalz 
ss 31. 2750 

Spalt-Tabletti 32 11 
0 3 Il, 2704 

Sparten s, dort 


Spartocampher s. dort 

Spascut | 

Spasma s. dort 

Spasmopurin-Kapseln 
Sı Il. 1598 


Species BrothyralitBro- 


thyral-Ter 33 1l 
1715 
Species 1% loresi sl Hl. 


1316 
Speeitigque 
32V, 
Spermatex 34 1, 3>>4 
Spermin Freund u. Red 

lich 321, 86 
Sperinin >Diecco 321,56 
Spermintabletten Pohl 

321, 6 
Speton-Tabletten 30 11 

2406 
Spezial-Magentee „‚Dir- 

bach’ 30 11, 764. 
Spezialmittel gegen Ni- 

eotinvergittung 3% II, 

BiTE 52) 

Spezial Sisana Magen- 

pulver 34 1, 376%. 
Spinocaın Ss. dort. 
Sprrarsyl s. dort. 
Spirobisinol s, dort. 
Spıirocid s, dort 
Spironin 34 II, 3007. 
Spirosal s. dort, 
Splendothelan 33 II, 

3313. 

Splenoglandol ‚Roche‘ 

30 11, 764. 
Splenoliquit BE IE, 3637. 
Sprehns Wurmkapseln 

Sı Il, 1508 
Sprötol 33 11, 1717. 
Sprudel- Quellsalz-Bon- 

bons 33 1, 2077 
Sprudel- Quellsalz-Ta- 

bletten 33 1, 2077. 
Spül- u. Heil-Tee Dr. 

med. Schmegges 33 I, 

20977. 
dort 

\cid, 

64. 
C'hlor- 


Spuman Ss 

Spuman eum 
salie. 30 11 

Sputarmin Ss. 
dımın T 

St. Gral-Tee Dr. med. 
Rudolf Nagel 32 11, 
3744 

St Mic has Is 
34 11, 1955. 


Stabasa 32 II, 739. 


Steilweg 


Stahnlarsan x dort. 
Stabismol N, dort. 
Stanıform s. dort. 


Staninkapseln 3011, 


3057. 
Stanion-Tabletten 321, 
1555. 
Stanninkapseln 3011, 
2057. 


dort 

Staphocolin 33 I. 1477 

Staphar s. dort. 

Stappa Furunkulose- 
Pillen 32 11, 3744 

Staradiumpasta Stärkel 
331, s10. 


Stannoryl & 


Arznelmittel 


Stärke /I 
Stasin 31 1, 1518 
Steffesan Asthma-Troj 
un 


34 1, 3884 
Steinmittel Orteinal 


Asal 323 1, 972 
Stempftie Gemusekeks 


331, 1717 
Stempfle Kalktabletten 
sa ll. 1717 
Stenoppressin 3 I 
132] 
Stephosept-Tabletten 
32 ll, 1940; 3411 


su 

Steril Katau Kuhn 
34 1, 364% 

Sterogvi 32 2739 


Stibacetin s, Stibenul 

Stibamın-Harnstoff s 
dort 

Stibenul s. dort 

Stibosan s. dort 


Sticekoxvdul s Stiel 
stofforyde \odı 
Stimuline-Pillen 321 


1267 
Stomachieum 

Ssı Il, 2482 
Stomachus-Tabletten 

„Marfried‘' 30 11, 


46, 


Tossı 


Stomachysatum s, dort 

Stomatisan „Mtiening' 
Ssı Il, 2482 

Stomina #34 II, 3009 

Stom-Magenpulver 3% 
Il: 3us6 

Stomopson s. dort 

Stormin 34 Il, 3702 

Stotal-Pulver 31 LH, 


1508 
Sforain s. dort 
Stovarsol s. dort 


Streptokokkenserum 
Original Prof Ir 
Hilgermann 31 11 
2635. 

Striaphorin s. dort 

Stronthese 321 

StroopalißE BI. 85: 3858 1. 
unT 

Strophanthin s. dort 

g-Strophanthin s 
Ouabaın 

Dr. Stroscheins 
salz 32 II, 2207 

Strumex Einreibung 3% 


(5) - 
„nur, 


Diät- 


I 3a) 

Strumex Pulver 341, 
ISndn, 

Strupeco s, dort 


Struchnal s. dort 
Strychnal-Streuköorn 
chen 323 
Strychnın s. dort 
Stryichno-Pituigan 30 
ll, 764 
Struphnon s. dort 
Styptolin 30 IL, 
Styracol s, dort 
Suan 33 Il, 3455 
Subeutin =. dort 
Sub-Ökonon 321. 97 
Suceolan-Bonbons 34 I, 


> 
ui 


Suchard-Diabetiker- 
chocolade 32 1267. 

Sueropurgene 321, 
1267 


Sudex 33 I, 2278. 


1555 


17 “> 
‘ _ 


- 
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Süßholz s. Drogen-Gly- 
eyrrhiza, 

Süßwunder-Tabletten 
32 11, 405. 

Sufrogel s. dort. 

Sukopekt-Dragees 33 
Il, 2334. 

Sulfalyd III s. dort. 

Sulfanthren s. dort. 

Sulfarsenobenzols. M vo- 
salvarsan. 

Sulfarsenol 8. 
rarsan. 

Sulfarsphenamin s.M yo- 
salvarsan. 

Sulfmutat 32 II, 595. 

Sulfobad Helfenberg 30 
i,. 259. 

Sulfoderm- Puder s. dort. 

Sulfo-Dyn 30 IL, 1732. 

Sulfoform s. dort. 

„Sulfoharnstoff" s. Sul- 
fourea. 

Sulfo-Iniran 31 I1, 1450. 

Sulfo-Iniran-Salbe 3% 
lI, 1955. 

Sulfoliquid s. dort. 

Sulfo-Mesarca s. Myo- 
salvarsan. 

Sulfonal s. dort. 

Sulfosalvarsan s. Mwuo- 
salvarsan. 

Sulfosin s. dort. 

Sulfourea s. dort. 

Sulfo.rylsalvarsan Ss. 
dort. 

Sulfur-Hythermine 32 
11, 1938. 

Sulfursal 33 II, 1216. 

Sulphur praeeipitatum 
32 Il, 2681. 

Dr. Sulzberger Fluß- 
tinktur (Salzunger 
Tropfen) 33 Il, 3595. 

Sungarol 30 II, 3510. 

Supbellan-Supposito- 
rien 32 II, 405. 

Supdigin-Suppositorien 
32 Il, 405. 

Supdiurin mit Digitalis- 
Suppositorien 32311, 
0». 

Supdiurin forte-Suppo- 
sitorien 32 II, 405. 
Supdiurin mit Jod-Sup- 

positorien 32 Il, 405. 

Supdiurin-Supposito- 
rien 32 II, 405. 

Supdoloron-Supposito- 
rien 32 II, 405. 

Superäthyl-Balsam 3% 
I, 3621, 3885. 

Superminal 32 IL, 3916. 

Superol 34 1, 3854. 

Supichthyn-Supposito- 
rien 32 II, 405. 

Supjodin-Suppositorien 
32 11, 405. 

Supogen 30 II, 3057. 

Suppaveran-Supposito- 
rien 32 II, 405. 

Suppositoires adreno- 
styptiques 321, 1556. 

Suppositol 31 I, 2507. 

Suppositorienmasse 


Muosal- 


„Suppositol 3311, 
248. 

Sup-Präparate 3211, 
405. 

Supra-Boropin 30 II, 
3440, 


Suprarenins. Adrenalin. 
Surya’s Elixir Nr. 1 
3% Il, 3700. 


238 


Surya’s Elixir Nr. 2 
34 11, 3790. 

Surya’s Universalsalbe 
34 Il, 3790. 

Svamin 33 1, 54. 
Swamp Root, Dr. Kil- 
mers 31 Il, 1598. 
Sweatosan 323 II, 3946. 

Sumboran s. dort. 
Sympara-Ekzempaste 
34 1, 1352. 
Sympatol s. dort. 
Synephrin s. dort. 
Syntaverin s. Eupave- 
rin, 
Synthalin s. dort. 
Synthalin B s. dort. 
Syntharsan s. dort. 
Synthol s. dort. 
Syntoninas. Syntonine. 
Syntoninbs. Syntonine. 
Syntropan s. dort. 
Syrotussin-Dragees 30 
I, 3696. 
Syrup of five Bromides 
3:3 II, 1903. 
Syrup. thymo-guajakol. 
Sagitta 34 I, 1078. 
Szillon /1 3.1, 486. 
Szillosan 3011, 1732; 
Sı 1, 456. 


T, B. Bazillol s. dort. 

T.J.P.s. Jodtetraqnost. 

Tabakex 331, 2977; 
II, 908. 

Tabetren s. dort. 

„labl. antineuralg., 
antirheumat., anti- 
pyret.‘‘ 3211, 405. 


Tablettae Doloresi =. 
dort. 
Tablettae Gutturis. 


DAK. 321, 1688. 
Tablette 171133 L, 967; 
34 1, 3620. 
Tabl. Nona 321, 86. 
Tabl. Zitovitch 32 I Sb. 
Tabletten gegen Blasen- 
entzündung 341, 
3884, 
Tachierin 3211, 566. 
Tätoversan 30 IL, 311. 
Taka diastase et pep- 
sine-Tabletten 3231, 
1658; 33 I, 1858. 
Tampovagan I 3311, 
331. 
Tampovagan III 33 IL, 
3313. 
Tampovagan ec. argent. 
nitrice. 34 II, 3700. 
Tampovagan c. Glucose 
34 II, 3790. 
Tannenozon Silvapen, 
stark brausend 30 I, 
258. 
Tannine s. dort 
Tannkosan Nr. 101 
33 Il, 3505. 
Tannocereme 34 I, 2789. 
Taphenol-Salbe 3% II, 
1955. 
Taphenol-Zäpfehen 
3% 11, 1055. 
Taraxacum-Osmosat 
33 1, 1166. 
Tardospermin Henning 
31 1, 486. 
Targesin s. dort. 


Targophagin #34 11, 
3648. 
Tartarus stibiatus s. 


Brechweinstein. 


Tasch toxinfrei 311, 
3261. 

Taumagen s. dort. 

Taumasthman 3011, 
732. 

Taurosan 33 1, 811. 

Taurusol 3011, 3>s11. 

Taxilan liquidum (Taxi- 
lanmilch) 3L 1, 4>6. 

Taxol 33 II, 1217; 34 1, 
3621. 

Tebecesan s. dort. 

Tee-Franklin 31 I, 
1509. 

Tee gegen Rheumatis- 
mus 3:3 II, 3594. 
Tee gegen Zuckerkrank- 

heit 33 II, 908. 
Tee zur Nervenberu- 
higung 33 IL, 3504. 
Teegemische v. d. Ne- 
derl. Kruiden-Ver- 
eeniging „Boerhave‘ 
33 11, 3505. 
Teemischung gegen 
Diabetes 34 I, 3769. 
Teemischung, ange- 
wendet bei Gicht u. 
Rheumatismus 33 11, 
3594. 
Teepulvina Nr. 230 Il, 
3810, 
Teersulfoderm s. dort. 
Telipex 32 1, 56. 
Temoebilin 33 I, 1 
Tempestan femin. 33 
2279. 
Tempestan maseul. 
33 1, 2279. 
Tempino 3211, 2334. 
Tenosin s. dort. 
Tenuigen 3211, 739. 
Tephralyt 321, 974. 
Terbolan s. dort. 
Terpophen s. dort. 
Terrasan 30 1, 1524. 
Tesano, Apotheker 
Wilds  Gesundheits- 
tee, Spezialmischung 
für Zuckerkranke 
30 1, 3696: IL, 1401. 
Tesarto-Asthmakraut 
331, >4. 
Tesarto-Tropfen 331, 
S4, 
Tesbo-Tabletten 34 I, 
Ss04, 
'estesopton 3231 
'estielandol 3231, 86. 
'estilamin 321, 403. 
"estiliquit 31.1, 815: 
32 1, 403. 
Testiphorin 321, 86. 
Testitotal. liquid. 3L 1, 
15. 
lestogan 321, 86. 
Testotrat 34 1, 2004. 
Tetanus-Anatoxin 
34 11, 3145. 
Te-Te-Spülpulver 32 II, 
2335. 
Tetiothalein 8. Jod- 
tetraqnost. 
Tetrapon s. dort. 
Tetronal s. dort. 
Thalassan s. dort. 
Thallın s. dort. 
Thalmann’s Radium- 
Quellen-Auszug 33 1, 
974. 
Thalysia-Heilbäder 
34 Il, 2250. 
Thalysia Umstandstee 
31 ll, 85. 


‘ 


l. 
l 


’ 


SS, 


. 


The Berthe-Yvonns 
antidiabethiqu: 
34 Il, 3648. 
The Lobert 33 II, 3504 
Theacylon s. dort. 
Theal s. dort. 
„Iheawa‘‘, radioakti- 
viertes Kräuterelixir 
Nr.51 3811, 2203 
Theawa-Radiumtrink- 
kur 33 II, 2293. 
Theelin s. Hormon». 
Follikelhormone, 
Thelugan s. dort. 
Thempsaline s. dort 
Theobromin s. dort, 
Theobromin->Sedoeal- 
cium-Tabletten 33 11, 
38382. 
Theobromose s. dort. 
Theocalein s. dort. 
Theoein s. Theophylliı 
Theoein löslich s. dort 
Theorol s, dort. 
Theodural s. dort. 
Theodure s. dort. 
Theolactin s. dort. 
Theo-Luxomnin 311, 
486. 
Theophorin s. dort. 
Theophyllin s. dort. 
Theophyllino acetylen- 
diamin 0,134 Il, 222. 
Theosalin s. dort. 
Theosan s. dort. 
Theosumman s. dort. 
Thephyldin s. dort. 
Thermochol #31 I, 3637. 
Thermo-Radium-Heil- 
kissen 30 Il, 2019. 
Thiargirium s. dort. 
Thioalbin s. dort. 
Thiobismol s. dort. 
Thiocain s. dort. 
Thiocin 30 II, 1250. 
Thiocol s. dort. 
Thiomyrtin 31 II, 2355. 
Thionbad 3% II, 1955. 
Thionliniment 3% 1, 
1055. 
Thiorubrol 3% I, 3620 
Thiosal s. dort. 
Thiosalbad D.R.P. 31, 
1641. 
Thiosarmin s. Mi 
salrarsan. 
Thiosinamine „Billon” 
32 1, 1267. 
Thissirol s. dort. 
Thordilat 30 1, 1825. 
Thorotrast s. dort. 
Throatlets 34 I. 53». 
Thrombosanol 30 I, 


-.)%) 
Vom. 


Thycamphen 3% Il, 
1055. 
Thymicastan 32 II, 56». 
Thymin s. Hormon«- 
Thumushormon« . 
Thymoglandol s. Hor- 
mone -Thymushormont. 
Thymo-Kufiesan s3ıl, 
486. 
Thumol s. dort. 
Thumoljodid s. dort. 
Thymol-Kampfer In- 
halat „Esseff‘‘ 331, 
1321. 

Thumoloform s. dort. 
Thymophysin s. Hor 
mone-H vpophusen- 
hinterlappenhormone. 
Thymo-Recytel-Tablet- 

ten 31 I, 223 





Thym 
344 
Thym 

sat 
Thynm 
Thup 
Thyr: 
Sch 
Thyri 
Thyr: 
Thyr: 
16: 
Thyr 
Thyr 
Thys 
Tiger 

Tildi 
Tiera 

rei 

I, 

Tier- 
zu 








Thymo-Salvan 30 11, 
3440). 

Thymo-Serpyll-Osmo- 
sat 33 I, 1166. 

Thymosulf 34 11, 1955. 

Thypriman s. dort. 

Thyraden s, Hormone- 
Sch ilddriüse nhormone, 

Thyrenine 32 1, 253. 

Thyrocre ine 321, 23 

Thyroideetine 321, 
10=8, 

Thyrowop 31 II, 2635. 

Thyrorin s. dort. 

Thysulfan s. dort. 

Tiger Balm 93% I, 3883. 

Tildin s. Adalin. 

Tierarzt Bargums Vieh- 
reinigungspulver #1 
1. 1318. 

Tier-Vigantol zur Auf- 
zucht 31 Il, 27 

Dr. H. Timm’s Grippe- 
mittel 30 II, 3439. 

Dr. H. Timm’s Kopf- 
schmerzmittel 30 II, 
3430. 

Dr. H. F. Timm’s Nuc- 
lein-Präparat 30 II, 
3440, 

Dr. H. Timm’s Stoff- 
wechselgranulat 30 I, 
3606. 

Tinferra 30 II, 764. 

Tinferra mit Arsen 
30 11, 764. 

Tipografeetee 31 II, =5. 

Tiranal 214 32 II, 730. 

Tirodont-Zahnpulver 
32 11, 1940, 

Tisane Dupuy ‚„‚Cooper'' 
32 11, 0. 

Titretta analgiea s. dort. 

Titrosalz s. dort. 

Titrosalz spezial s. dort. 

Titusperlen 31 II, 27 

Tod des Scheiden- 
katarrhs 34 I, 3885. 

Tölzer Jod-Tabletten 


32 11, 1940; 3311, 
3594. 
Togal s. dort. 


Togiren-Tabletten 33 1, 
2077. 

Tokalon s. dort. 

Toledo 33 1, 1320. 

Tolgetten 34 Il, 3086. 

Tolysin s. dort. 

Tonaton s. dort. 

Toneilo-Petran 34 I, 
04, 

Tonephin s. Hormone- 
Hypophuysenhinter- 
lappenhormone, 

Tonicum DAK 31 11, 
1599, 

Tonikum Dr. 
32 II, 2207. 
Tonikum ‚Roche‘ 
s. dort. 

Tonique 
3621. 

Tophimalin 321, 974. 

Tordiol 33 I. 2279. 

Torpena-Injektionen 

3211. 3016. 

tpena-Schnupfpulver 

32 II, 1940, 

Totaquina s. dort. 

Toxival 30 1, 1825. 

T: zuynon s. dort. 

Trachaesin 33 I, 1166. 

Trachangin-Tabletten 
30 Il, 764. 


Klopfer 


Toledo 34 1, 
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Trachiform-Tabletten 
32 I, 974. 

Trachovin-Husten- 
tabletten 32 II, 3744. 

Trainers Augenwasser 
33 1l, 3455. 


Transargan s. dort. 


Transkudorm - Schlaf- 
bad 32 11, 405 

Transmarin 30 Il, 1752. 

Transmarin pro inhala- 
tione 331. 2077. 


Transpulmin s, dort. 

Traubenzucker s. Glu- 
COS, 

Traubenzucker-Ampnul- 
len ‚Merck‘ 3211, 


2) 
zor0+, 


Traubenzucker-Tablet- 
ten 32 II, 2334, 2335. 
Traubofantal 31 11, 
1451. 
Treman 31 I, 46 
Treparol 31 I, 2231. 
Treparsol s. dort. 
Treparsol-Tabletten 33 
I, 16>0. 
Trephoton-Puder 32 1, 
1803, 
Trephotonpulver 32 II, 
In04, 
Trep-Präparate 31 II, 
3637. 
Tresavon 31 I, 456. 
Tresolar s. dort. 
Treubletten SL Il, 1508 
Treunodin-Tabletten 
34 11, 3280. 
Treupelsche Tabletten s. 
dort. 
Tricaleine adrenalinee 
32 I, 1396. 
Tricaleine fluoree 323 1, 
13096. 
Tricaleine methylarsi- 
nce 32 I, 1396. 
Tricaleine, pure 
1396. 
Tricalceol s. dort. 
Tricarda-Tee 33 I, 
3595. 
Tricoplast 31 II, 1451. 
Triex 34 Il, 3700. 
Trigemin s. dort. 
Trilysin s. dort. 
Trilysin-Haarwasser 3% 
I, 3768; 11, 527. 
Trilysin-Öl 3:3 IL, 3313. 
Trional s. dort. 
Triphal s. dort. 
Triphetan 32 II, 566. 
Tripinat-Bad 34 II, 


2251. 


321, 


Trisaponin s. dort. 
Trivalin s, dort. 
Troceston s. dort. 


Trockenhaemotest 33 1, 
2431. 
Tropacocain s. dort 
Tropenkraft-Gesund- 
heitstee 34 Il, 3701. 
Tropfen gegen Basedow 
341, 
Tropheeithin 31 II, 
2482. 
Tropovale 34 11. 3010. 
Trosilin s. dort. 
Truto-Gold-Oblaten 3 
1. 1717. 
Trutose-Kindernahrung 
31 Il, 3637. 
Tryosatum s. dort. 
Trypaflavetten 31, 
1318. 
Trypaflavin s. 


3SN4, 


dort. 


Trypanblau s. dort 
Trypanotoryil s. dort 
Tryvpanrot s, dort 
Tryparosan s. dort 
Tryparsamıd s. dort 
Tryponarsv|s 


7 rypars 


ameıd 
Trypothan s. Trypars 
amıd 


Trypsöogen 32 1, 1307 

Tuberkulin s. d 

Tuberkulose-Antigen 
„sSchering'' si tl 
2639 

Tuberkulose-Heilmittel 
„Holecek'' 33 1, 2077 

Tucekers Asthma-Mittel 
34 1, 380 

Tumaler s. dort 

Tumoral 33 11, 1717. 

Tunisan s. dort 

Tunol s. dort 

Turbatherm 32 Il, 405, 
Iso4, 

Turintol 33 II, 1216 


Turintrol 33 11, 1215, 
1216 

Turipol 33 I, 1166, 34 
I, 1352. 

Turosin-Extrakt 3311, 
215. 


Turosin-Extrakt K - 33 
II, 1216. 
Turosin-Extrakt S 33 
Il, 1216. 
Turosin-Extrakt T 33 
Il, 1210. 
Turosin-Roborans 3311, 
1216. 
Turosin-Salbe 33 II, 
216. 
Turosin-Spezial 
1216. 
Turosin-Tonicum 34 II, 
1955. 

Tuseosan Keuchhusten- 
Vakzine 32 Il, 73% 
Tussamag-Tropfen 3% 

II. 3007. 

Tussano Keuchhusten- 
pulver 34 I, 3883. 
Tussarex-Bonbons 33 1, 

1166. 
Tussarex-Hustensaft 
33 1, 1166. 
Tussaval s. dort, 
Tussedat 30 Il, 1732 
Tussifugin-Bonbons 32 
Il, 2335 
Tussigoa-Tabletten 230 
I, 1=25. 
Tussipeet s. dort. 
Tussipeet-Tropfen 30 1, 


Sl, 


1825 


Tussistin 30 IE, 765. 
Tussivacein 32 Il, 357 
Tussman 30 Il, 1732. 
Tussut 30 II, 3057. 
Tussut cum Codein 323 
II, 1940. 
Tussylvan 34 I, 2759. 
Tutocain s. dort. 
Tutofusin s. dort 
Tuvagin 31 1, 1318. 
Tveosol 3, 1, 2231 
Tyvronorman s. Hor- 
mone-NSchilddrüsen- 
hormone (Antaygonı- 


= 


sten) 


U.V.-Hautöl 34 11, 3791. 

Uberasan s. dort 

„Uco Born‘‘ Radium 
[rinkkur 33 Il, 3455. 
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Ugemol 31 11. 2635 

Ujelit-Wund-Salbe 3% 
Il, 1955 

Ulerun SI II, 1509 

Ulerusin SI I, 1818 

Ulmers Analgeticum 32 
Il, 1038 

Ulmosot 323 11, 1940 

Ultraferran 331, 1477 
99=() 


T 30 11 
1250 
Umbrathor s. dort 
Umbrenal s. dort 
Undekafett s. dort 
Unden s. Hormone-F 


likelhormon: 

H. Unger’s Sicherheit: 
ovale 30 11, 240% 

Unguentolan 34 II 
210] 

Ungt. Arthrex 321, 074 

Ungt. buxuolieum (Bu 
xuolsalbe ) 34 IL, 3080 

Ungrt Uoste 32 l, 074 

Unguentum Eutirsoli 
3ı ll, 2507 

Ungt. extrahens 
Sl, 406 

Unguentum peru-jecori 
satum comp. 3211, 
4un. 

Unszuentum sanatum 
eompositum  „Berin 
ger'' SE 11, 1316. 

Ungumentum Taxilan 
(Taxilanerem) 311. 
4=6. 

Unguentum Therradu- 
ran forte 34 II, 3280 

Unibaryt 3211, 405 

Universal-Armee-Öl 3% 
Il. 3640 

Universal Frauen Te: 
„Gloriosa’ 30 11, 
311 

Universal-Hautsalbe 
Heyden SS II, 2355 

Universal-Kräuter- 
Tropfen Marke „Gl 
riosa‘ 30 11, 3=11 

Urandil-Salbe SE 1, 
1318: 834 1, 3768 

Uraneuxen-Antikatar 
rhalikum Mediment 
32 I, 2203 

Uraneuxen-Antineural 
eikum 321, 2203 

Uraneuxen-Üompresser 
Ssı ll, 1316 

Uraneuxen-Hepar 32 1 
2203. 

Uraneuxen-Injektioner 
Ssı Il 1316 

Uraneuxen-Pruparate 
3ııll, 1316; 32 


Yo) 
_— 


Ki [g) 


Uraneuxen-Sedativ 32 


I, 2203 
Uraneuxen-Salbe 31 11 
1316 
Uraneuxen-Tabletten 
Sa Il, 1316 
Uraton 31 I, 3261. 
Treastibamın s. d rt 
Uretkan s. dort 
Urethylan s. dort 
Urgon s. dort 
T'riredin s. dort. 
Urinustee 30 11. 3057 
3811;31 I, 649: 33 1, 
MN, 


Trisalin s. dort. 





Arzneimittel 


Urisanin s. dort. 
Uroeitral-Nen SB I, 
2977. 


Iroritrol s, dort. 
Uropherin s. dort. 
Uroseleetan Ss. dort. 
Uroseleetan B s. dort 
Urotropin s. Herame- 
thylentetramen. 
Urotoxin Dr. med. Ru- 
dolf Nagel 323 I1,3744. 
Urpica SE I, 456. 
Iteramın s. dort. 
Uterine 30 II, 1732. 
Uterotonon s. Hormone 
(Hormone  verschiede- 
ner Natur). 
Pralysat s. dort. 
Uviol-Heilsalbe 3231, 
974, 34 1, 2789. 
zara s. dort. 


Vacamid 31 II, 1598. 
Vacarasan 33 II, 1717. 
Vaceasan 331, S11. 
Vaceineurin 3% II, 3280. 
Vaeeineurin Pvocya- 
neus 34 II, 3280, 
Vaceinosoden SL, 
2307. 
Varisan-Salbe Hevden 
31 11, 2355. 
Vagodal 323 Il, 2335. 
Varotonin s. Hormone- 
Pankreashormone, 
Vakrofil 30 II, 1732. 
Vakzine Schmidt (Bla- 
stolysin V) SS Il, 
3013, 
Valerianate d’ammonia- 
que Pierlot 32 1,1555. 
Valerobromine SEI, 
2507. 
Validol s. dort. 
Valilexan 321, 974. 
Valoferran 34 II, 3527. 
Valovosan 33 l, 23278. 
Valvanol 33 1, 3724. 
Valymbin 331, 2078. 
Vaopin 34 II, 3008. 
Varieinalstrumpf 3% I, 
3084. 
Varimed S30IL 1825; 
II. 3440, 
Varimedyl 30 IL, 3440. 
Varieoeid s. dort. 
Vasano s. dort. 
Vaseline s, dort. 
Vasenol-Schwefel-Puder 
34 11, 3008. 
Vasoconstringen 31 II, 
1316. 
Vasogen S. dort. 
Vasoklin s. dort. 
Vasol-Agar 32 I, 1397. 
Vasolax-Dragees 3% II, 
30OS, 
Vasophysin Merck 
SE Il, 1599. 
Vaso-Pituigan 930 IL, 
163. 
Vegetamin =; dort. 
Vegtal-Beck 32 II, 405. 
Veneein 32 II, 2355. 
Venisol 3% II, 3280 
Veno-Mitshekten 33 1, 
1321. 
Venotonie-Salbe 33 11, 
1717. 
Venotonie-SuUpposi- 
torien 33 11, 1717. 
Ventraemon s. dort. 


Ventrieulin s. dort. 
Ventrocythol 33 L, si), 


240 


Venus, verstärkt B 
33 11, 3455. 

Veralgit s, dort. 

Veramon s. dort. 

Vrrasulf u. dort. 

Veratrin s. dort. 

Veritable tisane de Jou- 
vence 32 IL, 0. 

Vermächtnis-Augen- 
wasser 323 1, 974. 

Vermicet-Tabletten 33 
I, 1478. 

Vermitox -Kapseln 31 
II, 1598. 

Vermo-Lenicet- Tablet- 
ten 33 I, 1478. 

Vermosin s. dort. 

Verobroman »S301I1, 
3440, 

Verodigen s. @Gitalin. 

Veronal-s. dort. 

Veropyron-Tabletten 
3 Il, 1598. 

Vero-Schutz 
3456. 

Vesculan 3211, 3578. 

Vibeta-Dragees 31 II, 
2356. 

Vick’s vaporub-Salbe 
321, 1397. 

Vicordin-Herztonikum 
341, 504. 

Vi-Fruchtpulver 35 1, 
SD). 

Virantol s. Vitamine, 
Vitamin D- Präparate. 

Vigorin Reinecke 32 II, 
3ul6. 

Viminta-Rauten 33 I, 
1478. 

Vimona 30 II, 1401. 

Vimona//(Repha-Vita- 
min-Nahr.) 30 I 
1971. 

Vim vitalem Tabletten 
„Marfried‘‘ 3011, 
2406. 

Vinasan P 34 II. 3010. 

Vindelica-Fluid 33 Il, 
1717, 

Vindelica-Salz 33 II, 
1717. 

Vin depuratif du Dr. 
Cook 321, 1266. 

Vin du Docteur Clement 
„Cooper‘ 3211, 89. 

Vingäkersgubbens Tjär- 
kräm 321, 2737. 

Vinosanta 31 I, 1318. 

Vin. biosal. comp. 3% 1, 
2789. 

Viodar 3 II, 1590. 

Vioform s. dort. 

Viojorlor s. dort. 

Viosterol s. NVitamine- 
Vitamin D-Präparate. 

Viosulfat-Präparate 
32 11, 05. 

Viphosphin s. dort. 

Virilinets s. Hormone- 
Testishormone, 

Viriment 33 I, 2978. 

Viropect 331, 28367. 

Viscalin-Knoblauchsa‘t 
331, 1166. 

Viseovasin 30 II, 1732. 

Viseorasin s. dort. 

Viseum-Osmosat 331, 
1166. 

Viseysatum s. dort. 

Vis vitalis 3231, 235 
331, S6, B6N. 

Vitacin 30 II, 765 

Vitacin mit Brom 30 11, 


u». 


3311, 


Vitafongis 3% 1. 1352. 
Vitahormon ‚„F' 3411, 
3010, 
Vitahormon ,M'' 34 Il, 
3010, 
Vit-Alexin 32 II, 2335. 
Vitam R s. dort. 
Vitambrol-Heilbad +#% 
Il, 2250. 
Vitamina 3 II, 2355. 
Vitaryul s. dort. 
Vitasot 34 Il, 3146. 
Vitasterin 30 1, 3696. 
Vitatonin s. dort. 
Vitatran s. Nitamine- 
Vitaminpräparate, 
Vithormon s. dort. 
Vitophos s. NVitamine- 
Nitaminpräparate. 
Vitrisol-Emulss. SL 1, 
3144, 
Vitrisol-Emulss. mit 
Chrysarobin 3L1, 
3144. 
Vitrisol-Emulss. mit 
Hyvdrargyr. praec. 
alb. Colloo3L I, 3144. 
Vitrisol-Emulss. mit 
Resorein 31 L 3144. 
Vitrisol-Lsg. 31 I, 3144. 
Vitrisol-Paste 3, 1, 
3144. 
Vitrisol-Pulver 3,1, 
3144, 
Vitrisol-Salbe SL 1, 
3144. 
Vitrisol-Tabletten 31, 
3144. 
Viviode 341, 5621. 
Vivosphin 3231, 074. 
Vogan s. Vitamine-Vi- 
tamin-A-Präparate. 
Volacid Kapff 3% 1, 
3621. 
Voluntal s. dort. 
Vomisal 311, 2355, 
2481. 
Vulcase 321, 253. 
Vulnodermol s. dort. 
Vulnojod 3% I, 1218, 
2005. 
Vulnovitan 3% II, 3648. 
Vutox 321, 974. 
Vuzin s. dort. 
Vyridol 331, 241. 


W531 11, 1316. 
W-Tropfen 33 I, 2973. 
Dr. v. Walck’s Faex 
Vitamin-Tabletten 
331, 4. 
Waldflora 34 II, 3010. 
Waldflora 3 3,1, 968. 
Waldflora # 3,1, 969. 
Waldprodukte 33 I, s4. 
Walnuß-Schalen-Ex- 
trakt 34 I, 3885. 
Wassersuchtpulver 
Nephrisan S33I1, 
3595. 
Wasserstoffsuperoryd Ss. 
dort. 
Wawetol 31 II. 2355. 
Wawil-Kraftnahrung 
30 II, 3440, 
Med.-Rat Dr. med. 
Wegeners Salzunger 
Badesalz mit Fichten- 
nadelzusatz 31 I, 
1641. 
Dr. Wegscheider’s 
Hustentropfen 33 1, 
4 


Weidnerit 34 1, 2946. 


Weiße blutstill nde 
Watte ‚„‚Curta 31 
8511. 

Weißflußpulver 34 11 
3010, 

Weißflußtee 3% IL, 301 

Welser Jodhi ilsalz 331 
2978. 

WePe's Every Prello 
33 Il, ==, 000, 

„Westap‘-Präpp. 3 | 
3144. 

Westaplex Nr. 3 31 I 
3144. 

Westaplex Nr. 7 311 
3144. 

„Westaplex'-Entfet- 
tungstabletten 31 |] 
3144. 

Westaplex-Husten- 

tropfen 31 I, 3144. 

Wido’s Hormagzan 33 
II, 3456. 

Wiesbadener Taunus- 
Fichtennadel-Bad 
331, 2431. 

Wiestherm 1 Il, 2355 

Wilhelms Verdauungs- 
salz 33 I, 2978. 

Wilmoral 34 IL, 3010 

Wilsagon 341, 804, 

Wisbolanol- Brandbind: 
34 11, 3147. 

Wismozon s. dort. 

Wismulen s. dort. 

Wismut-Diasporal s, 
dort. 

Wismut-Hythermine 
32 11, 1938. 

Witte-Ferment-Tablet- 
ten 31 L, 2507. 

Dr. Wolffs Wund- u. 
Heilsalbe 32 I, 260. 

Wo-Ma 31 II, 2756. 

Wonne-Wanne 3L I, 
23231. 

Wood'’s Great Pepper- 
mint Cure 34 1, 3>». 

Wubrasan 333 I, 2078 

Wukotherm 32 Il, 405 

Wundstreupulver ‚Dr. 
Röhm‘‘ 3231, 219%. 

Wurm-Tamarinden 31 
Il, 2482. 

Wurmteufel-F 33 I, 
3883. 

Wurmmittel Original 
Asal 32 I, 972. 

Wurmtee 30 II, 3>10 

Wurmwasser 31 I, 131» 


Xanthano 30 IL, 3440. 
XVanthoral s. dort. 
Xenon-Radium-Heil- 
kissen 3211, 3578. 
Xenon -Radium -Tablet- 
ten 32 I, 3579. 
Xeroform s. dort. 
Xysmalobin s. dort. 


Yade-Salböl 31 I. 164V. 
Yatren s. dort. 
Yatroryl s. dort. 
Yoginkonfekt 3L11, 


2355. 


Yohimbin s. dort. 

Yops-Beinsalbe 30 IH, 
3440. 

Yops Ureme-Paste 
30 II, 3440. 

Yops-Rheumasalbe 
30 IL, 3440; 31 I, 
3144. 








Im 


ZahnsM 
salbe 
Zahnpa 
33 
Zaryl & 
Zehden 
30 11 
Zehden 
30 11 
Zelloge! 
Leozon 
Yet 32 
3ı ll 
Zet 101 
get“ 


Arzn 


Gewür 
246: 1 
321,4 
einheiı 
Volksı 
Prüf. ( 
mente 
u. pha 
pharm 
wachs« 
bekanı 
Schut: 
wicht. 
— für 
präpp. 
33 Il, 
pflanz 
Kultuı 
östl. 
- d. 


fera) 
(chem. 
34, : 
Kultu: 
berich 
E 
30 11. 
klimat 
Schwa 
u. 193 
(Zusaı 
Ergeb: 
Einf]. 
32 11. 
d. pfl 
31ı1.: 
— 134 


— 30 











Youpla verstärkt 33 11, Zet 100 Nieren- u 
717 Blasen-Tee 3 I 


Yxin-Kohle-Granulat 3637 

30 Il, 765 Zetta-Gall 33 1 Let 
Yxin-Schnupfpulver Zetta Kräuter-Vitamiı 

30 11, 3440. Tablette 31 II, 2T5t 

Zettolax-Bohnen 34 I, 

Z.P.C. Pyocid 34 I, Zetton s. dort 

»101. Zinkmull auf oligodv- 
Zäpfehen ‚„Neunzehn‘ nam. Grundlage nach 

331, 1166. Dozent Dr Bruno 
Zahnheiltabletten 30 II, Pfab 31 II, 3636 

1732. Zinkoderm-Puder 33 I 
ZahnsMedizinische Heil- 1166 

salbe 31 I, 1318. Zinsser-Pillen 93% 1 
Zahnpaste Prodenta IS83 

33 11. 309. Zittmangan-Tabletten 
Zaryl 31 I, 1046. „Bürger‘' 33 1, 2978. 
Zehdener Klosterpillen Zoine 33 I, s11. 

30 11, 3440, Rud. Zuchowskis 
Zehdener Klostersalbe Lungen -Funktionste: 

30 II, 3440. 34 11, 3009. 
Zelloeen 33 I, 1166. Zuckosin-Tee Reinecke 
Zeozon 34 I, 2789. 3211, 30916. 

Zet 32 Magen-Elixier ‚‚Zufriedenheit‘' Herm 
3ı ll, 2756. Jankes Haarfarbe- 
Zet 101, früher „‚Dyna- wiederhersteller 33 IL, 

zet'' 31 II, 3637. 10, 


Arzneipflanzen. 


Siehe auch Alkaloide, Arzneimittel, Bitter- 
& ffe: Drogen: Ertrakte; Pflanzen. 

Geschichte d. ersten Auffind. d. Heil- u. 
Gewürzpflanzen 30 II, 1: ind. Neuzeit 32 Il, 
246: medizin. Pflanzenforsch. im neuen Lichte 
32 1, 409; heim. — 32 1, 3320: deutsche Namen d. 
einheim. 30 II, 1727: 31.1, 482: Heilkräuter im 
Volksmunde 30 II, 91: Auffind., Konservier. u. 
Prüf. (Übersicht) 32 IL, 88: u.synthet. Medika- 
mente (Bericht) 31 II, 2032: Bedeut. in d. chem. 
u. pharmazeut. Industrie 34 I, 247: - Bau u. 
pharmazeut. Chemie 34 Il, 3526: Verwert. wild- 
wachsender SL Il, 2181: mit noch un- 
bekannten wirksamen Inhaltsstoffen 31 IL, 3358; 
Schutz u. Stärk. unserer -Flora 331. 1970; 
wicht. im Garten 34 II. 2860: Erschließ. heim. 
— für d. ärztl. Praxis im Vers.-Gelände d. Kvtta- 
präpp. 3% Il, 3985; offizinelle Giftpflanzen 
33 Il, 3159: Kultur v. medizinalen Alkaloid- 
pflanzen (Wrkg. d. Nährstoffs) 321, 2865; 
Kulturen in Belgien 31 II, 1024: Heilpflanzen d. 
östl. Transbaikaliens 32 II, 2681; volkstüml. 

d. Altai u. d. Altaisteppen 33 IL, 3159: 34 1, 
“1: 11, 92: ind. Heilpflanzen (Withania somni- 
fera) 3% 1. 235: (Swertia chirreta) 34 1, 236; 
(ehem. Erforsch.) 34 1, 2158: Indochinas 
34 1, 3084: unbekannte — Brasiliens 32 I, 2203: 
Kultur d. Campherbaumes in Italien (Sammel- 
bericht) 3% 1. 2004. 

Ertragshöhe u. Drogenqualität im -Bau 
30 II, 1727: Klima u. Zus. d. — 34 1, 716: bio- 
klimat. Verss. zur Erforsch. d. Ursachen d. Geh.- 
Schwankk. d. — 3011, 1329: 3231. 2565: (1929 
u. 1931 in Schatzalp u. Korneuburg) 33 II, 1213: 
(Zusammenhänge zwischen Witter. u. Vers.- 
Ergebnissen d. Jahre 1929—1930) 34 II, 2552 
Einfl. d. Höhenlage auf Ertrag u. Geh. x 
32 II, 2077: Einfl. v. Ionen auf d. Wachstun 
d. pflanzl. Subst. u. d. Bldg. akt. Substanzen 
31 1, 3692: II, 2023: chem. Bestandteile v. heim. 
— 34 II, 1648: pharmakochem. Unters. v. heim 
— 301, 2448: 31 II, 3228: spezif. Heilfaktoren 
unserer einheim. Früchte 32 II, 3027: Veränderr 
im Feuchtigk.-Geh. d. -Samen u. -Früchte 
31 II, 270: chem. u. biol. Unters. v. ..Pflanzen- 
fohsäften‘' 321. 3463: (Geh. an Vitaminen A 


Cu. D) 3211, 2840: wirksame allerg. Substanz 
in 34 1, 2159: SiO2-Geh. v. 301. 60 
Pflanzl. Nahr.-Mittel mit spezif Heilwrke. 
321, 2781: Stabilisier. durch Einw. v. KW- 
stoffen 30 I. 2589. 


Spezielle — s. unter Drogen. 


Bibliographie: Volkstüml. Namen d. Arznei- 


mittel, Drogen, Heilkräuter u. Chemikalien 30 II 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VIII. 


Asbest 


Handels-, Öl- u. Fettpflanzen 31 IL, [274 Gift 
u v. Mitteleur ı SE 1 KIER Neuzeit 
Kräuter! ! Deutschlands I viter ! iet 
Bi icht 34 1 SH Il, |5379 «Giltpflanze 
u. ihre Nutzen [russ.] 831 I. [2& u. aromat 
Pflanze N hr Verarbeit russ 32 Il ii 
\rz \ ter Ptlanzeı Ostslbiriens ! 
sl N12 d. SSSKR [mis Sal nt 
One hundred common herbs aı their miedica 
uses 32 11 ap [he ı ieinal and pois IS 
plants Southern Africa 32 11, [10 Ether 
eodchlTıe hachich pe\ t ermenhct pre« x 
32 11. 14031: Klemer s de farmacognosia vegeta 
eon nes de fitoquimica iırmacologlia 


32 II, [3440 
Asa foetida s. Harze-Naturharze, S. 15306 
Asant s. Har:r-Naturharze (Asa foetida), 8. 1306 
Asaron s. (C'ı2Hı1s0s | Formelreg. 8. 697 
Asaronaldehyd s. C1oHlı204 | Formelrey 
Asaronsäure s. ('ioHı1205 | Formeireg. 8. Slt 
Asarylaldehyd =. C'10llı204 | Formelreg. S. 514]. 


Asbest. 


Siehe auch Askarıl Zement s. Baustoff: 
Gewinn Behand! KEirge., Verwend. 341 
2214 A\mphibol (Mineralogie, Eieg.) 34 Il 
1754 Uhrvsotil- (Chrvsoötiladern) 32 11, 51 
(Chryvsotillseg 3211, 516: (Serpentinisier. u 


Ursprung) 34 1, 524: (Verdräng. durch Magen: 
tit in präkambr. Gesteinen) 3011, 2625; un- 
gewöhnl. Vork. 34 Il, 747: v. Klettieshammetr 
bei Wurzbach i. Thür. 34 II, 3104; Vork. iı 
Frankreich 34 I, 3720; austral. (Übersicht 
341. 524 in d. Kirgiser Steppe 30 II. 2115 
Talower Chrysotil-— -Lagerstätte im Ural 30 11 
1685: Vork. v. Chrysolithasbest: in Absakowsk 
Sı ll. 3590: am Iltschirsee 31 I, 2187: in Kra= 
nouralsk (Mittelural) 311. 2600: in Trans 
kaukasien 311 2033: Chrvsotilasbest-Lager- 
stätten (v. Shabani Südrhodesia) 31, 126= 
(im Bajenovadistrikt) 33 IL 3256 Na-reicher 
Anthophrvllit- v. Trinity County, Californien 
0 II, 1851. 

Gewinnung, Verarbeitung u. Verwendung 
Gewinn. u. Verarbeit. 3011, 1924: Abbau in 
Quebee (Chrysotil, Serpentin) 321, 1730; Auf 
bereit. 301, 1557* Gewinn. durch Flotat 
all, 3530*%: Enteisenen 321, 119* Fabrikat 
\ -Prodd. 31 11, 793: Naßhehandl. rohen 
Materials 33 I, 3828* -M. (Zusatz v. Al- oder 
Th-Salzen) 33 II, 637°: sulfonierte Öle für 
Präpp. 33 1, 3816; Papier, Pappe u. Formstück: 
aus 3ı II. 2677*, Pappe aus S3ı Il, 2u50* 
Baustoff für Bildhauerarbeiten, Tischplatten, 


Firmenschilder ete. aus Amiant- u. Papier- 
stoff 31 1, 2958*: nahtlose Röhren u. a. Form 
körper aus durch Pressen 34 II, 36u0* 
Textilstoffe aus 31 1, 3072*;, 3211, 2562 


Verwend zur Vermeid. d. Zusammenbackens 
v. Krvstallen, Pulver u. del. 301. 152*: zu 
Kunstmassen 30 II, 529°: zu Belagmassen füı 
Böüdı Br Wände u. del 32 Hl. 1164* für che In. 


Zwecke 30 1, 22=4;: in d. Glasindustrie 311. 


1341: -Tiegel 30 11. 2284 Einfl. verschied 
Faktoren auf d. -Aktivität bei d. Entfärb. ı 
Goudron 34 I. 1912: Mikro- (techn. Verwend 
34 11. 2573: (ind. Asphaltindustrie u. im Straßen 
bau: Fortschrittsbericht) 3% 1. 486 Papier 


mit Metallfolien zum Einpacken oder als Tapet 


34 11. 2152*: Verwend. v. geschnitzeltem bei 


UCHs-Gärr. 34 I. 1208 
Formkörper aus mit organ. Farbst 


gefärbten -Fasern 30 11. 3327*: Färben 

-Wolle mit bas. Farbstoffen 32 Zn 
Wollstoffen mit Effekten aus -Fasern 321 
IT 5E mit Küpen- oder Entw.-Farbstoffer 
Nachbehande] mit Paraffinöl, geschı zenen 
Paraffin oder Wachs 34 Il. 3050* -Farber 
341, 3396: Herst. künstl. Oberflächen auf 
Platten 31 II. 109*, 

Verwend in techı Reib.-Teilen \ 
trage) 321. 1098: für Bremskopffüll. 30 U 
1166*: für Bremskörper 311, 170=s*®: Beil 
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Asbest 


Körper aus -Fasern 34 II, 1395*; Brems- u. 
Kuppl.-Beläge aus — -Metallfüden 3% II, 2927* 
-Bremsbandbeläge für Zentrifugen S331I1, 
3216. 
Behandl. v. für Filtrierzwecke 32 L, 557*: 
--Filter 32 11, 2345: Verwend.: als Filter bei 
Permanganattitratt. 34 1, 1525: Sterilisat.-Fijter 
aus Porzellan- 33 11, 1406*; sterilfiltrierende 
-Platten 34 II, 294. 

Verwend.: als elektr. Isolierstoff 32 I, 1279; 
zur Isolier. v. Leitern 33 II, 1907*: für Isolierr. 
auf Drähten 33 II, 1907*; Imprägnier-, Füll- 
u. Bindemittel für mit gutem Isoliervermögen 
gegen elektr. Strom 32 11, 1667*; CuO-Gleich- 
richter mit gegen d. Klektrolyt inertem — 321, 
2620*; Mikro- für plast. Massen (Elektroden) 
32 11, 1719. 

Verwend.: als therm. Isoliermasse 8301, 
1341: als natürl. Isolierstoff 33 II, 555; v. - 
Platten zum Isolieren v. Wärmeleitt. 33 I, 833*; 
für Feuerschutzfarben 301, 1543: für feuer- 
sichere Massen 30 I, 2336” : feuerfeste Gegen- 
stände oder Verkleidd. aus — u. Wasserglas 34 Il, 
2269*; -Filz als korrosionsbeständ. Material 
auf Metall 32 I, 3108. 

Imprägnier. v. -Gegenständen SL, 
350*; Formkörper aus Kunstharz u. — 321, 
592*: Matrizen, Gießformen aus mit 8, Se u. 
polychloriertem  Diphenyl imprägniertem 
3411, 3569*;, Heb. d. plast. u. elast. Eigg. v. 


Bitumenmassen durch Mikro-— 33 II, 808. 
Verwend. bei d. Herst. v. Gummiartikeln 
34 11, 348; Verarbeit. v. Gummi u. — 331, 


4053; Mischen mit Gummi 331, 2006; neue 
Prodd. bei d. Aggregat. v. — mittels Kaut- 
schuk 33 I, 1554; plast. Massen aus — u. Kaut- 
schuk 33 II, 2465: 3% I, 301: Kautschuk-—-M. 
321, 2519*; 331, 1210*; (für Dichtungen u. 
Bremsen) 321, 2519*; kautschukhalt. Prod. aus 
faser. — 323 I, 754*®. 

Behandeln v. Amphibol zwecks Herst. v. 
301, 3264*; Isoliermaterial aus Amphibolerz 
(künstl. -Fasern) 34 Il, 1182*; Imprägnier.- 
u. Anstrichmittel zur Herst. v. Ersatzprodd. für 

34 11, 2733*. 

Physikalische Eigenschaften u. chemisches 
Verhalten: Röntgenograph. Klassifizier. v. faser. 
Silicaten 301, 1451: röntgenograph. Unters. 
3211, 1250: (v. Krokydolit- u. Chrysotil-—) 
33 IL, 3004: Krystallstruktur v. Chrysotil 3L 1, 
1426; Struktur 34 I, 1540; Elektronenbeug. an 
Pt- 33 II, 3657. 

Kolloidnatur 31 II, 1473: Quell. 3L II, 1473; 
D2-Adsorpt. an Pt-— 34 II, 3712. 

Adsorpt.: v. W. durch — 3111, 1473: 
33 11, 3825; (Einfl. auf d. physikal. Eigg., Resi- 
lienz) 34 II, 743; v. Basen durch — 31 II, 1473. 

Wärmeleitfähigk.-Koeff. v. —-Platten 33 II, 
746: Hitzebeständigk. 33 II, 2076: Brüchigk. v. 
Chrysolith-— 32 II, 1098: Ursache d. Sprödigk. 
d. Chrysotil- 33 1, 3695. 

Säurefestigk. (Chrysolith- u. Hornblende- —) 
32 11, 10985: Geh. d. — für Goochtiegel an in 
HUI lösl. Fe SL 1, 1452; korrodierende Einww. 
auf Ni u. dessen Legierr. 34 II, 2558: Labor.- 
Unterss. v. Diaphragma-—-Karton während 
d. Elektrolyse v. wss. NaCl-Lsgg. 34 1. 2622; 
katalyt. Wirksamk. 301, 3398: dissoziierende 
Wrkg. (kein Parallelismus mit d. SOs-Katalyse) 
30 1, 3399: Verwendbark. als Träger v. Pd- 
Katalysatoren 31 I, 1651. 

Gewerbehygiene: Asbestose d. Lungen 30 I, 
2935. 

Untersuchungsmethoden: Kennzeichen u. Er- 
kenn. (morpholog., physikal. u. chem. Eigg.) 
341, 635: Analyse v. — in Mischgeweben IL I, 
1201; Analyse v. u.—-Waren (Gesamtanalyse) 
32 II, 1389. 

Bibliographie: Russ.: Vork. v. Chrysotil-- 
in Ostanin (Ural) 301, [2715]; Krasnouraler 
Uhrysotil- 30 11, [367]: Mineralogie d. Bashe- 
ner -Vork. 30 II, [2626]: Gewinn. u. Anreicher. 
V. in Canada 31 II, [3063]: Eigg., Herkunft 
u. Anwend. 32 1, [709]: —, seine Eigg., Entsteh., 
Lagerstätten u. Anwend. 341, [1470]. 
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Asbestzement s. Baustoffe, 8. 204. 
Ascaridol s. C1wHı1602 [| Formelreg. S. 527). 
Ascarylalkohol (F.s4°), Isolier. aus d. Fett 


Ascarisarten, Zus., Derivv. 34 I, 2768. 


Asche. 


Siehe auch Schlacken. 

Mineralogie v. kaolinisierten vulkan. \ 
Slate Belt in Nordearolina 30 II, 1854; Boden. 
bldg. in vulkan. —-Lagern 33 II, 21>1: Mikro- 


flora in d. — d. Vulkans Katmai (N-bindend: 
Bakterien) 331, 953: Bedeut. für neuzeitl, 
Feuer.-Technik 31 I, 359; — oberschles. Stein- 


kohle im Feuer.-Betrieb 311, 2558. 

Physikalisch-chemisches Verhalten: FF. 311, 
1048: (v. Steinkohlen- u. Anthrazitproben) 311, 
554; (v. Gemischen v. Kohlen u. fremden Stoffen) 
301, 3123; (Erhöh. durch Sulfat) 31 II, 1087 
kEinfl.v. Haushaltabfällen auf d. F. v. Kohlen- 
30 11, 658; Verflüssig. bei Schlackenschmelzöfer 
32 II, 3941; Erweich.-Punkte v. italien. Braun- 
kohlen-— 3011, 1168: Adsorpt.-Vermögen v, 
— -Bestandteilen (kein Einfl. auf d. Aktivität 
Kohle) 30 1. 26. 

Bestandteile, chemisches Verhalten: Analv=: 
d. — d. Vulkans ‚Santa Maria’ 30 11, 3386: 
Analysen zweier Kohlen-— (Steinkohlen v. Neu- 
rode u. v. Hartley bei Newcastle) 3% II, 320: 
Zus.: d. Milch-— 30 II, 1157: d. Knochen-— v. 
Fischen u. höheren Vertebraten 321. 13»6 
V-Geh. v. Mineralöl-— aus Venezuela 31 IL, 1550 
Bind. v. Sin d. — bei d. Verbrenn. v. Kohl: 
(Einfl. saurer oder bas. —-Bestandteile) 321. 
050; Bezieh. zur Elementarzus. u. zum Heiz- 
wert v. Kohle 31 II, 1375: Behandl. v. CaSs0s- 
halt. — mit NH3 u. CO2 oder Ammonium- 
carbonaten (Herst. v. N-halt. Düngemittel: 
34 II, 3824*: Zusammenbacken u. Sinter 
Kohlen-— 3211, 2907; Verschlack. v. Stein- 
kohlen-— in Kesselfeuerr. 30 I, 2337 : Schlacken- 
bldg., Widerstand feuerfester Stoffe gegen Kohlen- 
aschen 32 1, 2624: Kohlen-— (Basenaustausel 
33 1l, 3935; (Schlackenbldg. u. Schmelzbark.) 
33 Il, 2924; Einfl.: d. Erhitzens auf d. Eigg 
d. — 311, 1552; v. geschmolzener Torfasch: 
auf d. Zerstör. v. Schamotten 31 I, 1408: Vgl 
d. Widerstandes feuerfester Stoffe, z. B. Ofen- 
steine, gegen Kohlen-— 321, 2624: Wrkg. ı 
Kohle-— auf Schamottesteine 32 I, 3940. 

Wasserentziehende Wrkg. v. Kohlen-— Sl. 
1969; magnet. u. katalat. Eigg. d. Holzascheı 
33 I, 1541. 

Verwertung u. Verwendung: leichte Füll- 
stoffe aus Brennstoff-— 301, 2789*: Verwert 
d. — v. Moskauer Kohlen zur Gewinn. v. AU 
32 11, 3133; v. Flug-— zur Herst. hochakt 
Kohle durch Nachaktivieren 31 I, 1055*: Stein- 
u. Braunkohlen-— zur Gewinn. v. Aluminium- 
sulfat 31 II, 756*: v. Brennstoff-— zur Herst 
v. FeSi bzw. Gußeisen 31 II, 3153*: v. Brenn- 
stoff-— zur Herst. akt. Kohle 32 II, 2265: v 
Kohlen-— zur Zementherst. 32 II, 1675*, 2>S61* 
d. — d. württemberg. Ölschiefers (Abbindeı 


mit Zement) 32 11, 2509: v. Schiefer-— zur 
Herst. v. Ziegeln 32 II, 1676*: v. Holz-— zur 


Verbesser. v. Schmierölen 31 1, 3640*:; Dünge- 
mittel: aus Braunkohlen-— 30 II, 2178*:; aus - 
d. Laubbäume d. Meereszone d. fernen Ostens 
30 Il, 2687. 

Analyse u. Methodik: Nachw. v. Flug-- 
33 1, 880: (im Staub) 321, 474. 

Best.: d. —-Geh. v. Steinkohlen (Farbtor 
mess. mit d. Stufenphotometer) 31 1, 307: d 
gewaschener Kohle 33 II, 2219: d. —-Geh. \ 
Koks u. Kohlen 31 1, 2962; d. —-Geh. in Mehleı 
32 II, 2556; elektr. —-Best.-App. (,‚Salometer ) 
3211, 455: Best.: v. P in Kohlen-— 301, 


663: 32 1, 3249: d. Gesamt-S auf nassem Wer 
31 1, 2904; 3211, 1807; v. CO2 in — 32ll, 


145. 

.  F.-Best. 30 II, 3490; 31 1, 3420: II, 3065 
(Übersicht) 33 I, 2203: (wichtigste Methodel 
33 II. 3076: (Röhrenmeth.) 33 II. 2219: (Rem- 
mey-O-Acetylen-Unters.-Ofen) 331, 3151: (Oi- 
chen u. Korundtiegel) 31 I, 2086; kleiner elektr. 
Ofen zur Best. d. Schmelztemp. v. Kohlen-— 
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>34 1, 2157; einfache Form d N “ 
30 11. 3490: Best. u. Bewert. d. FF. 34 I, 1746; 
Best. d. Erweich.-Kurve v. 
1018; Schmelzverh. v. Kohlen- 34 II, 2157; 
Methoden zur Best. d. Schmelzverh. 331. 2203; 
Meth. zur Best. d. Schmelzbark. v. Kohlen- 
(in oxydie render Atmosphär: 34 11, 7 
reduzierender Atmosphäre) 34 11, 2157: Prüf. d. 
Temp. tropfbarer Verflüss. v. Brennstoff- 
33 11. 3177; neues Erhitz.-Mikroskop zur photo- 
graph. Aufnahme v. Schmelzlinien v. Kohlen 
33 11. 2777; Probenahme 33 I, 1882. 

Bibliographie: im Braunkohlenrostbetrieb 
34 I. [165]. 

als Düngemittel [russ] 3011. [791) 

—. Kalk, Phosphorite [russ.] 30 II, [1120 

Methods for the quantitative analysis of 
eoal ash 33 II, [2491]. 

Ascorbinsäure s. Vitamine-Vitamin CO, S. 3097 

Asebogenin s. (15411405 | Formelreg. S. 950). 

Asebogenol C15H1405 [Formelreg. S. 950). 

Asebotin s, Asebotosid. 

Asebotol, enzymat. Darst. aus Asebotosid SEI, 
468, 

Asebotosid (Asebotin) (F. 154°). Konst., Identität 
mit d. Phlorrhizosid (Phlorrhizin), Nomenklatur 
321, 306: Isolier. aus Kalmia latifolia, Eiee 
Absorpt.-Spektr., Rkk., Identität mit Phlor- 
rhizosid 33 Il, 3280: Hydrolyse durch Emulsin 
311, 468 

Asellinsäure s. Cı17Hla202 | Formelreg. S. 1094 

Ashberrymetall, Zus., Eigg., Verwend. 30 11, 2042. 

Ashcroftin, Krystallstrukt. v. (Kalithomsonit v. 
S,G. Gordon) 33 1, 3301. 

Askanit, therm. Best. d. Bleichwrke. 33 II. 2075. 

Askarit, Anwend. v. (Alkaliasbest) zur (Os2- 
Absorpt. in d. organ. Analyse 34 Il, 32>4. 

Asordin s. Kohlenstofftetrachlorid. 

Asparagin (Zers. 217®), Vork. im Stroma d. Amylo- 
plasten v. Kartoffelknollen 31 I, 3478 -(seh. 
v. Getreidesamen beim Keimen 3011, 1999; 
Bldg. aus d. Eiweißstoffen d. Gerstenkorns beim 
Mälzen 3% I, 3139; 1solier.: aus einer enzymat. 
Verdauung v. Edestin 32 11. 232: aus Valeneia- 
orangensaft 33 IL, 799: Synth. v. !-— aus Carbo- 
benzoxv-/-asparaginsäureanhydrid, Eigg. 3311, 
2520; Derivv. v. dl- 30 II, 3741; inakt. Oxy- 
derivv. (Dissoziat.-Konstanten) 31 I, 593: eyel. 
Dipeptide d. 30 1, 3309: SE II, 3456. 

Mol.-Refr. u. Konst. d. Monohydrats 34 II, 
3917: Dreh. in isoelektr. Lsg. (Einfl. v. Salzen) 
30 II, 1833: Krystallstruktur SI I, 1385: 
krystallograph. Unters. v. rac. Verbb. d. - 
Gruppe u. ihren opt. Antipoden 31 I, 1276; 
pyroelektr. Eigg. 3L IL, 1391; DE. v. wss. Lsge. 
30 Il, 3003: Dissoziat.-Konstante 311, 59%; 
scheinbare Dissoziat.-Konstante in W.-Alkohol- 
Gemischen 34 Il. 2973 FF. v. opt.-akt. Ge- 


1 





mischen mit d- u. /- (Unters. d. stereochem. 
Struktur) 51 Il, 378: Wärmekapazität, Entropie 
u. freie Energien v. u. -Hydrat 33 1, 390; 


scheinbare Jonisat.-Wärme 311. 593; Ober- 
flächenspann. v. wss. Lsgg. 34 Il, 212: Permeabi- 
lität getrockneter Kollodiummempbrane für 
(Vgl. zu organ. Nichtelektrolyten) 33 II, 1691 
Unters. v. Mischlsgg. v. I- mit Glykokoll 
321, 1079: Erstarren bin. Gemische mit /- 
32 11, 30663, 

Assoziat.-Tendenz v. !- in 
17S81: Wrkg. v. Neutralsalzen a 
Alkalihb ind.-Vermögen 3211, 21: 
lurch Röntgenstrahlen 33 11, 2278; v.1- dureh 
R: migenstzahlen u. Ü V-Licht : 3 + Il. 1422: kata- 
Iyt. Oxydat. an Kohle (Harnstoffbldg.) 30 11, 
3136: Best. d. Oxvdat.-Grades durch KMnOs 
unter d. Bedingg. d. Kubel-Tiemann-Verf. 34 1, 
2266; Sulfonier. (Rk.-Mechanismus) 32 II, 1922 


wss, Lse. 301, 
uf d. Säure- u. 
37: Umwandl.: 


Einw. v. Na2S 301, 920: Biuretrk.. Cu-Salz v 
!- 33 11, 1338: Rk.: mit Nicotin 34 I. 1047 
v. -— mit x-Bromisovalerylbromid 301, 964 
vu X- mit Benzolsulfonsäurechlorid 30 11, 


3741: Einfl. auf d. Kr stallisat. d. Saccharose 
. „Enzymat. NH3-Abspalt. aus /-— 34 I, 2141 
Verh. v. —-Pı ptiden gegen tier. u. pflanzl. Pepti- 


3 Asparaginsäure 


1 ) \ktivität x 
Ricinuslipase 321, 2055; Ammonitikat dureh 
! sı ll, 1871 Assimilat. durch 
\zotobacter 331, 100 Kinw d. proteolrt 
Bakterien d. Milch 301, 3567: IH, 2535; Ver 
atmung durch Diphtheriebakterien : , 
Aktivier. als H2-Spender u. -Empfänger (dureh 
d. Ruhrbaeillus Flexner) 33 11 


' 
für d. Paratyvphus-B Ba illus) 34 1, 2208; Einf! 
’ . 


säure durch Schimmelpilzkulturen 301, 306: 
Desamidier. durch Aspergillus niger SE I, 301; 


323 EA}! 7 Ver i N-ddı ır Het 34 l, 
1254: Spa durch Heften 33 1, 74: durch 
Heteasparaginase 331, 2707, alkoh. Gär, 331, 
44 Entstel l. Apfelsäure bei d. alkoh. Gär 
in Gew. v. Asparagin 32 II, 356%; (bei verschied. 


oz 

34 1, 3470 Stoffwechsel d. Lupinenkeimlinge 
3211, 358: Verwert. durch Tabak 321, 401; 
Invertasekonz. v. Roggensprossen bei Ernähr 
34 11. 2657: Desaminier. in überlebenden Organen 
30 1, a8: Einf. auf d. Gewebsatmung (Niere u. 
Leber ) 32 1, 832; Zers. v d. Nahr. (seemessen 
amı NHa d. Blutes) 301, 43: dyvnam. Wrkg. v 
!- auf einzelne Organfunktt. u. d. Lungengas- 


wechsel beim Menschen 34 Il, 1639: Ausnutz. d. 
Amid-N durch d. tier. Organismus 331, 2836; 
Einf! auf d. N-Stoffwechsel d. Wiederkäuers 
33 Il, 2848: auf d. Blutzuckerregulat. 331, 
2129: Verteil. zwischen Plasma u. Erythrocvten 
30 IL, 3071 Durchlässiek. d. Harnkanälchen in 
d. Froschniere für 34 1, 1214: Wrke. auf d. 
Blutdruck v. Kaninchen 33 Il, 1585 

Nachw., Best. 3311, 3321 Dinitro- 
benzoat, Trenn. v. Asparaginsäure 34 II, 1013; 
Best.: in Gemischen mit KNOs 331, 1977: in 
Cerealien u. Brot (N-Fakteor) 321, 461; in 
Zuckerfabriksprodd. SE 11, 1070: v. Glutamin 
bei Gew. \ (in Prlanzenextrakten) 32 I, 3472 
Wrkg. auf d. Dreh. v. Glucose u. Fructose (Bi 
deut. bei d. polarimetr. Best. v. Rohrzucker) 
321. 107 


Asparaginase s. Enzyme, S. 885 
Asparagindialdehyd s. (sH:O2N |Formelreg. 8. 85], 


Asparaginsäure, Svnth.: aus Fumarätre- 
diäthvlester u. NHs 33 Il, 2808; v. dl aus 
Phthalimidomalonester u. Chloressigester 3, 1, 5 
503; Blig. v. N-substituierter bei d. Einw 


Alkvlaminen auf /-Brombernsteinsäure 34 I, 
BAUHIT 

UV-Absorpt. 321. 013: (Dissoziat. d. Carbh- 
oxyleruppe) 32 11, 338: Brech.-Vermögen wss, 
Lsge. (Einfl.d. Konz.) 32 II, 3564: Drehvermögen 
(Einfl.d. pp) 321. eis Best. d.ster. Zugehörigk. 


v.1- 301. 1766; Rotat. u. Konfigurat. v./ 

(Waldensche Umkehr.) 31 II, 2505: Beziehh. v 
(+) zu Chlor oder Brombernsteinsäure 
(W aldense he Umkehr.) 331, 1277 Krvstall 
struktur v, / 3ı ll, 1385: elektrochem. u. 


therm. Eige. v. enthaltenden Peptiden 33 II, 
3684; DE. v. wss. Lsgg. 30 II, 3003; (Struktur) 
341, 1473: Überführ.- u. Leitfähigk 
Verdünnungsgesetz, Komplexe 33 1, 3-03: Leit 
fähiek. u Aktivitätskoeff. 31 1, 504 Dissoziat 
Konstante 311, 5094: II, 1133: scheinbare Dis- 
soziat.-Konstanten 321, 07 (in W.-Alkohol 
Gemischen) 34 11. 2073: (u. scheinbare lonisat.- 
Wärme) 31 1, 502: Titrationskurve (Auffas. a 
Zwitterion) 311, 502: Zers.-Temp. v. race 
331. 2673: FF. v. opt.-akt. Gemischen mit 


Studien, 


Orientier l 

erenzen fest fl. u. fl./fl. 321, 2298: Oberflächen- 
spann. was. Lsgg. 34 II, 212: Oberflächenaktivität 
u. Adsorbierbark. 32 11, 2303; (v. d]- 31 ll, 
3090: Adsorpt.-Isothermen an Tier- n. Zueker- 
kohle 34 II, 1912: Permeabilität getrockneter 
Kollodiummempbrane für Vel. zu organ. 








Asparaginsäure 


Nichtelektrolyten) 33 II, 1691: Bind. zwischen 
u. Amylopektin 331, 758: Löslichk. v. !- u. 
dl- in W., Lsg.-Wärme 34 1, 3194: (D. d. 
Lsgz. u. Molvolumen) 3% I, 3195: Gleichgewicht 
fl.-kryvstallin v. Gemischen mit /- 32 1, 3146. 
Photochem. Veränderr.: im Licht d. Quarz- 


lampe 31 IL, 3329; v. Z-— durch Röntgenstrahlen 
u. UV-Licht 34 II, 1422: Hg-Red.-Vermögen 
3:31, 1763; Dehydrier. (v. — + H2O, Energetik) 
33 1l, 303: (Fe-Katalyse v. Diäthylperoxyd) 
34 1, 3726: Beständigk. gegen elektrolyt. Oxydat. 
34 1, 532: Best. d. Oxvdat.-Grades durch KMnO4 


# 


unter d. Bedingg. d. Kubel-Tiemann-Verf. 34 1, 
2266: oxydativer Abbau (nach Hehner) 3L I. 445; 
(Nitratbldg.) 31 II, 2597; Aminolyse v. race. 
3:3 1, 408, 1959; (Wärmetön.) 33 L, 1959: Hydro- 
Ivse durch d. wss. Auszug aus Knochenkohle 
33 11, 2257; Verh. v. !- gegen HNOz (Horton- 
sche Regel) 341. 201: Oxazolbldg. mit /- 
33 Il, 11853; eyel. Dipeptid d. - 331, 2084; 
(Verh. d. beim Erhitzen mit Glycerin) 33 1, 
3921; Rk.: mit Nieotin 34 I, 1047; mit höheren 
gesätt. oder ungesätt. Fettsäuren 3231, 2909*; 
v.|- mit Benzylesterkohlensäurechlorid 32H, 
1309; Kkinfl.: v. Neutralsalzen auf d. Säure- 
u. Alkalibind.-Vermögen 3211, 2137: auf d. 
Krystallisat. d. Saccharose 3% Il, 2759. 

Vork. im Stroma d. Amyloplasten v. Kar- 
toffelknollen 3 IL, 3478: Isolier. aus Valeneia- 
orangensaft 33 IL, 799; Bldg. aus d. Basenfrakt. 
d. Spulwürmer 3L IL, 805; -Geh.: d. Puppe 
d. Seidenspinners an /- u. dl-— 3231, 2912; 
d. Pferdemakrele 3L IL, 739: d. Schweinethymus 
34 11, 962: d. Pankreas 34 II, 962; Vork. (2) 
im n. Menschenharn 323 II, 305: Bldg. aus Soja- 
bohnenprotein 321, 75; —-Geh.: v. Ziegen- 
milchcasein 33 IL, 2472: d. Globuline aus Mohn- 
u. Cocoskuchen 31 1, 1378: Bldg.: beim Abbau 
v,. Glutenin SI II, 3107; aus Zein 3LIL 626; 

--(eh. in  Eierschalenkeratin 3311, 732; 
Bedeut. für d. Aufbau d. Wollfaser 33 I, 3949. 

Blig. aus Fumarsäure (+ Enzyme) 301, 
538; enzymat, Spalt. u. Synth. d. — aus Fumar- 
säure + NHs durch Aspartase 32 II, 2665; 
341, 2141; biol. Gleichgewicht v. —, NHs u. 
Fumarsäure unter Einw. d. Fermente d. Bae. 
eoli communis 33 II, 856: intermediäre Bldg. 
bei d. Vergär. v. Asparagin 34 I, 2936; Verh. 
‘, -Peptiden gegen tier. u. pflanzl. Peptidasen 
341, 1959; enzymat. Verh. v. —--Peptiden; 
Spezifität d. Dipeptidase 3% IL, 3631: Einf]. v. 
l- auf d. enzymat. Abbau v. Polypeptiden 
30 11, 3791; Gär. (Wärmetön.) 33 I, 1959; Ent- 
steh. d. Äpfelsäure bei d. alkoh. Gär. in Ggw. v. 

32 11, 3560: Einfl. auf d. Hydrolyse d. Stärke 
durch Malzdiastase 32 II, 1460; biol. Oxydat. 
(v.2-—) 31 11, 1436: (dureh Colibakterien) 31 II, 
2173; Einw. d. proteolvt. Bakterien d. Milch 
301, 3567; IL, 2535; Verh.: v. Bakterien gegen 

3411, 624: als N-Quelle (für Bac. mycoides) 
33 Il, 3711: (für d. Paratyphus-B-Bacillus) 
34 1, 2299: Überführ. in Oxalsäure dureh Schim- 
melpilzkulturen 301, 3066; Desamidier. durch 
Aspergillus niger 3.1, 301: Verh. als N-Quelle 
für Hefe 3% 1, 1254: Einfl. auf d. Sporenbldg. 
v, Heten 33 II, 561; Verwert. durch Pflanzen 
33 Il, 729: Ausnutz. durch Leguminosen u. 
Niehtleguminosen 331, 2710: Assimilat. d. N 
v. seiten d. höheren grünen Pflanze (W.-Kultur- 
verss. mit —) 321. 2505: Verh. als N-Nahr. 
für Pflanzen 32 II, 2535; 33 I, 3326: 34 I, 3479; 
Bldg. u. Rolle beim Aminosäurestoffwechsel d. 
Pflanze 3L IL, 555; Einfl.: aufd. pflanzl. Enzym- 
ausbldg. 34 1, 62: v.Lsgg. v. akt. u. rac. auf 
d. Wachstum v. Lupinus albus-Keimlingen 34 II, 
1634: Einw.: v. überlebendem Gewebe 33T 
2118: v. Muskelbrei (Überführ. in Bernstein- 
säure, Fumarsäure u. Apfelsäure) 30 II, 263; auf 
d. Teergeschwülste d. Maus 301, 1498: Rolle 
bei d. Ernähr. 33 1, 798; Zers. v. — d. Nahr. 
(gemessen am NH3 d. Blutes) 301, 93: - 
Stoffwechsel (Cyansäure als Zwischenprod.?) 
30 II, 2799; (Harnstoffbldge.) 321. 0969: (Des- 
aminier.-Geschwindigk.) 33 IL, 1392: Abbau im 
Tierkörper 33 Il, 15092; spezif. dynam. WTrkg. 
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31 Il, 1444: (Mechanismus) 321, 1683: 


!-— auf einzelne Organfunktionen u. d. Lungen. 


gaswechsel beim Menschen) 34 Il, 16390: 
d. Niere) 33 Il, 3305; (auf Niere u. Leber 
32 1, 532; Einfl.: v.2-— aufd. Blutzuckerregulat 


331, 2129: auf d. Galaktoseassimilat. bei Leber. 


erkrankk. 31 I, 308: auf d. Harnstoffbldg, jı 
Organismus d. Hühnerembryos 30 L, 3072: au 
d. durch Milchernähr. entstandene Anämie 33 J} 
3714; Übergang v. v. Mutter auf Kind aı 
Ende d. Gravidität 321, 544: Wrkg.: auf d 
Blutdruck v. Kaninchen 33H, 1385: auf 
Peristaltik 32 1, 2736. 

Best. nach Desaminier. 3% II, 3411: quan- 
titative Fäll. bei Anwesenh. v. Mercurichlorid 
u. Alkali 3% I, 3197: Trenn. v. anderen Amir 
säuren mit  3.5-Dinitrobenzoylehlorid 34 
1913; Best. in Proteinen u. deren Hvdrolvsateı 
34 1, 3600. 

Salze, Sulzblidg. v. - im festen Zustand 
mit gasförm. Säuren u. Basen (Mechanismus 
34 Il, 2955; salzart. Verbb. mit Aminosäurer 
30 Il, 2366; Mol.-Verbb, v. /- mit d-Arginin u 
/-Histidin 3231, 806; Einfl. auf d. Wachstum ı 
Bac. coli in —-halt. Medien (Bezieh. zum Red- 

Potential) 301, 543; Aktivier. als Hz2-Acceptor 
durch d. Ruhrbaeillus Flexner 33 IL, 1197. 

Ba-Salz, Überführ.-Zahlen u. Leitfähigk 
331, 3893. f: 

Ca-Salz, UÜberführ.-Zahlen u. Leitfähigk 
33 1, 35093; Adsorpt. durch CaCOs: in neutrale 
wss. Lsgg. 33 I, 4058; bei d. 2. Saturat. 33 Il 
3058. 

Cu-Salz, Darst. 33 II, 2808. 

Na-Salz, Überführ.-Zahlen u. Leitfähigrk 
33 1, 3503; Aktivier. als H2-Donator u. Verwert, 
als N-Quelle: dureh d. Ruhrbacillus Flexner 
3311, 1197; durch d. Paratyphus-B-Bacillus 
34 1, 2295; Desaminier. in überlebenden Organeı 
30 1, 98. 

NHa-Salz, Darst. d. NHa-Salzes d. /-Verl 
30 II, 1361. 

Diäthylester, Dissoziat.-Konstante d. Hydro- 
chlorids 33 II, 1155; Diazotier. d. !-Verb. 301, 
2536; 32 1, 803. 

Asparagylasparagin s. C'sH1306N3 [F.-R. 8.38). 
Asparagylglycin s. (#H1005N2 | Formelreg. S. 19; 
Asparagylhistidin s. (10H 1405N4 [| Formelreg. S 575) 
Asparagyltyrosin s. ('132171606N 2 [Formelreg. S. 813 
Aspartase s. Enzyme, S. 885. 
Aspergillin, —, d. Sporenfarbstoff v. Aspergillus 
niger 33 I, 3091: (Eigg., Zus.) 33 IL, 503; (Rkk., 
Konst.) 33 II, 3300. 
Aspergillus s. Pilze. 
Asperulosid (F. 125—126°), Extrakt. aus Coprosma 
baueriana Hooker, Eigg. 33 II, 1195. 
Asphalt. 
Siehe auch Bitumen: Pech; Teer. 
Nomenklatur, Geschichtliches. 

Verwirr. d. Begriffe Teer, Pech, Bitumen, 
Asphalt 32 II, 805; Normalisier. d. Terminologie 
31 II, 3064; Gruppeneinteil. (Charakterisier. d 
einzelnen Inhaltsstoffe) 32 1, 2265; vereinfacht: 
Typisier. 31 II, 2542; engl. Definit. 30 II, 174 
Definit. in d. USA 31 Il, 2954: Nomenklatur 
physikal. Eigg., Klassifikat. 33 II, 3942: Definit., 
Chemie, u. Herst. (allg. Betrachtungen) 331, 
3543; Überblick über Gewinn.-Arten, Klassier. 
u. physikal.-chem. Eigg. 33 IL, 478. 

Asphaltring aus Ur in Chaldäa 321, 1567 
„‚Berg-Safft‘ u. ‚„‚Pißasphalt‘‘ 32 1, 2923: Artikel 
aus Zedlers Universallexikon (1733) 321. 1191: 
Literaturübersicht 31 I, 553: neueste wissen- 
schattl. Forsch.-Ergebnisse 321, 2410; Zu- 
sammenstell. d. Arbeiten 71928— 1929 30 II, 1658; 
Literaturübersicht 1931 u. 1932 3% I, 2066; Fort- 
sehrittsbericht 19532 34 IL, 1552. 

Physikalisches u. chemisches Verhalten. 

Ultrarotabsorpt. (Eigen. für Filter) 301, 
2361: Fluorescenz im ultravioletten Licht 30 11, 
506; Kolloidehemie 301. 1558: (Viscosität 1 
Abhängigk. v. Geh. an Asphaltenen) 33 Il, 31#; 
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Oberflächenspann.-Temp.-Kurven 
Grenzflächenspann regentber wss., 
2766; gegenüber Alkalisalzen an 
331, 3544: Ausbreit. v. W. auf -Bitumen 
33 II, 542; plast. Eigg. (Viscosität) 33, 3843 
3411, 1557; Duktilität 3% II, 2920 

311, 553; Viscosität (Temp.-Abhängigk.) 34 Il 
1431; (Abhängigk. v. Temp. u. Schergeschwir 
dick.) 34 I. 3155 Lser -\Vı rhältnisse Si # 1797: 
Löslichk. 31 II, 663, Beständigk. v. Ur- 
mischen (Theorie d. Hohlraumminimums 
Inhomogenitätserscheinn. bei Mischunge! 


1084 


2% 
y4 ya 


mit Teer 31 II, 1089; phvsikal. Eigg eines 
Öl- (Einfl. d. Misch.-Temp.) SE 1, 1550; u. 
chem. Zus. v. geblasenem aus Albertabitumen 


34 11, 3852; v. Spramex u. Mexphalt 33 11, 4 
Chem. Aufbau 3311, 2484: koll. Aufl 
32 11, 2904: Zus. u. Bldg. 30 1, 1731; 


v.$-Ölen zur Bldg. 30 II, 2205; Einfl. v 


B: Zi hh. 
Paraffin 


auf d. Eigg. 34 Il, 1557; Geh. an Paraffin u. S 
3211, 2400, 2401: Mineralkomponente beim 
künst!. 30 1, 150. 


Wrkg. v. H2S04 auf Hart- u. Weichasphalt 
30 II, 507: Einfl. auf d. Leuchtkraft d. Lampen- 
öle 30 1, 1560. 


Naturasphalte. 


Entsteh. (Verss. zur Inkohl. v. 
Cellulose) 323 II, 3530: (Verteidig. d. Cellulose- 
theorie gegen d. Ligenin- u. d. animal. Theorie) 
34 11. 3071: (aus Erdöl) 31 I. 2000: Bldg.: aus 


Lienin u. 


Cellulose ohne Hydrieren durch Erhitzen im 
Autoklaven auf 272° 33 11, 2218: aus Eiweiß- 
stoffen durch Erhitzen mit CalOs Mel’Os 


unter einem Hz2-Anfangsdruck v. 33 at auf 240° 
3311, 313: Ursprung, Gewinn., Klassifikat. u. 
Charakterisier. d. natürl. vorkommenden Bitu 
mina 33 1, 2766: Fortschrittsbericht über Asphalt- 
gestein u. Naturasphalt (Verwend.) 33 II, 2488: 
Entsteh., Vork., Gewinn. (Übersicht) 30 II, 1169 
Vork., Gewinn., techn. Anwend. 301, 615 
Vork. v. Asphaltkalkgesteinen (Verwend.) 331, 
2766. 
Vin (Möglichk. d. organogenen Ursprungs) 
33: Vork.: v. Chlorophyliderivv. in 
; v. Chlorophyll- u. Häminderivv. in 
(Beitrag zur Entsteh. d. Erdöls) 34 II, 412: 





En 
>. 
— 


‚uldgs 


östrogener Wirkstoffe in — 331, 054: (Über- 
blick) 34 IL, 2541. 

-See auf Trinidad (histor., geolog. u. 
archeolog. Betrachtungen) 32 Ils4: (kurze 
Beschreib.) 33 II. 478: - d. Großen Ocha- 


asphaltsees 3 II, 042. 

Vork. in Deutschland 34 I, 3417: (Übersicht) 
34 II, 4043: (Gewinn.) 34 Il, 2929: (Bergbau 
bei Escherhausen) 32 II, 805: (..Vorwohl'‘) 34 I, 
3417; Bitumina d. Wealden in Nordwestdeutsch- 
land (sedimentpetrograph. Studie) 34 II, 1062: 
— v, Holzen (Petrographie) 34 1, 3002; Bitumen- 
spuren im schwäh. mittleren Muschelkalk (Frage 
ihrer Bedeut.) 33 IL, 4078: Vork.: in Frank- 
reich 33 1, 351: (Definit. für verschied. bituminöse 
Gesteine) 32 11, 20904: im Gebiet d. unteren 
Rhöne (geolog. Beschreib. u. chem. Analyse) 
33 11, 1120: in Streöno (Slovakei) 31 I. 2000; 
Dest. v. Ragusakalksteinen 32 II, 052: (Gewinn. 


v. Mineralöl) 33 I, 2025; Abtrenn. aus Ragusa- 
gZestein durch Anwend. wss. Lsgee. 32 1, 952 
Möglic hke iten d. Verwert, italien 3% I, 2528; 
Vork. u. Gewinn. aus sizil. -Kalken 311. 
1797; : v. Matitza 341, 1142; v. Derna- 
Tataros (Veränderr.) 34 I, 2223; Vork., Natur u. 
Ursprung v. Asphaltiten in Kalksteinen u. ÖI- 
schieferablagerr. in Estland 33 1, 3843: Eieg. v. 


estn. 
wend 


Eigg 


I 
Brennschief: rasphalt (Unters unter An 
. einiger neuart. Verff.) 33 1, 1229; Vork. u 
Bitumina 321, 2264; Ursprung d 
Bitumina d. Wolga-Uraldistrikts 3211, 2400 
(Einw. d. Paraffin- u. S-Geh. im Erdölpech aut 
d. Duktilität) 32 II, 3082: -Öle v. Baku 32 


russ, 


248: -Geh. von Kir (asphaltähnl. Prod.) 
311, S76: Vork. am Dalai-nor (nordwestl 
Mandschurei) 34 I, 1264: -Gestein in Utah 


Trenn. v. Bi- 
Albertasanden (durch 


Gewinn.) 32 607: 


bituminösen 


Asphalt 





heides W.) 33 1, 4. (durch Cat Os odertalOH 

u. NaslO 31 Ie Bergwerk in Cuba 
3ı 1l, Zu Boet (bituminöses Naturprod 
1 stind. Inselarel 32 1 248; (geolog. ı 

paleont jr 32 11, 240 n uch tKMachwfer 

\usbli hen d -(restelne Ursachen 32 11, 
240) \t il \ Gestein 3,1 1.05 Iren 
\ halt. Erde v. Ozokerit 30 I, 1568*; Ver 
arbeiten \ Natur mit zu hoher Bitumer 
ve) 11 2 *- Herst. v. in | Gilsonit 
sı Il. 2u00*: S v.sog ihn Asphaltit 

(sils \bwesenh y Lo gs tteln 
32 11, 2774° 
Kunstasphalte. 

Herst.-Art tus Erdöl 34 1 417: (ver 
chied. \ 34 Il, 2329; (moderne Verft 
Sr ll, ET Fortschritts 3] ‚] 4 ll, 
1552 Fortschritt richt iber « Verft zur 
Herst. nach d. Vakuumdest.-Verf., Luftblasvert 
u. Mischverf sowie Emuls.-Herst. 331. 3844 
Gewinn. u. Verbrauch in Amerika 34 Il, 3465 


\bhängiek. d. (rüte u. Art d. Midcontinent 


v. d. Herst.-Weise 34 Il, 3340; Herst. aus kali- 
forn., mexikan. u. Grosnyjer Petroleumgoudron 
{ r hıkeiten 


Vel.) 31. 1549: Herst. u. Entw.-Mögli 
Herst.: aus Uralschem 

(Permschem Erdöl Eis 30 11 Hr 
Er durch Oxydat. v. Grosnyj 

Goudron 30 II, 506: aus Gr Paraffinöl 
(Eige.) 301. 149: aus saurem Ölgoudron (Ver 
gleich. d. Verff.) 30 1, 3546: aus goudron 
v. Embaerdöl (für d. L ‚A301, Io; 
Balachan-Ssabuntschiner 30 Il, 


als 


»Iı\YjJer 


Sallre 
wcktfabrikat 
Als Petroleum 


0) r 
(In) 


Herst.: durch Vakuumdest. 31 Il, 665, 3421; 
3311, 2485 (\ KW -stoffölen 301. 1566®; 
(aus Crackkesselrückständen) 32 IE, 1305; (Pens 
trat 34 11, 1064: durch Vakuurmdest,. unter 


Vermischen mit Leichtöl (Coubroush-Prozeb d 
Lummus Co.) 3311, 1255: Anpass.-Fähigk. d 
Vakuumdest.-Anlage bei d. Gewinn. 34 Il, 545, 
(in d. Sunravraffinerie) 34 1, 1142: Vakuum- 
kessel beid. Herst. aus Rohöl u. Urackrückständen 
(Foster Wheeler Corp.) 331 ‚ Zweistulen 
dest in einem Ofen 3211. 2005 Beheiz. v 
durch Diphenyldampf 31 II, 2000 


Gewinn. durch Oxvdat. (angepaßte Spalt 
N nlage ) +3. I. God wu hlase 114 Yı 1 zy42; 
Herst.: v. geblasenen 341, 647°; 11, 1246®, 
1055* durch Blasen x KW-stoffölen 3% I, 
179*: durch Einblasen x Luft 331, 1235* 


aus aromat. u. naphthenhalt. Mineralölen un- 
ter Durchleiten v. warmer Luft 331, 1234*; 
durch Oxydat. v. Petroleum mit einem Oz-halt 
Gas 33 II. 076*: aus Petroleumdest.-Rückständen 
nach d. Blasverf. 33 11, 27S81*: 3A, 
aus Erdölrückständen durch Blasen mit Luft 
u. überhitztem W.-Dampf bei rumian. Masutolen 
3311, 478: durch Oxydat. x \bfallölen mit 
Luft 331, 3306*: durch Oxvdat. v. Goudron 
(kontinuierl 30 Il, 1428: aus Mineralöl- 
geoudron dureh Einleiten v. Luft 31 11, 170*; 
durch Oxvdat. v. Goudron mit oxydierend wiı 
kenden Gasen (Vorr 341, 3421*: Verlauf d. 
Oxvdat. v. Ölgoudron 31 I, 1705 

Entasphaltieren v. Ölen: mit 
hei gewöhnl. Temp. gasfüörm. KW 
1564*: mit einem Lösungsin. (fl 
3953*%, mit verflüssietem Propar 
(Schmierölfraktt. 


Horr® 


Gewinn 


verflissigter 
toffen 34 11, 
Pr: pat 3% Il, 
34 11, 1564*® 


34 11, 3»877: Gewinn.: aus mit 
aromat. Lösungsmitteln gewonnenen Mineralol 
auszügen 3211, 4=5* aus Goudron (dureh 
Extrakt 341. 126=8*: aus Rückständen aus 
d. Dest. v. Erdöl u. d. aus Erdöl mit Hilfe eines 
Lösungesm. gewonnenen Extrakten d. hoher 
siedenden Fraktt. 3% 1, 165*: aus Erdölrück- 
ständer mit Verdünn.-Mitteln 331 1234® 
durch Extrakt. aus Gemischen mit Gestelt hıne 
Veränd: I. mechan. Eigg. 31 IH durch 
Verschneiden v. minderwert mit aus Spalt 


rückständen gewonnenen. v. Asphaltenen u. Ölen 
befreiten Harzen 34 Il, 2033*;, aus kohle durch 
Extrakt. mit Pyridin 34 11, 54>*. 








Asphalt 


Gewinn.: aus Mineralölen 30 I, 3629*; 323 L, 
3136*; aus Rohöl 30 I, 1252; 32 I, 1032, 2264; 
Il, 3333: 33 L, 3031*; II, 166*; aus Rohpetroleum 
oder del. Sl Il, 2407*; aus Rohöl oder KRück- 
ständen 33 1, 2901*; aus paraffinhalt. oder nicht 
paraffinhalt. Erdölen 33 II, 3945*, aus fl. oder 
halbfl. Mineralöl-KW-stoffen 311, 402*;, aus 
Mineral- u. Teerölen 31 Il, 3065*; aus ungesätt. 
KW -stoffe enthaltenden Mineralölen oder Mineral- 
ölprodd. 34 II, 2454*; aus Kohlehydrier.-Prodd., 
Teeren u. Mineralölen 32 I, 2665*: durch Wärme- 
behandl. v. schweren Ölen u. Teeren, mit Stoffen, 
d. S u. O enthalten 3% II, 2933*; aus Teerprodd. 
30 1, 622*; aus Teer 31 I, 721*; aus Kohlenteer 
301, 2041*; aus Urtorfteer 30 I, 1077; aus Bi- 
tumen, Steinkohlenpech oder Braunkohlenteer 
mit Kalkstein, Ton, Lehm oder Sand 3211, 
2774*:; aus bituminösen Stoffen durch Behandl. 
mit H2S504 31 Il, 2253*: eines duktilen — aus 
bituminösen Dest.-Rüc kständen dureh Sulfurier. 
Sıl, 2424*; „Entschicht.‘ in. Gemischen mit 
Steinkohlenpechen 32 II, 2905. 

Bldg. im Crackprozeß 31 II, 942; Gewinn.: 
bei Crack- u. Raffinat.-Prozessen 3L Il, 2090; 
(Bewert. d. Raffinerieprodd.) 33 I, 3543; bei d. 
Mine ralölraffinat. 30 1, 751*; beim Cracken 30 I, 
1565*; aus Petrole Rz kständen 301, 781*; 
Sl, 3711*: II, 176*; 32 II, 2773*;, 3% I, 3296* 
(Masut) 31 Il, 3293* FE ntfern. d. a ‚Carbe ne‘) 
33 Il, 318*; (N: ker nseifen) 33 Il, 3372*; (mit 
W. unter Druc kin fl. Phase) 34 I, 1 108 (Zusatz 
v. NHs oder NHa-Salzen oder Aminen) 31 I, 
2252*: Gewinn.: aus Crackrückständen 31 II, 
3293*; 331, 2345, 3390; (nach d. Urossverf.) 
321, 11854, 1741; aus schwerem Petroleum- 
erackrückstandsöl mit verd. Säure 33 Il, 3946* 
bei Verwend. v. —-halt. Rohölen als Waschfl. 
bei Crackprodd. 301, 1417*; aus Petrolkoks 
321, 3019; aus Destillaten, Abfällen, Residuen 
oder ähnl. Stoffen 32 1, 1610*, 

Herst.: aus Säureschlamm 331, 1716* 
II, 2352; aus d. Säuregoudron 31 I, 1209: (Mög- 
lichk. ihrer Verwert.) 33 I, 1230; (neuestes Verf.) 
34 11, 3573; (elektr. Erhitzen) 3% II, 2634; aus 
d. Abfallsäure d. Mineralölraffinat. 33 I, 1716* 
aus d. bei d. Raffinat. v. Mineralölen abfallenden 
Säureharzen 3% Il, 32096*; aus Säureteer mit 
Venezuelarohöl 33 II, 23: 58*; Wiedergewinn.: aus 
lsgg. (möglichst ohne "Ände Tr. ihrer Eigg.) 33 I, 
351; aus Rückständen 31 I, 1564*; Meth. u. 
App. zur Rückgewinn. 34 I, 3683. 

Behandl. mit konz. H2SO4 oder wasserfreiem 
AlCls(Erhöh. d. Widerstandsfähigk. gegen Säuren) 
33 1, 355*; (Verbesser. d. Goudronöle als Lösungs- 
mittel für —) 331, 355*; Raffinat. v. Erdöl- 
30 1, 2041*: Reinig.: v. Ölgoudron 30 IL, 1640; 
v. Goudron oder Öl v. staubförm. Verunreinigg. 
mit Paraffin 31 II, 3068*: mit Bleicherden 32 II, 
2408*; mit etwa 5%, SnCls in Ggw. v. Bzn. 
als Verdünn.-Mittel 32 IL, 3653*: in Gew. v. S, 
Alkalien oder Erdalkalien mit O2, Luft oder 
Halogenen 32 11, 1869*; in Gew. v. Mo-Kata- 
Iysatoren mit H2 unter Druck 3211, 1568*: 
Hydrier. (Vermeid. d. Schädig. d. Katalysatoren) 
34 1, 2562*: Wrkg. v. Anilin aufd. Lsg. in Mineral- 
öl bei d. Reinig. 30 II, 507; Verf. u. Vorr. zum 
Schmelzen 3% I, 165*; Reinig. d. geschmolzenen 
Rohstoffe 321, 857*: Entfärben 30 1, 3136* 
II, 2213*: Einfl. verschied. Faktoren auf d. 
Asbestaktivität bei d. Entfärb. v. Goudron 3% 1, 
1912: Herst.: v. körn. — (Aufbringen auf eine 
netzart. Kühlfläche) 34 II, 1564*; v. zerteiltem 

durch Abschleudern v. rotierenden Flächen 
341, 1921*; Entkok. d. Boryslawer — 3011, 


Sbb. 
Emulsionen u. Dispersionen. 


Herst., Verwend. u. verschied. Arten v., 
Emulss. 33 IL 478: Wesen, fabriksmäß. Herst. 
u. prakt. Verwend. v. Emulss. 30 1, 3509: be- 
kannteste Emuls.-Typen u. ihre Anwend. 331, 
3523: Patentübe rsie ht u. Analysengang für 
Emulsionen 34 I, 2528: chem. u. mechan, Merk- 
male v. Emulss. 33 IL. 2618: physikal.-chem. 
Voreänge beim Eintrocknen einer bituminösen 
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Emuls. oder Dispers. 31 Il, 1798; emulgierter 
in d. Technik d. Bautenschutzes (Flintkot. 


emulss.) 323 1, 2265. 

Herst.: v. Emulss. 30 I, 2665*;, 31 I, sx2* 
II, 804*;, 3231, 1277*; 331, 2351*: Il, 318* 
2622*; v. wss. bituminöser Emuls. 30 II, s6x* 
2856*; 32 II, 1261*; v. bituminösen Emulss 
(aus Asphaltrückständen d. Petroleumdest.) 31 | 
2424*: (Verwend. d. Rückstände aus d. Pvr- 
Iyse) 31 1, 2327; stabiler Emulss. 3% I, 3421* 
v. Emulss. (v. bestimmter Zerfallsdauer) 311, 
718*; (Emulgator) 30 11, 3674*; (Zusatz v. 
0,1—0,3°/, NasPOs) 32 11, 2409*; (mit einer 
wss. Lsg eines Trialkaliphosphats) 3% I, 222x*: 
(Zusatz einer geringen Menge v. koll. Ton) 331 
169*; 34 II, 545*; (mit koll. Ton u. Ölsäur 
331, 551*; Seifen in d. Emuls.-Industrie 33 IL 
2489; Herst. v. Emulss. (mit Seifenwasser) 34 I 
1268*; (durch Emulgieren mit Harzseife) 34 Il, 
2339*: (Emulgator aus Harzseife u. Albuminen 
32 11, 2408*; (durch Zusatz v. organ. Säuren 
enthaltendem Bitumen) 301, 1733*; (unter 
Zusatz bis zu 3°/, an organ. Säuren reiche bitu- 
minöse Stoffe wie z. B. Montanwachs) 331 
2631*; (mittels in W. unlösl. huminsäurehalt 
Prodd.) 3L 11, gt (aus 50°, Erdölasphalt, 
5%, Huminsäure u. 45°, W.) 33 1, 355*; (durch 
Emulgieren mit Destillaten d. Buchenholzteers 
34 11, 2259*; (mit Alkalisalzen v. Fett-, Harz-, 
Wachs-, Sulfon- u. Amidocarbonsäuren) 321, 
3184*; (unter Zusatz v. verseiften pflanzl, 
Phosphatiden) 3% II, 1246*; (Emulgieren mittels 
Phosphatiden in Misch. mit fett- oder sulfosauren 
Salzen) 33 1, 552*; (durch Erhitzen mit mehlart 
Stoffen, wie Kleber- oder Sojabohnenmehl, Ätz- 
alkali, W. u. green acid soap) 34 I, 503*; He rst 
v. Kautschukmilch-—-Emuls. 331, 2007*; v. 
hochstabilen Emulss. unter Verwend. v. saurer 
Farbstoffen 30 I, 1564*; Färben v. Lsgg. oder 
Emulss. 33 1, 2351*; Herst. v. Emulss. (Streu- 
düsen) 321, 1033*; (Verwend. für Straßen- 
sprengmittel) 30 1, 779*;, Trenn. v. Emuls. 
v. — in wss. Lsgg. zwischen Elektroden mit 
Gleichstrom 33 Il, 977*. 

Herst.: v. Disperss. 30 II, 668%; 3L 1, 
804*, 3294*; 3411, 1564*,; (Dispergierverf.) 
34 11, 2783*: (Umladen d. dispergierten Teil- 
chen v. — mit AI[OH]s) 31 I, 1954*; (mit Ober- 
flächenspann. vermindernden Stoffen) 311, 
2828*; (unter Zusatz v. Silicagel) 30 1, 1733*; 
v. lehmart. Asphaltdisperss. 30 IL, 2339; Herst. 
v. Disperss. (mit Gelatine als Dispergator unter 
Zusatz v. Gelbldg. verhindernden Salzen) 34 Il, 
2340*: (mit einer Misch. v. Wasserglas mit 
sogenannten ‚grünen‘, d. h. wasserlösl, Mineral- 
ölsulfonaten oder Fettsäuren u. NasPOs als 
Emulgatoren) 34 Il, 2339*; ; (zur Herst. zusammen- 
gesetzter Gewebe) 301, 1407*; ,„‚Dispers. Y 
31 II, 1797, 3700; Verwend. v. Emulss. im 
Straßenbau s. Straßenbaustoffe. 


Verarbeitung u. Verwendung. 
Fortschritte auf d. chem.-techn. Gebiet 


d. —-Industrie (Patent- u. Literaturübersicht) 
341, 2859; techn. Verwend. 30 1, 3508; 3% 1 
3417; deutsche —-Prodd. (Überblick) 311. 
1086; —-Bitumen, Eigg., u. Anwendd. SH 


1209; organ. Rohstoffe zur Herst. techn. —- 
Präpp. 31.1, 1208. 

Anwend. in d. Lackindustrie (Basis ErdV- 
goudron-Harz-Glycerinester-polymerisiertes Öl 
32 II, 2740: Herst. u. Verwend.: v. —-Firnissen 
(Sammelbericht) 33 II, 2064: d. —-Lacke 331, 
138: natürl. u. künstl. Lackasphalte (Eigg., Ver 
arbeit.) 321, 1723: Anwend.-Möglichkeiten für 
eoudronhalt. Anstrichmittel 32 1, 2112; Ver- 
wend. für Anstrichmittel 31 II, 3547: 321. 
2265: (für d. Bautenschutz) 32 I, 2664: (Gewin! 
v. Petrol-—) 33 1, 3502: Anstrichstoffe auf d 
Grundlage v. Goudron 33 II, 1591: Asphalti! 
Bentheim als ep Anstrich 34 II, 4022: Lo- 


sungsm. für —-art. C-halt. Stoffe 3.1, 1801° 
Lsg. - N aturasphalten in Bzl. 3% II, 124 
Herst. v. Lsgg. zum Überziehen v. Gegenständen, 


zum Ben ren u. Binden faser., pulvertorml. 
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oder granulierter Stoffe 3% II, 3342*: Behand] 
mit Sikkativen 323 II, 1109*; mit trocknenden 
Ölen u. Sikkativen 3211, 1754*: Herabsetzen 
d. Viscosität bzw. Klebefähigk. (Zusatz eines 
Metall-Resinates, Sulfonates, Naphthenates oder 
Linoleates) 32 II, 1110*: Herst. v. Pigmentfarben 
aufd. Grundlage einer Bitumenemuls. 33 1, 3190*; 
wasserfestes, gegen chem. Angriffe widerstands- 
fäh. Anstrichmittel aus —, Gilsonit u. Petroleum- 
destillat 30 I, 1256*:; Aufbringen v. -Schutz- 
schiehten auf Betonröhren 32 II, 108*®, 

Verwend.: in plast. Massen u. Isoliermitteln 
(Übersicht) 33 I, 1882: als Isoliermittel im Bau- 
wesen (Übersicht) 3% IL, 2929: für Isolat.-Massen 
33 11, SOS; zur Imprägnier. u. Isolat. v. Holz, 
Stein, Zement u. a. Materialien 30 IL, 1320*; 
zur Herst. v. Isoliermassen für elektr. Kabel 311, 
2517*; v. bituminösen asphalt. Massen als Kitt 
311, 2154*; in Bindemitteln 32 11, 3984*: zur 
Herst. v. Kunstmassen 34 I, 1144*: (+ Schlick) 
3211, 1865*; zur Herst. v. Preßmassen mit 
glänzender Oberfläche 311, 1656*; für plast. 
Massen für Akkumulatorenbehälter (techn. 
Unters.) 323 I, 2214; Herst. v. -Massen durch 
Mischen mit chines. Holzöl 30 IL, 557*; 33 Il, 
12S5S*; zug- u. druckbeständ. M. aus Baum- 
wollstengeln mit geschmolzenem 31 k 2711°®. 

Verwend.: in d. Papierindustrie 31 IL, 1078; 
in d. Papier- u. Pappenindustrie 321, 761: zur 
Imprägnier. v. Papier 33 II, 637*: zur Herst. v. 
wasserdichtem Papier 301, 2990*%: IL, 498*; 
34 1, 2683*; II, 570*; zum W.-Dichtmachen v. 
Kreppapier 34 I, 1587*: in —-Pappe u. -Schiefer 
30 11, 3360*; zur Herst. mehrschicht -Papier- 
platten 34 II, 1549*; zur Herst. wasserdichter 
Faserstoffe 30 11, 3876*%; für Überzüge auf 
kautschukiertem Gewebe 331 15353*%: zum 
Imprägnieren v. Filz u. dgl. 3L Il, 1787*; in 
künstl. Sohlleder 33 II, 1277. 

Verwend.: für Straßen- u. Häuserbau 30 I, 
2790*: in d. Sorelmörtelindustrie 31 IL, 3650; 


Y, -Hartestrichen im Hochbau 32 Il, 3006; 
Spezial-—-Platten (Wärmeleitfähigk.) 3411, 
2329; Spezial-— zur Herst. v. Fußböden 301, 


1225: — -gesteinart. Massen 30 II, 293*: künstl. 
—-Pulver (Hauptbestandteil: Kalkhalt. Gestein) 
321, 2372*; Überziehen v. Siloplatten mit 
33 II, 3931*; —-Schindeln 31 II, 942; Verwend. 
zur Herst. v. Röhren 34 II, 1406*; -Platten 
als Konstrukt.-Material für Expans.-Röhren- 
verbb. 301, 2344*; Schleuderbetonrohre mit 
--Betonfutter u. —-Betonmantel (Eign. für 
aggresives W.) 31 Il, 757: Herst. v. weißen 
Essenasphalt aus weißem Marmor oder Kalkstein 
oder weißem Feldspat mit einer Misch. v. Harz, 
einem Mineralöl u. Leinöl 3% I, 1265*; Verwend. 
zum Straßenbau s. Straßenbaustoffe. 

Eigen. verschied. --Arten für -Teer- 
Misch. 30 I, 1560; Eigg. v. Mischungen mit Erdöl 
u. Teer 30 II, 506: Verwend. d. Säuregoudrons 
zur Reinig. schwerer Mineralöle 31 1, 1549; 
Herst. v. -Mastix 3011, 174: Blasenbldg. 
im Guß-— 30 II, 2555; 31 II, 1902: (im 
Hochbau) 331, 1057: -Beläge (Bindemittel- 
bedarfsberechn.) S3ı I. 553: Mikroasbest in d. 

-Industrie (Fortschrittsbericht) 34 I, 486; 
wasserdichte Misch. aus — u. Dextrin 30 I, 
1256*: Verwend. v. --Vaselinemischungen als 
Füll. für Muffen u.a. Starkstromgarnituren 33 II, 
3367: asphalt. Gegenstände aus Fuller- oder 
Floridaerde, Kohle, Silicagel oder dgl. u. gegeben- 
falls Kalkstein 32 II, 2409*:; Anreichern v. rohem 

-Gestein mit Bitumen zur Herst. v. Asphalt- 
mastix, Parkettasphalt, Asphaltpreßplatten 32 1, 
1032*. widerstandsfäh. -Deck. für Atzzwecke 
331, 3036%: säurebeständ. Mischungen mit 
Kaolin u. gegebenenfalls SiOse-reichen Stoffen 
32 11, 2409*: -Gemisch durch Behandl. v. 

-halt. Kalkstein mit noch heißem, getopptem, 

-bas. Rohöl 33 IL, 976*; Verwend. v. Gilsonit 
tür farb. Bitumenerzeugnisse 33 1, 35 tl. 


ol: küns 
gefärbter — 31 1, 2424*: Herst. v. farb. bitumi- 


nösen Massen: aus -Kalksteinmehl unter Ver- 
wend. organ. Farbstoffe 33 Il, 307S*; aus gepul- 
vertem — -Stein, -Bitumen, Farbe (enthaltend 


Asphalt 


Fe-Oxyde, Terpentinöl u. Firmis) 33 IL, 645*®; 

Kautschukmischungen (Verff. zur NHert.) 
341, 2850: bituminöse M. aus u. Kautschuk 
(Guttapercha) 323 II, 1565*: bituminöse Misch. 
mit vulkanisiertteem Kautschuk 311, 2424°® 


Vermischen \ Rubberax'' (Misch, v u 
Naphthadest.-Rückständen mit Gummimassen) 
34 I, 1121° Belagmaterial aus Drahtgewebe, 
l. Kautschuk-M., geschmoölzenem 32 1, 437° 


{ 

lichtempfindl. -Gemische 30 11, 1487*; Ver- 
wend.: in d. Brauerei 31 I, 1030: in hydraul 
Frl.32 1, 2214*: zur Herst. einer schnell tra 
den Tinte 301, 1259*%; Gilsonit als Schmier 
mittel für Formen zur Herst. v. Kautschuk 
gegenständen 323 Il, 1379* 

Verss, d, Verkok. (in „Koppe“-Öfen) 34 I, 
206: (v. Ölgoudron aus schwerem Balachaı 
erdöl) 34 IL 3206; Verkok. in dünner Schicht 
unter Einw, strahlender Wärme 34 Il, 1006* 
Herst. leichter KW -stoff: aus -Petroleum 
rückständen 31 1, 2829*; Herst. v. Bright Stocks 
aus Ölgeoudron 31 1 2001 Wiedergewinn. \ 
Schmierölen aus -halt. Rückständen 31 I, 
3295*: Reinig. v. durch trockene Dest. \ 
gewonnenen Ölen 30 1, 556°: Verbrenn. in fl 
oder halbfl. Zustande in langgestreckter Verbrenn.- 
Vorr. 34 IL, 1268*®. 

Wärmeschutz v. Kesselwagen für heißfl 

-Prodd. 331, 3391; Verhindern d Anklebens 
v Goudron an d. Wänden metall. Vorrats- 
behälter 34 IL, 4055*; (Aufbringen einer dünnen 
Schicht v. Metalloxyd oder eines hygroskop. 
Salzgemisches) 331, 234%;  Überzugsmasse 
für d. Innenflächen v. -Behältern (aus pulver- 
förm. Eisenoxyduloxyd, Schmierseife, Glycerin 
u.W.333 IL, 1280*; (aus feingemahlenem Material, 
Talk, Kalkstein, Dolomit, Silica oder dgl.) 33 I, 
2355*: Reinig.-Mittel in d. Industrie 331, 
33S1; Mittel zum Entfernen v. Flecken 34 Il, 


1225*®, 
Prüfverfahren u. Bestimmungsmethoden. 


Vorschriften für d. Prüf. u. Liefer. 3 I, 
3702; (deutsche Normen) 30 I, 1077; (österreich. 
Normblatt) 301, 1413; Qualitätsbeurteil. v., 
Erdöl- 321, 3019: Unters.-Methoden 34 Il, 
1557; (Zusammenstell.) SE I, 1379; Unters. 
(Fortsehrittsbericht) 3311, 2459; heut. Stand 
321, 706; neue Unters.-Methoden 34 1, 3419; 
Labor. für -Unterss. (entflammbare Lösungs- 
mittel) 34 II, 2349: Unters. (v. Lack-—) 31 1, 
3702; (mit d. Analysenquarzlampe) 31 II, 13789; 
App. zur Unters. (Übersicht) 30 1, 1077. 

Analysengang 331, 4079: Analvse 331, 
3845: (mit Perchloräthylen als Lösungsm.) 
33 11, 2083; Schnellprüf. 30 11, 3673; 341, 
2225; (Filtrieren d. Ndd. im Vakuum) 311, 
1553; Reinh.-Prüf. 30 1, 002; Holdesche Meth. 
d. Best. 34 II, 175; Neuerr. an d. Heyde-Prüf- 
geräten 321, 2531. 

Prüfmethoden (physikal. u. chem. Konstan- 
ten) 32 II, 1729: physikal. Prüf. in Deutschland 
31 II, 170; Best. d. Erweich.-Punktes 32 I, 2704; 
(nach Krämer-Sarnow) 30 II, 1032; 32 IL, 3334; 
(Ring- u. Kugelmeth.) 30 II, 340; Plastometrie 
mittels paralleler Platten 3211, 3443: Best 
d. Duktilität 34 II, 2478; d. kub. Ausdehn.- 
Koeffizienten v. Trinidad- 321, 3368: d. 
Starrpunktes (gesetzmäß. Abhängiek. d. Viscosi- 
tät v. d. Temp.) 32 11, 2574; Viscositätskeng- 
zahlen (Einw. v. Wärme u. feinsten mineral. 
Beimengee.) 3211. 1564; Viscositäts (oder 
Kohäs.-) Mess. (Hoepfner- oder Steifh.-Grad) 
3411, 3073; Englersche Schmierölviseosimeter 
mit austauschbarem Ausflußrohr für srl, 
3845: JZ. v. Natur- u. Erdöl (krit. Studie 
ihres Wertes für d. Konst.-Ermittl.) 325, 1156 
potentiometr. Best. d. Verseif.-Zahl v. Mischur 
gen mit trocknenden Öl np 321, 1717 Prüf.- 
Methoden v. Emulss. (Zerfallsfähigk., Best. d. 
W.-Geh.) 3211, 645; Best.: d. Eigg. v 
Bitumen-W.-Emulss, 34 11, 1870: d. W in 
Emulss. 30 II, 38=3: neues Prüfverf. für Kalt- 
3211, 645, 19004; Beurteil. v. Gub- durch 
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mechan. Prüfmethoden 30 II, 2555; beschleu- 
nigte Alter.-Verss. 3% II, 247>. 

Best.-Methth. u. deren Anwend. bei ver- 
schied. Sorten 321, 2664; Unterscheid. v. 
Natur-—, Erdöl-—, minderen Petrolpechen, 
Teerprodd. untereinander usw. 3211, 2403; 


Erdöl-— (Trenn. d. in enthaltenen Gruppen 
ohne chem. Veränder. d. Bestandteile) 3311, 
1569; Ätzbilder v. --Stoffen zur Feststell v. 
Unterschieden u. Eigg. verschied. — 32 Il, 2574: 


Best.: d. Heterogenität (qualitativer Test) 3% I, 
3683: d. Bitumengeh. 31 II, 2»13: (dureh Zentri- 
fugieren) 31 I, 2419; im Steinkohlenteer 33 1, 
2627: im Braunkohlen-Generatorteer 32 IL, 1108; 
in Teer mit ultraviolettem Licht 30 11, 506; 
Analyse v. Mischungen mit Teer 311, 1211: 
II, 1799, 3702; 3211, 645; (im Labor.) 3L 1, 
362: (Straßen-—-Mischungen) 31 1, 192; Prüf. 
V. aus Gemischen mit Mineral 311, 2419; 
Best.: in Ölen (Filtermeth. über Glaspulver) 
3211, 481: in Schmierölen 31 I, 2419; 33 II, 
808; Schnellanalyse v. Säuregoudrons aus d. 
Schmierölraffinat. 34 IL, 350. 

Best.: v. Sin 311, 3635; 33 II, 969; 
(durch Verbrenn. im Luftstrom) 3211, 2212; 
v. Paraffin in — 31 1, 554: 34 I, 3419: II, 1580: 
(neue Meth.) 3211, 3334: (nach Marecusson- 
KEickmann) 3 IL, 362: (Richardsonsche Meth.) 
34 11, 2779: d. Hart- u. Weich-— im Bitumen 
3211, 645; 34 II, 2779; Asphaltenbest. in 
30 11, 3490: Nachw.: v. Pech u. Teer in 
32 11, 2574: v. Kohlenteerpech in natürl. u. 
Petroleum- neben Kolophonium 301, 2194; 
v. Kautschuk in Gemischen mit — 3E Il, 2071; 
(Anwend. d. sogenannten Ebonitmeth.) 32 I, 
1087; -Reagenspapier zur Erkenn. v. Bzl. in 
Bzn. 30 II, 1471. 


Bibliographie. 

Jahrbuch d. deutschen Asphaltbergbaus 
2301, [1083]: BEL [2008]: 331, [2030]: 3% L, 
11754]; Asphalt u. Asphaltmaschinen im Straßen- 
bau 3011, [181]; natürl. u. künstl. Asphalte 
31 1.[200]:; Unters. v. Asphalt- u. Pechgemengen 
32 11, [487]; Asphalts and allied substances 
301, [1083]; trait& d’asphaltage 321, [1610]: 
chaux, eiments, plätre, bitumes et asphaltes 3211, 
[2710]; 1 combustibili fossili poveri. Torba, 
lieniti, asfalto e schisti bituminosi. Caratteri et 
proprieta 32 1, [326]; Asfaltbitumen en teer. 
(Theorie en practijk der bitumineuze wegdekken) 
32 I, [326). 

Asphaltene, Löslichk.-Erscheinn. 31 II, 663, 1089; 
O-Zahl 30 I, 467: Verwend. zu harzart. Stoffen 
33 Il, 3921*: Best. in Asphalt 30 II, 3400. 

Asphedelosid (F. 210° Zers.), Vork. (2) in d. Zwie- 
beln v. Lycoris 34 II, 1472: Isolier.: aus Aspho- 
delusarten, Hydrolyse 321, 1913; aus Gold- 
wurzknollen 31 II, 2342. 

Aspidinolfilicin, Verbb. mit Chininbasen (Darst., 
therapeut. Verwend.) 3% 1, 1675*. 

Aspidospermicin, Isolier. aus Aspidosperma poly- 
neuron 31 I, 2347; pharmakodynam. Unters. d. 
Chlorhydrats 321, 2201. 

Aspinidol (1’. 143°), Synth., Eigg., Diacetylderiv., 
Konst. 33 II, 2277. 

Aspirin s. Acrtylsalieylsäure. 

Asplitt s. Phenolaldehydkondensationsprodukte. 

Assamba, Kaffeersatz 33 1, 148. 

Assamin s. Saponine. 

Assimilation (Photosynthese), Zusammenfass. 32 1, 
1338; C-Ernähr. d. Pflanzen 33 II, 77, (An- 
schauungen im Wandel d. Zeiten) 30 11, 2395; 
Lufternähr. d. Pflanzen (Einfl. auf d. Ernte) 
341, 1337; Theorie d. CO2-— 31 II, 864, 116; 
(alle. Bemerkk.) 30 II, 1999; neuere Arbeiten 
über d. — -Mechanismus u. d. Konst. d. Chloro- 
phylls 3% II, 1145: Beiträge d. Bombay-Univ. 
zur Photosynth. 34 I. 1059. 

CH20O-Hypothese 31 II, 1440; Photosynth. 
v. CH20: aus COs2 u. W. 321, 355; (Nachw.) 
301, 2109, 2110: 11, 3429: (unter d. Wrkg. v. 
UV-Licht) 34 II, 21: aus CO2 u. W. oder aus 
wss. Bicarbonatlsg. im Sonnenlicht 32 1, 3388; 
aus (O2, Bicarbonaten u, Carbonaten 32 I, 3037; 


(im trop. Sonnenlicht) 32 H, 840: keine Blig. x 


CH20O bei Belicht. v. Ca(HCOs)2a 34 1, 3711: 


3 
photochem. Bldg.: v. CH2O u. reduzii rende: 
Zuckern aus organ. Substanzen 331. 3xı 


v. Zuckern in Mischungen v. Weinsäure u. Alde. 


hyden oder Alkoholen im trop. Sonnenlicht 33 I 


3513; Photosyvnth. im trop. Sonnenlicht (Gew. 


v. CH2O im Regen) 34 I, 14: Ggw. v. CH20O in 
Regen u. Tau (Bldg. bei d. Photooxvdat. x 


organ, Verbb.) 341, 1507; photochem. CH30- 


Bldg. aus koll. Farbstoft-Lsgeg. 32 Il, 2430 


d. CH2O durch d. Blätter einiger Pflanzen 311, 
454; Rolle d. CH20O beim Aufbau d. Kohlen- 
hydrate im Fichtenholz, Buchenholz u. Weizen- 


halm 34 H, 1938: Nachw. u. Best. v. CH30 in 
d. Zellen grüner Pflanzen (App. v. Allison) 34 1, 
262. 

Photochem. Synthese: d. Kohlenhydrat: 
33 II, 3146; (in vitro, negative Resultate) 321, 


1338, 2656, 3264: (in vitro mit sichtbarem Licht) 
321, 2553: (aus gesätt. COa-Lsgg.. Katalysatoren) 


321, 355: v. Aldehyden u. Kohlenhydraten aus 
COz2-halt. Lsgg. (Wrkg. d. UV-Strahlen) 3L 1, 
1440; d. Zucker in UV-Licht in wss. Lsgr, v. 
aktiviertem CO2 32 1, 1632; v. Zuckern u. kom- 
plexen N-Verbb. im Sonnenlicht 321, 3388: 
erster Zucker d. Photosynthese (Rolle d. Rohr- 
zuckersin.d. Pflanze) 31 Il, 72: (Natur d. Kohlen- 
hydrate im Narzissenblatt) 3L II, 1430: (u. 
Mannose) 331, 245;- Bezieh. zwischen Alka- 
loiden u. CO2-— 301, 546; II, 934. 
Chemismus d. CO2-— 331, 3206; 34 11 
2844: (neue Verss.) 32 1, 1255: Rk.-Mechanismus 
d. CO2-— 33 I, 1634, 3325; (Bedeut. d. Indukt.- 
Phasen) 33 Il, 2545; (Rolle d. Katalase) 33 I, 
2152; Ordn. d. Blackman-Rk. bei d. 34l, 
1207; photochem. Rk. d. — 341, 1507; An- 
wend. d. photochem. AÄquivalentgesetzes auf 
d. — 321, 355; Kinetik d. — u. verwandter 
Prozesse 34 Il, 3230; Dynamik 34 II, 1315; 
energet. Ausbeute d. Photosynth. 301, 1317; 
Energieumwandlungen bei d. — 3211 3902; 
(Erklär. d. Photored. v. CO2 durch Chlorophyll) 
331, 3325; maximale Ausbeute u. tägl. Verlauf 
d. CO2-— 30 11, 750: Schwankk. im Verlauf d. 
Photosynth. 30 II, 2534: (bei höheren Pflanzen 
in CO2-reicher Luft u. bei kontinuierl. Belicht.) 
32 11, 723; CO2-Faktor 34 1, 1337; Boden-C02 


u. Pflanzen-— 341, 3106: Einfl. d. Kohlen- 
hydrate auf d. Tagesverlauf d. — 341. 3479; 


koll. Substrate bei d. — 34 I, 3218: photochem. 
Red. d. COzin wss. Lsgg. v. Farbstoffen in Ggw. 
leicht oxydierbarer Stoffe 33 1, 2783; Bedeut. 
d. Mechanismus d. O-Aktivier. durch belichtete 
Farbstoffe 34 II, 3513. 

Rolle d. Liehtes (Vortrag) 331, 438: Photo- 
synth. (in verschied. Spektralbereichen, Meth. 
zur Quantenbest.) 33 II, 892: (obere u. unter: 
Wellenlängengrenzen) 3311, 2152: (Einfl. d. 
Temp. u. Lichtintensität, Erklär. d. ‚‚Solarisat.”- 
u. „Kompensat.-Punktes‘‘) 33 II, 1196: (Einf. 
d. Lichtes u. ansteigender Temp. bei verschied. 
Lichteinstell.) 31 I, 1773: (Prodd. in Blättern 
bei künstl. u. natürl. Licht) 33 II, 730: Trenn. 
d. Rk. bei d. Photosynth. durch intermittierende 
Belicht. 32 II, 233; lichtsynthet. Aktivität ver- 
schied. Katalysatoren 321, 1756; Einfl.: v. 
polarisiertem Licht auf d. Bldg. v. Kohlen- 
hydraten im Blatt 33 1, 1958; v. UV-Bestrahl. 
341, 1207; Beziehh. zwischen d. —-Vorgang 
u. d. photograph. Rotsensibilisier. 33 1. 1392; 
Einfl.: d. Radioaktivität auf d. CO2-— im Laufe 
d. vegetativen Entw. d. chlorophylihalt. Zelle 
30 11, 2393; d. &-, $- u. y-Strahlen auf d. Dyna- 
mik u. Energetik d. CO2-— 30 I. 3065; v. radio- 
akt. u. photoelektr. Eigg. d. K auf d. -Prozeb 
30 Il, 76: K bei d. Photosynth. (neue Hypo- 
thesen) 30 II, 417: Bedeut. d. K beim Aufbau 
neuer lebender Pflanzen-M. 34 II, 4011: Ab- 
hängigk. d. —-Größe junger Getreideblätter v. 
d. Kaliernähr. d. Vers.-Pflanzen 33 Il, 2152; 
Einfl. d. Kaliernähr. auf d. —-Größe v. Weizen- 
blättern 32 11, 723. 

Außere Umgeb. u. — 34 1, 1337: —-Be- 


dingg. im trop. Regenwald 31 II, 1587; CO2- 











in Pflanzen (Einfl. d. Turbulenz) 30 11, 3162 
(Einfl. d. Protoplasmareizes) 33 I, 622: v. Grüt 


algen (Einfl. d. Temp.) 3% Il, 2237; v. komp): 
mentär gefärbten Meeresalgen 3231 45: 1. 
2981; durch Chlorella in Windermere 34 Il, 131 
bei submersen W.-Pflanzen <(phvsiol polari 
sierter Massenaustausch) 34 I, lu5u; I rote! 


u. grünen Florideen sowie bei anderen Meeres 
aleen (Bezieh. zwischen Farbton, Lichtausnmutz. 
u. Stoffgewinn) 34 IL, 1474: v. parasitär lebenden 
erünen Pflanzen 331, 3556: in d. Blättern d. 
Reispflanze 33 11, 2412: Absinken d. Wider- 
standsfähigk. d. Winterweizens in Bezieh. 
Photosynth. 33 Il, »92: Phöotosynuth. v. 
sorten unter natürl. Verhältnissen SL IL 29> 


Gasstoffwechsel d. Nadelholzpflanzen im Winter 


30 11, 2535: Fraktionier. d. H-Jsotopen bei d. 

in einem wachsenden Weidenbaum 34 I. 3302; 
CO2-Aufnahme v. Pflanzen (Eintl. v. CO2-Zu- 
fuhr) 3L I, 801: (Aufheb. durch CO) 321, 1798 
d.—: v. Elodea canadensis (Einfl. v. SO2) 32 11, 
1498: (Einf]. v. Chlf.- u. Ä.-Lsgg.) 3 II, 256 
Acetylen bzw. Vinvlalkohol im - Prozeß d. 
Pflanzen 34 Il, 2136; Einfl.: v. Mineraldüngern 
auf d. Photosynth. 33 I, 3090; v. Düng.-Ausfall 


auf d. -Verhältnis beim Roggen 301, 3064 
v. Pflanzenschutzmitteln auf d. -Verh. V. 
Blättern 33 I, 2456; verschied. Spritzmittel auf 
d. — gespritzter Reben u. auf d. Lichtabsorpt. 
33 11, 767. 

CO2-—: bei d. Purpurbakterien 33 I, 3586; 


d. roten S-Bakterien 34 II, 456; in tier. Zellen 
(Möglichk.) 34 I. 3602 N-Bind.: durch blau- 
grüne Algen 301, 2574: v. atmosphär. N bei 
Lolium 331, 2567: d. mol. N durch Mikro- 
organismen 31 Il, 728: (Aspergilleen) 33 1, 
560; d. Nitrat-N (Nitrite als N-Quellen füı 
höhere Pflanzen) 31 I, 2345: Photosynth. u. 
Assimilat. v. freiem N durch Leguminosen 34 Il, 


3773; Bezieh. zwischen d. UOs2- u. d. Auf- 
nahme an elementarem N in Leguminosen 33 II, 
78. 


Best.:d. unter natürl. Verhältnissen 30 II, 
034: 341, 1337: (App.) 331, 3090: (Spezial- 
luftkammer) 33 Il, 559: d. -Stärke u. deren 
Anwend. bei d. Stärkebest. v. Pflanzenblättern, 
Berücksichtig. d. Geh.-Veränder. d. Alkaloide 
32 II, 3277; d. für d. notwend. (O2 d. Luft 
33 1, 3090: App. zur Mess. d. CO2-— 34 1, 1542; 
(vergleichende Unters.) 34 II, 2237. 

bibl.: Carbon dioxide assimilation in a 
hieher plant 33 I, [1797]; s. auch Boden-Mikro 
brolomie des Bodens, S. 417: Mikrobe n- Bodı nbak- 
terien, S. 1058: Pflanzen-Pflan: enernährung, 
5.2273: Pflanzen-Pflanzenstoffwechsel, S. 2279; 
Photobiologie: Photochemie: Stoffwechsel. 

Assoziation. 

Siehe auch Dissoziation: Makromolekuları 

Chemie: Polyme rısatıon, 


Theorie u. Allgemeines: Polymerisät., u. 
Kondensat. (Beziehh. zur Konst.) 321, 10985: 


Theorie d. - 30 II, 1194; (in dielektr. Fll 
321, 3038: Erweiter.: d. Debyeschen Dipol- 
theorie auf assoziierte Fl. 30 11, 2875: d. Theoris 


d. einfachen d. Dipolmoll. in fl. Dieleetrieis 
auf mehrfache — 30 Il, 199: kryoskop. Regeln 
u. Dipoltheorie 33 1. 2651: — in Dipolfll. 32 II, 
175; mol. ein Phänomen d. mol. Konz. (Zu- 
sammenfass.) 30 I, 2839: Deut. d. Mol.- Ssııl, 
2837: Mol.-- u. innerer Druck 31 II, 2432; 


tegelfürd. Ausdruck d. Verteil. v. assoziierenden 
Substanzen 34 1, 295: Zustands-Gleich. asso- 
ziierter Substanzen 34 I, 351: Möglichk. d. Best 
d. —-Energie durch Unters,. d. Anomalien d. 
Isobarengesetzes 34 I, 2860; Bldg. mol. Aggre- 
gate in Emanat. gemischt mit polaren Moll 
311, 2435; Polymerisat.-Grad einer Subst. in 
fl. oder festem Zustand aus d. Molekulargröß: 
d. Dampfes im Gleichgewicht mit d. konden- 
sierten Phasen 32 11, 3063; Bezieh. zur Fluidität 
30 II, 216. 

. Photochemie d. assoziierten Zustände (Photo- 
micellarprozesse) 31 1, 748; -Faktor ei 
Lösungsm. bei nicht assoziiertem gelöstem Stoff 
(Logarithm. Depress.-Gesetz v. van Laar 


Assoziation 


USt hir d. 4 ris | 1 \ j 
Ka fekt 30 Il, 2230: M Optimum 
d. Fh e! ' Lseg. (1 v.B sııll 
d. Br Index Lser. \ I. Aust Isa 


uU issoziiert. M u. cd. Gultigk. Masse W IN 
Gesetzes In 34 I, 2255, 354 Bezieh. zum 
Dipolmoment 3% II, 109 u. Molekular 
polarisat, 33 11 ia dielektr Polarisat \ | 
Gemisch: u 30 11, 274: Einfl. d auf 
d. DE. 301, 1004: elektr. Kerrettekt u in 
Fil. 33 11, 2230: Bldg. v. Boppelmell. in Gaseı 
nt I. kinw. elektr. Felder 33 1 = tert 
Verdampt.-W issoziierter Fil. SI 1, 280 
Faktoren aus d. F.-Erniedrigg. u. aus Polar 
sat.-Mess,. 34 11, 64 adsorbierter Moll 


3ı Il. 213%: Plastizität u. Viscosität als Kriterien 
d. mol. Aggregier. (krit. Besprech.) 3,1 254 
Viseositätsfiormel für biı Gemische unter Be 
rücksichtig. d -Grades d. Bestandteile 34 I, 21 
Elemente u. anorganische Substanzen: Kor 
dinat. v. H in assoziierten Fll. (Parachor v. HI 
321, 2694: — d. beiden fl. Zustandsformen d. H 
331, 2:therm. Anderr. d.M Geww.d. Halogens 
32 11, 3826: Temp.-Abhängigk. d. D. u. d. Me 
Gen v, geschmolzenem Ag 30 11, 10964; v. ge 
schmolzenem Au 30 Hl. z2usu \ geschmolzenem 
Me 3011. 2080: v. geschmolzenem Cd 301, 
1964: v. geschmolzenem Bi 32 11, 1275 
Polvmerisat. d. W. SE 1. 2160: 1 ja] 


Ramanetffekt u (W.)S1 1, 2160; mol d.W 
(Röntgenstrahlenunters.) 30 II, 3241: 321, 4=7 
Trägh. d. schweren W. infolge geringer 341. 


2542: ultrarote Spektralunterss. über d. Ander 
d. Polvmerisat.-Gleichgewichte d. W. durch 
gelöste Elektrolyte 323 11, 2425: Beeintluss, d 

-Zustandes d. W. durch H- u. OHl-lonen 
(Unterss. im Ultrarot) 34 I], 3024; phvsikal. Bı 
ziehh. zwischen Hydriden d. Elemente d. 
V’. Gruppe unter Berücksichtig. d 34 11, 1254 

Vgl. d. Hydrolyseerscheinn. u. Aggregat 

Vorgänge in d. wss, Lsgrg. d. Salze d. Be, Mg u. Al 
3311, 1120: Fähiek. v. Halogeniden, im Dampf 
polymere Moll. zu bilden 331, 1317 \ 
NHsCl in fl. NHa bei Zimmertemp. 3 IE, »3u 
Mol.-Größen v. Al-Halogeniden u. deren Kon 
plexverbb. in indifferenten Lösungsmitteln SB 11, 


2106; Hydrolvsevorgänge u \gpregat.-Prodd 
(in wss, Fe-(111)-Salzisgg.) 311. 015: (in Salz 
Isgg. dreiwert. Metalle) 3211, 652: Mol.-Groß« 


u. BLöslichk. v. CdJe, HgCle, Hegbre u. Hg) 
\ceton 3211, 3854: D. u. d. Mol.-Zustand 
Retls u. Retls im Gaszustand 33 1. 1071: Ander 
d Lichtabsorpt bei Aggregat.-Vorgäüngen 
ılkal. u. sauren Lsgg. amphoterer Oxydhvdrate 
301, 1268; (u. bei d. Hydrolyse; Iso- u. Heter: 
polyvanadatisgı.) 3% I], 2035 

Organische Substanzen in homologen 
Reihen (Berechn. aus d Konst 3011, 704 

in Lsge. 31 1. 7: 11. 2961; chen Konstitut 


u (Einfl. d. Kettenlänge u. -Verzweig.) 30 11, 
Air Bedeut. d. Stell. v. Substituenten in 
aromat. Verbhb. auf d. d. Moll. 34 11. 2105 
DEE. einiger Fl.-Gemische u “rad ihrer 


j 


Komponenten 3011, 1503: mechan. Doppel- 
breceh. v. Fll. im Zusammenhang mit mol. 64 
stalt u 32 11, 3828: Mol.-Refr. u v. Fll., 
d. d. Hydroxylgruppe enthalten 34 Il, 37 

d. Paraffine im fl. u. im gasförm. Zu- 
stand 32 II, 3528; d. Gelatine nach Viscosität 
INess, Sl lH. 2] 2. 

u. Dipolmoment: orgaı | h 
341, 2401: d. Nitrobenzols in Lsgg. 34 II. 41 
(dielektr Polarisat v. Hexan-Nitrobenz 
semischen) 34 1, 205: paarweise d. Nitr 
benzolmoll. (dureh elektr. Felder, Temp.-Anderr 
u. Ström. bewirkte Veränderr. im Köntgenbeug.- 
Bild v. Nitrobenzol) 34 1, 2==5: dielektr. Pola- 
risat. u. Mol.-— v. Lsgg. v. Nitrobenzol in Ge- 
mischen v. Bzl. mit A., Chlorbenzol oder Acetoı 


31 Il, 2961: mol im krvst. m-Dinitrobenzol 
321. 1227: — aromat. Nitrosoverbb. in Leg. 
321], 10=] Polarität u. v. Gemischen v., 
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Chlorbenzol, Benzonitril u. Benzylalkohol mit 
Bzl. 3% Il, 3596. 
v. Alkoholmoll. im fl. Zustand 301, 

2842: v. Al-Alkoholaten 33 II, 2786; mol. 
u. Mol.-Struktur d. Polyalkohole nach ihrer 
Dispers. u. d. Absorpt. im Gebiete Hertzscher 
Wellen 33 II, 2647; Zus. d. elektr. Momente bei 
d. Polyalkoholen (Momente d. assoziierten Pi- 
pole) 3:3 II, 2647, Fluiditäten u. — v. Alkoholen 
u. kEstern v. hohem Mol.-Gew. 33 11, 1491; 
eybotakt. Zustand in Fll. (Natur d. — v. Octyl- 
alkoholmoll.) 30 IL, 354; Capillaraktivität u. 
wss, Lsgg. (Mess. d. adsorbierten Stoffe an d. 
Grenze p-Toluidin- oder Isoamylalkohol-Luft) 
341, 1952; — v. Polyphenolen in wss. Lsgg. 
30 Il, 1204; Einfl. auf d. Geschwindigek. d. 
Chlorier. v. Aniliden u. Phenolen 32 IL, 2008, 

Druckabhängigk. d. Mol.-Gew. v. Aceton 
30 Il, 2499, — -Grad d. CS2 33 IL, 2231; Raman- 
effekt u. (Unterss. an einem A.-UCls-Gemisch) 
3ıl 1, 3437. 

-Wärme v. Essig- u. MNeptylsäure im 
Dampfzustand 30 II, 526; 311, 1251; Blde. v. 
Doppelmoll. d. Essigsäure in Hexanlsg. 32 11, 
2203: —:! v. Derivv. d. Salieylsäure u. Deformat. 
ihrer Moll., gefolgert aus Mess. d. Mol.-Polarisat. 
33 11, 2646; v. Harnstoff in fl. NH3 bei Zimmer- 
temp. 3311, 839; Benzoesäure 311, 1251: 
Drehvermögen v. Äthyltartrat in Abhängigk. vom 

--(rad 3% 1, 188. 

Methodik: Best. d. - (aus d. Fluidität) 
32 11, 1143; 3% II, 30: (v. Isopolysäureionen mit 

Hilfe d. Dialysenkoeff.) 3L Il, 309. 
Bibliographie: Association theory of solution 
and inadequaecy of dissociation theory 32 I1, [329]. 
Assucar amorpho, brasilian. Genußmittel 32 1, 2651. 
Astacin (F. 241°), Vork.: in d. Eiern d. braunen u. 
d. Regenbogenforelle 3% I, 1212; in d. Federn d. 
Jagdfasans (?) 3% II, 1476; Isolier.: aus Urusta- 
ceen 34 I, 3757; aus Hummern, Eigg. 33 I, 3327; 
aus Ophidiaster ophidianus, Eigg., Rkk., Konst. 
341, 2931; Darst. aus Vitellorubin aus See- 
spinneneiern, Kigg., Rkk., Derivv., Bruttoformel 


33 11, 3575; Isolier. eines —-ähnl. Carotinoids 
aus einer roten Hefe 34 I, 1339; Vork. v. —- 
Farbstoffen: im Tran v. Orthagoriseus mola 


341, 3517: ind. Leber d. Seeteufels 3% II, 682; 
Formel, Konst. 3% Il, 1308; Verwandtschaft mit 
Salmensäure 33 IL, 1037. 

Asterin s. (21ll22012 | Formelreg. 5. 1292]. 

Asterinsäure (F. 185°), Isolier. aus Seesternen 
34 11, 2547. 

Astersapogenin s. Sapogenine. 

Astersaponin s. Saponine, 

Asthmolysin zur Behandl. d. nervösen Asthmas 
33 I, 2721. 

Astol A, Waschmittel 3% IL, 158. 

Astrakanit, Entsteh. u. Zus. 33 1, 3409; Verwend. 
zur Herst. v. Na2504 30 II, 2424*; Syst. K2504- 
M&gSOs-Natl-H2O 3, Il, 2585. 

Astralucin, Herst. d. Gerbereipräp. — aus Fisch- 
schuppen 33 II, 2359. 

Astriben U, Reinig.-Mittel 32 1, 2897. 

Astrolatum, Vaselinkonzentrat (Zus.) 32 II, 1653; 
(Eigg.) 32 IL, 3744; — ‚weiß‘ u. „‚gelb‘' (F. 61’ 
bzw. 59,5°), —-Vaseline 33 IL, 413. 

Astrophyllit, Formel, Beziehh. zu d. Glimmern 
30 11, 2248: Krystallstruktur u. Zus. 3% Il, 747; 
opt. Unters. (komplexe Indikatrix) 33 Il, 3095; 
Umwandl.-Prod. auf Kola 30 I, 1114: — führen- 
der Nephelin-Syenit-Gneiss als Geröll 3: IL, 212. 


Astrophysik. 


Siehe auch Luft: Nordlieht,  Strahlung- 
Kosmische Strahlen, S. 2853. 

Gegenwärt. Stand 30 II, 1655: gelöste u. 
ungelöste Probleme d. kosm. Physik 30 I, 9. 

Atomsynth. u. Sternenergie 31 II, 1967, 
1968: Ionen hoher Geschwindigk. stellaren UT- 
sprunges 33 1, 3277: Rolle d. Neutronen in d. 
I, 1940; Neutronen als Sternbestandteile 
Il, 3658: kosm. elektr. Felder 3% Il, 904: 
elektr. Felder in d. Sonnenflecken 33 1, 3412: 
Opazität u. Sternstruktur 31 II, 190; stellarer 
Opazitätskoeff. 321, 1990; Abweichungen v. 


34 
un; 


. 


idealen Gasgesetz in Sternen 30 I, 2848; Stern- 
tempp. 3% Il, 2176; (u. atomare Umwandl.) 
34 1, 2389, 2548; Alter d. Sterne u. ihre Emiss, 
32 Il, 1585. 

Spektrallinien u. ihre astronomischen An- 
wendungen 33 II, 3662; 3% I, 10; Wellenlängen- 
differenzen v. Spektrallinien auf d. Sonne u, auf 
d. Erde 32 1, 349; Bezieh. zwischen d. Intensität 
innerhalb einer Spektrallinie u. a. physikal 
Größen in d. Sternatmosphäre 30 I, 3153 
Definit. d. Entfern. im gekrümmten Raum u, 
d. Verschieb. d. Spektrallinie v. entfernten Licht. 
quellen 32 I, 632; Rotverschieb. v. Spektrallinien 
im interstellaren Raum 30 I, 797. 

Anreg. in d. Nebeln vorkommender Linien 
durch Stoßentlad. 32 11. 1124; Labor.-Anreg, d 
Nebellinien Nı u. Nz2 34 Il, 2048; Nebel- u. Nord- 
lichtspektren 30 I, 9; Intensität d. Nebellinien 
(Nebulium-Linien) 30 I, 636: (u. mittlere Lebens- 
zeit d. emittierenden Atome) 33 I, 900: x-Teilchen 
als Ursache d. Verstärk. d. relativen Intensitäten 
im flash-Spektr. d. Sonnenkorona, d. Nordlicht- 
u. d. Kometenschwanzspektr. 30 II, 196; ver- 
botene Linien in astrophysikal. Lichtquellen 
341, 344: verbotene Übergänge d. Atome mit 
Elektronenanordn. 25? 2p?, 25? 2p®, 2s5?2p* u 
Deut. d. Spektrallinien v. Nebeln u. jungen 
Sternen 34 II, 1585; Druckeinflüsse in Stern- 
spektren (Stark-Effekt u. verbotene Linien) 30 1. 
171; atomare Multipletts in d. Sternspektren 
34 Il, 1419. 

Entsteh. d. kontinuierl.e Kometenspektr., 
3211, 171; Zeemaneffekt d. Kometenschweif- 
banden 3% I, 508: Deut. d. Linien v. Nebeln u. 
jungen Sternen 34 Il, 1555; Absorpt.-Spektr. u 
Atmosphären d. großen Planeten 331, 2048; 
Ultrarotspektr. d. Planeten Saturn 331, 1579. 

Strahlung des Nachthimmels, 321, #34 
(u. akt. N) 3% I, 2091; (Deut. d. Nachthimmel- 
lichtes, direkter Beweis für d. Existenz meta- 
stabiler Moll. in akt. N) 34 Il, 2658; (lang- 
well., sichtbares Spektr.) 331, 1575, 29017 
(Energieverteil. im UV-Spektr.) 3L I, 414; absol. 
Intensität d. Auroralinie im Nachthimmel u. d, zu 
ihrer Erhalt. erforderliche Anzahl v. Atom- 
übergängen 311, 895; Nachthimmellieht u. 
Nordlicht 3% II, 563: (spektrale Intensitäts- 
verteil.) 3% II, 1095; Spektr. d. Nachthimmels 
u. d. Zodiakallichtes 34 II, 2655; Polarisat. u. 
Spektr. d. Himmellichtes während d. totalen 
Sonneneclipsen 34 II, 3591. 

Sonne: Licht v. sehr kurzer Wellenlänge 
(2100 Ä) im Spektr. 34 II, 3726; UV-Strahl. d. 
Sonne 30 II, 1948; 3% 1, 657; (Mess. mit einer 
Filtermeth.) 31 II, 2421; photograph. Unters. d. 
Spektrums (im Gebiet v. 10000—11000 A) 30 | 
2507: (zu einer Wellenlänge v. 12900 Ä) 34 Il, 
2048. 

Ursprung d. Fraunhoferschen Linien 31, 
2436; Kombinat.-Streuung in Absorpt. u. Fraun- 
hofersche Linien 30 I, 2361; Deut. spektrophoto- 
metr. Beobachtungen schwacher Fraunhoferscher 
Linien 31 II, 12: Einfl. d. Zusammenstöße auf d. 
Struktur d. Fraunhoferschen Linien 32 1, 1629. 

Anreg.-Spann. in Sonnenphänomenen 301, 
3004; Hyperfeinstruktur im Spektr. 34 II, 3591: 
Zeemaneffekt im Sonnenfleckenspektr. 341. 
3726. 

Mathemat. Theorie d. quantitativen Spektral- 
analyse d. Atmosphäre 301, 2355; Deut. 4. 
Absorpt.-Spektr. d. Atmosphäre 301, 3000; 
Selbstabsorpt. in d. Protuberanzen, Best. d. 
Intensität d. Hx- u. d. He-5876-Linie 30 I, 3009 
Wellenlängenmess. d. Spektr. d. Chromosphäre 
30 II, 10. 

Spektr. d. Corona 30 I, 2215; 3% II, 3726: 
(Deut.-Vers. d. Emiss.-Linien als Ramanlinien 
30 I, 2215: Theorie d. Corona 31 1, 570; Ur 
sprung d. Coronalinien 31 HI, 1972; 32H, 1415, 
1416, 2250; x-Teilchen als Ursache d. Verstärs. 
d. relativen Intensitäten im flash-Spektr. 4. 
Corona 30 II, 196. ’ 

Ionisat.-Theorie u. Spektr. d. Sonnenfleck® 
30 I, 937: Mol.-Spektren in Sonnenflecken, 
Temp. d. Sonnenflecken 31 11, 1972. 

















Entsteh. d. Sonnenenergie 31 II, 2107; Ver 
teil. d. Strahl.-Energie 32 1, 407; kosm. Ultra- 
strahl. d. Sonne 31 I, 2019: Kathodenstrahl. d 
Sonne 31 I, 1066: Zusammenhang zwischen d 
Variat. d. Sonnenstrahl. u. d. Planetentemp 


34 1. 1160. 


Chemische Zusammensetzung von Himmelskörpern. 


Häufigk. d. { 
syst. u. in anderen Sternensystemen 30 Il, 2756 
Elemente auf d. Sonne 30 I, 328: Ube 
d. Elemente, deren Nachw. im Sonnenspektr 
nieht gesichert ist 301, 1430; relative Verteil 
u. Häufigk. d. Elemente in d. unteren Chromo 
sphäre 33 I, 2217; Moll. ind. Sonne u. d. Sternen 
3411, 199: Zus. d. Atmosphäre v. Himmels- 
körpern 33 II, 1114. 

H-Linien (im Spektr. d. Korona) 33 1, 1083 
(Grenzen in Sternspektren) 30 11, 1192: Inten- 
sität.d. Balmer-Emiss.-Linien in d. Sternspektren 
321, 490; Balmerserie d. H im Sonnenspektr. 
301, 1>97; photograph. Intensitätsmess. v. 
Linien d. Paschenserie d. H im ultraroten Sonnen- 
. 34 11, 3591: Vgl. d. Paschen- u. Balmer- 
serien v. T 


spekt 
H-Linien in Sternspektren 34 Il, 2176 
Häufigk. d. °H 331, 1395. 

Absorpt. d. He in Sonnenflecken 30 1, 5641: 
Anrege. v. He in d. Chromosphäre 331, 1741 
Intensitätsverteil. d. He-Linien in Sternspektren 
30 1, 1430: Sterne, deren Spektren helle He- 
Linien besitzen 331, 2217: Analyse d. Profils 
v. He-Linien in Spektren v. B-Sternen 34 II, 
3483; Aufsuch,. d. He2-Bandenspektren in Stern- 
spektren 30 II, 1951; Anwesenh. verbotener 
Linien v. Ne V im Spektr. v. Nebeln 3% II, 1268. 

Isotopen-Zus. d. Li in d. Sonne 34 I, 501; 
helle Na-Linien in einem Sternspektr. 33 I, 2217; 
Existenz v. Ekacäsium in d. Sonne SL II, 1972; 
321, 2683. - 

Rotat. d. Sterne, Begrenz. d. Linie 4481 A 
d. Mge+ 3011, 1951; Ca-Linien v. Sternen d. 
Spektraltypus A u. B 301, 329: Verhältnis d. 
Zahl d. Cat-Atome in d. Sonnenatmosphäre über 
Sonnenflecken u. über d. entsprechenden Teile 
d. Sonnenoberfläche nahe d. Rande 30 II, 1036. 

Mit Al-überzogenen Spiegeln erzielte UV- 
Sternspektren 34 II, 2175; ScO-Banden in Stern- 
spektren 33 IL, 1479. 

Bedeut. d. Konz. v. Sternatmo- 
sphären für d. Systematik d. Sterne aut 
Grund ihrer Spektren 34 Il, 2176; Absorpt.- 
Linie d. CIV in Sternspektren 3211, 2148; 
C2-Banden d. roten Sterne v. Typus M u. N 
33 Il, 2237: CO-Kometenschwanzbanden 30 1, 
638: II, 872; UV-Spektr. v. CS2 u. dessen wahr- 
scheinl. Vork. in d. absorbierenden Atmosphäre 
d. Sonne 3211, 2015: KW-stoffbanden im 
Sonnenspektr. 331, CHs in d. Atmo- 
sphären d. großen Planeten 331, 735: UV- 
Banden v. Formaldehyd im Sonnen-Spektr. 32 11, 
17: CH2O in d. Sonnenatmosphäre 34 I, 840; 
TiO-Banden d. roten Sterne v. Typus M u. N 
33 11, 2237; rotes TiO-Syst. v. aı Hereulis 
33 11, 3810; Multiplettintensitäten: v. Ti im 
Sonnenspektr. 31 1, 1720; v. TilI in Stern- 
spektren 34 I, 3314. 

Intensitäten eines Tripletts v. 
Sternspektren 3L 1, 1721. 

NH3a in d. Jupiteratmosphäre, 
Spektr. u. Atmosphären d. großen 
33 1, 2048. 

P in Sternspektren 30 II, 356; Vorhanden- 
sein v. P in d. Sonne 3% II, 1589, 2048. 

Bedeut. d. Konz. v. O2 in Sternatmo- 
sphären für d. Spektralsystematik d. Sterne 
3% 11, 2176: rote Koronalinie im O2-Spektr. 
31 1, 743: Spektr. d. Korona (Spektr. d. neu- 
tralen O) 32 I, 3034: Breite d. Einzellinien d. B- 
Bande [O2] im Sonnenspektr. 3L II, 13; rote 
O-Strahl. am Nachthimmel 31 1, 743: 32 1, 1629 
2s13; II, 833: O3 in d. Planetenatmosphären 
33 1,3053: 11,179: (u. O2) 34 II, 2176; Anwesenh. 
v. neutralem O in gasförm. Nebein SL 1, 416 
verbesserte Werte d. O I-Terme, d. Nebel- u 
Koronalinien d. O 31 1, 332; Intensitätsverhält- 
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3883; 
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Planeten 
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rsicht über 
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Atebrin 
nis d. verbotenen O Ill-Linien in d. Spektren d 
planetaı Nebel u. d. Novae 301, 2844 atın 
sphaär W.-Dampfbande 6324 A im Sonneı 
spektr. 34 Il, 72 OHN-Bande A 064 
Sonnenspektr. 33 11, 3537 
Möoglichk 7% 


rhandenseins d 
te unter d. Fraunhoferschen Linien SE IH 
Verss. zur Identifizier. \ 


> ur t S 
Re aut Sternen 


RT 

Rotverschieb. d. verschied. Fe-Linien I 
Sonnenspektr. (einheitl. Verh \ Multiplett 
301, 3004 ıstrophvsikal. Beobachtungen d 


Quadrupolstrahl. d. Fell-Spektr. 311, 17 
Intensitäten v. Multipletts d. Fell in Stern 
spektren 34 1, 3314. 


Methodik. 


ektren v. Krystallen bei tiefer 
lempp. als Bezugesmarken bei d. Mess. v. Stern 
geschwindigkk. SL IE, 1251; photograph. Pr 
bleme d. astronon Spektralphotometrie 33 11 
012; photograph. Platten zur Verwend. in d 
Astronomie 34 1, 3211: Einfl. photograph 
Profile d. Absorpt.-Linien in Stern 


X\bsorpt.-S 
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Astyl s. CeH1ONe |Formelreg. S. 454 


Atakamit, Biig. v. bas. Cu-Chlorid u. seine Identität 


Atebin, Appreturmittel 30 IE, 3108; 


niit 34 1, 3190: Kinetik d. Bilde. v. -Solen 
in Abhängigek. v. d. Kupferacetat- u. NaUl-kKonz 
331, 3294; Struktur d. Kolloidteilchen ı 
Solen 33 1, 302; elektrochem. Unters. d. 
nach d. Leitfähigk.-Meth. 34 II, 1748; 
chem. Eigg. 3% Il, 1748. 


-Sırles 


elektr 


34 11, 1301 


Atebrin (2-Methoxy-6-chlor-9-[4 -diäihylamino-1 - 


methylbutyl|-aminoacridindichlorhydrat) (F. 24= 
bis 250° Zers.), Übersicht 33 11, 2026; 34 11, 
3142; Synth., oxydative Spalt., Struktur 3% 11 
639: Konst. u. Wrkg. 33 1, 2272; Pharmakolog 
33 Il, 247: Eigzg., chemotherapeut. Wrkg. 32 
2363; HI, 739; durch Harn u. Faeces 
33 11, 247; Wrkg.: auf d. Uterus 34 II, 1488 
(vgl. mit Chinin) 34 1, 567; auf d. Infekt. d. Maus 
mit Schizotrypanum eruzi 34 I, 2311; an Nagana- 
Irypanosomen (Vgl. mit Trypaflavin) 34 HI, 
7.) 

1 


m on 


276: bei Affenmalaria 34 Il, 501, 3404; Verh 
d. Plasmodien in d. Moskitos nach Behandl. d 
inenschl. Plasmodienträger mit 32 11, 244 
Verwend. zur Malariabehandl. 3% I. 2614, 3617 
(bei Europäern) 341, (ambulante Bi 
handl. d. Malaria tropica bei Negerkindern in 
Afrika) 32 II, 3738: (in Columbien) 33 II, 2205 
(Fortschritte) 3% 1. 3365; (Erfahrr.) 32 11, 244 
(natürl. Malariainfektt.) 32 (Behandl. d 
schweren Malaria) 32 Il, 1197; (Malaria tertiana) 
341, 728: (Schistosomiasis) 34 II, 3524; (bei 
schwerer Infekt. mit Plasmodium faleiparut 
34 II, 2247 : (selektive Wrkg. auf subtert. Malaria 
parasiten, Plasmodium faleiparum) 34 1, 1671 
(Vgl. mit Chinin) 3211, 244: (Impfmalaria d 
Paralytiker) 32 (bei künstl. Übertrag 
Malaria bei Heroinsücht.) 34 II, 1949 t 
bei Schwarzwasserfieber u. Malaria 34 1, 32 
Malariaprophylaxe mit u. in Kompbinat. mit 
Plasmochin 33 11, 247; Malariabehandl. mit 
u.in Kombinat. mit Plasmochin 3% Il. 567, 3082 
Plasmochin u. bei Malaria 32 I, 2563; Il, 2205 
3311, 247, 2421, 3009: (Übersicht) 34 I, 3579 
(außerhalb d. Krankenhauses) 32 II, 244; (Fort 
schritte) 34 II, 3404: Verträglichk. parenteraler 
-Plasmiochinbehandl. bei Malaria 34 I, ===; 


8]: 
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Atebrin 2 


tox. Wrkgg. d. Kompbinat.-Behandl. mit Plas- 
mochin 34 IL, 637: Auswert. an d. Devon Heil- 
anstalt 3% 1. 1519. 

Nachw. 33 IL, 2566. 

Atefix, Textilhilfsmittel 3% II, 1391; (gegen Alkali- 
schäden d. Wolle) 3L II, 17>4. 

Atemfilter s. Gasmasken. 

Atempol (Tri-|bromdiäthylacetyl]-| #-oxytricarballyf)- 
triharnstoff), Zus. (therapeut. Verwend.) 331, 
157: (Verwend. als Einschlaf- u. Schlafmittel) 
341, 30s84: IL, 2101; Wrkg. als Schlafmittel 
341, 88. 

Athrombit s. Phenolaldehydkondensationsprodukte, 

Atisin (F. 314° Zers.), Isolier. v. krystallisiertem 

aus Aconitum  heterophyllum,  Perchlorat 
33 Il, 882. 
Atlacid s. Chlorsäwre, Ca-Nalz, 
Atlanton. Vork.: im Cureumaöl 341, 3596: im 


('edernöl (Zus.) 33 I, 607: (Isolier., Eigz., Rkk., 
Derivv., Konst. v. @- u. 7-—) 34 1, 2278. 
Atmosphäre, 
kKrd- s. Luft. 
Planeten- s. Astrophusik. 
Atmung, Geschichte 32 I, 2: alte u. neue Ein- 
blicke in d. Wesen d. 32 II, 2; Zus. d. Luft 


u. svnthet. Gasgemische in h. zum Tier- 
leben 33 IL, 1053: Chemismus 34 I, 402: (Über- 
blick über d. Entw. d. neuen Auffass.) 3% Il, 1638; 
Theorien v. Wieland u. Warburg 3311, 1531: 

u. Gär. (Zusammenfass.) 34 Il. 3516: Modell 
zweier -Systeme (Syst. Lävulose-Phosphat- 
Methylenblau) 331, 2560: Oz-Aufnahme durch 
Spaltprodd. d. Hexosen u. dabei wirksame Kata- 
Ivsatoren 321, 1793. 

Atmung d. Hefezellen s. Hefen. 

Atmung v. Mikroben s. Mikroben:; Mikro- 
organismen. 

Ptlanzenatmung Ss, Pflanzen-Pflanzen- 
atmungy, 8. 2281. 

Atmungd. Blutzellens. Blut- Blutzellen, S. 399. 

Gewebsatmungz s. Organe, Tumoren; Zelle n: 
Zellgews be, 

Regulier. d. - 31 I, 1125; (Bedeut. di: 
Diffus.-Vermögens d. CO2) 341, 2295: Rolle 
d. Kohlensäureanhydrase bei d. Bldg. v. O2 
aus Biecarbonat in d. Lunge 34 1, 714: —: bei 
O-Überfluß 30 1, 3072: beisehr kleinen O-Drucken 
301, 1314: in Oz-armer Luft (Gasstoffwechsel- 
app.) 30 IL, 251: bei Luftverdünn. (Hämoglobin- 
bilde. u. Fe-Haushalt) 30 II, 2005; v. Gemischen 
mit geringer O-Konz. 34 I, 2305: mit reinen 
O2 (Stoffwechselwrke.) 3% II, 3399. 

Verzöger. d. Alterns d. Organismus durch 
d. Kinatmen negativer ionisierter Luft 34 IL, 2706; 

v. Diphvllobothrium latum 3% 1, 3476: 
Pigment v. Halla parthenopea, ein accessor. 
Atmungskatalvsator (Hallachrom) 331, 3956; 
mögl. Bedeut. d. Pigments d. Nudibranchiers 
Chromodoris zebra bei d. 301, 3449: O-Ver- 
brauch d. hungernden weißen Maus 33 II, 1706; 
Gaswechsel: bei Affen 34 II, 632: d. ‚‚natürl.' 

„künstl."" Nervenimpulse 3% I, 1504: d. Nerven 
(bei Ruhe u. Tätigk.) 301, ya (während u. 
nach d. Anaerobiose) 30 1, 3574: Carotissinus u. 
Atemreflexe 3E IL, 2351; Gas ea in d; 
Lungen bei Bronchialverschluß 321, 2732; biol. 
Wrkg. d. Höhenklimas (Gasstoffwechsel u. d. 
Basen-Säuregleichgewicht) 3% IL, 1328: respira- 
tor. Stoffwechsel eviscerierter Hunde 30 1, 405; 
Haut-- beim Menschen 301 91: (Wrkg. v. 
Temp. u. relativer Feuchtigk. auf d. Größe d. 
’O2-Ausscheid. u. d. O-Verbrauchs d. Haut) 
3.1. 1633: (Wrke. v. Arzneimitteln auf d. Größe 
d. CO2-Ausscheid. u. d. O2-Verbrauchs) 3231, 
2343: Zusammenhang mit d. Gelatinasegeh. d. 
Haut u. d. Pigmentat. 34 I, 1205. 

Wrke.: v. CO2 auf d. Lungenventilat. 33 1. 
1054; v. intravenös eingeführter CO2 31 II, 1019: 
d. CO2-Gemisches nach Fischer-Wasels (Zeit- 
punkt d. Beginns u. d. Abklingens d. pH-Ver- 
schieb. im Blut) 3L II, 811; v. COz2 am n. u. 


morphinisierten —-Zentrum (quantitat. Unterss.) 
321, 3312; d. Insulininhalat. bei —-Vertief. 


durch CO2 3. II, 2630: d. Einatmung hoher 
Konzz. v. CO2 auf d. W.-Ausscheid. im Urin 


30 1, 1820: v. CO2 auf d. Ausscheid. d. Methyl. 
alkohols beim Kaninchen 33 Il, 3446: Aus. 
scheid. d. A. mit d. Exspirat.-Luft 31 1, 310 
Spuren verbrennbarer Gase in menschl. Ex- 
spirat.-Luft 30 II. 1245. 

Wrkg. v. Adrenalin u. verwandten Suh- 
stanzen auf d. 30 II, 1239: Rolle d. Atem- 
stillstandes bei d. Einw. d. Adrenalins auf d, 
Schwankk. d. Alkalireserve 31 IL, 637: Wrke 
v. Adrenalin u. Atropin auf d. propiozeptiver 

-Reflexe 301, 3452: v. Ephedrin u. Adre- 
nalin (Beeinfluss. durch Cocain) 30 IL. 1310: d, 
Nebennierenrindenhormons (auf d. respirator 
Standardumsatz d. Kaninchens) 32 11. 20606 
(auf d. Gasstoffwechsel d. Katze) 321, 2105: 
(auf d. Gasstoffwechsel bei epinephrektomierten 
Katzen) 32 II, 2066; (auf d. Gasstoffwechsel v, 
n. thyreoidektomierten u. thyreoidektomierter 
epinephrektomierten Katzen) 32311, 2066: d, 
Nebennierenmarkes u. d. Schilddrüse auf d. Gas- 
stoffwechsel bei Pankreasdiabetes 33 IL. 1885: 
d. Epithelzellen- u. Kolloidsubstanz dJ. Schild- 
drüse auf d. Gaswechsel v. n. weißen Ratten 
33 II, 3582: v. Thyroxin (auf d. O2-Verbrauch 
v. Ratten) 301, 1957: (auf d. Atemzentrum 
beim Kaninchen) 30 11, 1570: d. synthet. Thyr- 
oxins, Dijodthyronins u. Dijodtyrosins auf d, 
Gasstoffwechsel n. u. Kastrierter Ratten 34 Il, 
1149: d. Antithyreoidins auf d. Gaswechsel d. 
Ratte 32 11, 1463: Einfl.: v. Ovarial- u. Hypo- 
physenvorderlappenhormonen auf d. Gaswechsel 
31 II, 2346; v. Hypophysenvorderlappensexual- 
hormon u. thyreotropem Wirkstoff auf d. re- 
spirator. Stoffwechsel 33 I, 3588: v. Theelol auf 
d. Atemtätiek. 31 IL, 2175: d. Pituitrins auf d. 
respirator. Stoffwechsel 30 I, 1955: d. Pitressin 
34 1, 1075; (bei Hunden) 30 IL, 3171: v. insulin- 
freien, pankreat. Extrakten auf d. Gasstoff- 
wechsel d. weißen Ratte 34 II, 2241: v. Thymus 
auf d. respirator. Arbeitsstoffwechsel bei Ratten 
30 1, 1635: d. Kryptorchismus auf d. Gasstoff- 
wechsel bei Ratten 32 II, 1031: blutzerinnungs- 
hemmender u. blutgerinnungsfördernder »>ub- 
stanzen 3 II, 1203; v. Ureaseinjektt. auf d. 
Verlauf u. chem. Anderr. d. Ausatmungsluft 34 1, 
561. 

Gaswechsel: d. Taube bei d. Avitaminosis 
3311, 241: (Wrkg. v. Pilocarpin) 33 II, 242; 
bei tuberkulösen Ratten im Zusammenhang mit 
Vitamin-A-Mangel 331, 2968: n. u. skorbut- 
kranker Meerschweinchen (Einfl. d. Vitamin C) 
341. 725: II, 464: Einfl. v. Vitamin D auf d. 
O2-Verbrauch wachsender Ratten 34 II, 464; 
respirator. Veränderr. u. Grundstoffwechsel bei 
Diabetes 33 II. 567. 

Einfl.: d. Röntgenstrahlen auf d. O-Ver- 
brauch n. u. regenerierender Planarier 3, IL. SI! 
d. &-, B- u. y-Strahlen d. Ra auf d. aerobe d. 
Tierorganismen 341, 2305; atmosphär. lonen 
auf d. menschl. Lunge 32 II, 38541; einiger Phar- 
maka * Ionen auf d. O-Verbrauch 33 1. 633; 
Wrkg. v. Br auf d. Gasstoffwechsel 30 IL, 1717; 
Sul, 3584: v.K)Jaufd. respirator. Quotie nten bei 
thyreoidektomierten Meerschweinchen 34 1. 34>9: 
d. As bei Insekten 30 1, 1820; d. H2S bei Insekten 
30 11, 1573: v. Sulfid auf d. Lungen-— (Ort d. 
Wrke.) 33 II. 2846: Mechanismus d. Reiz. durch 
Na2S 32 II, 395: Wrkg.: v. niedriger O-Spann., 
NaCN u. Na2S auf —-Bewegg. u. Rk. d. Muskels 
gegenüber direkter, indirekter u. reflektor. Reiz. 
(Vgl.) 31 1, 3699; v. Na2S. NaCN u. Methylen- 
blau 31 II, 3508: v. Blausäure (Hemm.) 301, 
3166: v. Cyanid auf d. Lungen-— 33 11. 246; 
Atembewegg. bei verschied. starker H( N-Ver- 
eift. 301, 3327: Größe d. Lungenventilat. bei 
Schädig. d. Oxydat.-Vorgänge durch intra- 
venöse Injekt. v. Säure u. v. NaCN 32 11, 395; 
eyanresistente — 32 II, 3113: — -Hemm.: durch 
CO 301, 1315: Einfl.: v. Amylnitrit 30 I. 149: 
v. Eugenol, Dihydroeugenol u. Aminodihydro- 
eugenol 33 11, 218: v. Glycerin 32 11, 2326: 
v.Ä. (quantitative Unterss.) 32 1, 97: v. Hexosen 
auf d. Gasstoffwechsel (Vgl. d. Wrkgg.) 3% l, 
3876: v. Glucose u. Fructose auf d. respirator. 
Quotienten u. d. Alveolarluft beim Menschen 
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331, 3328; v. Glucose u. Fructose auf d. wirkl hei stat. Arbeit 33 11, 2410: v. Strophantin 
toten Raum bei d. menschl. 33 Il, 2420 auf d. Störr. d. O-Diffus, durch Capillarwandd 
Wrkg.: d. Cholins u. seiner Derivv. auf d 321 8: d. Alkaloide v, I] ı amara var 
Rhythmus 30 I, 3209: d. Künst auf d. Chol costulata 321, > Kint V. Giften (Unters. na 
ipnoe 301, 3209, v. Oniumve rbb. (Arvläther d. Lehmann-Meth.) 301, 2260: d. Krampfgifit 
d. Cholins) 33 I, 3700: v. Salzen niedriger Fett auf d i. Kaniuchens 3 1 120. v. Capillar 
säuren (auf d. Erreg. d. Atemzentrums 30 Il, »1 giften auf d. Atembeweg. d. Kaninchens 32 I 
v. Gluconsäure 31 I, 3700: v. Aminosäuren auf 300: (hemmende Wrkg. d. Gum ıral ) 
d. Lungengaswechsel beim Menscheı 34 11 Cat Lswg 32 11, & I. Gift .o 
1630; d. Histamins auf d. Respirat.-Svst. 331 speich v. Bufo pa ! m H 
2131: v. Histamin auf d. Cheyne-Stokessche 32 1, 12% 
30 11. 2797: antagonist. Wrkg. v. Cardiazol ı O2- Atemwerüt \nforderı 301. 1667: 6 
Histamin beim Meerschweinchen S01, 2761 werhbehviiei ter utzeerät (Anweı 
Wrkg.: v. A hlorophyvll 301. 253 \ Farbstof.e: Prophviax u It rapie d. allerg krank ti 
31 Il. 2504: (auf d. O-Verbrauch lebender Zelleı 301. 7: Schutz-App. für säurehalt. Luft 
30 11. 250: Mechanismus d. Pyoeyanineffektes (WO bzw. CO 321. 113% Reihenver mit 
33 11, 3446: Wrkg. d. Urotropins auf d. 33 11 Natriuı peroxvdatemwerät 301. 134 #) 
2160: Gasstoffwechsel: im Fieber nach intra entwiekelnde Prodd. für Atemschutzzwecke a 
venöser Injekt. v. Farbstoffen 31 11, 26%: im dureh Alkaliperoxyden 301, 873*; in der Hitze O al 
intramuskuläre Gelatineinjekt. bewirkten Fieber spaltende Verbb. für Atemzwecke 31 I 27u2* 
>01, 2763: im Verlauf d. durch Phosphin eı Sauerstoffzvlinder aus Lautal für freitrarbar 
zeugten Fiebers 301, 2763: Wrkg. d. Einatmung \temgeräte 301 4D 
kleiner Bzn.- u. Bzl.-Mengen auf Atmungsorgane Methodik d. Gasanalvse 33 U 160: (ex 
u. Gesamtorganismus 31 Il, 210. nerimentelle Anordn. zuı unterbrochenen Best 
Wrkg. d. Narkotica d. Fettreihe beim Ka d. Veränderr. d. Gasstoffwechsels) 33 II. 180 
ninchen 32 11, 1319: Beziehh. zwischen Ent- Besieh. zwischen Atemkammervolumen u. CO 
zünd.-Vorgängen, Narkose u. Zustand d. Atem- onz. in Endprobe u. Mischprob: ET 
zentrums 30 II, 2800, 2801: Wrkg.: v. Chloreton aan m E. _ Mi ” on P ze w oh 
auf d. O-Verbrauch v. Amphibienlarven (Rana blüterlunge 32 1, 3128: hämatopnoeischer Koeft 
elamitans) 934 IL, 1638: v. Amvtal u. Ather auf (Anwendd.) 301. 851: Best.: d. O2-Verbrauch: 
d. Beschleunig. d. 301, 22753: v. Luminal v. Kleintieren (App.) 34 1. 253: d. biochem. O 
(Bezieh. zur Injekt.-Geschwindigk.) 30 Il, 3053 Verbrauches (Verwend. x Kohlrauseh-Zueker 
v, Coramin 34 I, 1672; (bei schwerster zentraler flaschen) 33 H. 581 v. CO® (in ausgeatmeter 
\temlähm. in Avertinnarkose) 3L 1, 1023: v. Luft) 321, 3088: (App.) 34 1. 1842; einfaches 
Coramin u. Pentamethrvlentetrazol 31 II, 3630; Eudiometer 341, 2627; Mess. v. KRespirat 
331, 2136; lcoral, kombiniertes Reizmittel für Guotienten u mittels d. konstanten Vo! 
u. Kreislauf 33 11, 3011: Oxantin als - Differentialmanometers 341. 403 Mikr 
Stimulans bei Morphinvergift. 301, 1175; respirat.-App. 33 I, 3090; (Modifikat. d. Krogh- 
Wrkg. v. therapenut. Salieylgaben Sı Il, 1019: schen Differentialmanometers) 3E II, 2487; (zur 
bei Tieren mit durch Dinitrophenolgaben er- gleichzeit. Best. v. O2 u. CO») 301, 263: (zur 
höhtem Grundstoffwechsel 3 I, 2000: Wrke.d. Best. v. O-Absorpt. u, CO2-Produkt. beim 
1.2.4-Dinitrophenols auf d. Zell- 34 I, 2615: Hühnerei) 301. 1190: Brauchbark. d. Kathars 
Polypnoe d. mit 1.2.4-Dinitrophenol vergifteten ımeters für Respirat.-Mess St II. 2037: Calori 
Taube 4 II, O1; W rke.: v. Dinitro-x-naphthol meter für größere Tiere zur Unters. d. Gas 
bei d. Taube 32 II, 2672: v. Dinitro-@-naphthol wechsels 32 I. 3128. 


Methvlenblau u. verwandten Substanzen auf d. 

-Wechsel in vivo u. in vitro 3311, 2551: 
Respirat.-Stoffwechsel v. Insekten u. Empfind- 
lichk. gegen Räuchermittel 32 I, 3946; Einfl. 
gewisser Gase aufd. Tracheal- v. Heuschrecken 
32 Il, 758. 


Gasanalyt. Unterss. beim Nachw. 32 11 
2496; (beim Neugeborenen) 34 1, 426: Nachw 
v. Atemgiften 30 II, 2S1: Best d. Hg in au 
geatmeter Luft 3% 1, 3802: d. Jodäthvls in d 
\lveolar-, d. Inspirat.- u. d. Exspirat.-Luft 


: x . \ ; Sı Il, SS3; geringer CCl-Mengen in d Luft 
Wrkg.: v. Atropin u. dessen Kompbinat. mit 33 IL 581. 
Phlorrhizin u. Gynergen auf d. respirator. Stotf- Bibl.: Funktionen d. Kreislauf- u -App 
wechsel 30 IL, 1095; von Berberin 33 II, 3450: 30 1, [985]; Unters. über Temp.-Störr. bei Gas. 
V, Bulbocapnin auf d. -Zentren d. Menschen wechselbestimmungen mit Kroghs Mikrorespiro 


- y- 


341, 727: d. Cocains 31 I, 1308; (Einw. v. meter 31 1, [3380]: Technik d. 


12 . Unters. d. Gas 
Arzneimitteln aus d. Camphergruppe) 31 I, 1308 


austausches [russ.] 32 1, [3200]; s. auch Enzyme 
v. salzsaurem Emetin auf d. O-Verbrauch bei Atmungsfermente. 8. 885: Gewerbeerkrankungen 
Menschen 301, 3576: v. Ephedrin auf d. re- u. Gewerbehygiene: Organe: Stoffwechsel: Zellen 
spirator. Stoffwechsel beim Menschen 3311, Zellgewebe. e 2 

2697: v. Ephetonin auf d. Gesunder unter 
Grundumsatzverhältnissen u. COzr-Einw. 331, 
3316; v. Oxyephedrinen auf d. O-Verbrauch d. 
weißen Maus (Vgl. mit Adrenalin) 34 II, 1157: 
v. Benzvlephedrin 3211, 3738: d. x-Fagarins 
341, 245: d. x- u. B-Fagarins 34 1, 246: v. Gel- 
semiein 33 II, 2698: v. Harman 31 II, 268: 
reflektor. Atemwrke. d. Hordeninsulfats 32 IH, 
“2 n. y 1 . 4 4 . P > 

3437; \W TIERE. Vi Kaffein: auf d. O- Aufnahme v. Atome. 


Atmungsfermente s. Enzyme, S. S=5. 

Atmungsorgane s. Organe, S. 2160 

Atochinol (2-Phenylchinolin-4-carbonsäureallylester, 
Phenylcinchoninsäureallylester), Herst. x 
see. in W. 331, 3596*%; Idiosynkrasie bei 
30 1, 552; Nachw. 30 II, 15097: Nachw., Best. u 
Reinheitsprüf. 32 II, 2345. 








Fischen u. Kaulguappen 31 II. 3015: auf d. . 
Wiederbeleb. d. durch Chlf. gelähmten Atem- Siehe auch Elemente; Isotope, Periodisches 
zentrums v. Fischen 33 II, 1210: Wrkge.: v. System. 

Coffein. Cardiazol, Coramin u. Ephetonin bei Entw.d. Lehre v. atomist. Aufbau d. Materis 
narkot. Depress. 30 IL. 1091: peroraler Kodein- bis in d. neueste Zeit 34 HI. 17531: Element: 
phosphatgzaben auf d. O-Verbrauch bei n. einst u. jetzt 34 II, 2162: Auffass. v. Mol. u 
Menschen 3011, 1248: v. Lobelin-Ingelheim in d. modernen phvsikal. Chemie 331, 17934 
321, 971: v. Lobelin u.a. zentralerregenden chem u. Supra-—, Vers. d -Begriff nach 
Mitteln 321. 547: v. Nicotin u. Lobelin 32 II, erößeren Einheiten zu erweitern 30 11, 3100 
3260: d. Morphins (Analyse d. Angriffspunkte) Universum u. 341, 3015 -Synth. u. Sterr 
331. 2137: d. Morphins auf d Gesunder u. energie 31 II. 1967. 1968 Aufbaumöglichk. « 
Herzkranker bei Grundumsatzverhältnissen u. Elemente in Sternen 31 I. 2309 Theorien 
102- 321, 3317: Vgl. d. Wrkge. v. Morphin, Experimente über Atomzertriümmer. u. Aton 
Pantopon. Kodein. Narkotin u. Papaverin auf aufbau (gegenwärt. Stand) 31 I, 1=7 Haufigt 
d. v. Ratten u. Kaninchen 33 Il, 3877: Wrkg d. Vork. d. Elemente (Syntl ıus 2 Edelgaseı 
d. Sparteins 331, 1317: v. Strophantin auf d Sl, 3045 
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tox. Wrkee. d. Kompbinat.-Behandl. mit Plas- 
mochin 34 II, 637; Auswert. an d. Devon Heil- 
anstalt 34 1, 1519. 

Nachw. 33 II, 2566. 

Atefix, Textilhilfsmittel 3% II, 1391; (gegen Alkali- 
schäden d. Wolle) 3L IE 1734. 

Atemfilter s. Gasmasken. 

Atempol (Tri-|bromdiäthylacetyl]-[ -oxytricarballyf]- 
triharnstoff), Zus. (therapeut. Verwend.) 331, 
457: (Verwend. als Einschlaf- u. Schlafmittel) 
341. 304: IL, 2101: Wrke. als Schlafmittel 
341, S=8. 

Athrombit =. Phenolaldehydkondensationsprodukte, 

Atisin (F. 314° Zers.), Isolier. v. krystallisiertem 

aus Aconitum  heterophyllum, Perchlorat 
33 11, 882. 

Atlacid s. Chlorsäure, Ca-NSalz. 

Atlanton, Vork.: im Cureumaöl 34 1, 3596: im 
Cedernöl (Zus.) 33 1, 607; (Isolier., Eigg., Rkk., 


Derivv., Konst. v. &- u. 7-—) 34 1, 2278. 
Atmosphäre, / 
Erd- 8. Luft. 
Planeten- s. Astrophysik. 


Atmung, Geschichte 3211, 2: alte u. neue Ein- 
blieke in d. Wesen d. 32 Il, 2; Zus. d. Luft 
u. synthet. Gasgemische in Bezieh. zum Tier- 
leben 33 IL, 1053: Chemismus 3% I, 402: (Über- 
blick über d. Entw. d. neuen Auffass.) 3% IL, 1638; 
Theorien v. Wieland u. Warburg 33 II, 1531; 

u. Gär. (Zusammenfass.) 34 Il, 3516: Modell 
zweier -Systeme (Syst. Lävulose-Phosphat- 
Methylenblau) 331, 2560: O2-Aufnahme durch 
Spaltprodd. d. Hexosen u. dabei wirksame Kata- 
Iysatoren 32 1, 1793. 

Atmung d. Hefezellen s. Hefen. 

Atmung v. Mikroben s. Mikroben: Mikro- 
organisınen. 

Pflanzenatmung S. 
atmung, 8.2281. 

Atmungd. Blutzellens. Blut- Blutzellen, S. 399. 

Gewebsatmung s. Organe, Tumoren; Zellen; 
Zellgewebe. 

Regulier. d. — 311, 1125; (Bedeut. d. 
Diffus.-Vermörens d. CO2) 341. 2295: Rolle 
d. Kohlensäureanhydrase bei d. Bldg. v. (02 
aus Bicarbonat in d. Lunge 34 1, 714: —: bei 
O-Überfluß 30 1. 3072: beisehr kleinen O-Drucken 
301, 1314: in O2-armer Luft (Gasstoffwechsel- 
app.) 30 IL, 281: bei Luftverdünn. (Hämoglobin- 
bilde. u. Fe-Haushalt) 30 IL, 2005: v. Gemischen 
mit geringer O-Konz. 34 1, 2305: mit reinem 
O2 (Stoffwechselwrke.) 34 IL, 3399. 

Verzöger. d. Alterns d. Organismus durch 
d. Einatmen negativer ionisierter Luft 3% IL, 2706; 

v. Diphyllobothrium latum 3% 1, 3476: 
Pigment v. Halla parthenopea, ein accessor. 
Atmungskatalysator (Hallachrom) 331, 3956; 
mögl. Bedeut. d. Piements d. Nudibranchiers 
Chromodoris zebra bei d. 301, 3449: O-Ver- 
brauch d. hungernden weißen Maus 33 II, 1706; 
Gaswechsel: bei Affen 34 II, 632: d. ‚natürl.' 
u. ..künstl. Nervenimpulse 3% 1, 1504: d. Nerven 
(bei Ruhe u. Tätiek.) 301, 249: (während u. 
nach d. Anaerobiose) 30 I, 3574: Carotissinus u. 
Atemreflexe SE Il, 2351; Gasresorpt. in d. 
Lungen bei Bronchialverschluß 321, 2732; biol. 
Wrkg. d. Höhenklimas (Gasstoffwechsel u. d. 
Basen-Säuregleichgewicht) 3% II, 1328: respira- 
tor. Stoffwechsel eviscerierter Hunde 301, 405; 
Haut- beim Menschen 301, 91: (Wrke. v. 
Temp. u. relativer Feuchtigk. auf d. Größe d. 
(‘O2-Ausscheid. u. d. O-Verbrauchs d. Haut) 
SE 1, 16533: (Wrke. v. Arzneimitteln auf d. Größe 
d. CO2-Ausscheid. u. d. Oz2-Verbrauchs) 321, 
2343: Zusammenhang mit d. Gelatinasegeh. d. 
Haut u. d. Piementat. 34 I, 1205. 

Wrke.: v. CO2 auf d. Lungenventilat. 33 Il, 
1054: v. intravenös eingeführter (O2 31 II, 1010; 
d. CO2-Gemisches nach Fischer-Wasels (Zeit- 
punkt d. Besinns u. d. Abklingens d. pH-Ver- 
schieb. im Blut) 3L II, 811: v. CO2 am n. u. 


Pflanzen-Pflanzen- 


morphinisierten —-Zentrum (quantitat. Unterss.) 
321, 3312: d. Imsulininhalat. bei —-Vertief. 
dureh CO2 3111. 2630: d. Einatmung hoher 


“ 
Konzz. v. CO2 auf d. W.-Ausscheid. im Urin 


30 1, 1820; v. CO2 auf d. Ausscheid. d. Methyl]. 
alkohols beim Kaninchen 33 Il, 3446: Aus. 
scheid. d. A. mit d. Exspirat.-Luft 31 1, 310: 
Spuren verbrennbarer Gase in menschl. Ex- 
spirat.-Luft 30 IL, 1245. 

Wrkg. v. 
stanzen auf d. 30 II, 1239: Rolle d. Atem- 
stillstandes bei d. Einw. d. Adrenalins auf d. 
Schwankk. d. Alkalireserve 31 1, 637: Wrke 
v. Adrenalin u. Atropin auf d. propiozeptiven 

-Reflexe 301, 3452: v. Ephedrin u. Adre- 
nalin (Beeinfluss. durch Cocain) 301. 1319: d, 
Nebennierenrindenhormons (auf d. respirator, 
Standardumsatz d. Kaninchens) 32 11. 2066 
(auf d. Gasstoffwechsel d. Katze) 321, 2105; 
(auf d. Gasstoffwechsel bei epinephrektomierten 
Katzen) 32 II, 2066; (auf d. Gasstoffwechsel v, 
n. thyreoidektomierten u. thyreoidektomierten- 
epinephrektomierten Katzen) 3211, 2066: d, 
Nebennierenmarkes u. d. Schilddrüse auf d. Gas- 
stoffwechsel bei Pankreasdiabetes 33 IL 1885: 
d. Epithelzellen- u. Kolloidsubstanz d. Schild- 
drüse auf d. Gaswechsel v. n. weißen Ratten 
33 11, 3582; v. Thyroxin (auf d. O2-Verbraueh 
v. Ratten) 301, 1957: (auf d. Atemzentrum 
beim Kaninchen) 30 Il, 1570: d. synthet. Thyr- 
oxins, Dijodthyronins u. Dijodtyrosins auf d, 
Gasstoffwechsel n. u. kastrierter Ratten 34 I, 
1149; d. Antithyreoidins auf d. Gaswechsel d. 
Ratte 32 II, 1463: Einfl.: v. Ovarial- u. Hypo- 
physenvorderlappenhormonen auf d. Gaswechse] 
31 Il, 2346: v. Hypophysenvorderlappensexual- 
hormon u. thyreotropem Wirkstoff auf d. re- 


spirator. Stoffwechsel 33 I, 3588: v. Theelol auf 


d. Atemtätigk. 31 II, 2175: d. Pituitrins auf d. 
respirator. Stoffwechsel 30 I, 1955: d. Pitressin 
34 1, 1075; (bei Hunden) 30 II, 3171: v. insulin- 
freien, pankreat. Extrakten auf d. Gasstoff- 
wechsel d. weißen Ratte 34 II, 2241: v. Thymus 
auf d. respirator. Arbeitsstoffwechsel bei Ratten 
301, 1635; d. Kryptorchismus auf d. Gasstoff- 
wechsel bei Ratten 323 II, 1031; blutgerinnungs- 
hemmender u. blutgerinnungsfördernder >ub- 
stanzen 33 II, 1203; v. Ureaseinjektt. auf d. 
Verlauf u. chem. Änderr. d. Ausatmungsluft 34 I, 
561. 

Gaswechsel: d. Taube bei d. Avitaminosis 
3311, 241: (Wrkg. v. Pilocarpin) 33 11, 242: 
bei tuberkulösen Ratten im Zusammenhang mit 
Vitamin-A-Mangel 331, 2968: n. u. skorbut- 
kranker Meerschweinchen (Einfl. d. Vitamin () 
341, 725; IL, 464: Einfl. v. Vitamin D auf d. 
O2-Verbrauch wachsender Ratten 34 II, 464: 
respirator. Veränderr. u. Grundstoffwechsel bei 
Diabetes 33 IL, 567. 

Einfl.: d. Röntgenstrahlen auf d. O-Ver- 
brauch n. u. regenerierender Planarier 31 1, s1l; 
d. &-, ß- u. y-Strahlen d. Ra auf d. aerobe d. 
Tierorganismen 341, 2305: atmosphär. lonen 
auf d. menschl. Lunge 32 IL, 3841: einiger Phar- 
maka u. Ionen auf d. O-Verbrauch 331. 633; 
Wrkg. v. Br auf d. Gasstoffwechsel 30 II, 1717: 
311, 35854: v.KJ aufd.respirator. Quotienten bei 
thyreoidektomierten Meerschweinchen 34 1. 349; 
d. As bei Insekten 301, 1820: d. H2S bei Insekten 
30 11, 1873: v. Sulfid auf d. Lungen-— (Ort d. 
Wrke.) 33 II, 2846: Mechanismus d. Reiz. durch 
Na2S 32 II, 395: Wrkg.: v. niedriger O-Spann., 
NaCN u. Na2S auf —-Bewegg. u. Rk. d. Muskels 
gegenüber direkter, indirekter u. reflektor. Reiz. 
(Vgl.) 3L 1, 3699: v. NaeS. NaCN u. Methylen- 
blau 31 II, 3508: v. Blausäure (Hemm.) 301, 
3166: v. Cyanid auf d. Lungen-— 33 11. 2>46: 
Atembewegg. bei verschied. starker HUN-Ver- 
eift. 301, 3327: Größe d. Lungenventilat. bei 
Schädig. d. Oxydat.-Vorgänge durch intra- 
venöse Injekt. v. Säure u. v. NaCN 32 Il, 395: 
eyanresistente — 32 II, 3113: — -Hemm.: durch 
CO 301, 1315: Einfl.: v. Amylnitrit 30 I, 1497; 
v. Eugenol, Dihydroeugenol u. Aminodihydro- 
eugenol 33 II, 218: v. Glycerin 3211, 2326; 


v.A. (quantitative Unterss.) 32 I, 97: v. Hexosen 
auf d. Gasstoffwechsel (Vgl. d. Wrkgg.) 341, 
3876: v. Glucose u. Fructose auf d. respirator. 
Quotienten u. d. Alveolarluft beim Menschen 


Adrenalin u. verwandten Suh- 

















331, 3328; v. Glucose u. Fructose auf d. wirkl 
toten Raum bei d. menschl. 33 Il, 2420 
Wrkg.: d. Cholins u. seiner Derivv. auf d 

Rhythmus 30 I, 3209: d. künst auf d. Cholin- 


Apnoe 301, 3209: v. Oniumverbb. (Arylätheı 
d. Cholins) 33 I, 3700: v. Salzen niedriger Fett 

säuren (auf d. Erreg. d. Atemzentrums 30 II, =! 

v. Glueonsäure 31 I, 3700: v. Aminosäuren auf 
d. Lungengaswe chsel beim Menscheı 34 ll 
1639; d. Histamins auf d. RKespirat.-Syst. 33 1 
9131: v. Histamin auf d. Cheyne-Stokessche 

30 11. 2797; antagonist. Wrkg. v. Cardiazol u 
Histamin beim Meerschweinchen 301, 2761 

Wrkg.: v. Chlorophyll 30 1, 255: v. Farbstoflen 
31 11, 2594: (auf d. O-Verbrauch lebender Zelleı 

30 Il. 250: Mechanismus d. Pvocvanineffektes 
33 11, 3446: Wrkg. d. Urotropins auf d 33 11 
2160; Gasstoffwechsel: im Fieber nach intra- 
venöser Injekt. v. Farbstoffen 31 Il, 269: im durch 
intramuskuläre Gelatineinjekt. bewirkten Fieber 
>01, 2763: im Verlauf d. durch Phosphin eı 

zeuzten Fiebers 30 I, 2763; Wrkg. d. Einatmung 
kleiner Bzn.- u. Bzl.-Mengen auf Atmungsorgane 
u. Gesamtorganismus 31 11, 2180. 

Wrkg. d. Narkotica d. Fettreihe beim Ka- 
ninchen 321, 1319: Beziehh. zwischen Ent- 
zünd.-Vorgängen, Narkose u. Zustand d. Atem- 
zentrums 30 II, 2800, 2801: Wrkg.: v. Chloreton 
auf d. O-Verbrauch v. Amphibienlarven (Rana 
elamitans) 34 IL, 1638: v. Amytal u. Äther auf 
d. Beschleunig. d. 301. 2273; v. Luminal 
(Bezieh. zur Injekt.-Geschwindigk.) 30 II, 3053: 
v, Coramin 34 IL, 1672; (bei schwerster zentraler 
\temlähm. in Avertinnarkose) 3 II, 1023: v. 
Coramin u. Pentamethylentetrazol 31 II, 3630; 
331, 2136; lecoral, kombiniertes Reizmittel für 

u. Kreislauf 3311, 3011: Oxantin als 
Stimulans bei Morphinvergift. 301, 1175; 
Wrkg. v. therapeut. Salieylgaben 31 II, 1019; 

bei Tieren mit durch Dinitrophenolgaben er- 
höhtem Grundstoffwechsel 34 I, 2000: Wrkg. d 
1.2.4-Dinitrophenols auf d. Zell- 341, 2615: 
Polvpnoe d. mit 1.2.4-Dinitrophenol vergifteten 
Taube 34 IL, 91: Wrke.: v. Dinitro-x-naphthol 
bei d. Taube 32 II, 2672: v. Dinitro-«-naphthol. 
Methvlenblau u. verwandten Substanzen auf d. 

-Wechsel in vivo u. in vitro 33 11, 2551; 
Respirat.-Stoffwechsel v. Insekten u. Empfind- 
lichk. gegen Räuchermittel 3211, 3946: Einfl. 
gewisser Gase auf d. Tracheal- — v. Heuschrecken 
32 Il, 758. 

Wrkg.: v. Atropin u. dessen Kombinat. mit 
Phlorrhizin u. Gynergen auf d. respirator. Stoff- 
wechsel 30 IL, 1095; von Berberin 33 IL, 3450; 
v, Bulbocapnin auf d. -Zentren d. Menschen 
341, 727: d. Cocains 31 I, 1308: (Einw. v. 
Arzneimitteln aus d. Camphergruppe) 31 I, 1308: 
v. salzsaurem Emetin auf d. O-Verbrauch bei 
Menschen 301, 3576; v. Ephedrin auf d. re- 
spirator. Stoffwechsel beim Menschen 3311, 
2697: v. Ephetonin auf d. — Gesunder unter 
Grundumsatzverhältnissen u. COz-Einw. 331, 
3316; v. Oxyephedrinen auf d. O-Verbrauch d. 
weißen Maus (Vgl. mit Adrenalin) 34 II, 1157; 
v. Benzylephedrin 3211, 3738: d. x-Fagarins 
341, 245: d. a- u. B-Fagarins 34 I, 246: v. Gel- 
semiein 33 II, 2698: v. Harman 31 II, 268: 
reflektor. Atemwrkg. d. Hordeninsulfats 32 I1, 
3437: Wrkg. v. Kaffein: auf d. O-Aufnahme v. 
Fischen u. Kaulquappen 31 II. 3015: auf d. 
Wiederbeleb. d. durch Chlf. gelähmten Atem- 
zentrums v. Fischen 3311, 1210: Wrke.: v. 
Coffein, Cardiazol, Coramin u. Ephetonin bei 
narkot. Depress. 30 II, 1091: peroraler Kodein- 
phosphatgaben auf d. O-Verbrauch bei n. 
Menschen 3011, 1248: v. Lobelin-Ingelheim 
321, 971: v. Lobelin u.a. zentralerregenden 
Mitteln 321, 547; v. Nieotin u. Lobelin 32 I, 
3269: d. Morphins (Analyse d. Angriffspunkt« 
331, 2137: d. Morphins auf d. Gesunder u. 
Herzkranker bei Grundumsatzverhältnissen u. 
102-— 3231, 3317; Vgl. d. Wrkgg. v. Morphin, 
Pantopon, Kodein. Narkotin u. Papaverin auf 
d. — v, Ratten u. Kaninchen 33 II, 3877: Wrkg 
d. Sparteins 33 1, 1317; v. Strophantin auf d. 


! X 33 11, 24 St hant 
uf d. Stoi U-Pittus, d h Ca iırwandd 
21 In u de v, Lu mara var 
( ta 32 1,8 t.itid V, (ıllter l ter N 

Lei Metl 30 1, 228u kKramptgift 

fü l. ka ns 33 1, 24 v‚Capillar 
ritt it } \t Ibeweg 5 ! 32 I 

u hei ende Wrke. d. Guı ıral m 
\ Cat Lseg 3211, 4% | (ittes d. Ohr 
speicheld e v, Bufo para ! H 
a1, 12 

O2-Atemgerät \nforderr 301 67: A 
werbehvgier \tems»-chutzgerät (Anuwend 
Prophylaxe u. Therapie d. allerz. Krankheit« 
30 1, 872 Schutz-App. für säurehalt. Luft 
(CO bzw. CO 321, 115°; RKeihenverss, mit 
Natriumsuperoxvdatemgeräten 301 1345 (E) 


entwickelnde Prodd. für Atemschutzzwecke aus 
\lkaliper xvden SO L, S73* in der Hitze O al 
spaltende Verbb. für Atemzwecke 31 I, 2702* 
Sauerstollzyvlinder aus Lautal für freitragbar 
Atemgeräte sol 1345 

Methodik d Gasanalvse 33 #1 150 IeX 
perimentelle Anordn. zur ununterbrochenen Best 
d. Veränderr. d. Gasstotfwechsels) 33 II, 180% 
Bezieh. zwischen Atemkammervolumen nun. CO 
Konz. in Endprobe u. Mischprobe v. Luft 33 1 
‚978; manometr -Mess, an d. intakten Warm 
blüterlunge 32 II, 3128: hämatopnoeischer Koeft 
(Anwendd.) 30 1. S51: Best.: d. O2-Verbrauch: 
v. Kleintieren (App.) 34 1, 253: d. biochem. 0 
Verbrauches (Verwend. \ Kohlrausch-Zuceker 
flaschen) 33 11, 5S1: v. CO2 (in ausgeatmeter 
Luft) 321, 3088: (App.) 34 1. 1842; einfaches 
Eudiometer 341. 2627; Mess. \ Respirat 
Guotienten u mittels d. konstanten Vol.- 
Differentialmanometers 934 1 3493 Mikro 
respirat.-App. 33 1, 3000; (Modifikat. d. Krogh- 
schen Differentialmanometers) 31 II, 2487; (zur 
gleichzeit. Best. v. O2 u. COe) 301, 263: (zur 
Best. v. O-Absorpt. u. CO2-Produkt. beim 
Hühnerei) 30 1, 1100: Brauchbark. d. Katharo 
meters für Respirat.-Mess. 3E IH. 2037: Calori 
meter für größere Tiere zur Unters. d. Gas- 
wechsels 32 IL, 3128». 

Gasanalyt. Unterss. beim -Nachw. 32 11 
2496: (beim Neugeborenen) 3% 1, 426: Nachw. 
v, Atemgiften 30 Il. 2=1 Best.: d. Hg in aus 
geatmeter Luft 34 1, 3802; d. Jodäthyls in d 


Alveolar-, d. Inspirat.- u. d. Exspirat.-Luft 
Sı Il, SS3; geringer CCls-Mengen in d -Luft 
33 11, 581. 

Bibl.: Funktionen d. Kreislauf- u. -App 


30 1, [985]: Unters. über Temp.-Störr. bei Gas 
wechselbestimmungen mit Kroghs Mikrorespiro 
ıneter 31 1, [3380]; Technik d. Unters. d. Gas 
austausches [russ.]) 32 1, [3200]; s. auch Enzyms 
Atmungsfermente, 8. 855, Gewerbeerkrankungen 
u. Gewerbehygiene: Organe; Stoffwechsel, Zellen 
Zellgewebe. 

Atmungstermente s. Enzuwme, 8. 885. 

Atmungsorgane s. Organe, S. 2160. 

Atochinol (2-Phenylchinolin-4-carbonsäureallylester, 
Phenylcinchoninsäureallylester), Herst. x 
Lsge. in W. 331, 3596*: Idiosvnkrasie bei 
30 1, 552: Nachw. 30 II, 1807: Nachw., Best. u 
Reinheitsprüf. 32 IL, 2345. 


Atome. ; 


Siehe auch Elemente; Isotope: Periodisches 
System 

Entw.d. Lehre v. atomist. Aufbau d. Materi 
bis in d. neueste Zeit 34 HI, 1731: Elemente, 
einst u. jetzt 34 II, 2162: Auffass. v. Mol. u 
in d. modernen phvsikal. Chemie 331, 1734 


ehen u. Supra-—, Vers. d -Begriff nach 
erößeren Einheiten zu erweitern 3011, 310% 
Universum u. 341. 3015 -Synth. u. Ster 


energie 31 11. 1967, 1968: Aufbaumöglichk. d 
Elemente in Sternen 311, 230%: Theorien u 
Experimente über Atomzertrümmer. u. Atom 
aufbau (zexzenwärt. Stand) 311. 1873: Häufig} 
d. Vork. d. Elemente (Synth. aus 2 Edelgaseı 


Sl, 3645 





Atome 95: 


Bibiographie. 
u. Weltall 32 1, [27]: Handbuch d. Physik 
331, [21]; Quantenmechanik d. Materie u, Strahl. ; 

u. Elektronen 33 11, [186]; Atomtheorie u. 
Atombau 34 1, [2894]; Sterne, Welten u. — 34 II, 
[729]. 

Russ.: Molekül, — u. Elektron 33 AI, 
[2948]. 

The atom 301, [2058]; II, [2108]: Atoms, 
moleeules and quants 3011, [1198]: Inter- 
pretation of the atom 32311, [2702]; Outline of 
atomie physies 331, [2221]; The atom: the 
etherion 34 IL, [3357]. 

Matiere et atomes 321, [791]: Atomistique. 
l. La recherche seientifique 33 1, [1247]: Dynami- 
que de V’eleetron et de l’atome 3311, [20]; La 
notion de eorpuseules et d’atomes 34 1, [2719]: 
L’atomistique 34 1, [3316]. 

Atomer og Molekyler 31 1, [2571]. 


Atomgewiehte. 


Siehe auch Atomstruktur, Isotope. 
Bestimmungen im Jahre 1839 3211, 649: 
-Unterss. v. T. W. Richards 32 1, 2921. 
Bedeut. in d. modernen Physik 31 IL, 3077; 
Ergebnisse u. Probleme d. -Forsch. 32 1, 1867; 


arithmet, Bezieh. zwischen d. u. d. Atom- 
nummer 301, 1735; Regelmäßigkk. in d. Reihe 
d. 34 11, 189, 3349; Massen d. Atome u. 
Struktur d. Atomkerne, Massendefekte für d. 
leichten Atomarten in Abhängirk. v. 33 11, 
1833; wahrscheinl. d. Ekacäsiums u. d. Aus- 


gleich d. Unregelmäßigk. bei d. Alkalimetalliso- 
topen 32 I, 1352. 2129, 

-Normalen 32 11, 4; Wahl d. Basis 32 II, 
1581; (relative Häufigk. d. O-Isotopen) 321, 3; 
Konst. d. O u. seine Anwend. als Bezugssubstanz 


UNSETES -Syst. unter Berücksichtig. d. O-Iso- 
topen 301, 2205; Vorschläge für d. -Einheit 
(mittleres d. Mischelementes O) 3L I. 1229: 


He als Basis 3 IL, 565. 

Kommiss.-Berichte (Deutsche Kommiss.) 
301, 2205; SL LI, 3429; (Amerikan. Kommniss.) 
30 1, 3521; (Internationale Union für Chemie) 
31 ll, 206; 321, 2805; II, 4; 33 I, 1889; 34 IL, 
3549: fundamentale At.-Geww. (krit. Zusammen- 
stell.) 30 II, 2605: -Tabelle 33 I, 3529. 

: d. Ag 3011, 2605; 311, 2855; d. As 

31 I, 584, 3429; 33 I, 2794; II, 3; d. B 311, 
1412; 11, 2105; d. Ba 32 II, 1406; d. Be 32 II, 
1265; 33 1, 3411; d. Br 30 II, 2605; 31 I, 1083; 
il. 2105: d. C 30 II, 2605: 3L IL, 528: 32 IL, 1090; 
33 11, 3552: 34 1, 3715; d. Ca 31 IL 543; d, Cl 
30 I, 1281; IL, 2605, 2879: 31 II, 2105. 2299; d. 
Cr 30 II, 1963; 31 1, 1561: 3211, 3853: d. Cs 
31 Il, 671; 32 11, 1406; 33 I, 2381; 34 IL, 743; 
d. Er 33 Il, 2362; d. F 32 I, 367, 1213; II, 689, 
2947; 33 1, 1602; II, 2658; d. Ge 3111, 2105; 
d. H 30 II, 2605; 33 II, 1833; d. °H 323 11, 1265; 
d. H u. He (Massenverlust) 30 IL, 1185; (Vel. 

d. Massen v. He u. 'H mit einem Massenspektro- 
geraphen) 33 II, 4090; d. Hz 301, 3000; d. In 
3311, 4: d. J 311, 3341: IH, 1995: 32T, 2613: 
331, 1850; IL, 846; 34 1, 3715: d. K 30 II, 2605; 
32 11, 3070; 33 Il, 2361, 2362; (aus Pflanzen- 
asche) 31 1, 855; d. weniger flücht., v. Hevesy 
hergestellten K 33 IL, 2362: d. Kr 301, 3000: 311, 
41, 11, 27, 1266; 341, 1632: d. La 321, 2001: 331, 
1889; d. Li 32 Il, 1406; 34 I, 3189; d. Mo 31 1, 
1561: 34 1, 1636: d. Mo-lsotopengemisches 30 IL, 
2989; d. N 30 Il, 2605, 3722: 31 1, 2855; 321, 
1501: 331, 1594, 3691; d. "N 30 2478: 4. 
Na 830 Il, 2605; 33 1, 90; 34 L, 1178, 3715; d. Nb 
3411, 1889, 3368; d.0 301, 2205; 3111, 534: d.!°O 
30 IL, 1185, 2477:-d. O0 30 L, 32609: d. Os BL, 
2105: 33 1, 37: d. P31 1, 41; dd. Pa 34 1, 2658; 
d. Pb (Schätz.) 331, 2041; (aus verschied. 
Quellen) 34 1, SI2;d. Pbd. Katanga-Pechblende 
3311, 1961, 3525: d. Pb aus Bedford Uyrtolit 
33 11, 3092: d. Uran-Pb 33 IL, 2362; (aus schwed. 
Kolm) SL I, 1587: (aus Great Bear Lake-Pech- 
blende) 34 II, 3081; d. Uraninit-Pb aus Wilber- 
force 3L 1, 1587: d. Aktinium-Pb 30 IL, 365: d. 
Pr 321, 3274; 33 II, 3404; d. Rb 32311, 1406; 


d. Re 30 II, 2246; 31 I, 3341, 3429: HI, 2105 
d. Ru 31 II, 2105: d. S 30 II, 2605, 2752: 31 1 
1734; 11, 688: 33 L, 395: IL 2377: d. Sb 31 Il. 
2105: d. Sc 32 I, 1406: d. Se 31 II, 2105: 321, 
2923; 33 1, 395; II, 354; d. Si 32 II, 3691: d, 
Su 31 I, 1561; d. Sr 3211, 1406: d. Ta 30 1. 
2756; 31 I, 3429; 3% IL, 1859; d. Te 31 II, 2105: 
321, 2923; 33 1, 395: II, 684, 3552: d. TI 3 1, 
1083; 32 1, 2805: H, 1406; 33 IL, 548; d. U32L 
1507; d. V 30 IL, 1491: d. W 31 11, 2105: d. X 
30 I, 3000; 31 I, 41: II, 693, 1266: 32 II. 180: 
d. Yb 33 II, 1002; d. Zn 3L 1, 1561: d. radioakt, 
Substanzen 33 Il, 1303: 34 L, 3018. 

Mol.-Gew. u. im Unterricht 3% I, 3607: 
massenspektroskop. Meth. statt d. chem. -Best,- 
Methoden im Anfängerunterricht 331, 3153 
Bedeut. v. -Bestimmungen mit Hilfe ch 
Methoden u. mit Hilfe d. Massenspektrographen 
34 11, 2350; physikal. (Entw. d. Massen- 
spektroskopie) 33 I, 1394: prakt. — 321, 173: 
„wissenschaftl. oder ‚prakt. für d. chem, 
Analyse 30 I, 1974, 2768: IL, 2013, 3442: wegen 
Adsorpt. anzubringende Korrektur an physikal.- 


chem. Mess. v. (Zusammenfass.) 31 I, 2509: 
Gasgrenzdichtenmeth. für —-Best. 34 1 6: 


Cannizzarosche Meth. zur Best. eines Näher.- 
Wertes für d. 32 I, 3145. 


Bibliographie, 


Chemical composition: the methods by 
which atomie weights and molecular formulae 
have been determined SE I, [1649]: Table inter- 
nationale des poids atomiques 33 1, [1734]. 


Atomstrahlen s. Strahlung-Molekularstrahlen, 


S. 2856. 


Atomstruktur. 


Siehe auch Atomummwandlung: Elektronen: 
Isotope, Neutronen: Periodisches System; Posi- 
tronen, Protonen, Quantentheorie; Radioaktivität: 
Spektrum; Strahlung. 

Atomtheorie u. d. Prinzipien d. Natur- 
beschreibung 30 II, 6: moderne Auffass. d. 
Materie (Zusammenfass.) 30 II, 3364: Atom- 
physik u. Lebenskräfte 33 1, 1140; Zusammen- 
fass. u. Fortschritte 30 I, 2541: 31 I, 212, 2967, 
3435: 321, 1873, 3380; IL, 659: 331, 2508: 
(Radioaktivität u. subatomare Phänomene) 
33 II, 1300; (künstl. Aufbau u. Abbau d. Atome) 
331, 595, 1736: II, 1834: (radioakt. Umwand- 
lungen, Atomzertrümmer. u. ) 331, 806; 
a@-Strahlen, künstl. Kernumwandl. u. -anreg., 
Isotopen) 33 1, 1078: allgemeinverständl. Über- 
sicht 3011, 1332: 34 1, 179; elementare Ein- 
führ. in d. Atomistik 30 II, 1043: Maxwells 
elektromagnet. Theorie im Lichte d. neuesten 
Atomforsch. 3% I, 1606; natürl. Einheiten für 

-Probleme 321, 2542: chem. Atome als dis- 
kontinuierl. Materie (Atomgewicht u. Ordnungs- 
zahl) 30 II, 1655: Bedeut. d. At.-Gew. in 
d. modernen Physik 31 II, 3077: Bezieh. zwischen 
d. reinen Atomphysik u. prakt. bedeutsamen 
Aufgaben 34 1, 2162. 

Bedeut.: d. therm., opt. u. elektr. Forsch.- 


Methoden für d. -Forsch. 321. 1045; d. 

Strahlen für d. —-Forsch. 32 II, 1747: d u 
y-Strahlen für d. -Forsch. 32 II, 1747; d. 
radioakt. Unterss. für d. Entw. d. Atomtheorie 


3, 12. 

Atom- u. Mol.-Modelle 33 II, 2361; (für 
d. Chemie-Unterricht) 32 1, 1867: Demonstrat. 
d. Atombaues 33 IL, 3153: Atomvoll. u. -modelle 
32 1, 778: Dipolmoment, Atomabstände u. -radien 
Sl II, 1106: wellenmechan. Bedeut. d. schein- 
baren Radien v. Atomen u. lonen 331, 2509; 
Atomdimens. (auf Grund d. Thomas-Fermischen 
Elektronenverteil.) 301, 3745: 331 3675; 
(Berechn. d. Bind.-Kräfte d. Valenzelektronen) 
311, 209: (Unterschied zwischen Metallen U. 
Nichtmetallen) 30 IL. 1190. 

Relativist. Thomas-Fermi-Atom 331. ®; 


(asymptot. Integrat. d. Differentialgleich.) 331, 
373: (Atomdimenss.) 301. 3745: 331, 040 








A a be 











(höhere lonisier.-Spann. d. Atome) 33 1 578: 
vereinfachte Ableit. d. Thomasfaktors 331, 1244. 

Bohrsche Theorie (kurze mathemat. Darst 
3411, 1731; Ableit. d. Mol.-Eigg. aus einer 
stat. Form d. Bohrschen Atommodells SL 1, 
1717; akust. Resonanz-Vers. v. Melde (Analogun 
zum Böhrschen Atom) 30 I, 1743: (Bezieh zu 
d. Sommerfeldschen Quantisier.-Bedinge.) 301, 
1801: Anwendbark. d. klass. Mechanik auf 
Atomfragen u. ihre Grenzen 33 11, 1966; quanten- 
mechan. Behandl. v. Atom- u. Mol.-Bau 341, 
999: Zusammenhang d. wellenmechan., quanten- 
mechan. u. klass. Formeln d. Ubergangswahr- 
scheinlichk. 31 1, 1874: Atom als zeitlich u. 
räumlich gequanteltes Syst. 33 11, 2634; rela- 
tivist. Theorie d. Atome mit einer großen Zahl 
v, Elektronen 34 11, 304: Behandl. eines Atoms 
mit mehreren Elektronen nach d. relativist, 
Theorie v. Dirac-Breit 3011, 2566: Verteil. 
v. Lad. u. Strom in einem Atom mit mehreren 
Diraeschen HKlektronen 301, 325: Interpretat. 
d. D.-Matrix im Vielelektronenproblem SL 1, 
380: H-ähnl. Atome in d. alten Quantentheori 
34 5. 1167; vel. d. klass, Elektronenbahnmodells 
mit d. Wahrscheinlichk. -D. d Schrödinger- 
schen u. Diraeschen Lsg. für H-ähnl. Atome 
321, 627: bildl. Darst. d. Elektronenwolke in 
H-ähnl. Atomen 31 II, 1816; 321, 627: symm. 
Zustände v. atomaren Konfiguratt. 34 I, 1771: 
Berechn. v. atomaren Schwing.-Frequenzen 
3411, 2952: Addit.-Theorem d. Kugelfunktionen u. 
seine Anwend. auf d. Richt.- Quantisier. d. Atome 
3411, 904: Wellenfunkt. v. Atomen 30 II, 1524; 
331. 2508, 3873; II, 286, 1301; Mehrelektronen- 
wellenfunktionen 321, 628, 2250; 11, 828; 
Zuordn. v. Wellenfunktionen u. Eigenwerten 
zu d. einzelnen Elektronen eines Atoms 341, 
1278; Eigenwertproblem für einen Elektronen- 
dipol im Atomfeld 30 II, 1823; Eigenfunktionen 
für Elektronen schwerer Elemente 34 11, 3001; 
Berechn. v. Eigenfunktionen in nullter Ordn. 
31 Il, 3571; engl. Äquivalente für „Eigenfunkt.' 
u. „Eigenwert" 31 1, 17, 2165: Spinbahnwechsel- 
wrkg. für Konfigurat. mehrerer Klektronen 
32 11, 828; elektrostat. Wechselwrkg. in Atomen 
34 Il, 904, 1266: Vektormodell d. freien Atoms 
341, 333; Vektormodell u. Pauliprinzip 341. 
342; Auswahlregeln für Mehrelektronenüber- 
gänge 31 Il, 3571: höhere Näherr. d. Bornschen 
Stoßmeth. 31 I, 1872: Überlager. v. Elektronen- 
ladd. in Moll. u. «@-Teilchen 31 Il, 3; atomart 
elektr. Ladd. in .d. elektromagnet. Quanten- 
theorie 30 1. 482: Bahn elektr. geladener Teil- 
chen unter dem Einfl. eines elektrostat. Feldes 
30 11, 2737; dreidimensionale period. Bahnen 
im Feld eines nicht neutralen Dipols 30 II, 2566; 
3211, 3200; Elektronenflüsse in d. Problemen 
mit mehreren Elektronen 34 Il, 1157: Verweil- 
zeit d. Korpuskeln im Gebiet d. negativen kinet. 
Energie 30 I, 325: Bldg.-Wärme u. Elektronen- 
eieg. d. Atoms 311, 891: Gesamtenergie « 
Atombldg. aus einem Kern u. einzelnen unend 
entfernten Elektronen 301, 1001: Polarisier- 
barkk., Susceptibilitäten u. van der Waalssch« 
Kräfte d. Atome mit mehreren Elektronen 32 1. 
2799. 

Hartreesche Meth. zur Berechn. d. Elektri- 
zitätsverteil. in Atomen 301, 3000: „selfeon- 
sistent field” im Austausch für Na 30 Il, 1333. 

Unelast. Zusammenstoß v, schnellen ge- 
ladenen Partikeln mit Atomen 3011. 1947; 
lonisier. innerer Niveaus durch schnelle Kor- 
puskularstrahlen 31 Il, 2278: Bremsvermögen 
v. Atomen mit mehreren Elektronen 33 1, 2911; 
Zusammie nstoß v. «-Teilchen mit Kernen 321 
6350: 11, 3359; Streuung v. @-Teilchen: an leichten 
Kernen 31 1, 894; II, 193. 676, 2568: an He 311. 
1569; wellenmechan. Herleit. d. Rutherfordformel 
33 Il, 499: Durchlässiek. d. rein Coulombschen 
Sperrgebiete für «@-Teilchen 33 1, 806: Projekt.- 
App. zur Demonstrat. d. Beweg. eines «-Teilchens 
ind. Nähe eines Atomikerns 30 1, 3269: Wrkg.- 
Querschnitte für unelast. Stöße I. u. 2. Art 
zwischen Atomen u. Moll. 31 1, 2719: Streuung 
v, Atomen durch Atome 31 Il. 3433; (Energie- 


Atomstruktur 


übertrag Wrkg.-Yuerschnitt« hl 2019 
Anderr. d. Wrkg.-Querschnitte \ Atomen in 
Abhängiek. v. d. Geschwindigk. d. reagierende:r 
Atoı 331, 2212; Eindringen v. Proton 
\toı 32 11 = gaskinet. Querschnitt 
H-Ator 30 34 \rke.-Quers kt: v. Ar 
regen Ar 31 11 01; d. Diffus. d. angeregt 
He gegenüber d. n. He 31 1, 1412, Verh. ı 
\tomen gegen Elektronen (Wrkg.-Querschnitt 
Elekt S,.s45 
Axialität d. Lichtemiss. u 0 I, 1-04 


Zusanımenfass, 30 1 4832: 32 11, 659, 14 
zu 333 Is44 1 use Jurit TELaTE) 34 11 
1731 Methoden zur Erforsch. d \tomkerns 
Bau d. Atomkerne 34 I, 31065; Dvnamik d. At 


ıfass.) SO II, 2u03 


kerns (Zusammmei 

Systematik u. Statistik d. Kerne 323 1, 627 
Statistik d. Kerne 31 1, 2718, 3325: Heisenber; 
sche Kerntheorie 33 1. 5374; II. 173, 1966; 34 I 
3017; Vel. d. Kerntheorien \ Hieisenberg 


I 

Wiener 341, 1445; Eire. d. kKernmaterie auf 
vrund d [Theorien Heisenberge u Maiorana 
34 11, 1731; nichtrelativist. Wellenmechanik zur 
Beschreib. v. Kernvorgängen 34 1, 2243: Kerı 
modelle 321, 2131: 33 1, 2497: Gamowsch« 
Kernmodell 33 1, 1077: (Einwände) 33 11, 203 
Annahme eines neutralen Auben- u. positiven 
Innenkerns 3 1, 3210; 5 Typen d. Atomkerm 
d. d Richt. d. Kernzertrümmer. grundsätzl 
bestimmen 3311, 2750; verschied. Quanten 
zustände leichter Kerne 30 11, 1332 Uber 
gangswahrscheinlichkeiten v. angeregten Kernen 
321, 346: Höhen d. Kernpotentialschwelk 
331. 3676; tl, 197, 1474 Kinfil. d negativen 
Energiespektr. auf Kernphänomene 33 1, 1x 
Resonanz u. Dämpf. in d. Theorie d. Atomkern 
30 Il, 3504: Atomikern als-wirkl. Ursprung jeder 
Strahl. 30 I, 168: quantenmechan, Betrachtungen 
über d. Kopp]. d. Elektronendralls eines Elektrons 
mit d. Kernmoment 30 1, 3004: Größe d. Kern 
drehimpulses d. leichten Atome 311, 21605 
Hyperfeinstruktur einiger Cd-Linien u. d. Hyyp» 
these d. Kernrotat. 31 I, 22; Anwend. therm« 
dynam Gesetzmäßigkeiten zur Beschreil \ 
Erscheinn. in Atomkernen 31 II, 2417: Bezieh, 
zwischen Atomkernen 31 II, 1103 

Zus. d. Kerne 321, 2926; Il, 827, 2284 
341, 654; (u. Stabilität d. Kerne) 32 1, 27 
(u. Spin) 331, 10: Aufbau d. schweren Kerne 
341. 1279: Kernisomerie 34 Il, 1314. 2034 
Bind.-Energie v. Kernbestandteilen 331, 14: 
Eigg. d. Kernelektronen 3 I, 1234; (Abwesenh 
d. Spins) 3 11, 2416; (Verlust d. Spins b. Eintritt in 
d. Kern)3O 11, 1943: (Verlust d. Individualität nach 
d. Diracschen Theorie) 30 II, 3503; Systematik d 


.. 


Jsotopen, Verh. d. Kernelektronen beim Aufbau 
d. Isotopensyst. auf Grund d. Pauliprinzips u 
d. Elektronenspins 30 IL, 7: Positron als beständ 


Kernbaustein 34 I, 819; positives Elektron u 
(Zusammenfass.) 33 II, 2635: Aufbau d. Kern 


unter Ausschluß freier Elektronen u. Positronen 


33 Il, 1638 Neutronen im Kern 3211, IE 
1744, 1745; 33 1, 805, 3410: II, 10, 20090; 3 
Is0, 181, 500; Neutronengleichgewicht d. nie 
radioakt. Elemente 341, 1445; Neutronen y 
kKernelektronen 331, 1401 Wechselwrkg. zw 
schen Neutronen u. Kernen 331, 1401: Zu 


u. d. maßgebl. Kernrkk. 33 Il, 3808 Eigee 
d. Kerne u. Protonen 33 1, 505; Bahndrehinz 
v. Protonen in d. Kernen 32 1, 22»5: Anzahl d 


freien Protonen im Kern 32] an Anor 
d. Protonen u. Elektronen im Kern SI 325: 
I-Kern als Einh. 321, 2541: Deuton als Kern- 


bestandteil 34 II. 104: Neutronen u. Protoneı 
in Kernen 3311, 33>t (Elektror } 


abhäng. Teilchen) 3311, 20697; als einzige Be- 


standteile 331. ®, 374: Aufbau d. Kerne dur 


umenlass, d Ermiss.-Bedingg. d veutronen 


ur 





Atomstruktur 


im Innern d. Kerne 34 II, 3479; Protonen, Neu- 
tronen u. «@-Teilchen als Kernbestandteile 32 II, 
1744, 2594, 3831: 331, 1896, 3675; Tl, 2496, 
2497; Zahl d. «@-Teilchen im Kern 321, 2808; 
Grundzustand d. Kern-@-Teilchen 33 1, 823; 
Berechn. v. Energieniveaus d. «a-Teilchen im 
Kern 321, 346; Kern-@- u. p-Niveaus 3311, 
2285: Halb-a@-Teilchengruppen in Atomkernen 
u. Bind.-Energie 3311, 2233: Grundsätze für 
dd. Kernaufbau unter Zugrundeleg. v.’Stabilitäts- 
betrachtungen d. @-Teilchens, d. («2 Neutron)- 
Teilchen 34 I, 519. 

KEinheitstheorie, Verhältnisse v. Zahlen u. 
MM. d. Atomkerne 33 I, 1736: Darst. d. Aston- 
schen Angaben, M.-Kontrakt. d. Kerns 33 II, 
300: Bind.-Energien u. MM.-Defekte in Atom- 
kernen 3311, 173; Pack.-Effekte 301, 1554, 
2349: 33 1, 1078, 2039; IL, 2496, 2789; Massen- 
defekt u. Regelmäßigekk. in d. Reihe d. At.- 
Geww. 34 II, 159, 3349: Massendefekte für d. 
leichten Atomarten in Abhängiek v. At.-Gew. 
33 1, 1833: At.-Geww. v. H u. He (Massen- 
verlust) 30 II, 1185; Massendefekte: v. "’C, "oO 
u. ®’N aus d. Bandespektren u. d. relativist. 
Bezieh, zwischen M. u. Energie 31 II, 2961: v. 
Kr-, X- u. Hg-Isotopen 30 1, 3000; Periodizität 
in d. Pack.-Brüchen 30 1, 3000; Massendefekt- 
kurve u. Aufbau d. Kerne (,‚tropfenart.'' Modell 
d. aus «@-Teilehen aufgebauten Kerns) 30 IL, 3527; 
Massendefekte für «@-Teilchen u. Elektronen im 
kern 323 11, 1586. 

Natürl. Syst. d. Atomkerne 31 II, 2417; 
Vers. einer Genealogie d. Atomkerne 34 Il, 1732; 
Häufigk. d. Elemente: u. Vorhandensein einer 
Kernperiodizität 31 I, 205; u. Konst. d. Atom- 
kerne 33 II, 53506; period.  Gesetzmäßigk. 
bei Atomkernen 3 IL, 813, 2417, 2694; 
321, 1045, 2132: IL, 827, 3825; neue Regel- 
mäbigk. in d. Liste d. bekannten Atomkerne 
301, 2539; Prinzip d. Kontinuität u. Regel- 
mäßigek. an Serien v. Atomkernen 31 IL, 1969; 
Anordn.d. Kerne u. Voraussage v. Isotopen 33 II, 
1295; Regelmäßigk. bei d. Kernen niedr. Ordn.- 
Zahl 32 11, 20924; Aufbau u. Eigg. d. Kerne d. 
einfachsten Elemente 30 IL, 865. 

Erlaubte u. verbotene Quantenübergänge 
30 11, 3242; Pauli-Prinzip u. Bau d. Kernes 
32 11, 1550, 2924; 33 1, 1735: I, 2497; 3% 1, 655; 
II, 3222; (mechan. Moment d. Kerne) 33 II, 1301; 
Prinzip d. Identität u. Verbot v. Quanten- 
zuständen 30 IL, 3701. 

Empir.Stabilitätsgrenzen v. Atomkernen 34 Il, 
3479; Stabilität d. Atome: u. Erhalt.-Gesetze 
331, 1077; in Bezieh. zum Kerndrall 30 I, 2543; 
mögl. Auffass. d. Kernerscheinn. (Kernstabilität) 
SL, 212: Aufbau d. Atome in Bezieh. zur 
Häufigk. u. Stabilität d. Kerne 32 1, 7: Beziehh. 
zwischen Mengenverhältnissen d. Isotopen u. 
zwischen Kernmomenten bei einigen Elementen 
Sl 3538. 

Erzwungene Kernprozesse 31 II, 2417; innere 
Umwandl. d. Kernenergie 31 I, 1234; innerer 
Austauscheffekt 33 II, 2635: innerer Austausch 
d. y-Strahlen u. Kernniveausysteme d. Th B- u. 
U-Körper 33 11, 2939; Bezieh. d. y-Strahl. zum 
Kernaufbau 32 11, 1744: Auswert. v. y-Strahlen- 
Unterss. für Fragen d. Kernstruktur 31 I, 2455; 
kKern-Physik in wellenmechan. Behandl., Ent- 
steh. v. Kern-y-Strahlen 30 II, 2566; Emiss. v. 
y-Strahlen v. Kernen, d. durch Neutronen an- 
zeregt werden, u. Kernenergieniveaus 33 I, 3677: 
mittlere Lebensdauer d. aktivierten Atomkerne, 
Wahrscheinlichk. für eine unmögl. y-Strahlen- 
emiss. 33 1, 595; Wechselwrkg. v. y-Strahlen u. 
Atomkernen 32 1, 3196: Koppl.-Effekt zwischen 
y-Strahlen u. Hüllenelektronen 33 I, 1572; Kern- 
absorpt. harter y-Strahlen 31 I1, 2417; Streuungs- 
vorgang d. y-Strahlen als Polarisat.-Erschein. 
d. Kerne 301, 3401: Bedeut. d. Höhenstrahl. 
für d. Kernphysik 34 I, 821; Kernaufbau, Be- 
ding. für d. Möglichk. d. «-Emiss., Theorie d. 
P-Zerfalls 34 II, 1414: Kernänderr. in d. Atomen 
d. radioakt. Substanzen 34 Il, 3223: radioakt. 
Zerfall u. Kernspin 321, 2028. 
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Kernmomente: Zusammenfass. 32 I. 1054: 
Kernmomente u. Kernstruktur 31 Il, 533: ver- 
mutete Abhängigk. d. Kernmomente v. d. Atom- 
nummer 34 1. 655; (u. d. At.-Gew.) 3% IL, 2548 
Kernspin u. 3. Hauptsatz (Entropie v. J) 311, 
2849: Darst. d. Kernmomente d. Atome dureh 
Kernvektoren 34 1, 3556: Il, 2455; Keruspin u 
Erhalt. d. Drehimpulses bei Kernprozessen 34 
2S880:; Struktur d. Kerns u. Gesamtdrehmoment 
321, 2285; Spins d. Kerne mit geradem Gewicht 
34 1. 28386: Kernmomente d. leichteren Element: 
3211. 3196: Vers. zur Best. d. Kernmomentes 
(Analog d. Stern-Gerlach-Vers.) 30 11, 2607 
Einfl. d. Kernspins auf dnrech Elektronenstoß 
angeregte Strahl. 3211, Kernmonente 
spezieller Atome s. unter Spektrum u. im Ab- 
schnitt: ‚Spezielle Atome‘, S. 257; magnet. Kermn- 
momente s. in d. Abschnitten: „Magnetismus 
u. „Spezielle Atome‘ 8. 257. 


ISS6; 


Elektronenschalen. 

Systematik d. Elektronenzustände (Zu- 
sammenfass.) 30 II, 3368; Verteil. d. Elektronen 
im Atom SL 1 212, 1568: in Atomen u. Ionen 
331, 2509; in Atomen u. Moll. 30 IL, 3504 
Systematik d. Grundzustände d. Moll. 301, 
1498: Elektronenkonfigurat. d. Atoms u. Massen- 
wrkeg. 30 11, 1655; Stabilitätsverhältnisse d. aus- 
gezeichneten sowie d. untergeordneten  Elek- 
tronenkonfiguratt. 301, 1091: Rolle d. Elek- 
tronenquantenzahlen (Elektronenisomerie) 31 Il, 
2695; Existenz v. Elektronenisomeren im festen 
Zustand u. in Lsg. 30 II, 1655: sphär. Symmetri 
d. Lad.-Verteil. abgeschlossener Schalen oder 
d. Grundzustände 31 IL, 2308; gerenseit. Abstoß.- 
Potential geschlossener Schalen 3% IL, 1732: fast 
abgeschlossene Schalen 34 1, 4099: Berechnn. in 
1. Näher. für d. Atomenergien bei Konfiguratt 
mit fast aufzefüllten Schalen 33 IL, 2510; Energie- 
matrix d. maznet. Wechselwrkg. d. Valenz- 
elektrons mit einer geschlossenen Schale 3311, 
1834; untere Energiezustände d. schwersten 
Elemente 33 I, 3872; Energieniveaus v. Atomen 
im elektr. Feld 31 IL, 3651: atomare Energie- 
niveaus u. Zeemaneffekt 33 1, 3251: Bezieh. d. 
Eiektronenenergieniveaus zur Größe u. d. Elek- 
tronenzuständen d. Atome in metall. Krystallen 
311, 3085; Best. d. Elektronenverteil. aus Mess. 
d. Streuung d. Röntgenstrahlen 30 II, 1827 
neues period. Syst. u. 30 I, 477; period. 
Anordn. d. Elemente nach Elektronenschalen 
Sl II, 513; Darst. d. genet. Abhängigk. d. period. 
Syst. v. d. Quantenverteil. d. Elektronen u. d. 
Atomkerne 30 II, 3693; graph. Darst. d. Elek- 
tronenanordn. u. d. Valenz d. Elemente (auf- 
einanderfolgende Reihen v. Elektronenschalen 
innerhalb d. Atome) SL I, 1235; dynam. Modell 
d. ersten elf Elemente d. period. Syst. 30 I, 1581; 
Best. d. Niveauverlaufes im period. Syst. aus d. 
Werten d. achten Gruppe 30 I, 477; Spin-Elek- 
tronen s. Elektronen. 


Chemie u. Quantentheorie 
der Atomstruktur. 

321, 2676; chem. Kräfte, Atomkonst. u. 
refraktometr. Daten (Vortrag) 301, 1581: j 
elektron. Valenztheorie (elementarer Bericht) 
34 11, 1572; Valenz u. — 31 II, S13, 1097; Grund- 
terme d. chem. Elemente u. d. einfachen Ionen 
u. chem. Valenz 331, 365: Bezieh. zwischen 
Kernabständen u. Bindungskraftkonstanten 34 1. 
3010: therm. Deut. d. Bindd. d. Atome in einigen 
Elementen 31 I, 205; Theorie: v. Kossel-Magnus 
(Übersicht) 31 I, 1561; d. homöopolaren Bind., 
Berechn. d. Li-Atoms u. Li2-Mol. nach einer 
kombinierten Meth. d. Heitlerschen u. d. London- 
schen Stör.-Rechn. d. Mol.-Bldg. 30 II, 509 
Valenz d. Bahnimpulses 31 I, 413, 2721; (Wech- 
selwrkg. v. zwei H-Atomen mit je einem 2 p-Elek- 
tron) SI II, 959: Wechselwrkg.: zwischen an- 
geregten u. unangeregten H-Atomen 30 Il, 1>2#: 
d. Edelgase (Eigenfunktionen eines Atoms im 
IS-Zustand) 311, 1873: Polarisierbark. u. 
Wechselwrkg.-Energie zwischen H- u. He- 
Atomen 311, 2719: Wechselwrkg.: zwischen 








f 











einem H- u. einem He-Atom u. zwischen He 
Atomen 30 IH, 2225: zwischen einem angeregten 
He u. einem H-Atom 301, 2516: Berechn. d 
Wechselwrkg. zwischen Atomen mit s-Elektronen 
31 11. 3570: Beziehh. d. j-Werte d. Atome zu «l 
Quantenzahlen d. Moll. (Anwendd. auf d. Hal 
gene, d. Erdalkalihvdride u. d. Alkalimetallmoll 
31 1, 3651: Atombau u. Systematik chem. Verb! 
period. Syst. d. chem. Verbb. v. Typ An Bn 34 H 
1571; Atomenergie u. katalvt. Wirksamk. 30 I, 
1189: Oberflächenstruktur u So. un 
3ezieh. zur Krvstallstruktur d. Elemente 301, 
2052; Berechn. d. Atomfrequenzen fester Körper 


2 


(Annahme eines akust. Spektr.) 30 1, 2515 


Röntgenstrahlen 


Streuung v. Röntgenstrahlen u (Zu 
sammenfass.) 32 11, 4u8: Linearmomente v. Elek 
tronen in Atomen u. in Festkörpern nach Unterss 
d. Streuung v. Röntgenstrahlen 331, 232785 

nach d. Unterss. mit Röntgenstrahlen 3 1 
s048: inneratomare EKlektroneninterferenzen u 
Köntgeninterferenzen 323 Il, 20923: ınogl. Wrke 
d. Kernspins auf Röntgenstrahlenterme 30 11 
3508: röntgenograph. Nachw.- hoher Werte d. 
Elektronenmomente in Atomen u. Festkörpern 
331. I1: Verss. zum Nachw, mit - u. Rönt- 
genstrahlen anzgeregter Kernfluorescenz 3211. 
1587; Atommodell zur Berechn. d Massen- 
absorpt.-Koeff. d. K-Schale nach d. Diraeschen 
relativist. Gleich. SE I. 2720: Prüf. d. Feld- 
verlaufs an d. K-Schale mittels H-Strahlen 
301, 1094: Atomkonstanten aus Sekundaäar 
kathodenstrahlmess. 34 I, 3532: IE, 2160: numer. 
Werte d. Atomkonstanten u. Röntgentermt 
331. 2014: Atomfaktoren s. Strahlung- Rontuen- 


strahlt lt, S. 2SDN, 


Ionisationspotentiale. 


Regelmäßigkk. in d. lonisat.-Potentialen d 
leichten Elemente 30 I, 1091: Moselevdiagramıme 
d. lonisier.-Spann. d. leichten Atome u. lonen 
(welt. d. Moseleyschen Gesetzes für opt. Terme) 
30 IL, 1828: lonisier.-Spann. v. Atomkonfiguratt 
mit zwei Elektronen 30 1, 3402: II, 516: Atom- 
modell v. Fock-Dirace u. Existenz d. lonisier.- 
Potentiale 34 II, 3720: Klektronenaffinitäten d. 
Elemente 301, 3272; geschätzte Klektronen- 
affinitäten d. leichten Elemente 3% IL, 24>= 
Rekombinat.-Wahrscheinlichk. freier Atomkerne 
u. Elektronen 34 II, 194: Wechselstromimeth. zuı 
Best. krit. Potentiale 34 I, 3237; 11 2712; Mess 
krit. Potentiale mit Schirmgitterröhre 33 IL, 2=57 


Magnetismus. 


Magnet. Momente d. Atome (Zusammen- 
fass.) 301. 3015: magnet. Kernmomente 30 1 
1750, 2852; II, 7, 2356; 31 1, 1249; 323 IL, 3196; 
331, 3410: IL, 2789, 3386: 341, 655, 3556; 
(Bezieh. zur Hvperfeinstruktur) SE II, 3571: 
33 II, 1840: (Rolle bei d. Streuung v. Elektronen) 
30 11, 1495: magnet. Mess. d. Kernspins 321, 
2424: Best. magnet. Atommomente 3% 1, 17; 
Verh. d. Atome im magnet. Drehtfeld 3 Il, 524 
Meth. zur Diskuss. d. magnet. Momente \ 
Legierr. u. d. allgemeine Mess. v. Atommomenten 
30 11, sS1: Atommomente u. Paramagnetismus 
34 1, 1014: Wert d. Weissschen Magnetons, ab- 
geleitet aus d. paramagnet. Körpern 31 Il, 1342 
Lad.-Verteil. u. diamagnet. Susceptibilität \ 
Atomen u. lonen 31 I, 3089: diamagnet. Sus- 
ceptibilität v. Atomen u. negativen u. positiven 
Ionen mit Edelgaskonfigurat. 3% I, 1949: magnet. 
Momente spezieller Atome s. im folgenden Ab- 
schnitt: „Spezielle Atome 7 


Spezielle Atome. 


lonisier.-Spann. v. Atomen u. Ionen \ 
Edelgastypus 331. 2509: Atomdurehmesser d 
Edelgase 30 II, 2484: 34 1, 3436: Elektronen- 
verteil. in He-, Ne- u. Ar-Atomen als Funkt. 

Radius 3211, 2421: Lebensdauer d. meta- 
stabilen He-, Ne- u. Ar-Atome (theoret. B+ 
techn.) 30 1, 3153: M.-Defekt d. He 33 1, 323 

Berechn. d. Matrixkomponenten für He 321 
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2240: untere Grenze für d. Grundzustand d. He 
\tonıs SR I 19.9 Streuung \ Rontgenstrah ' 
u. Elektrotenverteil. in He 30 1 240: Schals 
irt für d. He-Atom 301, 192: Polarisat 
Effekt d He-1)-Ternu Dipol- ı Ouadrup 
effekt 34 1, 271 I eg. v. Elektrone:ı Feld 
ing gl He 32 11 »: Polarisierbark. \ 
H hl ‘ lL.ad.-Vertei in Ne 23 Il, 236% 
341, ISi: Bereecl d. at iıren Feldes v, Ne mi 
Hilfe v. Abschirm.- Konstanten 3% 1, 3017: Elektr 
nenverteil. in Aru. Existenz d. Nullpunktsenergeik 
321, 628: Atomformfaktor d. Ar 3311, 2104 
\nreyg.-Spann. « ir 3% 1, 186: Kernmomente d 
kr 35 11 In 
\ S17 tur d II-Ator unter Wassers 
N ) 
? \bschät? ( % irisierbarkk «dl eutralen 
\lkaliatı LAT | tl h rt B -! d \lkallatom 


radien (Massentransport in Lichtbogen u. Flan 
men) 3% I, 3177: magnet. Momente d. Atomkerm 
d. Alkalien 3 1, 2542: Wechselwrkg. v. Stark 
effekt u. Elektronenspin bei Alkallatomen 30 1, 
EIN KEirenfunkt. für d. Grundzustand d. Li 
\toms u. d. lonen mit Klektronen 30 1, 3402 
SH Il, Bs6: Klektronenverteil. im Li-Atom SE 1 
13; Spin v. Li IL, 1844; Kernspin u. maggznet 
\loment \ Li sah 4 Kernmoment: d I 
$3ı ll, 20, 222: d. "Liu. "Li (Feinstruktur d. Li ll 
[ripletts> 31 I, 1065 Polarisierbark. v. Li 

St 1, 567: Lir-Feinstruktur u. Wellenfunktionen 
ind. Nähe d. Kernes 34 I, 144%: Präzis.-Best. d 
magnet. Momente v. K u. Liim Hinblick auf ihr 
magnet. Kernmoment 331, 1255, 2Zu2l, Kern 
spin v. Na S31, 53537: H, 1642; Kernspin u 
magnet. Moment d. Na 33 I, 3663; Kernmoment 
d. Na SE 1, 14: (u. Polarisat. d. Na-Kesonanz 
strahl.) 33 1, 2518: Berechn. d. Zahlen d. Dispers 

Zentren d. Na 301, 1267: Kernmoment d. K 
32 ll, ISS80: Berechnungen v. atomaren Wellen 
funktionen für K* u. Cs 341, 2548; Kernspin 
d. Cs nach d. Meth. d. Molekularstrahlen 32 11, 
1520: Kernmoment d. Os A331, 16: (u. d. Rbv 
Sr ll, SiS: Farbe u. lonisierbark. d Atom 
rumpfes v. Cu, Ar, Au 331], 130%; Kern 
moment: d. Cu 331, 382: d ge 32 11, 1880 

Resonanzstellen d. Be-kerns 321, 2927 
Vers. zur Best. d. Kernmomentes v. Be 381 
3273; wahrscheinl. Spin d. "Be-Kernes 3311 
IS45 Ele ktronenverteil. im My tom IE, I82H 
Kernmoment: d. Ba 331, vo3; d. Zu 331. 353u 
Lebensdauer u. Radius d. metastabilen Hg- Atom» 
30 11. 3705: neue Form quantifizierter Energie im 
Hg-Atom (Mögzichk. einer Kotat.) 301, 642 
S3ı 1, 2167. 

Lad.-Verteil. für d. n. B-Atom 34 1, 1=1; 
Energieparameter im Hartree-Feld fürn. BSS I, 
2234: gl)-Faktor d. Al-kerns 321, 2426 
Quantendefekt nichteintauchender Bahnen mit 
spezieller Anwend. auf AL II 33 IL, 36683: Kern 
moment d. In®b IE, sIS: 33 1, 2650: qualifiziert: 
Rotat. d. Tl-Atoms SO, v3n. 

L,ad.-Verteil. im C-Atom 38 II, 816: Hartres 
Felder v. U 3411, 3480: höchstwahrschein! 
Lokalisierr, d. Valenzelektronen im U- Atom 34 I, 
1895; Ramanspektr. u. schwache Asymmetrie d 
C- u. N-Atome SB II, 3575: Kernspin d. N SEA, 
720: magnet. Moment d. N-Kerns 33 11, 1841: 
itur d. Potentialschwelle d. N-Kerns Eh I. 37 
etb)-Faktor d. P-kKerns 32 1, 2426 kKernspin: d 
P aus d. Bandenspektr. 321, 242; IL, 1887: d 
\s 331, 14, 2218; IE, 827 

Theoret. Erforsch. d. O-Aton in verschieid 
Ionisat.-Zuständen 33 II, 3096: Kernmomente d 
le- u. Se-Isotopen 33 H, 3006 

Lad.-Verteil. in HF 3311. 2369: Hartree-Feld 
fürn. F33 II, 1301; Atomradius v. F 34 IL, 3355: 
s(I)-Faktor d. Ul-kKerns 321, 2426 Moment d 
Br-Kerns 30 I.: 3006; Elektronenaffinität d. J 
30 11. 513 

Magnetonenzahlen in d. Fe-Gruppe 311 
2319; d. Fe (gegenwärt. Stand) 31 I, 141 
\tommomente: v. Fe, Co u. Ni bestimmt aus d 
magnet. Sättie. v. Fe-Co u. Ni-Co-Legierr. 3 1, 
': in ferromagnet. Legierr. 31 1, 232 
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Alle. Übersicht d. Chemie u. d. seltenen 
Erden 30 1, 3167; Systematik d. seltenen Erden 
301, 2710; Atommodell d. Lutetiums 31 L, 982. 

Elektroneneigg. u. Verh. radioakt. Stoffe 
31 II, 26094; Niveauschema d. RaC’-Kerns 33 1, 
1079, 3160, 

Bibliographie. / 

Atomphysik 30 I, [649]; Elementare Quan- 
tenmechanik. Vorless. über Atommechanik. 
Struktur d. Materie in Einzeldarstellungen 30 I, 
[1598]; Atom u. Welle 30 I, [248]: Fortschritte 
u. Probleme d. Atomforsch. 311, [25]; Atomı- 
strukturelle Grundlagen d. N-Chemie 3L 1, [427]: 
Astrophysik auf atomtheoret. Grundlage 311, 
[1724]; Gruppentheorie u. ihre Anwend. auf d. 
Quantenmechanik d. Atomspektren 31 I, [3334]: 
Atomtheorie u. Naturbeschreib. SE II, [1390]; 
Sterne, Welten u. Atome 321, [356]; Atombau 
u. Spektrallinien 321, [356]; Bau d. Atomkerns 
u. Radioaktivität 32 [27];- Einführ. in d. 
moderne Atomphysik in  allgemeinverständl. 
Darst. 33 1,|1580]; Stereophysik oder d. Struktur- 
aufbau d. Atome u. Moll. 33 1, [2919]: Einfl. d. 
Atomphysik auf unser Weltbild; Einfl. d. Biologie 
auf unser Weltbild 3% I, [178]; Atomtheorie u. 
Atombau 341, [28394]; Moderne Atomtheorie. 
Bei d. Entgegennahme d. Nobelpreises 1953 in 
Stockholm gehaltene Vorträge 34 I, [3176]. 

Russ.: Atomkern u. Radioaktivität SEI, 
[228]; 33 1, [1088]; Inneratomare Energie bei 
d. Entsteh. u. beim Zerfall d. Materie 33 IL, [1308]: 
Bau d. Atoms u. seines Kerns 33 11, [2240]: 
Atom- u. Mol.-Bau 3% II, [22]; Heut. Anschauun- 
gen über d. Atomkern 3% II, [1593]; Atomkern 
(Samml. v. Berichten d. I. Kern-Konferenz d. 
SSSR) 34 II, [1899]. 

Atoms, molecules and quants 30 II, [1198]; 
Introduetion to struetural theory and design 3L I, 
1228]; Atoms and rays: modern views on atomie 
structure and radiation 31 I, [1724]: A short 
history of atomism: from Demoeritus to Bohr 
3ıl, [2715]; Constitution of atomie nuelei and 
radioactivity 3 II, [3155]; Atomie energy states: 
as derived from the analyses of optical speetra 
331, [153]; An outline of atomie physies 33 1, 
[2369]; Experimental atomie physies 33 IL, [3544]: 
The atom 34 1, [3176]; The mysteries of the atom 
34 1, [3835]; Atomie theory and the deseription 
of nature: four essays, with an introduetion 
survey 3% II, [206]; The eleetronie structure and 
properties of matter 34 II, [729]. 

La Theorie atomique 301, [3160]; L’atome, sa 
structure, sa forme 30 11, [2108]; Probleme de 
l’affinite chimique et l’atomistique. Etude du 
rapprochement actuel de la physique et de la 
ehimie 3 1, [10]: Considerations sur la structure 
du noyau de l’atome 3 I, [1883]; La matiere et 
l’atome 31 1, [2021]: Coneordance de l’arrange- 
inent quantique, de base, des eleetrons plane- 
taires, des atomes, avec la classification scala- 
riforme, helicoidale des elements chimiques 31 I, 
[1106]; Atome de Bohr 31 11, [2571]; La methode 
du champ self-consistant 33 II, [508]; Les rayons 
«.B.y des corps radioactifs en relation avec la 
structure nueleaire 3% IL, [513]; Le noyau 
atomique 3% I, [666]. 

Atoomtheorie en celtrillingen 33 IL, [1412]. 

L’atomistica moderne e la cehimiea 30 1, 
[1822]; Il radio e la eostituzione della materia 
3 11, [2286]: L’atomo e le sue radiazioni 33 Il, 
[330]; Struttura dell’atomo e legami chimiei 
3% 11, [3733]. 

Atomteori og Naturbeskrivelse SE I. [7068], 


Atomumwandlung. 


Siehe auch Elektronenzähler, Strahlung-H- 
Strahlen, S. 2552: Wilsonsche Nebelspurenmethode. 

Zusammenfass. 30 II, 2993: 31 1. 1873: 
32 Il, 659, 2286: 33 I, 895, 896, 1402, 1736. 
ISd4, 2039, 2214, 2508, 3532, 3676, 3873: IL 
1834, 2093; 34 I, 342, 999, 1939, 2390, 3706; IH, 
3085, 3222: Bedeut. d. Forschungen auf d. Ge- 
biete d. Radioaktivität u. d. 331, 896: durch 

Verss. entdeckte Elementarteilehen. Komplexi- 
tät dd. Protons 34 1. 3706, 
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Grundlegendes Gesetz d. 33 11, 3307 
> Typen d. Atomkerne, d. d. Richt. d. Krund- 
sätzl. bestimmen 3311, 2759: Umwandl. x 
Elementen nach einfachen chem. Gleichun 
3311, 173; Aquivalenz v. M. u. Energie bei —. 
Prozessen 33 II, 2635; Gesetze d. Erhalt. d. € 
u. d. Unveränderlichk. d. Elemente 34 II, 355 
Energiesatz u. Reversibilität d. Elementar- 
prozesse 34 1, 2392; Aufstell. d. Energiebilanz 
v. Atomkernumwandlungen, (Unterss. an natürl 
H-Strahlen) 3% Il, 3087: Kernspin u. Erhalt. ı 
Drehimpulses bei Kernprozessen 341, 20 
Behandl. d. Problems d. Teilchenabsorpt. au 
Grund d. Meth. d. komplexen Eigenwerte u 
d. Meth. d. Reihenentw. nach Kugelfunktioneı 
34 1, 1279; wellenstatist. Theorie 34 Il, 2308 
Anzeichen für eine einfache Bezieh. zwisch 
Kernresonanzniveaus u. Kernlad.-Zahl 341 
3308; -Verss. zur Best. d. Massen d. Element: 
341. 173; chem. Nachw. d. 33 Il, 4098: 341 
501; HI, 1415; photograph. Unters.-Meth. 34 I 
mr Fe Er 

Atomare Umwandl. u. Temp. d. Sterne 
341, 2389, 2548. 

Theorie d. mögl. Wrkg. v. elektromagnet 
Strahl. auf Atomkerne S1 IL, 381: mögl. Wrkg 
kurzwell. Strahl. auf d. Atomkerne (radioakt. Er- 
scheinn. nach Bestrahl. mit Röntgen- u. y- 
Strahlen) 30 Il, 1656; radioakt. Erscheinn 
2, Art u. künstl. Ursprungs (Reboul) 33 I, 3275 

Transmütat. mittels elektr. Strahlen (Jovi- 
cc) 31 LI, 1235, 1568: 32 L, 1194; 33 IL, 27% 
34], 2850: dureh Behandl. mit elektr. Wellen 
30 11, 281*. 

Nachw. v. zwei neuen «&-Strahlern u. einer 
neuen definierten Strahl. unbekannter Herkunit 
3% 1, 1158. 

Verss. über d. Beeinfluss. d. radioakt. Zer- 
falls 30 1, 2684: (Polemik) 31 I, 411: Unterss. zur 
Realisier, eines Zerfalls d. Pb-Atoms 3% IL, 14 
Verss., Teines Pb durch Bestrahlen radioaktiv zu 
machen 31 I, 1235; Wrkg. d. Sonnenstrahl. au! 
d. Phänomene d. — u. d. Elementumwandl 
301, 2353; Aktivität: v. exponierten Stoffen 
«durch Einw, atmosphär. Agenzien) 30 1, 3150 
(dureh Einw. d. Regen-W.) 331 2790: v 
Materialien aus alten Dächern 30 Il. 133%: 
(Erklär. durch Absorpt. radioakt. KEmanat 
aus d. Luft) 30 1, 2654: Sonnenstrahl. als Ur- 
sache d. Radioaktivität d. Pb vom Dache d 
Pariser Observatoriums 30 II, 194: Umwandl. d 
Pb durch langjähr. Sonnenbestrahl. 30 I, 1744, 
2353, 3150; IL, 1034: 31 1, 2580. 


Yar 
„Ni 
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Umwandlung durch «-Strahlen. 


«@-Strahlen, künstl. Kernumwandl. u. -anreg 
Isotopen 33 I, 1078: mit «a-Strahlen umwandel- 
bare Elemente; für d. Umwandl.-Mechanisınus 
wahrscheinlichste Kern-Rkk. 34 I, 500: Höhen 
d.  Kernpotentialschwellen aus Verss. über 
künstl, Zertrümmer. u. Streuung d. «-Teilchen 
durch leichte Kerne 34 I, 1157: Theorie 3011 
1944, 2225; 31 I, 212, 2842: II, 2568; (Zerfalls- 
wahrscheinlichk. als Funkt. d. @-Strahlenenergie) 
301, 633: — mit Einfangen d. «a-Teilchen: 
32 II, 168: Einfangen eines «a-Teilchens unter 
Freimach. eines Protons oder Neutrons u. um- 
gekehrter Vorgang 331, 1402; ohne Ein- 
fangen 32 1, 8: erzwungene Kernprozesse 31 Il, 
2417: mögl. Emiss. v. Halb-«-Teilchen bei 
erzwungenen radioakt. Prozessen 3211, 1414 
Reflex. v. «a-Teilchen an Atomkernen 341. 
2390;  Reichweiten- u. Resonanzgruppen \ 
Protonen bei Kernumwandlungen durch 
Teilchenstoß 34 IL, 3721: Resonanz bei «- 
321, 1489, 2132: II, 1745, 3516; 34 1, 2548 
II, 904: durch «-Teilchen angeregte Kernstrahl 
33 11, 2101, 2635; 34 IL, 716; (y-Strahl.) 30 11, 
2486. 

Neutronenemiss. 331, 1736, 2912, 3274 
II, 10, 821, 1137: 3A, 655, 713, 2245; Il, 19. 
713, 9204, 2042, 3901; Neutron hoher Geschwin- 
diek. u. Energiebeziehh. beim Kernzerfall dureh 
nichteingefangene Korpuskularteilchen 3311 
10; Bezieh. zwischen Neutroneneimiss. u. Energie 
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or 


d. @«-Teilchen 33 1, 3273; Vers. d. phötograph 
Feststell. spontaner Neutronenermiss. 33 II, 30% 
Berecehn. d. Neutronen-M. aus -Verss. 34 Il, 
713; künstl. Erreg. v. Kern-y-Strahl. 31 1, »94 
11. 2416:32 11, 13, 1413:3% Il, 195, 3588: Unterss 
mit d. Röhrenelektrometer über d. @-Reflex. u 
d. Zertrümmer.-Effekt an Leichtelementen 3 I 
2578: Kernradien u. -Ausbeuten bei schweren 
Elementen 3311, 2636: Atomtrümmer kurzer 
Reichweite aus schweren Elementen 33 1, 2u1] 

: mittels d -Strahlen v. Po 31 1, 3648 
3211, 168: mit Ra (B + C) als Strahl.- Quelle 
3411. 1583: -Unterss. nach d. Rückwärts- 
meth. 30 Il, 36098; Unschärfe d. Energie d 
prim. 3- u. induzierten H-Teilchen 30 1, 2354 
Erzeug. v. heterogenen H-Strahlen durch Po- 
Präpp. 30 1, 2053; lonisat. durch H-Partikeln 
aus Paraffin in Abhängierk. v. d. Teilchen- 
geschwindigk. 30 II, 192. 

Beschieß. d. ?H durch «@-Teilchen 3% I, 230 
(Wahrscheinlichk. d. unter Neutronenermiss.) 
3A4ll, Us; Energieverhältnisse d. 'Li-Zer- 
trümmer. durch «-Teilchen 3311. 1833; 

v. Be (Ausbeute) 301, 26=3: Atomsvntl 
'Be + a-Teilehen > '’’C 111, 2416; Neu- 
tronen aus Be 33 1, 1736, 3274: IL, 1137; 341, 
655: 11, 713, 2042, 3901; langsame, durch Be 
unter d. Wrkg. d. «a-Strahlen emittierte Neu- 
tronen 34 11, 713; Spektr. d. aus RKn-Be emit- 
tierten Neutronen nach d. Reichweiten d. Rück- 
stobprotonen hin analysiert 3% Il, 904: Kern- 
energie v. Be 34 II, 715; v. B 30 II, 2484, 
2485: 3311, 2098: (Protonenemiss.) 3311, 
1473; 34 1, 3706: Energieverteil.: d. Neutronen 
aus B 3% Il, 2042: zwischen d. Umwandl.-Prodd. 
d. B-Atome 34 Il, 3223: Resonanzterm im '’B- 
kern 34 II, 904; v.C (Ausbeute) 30 1, 2683; 
Wahrscheinlichk. eines Zusammenstoßes v. «- 
Teilchen mit C-Kernen 33 11, 2234: FR 
32 ul, s5ltb; (Potentialschwelle) +33 l, . 
ll, 1474: (Protonenemiss.) 341, 1445: (B 
v.”’O0) 30 1. 3400: 321. 3: M. v."”O nach 
Verss, 3L IL, 1818; v. F 3211, 1556: Anreg 
d. F-Kerns zur H-Strahlemiss. 321, 179: Zu- 
sammenstöße d. @-Teilchen mit F-Kernen 33 Il, 
2234; v. a-Teilchen in F angeregte Strahll. 
3311, 2635; Neutronen aus F 34 11, 713, 2042; 

:d. Mg 33 Il, 2636: 34 IL, 2391: d. AL SIIN, 
2831; 32 IL, 1586, 3516: Ausbeute v. Atom- 
trümmern bei Al 301, 2208: diskrete Keich- 
weitengruppen d. H-Teilchen aus Al 31 I. 2969 
30 1, 1406; (Abhängig. d. Ausbeute u. d. 
Energie d. H-Teilchen v. d. Prim.-Energie) 
30 ll, 2225: H-Strahlen aus Al (mit RaB ( 
als Strahl.-Quelle) 3% IH, 3355: (Richt.-Verteil.) 
3ıl, 213: (Mess. d. lonisat. eines einzelnen 
H-Strahls) 301, 794: (kontinuierl. Abnahm« 
d. H-Teilchen mit abnehmender «-Teilchen- 
energie) 321, 1489: Resonanzeindring. v. «- 
Teilchen in d. Al-Kern 32811, 1745: Protonen- 
emiss. v. AL SB Il, 1473; 34 Il, 195, 3086; 
Neutronenemiss. aus Al 3311, 10: bei d 
Beschieß. v. Al durch «-Teilchen angeregte 
Strahl. aus Neutronen u. y-Quanten 34 I, 195 
Kernenergie v. AI 34H, 715: —: v. Siu P 
SU ll, 2832: v. Fe u. As (Ausbeute) 301 
zu8), 

Methodik d. --Mess. 321, 1489; (Ver- 
Wäschenh. d. beobachteten H-Strahlgruppen) 
SE ll, 2418; relat. Helligk. d. Seintillatt. v. 
a u. H-Strahlen bei verschied. Reichweiten 
30 I, 1554; Zähl. v. @- u. H-Teilchen mit d 
Multiplikat.-Zähler bei Ggw. einer intensiven 
P- u. y-Strahl. 30 I, 2207: Bezieh. zwischen d 
Weg eines schnellbewegten Protons in Luft u 
d.v. ihm erzeugten lonisat. 32 I, 783: Genauigk 
ee Winkelbest. in einer Wilsonkammer 323 Hl. 
168; Unters. v. Korpuskularstrahlen mit einer 
Duppelkammer u. d. Doppelröhrenelektrometer 
S4ll, 1587; Anwend. d. FP-54-Pliotrons für 
—-Vers, 33 11, 2370. 


.) 
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Umwandlung durch 3-Strahlen. 

Erzeug. v. positiven Elektronen durch 
leilichen 34 IL, 2653 


Atomumwandlung 


"mwandlung durch Röntgen- u Strahle 


Wechselwrkg. v. harten y-Strahlen u. Atomı- 
kernen 33 11, 2700; 34 1, 342: Beeinflußbark 
d. radioakt. Zerfallsgeschwindigk. durch Strah- 
len 31 11, 2277; radioakt. Erscheinn. nacl RB: 
strahl. \tomkernen 30 1, 1656: Emiss. \ 
H-Strahlen großer Geschwindigk. durch H-halt 
Substanzen unter d. Einfl. stark durchdringender 
y-Strahlen 331, 22=4 \bsorpt.-Effekte d 
»-Strahlen sehr hoher Frequenz durch Heraus 
werfen leichter Atomkerne 321, 3030: Anzahl 
d. unter d Einfl. harter -Strahlen heraus 
geworfenen Elektronen 3211, 1855; Vers. zur 
Erreg. einer schwachen Aktivität in schwere: 


Elementen bei Bestrahl. mit Röntgen- u Strah 
len 32 11, 1588 

durch Wrkge. x Röntgenstrahlen aut 
Materie 33 1, 2912 v, Metallen durch Röntgen- 


. 


bestrahl. 32 1, 1627, 267%; Aktivier. d. radioakt 
Pb-Zerfalls durch Röntgenlicht 31 1 sıls 
Auftreten v. Positronen beim Stoß \ 
Strahlen 33 II, 408, 1832: Erzeug. v. Positronen 
aus Pb unter d. Einw. v. v-Strahlen 34 Il. 712 


mwandlung durch kosmische Strahlen 
3211, 13, 860, 828; 331, 3676: II, 2098 
3387: 34 I, 182, 1158, 2246; zeitl. Verteil. 34 I 
1808: d. Pb MM 1. 656: Neutronen aus Höhen 
strahl.-Stößen 3 l 1445 1 714 Bedeut it 
neuen Unters. über kosm. Strahl. für d. Hyp 
thesen d u. d. Elementaufbaues 30 II, 247 


a 
‘ 
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"mwandlung durch Protonen u. Deutonen 


Möglichk. einer Kernspreng. mittels Bon 
bardement mit Protonen 30 1, 1426; durch 
Protonen 32 Il, 3051: 33 I, 1402; I, 1301, 365% 
341.7; (Zusammentfass.) 32 II, 126s; (allgemein 
verständl. Darst.) 33 1, 2214: (Nebelkammerauf 
nahmen) 33 I, 28912; Einfangen eines a-Teilchens 
unter Freimach. eines Protons u. umgekehrter Vor 
gang 3:31, 1402; Bezieh. d. Energiespektr. d 
Positronen zu d. Zerfallskonstante u. d. Energie 
d. auftreffenden Protonen 34 Il, 3087: durch 
Protonen u. mol. He-lonen 33 Il, 2100: mittels 
H-Kanalstrahlen 33 1, 1079, 1578: bei niedr 
Spann. 33 I, 1402; (Reichweite d. Atomtrümmer) 
33 1l, 2369 

v. Li durch Protonen 32 11, 330: 33 1 
180, 595, 3274, 3411: HI, 4029; 34 |, 999; (auf 
tretende Strahl.) 3311, 3659: SAll, 3088; 
(a-Strahl.) 3% 1, 2711: II, 2654: (y-Strahl.) 33 1, 
3274: 1, 956; 34 1, 3556; (Bezieh. zur Isotopen 
zus. d. Li in d. Sonne) 34 I, 501; doppelte Rk 
"Li + !'H — 2*He (+ 17-.10* eV); 'Li *He 
> !'B + In (— 3-10" eV) 341, 2244 v. Li 
u. B (Atomtrümmer geringer Reichweite) 33 11, 
2938; (Reichweiten d. Trümmer) 34 1, 3707; 
(photograph. Unters.) 3311. 3091 (Nebel 
kammeraufnahmen) 3311, 1301; d. B 231, 
3275; (weitreichende Trümmer) 341. 1157; 
Umwandl.: v. B in 'Be 34 Il, 3087; v. Fu 
M. d. ’’F 34 11, 2043; Absorpt.-Mess. d. harten 
y-Strahlen aus F bei Beschieß. mit Protonen 34 11, 
2042: drei Typen d v. CaFz2 durch Beschieu 
init Protonen sehr großer Geschwindigk. 34 I, 7; 
d. AL 33 1, 3411: Prozeß: "Al + ’'H — 2°'He 
“Nes2ll, 3831; Erzeug. positiver Elektronen 
beim Durchgang v. Protonen durch Pb- u. Al 
Folien 3311. 171: Einw. v. H-Kanalstrahlen 
auf J-Dampf (Bldg. v. Xenon) 30 II, ®. s 

Umwandl. durch Protonen u. Deutonen (Li) 
33 11, 3091: (Li) 34 IE, 2048; (d. getrennten Li 
Isotopen) 3% 1, 3427: (B) 34 1, 1583; (U, B 
Be u. Al) 34 II, 1553: Trümmer aus Schichten, 
d. mit Protonen u. Deutonen bei 1200 kV be- 
schossen werden !%M Il, 2654: Zertrümmer. v 
Deutonen durch Protonen hoher Geschwindigk 
u. Instabilität d. Deutons 34 Il, 561 

Mit °H beobachtete Umwandl.-Effekte 
34 11, 714; Zertrümmer. mit Deutonen (Fort- 
schritte) 34 1. 3706; Zusammenstoß schneller Deu- 
tonen mit Kernen 34 Il, 194: Emiss.: v. a-Teilchen 
33 Il, 2100: v. Protonen 33 11. 2100: v. Protonen 
u Neutronen aus Schichten. d. mit Deutoneu 
Y 3000000 V beschossen werden 3% I gr 


-. 
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Atomumwandlung 


Annahme d. Instabilität d. Denutons 34 II, 1752: 
Erzeug. v. Neutronen dureh Deutonen hoher 
Geschwindiek. 34 I. 2244: Neutronen aus Deu- 


tonen u. M. d. Neutrons 341, 
v. ’H bei d. Zertrümmer. v. Elementen durch 
Beschieß. mit °H-Kernen 34 1, 3427; Wrkg. v. 
Diplonen auf Diplonen 34 IE, 714; M. d. Neuftrons 
aus d. Kernrk. °H "H —'He 1n 34 11, 3213; 
'He durch Zertrümmer. d. D2 3% II, 2487, 3476; 
Zertrümmer. d. Diplons, Beschieß. einer Schicht 
v, (NHa)2eSO4 mit Diplonen 3% 11, 715; Zer- 
trümmer. d. Be durch Deutonen 34 1, 1280, 
3309: Neutronen durch Beschieß. d. Li u. Be mit 
"H-lonen 34 II, 2042; :d. Li dureh °H 33 II, 
3091: (M. d. Neutrons) 34 IL, 2044: v. Li, B, Ü 
dureh Diplonen 34 11, 715; y-Strahlen aus € 
dureh Beschieß. mit Deutonen 3% HI, 561: Radio- 


1279; Auftreten 


aktivität v. C u. B203 nach Beschieß. mit 
Deutonen 34% Hl. Ti; 
Erreg. sehr hoher Spann, für Kernspalt.- 


Verss. (Zusammenfass.) SB IL, 986: Vorverss, 
über extreme Spann. zur 321, 1753; experi- 
mentell-techn. Vorbereitt. zur mittels hoher 
elektr. Spann. 3E II, 2418; elektrostat. Erzeug. 
v. Hoechspann. für Kernunterss. 331, 2779; 
Multiplikat.-Verf. v. Kanalstrahlenenergien u. 
seine Anwend. auf 32 IL, 3052: Stand d. Verss, 
mit schnellen Kathoden- u. Kanalstrahlen 331, 


2039; Protonenquelle für -Verss,. 34 II, 1261: 
leicht bewegl. Hochspannungsgenerator 341, 
10942: Meth. zur Beschieß. v. Substanzen mit 


Teilchen hoher Geschwindierk. 3% IL, 2654. 


Umwandlung durch Neutronen. 


: dureh Neutronen 32 IL, 2421:33 I, 1401: 
II, 2234, 3356; durch relativ langsame Neutronen 
‚2779; Verss. nach d. Wilsonmeth. 33 IL, 1137: 
Verss., durch Neutronen ausgelöste Protonen 
photograph. nachzuweisen 33 IL, 2938, 2939; 
Strahlungszusammenstöße v. Neutronen u. Pro- 
tonen 34 11, 1413; Zusammenstöße v. Neutronen 
mit leichten Kernen 34 I, 999: II, 2654; Ein- 
fangen eines «-Teilchens unter Freimach. eines 


Neutrons u. umgekehrter Vorganz 331, 1402; 
: dureh „‚Niehteinfangen” 3% 1, 3087; unter 


Protonen 34 II, 2043: Vorzeichen u. 
Energie d. v. mit Neutronen aktivierten Ele- 
menten ausgesandten Elektronen 3% II, 3901: 
KEmiss. v. y-Strahlen v. Kernen, d. durch 
Neutronen angerert werden, u. Kernenergie- 
niveaus 9331, 3677; Auftreten v. y-Strahlen 
beim Durcheange d. Neutronen durch H-halt. 
Substanzen 3% IL, 196; : v, Ne 3311, 2234, 
2369: v. N 32 IL, 828: 33 II, 1639, 2234; (Ener- 
vieverlust) 34 II, 2043: Stöße Neutron-Proton u. 
Neutron-N-Kern, Geschwindigk.-Spektr. d. in 
dieken Be-Schiehten ausgelösten Neutronen 3% I, 
2391; :v, N u.a. leichten Atomen 34 L, S19: 
v. F (wahrseheinl. Bldg. v. ’"’N) 341, 2549: 
Krzeug. positiver Elektronen beim Durchgang v. 
Neutronen dureh Pb- u. Al-Folien 33 IL, 171: 
34 11, 712. 


Emiss. v. 


Künstliche Radioaktivität. 

Zusammenfass. 3% II, 1414, 1582, 1731,2043, 
3001: Theorie 3% II, 1415, 2169; (Bezieh. zur 
3-Emiss, d. Positronen) 34 IL, 712: (Kernspin u. 
Erhalt. d. Drehimpulses) 34 II, 2795: Energie- 
spektr. d. Positronen, d. dureh künstl. angeregte 
radioakt. Substanzen ausgelost werden 3% II, 
y-Strahl. künstl. radioakt. HKlemente 
1416; spezif. Fehlerquelle bei d. Erzeur. 

Radioaktivität 34 II, 3223; durch 
induzierte Radioaktivität 34 IL, 
11. 12; 1415, 372 dureh Neutronen induziert: 
Radioaktivität 34 IL, 12, 2043, 3355, 3720, 3901; 
(Element 95) 34 II, 13, 3901; chem. Trenn. d. 
beim Fermieffekt entstandenen radioakt. Ele- 
ments v. seinem Isotop 34 Il, 3223: Fermis 
Ekarhenium als Radiobrevium (neues Isotop d. 
Kleinentes 97) 3% II, 1889: Streuung d. Neu- 
tronen durch 'H2O, *H2O, Paraffin, Li, Bu. © 
u. d. v. Fermi entdeekte Erzeug. v. radioakt. 
Kernen durch Neutronen 34 11, 2795: Vor- 
zeichen u. Energie d. v. mit Neutronen akti- 


15833: 
34 11. 
v. ktnstl. 
«-Strahlen 
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vierten Elementen ausgesandten  Flektroner 
34 11, 3901: induzierte Radioaktivität durel 
Protonen 3% 1, 2712; dureh Protonen u. Deutons: 
34 11, 1415; durch Deutonen 3% II. 716, 717 
induzierte Radioaktivität: v. N 341, 19 
(Energiespektr. d. ausgesandten  Positronen 
34 II, 3479: v. K 34 11, 3721; v. Na u. P3A 
747: Entsteh. eines J-1s0tops bei Ne utronen- 
3eschieß. v. C2H5J 34 II, 3223. 
Bibliographie. 

Inneratomare Energie bei d. Entsteh. u 
beim Zerfall d. Materie |russ.] 33 II, [1308]: Arti- 
ficial transımutation of the elements 33 IL, 12373 
kxposes de physique atomique experimental: 
I. Les transmutations artificielles 33 1, | 10xs 
La projeetion de noyaux atomiques par un rayon 
nement tres penetrant 3311, [991). 

Atophan (Artamin, Cinchophen, x-Phenyl-;-cinche- 
ninsäure, 2-Phenylchinolin-4-carbonsäure) (F. 21} 
bis 213° bzw. F. 196— 197°), Herst. 31 I, 3173* 
Darst.: aus 4.5-Dioxo-1.2-diphenyltetrahydro- 
pyrrol u. Benzylidenanilin 3 II, 3485: aus 


3-Phenacylidenoxindol, Rkk., Derivv., Homolog 
341, 3853; aus Benzaldehyd, Anilin u. Brenz 
traubensäure (Döbnersche Rk.) 30 L. 1474: aus 


Benzanilid u. Brenztraubensäure 3 IL, 3196* 
Gewinn. v. Benzylanilin aus d. Rückständen 4 
Synth. 31 I, 853*: Bldg. aus Isatin u. Aceto- 
phenon 331, 1445: Reinie. 34 L, 2>27*: Di 
morphismus 321, 2720. 

Derivv.30 II, 406, 3761:31 LI. 2060; IL, 1704 
(aus Veratrumaldehyd) 33 IL, 3432: (mit sub- 
stitnierenden bas. Gruppen) 33 IL, 3432: 
Polyoxyderivv. 33 IL, 3434: Oxyalkyloxyderiv\ 
34 11, 2554*: [Methylmercapto]-atophane 34 | 
3343: Halogenier. 30 IL, 1229: He- u. Halogen- 
derivv. 3 II, 3485; bromierte Derivv. 81 I, 1457 
Einw. v. JCIS32 II, 3717: J-Addit.-Verbb. (thera- 
peut. Verwend.) 32 1. 254*: Rk.: nit 2.3-Dibrom- 
propen 3% 11, 3987*: d. Athylesters mit C2H5MeEr 
31 I, 2060: mit Na-Salieylat 31 II, 1601*; mit 
Aminoameisensäureestern u. SOCle bzw, PÜ 
321, 1577*:; Herst.: v. Estern (dureh Einw. \ 
AlkyIschwefelsäuren) 30 11, 93*:; v. bas. Ester 
Su II, 743*%: Methylester s. Norvatophan K. 

Salze 30 11, 1220: geschmacklose Al-Salz 
3 IE, 3161*: wasserlösl. Salze v. u. Derivv 
(mit Alkylaminen) 34 IL, 1336*: (mit Athylen- 
diamin) 31 I, 2232*; 32 I, 1267*; 34 Il, 2710° 
(Rk. mit Diäthyläthvlendiamin) 3011. #25* 
(mit Mono- oder Diäthanolamin) 34, * 
(mit Triäthanolamin) 3311, 2704*:  salzart. 
Verbb. mit eyel. oder heteroeyel. substituierten 
aliphat. Aminen (therapeut. Eigg.) 30 II, 2u12* 
v. Mol.-Verbb. v. Salzen: mit Pyrazolonen 321 
1268*, 3085*: v. Mol.-Verbb. mit Pyramidon 381 
2538*: Salze mit Chinin oder anderen China 
alkaloiden 30 II, 555*: 34 1, 2621*: Verwend 
d. Chinin-Salzes als Diplochin SL IL, 2506: Ver! 
mit Urethan s. Fantan. 

Einfl.: auf d. elektrostat. Lad. d. Geweb 
SL II, 1149: auf d. Erregbark. v. nervösel 
Zentren (koll. Veränderr.) 33 II, 3310: auf d 
Blutgefäße 33 I, 2274: auf d. Zustand d. Serun 
Ca u. d. Entzünd.-Bereitschaft 3321, 16 
(Entzünd.-Hemm. durch — u. Ca) 331 455 
Wrkg.: auf d. N-Stoffwechsel 34 II, 1458: au! 
d. Purinstoffwechsel 32 I, 2607 : (Frage d. Wrkg.- 
Weise) 34 I, 2783: auf d. Harnsäurestoffwechse! 
321, 2734: auf d. enterotrope Harnsäurt 
ausscheid. 301. 1493: auf d. Blutharnsäure U 
Uratausscheid. bei verschied. Nahr. 34 II, 10: 
auf d. Harnsäure- u. Allantoinausscheid. bei 
Hunden u. aufd. N- u. S-Ausscheid. 34 II, 14>> 
auf d. Ablager. v. Harnsäure in d. Niere 381 
1646: auf d. Harnsäuregeh. d.n. u. patholog. ver 
änderten Leber 33 IH. 3007: auf d. Harnsäurt 
ausscheid. bei d. Gicht (Vgl. mit Salieylsäur 
31 1. 644: auf d. Urieämie bei Dermatosen #1 | 
Mess. d. Wirksamk. (letale Dosis) 301 
1965: analget. Wrkg. (Prüf. im Tierexperiment 
34 11, 293: (biol. Wertbest.) 31 I, 2223: gallen- 
treibende Wrke. 30 1, 1002: II, 2545: antipyret 
Wrkeg. u. “iftiek. in Kombinatt. mit Mg 301 
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3600; Anwend.-Gebiete als Narkotikum 31 1.3372 
Therapie d. rheumat. Erkrankk. mit d. Sr-Salz 
(Iriphan) 30 II, 316% 

Wrke auf Albinoratten (Widerstands- 
fähigk. d. Rättenleber gegen Lebergifte ae v 
155: aufd. Leberausfuhrwege bei Gelenkkraı kei ) 


32 ]1. 401: Leberschädig. durch 301, 345 

11. 3172; 31 Il, 2808; 32311, 1038, 3914: (bei 
Hunden u. Ratten) 34 I, ==7 Leber- u. Niereı 
schädigg. nach 3211, 563: subakute gelbe 
Lebe ratrophie nach Einnahme \ u. Ver- 


wandten Präpp. 33 II, 1055: tox. Lebereirrhos« 
nach 30 1, 407.32 11, 3119: 33 IL, 3502: 34 1, 
num 


- Überempfindlichk. (Übersicht) 34 L, 569 
schädl. Nebenwirkungen (Zusammenfass.) SE L, 
3142: Unverträglichk. 3311, 3155: Giftwrkg 
(histolog. Unterss.) 3% II, 1401: (Vgl. mit Neo- 
einchophen) 33 II, 3311 -Vergift. 31 1. 1314 
331, 2130, 3214; 34 1, 3581; (biochem. Studien 
Mechanismus) 33 1, 2422 (experimentelle Unters 
an Hunden) 33 II, 2558: (bei allerg. Individuen 
3ıl, 41: (allerg. Natur) 34 I, 1672 (experi 
mentelle Analyse) 3211, 3014: (Symptome u. 
Behandl.) 33 e s2: (Behandl.) 31 II, 2478 
Genauigk. Dosier. fabrikmäß. hergestellten 
Tabletten 33 1. er ; Verwend. d. Na-Salzes für 
Arzneimittel 30 II, 3603*: therapeut. Verwend 
in Atophanyl 34 I, 22098: in Atrafon 33 IL, 1717 
in Chinophenyl-Tabletten 34 IL, 3145: in Neu- 
Chinophenyl-Tabletten 34 IL, 3408. 
Nachw. (mikrochem.) 30 IL, 773: 32 I, 2090 

34 11, 3654: Mikrorkk. 32 I, 1375: Farbrkk. 32 11, 
1454: (mit &- oder P-Naphthol) 30 II. 1806 
Löslichk. (analyt. Verwend.) 34 I, 3093; Fäll. mit 
HeNOs3 331, 1324: chem.-funktionelle Unters. 
u. Best. SE IL, 1325: Best.: mittels KHg)J3 
(potentiometr.) 3L II, 2363; neben Salieylsäure 
bzw. Acetylsalieylsäure 3211, 414: v. Na im 
Na-Salz 32 11, 2495: Unters.-Verff. d. Belg. 
Arzneibuches /V (Kritik) 34 I. 1846. 

Atophanchlorid =. (18H 10 NCOl|Formelren. 8. 1066). 

Atophanyl, Eintl. auf d. Wachstum v. pathogenen 
Kokken u. Colibazillen 34 I. 2208. 

Atopit, Zus., Krystallstruktur 30 1, 2713: chem. u. 
röntgenograph. Unters. 3211, = a. Krystall- 


struktur v. brasilian. — 321, er 

Atoxit, — im Zustandsdiagranım Fe-Ni-P 32 II, 
1409 

Atoxyl s. Atoryulsäure, Na-Nal 

Atoxylsäure (p-Arsanilsäure, p- Aminophenyl- 
arsinsäure, p-Aminophenylarsonsäure,4-Amino- 


benzol-1-arsinsäure), Synth. aus Arsensäure u 
Anilin 32 11, 1433: Darst. v. Substitut.-Prodd 
311, 2084*, Derivv.: mit Oxymethylenverbb 
32 1, 3867; v. N-substituierten Malonamiden 
331, 602: neue Derivv. (p-Arsonosueeinanilsäur: 
u. verwandte Verbb.) 31 I. 3461: (p-Arsono 
malonanilsäure u. verwandte Verbb.) 3E IL, 2003: 
(p-Arsonoglutaranilsäure u. verwandte Verbb.) 
321, 1521: (p-Arsonoadipinanilsäure u. veı 
wandte Verbb.) 331, 1034: (p- Arsonomethyl 
malonanilsäure u. verwandte Verbb.) 3311, 3261 


Reinig. 34 I, 3023”: Darst. v. Lsgg. BA, MER 


Struktur in wss. Lse. 34 II, 3239; Konz.- 
Koeff. d. DE. 34 II, 572: Neutr RR Wärm: 
3411, 209: Redoxsyst. -H2N -CsHas- AsOrHa 


34 1, 2628, 3331. 

Red. u. Rkk. 33 1. 4558*; II, 90*: Bromieı 
30 1, 202: Einw. v. konz. HCl 331, 1513 
Einw. v. HBr (Mechanismus) 34 I, 2410: Diazo 
tier. u. Rk. (mit Naphthylamin) 30 1, 1145; 
(mit Benzidin bzw. m-Aminophenol) 30 1, 971; 
(mit Phenolen) 31 I, 1906, 2461: 321, 2944 
(mit KResorein) SA IL, 451: (mit Rhoda 
31 I, 944: (mit Äthvixanthogenat) 301, 202 
I, 2887: (mit Proteinen) 30 Il, 249: 3% I, 3475 
Rk.: mit Diäthylaminoäthrlehlorid 30 II, 136*: 
mit organ. Mercaptoverbb. 30 II, 2573*; mit 
Na-Formaldehydbisulfit 341, 3732: mit Glvoxal, 
Osonen, Aldosen ıromat Sulfonvlchloriden 
30 I, 2099: mit Harnstoff (NHa-Salz) 33 II, 
>+13: mit Glvkolsäure 31 I, 1516*: mit Thio- 
Kivkolsäure 3211, 1162; mit Cystein 341, 
2790*; mit Crotonylchlorid 33 II, 574*; mit 


( racetvlchlorid 3, I. 1517*: mit O1 wcetvi 
aminover! soll 82 mit Chloracetan 
Sl, 24 mit Jod- bzw. Bromproj im 
301, 4 mit Ars iur gr sh i0® 
l gen n Zentr rVve Vst + 
2735 pezit. Bind. v. Arsaı We 
Immunserum 331, 2130; Pı an Eiw 
Kekuppelt diazotierter gegen Ant i 
341 It Vgl i ti ierulet intig 
tox. Eigs mit diazotiert gekuppelt 
Piphtl toxıin u toxoid 34 I si kelatıı 
ıntiger Kies 34 1 228 Ivı ! 
Histidir s Haptene 34 1, 3228: Tı 
u. Histidindia = Hapten Vork. v. Ar 
genante n verschiedener SI tität 
einzigen Protein) 34 I, 3228 
ale weis durch Rk. mit HaPOs 3011 
53 otentiomett Best. eim Antikörper 
er ichgew. 34 I, 2628 
Na Salz (Atoxyl Soamin, Na-p-Arsanilat 
Hydrate 3% 1, 1810: V\V-Verbl 301 InnY* 
\disorpt. - Verl mit Phosphatiden (Verweı 
gegen Spirochäten) 3011 1733” Rk mit 
Glutarsäure u. Derivv. 321. 1521: mit Ber 
steinsäureanhvdrid 3 1, 3461: mit Adipinsir 
methvlesterchlorid 33 3 1034 Kint! ! 
Lipasen SOLL, 83: 34 Il 67 ut bakteriell 
Lipasen 34 1, 2769: auf d. Lipase im Eileit: 
a1 1, 2210 -Festigk v. Lipase sd. Darı 
saft d. Weinbergschnecke 34 Il 1314 re=| 
stente Lipas nach Operatt. am M a “ 
20: im Serum nach Maxenresekt 4% u 
Einw. auf Tributvrinasen 30 Il Einfi 
auf d. Konfigmrat.-Spezitität d. Leberestera 
301, 1804: auf d. Spalt. v. Acetvleholin durel 
Organextrakte u. Körpertll. 30 IL, 1244. chen 
therapeut. Unterss. mit Zellkulturen 331, 101 
Wrkg. in vitro 34 II, 3276: (Bind. an >piı 
chäten u. Trypanosomen) 34 IL, 1316 Unter 
schied zwischen parasitieidaler w. viruler 
vermindernder Wrke. 33 11, 2557: Methvlen 
blaured. u. Virulenzverminder. \ Irvpanmı 
somen, d. mit mit u. ohne Natriumthi 
glvkolat behandelt waren 33 IL, 2558; trypaı 
cide Wrke. (Eich. d. Wirksamk Sıl, 10 
3586; (Verstärk. durch UV -Bestrahl.) 3011, 267: 
(bei Zerstör. d. retieuloendothelialen Syst ) 321 
2732: Unwirksamk. bei oraler Zufuhr an Meer 
schweinchen, d. mit Trypanosomum hippieum 
infiziert sind BB II, 738: Probleme d. Arznı 
festiek. gegen 34 1, 3356; Heilwrke.: bei d 
experimentellen Sch weinerotlaufinfekt. d. weiben 
Maus 34 Il, 1803: bei Lues 34 1, 3764; Speicher 
in Geweben 30 1. 13 ehemotherapeut. Aktivi 
tät d. Plasmas ich Behandl. mit Sr 1l 
2557: Bldg. eines parasitotropen Agens durel 
Sl Il, 1130: Eintl. auf d. Fe-Stoffwechsel 
331, 3593: Giftiek. 31 1, 1637 Schädig. d 
Gehörorgans) SE IL, 2808 
Farbrkk. 323 11, 402; 3311, 1227 Id 
tifizier. 331, 3110 Nachweis in Spirochät 
u. Trypanosomen 34 1, 766 Verwend \ 
diazotiertem als Reagens if NHa in Luft 
331, 00 
Atractylensäure, Bldr. aus Atractylsaur Kig 
Ba-Salz, Konst. 3% I, 3752 
Atractyligenin (F. 16» ide. (aus K-Atractylat 
331, 3054: (Mechanismus) 33 II. 230% Kiss 
RkkKk.. Derivv., O-Funktionen) 334 I 61 
Atractylin. Bldg.-Mechanismus, Konst. 33 Hl r 
Atractyliretin, Blig. (aus K-Atractylat) bh 1 4 
(Mechanismus) 33 II, 2300 
Atractylol =. (15H 260 |Formelreg. S. #60 
Atractylsäure, Konst. d u. d. K-Salz: Sj 
3311. 2390: Darst Eigg Salze 341 
K-Salz (Ilsolier. aus Atractylis gummifera, Rkl 
Bruttoformel) 32 I, 70: 331 154: (Hydrolys: 
Bruttoformel) 32 11, 70: (all Hydro) 141 
=Atractylsäure, Bldg.-Mechaı Konst. 33 I 
2300 
Atranol =. ('sHs0a | Formelreg. S / 
Atranorin s. CısHınl= | Formelre N 41 
Atrolactinsäure =. (ultra |} r# 5.4 
Atropaaldehyd s. (s4s0 |Forı S.4i 


Atropaualdehyd 








Atropa belladonna 262 


Wrkg. d. Insulins 34 IL, 793: auf d. Herzendigun- 
gend. Vagus (antagonist. Wrkg. d. Insulins) 3L I, 
2493; auf d. elektr. Erregbark. d. Herzvagus 
34 II, 91; auf d. Herzschlagfrequenz bei Katzen 
30 II, 3169: auf d. Akt.-Strom d. gestreiften 
Herzmuskulatur 34 I, 246: auf d. Herzgröße 
30 1, 3326: auf Muskelstreifen aus äußeren u. 
inneren Schichten d. Herzkammer 301, 3695; 
auf eine Kammertachycardie 32 1, 2736: auf d. 
Resistenz d. Herzens gegen Hg (Bezieh. zum 
autonom. Syst.) 30 IL, 87; Schutzwrkg. bei d. 
durch Chlf. bedingten sek. Herzsynkopen 34 1, 
3234: Kombinat.-Wrkg. mit Ephedrin bei kom- 
plettem Herzblock 33 II, 1547; Einfl.: auf d. 
Herzwrkg. d. Bruecins beim Kaninchen 30 II, 
2546; auf d. Strophanthinwrkg. am Herzen 


auf d. Entsteh. v. Hyperglykämie nach Decere- 
brier. 32 II, 3115: auf d. Leberglykogen während 
d. Enthirn.-Hyperelykämie 34 1, 1210: Einfl.: 
auf d. alimentäre Hyperglykämie 34 1, 1067. 
2308: (nach Zufuhr v. Galaktose) 34 I, 1532: 
auf d. Mg-Hyperelyvkämie 3311, 2285: auf 
d. Adrenalinhyperglykämie bei bis zur Varols- 
brücke enthirnten Kaninchen 34 I, 1996; Br- 
handl. d. Hyperadrenalinämie bei essentieller 


Hypertonie mit — 331, 3094; Einfl.: auf d. 
adrenalinabsondernde Wrkg. d. Acetvlcholins 
321, 1548: II, 1317; v. — + Insulin auf d. 


Blutzucker 31 1,304: aufd. Blutzucker u.d.hyper- 
alvkäm. Wrkg. v. Pilocarpin 301, 246; auf d. 
Pilocarpinhyperglykämie 32 1,1799; aufd. Hyper- 
glykämie u. Temp.-Senk. nach Pyramidon 33 Il 





Atropa belladonna s. Drogen- Belladonna. 33 11, 3010: auf d. Wrkg. v. Pitressin (Vaso- 22 
Atropasäure s. ('oHs02 [Formelreg. 8. 415). pressin) auf d. Herz 30 I, 2123; auf d. durch Vr 
Atropin. Pituitrin- oder Pilocarpininjekt. in d. Ventrikel uns 
/ Be ER y ausgelösten Erscheinn. 31 II, 2593; Elektrokar- ge 
Vorkommen Be Herstellung: Vork.: in diogramm beim nicht anästhesierten Hunde nach ch 
Hyoseyamus niger 33 1, 1163: in Hyoseyamus Pitressin u. — -Sulfat 31 I, 3253; Wrkg.: auf d au 
muticus (Verteil.) 34 Il, 3278; im Rauschgift Froschmuskel 32 1, 1684: auf d. Skelettmuskel. Gl 
Foluachi 33 Il, 1713; N-Stoffwechsel ee urn tonus 30 1. 1247: Verh. als Kontrakturgift pa 
Pflanzen 3% I, 1507; Herst. aus Belladonna- 30 1. 2758: Wrkg. v. — u. Desoxycholsäure auf au 
wurzeln u. -blättern 301, 2767, Reinigen d. d. peripheren glattmuskel. Organe 31 II, 2633: an 
Duikale mit "OBER, 178°, Zeors. V. Aung. tonisierende Wrkg. (Einfl. v. Chlorophyll) 301, au 
bei d. Wärmesterilisat. 32 11, 3741. 253: Einfl.: auf d. Muskelchemismus bei intra- Me 
Physikalisches u. chemisches Verhalten: venöser Infus. (Geh. d. Muskeln an Glykogen, ak 
Fluorescenz 31 I, 945, Einw. UV-Strahlen ver- Phosphagen u. Milchsäure) 33 II, 244: auf d. 
schied. Frequenz auf Lsgg. d. Sulfats 33 II, 3160; Muskelwrkg. v. Perehloraten, Borfluoriden u 4 
Einfl. d. Sulfats: auf d. Fluorescenz d. Uranins Fluorsulfonaten 301, 1645; Mechanismus d ia) 
(antioxygene Eigg.) 33 II, 1035; auf d. Flock. Aufheb. d. Kaffeinwrkg. am Muskel durch - RT 
d. Leeithins 30 I, 1605; auf_d. Strommaximum 30 1. 3079. er 
d. Elektrored. v. O2 34 I, 1786; Verwend. zur Wrke.: auf d. isolierten Darm einiger ch 
Darst. v. koll. Ag-Lsgg. $1 II, 2435: hydrolyt. Knochenfische 34 II, 2245; auf d. verschied. 1 
Spalt. 33 1, 226; Hydroferro- u. Hydroferri- Abschnitte di ee Fe 3211. 1037: auf d nY 
sur. . a) I) 9 . a N y . 00 4 “ . ° « an on , ne ’ . 
— a u — 2 intakten Darm d. nicht narkotisierten Hundes 1 
2608: Herst, d. Tempe BEE ER ie 30 Il, 2539; (Beeinfluss. d. Wrkg. ni Kathartica) s 
b I? 2 331, 3965: auf d. denervierten Magen-Darm- al 
Biologie u. Physiologie: Einfl. auf d. Lebens- kanal (beschleunigender Effekt auf d. Bewege. sc 
erscheinn. d. Bac. pyoceyaneus #1 1, 2889, d. Magens u. Darms) 34 II, 2416: auf d. Bewegg. ki 
angebl. Permeabilität d. Fontinaliszellen für - d. überlebenden Dünndarms v. Kaninchen mit Ei 
32 11, 1191; Einfl.: auf d. Entw. v. Arbacia gestörter Schilddrüsenfunkt. 30 II, 2540; magen- al 
punetulata 301, 2121; auf d. Einw, d. Rinder- u. darmlähmende Wrkg. d. Sulfats (Wertbest. Ai 
spermatozoen auf Methylenblau 341, 3484: 341. 2012: Einfl.: auf d. Wrke. v. Hg auf d al 
auf d. Hochzeitskleid d. Bitterlings (Rhodeus Darmbeweg. 30 1. 1650: am mit Bromessig- RT 
amarus) 3% II, 3267; auf d. Wachstum d. Ge- säure behandelten Darm 32 1, 95; auf d. Darm- d. 
webes v. Hühnerembryo (Gewebekultur) 32 wrkg. v. Acetylcholin 33 II, 3585: in Kombinat 21 
2607, auf. d. retikuloendotheliale Syst. 30 I, 1965; mit Pyrethrin auf d. isolierten Kaninchendarn W 
auf d. O-Verbrauch 33 1, 633; (d. Blutes) 30 1, 33:3 II, 2556: auf d. Darm (Beziehh. zu d. Wrkgg W 
1867, 1868; auf d. Oz2-Verbrauch v. Gehirn v. Histamin, Adrenalin u. v. Schwermetallen W 
(narkot. Wrkg.) 331, 2137; auf d. Atmung v. 321, 97: Antagonismus gegen Pilocarpin aut 2 
Kaninchen 30 I, 2269; 33 I, 2429; auf d. respira- d. isolierten Katzendarm 301. 1969: 311 Tv 
tor. Stoffwechsel 30 II, 1095; auf d. propiozep- 1940: Einfl.: auf d. Wrkg. d. Urotropins aut mi 
tiven Atmungsreflexe 30 I, 3452; auf d. Lungen- Uterus u. Darın 3% I. 1349: am isolierten Ratten- 
volumen 31 1, 1313; auf d. Kontrakt. d. über- magen 31 II, 268: auf d. Wrkg. v. Insulin auf d (\ 
lebenden Froschlungen durch Arzneimittel 30 I, Magen 301. 88: auf d. Magentonus u. auf d. k 
1175. durch Insulinhypoglykämie verursachte Hyper- h 
Wrkg.: auf d. Ganglion stellare v. Cephalo- motilität 311, 1469; auf Resorpt. u. Sekret. k 
poden 33 II, 1709, auf d. Mittelventrikel, d. d. Verdauungstraktus 30 II, 1725: auf d. Abgabe V 
Chromatophoren u. verschied. isolierte Organe v. Aminosäuren im isolierten Kaninchendarm n 
einer Cephalopodenmolluske (,,Loligo  pealii‘) 321, 1393; auf d. Harnsäureausscheid. durch d. ( 
3411, 3401; auf d. Polarisat.-Kapazität d. Darm 3311, 3153: auf d. Magensekret. 321, V 
Froschhaut 321, 830; Verteil. auf verschied. 2734: (Zweiphasenwrkg.) 301, 1645: auf d n 
Regionen d. Zentralnervensyst. bei subeutaner Sekret. transplantierter Magentaschen 3831, Br 
Verabreich. 34 II, 2245; parasympath. hemmende 2422; auf d. Liquorsekret. 31 I, 2074. B 
Nervenendwirkungen  atropinartig  gebauter Wrkg. auf d. Pupille 321, 2350: mydriat. r 
Verbb. 341, 1835; nicht-parasympath. Anta- Wrkg. (Wrkg.-Dauer) 3011, 3597; (Verstärk A 
gonismus zwischen — u. miot. Alkaloiden 33 I, dureh Morphin) 33 II, 1544: Einfl.: d. Sulfats 6 
1648, Vaguswrkg. (Einfl. v. Caprylalkohol) 32 auf d. Übertritt v. As in d. Kammer-W. 30 1 r 
2973; Wrkg.: auf d. Niekermembran 34 I, 3878; 3596: auf d. histolog. Befunde d. innersekretor I 
auf d. Patellarreflex 31 1, 512. Organe 31 II, 1589; auf d. Eileiter d. Rochens . 
Einfl.: auf d. Blutgefäße 33 I, 2274: (blut- 341, 2785; auf d. Submaxillarisdrüse 3211 ! 
druckerhöhende Wrkg.) 34 1, 3233: auf d. blut- 3432: auf d. Gaswechselunterss. an Kaltblüter- > 
drucksenkende Wrkg. v. Mg AL II, 2150; auf d. speicheldrüsen 32 II, 3264: auf d. großen Achsel- - 
tefäßwrkg. d. Trimethylamins 32 IL, 1323: auf höhlenschweißdrüsen (histolog. Unterss.) 30 I, 4 
d. Blutdruckwrkg. d. Histamins u. d. Acetyl- 2396. | 
eholins 31 II, 3357: 33 I, S1: auf d. Schnecken- Wrkg.: auf d. Stoffwechsel d. Hundes 30 I, ! 
ventrikel (Vgl. mit Acetyleholin) 31 IL, 268; 3809: auf d. Alkalireserve 32 II, 2326: auf d \ 
Herzgefäßwrkg. v. -Papaverin 321, 971; Kalkkaligleichzewicht 32 II, 2326; auf d. Blut- 
Kreislaufanalyse v. — -Pilocarpin durch künst!. kalk 31 1, 3019: auf d. C1’-Geh. d. Blutes 311, 
Aortenklappen (Separator) 321, 2350; Einfl.: 2078: auf d. Phosphatstoffwechsel 30 I, 1324 - 
auf d. arteriellen Blutdruck (Wrkg. d. Follikel- aufd. Blutzuckerkonz. 323 I, 541: aufd. Glykämi | 
hormons) 32 IL, 3731: auf d. blutdrucksenkende Sı 1. 2078: auf d. Hyperglykämie 31 1. 2355: 











22-4; Hyperglykamie nach in Verb. mit 
Veronal 33 II, 2285: Eintl.: aut d. Hvpergivkä 
mie nach Trypaflavin 34 II. 1322: auf d. ulvko- 
genmobilisier. durch Cocain 31 I, 2808; auf d 
Uholesteringeh. d. Organe u. Gewebe 301. 05 
auf d. Geh. v. tier. Organen u. Geweben an red 
Glutathion 3231, 1263: d. Sulfats auf d. n. u 
patholog. Blutbild (Lymphoeytose) 321, 2960 
auf d. Blutgerinn. 301, 2440; auf d. Serum 
anaphvlaxie 30 I, 2114; auf d. Albumin-Globulin- 
quotienten u. d. antitrypt. Titer im Serum d 
Menschen 32 I, 2193; d. Sulfats auf d. Katalase- 
aktivität d. Blutes 33 I, 2120. 

Wirksamk. u. Eliminat.-Geschwindigk. 331, 
2420: Ausscheid. durch Glomeruli u. Tubuli d 
japan. Kröte 301, 3209: Zerstör. im Tierkörper 
341, 2002; Einfl.: auf d. Leberfunkt. 34 11 
3136: auf d. cholinähnl. Wrkg. d. Meerschwein- 
ehenleber 31 I, 963: auf d. Gallenfluß 33 1, s1 
11. 3006: auf d. Gallensäureausscheid. 30 1. 1815 
341. 886: Ausscheid. dureh d. Galle 30 I. 2587 
1, 757, 2545; Mechanismus d. spasmolyt. Wrkg 
341. 2943; bronchienerweiternde Wrkg. nach 
anaphylakt. u. Histaminschock beim Meer- 
schweinchen 331, 2275: Bedingg. d. Blig. d. 
konditionellen Brechreflexes durch 33 1, 1806 
Einfl.: auf d. Brechakt bei Tauben 31 1. 1942 
auf d. emet. Wrkg. (v. MetUlz u. MgSOs u. K- 
Arsenit) 33 1, 1317: (d. Pilocarpins) 34 I, 1350 
auf d. Wrkg. d. Morphins auf d. Diurese 30 11. 
3053: auf d. Novasuroldiurese 34 II, 467: auf 
d. Wrkg. d. Urotropins auf d. Blase 331, 
2160; auf d. Cholin-Apnoe 301. 3810: auf d. 
Wrkg. d. Phvsostiemins 32 II, 401: (antagonist. 
Wrke.) 33 1, 1800: auf d. erregbarkeitssteigernd:« 
Wrkg. d. Physostiemins auf Acetylcholin 33 Il, 
3309; antagonist. Wrkg. zegen Insulin 33 I. 2268; 
H, 566; Einfl. auf d. Aufnahme v. Phenolsulfo- 
naphthalein bei Inhalat. 33 1, 2136. 

Therapie u. Toxikologie, therapeut. Anwend. 
(Vortrag) 331, 3736: Wrkg.-Weise 34 I, 3878 
klin. Dosier. u. Wrkg.-Breite 34 I, 3232: Wrkir. 
bei Inhalat. in vernebelter Form (vgl. d. Wir- 
kungen v. Lsgg. verschied. Konz.) 331, 2155: 
Vgl. d. pharmakol. Wrkg. mit der seiner opt. Iso- 
meren u. des d-Hyoseyamin 34 II, 1331: Anwend.- 
Gebiete als Narkotieum 31 1. 3372: verstärkends 
Wrkz. auf Schlafmittel 321, 536: Vorbehandl. 
mit Morphium-— bei Somnifeneinschläfer. bei 
ehirurg. Operatt. 30 1, 2762: antiasthmat. Wrkg. 
30 1, 3802: Wrkg. bei Bronchialasthma 301. 
551: Verwend.: bei Angina Pectoris 34 II, 3524 
als Antihidroticum (Effekt. u. Dosier.) 34 Il 
637; zur Kreislaufbehand]. mit Adrenalin 321, 
697: zur Bekämpf. v. psyeh. Wirkungen d 
Dikodids 32 II, 2992; Einfl. v. -Vorbehand!. 
auf Nebenwirkungen v. Salvarsan 321, 2735 
Bakteriengeh. u. bakterieide Wrkg. d. Sulfats 
34 II, 2100; Ampullen Eupaverin-Atropin Merck 
31 11, 2480; Wrkg. v. Dazol- — (Tiervers.) 32 
414: Verwend. d. Belladonnysatum als - 
Ersatz 31 I, 1786: Vgl. d. pharmakol. Wrkg. 
mit Navigan 301, 1174; Verwend. zur Motten- 
vertile. 30 I, 921*. 

Erwünschte u. unerwünschte Nebenwirkun- 
gen 33 1, S0: -Abstinenzerscheinn. bei Parkin- 
sonismus 33 Il, 3722: Vgl. d. Toxizität v. d. 
Base u. ihren Salzen 33 1, 1393; -Vergift. 
30 II, 1099: 331, 2722: (psyveh. Rk.-Formen) 
30 Il, 2157: (Suieidvers.) 33 11. 3158: (dureh 
Samen v. Datura Stramonium) 31 I, 313: (dureh 
Genuß v. Fleisch eines vergifteten Tieres) 30 1, 
3460: (Diagnose u. erste Therapie) 33 1, 2138: 
medizinale Scopolamin-— -Vergift. 331, 1162. 

Analyse: Nachw. 33 1, 556; (spektrograph.) 
33 li, 3021: (mikrochem.) 321. 1126: II, 576: 
(bei Gew. v. Phenol) 34 II, 1500: (neben Na 
salievlium, Na bicarbonicum, Ipecacuanha, 
Zucker, Hyoseyamin u. Morphium) 32 11. 903 
Rk. v. Vitali 31 1, 2370: II, 1327; 33 11, 96; 
Farbrkk. mit p-Dimethylaminobenzaldehyd in 
konz. H2S04 30 II. 593: Rkk. mit alizarinsulfo- 
saurem Na 30 II, 1742; Identifizier. als Styphnat 
(F. 180°) 34 11, 1785. 


63 Ausdehnungskoeffizient 


Löslichk (analyt \Verwend 41 sur 
Verss. zur Krystallfall. d. Sulfats durch Aussalz 
34 ll, 3656: Verh. gegen KPbJs 331, v7 
Nachw dl Sultats mit K-Hg-Jodid-Reagenzier 
Emptindlichk.) 34 IE, 2710; Best.: mit KHe)J 
(potentiometr.) 3E 11, »»3: als Kieselwolframat 
321, 261: (Mol.-Zustand d. Addit.-Verl 21 
1370 Rk. mit Phosphorwolframsaure (Unter 
scheid,. v. d. anderen Alkaloiden) 321, 1694 
litrat sl 468 (konduktometr in sehr 
verd. Lseg.) 33 11, 2450; Best im trockene: 
Belladonnaextrakt (Einfl. indifferenter Pulver 
32 Il, 99: im Extraetum Belladonnae siceum cum 
Rad. Lignirit. paratum (2: D 3,1. 1706; phy 
siol. Auswert, v. Extraetum Belladonnae 3011 
2551: Best kleinster Mengen (Auge d. weider 
Maus als Testobjekt) 33 II. 3167: im Tierkörper 
33 I, 1660: Eintl. d. Hydrochlorids auf pH 
Bestimmungen mit d. Sb- u. MnOz-Elektrode 


331, 2725: s. auch Drogen-Belladonna, Hyos- 
eyamın 
Atroscin Seopolamin 


Attritus, Erklär. d. Bezeiehn. „—' 301, 465 

Aubepine s. C’aHsO2 | Formelreg. S 2 

Aucubin s. C15H 2108 [| Formelreg. 8. 960 

Aucubosid s. C15H 2408 | Formelreg. NS. 460) 

Auels Aluminiumlot, Zus. Kieg.. Verwend. SO HL, 
2042 

Auflockerungswärme, v. tus 301, 1442 

Auge =. Organe, S. 2161 

Augit, v. Calimani 301, 2377: aus d. Grumd 
laven d. Vesuvkraters \ 1929  gesammelter 
pneumatolyt. 3A ll 2817 

Agirin-— -Glaukophan-Quarzschichten aus 
d. Provinz Teshio 32 1, 1357: Agirin tührender 
Riebeckit- Quarzschiefer v. Kamuikotan u. einiger 
anderer Fundpunkte in Hokkaido, Japan 34 II, 
2204; Tracht x aus Basalttuffen d. Eifel 
34 11, 2060 v. Vesuv (Zwillingsgesetze) 34 Il, 
2205: Krystallstruktur 321, 371. 

Titan- (d. Löbauer Berges) 31 11, 3004; 
(Formel) SE II, 3005; (opt. Mess.) 321, 512, 
opt. einachs. Titan- v. Aberdeenshire 33 11 
20968: Chemie u. Optik v. sanduhrförm. Titan 
341. 20913. 

Best. kleinster W.- u. COe2-Mengen in 
sı Il, 2037. 

Augsburgmetall, Zus.. Kigg., Verwend. 30 Il, 2042. 

Auramin (Pyoktaninum aureum), verbesserte Darst 
d. -Base, Salze 33 11, 704: Abtrenn. aus Farb 
stoffgemischen 34 1, 1112; Lichtabsorpt. (Bezieh 
zur Konst.) 31 1, 1882; Absorpt.-Spektr. (Ver 
wend. als Lichtfilter) SE I, 1x: Ultrarot-Ab 
sorpt. (Eigen. für Filter) 30 1, 2361; Luminescenz 
im UV-Licht 30 II, 1409: Spektralempfindlichk 
v. mit angefärbten Bromsilberplatten (EKint! 
v, Silberionen) 331, 556: Einfl. auf d. photo 
chem. Ausbleieh. v. Pinaevanol u. Pinachrom 
301, 044: Kondensat. mit 3-Naphthol 34 II, 
1850*; Bezieh. zwischen [H'| u. Baktericidwrkg 
341, 3755: Wrkg. gegen Rebenmeltau 3211, 
015: -Aufnahmefähigk. v. Acetatseide (Ver 
änder. mit Äthanolamin) 33 II. 3108*; Verwend 
für Lichtfilter 34 I, 2008: in d. Papierfärberei 
33 11, 2343: zum Färben v. Chromleder 3011, 
3684: zum Färben v. Nebel 33 11. 2624*®. 

Best. v. Safranin in Gew. v. ‚ Pikrat 
34 11, 2425. 

Auramıne OS, Verwend. im Zeugdruck 31 Il. 1058. 

Auranol, Verwend. in d. Parfümerie 301. 759 

Aurantia s. ('12H5012X7 [Formelreg. S. 712] 

Auriculin s. Hormone, Herz- u. Kreislaufhormone, 
S. 1368. 

Aurin s, C1eH1403 [Formelreg. 8. 114 

Auripigment =. Arsensulfide: Asa: 

Aurontiol, Verwend. in d. Parfümerie 30 1. 750 

Auropanax =. Harze- Naturharze, 8. 1306 

Aurophos, Nierenveränderr. durch 32 11, 1470 

Aurunton, Verwend. in d. Parfümerie 301, 759, 


Ausdehnungskoeffizient. 
Siehe auch Diehte;, Dilatometrie: Joule-Thom 
soneffekt: Volumen: v, Email. (Glas, Glasur: 
s. dort; v. keram. Massen >. Keramik. 








Ausdehnungskoeffizient 


Gase. 

Anwend. d. Formel v. Bernouilli 31 I, 3543: 
vereinfachte Formeln für u. Kompressibilitäts- 
koeff. bei kleinen Drucken mittels d. Beattie- 
Bridgemanschen Zustandsgleieh. 34 I. 3181; 

u. Spann.-Koeff. u. absol. Temp. d. Eispunktes 


oT, 182: Vol.- bei Drucken unterhalb v./Z m 
34 11, 019. 

Spann.-Koeff. v. He, Best. d. absol. Null- 
punktes 30 1, 181: Grenzwert d, u. Spann.- 
Korff. v. Ne 30 11, 1046; :v. Kr 34 1, 1632 


v. komprimiertem H2 3211, 1156: v. De 34 11, 
2787; v. N2 321, 505; v. komprimiertem CO 
321, 3260. 
Flüssigkeiten. 
Mol.-Gew. aus d. Spann.-Koeff. 
30 1, 3277: v. Fll. nach van der Waals 30 1. 
Beziehh. für d. therm. Ausdehn., d. Kon:- 
pressibilität u. d. Temp.-Abhängigk. d. spezif. 
Wärme aus alle. Ausdruck für A. thermodynam. 
Potential 3% 1, 351: scheinbare mol. Expans. d. 
Klektrolvyte (Expans.-Koeff. als Funkt. d. Konz.) 
34 11, 915; therm. Ausdehn. u. Debye-Hückelsche 
Verdünn.-Wärme SE II, 2280. 

v. einigen Fll. 3 11, 3587: v. wss Lsgg 
SE II, 1259: Sprung d. d. fl. He beim Lambda- 
punkt BB IE, 2652; (Theorie) 33 IL, 2652: innere 
potentielle Energie u. d.W. 301, 182; Hz: 


Berechn. d. 


652; 


30 IL, 1207; Hesse u. Hefe 321 2696: COS 
3211, 34; COSe 3211, 34: bin. Syst. Na2B407- 
B203 in geschmolzenem Zustande 34 L, 3305; 


reschmolzenes Al2O3, Bauxit u. 30 IL, 


2617; Hg 33 11, 837. 


Diaspoı 


Feste Körper. 

Ausdehn. im Gebiet d. Anomalie (therm. er- 
regte Quantensprünge) SO IL, 1545; Prod. «Ts 
bei Elementen 3L IL, 3311; Röntgenunterss. Br IL, 
2499; Gittertheorie 33 11, 1316: Gesetz v. Has 
3:3 1, 5099: Ausdehn. v. Schiehtgittern 3% I, 1107; 

quasiisotroper Vielkrystalle 3% Il, 3559. 

Anorganische Stoffe: Hochschm. Verbh. 
331, 2630: feuerfeste Massen bis 1800° Al, 
1693; feuerfeste Oxvde SE H, 394: Silicate d. 
Elemente d. 2. Gruppe d. period. Syst. 321, 
3683: fester N 34 Il, 3736: S u. Se im glas. 
Zustand 30 I, 1740: SOs u. Hydrate 34 II, 3350; 
Quarz 34 1, 2100: Glas u. geschmolzener Quarz 
34 11, 3100; Cristobalit u. Tridvmit 30 IE, 1052: 
B 33 Il, 3545: B203-Glas 341, Graphit 
3 IL, 192: künstl. Graphit u. € 34 II, 3602; Sh 
33 11, 2955; Steinsalz u. reines Nat] 34 Il, 2101; 
NaNOs BR IL, 1488: 934 1, 5833: Caleit 34 1, 
Diopsid 34 IL, 1754: 3 Modifikatt. v. Al2Os 3% II, 
2510; Al-Halogenidammoniakate 32 1, 1329; rohe 
u. gebrannte Tone SE IE, 1618: Kaolin SE 1, 
2327; Plagioklas 34 II, 1754: Canerinit 34 ll, 
3104: Ga-Trihalogenide 32 II, 1901: verschieden 
aufbereitetes ZrO2 im Temp.-Gebiet 0 1400° 
311, 1736: MnO, MnSs, leo u. Fe304 zwischen 
100 u. 200° K 34 Il, 1418: Chromit 30 IL, 3326: 
Cu2O (KEntgas.-Verss.) SEI, 1805: Hg) IE, 
2107. 

Metalle u. Legierungen: Metalle bei hohen 
Tempp. 311, 235; Änder. d. durch Kalt- 
verform. u. Mischkrystallbldg. 31 1, 757; Nachw. 
therm. Anisotropie am Krystallhaufwerk hexa- 
gonal Krystallisierender Metalle u. Legierr. 3,1, 
1064: Antifrikt.-Legierr. 30 1, 613; Best. d. 
radialen v. Manteldrähten nach d. Daten d. 
chem. Analyse 33 IL, 755. 

Ca 341, 333: Be 3011, 2748; Meg-Ein- 
krystalle 321, 1051, 2806; Mg-Cd-Legierr. »E 1, 
Zn- u. Cd-Krystalle 301, 2514: Zu 32, 
3141; 33 IL, 2235; Al, Mg, Elektron Vıw, Si-Al- 
u. Cu-Al-Legierr. 3% II, 2854: Al-Gußlegierr. für 
Motorenkolben 331, 2098: Ga31l IL, 3511: BIT, 
2225, 84 1, 3057; (makroskop. u. Gitterexpans.) 
321, 2934: (röntgenograph. Unterss.) 32 II, 2787; 
(Schauvers.) 30 I, 0255: Nb 34 1, 1168; handels- 
übl. Th 33 II, 2510: Fe (mittels Röntgenstrahlen) 
341, 154; Gußeisen (Berechn.) 32 11, 3294: n. 
eraues u. austenit. Gußeisen 34 II, 124: reines 
Fe (lineare therm. Ausdehn. u. @.y-Umwandl.- 


IS60: 


Ya). 
IN), 


Ant, 


264 


Temp.) 3% 1, 1051: I. 1100; hitzebestand. Fi 
Legierr. 34 1. 602: Stähle (Einfl. d. Umwand 
SEI 1000: 8.A.E.-Stähle 301, 3349; Ni-Fe- 


Legierr. (Beeinfluss. 
2301; Legierr. 


durch Wärmebehandl.) 30 I, 


aus Fe, Ni u. Co (Ursache d. 


geringen Ausdehn. v. Legierr. d. Invartypes) 
Sl Il, 13093; reine Ur- u. W-Stähle 30 I, 1206: 
99°/, Niu. Cr-V-Stahl u. Nirosta #34 I, 532; Syst 
Fe-W 311, 565, 1264: Manganin 331, 1740 


Elektrolytehrom 32 IL, 15897: Co-Legierr. mit Fi 
u. Cr 34 II, 3430; Ni SE IL, 1157; (diskontinuierl. 
Längenänderr. beim  Barkhauseneffekt) 301 
2496; (Änder. in d. Nähe d. Curiepunktes) 34 II 


1744: Re 31 IL, 1260: Pb 30 L, 3164: 33 1, 74% 
Hg 3 Il, 3311; 34 I, 2912; Cu-Legierr. 321, 
3158: Lagerbronzen 341l, 2587: Cu-Ni-Sn- 
Legier. 30 I. 3164: Ag 34 1. 1773; Ag, Pt u. Zn 


34 11, 2101: Cu-Au-Legierr. 3E 11. 3426; Ag-Au- 
Legierr. 32 II, 1268: Pt, Au, Mg u. Zn bei hohen 
Tempp. 331, 743; Rh u. Pd 321, 1637: W (Ver- 
hältnis v. u. spezif. Wärme bei konstanten 
Druck) 34 I, 3328: Carboloy 3 I, 1351. 
Flüssige u. feste organische Verbindungen. 
Organ. Standardsubstanzen 331, 2227: 34ll, 
1278; bei gewöhnl. Temp. feste organ. Verbb. $Hl 
3442; in homologen Reihen v. doppelsubstitu- 
ierten, symım. Verbb. 34 L, 3840: Verbb. Ur, Ca, 
Cs, Cıo 321, 1203: Mineralöle zwischen 0 u. 300° 
Sı 1, 1099: Dioxan 33 I, 1418: Hexaaminobenzol 


321, 784: 0- u. m-Nitrotoluol 33 I, 3426; Cetyl- 
alkohol u. Cetvljodid BL IE, 1692: Kub. v. fester 


Benzoesäure 32 1, 3271: Celluloseesterfilme BL I 
1580; Bakelit 34 Il, 1100. 


Methodik. 


App. u. Meßmethoden 34 I, 2007: therm. 
Analyse u. Dilatometrie 321, 442. 
Gase: Übungsgerät zur Best. d. d. Luft 


30 1, 23394. 
Flüssigkeiten: Best. d. Kompressibilität u. d 
therm. Ausdehn. 3L 1, 3337: Ausdehn.-Hydro- 


meter, Praktikumsmeth. zur Absolutbest. d. kub. 
v. El. 31 I, 2642: Mess. d. absol. v. Fl. 
SB IL, 837: 341, 2100: Berechn. d. v. Lsgg. 


in Abhängiek. v. d. Konz. 321, 2740. 

Festkörper: Registriermethoden 30 IL, 2014: 
App. zur Best. d. bei hohen Tempp. 30 I, 2451: 
Interferenzmeth. 331, 1910; Best. kleinster 
Längenänderr. (Mess. d. v. Gläsern u. keram. 
Materialien) 30 II, 444: Mess. schwacher Aus- 
dehnn. 34 IL, 1338: Differential-Dilatometer 301, 
3698: 33 IL, einfaches Dilatometer 301, 
3719: Meßeinriehtungen für Stäbe 301. 1501; 
opt. Dilatometer 34 Il, 254: Mess.d. : bei hohen 
Tempp. 331, 743,3974: (Quarzglasapp.) 31 1, 2026: 
bis 1400° 321, 649: (Komparator) 30 I, 2769: 
(Normalmaterialien) 30 II, 0947; Mess. d. Ver- 
änder. d. mit d. Temp. in d. Nähe d. Curie- 
punktes 32 II, 2799; Best. d. Rk.-Gesehwindigk 
im festen Zustande bei hohen Tempp. durch Mess. 
v. Längenänder. 34 II, 2789. 

Best.:d. blattförm. Metalle 30 II 

v. Explosivstoffen 30 IL, 344. 


283517 « 


947;d. 


Auslaugen s. E.rtraktion. 


Auspuffgase =. 
Aussalzen, mathemat. 


Abuase. 
Behand]. d. Aussalzeffektes 
(Aktivitätskoeff. u. Aussalzkoeff.) 33 II, 2037; 
u. Vergrößer.d. Löslichk. (salting- in)schwacher 
Säuren 341, 1012: Bldg. period. Strukturen 
durch — u. dureh Koagulat. 30 I. 2850; Aussalz- 
Wrkg. (Verteil.-Koeff. v. Aceton u. HUN zwischen 
Bzl. u. wss. Chlorid-, Sulfat- u. NaNOs-Lsegg.) 
SO II, 1188; (Verteil. v. HUN u. Aceton zwischen 


Bzl. u. W. bzw. wss. Lseg. v. KCl, v. Nitraten, 
v. Glycerin u. Harnstottf) 30T, 1188: aus- 
salzende Wrkg. v. Salzen in wss. tert. Butanol- 


lLsegz. 30 II, 1186: Aussalzeffekt an Dichlor- 
athanen u. -propanen 30 I, 2049: : v, Nicht- 


elektrolyten aus wss. Lsgg. 34 1, 516: v. A. u. 


treie Energie v. LiCl in W.-A.-Gemischen 33 11, 
1651: v. Gelatinelseg. 311, 2323: IL 1263; 
v. Gelatinesol mit KUl, NaCl u. NH4Cl 301, 


durch ver- 
Zusätzen V. 


1049, v. Gelatine- u. v. 
schied. Na-Salze mit 


Agarsolen 
wechselnden 





ft 
i 








Na:>04 34 11. 1427 

s, auch Loslichkrit 
Austenit s. Eisen, S. 755 
Austern, Lebertarbistotte \ ' 

seeland 34 Il. 3777: Unterss 

teile) 31 1, 1377: (optimale 


Temp. für d. Glykogenase d. 
{Einfl. v. Salzen auf d. Glvkogenase) : 





Anı--alz-\ert 


321 


-Kultur 34 11. 2462*: Behandl ‘ 
Bestrahl.) 34 I, 3038* 
Auswittern, „‚Zertlieben u v. Salze 
Luft 34 I, 3820. 
Autoklaven, (ieschichte «l 33 I, 3402 


Labor.- 3ı Il, 1319: Labor.-Hochdruel 
konstante Tempp. 34 II, 3409: Vorr 


zeug. eines konstanten Druckes 


ur 


2902: Universal- mit verschlossener 


büchse u, Schüttelapp. 3L I, 


zur Beobacht. d. Rk.-Vorgäng: 


1701 


Druck 331. 2582: Modifikat. d 


App. v. Phillips 31 1, 2004: 


Gasen auf Fll. bei hohem Druck u. 


32 11, 2457: Druckhydrier. v 
stoffen in Labor.- 


32 11, 2487: 


} » 


r?ı 


siaserie 


2848 Vorr. zum schnellen Schließen: v 


1730*: kontinuierl. Entnehn 
Prodd. aus 32 11, 2854*; 
Druckflaschen 32 1. 2>6=. 


für Pharmazeuten 32 
zum Behandeln trockner Extrakte 


Modifikat. d. Chamberland- 


Verbandstoffe im selbst 


18 


11.9 
v. Ne 
(Best il 
ptimals 
LEY 
I, 1297 
| U\ 
ıı 
nfaech 
ur Eı 
Ssı ll 
r 


wi 


Amerikan. Vorschriften für Schmelzschweil 


an Druckgefäßen 321, 34904 
geschweißten 321, 1137; 


unter Hitze u 

Hochdruck 

App. zur kEinw. \ 

höher Temp 

festen u. fl. KW 

Rühr 32 11 

33 ll 

n vv, festen Rk 

Vermeid. \ u. 

il, 89; 33 L 812 

331, 4000* 

zum Trocknen d 
41. 3619 


Röntgenprüff. 
\ntorderr 
30 18. 


therm. 


u. Betriebscharakteristiken d. Harnstoff- 


3636: s. auch Druck. 


Autokollag s, Sehmiern ittel (Graphitschmu rmittel). 
Indi. 


he, 


Autolrot RLP. Bluten im Olanstrich 
Autolyse s. Mikroben; Organe: Zellgewebe, tı 
34 11, 1157 


Autolysine, Autolyse d. spezif 


Automatine s. Hormone, Her:- u 


S. 1368. 
Autoxydation s. O.rydation, 
Autoxyproteinsäure, Vork. in 


Masern 34 Il, 2242: bei Scharlach 


sl 


n 


Kreislauf 


eris 


).) 


Diazoharn 


Zusammenhang mit d. Urin-Diazork. 
Autunit, Fluorescenz 31 I. 400: (u. Absorpt.) BE 1, 


2580. 


Auxanin B, Herst. 301, 1054: 


Baumwollfärberei 321, 1009 


echth. bei feurigen u. satten 
Nachbehandeln mit — 33 11, 


34 


Verwi nd. 

erhöht: 
bas. Färbb 
3620 


Auxine S. Vitamine-Wachstumsfaktoren, I. « 


Auxinlacton s. YVitamine-Woachstumsfaktoren 


rıne), S. 3111. 
Avertin 


no!). 


Darstellung: Darst... Eiger. 


(Tribromäthylalkoho!t, 


rl, 


Darst.: aus Trichloräthvlalkohol 32H, 
aus Bromal 30 1. 3104*: 33 I. 
MeBr) 31 Il. 3512*: (u. Brommagnesinmäthy! 
\lkylverbb 


alkoholat) 33 1. 1514*: (mit 


1351* 


Metalle bzw. Metallhalogenide als 
3156*: (in Gew. v. Isopropylalkohol u. 


Zr-Verb.) 32 II. 3303* 


Verflüssig. 34 II. 052*: (mit sel 
12 


Alkoholen) 30 1, 


17*: (mit 


höheren mehrwert. Alkoholen. 
oder Acetalen, sowie Ketonen 


! 


l 


ıoheren 


au 


Mg) 


«l 
( 
i 


pri 


Estern 
1. Oxyketonen) 
321 


33 11, 3314*: (mit Estern oder Gemischen 
1363*: 33 Hl, 3016*: (mit Säureamiden 
Substitut.-Prodd. u. Aquivalenten) 33 Il 


Herst. konz. wss. Lseg. 31 1 
I. 3047: Derivv. (Tribromäthanolbenzvläther 
31. 034: Darst. in W. leicht 


ı.%* 


lösl. Derivs 


Yu) 
2182*® 


[5777 


bei 


4») 
t- 


I, s>4. 


ın 


Lie 


2 


ht 


durch 


Jar) 
(. 


iu 


Tri- 
bromäthanol, Tribrommethylcarbi- 


zi71» 
770% 


CH 


anderer 
3211 


seiner 


er tert 
m. oder 
Ather: 


ih 
zit 
Deri 


1 


re] 


* 


) 


\ 2; 


301 


Physiologie: gärungshemmende Wrkg. 33 I 


74. 
Wrke. v. Krvstallen u 
3.3 Il. 1055: Kreislaufwrke. 


auf d. Vasomotorenreflexe 33 11. 15 


willkürl. u. unwillkürl. Muskulatur 


(Aufheb. d. vasokonstriktor. 


Abtalls 


Avertin 


t Hate si 1 4= i Ad Pıituitr 
j t \ı \ r\ vwrrute ‘ 
Ik ei Reiz SH 1l In ruhiger 
espirator lepressive Wirkunge fd. Ratt 
) ! kom it. mit Morp!l 34 ll. 2 
Bezieh. zw visceraler mat. Aktivität 
34 Il i h m Blut (Eint I. Thx 
oXil >», 2 Wrkg \ Biut. Teny 
Funkt t Leber u. Niere 31 11. 2551 
d. w Kluti Id. ka hei hl 
ii I. pH ı Blutes 33 11, Ze ut d. & 
P-u Blutes 33 II, 7 ufd. Kohlen! a 
Sallfel erhal alt Wi ud kasıa tauı 
(Stort 321 s: auf d. Nierenfunkt. 34 Il 
1156 k it tt Atlıy ut d \ıet 
all } N Diurese d. Ha 38, 2 
\usschei Harn 301, Zu 
t witt N tier. Organismus SE 1, £ 
(Beieut. « Leber) SI 1 i eh, I 
(Frage d Lebergiftigk 30. 2 dur 
Glueuronsaure) SO 11 Sun quantitative | 
terss.) 323 1, 2340: (bei verschied. Dosier.-Belast 
S2 ll 737. (bei Hund ı Pferd nach intra 
venöser Gabe) 32 1. 3318: I. 147 (pharmak 
Einww.) 32 11, 37537: Wrkg. aufd tracistern 
minimale letäale D \ P’rowainhydroel \ 


al, >>> 


Pharmakologie u. 
ıhh I 


Ver 


wendung zur 


Konst phyvsikal. u. chen | 

u. Dosier. 32 1, 1396; Bereit 

341. 1830: Pharmakolk 

1344. therapeut Verwend. (U be 
Narkose (Rektalnarke a 

0, Sad ul I, sv, 75 


364, 3617; (Übersicht 


244 (Grundsatzliel 


über d. Verwend.) 33 11 


Sl I, 3022 
Fortschritte) 





amerikan. Literatur 
Narkose (ph 
2007: 3211 1036 


30 11, 422, 2402, 33 
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tl Weckbark 3:5 1 
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33 11, 1546: (u. Grundummsatz 
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narkose (bei Operatt. u. in d. Geburt fi >; 
461: (bei Kindern) 3011, 2917: (Erfahrr 
Kindesalter Sl 1.4 (fur xperimente 
Zwecke) 321 os für Eingrif ! Zentr 
nervensyvst. d. Katze) 331, 115% ! x} 
menteller Nephritis) 32 II, 560 Behand! 
v. Lunzenödem bei Phosgenveregif 3 I, 2274 
Eigı zur \ bhefiiat fıır Lachg 
narkose 32 1, O8: (techr klin. Erfahrr Ir ıl 
139 Verl. mit Barbitursäurederis 321 um 
(Eir v. Morp! 34 Il, 277 Kombinat 
Narkose: mit C2H der Nz0 (Säurebasenhaı 
haltı 3b II. 740: mit Narevien (k Vorteile) 11 
2476: mit Cz2Hs 323 II 1» 10%: mit A N.) 
u. CzH4ı 321, 286 32 11. 2204: mit Barbitur 
sauren 31 Il, 3116; Vollnarkose mit M&»0s 





Avertin IHt 


Narkophin 30 II, 2156: Evipan-Na-Rausch u. 
-Narkose (gegenseit. Ergänz.) 33 II, 3720. 

— -Narkose (Vor- u. Nachteile) 30 II, 2007; 
(Vorteile u. Vorsiehtsmaßregeln) 301, 1404: 
(Vorteile, Nachteile u. Gefahren) 321, 2363; 
Fehler, Gefahren, Komplikatt. (bei intravenöser 
Narkose) 32 3461; (bei Rektalnarkose) 4 1, 
1518; Warn. vor schemat. Gebrauch 323 1, 415: 
Mißbrauch 34 II, 3086: Ausscheid. u. Neben- 
wirkungen 301, 3576; Folgeerscheinn. bei im 

-Dämmerschlaf geborenen Kindern 34 II, 1950; 
-Todesfälle 3L I, 1944; (Analyse d. Mortalität) 
30 1, 1494, 2446. 

Ephedrinwrkg. bei Narkose 321, 2>»63: 
Kinfl.: v. Ephetonin u. Coramin auf d. Narkose- 
wrkg. 33 II, 3157: d. Coramins u. Cardiazols bei 
Kaninchen 33 1, 1159: Cardiazol u. Coramin als 
Herz- u. Atmungsreizmittel bei d. —-Schädig. 
S$331I, 3215: Red. d. Narkose durch Coramin 
32 1, 1394, 1685: (Weckmittel) 32 I, 13094; 33 IL, 
1546; Coramin bei schwerster zentraler Atem- 
lähm. in d. -Narkose 31 II, 1023; — -Vergiftt. 
(Behandl. mit Coramin) 34 I, 1837: Coramin als 
Analeptieum bei experimentellen Vergiftt. durch 

33 II, 3450, 

Verwend. zur Behandl.: einer schweren 
Chorea 30 II. 758: d. Tetanus 30 I, 1967; 32 11, 
60; d. Stryvchninvergift. 33 II, 1393. 

Analytisches: analyt. Rkk. 331, 3900; 
Nachw. u. Best. (mit 2.4-Dinitrophenylhydrazin 
bzw. p-Nitrophenylhydrazin) 33 II, 2562; Rein- 
heitsprüf, v. -Lsg. 34 1, 737; Best. im Blut 
32 1, 1693. 

Avesta, Löslichk. in Zinkehloridiseg. 3 II, 2322. 

Avional, Eigg. u. Verwend. 31 I, 1670. 

Aviran M, Mattier.-Mittel 3% I, 971. 

Avirol, Textilhilfsmittel 30 II, 3197: Reinig.-Mittel 
33 II, 2805; Verh. bei verschied. Tempp., bei 
hartem W. u. bei verschied. pH-Werten als 
Netzmittel 331, 128: Nuancenveränderr. bei 
mit eeklotzter Ware 33 II, 615. 

Avirol AH, Übersicht, Zus. 3211, 3625: Textil- 
hilfsmittel 301, 1376: Flotat.-Mittel 3% I, 506. 

Avirol AH extra, Textilhilfsmittel 30 I, 1376, 2167, 
2315; Verwend. in d. Textilausrüst. 33 I, 1355; 
Kaltnetzmittel für Baumwolle 3 IL, 3175. 

Avirol KM, Verwend. in d. Naphthol-AS-Färberei 
30 I, 3612. 

Avirole, Herst., Zus. 3% 11. 2309: Verwend. zur 
Ausrüst. v. Baumwollstückware #34 11, 1867. 

Avita, App. zur Milchpasteurisier. in verschlossenen 
Flaschen 32 1, 3124. 

Avitaminosen s. Vitamine. 

Avivagemaltol, Verwend. für Avivage u. Appretur 
32 II, 2392. 

Avivan 99 zum Appretieren v. Kunstseide BE IE, 
1076: Aviviermittel 32 I, 133. 

Avivan M zum Mattieren v. Kunstseide 31 II, 1076. 

Avivan O, Weichmach.-Mittel für Kunstseide u. 
Leinen 34 II, 1220. 

Avivierpaste RB 99, Empfehl. für Kunstseide 301, 
3624; Ausrüst. v. Kunstseidenen Geweben mit 
SE IL, 2048. 

Avocadoöl s. Fette. S. 1052. 

Avoclar No. 4456, KEinbett.-Mittel 3% IL. 3400. 

Avogadrosche Zahl, Anschauungsmodell zur Be- 
reehn. d. 30 IL, 509. 

Awobana, tärbendes Prinzip v. — 34 11, 1472. 

Axinit, Vork. in Rußland 3011, 1515: Krystall- 
struktur 3211, 2144: pyroelektr. Eigg. 3L I, 
1301. 

Ayahuasca, ‚d. Trank d. grauenhaften Träunı 
34 1, 1218. 

Azafrin (F. 213—214° korr.), Chemie d. (Über- 
sicht) 32 II, 546: Isolier. aus Azafranillowurzeln 
31 I, 1768: Darst., therm. Zers., Konst. 33 1. 
1136; spektroskop. Unters., Rkk., Konst. 33 II, 
719; Abbau, Konst. 34 II, 1932. 

Methylester (F. 192.5—193.2° korr.). Darst., 
Eieg. 31 1, 1768: (therm. Zers.. Konst.) 331, 1136: 
Eigeg., Rkk. 33 II. 719: Konfigurat. 33 I, 2414: 
Wachstumswrkg. 34 1, 76. 

Azafrinon s. C27H3604 [Formelreg. S. 1444). 

Azafrinonaldehyd s. ('27H3603 [|Formelreg. 8. 1448). 


) 


Azamin, Verwend. zur Behandl. v. Mastitis 331 
3511. 

Azed, künstl. Zeolithmaterial 30 I, 2462. 

Azelainaldehydsäure s. C’sHıe0s [Formelreg. 5. 134), 

Azelainsäure s. CaHı16e04 [| Formelreg. S. 435]. 

Azelainsäureanhydrid s. CoH 1403 [ Formelreg. 8. 131), 


Azelainsäuredichlorid s. CeH1s02Cl2 (F.-R. 8. 469), 


Azelainsemialdehyd =. CsH 1603 [Formelreg. S. 134). 
Azelaon s. C’sHı1s0 [Formelreg. S. 341). 
Azeotropismus. 
Siehe auch Dampfdruck; Destillation. 
Artend.— 301, 3163; Klassifikat. zeotroper 
u. azeotroper Gemische 33 I, 3293; 34 1 
2724: bin. azeotrope Gemische, Klassifikat. 
34 1, 2561; tern. fl. Systeme, Klassifikat. v. Ge- 
sichtspunkt d.Siedens 34 11, 2965 ;theoret. Bedingg 
für — 30 I, 651: Bedingg.: für d. Auftreten u. d. 
Verschwinden d. — in bin. Systemen 30 II, 361: 
für vollständ. oder teilweisen — 34 Il, 2053: 
Einfl. d. Kpp. auf d. Zus. azeotroper Gemische 
31 1, 2850: dynam. — 30 11, 3378: 3. I, 3218: 
II, 393, 1111, 2433: 33 II, 2654: Gleichungen d. 
indifferenten Zustände 321, 3042: Kurve d. 
azeo- u. heteroazeotropen Punkte 33 II, 2245 
Anderr. d. Zus. d. bin. azeotropen Gemische 
in Abhängiek. v. d. Temp. 33 II, 2245; bin. 
Azeotrope 30 II, 1046: 32 II, 344: (Kp.-Kurven) 
30 11, 525: (mit merklich geradlinigen n. Kp.- 
Isobaren) 30 II, 1045: (Verh. bei d. Dest.) 30 1, 
»277; (Grad d. Entwässer.) 34 II, 1890; (Zus. 
v. Dämpfen) 32 II, 180: grundsätzl. Erscheinn. 
bei mehrgliedr. azeotropen Gemischen 30 I, 
208; tern. Azeotrope 321, 2145: ebullioskop 
Unters. d. tern. Heteroazeotrope 31 II, 3087 
Entmisch.  v. Azeotropen 3011, 1844: Unter- 
schiede u. Ähnlichkeiten azeotroper u. heteroazeo- 
troper Erscheinn. u. Anderr. heteroazeotroper 
Gemische in Abhängigk. v. d. Temp. 34 1. 3327. 

Anorganische Azeotrope: HÜl-Lsgge. 30 I. 
»25: (Dest.-Kurve) 3 I, 1250: HBr-Lsgeg. bei 
Drucken v. 100—-1200 mm 33 I, 3688. 

Organische Azeotrope: Bin. Systeme 321. 
3302: Unterss. über Reinheitsgrad u. Entwässer. 
v. Bzl. mit Hilfe d. azeotropen Dest. 34 I, 2917: 
Zus. v. Azeotropen v. Bzl. u. Cyelohexan 34 Il, 
2054: Dampf-Fl.-Gleichgewichte v. A.-W.-Ge- 
mischen bei 720—180° 33 1, 2065: Geh. an W. 
u. an mitreißendem Azeotrop im A. 33 1, 14: 
Sättig.-Drucke im Syst. A.-Athylacetat 331, 
1258: heteroazeotropes Gemisch v. A., W. u. C8 
sa Il, 2956: A.-Bzl.-Gemische 31 II, 2849; 
(Konz.-AÄnderr. in Abhängigk. v. Druck) 311, 
2843; bin. Systeme aus Alkohol mit Amin, Nitro- 
deriv., Ather (Oxyd) oder W. 30 I, 1753; Isobaren 
im Syst. lsobutylalkohol u. W. 33 1, 190: Gr- 
nıisch: v. sek. Butylalkohol u. sek. Butylbromid 
33 11, 3545: v. Aceton u. Chlf. 331, 745: v. 
Athylenchlorhydrin u. W. 31 II, 410: Hetero- 
azeotrop aus ÜS2, Aceton u. W. 321, 32: 33 II 
2245: Siedekonstanten v. Bzl. bzw. Chlf. mit 
Benzil u. Anthracen 323 II. 987: Syst. HUI-W.- 
Chlorbenzol-Phenol 34 I, 2724. 

Anwendungen: zur Darst. v. Verbb. in 
reinem Zustand 32 II, 3682: in d. Technik 33 1. 
3323: Entw. d. Dest.-Technik u. Verwend. azeo- 
trop. Gemische 31 II, 286: techn. Destillat 
azeotroper Gemische 30 I, 871: (A.-halt. Motor- 


treibmittel) 30 11, 2724: azeotrop. Entwässer. 
(App.) 341, 896: (Alkohole u. a. organ. FI.) 


33 II, 3616*%: (für A.) 332 II, 3026: 33 II, 29%. 
Methodik: Azeotrop. Daten zur Berrehn 


alle. Eigg. bin. Systeme 30 II. 1671: Anwend. d. 
—: auf. d. qualitative organ. Analyse 30 I, 2553: 
zur funktionellen chem. Analyse 301, 3578: 
II, 1046: 31 1, 1570: zur Best. kleiner Mengen 


v. Verunreinigge. 3231. 2741: 331, s14. 


Physikal. Methoden zur Trenn. azeotroper (re- 
mische 301, 3462: Anwend.d. Differentialebullio- 
skops: zur Unters. azeotroper Gemische v. A. u. W. 
30 II, 1844; zur Unters. d. tern. — 33 II. 982: 
Best. d. Zus. azeotroper Gemische mit Hilfe d. 
Universalapp. für d. fraktionierte Dest. 3311, 


1721. 


Bibliographie: L’affinite. 11. Contient en 
supplement: L’azeotropisme 32 1, [1346]; l’azeo- 

















267 Azoxyverbindungen 


tropisme, la tension de vapeur des melanges de 
liquides 33 I, [301] 

Azibenzil =. C14H1oONa2 [Formelreg. 8. &41), 

Azide s. Stickstoffwasserstoffsäure-Salze. 

Azidinechtscharlach GGH, =tabilisierende Wrkg. aut 
Blut (Best.) 31 1, 323 

Azidodithiokohlensäure =. CHNaSa2 [F.-R. 8. 7). 

Azidokohlenstoffdisulfid s. (2Nes4 [F.-R. 8. 22] 

Azidosulfonsäure, Rk. mit Oximen eyel. Ketont 
34 II, 1946*. 

Azidoverbindungen s. Triazorerbindungen. 

Azine, Darst. mit Hydrazinhydrochlorid 33 Il, 1670; 
Phenanthrenphenanthrazine 33 II, 2301: therm. 
Zers. (v. Ald-—) 32 II, 351%: katalyt. Hydrier 
311, 923: Einw. v. Säurechloriden 34 1. 3747 

Azinfarbstoffe s. Farbstoffe, organische, S. 1000. 

Azoameisensäure =. ('2H204N2 |Formelreg. S. 25] 

Azoangin, Zus., Verwend. 3211, 1938; —-Pro- 
phylakticum 331, 2277: keimtötende Wrke. 
34 1. 3082; klin. Erfahrr. bei Angina 34 I, 3082. 

Azoanisol s. C14H1s02N2 [Formelreg. S. 897). 

Azobenzoesäure =. (C14H10Q0aN2 [Formelreg. S. 38 

Azobenzol s. C12HıoN2 [Formelreg. S. 684). 

Azocarmine, Verwend.: zur Stabilisier. v. Asphalt- 
emulss. 30 I, 1564*:; zur Wollfärberei 30 I, 2970. 

Azodicarbonsäure s. ('2H2O04N2 [Formelreg. S. 25]. 

Azofarbstoffe s. Farbstoffe, organische, S. 1000 

Azoform |Erba] (Acetylaminoazoxytoluol) (F. 146 bis 
147°), Konst., pharmakol. Verwert. 33 II, 00%: 
Verwend. 34 II, 3007. 

Azofuchsin [G] s. CısH120sN 282 [Formelreg. S. 1071] 

Azofuchsin J, relative Aufnahme durch Erythroev- 
ten 30 II, 1058. 

Azogelb, Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 34 I, 1112. 

Azogeranin s. Amidonaphtkholrot G. 

Azogeranine 2GS, Verwend. zum Färben 31 M, 2062. 

Azohel, keimtötende Wrkge. 34 I. 3082; Verwend. in 
Azoangin 32 II, 1938; 33 1, 2278: klin. Erfahrr.bei 
Angina 34 I, 3082. 

Azojod, Zus., Verwend. 3211. 3570: keimtötend: 
Wrkg. 34 I, 3082; Verwend. als Therapeuticum 
32 II, 1199*. 

Azolitmin, Verwend. als Indicator zur Feststell. 
anormaler Milch 33 II, 3932*. 

Azomethan s. C'aHeNa2 |Formelreg. 8. 21). 

Azomethine s. Schiffsche Basen. 

Azonin SF, Verwend. zum Drucken v. Acetatseide u. 
Mischgeweben 30 II, 2578. 

Azonindirektblau B, Verwend. zum Drucken v. 
Acetatseide u. Mischgeweben 30 II, 2578. 

Azonindirektgelb 2R, Verwend. zum Drucken v. 
Acetatseide u. Mischgeweben 30 II, 2578. 

Azonindirektrot conc., Verwend. zum Drucken \ 
Acetatseide u. Mischgeweben 30 IE, 2578. 

Azonindirektviolett R conc., Verwend. zum Drucken 
v. Acetatseide u. Mischgeweben 30 II, 2578. 

Azonine, 30 II, 2578. 

REKEN, Wertigk.d. N-Atome ind. 
341, 25. 

Azoorange, Ultrarotabsorpt. 33 HI. 66%. 

Azophenetol s. Cı#HısO2N2 [Formelreg. S. 1054) 

Azophloxin, Verwend. zur Kernfärb. 34 1, 2458. 

Azophloxin G s. Amidonaphtholrot 6. 

Azophosphin, Ultrarotabsorpt. 33 II, 669. 

Azorubin (Azorubin AW, Marsrot G, Omegachrom- 
blau FB, Chrome Blue R, Omega Chrome Blue FB). 
Abtrenn. aus Farbstoffzemischen 341, 1112: 
Verss. zur Herst. d. Cr-Lacks 30 1, 377: Färbeverf. 
für — 30 II, 2444*:; Färben v. Wolle mit Sı1l, 
127: 3211, 1096: Verwend. zum Färben v. 
Herrenstoffen 34 II, 514. 

Azorubin AW s. Azorubin. 

Azorubinol, Verwend. für Zweifarbeneffekte 3L I, 
2062. 

Azosäureblau 6B, Verwend. als Wollfarbstoff 31 1, 

or 


Amen 2G, Verwend. als Wollfarbstoff 311, 

525. 

Azosalicylsäure s. C14H1006N2 [Formelreg. S. 884) 

Azotase s. Enzyme, S. 886. 

Azotobacter s. Boden (Mikrobiologie des Bodens), 
S.417; Bodenanaluse (Mikrobiologische Boden- 
untersuchung), 8.423; Mikroben- Bodenbakterien, 
Ss. 1958. 


Azotoluol s. C14H14N2 [Formelreg. S. 860). 


Azoverbindungen. raum!. Konfigurat. 30 11. 3145; 
Parachor 30 1. 25536; (Bezieh. zur Konst.) 30 II 
1351: Konst.: d. o-Oxyazoverbb. 31 II, 1127 
33 Il, 605, 2386, 34 I, 2273, (ihrer Acylderivı 
33 18, 1S71:d. Azoindieatoren (x-Naphtholorange 
31 1, 1609; (höhere Homologe d. Helianthins u. d 
Methylrots) 331, 1777; (Alkylier. v. Naphthol 
orange) 33 I, 1777 

Darst.: aus Nitrobenzolderivv. 32 11, 3708; 
aus Nitrobenzovlaminoarylecarbonsauren 31 1 
3666®: aus Nitrobenzovlaminoarvisulfonsauren 
30 II, 1450*%; aus Azoxvverbh Ferrooxalat) 
32 11, 35083: As-halt 301. 970. 311. 45! 
33 11. 1170: Herst.: v. baktericiden 341. SIes® 
II, 2102*: (Aminoazoverbb., d. am N dureh einen 
bas. Rest substituiert sind) 34 Il, 2101®: d 
Pyridinreihe 31 I, 2678*: 32 II, 123°: v. Amine 
pyridylazochinolinen 34 I, 2106*%: v. Benzolaz: 
derivv. d. 8-Oxyehinolins 30 II, 3564: v. Oxs 
arylazoderivv.d. Pyrazolreihe 33 I. 2107. x \ 
Pyrimidinen 32 II. 3248: x d. Trimethy! 
methylenoxypvrazins 31 I, 2201: v. Amino 
311 1675* 3725°: (Mechanismus d. Bldg. aus 
Diazoaminoverbb.) 30 II. 1362: (chem. Veränder ) 


331, 1032: 11, 3563: Anthrachinon 30, 1302 
311, 2622; 321, 242, 943, 1529: 3311, 1524, 
1525: Darst.: v. Diaminoazoanthrachinonen 30 Il, 
1774®; n Isonitrosoacetvlaminoazobenzol-KW 


stoffen 32 IE, 204: Benzol- u. Naphthalinazo-o 
eumarsäuren 31 II, 3210; Azoderivv. d. Hom« 
phthalimids 31 IE, 58. 

Chem. Verh. d. o-Aminoazoderivv. 33H, 
1681; Bind.-Festigk. d. Arylazogruppe in Amino 
azoderivv. 301, 1307: 331, 2089: 34 II. 3620 
Verh. d. Aminoazoderivv. hinsichtlich d. Theori« 
v.d. Nebenvalenzen 34 Il, 427: Bldg. freier Radi 
kale aus aliphat. 33 II, 3408; durch ZnO sensi 
bilisierte Photolyse 33 1, 3543: Red.: v. typ 
(katalyt.) 34 II, 1764: v. aromat. Mono- zu 
Aminoverbb. 31 I, 150*: Einw.: v. Halogenen auf 
Arylazoacetylacetone 34 11, 2821: v. Br. auf 
Arylazobenzoylacetone 33 11, 567: Kondensat 
Prodd. aromat. 31 1, 1361*: Skraupsche Rk 
30 II, 3411: Rk. mit Benzvlalkohol, Benzaldehvd 
u. Chinolin 32 I, 1520: Rk.-Weise zwischen magn« 
siumorgan. Verbh. u. Oxyazokürpern (Konst.- Auf 
klär. d. Grignardschen Verbh.) 34 II. 3110; Über- 
führ. v. 0-Amino-— in Chinoxaline 30 1, 915 
Sulfite v. mit zwei Hydroxvigruppen 32 I 
535: Azosulfite v. Bis-azo-naphtholen (Spalt.) 
32 11, 53 Mol.-Verbhb. mit Säurehalogeniden 
Sl I, 2043: komplexe Aminoazo- u. Oxvazo 
metallsalze 31 I, 3348 

Antigene mit Peptiden bekannter Struktur u 
antigene Eigg. d. Azoalbumosen 311. 05= 
Anaphylaxie mit Azofarbstoffen bei mit Az 
proteinen sensibilisierten Tieren A311, 05= 
baktericide Wrkg. v. Pyridin- u. Chinolin-— gegen 
Tuberkelbakterien 321, 1914: Giftiek. v. Azı 
arsenverbb. 33 II, 252. 

Photographie mit — 34 1, »24 

Best. v. N in nach Kjeldahl 32 1, 1273 
(Mikrobest.) 331, 3602: s. auch Farbstoffe, orga 
nische- Azofarbstoffe, S. 1000. 

Azoxyanilin s. C12H120N4 [Formelreg. 8. 728 
Azoxyanisol s. (1441403 Na [Formelreg. S. 89% 
Azoxybenzoesäure =. (14H 1005 N2|Formelreg. 8. 884 
Azoxybenzol =. (12H100Nz | Formelreg. 8. 720) 
Azoxybenzylalkohol =. (14H 1uQ0sN2a[F.-R. 8. 9% 
Azoxyphenetol =. CıaHısOaN2 [| Formelreg. S. 105% 
Azoxytoluol =. (14H140N2 |Formelreg. S. 896) 
Azoxyverbindungen, Zusammenfass. (Literaturzoi 
sammenstell.) 321. 2023: unsymm. Struktur d 
Azoxygruppe 3311, 1667: Spektrochemie 
Konfigurat. v. Azoxvbenzolen 331. 1611: Al 
sorpt.-Spektren u. Konst. 31 1, 1444: Isomeris 
32 11, 526: Stereomerie v. Azoxyvbenzolen 32 
2023; 11, 525:33 1, 1116, 2808: nene evel. — 301, 
2=87 : Darst.: aus aromat. Nitroverbb. 32 II, 370» 
(mit Fe) 33 II, 3049*;, aus Nitrobenzoylamino 
arylearbonsäuren 31 11, 3666*: aus Nitrobenzoy|]- 
aminoarylsulfonsäuren 30 II, 1450*:; aus Aryliden 
d. Nitroarylearbonsäuren 31 I, 2676*°: Bidg.-Ge- 
schwindigk. v. Phenvl-— (Einfl. v. Substituenten) 
31 11, 2146; Red.: zu Azoverbb. mit Ferrooxalat 





Azoxyverbindungen 


32 11, 3083: v. Azoxvbenzol, Azoxytoluol u. dd. 
mit Fe 33 II, 3049*: Oxydat.-Wrkg. v. isomwren 
30 IL, 43: Rkk. mit Benzvlalkohol, Benzalde- 
hyd u. Chinolin 32 1, 1520: pharmakol. Anwend 
Ss Il. O04. 
Azoxyxylol =. (1641150 N2 [| Formelreg. 8. 1053]. 
Azoxyzimtsäure =. (18111405 N2 [Formelreg. S. 145%), 
Azulen >. (15H ıs [Formelrey. 5. 937). 
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Azur 1 ». Methylenazur A. 
AzurB =». Methulenazur. 
Azurene A, 32 II, 126%, 
Azurene V, 32 II, 136%. 

Azurit s. Farbstı IIe, anorganische, 8. 082. 


Azykal, gonokokkzide Wrkg. im Nährbodenver- 


schlechter.-Vers. 32 II, 2331. 


B. 


B-Pulver =. Sprengstoffe. 

B-Saure =. C1HlsOs»NS5 | Formelreg. 5.595]. 

B. D.H.-Universalindicator, Verwend. bei d. pH- 
Best. v. Hypochloritisge. 331. 1572. 

BNF-Legierung Nr. I, Verwend. zur Herst. druck- 
beanspruchter Pb-Rohre 34 11. 2=01. 

BR 34a, Wrkg. auf d. chron. Trypanosomeninfekt. 
d. weißen Maus 30 HI, 760. ; 

BS-Seewasser, Al-Legier. (Zus., Eiege.) 335 IL, 1085. 

Babassufett =. Frite, S. 1052. 

Babassukernöl =. Fette- Babassufett, S. 1052. 

Babassuöl =. Hrette-Babassufett, S. 1052. 

Babbittmetall, Gewinn.-Methoden 3411. 3832: 

mit Sn-Basis bei kleinem Sb- u. Cu-Geh. 321, 

1427, Verwend. v. geschmolzenem für ölfreies 
Lagerschmiermittel 30 IL, 1474*: Gewinn. v. 
Sn aus -Abfällen SEI, 3605*: Entfern. v. 
Al aus -Abfällen 3, II, 626*: Zusammenstoß 
v. -Kugeln 30OL, 1040: Unters. auf Abnutz. 
341, 3646: Analvse 34 II, 477; Schnelltitrat. 
v. Sn in reinem 30 il, 1410: volumetr. Best. 
v. Pb 30 Il, 2923; (u. Cu) 34 I, 3241. 

Bibl.: Unters. v. Ca-Babbitten u. v. koll. 
Graphit 301, [2312] 

Bacillen s. Mikroben 
Backen. 

Siehe auch Baekpulver: Brot: Getreide: Hrefen: 
Mehl: Teigwaren. 

Kortschritte d. Mühlen- u. Bäckereiwesens 
während d. letzten 10 Jahre 30 IL, 3660: Tätisk. 
d. A.A.CU.  Bäckerei-Studienkommiss. 3211, 
140: altägypt. Backöfen u. Brote 33 IL, 1466 
Schmiermittel für Backöfen 331, 169*: Hitze- 
fluß dureh Bäckereiprodd. 33 IL, 630: Gewinn. 
v. A. aus Backofenschwaden 3L IL 2944*: 33 1, 
s5s*: 34 l, 3935; Absterben v. rotem Schimmel 
d. Monilia sitophila-Gruppe bei Backtempp. 
33 Il, 34098; Verlust an Vitamin A beim 
dünner Butterteekuchen SE IL 2750: mangelnde 
Ernähr. dureh Backwerk: Verf. zur Wiederherst. 
d. natürl. u. rationellen Nährkraft 32 II, 2122: 
Wrkg. v. Schiffszwieback auf d. Sekret. d. 
Magens 34 Il, 967: sogenannte Bäckerkrätze oder 
Bäckerekzem 3311, 754: Ursachen d. Bäcker- 
ekzems 934 II, 3658. 

Chemische u. physikalische Mehlbehandlung, 
Zunahme d. Gebäckvolumens dureh Zusatz 
v. Chemikalien zum Mehl 301, 2813: Anwend. 
ehem. Mittel in d. Bäckerei (Bleichmittel usw.) 
Sı ll, 3282: 34 1, 1729: Erhöh. d. Backfähigk. 
v. Mehlen 31 11, 1370*: Verbessern v. Mehl 
u. Teig durch Zusatz: v. Persulfaten u. Bromiden 
301, 2650*; v. CaHPO4s, NHaCl, KBrOs u. 
Papain31 1, 2550*; v. perschwefelsauren u. bronı- 
sauren SÖSalzen u. eines säureabstumpfenden 
Stoffes 31. 151*: Verbesser.-Möglichk. d. 
Mehls durch KBrOs oder Mılchsäure (Bezieh. 
zum N-Geh.) 34.1, 628: Kochsalz, Kaliumbromat 
u. NHa-Persulfat als Backhilfsmittel 34 I, 241 
Hartbacken v. Inlandsweizen u. Empfindlichk. 
gegen Überbehandl, mit Bromat 34 II, 2460 
Herst. v. Monocaleiumphosphat zu Backzwecken 
34 11, 3561*: Wrkeg. v. (NHS)H2POs auf d. 
Gebäckvol. 34 1, 1125: Teigbehandl. mit H20O:2 
bzw. Peroxyden 321, 508*: Backverss. mit mit 
Benzovyisuperoxvdbehandeltem Roggenmehl 32 I, 
1170; Metl2 enthaltendes Gebäck 331, 151*: 
KErhöh. dt. Backfühisk. v. Getreide dureh Behandl. 
mib C1, Stickstofftrichlorid, Nitrosylehlorid oder 
del. 33 1l, 297%: Wrkg. d. SO2 auf d. Back- 
fähigk. v. Mehl bei Entratt. v. Schiffen 33 II, 


3yzi. 


Vitaminisieren dureh Bestrahlen mit UV. 
Licht a: I 2952*: 331 - 826%; Herst 
v. Backware unter Verwend. v. in Abwesen- 
heit v. Zucker mit UV - Lieht bestrahlter 
Hete oder bestrahltem Sauerteig 3211, 655* 
v. Teig (Bestrahl.) 32 II, 3641*: Wirkungen x 
UV-Bestrahll. auf chem. Eigg. u. Nährwert v, 
Backprodd. 331, 3510: Herst.: v. Biskuits, 
Keks u.a. Nährmitteln aus UV-bestrahltem, 
Weizenkeime enthaltendem Teig 3% 1, 3816*: 
v. Backwaren mit UV-bestrahlter Hefe 331 
3017*: hochwert. u. leicht verdaulicher Gebäck: 
durch  Belicht. mit UV- oder ultraroten 
Strahlen 3011, 1300%: Behandl. v. Nahr.- 
Mitteln mit farb. Licht beim — 30 II, 2196*. 

Teig-Bereitung u. -Eigenschaften, Herst. v. 
Teig: für Backwaren aller Art 31 I, 380*, 2052* 
33 Il, 1615*: 34 1, 3674*: II, 1863*; mit Meer- 
wasser 34 1l, 156*: unter Verwend. v. un- 
gebleichtem Mehl 33 I, 2885*: enzymat. Korn- 
aufschließ. für Back- u. Teigzwecke 3 IL, 2080*: 
Vitaminisieren v. Teig 34 1, 2511*; Herst. v 
Teig: u. Brot aus Getreide unter Erhalt. d 
natürl. Vitamingeh. 30 1. 2980*%: unter Zusatz 
v. hydrophilen Koll. 34 II, 3196*: aus un- 
vemahlenem, geweichtem Getreide 30 IL, 2709*: 
wechselnde W.-Zugabe zu Weichweizenmehlen 
beim Kuchenbacken 3011, 2195: Einfl. d. 
Hydratat.-Wärme bei d. Einstell. d. Teigtemp. 
3211, 1851. 

Kirg. v. mit Ä. extrahierten Weizenmehlen, 
bes. Gashalt.-Vermögen daraus hergestellter 
Teige 3EIE, 3411: Fließfestigk. v. Teig 331 
3870: Beziehh. zwischen Viscosität, Elastizität 
u. plast. Festigk. v. Mehlteig 33 II, 2246, 3252 

Teigprüf.-App. zur Best. d. Qualität d 
Weizens 30 IL, 3872: Einfl. d. Temp. u. d. Ver- 
wend. v. Trockenmagermilch auf d. im Farino- 
sraphen ermittelten Teigeigg. 3211, 3971: 
Farinograph u. Backvers. 33 1, 2854: II, 1940 
Prüf. d. Mehlqualität durch d. registrierenden 
Teigmischer (Weizen) 33 1, 2331: Fackwert d. 
Getreidesorten u. d. Chopin-Extensimeter 331. 
631; Backwert d. Weizens, Teigeigg. als Bewert.- 
Maßstab (Zusammenfass.) 33 I, 3808: Best. d 
mechan. Eigg. v. Mehlteigen in absol. Einhh 
(App.) 34 II, 2305. 

Teiggärung, Durchführ. d. Teiggär. zur 
Herst. v. „Sauer 3211. 3641*: Herst.: eines 
Säuer.-Mittels für Heteteie 32 II, 3641*:; eines 
haltbaren trockenen Teigsäuer.-Mittels 34 Il. 
1050*: Beziehh. zwischen totgemahlenem Mehl 
u. Teigeär. 311 1376: Einfl. d. Übermahlens 
aufd. Gär. d. Teiges u. auf d. Haltbark. d. Brotes 
321, 463: Vorgänge im gärenden Weizenteig 
321, 2394: Backfähigk. d. Mehle als Einw. ver- 
schied. enzymat. Eingriffe 34 II, 858: Wrkg. 
d. Mehlenzyme beim Backvorgang 31 I, 2077: 
Faktoren in d. Gärtoleranz 32 I, 3006: Faktoren, 
d. d. Gasprodukt. während d. Teiggär. bevin- 
{lussen 33 1, 5860: Gär. d. Teiges: in Ggw. V. 
Pankreatin 34 I, 3674*: in Ggw. v. Pankreas- 
diastasen oder Amvlasen allein oder zusammen 
mit Pankreatin 34 1, 3674*: Einfl. v. Malz, 
Zucker u. Mehlprotein auf d. Gärtoleranz \ 
Teigen, d. mit verschied. Mengen v. KBrO3 
behandelt wurden 34 II, 1044. 

Einfl.: d. Hefegär. auf d. Viscosität v. Mehl- 
W.-Suspenss. 30 I, 3839: d. Heferasse auf charak- 
terist. Eige. d. Teiggär. 33 I, 688: Verwend. V. 


mit Bakterien vermischter Hefe 331, 1864°: 
Zuckerbedarf d. Bäckerhefe bei d. Gär. d. Teiges 

















331, 1862: alkoh. Gär. u. Gasentw. beim Back- 
prozeb‘; vergärbare Zucker sali IsHU Bezieh 
d. maximalen Gebäckvol. zum Gärvermöger 
Gärvermögen u Gärtoleranz 3411 FERUTE 


Bäckereihefeersatz 30 I, 2U27*®. 

(Juantitative Unters. d. Teiggär. 31 I, 31 
Mess. d. Gasentw. u. Ausdehn. in Teigen 331 
s61: (volumetr. Mess.) 33 Il, 631 Warn. \ 
unricht. Schlußtolgerr. aus Gärverss. (Polemik 
331. 1363, 3016 

Gärschrank mit niedı lemp.-Schwankl 
für Teigstücke 3,1 1214 lermp.-Kontroll 
in Backverss. «dureh rotierende Regale im Gär 
schrank 3% Il, 3450: Backprobe unter Benutz 
einer Sigenalvorricht. 321, 1454 Durchführ 
d. gleichmäß. Gär. v. Teigstücken 33 II, 1615* 

Backhilfsmittel u. Zutaten, Backmalz, Zus., 
Eigge. 30 IL, 1921: Verwend. v. Malzenzymen 
ind. Bäckerei 3% Il, 3686: Wert d. diastat. u. a 
enzymat. Kräfte als Backverbesser.-Mittel 3% II, 
58: Herst.: eines diastasehalt. Backhiltsimittels 
311, 2135*: 321, 3358*; II, 306, 1851; 34 Il 
3563*: v. Malzmehl 34 Il, 358*: Herst. eines 
Backhilfsmittels: aus Backmehl mit Malzmehl, 
d. mit Milch oder Milchprodd. aufgekocht wird 
34 1, 3937*: aus formbaren, diastat. Malzextrakt 
u. Quellstärke 3% I, 1257*: aus Sirup u. Malz- 
extrakt 3% 11, 156*; aus Sirup, Mehl, Hefenähr- 
stoffen, Milchsäure 34 IL, 2512*: aus getrockneter 
Bierhefe, Kleiemehl u. Zucker 34 Il, 1050* 
Bohnen- u. Malzmehl in d. Mehlherst 341 
784: Wrkg.: v. diastat. Malz auf d. Gebäck 
volumina v. Handelsmehlen 33 11, 2604: v. 
Backhilfsmitteln auf d. diastat. Kraft v. italien. 
Weizenmehl 3% II, 3448: Shortening u. seine 
Rolle beim Backvorgang 31 I, 1190; Reifen \ 
Lebkuchenteig aus Invertzucker 32311, 3319*. 

Behandl. v. Butter für Backzwecke 301, 
33753*: Verh. d. Butterfetts beim Backprozeb 
34 11, 1221: Herst. v. Blätterteig: mit Marga- 
rine, Malonsäure u. Phosphaten 3011, 3347* 
mit Margarine 311, 1036: Bäckermargarine 
331. 3515: Verbesser. d. Krustenbeschaftenh. 
v. Backwaren durch Zusatz v. Fetten zum Teig 
33 11, 2762*: Herst. v. Backwaren unter Zusatz 
eines pflanzl. Öles 30 1. 454*: v. Ölen aus Getreide- 
keimlingen 31 IL, 2080*: Mehlbehandl.: zur Teig- 
bereit. 3% I, 2676*: zum Verhindern d. Alterns 
d. Backwaren 30 1, 2182*:; (bei Laugenbrezeln) 
33 ll, 1615*%: Teiebereit. bei hohem Zucker- 
geh. (Zusatz einer freien höheren NVettsäur: 
34 Il, 355*: Herst. v. Mürbemachmitteln aus 
geschmolzenem Schweineschmalz oder del. 33 Il, 
46=8*: Wert v. Weichfetten zum Mürbemachen 
v. Backwaren 3311, 3779: Herst. einer zum 
Verbacken geeigneten Emuls,. aus Melasse 0 
pflanzl. oder tier. Fetten u. Mehl 34 I, 629*. 

Verwend. v. Sojamehl beim 30 11, 642 
33 11, 2605; Teigzusatzmittel aus Sojabohnen 
mehl 331, 2187*; 34 II, 1049*, 3329*: Back- 
hilfsmittel aus Sojabohnenmebl u. Alkalibromate:ı 
oder -chloraten, Harnstoff u. sauren Phosphaten 
33 II, 468*: Bleichen v. Teig: mit Sojabohnen- 
milch 34 II, 1050*: mit Sojabohnenmehl 3% Il. 
1049*: (u. Peroxyden) 311, >3412*: (unteı 
Anwend. langsam laufender Knetmasechineı 
34 11. 1049*: Herst. v. Backwaren: dureh Ver- 
backen v. Sojaprodd. mit Trockenkleber (Dia 
betikernahr.) 3% I, 96S*: unter Zusatz v. Mehl 
v. Johannisbrotkernen oder Sojabohnen 301, 
767*: Behandl. v. Mehl u. Teig mit Extrakt v 
Sojabohnen u. Erbsen 31 I, 3412*: Verwend 
v. Leeithin bei d. Teig-Herst. 30 Il, 2>4>*® 
321, 1843*: II, 3641*: 34 I, 3143*: II, 1050®. 

Streumehl: aus d. Gefäßbündeln d. Kartoffel 
321, 3511*: aus Hülsenfrüchten 32 II, 3029*: 
Wrkg.: v. gekochten Kartoffeln u. gärfäh. 
Zucker 3211, 2753: v. Zucker, gekochten Kar 
tofteln. Kaliumbromat u. Malz bei verschie 
Hefemengen 3211. 363%: v. Kartoffelstärke- 
mehlzusatz auf d. Kies v, Gebäck Sl 11 I= 
Backhilfsmittel: aus Kartoffelstärke 33 1, 3638: 


wus Kartoffelfabrikaten 341, 7»5 (Polen 
341, 2506. 3671: 1. 155: Herst. v. Gebäclh 
aus Trockeneiweiß, Zucker. Johannisbrotkern 
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Ww.Sı 11. 1216* ter Zusatz { } 

\ Stur f } Un-Lactat et Stars 
, 6: © ! Star ! ! 
cheı Bl, Il« ‘ Kereit. x 
(el verWw ' I hlıs > r 
Zucker Marne ze 32 1 ı® hi 
Il l tt x Hı l nma 
int 11 ;® nes dextrinhalt. 7 it 
nılt Star 4 11 ‚. \ arEz | \ 
| UhW / t \ \ r 32: 
L72T> d atz u wi st ! il = 
EIER ! Bohı h.ri I 
Sal ’ u RT techt Wi R ich I 
321 > Keist \ \W Back 
3Aal. I | 

ho | ! trie 3% I 4 
Bäckereisal Nat 1. Cast PO 34H 8” 
leisherst. unter Zusat \ Diketonen Kı 
eines angenehmen Aronu 34 1], 2544*; v. Pols 
vinylalkohol 34 I, 32=2*: v. Glycerin SE I, 70 


(Feingebäck) 33 11, 2471; v. Brenztraubensäur: 
301 454° \ Milchsaure (Bedeut. für d. voll 
kommenere Aufschließ. d. Rogtgeneiweißes) 34All 


zus; N Carliein ıl klebererweichungsmitt« 

32 il, 2123° \ Pektir Dauerbaekwaren) A I 
In46* \ Mor oder Dielveerriden (zuekerhalt 
Gebäcke) 34 Il 151*: (Verbesser, d. Kruste 

beschattenh all 262° Vv. Na-Sullevlat 
(Kuchengebäck) 301. 3371*: v. Essig (be tür 
Berliner Pfannkuchen) 34 1. 148°: v. gelatinm 


halt Paste u Freibmitte soll I300* \ 
(Gelatine 33 AR 64.9 \ aufge schlossenem alteı 
Brot 3% 1, 2=845*: Mittel zum Absorbieren \ 
Feuchtirk. zum Frischhalten v. Gebäck 33 I 
1440* Backwaren mit Fleischextraktzusat 
341, 2211° Zus. d. Zwiebackgelees 34 II 
2762: Teisbereit. aus Vollkornmehl mit Natur 
honier als Treibmittel 301, 2s18*%: enzymat 
wirkende Backhilfsmittel aus Pilzkulturen 33 1 
62%: Wrkg. d. Ander. Backzutaten auf d 
Farbe \ Schokoladenkuchen 01 2064= 
Nahrungsmittelfarben im d kuchenubackerei 
301. 3496: Creme für Konditorwaren SE 1 
2134*: Ureni u. Eierrahmfüll. als Krank) 
Ursachen 31 11, 1213: Überzuüge u. Füll.v. Keks 
u. Pasteten 3311, 3781°® haltbares Eiweit 
präp. für Backzwecke 32 1, 3497°%: Überziehen 
v. Zuckerwaren oder del. 31 I, 2134* 

Spezielle Backwaren u. -verfahren Barl 
waren bes. Bezeichn. 34 Il, 3-50; Herst.: v. Back 
waren 3 II, 3171*; (aus gesäuertem Teig) 34 11, 
Ahn* \ Hefebackwaren si ll, 654® \ eiweill 
reichen Backwaren sl l, 1ö0* il 412° \ 
Kleingebäck 30 I, 2650*: v. Biskuit 30 1, 2650*® 
v, /wiehne kteig a3 736°; \ brot, Watfeln 
30 IE. 1300%: v. Kuchen u.a. Zuckerbäckerei- 
waren 31 1, 2052*: v. Hafergebäck 32 huu®:; 
331, S62*. v. Backwaren aus Zucekerrohr 31 I 
1509*:; v. Gebäck aus Ganzmehl 33 II, 2473*: x 
Nährgebäck mit Fleischfüll. 30 1, 767°: v. Zwi 
backmehl 3% I, 3816*: v. homöopath. Zwieback 
mehl 3% I, 803: v. Backwaren, bes. v. Zwiebäack 
unter Hinzufügen v. Matetee 3% 1. 00x*® v, 
arzneimittelhalt. Gebäck 3 11, 27 
peut. wirkenden Backwaren 3211, 3121*%; x 
Backwaren mit purgierender Wrks. 31 1, 1642* 
v, Diabetikergebäck 31 H 635 

Teigbereit. unter Ansschluß \ Hefe oder 
Backpulver mit He2Oe, Harnstoffperoxvd, Na- 
Percarbonat oder Na-Perborat 34 I. 1050*: Ayıt 
locker. \ 3zackteigz mit CO. 32 1, 2653*; Herst. v 
in Dost n verschlossenen Konservenbackwaren 
33 11, 297°: Sterilisieren v. Gebäck 3 11. 152* 
Einpacken v. Brot u. Kuchen (unter Verwend. \ 
H >02) 33 I. 1271* Bezieh d Ranzidität zur 
Haltbark. v. Kuchen 33 11. 2208 Abkühlen 
Bäckereiprodd. 3% Il. 1863*: Anwend. v. Luft 
konditionier. in d. Bäckerei 34 II. 2017: Ver 


* 4 
Fremdstoffen in d. Backraum 34 Il, 2006*: B« 
handl. d. Teig \ konditorwarer 2 11 ,;® 
Glasier v, Backwan 341 ar: Iun,*® 
Dauerhaftmachen d. Strudelteig 321, 2 ° 

Packversuch: Mo«lichl I. Best. d. Baclt 
lallııck Mehl im Labor. 30 L zule br =-1 l 
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Verarbeit.-Fähigk. u. Teigausbeute d. Mehle 34 II, 
1045; Beobachtenswertes bei Backproben 301, 
453; Backprobe zur Erkenn. bes. v. Mehleigg. 
31 1, 379; Technik d. Vers.-Backmethoden 34 II, 
4034; Betrachtungen über d. Backvers. 34 Il, 
2305; (Schwankk.; Einfl. d. mechan, Bearbeit.) 
321, 152; (Hefeschwankk.; Einfl. d. Vers.-Ver- 
inahl.;-Unterss. über Teigmischen, Durchstoßen, 
Backform u. 50 u. 25 g Teigeinlage) 34 I, 1126; 
Bromatbackvers. 33 1, 2331; Vgl. d. Bromat- u. 
d. Malz-Phosphat-Bromat-Backvers. 34 Il, 3328; 
A.A.U.C.-Grundbackmeth. (zur Best. d. Back- 
fähigk. v. Weichwinterweizen) 331, 3510; (zur 
Prüf. v. Weizenvollschrotmehlen) 341, 1575: 
(unter engl. Bedingg.) 3% I, 2675; (Bericht d. 
1932/1933er Ausschusses) 3% I, 1575; (Bericht d. 
1933/1934er Ausschusses) 34 Il, 2616; Beurteil. 
v. Backverss. 32 1, 2398; Vers.-Backproben, ihr 
Wert u. ihre Deut. 33 Il, 1940; höhere gegen 
Elementarmathermatik bei d. Deut. d. Backfähigk. 
33 11, 631; Swanson-Teigmischer, Verwendbark. 
im standardisierten Backvers. 30 Il, 2195; opti- 
male Teigtemp. in d. Standardbackprobe 30 II, 
2196; App. zum Abmessen .d. bei Vers.-Backproben 
benöt. Lsgg. 33 11, 2471; Vorbedingg. für d. 
Photographieren v. Gebäcken 30 Il, 2194; Be- 
ziehh. zwischen Porengröße u. Farbe d. Krume 
32 1, 3007; bKeststell. d. Porengröße v. Backwaren 
33 1, 152*; Konservier. v. Backproben für Korn- 
bonitier. 3% Il, 1045. 

Kurzgärmeth. in Labor.-Backverss. 341, 
1126; Prüf. v. Weizenqualitäten für d. Züchter 
(Vgl. verschied. Backmethoden) 34 1, 1256; Hand- 
hab. d. bas. Backmeth. bei Mehlen mit niedr. 
diastat. Kraft 31 11, 2529; Einfl.d. diastat. Kraft 
d. Backmehle aufihre Backfähigk. bei Backverss. 
31, 1216; II, 1446; Beziehh. zwischen Zucker, 
diastat. Malzextrakt u. KBrOs im Backrezept 
3% 1. 1124; Backverss. unter Ausschluß d. diastat. 
Kratt 31 II, 3412; Trenn. d. diastat. Kraft v.d. 
Backfähigk.-Probe 321, 2398: diastat. Ergänz. 
zur A.A.C.C-Backmeth. 341, 1125; Prüf, d. 
Qualität aller Mehle durch d. Backvers. mit Back- 
pulver 33 I, 3017; automat. Vorr. zur Anzeige d. 
Teigreife v. Kastengebäcken 30 Il, 2195. 

Beurteil. v. Gebäck auf Grund d. Vol. 3L 1, 
704; 34 1, 625; (App.) 30 Il, 1299; (Methodik; 
Gebäckvol. in Abhängigk. v. Größe u. Form 
d. Gebäckes) 32 11, 1248; Beziehh.: zwischen 
Rohproteingeh. u. nach verschied. — -Methoden 
ermittelten Gebäckvoll. 31 I, 1537; d. Peptisat. 
d. Weizenmehlproteins zum Gebäckvol. 311, 
1690, 2949; zwischen Gesamtprotein, peptisiertem 
Protein u. Gebäckvol. bei steigender Zugabe v. 
KBrOs 32 1, 3006; Veränderlichk. d. Brotvol. bei 
Backverss. 31 Il, 509. 

Backverss. mit Zwiebäcken 33 I, 3510; Ver- 
suchsrezept für Kuchenmehl 34 1, 1126; Kuchen- 
backmeth. zur Prüf. v. Weichweizenmehlen 34 I, 
1126; Viseosität u. Vers.-Kuchen 30 II, 2196: 
Prüf. v. Roggenmehl durch d. Backvers. (Bericht 
d. Ausschusses) 3% II, 2616. 

Analyse: Best. d. Chloride in Zwieback 32 II, 
2756; d. alkohollösl. P2O5 in Eierzwieback 33 1, 
3510; v. Leeithin in Butterzwieback 34 I, 308: 
Prüf. v. Backwaren auf Butter- u. Eizusatz 33 I, 
3511; Unters. v. Honigkuchen 3% I, 786. 

Best.: v. Dextrin in Backwaren 30 II, 646: 
v. Zucker in Gebäck 34 I, 963; d. diastat. Kraft 
in Teigen u. Suspenss. 3% I, 2987; d.[H']im Teige 
u. ihre Bezieh. zum Ausbeutegrad d. Mehles 32 
2394; d. [H'] in gärenden Teigen (Verwend. d. 
Glaselektrode) 3% IL, 860; Anwend. d. pH ir d. 
Bäckerei 32 1, 3323; Nachw. v. Sionon in Dia- 
betikergebäck 331, 3813; Mess. d. in muffin 
batters hineingebrachten u. wieder abgegebenen 
O2 %31 II, 648; Analyse v, Backhilfsmitteln 32 1, 
1172: Nachw. v. pulverförm. Backhilfsmitteln 
32 11, 634. 

Best.: d. Misch.-Verhältnisses v. Roggen- u. 
Weizenmehl in Gebäcken 30 Il, 328: d. Roggen- 
ınehlgeh. in Backwaren 32 Il, 1247; Nachw. v. 
Roggenmehl in Gebäck 31 I, 2529: Unters. u. 
Beurteil. v. Milehgebäck 321, 2521: App. zur 


) 
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Mess. d. Zusammendrückbark. v. Backwaren 
30 Il, 2196. 

Bibliographie: Vom Getreidekorn zu Mehl u. 
Backwaren 30 IH, [3873]: Backmittel: Werden. 
Wesen u. Wirken d. Backhilfsmittel; Querschnitt 
durch d. Gär.-Wissenschaft 34 II, [360]; Bakery 
science 32 1, [307]; La chimie dans ses rapports 
avec la boulangerie generale et la pätisserie 3L IL 
[1510]. 

Backpulver, Übersicht 34 II, 2918; (über d. ge- 
bräuchlichsten organ. —) 34 I, 966; Einführ.-Vor- 
les. 32 11, 2753; Herst.: v. saurem Dinatrium- 
pyrophosphat für — 30 Il, 2814*: v. Na-Meta- 
phosphat als saurer —-Bestandteil 33 II, S01* 
v. saurem Calciumphosphat für — 30 Il, 1795*: 
v. körn, Caleciumphosphat für — 31 I, 988*: eines 
gekörnten, mechan. widerstandsfäh. Ca-Phosphats 
tür — 34 I, 2365*; — mit Geh. an CaHPOs 33 Il, 
3635*; Herst. v. haltbarem — (Geh. an Mg-Super- 
oxyd u. Carbamiden) 34 Il, 2006*; (durch Schutz- 
hüllen voneinander getrennte Bestandteile) 34 HI, 
359%; —: aus eineın sauren Bestandteil u. Di- 
earbonat 30 II, 2845*; aus NaHC'O3, CaHPOs u. 
Ca0230 II, 2710*; aus K2COs, KHUCOs u. CaHPO4 
31 Il, 1216*; aus NaHCOs, Erdalkaliphosphat, 
Na2H2P20O7 u. Stärke 32 I, 1015*:; aus NaHUOs, 
Ca(H2POs)2, Fe-Phosphat u. Stärkematerial 31 1, 
2551*; aus Mehl, NaHt'O3, organ. Säure, Salz, 
CaO2 oder Harnstoffsuperoxyd 31 II, 1780*: aus 
K2S20s oder (NH4)2S208, NH4Cl, CaSOs 2 H2O0, 
CaCOs, NaCl u. Mehl 31 II, 1780*; unter Ver- 
wend. v. schwach anoxydierter Stärke, Mehl 31 11. 
1780* ; aus autolysierter Hefe u. Ester einer organ. 
Säure oder saurem Mittel u. NaHCOs 32 I, 599*; 
unter Verwend. v. mit gelatinierter Stärke ver- 
festigterMilchsäure 30 Il, 2075* ; ausDicarbonsäur« 
u. Derivv. 30 II, 3345*; aus Acetondiearbonsäure 
30 I, 3368; (oder anderen Ketodiearbonsäuren) 
32 11, 1713*; aus Ca-Salzen d. Imidodicarbon- 
säure 32 1, 1297*®, 


Vgl. zwischen Hefe u. — 301, o11, 3256: 
Wirksamk. im Teig 31 II, 3679; Bedeut. d. 
Hydratat.-Wärme bei — 32 11, 1851; Ca-Lactat 





als Treibrnittel in 31 Il, 2801; Tartrate in 
33 Il, 1939; Wrkg. v. saurem K-Tartrat als Zu- 
satz zu „angel cake‘‘ 30 II, 1298; Art d. Trocken- 
mittel in — 30 I, 1712; Stabilität d. sauren —- 
Anteils in selbstbackenden Mehlen 31 I, 2405. 

Vitamingeh. v. —- u. Hefegebäck, Vgl. v. 
gefäß- u. darmakt. Hefeextrakten mit Vitaminen 
aus Hefe 30 IL, 2280; Wrkg.: v. —-Resten auf 
Wachstum u. Ernähr. 30 I, 1638; v. weinsauren 
Salzen oder Na-Al-Sulfat enthaltenden — auf 
Wachstum, Fortpflanz. u. Nierenstruktur d. Ratte 
30 Il, 1873; d. fortgesetzten Anwend. v. Wein- 
stein u. Al enthaltenden — auf d. Verwert. d. 
Nahr. bei Ratten 30 II, 1874: Ungiftigk. v. Al-— 
30 1, 1235; schädl. Wrkg. v. Alaun-— 30 II, 3474 

Anforderr. an — nach d. D.A.-B. u. d. 
Lebensmittelgesetzgeb. (Vgl.) 34 1, 2012: Best.: 
d. überschüss. Alkalität 33 IL, 3780; v. CO2 in 
ı I, 542, 2952; (aus d. Gewichtsverlust) 34 Il, 
1654; (App.) 3211, 745; d. in muffin batters 
hineingebrachten u. wieder abgegebenen (O2 
31 11, 648; d. Weinsäuregeh. (colorimetr.) 331, 
3989; v. Kaliumbitartrat u. Weinsäure in Tartrat- 
— 30 11, 3099; Prüf. d. Qualität aller Mehle 
durch d. Backvers. mit — 33 1. 3017. 

Backwaren s. Backen. 

Bacol, Mittel zur Bereit. bakterientötender An- 
striche 34 II, 4022. 

Badan s. @erbstoffe-Natürliche Gerbstoffe. 

Baddeleyit s. Zirkoniumoryde: ZrOs2. 

Badianaöl s. Öle, ätherische, S. 2138. 

Bäder, Badezusätze 33 11, 3056; (Vorschriften) 
32 II, 1039; Badepräpp. 30 II, 1250: 31 1. 1641: 
32 I, 262, 3464; 33 1, 2431; II, 3725; 3% I1, 2250; 
(Herst.) 34 II, 2861*: (modernisierte) 34 L, 3811; 
(Mißstände) 31 I, 111; Badesalze (Zus. u. Herst.) 
33 11, 2905; (Herst.) 3% II, 1382*: (u. -Tabletten) 
34 11, 1214, 3408; [aus einer Misch. v. KaAl?' 
(SOs)s -aqua, Na2S203 -aqua, Na2COs) 32 1, 255*: 
Herst. v. Badetabletten 32 Il, 249*: Bade- u. 
Waschmittel 33 I, 1362*: Badeessenzen mit Geh. 
an höherer, wasserlösl. Sulfonsäure 34 1, 575®; 

















medizin. —: hydrotlierapeüt. Zubereitt. d. Han- 
dels 31 11, 1025; medizin. Badeessenzen 33 11, v2*; 
Massen für d. Herricht. v. medizin. u. Packun- 
gen 34 1, 420*; Heilwässer, Heilwassergrundlagen 
u. Badezusätze in fester u. fl. Form (Bestrahl.) 
33 11, 415°; chem. u. Bombengas- Sl 1, 3261 
32 11, 3016: NaBOs 4H2V in Os2- 321, 2406, 
Schaum- (Bereit. u. Wrkg. auf d. Haut) 3% 11, 
4030; (u. a. äußerl. Entfett.-Mittel) 321, 2204 
seifenhalt.Schaum-— 31 11, 513* ;— mit äther.Ölen, 
speziell Fichtennadelbalsam 32 IE, 1039; Badezu- 
sätze aus emulgierten Koniferenölen 34 1, 3668 
Fiehtennadelextrakte (u. a. Badepräpp.) 30 1, 257 
(Unterss. v. Handelspräpp.) 3211, 3576; 331. 
1321; Fichtennadelbadesalz u. -tabletten 321, 
»487; Badetabletten als Fichtennadelextrakt- 
ersatz 31 1, 3380: Kräuter- mit Senfmehl, 
Fichtennadelextrakt 31 I, 178: Badezusatz: aus 
Eukalyptus Globulus u. CaCOs 31 Il, 1318*: aus 
Hefen oder Gärgemischen 34 I, 1254*: Herst.: \ 
Badepräpp. für Moor-— 34 Il, 1651*:; v. moor- 
halt. Badetabletten 30 1, 556*; v. eine Wärme- 
stauung erzeugenden — (Reisstärkemehl) 30 Il, 
2673*: v. As-halt., d. Haut beeinflussenden Lsgg. 
für — 31 II, 3361*; eines Präp. zur Herst. geruch- 
loser S-Bäder 321, 1398*; v. radiumakt. Sub- 
stanzen zur Herst. v. Badesalzen 34 Il, 2711*®: 
Radioaktivieren v. Fll. für 34 Il, 2711*®. 

Therapeut. Wrkg. d. Gasblasen d. UO2- 
Sı 1, 3022; Einfl.: d. O2 auf d. Hautresorpt. in 
— 33 11, 3154; d. natürl. COe-Thermalsol- auf 
d. Diurese u. d. [H'])d. Harnes 3% I, 562; gesund- 
heitl. Bedeut. d. S-— 31 II, 3628: Wirkungen d. 
S-— 30 11, 86; Hautrk. u. Allgemeinwrkg. d. 
H2S-— v. Mazesta (Kaukasus) 31 I, 2502: Ver- 
hüt. v. Unfällen im Betriebe v. S- 33 ll, 754: 
Aufnahme: v. J aus — durch d. Haut u. dessen 
Schicksal im Organismus 34 Il, 465; v. Fe u. As 
aus Mineralbädern dureh d. Haut 32 1, 1s01: Er- 
fahrr. mit. d. Moorextraktbad Salhumin 32 1, 2072: 
Vork. v. weibl. Sexualhormon im Moorbad 34 Il, 
3639; Veränderr. d. Harnausscheid. durch d. 
Moor- v. Dax 30 II, 261: Einw. v. medizin. 
auf d. Blutkatalasegeh. 31 II, 724: chem. Zus. d. 
ind. röm. Schwitz- v, Plombieres-kes-Bains ge- 
sammelten Schweißes 3% II, 629. 

Wertbest.: v. O2-— 30 Il, 776, 2020: v. CO2- 
u. 0O2-— 301, 1665: Unterss. v. Fichtennadel- 
extrakten (Beurteil. mit Hilfe d. Analysenquarz- 
lampe) 30 II, 1250: (Capillaranalyse) 31 I, 2008: 
(Best. d. Sulfitablauge) 32 1, 262; Charakterisier. 
d. Heilschlamme u. verwandter Stoffe 31 EL, 1314: 
Begutacht. v. Badetorf 3% I, 262. 

Bibl.: CO2-—, Wrkg. u. Technik 30 I, [3329]: 
Unterss. am Kissinger Bademoor, über physiko- 
ehem. u. katalyt. Eigg. 30 II, [1966]: Verhüt. v. 
Unfällen im Betriebe v. S-— 32 II, [32>2]; Chem. 
u. physikal. Unterss. am Aiblinger Bademoor 33 1, 
[2979]: Badesalze 33 1, [251]: s. auch Arznei- 
mittel (Spezialitäten), S. 216. 

Bäuchen =. Beuchen. 

Bagasse, Unters. d. (wasserlösl. Substanz) 33 II, 
727: (Hemicellulose) 3% 1, 715; Zus. v. durch 
Sieben erhaltenen — -Fraktt. 33 1, 3507; Vitamin- 
geh. 31 I, 2079; beste Lager. 34 Il, 2142; Ver- 
wend. 32 II, 304: Nutzbarmach. durch Trocken- 
dest. 3L Il, 1070; Verwendbark. zur Zellstof!- 
erzeug. 30 II, 2078: Extrakt. v. Lienin 321, 
1714*; Verarbeit.: auf Cellulose 31 1, 1198; II, 
1223*;, 321, 1308*:; II, 3327*; auf x-Cellulose 
34 1, 2217*: auf Nitrocellulose 33 II, 2213; auf 
Triacetylcellulose 34 II, 3337*: auf Papierstoff 
Sı ll, 3177*: 34 1L, 1870*%: (Konservieren u. 
Lagern) 321, 1014*; auf Pappe 31 1, 185*, 
3741*: auf Textilfäden 30 II, 1800*: auf Faser- 
stoffe 31 II, 1789*; auf plattenförm. Gebilde 
tür d. Bau- u. Isoliertechnik 33 Il, 1811*; auf 
Celöotex 30 II, 2451: 30 IL, 3447: Imprägnier. v. 
aus — hergestellten Platten oder Brettern 311. 


2955*; Gewinn. d. Nebenprodd. aus — 3211, 
3492*: Verwend. als Brennstoff 32 1, 1284: 34 1. 
3531; Arbeitsweise eines mit —  befeuerten 


Industrieofens (Hofft-Öfen) 33 II, 2216. 
Leitfähigk.-Meth. zur W.-Best. 34 II, 3324: 
3, auch Zucekerfabrikation. 


71 Ballonstoffe 


Bagnon, Arteriitis dureh 32 1, 260 

Bahnmetall, Zus, Eigg. Verwend. 30 11, 2042 

Baicalein s. C1sH100s |Formelreg. 8. 941). 

Baicaleinidin s. U1sHı20s |Formelreg. S. 946] 

Baicalin s. CaıHısOn |Formelreg. S. 1289] 

Baicalinase s. Enzyme, 8. SS6 

Bakelite s Phenolaldehydkond: nsatıonsprodukte 

Bakterien s. Mikroben. 

Bakterientoxine s. Torine. 

Bakteriochlorin s. Chlorophylle- Bakteriochlarophyll 

Bakteriochlorophyli =. O'hlorophyllı 

Bakteriologie s. Mikroben 

Bakteriophäophorbid s. Chlorophuylle- Bakteriochler: 
phyli. 

Bakteriophäophytin s. Chlurophylle- Bakterwchlor: 
phyull. 

Bakteriophäoporphyrine = 
ehloropkull 

Bakteriophagen, Zusammentass. 301, vwuo; SE 1, 
1933; Ergebnisse d. Unterss. (Vortrag) 381, 
BDN6 ; -Theorien SE 1, 1015; Natur d. Pha- 
nomens v. d’Herelle 301. 1483: Auffass. als 
Ferment oder Lebewesen 30 1, 22680; 331, 73; 
(Teilchengröße) 3% 11, 455 Best. d. Teilchen 
eröße 33 11, 892. 

Vork.: im W. 331, 1635; in Oberflächen- 


Chlorophyile- Bakteriv 


wasser (Flußlauf) 323 11, 1337: Bedeut. d. Coli 
phagennachw. für d. gesundheitl. Beurteil. d. W. 
31, 650; d. Wurzelknöllchenorganismen 


3 11, 2830: d’Herellesches Phänomen in d. Milch 
32 1, 2651 -Präpp. nach d’Herelle 31 I, 1946 
Herst. relativ reiner 30 I, 3066; (in mit freiem 
Auge sichtbaren Mengen) 33 11, 2412: -Präp 
Enterofagos 34 Il, 3007, pflanzi. Kulturmedium 
für — 33 1, 468. 

Adsorpt.: an SiO2-Präpp. 33 1, 2282: un 
Kaolin u. Infusorienerde 33 1, 1461; d. Staphylo 
kokken-— an Serumglobulin 31 I, 958: Adsorpt.- 
Therapie u. 32 I, 2067. 

l,yt. Wirksamk. (Variabilität) 301, 2112 
Einw.: sehr hoher Drucke 34 1, 558: v. Kälte 
31, 1535; Einw. v. Ra-Etn 31 Il, 3110: Einf! 
v. O2 auf d. Wrke. 301, 2112; v. koll. Leeithin 
auf d. Keimlsg. dureh d. 34 11, 1934; Aktivier 
eines Staphylokokken- durch Gelatinezusatz 
zum Nährboden 30 1, 2112: Einw. auf Coliarten 
Sı ll, 27489: Einfl. auf d. Oxydat.-Red.-Poten- 
tiale v. Kulturen: d. Bac. dysenteriae (Shiga) 
321, 2337, v. Bac. coli communis 3231. 233%; 
v. Staphylococeus 32 Il, 724; übertragbare Lyse 
als Funkt. d. bakteriellen Gasstoffwechsels 34 I, 
3264; Verh. eines Mäusetyphusphagens in Gr- 
webskulturen 301, 1948: antigene Eigg. d 
bakteriophagen Lysins 33 1, 1635; u. Käse- 
bläh. 301, 1715. 

Inaktivier. durch Sublimat u. Reaktivier. 
d. inaktivierten — 334 1, 1993: oligodynam. Wrkg 
v. Ag 3211, 2477; umkehrbare Wrkg.-Aufheb 
dureh Hgtlz 34 Il, 2403: Verh. v. Merthiolat 
als Konservier.-Mittel 34 I, 237. 

Bibl.: Phagocytose [Travaux 1897-1931] 
321, [1555]. 


Bakterioporphyrin s. Chlorophylle- Bakteriochloro- 


phull. 
Bakteriorhodin =. ( "hlorophylle- Bakteriochlorophyll. 
Bakteriotropin, Mechanismus d. -Wrkeg. 11, 


2776. 

Baktol, Desinfekt.-Wrke. 33 IE, 000, 1595: BAM, 
Da), 

Balataharze =. Harze-Naturharze (Kautschukharze), 
Ss. 1307. 

Balatum, Herst., Eigg. 31 II. 34. 

Balchaschit =. Ölschiefer. 

Baldrian =. Drogen-Valeriana. 

Baldrianöl s. Öle, ätherische. S. 2138 

Baldriansäure =. /soraleriansäure. 

Ballonstoffe, Übersicht (Patentliteratur) 32 II, 1594; 
Behandl., Gummier., Beschaffenh. 34 Il, 3694 ; 
Gummier. 321, 1450: Textilien für d. Aronautik 
Sı Il, 346: gummierte aus Gewebe aus Baum- 
wollkette (u. Leinenschuß) 31 I, 54=*: (u. Garn- 
schuß aus Nessel- bzw. Kamiefasern) 31 I, 1041*®; 
Herst.: aus imprägniertem Gewebe 301, 459*®; 
31 11, 1654*: (Überzüge) 301. 1725*: v. Ballon- 
hüllen durch Verpressen v. Geweben mit Weich- 








Backen d 


Verarbeit.-Fähigk. u. Teigausbeute d. Mehle 34 II, 
1045; Beobachtenswertes bei Backproben 30 1, 
453, Backprobe zur Erkenn. bes. v. Mehleigg. 
31 1, 379; Technik d. Vers.-Backmethoden 34 II, 
4034; Betrachtungen über d. Backvers. 34 II, 
2305; (Schwankk.; Einfl. d. mechan. Bearbeit.) 
321, 152; (Hefeschwankk.; Einfl. d. Vers.-Ver- 
ınahl.; Unterss. über Teigmischen, Durchstoßen, 
Backform u. 50 u. 25 g Teigeinlage) 34 I, 1126; 
Bromatbackvers. 33 1, 2331; Vgl. d. Bromat- u. 
d. Malz-Phosphat-Bromat-Backvers. 34 Il, 3328; 
A.A.U.C.-Grundbackmeth. (zur Best. d. Back- 


fähigk. v. Weichwinterweizen) 331, 3510; (zur 
Prüf. v. Weizenvollschrotmehlen) 341, 1575: 


(unter engl. Bedingg.) 3% I, 2675; (Bericht d. 
1932/1933er Ausschusses) 3% I, 1575; (Bericht d. 
1933/1934er Ausschusses) 34 Il, 2616; Beurteil. 
v. Backverss. 32 1, 2398; Vers.-Backproben, ihr 
Wert u. ihre Deut. 33 11, 1940; höhere gegen 
Elementarmathematik bei d. Deut. d. Backfähigk. 
33 Il, 631; Swanson-Teigmischer, Verwendbark. 
im standardisierten Backvers. 30 Il, 2195; opti- 
male Teigtemp. in d. Standardbackprobe 30 11, 
2196; App. zum Abmessen d. bei Vers.-Backproben 
benöt. Lsgg. 3311, 2471; Vorbedingg. für d. 
Photographieren v. Gebäcken 30 Il, 2194; Be- 
ziehh. zwischen Porengröße u. Farbe d. Krume 
32 1, 3007; beststell. d. Porengröße v. Backwaren 
33 1, 152*; Konservier. v. Backproben für Korn- 
bonitier. 3% Il, 1045. 

Kurzgärmeth. in Labor.-Backverss. 341, 
1126; Prüf. v. Weizenqualitäten für d. Züchter 
(Vgl. verschied. Backmethoden) 34 1, 1256; Hand- 
hab. d. bas. Backmeth. bei Mehlen mit niedr. 
diastat. Kraft 31 Il, 2529; Einfl.d. diastat. Kraft 
d. Backmehle aufihre Backfähigk. bei Backverss. 
331, 1216; Il, 1446; Beziehh. zwischen Zucker, 
diastat. Malzextrakt u. KBrOs im Backrezept 
3% 1, 1124; Backverss. unter Ausschluß d. diastat. 
Kratt 31 II, 3412; Trenn. d. diastat. Kraft v. d. 
Backfähigk.-Probe 331, 2398; diastat. Ergänz. 
zur A.A.C.C-Backmeth. 341, 1125; Prüf. d. 
Qualität aller Mehle durch d. Backvers. mit Back- 
pulver 33 I, 3017, automat. Vorr. zur Anzeige d. 
Teigreife v. Kastengebäcken 30 Il, 2195. 

Beurteil. v. Gebäck auf Grund d. Vol. 31 1, 
704; 3% 1, 628; (App.) 30 Il, 1299; (Methodik; 


Gebäckvol. in Abhängigk. v. Größe u. Form 
d. Gebäckes) 32 11, 1248; Beziehh.: zwischen 
Rohproteingeh. u. nach verschied. —-Methoden 


ermittelten Gebäckvoll. 31 1, 1537; d. Peptisat. 
d. Weizenmehlproteins zum Gebäckvol. 311, 
1690, 2949; zwischen Gesamtprotein, peptisiertem 
Protein u. Gebäckvol. bei steigender Zugabe v. 
KBrOs 32 1, 3006; Veränderlichk. d. Brotvol. bei 
Backverss. 31 II, 509. 

Backverss. mit Zwiebäcken 33 I, 3510; Ver- 
suchsrezept für Kuchenmehl 34 1, 1126; Kuchen- 
backmeth. zur Prüf. v. Weichweizenmehlen #4 1, 
1126; Viscosität u. Vers.-Kuchen 30 II, 2196; 
Prüf. v. Roggenmehl durch d. Backvers. (Bericht 
d. Ausschusses) 34 Il, 2616. 

Analyse: Best. d. Chloride in Zwieback 32 II, 
2756; d. alkohollösl. P2O5 in Eierzwieback 33 1, 
3510: v, Leeithin in Butterzwieback 34 I, 308; 
Prüf. v. Backwaren auf Butter- u. Eizusatz 33 I, 
3511: Unters. v. Honigkuchen 34 I, 786. 

Best.: v. Dextrin in Backwaren 30 Il, 646: 
v. Zueker in Gebäck 34 I, 963; d. diastat. Kraft 
in Teigen u. Suspenss. 34 I, 2987; d.[H']im Teige 
u. ihre Bezieh. zum Ausbeutegrad d. Mehles 32 
2394; d. [H'] in gärenden Teigen (Verwend. d. 
Glaselektrode) 3% II, 860; Anwend. d. pH ir d. 
Bäckerei 32 1, 3323; Nachw. v. Sionon in Dia- 
betikergebäck 331, 3813: Mess. d. in muffin 
batters hineingebrachten u. wieder abgegebenen 
O2 31 II, 648; Analyse v. Backhilfsmitteln 32 
1172: Nachw. v. pulverförm, Backhilfsmitteln 
32 11, 634. 

Best.: d. Misch.-Verhältnisses v. Roggen- u. 
Weizenmehl in Gebäcken 30 Il, 328: d. Roggen- 
ınehlgeh. in Backwaren 32 Il, 1247; Nachw. v., 
Roggenmehl in Gebäck 31 Il, 2529: Unters. u. 
Beurteil. v. Milcehgebäck 321, 2521: App. zur 


Ä 
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Backpulver, 


Mess. d. Zusammendrückbark. v. 
30 11, 2196. 

Bibliographie: Vom Getreidekorn zu Mehl u. 
Backwaren 30 Il, [3873]: Backmittel: Werden, 
Wesen u. Wirken d. Backhilfsmittel; Querschnitt 
durch d. Gär.-Wissenschaft 34 Il, [360]; Bakery 
science 32 1, [307]; La chimie dans ses rapports 
avec la boulangerie generale et la pätisserie 31 II, 
[1510]. 


Backwaren 


Übersicht 34 II, 2918; (über d. ge- 
bräuchlichsten organ. —) 34 1, 966; Einführ.-Vor- 
les. 32 11, 2753; Herst.: v. saurem Dinatrium- 
pyrophosphat für — 30 Il, 2314*:; v. Na-Meta- 
phosphat als saurer —-Bestandteil 33 II, s01*: 
v. saurem Calciumphosphat für — 30 Il, 1785*®: 
v. körn. Caleciumphosphat für — 31 I, 988*: eines 
gekörnten, mechan. widerstandsfäh. Ca-Phosphats 
tür — 34 1, 2368*; — mit Geh. an CaH POs 33 I, 
3635*;, Herst. v. haltbarem — (Geh. an Mg-Super- 
oxyd u. Carbamiden) 3% Il, 2006* ; (durch Schutz- 
hüllen voneinander getrennte Bestandteile) 34 Il, 
359%; —: aus einem sauren Bestandteil u. Di- 
carbonat 30 II, 2843*; aus NaHCOs, CaHPOs u. 
Ca0230 11, 2710* ; aus K2COs, KHCO3 u. CaHPOs 
31 II, 1216*; aus NaHCOs, Erdalkaliphosphat, 
Na2H2P207 u. Stärke 32 I, 1015*; aus NaHCOs, 
CaC(H2POs)2, Fe-Phosphat u. Stärkematerial 311, 
2551*; aus Mehl, NaHCO3, organ. Säure, Salz, 
CaO2 oder Harnstoffsuperoxyd 31 Il, 1780*: aus 
K2S203 oder (NH4)2S208, NH4Cl, CaS04 2 H20, 
CaCOs, NaCl u. Mehl 31 IL, 1780*; unter Ver- 
wend. v. schwach anoxydierter Stärke, Mehl 3111, 
1780* ; aus autolysierter Hefe u. Ester einer organ. 
Säure oder saurem Mittel u. NaHCOs 32 I, 599*: 
unter Verwend. v. mit gelatinierter Stärke ver- 
festigterMilchsäure 30 II, 2075* ; ausDicarbonsäure 
u. Derivv. 30 II, 3345*; aus Acetondicarbonsäure 
30 I, 3368; (oder anderen Ketodiearbonsäuren) 
32 11, 1713*%; aus Ca-Salzen d. Imidodicarbon- 
säure 32 1, 1297*®, 

Vgl. zwischen Hefe u. — 301, 911, 3256; 
Wirksamk. im Teig 31 II, 3679; Bedeut. d. 
Hydratat.-Wärme bei — 32 11, 1851: Ca-Lactat 
als Treibmittel in 31 Il, 2801; Tartrate in — 
33 11, 1939; Wrkg. v. saurem K-Tartrat als Zu- 
satz zu „angel cake‘' 30 II, 1298; Art d. Trocken- 
mittel in — 30 I, 1712; Stabilität d. sauren —- 
Anteils in selbstbackenden Mehlen 31 1, 2405. 

Vitamingeh. v. —- u. Hefegebäck, Vgl. v. 
gefäß- u. darmakt. Hefeextrakten mit Vitaminen 
aus Hefe 30 II, 2230; Wrkg.: v. —-Resten auf 
Wachstum u. Ernähr. 30 I, 1638; v. weinsauren 
Salzen oder Na-Al-Sulfat enthaltenden — auf 
Wachstum, Fortpflanz. u. Nierenstruktur d. Ratte 
0 Il, 1873; d. fortgesetzten Anwend. v. Wein- 
stein u. Al enthaltenden — auf d. Verwert. d. 
Nahr. bei Ratten 30 Il, 1874: Ungiftigk. v. Al-— 
30 1, 1235: schädl. Wrkg. v. Alaun--—— 30 II, 3474. 

Anforderr. an — nach d. D.A.-B. u. d. 
Lebensmittelgesetzgeb. (Vgl.) 3% I, 2012; Best.: 
d. überschüss. Alkalität 33 Il, 3780; v. COe in — 
Sı 1, 542, 2952; (aus d. Gewichtsverlust) 34 11, 
1654; (App.) 32 11, 745; d. in muffin batters 
hineingebrachten u. wieder abgegebenen (O2 
31 II, 645; d. Weinsäuregeh. (colorimetr.) 33 1, 
3989; v. Kaliumbitartrat u. Weinsäure in Tartrat- 
— 3011, 3099; Prüf. d. Qualität aller Mehle 
durch d. Backvers. mit — 33 1, 3017. 





Backwaren s. Backen. 


Bacol, 


Mittel zur Bereit. 
striche 34 II, 4022. 


bakterientötender An- 


Badan s. @erbstoffe-Natürliche Gerbstoffe. 
Baddeleyit s. Zirkoniumoryde: ZrO2. 
Badianaöl s. Öle, ätherische, S. 2138. 


Bäder, 


Badezusätze 33 Il, 3056; (Vorschriften) 
32 II, 1039; Badepräpp. 30 II, 1250; 31 1. 1641: 
32 I, 262, 3464; 33 I, 2431; II, 3725; 3% II, 2250; 
(Herst.) 3% II, 2861*: (modernisierte) 34 I, 3811; 
(Mißstände) 31 I, 111; Badesalze (Zus. u. Herst.) 
33 11, 2905; (Herst.) 3% II, 1382*: (u. -Tabletten) 
34 Il, 1214, 3408; [aus einer Misch. v. Kal? 
(SO4)s "aqua, Na2S203 aqua, Na2COs] 32 1, 255*; 
Herst. v. Badetabletten 32 II, 249*; Bade- u. 
Waschmittel 33 I, 1362*; Badeessenzen mit Geh. 


an höherer, wasserlösl. Sulfonsäure 34 I, 575*; 
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medizin. —: hydrotherapeut. Zubereitt. d. Han- 
dels31 Il, 1025; medizin. Badeessenzen 33 I, v2*®; 
Massen für d. Herricht. v. medizin. u. Packun- 


gen 34 I, 420*; Heilwässer, Heilwassergrundlagen 
u. Badezusätze in fester u. fl. Form (Bestrahl.) 
33 11, 415*: chem. u. Bombengas-— 31 I, 3261; 
32 11, 3916; NaBOs -4H20 in O2-— 321, 2406, 
Schaum-— (Bereit. u. Wrkg. auf d. Haut) 34 Il, 
4030: (u.a. äußerl. Entfett.-Mittel) 321, 2204 
seifenhalt.Schaum- — 31 II. 513* ;— mit äther.Ölen, 
speziell Fichtennadelbalsaın 32 II, 1039; Badezu- 
sätze aus emulgierten Koniferenölen 34 1, 3668 
Fichtennadelextrakte (u. a. Badepräpp.) 301,257: 
(Unterss. v. Handelspräpp.) 3211, 3576; 33 1. 
1321; Fichtennadelbadesalz u. -tabletten 321, 
2487; Badetabletten als Fichtennadelextrakt- 
ersatz 311, 3380; Kräuter-— mit Senfmehl, 
Fichtennadelextrakt 31 I, 1788: Badezusatz: aus 
Eukalyptus Globulus u. CaCOs 31 Il, 1318*; aus 
Hefen oder Gärgemischen 34 1, 1254*: Herst.: v. 
Badepräpp. für Moor-— 34 Il, 1651*: v. moor- 
halt. Badetabletten 30 I, 556*; v. eine Wärme- 
stauung erzeugenden — (Reisstärkemehl) 30 II, 
2673*: v. As-halt., d. Haut beeinflussenden Lseg. 
für — 31 11, 3361*; eines Präp. zur Herst. geruchh- 
loser S-Bäder 32 1, 1398*; v. radiumakt. Sub- 
stanzen zur Herst. v. Badesalzen 34 IL, 2711*®: 
Radioaktivieren v. Fll. für — 34 II, 2711*®. 

Therapeut. Wrkg. d. Gasblasen d. UO2- 
3ıl, 3022; Einfl.: d. CO2 auf d. Hautresorpt. in 
— 33 11, 3154; d. natürl. CO2-Thermalsol- auf 
d. Diurese u. d. [HJ] d. Harnes 3% 1, 562; gesund- 
heitl. Bedeut. d. S-— 31 II, 3628; Wirkungen d. 
Ss-— 30 11, 86; Hautrk. u. Allgemeinwrkg. d. 
H2S-— v. Mazesta (Kaukasus) 31 I, 2502: Ver- 
hüt. v. Unfällen im Betriebe v. S-— 33 Il, 754: 
Aufnahme: v. J aus — durch d. Haut u. dessen 
Schicksal im Organismus 34 II, 465: v. Fe u. As 
aus Mineralbädern dureh d. Haut 32 1, 1801; Er- 
fahrr. mit. d. Moorextraktbad Salhumin 32 1, 2972: 
Vork. v. weibl. Sexualhormon im Moorbad 34 Il, 
3639; Veränderr. d. Harnausscheid. dureh d. 
Moor-— v. Dax 30 II, 261; Einw. v. medizin. - 
auf d. Blutkatalasegeh. 31 II, 724: chem. Zus. d. 
ind. röm. Schwitz-— v. Plombieres-kes-Bains ge- 
sammelten Schweißes 3% Il, 629. 

Wertbest.: v. O2- — 30 Il, 776, 2020: v. CO>- 
u. O2-— 301, 1665: Unterss. v. Fichtennadel- 
extrakten (Beurteil. mit Hilfe d. Analysenquarz- 
lampe) 30 Il, 1250; (Capillaranalyse) 31 I, 2009: 
(Best. d. Sulfitablauge) 32 1, 262; Charakterisier. 
d. Heilschlamme u. verwandter Stoffe 31 I, 1314: 
Begutacht. v. Badetorf 34 I, 2629. 

Bibl.: CO2-—, Wrkg. u. Technik 30 1, [3329]: 
Unterss. am Kissinger Bademoor, über physiko- 
chem. u. katalyt. Eigg. 30 II, [1966]; Verhüt. v. 
Unfällen im Betriebe v. S-— 32 11, [3282]; Chem. 
u.physikal. Unterss. am Aiblinger Bademoor 33 1, 
[2979]: Badesalze 33 II, [251]: s. auch Arznei- 
mittel (Spezialitäten), 8. 216. 


Bäuchen =. Beuchen. 
Bagasse, Unters. d. — (wasserlösl. Substanz) 33 II, 


727: (Hemicellulose) 341, 715; Zus. v. durch 
Sieben erhaltenen — -Fraktt. 33 1, 3507; Vitamin- 
geh. 31 1, 2079; beste Lager. 34 II, 2142, Ver- 
wend. 32 11, 304: Nutzbarmach. durch Trocken- 
dest. 31 Il, 1070: Verwendbark. zur Zellstoff- 
erzeug. 30 II, 2078; Extrakt. v. Lienin 321, 
1714*; Verarbeit.: auf Cellulose 31 1, 1198; I, 
1223*: 321, 1308*: II, 3327*; auf x-Cellulose 
34 1, 2217*: auf Nitrocellulose 33 II, 2213; auf 
Triacetylcellulose 34 II, 3337*: auf Papierstoft 
$3ı ll, 3177*: 34 Il, 1870*: (Konservieren u. 
Lagern) 321, 1014*; auf Pappe 311, 185*, 
3741*: auf Textilfäden 30 II, 1800*: auf Faser- 
stoffe 31 II, 1789*; auf plattenförm. Gebilde 


für d. Bau- u. Isoliertechnik 33 II, 1S811*; auf 


Celotex 30 II, 2451: 30 IL, 3447; Imprägnier. v. 
aus — hergestellten Platten oder Brettern 31 1. 


2955*; Gewinn. d. Nebenprodd. aus — 3211. 
3492*; Verwend. als Brennstoff 32 I, 1284: 34 1, 
3531; Arbeitsweise eines mit —  befeuerten 


Industrieofens (Hofft-Öfen) 33 II. 2216. 
Leitfähigk.-Meth. zur W.-Best. 34 II, 3324: 
3, auch Zuckerfabrikation. 


Bagnon, Arteriitis durch — 321, 250 
Bahnmetall, Zus., Eigg. Verwend. 3011, 2042. 
Baicalein s. C15H100s [Formelreg. S. 941). 
Baicaleinidin s. Ci1sH120s |Formelreg. 8.946]. 
Baicalin s. CaıHısOn [Formelreg. 5. 1288). 
Baicalinase s. Enzyme, S. S80. 

Bakelite s. Phenolaldehydkondensationsprodukte 

Bakterien s. Mikroben. 

Bakterientoxine s. Torine. 

Bakteriochlorin s. Chlorophylle- Bakteriochlorophyll 

Bakteriochlorophyli =. Chlorophylli 

Bakteriologie s. Mikroben 

Bakteriophäophorbid u 8 klurophuylle- Bakte nöochlero- 
phyli. 

Bakteriophäophytin s. Chlorophylle- Bakteriochlor: 
phyull. 

Bakteriophäoporphyrine s. Chlorophylle- Bakter:io- 
chloropk yll. 

Bakteriophagen, Zusammentass. 301, vo, 31, 
1933; Ergebnisse d. Unterss. (Vortrag) 3831, 
BDS6; -Theorien 31 II, 1015; Natur d. Phä- 
nomens v. d’Herelle 301, 1483: Auffass. als 
Ferment oder Lebewesen 30 1, 2260; 33 1, 73; 
(Teilchengrüöße) 34 11, 455; Best. d. Teilchen- 
vröße 33 IL, 892. 

Vork.: im W. 3 I, 1635: in Oberflächen- 
wasser (Flußlauf) 32 11, 1337; Bedeut. d. Coli- 
phagennachw. für d. gesundheitl. Beurteil. d. W. 
331, 650; d. Wurzelknöllchenorganismen 
33 IL, 2839; d’Herellesches Phänomen in d. Milch 
32 I, 2651: -Präpp. nach d’Herelle 31 I, 1946; 
Herst. relativ reiner 30 1, 3066; (in mit freiem 
Auge sichtbaren Mengen) 33 11, 2412; -Präp. 
Enterofagos 34 11, 3007; pflanzl. Kulturmedium 
für — 33 1, 468. 

Adsorpt.: an SiO2-Präpp. 33 11, 2282: an 
Kaolin u. Infusorienerde 38 1, 1461; d. Staphylo 
kokken-— an Serumglobulin 31 I, 058: Adsorpt.- 
Therapie u. — 32 1, 2057. 

l,yt. Wirksamık. (Variabilität) 301, 2112 
Einw.: sehr hoher Drucke 341, 558: v. Kälte 
331, 1535; Einw. v. Ra-Em SE IL, 3110; Einfl 
v. O2 auf d. Wrke. 301, 2112; v. koll, Leeithin 
auf d. Keimlsg. dureh d. — 34 II, 193%; Aktivier 
eines Staphylokokken- durch Gelatinezusatz 
zum Nährboden 30 1, 2112; Einw. auf Coliarten 
Sı ll, 274%: Einfl. auf d. Oxydat.-Red.-Poten- 
tiale v. Kulturen: d. Bac. dysenteriae (Shiga) 
321, 2337; v. Bac. coli communis 323 1, 2338; 
v. Staphylococeus 32 Il, 724; übertragbare Lyse 
als Funkt. d. bakteriellen Gasstoffwechsels 34 1, 
3264; Verh. eines Mäusetyphusphagens in Ge- 
webskulturen 301], 1948: antigene Eigg. d. 
bakteriophagen Lysins 333 I, 16935; u. Käüse- 
bläh. 30 l, 1715. 

Inaktivier. durch Sublimat u. Reaktivier. 
d. inaktivierten — 334 I, 1993; oligodynam. Wrke. 
v. Ag 3211, 2477; umkehrbare Wrkg.-Aufheb. 
durch HgUle 34 II, 2403: Verh. v. Merthiolat 
als Konservier.-Mittel 34 I, 237. 

Bibl.: Phagueytose [Travaux 1897-1931] 
32 1, [1555]. 

Bakterioporphyrin s. Chloropkhylle- Bakteriochloro- 


phyll. 

Bakteriorhodin =. Chlorophylle- Bakteriochlorophyli. 

Bakteriotropin, Mechanismus d. —-Wrkg. 311, 
2776. 

Baktol, Desinfekt.-Wrkge. 3 II, 909, 1535; 341, 
D58. 


Balataharze =. Harze-Nuturharze (Kautschukharze), 
Ss. 1307. 

Balatum, Herst., Eigg. 31 II, 934. 

Balchaschit s. Ölschiefer. 

Baldrian s. Drogen-Valeriana. 

Baldrianöl s. Öle, ätherische, S. 2138, 

Baldriansäure =. /sowaleriansäure. 

Ballonstoffe, Übersicht (Patentliteratur) 32 11. 1534: 
Behandl., Gummier., Beschaffenh. 34 Il, 3694; 
Gummier. 32 1, 1450: Textilien für d. Äronautik 
Sl II, 346; gummierte aus Gewebe aus Baum- 
wollkette (u. Leinenschuß) 31 I, 54=*: (u. Garn- 
schuß aus Nessel- bzw. Ramiefasern) 31 I, 1041*®; 
Herst.: aus imprägniertem Gewebe 301, 459*; 
3 11, 1654 * (Überzüge) 30 I. 1725°: v. Ballon- 
hüllen durch Verpressen v. Geweben mit Weich- 





Balmer, Vorschlag: em! 1 
Balmo, baktericide Wrke. 30 IL. 2305. 
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mach.-Mitteln 34 I, 1907*: v. Geweben zur Herst. 
v. Gaszellen für Luftschiffe (Überzüge) 321, 
159*: (Behandl. mit Gelatine-Polyglvcerinmisch.) 
31 II, 2534*: (Imprägnieren mit Latex-Viscose- 
emulss.) 32 II, 2394*: (Färb. d. Überzüge) SL IL, 
183*: v, gasdichtem Material für Luftschiffe aus 
Geweben mittels Kautschuk 3311, 625*,; v. 
Textilstoffen mit Kautschuküberzügen für Billlons 
11. Luftschiffe 3 1, 183*: v. gasdichtem Gewebe 
(mit Kautschuküberzügen) SE L, 153% 321. 
2103*: (init Cellulose- u. Kautschuküberzug) 
308, 2305*%: (mit Kautschukmasse, Bindemittel 
u. Überzug aus Visecose, Latex u. Glycerin) 3 IL, 
1654*:; (Verwend. v. Alkalisalzen d. Cellulose- 
elvykolsäure, gegebenenfalls mit Kautschukmilech) 
301, 305*: aus Gewebe mit Kautschuklsg. u. 
Lsg. v. Cellulosederivv. 30 1, 2989*: (für Gas- 
zellen v. Luftschiffen u. del.) SL IL. 1654*: v. 
biegsamerm, gasundurehläss. Gewebe für Ballons 
u. Luftschiffe mit Überzügen aus Kupfer- 
ammoniakcellulose 31 I, 153*=» v. gasundurch- 
lass. Ballongewebe (Schicht mit Nitrocellulose- 
erundlage u. Zusatz v. Teer) 30 I, 2656*; aus mit 
Phenol-CH2O-Harzen überzogenen Geweben 30 IL, 


1164*: v. wasser- u. gasdichtem Gewebe (Im- 
prägenier, mit Kautschuk u. Aufbringen v. Schich- 
ten v. Metall- bes. Al-Folie) 32 I, 313*: v. gas- 
diehtem Material aus Metallfolien (u.  ver- 


stärkender Schicht) 31 II. 1654*: (in Verb. 
init einer Cellulosehaut) 31 I, 2286*: Imprägnier. 
301, 774*, Wasserfestmachen bzw. Konservieren 
V. aus tier. Haut mit oder ohne Gewebeauflage 
301, 450*; Überzugsinasse für —: aus Misch. 
v. Kautschukmileh (mit Proteinen) 30 IL, 52>*: 
(mit Kupferoxydammoniakeellulose) 30 IL, S2>*; 
init Glyptalharz 32 II, 451*. 
Prüf. 321, 2656; s. auch Te.rtilstoffe. 
Sı ll, 3430, 


Balsame, Verwend. im Altertum BEI, 2714: 
Isolier. v. -Jonon aus d. — v. Boronia mega- 
stiema 301, 545; Zus. eines v. Agathis La- 


billardieri Warburg 321, 2516: brasilian. u. 
ihre häufigsten Verfälschungen 3311, 2200: 
chem.-physikal. Tabellen SL II, 3407: 32 IL, 630: 
331, 3134: Rolle für d. Riechstoffindustrie 3, I, 
1374; Hautwrke. d. für Kosmetiea verwandten 
32 Il, 1324. 

Herst.: v. balsamart. Prodd. 331, 136*: 
v. S-halt., balsamart. Massen aus Essigteer 
1 I, 1210; 33 1, 1320; v. koll., synthet. Harz- 
zum Verkleben v. (opt.) Glas, Metall u. Holz 
32 11, 2547”, 

Best. d. Viscosität 33 I, 3097. 

Bibl,: Analyse d. Harze, u. Gummi- 
harze nebst ihrer Chemie u. Pharmakognosie 
301, [2459]; s. auch Harze-Naturharze: Ole, 
ätherische. 

Canadabalsam, Vork. v. Pinabietinsäure in 
321, 1303; Viscosität 393 L, 3097. 

Copaivabalsame, Vork., Gewinn., Unters., 
Prüf. auf Gurjunbalsam u. Kolophonium 32 11, 
1663: Herkunft, Eigg., Verfälschungen 331, 


2200: brasilian, — 3% II, 2459: Viscosität 33 1, 
3997; Verh. v. Athvlnitrit in Copaivaemulss. 
33 1, 3101; im Schweizer Arzneibuch 34 II, 


3287. 
Gurjunbalsam, Prüf.: v. Copaivabalsam auf 
32 11, 1663: d. Balsamum peruvianum auf 
333 Il, 256. 

Paobalsam, :3:3 II, 2200. 

Parabalsam, zum Verschneiden d. echten 
Copaifera- verwendete Balsame (v. C. Martii 
Hayne u. v. U, glveyearpa Ducke) 34 1, 459. 

Perubalsam, 700 Jahre alte -Muster 331, 
»402: Bestandteile 323 Il. 3490: Viscosität 33 1 
3097: Übertühr. in wasserlösl. Form 30 I, 3329* ; 
trockene Dest. IX I, 20900, 

Beurteil. v. brasilian. — 33 1. 3997: Vel. d. 
Reinh.-Prütf. 331, 3754: Unmzuverlässigk. d. 
Storch-Morawskischen Farbrk. zur Erkenn. v. 
Verfälschungen 33 IL, 1058: Nachw. v. Kunst- 
in Balsamum peruvianum 1 4, 14090: Prüf. aut 
“Gurjunbalsam 3311, 250: im Schweizer 
Arzueibuch 3% Il, 3287. 


9r9 
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Sapotabalsam, 3:3 II, 2200. 
Sorvabalsam, 3:3 II, 2200. 


Styrax (Storax), Reinig. 34 1, 2100: Ver. 
wend. in Rasierpasten 301, 1070*: Wertbest 
32 11, 3449: im Schweizer Arzneibuch 3% I 


2ORR 

Tamaquarebalsam, 33 II, 2200. 

Terpentin s. dort. 

Tolubalsam, Bestandteile 30 I. 3182: 32 U 
34090; Beziehh. zwischen SZ. u. pH 3211. 403 
troekene Dest. SL IL, 111: Handelsfluidextrakt: 
34 1, 3619: Zubereit. v. Tolulse 331, 3475 
Tolusirup U. S.P. 33 1, 3332; 34 1, 81; JIZ. v. 

-Tinkturen 32 3208: Styrolbldg. aus Zimt- 
säure als Ursache d. Leuchtgasgeruchs in —-Sirup 
33 Il, 916. 

Wertbest. 32 11, 3449: Kolophoniumnachw, 
im 33 11, 99: Balsamum tolutanım im 
Schweizer. Arzneibuch 34 IL, 3287. 

Baltimoregelb s. Farbstoffe, anorganische, S. 982, 
Bambus, Organisat. d. —-Membran 331, 2530: Fein- 
strukt. d. Faser 30 IL, 2199; 311, 1695; Beziehh, 
zwischen chem. Zus. u. Festiek. 331, 2103; ımkr 
u. chem. Unters. d. Gewebes d. —-Stengels 3L 1, 
98: Furfurolgeh. 34 1, 124: chem. Unterss. (Pento- 
sane)®31 Il, 2169; (Adsorpt. aus wss. Lsg. dureh 
-Kohle) 3% 11, 2378: (Adsorpt. v. Essigsäun 
aus wss. Lse. durch Holzkohle) 3% II, 2379 
-Lienin (Vgl. mit Fichtenholzlienin) 31, 
3552: Unters. v. —-Cellulose 32 IL, 2194: IL, 3032 
(wasserlösl. Anteil) 3211, 3977; (opt. Eigg 
32 11, 3977; (Röntgenstrahlenunters.) 33 I, 3822 
Identität v. - u. Baumwollcellulose (Acetolvsı 
SE 1, 2608: Aufschließ. zur Herst. v. Cellulos: 
(Pomilioverf.) 3% II, 13953: — -Zellstoff u. daraus 
hergestellte Papiere 301, 304: Verwend.: zur 
Herst. v. Celluloseestern (statt Baumwolle) 34 Il, 
458; zur Herst. v. korkähnl. Zellstoffkörpern 
41, 3413*: biochem. Unterss. 31 LI, 36092, 3693 
Bibl.: The digestion of grasses and bamboo 
for paper making SE I, [352]: s. auch Holr- 
verzuckerung. 
Bananen, Vork. v. 


“2 
3 
Bi 


kryst. Globulin im -Samen 
30 Il, 3792: Spezialstruktur v. —-Fasern 301, 
1245; -Fasergewinn. in Brasilien 30 11, 2460 
Neutralisat.-Kurve u. Puffer.-Kapazität v. 
Saft 33 Il, 148. 

Chem. Zus., biochem. u. physiol. Eigg. 
30 Il, 1564: chem. Zus. v. roten 34 1, 2209; 
Mineralstoffgeh. 3381, 3255: Co-Fermente u. 
Atmung d. 33 1, 3726: Vork. v. Dopa u. eines 
spezif. Fermentes in — 31 I, 2628: Vitamingel 
331, 15536: Geh.: an Vitamin A (Bezieh. zur 
Farbe) 301, 3073: an Vitamin-B-Komplex 
32 11, 1799: an Vitamin C 321, 1262: 331, 
1157: Ander. d. Zus. d. im Verlaufe d. Reil 
301, 3197; Umwandl. d. Kohlenhydrate in 
30 IL, 76: 3L 5, 954: (während d. Reif.) 301, 
486: Beschleunig. d. Reif.-Prozesses 30 IL, 480* 
(durch C2H2) 321, 587, 1014: künstl. Reifen 
331, 3017*; 11, 3061: Haltbarmach. während 
d. Transportes u. während d. Reifens 33 I, 521: 
Stengelbehandl. zur Verhinder. v. Stengelfäulnis 
30 11, 3473: 3% 1, 273*, während d. Transportes 


u. während d. Reifens auftretende Fäulnis- 
krankheiten 3311, 2071: Ölbehandl. v. 

Krankheiten 33 Il, 3473: Trocknen v. -Brei 
34 11, 2006*: Dest. zur Gewinn. v. A. 311. 
1071; Herst. v. Speiseessig aus Abfall-— 321. 


1308. 
Verdaulichk. in vitro 33 I, 1314: Nährwert 
33 11, 3354; diätet. Eigg. 31 I, 3068: Wrkeg. v. 
--Pulver auf d. fäcale Flora bei Kindern 3311, 
1700: Abwehrwrke. gegen Bakterien in d. Ernähr. 
34 11, 3398: — als Therapeuticum 31 I, 1127. 

Bandrowskische Base s. Cı1s2/1sNe[ Formelreg. S. 1144). 

Banisterin s. C13Hl120N2 [Formelreg. >. 07]. 

Bankafett =». Fetthärtung. 

Barak s. Kautschuk -Vulkanisationsbeschleuniger, 
Ss. 1516. 

Barballyi s. Dial. 

Barbalein, Konst. 30 II, 3418: 31 I. 1709; 321, 
3184: (lsolier. aus Aloe) 3 II, 3118; (Methylier., 
Oxvdat.) 331, 435: (Gewinn., Chlorier.) 341. 
3347: (REK.) 301, 1948; Bromier. (Formel) 











30 i. 3310: (Konst. d. Rk.-Prod 311, 2062; 

(Acetvlier.) 30 11, 2010; s. auch unter Alvin, 
Barbasco s. Drouen. 
Barbatinsäure =. ('1oll.u9r | Formelreg. S. 1201 
Barbatol =. ('sH1s04 | Formelren. S. 326]. 
Barbatolsäure s. ('1s//14010 | Formelreg. S. 1139), 
Barbatorin s. C17H140s |Formelreg. S. 108 
Barbigin Bezeichn. als Dilupin 34 1. 2131 


Barbiginin, Bezeichn. als Trilupin 3% 1, 2131. 

Barbiphen s. Luminal. 

Barbipyrinum, Darst. v. DAK. 321, 1688 
Verwend. v. DAK. zur Herst. v. Tabletten 


St ll, 3510. 

Barbital s. Vrronul. 

Barbiton =. Vrronal. 

Barbitursäure, Chemie d. u. ihrer Derivv. 
Sı Il, 2180: Struktur d. am U substituierten 
Derivv. 32 11, 1756; Stereoisomerie d. U-Methyl- 

3ı ll, 720: Fortschritte d. Synthesen in d. 

-Gruppe 34 I, 34094; Herst.: v. Derivv. 34 I, 
2161*: (durch Kondensat. v. Malonestern u. 
Harnstoff mittels Alkalialkoholaten) 34 IL, 2621*: 
(dureh Einw. v. Halogene enthaltenden Barbitur- 
säuren auf prim. oder sek. Amine) 3% IL, 30987 *®; 
v. N-Monoalkylderivv. (aus d. bei d. Kondensat. 
v. Dieyandiamid mit C.C-disubstituierten Malon- 
säuren bzw. Uvanessigsäuren oder deren Derivv. 
erhältl. Cvaniminoverbb.) 341. 1353*: v. 2- 
Alkoxvderivv. 301, 368: v. C.C-disubstituierten 
Derivv. 301, 504*, 3430: IL S15*: 33 L, 1111, 
3468*: IL, 91*, 2596*: 34 I, 8095*; (mit Alkinvl- 
gruppen) 3 II, 742%: (5-P-äthylsubstituiert: 
Derivv.) 3% Il, 1753: (Athylamyl- u. Amylallvl- 
derivv.) SO 11, 912: (Propylmethylearbinylally!- 
verb.) 34 II, 952*:; (Uvelopentenylderivv.) 30 I, 
1776°: 311 2060% 3547°: 331, 1552° 
(Phenyläthylderivv.) 301, 2098: (Naphthyl- 
derivv.) 3311. 1686: (Imidazolderivv.) 331, 
3082: (5-B-Oxypropyvlverb.) 34 II, 3383: (5-1so- 
propyl-5-methylolverb.) 34 1, 2162*: v. N.N 
substituierten Derivv. 321, 823: v. N-Amino- 
barbitursäuren 34 I, 5344: v. 3.5.5-trisubstituier- 
ten Derivv. durch Einw. v. Dievandiamid auf 
(,C-disubstituierte Malonsäuren oder Uvanessig- 
säuren, Alkvlier. u. Verseif. 34 I, s05*: v. C.C- 
AlkylaryI-N-methyl- oder -N-äthyl- u. ihren 
Salzen 32 1, 419*: v. N-Methyl- oder N-Athvl- 
U.C-alkylphenylderivv. 3, I, 2640*: v. N-Ally]- 
bzw. N.N’-Diallvl-U.0-disubstituierten  Derivv. 
3311, 1552*: v. CC-Phenyläthyl-N-n-propvl- 
derivv. 33 11, 3727*; v. 1.5.5- u. 1.3.5.5-substi- 
tuierten Derivv. 3% 1, 2161*: (aus U-mono 
substituierten Barbitursäuren, 1.2.3-substituier- 
ten Pyrazolonen u. Aldehyden) 34 I. »4*. 

UV-Absorpt.-Spektr. 34 1, 2603: (vw. 
u. Derivv.) 31 1, 1252: Oberflächenspann. 
(Best.) 34 Il, 3144: (v. Derivv.) 34 Il, 3144: 
kölloidehem. Verh. (Einfl. auf Casein) 34 IL, 3400; 
Verh. als Inhibitor bei d. Verküp. 33 Il, 1470 
Rkk.: v. Derivv. 31 II, 3212: v. dihalog«ı 

nierten Derivv. 321, 1245: Reaktivität d. Halo 
xenderivv. v. 5-Alkylderivv. 3 II, 1576: Verh. 
an Tierkohle 34 1, 3047: Red. v. alkylierten 
Derivv. mit Bleinatrium 3% II. 36: Nitrier. 33 1. 
432: Einw. v. Triphenylmethylperchlorat aut 
substituierte Derivv. 331, 53717: Rk. it 
Allyilbromid SE II, 909*: mit Benzvlazid 301, 
3765; mit Diazoverbb. (Verwend. für Farbstoff: 
33 11, 3767*: mit p-Diäthylaminobenzyliden- 
anilin 31 I, 2809*; Verbb. mit Furan 34 11, 635; 
Verbb. disubstituierter Derivv.: mit prim., 
sek. oder tert. Äthanolaminen 34 II, 1336*: 
mit 1-Aminoacetylamino-4-äthoxybenzol 34 1, 
2621*: mit Pyrazolonen 32 1, 3321*: mit 1-Phe- 
nyl - 2.3-dimethyl - 4 -dimethylamino-5-pyrazolon 
30 1,2591*: 31 IL, 1717*:33 1, 86*: mit Spartein 
341, S4*: Verbb. d. Sparteins mit eyel. substi- 
tuierten Derivv. 34 II. 612. 


Darst.: v. lösl. Salzen v. -Derivv. 32 11, 
01*: 341, 2621*; v. wasserfreien Alkalisalzen 
>.>-disubstituierter — 32 11, 01*: v. haltbaren 


Präpp. durch Auflösen d. Alkalisalze in Alkylen- 
elykolen 33 I, 1479*: v. haltbaren, für Injekt.- 
Zwecke geeigneten Emulss. v. Barbitursäuren 
3% 11, 472°; v. wss. Lsgg. v. —-Derivv. mit Lsex. 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VIII. 


Barbitursäure 


v. Monoalkylamiden niederer Fettsäuren 31 I 
I7s0®: v, haltbaren injizierbaren Lage. v. UA 
disubstituierter Deriv\ (Zusatz \miden 
321, 705*%; (mit Dimethv! 
aminophenazon) 3211, 1326*®. 
Physiol. Wrkg v Derivv. 34 11 105 
v. opt.-akt. Derivv. 34 II, 253 v. ungesätt 
aliphat. Gruppen in Barbitursäuren 33% ], 104 
\ neue! ,.5-PDialkvi- u. 1-Arvl-5.5-dialkvl 
derivv. 3,1 164 Wrky \ Verbi u 
Geflügel 34 1, 2310: auf d. retikuloendothelia 
Syst.30 1. 1965: Fixier. v. Derivv. in endokriner 
l, 3 Permeabilitat d Plazenta 
für Derivv. 34 I, 567; peripher lähmende Wrkg 
\ 41. 1670; relative depressive Wrkg 
v. Barbituraten auf d. Herz v. EKlasmobranchiern 
33 11, 2292: Mechanismen spasmolyt. Wirkungen 
34 1, 2043: Bezieh. zwischen visceraler u. somat 
Aktivität bei Verbb. 3% 11, 3403: Mechanismus 
d. gastrointestinalen Hemm. durch Verhl 
34 11, 3403: narkot. Wrke. v. Derivv. am Darı 
u. am ganzen Tier (Einfl. d. Rk.) SE 1, 3258 


Wirkungen d. Hypnotica auf d. Grundumsatz 
beim Menschen SE 1 0264. Kohlenhyvdratstoft 
wechsel unter Barbituratnarkos: 34 1 z 128° 


Einfl. auf d. Blutzuckerspiegel 331, 255; Un 
vermögen d. Vogelorganismus zur kKondensat 
v. Harnstoff mit 41, 2155: Schicksal d 
Derivv. u. ihre Umwandl. post mortem in HUN- 
Derivv. 3E II. 3115; Blde. v. SUN-Verbb. aus 
-Derivv. 3211, 1484; Kliminat., pharmakol 
Wrke. v. Derivv. 31 1, 131 Frage d. Eliminier 
v. Derivv. im Urin 3% I, 27=6: im Harn wieder 
gefundene Derivv. 33 11. 2565: Wrkg. v. Derivı 
bei experimenteller Nephrose 341, 2311; bei 
Strrehninkrämpfen 3311, 1212 u. Rheum 
(zesenseit. Beeinfluss.) 33 11, 3710 
Derivv. als Arzneimittel (Übersicht) 34 11 
314 neuere Arzneimittel aus d (Grupp* 
331, 3738: pharmakol. Wrke. v. Derivwv. SO, 
1327,32 11, 87; (Vgl) SE IL, 1315, 3116; (Abbau 
fühiek.) 3A 1, 14858: Brauchbark. v. Barbitu 
raten v. prakt Gesichtspunkt 3% 1 2157 
hypnot., anästhet. u. tox. Wirkungen v, Derivx 
30 Hl, ELTERN Verwend \ Deriva als Schlaf 
mittel BL IL, 2476: (Übersicht) 33 1. 0966: Eichen 
d. Aktivität u. Toxizität 323 11, 2076 Bezieh 
d. Konst. zur narkot. Wrke. 321, 415: (bei 
Diaikvlderivv.) 331. 2136: (Einfl. d. Radikal 
\’-Cyelopentenyb) 32 11, 244, Wertbest. in 
Brormallvirest abgewandelter Derivwv,. 301 
3590: Wrkg.-Dauer d -Hypnotica als eine 
Basis d. Klassifikat. 32 11, 244: chem. Basis 
d. hypnot. Wrkg. als ein Index klin. Wirksamk 
341, 3870: physikochem. Eigg. u. hypnot 
Wrkg. v. Derivv. 33 11, 246; Wrkg. u. Anwend 
Weise v. Derivv. in d. Anästhesie 331. 2420 
Verwend. v., u. -Salzen für Anästhetica 
34 1, 420*: Ursachen d. verschied. langen Inter 
valle zwischen intravenöser Injekt. u. Wrkg 
v. Derivv. 34 1, 2157; -Derivv. zur Vornarkoss 
321, 27535; Vgl. d. Praemedicat.-Mengen mehrerer 
Derivv. in Bezieh. zur Lachgasanästhesie 30 I 
3508, Wrkg.-Stärke als vorbereitende Schlafmittel 
d. Stickoxydulnarkose (Vgl. mit Avertin) 321 
31009: Wrkg. bei d. Athernarkose 34 Il, 3524 
postoperativer Wert d.—-Schlafmittel32 IE, =7 
Verwend. v. Derivv.: in neuropsychiatr. Fällen 
341, 2943: zur Behandl. d. Tetanus 31 IL, 2361 
Mißbrauch (Zusammenstell. d. als Schlafmittel 
verwendeten —-Kompbinat.-Präpp. u. Misch 
prodd. v. pharmakol. u. klin. Standpunkt) 34 11 
3142; angebl. Gefahren d. Barbiturate 3% I, 30=1 
Nachwirkungen v. -Schlafmitteln 33 HI, 247 
Frage d. Vertretbark. einzelner Derivv. (Gewöhn 
u. Kumulat.-Erscheinn.) 34 Il, 467; Entgift 


u. Kumulier. v. Derivv. 34 II, 305: Kreislauf 
schädigz. u. narkot. Wirksamk. verschied. Derivx 
30 Il, 3313 -Allergie 331, 1807; schwer: 
Agranuloevtose nach Gebrauch v. Barbituraten 
341, 3233: -Vergiftt. 341, 1837; (Steiger. 


d. Reststiekstoffs) 33 II, 2026; (Symptome u 
Behandl.) 33 1, 53; (Diagnose u. erste Therapi« 


331, 1651; (therapeut. Erfolge mit Strychnin) 
341, 2787: (Coramin als Gegenmittel) 321, 
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Barbitursäure 


2264; 331, 257; (Pikrotoxin als Gegengift) 
Sı ll, 3117; 3211, 245; (vergleichende Unters. 
über d. Gegengiftwrkg. v. Pikrotoxin, Strychnin 
u. Cocain) 34 1, 1351: Ephedrin als Antagonist 
für d. —-Schlafmittel 34 I, 50. 

Analyt. Chemie d. —-Derivv. 321, 712; 
II, 3743; 351, 822; II, 1404; 34 1, 3503; Karb- 
rk. mit Phenylhydrazin u. Vanillin-HCl 30 IL, 
3610; Nachw. durch Kondensat. mit Oxyalde- 
hyden 30 Il, 2017; 35 II, 2260; Identifizier. v. 
Derivv. 34 I, 2324; Il, 3287: mikrochem. Erkenn. 
v. Derivv. 311, 823: (Mikrokrystalloskopie) 
Sı Il, 3643; Best.: d. -Derivv. (maßanalyt.) 
34 1, 3503; v. Nain -Na-Verbb. 32 II, 2495; 
mikrochem. Rkk. mit Furolen 3211, 258: Nachw., 
Best., Identifizier. d. —-Körper im Harn 33 II, 
2865 ; Best. v. Dialkylderivv. im Harn 32 I1, 3277; 
toxikol. Nachw. v. —-Derivv. 3211, 1331: 
(u. Best.) 3211, 108, 3895; (neben Bernstein- 
säure) 3 Il, 3131; (Herst. v. Mikrosublimaten 
u. Mikro-F,-Best.) 331, 39717 (im Harn, bes. 
Mikrosublimat. im Vakuum) 32 IL, 747. 

Bibl.: WL’intoxication par les somniferes 
(intoxieation barbiturique) 34 II, [3788]. 
Bardol, Weichmacher 323 2003; 33 I, 2473. 
Baregine, thierapeut. Anwend. 32 11, 1198. 


Barium. 

Entdeck. 32 II, 650: Häufigk. in kosm. 
u. ird. Mineralien 30 IL, 2735;Geochemie 34 II, 
411; metall. u, seine Verwend. 31 II, 1042. 


Herstellung u. Verwendung. 


Reindarst. durch Vakuumdest. u. Darst. in 
fein verteiltem Zustand durch explosive Zers. 
d. Azids 33 1, 3429: moderne elektrochem. Verff. 
zur Gewinn. 31 II, 2039: Herst. für elektr. Zwecke 
32 11, 2505*; Einführ. v. - in Vakuumröhren 
3311, 2870*: in Klektronenröhren 32 II, 102*:; 
Aktivieren d. Kathode in Entlad.-Röhren mittels 
metall. 33 1, 2443*. 


Physikalische Eigenschaften u. 

chemisches Verhalten. 

Allotrope Umwandl. 32 1352; allotrope 
Modifikatt. 331, 2355; Isotopen (verbesserte 
Massenspektren) 321, 173; (At.-Gew.) 3211, 
1406; Andeut. für d. Existenz v. -Isotopen 
126 u. 137 321, 2291; Kernmoment 33 I, 003; 
Verss. zum Nachw. d. radioakt. Zerfalls 3211, 
2286; künstl. radioakt. Elemente durch Einw. v. 
Neutronen auf 3411, 13. 

köntgenspektr. 31 II, 384, 2533: (höhere 
Serien) 34 Il, 2172: komplexe Natur d. L-Serie 
Sı II, 1356; Absorpt.-Sprung an d. L-Band- 
kanten 3211, 3333 Emiss.-Linien u. Absorpt.- 
Kanten in d. L-Serien 34 II, 24095: Miıy- u. Mv- 
Kanten 35 Il, 155385: charakterist. Köntgenstrahl. 
im äußersten UV 34 11, 15. 

Verbotene u. erlaubte Quantenübergänge d. 

-Atoms 30 II, 3243; Anreg.-Vorgänge u. lonen- 
beweg. im Lichtbogen 331, 564; lonisat.-Effekt 
im elektr. Ofen 331, 2222; Autoionisat. im 

-Spektr. 321, 2259: Beziehh. d. anomalen 
Serien u. Linien im -Atomspektr. 30 IL, 1940; 
gestrichene Terme d. -Spektr. 341, 2095; 
Spektr. im nahen Ultrarot 301, 2517; Deut. d. 
Hyperfeinstruktur d. Spektralterme 30 I, 2056; 
Hyperfeinstruktur 3 II, 18225: (d. Bogen- u. 
Funkenspektr.) 3211, 2597; Ba-l-Spektr. (un- 
regelmäß. Serien) 321, 2425: (Störr.) 3311, 
3241: (Intensitätsverhältnis d. Linien 2P-1 S u. 
2 p2-1 S) 34 11, 397; langwell. Bal-Spektr. 3% 1, 
Il; Ball-Spektr. 33 IL, 3536; (Hyperfeinstruktur) 
3 II, 961; (Hyperfeinstruktur u. Zeemaneffekt 
d. KResonanzlinien) 321, 18; Ba 1V-Spektr. 
34 Il, 1269. 

Kontaktpotentiale atomarer -Schichten 
auf Metallunterlagen 31 11, 2287; Erreg. v. 
Schwingg. im Lichtbogen mit -Kathoden 
301, 401; -Anodenstrahlen 30 I, 3151; Ba*- 
Ionenquellen 321, 623: elektr, Widerstand: bei 
hohen Drucken 301, 3530: bei tiefen Tempp. 
Sl 1, 2440; Supraleitfüähiek. 32 II, 1419; Photo- 


effekt v. — -Zellen 31 1, 2727, photoelektr. Emiss, 
331, 1902; lichtelektr. Unters. d. Temp.-Ab- 
hängigk. d. Elektronenaustrittsarbeit an einer mit 
atomarem - bedeckten Ni-Oberfläche 33 11. 
2242; 341, 666; Elektronenemiss. v. —: aus 
BaO-bedeckten Glühfäden 30 II, 360; aus Oxvd- 
kathoden 30 11, 1841; sek. Elektronenemiss, n, 
Emiss. charakterist. Sek.-Strahl. v.— 330 IL, 24>s: 
thermion. Eigg. v. auf W niedergeschlagenen 

-Schichten 32 1, 647: Emiss. v. -Jonen bei 
Erhitz. d. Chlorids in einem zusammengefalteten 
Cu-Blech auf einem Pt-Träger 33 1, 1250; eiek- 
tronenmkr. Beobachtungen an d. —-Auflampf- 
kathode 33 11, 1655; Röntgenanalyse v. Oxyd- 
kathoden im akt. Zustand 33 1, 3801: Bedeut, 
d. Ggw. v. freien —-Atomen für d. Leitfähigk. v, 
Oxydschichten 32 Il, 2706; metall. als Ur- 
sache d. Aktivitätsänder. v. oxydbedeckten 
W-Oberflächen 30 1, 1437: Best. d. freien in 
d. Oxydkathode 32 IL, 3364; Unterss. über Dest. 
Kathoden aus reinen Pt-Fäden mit -Überzug 
321, 1757: Anwend. d. therm. HKlektronen- 
emiss. zur Unters. d. Adsorpt. v. 32 1, 2038: 
Elektrolyse v. -Amalgamen (Berechn. v. Über- 
führ.-Zahlen) 31 II, 968; Hydratat. d. -Jons: 
in Normallsgg. 34 1, 2550; in BaUle-Lsgg. 34 1, 
3445. } 

Änder. d. magnet. Eigg.: mit d. Temp. 33 II, 
2952; mit d. Kaltbearbeit. 31 II, 824: Ionen- 
susceptibilität 32 11, 2205; Diamagnetismus d, 
lonen 34 11, 2509; magnet. Dreh. d. —-lons 
331, 2918. 

F. 30 II, 18; Entropie wss. —-Ionen 341, 
2403; Bldg.-Energien d. Komplexe d. -Jonen 
für d. Koordinat.-Zahlen #, 6, & u. 12 30 L, 2677. 

Adsorbierbark. d. —-Ions 341, 1175; 
Adsorpt. v. —-Ionen: an Tone (Rolle d. [H')]) 
311, 2596; an Kaolin, Na-Permutit oder Solo- 
netzbodenprobe 331, 2379: Aufnahme v. 


lonen durch AgJ-Sol 341, 1464: —-Ionen- 
austausch u. Sorpt. v. Gasen durch Chabasit 
341, 1175; Koagulat. v. koll. S durch — 321, 


1639: Iyotrope Zahl d. —-Ions aus d. Viscosität 
32 11, 989; Quellwrkg. u. Permeiervermögen d. 
-Jons 34 I, 2909. 

Diffus. in Steinsalz 31 II, 3588: mit er- 
haltene NaCl-Färb. 33 I, 2038; Rk.: mit Gasen 
3311, 1326; mit H2 33 I, 3430; mit Na 32 1, 
1878; (Kinetik) 34 1, 651; Verh. v. Lsgg. in fl. 
NH3 311, 3322; Bldg.-Energie u. Koordinat.-Zahl 
in lonenammoniakaten 31 I, 6; Rk. mit JF7 
Sı l, 1734: Syst. —-S-O 33 1, 2356: Wrke. v. 
O2 auf — bei gewöhnl. Temp. 32 II, 352; 
Red. v. Cu-Oxyden durch 32 II, 282; Syst. 
Ag- (therm. Diagramm) 31 I, 246; Wrke. v. 
H2 u. KW-stoffen auf 30 IL, 3008; als 
Hydrier.-Katalysator 33 II, 5087; Einfl. d. Form 
u. Größe d. Kontaktmasse (oxyd. Sn-Ba-Kata- 
Iysator) auf d. SO2-Oxydat. 34 II, 1087: As203- 
Vergift d. vorher durch Kontaktgifte vergifteten 
Sn-—-V-Katalysators 34 I, 3014. 


Biologisches Vorkommen, 
biologische Wirkung u. Verwendung. 
Biol. Bedeut. 33 II, 724; Wrke. v. -lonen 
auf d. Keimlingswachstum 33 IL, 801: Ersatz v. 
Ca durch — im Leben d. Zelle (Verss. an Miecra- 
sterias) 33 1, 3322; Einfl. auf d. Entfärb. v. Me- 
thylenblau durch Rinderspermatozoen 34 1, 344; 
Erregbark.-steigernde Wrkg. auf d. Blutegelmus- 
kulatur 30 11, 3434; Wrkg.: auf d. Reizbark. d. 
Skelettmuskels 393 Il, 2850; auf d. isolierten Darm 
einiger Knochenfische 34 II, 2245; Abhängirk. 
d. Wrkg. uteruserregender Mittel v. Konz. u. Rk.- 
Temp. 32 11, 562; Einfl. v. Cocain u. Ergotamin 
auf d. Verh. d. Kreislaufes gegen — 33 1, 1475; 
-Geh.: in tier. Geweben 31 I, 1137; d. Augen 
321, 1114; d. Knochen v. Wild u. Haustieren 
32 11, 2324: v. Menschenknochen 32 II, 2324; v. 
Milch (spektrograph. Nachw.) 33 IL, 799; v. Bra- 
silnüssen 33 II, 3779: —-Therapie gegen Krebs 
beim Menschen 32 1, 1555; Wrkg. u. Verwend. v. 
offizinellem — 34 1, 3764; — -Vergift. 32 I, 2202; 
Il, 2992. 
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Analvse. 

Qualitativer Analysengang 33 I, 3978; Phos- 
phat-Ferriphosphat-Analyse d. Kationen d. 1., 11. 
u. III.analyt. Gruppe in Ggw.d. Anions (POs) "33 
1.3335; Grenzen d. spektroskop. Erkenn. 30 1, 3466: 
Nachw.: 30 11, 2506; im Analysengang mit H2S 
331, 3081; IL, 3017: im Analysengang ohne HzS 
341, 1526; als BasSiFe 33 11, 2561; im unlösl. 
Analysenrückstand 3% 1, 1543: mit Nas[Uo(S203)4 
34 1, 2456: mit Resorufin 34 I, 1543; spezif, Rkk. 
321, 2208: Rk. mit p-Phenylendiamin 33 I, 3336; 
Farbrk. mit Tannin 3% Il, 1961: neue Wege zur 
Scheid. d. Erdalkali- u. Alkaliionen 331 1975; 
Trenn. u. Identifizier. d. Erdalkalimetalle 32 11, 
2995: Unterscheid. v. Ca u. Sr 34 Il, 1961; Nachw, 
in metalloxyd. Erzen 33 11, 747. 

Mikrochem. Nachw. u. Best. (Tafeln) 33 II, 
599: Kontrolle d. gewichtsanalyt. Schnellmeth. 
ohne Glühen d. Ndd.: Auswaschen mit A. u. A. 
3211, 3124: Best.: als Chromat 3211, 574 
(Mikro-Rk.) 32 11, 1480: als BaSOs (Mikrobest.) 
31 Il, 1604: (mittels Zentrifuge) 321, 706; Oxa- 
latmeth. zur Ba-Best. in Balz 34 I, 
Schnellbest. in geringen Mengen v. organ. Verbh. 
341, 2949; Best.: in Fe-Mineralien 32 3080: 
33 1, 91: in Pb-Legierr. 33 II, 2166; Schnellbest. 
in geringen Mengen v. organ. Verbb. 34 I, 2949; 
volumetr. Best. 30 11, 274: 331, 3221, 3084: 
II, 1557: 34 I, 1221, 2795; (durch direkte Titrat. 
mit K2CrOs) SL 1, 319; (mit rhodizonsaurem Na) 
30 I, 713: (Rhodizonsäure als Indieator) 33 I, 
3460: titrimetr. Mikrobest. (in biol. Substanzen) 
331, 3749; Mikrofäll.-Titrat. (Mikrobürette) 
34 11, 3010; fällungsanalyt. potentiometr. Titrat. 
34 1, 424. 

Best. mittels Röntgenabsorpt.-Spektr. 32 11, 
408: visuelle Spektralmeth. zur quantitativen 
Analyse v. -halt. Lsgg. 34 IL, 3705. 

Best. u. Trenn. (v. Ca) 30 Il, 274: (v. Sr) 
30 II, 274: 32 11, 1480; Trenn.: v. Ca (nach d. 
Sulfatverf.) 34 II, 2422; (mit d. Nitrosoderiv. d. 
R-Salzes) 31 I, 2051: v. Ca u. Mg durch Fäll. mit 
RbsFe(CN)e 32 II, 1207; v. Zn mittels Chinaldin- 
säure 34 1, 1528: v. Ti 30 1, 3460; v. Ga SL ll, 
1033: v. Pb mit Ammonacetat 31 I, 1322, 1794; 
II, 1033. 

Potentiometr. Titrat. v. CrOs” mit Ba" 34 I, 
3238; Best. v. Ca neben (polarograph. Unterss. 
mit d. Hg-Tropfkathode) 33 I, 3472; Einfl. auf d. 
spektrograph. Best. d. Be 33 II, 2564; Nachw. 
neben Ra 34 Il, 98; -Rk. d. Verbrenn.-Kück- 
stände d. Schwarzpulvers 33 1, 468. 


onr 
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Bibliographie. 
Gmelins Handbuch d. anorgan. Chemie 33 1, 
[1104]. 

Bariumlegierungen, Aluminotherm. Gewinn. 
VG. mit einem Ba-Geh. bis 50%, 33 IL, 1085; 
aus 860—90°,, Ba, Rest Al 34 I, 936* ; (für Entlad.- 
Röhren) 34 Il, 1842*, 3291*; Darst. v. Ca-Ba-Pb- 
Legierr. durch Schmelzelektrolyse 31 II, 1038: 
Elektronenemiss. v. Oxydkathoden aus Ni-— mit 
einem Überzug aus BaUOs u. SrCOs 3 IH, 685; 
therm. Diagramme d. Syst. Ag-Ba SL I, 246; >. 
auch Amalyame. 


Bariumverbindungen, Geschichte, Darst., 
Anwend. (Überblick) 321, 2876: Industrie d 
(Übersicht) 31 11, 3137; Baryt u. (Wirt- 


schaftsübersicht d. USA) 34 II. 3419: Witherit 
(als chem. Rohstoff) 3311. 1232: (Anwendd.) 
33 II, 1232: Gewinn.: v. reinen 331. 3763*; 
Il, 762*; v. H202 u. lösl. aus Ba0O2 33 Il, 
2719*: v. lösl. aus BaS u. Ammonsalzen 311, 


666*: v, wasser}. aus d. Rückständen d. Ba>- 
Fabrikat. 30 I, 1842*; v. Al- u. aus Gemengen 
tonerdehalt. Stoffe durch Glühaufschluß 331, 


»116*: v, als Zuckerfäll.-Mittel geeigneten lösl. 
Ba-Si-Verb. 33 I, 1037*; v. Ba-Silicoferrit 31 I1, 
3l38®, 

Gewinn. v. bas. Halogeniden mittels CaHsO 
341, 1634: Bldg. u. Dissoziat. v. Chlordibro- 
miden, Chlordijodiden, Bromdijodiden u. Poly- 
bromiden 34 II, Ba-Dithiophosphat 30 1, 
2070; BaSs0s 31 Il, 1116; Silieide 33 1, 2073; 


P 2. 
82, 


Barlumverbindungen 


polvmol. Br-Sb- 30 11, 3122: Ba-Sulfoarsenite 
30 1, 658 Ba-Tetrahvdroxorinkat, Ba-Hexa- 
hydroxozinkat 341, 335: Fluoberyllat 33 


1352: Ba-Peraluminate 31 1, 1424: Stannite 34 1, 
1151; komplexe Felll.Verbb. mehrwert. Al- 
kohole 321, 1887; Kobaltite 34 1, 1151: Ba- 
Salz d. Thiosulfatopentacyanikobaltisäure SE I, 


DS Disulfitotetraevanokobaltiate 33 1, 360 


Ni-Nitrit d. Ba 33 Il, 3553: Ba-Salze d. Culll 
bzw. He(Il)-Pyroarsensäure 301, 2708; Ba-Cu 
Pvroarsenat SL 1, 1735; Cuprite 34 1, 1151; Ba- 
Na-Halogeno-Hvdroxoplumbit 34 1, 3553: MoO 
Komplexe 32 11. 2163; Ba-Salze v. Komplex 
verbb. d. 5- u. 6-wert. Mo (Oxvdat.-Red.-Kon 
plexe) 30 1, 2074: Salze mit Verbb. d. 6-wert. Mo 


rowolframatı 
Rhadi 


30 1, 002 


mit NH=2OH 31 II, 211; Meta- u. Bi 
33 11, 3826; Iridionitrit 33 11 
nitrit 33 Il, 3553 mit Acetaten 
Komplexverbb. mit organ. cevel. Sulfonsäure 
(Wertiek.) 3011, 3527; Ba-Salze v. Polyoxs 
monocarbonsäuren aus Polyaldosen 34 II, 472*®; 
Brenzcatechinate 31 1, 407: 331, 2661; Ba 
Hexaantipyrinperchlorat (F. 179°) 8301, 1143 


Fadabı) 


Bind. v. schwefelsauren Salzen in Tonen u. 
Tonmassen durch Sıl, 3157®. 

Arten d. Abscheid. d. Ra in 3, 1232 
Unters. d. Emaniervermögens 3: IL, 2184; hoch 
emanierende Ba-Ra-Salze 32 11, 2027; Unterss 
über: Oberflächengröße u. Gitteränderr. krvst 


Salze nach d. Emaniermeth. 34 11, 3215; d. Zu 
sammenhang zwischen Gitterstruktur u 
durchlässigek. organ. Salze nach d. Emaniermeth. 
34 Il, 3215: Prodd. d. Lichtwrke. in Bau 
Bi2Ss-Phosphoren 33 11, 830; Bldg.-Wärme d. 
Verbh. SrBieS4 u. BaBi2S4 33 11, 830; freie Bldg.- 
Energien d. -Halogenide 31 II, 1112; rhythm. 
Fäll. in gewöhnl. wss. Lsgg. 30 Il, 2349: Kona- 
gulat. v. Quarz- u. Bolussuspenss. durch 

30 Il, 3521: Einw.d. elektr. Feldes auf d. schicht- 
weise Diffus. v. in Gelatine 34 1, 3185: Aus- 
tausch-Rkk. mit KUl u. K2S04s an Ba-Permutit 


(as 


31 1, 1407, 

Einfl.: auf d. Atmung isolierten Nieren- 
gewebes 31 1, 478; auf Nerven (histopathol 
Beitrag zur Pharmakologie d. Nervenabgrenz.) 


3ı 1, 106; s. auch Bariumlegierungen. 

Bariumaluminat s. Aluminate, 

Bariumamalgam s. Amalgam. 

Bariumamid, Krystallstruktur 3% II, 25370. 

Bariumarsenat s. Arsensäure, Ba-NSalz. 

Bariumarsenit s. Arsenige Säure, Ba-Nalz. 

Bariumazid s. Stickstoffwasserstoffsdure, Ba- 
Salz. 

Bariumbicarbonat =. 

Bariumborid, Darst. v. BaBe durch HKlektro- 
Ivse v. Borat-Fluorid-Gemischen 301, 2071; 
Krystallstruktur v. BaBe 33 1, 1574, 2647. 

Bariumbromat s. Bromsäure, Ba-Nalz. 

Bariumbromid, Verteil.-Gesetze bei d. frak- 
tionierten Krvstallisat. v. RaBrz- 30 11, 36U4; 
Verteil. d. Ra in Krystallen v. Ra-halt, 341, 
3011; Absorpt.-Spektr.: v. -Krystallen 30 11, 
3510; v. wss, -Lsgg. 31 1, 2846: UV-Absorpt. 
v. -Lsgge. 30 1, 3405; Leitfähigk. bei höheren 
Tempp. v. in pulverisiertem, stark gepreßterm 
Zustande 301, 1272; Überführ.-Zahlen v. ge- 
prebtem Sı 1, 3440: Verdünn.-Wärme 311, 
1076; Grenzflächenspann. gegen Hexan 3211, 
2942; Koagulat. v. Uasein-, Hämoglobin-, Leei- 
thin- u. AgUl-Solen durch Sl l, 1888; Diffus.- 
Fähigk. u. Leitvermögen v. Doppelhaloiden mit 

in Salzpaaren 31 II, 2600: Löslichk.: in W 
u. HBr 30 I, 3637 ; in fl. NHs 34 I, 654: Lösungs- 
sleichgewicht zwischen u. Aceton 30 IH, zum 
Assoziat.-Grad 331, 1413 Darst., Eiee. v. 
BaSsbsBrıı-2H20 32 1643; Trenn. u. Best. d. 
Sr u. Ba als Bromid 32 Il, 140. 

Bariumcarbid, Bilde. aus CO2 u. Ba 32H, 
Herst. aus BaCOs bzw. BaO mit © 30 11, 
1266*; Kreisprozeß zur Gewinn. v. u. Acetylen 
33 11, 2176*; Krystallstruktur 30 1, 3528. 

Bariumcarbonat, Witherit: aus d. Nähe v. 
I Portal 321, 513; als chem. Rohstoff 33 HI, 
232; techn. Verwert. v. unreinen Witheriten 
30 11, 2172. 


Barıumdiearbonat, 


3852: 


15* 





Bariumverbindungen 


Herst.: aus BaS u. Na2S 30 II, 2425*: aus 
BaS bzw. Ba(SH)e u. UO02 bzw. Ba(HCOs)2 31 1, 
130*; durch Verseif. v. BaUCNa 323 1, 3397; Ent- 
schwefel. v. techn. 30 I, 2786*:; calor. Er- 
scheinn. bei Fäll. v. mit Na2COs- u. Batle- 
Lseg. 3211, 3045; Bldg. aus d. Oxalat, therm. 
Zers. 33 1, 2074; Verwend.: zur Befreiung d. 
Salzlseg. d. Sodafabriken v. Sulfaten SL I, 986; 
zur Entfern. d. Mg- u. Ca-Sulfate aus d. Nalzlse. 
für d. Gewinn, v. elektrolvt. Cle 3. I, 1143 ;zur 
Herst. v. AleO3 aus Bauxit, Ton 30 II, 2515*; 
zur Erzeug. v. BaO aus 30 I, 3709; 321, 
564*: (Retorte) 30 II, 2424*: Frage d. Über- 


schusses V. im Ziegel 301, 1548; Best. d. 
Rk.-Fähigk. v. als Mittel gegen Ausblühh. 


30 II, 1425; Verwend.: in d. Tafelglasindustrie 
Sı Il. 3376: in d. Emailleindustrie 3L IL, 3376: 
321, 569, 2500, 3100; zum Konservieren v. Holz 
31 I, 1865*. 

Collinssche Zahl v. Witherit 3211, 2948; 
Krystallstruktur in d. Reihe -SrÜ'O3 3,1, 
25843: Zus. u. Struktur künstl. -Sphärolithe 
33 11, 985; Doppelbrech. u. Anordn. d. COs- 
Gruppen in Doppelsalzen mit 331, 2047; 
Kinfl. d. Reinheitsgrades v. auf d. Phosphores- 
eenz v. aus hergestellten Phosphoren 30 II, 
1500; Verfärb. u. Nachleuchten v. —-Phosphoren 
321, 2135; Verf. zur Ausfäll. mit MgO (Herst. v. 
Phosphoren) 3L IL, 356; DE. 321, 2687; konz. 
Raumladd. in Sı ll, 004; Klektronenemiss. 
v. mit u. SrC'Os überzogenen Ni-Drähten 3L I, 
2024; 11, 685; Emiss. posit. lonen durch d. beim 
Erhitzen v. u. Fe gebildete Substanz 33 1, 907; 
Leitfähigk. bei höheren Tempp. in pulverisiertem, 
stark gepreßtem Zustande 301, 1272; Quer- 
widerstand d. Oxydschicht aus 95°, u. 5°/, 
SrCOs hergestellten Oxydpastekathoden 301, 
3515; magnet. Verh. v. Witherit 33 I, 1909; 
Wärmeeinhalt v. Caleit, Aragonit, Stron- 
tianit u. Witherit bei tiefen Tempp. 34 I, 2259; 
Formel für d. spezif. Wärme bei hohen Tempp., 
Umwandl.-Wärme 34 II, 5359; kataphoret. Ge- 
sehwindigk. in wss,. Suspenss. 30 II, 703: Bldg. v. 
period. Ndd. v. in Abwesenheit v. Gelen 3L IL, 
242: Adsorpt.-Studien durch Kolloidton 3% 1, 
154». 

Einfl. verschiedener Substanzen auf d. Ver- 
teil. in W. SL IL, 742; Syst. H3PO4-Ba(OH )2-UO2- 
H2O BLEI, 1839; therm. Überführ, eines - 
Sr6O3s-Gemisches in d. Oxyd-Mischkrystalle 33 1. 
2774: Einw.v. NH3 auf — 331, 2662; (Azotier.) 3% 
1.358: Rk. in geschmolzenem N H4N O3 3% II, 915: 
Umsetz. im festen Zustand mit SiO2 (Bldg. v. 
Ba-Silicaten) 32 I, 1068, 1750; RK.-Geschwindigk. 
mit SiO2 u. Nb2Os 3 II, 3569; Rkk. im festen 
Zustande: mit Ta2O5 u. Nb205 3 II, 155; mit 
Fe203 (Bldg. v. Ferriten) SEI, 3664; mit WOs 
u. SiO2 (Kinfl. v. Gasen) 30 Il, 350; akt. Zu- 
stände bei Übergang eines Gemisches v. u. 
Fe203 in Spinell 3% IL, 3215; AustauschrkK. mit 
Permutit 33 1, 2161. 

-Vergift. 33 IL, 1548; tox. Wrkg. bei 
Hühnern 3% I, 2003. 

Analyse d. Gemische mit Us3Os bzw. Nb2O>- 
Ta205 331, 1518; s. auch Barytoecaleit. 

Bariumchlorat s. Chlorsäure, Ba-Salz. 

Bariumchlorid, Herst.-Verff. 3011, 2421; 
Herst.: aus unreinen Witheriten 30 11, 2172; aus 
BaSsO4 BI I, 1471*: 34 II, 2429: aus BaS Sl, 
2251*: 34 II, 2429: aus Ba(ClOs)2 3% Il, 3239. 

Aufarbeit. d. Rückstände v. d. -Fabrikaät. 
(Gewinn. v. S) 31 IL, 2914*; (Darst. v. Na2S203) 
31 1,3495; Verwend. in Speicherfüll. für Absorpt.- 
Kältemaschinen 32 I, 3476*: Entkohl. v. Stählen 
in geschm. -Bädern 30 Il, 1274; Herst. v. 
Ba(NOs)2 aus u. HNO3 30 II, 602*; Verwend.: 
zur Sehädlingsbekänpf. 301, 2295*; zur Ver- 
nicht. d. Käfer im Frühjahr auf d. Rübenfeldern 
331, 1991; Verss. mit zur Bekämpf. d. Aas- 
käfer 33 1, 3255; Verss. mit As-Präpp. u. zur 
Bekämpf. d. Rübenrüsselkäfers in d. Tschecho- 
slowakei 34 I, 29066. 

Scheinbares Molvol. 3L II, 1681; D. d. ge- 
schmolzenen u.d, Dihydrats 31 1, 2837; D.v. 


— -Lsgg. 30 II, 1201. 





Unters. d. Oberflächeneigg. nach d. Emanier- 
meth. 30 II, 2104, 3700; Verteil.: bei d. frak- 
tionierten Krystallisat. v. Ra-halt. 30 11, 
3694; 33 II, 169: 34 1, 3011; v. RaD u. eines 
Gemisches v. RaD u. Ra zwischen krystallin. 
u. seiner gesätt. wss. Lsg. 32 IL, 3047: Unhomo- 
genität d. hochakt. Salze d. Ra-BaCl2 32 Il, 1151. 

Streuung v. Röntgenstrahlen an wss, ; 
Lsgg. (Annahme kleiner krystallmol. Gruppen) 
30 II, 2456: Keara2-Dublett d. Cl in 341, In: 
BaUl-Bandensysteme 34 11, 2954; (Schwing.- 
Analyse) 34 I, 3025; I, 1590; Absorpt.-Spektr 
(im UV) 30 1, 1900; (v. wss. — -Lsgg.) SE I. 2846: 
UV-Absorpt. v. -Lsgg. 30 II, 12: 321, 787 
33 Il, 3097; Vers. zum Nachw. d. Ramaneffekts 
30 IL, 3116; Brech.-Index, Mol.-Refr. u. D. ı 
—-Krystallen 311, 3212; Temp.-Koeff. 4 
Aquivalentrefrakt. in wss. Lsgg. 3L IL. 182% 
Beginn d. Grauglut bei mit verunreinirten 
3aSO4-Präpp. 34 II, 3589: Luminescenz bei d. 
Elektrolyse 33 IL, 1307; Verfärb. u. Luminescenz 
v. Ba-Ag-Chlorid 33 IL, 508: Auslösch. d. Fluo- 
rescenz v. Farbstofflseg. durch 30 II, 2234 
Einfl.: auf d. Phosphorescenz v. CasS 311, 24 
auf d. Szintillat.-Spektr. v. ZnSCu-Phosphoren 
30 II, 198; auf d. Dreh. v. Asparagin u. Alanin 
30 Il, 1833. . 

DE. v. -Lsge. 30 1, 1599; 3L 1, 2977: I 
2572; Einfl. auf d. DE. d. W. 32 II, 341: Ober- 
flächenleitfähigk. v. Lsgg. 31 I, 3545; Leitfähirk 
v. in pulverisiertem, stark gepreßtem Zustand: 
bei höheren Tempp. 30 LI, 1272; v. -Lsg. in W, 
bei 25° 34 II, 1273: d. Dihydrats in W., Methyl- 
Äthyl- u. n-Propylalkohol 34 IL, 1901; v. wss. 

-Lsgg. (als Funkt. d. Konz.) 30 IL, 1200: (Einfl. 
d. Drucks) 32 II, 2797; (Einfl.d. Saccharose) 32 1, 
1200; Einfl. d. Leitfähirk. v. aufd. Auflad. v. 
Diaphragmen 31 II, 1834; Beeinfluss. d. Mini- 
murmpotentials v. Entladd. durch Salze 3211, 
1131; Überführ.-Zahlen: v. gepreßtem Sl, 
3440: u. lonenbeweglichk. in Elektrolytisgg. mit 

30 1, 18; W.-Überführ. in —-Lsgg. 32 II, ox2; 
341, 3445; Überführ. u. Hydratat. 32 I, 982: 
Einfl. d. Pergamentmempbran auf d. Überführ.- 
Zahlen d. Kationen in -Lsgeg. 33 II, 1654; Ak- 
tivitätskoeff. 30 IL, 1202: 31 1, 3441: 32 II, 2030 
331, 357; Aktivitätsverhältnisse d. Essigsäure- 
lonen in -Lseg. 31 II, 3443: Dissoziat.-Kon- 
stante d. Ameisensäure u. Essigsäure in konz. 
Lsge. 3% I, 2509; Prod. d. Ionen-Aktivitätskoeff. 
u. Dissoziat. d. W, in -Lsgg. 32 II, 2930 
Assoziat.-Grad in -Lseg. 33 1, 1413: Größe d. 
W,-Hülle um d. Ionen in -Lsgg. SEI, 2316; 
(kryoskop. Best.) 34 1, 3711; Hydratat. d. Ba- 
Ionen in Normallsgeg. 3% 1, 2559; allgemeines 
Grenzgesetz d. inneren Reib. starker Elektrolyt 
3ı Il, 2129: Konz.-Ketten mit 321, 3040: 
Halogenelektroden in -Lseg. 33 II, 834: Salz- 
fehler d. Chinhydronelektrode u. Aktivitätskoeff. 
d. H-lons in konz. -Lsgg. 34 I, 3322; Mess. mit 
H2- bzw. Chinhydronelektrode in konz. -Lsgg. 
34 11, 2421: Einfl.: auf d. Abscheid.-Potential d. 
Hz in HCI 30 II, 2109; auf d. photogalvan. Effekt 
v. CuJ2 30 1, 1597. 

Scheinbare mol. Wärmekapazität v. in 
wss. Lseg. 30 II, 19: Einfl. auf d. spezif,. Wärme 
v.W. 3211, 3370: Dampfdrucke v. W. über 
Lseg. 32 11, 509: (Bezieh. zu anderen Größen) 
32 11, 510: (Berechn. d. Aktivitätskoeff.) 3211, 
2605; Verdünn.-Wärme 311, 1076: thermo- 
dynam. Daten v. wss. -Lsgg. aus Mess. v. ERRK. 
34 Il, 3733. 

Schwing.-Meth. zur Unters. d. Kroystall- 
festigk. 33 1, 2038; Einfl. auf d. Kohäs.-Grenzen 
u. d. ultramkr. Solbldg. synthet. Steinsalzkry- 
stalle 32 II, 2009. 

Viscosität v.— -Lsgg. in Abhängiek. v.d.Konz. 
30 1, 18; Einfl. v. — auf .d. innere Reib. v. W. u. 
v.wss, Nichtelektrolytlsgg. 30 I, 343; innere Reib. 
in wss. Lsg. 33 II, 1491; Diffus.: in Glycerin-W.- 
Gemischen 30 1, 3416; in Gelen 34 1, 2910; d. Ba” 
durch Cu, Ag u. Au bei hoher Temp. 34 I, 1617; 
Einfl. auf d. Diffus.-Geschwindigk. v. Stärke- u. 
Gummi-arabicum-Solen 31 Il, 974: Diffus.-Ge- 
schwindigk. durch Membranen (Dialysenkveff.) 

















301. 1446: spezif. Durchlässigk. v. Kollodium- 
membranen für -Lseg. 30 11. 25: Grenzflächen- 
spann. gegen Hexan 3211, 2942; Einfl.: auf d, 
Haftfähigk. v. Quarzteilchen an einer Quarzplatte 
30 II, 2240; auf d. Dispersität v. Tonsuspenss. 
30 11, 885: auf Agar-Gele 32 II, 3531: auf Amv- 
lum- u. Gummi arabicum-Sole 32 IL, 3532; auf d. 
Stabilität v. SiO2-Hydrosolen 3 HI, 1113: auf d. 
Stabilität v. Fe203-Solen 31 I, 2181: lonenaus- 
tausch in -Lsgg. an d. Oberfläche v. koll. Pt 
311. 1585; Stabilitätsveränder. d. As2S3-Sole 
gegenüber 341, 3713; (Einfl. d. Dialyse u. d. 
Kochens) 34 Il, 1749: Koagulat.-Wert 3211, 
2436; Fäll. v. Solen durch 34 11, 739; Antago- 
nismus v. CaCl2 u. bei d. Koagulat. hydro- 
phober Sole 34 II, 1750: Hydrolyse- u. Koagulat.- 
Verss, an Mischungen mit -Lsgg. 33 II, 2656 
Einfl. auf d. Koagulat. v. Solen durch A. 321, 
2939, 2940; koagulierende Wrke. v. auf As2S3- 
Sole 30 1, 2558: SE L, 8910: 331, 570: (lonen- 
adsorpt.) 33 Il, 2958: Flock.-Werte \ für 
As2S3-, Se-, Ag- u. Au-Sole 31 I, 3546: Koagulat 
v. SiO2-Solen dureh 
d. Koagulat.-Erscheinn. v. Fe(OH)s-Solen 30 11, 
3521; Einfl. d. Rührens auf d. Koazrulat.-Ge- 
schwindigk. v. Goldsol bei Zusatz v. 3ı 1,3218; 
Flock.-Wert für d. Sol d. Li-Urats 33 11, 42; 
keine koagulierende Wrkeg. v. auf Methvlenblau 
311, 1732: O2-Bldg. bei d. Koagulat. v. .„.Algor' 
durch 31 1, 18558; Einfl. auf d. Peptisat. v. 
Fe(OH )3 durch FeUls-Lsgg. 32 II, 2940: Peptisat.: 
d. Eiweißstoffe v. Erbsen durch 33 I, 2229, v. 
Gelatine durch konz. Lsgg. v. 30 1. 350: Einfl.: 
auf d. elektrophoret. Wander.-Geschwindigk. Iyo- 
phober Sole $1 1, 3220; auf d. Kataphorese v. 
As2S3-Solen 33 II, 517: auf d. Wander.-Geschwin- 
digk. v. SiO2-Hydrosolen 31 I. 2322: auf d. Wan- 
der.-Geschwindigk. d. Cu-Ferroceyanidsols 341, 
675; auf d. kataphoret. Geschwindigk. v. Pt-Teil- 
chen 30 II, 3717: Elektrophorese v. Leeithin in 


Ggw. v. 341. 1952; Phasengrenzpotential 
Quarz/—-Lsg. 32 11, 983: vorherrschende Bedeut. 


d. Kations in d. Verbb. zwischen u. isoelektr. 
Gelatine 3% I, 1524: Adsorpt.: an d. Seeschlamm 
d. Sack-Sees 31 1, 1088: an Tonen 31 L, 2596; 
Adsorpt.-Verss. im Syst. Na-Kaolin Sl, 
683; Aufnahme v. -Lsgg. durch Quarz- u. Al20O>- 
Pulver 33 I, 3006; vakuumsublimierte -Schich- 
ten (Oberflächenbest. u. Adsorpt.) 32 1, 1765; (Ad- 
sorpt. v. J, Temp.-Abhängigk.) 321, 202; (Ad- 
sorpt. u. Oberflächenrk. v. Alizarin) 321, 17655 
(Nitrophenol- u. J-Adsorpt., Alizarin-Einw.) 3211, 
1500: (Verh. v. Pikrinsäure, Paranitrophenol u. 
Oxyanthrachinonen) 321, 686: (Sinter.-Er- 
scheinn., Best. d. J2-Adsorpt. zur Ermittl. d. Ober- 
fläche) 33 II, 170, 

Löslichk.: in fl. NH3 34 I, 497: in A. bei Gew. 
anderer Salze 31 1, 29: in Eisessig in Ggw. v. 
NaBr 33 11, 2951: Einfl. auf d. Löslichk. d. J 
321, 1212: Löslichk. in -Lsgeg. (v. Cie) 31 IL, 
1101: (v. Ca(OH)2) 32 1, 509: (v. Ca-Oxalat) 3311, 
683; (v. AgCl) 31 1, 209; (v. Benzoesäure) 31 I, 
2S40, 

Hydratat. u. Dehydratat. v. -Krystallen 
30 II, 1029; Gleichgewicht Batle-2H20 & 
Batl2-H20 H:20 34 Il, 3590: Entwässer. d. 
Dihydrats 31 II, 2111: Dissoziat.-Druck v. Hy- 
draten 31 II, 2557: Ersetz. d. Krvstallwassers 
durch H202 31 I, 2302; Darst. u. Zus. v. bas. 
33 11, 3238: ebullioskop. Unters. v. Doppelsalzen 
mit 30 II, 1204: DD. u. Partial-Mol.-Voll. v, 
NH3 für d. -Amine 32 1, 484: Dampfdrucke u. 
latente Wärmen d. Syst. BaCl2-S N Ha-BaCle-NHa 
Sl Il, 1963; Syst. KCl-— 33 1, 2355; Auflös. in 
Cu 33 11, 3525: elektrochem. Red. an d. Kathod: 
u. ihre Vermeid. bei d. Elektrolyse v. ohn: 
Diaphragma 3% 1, 1368: Syst. HeCla-—-H20 
331, 2638: Rk. mit H2S04 31 II, 2302: Erhitzen 
einer Lsg. v. in konz. HÜ] mit Na2SOs-Lse. 
33 1, 3672; Fäll.: v. Ba’ + Ca’ bzw. Sr’ bzw. 

Pb” mit S04” 34 II, 897: v. (NHs)2C20s u 
(NHs)2S04 mit 34 11, 806; calor. Erscheinn 
beim Fällen v. BaCOs mit - u. Na2C 
3211, 3045: Rk.: mit H3AsOsa (Blde. v. Baa( AsOs3): 
34 1, 3714; mit metall. M& 30 11. 3725: 31 I. 1802 


331, 2068: Einfl. v. auf 


Bariumverbindungen 


mit VCH 34 I, 3847: mit NaUCN in Gew. v. Fe- 
Pulver 33 1, 2212; Verbb. mit Acetaten 30 1, 962: 
Gleichgew.: v. Resorein in - Lig. 30 1, 2702 
(kryoskop. Unters.) 31 1, 235: d. Brenzceatechins 
in lLsg. 321, 2419: kryoskop. Unter, d, 
Paraldehvds in -Isgg. 31 1, 1231: KArvstall- 
struktur v. - (ilvein, CHs&NH2WOOH 
Sı ll, 1355; Komplexverbb. mit Aminosäuren 
32 11, 2137: Verb. mit d. Nitrosoderiv. d. R-Salzes 
(Verwend. zur Trenn. v. Ba u. Ca) 31 1, 2051 
Einfl auf d. Geschwindigk. \ 
(Neutralsalzwrkg.) SEI, 2016; auf d. 1 
Köoeff. d. Zers. v. H2O8 bei Ggw. v. KJ 34 1, 814: 
auf d. katalvt. Zers. v. H2O8 (durch koll. } 
31 11. 1114: (durch koll. Pt) 34 IL, vos: aufd. HRr- 
Photolvse 331, 3409: auf d. Stabilität d. HJ 
3311. 8546: auf d. Rk. v. K2820s mit KJ 3011, 
687: auf d. Dissoziat.-Konstanten d. Oxysäuren 
d. PS 1, 18585: aufd. Rk. zwischen BaO u. PbuUls 
31 1, 587, 2830; auf d. Hydrolyse d. Fels bei 
über 700° 33 1. 1102: auf d. durch HC! kataly 
sierte Rohrzuckerinvers. bei 30* 31 Il, 3432; auf 
d. Rkk. zwischen Hydroxvi- u. Dibrombernstein- 
säure- bzw, Acetvigeivkolsäureionen 34 1, 2230; 
katalvt. Analogie mit Peroxydasen u. Blutfarh- 


stoff 34 1, 1845; Veränderr. v. opt. Dreh., Aktivi- 
tät, Leitfähigk. u. Gefrierpunktserniedrige. d. 
Camphersulfonsäure in wss. Lsg. durch ih Il, 


1644; Einf]. aufn. u. gipsfreie Zemente 31 1, 1342. 
Wrkg. auf d. Gerstenmalzkatalase 30 18, 
1711: Aktivier. d. Katalvse oxydativer Amino 
säuredesaminier. durch 34 1, 1334: Einfl.: auf 
d. rhythm. Kontraktt. d. Pigmentzellen 321, 
2485: aufd. Melanophoren 31 1, 3585: auf. d. peri 
pheren glattimuskel. Organe 31 Il, 2633: auf d. 
Aktionsstrom d. gestreiften Herzmuskulatur 331, 
s06: auf d. Blutgefäße 331, 2274; auf d. Blut- 
druck (Vgl. mit Adrenalin) 33 II, 1056: v. Aco- 
nitin auf d. Gefäßwrkg. d 30 I, 2123: Wrke. 
v. Spartein auf d. vasokonstriktor, Wrke. v 
3311, 3311: Wrkg.: auf d. Lungengefäbe 321, 
240, 3200: aufd. Herz (Hervorruf. v. aberrierenden 
Ventrikelschlägen) 30 1. 1496; auf d. Herzkam- 
mermuskulatur (Mvokard) 30 I, 3692; auf d. Ein- 
treten d. Kammerflimmerns 301, 1327: auf d, 
elektr. Erregbark. d. Herzvagus 34 IE, ul: auf d 
Speichelsekret. 32 1, 726: auf d. verschied. Ab- 
schnitte d. Darmkanals 32 II, 1037; auf d. Ver- 
dauungskanal d. Batrachiers 32 II, 2074; auf d 
Zentralnervensvst. v. Kaninchen 32 1, 3198; auf 
d. isolierten Rattenmagen 31 II, 268; auf d. ana- 
phvlakt. Schock d. Meerschweinchens 30 1, 2575; 
auf d. glatte Muskulatur v. Meerschweinchen u. 
Kaninchen (Anaphylaxie) 3311, 3004; auf d- 
Brunsteyklus bei d. Ratte 31 I, 3134; Potential. 
differenz d. Hornhaut gegen -Lsgeg. 3% II, 1036, 
3127, anagotox. Wrkg. 30 1, 3329: Einfl.d. Physo- 
stiemins u. d. Piloearpins auf d. Wrkg.-Mechanis- 
mus d. Sl, 1040: Inaktivier. durch UH2O 3311, 
3308: Wrke. als Insektieid 3 II, 111: Antagonis 
mus zwischen Pyrethrin u. 33 11, 2556: phar- 
makol. Verwend. in d. Homöopathie 34 II, 3080; 
zur Verhüt. v. Adams-Stokes-Anfällen 34 I, 
634: -Vergift. 30 II, 942: 34 II, 3647; (antitox. 
Wrkg. v. parenteral gegebener Glucose) 321, 
1036; Abhängigk. d. Giftwrkg. v. d. Rk.-Temp. 
(Verss. am überlebenden Dünndarm) 301, 3=11., 
Fäll. mit Sulfaten (Form d. Fäll.) 34 I. 2940; 
Oxalatmeth. zur Ba-Best. in 34 11. 2508: Best 
v. Na dureh Fäll. d. Tripelsalzes Na-Uranyl-Mg 


Acetat in Gew. v. 32 11, 2716 -Rk. d. Ver 
brenn.-Rückstände d. Schwarzpulvers 33 1. 468 


[russ.] 34 I, [3636 
Cu-Ba-Doppelehlorit 331, 


Bibl.: Herst. v 

Bariumchlorit, 
2928 

Bariumchromat =. ( hromsadur: 

Bariumchromit s. (hromite, 

Bariumdicarbonat, Zers. v -Lagee. (Kinetik) 
3ı ll. 376; (Dynamik u. Katalvse) 32 11, 3049 
Verhüt. v. Ausblühh. auf Ziegeln durch 32 11, 
2708 


Bariumdisulfat. Verh. in H2SOs-Lege. 33 II, 


Ba-sSal: 


675 
Bariumdithionat =. Dithionsäure, Ba-Nalz. 


Bariumferrit =. Ferrife. 





Bariumverbindungen 


Bariumferrocyanid s. Kisen(II)-ceyanwasser- 
stoffsäure, Ba-Salz. 

Bariumfluorid, D.: v. geschmolzenem — 311, 
2837; einer Schmelze aus Kryolith u. — zur elek- 
trolyt. Al-Gewinn. 31 II, 622; BaF-Spektr. 323 1, 
19; (Kmiss.- u. Absorpt.-Spektr.) 3211, 671; 
(Zeemaneffekt an d. Banden) 31 1, 3331; Spektr.: 
im äußersten Rot u. nahen Ultrarot 32 1, 1056; 
im nahen Ultrarot 30 I, 2517; Reststrahlen 30 II, 
2998; Linienemiss. v. in eingebautem Sm 
(Phosphore) 30 Il, 3244; Emiss, d. Pr in —-Phos- 
phoren 32 1, 1057; Einfl. v als Schmelzzusatz 
auf d. Szintillat.-Spektr. v. ZnSCu-Phosphoren 
330 Il, 198; lichtelektr. KEiggz. v. auf — adsorbierten 
C's-Schichten 30 II, 3707; Brech.-Index, Mol.- 
tefr. u. D. v. -Krystallen SL IL, 3212; Brech.- 
Indices u. DE. 32 Il, 2028; Kompressibilität u. 
Druckkoeff. d. Widerstandes 31 I, 3338; Über- 
führ.-Zahlen v. gepreßtem 31 1, 3440: elektro- 
Iyt. Gewinn. v. Mg aus MgO-halt. Fluoridschmel- 
zen nit 30 Il, 203; Herst:- v, -Gallerten 
32 11, 3530; Verh. v -Suspenss. gegen Elektro- 
Ivyte 31 Il, 2844: vakuumsublimierte —-Schichten 
ee rn ggg Sı ll, 3312; (Adsorpt. u. 
Oberflächenrk. Alizarin) 32 1, 1765; Löslichk. 
in/[HF] 301, 8: 50; Rk. mit PCl5 32 IL, 2441; Er- 
starr.-Punkt im Syst. Mgatl2-—-Cal2 3% Il, 555. 

Bariumfluo(r)silicat s. Silieiumfluorwasser- 
stoff, Ba-Salz. 

Bariumgermanat s. Germaniumsäure, Ba-Salz. 

Bariumhalogenide, Bldg. u. Dissoziat. d. 
Ba(ClBr2)2 u. Ba(Brs)2 33 Il, 2804. 

Bariumhydrid, Spektr. 31 II, 197: 32 1, 2548; 
II, 500, 1859; 33 II, 2945; Bandenspe ktr. Fr I, 
1055: 33 Il, 2945; (im Ultrarot) 33 1, 2649; II, 
828, 1844: anomales Verh. d. Rotat.-Terme d. 
bei hohen Rotat.-Quantenzahlen 30 1, 1505. 

Bariumhydrosulfid, Gewinn. aus Bas 34 1, 
3249*; Il, 305* 

Bariumhydroxyd, Gewinn.: aus BaS 30 1, 
3833": BL IL, 1616*, 1739*, 33 1, 3763*; (unter 
wleic 'hzeit. Gewinn. v. Bariumpolysulfiden) 3L 1, 
»2250*: 20914*: II, 1739*, (kontinuierlich) 321, 
113 y8: aus Ba-Silicaten 30 II, 202s8*; (unmittel- 
bare Gewinn. v. krystall. ) 30 IL, 3182*, 
Verwend.: zur Reinig. v. Zellstoffablaugen 
30 IL, 168*: zum Konservieren v. Holz SL 1, 
1865*; Quellwrkg. auf tier. Häute 30 1, 3852 

Achsenverhältnis v. Ba(OH)2-3H20O 321, 
3160; UV-Absorpt. 301, 1098: Ramanspektr. 
31 1, 747; Einfl. auf d. Depolarisat. d. EREn 
durch Kaolin 3% 1, 3448: Aquivalentleitfähigk. 
wss. —-Lsgg. 33 II, 1456; Leitfähigk. (Dispe es 
3 Il, 1542: (Spann. -Effekt) 33 11, 676: Beein- 
fluss. d. Minimumpote ntials v. Entladd. durch 


3211, 1131; Aktivitätskoeff. v. in wss. Lsgeg. 
bei 25° 32 1, 951; ER. durch Beweg. v. nn 
den in -Lseg. 3% 1, 3320; Einfl. auf d. kata- 


phoret,. Geschwindigk. v. P t-Te ilchen 30 U 3441; 
\dsorpt. v.—:an As au "st 3 Il, 1473; an Tonen 


311, 2596; and. Seeschlamm d. Sack-Sees 3L 1, 
IUSS; Ge latinier. v, Saccharose mit 331, 2376; 
Kinfl. einer Durchtränk. mit auf d. akt. Eigg. 


d. Kohle 33 IL, 2660. 

Löslichk.: in verd. Lsgg. v. NNAOH 33 I, 1265 
d. AgO in 33 Il, 1296; E utwi isser.-Verss, (Hy- 
drate d. ) 31 1, 2447; isobare Entwässer. u. 
röntzenograph. Unters. d. Syst. BaO-H20 IL 1, 
3548: Rk. v. trockenem mit NO 3231, 926; 
Syst. H3PO4-— -CO2-H2O 31 Il, 1839: Fäll. wss. 
H3PO4-Lser. mit -Lsgg. 34 I, 522: Rk.: mit 
CutCOs u. Hs3AsOs im Autoklaven (Blde. v. 
Ba[Cu(As2O7))) 31, 1735; mit FelCO) 32T, ?151. 

Herst. u. Kontrolle v. "ıo-n. Lsg. für techn. 
Analyse 30 II, 1255; elektrometr. u. kondukto- 
metr. Titrat. v. H3V O4 mit 31 1,587; Verwend. 
zur Klär. v. Zuckerrohrprodd. für d. Polarisat.- 
Ermittl. 30 1, 762 

Bariumhyponitrit s. Untersalpetrige Säure, 
Ba-Salz, 

Bariumhypophosphat s. Unterphosphorsäure, 
Ba-sSalz. 

Bariumhypophosphit 
Säure, Ba-Salz. 


Unterphosphorige 


I 
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Bariumiodid, Gewinn. 3% II, =519:; Krystall- 


struktur 31 II, 1103; UV-Absorpt. v. -Lsgg. 
30 I, 3405; Absorpt.-Spektr. v. wss, -Lsgg. 
31 1, 2846; Leitfähigk. in W., Methyl-, Äthyl- u. 


n-Propylalkohol 34 II, 1901; Löslichk. in fl. NH> 


341, 654; gerenseit. Löslichk. v. festem u.J 
Sı Il, 26; Hexamethylentetramin - Komplexe 
32 11, 2137; Einfl. auf d. Haltbark. v. HJ 321, 
3159; 33 IL, 346. 

Bariummanganat s. Mangansäure, Ba-Salz, 

Bariummetaphosphat s. Metaphosphorsäure. 
Ba-Salz. 

Bariummolybdat s. Molybdänsäure, Ba-Satz, 

Bariumnitrat, Herst. (aus reinen Witheriten) 
30 Il, 2172: (aus BaUl2 u. HNOs) 30 II, 602*: 
Verwend.: für Zündmassen 30 1, 1323*; 311 
2963*; für Signalfeuer 3L 1, 1566*; als Läuter.- 
Mittel bei d. Glasschmelze 33 II, 1569: bei d, 
Herst. v. Emails u. Glasuren 33 II, 3027: bei d. 
Fritte d. Emails 3% II, 2431; für Blitzlichtpulver 
33 Il, 1292*, 

Oberflächengröße u. Gitteränderr. kryst. - 
nach d. Emaniermeth., Eutektikum —-KXNO3 
34 11, 3215; Mischkrystalle v. Erdalkalinitraten 
3211, 166; Krystallisat. v. Pb(NOs)2 auf 
Krystallen 311, 2433; Mischkrystallsyst. —- 
Pb(NOs)2 34 II, 2652: Verteil.: d. zwischen 
gesätt. wss. Lsg. u. Krystallen v. Pb(N Os)e 341, 
2085; d. Ra zwischen festem krystallin. 

u. seiner gesätt. wss. Lsg. 30 I, 631: 33 L, 327 
d. RaD u. eines Gemisches v. RaD u. Ra zwi- 


schen kKrystallin. u. seiner gesätt. wss. Lsg. 
32 11, 3047: gefärbte anomale Mischkrystalle im 
Syst. -Methylenblau 30 II, 680. 


tamanspektr. 30 1, 3158: II, 2233: (u. elek- 
trolyt. Dissoziat.) 34 II, 1897; (v. krvst. u. ge- 
lösten —) 30 Il, 1195: (wss. —-Lsgg.) 30 II, 875; 
33 1, 2053: Eigenfrequenzen d. NOs-Gruppe in 
wss. Lsgg. 3% I, 1451; UV-Absorpt. bei 20° absol. 
3211, 1124: Beginn d. Grauglut bei mit ver- 
unreinigten BaSO4-Präpp. 34 II, 3559; Einfl. auf 
d. Phosphorescenz v. CaS 31.1, 24; Refrakt. u. 
Dispers. v. -Krystallen 34 I, 3030. 

Piezoelektr. Unters. 321, 1581; keine Pyro- 
elektrizität 3L II, 1301; Emiss. v. Ba-Anoden- 
strahlen aus — 30 1, 3151; DE. 32 1, 2687; (v. 
Ws, -Lsgg.) 31 1, 2977; Kontaktpotential d. 
Salzpaares Ba(NOs)2-NaNO3 mit ihren gesätt. 
Lseg. 31 1, 1419; EK. durch Beweg. v. Elektroden 


in -Lseg. 34 1, 3320; Aktivitätskoeff. v. Ag- 
Acetat u. -Chloracetat in wss. —-Lsgg. 34 1, 317> 


Leitfähigk. in W., Methyl-, Äthyl- u. n-Propyl- 
alkohol 34 II, 1901: Größe d. W.-Hülle um d. 
lonen in -Lsgeg. 31 1, 2316; Assoziat.-Grad 
331, 1413; Einfl. d. magnet. Feldes auf d. Elek 
trolyse 34 II, 26. 

Spezif. Wärme v. 15° bis 300° AneRe 30 11, 
1047, Verdünn.-W ärme » 32 1, 498; (u. a. thermo- 
chem. Daten) 33 1, 5 

Rhythm. XNdd. im Eindiffundieren Vv. 
HNOs in -Lsgg. 30 1, 2559; Liesegangringe | 
Arl’rO4-Solen mit in Gelatine 30 1, 2>5%: 
period. Liesegangsche Fäll. v in nichtkoll. M« 
dien 33 IL, 1490; Flock.-Werte \ für Sole 311, 
3546; Einfl.auf d. Cinchonaalkaloid-Diffus. in koll 
Gele (Wrkg. v. Plas Bon - 1, 3246. 

Löslichk.: in W. 33 IL, 1132: in fl. NH3 34 I, 
497, 654; in HNOs 3111, AR: in wasserfreier 
Essigsäure 33 II, 329: Einfl. auf d. Löslichk. « 


r 
ar! 


321, 1212; Löslichk.: v. AgCl in —-Lsgg. 311, 
209; 33 11, 2798: v. Ag-Benzoat u. -Acetat In 
-Lseg. 311, 3535: v. Benzoesäure in ws. 


-Lsgg. (Aktivitäts-Koeff.) 311, 2540; Syst.: 

-H20 33 II, 1130: — -HNO3-H20 bei 78’ 33 Il, 
2365; (period. Fäll. in einer mit gefüllten Capil- 
lare) 34 1, 21: D. geschmolzener Gemische mit 
anderen Nitraten 34 1, 1763: Liquidus-Solidus- 
Unterss. an tern. Systemen mit 34 11, 1573; 
(—-Ca(NOs)2-KNOs) 33 II, 403: Bldg. v. BaNiO5 
durch Zusammenschmelzen v. NiO mit BaOz u. 
311, 535: Einfl.: auf d. Geschwindigk. v. Ionen- 
Rkk. (Neutralsalzwrkg.) 31 I, 2016; auf d. Ver- 
ester. 33 1, 1731; auf d. Rk. zwischen N-Chlor- 
acetanilid u. HBr 34 Il, 1579, 

















abtötende Wrkg. v. Röntgen- 
33 11, 3711. 


1. Fäll.) 34 I, 2949. 


Einfl. auf 
strahlen auf ( Kr n 
Fäll. mit Sulfaten (Form « 


Bariumnitrid, Bldgr. bei d. therm. Zers, \ 
BaNs 30 II, 530; 30 1, 2069; röntgenograph. 
Unters. 33 II, 2106. 

Bariumnitrit, Gewinn. durch d 


‘ oppelte Um- 
setz. v. BaCl2 mit NaNOz 33 ll, 3171; Raman- 
spektr. SL II, 

Bariumoxyde: Ba2O, Glühkathoden 
aus in mit Gas gefüllten elektr. Entlad.- 


32 11, 3759*®. 


3 57 b. 
schicht 
Röhren 


BaO, Bldg. (aus CO2 u. Ba) 32 II, 3552; (bei 
Übergang eines Gemisches v. BaCOs u. "Fest Os in 


Spinell) 3411, 3215; Herst.: v. reinem 


Elektrizitätsleit. v. in Zusammenhang mit d., 

lektronenemiss. 331, 2034; v. porigem 3011 
439*: (aus BaCOs) 33 1, 233%, 34 l, 1856*®:; 
aus Ba-Carbonat 30 I, 3709: 311, 2: 250%, 321, 
564*, 1412*: (Retörte) 30 II, 2424* 3411, Ri 


aus Barvytschlacken 34 II, 19. 

Verwend.: als meachemmiitel 30 I, 2450: zur 
Entwässer. v. A. 321, 1266; als glasbildendes 
Oxyd 33 Il, 1569: zur Unters. d. Ström. d. Gl: ises 
in Wannenöfen 32 1, 566: in Email 31 II, 3576 
zur Reinig. v. Zellstoffablaugen 30 II, 165S*; zur 
Gewinn. v. Leim u. Gelatine aus Chromlederab- 
fällen 31 I, 1712*®, 

Röntgendiarramme d. — -Ferrite 31 II, 2146; 
Bandenspektr. 33 II, 182: 34 1, 1258; Verh. d. 
Sm in -Phosphoren 33 II, 3537: (Linienermiss.) 
30 II, 3244: Mol.-Refr. 33 I, 3906. 

Ene rgieverluste v. an gestreuten Elek 
tronen 30 1, 3527: Elektronenemiss.: v. -be- 
deekten Glühfäden 30 Il, 360; v. are geng 
Pt-Drähten (Wrkg. d. Lichtes) 301, 1598: v. 
Drähten mit u. ohne -Bedeck. 31 1, 27; x - 
Kathoden 30 IL, 1841: 31 L 2024; II, 685: (u. 
elektr. Leitfähigk.) 30 II, 16: 31 II, 1681; 321, 
2295; Emiss.-Mechanismus v. -Kathoden 32 I, 
526: scheinbare Leitfähigk. v. -Schichten auf 
Fäden zur Thermionenemiss, 32 11, 2706; Leit- 
fähigk., Thermokraft v. u. Mehrstoffoxyden 
mit 33 1, 184: Emiss. u. katalyt. Wirksamk. an 
d. Oberfläche heißer Metalldrähte 31 II, 7: Ent- 
steh. v. Ba aus beim Auftreffen v. Elektronen 
auf oxvdbedeckte W-Oberflächen 301, 1437 
Photoemiss. v. mit bedeektem Pt 301, 1105, 
2693; 31 II, 538; photoelektr. Eigg. v. -Ka- 
thoden 32 1, 494; (Wrkg. v. elektr. Feldern) 32 1, 
14095: Emiss.: v. -SrO-Kathoden 33 11, 2705: 
(Schröteffekt) 31 II, 966: v. mit SrO u. -SrO 
bedeckten Ni-Röhren 33 IL, 1305: Einfl. v. Va- 
kuumdicht.-Fetten auf -Kathoden 32 II, 229 





Röntgenanalyse v. -Kathoden im akt. Zustand 
33 1, 3501; röntgenograph. Best. d. chem. Zus, d 
Oxydschicht v. Glühkathoden 34 II, 3097; Best. 
d. freien Ba in -Kathoden 32 IL, 3364; s. auch 
Elektronenemission: Glühkathoden. 

Dampfdrucke v. StTO u. CaO u. ihrer 
Gemische, abgeleitet aus Mess. v. Verdampf.- 
Geschwindigkk. 33 1, 2226: II, 3247. 

L,öslichk. v in[HF}] 30 I, 2350; Reduzier- 
bark. 3411, 2968: 


Rkk. in geschmolzenem 
NH4N Os 34 II, 914: Syst. BaO-HaO (isobare Ent- 
wässer. u. röntgenograph. Unters.) 31 I, 3545 
Einw. v. NH3 auf 33 1, 2662; Syst. Ba-S-O 


331, 2356; röntgenograph. Unters. d. Verh. v 

-SrTO-Gemischen beim Glühen 331. 2774 
Schmelzdiagramme höchstfeuerfester Oxvdsy- 
steme mit M&gO 33 I, 559: Best. d. niedrigstschm. 
Misch. v. —, MgO u. SiO2 34 1. 2022: Schmelz- 
diagramm -Al203 32 Il, 2442; Syst. BaO-Al203- 


S02 30 I. 317: (Steiger. d. Basenbest! indiek 
Massen) 32 1, 727*; Verss. zur pneumato- 
Iyt. Synth. v. Silicaten mit 31 Il, 977: Syst. 
-ZrO2 (Bldg. v. Metazirkonaten) 30 II, 1681; 
Darst. v. —-Thioxystanniten aus Sı Il, 544 
Rk.-Tempp. pulverförm. Gemische v. Sulfaten, 
Oxyden usw, mit 331. 1566: Rkk. im festen 
Zustande: 31 II, 054; mit Ta2O5 u. Nb2O5 31 II, 
IS8: mit Phi lz mit u. ohne Zusatz v. BaCle 311, 
857, 2838; mit CuCl (Einfl. v. Zusätzen) 31 I, 587 
Einfl. v. mit bedeckten Elektroden auf d. 


Stickoxyden im Lichtbogen 30 I, 1448; 


kerTarm, 


27° 


N) 


Bariumverbindungen 


Rk. Ha O2 >X(LU HzÜ an heiden mit Ba0 
bedeckten Pt-Drähten 301 IH3= Promotor 
wrkg. bei d. katalyt. Zers. v. NaOCl-Lagge. dureh 
CuO-Katalysatoren 34 |, 653 katalyt. Umsetz 


v. CSe mit W.-Dampf an 3ıl, 3087 


Katalysatoren für Rkk. d Acetaldehvds 32 l, 
ZBSsUu8, 
Luminescenznachw. 31 I, 2087; Best. d 
Viseosität v. “halt. Schlacken 33 1, 3105 
Ba0 Blig. bei d. induzierten Oxydat 


durch Zucker 321, 035: Herst.: durch Oxvdat 
v. unter elektr. Erhitz. v. BaCOs u. Ruß & 
wonnenem BaO 331, 762*, v. por 01 
139°: v, Hvdrat (elektrolvt.) 30 1, 56u9*; RB 
handeln v. nicht zusammenhängendem feinem 
Pulver zwecks leichterer Verarbeit. 33 II, 3172* 
Verwend.: für Blitzlichtpulver 33 11, 1202*; für 
brennbare Signalfeuermischungen 31 1. 1866* 
als Zusatz zu Vitrabeschleunigern \ Kautschuk 
3ı 1, 3730*; zur Herst. v. H202 30 1, 3709; 11 
254: 31 1, 2100*%; 321, 1281: (gleichzeit. 
winn. v. lösl. Ba-Salzen) 33 II, 2437*®, 2719*;, zur 
Herst. v. Pflanzenleim aus Stärke 30 I, 319*; füı 
Saatgutbeizen 321, 3337 *®. 

Konst. d u. d. 
Sı Il, 401: Mol. - Refı 





(Darst 
nnorga! 


Hvdrates 
(Theorie d. 


Peroxvde) 33 1, 3906: DE. 332 1, 2686; Löslichk 
in [HF] 301, 2550: Zers. (kein Einfl. einer 
Röntgenvorbestrahl.) 33 11, 6; therm. Dissoziat 
341, 3166: Rk. mit HsAsO4s u. Na2aH AsOs 32 1 
3538; Zusammenschmelzen v. NiO mit u 
Ba{NOs)2 (Bldg. v. BaNiOs) AL 1, 585; Einw 
Oktahydrats auf Buttersäureanhydrid (Blde. \ 
Dibutyrylperoxyd) 3b 1, 1728 
Bariumperbromat s, P’rerbromsiure, Ba-Sa 


ariumperchlorat s, Perchlorsäure, Ba-Sal: 
Bariumpermanganat, Syst. BaSsO0e-khMnth 
H2O (scheinbare Mischkrystallbldg.) 3% II, 10» 
Bariumpermolybdat s. Permolybsiänsäure, Ba- 
Salz, 


Bariumperrhenat s. J’rerrheniumsäure, Ba 
Salz 

Bariumperwolframat s. /’erwolframsäure, Da 
Salz. 

Bariumphosphate, Reindarst., Zers. v. prim 

S3ı ll, 1830: Aufarbeit. d. bei d. Herst \ 


H:0s2 aus BaO2 u. HsPO4s anfallenden Dibariun 
phosphates 33 11, 2437®, 2710*, bas al, 


522, tert als sek. Lösungsm. für Phosphor: 
331, 005; Adsorpt. v. tert dureh Kolloidton 
341. 1545 Syst.  HsPOs-BatO H)2-UO2-H2O 
S3ı ll, 1830: Ersetz. d. Krystallwassers in 

durch H202 31 1, 2302: chem. Rkk. v. in 
elektrodenlosen Entladd. 3011, 10343 Darst 


\ BalCutPOs)le 31 1, 1735 Aufschlußb mit 


Na2l’Os- bzw. K2COs-Lsg. (zum POs -Nachw.) 
34 I, 2556 

Bariumphosphid,  röntgenograph Unter 
33 11, 2106, 

Bariumpolysulfide, Darst., Eigg. SB II, 60 


Herst. v. festen, als Pflanzenschutzmittel gerig 
neten 33 Il, 2315* 
Bariumpyrophosphat s. Pryrophosphors: 
Ba-NSalz. 
Bariumrhenat, 
Bariumselenat, 
kryvstallfarbstoffen 


Darst., Eigg., Rkk. 3% 3 
Herst \ halt Misch 
3211, 3015*%, K-Absorpt 


Spektr. 31 1, 2845. 

Bariumsilicate. Blig. aus BaUOs u. Sit 
im festen Zustand 321 1068 lv» Herst 
8 aus SiO2 u. BasOs 301 ] 1 ® \ I) 
oder Tribariumsilicat durch Caleini ! Moı 


bariumsilicat mit 
(egrenstände mit i 
winn. v. Ba(OH)e aus 30 Il. 2028* 182® 
\bleit. d. opt. Eigg. v. Ba0-2 

Mischkrvstallen aus d. Eigg. d. Komponenten 
30 1, 2207; Bldg.-Wärme, Lsg.-Wärme in HCl 
HF-Misch. 5; ‚ Liese; Ir 
in SiO2-Gelen mi 301, 2355; 1 
COs-halt. W. unter Druck 31 I, 2327 


Barkumsilicofluerid s, Sulieıumfluorwasser- 
Fi ff, Ba-Sal: 
Bariumstannit s. Zinn(II)-orydhydrate, 





Bariumverbindungen 


Bariumsulfat, Vork. u. Anwend. 31 I, 2654; 
Vork., Bldg.-Weise d. Baryts v. Friedrichsthal 
(Saargebiet) 30 II, 3010: Baryt v. Binnental, 
krystallograph. Unterss. 31 11, 3317; Schwer- 
spatgänge v. Lauterberg 32 1, 2302; brit. Baryte 
30 Il, 1851: Vork.: in Frankreich 34 I, 2569; 
IH, 3511; am Badamfluß 30 I, 660; ind. Gygend 
d. Morosowskilagerss 3211, 3001; Kawuater 
Schwerspatlagerstätte 30 IL, 1685; Medwedewer 
Barvtlager 32 II, 1769; Barytbergwerk v. Sarala 
auf Sardinien 30 11, 538: Vork.: in d. Nähe v., 
El Portal 321, 513: in Indien 3L II, 2790: in 
Transylvanien 301, 2377: in Kalifornien (Ver- 
wend.) 30 1, 1757; Barytmikrokrystalle v. Bar- 
stow, Kalifornien 321, 2827: Barytgang eines 
Granits in Südost Missouri 32 II, 20949; Ursprung 
d. Sandbaryte d. unteren Perm v. Oklahoma 
33 II, 1496. 

Formen u. Accessorien v. Baryt 3311, 
3407; Krystalltracht d. Baryt (minerogenet.) 
Sl Il, 695; 3231, 2444: (morpholog., genet. u. 
paragenet.) 3211, 1606; genet. u. krystallo- 
graph. Betrachtungen über jugendl. Baryt- 
bildungen 31 I, 3222. - 

Industrie d. Schwerspats (Übersicht) 31 II, 
3137; Gewinn., Eigg. u. Verwend. v. Baryt 
in Frankreich 31 I, 502; Baryt u. Ba-Verbb. 
34 11, 3419; Vork. u. Gewinn. v. Schwerspat, 
(Überblick) 30 1, 3487; HI, 3085. 

Aufarbeit. v. Schwerspat 31 I, 666*; 34 1, 
1116*: Aufbereit. d. Meggener Schwefelkieses 
u. Schwerspates 3L I, 1153: Konz. v. -halt. 
Stoffen 321, 2622*; Flotat. v. Baryt 301, 
1360; 34 1, 754, 1853; (u. elektr. Lad. v. Ndd.) 
301, 2150: Seifenflotat. v. Baryt 321, 2374; 
Flotierbark. v. Baryt in Lsgg. v. Isoamylalkohol, 
a@-Naphthylamin u. m-Kresol 32 II, 3606. 

Herst.: aus BaS-Lsg. 3011, 1421*: aus 

-Mineralien 3% IL, 2574*: bei d. Reinig. v. 
für d. Elektrolyse bestimmten Natl- oder KUl- 
Laugen 34 II, 3160*: v. weißem 30 II, 430*; 
(u. fein verteiltem ) 30 1, 2143*; v. weibem, 
transparentreinem 321, 452*; v. — jeder 
beliebigen Korngröße 34 1, 2250: v. V. 
hohem Feinheitsgrad 321, 1412*: 34 IL, 3556*; 
Reinig. 30 I, 1992*, 2204*, 3342*; 31 I, 3497*, 
3596*%: II, 109*: 331, 2464: (Entfärben) LI, 
2796*; 3211, 2352*; (Enteisen. mit organ. 
Lösungsmitteln) 321, 2753*. 

Verwend.: in d. Glasherst. 31 I, 1809*; 
in Email 31 I, 2916: sulfonierte Öle zum 
Mattieren v. Strümpfen mit 331, 3816; Ver- 
wend. zur Erzeug. v. Mattglanz auf Viscose- 
Fabrikaten 30 11, 3221*: Einfl. auf d. Quell. 
d. vulkanisierten Kautschuks in Fl. 30 1, 3535; 
Verstärkerwrkg. in Kautschuk 301, 3109; 
Verwend.: beim Cracken  v. Rohpetroleum 
Sı ll 2145*%: zur Abscheid. v. Schwebeteilchen 
aus Teeren usw. 31 IL, 3199*; zur Klär. v. Boden- 
suspenss. (colorimetr. pH-Bestimmungen) 30 11, 
1904; für Röntgenunterss. (Reinig. v. As-Verbb.) 
321, 30099*%; als Röntgenkontrastmittel 301, 
ISS0; (Neobar) 321, 1126: (Neobar zur Darst. 
d. Schleimhautreliefs im Verdauungstrakt) 33 1, 
s21; (Unibaryt) 3211, 405; (Fluidobaryt) 33 1, 
1320; (Herst. v. wss. -Suspenss.) 33 IL, 2423*. 

Herst. v. BaS durch Red. v. Schwerspat 
mit Kohle 30 1, 1025*:; Verwend. d. Rückstände 
beim Auslaugen v. mittels Kohle reduzierten, 

enthaltenden Erzen für keram. Erzeugnisse 
30 11, 444*; UÜberführ. v. — in BaCOs mittels 
Sodalsg. (Anwend. in Sodafabriken) ILL. 986: 
Herst. v. K2C’O3 u. Na2lO3 aus Na2l’O3-J auge 
SrSOs oder —, Rohsylvinit u. NHsa 31 1, 1338*; 
Verarbeiten v. Baryt mit NaCl u. konz. H2SO4 
311, 2914*. 

Unters. d. Oberflächeneigg.: v. durch 
d. radioakt. Indicatormeth. 301. 3700: v. 
Ra-BaSOs nach d. Emaniermeth, 30 II, 2104: 
Emaniervermögen 3L 11, 2184: Mengenverhält- 
nis d. radioakt. Elemente in Radiobaryt 3L 1, 
1588; fraktioniertes Ausfällen v. Ra-halt. 

34 11, 1801; Adsorpt. v. RaB u. Rat an 
33 IL, 2248: Wachstumsbedinge. d. -Kryställe 


30 Il, 3363; (Abhängiek. v. d. Löslichk.) 30 I, 


280 


2682; Krystallorientier. in parallelfaser, Baryt- 
aggregaten (röntgenograph. Unterss.) 331 
3094, Deformatt. v. Baryt bei erhöhtem Druck 
u. erhöhter Temp. 31 II, 1398; Baryttyp, Be- 
ziehh. zum monoklinen Syst. (Deut. d. Iso- 
typie) 331, 1754: neuart. Mischkrystalle: aus 

u. KMnOs 31 II, 1265; aus u. MeMnO4- 
MeC1lO4 usw. 34 11, 3583; scheinbare Misch, 
krystallbldg. im Syst. -KMnOs-H20 341, 
1089;  K-Röntgenemiss,-Spektr. (Bezieh. zur 
chem. Bind.) 30 I, 3153; absol. Reflex.-Vermögen 
d. Einkrystalle v. Baryt für Röntgenstrahlen 
341, 1001; Röntgenbeug.-Bilder v. Rutil- 
jarytmischungen 31 II, 191. 

Strahl. v. -Pulvern 33 II, 3810: Beginn 
d. Grauglut v. -Krystallen 3% II, 3580: 
Ramaneffekt 30 1, 173, 2690, 3644: 32 IL, 976: 
Thermoluminescenz v. Baryt 33 1, 1600; Linien- 


emiss. v. in eingebautem Sm (Phosphore) 
30 11, 3244: opt. Konstanten v. Barytkrystallen 
im UV 321, 2685; opt. Verss. mit -Filmen 


32 11, 3538: konz. Raumladd. in 31 I, 904; 
Durchschlagspann. in -Krystallen 31 I, 2592; 
elektr. Entladd. in Barytkrystallen 31 1, 26; 
(Entlad.-Bahnen) 31 II, 685; Dissoziat.-Kon- 
stante 32 11, 2797: magnet. Verh. 33 1, 1909: 
Formel für d. spezif. Wärme bei hohen Tempp. 
34 11, 3359; Wärmekapazitäten u. Entropien 
v. 15—300° K, Entropie u. freie Energie d. 
S04” 34 II, 1100; verdampfungsbeschleunigende 
Wrkg. auf sd. .W. SL II, 1261; Einfl. d. Konz. 
auf d. Kompress. wss. Lsgg. u. Darst. d. Kom- 
pressibilität wss. Lsgg. als Funkt. d. Druckes 
341, 1624. 

Oberflächenergie 31 I, 2850; (bei d. doppelten 
Umsetz. zwischen BaClz u. MnSOs) 30 II, 1674: 
Stabilisier. v. -Suspenss. durch grenzflächen- 
akt. Stoffe 31 I, 912: Behandl. v. —-Pulvern mit 
oberflächenakt. Stoffen 31 I, 242; Grenzfkichen- 
spann. d. Berühr.-Fläche einer benzol. Lsg. v. 
Palmitinsäure mit einer Lsg. v. Baryt 33 1, 194; 
Adhäs.-Spann. v. organ. Fll. u. W. gegen Baryt 
3411, 922; Kolloidbeständigk. v. -Pulvern 
30 1, 183; Bldg. v. Liesegangringen in SiO2- 
Gelen mit 30 I, 2858: gegenseit. Koagulat. 
in Sol-Systemen mit — 31 II, 972; Bldg. v. 
period. Ndd. v. — in Abwesenh. v. Gelen 311, 
242; Herst. v. -Gallerten 32 II, 3530; Schutz- 
kolloide für -Suspenss. 3% 11, 2510: Be- 
stimmungen d. gebundenen W. an groben - 
Suspenss. 34 I, 1171: Verh. d. -Micelle gegren- 
über Kongorot 33 Il, 3823: fraktionierte Fäll.- 
Verss. mit — (Bldg. v. Mischkrystallen u. Adsorp- 
tionsverbb.) 30 1, 1264; (Mitreißen v. KMnOs) 
301, 1265; innere Adsorpt. in -Krystallen 
30 II, 217; 3L II, 2710: innerer Einschluß v. 
Salzen in 34 Il, 2056; Verunreinigg. v. 
Präpp. (innere Adsorpt.) 3211, 3850; Erhitzen 
einer Lsg. v. BaClz in konz. HCl mit Na2SOs-Lsg. 
(okkludierte Cl-Menge) 331, 3672; Adsorpt.- 
Verss. mit 321, 1765; II, 513; (Abhängigk. v. 
Dispers.-Grad) 33 II, 1000: Adsorpt.-Syst. - 
KElektrolytisg. 31 II, 2438: 32 1, 2824; 33 II, 196; 
34 11, 1599, Adsorpt.: v. — dureh Kolloidton 
341, 1545; v. Halogeniden an im Dunkeln u. 
bei Abwesenh. v. O2 31 I, 1891: v. J 30 II, 1351; 
v. KCl1 32 II, 1899; v. TIC1 32 1, 2824; v. FeCls 
30 II, 3007; v. Octylalkohol (Einfl. v. Elektro- 
Iyten) 34 Il, 3366: v. Nonylsäure (Einfl. v. Elek- 
trolyten) 3% II, 2197. 

Löslichk.: in wss. Lsgg. starker Elektrolyte 
33 1, 3059: in konz. H2S04 33 II, 473: (Herab- 
setz. durch H20) 33 II, 675; Einfl. auf d. Los- 
lichk. d. J 3231, 1212. 

Zers. v. Baryt (Gewinn. v. S) 34 II, 19: 
Syst.: Ba-S-O 331, 2356: BaSO4-H2S04-H2V0 
31 11, 2585: Alkali- u. Säurebeständigk. 31 I, 
2790; Entschwefel. v. Baryt-Schlacken 3% 1, 
s19:; Rk. mit Cla oder HUl-Gas 34 II, 2429; 
Einw. v. HJ auf — 33 II, 3671; Fäll.: v. (NHa)2- 
SO4 mit BaCle 34 Il, 596: v. Ba’ + Ca’ bzw. 

Sr’ bzw. + Pb’ mit SOs” 34 II, 897; Rk. mit 
Al203 bei hohen Tempp. 3211, 328; Verh. Vv. 
natürl. u. gefälltem — in Gemisch mit smoked 
sheets, Stearinsäure, ZnO u. S 34 I, 1252; UÜber- 
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leiten v. N? 3H2 über einen Pd-— -Katalvsator 


bei Zimmertemp. u. Atmosphärendruck 33 I, 560 
Promotorwrkg. bei d. katalyt s. v. Na0cl 
Lsgg. durch CuO-Katalvsatoren 34 1, 65 Einf! 


auf d. Oxydat. d. Fe(OH 2 33 II, 2378; Zers. v 
Äthylenchlorhydrin u. v. Propylenchlorhydrin 


mit Baryt 31 I, 140» 

Einfl.: auf d. Vorhandensein v. Protozoen 
menschl. Darm 31 I, 1130: auf d. Abgabe 
Aminosäuren im isolierten Kaninchendarm 32 1, 

393; Auftreten v. Darmsteinen nach Ei 
v. 30 I, 212 -Vergift. durch Ba- 
d. Bauchhöhle 33 II, 15438 

Nachw.: v. Spat neben Quarz u. unlösl. 
Silieaten 3011, 2308: v. minimalen Mengen 
PhS0s in 30 1, 2773: Feinheitsbest. an Auf 
schlämm. v. Blanc fixe 301. 119: Zus. analvt 

-Ndd. 32 11. 1480: mögrl. Formen d -Fäll 
341. 2949: Mitfäll. d. Elemente d. Grupps 
mit (spektrograph. Unters.) 3311, 350% 
Okklus. durch Ndd. bei d. Fäll. v. Na2S04 als 
3311, 15098: Bldg. v. PbBa(S04)2 bei Fäll. v. 
Ba-Pb-Lsgg. mit H2SOs 31 LI, 1322; 
analvt. Best. (Anwend v. Filtrierstäbehen) 
3311. 913: Best.: v. Sulfaten als mkr. Prüf. d. 
Ndd. 30 1, 2453; v. SOs” als 32 11, 3124: v. As 
in Bi- u. Ba-Salzen 31 I, 2368; v. Pbin — halt. 
Pb-Erzen 321, 1271; v. Ra in Gew. v. 32 1, 
22009; Ammoniumacetattrenn. d. Sulfate v. Pb, 
Ba u. Ca 31 I, 2238; Trenn. v. PbSOs 33 I, 3987; 
Prüf. d. als Kontrastsubstanz ind. Radioskopie 
311, 1324: s. auch Farbstoffe, anorganische- 
Bariumpigmente, 8. 982. 

Bariumsulfid, Herst.: aus Ba-Mineral, d 
mehr als 4°/, SiOz enthält 34 I, 3903*: v. Roh- 
im Drehrohrofen 30 I, 118*: ı durch Red. v. 
Schwerspat mit Kohle 30 I, 1025*: 32 1413* 
v. —-Lsgg. 30 II, 3622*®. 

Verwend.: als Pflanzenschutzmittel 30 II, 
608*: zum Schutze v. Weinstöcken u. a. Kultur- 
pflanzen gegen Schädlinge 3% II, 1674*: für 
Enthaar.-Mittel 321. 3085: Gewinn. v. wasser- 
lösl. Ba-Salzen aus d. Rückständen d. -Fahri- 
kat. 30 I, 1842*: Verarbeit.: auf lösl. Ba-Salze 
311, 666*%: auf Ba(OH)2 30 11, 3833*: SE 1, 
2914*: II, 1616*, 1739*: 33 L, 3763*: auf BaCl> 
u. S bzw. Chlorschwefel 3 I, 2251*: auf BaUoOs 
u. NaHS 30 Il, 2425*: auf BaSOs 30 II, 1421*®: 
Fäll. v. ZnS aus Lsge. v. ZnCle durch 301, 
1518*, 

K-Röntgenemiss.-Spektr. (Bezieh. zur chem. 
Bind.) 301, 3153: Röntgenspektr. d. S in 
321, 786: (K aı a2-Dublett) 3% II, 2358; Unters. 
v. —-Phosphoren 30 II, 1500; 33 I, 905; Prodd. 
d. Lichtwrkg. in — -Bies3-Phosphoren 33 II, 530; 
Linienemiss. v. in eingebautem Sm 301, 
3244: Emiss. d. Pr iin -Phosphoren 32 1. 1057: 
Einfl. v. CaWOs u. SrWOs auf d. Leuchtfarb« 
v. -Phosphoren 31 II, 356; Bldg.-Wärmen d 
Verbh. Sr(Bi2S4) u. Ba(Bi2S4), Chemismus d. mit 
d. Liehtspeicher. verbundenen reversiblen Vor- 
gänge in Lenardphosphoren 33 I, 30: Kom- 
pressibilität 331, 1417: Lsg. v. As2S3 in 
30 1, 658: Syst.: Bas-S 31 II, 693, Ba-S-O 
331, 2356: Rk. mit Cle 34 II, 2420 

Gewerbl. -Vergift. 3211, : 





sewichts- 





Prüf. v. „Erg.-B. 5" 33 11, 2168; s. auch 
Bariumpolysulfid. 
Bariumsulfit. Röntgenspektr. d. > in 


32 II, 3671. 
Bariumsuperoxyd =. 
Bariumthiocarbonat =. 

Ba-Salz. 
Bariumthiosulfat, 


Bariumoaz ydı Bat)z. 
Trithiok ohlensäu re, 


Herst. v. Monohydrat- 


Krystallen 34 I. 3705: Rk. d. u. d. Hyadratı 
mit J 31 11, 542. 
Bariumtitanat =. Titansäure, Ba-Salz 
Bariumtrithionat s. Trithionsäure, Ba-Nal 
Bariumvanadat s. Vanadinsäure, Ba-Nalz. 
Bariumwolframat =. Wolframsaure, Ba-Salz. 


Barkevikit, Krystallstruktur 301, 2532. 

Barkhauseneffekt, elektrischer =. 
konstante, 

Barkhauseneffekt, magnetischer =. 


Magnetismus, 


Barkit B 


Basalt. mıkr 


Basen. Sauren, Salze u 


Dielektrizitäts- 


Barkhausen-Kurz-Effekt nach d. Wellen- 


>32 1l, 1124 


mechanik 31 I, 140% 


Barkit (Methylcvclohexanoloxalat', physikal. Kon- 


stanten u. lacktechn. Eigg. 34 I, 22 Verwei 
34 11, 1172 
Dimethvicyclohexanoloxalat 
34 11 172 


Verwer 


Barnetteffekt. rotat.-magnet. Effekte Geschicht« 
u. Ergebnisse) 34 I, 2560 
Barometer. albyreklürztes 341, 250: Vorr. zur 


Füll. v. Heber 
Mess. d. Länge \ 
Manometer 


3011. 425: 311, 11 elektr 


Hg-Säuler 


Barophorese s. Intertraktion 
Baryt s. Barıumsulfat 
Barytocalcit, 


Krystallstruktur strukturell: Ri 
ziehh. zu anderen Stoffen 30 11, 2362: Colliı 
sche Zahl 323 11, 2048; Ver in 
enier.-Mittel 301, 350% 

Studien an schles 30 11, »u= 
-Gebiet d. nördl. Odenwaldes 33 1, 5S8; Horı 


blends v. Mitlechtern ir Odenwald 31 1 
3317; Serpentinüberzug aut d. Westerwaldes 
32 3046 d. Wacheberges 382 00: Vork 
im westl. Böhmen 34 I, 3044 d. Kammer 
bühls bei Eger 3311 ZIM Jurakal 
Breccien‘. Kontaktneubildungen a. d. Lausitzer 
Dislokat. bei Daubitz i. B. 32 II. 906: oststeir 
321 2154: 33H, sıll \itersstell. d \ 


Grauen Stein bei Landeck (Grafschaft Glatz) 


331, 588 Westgerönland 321 


Decken- \ 


654; Einschlüsse \ --Jaspis in d d. Säg 
hberges (Ungarn) 33 1, 3552 v. Patagonieı 
32 11, 906: Glimmer- v. Mutsure-jima 3% Il 
1754: (dreieck., biotit. Phlogopit in ‚ 34 11 
1754: Olivin- d. Malaniserie bei Jodhpur 
32 11, 2164: leueitreicher am Gunung Ringgit 


(Java) 33 Il, 1496 

Spilit n. gewöhnl. Meta- 341, 2570 
\ragonite aus Drusenräumen v. niederrhein 
1 11, 3195: Beziehh. zwischen d. Phenokrystallen 
u. d. Mikrolithen in d. Plagioklasen d. abessin 
3 I, 255: Zeolithmineralien d dd. Plattenser 
gebietes in Ungarn 31 II. 31096: Kryvstallisat. d 
Pvroxene in sı ll. 697: Zinkblende als Eir 


schluß in 321, 372; Ra-Geh v. ungar 
3211. 3604: d. Keweenaw- u. einiger Begleit 


mineralien 33 1. 3433: halbmikrochen Analvsı 
eines Olivin- 33 11, 3600: chem. Zus. d. Magn: 
tits im v. Aci Trezza 33 1, 3014 
Alkalisier. u.a. sek. Vorgänge in d N 
back Trachv- \ Port Kembla 2301, 05= 
Entsteh. bas. Alkaligesteine durch d. Assimilat 
eines Kalksteins dureh ein -Maxıma 3 1 So 
Diffus. v. He u. Mol.-Fluß durch : 
Differentiat. in basalt. Magmen ! 
Verwitter- u. Umwandl.-Erscheinn 
hannoverschen -Vorkk. 33 1, 1601: Verwitter 
d. .„Older- 32 Il, 9096 Verwitter -Verlauf 
aus d. Oberlausitz 321, 1073: rote Zer 
Zonen in grönländ 3:3 1. 1601; hydrothermals 
Zers.-Erscheinn. an grönländ 33 Il, 2380 
chem. Veränderr. im Meta Y Süd Quel 
I, 2380 tolle d. W im basalt Magmıa 


al “ud 


‘ ine “ 


Herst. u. Eigg. v. Schmelz 301, 1847 
Basalt. Glas (Entsteh.. Eigge.) 321, 304% 
künst]. geschmolzener 32 I, 2220 -Geget 


Herst. durch Guß 32 1, 2372*: Verwend 
für Isolatoren 33 I, 1224*® Gange als Grund 
wasserscheider, Quellinien u. Grundwasserspender 


34 1, 3720 


stande, 


Bibliographie: Geologie u. Petrographis 
nordostgrönländ Fomat. 331, [1602]; Terri 
rouges et terres noires basaltiques d’Indochiı 


° 4,1 
31 11. [359 


Säure- u -Begrif 

d. dissoziierenden Verb! 3311. 2630: Theorier 
il. Säure u. Sa 32 1. 777 ,erweiterte Theor 

l. Säuren u Prioritätsanspruch) 30 Il, 11 
(Aufisg Metalle: Säuren) SI 1 

r} rie d Säuren, u. protolyt. Lösung 
mittel 34 II. 2206: Säurs Funkt. 30 II, 36% 
Struktur u. Stärke in wes. Lsg. 3211, 320, 





Basenaustausch, - 





Basen 


Stärke: in nichtwss. Lsgg. 311, 1755; in Eis- 
essig 31 I, 906; II, 204; Säure-—-Gleichgewichte 
in nichtwss. Lösungsmitteln 31 I, 3321: thermo- 
dynam. Eigg. schwacher Säuren u. — in »alz- 
Isgg. 31 1, 726; quantitative Unters. sehr 
schwacher — 341, 516; Säure-—-Funkt. in 
nichtwss. Lösungsmitteln (colorimetr. Unterss. 
in m-Kresol) 3% II, 2506; Indicatorstudien an 
Säuren u. — in Bzl. 34 1, 516; Einw. auf Nicht- 
metalle (Zusammenstell. d. Rkk.) 311, 2429; 
Deut. d. Säure-—-Katalyse nach Brönsted 31 1, 
2017. 

Gewinn. d. — aus d. Kondensat.-W, d. Ur- 
teers 3L IL, 1205; Herst. v. N-halt. organ. Stoffen 
aus C-halt. u. NH3 32 II, 3306*: Herst. v. organ. 

aus C2H2 u. NH3 301, 1217*; II, 1133*; 
(oder Aminen) 30 11, 2575* ; aus C2Hz u. Dämpfen 
aliphat. 311, 2266*%; aus ungesätt. KW- 
stoffen u. NHa3 oder Aminen 31 Il, 3262*; aus 
aliphat. Aldehyden oder Ketonen, CzHz2 u. NH3 
bzw. Aminen 30 11, 2575*; aus ungesätt. KW- 
stoffen oder Aldehyden u. NH3 oder Aminen 
30 11, 2576*%; aus Imidoäthern höherer Fett- 
säuren u. Diaminen 301, 1365*; 311, 524*: 
katalyt. Dehydrier. v. eycl. Basen 311, 3565; 
341, 2739; II, 3624; Verlauf v. Hofmannschem 
u. hydrierendem Abbau 34 II, 3919; SOs-Verbb. 
v. tert. 31 II, 1056*; Additionsverbb. mit 
zweiwert, Metallhalogeniden 301, 2805; Herst. 
v. wenig lösl. Salzen v. organ. — 30 1, 1499*: 
31 1, 515*; Einw. v. Auronatriumsulfit u. Auro- 
natriumthiosulfat 31 II, 2467 ; organ. Säuren u. - 
in nichtwss. Lsgg. (Salieylsäureäthylester u. 
Amine) SL I, 2569; Einfl. auf d. Kondensat. v. 
Aldehyden mit Malonsäure 31 II, 37; heteroeyel. 
- als Nieotinersatzmittel (Prüf. auf Verwend- 
bark. als Insektenbekämpf.-Mittel) 30 IL, 971. 

Nachw. v. eyel. tert. — durch Tüpfelrkk. 
34 11, 3533; Benutz. reiner Phosphorwolfram- 
säuren bei d. Fäll. v. — 33 II, 2864; Einf]. d. 
[HJ auf d. Fäll. v. — durch Phosphorwolfram- 
säure 331, 3990; Sozojodolsäure [2.6-Dijod- 
phenolsulfonsäure-(4)] als —-Fällmittel 34 II, 
1766; Best. mit Brompikrolonsäure 32 1, 2540: 
konduktometr. u. elektrometr. Titratt. v. Säuren 
u. — in Bzl. 3L 1, 3336; Best. d. Gesamt-— (in 
Ca- u. P-reichen Materialien) 33 Il, 2566. 

Bibl,: — mit unbekannter u. nicht sicher 
bekannter Konst. (Biochem. Handlexikon) 30 Il, 
[1356]: s. auch Alkaloide, Amine, organische; 
Maßanalyse, Ringsysteme: Weasserstoffionenkon- 
zentration. 

-: v, Micellen (Wesen u. Thermo- 
dynamik v, Micellen) 311, 35; u. Adsorpt. 
(Gruppen adsorbierender Koll.) 3L 11, 1994; 
(u. Acidität) 30 1, 2148; (Verss,. an Permutiten) 
30 II, 1904; Darst. u. Reinig. v. Salzen nach 
d. —-Meth. 321, 1192; II, 2138; osmot. (per- 
mutoide) Bind. d. W, in Oxydhydraten u. ähnl. 
Verbb.32 11,3657 ; Elektrokinetik u.— -Kapazität 
anorgan. Koll. 331, 579: beim Trennen VW. 
Mineralien mit Clerieilsg. auftretender — 331, 
2383. 

in Permutit u. Oberflächenadsorpt. dureh 
SiO2-Gele 32 I, 1063, 2441; IL, 1145; Abhängigk. 
d. — mit Permutiten v. d. Natur d. Anions 31 II, 
110:32 1, 3485; Austausch v. H’ aus H-Permutit, 
Humussäure u. rotem MnO232 11, 2138: Mechanis- 
mus d. — bei koll. Al-Silicaten 32 IL, 24537, Aus- 
tauschvorgänge v. Tonen 311 3715: 32L 
27585; — in Bezieh. zur Zus. v. Ton, (Einfl. v. 
Seewasser) 34 Il, 2777: Gleichgewichte beim - 
v. Bentoniten, Permutiten, Bodenkoll. u. Zeo- 
lithen 331, 661; Adsorpt.- u. —-Studieı an 
Kolloidton 3% 1, 1545: Bezieh. zwischen elektro- 
kinet. Verh. u. Kationenaustausch v, Fe-Phosphat 
33 1, 3689, 

- in organ. Substanzen 33 II, 767: chem. 
äquivalente —-Rkk. in Pflanzen 331, 1460: 
nachträgl. Ausgleich d. Salze in Milch durch — 
Wrkg. auf d. Gerinn.-Neig. 34 I, 2509. 

Analyt. Methoden für —-Verss. 30 II, 3540; 
Best. d. Aktivitätskoeff, in gemischten Elektro- 
Iyten mittels 32 11, 2432; s. auch Boden; 
Bodenanalyse; Permutite; Wasser; Zeolithe, 


Basenaustauschende Stoffe, Natur d. — v. Bentonit, 


Böden u. Zeolithen 31 1, 1963; Nachw.d. zeolith, 
Natur d. Trasse 3% Il, 3544; Einfl. v. anorgan, 
N-Verbb, auf austauschbare Basen v. Norfolk 
Sand 31 1, 1345. 

Herst. 30 1, 2295*, 2605*; 11, 755*, 3450; 321. 
1405*; 34 1, 3634*; Il, 3657*; (Silicate) 301 


2144*; 331, 3613*, Il, 424*, 3743*; (Härten 
zeolith. Naturtone) 34 1, 1537*: (aus Al, Siu 
Alkalien enthaltenden Ausgangsstoffen) 34 I 
1972*; (aus Na2SiOs, NasPOs u. Alz(SOss 
30 II, 1419*; (aus Fe(OH)s oder AKOH)s u 
Alkalisilicatlsg.) 301, 440*%: (aus Fe-Oxyd- 


hydrat u. Alkalimetallsilicatisg. unter Druck 


32 8509*; (aus aus hydrat. Al-Silicaten be- 
stehenden Naturstoffen) 34 Il, 3023*; (aus 


Alkalisilicat- u. Alkalialuminatlisgeg.) 3% IL, 315>»*: 
(aus Alkalisilicat, Säure u. amphoterem Hydroxyd 
S3ı Il, 1332*; (aus Al-Silicat u. NaCl) 321, 26>*: 
(aus ungebrannten Tonen mit anorgan. Verfestig.- 
Mitteln) 3% II, 4003*; (aus Silicagel u. Na- 
Aluminat) 3L II, 1617*: (aus Na-Wasserglas u. 
Na-Aluminat) 3211, 3457*%; (aus Na-Silicat, 
NaHCOs u. Na-Aluminat) 3211, 3940*; (aus 
Grünsand) 31 II, S591*; (durch Einw. v. Al203 
auf Lsg. v. Alkalisilicat in Ggw. v. Säure) 301, 
725*; (durch Trockn. d. durch Zusammenmischen 
einer Lsg. v. Al2(SO4)3 mit einer Lsg. v. Na2>Si0s 
ausgefällten Gels) 30 L, 573*. 

Stabilisieren v. — 932 561*:; Erhöh. d. 
Widerstandsfähigk. gegen zerkleinernde Wrkg 
v.W. 3011, 3323*; Beseitig. d. überschüssigen 
Alkalinität bei künstl. - mittels CO2 32 
561*; Regenerat. 34 I, 2635*, 3100*; (mit Nat] 
321, 1130*%; (mit natürl, vorkommender »alz- 
lauge) 33 II, 104*, 

Verwend.: zur Gewinn. v. wertvollen Kat- 
ionen aus Lseg., Abwässern oder dgl. 34 Il, 119*: 
als Katalysatoren (bei d. Oxydat. v. NHs) 311, 
2795*; (bei d. Red. v. Carbonylverbb.) SL I, 
3262*:; als Gasreinig.-Massen, Katalysatoren für 
Oxydatt. u. Crackvorgänge, Insektieide 301. 
725*:; für Herst., Trennen u. Reinigen v. Salzen 
331, 4010*: für d. Zuckergewinn. 33 I, 2009; 
zum Reinigen v. Zuckersaft 32 II, 2120; 33 Il, 
12685*, 1612*: Herst. eines NHs- u. K-halt. 
lonenaustauschdüngemittels 34 IL, 119*; s. auch 
boden: Bodenanalyse;, Glaukonit;  Permutite; 
Ton; Wasser; Zeolithe, 


Basex, künstl. Zeolithmaterial 30 I, 2462. 
Basilicumöl s. Öle, ätherische, S. 2138. 


Basilit, Verwend. zur Imprägnier.: v. 


Basilit UA, 


Grubenholz 
v. hölzernen Masten usw. 31 IL, 949*, 
Haltbarmachen d. Flaschengeflechte 
aus ungeschälten Weidenruten durch — 34 Il, 
3200, 


30 II, 174; 


Basisch Scharlach N, desensibilisierende Eigg. 3011, 


Basizität, — d. seltenen Erden 33 II, 23 


2731. 


-_-_ 
“us 


Basler Blau R|DH], Abbau, Konst. 33 I, 1222. 
Bassisterin s. Sterine-Pflanzensterine, 8. 2810. 


Bassorin, Wrkg. als Abführmittel 32 11, 373 
Bast, technolog. 


Bastnäsit, 


Bataten, 


Systematik d. —-Pflanzen (Ra- 
mie-, Apoceynum-, Flachs-, Hanf- u. Hibiscus- 
typus) 34 1, 3285; Versorg. Deutschlands: mit 
—-Fasern 34 Il, 1390; mit Textilrohstoffen aus 
—-Faserpflanzen 34 Il, 3694; Bau d. —-Fasern 
30 1, 2029; IL, 1160; 3% II, 1532; (Wrkg. d. K) 
311, 2630; Einfl. d. textiltechn. Forsch. aut 
d. Güte v. kotonisierten —-Fasern 34 Il, 1390: 
Gewinn. spinnbarer Fasern aus —-Faserstengeln 
34 I, 636*; Behandeln v. —-Fasern 31 IL, 10>1*; 
(Rösten) 321, 2113*; natürl. u. künstl. Färbb. 
v. —-Fasern 321, 592; Färben u. Appretieren 
v. Raphia-— 301, 1702*; Verwend. v. Adan- 
soniafaser für Schmirgelpapier 34 11, 866: Herst. 
v. Isoliermassen aus d. Schäben d. —-Pflanzen 
33 1, 2626*%; Stapelanalyse d. Einzelfasern vom 
Stengel d. —-Pflanze 311, 1040, 

Vork. im Kychtymer Gebiet 
Eieg. 301, 1115: Krystallstruktur 301, 
Piezoelektrizität 31 II, 2276. 

Bezieh. zwischen K u. d. Gestalt d. — 
30 I, 1317; Ipomoein, ein Globulin aus süben 


(Ural), 
1611; 





tonit, 
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Kartoffeln 31 11, 3108; Vitamin A-Verluste beim 
Trocknen v. Süßkartoffeln 34 1, 1833. 
Bibl.: Fertilizers for sweet potatoes based on 
investigations in North Carolina 33 1, [1105]. 
Batholith, Bldg., Auwendd. 32 11, 3556; Zus. eines 


Teils d. Idaho-— in Boise Country 3411, 411 

Art d. zusammengesetzten Coast-Range- in 
Nord-Britisch-Columbien u. Südost-Alaska 38 1, 
2529; — aus Süd-Rhodesien 33 I, 1073; accessor 
Mineralien bei d. Unters. v. Granit-- 331, 


2529: Beschreib. v. Zwei-Granit-Batholithen aus 
d. Präcambrium 31 I, 1506. 
Batterien s. Elemente, galvanische, 
Batteriummetall, Cu-Al-Ni-Legier. 31 II, 140. 
Batylalkohol s. C21lls40s [Formelrey. 5. 1246|, 
Bauchspeicheldrüse s. Drüsen-Pankreas, S. 717. 
Bauerntabaksamenöl s. Fette, S. 1052 
Baumhauerit, Analyse, Röntgenunters. 3% Il, 212. 
Baumwollbraun N, Verwend. zur Best. d. Hol 
schliff- bzw. Zellstoffgeh. v. Papier 32 1, 1597. 
Baumwolldextrin s. De.rtrine 
Baumwolldunkelbraun B, 30 I, 2970. 


Baumwolle. 

Siehe auch Baumwollsamen: Cellulose: Cellu- 
I sederivate; Färb: rn. Farbstoffe, organische: Fu- 
sern, Holzverzuckerung: Mercerisieren, Papier: 
Seide-Kunstseide, Teatilstoffe. 

Chem. Forsch. in d. —-Industrie 34 II, 2771; 
(Möglichkeiten) 30 11, 3482; chem. Probleme d. - 
Industrie 30 Il, 3451; Bestrebb. u. Fortschritte d. 
neueren -Chemie 34 II, 1225; Einfl. d. textil- 
techn. Forsch. auf d. Güte v. 34 Il, 1390: Ver- 
sorg. Deutschlands 34 II, 1390; Ersatz durch d. 
Yuccafaser 34 I, 312: Herst. v. -ähnl. Prodd. 
aus Jute, Hanf u. Kokosfasern 34 Il, 1>6>* 
Vork., Gewinn., Eigg. u. Verwend.-Möglichkeiten 
d. sogenannten engl. künstl. 30 1, 222; über 
d. Mitkal 34 Il, 1226. 


Baumwollpflanze. 


Natur d. Baumwollpigmente 311, 369; 
Furfurolgeh. d. Staude 34 I, 124: Wachsgeh. ind. 
— unter bes. Berücksichtige. ihres Griffs 34 Il, 684. 

Wachstum: v. in Indien in Bezieh. zu d. 
Klima 31 II, 346: v. punjab-amerikan. (Eintl. 
meteorolog. Bedinge.) 3ı Il. 346; Wrkg. V. 


Röntgenstrahlen auf (Pollen) 30 11, 2327: 
Konz. d. Bodenlsg. u. d. physikochem. Eigg. d. 
Blattgewebesaftes d. 3ı 1. 1464; Transport 
v. N-Substanzen in d. -Pflanze 30 Il, 2394 


Sıl, 2630: 3411, 3263: d. Kohlenhydrat« 
(polare Verteil. d. Zucker in d. Blättern) 33 Il, 
2412; Abschätz. d. Reife d. -Faser 323 1, 801. 

Düng.-Maßnahmen S1 I, 509: Düng. v. - 
Pflanzen u. ihre Beurteil. 34 II, 4012; Einf]. v. 
Düng. u. Regen auf d. Länge d. Faser 34 I, 20966 
Steiger. d. Wirksamk. v. Düngemitteln 321, 
2514; Dauer d. Luzernewrkg. auf —-Feldern in 
Armenien 3% II, 3424: Einfl. d. Kaliquelle u. d 
Ul-Geh. d. Dünger auf d. Ertrag 311, 2254; 
Düng.-Verss. mit N-Düngern u. Kalk 34 I, 1864 
Wachstum mit Ammoniak-N 32 II, 2514: NH4OH 
gegen Ca(NOs)2 bei Baumwollsämlingen 33 I, 
278: Düngermischungen mit u. ohne Kalkmehl 
für 341. 2066. 

Schutz v. —-Kulturen mit Cas(AsOs)2 34 1, 
IS66: S-Düng. zur Bekämpf. v. durch Pilze her- 
vorgerufenen Wurzelkrankheiten 341. 2340: Be- 
handl. d. Wurzelfäule mit NHs 321, 2725 
Borbedürfnisse 33 1, 107; Wachstum d. Baum- 
wollwurzelpilzes in künstl. Nährsubstrat u. Gift- 
wrkg. v. NHs auf d. Pilz 33 Il, 2539 


Baumwollfaser. 


Physikalische Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten. 

Eigeg. d. Fasern 31 Il, 1786; (Verwend. u. 
Bedeut.) 311, 1989: physikal., strukturelle, 
mkr. u. techn. Eigg. 33 I, 3020; natürl. Drill d. 
Faser 3% II, 1053: Frage d. Homogenität 33 II, 
2477; inderr. in d. Eigg. d. Faser in Bezieh. zu 
ihrer Lage auf d. Oberfläche d. Samens (Faser- 
länge, Fasergewicht, Faserfestigk.) 331, 334 


Standardklasseneinteil für Linters 31 1 ha) 
(nach d. Viscosität) 34 II, 1547 natürl. vor 
kommende Aschebestandteile in - {Veränderr 
durch d. Waschen in wss. Lsgg 33 1, 3820 
Farbe d. Faser (‚blaue Y9381, 2111; (Einfl 
auf d Bleichen 32 ‚ 1066 

Strukturd. —-Haare 33 11, 730: Organisat 
d Membran 33 1, 28530; histolog \utbau «d 
Faser 33 I, 1448: (u. Oxvceellulosebldge.) 31 I 


l 

1274: 32 1, 1314; Struktur d. Faser 34 Il, 3694 
(Zusammienfass 301, 1243 (Farbevorgang 
34 11, 1532: Micellarstruktur v. Fasern 331 
2104, Spezialstruktur v. Fasern 301, 124 
Röntgenaufnahmen v. Fasern 34 1, 702: (prakt 
Ergebnisse) 301 261; (Einteil. u. Wachstuı 
I. 1695: (Klementarzelle d. Cellulose in d 
sern u. ihren Spitzen) ® 
synithet. Fasern 30 II, 368 srl 13; struk 
turell« \hnlichk \ Faser Fumarase u 
Trypanosom 33 11, 2657; vergleichende Unters 
u. Identität v. Jute- u Cellulose 33 1, 634 
Vel.d. Eigg. v. mit denen v. a-Uellulosen aus 
Hölzern (Methylier.) 331, 764: depolymerisiert: 
Cellulosen aus Holz u. aus 331, 76%; Mol 
Gew.-Best. 34 II, 2974; spezif. Wärme 3311 
344 


Reißfestiek. 331, 1176: (v. nassen u. luft 


trockenen -Garnen nach Schädie.) 32 IL, 843 
(u. Kupferamminfluidität chem. veränderter 
Garne) 33 1, 2801: (Einfl.d. DHW« rtes \ kıı 


weben) 31 1, 3071; Dehn.-Festigk. u. Dehn 
Prüff. auf Grund d. fixierten Feuchtigk. in 
301, 3737: Belast.-Dehn.-Bezieh. 34 Il, 3864 
Einw.:d. Lichtes 34 I, 1734; v. UV-Licht 32 
169; v. Hitze 301, 144; Brennbark. (Eintl. d 
Chlorate) 331, 1340; Spinnfähigk. (Entkörn 
321, 2111: (Einflüsse) 32 IE, 460: Knittern 33 1 
697; Reib.-Eirg. v Materialien 3 II, 3686 
Feuchtigk.-Verhältnisse bei (Hvsteresis 
31 1, 3739; hygrometr. Eige. 3% II, 1055; Hver: 
skopizität 32 11, 1556; hyeroskop. Feuchtigk 


31 1, 2412: (v. Roh-—) 38 II, 2019; (v. gereinig 
ter ‚ 3 II, 20919: Feuchtigk.-Aufnahm« \ 
gebeuchter, unmercerisierter (Vel mit 


Kunstseide) 32 1, 2393; u. Rk.-Fähigrk. 30 II 
101; u. elast. Kigg. (Steifigk. v.sodagekochter 

Finfl. d. Herkunft u. Temp.) 3011, 37; u 
elektr. Leitfähigk. (Einfl. d atmosphär. Feuch 
tiek. u. d. Temp.) 33 11, 155; elektr, Leitfähigk 
(Einfl. d. Aschebestandteil« srl "20 Best 
d. Lad. dureh Elektroosmose 31 11, 772; Quell 





\ -Fasern 31 1, 2742; (in W. u. in Luft x 
verschied. relativer Feuchtigrk.) 3011, 2190 
Verh. V. -Sorten verschied Herkunft bei 
Quell.-Vorgängen 34 II, 1226; Veränder. nati 
ver Cellulose durch Quell. u \bbau 33 1 
2015: Charakterisier. \ verschied -Fasern 


mittels d. Lsg.-Kurve in Kupferamminlsg. 331 
1870; Lösbark.-Kurve in KkKupferamminlsg. x 
-Linters nach Mercerisat. 34 II, 2316; Vis« 
tät! d -Cellulose (Einfl. d. chem. Vorbehand! 
Linters) 33 I. 1860; v. sulfidierter 32 11,797 
v. Sulfit-Lumpen u. Linters in ZnCle 32 I, 2402 
in NaOH-Cuprammoniumhydroxyd (Schrumpt 
: -Garn) 32 11. 2393: v. Linters u. Zellstoffen 
u \cetvlcellulose daraus 321 1730, Zwei 
phasentheorie d. Aufnahme v. W.-Dampf durch 


pi 
-Cellulose 301, 29s=5; Sorpt. u. Desorpt. \ 

W, bei Roh- u. Standard 341, 792 Auf 

saug. v. W, u. v. Lsgeg. chem. Beagentien duge! 
-Fasern 33 1, 3020: Aquafıber, W.-Anzieh. ı 


Diffus. 33 1, 1518, 3005; (Polemik) 33 1, 3750 
Adsorpt. an mercerisierter 331, 155: 34 II 
1391; Einfl. v. sorbiertem W. auf d. physikal 
Eige. v. — (Resilienz) 3% II, 743; Sorpt v 
W,.-Dampf, HCl, 502, NH O2 3311, 95- 
\ Br-Dampf 3% 11, 2665; v. J-Dampf 34 11 
213 Aufnahme v. Neutralsalzen 321, 2»2 


v. Alkali (Kurventafel) 321, 1578: v. Na0H 
3311. 958: Addit.-Verbb. mit NaOH, Säuren 
u. W. 3311. 3833: elektrolvt \dsorpt. 3 hi 
34 11, 2466: Hg-Aufnahme aus Luft 34 I, 3719 
Adsorpt.: v. A. 34 1, 1005; v. Oxy- u. Amino- 
anthrachinonen durch -Cellulose 34 II, 2814 
v. Farben mit wechselnder Mol.-Assoziat. in Lsg. 


\ 








Baumwolle 


an —-Fasern (Röntgenbeug.-Aufnahmen wss, 
Lsgg. v. Nilblausulfat) 34 1, 3655; v. sauren 
Farbstoffen 32 1, 366; Absorpt.- u. Diffus.-Koeff. 
substantiver Farbstoffe an — (Abhängirk. v. 
Temp. u. Salzkonz.) 34 1, 3523: Luminescenzverh. 
adsorbierter fluoreseierender Farbstoffe an - 
Grenzflächen 321, 2440. 

Oxydat. v. mit NaOH imprägnierter 
durch O2 32 11, 3323; Einw. v. wss, SO2 ver- 
schied. Konz. bei 100° 311, 2743: Verh.: in 
wss, Lseg. v. farb. anorgan. Salzen 331, 411: 
gegen Thioglykolsäure SL IL, 3458: v. Amino- 
säuren L aus oder Leinen gegen Hypochlorit 
331, 566: Einw. v. Tosvlehlorid 3% I, 1639. 


Technische Verarbeitung, 


Allgemeines. 


Gewinn.: aus -Faserkapseln mit Druckluft 
32 11, 1390*; d. Fäden, die d. -Samenschalen 
anhaften 31 I, 2702*; Zubereit. u. Anwend. v, 
Linters, Herst. v. chem. Sl l, 1541: Aus- 
wählen u. Mischen 30 IL, 3663; Streck., Einfl, 
auf Eieg. u. Verarbeit. 30 II, 2199; Vorbereit.: 
v. Roh- für d. Spinnerei 30 II, 2715*; v. 
-Abfall für d. Spinnerei 301, 3122*: Ver- 
besser. d. Spinnbark. 30 I, 459*: -Garn aus 
gekrämpelten u. gehechelten -Fasern 30 II, 
2080*: maschinelle Ausrüst. v. Spinnereien v. 
eroben Garnen 30 II, 2077: Auftreten v. Derma- 
titis in Baumwollmühlen 33 IL, 1731. 


Reinigen. 

Reinig. 31 I, 2138: Einfl.d. mechan. Reinig., 
auf d. N-Geh. 30 1, 1401: Verwend. v. Seife u. 
v. Fettalkoholsulfonaten in d. Halbwollindustrie 
(Igepone) 331, 1369; Entfetten u. Fetten v. 
Halbwolle u. 331, 1544*: Entfern. v. Teer- 
u. Mineralölfleeken mit „Carbolaine A.X.“ 
331. 1866: Herst.eines W.-freien Reinig.-Mittels 
d. allgemeinen Formel Al203 -SiO2x :NaCK )2Ox-ı 
zum Kochen v. 33 Il. 3066*: Verwend. v, 
Hilfsmitteln bei d. Vorreinie. 301, 1401: (aus 
elektrolvthalt. Schwefelsäureestern) 33 IL 303*, 


Beuchen. 

Beuche 311, 3192: II, 932: 33 IL, 634, 
2017; 34 11, 2771: (im Ballen: App. u. Verf.) 
30 II, 2309*: (im Ballen u. lose im kontinuierl. 
Verf.) 30 1, 2314: (beste Ausnutz. d. Seife) 33 L 
3516: (Gewichtsverlust) 3211, 1717: (Oxvcellulose- 
bilde.) 33 II, 3510: Beucheffekt v. Beuch-Hilfs- 
mitteln 321, 1594: Beuchen: mit sulfonierten 
Ölen 32 IL, 2239: mit p-Toluolsulfonsäurediechlor- 
amid u. wasserlösl. Salze v. alkal. Rk. enthalt- 
tenden Lsgg. 33 1, 3527*: mit Peraktivin 32 11, 
796; (Vorteile) 34 1, 632: mit Biancal 33 IL, 154: 
mit Lissapol A 33 IL, 2075: mit Flotte aus ad- 
sorbierenden anorgan. Stoffen u. Netz- od. Wasch- 
mitteln 3% 1, 1007*: Wrkg.v. Emulgier.-Mitteln in 
d. Beuche (Pereolloid B) 34 I, 632: Chlorbehandl. 
vor d. Beuche 3211, 1857: Kesselbeuche: v. 

-Stiickware für d. Cl-Bleiche 34 II, 2148: mit 
NaoH 3% 1, 1904: mit Phosphatprodd. 34 I, 
4036: (Nas3POs) 34 II, 2620; schwarze Flecken 
nach d. Kesselbeuche 32 11, 1548: Aufarbeiten 
v. Ablaugen 30 I, 3590. 


Bleichen. 

Bleiche 31,1, 3192: II, 932, 33 1, 592, 2785; 
3411. 2771: (Übersicht) 34 I, 2679: (alle. Be- 
sprech.) 33 II, 1943: (Neuerr.) 30 I, 1242: 323 I, 
601: (nmeuzeitl. Bestrebb.) 331 1220: (Ver- 
besser.) 33 1, 28588: 34 Il, 3332; (Fortschritte) 
34 11, 4037: (mit d. Zittauapp. ‚„S. 8. ) 321, 
2760: (Bedeut. d. Chemie) 30 1, 1242: (Jodzahl) 
30 Il, 2352; (Einfl. d. Farbe v. Roh-—) 32 1, 
1966: (Ergänz. d. Bleichlauge) 321. 33653*: 
(Gewiehtsverlust) 3211. 1717: (katalvt. Faser- 
angriffe durch Metalle) 321, 467: (pH-Kontrolle) 
331, 2880: (Abkochen) 34 I, 1904: (Entbasten) 
341. 3677*: Kochbleiche (Emulgier. d. Wachse 
d. — bei 60—80°) 30 II, 649: Behandeln vor 
d. Bleiche mit AÄtznatronlsg. unter Zusatz v. 
Netzmitteln 311, 3629*; Verwend.: v. Terpinos 
polBUC in d. Kochbleiche 301, 1242; sulfo- 
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nierter Öle beim Bleichen 32 II, 2239: v. 
33 11, 154; 34 l, 1580; — -Wickelbleiche mit 
NekalBX 301, 1242: moderne U,S.S.R. 
Beuch- u. Bleichverf. u. westl. Meth.; Zusatz v, 
Contact T, Epifasol, Nekal 331, 1704: An- 
bläuen in d. -Bleicherei 30 II, 2550; Blauen 
v. —-Geweben nach d. Spritzverf. 34 I, 2041, 

Bleichen: v. —-Waren 34 II, 160: v. Näh- 
Sl Il, 932: v. —-Geweben 31 II, 658*: (alte u. 
neue Bleichteehnik) 34 II, 1053: gleichmäß 
Reinig. u. Bleich. v. —-Geweben 30 II. 1150 
Strangbleiche 33 1, 1369: Garn- u. Stückbleich« 
S$ı 1, 1541: Vorbereit.-Arbeiten d. Stückbleicherei 
34 Il, 1546; Vorbehandl. v. Stückwaren zur Er- 
ziel. bester Resultate bei d. Kierabkoch. 301, 
1401: Bleichen: v. einfachen u. farbiggestreiften 

-Waren 31 1, 524: v. gefärbten —-Waren 
34 11, 2601: v. gefärbte Effektfäden enthaltender 
— 321, 1593: v. Kunstseide-—-Waren 3011. 
"16; rationelle Technik d. Bleiche d. —-Flanellı 
34 II, 160: Einfl. d. Bleichens auf Weiße u. 
Reißfestigek. v. —-Geweben 34 Il, 3457. 

Bleichen: mit Cl 32 11, 796, 2375*:; v. —- 
Stranggarn mit Chlorlauge 30 II, 163: Ul bei d. 
Bleiche v. —-Waren 30 II, 3215: Verh. v. mit 
Küpen- oder unlösl. Azofarbstoffen gefärbter 

bei d. Cl-Bleiche 331, 1354: Bleichen: mit 
einer Lsg. eines Chlorits bei 80—#0° 33 II. 305* 
mit Alkali- oder Erdalkalichlorit 33 I. 157*:; mit 
Cl oder Hypochlorit (gleichzeit. Einw. v. Licht) 
32 Il, 1855*: mit gepufferten Lsgg. v. HOU 
bzw. ihren Salzen 32 Il, 2262*:; in einem Bi- 
sulfit u. Hypochlorit enthaltendem Bade 321, 
2262*: Wrkg.-Effekt d. Ca- u. Na-Hypochlorit- 
bleiche auf —-Cellulose 34 I, 2679: pH-Änderr. 
in Hypoechloritlsgg. während d. Bleiche 3311. 
1805: Einw. v. Hypochloriten u. Peroxyden au! 

- (Mechanismus) 33 I, 1047: Kieroponverf. zur 
Vorbereit. für d. Hypochloritbleiche 31 II, 497: 
Bleichen: mit Aktivin 30 I, 2029; mit Peraktivin 
(Vorteile) 34 1. 632. 

Peroxydbleiche 31 I, 1694: (App., Val. 
331, 155: (ohne Druckbeuche) 34 II, 2464: (v. 
Baumwollstückwaren) 331. 1704: (v. baum- 
wollenen u. baumwollen-kunstseidenen Strumpf- 
waren) 33 I, 3819; (v. buntbedruckter —) 321, 
2375*: Bleichen: mit Peroxyd- u. Natriumhypo- 
ehlorit: Antichlorbehandl. 33 II, 2917: mit H20:2 
30 IL, 140, 163. 536: 32 L, 2069; II, 1097: 33 Il, 
1943, 2017: 34 1, 2549: (Rezepte) 33 11, 2343 
(v. Baumwollstückware) 30 IL, 2714: mit ätz- 
alkal. H2O2-Lseg. 31 1, 184*; Verhinder. d. kata- 
Iyt. Zers. d. H202-Bäder durch Fermente 34 Il, 
160: Gewicehts-Verluste in d. H2Oz2-Bleiche im 
Vel.mitd. Beuch-C}-Bleiche 31 II, 2947 : Bleichen 
mit Na-Perborat 34 I, 1131: Einw. v. KMnO+- 
Lseg. abgestufter [H’] auf —-Cellulose 3311, 
3215: Bleichen: v. ungebeuchter — durch Be- 
handl. d. Faser mit reduzierenden, dann mit OXY- 
dierenden Mitteln 33 I, 3827*: u. Entfetten mit 
Sulfopersäureverbb. 32 IL, 3063 *., 

Bleichschäden 331, 1867:  geschwächte 
Cellulosefasern u. alkal. Behandlungen (Über- 
bleiche) 33 1, 2334: Gelbwerden gebleichter - 
321, 2785: (Ursachen) 3011, 3101: Fehler 
durch Fe-halt. Wässer 32 II, 3474: Best. d. Ver- 
änder. bei Wirkwaren aus gebleichter — 331 


m) 


u). 


Bianca] 


Schlichten. 

Schlichten: Verff. 323 1, 2789*: v. -Garnen 
321, 2111: v. Chenillegarnen 33 II, 1930; v. 
Eisengarn 32 1, 3361: v. —-Stückware 31 I, 1939; 
(neuzeitl. Entw.) 30 I, 771: 3. 1, 2608: V. 

-Strähngarnen (allg.techn. Betrachtungen) 34 1, 
1259: v. —-Kettengarnen 33 1, 2015: v. Kunst- 
seidenketten in -Weberrien 31 I. 1980: v. 
Kunstseide in —-Betrieben 34 II. 864: wit Kleb- 
stoffen 321. 314*: Verwend. v. Leim 311, 
2398; (Pektinleim) 32 II, 2896: Zusatz \ 
Flerhenol BT spezial, Neo-Flerhenol u. Serodit 
MLB bei d. Schlichte 31 I, 1038: Estosan] 
als Fettzusatz für d. Schlichten 34 II, 319%: 
Schmälzen mit hygroskop. Mitteln bzw. Türkisch- 
rotöl enthaltenden Extrakten 3311, 37>5*; 





Er 








Ölen (chem. Vorgänge) 301, 2029; (neue Mog- 
lichkeiten) 34 I, 478: Öl für — 33 1, 1567 
Entschlichten 321, 10 34 11 2 
(Übersicht d. übl. Schlichteentfern.-Mittel) 34 Il, 
5355: (Enzympräpp.) 34 1, 731*: (mit Enzymeı 
34 11, 1867; (mit Säuren u. Enzymen, Literatur 
3211. 1548: (v. Rohnesselware aus dureh 
Behandl. mit verd. aromat. Sulfonsäuren, deren 
Alkylier.-Prodd. oder Sulfonsäuren v. Mineral- 
ölen u. Teerölen) 34 II, 3460*: (v. Mischgewel 
aus u. Wolle mit Kunstseide) 301, 119 

(v. Mischgeweben mit Viscose) 33 I. 868 


Behandeln u. Veredeln. 


Allgemeine Verfahren. 

Rauhen (Vorbereiten) 31 IL 3620*%: 321 
2562; Netzen v. Kardenband vor d. Behandl 
mit heißen Flotten 34 I, 2493*; Sengen (Ver- 
wend. sulfonierter Öle) 3211, 2239: Walke \ 
Tuchen 30 II, 2974: Nachbehandeln fertig ge- 
sponnener Fäden aus Wolle u (Vorr.) 30 I, 
1S00*: Kontrolle d. Veredel. baumwollener Ge- 
webe 30 I, 1244. 

Veredeln durch Behandeln: mit HNOs 3211, 
3517*: (Einfl. auf d. Konstanten v. -Faser- 
cellulose) 3% II. 2150: (Herst. eines nitrierten —- 
Gewebes) 3. II, 1788; mit Bisulfit u. alkal. 
Substanz 34 I, 2216*; mit CuoO-NHs-Lsg. 301, 
1720; 32 1, 2404*: 33 IL, 2346*; mit Alkalilaug: 
u. CS2 33 1, 2764*: mit aromat. Dinitroverbb. 
(Herst. diazotierbarer Fasern) 3 Il, 3397*® 
Umwandl. in eine röntgenograph. hochorientiert« 
Faser 34 1. 451*: Herabsetz. d. Lsg.-Viscosität v. 

-Fasern 34 11, 3069*:; (deh. Behandl. v. Linters 
mit koll. Fe[lOH]s) 33 1, 533*; Behandeln: mit 
Alkali u. esterifizierenden Mitteln 30 11, 1504*: 
(Ander. v. Glanz u. Verh. gegenüber Farbstoften) 
331. 2339*; mit Estern aus höheren Fettsäuren 
u. niederen Alkoholen 34 II, S65*: mit sulfo 
nierten Fettalkoholen 34 II, 1567. 

Chem. Fertirmachen (Übersicht) 3L I, 2283 
Beschweren 34 II, 1867: (mit Gelatine u. Gerb 


mittel) 33 II, 3362*; (v. Eisengarn) 331, 2402; 
Sanforisieren 3% I 3555: Krumpffreimachen 


(Sanforisierverf.) 33 II, 634, Schrumpfen v. - 
Webwaren 34 I, 151: Anfeuchten u. Dekatieren 
v. wollenen u. halbwollenen Geweben 32 I, 602* 
Erhöh.: d. Steifh. d. Gewebes (Behandeln mit 
Ätzalkalilauge) 30 1, 775* (mit Eiweiß u 
Gerbstoff) 3% II, 2014* d. Festirk. 34 I, 
2468*; Festig. mit Glyoxal 30 I, 777*: I1, 654* 
Herst. saugfäh. (Verbesserr.) 34 I, 312: Avi- 
vieren u. Weichmachen (Verwend. v. mehrwert. 
\lkoholen) 32 11. KiS®> Weichmachen 7 2 
Garn mittels Sulfonier.-Prodd. bzw. Hz2S0s 
Estern v. hochmol. aliphat., eyeloaliphat. oder 
araliphat. Verbb. 341, 3045*: Geschmeidig 
machen v. Geweben aus u. Kunstseide (Bäder 
33 ll. 3217*: Weichmach.-Mittel 331. 2015 

\usrüst.! v, -Stiickwaren 34 Il, 33533 
(prakt. Ratschläge) 33 IE, 1113: (Verwend. x 
Füllstoffen, Beschwerr., hygroskop. u. antisept 
Stoffen) 34 11. 363: v. Seiden- u. Halbseiden- 
satins 331, 2476; v. Matratzendrellen 331, 
3382: v. Futterstoffen, Viscose-Kette, Baumwoll- 

ıBb 331, 3382: v. baumwollenen Hemdeı 
stoffen 34 II, 3865: v. -Batist u. -Trikot 
gewebe mit Gemisch v. Chloriden höherer Fett- 
säuren u. Pyridin 3% II, 2468*: v. pergamen- 
tierten -Geweben zur Vermeid. d. Einrollens 
341, 3151*: Vorbehandeln: v. Strumpfwaren 
aus mercerisierter 341. 3523; v. reinseidenen 
Strümpfen mit Effektfäden immunisierter 
33 11, 3638: Finishen v. glatten u. Jacquard- 
Samten 301. 2800: Herst v. Kreppgeweben 
33 1l, 2768*: moderne Ausrüst.-Prodd. 301 
1243; (Materialien) 3% II, 15867: Kaltnetzmittel 
für 30 11, 2577: 31 1, 3175: Benetzbarmachen 
(Glykolphosphat, Na-Glycerophosphat) 3111, 
1S05*: —-Behandl.: mit Aduleinolen 33 I, 3517 
mit Lanaclarin LT 33 II, 335%: mit sulfoniertem 
Lorol u. Ocenol 33 1, 1355: Gezetol u. Hydro- 
examine in d. es -Verede 1. 30 I, 1243; Leonil in 
d. Halbwollveredl. 30 1, 438. 
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Glänze 1047 er 
Hanser 1; 3a 18, 12% 
ki il ’r \ 1} herlär N 
der N ti. Gewebe a 

mit Seid 5°: Lüstrieren d 
Kiseng I glichst Yoilko! 
ine! | kochecht S gla N 

Gewerl us wohn! imerik Mat 
30 11 t srl ou4. MH 22 Herst \ 
dünne Geweber :. B. Opal u. Batist dur 
Ver Kies Opalisieren u. & 
ihı ‘‚ s u. Gla 30 Il, 1164*; v. glä 
det S t - 1 Gemisch mit Kunst 
3: I, 385° } ter Mi 5 

6 emäache v, gebleichter ler 
ve] ht refärbter er ungefärbter merce 

ert sl 44°: Erzeug. v. 8 

oder leinenart Aussehen auf 33 3 ‘ 
Verbesser. d. Gritfes (bei Stoffen) 33 1 

34 11 122 (Hilfsmitt us elektrolythalt 
Schwefelsaureestern) 33 I un® 


Wollähnlichmache:n 0 1 "N ' iu 
11, 1854; :38 1, 1734°, 2523°; 331, 1116° 
276 ı6*: FA | verwollt (vewebe als 

34 1, 1738°® 

Leinenähnlichmache:ı 3ı 11 1789*; 
32 1, 3363°, 3517*; 33 1, 1047; 341, 2511 


Knitterfestmachen 331, 2192 (mit 
Kunstharz) 33 1, 1540: 34 IL, 1867: (mit Phenol 
formaldehvdharzen 3 ıl Tr (mit durel 


Polyvmerisat. v. Stvrol mit Maleir 
erhaltener Mitteln) 3311. 2346* \nti-eren 
Verf.‘ v. Tootal, Broadhurst & Lee 33 11, 205 


Knitterfestiek. 34 Il, 2750 


Mercerisieren 

Mercerisieren S30 11, 654° 2078* s32ll 
806: (Alle.I) BB IE, 471, 1618; (Bericht) 34 I. 6 
(Regeln) 3 II. 653%: (Praxis) SL I 
riek.) 33 1, 2335; (auf Glanz) ®% 
kernigen Griff u. Elastizftät) 3% 
Festigk. hin) 33 1, 3820: EKisse. v. mercerisierter 
33 ll. 1045 Hvirolvsierzahlen aı Linter 
(Einfl. v. Mercerisat. u. Reif.) 31 II. 1786; Mer 
cerisieren : v. loser, unversponnener — 3211 26* 
v. Rohgarnen 31 II, 2237; 331, 471 341 
2840: v, Garnen im luftleeren Raum 301, 232: 
v. Ketten 38 11, 2675; v. Zwirn auf Kreuzspulei 
32 1 1024): v. Geweben 30 1, 458: 31 1, I=52 
v. halbwollenen u. halbseidenen Geweben (Über 


sicht) 34 1. 15851: v. kunstseiden-baumwollenen 


Geweben (Patentliteratur) 33 IL, 221 v, farl 
Haarbaumwollgeweben (einseit. Mercerisier.) 3211 
Ilo1*: 7, Kunstseide- Misch veben 30 ll 
1162 \ 


Mercerisieren u. Adsorpt. d 
ellulose 33 1, 2102: (Wärmeentw So Il. 36 
(schäd] Wrke. auf Fasern 
‚a0: (Längenänderr. v Fasern) SO 1 
2100, (Veränler. d. Garnnummer) 331, 2608 
Best. d. Faserdurchmessers durch Merecerisat 
(Unters. d. Reif.-Grades) 331. 2015: Einfl. d 
Mercerisierens auf d. Reißfestigk. u. Dehn. d 
Garnes (Flor bei verschied Streck.-Grader 
341. 3285: NaOH bei d. Veredl. ı Stü 
wir 331 1360 Finw \ \tznatron auf 
Mischg:i webe mit Viseoseseide 34 11 
31909: Rückgewinn v. NaOH 3231, 14 
Lauge 33 1, 3384*: (Verwert.) 33 11, 471 

Mercerisieren (mit fl. NH 3211, 1101° 
(mit Barreswillscher Fl) 301 I4un® Mer 
cerisierlaugen mit hohem Netz 
vermögen 31 IL, 183*: Netzmitte] für Mercerisier 
laugen (Derivv. d. Dithiokohlensäureamids) 34 I 
1907 *® 
bei d. Trockenmercerisat. 331, 3262: Erhöh. d 
Netzfähirk. v. Alkalilaugen 32 I, 1004*; I], 3626* 
Verwend.: v. Shirlacrol 3311, 1253; v. Mer 


cerol 33 I, 1703; Mattier.-Mittel für mercerisiert: 


(aus beim sauren Aufschluß v. Kaolin übrig 
bleibenden wasserunlösl. Anteilen) 34 I, 26=2*® 


s. auch unter Glänzendmachen. 


saitıreanhvearid 


3457; (auf 


NaoH durch 


Baumwollacetatkleiderstoffen 34 I, 


Dispn rgier- 


Kreosot aus Holzteeren als Netzmittel 
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Appretieren. 

Appretur: v. —-Stückware 321, 892; 
3211, 1380, 1988*; 33 11, 1448; (Grundlagen) 
31 1, 3852: (Technik) 34 II, 160: (App. u. Technik) 
32 11, 3976; (pH-Kontrolle) 33 1, 2889; (Weich- 
mach.-Mittel) 33 II, 3067: v. Samt 33 II, 
615; v. —-Cords 31 II, 2934; v. Eisengarn 
32 II, 2562: Trockenappretur 32 I, 1174: 
Appreturmittel 30 11, 2462*; neuzeitl. chem. 
Hilfsmittel 301, 771; (Emulss.) 33 11, 2922*; 
Appretieren: mit Atzalkalien u. Säuren 3311, 
1113: mit Johannisbrotkernmehl 31 II, 35635; 
mit Stärkeprodd. 301, 1401; 3% 1, 793*:; mit 
Stärken, Gummisorten u. Dextrinen 33 IL 
>3359: 34 1, 1414; mit Leico-Gummi 31 II, 1220; 
mit Kautschuklatexgemischen 34 II, 2622; mit 
Gelatinelsege. 3% II, 23185*: mit v. Hohlräumen 
durehsetzter regenerierter Cellulose 34 IL, 165*; 
mit Ortoxin K 33 1, 698: mit Lissapol A 33 II, 
2075: Vermeid. d. Abstaubens d. Appretur u. 
d. Knitterns d. appretierten —-Waren 3311, 
1448. 

Imprägnieren. 

Imprägniermittel für — u. Mischgewebe 
(Patentlage) 331, 155; Imprägnier. v. —-Garn: 
mit Kautschuk 3% II, 165*, 2612*: mit Kaut- 
schukmileh 34 II, 1056*, 3558*; (für Polster- 
zwecke) 33 I, 2893*; mit Asphaltemuls. u. Dis- 
pers. bzw. koll. Lsg. v. Kautschuk, Guttapercha 
oder Balata 34 II, 2625*:; Überziehen mit Kaut- 
schuk 321, 1598*; W.-Dichtmachen v. - 
Geweben 301, 3119: Widerstandsfähierk. gegen 
d. Benetz. mit W. (Ursachen) 331, 1518: Im- 
prägnier. v. —-Gewebe: mit Cu-NHs-Lsg. 30 I, 
1720; 321, 2404*; 33 II, 2346*; mit xantho- 
eenierten hochmol. Fettalkoholen 321, 1732*: 
mit Celluloseestern 32 II, 2762* ; (fürabwaschbare 
Platten) 34 II, 2631*; Herst. unentflammbarer 
34 II, 4040*:; festes u. nicht leicht entflammbares 

--Garn 31 II, 2535*; dauerhaftes Feuerfest- 
machen v. —-Geweben (prakt. Rezepte) 34 1, 
3148; Imprägnieren für kosmet. Zwecke (Ge- 
sichtstücher) 34 1, 2206*. 
Färben u. Drucken. 
Allgemeines. 

Theorie d. Färbens 321, 3228: IL, 3307; 
3411. 2135: (in Hinsicht auf d. Struktur d. 
Cellulose) 3% I, 1301; Mechanismus 321, 2643: 
32 11, 928: (d. direkten Färberei) 34 1, 3123: 
Eigg.v. Farben u. Farbstoffen auf — 34 II, 4021: 
überlegenes Verh. v. Wollfärbb. gegenüber —- 
Färbb. 331, 2177: —-Färberei-Problem:; Ge- 
brauch d. pH-Kontrolle 30 1, 590: pH-Kontrolle 
beim Färben u. Drucken (Übersicht) 33 I. 3006; 
Einfl.: d. pHu-Wertes, d. Temp. u. d. Salzes beim 
Färben SL II, 3044; d. [H’] auf d. Färb. v. - 
u. mercerisierter — 301, 1374: Aufnahme: v. 
sauren Farbstoffen (Gesetzmäßigkk.) 321, 366; 
v. Anthrachinonderivv. 32 IL, 778; v. Farbstoffen 
durch native u. mercerisiertte — 341, 2827: 
optimale Bedingg. d. Aufziehbark. substantiver 
Farbstoffe 33 1, 678: Vorgang beim Diazotieren 
u. Kuppeln v. -Färbb. 3L II, 1764: Oxycellu- 
lose beim Färben v. Stückware 311, 2118: 
Reflexionsmessungen an —--Färbb. verschied. 
Tiefe 34 11, 2450. 

Kolloidehem. Vorgänge (Überblick) 33 I, 
3482; Anfärben (Einfl. d. Dispersitätsgrades u. d. 
optimalen Teilchengröße) 3L1I, 3175: Rolle d. 
Elektrolyte bei d. Färberei d. — mit substantiven 
Farbstoffen 30 II, 2960: BLL 1014: Absorpt. 
v. Farbstoffen durch — 311, 55; (Einfl. d. 
Wachstumsbedingg.) 34 IL, 2313: (d. verküpten 
Indigoblaus) 311, 3512; 331, 3790; (v. sub- 
stantiven Farbstoffen) 3311, 1253: ABsorpt.- 
u. Affinitätsgrad substantiver Farbstoffe bei 
verschied. Tempp. 3% I, 1246. 


Färbeverfahren. 
Färben 321, 2785: (allg. Übersicht) 3% I, 
3266: (Ratgeber) 34 I, 2353: 
34 Il, 160: (Methoden) : 


HI. 3675: (Technik) 
32 1, 2785; (Verff.) 


34 1, 615; Fortschritte in —-Farbstoffen u. in 
d. Färberei 301, 1541; Tabelle zur Kennzeich: 
v. Färbb. 331, 313; Prakt. aus d. Kleider. 
färberei, Besprech. d. wichtigsten Farbstoff. 
klassen für Wolle u. — 30 Il, 2699; gleichmäg., 
Färben (Behandeln vor oder nach d. Färhs: 
mit ozonhalt. W.) 3% I, 1857*; wissenschaft) 
Organisat. d. Stückfärberei 30 II, 2577: Färher 
im Ballen (App. u. Verf.) 30 II, 2309*; im Balleı 
u. lose (kontinuierl. Verf.) 30 1, 2314: v. loser - 
33 II, 940; (kontinuierl. Färberei in d. \% 
einigten Staaten u. in Sowjetrußland) 3% I, 13 
1391; v. —-Cops (neuzeitl. Praxis) 31 I, 3612 
(Forschungen über andere Lösungsmittel als W 
31 1, 1058: v. Ketten während d. Schlichten: 
311, 1175; Färben: d. Eisengarne 31 II, 3664: 
v. mercerisierttem —--Garn 30 I, 1374: I 
140; (vorgebl. Färbefehler, d. einer schlech- 
ten Mercerisage folgen) 33 IL, 3790: v —. 
Kreuzspulen auf App. 32 Il, 125; auf d. Rhodes- 
Maschine 33 II, 940; Verbesserr. an zylindr. u. 
kon. Kreuzspulhülsen 331, 508; Küpenpadding 
v. —-Fabrikaten 3011, 1139; Foulardiere 
(Konz.-Anderr. in d. Färbeflotte) 32 II, 2876: 
Färben auf d. Foulard (Erzeug. v. Weißätzen 
unter Benutz. d. Rapidogenfarbstoffe) 34 I, 1100 
Vorteile u. Nachteile d. Verwend. v. alten Färbe- 
bädern 34 II, 135: Best. d. optimalen Färbetemp. 
für substantive u. saure Farbstoffe 34 1, 201: 
Wichtigk.: d. automat. Temp.-Kontrolle im 
Färbereibetrieb 30 I, 1222; d. Feuchtigk. 34 II, 
2313; Herricht. roher — für d. Herst. farb. Waren 
32 II, 1971; Auskochen oder Netzen d. Baumwoll- 
garne für d. Färben 34 II, 1024; Färben u. Ver- 
bessern d. Eigg. v. Textilstoffen aus — (Avivier- 
mittel) 34 I, 3657*; Angleichen d. färber. Eigg. d. 
- an d. d. Kupferseide 31 II, 3397 *. 
Echtfärberei (Fortschritte) 30 1, 3487: 33 II, 
3343; echte Färbb. auf — 30 1, S96* 34 IL, 1372 
wasserechte Färbb. 331, 1199; seewasserecht: 
Färbb,. 34 Il, 1372; Erhöh. d. Wasser-, Wasch- u. 
Schweißechtheit v. Färbb. mit sauren Farbstoffen 
3311, 3620*: Einfl.: v.in d. Färberei als Betriebs- 
W. verwendetem abwässerführendem Fluß-W, 
auf —-Färbb. 34 I, 3924; v. sulfithalt. Betriebs- 


wasser auf Färbb. v. — 34 II, 3556. 
Schwarzfärberei auf — 34 I, 3924; Schwarz 
auf — in d. Kleiderfärberei 30 I, 742; Färben 


in schwarzen Farbtönen 31 I, 855: (mit Anilin- 
schwarz) 30 I, 1054: 32 1579*: Schwarzfärben 
farb. — 33 I, 4041; Um- u. Überfärben in Schwarz 
321, 1003, 2240; rote Farben auf — 30 I, 438; 
Scharlachfarben für — 30 I, 1863: Erzeug. gelber 
Schattierr. auf —-Fabrikaten mit direkten Farb- 
stoffen 30 I, 1224, 2167; Färben: mit Alizarinlack 
321, 445: mit Variaminblausalz B 31 II, 2662; 
32 I, 1298; Anwend. d. Naphthole bei —-Gam 
31 II, 772: Aufbringen v. Naphtholfarben auf 
-Gewebe (Unstimmigekk. zwischen Färbern) 
34 11, 2602. 
Effektfärberei (neueVerff.) 331. 1355: Herst.: 
v, Effektfäden 30 I, 3243*: 34 II. 539 *: (erhöhte 
Affinität für saure Farbstoffe) 33 II. 3035*: v. 
Transparenteffekten (Erhöh. d. Affinität zu bas. 
Farbstoffen) 34 I, 151: v. —-Stoffen mit Geh. 
an Allyläthern mit starker Affinität zu bas. Farb- 
stoffen 331, 337*: v. S- u. N-halt. Cellulose- 
derivv. mit großer Affinität zu sauren Farbstoffen 
341, 3152*: v. Buntätzeffekten 31 II. 3666*: 
p-Toluolsulfochlorid im Dienste d. Effektfärberei 
31 1, 524: veresterte — 30 1, 3625; (Übersicht) 
30 II, 1160: oberflächl. Verester. mittels Malein- 
säure 30 I, 259*: II, 2578; Verh. veresterter - 
beim Färben 301, 1875: Immunisier. u. Ver- 
ester. ohne Auflsg. 33 Il, 2917: immunisierte — 
31 I, 2284, 3293: (Patente) 321, 892: (Definit., 
Herst., färber. Eigg.) 34 I, 3942: (färber. Eigg.) 
34 11, 1055; (gezen direktziehende Farbstoffe) 
31 1, 526*: (Herst. v. abgetönten Mustern) 31 1. 
1974*: (v. Fäden in Form v. Packungen) 311, 
384*: (durch Acetylier.) 3011, 1165*: 341, 
1733: (Schwierigkk. beim Färben v. acetylierter 
-) 311, 2805: immunisierte u. amidierte — 
321, 3010; Einführ. v. Aminogruppen 3311, 
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Reservier. 33 11,2395: (mit ir W,lös \-sub- 
stituierten Sulfonsäure- oder Carbonsäureamiden 
33 11, 3621*: (mit hochmol. Sulfonsäurenind.Halb- 


wollfärberei) 33 11, 2196*, 2197*:; (mit Kondensat 
Prodd. aus aromat. Oxvverbb. u. Benzoin) 33 Il, 


3621*:(v. Entw.-Färbb. mit Eisfarben) #34 IL, 3025 * 
Abziehen: v. gefärbten -Waren 34 II, 4021] 
(oder gebleichten Waren) 34 1, 292: v. Küp: 


füärbb. mit einem alkal. Red.-Mittel, Mg-Verhl 
u. zweckmäß. ein Schutzkolloid enthaltenden 
Abziehbädern 341, 1887*°: v. Eisfarben mit 
Abziehbädern, d. neben Sulfiten oder Sulfoxvlaten 
aliphat. Amine mit nicht weniger als /P Ü-Atomeı 

deren Salze oder quaternäre N H4-Salze enthalt 
341, 1887*: v. gefärbter -Stiickware 32 
3308; Schutz gegen substantive Farbstoffe 31 
3271°;, Schützen v. -G«arnen gegen Farbstott: 
32 11, 1390*: Andern d. färber. Eigg. 30 I, 280*; 
(v. mercerisierter —) 30 1, 430* 

Beizenfärbhb. auf 321, 5=5: Beizen d 
Indigofarben auf 30 II, 310: Farbbeize für - 
ausd.alkal. Schmelze v. Phenolu. Ss 33 I, Ss51: aus 
Alkali- oder NHa-Salzen v. Kondensat.-Prodd. 
aus S u. Phenol 33 Il, 637*; Oxytriarylmethan- 
verbb. als Beizmittel beim Färben v. mit 
bas. Farbstoffen 32 1. 3013*, 3014*: neue Meth. 
d. Beize v. (,,Anhydroformotoluidin-Beize'') 
34 11, 3543; Bind. d. Al-Beizen (Einfl. d. W.) 
33 I, 3500, 

Hilfsmittel für -Färberei 321. 1003 
11, 3017*: Verwend.: v. Türkischrotöl 30 II, 516 
(um 1870) 34 11, 1570: v. sulfonierten Ölen 
32 11, 2239; Imprägnieren vor d. Färben mit 
Rk.-Prodd. aus Polyvinylestern u. quaternären 
Ammoniumbasen 321, 2098*: Verwend. v., 
Glucose beim Färben mit d. Arvlamiden u. snb- 
stituierten Arylamiden d. 2.3-Oxynaphthoesäure 
341, 1246: Lissapol A zum Färben 3:3 IL, 2075; 
neues Fixiermittel für direkte —-Farbstoffe 
(Echth. d. mit Fixanol behandelten Färbb.) 
33 11, 2059; Färbebäder mit einem Geh. an wasser- 
lösl. Salzen d. Meta- oder Pyrophosphorsäure 
34 11, 3040*., 

Unegalität beim Färben #31 II, 1929; 
(streif. Ausfall) 32 II, 290: unechte Farben 
auf — 311, 2268: ungleiche Stückfärberei 
30 1 1224; ‚Echtheiten d.  Stückfärberei 
(Best.) 32 11, 2534: Schwierigkk. bei d. Stück- 
färberei 31 1, 2267: Wasch- u. Seifenechtheit 
gefärbter —-Stoffe 323 II, 1700; Verbesser. d. 
Reibechtheit 31 II, 2789: Auftreten u. Entdeck. 
v. Fehlern v. gefärbten — 321, 3348: Fehler 
bei d. Färberei durch Fe-halt. W. 32 11, 3474 
Schädig. durch Fe beim Färben 341, 2353 
Ausbluten v. mit Küpen- oder Azofarbstoffen 
gefärbter in Trichloräthylen 3% I, 1558; streif. 
Färbb. in Wirkwaren 341, 3124: Flecke u 
Streifen beim Färben mit direkten oder S-Farben 
32 11, 3161: Einfl. v. Farbstoffen auf d. Dauer- 
haftiek. gefärbter — 31 I, 1362: Verschießen v. 
Farbstoffen auf ne 32 HI, 3161; Lichte: hthe it V. 
mit verschied. Farbstoffen gefärbter — 32 1 
1696 ; Unters. d. Lichtechtheit v. Farl 
stoffen auf mit d. Hg-Quarzlampe 3% I, 1247; 
Bedeut. d. Verh. v. -Farbstoffen gegen infra 
rotes Licht 33 II, 1252: Wrkg.: d. Lichtes aut 
mit Küpenfarbstoffen gefärbte 30 IL. 0=7; 
331, 1353; gewisser Küpenfarbstoffe auf d. 
Schwäch. v. — bei Belicht. 33 I. 3500. 


Färben von Geweben. 

Färben: v. baumwollenen Wirkwaren 32 II, 
125; 34 I, 465: v. Cords 31 II, 2934: v. Chenille- 
garnen 33 II, 1930: v. Samt 32 II. 444: v. Satins 
33 11, 615; braune u. falbe Farbtöne auf schweren: 
Baumwollplüsch u. Halbwollstück 32 II, 183» 


Färben: v. Vorhangstoffen mit Solarfarben 
34 II, 3556: von Ombre, Flammen auf — 34 I. 
4022; v. Strümpfen 30 I, 3725; 3% II, 514; (aus 
mercerisierter —) 3211, 125; (streif. Ausfall) 


32 11, 290; v. Stranggarn für im Garn gefärbt: 
Strumpfwaren 32 Il, 290; v. mit Gummi im- 
prägnierter 30 I, 1224: v. — für d. Industris 
d. gummierten Gewebe 323 II, 2239; v. zu gum- 
mierender — (Schädlichk. v. Spuren v. Cu u. Mn) 


Baumwolle 


331. 409: getragener baumwollener Kleider 

Schür 33 11, 20509: Wiederherstellen \ 

ar a n Kleid.-Stücken aus 31 1, 1679° 

\ bzw. Uberfürben I uckter hbaumw 

IN r 31 11, 2780; Verft m eh 
Färben v. | t!arbigem baumw 


Färben \ Mischgeweben 31 | 1971 


Probleme) 301, 2480; (Verh. v. Farbstoffe 
32 II, 287% Unitöne) 3211 16: 

Hi f ei 30 1, zu Sr ll 11, 2789 
Färbeı Halbwolle 33 1, 2872; II, 448, 177% 
mit KR bstoffen) 33 1 i6* vi 
thralant st 3311, 259 mit Halog 
pheniı 34 1, 771° Herst. egzaler Farb! 14 11 
nt einbadiges Färben in dunkl Nı 
321, 2240; (v. tschwarz 341, ) 


l 

(Vorfärben mit >-lI ! 

wend. v. Katanol W) 331, 2000: v. mercer 
sierter Halbwolle 331, 101%: v. Wollfäden 
Woll -Geweben 33 1, 3128: Färb. auf Hall 
wollstoft mit Effekten aus Acetatseide 30 1, 742 
Herst.: v. Halbwoll-Schwarzen aus Campeäche u.a 
Farbextrakten (Rezept) 31 I, 2268; guter Braun 
färbb. auf halbwollenen Kleidern 331, 312= 
Färben v. getragenen u. neuen Stoffen aus 
halt. Mischgeweben 301, 2013: 11, 988 Auf 
bzw, Überfärben bedruckter halbwollener Kleider 
3ı1l 2780: Färben: v. Plüsch 30 1, 1224: ı 
Mohairplüsch SL II, 1030: (Anwend. v. KMnOs 
3311, 2105; v. Lammfellimitatt. SE II, 315% 
v. Strümpfen aus u. Wolle 30 1, 2450; 34 11, 
So4>, 

Färl en v Halbseide +33 l. PALTIE \ Halh- 
u. Wollseide 31 L, 2118; v. Gloria-Geweben 33 11, 
440: Schwarzfärben halbseidener Gewebe fü 
Regrenschirme 34 1, 1301; alleiniges Färben d 
Seide bei Mischgeweben aus Seide u al. 
3062*: Färben: v. Mischgeweben mit Seid: 

— in zwei Tönen 3231, 2772, v. Strümpfen aus 
— u. Seide 301, 2480; II, 3197; 31 L, 1834 
34 11, 3048; (prakt. Gesichtspunkte) 31 I, 2267 
(u. Appretur) 33 Il, 1004 Überfärben v. Stück 
waren aus Seide u S3ı Il, 635: Auf- bzw 
Überfärben bedruckter halbseidener Kleider 
31 Il, 2789; Färben v. getragenen u. neuen 
Stoffen aus -Sejde-Mischgeweben 301, 201 
Il, os. 

Färben: v. Kunstseide- -Mischgeweben 301, 
3611; II, 1140®, 1284, 2578; SL LI, 855, 1834, 
2538, 3723: 31 IL, 314 408, 635, 1058; 321, 
"74, 3211, 928; (Fortschritte 3211, 1518 
(tongleiches Färben) 31 I, 3175; (echtere Färbh 
3211, 928: (mit brit. Farbstoffen) 30 IL, 230% 
(mit ätzbaren Farbstoffen) 3311, 2597: (mit 
Anilinschwarz) S1 II, 2700: (mit direkten, ent 
wickelten S- u. Küpenfarbstoffen) 32 11, 1077 
(mit Indigosolen) 33 I, 15845; (Herst. v. Effekten 
311, 1526*; v. Kunstseide -Waren (u. Blei- 
chen) 30 11, 16: u. Schlichten v. Kunst 
seidentrikots 31 1, 1677: v. getragenen u. neuen 
Stoffen aus Kunstseide-Mischgeweben 301, 
2013; HI, 888: v. Strümpfen aus Kunstseide 
301. 2480: IL, 088: SL II. 2062, 3260, 331 
2175: 34 II, 3048; (u. Mattieren) 3011, 3197; 
(u. Waschen) 33 1, 1356 

Färben: v. Geweben aus - 
30 1, 3244*, 3611; 311, 3612; 3211, 27 
3311, 1253, 3343; (Bembergseide) 3231, 1442 
(Samt) 321, 3502*; (in echten schwarzen Tüneı 
34 11. 1203: (mit S-Farbstoffen) 3011, 142° 
(Probleme d. Färbens u. Fertigmachens) 30 11 
309; (gleichzeit. Färben u. Mercerisieren) 311, 
I854: v. Geweben aus u. Viseoseseide (Bi 
dinge.) 33 11, 3761; (Einfl. d. pH) 3231, #7: 
(Schwieriekk.) 32 1. 3500 (egale, echte Farbe) 
31 1l, 2034: (in verschied. Farben) 32 1, 1443* 
1444*: (Zweifarbeneffekte) 31 Il, 2062; (Anilir 
schwarzfärh.) 31 11, 314: (u. Entschlichten u. 
Bleichen)33 1, 568: v. Bändern aus\V iscoseseide 
31 11, 212; v. Strümpfen aus Viscoseseide u. 
3311, 135: v. Geweben mit —-Kette u. Viscosı 
schuß 331, 1019: u. Appretieren v. Calico mit 

-Kette u. Viscoseseideschuß 301, 24-0; ı 
Mischgeweben aus —: u. Üelluloseestern oder 








Baumwolle 


D 


-äthern 32 1, 2399*; u. 
drucken mit Galloeyaninen) 
Kupferseide 31 II, 912, 3044. 


Celluloseestern (u. Be- 
31 11, 3549*; u. 


Spezielle Farbstoffe. 

Färben mit bas. Farbstoffen 30 11, 16: 
bas. -Färb. 30 IL, 309: Überführ. in diazotier- 
bare Form 321, 316*; Färben: mit Naphthol- 
farbstoffen (in Ggw. v. Gemischen v. hydrierten 
Phenolen mit nichtsulfonierten Seifen) 3L1, 
1019*: mit Azo- bzw. Naphthol AS-Farbstoffen 
341, 295*: Wrkg. v. oberflächenakt. Substanzen 
auf d. Naphthol ASs-Färberei 33 II, 3018: 
Azofarbstoffe: für Ketten 33 IL, 3051: für Stück- 
ware 34 11, 3438; (ätzbare Entw.-Farbstoffe) 3011, 
20961; Herst.: v. Cu-halt. Azofarbstoffen 34 1, 
1025*; v. Mischungen Cr-halt. Azofarbstoffe 
34 11, 3051*; Färben: mit haltbaren Diazo- 
präpp. 321, 1715*: mit Azofarbstoffen aus 
4-Amino-2.5-dialkoxydiphenylen 33 II, 452*: Er- 


zeug. v. Azofarbstoffen auf d, Faser 31 Il, 915*: 
341, 050*, 1889*%: (aus Diaminen u. diazo- 
tierten Anthrachinonylaminen) 331, 4044*: 


(aus Diazoverbb. u. N.N-Diacylderivv. d. 1.4- 
oder 1.5-Diamino-S-oxynaphthaline od. ihrer Sul- 


fonsäuren) 33 II, 3623*: Herst.: v. auf - zie- 
henden u. auf d. Faser diazotierbaren Verbb. 
3211, 1701*; (aus Sulfonsäuren aromat. Di- 
aminoverbb.) 33 IL, 453*, 454*; (aus Carbon- 
säuren aromat. Diaminoverbb.) 3311, 454*; 
v. Misehfärbb. auf mit einem diazotierbaren 


\min, einer Kuppl.-Komponente u. einem Leuko- 
küpenfarbstoff oder deren Salzen 34 I, 2200*: 
substantive Farbstoffe auf —-Garn 33 1, 1546: 
\ufziehen substantiver Farbstoffe auf 3311, 
Fürbeeigg. direkter -Farbstoffe 33 II, 
Substantivität einiger Benzidinfarbstoffe 
(Theorie d. substantiven -Färb.) 32 1, 1577; 
zahlenmäßige Best. d. Substantivität v. Farb- 
stoffen 34 1, 2829: Färben: mit substantiven 
Farbstoffen 33 II, 2506: mit substantiven Farb- 
stoffen bas. Natur 34 11, 3315: mit Ammon- 
salzen d. sulfierten substantiven Farbstoffe 
33 11, 2058: mit Oxydat.-Farbstoffen (Behandl. 
mit Polyphenolen u. Entwickeln mit Nitrit) 3% Il, 
3050*; Küpenfarbstoffe 3L I, 2118; (Herst.) 30 1, 
1541; (Verh. auf —) 33 II, 1929, 2195; Einfl. 
d. Lichtes auf mit Küpenfarbstoffen gefärbte - 

32 11, 25876; Färben: v. mit Küpenfarbstoffen 
Su Il, 3045*%: 33 II, 3455*; (Ketten) 33 I, 2000: 
(am Webbaum) 321, 2773; (v. Stückware) 
30 II, 6285: BL IL, 3160%: 33 IL, 788*: (Zusatz 
v. Oxalkylier.-Prodd. v. Eiweißkörpern) 331, 
2178*; mit Estersalzen v. Leukoküpenfarbstoffen 
321, 2646*: mit direkten entwickelten S- u. 
Küpenfarben (Packsyst.) 32 II, 1239: mit Leuko- 
verbb. v. Küpenfarbstoffen d. Carbazolindophenol- 
reihe u. Diazoverbb. 33 11, 2854*: u. Drucken 
in schwarzen Tönen mit Küpenfarbstoffge- 
mischen 33 IL, 3456*: Verwend. v, Chinon- 
küpenfarbstoffen zur Erzeug. blauer Färbb. 
Sl II, 1496*: Küpenfarbstoffpräpp. 31 IL, 3040*: 
3:31, 315*; 11, 451*; (mit einem Geh. an Hydro- 
sulfit u. Trialkaliphosphat) 3% I, 2043*;, Färbe- 
verf. für Indanthrenblaus 32 IL, 2579*; Färben: 
mit Indanthren für Strumpfränder 301, 2314: 
sehr heller Indanthrentöne aut -Stück 331, 
1687 ; Indanthrenfärb. mit bester Egalität 30 II, 
S16; Anwend. v. Indanthrenfarbstoffen bei loser 
Roh-— u. --Garn 30 1I, 628: Entwickeln v. 
Estersalzen v. Indanthrenen 323 I, 1580*: Färben: 
mit indigoiden Farbstoffen aus 1.2-Naphthooxy- 


1252; 


mon. 
ıS6,; 


thiophen 3311, 2821: mit Indigosolen 3L1, 
1524; II, 1932: (helle Klotzfärbb.) SL I. 1677; 
mit Indigosol O (Ursache d. grünl. A\uance) 
3 Il, 2805; mit Indigosolgrau 1 BL (Färbe- 
rezepte) 34 I, 3267; mit Indigoblau IBU Teig 
34 11, 3316: mit S-Farben 31 I, 1524: 


Il, 637*: (Übersicht) 321, 1003; (Rezepte u. 
Ratschläge) 34 11, 136: (Glanzsteiger.) 321, 
2997; (Schwäch.) 32 IL, 3506; mit Schwefelblau 
(UÜbelstände) 34 II, 2288: mit Schwefelschwarz 
(Nachbehandl. mit Alkalifluoriden) 3% Il, 1845*; 
(Nachbehandeln mit Lsg. v. o-aminoarylthio- 
gelykolsauren, in W, lösl. Salzen) 34 1, 2356*; 


mit Anilinschwarz u. Schwefelschwarz 34 IL 
2136; Haltbarmachen v. S- oder Küpenfarb- 
stofflsgg. 34 1, 1715*; Verbesser. d. Eigg. v. 


Färbb. mit S-Farbstoffen aus Acenaphthen 33 1 
450*: nieht bronzierende Schwefelschwarzfärht 
auf —-Stranggarn 33 I, 4041: Erschwer. v, mit 
Schwefelschwarz gefärbter 33 1, 3006. 


Drucken. 


Drucken v. — 33 1, 2748: (Probleme) 33 
(Besonderhh.) 331, 312; (Verchromeı 
kupferner Druckwalzen) 3:3 IL, 1771; färber. Ver. 
änder. durch Bedrucken mit alkoh. NaOH, mit 
Viscoselsg. oder Acetatlsg. 33 1, 1356: Ätzdruck- 
verf. 33 1, 4046*; Wert v. p-Nitranilin für d 
Rotfärben u. -drucken v. -Kleidungsstücker 
30 1, 3612: Wirksamk. v. Sb-Lactat, Laetimon 
Byk, im Vgl. zu Brechweinstein u. Doppelsalzer 
30 11. 9SS: harte Stellen beim Drucken v. Beizen- 
farbstoffen mit Gummi arabiecum 34 II, 1372 
mustergemäßes Färben unter Verwend, v, UV. 
Licht 333 II, 254*: photograph. Verf. zum Drucken 
auf Baumwolle 301, 2556: Herst. farb. Photo- 
eraphien auf —-Geweben durch Uviolbenuster, 
32 11, 779. 

Drucken: mit bas. Farbstoffen 32 IL, 3161 
mit schnell fixierbaren bas. Farbstoffen 331 
939; mit direkten, Küpen- u. Naphtholfarbstoffe 
‚3513: mit Naphtholfarben 30 1, 2314: mit 
Ur-Druckfarbstoffen (Fortschritte) 33 IL, 1030 
mit Blausalz Variamin B 32 1, 1298; mit Küpen- 
farbstoffen 32 1, 1302*; (Klotzen v. -Stück- 
ware) 331, 678; (aus P-Aminoanthrachinon- 
derivv.) 32 II, 3627*: mit Estersalzen (v. Leuko- 
küpenfarbstoffen) 32 I, 2646*: (v. Indanthrener 
321, 1580*; mit Indanthrenfarbstoffen 33 1 
772, 2059; mit Indigosolen auf mercerisierten 

-Stoff 33 II, 2059: mit Schwefelfarbstoffe 

(Pasten) 32 IL, 3477*, 3478*; 34, 615. 

Druck: v. —-Garnen 30 II, 2306: v. Halb- 
wollmusseline 34 IL, 2602: v. Seiden- u. Kunst- 
seiden-—-Mischgeweben 30 Il, 2442: v. Misch- 
geweben aus Kunstseide u. — 301, 1224, 1225 
»725: 331. 1687: (neue Effekte) 34 II, 335 
Druckerei v. Geweben: aus Acetatseide u. 
(mit Küpenfarbstoffen u. Indigosolen) SL ll 
1494: (mit Indanthrenfarben oder Indigosolen 
Si HI, 2217; aus --Viscose- U. -Acetatseid 
321, 874: aus — u. Viscoseseide mit Indigosoler 
Sı 1. 3293: echtfarb. Drucke auf Mischgeweben 
mit Acctatseide 30 II, 2578. 


SEIEN 
ot), 


Waschen. 
Waschmitteln auf -Gewebr 
-Fabrikate 301. 
Waschmittel: 


Einw.: Vv. 
SI, 1196: d. Waschens auf 
495: (bes. mit perborathalt. 
Sı IL 1650: vorhergehenden Stärkens auf « 
Leichtiek. d. Waschens v. -Geweben #4l 
1413: Waschechtheit v. gefärbter bei 
Trockenreinie. 30 II, 515: künstl. Beschmutz. \ 

-Proben für Reinigungsverss. 30 1, 2>21. 


Schäden. 


Zerstör.-Formen an -Fasern 301, 1402 
Oxycellulose u. Hydrocellulose in d. 3011, 
3101; Schädige.: in —-Gut (Verh. gegen Reagen- 
tien) 30 I, 2029; d. -Faser durch Salze 33 1, 
2192, 3820: II, 3638: 34 II, 3067: durch Küpen- 
tarben 34 1, 1246: Einw.: v. Mikroorganismen 
321, 1313; v. Pilzen 32 II, 3324; v. Peniecillium- 
arten 3211, 1100: Bakterien als Ursache d. 
Stockflecken an -Garnen 34 I, 790; Meltau- 
problem 3L 1, 1552, 3739: Meltau in —-Waren 
erzeugende Pilze 3011, 2592: Schimmelbldg 
auf — 311, 1852: Angriff v. Schimmelpilzen 
331, 2588: hennmende Wrkg. gewisser Stoffe aul 
d. Wachstum v. Schimmelpilzen 30 11, 2592 
Schutzbehandl. gegen d. Angriff v. Termiten 
331, 2625*: Fehler in —-Geweben 30 I, 2077 
Ungleichh. d. Titers bei d. —-Weberei 3311. 
2917; Ursachen v. Flecken in gebleichter — -Wart 
Sl l, 1541: Autoxydat. d. Öle als Ursache V. 
Faserschwächungen v. mit Firnis imprägnierten 
—-Geweben 34 IL, 3694; ungleichmäß. Glanz 
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in Baumwolle-Acetatseide-Geweben 33 IL, 1944; 
Fehler bei d. Erzeug. krachenden Griffs auf 
Geweben 32 II, 3175: Fehler bei mercerisierten 
— -Strümpfen 32 II, 1556: Fehler bei appretierten 
Geweben 33 Il, 2917. 


Verwendung. 
Verwend.: v. —-Flocken für Preßmischungen 
3ı Il, 2069*; v. mercerisierter, mit Celluloselacken 
getränkter — für Isolierstoffe 31 II, 1329*: 


für Filtermasse (amerikan. Hullfibre) 33 I, 2728: 
zur Filtrat. in d. keram. Industrie 34 Il, 305; v. 


Roh-— zum Klären v. Wein 331. 2756*: Halt- 
bark. d. --Filtertücher (Einfl. v. Alkalien u. 
Erdalkalien) 321, 3004; Verwend. zur Herst.: 


m 


v. Lautsprechermembranen 3% 11, 2774*;, v. 
Papierstoff 31 1, 2956*%; (Einw. v. Alkalien) 
30 II, 342*: (Ersatz v. Baumwollinter durch 
Delint) 34 1, 312; v. Papierhalbstoff aus ge- 
kordeltem, mit Gummi verunreinigtem —-Ab- 
fall31 II, 1759*: eines papierähnl. beschreibbaren 
Blattes 331, 3385*: (Färben) 321, 2597: v. 
Papierhandtüchern 30 IL, 542*; v. mehrschicht. 
Textilstoffen (Bindemittel) 331, 2773*; v. 
Schneidermaßband 34 11, 655: v. Seilen u. 
Schnüren 34 1, 2850*: eines Mischfadens aus 


Schwamm u. — 323 1, 1546*: v. Kunstseide aus 
Tussahseide + Linters 32 Il, 332>5*; v. wasser- 
festen Stoffen aus — -Pflanzenteilen 30 I, 140S*: 


Wrkg. v. Baumwollasche auf d. Tabakpflanze 
34 11, 3820: Überführ. in fl. KW-stoffe durch 
Behandl. mit C2Hz2 u. Hz 30 II, 1171*: Wieder- 


gewinn.: v. mit — isoliertem Leit.-Cu-Draht 
32 II, 261*: aus unvulkanisierten Reifeneinlagen- 
abfällen 321, 1959: Ersatzmittel für -Stoffe 


aus Zellstoffwatte 33 Il, 1278*; Strecken mit 
Viscosekunstspinnfasern 3% Il, 3334. 


Analyse. 


Analyse u. Prüf. 3% II, 1230; chem. Eigg. u. 
Zus. (Analysenmethoden) 321,310: neuere App. u. 
Verf. d. Textilforseh.-Instituts Dresden 33 1, 3524: 


Unterss. d. —-Pflanze (N-Geh.) 321, 85: Prüf. 
v. Gossypium dep. 31 I, 1138; Best. d. Wachs- 
geh. v. ind. — in Bezieh. zu ihrem Griff 34 Il, 


2313; chem. Analyse v. unreifer u. Nachfrost- 
baumwolle 33 1. 695; Kennzeichen u. Erkenn. 
(morpholog., physikal. u. chem. Eigg.) 34 I, 635 
vergleichende Analyse v. — oder Holzzellstoft 
33 11, 804: Aschenskelett mit seltenen Erden 
33 1, 699: Prüf. d. Farbe (Colorimeter u. Arbeits- 
weise) 331, 3518: Mikroskopie d. —-Faser 
321, 1175: Unsiehtbarmach. unter d. Mikroskop 
34 11, 3698: Unterscheid. alter u. neuer —-Fasern 
im UV-Licht (Cellulose u. Oxyeellulose) 33 1, 156: 
Nachw. v. Oxy- u. Hydrocellulose an —-Geweben 
31 II, 2086: Musterziehen: zwecks Ermittl. d. 
Fasereige. 30 11, 2327: 311, 1854; zur Best. 
d. Feuchtigk. fester — (App.) 3311, 2767: 
Numerier., Mess. d. Feucehtigk. (Konditionier.) 
u. mkr. Feinh.-Prüf. 34 Il, 2625: Best. v. W. 
in Ballen 32 1, 3469: Trockengewicht 30 II, 651; 
mkr. Best. d. Gespinstfeinh. v. -Gewebe 30 11, 
651: Unregelmäßigekk. in d. Faserlänge bei 
(Meth. zur Feststell.) 3% I, 3412: Best. d. Reib- 
festiek. einzelner —-Fasern 30 II, 2594; Titer- 
best. 331, 2195: Prüf. einer vorgeschlagenen 
Bezieh. zwischen d. Ergebnissen d. Strähn- u. Ein- 
zelfaden-Prüf. 33 II, 159; Best. d. in Natronlaug« 
Lösl. für d. Beurteil. v. — 30 II, 1304; Anwend. 
v.Cu-Ammoniak-Lseg. zur Best. d. Verunreinigg. 
d. Linters 34 Il, 3069; Farbrk. mit KJ-Lse. 
u. Stärke 31 II, 2239; Prüf. v. — (Wrkg. v. 
Hypobromiten) 311, 3307: Best. d. Cu-Zahl 
(vergleichende Unters.) 331, 3383: (Ausführ.- 
Modifikat.) 30 11, 3218: Viscosität u. Cu-Zahl 
34 11, 3868: Alkalizahl (zwischen Alkali-, Uu-, 
Jodindex- u. a-Cellulosegeh. bestehende Br- 
ziehh.) 34 Il, 2924: SZ. 34 Il, 3868. 
Erkennen: v. Färbb. 31 1, 1837: v. echten u. 
uneehten Färbb. 3211, 928; v. Küpenfarben 
311, 2270: v. direkten YFarbstoffen auf - 
Geweben 3211, 3475; Reinig. u. Analyse v. 
direkten -Farbstoffen u. ihre Best. auf d. Faser 
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34 1. 2080: Auffind. v. Färbefehlern 32 I, 1078 
Standard-Sonnenbelicht.-Probe 31 HI, 1069; Er 
kenn. v. Tannin-Sb- u. v. Katanolbeizen aut 
33 1, 3368. 

Prüf. d. Mercerisat.-Grades 3211, 147; Kr- 


kenn. mercerisierter — mit d. Fluorescenz 
mikroskop 32 11, 2261: 34 I, 314%, mkr. Unters 
v. zerkleinerter u. mercerisierter 34 11, 1230 


Best.: d. Mercerisat.-Grades mittels d. J-Sorpt 
Meth. 331, 2195; d. Rk.-Fähigk. v. reiner u 
mercerisierter oder sonstwie gequollener 

301, 3504: Prüf. mercerisierter Strumpfgarn: 
(„Aufrollzahl’'; ‚„‚Schrumpf.-Diagramm') 33 I, 


y- 


Best.:d. Schlichte in -Geweben 31 1, 362%; 
34 1, 1230: d. Gesamtschlichte u. Füll. in 
Waren 321, 157: Feststell. d. Vorhandenseins 
v. Schlichtbestandteilen in einem -Gewelr 
30 1, 1403; Analyse geschlichteter (Best. v. Zu 
u. Mg, Erkennen v. Al u. Chinaclay) 33 1, 1373 
Best. d. Stärke in geschlichteten u. appretierten 

-Waren 321, 312. 

Feststell. v. Schäden (Farbrkk.) 32 I, 2256 
Nachw.: chem. geschäd. - {mit NaoH) 381 
3824: (mit Na-Zinkatlisg.) 33 1, 3824; (Ursprung 
v. Schäden, Flecken u. Verfärbb. auf weißen 
Waren) 31 II, 1220; v. Schwermetallen u. Spuren 
v. Verunreinieg. in —-Stoffen 33 1, 2337; Best 
d. Art v. Faserschwäch. in Baumwollgarnen 33 I 
1451; Wärmeprobe geschwächter —-Stoffe 32 I 
3362: Nachw.: v. Schimmel 383 I, 3651; (Entdeck 
v. Faserschäden durch Bakterien) 321, 1313; v. 
Bleichschäden in — -Stoff 301, 773; d.Veränder. v. 
Wirkwaren aus gebleichter — 33 I, 1223: Unters« 
gebleichter —- Gewebe mit Ferrievanzahlen 
30 11, 3351; Bewert. u. Prüf. v. Bleichmitteln für 

301. 1247; Bewert. u. Prüf. einiger Chemi 


kalien, d. zum Beuchen u. Bleichen v. dienen 
30 1, 1247. 
Unters. v. —-Geweben (Einführ. eines Fluoro 


phors) 33 IL, 3785; Prüf. v. Flugzeugbespann 
stoffen (Mechanismus) 331, 1374: makroskop 
Unterscheid. v. Flachs 34 I, 2372: Beurteil. v. 
u. Wollgarnen 331, 1045: Analyse v. Woll- 
Textilien in halbwollenen Geweben 34 IL, 2007 
Unterscheid.: v. Wolle durch Tüpfelrk. 34 II 


3532; v. Wolle v. u. Kunstseide im UV 321 
157: v. Wolle, Seide, — u. Kunstseiden 32 N 


3176: Nachw. in Mischgeweben 3211. 185 
(Prüf. auf ihren Geh. an Kunstseide) 33 IH. 1116 
3362; (färber. Best.) 33 11, 2344; quantitativ: 


Best. v. Cellulose in Gew. v. Wolle, Seidı 
regenerierter Cellulose oder Acetatseide 33 H 
1451: Trennen d. Kunstseide v. — durch 30®/,ig 
H2S04 33 1, 3826: Best. v. Kunstseide (Viscose ) 
in Mischungen v. Kunstseide- u. -Abfall 33 1 
2802: Analyse: v. —-Viscose u. -Wolle- oder 

-Naturseide-Mischgeweben (Fluiditätsmeth.) 
3311, 636; v. -Visecosegemischen 34 I, 3536 


Best.: in Papier (chem. u. mkr.) 3% 1, 314% 

in Asbestwaren 32 II, 1389: Analvse v. Misch 

geweben mit Asbest 31 I, 1201: Gerbstoffprüt 

mit animalisierter (Verbesserr.) 33 1. 171 
Bibliographie. 

Baumwolle 31 1, [2558]: Verff., Normen u 
Typen für d. Prüf. d. Echtheitseigg. v. Färbb 
auf jaumwolle SE IL, [321]: Wollspinnerei 
Technologie d. Textilfasern, Streichgarnspinnerei 
sowie Herst. v. Kunstwolle u. Effiloehe 3 1 
[703]; Handbuch d. Baumwollspinnerei, Roh 
weberei u. Fabrikanlagen 34 I. [20686]. 

Russ.: Bleichen u. Mercerisieren v. —-G+ 
weben 301, [2497]; Unters. d. Baumwollfaser 
33 11, [2215]; Produkt. v. hygroskop. Watte 3311, 
[2424); Cotonisieren 3% I, [375]: Technologie d 
Bleichens, Färbens u. Druckens in d. Baumwoll 
industrie 34 11, [1851]: -Fasern 34 II, [3070 
Technologie d. 34 Il, [2631 

Fertilizers for cotton soils 32 [12=01: tı 
marketing of cotton, from the growertothespinner 
34 1, [2554]; Cotton: from the raw material t 
the finished prodnuet 3% II, [2631 

La teinture du coton et les traitement 
annexes 331, [1527 


1% 








Baumwolle 290 


Tintura generale delle fibre tessili e materie 
affini. Tratta di tutti i sistemi di tintura su lana, 
seta, cotone, seta artificiale 34 I, [3401]. 

Baumwollechtneugrau, 33 Il, 3762. 

Baumwollechtschwarz, 31 I, 526. 

Baumwollechtschwarz NS konz., 32 Il, 1369. 

Baumwollgelb, Ström.-Doppelbrech. 321, 3154; 
Viscosität 32 II, 686. / 

Baumwollgelb CH, 31 II, 1495. 

Baumwollgelb GX, Ström.-Doppelbrech. in —-Solen 
30 II, 1664. 

Baumwollgelb R, Aufnahme auf Viscoseseide bei 
Gew. v. Na2S04 30 Il, 2329. 

Raumwoll(saat)öl s. Fette- Baumwollsamenül, S. 1052. 

Baumwollsamen, Aggregat.-Verlauf (beim Feuchten) 
34 11, 4034; Unters. d. — verschied. Reifegrades 
33 1, 3140; Feuchtigk.- u. Aschegeh. v, —-Kleie 
30 II, 333; Vitamin B u. G-Geh. v. —-Prodd. 
33 11, 2286, 3715; Eiweißstoffe d. — (Unters. 
d. Gerinn. im Prozeß d. Ölpress.) 34 Il, 3563; 
Nährwert d. —-Proteine 321, 1014; (Vgl. mit 
Leinsamenmehl) 321, 409, Fütter.-Verss. mit 
— -Mehl: bei Ratten 31 I, 3138; bei Milchkühen 
311, 961: Wrkg. d. —-Verfütter.: bei Vitamin- 
mangelverss. 321, 2061; auf d. chem. u. phy- 
sikal. Eigg. v. Milchfett 32 11, 3028; auf d. 
Vitamin A-Geh. v. Butterfett 32 II, 3172; Vgl. 
v. —-Schalen u. Grasheu für Milchprodukt. 
34 11, 532; Gossypol als Verfärb.-Ursache bei 
Eidottern v. mit Baumwollsaatmehl gefütterten 
Hennen 34 Il, 679. 

Chem. Probleme 30 11, 3478; Bedeut. d. 
Kohlenhydrate bei d. Bewert. in d. Ölmühle 
31 Il, 651; Bearbeiten v. Früchten d. Baum- 
wolle zwecks Beschleunig. d. Reifens 33 II, 
3065*; Fabrikat. d. Baumwollsaatprodd. 301, 
917; chem Entfaser.; industrielle Verwert. d. 
Samenhaare 33 II, 469; (Konstanten d. durch 
Einw. v. gasförm. HCl bei gewöhnl. Temp. ge- 
wonnenen Delints) 3% I, 2214; Xylose-Gewinn.: 
aus —-Kleie 30 II, 333, 3471; aus —-Hülsen 31 1, 


1532; Verwend.: d. —-Schalen (zur Cellulose- 
gewinn.) 3% 1, 2520*; (zur Herst. v. Cellulose- 
mehl) 30 11, 1015*; d. Hullfiber aus —-Schalen 


für Viscose 30 IH, 1167*:; zur Herst. v. Nährstoffe 
enthaltenden Prodd. 32 11, 939*:; zur Herst. v. 
Vitaminpräpp. 30 I, 1717*:32 1, 154*; IL, 1252*; 
zur Herst. v. Hefe (Zusatz v. — -Mehl oder seines 
wss. Extraktes) 331, 1698*: Düngewert v. 
-Mehl 32 II, 2514; —-Schalenasche als Kali- 
quelle bei Tabak 32 11, 914; Vergas. zwecks 
Erzeug. motor. Kraft 321, 2660; Verwert. d. 
Abfalls in Baumwollsaatpflanzungen 30 I, 1552; 
Btehandl. v. —-Abfällen zwecks Gewinn. v. Öl 
u. Viehfutter 31 I, 1851*. 
Baummwollsaatanalyse (Methoden) 301, 


2325; (Schnellmeth. für Räuchertöpfe) 34 11, 
1545; Best.: d. Feuchtigk. in Baumwollsaat 33 I, 
3381: v. Ölin —-Mehl (Schnellmeth.) 34 I, 1131; 


v. Gossypol (in — u. ihren Verarbeit.-Prodd.) 
34 11, 4036; (in Baumwollsaatmehl) 33 IL, 633; 
d. gesamten u. gebundenen (D) Gossypols in 
—-Mehl 341, 1410; Einfl. d. W.-Geh. auf d. 
Extrakt. v. Gossypol aus —-Mehl mit Ä. 34 1, 
1410: s. auch Fette- Baumwollsamenöl, S. 1052. 

Baumwollsamenöl s. Fette, S. 1052. 

Baumwollschwarz, Musterkarte 33 II, 1931: Ver- 
wend. zum Färben v. Halbseide 30 I, 591*. 

Baumwolltiefblau, 31 I, 526. 

Baumwollwachs s. Wachse. 

Bausteine s. Baustoffe. 


Baustoffe. 


Siehe auch Anstriche; Beton; Dachbedeckunus- 
materialien,;, Fußböden; Gips, Glasuren,;, Holz; 
Isoliermassen; Kalk, Kitte, Massen, Marmor; 
Ofen: Steine, Straßenbaustoffe, Wandbekleidung; 
Wasserdiehtmachen:; Zement. 

Allgemeines, Geschichte, Fortschritte. 

Griech. u. röm. Stuck, Mörtel u. Glas 34 Il. 1; 
Mörtel d. Altertums 30 II, 1489; (u. Bindemittel) 
30 11, 1490; Zus. alter Mörtel 30 II, 1269; Zucker 
als Hilfsmaterial in d. Bauindustrie im Mittelalter 
3211, 2556; Mörtel aus d. Fundament roman, 


Bauteile d. Freiburger Münsters 34 I, 2082; Bau. 
steine d. 12. Jahrhunderts 30 11. 1490; Ge. 
schichte d. Kalksandlochsteins 34 II, 310. 

Neuere Fortschritte 34 1, 2023; Wünsche 
eines modernen Architekten an d. Baustoffehemie 
S$ı ll, 2648; Glas als Baumaterial 321, 2220; 
33 11, 2724; Ziegel u. Mörtel für d. chem. Indu- 
strie 30 1, 727; — für chem. Fabriken (Bauholz: 
Ton u. Tonwaren) 32 11, 1673; hydraul. Binde- 
mittel in d. Gießereiindustrie 33 II, 3906; bei d. 
Gebäudekonstruktt. d. Stadt Salamanca ver- 
wendete Steine, ihre Patina u. deren künstl. 
Herst. 31 II, 1742. 


Rohstoffe. 


Material für Bausteine neuart. Zus. 341, 
1860; Abfälle aus d. Fabrikat. v. Talkochlorit- 
steinen für Herst. v. künstl. Steinen 3% II, 827; 
s. auch Gips; Kalk; Zement. 


Herstellung. 
Allgemeine Verfahren. 


Herst. v. geformten Bausteinen mit ab- 
nehmender Dicke 32 1, 1816*; Ni-Cu-Legier. für 
Gußformen für künstl. Steine 3211, 3459*: 
Formkern für Guß v. Al-Silicaten 33 IL, 591°; 
Formkörper (Herst. durch Druck bei mäßig er- 
höhter Temp.) 30 11, 2817*; (aus nicht plast. 
Substanzen) 3% I, 2964*; biegungsfeste, platten- 
förm. Gegenstände 34 II, 2880*; —-Schichten 
durch Aufspritzen v. Grundstoffen u. gelatinier- 
baren Stoffen 341, 3908*; Rabitzwände 311, 
1660*; Aufbringen v. Armaturen 321, 1285*, 


Anorganische Baustoffe. 

Mineralaggregate für Abwasserzwecke u. 
Eisenbahnschotter 3011, 3070; mehrschicht. 
Platten aus Metall oder einem schalldämpfenden 
Material (Zement oder Asbest) 30 II, 3624*; 
glasierte Wand- u. Fußbodenplatten 30 I, 1519*; 
Kunststein (por. Block aus CaCOs3) 34 I, 1544*; 
Formkörper aus Erdalkaliverbb. u. krystall- 
wasserhalt. Schwermetallsalzen 34 1, 593*: —: 
aus Magnesit, Schwefelblume, Soda, Milch u. 
Füllmittel 30 I, 2470*; aus Talkum, Kieselgur u. 
Flußmittel 30 I, 2469*; aus CaO oder MgO u. Al- 
Silicaten 32 II, 1346*; (Zusätze) 32 Il, 3945*; 
aus SiO2-halt. Substanz mit Carbidkalk 3211, 
1223*; aus Sand mit Abfällen d. Cr-Gewinn. 
SL II, 1743*%; aus Chromit, MgO + NaHs04 
32 II, 108*; aus Ton, W., Sand (Zement) u. Kalk- 
schiefer 301, 120%; aus CaO oder MgO mit 
Wasserglas 31 I, 991*; Sand, Ton, Fe-Oxyd, Ua- 
Silicat, Schwefelantimon u. W. 321, 3335*: aus 
krystallwasserhalt. Salzen, Zement u. Zusätzen 
30 Il, 2427*; aus Kalkmilch, Füllstoffen u. Sic 
32 11, 2512*; mit Zement abbindende Belags- 
platten aus Glas 32 II, 3289*:; Herst. v. Kunst- 
steinen (unter Verwend. v. Holzkohle) 321, 
3138*; (unter Verwend. v. Alaunstein u. Alabaster) 
321, 120*; (aus Kalkstein u. Al2z(SOs)3) 3211, 
1223*: Kunstziegel aus Silicat 323 I, 276*:; form- 
bare Massen: aus fein gepulverten Kalkstein, 
Sand, Bauxit, Eisenerz oder dgl. u. fein ge- 
pulvertem Na2COs, K2COs3 oder NaCl 30 I, 729*; 
aus Metallen, Kohle, Si, ZrO2, Al20Os3, Th203, 
MgO, Aluminaten, Silicaten 321, 120*; Binde- 
mittel aus Mg- u. Ca-Salz mit Zusätzen v. Al-Salz, 
Silicaten usw. 321, 1569*; Ersatz d. Zements 
durch Ton beim Teufen in wasserhalt. Gesteinen 
34 11, 3664. 


Baustoffe aus teils anorganischen, 
teils organischen Bestandteilen. 


—: aus Holz- u. Metallplatten 30 II, 159>*; 
aus Lehm mit Teer-, Fett-, Öl- oder Mineralöl- 
emuls. u. Füllstoffen 31 1, 3274*; aus Lardit, 
Sand u. Ton, NaCl, Weinsäure, (NH4)2S04. W. 
u. Leinöl 31 Il, 615*; tonfreie — aus (Quarz, 
organ. Bindemittel u. unlösl. Kalksalz 31 1l, 
3652*; aus Asbest u. organ. Bindemittel (Glyptal- 
harzüberzug) 321, 275*; aus Lehm u. getrock- 
netem Meertang 32 I, 1816*: s. auch d. Abschnitt 
Leichte, poröse u. isolierende Baustoffe, 8. 296. 
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Mörtel u. verwandte Massen. 
Rohstoffe: s. auch (rp8, Kalk: Zement: 


Dolomit als Mörtelbildner 3231, 2755: Sanidin- 
sand v. Kenya als Puzzolane 30 1, 1847; therm. 
Behandl. v. Puzzolan 33 II, 925*®, x 

Mauer- u. Putzsande (Zusammenstell.) 32 II, 
588: Sande für Bauzwecke 34 Il, 1977; organ. 
Verunreinigg. v. —-Sanden 33 11, 1740. 

Eigen. v. Feinaggregaten in Mörtel u. Stuck 
30 11, 3070; Mörtelzuschläge 31 I, 9091*, (Vor- 
behandl. v. SiO2-halt. Mineralkörpern) 3211, 
3138*: (Si-Stoff u. Traß) 301, 1984; (Traß u. 
Sandmehl) 30 I, 3822; 31 Il. 1902, (Porzellan- 
erieß) 30 I, 3094: (amerikan. Verss. u. Erfahir. 
mit Trieosal) 30 11, 1756; (Wasserglaspulver) 
301, 3713; (M. aus Bentonit u. MxO) 34 ll, 
1357*: Bentonit u. Aquagel (Analysen, Verwend. 
in Mörteln) 30 I, 1355; weiße wasserabweisende 
Zusatzstoffe zu Mörtelbildnern 3211, 3944*; 
Mörtelfüllstoffe (aus Ton, Feuerungsrückständen u. 
Zement) 31 I, 1501*: (weißgebrannte SiO2) 33 1, 
2159*:; (Zuckerschaum) 33 Il, 2443*®. 

Herstellung u. Verarbeitung (Allgemeines): 
Pulverföürm. Bindemittel 3011, 1118S*; ver- 
besserte Ziegelmörtel 31 1, 340; Herst. gleichmäß. 
Mörtel 321, 1285*; wärme- u. schalldichter, 


nagelbarer Beton u. Mörtel 30 Il, 1903*; auf 


Holz, Glas, Papier, Stroh, Schiefer u. dgl. fest- 
haftende Mörtel 32 II, 1346*:; Mittel zum Ver- 
schmieren d. Fugen v. Mauerwerk 30 11, 1426*; 
luftfreie hyvdraul. Massen 32 1, 3215*; rasch ab- 
bindende Mörtel mit gelförm. SiO2 31 Il, 3652*; 
Beschleunig. d. Erhärtens hydraul. Bindemittel 
31 11, 3652*; (durch Behandl. mit Wechselstrom) 
31 11, 1903*; (durch Mischungen lösl. Salze d. Ca 
u. Al) 30 I, 576*; (durch Gemisch aus CaUl2 oder 
Ca(NOs)2 u. AlCls oder AKNOs)s) 321, 1569*; 
Verbessern d. Eigg. mittels Glaspulver 3211, 
1347*: Zusätze zu Mörtel aus tonhalt. Material u. 
Brennstoff 33 II, 1419*; Seifenzusätze zu Mörtel 
3311, 559; Verhinder. d. Entsteh. v. Hohl- 
räumen 321, 1141*; Herst. v. Mörtelflächen 
(Verzöger. d. Verdunst.) 33 L, 3767*; Verarbeiten 
bei Frost 33 II, 3330; Regeln für Ausführ. v. 
Gemäuer 33 II, 2179. 

Putzmörtel u. dgl.: Putzmörtel 31 I, 2524*: 
32 1, 1569*: 34 1, 1375*; (aus Gips u. Bimsstein) 
33 11, 270*; (aus Portlandzement u. Zusätzen) 
331, 2298*: (aus Zement mit hochglänzender 
Oberfläche) 33 II, 270*; (aus Zement u. Talk mit 
Amphibolit) 33 I, 2455*; (aus Zement, Kalk oder 
del. u. liehtechten Farbstoffen) 33 II, 3030*; 
cedernholzähnl. Verputz auf Gipsbasis 30 II, 
2175*; desinfizierter Putzmörtel 34 Il, 3280*; 
Stuckmisch.: auf Ölbasis aus Portlandzement, 
Feinsand, Quarz, CaCOs, Asbest, TiO2, Terpentin- 
öl, Leinöl u. Terpentin 321, 989*; aus Leim, 
Glycerin, K2Cr207, CaCOs u. Asbest 32 1, 989*; 
mit Brillianteffekten für gefärbte Wandbekleidd. 
32 11, 3944*: Verwend. v. CaUOs für abwaschbare 
Wandüberzüge bzw. Verputzungen 321, 1142*; 
Verputzen u. Anstrich 321, 1301; Zement- 
mischungen für Putz- oder Überzugsmasse 32 U, 


14086*; Wandbeläge aus Zement- oder Gips auf 


Tragschicht aus Asbestzement oder Schlacken- 
zement 33 I, 287*., 

Farb. Mörtel 321, 2222*; 33 I, 106*, 660*®; 
(mit SiOa-Farbpulver) 33 Il, 431*; (mit organ. 
Farbstoffen) 321, 1416*; (aus Zement u. Zu- 
sätzen) 3011, 445*; (aus gemahlenem Glas, 
weißem Kalk, weißen Zement „Lafarge‘ u. Farb- 
stoff) 32 1, 1569*: farb., bituminöse Mörtel 3 1, 
»39*: Erd- u. Mineralfarben für d. Färb. v. 
Zementwaren 331, 2749; Verputzmasse: aus 
CaO, Sand, Farbe, Glas, Hochofenschlacke, 
Zement, Mg-Salze 3211, 2226*;, aus Granit, 
Quarz oder Feldspat, farb. Naturgestein u. 
Zement 3211, 2862*; aus Bleieiweißfarbe u. 
Quarzsand 32 II, 2862*; Baukörper aus Zement, 
Perlmutterabfällen u. Farbstoffpulver 3211, 
+22*: gefärbte Prodd. für Bedachungen, architek- 
ton, Verzierr. oder dgl. 32 1, 1256*; Asbestpisee 
aus Misch. v. Asbest, weichem kohlensaurem Kalk 
u. hydraul. Bindemitteln 32 11, 3007*®. 


Baustoffe 


Behand]. v. frisch geputzten Wänden mit 
CaHtCos- oder MeHUOs-Lsge. 33 1, 2455*;: Über 
zugsmittel zur Vermeid. d. Ausblühh. d. Putr- 
mörtels 33 HI, 3030*: Überziehen v. Putzwänden 
u. Gegenständen mit Zementkaltglasur 3311, 
3030*: glasurähnl. Oberfläche auf Wänden, 
Decken, Fußböden 33 11, 25>0*; plast. M. zur 
Ausbessern u. Verputzen v. Wänden 33 I, 3233* 
s. auch den Abschnitt Weiterrerarbeitung. S. 299 

Mörtel bestimmter Zusammensetzung u. 
Form: Zementart. Bindemittel 301, 277: 381 
s32*: Herst. hochwert. Zemente u. Mörtel 34 I 
914; gleichzeit. Herst. v. P oder HsPO%s u. latent- 
hydraul. Bindemittel 301, 1024* aus 
hydraul. Bindemitteln, Füllmittel, W. usw. 32 11, 
1060*%: aus in W. lösl. Säureteeren u. Mörtel- 
mischungen 321, 437*®. 

Mörtelbildner aus natürl. oder künstl. 
Silicaten 34 Il, 183°: Erzeug. latent hydraul. 
Eigg. auf Mineralkörpern (Steinmehlen) 311, 
1904*; Aufschließ. v. SiO2 u. Erzeug. v. Ca 
Hydrosilicat 34 II, 2580*; Beton aus bas. Silicat- 
erzen, Wasserglas u. Kies 31 I, 2253*: Herst. ı 
Siliecatbeton für Fahrbahnen,. Platten ete. 321. 
2757*:, Silicatmörtel 33 I, 1832*°%: (Zusätze) 
34 11, 313*®; mit Alkalisilicatisge. 30 1, 1840*® 

aus Mischungen v. Wasserglas, SiO2 u. einem 
wasserunlösl. gegen Säuren beständ. Salz ST 1 
30s82*: hydraul. u. weißer Magnesiazement 321, 
435; Bindemittel: für Steine u. Fließen 33 1. 
5U93*: aus Ca2NSiOs, As20s u. Füllmittel 331. 
3118*; aus Dicaleiumsilicat u. As20s 33 IL, 765* 
aus Al-halt. Rohstoffen 31 II, 1336*: aus Bauxit 
für Kunst- u. Pflastersteine 30 1, 277°; aus A] 
Silicat enthaltenden Stoffen u. CaO oder MgO 
31 1, 3714*; aus ton. Kalkstein oder Mischungen 
v.CaCOs u. AleOs durch Brennen 31 I, 342*; aus 
Ton, Mergel, vulkan. Schlacken, Tonschiefer u. 
dgl. 3L 1, 1660*: aus Al- u. Alkalisilicaten 34 1, 
3641*; aus Al-Silicaten mit CaO 34 I, 3641*; aus 
CaCOs u. tricaleiumsilicathalt. Klinker 341, 
2182*: aus CaO mit feinstverteiltem SiOr- oder 
Al2Os-halt. Material 3% II, =209*;, aus Natron- 
zementen für säurebeständ. Bottiche u. Turm- 
bauten 31 1, 757; aus Natrolith 33 11, 3471*®; 
aus Puzzolan, Traß, Schlacken, ealeiniertem Ton 
oder del. hydraul. Ton u. Gips SE I, 2253*®; 
Herst. u. Eigg. v. rationellem Puzzolanzement 
3211, 3597; 34 11, 2431; Puzzolanzement n 
puzzolanart. Stoffe (Herst.) 32 11, 3508; Aktivier. 
v. Puzzolanmaterialien durch Wärmebehandl, 
341. 20963: Dosierr. für Trabmörtel 34 II, 4006. 

Hydraul. Bindemittel aus vorgebrannten 
kalk. Material 3011, 111=*; Misch. aus 
Carbonat, Ca- u. Mg-Erzen mit CaO u. MgoO 
SL Il, 137°; (aus Gemischen v. CalOsa, MeUos, 
CaO u. M&eO) 31 1. 901*: aus Kalkmörtel oder 
Zement mit pulverförm. koll. Alkalisilicat 31, 
1150*; aus CaSOs u. ZuO mit Lage. v. Al-Sulfat 
33 11, 1258*; durch Einw. v. W. oder Dampf ab- 
bindende u. erhärtende plast. Massen 3% Il, 4u5*; 
Mörtel aus hydraul. Bindemittel, Steinmehl, 
Ca{OH)2 u. wasserabweisendem Zuschlag 34 Il, 
3s8109*; mit glänzender Oberfläche erhärtende 
Massen aus gelöschtem Kalk oder Zement mit 
hohem Al203-Geh. u. Gipsmörtel 34 Il, 2733*, 
2734*: Kunststein aus Torf u. Bindemitteln 
(Zement- oder Kalkbrei) 30 Il, 970*; akust. Vorr. 
(Lautsprechertrichter) aus Gips oder Zement u. 
Sand 3311, 1238*%: bitumenhalt. Mörtelmasar 
34 11, 3819*; Straßendeck.-Material u. Kunst- 
steine aus Mörtel u. bituminösen Stoffen 33 I, 
3908*; wasserdichtes Terrakottamauerwerk 34 1, 
3639; Wert v. Strukturtonziegeln in gemischten 
Ziegel- u. Betonbodenbelägen 31 Il, 2043; Kanal- 
steine u. dgl. zum Durehleiten v. fl. Metall 32 Il, 
590*; Kugelmühlenfutter (Eigen. verschied. ) 
30 11, 2928; künstl. Mühlsteine 31 1, 900; für 
Trommeln v. Siebschleudern 32 1, 1277; Kunst- 
steine in d. Holzschliffabrikat. 30 Il, 2200. 

Hv«draul. Bindemittel: aus Kaik, Trab, 
Schlacken oder Aschen 31 I, 1962®°; aus Hoch 
oöfenschlacke, MgO u. Wasserglas 30 Il, 1426*:; 
Baumaterial aus Aschenrückständen 34 11, 2734*; 

aus Flugasche, Erdalkalioxyvd u. W. (+ Harz) 


19* 








Baustoffe 


34 II, 4009*; Kunststeine aus Diatomeenerde mit 
Ca(OH)e 34 Il, 24133*, 2434®. 

Bindemittel: aus Schlamm mit Metalloxyden 
30 I, 1849*; aus Seeschlammboden 33 IL, 2730*; 
aus Schlick mit Metall- oder Erdalkalimetall- 
oxyden, -salzen u. dgl. 30 1, 3475*. 

Formkörper aus erhärtenden Stoffen 321, 
089*: geformte Mörtelmassen 321, u 
(Schütteln d. Form) 3% I, 2025*; Überziehen v. 
Drahtgeweben (mit versteinertem Überzug) 3% II, 
3030*; Herst. v. Rohren durch Gieben v. (mit 
Faserstoff gemischtem) Mörtel 3211, 2098*; 
Bausteine aus pulverförm., hydraul. Binde- 
mitteln mit pflanzl. Hydrosolen u. Füllmitteln 
30 II, 2034*; aus hydraul, Mörteln, >Säge- 
spänen, Alaun oder Pottasche 32 IL, 3768*; Bau- 
material aus Holzspänen u. hydraul. Bindemitteln 
3:3 Il, 3007*; Platten: aus faser. Material u. kalt 
abbindendem Stoff 30 IL, 7809*; aus langfaser. 
Stoffen u. Gips oder Zement 32 II, 756*, 1675*; 
aus Faserstoffen u. hydraul, Bindemitteln mit 


Kyoor 
OOo) 


Ölzusatz 33 LI, 833*: aus ‚„Mattress‘-Fasern auf 


Holzrahmen mit Drahtgewebe u. Mörtel 331, 
2454*®. 

Sorelzement u. verwandte Massen: Erfind. 
d. Steinholzes u. Sorelzementes 331, 2773; 
Fortsehritte in d. Steinholztechnik 31 1, 990: 
„Steinholz” u. „Dermas' 34 1, 592; Ausgangs- 
stoffe, Anforderr. u. Eigg. d. Steinholzfußböden 


33 11, 590. 
Herst. aus Dolomit 3211, 3259*%: 331, 
2156*%: Magnesiazement ohne ungebundenes 


Chlorid 30 1, 119*; Herst. v. Sorelzement mit 
Gemischen v. Magnesiumoxyden 331, 106*; durch 
Einw. v. W. oder Dampf abbindende u. erhär- 
tende plast. M. aus MgO, ZnS04, gesätt. äther. 
MeCle-Lsg. u. organ. Lösungsmitteln 34 1, 2963*; 
Mischungen: aus MgO, MgCle-6H20, MgSOs- 
7H2O u. Füllmitteln 32 1, 2080*; aus Ca(OH)e, 
MeCl2-6H20 u. MgSO3-6H20 331, 3115*; aus 
pflanzt. Fasern, MgCl2, Magnesit u. Kieselgur 
33 Il, 2730*, 2731*; aus MgO u. MgtUl2-MgBre- 
halt. Lauge 34 I, 5252*; aus MgCl2 mit Magnesit 
u. Füllstoffen 34 IL, 3905*: aus MgO mit MgUl>, 
MgBr2 u. Zuschlagstoffen 34 I, 1375*; aus Sand, 
M&£O, MgUl2 u. MeUlz-Lsg. 3% I, 2814*; aus leicht 
gebrannten MgO mit MgSO3 u. Füllstoffen 


341, 3105*%; aus MgS0Os Citrat, MgO oder 
Magnesit u. Zuschlag (gegen hohe Tempp. 


widerstandsfäh.) 33 IL, 2044*; Magnesiazement 
mit Zusatz: v. NaeHPO4s-12H20 32 11, 1222*; 
v. Alkali- bzw. NHa-Citraten, -Tartraten, -Phos- 
phaten 32 II, 1222*: v. höchstens 1°/, Alaun oder 


Alz(S0s)3 301, 575*%; v. CH2O 301, 1673*. 
Plast. Magnesiazementmörtel 3% 1, 2>14*; 
I, 25>1; glänzende, porzellanähnl. Magnesia- 


zementmassen 30 11, 759*; steinholzart. - aus 
Sorelzement, HFüllmaterial u. Holzmehl 341, 
3106*:; Holzersatz aus Masnesiazementmisch. u. 
Bimssteinpulver 31 Il, S0S*; wasserfester >orel- 
zement 3, IL, 3141*: wetterbeständ., UalOs- 
halt. Sorelzementmassen 321, 1943*; wetter- 
beständ. steinholzart. aus bitumenart. Stoffen 
u. Steinholzzementmisch. 323 II, 2862*; Schutz 
v. Erzeugnissen aus Magnesiazement gegen d. 
Kindringen v. Feuchtigk. 31 1, 297; Verwend, 
v. Asphaltemulss. in d. Sorelmörtelindustrie 
SL ll, 3650. 

Magnesiazement für Fußböden 34 1,750; (oder 
Zwischenwände) 32 120*; Bodenbelagmassen 
aus Metl2, M£2O, Holzmehl, Bimsstein u. OXYyd- 
halt. Eisenpulver 301, 2470*; Steinholzfuß- 
böden mit Carragheenzusatz 33 1, 3347*, Ver- 
wendbark. v. Zementbeton unter St inholz- 
boden 3L 11, 2920; Bimsbetonestrich mit >orel- 
zementaufstrih 331, 482*;  nachhallabsor- 
bierende Wandverkleidd. aus Sorelzement u. 
Faserstoffen 32 IL, 906*. 

Kunststeine aus Magnesiazement #30 II, 
3184*: (mit glänzender Oberfläche) 34 I, 1697*: 
steinholzart. Kunststeinmasse 301, 2470*; 
lormstücke: aus >Sorelzement u. Faserstoffen 
30 1, 575*; II, 2034*; 31 IL, 1501*; 3% 11, 1979*; 
aus Magnesiazement, CuSOs oder Fe>SO4-Lsr. 
u. faser. Material 3L Il, 1745*; aus Magnesit, 


MgÜl2, Alaun, Holzmehl, Farbstoffen u. Marmor. 
mehl 30 II, 293*; aus MgO, Quarz-, Marmor. 
oder Alabastermehl mit MgUle-Lsg. Säge- oder 
Glasmehl 30H, 970%; aus Holzwolle, Sorel. 
zement u. Asbest- oder Zementbrei 30 I, 729»: 
aus Holzabfällen, MgSOs-Lsg. u. M&O 331 
2995*; aus Quarz, Sand, Sägespänen, Holzmeh! 
Schmirgel, Marmor, Gips, Magnesit u. Al-Oxyi 
mit MgCle-Lsg. 331, 3615*; aus Asbest oder 
Faserstoffen mit MgO oder Mg(OH)e2 u. Lage, 
v. ZuCle 331, 995*; aus Faserstoff, Magnesia 
u. ZnCle 33 I, 1078*; aus Holzwolle, Magnesit 
u. MgÜle oder MgSO4 (Silo für Grünfutter) 331 
1190*; aus MgO, Silicaten d. Mg, Marmor, Holz. 
mehl u. MgCle-Lsgg. 331, 1339*%; aus Sand, 
MgO u. MgCl2 (u. Alaun u. Farbstoffen) 30 11. 
1903*; aus Lehm, MgO, MgÜUls-Lsg. u. Zu- 
sätzen 30 Il, 2427*; aus MgO, Natriumsilicat, 
CaO, weißem Marmorpulver, weißem Holzmehl, 
Farbstoff, MgCl2 u. Leinöl für Bodenplatten, 
Wandtafeln oder dgl. 3L 1, 137*; aus Magnesia, 
MgtCle-Lsg. u. SiO2-halt. Bestandteilen 3211 
1675*: aus MgO, Kies, MgCl2 u. Lsg. v. Paraffin 
in Bal. emulgierbares Mineralöl 33 IL, 020*: 
aus inertem Material, CaCOs, MgO oder MgUos 
u. CaCle mit MgCle 33 1, 3179*%; aus Sorel- 
zementmörtel u. Phenol - CH2O - Kondensat.- 
Prodd. 30 Il, 3154*; aus Granit, Marmor, Kalk- 


stein, Porphyr oder Kieselsand, Magnesit, 
MgCle, Harzöl u. BaUOs 341, 3384*: kleine 


glatte Gegenstände (Kugeln usw.) aus Magnesia- 


zement 3211, 756*:; Herst. v. Gebäudeteilen 
durch Gießen v. Magnesiazement mit Füll- 


stoffen 30 II, 445*. 
Gefärbte Magnesiazementformstücke 301 
729; Formkörper aus MgO, Serpentin, Asbest- 


fasern, Farbstoff u. MeUle-Lsge. 32 II, 1564* 
Steinholzfarben 34 I, 2335; farb. Zemente 


aus geschmolzenem u. gemahlenem MgO oder 
Magnesit 3% II, 3518*: gefärbte plast. M. aus 
Sorelzement 33 Il, 3907*; Färben v. gegossenen 
Formlingen aus Magnesiazement mit Co-Salzen 
301, 2612*; mosaikart. Boden- oder Wani- 
beläge aus Sorelzementgemischen 33 2455* 
Färben u. Stempeln v. Formstücken aus Marmesia- 
zement 321, 1516*. 

berzüge aus Oxychloridzement auf por 
Stoffen 30 II, 3325*; Beläge aus mit Kupolofen- 
schlacke vermischtem Füllmaterial u. hydraul. 
Bindemitteln aus Sorelzement SE I, 


138°; 


emailleähnl. Überzugsimasse 31 1, 3356*: Ver 
wend. v. Magnesiazement beim UÜberziehen v. 


Fe-Rohren mit Lackschichten 3011, #19* 
Anstrichstoff aus MgUl2-Lsg., MgO u. Füllstoffen 
32 Il, 3943*. 


Verwend. v. Sorelzement: für Isoliermaterial 


311, 1328*: zur Bezeichn. v. Richtungen aul 
Straben 311, 1904*: magnesiazementhalt. 


Rückstände als Zuschlag für Portlandzement- 
mörtel bzw. Terrazzoböden 31 I, 1501*:; Gewin 
v. wasserfreiem MetCl2 aus Magnesiazement 
341, 910; Physikal. Eigenschaften u. chemisches 
Verhalten s. d. betr. Abschnitt auf 8. 3: 
Prüfung u. Analyse s. S. 300; s. auch d. Abschnitt 
Leichte Baustoffe, 8. 296; s. auch Glasuren; 
Maynesiumoryehlorid. 

Gipsmörtel: Verwend.: v. Gips 301, 2611: 
II, 968; 34 1, 1233; v. natürl. Anhydrit 3. 
1620: v. Phosphogips 3% 1, 1233; v. bei d. Essig- 
säurefabrikat. abfallendem Gipsschlamm 3% Il, 
3583*; Gips als ideales feuerbeständ. Material 
30 11, 3453. 

Herst.: v. Anhydritzement (neben CO2) 33 11. 
1078*: (u. Eige.) 33 IL, 3330; (Ausnutz. v. Rück- 
ständen bei d. Gewinn. v. Tonerde aus Kaolin 
33 11, 1910; v. als Mörtel verwendbarem Wip> 
30 li, 445*; v. Mörtelbildnern aus Gips 3% Il, 
3298*; v, hydraul. Bindemittel aus Ca->Sulfaten 
u. Schlieck d. Salz- u. Süßwassers 30 Il, 159>*; M. 
für Gipsmörtel 34 II, 1979*; spritzbare Gips» 
masse 331, 1180*%: Bindemittel (aus natur. 
Auhydrit oder tot gebranntem Gips) 31 II, 3529*. 
(aus Anhydrit) 33 1, 925*; (aus CaSO4s mit Schlica 
v. Salz- u. Süb-W.) 30 1, 1598*; Gipsmisch.: aus 
Anhydrit u. Hemihydrat 31 1, 1149*; aus dei 
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gepulvertem geglühtem Gips u. körn. Gips 
31 11, 2771*: aus Doppelsalz eines Alkalimetalles 
mit mineral. Anhvdrit 3211, 3138*®: mit Ton 
oder Schieferton u. CaCl2z 34 I. 10909*: mit Si- 
Stoffen, W. u. Füllstoffen 34 II, 273+4*:; mit 
CalOH)2, Kalkstein u. Asbest 33 1, 2005*; mit 
Ca(OH)2, gemahlenem Asbest u. inertem Material 
34 11. 2270*; mit Muschelkalk u. Hochofenschlack« 
331. 2298*: mit Hammerschlag 32 11, 3944*®; 

-Betonmisch. 33 II, 3609*: — -Schlackenplatten 
3211, 1343: Mauergips aus beid. Ha3POs-Herst. an- 
fallendem CaS04 34 11, 115*; Füll- u. Bindemittel: 
aus Gips, Dextrin u. gepulverter Lava S11, 
1809*; aus Gips, Asche u. Dextrin 321, 250°2*®:; 
Weißzement aus gelöschtem Kalk u. Zinkweiß 
mit verd. H2S04 33 I, 2904*. 

Härtbare plast. M. zum Bekleiden v. Wän- 
den, Böden oder dgl. 34 1, 3355*: Boden- u. Wand- 
belagmasse aus Estrichgips 34 Il, 3s19*: Gips- 
dielen 33 II, 2044*: glatte Gipsbeläge auf festen 
Trägern 32 11, 3290*: Gipstäfell. 32 11, 3603*®; 
Gips als Estrichmaterial 3211, 2701: Gips- 
estrich (+ Steinholzmasse) 34 IL, 3s10*. 

Formkörper aus Gips 33 11, 1572*, 2044®; 
(v. hoher Festiek.) 3311, 431*: Platten aus 
Anhydritgeips 34 11, 2270*: Gipsplatten mit 
Papierüberzug #3%1, 1375*: Wiederherst. d. 
Härte d. Kanten v. ofengetrockneten Gipsplatten 
3411, 2433*; Unterlage für Gipsverkleidd. aus 
mit Bitumen getränkter Faserstoffplatte 34 Il, 
2270*: schallsichere Gipssteine 3211, 3603*; 
faserhalt. Formstücke 311, 3597*%: 321, 
1675*: 33 1, 2160*: Gipsmisch. mit Baumwoll- 
abfüllen u. W. 31 II, 486*: Baukörper aus lang- 
faser. Stoff u. dünnfl. Gipsmörtel 34 I, 2=15*. 

Wetterfester Gipsmörtel mit Acetat 3L1, 
508*: Pekolit 8&2 aus Steinkohlenteerpech u. Gips 
321, 2755; gefärbte u. gemusterte Gipsplatten 
34 1, 1862*: Farben für Marmorzement (alauni- 
siertter Gips) 3211, 2859; Verzier.-Verf. für 
Gips 33 11, 3472*:; Verzieren v. Oberflächen mit 
gefärbtem Stuck 31 II, 1180*: künstl. Ober- 
flächen auf Gipsplatten 31 II, 109*: Beschleunig. 
d. Abbindens 33 I, 1812*: 34 II, 2879*: Trocken- 
Weißputzmittel für Gipsflächen 321, 120*; 
Fleckenbldg. bei Leimfarben auf Gipsputz 
S$ı 11, 1765; Verbinden v. Zement u. Gips 32 II, 
2561*; s. auch d. Abschnitt Leichte Baustoffe, 
Ss. 296. 

Kalkmörtel: Verbesserr. in Herst. u. zu- 
künft. Aussichten für hydraul. Kalk 32 I, 3213; 
„Romanzement‘, besser Romankalk 32 Il, 3764; 
komankalk (Brenntempp. u. Festigkk.) 331, 
480), 

Hyvdratisierter Kalk für Bauzwecke 321, 
1043*: Baukalk 34 II, 3164*: hydraul. Binde- 
mittel aus vorgebranntem, kalk. Material 30 II, 
I11S*: Gewinn. v. Ton oder Schieferton für d. 
Fabrikat. v. hydraul. Kalk 32 11, 3602*: zement- 
art. Stoffe aus Bimsstein u. gelöschtem Kalk 
34 1, 2026*:; Erhöh. d. Druckfestigk. v. Dolomit- 
kalk 34 II, 3163*; Herst.: v. Zementkalk 33 II, 
2441: (mit Kohlenasche) 33 1, 3117: IH, 2179; 
v. Fe oder Fe-C-Verbb. u. hydraul. Kalk 
341, 3917*:; gesinterte hydraul. Bindemittel 
aus bituminösen Kalksteinen u. CaO-halt. 
Stoffen 33 1, 1498*: Bindemittel aus Ca(OH)z, 
CalOs, Ale(SOs)3, Aluminat, Öl u. Zucker 32 I, 
3944*: mit W. erhärtende Kalkmörtelegemische 
Sı Il, 615*: versandbereiter hydraul. Trocken- 
putz- u. Mauer- 30 11, 1271*; Baumörtel 
341, 3106*: Luftkalkmörtel 34 I, 1372; putz- 
gerechter Kalkmörtel 34 I. 3104: flugaschehalt. 
341, 3252*: aus Kalk, Tripel, Schlacke u. 
Füllstoffen 33 II, 592*: Kunststeine: aus Kalk 
30 II, 1271*: aus Ca(OH)2, Bindemittel, Kiesel- 
guru. W.32 II, 1061*: wasserdichter Kalkmörtel 
33 II, 270*, 

Rasch abbindende Kalkerzeugnisse 301, 
»76*: Mörtel mit großem Abbindevermögen u. 
Härte 321, 1141*: Beschleunig. d. Abbindens 
d. Kalkes dureh Überdruck v. CO2 31 II, 3652*: 
Herabminder. d. W.-Geh. v. Kalk 31 I, 136* 
Kalkmörtel (mit Schachtabfüllen an Stelle v. 
Sand) 34 Il, 1831; (gemablener Ton als Mittel 
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zur Erhöh. d Bildsamk.) #1 l. 1658 (Si-Stoff 
u. Traß als Zusatz) 30 I, 1994; (Wrkg. v. Zucker 
zusatz) 321, 2371: IH, 2749 

Kalkhalt. Kunststeine(Kalksandstein 
usw.): SB IE, 926*, 1420*%: SAlE, 1183*, (Be 
schleunigz. d. Herst.) 33 11, 766*: (mit Diatomer: 
erde u. Faserstoffen) 33 11, 5u2*; (aus vulkaı 
Asche, CaO u. W.) 31 1, 2658*: (aus Kalk, W 
u. Flugasche) 34 II, 2434*; (aus dolomit. NSanden 
mit Kalk u. W.) 34 I], 4009® 

Kalksandsteine (Werk in Hannover!)3@0 1, S82 
(Anföorderr.) 301, =82: (Verwend. v. magnesia 
halt. Kalk) 321, 3213: (Zusatz v. RKohrzucker) 
331, 4014: (Formlinge) 31 II, 3528: (Härt.-Vor 
gang) 331. 3117; wasserwiderstandsfäh. Kalk 
sandsteine 34 11, 2734°® Wärmewirtschaft in d 
Kalk-Sandstein-Fabrik 34 II, 257% 

Zementmörtel s. auch d. Abschnitte: Pufrz- 
mörtel, S. 201: Mörtel bestimmter Zus, 8.201 
Leichte Baustoffe, 8. 206; Gas- oder wasserfeste 
Baustoffe. S. 208: Weiterverarbeitung, S. 200; 
Verbesser. d. Mörtel durch Feinmahl. d Lı 
ments 31 1. 1658: Portlandzement für Bau 
mörtel 30 11. 2560 Bindemittel: aus Mischun 
gen mit Portlandzement 30 1, 1521*%: aus 
Portland- oder Schmelzzement 30 I, 495* 
11. 1757*: auf Zementbasis 34 1, 104*%: Inftfreier 
Mörtel 30 Il, 2817*; Zementmörtel 32], 2229°* 
34 11, 114°: (mit Salzlsgeg.) 3211, 2356*: Ver 
wend. v. Tonerdezement in Verb. mit gewöhn! 
hydraul. Zement 321, 1415*%: Bauxitzement 
mörtel 31 11, 3379*%; 341, 104*: Bindemittel aus 
CaSOs mit Al-Zement 30 1, 1849*: Bausteine mit 
Verblendschieht aus Kies u. Zement 34 1. 1862* 
optimale Kornzus. v. Zuschlagstoffen 31 I, 2523 
Schädlichk. \ Gneis- u. Granitquetschsanden 
als Zuschlagstoffe 33 1. 2736: Verwert. d. Asch: 
d. württemberg. Ölschiefers durch Abbinden 
mit Zement 32 II, 2509: Beschleunig. d. Erhärt 
34 1. v19*: (dureh Al-Salze d. Oxalsäure) 321, 
1714*; (durch NaCl, KU] für Schlackenzement) 
34 1, 270*®. i 

Eigen. verschied. Zemente für beremänn 
Zementierarbeiten 30 11, 116: Zementieren: bei 
65—100° 321, 2080*%: v. Bohrbrunnen 321. 
1973: v. Ölquellen 3211, 587: langsam al 
bindende Zementkomposit. 32 11, 3602* Ah 
binde-Verzöger.-Mittel 321, 2503* (HaPO4s 
halt. Nebenprod.-Gips) 32 1, 2625: Verwend. x 
d. Abbinden verzögernden Mitteln beim Dichten 
v. Erdölbohrr. 34 II, 3572: Eige. v. zum Ab 
diehten v. Erdölbohrr. verwendetem Zement 
34 11, 3572; Spezifizier. v. Zement für Ölbrunnen 
34 11, 2326: Mischen u. Anbringen v. Zement in 
Ölbohrlöchern 34 I, 2067: Verbinden v. Zement 
u. Gips 32 II, 2861®. 

Zementmörtel: mit S-Zusatz (Erhöh. d 
Festigk.) 32 II, 501*: 33 11, 3330: 34 1, 2337* 
mit As2Os-Zusatz 331, 4016*%: (für d. Spritz 
verf.) 34 11. 2433*: mit Kieselgur 31 II, 3652*: 
341, 1862*: (u. CaCle) 31 1, 2797*: mit Gips 
u. koll. Ton (Bentonit) 30 II, 202°: mit bentonit 
art. Prod. 32 11, 2709*: mit Alkalisilicaten oder 
Al-Salzen 321, 119% mit Caleiumborat u 
Caleiumoxvehlorid-Zusatz 3211. 1222°; mit 
MeSO4-7H20 3211, 3602*%: mit Zusatz x 
BaSsOs, CaO, SiO2, Wasserglas, Al-Silieat u. fett 
saurem AI BB 1, 2737; mit Zusatz v. Gipsfelsen 
3311, 2877°% mit Bauxitrückständen 321, 
3603*: mit Bimsstein, hyvdraul. Kalk, S, Alkali 
oder Al-Silicat 31 I]. 1660*:; mit fein zerkleinerter 
Schlacke u. Formsand bildendem Material 
32 Il, 3459*; mit Puzzolan 31 I, 342*: mit 
amorph. Puzzolan u. Metalloxyd für Straßen- 
beläge 31 II, 3652*: mit Zusatz v. zermahlenem 
Glas + gebranntem Ton 32 1. 270u4*: mit Sand, 
Steinmehl, Schlacke. Koks Asche u. wasser- 
abweisendem Stoff 3011. 2175*: mit Basalt 
30 1, 347=*: mit Austerschalen. NaOH u. Sand 
30 I. 1027*°: aus Portlandzement (mit Kalk u 
Sand) 321, 1415*: (mit Kalkstein u. Gips zum 
Ausbessern v. Steinflächen) 321. 3483*: (mit 
Kaolin) 331, 1490=8*: (mit Puzzolanzusatz für 
Meerbauten) 301. 2467: (mit Tuffstein. Sand, 
Soda u. Kalk) 32 11, 3767°: mit CNSH bzw 
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Salzen 32 II, 2097*: 33 IL, 765*: mit Ammonium- 
stearat oder Stearinsäure, CaCle u. Zusätzen 
31 1, 3273*%, mit organ. Oxysäuren 34 II, 1152*; 
mit Sulfosäuren 32 IL, 3007*; 33 1, 106*: mit 
Naphthensäuren u. Schwermetalloxyden 34 1, 
2474*: mit Talg oder del. 32 II, 1060*; wasserfeste 
kalkhalt. plast. Massen aus Portlandzement u. 
troeknem Bentonit 321, 275*, CaSOs wit Al- 
Zement 30 I, 1849*. 

Zementkunststeine 3011, 3154*: 331 
3769*: IL, 2313*, 2730*%: geformte Gegenstände 
aus Zementmörtel 311, 991*; 3211, 756*; 
(schalldichte ) 33 II, 1419*; rhein. Kalk- u. 
Zementschwemmsteine (mörteltechn. Grundlagen) 
30 1, 582: Zementgegenstände 33 I, 332*; Form- 
körper: aus Tonbrei u. Zement 30 I, 729*; aus 
Lehm, Sand u. Zement 33 IL, 271*: aus Ton- 
merzel u. Zement 32 11, 756*; aus Ziegelbruch, 
Sand, FeSOs, Portlandzement u. hydraul. Kalk 
33 I, 3616*%; aus „weißem Zement mit Ton, 
Sand, Feldspat 30 I, 3344*; aus Zement, inerten 
Stoffen, Stoffen v. geringer D. u. Zusätzen 33 I, 
2160*: aus Zement u. Sand mit Lsg. v. FeCl 
331, 1335*; aus Sand, Zement, Farbstoff u. W, 
30 I, 1198*; aus Steinklein u. Zement 30 II, 
3184*: aus Sand, Kies, Steinklein u. del. u. 
rasch erhärtendem Zement 321, 2626*: aus 
Kokspulver, Zement usw. 3211, 1955*; aus 
Schlacken u. Zementen 30 I, 1198*; aus vulkan. 
Asche, Zement, Ca(OH)2, Gips, Bimsstein- 
pulver u. W. 31 II, 299*; aus Zement mit Asche 
331, 532*, aus Kohlenschlacke u. Zement 
(Isoliermasse) 34 II, 3423*; Zement u. Glas 32 
2221*; (oder Quarzwolle) 321, 2882* aus 
Zement, Quarzglas- u. Bimssteinpulver (künstl, 
Bimsstein) 31 I, 3499*%; aus Faserstoffen u. 
Zement 33 1, 287*; aus Portlandzement u. organ, 
Fasern 331, 4016*%; mit Zement abbindende 
Belagsplatten aus Glas 32 II, 3289*; aus Cal'O3 
u. Zement 32 II, 1955*; Gegenstände aus Zement 
bestimmter Zus. 32 II, 913*, 

Zementmörtel (Umwandl. d. freien Kalks 
in prakt. unlösl. u. unschädl. Kalksalze) 33 II, 
592*:  schwitzwasserfreie  Zementmörtelwände 
331, 2155; Sonderbehandl. v. Portlandzement 
für wasserbeständige Bauten 30 IL, 382: gegenüber 
Meerwasser widerständsfähiger Zement 34 L. 101; 
Isolierkörper aus Zement u. Füllmitteln 31 IL, 
109*; — aus Zementmörtel u. nicht abbindenden, 
leuchtigk. absorbierenden Stoffen 3231, 3334*; 
wasserfeste hydraul. Massen aus Silicaten u. 
Zement 32 11, 1060*., 

Mörtel aus Kohlenteerdestillaten mit Stein- 
material, Zement u. W. 3% II, 1979*; Bitukasad- 
stein aus Mörtel u. bituminösen Stoffen 321, 
2755; bituminöser Zementmörtel 32 II, 1346*; 
331, 1235*; hydraul. Zementmörtel 331, 1832*; 
Il, 925*, 1236; Wand- u. Bodenplatten, Ziegel 
u. dgl. aus Asphaltemulss., Zement, Steinklein 
321, 2756*; Röhren mit Asphaltüberzug 3L 1, 
3651*, 

Kautschuk-Zement-Misch. 32 II, 913*, 1406*; 
34 11, 1381*, : 

Faserzement mit pflanzl. u. tier. Fasern 
30 1, 1027*: mehrschicht. Hartplatte aus Zement 
341, 3908*: aus Zement, Sand u. Holzmehl 
30 I, 3096*: Stein: aus Ton, Zement, Sand, Holz- 
abfall u. W. 30 IL. 3836*: aus Schlacke, Holz- 
mehl, Zement u. W. 30 II, 1595*: — aus Baum- 
wolle, Zement u. indifferenten Stoffen 3% I, 105*: 

aus Zement u. schleimbildendem pflanzl. Stoff 
Stoff (Agar-Agar, Karagheenmoos) 32 II, 3007 *. 

Verformen v. Zementmassen 34 II, 1003*; 
bes. dichte oder bes. dünnwand. Formkörper 33 Il, 
1235*:; Kunststeine aus Zementmörtel (Guß 
in glatten Kautschukformen) 331, 107*: (mit 
glatter Oberfläche) 331, 1338*: Gegenstände 
mit polierter Oberfläche 33 II, 123>*; Platten, 
Röhren u. dgl. aus imprägniertem Faserzement 
3411, 496*: Rohre u. a. Zementgegenstände 
3% 11, 115*; Zementröhren 34 II, 2270*, 3163*; 
(Umpgießen eines aufgeblasenen röhrenfürm. 
Kautschukhohlkörpers mit Zement) 3% II, 1003*:; 
Leit.-KRöhren u. dgl. aus Kalkstein mit Zement 
$ıl Il, 1743*. 


Herst. glatter Oberflächen auf Zement. 
gegenständen 31 II, 3141*: Glätten v. Ober. 
flächen 3% 1, 28314*: glänzende Zementplatten 
30 II, 293*; Gegenstände mit glänzender Ober. 
fläche 30 II, 3835*: 3% II, 2433*: Zementwaren 
nit politurart. glänzender, durchscheinender 
Oberfläche 30 II, 2034*; glasierte Platten 331, 
995*; II, 2180*; Zementdeekschicht für Bau- 
körper 33 11, 1571*; steinholzähnl. M. 3411 
1671*; armierte Zementflächen 301, 2789®: 
armierter Faserzement 331, 3233*. 

Glasier-, schleif- u. polierbare Platten mit 
gratfreiem Rand 3211, 3602*: haltbare, vor- 
nehml. aus Bimsbeton bestehende Platten 30 Il, 
788*: Bau-, Pflasterplatten u. dgl. aus Bims- 
stein u. Zement 3211, 1223*; Baustoffe für 
Wandbekleidd. 3211, 2356*: Fliesen oder dgl, 
aus Kunstkorund, Zement, Sand, BaSOs u. 
TiO2 3% HI, 4009*; Bodenbelagsplatten 321, 
2757*; 341, 752*: II, 829*; Bodenbelag aus 
2 zementhalt. Schichten 3% II, 830*; Kunststein 
für Fußbodenbeläge aus Zement, mineral. Zu- 
schlag u. wss. Gummidispers. 33 II, 926*. 

Künstl. Oberflächen auf Zementplatten 
Sı II, 109*: gemusterte Wandplatten 3311, 
1075*; Mosaikplatten 33 II, 3180*; Kunstmarmor 
31 1, 1809*; 33 I, 3769*; IL, 2877*, 34 1, 440°, 
1544*. 

Wrkg. v. heißem Zementmörtel auf Beton- 
pflaster 32 1, 2755; II, 1343; Zementmörtel für 
Straßenbauzwecke 34 II, 312*; (Gußmörtel) 3211, 
3604*; Behandeln frisch gegossenerZementpflaster- 
steine 3211, 3602*; Kleinpflastersteine aus 
Steinschlag, Sand, Metallabfällen, Zement, Soda 
u. Mg- oder Zn-Fluorsilicat 33 II, 3179*; Eisen- 
bahnschwellen aus Faserzement 32 11, 3603* 
34 11, 2270*, 

Hohlkörper aus Beton, Eisenbeton, Asbest- 
zement oder dgl. 3211, 3944*; Zementtiegel 
31 Il, 2771*; elektr. Isolierkörper aus Zement 
S3ı Il, 1890*, . 

Zementkaltglasur 30 IL, 1595*; 31 I, 3596*; 
(auf Kunststeingegenständen) 34 I, 35354*; UÜber- 
zugsmasse aus Zement, Kalkhydrat, Gummi, 
lösl. Chlorid u. Glimmer 3% II, 1004*; Überziehen 
v, Metallflächen mit dünnfl. Zementmasse 321, 
119*: zementhalt. Anstrichmittel für poröse 
Oberflächen 321, 959*; hydraul. erhärtende 
Überzugsmasse aus Zement u. bitumenhalt. 
Schiefer 32 1, 1416*; Aufbringen eines in Form 
einer Glasur trocknenden Prod. auf wasser- 
absorbierende Unterlage 34 I, 3354*:; Abdichten 
v. Ablaufrinnen durch Zement 3211, 1346* 
Zement: als Dicht.-Material für Gußeisenleitt. 
301, 423: zum Schutz unterird. Röhrenleitt. 
(Überzüge) 34 II. 3028: zum Auskleiden v. 
Röhrenleitt. 34 11, 3161. 

Zement: als Bindemittel für Modellsand in d. 
Gießerei 32 11, 3955: als Futter in Kochern für 
Herst. v. Sulfitzellstoff 32 II, 3943*; für milch- 
wirtschaftl. Betriebe 30 I, 606. 

Asbesthaltige Baustoffe. Asbestzement u. dgl.: 
Kunststeine aus Chrysotilasbest Mineralsäuren 
34 11, 4009*: Asbest-Pisee aus Asbest, weichem 
kohlensaurem Kalk u. hydraul. Bindemitteln 
32 11, 3007*; M. aus Na2SiOs, Asbest, Talk u. 
Farbstoff zur Herst. v. Rohrleitt. 31 I, 137%; 
Bauplatten (aus Asbest, Kalk, Zement u. Stofl 
mit Rk.-fähiger Kieselsäure) 3% 1, 233>5*: (aus 
Asbestfasern, Silicat oder Phosphat v. Ca, Zn, Pb 
u. Kautschuk) 3% 1, 3259*: Formkörper aus 
\sbestflocken, Kleie oder Holzmehl. Wasserglas, 
W. u. Asbestzement 34 II. 685*. 

Neuerr. bei d. Herst. v. Asbestzement 3% Il, 
1977; Asbestzement ..Morbelli‘' 3% I, 592: Herst. 
v. Asbestzement allgemeiner Verwend. 3211, 
1819; Herst., Eigg. u. Verwend. v. Eternit- oder 
Durasbest. 321, 2402; — aus Zement u. Faser- 
material (Asbest) 32 II, 3602*; geformte Massen 
aus Asbest, Kies, Zement u. W. 32 I, 989*: was- 
serbeständ. Asbestzementerzeugnisse 34 I. 270*: 
II, 1182*; Asbestzementbahnen 3311, 2443*: Bau- 
platten aus langzfaser. Stoffen, Magnesit, Bitter- 
salzisg.. Zement u. Asbest 33 1, 287*: Asbestze- 
mentplatten 3311, 271*%; 3%1. 1863*%; (mil 
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emailart. Oberfläche) 331, 1190*: (mit sichtbaren 
Asbestfasern) 311, 3597*: (Herst. u. Muster.) 341, 
3908*: Schindeln, Steine u. dgl. aus Zement, As- 
bestfasern u. Na-Silicat 3211, 3604*: Isolierplatten 
aus Asbest, Zement u. Coeosfaser 32 II, 2511*®: 
schalldämpfende Gegenstände aus Asbestzement 
U. vegetabil. Faserstoff 32 II, 1520*: Dachsteine 
aus Asbestzement 3311, 341, 
Asbest-Ersatzprodd. für Bauplatten 34 II, 2733®. 

Behandeln v. Asbestzementplatten (Über- 
zug) 3211, 2862*; Glasieren: v. Asbestzement- 
platten 32 Il, 2097*: v. rauhen Asbestzement- 
schieferplatten 321, 120*; Verbinden v. Gegen- 
ständen (Röhren) aus Asbestzement 32 II, 3602*. 

Färben v. Asbestzement 34 I, 3908* : gefärbte 
Gegenstände aus Asbestzement 3211. 1675*®, 


ı65®: 2338® : 


2511*: (Dachziegel) 3211, 3602*: gefärbte 
Asbestzementplatten 3% 1l, 1978*: gefärbte 


Asbestzementschieferplatten 30 II, 308=8*: SL 1. 
136°, 3597*: Verzieren v. Asbestzementgegen- 
ständen 32 II, 1675*. 

Hohlkörper aus Asbestzement 32 11, 3944*: 
Eternit-Durasbest für Röhren 32 II, 1220: Röhren 
aus Asbestzement 30 II, 445*: 31 1. 2522, 3273*®; 
331. 2297: IL, 1742*, 3178*; 34 1, 104°: (Ver- 
wend.-Möglichkeiten) 311, 3156: Eternitrohre 
(Festigk.-Eigg.. Verwend. für Wasserleitt.) 33 II, 
2172. 

Durasbest zur Herst. d. 
341, 3252*®. 

Baustoffe aus Schlacken u. dgl. 


Hochofenschlacke als Basis für Zement u 
30 11, 3454; Gewinn. u. Verwend. v. Hochofen- 
stückschlacke 31 I, 614: Überführen v. Schlacken 
in techn. verwertbare Prodd. 321, 1416*: Ver- 
wert. geringwert. oder wertloser Industrieflug- 
stäube 32 Il, 3943*. 

Hydraul. Bindemittel: aus vulkan. Schlacken 
311, 1660*%: aus Aschen u. Schlacken 3211, 
3008*; aus Hochofenschlacke (u. Kalk) 341. 
3641*; (u. Gips) 3% Il, 520*. 

Aufbereiten v. heißfl. Hochofenschlacken 
32 IL, 3945*: Verarbeit. d. silieathalt. feinen Be- 
standteile v. Haus- u. gewerbl. Müll (Feinmüll) 
durch Schmelzen 31 I, 23s0*: 32 II, 913*; Bau- 
elemente aus Hausmüll 34 Il, 116*: Vergieben u. 
Tempern v. Silicatschmelzen 321, 1514; Ver- 
flüssig. v. Schlacken bei Schlackenschmelzöfen 
32 11, 3941; Martinofen- u. Kupolofenschlacken 
für gegossene Steine 34 Il, 526; por. Bauisolier- 
stoffe aus geschmolzenen Schlacken 32 II, 1675*; 
Pflastersteine mit rauher Oberfläche aus ge- 
schmolzener Schlacke oder dgl. u. rauhen Ge- 
steinsteilen 31 Il, 1743*; Schmelzbasalt (Eigg.) 
30 I, 1547; Gewinn. u. Eigg. v. Hochofenschaum- 
schlacke 3411. 2752: Steinwollindustrie in 
Indiana (Schmelz. v. Gestein, Verblasen) 3311, 
1494. 

Kunststeine: aus Schlacken 311. 1837*®, 
2254*, 3386*; 32 I, 1942, 2221*; Il, 3459*; aus 
Kesselhaussehlacke 32 II, 2098*: aus Asche d. 
württemberg. Ölschiefers 32 II, 2509; aus Feuer.- 
Asche, „Gypsit" u. Ca(OH)2 321, 1141*, aus 
Fe-Schlacke u. gebranntem Magnesit (Dolomit) 
3211, 3007*%: aus Schlacken u. Zement 301, 
11985*: aus Hochofenschlacke, Zement u. CaO 
31 Il, 1180*: aus granulierter Hochofenschlacke, 
Zement, CaUl2, Bleiborat u. Pigmenten 33 I, 107*; 
aus granulierter Schlacke, Zement u. Ca(OH)a 
34 11, 1978*: Pflastersteine aus Schlacken d. 
P-Gewinn. aus Rohphosphat u. Al2Os3 31 1, 2525*; 
künstl. Lavasteine aus vulkan. Gestein u. Wasser- 
glas 301, 3713*: Gipsschlackenplatten 3211, 1543; 

aus CaO, Schlacke, Walzenzunder, Sand, Kies 
(Beschleunig. d. Trocknens, Erhöh. d. Festigrk.) 
321, 1285*; poröse aus Hochofenschlacke u. 
CaUOs oder dgl. 3% Il, 655*; Herst. por. Schlacken 
s,. dort; s. auch den Abschnitt Leichte Bau- 
stoffe, 8. 296. 

Baustoffe wesentlich 

organischer Zusammensetzung. 

Siehe auch Holz. 

Gepreßte - aus organ. Rohmaterialien 
33 11, 2179: geformte Massen aus vorbehandelten 
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organ. Stoffen (Faserstoffe) u. Bindemittel (Ze- 
ment) 31 1, 901*® d. Art Heraklit, Fibrolit 
33 11. 2043: Verwend. v. Heraklit in d. Zeilstoft 
u. Papierindustrie 31 II, 656; Kunststeine aus 
tier. oder mineral. Wolle u. Harz 341, 2x7* 
Beläge aus pflanzl. Abfallstoffen u. Bindemit 
teln 3411, 374°: wss, thermoplast Binde 
mittel enthaltender Faserbrei 34 II In74+® 
Kunststeine ans pflanzl. Stoffen, W., Atzalkali u 
SiOs-halt. Stoffen 34 1, 752°, 2474°; IL, 2754* 
furentloser Belag für Böden. Wände, Decken u 
del. 32 II, 1864*; Herst. \ durch Tränken \ 
Fasermaterial 321, 1737*: imprägeniertes Faser 
stoffmaterial für Belagstoffe, Isollermaterial 
Bänder, Schindeln 32 1, 2789*; künstl. Sandsteiı 
für Fliesen zur Wandbekleid. aus organ. Fasern 
u. Bindemittel 32 11, 2512*:; dekorativ wirkend 
Platten aus Kunststoff (Marmorersatz) 321 
1028®; Imprägnieren v. organ. Zuschlagstoffen 
für plast. Massen 33 II, 2877 ®; aus erhärtender 
plast. Substanz u. unverfilztem Faserstoff 33 Il 
3179*®. 

Herst. v ‘aus Schlick 30 IL, 3478*: 34 I 
2064*: aus Schlamm 30 1, 1849*%: 323 II, 422° 

Weißer Essenasphalt aus weißem Marmor 
Kalkstein oder Feldspat mit Misch. v. Harz 
Mineralöl u. Leinöl 34 I, 1268*; widerstandsfäh 
Platte aus Glasschicht u. Schicht aus Holz, Kork 
Gummi, Misch. v. Holzmehl mit Gips 34 II, 3029* 
gesprenkelte oder marmorierte Platten aus plast 
M.(Harze usw.) 34 II, 3190*®; Preßlinge aus Faser 
stoffen u. Phenolformaldehydharz 311, 1043* 
Il, 1225*; aus Cumaronharz u. Füllstoffen 
31 1, 3041*; 32 IL, 913°; Sandplatten u. del. mit 
Oberflächenschicht aus Phenol-, Harnstoff- u. del 
-formaldehydharz 30 II, 1426*; Preöpulver aus 
gepulvertem Harz, Kolophonium, Ca(OH» 
CH2O-Lsg.. Holzmehl, Portlandzement, Mineralöl 
31 Il, 2392®. 

Wand- oder Deckenbekleid.-Material aus 
Cellulosefasern 33 II, 2180®: aus Cellulos 
fasermaterial u. Kunstharz 32 I, 768*; Bauplatt« 
aus d. bei d. Papierfabrikat. anfallenden ‚Rat 
fineurstoff” 34 I, 2219*, 2065*®; aus Pappe, 
Stärkelsg., bituminösen u. Mineralstoffen 34 I 
2998*; schallsichere Wände aus Pappenlagen mit 
Zwischenschichten aus Gummi 3% Il. 3164 
harte Faserstoffplatten (aus Bagasse oder del 
34 11, 496°; Baukörper aus Häcksel u. Binde 
mittel 3211, 757°: aus Cellulosederivv. 331 
1737*; aus Viseose 32 1, 3132*: aus faser. Material 
Alkali, CaO u. Wasserglas 34 II, 1234*: Kunst 
holzbauplatte aus langfaser., aufgelockertem 
Stoff u. zementart. Bindemittel] 3% I], 2219*:; mit 
thermoplast. Harz imprägnierte Faserbahn 34 I 
3443*: Platten aus lingninhalt. Zellstoff oder del 
34 11, 3557*; Kunststoffplatten mit Oberflächen 
verziert. 3% II, 2121*; Faserstoffplatten 32 II 
1821*: 3% 1. 2065*: 11. 3029*: kugelfeste Schicht 
körper aus Faserstoffbahnen u. Schleifkörnern 
34 11. 11854*: Bauelemente: aus hydraul. Bind: 
mitteln, v. Zucker befreitem Zuckerrohr u.W.34 11 
116* ; aus Schilfrohr in Zement, Gips oder dgl. 3% 1 
3106°%; aus Faserstöffen (d. Zucekerrohrs) mit 
hydrau! Bindemittel 341. 594* Herst Y 
Fibrolith (aus Holzwolle mit mineral. Binds 
mitteln) 34 II, 825: Kunstholzplatten mit Sperr 
holzeigg. 321. 102=*:;: Verarbeit. d. Abfälle 
Sägewerken auf Wand- u. Isolierplatten 31 I 
1756: Isoliermassen, Platten u. Überzüge au- 
Abfällen d. Holzindustrie, Torf oder Lignin mit 
Harnstoff-Aldehvdkondensat.-Prodd. 31 I, 615* 
32 11, 3768*; Bau- u. Isolierplatte aus Holzstof! 

Harzsäure-halt. Stoff 32 11, 1=821*: faserhalt 
Formkörper aus Nadelhölzern 331 3146*® 
Kunststein aus Holzmehl u. Bindemittel 34 II 
2322; Bauplatten aus Holzabfällen mit CHzO 
m-Kresol, Na2SOs u. KBr 34 I, 1421*°: Kunst 
massen mit S als Bindemittel aus Emulgier 
Mittel u. Füllstoff (Holzmehl) 32 II, 19055*; Bau 


steine aus Torf u. Bindemasse 31 I, 3597* au 
Lohe u. Na- oder K-Silicat 32 11, 1675*: aus 
gelaugte Lohe für leichte sııll. 2258: Kunst 


ımasse aus Holzschliff, Lederabfällen, W 
wasserunlösl. organ. Bindemittel 31 IH. 162° 
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aus zerkleinerter Baumwoll-, Seide- oder Hanf- 
faser, Sand, CaO u. feuchtem Holzmehl 311, 
342*®. 

Holz, organ. Kunststoffe u. d. „neue Bauen 
sıll, 2770; verkieseltes Bauholz 321, 3335* 
Herst. v. Isolierplatten u. Preßholz (Presdwood) 
dureh d. Masonitprozeß 30 II, 3447; Metallisier. 
v. Holz (Verwend.-Gebiete) 32 11, 1232;,Faser- 
platten aus Holz 34 11, 164; feuerfeste aus 
Furnierhölzern 31 1, 2817*%; Wandbekleid.- 
Material aus Borke v. Riesentannen 31 I, 3309*; 
Verbundplatten aus Holz u. Kunstharzplatten 
32 11, 2396*; mehrlag., wetterfeste Holzplatten 
32 11, 3603*; Bauelement aus Kunststeinkern u. 
Holzplatten 3% II, 2434*. 

Korkstein 31 1, 2952*; Backkorksteine 
32 11, 3329*; Behandl. v. Kork als —-Zuschlag 
331, 535*%; schalldämpfende Bauplatten: aus 
imprägniertem u. expandiertem Kork 34 1, 2815* 
aus por. Korkschnitzeln u. Zement 3% 1, 271*; 
Verb.-Körper aus Korkklein zum Ausfüllen v. 
Fugen zwischen Steinplatten 34 I, 752*. 

Bituminöse Massen zur Herst. v. Kunst- 
steinen 31 I, 881*; Kunstmassen aus natürl. oder 
künstl. bituminösen Stoffen mit Bauxit als Füll- 
stoff 31 1, 2525*; nicht hydraul. Mörtel aus Lsg. 
v. Pech oder Bitumen in Phenol oder Anilin 
+ Paraformaldehyd, Sand, Steinmehl usw. 32 II, 
1061*; —: aus Baumwollsamenschalen, Bitumen; 
Kautschuk 321, 1285* ; aus Kautschukpflanzen ; 
Bitumen usw. 32 II, 3291*; Emuls. oder Lsg. bei 
d. Bitumenverarbeit. 33 1, 1057; Blasenbldg. v. 
Gußasphalt 33 I, 1057; bituminöse Emulss. mit 
Faserstoffen belieb. Art 331, 1235*; wasser- 
diehte bituminöse Baustoffschichten mit erhöhter 
Schallisolier. 33 IL, 1419*; Erweichen d. Ober- 
fläche v. bituminösen Bauelementen für Verb. 
mit gleichart. Nachbarelementen 33 II, 3907* 
Ziegel aus Harzen, Kautschuk oder anderen Binde- 
mitteln 331, 996* latexbehandeltes Faser- 
material 33 II, 945; mörtelart. M. aus Kautschuk- 
milch 33 11, 1607* aus bituminösem Harz- 
material auf mit Asphalt gesätt. Faserstoffband 
u. Schieferauflage 34 11, 2734*; Bauplatte: aus 
Misch. v. Bitumen, Faserstoffen u. mineral. 
Material 3% II, 1183*; aus verzinktem Eisen mit 
bituminösem bzw. kautschukart. Überzug 3% II, 
2434*; Bau- oder Pflastersteine: aus Kautschuk, 
M&O, Mineralfarbstoff u. gemahlenem Kork oder 
Holzmehl 30 1, 3344*; aus Abfällen v. vulkani- 
siertem Kautschuk mit Asphalt oder Bitumen 
31 1, 2525*; aus Kautschuk u. Gußmörtel 33 II, 
2731*; Fußböden- u. Wandbelag aus Kautschuk, 
Korkpulver, Füll- u. Farbstoffen 3211, 950*, 
Kautschukplatten als — 331, 3636*; —: aus Gips, 
Zement oder dgl. u. Kautschuk 34 I, 3106*; aus 
„Mineral Rubber, „Texaco Asphalt” u. SiO2 
34 11, 3887*; erschütterungsfreie — mit Roh- 
gummischichten 34 I, 3253*; Gummifundamente 
34 11, 4029. 


Leichte, poröse 
u. isolierende Baustoffe. 


Por. Mörtel bzw. Baukörper daraus 301, 
576*, 3228*; 31 I, 670*; Il, 299*, 896%; 3231, 
3214*; Il, 1346*%, 3138*; 33 I, 660*, 1190*, 
3484*, 3768*, 4017*%; 11, 271*, 431*, 592*; 
341, 1375*% I, 1182*%; hochporöse Kunst- 
steine aus Mörtelbildnern mit Kieselsäuregel 
30 I, 1>49*; poröse Bauplatten (Blähmittel) 
a 1, 2044*, por. Zellenbaukörper 33 1, 
3253*, poröse Massen aus mineral. Bindemitteln 
(Tr iebmittel) 3% II, 1863*: poröse Leichtsteine 
341, 2025*; poröse — 30 I, 576*, 729*, 1994*, 
3344*: II, 1598*: 31 1, 339*, 2658*, 2920*, 3041*; 
1, 3370*: 32 I, 1943*, 2222*; Il, 1061*; (Erhöh. 
v. Beständigk. u. Porigk.) 321, 437*; (Herst. 
unter Verwend. v. unter 100° sd. Fl.) 32 1, 437*; 
(gasentwickelnder Stoff) 3211, 1955*%; (Ca- 
Legierr. als Treibmittel) 30 I, 1299; (Gasbläschen 
durch Elektrolyse) 321, 1955*; hochporöse, 
wasserabweisende 33 1, 2598*; Baukörper aus 
wärmeisolierenden Massen u. wasserabweisendem 
Überzug 3211, 422*; Mörtel aus por. anorgan. 
Stoff u. asphalt. Bindemittel 30 1, 1027*; iso- 


lierende, wasserdichte — aus leichten anorgan. a 
organ. Stoffen u, Bitumen 321, 1416*, 2221*; leiel 
te 3ı 1, 137*: 11 209*, 1337*; 33 I, INT®: (mit 
diehten Außenwänden u. weniger dichtem Kern) 
33 1, 3615*; künstl. Travertin 31 I, 2798*; por. 
Kunststeinoberflächen 33 11, 2551*; poröser 
aus Sehleifkörnern u. Bindemittel 32 11, 260*: 
por. Isoliermassen: aus Gips, Zement oder dgl, 
30 Il, 3624*; aus hydrat. erhärtenden Massen 
unter Anwend. v. Vakuum 3011, 1260*: aus 
Faserstoffen, Zementbrei, Gipsbrei, Sorelzement 
oder dgl. 31 I, 839*; aus hydraul. Bindemittel u. 
wärmeisolierenden mineral. Füllstoffen 311, 
1337*; aus d. Rückständen d. Tonerdeaufschließ,, 
Kalk u. ger 33 Il, 2731*; aus ERONRERBRL, 
Zement, CaO oder CaCOs, Hypochlorit u. Säure 
321,3214*; Mauer-u.Deckenputzmate rialaus Ben 
tonit, Glimmer, Asbest, MgO oder kaust. ge brannte 
Magnesia u. W. 321, 1569*; schalldichter Putz 
34 1, 1864*; aus Zement, Kalk, Ton oder dgl. 
mit Zellstoffablaugen 34 I, 440*; schalldämpfen- 
der : aus Bimsstein, gelöschtem Kalk, Na- 
Silicatlsg., Gips oder Zement 34 I, 2026*; aus 
blasenhalt. Mörtel u. Faserstoffeinlage 341, 
3253*: aus faser,. Material mit Drahtnetz 34 Il, 
2122*; aus Bimskies u. Bindemittel 34 I, 440*:; 
gegen Wärmedurchgang isolierende Wand. (aus 
evakuierten Tröhrenförm. Körpern aus Glas) 
34 11, 655*; wärıne- u. schallisolierende M. aus 
Zonolith u. „Baum-Sand" 3% I, 441*; Bauplatten 
aus aufblähendem Bindemittel, Füllstoff u. 
Außenbelag (Papier) 321, 2852*; schalldichte 
Wandbekleidd. u. dgl. aus Sand oder zerkleinerter 
Schlacke, Zement oder Gips, Na-Benzolsulfonat 
32 1, 2987*: Isolierkörper aus Glas- oder Mineral- 
en. Asbest u. Gemisch v. Gips u. Leim 321, 
3945*; "wärmedie hte Kunststeine aus Mg-halt. Ma- 
terialien 33 II, 3179*; Al als Wärmeschutz 33 Il, 
2179; schallisolierende aus SiO2-halt. Material 
33 II, 2180*, poröse — aus ‚Tre ibmitteln u. silicat- 
halt. Rohmaterialien 33 1, 3768*: SiO2-, alkali- u 
erdalkalihalt. Faserstoff körpe r 33 11, 2377*; porö- 
ser, W, nicht aufsaugender Wärmeisolierstoff 
Ba II, 1419*; Bausteine aus Diatomeenerde 31, 
3273*: IL, 3029*: 32 II, 1059; Herst. v. Fosalsil- 
steine n 32 1, 2624; poröse Platten aus Qu: ırz Bl, 
1671*; poröse, ecarbonathalt. Prodd. 33 II, 2315* 
poröse, gesinterte — aus Metallen oder Metall- 
oxyden, Silicaten, Ton oder Feldspat 31 I, 3041*; 
poröser Kunststein aus Caleiumhydrosilicat 3311, 
3179*: leichte — aus gepulvertem ‚„Diara', Gips, 
Korkklein, Pflanzenfasern, Marmorzement \. 
Farbstoffen 32 1, 2504*; isolierende aus Kork- 
platten mit Gips-, Zement- oder Faserzement- 
brei 331, 2455*: Bauplatten aus Korkstücken, 
Zement, Gips oder dgl. 3% 1, 2515*; Wärme- 
isolat.-Platte aus feuerfestem Material u. Faser- 
stoffen 34 I, 1864*; plattenförm. Gebilde durch 
Locker.-Behandl. v. pflanzl. Material 33 IL, 1S11*; 
feuersichere u. isolierende — aus vegetabil. Grund- 
masse durch Imprägnier. mit Alkalisilicat 33 Il, 
3030*; Isolierstoffe aus Holzmehl, Holzschnitzeln, 
Torf, Stroh oder dgl. mit Sorelzement, Portland- 
zement u. dgl. BL I, 1809*: gegen Hitze, Lärm u. 
Feuchtigk. isolierende Massen aus organ. Faser- 
stoffen, Kalk, Kieserde, Zement usw. 32 1, 1737* 
leichte unun Massen aus Gipsbrei, Sorelze- 
mentinisch. u. dgl. ‚Holzfasern, Lavapulver, zer- 
kleinerten Binse n oder zerkleinertem Schilf 32 1, 
2080*: isolationsfähige Bausteine aus Ton- 
mergel u. Zement 3211, 756*; —: aus (Gre- 
misch v. Gips oder Zement mit Holzmehl u. 
Ww. 33 I, 2995*; aus langfaser. Füllstoffen 
mit Gips u. Zement 33 Il, 3178*: aus Faser- 
stoffen u. porigen Bindemitteln 30 I, 2789*;, aus 
pflanzl. Faserstoffen u. hydraul. Bindemitteln 
(Gips) 30 1, 3344*; aus zerkleinertem Stroh, Schilt 
oder dgl. mit Gips, Zement u. Casein-Kalkleimisg. 
33 1, 660*; aus Stroh, Portlandzement, Kalk 321, 
570*; aus Holzwolle u. erhärtenden Bindemitteln 
31 Il, 1336*; (Teuersichere —) 31 1, 342*; poröse 
feuerfeste — aus Cellulosepülpe, CaUl2, Harzseife 
u. Alz(SOs)3 30 II, — aus Hobelspänen, 
Holzmehl u. einer Lsg. v. Alaun, Mast »4 oder MgO 


mit Gips, CaO oder Ze Balıkr 31 11, 2377*, Pappen, 
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Dielen, Wandbekleidd. usw. mit guten Isoliereige. 
aus Fasermaterial u. Zusätzen 3231, 2014*; ge- 
formte Gegenstände für isolierende Wandbeläge u. 
dgl. aus Mineral- u. Faserstoffen u. Zusätzen 3211, 
1821*; poröse Isolierplatten aus Faserstoffen 
3211, 949*; Leichtbauplatten aus Faserstoffen, 
M&eSO4 mit MgO u. Füllstoffen SE Il, 758*®; 
wärme- u. schallisolierende Faserplatten aus Holz, 
Asphalt u. Eiweißstoffen 32 II, 3950*; Kunstholz 
aus CaO, SiO2 u. Faserstoffen 32 II, 1060®; Nach- 
hall absorbierende Wandverkleidd. aus Faser- 
stoffen u. Sorelzement 32 II, 906*; poröse Isolier- 
pappe für Wandisolierr. 33 11, 3502*; feuersichere, 
schalldämpfende u. gegen Feuchtigk. unempfindl. 

aus organ. Fasermaterial u. Bindemittel 32 1, 
570*: isolierender Formling aus oberflächl. mit 
Asphalt getränkter Faserstoflmasse (.‚Celotex) 
34 11. 3164*:; aus organ. Füllstoffen u. wasser- 
unlösl. Leim 34 Il, 656*; Isolat.- u. Konstrukt.- 
Material aus Stroh oder Heu u. Cellulose 34 I, 
1004*; —: aus Stroh 34 1, 3539* ; schalldämpfende 
feuersichere Isoliermasse aus Reisspreu, Asbest- 
fasern u. NaOH-Lsg. 34 11, 1979*; Isolierkörper 
aus organ. Fasermaterial, Kaolin oder Sand u. 
Na2SiOs-Lse. 34 II, 3030*: Bauplatte aus leichtem 
Werkstoff, mit harter Faserstoffschicht verkleidet 
341, 440*, Füllmittel für Leichtbaukörper oder 
Isoliermassen aus kugeligen Papiergranalien 34 I, 
2025*; poröses Material für leichte (Erhitzen 
v, Schiefer) 34 1, 2025*: poröser Leichtbeton aus 
Zement, Gips u. dgl. 34 II, 115*: steinart. Isolier- 
materialaus Zement, Kalk, Ton oder dgl. mit .d. bei 
d. Celluloseherst. anfallenden Ablaugen 341, 
2338*: Iporit-Leichtbaustein u. -Estrich 34 II 
654; hochporöse Bauplatte aus gemahlenen brenn- 
baren Stoffen 34 IL, 1184*; porige oder Füll- 
stoffe aus Schiefer u. dgl. 34 II. 1356*: porige 
(aus Alkalisilicat u. Füllstoff) 34 I, 1100*; (Cat'2 u. 
Al-Pulver als Treibmittel) 34 1. 3355*; (Zusatz v. 
akt. O enthalt. Verbb. neben d. Gasabgabe bewir- 
kenden Katalysatoren) 34 I, 2025*; (aus Kalk- 
steinmehl mit Sulfitcelluloseablauge) 3% II. 655*; 
Porösmachen v. Kunststeinmassen durch Oaz2- 
Entw. 34 1, 3385*:; geformte Leicht- (Mg-Sili- 
eate als mineral. Bestandteile d. Grundmasse) 
34 11, 1183*; H20O2 als Treibmittel 34 I, 271*; 
blas.-poröse Gegenstände (gasabgebende >Sub- 
stanzen) 34 I, 440*: plast. M. aus Ton, Sägermehl 
u. Papierfasern in Ggw. v. W. 34 Il, 1833*; 1so- 
lierstoffe aus leichten Mg-Carbonaten mit zellstoff- 
halt. Substanzen 34 Il, 4009*; schall- u. wärme- 
isolierende zur Füll. v. Wänden u. Zwischen- 
böden 34 IL, 3423*. 

Wärmeisolierende Massen aus Torfmull, 
Sorelzement, Asbest, MeUle-Lsg. u. fein ver- 
mahlenem Glimmer 33 1, 533*:; poriger Magnesia- 
zement 31 I, 1809*:; 34 11, 4009*: (Platten mit 
Holzwolle) 31 11,2199*; schalldämpfende Mörtel- 
misch. aus Mineralwolle, MgCOs, Karayagummi, 
MeCl2 u. W. 34 II, 3164*, 

Kalkmörtel u. dgl.: Formsteine aus Sand, 
Faserstoffen u. Kalk 30 Il, 1757* aus Kalk, 
Sägespänen u. W. 321, 3214*: Bausteine aus 
Braunkohlenasche u. Kalk 34 1, 2065*;, gleichzeit. 
Herst. v. Zement, Ziegeln u. Isoliermaterial (aus 
Kalkstein u. bituminösem Schiefer) 34 I, 37>56*; 
Zellensteine aus Kalksandsteinmasse 3% Il, 2121*; 
Leichtsteine aus SiOze-halt. Stoffen mit kalkhalt. 
Bindemittel 34 I, 2338*: granuliertes Material aus 
Asche, Ton, CaO usw. mit zellenart. Hohlräumen 
341. 3U08*, 

Gipsmörtel: Porige —: aus Gips 30 II, 119*, 
3322*: 31 I, 1501*, 2658*; II, 486°; 323 I, 2987®; 
Il, 2706, 3290*; 33 1, 2160*; Il, 1572*; 341, 
2337*, 3787*; 11, 115*, 1004*, 2581*, 4009*; (mit 
Soda u. CusSOs) 30 Il, 1272*, (mit Sand, W., 
H2S0s, CaCz2 u. NHs-Oxalat) 34 Il, 115*; (mit 
CalOs, Alz(SOs)s u. schaumerzeugendem Mittel) 
30 1, 3096*: (mit CaUOs, Ala(SOs)s u. ÜsH5COOH) 
321, 2626*: (mit NaHSOs. Kalos, Bluteiweiß u. 
(a0 oder Ca(OH )2) 30 I, 2789*: (mit Blutmehl u. 
H202-1Lsg.) 30 11, 1758*; (mit Asche v. Reishül- 
sen)30 1, 1015*; (mit Asbest u. Korkpulver, Säge- 
mehl oder Schwammipulver) 301, »>6*; (mit 
Torf) 33 II, 926°; (mit Ton, Sägespänen u. W.) 
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33 Il, 3609*%: aus Anhydrit 331. 1190*%: 34 11, 
I183*: (mit Alt SOsls, KıSlo, CalCOs u W) 
34 ll, 313°: (mit AlfSOsıs, Portlandzement 
K2S04s u. CalOs) 34 Il, 3164*: Baumaterial auf 
Gipsgrundlage mit NaHCOs u. HCI 33 1, 1671°® 
therm. Isoliermassen aus porigem Gips zur Füll 
hohler Wände 32 11, 1676*®:; leicht« ‚ poruse, elast 
Massen aus Kautschukmilch u. Gips 32 1, 3235* 
leichte Baustoffe auf Basis Gips 32 11, 324W0*® 
Isoliermassen aus Gips (u. Papierfasern) 301 
080*: isolierende Wandbeläge aus Papier u. Gips 
33 1. 324u0*® Wand- u. Bintenbelag mit schalil 
dämpfenden Eigg. aus Gips u. Zusätzen 32 11, 
2562*, Kunstziegel aus Gips, Sägemehl, Ton u. W 
33 11, 3609*; Gipsplatte (unter Verwend. v. Pa 
ier u. Melassespülicht) 34 11, 2270*; schall 
dümpfende Gipsmisch. 34 Il, 2270*: leicht: 
aus MgO Gips, Fasermaterial, Holzschuitzein, 
Stroh u. W. 34 1, 105*: leichte, schallisolierend« 

(aus Schlacke, Tonbrei, Schrotkork, Kieselgur 
u. Gips) 34 I, 1235*®; (aus Stuckgips, Oxal- oder 
Benzoesäure, Marmor u. Bimsstein) 34 I, 20206* 
(aus SiO2, Asbestfasern, Gips) 34 I, 2815*®; Plat 
ten aus Gips u. Faserstoffen 34 I, 1563*%; Kunst 
steinmasse aus Gips u. Sägemehl oder Kork 34 Il, 
116°; mehrschicht. schalldämpfende Wandver 
kleid. aus Bimsstein, Gips u. wasserhalt, gelati 
nöosem Material 34 Il, 655* 

Zement: Porige Zementmassen: 30 1, 1904 * 

II, 119°, 605*, 1757°, 2940°, 3624®, 3836°; 3 1, 
342*, 1809*, 3386*%; 3231, 3214°%; 33 1, 2465*®, 
2738*: 34 11, 2S80*®, 3545*; aus Zementmisch. u 
Kreide 3% II, 1557*; aus Portlandzement, Schi 
ferkalk u. feinverteiltem Metall 34 I. 3511*: aus 
wasserfester, zementhalt. M. u. porösem Leicht 
beton 34 Il, 655*: aus Zement Gel v. Algin 
30 11, 218°; aus Zement, Sand, Wasserglas u 
Säureteer 32 Il, 1346*; aus Zement, SiO2, Gips, 
Mg-Carbonaten, Asbest u. Emulgier.-Mitteln 33 I, 
3484*;, aus plast. Ton oder Gips, Zement, Kiesel 
gur u. (NHs)2COs oder Naphthalin 33 1, 250=®;, 
aus Rohölkoks mit Zement 33 II, 1419*; Schaum 
für Zellenzement 32 11, 1954*; Schaum für poro- 
sen Zement 331, 3232*: 34 Il, 405°: Nachbe- 
handl. v. porösen Leichtsteinen aus Zement 33 1, 
10s80*%, 34 1, 440*; porige Behälter für Bluten- 
pflanzen aus Zement 33 1, 995*, leichte Zement 
gegenstände 32 Il, 1346*; (mit Diatomeenerde u. 
Faserstoffen) 33 I, 1671*; (mit Zeilstoff, Fesos, 
Kalkmilch u. Fluat) 331, 2455*; Leicht- im 
Skelettbau S1 11, 2770; Leichtmörtel aus Bins, 
Si-Stoff u. Zement 31 I, 1409; schalldämpfende 
Zementmörtelmisch. 34 Il, 3164*; zementlalt 
Isoliermaterial 32 II, 3200*; 34 Il, 3423*, (mit 
Kieselgur) 3L 1, 109%, (mit Bimstein) 3211, 
1223*:; (mit Tonsuspenss.) 30 1, 415*; (mit Ton u. 
Füllmittel) 321, 2748*:; (mit schleimbildenderm 
pflanzl. Stoff) 32 II, 3007*; (mit Mg&O u. Quarz, 
pflanzl. Fasermaterial, Alkalisilicaten u. Mineral- 
salzen) 331, 2882*; (mit Zement, Gesteinszu- 
schlag u. Holzspänen) 34 I, 1863*; (dureh zellen- 
bildende Papierstreifen versteifte Zementmasse) 
34 11, 2122*; Kammer aus porösen mit äußerst 
dünner Zementschicht 34 II, 25s1*;, Platte aus 
Pappe u. Asbestzement 3% Il, 407*; Bauelemente: 
aus Faserstoffen u. Zement 34 I, 104*®, 752®, 
1234*, 1563*; II, 3029*; aus Asbestfasern, Port- 
landzement u. gekörntem Bimsstein 34 II, su0u*, 
geformte Massen aus organ. Stoffen u. Zement 
S$ı I, 991*, plast. Massen aus Portlandzement u. 
Cellulose 30 11, 49%*; Kunstholz aus Zement, 
Sägespänen u. NaU 130 Il, I60*: aus Holzımehl, 
Sand, Zement u. wss. Lsk. v. Ca(OHN)2, Cas0% u. 
Leim 31 1, 136°; Bauplatten (aus Holzwolle u. 
Zement) 34 Il, 1183*; (aus Holzwolle, Zement u 
Gips) 3% 1, 440*: : aus Holzwolle, Stroh, Schilt 
u. del. u. Zementbrei SE I, 156%, aus Zement, 
Sand, Hobelspänen, g« pulvertenm Al usw. 32 11, 
1346*: Holzzement aus Sägespänen, Bitumen- 
emuls. u. Portlandzement 32 Il, 1066*; Decken- 
platten aus Sägespänen mit Zement 34 I, 1864*®; 
Zementplatten mit faser. Material (Holzwolle) 
32 11, 1675*: Bodenbelag aus impragnierten Sage- 
spänen u. Zement 32 Il, 2511*; Kunststeinmass: 
aus pflanzl. Faserstoffen, Salzen d. Cu u. NHis 








Baustoffe 


Kalkmileh u. Alkalisalzen + Zement 321, 570*: 
geformte Massen aus Kork u. Zement 32 1, 768*; 

aus Zement u. geröstetem Kork 34 II. 496*: 
hohle Bausteine aus Sägemehl, Häckseln, Zement 
u. Sand 32 11, 756*; Isolierplatten aus Zement, 
Asbest u. Cocosfaser 32 11, 2511*. 

Schlacken: Überführen v. fl. Schlacken in 
por. Form 331, 3616*; II, 1742*; hochworöse 
Schlacken 33 1, 3616*; Schaumschlacken 33 Il, 
592*; poröse Schlacken 33 II, 3331*: (Hoch- 
ofenschlacke) 33 I, 3769*; 11,592*; por. Kunst- 
steinkörper aus Schlacken 331, 3616*%; II 
2581*, 3747*; Aufblähen u. Porösmachen fl. 
Schmelzen 34 II, 2880*, 

Por. : aus geschmolzenen Schlacken oder 
ähnl. Stoffen 32 II, 1675*; aus Hochofenschlacke 
31 1, 2380*%; II, 2922*: 32 IL, 1061*; aus Schiefer- 
asche, Hochofenschlacke, Trass oder dgl. 32 11, 
1955*; por., klinkerähnl. M. aus Eruptivgesteinen 
32 1, 275*; : aus Schlackenwolle (u. Binde- 
mittel) 3% 1, 593*, 504*: (u. Asbest) 34 I, 504*:; 
(aus Innenkörper v. Mineralwolle mit Bekleid. 
aus unverbrennbarem Material) 34 II, 497*:; 
aus Korkschrot u. Schlacke 34 I, 1563*: Isolier- 
formlinge aus Mineralwolle 34 II, 3423*: Platten 
aus Mineralwolle u. Asphalt 34 I, 2183*:; schall- 
dämpfender (aus Mineralwolle, Bindemittel 
u. Gel) 34 I, 25315*; (aus körn. Mineralwolle u. 
Bindemittel) 34 IH, 2581*; Nachbehandl. v. 
Isolierkörpern aus Glaswolle mit Schaum aus 
leimart. Stoffen 34 II, 497*; s. auch den Ab- 
schnitt Baustoffe aus Schlacken, S. 295: ferner 
unter /soliermassen, thermische; Schlacken. 


Gas- oder wasserfeste Baustoffe. 


Wasserundurehläss. Mörtel (Natur d. Dicht.- 
Mittel) 331, 2862; wasserabweisender Mörtel 
34 11, 2581*; wasserdichte Mörtelmassen 301, 
2295*: Il, 789°; 3231 436*%, 3215*:; II, 3138*, 
3604*;  Vermeid. d. zu schnellen Erhärtens 
3211, 3604*: (schnell abbindende Mörtel) 31 II, 
615*; (in Mineralöl emulgierte Metallseife zum 
Anmachen) 3, Il, 2922*; wasserundurchläss. 
Mauerputz 3411, 2524*: meerwasserbeständ. 
Mörtel (Zusatz v. Phosphoriten) SL II, 2920. 

Wasserfeste hydraul. Massen aus Silicaten 
u. Zement 32 IL, 1060*: wasserdichter Zement 
oder Kalk 31 1, 507*; wasserdichte Zementkörper 
30 II, 445*, 2427*: (glänzende Massen) 301, 
2146*; (Lsg. v. HeSiFe mit NaOH zum An- 
machen) 34 11, 1004*: (Lseg. v. Alkalialumina- 
ten zum Anmachen) SL IL, 3244*; (mittels 
oxydierbarer Öle) 34 IL, 4009*: Herst. v. Emuls. 
für krzeusg. v. wasserundurchläss. Zement 33 II, 
3030*; wasserdichte M.: aus Zement, Chlorit- 
stein u. Füllstoffen 321, 2852”; aus Zement, 
Al u. Si SL Il, 456*: wasserdichter u. wasser- 
abweisender Beton oder Putz 3211, 1061*: 
Wasserdicehtmachen v. Zement 311, 2657*; 
3211, 1520*%; Imprägnieren v. Zementerzeug- 
nissen 32 11, 1346*: (mit Steinkohlenteer oder 
Pech) 32 II, 2709*: (mit S u. bitumiösen Stoffen) 
321, 1704*; (mit Naphthenat) 31 II, 1621*: Un- 
empfindlichmachen v. Zement gegen W. u.a. 


Fll. 3211, 2226*%: wasserdichte Überzüge auf 


Zementflächen 32T. 862*, 

Wasserdichtmachen v. Mauerwerk 31LI, 
3499*; 11, 299*: Dichten: v. Mörtelflächen 
SL IL, 615*: v. Mörtelziegeln, -röhren u. dgl. 
3hl, 1962*: Röhren aus Mörtel mit Asphalt- 
überzug 31 II, 3651*: Dichten u. Härten (v. 
Mörteloberflächen) 3L IL, 299*: (v. Gebäude- 
teilen) 331, 13309*; Erhöh. d. Wasserfestigk. 
v. Mörtelgegenständen 32 11, 2098*: Verringer. 
dd. Saugfähigk. v. abgebundenem Mörtel 3L1, 
2798*:; Abdichten v. Mauerwerk gegen W. 341, 
1863*;  Oberflächenbehandl.: v. Gips- oder 
Zementgegenständen mit Kalkwasser u. Salzen 
d. höheren Fettsäuren 33 1, 106*: Zementmörtel- 
flächen 331, 3767*: wasserdichter Uberzug 
30 Il, 445*: wasserdichte u. wärmeisolierende 
Überzüge (Asbestzementmörtel) 34 II, +497*: 
Dieht.-Mittel (Prüf) 331, 657: (Wirksamk. 
an Kalk- u. Zementmörtel) 331. 3766: (aus fein- 
verteiltem Fe, W. u. NHsCl) 32 1, 2382*; (wss. 
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Lsg. v. Alkalialuminathydraten) 341. 233>®*: 
(aus „‚ciment de Vassy',  Portlandzement, 
hydraul. Kalk, feinem Sand u. Füllstoffen 
321, 437*; (aus Zementmörteln u. Zusätzen y, 
Paraffinöl, CaCle u. Ca(OH)e) 30 I, 576*; (Lsgg, 
v. Al-Stearat in Naphtha) 32 II, 1055*: (Olein 
NHs, Kalkmilch u. Ale(SOs)3-Lsg.) 34 II, 3819* 
(NHa-Salz, Ca(OH)2, Fe, Sand u. W.) 341. 
1356*; (Emuls. aus Na-Stearat, Hartfett u. Lsg. 
v. Kresolen in Schmierseife) 34 I, 2965*: (aus 
S u. Diphenylehlorid) 3% Il, 3298*; (Misch. aus 
Calle, Tannin u. Wasserglas mit Lampenruß, In- 
fusorienerde u. venetian. Rot) 34 Il, 329*; (aus 
NHa-Seife u. Alkalisilicat) 3% II, 1004*: (aus 
Mineralölemuls.) 3% 1, 3421*; (aus bituminösen 
Stoffen u.Metallpulver) 34 11, 3163* : (aus Bitumen, 
Asphalt, Teer oder dgl. u. Faserstoffen) 34 II, 
1833*; (aus Walrat, Paraffinwachs u. Kaut- 
schuk) 34 II, 3423*: (aus Latex mit Alkali- 
silicatlsgg.) 34 II, 2753*; M. zur Imprägnier. u. 
Isolat. 30 II, 1320*; Anstrichmasse zum Wasser- 
diehtmachen 32 1, 862*; wasser- u. feuerfeste 
311, 3499*: imprägnierter Baustein 34 Il, 
1183*; wasserfeste por. — aus gepulverten 
ınineral. Stoffen + Wasserglasisgg. 30 I, 1540*: 
— aus wasserfestem Bindemittel u. langen Fasern 
33 1, 2627*%; Kunststeinmasse mit Geh. an 
gebrauchter Bleicherde 3% 1, 3354*;  wasser- 
dichte — aus Stroh (u. Kalk- oder Atzalkali- 
Isg.) 341, 2474*; (u. geschmolzenem Bitumen) 
341, 2474*: aus imprägnierten Glasfäden u 
organ. Fasern 34 Il, 2122*. 

Isoliermassen: aus Sand, Gips, Harz, Al20s, 
Leinöl u. W. 30 II, 3184*; aus Mischungen v, 
Faserstoffen, Zement u. Emuls. bituminöser 
Stoffe 31 II, 1621*; aus Glasfaserstoff u. Binde- 
mittel usw. 33 Il, 1742*; aus Asphalt, Weich- 
macher u. Schiefermehl 34 II, 655*; aus Glas- 
fäden oder dgl. mit Asphalt, Harz, Teer oder 
Paraffin 3411, 1513*%; aus Mineralwolle u. 
Asphaltemuls. 34 I, 2153*; II, 2580*; aus mit 
Teer u. Asphalt getränkter u. mit Kohlenteer- 
pech  bestreuter Gewebebahn 3411, 2>»0#*: 
Isolierstoffe mit  Glasgespinsteinlagen 3411, 
4008*; isolierende, wasserdichte — aus leichten, 
porigen Mineralstoffen u. Bitumenemulss. 321, 
1416*., 

Wasserfeste — 301, 3475*; 341, 3414*: 
(aus hydraul. Massen u. Bitumen) 34 1, 3105*: 
(durch Behandl. mit einer Fl. aus Mineralöl, 
Bitumen u. H2S0s) 30 II, 970*: (mittels Bitumen 
u. Leinöl) 3211, 1955*: (aus Steinkohlenteer, 
Kautschuk u. Granitstaub) 32 II, 3767*; (mittels 
bituminöser Abfallprodd.) 33 II, 1419*, 1420*: 
(bei Bzl.-Reinig. abfallender Säureteer) 331, 
1419*; (durch Tränk. mit Bitumendispers.) 
331, 4016*; Behandeln v. Bausteinen mit 
Asphalt 3% 1, 2474*; Wasserfestimprägnieren v. 
Steinmaterial mit Dämpfen d. Zers.-Dest. v. 
festem, mit Cl-halt. Verbb. gemischtem, kohle- 
halt. oder bituminösem Material 34 1, 3150*: 
Überziehen v. Mauerwerk oder dgl. mit Asphait, 
Fettsäurepech u. Asbestfaser 34 1, 2965*: Wasser- 
diehtmachen v. Zement mit wss. Paraffinemuls. 
341, 3756*%; II, 312*: Schutzüberzug für d. 
Oberfläche v. Zement oder dgl. (Wachsemuls. 
34 11, 2433*; M. zum Dichten v. Rissen aus 
Kautschuk, Kolophonium u. Füllstoffen 3% N. 
3077*: wasserdichter Belag auf Holz 33 I, 53>*: 
wasser- u. feuerfester Überzug auf al, 
3384*: wasserdichtes Verkleid.-Mittel für Wände 
aus Papier oder Pappe 32 11, 1255*; wasser- 
feste plast. M. aus Stoffen, d. pflanzl. Proteine 
enthalten, Kalkhydrat, Na2CO3 u. Füllmittelu 
32 1, 989*; feuersichere, schalldämpfende u. gegen 
Feuchtigk. unempfindl. — aus faser. Material 
321, 570*: imprägniertes Faserstoffmaterial tur 
Belagstoffe, Isoliermaterial, Bänder, Schindeln 
321. 2759*; s. auch Wasserdichtmachen. 


Feuersichere Baustoffe. 
Schalldämpfender. feuerfester Baustein 331. 
1742*: Steine aus Zement. Agar-Agar in W. u 
Holzwolle 33 DI. 1742*: feuerfeste aus Furnier- 
hölzern 31 li, 2817*; Faserstoffplatten (Zusatz 
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saurer Salze) 34 Il. 1833*: feuerfeste Gregen- 
stände oder Verkleidd. aus Asbest u. Wasserglas 
34 11. 2269*:; Röhren aus faserhalt. Material zum 
Abführen v. Verbrenn.-Prodd. 34 Il, 2270*; wie 
Holz verarbeitbare unverbrennbare aus Asbest, 
Glimmer u. Zement 34 II, 3029*; s. auch Aera- 
mik: Massen. feuerfeste, 


Chemisch beständige Baustoffe. 

Gegen Witter.-Einflüsse beständ, Stein- 
für Verkleidd. u. Pflasterr. 34 I, 752*. 

Auskleidd. für Hitze u. chem. Agenzien aus- 
gesetzte Gefäße 30 1, 1026*: W.-, Säure- u. Alkali- 
festmachen v. 30 Il, 3885*: für chem. 
Fabriken (Bauholz. Ton, Tonwaren) 32 11, 1673 
(Pb) 33 1, 1343: Säurebauten mit K-Wasserglas 
als Bindemittel 33 I, 3232*; chem. widerstands- 
fäh. Mörtelmasse 34 II, 3s19*; alkalibeständ. 
Zement-— 34 II, 529*®, 

Säurefeste : für d. chem. Industrie u. d. 
Baufach 31 I, 2093: aus Zement, Wasserglas u. 
Sand 30 I, 417*: formbare aus Sesa u. Füll- 
mitteln 32 1, 2080*: Auskleideplatten oder Steine 
aus Si-Legier.-Kittmassen 32 1, 263*; säurefeste 
Andesitmassen u. Beton 3211, 1953: Praxis d. 
säurefesten Steinauskleidd. SE II, 1460: 341, 
3095, 3784: säurefestes Mauerwerk aus säure- 
empfindl. Steinen 321, 2553*; plast. M. aus 
Zement u. wss. Dispers. v. Kautschuk zum Aus- 
kleiden v. säurefesten Gefäßen 3% 1. 2064*: 
schnell härtende Phenolaldehydmassen für säure- 
feste Bauwerke 3% II, 2911*; säurefeste u. iso- 
lierende Bauplatten aus Rückständen d. Holz- 
verzucker. 31 I, 573*; Massen für Sammilerkästen 
aus organ. Fasern mit künstl. Asphalt u. Gilsonit 
331, 2768*:; säurebeständ. Misch. aus Kaut- 
schuk u. für Bodenbelag u. Überzüge IL 1. 
1977*; s. auch Kilte. 


Weiterverarbeitung, Güte- 
verbesserung, Verzierung usw, 


Bearbeit. v. Granitflächen v. Baukörpern 
311, 342*; Polieren u. Glätten 3L IL 2497*®, 

Verbesser.: d. Bildsamk. u. Trockenfähigk. 
v. hydraul. Bindemitteln 331, 659*: d. Eiger. 
hydraul. Bindemittel (Zufügen organ. Oxvsäuren) 
34 1, 2183*: Verhinder. d. vorzeit. Austrocknens 
v. Mörtel 34 1, 2337*; Vergüt. d. Gefüges v. 
durch Abbinden erhärtenden Massen 34 II, 405*: 
Veredeln hydraul. 3indemittel durch Zusatz 
v. Graphit 34 II, 654*. 

Behandl. v. zwecks Verhüt. d. Salpeter- 
ausschlages 31 II. 3141*: Entfernen oder Ver- 
hüten v. Salpeterausblühh. 33 HI, 927*: 341. 
1375*: Bind. v. Sulfaten in Mörtel 33 Il, 2729*. 

Troeknen u. Entschleimen v. Mauerwerk 
unter Verwend. v. fester CO2 3211, 2862*:; 
Isolier- u. Trockenmittel für nasse Wände 31 1. 
615*: Isolier. mit Wasserglasbldg. 31 II, 759*: 
Wasserglas als Steinschutzmittel 301, 2468: 
heißfl. aufzutragende Isolier-M. für feuchte oder 
salpeterhalt. Wände 331, 2455*: Schutzmittel für 
Mauern gegen Feuchtigk. 30 1, 576*; Abdieht.-Mit- 


tel für porige 311, 137*: M. zur Imprägnier. 
u. Isolat. 30 II, 1320*: Verfestiren u. Wasserdicht- 
machen v. sandartig. 30 11, 445*: chem. Ab- 


dicht. u. Verfestig. undichten Mauerwerkes 
30 II, 787: Verfestig. 31 II. 100%, 2408*%: 321, 
0*: 34 II, 1004*: (v. Mauerwerk u. Boden- 
schichten) 34 II, 4010*: Herst. v. Spielplätzen 
34 11, 4010*: Verbessern d. Eigg., bes. d. Festigk. 
u. W,.-Dichtiek. 34 I, 439*: Oberflächenbe- 
handl. v. Zementgegenständen mit Kalk-W. u. 
Salzen d. höheren Fettsäuren 331, 106*; Flua- 
teren 341, 1001: Wetterfestmachen: 311. 
2524*: mit flücht. Wachskörperlösungsmitteln 
sl, 32%: mit Ölfarben 34 Il. 655*; Stein- 
N 


Jı 


nservier. mit Kieselsäureesterfarben 3311, 


->46; Unlöslichmachen v. Alkalisilieaten in 
‚(Kunstmarmor) mit Silicofluorid-Lsgg. 30 II, 
605*,;  Schutzschichten für Imnenflächen v. 
Zement u. dgl. Gefäßen 30 1. 1849*:; imprägniertes 
lextilgewebe als Mauerschutzmittel 31 I, 50>* 
Fournieren mit Kautschuk 31 I, 1155*®. 


Baustoffe 


Zähen u. Härten v. Steinen dureh Tränk 
mit bituminösen Stoffen 31 LI, 270s®: bituminos 
Emulss. als -Schutzmittei 323 II. v12: Schutr 
schicht für Zementrohre aus Bitumen u. Faser 
34 11. 1003* 

Schutzmittel gegen d. Angriff v. W.-Orga 
nismen (Portlandzement 4. Blüten v. Uhrysan 
themum einerariaefolium) 323 1, s62*: Verhinder 
d. Ansiedelns v. Pflanzen an Mauerwerk 34 Il 
3427 ® 

Wiederherstellen \ Stein-, Marmor- u 
Betongegenständen 321, 3483*: M. zum Aus 
bessern v. Steinen 34 Il, 2581*°; Reparieren \ 
beschädigten Sandsteinfassaden 34 1, 7T51*; elast 
Bindemittel zum Ausfüllen v. Fugen 32 1, 1569* 
3:3 11, 027*; (aus Korkpulver u. Kunstharz) 3% 11 


3423*; Überzugs- u. Füllmasse für Mauerwänd 
3ı 1, 595°: Verlegen v. Kacheln auf Mauerwerk 
341, 3385*: festhaftendes Versetzen \ Platten 
auf saugendem Untergrund 34 Il, 3545*: Aus 


las, Steingut oder dgl. (Dicht.-Mittel) 34 II 


357°, 


I 
kleiden v. Eisenbetonbehältern mit Platten aus 
( 
l 

Erdfarben u. Mineralfarben in d. Bau- 
industrie 33 1, 2740: II, 2883; farb. Effekte in 
(Anthrachinonküpenfarbstoffe) 33 1, 3769*® 
Färben: v. Sand, Ton u. dgl. mittels FeCOs oder 
Eisenspat 331, 482*; v. körn. u. a. Stoffen 
32 11, 3201*; 331, 482°; v. Kunststeinen 30 I 
1848; 3311, 3180*%: v. Kunstfaserplatten aus 
Asbestzement 34 Il, 406*; v. alkal. mit Metall- 
salzlagg. 31 II, 2044*; v. Zement u. dgl. mit 


organ, Farbstoffen 321, 1416*; dauerhaft ge 
fürbter 32 11. 3289*®%: farbechte u haltbar 


y2- 


Zementoberflächen 34 I, 3786*; gefärbte Gegen 
stände aus Zement u. Asbest 32 IL, 2511*: Farben 
für Zementfließen 3211, 255%; für Marmorzement 
3211, 2559; Braunfärb. v. Kunststeinplatten 3311, 
766%; 3A II, 1184*; Irisat.-Effekte 33 1, 287° 
341, 751*: farb. Oberflächen bei Kunststeinen 
u. Zementwaren 341, 750; farb. Platten aus 
Faserstoffen u. hydraul. Bindemitteln 3% I, 5u4* 
Anstrich v. Putz 33 1, 1520; Ölfarbenanstriche auf 
Zement 321, 1004. 

Kunststeinverkleid. 331, 3332°% dünne 
biegsame Verkleid.-Platten 31 IE, 3244*%: 32 U 
3137*: Überziehen v. Bauteilen aus Mauerwerk- 
oder hydraul. Mörtel: hochmol. Fettsäureketon: 
Fettsäure- oder Wachsalkohole als Bestandteil: 
d. Überzugsmassen 30 II, 1271*:; Überzugsmittel 
aus CasSOs-Pulver 3 IL, 1621*: aus Schlenin:- 
kreide, Leimpulver, Stärke, Lauge u. Alaun 
32 1, 1142*: aus Zement oder Gips, Alaun 
pulver, Gummi arabieum u. Kaltwasserpast: 
321, 1569*%; aus kieselsäurehalt. Material, Metall 
u. künstl. gelöstem Harz 3% I, 3131*; gipsähn! 
Überzüge aus Marmorstaub, Casein u. Milet 
341, 2065*: Überzugsmittel für Wände 34 I, 
2433*; Übertragen v. Bildern, Zeichnungen u 
plast. Bildnissen auf Mauerbekleidd. 30 I, 1617* 
Herst. künstl. Oberflächen auf Platten aus Mortel 
Sı Il, 109°: Tiefreliefs auf Kunststeinen 321, 
2626*: Überziehen v. Flächen mit Kunststein 
slanzschicht 331 4n2*® Gegenstände mit 
slänzender Oberfläche (Zementrnasse mit bitumi 
nösem Überzug) 3411, 654° (Zement mit 
Witherit u. CasOs) 34 Il, 655°; Platten mit 
terrazzoähnl. Oberfläche 34 I, 2815*; Nachalm 
v. antiken Steingegenständen 3411, 2121*® 
Oberflächenschutz mit Al-Folie u. Asphaltschicht 
3:3 Il, 1090*: Rostsichere, wetterbeständ. Ziegel 
v. metall. Aussehen 34 I, 1862*; Verzier.-Mitt 
für Platten 3211, 269*:; Oberflächenverzier 
Steinen durch Behandl. mit Lsg. v. Harzester 
u. Nitroacetvlcellulose u. Einreiben mit fetthal 
Massen 32 11, 1704*; Verzier.: v. Holz, Gips u 
Faserzement-Flächen 33 11, 3472*; v. Asbest 
zementgzerenständen 32 I, 1675*; v. Platten aus 
Faserstoffen 34 Il, 2121*; v. Platten aus Kunst 
harz u. Faserstoff 3% II. 11=4*: v. Wänden (mit 
Zement-Granit-Mischungen) 321, Zus0* (kre- 


misch v. tier. Leim. Kreide, Glimmer u. Marmor 
zement) 3A Hi. 1357*°;: Herst. v. Platten mit 
marmorart. Aussehen 32 11, 3137*; Wandbelag- 
platten aus »>=tein mit gehärtetem kunstlarz- 








Baustoffe 


überzug 32 1, 3334*;, Beläge auf Wand-, Boden- 
platten u. del. 32 1, 2553*: Anstrieh v. Zement- 
flächen 31 II, 594; Lackieren v. mit Zement oder 
del. ausgebesserten Kunststeinen mit Nitro- 
celluloselacklsg. 3L IE, 3141*. 

Metallisieren: 31 I, 2260; v. tonerdereichen 
Zementgegenständen 321, 120*, 

Glasurart. Wandüberzug 3% II, 655* / Über- 
ziehen v. Gegenständen mit glasurart. Zement- 
mörtelschicht 30 II, 1757*: Zementüberzüge 3211, 
1=20*: auf Zement haftende Gläser 32 IL, 1345*; 
Glasieren: v. rauhen Asbestzementschieferplatten 
321, 120*; v. Zementkalk, Kalksandstein usw. 
32 11, 2x61*; Emaillieren v. Faserzement u. dgl. 
Sı l, 670*%; s. auch den Abschnitt Putzmörtel, 
3.202. 


Physikal. Eigg. u. chem. Verhalten. 


Korngrößen v. Aggregaten (mathemat. 
Formeln) 32 1, 566: (Mörtel) 321, 566: für d. 
Silicatindustrie wichtige Phasendiagramme 3% I, 
100; für d. techn. Eign. wicht. petrograph. Eigg. 
d. Gesteine 32 11, 3599; Silieatisier. d. Straßen- 
kalksteine (Vorgänge, Eigg.) 30 II, 117. 

Verschiedene Mörtel: Unters. d. v. Maurer- 
mörtel gewünschten Eigg. 321, 1139; Kalk u. 
Portlandzement für Mauermörtel 321, 2625; 
KEinfl. d. Teilchenpack. 33 I, 2737; Zusammenhalt 
v.Pbmit Gips, Kalk u. Zement 33 IL, 1236; Eigg.: 
v. verschiedenen Mauermörteln 33 11, 1077; v. 
Ziegelmörtel 34 IL, 1977; v. Mörtel u. Ziegelsteinen, 
Wechselwrkg. 34 II, 2432; v. Mörteln mit Zusatz 
künstl. Puzzolane 3% I, 2962: v. italien. Puzzolan 
u. Puzzolanportlandzement 34 I1, 2732; v. Vulkan- 
aschezement 34 L, 2105; v. Luftkalkmörtel 34 I, 
1372, 3906. 

Erhärt.-Geschwindigk. v. Mörtel auf poröser 
Grundlage 32 II, 3005; nicht erhärtender Putz- 
mörtel 30 11, 2032; Verh. v. Si-Stoff, Traß u. 
Kieselgur im Kalk- u. Zementmörtel 30 I, 3477; 
I, 443, 444; Beeinfluss. v. hydraul. Mörtel durch 
bituminöse Stoffe 321, 2755: Bildsamk., W.- 
Aufnahme u. Volumänderr. 321, 1139; Binde- 
kraft v. Maurermörteln 34 II, 2579; Mörtel- 
misehungen aus Abfallton (Festigk.) 34 Il, 3664: 
Festirk. u. Elastizität eines sehr alten Schlacken- 
mörtels 32 HI. 2225; Einfl.: d. Al-Geh. d. Sande 
auf d. Mörtelfestirk. 30 1, 3522; (gemeinsamer 
KEinfl. v. Feu. AD 301, 3822;d. Humussäuren auf 
d. Festigk. hydraul. Bindemittel 3% 1, 3352; d. 
Temp. bei d. Herst. u. während d. Lager. v. Vers.- 
Körpern aus n. Mörtel auf d. mechan. Wider- 
standsfähigek. 32 II, 3766. 

Reagierbark. d. rumän. Traße: in Traßkalk- 
u. Traßzementmörtel 32 IL, 3766; in Traßzement- 
mnörtel 333 11, 1416; Traßzementmörtel (Festisk.) 
33 IL, 1416: (Einfl. d. Mahlfeinh. d. Traßes) 33 IL, 
1416: (Einfl. d. Erhitzens d. Traßes) 33 II, 1416; 
(Einw. v. kleinen Na2COs-Mengen) 33 IL, 1416. 

Kalkmörtel s. unter Kalk, >. 293. 

Gipsmörtel s. unter Gips, N. 292. 

Sorelzement: Erhärt. (Analyse) 30 II, 116: 
(Defekte, Beurteilung) 30 I, 2467: (Volumänder., 
Witter.-Beständigk.) 301, 2280: (physikal. u. 
chem. Vorgänge) 341, 215: Erhitzungskurven 
(RkK.), Härte 30 II, 604: röntgenograph. Unters. 
SE l, 15: Wrkg. auf Metalle SE II, 3651: Syst. 
M£eO-MeCl2-H20 3211, 2139: Zus. v. Mg-Oxv- 
ehlorid 3211, 551, 2614: Schwindung v. Magnesit- 
verschnitten 33 I, 1988: Raumpbeständiek. v. 
Steinholz 32 IL, 2707; Einfl. d. Öl. v. Steinholz auf 
Schwell. u. Schwind. 33 L, 3231. 

Zementmörtel s. unter Zement, S. 3232. 


Mechanische Eigenschaften. 
Festiek. 31 II, 613; (Einfl. v. CO2) 341, 


2335; (v. Hohl- u. v. Mauerwerk) 321, 3214: 
(und Elastizität eines sehr alten Schlacken- 
mörtels) 3211, 2225: Stoßfestiek. 31 II. 1742: 


Scher- u. Biegefestiek. v. zusammengesetzten 
Trägern u. Platten aus Hohlziereln u. Beton 
3: 1 1060: Rißblde an Terrakottaaußen- 
wänden durch Ausdehn. d. Hintermauer.- 
Mörtels 3% 1, 3639: Verwerfen v. Bodenplatten 
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30 II, 116: Pincheffekt beim Reißen von 
Platten 32 11, 755; Einfl. d. Autoklavenbedingg, 
aufd. Festigk. v. Kalksandsteinziegeln 32 1, 2754: 
Unterss. an Prüfkörpern aus Ziegelmauerwerk 
34 1, 2063: Widerstandsfähigk. gegen Druck 341, 
1859; Wrkg. d. Festigk. d. Ziegels auf d. Druck- 
festiek. v. Mauerwerk 30 II, 2038: Dauerhaftigk. 
u. Festigk. d. Verbandes zwischen Mörtel u. 
Ziegel 31 1, 3156: Spann. in Mauern u. Platten 
durch Temp.-Gefälle 33 11, 2179; Gefüge u. techn, 
Eigg. v. Gesteinen 33 I, 1923; Elastizität u. 
Nachwrkg. bei natürl. u. künstl. Steinen 331, 
3231; mechan. Eigg. disperser Systeme, Deformat, 
v. Baugrund durch Druck 33 II, 2232; Kohäs.- 
Kräfte in Böden 34 IL, 196. 
Wärmeleitfähigkeit. 

Wärmeleitfähigk. v. Isolierstoffen: u. — 
30 I. 1341; bei Zimmertemp. 33 11, 3471; Wärme- 
durehgang durch Mauerwerk 31 I, 3273. 


Durchlässigkeit, Korrosion u. dgl. 
Durchlässigk. v. Ziegelmauerwerk 34 I, 2640: 
armiertes Ziegelmauerwerk (Festigrk. u. W.-Auf- 
nahme) 34 II, 2267; W.-Undurehlässigk. v. Haus- 
wänden 34 Il, 3029: Eigg. poröser — (absol. Poro- 
sität u. Sättig.-Koeff.) 32 11, 588: (Fluß d. Luft 
dureh poröse Stoffe) 32 11, 588: (Theorie d. Ab- 
sorpt. u. Durchlässigk. v. W.) 32 11, 588: (Best. 
d. Absorpt.-Konstante einer homogenen Probe) 
3211, 588; (Absorpt. v. W.) 32 I1, 2707; (App. 
zur Mess. d, Geschwindigk. d. Wasserflusses) 3211, 
3458: (Problem verdorbenen Mauerwerks) 321, 
3458; Eigg. poröser Mauersteine 32 1, 727; Unters. 
v, Mörteldicht.-Mitteln 3% IL, 2432; W.-Durch- 
gang als Mittel zur Unters. v. Korros.-Erscheinn. 
an Mörtelmassen 3% 1, 2181, 3382; Verwitter. 
v. chem. Standpunkt 33 11, 269; Verwitter.: v. 
natürl. 321. 3102: v. Steinaggregaten 321, 
3102; Bibliographie über Verwitter. (Naturstein) 
321, 3102; Durehführ. v. Verwitter.-Verss. 321, 
3102; physikal. u. chem. Vorgänge bei d. Bau- 
steinverwitter. 3% L, 2335: Verfall v. Bausteinen 
unter Einw. v. Ruß 34 Il, 1977; Feuersicherh.: 
v. mit Gips verkleideten eisernen Trägern 341, 
2023: u. Stabilität v. Wänden aus Betonbaustoffen 
321, 2986; Korros. v. Mauerwerk in trop. Ge- 
wässern 34 IL, 2267; Faserzement „Morbelli” in 
Ggw. angreifender Mittel 34 II, 112: chem. Verh. 
v. Eternitrohren bei d. W.-Leit. 34 I, 2634: Einfl. 
v. niedrigen Tempp. u. Kältewrkg. d. Carnallit- 
laugen auf d. Zementeigeg. 34 I, 101: Widerstands- 
fähigk. v. Puzzolanzement gegenüber MgSOs- 
Lsge. 3% II, 2732; Wrkg. v. —-Stoffen auf Metalle 
3ı ll, 3651: Frostschäden an einem Putzbau 
Sı Il, 2043: durch Osmose  hervorgerufene 
Schädig. v. Mauerbewurf 31 I, 1149; Zerstör. v. 
Ziegelmauerwerk durch osmot. Druck? 321 
3941: Wachsen v. Stalaktiten unter Ziegelmauer- 
werk 32 1, 2755: feuchtes Ziegelmauerwerk durch 
aus alten Ställen 34 Il, 2376: Ausblühh. nicht 
notwendigerweise aus d. Mörtel 30 11, 444: Wrkz.: 
v. lösl. Salzen im Mauerwerk 32 Il, 268: d. Auf- 
lös. auf d. Dauerhaftigk. v. Flettonsteinen (Ur- 
sache d. Ausblühh.) 32 II, 268: v. — auf Anstrich- 
filme 32 1004: auf Farbenfilme 3211, 1521: 
Zerstörungserscheinn.: an natürl. u. künstl. Ge- 
stein 30 I, 2944: an Schlackensteinen 32 IL, 268; 
Struktur d. wetterbeständ. Bausteine 31 II, 2497; 
Fleckenbldg. u. Ausblühh. auf indian. Kalkstein, 
30 11, 2938; alternde u. Kranke Mauerflächen 311, 
1960, 


Prüfung u. Analyse. 


Dtsch. u. tschechoslowak. Norm. in d. Ziegel-, 
Stein- u. Kalkindustrie 33 IL, 2312: Prüf. v. Bau- 
steinen 30 I. 3478: Mitwrkg. d. Mineralogen u. 
Petrographen bei d. Beurteil. d. 31 Il, 2770. 

Prüfmethoden für plast. Mörtel 30 1. 246%, 
3096: Bedeut. d. Auslaug. v. Mörtel-Vers.-Körpern 
bei W.-Lager. 30 1, 1356: Normenprüf. mit erd- 
feuchtem u. plast. Mörtel 34 II, 112: W.-Bedarf u. 
Normenkonsistenz für Zemente u. Mörtel 34 Il, 
2431: App. zur betriebsmäß. Feinheitsbest. d. 
Mörtelstoffe 30 I. 1756: Best.: d. Dosier. v. 
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Mörtel am Bau durch chem. Analyse 31 IL, 758; 
d. Misech.-Verhältnissesim Mörtel 31 11, 53150: 3211, 
260, 3765. 

App.: zur Best. d. Erhärt.-Grades 30 I, 1197: 
zur selbständ. Aufzeichn. d. Erhärt. d. Mörtels 
331, 2862; Prüf. d. Brinellhärte v. Keenezement 
33 1, 2296. 

Prüf.: unebener Platten auf Bruchfestigk 
30 II, 1116: d. auf Bieg., Zug u. Scher. 31, 
2524: v. Mauersteinen auf Druckfestigek. 32 11, 
1673; v. natürl. u. künstl. Steinen (Stobßfestigk.) 
31 II. 2044: (Fehlermöglichkeiten bei d. Prüf. d. 
Druckfestigk.) 3 IL, 2903: Bedeut. d. Best. d 
Maximalgrenze d. unschädl. Zugkräfte in d. 
Gesteins- 3211, 3598: Betriebskontrolle u. 
Qualitätsprüf. in d. Mosaikplattenindustrie 32 11, 
2510; beschleunigte Prüf. v. Mauersteinen mit 
Tonerdezement 33 11, 3030; Prüt. v. armierten 
Ziegelmauerwerksäulen auf Druckfestigk. 34 I, 
654. 

Best.: d. Wärmeleitfähigk. 31 1, 3273: 33 I. 
746:34 II, 4007; (u. d. spezif. Wärme) 31 II, 288: 
d. Sehallisolat. v. Wänden u. Decken 321, 3766; 

Wetterbeständigk.-Prüf. 3% 1, 3383, Frost- 
dauer bei d. Frostprobe 3313, 3706; Prüf. v. 
Dieht.-Mitteln 33 l, 657. 

Unmittelbare quantitative Analyse d. Kalk- 
steine, Kalke u. Zemente zur Best. d. Vieatmoduls 
341, 1694; Analyse v. Mörtelmischungen, mit 
Bezug auf d. techn. Wert 34 I, 2024; HsaPOs als 
Trenn.-Mittel 321, 2502: chem. Unter. u. 
mechan. Prüf. v. kaust. gebranntem Magnesit, 
Sorelzement u. Steinholz 31 IH, 2650; 33 I, 2755; 

3est.: d. Feuchtigk. (in mörtelart. Aggregaten) 
30 1, 2469: in neugebauten Häusern 30 1, 3715; 
d. wasserlösl. Anteile 34 II. 1831: d. freien Kalkes 
im Mörtel 30 IL, 2032: (Abänder. d. Glycerin- 
meth.) 30 Il, 2939; 321, 1254: d. Ca(OH)z in 
Traßmörteln u. erhärteten Puzzolanzementen 
(ealorimetr.) 33 I, 4015: d. MgO in Ggw. v.Ua, 
in Zementen, Dolomiten u. dolomitisierten Kalk- 
steinen (volumetr.) 34 II. 310: v. organ. Ver- 
unreinizg. in —-Sand 33 IL, 1740: s. auch Beton; 
Zement. 

Bibliographie. 


Aufbau d. Mörtels u. d. Betons. Unters. über 
d. zweeckmäß. Zus. d. Mörtels u. d. Betons. Hilfs- 
mittel zur Vorausbest. d. Festigk.-Eigg. d. Betons 
aufd. Baustelle 30 1, [5345]; Schutz d. Bauwerke 
gegen chem. u. physikal. Angriffe 30 II, [242> 
Französ. Normen u. Lieferungsbedingg. für hy- 
draul. Bindemittel 311, [670]; Stahlgub als Bau- 
stoff 31 1, [>51]; Erkenntnisse über die W 
Durchlässigk. d. Mörtels u.d. Betons 311, [2658 
Mörtel u. Beton (Techn. Unters.-Amt d. >Stadt 
Berlin) 3311, [422]; Zerstörr. an Steinbauten. 
hre Ursachen u. ihre Abwehr 33 Il, [376% - 
Kunde 33 11,[3180];Verwitter. u. Erhalt.v. Werk- 
steinen (Steinschutzmittel) 34 1,[2026];W.-Durelh- 
gang als Mittel zur Unters. v. Korros.-Erscheinn 
au Mörtelmassen 34 II, [313]. 
Russ.: Best.d. Feuchtigk. v. Baumaterialien 
30 11, [3184]; Fabrikat. v. Silicat- u. Schlacken- 
steinen 31 I, [1810]: I, [3245]; Asbestzement- 
Fabrikat., Kunstschiefer 31 1, [3530]; Best 
d. Wärmeleitfähigk. v. Bau- u. Isoliermaterialien 
32 11, [1498]: Fabrikat. v. Kalk-Sand-Silicat- 
steinen 33 I, [1671]; Chem. Prozesse bei d 
Erhärt. u. Zerstör. v. Baumaterialien u. Beton 
33 5 [2738]; Nene 3:3 Hl. 11572]; Masznesia- 
zement, Rohstoffe, Technologie d. Gewinn. u. 
Eieg. 33 II, [2731]: chem. Waren u. Baumateria- 
lien. Herst.-Verf.; Chem. u. techn. Eigg \n- 
wendd., techn. Normen 33 11, [3747]: Neue Bau- 
materialien (Rohstoffe, Herst., Eigg.. Anwendung) 
3% 1. [594]; Baumaterialien auf d. Basis v. kaust 
Dolomit 34 L, [1235]: Baumaterialien (Handbuel 
34 1,11376]: Aschen u. Schlacken als Rohmaterial 


‚ur Herst. v. Baumaterialien 34 I, [1544]: Bau 
imaterialien aus Schlacken 34 Il. [1671 Feue 
schutzmaterialien u. -farben in d. Baupraxis 3% Il, 


23522]: Hydraul. Bindemittel u. ihre Herst. 3% Il 
2ss0]; Laven d. Kasbek-Gebietes als säurefest 
Baumaterial 34 Il, (4U1V). 


Bauxit 


Ihe use of caleium chloride or sodium chlorid 
as a protection for mortar or concrete against 
frost 30 1. 11027]; Studies in reinforced coneret« 
Bond resistance: Shrinkage stresses, Ureecp 
flow of eonerete under load 30 Il, 13836]; « 
erete design and construction 31 1, [2658]; Pern 
abilitv of Pi rtland cenient concret« Sl I} Son 
Ihe mieroscopie character of artificial inorgani 
solid substances and artificial mineral 321 
[usu Uonerete engineering Practical coneret: 
331, ! 1000): Laboratorv and field tests of coneret: 
exposed to the action of sulphate water 3 11 


Maconneries, beton, beton arme. CUhaux et 
ceiments Mortiers Pierres naturelles et artifi 
cielles. Plätre. Goudron et bitume 32 1, [2=8 

Uercetäri chimice si tehnice asıupra morta 
relor normale de eiment si trass [rumän.] 33 1 


Bauxit. 


Siehe auch Aluminium (Gewinnung); Alumı 
nıumorydhydrate 

Ton- u. -Mineralien (Übersicht u. Eintei 
auf Grund einer statist. Meth.) 341, 1470; Ur 
sprung, Zus. u. Arten 331, 3064, Ursprung « 

Lager 331, 400: IE, 1406; Genesis d. Sanı 


taler (Jugoslavien) 341], 10960; Entsteh. x 
pisolith 32 Il, 3214 Blig. (Prinzipien d 


genet. Stoffbldg.) SEE, 3430 

Lagerstätten d. Erde 30 1, 2231: Verbreit 
d Diaspor- 31, 2076; neu entdeckt Vorkk 
im Görzer Gebiet 321. 2005 in Frankreiel 
32 Il, 3934; (Zus., Alter u. Lagebedingze.) 30 I 
3632: (Klassifizier.) 3 II. 2979; (Zus. u. Konst 
Sıl. 2598: Lagerstätte v. Gänt in Westungarı 
30 11, 1055: 31 1, 3550; griech. Schmirgel u 
33 Il, 2068: Hydrargillit u. S- in Istrien 30 HI 


1851; Ural- 341. 2482: (Möglichk. d. Ver 
arbeit. nach d. Baververt.) 3% 1, 2570; chen 
mineralog. Charakter d. Shurawliner Lager 


stätten 3 1, 755; : in Vietoria SE I, 3317 


in Halimba (Verwert.) 3211. 3454; in Minas 


Geraes, Bilde. in d. Gew. 32 1, 2702 


A\s-Geh. 3% II. 1907; Ti-Geh. 30 11, »u7 


Fe-Verbb. d. 3211, 517: accessor. Gemeng 
teile d. ungar. 331, 2930 Bestandteil 


-Roherde aus d. Lagern bei Bodavyk 33 1, »2 
Abbau, Verarbeit.. Verwend. 3211, 140% 
u. seine techn. Derivv. 321, 562: Maschin: 
zum Zerkleinern u. Mahlen 301, 15009*: Schwirmn 
u. Sinktrenn. u. Flotat.-Unterss. 3011, 7%] 
Seifenflotat. 3231. 2374: franzöos. Abbau 3011 
3450; Schwimmaufbereit. d aus Lagern bs 
Bodayk 3211, 3454: Gewinn., Verarbeit., Ver 
brauchsziffern für Amerika 301, 1112: tech 
\usnutz. in d. Südstaaten v. USA. 30 Il, 345 
Trocknen 321, 562: (zur Herst. v. Tonerid: 
zement) 34], 1862*; Caleinieren 3011, 2»u* 
Dehydratat. 32 11, 321%: Brennen v. stark I 
halt (Gewinn., Abtrenn. d. Fe) 331, loun® 
-Schmelze im Hochofen 331 lu 
Reinigen 301. 1500*, 3 IE, 100% Ent 
fernen v. SiOz S1 Il, 1739*, Enteisenen 301 
2610*%: 3 1, 1498, 2794: IE, 60P, 1331; 381 
41017*: (durch Umwandl. d. Fe in Fett Os) 30 II 
1597*; (mit organ. Lösungsmitteln) 321, 2753 
Aufarbeit mit Alkalilauge oder UCntOH 
sS0 Il, 3>45* Verarbeiten (Gewinn. feinkör: 
lonerde) 30 1, 306>* \lapaj (Verarbeit 


auf Al203) 3:3 1 1412 Herst \ kunsti zur 


Gewinn. v. Al2eOs 30 1. 2294*; Herst v. Alz0 
301, usa 3% l, 2351 tali> y hal 4% ii 
"3: v. reinem Ale2Os aus 311. 2915°; 331 


2594*: (mit Kalk-Sodamisch.) 32 11, 2352*®; (a 

fichwiiner ‚ 30 11. 1504 \bscheid. v. fei 
sranulierten \l20s aus u S enthaltend 

Schmelzen 30 11, 2020°%, nass \ufberei 
\l2e03 ohne Druck aus 30 Il, 114*; Gewinı 
v. AleOs u. P bzw. HsPOs 31 I, 1337*; Also 
ils Schleifmittel aus mit Kohle 3 1, 1500°® 


Aufschluß (NaOH-Schmelze) 32 I, 25 
Aluminatlaugen) 30 II. 1753* mit Alka N 
u. H2S0s) 30 11, 2>9*; (mit BRed.-Stoften 


ee 








Bauxit 302 


Pyrit) 31 I, 505*; (mit SCle u. Cl2 in d. Hitze) 
32 11, 2365*; Verarbeit. v. sauren Aufschlüssen 
33 11, 3743*; reine Al-Si-Legierr. aus rohem — 
30 11, 9785*; Al-Verbb. aus — 30 Il, 2936*:; 
S$31 1l, 292%; (wasserfreies AlCls) 31 IL, 207: 
32 1, 565*; (Al-Alkalidoppelfluoride) 33 I, 2451*: 
Al-Verbb. u. Verbb. d. seltenen Erden aus — 
34 Il, 095*: P u. Tonerdezement aus — #30 II, 
2935*; Herst.: eines Farbstoffs für Anstrich- 
farben u. Lacke 30 I, 135*; v. beständ. Pigmenten 
aus — 32 11, 1839*; v. grauem Pigment aus — 
331, 2323*; v. TiO2 aus d. Rückstand d. Herst. 
v. Al2(SO4)3 aus — 30 II, 1114*; Rk. mit CaHs- 
(POs)2 34 1, 105. 

Red. (Herst. eines Katalysators zum Raffi- 
nieren v. KW-stoffen in Dampfform) 3011, 
2090*; mit Schwermetalloxyd aktivierter — 
30 II, 3525*; Zers. v. Propyl- u. Butylalkoholen 
an — »30 1, 2540; Aktivier.-Wärme d. Dehydratat. 
einwert. Alkohole an — 31 Il, 2269. 

Verwend.: als Quelle für Ti 34 II, 3811; für 
feuerfeste Erzeugnisse 321, 1284: 331, 2158; 
d. französ. — in d. Keramik, für Schleifmittel u. 
Rostschutzanstriche 33 I, 827, 34 1, 3382; raum- 
beständ., feuerfeste Massen aus — mit Mullit 
30 1, 3713*; —-Zementmörtel- oder —-Zement- 
betonmisch. 31 IL, 3379*; — für Tonerde- 
zemente 32 II, 1220; Kunstmassen aus natürl. 
oder künstl. bituminösen Stoffen mit — als 
Füllstoff 31 1, 2525*: Verwend.: zum Schutz 
gegen Rost, Fäulnis, Erhitz. u. Entzünd. 33 II, 
1260*; für Kühlsole (Korros.-Verminder.) 33 1, 
1330*: als Zuschlag im bas. Siemens-Martin- 
ofen 34 I, 598; zur Raffinat. v. Schieferöl 30 11, 
172; SL I, 2293, 2827; zur Entschwefel. v. 
Petroleum 31 IL, 3699; v. ind. — zum Entfärben 
v, Schellack u. ähnl. Harzen 30 I, 3108*; zur 
Klär. v. Zuckerrohrsaft 33 I, 2754; in d. Zellstoff- 
u. Papierindustrie Canadas 34 Il, 3200; v. auf- 
geschlossenem — in Bodenverbesser.- u. Unkraut- 
vertilg.-Mitteln 32 IL, 2866*:; zur radioakt. Be- 
handl. v. Nahr.-Mitteln oder Arzeneien 321, 
2123*, 

Eigenschaften u. chemisches Verhalten: 
Identität v. Böhmit u. — 301, 809; Krystall- 
struktur 33 11, 1658: 3% 1, 1540; II, 1111; elektr. 
Widerstand bei hohen Tempp. 32 1, 860; therm. 
Ausdehn. v. geschmolzenen — 3011, 2617; 
spezif. Wärme (Neumann-Joule-Koppsches Ge- 
setz) 30 Il, 1671; Best. d. Viscosität v. —-halt. 
Schlacken 33 1, 3105; Phosphatfestleg. dureh - 


(in Boden) 33 1, 3234; Adsorpt. organ. l"arb- 
stoffe an — 31 1, 2325: Entfärb. v. Ölen durch 
u. —-Si102 30 II, 3007; Erhöh. d, Adsorpt.- 


Wirksamk. mittels HF 321, 2619*. 
Analyse: Farbrk. mit Alizarinrot SX extra 
30 II, 1424; Best.: v. Al mit 8-Oxychinolin 32 II, 
2359; v. P205 (colorimetr.) 331, 3108; v. Ti 
3011, 950; Magnetisier. zur schnellen Fe-Best. 
auf d. Terrain 30 1, 1660. 
Bibliographie: Al u. — [russ.] 32 II, [3156]; 

Les bauxites de la France meridionale 3011, 
[1966]. 

Bavenit, Vork., Zus. u. opt. Eigg. 32 11, 3074; 
Symmetrie u. Elementarzelle 33 Il, 2806. 

Bayer 205 s. Germanin. 

Bayer 693 s. Neostibosun. 

Bayer 693B, Wrkg. bei Kala-Azar 32 1, 2348. 

Bayerit s. Aluminiumoxrydhydrate. 

Bayöl s. Öle, ätherische, S. 2138. 

Bayrischblau, Verwend. als Wollfarbstoff 31 I, 526. 

Bayrol-Tanol, Verwend. zum Füllen v. Leder 30 I, 
1419, 

Beaumontit, Industrie d. natürl. u. aktivierten 
Bleicherden 33 IL, 2574. 

Bebeerin s. C’36H3sO6N2 [Formelreg. S. 1533]. 

Becco s. Wasserstoffsuperoxyd. 

Bechergläser s. Laboratoriumsueräte. 

Beckacite 1001 s. Phenolaldehydkondensotionspro- 
dukte. 

Becquereleffekt, elektrocapillarer, Mechanismus 
30 11, 699: 311, 3095: Deut. als Wrkg. grenz- 
flächenakt. Körper 33 1, 2925; Eigg. d. Becquerel- 


membranen 33 1, 2925. 


[2 


Becquerelefiekt, photoelektrischer s. Photorlektrizi. 


tät. 
Becquerelit, — v. Belg.-Kongo 34 1, 200. 
Beersches Gesetz s. Lichtabsorption. 
Behälter, korrosionsfreie, geschweißte Al-— SL 1, 


1160: Al-Kesselwagen 31 I, 1000; Verwendbark. 
v. Al-Tanks für Lastwagen 30 I, 3718; Best. d, 
Wandstärke v. Al-Fässern 31 1, 1670: Metall- 
Ring-Silo Aurich 30 1, 3336; nur innen feuer- 
verzinkte Blech-— 33 1, 1996*: Anforderr. an 
Silberlacke für Blechemballagen 34 1, 776. 

Faßreinig. u. -behandl. 32 Il, 305; Instand- 
setz. v. Fässern 34 11, 3560; Paraffinier. v, 
Fässern (Vorbehandl. mit Wasserglasisg.) 33 1, 
2149*®. 

Auskleid. v. Fl.-— mit Bitumen-, Harz-, 
Wachsmassen oder dgl. 31 II, 3294*; 32 I, 151*®; 
— aus Phenolaldehydkunstharzprodd. u. ge- 
lochten Metallunterlagen 30 II, 3344*; Tanks 
aus Phenol-Formaldehydharzen 341, 1398; 
Polyvinylharze, bes. Polystyrol für — zum Trans- 
port v. Fll. 34 Il, 3853*; poröse Kautschuk- 
gegenstände für Bekleid. v. — 3211, 1>47*®; 
Kautschuküberzüge auf Metall-— 32 Il, 3170*; 
mit Gummi ausgekleidete —, Vermeid. d. Los- 


lösens d. Gummis 30 II, 2417*; — aus Papier- 
stoff 31 11, 1655*; nahtlose — 3231, 603*; 
Kunstmassen zum Imprägnieren v. — 331, 


685*: Einfl. verschiedenfarb. Tankanstriche auf 
d. Temp. d. Tankinhalts 33 II, 3919; 
Dicht.-Mittel für — aus Na-Stearat, Zinkpulver, 
Bleiglätte u. Al-Silicat 30 II, 3687*. 

Korrosionsfeste — (Ton/Steinzeug) 21, 
2360*; — aus keram. Material, bes. zum Bleichen 
u. Färben v. Textilgut 30 IL, 954*; (unter Druck- 
behandl.) 30 II, 954*; bruchsichere keram. — für 
Küpenfärberei 30 Il, 2579*; Auskleiden v. Eisen- 
beton-— mit Platten aus Glas, Steingut oder 
ähnl. Hartmaterial (Dicht.-Mittel) 34 IL, 1357*; 
gegen chem. Stoffe widerstandsfäh. —: mit Innen- 
auskleid. aus aufvulkanisierten keram. Platten 
33 II, 2034*; aus Koks, Kohle, Graphit u. Teer 
oder Pech 33 I, 2440* ; gegen chem. u. atmosphär. 
Einflüsse widerstandsfäh. Kessel u. Geräte aus 
doppelseit. mit plast., härtbaren Massen über- 
zogenen Metallplatten 32 1, 263*. 

Säurefeste —30 I, 2932* ; 11,1744* 34 II, 103 *; 
(aus Steinzeug) 32 I, 2501; (mit Gummiauskleid.) 
341, 427*; Platten zur Herst. oder Auskleid. 
v. Säure- u. a. Tanks 33 1, 2007*: säurefeste 
Auskleid. 321, 714: (aus Si oder Si-Legierr.) 30 11, 
776*; Säurefestmachen v. neuen u. alten — mit 
Porox u. Poroxzement 34 1, 267; für HNOs u. 
salpetersaure Fll. 30 IL, 1280*%; 31 1, 987*: II, 
2371*; Kohle für App. zur Herst. angreifender 
Stoffe bes. H3PO4 31 11, 2768* ; Säurebeständigk.- 
Prüf. v. keram. — 32 1, 435. 

Transport- u. Aufbewahr.-— für saure u. 
alkal. Fli. 30 1, 2932*; gegen alkal. Einflüsse 
widerstandsfäh. — aus Fe, 5—30°/, Cr u. eventuell 
8°/, Mn 34 1, 607*; metall. — für Bleichlaugen 
32 1, 2500*; Auskleiden v. für Peroxydbleichen 
bestimmten Metallgefäßen 32 I, 2381*. 

Lager. u. Transport v. hochverdichteten Ga- 
sen in — bes. Konstrukt. 33 I, 2353*: Konstrukt. 
zylindr. Druck-— (Eigg. d. Stähle) 34 II, 195; 
Berechn. v. — für hohe Temp. u. hohen Druck 
30 11, 502; geschweißte Hochdruck-— aus Guß- 
stahl 30 II, 777*;, geschweißte Dampffässer u. 
Druck-—, bes. aus Cu 30 1, 3826; Korros.-Prüfer 
tür Druck-— 32 1. 733; doppelwand., wärme- 
isolierendes Gefäß (M. aus Holzzement, S-Pulver 
u. Sägespänen) 34 II, 1513* 

Schutzüberzüge für — brennbarer Fll. 33 1, 
516*: Transport-— für Öl, Petroleum oder de]. 
(Wasserglasüberzug) 232 2269*%: Verwend. 
v. Thiokol für Schwimmdächer v. Öltanks 34 Il, 
2140. 

Überzug aus Caseinlsg. für metall. Gefäße 
(für saure Nahr.-Mittel) 32 I, 1590*; Steinzeug-- 
tür Obst- u. Gemüseverwert. 34 II, 531: Schutz- 
mittel für Beton-— für Sauerkraut 31 I, 2950: 
Eisenbetonfässer für d. Obstwein- u. Fruchtsaft- 
industrie 30 II, 3473: Aufbewahren v. Fll. (Milch 
oder del.) in Flaschen, aus Faserstoffen 3411, 











Il, 
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ii: 
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uer- 
an 
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) 
359%: Gefäßauskleid. bes. für Gärgefäße 341, 
3279*: Temp.-Änderr. (Bier) 33 11, 3633. 
Nachw. v. explosiblen Gasen in Sıl, 
1552 Feststell. d. Standhöhe d. abge: schied. W 
in Öl-— 311, 1555*: Anzeigen, Aufzeichnen 
‚der Regeln d. Fl.-Höhe in 33 1, 982°, 2729°®, 
2730®. 
Bibl.: Reinforced eoncret:« reservoirs and 


tanks 31 11, [2022]; s. auch Gasflaschen, Korrosion; 
Laboratoriumsgeräte, Schweißen. 
Behenolsäure =. (2244002 | Formelreg. S. 1532). 
Behenoxylsäure s. (2244004 | Formelreg. 8. 1332) 
Behensäure =. ('22H14402 | Formeireg. S. 1333]. 
Behensäureanhydrid =. (44H s#0s | Formelreg. 5,1551), 
Beidellit, Vork.: als Bodenkoll. 30 11, 1803: als 
Bestandteil d. Bentonits 31 II, 147: — v. Beidell 
als Gemisch v. Montmorillonit u. Kaolinit 341, 


24. 
Beifußöl s. Öle, ätherische, S. 2138. 
Beinschwarz s. Farbstoffe, anorganische, S. 083. 


Beizen. 

Siehe auch Email; Färben: Galranotechnik: 
Gerben, Holz, Metallfärbung; Metallüberzüge: 
Reinigung: Saatqutbeizen, Wolle. 

Beizen d. Metalle (geschichtl. Entw.) 301. 
2306; 32 11, 2363: (Lsgg., Vorr.) 3111, 901; 
(Übersicht) 31 1, 353, 847; II, 1186: 32 I, 1147; 
(Vorgänge) 31 I, 3395. 

Reinigen d. Metalloberflächen vor d. — 31 11, 
3660: Einrieht. zum — v. Blechen 34 Il, 293; 
— u. Spülen v. Feinblechen im kontinuierl. 
Arbeitsgang 30 IL, 382>*:; sparsames v, dünnen 
Blechen 30 Il, 2691; Hart- u. Weichgummi für 
Beiz-Tanks 31 11, 1641: Schutzüberzug im 
Inneren v. Gefäßen für Metallbeizfll. 3211, 
3302*, Abbeizen v. Metallen mit persulfathalt. 
H2S04 323 I, 999*: Regenerat. v. H2SOs-halt. 
32 Il, 1687*; mittels niedrieschm. Salzbäüder 
3ı ll, 304*: für Schwermetalle u. deren Le- 
gierr. (Zusatz v. Carbiden) 31 I, 1674*; Beizfl. 
zur Vorbereit. v. Metallen für Farbanstrich: 
301. 1535*: II, 1130*%; Beizgrundsätze beim 
Verzinken 301, 127: IL, 1011: Einfl. d. auf 
d. Hartzinkbldg. im Zn-Bad 31 I, 1916: im 
Emaillierwerk 30 I, 1844: Schützen d. gebeizten 
Metalls vor Rost 31 I, 32=6*, 


Zusatzmittel, Sparbeizen u. dgl. 

Zusätze in Pastillenform 34 I, 1388*; Ver- 
wend. v. Te-Verbb. v. Schwermetallen d. $. u. 
>. Gruppe d. period. Syst. 32 Il, 3620*; organ. 
Zusatzmittel 33 II, 440*: Zusatz v. beim Cracken 
v, Mineralölen entstehenden organ. Basen 321, 
1711*; Vulkanisat. beschleunigende, chem. ge- 
bundenen S enthaltende Stoffe in koll. Zustand 
32 11, 769*: fein verteilte S- oder N-halt. organ 
Verbb. 33 11, 2745*; Rk.-Prod. v. HCNS u 
Pyridinbasen d. Steinkohlenteers 34 Il, 3553* 
mit rauchender H2SOs behandelte animal. oder 
vegetabil. Fette u. Öle 31 IL, 627*: H2SOs-Ester 
d, Säureamide d. höhermol. Säuren d. Fett- u 
Ölsäurereihe bzw. Aryl- oder Alkylestern \ 
sulfonierten Fetten. Ölen oder deren Fettsäuren 
321, 291*: Diarylderivv. 3 1, 149*; einseit 
acvliertte Diamine 30 I, 3103*:; aromat. Nitril: 
30 II, 979*: Nitrophenylverbb. d. Thiazolreihe 
311, 3184*: p-Nitrobenzylaminbasen 311, 
1752*:Thioamide u. Sulfitzellstoffablauge bzw. 
gepulvertes Zellpech 30 Il. 462*. Kondensat.- 
Prodd. v. Aldehyden u. arylsubstituierten Dithio- 


earbaminsäuren 30 Il, 462*: Verbb. d. Formel 


SCK-Y 3011, 303*: Rk.-Prod. aus aliphat. 
Aminderivv. mit organ. Aminen u. z. B. Mercapto- 


arylthiazol 33 II, 1755*; prim. aromat. Diamino- 


derivv. d. Mercaptoarylthiazols oder Mercapto- 
benzothiazols 3311, 1755*®: 
eines Benzthiazols 30 Il, 799*; Rohauszüge v. 


Chinarinde 301, 1861*: geschwefeltes China- 


rindenalkaloid (Chinoidin) 32 11, 3468*: 33 11, 
934*: Kondensat.-Prodd. v. Chinaalkaloiden (Chi 
noidin): mit Aldehydaminen oder Tetramethy]- 
thiuramdisulfid 33 II, 3342*: mit Thiuraı 

sulfiden 33 II, 603*: Tischlerleimisg. oder ein- 


gedickte Sulfatlauge 34 I, 248>*®. 


Arylaminoderiv. 


Beizen 


Spar (Wirkung Verwend.) 301, 12 
\rten, Eigg. u. Herst 41. ı=7 (Verwer 
[heori: 3ıl. 2669; (Wrkg.-Weise sıı 


47: (Bewert.) 31 Il, 201; 32 II, 1232; (Verweı 
v für d. allg. Fertig.) 34 II, 66 Zusatz \ 
Nat) Pi-Schwamm zur Verhinder. d. Säur 


nariffs 30 IL, 3635*; HNOs mit organ. Zusätz 
301, 10u3® 
heteroeyel. Basen 301, 2627° 





nethanderivv 30 1, 2966* Teer 
ulfe en 301, 433°: Sulfonsäuren aus Teer 
basen 3 11, 147°: Sulfonier.-Erzeugnisse \ 
ınthra freier leerdestillaten 3,1 2sı2® 
Sulfurier.-Prodd \ Mineralöl 341 ‚21° 
Prod. d. Behandl. v. Schlachtabfällen mit HaSos 


301. 2475 rgaı Sulfoxyvde 331 242° 
Thianthrendisulfoxyvd 34 1, 1556*; Tetramethrv|- 
liaminodiphenyldisulfid 301. 462°: orgaı 
Sulfonsäuren 311, 35>° aromat Disulfid: 
S3ı Il, 3041*°; Aralkylsulfide bzw. Polvysulfide 
3:3 11, 1926*; quaternäre Alkyl-Ammoniumverb! 
3A 1, 462°, 2038°% Rk.-Prodd. v. S0s2 mit 
Aldehydamin 3E IL, 905° H2SOs-Lsg. eines 
sulfonierten Aldehydamin-Rk.-Prod. 31 IL, 905° 
UCH2O0-HeS-Rk.-Prodd. SL IE, 1486*%: NHs-Kor 
densat.-Prodd. aliphat. Aldehvde 321, 1435° 
Aldehydkondensat.-Prodd. in Gew. v. Schwimm 
körpern 31 I, 3606*; Thioaldehyde 32 1, 263=*®; 
Kondensat.-Prodd. aus Aldehvdeı Aminen u 
\.»>2 30 u 20956*® ; ‚sl I. I5u8® Na halt Vi rh 
aus Aldehyvden u aromat Aminen 3011 
2957*; Rk.-Prod. v. Aldehyd, NHs, CSa 
34 11. 3313*; Derivv. v. Seleno- oder Telluro- 
harnstoffen 30 11, 619%; Säureabkömmling 
Kondensat.-Prodd. v. Thioharnstoff u. Aldehyd 
ammoniaken 31 II, 3041*; mit Diorthotolvithi 
harnstoff 32 11, 2720°: unsymm., durch Alkv| 
oder Arvlgruppen dismbstituierte Thioharnstöoff: 
30 1, 5s1*® tk.-Prodd. x Halogen- bzw Di 
halogenalkylen mit diarvlierten bzw. arvlalkı 
lierten Thioharnstöoffen 32 uvuu®. substituiert« 
\croleine 30 11, 24390*: in a u. #-Stell. durch 
KW-stoffreste substituiert: \croleine 311, 
627*; Thioglykolsäure bzw. Derivv. 32 1, 447° 
Thioamid- u. Koll.-Zusatz 30 1. »00*: Thiazol 
derivv. 34 11, 2253*:; Nitrophenylverbb. d. Thia 
zolreihe 3% 1, 3134*°: Derivv. d. 4-Thiazolons 
32 11, 1362*: Rk.-Prodd. gesätt. organ. Bax« 
mit. Mercaptoarvithiazolen 3% 1, 1707*: Mer 
captobenzthiazole 301, 1048* Senföüle 3211, 
1362*: Mercaptoessigsäure oder Derivx bzw 
Senföle 31 I, 357*; Mercaptane 31 1, 1513* 
Kondensat.-Prodd. v. Aldehyden mit Mercapta 
nen 331, 124°: Thiuramderivv. 32 1, 19362*; 
Thiuramsulfide 31 1, 3286*; II, 2783*: natür 
oder künstl. Ichthyvol30 11, 282=* ; (oder lchthvo! 
sulfonate) 32 II, 1362*; Rk.-Prod. eines Alkv! 
esters einer anorgan. Säure oder eines organ. 
Halogenids mit einer heterocyel. N-Base 14 1, 


‚>20*® 


Elektrolytisches Verfahren. 


Entfern. v. Span u. Oxyden durch elektr 
chem. Verf. 3011, 2955; elektrolvt teizverff. 
321, 1147; 11, 3620°: 3311, 1755°; Bullard 
Dunn-Vert 31 Il, 3387; 32 Il, 766; Herst 
glänzender Oberflächen dureh kathod. Behand 
3ı 11. 2511°:; Reinie. u. Ätzen v. Metallen durch 
Einbringen in einen Elektrolvten zusammen 
mit einem anderen Metall 34 |, 1-32* 


Beizen von bestimmten Metallen. 


7 


Reinig.-(Beiz-)Bäder für Nichteisenmetalls 
(Übersicht) 32 II, 2364 v. Al-Stücken 31 1, 
1669; v. Leicht- u. Supraleichtlegierr. nacl 
Korros. 34 II, 663, 2277: v. Zn, Sn, Pb u. der 
Legierr. 33 Il, 3041: v. Ni u. Ni-Legierr. 331, 
12] Entfern Oberflächenoxyden nach 
Atzmeth. (bei Elektrolvtkupfer-, Messing-, Phos- 
phorbronze- u. Konstantandrähten) 34 Il, 2501; 
Anwendd. d. elektrolvrt. Reinig. zur Wiederherst. 
antiker Bronzen 32 1, 994. 

Zunderentfern. v. Fe durch 331, 274 
Mechanismus SsEH, ae physikal.-cher 
Beizmeth. für Fe-Stücke 331, 121; Praxis d. 





Belagmassen =. 


Beizen 


v.Stählen 32 1, 34094: — v. Eisen u. Stahl 34 I, 
927; (Wrkg. v. Sparbeizzusätzen) 3211, 3296; 
(Wrkg. v. Schutzlsgg.) 3% 1, 250: (Oxalsäure- 
paste) 30 1, 735*; heimmende Stoffe bei d. Säure- 
beiz. v. Fe 33 II, 2741; Chemie d. — v. Fe-halt. 
Metallen mit H250O4 30 II, 797: H-Entw. beim 
- v. Fe 31 1, 143; — v. Stahl (Löslichk. d. 
Zunders) 3L I, 1156: (Wrkg. organ. Zusätze) 301, 
420%: (Einfl. auf d. Korros.-Ermüd.) 32 II, 606; 
(Ursachen für d. Über-—) 341, 281; (punktförm. 
Korros. bei ‚„Enersh-6'') 3411, 2501. 


—: v, Eisenmetallen (Vorbehandl. in W. v. 
65—100°) 331, 4031*; v. Fe u. Stahl (5°/,ie. 
H2SOa4 bei 135° F) 34 11, 3553*: (Säuren + H2O2) 
32 Il, 2721*; (Säuren Cu-Salz) 32 1435*; 
(Abfallschwefelsäuren aus d. Bzn.- u. Erdöl- 


raffinat.) 3% 1, 3798*; (Beizzusatz aus CuSOs, 
Al-Acetat u. NaCl) 34 II, 3553*; (ätzalkal. u. 


saure Bäder) 321, 1657*; (warmes Bad aus 
NaOH, PbO, KUN, Fe- u. Pb-Sulfat, MnO2) 
3% Il, 1089*: (Misch. v. HCl, H2S04, HsPOs, 
Snt'la, Phenol, Alizarinöl u. Gelatine für Fe- 


Blech) 31 1, 3606*: (Überführen lösl. Ferrosalzes 
in Ferrisalz dureh Cl2 oder del.) 30 I, S90*; (Ver- 
hinder. d. Brüchigwerdens) 33 IL, 2050*. 
Beizzusätze zu - für Fe u. Stahl: koll. 
Stoffe 321, 447*: Se-Verbb. v. Schwermetallen 
30 I, 3828*; heterocyel. Verbb. 32 11, 2721*; 
e-Sulfonate aus oxydierten Anthracenölen 3LI, 
3167*; Ketosulfonsäure 32 IL, 768*; Sulfonsäuren 
in fester Form 3211, 2106*: sulfonierte Prodd. 
301, 5>1*: 33 IL, 1427*: HC] u. ölige Prodd. d. 
Holzverkohl. u. Na-Anthracenölsulfonate 31, 


2111*; Thiobenzamid oder Kondensat.-Prod. 
v. o-Toluidin u. S2Cl2 301, 5S1*; Derivv. d. 
1.2-Diaminoäthans 30 IL, 1438”; Rk.-Prod. v. 


Arylthioharnstoff u. Aldehyd 3,1, 
prim. Eiweißabbauprodd. 30 1, 581*. 

Klektrolvt. :v. Fe, Stahl u. Fe-Legierr. 
3211, 2721*%; 331, 501*, 1011*; v. rostfreiem 
Stahl 3% IL, 1014*: alkal. anod. — v. Schnelldreh- 
stählen 3% IL, 126, 3308: Bullard-Dunn-Prozeß 
zur Entfern. v. Hammerschlag vor Galvanisier, 
d. Fe 32 1, 766. 

Abbeizen: v. geglühten eisernen Gegen- 
ständen 331, 3782*: v. Fe-Rohren (handelsübl. 
Verzöger.-Mittel) 31 I 1160; v. Stahlgegenständen 
nach d. Härt. 33 1, 2165*: v. rostfreiem Stahl 


627”; 


ut 


34 il, 2250*, (Korros.) 3211, 2522: v. Edel- 
stählen (mit Atzalkali u. KMnOs) 321, 447*: 


(Verzöger.-Mittel) 321, 447*: v. 
30 IL, 1766*%: 33 L 3561*: Vorbehandl.-Meth. 
für korrosionsbeständ. Überzüge bei schwer zu 
verarbeitenden Materialien (— für Fe-W-Legier.) 
32 ll, 438. 

Aufarbeiten: d. beim v. De mi BCl 
anfallenden Fl. mit gasförm. HCl 301, 735*; 
v. bei d. Fe- u. Stahlgewinn. anfallenden Beiz- 


Cr-Stählen 


fll. 331, 304*; Reinigen v. Beizfll. v. FesO4 
durch Zusatz v. H2S5O4 31 I, 3606*: Regenerier. 
verbrauchter Fe-halt. Beizlsee. 3% II. 2597*; 


küeckgewinn. d. Fe-Geh. v. 
Oxyd 32 II, 3958*: Gewinn. v. 


Beizablaugen als 
"esSO4 aus Beiz- 


ablaugen 3111, 891%; 3211, 39585*%; 341, 
1550, 
Gewerbehygiene. 
Gesundh.-Gefahren bei Beizarbeiten 32 II, 
3588; Beseitig. d. Beizdünste 331, 1678: [MH] 
im Speichel d. Atzer 3% I, 3000. 
Untersuchungsmethoden. 
Spezialreagenspapier zur Kontrolle ©. -Fll. 


Porzellan- 


33 11, 2300*:; -Raumkontrolle für 
emailwerke 3L IL, 2769. 


Bibliographie. 


Decapage et metaux 3 II, 


[1752]. 


polissage des 


Baust: ffe , Dachbedeeku nysmaltr- 


rialien; Fußböden; Linoleum: Straßenbaustoffe; 


andbekleidung. 
Beleuchtung s. 


Strahlungsquellen. 


304 


Belladonna s. Drogen. 

Belladonnysatum, Zus., Wrkg., klin. Erfahrr. 311 
1786; therapeut. Wrkg. 33 II, 1718; klin. Erfahrr 
30 II, 90. 

Bellafolin, klin. Verwend. 30 I, 707: (zur Behand! 
v. Dleuserscheinn.) 30 II, 3807: -Suppositorien 
31 11, 2356; —-Tabletten 34 1, 3584. 

Bence- Jones’scher Eiweißkörper s. Proteine, S. 2433 

Benedickseffekt, elektrotherm. Homogeneftekt üı 
fl. (u. im festen) Metall 34 I, 348, 3178; (Einfl. y 
Gasionen) 34 Il, 3096; Interpretat. 3% l, 1617. 


Bibl.: Nouveaux resultats experimentaux 
surl’effet eleetrothermique homogene 34 1 
[2725]. 

Benedictsche Lösung zum Mikronachw. v. Zucker 


im Urin u. in anderen Lsgeg. 3% 1, 3374. 

Benetzung, grundlegende —-Typen, Adhäs.-Spann 
als Mab d. —-Grades 30 II, 2359; physikochem 
Vorgänge bei — u. Schaumbldg. 31 II, 2061 
Verschiedenh. v. Schaumbldg. u. —-Vermöger 
(—-Mittel im Weinbau) 34 Il, 657; —-Spann, 
(Sammelreferat) 31 1, 432; Oberflächenerscheinn., 
bei— 31 I, 1554: an d. Grenze fester Körper’ Lsg 
(Veränder. d. —-Wärmen in Lsgg. oberflächenakt 
Stoffe bei Einführ. v. Elektrolyten) 34 I, 
bevorzugte ‘— fester Stoffe durch Fl. 321 
3537: Bezieh. zur Plastizität eines fest-fl. Zwei- 
stoffsyst. 31 Il, 974: — u. Adsorpt. an d. Grenz- 
fläche dreier Phasen 31 II, 3314; Iriskop v. Read: 
u. Fähigk. fester u. fl. Oberflächen zur — dureh W 
321, 1347; Abhängigk. d. Benetzbark. fester 
Körper v.d. Berühr.-Dauer 33 IL, 31: Benetzbark 
v. unlösl. Substanzen, Attrakt.-Kräfte an «d 
Grenzfläche nicht mischbarer Fll. 33 IL, 1490 
Einfl. v. Fremdstoffen auf d. Fl.-Aufnahme v 
nicht quellbaren Pulvern 33 1, 3006; -Vers 
an hydrophilen u. hydrophoben Pulvern im Syst 
zweier miteinander nicht mischbarer Fll. 331 
582; 3% 1, 3574; Adsorpt.- u. —-Vorgänge an Blei- 
glanz u. Zinkblendepulvern 33 IL, 545: — u. Por- 
sität, Adsorpt. u. volle —-Wärmen an Pulvern v 
versehied. Korngröße 34 1, 2405: Beziehh. zwischeı 
Aktivität, -Wärme u.  Festhalt.-Vermpogeı 
akt. Kohle 34 IL, 1431; Beeinfluss. d. selektiven 
Benetzbark. durch grenzflächenaktive Stoft 
34 11, 2198: (u. Verschieb. v. Flotat.-Gleich- 
gewichten) SL IL, 2131; --Geschwindigk. u 
Flotat. 331, 3006: Isothermen d. selektiven - 
S$ı II, 2151: Parallelismus zwischen — -Isotherme! 
u. Flotat.-Kurven 34 Il, 2199: Abhängigk. \. 
Benetzbark. v. d. Adsorpt. d. Flotat.-Reagenziv 
34 11, 2198; capillarelektr. Erscheinn. u. — 
Metallen durch Elektrolytisege. 32 IL, 3372; 
v, Dielektriken 34 IL, 581: —- Erscheinn. au 
polierten Stahl- u. Cd-Platten, Messing, Weib- 
metall, Glas u. Glimmer 331, 1914: capillarelektr 
Erscheinn. u. Benetzbark. v. Metallen, Best 
d. Randwinkel auf Pt, Zn, Ag, Ga u. Tl-Amal- 
gam 341, 3184: lineare — u. lineare Ad- 
sorpt.: Micellargewichte u. micellare Dimens 
Ivophiler Koll. 331, 1596: Einfl. v. Fremd: 
stoffen auf d. Benetzbark. v. Chemikalien dure! 
W.: Benetz.-Analvse in d. Fabrikkontrolle u. zur 
Reinh.-Best. v. Chemikalien 341, 337: — 
rähiek. wss. Lsge. oberflächenakt. Stoffe & 
Paratfin 3% II, 2199: durch Mess. d. Eindring.- 
Geschwindigk. Zewonnene -Isotherme für ü 
Syst. Silicagel-Ölsäure 3% II, 2663. 

— -Wärmen 32 1, 1765: (Umkehr. d. Reihen- 
folge durch Vorbehandl. d. benetzten Pulver 
32 II, 1899: (Einfl.d. Teilchengröße) 32 1, 2442 
II, 850: (Bezieh. zum Absetzvol. grobdisperser 
Suspenss.) 31 I, 3663; (Abhängigk. v. d. Feuch- 
tirk. d. Puivers) 34 I, 3188: (Umkehr. d. Effekt: 
beim Übergang v. lyophilen zu lyophoben Pul- 
vern) 301, 1608: (Umkehr. d. Zus.-Eigg.-Dia- 
eramms) 34 II, 1103: -Wärmen: v. hydro- 
phoben u. hydrophilen Pulvern 3 II. 2710: v 
Pulvern mit Lsgz. grenzflächenakt. Stoffe 30 I 
348: v. HCl 34 I, 2100: v. SiO2-Gel 33 I, Pit 
v. Silieagel 32 II, 2304: (in KW-stoffen) 32 1 
2563: v. Kohle u. Silicagel in Mischungen v. W 
u. Essigsäureanhydrid 32 11, 550: v. akt. Kohl 
3l ll, 2297: v. Tierkohle als Maß ihrer Aktivital 
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3ı il, 1115: v. Kohle durch bin. Fl.-Gemisch: 
30 1, 1449; v. Athıyl-, Isopropyl-, Isobutyl-, Is 
amylalkohol an Kohlen 31 1, 1423, v. metalli 
sierter Kohle 33 II, 845; v. ZnO 31 1, 36653; \ 
Celluloseacetat 33 Il, 224». 

Adsorpt.- u. -Vorgänge in Technik u. 
Biologie 33 1, 1597: gleichmäß. 32 11, 2256* 
Befeuchten v. gemahlenem Gut 34 1, 23*. 

App. zur Charakterisier. d. Benetzbark. 33 1, 
3333: Meßmeth. 31 1, 1583; IL 825; Meth. zur 
Best. d. spezif. Oberfläche aus d. -Wärni 
30 Il, 2622; Verdräng.-Druckmeth. zur Mess. d 
Adhäs.-Spann. 33 Il, 3552; Best. d -Wärme 
d. Bodens 34 Il, 657, 2735; s. auch Netzmittel 

Bengalrosa s. Rose bengale. 

Benihial (Kp. 9,5 76—77,8°), Bldg., Eigg., Derivv 
341, 2144. 

Benihinal (Kp.s 87°), Darst., Eigg., Derivv. 34 1, 
2143, 

Benihinol (Kp. 768 216°), Isalier. aus d. Holzöl v. 
Chamaecyparis formosensis, Eigg., Rkk., Derivv. 
341, 2143. 

Benihiol (Kp. 234—237 °), Isolier. aus d. Holzöl v. 
Chamaecyparis formosensis, Eigg., Derivv. 341, 
2143. 

Benihion (F. 139—140°), Isolier. 31 IL, 587. 

Benihsäure (F. 110°), Bldg., Eigg., Ag-Salz 34 1, 
2143. 


Benitoit, Krystallstruktur 30 II, 1964: Krystall- 


struktur v. Ge-— 32 1, 369; F. 31 11, 3640, 
Bentonit (Saponit, Seifenstein), — als einzigart 


Rohmaterial (Definit., Eigg., Anwend. usw.) 


34 Il, 3661; Vork. als Bodenkoll. 30 II, 1903; 
— u. Aquagel, Beschreib. u. Analysen 30 I, 1355; 


Montmorillonit oder Smeetit als Bestandteile 


d. — 32 II, 693; triass. — aus d. Painted Desert 
30 Il, 366; — v. Virginia 31 I, 1087; — 


34 1, 524. 

Wahre D. 32 11, 2805: Krystallstruktur u. 
Quell. v. Montmorillonit 34 1, 115%: —-Sus- 
penss. (koll. Eigg.) 321, 2147: (Wrkg. v. Pro- 
teinen auf d. Koagulat. durch Elektrolyte) 30 1, 
153; (Thixotropie) 31 II, 3447; 3211, 3210; 
DE. u. Struktur d. thixotropen —-Lsgg. 311, 
2980; Fluiditäten thixotroper —-Suspenss. 383 Il, 
3252; emulgierende Kraft 301, 2064; Adsorpt.- 
Kraft 30 1, 3819; Sorpt. v. Gas durch — 34 1, 
3704; Lyosorpt.-Verss. mit -Pulver 34 11, 
3101. 

Chem. Rkk.: v. koll. 31 Il, 1262; v. 
elektrodialysiertem Humus u. Anwend. 
30 Il, 739: Löslichk. in W. 32 II. 2141; differen- 
tielle therm. Analyse 34 I, 24: Natur d. Basen- 
austauschsubstanzen d. — 311, 1063: Basen- 
austausch (Gleichgewichte) 331, 661: (Mecha- 
nismus) 32 II, 2437. 

Industrie d. natürl. u. aktivierten Bleich- 
erden 33 Il, 2574: Verwend.: zur Druckwärme- 
spalt. v. schweren KW-stoffölen 31 I. 3745*:; als 
Katalysator bei d. Herst. v. Propionsäure durch 
Gär. 33 II, 3354*: in Kunstmassen, Baustoffen 
usw, 323 II, 1956*; in keram. Massen 31 II, 106 
(Steiger. d. Plastizität) 34 II, 2577: in d. Email- 
industrie 32 II, 2704; als Plastifizier.-Mittel für 
Zemente 32 11, 2709*: für wasserfeste kalkhalt 
plast. Massen mit Portlandzement 32 1, 275*; für 
Röntgenkontrastmittel 32 IL, 1472*; für elektr. 
Widerstandsmaterial 31 I, 1801*: zur Herst. v. 
wss, Disperss. 30 II, 665*: zur Verkrust. v. Wege- 
oberflächen 3011. 3836*: für Schmiermittel 
30 II, 676*: zur Herst. bituminöser Disperss. 
30 II, 665*, 1021*: zur Herst. v. Kautschuk- 
disperss. 30 II, 319% für Siegelmasse aus 
Emuls. v. Kautschukmilchsaft 30 II, 1646*; in 
Mine ralfarben (Einfl. auf d. Trocknen) 331 

\dsorpt.- u. Entfärb.-Material aus — 30 II. 

325*. Erhöh. d. Wirksamk. als Adsorpt.-Mitte! 
mittels HF 32 I, 2619*; Verwend.: zum Bleiche:ı 
v. Bienenwachs 30 II, 1798*; als Entfärb.-Mitte] 
tur Ol oder dgl. (Aktivieren) 34 I, 1371*; Wieder- 


Deieb, v. zur Olraffinat. benutztem — mit UÜls 
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Benzacridin =. CırHıı N [Formelreg. S. 1032) 
Benzalaceton =. CıoHiod \Formelreg. S,. 503] 
Benzalacetophenon s. Cı1sH120 |Formelreg. 8. 943] 
Benzalanilin s. CısHHıı N |Formelreg. S. 776] 
Benzalazin =. CıaHı2 Na [Formelreg. S. 857] 
Benzalchlorid s. (Helle [Formelreg. S. 234]. 


Benzaldehyd. 


v. Nord- 
Dakota 31 11, 3527; Serpentinisier. u. Ursprung 
gewisser Chrysotilasbest-, Talk- u. —-Lagerstätten 


Benzaldehyd 


32 1, 610°; klärende Wrkg. auf Wein 34 Il, 214 
Verwend. zur Klär. v, Gär.-Esige 34 Il, 2502 

Physikal. Verh. im Boden 30 1, 730; Misch 
v. Sand u. Ca als Wachstumsmedium bei 
Topfkulturen 33 Il, 1742; Wrkg. auf Rhagolet 
completa Cress. 32 I, 3946, Verwend.: als Zusatz 
tür Futtermittel für Geflügel u. del. 32 I, 3558*® 
als Emulgier. - Mittel (für >Schädlingsbekämpf 
30 Il, 2298; (zur Herst. insekticider Emulss 
3211, 2518*; für Schädlingsbekämpf. u. therapeut 
Zwecke 31 1, 3032*; koll S als Fungicid 
34 11, 409: fungicides Metall enthaltender 
34 11, 2434°® -Verbb. als Mittel zur Zurück 
halt. v. Nikotin auf Apfellaub u. -früchten bei d 
Bekämpf. d. Apfelmotte 34 1, 1360, Verwend 
\ bei d. Herst. v. antikryptogamen Mitteln 
34 Il, 1514 

Reinig.-Mittel für Wände u. a. Oberflächen 
aus ‚ Mehlu. Salz 30 I, 02s8*;, Verwend.: zum 
Waschen 341, 2214*;, in Zahnpflegemitteln 
341, 1079*, 2314*, in d. Parfümerieindustri: 
S3ı ll, 147. 


1 


Vork.: im äther. Öl d. Hyacinthenblüte 
31 Il, 1939: 3211, 2746: im Ylang-Ylangol 
321, 3121; im Ketiauöl 34 I, 14%; im Neroli 
wasseröl 34 Il, 526. 

Bildung. Darstellung, Gewinnung 

Theorie d. Photosynth. 32 1, 692. 

Darst.: aus Bzl. u. CO (+ AlCls) 3011 
3s50*;: 331, 415; 3% 1, 1885*; (unter Druck 
3311, 371; aus Bzl. u. HEN (+ AlCls u. HE) 
33 11, 3049*; durch Oxydat. v. Toluol 331 
4038*; 34 11, 333%, (elektrochem.) ıl, 1410 
(in d. Dampfphase) 32 Il, 1680*, 3303%, 33 1 
S48*; (katalyt.) 301, 3548, 3831*, II, 2694* 
31 L 2536*: 321, 2512*; II, 48: 3A, 17683 
(Herst. v. Katalysatoren) 32 Il, 3303*, (SiOe) 
311, 3287°: (+ Os) 301, 3831*; II, 2186* 
(mittels Luft) 30 1, 3548; Il, 2604*; (mit Stick 
oxyden) 321, 1364; (mit festen O2 abgebenden 
Verbb.) 32 II, 1680*; (+ MnOz2) 30 1, 520; 31 I 
2536°%; (+ Pyrolusit) 301, 3551: (u. Naot) 
321, 2512*; (mittels Na2Ur2O7) 31 Il, 3043* 
(mittels Chromsäuregemisch) 331, 3442, (mit 
Chloramin B) 30 Il, 1366; durch katalyt. Oxydat 
v, aromat. Stoffen mit Seitenketten 34 I, 1245*® 

Darst.: aus Benzylalkohol 31 1, 12»5; 32 1 
1000*: (katalvt.) 31 I, 1741, 3098; 32 1, 264u* 
(mit SeOe) 33 II, 202; aus benzylalkoh. Abfall 
misch. d. Benzylcellulosefabrikat. 311, 15>* 
aus Benzylehlorid (+ HNOs) 30 II, 3397, (+ \ 
Verbb.) SL II, 26509*%; (bzw. Benzalchlorid) 30 I 
2075: aus Benzalchlorid 331, 601; «Bilde 
Geschwindigk.) 331, 3419; aus Benzyliden 
chlorid (katalvt.) 32 11, 776*® 

Bldg.: aus N.N’-Dipheny]-N’-[x-i2-oxynap! 
thyl-(1)}-benzyl]-harnstoff 321, 230, aus Di 
halogeniden Schiffscher Basen 3211, 1010; x 
Polynitro- aus Schiffschen Basen u. T 
toluol 33 II. 610*%; aus Saccharin 32 11, 21: 
bei d. elektrolyt. Oxydat. v. Phenyläthylenglykol 
34 11, 1758; aus 3-Phenyläthylchlorid (kataht 
34 Il, 2206; aus Dibenzyläther u. Os 30 1, 666 
aus Tribenzylamin 331, 2396; aus Mar 


‚ 40, 
rınit 


ieisälurm 


34 Il, 221: aus Phenylessigsäure 34 11, 375 
(+ Palmitinsäure; elektrelyt.) 3211, 2167; au 
Phenylaminoessigsäur« durch katalyt. D: 
aminier. 34 Il, 2400: aus Benzoylchlorid 32 1 


00: bei d. Red. d. Benzoesäure durch induziert 
intramol. Umlager. v. Siloxenderivv. 31 II, 1532 
aus Dithiobenzoesäure 32 I, 2026, aus Benzoy] 
ameisensäure 30 Il, 58: 34 Il, 1920; aus 2.4- ı 
4.6-Dibenzovl-1.3-dirnethylbenzol 30 1, 527 ;durelt 
Red. v. Benzanilidimidehlorid 34 I, 1802; dure! 
Autoxvdat. v. «-n-Amylzimtaldehyd 31 H, 18! 

sus Zimtsäure 31 Il, 2149; aus Polycarbonsäu 


2U) 








Benzaldehyd 


Anhydriden 34 II, 333%; aus Phtha- 
laten 34 Il, 2749*%; aus Phthalsäureanhydrid 
(katalyt.) 31 11, 770%; 3411, 3315*; durch 
Ozonisier. v. Onocerin 34 1, 3347; aus d. Glucosid 
v. Eremophila maculata, d. nativen Fuchsia 
351, 1795. 


bzw. deren 


chemische Eigenschaften. 
Struktur u. Aktivier. 34 1, 852; II, 217% 
2180: D., Brech.-Index 311, 2602; photochem. 
Dissoziat. (Absorpt.-Spektr.)30 1,2213; Absorpt.- 
3andenspektr. in Lsg. 34 IL, 2179; (bei tiefen 
lempp.) 32 II, 671; (Bezieh. zum Lignin) SE Il. 
19; Absorpt. v. UV-Strahlen durch -Dampf 
I, 852; Absorpt.-Spektr. im nahen Infrarot 
I, 904; Ursprung d. kontinuierl. Spektr. in 
x 
I, 


Physikalische u. 


I 
+34 
33 
d. Ramanstreuung d. 311, 746: Ramanspektr. 
2218; II, 2231, 2232; 3231, 1494, 3056; 
II, 3202; 33 11, 669: (Polarisat.) 32 II, 305> 
kontinuierl. Rarmaneffekt in fl. 33 1, 1585: 
Ramaneffekt u. Fluorescenz 34 Il, 2180; Zir- 
kularpolarisat. d. Ramanlinien 33 1, 737; Tesla- 
lumineseenzspektr. 301, 12; 11, 1663; Licht- 
absorpt. u. Konst. 31 I, 425; Beug. v. Röntgen- 
strahlen in 30 1, 3001; Struktur d. Rayleigh- 
linien 32 II, 3839; Einfl.: auf d. Dreh.-Vermögen 
v. Naphthalsäure-(—)-menthylmethylester 31 II, 
s21; auf d. Dreh.-Vermögen v. Phthalsäure-(+ )- 
B-octylester u. seinem Methylester 32 I, 353; auf 


30 


d. opt. Dreh. v. saurem Naphthalsäure-(—)- 
menthylester 32 II, 673. 

Leitfüähigk. in : v, AlCis u. AlBrs 34 1, 
3566: v. TiCls, SiCls, SnCla u. SnBra 34 I, 2898; 


DE., Dipolmoment 301, 1103; DEE. u. Grenz- 
potentiale Vv. -Lsgg. 3211, 2438: Elektro- 
endosmose gegen Glasoberflächen 311, 3661; 
innere Reib. 31 11, 2602: innere Turbulenzreib. 
in bin. Fl.-Gemischen mit 30 11, 2240; Vis- 
eositätsmess. im Syst. —-S2Cl2 30 I, 3018; Ad- 
sorpt. v. Tetraäthylammoniumjodid durch Kohle 
aus — 3 II, 692; Löslichk. d. Ar unter hohen 


Drucken 31 II, 3431; Drehvermögen v. Athyl- 
tartrat in — 341, 188. 
Reaktionen. 

Verh. in indifferenten Lösungsmitteln 33 II, 
49. 

Zers. (photochem. Rk. u. Prädissoziat.) 
Sı 1, 3580; spektr. Unters. d. Rkk. bei elektr. 
Entladd. (elektrodenlose u. Glühentlad.) 33 11, 
1829. 


Red. im elektr. Feld 30 II, 1341; polaro- 
graph. Unterss. d. Red. mit d. Hg-Tropfkathode 
331, 1908: Red.: in Ggw. v. Dimethylamin 
30 I, 1298; mit Al in alkoh. Lsg. 31 II, 629*: 
katalyt. Red. 3311, 203; (selekt.) 3% 1, 2422; 
(Raney-Katalysator) 33 1, 179; Red.: durch d. 
Jodmagnesiumsalz d. Hydrobenzoins IL 1, 1284: 
d. —-Nitritgemisches 3L 1, 1745; Überführ. in 
Benzylalkohol 34 II, 2254*. 

Geschwindigk. d. photochem. 
fl. — 34 II, 1578; Autoxydat. 3L 1, 
II, 2866; (Rk.-Mechanismus) 301, 


Autoxydat. v 
1550*, 2047 ; 
2903; (Be- 


einfluss. durch Antioxygene u. Anwendd.) 32 1, 
2316: (Wrke. v. Katalysatoren) 31 II, 3466: 
(Schwermet: = als Katalysatoren) 31 II, 226: 
(in Gew. v. Fe u. Fe-Verbb.) 31 1, 1061; (dureh 


Fe u. Fe-lonen; negative Katalyse durch Metall- 
nebel) 31 I, 3311; (in Ggw. v. MnO2-Hydrat) 
Sal, 1760; (Inhibitorwirkungen v. Phenoläther) 
33 Il, 3532: (induzierte Oxydat. v. Anthracen 
dabei) 3% 4 11, 1802; (v. halogenierten -Derivv.) 
321, 3171: „„Oxydat.‘ v. Halogenderivv. durch 
NaOH 30 1, 3434: Autoxydat. u. Ozonisat. 35 Il, 
3533; m. (RK.-Mechanismus) 31 1, 3226: 
3211, 3827; (Os als Oxydat.-Katalysator) SI I, 
2559; 32 T. 1872: 33 L, 179; (bei tiefen Tempp.) 
331, 1892: Einw. v. „Radioschwingg." 331, 
3966; Oxydat. (photochem.) 31 II, 2425: (oder 
durch Zusatz v. Metallsalzen) 31 I, 267; Absorpt. 
v. 0233 1, r. I 17; Oxydat. durch Luft (Mechanis- 


mus) 30 1, 2727; katalyt. Oxydat. (Mechanismus) 
34 I, 1963, 3045 > Oxyd: 6.230 0. Gasphase 301. 
3036: zu Benzoesäure 30 II, 3850*; (in Ggw. v. 


Wasserdampf) 34 I, 1963: elektroorgzan. Oxydat. 


in konz. wss. Lsgg. organ. Salze 34 11, 35: Oxydat 
u. Molverb. mit H202 34 11, 25 Hemm. d, 
Oxydat. 31 I, 2868; (dure % S) 30 I, 3299: (dure} 


i 
Co) 321, 2926; (dureh 1.2-Diaminoäthan) 30 4 


2440*; (durch Anthracen) 32 1, 338; Stabilisie: 
30 II, 3081*; 33 1, 509. 

Nitrier. 31 1, 2195; Mechanismus d. anor 
malen o-Nitrier. 30 IL, 1859: Nitrier.: mit Acety 


30 1, 3672; v. subst 
Aldehydgrup; 
(Mechanismus 

30 Il, 55 


nitrat in Acetanhydrid 
tuierten Derivv. (Stabilität d. 
30 Il, 3754; Rk. mit Nitroxyl 
31 I, 3110: photochem. Chlorier. 
Rk.: mit NH3 u. Acetaldehyd bzw. Aceton 301. 
3768; mit NHe=Cl 30 I, 2880; mit NOCI 381, 
3403: mit geschmolzenem S in d. Gasphas 
(S-Farbstoftf) 3011, Addit. v. H:so 
SL 11, 2001; NaHSOs-Verb. (Dissoziat.-Geschwin- 
digk.) 32 II, 822; Rk. v. mit HSO3s’ (Gleich- 
gewicht: Einf] [H'’] u. Temp.) 323 Il, 3191 
3192; spezif. Rk.-Geschwindigk. d. Anlager. ı 


25/9; 


NaHSOs (Einfl. d. [H’]J) 32 II, 3192; Rk. mit 
Salzen d. Sulfamidsäure oder Derivv. 3411 
3436* Gleichgewichte in H2S04 (Pseudo- 


Oxoniumsalz) 31 I, 21905 
Benzoylehlorid (+ AlCıa 


[kovalentes] Salz u. 
Einw. v. H2Se auf — u. 
32 Il, 2046: Addit.-Verb. mit H3POs 32 1. 1350 
(Gleichgewiehtsbest.) 33 1, 1285: Rk.: mit Ätz- 
kali (Cannizzarosche Rk.) 30 I, 2405: IL, 1851 
34 11, 2972; mit NaOBr u. Na0OCl 341, 843 
mit LiIH 32 IL, 1011: mit d. bin. Syst. Me + MeJ: 
(Rk.-Mechanismus) 31 I, 1253; mit SnCls (Dipol- 
moment) 32 11, 506; mit ThBrs 34 I, 1057. 
Kondensatt. (Einfl. v. Substituenten) 321 
2945; (in Gew. v. Al-Butvlat)) 31 I, 2114* 
(in Gew. v. Mg bzw. Al) 341,32: Rk.: mit C2H5Br 
in Gew. v. Na 31, II, 993: mit Nitroparaffineı 
30 1, 2720: mit Nitromethan in Gew. v. Diäthyl- 
u. Triäthylamin 34 II, 2821: mit Nitroätha:r 
32 1, 2575; ne -. mit m-Nitrophenylnitro- 
methan 3211, mit m-Dihydrazinobenzol 341, 
2581; mit 4.6- ae. 3-xylol 32 1, 673; mit 
2.4.6-Trinitro-m-xylol 33 II, 3260: mit Phenyl- 
styrylmethyl-Na 33 I, 1457; mit Jodmagnesium- 
hydrazobenzol 31 II, 41: relative Rk.-Fähigk 
mit Grignardreagentien 301, 3023: Rk.: mit 
halogenierten aromat. Organo-Meg-Verbb. 301. 
2248: 341, 31: mit Grignard-Verbb. (Darst. \ 
Athylenen) 321, 3290: mit CaH7MeBr 301, 
2804; mit n-Pentyl-MgBr bzw. -Methylbuty!- 
MeBr 30111, 541; mit Acetylendi-[magnesium- 
bromid] 33 I, 2541: mit CsH5MegbBr (relative Rk.- 


Fähigk.) 33 1. 1513; mit Cyelopentyl-MeBr 
30 Il, 2518: mit Cyelohexyl-Mebr 32 I, 1617 
mit &- Naphthyl- MeBr 30 I, 663; mit Marnesyl- 


phe nylureth: ın 32 II, 3552: mit phenylmagrnesy!- 
essigsauren Salzen 33 I, 937; Synth. v. p-[Alkoxy- 
methyl]-derivv. 321, 1894: Acetalisier. (Ver- 
hältnis d. Rk.-Teilnehmer) 31 II, 1002: Rkk 
mit Alkoholen (Ausbeuten d. Acetalbldg.) 341. 
2734; mit 2-Octanol (Acet: ılbide., Kinetik) 331. 
2406: mit Benzylalkohol 32 Il, 1778; mit 
!-Ephedrin bzw. d-Pseudoephedrin 30 I, 3330*; 
32 II, 530: mit Aminoalkoholen u. KUN 331 
50; mit Nitroalkoholen 30 I, 2247: Verh. gege 
Trityläther d. Zuckeralkohole u. Methylose' 


321, 2160: Kondensatt.: mit Mannit (+ Pa20: 
31 Il, 1274; mit mehrwert. es MU. ur ker ) 
34 11, 3938; mit Glucose (+ ZnCle) 321, ‘mi 


(Darst. v. rec ) ya Ih, 
1259: mit &-Methylmannosid 341, 44: mit 
&-Methylgalaktosid 34 II, 3376: mit 2-Methyl- 

glucopyranosid 32 II. 46: mit pP henolen (Verwend 

für Mottenschutzmittel) 321, 3012*: Rk.: mit 
ß-Naphthol 30 I, 8332; (u. NH3) 301, 31>> 
31 1, 2339: mit 1.4-Dioxynaphthalin 31 II. 2751 
mit sek. Aminen u. Naphtholen 30 1. 3675: mi 
4-Aminonaphthol-(1) 341, 538: mit Anthra- 
hydrochinon 31 I, 1611: mit Toluchinon unter 
d. Einfl.d. Lichtes 3% Il, 2521: mit Acenaphthen- 
ehinon 32 1, 1528; mit Acetylretenchinon 3 Il 
2733; mit aliphat. Aldehyden 31 I, 1842, 2369: 
(Einw. v. POC1) 33 Il, 1026; Konde n sat.: Wr 

Alkyl-— mit aliphat. Aldehyden 32 II, 

mit Oenanthaldehyd 31 I, 2047: mit ce 
aldehyd (+ P205) 321, 1651: mit Phenylac 


Xylose 








I 





f 
F 
f 
s 








en 





ale hyvd 351 2042 ut iron \ iıvd 
30 ıl 3154 (Blig FR Zzolfieli 30 I 2087 
31 1, 2050; 32 Il, 1620, 2457 ; 3% 1,32; (M nis 
mus) 30 II, 729 benzäldehyvdp!t \ ra 
301, 1126: Rk mit d. Hvdrazon bzw. Pheı 
hvdrazon 31 11, 427: mit Benzaldehyddiphenv! 
hvdrazon 33 Il, 3420: mit Benzaldehyd-p-tolv! 
hydrazon Zntl:) 331 ISs8: mit Nitı 
benzaldehvd|-methylpheı hyvdrazon 3] 
mit Thiosemicarbaziden w. Benzaldelt thi 
semiearbazon 30 I, 2890: mit d. Phenvihvdraz 
Salievlaldehyds SED. 1 S it Pher 
drazonen d. Aı dehyds u. d. p-Dimethy 
iminobenzaldel : 3: 31, 471 ! Furfurol 
>33 11,875: mit Oxinu oO 11 64: K lensatt 
zu Triphenylmethanderivv A| 1644 mit 


Keten (Mechanismus 
ketonen 31 II, 1276: mit Alkvla« 
321, 1231: mit Methyläthylketon 33 II, 1025 
mit Methvihexviketon SE II Uvclano- 


Iss2; mit 


nen 30 1. 1463, 2252; mit Uvelopentanon 30 1, 
2396: 323 11, 1007: mit Benzyliden-x-methy] 
evelohexanon ( HC) SL 11, 57: mit Dimethyl- 
lihydroresorein 321, 23209; mit Cyelopentan 


-dion u. Dimethyldihydr: 
Ss. mit Uvelohexanspiroevelo- 
I, 3118: mit Dibenzylketo: 


spirocvelohexan-3.! 
resorein 34 11, 23 
hexandion-(3.5) l 
mit ım-N 


321, 1526; itroacetophenon 33 I, 3712 
mit 2-Methyl-4-methoxy-5-isopropylacetopheno! 
32 I, 2170. 





Perkinsche Synth. (Mechanismus 
1341: Kondensat mit Acetamid 3311, 
mit Chloressigestern 311 2615: 32 


1576*; II, 2747*: mit Chloressigsäure u. Anisol 
3311, 2979: mit Chlorfettsäureestern (+ Zn u 
Cu oder CuO) 3 Il, 230; mit Glyein u. Acetyl- 
elyein SOIL, 2503: mit Cyanessigsäure (Darst. \ 
B-Aryläthylaminen) 3211, mit Cumarin- 
Jessigsäure, bzw. P.a-1.2-naphthopyron-3-essig- 
saurem Na 3% Il, 3383: mit «-Brompropionsäurt 
amid 34 I, 259*; mit: ODenanthsäure 31 IL, 1852 
mit Crotonsäureanhydrid 32 1, 60; mit 3-Methyl 
erotonsäureanhydrid (Einfl. v. Kondensat.- 
Mitteln) 341, 2412: mit Brenztraubensäur: 
34 ll, 3374; (u. Aminen: Chinolinsynth.) 301, 
1474: 11, 3761 33 Il, 3433: (u. Oxyalkyloxv- 
anilinen) 3% II. 2554*: 


Sh6: 


stoff bzw. Thioharnstoff 30 1, 33 11, 1357 
mit Äthylthioacetessigester (Überführ. in Thio 
benzäldehyd) 33 II, 215: mit y-Ketonsäureesterı 
32 11, 38380; mit Malonsäure (nach Knoevenagel 
30 1, 678; ( Basen) 31 II, 38: (+ Amine) 32 II, 
3705; mit Bernsteinsäuremethylester 30 IL, 566 
3ı ll, 1563: mit Acetondicarbonsäure (Bldg. 
2.x-Diphenyltetrahydropyron) 3% II, 1461; mit 
\eetondiearbonsäureester u. Aminen 30 1, 2420 
Rk.: mit Cu-Benzoat (Moiverb.: Darst., Rkk 

321, 55; mit Benzoylehlorid u. KUN (Überführ 
in Phenylessigsäure) 33 11, Kondensat 

mit 2-Nitro-4-benzoyltoluol 34 I, mit Ber 

zoylsarkosin 34 II, mit x-Phenyl-?-benzov] 
propionsäure in Ggw. v. NaOCHsa 331, 318! 

mit Hippursäure 301, 256*: mit Oxysäureı 
3411, 30938: mit 3-Amino-4-oxybenzoesäaurt 

methylester 34 II, 432: mit -Oxynaphthoesäur: 
bzw. -anilid) 32 II, Rk mit d. Enolat 
I. Homophthalsäureanhydrids 3231, »15: mit 
Homophthalimidderivv. 31 Il, 2867: mit Sulfon 
sauren d. Abietinreihe 34 I, 1394*: Addit.-Verbb. 
(F. ca. 137°) 3011, 3041; mit 
321, 397: Rk. mit NHs+-Trithio- 


N, 


SOSS;, 
Gu=: 


hr, 


3891: 


mit 


mit Cholsäure 


Glykocholsäur« 





earbonat 321, 945: Kondensat. mit Kreatiniı 
30 1,73: Rk. mit Ü-monosubstituierten Barbitur- 
Sauren Pyrazoionen 34 I, 4”: Syst -HUN 
(F.-Kurven) 33 1, 3154: Rk.: mit HCN (Darst 
, Laurocerasi) 30 II, 944: (Überführ. 

un vdrin) 34 1, 216%: mit KUN [u. (NHs): 
(V3) 331, 1015* UN u. HsFe(CN 


Hit: 
\ mit Aminen u. Di 
Anilin 3L 1. 


mit Anilinen u. Brenztraubensäure 30 Il, 37 
Sl 433; 3A, 2554* Mechanismus 
D rschen Rk.) 30 I, 1474: mit phenylelyox 
saur Ani 2 \ni Desylchlorid I 


(u. Aminophenylmethyl- 
sulfiden) 34 I, 3344: mit Acetessigester u. Harn- 


Benzaldehyd 


b Ina 31 1, 2616 
3 Il, 260 t p-Phenvlei 32 I 2 
KB r wure)S2 Il 442, mit P} vl 
u wet sure Bilde \ Ihlazulk 
323 I, mit B ımin 3% I 7. ti 
34 1 - I t Na via 
sr il t Methvler ıry ! Gew 
\ 23 4 mit Phenvihydraz 32 ıl 
2 ! t as ! Methviphenvihvdra 
14 11 g t Benzylider thyriphenvihy 
ı r3 Ms \ bzw lolylbydra 
| t 341, 1643: mit p-Dihydrazir 
hlor 34 11, 596: mit p-Dimer! 
h\ bı2 p-Aı t hen\ 
am! al . mit Ar H \ sol 
In t RB rl 220604, mit p-Acety 
bipi 34 11 : f 7 2-Ami rer 
32 I kr lroacetonl ! 41 
198; mit Diindenv! 34 I, 846: mit 9-Amiı 


nyronen ı \ 
ß Rk mit CO} n 335, mit Azoxı 
\zoverbl u j 32 15% Kinw rt 
Kiw hyd t Mech: mus) 311 7 

| | R \ (rienardverbb. mi 
(O2 31 1, 1742: Eh \ I. Oxvydat. anderer 
\ldehvde 301 21: Wrkg uf d. Oxvdat. x 
fetten Ölen 34 I inf d. Oxvdat. v. Leinöl 
s2 11, 1714 f Oxvdat. v. Seifen höher uı 
gesätt. Fett I 32 11. 14%: auf d. Kautschuk 
zei 32 I \ 

Phvs gisches Verhalten 


U berführ. in d- Phenylacetylcarbinol mit 
tels Carboligase 31 1, 2873; Rk. mit HUN unte 
Einw. d. Oxynitriles d. Emulsins (Synth. 
Mandelsäurenitril) 331, 1759; (Kinetik) 341 


2866; (Zwischenverbb.) 34 I, 3867: (Abhängigk 
v. d. [H’) 341, 3567: absorpt.-spektrograph 
Mess. am Emulsin-—-Syst. 34 1, 3867; Einw 
v. Essigbakterien 301, 1813: Beziehh. zwischeı 


chem. Konst. u. elektiver Schwärmhemm. bs 

Proteusbakterien 3% 1, 3755; Einfl. auf Dip! 

theriegift 321, 2727 Wrkir halt dest 

aromat. Wässer auf d. isolierte Herz 32 1264 
Verwendung. 

Stabilisier. 3011, 3081* (durch Hyar 
ehinon) 33 I, 809; bzel. Hemm. d. Oxvdat. vel 
auch 30 1, 3299; II, 2440*%: 31 1, 2568, 32 
38, 2926; Verwend zur Verstärk. d. Giftigrk 


v. HUN 34 1, 2028; für Sparbeizen (Kondensat 


Prodd. mit Aminen) 30 Il, 2957*°:. für Kunst 
harze 30 II. 47S*., 635*, 636*, 824°: als Zusatz 
zu Celluloselacken 30 11, 1147*: zur Erhöh. d 


Filtrierbark. Kautschukmilel 
für Vulkanisat.-Beschleuniger (Rk 
Kondensat. d Rk.-Procd 

zum Bleichen x 


Stabilität u 
Sı II, 644* 
mit sek. Aminen u 

mit CS2) 30 II, 828° 


31 II, 152°: zur Verminder. d. W.-Abgabe ı 

frischem Obst u. Gemüse 34 Il. 3452*: zur Ver 

edl. v. Kaffee 34 1, 7S8*: Einfl. auf Seife 30 11 

1462: Wrk. als Alter.-Schutzmittel bei d. Harz 

bilde. in Bzn. 3311. 066: Verweı zur Herst 
\ (rt rbstoffer 30 11, 3ENN® 
Analyse. 

Farbrkk. (mit m-Dinitrobenz« 4 167 


(mit Thyvmol bzw, Orcin u. H: 
(Brenzcatechinrk.) 3211, 2213 mit 
ammoniaknatriun 


p-Tolvlsemicarbazid 


als Nitrobenz iltonhydra 

.5-Dinitrobenzoylhydrazor 34 11 2210 al 
t-Phenylsemicarbazon 34 II, 22009; mit Baı 
bitursäure 3011, 2017 best 1 u eine 
Bisulfitaddit.-Prod 331 im irgentometr 


3ı Il, 1209: Best mit Hydroxvlamiı 


rhydrat 331. 298 34 Il, 479. mit 2.4-D 
I l hyvaär 341 ak! \ı alvas d 
I rımal s: neue Aldel kennzahl, Ca 
zzaris N \ 34 11 47u Best n Kir 
Einfl. v. 8 331, 197] 


Mehl 





Benzaldehyd 


Nachw.: v. Cl im 301. 299: v. CoH5NO2 
in 30 Il, 3206; Melzersche Rk. mit - u. 
Nachw. d. Äthylperoxyds 34 II, 1813; Verwend. 
zum Nachw. v, Sorbit bei Ggw. v. Dulein u. 
Saccharin 34 IL, 964: Best. v. Ephedrin durch 
d. —-Bldg. 33 1, 2436; s. auch Öle, ätherische- 
Bittermandelöl, S. 2138. 

Benzaldehydoxim s. (7HTON [Formelreg. 8/ 271). 

Benzaldehydphenylhydrazon s. Cı2Hı2zN2 [Formel- 
reg. 8. 779]. 

Benzaldehydsemicarbazon s. (sHsON3[F.-R. 8.369). 

Benzaldehydsulfonsäure s. (7H6s048S [F.-R. S. 269). 

Benzaldoxim s. (7H7ON [Formelreg. S. 271]. 

Benzamid s. (7H7TON [Formelreg. 8. 271). 

Benzamidin s. C7HsN2 [Formelreg. 8. 238]. 

Benzamin s. Eucain B. 

Benzaminbraun 3 GO (Direktbraun 3 GO), Abtrenn. 
aus Farbstoffgemischen 341, 1112; Verwend. 
für Zeichentinten 34 I, 805. 

Benzamylonharze s. Harze-Kunstharze, S. 1312. 

Benzanil s. CısHııN [Formelreg. 8.776). 

Benzanilid s. Cı13H1ı1ON [Formelreg. S. 803]. 

Benzanthracen s. CısHı2 [Formelreg. S. 1132). 

Benzanthrachinon s. C1sH1002 [Formelrey. S. 1155). 

Benzanthragallol s. C1ı7H1004 [Formelreg. S. 1082]. 

Benzanthren s. CırHı2 [Formelrey. S. 1080). 

1.9-Benzanthron-(10) (Benzanthron) (F. 170—172°), 
Studien in d. —-Reihe 30 II, 563; Konst. (Ab- 
sorpt.-Spektr., Rkk.) 32 1, 3438; (v. — u. seinen 
Red.-Prodd.) 32 1, 3265; (v. Chlorier.-Prodd.) 
33 II, 222; Dampfdruck 34 I, 2905. 

Bldg. aus Perylen 311, 276; Herst. 301, 
3613; Darst. aus Anthrachinon, Glycerin u. 
H2S0s 31 Il, 1759*; 331, 2174*; Il, 3050*; 
34 1, 1712*, 3521*:; (Verbesser.) 33 I, 129; (oder 
aus Anthranol in Ggw. v. Essigsäureanhydrid) 
331, 2316*; Reinig. mit überhitztem W.-Dampf 
33 11, 1094*; Reinig. v. — u. Derivv. 301, 
1222*, 

Herst.: v. — u. Derivv. aus Anthrachinonen 
321, 22385*: v. — u. seinen Homologen nach 
Friedel u. Crafts 331, 1443; v. Derivv. (neue 
Synth.) 31 Il, 3477; v. Derivv. 301, 3241*; 
Il, 138*, 8520*, 3860*%; 31 1, 3399*; 11, 2787*: 
321, 132*; v. Oxydat.-Prodd. aus Methylbenz- 
anthronen 33 II, 614*; v. im Benzkern substi- 
tuierten Derivv. 32 11, 2736*; v. 2-Alkylbenz- 
anthronen 30 II, 2697*; (oder ihren Halogenier.- 
Prodd.) 30 II, 3855*; v. 2-Methylderivv. 30 II, 
2697*; v. Aralkylderivv. 30 II, 810*; v. Bz-1- 
Phenylderivv. 30 1, 3105*; v. 4.8- u. 5.8-Dihalo- 
genderivv. 3311, 622*; v. o-dihalogenierten 
Derivv. (Umwandl. durch Na-Sulfid) 331, 
3695: v. Chlorderivv. 30 I, 3853*; v. Brom- 
derivv. 31 II, 3478: v. Monohalogenalkoxy- 
derivv. 311, 1531*; v. Bz-1-Methoxyderivv. 
301, 131*; v. Halogenderivv. oder deren Keto- 
halogeniden 301, 58553*%; v. —-Aldehyden 
33 Il, 1778*%; v. 2-Aroylderivv. 33 11, 784*: 
v. —-Üarbonsäuren 301, 1539*; eines Diazo- 
oxyanhydrides aus 3z-2-Halogen-Bz-1 diazo- 
niumsalzen d. — 3011, 269>*: v. Kondensat.- 
Prodd. d. —-Reihe 301. 893*, 3241*: 3011. 
820*, 2696*, 2697*; 31 II, 2786*; v. N-halt. 
Kondensat.-Prodd. d. -Reihe 301, 3241*: 
II, 1143*. 

Oxydat. 301, 3156: 311, 3399*: 341, 
1323; (Verwend. für Farbstoffe) 311, 1367*: 
321, 1446*; Dehydrier. (+ Manganisulfat ) 
30 II, 1446*: Alkalischmelze 331, 1779: «(in 
Gew. v. Diarylaminen) 32 II, 2115*: (in Ggw. 
v. Ketosen) 32 1, 2239* ; (Verwend. für Farbstoffe) 
30 I, 898*: 31 Il, 3162*; 32 11, 930*; Nitrier., 
Derivv. 31 11, 235; Halogenier. 311 529*: 
321, 1581*, 3503*; 33 II, 604*: Chlorier. 311, 
2677°: 33 II, 3569; 34 I, 768*; (Löslichk. in 
Eisessig, Bzl. u. Chlorbenzol) 33 I, 1525: Bro- 
mier. 34 II, 1029*; Rk.: mit Piperidin (+ Na- 
Amid) 32 II, 361; mit Arylaminen 30 Il, 1779*: 
Kinw.: v. Grignards Reagens (1.6-Addit.) 34 I. 
2218; v. Alkylmagnesiumjodiden 331, 1778: 
(Konst.) 3411, 247: Rk.: mit Chlormethy]- 
phthalimid 3LI1L 2787*%; mit Säurechloriden 
30 Il, 632*. 
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Benzanthronchinolin s. CoH1ON IF.-R. 8. 105} 


Benzanthrontarbstoffe s. Farbstoffe, organische 


Ss. 1006. 
Benzaurin s. Cı19oH14O02 [Formelren. 8. 1194). 
Benzazid s. (7H50N3 [Formelreg. 8. 259). 
Benzchinazocolin s. CısH12N2[Formelreg. 5. 1015), 
ms-Benzdianthron s. C2sH1402 | Formelreg. S. 1454 


Benzdioxin(dihydrid) s. C(sHsO2 | Formelreg. 8. 322 


Benzeine, larbänderr. 31 II, 2658. 
Benzenylchlorid s. UrHsCls [Formelreg. S. 230), 
Benzglyoxalocolin, Bezifter.,. Derivv. 3L 1, 
Benzhydrol s. C13H120 [Formelreg. S. 777]. 
Benzhydroxamsäure s. (7HrO2N | Formelrey. S. 274 


m 
d 


Benzhydroxamsäurechlorid =. U7H&eONCL | Formel. 


reg. S. 301). 
Benzhydroximsäure s. (7Hr7O2N |F.-R. 8. 274), 
Benzhydryl s. Cı13H1ı [Formelreg. S. 770). 
Benzhydrylamin s. (13413 N | Formelreg. 8.779). 
Benzhydrylbromid s. C13Hnı Br [| Formelreg. 8.776 
Benzhydrylchlorid s. Cı13411Cl | Formelreg. 8.77%) 
Benzhypaconin s. CUsıHssOsN [Formelreg. S. 1500. 
Benzidin (4,4'[,,3.8° )-Diaminodiphenyl) (F. 127,6% 
Bldg. v. Benzidinverbb. u. ihren Farbstoffe: 
32 11, 3708; Verluste bei d. Fabrikat. v. 
Basen u. reduzierende Spalt. aromat. Hydrazo- 
verbb. während d. Umlagerr. 32 II, 2574; Darst, 
aus Nitrobenzol 321, 1437; 331, 2328* 
34 1, 1107; aus Diphenyl 31 II, 3543; aus 4.4 
Dichlordiphenyl 3211, 1237*; 3% IL, 1846* 
aus 4.4’-Dinitrodiphenyl 3% IL, 1846*; Herst 
v.— u. Derivv.: aus Hydrazoverbb. 30 I, 2010* 
aus Hydrazobenzol (bleisalzfreies —- -Sulfat 
31 II, 633*; (Derivv. d. —-Sulfats) 32 II, 1836* 
Bldg.: aus Hydrazobenzol 311, 3099; aus 
Hydrazobenzolmono- oder -dihydrochlorid 32 1, 
2172; Reinig. 33 1, 1428; (v. — u. Substitut.- 
Prodd.) 31 I, 3611*; Herst. v. körn. — 331, 
1682*. 
Isomorphe Vertretbark. in Systemen mit — 
321, 5; Dipolmoment 301, 1102: DE. bin 
Gemische mit — 331, 1091: potentiometr 
Unterss. 33 II, 2002; F.-Diagramm mit Melanin- 
säuren 34 I, 3601: Einfl. auf d. Bldg. v. Urat- 
gelen 34 I, 1018; Löslichk. d. Sulfats u. Chlorids 
in HUl-Lseg. 30 1, 561. 
NH3-Abspalt. im Licht d. Quarzlamp: 
31 II, 3329; katalyt. Hydrier. (+ Pt in Eisessig 
S1 1, 3112: (+ Ni) 33 II, 3615*; Peroxydbldg 
in alkoh. Lsgg. (Bezieh. zur [H']) 31 1, 358 
Dehydrier. (Fe-Katalyse v. Diäthylperoxyd 
341, 3726: Einw. v. peroxydat. wirksamen 
Substanzen u. H202 (Konst. d. Rk.-Prodd 
331, 2416; Oxydat. durch H202 in Ggw. v 
Fe203 30 I, 3659: Unters. d. Fe-Aktivität durel 
d. —-Rk. 31 I, 589: Halogenier. 34 I. 3205; Sul- 
fonier. 31 11, 2322: Einw. v. Oleum (Darst. v 
—-Sulfon) 31 II, 557: tern. Verbb. mit 80: 
bzw. SeO2 u. Aceton 321, 933: Komplex 
mit Metallsalzen 34 II, 1620: Salz mit ZnJ: 
32 Il, 1605; Sulfocyanammine d. — 33 II, 2225 
Rk. d. Chlorhydrats mit Pentacyanferroatisgz 
301, 935; komplexe Selenoceyanverbb. 311. 
2711: Rk. mit S2Cle u. CS2 (Ringschluß) 301, 
1699*; Mol.-Verbb.: mit Dipyridyl bzw. Pyri- 
diniumsalzen 311. 2881: mit 2.4-Dinitrochlor- 
benzol (F.68,5°) 3011, 721: mit 4.6-Dichlor- 
1.3-dinitrobenzol 321, 1519: mit Phenolen 
(Trenn. v. Phenolgemischen) 3211. 1512* 
mit Phenol (Parachor u. Brech.-Vermögen 
32 11, 2314; mit p- u. m-Nitrophenol 32 I, 37% 
Diazotier. u. Rk. mit SbCls 30 I, 203: Rk.: mil 
B-Naphthol 34 1, 289*; mit 2.3’-Dichloräthyl- 
äther 34 I, 3858: mit Crotonaldehyd in Ggw. \ 
Oxydat.-Mitteln 331, 1687*: mit Bissaliey!- 
aldehyd 3111, 2606: Komplexsalzbldg. mi 
Metallverbb. v. o-Oxyaldehyden u. -ketonen 
33 Il, 713; Rk.: mit Mercuriacetat 30 II, 909 
mit Diphenyl-4.4-dithiocarbimid 341, 3467 
Acylier. 31 11, 51; Diacylier. 33 I, 316*: Acety- 
lier. (in CH3OH) 31 I, 1428; (mit Essigsäure 
anhydrid) 31 II, 123*: Kondensat.: mit Phtha!- 
säureanhydrid (Konst.) 31 II, 2153: mit 1-Amino- 
4-bromanthrachinon-2-sulfonsäure u. Sulfonier. 
34 II, 851*: Salze mit 1.5- u. 1.6-Naphthalin- 
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iisulfonsäure 3211, uw R} mit Na-p,p’- 
Dialdehydoazobenzol-m.m-disulfonat bzw. Sali- 
evlazobenzaldehydsulfonsäure 301, 3177 mit 
diazotierter Arsanilsäure S301, 971 Derivi 
3411, 600: Einfl. auf d. Zerfall v. Phenv]- 


methylallylbenzylammoniumnitrat 3% Il. 1764 
katalyt. Wrkg. bei d. Umwandl. v. Glyeeriı 
aldehyd in Methylglyoxal 31 1, 2087 -Un 
lager. S. U mlagerunge n. tWetrazöotliertes s 
C12H1002N4 [Formelreg. S. 722), 

Verwend.: bei d. therm. Polymerisat. v. 
ungesätt. Ölen 301. 1159*%; zur Verhinder 
d. Korros. (Fe) durch mehrwert. Alkohole 30 11, 
980*; zur Verhinder. d. Alterns v. Gummiweren 
311. 2276*; (naphthylsubstituiertes ‚3, 11, 
3406*; Wrkg. als Alter.-Schutzmittel bei d 
Harzbldge. in Bzn. 33 Il, 966: Verwend.: zur 
Darst. v. Narkose-Chlf. u. zur Prüf. v. Narkose- 
Chlf. auf Reinh. 32 11, 1198: zur Verhinder. d. 
Zers. v. Narkose-A. 33 II, 5593. 

Fäll.- u. Farbrkk. 32 11, 3753: Farbrk 
mit aromat. Oxyaldehyden 33 HI, 2260: mit 
Chinon 33 1, 2556, Tropfrkk. 31 11, 601: Nachw 
mit nascierendem J 301, 3703: mit p-Nitro- 
benzylhalogeniden 323 II, 3751: als 2.4-Dinitro- 
benzoat 34 ll, 3996: als 3.5-Dinitrobenzoat 
341, 2627: Best.: durch Diazotier. (potentio- 
metr.) 3211, 2084: mit Pikrvlchlorid (Vers.) 
32 11, 2552; analvyt. Verwend. (Ersetzbark. durch 
Tolidin) 32 Il, 2550; Verwend.: v. -Komplexen 
in d. quantitativen Analyse 34 II, 1960; v. - 
Salzen als Indicator in d. Arzentometrie 32 11, 
1205; als Indicator d. Rk. v. ArNOs mit KJ 3411, 
2650: V. -Acetat als Indicator bei d. jodome tr. 
Best. v. Cu u. S203 32 11, 1205: Verwend. zur 
Best.: v. Metallen (Unters. v. Mineralien) 30 II, 
590: v. K plus Na 33 I, 3749; v. Hg’ (volumetr.) 
321, 2070; v. Au (Tüpfelmeth.) 33 11, 255; v. 
Mn 33 11, 2709; v. Mn u. ©] (colorimetr.) 32 I. 
746; Verwend.: zum Nachw. v. Ferriaquosalz- 
u. autoxydierter Ferroaquosalzisg. 31 I, 2368; 
als Co-Reagens 331, 2145: 34 1, 252, 2797 
analyt. Rk.: mit Sb, Bi. Pb 31 1, 1321; mit 
Fluoriden in Gew. v. Hg-Acetat (Eiegg. u. Konst 
d. entstehenden Verb.) 311, 20809; Verwend 
zum Nachw. v. HF u. SiO2 301. 1181: zum 
Nitratnachw. 34 II, 3797; zum Nachw. v. HsPO4 
in Mineralien 311, 116; zur Best. v. HsPOs 
30 11, 1738; d. -Chlorhydrats zur Trenn. d. 
Wolframate u. Arseniate 30 11, 2540: Verwend. 
zur Best.: v. SO2 in Hackfleisch 301, 2817: 
v.S (Wäg. als Sulfat) 331, 2433: v. Sulfaten 
(volumetr.) 31 II, 1456: 321, 2354: (im Wein) 
33 11, 3496, analyt. Rkk. mit Säurederivv. d 
Se u. Te 331, 3471: Verwend. zur Best.: v. 
Essigsäure in Bleiacetat 321, 106; v. sulfo- 
nierten Fettalkoholen u. del. 341, 3146; für 
d. Basenbest. nach Stadie u. Ross 31 I, 2763; 
33 II, 2566; zum Nachw. d. Eserins (oder Physo- 
stiemins) 30 I, 3553; (Natur d. Rk.) 31 1, 3588; 
mikrochem. Rkk. d. Hydrochlorids mit Furolen 
3211, 258; Färb. v. Holzstoff durch -Salzı 
331, 4070; Verwend.: zur Best. d. peroxvdat 
Wrke. 32 1, 3307: d. Hydrochlorids zum Nachw. 
v. Blut 30 1, 1835: als Reagens zur Blutanalys« 
(katalyt. Analogien zwischen Peroxydasen, Blut- 
tarbstoff u. einigen Salzen) 341, 1845: zur 
Best. v. kleinsten Hämoglobinmengen nach Wu 
S1 Il, 3518; (Reinig.) 3% I, 2168: für d. Mikro- 
best. d. Hämoglobins (Einflüsse) 33 I, 3993; zum 
Blutnachw. (in d. Milch) 33 I, 1041: (in Magen- 
säften) 31 II, 3367; (in Harn u.a. klin. Material) 
33 II, }2865: (in Fäces) 30 L 2931: 33 IL, 
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Benzin 


Siehe auch Brennstoffe (Flüssige Brennstoff 
S, 438: Erdül: Kohlenwasserstoffe, Mineralöl: 


Allgemeines. 


Entw. u. d. Stand d. Technik (allg. Über 
blick) 33 Il, 5942; Entw. d. Gasolinindustrie u. 
d. Lieferbedingg. 32 1, 165; Entw. d. modern: 


Anlage im Entwurf u. d. App. 31 I, 2000; Fort 
schritte in d. Gewinn. 34 Il, 1225; Ergebnisse 
Forsch. d. letzten Jahrzehnts 34 1, 2858 
} rtschrittsbericht (1952) 34 tl, 1552 (19 
. Il, 1238: Herst., Eieg. u. analyt. Charakteri 
sier. (Überblick) 321, 1319: Gewinn. v. nicht 
klopfendem Bzn. (krit. Übersicht) 32 11, 25° 
(optimale Bedingg.) 31 I, 1392; Herst. v. hoch 
wert Bzn. (Betrachtungen über Flüchtigk 
Gumbldg., Antiklopfprüf.) 321, 1604; Vorher 
sage d. Ausbeute an Hand d. therm. kigg. d 
\usgangsöles 32 IL, 3983 Qualitätssteiger. au! 
d. amerikan. Markt 321, 1975: Nomenklatuı 
KEigg. v. straight-run-Bzn. (Fortschrittsbericht 
33 ll, 2486 


“«ewinnungsverfahren. 


Verff. zur Erzeug. 331. 3027; Gewinn.: aus 
Erdöl beim Absorpt.-Prozeß (allg. Grundlagen) 
SE l, 1705; aus Westtexasrohölen 31 IL, 122> 
aus kaliforn. Kerosin (Ausbeuten \ Eh } 
311, 876; v. U.S. Motorgasolin aus hoch-S-halt 
Rohöl 30 11, 505; aus Kettlemanölquellen ohn: 
Dest. 321, 322, aus Signal Hill-Rohölen S1 U 
S02; aus estn. Schieferöl (Kukkerit) 32 II, 644 

Gewinn. durch Dest. v. Erdöl u. Mineralölen 
s. unter Mineralöle. 

Gewinn. durch Uracken s. unter Cracken 

Gewinn. :ausSpaltgasen 311,717 .11,506*,507 
2403; (mit Absorpt.-Öl) 30 Il, 1310, 2209*; 33 1 
973*: (durch Adsorpt. an A-Kohle u. Waschen 
mit ÖD 34 II, 3206; aus Raffinerieabgasen u. 
Dämpfen (Absorpt.- u. -Abtreibkeanlagen) 34 1, 
3947; aus d. Braunkohlenschwelgasen durch 
Auswaschen mit Paraffinöl u. Abtreiben in d 
Vakuumdestillieranlage 331, 1054; aus Neben 
gas mittels Kompress. bei tiefen Tempp. 33 I, 
3220. 

Erdöl u. synthet. Bzn. (Vortrag) 3311, 
1458; neue Methoden d. Herst. bei Kohle als 
Ausgangsmaterial 34 1, 950; Werdegang d 
Leunabenzins 341, 2068; neuzeitl. deutsch 
Fabriken (Dest.- u taffinat.-Anlagen) 34 I, 
3072: Theorie d. Bldg. aus Schweröolsubstanzen 
(Steinkohlenteer oder Petroleum) 34 II, 4045 
Herst.: aus Olefinen d. Kokerei- u. Urackgası 
durch Polymerisat. 34 I, 1745, durch Pyrolys 
ohne Druck 311, 1707 durch wiederholt 
Pyrolyse d. Kerosinfrakt. 200— 250° 30 Il, 150% 
aus KW-stoffölen u. Erdgas durch Erhitzen 
(katalyt.) 30 I, 752*: Gewinn. nach d. Kepressu 
ring-Verf. (Lsg.-Verhältnisse v. Ölu. Gas) SI 1 
1959; Bldg. eines syntholähnl. Gemisches aus 
Milchsäure unter hohem Druck 30 11, 502 

Gewinn. durch Hvdrier. u. nach Fischer- 
[ropsch s. unter Hydrierung 

Gewinn. durch Polymerisat Y gasiorn 
KW-stoffen s. unter Kohlenwasserstoffe, S. 162% 

Neue Vorschriften (Zusammenstell.) SB 1, 
360: Eigg. u. Lieferbedingg. 34 Il. 3330: Eiger 
v. Naturgasolin (Verwend. in Motortreibmittelı 
30 Il, 1169: Ansprüche d. Luftfahrzeug un 
Gasolin 31 I, 3095: Naturgasolin als Flugmotorer 
benzin 30 11, 2205: (Fliegerbenzin mit besten 
Antiklopfeigg.) 32 11, 1994; Zus Fiegeibzn 
(D. u. Refrakt.-Zahl) 31 11, 1521 erforder! 
Flüchtierk. v. Fliegerbenzin 31 I 74 Flieger- 
benzin (bestgzeeignete Fraktt. aus Rohbenzol usw 
u.ihre Rektifikat oh. Hilfsmittel 
bei d. Misch. v. Gasolin 31 1. 2561: Mischungen 
mit Naturbenzin entsprechend d. Lieferbedingg 


über Flüchtig 311, 2562: grapl Darst. d 
Eigg. v Naturgas -Gemischen mit Erdöl 
raffinat.-Prodd. 30 Il 224: Zumisch. v. Natur- 
gasolin u. d. physikal. Grundlagen d. Lsgg. 
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gemischen s. unter Brennstoffe (Flüssige Brenn- 


stoffe), 8. 438. 
Naturgasbenzin. 


Gewinnungsverfahren: Fortschrittsbericht d. 
Jahre 1950/31 über Naturbenzin (Umwandl.- 
Prodd. durch Wärmebehandl., Oxydat.,, Chlo- 
rier. sowie Rußgewinn.) 33 II, 2617: Gewinn., 
Verbrauch usw. in USA 34 II, 3701: Gewinn.: 
in Californien 311, 1704; (aus d. Kettleman- 
Ölquellen) 321, 322; (Beschreib. d. Los Nietos- 
Fabrik in Kettleman Hills) 3lıl 2561: aus 
Erdgasquellen d. Bakugebietes 32 I, 1255; au 
Naturgasen d. Grosnyi-Bezirks 3 IL, 1908: aus 
Erdgas aus d. Apscheronhalbinsel 31 II, 3566: 
KEridgasvork. Italiens (Verwert.) 3 IL, 1088: neu 
Spezifizierr. für Naturgasolin (Vortrag) 31 1, 1704. 

Gewinn. aus Erdgas (Zusammenfass.) 31 1. 
359; (Gewinn., Vork. u. Analysenmethoden 
321, 164; (Allgemeines) 31 I, 3633: 32 IL, 11086: 
(allg. Verff.) 3% 11, 23263  (gebräuchlichste 
Arbeitsverff.) 321, 2409; (Fortschritte) 301. 
1412; 3211, 955: (Fortschrittsbericht 1933) 
34 11, 1236; (Fortschritte während d. letzten 
12 Monate) 3411, 1236: (Technologie) 33 1. 
2617, Naturbenzingewinn.-Anlage (chem. u. 
mechan. Probleme) 331, 2595; (moderne An- 
lagen) 34 II, 1402; Naturgaskompress.- u. Ab- 
sorpt.-Anlagen (grundsätzl. Arbeitsweisen) 3% II, 
1062; Gewinn.-Anlage d. Skelly Oil Co. 32 
2264: (Arbeitsweise d. dest.- u. Fraktionier- 
anlage) 3211, 39852; moderne amerikan. Ab- 
sorpt.-Anlage zur Verarbeit. v. Burmagas 32 11, 
151; Anlagen zur Gewinn. v. Naturbenzin (Be- 
deut. d. Butanextrakt.) 301, 149; Korros. d. 
Gasliftanlagen u. Methoden zu ihrer Bekämpf. 
bei d. Trenn. d. Gasbenzins v. Erdgas 3% IL, 543. 

Gewinn. v. Naturgasolin 3%4 IL, S01*; (nach 
d. Kompressionsverf.) 321, 325%: 331, 350; 
(Hochdruckanlage) 3011. 505; 31 1L, 1228: 
(bei 35 u. 150 Pfund Manometerdruck, mathe- 
mat. Berechn. d. Ausbeute) 33 1, 1228: (unter 
Druck) 31 II, 2250*; 34 II, 1405*; (unter Druck 
durch Kühl.) 30 IL, 180*:; Gewinn.: unter An- 
wend. v. Kälte (Eigeg. d. verschied. Kühlmittel) 
34 11, 2474; aus Naturgas durch Tiefkühl. 30 II, 
1175*; SL IL, 2407*: Trenn. v. Naturgas-KW- 
stoffen unter Druck (Verflüssig.) 31 IL, 719*. 

Gewinn. aus Naturgasen: nach d. Absorpt.- 
Meth. (Waschöle) 33 IL, 311: (Gesichtspunkte 
für d. Absorpt.) 30 1, 2192; (physikal. Bedinge.) 
Sl Il, 802; Absorpt. u. Fraktionier. (Theorie) 
34 1, 2067; Betrieb v. Absorpt.-Anlagen (mathe- 
mat. Berechn. als Grundlage) 30 II, 1508; phy- 
sikal. Vorgänge bei Absorpt. durch Waschöl 
(mathemat. Analyse) 30 Ii, 3224; vielplatt. Ab- 
sorpt.-Anlage zur Erzeug. in einem Arbeitsgang 
30 1, 3508; Absorpt.-Verf, aus Naturgas oder 
Raffinat.-Gasen (Waschölumlauf u. erforderl. 
Plattenzahl) 34 1, 1263; Rückgewinn. d. Wasch- 
öls SL II, 521: Analyse im Ölabsorpt.-Betriebe 
301, 616; Mol.-Gew.-Best. zur Ermittl. d. 
Brauchbark. v. Gasolin zu Absorpt. v. Erdgas 
30 1, 2661: Trenn. v. Naturgas durch Absorpt. 
301, 3356*: Gewinn. aus Erdgas (durch Ab- 
sorpt.-Mittel) 30 II, 179%: 321, 1031*, 1857*: 
(dureh fl. Absorpt.-Mittel) 30 II, 857*: (mit 
einem Waschöl) 3L IL, 719*: 32 II, 2272*: (mit 
Waschöl unter Druck) 31 I, 3639*: II, 807*; 
(dureh ein Absorpt.-ÖD 32 I, 3183*, 33 1, 550*, 
2495*: 341, 1505*: II, 1405*, 1882*, 4053*: 
(unter Druck mit einem KW -stofföl) 30 II, 2470*: 
(durch W, unter Druck mit einem geeigneten 
Waschöl) 34 I, 1266*; (dureh Erhitzen mi. KW- 
stoffölen) 30 1, 782*:; Absorpt. in Waschtürmen 
mit Öl 33 11, 2620*: mit Hilfe eines in einer 
Kolonne im Gegenstrom zu d. Erdezas fließenden 
Waschöles) 3% 1, 1505*: (durch Komprimieren 
u. Waschen mit Waschöl unter Druck) 341 
2379*; Absorpt. mittels Chlornaphthalinen 301. 
3472*: Absorpt. v. Dämpfen u. Fll. zum Reinigen 
v. Naturgas 33 I, SS2*: Abdestillieren aus einem 
Adsorpt.-Öl 32 HI, 3183*, \ 

Gewinn. mit d. Aktivkohleverf. (Überblick) 
321, 2120: (erste Gewinn.-Anlage in Deutsch- 


land) 323 II, 1729: Gewinn. aus Naturgasen mit. 


tels akt. Kohle 321, 325*, 33 L, SS22*. 341 
03*: (Extrakt. aus Grubenkopfgasen) 32 1. 1974 
(Adsorpt.-Gefäß) 30 Il, 259*, (dureh mit akt 
Kohle beschickte Adsorpt.-Gefäße) 30 II, 2080* 
Gewinn. aus Naturgasen: mittels Absorpt. dure! 


Silicagel oder x-Kohle 33 Il, 3220: durch Ad. 


mittels akt. Kohle oder Waschöl 33 IL, 2617 
s. auch Erdgas. 
Destillation u. Entgasung. 
Kompbinat.-Anlage für Topping, Uracking 
Stabilisat., Redest. u. Raffinat. 341, 1264 
Entwurf v. Anlagen (Diagramm u. Gleich 


32 Il, 1395; Ausführ.-Form für Topp- u. Ab- 


sorpt.-Kolonnen 32H, 953: neue, modern: 


Toppinganlage (Salzbergen) 34 Il, 35330: kon- 


tinuierl. ‚„Topping‘ (Labor.-App.) 34 II, 3702 
Steiger. d. Leistungsfähick. eines Werkes durel 


Temp.-Kontrolle 301, 2499; Dest.-Ausrüst, für 


einen Kraftstoff mit hoher Octanzahl 321 
3813; neue Gewinn.- u. Stabilisat.- Anlag 


321, 1740: Berechn. d. Wärmebedarfs bei d. Ver- 


dampf. u. Dest. v. Schwer- u. Leichtbenzin 32 1 
3333: Dampf-F].-Gleichgewichtskurven 33 1, 530 
(bei hohen Drucken) 32 II, 953; Dest.: v. Natur- 
gasolin 31 I, 2565*; aus paraffinhalt. Ranger- 
Rohöl 30 I, 924; übereinstimmende Betriebs- ı 
Labor.-Dest. v. mit Säure gewaschenem Spalt- 
benzin 3% IL, 1402: Abdestillieren aus Rohöl 301 
1318*; Dest. v. Rohbenzin (nicht klopfend 
Motorbrennstoffe) 30 AL, 2216*%; Abscheid. aus 
Urtorfteer durch Dest. mit W.-Dampf 30 I, 1077 
Trenn. v. KW-stoffgemischen durch Dest. 331 
2349*; kontinuierl. Dest. 35 IL, 3520*; Kühlen v. 
KW-stoffdämpfen 301, 2200*; Kondensat. v. 
leichten Bzn.-Dämpfen mit Bzl. 32 1, 168* 
Dest.: v. gebrauchtem Bzn. 33 II, 974*; in einer 
Blase mit eingebauten elektr. Heizwiderständen 
331, 1061*. 

Beschreib. u. Betrieb v. Fraktionier.-Kolon- 
nen 31 II, 302: vereinfachte Berechn. für Frak- 
tionierkolonnen 32 IH. 053: Entw. d. Fraktionier 
v. Naturgasolin im Hinblick auf gleichmäß. Dest.- 
Prodd. 30 II, 3224: Fraktionier. (Problem d. Ver- 
luste an Dämpfen aus d. Dest.-App.) SL L, 717 
Labor.-Methoden bei d. Kontrolle v. Fraktionier- 
türmen für Naturgasolin 30 I, 1412: Fraktionier. 
v. straight-run-Bzn. (Fraktionierkolonnen) 3211, 
479; (graph. Methoden d. Berechn. d. Rektifikat. 
32 11, 805: selektive Fraktionier. (Gum- u. > 
Geh. d. Fraktt.) 32 II, 644; Fraktionier.: u. Dest 
v. Naturbenzin 321, 2264: v. KW-stoffdämpfen 
32 11, 320%: 33 IL, 971*; fraktionierte Dest.: \ 
KW-stoffen 3% I, 1749*: v. Kerosin u. Gasolin 
enthaltenden Petroleumfraktt. 30 II, 1176*: v 
Crackbenzin 30 1, 1082*: Il, 2858*; 32 II, 155° 
33 1, 1061*; 11, 3077*: 34 1, 1751*, 2696*; Il, 
1716* eines aus durch Dampfphasencrack. v. KW- 
stoffen erhaltenen KW -stoffzemisches 33 I, 3523*: 
App. für fraktionierte Dest. 30 II, 2724. 

Fortschritte in d. Rektifizier. 32 IH, 3506 
Entwurf v. Rektifizierkolonnen 323 II, 953: Aus 
führ. v. Dampfkondensat.- u. Kektifizierapp 
32 11, 2768; Hochdruckrektifikat. 31 II, 2541; 
Rektifikat.: v. Naturgasolin 31 II, 521, 1225 
32 I, 1605, 2407, 3522; II, 151; v. Bohrkop!- 
benzin 34 11, 1877: v. straicht-run-Bzn. (Rek- 
tifizieranlage v. d. Foster Wheeler Co.) 32 1. 
2904; v. Spaltbenzin 34 II, 1716*: (bei verhältnis 
mäß. hohem Überdruck) 34 1, 2073*; (Rektifi- 
zier.-Kolonne) 34 IL, 1071*. 

Entgas.: v. Naturbenzin 34 II, 1402, 2474 
v. Destillatbenzin 3231, 1322*,;, 34 11, 543: 


Prodd. aus d. Druck- (Crack-) Anlagen 301. 


ri) 


2338: Entgasen, Fraktionieren u. Lagern \ 
Druckdestillat 301, 1412: Vermeid. v. Ver- 
lusten bei d. Entgas. v. Rohpetroleum 30 1. 
2471*: Enteas. (Wrke.-Weise d. moderne! 
Fraktionierkolonnen) 34 II, 2474: kombiniert! 


Wiedergewinn. u. Entgas.-Anlage ind. Panhandle- 
raffinerie 34 II, 2327: Absorpt. u. Stabilisier. 


(techn. u. wirtschaft. Bedeut.) 32 1, 2407; ne 


zeitl. Verf. d. Stabilisier. v. Naturgasbenzin 321, 
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1974; >Stabilisier. v. Spaltbenzin (Entiern. v 
Propan u. Leichtfraktt.) 33 1, 2450: (abgeänderter 
Spaltkessel zur Befreiung v. Spaltdestillationen v. 
Butan) 33 1, 3027: Stabitisier.-Anlage eines Ab- 
sorpt.-Betriebs (Fraktionierkessel) 3311, 966 
Stabilisier. v. Rohbenzin mit Butandampf 34 1, 
164*; Redest.: v. Spaltprodd. (allg. Verff.) 34 11, 
326; (auf d. Batumschen Asneftjwerken) 34 1. 
222; (mit W.-Dampf) 34 II, 1071*; v. „‚behan- 


A dm 


.) 
9 
deltem‘' Druckdestillat mittels heißer Dämpfe 
30 11, 3105; Redest. u. Refraktionier. v. Natur- 
benzindest. 33 11, il08; gesicherte Wirksamk. 
in d. neuen ÖS-Kolonnenredest.-Anlage unter 
Druck 33 11, 3221; Vakuumröhrenkessel zur 
Redest. 323 11, 644: Einfl. d. Temp. bei d 
Nachbehandl. v. Naturbenzin (Winkler-Koch- 
Spaltanlage) 33 I, 2805; Heizz. mittels Di- 
phenyl oder Diphenyläther in d. Raffinat.- 
Industrie bei d. Redest. 33 II, 2400; Stabili- 
sier. (anfallende Butan- u. Propanfraktt. zur 
Heizwerterhöh. v. Stadt- u. Industriegas) SB 1, 
3150; carburierte Abfallgase eines Stabilisators d 
Skelly-Naturbenzinanlage als Brennstoff 331, 
3836: 8, auch Mineralöle (Destillation). 
Aromatisierung. 


Aromatisier. 30 II, 2216*%: 31 1, 3314*; 
34 I, 1264, 2524, 2690: I, 1882*: (einmal. 
Durchsatz durch eine Spaltanlage) 33 11, 965 
Beschreib. einer nach d. Dubbs-Verf. arbei- 
tenden Aromatisier.-Anlage zur Umwandl. v. 
straieht-run-Bzn. 331, 3838; Aromatisier. v. 
straight-run-Bznn. u. Spaltbenzin 33 11, 1458: 
Aromatisier. (in Ggw. eines katalyt. wirkenden 
Stoffes) 34 Il, 3575*: (in d. Dampfphase) #4 11, 
2024*: (ind. Dampfphase zwischen 260 u. 370® in 
Gew. v. mit akt. Kohle imprägniertem Silicagel) 
34 11, 3470*%: (über auf akt. Kohle nieder- 
geschlagenes Vanadiumoxyd) 34 Il, 3586*; Ver- 
einig. v. Aromatisieren mit Toppen in d. Utah 
Raffinerie (Wasatch Oil Refining Co.) 34 I, 3702; 
s. auch Cracken. 

Therm. Kondensat., Chlorier. usw. s. unter 
Kohlenwasserstoffe, S. 1628. 


Raftination. 


Allgemeines: Literaturüberblick 32 II, 954; 
Raffinat. v. Spaltbenzin (Überblick) 33 II, 2455; 
34 11, 1237; (Vortrag) 31 I, 3634: (Allgemeines) 
30 I, 1730: (Zusammenfass.) 31 I, 2960, 2961; ge- 
bräuchlichste Arbeitsverff. 321, 2409; haupt- 
sächlichste Raffinat.-Methoden 321, 3018: mo- 
derne Raffinat.-Methoden 33 H, 1458; Raffinat. 
v. Spaltbenzin (Fortschrittsbericht) 32 IL, 53514; 
(dureh physikal. Methoden) 31 I, 521; (Wrkg. v. 
Zeit u. Temp.) 31 1, 2561; (ind. Kälte, Nachteile 
u. Vorzüge) 393 II, 24855: 34 Il, 1237; (Entfern. v. 
zur Harzblidg. neigenden Stoffen) 34 Il, 3702; 
(chem. Prüfmethoden, Gumbest. u. Geh. an S- 
Verbb.) 33 1, 879: neue Wege auf d. Gebiete d. 
Veredl. (Raffinat. mit H2SOs, Bleicherde, Doktor- 
Isg.) 34 Il, 1402: Raffinat.-Methoden (mit AlUls, 
ZnCle + Zn-Staub, mit Bauxit, Floridin, akt 
Kohle, Hypochlorit, Na-Plumbit usw.) 321, 1154: 
(Hypoechloritverf., Behandl. in d. Dampfphase, 
mit H2SOs, Natriumplumbit u. Hydrier.) 32 
2264: Raffinat. v. Spaltbenzin (Behandl. mit 
H2SOs4, Bleicherde u. Entschwefel.) 31 II, 32»%; 
(Vgl. d. Raffinat. mit H2SOs u. Floridin in d. 
Dampfphase) 31 II, 2681; (Vgl. d. H2SOs-Raffi- 
nat. mit d. Reinig.- Wirkungen d. russ. Gumbrinerde 
ind. Dampfphase) 331, 2201; (mittels 17,9%, H2S04 
v. 66° Be u. 0,45°/, Fullererde) 32 II, 2570; (mit 
H2SO4 mit nachfolgender Wäsche, Behandl. mit 
Entfärb.-Erden u. Natrumplumbitisg.) 33 1, 2201; 
Anwend. d. kontinuierl. Holley-Mott-Gegenstrom- 
Waschverf. 341, 2222; amerikan. Raffinat.- 
Technologie (Fortschrittsbericht) 3211, 479; 
Raffinat.-Technik 1930/1931 321, 479: konti- 
nuierl. Raffinat. (deutsche App.-Bau) 32 II, 2904 ; 
neuzeitl. Raffineriebetrieb, Stabilisier.- u. Rück- 
gewinn.-Anlage 32 II, 1560. 2267; neue Fort- 
schritte in d. Labor.-Kontrolle für d. Raffinat. 
32 11, 481. 

Raffinat.: v. Bzn. aus Playa Del Rey-Rohöl 
33 1, 3337; v. Crackbenzin aus Grosnyjer paraffi- 


Benzin 


nischem Masut 32 11, i866; \ Leichtolen v. d 
lieftemp.-Verkok. \ Kohle 3211, 3179, x 
Schieferbenzin (Zusammenhang v. Oxydat. mit 
Färb. u. Gumbldäg.) 30 Il, 1808; 8. auch Mineral 

(Raffination), S. 1999 

Säureraffination: Säurebehandl. v. Crack 
destillaten 32 11, 3037 (Vor- u Nachteile) 
331, 1381: Raffinat. v. Spaltbenzin mit H2S04s 
34 I, 2601 (Verbesser bei d Hestd4-Rafti 
nat 3211, 1560: (in d. Kälte) 33 Il, 2485 
(Rolle d. Zeitfaktors) 34 1, 3416: (Polymerisat 
als Funkt. d. Konz., Temp. u. Menge d. auge- 
wandten H2SOs) 34 IL, 851, 1877, Einw. v. %0- 
u. 80% ,ie. H2SOs (Polymerisat.) 30 11, 2467 
Kinfl. d. Säurebehandl. auf d. Octanzahlen ı 
Spaltbenzin 331, 4075; (Wrkg. d. H2S04s-B« 
handl.) 33 1. 3839: Fallen d. Klopfwertes v. mit 
Säure behandeltem Bzn. (Säurelöslichk. u. Poly 
merisat.-Verluste) 33 IE, 1051: 34 1, 3416, Rafti 
nat.: v. Bzn. aus einer Dubbsanlage mit He2SO4 
Sı ll, 802; v. Dampfphasencrackdestillaten 
(selektive Meth. d. Säurebehandl.) 32 II, 3506; v 
Bzn. aus stark S-halt. Rohölen unter Verwend. v 
H2S0s4 33 II, 3941; systemat. Raffinat. v. Crack 
benzin (mit H2S0O4s u. Redest.) 33 1, 1382; (mit 
H2SOs mit nachfolgender Wäsche, Behandl. mit 
Entfärb.-Erden u. Natriumplumbitlsg.)383 1, 2201 
Entzieh. v. Aromaten mittels HıSOs durch Sulfo 
nier. 32 Il. 1728: Einw. v. H2SOs auf aromat 
KW-stoffe 31 1, 305: HeSOs-Raffinat. v. Braun- 
kohlengasbenzin 31 I, 2550, 3418; (Verhalten d 
S-Verbb.) 32 II, 3982; Verh. v. Benzin aus est- 
länd. Schieferöl gegen H2S0s 30 I, 3127 

Raffinat.: v. Spaltbenzin mit H2S0s 30 I, 
3510*%: SL IL, 2251*: 331, 1233*%, mit konz. 
H2SOs 32 11, 1397*; 33 1, 550*; (in einer Zen- 
tritugalpumpe) 32 11, 2135*; v. Rohbenzin mit 
starker H2S04 321, 3252*; v. Rohleichtölen 
ınit konz. H2SOs (klares, farbloses Teerbenzin) 
30 Il, 2342*:; mit 85—93°/,ieg. H2SO4s mit nach- 
folgender Alkaliwäsche (komplexe Natur d. 
Farbe) 33 I, 3027; v. nicht über 15°, Naphthen 
verbb. enthaltendem Bzn. mit rauchender H2S04 
31 11, 2252*; kontinuierl. Behandl. v. Leichtölen 
mit 70—95°/,ig. H2S50s 33 I, 87%; Raffinat.: mit 
76°/,ig. H2S0O4 mit Zusatz v. Erdgas oder Crack- 
gasbestandteilen 31 Il, 3293*; mit 50°, ,ig. H250%4 
34 11, 1582*: mit 20—30°%/,ie. HaSOs (Erhöh. d 
Farbenbeständigk.) 301, 1410, in d. Kälte mit 
H2SOs (Polymerisat. v. S-Verbb.) 32 11, 257»*®; 
v. rohem Crackbenzin mit H2S04s u. Druckerhitz. 
(zwecks Polymerisat. verharzender Stoffe) 321, 
1471*; mit H2S04 in einem kon. Mischer 33 1, 
4081*: v. Urteerbenzin mittels verd. H2804 33 Il, 
973*: v. Leichtöl mit 5°/, konz. H2S0s u. folgender 
Behandl. mit W. 33 1, 354*; Raffinat. v. Spalt 
benzin: mit geringen Mengen (2°/,) HeSOs 341, 
1751*; mit verd. H2SOs u. mit konz. H2S04 34 Il, 
2024*, mit sauren, polymerisierend wirkenden 
Mitteln, z. B Hz2S04 34 Il, 20253*: mit H2S04s in 
3 Stufen 321, 1746*; ununterbrochene Reinig 
mit Hilfe hintereinandergeschalteter, mit d. 
Raffinat.-Fll. gefüllten u. mittels Rohren unter 
einander verbundener Waschgefäße 34 Il, 2023*; 
kontinuierl. Regulier. d. Neutralisat. v. mit Säure 
behandeltem Bzn. 331, 35537; Reinig. v. Crack 
benzin mit H2S04s-Alkali 30 1, 3546; Einfl, v 
s5—93°/,ig. H2S04 mit nachfolgender Alkali 
wäsche u. Redest. bei d. Raffinat. auf d. Farbe 
331, 3027; Raffinat.: mit H2S0s, Lauge u. W. 
341, 2696*°; in Ggw. v. Füllkörpern mit verd. 
H2S04, dann mit Alkalilsg., anschliebend mit 
konz. H2S0s u. nochmals mit Alkalilse. 341, 
1748*: zur Entfern. d. Sulfonsäuren aus mit 
H2S03 gewaschenem Spaltbenzin mit einem Erd- 
alkalicarbonat u. mit einer konz. Alkalilsg. 3% II, 
3885*; Raffinat. v. Spaltbenzin: mit einer Na0OH- 
Lse. u. H2S0s 34 I, 1919*: mit KOH-L»g. u. mit 
H2S04 34 I, 1019*; mit H2S0s, NaOH u. MnOa 
in NaOH 30 II, 2727*; NHa zur Neutralisst. bei d. 
Säureraffinat. 31 Il, 3064: Raffinat.: mittels 
H2S0s u. Ton 31 1. 154%; mit wasserfreiem Ent- 
färb.-Ton u. konz. H2S04 30 Il, 3366* ; mit H2S04s 
oder Ton 31 II, 1236*;, mit H2S04. Entfärb.-Ton 
u. Na0Cl 30 Il, 2473*; v. Bzn. aus sauren Roh- 
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ölen u. Crackdestillationen mit H2S04 u. Doktor- 
Ilse. 32 1, 323; mit H2S04 u. gleichzeit. physikal. 
3ehandl. mit Röntgen-, UV-, ultraroten, «- oder 
ß-Strahlen 331, 1715*: größte Zentrifugal- 
Separatorenanlage zur Entfern. v.Säureschlämmen 
32 11, 1993; Behandl. mit H2S0s in De Laval- 
Separator-Nobel-Zentrifuge 33 I, 1579, 2344; Ver- 
besser. d. Antiklopfwertes durch Verwend/ eines 
Säureabscheiders 30 I, 615; Aufarbeiten v. Säure- 
schlamm 34 II, 2480*. 

Raffinat.: mit geringen Mengen einer etwa 
70°/,i2. H2S04, d. FeCla oder Fe2(SOs)3 gelöst ent- 
hält 32 II, 2001*; 33 11, 3795*; mittels saurer 
Sulfate (saures Ammonsulfat) in wss. Lsg. 30 II, 
1175*; mit einer wss. Lsg. v. Ammoniumpersulfat 
u. H2S04 34 Il, 1563*; v. Spaltdestillaten mit 
CusO4 in H2S04 30 I, 1255*; durch Zerleg. in 
Fraktt. u. Behandl. mit Fullererde u. H2S0s4 
341, 085*:; mit einem Gemisch aus Bleicherde, 
Ferrisulfat u. freier H2SO4 (Trockenraffinat.- 
Mittel) 3% II, 2752*; mit emem Gemisch aus 
1428504 u. HF oder HCl oder HBr unter Rüh- 
ren 34 Il, 3470*; mit einer Lsg. v. SOsein H2S04 
32 II, 485*, 1872*: v. Kerosin mit H2S04 
u. bSäureteerr 31 1, 3743; durch eine poly- 
merisierende Behandl. mit H2SO4, d. Salpeter- 
säure enthält 33 I, 3850*; mit HsPO4 u. H2S04 
32 II, 455*, 1733*; mit einer H3PO4 v. 80—85°/, 
(zur Entfern. höherer Alkohole u. Ketone) 321, 
1859* ; mit Eisessig, H3POa u. H2S504 32 1, 2534* ; 
mit einem Gemisch v. konz. H2S0O4 u. einer durch 
112504 nicht zers. wasserfreien organ. Säure, bes. 
Kisessig 32311, 3652*;, v. Crackdestillaten mit 
konz. HNOs (S-Entfern.) 30 I, 3389*, 

Säureraffination in der Dampfphase: Raffi- 
nat. in d. Dampfphase: mit sauren Raffinat.- 
Mitteln 3% I, 1752*; durch Einw. v. H2S0O4 auf d. 
ungesätt. KW-stoffe im Leichterackbenzin 30 II, 
660; mittels H2SO4 u. Raffinat.-Massen (akt. 
Kohle, Bentonit u. dgl.) 34 I, 1918*; mit Silica- 
gel, das mit H2S0O4 bis zu 3°/, imprägniert ist 33 I, 
2348*; mit einer wss. Lsg. v. H2SOs, mit Zusatz 
v. NaHSsO0as 34 II, 2031*; mit H2SOs, mit einem 
Geh. v. wenigstens 8 Gew.-°/, eines gelösten 
Erdalkalisulfates 3% II, 1070*; mit H2SOs, in d. 
5—30°/, eines Erdalkalisulfats u. eines Alkali- 
sulfats gelöst sind 3% IL, 3585*: mit wss. H2S04- 
Lsg., in d. ein Alkalimetallsulfat oder (NH4)2SO4 
gelöst ist 3% Il, 1563*: mit einer wss. Lsg. eines 
Alkalipyrosulfatesin Ggw. v. H2S504 34 II, 1071*; 
mit einer auf Bleicherde niedergeschlagenen wss. 
Lsg. eines Alkalipersulfates in Gew. v. H2S04 
34 Il, 1071*: mit einer wss. Lsg. v. H2S0Os u. 
CHSCOOH 34 I, 1919*; mit einem Gemisch aus 
H2SO4 u. Benzolsulfonsäure oder Essigsäure oder 
Chloressigsäure oder Phthalsäure oder dgl. 34 II, 
3209*; mit SOs u. W.-Dampf (über Metalle) 34 1, 
2073*: (über Metalloxyde) 34 I, 2073*: (in Ggw. 
v. FeO) 341, 1918*; (über Ferrisulfat) 331, 
3660*; (in Ggw. v. nichtmetall. festen Kontakt- 
stoffen) 3% 1, 2697*; mit einem Gemisch aus SO2, 
W.-Dampf u. O2-halt. Gasen (über nichtmetall- 
feste Kontaktmassen) 34 L, 3953*: (über feste 
Metallsalze) 3% I, 3953* ; mit SO2 u. Luft in Gew. 
v. Fe2(S0s4)3 32 IL, S08* : mit H3POs in Gew. eines 
Hypochlorits, Permanganats oder Uhromats 
34 Il, 3885*, 

Hypochloritverfahren: Hypochloritraffinat.- 
Anlage (für Naturgasolin) 31 II, 3567: (Capitol- 
anlage) 321, 771: Probleme d. Raffinat. mit 
Hypochloritilseg. 3211, 1395; Hypochloritverf. 
zur Behandl. v. Naturbenzin 3% I, 486: (mit ver- 
schied. Arten v. Hypochloritisgg.) 33 11, 2486: 
Raffinat.: v. Straishtrunbenzin mit Hypocl.orit- 
Isgg. 33 II, 2486; mit großen Mengen verd. NaOU]- 
Lsg. 32 IL, 2273*; mit einer sauren Lsg. v. Chlori- 
ten d. Alkalien oder Erdalkalien, z. B. Ca(C1lO2)2 
33 11, 973*; mit Chlorkalk 30 II, 1175*; mit 
trockenem CatOCNe 3% I, 2696*: durch Waschen 
mit einer Chlorkalklsg. u. dann mit Alkali u. 
darauf mit W. 33 I, 1233*. 

Plumbitverfahren: Chemie d. Plumbitverf. 
(Doctor sweetening) 31 Il, 941: genaue Be- 
schreib. d. Herst. d. Plumbitlsg.. sowie d. Süß.- 
Prozesses 32 1, 1740: Probleme d. Raffinat. mit 
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Plumbitlsgg. 32 II, 1395; Vgl.-Verss. mit d. üb] 
Doeotortest bei Naturbenzin 33 II, 1052; Einf] 
v. anorgan. Salzen, NaOH u. ‚‚Doktor-Lsg." auf 
Mercaptan-S 30 1, 3128; Plumbitreinig. d. Leicht- 
fraktt. d. direkten u. Crackdest. 32 11, 2570: 
Vorbehandl. v. Spaltbenzin mit Na-Plumbit 33 11, 
3941; Raffinat.: mit Alkaliplumbitlsg. 34 I, 644*; 
mit Alkalilsg. oder mit Alkaliplumbat unter 
Druck 33 Il, 1124*; mit Natriumplumbitlsg, 
30 II, 179*, 33 1, 2201: 3% I, 164*, 3545*; (Licht- 
beständigmachen) 30 II, 1176*, 3360*; (Ausfällen 
d. gebildeten Pb-Mercaptide durch Bestrahl. mit 
UV-Licht) 33 II, 318*; (Nachbehandl. zwecks 
Entfern. d. bei dieser Behandl. gebildeten öllösl. 
Pb-Verbb. mit einer 10°/,ig. CuCle-Lsg.) 34 1, 
1918* ; (Verhinder. d. Entfärb. mit 20°/,ig. H2S04) 
34 11, 1563*; mit alkal. Plumbitlsg. u. einer Hz0s»- 
Lsg. 34 II, 1070*; mit Na-Plumbatlsg. u. mit ozo- 
nisierter Luft 31 II, 2816* ; mit Natriumpiumbitlsg, 
u. Natriumperborat 34 I, 164*; mit Natrium- 
plumbit u. Schwefel 32 I, 2269*: mit Plumbitlsg. 
u. einer wss. Lsg. v. Natriumpolysulfiden 32 II, 
1733*; mit Doktorlsg. u. mit Alkyldisulfiden 311, 
2830*; mit einer Plumbitlsg., mit einem lösl. 
Sulfid oder Polvysulfid u. zuletzt mit einem 
Absorpt.-Mittel 34 Il, 1070*%: mit einer Sus- 
pens. v. PbS in NaOH 3411, 1405*: Entfer- 
nen v. H2S u. Mercaptanen mit NaOH u. 
Na:2PbO2 311, 190; Erhöh. d. Wrkg. v. (a- 
Plumbit 30 Il, 505; Natriumplumbit-Wieder- 
gewinn., gekuppelt mit kontinuierl. arbeitendem 
Betrieb 321, 1740; Regenerat. d. Doetorlsg. 
311, 2561; 3211, 1569* 2408*; (durch Einw. d. 
Luft) 34 1, 1752*; Rückgewinn. d. PbO 301, 
2498; (F-C-Prozeß) 31 I, 2561: F-C-Prozeß zur 
Wiedergewinn. v. Plumbit aus PbS-Schlamm aus 
d. Doktorlsg. mittels Cl2 301, 3129; Wiedergewinn. 
v. Bzn. aus verbrauchter Doctorlsg. 34 Il, 544; 
Aufarbeit. d. anfallenden Pb-Schlammes 321, 
3653*; Gewinn. v. Bleisulfid aus verbrauchter 
Natriumplumbitlsg. 35 I, 2029*. 

Alkalische Raffination: Einw.: v. Alkalihydr- 
oxyden aufin Naphtha gelösten elementarem Su. 
Mercaptane 31 1, 2706; v. anorgan. Reagentien auf 
Alkylsulfide in Naphtha 311, 3310; Entfernen 
niedrigsd. Mercaptane aus Naphtha mittels an- 
organ. Salze u. NaOH 30 I, 3128; Raffinat.: mit 
Lsgg. v. kaust. Alkalien 32 I, 3136*; mit Laugen 
(Beseitig. d. S) 30 II, 505; v. KW-stoffdämpten 
mit Alkalilsg. 301, 621*; mit Natronlauge 
(Druckwaschverf.) 321, 2264; Druckwäsche mit 
Natronlauge (neuerl. Fortschritte) 321, 2410; 
Raffinat.: v. leichtem Crackgasolin im dampf- 
förm. Zustande mit einer wss. Lsg. v. NaOH 
321, 2534*; mit einer wss. konz. Lsg. v. NaOH 
in einer auf 350—500° F erhitzten Rohrschlange 
32 11, 3653*; mit NaOH u. W. 301, 3267*: 11, 
3676*; mit Lauge u. S 35 I, 2489: Entfern. v. 
„Skunk’ (Mercaptane) aus Benzinen (Zweistuten- 
verf. mit einer gesätt. NaOH-Lsg. u. Na2S) 331, 
3839; Raffinat.: v. Spaltbenzin mit heißer NaOH- 
Lsg.,d.0,5—10°/, Phenole oder Naphthensäure ent- 
hält 3% II, 1563*; v. Destillaten aus saurem Roh- 
material mit NaOH u. mit Doctorlsg. 31 II, 1660; 
v. durch Cracken in d. Dampfphase erhaltenem 
Bzn. mit Laugen in A. oder Aceton 30 IL, 674*: 
v. wasserfreiem Bzn. durch Mischen mit CH30H 
bzw. A. u. Alkalihydroxyden 31 1, 2711*; v. 
vorraffinierten KW-stoffen mit einer Lsg. Vv. 
NaHCOs 32 I, 3339*; Aufarbeit. v. Waschlauge 
(Verhüt. d. Entweichens v. Mercaptanen) 3211, 
2267: Raffinat.: v. Crackdestillaten mit Alkali- 
wäsche u. Absorpt.-Erde 321, 1976*; durch 
fraktionierte Dest. u. Behandl. mit Alkali u. 
Bleicherde 34 1, 1751*; mit NaOH u. Filtrat. 
über akt. Kohle 301, 316*%, mit NaOH-Lse. 
v.5—50°/, in Ggw. akt. Kohle 34 II, 2337*; mit 
einem Gemisch v. Bleicherde, Alkalilauge u. 
freiem S, d. noch Alkalipermangat oder -peroxyd 
zugesetzt ist 34 II, 1716*:; im Autoklaven unter 
Zusatz v. fein verteiltem S, Alkali- oder Erd- 
alkalisulfiden oder -polysulfiden 32 II, 808*: mit 
einer alkoh. Lsg. v. Sulfiden oder Polysulfiden v. 
Alkalimetallen oder alkal. Erden 34 I, 1015*; mit 
einer wss, Lsg. v. (NHs)2S 34 Il, 1070*; zur Ent- 
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fern. v. S-Verbb. mit einer trockenen Misch. v. 
PbO, NaOH u. (a0 3311, 2220*; v. fetthalt. Bzn. 
aus Waschmaschinen mit NaOH u. Nat], CaOUl: 
u. K2C0O3 31 Il, 1524*; durch Waschen mit einer 
Lsg. v. KOH, gepulvertem Alaun u. Eukalyptusöl 
in A. 331, 1233*; Kalk zur Behandl. v. Schwer- 
benzin 32 Il, 252: Raffinat.: mit Kalkmilch 33 I, 
1554*; mittels Kalk u. H2S (Entfern. v. freiem 8) 
34 II, 544; unter Druck durch einen mit Kalk- 
steinbrocken beschickten Turm 33 Hl, 1855*: mit 
Me(OH)2 33 I, 540: Brucitraffinat.-Prozeß 3831, 
3838; (Entschwefel. v. Oklahomadestillaten ) 
32 II, 1866; (Entfern. v. Phenolen aus gecrackten 
Bzn.) 321, 3248; Raffinat.: über Bmueit u. mit 
Bleicherde 34 Il, 3341*; mit einer Aufschwemm. 
v. körn. Brueit in W. u. mit Na-Plumbitisg. 34 I 
2533*: mit Sodalsg., zwecks Entfern. organ 
Säuren, dann mit NaOH-Lsg., zwecks Entfern. v 
Phenolen u. dann mit H2S04s u. Bleicherde, bzw 
NaOH oder Plumbitisg. 3% II, 1244*. 

Adsorptionsverfahren: Anwend. d. Adsorpt.- 
Phänomene beid. Reinig. u. Raffinat. 33 11, 3041 
Entschwefel. eines rohen Braunkohlenleichtöls mit 
Hilfe v. Adsorpt.-Mitteln 3% IL, 1878: Raffinat. 
v. Spaltbzn. mit Fullererde 30 Il, 673*, 2212*: 33 1, 
4051*; 3% Il, 2337*; (unter Druck in einer Heiz- 
schlange) 34 11, 23537*; durch feinverteilten 
Adsorpt.-Ton u. durch eine Schicht Fullererde 
33 I, 3660*: durch eine Filterschicht, d. 48,7%), 
Fullererde, 28,7°/, NaOH u. 22,6°, PbO enthält 
33 1, 3549*:; mit einer Misch. v. CaOH, PbO u. 
Diatomeenerde 33 IL, 813*; mit einer Misch. v. 
feinverteilten NaOH u. S durch eine Filter- 
schicht aus PbO, NaOH u. Fullererde 33 Il, 
3077*; mit Ferrisulfat oder einem Gemisch 
v. Ferrisulfat u. Bleicherde 34 II, 1882*: v, 
Dampfphasenspaltdestillaten durch Vermischen 
mit feinverteiltem, säurebehandeltem Absorpt.- 
Ton 34 1, 2073*; durch eine Schicht v. Zeolith 
34 1, 3826* ; Verss. zur Zerleg. ind. Komponenten 
mit Hilfe v. Kieselsäuregel (Adsorpt. d. Olefine 
u. Aromaten) 3311, 163; Regenerieren: v. 
Adsorpt.-Ton 33 Il, 1124*:; v. Bleicherde (Grund- 
sätzliches bei d. Behand!. v. Filterkuchen) 34 Il, 
692. 

Dampfphasenraffination mit Adsorptions- 
mitteln: Raffinat.: v. Spaltbenzin in d. Dampf- 
phase 321, 1604: v. Dampfphasen-Spaltbenzin 
34 II, 1237; (vollkommene Meth.) 32 IL, 1468: 
II, 1108; Reinig. v. Spaltbenzin in d. Dampf- 
phase (in Vickers-Anlagen in Grosnyj) 30 II, 505; 
(Gray-Prozeß) 321, 1740; 3411, 1236; (mit 
Entfärb.-Erde nach d. ,„Gray“-Syst.) 3311, 
1119; Einfl. d. Menge d. Entfärb.-Erde u. d. 
Geschwindigk. d. Dampfes auf d. Farbe u. Gum- 
geh. (Gray-Turm) 321, 1740; kontinuierl. Be 
handl.-Meth. ind. Damphphase durch mit Fuller- 
erde beschickte Türme u. mit Erde (Prodd. v. 
hoher Farbstabilität) 331, 3838: Raffinat. v. 
Spaltbenzin in d. Dampfphase (mit polymeri- 
sierend wirkenden Stoffen) 31 II, 1236*: 32 LH, 
648*; (mit Absorpt.-Mitteln) 30 11, 1317*, 2859*: 
32 11, 3333*:33 1, 1060*, 2494*,2000*, 3523*: 341. 
1752*: II, 1244*: (über Absorpt.-Katalysatoren) 
31 II, 3068*%; (durch poröse Adsorpt.-Stoff 
311, 1556*; (durch eine Schicht Filtermateria)) 
32 11, 485*; (dureh eine Schicht v. festem Ad- 
sorpt.-Material) 34 I, 2697*; II, 1070*%: Ent- 
tern. v. H2S mit Trägermitteln u. Absorpt.-Mitteln 
34 11, 1404*:; Reinigen in mehreren Stufen durch 
Absorpt.-Mittel 33 IL, 1386*: taffinat. in 
Dampfform: durch mehrere Schichten polv- 
merisierend wirkender Erden 33 II, 313*; durch 
auf einem Sieb angeordnetes Absorpt.-Mittel 
33 1, 714*; über ausgeglühter Minette u. Adsorp- 
tionsmitteln 31 II, 2095*; Raffinat. ind. Dampf- 
phase (mit Bleicherden) 31 Il, 1660: 33 I, 2629* ; 
34 1, 1752*, 1917*: II, 886*, 1070*, 2024*, 3209*; 
(mit Bleicherde oder Diatomeenerde) 34 I, 1751*; 
(über Diatomeenerde oder Kieselgur) 3111, 
1236*; (mit Ton) 31 I, 2561; (mit Sssurachaner 
Ton) 31 1, 2000: Raffinat. v. Spaltbenzin in d. 
Dampfphase mit Fullererde 31 1, 2424*: II, 175*, 
665*, 806*; 32 I, 903*; II, 2133*; 2408*; 331, 


1061*, 2901*: 3660*%; II, 973%; 3A, 2072* 


‘ 


(Reinig.-Vorr 34 I, 2073° imit Fullererd: 
gefüllter Turm) 3111, »06* 34], 2075*® 

(zur Entfern. sich verfärbender u. polymer 

sierender Anteile 34 11, 2337®: Ratfinat 
in d. Dampfphase: mit festen koll. verteilten 
Baffinat.-Mitteln (Kalk, Fullererde, Bentonit 
oder dgl.) 34 I, 2606*; durch Absorpt.-Erde in 
Anwesenh. v. d. Entschwefel. bewirkenden festen 
FeO-halt. Massen 32 II, 3183*:; mit Luft durch 
eine Schicht aus Kalk, FeO u. Bleicherde 34 1, 
4u53* über ein Gemisch \ einer bas. Fı 

Verb. u. einer mit einer Cu-Verb. gemischten 
Bleicherde 33 1, 2630*; über Pb-Oxvyde 311, 565*®; 
durch Absorpt.-Erde, d. mit Natronkalk u. PbOs 
gemischt ist 33 IL, 317*: über auf 400—600* er- 
hitzter akt. Kohle 33 I, 2348*; Austreib. v. Gas: 

lin aus A-Kohle durch W.-Dampfdest. 301, 249» 
Wiederbeleb. erschöpfter Adsorpt.-Kohle 383 I 
2488; Regenerieren v, akt. Kohle mit erhitztem 
W,-Dampf 33 1, 2349*; PsOs als Raffinier.-Agens 
für Gasolin in d. Dampfphase 32 II, 152; 33 11, 
1955*: 34 1. 164*: Entschwefeln mit Hs oder 
diesen enthaltenden Gasen über Metallsulfide 
33 II, 971° 

Raffination mit ZnClz: Lachmann-Dampf- 
phasen-ZnÜUle-Behandl. 33 11, 2454; Lachmann- 
Dampfphasen-Raffinat.-Syst. 33 11, 3790; Ratfti 
nat. in d. Dampfphase: mit ZuCle-Lseg. SR 1 
3313*; 32 1, 1605; 11, 2570; 34 I, 142%, (kochende 
ZnCle-Lse.) 321, 771; (katalvt. Rkk. d. ZnCle) 
321, 1605; (in Ggw. v. UV-Licht) 34 HI, 1563* 
(u. einem festen Cu-Salz in Ggw. v. HUl-Dämpfen) 
34 Il, 10u71*: auf einer halbbetriebsmäß Vicker- 
anlage mit festem ZnCle 34 1, 1912; durch eine 
heiße wss. Lsg. v. CaCle u. MgCle u. durch eine 
heiße wss. Lsg. v. ZnCle 34 II, 4053*; Entfern. v. 
ungesätt. u. harzbildenden Verbb. aus Spaltbenzin 
mit ZnCle 30 II, 1317; Raftinat.: v. Braunkohlen 
teerölen mit ZnÜCle unter Hitze u. Druck 33 11, 
1953*; in einem Waschturm im Gegenstrom zu 
einer wss, Lsg. v. ZnCle u. NHaCl 33 II, 3077 *®; 
mit Cle u. Zn 31 l, 3746°%; v. rohem Dest.- oder 
Crackgasolin in Dampfform über Metallsalziseg 
(sulfonsaure Zn-Salze) 32 1, 610* 

Raffination mit Metallen u. Metallverbin- 
dungen: Verh. d. akt. S gegenüber Metallen 
33 11, 2218: Einw. v. Metallen auf d. im rohen 
Braunkohlenschwelbenzin enthaltenen S-Verbb. 
(Entschwefel. mit Metallen) 33 1, 3839; (Alkali 
metalle) 3311, 2775; Raffinat.: über Alkali- 
metallen 33 I, 1081*; 34 11, 1716*; (ind. Dampf- 
phase) 31 Il, 665*; durch feinverteiltes Alkali- 
metall im Dampfstrom 34 11, 2537*, Ent 
schwefeln: mit Alkalimetall (Na, K) bei 350 bis 
650° F unter Druck 34 I, 142=*; mit geschmol 
zenem Alkalimetall 34 1, 1745*; mit geschmol 
zenem Na 3211, 2408*: im Gegenstrom mit 
geschmolzenen Alkali- oder Erdalkalimetallen 
32 11, 2408*: 33 L, 1386*: (in Gew. v. W.) 3A Il, 
3209*:; Raffinat. mit geschmolzenem Natriumamid 
34 1, 1751*®. 

Raffinat. ind. Dampfphase: durch Schichten 
S-bindender aktivierter Metallspiralen 331, 
2029*:; über Katalysatoren 34 Il, 1716* ; Raffinat 
mit Cu (Umwandl. d. vorhandenen Mercaptan« 
in Cu-Mercaptide) 331, 3149; v. Spaltprodd 
dureh Cu, CuO u. Zn enthaltende Kammern 32 11, 
1872*: Verh. v. Mercaptan gegenüber Cu u. Hg 
(Entschwefel. v. mercaptanhalt. Bzn.) 341, 
3048: Raffinat.: mit metall. Cd oder Ud-Legier 
in fl. Phase 34 I, 1917*; in Dampfform über 
Metalloxyde (Fe20s) 34 I, 645*; über Fe-Hyür- 
oxyd bei 300—400° 31 11, 2095*; mit Cu-Verbb. 
32 II, 1400*%; v. rohem Gasolin in Dampitorm 
mit einer Cu-Salzlse. 321, 003*; durch Dest 
über Cu- oder Hg-Acetat (Entfern. v. S-Verbb. u 
unstabilen KW -stoffen) 321, 1860* , Entschwefel 
mit CuO 34 1, 3295*; durch eine Schicht v. ( 
oder ein Gemisch v. CuO u. Blkicherde 34 Il, 
1070®: Raffinat.: durch eine entschwefelı 
wirkende Schicht v. Cu. CuO, Cu2O, CuCo 
MnOs, PbOa. NiCOs, FeCOs, CuSios, HzO usw 
341, 3545*: durch auf Silicagel verteiltes CuS 
33 11, 477: mit Silicagel in fl. Phase u. mit fest 
S-bindenden, Metalloxyde enthaltenden Absorpt 


ii 








Benzin 


Mitteln 33 I, 3266*; mit einer wss. Metallsalzisg. 
34 I, 2696*; mit Metallhalogeniden (FeCls, ZnCl2) 
ind. Wärme 31 I, 1394*; mit CuCle 30 Il, 357*; 
mit Cuprisalzisgg. statt mit Natriumplumbit 321, 
2264; mit einem Gemisch aus einer wss. Lsg. eines 
Cuprisalzes u. einer eisenfreien wss. Lsg. v. 
NaCl oder NaBr 34 Il, 3209*; mit einer wss. 
Lsg. v. Mercurichlorid u. Cuprichlorid /34 Il, 
2931*; durch eine Schicht v. Schwermetalloxy- 
ehloriden mit gemischter Metallbasis (Zn-Cu- 
Oxyehlorid oder Zn-Cd-Oxyehlorid) 33 IL, 1125*; 
mit wss. Lsge. v. Cu-N Ha-Salzen, d. freien O2 ge- 
löst enthalten 31 I, 2531*; mit einer Misch. v. 
kryst. CuSsOs u. NHsCl 3% Il, 179*; mit einem 
“emisch aus Cu- u. Zu-Silicaten 34 I, 1917*: mit 
Cu-Silieat (CuO:Si02) 34 II. 3209*; Entfärb. v. 
Crackbenzin mitkonz. Lsgg. v. Schwermetallsalzen 
(FeCls) 30 IL, 674*; Raffinat.: mit einem Gemisch 
aus Na-Silicat u. Bleiglätte zwecks Entfern. v. 
Mercaptanen 34 Il, 3575*; mit einem Keton (2°), 
Aceton) in Ggw. kondensierend wirkender Metall- 
verbb. 3% 11, 107 1* ; Raffinat.in Dampfform:durch 
eine Lsg. v. Calle u. MgÜlein W. 351, 2206*; mit 
einer heiben Lsg. v. BeCl2 u. NH4Cl 33 I, 2901 *; 
mit einer 5°/,ig. wss. Lsg. v. Unterchlorsäure, 
Chlor-, Brom- oder Jodsäure, ind. CuCle oder ZnUl2 
gelöst ist 34 II, 3470*: mit d. Nitriden v. Cu, 
Ca, Sr, Ba, Mg, Al, Th, Mn, Fe, Ni oder Co 
3A ll, 1563*; Raffinat.: mit einem äquimol. 
Gemisch aus geschmolzenem AlCls u. Cu2Cle oder 
Zntl23% II, 4053* ; mit polymerisierend wirkenden 
Stoffen u. d. Wrkg. stiller elektr. Entlad. (Ent- 
tern. v. Harzbilinern) 341, 2697*: v. Braun- 
kohlenbenzin mit AlCls SL IL, 3692: mit wasser- 
freiem AlUl3 32 IL, 1395; mit 30—50°/, d. Menge 
AlCls u. d. stillen elektr. Entlad. 34 I, 3326*: 
mit einer AICIs-Olefindoppelverb. 341, 2697*; 
Eintehlor. v. Bzn. v. d. Mineralölspalt. mit Fe, 
Cu, Al usw. 33 1, 1356*; Einw. v. halogenierten 
KW-stoffen (Chlormethyl) auf Mineralöle oder 
auf Steinkohlenteeröle in Gew. v. Allls 331. 
1387*; Raffinat.: mit HCl über Metalle oder 
Metallverbb. 331, 2205*; mit Metallen (Zn u. 
Cu) in Ggw. v. HCl 34 1, 1751*; mit wss. HC] 
in Ggw. v. Metallen (Zn, Cu oder Messing) 
3% 1, 1915*; mit einer 37°/,ig. HCl in Ggw. v. 
Metallen u./oder Metalloxyden 34 I, 1919*; mit 
einem Halogen oder Halogenwasserstoff oder 
einem Halogenid v. Al, Fe, Sn, Zu u. dann mit 
geschmolzenem Alkalimetall 34 IL, 4053*:; mit 
wss, Lsgg. v. Jodiden 32 II, 1400*; 33 I, 2205*. 

Verschiedene Raffinationsverfahren: Raffi- 
nat.: mit Röntgenstrahlen unter Durchleiten v. Luft 
33 1, 3306*%; nach Zugabe v. Luft oder anderen 
oxydierenden Mitteln 3% 1, 1919*: mit einem 
Gemisch v. O2-halt. Gasen in Ggw. v. akt. Kohle 
34 11, 4053*; durch Behandl. mit O-halt. Gasen 
in Ggw. eines Katalysators (+ Schwermetall- 
salzen d. NFett-, Naphthen oder Harzsäuren) 
331, 2630*; mit einem freien O2 enthaltenden 
Gas u. H3PO4 34 I, 2697*: mit O2 oder O3 33 II, 
27S0*; v. Braunkohlenteerdestillaten mittels 
Ozon 33 Il, 1118; mit geringen Mengen Os durch 
eine Bleicherdeschicht 3% IL, 1716*; mit ozoni- 
sierter Luft u. anschließend mit H2S04, in d. 
lerrichlorid oder -sulfat gelöst ist 33 L, 3549*; 
während d. Spalt. durch Zusatz eines oxydierenden 
Gases während d. Dephlegmier. 34 II, 4052*: 
mittels Luft oder O-halt. Gasen u. Cl 32 IL, 454*; 
in Ggw. v. W.-Dampf mit Cl 33 L, 3549*; unter 
Druck in einer Rohrschlange über seine Ver- 


dampf.-Temp. 34 II, 2337*: durch Erhitzen auf 


eine unterhalb d. Spalttemp. liegende Temp. bei 
einem Druck v. 21,1—70 at 34 Il, 3470*; durch 
Verdampfen aus einer Blase u. Einleiten eines 
Stromes d. wss. Waschfl. in d. Dampfstrom 
3% 1, 645*: Ralfinat. v. Spaltbenzin durch Ein- 
leiten v. W.-Dampf (Entfern. v. Säureharz) 
341, 2535*, zusammen mit W.-Dampf u. HUCl 
über „Grünsand’ 3% II, 1070*; zusammen mit 
W.-Dampf mit einer wss. Lsg. eines in W. lösl. 
Borats 34 1, 2697*: in einem Wäscher, in d. W. 
im Gegenstrom zu d. Dämpfen eingeführt wird 
33 1, 1061*; bei Drucken bis /0 at über Kata- 
Iysatoren aus Sulfiden d. Metalle d. 5#.—8. Gruppe 
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341, 955*:, v. mit Säure gewaschenem Spalt- 
benzin, d. Sulfoniumverbb. enthält, durch Er. 
hitzen unter Druck 34 Il, 1070*; Entiern. v. zur 
Verharz. neigenden Bestandteilen durch Er- 
hitzen unter Druck 32 1, 3021*; Entschwefel, v, 
Crackgasolin durch Kondensat. unter Druck u. 
folgendes Entspannen (Verdampfen d. S-Verbh., 
321, 2534*; Raffinat.: v. Leichtölen aus Braun- 
kohlenschwelgas durch Polymerisat. ihrer Ver- 
unreinigg. (Wärmebehandl.) 3211, 957*: in d, 
Dampfphase durch Waschen mit einem fl. KW. 
stofföl 32 1, 903*; v. Rohgasolin durch Mischen 
mit einem höher sd., stabilen KW -stoffdestillat 
zwecks Polymerisat. verharzender Stoffe 331, 
i471*; durch Einführen aus einer mit Löchern 
versehenen Leit. v. unten in den mit d. Reinig.- 
"l. versehenen Tank 353 1, 3266*. 

Raffinat.: durch Behandl. mit oxydierenden 
Mitteln (Permanganaten, jichromaten, Per- 
boraten oder Superoxyden) 33 Il, 2621*; mit 
11202 u. aliphat. Persäuren 34 I, 641; mit einer 
Ölfrakt., d. organ. Peroxyde enthält 32 IL, 454*; 
mit einem oxydierenden Agens (alkal. Eisen- 
eyanid) 31 II, 1660; mit Borax 33 I, 2404*; mit 
Na- oder Kaliumbisulfat 3311, 12855*: mit 
ammoniakal. Lsg. v. Cadmiumammoniurmmchlorid 
33 1, 3549*; mit feinverteiltem PbS 31 I, 1564*: 
unter Bestrahl. mit einer wss. Glykollsg. 34 Il, 
1070*; mit Hilfe eines Diazoniumsalzes v. p-Nitro- 
anilin, Dinitroanilin u. dgl. 34 II, 179*; durch 
eine geschmoölzene Misch. v. Alkalieyanid u. 
Alkaliformiat zur Entschwefel. 30 I, 620*; mit 
gasfürm. Stickoxyden unter Verdünn. mit inerten 
Gasen oder mit N-halt. Säuren bei erhöhter Temp. 
u. folgender Behandl. mit Alkali 3% I, 1207*; 
mittels künstl. Bestrahl. zwecks Polymerisat. d. 
ungesätt. Verbb. 34 Il, 2782*; Raffinat.: mit 
Ölsulfonier.-Prodd. zur Entfern. harzbildender 
Stoffe 31 1, 3745*; mit geringen Mengen v. halo- 
gensubstituierten Sulfonsäuren 34 1, 3656*; mit 
Norit in chem. Waschanstalten 331, 1866; 
dureh Einw. v. Estern höherer Fettsäuren mit 
Kohlenhydraten 31 I, 2149*. 

Abtrenn. v. aromat. KW-stoffen mit d. 
Ixtrakt.-Meth. mittels fl. S02 331, 1053 
Edeleannanlage d. Union Oil Co. für Kerosin 311, 
1999; Edeleanusier. (keimtötende Wrkg. d.anfal- 
lenden sauren Bestandteile „‚Kerosinsäure‘') 3311, 
311; Verbesser. mit SO2 30 I, 622*; Raffinat.: 
mit fl. SO2, in d. ein lösl. Metallhalogenid gelöst 
ist 3% I, 1918*: mit fl. SO2 u. verd. alkal. Blei- 
salzisg. 311, 198*; Trenn. v. Toluol aus d. Toluol- 
frakt. d. Bzn. durch d. Bldg. v. azeotropen Ge- 
mischen mit Methylalkohol 331, 1054. 

Raffination durch Hydrierung: raffinierende 
Hydrier. 32 Il, 3513; 34 I, 2524, 2857; I, 547*®, 
1239: (Herst. reiner Gasoline v. höherem Anti- 
detonat.-Vermözen) 34 I, 3155; Raffinat.: durch 
Druckhydrier. in fl. Phase 321, 1031*; durch 
Erhitzen mit H2 über Katalysatoren 30 I, 2667*: 
durch Druckhydrier. in Ggw. v. Hyadrier.-Kata- 
Iysatoren 33 II, 2621*; (MoOs-ZnO-Katalysator) 
3211, 3509*%; Verss. zur Entschwefel. durch 
Hydrogenisier. 321, 2915; Entfern. v. thio- 
phenart. gebundenem S über Katalysatoren in 
Gew. v. H2 33 II, 2351: Stabilisier. v. Crack- 
gasolin in Ggw. v. Fullererde u. v. H2 32 I, 2534*; 
Raffinat.: eines  Braunkohlenteercrackbenzins 
dureh Druckhydrier. 321, 1740: d. Schieter- 
benzins durch Hydrier. in Ggw. v. Sulfidkata- 
Iysatoren 3% I, 3002: v. Spaltbenzin mit Hz in 
Gew. v. Phosgen über akt. Kohle 34 IL, 15>2*. 

Färben usw.: Fortschrittsbericht 33 II, 2456, 
Färben zur Verhüt. v. Diebstählen 301, 1562; 
Anwend. v. künstl. Farbe u. Geruch bei d. 
Raffinat. 32 1, 2410: Färben v. Bzn. 31 II, 175*,; 
341, 3295*; (mit 1-Methylamino-4-tolylamino- 
anthrachinon) 3% II, 4053*: (mit Farbstoffen d 
Thiazol-, Oxazol- oder Perylenreihe) 32 Il, 2550*; 
(mit halogenierten Indigoderivv.) 321, 1472*; 
(mit Azomethinfarbstoffen) 32 I, 1032*: Geruchs- 
verbesser. ungesätt. Leichtöle (estländ. Schieter- 
benzin) durch Zusatz v. CH20 33 1, 879: Behandl. 
mit Terpen-KW-stoffen zur Geruchsverbesser. 
30 Il, 170*. 








den 
Per- 
niit 
Inner 
S4*®: 
Isen- 
mit 
init 
lorid 
64*: 
41, 
itro- 
urch 
=” 
mit 
rten 
np. 





Een. 
masch. Siebe 32 I, »*: Filtrieren (Prell!l 
Filtertuc WERL > ee. 


Heeh u 


315 


Rei ini igen durch mehrere fein- 


gebrauchtem 


Bzn.) 301, 316*: (Entfärb.-Kohle) 31 I, 1864*: 
(durch AlCls u. H202) 31 n Ba; Entfernen v. 
W, dureh ein feines Mi Ilsieb 33 1, 2831* 
Filter 31 1, 2424*:; 32 1 1278 (zur Filtrat. 
bei Automobilen, Flugzeugen > del.) 3311, 
1288*: Vorr. zum Trennen v. aus Bzn.. Bzl. u 


del.u. W. bestehenden Fl.-Gemischen 301, 2344* 
Verschiedenes: Reinig. v. Raffinerien 
Gewinn.-Anlagen (zugesetzte Rohre u. Rk -Türmie 
33 Il, 2617 
Verminder. d. 


Raffinat.-Verluste 


Einspritzen v. W. in d. Leit. zur 
331, :229; 


korrodierende Wrkeg. 301, 3846; ZnS0s zur 
Korros.-Bekämpf. in d. Raffinerie 3231, 1740, 

Wiedergewinn. v. Bzn.: aus Gasgemischen 
dureh Adsorpt. mit organ. Carbonsäureestern 301, 
1511*; aus industriellen u. gewerbl. Abwässern 


a: 
32 Il, 3001: aus Abwässern d. 
301, 1569*: Abscheid. aus Kondenswasser mit 
Aktivkohle 32 1. 3001. 


Harzbildung u. 


30 11, 2204; 31 1, 3743 


Harzblig. im Bzn. 
30 II, 505; (allg. Betrach- 


341, 950: (Übersicht) 
tungen) 32 11, 2268: 
411, 1402; Harzbldg,. u. ihre Verhind: 
schrittsbericht) 33 II, 
sende Bedeut.) 3L IL, 3181: 
bldg., Best. d. Gums, inhibitors 
33 1, 1879: Harzbldg. in Spaltbenzin 34 Il, 15553 
(Chemie) 30 II, 666, 
(Gumbldg. hervorrufende 
319: (chem. Natur d. Gum 
teile) 34 1, 708; (physikal.-chem. 
1553: (Einfl. Luft, Temp., Licht) 33 1, 15379 
(bei Einw. v. UV-Strahlen) 331, 2202; (Einfl 
reiner Olefine) 32 I, 164; (Entsteh. in Automobil 
motoren, Best.) 30 I, 2830; Oxydat. v. rumän 
Bzn. (in a eng meh ann ae 34 11. 3330: 
Veränder. d. Eiger. v. 
34 11, Bus: Peroxyde in Bazn. 
Zus.) 34 Il, 1238: (Wrkeg. d. Peroxvdbldg 
All, 1238; Verteil. harzbildenden Bestand - 
teilen in Dampfphasespaltbenzin 331, 3839; 
Vel.-Verss. über d. Gumgeh. 323 II, 
zuläss. Gumgeh. 30 II, 666; Harmilosigk. 
geringen Gumgeh. 33 I, 150. 
Verff. zur Harzbest. 341, 
Unters.-Methoden) 34 II, 1558: 
thoden) 311, 2296: ‚(mit d. Oa-Bombe) 
Gumbeständigk. 32 IE, 1395; 
obachtete u. wahre Indukt 
stoffbombe) 34 IL, 3541; (Vorausbest.) 32311955 
(Vorhersage gegenüber d. Alter.) 33 IL, 968: (x 
Dampfphasenspaltbenzin) 33 1, 
Oxydat.-Fähigk. 31 I, 1551; v. 
30 Il, 175, 666: 311, 105; 33 1, 
1241: (Standardbest.) 30 1, 3847; 
schied. Faktoren) 301, 666; (Einfl.d 
33 Il, 2489: (bedeutsame Meth.) 3% IL, 
(amerikan. beschleunigter Alter.-Test) 
1384; (A.S. T.M.- 
3879: (Cu-Schalenmeth.)33 1, 3344; (Cu-Schalen- 
Dampfbad- u. O-Test) 321, 1605: (abgeände rte 
Luftblasenmeth. bei hohen Tempp.) 33 I, 2597 
(mit Eisenthioceyanat) 323 Il, 4=1; 
tuellen u. potentiellen Harzgeh. in Spaltbenzir 
(neue Meth.) 34 Il, 1558; 
in Spaltbenzin 34 11, 2021; 
mittels UV-Strahlen) 34 II, 
- ırzbldge. durch Antioxydat.- 
eth. zur Best. u. Mittel zur 
g. unerwünschter harzart. 


r. (Fort 
2486; 


(Chemismus d. Gum- 


108: 


PN. 
„UI, 


Harz in Bzn 
2204: 34 11 


Temp. 


1558 


(Möglichk. d. 
1558; 
Mittel 33 II, 266 
Verhinde . d 


Verwend. v. Antioxvdat.-) 
hinder. d. Harzbld Ü 

(Fortschrittsbericht) 
zur Verhinder. d. Färh. u iarzbide. 
1228; arte E,. 319; IE 
Erhöh. d. Bestär dirk 
Klopfen, Gum-Geh. u. Farbe durch chem. 
30 11, 661: ren 33 I, 3027; (u. Oxydat 


34 IL, 3464: Stabilisier. v 


Stahilisat« 


Sapropelbenzin beim Lagern 
(Bezieh. zur 


Kontrolle d. 


Mittel 


Kondensatentölune mittels akt. Kohlen 
\utomobilgaragen 


Antioxydationsmittel. 


(Fortsc hrittsbericht 149353) 
Gumproblem (wach- 
gegen Gumbldg.) 
(Mechanismus) 34 I, 
Faktoren) 3% I, 


bildenden Bestand- 
Unters.) 3% II, 


i 


3813; höc hst- 
eines 


310: (Bedeut. d. 
(Vgl. d. Me- 
Sı 11, 2091; 
Harzstabilität (be- 
-Perioden in d. Sauer- 


3840; Best.: d. 


(Einfl. ver- 


) 


331, 
Bezeichn. D 381— 34 T) 34 1, 


Best.: d. ak- 


d. potentiellen Harzgeh. 
Best. 


Bestandteile 33 I, 


(Verwend. zur 


Benzin 


Verhinderer) 32 Il, 3514; Stabilisier. im Raft 
neriebetrieb 33 I, 3150; 34 IL, s>1: Schutzmittel 


in gecracktem Bzn. (Beziel d. Struktur zur 
chutzwrkg.) 331, 1382; Stabilisier. v. Farbe 
Harzblig. u. Klopfneig. (kinw v, Zusätze: 
tl 20: Bezieh. zwischer I. Schutzwrkx 

d. Oxvdo-Red.-Potential 4 11, Sn] antı 
xvdierende Bestandteile d. Antioxydat.-Mitt« 
d. Spaltbenzins 34 1, 1581; angewendete Mi 
thoden d Wertbest v \ntioxvydat.-Mitteli 


2485: Wertbest u Zusätze 
verhindern sollen 331, 40 
(Aufschluß über d. Wirk 
331, 4079 


(Überblick) 383 1 
d. d. Harzbidg 

‚Harzliemm.-Index" 
-Mitteln) 


Erhöh. d. Licht- u. Luftbeständiek. WI II, 
2252*: Entfärb. u. Stabilisier. 31 II, 665*; Veı 
hinder. d. Harzblde. 30 II, 2215*; 31 11, 174° 


321, ‚1%: iu. d. Sauerwerder 30 Il, 677° 
(durch Zusätze) 30 IL, 1021*; Stabilisier. d. Farb« 
über Füllkörper 31 I, 1217*: Verbinder. d. Harz 
bidg.: durch Behandl. mit Alkaliterri Ba sl 


2349*; mit mehrwert. Phenolen 31H, 1524*, ich 
Zusatz v. Brenzeatechin bzw. Pvrogallol 341 
36586*: mit Hydrochinon oder Pyrogallol 34 I 
1563*; durch Zusatz v. Pyrogallol, Resorein, 


Ihvmol oder Kresol 33 1, 2206*; durch Oxy 


oder Aminoderivx sl 2340*, durch Zu 
satz v. Brenzcatechin, Hydrochinon oder Pyr: 

eallol in einer 5—15°,ie. Lese. in Kresol 341, 
MEISTE dureh Alkviderivv d Brenzeatechins 


alkvisubstituiertem 
1717*: durch Butvlipyrogallol 
Diamylihydrochinon 34 H, 
Hydrochinon, NH 
ferner a-Naphthvl 


34 1, 3200*: durch Zusatz \ 
Pyrogallol 3% Il, 
34 Il, 1716*; durch 
1717* durch Zusatz \ 
x-Naphthol, Pyrogallol u 
amin, A-Phenylnaphthylamin, Amylalkohol, Tri 
phenylcarbinol, Xylidin u. m-Toluidin 3311 
dureh Nicotinpyrogallat oder Amylgallat 
34 1, durch peri-Monoxynaphthalin 
311, 974*: durch Zusatz v. 0,001—1°,, eines 
Xylenols 341, 2564*; ‚durch Zusatz v. 0,1°%, 
Anthrachinon 331, 2349*%, mit Campher oder 
seinen Derivv. (Camphoronsäure oder Campher- 
säure) 34 I, 985*; durch geringe Mengen Pyridin 
u./oder Picolin 33 IH, 1124*; Verlinder. d. Harz 
bldg.: mit NHs 30 Il, 1176*;, durch Zusatz prim 
aromat. Amine 33 I, 3266*; dureh aliphat. Amin« 
34 Il, 1071*; durch Zusatz v. etwa 0,001-—0,1®/, 
sek. Arylamine 33 Il, 165*; durch Acylderivv 
aromat. Amine 31 Il, 174*; mit einer haloge- 
nierten KW-stoffverb. u. Behandeln mit NHa 
(Äthylendiamin) 33 11, 3077*, durch Zusatz 
veringer Mengen v,. Verbb. zwischen Aminen u 
Phenolen 34 1, 646*; durch Zusatz eines Amino 


1288® 


3Sn6® 


phenols (p-Acetylaminophenol) 341, 191»* 
durch p-Phenylendiamin u. Phenol oder @-Naph 
thol 33 IL, 1288*; durch Zusatz eines Diacy! 


arylendiamins 341, 3086*%; durch Zusatz v 
Toluvlendiamin 34 11, 4053* durch Zusatz 
v. Semiearbazid oder seinen Derivv. 33 11, 3 
durch Zusatz geringer Mengen v. Imidinverbb 
33 Il. 974*: mit Phthalid oder seinen Substitut 
bzw. Red.-Prodd. 3311, 222i*® nit Niecotin 
3:3 11, 3371*: mit Brucin oder Nicotin in Butanol 
33 Il. 973*: durch geringe Mengen eines Diary! 
sr Ar einer Fettsäure 341 1429®, 
dureh geringe Mengen eines Imid einer Di 


arboi 


säure (Suceinimid) 34 1, 2533*; durch Zusatz 
v. Oxymethylanilinoacetonitrilen 34 Il, 15»2* 
durch Lösen geringer Mengen organ. Farbstoff: 


32 11, 3084*: durch Zusatz einer Frakt. v 
holzteer 33 1, 2349*: durch eine gering lenge 
eines Holzteeröles 3311, 2083*; durch Zusatz 
v. geringen Mengen Phosphatideır j 

Herkunft 3311 jurch Zusatz 


pflanzi 
) hnen gewonnenem Leeithin 331, 


V, 


is Sojal« 


2206*: vgl. auch unter Dre toffe Flüssig 
brennsftof Harzbild S.44 
Lagerung usw. 

Behandl. u. Transport v. Naturgasolin 31 I 


. 
1705: Herabsetz. d. Entflammbark. mit fl. Ne 
3211, 1569*: Lager. (Tankanlagen) 34 Il, 21 

Verdampf.-Verluste bei d. Lager. 341, 2858 
(Vermeid.)\30 H. 672°: Gewinn. v. KW-stoffgasen 








Benzin 


bei d. Lager. 34 I, 23850*; Schwund (Outage) 
im Handel mit Naturgasolin 30 II, 1508; Ab- 
dichten v. Behältern 30 II, 346*; gespritzte Cd- 
Überzüge auf Vorratsbehältern 30 I, 2661: An- 
lage zur Reinig. v. Fässern 30 I, 924; Verwert. 
fester CO2 für Ausschank v. Bzn. 31 1, 1140*; 
Methoden zur Bekämpf. v. Tankbränden 
(Schaumlöschverf.) 3211, 2348; elektr/ Er- 
regbark. u. dadurch hervorgerufene Brand- 
gefahr 33 I, 4078; Einfl. d. Erd. d. Auffangbe- 
hälter auf d. Ableit. d. Ladd. im ausgeströmten 
Bzn. (Brandgefahr) 3L1, 1705; höchstzuläss. 
Durchflußgeschwindigkk. in Zapfschläuchen 
zwecks Verhinder. v. Exploss. (Bldg. v. Elektrizi- 
tät) 33 IL, 311; Verwend. v. Riehterol gegen Ent- 
zünd. durch elektr. Entladd. 30 IL, 2531; Reib.- 
Elektrizität als Ursache v. Bzn.-Bränden in 
Tauchhäusern d. Gummiwarenindustrie 34 Il, 
3415. 


Physikalisches Verhalten. 


Aufspalt. v. Spektrallinien u. Lichtzerstreu- 
ung durch Bzn. 30 Il, 3372; Ultrarotabsorpt.- 
Spektren d. wichtigsten Verb.-Typen d. Gasolins 
331, 2520; opt. Konstanten v. Gemischen mit 
CS2 311, 3540: DE. 311, 576; (Destillate 
paraffinbas. Grosnyerdöle) 33 II, 2775; elektr. 
Leitfähigk. 31 I, 1705: Einfl. auf d. Gasentladd. 
in H2 30 11, 577; Unters. v. Ligroin im Hoch- 
frequenzfeld (Rk. mit W.) 30 II, 1668; physikal. 
u. therm. Eigg. 32 1, 3018; physikal. Eigg., Siede- 
kurven u. Octanzahl v. pennsylvan., kaliforn. u. 
Mid-Continentbenzin 32 IL, 954; Erstarr.-Punkte 
v. Gemischen mit Bzl. 30 IL, 19; spezif. Gewicht 
(Bezieh. zu d. bei 140° F überdestillierten Menge) 
1 1, 2326; Zus., D. u. Dampfdruck (Bedeut. d. 
A.S.T.M.-Dest.-Kurve) 33 11, 1119; Verh. bei 
hohen Drucken (D., Wärmebilanz, Gleichgewicht 
zwischen Dampf u. Fl.) 32 11, 3513; Dampfdruck - 
kurven 31 I, 2001; Siedeskala, Dampfdruck (Ver- 
schiedenh. an d. Tankstellen) 3% Il, 1402; Bezieh. 
zwischen Octanzahl u. Dampfdruck bei Natur- 
gasolin 32 1, 1553; Dampfblasenbldg. 31 1, 397; 
(Bezieh. zur Temp. d. Brennstoffzuleit.) 31 II, 
1795; Gesamtwärme u. spezif. Wärme 32 IL, 318; 
Wärmeausdehn. zwischen 0 u. 30° 3211, 318; 
Flüchtigk.-Verdampf.-Verlust 32 1, 1740: Flüch- 
tigk. v. U.S.Motorbenzin bei d. Dest. (U.S.Bu- 
reau of Standards) 301, 1252; Verdampfbark. 
(Ander. d. Baus d. Motors) 331, 3265; Ge- 
schwindigk. d. Verdampf. d. Gemische mit A. 
auf erhitzten Al- u. Pt-Oberflächen 31 1, 2144; 
Flüchtigk. bei Durchleiten eines bestimmten Luft- 
vol. 31 1, 555; Viscosität v. Naphthalinisge. d. 
Bzn. 33 1, 915; Binfl. auf d. Viscosität (v. Nitro- 
cellulose) 32 1, 650; (v. Celluloseacetat) 32 1, 651; 
Oberflächenspann. 311, 325; Grenzflächen- 
spann. zwischen Bzn. u. wss. Elektrolytlsgg. 
(Raffinat.-Grad u. Raffinat.-Zustand d. Öles) 
32 11, 2572; Absorpt.: durch TiOa2-, SnO2-, CeO2- 
u. ThO2-Gele 30 IL, 348: aus Luft an japan. Tonen 
30 1, 1109; Adsorpt.-Koeff. für Silicagel, Ton- 
erdegel, künstl. u. natürl. Kanbaraton 30 II, 2242; 
thixotropes Syst. mit Mercaptobenzothiazol 32 11, 
1602; Löslichk. v. Hz in Bzn. 34 Il, 377; gegen- 
seit. Löslichk. v. W. u. Bzn. 30 Il, 1942; Löslichk. 
v. W. in Grosnyjbenzin SL Il, 1166; Bzn.-W.- 
Emuls. (Reproduzierbark. u. Viscosität) 34 II, 
3702; Löslichk. v. A. in Bzn. 33 II, 965; gegen- 
seit. Löslichk. v. wasserhalt. A. u. techn. Bzn. 


321, 2925; Einfl. d. Verdampfbark. v. Bzn. auf 


d. Mischbark. mit A. 341, 2068; Fl.-Gleich- 
gewichtskurve d. Gemische v. aromatenfreiem 
Bzn. mit Bzl. u. Toluol 34 II, 377; Verteil : in 
tern. fl. Systemen 30 11, 2223; d. J zwischen 
Kerosin u. wss. Lsgg. 30 Il, 2932. 


'erbrennung u. chemisches Verhalten. 
Entzünd.-Tempp. 3211, 3507: Selbstent- 


züund.-Eigg. (u. chem. Konst.) 32 11, 2570; spun- 
tane Entzünd.-Temp. 30 1, 466; (Einfl. v. Zu- 
sätzen) 30 II, 661; (Einfl. v. A.) 32 IL, 2130; (im 
Gemisch mit A.) 311, 2143; Zündpunkt bei 
\tmosphärendruck (Wrkg. d. Brennstoffdampfes 
u. d. Verhältnisses O2: Brennstoff) 3% Il, 1553; 
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Oxydat. v. Naturgas-KW-stoffen (theoret. Be- 
trachtungen über Flamme, Verbrenn. u. Kata- 
lyse) 32 1, 1739; Klopfeigg. u. Flammpunkt 31 11, 
361: Flammpgeschwindigk. 3111, 663, 1522 
Wrkg. eines transversalen elektrostat. Feldes auf 
Gasolinflammen 321, 2935; Einfl. auf d. Ent- 
flamm.-Grenzen v. CS2 31 1, 1421; Klopffestigk. 
v. Naturgasolin (neue Klopfprüf.-Methoden) 33 I, 
3027, (Vgl. mit aus Raffineriegasen gewonnenem 
Bzn. in Mischungen) 33 Il, 477; Vgl. zwischen 
einem Spaltbenzin u. einem mit Tetraäthyiblei 
versetzten Bzn. (motor. Leist.) 34 Il, 602, 1554. 
3464; Verbrenn. im Motor, Klopfeigg., Anti- 
klopfmittel s. unter Brennstoffe (Flüssige Brenn- 
stoffe), 8. 444. 

Verbrenn.-Grenze v. Gemischen mit Luft bej 
höheren Drucken 30 1, 2703; Entzüund.-Tempp. v. 
Gemischen mit Luft 31 I, 2706; (Einfl.d. Druckes 
u. d. vorhergegangenen Erwärm.) 301, 2002: 
(Frage d. Explos.-Grenzen) 32 1, 1975; (Explos.- 
Fähigk.) 31 I, 2706; Exploss. (Löschen mit CCls) 
311, 1732; Explos. v. Gasolin u. O2 (Autoklaven- 
explos. im Labor.) 31 I, 553; Entsteh., Vermeid. 
v. Exploss. 30 I, 433. 

Veränder. bei verschied. Sonnenlicht u. Temp. 
321, 771; Photolyse v. Crackbenzin (Bläg. v. 
pechart. Polymerisat.-Prodd.) 33 Il, 1952: 34 1, 
1424; photochem. Veränder. (Anwend. d. Oxal- 
säure-Uranylacetataktinometers zur Mess. d. 
Sonnenlichtintensität) 321, 771; Wrkg. v. UV- 
Licht auf Bzn.-Emulss. 31 1, 2322; Zerfall an Fe 
30 Il, 2246; therm. Zerfall (im Gasraum dar- 
gestellter C mit großem Adsorpt.-Vermögen) 
32 Il, 2612; therm. Zers. v. aliphat. Mercaptanen 
in Bzn. 321, 211; korrodierende Wrkg. auf Cu 
31 11, 3701; Rk.-Fähigk. d. Ölschwefels in Braun- 
kohlenleichtöl 32 L, 1603. 

Zusammensetzung. 

Chem. Zus. d. Bakubenzins 32 I, 1974: Bzn.- 
Geh. d. Bakuerdöle 33 1, 2201: Eigg. d. Baku- 
benzine u. -ligroine u. d. Problem ihrer Vermisch. 
331, 2201: Bzn.-Geh. d. Grosnyjer einfachen u. 
Crackdestillate 31 1, 2294; Natur d. Uralschen 
Bzn. (Aromatisier. durch Katalyse) 31 I, 3419; 
Zus. d. Bzn. aus Permschem Petroleum 30 Il, 502; 
allg. Bestandteile japan. Erdöles 33 I, 539; Eigg. 
u. Zuss. v. Bzn.-Fraktt. japan. Rohöle 31 II, 2681, 
3567; 32 1, 771, 1466, 3523; II, 318, 1395: 3411, 
159; d. unter gewöhnl. Druck bis 200° destillier- 
bare Frakt. d. Erdöls v. Nishiyama 321, 164: 
Trinitrotoluol aus d. aromat. Bzn. d. Shukkoko- 
Rohöls 34 I, 2691; Zus. d. Bzn. aus Ost-Texas- 
Rohölen 321, 2409: Gleichmäßigk. d. Bzn.- 
Qualität in Tulsa 30 I, 2660; Struktur u. mol. 
Aufbau v. Naturgas-KW-stoffen 32 I, 1029, Zus. 
v. pennsylvan. straight-run-Bzn. 321, 3523: Il, 
1562, 2268, 2769; aromat. KW -stoffe aus straight- 
run-Bzn. (Meth. zur Isolier.) 3% II, 378; techn. 
Xylol aus d. Rückständen d. Leichtölrektifikat. 
(Gewinn.) 30 II, 1509; n. Methan-KW -stoffe aus 
straight-run-Bzn. (Isolier.) 34 II, 2328; Zus.: v. 
Naturgas- u. Crackbenzin (Vel.) 301, 2037; d. 
Crackprodd. aus rumän. Masut 323 Il, 1560: v. 
in d. Vickersanlage hergestelltem Crackbenzin 
301, 924; v. stark gecracktem Bzn. vor u. 
nach d. Wärmebehandl. 32 1, 3367: d. Dampf- 
phasencrackbenzine 34 I, 1501; Einfl. d. Crack- 
bedingg. auf Zus. u. Rk.-Fähigk. (Verss. an 
einer Dubbs-Flashing-Crackanlage, dampfförm. 
fl. Phase) 33 1, 3838; Inhaltsstoffe d. Braun- 
kohlengasbenzins 33 IL, 3835; Zus. d. Bzn. (aus 
Barsassk-Sapropelen) 33 IE, 1628: (aus Sapro- 
pelitenteer) 33 II, 3940; (aus Wassergas) 301, 
3126; 33 I, 2932. 

S-Verbb. im Crackbenzin 31 II, 3567 ; S-Gch. 
30 11, 3355: (zuläss. S-Geh.) 30 II, 2339: 31 II, 
803; (v. rohem Schwerbenzin aus Turner Valley 
u. seine Beziehh. zur Raffinat.-Praxis) 33 Il, 477. 


Toxikologie u. Therapie. 
Toxikologie 301, 553: Toxikologie u. Hy- 


giene d. Kraftfahrwesens 31 Il, 3701: Giftigk. 
331, 1664; relative Giftiek. verschied. Bznn. 
34 1, 569: quantitative Giftiek. v. Dämpten 














(Verss. an Katzen) 34 I, 1521: explosive u. gift 
Wrkgg. 32 1, 3132: Frage d. chron. Wrkg. auf d 
Organismus 341, 725; Wrkg.: auf d. Atmungs- 
organe u. d. Gesamtorganismus 31 Il, 2180 
auf d. Lungengewebe 311, 3586: auf d. Blut 
31 Il, 1440; (Geh. d. Blutes bei verschiedenart 
Einführ. in d. Organismus) 321, 4U8: (Verh. d 
Blutes bei d. experimentellen Vergift.) 301 
3438: auf Blutfette u. Lipoide 33 11, 2701 
Vergift. mit Bzn.-Dämpfen (patholog. Veränderr 
u. d. Funkt.-Fähigk. d. Reticulo-Endothelsyst.) 
3211, 23353; Durchlässigk. d. Haut für Bzn 
321, 2064; (Möglichk. d. professionellen Ver- 
giftt. durch d. Haut) 32 1, 837; Reizwrkg. anf d 
Haut 32 11, 2484: Gewöhn. an Bzu. 31 1, 3375 
Bzn.-Vergift. (Übersichtsreferat) 31 II. 2180; 
(Vgl. mit Bzl.) 31 Il, 14409: (Bldg. eines be- 
dingten Reflexes) 31 II, 1449: (akute Vergift.) 
3311, 2558: (Selbstmordvers.) 301, 3461; 
(chron. Vergift.) 31 I, 1787: 321, 2864: Bzn.- 
Vergift.: bei Kindern (Inhalat. v. CO2- u. Os»- 
Gemisch) 34 Il, 3525: in einer Werkstatt 32 II, 
750: durch ein Fliegenvertilg.-Mittel 33 I, 635; 
durch d. Verwend. eines in Bzn. gelösten Klebe- 
mittels (prophylakt. Indikationen) 33 Il, 2292; 
mit einem Fußbodenöl (Parquetin) 34 I, 889; 
Gifteefahren bei d. chem. Wäscherei 34 I, 3777. 

Bzn.-Therapie d. Asthma bronchiale 31 1, 
467: 33 Il, 2557: 34 II, 2098; Ersatz d. Wund- 
benzins durch ein halbfestes Präp. (Benzosec) 
321, 1267; Bzu.-Creme 31 1, 1867*. 


Chemische Auswertung 
u. Verwendung. 

Verwert. d. Leichtbenzins aus Crackgasen 
331, 2201: Verwend.: zur Herst. v. Alkoholen 
31 11, 2403: zur Herst. v. einwert. Alkoholen mit 
4—5 C-Atomen 31 I, 1355*; zur Gewinn. v. Amyl- 
alkoholen 34 I, 2525; zur Darst. v. Ampylacetat 
dureh Chlorier. usw. (Pentanfrakt. d. Krasnodar- 
Fliegerbenzins) 31 I, 1705; zur Herst. mono- 
substituierter Bzl.-Homologe 31 I, 2559; Herst. 
v. Mono- oder Dinitrotoluol aus d. aromat. 
Bzn. d. Shukkokorohöls durch direkte Nitrier. 
331. 3521; II, 2486; Sulfonieren v. Leichtöl- 
destillaten (Gewinn. v. Sulfonsäuren, Kontakt- 
spaltern) 33 11, 2081: Verwend. zur Darst. 
eines Pb-Alkylgemisches 34 Il, 2448*. 

Dest. eines Gemisches mit A. 30 Il, 2724; 
(Herst. v. absol. A. nach d. azeotropen Meth.) 
331, 3377*;, 34 I, 1254*; (Rolle d. Luftgeh. bei 
d. azeotropen Dest. mit A.) 34 I, 306. 

Verbesser. d. Sojaölextrakt. mit Bazn.- 
Methanol-Gemischen 323 I, 1457; Verluste bei d. 
Fettextrakt. 32 I, 1016; Reinig. v. ranz. Gasolin 
als Lösungsm. für pflanzl. u. tier. Öle 30 11. 
2198*:; Adsorpt. d. Dämpfe in Ölextrakt.-An- 
lagen 32 1, 3009: Rückgewinn. d. Bzn. in Öl- 
extrakt.-Anlagen durch akt. Kohle (Syst. Carbo- 
Union)31 II, 2396; Verwend.: v. Schwerbenzin zur 
Druckextrakt. v. Kohlen 30 I, 1080*: v. hoch- 
wert. Erdölschwerbenzin als Ersatz für Kohlen- 
teerprodd. in Farben u. Lacken 331, 3838: 
als Lösungsm. für Nitrocelluloselacke (Ver- 
schnittfähigk.) 31 1, 1527; als Lösungsm. in d. 
Textilindustrie 32 11, 1076; als Wachslösungsm. 
331, 3260; als Lösungsm. für d. Trockenreinig. 
(Verh. v. Stoddard Solvent) 331, 363; (Eigeg.. 
Konstanten u. Verh. v. white spirit) 33 I, 2877 
neuzeitl. Trockenwäsche mit „white spirit‘ 32 11, 
25s3; Hilfslösungsmittel für schwerbenzin-(white 
spirit-)haltige Trockenreinig.-Seifen 33 1, 564; 
Verwend. in Reinig.-Mitteln 30 IL, 1647*: (Wirk- 
samk. v. Schwerbenzin) 32 Il, 1547; (für Flecken- 
entfern. aus Textilstoffen usw.) 33 1, 529*: Vgl. 
mit Tri u. Tetra als Textilreinig.-Mittel 32 11, 
443; Reinizen: d. Waschfll. chem. Wäschereien 
32 I, 3243*: bei d. Kleiderreinig. gebrauchter 
Petroleumfraktt. durch Vakuumdest. 30 I, 92>* 
Verwend.: zum Stabilisieren v. Trichloräthyle: 
Sı ll, 2656*: als Seifenbestandteil 30 I, 2986* 
s. auch Reinigung (Trockenreinigung). 

Katalyt. Wrkg. v. Leichtbenzin auf d. Blasen 
v. Rüböl 33 II, 1447: Durchdring.-Fähigk. harz. 
Holzspäne für Bzn. 33 II, 1449; Verwend.: al: 


Benzin 


Mottenschutzmittel 32 II, 145; in einem Schutz 
überzug für Citronen 3011, 4>9*: Verfestig 
durch Gelatinier. mit anorgan. Oxvden oder 


Hvdroxvden 31 I, 2420*; (Vellulosefettsäureester 
als Speicher.-Mittel) 31 I, 3313*; Emulss. mit 
Triäthanolamin 34 Il, 4047: Verwend. zur Car 
gorener Maischen oder anderer schwach- 
"}l, zwecks Herst. eines Brennstoffes 
30 Il, 1811*; Herst. v. Brenngas durch Ver 
sprüben v. Bzn. mit einem Luftstrom in einer 
Vergas.-Kammer 34 I. 2551*: Brenner für kata 
Ivt. Verbrenn. v. Bzn. nach vorausgegangener 
Vergas. 341, 2529*%; zur Kohleabscheid. bei 
Verbrenn. (Zusatz v. Tetralin) 3011, 1177* 
Bzn. in Brennstoffgemischen s, unter Brennstoffe 
(Flüssige Brennstoffe), S. 438. 


burier. 


Untersuchungsmethoden u. Analyse. 


Unters.-Methoden (Zusammenfass, 30 I 
2194: Analyse 321, 2411; (allg.-verständl. B« 
tracht.) 34 Il, 3879; Standardisat. d. Analysen 
methoden 3211, 1396; Standardmethoden zur 
Unters. (Fortschrittsbericht) 33 II, 2489; neuzeit! 
Methoden d. Unters. (Norm.-Vorschläge) 311 
2003: (neue Richtlinien) 31 IL, 1230: Revis. d 
Unters.-Methoden 30 Il, 2206; Revis. d. Normen 
für Naturbenzin 31 II, 167; heutiger Stand d. 
Bewert. (Prüf. bei d. Fanto-Werken in Pardubie) 
32 11, 2130; Analytik d. Autobenzins (Überblick) 
30 11, 2207; Anforder. an hochwert. Bzn. 31 11, 
521; Analysenmethoden u. chem. Zus. 301, 
2190; graph. Analysen v. Naturbenzin 3211, 
1306; Analyse, Zus. u. Dest.-Kurven verschied. 
Handelsbenzine 321, 474; Best. d. Zus. 
straight run-Bzn. nach d. Anilinpunktmeth. u 
v. Crackbenzin nach Moore u. Hobson u. Ssacha- 
now u. Tilitschejew 33 Il, 1818; Bezieh. zwischen 
Endpunkt u. wahrem Kp. (A.S.T.M.-Endpunkt) 
331, 3151; Wärmeisolier. d. Engler-Kolben bei 
d. Siedeskala 32 II, 1563; Analyse durch frak- 
tionierte Dest. 30 1, 2692: II, 849: 31 1, 3197: 
Il, 1522; modifizierte Absorpt.-Dest.-Meth. für 
d. Analyse 31 Il, 1091; Analyse (D., Viscosität, 
Öberflächenspann., krit. Löslichk.-Temp., Mol 
Gew. durch Kryoskopie) 33 HI, 3645; (Ausfrier- 
meth.) 33 Il, 3367; kryoskop. Mol.-Gew.-B:ı 
stimmungen v. Fraktt. d. Petroleumbenzins 4 I 
3605*°;: Temp. d. mol. Unbeständiek. als Hilft: 
bei Unters.-Problemen 32 11, 1728: neue Fort 
schritte in d. Labor.-Kontrolle für d. Raffinat 
u. Herst. 32 11, 481. 

Gegenwärt. Methoden zur Best. d. KW-stof!- 
klassen 301, 150; 321, 774: KW -stoffanalys« 
(rechner. Ableit.) 34 1, 1265; (physikal.) 30 11, 
664; Bedeut. d. Brech.-Wertes (charakterist 
Unterscheid. zwischen einzelnen Benzinen) 331, 
2204; Benzylalkohol zur Unterscheid. v. Braun 
kohlen- u. Erdölbenzin 311. 3743: Best d 
Paraffin- u. Naphthengeh. 331, 3656: d. un 
gesätt. Verbb. (in Crackbenzin) 31 I, 1552; (bei 
Behandl. mit H2S04) 30 Il. 1017: (Bromzahl 
meth.) 311, 2826: d. Olefine in Crackbenzin 
durch Titrat. mit Bre 33 1, 1173; Identifizier. v 
Diolefinen (Ringschluß mit Maleinsäureanhydrid) 
32 Il, 482: Best.: d. ungesätt. u. aromat. KW 
stoffe 311. 1555; 331, 1174 Il, 1818: 34 1 
2528, (volumetr.) 34 I, 2528: v. aromat. ungesätt 
u. naphthen. K W-stoffen 32 Il, 1564, d. aromat 
KW-stoffe 30 II, 2724; (in Urackbenzin) 30 11 
665: v. Bzl. in Bzn. (colorimetr.) 32 11, 23leı 
(nach d. Anilinmeth.) 3211, 2574: v. hochsd 
Bestandteilen 331, 2204 Analvse \ Natur 
gasen vor u. nach d. Absorpt. 301, 140% 
Best. v. Chlor-KW-stoffen u. aromat. Verbb 
341, 735. 

Standardlisgeg. zur Best. d. Farbe 32 I, 3020 
( olorin etrie (dt arhbe st,) 32 11, 2927] phe toe le ktr 
Colorimeter zur Prüf. d. Farbintensität 33 11 
643; Best. d. Farbbeständigk. (im künstl. Bogeın 
licht) 33 II, 3645: (Meth. zum Eichen d. Sonnen 


bestrahl.-Zeit) 3311. 3367: Best.: d. Teerzahl 
nach d. ungar. M.A.V.-Meth. (Abhängiek. v. d 
Vers.-Bedinge.) 321, 607: v. Cumaronharzen in 


Solventnaphthafraktt. 30 Il, 1640 
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kleinster W.-Mengen in Bzn. 32 11, 
2131; v. W. (,Trolitul’“-Kapseln zur Aufnahme 
d. CaHz) 341, 643; d. C-Geh. (Auspuff-Gas- 
analyse) 33 II, 3793; v. S-Verbb. 31 Il, 2247; 
d. Ss 34 1, 320; d. akt. S 33 II, 2353; S-Bestim- 
mungen in rohem Braunkohlenbenzin 33 II, 808; 
Best.: v. S u. S-Verbb. (Verfärb. v. Cu-Streifen) 
341, 643; 11, 2637; d. korrodierenden S mittels 
Cu 33 11, 2353; Ermittl. u. Best. v. freiem 8 
(eolorimetr. Meth.) 33 I, 2897; Best. d. S (Doktor- 
test u. Au NOs-Test) 31 II, 2542; (Engler-Heusler- 
sche App.) SE I, 1661; (Zusammenstell. d. 
A.S.T.M.-Methoden) 3231, 1742; (A.S.T.M.- 
Lampenmeth.) 3% IL, 1713: (Abänder. d. A.S.T.M.- 
Lampe) 3% II, 1241; (mit d. Lampenmeth., ver- 
besserte App.) 3% 1, 1265, 2528; (in d. colori- 
metr. Bombe) 3411, 2331: (in Oz2-gefüllten 
Flaschen) 3% IL, 3879; Best.: v. S- u. Cl-Geh. 
3ı Il, 3231; 33 II, 969; v. Mercaptanen (mit 
Cuprichloridisgg.) 33 IL, 3568; (mit Cu-Oleat) 
3% 1, 2693. £ 

Best.: d. Dampfdruckes 31 I, 2827 ; (Technik 
beid. Dampfdruckunters. nach Reid) 32 IL, 1259; 
(nach d. bei d. Bataafschen Petroleum Mij. be- 
nutzten Meth.) 32 II, 3650; (App.) SL I, 2003; 
v. Verdampf.-Verlusten 31 1, 1552; Benzino- 
meter zur Mess. d. Verteil.-Spann. leichtflücht. 
Substanzen nach Vaubel 30 IL, 2206; Best.: d. 
Explosionsdrucke v. Gemischen mit Luft 301, 
2039; d. Konz. v. Bzn.-Luftgemischen nach einer 
opt. Meth. (Feststell. d. Provenienz) 3% II, 509: 
d. D. in einem Bzn.-Spiritusgemisch 34 Il, 2331, 
4050. 

Best. d. Bzn.-Geh.: im Erdgas 301, 310: 
321, 1739; (Schnellmeth.) 3231, 2411; (durch 
Verflüssig. unter starker Abkühl. mit fl. COa2) 
33 11, 3645; in Erdöl (Bakuverf.) 32 1320. 
Nachw. durch Fluorescenz mit d. Callophane- 

331, 640; Meth. zur ununterbrochenen 
Luft 31 1, 2367; opt. Analyse sehr 
Beimischungen in Luft 32 900; 
Nachw.: d. Bzn.-Geh. d. Öles bei d. Extrakt. 
321, 1016; in Extrakt.-App. nach vollendeter 
Extrakt. beim Ausdämpfen v. Knochenextrakt.- 
App. 32 II, 159; quantitative Unters. v. benzin- 
halt. Lösungsmittelgemischen 3% 1, 2320; Best.: 
d. Geh. an, Bzn. u. einem azeotropierenden 
Faktor im Athanol 321, 2742; d. Acetons in 
Gemischen mit Bzn. unter Anwend. v. Hydroxyl- 
aminchlorhydrat 321, 711; Asphalt-Reagens- 
papier zur Erkenn. v. Bzl. in Bzn. 30 II, 1471: 
Korros.-Prüf. an ‚„‚casing-head"-Bzn. 32 IL, 2573. 


App. 
Best. in 
schwacher 


Bibliographie. 


Patholog. Anatomie d. 
31 11, [3227]. 

Russ.: Gewinn. aus Erdgas 32 1, [775]; 
Bzn. als Industriegift 3231, [2749]: Stabilisat.- 
Anlagen für Gas- u. Crackbenzin 32 11, [2776]: 
Craekprodd. u. d. Methoden ihrer Reinig. 3% I. 
[648]. 

The osmotie pressure of dilute benzine 
solutions by the porous disk method 3L 1, 
[2098]; Lisht spirits from the low temperature 
earbonisation of coal 32 IL, [612]: The handbook 
of butane-propane gases 33 1, [2631]: Petroles 
naturel et artificiel 3L IE, [3568]: Contribution 
a l’etude physicochimique des earbures eyelani- 
ques. Recherches des constituants des essences 
d’aviation par mesure de densites ou d’indices 
de refraetion ou de viseosites. Etude compara- 
tive des colonnes A distiller en vue de la separation 
des carbures d’hydrogöne 33 1, [4081]; Benzine 
en benzol 34 IL, [1246]. 


Bzn.-Dampfvergift. 


121: 
Benzmesaconin s. CsıHssO10N |Formelregy. S. 1500), 
1.2-Benznaphthacen s. C22Hıs | Formelreg. 8. 1321). 
(Direktazurin G), Abtrenn. aus 
Farbstoffgemischen 34 1, 1112: photocolorimetr. 
Unters. v. —-Lsgg. 3. 11, 772; Gültigk. d. Beer- 
schen Gesetzes für wss. -Lsegge. 3, II, 810. 


o-Benzochinon (o-Chinon), Oxvdat.-Potential BL L, 


In" 
“id, 


„Normalredoxpotential” 31 I, 2874: Oxy- 
dat. mit Peressigsäure (Bldg. v. eis-cis-Mucon- 
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p-Benzochinon 


säure) 30 L, 1206; 
30 11, 938. 
Farbrk. mit Cystein 32 1, 3326: 33 I, 3109: 
(Darst.) 33 1, 2586. 
(Chinon), Darst. bzw. Blir.: 
aus Bzl. 33 II, 1512; (mit PbO2 u. H2S0Os) 31 1. 
3042*; aus Bzl. u. Toluol (elektrochem.) 3L1 
1419; aus Naphthalin (oxydativer Abbau) 34 IL 
3841*: aus Anilin mit Bichromat 33 II, 3195* 
(Isolier. aus d. Rk.-Gemisch) 32 II, 2450; 33 IL, 
3195*, aus Hydrochinon bzw. Anilin 34 IL, I5s* 
aus Hydrochinon 32 11, 3868: (+ Norit) 331 
3065; (Fe-Katalyse v. Diäthvlperoxvd) 341 
3726; (bei d. Chlorier.) 31 1, 1428: (Energetik 
33 II, 393; Reinigen mit W.-Dampf 33 I, 5o6*, 
Krystallographie 32 II, 700: krystallöograph, 
Orientier.-Verss, mit Sl Il, 2564; Richtungen 
d. Moll. im -Krystall 34 I, 1003: D. v. 
Krystallen 34 I, 5338: Farbe d. — u. d. chinoiden 
Salze 31 1, 1881; Strukturbest. nach d. Parachor- 
meth. 30 I, 2860; Verteil. d. Partialvalenzen v, 
Methyl- bzw. Methoxy-p-benzochinonen 321, 
2451; Dipolmoment (in benzol. Lsg.) 30 IL, 1838; 
(Unters. mit Mol.-Strahlen) 33 1, 3291; O-Ab- 
sorpt. in alkal.-alkoh. Medium 3011, 3401; 
Adsorpt. an Kohle aus verschied. Lösungsmitteln 
(Bezieh. zwischen Adsorpt. u. Löslichk.) 30 1, 25: 
Ditfus. in wss. Elektrolyt-Lsge. 34 1, 1631. 
Photochem. Zers. in W. u. in Alkohol 30 1, 
1101; Rolle d. W. bei d. photochem. Rk., An- 
nahme d. Stabilisier. v. p-Oxyphenylhydroper- 
oxyd 33 1, 727; trimol. Polymerisat.-Prodd. 34 I, 
3059: katalyt. Hydrier. 31 II, 2416; Red. (mit 
NaHSOs-Lsg.) 34 II, 2448*: (mittels SO2) 31 IL, 


Einfl. auf d. Gewebsatinung 


2002; (v. substituierten Derivv.) 31 1, 1102; 
Hydrochinon-Chinongleichgewicht 3211, 2174; 


Oxydat.-Potential in Bzl.-Lsg. 34 11, 1293; 
oxvdierende Wrkg. (chem. Beteilig. d. W.) 321, 
339: Dehydrier. mit — (Bezieh. zwischen Affinität 
u. Geschwindigk.-Konstanten) 33 IL, 2787; Oxy- 
dat.-Red.-Systeme halogenierter —-Derivv. 34 Il, 
1292; Oxydat. v. FesOs durch — u. d. entgegen- 
gesetzte Rk. 34 II, 2039; photochem. Oxydat. 
v. Athyl- u. Isopropylalkohol durch — 34 Il, 
1270; Halogenier. (Darst. v. Chloranil) 3211, 
924*, 1510; Einw. v. F 33 II, 3112; Syst. HCI-- 

331, 3084: Einw. v. H2504 34 1, 3055; Verh. 
gegen PbF4 311, 2618: Rk.: mit Dien-KW- 
stoffen 31 I, 2937*; mit 1.3-Butadienen 30 II, 


S07*, 808*, 809*, 3640*; 31 II, 125*, 1758*: 
3211, 1836*: mit  2.3-Dimethylbutadien-1.3 


31 11, 2735: mit Cyelopentadien 33 II, 2667; mit 
m-Xylol (+ AlCls) 30 11, mit Mesitvlen 
31 I, 1922; mit 9.10-Diphenylanthracen (Chin- 
hydronbldg.) 3L IL, 1285: mit 2.3.6.7-Dibenz- 
anthracen-9.10-diyl 31 I, 280: mit d. unbeständ. 
Methylfuranisomeren (Methylendihydrofuran) 
34 1, 1324; mit Pyridin 31 I, 3562: mit Diphenvl- 
diazomethan 32 1, 232; mit Brucin u. Dihydro- 
brucin (Doppelverb.) 3211, 67: mit aromat. 
Nitrosoverbb. 33 II, 619*; mit diazotierten aro- 
mat. Aminen 3011, 137*: mit diazotiertem 
p-Nitranilin 31 I, 1676*; mit O-Methylhydroxy]- 
amin 30 Il, 3273; mit Kresolen u. Veratrol 33 II, 
56: mit Phenyl-n-butyläther 31 II, 1132; mit 
p-Kresolmethyläther 31 IL, 551; mit d. Zn-Salz 
v. 2.5-Dimercapto-p-toluidin 3 II, 3204: mit 
Zimtaldehyd unter d. Einfl. d. Lichtes 301, 
2108; mit Keten 3211, 3487: mit 2-Phenvl- 
semicarbazid 30 1, 1135; mit Diphenvlsemicarb- 
azid 3% II, 1730: mit Aminosäuren (Mechanismus) 
>33 II, 394: mit Glyein (baktericide Wrkg.) 30 1, 
2105: mit Thioglykolsäure 30 IL, 1367: 31 1, 78; 
mit Essigsäureanhvydrid (in Gew. v. Alkyl- oder 
Uycloalkvischwefelsäuren) 3311. 604*: 341, 
2830*: (Thiele-Rk., Rk.-Fähigk. v. p-Chinonen) 
34 1, 3052: mit Maleinsäureanhydrid 33 I, 201; 
mit 2-Nitrobenzolsulfinsäure 34 II, 762. 

Einfl. auf d. H202-Fe-H2S-Rk. 33 II, 1636; 
Wrkg. als Antioxydans auf Rotöl 32 11. 1555 
katalyt. Wrkg. auf d. Oxydat.: v. Adrenalin 
u. Dopa 30 11, 238; v. Anethol 30 1, 2351: V. 
Dibenzyläther 3K 1, 1870: 


Schutzwrkg. auf d 
autoxydative Zers. d. fettlösl. Vitamine 31 1, 
512. 


ymr . 
Jo, 








wi 1 [eo »] [eo + =» +] 
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Antioxygen: Wrkg. bei chem U. EeNnzYmät 


Katalysen 31 I, 796: Einfl. auf d. Methylenblau- 
red. S3ıl, 2626 Verh. als Fermentmodell (des 
aminierende Wrke.) 3211, 2468: (Katalvs: 
oxydativen Desaminier. v. Glyeyl-/- 
2831: Wrkg. auf Urease 34 1, 2141 f 
d. O2-Verbrauch v. Hefezellen 31 HI. 3502: aut 
d. Atmung u. d. Lebensdauer d. Hefe 321 
2982; auf Oxydat.-Vorgänge bzw. Spross.-Ver 
mögen u. Lebensdauer v. Hefen 3211, 35 
auf d. Dehydrier. durch Hefe 34 IL, 457; aut 
Dehydrier. v. Isopropylalkohol zu Aceton dur 
Alkoholdehvydrase aus Hefe 33 11, 1372: auf « 
Essigsäuregär. 31 I, 3251; Verh. getöteter Essig 
hakterien gegenüber als H-Acceptor 33 1, 74 
Vern. als H2-Acceptor bei 
Essiebakterien 34 1, 3870; Beziel hh. zwisch 
ehem. Konst. u. elektiver Schwärmhemm. bei 
Proteusbakterien 34 I, 3755; tryvpano« ide Wrkg 
33 11, 738; spermatötende Wrkg. 321, 3317 
Einfl.: auf d. Gewebsatmune 30 11 9538: auf 
d. Funktionen d. Froschherzens 32 1, 546. 

Verwend.: als Depolarisator in galvaı 
Elementen 3011, 959*: für Farbstoffe 331. 
2321*; 34 1, 1890*: zum Härten v. Kunstharzen 
Sı Il, 13>5*: als Gerbstoff (Adstringenz) 301, 
85: (Gerbwrkg. alkoh. -Lsgg.) 301, 3851; 
d. Rk.-Prodd. mit 2-Dinaphtholen als Saatgut- 
beizen 31 II, 3143* 

Farbrkk.: mit Polvenen 301, 1019: mit 
Piperazin 33 11, 88: mit p.p’-Dianilidobenzol 
311, 776: mit p-Dimethylaminobenzaldehyd 
oder mit Nitroso--naphthol 31 L 3378: mit 
Malonitril (Rk.-Mechanismus) 341. 377: mit 
Cyanessigester u. NHs3 31 II, 1723: Best. v. 
Hydrochinon als u. v. neben Hydrochinon 
34 1, 2001; Prüf. v. Pelzen auf Färb. mit 

(Bezieh. zu Dermatitis) 30 1. 1543; Verwend. als 
Reagens auf Amine 34 II, 3150. 
Benzochinonoxim s. C'eH502N [Formelreg. S. 177). 
Benzochromfarbstoffe, Verwend. beim Färben v. 
Halbwolle 33 1. 2000. 
Benzodiazin s. CsH#N2 [Formelreg. S. 320 
Benzodioxan s. ('sHsO2 | Formelreg. 8. 322]. 
Benzodipyrrol s. C10HsN2 [Formelreg. 8. 502). 
Benzoechtblau FR, zum Färben v. Garnen aus 
Viscoseabfällen 31 IL, 3269. 


Benzoechtkupferblau GL, Licht- u. Waschechth. 





32 11, 444: Färben mit 331, 3501. 
Benzoechtkupferbraun 3 GL, Licht- u. Waschechth. 
32 Il, 444: Färben mit 331, 3501. 


Benzoechtkupferfarbstoffe, 3% 1. 3267: neue 
321, 585: Licht- u. Waschechth. 321. 444 
33 1, 3501. 

Benzoechtkupfergelb RL, Musterkarte 321, 742: 
Wasch- u. Lichtechth. 32 II, 444: Färben mit 
331. 3501. 

Benzoechtkupferrot RL, Musterkarte 321, 742 
Licht- u. Waschechth. 32 II, 444: Färben mit 
331, 3501. 

Benzoechtkupferviolett BBL, Licht- u. Waschechth 
32 11, 444: Färben mit 331, 3501. 

ee Fer RL, 32 1, 742 

Wenehingtereieiett 3 RL. Licht- u. Waschechth. 

2 II, 444. 

Benzoechtrosa 2 BL [BBL], Gewinn. v. Insulin 
durch Fäll. mit 321, 1391: stabilisierend: 
Wrkg. auf Blut 321, 1391: (Best.) 31 I, 323. 

Benzoechtscharlach 4 BS, stabilisierende Wrkg. auf 
Blut (Best.) 31 I, 323. 

Benzoechtscharlach 6 BA, 3% I. 20=0. 

Benzoechtscharlach 8 BSN, stabilisierende Wrkg 
auf Blut 321, 1391: (Best.) 31 1. 323. 

Benzoechtschwarz, Verwend. als Wollfarbstoff 321, 
1578. 


Benzoeharz =. Harze-Naturherze, S. 1306. 


Benzoesäure. 
Vorkommen. 
Vork. im äther. Öl: d. Hyaeinthenblüt« 
31 11, 19390: 3211, 2746: v. Empleurum ser 
rulatum ait. 33 II, 1443; Vork.: in d. Daphn: 
Genkwa 32 II, 3739;inGillenia stipulata (Wurzel) 
33 11, 2703; in Globularia nudicaulis 34 IH, 1648 


Benzoesüure 


11 Sublartı l j Ai Subh ] 34 | ir I 
Tolubalsam (Isolier.) 30 1 IS?: im Wein 32 11 
| Tabakrauch 321. 1310 


Herstellung u. Bildungsweisen. 
Darst.: aus aromat. KW-stotftfen 31 I, 2265°® 


du ilvt Oxvedat \ t tif nit 
Seitenketten 34 I 1245 h Oxs N 
! 33 1, 4038*: All . ttels ı 
1) nt I) k) 3311 762° t fest 
u Q lien Verb! 32 1 sur 
tickox +4 1364; (mit Naoe 32 1 
2512° ittalvt. Darst. dı h Oxydat. Toh 
a ° 32 11, 48; 3A 7t mitt 
Luft) 301 : (in d Dar ! so ıl 
04% Herst. \ katalvsatorer 2 13 u3® 
(mit (] g isch) SH] 44 (mit Chr 
ten dor } } mater BD N vr 
Chromoxvahyd 321, 616° { Mor 
chromat« I Bichromat« sl 117° 
34 1, 1100*:& ikt. SIO2)AL I B7® Pvrol 
st)’ 301 I; (bzw, Naphthalin) 30 1, 3x31*® 
Herst. durch photochem. Oxydat. \ Toluol 
Sıll 11980*, 2931* 33 1, 2462° photocher 
Bldg us Toluol (mittels Nitrobens 30 11 
2107 321 1107 (in Gew \ Anthrachinon 
34 1, 2917 Bldg. durch Oxvdat. v. Benzaklehyd 
30 11. 3850*: bs Einw. \ Radioschwinge. 
sl ar mit Hau) 3411, 234: (mit O 
31 Il, 25590 32 il Inn {mit 0 hei tiefer 
lempp.) 331, 1802: (Os als Oxvdat.-Kataly 
sator) 321, 1872: (mit NOCH 321, 3403; (in 
Gew. \ Anthracen) 321, 358: (in Ggw. \ 
\W zu.) 341, 109683 Bldg aus Benz 


aldehyd bzw. Benzvlalkohol in Sulfonatlöosung 
mitteln (elektrolyt.) 3% 11,35: beid. Rk. zwischen 
Tolucehinon u. Benzaldehyvd unter d. Einfl. d 
Lichtes 34 II, 2821; katalvt. Darst. aus d. An 
hydrid 30 11, 955*: Bilde. bei d. Oxydat \ 
Steinkohlenteerpech in Gew. v. Alkali unter 
Druck 34 IL, 139. 

Darst.: aus Polvearbbneäuren oder Derivv. 
34 Il, 333%, 1092*, 3048*%: aus Phthalsäure 
(katalvt.) 33 1, 2311*: (dureh Erhitzen in Ggw 
v. Ni-Phthalaten) 34 II, 20800*;, v. Salzen aus 
Phthalaten 34 Il, 2740* aus Ua-Phthalat 
331, 547°: (+ Alkali) 33 IE, 1929*: (u. Ca[OH 
30 11, 307%: aus Phthalsäuremethylester 33 11, 
3481*; aus Phthalsäure u. Benzoesäureanhydrid 
301. 740%; aus Phthalsäureanhydrid 3 1 
3722*; 3All, 3315°; Synth.: v Acvlderivv 
aus Phthalsäureanhvdrid u unsubstituierten 
aromat. KW-stoffen ( AlUls) 341 2041*® 
v. substituierten Derivv aus substituierten 
Phthalsäuren durch Erhitzen mit W. (katalyt 
34 II, 1688*: Trinitro-p-halogenbenzoyl-o-ben 
zoesäuren aus p-Halogenbenzoyl-o-benzoesäur: 
311, 1830*%: v. o-Aminoarovlderivv. u. ihrer 
inneren Anhydriden 301, 1537*; v. 2-]Amino 
arovl]- u. ihren inneren Anhvydriden 3211 
617°; v. 2-[3°-Amino-4-alkoxybenzoyl]-Deriv 
30 II, 1445*: v. Aminoaralkvlderivv. aus Chlor 
aralkyl mit NHs oder prim. Aminen 34 I, 2041* 
v. Benzo- u. Naphthopyrazolyl-o-benzoesäuren 
33 I. 3432, 

Darst.: aus Chlorbenzol (u. COz + Na) 321 
3: (CO mn. W.) 33 1, 1286: (CO- u. W.-Dampf 
321. 1155*: aus Brombenzol 32 11, 3382: au 
Benzvlehlorid ( HNOs oder Nitrate) 3011 
307: aus Benzyvl- bzw. Benzalchlorid (+ Ni 
301, 2075: aus Benzotriehlorid 321, 2904* 
331, 1843*: (u. Benzovlchlorid) 331 ‚10 
(u. NHs-Benzoat) 3111, 497° 
30 II, 2637: (u. wss. NHs) 3 
-Phenyläthvlchlorid (katalyvt ’ 
Phenvl-Na u. (O2 33 11] 2193*: aı 
säurechlorid ( lc] 301. 740* 
alkohol (elektrolvt.) 32 11, 2529*: aus Benzyl 


alkohol, -chlorid, -äther 34 Il 555*, Bldg 
aus Halogenbenzylalkoholen 301 134, au 
Phenyläthylenglykol (elektrolyt.) 3% 11, 175» 


aus Dibenzyläther u. O3 30 1. 666: aus Benzy)] 
slvkolaldehyd 311, 267: durch Autoxydat. v 
ange ep 3 Il, 1552, aus Acet- 
phenon Je 31 1, 604; Herst.: aus Acetophenot 





Benzoesäure 


34 Il. 1023*: (u. NaOCl) 3111, 
Trichloracetophenon (Mechanismus) 321, 218: 
Bldg.: aus p-Nitrochlorbenzol durch Ked. mit 
Desoxybenzoin u. Na 31 11, 986; durch Oxydat. 
v. Benzil 30 1, 1764; aus Benzildinatrium 34 II, 
601; aus Bisbenzilketazin (therm.) 301, 975; 
aus Benzhydrylphenyldiketon (Oxydat.) 341, 
2589; aus Mono- u. Dibenzylidenceyckohexanon 
Sl Il, 2150; aus 5-Nitro-2-furylphenylketon 
341, 3208; aus 2-Aminoanthrachinon durch 
Alkalischmelze 30 1, 837; aus Indanthren durch 
Alkalischmelze 301, 837; aus UsH5MeBr u. 
O2 (Einfl. v. Mg-Alkoholaten) 31 1, 1742; aus 
Benzonitril 3% 1, 3855; bei d. Halogenier. 34 1, 
2106; aus Phenylessigsäure 34 Il, 3753; aus 
Benzoylameisensäure 34 II, 1920; aus o-Benzoyl- 


1850; aus @- 


bzw. 0o-x-Naphthoylbenzoesäure 3011, 30>*: 
aus Diphenyldithiodiglykolsäure 34 11, 3943: 
durch UV -Zers. v. Dibenzoylperoxyd 311, 


453; aus d. Rk.-Prodd. v. Benzoylhydroper- 
oxyd u. Benzoylperoxyd -mit Triphenylmethyl 
321, 1512; aus Dibenzoesäurephthalsäureanhy- 
drid u. Bzl. (+ AlCls; Mechanismus) 32 Il, 2957; 
aus Capsanthinheptoxyd 301, 2257; aus Sali- 
reposid 31 11, 1710; aus Eiweißstoffen durch 
Einw. v. Atzalkalien bei hoher Temp. 301, 
696. 

Reinig. 31 II, 1056*; (durch Sublimat.) 
32 11, 1513*; (mit reduzierenden Mitteln) 30 II, 
1614*; (durch Behandl. mit aromat. KW -stoffen) 
33 II, 2056*; (als Salze mit Oxydat.-Mitteln) 
341, 2196*; Trenn.: v. sauren Verunreinigg., 
bes. Phthalsäure 34 I, 3122*; v. —-halt. Säure- 
gemischen 32 11, 1836*; v. Phthalsäure 30 1, 
1221*; 11,1773*;33 1, 2173*; v.Malein-u. Phthal- 
säure 31 Il, 3155*; Wiedergewinn. 34 I, 2825*. 


Physikalisches Verhalten. 

Physikochem. Eigg. 311, 3442; Mol.-Gew. 
(in Triphenylphosphat) 3211, 3441; (in Bazl., 
Bromoform, Phenol, Eisessig u. Paraldehyd) 
341, 1150; D., Brech.-Indices u. Mol.-Refrakt. 
34 1, 664; opt. Aktivität u. Polarität v. Derivv. 
mit S-halt. o-Substituenten 31 Il, 2331; Inter- 
ferenzfarben v. feindispersen Ndd. auf Glas 
30 1, 648; Lichtabsorpt. u. Konst. 311, 425, 
1852; Absorpt.-Bandenspektr. in Lsg. 3411, 
2179; Ramanspektr. 30 II, 13, 1340; 33 II, 336; 
(in bin. Gemischen) 30 II, 576; Elektronenbeug. 
an — 32 11, 3359. 

DE. v. wss. Lsgg. 30 II, 3003; polare Eigg. 
d. COOH-Gruppe (Dipolmoment, Assoziat., 
Löslichk. u. elektrochem. Verh.) 30 11, 3514; 
Dissoziat.-Konstante 301, 2593; 11, 1655; 
33 11, 1455, 1562; 34 Il, 3734: (aus Leitfähigk.- 
Mess.) 34 II, 1900, 3487; (in Lsgg. d. Na-Salze 
verschied. organ. Säuren) 34 1, 1619; Dissoziat. 
in NaCl- u. KUl-Lsg. 321, 1059; Dissoziat.- 
Exponent in A. 34 II, 2187; Sättig.-Konz, u. 
spezif. Leitfähigk. 301, 337; Leitfähigk. in 
[HF] 301, 2850: Leitfähigk.-Änderr. im Syst. 
mit d. Base d. Krystallvioletts 33 IL, 3545. 

Therm. Daten 331, 11585; Sublimat. 
(Vorles.-Verss.) 331, 173; F. u. Kp. (Temp.- 
Standards) 31 I, 2732; (Verwend. zur Thermo- 
meter-Kalibrier.) 31 1l, 875; E. v. Bazl.-Lsgx. 
34 11, 3364; Best. d. kub. . Ausdehn.-Koeff. v. 


fester — mittels eines gasgefüllten Dilatometers 
321, 3271: Dampfdruck u. Sublimat.-Wärme 


34 11, 707; Verbrenn.-Wärmen 33 IL, 417: (Eigen. 
als Eichsubst.) 321, 1996; (Eign. als Wärme- 
standard) 33 1, 1654: (in Gemischen) 32 1, 
1275; Neutralisat.-Wärme 3411, 209: Lsg.- 
Wärmein Toluol 31 II, 971; Flüchtiek.- Konstante 
33 11, 3544; Gleichgewicht CeH6 + CO2 — UsH5 » 
COOH 3111, 1133. 

Oberflächenspann. u. Komplexblidg. in 
nichtwss. Salzlsgeg. 33 II, 2507; Adsorpt.: an 
Holzkohle 30 Il, 529; an akt. Kohlen 32 I, 365: 
(Einfl. d. Korngröße) 3L IL, 1395: an aschefreien 


Kohlen (Adsorpt.-Isothermen) 3% Il, 1104; 
Löslichk.- u. Adsorpt.-Kurven 34 1, 1176; Lös- 
lichk. u. Adsorbierbark. in Ggw. gemischter 
organ. Lösungsmittel 301, 1912: Adsorpt.: 


aus Gemischen v. Lösungsmitteln 31 IL, 2297: 
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aus bin. Lsgg. 32 1, 2562; aus W.-Lsgg. durch 
Kohle 30 II, 26; aus Lsgg. an Kohle (Bezieh, zu 
d. dielektr. Eigg. d. Lösungs.) SL 1, 37: aus 
Methyl- u. Äthylalkohollsg. (Einfl. v. Salzzusatz 
311,38; an Kohle aus aceton. oder benzol. Lsgg, 
(Löslichk. in Aceton oder Bzl.) 3L Il, 2208: y, 
— u. Derivv. an Pt-Schwarz 31 II, 2438; Einf], 
auf d. Adsorpt. v. Invertase an Kohle 31 1 
375; Elektrocapillarkurven in Na2SO4-Lagg, 
Sl, 36. 

Hydrotrope Löslichk. 32 11, 966: Vertei! 
zwischen W. u. organ. Fll. 30 I, 1265; Löslichk. 
in Salzlsgg. 34 1, 1012; in W.-H2504-Gemischen 
34 11, 1550; in Toluol 30 II, 2642; in chlorierten 
Bzl.-KW -stoffen 30 II, 2125; in Salzen schwacher 
Säuren 33 Il, 2788; Löslichk. (Beeinfluss. durch 
Gummi arabicum) 33 II, 2803, (Einfl. v. Gela- 
tinelsgg.) 33 Il, 2247; Verh. beim Ausschütteln 
mit PÄ. 31 11, 2526; Verh. als Lösungsm. bei 
d. Mol.-Gew.-Best. an Polypeptiden 30 II, 2634, 

Löslichk. u. Aktivitätskoeff. (in NaCl- u. 
KCl-Lsgg.) 311, 2306; (in wss. Benzoatlsgg. 
30 IL, 1653; 311, 25340; nach d. Verteil.- u. 
nach d. Löslichk.-Meth. berechnete Aktivitäts- 
koeff. 34 11, 1423; Aktivitätskoeff.: in Nall- 
u. KUl-Lsgg. (Löslichk.-Daten zur Best.) 341, 
829, in Lsgg. v. NaCl, KCl u. Na-Benzosat 
(Temp.-Koeff.) 31 II, 815; in Lsgg. v. Neutral. 
salzen u. v. Na-Benzoat 32 Il, 1132; d. Benzoat- 
ions bei Ggw. v. Neutralsalzen u. lonisat.- 
Konstante v. — 32 IL, 1132; in KUl-Lsgg. 311, 
540; (klass. Dissoziat.-Konstante) 321, 30; 
relat. Stärke: in W. u. W.-A. 31 Il, 1985; in 
A.-W.-Gemischen 3311, 1312; in Acetonitril 
34 1, 517; Acidität in wss. CH30OH u. A. 34 I, 16; 


>» 


Verh. in wasserfreiem Hydrazin 33 II, 2797. 


Reaktionen. 


Assoziat. 31 I, 7, 1251; therm. Dissoziat. in 
Bzl. u. CO2 32 1, 335; Zers. durch ZnCl2 311, 
1122. 

Trockene Dest. im Ha2-Strom (+ Ce) 331, 
2076; Rk. mit atomarem H 301, 1110; Red. 
31 11, 2512*; (durch induzierte intramol. Um- 
lager. v. Siloxenderivv.) 31 II, 1532; katalyt. 
Druckhydrier. 34 I, 485; (in A.; Ni) 3831, 
606; Vergift.-Koeff. u. Aktivier.-Energien d 
Hydrier. 34 I, 1935; Oxydat. bei erhöhtem Druck 
u. erhöhter Temp. 3011, 2156*; oxydativer 
Abbau (Verf. v. Hehner) 311, 445; katalyt. 
Oxydat. (im dampfförm. Zustand) 33 II, 7, 2811; 
Verh. bei d. Elektrolyse 34 II, 1453; elektrolpt. 
Oxydat. in absol. CH30H 34 Il, 431; Einw. v. 
03 31 1, 2336; H20-Abspalt. 31 I, 1970*; Anhy- 
dridbldg. mittels Essigsäureanhydrid (+ HsPOi 
32 II, 1778. 

Einw. v. HNOs im magnet. u. elektrostat. 
Feld 31 1, 2731; Halogenier. 31 I, 529*; Addit. 
v. Cl 34 Il, 1294: Bromier. u. Jodier. 301, 
3021; Einw.: v. F (Bldg. v. Polyfluorhydro 
benzoesäure) 33 Il, 3112; v. wasserfreier HÜ 
unter Druck 34 I, 2576; Überführ. in d. Chlorid 
341, 1964; Sulfonier. 301, 2085; 32 I, 365: 
(+ Hg) 33 II, 3263; Verh. gegen konz. H2S04 
34 Il, 1615; katalyt. Rk. mit N3H 30 I, 136%* 
1536*; (Überführ. in Anilin) 32 11, 2448; Einw. 
v. P205 331, 757; Organoquecksilberderivv. 
32 1, 2947. 

Kondensat. mit KW-stoffen, Phenolen bzw 
Aminen 34 I, 129*; katalyt. Rk. mit Propylen 
(+ aktivierte Silicate) 30 1, 736*; Alkylier. in 
Ggw. v. aktivierten Kieselsäurehydraten 30 Il, 
1132*; Verester. mit CaH2 33 Il, 3617*: Rk. 
mit Butylacetylen 34 HI, 2672: mit Phenyl 
lithium 3311, 207; mit Aminen u. Anilinen 
(Nachw.) 34 IL, 3110; mit Anilin 32 II, 1433 
mit COCle + Triäthylamin 341, 287*; Ver 


ester. v. Salzen mit Alkoholen unter CO-Druck | 








33 II, 442*; Verester.-Geschwindigk.: mit äthyl- | 


alkoh. HCI (Einfl. v. Neutralsalzen) 31 1, 773 
(mit u. ohne Zusatz v. Neutralsalzen u. v. Benzo- 
phenon) 34 1, 3240: mit Glycerin-HÜl (Ge 
schwindigk.) 33 1, 211; Kondensat. d. Na-Salzes 
mit 1-Phenylacetyl-2-naphthol 34 I, 1498; Ver- 


ester. mit Chlorkohlensäuremethyl-, -chlormethyl- 
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u. -trichlormethylester 33 11, 1666; Einw.: v 
Keten 33 I, 757: v. Harnstoff 33 IH, 101%: Rk.: 
mit Dieyandiamid bzw. Dieyandiamidin 321 
3227*; mit Essigsäure (+ ThOz2 oder MnO) 30 1, 
mit Ricinusöl 3% 1, 

Syst.: mit Naphthalin (Einfl. d. Konst. aut 
d. Schmelzdiagramm) 3011, 1941; mit Nitro- 
toluolen (therm. Analyse) 31 I, 2965: mit Phenol 


.“r+) . en 
2998, 1948. 


(Schmelzdiagramm) 33 11, 3527: mit Resorein 
34 ll, 2490; mit Erythrit 3211, 2140: mit 


Phthalsäure u. W. (Best. v. Gemischen aus 


u. wenig Phthalsäure) 30 11, 2375: mit Acet- 
anilid 33 II, 2035. 

Einfl.: auf d. Absorpt. v. O2 durch Benz- 
aldehvd 34 H, 1893: auf d. Oxydat. v. fetten 


Ölen 34 I, 310: auf d. Oxydat. v. Leinöl 32 11, 
1714: auf d. Entalkylier. tert. Amine 30 1, 1769 
auf d. Geschwindigk. d. Zers. v. Diazoessigester 
341, 2577; auf d. Salzblidg. zwischen Dimethyl- 
gelb u. Trichloressigsäure 331, 5. 


Biologisches u. physiologisches Verhalten. 

Wrkg.: auf Fermente 34 1, 754, auf 
d. Verdauungsenzym (spezif. Hemm.) 33 Il, 205 
auf d. proteolyt. Eiweißabbau d. Kollagens 33 Il, 
3296: fungicide Wrkg. 3% Il, 3548; Wrkg. aut 
pathogene Pilze 331, 110: physikal. Eigge. v. 
Lsge. u. baktericide Wrkg. 31 II, 2900; bakteriol 
u. biol. Verss. 33 IL, 2859: Vgl. d. baktericiden 
; u. &@-phenylsubstituierten Fettsäuren 
Einfl.: auf Diphtheriegift 32 1, 2727. 
Pflanzenphysiol. Rolle 32 1, 2963: pflanzen- 
physiol. Wrkg. in d. Gülle 34 II, 408. 
Bldg.: im tier. Organismus (Stärke) 
‚aus Hippursäure (im Organismus d. 


ET 


331. 
Kük- 


3876 


kens) 30 1, 248: (beim Hunde) 32 IL, 399; aus 
Ornithursäure im Hühnerorganismus 3 1, 30%: 
Paar. (im Hundeorganismus) 331, 2347: (im 


menschl. Organismus) 31 11, 1593: Konjugat. v. 
substituierten Derivv. im Organismus (Bezieh. 
zur Konst.) 3211, 400: Kuppel. (beim ind. 
Rindvieh: Ausscheid. als Hippursäure) 3311, 
(Einfl. d. ortho-Substitut.) 331, 1256 


ur. 
Nu, 


(mit Glykokoll: Prüf. d. Leberfunkt.) 33 Il, 
1542: Bedeut. d. Leberschädie. für d. Paar. 
beim Hunde 3% I, 3490: Überführ. in Omithur- 
säure im Organismus d. Kückens 301, 24 
Einfl.: auf d. menschl. Verdauung 33 597; 
auf d. Eiweißverdauung 34 1, 2309: auf d. 
N-Stoffwechsel 33 II, 1053: auf d. Harnsäure- 


I). 


ausscheid. 33 L, 227 
d. Nieren 30 L, 3071: 


Tiere 34 I, 2540. 


2 \rt d. Ausscheid. dureh 
Einfl. auf vitaminosekrank: 


Verwendung. 
Konservierende Wrkg. 331. 650: IL, 147; 
(Abhängigk. v. pH) 31 1, 336; (Einfl. v. Säure 


32 11, 


mach. v. 


036; Wert d. Milchsäure zur Wirksanı- 


Benzoaten als Konservier.-Mittel 33 Il, 


1104: Verwend. zur Konservier.: v. Lebens- 
mitteln 33 II. 2095. 2010: 34 11. 1542: (allein u. 
kombiniert mit Ameisensäure u. SO2) 321, 


151: v. Lebensmitteln u. techn. Prodd. 3011, 
65: v. Fruchtsäften (Übersicht) 301, 1236; 
v. Most 30 11. 641: v. Obst- u. Traubensäften 
311, 1085; Verbot d. Anwend. bei d. Bereit. v. 


Limonaden u. Sirupen in XNiederländ.-Indien 
34 Il, 4033; Verwend.: zur Konservier. v. Fleisch- 
waren 30 Il, 456, 3474: 33 1, 2329: als Zusatz 
zu Frischwürsten u. zu frisch gehacktem Fleisch 
30 I, 2814; zur Verlänger. d. Haltbark. d. Würst: 
34 1, 145: zur Behandl. v. Mehl u.a. Müllerei- 
prodd. 301. 3371*: zur Konservier. v. Medi 
kamenten 34 I, 730; II, 3406; in therapeut. ver- 
wendbaren Jodpräpp. 301, 2277*: für Gummii- 
schleim u. Salieylsäuretalg 31 IL, 1879 


\ # 
zur Haltbarmach. v. Seifen 32 I, 2010; für Seif: 
} 


Saly,.ı 
. er, 


31 II, 3172: im Gemisch mit Polychlorphenol 
zur Konservier. photograph. Gelatine 3011, 
1) Do ’* 


Harzlackes auf 
Estern für Kunst- 


Verwend.: zur Herst. eines 
Glyptalbasis 30 IL, S23*; v. 


harze 311. 1529*: v. gemischten Salzen mit 
Pb- u. Zn-Dialkyldithiocarbamat als Vulkanisat 
Beschleuniger 321, 3355*: als Zuschlagmittel 
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zur akt. Füllmasse d latten v. Pb-Sammiler:t 
31 1. 661*; als Aktivator beid. Herst. v. Lumit 


phoren mit HsBOs 3011, 3511; v. Kstern als 
Insektenvertilg.-Mittel 31 II, 3550*: 323 1, 2ss86*® 
v. Estern als Verfälsch.-Mittel für Lavendel 
30 1, 1785; als Saatgutbeize SI 11. 1910*: al 


30 11, 1451*; für künstl 
3 1, 1401°: zum Stabilisiere: 
Peroxvdverbl Mi 
Harzbidg. in t 


Schneiderkreide Schne« 
tur Christbaumme 
v. krvst oral 
. 


zur \Verlhinder. d 


Ssıll ‘4*;, zur Sterilisier. v. orga Fll. mit 
Alkvilhomologen d. Hydrocupreins 34 Il, 1165* 
Wrkg. auf d \usbreit. \ Schmiermitteln aut 
festen Oberflächen 30 1. 1878: Verwend. d. Kon 
densat.-Wärme \ zur fraktionierten Dest 
Crack. v. Mineralölen 31 II, 2685*® 
Nachweis u. Bestimmung. 
Nachw. SE IH, 82; (mikrochem.) 3011 


113 Nachw, Mohler (Großteldsche Modi 


nach 


tikat.) 32 11, 463: Erkenn. u. Best. 30 II, 1802 
Unters. mit Hilfe langgestreckter Capillarbilder 
u. d. Analvsenquarzlampe 301. 2458; Farb. -Rk 
mit Eisenoxydulsalzen 31 1, 115; Fall. v. Benzoat 


mit HgNOs 33 1, 1324; Identifizier. mit p-Phenv! 
phenaeylbromid 30 Il, 2648; Indicatorstudien iı 


Bzl. 33 11, 252: Reinheitsprüf. für analyt. Zweck: 


33 Il, 2550; Best. d. COOH-Gruppe SE IL, I 
Nachw.: als Konservier.-Mittel 32 II, 10v2 
in Nahrungsmitteln 301, 1066; II, 3661: 331 
zss4 34 11, 1542 (mit d. Zeißschen Stufe: 
photometer) 34 II, 2920: in Lebens- u. Arznei 


3ı 11 1537; in Käse 3211, 363, 2% 
031: in Schokoladen- u. Zuckerwaret 
2478; in Wein 30 11, 1920; 321, 1454 
34 1, 1809: in Wein u. Nahr.-Mitteln (gleichzeit 
mit Salieylsäure) 3211, 2123; in Fruchtsäft 
u. Sirupen 301, 142: in Fruchtessenzen 32 1 
1172: in Marmeladen mit d. Spektroskop 34 I, 
1730: in Marmeladen, Fruchtsäften u. Margarit« 
SL 1. 1192: in Wein u. Selchfleisch SE IL, 136% 
in offizinellen Balsamen 3211. 344%: u F.= N 
in Cassiaöl 323 1, 2250; in Kiechstoffen 34 I 


PH 


mitteln 
3 Il, 
331 


Best. v. Benzaldehyd in Gaw. \ 
2.4-Dinitrophenylhydrazin 3% 1, 301; Vgl. d 
Best.-Methoden v. u. Salieylsäure nebeı 
einander 331, 1435; Nachw. v. p-Chlorbenz 
säure neben 341. 2510; Prüf. d. D. A.-B. VI 
auf Chlorbenzoesäure 32 ll, zuUn Best \ 
\nhyvdriden organ. Säuren in Gew. \ 323 


1125: v. Benzoylsuperoxyd im Mehl als 34 Il 


1.4 
Bibliographie. 
Sıulla velocitä d’eliminazione dell’arido ber 
zoleco introdotto nell'organismo SL IL, [3634 
Ester. 

Darst v. Estern (Elektronenaffinitäten x 
Kadikalen) 32 IL, 864: (aus wasserfreien Meta 
ilzen ı Alkohol) 34 1, 1245*; v. Acvloxall 
estern "301, 1052*%, 8 \rylalkanolaminester 
3a MIERTE ni; Ph Triae v] u y Br ‚1 pi \ 
estern v. monosubstituierten Derivv. 351, 415 
Entfärben durch Behandl. mit UV-Licht 3% 1 

3Ss00*: Nitrier. v. Halogenalkylbenzoaten (I 


i 
tronenaffinitäten) 31 1, 71: R we 
Resorein, Dimethylanilin u. Diäthvl-m-andıy 
phenol 30 1, 64: mit n-CsHeMgbr 301 

Best. d. Hydroxylgruppen Jh \lkol 
u. Phenolen h Benzoylier. in Tetralin-Lsgg 
34 1, 3001. ri 

Äthylester (Äthylbenzoat) (Kj 2 
114 App. zur Darst 


«dure 


1is43*, aus Phtl 


Erz" 


.- 
_— 
_ 
a) 
— 6 
und | 
# 
.. 
* 
.. 
.- 
_— 


>30 11, 2>31* 





1 ft Diät! 
;* s Fe-Benzoat mit A. 33 11 
245*® . © Ort 
iımeisensäureäthvlester 331, 927 Bldg 
Benzoesäureanhyvdrid ı \. 301 1214 
Benuzovlehlorid \ Znt 331 “ 
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Diäthylsulfit u. Benzoylehlorid 30 I, 1762: aus 
Benzoesäurebenzylester u. Ü2H5MgBr 31 1, 250; 
aus Benzoyleyanid (Rk.-Mechanismus) 3L 11, 
1547; aus Benzhydroxamsäure u. Br in alkoh. 
Lsg. 33 I, 2396. 

Absorpt. im Gebiet v. 0,5—2,6 u 33 Il, 669; 
Ramanspektr. 301, 13; 341, 1611, 3441; 


Beug. v. Röntgenstrahlen in — 307, 3001; 
elektr. Moment 31 II, 3580 ; spezif. u. Mol.-Wärme 
3311, 2375; Löslichk. v. As203 in — 34l, 
2707; gegenseit. Löslichk. v. Glykol u. — 311, 
34:34 


Assoziat. in Lsgg. 311, 7; Zers. durch 
wasserfreies ZnCl2 301, 2350; Hydrolysen- 
geschwindigk. 311, 1440; katalyt. Hydrier. 
30 1, 1538*; 3211, 1771; (+ Ni) 331, 606; 
Kondensatt. (+ Na) 321, 383: Oxoniumsalz- 
form in H2S0a, Nitrier. 32 II, 1616; Verh. gegen 
konz. H2S504 34 Il, 1619; Rk.: mit ThBra 34 1, 
1957; mit NH3 (+ SiO2-Gel) 31 I, 1589; katalyt. 
Rk. mit N3H 30 1, 1369*, 1536*; katalyt. Um- 
ester. 32 II, 2370*; Rk.: mit Na-Athylat 32 II 
1001; (Anlager.) 3211, 45; mit Na-Propylat 
311, 767; mit Phenylhalogeniden (+ Na) 31. Il, 
992; mit Organo-Mg-Halogeniden 31 1, 2559; mit 
o-Tolyl-MgBr 301, 68; mit Acetophenon, 
(+ NaNHo) 30 1, 683; mit Nitrilen 32 II, 3087; 
init Cyaniden (Addit.-Verbb.) 30 II, 729; mit 
Benzyleyanid 321, 2180; mit Benzoylehlorid 
341, 1311; mit K-Phenvylessigester 30 Il, 726. 

Analyt. Verwend. 33 1, 2436; Einf]. auf d. 
Unters. v. Benzylacetat mit d. analyt. Quarz- 
lampe 31 I, 2403. 

Methylester (Methylbenzoat) (Kp. 195 bis 
197°), Darst.: aus w-Trichloracetophenon u. 
Methylalkohol (+ Na) 311, 1747; 321, 217; 
aus Benzotrichlorid 33 1, 1843*; aus K- bzw. 
Cu-Benzoat u. CH30H 33 II, 442*; aus Zink- 
benzoat u. Methanol 3% 1, 1245*; aus Phthal- 
säuremethylester 33 II, 3451*; aus Phthalsäure- 
anhydrid u. CH30OH (katalyt.) 30 11, 2530*; 
App. zur Darst. 31 I, 3102; Bldg.: aus Benzoe- 
säureanhydrid u. Diazomethan 30 11, 243, aus 
&-Methoxy-B.y-dioxy-a.y-diphenyl-y.p - bromphe- 
nylpropan 30 II, 2596; aus NaOCHs u. Brom- 
benzoylcarbinolacetat (Mechanismus) 32 Il, 855. 

Absorpt.-Bandenspektr. in Lsg. 3% Il, 2179; 
Ultrarot-Absorpt. 341, 1451; KRamanspektr. 
30 Il, 13; 3% 1, 1611, 3441; Fluorescenz SL, 
1375: elektr. Moment 31 Il, 3550; 32 Il, 2153; 
Capillaraktivität in wss. Lsg. SL Il, 3312; 
Adsorpt. an Silicagel aus bin. Systemen 31 Il, 
1994; gegenseit. Löslichk. v. Glykol u. — 311, 
3434; Auflös. v. Acetylcellulose in — 32 1, 2298; 
Assoziat. in Lsgg. 3LIT, 7: Zers. durch wasser- 
freies ZnCl2 301, 2380; Nitrier. 32 Il, 3553; 
Einw. v. NHs3-+ H2 (Bldg. v. Aminen) 3411, 
1022*; BFs-Verb. 32 Il, 1278; Methylier. v. 
Trimethylamin mittels (RkK.-Geschwindigk.) 
33 11, 3525; Rk.: mit Na-Methylat 3% I, 1310; 
mit Na-Propylat 311, 767; enzymat. Spalt. 
(Geschwindigk.) 341, 1057: Verwend. zur 
Paraffineinbett. für schwer schneidbare Objekte 
321, 1807. 


Salze u. Komplexverbindungen. 

Schwermetallsalze (katalyt. Wrkg. aufd. Aut- 
oxydat. v. Benzaldehyd) 31 IL, 3466 ; komplexe —- 
Salze (Übergangsreihen v.d. Hydratenzud. Metall- 
iaken) 33 II, 1827 ; komplexe Cu-Amminsalze 3L 1, 
2450; Addit.-Verbb.: mit H3PO& (Gleichgewichts- 
best.) 33 I, 1255; mit BF3 31 II, 3096; Fluoro- 
borsäure u, ihre Salze (Rk. mit BF3 bzw. HF 
u. H3BOs3) 32 II, 1834*; gemischtes Auhydrid 
mit Borsäure 33 11, 1429*; Salze mit Keto- 
iminen 33 II, 704; Dipyridincupribenzoat 301, 
3020; Addit.-Verb. mit Sarkosinanhydrid 30 I, 
3851; Strychninsalz 34 Il, 3255; Einfl. auf d. 
vpt. Aktivität v. Proteinlsgg. 31 II, 2708; Jod- 
silberbenzoatkomplex (Verwend: zur Oxydat. 
d. Athylenverbb. zu «&-Glykolen) 331, 3696; 
(Einw. auf Erythren-KW-stoffe) 34 li, 2819: 
Wirksamk. d. Alkalisalze: auf Mikroorganismen 
30 1, 539: als Konservier.-Mittel 3L IL, 744*. 

Mercurimetr. Best. 31 Il, 3519. 





IV 
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Ag-Salz: Dissoziat. in W. u. in W.-A, 
31 Il, 1988; Löslichk. 33 II, 1312: mittlere u, 
spezielle Ionenaktivitätskoeff. in Salzlsgg. 32 11, 
1133; Aktivität u. Löslichkeiten in NaNOs, 
KNO3, Ba(N0Os3)2 u. CH3COONa 311, 3535: 
Lichteinw. auf Krystalle (ultramikroskop. Unters.) 
32 11, 1598; Rk.: mit J in Ggw. v. Cyclohexen 
32 11, 2640; mit hydroaromat. Halogen-KW. 
stoffen 30 I, 679; mit Mercaptolhalogeniden 31 1, 
763; mit Acetobromgalaktose 321, 809. 

Al-Salz, Herst. 33 I, 2463*. 

Ba-Salz, Löslichk.-Veränder. in NH3-halt. 
Lsg. 3% Il, 2351; Ba-Cd-Doppelsalz 33 I, 292=, 

Bi-Salz, Fabrikat. 30 11, 1113. 

Ca-Salz, Herst.: aus Ca-Phthalat 341, 
464*; aus Phthalsäureanhydrid u. Ca(OH) 
311, 1170*%; Ca-Cd-Doppelsalz 331, 2928: 
CO2-Abspalt. (+ Alkali) 33 11, 1929*:; koagu- 
lierende Wrkg. (Vgl. mit anderen Ca-Salzen) 
311, 2220; anagotox. Wrkg. 301, 3329; Ver- 
wend. zur Herst. mattierbarer Filme 34 I, 1436*, 

Cd-Salz, komplexchem. Verh. v. saurem 
— 331, 2928. 

Cu-Salz, Mol.-Verb. mit Benzaldehvd, Pyri- 
din u. Chinolin 32 1, 55. 

Fe(ll)-Salz, Susceptibilität 34 I, 3325. 

Fe(Ill)-Salz, Susceptibilität 3% 1, 3325. 

Ga-Salz, therapeut. Eigg. bei Syphilis 
u. Trypanosomiasis 31 II, 260. 

Hg-Salz, Einw. v. Rhodaniden 32 Il, 905; 
akute Toxizität für d. Kreislauf bei intravenöser 
Injekt. 33 1, 2580; sterile Hg-Benzoicum-Präpp. 
33 1, 2975; Schnellbest. in isoton. Lsg. 34 I, 30. 

K-Salz, thermodynam. Dissoziat.-Kon- 
stante aus Leitfähigk.-Mess. 34 II, 1900: Verh. 
in wasserfreiem Hydrazin 33 11, 2797; Rk. mit 
Chlorkohlensäure-akt.-B-octylester 301, 2547; 
Verwend. zur Herabsetz. d. Trüb.-Tenmp. v. 
alkoh. Seifenlsgg. 30 1, 3503. 

Li-Salz, Bldg. aus LiH u. Benzoylchlorid 
32 11, 1011; Rk. mit Phenyllithium 33 11, 207; 
Verwend. in Cold Cream 30 II, 3603. 

NHa4-Salz, katalyt. Darst. aus CO, NH5, 
Chlorbenzol u. W. 32 1, 1156*; spezif. Wärme 
321, 2821; H20O-Abspalt. 31 1, 1516*; Einw. 
v. CH20O 321, 944; entzünd.-hemmende Wrkg. 
32 II, 400; Verwend. zur Trenn. d. Fe, Alu. (r 
v. d. anderen Metallen d. 3. Gruppe u. d. alkal. 
Erden 34 Il, 2422. 

Na-Salz (Natriumbenzoat), Bldg.: aus 

Benzoesäureester u. Na-Alkoholaten 3% I, 1310, 
aus NaOCH3 u. Phenylglyoxal 3211, »55: 
spektrale Eigg. als Funkt. d. Konz. neutraler 
Salze 30 II, 12; Verh. in Hydrazin 34 Il, 2051; 
Löslichk.: schwacher Säuren in konz. — 3311, 
2788; d. Benzoesäure in —-Lsgg. (Aktivitäts- 
koeff.) 3L II, 815; Aktivitätskoeff. v. Benzor- 
säure in Lsgg. v. — 32 II, 1132; Stell. in d. Hot- 
meisterschen Reihe bei Quell.-Verss. u. koagula- 
tionsverhütende Wrkg. auf Eiweiß 301, 23: 
—-Gele 34 Il, 3459: Wrkg. als Lösungsm. aul 
d. Oxydierbark. v. Adrenalin 31 I, 3696; Oxydat. 
init Permanganat (Kinetik) 31 II, 2270; Chlorier. 
341, 3550: Rk.: mit Diäthylsulfat 31 1, 523* 
mit 3-Nitrobenzylchlorid 30 II, 2389; Addit.- 
Verb. mit Sarkosinanhydrid 30 1, 3832. 

Einfl.: auf Fermente 34 I, 784, 2296; aut 
Dehydrogenasen 301, 84: auf Pepsininjekt.- 
Lsgg. 34 I, 1674; auf d. Entw. v. Colibakterien 
in vitro 33 11, 3859; Toxizität gegen Mikro- 
organismen (Wrkg. d. [H’]) 311, 634: 321, 
3262, Einfl. auf d. Fe-Stoffwechsel 33 I, 3593; 
Paar. mit Glykokoll beim Hunde 32 Il, 399; 
Eint]l.: v. Nahr.-Faktoren auf d. Wachstum V. 
Ratten bei enthaltenden Diäten 30 1, 275#; 
auf d. kontrakturerregende Wrkg. v. Kaffein 
30 1, 2757, 3079; Entgift. v. — bei Ratten (Einf). 
v. Glucosamin u. v. Glykolsäure) 311, 2505; 
kryptotox. Eigg. (Priorität) 32 1, 861: Verwend. 
zur Verhüt. u. Heil. d. Serumkrankh. 32 Il, 23». 

Konservierende Wrkg. (Vgl. mit d. freien 
Säure) 33 II, 2839: Verwend.: zur Konservier. 
v. H202 30 1, 257; v. Lebensmitteln (als benzo- 
tron) 30 II, 1624: (Nichtverwendbark. bei nicht 
sauren Lebensmitteln) 32 II, 3262; v. Früchte: 
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301, 
3011, 
all, 
1985; 
Saure) 


Fruchtsäften (Übersicht) 
Nordamerika) 
Wrkg.) 
S3ıl, 
freien 


3499; v. 
(staatl. Regel. in 
Obstsäften (pilztötende 
Obst- u. Traubensäften 
(Rolle d. 


331, 
1256; 
700° %, 
1985; V. 
v, Fruchtspezialitäten 
311,2814: Wrkg.:aufd. Jodred.-Wert v. Orangen- 
saft 31 1, 2514:3%4 11, 3860; auf d. Vitamin-C-Geh. 


v. Orangensaft 33 II, 3929: auf d. Gär. v. Apfel- 
saft 32 II, 3492: auf d. Gär. v. zuckertoleranten 


Hefen aus Honig (Schutzwrkg.) 3011, 2792; 
Verwend. zum Konservieren: v. Käse 3311, 
2607*; v. Hackfleisch 30 Il, 3474; v. Frisch- 
würsten u. frisch gehacktem Fleisch 30 1, 


2814; v. Fetten 31 I, 649; desinfizierende Wrke. 
in Seifen 31 II, 273; Verwend, zur Herst. tropen- 
beständ. fester alkoh. J-Lsgg. für therapeut. 
Zwecke 33 I, 260*. 
Best. 34 I, 1681; (mit Adsorpt.-Indicatoren) 
34 11, 2421; (in Coffeinum natrium benzoicum) 
311, 656; 331, 3994; Verfärb. v. Urotropin, 
— u. Salicylat enthaltenden Arzneimitteln 
331, 1320: Extrakt. v. Kaffein u. Benzoesäure 
aus einem Präp. v. Kaffein u. — für subcutane 
Injekt. 34 11, 2105; Unstimmigkk. d. Beleg. 
A.-B. IV 3411, 3152; Einfl. als Konservier.- 
Mittel auf d. Best. v. Rohrzucker durch d. 
Invertasemeth. 3% I, 1126. 
Ni(Il)-Salz, magnet. Susceptibilität 32 II, 
2801. 
Pb(II)-Salz, Darst., Eigg., Rkk. 31 1, 3450. 
Pb(1V)-Salz, Darst., Verwend. zur Oxydat. 
ungesätt. KW-stoffe 30 Il, 2259; Darst., Eigg., 
Rkk. 31 1, 3450. 
Vanadylsalz, 
341, 3840. 
Zn-Salz, komplexchem. Verh. v. saurem 
— 331, 2025; Verwend. zur Imprägnier. v. 
Textilmaterialien 31 I, 184*. 
Benzoesäureamid s. Ü7HTON [Formelreg. S. 271). 
Benzoesäureanhydrid s. (14411003 | Formelreg. 8.851]. 
Benzoesäureanilid s. C13HNON |Formelreg. S. 803]. 
Benzoesäurebenzylester s. C144/1202 |F.-R. 8. 
Benzoesäurebromid s. U7H5OBr [F.-R. 8. 261). 
Benzoesäurebutylester s. (1141402 [F.-R. 8.0620). 
Benzoesäurechlorid s. (7FH50C1 [Formelreg. S. 260). 
Benzoesäurephenylester s. (1341002 [F.-R. 8.77 
Benzoflavin s. C’zılıaNs [Formelreg. 8. 125%]. 
Benzofluoren s. CUırHız [Formelreg. S. 1080). 
Benzofluorenon s. C17H100 [Formelreg. S. 1082]. 
Benzoformfarbstoffe, Verwend. beim Färben v. 
Halbwolle 33 1, 2000. 
Benzogrün, spektrale Empfindlichk. d. 
34 11, 3230. 
Benzoin s. C14H1202 [Formelreg. S. 854). 
Benzoinoxim s. C14H1302N |Formelrey. >. 
Benzoitol, Verwend. zur Konservier. v. 
pulpe 323 1, 3123. 


Benzol. 


Siehe auch Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe); 
Kohlen wasserstoffe, Ringsysteme;, Solventnaphtha. 


Darst., Eigg. 30 11, 1081; 


Ag-Salzes 


93]. 
Orangen- 


or 


Entdeckung durch Faraday 31 11, 255 

Deuteriumkonz. in — 341, ii. 2162; 
Austauschbark. v. H zwischen schwerem W. u. 
34 ll, 2787. 


3551; 


Konstitution. 
Struktur d. —-Rings 323 11, 2011, 3075; 
3411, 3916: (Gestalt, Stell. d. sechs H-Atome) 


301, 327; (Struktur im Lichte d. Orientier.- 
Erscheinn.:; Diagonalbindd.) 30 II, 1859: (kleine 
Schwingg. v. sechs Teilchen in einem ähnl. Syst.) 
30 II, 2861; (Richt. d. C-Valenzen in —-Derivv.) 
30 I, 44: 32 II, 2042; (Struktur in Hexamethyl- 
benzol) 301, 2547: (u. Ozonide d. o-Xylols) 
321, 1519; (Vgl. mit Cyelooctatetraen) 321, 
33: Erklär. d. Aufbaus d. -Ringes durch d. 
Kohlenstofftetraeder 3% II, 587: -Formel (Zu- 
sammenfass.) 31 I, 2193; Körnersche -Formel 
nach d. modernen Theorie 32 11, 3075: Eigg. 
einer neuen dynam. auf d. Elektronenbegrift 
beruhenden —-Formel 30 1, 673; quantenmechan. 
Stabilität d. —-Mol. 34 1, 1930; n. Schwing.- 
Formen u. -Frequenzen d. regulären ebenen 
hexagonalen Modells d. —-Mol. 3A 11, 1421; 


Wiedergabe d. dvnam. Eigg d. Mol. durch 
mechan. Modelle 30 11, 28362; Modelle 301, 10 2; 
311, 2864, ll. 215; Symmetrie d -Mol 
331, 3308: röntgenograph. Erfahr.-Material über 
d. Struktur d. -Kernes 301, 1259: Vgl. mit 
heterocve}l,. Systemen 321, 230; ein neues Is 
meres d [Hexadien-(1.5)-in-(3)] 32 HI, 2951 
Substitut. im -Kern s. unter Substitution. 


FPOS 


Vorkommen. 

Vork. in Erdölen aus d. Präfektur Niigata 
301, 2037; Isolier.: aus d. Rohöl v. Hodonin 
341, 3539; aus Shukkokorohöl (Ausfrier.-Meth.) 
341, 1139 -Geh. im Bzn. aus Permschem 


Petroleum 30 11, 502: Vork.: in Dampfphasen- 
erackbenzin 341, 1591: im Braunkohlenteer 
St 11, 166; in Tieftemp.-Teerfraktt. 3E 11, 357; 
-Geh. d. Wassergasteers 30 1, 0922; Zus.: v. 
aus Vertikalretortengas 30 1, 2465: d. Leicht- 
destillate d. Roh- d. Donetzbeckens 30 I, 1076: 
Vork. reduzierender Substanzen im ..krystallisier- 
baren — "nach d. französ. Arzneibuch 33 I, 2139. 


Bildung u. Darstellung. 


Allgemeines über Gewinnung: Fortschritts 


berichte über Gewinn., Raffinat. u. Analrsı 
34 11, 1712: Fortschritte in d. Herst.. Gewinn. 
u. Reinig. (1951) 32 11, 2560; (1932) 34 1, 1268; 


wesentl. Punkte in d. Gewinn. 34 Il, 876: Er- 
fahrr. u. Feststell. über d. Gewinn. 33 IL, 3789; 
neue Gesichtspunkte für d. Gewinn. 32 IS: 
“Gewinn. in Europa u. Amerika (Wasch., Ad- 
sorpt.) 34 Il, 876; Arbeiten d. Ges. für Kohle: 


technik m. b. H., Dortmund-Eving 331, 1546 
Gewinn. in d. Burbacher Anlage 30 11, 2722: 


Bedeut. d. Gewinn. für d. deutsche Gasindustrie 
30 II, 1507; Gewinn.: auf Gaswerken 30 1, 350x ; 
Sı Il, 1795; u. Zus. v. unter verschied. Verkok 
Bedingg. erzeugtem Roh- S$ı Il, 164. 
Bildung: durch Photopolymerisat. von Acı 
tylen 34 I, 1164; Il, 21; aus Cyelohexan (Ener- 
getik) 33 II, 393: aus Cydlohexadienen (Kinetik ) 
33 11, 3562; aus p-Dibrombenzol 341, 2420, 
3725; durch Hydrier. v. Diphenyl 331, 706; 
aus Benzylamin 30 Il, 3302; aus Thiodiphenyl- 
amin 321, 2163; durch Dissoziat. v. Chinolin- 
o-chlorphenoxyd 34 IL, 1055; aus aromat. Athern 
St Il, 2010: aus aliphat. Ketonen 321, 2448; 
durch therm. Dissoziat. gasförm. Benzoesäure 
321,355; aus Zimtsäure 31 1, 3447 ; aus Sulfonen 
30 ll, 30; aus Dibenzoylperoxyd 3011, 725; 
durch kinw. v. Benzoperoxvd auf PAe. 301, 
1765; aus Pb-Tetraphenyl 33 II, 
Darstellung: aus Kohle (Verf. mit akt. Kohl 
auf d. Londoner Werken) 301, 172s; dureh 
Druckhydrier. v. Braunkohle 30 II, 1171*: durch 
Entgas. C-halt. Stoffe unter gleichzeit. Einleiten 
v. H2 30 Il, 2051*; durch Hydrier. v. Wasser 
gas über einen CuO, Ni oder Co enthaltenden 
Katalysator 32 11, 3651*, aus Gasen durch 
Polymerisat. (+ akt. Kohle) 331, 2027*®: 
Naturgas 31 I, 1555*: 321, 1465; Il, 2272°; 
34 I, 1266*; (in Persien) 34 1, 3682; (Erhitz. 
in 2 Stufen) 3211, 2272*; (unmittelbare Um- 
wandl. v. CHa in fl. KW-stoffe) 34 II, 1062; 
Synth.: aus CHs d. Koksofengase (Überblick ) 
Sıl, 552; v. Fischer u. Pichler 30 Il, 1067; 
Darst.: aus CH4s 30 Il, 620*, 3105*: 32 1, 2642®, 
2917*®, 3371*, 3524*; II, 3981; 33 II, 811*, 3039; 
341, 458*, 2856; aus d. gasföürm. Homologen 
d. CH4ı 32 3525*: aus gasförn. KW-stoffen 
Sl I, 2007*; Il, 3066*;, 33 1, 3847*°;, 34 I, 3201; 
v. — u. USz2 aus Gemischen gasfürm. KW -stoffe 


“Jarı!a) 
3262, 


Aalls 


u. H2S 31 Il, 1924*; durch Cracken v. KW- 
stoffen 301, 2715: 32 3017; (bzw Gasol) 
30 I, 2660; durch therm. Zers. v. Paraffin-KW- 
stoffen 30 II, 466*%; aus Athvlen 3011, 2116; 
311, 1164®%, 3448; 3311, 3224*, 3Al, 3682; 
(u. Ha je-Oxyd) 321, 2642°; aus Äthvlen, 
\cetylen u. ihren Homologen 3211, 3510*®; 
33 11, 3220; aus Acetylen 30 1, 1254*; II, 3533, 
3350*; 3111, 33; aus CzHz u. Hz (katalvt.) 
321, 3113*; aus Propylen 31 1, 249, 1429; 


32 11, 2405*; 
butyleun 301, 


aus Butylenen 31 I, 2601; aus Iso- 
Amvlenen 31 1, 2602, 


>]* 


ud; aus 








Benzol 


aus Olefinen 3011, 3128: 321, 3335*: aus Cyelo- 
hexan 30 II, 1541: 31 I, 18522*; 33 Il, 2596*; 
aus Naphthalin (durch Druckhydrier.) 30 I, 
3051*; (durch Oxydat. über d. Phthalsäure) 
34 1, 485; aus Phenol (katalyt.) 3231, 669; 33 1, 
162; durch katalyt. Red. v. Phenolen 341, 
1555*; aus Kresolen 30 11, 2342*: aus Teer- 
phenolen 32 IL, 1870*: 33 II, 1118: auy Teerölen 
u. Teeren 31 II, 2092*%; aus Hochtemp.-Teer 
dureh katalyt. Crackhydrier. im Autoklaven bei 
H-Drucken 3% 1, 1062; aus Naphthalin- u. 
Anthracenölen 321, 1892: aus Teeren, Mineral- 
ölen, Asphalten, Kohlehydrier.-Rückständen u. 
del. 301, 1255*; v. — u. Homologen bei d. 
Verkok. v. Petroleumgasteer 301, 308: aus 
phthalsaurem bzw. benzoesaurem Ca (+ Alkali) 
33 Il, 1929*%; aus Phthalsäureanhydrid 3% IL, 
3841*. 

Gewinnung. Abscheid. u. Reinig. 3% Il, 
76; theoret. Betrachtungen über d. Abscheid. 
aus Kohlengas (Kompress. u. Kühl., Adsorpt. 
mit festen Stoffen, Absorpt.-Methoden) 331, 
3834; Auswasch. (Übersicht) 32 1, 3133: (physiko- 
chem. Grundlagen) 3211, 1555, 1559; (volks- 
wirtschaftl. Bedeut.) 33 IL, 3939: Waschanlage 
im Gaswerk v. Monbeliard, Verf. v. Guillet 
(Benutz. d. Rauchgasabwärme zum Abtreiben u. 
Rektifizieren) 33 1, 2343; Erhöh. d. Ausbringens 
(Arbeitsweise d. Firma F. Goldschmidt) 34 Il, 
1061, 3462; Steiger. d. Ausbeute im Koksofen 
dureh Einbau eines Kanals in d. Kammerdecke 
341, 2221: Entbenzolier. durch Behandl. mit 
akt. Kohle (Verhinder. d. Bldg. v. H2s) 32 I, 
1566*; Gewinn. bzw. Abscheid. oder Auswasch.: 
aus Gasen 30 1, 1565*; 3. IL, 3420: (Absorbieren 
v. —-Dämpfen) 3L Il, 1727*:; (mit akt. Kohle) 
34 11, 876, 2777, (Anlage d. British Carbo- 
Union) 34 I, 3001; (dureh akt. Kohle, SiO2-Gel 
u.dgl. mit Austreiben u. W.-Dampf) 321, 
2404* (durch Waschen mit Braunkohlengenerator- 
teer) 321, 1030*: (Gewinn. v. Motorenbenzol) 
SL Il, 1088; (dureh stufenweises Waschen mit 
Lösungsm.) 31 1, 1213*; (durch Mineralöl) 3L1, 
6585; (Hinselmann-Anlage) 31 II, 1959: aus 
Vertikalretortengas (Anlage zu Swindon) 341, 
3001, 32090: -(Anlage zu Wolverhampton) 341, 
3822; aus Horizontalretortengas 341, 3290; 
(Anlage zu Chester) 34 I, 2658: aus Werksgas 
mit rotierendem Wascher arbeitender Anlage 
3Aall, 876; aus Kohlengas (Verwend. v. akt. 
Kohle) 301, 1251: II, 3385; 34 L, 2376. 3420*, 
38522; aus Steinkohlengasen 321, 1181: (in d. 
Anlage d. Imperial Steel Works, Yawata) 33 II, 
641: aus Koksofengasen (mit d. Feldwäscher) 
321, 3366; (durch Waschen mit großen Mengen 
Ww.) 33 II, 510*: (unter Druck mit Waschöl in 
einem Plattenwäscher) 32 IL, 1995*: aus Kohlen- 
gas u. Koksofengas 30 I, 2659: aus Kokereigas 
30 Il, 2342*: SELL 561*: (durch Ausfrieren) 
341, 2524; (Linde-Vertft.) 3% I, 3001: (mittels 
Paraffinöls) 30 IL, 2343*: aus Kokerei- u. Leucht- 
gas 301, 1251; (mit akt. Kohle) 34 1L, 542: 
(mit d. Aktivkohle ‚„‚Benzorbon') 33 IH, 2615: 
34 11, 5339; aus Leuchtgas 30 IL, 2996: IL, 3670; 
3:3 IL, 064; aus Schwel- oder Ölgas 30 1, 3384*: 
mittels großobertläch. Körper aus Kokerei-, 
Gasanstalts-, Schwel- oder ähnl. Gasen (+ akt. 
Kohle, Gele oder del.) 33 1, 2027*: Isolier. aus 
synthet. Bzn. 301, 5126: Behandl. v. Dest.- 
Gasen: zwecks Erhöh. d. Ausbeute 321, 608*: 
mit direkter Gaskühl. u. -Gewinn. durch im 
Kreislauf geführtes Waschöl 32 IL, 2404*:; Aktiv- 
kohlen- u. Waschöl-— 33 IL, 2452; (physikal. 
u. chem. Vgl.-Daten) 33 IL, 2482: Erfahrr. mit 
Gasöl bei d. Auswasch. aus Gas 3211 v51: 
Gewinn. in Devonport (Auswaschen mit Gasöl) 
331, 1054: vergleichende Adsorpt.-Fähirk. d. 
Steinkohlenteer- u. d. Solaröls für — 33 IL, 3941: 
Ursachen d. Verderbens d. Waschöle bei d. Ab- 
sorpt. aus Kokereigas 3% I. 318; Waschölabtreib. 
(Ertahrr. u. Feststell.) 3% 1, 1744: Verdicken v. 
Waschöl SL IL, 2953: (Ursachen) 331, 5148: 
(Regenerat.) 3L II 1803*: Verdick.-Stoffle d 
Waschöls (Waschöl-Asphalt u. Waschoöl-Pech) 
3% 1, 3081: Abtreib. v. Leichtölen aus Waschöl 


i 
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331, 1355*; Reinig. d. Waschöls 31 I, 19%»: 
Trenn. v. Leichtöldestillaten u. W. bei d. Ge. 
winn. 331, 3850*; Verwendbark. v. Urteer. 
fraktt. zur Entbenzol. v. Gasen 30 IL, 659 : fraktio- 
nierte Kondensat. eines Dampfgemisches, z.B. 
Dämpfe v. Waschöl, W.-Dampf u. Bzl.-Damp!i 
aus Waschöl 3% Il, 2023*: Gewinn.: aus d 
Waschöl (unter Anwend. v. hohem Vakuun 
341, 2524; (mit Zusatzwasserdampf) 3411 
2154: aus mit —-Dämpfen gesätt. Waschöl 
32 Il, 1998*; bei d. Herst. v. Straßenteer aus 
Rohteer 311, 715*: Wiedergewinn.: aus Gasen 
30 1, 1511*: v. als Entphenol.-Mittel benutzten 
— 30 Il, 2342*: 31 1, 2565*: II, 2405*; aus d, 
Abwässern d. Automobilgaragen 30 I, 156%*: aus 
industriellen u. gewerbl, Abwässern u. d. Kon- 
densatentölung mitt. akt. Kohle 32 Il, 3001 
aus KW-stoffölen 33 Il, 975%: aus d. bei d 
Neutralisat. v. rohen Benzolsulfonsäuregemischen 
mit Carbonaten erhaltenen Gasen 34 I, 3122*: 


Abscheid. v. —-Resten aus Kondenswasser mit 
Aktivkohle 32 Il, 3001; Entfern. d. Naphthalins 
bei d. —-Wäsche 32 IL, 3036; Verminder. d, 


Waschverluste bei d. Aufarbeit. 321, 2915 
Benzolwaschöl s. auch unter Gasreinigung. 
Raffination. Fortschritte auf d. Gebiet d. 
Raffinat. (Ufer-, Silicagel- u. Instill-Verf.) 321, 
1106; (Fortschrittsbericht) 3% I, 3681: Raffinat.- 
Verf. (vergleichende Übersicht)33 L, TOS: modern 
Methoden d. Reinige. 331, 3265: (Anwend. v 
Inhibitoren zur Verhinder. d. Harzbldg.) 331 
2925; jüngste Fortschritte in d. Abscheid. u 
Raffinat. 33 II, 2925; Reinig. in Newcastle- 
Tyne 34 11, 1711; Reinig. bzw. Raffinat. v 
Roh- 30 I, 469*, 779*, 1251, 2197*, 2667* 
2996; II, 1172*, 2091*: 31 1. 561*, 1864*; IL, 172° 
1663*, 1802*: (ununterbrochene Reiniger. mit 
Hilfe hintereinandergeschalteter, mit d. Raffinat.- 
Ill. gefüllter u. mittels Rohren untereinander ver- 
bundener Waschgefäße) 3% II, 2023*;  (dure! 
elektrolyt. Oxydat.) 321, 1852; 331, 1232* 
(durch Behandeln mit Luft, O2 oder ozonisierter 
Luft) 34 Il, 354*; (mittels Os: Bruzacprozeb 
31 1, 395: (mit ozonisierter Luft u. anschließend 
mit H2SOs, in d. Ferrichlorid- oder -sulfat welöst 
ist) 33 1, 3549* (durch Behandl. mit oxydierenden 
Mitteln in Permanganaten, Bichromaten. Per- 
boraten oder Superoxyden) 33 Il, 2621*; (dureh 
Hydrier. nach d. Verf. v. Rostin) 3231, 1603 
(mittels Druckhydrier. im Leuchtgasstrom) 321 
2666*; (kEntfern. v. Thiophen aus dur 
katalyt. Hydrier.) 34 I, 1422: (mit Cl2) 30 1,23 
Il, 1309: (mit H2S04) 32 1181; 1, 151: 38] 
2899*; 11, 165*; 34 1, 321*; (mit verd. H2S04 
32 11, 3651*: (mit konz. u. 80°,ie. H2S04 
321, 1181: (mit konz. H2S04 u. Neutralisat. mit 
Natronlauge) 331, 2347*: (durch eine polymeri- 
sierende Behandl. mit H2SOs, d. Salpetersäur 
enthält) 33 1, 3550*; (durch Zusatz v. verharz- 
bare Stoffe enthaltendem Teer u. H2S0s4 \ 
80—90°/,) 321, 20917*: (mit geringen Meng: 
einer etwa 70°/,ie. H2SO4, d. Fetls oder Feat SO4 
gelöst enthält) 3211, 2001*; (mit schwach 
ozonisierter Luft, NaOH-Lauge u. darauf mit 
60—70°/,ie. H2SO4, d. Fetls oder Fez(S04 
gelöst enthält) 32 IL, 2001*: (mit Fl. wie H2S0%- 
NaOH- u. Na2CO3-Lseg.) 34 I, 2562*: (in Fraktt 
mit H2SO4 oder in d. Dampfphase mit Bleicherd 
oder mit Plumbitise. oder mit alkoh. Alkali 
3411, 27>2*: (mit H2SO4 u. polymerisierend 
wirkenden Stoffen, wie Fesoas4, Na-Methvlat oder 
-Athylat, H3POs, B(OH)s) 32 11, 1996*: (Ent- 
steh., qualitative u. quantitative Zus. d. Begleiter. 
Wirkungen d. H2S04 bei d. Wasch., neuer 
Waschverff.) 33 1, 3835: (mit SOs-halt. Gaset 
3211, 1566*: (Aufarbeit. d. Abfall-H2S04 
30 I, 469*; (Verft. zur Wiedergewinn. d. zu! 
Waschen verwendeten H2S04) 341, 126 
(Regenerier. d. Abfallschwetelsäure nach d. Ufer 
verf.) 32 1, 163, 1465: (Roh- —-Wäsche im Rühr- 
werk u. d. Abfallsäureaufarbeit.) 3211, 226% 
3179: (mit W.-Dampf über mit Hg aktiviert: 
AI-Späne) 331, 2629*; (mittels wasserfreier 
AU) 31 1. 36092: (Entfern. v. Thiophen aus 


durch ine Schicht AlCls) 3% Il, 542: (mit eine! 
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Leg. v. B(OH)s3 in konz. oder verd. H2S0s) 
3211, 2578*: (mit Be-Halogeniden, B-Halo- 
geniden oder d. wasserfreien Halogeniden d. Bi) 
33 11, 483*; an ZntCle) 34 II, 376; (mit Bleich- 
erde oder ZnCle) 34 II, 2480*:; (mit Bleicherden) 
34 11, 3875; (mit IR rrisulfat oder einem Gemisch 
v. Fı rrisulfat u. Bleicherde) 34 II, 18>2*: (nach 
d. „Instill’-Verf.) 321, 1973; 331, 347; (mit 
fester Instillmasse aus Ferrisulfat u. Bleicherde) 
321. 773, 2534*: (mit einer Lsg. v. FeCls oder 
Fe2(SOs)3 in 70°/,ie. H2S0s4) 33 II, 3795*; (mit 
Hilfe eines Diazoniumsalzes v. p-Nitroanilin, 
Dinitroanilin u. dgl.) 34 Il, 179*:; neuzeitl. Ge- 
winn. u. Reinig. (Instill- u. Silicagelreinig.-Vorf 
Nachreinig. nach Feld mit Hilfe ausgefällten 
Zementkupfers) 33 I, 347: Raffinat. mit Silicagel, 
das mit H2S0s bis zu 3°, imprägniert ist 33 1, 
2348*: zur Entfern. v. elementarem S mit Sili- 
cagel infl. Phase u. mit feste 1. S-bindende Wk tall- 
oxyde enthaltenden Absorpt.-Mitteln 33 I, 3266* 

Verh. d. S bei d. -Gewinn. 33 1, 2805: Verh. 
d. H2S bei d. Raffinat. 33 1. 28095: Entschwefel. 
30 11, 557*, 1022*: 31 I 2710*: (durch destrukt. 
Hydrogenisat.) 33 1, 38: >: „Ibuk"-Entschwefler 
331, 708; Entschwefel. | in d. Dampfphase 331, 
2343; Entfern. v. H2S u. HCN 3111, 1796: 
(Bldg. v. Ammoniumthiosulfat u. Amımonium- 
rhodanid) 33 1, 1551*: Gewinn. prakt. S-freier 
Phenolatlauge aus S-Verbb. u. Phenole ent- 
haltendem — mit Na2COs-Lse. u. mit NaOH 
33 II, 3944*; Trenn. d. CSe v. Bzl. aus d. US>- 
Frakt. d. Steinkohlenteerdest. durch Nitrier 

34 11, 3071; Entwässern 31 IL, 2140*: Entfern. 
v. Diolefinen 30 II, 2091*: Verwend. d. Säur: 

schllamms v. d. -Reinig. (Anlage zu Smithy 
Wood) 3. 11, 1959: Aufarbeiten v. Säureschlamm 
34 11, 2480*: Verwend. d. anfallenden Säureteers 
34 1, 456; Fraktionier. (Waschen u. Rektifikat.) 
331, 163: Rektifizier. (Farbe, Farbbeständigk., 
Geruch u. Gesamt-S) 34 II, 2633: App. zur frak- 
tionierten Dest. 30 IL, 3840*: Rektifikat. dureh 
Dest. in nacheinander wirkenden Kolonnen 
32 11, 19098*:  —--Destillieranlage (aufrecht- 
stehende Wärmeaustauschapp.) 321, 3132; 
Wärmeaufwand einer stetig betriebenen Vakuum- 
destillieranlage für d. Gewinn. 33 I. 3148: Vorr. 
zur Vakuumdest. 30 II, 670*: Reinheitsgrad u. 
d. Entwässer. v. Bzl. mit Hilfe d. heteroazeo- 
tropen Dest. (Kp. v. -Thiophengemischen) 
34 1, 2917: Trennen v. Roh- in unter 150 — 160° 
u. über 150—160° sd. Fraktt. 3211, 2404*:; 
Gewinn. v. reinem Mesitylen aus Schwerbenzol 
3411, 230; Trenn. v. Cycelohexan durch frak- 
tionierte Dest. 30 1, 2967*: Abscheid. v. Cumaron 
aus Schwer-— 311, 2537*: Vorr. zum Trennen 
v. aus Bzn. u. dgl. u. W. bestehenden Fl.-Ge- 
mischen 30 I, 2344*:; Abtrenn. aus aromat. Bzn. 
mit d. Extrakt.-Meth. mittels fl. SO2 33 I, 1053. 


Physikalische u. physikalisch-chemische 
Eigenschaften. 

Physikal. gps Oberfläche d. Mol. 
30 1, 369: Einfl. gelösten Luft auf d. Eier. 
32 II, 1268; Bernie d. Krystallbldge. bei 
\nreg. elektr. Felder 301, 3270; Krystallform, 
teste Lseg. mit Thiop hen 301, 655; Il, 3407 
\llotropie d. fl. — 32 416: 34 II, 554; (spezif. 
Wärme d. fl. —) 34 II, IS00: Verh. bei Intenalvei 
Troekn. (Einfl. auf einige physikal. Eigg.) 30 II, 
189; 31 I, 885; I1, 187: 321, 2161; 33 1, 3863; 
Mol.-Dimens. u. D. 3A ll, 2965; D. v. -Kry- 
stallen 34 I, 664. 

Quantenmechanik u. —-Problem 33 II, 20 
(Berechn. d. Resonanzenergie) 33 Il, 3081: Prä- 
dissozjat. d. —-Mol. im Elektronengrundzustand 
3211, 2016; Elektronenübergänge im Spektr. 
31 1,575: Absorpt.-Spektren (Prädissoziat.) 301, 
2213; („Diylzustand‘) 331, 1742: (Auxochrom- 
wrke.) 34 11, 2800: diskontinuierl. Absorpt.- 
Spektr. 34 1, 510: Absorpt.-Spektren v. fl. u. 


dampfförm. 311. 1414: Bandenspektr., 
Existenz einer kleinen Kernschwing.-Frequenz im 
Normalzustand 321, 351: Resonanzfluorescenz 


33 1, 3885; Absorpt. in Lsg. bei tiefen Tempp. 
3211, 671; Wrkg. d. Temp. auf d. Absorpt.- 


Benzol 


Banden d u. 8 inet he ivv. bei niedrigen 
Tempp. 321, 3387 1, ; Spalt. d. Absorpt 
Spektr. bei Tem „Ernledrig 331, 564: Absorpt 
v. Derivı 3ell. 2800: 33, 3540, 3541; v. J 
in 32 11, 976: UV-Absorpt.-Spektr. 34 I, 3430; 
(beid. Temp d. fl. Luft) 30 11. 24=s9: U V-Emis 
Spektr. 3011, 574; Lichtabsorpt. u. Fluorescenz 
d. Dampfes im UV 3411, 1808: Absorpt. üı 
Schumann-UV 331, 3284: 11, 1723: Auslöscl 
d. Hg-Resonanzstrahl. durch 32 Il, 670; UV- 
\bsorpt.: \ pe 30 11, 12: in Hexanise. I 1, 
1408: v. Derivv. 33 11, 880: (u. Theorie d. indu 
zierten alternierenden Polaritäten) SE II, 1534 
Substanzen mit zwei -Kernen 33 11, 36% 
pt.-Spektr. 30 1, 269, 3156, 321, 
6: II. 2148: 331, 204 1087, 1245, 2520; 
II, 669: 34 1, 663: 11, 208: (im fl., festen u. gas 
fürm. Zustand) 34 1, 510: (d. Dampfes) 34 11, 
730; (bei starker Auflsg.) SE 1, 426, 1243: (u. 
elektrolvt. Dissoziat. v. Gemischen mit ‚321, 
1876: Absorpt. im Gebiet um 6.75 u 33 1, 32>4 
progressive Beziehh. in d. nahen Ultrarotabsorpt 
Spektren d. Halogenderivv. 321, 22 
Könt any Unterss. 30 1, 3000; IL, 354, 
1407; 31 1.2 15 (bei gewöhnl u. erhöhter Temp.) 
3 F- 1719: (Einw. v. elektr. Feldern) 30 I, 3240, 
3600: 31 1, 1236; (interferometr. Abstandsmess. ) 
Sl il, DSL; Röntge naufnahmen mit u ohne 
transversales elektr. Feld 301, 3011: Streuung 
homogener Röntgenstrahlen an 3A 1, 2247; 
inkohärente Streuung v. Röntgenstrablen an 
32 1,2133: Effekte höherer Ordn. bei d. Beug 
v,. Röntgenstrahlen durch fl 321. vivo 
Krystallstruktur 331, 377; Röntgenunters.! d 
Struktur v. fl ‚Uvelohexan u. ihren Gemischen 
3411. 1419: d. Svst. o-Phthalsäureäthvlester- 
SE I. 410: Best. d. Mol.-Struktur durch Beug. v 
Elektronen an einem -Dampfstrahl 30 I1, 27 
Elektronenstrahlenbeug. (Atomabstände u. Aton 
lagen) Sb 1, 2968; massenspektroskop. Unters, d 
lonisier.-Vorgänge im 321, 1885: massen 
spektrograph. Studie d fonisat. u. Dissoziat. v. 
dureh Elektronenstoß 331, 210: Dissoziat 
v. -Jonen durch Stoß 32 IH, 974. 
Lichtzerstreuung in (Unters. mittels 
Lummer-Gehrke-Platte) 32 II. 18092; Cabannes- 
Daureeffekt u. mol. Feld 32 11, 2426; teilweise 
Deut. d. Raman- u. Ultrarotspektren 34 11, 
2501; Rayleighstreuung u. Rotat.-Ramanstreuung 
321, 1056: Intensitätsverteil. in d. Kayleigl- 
linien 3 II, 200; Ramanspektr. 301, 13, 797, 
1901, 2218, 2219. 2361. 26090 Il. 1=30, 3000 
5; II, 199, 1255. 2839; 32 I, 188, 91 
: II, 2017, 2427, 3202; 33 1, 2054; 
ll. 669, 1306: 341, 3441: (x u. Derivv.) 
3:3 1. 736; (u. -Problem) 34 II, 1808: (Schwing 
Formen d. -Ringes) 31 I. 746: (mit kleinen 
Mengen) 3E II, 264: (in bin. Gemischen mit ) 
30 11, S76: (Intensitätsmess.) 32 II, Zul6: (Zu- 
sammenhang zwischen Intensität, Polarisat. u 
\blenk.-Winkel) 30 I, 3010; (Einfl. d. erregenden 
Frequenz auf d. Intensitäten) 321, 1=7: (Inten 
sität v. Ramanlinien bei d. Schätz. d. Konz. d 
in — -Toluolgemischen enthaltenen Komponenten) 
321. 2138; (relative Wirksamkk. d. Hg-Linien 
zur Erreg.) 31 I, 225: 32 II, 3521: (Anwend. zui 
rg v. KW-stoffen in Gemischen) 33 11, 





r 

242; olls tändiges Ramanspektr. v. 4100 bis 
5100 % 341. 664: Struktur d. Hauptramanlinis 
3311, 2372: Trabant d. Hauptramanlinie Pei 
990 cm! 321, 192: Breite d tamanlinien 
bei 992 em! 33 11, 3811 totat.-Ramaneffekt 
v.fl. 34 11. 2180, 3909; Intensitäten d. Ramaı 
linien 31 1. 745: (Winkelverteil.) 31 Il, 3575 
321. 3036: kontinuierl. Ramaneffekt in fl 
331. 1585: Ramanstreuung d polarisierten 
Lichtes 3311, 3665 Polarisat.-Mess an d 
Schwing.-Ramanlinien x fl 331, 3285; 
Polarisat. d. Ramanstreuung 31 1, 745: II, 1253, 
2569, 2969, 3304, 3576; 321, 3387: Il, 3058 
33 11, 507: Depolarisat.-Faktoren d. Streulichtes 
341. 1353: (in bin. Gemischen mit ‚ 341, 
1542: Streuung d. Lichtes u. Rotatt. d Mo. in 

34 1. 145 Ramanspektr. d. Lege. v As 

(hu 3411, 1-08: mol. Kotat.ir 
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ermittelt mit Hilfe d. Ramaneffektes 33 L, 3054; 
relative Intensitäten d. charakterist. Linien in d, 
Ramanspektren v. --Toluolmischungen 331, 
1556; Strukturänderr. prim. an — gestreuter Hg- 
Linien 331, 2219; experimentelle u. theoret, 
Unters. d. Polarisat.-Koeff. d. 33 11, 3814. 


Spiegelkorrespondenz für Absorpt.- u. Fluo- 
rescenzspektren d. festen 321, 189: Einfl. 


aufd. Spektr. d. phosphoreseierenden Flamme v. 
As 30 1, 2057; Streuung v. Spektrallinien an — 
Sl, 1722; Spektr. in d. Flammenkegeln d. 
prim., sek. u. tert. Verbrenn. 31 I, 1211: Fluores- 
cenz 321, 190; Fluorescenzspektr. 311, 574: 
monochromat. Anreg. d. —-Fluorescenz bei 

183° 301, 333; Teslaluminescenzspektr. 30 I, 
2518:31 IL, 1106: Luminescenz: beim Zusammen- 


bringen mit CsHaCl-AgBr 30 II, 1196: u. Ab- 
sorpt. bei —259° 3011, 1662; Einfl. auf d. 


Chemiluminescenz y. 
30 Il, 1664. 

Verwend. für Unterrichtsverss. über Brech.- 
Exponenten 311, 2429; Dispers. d. Brech. 
321, 2684; Mol.-Vol. u. Mol.-Refrakt. in Ge- 
mischen 31 I, 1569; Brech.-Index fl. Gemische 
mit 331, 1410; Partialdrucke u. Brech.- 
Vermögen v. bin. Mischungen v. — u. polaren 
—-Derivv. 33 I, 745; Brech.-Indiees d. Mischun- 
gen mit einfachen aliphat. Alkoholen 3L 11, 
1826; Mol.-Refrakt.: v. CH30H-—-Gemischen 
Sı1, 2724; d. Essigsäure in 34 II, 3732. 
DE. 301, 95: 31 IL, 821; 321, 534; 
33 II, 3098; (u. Konst.) 31 II, 1256; (neue Meß- 
meth.) 301, 176; (bei mittleren Frequenzen) 
321, 791; (Veränderlichk. im Frequenzbereich 
v. 10° bis 10%) 30 1, 3530; (in Fl.-Gemischen mit 
) 30 II, 1503; (u. Mol.-Polarisat. bin. Gemische 


Sb-Ule-Dampfgzemischen 





mit we. 3211, 340; Polarität 33 I, 2652; Atom- 
polarität 331, 3889; dielektr. Eigg. v. festem 


- 3411, 402; Momentberechn. 32 3401; 
Unters. auf Dipolrotat. im festen Zustand 33 1, 


1089; Mol.-Polarisat., Mol.-Refr. u. Moment 
in Lsg. 3211, 1272: — in polaren Fll. 301, 


2575: (Dipolmoment) 301, 3409; (Dipolmoment 


in A.) 331, 2369; dielektr. Polarisat. (im fl. 
u. festen Zustand) 311, 900; 3211, 2792; 
341, 2594: (u. Mol.-Assoziat. v. Lseg.) 3L II, 


2961: (d. HClin —-Lsg.) 32 


5 ‚1879; 34 1, 1614; 
(v. Nitrobzl. in 


—) 30 Il, 2374; (v. —-Lsgg. v. 


Pyronen, Thiopyronen u. Thioketonen) 331, 
2652; Mol.-Polarisat.: in Lsgg. u. v. in — gelösten 
Stoffen 33 II, 2646; d. Nitrobenzols in — 341, 


3176; dielektr. Mess. in - 
in —) 341, 2719; 
organ. Moll. in 


34 11, 3598; (v. Lseg. 
Assoziat. u. Dipolmoment 
3% 1, 2401; Dipolmomente: 
v. Derivv. 30 II, 1042: 33 IL, 370: v. Derivv. 
mit frei drehbaren Substituenten 32 11, 2635; 
331, 3309; u. Konfigurat. p-disubstituierter 
Derivv. 321, 1093; v. Ester-Lsgg. in — 3311, 
>40: v. CeHs5Cl in — 32 II, 3205; d. o-Dihalogen- 
benzole, Bedeut. v. Dipolmess. für d. Stereo- 
chemie d. C 30 II, 3117; Dipolmess.: an Halogen-, 
Nitro- u. Methylderivv. SL IL, 1987: an NH3- 
Derivv. 3 11, 2971: elektr. Moment symm.- 
hexasubstituierter Benzole (Raumbeanspruch. 
v. Substituenten) 31 IL, 2971; Polarität u. Asso- 
ziat. v. Mischungen v. Chlorbenzol, Benzonitrilu. 
Benzylalkohol mit — 34 II, 3596: Best. d. DE. 
verd. Nitrobenzol-Lseg. in — mittels einer elektr. 
Resonanzmeth. 341, 2557; Orientier.-Polarisat. 
u. Dipolmoment v. Chlorbenzol u. Nitrobenzolen 
in 34 1, 2706: elektr. Momente in — (Äthylen- 
chlorid u. -bromid) 34 II, 2802; (Cetylalkohol, 
“% u. P-Naphthol) 3% 1, 2097; Relaxat.-Zeit 
v. o-Dichlorbenzol, Nitrobenzol, Chlf. in - 
(Hochtrequenzverluste u. Mol.-Struktur) 341, 
2401; gegenseit. Beeinfluss. zweier polarer Mol.- 
Sorten in benzol. Lsg. 30 Il, 1343, 26135 DEE. 
v. Alkoholen in — 301, 2220; Einfl. v. Form 
u. Anisotropie d. Moll. auf Brech. u. dielektr. 
Verh. v. F11.30 I, 1901: Hochfrequenzleitfähigk.- 
Mess. (calorimetr. Absolutmeth.) 321. 2489: 
Strfomspann.-Kurven v. reinem thiophenfreiem 

321, 1994: Sättig.-Strom u. Vorgänge an 
d. Elektroden in — 32 1, 1058; dielektr. Verluste 
3211, 344; 3% 1, 10OS; Durehbruchsspann. unter 
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Zugspann. 30 II, 878; elektr. Kräfte v. pyro- 
elektr. Turmalin an —-Oberflächen 31 I, 576 
Leitfähigk.: dünner —-Schichten 33 I. 1153 
v. Elektrolyten in — 331, 1746: v. Salzen ir 
— 301, 3411: 34 1, 190; v. Essigsäure in 

34 11, 1274: Elektrolyse v. AlBrs in Athyl- 
bromid u. 341, 1620: Elektroendosmose 


gegen Glasoberflächen 31 1, 3661: u. Oberflächen- 
leitfähigk. v. HCl-Lseg. in — 31 Il, 1544; Einfl. 
d. Substitut. auf.d. Z-Potentiale an d. Grenzfläch: 
Cellulose-—-Deriv. 3011, 2358; elektr. Ladd 
auf —-Tropfen in W.-Cetylsulfonsäuresuspenss, 
30 II, 2621: Brech.-Exponent für 
gedämpfte elektr. Wellen 3% Il, 3733. 

Bezieh. d. opt. Anisotropie zu d. magnet 
Eigg. 30 1, 1908; magnet. Konstanten v. —-Moll. 
331, 358; magnet. Eigg. v. —-Dampf 341. 
2052, 3601; Diamagnetisinus 3% II, 2191; (bei ver- 
schied. Tempp.) 33 II, 1156; (fl. Gemische mit —) 
321, 500: (v. —-CS2-Mischungen) 3211, 29 
magnet. Susceptibilität v. — u. bin. Gemischen 
mit 331, 912; diamagnet. Susceptibilität 
34 11, 2190; (atomare diamagnet. Susceptibilität 
d. H) 34 II, 3600; magnet. Eigg. v. J in — 34 1, 
1950; Kerrkonstante, opt. Anisotropie u. Dipol- 
moment 30 I, 1101; Kerrkonstante v. reinem — 
u. v. —-Lsgg.: DE., Brech.-Koeff. u. D. 311, 
2426: Kerrkonstanten 32 II, 542: (v. — u. benzol. 
Lsge.) 30 1, 3407; (in —-Lsgg., Kräfte zwischen 
Lösungsmitteln u. gelöstem Stoff) 32 II, 963 
Kerreffekt an —-Derivv. 341, 3175; spezit, 
magnet. Drehvermögen im gasförm. u. im fl. Zu- 
stand 31 11, 537; therm. Ander. d. magnet, 
Doppelbrech. 3% 1, 2592: magnet. Dreh. d 
Polarisat.-Ebene in bin. Misch.-Reihen SL 1, 23135; 
magnet. Doppelbrech. bin. Gemische mit — 33 Il. 
2799; magnet. Rotat.-Dispers. 3411, 1022 
Verdet-Konstanten 33 II, 2245: (v. — u. v. G- 
mischen mit Chinolin) 321, 1630; Temp.-Ab- 
hängiek. d. Kerrkonstanten v. — u. Nitrobenzol- 
Isgg. in — 33 II, 2230: magnet. Susceptibilität v. 
bin. Mischungen 31 II, 969. 

Entropie 33 II, 2800: intermol. Kräfte, Vol. 
Abhängigrk. d. Energie 30 I, 163: freie Energie 
3211. 2618; Energiewerte 3% Il, 1595: lonisat.- 
u. Bldg.- (Dissoziat.-) Energie 34 1, 2707: valenz- 
theoret. Berechn. d. Energie aromat. Verbb. 34 1. 
2543; therm. Daten 30 II. 311, 
Wärmediagramme für — 33 1, 1749: Wärmeleit- 
fähirk. 31 1, 2979; spezif. Wärme SE 1, 2962: 
3211, 1421: 331, 3061; II, 3544; (Best. nach 
einer Abkühl.-Meth.) 34 II, 1100: spezif. u. Mol.- 
Wärme 3311, 2375; genaue Best. d. spezif. 
Wärmen v. festem u. fl. (Vor- u. Nach- 
geschichte d. Schmelzens) 33 II, 3106; Konden- 


schwach 





SS3; 689 


sat.-Wärme 34 II, 1744: Schmelzwärme 31. 
3086; Verdampf.-Wärme 31 I, 2757: 32 197 


922, 1202: (v. —-Chlf.-Gemischen) 30 I, 20: Er- 
starr.-Punkte v. — -Gemischen mit Toluol, absol 
A. u. Bzn. 30 11, 19; Krystallisat. d. Gemisch 
Essigsäure-—-Äthylendibromid 34 11,557 : Misch.- 
Wärme: bin. Gemische mit — 311, 
Syst. CS2-— 33 1, 3900: Wärmekapazität in Ge 
mischen mit Methvlalkohol u. A. 31 Il, 1991 
Schmelzdiagramme in tern. Systemen 30 1, 1265 
Einfl. auf d. krit. Misch.-Temp. v. Phenol u. W. 
32 1, 2278. 

Adiabat. Ausdehn. gesätt. Dämpfe u. Blaäz 
v, Nebeln 32 IL, 53633: Abhängigk. d. Kondensat.- 
Fähiek. v. Luftdruck bei d. adiabat. Ausdehn. 
(Entropieänder.) 30 II, 207: Zustandsgleich. tür 
Dämpfe 31 II, 2825: spezif. Flüchtigk. beim Über- 
leiten v. Luft 30 II, 2877: Verdampf.-Geschwin- 
diek.: in strömender Luft 33 1, 3546: auf Metall- 
oberflächen 31 I, 1731; (d. Gemische v. A. mit — 
auf erhitzten Al- u. Pt-Oberflächen) 31 I, 214 
Temp. d. maximalen Verdampf.-Geschwindigk 
auf Al-Bronze 30 IL, 3379: Best. d. Dampfdicht 
in Luft u.a. Gasen 30 II, 1959: opt. Damp!- 
dichtebest. 34 II, 20965: DD. d. bin. Mischungen 
Bzl.-Phenyläthylalkohol u. Bzl.-Salicylsäuremt- 
thvlester 33 II, 3542: D. v. gesätt. —-Dämpiel 
331, 745: Dampfdruck v. krystallinem — 331 
2373: Unabhängigk. d. Dampfdruckes v. d. Vor 
behandl. 30 1, 1276: Dampt-Fl.-Gleichgewicht ! 
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33 II, 1517: Dampfdruck: bin. 
Systeme mit 32 1, 1502:d. Tetramethviderivv. 
u. v. Penta- u. Hexamethrvl- 30 11, 1218: im 
bin. Syst. —-Essigsäure 34 II, 3736: Dampf- 
drucke, DD. u. Zus. d. fl. u. d. Dampfphase d. 
Syst. —-CCls (Prüf. d. Gasgesetze) 31 I, 1730; 
Erstarr.-Kurve, Aktivitätskoeff., Dampfdruck, 
Zus. d. Fl. u. d. Dampfes d. Syst. USa»- 3211, 
1419; Partialdruckisothermen in Systemen mit 

32], 2821: II, 1135: partielle Dampfdrucke u. 
Refraktt. v. Gemischen mit Nitrobenzol, Phenol, 
Benzylalkohol oder p-Dichlorbenzol 34 I, 1787; 
Dampf-Fl.-Gleichgewichte für n-Hexan-—-Mi- 
schungen 33 II, 1817: Verdampf.-Gleichgewicht 
d. bin. Gemische mit A. u. Methylalkohol 33 11, 
294: Best. v. Mol.-Geww. v, in gelösten Sub- 
stanzen aus d. nach d. dynam. Meth. gemessenen 
Dampfdruckerniedrig. 31 II, 2105: Mol.-Größe: 
v. Al-Halogeniden in 31 Il, 2106: v. AgClOs 


hohen Drucker 


in feuchtem — 34 I, 3336: W.-Geh. v. — (Einfl. 
auf d. Dampfdruck) 31 II, 2556; Dest.: v. Ge- 
mischen mit — 3211, 2299: d. Syst. Methyl- 


alkohol-—-W. 32 1, 1061: v. —-Toluolgemischen 
(Vervollkommn. d. Dephlegmators v. Dufton- 
Crismer) 34 Il, 3953; azeotropes Gemisch! —- 
CHs0OH 3311, 2245: —-A. 3111, 2543: 34 1. 
2561: —-Propylalkohol 33 IL, 1721: Rolle d. Luft- 
geh. bei d. azeotrop. Dest. v. A. mit 341, 306; 
Best. d. Dampfspann.-Isotherme d. Syst. mit A. 
34 1, 2623; Azeotrope v. u. Cyelohexan 34 Il, 
2054; isochem. Stoffpaar, --Diphenyl 31 I, 
2974; bin. Azeotrope mit — 32 1, 3393; HI, 180, 
344: Siedekonstante mit Benzil u. Anthracen 
32 11, 987. 

Absorpt.-Koeff. für Ultraschallwellen 33 11, 
3544; Schallgeschwindigk. in — u. Lsge. v. in 
n-Heptan 32 IL, 511: Ultraschallgeschwindigk. in 

-34 1, 1758: Druckkoeff. d. Schallgeschwindigk. 
in — 34 Il, 1277. 

Vol. als Funkt. v. Druck u. Temp. 31 1, 3337; 
Mol.-Vol. bei tiefen Tempp. 30 11, 509: Bezieh. 
zwischen Mol.-Vol., krit. Temp. u. Grenzflächen- 
spann. 33 1, 30; Vol.-Kontrakt. in Gemischen mit 
Nitrobenzol 331, 2064: F. 31 II, 3086, 3584: 
331, 391: II, 3106; F. v. —-Lsgg. 3% II, 3364; 
Anomalien bei d. Benutz. in d. Kryoskopie 32 1, 
1268; elektrochem. u. kryoskop. Unters. d. tern. 
Systeme: AlBr3-Bromide d. Li, Cu, Ag u. — 34 Il, 
556: F. v. Lsgeg. v. Triphenylmethan in — 34 1, 
3320; FF. v. Nitrobenzollsgg. in — u. Cycelohexan 
(Beziehh. zur elektr. Polarisat.) 33 Il, 509; Kp. 
(Prüf. d. Dühring-Gesetzes für korrespondierende 
Kpp.) 30 I, 343: (zwischen 380-—2000 mm) 3L1, 
1319: Kp.-Kurven v. bin. Gemischen 30 Il, 525; 
ebulliometr. u. tonometr. Unters. 33 11, 515; 
ebullioskop. Unterss. d. Syst. -Dimethylpyron- 
Halogenide d. Elemente d. V. Gruppe 34 I. 174. 

Ditffus.-Konstanten in Gasgemischen mit 
30 IL, 2482: Diffus.: in Gemischen mit Hz SL 1, 
2576; v. NHs durch — 30 Il, 286; v. CCl- 
32 11, 3211; v. Fl.-Paaren mit 3ı 11, 1655; in 
bin. fl. Systemen mit 32 1, 1208: Diffus.-Koeft. 
d. H2 in — unter Druck 32 II, 2160: Dampf- 
druckverminder. v. Kautschukgallerten in 
30 1, 183. 

Lsgs.-Vorgang v. 
lichk.: v. Ha in 
He, Ne u. Arin 


Ha in 33 1.1418: Lös- 
321 2420: SAL, 377: v 
30 1. 2680; 31 I, 1232: 341, 
721: vv. O8 im 311, 2841: v. NHs, HC] u 
HsS in (Bezieh. zum Dipolmoment) 3L I, 
965: v. HF in 31 1. 2183: v. Gasen it bei 
hohem Druck 31 II, 529: gegenseit. Löslichk. 


v.W.u. — 3011, 1942; 31 Il, 528, 1166: 3231, 
1332: heteroazeotropes Svst -W. 341, 3327: 
Eigg. v. -Lsez. d. AlBra 34 1, 2899, Syst. 
\lBr3-SbBras ir 3311. 3396: Gleichzewichts- 
mess,.: für d. Syst. —-Cyelohexan 34 Il, 2474; 
für d. Syst. -Toluol 34 11, 2474: Fl.-Gleich- 


gewichtskurve d. 
Bzn. 34 Il, 377: Syst. 


(Gemische mit aromatenfreieı 
Tetralin- 331, 2637; 


Löslichk.: in Äthvylenglykol in Ggw. v. A. oder 
Aceton 30 1, 35%: v. Pikrinsäure ir Alkohol 
(emischen 321, 2710: Syst. Eisessig.- (Einfl. 


v. Zusätzen) 33 1. 3672: Syst Urethan 331. 


Saurel 10 


146; Löslichk.: aromat. 


2298: v, Acetyl-o-toluidin in 341, 1770 
u. Verteil. v. Tetraäthvrlammoniumhalogenid: 
u. Tetraäthvlsilan in u.a. Lösungsmittel 
32 1l, asl: v. Bienenwachs in 32 1, Tıy 
Verteil 1. RaEm zwischen fl. u. fester Phas 


311, 2579: v. HCl zwischen u W. Boll 
2340: d. Je zwischen W. einerseits u. Trichlor 
äthvlen bzw andererseits (Regrl v. Hantzsch 


u. Landau)331l, 1152; v. Aceton u. HUN zwische: 


u. wss. Chlorid-, Sulfat- u. NaNOs-Lseg 
Glycerin u. Harnstoff 3011, 1188: \ HUN 
zwischen u. HAg(UN’e»-Lsg. 301, 2713; © 


orgaı zwischen W. u 301, 1205 
Hydratat. v. Elektrolyten bestimmt aus d. Ver 
teil. einer aliphat. Säure zwischen u. W. 33 
3271; Mischbark. v. Svstemen mit im festeı 
Zustande 33 II, 1965: Löslichkeiten: v. isomer 
Nitrobenzoesäuren 30 II, 2642: v. n. Monoalkv! 


Sauren 


malonsäuren bei 25° in W. u (Oseillat.-kı 
scheinn.) 30 II, 2498: Syst. A.- -W. 3931, 2034 
Lsgeg. v. A. in u, in u. W. 3118, 2826 
Einw. auf d. Syst. CHsOH-CaHıe 


(Löslichk 
3011 06H: physikal.-chem. Eigg. d. ten 
Syst. Phenol -W., 3111, 376: Syst. Essig 
säure-—-W, 341, 2387; Löslichk. v, W. Ib 
-Lsgg. v. Säuren 30 IE, 3111; tern. u. quateı 
Fl.-Gleichgewichte mit 3211, 1582; Löslichk 
kurven d. S in Polvchloriden d u 
Gemischen mit Petroleumdestillaten 30 II, 2879 
Fluidität (Temp.-Abhängigek.) 3011, 3522 
Turbulenzreib. 33 IL, 843: innere Reib. u. mechaı 
Doppelbrech. 32 11, 3820; innere Turbulenzreil 
in bin. Fl.-Gemischen 30 11, 2240; Zählekk. in 
bin. Systemen (Anwend. d. Misch.-Regel) SL 1, 
1407; Berechn. d. Längenabmess. d. -Möl 
aus d. Viscosität 33 11, 1655: Bezieh. d. Vis 
eosität zur Struktur 32 1, 2561; IH, 2906; Beziehl 
zwischen d. krit. Konstanten u. d. Viscosität 
301, 2351: Viscosität: d. Dampfes 341, 2101 
v.fl (Temp.-Abhängigek.) 34 IL, 20966: (Mess 
mittels schwingender Fl.-Säulen) 34 1. 473 
Y -Emulss. 34 1. 673: (u. Grenzflächenspann, 
W.-—) 341, 3040; d. Syst -W.-A. 341 
3329; v. -Guajacol 311, 241; v. Camphet 
Ilse. 33 IL, 2246: innere Reih.: d. Svst. n-Pentan 
33 ll, S43: x -Propvlalkoholgemische: 
331, 1656: Strukturviscosität im Syst Eis 
essie-W. 331, 3297; Einfl. auf d. Viscosität 
v. Nitrocellulose 3231, 650: v. Celluloseacetat 
321. 651: Vol. u. Fließbark. v. Gemischen mit 
32 11, 2588: Beziehh. zwischen d. Vol. d. g: 
sätt. Dampfes u. d. Capillareigg. d. fl il 
2063: Assoziat. in Lege. 31 1, 7: (Mol.-Komplexi 
tät) 3 II, 2961; Geschwindigk. d. Ausbreit 


dessei 


eines -Tropfens längs einer Grenzlinie 3 I 
1596: freie Oberflächenenergie v. fl u, x 
Mischungen mit 341. 3038: Oberflächen 
spann. 301. 3166: 31 1 23, 273; (gesätt 


Dämpfe) 3E II, 2581; (bei d. krit 
s018: (u. Komplexblde. in ) 
Grenzflächenspann gegen He2o 
3=15: (Wrkg. v. Na-Acetat) 34 1, 1780: v. Hg 
gegen 33 II, 998: v. Hg u. H320 gegen gesätt 
-Dämpfe 3311. 35409; v. bin. Gemischen mit 
32 11, 3687; d. Syst. -Toluol gegenüber W 
341. 1296: d. Mischungen v. Propylalkohol u 
321, 2936: d. Berühr.-Fläche einer benzol 
l,sg. v. Palmitinsäure mit einer Lsg. v. Natron 
lauge oder Baryt 331. 104: v. W. gegen biı 

Gemische mit 321, 2442; d. Syst. W 
mit p-Toluidin im Gleichgewicht 32 11, 2041 
Grenzfläche Al20s- 33 11, 2507 cher 
zwischen Fl. u. Dampf 331, 1262: Meth. zuı 
Mess. d. Randwinkel in Systemen mit 
702: Nachprüf. d. Antonowschen Regel an 

32 Il, 3849. 

Adsorpt.-Verss. mit 32} 

\dsorpt.: dureh feste, porös: 
an aktivierte, in W. aufzeschlämmte hyd 
(Extrakt.) 31 1. 242: an Kohle (Holz 
kohle) 31 1, 912: 32 II, 2946: 33 II, 1853, 2116 
(Geschwindigk.) 30 1. 110%; (Festhalt.-Vermöge: 
akt. Kohle für -Dampf) 34 11, 1431, 2378 
20967: (Capillarkondensat.-Isotherme) 31 I, 1394 
herme estalt bei fortschreiter t 


Temp.) 30 1 
33 11, 2507 
30 Il, 3522 


(Ander. d. Isot! 











Benzol 


Aktivier. v. Kohlen) 33 II, 3825: (Einfl. bas. 
Durchtränk. auf d. Adsorpt.-Vermögen v. Kohle 
für —) 33 I, 2660; (Adsorpt.-Fähigkk. d. NHa- 
Kohlen für ) 331, 2661; (—-Belad.-Kurven 
v. Gasmaskenkohlen) 34 I, 3188; Mechanismus 
d. Adsorpt. v. —-Dämpfen durch nichtakti- 
vierte Holzkohle 331, 3176; Expans. akt. 
Zucekerkohle bei Adsorpt. v. — 3311, 1000; 


Adsorpt.:durchakt. Kohlen, Silieage sowieW asch- 


fll. 32 11, 2440: an Silicagel 31 1, 18091; 33 II, 
1324; (aus bin. Systemen) 3 HI, 1994; bin. 
Dampfgemische mit an Silicagel 32 1, 3396; 
an Siliecagel aus Gemischen —-Alkohol 33 11, 
2961: durch Kieselsäuregel im Syst. Butyl- 
alkohol- 31 1, 553; aus d. bin. Gemischen v. 
Methylalkohol- u. n-Propylalkohol-— an 


Tonerdegele 33 II, 2961; 
Gasruß bis zur Pasten- 


Silicagel, Nephelin- u. 
an SiO2-, CaF2-Pulvern u. 


bilde. 301, 2527: v. CH30OH-—-Gemischen an 
SiO2-Gel 34 II, 2379; an mit Metallsalzen ge- 
meinsam gefällte Silicagele 3% 11, 1279; an 


AKOH)s-Gel 34 II, 741; an japan. Tonen 30 1, 


1109; an Chabasit 30 II, 2241; an Metalloxyden 
32 11, 2946; v. — an Oxyden (Pigmente) 3L1, 


sl, 
(eO2- 
3211, 
3211, 


2030; durch MnO2 3011, 1206; an Hg 
1734; II, 2133, 2134: durch TiO2-, SnO2-, 
u. ThO2-Gele 30 I, 348; an Fe(OH )3-Gelen 
3068; u. Retent. durch feste Brennstoffe 
317; durch Waschfll. 30 II, 704; v. 
durch gemischte Lösungsmittel 311, 433; v. 
aromat. Säuren aus —-Lseg. 31 II, 2297, 2298; 
an d. Grenzfläche /Na-Oleat 34 Il, 3234; v. 
Oleostearin aus 30 Il, 2622; v. Indophenol u. 
Nitranilinrot aus —-Lsgg. durch Ton u. Silicagel 


30 I, 06. 

Adhäs.-Kräfte verschied. Proben v. Ruß 
301, 3284; Adhäs.-Spann. gegenüber S, Grenz- 
flächenspann. gegen W. 3211, 3537; Adhäs.- 
Spann. v. Äthylearbonatlseg. in an Kiesel- 


gebundenem O auf 
d. an porösen 
Benetz.-Verss. mit 

d. Bleiglanzes 33 II, 


säure 331, 2379; Einfl. v. 
d. Best. d. Dampfisotherme 
festen Körpern 34 1, 22; 
33 11, 3552; -Benetzbark. 
545; Benetz.-Wärme: v. — an pulverförm. Ad- 
sorpt.-Stoffen 32 I, 2442: bei Adsorpt. an Kohle 
im Gemische mit A. 301, 1449: metallisierter 
Kohle 33 II, 845: durch akt. Kohle u. Silicagel 
30 11, 2622: v. Silicagel in 321, 2563; II, 
2504; v. Celluloseacetat 33 1l, 2245: Benetz.- 
u. Adsorpt.-Wärmen v. fl. u. -Dampf an 
ZnO 311, 3663; Adsorpt.-Wärme 3L 1, 2787; 
(v. —-Dampf durch akt. Kohle) 323 1, 197, 922; 
Quell.: v. Kohle dureh -Dampf 331, 197; 
V. tig Fmarerunig 2 -Alkoholgemischen 30 I, 
1275; Verdräng. aus Quarzsand durch 
wss. Lser. 32 In 151: Druck-Konz.-Gleich- 
gewichte zwischen Fe(OH)s3-Gelen u. — 331, 
193; Lyosorpt.-Verss. in 34 11, 3101; Hg- 
Aufnahme v. Luft bei Zwischenschalt. v. —- 
Schichten 3% 1, 3719; Zerstäub. v. Ag in Ge- 
mischen mit 341, 675. 
Verh. v. hydrophilen u. hydrophoben Pulvern 
im Gemisch W. 301, 3254; Einfl. auf 
Sedimentvol. u. Haftfähigk. v. Quarzteilchen 
St 1, 243; Eindringen in Pulver 34 IL, 2663; 
osmot. Druck verd. --Lsgg. nach d. ‚‚poröse 
Scheibe" -Meth. 3L II, 2296; Darst. v. Alkali- 
solen in — nach d. Molekularstrahlenkondensat.- 
Meth. SL I, 3339; -Disperss. bas. Ni- u. Fe- 
Seifen SE I, 1580; -Emulss. (Stabilität) 321, 
2440: (DE.) 3211, 1602: Homogenisier. v. —- 
Emulss. 3% 1, 1461; Wrkg. v. ultraviolettem 
Licht auf -Emulss. 311, 2322; koll. Eigg. v. 
-W.-CaCOs-Emuls. SL II, 972: Emulgier. im 
Syst. —-Oleat 34 II, 2663: Wrkg. einiger Elek- 
trolyte auf d. Invers. v. -W.-Emulss. 301, 
2065; Stabilisier. v. Suspenss,. mit Farbstoffen 
in W. u. oberflächenakt. Stoffen in 3 11, 
1394; schaumpbildende u. emulgierende Wrkeg. 
v. Alizarinrot auf W.-Systeme 33 11, 1320; 
Fäll.-\ Vermögen auf aceton. Lsgg. v. Uellulose- 
acetat 3211, 22; thixotropes Syst.: Mercapto- 
benzothiazol- 32 11, 1602. 
Aktivität & HClin — 34 
v. Säuren in — 3211, 


.—. 


11, \cidität 


687; Indieatorstudien an 


1201: 


—-Dampf 





Säuren u. Basen in — 34 1, 516; 
salze 32 Il, 687. 


a: Serena para-ortho-H2-Umwandl. 


Acet-Acidium- 


34 1,5: 


Rk. . Metallsalzen mit J2 u. Br2 in Ggw. v. - 
33 1. 3528: Umsetzungen d. Atherate v. AlCh 
u. TICls in — 331, 600; Einfl.: v. -Dampf 
auf d. Gleichrichterwrkg. v. PbS 34 I, 2806: 
auf d. Photoeffekt am Hg 34 Il, 2504; d. ad- 
sorbierten -Schicht auf d. lichtelektr. Em- 
pfindlichk. d. Pt 3311, 2948; negat. katalyt, 
Wrke. 31 11, 2112; Einfl.: auf d. katalyt. Zers, 
v. H202 durch Hg 311, 1567: auf d. Absorpt. 


v. C2H4 durch H2S04 u. auf d. Oberflächenspann. 
d. H2504 33 I, 1074; Photoionisat. v. Jodoform 
in Amylalkohol u. in — 321, 3264; Einfl. auf 


d. Photooxydat. v. Benzaldehyd 31 Il, 2425; 
Photoumwandl. v. N-Chloracetanilid in — 331 
3887; therm. Zers. v. aliphat. Mercaptanen in 

321, 211; Einw. v. J auf d. Ag-Salz d. Tri- 
fluoressigsäure in Ggw. v. — 30 1, 1763; Einfl.: 
auf d. unteren krit. Oxydat.-Druck v. US2 32 11, 
3047; auf d. Umlagerr. v. Phenyläthern (+ Alt) 


34 11, 425; auf d. Einw. v. Trichloressigsäure 
auf Diazoessigsäure 31 Il, 3425, Umwandl. v. 
N-Bromacetanilid in -Lsg. 34 1, 2709; Rk.: 
C2H5J + (C2H5)3sN = [(C2H5)aN]J in 34l, 
1765; Salzbldg. zwischen Dimethylgelb u. Tri- 
chloressigsäure in — 321, 4. 

Dreh.-Vermögen: v. Ele ktrolyten u. Nicht- 
elektrolyten in 301, 455; v. Limonen u. 
Menthon in — 30 II, 3510; v. Phthalsäure- (+) 
-B-octylester u. seinem Methylester in — 321, 


353;  v. saurem Naphthalsäure- (—)-menthyl- 

ester in 3211, 673; v. Naphthalsäure-(—)- 

a nthylmethylester in — 3L II, 821; 32 II, 672; 
. Äthyltartrat in — 34 1, 188. 


Chemisches Verhalten u. Reaktionen. 


Veränderungen durch Licht, Elektrizität, 
Wärme u. a. Katalysatoren: Gumbldg. im — (Ur- 
sachen u. Auswirkungen) 31 1, 552; (Herst. v. 
stabilem —) 31 I, 3076; Verhüt. d. Rückstand- 
bldg.) 31 1, 3075; Einw. v. UV-Strahlen (Harz- 
bldg.) 33 1, 220: 2: Unters. im Hochfrequenzfeld 
(Rk. mit W.) 30 II, 1668: Polymerisat.: unter 
Einw. v. elektr. Entladd. 31 I, 1573; dureh dunkle 
elektr. Entlad. 33 IL, 550; spektr. Unters. d. Rkk. 
bei elektr. Entladd. (elektrodenlose u. Glühentlad.) 


3:3 11. 1829: Zers.: in d. elektrodenlosen Entlad. 
30 II, 906, 16091531 1,1725; 321, 481; beid. Bür- 
stenentlad. 32 ‚916: im Kanalstrahlenrohr 34 1, 


2236: Kinetik: d. Dissoziat. d. Dampfes 33 11, 
3529: d. therm. Kondensat. 34 Il, 3756; Verh. 
beim Erhitzen bis zu 650° bei einem Anfangs- 
druck v. 1000 ke/gem 32 11, 2590; katalyt. u. 
nichtkatalyt. therm. Spalt. 34 II, 1063; pyro- 
genet. Zers. unter Hochdruck 31 II, 222; (Über- 
tühr. in C2H2) 33 I, 2312*: Umwandl. in [6 Ha bei 


Tempp. zwischen 200- 400° unter Einw. v. Ha 
331, 1711: Überführ.: in Methan (+ Ni) 3L Il, 
1S48; in Diphenyl 30 II, 3196*: 3 I, 160*, 
3060*; II, 3266*%; 3211, 925*, 1835*%, 341, 
464*; II, 1454; (durch Teslaentladd.) 3ıl, 
27: (Verhinder. einer Abscheid. v. C) 321, 
2b12°, 
Oxydation: Kinetik d. Oxydat. 3% II, 2038; 
(v. gasförm. —) 30 II, 512; 31 I, 208: Energetik 
d. Dehydrier. 33 II, 393: Gleichge wichts-Kon- 
stanten d. Rk. 2CeHs —& CsH5 CoH5 + Ha 331, 
726: Oxydat. unter Leuchten 33 I, 1260; RK. mit 
atomarem O 3L 11, 377; langsame Verbrenn. 33 I, 
3671; langsame Verbrenn. (Rk.-Geschwindigk.) 
34 1. 497: (Prodd.) 33 II, 1511: Verbrenn. unter 
konstantem Volumen 34 Il, 2018: Oxydat. bei 
konstantem Vol., Zündtempp. 33 II, 2614: Best. 


d. Entzünd.-Tempp. v. —-Dampf-Luftgemischen 
311, 2706; Temp. d. beginnenden Leuchtens u. 
Entflamm.-Temp. 331, rg Selbstentzünd.- 

Kurven mit u. ohne Verwend. v. Kontaktstotfen 


33 11, 3504: Selbstentzünd. v. — -Luftgemischen 
bei adiabat. Kompress. 33 . 1749: Entzünd. \ 
Luft-—-Mischungen durch heiße Körper 32 1, 
24535: Entflanm.-Grenzen: v. Gemischen mit 


In» 


34 11, 
33 1, 


Gemischen mit Luft 30 I. 
Verbrenn.-Grenze VW. 


2377, 
3547: 


-Luft- 
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gemischen: bei höheren Drucken 301, 2703 
bei Unterdruck 30 I, 2=54: Flanimgeschwindigk. 
v. Gemischen mit Luft 32 11, 2357; Verbrenn.- 
Bereiche d. Gemische mit Luft 33 I, 222=s: Fort- 
sehreiten d. Verbrenn.: längs d. Oberfläche v. u. 
— -Mischungen 31 I, 3218: 323 11, 3»47: an Alko- 
hol- —-Oberflächen 3L 11, 3447 ; Einf]. auf d. Ent- 
flammbark.: v. H2-Ne- u. H2-CO-Luftmischungen 
301, 2704: v. KW-stoff-Luftgemischen 3231, 
1764: Wrkg. eines transversalen elektrostät 
Feldes auf —-Flammen 321, 2935: Best. d 
Explosionsdrucke v. Bzn.- u. -Dampf-Lutt- 
gemischen 301, 203%; Abstände d. Detonat.- 
Punktes v. Zünd.-Funken für —-Oz2 34 I, 1017; 
spektr. Vorgänge in Explos.-Zonen 33 Il, 14»%; 
photochem. Oxydat. 31 11, 2931*; elektrochem. 
Oxvdat.31 1, 1419: 33 1, 2224; Il, 50: oxydativer 
Abbau nach Hehner 31 I, 445: Oxydat. mit Oa2- 
halt. Gasen unter Druck 331, 4038*: katalvt. 
Oxydat. 31 1, 1822*; (Verf. u. Vorr.) 3211, 
2369*: (in d. Dampfphase) 323 11, 3036: 33 II, 
2s11; (mit Co2(SOs)s3) SL 1, 2854: Oxydat.: mit 
Luft 321, 1331; zu Phenol 30 11, 1772*; zu 
Maleinsäure 34 I, 3652*, 3799*: II, 1370*; zu 
Maleinsäureanhydrid 31 1, 2534*: 331, 2609*; 
(Übersicht) 321, 1152; Beeinfluss. d. Oxydat. 
durch Jod 31 11, 2268: Ozonisat. 3% L, 2138. 

Reduktion: Gleichgewicht im Syst. Uvelo- 
hexan — UsHs-H2 33 II, 3527: Gleichgewichts- 
konstanten d. Rk. CseHs + 3Ha CsHı2 331, 
726: Berechn. d. Gleichgewichts CsHe + 3H2 => 
CsHı2, 2C6Hs = Diphenyl+ Hz 34 11, 557; 
Verh. bei höheren Tempp. in H-Atmosphäre 
3ı ll, 1659: katalyt. Hydrier. 30 1, 30, 437®, 
1698*: 11, 1822; 3. I, 918, 1012*, 1650; IE 1351*; 
32 1, 2279; Il, 517, 3785*;, 33 1, 545*; (Unters. 
durch Widerstandsmess.) 31 II, 379; (Geschwin- 
diek.; Einfl. in Gemischen) 31 11, 421: (Ge- 
schwindigk. mit Ni bei 27—350 at) SL 1, 3097; 
(Vergift. d. Ni-Katalysators durch Thiophen) 
331, 3312; (+ NaH) 3211, 477, 1865: pyro- 
genet. katalvt. Zers. unter H2-Hochdruck 32 1, 
485, 1358; Druckhydrier. bei hoher Temp. (+ Ni) 
311, 50; Hydrier.: in Ggw. v. Mo03s 34 1, 217; 
infl. Medium in Ggw, v. Nickelschwarz u. Phos- 
phorsäureanhydrid 3% II, 2215; zu Uvelohexan 
34 11, 2790: v. Lsg.-Bzl. ZI 34 Il, 2154; Bldge. 
v. Dihydroderivv. SL II, 1543, 

Zers. durch Einw. v. W.-Dampf über ZrO2 
33 1, 3025. 

Einwirkung von Halogenen u. anderen an- 
organischen Substanzen: Halogenier. 31 I, 52>*; 
321, 455*; photochem. Chlorier. 321, 1339; 
34 11, 570, 2503; elektrolvt. Chlorier. 30 1, 1105; 
Verf. u. Vorr. zum Chlorieren 31 1, 2935*; 
Chlorier.: v. — u. cehloriertem — 331, 4036*; 
in gasfürm. Phase 33 II, 2594: mittels Dichlor- 
harnstoff (+ Katalysatoren) 34 I, 1476; katalyt. 
Chlorier. 3211, 2728*: therm. Dampfphasen- 
ehlorier. 321, 2022; Beeinfluss. d. Chlorier.: 
durch Tierkohle u. UV-Licht 3 1, 3602: 
durch C2Ha 31 I, 2565: Zerleg. d. rohen Chlorier.- 
Prodd. 34 I, 2826*: Photobromier. 32 II, 3675: 
Bromier. (+ akt. Kohle) 331, 1428; (katalyt. 
Wrkg. v. Salzen) 34 II, 1200: (+ Ni) 30 I, 2076; 
(mittels CBra) 32 11, 352: Jodier. 311, 2: 
(mittels J2 u. AgC1lOs) 32 II, 162: (mittels J2 u. 
AENOs) 32 II, 2640: Einw. v. HgrSOs-J2-H2S04 
34 11, 1106: Syst.: NHaJ—J2-CcHs 33 1, 3600; 
Alkalijodid-J-UsH es 331. 2249: Verb. KJr, 
2CeHs 321, 1067: Einw. v. F2 3111, 3602; 
33 11, 3112; (Verbrenn.) 31 11, 2712: Fluorier. 
34 11, 1116; (mit JF5) 321, 926: Rk.: mit Br#5 
32 1, 1212: mit JF7 31 1, 1734. 

Mechanismus d. Nitrier. 33 I, 355s: Nitrier. 
311, 2264*: (Substitut.-Geschwindigk.) 3LI, 
2s61: (in HF) 31 II. 1924*: (mit NOz in d. Gas- 
phase bei bzw. ohne Bestrahl. mit UV-Licht) 
3411, 1917; (mit an Kieselgur adsorbierter 
HNOs) 3211, 636*; (katalyt. mit Äthylnitrat) 
3111, 421: (+ Hg-halt. Katalysatoren) 30 1, 
2009*: Einw. v. Hg(NOs)2 in HNOs 31 1, 3059*; 
elektrolyt. anod. Nitrier. 34 II, 2523: chlorierend: 
Nitrier. mittels N204 u. Cl2 33 Il, 3116: Rk 
mit NOF 33 1, 395; mit Nitrosylchlorid, -bromid 


ler -fluorid 34 1, 3655*; katalvt. Rk. mit NHa 
zu HCN 32 1, 2727°; 33 1, 3366* 
Rk.: mit S 301, 686, 10832; 11, 2579; mit 


Sat’la AlUls (Mechanismus) 331, 2000; mit 
SOCl 3011. 1223: Mol.-Assoziat. mit SOdle, 
SOstle u. SOr 3211, 1000; Syst CaHs-NOs 


33 11, 3527 Übersicht über neue Verft. d 
Sulfonier. 323 11, 1832; Sulfonier. in Brennstoft 
semischen \nwendbark d Schuttelkolbens 
32 11, 2200; Sulfonier.: mit U] -SOsH 30 11, 567: 
3, l, zuus ruit Chlorsulfonsauremethvlester 
sl l, 264: u. Verwend. d. Prodd. als Dispers.- 
Mittel 30 11, 1145*: u. Kondensat. mit Furan- 
derivv. (Herst. u. Verwend. d. Sulfonsäure als 
Dispergier.- u. Netzmittel) 3% 1, 132°; lumines- 
eierende Oxydat. durch SeOs2 3311, 337 RKk. 
mit Se2zBr2 301, 1927: Entbrom. durch u. 
Allls 31 11, 1126; Einw. v. AlBrs 33 11, 2660 
Rk. mit BUls 30 1, 510: Mercurier. 30 1, 3723*®; 
ll, 306°; 31 1, 1360*; 323 11, 1073° 

Rk. mit CO ( ACID) 3O N. 38509: 383 1,415 
I, 371: 34 1, 1885*®; Gleichgewicht CcHs + UCOs 
== (‘sH5 COOH 3111, 1133 

Einwirkung von organischen Verbindungen: 
Friedel-Uraftssche Rk. mit ( Allls + Fetls) 
31 1, 249: 32 1, 1217; Synth. v. Homologen nach 
d. Rk. v. Friedel u. Crafts 32 Il, 1607: Rk.: mit 
UCls (+ AlCls) 31 1, 2330: 32 I, 3870; mit Athvl- 
bromid (Mechanismus d. Friedel-Uraftsschen Rk.) 
SE ll, 1119: (+ BF3) 34 11, 331*: mit Isopropyl- u. 
Butylchlorid ( AlUls) 34 11, 2383: mit Olefinen 
301, 3724*: 311, 2559: mit CaHs bzw. UsH: 
(App.) 32 11, 2487; mit Trimethyläthylenbromid 
32 11, 704: mit Allylehlorid (+ AlClis bzw. Fels) 
S$33 ll, 1673; mit Butadien (zu Kunstharzen) 
301, 29753*: mit Uvelohexvlchlorid (Rk.-Verlauf ) 
321, 2582; mit Benzylehlorid (+ Halogenide) 
331, 3558; mit Pikrylchlorid u. s-Trinitrobenzul 
32 II, 1162; mit Styrol 3211, 3870 mit 
Inden 3011, 1135®; mit Athvlenoxvd sr 1l, 
3545*: mit AÄthylenoxyd bzw. -chlorhydrin 
(+ Allls) 321, 3226*%; Addit.-Verbb. mit Anilin 
u. Trimethylaminoxyd 321, 122=s, Stabilität 
organ. Molekülverbb. mit Sr Il, 1008; Rk 
mit Alkoholen (Alkvlier.) 301, 354; mit Uvelo- 
hexanol (+ Tonsil) 301, 1132*%: mit Olein 
alkohol (+ AlUls) 34 Il, 2011*%; mit CH:2O u. 
HCl (Überführ. in Toluol) 31 I, 360%; mit aliphat. 
Aldehyden Sı Il, 132, mit o-Nitrobenzaldehv.d 
321, 221: (+ H2S0s; Mechanismus) 32 1, 302; 
mit Phthalid 31 1, 781: Cvanier. 33 1, 2539; Einw. 
v. HEN i AlCls) (Mechanismus) 331, 035; 
(+ AllCls u. HCH 33 II, 3049*; Rk.: mit Uyanur- 
säurechlorid u. Allls 301, 740%: mit Uvanaten 
33 11, 3620*: mit CHCIz CN 321, 218; mit Tri 
cehloracetonitril 301, 974 mit Phenvlaceto- 
nitrilen 33 11, 3694: mit a Dibromearbonsäuren 
3211, 3396; mit Peressigsäure 301, 1765: mit 
w-Chlormethvl-o-kresotinsäure 30 II, 3=51*: mit 
Fumar- u. Acrylsäurederivv. 3011, 2643, 2644; 
mit Undeevl- bzw. Hydnocarpussäureäthylester 
30 Il, 307*; mit Undeeylensäure- u. Hydnocarp- 
säureester 31 Il, 3467: mit Oleylacetat 34 Il, 
597; mit ungesätt. Säurechloriden nach Friedel- 
Crafts 3:3 II, 375; mit unsymm. Säureanhydriden 
(Friedel-Craftssche Rk.) 32 II. 2957; mit Phthal- 
säureanhydriden 30 1, 2587, 3673; 31 1, 1675* 
Il, 2736, 3663*; 321, 1371: 331, 1443; 3Al, 
2493*, mit Naphthalindiearbonsäureanhydriden 
30 11, 3157: 3 II, 540, 2010; Addit. v. Acetyl 
jodid 34 1, 2736; Rk mit Cvanacetvlchlorid 
S3ı ll, 2220*: mit Oetvlsäurechlorid 30 H, 2375 
mit Dimethvlaervlsäurechlorid 301, 55: mit 
Phthalylfluorid 331, 2093; mit Anthrachinon- 
1.5-diearbonsäurechlorid 32 I, 3440; mit 4.4°-Di- 
methvibenzophe non - 3.3’ - diearbonsäurechlorid 
32 11, 3884: mit Chloracetamid (Synth, v. $-Oxv- 
ö-phenyläthylamin) 3311, 1025 mit jormy- 
lierten sek. Aminen 31 II, 3304*;, mit aromat. 
N-Halogenacvlaminen 33 Il, 1255*; mit aromat. 
Sulfonsäureestern (Alkvlier. u. Aralkylier.) 30 I, 
744*: 3311, 136*%; mit Arylsulfonaziden 301, 
37590: mit 3-Chlorvinvlarsinen 31 1, 36689; mit 
[ribenzviborat 32 11, 2==>*: Einw. auf Eiwei 
hydrolysate (Mechanismus) 31 973 








Benzol 


Derivate: Umlagerr. im —-Ring (Brom- 
aniline beim Erhitzen) 32 II, 202: Unterss. über 
d. Polymethylbenzole 30 II, 1218, 3544: 3211, 
1255, 1286; Herst.: v. O-halt. Verbb. aus Alkyl- 
derivv. 31 II, 2058*; hocharylierte Benzolderivv. 
341, 213, 3742: Kernchlorierr. v. Derivv. d. 
Typus CeH5X (S-SbUls-Katalysator) 34 I, 3923* 
Herst. v. in d. Seitenkette durch Halogeıy substi- 
tuierten aromat. Verbb. 301, 3531*; Addit. u. 
Addit.-Prodd. d. Halogene u. -Derivv. 34 II, 
427, 1293, 1294; Austausch d. Halogens im —- 
Kern durch andere Gruppen 33 I, 845*; Umsetz.- 
Geschwindigk. halogensubstituierter Derivv. mit 
Natriummethylat 33 II, 2123; Nitrier.: v. Derivv. 
(durch HNOs in nitrobenzol. Lsg.) 3L 11, 422; 
(mit Nitriten u. Nitraten in Essigsäureanhydrid- 
Isg.) SI 11, 223; v. Alkylbenzolen 341, 2113, 
2114; therm. Zers. d. Trinitrotriazido- u. a. Poly- 
nitropolyazidobenzole 33 11, 3373; Schlagemp- 
findlichk. v. nitrierten -Derivv. (Einfl. v. Sub- 
stituenten) 33 1, 3397: Dinitropolyhalogenderivv. 
d. Benzols 33 II, 3562: Rk. v. Derivv. mit Di- 
methylolharnstoff 31 I, 2997; Arsonier. v. Derivv. 
30 11, 2372. 

Biochemisches u. physiologisches Verhalten. 

Bakterielle Oxydat. 3L 1, 1207: Wrkg.: auf 
d. alkoh. Gär. 33 I, 2583; auf d. Milchsäuregär. 
Sl ll, 74; sterilisierende antisept. Wirkungen 
gegenüber pathogenen Mikroorganismen 3211, 
3428; Veränderr. d. bakteriellen Leukoeytose 
durch — 3211, 2991: Anreicher. ionisierbarer 
Derivv. durch Hefezellen 34 II, 624; Beziehh. 
zwischen chem. Konst. v. Oxy-, Nitro- u. Amino- 
derivv. u. elektiver Schwärmheninn. bei Proteus- 
bakterien 341, 3755: fungicide Wrkg. 34 11, 
3548; insektieide Wrkg. gegen macrosiphunı 
tulipae (Beurteil.) 33 I, 1834: physiol. Wirkungen 
d. Injektt. mit verschied. Derivv. in d. Küchen- 
schabe 3% I, 3578; Einw. v. -Dampf auf d. 
Zucker u. Glucoside d. Blätter v. Aucuba japonica 
33 11, 3299. 

Wrkg. auf d. tier. Organismus 31 I, 3024; 
3211, 2991: Mechanismus d. Überführ. in trans- 
trans-Muconsäure im tier. Organismus 30 I. 1286: 
pharmakodynam. Unterss. v. Kondensat.-Prodd. 
mit Chloral 31 II, 2602: Einfl. d. „sauren u. 
„bas.'' Nahr. auf d. Oxydat. u. Paar. im Organis- 
mus SL Il, 1023; -Geh. d. Blutes bei ver- 
schiedenart. Einführ. in d. Organismus 32 1, 408; 
Tierverss. über d. Blutwrkg. 3L II, 1449: Wrke. 
v. ‚ Röntgenstrahlen u. Ra auf d. Blut u. d. 
blutbildenden Organe (Übersicht) 33 I, 2129: 
kernzerstörender Effekt v. 3311, 1210: Blut- 
veränderr. dureh in einem Rotat.-Tiefdruck- 
betriebe 32 IL, 2335: Veränder. d. Blutbildes nach 

33 11, 2284; Einw.: v. ThX auf d. Leuko- 
eytenkultur d. Menschen (—-Wrkg.) 33 11, 81; 
kleinster Mengen v. ThX u. v. auf d. weiße 
Blutbild 33 IL, 1050: örtl. reaktive Erscheinn. 
«dureh u. ThX 33 II, 1050; -Leukämie bei 
Menschen u. weißen Mäusen 331, 1962: Wrke. 
auf Granuloevten 34 I. 1521; Einww. auf Infekt.- 
Prozesse 3% 1, 3616: Durchlässiek. d. Haut für 

321, 2064; reizende Wrkg. auf d. Haut 3% Il, 
466: Oxvdat. in d. isolierten Leber v. Warm- u. 
Kaltblütern 31 I, 108: Einfl. auf d. Gefäße d. 
isolierten Niere 30 II, 1096: Muskelwrkg. (Vgl. 
mit Phenolderivv.) 3.1, 1312: Wrkge. auf d. 
Rerenwurmmuskulatur 3% 1. 2785; Einfl.: auf 
d. sinocarot. Reflextonus 3231, 970: auf d. 
Immunkörperbldg. 321, 13902: serolog. Beziehh. 
341, 1666: Wrkg. d. Einatmung kleiner - 
Mengen auf Atmungsorgane u. Gesamtorganis- 
mus 31 II, 2180. 

Toxikolorie 3L II. 2030: Gesundh.-Schädig. 
durch 30 11, 2683: tox. Wirkungen u. Symp- 
tome u. homöopath. Verwend. 331, 3216: - 
Vergift. 32 11, 245: 33 1, 1651: (Sammelbericht) 
331. 635: (infolee unsachgemäßer Ventilat. u. 
fahrläss. Betriebsführ.) 32 II. 562: Mechanismus 
plötzl. Todes bei experimenteller akuter -Vor- 
siftung 3% II, 2248: chron. —-Vergift. 33 1, 3505: 
Il. 1712. 3721: (dureh Verschlucken) 33 I, 1161: 
(unter Morbus Gaucher-ähnl. Bilde bei Arbeiteı 
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mit Rostschutzanstrichfarben) 331, 1161: g 
werbl. —-Vergift. (Diagnose u. Kontrolle) 331, 
2145: professionelle -Vergiftt. durch d. Haut 
321, 337: —-Schädigg. in Berliner Tiefdruck- 
betrieben 3111, 1729: Xylol-—-Aleukie bei 
Kupfertiefdruckern 34 II, 2248; akute Iymphat 
Leukämie nach — -Vergift. 34 I, 2312; perniziös: 
Anämie v. Schwangeren durch —-Vergift. 321 
251; quantitative Giftigk. (Verss. an Katzeı 
341, 1521; —-Schädigg. beim Kaninchen 
(Thrombopenie) 31 I, 2900: chron. —-Vergift 
bei Kaninchen (Beobachtt. am Blutbild) 34 1 
1521, 3492; Harnunterss. bei chron. Schädie. 


durch — u. —-Derivv. 3211, 2333; Giftigk. v. 
Derivv. 31 II, 3117; Prüf. d. relativen Giftigk. 
34 1, 2505; laufende Blutunterss. bei —-Arbeitern 


341, 258; Giftigk. d. Thiophens (Vgl. mit reinen 
—) 32 11, 101; s. auch Torikologie. 


Verwendung. 

Verwend.: als Lichtfilter bei d. Gewinn. v. 
Vitamin D aus Ergosterin 311, 3704*: als 
Kühlfl. für Thermostaten 32 Il, 3587*; bei einem 
reinen Dampfkraftprozeß in Kraftanlagen 3211. 
32s1*; d. Leichtdestillate d. Roh-— d. Donetz- 
beckens zur Schädlingsbekämpf. 30 I, 1076: zur 
Herst. v. Ruß 3011, 1264*; zur Essigsäure- 
extrakt. aus wss. Lseg. 30 I, 553*; für S-Farb- 
stoffe 33 I, 4047*: Ausnutz. v. Polychloriden für 
d. Farbstoffsynth. 31 II, 425, 426: 33 II, 133». 
1339; Verwend.: in Verb, mit Aceton u. Glykol 
als Farben- u. Lackentfern.-Mittel 30 I, 1706*; 
zum Entharzen v. hochmol. Alkohole enthaltenden 
Wachsen 31 I, 2149*: als Lösungsm. in d. Textil- 
industrie 3211, 1076: als Mottenschutzmittel 
3211, 145; in Reinig.-Mitteln 3011, 1647*: 
Reinigen d. Waschfli. chem. Wäschereien 321 
3243*: Gewinn. v. Cumaronharzen aus Schwer- — 
30 II, 1639: Einfl. v. —-Zusatz auf d. Viscosität 
v. Lseg. d. Nitrocellulose in Lösungsmittel- 
gemischen 30 I, 2504: Verwend.: zur Entschwefel. 
v. Viscoseseide 301, 1556: zur Carburier. g»- 
gorener Maischen oder anderen schwachalko! 
"ll. zwecks Herst. eines Brennstoffes 30 IL, 1S11* 
Verwend. als Lösungsm.: bei d. Holzerhitz. unter 
Druck 30 II, 1021*: bei d. Trenn. v. Ölen v, 
festen C-halt. Stoffen 30 1, 1079*: zur Gewinn. \ 
Ölen aus Druckhydrier.-Rückständen 301, i079* 

als Betriebsstoff im Verbrenn.-Motor 301. 
2340: Wert in Kraftstoffgemischen 34 II. 201» 
3rennstoff aus Schieferöl, Teeröl oder Torfol, 
A. u. — mit Nitrobenzol oder Nitrotoluol 30 1 
1321*; Brennstoffmisch. v. Methanol, oder 
seinen Homologen u. Bzn. mit Zusatz v. höhereı 
Alkoholen 30 II, 1321*:; Motortreibmittel aus 
Gasolin, - u. Bleitetraäthyl 3011, 2216*: 
Einfl. auf d. spontane Entzünd.-Temp. v. Motor- 
treibstoffen 301. 466; II, 661: Verwend. als 
Antiklopfmittel 31 1, 3203*; Klopfeigg. 341, 
1240: Klopfwert in 20°/,ig. Lsg. in kalitorn. Bzı 
30 1, 1252: Verwend. als Standardkraftstoft zur 
Klopfwertbest. (Klopfeigg.) 301, 2664; Eintl 
auf Vorgänge bei d. Bldg. u. Verbrenn. v. Brenn- 
stoffen 31 II, 939: Verwend. in Zündmassen 
30 11, 1643*: s. auch Brennstoffe (flüssige Brenn- 
stoffe) , 8. 438. 


Analytisches. 

Prüf. auf Reinh. durch isotherme Dest. 3], 
1073: Standardmeth. zur exakten fraktionierte! 
Dest. 34 II, 2779; Best. d. Reinheitsgrades nac: 
d. Schlierenmeth. 30 I, 41: Standardisier. (Best 
d. Verharz.-Neig. v. Handels-—) 331, 23% 
Oxydat.-Test als Maß d. Stabilität v. bein 
Lagern 33 I, 880: opt. Nachw. v. geringen 
Dampfmengen 31 1, 2906; Farbnachw. 31 I, 
3209: (mit p-Dimethylaminobenzaldehyd ode! 
Nitroso-B-naphthol) 3.1, 53378: mikrochen 
Farbrk. d. m-Dinitrobenzols zum forens. Nach®. 
d. — 33 1. 3994: II. 750: spektralanalyt. Nachw 
auf Grund d. Ramaneffekts 32 Il, 1942: Nachw 
v. Spuren 30 II, 247: Nachw.: in Luft (App 
341. 3238: in Gemischen mit ammoniakä 
NUUN)e-Lse. 301. 25096: Asphaltreagenspapie? 
zur Erkenn. in Bzn. 30 II. 1471: Unters. V. 
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Motor-— (Verharz d. schädl Substanzen) 
30 Il, 665: (‚„„H2S04-Test ) 30 1, 2500: (Best. d. 
Antiklopfwertes) 301, 2664: Empfindlichk. d. 


Persalpetersäurerk. bei d. Best. v. — 33 1, 3223: 
Fehlerquellen bei d. Best. d. Kp. resp. d. Siede- 
grenzen v. Haudels- nach d. Meth. v. Krämer 


u. Spilker 30 Il, 3674; Best.:d. Roh- u. Endgas- 
mit akt. Kohle 33 Il, 2926: in Gebrauchsgegen- 
ständen u. Luft (spektrograph.) 33 IL, 74S; kleiner 
Mengen Vv. -Dämpfen in Luft 301, 131; 
31 Il, 2759; d. -Geh. in d. Luft 32 11, 3921; 
(eolorimetr.) 32 II, 2400; (Farbrkk. d. m-Dinitro- 
benzols in alkal. Medium) 3% Il, 2560; d. Konz. v. 
-Luftgemischen nach einer opt. Meth. 34 II, 
809: v. —"Dämpfen in Gasen 331, 1487*: 
(interferometr.:; Adsorpt. mit Norit oder Silicagel 
aus Leuchtgas) 33 11, 2082: in Kokereigasen 
(Interferometer) 30 I, 924: (Prüf. v. Aktivkohlen 
d. Handels) 34 I, 798: im Endgas 31 II, 3280; 
in H2O 32 1, 2210: in NHs- u. Abwässern (Schnell- 
methoden) 31 I, 3420; in A. (Anwend. d. Azeo- 
tropismus) 32 1, 2742: 33 I, s14; in alkoh. Lsgg. 
(UV-Absorpt.) 311, 400: in Alkohol-Bzn.- 
Gemischen (Gefriermeth.) 34 II. 2779; in Bazn. 
nach d. Anilinmeth. 3211, 2574; im Leichtöl 
321, 1320: in einem Mid-continenterdöl 3: IL, 
2245: Analyse v. -Cyelohexanmischungen aus 
d. Brech.-Index 3211, 2083: Best.: in techn. 
Chlorbenzol 34 I, 2321: in Lösungsm.-Gemischen 
33 1, 2547: in Lackverdünn.-Mitteln 30 I, 2486; 


v. u. Toluol in Gemischen 30 I, 265; in d. 
Toxikologie 34 II, 3017: (im Blut, in Organen) 
34 Il, 3998: v. Sin — 34 L 1265: (Verbesser. d. 


Engler-Heuslerschen App.) 3 II, 1661: (Ab- 
änder. d. A.S.T.M.-Lampe) 34 II, 1241: d. Ge- 
samtschwefels in 32 11, 1731: v. Paraffin-KW- 


stoffen in Handels- 32 Il, 1259; 34 I, 1265: 
v.Csein 331,093: v. Phenol in dureh Mess. 
d. Oberflächenspann. 33 1, 1550: App. zur Best. 
d. Kp.-Zus.-Kurven v. -Methvlalkohol-Ge- 
mischen 34 1, 576: Meth. zur Best. d. Aufnahnie- 
vermögens v. -Waschölen 34 I, 3293: Herab- 


setz. d. W.-Empfindlichk. dureh Zusätze v. 
kryst. Carbolsäure 311, s17: Einfl. auf pH-Be- 
stimmungen mit d. Sb- u. MnOs2e-Elektrode 33 1, 


2725; Titrat. v. wss. A. mit 301. 3333: Ver- 
wend. v. CaH2 für d. Best. d. Löslichk. v. W. 
in — 3011, 2508: Anforderr. an d. Reinh. bei 


analyt. Verwend. 32311, 2850. 
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v. u. —-Derivv. [russ.] 30 II, [761]: Cumaron, 
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Benzoltetracarbonsäure =. C1HsOs [F.-R. 8. 499). 
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Benzoltrisulfonsäure s. CH »O3aSa[ Formelreg. 8. 156). 
Benzonaphthol s. C17H1202 | Formelreg. 5. 1082). 
Benzonitril (Phenylcyanid), Vork. im NH3s-W. v. 
Kokereien 33 IH, 3517. 


Benzonitril 


Darst.: aus Rzl. 331, 2540: aus Benzotr 
ehlorid (u. Acetamid) 31 I, 2957*: (u. Benzamid 
30 1, 2630*: (u. NH#+-Benzoat) 31 II, 497*®; (u 
NH4sCl) 30 11, 2637; (u. NH 3Al, I t 
diazotiertem Anilin 30 Il ) a 
wend. in Kerr-Zellen) 34 I, 170%: aus benzo: 
saurem NH4s 31 1, 1516*:; aus d. Säure bzw. aus 
Athylbenzoat u. NHs ( SiO2-Gel) 31, 15>9 
aus Benzanilid u. Keten 34 Il. 2518; Bidg 
aus Methviphenvlfuroxan u. UHsMgJ 3 1, 1604 
aus Phenviborsäure 30 Il, 3271: aus Benzylamin 
(therm.) 30 Il, 3392: aus Phenylhydrazin (+ Ka 
liumferrievanid) 33 11, 1890; aus Triphenvibis- 
mutinoxvevanid 34 1, 760: aus Benzaldoxim« 
u. Phenvlisothiocvanat 31 Il, 2988; aus d. Sesqu! 
oxim d. Oxymethvlenacetophenons 34 11. 776 
aus Azinen (therm.) 32 Tl, 3514; aus Bisbenzi 
ketazin (therm.) 30 I, #78: aus Benzamid i N a 
34 l, 1970: (+ P-Chloride) 34 ll s3u53 aus 
Benzoyl-n-heptyldeceylamin 33 II, 37 , aus Benzos 
säureamidoxim 321, 109%; aus Benzamidir 
hydrochlorid u. Guanylharnstoffacetat 3011 
1230; aus Thiobenzamid 34 11, 3247; aus d 
Pyridiniumsalz d. N-Benzoylsulfamidsäure 31 I 
1559, 


Partialdrucke u. Brech.-Vermögen v. bir 
Mischungen mit Bzl. 33 1, 745; Drehvermögen: v 
Äthyltartrat in 34 1, 158; v. Phthalsäure-(+ )- 
ß-oetylester u. seinem Methylester in 32 1,35 
v,saurem Naphthalsäure-(—)-menthylester in 
32 11, 673; v. Naphthalsäure-(—)-menthylmethyl 
ester in 1 11, 821: Ramanspektr. 30 I, 236] 
34 1, 3441; Polarisat. d. Ramanlinien 32 Il, 305» 
Beug. v. Röntgenstrahlen in 30 I. 3001; Dipo 
moment 301. 2364: I, 2234, 2493; 31 1, 220, 
3091: 3211, 176: 341, 3035; (Konstanz bei 
Temp.-Erhöh.) 301, 2364: (d. SnCls- u. TiCh 
Verb.) 3211, 506; Polarität u. Assoziat. \ 
Mischungen v. Chlorbenzol, u. Benzvlalkohol 
mit Bzl. 3% II. 3596: dielektr. Verh. 32 II, 2702 
DE. 33 II, 3098; (Temp.-Abhängigk.) 30 11, ©5 


Syst, _ -0o-Nitrophenof (Benutz. d IE zur 
Unters.) 3% Il, 3357; Abhängiek. d. Dissoziat. v 
d. DE. v. Lesgg. In 331, 27856; elektrolyt 


Dissoziat. in Gemischen mit Anilin als Lösungsm 
341, 2256; Leitfähigk.: v. TiCls, SiCh, SnUls u 


SnBrsin 34 1. 208: v. AlBrs in 34 1, 200 
v.AgNOsu. KJ in — 33 11, 1310; v. Tetraäthyv!- 
ammoniumjodid in 30 Il, 2235, Ag-AgNVO 
Konz.-Ketten in 341, 2000; Einfl. d. Temy 
auf d. Diamagnetismus v. fl. 33 ll, 2053 


latente Verdampf.-Wärme 31 1, 1073: Best. ı 
mol. Kp.-Erhöhh. in HF 33 I, 3001; Syst. AlBr 
32 1, 3263: Syst. TiCls- 331, 174; Syst 
AlUls u. -AlBra (therm. Daten) 331, 1094 
Dissoziat.-Wärme einiger starker Elektrolyte Iı 

u.ihre Berechn. aus d. Mol.-Struktur 30 1, 247 
Solvatat.-Energie v. Ag-lon in 0 11 129 
Lsg.-Tens. v. Na in 3 Il, 055 

Verseif. 34 1. 3855; (v. Derivv.) 33 II, 2514 
katalyt. Hydrier. unter vermindertem Druck 
sı il, 552: Red. (mit Na u. A.) 3% Il, 1913; (mit 
Chromoacetat)34 11, 591; (elektrolyt.)30 1, 1619 
Polyjodide 33 1, 222; Rk.: mit fl. Clz im Sonner 
licht 34 II, 427: mit NHas 32 Il, 3590; mit Not 
34 11, 3753; Nitrier. 31 11, 422: Rk.: mit Pheny 
Na 3311, 2193* mit n-Laurvllithium bzw 
n-Lauryl-MgBr 33 II, 209: mit Organo-Li-bzw 
-Mg-Verbb. 3311, 208; mit Butyl-MeBr 301 
3290: mit CeH5MeBr 31 1, 921: (relative «Kl 
Fähigk.) 33 II, 1513; (bzw. CaHsCl u. Na) 3, Il, 


1855; mit @-Naphthyl-Mebr 30 I, 6% mi 12 
Methylpiperidino]-propylalkohol bzw Brom- 
propylmercaptan 33 II, 16>4: mit Amlı nthra 
chinonen 34 Il, =50*; Verh. v aus Benzoyl- 
chlorid bzw. aus p-Nitrobenzonitril gegen d. Enol 


i i 
Trazens HeNVOs 34 I. 735 Uberfühbr I i- 
iminoäthvlätherhvdrochlorid 331, 1723*; Kon- 
densat. zu Triaziner C1-SOsH) 31 I, 1553* 
Nitriliumsalze (Konst.) 3. 1], 3460 





Benzonitril 332 


vers Raffinier v. KW-stoffölen log: Alkyl-Mg-Haloide 301 Hr 


ler fett Ölen 31 Il. 2252* \mvlmazgnesiumhalogenide 3011, 278 ır 
Benzoperoxyd = 1+H oa | Formeir: Ss. 851]. Tripher ylmethyl-MgzBr 31 IH. 1417: mit Na 
Benzopersäure =. ('7Heats | For . 3. 232 1. absol. A. 33 1, 2402: zu Benzpinak 
Benzoperylen =. ('22Hız | Formeireg. S. 1521 Mg-Amalga { nzhydı 311 
Benzophenon {F. 47.-5°', Darst. aus Bzl DE 2473 photochem. Red Mechanismus 331 

- Allls) 31 I, 2339: u. Benzoylchlorid Feil 2402: elektrolvt. Red. 30 Il, 2363; (in Has 





I per isä } icyelohexvlpropi 
eünstie. d. Krvstallblde. bei d. Anleg. elektr. d. Br magsmesylverb. d. 3-Methry]l-3-äthrlpentins 
Felder 301 27 Krv«t sat r r 32 1. 25-2: mit CeHsMgBr (relative Rk.-Fähirk 
S t 331 272: D. B : 33 11. 15 it Crelohexylmagnssiuı g 

BIGER 341 In rı<t f rakter Me smus 331. 204 ss: 
r 33 ll 4 xtr Vor . SR = - i-2 > = 34 1 6 


Synth. 30 II. 7 Herst. koll. Liege. 30 I. 3752 bakterien 34 I, 3755 
Viscosität 33 1, 3297: Oberflächenwander. auf Verfärbbark n v2 1 Me 
- srhisrter M 321 2 zur Bekämpf Mus 30 II. 1490* 
Nütr ji - — SI 7 249 HeCl2-Ver r Saatqutbeiz 32 I, 2229 
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razon 34 ll. 22 Nit 
hydraz 34 U t H 
34 11, 479 
Benzophenonchlorid =. ( 12H :!For 
Benzophenonoxim - H N [For 0 
Benzopurpurin, Blig. ıM sımus) 33 Il 
Weirerteffekt 33 1 ri rpularisat 
dur — N +4=. D Is \bhängig 
h ı. Dispersitätsgrad) 30 Il \ 
Farbstoffe u. Ag-N i. Ober 
Mess. 32 II. 2 
M+ta '-Benzopurpurin s. CO uH2sVaN es: |} 
Pa -: 
Benzopurpurin 4B, Abtrenı s Farbstofig 
341, 1112: >Ström.-Doppelbr 
30 Il, 1664: wirkl. Gewicht, elektr. Leitfä 
ss. Lsge. 3211, 1517: Konst \ 
34 1, 318 Diffus. 321, 256 
s, Lsgx td s ımı-I i t 
r 321, 534 n Absorpt 
B FF dur ( se (Ve 34 11 
klär. d. färber. Eigg. 34 Il. 2 Er 
rch Neutralsalze 33 I 
s \ v. Viseosegar t 
ra; \ uw 4 t r \ t 
zarettenhülsen 33 1. 1564* 
Benzopurpurin 4B extra. > 
I rie) 301. 22 
Benzopurpurin 6B. =t -D 
= 3011 664: Biig - 
scht S \ V: r 
33 11 4 
Benzopurpurin 10 B K (es 
} D 32 | ri 
Benzopyran = Hs n 
Benzorbon ts t (; 
\ktivkohl r 3 ll, 2 
Benzopyron = Isı2 |For S 
Benzoreinblau (Dianilblau H 6 G 
£ 32 11, 1474°; I \ 
\W 2» Er) 311, 2117 
Benzoreinblau konz. Direktreinblau 
ee totig s al 2 } 
341 24 
Benzosapol OP S 
s 323 2397 
Jenzosec Eriat \ 3% 
rl. 2789. 
Benzosol Guajacolum benzoicum 
Benzothienon = ER 5 
Benzoötiefbraun BR. 34 1 
Benzotiefbraun G. :5% I 
Benzotiefbraun R. 3% I 
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Benzoviscoseblau BF 2, 224 
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>> 11 4 z. 
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Benzylalkohol 3 


bzw. Cl2 311 
smitteln für Cellulose- 
33 11, 1669; mit 
Na-Verb. mit 
Halogen- 

Alkali. 


mit HUl 
. v. Lösung 
al, 613*: mit Bra 
341, 3576; d. 
NO 301. 2535: Einw. v. NaOH auf 
u. Nitroderivv. 301, 3434: Rk. mit 
amalgam (Herst. v. Alkalialkoholaten) 341, 
3120*: Tl(I)-Verb. (Darst., Konst.) 30 Il/ 1071; 
Komplexverbhb. mit Metallen (Alkoxosäuren u. 
Salze) 301, 1760: Alkylier. mit CaHa (— BF3 
u. HCl) 33 Il, 1250*; erg r. 30 II, 3733; 
311, 758, 2737; Rk.: mit 1.3-Diehlorpropen 
(- Na) 33 Il, 371: mit hydroaromat. Halogen- 
KW-stoffen (- Na) 30 I, 679: mit Cyelohexen 
{ P205) 311, 3112: mit Bazl. (+ aktivierte 
Silicate) 301, 736*: (—- Tonsil) 30 II, 1132* 
mit Azoxy- u. Azoverbb. 32 1520: mit Phe- 
nolen (Verwend. für Mottenschutzmittel) 321, 
3014*; mit o-Kresol (—- AlCls) 311, 771: (in 
Ggw. v. H3POs) 34 I, 3734; mit p-Kresol 3L II, 
2009; mit Chlorphenolen (—, AlUls) 34 I, 384; 
mit 2.6-Dichlorphenol (— AlCls) 31 IL, 993: mit 
senzaldehyd 32 11, 1778; Acetalbldg. (Kinetik) 
33 1, 2405: Rk.: mit Bromacetal 34 I, 539; mit 


1 158* ; 
mit Cl: 
derivv.) : 
NaN3 u. 


[Trichlormethyl]-ketonen (+ Na) 311, 1747; 
Verester.-Geschwindigk.: in Ameisensäure 341, 


3579; in Essigsäure 34 II, 1439; Rk.: mit Chlor- 
essigsäure (+ Na) 3211, 1158; 34 I, 1154: mit 
Chloressigsäureäthylester (+ Na) 341, 1309; 
mit Benzylestern (- Na) 34 1, 1310; mit Aceto- 
bromglucose 30 Il, 55; mit „Diphosgen’ 30 II, 
3266: Schotten-Baumannsche Rk. (quantitative 
Unters.) 30 Il, 5531; Addit.-Verb.: mit Glyko- 
cholsäure 32 1, 397; mit Cholsäure (F. ca. 126°) 
30 Il, 3041; Red. v. aromat. Nitro- u. Nitroso- 
verbb. durch u. Nas1 Il, 986; Zers. v. Benzol- 
diazoniumsulfat dureh 311, 1101; Verh. 
als Katalysator bei Verseiff. u. Umesterr. 341, 


2769: Einfl. d. Mg-Verb. auf d. Rk. v. Grignard- 
verbb. mit CO2 31.1, 1742: Wrkg.: auf d. Bldg 
period. PbJ2-Ndd. 33 II, 3551: auf d. Autoxydat. 


d. Na2S 32 Il, 2926: (induzierte 
d. Ferroeisens) 3L II, 1099: auf d. Oxydat. v. 
02 34 11, 3690: Autoxydat. v. SnCle2 in 

3411, 557: Einfl.: auf d. H202-Fe-H2S-Rk. 
33 Il, 1655; auf d. Oxydat. v. Leinöl 3211, 


Oxydat., Wrki. 


Hemmende Wrkg. auf Katalase u. a. Rk 


33 Il, rk Einfl. v. verschied. Konz.: 
f d. rlauf d. Hydrolyse v. Eiweiß u. Poly- 
ep ie n durch Enzyme 30 I, 3793; auf d. alkoh. 


tür. 30 I, Ss: Einfl. auf d. 
[vraminwrkrz. (Bezieh. 


Epinephrin- u. 
zum Cocainempfindlichk.- 


Unempfindlichk.-Phänomen) 3211, 400; Des- 
infekt.-Wrkg., Flock.-Vermögen auf Leeitho- 


Vitellinlsege. 30 I, 2433. 
Verwend.: in Riechstoffen 


3 Il, 330; 


nie L wet rmittler) 30 II, 1456; zur Verfälsch. 
v. Nelkenöl 31 IL, 1068, 3168; v. - bzw, desse 
un rn u. Äthern in Trockenreinig.-Mitteln für 


d. Haut 341, 141*®; 
wertbarer Öllsge. v. 
d. Herst. stabiler wss. 
341, 
v. bes. für 


zur Herst. therapeut. ver- 
Lipoiden 30 Il, 1402*:; bei 
Emulss. v. Lecithin u. Öl 
zur Erniedrig. d. Oberflächenspann. 
therapeut. Verwend. bentisminten 

alle-Lsgg. 34 II, 1161*: als Zusatz zu organ. 
renden 30 Il, 1467*:; zum Extr: ıh ieren 
v. Essigsäure aus wss. Lsee. 301, 583*: als 
Celluloidquellmittel 30 11, 118*: zur Behandl. 


g7U*: 


v. Wolle u. Pelzwerk 30 II. 1800*: zur Erhöh. 
Netztähiek. v. Mercerisierlaugen 32 II, 315* 
zum Entfernen d. Koksabscheidd. an Motor- 


zylinderwandd. etc. 31 Il, 2685*; d. TI-Verb. 
als Antiklopfmittel 33 II, 974*. 

Best. kleiner Mengen 33 II, 013; Identitizier.: 
mittels p-Xenylisoeyanat 3L11, s32; mittels 
-Methoxyphenylisocyanat 34 I, 2419; Best. d. 


H rer -Prüf.) 30 Il, 2586: Best. als Ver- 
talsch.-Mittel für äther. Öle Pa m. Nachw.) 
3% Mi 2913; (Ns u. hw. neben A. u. Methylalkohol) 
32 11. 1663; elkenöl) 31 L: 3266: Verwend.: 
ur Untersi hr v. Braunkohk n- u. Erdöl- 

nzinen 31 1, 3743; bei d. Best. d. VZ. v. Ölen 

} n 30 II, 665; Einf]. auf pH-Bestimmungen 


33 1, 2725. 


MuO2-Elektrode 


34 


Benzylamin (Kp.1x5°), Darst. bzw. Bldg.: aus 
Benzylchlorid 33 I, 923: aus Benzalchlorid mit 
Na in fl. NHs3 30 II, 2637: aus Benzyl-MgÜ] (n. 
NHeBr) 33 Il, 639; (u. NCls) 33 Il, 3682: aus 
Benzaldehyd-Nitritgemisch 31 1, 1745; aus Benz- 
aldehyd u. NHatCl (Hydrochlorid) 30 I, 2S3=0:; aus 
Benzaldoxim 321, 1715*: 3311, 204: 3411 
3112; aus O-Methylbenzaldoxim 30 1, 070 aus 
Hydrobenzamid 34 I, 126*: (Benzoylderiv.) 32 Al 
2163; aus Benzonitril (Hydroe hlorid) 31 Ti | 
34 Il, 590; (elektrolvt.) 30 I, 1619: aus Pher nvl- 
essigsäure u. N3H (katalvt.) 30 I, 1369*, 1536*: 
aus Benzoesäuremethylester 34 Il, 1022*®. 

Ramanspektr. 30 Il, 1340. 

Therm. Zers. 30 II, 35392: 32 II, 3514: kata 
Iyt. Hydrier. 32 II, 2810; Rk. mit S 3011, 374 
Einw. v. H2S 31 1, 2193: Rk. mit NHa Ns in tl, 
NH3 34 1, 3576: Einw. auf Hg2Cle 33 1, 5» 
Fluorsilicat (Verwend. als Insektieid) 3311, 
2183*: mehrkern. Koordinat.-Verbb. mit Co 301, 
956; Rk. d. Hydrochlorids mit H[AuCls) 34 1, 
3331: neue komplexe Pt-Verbb. 31 11, 530: Einw, 
auf PtBr(Ü2H5)2S2 3% I, 1200: Pikrat 33 II, 205; 
Rk.: mit 1-Chlor(Brom)-2.4-dinitrobenzol (Rk 
Geschwindigk.-Konstante) 33 Il, 856: mit Pro- 
pylenoxyd 31 1, 3556; mit Aryl-, Alkyl- u. Di- 
alkylsulfiden 33 Il, 36; Einw. v. saurem Dicyan- 
diamidinsulfat 323 1, 2832: Rk.: mit Aldehyden 
321, 10s4:d. Hydrochlorids mit Acetondicarbon- 
säureester u. Acetaldehyd 31 I. 1523*: mit Benz- 
aldehyd 34 I, 1472; mit 2.4.6-Trinitrobenzaldehyd 
34 1l, 2219; mit Oxymethylencampher 3211, 
2177; mit 1-Phenylpropandion-(1.2) 31 IL, av7®; 
mit Benzophenondichlorid 34 I, 3182: mit 2-sub- 
stituierten Semicarbazonen 31 Il, 42S: mit Salieyl- 
säureäthylester 31 1, 2569: mit Acetessigester (Iso- 
merie d. Kondensat.-Prodd.) 321, 1086 ; mit Ester 
v. carboxysubstituierten Harnstoffen, Thioharn- 
stoffen u. Guanidinen 34 I, 1820: mit Dithioben- 
zoylchlorid 3% II, 1461: mit p-Toluolsulfochlorid 
30 Il, 3392; Benzolsulfonat 31 II, 836: Salz 
mit Dithiocarbaminsäuren u. Trithiokohlensäure 
32 1, 1227; tern. Verb. mit SO: u. Aceton 321, 
433; Zers. v. quaternären NHas4-Salzen in Gew. 

30 11, 3751: katalyt. Wrke. beid. Kond 
sat. v, Phenolen mit CH2O 34 I, 1397 

Hvperglykäm. Wrkg. 34 II, 1323. 

Verwend.: als Lösungsm. 331, 2382: für 
Textilhilfsprodd. 33 Il, 37>5*: zur Erhöh. d. 
Echth.-Eigg. v. Färbb. 33 I, 3369*. 

Nachw. mit p-Nitrobenzvlhalogeniden 32 Il, 
3751: Identifizier.: als 2.4-Dinitrobenzoat 34ll, 
3996: als 3.5-Dinitrobenzoat 341, 2627; als 
p-Toluolsulfonat 32 11, 203; Verwend.: zum 
mikrochem. Nachw. v. Mo, V u. W 33 1, 877; 
(Zus. d. Ndd.) 33 II, zum Nachw. v. Jo- 
diden 33 I, 1325 

Benzylbenzoat s. ('14H1202 [Formelreg. S. 855). 

Benzylbromid (Kp.rss 199°), Darst. bzw. Bldg.: aus 
CsH5 CH2-SO3Na u. PBrs 32 II, 2036; aus Ben- 
zyilphenvlgelvkoläther 341. 2267: aus Benzor- 
säurebenzylester u. C2H5Mebr 31 I, 2559: Dipol- 
moment 32 1, 505: Bromier. mittels CBrs 32 11, 
352: Rk. mit Na bzw. K 301, 2554: Erhitzen 
mit Ni in Ggw. v. Luft bzw. CO2 30 1, 2075: 
Einw. v. SnCls 30 1, 2387; Rk.: mit Piperidin 
311, 2479: mit Pyridin (Kinetik) 32 II, 2420; mit 
Anilin bzw. Pyridin (Geschwindigk.) 33 I, 222: 
(elektronentheoret. Deut.) 34 I, 686; mit Isoamy]- 
bromid (nach Fittig) 34 11, 37: mit Dihalogen- 
diäthylsulfiden [Bldg. v. Derivv. d. Dithian-(1.4)] 
3% 11, 1257; mit d. Anlager.-Verb. aus Ameisen- 
säure-Athylester u. Na-Äthylat 31 I, 767: Re- 
aktivität substituierter Derivv. 30 II, 356: Ver- 
wend. zur Verstärk.d. Giftigk. v. HUN 34 I, 202». 

Benzylcellulose s. (ellulosederirate-Celluloseäther, 


38389; 





>47. 
Benzylchlorid (Chlorbenzyl) (Kp.rss 179°), tecl 
Herst. u. Aufarbeit. 33 I, 3785: Darst.: v. Hoı 
logen 33 II, 2124: aus Toluol (Rk.-Mechanismus 


(+ Cla — PUls) 


321, 1575®, 
h 


34 1, 3201: (Dam pi ‚3311, 936*; 
30 I, 3831*: ( ke photochem.) 


(u. NOCH 34 II, 95; (u. tert. Butyihypoct Jlorit) 
32 1, 1359: aus Sencrieikahe l (Methoden) 30 1, 
1280; aus benzylalkoh. Mischungen 31 I, 15>*; 

















zZ). ı }) Sı IL, 1132 
Cls 33 1, 3917: aus 


Aus - ı 
nzyläthern u. } 


i = 
us Di 


aldehyd durch core hem. Chlorier. 30 Il, 556. 

Absorpt.-Spektren in Lsg. bei tiefen Tempp 
32 11, 671: Abs rpt. im Gebiet v. 0,3—26 u 
3311. 669: Ramanspektr. 301, 2361: 3111, 


301, 


Iıdıda) 


son} 


32 1, 


Kt nstrahlen 
Sl, 


55: Beug # fi R ‚it 
Imoment 3011, 3401: 


1% 


Dips 


3265: 34 1, 1455: Leitvermögen: v. FeCls in 
—.Lesg. 33 11, 3540; v. TiClk,, SiCl, SnCls u. 
SnBrs in 34 1, 2898; diamagnet. Suscepti- 


bilität 34 II, 2190: Molarwärme 31 II, 3446 


Löslichk.: v. NH3, HClu. H2Sin (Bezieh. zum 
Dipolmoment) 31 Il, 865; v. Benzoesäure Iı 
30 11, 2125. 

Beweglichk. d. H am Benzolkern u. des C] 
in d. Seitenkette 30 II, 721: Reaktivität sub- 
stituierter Benzy Ihalogenide 30 11, 386; Spalt. 


Autokondensat. 
AlCIs) 323 

321 3417; 
002301. 


UClsin Bzl.-Lsg.)33 II, pe 2 
(- Metallchloride) 30 Il, 14 (+ 
s11: hochpolymere Verbb. aus 


Erhitzen mit Niin Ggw. v. Luft bzw. 


I 


2075; Hydrolyse 301, 1051*; 321, 2994*; (v. 
substituiertem —) 32 I, 1869; (heterogene Ober- 
flächenrk.) 31 II, 211%: (Kinetik) 34 Il, 2212, 


30 11, 370; Oxydat. (+ V- 
Überführ. in Benzoesäur: 
. HNOs oder Nitraten (Darst. 
3397: Nitrier. 31 II, 422 


2213: (u. Oxydat.) 
Verbb.) 3111, 
411, 3555*; Einw. v 


v. Benzaldehyd) 30 11, 


2659®: 


321, 215: mit rauchender H2S04 (Herst. v. syn- 
thet. ( Gerbsto ff) 34 I, 990; Rk.: mit Na (Dampf) 
31 1, 1377; 33 1, 1397; (in fl. 13) 30 II, 2637 


f I N} 
mit Mg (in Abwesenh. v. A.) 34 I, 31; ( MoCl: 
3311. 534: (Überführ. in Dibenzyl) 34 I, 542 
mit der Millonschen Base 31 Il, 406; mit SnCla 
KOH), (Bldg. v. Benzylstannonsäure) 34 Il, 
mit Na2S 30 11, 1223: mit NaSH 321, 
mit NaCN 32 Il, 1778: mit Na2S203 301, 
mit Cvelopentylehlorid 31 I, 1109: mit 
ıromat. KW-stoffen 32 I. s00; mit Bazl. ( Hal: 
genid. , 331, 3558; (+ TiCls) 33 1, 600: Verh. 
en Naphthalin 30 11, 146; Rk.: mit Pheny]- 
Beerkmeilızi- 331, 1437: mit Pyridin 30 11, 


4,8: 


InYG®- 


436®: 





564: mit Anilin bzw. Pyridin (Geschwindigk 
331. 222: 34 1. 686: mit Toluidinen (Geschwin- 
liek.) 321. 2574: mit Phenolen 33 II, 562: (Ver- 
wend. für Mottenschutzmittel) 321, 3014*; mit 
Phenolaten 3% 1, 83*: mit 4.4’-Dio 'xydip ‚hen 
u. Na0OC2Hs 3111, 233 mit Chlorphenolen 
(- AlCls) 34 I, 384: mit Dichlorphenolen 31 11, 
31 Il. s51: mit 


03: mit 5-Nitroguajacol 
nardreagenzien 301, 3023: mi gan 
-Mg-Verbb. 33 II, 208: mit Thioph« 
3: mit Trioxymethylen 34 I, 541: 
33 1, 55; 


mit Benzanthron 30 II. 
it Acetonanil3L1 


9-2 nit ungesä 
30 11, =02*; mit 


(bzw 





272, mi IP 
 ERERYISEEIGSEREOGERENT, 32 

i at (GSH) 3311, 2531: mit 
(vcelopentan« n-2- arbonsäur: ” II, it 

vlessigester 30 Il, 726: mit an hlensäure- 
Äth vmal r 
30 Il, 122 


Na) 3231, 383; mit 
) Benzolsulfinsä 


ur 


Verwend. mit d. Sulf r.-Prod. x B.- lo- 
ı ıls Färberei- u. Gerbmitt 301, ‚® 
Analyt. Rk. mit 3-Nitrophthalimid 32 II. 


erwend. ıls Wolltarbsts 


Benzylcyanid =. ('sHTN 

Benzylechtblau BL. 
31 1, 1525; zur see 
31, 

Benzylechtblau BL doppelt konz.. 21, 2773: 11, 1369 

Benzylechtblau GL. Verwend.: als lfaı 
31 1, 1525: zur seewasserechten Färb. v. W 
311, 2268. 


rechten irb. v. 


Wasst 


al Q 


Benzylechtblau 3 GL doppelt konz., 321, 277 
Il, 1369, 

Benzylechtblau L, 31 I. 1x0. 

Benzylechtviolett 3 B. 30 I. 1376. 

Benzylfluorid. tk.-Geschwindigk. mit Pyri 
Anilin (elektronentheoret. Deut.) 3% 1, 64 

Benzylformiat s. CaHsO2 [Formelreg. 8. 324 

Benzylgrün B. Verwend.: zum Färben v. Papier 
33 11, 3513*; r wasserfestes gefärbtes Papier 


Benzyihyponitrit s. Untersa 
Benzylidenaceton s. C(1uH1o IF 
Benzylidenanilin s. ( 
Benzylidenchlorid 
Benzvijodid (FF. 24 
33 1, 1408: Erhitzen 
02301. 2 
bzw, Pvridiı 
341, öx: 


Benzylmagnesiumhydroxyd s. ( 


mit Niin « 
hwinm 


33 1, 222; (el 


iektroi 


lisek 


Benzylmercaptan s. (7HssS |Forn 
Benzylnitril =. ('sHTN |Formelreo 


Benzylquecksilberhydroxyd- 
Benzylrot B, 30 1, 1376 

Benzylsulfid s. ( 
Benzyphos, krampt e Wrkg 
Berbamin s. ('s7HaoQeNa | Formel 
Berberin s. CzoHıldıs N | Formeireg 
Berberinal Hıslds N IF: 
Berberiniumhydroxyd s. ( 
Berberis s. Alka (aus Berber 
Berberonsäure s. ('sH/s06N [| F: 
Berberrubin =. ('1ell1ıs04N [Formel 
Berbin = ı7HırT N 
Bergamottöl s. (sr 


IoeTtkK 


ide 


lalir: 


[Formeireg. S 
ätherische ha) 


Bergapten s. Cı2F/s04 [Formelreg. 
Bergaptol = ı1He04s | Formelreg 
Bergbau, Mn-Bergwerk aus d. St 


(Nordrhodesier 34 Il, 2942 
} -Technik 33 11, 337 
Vertess 


\ 
bergwerk \ omly6ö in 
‚ 


LINE 22} 


un 32, 23 ) 
In \.-G. zu Varpalota 
27 in Kan da (reschie 





1361. 
ikal Probler 
>01, 2290 
iodeı 3 11 1747 

Verwend. v. Le 
33 11, 2886, 3038: Bi 
2448 Form v. Steinkohl: 
Besetz. mit Widiametall 
behandl. stählerner Konstrukt 


sl, 


hretabhie 


er 


zeuge jur « yaliva 
Überzüge als Korros.-Schutz ji Betriebs 
unter Tag 323 222 

Kohlenspreng. mit fl. CO2 30 I, 1408; Fehl 
ündd.: im nicht Metall führenden (Kalk 
stein) 30 1. 1084; in bituminösen Kohlengrub« 
301, 10=4 Anwend. v. Cardox 331 = 
cher Verfestig.-Verf. v. Joosten 31 Il. 14 


Verhüt. v. Grubenwasser 34 Il 
Entsteh. u. Nachw., v 

lage 30 Il, 1016; Entsteh. v., 
berewerken 30 Il, 2% 26. O2 
275; Zus. d. Atmosphäre in 
B ıhlenbergwerksteilen 3 IL, & 
taub im Metall-— 311, 1153; Vi 
für Bergwerke 31 Il, 1656*; Ve 
v, Atem-Filtergeräten 30 Il, 

Grubenluft 321, 
I nsehadi hmach. d 


34 11. 1347*: Vorteile 


Staub aus 


arheitel 


Gesteinstaubverf. 31 II, 939 Expi > i 
Luftgemischen durch Gesteinsatau > is 277 
kKohlenstaubexploss. (Entstel Be kan 331 
2150; (durch elektr. Entladd. d in. d Luft 
schwebenden Staubwolke) 32 „ı 1334: (Verhüt 
34 1, 2497°. 3547* Bekäm d. Kohlenstault 
gefahr: durch W. u.a. Mittel 3 Il. 2775; dur 
eine neuart. Gesteinsstaubstreuung 34 Il n 
Quantitative mkr. Analy“ r Problem 
d. — 30 11, 1761; UÜberwaecl Gest sstaub 
streuung durch Farbtonmes. 34 II 8: Prüf 
aus Kohlen- u. Gesteinsstaub aı 
Fr slılaik durch Mi Ss rer He: lliseek 
R utinemetl zur Best. d. Ent 
, Grube staub 34 II. 263 Erkenn 
fahrlichk COr-führender Flöz: 
utsches Jahrbuch 301. !10=s 
Lehrbuch d Kunde mit b« 
l. Steinkohler 32 2538 
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Bergbau 


Jahrbuch d. deutschenBraunkohlen-,Steinkohlen-, 
Kali- u. Erzindustrie, d. Salinen, d. Erdöl- u. 
Asphaltbergbaues 331, [2050]: Atlas zum Ge- 
brauch bei d. mikrocherm. Analyse für Bergmänner 
331, [20956]; Silber- zu Annaberg im Erz- 
gebirge bis zum Jahre 1500 34 1, [2082]; Quan- 
titative Spektralanalyse d. Elemente im 
34 1, [2172]: Handbuch d. Unters. v. —-Prodd. 
Il. Erzanalyse [russ.] 3231, [>48]: Beiträge zur 
Kenntnis d. —-Prodd. d. nordöstl. Transbai- 
kaliens [russ.] 32 l, [2445]. 

Mining physies and chemistry 31 IL, [150]: 
Safety in mines research board papers. (The 
movement of flame in firedamp explösions) 
341, [2175]: s. auch Erze, Kohlen: Metallurgie: 
Schlagende Wetter; Strahlungsquellen. 

Bergenin s. (1441600 | Formelrey. S. 863]. 
Berginisierung s. Hydrierung. 
Bergkrystall s. Quarz. 
Beriberi s. Vitamine-Vitamin 
Beridormine s. Adalin. ; 
Berina X als Biersteinentfern.-Mittel 34 I, 3532. 


Bı, 8. 


3093. 


Berliner Blau (Preußischblau), Grv- 
schichte 34 1, 3426; Rezept aus d. Mitte d. 
Is, Jahrhunderts 321, 2922: Geschichte d. 


Färbens mit 321, 1191: Normen 34 II, 2901: 

in d. modernen Verwend.-Technik; Handels- 
sorten 341, 1561: Fabrikat.-Methoden 3011, 
S16. 

Herst.: 301, 2016*: aus Salzen d. 
eyvanwasserstoffsäure 31 II, 1635*: v. Miloriblau 
341, 130; 11, 22509: Zwischenprodd. d. -Herst. 
Sı ll, 403; Bedeut. v. Felle in d. —-Fabrikat. 
341, 770. 

u. verwandte 
Farbstärke 331, Verwend.: für Rost- 
schutzdeekanstriche 331, 130: im Anstrich- u. 
Druckzewerbe 30 IL, 816: für Öl- u. Lackfarben 
S3Al, 392; (Einfl. v. Zusatzmitteln auf d. 
Schwimmen) 3% I, 1392: als Wollfarbstoff 3L 1, 
525: 1, 2662: zur Ausrüst. v. Baumwollstückware 
34 11, 1567: zum Bläuen v. Wäsche 30 IL, 3874*: 
in hitzebeständ. Stoffen 301, 1271*: zum 
Schönen v. Ruß 30 II, 991*: in Lederpolituren 
30 II, 1035*: Eintl. v. als Pigment auf d. 
Troeknen v. Mineraifarben 331, 275: Zusatz 
v. Stearvlschwefelsäureester bei d. Verwend. als 


erro- 


Blaufarben 301 2800; 


IS4S: 


Pirement 341, 1116*. 
Konst. 301, 1754; 321, 1887; Darst.: v. 
negativem Koll. Fe203 durch Hydrolyse v. 


30 11, 527: Ivophober —-Propylalkoholsole 30 I, 


3279; Stabilität d. -Hydrosole 301, 340: 
Koll.-Beständiek. Vv. -Pulvern 301, 183: 
Kinfl.: d. [HJ auf d. Koagulat. d. -Hydrosols 
30 Il, 1350: d. Temp. auf d. Koagulat. v. - 
Solen SL 1, 431: d. Autoklavebehandl. auf d. 
Form v. -Sole 301, 1911: Flock. entgeren- 
vesetzt geladener Koll. durch — 33 1659; 
Blde.: v. period. -Ndd. in Abwesenh. v. Gelen 
Sıl, 242: v. Liesegangringen in SiOa-Gelen 
nit 30 1, 2858: Durchtritt d. Lichtes durch 
koll. -Lsgz. 331, 3426; Filtrat. v. -Solen 
33 1l, 27: Benetz.-Verss. mit 33 11, 3552; 


kKinfl.: d. Lichtes auf Koarulat., Leitfähigk. u. 
\bsorpt.-Spektr. v. -Solen 30 I. 3281: v. sicht- 
barem Licht auf d. osmot. Druck u. elektr. Leit- 
fähirk. Koll. -Lseg. 311, 3444; v. UV-Licht 
auf -Sole 30 I, 406. 

Einfl. d. Adsorpt. auf d. Zus. v. — u. Turn- 
bullsblau 33 II, 1855: Säurebeständiek. 3L Il, 
2790: Hitzebeständigek. 3% L, 1392: Licehtunechth. 
(Polemik) 34 II, 516; Verh.: gegen neutrale Tar- 
trate 3 IL, 3445: v. Pariser Blau in Misch. mit 
Lithopone u. Zinkweiß gegen Licht 34 I, 135; 
Selbstentzünd. in Anreib. mit Leinöl 33 I, 3631; 
Bronzieren v. -Pigmenten 31 Il, 3306; Katalyt. 
Wrkg. bei Autoxydat.-Rkk. 31 1, 1062. 

Best.: d. Geh. v. (Best. d. FelUN ]Js-Kon- 
plexes) 32 IL, 2343: d. wahren Geh. an in aus- 
gebrauchter Gasreinig.-M. 33 HI, 2353; d. N nach 


Kjeldahl 341. 2166: Prüf. auf HUN u. seine 
Alkalisalze durch Überführ. in (Nachw. in 
Orzanteilen u. a. Stoffen) 32 1125; Nachw. 
\ le-Flecken auf bedruckten Stoti als 
34 I, 1386 


336 


Bibl.: Fabrikat. v. — [russ.] 30 Il, [2960 

l.es bleus derives du eyanogene 34 1, [468]: s. auc 
Farbstoffe, anorganische (Chromgrün,>S. 954 
Zinkgrün, 8. 990). 

Bernstein s. Harze-Naturharze, S. 1306. 

Bernsteinaldehyd s. CaHle02 [Formelreg. S. 65 

Bernsteinaldehyddioxim s. C4HsO02N2 |[Suerir 
aldorim) | Formelreg. 8. 87]. 

Bernsteinöl s. Harzöle. 


Bernsteinsäure. 


Vork.: in d. Wurzel v. Stemona tuberosa 
321, 2350; in d. Wurzel d. Zwergpalme 331 
2540; in Tabakblättern 331, 3554; in Honig 
Sı 1, 3410; -Geh.: v. Früchten 3L 1, 119 
v. Broccoli 31 Il, 70; Isolier.: aus Bernstein 33 IL 
1782: aus japan. Essig 30 1, 300, 


DZWw, 


Bildung, Darstellung. 

Bldg.: aus Essigsäure (Zers.) 33 II, 3685 
(Energetik) 33 II, 393; aus chloressigsaurem Na 
u. Na-Acetat 331, 2077: beid. Ag-Acetat-Elektro- 
Ivse in Essigsäure 34 I, 1292; aus Jodessigsäur 
u. K-Persulfat 32 II, 3543: durch Spaltung der 
«- u. B-Elaeostearinsäure 30 I, 2653; aus Ölsäur 


durch H20O2 mit u. ohne Zusatz v. CuSOs 32 
827; bei d. UrO3-Oxydat. v. zweibas. Säuren 


32 11, 2213; aus Oxalsäure 3 II, 20: aus «-Ben- 
zylidenadipinsäure 31 II, 2150; durch Hydrier 
v. Maleinsäure (katalyt.) 331, 674*: (+ HJ 
33 11, 1927*; v. Estern aus Malein- oder Furmar- 
säure, W. oder Hz u. Alkoholen 30 I, 73>* : durel 
elektrolyt. Red. v. Fumar- bzw. Maleinsäure in 
Gew. v. aromat. Sulfonsäuren 3% 1, 614*: aus 
d-Glutaminsäure 33 Il, 3412: (durch elektrolyt 
Oxydat.) 33 II, 210: durch Red. v. Weinsäur 
mittels J u. P 34 II, 221; durch elektrolyt. Oxy- 
dat. v. Arginin 3% L, 531: aus Üyelohexanearbon- 
säure (elektrolyt.) 3211, 211; aus Hydrozimt- 
säure u. O3 3,1, 2336; aus Clupanodonsäure- 
methylester 33 II, 555: aus Fumarprotocetrar- 
säure 34 1, 2763. 

Darst.: durch Alkalischmelze cellulosehaltige: 
Stoffe 34 Il, 3542*: (Abtrenn.) 35 Il, 274>* 
beim Aufschluß v. Fichtenholz mit Cl2 34h. 
038, 

Bldg.: aus Methyltetramethylen 30 IL, 234 
aus Dioxyocten 3%1, 1652: aus ‚Tetraoxy- 
mannoeyelit'' 32 II, 859; durch katalyt. Oxydat 


roher Teerphenole 34 Il, 1371*: aus Veilchen- 
blätteraldehydsemicarbazon 3411, 3250; aus 
Glutathion 301, 1946; I, 3742, 3743: aus 


Spilanthol 32 IL, 5427; aus Lycopin 301, 1941 
aus Oxypeucedanin 331, SS4: aus Diacetyl- 
yohimbin, Rkk., Derivv. 3211, 69; aus Tetra- 


hydroosthol 33 1, 3721; aus Hexahydroostruthin 


3411, 609. 

.xtrakt aus fl. Systemen (App.) 34 II, 47: 
Reinig. 33 Il, 3759*;, 34 1, 2655*. 
Bildung. 


Bliür.: 


biologische 
Biol. Bldg. 3% II, 
einen 33 Il, 1377; durch 


“„»)4r,) D 
BIETE TE 


durch Sar- 
Schimimelpilze 33 I, 


1536; durch Colibakterien (Einw. v. Nitrat) 34 1, 


1062. 


Bldg. aus A. (bei d. aeroben Dehydrier. durel 
Hefe) 33 Il, 1378: (durch Schimmelpilze) 321, 
2198. 

Bldg.: bei Vergär. v. Kohlenhydraten (Über- 


sicht) 321, 3108: aus Zuckern (Bldg.-Mecha- 
nismus) 31, 1, 1303: (Mechanismus d. Propion- 


säuregär.) 331, 402; bei d. Vergär. 


Zucker durch d. Coli-Aerogenesgruppe 33 I, 1461: 


aus Pentosen durch Provionsäurebakterien 3 | 
1302; aus Glucose (dureh Gär.) 30 1, 847; (durel 
Gär. mit Dematium pullulans) 3011, 10»9 


(durch Aspergillus glaucus) 30 Il, 1089; (dureh 
CaCOs) 34 L, 879; (dureh Diph- 
Glucosestoti- 
1109; aus Fructose durch 


alis 


Mucor in Ggw. v. 
theriebakterien) 34 Il, 
wechsel v. Pilzen 323 
Bakterien d. Gatt. Aerobaecillus 33 I, 2125: 
Saccharose durch Aspergillus glaucus 30 Il, 10>9 
aus \ylose u. Saccharose durch Aerobacter tael 
Sıll, 1441: aus Cellulose durch thermophil 
Bakterien 9% I, 56 


2845; im 


seltener 


i 








397 Bernsteinsüure 


80] Bldg. aus Essigsäure (bei d. enzymat. Oxy- Vermögen 31, 3084, NaOH-Bind. (titrimetr 
auch dat.) 331, 1143: (durch Schimmelpilze) 3 I Unters sl 85: Rkk. v. Metallionen bei 
| bzw 1302: (durch Mucor stolonifeı Best [renn. (Gew, \ 321, 2540: Rk. mit Glyvk Bilde 
"umarsäure) 30 1l, 77: (dureh Mucor stolonifer v.pols rei \thylenestern) SO 1, 2386, Ver 

u.a. Pilze) 31 I, 1302: aus Ca-n-Butyrat durel este! t Alkvlenoxvden 33 16°: Rk ruht 

Pilze (Mechanismus) 301, 608: bei d. enzymat / taldehvd { Schwermetallsalz u orga! 
ınat- Oxydat. v eg we 331 1144: (durch Het: Säureanhvdrid) 301. 1052*, mit Furvlacrolein 
341, 3477: aus Fumarsäure (+ Enzyme) 301. 30 11, 2708: mit Dimethylamin SL 1 Ira 

Han aus ( Velen dureh Ba« illus pyo- 3all ‚*. Kinw. v. monosubstituierten Fett 


eyaneus 301, 3319: bei d. anaeroben Vergä aminen auf Halogen 34 11, 2008 Rk mit 
d. Citronensäure 33 IL, 1377: aus Äpfı Isäur im VOClz bzw. PCs 3b Il, 53%; mit Harnstoff 33 I 








r 
| » Pflanzenstoffwechsel (Rolle in d. Biologie) 30 II 14 Darst. v. Suceinimid) 34 II, 176 niit 
256: bei d. enzymat. Oxvdat. v en Urethan u. Po% Sa 11, 2315: mit Urethan bzw 
säure 331, 1144: aus Brenztraubensäure in d Diäthvibromacetviharnstoff 33 IE, 3727*. stere: 
a Säugretie rmuskulatur 30 1, 2444, 306>0: im Muskel isomer mil nzylderivv srl 615 Rk. mit 
(Glutaminsäure u. Asparaginsäure als Quellen 2-Brommethvl-4-methyl-s-carbäthoxvpyri 
30 Il, 263: aus Nitrozimtsäure (im Tierorga proplonsäau Sl Il, »10® Inggesätt. Säure d 
nismus) SO 1L, 1399: bei d. Spalt. d. Nuclein Gruppe 3 IE, 1563: Choleinsäure aus 42 
SaR7 säuren durch Baeillus proteus vulgaris 32 II, 552, 2S26: RK. mit Ricinu 34 11. 534: Einfl. auf d 
’ ort lyır [4 ’ Im 
m Na Physikalische u. chemische Eigenschaften. u v. DOM U sl: 
._ Mol.-Gew. in ı 1. SD Il, 2105: Mol.-Dimenss Biologisches Verhalteı 
ı2 der in verd. L sur. Sl 1. 2s53: Mol.-Refr. u. Konst Biol. Oxvdatt. in d Reite BL . 14% 
Isäure all 017 Dimorphismus 3ııl, 803: Poly- vitale Oxvdat. in Luft u. reinem O bei wechsel 
32 morphie 3l Il, 2107 Absorpt.-Spektr. 301 dem pp 33 I. 1195: enzyvmat. Oxvdat. v. Sueei 
äun JS, Brech.-Index 3 I, 1060; Brech.-Vermögen naten (Einfl. v. Farbstoffer 3 u 1010; Roll 
Ein, wss. Lsgg. (Einfl. d. Konz.) 3211, 3564; iso- d. Enzyms in d. Sueeinat-Enzymfumaratgleich 
‚drier morphe Vertretbark. in Systemen mit 321,5 gewicht 32 ‚34: enzyrmat. Oxvdat. durch 
HJ DE. WSS. Lser. 31 11, 2572: Dissoziat.-Kon- Betelsaft 34 II. 1936: Oxydat. v. Suerinateın 
umat stanten 3011, 202. 511: ST1E 2853: 34 Il, durch Azotobacter 331 It durch CoH 
dur Z80V,; Km W.-A.-Mischungen \tomabstände) bakterien 3 IH, 2173: (in Gym \ Nitraten) 
re iı 33 11, 533: Leitfähigk.-Daten Ws, Lagt v. H20: +2 2338: (Rolle d. Atmunssfermentes) 38 I 
gu u. 331, 1253 lu itfähigk.-Anderr. im Syst. 2908; (Einfl. d. [H 31 11. 3351: Abbau: dureh 
mol mit d. Base d. Krystallvioletts ar 3845 Pilze 301, 608: durch Aspergillus niger 301 
säur therm. Daten 31 I, 236: freie Energie (A) S2 1. 2575: v. Succinaten durch Aspergillus fumarieu 
Ox: 2618; Dampfdruel k: v,. Aceton über wss -|,ser Sl 1. 1934: Wrke.v. B. Pvrocvaneus auf sın 
ırbon Sb l, 2305: v. wss. Lsge. in Bezieh. zum Problem 1442; Verh. v u Salzen als Hz-Spender 
zimt d. Zustandes v. W. in biol. FL. 321, 360 als für d. Paratyphus-B-Bacillus 34 1, 2208: für d 
yo st k. Eichsubstanz für Bombenealorimetrie 34 II, Syst. Hirngewebe-Methvlenblau 32 IE, 1311: für 
etra 2193. Dehvdrogenasen v. Frosch- u. Fischmuskel 33 HH 
Osmose 31 II, 3448: 32 1, 3305: Verh. gegen SN7 \ktivier. als Hz-DPonator durch d. Ruhr 
ltig Schweinsblase 3% 1. 1630 \dsorpt an Pt bacillus Flexner 33 11, 1197: Verh. als Substrat 
ne Schwarz 30 1, 345; an Tierk ‚hle, Capillaraktivität bei Dehydrier.-Verss. an Pneumokokken EB I 
STaT 32 Il, 1277; an Birkenkohle (Abhängigk. v. 4 Einfl. v. Sueeinaten auf d. Wachstun 
Lsg.-Vol.) 30 1, 25; Oberflä ung u. Kom- v. B. coli (Bezieh. zum KRed.-Potential) 301 
PT plexbldg. in nichtwss. Salzlseg. 3311, 2507; 43; Nährwert für Essigbakterien BB I, 130 
Basis Gleichgewicht v. KU1Os, . Liel’Os. Ammonium Metabolismus d Purpurschwefelbakterien Er 
eridat oxalat in einem Konz.-Gefälle v. Aceton in W. succinathalt Medien 3:3 Il, 560, Verh als « 
Iches srl, 2305; \bscheid. v. NaNOs u. NHaJ auf Quelle für Penieillium luteum 3% 1, 27 v 
uus u. Muskovit dd u, 560: Löslichk in bin. Mi- Salzen als Regulatoren d. Rk. v. Mikrobeı 
aus schungen 32 II, 2500: in Salzen schwacher Säurer kulturen 381, 1794; Einfl. auf d. Entfärb. \ 
1941 bei hohen Konzz, Bl, 2758; Verteil. zwischen Methylenblau durch Rinderspermatozoen 34 I, 
‚cetyl \cetatseide u. 41, 2527: Erstarren bin. Ge- 484: Wrkg. auf d. alkoh. Gär. 331, 28 
An mische mit au 1345: peptisierende Wrkg. heinmende Wrkg. auf d. Aceton-Butylalkol 
ruthin auf d. Bldg. v. (I11)-Oxydhvdratsolen IL, Gär. (v. Clostridium acetobutvlieum) 33 IE, 2>40 
; 3545, monomol A v. polyımeren sauren u Stoffwechselwrkg. 331, 1653; Mechanismus d 
17: neutralen Äthylensuceinaten 34 I. 10952: Wrke. spezif. dvnam. Wrkg. v. Alanin (Rolle d u 
8, d. Anions auf d. pH-Werte v. Al-Salzlsgg. 3% I1, Milchsäure) 321. 2071: Rolle beim Aminosäur 
491: Einfl. auf d. Lösetemp. einer bas. Phenol stoffwechsel d. Pflanze 31 IH, 558; Erhitzen d 
W.-Misch. 321, 454: Geschwindigk. d. Zers. \ ler ihres N Ha-Salzes mit Zuckern bei Ggw. x 
 Sar- Diazoessigester in sehr verd. E: Filtrierpapier oder dessen Asche (Bldg. eines 
ll Einfl auf d. Diffus. v. Cine Wuchsstoffes) sl 1635 Umsatz in Tabak 
34] koll. Gele 3,1. 3246: auf d blättern während d [roeknens 233% I 125» 
\ körpern 34 1, 1034: auf d. Verwert. dureh niedere pflanzl. Organismen 34 I 
34 11, 1509. 76: Flavinatmung in Gew. \ 34 11, 1788 
Reaktioneı Einfl. v. Suceinat auf d. Atmung d. Tauber 





pP] » P brustmuskels 3% II, 622: Glvkogenbldg. aus 
hotolyse 32 11, 2292: 34 II, 204: photo 3311, 737: Einfl.: auf Ablage v. Leberelvkog 


\ bi . chem. Veränderr. durch UV- u. Röntgenstrahler 3311.85: aufd. Kohlenhvdratspeicher.-Vermöge:ı 
ha. ». 573) ' 1 } 1 ar Naze re Da nn 
lee 1 3% 11, 1422: Wrkg. durchdringender Ra-Strahl. (Glykogen) d. Rattenleber 33 IH VOR: x 
YlomI- f .,7 09° - 5 
uul m auf 341, 2555: leichte Zerreiß. d. U-Kettr Verfütter. auf d. Oxalsäuregeh. d. Blutes 34 I 
ge eines -Deriv. 3% 1, 1504: katalyt. Uberführ. 4997: auf d. Hämatinbldz. im Blut ST I 
146 ’ Iraaninı hi . -- (8 \ 1 F ‚ = r - 
311 In Pr pi naldehyd 31 II, 770 Katalyt Hydrier \ Narkı tica (auf d. Oxydat. ı iurch Hirı 
. ‚ 34 Il. 668 Häminoxvdat. 3% I 04 I sewebe) 331 072: (auf Os2-Aufnahme d 
rp! hx ir» . . nr +41 .»» 4 + y ü 2 De ; . - 2 
pn hydrier. (Energetik) 33 11, 393: Oxydat. (n Gehirns nael Zusatz) 31 1:38 fd 
a (rO 32 11, 2213: (nach Hehner) 31 I, 445 dureh Milchernähr. entstand: Anär It 
uure rch Permanganat) 311. 44 elektrolvt 714: Wrkr f d. Blutdr Kaninel 
Diph- Mechanismus) 32 11, 231 33 11, 210: hemmei 3311 5: Desinfekt.-Wrkg. 301 j bat 
stoti- r Einf v. Choks ri ( U t \ t id Kirg > > } fd. Hydr 


1039 Al 4 Einw. \ Pot { führ. ir 1 

nhile Anhydrid) 33 1, 407; Addit,-Verbb. mit HaPı Verwendung 

Optik >01 vor Svst N Hsa- 333 IS4 \bba Verwi ir Kunstharz Rk. mit 6 f 
r4 








Bernsteinsäure 


Plastifizier.- 
30 11, 

oder 
-Estern 


2639* ; 


Mittel 


825*: 


1529*; v. Estern als 
für härtbare Phenolaldehydharze 

zur Verhüt. v. Trübb. bei Phenol- 
Harnstoffaldehydharzen 30 II, 525*:v. 


31, 


zur Verfälsch. v. Lavendelöl 321, 3489; für 
Seifen 32 1, 600*; zur Herst. v. Cellulosgestern 
bzw. -mischestern 34 IL, 3461*: Wrkg.’auf d. 


Ausbreit. v. Schmiermitteln auf festen Ober- 
flächen 30 1, Einfl.aufd. Bind. v. Mimosen- 
rindengerbstoff durch Hautpulver 30 1, 2504. 


1878; 


Analyse. 


Identifizier.: mit p-Phenylphenaeylbromid 


30 11, 2648; als saures Piperazonium-1-succinat 
4 Il, 2534. 

est, d. COOH-Gruppe in 31 Il, 1325. 

Best. (SaNa4 als Indicator) 331, 3429; 
(refraktometr.) 33 I, 3959; potentiometr. Titrat. 
(Ermittl. d. Potentialgradienten) 32 1, 976; titri- 
metr. Best. in d. Nahr.-Mittelchemie 30 I, 1234: 
Best.: in Frue htsäften 32 II, 2213; in Wein u. 
ge gore nen F 1. 32 11, 2752; in Gärfll. 33 IL, 4061. 

sest. ke Milchsäure 33 1, 467; a Ge- 
nisch mit Fumarsäure u. Apfelsäure 32 II, 1610; 
Nachw. Äpfelsäure neben Citrone nsäure u. - 
mit Naphthal 32 11, 2693; Best. v. Äpfelsäure 
neben 32 11, 2570; Nachw. v. Schlafmitteln 


d. Barbitursäurereihe neben - 34 11, 81831: 
Unterscheid.: v. -Estern v. Phthalestern in 
äther. Ölen 3211, 2250; v. Traubenmosten u. 
Süßweinen 33 II, 948. 
KEien. als Urtitersubstanzen 301, 1977: 
als sek. Eichsubstanz für Bombencalorimetrie 
34 11, 2193; als Komponente v. fixierenden 
Fll. 3% II, 2108; s. auch Enzyme-Sueeinodehydro- 
genase, S. V08. 
Salze (Succinate), Rk. d. 
mit H202 (Bldg. v. Komple xverbb. ) 30 II, 
Fel'ls--Komplexe 311, 1425; Rk. v. Succinat- 


Alkali-Co-Salze 


a A 


ionen OH’ —> Fumarsäure 30 II, 512. 
Ag-Salz, Umsetz. mit J2 u. Cyelohexen 
34 11, 3476. 


Bi-Salz, Verwend. v. Wismutsuceinat gegen 
Paralyse u, Syphilis 33 1, 1528. 
30 I, 3173; 


Ca-Salz, pyrogene Zers. Abbau 
durch Pilze 30 1, 608. 

Fe(1l)-Salze, einfache u. komplexe 32 1, 
1069; potentiometr. Unters. d. Syst. -Fe(lll)- 


2340. 
potentiometr. 
31 II, 2340. 


Suecinat 3 II, 
Fe(l1ll)-Salz, 
-Fe(ll)-Suceinat 


Unters. d. Syst. 


Hg-Salz, Diffus. durch Kollodiummen:- 
branen (Abhängigk. v. d. pH in Ggw. v. Salzen) 
30 1, 2860; Wrkg.: auf d. Blut-Ca 301, 544; 
auf d. Darmbeweg. 30 1, 1650. 

K-Salz, Einfl. auf d. Dehydrier.-Vermögen 
v. Zea mais SE II, 3007 

Li-Salz, Struktur krystalloider -Lsgg. 
33 11, 3235. 

Na-Salz, Rk. mit P2Ss3 33 I, 60; instabile 
Komplexverbb. mit v. Typus Na2-[CuX2- 
(H20)2] 30 I, 957; Rk.: mit Chloral 30 II, 1517: 


Acetanhydrid) 3211, 143%: 
mit 2-Oxynaphthaldehyd-(1) u. Suceinanhydrid 
32 11, 1020: mit Anisaldehyd bzw. p-Nitrobenz- 
aldehyd 30 I, 1301; Einfl.: auf d. Hefegär. 9 
250; auf d. Nitratred. durch Azotobacter 3 
3606; Oxydat. durch Hirngewebe 321, 31 
Wrkg. auf d. Nieren v. Kaninchen 32 1, 2735. 
NHa4-Salz, Einw. d. proteolyt. Bakterien d. 
Milch 30 IL, 3567: IL, 2535: Wrke. auf d. Indukt.- 
Periode bei d. Gär. mit Troc kenhefe >0 L; 
neuro-muskuläre Wrkg. 34 Il, 3004. 
Vanadvylisalz, Darst., Eisg. 30 TI, 1981. 


mit p-Toluylaldehyd (+ 


Ester, Bläg. v. polymeren -Athylenestern 
301, 2356; Herst. v. gemischten Alkylphenyi- 
estern 33 1, 3400*: Hydrogenolyse 3% 1, 13% 
Entfärben durch Behandl. mit UV-Licht 3% I 
3800*, Bzgl. Verwend. s. unter d. Säur 


Äthylester, Geh. v. Johannisbeerwein 30 I, 


$Sı Il, 1420: Elektre 
ae 
i 


“)% 
.)* 


>35 





Diäthylester, Geh. v. Johannisbeerwein 301, 


907: Darst. (aus Essigester u. Chloressigester 
33 1, 2077: (Ausbeutesteiger.) 33 II, 3114: (dur 
katalyt. Red. v. O-Carbäthoxyoxalessigester 
34 11, 222. 

Mol.-Größe in verschied. Lösungsmitteln 
331, 3184: Ramanspektr. 30 IL, 13; 341, 511 
Dipolmoment 30 11, 1956: SL IL, 2547: 321 
2153: (Temp.-Abhängigk.) 31 II, 539; 32 I, 1109 
mechan. Doppelbrech. (Bezieh. zur Konst.) 311 
1408: freie Drehbark. 32 II, 2153; spezif. u. Mol.- 
Wärme 33 11, 237 3; isochem. Stoffpaar Essig- 


31 Il, 2974; Parachor 34 Il, 
1598: Löslichk. in w .Sı Il, 1967; Verteil.-Koeft 
zwischen Ä. u. W. 301, 907: Erstarren bin. 
Gemische mit 321, 1345; Verseif.-Konstanten 
sı1l 2853; 321, 1075. 
Hydrier. (+ Cu-Chromit) 31 1, 2556; hydrie- 
Spalt. 34 1, 1303: Zers.: zu A. u. 
prodd. 3011, 1210; durch wasserfreies 3 
30 1, 2350; Häminoxydat. 34 I, 3046; Red. zu 
get te 31 1, 1432: Einw.: v. Pass 
32 11, 375; v. SeO2 33 II, 202; Komple xsalzh Ide. 
301, 36; Gescheieiia d. Alkoholyse 34 1, 
814; Rk.: mit Methyläthylketon 30 IL, 3131 
mit Benzylazid 301, 3766; Spalt. v. &-Diacyl- 
derivv. 32 Il, 3549, 
Verwend. zu 
Alter.-Schutz für Kautschuk 321, 
Dimethylester, Bldg. aus Bernsteinsäure 
anhydrid u. Diazomethan 30 11, 243; Raman- 
effekt 34 I, 511; Parachor 34 H, 1508; Erstarren 
bin. Gemische mit 321, 1346: Verseif.-Kon- 
stanten 3L IH, Einw. v. P2Ss 32 IL, 378; 
Geschwindigk. d. Alkoholyse 34 IL, s14: Konden- 
sat. mit Benzaldehyd (+ Na) 31 Il, 1563. 
Methylester, Darst., Eigg. 30 I, 670. 


säure-Äthylester- 


Ad. Spalt - 


ZnCle 


rende 


Vulkanisat.-Verzögerern u. 
2391*®. 


2853: 


Bernsteinsäureanhydrid s. ('4H403 | Formelreg. 8. 63). 


Bernsteinsäurechlorid s. 
Bernsteinsäurechlorimid s. 
Bernsteinsäurediamid s. 


Bernsteinsäuredibromid s. 
Bernsteinsäuredichlorid s. 
Bernsteinsäuredinitril s. 
Bernsteinsäureimid s. 


C4H50sCLl{Formelreg. 8.82). 
C4aH402NCLLF.-R. S. 94) 
C4HsO2N2 [Suceinamid) 
[Formelreq. 8. 87]. 

C4H402Br2e|F.-R. S. 79). 
C4H402Cl2 [F.-R. S. 79) 
CaHaN2 |Formelreg. S.64 

C4H5O02N [Formelreg. Ss.81 


Bertholletsches Salz s. Chlorsäure, K-Salz. 

Bertrandit, Struktur 33 I, 399. 

Beryll, Zus., Vork. u. Formen 3% 1, 3720; ‚blauer 
33 I, 1600; Vork.: 311, 49; 32 "1707: in d. 
Oberpfalz 31 II, 698; in d. Masullschlucht Süd- 
tirol 301. 2378: in Steiermark (Be-Geh. d 


„Beryll’-Lagerstätten) 31 1, 439: in Teregova 


Banat 31 I, 1427: in d. Pegmatiten v. St. Rade- 
eund bei Graz 33 I, 2383: in Erythräa 3211, 3074; 
in d. Erongobergen (Südwestafrika) 331, 1754; 
in Monitoba 31 I, 438: in Topaz MT., Utah 


341, 2569: in Brasilien 33 II, 35. 

Chem. Technologie 34 I, 2973: mechan. An- 
reicher. -führender Gesteine 33 I, 2742: Berg- 
bauind. Alpen 32 1, 372; Verarbeit. 31 II, 3139* 
321, 1564*; Schmelzen im magnet. abgelenkten 
Lichtbogen 331, 1337: Verwend. für keram. 
Massen mit niedrigem Ausdehn.-Koeff. 32 I 
3683: Gewinn. v. Be, Us u. Rb aus 31 I, 252 

Brech.-Exponent im UV 32 1, 2444: Bas 
spektr. 30 1, 2690; 33 L, 1554: Thermoluminescen: 
331, 1600: Entlad. in -Krystallen 3, 1, 2 
F. 31 11, 3640. 

Best. kleinster W.- u. CO2-Mengen in 
öl ll, 2037: Be-Best. (volumetr.) 34 1, 2796: 
(spektrograph.) 33 II, 2564; Analyse (Trenn. \ 
Be v. Al u. Fe) 34 I, 2796. 

Bitl.: Mineral industry of the Britis! 
Empire and foreizen countries: Beryllium (Glu- 
cinum) and Beryl 321, [448]. 

Beryllium. 

Siehe auch Gelranotechnik:  Metallfol 
Metallüberzüge. 

{ bersicht 301. 2709: 31 II. 1050, 148%. 

035; 34 2647 042, 3109; II, 1193; Eut- 
deck. 32 11, 2586: Geschichte 33 II, 1056; neues 
Wundermetall 32 IH, 282: Entw. d. techn. Ver- 
wend. 33 Il, 120; ] t 30 1, 1022; B 














vırie- 
Spalt . 
ZnCl 
XL. zu 


P2S3 








He 


teil d. Zukunft di 34 1, 3109; Cheı u. Me 
tallurgie d. S$ıl. 3049: Il, 2380; Darst., Eigg 
u. Verwend. 30 I 432; 1, 31901; 33 L, 118, 1994 
II. 1086: (Rohstoffe) 33 I, 1002; Unterss. über 


ıls 
Häufigk. in kosm. u. ird. Mineralien 30 Il 
2735: Geochemie 33 1, 37. 1002; IL, 1086; Anteild 


33, 


Pi 
am Aufbau d. Erdrinde 31 I, 1740: Vork. 
-Erze. Gewinn., Anwend., Legier.-Bldg. 31 I 
1000; alpine -Lagerstätten 30 1, Sl 





4309: -Geh. d. angebl Beryll’-Lagerstätten \ 


Köflach in Steiermark 31 I, 439 -Mineralis 
(in Brasilien) 2 s ıl, >; (Euklas u. Phenakit 
I, 3368; Vork.: 31 I, 49: 32 I, 1572 





Afrika) 3 
Il, 232; 3 
anen 33 II, 
im südöstl. 
stätten V. 


um 


im Milarit 32 1, 36; in Vesuvi 
in Österreich 30 IL, 712, 974 
30 II, 711: ind 
Neu J 30 1, 1757 


JUTSe\ 


356 6: 
1498: 
Manitoba 
Franklin, 
rarbeitungu. 


-Mineralien 33 Il, 438*, 762* 
: (Reinigen mit gasförm. 


rstellung, Vi 
Verarbeit. v. 
1581*: 34 II, 1017* 


31 I, 3606* 


Darst 321 1707 (Anwend.-Mögrlichk.) 
3211, 232, 2103; (techn. Maßstab) 32 1, 3220 


Reduzierbark. v. BeCle mit 


{ 
Il, 1682; 


33 11, 3912, 3913; Gewinn.: 32 II, 2221*; 34 Il, 
2596*: auf therm. Wege 31 1, 244; nach Stock 
Goldsehmidt 33 11, 21854; v. chem. reinem 

3011, 2170: aus -halt. Mineralien 31 1, 3039*; 
aus silicat. Erzen 32 IH, 2105*; Bldg. be i .g. Elek 
trolyse d. Lsgg. v. -Verbb. in fl. NH3 32 IL, 928 


aus organ. u. AnoHEan. een 
1202: Verss. zur elektrolvt \h 
2953: 31 1, 2555; (aus anhydr 
elektrolyt. Gewinn. 32 1, 1572 


Elektroabscheid 
mitteln 30 IL, 
scheid. 30 11, 
NH3) 32 918, 


33 1, 1344, 3496*; 34 1, 923, 1017: (modern« 
Verff.) SI Il, 2039: (aus Belle) 30 I, 3079*: 
32 II, 15209*: Herst.: aus BeO 31 In 1485*; 32 11, 
282, 2867; 34 I, 1387*; aus Beryll 31 1, 2520 
34 1, 450, 2973, 3116*; Flußmittel zum Schmelzen 
V. 34 Il, 328*; Reinheitsgrad d. -Sorten 
Raffinat. durch Schmelzflußelektrolyse 32 1, 510 
Verwert.d. Nebenprodd. d. -Gewinn. ind. Glas 


Zn-Lager- 


Verwendung. 


HU 


metall. Al 


industrie 34 I, 3905; Unters. v. Stäuben aus d 
-Gewinn. 33 1, 4003. 

Verwend.: 30 I, 1209; 34 I, 2566, 3042, 3109; 
ind. Metallindustrie 3% I, 187: ij in Schwermetall- 
legierr. 321, 3344*; im Flugzeugbau 32 1, 1572 
zur Herst. v. Membranen für akust. Geräte 34 1, 


2016*; in Entlad.-(Röntzen-) Röhren 30 ‚u 15% * 
für Kathoden in He-Entlad.-Röhren 32 IH, 2500 
für Behälter v. radioakt. Substanzen 30 I, 1005* 


als Rohmaterial für Email 33 I, 2991: Legierbark 
mit Ca u. Me 31 II, 305: Einfl. auf Al-Legierr 
Sl Il, 304: Zusatz zu Stahllegier. 3 IL, 147*; Al 
scheid. v. -Belägen auf Cu u. a. Metallen mitt: 

Schmelzflußelektrolyse 33 I, 3124. 


Eirenschaften 
Verhalten 


Physikalis« 
u. chemisches 


Phvsikal. u. chem. Eigge. 311, 245: 321 
510, 1424; II, 282; Stell. v. im period. Syst 
l. Elemente 30 II, 3527: Allotropie 3% I, 3569 
Umwandl.-Punkte v. 30 1. 1603; Herst. \ 





xathodenzerstäub. 


dureh . : 
Gitterkonstanten 32 LI, 


\ 

Präzis.-Best. d. 
331. 1: 
-Mineralien t 


(Radivaktivitä 


geolog Alter 





Verss, zum Nachw. d. Radioaktivität 34 I 
‘, 174: Versagen d. Nachw. d. Radioaktivität iı 
d. einfachen Verstärker 33 u 2254 3a 
! Zerfallskonstante 33 11, 22534: Mögliel 
Strahl. bei d. Zerfat d 33 Il, 338 
Sta tät (Nachw ner Teilchenstra 3:5 11 
St (res t sie d \tomıi 4 iu ein 
Rt it unend ıtfert Elektr: 
301 Ker Q 34 11 Resona 
S Kerus 32 1, 2927; Vers Best 
s 33 1, 32 Wect vrkg.- Eı 
1 it 3:5 Il, 4 \ Gew. v. 
32 11, 12 \M I \t.-Gbew.\ 33 1.34 
N pekti ! 33 11, 18 Valenzkrä 


) 


Beryllium 


2 
32 11, 168 
sn 


ON iäny 





av. tronen an dünner } n 30 1, 120: 
Wi Ni zwetfach reflektierter hiektr 
Ret 2: Reflex. v. Elektı 
A 24122 Strahl I 
bi I Kiro! 32 I "N 
ı a \ itart 3% II ! \es \ 
\tomtrüu PALT, Umwanıl \ 
RB in ’Bi Umwandl -Mechan 
nus wa \ N Rkk lı watrıdiung 
durch Neutronen 3% 1, 500; Beschiei mit 1% 
tonen 34 I, 120, 2244 a; II Te 4 
mit Deutonen Protonen 34 Il, 717, 1583, 2654 
mit Protonen 34 1, 7; mit Protonen u. Hz-M« 
(Erzeug. positiver lonenstrahl.) 31 1, 894; n 
Protonen u. Hz-lonen (Zertrümmer.) 33 IE, 2100 
mit He-Strahlen 3% 1, 2300; II, 2042: mit @-Strah 
len (Emiss. harteı Strahlen, Aufbau v. "WW aus 
Re + a-Teilchen Kn il, 2417; (Strahl.) 32 
2284; IH, 1413; n Po Teilchen (sek. Strahl 
$3ı 1, 2578 Anreg. v. Neutronen in 32 11, a1 
Emiss.: v Neutre nen 33 1, 10, 1736, 2912, 3274 
11, 821: 34 I, 655, 1280 2244, 2245; 11, 713, 2042 
ol; (Verss, nach d. Wilsonmeth., Atomzertrün: 
mer. durch Neutroni saıll, ıı (aus ’Be) 
3311, 174: v. Neutronen u. Protonen 34 I Ir7E' 


v. positiven Teilchen 34 1, 2246; Kern-y-Strahl 
30 Il, 2456; 31 1, 594; 321, 1334; I, 13, 141 
34 11. 3588; Schwäch. d. Kernstrahl. d. in Ma 
terieschichten 331, 1738 Absorpt.-Effekte d 
y-Strabilien sehr hoher Frequenz durch Heraus 
werfen leichter Atonıkerne 3231, 3030; Eiger. d 

Strahl. (Wrkg. auf ‚321, 1987; 8. auch Neu 
tronen;, Straklung-y-Strahlen Ss. 2851 


Charakterist Röntgenstrahl. im äußerste: 


UV 34 11. 15: krit. Potentiale weicher Röntgen 
strahlen d 3211, 18: Wirkungen d. Kathoden 
strahldiffus. auf d. Röntgenintensitäten dünner 


3 ll, ı0 
Sı ll 07 
\ 234 1, 370= 


\ge-Antikathoden auf Unterlag: 
Wellenlängenmess. im Röntgenspektr 
Röntgenspektren im Gebiet 50 2 


Il, 2171: Berechn. d. Röntgen-K-Terme \ aus 
opt. lonisier.-Spann. 30 II, 1407: K-Spektr. 3% I 
943, 2879: Ka-Strahl. (Wellenlängen) 31, 1, 210 
(Feinstruktur) 311, 2311; 3All, 3902; Fei 
struktur d. K-Strahl. 30 11, 24=58: SE L, 412 
3311, 27091; Röntgenabsorpt.-Koeff. SI IH, 3» 
\bsorpt.-Kante SE IE, 18; Ver zum Nachw 
einer Wellenlängenänder Y Rontgenstrahlen 
durch partielle Absorpt. in Sı ll, 1247; Streu 
ung homogener Röntgenstrahlen an 34 |, 2245 


Streukoeff. v. Röntgenstrahlen bei kurzen Wellen 


wi 3 34 11, 1805 \tomfaktorbest. an metall 

All, 372 Streuung: d. Sb-Kaı- u. Kaz-Linis 
Pau: 3011, 2488: v. Mo Kaı an 321, 488; 
Comptoneffekt (Deut.) 301, 482 


KEigenfunkt. v Atomen im Grundzustand 


30 Il, 1524; lonisier.-Spann. v. Be 30 1, sau 
\btrenn.-Energie d. Valenzelektrons für d. Keih 
Li, Bet, Bt+, ( 30 1. 3402: Anreg.-Vorgäang: 
u lonenbeweg im Lichtbogen sl, 504 Anreg 


-tarke 


Potential 33 11, 
Spektr. im elektr 


1144; licht Anreg. d 
Vakuumofen durelt Klektr men 
stoß kleiner Energie 32 I, 2 Wellenlängen u 
lermsvsteme d. \tomspektr r 
struktur d -Linien 33 1, 2650; Seriens 
im extremen U\ 30 l. Imus, 2215 H alın! X 


tremes UV-Spektr. 31 I, 1570; Spek 

teter Funken im äußersten UV 30 1, 1745; Va 
ım-Funkenspektr. im extrem: UV 301, 938 
Bel-Spektr. 30 I 90; 321, 254 Ip 
ınreg.) SR I 2 Erw 321 { t 
wei \nflos Li 5 

Spin d. "Be-ko s) dh Il 545; SI Bel Il 
3ıll 17: 83823 34: Belll->I sıll u 
lor t.-Potentia 34 I, 2 p 'l 

x N,.-Seri 34 1, 20 Belll IV-Spekt 
Ssıl 2722 Ir hrer | Spektre 
30 li Pa I Kffekt 311, 4 
Na ’ BeH-l en 31 I, 20 

N} ‚ Kiez. 30 1, 1602: Kathod 

zerstäul Ha-D { r geringen Druck 
31 ıl, 228 ] r. Eige. d r Schicht 








Beryliium 


32 11, 542; Ionisier.-Energie d. Betr 31 1, 570; 
lonisat.-Wärme 3% 1, 1788; elektr. Widerstand 
(bei hohen Drucken) 301, 3530; (bei tiefen 
Tempp.) 31 1, 2440; Thermokraft v. gegen Cu 
30 1, 1603; Normalpotential 3L I, 1726; 34 I, 
SUy8. 

lonensuseeptibilität 32 IL, 2298: 3% U, 2509; 
Halleffekt 32 IL, 3651: 33 IL, 336; Magnetostrikt. 
32 11, 1134. 

Spezif. Wärme 30 1, 653; (bei 13°) 31 1, 3544; 
(therm. Verzöger.-Erscheinn.) 33 1, 2064; 34 1, 
3569; (bei tiefen Tempp.) 3% IL, 735; (bei hohen 
Tempp., Formel) 3% Il, 3359; kub. Ausdehn.- 
Koeff. 30 11, 2748; Kompressibilität 33 II, 345; 
Dampfdruck, Kp. 34 Il, 3602; Oxydat.-Wärnie 
34 11, 3364; Azotier.-Wärme 32 1, 1637. 

Lyotrope Zahl d. -Jons aus d. Viscosität 
32 11, 989. 

Einw. v. atomarem H auf 33 11, 2964; 
Rk. mit Alkaliamiden 31 1, 2717; Red. v. Cu- 
Oxyden durch 32 11, 282; Rkk. v. -Jonen 


bei Gew. organ. Säuren 3231, 2540; Einfl.: auf 


Stahl 34 I, 1701; IL, 125; auf d. Rekrystallisat. 
d. Cu 301, 1528; -Pulver als Katalysator- 
träger SE II, 2416; -Katalyse d. Umwandl. 
d. Erdalkalieyanide in Cyanamide 3% 1, 1277. 
Biologisches Verhalten. 

Biol. Bedeut. 33 11, 72 als Bestandteil 
d. Flechten Parmelia saxatilis u. Nanthoria parie- 
tina 3311, 724: Knochenschädigg. bei Ratten 
dureh Ersatz d. Ca d. Futters durch 33 1, 1964; 
Einfl. v. Be” auf d. Organismus 34 I, 727; - 
„Rachitis” (BeCos) 33 HL, 2552; (Verhinder. u. 
Heil.) 3% 11, 3079; tox. Wirkungen auf in vitro 
kultivierte Fibroblasten 33 IH, 1711; Atzwrkg. 
d. -— Staubes auf Atmungsorgane 33 1, 4003. 


Analyse. 


Analysenmethoden 31 II, 250; Analyse v. 
Mineralien 32 1, 256; qualitativer Trenn.-Gang für 
Be, Nd, Pr, Ce, Zr, Th, Y, Er 30 Il, 97; Nachw.: 
mit Tetraoxyanthrachinon 33 Hl, 94, 747; mit Us 
34 1, 2049; in Gesteinen 32 1, 3089; in Mineralien 
u. Gesteinen (mittels Morin) 34 1, 1359; in metall- 
oxyd. Erzen 33 II, 747; spezif. Rkk. 32 1, 2208; 
mikroqualitative Analyse 33 IL, 3921; Tüpfelrk. 
mit p-Nitrobenzolazoorein( ?) 34 HI, 1811; spektro- 
graph. Unters. auf Mitfäll. mit BaSO4 33 IL, 359%. 

Grenzen d. spektroskop. Erkenn. 30 I, 3466; 
qualitative u. quantitative spektrograph. Best. in 
Gesteinen 33 IL, 2564; Best. mit Hilfe d. negativen 
Glimmsehicht im Liehtbogen 31 II, 2034; quanti- 
tativo spektroskop. Analyse Vv. -halt. Lsgg. 
34 Il, 3795: colorimetr. Best. als -Lack &. 
Cureurmins 30 L, 277 

Best.: (krit. Unters.) 32 1, 2356; 33 II, 1400; 
mit Hydrazincarbonat 31 1, 320; in Al 30 I, 
3818; in Al-freiem Stahl 301, 2927; in hoch- 
legierten Stählen u. Ferro- 321, 2355; in Ge- 
steinen 32 II, 2851; 33 IL, 1063; volumetr. Best. 
in Gew. v. F 34 1, 2796; Il, 2423. 

Trenn. v. verwandten Elementen d. 3. Ana- 
Iysengruppe 34 1, 578; gravimetr. Best. u. Trenn. 
v. einigen Elementen mittels H2SeO3 33 IL, 254; 
Trenn.: v. AlISL 1, 2236; (bzw. Mg in Be-Silicaten) 
311, 3490; (mittels Guanidincarbonat) 3L IL, 2187; 
v. Alu. Fe (mit Oxychinolin) 34 1, 2050; 11, 2423; 
(mit Tannin) 34 IL, 2796; v. Zr 30 I, 2281; v. Ti 
30 1, 3469; gewichtsanalyt. Best. mitt. Guanidin- 
earbonat (Trenn: 7, Be” BO2”, TR, 22°", E, 


WO4’, M004”, VO4”, CrOs’, AsO3’, SbO3” u. 
Cu‘) 323 3206; II, 2340; (Trenn. v. AD 321, 
2978. 


kEinfl. auf d. potentiometr. Ag-Titrat. 33 II, 
1558; Mikrobest. v. Pb mit Diphenylthiocarbazon 
(Dithizon) in Ggw. v. 33 Il, 1399. 

Bibliographie. 

Mineral industry of the British Empire and 
foreign countries: Beryllium (Glucinum) and 
Beryl 321, [445]; Traite de chimie minerale. 
T.V1l. Glucinium, magnesium, zince, cadımium, 
aluminium 33 11, [536]; Preparazione ed applica- 
zioni del magnesio e del berillio 3L Il, [311]. 
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Übersicht 31 I, 
2647, Eigg. 31 
‚1424; (u. Verwend.) 32 I, 1572: Bidı 


y 
ik. 


Berylliumlegierungen, 
1050, 3035; 33 I, 1994: 34 1, 
3035; 32 
bei d. Red. v. BeO mit anderen Metallen 32 11 
282; Reduzierbark. d. BeO (Verss. zur Herst. x 

)32 11, 2567; Be-Schwermetallegierr. 3% I, 112 
(Herst.) 331, 1009*, 1511*: (Al-freie durch 
Thermitrk.) 33 IL, 3495*; Herst. v. 341. ISS1* 
II, 2596*; (durch Schmelzflußelektrolyse) 301 
2477*;, Flußmittel zum Schmelzen v. 3all, 
328*; vergütbare 30 1, 3233; (Verwend. für 
Bimetalle) 301, 2626*; Vergüt. SL II, 3254 
Verwend.: 301, 2304; zum Verbinden v. piezo- 
elektr. Platten SL II, 100*: zum Reinigen y 
Metallen u. Legierr. v. O, S oder dgl. 31 II, 2212* 
Gasturbine, deren therm. stark beanspruchte Teil: 
aus einer mit 0,5—2?/, Be bestehen 34 I, 460* 


Legierungen mit bestimmten Elementen. 

Ag: Edelmetallersatzlegier. aus Be, Alu. Ag 
in ungefähr gleichen Gewichtsteilen 32 IL, 769*®: 
Zustandsschaubild d. Ag-Be-Syst. bis zu 
30-Atom-°/, Be 34 IL, 3831. 

Al: Klektrolyt. Herst. 3:33 I, 1009*; IL, 3755*:; 
Edelmetallersatzlegier. aus Be, Al u. Ag in un- 
gefähr gleichen Gewichtsanteilen 32 11, 769* 
Legier.: aus 70°/, Be, 0,6°/, Mn, 0,6°/, Mo, Rest Al 
32 II, 3301*; aus 55— 70°}, Be, 25—40°/, Al, sowie 
Mn, Mo u. V 33 11, 1752*; Veredel. v. 30 1, 
2827°., 

Cu: Herst., Eigg., Verwend. 33 Il, 1086: 
Herst. durch Schmelzflußelektrolyse 31 I, 2263* 
Cu-Be-Legier. mit bis zu etwa 6°/, Be mit Temp.- 
beständigerer Deekschicht aus Cu-Be-Legier. 3311, 
mit 75°, Cu 33 I, 1009*; Vergüt. 3231, 
1949*; mechan. u. metallograph. Unters. 34 Il 
1890; (Eigzg. v. „Sonderbronzen‘) 3 IL, >05 
lestigk.-Eigg., Mikrogefüge 321, 2887: techn. 
Kigg. v. Cu-Ni-Legierr. mit 2,5 u. 1°/, Be 321l, 
2568; Syst. Cu-Be 33 I, 296; II, 2184; Schmelz- 
flußelektrolyse einer Be-Cu-Legier. mit 10°, Be 
33 11, 677. 


ZEB®: 


Fe: s. Eisen. 

Hg: s. Amalygame. 

Mg: Verss. zur Herst. v. 331, 1504. 

Ni: Herst., Eigg., Verwend. 331, 1086 
techn. Eigg. v. Cu-Ni-Legierr. mit 2,5 u. 1°), Bi 
32 11, 2868; Marnetostrikt. 33 I, 158. 

Berylliumverbindungen. Herst. v. —.: aus 

Mineralien u. Erzen 30 11, 3622*; 31 I, 131*, 
3596*; Il, 3139*, 3242*;, 32 I, 1564*, 3332*; II 


2221*; 33 Il, 265*; 34 Il, 3420*, 4005*; aus 
Beryli 31 II, 3139*; (prakt. reine —) 33 1, 2295*; 
( für d. Elektrolyse) 3L 1, 244; aus Alkali-Be- 
Halogenverbb. 31 I, 3039*; aus Be-Fluoriden 
bzw. Alkali-Be-Doppelfluoriden 3211, 5>6* 
reine Be-Halogenide aus Mischungen mit anderen 
Halogeniden 31 IH, 1897*; Darst., Verwend. 301, 
3482: Herst. lichtechter Lithopone unter Zusatz 
V: 341, 955*; Kunstseidenspinndüsen aus 
Porzellan mit Geh. an Be 31 I, 3309*. 
Phosphorescenzverss. mit BeGa204 u. BeUr204 
331, 2651; Elektrolyse: v. wss. -Lsgg. Al, 
1786; v. Lsgg. in fl. NHs 32 1, 928; v. Lsgg. in 
N-freien, niehtwss. Lösungsmittel 31 IL, 25». 
Hydrolvseerscheinn. u. Aggregat.-Vorgänge N 
wss. —- -Lsgg. 33 II, 1120; Hydrolyse v. 3011, 
1681; 31 1, 2554; Il, 1530; Hexaquosalze d. zwel- 
wert. 331, 3404; Rk. v. SO2 mit organ. 
331, 3430; komplexes Be-Acetat 32 11, 325: 
Be-Salze d. p-Derivv. d. Benzolsulfonsäure U. 
ihre Hydrolyse 33 1, 1285; Hydrolyse d. Benzol- 
sulfonate d. Be 34 1, 3554: Komplexverbb. mut 
organ. eyel. Sulfonsäure (Wertigk.) 30 II, 3527 
Be-Salze organ. Säuren, Be-Benzoylacetonat 
Dibenzoylmethan u. Be-Äthylacetoacetat 331. 
3430; Salieylberyllate u. Be-Salieylat 33 II, 1320 
Hexamethylentetramin-Komplexe 3211, 213%; 
Katalyse d. Mutarotat. v. Be-Benzoylcampher 
3 Il, 2007; s. auch Ferrite; Organoberyllium- 
verbindungen. 
Berylliumaluminat s. Aluminate. 
Berylliiumamalgam s. Amalyame. 
Berylliumarsenat s. Arsensäure, De-Sal2. 
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Berylliumborid, Rk. mit HU](Darst. v. BsHıo) 
30 1, 3419. 
Berylliumbremid, elektr. Moment \ (u 


t 
-Mol.-Verbb.) 32 1, 2687; (u 
31 11, 1955: Dampfdruck, Dampfdiehten, Rk. mit 
Quarzglas 35 1, 55098: thermochem. Werte 3211 
15909: Hvdrolvse 3 1, 3097: (Beeinfluss. durch K 
Na- u. Li-Salze) 31 I, 2854: Rk. mit PHs (Phosph« 
niakate) 3 II, 828: -Komplexe 31 IL, 2847. 

Berylliumcarbid, Verwend. in harten Werk- 
zeugen 32 1, 2509*: IL, 1965*. 

Berylliumcarbonat, Herst. aus Be-Mineralien 
34 11, 4005*; DE. 32 1, 2687. 

Berylliumchlorid, Bldg. durch Einw. v. U] 
auf BeO 331, 1918: Herst.: aus Oxvden 301, 
1517*; UV-Banden 34 1, 2717: 11, 3005; Schwing.- 
Analyse v. BeCl-Banden 34 II, 1590: Dipolmo- 
ment Vv. (u. -Komplexen) 31 IE, 1985; (u. 

-Mol.-Verbb.) 321, 2687; Zers.-Spann. d. ge 
schmolzenen 3ı 1, 1726; Elektrolyse in fl. NHa 
321, 928; elektrolyt. Herst. v. Be aus 30 11, 
3079*; Elektrolyse wss. -1sgg. (polarograph 
Unterss. mit d. Hg-Tropfkathode) 34 I, 1786; 
Dampfdruck, Dampfdichten, Rk. mit Quarzglas 
331, 3598: thermochem. Werte 3211, 1599; Einfl. 
v.—:aufd. Kohäs.-Grenzen u. d. ultramkr. Sol- 
bldg. synthet. Steinsalzkrystalle 32 1, 2009: auf 
Amylum- u. Gummi arabieum-Sole 32 11, 3532: 
Hydrolyse v. 3 I, 2554; Rk.: mit NH3 32 
510: mit PHa (Phosphoniakate) SE IL, 28: 
Reduzierbark. mit metall. AL 33 II, 3912, 3913: 
— -Komplexe 31 II, 2847: Darst. v. Be(PbCl) 
sıl, 1587: Erhitzen mit NaUN in Ggw. v. Fe- 
Pulver 33 I, 2212; Beeinfluss. d. n. u, gipsfreien 
Zemente durch Sl, 1342; Laugetitrat. v. 

-Lsgg. 3% II, 1601. 

Berylliumferrit Ferrite. 

Berylliumferrocyanid s. Kisen( I] )-eyanwasser- 
stoffsäure, Be-Salz. 

Berylliumfluorid, Gewinn.: v. — -Lsgeg. 3% I, 
1096*, 2639*, 3249*; v. durch Aufschluß v. 
Beryli mit NHaF 331, 1495*; v.—- aus Be-Alkali- 
doppelfluorid 33 I, 991*, 3764*; v. über BeF;>- 
NaF 34 I, 3249*; v. aus Be-Mineralien 34 I, 
3420*; BeF-Banden (Feinstruktur) 301, 1591, 
3007; (Deut.) 32 1, 19; Suche nach neuen Banden 
im kurzwell. ultraroten Spektr. 30 I, 3005: Linien- 
emiss. v. in — eingebautem Sm (Phosphore) 30 I1, 
3244; -Gläser 33 I, 500; IL, 981: 34 1, 3905. 

Berylliumfluorwasserstoffsäure, Salze, Ho- 
mologie v. BeFs”- u. SO4’-Ionen 30 I, 3637; Ana- 
iogie mit Sulfaten 32 1, 1352; IH, 691; Doppelsalze 
d. Fluoberyllate 32 II, 2026: Krystallstruktur v. 
(NHa)2BeFas 34 11, 2361; Absorpt.-Spektr. v. 
KzlBeFs] 33 II, 3801. 

Berylliumgermanat s. 
Salz. 

Berylliumhydrid, Bldg. durch atomaren H 
33 II, 2964; Quantenmechanik 33 II, 490: An- 
nahme eines H-Bet-H--H--Bet-H 34 Il, 32: 
Rotat.-Struktur d. -Mol. 31 1, 220; Dissoziat.- 
Energie im angeregten u. unangeregten Zustand 
301, 639: Nachw. eines Re*-Isotops aus d. - 
Bandenspektr. 311, 20, 3331; -Banden 321, 
2548; II, 1592. 

Berylliumhydroxyd s. Berylliumervdhydrate. 

Berylliumjodid, Dampfdruck, Dampfdichten, 
Rk. mit Quarzglas 33 I, 3808: thermochem. Werte 
32 11, 1599; Hydrolyse v. -Lseg. 31 1, 3097; 
Rk. mit PHs (Phosphoniakate) 31 II, 828, 

Berylliumnitrat, Ramaneffekt 30 11, 2233: 
Löslichk.: in geschmolzenem NH4NOs 34 II, 015; 
inA.30 11, 28: Syst. —-H20 33 IL, 403: Rkk. in 
d. stillen elektr. Entlad. 3% II, 1086 

Berylliumnitrid, Bldg. eines Gemisches v. 
u.Oxyd bei Lufterhitz. v. Be 32 1. 510: Krvstall- 
struktur 3311, 2105: phosphorescierendes 
34 11, 728: Bldg.- u. Verbrenn.-Wärmen 34 1. 
3364: Azotier.-Wärme v. Be 321, 1637. 

Berylliumoxyd, Bldg. eines Gemisches v. Ni- 


-Koniplexen) 


7 


Germantiumsäure, Be- 


trid u. bei Lufterhitz. v. Be 321, 510: Konz. 
v. in Be-Silicat enthaltenden Mineralien 33 1, 
438*: Herst.: aus Erzen 30 I, 2292: 34 1, 749*: 


aus Alkali-Be-Doppelhalogeniden 31 I, 


aus Be-Alkali-Doppelfluorid 33 1, 1495*®. 


1897 * 


tl 


Berylliiumverbindungen 


Verwend.: als Tiegelmaterial für Schmelzen 
reinster Metalle 31 Il, 2375: in silicathalt. Roh 
stoffiremischen für Glas-, keram. u. del. Gegen- 
stände 323 11, 3137 *® 
magnet abgelenkten 
Mittel zum Pi 
Gegenständen großer Härte nus gı 
34 1, BI6®; II, 1355* 


\uflsge. in Glas (Schmelze im 
Lichtbogen) 33 l, 1337 
Abziehen u. Schleifen \ 

sintertem 


lieren, 


Energieinhalt, Teilchendimenss. u. Gitter- 
durchbldg. v. akt 341, 1773: Elektronen- 
interferenzverss. an akt 341, 1774; Temp 
Strahl. im Sichtbaren 30 11, 1948; Intensitäts 
verteil, im Spektr 34 1, 1288; Bandensyst. 32 II, 
671; (Struktur d. BeO) 34 Il, 17; Verh. d. Sm In 

-Phosphoren 33 II, 337; (Linienemiss.) 30 Il, 


3244; als sek. Lösungsm. in Erdalkalisulfid 
phosphoren SE II, 386; Widerstands-Temp.-Be 
zieh. 323 1, 1342: 33 1, 1092; Leitfähigk., Thermo- 
kraft v. u. Mehrstoffoxvden mit sl, 184 
Anderr. d. magnet. Eigz. eines Gemisches u 
Fe20s beim Erhitzen 34 I, 3431; Formel für d 
spezif. Wärme bei hohen Tempp. 34 11, 335% 
Wärmeausdehn. \ u. Oxvdmischungen mit 
Sı ll, 394: Oxydat.-Wärme v. Be 34 II, 336#; 
Adsorpt. organ. Farbstoffe an Sı Il, 1813, 
2-Potentiale an -Diaphragmen 32 II, 2438 
Syst, W. 3011, 2360; Red. x 2 Il, 
34 Il, 2068: Chlorier. ı u. einem 
-(-Gemisch 30 II, 219: Rk. mit Ole 33 L, 1018; 


Yu IS67T: 
Ne . 


Einw. v. NHs auf — 33 1, 2662; Verss. zur pneu- 
matolvyt. Synth. v. Silicaten mit 31 11, 977; 
Übergang bin. Oxydegemische mit zu kryst 
chem. Verbb. 34 Il, 08: Schmelzdiagramme 


höchstfeuerfester Oxydsysteme mit MeO 331, 


550: Systeme: MgO- u. Cao- Ss: IE, 2365; 

Al2eO3 32 11, 2442; ZrOs- 301, 2220; IL, 
1681: 31 11, 208; ZrO2-Beo-CaO, ZrO2-Beo-CeOea 
3211, 3005: Einw. \ auf AYNOs u. Autls im 


Licht 331, 1411. 
Verh. v bei d. NHa-Svnth. im Ne-Ha- 
Strom (Nitridblde.) 30 IL, 1678: Wrkg.-Weise v. 
-Mischkatalysatoren beim Zerfall v. N20 34 Il, 
800: Einfl. v. auf d. Red. v. Fe20s mit CO 
30 1. 3755; auf d. Co-Cu-Katalvsator bei d. Erdöl- 
synth. aus Wassergas 30 II, 1821: Umsetz. v. OHs 
mit H2O-Dampf an mit aktiviertem Ni-Kon- 
takt (Multipletthypothese) 30 1, 1583 
Verh. beim Sodaaufschluß 3% I, 1526; gravi- 
metr. Best. v. Be u. Trenn. v. einigen Klementen 
als mittels H2SeOs 33 Il, 254 
Berylliumoxydhydrate, Rk.-Mechanismus d 
Bldeg. u. Lsg. 34 II, 1601; Herst.: aus techn. Al- 
kali-Be-Doppelhalogeniden 31 IH, 1807*, beim 
Aufschluß v. Be-Erzen 33 Il, 762*; Unters. d. 
30 11, 2360; Alter u. Eigge. v. (Struktur) 301, 
23: (DEE.) 301, 3646; Energiedifferenzen ver- 
schied. Modifikatt. d. kryst. (u. Bldg.- 
Wärme) 32 11, =47: Herst. u. Eigg. v. koll. ws 
-Solen 321, 922: {Best d Teilchengröße) 
32 11, 345; Dehydratat. 31 I, 1230; isobarer Ab- 
bau (röntgenograph. Kontrolle d. Entwässer 
Prodd.) 3211, 1583; Hydrolyseprodd. d. zwei 
säur. Base Be(OH )2 33 II, 1130; Einf]. aufd. Orga- 
nismus 34 1, 727. 
Berylliumphosphate, Darst., Kies. v. krvst. 
30 1, 2708; Ersetz. d. Krystallwassers durch 
H202 31 1, 2302 
Berylliumphosphid, Krystallstruktur d. BesP’2 
33 11, 2105. 
Berylliumpyrophosphat «= 
Be-Salz. 
Berylliumsäure, 
Isegz. 3% II, 1090 
Berylliumsilicate, 


Pyrophosphorsöwure, 
Hydroxoionen in Salz- 


blaue Bervlle'' 33T, 1600; 
Konzentrieren v. BeO in enthaltenden Mine- 
ralien 33 II, 438*: Aufschluß v 3311, 762°: 
Schmelzen im magrnet, abgelenkten Lichtbogen 
331. 1337: gravimetr. Mikroanalvse 31 I, 3480; 
11, 3125: 32 Il, 2=5] s auch Phi nakıt 
Berylliumsulfat, Struktur d. Tetrahydrats 
3111, 381: 3211, 406: neue Phosphore aus 
Hvdraten mit organ. Leuchtstoffen 33 11, 2238; 
Einfl. auf d. Aktivität v. H' 34 I, 828; Elektro- 
Iyse wss -Lsgg. (polarograph. Unterss. mit d. 
Hg-Tropfkathode) 3% 1. 1786; Einfl. auf Amylum- 








Berylliumverbindungen >: 


u. Gummiarabicum-Sole 32 II, 3532; Dehydratat. 
d. Hydrate 31 I, 1230: Ersetz. d. Krystallwassers 
durch H202 31 1, 2302; therm. Trenn. v. anderen 
Sulfaten 321, 2278: Verh. gegen Na-Molybdate 
31 II, 3316; potentiometr. Unters. d. Fäll. v. 
Wolframaten mit -Lsgg. 31 II, 544; Titrat. mit 
Na-Vanadaten 33 II, 1005. 

Berylliumwolframat =. Wolframsäure/Be-Sal 

Beryllonit, Laue-Diagramm 3411, 34; Raman- 
spektr. 3 I, 15>4. 

Berzeliit, Summenformel 30 II, 1965; Zus., Krvstall- 
struktur 30 1, 2713. 

Beschtaunit, aus d. Pjatigurskbezirk als säure- 
festes Material 32 IL, 1154. 

Bestan AC, Verwend.: zum Gerben v. Schaffellen 
34 II, 695; zur Herst. v. Chevreaux u. Chevretten 
34 II, 605. 

Betachlor, Wrkr. d. -Bleiche auf Weizenmehl 
321, 152: II, 936; (chem. u. physikochem. Ver- 
änderr.) 34 IL, 57. 

Betafit, Best. d. Ra-Geh. 33J, 1818. 

Betain (Glykokolibetain), Vork.: in Halophyten 
ı 1, 296; (Isolier. aus Suaeda salsa Pall.: Au- 
Doppelsalz) 32 11, 2835: in d. niehtflücht. Be- 
standteilen v. Mentha piperita 30 Il, 1999; in 
frischen Tabakblättern (Geh.) 321, 3510: in 
röhrengetrocknetem Tabak (Isolier.) 34 II, 3680: 
in Di-Sake (Isolier., Salze) 34 1, 2986; in d. 
Archenmuschel 341, 1062: im  Krebsmuskel 
341, 414: im Rochen- u. Haifischmmskel (Geh.) 
3ı Il, 732; Verteil. in d. Muskeln 30 II, 2665: 
Vork.: im Harn u. Blut v. Octopus vulgaris SL I, 
3369; im n. Menschenharn 32 II, 395; Bldg. aus 
Cholin 31 II, 3318: Gewinn. aus Steffenslauge 
(Sulfat) 34 LI, 624*: DE. 34 IL, 572: Permeabilität 
getrockneter Kollodiummembrane für (Vel. 
zu organ. Nichtelektrolyten) 33 IL, 1691; Einfl. 
auf d. Krystallisat. (v. Zuckersaft) 30 L, 1064; 
(d. Saecharose) 3% IL, 2759; pyrogene Zers. unter 
vermindertem Druck u. in Gew. v. Kalk, Nachw. 
30 I, 3172; Verss. zur Oxydat. mit Ag2O 34 II, 
223: Darst. u. physiol. Wrkg. N-substituierter 
Amide 34 I, 2583: Einw. v. PbCle-HCl (Herst. v. 
quatern. Basen) 341, 367: Neutralsalzaddit.- 
Verbb. (Konst., Hydrate) 30 II, 1972: pH d. 

Hydrochlorids 33 II, 2972: Gewinn. v. reinem 

-Rhodanil 3%41, 5654*: Mol.-Verbb. mit 
Jodoform, Bromoform u. Chlf. 3011, 3545: 
salzart. Verbb. mit Phenolderivv. 32 IL, 1199*: 
Salze mit aliphat. Homologen d. Polyoxvybenzole 
30 II, 1772*: Doppelverb. mit Heptylresorein 
St ll, 2387*; Fäll.: d. u. -Äthylesters 
mittels Phosphor- oder Silicowolframsäure 3L Il, 
1548: mit Flaviansäure (Flavianat, Zers. 231 bis 
232°) 32 II, 1622: durch Rufiansäure (Mono- 
rufianat, F. 320° Zers.) 301, 3436: mit Sozo- 
jodolsäure 34 IL, 1766: Wrkg.: auf Eier u. Larven 
v. Seeigeln 321, 1550: auf d. Fettstoffwechsel 
d. Leber 33 II, 3449; auf d. Einlager. v. Fett in 
d. Leber 32 11, 3436; 34 I, 1214: auf d. N-Stoff- 
wechsel d. Wiederkäuers 33 II, 2548: Förder. d. 
Blig. metall. Überzüzge auf Metallen durch 
Chlorhydrat 31 IL, 3607 *. 

Mikro-Rkk. u. Nachw. v. u. Homologen 
in d. Pflanze 321, 847: Farbrkk. d. Hydro- 
chlorids (Acidol) 3% IL, 645: Säuretitrat. in 
Aceton 34 II, 480: Best. in Cerealien u. Brot 
(N-Faktor) 32 I, 461. 

Bibl.: (Biochem. 
[1356]. 

Betaine, polare Struktur d. aromat. 34 11, 3755; 
krystallograph. Konstanten v. Hydraten d. Pheny]- 
methyl- u. d. Phenylmethylpropvl- 341, 
2122; Bldg.: aus quartären NH4-Jodiden 31 I, 55: 


Handlexikon) 30 1, 


durch Hydrolyse quartärer Basen v. @-Amino- 
nitrilen 33 1, 209: stereoisomere Phenylmethy]- 
äthyl- u. Phenylmethylpropyl- 33 I, 2244; 
il, 1873. 

Vork. in d. Archenmuschel 3% 1. 1062; 


Bldg. in d. Pflanze (Stachydrin u. Trizonellin) 
32 11, 1640: (Trigonellin) 33 IL, 1046; (Vorverss. 
zur Bldg. v. Nicotin) 3% I, 3479: Mineralisat. im 
Boden 33 1, 14090: physiol. Wrkg. v. Derivv. v. 
Betainhomologen 321, 3410. 

Betanidin, Frage d. Konst. 33 I, 3320. 


Betanin, Natur d. Verss.) 32 II, 2467 
331, 3320. 

Betel s. Pfeffer. 

Betol s. CırHı203 | 


Beton. 
Sieheauch Baustoffe 
Zement. 


(synthet. 


Formelreg. S. 1082] 


 Straßenbaustoffe, S. 287] 


_d 


Allgemeines. 

-Literatur 1929—1930 31 1, 3714: Un- 
terss, seit 1929 33 II, 1916: Werkstoff (alle 
32131, 1343; u. armierter — 33 1, 2297: Ze. 
mentprodd.: Aufzähl. u. Prüf. 3% II, 2878: neues 

-Erzeugnis „Madestone 33 1, 286: Elektro- 
(Fortschritte) 34 Il, 3422; (Erfahrr. u. Verss, ir 
d. Sowjetunion) 34 II, 2878. 


Rohstoffe u. Wischungen. 


Hydraul. Bindemittel aus Natrolith für 
33 11, 3471*; -Mischungen (Grundsätze) 321 
912, 1494, 2096, 3006; 33 I, 255, 2452, 2861, 3761 
34 1, 2181: (Bibliographie) 31 I, 2523: (stärker 
Feinmahl.) 31 1, 3386*; (Zusammenstell. u. Kon- 
trolle) 321. 2625: (Best. d. Misch.-Verhältnisses 
32 11, 3765; zweckmäß. -Zus. 34 1, 1233; 
Proportionier. 3% 1, 20962; Korngrößen v. Aggre- 
gaten 32 1, 566; Darst. d. Zus. im Vierstoffparal- 
lelogramm 32 1, 3214: W.-Kontrolle in trocken g 
mischtem 3.31, 450: Auflocker. v. Kiessanden 
durch Feuehtiek. 321, 1567: Ton in — 3° IL, 204 
rieht. Anwend. v. Catle in Pflaster- 3:3 1, 450 
günstigste Zuteil.-Weise d. Einzelstoffe u. d. Sand- 
tränk.-Verf. 323 11, 421. 


Zuschlagstoife: Einteil. u. Zus. 33 1. 2207 
Verwend. auf Grund ihrer Kornzus. 331, 256 


Einfl. d. Teilehenpack. 331, 2737; Ermittl. d 
besten Zus. 3 I, 1659, 2919: optimale Kornzus 
31 1, 2523: Beimischungen bei d. -Herst. 3211, 
2096: Grenzwerte für d. Bedarf an Zuschlagstoffe 
bei vorgeschriebenem Zementgeh. 31H, 9 
Einfl. d. wechselnden Naturfeuchtigk. v. Zuschlag- 
stoffen 32 II, 912: Misch. d. Zuschläge für — -Röh- 
ren 32 II, 1494, 2225: „„Edelzuschläge" u. Güte d 

3ı 11, 3378; Synthoporit als Zuschlag 311 
485: Zusatzmaterial Haydit 331, 1355: Vorbi 
handl. v. SiO2-halt. Zuschlagstoffen 32 IL, 313>* 
weißgebrannte SiO2 als Füllstoff für gefärbten 
331, 2159*: Kieselgur als —-Beimeng. 30 I, 727 
Puzzolanzusatz 331, 3614: (Meerwasserbauten 
3311, 2578: Herst.: v. gleichmäß. gebranntem 
Ziegelton für d. Gewinn. v. Splitt als — -Zuschlag 
321, 2222*: v. —-Zusätzen aus tonhalt. Material 
u. Brennstoff 33 IL, 1419*:; Schlackenverwert. im 

S3ı II, 2376: 3:3 IL, 271*; Hochofenschlacke an 
Stelle v. Sand für 301, 2759; Aufbereit. v. 
Hochofen- u. porösen Schlacken als -Zuschlag 
321, 3483*: Mansfelder Cu-Schlackenmehl als 
Zuschlag 32 I, 1494: poröse Füllmittel für 
S3ı II, 1903*; Füllstoff für (Zuekerschaum 
33 11. 2443*: Kontrolle u. Verbesserr. d. Kort- 
zus.: v. natürl. Steinmaterial für —-Bauten 311, 
836: d. Sandes, Grubenkieses u. natürl. Flußkieses 
Sl Il, 2043. 

Herstellung. 


Allgemeine Verfahren: Sorgfält. Zubereit. d. 
33 11, 2575; Regeln für Herst. v. u. armier- 
tem 3311, 2179: Herst. (Verbesserr.) 311 
3714: (bei kaltem Wetter) 30 IL, 84: 31 I, 2523: 
3:3 II, 3330; automat. Verdicht.-Verf. (Pervibrat. 
33 1, 2862: Rüttel- 34 II, 3422; (für Brücke in 
Holland) 34 II, 3422: Verflüss. v. Trocken- 
Anwendd. 3% I, 915: Gegenstände aus 33, 
271”; M. für Herst. v. -Körpern 34 1, 270* 
Steine aller Art aus Misch- 33 11, 2313*; bes 
dichte oder bes. dünnwand. Formkörper aus 
33 Il, 1238*; -Körper aus hohlraumarm zu- 
sammengesetztem  Steingerüst 301, 2561*: 
Herst. v. Hohlkörpern aller Art aus bzw. Eisen- 
32 11, 3944*. 

Verschiedene Betonarien: Daucrhafter 
Verwend.-Arten 30 I. 38522: gegen mechan. Ein- 
flüsse widerstandsfäh. 30 1,3505*:34 1. 2474* 
Zus. V. zur Erreich, einer bestimmten Festigk. 
$ı ll, 2376; —-Körper mit bes. hoher Festigk. 
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341. 1234*: wärme- u. schalldichter, nagelbarer 

30 11, 1903*: haltbare, vornehml. aus Bims 
heste hende Platten 30 Il, TSS*: Gerenstär ie au 

v. gerinzer Schalleitfähigk. 30 II, 1426*®; 
mit großer Festigk., kleiner W.-Durchlässigk. u 
geringer Schwind. 31 II, 2197: saurer für hitze 
beständ. Gegenstände 31 ı, 3155* 

Portlandizement- Herst u Verwend 

33 1, 831; (Holz-—) 33 Il, 3472*; Spezial- aus 
Schlacke. Portlandzement, Sand, Pflanzenfasern, 
Kohlenstaub u. Sägemehl 33 I, 106*; Bauxitz: 
ment- 341, 104*: ( oxvdierende Salze) 3, Il, 


3379*: Gips-—-Misch. 33 Il, 3600*; Bims- 
Estrich mit Sorelzementaufstrich 33 1, 4S2*: Be- 
tonzemische (mit feingemahlenem Zement) 3 I 
3386*: (aus Bimsstein mit Zementbrei) 3211, 
2097*: (aus Holzspänen, Zement u. W.) 321, 
1569*: (aus kalkhalt. Zement, Füllstoffen Auf 
schlämm. v. Tonerdezement in W 31 1 2658* 
(mit Casein- u. CaO- bzw. Ca(OH)2-Zusatz) 33 Il, 
925*: (aus bas. Silicaterzen, Wasserilas mit Kies) 
3ıl. Kesselhausschlacke) 3211 
2098*:; (mittels Schieferabfällen) 31 II, 3029*:; 
(mit bituminösen Zuschlagstoffen) 31 Il, 249=* 
(mit Steinmaterial u. Pech als Bindemittel) SE Il, 
299*: Asphalt- für Straßenbelag 32 IH, 1956*: 
Teer- u. Asphalt-— 32 II, 591*: Mineralgemisch« 
für Teer-— 32 1, 2755; dunkelfarb. 33 11, 766* 
schwarzes -Pflaster 33 I, 2297 

Poröser. leichter u. isolierender Beton: l.eicht- 

(Fortschritte) 34 1. 915; (Praxis) 3 Il, 2770 
(mit feingepulverten unlösl. Stoffen) 3 I, 137* 
(Zuschlagstotf) 32 IL, 591*; (poröse Tonkörper als 
Zuscehlagstoff) 34 I. 3006: IL, 115*: (Zusatz v. zer 
kleinerten Pflanzenabfällen) 321, 1569*: (Ver- 
wend. O-abzebender Substanzen) 34 I, 271*; (aus 
Kieseleur, pulverförm. Al oder Zn mit Zement) 
30 I, 1027*: (aus Zement u. Kalkpulver v. dem- 
selben Mahlgrad) 32 1, 2512*: (aus Bimsstein 
Sand, Zement u. Bindemittel) 33 1, 1495*; (aus 
hydraul. Bindemitteln u. Schlämmsand) 331, 
2160*: (aus Zement u. Mergelsand) 34 1, 439* 
(Schaum aus Quillajarinde, W. u. Karayagummi) 
33 11, 925*: (Zusatz v. absorbierenden Stoffen) 
34 1, 2S814*: (Zersetz.-Prodd.) 33 II, 1418*: (Ver 
wend. aufzeblähter Hochofenschlacke) 33 I. 3614: 
(Verwend. ' v. Phenolaldehvdkondensat.-Prodd. 
als schaumbildende Stoffe) 31H. »096*: 321, 

37*, 728*: Leichtmaterial Haydit in d. Dach- 
konstrukt. 331, 10988; Iporit-Leicht- 3a, 
1372; poröser 30 11, 2297*; 321, 1943*; 331, 
2160*: 34 1. 751*: (Zusatz v. getränktem Holz- 
mehl, Torfmulloder del.) 3211, 3138*; Gas- Ssıl, 
839*: 34 1. 3511*: (Trocknen) 32 II, 2097*: (aus 
an freiem CaO u. Alkalien armem Zement) 3L I, 
3529*: (mit Bauxit) 3211, 2097*: (aus treib- 
mittelhalt. Bindemitteln, Sand u./oder makadanı- 
art. Zusatzmaterial) 33 I, 2563*; poröser Kunst- 
stein (Gas- Zellen-—) 3311, 271*:; Zell- 
3ı Il, 3029*: 34 Il, S29*:; (Buschsplitt als Füll- 
stoff) 34 I, 2474*;, (für Isolier. v. Wasserröhren) 
321, 1815: isolierender aus Misch. v. schnell 
bindendem Portlandzement, Schlackenwolle u. 
Diatomeenerde 33 IL, 2443*; Schaum- — (Schaum:- 
mittel) 32 1, 1943*, 

Wasserdichter u. chemisch beständiger Beton: 
Korrosionsschutz: Wasserdichter 32 II, 1061*®, 
2225, 3138*, 3604*: (Natur d. Dicht.-Mittel) 33 1, 
2562: (Vorschriften) 34 II, 2878: (Ermittl. d. 
Zementmenge) 34 11, 2267: (mit Öl anzemachter 

30 1, 884: (Überzug) 34 II, 2879*: v. hoher 
Festiek., geringer W.-Durchlässiek. u. geringem 
Schwindmaß 3211, 3598; wasserfeste Platten 
30 1, 1198*; dichter mittels schnell rotierender 
kon. Trommel 31 Il, 3029*:; bitumenhalt. Misch 
1571*: 34 1. 3383: seewasserbeständ. 

31 1, 1501*: II, 2920: (Bindemittel) 33 II, 271* 
Korros.-Verhüt. an -Bauten im Meer 31 Il, 297 
Schutz gegen Seewasser mit bituminösen Stoffen 
331, 2453: Anfertig. v. -Bottichen, d. mit 
ki chendem W. gefüllt werden können >30 il 
1176*: wasserdichte Bi tonpfähle 34 Il, 496*: Ab- 
dicht. zur Verhinder. d. Korros. 301, 2964 
Daı pfhärt. als Schutzmittel 30 II. 116: Wasser 
dichtmachen 31 1, 3386*:; (v. -Decken) 301, 


2253°: (mit 


bituminöse Stoffe u. Metallpulv 34 Il, 3163® 
Schut3 gegen angreifende Wässer SL 1 34 
Kisenbetonhbauwerke) 30 II, 2032: geg \Wrkr 
\ salzhalt W auf Portlandzement durel 
Fluate so 11. 1756; in d. Lebensmittellndustris 
St ll, 252%, Imprägnier mit Bitumen 311 
158%: 33 1, #81; 3A ll, 116°: (Zusatz v. fehl 
verteiltem flüssiekeiltaufsaugendem Stof mil 
1446*%: mit Su. bituminösen Stoffen 323 I, 1704 *® 
mit Steir hlenteer oder Pech 32 Il, 2709*: R« 
handeln v. frischverlegten mit Bitumenemuls 


34 11 70%: M., zum Abdichten aus Kautschuk 
laigz u. Holzteer 34 II, 1356*: Erhöh. d. Bestän 
disk. \ 34 1, 3095: (mittels As20s) 34 IL, 406 *® 


r 
i 


653: säurefester 331, 657; Wasserglas als 
Schutzmittel 30 1, 2468: Unters. \ Schutz 
mitteln 33 11, 2726: Schutz durch Metallüber 
züge 31 11, 2650; Verbleien 30 1. 20962; Überziehen 
\ Oberflächen mit synthet., bes. Phenolform 
aldehvdharzen 30 11 Talisny \bdicht.-Mittel aus 
Euphorbiaceenöl u. mit ZnUrOs gehärtetem Harz 
371 137° Gegenstände (Erhöh. d \W 


Festiek.) 32 11. 2inis® Schutzschichten auf 
Flächen (Hafvı 1ueI 32 18 2ı0)*: Schützen 
\ GußB durch Glasplatten 32 1, 2221*: Kaut 
schuküberzug auf Sı Il, 3676*; Lackieren mit 
Japanlack u. Asphalt 31 I, 3651*; Schleuder 
Rohre mit Asphalt Futter u. -Mantel SI 
157 Aufbringen v. Asphaltschutzschichten auf 

Röhren 3211, 108*; Schutzschicht für Ober 
flächen (aus Fesi) 331, 2160* 

Eisenbeton Fortschritte 311. 2103: un 


genügende Kenntnisse 31 11, 2376; neuere Fragen 
3:3 IL, 1236: Entwerfen v. Eisenbetonsäulen 32 HH 
012: monolith. Glaseisen- 30 1, 3004; Herst. v 
hi -Teilen mit ı vollständ. umschlossenen 
Armierr. 3211, 3768* Eisen Fässer für d 
Obstwein- u. Fruchtsaftindustrie 30 II, 3473 

Güteverbesserung, Weiterverarbeitung: Über 
blick 34 1, 3250; Verbesser d. Verarheitbark 
dureh Tonbeimisch. 34 1, 270*; d. Eigg. 34 1, 430u*® 
durch Zusatz v. HUNS oder deren Salzen 33 II, 
765*;, Unschädlichmachen v. schädl. Stoffen in 
331, 2160*%: Schutz \ Verlangsamen seiner 
Trockn. 34 Il, »29*, 1979*; Verhinder. d. W.-Ver 
dampf. aus frischgelegtem 34 11, 2121*: (dureh 
Al-Folie) 33 IE, 925*; elektr. Erhitzen 3% II, 2579; 

Verkleid. 331, 4017*: längere Lebensdauer 
v. Böden dureh „‚Ironit 331, 831: größere 
D. heim Anmachen mit W mit organ. Zusätzen 
321, 3214; völlige Entfern. v. Luftblasen 32 1 
1141*: Steiger. d. Festigrk. 321, 2757*®; (durch 
krystallinen Talk) 32 1, 3214; (durch Zusatz v. S) 
3211, 591*: Härten 31 1, 670*: 34 
(mit CaCle für Pflaster) 31 II, 2197. 

Verb. v. neuem mit altem 3211, 1343 
Konstrukt.-Verbh. in 32 11, 1343: Füll-M. für 
\usdehn.-Fugen 33 II, 927*: Wiederherstellen v 

321, 3483*: Ausbesser. v. bewehrtem durch 
Spritzverf. 34 I, 1372 

Gefärbter (letzte Entwieklungen) 321, 
1815; Färb. 3231, 2371 (mit Beinschwarz u 
Fe20s3) 34 1, 1543*; farb. Oberflächen 34 I, 750 

Anstrich ı -Flächen 331, 2001, 2465 
widerstandsfäh. Oberflächendeckschichten auf 
33 11, 2180*; Verringer. d. Schalleitfähigk. (Deck- 


schichten) 34 Il, 2337°. . 
Verwendung. 
Anwend. in hoch beanspruchten Bauten 32 1 
34: Schutz v. Gebäuden geg Luftangriffe 
(Eisen- 34 1. 2024: Verwendbark. v. Zement 
unter Steinholzboden 31 IH, 2920; S t für 
Fahrbahnen 321, 2757*; nicht spring 24 
I tpflaster 3% 1 ,* \bl letempp. beim 
Ausbau eines Gefrierschachtes 321, 1703 
Kanäle für Bleikabel 33 Il, 556*;, Druckrohre aus 


331, 2297 Röhren zur Abwasserableit 
33 IL, 261: 2 ton für Wasserröhren 32 1, 1815 
Pa r N 1 gerüttelter 


E r Rohrleitt. 31 1, 2252 
-Überzug für unterird. Rohrstränge 31 I, 2919; 








Berylliumverbindungen 


u. Gummiarabieum-Sole 32 II, 3532; Dehydratat, 
d. Hvdrate 31 I, 1230: Ersetz. d. Krystallwassers 
dureh H202 31 I, 2302; therm. Trenn. v. anderen 
Sulfaten 3231, 2278: Verh. gegen Na-Molybdate 
Sı Il, 3316; potentiometr. Unters. d. Fäll. v. 
Wolframaten mit -Lsgg. 31 Il, 544; Titrat. mit 
Na-Vanadaten 33 IL, 1005. 

Berylliumwolframat s. Wolframsäure, Be-Spl 

Beryllonit, Laue-Diagramm 3411, 34: Raman- 
spektr. 33 I, 1584. 

Berzeliit, Summenformel 30 II, 1965; Zus., Krvstall- 
struktur 30 I, 2713. 

Beschtaunit, aus d. Pjatigurskbezirk als säure- 
festes Material 32 II, 1154. 

Bestan AC, Verwend.: zum Gerben v. Schaffellen 
34 II, 695; zur Herst. v. Chevreaux u. Chevretten 
34 HI, 605. 

Betachlor, Wrkg. d. -Bleiche auf Weizenmehl 
321, 152; II, 936; (chem. u. physikochen. Ver- 
änderr.) 34 IL, 857. 

Betafit, Best. d. Ra-Geh. 33 I, 15]8. 

Betain (Glykokolibetain), Vork.: in Halophyten 
SsSıl, 296: (Isolier. aus Suaeda salsa Pall.: Au- 
Doppelsalz) 3211, 2835: in d. niehtflücht. Be- 
standteilen v. Mentha piperita 30 II, 1999; in 
frischen Tabakblättern (Geh.) 321, 3510: in 
röhrengetrocknetem Tabak (Isolier.) 3% IL, 3689 
in Di-Sake (Isolier., Salze) 34 I, 2986: in d 
A\rchenmuschel 341, 1062: im Krebsmuskel 
341, 414: im Rochen- u. Haifischmmskel (Geh.) 
Sı Il, 732: Verteil. in d. Muskeln 30 II, 2665 
Vork.: im Harn u. Blut v. Octopus vulgaris 3 I, 
35369; im n. Menschenharn 32 II, 395: Bldg. aus 
Cholin 3 IE, 33185: Gewinn. aus Steffenslaug: 
(Sulfat) 34 IL, 624*: DE. 34 IL, 572; Permeabilität 
setroekneter Kollodiummembrane für (Vel. 
zu organ. Nichtelektrolyten) 33 IE, 1691; Einfl 
auf d. Krystallisat. (v. Zuckersaft) 301, 1064 
(d. Saccharose) 34 II, 2759; pyrogene Zers. unter 
vermindertem Druck u. in Gew. v. Kalk, Nachw. 
301, ce Verss. zur Oxvdat. mit AO 34 11. 
229: Dars . u. phvsiol. Wrkg. N-substituierter 
\mide % AT 2583; Einw. v. PbCle-HCl (Herst. v. 
quatern. Basen) 341, 367: Neutralsalzaddit.- 
Verbb. (Konst., Hydrate) 30 11, 1972; pH d. 
Hydrochlorids 33 IE, 2972: Gewinn. v. reinem 

Rhodanid 3%, 3654*: Mol.-Verbb. mit 
Jodoform, Bromoform u. Chlf. 3011, 3545: 
salzart. Verbb. mit Phenolderivv. 32 IL, 1199* 
Salze mit aliphat. Homologen d. Polyoxybenzole 
30 11, 1772*; Doppelverb. mit Heptylresorein 
Sı Il, 2387*; Fäll.: d. u. -Athylesters 
mittels Phosphor- oder Silicowolframsäure BL II, 
1548: mit Flaviansäure (Flavianat, Zers. 231 bis 
232°) 3211, 1622; durch Rufiansäure (Mono- 
rufianat, F. 320° Zers.) 301, 3436: mit Sozo- 
Jodolsäure 34 IL, 1766; Wrkg.: auf Eier u. Larven 
v. Seeieeln an. 1550: auf d. Fettstoffwechsel 
d. Leber 33 II, 3449; auf d. Einlager. v. Fett in 
d. Leber 32 II, 3436; 34 I, 1214: auf d. N-Stoff- 
wechsel d. Wie . rkäuers 33 II, 2545: Förder. d. 
Blig. metall. Überzüge auf Metallen durch 
Chlorhydrat 3, LI, 3607* 

Mikro-Rkk. u. Nachw. v. u. Homologren 
in d. Pflanze 321, 847; Farbrkk. d. Hydro- 
ehlorids (Acidol) 34 II, 645: Säuretitrat. in 
\eeton 34 II, 450; Best. in Cerealien u. Brot 
(N-Faktor) 32 II, 461. 


Bibl.: (Biochem. Handlexikon) 304, 
[1386]. 
Betaine, polare Struktur d. aromat. 4 11, 3755; 
krystallograph. Konstanten v. nn n A. Phens l- 
methvl u. d. Phenylmethylpropy]- 341, 


2122; Bldg.: aus quartären NH4-Jodiden 31 1, 55 
durch Hydrolyse quartärer Basen v. @-Amino- 
nitrilen 33 1, 209: stereoisomere Phenylmethyl- 
äthyl- u. Phenylmethylpropyl- 33 1, 2244; 
11: 1878; 

Vork. in d. Archenmuschel 341. 1062 
Bldg. in d. Pflanze (Stachvydrin u. Trizonellin) 
3211, 1640; (Trigonellin) 33 IL, 1046; (Vorverss. 
zur Bldg. v. Nicotin) 34 I, 3479: Mineralisat. im 
Boden 331, 1499: physiol. Wrkg. v. Derivv. v. 
Bi tainhomolos: n 32 I, 3410. 

Betanidin, Frage d. Konst. 33 1, 3320. 
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Betanin, Natur d. (synthet. Verss.) 32 II, 2467 
33 1, 3320. 
Betel s. Pfeffer 
Betol s. Cı7Hı203 | Formelreg. S. 1082] 
Beton. 
Sieheauch Baustoff: 
Zement. 


+ Straßenbaustoffe, 3.2871 


Allgemeines. 


-Literatur 1929 1930 31 Il, 3714: -Un 
terss. seit 7929 33 1, 1916: Werkstoff (allg 


32 Il, 1343; u. armierter 33 1, 2297, Ze- 
A 11, 2878: neues 


mentprodd.: Aufzähl. u. Prüf. : 

-Erzeugnis „Madeston« "3 1 2S6; Elektro- 
(Fortschritte) 34 II, 3422; (Erfahrr. u. Verss, iı 
d. Sowjetunion) 34 Il, 2878. 


Rohstoffe u. Wischungen. 


Hydraul. Bindemittel aus Natrolith für 
33 II, 3471*; -Mischungen (Grundsätze) 32 1 
912, 1494, 2096, 3006; 33 I, 285, 2452, 2861, 376: 
341. 2181: (Bibliographie) 31 I, 2523: (stärken 


Feinmahl.) 31 =: 3386*: (Zusammenstell. u. Kon- 


trolle) 321. 2625: (Best. d. Misch.-Verhältnisses 
3211, 3765: zwec oe b. -Zus. 34 1, 1233; 


gaten 32 1, 566: Darst. d. Zus. im Vierstoff 
lelogramm 32 1, 3214: W 


> 
Proportionier. 3% 1, 2962; Korngrößen v., \Rere- 
pi 


mischtem 331. 4850: Auflocker. v. Kiessanden 
durch Feuchtiek. 3231, 1567: Ton in 3:3 IL. 204 
richt. Anwend. v. Calle in Pflaster- 3.3 1, 450 


eiinstieste Zuteil.-Weise d. Einzelstoffe u. d. Sand- 


tränk.-Verf. 32 II, 421. 

Zuschlagstoffe: Einteil. u. Zus. 331, 2207 
Verwend. auf Grund ihrer Kornzus. 33 1, 286 
Einfl. d. Teilehenpack. 331, 2737; Ermittl. d 
besten Zus. SE IL, 1659, 2919: optimale Kornzus 
S3ı 1. 2523: Beimischungen bei d. -Herst. 32 IL, 
2096: Grenzwerte für d. Bedarf an Zuschlagstoffen 
bei vorgeschriebenem Zementgeh. ei II, 04 
Einfl.d. wechselnden Naturfeuchtigk. v. Zuschlag 
stoffen 32 II, 912: Misch. d. Zuschläge für -Röh- 
ren 32 II, 1494, 2225: „„Edelzuschläge" u. Güte d 

31 11, 3378; Synthoporit als Zuschlag 31H 
+35; Zusatzmaterial Haydit 331, 1335; Vorbe- 
handl. v. SiO2-halt. Zuschlagstoffen 32 II, 31 
weißgebrannte SiO2 als Füllstoff für gefärbt: n 
331, 2159*: Kieselgur als -Beimenge. 30 L, 727 
Puzzolanzusatz 331, 3614: (Meerwasserbauten 
3311, 2578; Herst.: v. gleichmäß. gebranntem 
Ziegelton für d. Gewinn. v. Splitt als — -Zuschlag 
““ I, 2222*; v. —-Zusätzen aus tonhalt. Material 

. Brenns stoff 3311, 14109*: Schlackenverwert. ii 

31 Il, 2376: 33 IL, 271*: Hochofenschlacke an 
Stelle v. Sand für 30 1, 2789: Aufbereit. v 
Hochofen- u. porösen Schlacken als -Zuschlag 
321, 3483*: Mansfelder Cu-Schlackenmehl als 
Zuschlag 32 11, 1494: poröse Füllmittel für 
Sı II, 1903*; Füllstoff für (Zuekerschaum 
33 11, 2443*: Kontrolle u. Verbesserr. d. Korn- 
zus.: v. natürl. Steinmaterial für -Bauten 311, 
836; d. Sandes, Grubenkieses u. natürl. Flußkieses 


Sb Il, 2043. 


Herstellung 

Allgemeine Verfahren: Sorgfält. Zubereit. d 

33 11, 2578; Regeln für Herst. v. u. armier- 
tem 33 11, 2179: Herst. (Verbesserr.) 31 1. 
3714: (bei kaltem Wetter) 30 1, ss4: 31 I, 2523 
33 11, 3330; automat. Verdicht.-Verf. (Pervibrat. 
33 1, 2362: Rüttel- — 34 IL, 3422; (für Brücke in 
Holland) 34 II, 3422: Verflüss. v. Trocken-—. 
Anwendd. 34 IL, 915: Gerzenstände aus 135, 
271°; M. für Herst. v. -Körpern 34 I, 270*: 
Steine aller Art aus Misch- 33 1, 2313*; bes. 


diehte oder bes. dünnwand. Formkörper aus 

33 11, 1235*: -Körper aus hohlraumarm zu- 

sammengesetztem  Steingerüst 3011, 2561* 

Herst. v. Hohlkörpern aller Art aus bzw. Eise n- 
32 Il, 3944*., 

Verschiedene Betonarien: Dauerhafter 
Verwend.-Arten 30 1, 3822: gegen mechan. Ei 
flüsse widerstandsfäh. 30 1, 3595*:34 1. 3474 
Zus. v. zur Erreich. einer bestimmten Festigk. 
3ı Il, 2376; -Körper mit bes, hoher Festigk. 


ı#* 
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Kontrolle in trocken ge- 
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341, 1234*; wärme- u. schalld ter. narelbarer 
30 II. 1903*: haltbare, vornehml. aus Bims 
bestehende Platten 30 Il. 7=S*: Gerenstände aus 
v. geringer Schalleitfähisrk. 30 Il 2o® 
mit eroßer Festigk., kleiner W.-Durchlässigk. u 
gerinzer Schwind. 31 IL, 2197: saurer für hitz« 

beständ. Gegenstände 31 | ,158* 
Portlandzement- (Herst u Verwend 
33 1, S31: (Holz- , 33 11, 3472*: Spezial aus 


Schlacke, Portlandzement,. Sand, Pflanzenfasern 


Kohl nstaub u. >Sägeme hl 3:3 I 106* Baı xılze- 


ment- 34 1, 104*; ( oxvdierende Salze) 31 I 
3379*: Gips-—-Misch. 33 II, 3609*: Bims- 

Estrich mit Sorelzementaufstrich 33 1, 482*: Be- 
tongemische (mit feingemahlenem Zement) 3,1 


3386*: (aus Bimsstein mit Zementbrei) 3211, 


2097*:; (aus Holzspänen, Zement u. W 32 

1569*: (aus kalkhalt. Zement, Füllstoffen Aut 
schlimm. v. Tonerdezement in W.) 31 IL, 2658* 
(mit Casein- u. CaO- bzw. Ca(OH)e2-Zusatz) 33 II 
925*: (aus bas. Silicaterzen, Wassergelas mit 
311. 2253*: (mit Kesselhausschlacke) 

2098*: (mittels Schieferabfällen) SE IH, IL 
(mit bituminösen Zuschlagstoffen) 3 IL, 249=* 
(mit Steinmaterial u. Pech als Bindemittel) SE 11 


20909*: Asphalt-— für Straßenbelag 32 11, 1056*: 
Teer- u. Asphalt- 


32 11, 591*: Mineralzemische 
für Teer-— 32 1, 2755: dunkelfarb. 33 II, 766* 
schwarzes Pflaster 33 I, 2297. 
Poröser., leichter u. isolierender Beton: |.»icht- 
(Fortschritte) 34 1, 915; (Praxis) SL 11, 2770 
(mit feingepulverten unlösl. Stoffen) 31 1, 137*:; 
(Zuschlagstotf) 32 IL, 591*; (poröse Tonkörper als 
Zuschlagstoff) 3% I, 3006: IE, 115*: (Zusatz v. zer- 
kleinerten Pflanzenabfällen) 321, 1569*: (Ver- 
wend. O-abzebender Substanzen) 34 1, 271*:; (aus 
Kieselgur, pulverförm. Al oder Zn mit Zement) 
30 I, 1027*: (aus Zement u. Kalkpulver v. dem- 
selben Mahlsrad) 32 11, 2512*: (aus Bimsstein, 
Sand, Zement u. Bindemittel) 33 1, 1409s*:; 
hydraul. Bindemitteln u. Schlämmsand) : 3 
2160*: (aus Zement u. Mergelsand) 341, 439*; 
(Schaum aus Quillajarinde, W. u. Karavyagummi) 
33 II, 925*; (Zusatz v. absorbierenden Stoffen) 
34 1, 2514*: (Zersetz.-Prodd.) 33 II, 1418*: (Ver- 
wend. aufzeblähter Hochofenschlacke) 33 IL, 3614; 
(Verwend. v. Phenolaldehydkondensat.-Prodd. 
als schaumbildende Stoffe) 31 IH. s96*: 321, 
437*, 728*: Leichtmaterial Havdit in d. Dach- 
konstrukt. 331, 1088; Iporit-Leicht- 3al, 
1372; poröser 30 11, 2297*; 321, 1943*; 331, 
2160*%: 341. 751*; (Zusatz v. getränktem Holz- 
mehl, Torfmull oder dgl.) 3211, 3138*; Gas-— 311, 
830*: 34 1, 3511*; (Trocknen) 32 II, 2097*; (aus 
an freiem CaO u. Alkalien armem Zement) 3L 11, 
3529*: (mit Bauxit) 3211, 2097*: (aus treib- 
mittelhalt. Bindemitteln, Sand u./oder makadam- 
art. Zusatzmaterial) 33 I, 2563*:; poröser Kunst- 
stein (Gras- Zellen-—) 3311, 271*; Zell- 
Sl II, 3029*: 34 IL, S829*; (Buschsplitt als Füll- 
stoff) 34 1, 2474*; (für Isolier. v. Wasserröhren) 
321, 1815; isolierender aus Misch. v. schnell 
bindendem Portlandzement, Schlackenwolle u. 
Diatomeenerde 33 IL, 2443*; Schaum- — (Schaum- 
mittel) 32 1, 1943*. 

Wasserdichter u. chemisch beständiger Beton; 
Korrosionsschutz: Wasserdichter 32 IL, 1061*®, 
2225, 3138*, 3604*:; (Natur d. Dicht.-Mittel) 33 I, 
2862: (Vorschriften) 34 II, 275; (Ermittl. d. 
Zementmenge) 34 II. 2267: (mit Öl anzemachter 

)30 I, 884; (Überzug) 34 II, 2879*: v. hoher 
Festiek., geringer W.-Durchlässigk. u. geringem 
Schwindmaß 3211, 3598: wasserfeste Platten 
30 I. 1198*; dichter mittels schnell rotierender 
kon. Trommel 31 II, 3029*:; bitumenhalt. Misch. 
33 1, 1571*: 34 1, 3383; seewasserbeständ. 

Sl 1, 1501*: II, 2920: (Bindemittel) 33 II, 271*: 
Korros.-Verhüt. an — -Bauten im Meer 31 Il, 297: 
Schutz gegen Seewasser mit bituminösen Stoffen 
331, 2453; Anfertie. v. -Bottichen, d. mit 
kochendem W. gefüllt werden können 301. 
1176*: wasserdichte Betonpfähle 34 II, 496*; Ab- 
dicht. zur Verhinder. d. Korros. 301, 2964: 
Dampfhärt. als Schutzmittel 30 II, 116: Wasser- 
dichtmachen 31 I. 3386*: (x -Decken) 301, 
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aldehvdharzen 30 11 "36%: Abdicht.-Mittel aus 


{ 
KEuphorbiaceenol u. mit ZnutUrds gehärtetem Har 
rl 137 Ü tände Erhöh N \W 
l tigt > lH, z0u8® Schutzschicht: uf 
Flächen (Hafeı ruer 32 11 20° Schützen 
\ (rl lurch Glasplatt 32 1 ’ kat 
chukül tige f Sıl 676*, Lackieren mit 
Japanlack u. Asphalt 31 Il, > °- Schleuder 
Rohre mit Asphalt Futter u Mantel SE IE, 
157 Aufbringen v. Asphaltschutzschichten auf 
Röhren 3211, 108*: Schutzschicht für Ober- 
flächen (aus Fesi) 33 1, 2160* 


Eisenbeton Fortschritte 311, 210 un- 
senügzende Kenntnisse 31 II, 2376; neuere Fragen 
33 11, 1236: Entwerfen v. Eisenbetonsäulen 32 II 


0912: monolith. Glaseisen- 30 I, 30094; Herst. ı 
hi -Teilen mit x vollständ. umschlossenen 
Armierr. 32311, 3768*; Eisen Fässer für d 


Obstwein- u. Fruchtsaftindustrie 30 II. 3473 
Güteverbesserung, Weiterverarbeitung: Über 

blick 34 1. 3250; Verbesser d. Verarbeitbark 
durch Tonbeimisch. 34 1, 270*: d. Eigge. 3% 1, 439* 
durch Zusatz v. HUNS oder deren Salzen 33 H, 
765*: Unschädlichmachen v. schädl. Stoffen In 
331, 2160*: Schutz x Verlangsamen seiner 
Troekn. 34 Il, 829*, 1979*:; Verhinder. d. W.-Ver 
dampf. aus frischgelegtem 34 11, 2121*: (dureh 
\l-Folie) 33 11, 225*; elektr. Erhitzen 3% Il, 2578; 

-Verkleid. 331, 4017*: längere Lebensdauer 
v. -Böden dureh ‚„‚Ironit " 331. 831: größere 
D. beim Anmachen mit W., mit organ. Zusätzen 
321, 3214; völlige Entfern. v. Luftblasen 321, 
1141*:; Steiger. d. Festigk. 321, 2757*®: (durch 
krystallinen Talk) 32 1, 3214; (durch Zusatz v. 8) 
32 11, 591°; Härten 31 1, 670*; 34 Il, 2121®; 
(mit Calle für Pflaster) 31 II, 2197. 

Verb. v. neuem mit altem 32 I, 1343 

Konstrukt.-Verbb. in 32 11, 1343; Füll-M. für 
Ausdehn.-Fugen 33 HI. 927*:; Wiederherstellen v 


32 1, 3483*: Ausbesser. v. bewehrtem durch 
Spritzverf. 34 I, 1372 
Gefärbter (letzte Entwicklungen) 321 


IS15; Färb. 321, 2371; (mit Beinschwarz u 
Fe2O03) 34 1, 1543*; farb. Oberflächen A 1, 750 

Anstrich v. -Flächen 331, 2001, 2465 
widerstandsfäh. Oberflächendecekschichten auf 
33 11, 2180*: Verringer. d. Schalleitfähigk. (Deck 
schichten) 34 I, 2337 *®. 


Verwendung. 
Anwend. in hoch beanspruchten Bauten 32 I 


334 Schutz v. Gebäuden geren Luftangriffe 
(Eisen- ‚34 1, 2024: Verwendbark. v. Zement 
unter Steinholzboden 31 II, 2920; Silicat für 
Fahrbahnen 321, 2757*: nicht springendes Z« 
mentpflaster 34 1. 104* Abbindetempp. beim 
Ausbau eines Gefrierschachtes 321, 1703 


Kanäle für Bleikabel 33 II. 586*; Druckrohre aus 
\hwasserableit. 
32 1815 
52; gerüttelter 


nge 31 I, 201% 


- 








Beton 344 
Anwend.: in Stauwehren u. W.-Bauten 34 II, 3483; Stabilität v. -Mauern 32 II, 422; (Verss, Einv 
1977; für Staudamm-— -Massen 34 1, 1097: als an Mauerpfeilern) 32 II, 2707: aus „Tonerde- 3599 
tostschutzmittel 33 1, 1988; in Beizereien SB I, schmelzzement Marke Rolandshütte” 34 II, 309: 1338 
1188; s. auch Straßenbaustoffe, S. 2871. Fein- mit Traßzusatz 321, 861: Verss. mit 341 
ö vollem u. armiertem Havdit- 31 Il, 297: Pfla- me 
Physikal. Eigg. u. chem. Verhalten. ster-— 321, 2086; (Wrkg. v. heißem cn nt) Anh 
Aufbau d. —, Qualitätserzeug. 301, 883; 32 I, 2755. 32] 
Aufbau u. chem. Widerstandsfähigk. 30 1, S$4; Druckfestigkeit: u. -Alter 31 I, 2379: säur 
im Vierstoffliagramm 31 1, 1342; feine Ag- 3311, 2726: Dichtiek. u. W.-Zementverhältnis 
gregate im 30 II, 3070; Einfl.: d. W.-Zusatzes, 3ııll, 2197: W.-Zement-Verhältnisgesetz 3 L, vH 
verschiedener Zemente u. d. Menge d. Zuschläge- 3714: Einfl.: d. Menge d. Anmachwassers 32 I, best; 
301, 423: d. Geh. an feinen Zuse 'hlägeı 2 Bi II, 3598: d. W.,-Zusatzes auf Raumgewicht u. Druck- stoff 
4006; d. Erhitz. d. Zuschlagstoffe 34 IL, v. festigk. v. Bims- 301, 13 56; d. in Massen- d.M 
lehm.-ton. Verunreinigeg. d. Zuschlags toffes :g Si II, entwickelten Tempp. 32 1, 3333: Guß- u. Stampf- diek 
1902: v. feinem Ton im 34 11, 2 2579; Fein- für Gefrierschächte 33 1. 3766. schn 
schicht auf 30 1, 276; (Zus.) 30 IT, 2560, 2686, Elastizität: mathemat. Theorie 3211, 3508: Beto 
Verschiedene Eigenschaften: 321, 3598, Elastizitätsmodul u. Poissons Verhältnis 3011, 
3766; (Zeil-—) 321, 727, 1284; (Zell- für 3070: Vers.-Daten über d. Poissonverhältnis 31, 
Isolier. v. Wasserröhren) 321, 1815; physikal.- 2657: Elastizität u. Festiek. 32 II, 3766; (v. 
chem. u. techn. wicht. Eigg. 31 IL, 108: 321, aus italien. Zementen) 32 IL, 3598: (v. Eisen- —) Nor 
569; Berechn.-Methoden u. physikal. Eigg. 34 1, 321, 1821; elast. Eigg. SL I, 1960: Abhängirk. inte 
1694; physikal. u. chem. Eigg. 3% I, 2962; II, 2431: d. Druck-Elastizitätsmoduls v. Zus., Konsistenz, 3T6t 
Kieselerde-Portlandzement-Gemenge u. -Be- Alter u. Festigk. 31 II, 2043. 341 
schaffenh. 33 IL, 3745: Verss. mit aus einer Wärmeleitfähigkeit: in Abhängiek. vom met 
Zentralmischanlage 321, 3333; physikal. Eirg. Raumgew. u. Feuchtigkeitsgrad 30 II, 067: 
gregrossener -Steine 32 1, 1568. v. Xylo- 30 1, 1341: v. Kork- 30 1, 1341. 2932 
Verarbeitung u. dgl.: 31 II, 108; Einfl. Durchlässigkeit, Korrosion u. dgl.: Durch- 3071 
auf d. Verarbeitbark. 33 I, 2861: Plastizitäts- lässiek. 30 II, 2939: (Literatur, Best.-Verff.) (ma 
faktor als Maß d. Verarbeitbark. 331, 3117; 30 11, 605: (Dieht.) 30 11, 1116: (v. Portland- Best 
Verarbeitbark., Durchlässiek. u. Festiek. 321, zement-—) 32 IL, 1220: W.-Dichtheit 34 1, 1604: d.} 
1285; Baustoffe iee. beim Betonieren mit warmem ıl. 2579: Diehtiek., Widerstandsfähigk. gegen Zus. 
32 11, 421; Verh. v. Mörtel aus Tonerdezement chem. Einww. 31 II, 2197: dauerhafter —, Einf]. u. 1 
bei Er: Außentemp. 32 11, 421: Empfindlichk. längerer Erhärt.-Zeit auf die Dichtigk. 30 1, 1355. 
V. -Baustoffen beim Erhitze :n im Winterbau Einfl. d. Grobzuschlags auf d. Dauerhaftigk. Zen 
Sı 11, 297: Kinfl. v. heißem Zemnet aufn. Sıll, (Literaturübersicht) 30 1, 3070; Brauchbark. 135: 
1620; Frostbeständiek. 3L IL, 2197; Frosteinw. u. Dauerhaftigek. v. Aggregaten u. — 31 II, 3029; (Me 
auf —, verzögernde Wrkg. d. Schal. 31 I, 2523; Dauerhaftigk. in Abhängigk. v. d. Zuschlägen 30 | 
Erhärt. bei Frost 34 I, 592. (Gefrierverss.) 3 II, 2197: Widerstandsfähigk. Calı 
Zementtheorie u. -Technik (Zusammen- 31 II, 2197: Frostbeständigk. 34 II, 3542. 34 
wirken v. W, u. Zement) 331, 1338: (Wärme- Korros. u. -Schutz 301, 2944; — -Zer- 
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d. Verbandes 32 II, 1221; Schwindspann. 3211, saurem W. aus gelagerten bitumin. Kohlen 30 1, Bie 
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331. 1362: Ursache d. hohen Keimgeh. d. Trub- 
würzeproben 32 II, 3493; systemat. Probenahme 
v, Würzen zur biol. Unters. 33 II, 2909; Sarein: 
d. —: ihre schleimbildende Funkt. 301, 1064 
Einfl. auf d. Betriebssicherh. 31 II, 149: Rk. 
d. — 321, 303; Haltbark. v. Bier (Erhöh.) 
301, 9205: (Faktoren) 3L II, 924: (Acidität) 
31 1, 1188; (u. Zus. d. —) 32 II, 3493; (zu niedr. 
Vergär.) 3211, 3493; (u. pH) 331, 2883; (u. 
Keimgeh. d. Würzen) 33 II, 2909: (d. engl. 
—) 33 II, 628: biol. Auswirkungen eines Rest-— 
in d. Praxis 33 I, 2327. 

Sterile Belüft. v. Kühlschiff, Berieseler u. 
Keller 3L II, 1070: biol. Luftunterss. im Zu- 
sammenhang mit Luftentkeim.-Anlagen 341, 
13854; Auswirkungen v. Luftentkeim.-Anlagen 
auf d. Keimgeh. v. Betriebswürzen u. d. Halt- 
bark. d. — 34 II, 3325; biol. Prüf. v. Druckluft 
(Avp.) 3% I, 300. 

Infekt. v. Faß-— durch alte Faßstäbe 32 11, 
3316; biol. Reinh.-Grad: v. Transportfässern 
u. —-Flaschen 321, 3316; v. gereinigtem 
Flaschenmaterial 331, 1698. 

Biol. Betriebskontrolle 321, 2779: biol. 
Unters. d. gebrauchsfert. Schlauchleitt. 33 11, 
1798: Wichtigek. d. Kontrolle v. Brauerel- 
anstellhefe 33 II. 2909. 


Chemisches. 


Chemie u. Brauerei 34 II, 1218; chem. U 
physikal. Erscheinn. d. Brautechnik 33 II, 78>; 











physikal. Chemie u. Herst. d (Zusammenfass 


3211, 3492: Koll.-Chemie 


0964, 1572, 3139; Koll in I. Brauerei (Zu 
sammenfass.) 31 II, 0923: Gerbstoff u. Koll. d 
321, 303: Grundlagen d. Vollmundigk 


3311, 3925: Bedeut. d. Acidität im rdegang 
d. - (Zusammenfass ) 30 I 104. Zus he lleı 
Lagerbiere 30 II, 1150: 321, 756; v. Malz- 
30 Il, 3472; Vork. v. Diacetyl u. Methvlacetv!- 
earbinol in 32 II, 142; As-Geh.: ı 301 
1239; 3211, 1550: d. Hopfens bestimmt d 
As-Geh. d. Brauereihefe 32 II 492. 
Zuckergeh. v. abgegorenem 331, 3659; 
Verlust an wasserlösl. HsPOs bei d. saurer 


Klär. v. Hefewürzen mit Superphosphat in d. 
Hitze 30 II, 2071, 2452, 3208: Unters. v. altem 
Flaschen- 321. 302 

Eigg.: finn. Gerste 30 II, 1150: schwed 


Veredel. u brauwert) 
Gersten mecklenburg. Pro- 
venienz 31 I, 1983: d. 1928er Gersten u. Malze 
u. d. daraus hergestellten Würzen u. Sr il 
334: Bedeut. d. Gerbstoffe d. Gerstenspelze 1 
d. Brauerei 31 I, 213: Bonitier., Geldwerts 
bereehn. u. Brauwert v. ı. Malz 30 1, 
1755: enzymat. Verhältnisse beim Brauerei 
prozeß (Vortrag) 3% I, 1056: IL, 2142; (Diastasen 
3% Il, 2916; Brauwert: v. Gerste u. Malz 3011 
788: G. Hopfengerbstoffs (Zusammienfass. 
30 1, 1623: Bitterstoffgeh. v. Würze u. 
341, 2051; Bitterk. 33 IL, 1038; Frage d. Spelzen- 
extraktivstoffe 32 IL, 1385: anormaler Geschmack 
(Ursachen) 33 I, 3376, 3509; : >; flüch 
Bukettstoffe d. 
Extraktgeh. 34 II, 2302. 

(O2: Bedeut. für d. Geschmack 33 1. 146 
Löslichk. im bei d. Untergär. 331, 1037 
(Zusammenhang zwischen Temp. u. Druck in W) 
331, 2185: Eiweißstoffe (Bedeut. in d. Brauerei 
30 1, 1392; d. Gerste (Fortschrittsbericht) 31, 
2403; (physikal. Chemie) SL I, 2707: (Klassi 
fizier.) 34 II, 153; Gerste, d. Malzes 
u. d. Würze an lösl. Eiweiß u. an Abbauprodd 
311, 3408: (Abbau beim Maischen) SE II, 1775 
34 1, 143: (Abbau v. Stärke u. Eiweiß beim Mälzen 
u. Maischen) 34 Il, 56; Faktoren, welche d. 
Löslichk. d. N-Träger in d. Maische beeinflussen 
(Einfl. v. Salzen auf d. Maischfl.) 34 I, 1404; 
N-Verbb. d. Würze (ihre Assimilat. durch Hefe) 
30 I, 1392: 32 II, 2383; (Arten d. N-halt. Sub- 
stanzen) 31 II. 1409: (Zusammenhänge zwischen 
\cidität u. physikal.-chem. Haltbark., Schäum- 
vermögen u. Vollmundigek.) 321, 303: Einfl. 
d. Dextrinzeh. auf d. Eiweißbeständigk. d. 
321, 757;d. Eiweißgeh. d. Gerste auf d. Qualität 
d. dunklen Bieres 30 1, 905; Flock. u. Bruch 
verursachende Stoffe aus Brauereihefen 341, 
142: Eiweißgerbstoffverb.: im 30 11, 1458 
(während d. Gär. u. Lager. d. 3211, 456 
Eiweißfäll. im - (mit Hopfengerbstoff-Aus- 
zügen) 31 IE, 32s1: (mit Tannin) 31 II, 3559 
Eiweißtrüb. 32 II, 53316: 331, 2185: (Ursachen 
u. Beseitig.) 34 I, 2207: -Trühb. bzw. Boden- 
satzbldg. durch Ausscheid. v. Ca-Oxalatkrvstallen 
3211, 3493; 34 Il, 3325; Empfindlichk. gegen 
Kälte 34 Il, 3062. 

Metalle u. 788: 33 II, 1938; 
sikal. Eier.) 33 IL, 1938: (Wrke. auf Würze u. 
30 1, 1065; 31 II. 1776: (Eigen. zur Herst. v. 
Gärgefäßen) 30 II, 156; (als Baustoff für Keller- 
u. Transportgefäße) 3211, 2>58: Korros. v. 
Fe, Cu, Al u. Holz in d. Brauerei 31 II, 2230; 
Korrı s,-Bi ständiek. d. metall Werkstoff: in 
d. Brauindustrie 32 1, 2779; (Verss,. in Kühlsole, 
Eisfabrikat.) 33 I, 326; (Verh. d. Kältemediums) 
331. 2010; (Spann.-Mess. an Gärbottichen u 
kKühlschlangen bzw. Solebottichen u. Eiszellen) 
33 Il, 947: rostfreie > > (Eigen. 
d. „Staybrite‘ ) 33 1, 2010; A i. Brauerei 
30 I, 1566: IH, 1006: 311. 1050: 3% II, 368t 
in engl. Brauereien. Eig I. engl. Brauweis« 

3637: Korros. bei Al-Gefäßen 30 Il, 1296 


Braugerste (Anbau, 
311, 6098; diesjähr. 


(erste I 


Geh. d. 


(phrv- 


sun] “ 
Stänle + 


.. 


030; 34 1, 760, 1555; Il, 1384; Alu 
Stein 34 1. 1572. 2673. 3532: Cu in d. Brauerei 
30 11, 2587,34 I. 964, 3933: (Angriff durch d 


In Menı ige als weh t ihatı j r : er 
Gegenstät n Brauer 331, 355 
H iitbarıt 341 Gt (ln hı 5 341 
ı7 Rohfrucht) 34 Il, 1698: (Kint I. Zu 
Geı n) 34 1, 1404; Milchsä gel ! 
I) irmwrkg. 34 Il Ont 
Physikalisches. 
VOberflächenspann u. ihre Bedeut. in d 


Brauerei 31 1, 1030, v. Maischen u : 
2143 Adsorpt im Filter 3111 280; in d 


Brauer Zusammenfass,) 321, 303: 8 Eiweib 
t rperI ı 32 3 157 t Itrafiltrat u Klektı 
ultrafiltrat. (Zusammenfass.) $1 I, 32s0: Temj 
Anderr. in Gefäßen 33 11, 3633 wärmetecht 
Gesetze in d. Brauereipraxis 34 II, 3102; Flu 
cenz 30 II, 640: Opalescenz v. Kongreßwürz 
(Beziehh. zur Maiz- bzw, Gerstensorte) 34 Il, I 
Verwend. v. Na-Licht in Brauereien 34 I I 
Farbe d Einflüsse 30 1, 3367: 331, 2011 
(d Beschaffenh. d Darre) 301 15092 Zufärl 


d. Würze u. deren Ursachen 30 I, 1866; elektr 
Erscheint in- Gär- u. Lagertanks ı Korr 
301. 3494: II, 1006, 1018; Erniedrig. d. Acidität 
durch kurze t 
Bedeut. d. pH: u. d. Puffer. bei d. Beurteil 
Bereit. 381 
> flir Haltbark. 33 1 
2SS3: pH u. DE. beim u. beim Brauen 33 11 
146: pH-Best. zur Aufdeck. d. koll. Verhältnisse 
34 11, 3192: Oxvdat.-Rec 
’otentiale: im u. ihre Mess. 34 II, 3>s08 
heorie u. ihre Bedeut. für d. Brauerei 34 11 
384; Bezieh. zur Haltbark. 34 Il, 1384, 


-Schaum (theoret. Grundlagen, Erzeug 
331, 1534: IL, 3925: (Faktoren für d. Entstel 
33 11, 2008: Einfl. v. Schmierölen in Preßluft 
uf d. Schaumhbaltiek. 331. 2755; physikal 
chen "rsachen v. Veränderr. auf d. Abtul 


I 
wege 341, 


2505. 
Brauereitechnik. 
Allgemeine Verfahren. 

Braumethoden: (für beste u to 
löste Malze) 301, 2644; (Wahl) 3% IE, 1608 
2916: Fabrikat.-Schritte in d. Brauerei 34 II 
2302; Vorschläge zur Herst. v. Qualitätsbieren 
301, 005; Beobachtungen bei einigen Mälz- u 
Brauverss. mit einer sechsreih. Wintergerst« 
30 Il, 25845. 

Malz. Grundlagen d. Mälzprozesses 31 HI 
2943; Herst. v. Malz u. Würze (Forsch.-Ergel 
nisse) 31 11, 1775; Proteolvse d. Malzes beim 
Maischen (Zusammenfass.) 32 1, 1587: Malze für 
obergär. (Zusammenfass.) 32 11, 456: Wrkg 
Er Hafermalz geg: nüber Gerstenmalz beim 
Maischprozeß 32 II, 456: Gewinn.: v. Extrakten 
für d. -Herst. aus Malz oder Getreidekörnern 
in konz. Form 33 I, 327*:; v. ähnl. Getreide 
extrakt 30 I, 3368*: v, Malzenzymen als Neben- 
prod, bei d. -Erzeug. unter gleichzeit. Ver 
besser. d. -Qualität 331, 859%, Behandl 
d. zur -Herst. verwendeten Rohstoffe vor d 
Brauprozeß mit verd. CaCle-Lsg. 32 II, 3027° 
d. Rohfrucht; Verarhbeit. v. Mais u. Reis 341, 


(Verf. u. Vorr.) 30 Il, 326* 
1 ll, 2525® imit G(emt« 


Herst \ 
(mit intensiver Farbe) 


als Rohfrucht) 34 II, 677: aus zweizeil. Winter 
gerste 32 II, 3492: Bereit. (aus verschied. Malz) 
341. 2505; (mit A-Malz) 3% I. 3130; (mit Brül 
haufenmalz) 3% I. 626; (mit Malz aus erreich 
u. mähr. Gerste) 32 1, 2650: (mit hellem bohr 
u. mähr. Malz für mittelprozent. eingebrautes ) 
32 11, 789 mit Rohfrucht) 3% 11. 2016; (mit 
Maniok als Mal rsat 333 755 t Dextran) 
341, 2051; Il, 2302 ! } Lsg. vor 
handenen Eiweidstoffe durch bei Gären ent 
standene Milchsäure koaguliert ! 34 11 
1043* \ haltbaren l hit chtrubendem 
30 11. 7*’: 31 Il, 925°; 3A, 627°; 11, 1043° 
(Absch \ Junghbukrtt« 321 oo*. 
171°; (Behandl mit grüner Farbstoff zur 
} lt. d. Klarl Brillianz) 32 1] ı;* 








Bier 


Schaum-Problem 32 II, 789, 2252; (Verss.) 
32 11, 2252; Erzeug. v. Schaum 331, 1309*: 
II, 1540*:; Verhinder. d. Bldg. v. unangenehmem 
Geschmack 321, 2780*: Geschmackserhalt. 
(Flaschenhülle) 32 I, 3006*; II, 1384*, 


App. zur Verbesser. d. Geschmacks u. d. 
Aromas v. Bier u.a. Brauereigetränken 301, 
764*; Vorr. zum Aufarbeiten v. Rest-— I3WYyll, 


3660*; moderne Großgär- u. Laxergefäße u. 
deren Einfl. auf d. Endqualität d. 32 11, 138; 


Widerstandsfähigk. d. Flaschen gegen schroffen 
Temp.-Wechsel 32 1, 755: Wärme- u. Dampf- 


bedarf im Sudhaus d. -Brauerei 32 II, 1539: 
Hilfsquellen d. Brauereitechnik 331, 1861; 


Atemschutz in Brauereien 321, 852. 

Nebenprodd. (Übersicht) 30 I, 1391: Futter- 
mittel: aus Brauereiabfällen 30 II, 330* : (melasse- 
halt.) 31 I, 177°; -Treber als Futterprod. u. 
als Ausgangsnahr.-Material in d. Hefeprodukt. 
34 II, 676; Verfütter. v. getrockneten — -Trebern 
34 Il, 1387; (Futterwert) 3% I1,.1387; Verwert. 
d. im Brauereigewerbe abfallenden Hefemengen 
341, 2051. 

Brauwasser. 

Brauwasserstudien 30 I, 1391: W.-Laufdurech 
d. Brauerei 3% II, 3325; Zus. d. W.: (Einfl. auf 
d. Bierqualität) 32 11, 2352; (Einfl. d. Geh. an 
Erdalkalisulfat u. -chlorid auf d. Zus. d. Würze) 


33 11, 1797; (Einfl. auf d. Zus. d. Würze- u. 
Bierasche) 34 1, 2052: gärungsbiol. Bedeut. d. 
Nitrate 31 1, 3408; EKigg. d. Münchener Brau- 
wassers 30 II, 156: Verss. mit verschied. Brau- 
wässern 34 Il, 3062. 

Behandl. d. Brauwassers 30 1, 3255: (Auf- 


bereit.) 34 II, 3062; (mittels Säuren u. Salzen) 


31 II, 150*; (mit Kalk u. CaCle) 31 II, 2799*; 
(durch Kochen) 3211, 138: (Zusatz v. Phos- 


phaten) 32 II, 3638* ; (mittels Aktivkohle) 34 II, 
993; (mittels CI) 34 II, 3659; (auf elektr. Wege) 
33 II, 260: 3% II, 1971; Entfern.: d. Carbonate 
30 IL, 1458: 3 II, 508: d. Magnesiasalze 33 II, 
2069; Sterilisat.: durch Metalle 31 II, 3280; 
mittels C133 1, 1861: Verwendbark. d. Katadyn- 
verf. 331, 1534; Reinig. d. Kesselspeisewassers 
durch Basenaustausch 33 IL, 3925; Behandl. d. 
Speisewassers für Dampfkessel mit niedr. Betriebs- 
druck 34 II, 2262. 
Unters. 321, 756; 
analyse) 3211, 139; 
wässer 33 II, 2760. 


(Anwend. d. 
Beurteil. natürl. 


Tüpfel- 
Brau- 


Maischen u. Würzebereitung. 

Maischen (Theorie u. Praxis) 33 1, 2011; 
(Bedingg. u. Würzezus.) 3% I, 2839; (Kochen u. 
Verdampfen) 33 1, 1038*; (biol. Säuer.) 34 II, 
856; (Stärkeabbau) 33 1, 146; Verflüssigen u. 
Verzuckern v. stärkehalt. Material für Brauerei- 
zwecke 32 II, 3635*: Verzucker. v. Stärke (bei 
hoher Temp.) 33 1, 2755: (Berücksichtig. in d. 
Brauindustrie) 33 1, 2755; Einfl.d. Superclastase 
auf d. Verflüssig. v. unbearbeitetem Korn, bes. 
Mais 33 II, 20609: Eiweißabbau 33 IL, 858: (Einfl. 
einiger Faktoren) 33 1, 146: Löslichk. d. Maisei- 
weißstoffe beim Maischen 30 II, 1623: Rühren d. 
Maischen 33 IL, 1938; (Einfl. auf d. Würze) 33 II, 
1796 ;(Einfl.d. Geschwindigk. aufd. Qualitätd. —) 


34 Il, 677; Abläutern 321, 757*: IL 3171*; 
(d. Vorderwürze) 311, 3525*:; (d. Nachgüsse, 
mathemat. betrachtet als mechan. Auslauge- 


prozeß) 3% II, 1354: (Trenn. d. Läuterprozesses) 
32 304*: Extraktdifferenzen an d. Läuter- 
hähnen 31 II, 3250: Maischefiltrat. (mögl. Störr.) 
30 1. 1391; Würzefiltrat. (Vorteile u. Nachteile 
v. Filterpresse u. Läuterbottich) 3L IL 2139; 
Zus. d. -Treber 34 II, 1608: Gewinn. V. 
Bouquetstoffen aus Maischen 31 I, 227>*. 
kKinfl. d. Würzekochens: auf d. Geschmack 
d. 301, 2326: auf d. koll. Bestandteile d. 
Würze u. d. Bieres 30 IL, 1151: auf d. Eiweiß- 
Gerbstoffausscheid. 30, 1866, 2326: auf d. 
Eiweißausflock. 301 905: (Beurteil. d. Koch- 


wrkg. nach d. Geh. d. Ausschlagwürze an Koagu- 
lierbarem N) 3% I, 3139: auf d. Verhältnisse d. 
Maltose zu d. Dextrinen 30 11. 3870: Einfl.: v. 


fruchtem Malz auf d. Zus. 33 L 2326: d. 


Keim- 


348 


geh. auf d. Haltbark. d. 33 II, 2909: Truh. 
ausscheid. 33 II, 2760, 3496, 3632; 34 IL, 3447: 


(bei Intensivkoch.) 30 IL, 640: Einfl. d. Truhbs 
auf Hefe u. Gär. 301, 1566: Zus. d. groben 


Trubes 32 II, 2252; (Polemik) 32 II, 3316 

Bereit.: v. Würze 301, 765*:; II, 2846*: 
(Zusatz v. eiweißverdauenden Enzymen) 31] 
1539*; (v. eingediekter haltbarer Brauereiwürze) 
31 II, 2528*; (einer Stammwürze) 32 11, 2383#*: 
(mit Proteolytmalz) 3% I, 3933: (Aciditätsfrage) 
341, 782; (biol. Säuer.) 3% II, 856. 

Edelsudverf. Hessberg 30 II, 156: Mechanis- 
mus d. Erwärm. 30 I, 2325: Kochen 31 II, 2076*: 
(u. Verdampfen) 33 I, 1035*: (mit Hopfen unter 
Druck) 34 II, 3193*; Intensivkoch. 30 IL, 640: 
31 ıl, 1775: Konzentrieren 33 II, 147*: Koch- 
u. Verdampfvorr., bes. in Braupfannen 3011, 
3094; Beheizen v. Konzentrierapp. für Würze 
durch Fll. mit erhöhter Siedetemp. 3% II, 1219*:; 
Luftbedarf d. Würze 34 IL, 677: (Modekrankh. 
„Aerismus'') 34 II, 3192: Lüft.: d. Würzen (Zu- 
sammenfass.) 30 II, 640: (Verf. u. Vorr.) 331 
3377*; v. offenen Beriesel.-Kühlern 33 I, 103>*; 
(keimfrei) 321, 151*. 

Hopfen u. — 34 II, 1218; Rolle d. Hopfens 
in d. Brauerei (neueste Erkenntnis) 3% I, 2505, 
3532; (Bedeut. d. Bestandteile) 33 I. 519; (Lse. 
u. Ausscheid. d. «-Hopfenbittersäure) 3L I, 3408: 
(Wrkg. beim Würzekochen) 32 302; (Verh. 
beim Würzekochen) 323 1962; (Ausnutz.) 321, 
2779; (raschere Lsg.) 32 II, 139*; (Einfl. v. As 
u. Cu im Hopfen) 33 11, 2603; (Umwandl. d. 
Hopfenbitterstoffe) 33 II, 2908; Brauverss.: mit 
gewissen neuen u. Handelsvarietäten v. Hopfen 
30 1, 2810; mit Hopfen d. Wye College, Kent, 
1952 33 11, 2908; mit Wye u. East Malling- 
Hopfen 34 II, 1859; Braueigg. d. Hopfens 1933 
3% 1, 782; Hopfengabe (ziffernmäßige Angaben) 


34 Il, 1218; Hopfen v. Würze 31 L, 3302*; 
321, 3237*; Vorbehandl. d. Hopfens 33 1, 519; 


(Polemik) 33 II, 146, 2603: Ausschlagen d. 
Hopfens 33 I, 2328*; Ausscheid. d. Hopfenharze 
(Verf. u. Vorr.) 3% I, 1254*: Wiederverwend. d. 
Bitterstoffe aus d. Trub 3011, 2847*: 31,1, 
2077*: 3% 11, 1043*, 


Filtrat. gekochter Würze 331, 3508s*: II, 
798*, 2761*; 34 I, 307*: (Benutz. v. Trebern) 


34 II, 2005*; Heißfiltrat. v. Ausschlagwürze 
34 1, 153; Würzefilter ‚‚Meura“ 331, 215; 


(Bronzegewebe als Filter) 33 I, 2883; Abkühlen, 
Lüften u. Klären v. Würze 33 Il, 2604*; (Würze- 
kühl.) 33 IL, 3632. 

Biergärung. 

Gär. (Säurebldg.) 30 II, 3209; (Fuselölbldg.) 
31 II, 508; (Vol. d. Würze) 30 II, 484: (Verh. d. 
Hopfenharze) 321, 1962; quantitativer Vgl. d. 
relativen Haltbark. v. gehopften Würzen vor 
u.nach .d. Vergär. 32 II, 2888; (Ander. d. Zucker- 
geh. im Laufe d. Gär.) 33 II, 2603: (Abbau d. 
Pentosane) 33 I, 2326; (Verh. v. 'Trihexosan u. 
Dextrinose) 33 II, 3059. 

Hoch- u. niedervergärende Heferassen in d. 
Brauerei 33 II, 145; schleim. u. suppigdünne 
Hefe am Schluß d. Hauptgär. 30 I, 1391: Be- 
trieb v. Vorgär.- u. Reinzuchtapp. 3 1, 690*: 
Hefewachstum bei O2-Mangel 33 IL, 2908: Ge- 
wöhn. d. Hefen 34 II, 3446: Einfl.: d. Belütt.- 
Maßnahmen im Gärkeller auf Hefebeschaffenh. 
u. —-Qualität 30 I, 2326; v. SiO2-haltigem Brau- 
wasser auf d. Hefegär. 34 I, 306: Zweiteil. d. 
Beweg.-Effektes bei d. —-Gär. in Lüft.-Faktor 
u. „spänende Wrkge.'' 30 1, 3255: Störr. d. Hete- 
gär. 34 I, 625. 2671: Malzstaub als gär.-störender 
Faktor 3L 1, 607. 

Gärverff. 33 I, 3508: (offene u. geschlossene 
Bottichgär.) 31 II, 2798: (unter Regel. d. Druckes 
oder Vakuums) 31 II, 2944*: unter CO2-Druck 
(Übersicht) 321, 1587: (Verss. bei höheren 
Tempp.)32 II. 2382: (Abscheid. v. Jungbuketten) 
331, 1038*: prakt. Angaben für Erreich. einer 
zesunden Gär. 30 1. 3494: Schnellgärverf. 30 Il, 


2318*:; Verbesserr. bei d. Gär. u. Reif. (Vert. 
v. Nathan) 31 I, 698: Obergär. in Fässern oder 
in Bottichen (Vor- u! Nachteile) 31 II, 3168; 











Blasengär. (Ursachen) SEI, 1775; 321, 1962 
Gärbeschleunig. 34. 3670®8: Vergär.-Grad 
(theoret.) 30 11, 324; (Einflüsse) 3, IL, 354: 34 I 
2671; Bezieh. d. Endvergär.-Grades zur Hefe u 
zur Zus. d. Würze 33 II, 2008. 

Deckenlose Gär. 33 IL, 463; (Probleme) IL I 
3407; (deh. Kräusenklär.) 31 1, 2129; (mit Blatt- 
spänen) 3% 1, 474; Schaumschwimmverf. (Flo 
tation) (Entstehen d. Gär.-Decke aus Hopfen- 
harz u. Würzeeiweißb) 31 II, 2798: Trenn. d 
Kräusen v. d. Gärfl. 31 II, 150*, 2231*; 331, 
2328*: automat. Klär. d. Kräusen bei d. Unter- 
geär. 32 11, 305 Gär.-CO2 u. COse-Eis für 
Brauereien u. im -Vertrieb 30 I, 2644; Gär- 
bottiche: ohne Kühlschlangen, Gärbottichkühl. 
331. 2582: geschlossene 34 II, 353. 


Lagerung, Klärung, Abfüllen. 


Flock., Ausscheid. u. Klär. im Lagerkeller 
331. 2755: natürl. Reinig. u. Klär. auf d. Gär- 
bottich u. im Lagerfaß 33 IL, 3632; Beschleunig 
d. Reif. 3311, 147*: Nachgär. 3311, 465* 
Regel. d. Ausstoßvergär.-Grades 321, 631 
CO2-Geh. in Lagertanks 30 II, 1624: EKinführ. 
v. CO2 mittels d. ,„„Lamsens Process’ 34 II, 2143 
Erzeug. eines festen, stehenden Schaumes 34 I, 
3935*: Kühl. d. Gär- u. Lagerkeller 323 1, 2105 

Klären 34 II. 1043*: (Schwierigkk.) SE II, 
1776: 32 L, 303: (v. trübem Faß- durch ein fei- 
nes Filter, z. B. aus Papierstoff) 33 11, 1983*: 
(mittels Zentrifuge) 323 I, 2907: (mittels Tannın) 
32 II, 1089: (im Faß durch Zusatz v. Klärstoffen) 
32 II. 36538*: (Einschalten mechan. Klärr.) 33 1, 
2186*: (dureh Vergrößern d. bepichten Ober- 
fläche) 33 II, 70>*: modernes Spänen 33 I, 1534: 
(mit Biospänen) 33 II, 1269, 1798: (Polemik) 
33 II, 2909, 3495, 3778: (Vorteile) 341, 4.4 
(mittels Pech überzozener Holzschnitzel) 331. 
1213*: mittels feinster Pechkörperchen oder Pech 
überzogenem Holzmehl 233 11, 2470*: (Späne- 
trichter) 33 IL, 3778: gepichte Blattspäner aus 
Al 331, 3376: (Polemik) 331, 1798, 37758; 
34 Il, 2303*: Vor- u. Nachteile v. Metall- u. 
Holzspänen 33 II, 2909; Sterilisieren v. Holz- 
spänen 32 II, 2354*: zweckmäß. Vorbehandl. d. 
Späne 33 1, 326. 

Abfüllen 321, 462*: (auf Flaschen) 31, 
1983: (Vorbereit.) 30 II, 3650: (in sterilisierte 
Gefäße) 32 IL, 1540*: (steriles) 33 I, 3376. 


Pasteurisieren, Sterilisieren, Filtern. 

Pasteurisieren 321, 1454*; 33 IL, 798*®, 
3497*: 34 1, 3406*: (Theorie u. Praxis) 321. 
2252: 34 II, 677: (Zusammenfass.) 31 II, 3169: 
(Schwierigekk.) 31 II. 3169: (Trübb.) 30 I. 2645 
(neueste Verff.) 33 I, 326: (v. Flaschen-—) 311, 
2404: 32 IL, 3638*: (oder Filtrieren d. Malz- 
biere ?) 301, 905; (v. u. Würze unter Ver- 
meid. eines längeren Erhitzens u. UÜberhitzens 
d. Fl., d. vorher als Kühlfl. für d. erhitzte Fl 
gedient hat) 32 II, 3802*; (Installat. d. Pasteuri- 
sierapp.) SE II, 924: (Verwend. einer Ausgleichs- 
glocke) 321, 2651*: (Prüf. d. Astra-Platten 
erhitzers) 33 II, 146; (Mess. d. durch Sättig. mit 
O2 erzeugten DPruckes) 3% Il, 3560. 

Sterilisier. 321, 1851*: 341, 3406* 
(durch rasches Erhitzen auf #96—110 unter 
Druck etwa 1—? Sek.) 31 II, 2944*: kurzes Er- 
hitzen auf 70—100° unter einem Druck oberhalb 
d. Sättig.-Punktes) 33 I, 1213*: (Druck v. 8 bis 
15 at) 33 I, 2186*:; (Druck v. 19—15 at u. gleich- 
zeit. Einpressen v. CO2) 33 1, 2186*; Sterilisier- 
tab für Bierwürze mit eingebauter Schlang: 
zur Erwärm. u. Abkühl. 301, 765*: BMF.- 
Sterilisator d. Berndorfer Metallwarenfabrik 
Arthur Krupp A.-G. 3211, 780: (Wrkg.-Weise 
d. BMF.-Sterilisators) 331, 2»»3: Vorr. zum 
Sterilisieren 34 I, 627* 

Wesen d. Kaltsterilisier. 3% I. 1572: Filter- 


frage 31 I. 2813: Veränderr. d. chem. Zus. dureh 
Filtrat. 33 II, 464: Wrkg. d. Filtrierens auf d 
Kältetrüb. 3% II. 3325: Filtrat. d 32 1, 2650; 





yalt 

33 1, 2185: II, 1799: 34 I, 143: bis zur völligen 
Entkeim. 331, 2011: mittels Kieselgur 34 II. 
2614; d. Sommer-— 3411, 2302; Wiederver- 


steriles 33 IE, 1798: Druckfilter mit auswech« 


barer Filteroberfläche bl, N u® Verwend 

ı Seitzschen Entkeim.-Filters dd k Filter 
zur Bierfiltrat. 30 Il, 145>, 162 v. Metafilt 
30 II, 156, 3660: (Fertigstell. in Spezialapı u 
anschließende Filtrat. dureh ein Entkeiı Filter 
331, 2328*: (Verbesser.) 331, 2477°; (v. Ex 
port- oder besonderen Bieren) 3% II, 3193* ; (Füller 
v. Fässern) 321, 2800*%, (nach d. Seitzschen 
Kaltsterilisat -Vert hl 2185 Rein! rail 
v. gebrauchsfert. Filtermasseproben u. biol. An 
forderr. 33 1, 146; biol Verhältnisse bei Herst. d 
Filterplatten u. ihre Eınw. auf d al, 2755 
3639; App. zur Unters. v. Filtratmassen 34 I 
2302 


Sterile Luft ind. Brauerei 33 I, 1798: Kon 
servier. 30 1, 3337® 


Desinfizieren, Reinigen. 
Reinig u. Desinfekt.-Mittel für Brauerei 
zwecke 31 1, 2404: 33 1. 858: (Haltbark 30 11 
3209: (Wrkg.-Weise) 3211, 1840: (Zusammen 
fass.) 32 11, 2383: kaust. Soda-caleinierte Soda 
Krvstallsoda 3 LI, 2404 NaOH u. Stärke zum 
Reinigen \ Fässern SE IH, 1776*°: Montanin 
321. 3316: Formalin zum Keimfreimachen 
Transportgebinden, Bierleitt \bfüllanlagen 
341, 626: sulfonsäurehalt. Reinig.-Mittel: für 
Flaschen 34 1, 575* tr Fässer u. Leitt 
34 11. 363*: Elmoeidverf. in d. Brauerei 31 1 
1641: 33 IE, 464, 2603: (Kontrolle d. Elmocid 
Isee.) 321, 1539: SAL | 3 
Flaschenreinig Il, 2143: Zus. u. Auslaug 
\ Bierflaschen Sl I. 1657 Mittel zur Flascheı 
reinig. (vom Standpunkt ihres biol. Wrkg.-Grades) 
331, 2011: (biol. u. mechan. Wrkge.) 33 1 S07 
Transportfaß-Desinfekt. 301. 3255: Reinige. x 
Schlauehleitt. 33 II, 1708, 3406 
Entfernen v. Stein aus Behältern 
32 11, 3493: 331, 1862*: 3% II, 10453* 447° 
(mittels nitroser Gase) 3 L, 1030: mittels M. aus 
\cetvleellulose 33 1, 8509*%: (mittels TST) 3 
147: (durch mit Essigsäure gesätt. Dampf) 3 
1700*: Montaninvergift. in einer Brauerei 3 


Brausereihilfsstoffe. 


Herst. eines Färbemittels für Würze u 
32 Il, 1710°;, 331, 1213°, 1535°; Sirup zum 
Färben u. Nachsüßen 3% II, 2143; Entbittern \ 
Farbe - mit Ozon 31 I. 2131* 

Pech u. Pichen 3211, 1383 sa ll. 047 
2604: Zus. d. Peche 33 11. 2604, 3353: (Analysen 
werte) 321, 3247 Braupech« (Vorschläge zur 
Nomenklatur u. zur Normier. d. Unters.-M« 
thoden) 32 1467: (Herst. aus Kolophonium) 
331, 1213*: (u. Faßglasuren) 3% I, 15753; (öster 
reich.) SO1L, 1458: Vgl. v. Naturpechen u 


Regenerit zum Pichen d Fässer 32 II, 2252 


Entpichen d Transportzebinde 34 11 dmır 
Bitumenasphalt 31 1, 1030; Verwert. fester CO 
(fur Ausschank ‚311. 1140*; (in d. Brauerei 


u. in d. Flaschenabfüllerei) 331. 146: Eisbereit 
in d. Brauerei 33 Il, 3207: Schmiermittel in d 
Brauerei 31 II. 3409; Prüf. v. Flaschenscheiber 


u. Schläuchen für d. Brauerei 3% I, 1725 


Spezialbiere u. ausländische Biere. 


-Typen u. Spezial- 321. 2650: Herst 4 

v. Export- 32 I, 1169*; II, 2752°; 33 1, 521° 
v, maltosereichem 32 151*: v. extrareichem 
33 l, 2186*® \ zuekerfreiem sl TETeR | 
Ligen. d. Dioxvacetons für d. Sü A 3 1 
047: Eindampfverf. für Mehrkörperverdampf 
anlagen (Gewinn \ nz 341 Y487® 


hi 
Brauerei bei Obergär. 30 I. 3110: Herst v.ober- 
gär 3311. 146: v. Berliner Weit 


331. 3377*°: Erfrisch.-Getränke au u. Limo 
ide 30 11 70° 
Herst v. A.-armem bzw. freier 30 11 
485°, 2487°: 31 1, 2231; 3214 or, 1384° 
all 165* eo iches 32 1 .>® 
bergär 32 11 027° Nachzuceker t 
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doppelten Menge Hopfen) 311, 2131*; (Ent- 3231, 2393; 34 Il, 2302; (im — u. in d j 137°, 
fernen d. Würzegeschmackes u. -geruches) 31 IL, Couleur) 34 Il, 2916; Nachw.: v. organ. Kon- Fixie 
2525*: (Verbesser.) 331, 3808*: v. Caramel- servier.-Mitteln u. künstl. Süßstoffen Unt« 
malz- u. Rekonvalescenzbieren 301, 3110; v. 341, 2543; v. As in — 34 1, 2366. niedı 
untergär. Dünn- 32 11, 789; Entalkoholisieren pH-Best.: in — u. -Würzen 30 II, 2=4: grap! 
321, 1169*, 1842*; I, 1710%; 331, 2186*; (mittels Bromkresolgrün) 3011, 1151: (u. d Mehr 
Hella, Krfrisch.-Getränk mit —-Charakter 33 I, Puffer) 31 IH. 335: (colorimetr.) 32 II. 139: 
>27, 1040; Soma, ein alkoholfreies, —-ähfl. (u. Komparator) 3311, 233>*; Modifikat. d zeich 
Getränk u. seine diätet.-therapeut. Verwend- elektrometr. Titrat. v. Würze u. 32 II, 79 Emp 
bark. 3% 1, 306. App. zur pH-Mess. in d. Brauerei 33 II, 3778 Zwist 
Herst. v. vitaminhalt. - 31 1, 2814*; Anwendd.:d. opt. Kontrolle d. — 33 II, 464 sehz\ 
321, 2780%; 32 II, 790*, 3799*; 33 II, 1799*, (hinsichtl. d. Haltbark. v. ) 3:33 II, 948: (Unters. tur ij 
3208*, d. Koll. d. ) 33 Il, 147, Mess.: d. Trüb. in elekt 
Wiener Lager- 34 II, 3859; Fabrikat.- Kongreßwürzen mit d. Nephelometer 32 L, 1160 einen 
Gang d. Pilsener Brauereien 31 I, 2130; Zus. d. Kältetrüb. im 34 II, 354: refraktometr, bes. 
italien. 1 Il, 3409; Brauen v. Stout (Zu- Kontrolle d. Vergär.-Grades in seinem Anfangs- schir 
sammenfass,) 30 II, 1150; engl. Brauverf. (ober- stadium 32 II, 631; d. Pulfrich-Photometers in (Haf 
gär. Biere, Ale, Stout u. Porter) 33 II, 3207: d. Brauerei u. Mälzerei 33 II, 2383: 33 1, 1698 (App 
amerikan. Brauverff. u. -einrichtungen in ihren II, 3060; d. Zeiss-Refraktometers 34 Il, 3532: 2113 
Hauptverschiedenhh. v. d. europäischen 33 IL, II, 3062: Best. d. Farbe: in Würze u. — (mittels Bild: 
3495; reelle Acidität v. portugies.— 32 1, 2907: J-Lsgg.) 301, 1867; 3111, 1776: (Klär. d. 1421 
Braga-Piwo, ein russ. Kirchweihbier; Men- Würze u. d. ) 321, 3237; (mittels d. Brand- Ator 
schutki, Kwass 33 IL, 2760. schen Vgl.-Lsgg.) 32311, 2383; (mittels Leitz- Ditte 
Colorimeter) 33 I, 3137; (mittels Stufenphoto- den 
Analyse. meters) 33 II, 2070. u. 1 
Betriebskontrolle u. Sudhausarbeit 301, Mess. d. —-Schaums 30 I, 300: 33 1, 327 Bind 
3495; Unters.-Methoden 33 1, 1698; (Genauigk.., II, 3208: 3% II, 1699; nach Dr. Kutter (Meßapp.) Borı 
Konventt.) 31 II, 3250; empir. Prüf.-Methoden Sı Il, 1071. pola 
beim Brauen u. Mälzen 331, 2327; Beziehh. Anwendd.: d. Fluorescenzanalvyse 321, aus 
zwischen Zuckergeh. u. Endvergär. 321, 3237; 139; d. Viscosimeter 34 Il, 1215: Prüfmaschine sat.- 
Ursachen d. trüben Ablaufes v. Malzwürzen im für Biege- u. Reißfestiek. brautechn. Gummi- ihre: 
Labor. 33 II, 145; Beurteil. d. fertigen (Vor- waren 301, 754: d. elektrokatalyt. Hg-Nachw. in fl 
trag) 34 II, 3560: brautechn. Berechnungen auf in — in d. gerichtl. Chemie 33 1, 2437. d. 
eraph. Wege 3211, 759: Berechn.: d. Stamm- a x vl 
würze 301, 1393; ®1 I, 2813: 321, 1588: d. Bibliographie. 
Extraktausbeute aus d. Würzemenge u. deren Carl v. Lindes Kältemaschinen u. ihre Be- 
prozent. Extraktgeh. u. Treberbest. 3% II, 1219; deut. für d. mod. Lagerbierbrauerei 30 I, [1857]; 
d. Trebermenge 31 II, 1776; Rechentafel zur Die Bierbrauerei, Technologie d. Malzbereit. men 
Best. d. spezif. Gew. v. Kongreßwürzen 3231, 30 11, [157]: Pilsner im Licht v. Praxis u. bes. 
3035 (Best. d. Zus. d. Schütt. bei dunklen - Wissenschaft 30 IL, [326]; Handbuch d. Brauerei Wäı 
Suden, wenn d. Farbmalz ganz oder teilweise u. Mälzerei 30 IH, [1297]; 32 1, [757]: Die Deut- | 
durch Brühmalz ersetzt werden soll) 3% IL, 529; sche Brauindustrie d. Gegenwart 30 11, [162#): sulf: 
Bewert. d. Analysenergebnisse als Grundlage Mkr. u. biol. Betriebskontrolle in d. Gär.-Ge- 3 
d. Brauwertsberecehn. 3011, 1788; Best.! d. werben mit bes. Berücksichtig. d. Brauerei, zu- 32 
Bierverluste v. Beginn d. Gär. bis zum Abfüllen gleich Einführ. in d. techn. Biologie, Hefen- 33 
30 II, 454; d. Malzextraktes bei d. Sudhaus- reinkultur, Infekt.-Lehre u. allg. Gär.-Kunde 
ausbeuteberechn. 3211, 739; d. Endvergär.- 30 IL, [1921]: Gesellschaft für d. Geschichte u. Hi 
Grades v. Würze u. 331, 520; 3% Il, 154; Bibliographie d. Brauwesens 3 II, [150]: 34 II, 324 
(aus d. Zuckergeh. einer Würze) 3% 1, 3954: [1570]; —-Brauerei 31 Il, [2525]: Hefereinzucht d. 1 
(App.) 34 II, 2004: d. D. v. Malzwürzen (elektro- in d. Entw.-Geschichte d. Brauerei 31 II, [200]: beiı 
magnet.) 34 I, 3140. Brautechn. Unters.-Methoden 32 1, [1454]; Pilsner 210 
Tanninzahl v. versehnittenem 32 1, Malz 3211, [140]: Geschichte d. gegorenen sor 
1962: JZZ. v. Würzen aus verschied. altem Getränke 33 11, [3379]: Geschichte d. Spaten- 344 
Hopfen 3% 1, 2207: (Analysen v. gespäntem brauerei 1807—1874, bayer. Brauereigeschichte stof 
u. ungespäntem ) 33 I, 2327; Analysen v. in- dieser Zeit 34 11, [3474]: British method of IF 
u. ausländ, v. 1839 bis zur heut. Zeit 32 II, 3; aleoholie strength determination 30 11, [4>6 3 
Analyse eines amerikan. 33 II, 1939; Dreh.- Studies on the possible intoxicating action ot 3 
Vermögen d. Malzwürzen 3% II, 1698; Kon- 3,2 per cent beer 34 I, [3935]; Les methodes 314 
trolle: d. Maischprozesses 34 II, 2143: d. Nach- d’analyses en brasserie 3L 1, [3068]; Manuel Bid 
eärr. 34 II, 3447; KElektrodialyse v. Würze u. pour fabriquer soi-meme les bieres 33 Il, [147]: u. ] 
30 I, 2645. La Biere des benedietins anglais de Dieulouard 3 
Best.: v. C'O2 im 311 539: 34 IL, 3140; et leur abbaye actuelle d’Ampleforth 34 I, [20>2]: Set 
II, 1219; (titrimetr.) 30 1, 300: (gasvolumetr.) Malterie. Brasserie. Matieres premieres. Mal- gen 
30 1, 3495: d. Bind.-Festiek. d. CO2 im 33 Il, tage. Brassage 34 I, [3407]. 120 
3633: d. SO2 3L 1, 695; (nach d. Warengesetz) Bigaradia (Azomethin v. Hydroxycitronellal u. Ver 
321, 1558: v. H2S04 in Würze u. 31, 1405: Anthranilsäuremethylester), Verwend. für Eau Cri: 
Best.: d. Magnesia in Brauwässern mit Palmitat- de Cologne 33 II, 2905. SiE 
Isg. 3% 1, 144; v. Fe 33 II, 3633; (Verbesser. d. Bigitalin s. Gitorin. (Ex 
Michaeliskomparators) 3% II, 1219. Bigriol, Zuckerrübenspritz.-Verss. 321, 571. 135 
Best.: d. N-halt. Bestandteile d. Würze Biguanid s. C2H7N5 |Formelreg. S. 22]. flu 
dd, 32 11, 2383: v. Nin Hefe u. a. Brauerei- Biindon s. Cı1sH1003 |Formelreg. S. 1135]. cv 
rohstoffen 33 II, 2470: 3% 1, 475: d. koll. Eiweiß Bildtelegraphie (u. Fernsehen), elektrochem. Erzeug. 30% 
stoffe in Würze durch Adsorpt. 33 11, 2800; v. Bild- u. Schriftzeichen 34 1, 2540*: Empfänger- \ 
d. Tanninstickstoffs u. d. Tanninzahl als Met: papier (Erhöh. d. Kontraste) 3011, 683* 324 
zur Kennzeichn. d. Eiweißverhältnisse im iimpfangspapier 31 I, 125*; hitzeempfindl. Pa- 
31 I, 1031, 2130, 2813; Il, 2798; Bedeut. d pier für - 30 Il, 683°; 32 I, 2415*, 3143”, sili 
Eiweißfrage bei Würze u. Malz für d. techn. 32 11, 455*, 2780*: Bildreprodukt. durch aus 
Begutacht. 33 II, 3207. Elektroosmose 30 IL 1587; elektrolyt. Schreib- 174 
Best.: reduzierender Zucker in Brauerei-Fll u. Zeichenpapier 31 1, 3592*; (Verwend. lösl. 30 
30 1, 1709; v. Zucker: in Würze u. 33 11, 1799 Anoden) 30 1, 720*; Elektrolyt für elektrochem. 33 
v. Saccharose 31 II, 3678; 3231, 1962, iı Schrift- u. Bilügeräte 30 II, 1587*; elektrolyt. Hy 
(Anwend. d. Meth. v. Kolthoff-Kruisheer) 33 I zu beschreibende Stoffe 31 1, 3644*:; Empfangs- Tl- 
2185: (Klär.) 33 II, 2068; d. Dextrine (mittels interlage für elektrochem. 32 1, 332*;, elektro- d. 
Ultrafiltrat.) 32 11, 2889: (in Mal ) 3211 chem. Aufzeichn. v. elektr. Stromvorgängen RI! 
3; (in Würze u ‚33 I, 3015; v. Saccharin 321, 2361*; jodidhalt. Empfangspapier 311, 3 
; 

















45) 
127*, 501; 32 II, 262*: Herst. v. mit gebraucht 
Fixierbadlsg. imprägniertem Papier 30 Il, 1467* 
Unterlage, bes. Papieı ın Abtasten v. Graphit 
niederschriften 321 A Negative f t 
graph. Bildsend. SEN t24*: Fernübertrag 
Mehrfarbenbildern 3% I, 150>* 

Beurteil. v. Kerr-Zellen 3211, 2554 \ 
zeichn. schwacher elektr. Impulse 32 11, v60° 
Empfangsraster für Fernsehapp. 3,1 | * 
Zwischenfilmverf. 33 IL, 304=S*: Film für Fer 
sehzweck« 341, 332*: II TE \ufnahmevert 
für Filme zur Fernkinematographie 32 Il, 3092* 
elektr. Entlad.-Lampe mit Edelga ifüll. u 
einem verdampfbaren Na-Amalgam! nkorper 
bes. für Fernsehzwecke 341, 3375*:; Leucht 
schirme für Braunsche Röhren 34 Il, 300*, 2723* 


(Haftmittel für d. Leuchtmasse) 34 1, 2>807*®; 
(App. zur Unters. v. Fluorescenzmaterialien) 3% 11. 
2113; s. auch Fluorescenz, Photographie, S. 2362 
Bildungswärme, Bezieh.: zur Ordn.-Zahl 31 1, 
1421; 113085: 323 1, 2146; zu d. Elektroneneigg. d. 
Atoms 31 1, 501: u. M N-Verhältnis 32 IL, 326 
Differenzen d. d. Metallsalze u. d. entsprechen- 
den Säuren (Thomsensches Prinzip d. Isodynamı« 
u. Thomsonsche Regel) 30 II, 2497; Berechn.: 
Bind.-Energien aus 331,365: v. mit Hilfe d. 
Bornschen Kr: isprozt sses 30 1, 1581: nicht- 
polarer Moll. 3% 1, 2054: Energien d. Einzelbindd 
aus d. v. Moll. I. Art 34 1, 1929; Hydrogeni 
sat.-Wärme 34 1, 2676; bin. Gemische aus 
ihren fl. Komponenten 34 1, 3181: Best. aus Mess 
in fl. NHs 34 I, 1627; thermodynam. Ableitt. für 
d. v. festen Lsgg. aus festen Komponenten ( 
v. Legierr.) 31 1, 2321. 


Anorganische Stoffe. 


Chloride u. Oxyde u. chem. Charakter d. El 
mente 33 Il, 3545; Bldg. v. Metallhalogeniden, 
bes. v. AgzBr, vom Standpunkt d. Nernstschen 
Wärmesatzes 3231, 921; Nitride 32311, 1761: 
34 11, 3364; Sulfide 31 I, 913; 32 IL, 163; Metall- 
sulfate 30 1, 1604; freie Bldg.-Energie v. Sulfaten 
33 Il, 540: Silicate SE I, 1075: Ammoniakatı 
32 1, ne II 1265, 1002: (vw. Doppelsalzen) 


O2. 30 1. 3518; 31 1, 238: Os 33 1, 1203 
H2O0 311, a "3338: 11, 2433] 82 II, 2608: 33 11, 
3247; N2 32 IL, 3519: NH3 31 IL, 186; (als Funkt 
d. Druckes u. d. Temp.) 33 II, 3803; Wärmetön 
beim Mischen v. NHa u. W. 3% 1, 3152: N20 30 11, 
2100; 32 IL, 3847: 33 IL, 3247; 34 IL, 1095; Ab 
sorpt.-Wärme bei Bldg. d. nitrosen Säure SE, 
3443; NF3 3. 1, 3544; gasfürn. . alogenwasser- 
stoffe 32 1. 2522: Polvhalogenide d. H 33 L, 197: 
HF 32 II, 511; HF, CIF u. F20 31 II, 971: FO 
L 1, 1251; II, 3587; HC1 a I, 2027; 32 II, 3371 

1, 747; 34 11, 2965; ( 1 3% 1625: C1O 301 


3143; HJ u. CleO 31 II, 6: HOCI3O IL, 3164: freie 
Bldg.- Energie d. ( Ban ns 3% r 1624: JCl, JBr 
u. BrCl in CUlk-Lsgg. 34 I. 672: JBr in CCh-Ls 
33 1, 2373; H 341 105 S02 30 I, 182; SFe, 

2 


L;: 
i 25 8 2 2 
SeFs u. TeFe 33 I, 2922: SeCla 31 I, 1072: Halo 
genidphosp hine 31, 747: 1s203 u. As2O5 30 11 
1203;As2S2 32 IL, 2139; Sulfide v. As u. deren 
Verbb. As203 -As2O5 u. As203 :SOs 33 II, 1489 
Cristobalit 34 II, 1102: SiFs, CFa u. SiÜ 33 1, 3901 
sBr 321 1351: SIC 321 1867: 33 

(Existenz d. >Siloxicons) b N } 

1351: aus Norit u. aus SiÜl' gebildete Kohlenstoff 
fluoridgemische 34 I, 2005 u. Beschaffenh 


CO- u. ÜS-Bindd., Absorpt.-Spektr. v. COS 34 1 
>93; CO u. CO2 33 IH, 2608; fı lder.-1 rei 
v. (CO) aus graphit. C 34 1, 1294; CO2 33 1 
3247: 34 II, 29 

Per Xyde d. Alk tallı “ 4, 2720 Alkali 
silicate 33 IL, 1165 \H: 01 NaOH H2O 
aus NaOH u. H20 32 IL, 153: N 1 K Br 334 Il 
1745 Ki 1 30 1, 3164: Mischkrvstalle KUI-Kl 
30 II, 513: 34 I, 1627; KClBre, Nal KB 
33 11 Ds t: Na2SOs u. K2S04 33 II KOH 
Hydrate 32 II, 18 K-A al 34 1, 22 
Tl-Amalgan 311, 9; 321, 197; Differ 
d \ Hg- u. 1 Salzı 34 Il, 174 KH 
BDH, CH 331, ] Li OH 331 | Lit 


n + 1 sii \ 
12; Silicide d. Erdalk n 331, 207 U 
Zt I0OH2O 34 11, 921 BaUuN BatUN 
(EN 34 Il 1 Sr Bi2>S4 ' BRatBien 
3a, &$ UUN 3 3 28: CaHı 331 
} CatOH 311, 1075; CasNe SI 11, 45 
CasPe2 32 Il, 36090; CdBre 34 1, 145%; tetrahydrat 
ınhvdr. For: v. CdBre 331 h vie 
UdOH /no 34 L 518: Cd-Amalgame 321, 
7: ZuO 3011, 1% ZnBre 30 Il, s4: 38 1 
2067 xe Zn-Halogenidverbb. mit Amilı 
sı ll, 374: MeO 34 IL, 37 Brucit 32 II, 100 
E.nergiedift 1 verschiedener Modit tt 1 
kr\ Hvydroxyvde \ u \l \ rvst 
ZwuoOH): BetOH): 32 Il, 847 
\leOs 341, 18 \l20s 34 1, 10% Alk 
34l 2: AluCsS3 Il, | Na-AlaunSäl, 22 
\mı kat dd \l-Halogenide 32 1520 
geschmols Bi-Halogenide 30 I, 3751; V-Oxyd 
34 1, 1153; VOSOs 34 L, 5: NbeOs u. Ta2Os 34 |] 
519: TaN 34 Il, 2792; ZrOe 301, 1441; ZrO 
Zr-Hydrid lad N la-Hyvdrid 301, 2520 
ZriSOs)e u. Hf(SOs)z SE I, 1802: Zrü 301, 1442 
[hOCle-Verb! d \ lichlorid 32 161 
riHı 3ı Il, 2580 lioOz2 311, 1250: Verb! 
zwischen La u. Mg ı vischen La u. ALSZ L, 327: 
Verbb. d. Pr mit Me u. mit ALSS IL, 25; Azotier 
Wärmen v. Li, Al, B« Mg 32 1, 1637; Al- u. Be 
Hydroxvi 32 11, > Ined GeO2 u. Gel 
32 11, 1600: Ga \l-Halogenidı ZubBr: 32 11 
1902 \ı hlakate } (a-Halogrenideı 32 ll, 
102, 
Fe-Verbb. 34 1, 2100; Halogenide d. Meta 
d. Fe-Gruppe 331, 1727; Feilb)-Halogenide u 
ihre CO-Verbb. 34 1, 920; Fest 34 1, 3181: 8 I 
1747; Fe-Oxyde 33 L, 3060; FeaN 383 1, 752; Eiseı 
tetracarbonylhalogenide aus ihren Komponent« 
30 Il, >09: Zementit 30 11, 208; geschmolze 
Mn-, Co- u. Fe(ll)-Halogenide 30 I, 2563: MnO 
341, 4095: MnS, CaSs, 311, 2027, CooO 3, 1 
1421 “I1)-Hal nverbb, mit Aminen 3011 
"3: komplexe CotlD-Halogenidverb! 3411 
920: NiIO 32 1, 1114: Cr2Os u, CrOs 30 1, 1442 
(UsH (rOÖH 4H:O0 aı Dihvdrat u. Dihvdrat 
se RB IE, 3311; MnsNe u. CrN S1 1 
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30 1, 1603: SB IE, 3546: Differenz v. Hg 
u. Tl-Salzen 34 II, 1740; HgBr 34 I, 1459; II 
2s12; gasförm. Hg-, Cd- u. Zn-Halogenide 311 
2437: ZnCl2. Hell u. Cdlle 31 1, 237: Hell ı 
Zntlz 33 I, 2067; KClu. Hgllsı Il, 24534; Agt 
34 I, 1788; AgClu. HeCl 33 1, 747: AgBr 32 II 
47; geschmolzene RbBr-AgBr-Lsze. 331, 36 
\eClu. AgBr 3311, 2800; [Ag2S 341, 40 
\gJ, KJ u. NaJ 34 II, 12: Ag2UOs 34 1, 3445 
teste Lsg. AgBr-AgUC13%4A 1, 337, Cuell2, Cute, Cut 
\u2t] Kr u. Aut] 34 II, 205; Oxvde d. ( 
Rh, Pd u. Ir 34 1, 1626: Kupfernitrattetramn 
301, 190: CsCutlls 30 II. 2578: Doppelsalze d 
CutCle mit Ikalichloriden 30 I, 660: 7 Ammine d 
CuClOs)z 31 1, 436: CulClOs)2-6H:2O 31 1, 4 
Sulfate v. Zn, Cun.Cd31 1,2577: CuoO 32311, 14 
Cus . CuJ de es 2029; Per Ir te Aal, ı 
OsS 4 u. H-Aquivalent v. AuTi 
AuSes u. Ag T 341 ay- Ir SI 
\u:P «Ps u. AgP: 323 1 

Orgeatr St { 

Beziel ır Z 34 11 ‘ | troJ 
freie Bl N rrie 33 11 ) r Nitr 
rbb. 30 1 442: S-Ver 34 11 N Paraf 

ine 34 II, 3° CH« 321 S:COu. CH 3211 
601; C2eHs 3 I ,;32 21; CzHı 32 11 
( ta N 1-1) 34 1 N 
R ' Oxvde 31 L 17 { n 33 1] 
i \ hol 4 II 
N I. « sl ’ } Tr ınZ 
Ver H: 31 Il, 729: w Lsge. d. I 
g % N 3: 11 ji it 
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Bildungswärme 352 
stituierter Acetessigester in d. Gasphase 33 I, 213; als Linoxynersatz bei d. Linoleumherst. 33 II, 
Cellulosenitrat 33 I, 748; l-Apfelsäure 32 1, 935; 2348*; aus Leinöl, CH2O u. Resorecin für Schall- pfla 
Hydrate v. Mn-Oxalat 32 II, 1600; Oxybenzoe- platten 33 1, 555*; aus Cellulose u. Alkylsenföl für 
sauren 34 Il, 1742; Methylelyoxal u. Methyl- 33 1 2340*. 
elyoxaldi-2.4-dinitrophenylhydrazon 31 II, 2844; Gummi als Adhäs.-Mittel 3% I, 1805: kaut- 368: 
Chinolin-o-chlorphenoxyd 3% Il, 1085, Pyridin-o- schukhalt. - 34 Il, 3679*: —: aus Kaut- 
chlorophenoxyd 341, 3305; Pyrrole u. Pyrrol- schukmileh u. Füllstoffen 3% IL, 34=*: aus 3ıl 
farbstoffe 32 1, 1345; Pyrrolderivv. 331, 1429; Latex für faserige Materialien 33 I, 4053: aus 30 
II, 3248. selbstvulkanisierender Kautschukmisch. für Ziegel, d.T 
Biliansäure 8. Gallensäuren. Platten u. del. 33 1, 3804*., U 
Biliansäuredioxim s. (2411 3#0sN 2 | Formelreg. 5.1401]. Blutalbumin als für Kunststoffe u. plast Odo 
Biliansäureoxim s. z4H3508N |Formelreg. S. 1403]. Massen 34 I. 1574: : aus elast. Eiweißmassen west 
Biliobansäure 3. Gallensäuren. 33 1, 3558*; aus Tierkadavern u. dgl. 3:31, 153>* 32 
Biliobansäureoxim s. CH 5s07N lFormelreg.S. 1403]. 3017*. Bed 
Biliposol (Wismutäthylmethyinonoat), Zus., thera- Bindheimit, Krystallstruktur 33 II, 503. Leb 
peut. Verwend. 33 1, 2277, Bi-Ausscheid. nach 2 : : : i pe eheı 
3:3 II, 2150. Bindon s. C1sH1003 lFormelreg. S. 1155]. er Gru 
Bilirubin s. Gallenfarbstoffe. Bindschedlers Grün, Halochromie (Theorie). SE ll Leh 
Bilirubinsäure =. Gallenfarbstoffe. 2697; kEinfl. auf d. photochem. Ausbleich. Y [398 
Biliverdin s. Gallenfarbstoffe. Pinacyanol u. t inachrom 30 1, 944: Jodidmono- Che 
Billitonit, Analyse (chem. Systematik d. Tektite) hydrojodid 3 I, 3451 2 stimulierende W Tkg. auf [rus 
BSR IT. 1406. d. Atmungswechsel in vivo u. in vitro 33 II, 2551. [rus 
Bilobol s. ('21/ls102 |Formelreg. S. 1294). Binnit, Struktur 3% II, 1111. r Bio; 
Biloidansäure s. Gallensäuren. Biochemie, Geschichte 33 I, 2773; Übersicht SL 1 Erk 
Biloptin (2-[4’- Jodphenyl}-6-jodchinolincarbon- 1120: 32 1, 2725; Fortschrittsbericht 33 IL, 1459 Pra 
säure-(4), Dijodphenylcinchoninsäure) (F. 201 bis 331, 2415; II, 1193, 1371; (1929) 30 Il, 1558 Out 
293° Zers.), Darst., Na-Salz 32 II, 3717; Darst., (1950) 31 11, 554; Zusammenfass. neuerer Arbeiten inp 
Verwend. 30 II, 93*; 3231, 3467*%; (v. Metall- 341, 245; biochem. Neuheiten (Vortrag) 341 30 
salzen) 32 II, 250; therapeut. Verwend. 33 I, 1056; —: u. Agrikulturchemie 321, 2081; u cheı 
3596. moderne Kosmetik 32 Il, 247: chem. Ansichten Con 
Bilsenkrautöl s. Fette, S. 1052. über d. Leben (Vortrag) 34 I, 60; chem. Möglich- log 
Bimetalle, ind. Technik 3% IL, 2592; Herst.: 34 1, keiten d. extraterrestrialen Lebens 34 I, 2603 leve 
3921*:; aus vergütbaren Be-Legierr. 30 I, 2626*:; Chemie d. Individualität (Vortrag) 33 I, 755 Rec 
aus Stählen mit verschied. hohem C-Geh. 32 II, Beziehh. zur Intelligenz 31 I, 3246: Klassifikat.d. Ess 
3152*; Ferran ( Ferroaluminium-Bimetall), biol. Elemente 33 IL, 724: Möglichk. d. Existenz 3 
Darst., Kigg. 33 I, 2715; oxydationssichere einer period. Reihe biogenet. Elemente im period. [255 
3% 1, 1707*; längs d. Schmalseite miteinander ver- Syst. d. Elemente 3% I, 3072: chem. elementan redı 
bundene -Streifen 33 II, 439*; -Gegenstand Zus. lebender Organismen u. d. period. Syst. d che! 
aus Unterlage v. Al u. Zn-Legier. 33 Il, 2593*:; chem. Elemente 34 I, 3565: in lebenden Orga- bio« 
Flußmittel für -Artikel 34 I, 2193*: Diffus. v. nismen seltener vorkommende Elemente 321 mis 
Cu in Fe bei d. Herst. v. 341, 2342. 3726; Mineralgrundlage d. Lebens (Zusammen- [39% 
Verh. erwärmter -Streifen (Bieg.-Theorie fass.) 34 1, 1204: mögl. Übergang v. anorgan. iı bio« 
d. Festigk.-Lehre) 30 II, 2356; -Klement für organ. Materie SEI, 1295: Produkt. v. Eiweid of | 
Tempp. bis etwa 200° 34 II, 293*; bimetall. durch anorgan,. Material: Einblick in d. Entsteh che 
Unruhe 3% IL, 4017*: für Thermostaten 30 1, d. Lebens 33 1, 724: Krystalle d. lebende Bio 
3471*: 11, 1742*: 34 1.3651*: thermostat. Element Körpers 34 1, 3458: Geschlechtsunterschiede von meı 
bes. für Zündkerzen 301, 717*; Torsionsstufen- Standpunkt d. 321, 1681; 3% 1, 1340: An- to} 
fedderthermometer aus 3% Il, 2104; -Klement sichten über biochem. Synth. (Vortrag) 30 1, 3105 bio« 
als therm. Auslöser 333 II, 439*:; mit Umkehr. Mitt. zur Biosynth. 3231, 242, 827, 2335 bio: 
d. Ausschlagsricht. 33 I, 1195*; Strahl.-Messer mit 2963; 11, 2973, 3403; 33 I, 1142; physikochem. 34 
-Spirale 30 L, 35>5%; -Streifen für Lager- Theorie d. Einw. v. Substanzen auf d. lebend: ehe 
zwecke 34 II, 2443*, Materie 31 I, 36091: Asymmetrieproblem ind. B31 
Bibl.: ‚ ihre Rolle u. Fabrikat. [russ.] 31 II, 3107: kinet. Theorie d. Geschwindigk. v. Imo« 
331, [2868]. biochem. Prozessen 31 II, 459: Abgestimmtsein v. de 
Bimsstein, Anwend. u. Vork. (russ. Lagerstätten) Anregern, am Beispiel d. Dunkelns 33 IL, 2015 Ele 
30 11, 2115; d. Karbardino-Balkargebietes zekoppelte Rkk. in biol. Systemen 33 II, 119 [30° 
3ı 1, 2187; Vork. v. Karatschajewsk 33 I, 1601. Reversibilität v. Rk.-Folgen in biol. Systemen u. nin 
Herst. v. künstl. 31 1, 3499*;, Il, 614*: >. Hauptsatz d. Thermodynamik 331, 2787 ver 
3211, 2704: (aus fl. Hochofenschlacke) 34 1, Energetik v. Dehydrier.-Rkk. biol. Interesses Ele 
2025*. 33 II, 303: biol. Bedeut. d. Oxydored.-Potentialt Pro 
Verwend.:als Träger für Katalysatoren 31 Il. 331, 1140: allg. Nachw. v. biol. Oxydoredd. u viv 
15; als Rohstoff für d. Glasfabrikat. (armen. ) d. Atmungstheorien v. Wieland u. Warburg 331, 33 
Sı I, 3497, als Rohmaterial bei d. Zementherst. 1531: biol. Bedeut. d. Redd. 31 II, 3517: bieol Cor 
Sl l, 1342; zur Herst. v. zementart. Stoffen Oxydatt. (Parallelismus zur elektrochem. Oxydat pat 
341, 2026*: für Leichtmörtel SL I, 1499: für 30 IL, 2236: (neuer Mechanismus d. Decarboxy- de 
schalldlämpfende Baustoffe 3% I, 2026* ; gegossene lier.) 33 II, 1536; (Rolle d. Phosphate) 321, 598: Fis 
Formkörper aus —, H2O, Leim u. Gelatine 33 1, (Teilnahme v. Glutathion) 321, 398: ungleicher gen 
3615*. Einfl. d. O2-Konz. auf d. Oxydat.-Geschwindigk log 
Bibl.: —-Baumaterialien [russ.] 30 II, [2034]. an Orten v. verschied. elektr. Potential u. Gluta- Bioco 
Bindemittel, für Briketts s. Briketts; thiongeh. 321, 308; induzierte Oxydat. in d. ein 
s. auch Baustoffe: Druckfarben: Farben: Kitte: 3i Il, 4: induzierte u. photochem. Oxydatt. u. 230 
Klebmittel: Leim: Staub: Straßenbaustoffe. ihre Wichtigrk. bei biol. Erscheinn. 33 II, 2530 Bi 
: für chem. Anlagen 3% 1, 1233; für Herst. freie Energien für d. Bldg. v. wss. d-Alanin, 0 
v. Kohleelektroden 34 1, 3246*%; aus Gilsonit, /-Asparaginsäure u. d-Glutaminsäure 3311, 5>5 
Petroleumasphalt, Leinöl, Naphtha, Asbest u. Modellverss. zum oxydativen Abbau biol. wicht. 
Talkum 34 Il, 3679*: hochviseoser koll. Stoff aus organ. S-Verbb. 33 IL, 3854: Physiologie v. R Lei 
Ton d. Wyomingart, MeO u. CaSO4 3% 1, 901*. u. Ca 34 II, 455: Bedeut. d. K für d. pflanzl. u küı 
Koll.-Chemie öliger d. Praxis 34 Il, 2450: tier. Organismus 3311, 3580: biol. Elektro- 
aus oxydiertem u. polymerisiertem Tallol negativität d. K 34 II, 257; d. zweigliedr. Syst. vaı 
all, 370*, Schellack als 34 Il, 671, 2608: Fe-Cu in Chemie u. 331, 3096; chem. Vor- ver 
schnelltrocknende Metastyrollseg. als 31, zänge u. energet. Verhältnisse beim physiol. Ab- Acı 
3298; aus in W. lösl. Polymerisat.-Prodd. v u. Umbau d. Kohlenhyidrate u. ihrer Spalt.-Prodüd. 
Carbonsäuren u. Derivv. 33 I, 314*: aus harzart. 331, 3326: Kohlenhydrate mit bes. gelagerter Ad 
Kondensat.-Prodd. aus Kohlenhydraten u. mehr- O-Brücke u. ihre biol. Bedeut. (Vortrag) 321 - 
wert. Alkoholen 33 II, 1754*: aus synthet. Harz 1003; - u. Physiologie v. organ. P-Verbb. in Ad 
| 
c 














Pflanze u. Tier 3% I, 1659; Bedeut. d. Phosphatid: 
für die — 311, 2218. 
Photoelektr. Zellen in d. biol. Chemie 33 1, 
3684: biochem. Gravimetriemethoden 3311. 1721 
Bibl.: Biochem. Handlexikon 30 II, [136] 
311, [2345]: 33 I, [1140]; Neuzeitl. Ideen in d 
30 Il, 11558]; Handbuch d. d. Menschen 
d. Tiere 30 11, [3046]: 33 I1, [2683]: 3% IL, |312= 
u. Technik 31 1, [793]: Kleines Rezeptbuch d. 
Odopathie, d. Einheitslehre aller biolog. Heil 


wesen 31 II, [85]; Grundriß d. — für Studierende 
321, [1384]; Fortschritte d. 321, [1674] 


Bedeut. d. anorgan. lonen für d. n. u. patholorr 
Lebensvorgänge 32 1, [3083]; Gang durch bio- 
ehem. Forsch.-Arbeiten 331, [1456]: Chem. 
Grundlagen d. Lebensvorgänge 331, [295%] 
Lehrbuch d. organ. u. biol. Chemie [russ.]) 321, 
[398]: Leitfaden für prakt. Arbeiten über biol. 
Chemie für Schüler d. Medizin. Militärakademik 
[russ.] 33 I, [1980]: Praktikum d. biol. Chemie 
[russ.] 33 II, [1966]: 3% II, [2>40]: Probleme d. 
Biogeochemie: Bedeut. d. Biogeochemie für d. 
Erkenntnis d. Biosphäre [russ.] 3% IL, [218] 
Prakt. Übb. ind. biol. Chemie [russ.] 3% II, [2540) 
Outlines of biochemistry 301, [238]; A course 
in pracetical biochemistry for students of medieine 
301, [3461]; 321, [1384]: Physiology and bio- 
chemistry in modern medieine 30 1, [3461]; 11, [p 1]: 
Contributions to tropical biochemistry and physio- 
logy: (experiments on rats adapted to graded 
levels of reduced cooling power) 301, [3461]: 
Recent advances in biochemistry 311, [631]: 
Essentials of organie and biological chemistry 
31 1, [3018]: Introduction to biochemistry 31 Il, 
[255]: 321, [1909]; 341, [1205]; Oxidation- 
reduction potentials in bacteriologey and bio- 
chemistry 31 11, [255]: the prineiples of plant- 
biochemistry 3 II, [1558]: Textbook of bioche- 
mistry for students of medicine and science 321, 
[399]; 33 II, [2683]: The problems of speeifity in 
biochemical catalysis 32 1, [1674]; Annual review 
of biochemistry 32 11, [551]; 34 11, [451]: Bio- 
chemistry in internal medieine 3211, [1038]; 
Biochemistry of medieine 33 IL, [395]: Funda- 
mentals of biochemistry 33 IL, [3439]; (in relation 
to human physiologs) 33 I, [3580]: Organic and 
biochemistry 34 1, [557]; Practical methods in 
biochemistry 34 1, [3565]: Manual of biochemistry 
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versitets biokemiske Institut 301, [3471]: 
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Biphthalyl s. C164s0s [Formelreg. S. 1010). 

Birnen, Leitfähirk., Säuregeh. u. Reif.-Grad 3% I 
144: pH d. -Säfte beim Reifen 331. 3138 
Analyse v. Birnensaft SE II, 3281: Oechsle- 
rewichte u. Säuregeh. d. Saftes verschied. 
Sorten aus d. Geisenheimer Sortiment 30 II, 3002; 
Geh. an W. u. Mineralstoffen, Energiewert im 
baumreifen Zustand u. im Verlaufe d. Lager. 31 1 
1299: As-Geh. 30 1, 1239: Vork.: v. Dopa u. eines 
spezif. Fermentes in 311, 2628: v. Sorbit 
in 34 11, 3063; Verh. d. Sorbitgeh. hein 
Reifen v. normänn. Zider-— 331, 147: Phos- 
phatidgeh. 33 I, 2529: Vitamin-B- u. Vitamin-G- 
Geh. v. Bose-— 9341, 1667: Vitamin-U-Geh 
(v. —-Sorten) 34 1, 2779: (v. deutschen —) 
321, 1262; (v. ind. —) 32 I, 1262; Wrkg. auf d. 
Acidität d. Harns 33 II, 1701. 

Schnellreif. v. — mit Äthylen für d. Kon- 
servenherst. 31 IL, 1369: Verhinder. d. Überreife 
341. 145: Abwaschen 331. 2187*: Behandl. 
zwecks Entfern. d. Schalen 30 II, 160*: Schälen 
mit alkal. Mitteln 331, 2187*: bBlde. v. A. 
u. Acetaldehyd in Bezieh. zu während 4. 
Lager. auftretenden Schädige. 321, 1455 
Konservier. (experimentelle Materialien) 3311 
3409: (u. Kandier.) 31 I, 1376:  Gefrier.- 
temp. 31 I, 1690: 33 1, 3138: Saftbestandteili 
(Konservier.-Möglichk. im Kalthaus. Biochem. 
Phänomene während d. Konservier.) 3E I, 119%: 
Verwend. v. mit CuSO4 behandeltem Papier bei d. 
Kühllager. 3% II, 3859; Haushaltseinkoch. gegen- 
über gewerbl. Einkoch. in ihrer Wrkg. auf d 
Vitamingeh. 30 I, 301: Faktoren, d. d. Güte \ 
Konserven v. Kieffer- — beeinflussen 34 Il, 3680; 
Fehlfabrikate bei —-Konserven 34 II, 4035: 
Gär. v. — (Gewinn. v. A.) 31 II, 1212*; 331, 
21856*: Bedeut. d. v. Insektenbekämpf.-Mab- 
nahmen zurückbleibenden As-Reste 33 II, 1574 
Beeinfluss.: durch HUN-Vergass. 33 II, 392> 
durch mit Na-Silicat imprägnierte Papier- 
verpack. 33 II, 3779: s. auch Most: Wein. 

Birnenkernöl s. Fette, S. 1052. 

Bisabolen s. C15H 24 [Formelreg. S. 938]. 

Bisabolentrihydrochlorid s. C15H2rCla [F.-R. 8. 962). 

Bisabolol s. (154260 [Formelreg. S. 960). 

Bischofit, Schmelzen bei hohem Druck 31 I, 106 

Biseptan, - als Antigonorrhoiecum 331. 53215: 
(Zus.) 33 I, 2581. 

Bisinyl (Chininjodobismutat), Verwend. in d. Be 
handl. d. Syphilis 30 II. 3600. 

Bismarckbraun (Bismarckbraun Y, Vesuvin, Pheny- 
lendisazobis-m-phenylendiamin) (F. 170— 10 
Darst., therapeut. Verwend. 32 11, 2336*%; Ab- 
trenn. aus Farbstoffgemischen 34 I, 1112: Ander 
d. Oberflächenspann. v. -Lsgg. mit d. Zeit 
30 1, 3281: Einfl.: auf d. Wachstum v. NaNO>- 
Krystallen 35 I. 729: aufd. Wachsen v. K-Alaun- 
krystallen 30 11, 3523: auf d. Bldg. period. 
PbJ2- Ndd. 33 II, 3551: Adsorpt.: an PbUNO3):- 
Krystalln 3011, 3524: an d. Grenzfläche 
Krystall-Lsg. bei d. Krystallisat. v. Alaunen 
30 II, 2241: sensibilisierende Wrkg.: auf Het: 
33 1, 3326: auf Antigene 31 II, 2026: Wrkg. aul 
Aurelia aurita u. Gonionemus murbachii (,.‚Vita- 
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354 Bitumen 
litäts" -farben) 30 1, 53%; Ungiftigk. für Bakterien 34 II, 3007; entbitternde Wrkg. v. Eriodietvon 
3211, 3428: Flock. im Organismus 33 1, 295% 33 11, 2423 
Aufnahme durch Cellulose 3% 1, 2=27: Färbe- Best. : in Drogen 33 HI. 3012: in... Bitterkraut 
verss. an Chronileder 30 11, 36=4: Herst. v. in milch‘ 3311, 2073, s. auch Harze- Naturhar:e 
KW-stoffen u. Ölen lösl. 33 1. 4046* (Hopfenharze), S. 1307: Humulon: Lupulor 

Standardisier.. 341, 579; Verwend zur 
Unters. d. Keimfähigk. 30 11, 3302: zur Färl Bitumen. 
d. Schizosaccharomyeessporen 331, 2011 Siehe auch Asphalt: Braunkohle Erd 

Bismarckbraun FR extra. Verwend. zum Färben v. Erdwachs Kohler Montanwachs, Ölschiefer: 
Uhromleder 30 II, 67%. Paraffın, Pech: Teer 

Bismarckbraun R, Standardisier. 34 1. 570 

Bismarckbraun Y =. Bismarckbraun. Nomenklatur u. Geschichte. 

Bismarsen (salvarsansulfonsaures Wismut), try Verwirr. d. Begriffe Teer. Pech. Bitumen. 
panocide Wrkg. 3 11, 3557: somat. Rk. aut Asphalt 32 IL 805: Terminologie (Normalisier 
33 I, 2274; hämorrhag. Purpura nach — 34 11 SE Il. 3064: Definit. 31 HM. 2542: (Zusammen 
3984; therapeut. Verwend, 32 I, 2610. fass.) 32 II, 2005: (erste italien. Normen) 34 II, 

Bismocymol s, unter Cu H1603 [Camphocarbonsäure- 1713: (in England) 30 11, 174: (ind. USA)SBE ML, 
Bi-Salze] [Formelreg. S. 626). 2054: Geschichte 34 II, 2162: Artikel über 

Bismogenol, diuret. Wrkg. 34 1, 1345: Wert in d aus Zedlers Universallexikon (1733) 32 1101 
Behandl. d. Syphilis 30 I, 1822; schwere, medi Zusammenstell. d. Arbeiten 1928-1929 30 1, 
zinale Bi-Vergift. 34 11, 3406: Bi-Vergift. bei 1639 
einer Neosalvarsan-—-Kur 30 II. 1008. = 

Bismoprotin, —-Therapie bei Lues BE II. 83. Entstehung u. Vorkommen. 

Bismosol, spirochäticide Wrkg. 311. 3250: Wirk- Blig. aus. Algen (bei langer Säurehvydrolyse) 
samk. bei Syphilis 33 II, 3311. 321. 1757. 2263; genet. Bezieh. zu Faulschlamm 

Bismostab, therapeut. Wert bei Behandl. d. Syphilis O1, 1636: Entsteh. in d. Humuskohlen SE 1, 
331, 3735. 074: (Natur) 31 11, 167: Bilde. v. künstl aus 

Bismoterran, therapeut. Verwend. 321, 2075 Cellulose ohne Hydrieren dureh Erhitzen im Auto 
33 1, 1646. klaven auf 272° 33 11, 2218: Zus. SE 1, 1549 

Bismoverol, Darst. 3% I. 3367. d. Sapropels (Extrakt.-Prod.) 30 11, 3878 

Bismudol (Bi-Phenylformiat), spirochätieide Wrkg d. Sphagnumtorfes 323 11, 1727: d. Tortes (Ex 
31 1, 3259. trakt. d. Fettsäuren mit A.-Bzl.) 321, 2263: d 

Bismuthidol, therapeut. Wert in d. Behandl. d Braunkohle (Sterine) 32 II, 2308; (therm. Spalt 
Syphilis 33 I, 3755. prodd.) 3 1, 2541: in böhm. Braunkohl: 

Bismuthoidal, spirochäticide Wrkg. BEL. 3250. (Säuren) 3% II, 370: d. Gefügebestandteile Glanz 

Bismutine s. Oryanowismutverbindungen. kohle u. Mattkohle 321, 2407 Polymer 

Bismuto-Yatren A, Wrkg.: auf Spirochäten 341, (Sporopollenine, Cutine, polymere Harze usw 
2437, auf d. Infekt. d. Maus mit Schizotrypanumı dd. Braun- u. Steinkohlen 321, 3245: (Isolier 
eruzi 341, 2311: auf verimpfte u. spontan 32 11, 150: Steinkohlen- — (Charakteristik) 34 1, 
Tumoren 301, 2924: Ausheil. d. Weilschen »s58: (Umwandl. v. Steinkohlen in Pxseudo- 
kKrankh. bei Meerschweinchen 30 I, 556: Verwend dureh Hydrier.) 3311, 096%; Vork.: v. Chloro 
zur Behandl. v. bösart. Geschwülsten 30 IL, 1300 phyll- u. Häminderivv. in bituminösen Gesteinen 

Bismutrat, perorale Bi-Behandl. d. Syphilis 3% I. (Beitrag zur Entsteh. d. Erdöls) 34 1, 2732: H 
3142. 412: v. östrogenen Wirkstoffen in sl, 054 

Bismutylweinsäure s. d-Weinsäure- Komplexe Wein- Ursprung, Gewinn., Klassifikat. u. Charak 
sduren. terisier. 33 1, 2766: Paragenese: mit Brauneisen 

Bisnaphthothiophenindigo =. C41H1:O282 | Formelreg. Masrnetkies u. Pyrit 321, 37: mit Sellait aus d 
Ss. 1393]. Hauptdolomit d. mittleren Zechsteins bei Bleich« 

Bisnorallocholansäure s. Gallensäuren. rode 331, 922: Vork.: v. Spuren im schwah 

Bisnorcholansäure s. Gallensäuren. mittleren Muschelkalk 33 1, 4078: (Frage ihrer 

Bispidin, Definit.. Derivv. 30 1, 2420. Bedeut.) 34 II, 2472: d. Albertits v. Bentheim 

Bispural, diuret. Wrkg. 34 I, 1345. ll, 3075: in Oligozänkohle aus Ungarn 34 1, 

Bistovol (Bi-Acetyloxyaminophenylarsinat). thera- 3681: in Frankreich 3 II, 1226; 33 1, 351: x 
peut. Verwend. 321, 252: s. auch unter bituminösem Sapropelkalk im Rhönetal (Analyxs: 
CsH1005N As |3-Acetamino-1-o.cybenzol-1l-arsin- eines Dest.-Prod.) 34 1, 3367: im urgon. Kalk 
säure| |Formelreg. S. 444). stein u. in d. Molasse v. Pyrimont (Ain) SE LH. 

Bisuprol, Zus., therapeut. Verwend. 33 IH, 1215 3566: russ. Vork. (Beschreib. d. Eigg. u. d. Ver 
chemotherapeut. Wrkg. 33 1, 2720: klin. Beob- wend.-Zweckes) 321, 1466; Ursprung d. d 
achtungen 33 I, 2720. Wolga-Uraldistrikts 323 11, 2400, Petschora- 

Bittermandelöl s. Öle, ätherische. S. 2138. (chem. Natur) 30 II, 2855: Sibiriens -Schätze 

Bittermandelwasser s. Drowen (Amyydalus amara). als Rohstoffbasis 31 II, 1226: — -Lager in Weli- 

Bittersalz s. Magnesiumsulfat. chowka 31 Il. 1797: 3% 1, 2859; Sjukejewsker 

Bitterstoffe. — -Drogen (Vortrag) 33 IL, 3012: . -(esteine 34 1, 2558: bituminöser Bestandteil 
d. Rinde v. Ailanthus glandulosa (Isolier., Eigg.) d. Lissitschansk-Kohlen 33 11, 37>= aus 
34 1, 1673; aus d. Alantwurzel 31 I, 1203, 3239: jarsasschen Sapropeliten (Extrakt mit ver 
331. 2951: (Konst. d. Isoalantolacetons) 31 1. sehied. Lösungsmitteln) 34 1, 3155: Vork. am 
1293: aus Samen v. UCaesalpinia Bonducella Dalai-nor (Nordwestl. Mandschurei) 3% 1, 1264 
(Isolier., Eigg., therapeut. Wrkg., Konst.) 30 II. 

74: v. Centauriumarten (—-Geh.) 34 H. 3143 Gewinnung u. Aufarbeitung. 

aus Jutesamen v. Corchorus capsularis (Cor- Gewinn. dureh Extrakt. (Übersicht) 30 II, 
ehorin) 301, 3317: (Corehoritin) 321, 533 3485: (Anlage zur Extrakt.) 301, 619%: aus” 
aus Cucumisarten (Isolier., Eigg., Toxizität v. bituminösen Gesteinen 33 I. 3224*: (Vorr. zum 
Cucumin) 341, 1992: aus Simarubarinden Behandeln v. -halt. Erden) 30 1. 1568*: im 
(Isolier., Hydrolyse, pharmakol. Wrkg.) 34 Il, -Sandlager v. Nord-Alberta, Canada 31 I. 392 

3144: (pharmakol. Unter.) 3411, 2100: v. aus asphalt. Sandsteinen 38 I, 2424*; aus bitu 

Swertia chirreta 3% 1, 236: im Rainfarn 31. minösen Sanden. Tonen u. del. 311. 2832* 

2228; im Hopfen (Bezieh. zur Zus. d. Bieres) Trenn.: v. bituminösen Sanden 311, 2562 

311, 539; bitteres Glucosid d. Olive (Isolier., (mit einer Lsg. v. NaOH) 32 477°: aus d 

Eigg., Spalt., Konst.) 34 II, 3967: — d. Pater- bituminösen Albertasanden durch heißes W 

nosterbaumöls 33 I, 3190: Konst. d. Pikrotoxins (Labor.-Verf.) 331, 1384: aus d. bituminösen 
33 11, S84: Bitterwerden d. Heidelbeerwein: Sanden durch Zugabe v. verschied. Mengen CaCO» 
34 11, 1540; phas. Wirkungen auf d. Herz 30 I oder CatOH)e2 u. Nazl’Os 33 1, 3390; Extrakt 

20923; Herzwrkg. v. Quassin u. Lignum (Quassiar d. Alberta-Ölsande mittels Zentrifuge 30 1. 350 

311, 2224; — u. ihre therapeut. Wirksanık Gewinn aus Mansfelder Kupferschiefer 341, 
33 11, 2422, Verwend,. v. Bittermitteln für Tonica 755; aus Torf durch einen Auslaugeprozeß 321, 
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475*: durch Extrakt. v. Braunkohle 34 II, 82: 
aus österreich. Braunkohlen mit verschied. Lö- 
sungsmitteln 33 I, 704; Asphalt- u. Erdölbitumen 
s. unter Asphalt. 

Aufarbeit. 34 I, 802*: Verf. u. Vorr. zum 
Schmelzen 34 1, 165*%; kontinuierl. Schmelzen 
30 IL, 180%: Beschleunig. d. Erhärtens 30 II, 
1474*; Erhöh. d. Schmelzpunkte bituminöser 
Stoffe 31 II, 2252*: Erhöh. d. F., d. Härte sowie 
d. Haltbark. durch Zusatz v. Kautschuk 33 1, 
714*; Veredeln 30 II, 2726*: (durch Zusatz v. 
Harzen)31 11, 2096* : (unter Verwend. v.schweren 
Mineralölen) 31 II, 2096*; Lösungsm. für 
durch Polymerisat. v. Olefinen 30 II, 1292*:; 
Dest.: v. Ragusakalksteinen SL II, 10809: v. 
bituminösem Gestein v. Ragusa u. Lithotamnien- 
u. Bryozoenkalk v. 8. Valentino SL 1, 3633: v. 
bituminösen Schiefern SE I, 2296*: IL, 1380*: 
Verkoken bituminöser Stoffe 31 I, 1212*: Tief- 
temp.-Verkok. 31 1, 876; Verhinder. d. HFest- 
haftens an d. Wandd. v. Metallgefäßen durch 
Aufbringen einer dünnen Schicht v..Metalloxyd 
oder eines hygroskop. Salzgemisches 33 I, 1234*; 
Hydrier. v. — s. unter Hydrierung. 


Physikalisches u. chemisches Verhalten. 


Fluorescenz im ultravioletten Lieht 3 IL, 
834; Koll.-Chemie 30 I, 15585; bituminöse Straßen- 
deeken als koll. Systeme 30 I, 1561: Bedeut. u. 
Mess. d. Grenzflächenkräfte 31 II, 3180; Ober- 
flächenspann.-Temp.-Kurven 30 Il, 3673; Plasti- 
zität (Übersicht über Mess. d. absol. Viseosität) 
34 11, 2635; Viscositätskennzahlen v. bituminösen 
Bindemitteln (Einw. v. Wärme u. feinsten mineral. 
Beimengg.) 31 II, 2542: Löslichk. u. einige 
Kennzahlen v. Steinkohlebitumen 34 I, 2856: 
Kigg. (Einfl. d. Paraffingeh.) 33 II, 2219: (paraf- 
finarme u. paraffinreiche —) 32 I, 3368; physikal. 
KEigg. v. Mischungen mit feinverteilten mineral. 
üllstoffen (Erweich.-Punkt, Härte u. Reck- 
bark., Penetrat. u. Duktilität) 33 I, 1549: Oxv- 
dat.-Verss. (Einw. d. Paraffins) 3% II, 1556; 
Alter. v. —-Massen 33 Il, 2218. 


Emulsionen u. Dispersionen. 

Emulss. (alle. Betrachtt.) 33 II, 3042: 3% IL, 
2223; (Bigg., Unters.-Methoden) 33 11, 2618: 
Übersicht über d. Herst. v. Emulsionen (Bedeut. 
u. Wrkg. d. angewandten Emulgiermittel) 34 1, 
2859: (Entw. u. Fortschritte) 34 II, 2329; (Her- 
stell.-Arten, Eigrg. u. Verwend.-Möglichkk.) 33 II, 
1628; deutsche techn. Emulsionspatente für d. 
bituminösen Straßenbau 31 I, 2142; Patentüber- 
sicht u. Analvysengang für Emulsionen 34 I, 2528: 
Kinteil. v. Emulsionen nach Maßgabe d. ver- 
wendeten Emulgators u. nach Maßgabe ihrer 
Brechbark. 34 Il, 2929: Theorie d. Stabilisier. v. 
Emulss. 331, 1057: phvsikal.-chem. Eigg. v. 
KEmulss. (Stabilität u. pH-Wert) 3211, 2401: 
Norm. d. Emulss. (Emulss. mit festem Emulgator) 
33 1, 478; Bedeut. d. Emulgators 34 I, 3822: 
„Breehbark.‘' v. Emulss. u. ihre Beeinfluss. 3% 11, 
82, 2329; (koll.-chem. Vorgänge) 321, 1184; 
11, 1729. 

Herst. bituminöser Emulss. 30 I, 622*, 1564 *, 
1733*, 2665*, 3382*, 3628*, 3847*: IL, 667 *, 668*, 
2208*, 2856*: 31 I, 556*, S81*, 2563*: IL, 362*, 
2054*, 3204*;, 321, 611*: II, 1261*, 1872*: 
33 I, 1235*; IL 318%, 2622*%, 20928%: 34 1 
39553*: 11, 3342*: 3705*: Herst. v. pastenförm. 
KEmuls. 33 II, 2622*: v. wss. Emulss. (mit hohen 
teh. an dispergierter Phase) 33 II, 2925*; (mit 
50%, —) 321, 1610*; (aus Teer, Asphalt u. a. 
bituminösen Stoffen) 30 II, 2556*: (aus ge- 
schmolzenem - mit d. Sauerstoffsäuren d. >) 
321, 13253*: einer kältebeständigen Emuls. aut 
Basis v. bituminösem Pech 301, 1415*: v, 
bituminösen KBEmulss. (aus Trinidad-Lake-As- 
phalt durch Verdünnen mit Asphaltöl u. durch 
Zusatz v. NaOH oder KOH) 32 I, 1323*; (mit 
Zusatz v. 10—50° ,, Pech- oder Asphaltpulver) 
34 IL, S87*: (mit Montanwachs) 31 I. SS1*: (aus 
asphalt. Rückständen d. Petroleumdest.) 3L I, 
2424*; (unter Verarbeit. d. Ratffinat.-Abfälle d. 
Schmierölfabrikat.) 3L Il, 2407*: (aus Stein- 
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kohlenteer) 31 1. 3744*; 
3204*. 

Vorr. zum Emulgieren 30 1, 2933*: Herst. 
v. Emulss. (durch Versprühen durch bes. Düsen) 
32 II, 3184*: (Emulgator) 30 II, 3674*: (in Gew. 
fester in W. unlösl. Emulgier.-Stoffe\ 31 I, 3744* 
(mittels mineral. Emulgatoren) 34 Il, 548* 
(durch Zugabe einer Pufferlsg. z. B. Borax) 33 Il. 
3372*: (Emulgier. mit hydratisiertem Kalk) 34 1, 
1921*: [mit AKOH)s als Emulgator] 31 I, 1556* 
(unter Zusatz einer wss. Suspens. v. koll. Ton) 
311, 3313*: (mit tonhalt. Stoffen u. durch Zu- 
satz v. Gerbsäure) 32 II, 3184*: (mit fein ver- 
teilten Ca-Phosphaten, W. u. gegebenenfalls un- 
lösl. Hydraten, bes. Al-Hydraten) 32 II, 3043*: 
(Emulgier.-Mittel aus einer Misch. aus konz 
Sulfitablauge u. d. Salzen dreiwert. Metalle) 33 1, 
2631*: (mit Alkalisalzen d. Phenole) 31 II. 2954 *: 
(mit kleinen Mengen Stärke oder Dextrin) 32 II, 
1109*: (mit stärkehalt. Kolloiden, bes. Stärke) 
33 1, 356*: (mit einer wss. Alkali- u. Caseinlsg.) 
32 II, 3653*; (Dispergier. durch Proteine) 32 I1, 
1109*: (Emulgier.-Mittel aus Wachsen, wie Car- 
nauba-, Bienen- oder Japanwachs) 34 I, 302*: 
(unter Zusatz v. Wollfett, Harz u. del.) 321, 
1610*: (mit verseifbarer Öl- oder Fettsäure als 
Emulgator) 34 11, 385*: (durch Erwärmen in 
(gw. eines Lösungsm. unter Zusatz eines verseif- 
baren Fettes u. v. mit Alkalien versetzter koll. 
Tonerde) 34 1, 165*: (durch Zusatz v. Lsex., 
welche eine Fettsäure, ein Harz oder ein Harzöl 
neben Alkalien enthalten) 34 Il, 548*: (Harz- 
seifen als Emulgatoren unter Zusatz v. kleinen 
Mengen Erdalkalisalzen, CaCl2 u. NasPOs) 34 II, 
1073*: (mit Alkalisalzen v. Fett-, Harz-, Wachs-, 
Sulfon- u. Amidocarbonsäuren) 3211, 3184*: 
(durch Vermischen mit einer Fett- oder Harz- 
säureseife u. einer wss. Lsg. v. Milchcasein 
oder Gelatine) 32 II, 3653*: (aus einer Dispers. 
V. in einem wss. Medium, d. ein Alkalisulfonat 
enthält) 33 1, 715*: (Emulgatoren aus Salzen v. 
sogenannten ,‚grünen‘  Mineralölsulfonsäuren) 
34 1, 3296*: (huminsaure Stoffe als Emulgier.- 
Mittel) 3011, 3226*%; (mit Humussäuren als 
Emulgatoren 3L II, 2244; (Verwend. d. bei d. 
Extrakt. v. Seealgen gewonnenen Prodd.) 31. 
718*: Verhinder. d. Brecehens v. bituminösen 
Emulss. 32 1, 1610*; Stabilisatoren 30 II. 2984*: 
Stabilisier. wss. Emulss. 32 I, 1743*: Verringer. d. 
zu großen Beständigk. v. Emulss. 31 I, 3313*. 

Herst. v. bituminösen Disperss. 30T, 617*: 
Il, 665*; 31 I, 2296*, 2828*, 3313*: 32 I, 1860*: 
(Vorricht.) 31 1, 826*: (aus einem festen bitu- 
minösen Material unter Verwend. eines lösl. 
anorgan. Dispers.-Mittels) 33 2123*. (mit 
Al-Hydraten) 31 1, S81*: (mit Portlandzement 
als Dispergier.-Mittel) 31 I, 881*: (mittels fein- 
verteilter Kieselerde, eines unlösl. Hydrats_ı. 
eines Peptisators) 32 II, 3043*: (mit W., Kiesel- 
erde oder gepulvertem Schiefer u. darauf mit 
Seife oder Gerbsäure) 32 II, 3043*: (mit W. u. 
Kieselerde, gepulvertem Schiefer, Marmor, 
Schwerspat, Kalkstein, Talk, ZnO oder Bas04 
u. mit bas. Cu- oder Fe-Sulfat, unlösl. Phos- 
phaten, Chromgrün, Al- oder Fe-Oxyd) 321, 
»043*: (mit koll. Kohlenhydraten u. Gerbsäure) 
32 11, 3985*; (aus bituminösen Stoffen in Gew. 
d. dureh unvollständ. Verseif. v. Wollfett erhält! 
Rk.-Gemisches) 34 II, 385*: (mit Gelatine als 
Dispergator unter Zusatz v. eine Gelbldg. ver- 
hindernden Salzen) 34 II, 2340*: (mit Kaut- 
sehuköl u. einem Emulgier.-Mittel) 31 1, 2547*: 
Herst.!: v. wss., gegenüber Elektrolvten u. 
Mineralstoffen stabilen Disperss. 321, 610*: 
v. an sieh ausflockend wirkende Elektrolvt: 
enthaltender, mit Ton oder ähnl. koll. Pulvern 
als Dispergator erzeugten, wss. Disperss. SL, 
3661*: Verwend. v. Emulss. für d. Straßenbau 
s. unter Straßenbaustoffe. 


(mit Kautschuk) 30 IL, 


Technische Verwendung. 
Industrielle Verwend. 30 II, 506; Verwend. 


in d. Technik 341, 3417: deutsche Industrie 
34 1, 3417: amerikan. — (Gewinn. u. Verbrauch) 
34 11, 3465: Verwend.: — halt. Sande 321, 
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607: in Lsg. u. ala Emuls. tür techn. Zwecke 
301. 1408: mit Teer in ergänzender Zusammen- 
arbeit 331, 2766. 

Bituminöse Massen 301. 1>5409* 2612* 
31 1, 881*; (Verbesser. d. Eigg. durch Behanidl. 
mit gasförm. Medien) 321, 1032*; Gemisch 
mit Faserstoff 30 11, 2084*; asphaltgesteinart. 
Massen 30 II, 293*: farb. Erzeugnisse 33 1, 351: 
bituminöse Mischungen 3011, 1021*, 2054* 
sıl 1556*%: Feinaggregate in bituminösen 
Mischungen 30 II, 3070: Wrkg. v. Aggregaten 
auf d. Stabilität bituminöser Mischungen 30 II, 
»070: vulkanisierbare bituminöse Massen 301. 
026°: asphaltart. Blasprodd. (Alter.-Schutz- 
mittel u. Füllstoff) 30 II, 828*: Mischbarmachen: 
v. bituminösen Stoffen mit W. 31 L, 3655*; 
Mischungen (mit Teer) 31 II, 2253*:; (aus Stein- 
kohlenteer mit Esto-—) 31 II, 1797: bituminöse 
Mischungen (aus Kaltasphalten u. flücht. oder 
niehtflücht. Lösungsmitteln) 31 II, 3294*: (aus 
Steinklein, Pech u. Kreosot) 3L I, 138*: (aus 
Asphalt u. vulkanisierttem Kautschuk) 31. 
»424*, (mit NHa konservierter Kautschukmilch ) 
3211, 785*: (mit Gesteinsmehlen) 33 Il, 478 
(mit Asche v. Kohlenstaub) 31 II, 2253*; (aus 
Asphalt, gepulvertem Speckstein, Infusorien- 
erde u. Sand) 31 Il, 3703*: (mit Zusatz v. 
Lieninsäuren, Huminsäuren u. Torf) AL Il, 
1904*; Widerstandsfähigk. verschied. bituminöseı 
Bindemittelsorten 321, 1741: rhein. Schiefer- 
mehl als Füllstoff für bituminöse Massen 33 1, 
1057. 

Verwend.: im Hoch- u. Tiefbau 33 I, 1057; 
im Bau- u. Straßenbauwesen (Eigen.) SE 1, 
2953; in witterungsbeständ. bituminösen Massen 
für Betonschutzanstriche 33 I, 1235*: als Zusatz 
zu Beton 34 I, 3383; zur Imprägnier. v. Beton- 
gegenständen 31 I, 3155*; 34 Il, 116*: Herst.: 
v. bituminösen festverbundenen Deckschichten 
SE ll S82*: eines Betons mit bituminösen 
Zuschlagstoffen 3 II, 2408*: farb., bituminöse 
Mörtel 311. 830*: Verwend.: zum Überziehen 
v. Gesteinsmassen 31 II, 110%, 3651*; zum 
Tränken v. Kunst- oder Natursteinen SH, 
2798*: Mischen in heißem Zustande mit KW- 
stoffölen zur Erhöh. d. Durchdring.-Fähigk. u. 
Bindekraft bituminöser Stoffe 34 II, 2u26*: 
zum Tränken v. Ziegeln u. a. por. Stoffen 3, 1, 
1343*: zur Herst. v. Pflastersteinen (mit Abfällen 
aus vulkanisiertem Kautschuk) 31 1, 2525*: 
(aus Steinklein u. teerart. —) 31 1, 1343* 
gelatinierte Bitumina durch Zusatz v. 1—!', 
Na-Stearat 3% I, 3823: bituminöse asphalt. M. 
als Kitt SL I. 2154*; Verwend.: für Kunstmassen 
(+ Schlick) 32 II, 1563*: (aus natürl. oder künst!. 
bituminösen Stoffen mit Bauxit als Füllstoff) 
ııl. 2525*: bituminöse Misch. (für Hohlgefäße) 


30 1. 2779*: (für Bodenbelag usw.) 30 1. 1408*: 
311, 1557*: 321, 2265; II, 1864*; (als Straßen- 
helag, Wärmeschutzmittel u. zur Herst. v. 
Kunststeinen) 31 I, S81*: Vorzüge einer kalt 
verarbeitbaren bituminösen Bedach.-M. 3011. 
068: Verwend. im Strabenbau s. unter Straßen 
baustoffe. 

Verwend.: für Dicht.-Material (mit Karıt- 
schuk, Vulkanisat.-Beschleunigern u. Fasern) 
Sl Il, 1039*: für Isoliermaterial mit Kautschuk 
30 Il, 1417*: zur Herst. v. elast. Dicht.- u. 
Überzugsmaterial aus Kautschuk 3% II, 1215*; 
tür elektr. Isoliermaterial 31 1, 132>*: 381, 
In82; Blasenbildungen bei Isolierr. mit 3411. 
»074: Verwend. als Sperr- u. Dämmstott bei 
Kuhlanlagen 33 1, 1882: 34 Il. 2655; zur Herst. 
v. Röhren 34 Il, 1406*. 

Anwend. in Anstrichstoffen 3231, 1836; 
(Bedeut. im Werkstoffschutz) 331. 2400: 
(Erfahrr. mit --Anstrichen) 34 Il, 2289; d. 
Norm. d. —-Anstriche (heut. Stand) 32 11, 1838 
bituminöse Anstrichstoffe 32 11, 2112, 396%*®:; 
(Zus. u. Anwend.-Weisen) 30 1. 2970; tür Schutz- 
überzüge gegen Rost, Korros. u. chem. Einflüsse 
(bituminöse Grundlage v. koll. Natur u. ein: 
solehe v. nichtkoll. Natur) 331, 1997*; für 
Metallanstrich 34 II. 1206: für Schutzüberzüg: 
auf Metallrohren 321, 44»*: 3A ll, 1368* 
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im Überziehen v. Fe-Röhr all ‚ar® 
Betonrohren, Metallrohre: 
I. sonst. Hohlkörpern mit einem pulverförn 
bituminösen Stoff 31 II. 628°: zum Auskleideı 
d. Innenfläche (v. Metallrohren, Behältern oder 
del.) IE, 1680*: (v. Fl.-Behältern) 31 I, 3294 * 
Hohlkörpern) SE II, 3670*; Verwend.: für 
Verb. v. Expans.-Rohren 301, 781*: für Deck 
anstriche an chem. App. 33 Il, 1952; zum Über 
ehen v. Holz, Glas, Gips u. Papier 34 I. 3131*® 
für Überzüge auf Kabel, Röhren. Metallgegen 
ständen mit depolivmerisiertem Kautschuk unter 
Zusatz v. Faserstoffen 32 11, 3705*; in d. Lack 
industrie 34 I, 2982; (Auswahl u. Bereit.) 34 II, 
2608: zur Herst. v. Lacken 311, 2275*: in 


Farben 32 II, 1838: pigementiert« Kompositt 
341, 2820. 

Verwend. in d. Papierindustrie 33 II. 300 
(-- -Emulss. in Papieren u. Kartons) 34 I, 2516 


(„Mulchpapier' ) 3311, 471: Richtlinien über 
Ausgangsstoffe für farb Dachpappen 2341 
1264; Verwend zur Herst eines halt 
Papierstoffs 33 1, 330*: v. imprägniertem Papier 
SE II, 3287°: v. imprägnierter Pappe 3211 
3502*: v. Kaolin-—-Emulss. zum Leimen ı 
Papier, Pappe oder del. 34 I, 2519*: bituminös« 
Mischungen aus Salzen d. Fe, Mg. Al usw. u 
Kaliwasserglas, Pech u. gegebenenfalls Schwer! 
zum Dichten u. Feuersichermachen v. Papier, 
Holz, Faserstoffen u. del. 32 11, 2409*%; Ver 
wend.: v. fl. zur Gewebeimprägnier. 32H, 
2762*; einer Emuls. in faserhalt. Bahnen mit 
thermoplast. Bindemitteln 3211, 1980% zum 
Imprägnieren v. festen u. pulver. Stoffen 32 11 
1873*: zum Imprägnieren v. Gewebe, für Kork 
fußböden, Dachpappe, Schuhe, Papier, Schläuche, 
Isoliermaterial, Cordimprägnier 321, 3235*; 
Extrakt. -getränkter Gewebe A 1, 2246; 
Verwend.: als Hilfsstoffe d. Kautschukverarbeit 
hl, 2547: in d. Brauerei 3 1, 1030; zur Fett 
d. Leders 31 II. 2257: Gerbstoffe aus d. Abfällen 


d. Säureraffinat. v. 311, 404°: Explosin 
toff aus Misch. v. KNOs u. S mit Petrol- oder 
\sphalt- 30 11. =50* Verwert. durch Ver 


brennen 301, 1734*: Rußen d Massen Ba Hl 
2218; Lösch. v. -Bränden 31 II, 86 


Prüfmethoden u. Analyse. 


Unters.-Methoden 30 II, 175: (Zusammen 
stell.) 3L 11, 1379: (Fortschrittsbericht) 33 I, 
2480; Methoden zur Analyse 30 11, 175: Analysı 
331, 3845, 4070: (mit Perchloräthylen al 
l,ösungsm.) 33 II, 2083: Indieator zur Analv: 
v. dunklen Lsgg. (Thymolsulfophthalein) 34 I 
1425. 

Physikal. Prüf. in Deutschland 31 II. 170 
Neuerr. an d. Heyde-Prüfgeräten 321. 2531 
Unters. auf F Dehnbark. u. Schwimmprob« 
dureh Aufbringen einer dünnen Schicht v. Gl 
eerin (Ersatz d. Amalgamier.) 311, 2562; U 
170: Konsistenzmess. 34 1, 23823 Bent d 
Brechpunktes 3011, 2341 d Stäarrpunktes 
301, 3131: d. Erweich.-Punktes (nach Krämer 
Sarnow-Barta) 321, 2664: (Ring-Ball-Meth 
301, 2342: (Ring- u. Kugelmeth.) 32H. 1564 
(App.) 301, 1564: Prüf. d. Fadenziehvermögen 
als techn. Unters.-Meth. 34 1. 3293: Best. d 
Viseosität 321 075; Viseositätskennzahlen 
bituminöser Stoffe (Kennlinis nsvst nach Hoepfi 
ner-Metzger) 30 11, 848: (Einw. v. Wärme u 
feinsten mineral. Beimengg.) 3211. 1564: Pen 
trat.-Best. 32 11, 645: Penetrometer zur Härts 
best. bei verschiedenster Konsistenz 21, 3524 
Best. d. Haftfestiek. u Widerstandsfestigk 
(Unters. v. bituminösen Filmen mit d. Sand 
trahlgebläse) 331, 3702: Glasplattenprobe zur 
Unters. bituminöser Emulss. 321. 3019 ’e- 
timmungen v bituminösen Mischungen mit 
Füllern für elektr Apparate 34 II, 1550; (Adhäs. 
u. Plastizität) 34 IL, 1559; beschleunigte Alter.- 
Verss. 34 II, 2478 

Brech. v. Emulss. (Best.-Meth.) 33 II, 969 
Best. d. Brech.-Vermögens u. d. Stabilität x 
Emulss. 321, 3370 Myers’ Entmisch.-Prüf 
iur Emulss. 3211, 1565: Best. in Emulks 
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(Extrakt.-Meth.) 331, 1551; W.-Best. in 
KEmulss. (Zusatz v. Kochsalz oder Paraffinöl) 
32 11, 2574. 

Fluorescenzanalyse 31 I, 1211; Verh. im 
filtrierten UV-Lieht (Identifizier.  verschied. 
Bitumina) 3311, 643; Mikroskopie  (mkr. 
Unters. v. Kaustobiolithen, übl. chem. Verff. 
mit kleinsten Substanzmengen) 3211, 1569; 
Unterscheid. bituminöser Stoffe (Kurzmeth.) 
3211, 2403; Best.: in bituminösem Gestein 
aıll, 28513: in Teer mittels UV-Licht 
30 Il, 506; in Gemischen mit Teer 30 II, 2556: 


Nachw. v. Pech u. Teer in — 3211, 2574; 
(mittels Fluorescenzanalyse) 301, 2662; App. 
zur W.-Best. in 32 Il, 3816; S-Best. im 


Sı I, 3635: Best. d. Hart- u. Weichasphalte, 
Harze, paraffinfreien 61. Anteile u. Paraffine 
im 3211, 645. 

Bibliographie. 

Starrpunkt u. Viscosität bituminöser Stoffe 
30 II, [1643]; The testing of bitwninous mix- 
tures (laboratory handbook) 34 1, [3888]: 
Maconneries, beton, beton arme Chaux et 
eiments. Mortiers. Pierres naturelles et arti- 
ficielles. Plätre. Goudron et bitume 32 I, [2883]: 
Chaux, eiments, plätre, bitumes et asphaltes 
32 11, [2710]: I combustibili fossili poveri. Torba, 
ligniti, asfalto e sehisti bituminosi. Caratteri e 
proprieta 321, [326]. 

Biuret s. (2H502N3 | Formelreg. S. 32]. 

Bivatol (bas. Bi-Salz d. «-Carboxy-3-methylnonan- 
säuremonoäthylesters), Darst. 31 II, 3229*, 34 1, 
574*;, Zus. 33 I, 2277: Resorpt., Verteil. u. Aus- 
scheid. 34 1, 245; prophylakt. Wrkg. bei d. 
Syphilis 31 I, 2224, 321, 1656; 33 II, 1056: 
34 11, 637. 

Bixan s. (241150 | Formelreg. 8. 1382]. 

Bixbyit, :v, Patagonien 34 II, 747: im Gebiet 
v. Thomas, Utah 3% 1, 2012; v. Topaz M'T., 
Utah 3% 1, 2569: neue Varietät 321, 708: 
Krystallstruktur 30 II, 2759. 

Bixin, Nomenklatur 3:3 I, 2414; zur Kenntnis d. 
230 1, 533: Chemie d. — (Übersicht) 32 IL, 546: 
Konst. 3 II, 1579, 3348; 331, 234, 615; II, 
1052; 34 1, 2445; Darst. 32 11, 3415; Darst., 
therm. Zers., Konst. 331, 1136: Absorpt.- 
Spektr. 321, 2070; spektroskop. Unters., Red., 
Dihydroverb. isomerer Bixine, Isomerie 3231, 
3049; Struktur d. halochromen Komplexverbb. 
SS II, 2609; Oxydat.: durch Hämin 30 1, 689; 
mit Manganiacetatlsg. 34 1, 2761. 

Äthylester (Äthylbixin), therm. Zers. 33 1. 
1136. 

Methylester (Methylbixin), morpholog., rönt- 
xenograph. u. krystallograph. Unters. 32 II, 223: 
röntgenograph. Mol.-uew.-Best. 311, 238: Ab- 
sorpt.-Spektr. 3% II, 564; Oxydat.: durch Hämin 
30 1, 680: mit UrOs 3% II, 1033: mit Mangani- 
acetatisg. 34 1, 2761; Rk. mit Alkyl-Mg-Salzen 
3a Il, 1308. 

Bixin I (p-Bixin, stabiles Bixin) (F. 215220", 
korr.), Darst. aus Bixin, spektroskop. Unters., 
Red., Isomerie 321, 3049: Bldg. aus Methyl- 
bixin, Isomerie 33 I, 3572; therm. Zers., Konst. 
33 1, 1136. 

Methylester (#3-Methylbixin) (F. 205—206", 
korr.), Darst., Eigg., spektroskop. Unters., Red. 
321, 3049: Darst. 32 11, 3415; Bldg. 32 Il, 3506. 

Bixin II (labiles Bixin) (F. 108°), Bldg. aus Methyl- 
bixin, Isomerie 33 1, 3572 

Black DB, zum Färben v. celluloseacetathalt. 
Stoffen SE IL, O11. 

Black S, zum Färben v. celluloseacetathalt. Stollen 
Sı Il, ol. 

Blätteraldehyd s. C’sH 100 [Formelreq. S. 149). 

Blätterschwämme s. Pilze- Ayarieus, 

Blanc fixe s. Farbstoffe, anorganische, S. DS2. 

Blancometer, 321, 2787, 2560: 33 I, 2358. 

Blandogen, Verwend. zur Anämiebehandl., Fe-Geh. 
33 11, 1547. 

Blankit, Verwend.: in d. Wollbleiche 33 I, 3517: 
zum Bleichen v. gelber Seide im Bast 34 Il, 3007. 

Blankit I, Verwend.: in d. Bleicherei 31 IL, 792; 
beim Bleichen v. wollenen Wirk- u. Strickgarnen 


331, 677: zum Bleichen von Yuecafaser 33 II, 
3214. 

Blarsenat Spieß, Pb-Geh. d. Mostes u. Weines x 
mit — behandelten Trauben 30 I, 006. 

Blastoradiometer, App. zur Serienmess. d. mito- 
genet. Strahl. 3% Il, 3965. 

Blattgrün s. C'hlorophylle. 

Blattschwarz, Verwend. zur Bekämpf. d. Fichten 
motte 32 I, 1287. 

Blaue Säure s. Schwefelverbindungen. 

Blaugas s. Ölyas. 

Blauholz (Campäche), —-Industrie (histor. Skizze) 
3ı Il, 1243: Färbeverff. 331, 3006; II, 940 
Farblacke aus Krystallhämatin 33 IL, 616: Ver- 
wend.: für Farblacke 34 1, 1714: zum Färben 
30 1, 438; 11, 1777; (v. Seide) 30 IL, 1139; 3% 1, 
1109; zum Schwarzfärben v. Tussahseide 31 I, 
2062: zum Färben v. Seide u. Kunstseide 30 1 
1540; Totalechtschwarz auf Seide; —-Erschwer. 
v, Seide 34 I, 2492; Schönen v. —-Färbbh. auf 
zinnerschwerter Seide 34 IL, 338*: Verwend.: 
zum Färben v. Echtschwarz auf Geweben aus 
Wolle u. Baumwolle 34 I, 1559: als Wollfarbstoft 
311, 526, 2268: II, 2662; zum Färben (v. ge- 
ehlorter u. nichtgechlorter Wolle) 34 II, 3566 
(v. Wollwaren: Anwend. v. NaNO2) 301, 438 
(u. Beschweren v. halbwollenen Filzgeweben für 
Schuhwerk) 30 1, 1375; Brüchigk. v. Wolle bei 
—-Färbb. 32 11, 469; Verwend. v. —-Extrakt 
zum Schwarzfärben v. Haaren 34 I, 2979. 

Erkenn. auf d. Faser 32 II, 1830: Best. d. 
Oxydat.-Grades v. —-Extrakten 32 II, 3068. 
Blaukreuz s. C'ı2Hıol'lAs | Formelreg. 8. 724). 
Blausäure s. ('yanwasserstoff. 


Bleche. 
Siehe auch Eisen; Email: Walzen: Weiß- 
blech. Konserven-— s. Konserven. 
Herstellung. 
Stand d. Feinblechherst. 31 1. 2660: Herst. 
V. : unmittelbar aus d. fl. Metall 3% I, 311>*: 


dureh Walzen u. Glühen 31 I, 1513*: Walzen, 
Behandl., Arbeitsweise u. frühzeit. Fehler im 
Betrieb 30 II, 3192; Behandl. v. dünnem 

Schrott im Walzwerk für verzinntes Grob-- u 
Fein-— 31 II, 623: elektrolyt. Herst. 323 I, 737*®: 
II, 2526*; 331. 1011*; 34 Il, 1368*: (Cu- 

32 11, 1502, 1827; Elektrolytkupfer-— (Cowper- 
Coles-Verf.) 33 I, 2603; Si-Metall-— 32 1, 2629: 


Zu-— für d. Becher v. galvan. Elementen 34 Il, 
1527*: Anforder. an Zn-— für d. Batterie- 
erzeug. 34 I, 446: Al-— 34 II, 28096*: (mit fest- 


-3-. 


haftendem elast. Isolierüberzug) 321, 757 


Bearbeitung u. Verwendung. 


Verbesser. d. Eigg. v. Walz-— aus hoch- 
prozent. Mg-Legierr. 3% I, 3261*; Oberflächen- 
behandl. gewalzter — 34 II, 2897*; kontinuier!. 


Wärmebehandl. 30 I, 1205; Wärmebehandl. 34 Il, 
1543*; Blankglühen 34 I, 3259*: Normalisieren 
v. Einzel-— oder dünnen —-Paketen; Wärme- 
behandl. im Vgl. zum Glühen in Glühkästen 
30 11, 3192; Verhüt. d. Aufeinanderschweißens 
beim Glühen 33 IL, 2324*: Ausglühen v. Al- 
plattierttem Eisen-— bei Luftabschluß u. Ver- 
meid. v. Stichflammen 32 IL, 1355*; therm. Be- 
handl. v. mit Metallüberzug versehenem — 311, 
2929*: Blasenbldg. beim Anlassen 30 1, 1360: 
Oberflächenfehler v. Fein-— 34 I, 2035; scharf- 
kant. Knicken bei geglühten — u. seine Ver- 
hinder. 34 II, 837. 

Ziehprozeß in d. —-Bearbeit.-Technik 31 I. 
3540; Tietziehen: v. Metall-— (Baustoff für d. 
Presse) 34 I, 3118*%; v. — aus Mg u. seinen 
Legierr. 3% II, 328*: Wärmebedarf beim Weich- 
löten 33 1, 345: se Ibsttät. Lichtbogenschweiß. v. 
dünnen — 30 II, 2524; Verbinden: Y. dünnwand 
- dureh Lichtbogenschweißen 31 1,352; v.— dureh) 
Punktschweiß. 34 II, 1529*: “Punktec hwe ißen V. 
— aus Alu. Legierr. 33 I, 3241*®. 

Reinig.-Mittel ai 33 II, 2342* 
sparsames Beizen v. dünnen — 3011, 26®%1: 
moderne Einricht. zum Beizen 3% II, 2»03; 
kontinuierl. Beizen u. Spülen v. Fein-— 30 1, 


3828®, 
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Elektrolvt. plattierte glatte 34 11, 4u1=*® 
Feuerverzink. 34 Il, 664 korros.- u. feuer 
heständ. verzinkt: 34 II. 2444*: Nachbehand! 
verzinkter (Heißverzink.) 34 H, 1020*%: nor- 
malisierte verzinnte 331, 3125: Tauglichk 
d. Verzinn. v. zur Herst. v. Gasmessern 34 Il, 
3173: Best. u. Entfern. mangelhafter Verchromm 
34 ll. 2592: Vernickl. v. Al- -Teilen 34 I 1554 

Auftragen, Spritzen, Dekorieren u. Brennen 
v. — 32 1, 1701: Nachahm. d. Mattätz. auf 
(Einstäubeverf.) 32 II, 3022*: Emails u. Farben 
für — 34 1, 1601: Herst. v. isolierten il 
278*: jsolierender Überzug für Dynamıo- (aus 


Silieaten u. Fluoriden) 34 1. 3264*: Kurznrüf 
vers.-Ergebnisse über d. Verwend. verschied 
pigimentierter Ölgrundier. auf phosphatierten u 


gewöhnl. 341. 3524: Rostsichermachen \ 
elektrolyvt. herzestellten aus Ni-Cu-Fe-Legierr 


34 Il, 250>*®., 

Erfahrr. bei d. Herst. v. Tanks aus Monel 
metall-— 3:3 II, 3057 für Automobilkarosserien 
(Eigg.) 3211. 2=82: Herst. wetterfester Dach 
platten, Dachrinnen usw. durch Anufwalzen v 
Pb auf Zn- 34 I, 122*, 


Physikalische Eigenschaften u. chemischesVerhalten. 


Physikal. Eigg. u. Prüfmethoden v. Niecht- 


eisenmetallen für 30 11, 26091: Orientier. in 
d. Oberfläche v. durch Kaltwalzen 32 I, 25=> 
Wrkg. d. Normalisier. auf Struktur u. physikal 
Eirg. v. Automobil- 341, 110: Anisotropie 


v. Zn- al I, 2925. 
Festirkeitseigg. 301, 580: Einfl. v. Stich- 
abnahme u. Glühtemp. auf mechan. Eigg. u. 


(Gefüge v. kaltgewalzten Fein- 301. 3596: 
Eiege. v. Nichteisenmetallen beim Formen v. 
dünnen 3ı II, 3256: Formeigg. v. dünnen 
Nichteisenmetall-— 31 I. 32=1: Biegeeigg. 34 II, 


126: Abhängigk. d. Bruchdehn. v. d. Zugfestisck., 
d. Probenquersehnitt u. d. Dicke 34 II, 2»=0: 


Druckbeanspruch. bei Leiehtmetall-- Sl, 
3124: mechan. Eigg.: v. Duralplat-— 32 1, 3221 
v, Elektrolyt-Zn- (Einfl. geringer Fremdmetall- 


zusätze) 341, 2188: Ursache d. ‚Härte‘ v. 
Elektrolvtzink- — 3% I. 2343: Elastizität v. Cu 
33 II, 661: Einfl. v. Härte, Zähiek. u. Korngröß« 
auf d. Verarbeitbark. v. Messing-— 33 11, 435 
Reib.-Verss. an Bronzesorten für Trag- Sı ll, 
2779: Ermüd.-Unterss. an Nichteisen- -Mnti 
rialien 30 11. 2601: Kessel-—. Ermüd.-Brüch« 
30 11. 1763; Einfl. d. Einwalzens v. Röhren auf 
xewöhnl. Kessel-— 30 1, 2475. 
Widerstandsfähirk. v. dekapierten u. schwaär- 
zen Stanz- gegen Salzlaugen 3 I, 146: Verh 
v. aus Al, Cu, Zn u. Fe in Berühr. mit feuchter 
Lithopone 31 I, 2399: v. gefärbten Zn- bei 
Wechseltauchbeanspruch. 3% 11, 1085: Korros. \ 
Zn-Blechbelägen in Verb. mit Dachpappe 34 1, 
2190: Vermeid. verstärkter Korros. an d. Niet- 


stellen v. aus unreinem Al oder Al-Legierr. 
mit korros.-festen Überzügen 34 II, 2253*; Be- 
witter.-Verss. mit aus Al-Legierr. 3% II, 
3041: Korros. v. Konserven- s, unter Kon- 


serven: s. auch Korrosion. 


Prüfverfahren. 


Meßgeräte für d. Prüf. d. Dicke v. Walz- 
gütern 34 1, 3301: Prüf. d. Oberflächenbeschaffen- 
heit 31 I, 1500: magnet. Prüf. 33 1, 209, 1344; 
341, 3376: Prüf.: v. Fein-— 301, 3602: (Be- 
zieh. zwischen Tief.-Probe nach Erichsen u. 
Zerreißprobe) 33 11, 3475: (Tiefziehweiterungs- 


vers.) 31 I, 518: v. Tiefzieh- (Prüfgerät) 301, 
2960: d. Tiefziehqualität 32 1, 1947: d. Tiefzieh- 
tähigk. dünner — (prozentuale Dehn. beim 
Zugvers. als Maßstab) 331. 1194: -Prüf. mit 
d. Erichsengerät 341, 2035; (Normen) 3411, 
1087: Best. d. Zerreißeigg. v. dünnen -Mate- 


rialien 30 II, 2302: (Probestäbe) 3011, 2302 
Biegeprobe für Al- 31 1, 1816 


Bibliographie. 
Blechfabrikat. [russ.] 33 Il, [2052 


Blei. 


m nel Flitat N dvalranıterAnik de 
urrbwerkrankunge Metalluberzun Radın nD 
Nammiler To.rıkolomgie 

Gewinn. In rgeschichtl. Zeit d terreteh 


1} 
Alpen 331. 2774; Reinh zur Zeit um Christi 
(ehburt 301. 2830: vor ?00 J 
Vorschrift aus d. Jahre 7594 zur Handhah. d 


‘ it 
I. Zeit Augzusts d. Starken 32 418 
Geochemie 32 IL, 17409: 3 1, 1267: (u. kosı 


Häufick.) 32 II, 3856: Häufigk. in kosm. u. ird 
Mineralien 30 IE, 2736: Anreicher. ı durel 
Meerwasserorganismen 30 11, 2625: Altershest 
eines radioakt. Minerals aus (l Geh. 311, 24 
v. Ovrtolith aus d u. U-Geh. I, 1 It 


\nalvse d. Bedford-Uvrtolits 34 II. 2044 

York im Meteoriten v. Cranbonrne 30 11 
2240: in Neufundland SE II, 1300: in Stüdmaz:ı 
donien 311, 3225; in kohlensaurem W. 321. 2876 


in ozean. Alkalihalogeniden 321, 1477; Geh 
v. Gesteinen 32 1, 1647 Zn-Lagerstätten (St 


Veit bei Inmnst, Nordtirol) 30 1. 237=: (bei Pin 
Point, großer Sklavenser) 301. 1453: (in Cho 
stinsk, Nordossetien) 311. 2032: (am Geneva 
Lake, Ontario) SE IE, 31: Mineralogie d. Hinter 


donschen Zn-Erze 311, 755 Aufbau d 
Schalenblenden d Aachener in Erzlager 
stätten 3 II. 3316 Zn-Erze im dolomit 
Kalkgestein d. nördl. Mexiko 321. 15009: Bilde 
Tenıp. d. Mississippital /n-Lagerstätten 33% I 
2104; -Cu-Erzgang aus d. Oxvdat.-Zone d 


Magrneteisengrube Theodor" in d. südl. Lahı 
mulde 331, 3555: Herkunft d. V, Mo, W u. Ur 


in oxvd. -Lagerstätten 34 I, 1433; As-Geh. d 
Phb-Zn- u. Kieserze d. Deutsch-Bleischarlev-Grubs« 
Oberschlesien A011 MIETE -Erz- Lagerstätte 


am Flusse Nishnjaja Kwaissa 3011, 1685: \ 
Skatyv-Kom (Dwalta) SO, 1685: d. Rhodop« 
u. Strandschagebirges 321, 032: v. Kara-Masar 
(Verwert.-Möglichk.) 332 I, 1424: Ssadoner Ag 

Zn-Vork. 321, 1358: Mineralogie d. Ag Zn 
Lagers v. Neu-Süd-Wales 3211, 3215: Bleierz 
seifen in Südbolivien 3211. 2510: Mineralogl 


dl. Ridderschen Zn-halt -Schlacken 32 HI 
Bildung. 
Bldz. durch Photodissoziat. (ed Halogenid 


dämpfe) 331, 2704: (vw. PbClez u. PhbJz) 33 1 


„uon, 


Gewinnung, Verarbeitung 
u. Verwendung. 


Rohstoffe. 


\ufbereit dl Deutsch-Bleischarlev- Grub 
O1. 2051: Verarbeit. d. Pb-Zu-Erze d. Ssadon 
Bergewerke in d. Aufbereit.-Anlage Misur bei 
\lagir im Kaukasus 30 IE, 1431: Anreichern oxvel 

\xr u. gegebenenfalls Cu enthaltender Erz: 


30 11. 1127*: Behandl. v. Zn- u halt. Mim 

ralien im Drehofen 30 1, 1527: Rösten u. Stückig 

machen v. -Erz im Drehofen 301. 2617 
Flotat. v. -Erzen 321, 732: (Kinfl. akt 


kohlen) 32 I, 368: II. 1500: selektive Flotat. anf 
d. Ridderkonzentrator 34 11, 1676: Flotat \ 


oxvd. -Erzen 30 1, 580°, 321, 732; v. Blei 
glanz 33 11. 437°: (Schlammbedeckungen) 3% I 
2s18s; v.sulfid. Erzen (Einfl. d. Oxvdat. bei d 
Feinmahl.) 3% II, 2273: x Zn 311, 1152 
II, 2050: v. sulfid -Zn-Erzen 3% 1 111* 
II, 1683*; v. komplexen Zn-Erzen (Einfl. d 
Zerkleiner.-Grades u. Trüb.-Verhältnisses) SR 
2662; (Flotat.-Mittel zur Fe-freien Abtrenn 


301. 431°, (Rammelshberger Erz) 34 1, 1230 
v. reiner Zinkblende u. künstl. Gemenge v. Blei 
glanz u. Zinkblende (Kinfl. drückender Reageı 


zien) 34 Il, 2586; v. Cu -Erzen 301. Tu2*® 
v. oxvd \g-Erzen 30 1 2u3%. Absche id \ 
Pb-Fe-Konzentraten aus oxvdierten Erzen 


d Turlaner Bezirks kara-Ken-Sai-Vork 
33 11, 1243, 








Blei 
Gewinnung. 
Gewinn... Kigse.. Behandl. 31 I, 3301; Metall- 
urgie d. 32 11, 2232; 33 I, 1674; Red. u. Raffi- 


nier. im Jahre 193031, I, 1669; u. Zinkbergban 
u. -Mahl. in USA 34 II, 661: geschichtl. Entw. d. 


-Gewinn. in Missouri 3 I, 1816; -Verhütt. 
in Tadanac B.C. 321, 280; neue -Raffinier- 
hütte ind. Bunker Hill 32 II, 1058: -Schmelzen 
v. San Gavino Monreale (Cagliari) 331, 1674: 
Verarbeit. hochzinkhalt. -Erze in Port Pirie 
Sı II, 800. 

Verarbeit. v. -Erzen 30 I, 2310*; Gewinn.: 


301. 2624*; aus Sb-halt. Rohstoffen SL I, 149*: 
aus Erzen im Drehofen in Form v. S-, As-, Sb- 
oder O-Verbb. 33 1, 1841*; als Oxyd aus Cu-Zn- 
Ph-Erzen (Wälzprozeß) SB II, 1184; elektrotherm. 
Trenn. v. Zn 3211, 3613; Verarbeiten: v.Cu, S u. 
\s enthaltenden -Erzen (Rösten, reduzierendes 
Schmelzen) 31 II, 625*; v. komplexen Zn- 
Eirzen (mit SO2) 34 II, 2890; (dureh Chlorier.) 
3411, 2595*: Arbeitsverf. für Herdöfen 301. 
132»: -Gewinn. aus Erz u. Brennstoff im Herd- 
ofen 3 IL, 309*; Aufarbeit. v. -Erzen auf 
Sinterapp. 34 11, 2130*%,;  Verarbeit. armer 
vemischter Zink- - -Erze nach d. Wälzverff. u. im 
Verblaseofen 84 1, 661: Erleichter. d. SO»- 
\ustreib. aus CaSOs-CaS-Gemischen beim Ver- 
blaserösten v, -Erz 33 11, 597: Erklär. für d. 
leichte Entsäner, d. CaSOs beim Verblaserösten v. 
Bleiglanz nach Carmichael-Bradford 331, 205: 
Verblasen v. Cu- oder -Stein 34 I, 455*: Gas- 
generator als direkter Erzeuger metallurg. 
Prodd., Schlackenabstichgeneratoren mit gleich- 
zeit. Gewinn. v. Fe, Pb, Sn, Cu, Zn 33 I, 2342: 
Red. feinkörn. -Erze bei freiem Fall dureh 
elektr. Flammenbogen 321, 2000*%; kokslose 
Verhütt. mit Kohlenstaub 3 IL, 3656; Red. v. 
Carbonaterzen 3 L, 1966; Gewinn. dureh Red. 
v. geschmolzenen Verbb. (Chloriden) mit Hz 
30 IT, 1276*. 

Schmelzen im -Hochofen 30 LT, 2617: (Zus. 
d. Gase v, Schachtaufsatz) 301, 1037: (Ge- 
sehwindigk. d. Abstiegs d. Beschick.-Säule u. d. 
Bldge. v. Ansätzen) 30 I, 1361; (Wrkg. d. Bedinge. 
auf d. Form d. u. d. Zus. d. Sehlacke) 30 TI, 
33409; (Rationalisat. d. Hochofens) 30 II, 973: 
(Zn-reiche Schlacken) 3 1, 1669: (Behandl. 
reicher Konzentrate) 321, 1290: IL, 1058: (Ver- 
arbeit. v. Weißmetall-, Lötzinn- u. Schriftblei u. 
Bleiaschen) 32 II, 3779: Entfern. v. As2O3 aus d. 

-Hochofenbeschieck. dureh Rösten 34 IL, 3036; 
Verb.-Formen d. in d. Schlacken d. -Hoch- 
ofenschmelze 3% IL, 1678. 

Gewinn.: aus oxyd. Erzen $21, 2764*: 
(mit Zn-Geh.) 331. 1510%: aus oxydhalt. Aus- 
gangsstoffen 34 I, 762*; II, 1015*: aus PbO- bzw. 
PbSOs-halt. Erzen 32 1, 2507*: aus Oxyd-NSulfid- 
semischen 341, 3115*: IL, 1015*; Verarbeit. 


oxvd. -Mineralien im Gaszenerator 33 1, 162. 

Verarbeit.: v. sulfid. Erzen 3231, 1825*; 
31T, 2461*: (Fabrik) SEI, 350; (auf nassem 
Wege) 34 11, 3662*: (unmittelbare -(ewinn.) 
3211, 3300*%; (Anwend. einer Salzschmelze) 
3211..1506*: v, -Blenden (Röst. mit Alkali- 


bzw. Erdalkalichlorid u. Gips) 321, 446*: (mit 
Ul2-Gas) 321, 446*; v. Bleiglanz (chem. Vor- 
gänge beim Rösten mit Kalk) 33 I, 295; (mit Cal2 
u. S in N2-Atmosphäre) 34 1, 3920*: (Sintern) 
34 11, 3175*: elektr. Schnfelzen S-halt. Erze 30 II, 
1431: Mischbark. d. Sulfide v. Cu, u. Fe mit 
metall. im 1. Zustande (direkte Ausbring. 
einer mögl. großen Pb-Menge bei d. Cu-Pb-Arbeit) 
3411, 1085: Gewinn. aus Mansfelder Kupfer- 
sehiefer 341. 755: Röstverf. für pyrit. Pb-Erze 
32 11, 285*:; Aufarbeit.: v. u. gegebenenfalls 
Kdelmetalle enthaltenden pyrit. Erzen 3311, 


3614*; v. Cu, Zn u. enthaltenden Pyriten 
mit starker HCl 34 LI, 934*, 

Chlorier. v. -Erzen 3411, 1191: ( 
Extrakt. aus verschied. d. Flotat. schwer zu- 
eängl. Erzen) 34 II. 3038: (sulfid., -halt. Erze) 
34 11, 2278*; ( u. Zn enthaltende Ausgangs- 


stoffe) 34 1, 762*: Aufarbeit. vielmetall., sulfid. 
Erze d. Fundortes in Takeli durch gasförm. Clz 
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3Aall, 1516:  Abtrenn. aus Metallgemische: 
(Behandl. mit Atzkalilaugen) 32 II, 608*: aus 
Erzen (Behandl. mit NaOH-Lsgg.) 30 II, 617* 
Verarbeit.: v. As- u. Cd-halt. Materialien (Be- 
handl. mit Alkalilauge) 31 I, 131*; v. u. Ca 
enthaltenden Erzen (Auslaugen mit CaCl2 + Nat) 
30 I, 2626*; v. Zn u. Cu enthaltenden Erzen (mit 
komplexen Flußsäuren) 31 I, 1510*%: v. Bi u. 
Cu enthaltenden Erzen (Rösten mit NaCl, Ex- 
trakt. mit H2S50s4) 31 II, 3541*: v. wenig 
enthaltenden sulfid. Fe-Erzen (Rösten, Chlo- 
rieren, Laugen) 31 II, 1053*, 2210*; Zementat. v. 
PbSO4 mittels Fe-Feilspänen 31 I, 1512*. 
Stand d. elektrolvt.-metallurg. Prozess: 
30 II, 972; moderne elektrochem. Herst.-Verft. 
3ı Il, 2039; elektrolyt. Gewinn.: bei d. XNord- 
deutschen Affinerie 32 II, 650; aus Erzen dureh 
Elektrolyse d. Laugen 341, 1107*; aus lösl. 
-Verbb. 34 I, 120*; aus konz. Lsgg. lösl. Chlo- 
ride, bes. FeCls 30 1, 3236*; v. pulverförm. 
30 11, 2047*: aus PbSOs-Abfall 30 IL, 3632. 
Systematik d. —-Rückständeverhütt. 30 II, 
3632; Wiedergewinn.: aus Rückständen 31 I, 
3148: 32 1, 1820; aus Metallabfällen 32 II, 1965*, 
2105*: (verbrauchte Samımilerelektroden) 301; 
3588*; SL I, 126*; II, 626%; 331, 1510*%; I, 
2743*: 34 1, 3115*; aus andere Schwermetalle 
enthaltenden Abfällen 3 II, 1343*: aus Rück- 
ständen v. -Sb- bzw. -Sn-Gemischen nach 
d. Harrisprozeß 301, 1527; Behandl. v. Uu- 
-Schrott 341, 448; Verf. u. Ofen zur — -Rück- 
zewinn, neben Cu aus Kabeln 34 I, 762*: Ent- 
bleien: v. Sn oder Sn-Legierr. 33 IL, 1249*; v. 
eisernen Gegenständen 34 II, 3840*, 
Gewinn.: aus Schlacken u. dgl. 30 I, 127*; 
ii. 130°; v, Zu u. aus Hochotenschlacke in 
Trail, B.C. 33 11, 600; petrograph. Unters. ( 
- u. Cu-Ofenschlacken 30 IL, 297; Oberharzer 


Schlacke v. -Erzschmelzen 331, 493; Ent- 
zink. v. -Schlacken 31 II, 619, 620, 621: 
(Unterharzer -Schlacken) 30 II, 611: Zus. d. 
Mansfelder -Schlacken, Vorgänge bei ihrer 
Entzink. im Wälzofen 30 11, 29050: Betriebs- 
erfahrr. bei d. Verarbeit. v. Zn-halt. —-Hoch- 


ofenschlacke nach d. Wälzverf. 30 1, 1688: Ver- 
arbeit. v. feinen Flugstäuben in um 360° dreh- 
baren Zylinderöfen 31 I, 1968*. 
Raffination: 30 I, 572*, 254*: 31 1, 2929*:; 
II, 1918*, 2211*; 33 I, 2187*; 34 II, 327*; (im 
Bunker Hill Smelter) 301, 2951: (Anlage d. 
Broken Hill Ass. Smelters, Bateh-Verf.) 331, 
1503; (Flußmittel) 32 II, 1357*: (Reinig.-Mittel) 
341, 1355*: (Fehler an gußeisernen Kesseln) 
sı1l, 2665: 8211, 438; (dureh Parkerisieren) 
301, 3352*: (dureh Oxydat.) 3311, 3754*; 
(dureh Chlorieren) 30 I, 2951, 3824: 33 II, 3336 
»3754*; (mit Alkali- oder Erdalkalimetallen) 33 II, 
>754*: (dureh geschmolzenes Al unter Luft- 
abschluß) 33 1, 2167*; Raffinat. nach d. Harris- 
verf. 31 II, 2350; 34 1, 3255: (Theorie u. Praxis) 
Sl IL, 3384: (Verarbeit. d. entfallenden alkal. 
Schlacken) 31 I, 1004*: (Wiedergewinn. d. gv- 
samten Na d. Ablaugen) 30 II, 1604; elektrolyt. 
Raffinat. 3% II, 3668; (Bettsprozeß) 30 II, 459; 
(Dithionsäure enthaltender Elektrolyt) 3311, 775*; 
(Dithionatbäder) 3311, 2590; (Elektrolyt aus 
PbSiFs u. freier HaSiFe) 33 II, 1751*; (Ver- 
arbeiten v. Anodenschlämmen) 31H, 30>*: 
Syst. PbO-Sb203, Bezieh. zur -Raffinat. 
(Schmelzdiagramm) 32 1, 2229: Reinig. v. Werk- 
u. Zn-halt 34 11, 1198*; Entzinken 34 Il, 
>176*; (mittels O2 u. Cl2) 34 1, 1385*; (mittels 
(le) 3311, 2882: 34 II, 1198*%, 3045*; Ent- 
wismutieren 34 II, 3045*: (mittels Ca) 31 
2386; (mittels Ca bzw. Pb-Ca-Legierr.) 32 I, 446*, 
2220: 11, 3957*; Verarbeit. v. Bi-Erdalkali-(Zn)- 
-Abfällen bei Entwismutier. mittels Erd- 
alKılien 34 II, 3839*;, Raffinat. v. — mit 0,164°, 
Bi 3% 1, 3921*; Verarbeit. v. Sn-halt. — mit 
xeschmolzener Misch. v. Na2CO3 u. NaXNOs 3111, 
1628*: Entfernen: v. Cu 321, 2508*; (mittels 
\) 3211, 13585*: v. Cu, Sn u. Sb 34 II, 128*®; 
v. As, Sb u. Sn 34 IL, 3649*: Il, 327*; v. As, Sb, 
Cu, Fe mittels Al (Trenn d. gebildeten breiigen 
Schicht v. d. anhaftendem Metall) 34 II. 1015*; 
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kontinuierl. Raffinat. in Port Pirie (Entfern. v 
Zn, Ag, Au, As u. Sb) 34 Il, 661: Raffinat.: v 
Cu-halt. mit S 331, 2999*; v. Ag-halt 
34 11, 327°; Verarbeit. v ‚Sn, Cu, Sb ent 
haltenden Materialien durch Saiger. 33 Il, 2050* 

Schmelzen: 341, 203>*; (widerstandsfäh 
Steine u. Mörtel für elektr. Öfen) 31 I, 1548; Ver 
hüten d. Oxvdat. v. geschmolzenem sl 
26505*, 

Veredelung: Wrkg. v. Te-Zusätzen auf 
331. 3122: 11. 600; Verbesser. durch Ua-Zusatz 
3211, 433: Erhöh. d. Widerstandsfähigk. durch 
Ni-Zusatz 30 Il, 243>8*®. 


Weiterverarbeitung. 


Herst.: v. chem. reinem —-Blech 31 Il, 2050 
v. —-Pulver 34 II, 2130*: (durch Zerstäuben in 
geschmolzenem Zustand) 321, 1432*: (mit gr- 
ringem Pb2O-Geh.) 33 II, 2451*: v. — -Staub (aus 
Pb-Stücken in Mahltrommel) 33 1, 2308*: (aus 
granuliertem —) 34 I, 3649*; v. fein verteilte 
34 Il, 839*, 3434*: Zerkleinern v. bei d. Herst 
v, Sprengstoffen, Rauchwolken, Flackerlicht oder 
dgl. 32 11, 3153*: Form u. Struktur d. — -Schrotes 
33 1, 2365; porige -Gegenstände aus Pb-Na- 
Legierr. 31 II, 626*: 34 1, 20977*®. 

Beizen für 33 11, 3041: Glänzendmachen 
v.—-Gegenständen 30 I, 2160*; Färben v. Sn- 
Folien 31 II, 2508; Härten bei verschiedenen 
Tempp. 31 I, 846. 

Löten 30 I, 10485*: (mit Leuchtgas) 301, 
1693; „Brennen'‘ oder Schweißen v. Sı Il, 116; 
autogenes Schweißen v. — früher u. jetzt 33 
2379: Aufschweißen v. auf Fe u. Stahl 323 II, 
2S6N, 

Verwendung. 

Verwend.: 30 1, 2618: v. — - u. —-Sb-Anoden 
für Verchrom. 321, 1428; 11, 2364; in d. Elek- 
trizitätswirtschaft 34 II, 1504; als Grundmetall 
d. elektr. Verteil. 33 II, 2433: für Kabelmäntel 
(Herst. mittels Pressen) 33 I, 2460*, 2461*; (Auf- 
treten v. Unregelmäßigkk.) 33 II, 2882: (Flieb- 
charakteristik bei höheren Tempp.) 33 11, 2318: 
für W.-Leit.-Zwecke 34 Il, 2724: für Trink wasser- 
leitt. 33 1, 473; als Baumaterial (Zusammenhalt 
mit Gips, Kalk u. Zementen) 33 1, 1236; (für 
chem. Fabriken) 33 I, 1343: für chem. App. 321, 
994; für d. chem. Betrieb (— mit Te-Zusatz) 34 Il, 
502; in d. Schwefelsäureindustrie 34 Il, 3540; 
als Metallschutz unter Oxydschicht 32 Il, 766; 
für Tuben für Zahnpasten 31 II, 3511: als Anti- 
klopfmittel (koll. ) SL II, 949*: als Wärme- 
träger bei Dest.-Verf. 32 II, 3451*; -Geh. d. 
Glasuren d. Töpfergeschirres d. ukrain. Klein- 
industrie 30 11, 1114; Verbleien (Verff.) 30 Il, 
457: (v. Beton) 301, 2962: (elektrolyt. Über- 
ziehen v. Metallen) 30 I, 2622: (Spritzverf.) 30 1, 
3608*: (Tauchverf.) 30 1, 3607*; (Schutzwrkg. 
auf Fe) 30 IL, 1764: Verbleien v. Gegenständen 
aus Fe-Legierf. mit erhebl. Cr-Gehh. 33 II, 1249*: 

(+ P) zum Löten u. Überziehen v. Metallen 311, 
2392*: Techn. Rkk., Korros. u. Korros.-Schutz 
s. im Abschnitt ‚„Uhemisches Verhalten‘. 


Sonstige technische Verfahren. 
Entfern. v. aus Zn-Erzen 321, 445*: 
33 1, 1348*, 3127*; IL, 3754*;: 34 LI, 458*, 3114®: 
--Abscheid. aus Zn-Dämpfen 341, 457*: 
Reinig. v. Arsenat- oder Stannatlsgg. v. — mit 
Red.-Mitteln 30 1, 1672*: Entbleien v. Gegen- 
ständen aus Fe oder Stahl 301, 2311*; 33 11, 
2392®, 
Herst. eines —-entfernenden Reinig.-Mittels 
(für d. menschl. Haut) 33 II, 335>*. 


Physikalische Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten. 

Zusammenstell. d. physikal. Konstanten 30 1, 
2376: D. v. —-Spänen 33 1, 3333: Mol.-Gew. im 
tl. Aggregatzustand 33 1, 1890: Röntgenunters 
v. schmelzfl. — 331. 2514: Verschwinden u 
Wiedererscheinen v. Keimen in --Schmelzen 
33 11, 3805: Herst. v. — -Filmen durch Kathoden- 
zerstäub. 34 1, 3887: H, 986: Krystallstruktur 


30 11, 2368; 32 1, 2808; 11, 495: 33 IL, 887: (Zu 
sammenhang mit d. period. Syst. u. d. Atombau 


30 IL, 2052: (v. aus Lsg. abgeschiedenen 01 
24: (v. dünnen Kryvstallschichten) 32 I, 2422 
\utlocker.-Wärme d -Gittes 331 ISSU 
Berechn. d. Atomabstände bei engster Pack. 33 Il 
2236 Krvstallisat.-Geschwindigk. u Kernzahl 


341, =16;: bevorzugte Wachstumsricht. x 
Krystallen 301, 324: Verh. d. Po bei d. Kr 
stallisat. 3 S32 11, 11: Wachstum v Krı 
stallen in Silicaggel 30 II, 14091; Kinfl, v lonen 
aufd, Wachstum v. NH4U1-Krystallen 323 11, 3665 
El°ktroneninterferenzen an mechan. bearbeiteten 
Oberflächen 3% 1, s1s; polierte Schichten 
34 1, 1172: vermutl. Allotropie 32 1, 2537: iso 
morphe Vertretbark. d. Ca durch 30 11, 1884 
feste Lage. \ u. Sn in Bi 32 11, 494. 
Elektronenkonfigurat. (Deut.) 331, 108 

(Stabilitätsverhältnisse) SOI, 1091 Entsteh 
Geschichte d -Arten 331, 3047: Einordn. in 
d. radioakt Familien 331. 204% At.-Geww. d 
radiovakt Arten 34 I, 3018 -Isotope nach 
d. magenetoopt. Meth. 34 1, 2385; Isotope (geo 
physikal. Bedeut.) 33 1, 2041: (Kerndrehimpuls) 
SE Il, 1825: (Kernmomente) SI IL, 2966; 32 11, 
335; (Bezieh. zwischen Mengenverhältnis u. d 
Kernmomenten) 31 1, 3538; Isotopenzus. 32 11, 


1877; (1 verschiedener Herkunft) 32 1 
189; 3Al, 812; (d. v. Great Bear Lake) 


3411, 3915; Isotope d. in U enthaltenden 
Mineralien 32 Il, 651; Formeln für d. Altersbest 
eines radioakt. Minerals, Isotopenverhältnis d 
-Arten im d. Minerals n. in gewöhnl. Al 
3018; Häufigk. d. -]sotopen im Bröggerit 30 11, 
2739; At.-Gew.: d. (aus Uyrtolit) 33 I, 1884 
(aus Bedford Uyrtolit) 33 II, 3092; (aus Katanga 
Pechblende) 33 II, 1293, 1961, 3525: d j 
33 11, 2362: (aus schwed. Kolm) 31 1, 1587: (aus 
(ireat Bear Lake, N.W.T., Canada, Pechblende ) 
34 11, 3081; v. Uraninit--—— aus Wilberforce, Onta 
rio, Canada SE I, 1587: v. "Pb 33 IL, 1303 
Aktivier. v. (kige. d. Strahl.) 301, 3001 
(v. mit Papierstreifen beklebten Blättchen 
Erzeug. stark absorbierbarer Strabil.) 30 1, 1506 


Unterss, zur Realisier. eines Zerfalls d Atomıs 
34 11. 14: (durch Bestrahl.) 311, 411, 1235 
künstl. Radioelement aus 34 11, 195: Radio 


aktivier. v. (dureh Sonnenbestrahl.) 30 I, 2684 
(dureh Bestrahl. mit Röntgen- u. y-Strahlen) 30 11, 
1656; (durch Röntgenstrahlen) 31 I, 2118; 32 1 
1627: Wrkg. d. Sonnenstrahl. (keine Umwandl. d 
--) 301, 1744: (angebl. Umwandl. d. ‚301 
3150; 311, 2580: Radioaktivität v. — -Folien au 
alten Dächern 30 TI, 2684; II, 104, 1334; (Nachw 
v. Hg) 30 1, 2353; absorbierbare a-Strahl. v. 

durch Einw. atmosphär. Agentien 30 1, 3150. 


Durchgang harter y-Strahl. dureh 341, 
501, 2881; Wechselwrkg. v. y-Strahl. u -Kernen 
32 Il, 663: 33 II. 3659: 34 1. 342: (Kermanreg.) 
33 II, 2790: Sek.-Strahl. durch harte y-Strahl 
34 1, 1279, 2395: (Wellenlänge u. Intensität 
34 11, 1416: Absorpt.-Mess. d. durch Atomkerm 
bei Anreg. mit hochenerget. y-Strahlen emittierten 
sek. y-Strahl. 34 I, 2305: Streuung v. y-Strahlen 
an 31 1, 1874, 2844: Il, 11: 32 I, 1884: 38 I, 
1475, 3808; (Vernicht. d. posit. Elektronen) 34 11. 
194: Streuung d. ThÜ’’-y-Strahl. an RaG u. ası 
gewöhnl. 30 Il, 1658: Absorpt.-Koeff,. x 3 
Strahlen 30 11, 2487: 321, 356; 3311. 26% 
(selektive Durchlässigk.) 32 II, 3670: Anzahl « 
durch harte y-Strahlen herausgeworfenen Elek 
tronen 32 II, 1885: Emissionsbedingeg. für sek 
Positronen unter d. Wrkg. d. y-Strahl. 3% I, 1037 

Wechselwrkg. zwischen Höhenstrablen u 
3:3 II, 1836: Absorpt. u. Streuung d. durchdringen 
den korpuskularen Strahl. im Ssı II, 2277 
Schwäch. d. Ultrastrahl. beim Durchgang durch 
— 33 11, 2940; Absorpt.-Korff. für Höhenstrahlen 
34 11, 205: Erzeug. v. Sekundärstrahlen durch 
Höhenstrahlen 33 IH. 502, 2235: Energieverlust 
u. Erzeug. v. Sek.-Teilchen durch Höhenstrahl 
Elektronen 34 1, 182: II, 2046; Zertrümmer. v 

durch Ultrastrahl. 32 11, 13. 3311. 2094 
34 1. 182. 656: 1158, 2246 a 
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Zertrümmer. (Brasch, Lange) 33 I, 2040; (mit 
Po «#-Strahlen) 30 IE, 3608; (dureh Protonen u. 
mol. He-lonen) BB IT, 2100; (unter Neutronen- 
emiss.) 33 1, 2912; II, »21. 

Sek. Elektronenemiss. u. Emiss. charakterist. 
Sekundärstrahl. 30 II, 2488; selektive Absorpt. 
u. Reflex. langsamer Elektronen 301, 3526; Elek- 
tronenstreuung u. Absorpt. im supraleitenden Zu- 
stand 30 I, 3527; Reflex. sehr schneller Elektronen 
an Sı Il, 2275; Beug.-Verss. mit sehr schnellen 
Klektronen 31 HI, 3077: H-Emiss. v. — -Kathoden 
(Bezieh. zur Überspann.) 301, 1958: Einw. 
künstl. 3-Strahlen auf 33 1, 2040: Absorpt. v. 
kElektronen u. Positronen 3% II, 2654; Absorpt.- 
Koeff. für Positronen 3% IL, 1413; Positronen- 
emiss. 33 II, 171, 1134; Streuung u. Absorpt. v. 
Neutronen 331, 3872; 34 1, 179; Absorpt. v. 
Neutronen 34 II, 2654; (v. B-Neutronen) 32 I, 
3358; Kernradius (Streuung v. Neutronen) 34 Il, 
3056; Streuung v. Be-Strahlen an 331, 2039; 
Erzeng. positiver lonenstrahl. mit einem ge- 
inischten Strom v. Protonen u. Moll. an — 3 1, 
894; Reflex. u. Verweilzeit v. -Atomen an Öl- 
flächen 3E 1, 1066; Reflex. v. -Strahlen an 
NaUl-Krystallen 332 II, 1500, 3670, 

Erreg. v. Röntgenstrahlen d. : dureh lonen 
hoher Geschwindigk. 33 II, 2235: durch schnelle 
He-lonen 33 IL, 525, Streuung v. Röntgenstrah- 
len an — 321, 911; 34 I, 2247; (Verteil.) 33 1, 
2511; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 3 I, 1068, 
1238: IL, 676; Durehlässigek. für gefilterte hetero- 
gene Röntgenstrahlen 3211, 2718; Absorpt.- 
Koeff. für monochromat. Röntgenstrahlen kurzer 
Wellenlänge 3% IL, 1554; Massenschwäch.-Koeff, 
monochromat. Röntgenstrahlen 34 II, 2358: L- 
Kanten 31 I, 2311; (Absorpt.-Sprung) 32 IL, 333; 
Absorpt.-Spektren d. M-Serie 321, 2255: Ab- 
sorpt.-Anomalie d. Röntgenstrahlen 331, 2510; 
Klektronenemiss. d. Metalle unter Einw. mono- 
ehromat. Röntgenstrahlen 33 I, 3877: sek. Elek- 
tronenemiss. aus -Folien durch Röntgen- u. 
y-Strahlen SEI, 1069; Röntgenspektr. BE II, 
2833; (höhere Serien) 3% II, 2172; sehr weiches 
Röntgenspektr. 331, 1572; Präzis.-Mess. d. L- 
Serien 31 1, 2845; schwache Linien im L-Spektr. 
34 1, 3709; M-Emiss.-Spektr. mit d. Strichgitter 
34 1, 2248; Röntgenstrahlensatelliten 3% I, 2582; 
(d. M-Serienlinien) 32 1, 1755; natürl. Breiten d. 
l,-Linien 34 II, 1895: Breite v. PbLxı in Pb-Sh- 
Legierr. 3% 11, 1896; lichtelektr. Effekt für d. 
l,-Schale 3% II, 2495. 

Emiss. zwischen 50 u. 500° 321, 1200: kon- 
tinuierl. Emiss.-Spektr. atomaren Ursprungs 3% Il, 
2175; Multiplettaufspaltt. SL IL, 194; Resonanz- 
serien d. -Dampfes 34 II, 18: verbotene - 
Linien (Existenz d. magnet. Dipolstrahl.) 3% II, 
3726; Hyperfeinstrukt. 30 I, 2844: 3 IL, 2966: 
32 11, 1889, 2597:33 1, 1581: 1, 1479; (Isotopen- 
verschiebb.) 321, 1595, 2014: 331, 3281; 
(Nachw. v. "*Ppb) 3211, 975: spezif. Isotopen- 
effekt im -Spektr. 33 IL, 2641: spektroskop. 
Nachw. eines neuen —-Isotopen 32T, 2430; relative 
gtl)-Faktoren d. TI, Bi u. °”Pb u. Kernstruktur 
321, 2430: Auffass. d. Unterwasserfunkenspektr. 
als Temp.-Strahl. 30 I, 1095: Wellenlängenmess. 
in d. höheren Funkenspektr. im äußersten UV 
32 11, 173; Pb-I-Spektr. (Ableit. d. Serienformel 
auf Grund .d. quantenmechan. Stör.-Formel) 3011, 
355; (verbotene Linien) 3% I, 1006, 2093: (Hyper- 
feinstruktur) 321, 2136, 2286: IL, 3201: Pb-Il- 
Spektr. 301, 2658: 33 IL, 2108: 3% Il, 1260: 
(Hyperfein- u. Grobstruktur für d. 68 6p?-Kon- 
figurat. bei mittlerer Koppel.) 3% II, 1269; Pb-III- 
Spektr. 30 1, 1433: Pb-III- u. -IV-Spektr. 30 II, 
3370: Zeemaneffekt: an Pb IL, IIL u. IV 3311, 
1148: an PblIl-Spektr. 33 1, 1582, 2782; Pb-IV- 
Spektr. 301, 3155: 33 L 382: PbIV- u. PbV- 
Spektr. 341, 1162: PbV-Spektr. 331, 3583: 
34 11, 1269: (Zweivektorproblem) 33 11, 667: 
(Vier-Vektorenproblem) 3% II, 1588. 

Fluorescenz: d. —-Dampfes 34 1, 1005; d. 
KBr mit geringen Mengen — 34 Il, 400: Lumi- 
nesecenz v. — enthaltenden Wolframaten d. alkal. 
Erden 331, 3857: UV-Emiss. v. -('aO-Phos- 
phoren 38 IE, 3306: Einbau v. —-lonen in Alkali- 
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halogenidphosphoren (Best. aus d. Absorpt.- 
Spektr.) 301, 2360; Einfl.: v. -Jonen auf d., 
‚Fremdfärb. erster Art” v. NaCl- u. KUl-Kryv- 
stallen 30 1, 2547: d. Elektroneneinwander. auf 
Alkalihalogenidphosphore mit —-Zusätzen 34 1, 
3034; d. —-Geh. auf d. Verfärb.-Vorgängze in 
NaClu. KÜl bei Ra-Bestrahl. 3% I, 2554; Quarz- 
capillarbogenlampen mit in d. photochem. 
Technik 331, 354; opt. Eigg. (v. -Pulvern) 
34 1, 157: (v. dünnen —-Schichten) 34 L, 517, 
2095. 

Photoelektr. Eigg. 311, 1243: (bei tiefen 
Tempp.) 311, 2727: lichtelektr. Effekt d. Funken- 
strahl. 33 Il, 2948; Mess. äußerer lichtelektr, 
Wrkg. 31 II, 2286; lichtelektr. Effekt an Cu- 
Cu20-—-Detektoren 30 11, 15: —-Sperrschicht- 
gleichrichter 33 1, 1411: Einfl. auf d. Lichtemp- 
findlichk. v. Se-Filmen 32 IL, 503; bei anod. Po- 
larisat. v. — auftretende Photoaktivität 33 IL, 
2239: Charakteristika d. Wrkg.-Weise d. photo- 
voltaschen Zelle v. Typus Cu:Cu20  Pb(NOs)2 Pb 
31 1, 900; empfindl. Photozelle v. Typ Cu,Cu2O 
Elektrolyt/Pb(OH)2,Pb 3% I, 666. 

Widerstand (Formel) 33 I, 3892: (bei tiefen 
Tempp.) 3L 1, 2440; (Temp.-Koetf. im festen u. 
fl. Zustande) 301, 1601; (v. auf Zn-Filmen ver- 
stäubtem —) 30 II, 201; (Druckabhängigk. bei 
tiefen Tempp.) 30 IL, 698; (Druckkoeff. bis zu 
Tempp. d. fl. O2) 33 1, 1501: Verss. zum photo- 
graph. Nachw. d.. Beteilig,. v. Protonen an d. 
Klektrizitätsleit. 33 IL, 1980; Leitfüähigrk. ge- 
preßter —-Pulver 331, 2142: Erhol. d. elektr. 
Widerstandes u. d. Härte v. d. Kaltbearbeit. 3% I, 
3836; Widerstandsänder. v. -Draht unter Zug 
30 11, 2747: Supraleitfähigk. (Vorführ.) 321, 
578: (v. — in Legierr.) 30 I, 3649; (als Polarisat.- 
Phänomen) 31 11, 3443: (bei Hochfrequenz) 3L 11, 
3308; 33 1, 647, 2433; IL, 844: 331, 185; (u. 
Halleffekt) SB II, 511: (Stärke v. permanenten 
Strömen) 32 II, 1755: (Energieinhalt in d. Nähe 
d. Sprungpunktes) 321, 3390; Widerstand im 
Magnetfeld unterhalb d. Sprungtemp. 332 II, 1419; 
Kraftlinienverteil. in d. äußeren Umpgeb. d. Supra- 
leiters in einem transversalen Magnetfeld beim 
Unterschreiten d. Sprungspunktes 34 I, 514: Ak- 
tivier. in Geiger-Müller-Zählern 3% L, 14: Erreg. 
v. Schwingg. im Licehtbogen mit —-Kathoden 
30 1, 491; Übergang oseillierender Entladd. zwi- 
schen Elektroden im H2-Strom (Bldg. v. Hydri- 
den) 31 1, 749; Glimmentlad. an d. akt. Elektrode 
einer Gleichricehterzelle mit — 31 I, 577: kathod. 
Zerstäub. v. — in Ggw. verschiedener Elektrolyte 
30 1, 3280: triboelektr. Potential gegen Quarzglas 
331,571: EKK. beid. Reib. v. — an Stahl 33 I, 
1092: thermoelektr. Kräfte: bis zur Temp. d. fl. 
He 32 1, 2555: v. —-Ketten mit Pb-Halogeniden 
31 1, 2172: v. — gegen Ag-Au-Legierr. (Thomson- 
Koeff.) 30 1, 3013: Kontaktpotential gegen Quarz 
u. Glas 31 1, 1418: —-Bleiionpotential 30 I, 340, 
3411: Potential d. —-Elektrode 32 I, 1498: EK. 
d. Pbtrr gegen d. H2-Elektrode 33 IL, 3102: Nor- 
malpotential 31 I, 3441: undefinierte Potentiale 
gegen O,I-n. HC1 31 IL, 2533: — als Elektroden- 
material für Gaselektroden 30 II, 3004; Verwend. 
bei d. potentiometr. Titrat. v. Säuren u. Basen 
in Elektrodenpaaren 30 II, 522: motoelektr. Ef- 
fekt an —-Elektroden 30 1, 339: Temp.-Effekt 
an arbeitenden —-Elektroden (Auffass. als Pel- 
tier-Wärme) 30 II, 2235: Austausch zwischen - 
Atomen u. Ionen eines Metalles (Löslichk.-Lokal- 
elemente) 33 IL, 3103: Abscheid. v. reaktionsfäh. 
Metallen auf — in Amalgamen (Nernstsche Theo- 
rie d. EKK.) SL 1, 2442: EK.: zwischen Si u. 
in Lsgg. v. HaF2, H2S04 oder Na2CO3 31 IL, 3444: 
v. galvan. Elementen mit — u. Na- bzw. Na-—- 
Kathoden 30 11, 2109: d. Syst. Pb/Ph(NO»)2 
331, 3686: d. Zelle Zne(fest)/ZnSOsm) PbSO4 
(fest)/Pb(fest) 321, 3040: d. Kette Pb Phs0ı 
CuSsOslu 34 I, 3567: v. geschmolzenen Daniell- 
ketten Zn/’ZnCle/’PbCl2/Pb u. Pb/PhCl2’CdCle Cd 
(Neubest.) 30 IL, 1045: d. Bldg.-Kette Pb PhbUle 
Cl2 u. d. Daniellketten bei Einschalt. v. Glas 


34 Il, 2808: —-Mercuroacetatelemente 331. 
2371: Braunstein-—-Element in verschiedenen 
kElektrolyten 3% I, 191: Verdräng.-Prozeß v, Cu, 
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Cd. —. Ni, Fe u. Co durch Zn-Pulver 34 II, 2188 
Potential gegen Pt in NaJ-J-H2O-Lsg. 3% 1. 3166 
Schleifpotentiale 3% 1, 520: Einfl. v. Hochfre- 


quenzströmen auf polarisierte —- Elektroden 33 Il, 


2933; Grenzströme bei anod. Polarisat. in wss. 
Lsgg. 32 II, 1805: Passivität 34 I, 3445; 11577 
(Vgl. zwischen d. Durehdring.-Vermögen v. An- 
ionen) 33 IL, 3668: H-Überspann. an 33 1,575 
Verh. bei d. Glimmlichtelektrolvse 34 I, 350 
Elektrolyse v. bei Verwend. einer geschabten 
u. einer nichtgeschabten Elektrode 34 1. 3323 


in Akkumulatorensäure (Theorie 
-Anode) 301. 1275: Wechsei- 
-Elektroden 33 IL, 3817: 
-Jonen u. v. anderen 
Elektrolyse in 
Abscheid. 
(Abscheid.- 


anod. Verh. v. 
d. Formier. d. 
stromelektrolyse mit 
elektrochem. Abscheid. v. - 
Metallionen an 331, 2655; 
Gelatine mit -Anoden 34 Il, ] 
an d. Hg-Tropfkathode 33 I, 1005; 


y-r 


Di 


Spann. bei Ggw. v. Gelatine oder Agar-Agar) 
30 I, 3018: an -Elektroden auftretende Er- 
scheinn. bei d. Elektrolyse wss. Lsgg. durch 
Wechselstrom 30 II, 205: elektrolyt. -Abscheid. 
(Stromspann.-Kurven) 321, 917: (Überschreit.- 
Erscheinn.) 321, 917; (aus Lsge. in fl. NHs 
30 Il, 2615; 3b I, 2318: 321, BIS: (aus Lser. 


in Formamid) 30 IL, 2615: 33 IL, 345; Gefüge d 
kathod. Nd., Krystallisat.-Geschwindigk. u. Zahl 
d. Krystallisat.-Zentren 34 I, 2560; Struktur d 
elektrolyt. abgeschiedenen -Schichten 31 1, 
968: PbUCl2-Dendritbldeg. beid. Steinsalzelektrolvse 
mit — oder — -Legierr. als Elektroden 32 II, 2206 
Überführ.-Zahlen bei d. Elektrolyse in bin. Le- 
gierr. 31 1. 2177: Verss. zur Herst. v. Reliefbildern 
mit Hilfe d. direkten elektrograph. Effektes 34 Il, 
1781. 

Magnet. Susceptibilität (Einfl. d. Kaltbe- 
arbeit.) 31 II, 524: (Einfl. plast. Verform.) 33 11, 
2156; (Fehlen einer Ander. bei Krystallisat. in 
starkem Magnetfeld) 30 1, 341: (v.— u. —-Legierr. 
mit Ag) 331, 3545; magnet. Eigge. bei tiefen 
Tempp. 33 II, 23. 

Spezif. Wärme (Einfl. elast. Zugdeformat.) 
3 1, 1731: (bei tiefen Tempp.) 3 II, 2433: 
(Formel bei hohen Tempp., Schmelzwärme) 34 II, 
3360; Atomwärmen bei tiefen Tempp. 30 IL, 583; 
sl II, 22: Wärmeleitvermögen: bei tiefen Tempp. 
Sl Il, 3083: im Temp.-Gebiet v. 0—600° 341, 


2189; therm. Ausdehn. 301, 3164: 331, 743; 
Kp. 321, 920: 


(bei hohen Tempp.) 31 IL, 235: 
(u. Dampfdruck) 34 II, 3363, 3602: latente 
Schmelzwärme 31 II, 2293; Unterkühl.-Fähigk. 


31 11, 1244: Vol.-Änderr. während d. Erstarr. 30 1, 
125: Entropie wss. -Jonen 34 1, 2403. 
Schallgeschwindigk. in fester u. fl. Phase SE I, 


2180; Il, 2130: Härte: bei verschiedenen Tempp. 
30 Il, 613: (u. Fließdruck) 30 II, 2043: v. galvan. 
Ndd. 30 II, 1607: v. Einkrystallen 321, 2537: 


Wiärmebehandl., Kugeldruckhärte u. Allotropie 
30 II, 3843: Härten (durch Bearbeit. bei ver- 
schiedenen Tempp.) 30 IL, 1908; (durch Kom- 


press.) 30 I, 2621: Einfl. d. Alter. auf d. innere 
Reib. 33 I, 2072: Ausflußdruck bei verschiedenen 
Tempp. 30 II, 613: Erhöh. d. Fließens d. - 
Kabel durch Sb-Zusatz 30 II, 2180; Beeinfluss. 
d. Festigkeitseigg. v. — u. —-halt. Lagermetallen 
durch Zusätze 33 I, 295: Widerstand gegen Stoß 
(Vgl. mit d. plast. Fließpunkt) 31 I, 2358; Preß- 
verss. an — 32 Il, 2923: Bezieh. zwischen plast. 
Kürz. u. Druck beim Pressen 3% I, 3831; Einw., 


geringer Mengen gewisser Metalle auf d. Kom- 
primierbark. bei hoher Temp. 32 II, 918: plast. 


Verform. 32 I, 2762: Fließdruck bei tiefen Tempp. 
321, 2816: Einfl. d. Verform.-Geschwindigk. aut 
d. Schubfestigk. 3% Il. 3309: Beanspruch. v. - 
Rohren durch inneren Druck 34 II, 2s801: rönt- 
genograph. Unters. d. Vorgänge bei d. elast. u. 
plast. Verform. (Kegelreflex.-Meth.) 32 II, 435: 
Rekrystallisat. 31 1, 2925: (Einfl. auf d. techn. 
Verh.) 301. 1998: (Wrkg. v. Zusätzen auf d. 
Korngrößen) 30 II, 689, 1604. 

Berechn. d. Viseosität im fl. Zustande 34 11, 
1430: Temp.-Viscositätsbeziehh. v. —-Schlacken 
34 11, 2587: Selbstdiffus. im festen — 33 II, 493: 
Pb++.-Einwander. in Steinsalzkrystalle, unter- 
sucht mittels Phosphorescenz 32 I. 1342: Diffus 


Blei 


v. Metallen in festem 32 1, 3145; x in 

u. TICThB zur Mess.) 34 1. 3304; in \ u 

Hr intCdu. x in Sn (Geschwindiekk.) 34 D 

I0s6: v. Hein Folien SE IE, S26: v. He durch 
(Vorführ.-Vers.) 323 1, 1867: v. Auu. Ag in 

(Mechanismus) 34 1, 1153: Durchlässiek. halb 

durehläss. Membranen bes. d. Haut für sl, 


> 
id 


Beweglichk. \ -Jonen in amikroskop 
Phso4s 34 11. I1>s01, 2646: Ausblde 
\ feinen -Schichten auf Glasoberflächen 1 1} 
3661: Herst.: v. koll 30 11, 2619: v. koll. 
Lsgg. 311. 2444: V -Solen (in organ. Dispers 
Mitteln dureh elektr. Zerstäub.) 30 1. 353: Flock 
Verss. mit 3211, 31: Faktoren für d. Ausfäll 
v, koll 301, 497: Herst. ı Bäumen in 
Gelen 30 I. ri \dsorpt -Würme 5 an PhSs04 
u. PhJe 33 11, 322: Adsorpt.: x an Ag u 
Heil)-Halogeniden 30 1. 2707: 8 -Jonen dureh 
Cellulose 32 IL, 30609: Aufnahme v. Pb*+* dureh 
d. Teilchen d. AgJ-Sols 34 1, 1464; Einbau kleiner 
Mengen \ in Alkalihalogenide 33 1, 1071 


irei 
Krvstallen v 


Chemisches Verhalten, Korrosion 
u. Korrosionsschutz. 
Festleg. d Val nı2 
„mol. Wrkg.-Sphäre' 
Fähigrk. zur Anionenbldw 33 ll Stell 
v in d. Reihenfolge d. Entfern. v. Metallen 
aus Amalgamen durch oxvdierende Mittel 30 1 
403: ThB als Indieator bei d. Fäll. v. Pb Sl, 
1732; Rk. v. metall mit akt. H (Bldge. x 
Bleiwasserstoff) 301, 3536: (Polemik) 301, 
2503: Einw. v. atomarem H auf sa ll, 2004, 
Kryvstallstruktur d. durch Oxvdat. v. 
Folien 3211, 3833: Rk.: mit fl. Cl 
mit Brbs 32 1212; mit OF 31. 
2728: mit NOeF 331, 395: in geschmolzenem 
NH4NOs 34 Il, 915: mit KNHe in fl. NHas 34 1, 
1605: Gleichgewichte |[Pbs! (He) Pbn 
(Hess) 3311, 3546: Einw. einer wss. Lsge. v. NaNs 
u. HClauf — 34 1, 3576; Wrkg. v. BaUle-Lagg. auf 
30 1, 1111: Schmelzgleichgewicht: zwischen Un 
u. Na u. ihren Chloriden unter Zusatz \ 
301, 1263; zwischen Tl u u. ihren Chloriden 


31 l 
* . 
« & 


Y2U8 


2106, 


Räuml, 
Berechn. d 


vebildeten 


Sl, 1256; 


301, 2510: Syst, -Sb-Shb2Mies 0 IE, 1681 
Verh. d. Al in Lsee. v. -Salzen 331, 150 
Verteil. v. Ag zwischen u. Al (Verteil.-Satz 
für kondensierte Systeme) 301, 703; Metall 
verdräng.-Gleichgewichte v. mit Cd bzw 
Ag in ihren geschmolzenen Chloriden, Bromiden 
u. Jodiden 33 II, 1206; Gleichgewichte Snt'le 
z=> PbCle Sn u. Cd Phule & CAatUle + im 


Schmelzfluß (ideales Massen-Wrkg.-Gesetz) 32 11, 
3045: 331, 175: Einw. v. Mineralpulvern auf 
$34ll, 3913; Rkk. v. -Jonen bei Ggw. organ 
Säuren 321, 2540; Verschwinden v. freiem Methyl 
u. Äthyl im Quarzrohr u. Bilde. d. entsprechenden 
metallorgan. Verbb. an -Spiegeln 32 1, 177 
Oxydat. 34 1, 33s1*; kontinulerl. Herst. ı 
-Oxyden aus geschmolzenem 30 11, 1754* 
direkte Überführ. gerösteter -Erze u. v, . 
Staub in -Salze 33 II, 2455*; direkte Herst 
eines Pb-Acetats aus -Erz 33 11, 2455®. 
Korros. 31 1, 145: 32 IH, #821. 1352; 33 II, 
2-90: (Einfl. v. Fe) 331, 2184: Lebensdauer 
v. in chem. Betrieben 34 1, 2s1: Lsgz.-Ge- 
schwindigk. in Abhängigek. v. Kaltwalzen 30 11, 
»190; Korros. während 7jähr. Aussetzens an d._ 
Luft bei Birmingham 301, 3604: atmosphär 
Wrkgg. auf d. Ermüd. 3011, 2568: Löslichk. 
in W. 331, 2152; Einw. v. W. auf (Trink 
wasser-Versorg.) 3411. 272 Zerstöürr in 
W.-Leit.-Röhren 31 II, 1749: Einw v. Sauren 
auf Weich- 31 1, 2258: v. Mineralsäuren auf 
341. 2486: v. H2SO4 3311, 125: (Einfl. 
geringer Cu-Mengen) 3 I, 1161: Korros. v. - 
Sorten verschied. chem. Zus. im H2S04s-Fabrikat.- 
Betriebe 3% 1, 1241: Korros.: durch HaPOs 
30 Il, 2955; 31 II, 3540; durch phosphorsaur: 
Lsgg. 32 II, 1505; durch Kalisalzisgg. 31 I, 2390; 
Verh. gegenüber Salzen (bes. NHs-Salzen) 32 11, 


3783: Löslichk. in Zinkehloridisgg. 33 II, 2322 
Beständigk. gegen CCls, Selle, S2Chk 33 1, 508; 
Widerstandsfähigk. gegenüber d. Syst. Harn- 
stoff-W.-Ammoniumearbamat 31 1, 353: Korros.: 








Blei 


durch CCls, Trichloräthylen u. Tetrachloracetylen 
30 II, 976; durch Dichloräthan u. Trichlor- 
äthylen 34 II, 2745: durch Fettsäuren in Ggw. 
v. Fe 33 1, 3492; v. in Ggw. v. Phenol 323 1, 


1948; v. -Kabeln 32 I, 576, 733; v. in Bau- 
werken (Rohre) 3211, 1353: v. in Böden 


(Korngröße als Faktor) 30 1, 459; Verhingder. 
d. Korros. durch Na2Ur207 (Einfl. d. Salzkonz. 
u. d. Temp.) 321, 2634; Schutzüberzug für 
Rohre u. -Kabel 321, 1826*; 34 I, 611*: (aus 
PbS u. eventuell Teer oder Pech) 321, 3345*; 
Verhind. d. Korros. dureh Überziehen mit einer 
Ss oder S-Verbb. enthaltenden Paste 34 L, 1388*; 
Herst. v. korros.-beständ. durch mechan. 
kinbringen v. passive Schichten bildenden 
Metallen 321, 1950*, 

Einfl.: auf d. Eigg. v. AI 331, 1343; auf 
Schwindmaß, spezif. Schlagarbeit u. Brinellhärte 
v. Raffinadezink SL 1, 3601; aufd. Eigg. v. Lager- 
metallen 33 1, 3339; II, 3145; auf d. Härte v. 
Sn-Lagermetallen bei erhöhten Tempp. 341, 
446; auf d. Bearbeitbark. u. Schweißbark. v. 
Messing u. Bronze 3211, 603; auf Mn-Bronze 
30 1, 1529; auf d. Wrkg. unaufgeschmolzener 
Graphitreste bei d. Krystallisat. d. Gußeisens 
32 11, 3608; auf d. Empfindlichk. d. photograph. 
Schicht 33 I, 362; Aktivität (v. -Mischkatalv- 
satoren) 31 II, 2415; (d. Systeme -KCl u. 

-TI) 31 11, 2113; (gegenüber d. Rekompbinat. 
d. atomaren H, Einfl. v. TI) 32 II, 1273; Zers. 
v. H202 durch 31 1, 1567; Einfl. v. — auf d. 
Lsg.-Geschwindigk.: v. Si in HeF2 301, 450; 
v. verschied. Zn-Legierr. mit edleren Metallen 
30 11, 1653; katalyt. Umsetz. v. US2 mit W.- 
Dampf an 31 1, 3057; Fehlen katalyt. Eigr. 
für d. Hydrier. v. C2H4 33 II, 3087. 


Biologisches Verhalten 

u. biologische Anwendung. 

Biol. Bedeut. 33 II, 724; biol. Fernwrkg.: 
3% 11, 2237: auf Bakterien u. Hefen 32 II, 2982: 
auf Colibacillen 32 1, 2339; oligodynam., hämo- 
Ivt. u. hämagglutinierende Eigg. 31 1, 2071: 
oligodynam. Wrkg. (auf Hefe) 31 II, 73; (auf 
Photobacterium phosphorescens) 3L 1, 73; 
Wrkg. v. -Salzen auf d. Entw. v. Typhus- 
bacillen u. Colibakterien 341, 406; Wrke. 
komplexer -Verbb. auf Bakterien, Blutpara- 
siten u. d. experimentellen Mäusekrebs 321, 
S3B8; tox. Wrkg. auf in vitro kultivierte Fibro- 
blasten 33 IL, 1711; Vgl. v. - Bi u. Fe als 
Detektor für durch Bakterien gebildeten H2S 
34 11, 3513. 

Vork. in atmosphär. Stäuben 34 I, 258; 
Staub u. -Dämpfe in d. Luft in Straßen, Auto- 
mobilreparaturwerkstätten usw. 3311, 1068; 
Aufnahme v. -halt. Staub durch d. Atemwege 
331, 1650; Filterarten zur Best. luftkoll. 
Rauches 3311, 3596; Löslichk. in Leipziger 
Leit.-W. 311, 662: Vork. in Mineralwässern 
41, 2105: Prüf, v. kohlensaurem W. auf Ge- 
sundh.-Schädlichk. 31 1, 2098. 

Vork.: im Ackerboden 33 I, 4019; in Böden 
d. Rauchschadengebietes d. Unterharzer Hütten- 
werke Oker 32 II, 3009; im Grün u. im Boden 
v. an Kokereien angrenzenden Gebieten (Er- 
krank. u. Vergift. v. Vieh) 341, 3083; Auf- 
nahme v. durch Pflanzen aus mennigehalt. 
Boden 34 1, 3083; Auswaschbark. d. v. Samen 
absorbierten -Salze, Bedeut. für d. Samen- 
stimulat. 341, 1377: 11, 1834; Vork.: in ind. 
Vegetabilien 34 1, 60: im Hopfen 321, 2779; 
11, 2383: (u. Lupulin) 321, 2780: auf Obst ls 


Folge d. Schädlingsbekämpf. 3% 11, 1700; in 
Trauben, Most u. Wein bei Verwend. v. ——-Mitteln 
in d. Rebschädlingsbekämpf. 33 II, 109; Warn. 
vor d. Anwend. v. —-Verbb. zur Schädlings- 
bekämpf. 3211, 2516: Bezieh. v. Apfelspritz- 
schäden zu —-Rückständen 34 HI, 1515; Ent- 
fern. V. -Spritzmittelrückständen v. Früchten 


33 IL, 920: 3% I, 2209: IL, 1515: Übergang in d. 
Konserveninhalt in Abhängigk. v. langdauernder 
lager. 3% 11, 155. 
Biol. Wert. v. (Wechselwrkg. zwischen 
-Werkstotfen u. Lebensmitteln) 3311 3151; 
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Wrkg. d. Kochens oder Aufbewahrens v. Nahr.- 
Mitteln in —-Gefäßen 34 1, 2053; -Abgabı 
irdener Geschirre 32 II, 3029: Ablsg. in gesund- 
heitsschädl. Mengen aus einfachen Töpfer- 
glasuren d. Bukowina 3311, 2576; verzinnte 

-Tuben 33 1, 2616; II, 1217; Aufnahme dureh 
Zahnpasten aus verzinnten -Tuben 331 


Vork.: kleiner —-Mengen in d. Milch 311, 
2407; u. Herkunft in Ölsardinen 341, 1574 

Aufnahme, Verteil. u. Ausscheid. (neuere 
Forsch.-Ergebnisse) 3211, 2332; Resorpt. u. 
Ausscheid. 33 II, 3306; (Quellen d. n. Resorpt.) 
33 Il, 3306: (in -Werken) 33 II, 3306; (Be- 
deut. für d. Diagnose d. -Vergift.) 331. 
3306; (bei Säuglingen u. Kindern) 33 IL, 3300 
Ablager.-Weise v. innerhalb d. Organismus 
(histochem, Unterss.) 30 II, 1876: Verteil, v. 

im Organismus (photograph. Meth.) 31 II, 79 
(nach intravenöser Injekt. v. Pb(NOs)e u. koll. 
PbSs) 3 Il, 83: —-Ausscheid. (Förder. durch Be- 
strahl.) 33 1, 2135; (Wrkg. v. Viosterol) 33 11 
1057; tox. Wrkg. d. Kationen auf in vitro kulti- 
vierte Zellen verschied. Organe 3% Il, 3984 
Pharmakologie d. — (Resorpt. d. — v. Magen- 
Darmkanal, Möglichk. ihrer Beeinfluss.) 30 I, 
3311; (Resorpt. v. Magen-Darmkanal aus, Frage 
d. Retent.) 3211, 3119; (Best. kleiner 
Mengen) 34 I, 3500; (Verteil. d. — mit Hilfe d. 
Meth. d. Autohistoradiographie) 34 IL, 1803 
(Bezieh. d. -Ablager. zu Ca-Stoffwechsel) 
34 11, 1803. 

Vork. in tier. Geweben 3E I, 1137: Löslichk., 
v. Pb-Salzen in physiol. Salzlsge. 30 1, 3455 
Verh. im tier. Organismus (Tetraäthylblei) 33 11, 
2696; biol. Rkk. v. koll. Pb in Geweben (Einfl. 
v. Röntgenstrahlen) 30 I, 3407; erregbarkeits- 
steigeernde Wrkg. an d. Blutegelmuskulatur 
30 II, 3434: Rkk. v. Pb-Verbb. mit Serum u. 
Serummodellen 34 1, 241; Einfl.: auf d. Immun- 
körperbldg. 31 II, 3227; auf d. Wrkg. v. Erepsin- 
u. Trypsinlsgg. 33 II, 3143; auf d. Agglutinin- 
u. Präzipitinbldg. (beim Kaninchen) 30 I, 50; 
(bei —-behandelten immunisierten Tieren) 3L1l, 
868; Einw. v. koll. — Ganassini aufd. Glykämie 
d. Kaninchens 33 II, 3550; Wrkg. v. metall. 
auf d. Knochen- u. Blutbldg. junger Ratten 
30 11, 87; Wrkg. v. Komplexbildnern u. Rönt- 
genstrahlen auf d. Verteil. v. in Organen u. 
Tumoren 3311, 3158; Einfl.: auf d. Ratten- 
sarkom 30 Il, 2009; auf Mäusetumoren 301, 
101; auf transplantable Rattentumoren 321, 
417; auf d. Ehrlichsche Mäusecareinom 321, 
1927, negativer —-Befund im Tumor nach intra- 
venöser Injekt. v. koll. — 30 1, 554. 

Sogenanntes n. — im menschl. Körper 33 II. 
1047; —-Geh.: d. Organe 30 II, 1385; 3% 1, 69; 
(v. Japanern) 3211, 78; d. menschl. Knochen 
Sı ll, 731; d. Zähne v. Menschen u. Tieren 
(n. u. patholog.) 3% I, 1511; im Zahnstein u. 
Speichel bei Arbeitern d. —-Gewerbes 331, 
3880; im Blut u. Harn (Beziehh. zum Auftreten 
klin. Krankh.-Erscheinn.; diagnost. Bedeut.) 
331, 1160; Gewerbestaub u. basophile Tüpfel. 
d. roten Blutkörperchen (Blutunters. bei Pb- 
gefährdeten Personen) 331, 1962: regelmäß. 
Blutunters. bei —-Arbeitern 34 1, 255; Einw. 
auf d. Herzzellen 311, 3483: -Ausscheid. 
durch d. Nieren u. ihre Beeinfluss. 31 Il, 1447: 


321, 3460; Ablager.-Weise d. — in d. Niere 
34 11, 89; — im Urin v. Europäern u. Indern 
331, 2131: —-Erkrankk. (außerberufl. 
Lähm.) 3L II, 3227. 

Wrkg. u. Verwend. v. offizinellem 341. 
3764; Größe d. Koll.-Anteils in homöopath. 
Verreibb. 34 II, 645; —-Grenzen in d. brit. 
Pharmakopöe 30 11, 1414; — in Chemie u. 


Pharmazie 311, 3703; traumatolog. Bewert. 
Sul, 1636; —-Vergiftungen s. Torikologie. 
Untersuchungsmethoden. 
Plastometrie mittels paralleler Platten 3211, 
3443; Herst. v. Proben für d. Mikrounters. \. 
u. legierten -Kabelmänteln 331, 1674: 
ınkr. Unters. (Vorbereit. v. Kabelschutz- —) 
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32 11, 2719; (Ätzen v. reinem in konz. HNOs 
331, 295; Herst. v. -Schliffen 34 I. 1702 


II, 3036; elektrograph. Unters. 331, 2-46 
Analyse v. u. seinen graph. Legierr 
30 1, 3726; mikrochem. Nachw. u. Best. (Tafeln) 


33 11, 359%: Technik für d. qualitative Mikro 
analyse d. Ag-Gruppe 34 Il, 2162; qualitativer 
Analysengang 331, 3979; vollständ. Fäll. v 
Ph’ mit Has (Einfl. v. NHs-Salzen) 33 I, 3220, 
32321: Best. in d. ?. analyt. Gruppe 331, 316; 
3411, 641: Nachw. u. Trenn. d. Elemente d 
2, analyt. Gruppe 33 1, 973; Nachw. (im Analy- 
sengang mit Na2S) 331, 30981: (spezif. Rkk.) 
321, 2208; (Analysengang ohne Hess) 341, 
1526; (mittels Cs) 341, 2949; Identifizier. d. 
- durch 3 aufeinanderfolgende mikrokrvstallin. 
Proben (Jodide) 30 1, 559; analyt. Verh. gegen 
H32SeOs 34 II, 1340: Empfindlichk. d. PbCrOs- 
Rk. 31 11, 277: Beeinfluss. mikrochem. Rkk. 
durch andere Elemente (Oxalat-Rk. bei Gew. 
v. Cd, Jodid-Rk. bei Ggw. v. Hg) 30 IL, 2161: 
Nd. v. Pb” mit NaslCo(S203)4]) 3% 1, 2456; 
Nachw.: mit organ. Reagenzien 30 I, 1335: mit 
Resorein u. NHs3 30 I, 2773: mit Resorufin 34 IL, 


yo- 


1844; mit Triäthanolamin 33 I, 3221: mit Pvri- 
din Cr207’” (mikrochem. Identifizier. dureh 
Komplexverbb.) 331, 2146; mit Pikrinsäure 


(Mikronachw.) 31 II, 282; mit Chinolin (mikro- 
chem.) 31 1. 318: mit Oxychinolin (mikrochem.) 
33 11, 3463; mit Azoderivv. d. Oxychinolins 


331, 3980; mit Benzidin 31 I, 1321; mit 2.3- 
Diaminophenazin (Farbnachw.) 33 Il, 1399; mit 
Dithizon (Diphenylthiocarbazon) 301, 106: 


311, 1484; 3311, 1220, 3462; mit Diphenyl- 
earbazid u. Diphenylthiocarbazon 33 11, 747; 
mit Dimercaptothiodiazol 34 11, 3013; mit 
Viscose 30 I, 3334: mit Carminsäure u. Gallo- 


eyanin (Tüpfelrkk.) 301, 1186; Fäll. mit Thio- 
harnstoff 30 II, 1737. 

Mikroelektrolyt. Nachw. kleinster Mengen 
mittels kleiner Elektroden 31 II, 3232; polaro- 
graph. Nachw. 32 II, 1042; elektrocapillaranalyt. 


Nachw. 34 11, 97: Nachw. durch Elektrolyse 
u. Spektrographie 33 II, 1062. 
Nachw. in Lsg. mittels d. Funkenspektr. 


321, 843; Elektronenröhre als Funkenerzeuger 
bei d. Spektralanalyse kleinster -Mengen 
331, 2980; spektralanalyt. Nachw.: in Al 341, 
2793; in Sn 34 Il, 808; in Pt u. Ag 331, 3105; 
I, 1398. 

Nachw.: im unlösl. Analysenrückstand 34 I, 
1843; in W. 30 II, 599; in Legierr. 30 1, 1505; in 
metalloxyd. Erzen 33 11, 747: in Gläsern (mi- 
krochem.) 30 1, 884: d. -Abgabe irdener Ge- 
schirre 32 11, 3029; v. kleinen -Teilchen in 
Staub, Sand, Schlacke usw. 33 I, 1975: in Staub- 
präpp. 3% II, 1811; in organ. Material (Mikro- 
methoden) 33 1, 8986; im Äthylbleibenzin 30 I, 
925; in Leinöl 32 II, 904: in Textilmaterialien 
32 11, 947; v. —-Flecken auf bedruckten Stoffen 
34 1, 1886; Zerstör. v. organ. Farbstoffen dureh 
HClOs bei d. Prüf. gefärbter Nahr.-Mittel auf 
34 11, 3325; Nachw. in Spritzrückständen 33 II, 
596; Prüf. auf in Ölsardinen 3% I, 1574; histo- 
chem. Nachw. 30 1, 3335: Nachw.: im Organismus 
31 1, 3266; im organ. Gewebe 31 I, 2907, 3259; 
321, 2871; im Urin 31 IL, 475, 3642: v. geringen 
Mengen — für klin. Zwecke durch d. Diphenyl]- 
thiocarbazonverf. 3% I, 254: in Schußverletzungen 
32 1694: v. — in Leichenasche 34 I, 
in bas. Bi-Nitrat 321, 556: in Subsalieylas 
bismuthicus 32 II, 1944: in Mineralsalben 33 II, 
9s; in homöopath. Verreibb. 34 II, 2563; Prüf 
v. Extrakten 31 II, 2765. 

Best.: als Sulfat u. Chromat (gewichtsanalyt.) 
30 Il, 2287; als Chromat in Ggw. v. Überchlor- 
säure (gravimetr. u. volumetr.) 31 II, 1457: Einf]. 
v. Essigsäure auf d. Fäll. v. Spuren v. —-Chromat 
34 1, 2009; Löslichk. v. PbCrOs in NHs-Acetat- 
u. Essigsäurelösgg. u. d. Best. geringer — -Mengen 
33 I, 3956; Best.: als saures Arsenat 3% I, 2951: 


2628; 


als Carbonat 341, 3090: mit Tetrameths 
diaminodiphenylmethan (Spezifität) 321, 2615 
mit Pikrolonsäure 34 1, 1083: Mikrobest. mit 
Diphenylthiocarbazon (Dithizon) 33 II, 1390 
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Nachw. u. Best 
Best. 31 tl 


Mikrochem. 
; mikroanalyt 


Il 


radiometr 


(Tafeln 


re 1032 


Mikroanalvse 301, 1180; Verwendbark. v. Tüptf 
rkk. für quantitative Zwecke 33 1, 872: Best 
v. kleinen -Mengen 34 I, 3500; \ Spuren it 
Gew. v. Fe (als Rhodanid) 331, 2585; tin Fi 
NH4«-Citrat) 33 1, 3337 

Mabanalyt.Best. 31 IE, 745, 3126 sn I 
246; 34 1, 2009; (nach Fajans) 33 11 726 
34 11, 99; (Schnellbest 30 1 2287 (Ar 


wendbark. v. Adsorpt -Indicatoren) 33 11, T4t 
(NiO2-Arsenit-Verf.) 33 II, 1401; (mittels Ohromat 
Löslichk. d. PbUrOs) 33 IH, 3888; (nach d. Oxalat 


meth. v. Standpunkt d. Rückstands- u. Verdräng 
Regel) 32 11, 1481: (mit Na-Oxalat-Lsg.) 34 Il 
1165; acidimetr. Best. v. -Sualzen. bes. Arzuvi 


buchpräpp. 32 11, 3755; potentiometr. Titrat. ı 
(Elektronenröhren-App.) SL 1, 4=S8; (Brauchbark 
v. Umschlagselektroden) 31 L, 3264: (Chinhydror 
elektrode) 32 1, 2207; (fällungsanalyt.) 34 1, 424 
{mit C2O4Nas) 30 IL, 2285. 

Elektrolyt. Best. 30 11, 500; (ohne mechat 
Rühren)33 IH, 1900; (als PhO2) 311, 2238: (Faktoı 
zur Umrechn. v. PbOz auf metall ‚321, 1931 
mikroelektrolyt. Best. 33 II, 3316: polarograph 
jest. (gleichzeitig mit Cu, Bi, Cd) 32 IH, 1659 

Colorimetr. Best. 301 321, 2870 
34 11, 258; (als Chromat) 30 11, 1739; (mit Di 
thizon) 34 I, 2165; nephelometr. Best. 34 I, 2256 


or 
„uih>, 


photoelektr. Zelle zur Mess. d. Trüb. in verd. 

-Salzisgg. durch HeS 34 II, 96; Best.: dureh 
Spektralanalyse mit Hilfe d. negativen Glimm 
schicht im Lichtbogen 31 II, 2034: in Damp* 


oder Gasform unter Benutz. d. 
3ı 1, 2092*; analyt. u. 


Strahl.-Absorpt 
quantitative Linien in 


Bogenspektr. 341, 2623; spektrograph. Best 
(Herst. v. reinsten Au-Elektroden) 32 11, 221: 


(Eichkurven) 34 HI, 3795; (in Zn) 30 HI, 590; «in 


ZnO) 31 I, 276; Best. im Flammenspektr. v. Mo 
tortreibmitteln 31 1, 1211: Best.: in Legierr 


(Adsorpt.-Meth.) 32 II, 2341;’(elektrolyt.) 34 II, 
10; in Zn 31 II, 1324; 34 HI, 2716; (spektral 
analyt.) 34 I, 807: in Sn mit d. Quarzspektr: 

graphen 33 11, 1063: in verzinnten Gefäßen 34 1, 
467, in gemischten Lötzinn- u. Weißmetallrück 
ständen 3311, 580; in Tuben für Zahnpasten 
S3ı ll, 3511; ind. Verzinn. v. Konservenbüchsen 
32 11, 1002: in Schriftmetall (Schnellbest.) 30 II 
2549; in -reichen Weißmetallen 31h, 1136; in 
lLagermetallen 30 1, 566; 33 11, 3889: in Neu 
silber 32 1, 978; im Cu (spektrograph.) 34 II, 210= 
in Cu- u. Cu-Zn-Legierr. (elektrolyt.) 34 IE, 2716 
in Cu u. Cu-reichen Legierr. (elektroiyt. als PbO 

33 1, 2146; in Rotguß u. Messing 32 IH, 1331; in 
Messing (spektroskop.) 33 IL, 1723; in Mn-Bronzen 


341. 1222: in Babbiten 30 II, 2923: 34 1. 3241 
II, 477; in ähnl. d. Roseschen Metall zusammen 
gesetzten Legierr. 34 1, 734; Einschluß x aus 


nicht Fe-halt. Legierr. in Metazinn- u. Metaanti 


monsäure 31 I. 1136 


Best.: im W. (colorimetr.) 3:3 I, 819, 1984 
in Trinkwasser (neben Cu) 33 1, 3610; (störender 
Einfl. v. Ferriionen) 33 IL, 1410: in Leit.-W. 32 II 


207: in Trink- u. Nutzwasser (stufenphotometr 
34 11, 3660. 

jest. v, 
34 I, 2457: 


metall. in Mennige bzw. Bleiglätt 
maßanalyt. -Best. in Lage. 
Ph-Acetat 34 Il, 2716; jodometr. u 
natometr. Best. in -Essig 34 1, 3374 
-Spuren in Salmiak 31 II, S78:; v. kleinen 

Mengen in Ca-Phosphat SI IL, 3126: x in saur: 
Ca-Phosphaten 33 I, 2=47;, in ZnSsos u. NUN Os 
Lsg. (mikroelektr.) 3231, 2613; in Sb- u. Sn-halt 
Erzen 3% I, 1083: in Fe-Salzen 331. 2727; 
barvthalt -Erzen 321, 1271: in Erzen u. 
roösteten Schwefelkiesen 33 I, 30987: in Gestein: 


32 II, 1208: 33 I, 1063; in Schlacken 31 HL, 172) 


r 
[> 
-. 


Best.: in organ. Verbb. 31 1, 3451; 3211 
2536; 34 I, 2940; (Spuren in Gew. v. Spurer 


Bi) 34 Il, 288; in Gew. v. Sn (colorimetr.) 33 Il 
+61; in Schmierfetten u Öl« nthaltenden -Seifen 
33 11, 3222: in äther. Ölen, konkreten Ölen u 
Enfleurageprodd. 34 I, 1696, 2913; in Bordeaux 
mischungen mit -Arsenat 31 II, 2048; (elektr 

Iyt.) 32 Il, 1224 Spritzrückständen u. Nahr.- 


24 








Blei 370 





Mitteln (photometr.) 34 I1, 95: in Nahr.-Mitteln 
(Methoden) 3% II, 98; in Eßwaren, Getränken 


34 1, [3520]; Extrakt. v. Zn u. — aus d. Abgängen 
metallurg. Werke 34 II, [143]. 


* GY) r P rm f s 6 V. 
usw. 30 11, 1792; (eolorimetr.) 3211, 2995; in The prevention of corrosion of lead in huli- Al 
Hopfen u. Lupulin 32 11, 2383: in Obstweinen dings 30 1, [1365]; Mineral industry of the British i 
31 1, 1506; im Blut für d. klin. Diagnose d. Empire and foreign countries: Lead 33 II, [441 13 

-Vergift. (spektrograph).; 331, 1519 in Urin Traite de chimie minerale 33 1, [2234]. . 
u. biolog. Stoffen 30 I, 1190; in Harn (Perhydrol- Estudio de un mineral mixto de plomo y zine Di 
H2SO4-Verasch.-Meth.) 3311, 913: (spektral- 34 1, [1180]. o 
analyt.) 3% I, 1676; in Stuhl u. Urin. (Diagnose d. Bleilegierungen. e 

-Vergift.) 30 11, 3446; in Fäces (Zerstör. d. >” wu : - > ; 

’ . “>. Vi1pR . Siene: , - -Le q U. . 5 ela! 
organ. Substanz mit CH) 33 II, 3166; (Methodik FE BNF-Legierung Nr. 1; Bahnmetall . 
d. C1-Verasch.) 34 1, 1532; in pharmazeut. Präpp. RE Zusammenfass. 31 I, 37083: Entwicklungen 
(elektroanalyt.) 31 1, 822: in Lsg. v. Bleisubacetat in d ak (Überblick) 31 1 j 1508: Ze Gi 
(eravimetr.) 31 II, 2038; (volumetr.) 33 l, 1327: er he sa a RED “ : en 2 
in offizinellen -halt. Pflastern u. Salben mit nären Legierr v. Ph. Sn. Bi. Cd 30 I PR. Er 18 

ü 1% se N arf 34 YAYR . + . . ı ’ ’ nn  . 2m, 1P- fa} 
ee n Na = 1 ER 311 winn.: aus oxyd. oder oxydhalt. Gut 34 II, 1015* 31 
a ee v. Hart-— beim Aufarbeiten v. verbrauchte: v. 
3028; v. Ba (mitttels Ammonacetat) 31 A 1322; Sammierpiatten 223, 3131°: fichmelsny .. Fe. 
v. Ba, Sr u. Ca (mittels Ammonacetat) 31 1, 1794; (Steine u. Mörtel für elektr. Öfen) 31 I 154 Eu 
n er ein ung _ —— Reinig. d. geschmolzenen — 30 I, 1216*: 2% L Is! 
Ba Wr a EB 1385*; Raffinat. (Entfernen v. Sb, Cu, As oder Jeit 
32 11, 1481: v. Bi 30 11, 2507; 33 11, 2166; (Fil- Fe) 33 I, 1751*: Beizen für 33 II. 304) 30 

® “ D « IS: slal rt > 715: . . ’ « ’ * nn es Tw. i . 
trat. Meth.) 1 I, En (« le ktzolyt.) 30 I, ar Kr Löten 30 I, 1048*; autogenes Schweißen früher 33 
(als BIOCI) 31 I, 489; (bei organ. Verbb.) 34 ıl, u. jetzt 32 1, 2379; Verwend.: für vakuumdicht Sy 
> un on An 6 GE, ‘ lol r “>. . vd I, wi J, .. Li f >} 
er Ke 1 Il, ss; vn u lektrolyt.) 3a 1, Glas-Metallverbb. 30 II, 3604: für Lagermetal): (St 
2493: (Priorität) 33 1, 976; (mittels Chinaldin- 30 1, 1534*: für Kabelhüllen 31 I, ?2671*- (EI Än 
@ ‘ 374 BROS: v | S80: 34 ? 40). « Ai ar , . E) , Di , “T= ‚ 
rer a Fe = _ ee pie müd.-Unterss.) 31 1, 3050; (Verchromen) 311. sch 
Prrläin) SA I "3090: v nn Be 2357 ee 2192*; für Akkumulatorenplatten 30 II, 058* gal 

. > en Filet N s als ; ) fi Ti L tewi ", Elektrolvt.7: An: 
Spektralanalyt. Nachw. v. Ni, Mg, Ca, Cuu. Cd = .— ıterial zur Gewinn. v. Elektrolyt-Zn an 
in 34 11, 808; Bi-Nachw. in Roh u. —-Le- S et r r sähe j 
- > ’ ’ s h KEigg.: v. niedr.-schm. — 31 1, 677; v. eutekt Me 
rin Ps o . ag . r "N N As. " " ) Rh 
gierr. 3 I, 289; Be st.: v. ge Ya As M« ung u. eutektoiden Gemischen in bin. Systemen 311 

rn HarElypophospBit) ME E, BRIB; v. Bi in 405; Struktur d. über- u. untereutekt 31 He 

‘ ‘ 9.1 63 .Urzn ht ra Wlar. J, X . . . “dr a 

DR, eur: er RENNER en Bier 1891; Valenzelektronenregel u. Atomradien üı Sch 
trolvse) 31 1, 489; (in raffiniertem ) 34 1, 579; bin 331, 3880; Strukturen v. bin., tern u Al 

. v ’ R " ° ra Rlol ge . 7 En .„ OO „x Pr ’ 66 e® . 
v. Bi u. Cu in „Barrı n durch innere Elektrolyst auatetnäiten Batsklica in Abhänsiek, v. d. ib en 
30 11, 1739; v. Sn in (Emiss.-Spektralanalyse) kühl.-Geschwindigk. 34 1, 4 Sn > 
321, 1398, 1399; röntgenspektroskop. Nachw. v. Zeit. Änder. d ihre "Widerstandes ud = 

Mai r . TMaila 2.» DERFE r 4 . £ .. . z . a ehe S a- Se «de 
1. Teil Ou in, 1000900 Teilen — SAH, 2338; Härte 30 II, 3375; Leitfähigk. bei tiefen Tempp, (Ka 
quantitative Emiss.-Spektralanalyse v. Cu in 30 11, 2876: Supraleitfähigk. 31 I, 2978: 3211 30 
“> 9Q 2 an k R En une », “DID, « & ..« ‚»‚ YId, Da Il, «de 
ee Sn 1418} 341, 007; (Einft, v. Magnetfeideri) 301, | im 
{ n2 ‚1168; . DEBL, V. + 3649; (Einfl. v. Bi)? 2729; Übersp: -Mess Br 
in —-Barren 32 11, 747: eng ot en 31 1, 2720; Überspann.-Mess. ” 

Volumetr. Best. v. Chloriden in Ggw. v. Pb" i BEER u. lee . 104 
k 7 i Magnet. Susce ätv. .— 32 11, 3368: 2 
3211, 1479: direkte Best. v. SO’4 neben — in 331 zn usceptibilität v. bin. — 35 II, 3368: nd 
alzus N ‘ II). > . ‚, ma 3 {,r .de u. = ‚et 
ne ee a Vol.-Änderr. während d. Erstarr. 30 1, 125: 
Y._ 32 11, 3125, v. neben ( c eg INOUn. Kp. 32 1, 920; thermodynam. Aktivitäten in bin 31 
323 11, 1044; v. Ca in Ggw. v. 34 I, 2625; — 32 |, 3268 5 23 
v. Zn neben 3ı Il, 1036; Bi-Nachw. in Ggw. Frequenzabhängigk. d. Reib.-Koeff. 331. her: 
0: Kuabiomem V. —RERTRE, RER BnsEneV. 2072; Wrkg. v. Kaltwalzen u. Wärmebehand! 33 
Cu mit Dithizon in Gew. v. 33 Il, 1399; 31 m 3386: Auswert ön Zugverss. 33 I 93475. ar 
schnellbes ı. in Gew. v. — 3% 2166: A Re * ES EB N VE EDER 4. ORREN us: 
== . n u au vorn {ol Mit at = e erde Ermüd.-Unterss. an Legierr. für Umhüll. v. Tele- beir 
windl. aut d. potentiometr. Ag-Litrat. edeb IE, 1008, phonkabeln 30 II, 2304; atmosphär. Wirkungen Zwe 
Best. kleinster Au-Mengen neben großen Mengen auf d. Ermüd. 30 I. 2568 ‚ Au 
\ 30 Il, 2162 e er ee Ber nah rä 
‚ Kite u : { . Löslichkeiten v. Ni, Co, Fe in Pb (magnet 31] 
a WE en ee bei d. "nern Best.-Meth.) 30 I, 1800; Resistenz gegen HsPO4 sb: 
est. v. Sn : » ah WOERELIOT. -. at - 31 II, 1917: Korros.-Widerstand d. brit. XNicht- (Str 
strahlen durch dünne —-Filme 33 I, 2810; Emp- eisen-Dreistofflegierr. auf Pb-Basis in Gebäude: 35, 
(indlichk. d. -Papiers gegen H2S 31 II, 1166; 321. 2380 ö j FE ? = 00° 
Verh. -halt. bimetall. Elektroden in d. poten- RR Miikeounters (Herst. v. Proben) 33 1, 1674 Eee 
. : EKRT 2 Fe 7 fr “3 t N SD. SL, . [7 7 a )i + 2358 
tiometr. Acidimetrie 33 1, 2143. (Vorbereit.) 34 I, 1702: II, 3036: (Vorbereit. bein 
Bibliographie. V. Desmener- -) 3211, 2719; ‚Analysen- Akt 
me n 33 11, 2166; Bi-Nachw. 3 289; bei 
Handbuch d. techn. Elektrochemie, techn. hethodı a. f 33 1 166; ä Bi N . hw. 34 1l, > bein 
z . > wg h quantitative opt. Spektralanalyse 321, 105 194: 
KElektrometallurgie wss. Lsgg. 31 I, [662]: —-Zn- (Best. v. Sn. Sb. Cd) 32 1293: schnelles I J4r 
Lagerstätten v. Goppenstein (Wallis) 32 1, [207] ee ch We Bine Br SE ,_ WERE E0- 
‚agerstatten V. Goppensten i - 1, |. R lös r} e. .D i r Br ie on 
ar : Sep r : . ösungbringen v. Proben zur Sn- u. Sb-Best. 
Chem. Thermodynamik in d. Buntmetallurgie. 3211. 3277: Best. v. Sb in 3411. 3012 
Teil 2. Thermodynamik d. 34 1, [3799]; u 2 N 2 : EEE Kab 
(Handbuch d. experimentellen Pharmakologie) Legierungen mit bestimmten Elementen. mit 
34 11, [3143]. Alkali- u. Erdalkalimetalle: Herst. 3011, misc 
Russ.: Ssadoner Ag-— -Zn-Vork. 31 11, [32]: 1129*; Homogenisieren durch Heißverpress. v., 
Hauptsächl. Cu-, Pb- u. Zn-Lagerstätten d. USSR 321, 2093*: korrosionsbeständ. Pb-Sn-Sh-Legier. u. P 
Su ll, [214]; Methoden zur techn. Analyse v. mit Gehh. an Alkali- u. Erdalkalimetallen u. bis 321 
krzen u. metallurg. Prodd. d. Cu, u. "n- zu 2°/, Be u. Hg 33 II, 602*; Herst. v. mit Zusä 
Fabrikat. BEI, [2910]: Ssadoner Ag-— -Zn-Lager Erdalkalimetallen, Mg oder Zn 3311, 3614*, 32 
32 1, [799]; -V-Lagerstätte v. Ssulejmanssa) in 3615*; 34 1, 3115*:; Verwend. v. — mit Alkali- Misc 
Kasakstan 32 1, [2445]; Flotat. d. Ridder-—-Zn- oder Erdalkalimetallen zur Herst. v. Schwamm- 3914 
Erzes 32 IL, [1500]: Methoden d. techn. Analyse Pb für Sammler 31 1, 1802*. Wrk 
v. Erzen u. metallurg. Prodd. d. Cu-, u. Zn- Ag: Härtbare - mit Zusatz v. AgsSn, M: in 
Industrie 3211, [2106]: -Zn-Lagerstätte d. Aglds u. Ag2zCds 331, 1674: H2SOs-beständ. 116] 
lakeliberge (Kiramasar) 3211, [3858]: — -Schmelz- mit 0,1°%/, AgCds 33 II, 1922; — mit Cu als 
anlagen 33 1, [304]; Metallurgie d. — 33 1, [2746]; Lötmetalle 31 I, 2392*; magnet. Susceptibilität 
Verluste bei d. -Fabrikat. u. Methodik d. sum- 331, 3545: Syst. Pb-Ag 30 Il, 3633: Diffus. 
mar. Extrakt. 331, [2868]; -Produkt. 33 II, in — 34 I, 1153; v. Ag in festem Pb 32 II, 3145; | 
2746]; Rösten v. -Erzen u. Konzentraten Schmelzflußelektrolyse 3011, 2235. Krvs 











Al: mit 0,80, 15 A133 1. 2606*:; Herst 
v. mit Ca. Cd (u. Hg) 31 11, 2920*%: Syst 
Al-Pb 32 1, 866. 

As: Einbringen v. As in Hart- 331 


1348*; Supraleitfähigk. 33 Il, 1979: 34 1. 340, 
Au: Krystallstruktur v. Au2zPb 34 I. 2656; 


Diffus. in 34 1, 1153: galvan. Spann. 311, 


2175; Supraleitfähigk. 32 11, 1273; Elektrolyse 


v. geschmolzenem 33 1, 2223. 
Ba: Herst. v. Ca-Ba- durch Schmelz- 


elektrolyse 31 Il, 1038. 


Bi: Reinigen mit metall. Zn 321, 2003*; 


Gießbark. 34 I. 2345; Verwend.: in d. Metall- 


form. 321, 1947; zu Verpack.-Zwecken 301, 


1860*: als Kabelmäntel 3011, 141>*; Eigg 


311, 677; Röntgenunters. 31 II, 191: Diffus. 


v. Bi in festem Pb 32 11, 3145: Härte, Dehn. u 
Festigk. 31 Il, 2507; Supraleitfähigk. 331, 25 


(mit hochfrequenten  Wechselströmen 331, 


185; (u. Halleffekt) 33 II, 511: 34 1, 2721; supra- 
leitende - mit Widerstandstemp.-Hysteresis 
301, 3161; Halleffekt u. physikal. Konstanten 
33 11, 3104: Krystalldiamagnetismus 34 I, 2002; 
Syst.: Pb-Bi 32 11, 2233; 33 1, 746: Cd-Pb-Bi 
(Struktur) 33 I, 1892: Pb-Bi-Sn (anomale Vol.- 
Änder.) 301, 3600; Änder. d. katalyt. Aktivität v. 
schmelzbaren Bi-Cd-Pb-Sn-Legierr. beim Über- 
gang v. festen zum fl. Zustande 30 11, 1945 
Analyse (maßanalyt. Best. d. Pb) 331, 2847: 
elektrolyt. Best. d. Bi (modifizierte Bruncksche 
Meth.) 32 11, 3126. 

Ca: Darst., Eigg. 3211, 3615: elektrolyt. 
Herst. 34 I, 458*: Herst.: v. Ca-Ba- durch 
Schmelzelektrolyse 31 II, 1038: v. mit Ca, Cd, 
Al (u. Hg) 31 II, 2929*; v. mit Zusätzen für 
Röhren, Kabelhüllen, Sammilerplatten u. del 
31 11, 2511*; Schmelzen (Verhinder. d. Oxydat.) 
33 11, 3044*; Hitzebehandl. 301, 1278*; 
(Kabelhüllen) 321, 286*; Verbesser. d. Eiger. 
33 I, 2167*, 3783*; — für Anoden zur Zn-Elektro- 
Iyse 321, 3219; Krystallstruktur v. CaPbs 
331, 2045; Mikrounters. (Atzmethoden) 331, 
1674; Plastometrie mittels paralleler Platten 
3211, 3443; Ca-Best. in mit geringem Ua- 
Geh. 30 11, 3818; 33 IL, 3318. 

Cd: Herst. v. —: mit Ca, Cd, Al (u. Hg) 
31 Il, 2929*; mit Te-Gehh. v. 0,02—0,1°/, 
33 11, 1581*; aushärtbare Cd-Ni- 32 11, 434; 
härtbare mit Zusatz v. AgCds u. Agz2Cda 
331, 1674; H2S04-beständ. mit Aglda- 
Zusatz 33 11, 1922; Eigg. v. Cd-Sb- u. Cd-Sn- 
beim Schweißen 32 I, 2379; Anwendd. d. BNT- 
Zweistofflegierr. 32 11, 3145; zwischenatomare 
Kräfte 31 II, 2266; Härte bei verschied. Tempp. 
31 1, 142; Festigk.- u. Härt.-Unterss. an mit 
Sb 31 II, 2381; Eutektika Cd-Pb-Bi u. Cd-Pb-Sn 
(Struktur) 33 1,” 18092; Syst. Pb-Tl-Cd 34 I, 
3354; Korros.-Widerstand v. mit Cd, Sb 
gegenüber Kalkzement, Mörtel usw. 321, 23=0, 
2351; Dampfspann. u. Aktivität d. Cd in 
bei hohen Tempp. 31 I, 1072; Änder. d. katalyt 
Aktivität v. schmelzbaren Bi-Cd-Pb-Sd-Legierr. 
beim Übergang v. festen zum fl. Zustande 30 II, 
1943. 

Ce: Krystallstruktur v. CePbs 331, 2045. 

Cu: Herst. 33 Il, 3754*; (v. Cu-Sb- für 
Kabelmäntel) 33 HI, 277*; Lötmetaälle aus 
mit Ag u. Cu 311, 2392*; Verhinder. d. Ent- 
misch. beim Schmelzen v. 32 II, 3145; Eigg. 
v. „Sonderbronzen” 311, 3051: Verh. v 
u. Pb-halt. Bronzen in schwer belasteten Lagern 
3211, 603; Elef$rolyse v. Bronzen mit Pb- 
Zusätzen 30 11,2236; Syst.: Cu-Pb 31 II, 2410; 
321, 905; 331, 746; 34 Il, 319; (u. Pb-Cu-Sn, 
Misch.-Lücke) 31 Il, 2051; Cu-Pb-S 341, 
3914; (Krystallisat.-Diagramme) 3411, 3036; 
Wrkg. d. physikal. Zustandes geringer Cu 
Mengen auf d. Korros. v. Pb durch H2S0s 311, 
1161. 

Ga: Unterss. (mechan. Eigg.) 3211, 3781. 

Ge: Syst. Pb-Ge 30 I, 1610. 

Hg: s. Amalyame. 

La: Eigg., therm. Analyse 3111, 3035 
Krystallstruktur v. LaPbas 33 Il, 2499. 


Bleilegierungen 


Li für Kabelmänutel mit 0,002—0,01", 
Li 34 1, 458°. 

Mg: Herst. v. Metallfolien aus (als Ersatz 
für Sn-Folie) 34 I, 3797®: Härte, Druckfestigk 
Zähigk.-Werte u. Gleitbeanspruch. 301, 124 
Gitterkonstante v. MgePb 33 11, 656; Syst. Pi 
Sh-SbaMgs 30 11, 1681. 

Na: Herst. 33 Il, 3615*; hochprozent 
(zur Herst. hochporöser Pb-Körper) 34 I, 2977*® 
Verhinder. d. Oxydat. 38 I, 5U01*®; salzart. Verb! 
v, Pb mit Na in fl. NHs 31 1, 3432; Struktur 
d. Verb., d. als NasPb angesprochen wurde 33 1, 
1836: Widerstand v. Na2Pbs bei tiefen Tempp 
30 11, 201; Bldg.-Wärme v. [NasPb] 34 1, 1627 
Redd. mit Pb-Na 31 Il, 2981; (u. Darst. ı 
Pb-Na) 321, 373. 

Ni: Herst. 30 11, 2453>*: (für Wandbeläg: 
für H2S0%s-Behälter) 32 1444*: aushärtbar: 
Cd-Ni- 3211, 434; gegen HzSOs widerstands- 
fäh. Weichblei ( mit 0,01-—-0,05°,, Niu. 001 bis 
0,1°/, Sb) 34 1, vus® 

Ru: für Lagermetalle (ohne Sn u. Sb) 321, 
2892®, 

Sb: Herst V, mit Cd 31 1, 356*: v. Cu 
Sb- für Kabelmäntel 33 11, 277°: v. harten 
Legierr. mit As- u. Sn-Zusatz SE II, 1486*: v 

für Kabelkappen oder dgl. 321, 1711°® 
zur Herst. v. Schrot (Zus.) 33 11, 776*; (mit 
Cu plattiert ‚32 II, 3012*; korrosionsbeständ 
Pb-Sn-Sb-Legier. mit Gehh. an Alkali- u. Erd 
alkalimetallen u. bis zu 2‘ Be u Hg 3311, 
602*: säurefeste Pb-Sb-Mo-Legier. für Akku- 
mulatorenplatten u. für Bleikammerauskleidd 
3311, 3478*: gegen H2S04 widerstandsfäh 
Weichblei mit 0,01-—-0,05°/, Ni u. 0,01-—0,1°/, Sb 
34 1, 608*; Herst. v. umgeschmolzenen SI 
halt. Pb-Lager- u. Letternmetallen 34 IL, 330%; 
Reinig. v. Cu- u. As-Beimengungen 30 Il, 2827 ®; 
Raffinat. v. mit 3 u. 13°/, Sb 34 I, 2646 
Gießen 32 1, 737*: Verwend.: für Kabelüberzüg: 
30 Il, 462°, 1418*; 31 1, 357*, 2027; für Akku- 
mulatoren 311, 3216, 35u2* 34 Il, 1822°; 
als Anoden für d. Chromplattier, 3211, 2304; 
gegen Säure beständ. Überzug aus He-halt. 
Hartblei 31 I, 1054*: Eigg. v. Cd-Sh- beim 
Schweißen 321, 2379: Verbesser. d. mechan 
Eigg. durch Te-Zusatz 331, 3123: I, 600; 
(Te-Gehh. v. 0,02—0,1°/) 3311. 151° 


Zerleg. v. 3ıl, 1512*°: Gewinn. v. Sn 
aus 3ı ll, 3541* 

Dichten 31 I, 3392; Wrkg. v. geringen Mengen 
dritter Elemente auf 30 1, 2792; Breite x 
Pb La in 34 11, 1>06, Kryvstallstruktur 


30 Il, 2568: röntgenograph. Unterss. 331, 
2602; magnet. Susceptibilität als Funktionen d 
Zus. 31 1, 2731: Festigk.- u. Härt.-Unterss. aıı 

mit Cd u. Sb 31 11, 2381; Halleffekt elektr 
Leitfähigk. u. thermoelektr. Spann. 301, 17 
elektr. Leitfähigk.-Mess. an unter Berück 
sichtig. stabiler Gleichgewichtseinstell. 33 1 


2631. 


Thermodynam. Studie über d Gleiel 
gewichte Sb-Pb 31 I, 3209; II, 2778; (Löslichk 
v. Sb in Pb v. 25-2479 3211, 3616; Syst 
Pb-Sb 33 1, 746; (Eutektikum) 3% Il, 1085 
Pb-Sb-SbzMgs 30 Il, 1651; Verh. v. Hartblei 
gegen heiße Hartsalzlsg. 301, 1043; Korros 
Widerstand v. mit Cd, Sb gegenüber Kalkz 
inent, Mörtel usw. 321, 2350, 2381 

Plastometrie mittels paralleler Platten 32 11, 


3443; Analyse v. mit Sn 31 I, 3392; Best 
v. Sb in mit niedr. Sb-Geh. 30 II, 3818; v 
Fe u. Cu in Sb-halt. 30 I, 1660, s. aus 


Letternmetalle; Weißmetalls 

Si: RKöntgenunter. 34 Il, 10» 

Sn: Elektrolyt. Herst. 31 1, 654*, Herst 
aus Sn-Schlacken 311, 1158; v. mit Al 
Ca, Mg, K u. Li (u. Hg) 33 1, 1007®; v. n 
Sb, Zn 321, 1151*; mit Sb, As, Cd, wenig P, Rest 
Pb 33 II, 602*; mit Pb, Cu u. Zn 34 Il, 1015* 
härtbare mit AgsSn-Zusatz 331, 1674 
korrosionsbeständ. Pb-Sn-Sb-Legierr. mit Gebl 
an Alkali- u. Erdalkalimetallen u. bis zu 2°/, Bı 
u. Hg 33 Il, 602*; Reinigen (v. Zn, Fe, Ni, 
oder del.) 321, 2509*;, Verbesser. d. mecha 


24* 


% 
Ji 





Bleiverbindungen. 





Bleilegierungen 3 


Kizg. durch Te-Zusatz 331, 3123: II, 600: 
(Te-Gehh. v. 0,02—0,1°/,) 33 II, 1581*; Eigg. 
v. Cd-Sn- beim Schweißen 321, 2379; GießB- 
bark. 3%41, 2345: Verwend.: für Spritzguß 
311, 2200; v. mit Bi (zu Verpack.-Zwecken) 
301, 1860*: (in d. Metallform.) 321, 1947; Auf- 
arbeit. d. bei d. elektrolyt. Gewinn. v. Sn aus 


l 301, 


Sn-halt. entfallenden Anodenschlämmt« 
580*. 

Kieg. 31 1, 677; röntgenograph. Unterss, 
3:31, 2602; selektives Verh. beim äußeren licht- 
elektr. Effekt 33 11, 1847; Zusammenstoß v. 
Kusreln aus Sn, Al, Zn, Messing, Pb-Sn u. Babbit- 
metall 30 I, 1040; Härte bei verschied. Tempp. 
311. 142: Härte, Dehn. u. Festigk. 31 II, 2507; 
Stauehdiarramme u. Wärmehärtekurven v. 
Legierr. auf Pb-Sn-Sb-Basis 31 I, 2259; Re- 
krystallisat. d. Sn-Pb-Mischkrystalle 33 I, 1591; 
Oberflächenspann. V, 341, 1952; Diffus.: 
v. Pb in Sn im fl. Zustand (Kinetik d. Lötvor- 
ganges) 30 II, 1506: v. Sn in festem Pb 32 II, 
3145; Konst. d. 331, 666; Syst. Pb-Sn 30 II, 
2989: (Best. d. Mol.-Konst. v. fl. u. festen Lsgg.) 
301. 2049: (Mol.-Konst. d. festen Lsg. bei 
Tempp. unterhalb d. Eutekticums) 30 II, 3499; 


Eutektieum Cd-Pb-Sn (Struktur), 331, 1892; 
Syvst.: Pb-Bi-Sn (anomale Vol.-Ander.) 301, 
3600; Pb-Cu-Sn (Misch.-Lücke) 31 II, 2051; 
Änder. d. katalyt. Aktivität v. schmelzbaren 
Bi-Cd-Pb-Sn-Legierr. beim Übergang v. festen 
zum fl. Zustande 30 11, 1943. 

Mikrounters. (Atzmethoden) 331, 1674; 


s, auch Bronze: Lagermetalle. 
Sr: Krystallstruktur v. SrPbz 331, 2045. 
Te: 34 II, 502, 2724; Herst. 331, 3122; 
-Mantel für elektr. Kabel 34 IL, 


TI: Elektrolyt. Abscheid. 30 II, 2690; 
Verwend. für KElektroüberzüge 311, 3053; 
Supraleitfähigk. 33 1, 25; (v. PbTl2) 30 I, 3649; 
Wärmeleitfähigk. bei tiefen Tempp. 32 11, 179; 
Diffus. v. Tl in festem Pb 32 11, 3145; Syst. 
Pb-TI 3211, 2235; 34 Il, 3354; elektrochem. 
u. röntgenograph. Unters. 34 II, 3082; tern. 
Legierr. 34 1, 1084; Verb. PbTl2 (katalyt. 
Wrkg.) 31 II, 2415. 

Zn: Gewinn. 321, 579%; Dampfspann. u. 
Aktivität d. Zn bei hohen Tempp. 311, 1072; 
Löslichk. v. geschmolzenem Pb u. 
Pb-Zn-Eutektikum (App. zur 
32 1, 1819; s. auch Bronze; 


gogenseit. 
Zn 3311, 982; 
Thermoanalyse) 
Lagermetalle. 
Bleipräparate. Darst. komplexer organ. Pb- 
Verbb. mit Oxycearbonsäuren u. aliphat. oder 
hydrierten heterocyel. Basen (therapeut. Ver- 
wend.) 31 1I, 2901*; experimentelle u. klin. 
Unterss. über d. Dezianische — 311, 3703. 
Direkte Überführ. ge- 
rösteter Bleierze u. v. Bleistaub in Pb-Salze 33 II, 
2455*; Herst.: v. reinen anorgan. Pb-Salzen 3% I, 
267*; v. fein verteilten 34 II, 839%, 3434*; 
v. organ. Komplexverbb. 30 II, 1771*; (mit 
aromat. Verbb.) 33 IL, 413*: v. in W. lösl. konı- 
plexen Verbb. aus aliphat. Polyoxymonocarbon- 
säuren 34 5, 18541*: v. komplexem Ca-Pb-Glu- 
econat 3% I, 3622*; v. Pbu. Sulfhydrylgruppen ent- 
haltenden Verbb. aus Keratinaten 34 I, 85*; v. in 
W. mit neutraler Rk. lösl. komplexen — aus durch 
Oxydat. v. Zuckerarten erhältl. aliphat. Poly- 
oxycarbonsäuren oder entsprechenden Lactonen 
33 11, 743*; v. komplexen mit 1,2-Dioxv- 
benzol- 3,5-disulfonsäure (therapeut. Verwend. 
30 1, 1973*: v. Pb-Mn-Naphthenat 31.1, 7?1*; 
fungicid wirksame Pb-Salze eines Arylamids einer 
o-Oxybenzoesäure 34 1, 2341*. 

Verwend.: v. Alkaliplumbit zum Entschwefein 
v. Mineral- u. Teerölen 30 I, 621*; v. Na-Plumbit 
zum Reinigen v. Petroleumdestillaten 30 II, 179*:; 
Chemie d. Plumbitverf. (Doctor sweetening) 3L IL, 
941; Verwend. v. Pb-Salzen zum Färben v. Holz 
30 1, 1569*; Pb-Farbstoffe durch Oxydat. v. 
Pb oder Legierr. (+ Ca-Salze hochmolekularer 
organ. Säuren) 30 IL, S08*; Herst. v. Rostschutz- 
farbe für Schiffsböden durch Red. v. 30 II, 


980*: durch elektr. Strom zu zündende M. duret 
Einw. v. Pb-Salzen auf 2-Nitroresorein 30 U 
1643*: Einfl. v. auf d. Vulkanisat. mit Te- 
tramethylthiurammonosulfid beschleunigter Mi- 
schungen 321, 1723; passivierende Wrkg. v. 
Pb-Pigmenten auf Fe-Bleche 32 IL, 439: Trocken- 
wrkg. v. (Siceative) 33 I, 1688. 

Entfern. v. aus Trinkwasser durch Basen- 
austauscher 30 II, 2930. 

Polyplumbide, Polystannide u. ihr Übergang 
in Metailphasen 31 I, 3432; in Lsg. homogene u 
heterogene Komplexsalze 3231, 3025; Halogen- 
komplexsalze 34 II, 1109; einfache u. komplex: 
Jodate d. PbI!vV 34 II, 1281; Verb. PbzBreS 32 11, 
1113; Fluoberyllat 32 I, 1352; Darst. u. Krystall- 
struktur v. komplexen Nitriten 30 II, 1333; Ni- 
Nitrit d. Pb 33 IL, 3553; Rhodionitrit 33 IL, 3553 
Darst. v. PbS2N2 31 Il, 28346; komplexe Plumbite 
341, 3553; Darst. u. Eigg. v. Cs- u. Rb-Meta- 
plumbaten 31 1, 1262; Pb-Dithiophosphat 301, 
2070; Thio- oder Sulfoarsenite 34 II, 2201, 2818 
Persalze 30 IL, 535; Pb-Borultramarine 30 1, 659 
Wrkg. v. Alkaliboraten auf PbCle, PbBra u 
PbJ2 in wss. Lsegg. 33 IL, 1329; bas. Salz d. Thio- 
sulfatopentaceyanokobaltisäure 31 II, 25853 ;Disul- 
fitotetracyanokobaltiate 33 I, 3693;  Sulfoper- 
rhenate 31 IL, 2558; komplexe Selenocyanammin- 
verbb. 31 II, 2711; Bildg. v. (PbCl)2 COs3, (PbBr)s 
COs, (PbCDe2 (COO)z2 u. (PbBr)2 (COO)2 aus Alkali- 
oxalaten u. Bleihalogensalzen (Krystallstruktur 
30 1, 1913; komplexe Kationen v. Pb-Ionen mit 
Glykokoll 31 I, 2333; Pb-Komplexe: mit Oxy- 
säuren 321, 3045; mit Oximen 31 II, 414; mit 
Oxychinonen 32 II, 3554; komplexe Antipyrin-Pb- 
Salze 301, 2737; Bleihexaantipyrinperchlorat 
(F. 154°) 30 1, 1143. 

Verh. v. radioakt. in extremer Ver- 
dünn. 31 II, 3090; Struktur u. Zus. v. Matlockit 
(PbFCl) 34 I, 1179; Glimmlichtelektrolyse 31 I 
2430; Elektrolyse mit Kathode in verd. Gas 34 1. 
1620; magnet. Eigg. u. Krystallgitter v. Pb- 
Ferriten 30 II, 2496; ferromagnet. PbO. Fe20 
(Ferromagnetismus u. Leitfähigk.) 31 II, 2290 
Herst. koll. u. echter Lsgg. 30 II, 2021*; rhythm 
Fäll. in wss. Lsgg. 30 II, 2349; Einw. d. elektr 
Feldes auf d. schichtweise Diffus. v. in Gelatin 
341, 3185. 

Oxydat. v. Alkaliplumbit zu Plumbat durel 
Sinuswechselstrom 30 I, 950; Rk. zwischen u. 
Cl-Ionen, gemischte Pb-Halogenide 31 IH, 2302 
Unters. d. homogenen u. heterogenen Komplex- 
salze in Lsg. 33 II, 685; Einw. v. wss. Pb-Salzlsgg. 
auf metall. Mg 3011, 3725; Schmelzhärte d. 
Steingut-Glasurfritten d. Syst. SiO2-B2a0s-Al20>- 
Na20-CaO-PbO 301, 1844; Überführ. v. Po in 
Chlorpoloniat durch NHa-Chlorplumbat 301 
2376; Oxydat. ungesättister KW-Stoffe mit 
Pb(IV)-Salzen 30 I, 2258: oxydat. Spalt. v 
Glykolen mit Pb(IV)-Salzen 31 I, 2188; Zers. v 
H202 durch — 31 I, 1567, 2967; Einfl. v. als 
Trägermaterial auf d. katalyt. Aktivität v. Ni 
Sı Il, 3: Katalysatoren für d. Kohlehydrier. 
341, 3001. 

Titrat. 30 II, 3819; Best. in Kohlen 31 1, 554: 
K-Best. mit NaPbCo(NOa2)se 30 II, 1579: 331. 
3083; Verwend. v. zum Nachw. v. CS 311, 
2759; Beschleunig. d. analyt. Rk. zwischen US? 
u. alkal. Plumbitlsg. durch CH20 33 II, 98: phy- 
siolog. Verh. v. — s. unter Blei; s. auch Bleile- 
sierungen, Farbstoffe, anorganische-Bleipigmente 
S. 083; Ferrite; Organobleiverbindungen. 

Bleiamalgam s. Amalgagıe. 

Bleiantimonat s. Antinbrsäure. Pb-Salz. 

Bleiarsenat s. Arsensäure, Pb-Salz. 

Bleiarsenit s. Arsenige Säure, Pb-Salz. 

Bleiazid s. Stickstoffwasserstoffsäure, Pb-Sal: 

Bleibisuifit s. Bleidisulfit. 

Bleibromid, Bldg. bei Fäll.-Rkk. 30 I, 2530 
(v. PbCle-Lseg. mit KBr) 31 Il, 2302. 

Scheinbare Hemiedrie 32 1, 1754: Krystall- 
struktur 331, 1082, 1576; Absorpt.-Spektr. 
v. —-Krystallen 30 II, 3510; u. Sublimat.- 
Wärme 32 IH, 1891: u. photochem. Prozess 
d. Dämpfe 341, 2555: Photodissoziat. 33 ıl, 
2794; thermoelektr. Unterss. an festem 33 11 
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509: Thermokraft d. Kette Pb- al, 2172 
Überführ.-Zahlen v. gepreßtem 311, 3440 


Zers.-Spann. v. -Lsgg. in geschmolzenem ZnbBr: 
301, 1273; Thermodynamik 331, 746; spezif. 
Wärme bei hohen Tempp., Schmelzwärme 3% Il, 
3360; Bezieh. zwischen Wärmeinhalt, absol 
Temp. u. Entropie 3% I, 2100: Dampfdruck 30 1, 
920: (geschmölzener Mischungen v. PbUlz u. 

bei höheren Tempp.) 30 Il, 361: Lösungswärrme 
in fl e NHs3 34 I, 1627; freie Energie d. Rkk. d 


geschmolzenen 33 11, 1319; thermodynam. 
Eireg.: v. geschmolzenem ZnBrz in 331, 3173 
v. geschmolzenen Lsgg. v. PbClz u. 311, 1075; 
(Gültigk. d. Raoultschen Gesetzes) 331, 142: 
v. festen Lsgg. v. PhUlz u. 32 11, 1265; v. ge- 
schmolzenen Lsgg. v. in AgBr 32 Il, 3529: 
Bldg. großer -Krystalle 331, 20009: Kry- 
stallisat.-Verss. im Syst. KbBr- 34 11, 2041, 


Halogenverdräng. - Gleichgewichte in 
PbCl2e-Schmelzen 3311, 982; Metallverdräng.- 
Gleichgewichte v. Pb mit Cd bzw. Ag in ihren ge- 
schmolzenen Bromiden 3311, 1296; Fäll. mit 
Na0ÖH 331, 5271; Rk.: mit S-lonen (Verb. 
Pb2Br2S) 32 II, 1113: mit H2SOs 31 Il, 2301: mit 
(NH4s)2CrOs 31 11, 2302; mit Alkalicarbonaten 
301, 956: mit Alkaliboraten 33 11, 1329: mit 
Na2C204 30 I, 1913; 31 II, 2302; mit Glyein u. 
Alanin 33 Il, 848: Svst. -NH4Br-H20 34 1, 
1109; Diffus.-KoefT. für Mischkrystalle d. Typus 
PbCl2-— 311, 1563; Dämpfe d. bin. Gemische 
PbUle- 33 11, 1295; Doppelsalze (mit Na2COs) 
31 11, 3315; (mit LiC)) 31 I, 1587; (mit Harnstoff) 
3ıl, 15857; Diffus.-Füähigk. u. Leitvermögen v. 
Doppelhaloiden mit in Salzpaaren 3 II, 2690; 
s. auch Bleihalogenide. 

Bleicarbonat, Vork. v. Cerussit and. Nishnjaja 
Kwaissa 30 II, 1685; Verwitter. v. Bleiglanz über 
Anglesit zu Uerussit 33 1, 3914: Blde. v. bei 
Einw. v. Alkalicarbonat auf PbBre, PbJz, 
Pb(NOs)2 30 I, 956: Carbonatisier. v. PbO (Che- 
mie u. Morphologie d. Bleiweißes) 33 1, 590; Flo- 
tat. v. Cerussit 30 I, 1360; elektrolvt. Herst. 301, 
3227*;, 32 1, 355*; Herst.: aus PbCl2 34 II, 3160*; 
aus PbSO4 30 I, 1025*; v. bas. aus PhUle-Lsg. 
32 1, 434*; Aufarbeit. sulfid Pb-Erze auf nassem 
Wege (Gewinn. v. bas. ‚34 11, 3662*: Verwend. 
für antidetonierend wirkende Anstriche 30 II, 
2092*, 

Collinssche Zahl v. Cerussit 30 1], 1058: 
Zwillingsformen nach m u. g° an d. Üerussit- 
krystallen v. Tunis 31 II, 696: Krystallstruktur 
v. Cerussit 331, 733, 2215: röntgenograph. 
Unterss. über d. Krystallorientier. in parallelfaser. 
Cerussitaggregaten 33 II, 3094; Zus. u. Struktur 
künstl, -Sphärolithe 33 11, 985: Ultrarotab- 
sorpt. 32 156° Verwend. für ultrarote Filter 
regelbarer Durchlässiek. 30 II, 1854: Wärme- 
inhalte bei tiefen Tempp. 34 1, 3570: bevorzugte 
Benetz. durch Fü. 32 11, 3537; röntgenspektro- 
skop. Verss,. über d. Aufricht. v. Palmitinsäure an 
Weißbleierzoberflächen 34 I, 1630. 

Pb-Halogencarbonate 31 I, 23035: I, 3315; 
Rk. v. Na2C0Os mit PbCl2 in wss. Lsg., Bide. v. 
(PbCl)2eCOs3 30 1, 809; Red. v. -Erzen 31 1, 
1966; Zers. (Temp.-Inkrement u. Dissoziat.- 
Wärme) 3231, 3261; (kein Einfl. einer Röntgen- 
vorbestrahl.) 33 II, 6; Bläg. v. bas. 33 1, 586, 


2074. 
Löslichk. in physiol. Salzisge. 30 1, 5455; 
Permeabilität d. Lungen für 331, 2135. 
Farbrk. mit Benzidin 30 Il, 591: Analyse v. 
bas. — 32 II, 3755; Pb-Best. als u. seine Trenn. 


v. Ag mittels COz2 u. verd. Pyridin 34 1, 3090; s. 
auch Farbstoffe, anorganische- Bleiweiß, S. 983; 
Phosgen ıt. 
Bleichlorat s. C’hlorsäure, Pb-Salz. 
Bleichloride, Herst.: v. aus Sulfiden 30 I, 
1517*: v. Cr-Farben aus bas. 30 I, 1225. 
Blei(l)-chiorid, Bldg. bei d. Einw, v, atoma- 
rem H auf PbCl2 31 II, 2415. 
B Blei(I1)-chlorid, Bldg.: bei Fäll.-Rkk. 301. 
330; bei Rk. v. Pb mit fl. C1 31 1, 1256: bei 
Red. v. PbCls mit PH3 30 Il, 706; bas. (Darst., 
Kigg.) 33 I, 586, 2074, 2354: Herst.: v. aus 
metall. Pb bzw. Abfällen d. Pb-Zn-Erze, Über- 
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führ. in Chromgelb 34 1, 945, \ Lsge. mit 
Alkaliacetat 30 1, S77*; Keinig. bleihalt. Chlorid 
ıuge 30 I, 1542* Reinig. ı R durch W 


Dampf u. Hz 30 11, 1276* 

Collinssche Zahl 323 I, 2005; scheinbare Hen 
edrie 32 1, 1754: regelmäß. Verwachs. mit Pho 
genit 3211, 3053; Spaltbark. v Krystaller 
so ı1l, 1053; Einfl. auf d. Kohäs.-Grenzen u. d 
ultramkr. Solbldg. svnth. Steinsalzkrvstalle 38 1, 
60: Krystallstruktur 3211, 2422, 2780: 381, 
1082; krvstallograph. u. röntgenograph. Unterss 
am K-Pb-Chlorid 34 11, 2657 

Absorpt.-Spektr. \ -Krystallen 3011, 
510; Absolutwerte d. opt. Absorpt.-Konstanten 


\ im Gebiet d. UV-Eigenfrequenzen 34 1, 3027 
Lichtabsorpt. v. wss Lseg. u halt. Phos 
phoren 30 1, 943; Absorpt.-Spektr. (in Lsg. im 
Schumann-Gebiet) 3,1 38 (u. Sublimat 


Wärme) 3211, 1801; Dispers. im Bereich 670 bis 
288 ma 31 1, 2234: Verlauf d. anomalen Dispers 
im -Krystall 31 1, 575; Einfl. aufd. Phosphore- 
scenz v. VaS 31, 1, 24: spektroskop. Unterss. d 
Dissoziat.-Verhältnisse in Leg. 32 1, 3040; Photo 
dissoziat. 33 II, 2704, 3006; photochem. Prozess: 
u. Absorpt.-Spektr. d. Dampfes 34 1,2555, Photo- 
effekt in -Dampf-30 Il, 15538; Wrkg. v. lang 
well. Licht auf mit kurzwell. Licht bestrahltes 


DE. 3411, 729: (v. ws -Isge.) SE1, 
20977; Halbleiterzellen aus 321, 798; Thermo- 
kraft d. Kette Pb s3ıl. 2172: thermoelektr 
Unterss. an festem 33 11, 500; lonenleit- 
fähigk. in („Gitter -Kationen u. „Locker - 


Anionen) 301, 2059 Aktivitätskoeff. 3011, 
1202: (in CdlNOs)2-Lsgg.) 331, 2370, Größe 
d. W.-Hülle um d. lonen in -Isgg. 311, 
2316; Temp.-Koeff. d. Zers.-Spann. v. Lsgx 
30 1, 2368 Zeitabhängigk d Stromstärke 
34 11, 733: Temp.-Abhängigk. d. Leitfähigk. 
\ mit KUCl-Zusatz 31 1, 3656; Über- 
führ.-Zahlen v. gepreßtem —— 311, 3440 
Dendrit-Bldg. bei d. Steinsalz-Elektrolyse mit 
Pb oder Phb-Legierr. als Elektrodenmaterial 
3211, 2296: lineare Geschwindigk. d. kathod 
Abscheid. bei d. Elektrolyse v. (Elektrolvs« 
unter d. Mikroskop) 34 I, 103; Elektrolyse \ 
Formamidlsge. 33 Il, 345: EK.: d. Bidg.-kKettı 
u. v. Daniellketten 301, 1273; 3411, 2808 
d. Ketten Pb/PhCle/Pb(Hge) u. PbiHe)/’PbUÜl: 
\ell/Ag (Aktivitätskoeff. \ ‚ 301, 340; ge- 
sehmolzene Daniellketten Zn/’ZnCle/PbUCle’Pb u 
Ph/PbUle/CdCle/cd 301 1045: Cd- Volta 
Zelle 311, 1576; diamagnet. Susceptibilität 
331, 2061. 

jezieh. zwischen Wärmeinhalt, absol. Temp 
u. Entropie 34 I, 2100; spezif. Wärme bei hohen 
lempp., Schmelzwärme 34 Il, 3360 Dampf 
druck 30 1, 20; (d. geschmolzenen Mischungen 
Vv. u. PbBr2 bei höheren Tempp.) 30 11, 361; 
freie Energie d. Rkk. d. geschmolzenen 
33 11. 1319; Gültiek. d. Raoultschen Gesetzes in 


geschmolzenen Lsgg. v 3311. 192; therm: 
dynam. Eigg.: v. Systemen d. Typus -RÜl 
H2O bei 25° 33 IL, 817; v. geschmolzenen Leser 
(\ u. PbBr2) 311, 1075; (v. u. ZnUle) 


31 1, 1076; (v. in AgCl) 34 Il, 2400; v. festen 
Lsgg. mit PbBre 32 II, 1265. 


Adsorpt. durch krystallin Oberflächen 

33 11, 106; Pb”-Adsorpt. au -Legp. 321 
“u 

Einw. v. atomarem H auf (Hydridhldg 
31 11. 970: (Bilde. v. PbCl) 31 IL, 2415, Hyarı 
Ivse was. -Lsgg. 33 II. 1856; Überführ. in Bls 
weiß 31 1, 3063*: sek. Fäll.-Vorgänge bei d 
Einw, v. auf H2S0s 30 II, 222; Rk. mit J in 


Ggw. v. Cycelohexen, Zusammenhänge zwischen 
Bind.-Charakter Rk.-Fähiek. 34 11. 2480 


Schmelzgleichgewichte zwischen Tl, Pb u. ihreı 
Chloriden 30 I, 2510: Perbromide d 32 Il, 967 


Halogenverdräng.-Gleichgewicht« in PbBr 
Schmelzen 3311, 92; Metallverdräng.-Gleiel 
gewichte v. Pb mit Cd bzw. Ag in ihren geschrmn« 
zenen Chloriden 33 Il, 1296; Dämpfe d. Gemisch« 
-PhBra u -PbJ2 33 Il, 12085: Diffuss.-kKoeft 
für Mischkrystalle d. Typus PhbClz+ Pbbrz 31 1 
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1563; Gleichgewichte Pb + SnCla==PhClz2 + Sn u. II, 2794, 3096; thermoelektr. Unterss. an fester 33 
(Cd Ph ads za CdCla Pb im Schmelzfluß (An- 33 11, 509: Thermokraft d. Kette Pb- ll me! 
wendbark. d. idealen Massenwirkg.-Gesetzes) 2172: Abhängigk k. d. elektrolyt. Leitfähigk. u. d Wr 
32 11, 3045; 33 1, 175; Einw. v. Na2C03 auf Selbstdiffus. in Krystalien v. d. krystallograp 30 
in wss. Lsg. 30 TI, 509: Doppelsalze mit Na2UO3 Richt. 33 II, 2504: Ionenleitfähigk. in (,„Git- - 
31 II, 3315: Fäll. mit Na2S u. NaOH 33 I, 327 ter''-Kationen u. „Locker"-Anionen) 30 IL, 2059 in 
Syst. KCI-—-H20 32 I, 819: Kryst: llisat.-Verss. Überführ.-Zahlen v. gepreßtem 311, 344 Pb 
im Syst. -KC1 34 II, 2041; Überführ. if Pb- spezif. Wärme bei hohen Tempp., Schmelzwärm: (an 
Chromate 30 1, 3095: Darst. v. Sıl, 34 11, 3360; F. 32 1, 2277; Dampfdruck 30 1 137 
1587; Rk.: mit (NH4)2CrOs (Bldg . PbeCleCrO4 20: Lösungswärmen in fl. NH3 34 I, 1628: Vis. SoR 
31 1. 1085: (u. H2SO4) 3 II, 302: er Al(Darst. cosität v. wss,. —-Suspenss. 32 1, 795; Zustand | 
v, AlCIs) 324, 1117: 4m fester n Zustand mit BaO d. Silberchromates, re u. — in Gela- dur 
(mit u. ohne BaCle-Zusatz) 31 I, 887, 2838; II, tine 34 il, 407; period. Ndd. - (in Abwesenh Ag: 
054: Kkinfl. eines mit verschied. Mengen Arzt) v. Gelen) 31 I, 242; (aus K)J- u u. pulverförn 34 
hergestellten Eutektikums auf d. Verlauf d. Rk. Ph( NOs)2) 33 li, 3551; Liesegang-Ringe v. in 
CaO0 + PbUl2— Calle + PbO 32 I, 3260; W rkg z.V anorgan. u. organ. Gallerten 31 1, 2324: Wrkg 34 
Alkaliboraten auf wss. -Iseg. 3% ir, 1320: grenzflächenakt. Stoffe auf d. Krystallisat.-Pro- 30 
Einw. v. VCls auf 34 . therm. Analyse zesse bei period. —-Schichtungen 33 II, 3550 Phi 
d. W.-freien Systeme Col le- . FeCl2- — 33 II, Farbumschlag v. —-Sol in Agar u. Gelatine mit Zer 
985; partielle Substitut. v. u PbUrOs im KJ u. Pb(NOs)2 30 I, 2359; Adsorpt.-Wärme y dus 
Chloridphosphat, -vanadat u. -arseniat desselben Pb an — 35 II, 322. ) 
Metalles (Pyromorphit, Vanadinit, Mimetesit) Fäll.-Vorgänge bei Beteilig. v. Pb"- u. J- 175 
311, 2185; Rk.: mit Cl-ITonen u. mit K-Acetat, Ionen 321, 1770; Einw. v. J als Kation enthalten- NH 
Fäll. durch KBr U. KJ Sı II, 2302; mit Na2C204 den Lsgg. auf — 34 II, 1106: Syst. —-KJ 33 1 Pb 
30 1, 1013; 31 II, 2302; Einw. v. Glyein u. Alanin 3655; Syst. KJ-—-H20 34 1, 3700; Wrkg.: ı 30 
auf — 3% II, 548; en »lsalze mit Harnstoff 3 1, Alkalicarbonaten auf — 301, 956: v. Alkali- mit 
1587; Einfl.: auf d. Zers.-Geschwindigk. v. H202 boraten auf wss. —-Lseg. 33 II, 1320: Doppel- dei 
31 1, 2967; auf.d. katalyt. Cl2-Gewinn. aus HU! salze (mit LiCl) 31 I, 1587; (mit Harnstoff) 31! 30 
K2CrO4-Gemischen 30 IL, 1050. 1587; Dämpfe d. bin. Gemische PbüÜls- u 32 
Analyse 32 11, 3755; Fäll. mit Allyljoduro- -CuJ 331, 1295; Metallverdräng.-Gleich- 30 
tropin 33 1, 3938; Trenn. d. Po v. radioakt. gewichte v. Pb mit Cd bzw. Ag in ihren ge- 34 
dureh Niederschlagen auf Cu 34 IL, 1906; s. auch schmolzenen Jodiden 33 IH, 1296: Darst. v 221 
Bleihalogenide. Pb(HgBr2)4J2 33 1, 2526; Syst. AgJ- — (Zustands- V. 
Blei(1l1)-chlorid, Dipolmoment 32 IL, 975 di: ıgrammı) 321, 2277; Einw.d. Glyeins u. Alanins 191 
diamagnet. Susceptibilität 33 I, 2061. auf 33 II, 848. TI3 
Blei(!V)-chlorid, Red. durch PHa3 zu PbUla Mikrochem. Rk. d. Cocains mit KPbJa 33 I sod 
3011. 706; Ammonoiyse 32 11, 2616: Rk. mit 978: s, auch Bleihalogenide, OX 
LiC2H5 3% I, 3120%, — als Reagens für Cocain Bieimetaphosphat s. Metaphosphorsäure, Pi- 33 
u. Stryehnin 30 11, 1412. 2 Salz. 
Bieichiorit s. C'hlorige Säure, Pb-Salz. Bleimolybdat s. Molybdänsäure, Pb-Sal: v. 
Blei(IV)-chlorwasserstoffsäure, Krystallstruk- Bleinitrat, D. geschmolzener Gemische mit Rö 
turen d. Cs- u. Rb-Salzes 34 IL, 1003. anderen Nitraten 341, 1763; Entsteh., Sicht- jun 
Bleichromat s. C'hromsäure, Pb-Salz. barwerden u. Wachstuni v. Krystallkeimen 33 1, d. 
Bleidioxyd s. Bleioxyde: PbOa. 1636; Krystallisat. (Einfl. d. in Suspens. in d dyı 
Bleidisulfit, Auftreten bei d. Verarbeit,. kom- Mutterlauge vorhandenen Fremdstoffe) 31 I, 2433 Lu 
plexer Zn-Pb-Vork. mit SO2 34 II, 2891. (aus wss. Lsg. in Gaw. v. Farbstoffen) 30 IL, 1332 Vet 
Bleiferrit s. Frrrite. Adsorpt. v. Farbstoffen an —-Krystallen 30 il Inj 
Blei(II)-fluorid, Herst. ı für Unterwasser- 3524; Wachstum v. — in Ggw. v. Bismarckbraun 
farben aus Pb(NOs)2 mit HF oder Alkalifluoriden u. Methylenblau 30 II, 2241; gefärbte anomalt 851 
341, 1722*; Dimorphie 331, 3272; Krystall- Mischkrystalle im Syst. —-Methylenblau 30 I, v. 
struktur 33 I, 1082, 1576; Färb. durch Kathoden- 689; Mischkrystallsysteme mit — 34 II, 2652 
strahlen 34 II, 2955; Zers: durch Abrauchen mit Verteil.: d. Ba(NOs)2 zwischen gesätt. wss. Lsg 161 
Oxalsäure 30 II, 1579; Rk. mit PCI5 32 II, 2441: u. Krystallen v. — 34 1, 2085; v. Ra zwischeı Ma 
Fäll. v. F’als Bleichlorofluorid 3% I, 1526; s. auch Krystallen u. gesätt. Lsg. bei 0 bis 25° 31 IL, 1»7 dat 
Bleihalogenide. v. Ra zwischen Mischkrystallen v. Ba- u. Pb- 
Blei(IV)-fluorid, Einw. auf organ. Verbb Nitrat u. ihrer gesätt. wss. Lsgg. bei 25° 30 I, 632 33 
31 I, 2617. Po-Fäll. in —-Lsgg. 31 Il, 958; Konzentrier. v. 
Bleihalogenide, opt. Bezieh. zwischen Alkali- Po aus akt. — 32 Il, 2028; 'Absorpt. v. y-Strahlen 
halogenidphosphoren u. Komplexisgg. v. 32 1, in —-Lsgg. 31 II, 3303; UV-Absorpt. v. —-Lsgg. 
354; ag pi Unters. d. Dissoziat.-Verhält- 30 II, 12; Ramanspektr. 30 1, 3155; Il, 2235: d. 
nisse in wss. Lsg. 31 I, 3441: Löslichk. in Acet- (v. kryst. u. gelöstem —) 301, 1195; (v. wss. Lsgg. 330 
amid 34 1, 341: Blde. v. PbBrCl u. PbBrJ bei 30 II. 3575: 32 IL 3058: 34 IL, 1898: elektrolvt 
Fäll.-Rkk. 30 1, 2530: Fäll. v. Fi als PbCIF 34 1, Dissoziat. u. Ramaneffekt 34 II, 1597; Refrakt. 371 
1526; Krystallstruktur: v. PbCIF 32 1, 2927 u. Dispers. v. —-Krystallen 341, 3030; Mol. 34 
v,. PbBrF 3211, 169. Refrakt. wss. Lseg. im UV 34 I, 3174; Einfl. auf 17:5 
Bleihydrid s. Bleiwasserstoff. d. Phosphorescenz v. CaS 311, 24. oX\ 
Bleihydroxyde s. Dleiorydhydrate. Berechn. d. DE. aus einer einzigen Mess. au reiı 
Bleihyponitrit s. Untersalpetrige Säure, Pb- einem —-Luftgemisch 33 IL, 1977; piezoelektr in 
Salz. Unters. 321, 1881: Wrkg.-Weise d. photovolta- Ät; 
Bleijodat s. Jodsäure, Pb-Salz. schen Zelle: Cu-Cu2O / Pb(NOs)2 / Pb 31 I, WW), ein 
Bleijodid, Bldg.: bei Fäll.-Rkk. 301, 2530; Cu-Cu20/—-Lsg./Cu-Cu2O 331, 21; Potential- far 
aus KJ u. Pb(NOs)2 in Agargelen 3011, 213; differenz beim Fall v. feingemahlenen Bleiglanz- Pig 
aus (PbJ)2COs im festen Zustand 31 I, 2303; teilchen durch —-Lsgg. 30 II, 2689: Potential d Ka 
aus Pb-Acetat u. KJ in wss. Lsgg. 32 IL, 2°38; Syst. Pb/— 33 I, 3686; Assoziat.-Grad 33 I, 1413: 32 
Herst. v. koll. —-Lsgg. zu Desinfekt.-Zwecken EKK. in fl. NH3 33 I, 908; Elektrolyse in fl. NH3 bra 
oder als Heilmittel 33 I, 1479*. 31 1, 2318: lineare Geschwindigk. d. kathod. Ka 
Auflisg. u. Wachstum v. —-Krystallen 34 I, Abscheid. bei d. Elektrolyse v. Pb-Salzen (Elek 31 
2547: Krystallisat,-Verss. im Syst. KJ- (Habi- trolyse unter d. Mikroskop) 34 I, 193; Verdünn.- Re 
tusänder.) 3411, 2041: Krystallstruktur301, 18903; Wärmen v. — u. Assoziat.-Hypothese v. Nernst 24 
331, 1082: Absorpt.-Spektr.: v. -Krystallen 331, 573; Lösungswärmen in fl. NH3 34 I, 1623 
30 II, 3510: u. Sublimat.-Wärme 321, 1891: Festigk. u. Härte d. Systeme —-KNOs5 u. 321 
Vers. zum Nachw. d. Ramaneffekts 30 U, NaNOs 33 1, 2910. für 
3116: Photoeffekt im -Dampf 30 II, 1838; Period. Ablager.: in —-halt. Gelatine- u Saı 
photochem. Prozesse u. Absorpt.-Spektr. d. Agar-Agar-Gelen 30 I, 346; (bei Ggw. v. Ka0r20? 31 
Dampfes 341, 2555; Photodissoziat. 33 I, 904; 30 1, 656; v. PbJa aus KJ-Lsg. u. pulverförm. 30 
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33 11, 3551; Vorschriften für d. Herst. v. Pb-Bäu- 
men in Gelen mit 30 I, 7091: koagzulierend: 
Wrkg. auf ArzlrOs-Sole in Gelatine (Rinehldg 
30 1, 2559: Hydrolvse- u. Koagulat.-Pr sse in 

-Ligg. 33 II, 2656: Farbumsehlag v. PbJa-Sol 
in Agar u. Gelatine mit KJ u 30 I, 2859 
Ph’'-Adsorpt. aus -Lsgg. 32 II, 3069; Absorpt 
(an Sägespänen) 34 I, 1377; (dureh Samen) 34 I, 
1377; Adsorpt.: an PbS04 33 11, 1324; 34 II 
806: v. Woolviolet <BN an PbS0s in Gew. v. 

34 11, 742: Einfl. auf d. Adsorpt. (v. Cu 
durch Fe(OH)s) 34 1, 3157; (v. Octylalkohol an 
Ag2S, HeS, BaSOas, sowie v. Nonylsäure an AgeS) 
34 Il, 3366 

Löslichk. in fl. NHa3 34 I, 497: Rkk. :in fl. NHsa 
34 1. 497. 3576: in elektrodenlosen Entladd. 
30 II. 1045: in stillen Entlad. 3% Il, 1086: Syst. 
PhO-N205-H20 31 II, 1689: Zers.-Druck 34 1. 5 
Zers. in geschmolzenem KNOs 32H, 1115; Liqui- 
dus-Solidus-Unters. (an tern. Nitrat-Svstemen mit 
—) 3% II, 1573: (im Syst. —-KNOs3-NaN Os) 383 1, 
175; Syst.: KNOs-—-H20 32 11, 2282; KNOs- 
NH4NOs- 331, 2637: PbsO4--—-KNOs u. 
Ph02-—-KNOs 3311. 1328: Pb(NOs)2-KNOs 
30 II, 3>16: Einw. auf (HSN)4 SI II, 2546; Fäll. 
mit KUNS 32 1, 654; Fäll.-Rkk. mit Alkalibromi- 
den 30 I, 2530; Bldg. v. PbJ2 aus in Agargelen 
30 Il, 213: Salzgemische mit NaNOs u. KNOSs 
321, 2700: Wrkg. v. Alkalicarbonaten auf 
30 I, 956; Fäll. v. PbSO4 aus Lsgg. v. u. K2S04 
34 II, 1591: doppelte Umsetz. mit K3AsS3 34 Il, 
2201; Darst. v. Pb-Perchlorat durch Abrauchen 
V. mit HU1O4 30 IL, 1208: Rk. mit TICSs 33 1, 
1919: Zweikomponentensalzgemische v. mit 
TINOs oder AeLN Os 33 1, 1238: Verb. mit d. Nitro- 
soderiv. d. R-Salzes 31 I, 2051: Einfl.: auf d. 
Oxvydat. v. festem K2SOs u. CaSOs durch freien Oa 
331. 3407: auf d. Verester. 331. 1731. 

Ionenaustausch zwischen Hefezellen u. Lsgg. 
v, 30 1, 547: Einfl.: aufd. abtötende Wrkg. v. 
Röntgenstrahlen auf Colibazillen 33 IL, 3711; auf 
junge Reispflanzen 383 HI, 2477: als Stimulans auf 
d. Düngemittel bei Baumwolle 32 Il, 2514: oligo- 
dynam. Wrkg. 3011, 1235: Permeabilität d. 
Lungen für 331. 2135: Giftigk. 30 1, 2765; 
Verteil. d. Pb im Organismus nach intravenöser 
Injekt. v. Sı ll, 3. 

Bas. als O2-Träger in Zündsätzen 30 II. 
859*: Alkalinitrate aus Chloriden mit konz. Lsgg. 
v, 31 I, 666*. 

Analyse 32 II, 3755; Reinheitsprüf. 31 II, 
1604: Anwendbark. v. Adsorpt.-Indicatoren in d, 
Maßanalyse 33 11, 746; Titrat. mit Na-Vana- 
daten 33 II, 1005. 

Bleinitrid, Yinw. v. Po-«-Strahlen auf 
33 II, 2501. 

Bleioxybromid, synth. Darst. v. Laurionit u, 

33 11. 1556. 

Bleioxychloride, Zusammenhänge d. Formen 
d. (Laurionit, Paralaurionit u. Fiedlerit) 3% II, 
3368. 

Bieioxyde: in Chemie u. Pharmazie 311, 
3703; Herst. 30 II, 2047*; (frei v. metall. Pb) 
34 11, 1354*; (aus Pb) 30 1, 2294*, 3343*; II, 
1754*: 33 IL, 1234*: 34 I, 3381*; (aus Pb-Sub- 
oxvd) 31 II. 1497*:; (hochwert. reiner aus un- 
reinen —) 32 II, 1056*; Trenn. u. Gewinn. v. Pb 
in Form v. — aus Gemischen mit Metallen, d. in 
Atzalkalien lösl. Oxyde bilden 32 II, 60s*: Herst. 
einer enthaltenden M. (Fe-Schutz u. Wetter- 
farbe) 30 II, 1777*:; passivierende Wrkg. v. - 
Pigmenten auf Fe-Bleche 32 11, 439: Verh. als 
Katalysator bei d. künstl. Alter. v. Spirituosen 
321, 1308: 11, 305; Verh. v. gelbem u. gelb- 
braunem — beim Reiben (Farbänder. infolge: 
Kaltbearbeit.) 30 II. 3236: Elektronenleitfähigk. 
31 1,1246; 32 I, 793: Syst. Pb-O 32 II, 2559 
Reduzierbark. dureh Kohle (Zusammenfass.) 311, 
246; Ermittl. d. akt. O (Dest.-App.) 32 II, 3749. 

Pb2O (Bleisuboxyd), Nichtexistenz 3211 
3213: 33 IL, 3109; Darst., Eigg. 32 1, 1770: Eigen. 
für Rostschutzfarben 33 1, 2749: Füllmasse für 
Sammlerelektroden mit als Hauptbestandteil 
31 1, 3592*: Verwend. zur Red. v. organ. Verbh 
30 1, 1536*: Krystallstruktur 32 1, 2809; Wider- 
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stand bei tiefen Tempp. 383 Il, 187%: Permeabilität 
d. Lungen für 331. 2135; mißglückter Nachw 
32 Il, 1161 

PbO (Bleiglätte), Herst.: aus metall. Pb 30 II 
603*%: BEL 151°: 33H, 3470% aus PbiOoN) 
Sı Il. 106*: bei Verarbeit. v. S-halt. Erzen 33 11 

DRS: y, wos Disperss. 33 IE, 2464*, Rück 
gewinn. v aus Schlämmen (Anwend. v. fl. & 
il EM Prozeß‘ beim Behandeln v Plumbiten 
bei d American Refinery‘) 30 1, 2408: Wieder 
gewinn. beim F-U-Prozeß 31 I, 2561; Regenerat 
für Natriumplumbit-, Doctor" -Lag. 31 1, 2561 
Verwend.: für Akkumulatorenplatten 3: I, 661* 
für antidetonierend wirkende Anstriche 30 1 
2092*: zur Reinig. v. Mineralölen (Lsg. v T 
NaOH) 30 II, 2212*: Trockenwrkg. 33 1, 168= 

als Antioxydans oder Prooxydans für Kaut 
schuk ? 34 1, 471 als Sauerstoffüberträger für 
Kautschuk 323 1, 2204: Ersatz im Glühlampenglas 
durch andere Oxyde 3A ll, 524; Umwandl. in 
Mennige 30 1, 1564* 

Collinssche Zahl 30 II, 1053: 32 1, 2005; Be 
deut. d. Grenzflächenspann. bei d. pyknometı 
D.-Best. 34 Il. 895; Energiezustände d -Mol 
3 11, 236%: Polymorphie 32 1, 006; Metastabili 
tät als Folge v. Enantiotropie oder Monotropi. 
34 11, 805; Verss. mit -Modifikatt. 34 II, 409 
rotes u. gelbes als Gemenge zweier Modifikatt 
3ıl, 205: freie Bldg.-Energien d. verschied. For 
men 331. 1096: Krystallstruktur 321, 2809 
Struktur d. aus d. Mol.-Strahl entstandenen 
Schichten 32 II, 2284; Röntgendiagramme d 
Ferrite (Bezieh. zu d. magnet. Eigg.) 31 II, 1246 
Verfärb. beim Zerreiben 33 1, 1242: Einw. d. Ka 
thodenstrahlen auf radioakt. indiziertes 34 11 
1086; Feinstrukturanalvse d. -Banden 301 
1501; Absorpt.-Spektr. 34 I, 2888; Absorpt.-Ver 
inögen im äußersten Ultrarot 30 11, 8: Lumin« 
scenz d. festen Lseg. in CaO 31 1. 808: Hallwachs 
effekt 323 11, 2152; DE. 34 Il, 729; Widerstand 
bei tiefen Teımnpp. 33 1, 1979: Leitfähigk. u 
Thermokraft v. u. Mehrstoffoxvden mit 
331, 184: Potential v. -Elektroden in alkal 
Lsg. 34 1, 3178; Wrkg. auf d. EK. d. Weston 
normalelements 34 1, 192; spezif. Wärme bei 
hohen Tempp. 34 II, 3360; F. 33 1, 2573: Mess. d 
Konz. u. Dispersität v. — -Suspenss. mit d. photo 
elektr. Zelle 34 II, 641: elektr. Kräfte in Blei 
glätte-Glycerin (Zähigk.-Anomalien) 331, 102 
Schutzwrkg. v. -Solen gegen Au-Hydrosols 
30 11, 3716; Adsorpt. organ. Farbstoffe an 
31 IL, 1813. 

Gleichgewicht v. gelbem u. rotem mit O 
32 11, 2559; amphotere Eigg. (isoelektr. Punkt) 
33 11,3517: Lsg.-Geschwindigk. v. hydratisiertem 

in W. u. v. rotem in KOH-Lse. 3311, 3817 
Zers.-Gleichgzewichte im Syst. PbO2-Phs04- — 301 
2s; Carbonatisier. (Chemie u. Morphologie d. Blei- 
weißes) 33 1, 890; Red. 34 I. 055*; Syvst.: PhbO 
H20 31 1, 1117: PbO-N205-H2O 31 I, 1689 
PbO-H20-S02 34 II, 291; Einw. v. SO2Clz2 auf 
3311, 1163: Rkk. in geschmolzenem NH4NOs 
34 Il, 914; pneumatolyt. Synth. v. Silicaten mit 

31 Il, 977; Schmelzbereiche v. SiO2-Glasoxyd 
systemen 34 I, 1540; Syst. PbO-Sb203 (Bezieh 
zur Pb-Raffinat.) 32 1, 2229; Einw. eines mit ver 
schied. Mengen AgUl hergestellten Eutektikums 
auf d. Rk. CaO + PbCle > Callz +PbO 32 
3260; Rk. mit amorphem AlsCa 33 II, 1854: Rk.-- 
Gebiet Si-UuO- 32 11, 3355; Einw. auf Pt bei 
hohen Tempp. 32 1, 1771: Rkk. mit Leinöl 30 I 
s95: 31 1, 3514; (Verseif.) 31 II, 212; katalyt 
Wrkg. auf d. Bldg. v. K2U0s-CaCOs 30 II, 290 
Einfl. auf d. Desaminier.-Geschwindigk. v. Cy 


steinderivv. 32 I, 1657 als Sensibilisator bei d 
photochem. Ausbleich. v. Methylenblaulseg. 31 1, 
I=8=3. 


Pb-Vergift. durch einmaliges Einnehmen v 
33 1, 456. 

Erkenn. in Staubpräpp. 34 Il, 1811; Verh 
beim Sodaaufschluß 34 I, 1526; Best.: v. metall 
Pb in 34 1. 2457; v. Meunige in Bleiglätte 32 
2615: v. — in Bleipflaster 34 1, 550; s.auch Farb- 
stoffe, anorganische- Bleipigmente, 8. 983. 
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Pbs04 (Mennige), Beitrag zur — -Frage 30 I, 
141; Fortschrittsbericht 1930 31 11. 3306; neuere 
Herst.-Verff. 32 II, 3787; Flotat. v. Minium 30 TI, 
1360; Gewinn.: aus Cerussiterzen 31 Il, 2034; aus 
Weich-Pb über Rohglätte 33 1, 2464: aus Blei- 
glätte (unter Zusatz kleiner Mengen einer organ. 
Säure) 30 11, 1778*; (v. einfacher u. „‚hochdisper- 
ser“ ) 30 II, 472; aus Massicot 30 1, 1564*; 
Vorr. zur Gewinn. 31 1, 2541*:; elektrolyt. Herst. 
30 II, 3632; Brennen v. Mennige im Schwebe- 
zustande 33 I, 1989*; Herst.: als Nebenprod. bei 
d. Red. v. organ. Verbb. mit Pb2O 30 1, 1537*; v. 


fein verteilten 323 123°: 34 1, 2959*; v. 
orangefarbenem — 32 11, 1520; v. schwarzem 


(neue Modifikat.) 33 II, 2309*; Zus. u. Dispersität 
v. disperser u. Handels- Sl Il, 126; Ver- 
fälschungen 31 II, 1764: Verwend.: für Emaillen 
Sl, 1500*; für Signalfeuermischungen S3L1, 
1866*. 

Potential v. -Elektroden in alkal. Lsg. 
34 1, 3178; W.-Löslichk. 31 I, 1016; Zers.-Gleich- 
gewichte im Syst. PbO2-—-PbO 30 I, 28: Einw. 
v. SO2Cl2 auf 33 11, 1163; Rk. mit amorphem 
Als03 33 IL, 1854: Syst. — -Ph(NO3)2-KN O3 33 Il, 
1328; Säurebeständiek. 31 II, 2790; Rkk. mit 
Leinöl 31 1, 3724; 32 11, 2535; (Verseif.) 3 1, 
912. 

Giftwrkg. 31 11, 1596: Wirksamk. gegenüber 
d. Ehrlichschen Mäusecarecinom 32 1, 1927; Rk.- 
Verlauf zwischen u. Erdnußöl bei d. Bereit. v. 
Emplastrum fuscum camphoratum D.A.-B. VI 
3% Il, 638. 

Analyse 32 1, 2774: Wertbest. durch Oxydat. 
v. Fe(Il)-Salzen 31 I, 1952; Best.: 32 1, 3206; in 
Bleiglätte 32 1, 2615; in Ferrosilicium 34 I, 3889; 
v. PbOz u. Pb in 34 1, 2457; v. Fein (Licht- 
durchlässigk. v. Fe- u. Wismutrhodanidlisge.)3L 1, 
2511; (Fehlerquellen bei d. colorimetr. Best.) 3L 1, 


3402; s. auch Farbstoffe, anorganische-Mennige, 
S. 986. 
Pb2O3, Krystallstruktur 321, 2509; Wider- 


stand bei tiefen Tempp. 33 II, 1979. 

PbO: (Bleisuperoxyd), Bldg. beim anod. Lsg.- 
Vorgang v. Pb in H2S04 34 I, 3445: elektrolvt. 
Herst. 33 1, 2451*: Herst. v. einfachem u. „hoch- 
dispersem durch Oxydat. v. Bleiglätte 30 II, 
172; Reingewinn. 34 1l, 3605; Verwend. für 
Schmelzsicherr. 30 I, 419*: in Zündmisch. 3L1, 
2962*: für Schutzschichten auf Metallen 3L I, 
s28*: II, 1627; als Zusatz zu Ultrabesehleunigern 
für Kautschuk 31 1, 3730*. 


Eigg., D. u. Molvol. eines Kryst., im Auto- 
klaven aus Na-Plumbat hergestellten 30 1, 


1283; Potentialkurven d. -Mol. 33 II, 2363; 
Krystallstruktur 32 1, 2809; Struktur v. dünnen 

-Filmen (EKlektronenbeug.) 32 II, 3532: PbSs- 
sandensyst. bei Verbrenn. eines Gemisches v. Al, 

u. S im Bogen 33 1, 3163: Hallwachseffekt 
32 11, 2152: Widerstand bei tiefen Tempp. 33 II, 
1979; Potential v. -Elektroden in alkal. Lse. 
3% 1, 3178: Oxydat.-Potential d. -Elektrode in 
überchlorsaurer Lsg. 30 1, 2697; Theorie d. For- 
mier. d. Pb-Anode 301, gleichrichtende 
Kigg. d. Syst. Si-SiO2-—-C 34 I. 2098. 

Darst. v. Hydraten (Art d. W.-Bind. u. 
Alter.) 30 II, 21; Zers. (kein Einfl. einer Röntgen- 
vorbestrahl.) 33 IL, 6: (Gleichzewichte im Syst. 

-Pb304-PbO) 30 I, 25; therm. Dissoziat 34 II, 
2, keine Trenn. d. O-Isotopen durch Zers. v. 
34 11, 3712; Einw.: v. SO2Cla auf 33 II, 1163: 
V. auf SeOa2 u. TeO2 (Bldg. v. PbSseOs u. PbTeoO4s) 
30 1, 1109; Syst. —-Pb(NOs)2-KNO3 33 IL, 1328: 
Kinfl. auf d. Löslichk. v. Cu in H2S04 32 II. 191; 
VO-übertragende Wrkg. v. 30 11, 1189: kata’vt. 
Zers. v. H202-Dämpfen an 34 11, 2651: Zers. v. 
verd. KMnOs-Lsgg. durch 30 I, 1112: katalvt. 
Wrkg. v. auf d. Bldg. v. K2CO3-CatOs 30 IL, 
2990; Einw. auf wss.-alkal. Lsgg. v. Hydrochinon 
u. Brenzceatechin in Gew. v. Alkalisulfit 34 1,1071. 

Analyse 321, 2774: Best. 30 IL, 11856: (Me- 
thodik) 32 1, 3206: IL, 901: 34 I, 2457: Wertbest. 
durch Oxydat. v. Feill)-Salzen 3, 1, 1952: anod. 
Abscheid. 33 1, 1124: Bunsensches Aufschlußverf. 
zur Zers. u. Best. 33 II, 3319: gasvolumetr. Best. 
33 11, 3461; Best. in Mennige 33 I, 2001; II, 3345; 


218; 


189: 


376 





(SbCls-Verf.) 34 1, 1393; (als PhCrOs) 34 I, 1393: 
(Umsetz. mit Ameisensäure) 34 I, 1393: elektro- 
Iyt. Best. d. Pb als in Nichteisenmetallen 33 I, 
2146; Verwend. als Wärmeindicatorfarbe (zum 
Anzeigen v. Gefahrenquellen) 33 I, 4048S*: Fehler- 
quellen in d. organ. Elementaranalyse (metall. Cu 
als Ersatz für PbO2 in d. Mikroelementaranalyse) 
32 11, 3922: Verh. bei d. Best. d. C u. H nach 
Orthner u. Reichel 33 IL, 580: s. auch Sammler, 
Pb205, Auftreten v. bei d. Elektrolvse 
durch Wechselstrom an d. Elektroden 30 II, 208%. 
Bleioxydhydrate, Herst. aus PbÜle-Lsg. 32 1, 
434*: Einfl.d. Autoklavbehandl. aufd. Form v. 


30 I, 1910; Gewinn. v. kKrystallin. Bleiglätte 
aus 31 Il, 106*; Ultrarotabsorpt. v. Pb(OHN)s 
321, 186: empfindl. Photozelle vom Typ Un, 


Cu2O/Elektrolyt/Pb(OH)2, Pb 3% I, 666: Koagu- 
lat.-Vermögen v. koli. —-Lsgg. in Kalilauge gegen- 
über Fe-Oxydhydratsolen 30 I, 1262; Gelatinier, 
v. Saccharose mit — 33 1, 2376; amphoteres Verh, 
33 Il, 2365; isobare Entwässer. u. Struktur d. Ab- 
bauprodd. 81 Il, 1117; bas. Pb-Salze u. Verbb. d. 
Pb(OH)2 mit SiO2 u. B203 33 I, 556, 2074; Per- 
meabilität d. Lungen für 33 1, 2155. 

Bleioxynitrat, Bldg. in geschmolzenen Salzen 
33 II, 1328. 

Bleiperchlorat s. Perchlorsäure, Pb-Salz. 

Bleiphosphat, Herst.: v. koll. —-Lsgg. 311, 


2444; aus Naturphosphat u. einem Pb -Salz 
311, 335*: v. Bleichlorophosphat aus natürl. 
vorkommendem Ca-Phosphat 33 I, 820%: v, 


synthet. Pyromorphit aus 311, 2185; v. 
H3PO4 aus — 31 1, 335*: Verss. zum Nachw, 
v.bas. — 331, 1265, 2074; Löslichk. 33 I, 586: 
(in physiol. Salzisgg.) 30 I, 3455; Aufschluß mit 
Na2CO3s- bzw. K2COs-Lsg. (zum PO4’-Nachw.) 
34 Il, 2556. 

Bleipyroantimonat =. Pyroantimonsäure, Pb- 
Salz. 

Bleiselenat, Darst. aus PhbOz2 u. SeO2, Umsetz, 
mit (NHa4)2CO3 30 L, 1109. 

Bleiselenid, Widerstand bei tiefen Tempp. 
33 11, 1979; Wrkg. in Kautschukmischungen 311, 
3300; Kombinat. v. koll. — (D4S) u. Ra in d. Be- 
handl. d. Krebses 30 I, 58. 

Bleisilicate, pneumatolyt. Synth. 31 IL, 977; 
Darst., F., Analyse u. D. 32 1, 1619; Anwend. v. 
Herdöfen mit künstl. Saugzug zur Erschmelz. v. 
Pb- u. Pb- u. Pb-Alkalisilicaten 3% I, 1860*; 
Herst. v. Pb-halt. Gläsern, Glasuren, Emails unter 
Verwend. v. 33 11, 269*: — als Rohstoffe für 
Glasuren 3211, 2222, 2506: Röntgenbeug. u. 
Struktur v. Metasilicat-Gläsern 34 I, 2869; Ab- 
sorpt.-Spektren v. Bleimetasilieat-Glasuren mit 
Oxyden seltener Erden 33 IL, 2947: Bldg.-Wärme 
u. Lse.-Wärme in HNOs HF 311, 1075. 

Bibl.: Gleichgewichtsdiagramm d. Syst. PbO- 
SiO2 [russ.] 321, [908]. 

Bleisuboxyd s. Bleioryde: Pb20. 

Bleisulfat, Anglesit (Vork. an d. Nishniaja 
Kwaissa) 30 II, 1685: (v. O-Radna) 34 1. 1636; 
(Deformatt. bei erhöhtem Druck u. Temp.) 3L I, 
1398; (Flotation) 30 I, 1360; Verwitter. v. Blei- 
glanz über Anglesit zu Cerussit 33 I, 3914: 
Fäll. v. H2S04 mit PbJ2 32 1770; Herst.: 
30 1, 877*: v. hochdispersem — 33 I. 2464; v. 
aus komplexen deutschen ZnPb-Erzen 34 1, 
2591; aus Sammilerrückständen mittels H2S0s 
31 1, 534*; v. bas. — 32 IL, 1670: 33 I, 586, 2074, 
4010*: (Bleiweißanstriche) 30 I, 3106; (Pigment) 
311, 3294*; II, 1933*; v. bas. — enthaltender 
Farbe aus pulverförm. Pb2O u. SO2 321, 452*: 


v. —-Pigment 32 1, 3502*: Verwend. v. — aus 
natürl. Bleiglanz u. blauem oder sublimiertem 
bas. — mit Geh. an blaugrauem PbS als Pigment 
32 1, 1156: — -haltiges ZnO (anstrichtechn. Eigg.) 
32 11, 1369: — in d. Chromgelbfabrikat. 34 1. 


2042; elektrolyt. Wiedergewinn. v. Pb aus - 


Abfall 30 Il, 3632; Gewinn. v. PbCO3 aus — 3011, 
1025*. 
Collinssche Zahl v. Anglesit 30 II. 1055: 


freie Beweglichk. v. Pb-Ionen in amikron. Kry- 


stallen 34 II, 1891, 2646; Alter. v. —-Ndd. bei 
Zimmertemp. 34 ll, 1891; Mischkrystalle mit 


Modifikatt. d. PbCrOs 32 II, 3854: neuart. Misch- 








. 








kryvstalle im Syst. Pb(RaD)S04 mit Perchloraten 
30 I, 632; Ramanspektr. v. Anglesit 2341, 
1452: Absorpt.-Vermögen im äußersten Ultra- 
rot 30 Il, 8; Ultrarotabsorpt. v. Hvdraten 
321, 186; Refrakt. u. Dispers. v. -Krystallen 
341, 3030; Fluorescenz 31 Il, 834: Theorie d. 
Formier. d. Pb-Anode 301, 1275; anod. Lsg.- 
Vorgang v. Pb in H2SO4 341, 3445; Ketten: 
Zn (fest) / ZuSsOs(m) (fest), Pb (fest) 331, 
3040; Pb CuSOs / Cu 34 I, 3567: Pb-Amal- 


gam CuSOs / Cu-Amalgam 34 11, 2188; Cd- 
Amalgam (11°,) / CdSOs-Lsg. / PbSOs  Pb-Amal- 
gam (6°/,) bei 0 u. 25° 34 1, 672: Pb(Hg) (f 


Na2SOsm) NaxHg Na2SO0s (0,05) (f), Pb(He) 
(EKK.) 3% 1, 3328; thermodynam. Konstanten 
30 1, 1604: 33 11, 540; spezif. Oberfläche u. Ad- 
sorpt.-Eigg. 33 1, 2231; II, 1324: Adsorpt.-Verss 
mit 34 11, 5096: Adsorpt.-Wärme v. Pb an 
33 ll, 322; Adsorpt.- u. Benetz.-Vorgänge an 
sulfatisierttem Bleiglanz 33 II, 845: Adsorpt. v. 
Farbstoffen durch —, Einfl. auf d. Geschwindigk. 
d. kinet. Austausches (Ponceau ZR u. Methylen- 
blau) 33 Il, 1324; (Woolviolet 4 BN) 34 IL, 742. 

Löslichk.: in W. (u. in Na2SOs-Lseg.) 30 1. 
3019: (u. verd. H2SOs-Lseg.) 3311, 2634 in 
HC104 u. HNOs 30 II, 1208: Herst. haltbarer Pb 
(RaD)SO4-Lsge. (Löslichk.-Prod. v. ‚30 1, 793; 
fraktionierte Fäll.-Verss. mit 30 1, 1264: sek. 
Fäll.-Vorgänge bei d. gegenseit. Einw. zwischen 
PbCl2 u. H=2S04 30 II, 222; Fäll. v. Ba’ + Pb” 
mit SOs 5% Il, 897: Mitfäll. mit AgeSOs 33 I, 
1732; Zus. v. -Ndd. 31 11, 2301: Einw. v. HJ 
auf — 33 II, 3671: Rkk. zwischen Sulfobleiweiß 
u. Leinöl in Sulfobleiweißfarben 30 I. 895. 

Wrkg. auf d. Aktivität d. Blutkatalase 33 1, 
2120: Permeabilität d. Lungen für 33 1, 2135. 

Nachw. minimaler Mengen in BaSOs 30 I, 
2773: Best. in Pb-halt. Zinkoxyden 30 II, 140; 
Trenn. v. BaS04 33 I, 3987: Ammoniumacetat- 
trenn. d. Sulfate v. Pb, Ba un. Ca 31 I, 2238: Bldg. 
v. PbBa(S0s)2 bei Fäll. v. Ba-Pb-Lseg. mit H2S04 
31 1,1322; s. auch Farbstoffe, anorganische-Sulfo- 
bleiweiß, S. 988: Sammler. 

Bleisulfide: PbS (Bleigianz, Galenit), Vork.: 
im Petschoragebiet 30 Il, 225; an d. Nishnjaja 
Kwaissa 30 II, 1685: in Süd-Ossetien 31 IL, 2032; 
ungar. Galenit 33 II, 34: Ag-reiche Bleiglanz- 
Fahlerzlagerstätten in d. Schladminger Tauern 
341, 363; Ag- u. Bi-halt, Bleiglanz v. Leadville 
341, 363; Zus. v. estn. Bleiglanz 30 IL, 711; As- 
Geh. in ostalpin. Bleiglanzen 31 I, 1087: spek- 
troskop. Unters. v. Bleiglanz 34 II, 1602; Tracht 
u. Paragenese d. Bleiglanzes 32 I, 3308: Bleiglanz 
verdrängt Pennsylvanie-Wurzelfasern 32 I, 3399; 
Verdrängg. in Sulfidmineralien v. Pitkäranta u. 
Outokumpu 31 11, 834: Bleiglanz (Verform.) 32 
1357; (Spaltflächen) 32 II, 2030: (negat. Krystall- 
hohlräume u. Salzwassergeh.) 3211, 1153: (Fl.-Ein- 
schlüsse) 32 II, 2030; Unters. v. synthet. Bleiglanz 
32 11, 3855: photochem. Bldg. aus Rhodaniden 
321, 654; Bldg. aus PbBrz2 u. Na2S 32 Il, 1113; 
Verwitter. v. Bleiglanz über Anglesit zu Cerussit 
33 1, 3914. 

Flotat. 30 I, 1360; 31 1, 1665; II, 619; (in 
Abwesenh. v. O2) 34 I. 1239: Benetz.-Phänomenc 
an Bleiglanz 30 II, 2820: Behandl. v. Mineral- 
gemischen auf feuchtem Wege 30 I, 1031: Fabrik 
zur Verarbeit. v. Ag-führendem Bleiglanz 311, 
350; Herst. in feiner Verteil. (als Pigment) 34 1, 
3927*: Verwend.: ind. keram. Industrie (Giftigek. 
v. Glasuren) 33 11, 2576; zum Reinigen v. Mineral- 
ölen 31 I, 2006*: zur Reinig. v. Gasolin-— -Sus- 
penss. in NaOH u. Kerosinfraktt. d. Petroleums 
0 11, 2091*: zum Reinigen v. Crackbenzin (fein- 
verteiltes ‚31 I, 1864*: zum Entschwefeln v 
KW -stoffen 31 I. 2006*: Chemie d. Plumbitverf. 
(Doctor sweetening) 31 Il, 941: Gewinn. aus ver- 
brauchter Mineralölreinig.-Lauge (Natriumplum- 
bitlsg.) 33 I, 2029*; Verwend. als Pflanzenschutz- 
mittel 30 II, 608*: Verarbeiten v. Pb-halt. Sul- 
fiden auf Bleiweiß 31 I, 3294 *. 

Abscheid. v. -Filmen auf Metallen 32 
194: Erzeug. v. Wärmestrahlen reflektierenden 
Schichten aus — and. Wänden v. Vakuumgefäßen 
31 11, 3140*; SnCla als Beize bei d. Verspiegel. v. 


Bleiverbindungen 


(las mit 33 11, 5110; Herst. v. Transparent 
bildern auf -Metallspiegeln 30 I, 1260*; 32 11 
1204* 

Verzerrte Bleiglanzkrvstalle Braubach 
34 11, 3493; Durchkreuz.-Zwilling v. Ratiborii 
in Böhmen 301, 2%; kreisrunde vertiefte Ein 
drücke auf Bleiglanzkrystallen 31 I, 247; Spalt 
flächenumrisse v. Bleiglanz SI II, 25809: Mess 
Verss. d. Spaltbark. bei Bleiglanz 331, 3551 
krystallograph. Orientier.-Verss. mit Sı Il, 
2564; HC] als Atzmittel für Bleiglanz 31 1, 2330 
Übersättig. d. isomorphen Fortwachs. im Syst 
(alenit-wss. NaBr-Lsg 30 1l, 36496; Ahscheid 
\ NaBr-Krystallen auf Galenit (Temp.-A! 
hängigk 30 11, 3697: Krvstallisat.-Verss. mit 
übersätt. Lseg. v. NaBru. NaJ auf Galenit 3% I 
3083; Elektronenbeug. an Bleiglanz 311, 21) 
3211, 3831: 33 11, 1638: 34 1, 1771; (Veränder 
d. Krystallflächen durch Elektronenbombarde 
ment) 341, =18: Flächengitterinterferenz bei 
Durehstrahl. v. Bleiglanz mit Kathodenstrahlen 
34 11, 1894: Mess. d. inneren Potentials mit 
schnellen Elektronen 34 I, »26; negat. Emiss 
beim Bombardement mit posit. lonen 33 1, 447 
K-Röntgenemiss.-Spektr. (Bezieh. zur chem 
Bind.) 30 I, 5153; Röntgenspektr. d. Sin 32 
«86. 

PbS-Bandensyst. bei Verbrenn. eines Ge- 
misches v. Al, PbOsz u. S im Bogen 33 1, 3163 
Absorpt. u. Lichtbrech. 311, 575: Absorpt.- 
Spektr. 34 1, 2888; Reflex.-Mess. 32 11, 2168 
Reflexionsvermögen im Sichtbaren u. im UV 
3311, 530: Fluorescenz v. Bleiglanz 31 I, 534 

Elektr. Eigg. d. Bleiglanzkrvstalles 301, 
3014; Potentialdifferenz beim Fall v. feingemah 
lenen Bleiglanzteilchen durch Lsgg. 30 IL, 2684 
Elektrizitätsbeweg. durch Licht, Wärme u. Ka 
thodenstrahlen in Bleiglanzeinkrystallen 3831, 
3888; Existenz eines Sperrschicht-Photoeffekts 
331, 1902; Sperrschicht 32 II, 542; 34 I, 2500 


gleichrichtende Eigg. d. Syst. Si / SiOa2 eBal, 
2098; Unipolarität v. gepreßtem Sıl, 578 


Bleiglanz-Detektor 331, 3802; 34 1, 3097 
Unters. d. Detektorwrkg. 301, 3409; (Spitzen 
effekt) 34 1, 2098; (Bezieh. zum Potentialabfall 
zwischen Pt-Spitze u. gewöhnl. u. sublimiertem 
‚311, 2317: Einfl. d. chem. Zus. auf d. Em 
pfindlichk. als Detektor u. kalte Emiss. v. Kry 
stallen 31 II, 2573: Darst. u. Eigg. dünner 
Schichten unter bes. Berücksichtig. ihrer Detek 
torwrkg. (Unters. d. Verspiegel.-Vorganges) 34 1, 
2896: Leitfähigk. v. natürl. u. synthet. 011, 
879; Widerstand bei tiefen Tempp. $33 11, 1070 

Thermodynam. Konstanten 301, 1608; 
thermodynam. Verh. 33 II, 3546; spezif. Wärmic 
bei hohen Tempp. 34 II, 3360; Wärmeinhalt bei 
tiefen Tempp. 32 1, 1203. 

Bldg. v. period. Ndd. v. in Abwesenh. v. 
Gelen 31 1, 242; poliertse — -Schichten 34 1, 1172; 
Benetz.-Verss. an Gemischen mit Zinkbleude 
Pulvern 341, 3574: Oberflächenwrkg. »>-halt. 
organ. Verbb. auf feingemahlenem Bleiglanz 34 1, 
676; röntgenspektroskop. Verss. über d. Aufricht. 
v. Palmitinsäure an Bleiglanz-Oberflächen 34 1, 
1630; elektrostat. Potentiale an d. Phasengrenzen 

-Elektrolyt 321, 2560; Adsorpt. v. an 
metall. Oberflächen 36 II, 1961; Benetzbark. v 
Bleiglanz 33 I, 582: Adsorpt.- u. Benetz.-Vor- 
gänge an Bleiglanzpulvern 33 Il, »45. 

Zerfall bei hohen Tempp. 32 11, 653; Beginn 
d. Verwitter. v. Bleiglanz 30 Il, 10965; Oxydat 
mit trockener Luft 31 11, 2024: Rk. in geschmo 
zenem NH4N Os 34 Il, 015: Einw.: d. HNOs auf 
in Ggw. v. Hydrazin 33 11, 32 SOrCle auf 
Bleiglanz 33 II. 1163: v. akt. Kohle auf Bleiglanz 
lanz auf Metalle 34 Il, 


32 1, 368: IL, 1500; v. Bleig 
5913; Systeme Pb-—, Pb-Fes- Ph-Cu2S- 
34 11, 10=5. 

Pharmakol. Wrkg. v. koll 33 1, 633; 


341, 2450: Löslichk. im Organbrei 34 II, 1155 

Verteil. d. Pb im Organismus nach intravenoser 

Injekt. v. koll 31 11, 83: Wrkg. auf Kaninchen 

34 11, 1155; Permeabilität d. Lungen für 331 
u 
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Schnellbest. d. Ag in Ag-halt. Bleiglanzen 
3311, 2861: Nachw. v. Pb-Flecken auf be- 
«druckten Stoffen als 341, 1556; vollständ. 
Fäll. v. Ph’ als (Einfl. v. NHa-Salzen) 33 1, 
3220, 3221: colorimetr. Pb-Best. als — (im W.) 
33 1, 319; mikrochem. Nachw. v. H2O2 u. a. Per- 
oxvden mittels 32 Il, 2689: Rösten v. Blei- 
glanz s. Blei (Gewinnung), 8. 364; @leichrichter. 

PbS2 Bldg. aus neutralen Bleimercaptiden 
u. S 331, 556; Darst. durch Rk. zwischen Blei- 
mercaptiden u. 5 321, 511. 

Bleisulfit, PbSOs-H20 aus komplexen deut- 
schen Zn-Pb-Erzen (mittels SO2) 34 Il, 2301. 

Bleisulfoarsenite s. Sulfoarsenige Säure, Pb- 
Salze. 

Bleisuperoxyd s. Bleioxzyde: PbO». 

Bleitellurat, Darst. aus PbO2 u. TeO2, Um- 
setz, zu H2TeO4-2H20 30 I, 1109. 

Bleitellurid s. unter Altait. 

Bleithioarsenite s. Sulfoarsenige Säure, Pb- 
Salze. r 

Bleititanat s. Titansäure, Pb-Salz. 

Bleivanadat s. Vanadinsäure, Pb-Salz. 

Bleiwasserstoff, Blde.: bei Rk. v. Pb mit akt. 
H 301, 3536; 31 II, 979; 33 II, 2964, 3253; 
(Existenz v. freiem CHs, Polemik) 30 II, 2503; 
beim Überganz oscillierender Entladd. zwischen 
Pb-Elektroden in H2 31 1, 749. 

Bleiwolframat s. Wolframsäure, Pb-Salz. 

Bleichavivage Z S, 3% Il, 1502. 
Bleichen. 

Bleichen v. speziellen Stoffen siehe unter 
d. betreffenden Stichwort; s. auch Bleicherden: 
Chlorkalk:  Chlorometer, Oxometer: Reinigung 
(u. Reinirungsmittel); Unterehlorige Säure, Salze. 

Allgemeines u. Technik, Bleicherei in d. südl. 
Bezirken d. Vereinigten Staaten 30 I, 590; Fort- 
schritte 32 II, 1548; (Literatur 1931) 32 1, 2771; 
(anorgan. u. organ. Entfärb.-Mittel) 30 IL, 3447: 


Wandlungen in d. —-Teehnik 31 IL, 791: Neuer, 
in d. —-Technik 331, 2192; prakt. Fragen 
341, 1414; prakt. Bemerkk. 331, 3006; neue 
Bleichverff. 301, 1242: 11, 140, 3100; ver- 
besserte Bleichverff. 34 I, 3147: II, 3332; Arten 


u. Chemikalien d. Bleicherei 33 1, 2759; Bleich- 
mittel in Wasch- u. Reinig.-Anstalten 3011, 
2460; Wrkg. d. Bleichmittel (Literaturübersicht) 
31 II, 2062; Aktivität v. Bleich-Fll. 34 I, 3676; 
Wrkg. d. Säuren in d. Bleicherei 31 I, 2819; 
Wasch.- u. Bleichverf. 31 1, 181*: industrielle 
Bleichmethoden für verschied. Spezial-Materialien 
33 II, 2343; Trockenbleiche 34 II, 3201*; Mehr- 
stufenbleiche 30 II, 2199; Kaltbleiche 30 II, 163; 
elektrolyt. — (Durchführ. u. Vorteile) 3% II, 160; 
Sporkertsche Spezialbleiche 331, 1047: echte 
Farben u. Dhobi-Bleiche 321, 3348: Verwert. 
v. Nebenprodd. d. Saccharinfabrikat. in d. 
Bleicherei 1927—1929 30 I, 894. 

— u. Wäschelagerraumprobleme 30 Il, 627; 
hochbeständ. Werkstoffe in d. Bleicherei 311, 
3520; metall. Gefäße für Bleichlaugen 32 
2500*: Auskleiden v. Metallgefäßen für d. Per- 
oxydbleiche 321, 2381*: Peroxydbleiche in 
Eisenkesseln 30 II, 494: (Beuchkessel) 31 I, 2819; 
Verwend. v. Alin Bleichapp. 3% I, 632; (Herst. 
bzw. Auskleid. v. Barken) 3% II, 2148; (Zusatz 
v. Natriumsilicat zu d. Lsgg. v. NaOH zur 
Abschwäch. d. Angriffs derselben auf d. AD 
31 Il, 032: Gefäße mit in d. Hauptsache aus 
freiem Kalk bestehender Schicht 3L Il, 2045*; 
Verh. v. Cu, Ni u. Cu-Ni-Legierr. gegenüber 
Bleichmitteln 341. 3111; in Gefäßen aus 
nichtrostendem Stahl 3L Il, 314: 3211, 2562; 
Verh. v.V $A-Stahl gegen Bleichbäder 34 II, 
1705; Verwend. v. Apparaturen aus Monelmetall 


32 11, 026, 2230; Elektr. Bleicheinrichtungen 
321, 8127. 


Behandl. v. W. für d. — 31 1, 524; II, 314; 
W.-Enthärt. mit Oxalsäure in Bleichereien, 
d. mit Peroxyden arbeiten 33 1, 1220; Reinig. 
d. Bleichereiabwässer 3% Il, 1665. 

Bleichschäden 321, 1593; katalyt. Faser- 
augritfe durch Metalle beim — 32 1, 467 ;, Katalyse- 
schäden beim Chloren 311, 3413. 


Betriebsschutz in d. Bleicherei 31 I, 33s2 
Unfallverhüt. in Bleichereibetrieben 3% II, 2566 
Bleichmittel, stabiles Bleichpulver (schnell, 


Entwässer.) 31 II, 1617*; Waschmittel, dessen 
Bleichmittelteilchen durch eine Hülle geschützt 
sind 33 IL, 2917*; Verwend. v. SiO2-Verbb. bein 
- 32 IL, 1543; wasserfreies Bleich- bzw. Reinig.. 
Mittel Al203(SiO2)x (Na2O)x-ı 30 I, 2611* 
Bleichmittel: aus SiO2 u. d. Carbonat ein 
Metalles d. zweiten Gruppe d. period. Syst. 31 
aus Kalk, K-Tetrasilicat, Alaun, Ocker 
321, 2500*%; aus NaBOs 32 1, 2496; (u. Korn- 
stärke, NasPOs usw.) 31 I, 3614*: Herst. v. Krv- 
stall-, Fein- u. Bleichsoda 30 II, 1796; durel 
Behandeln d. beid. Kunstseidenherst. abfallenden 
Laugen mit Cl2 gewinnbare —-Mittel 30 I, 774° 
Bleichmittel aus aliphat. Oxycarbonsäuren 32 L 
601*; Verwend.: v. Arostit BL beim — 331 
1539; v. Aktivin beim — 33 Il, 155; (Vgl. mit 
Hypochloriten) 30 11, 2199; Bedeut. d. Chloramin: 
fürd. Bleicher 30 Il, 494; Besprech. d. Chloramin: 
als Bleichmittel 30 II, 515; Chloranıin in d 
Hypochloritbleiche 3011, 140; Chloramin u 
Dichloramin T als Bleichmittel 311, 1104 
Beschleunig. d. Bleichwrkg. d. Chloramins 30 I 
3S20*; Peraktivin als Bleichmittel (Eigg.) 311 
3270; (Vorteile) 34 I, 632; Herst.: aus sulfonierter 
Kondensat.-Prodd. v. aromat. KW-stoffen u. d 
Rückständen d. Methanolsynth. 33 LI, 4043*:; ı 
haltbaren, Sulfonhalogenamidsalze liefernde: 
Mischungen 3011, 2579*; v. akt. Halogen 
liefernden Gemischen aus aromat. Sulfonsäurs- 
dihalogenamiden 31 II, 2357*: v. Clliefernden Gv- 
mischen aus aromat. N-Dichlorsulfonamiden mit 
alkal. reagierenden Salzen 3111, 3562* ; aus Dichlor- 
sulfonsäureamiden d. aromat. Reihe mit wasser- 
lösl. Salz v. alkal. Rk. 33 1, 3826*; Bleich- u 
Oxydat.-Mittel aus substituierten Sulfochlor- 
amiden u. Sulfodichloramiden 34 II, 1394*: 
Regenerieren v. Arylsulfonsäurechloramidbleich- 
laugen durch Hypochloritzusatz 331, 337® 
Herst.: v. Überschwefelsäureestern d. höhermo! 
aliphat. Alkohole mit mehr als 8 C-Atomen 
341, 1737*:; durch Verester. v. höheren aliphat 
Alkoholen mit H3BOs usw. 34 Il, 1374*; dure! 
Behandl. v. höhermol. aliphat. Alkoholen mit 
sulfonierenden oder phosphatierenden Mitteln 
(+ H3BOs) 34 II, 1373*; v. halogenierten H2S04+- 
Estern v. ungesätt. aliphat. höhermol. Alkoholen 
als Hilfsmittel für Bleichbäder 341, 1562* 
Hilfsmittel zur Erhöh. d. Wrkg. v. Bleich- u. 
Färbebädern 33 II, 53641*; Verwend. v. Celatoso! 
beim — 331, 3128. 

Chlor-Bleiche, chem. 
Chlor-Bleiche 3% IL, 2771; Unterss. über Cl»- 
Bleiche (Theorie) 34 II, 1203; Kinetik d. Ül- 
Bleiche 30 II, 2326, 3215, 3382; (u. d. Hypo- 
chlorit-Lsgg.) 311, 2305; II, 672; — mit Chlor 
(Alle. über Cl2, gasförm. u. fl.) 34 Il, 2313 
elementares Cl in d. Stufenbleiche 32 1, 1460, 
3362; — mit verschied. Oxydat.-Stufen d. Ü] 
u. Rolle d. Aktivatoren 33 I, 3143; Herst. eines 
lösl., akt. Cl enthaltenden Prod. 32 II, 3940*: 
katalyt. Zers. d. Cl-Flotten 3L II, 2085; fl. SO: 
als Antichlor 31 II, 1651. 

pH-Werte v. Hypochloritlsgg. 331, 137: 
Radikale bei d. Selbstzers. d. Hypochloritlisgg. 
321, 1330; Bleichen mit Hypochloriten (Verl. 
30 II, 1012*: 331, 369*; Elektrolyseur zur Herst. 
v. Alkalihypochloritlauge 31 I, 1328*; (Arbeits- 
weise)31 1, 1959; Herst.: v. bleichkräft. Präpp., d 
mit W. klare Lsgg. v. freier HC1O ergeben 301 
1007*: v. Bleich-Fll. aus Alkalihydroxydisg. u 
Cla 331, 477; Herst. v. Bleichmitteln: aus 
Hypochloriten (Zusatz v. Na2SiFs oder HzsiFs 
311, 131*: aus NaOH-Pulver, NaCl u. Na0t! 
32 11, 2258*; aus NaOCl, NaOH u. NaHCO 
31 11, 3684*: aus NaOCl-Lsg. mit Misch. aus Soda 
u. Na-Phosphat 3% II, 53>*. 

Moderne Bleichpulverfabrikat. (Beschreil 
einer Chlorkalk-Fabrik d. Staveley Co.) 33 1. 
3024: Pereloron als Bleichmittel 32 11, 46» 
(Frage d. Notwendigk. einer Entschlicht.) 33 1, 
4069: Herst. v. Ca-Hypochlorit enthaltende: 
Bleichlaugen 31 Il, 2915*; Bleichpulver: aus 


38375*: 


Forsch.-Aufgaben (4. 
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Kalkpulver mit Clz 31 I. 955®, 3514*: aus fein 
gepulvertem Kalk, Luft u. CI 33 II, 3175*: aus 
Ca(OH)2 u. Cla = ‚565°, 2409*: II, 2094° 
33 11, 3743*; (u. Ca- Hypochlı ‚rit) 33 Il, 3175*; 
Herst. v. A OCHe Neo] NaCl -12H20 301 
1024*, 2143*: Il, 1596*; Wärme entw. v, Bleich- 
pulver nach d. Verpack. 30 I, 273. 

Halogenbleichlaugenrkk. 34 IE, 1600: Herst 
v. Bleichlauge: unter Verwend. v. fl. Cle 31 11, 
514: 32 1, 565*; 33 I, 959; aus Clu. Na2C’Os-Lsg 
3111, 2913*; aus Lsgg. eines Metallhydroxyds oder 
-Oxyds u. gasförm. Cl 31 1, 667*; Gewinn. v. 
Alkali- u. Erdalkalibleichfli. durch Elektrolvs: 
Gar 1515; Haltbark. v. Chlorbleichlaugen 30 I, 

1242; 32 I, 2911. 

Sauerstoff-Bleiche, chem. Forsch.- Aufgaben 

d. H20O2-Bleiche 3% II, 2771: H2Ö02-Superoxyd: 
Persalze (Herst., Eigg.. Verwend.) 34 II, 2315 
Peroxydbleiche 31 1, 1694: (App., Vgl.)33 1, 155: 
(Wrkg.-Weise d. Oxalsäure bzw. ihrer Alkali- 
salze) 33 1, 2654; —: mit stark alkal. Superoxvd- 
Isgg. 33 II, 954: v. organ. Verbindungen mittels 
einer Peroxydverb. 30 Il, 756*: mit Wasserstoff- 
superoxyd 301, 3475; 321, 2098*; 33 1, 333 
II, 955, 1943, 2766: 341, 2849: (Übersicht) 
30 II, 163: (Fortschritte) 31 IL, 16; 1; 321, 891: 
34 I, 150; (in sauren Bädern) 34 I, 2370: (H=20> 
v. 100 Vol.-Prozent, ‚„‚Becco“) 3L Il, 3173; (u 
Na202, Verwend. v. Sandazol KB u. Resolin 
NCP) 33 II, 1448; mit Cl, O u. H2032 36°/,ig in 
Pulver 31 I, 2519; Zers. v. H202 (durch Spuren 
v. Metall) 31 Il, 832; (durch Fermente: Ver- 
hinder.) 34 Il, 160: (durch Keime) 32 Il, 2391; 
02-— 30 I, 2166, 2314; 321, 2513; (in d. Che- 
mischwäscherei) so I, 1138: (mit KMnOs, 
K2CO4 u. K- u. NHa-Persulfat) 301, 3243 
Ös3- 32 1, 2402: 33 1, 3480; (techn. Gewinn. v. 
03) 30 1, 3106; (in gasförm. Zustand) 3111, 
2919*; Bleichgasgemisch v. NO2 u. 03 34 I, 2682*; 
Na-Perborat als Bleichmittel 3% L, 1131: Herst.: 
eines gasförm. O abgebenden Mittels aus Per- 
borat 31 II, 1732; v. haltbaren, alkal., akt. O 
enthaltenden Bleichisgg. (elektrolyt.) 321, 
25353®; v. gemischten Peroxyden als Bleichmittel 
31 1, 1507*; v. Bleichlaugen mit Na202 8 H20 
32 1, 565*:; eines Oxydat.- u. Bleichmittels aus 
Benzoylchlorid, Fumarsäuredichlorid u. Ha202 
Sı Il, 155*: v. stabilen Peroxyd-, Persalz- u. 
Persäurelseg. 311, 3629*%: eines trockenen 
Bleichmittels aus organ. Superoxyden 311, 
2937*;, v. unsymmetr. organ. Peroxyd-Bleich- 
mitteln 30 IL, 756*:; — mit sauerstoff-akt. Aceton 
31 1, 2265*; Ra Persäuren u. Peroxyde zum 
Bleichen 30 II, 2202*; Bleichmittel: aus halo- 
genierten Peroxyden höherer Fettsäuren 3211, 
1856*; aus organ. Sulfopersäureverbb. R -S0z- 
0:0-Me 32 Il, 3963*; (isopropylnaphthalinper- 
sulfosaures Na) 31 Il, 2389. 

Haltbarmachen v. Superoxydlsgg. für Bleich- 
zwecke: durch Zusatz v. hydrierten aromat. KW- 
stoffen 33 1, 337*; durch saure Pyrophosphor- 
säureester v. höheren aliphat. Alkoholen 34 II, 
555*; Alkalisilicatverbb. als Stabilisier.-Mittel für 
akt. o entwickelnde Bleichmittel 34 Il, 2009*. 

Analyse, analyt. Kontrolle 31 II, 1222; 
pH-Kontrolle 32 11, 18385; (v. Cl oder Hypo- 
chlorite enthaltenden Lsgg., Stabilität d. Indi- 
catoren) 32 Il, 3123; (Glaselektrode) 31 I, 3072; 
32 II, 2897. 

Nachw. d. OCl in Bleichlaugen 34 I, 2625; 
Best. d. wirksamen Cl: in Bleichlaugen 33 II, 
2296: (Polemik) 33 II, 28337: in Hypochlorit- 
bleichfll. 30 I, 2015; H, 1012: App.: zum Prüfen 
v. Hypochloritbleichlaugen 3011, 3855; zur 
Kontrolle v. Bleichlsgg. u. Cl 31 II, 3045. 

H20O2-Best. (gasvolumetr.) 32 I, 2069; (titri- 
metr. in Ggw. v. Alkalioxalaten) 321, 2069; 
(wirksamer Os) 32 1, 2069. 

Prüf. d. Bleichware 30 II, 497; Hess-Ives- 
Tintometer zur Verfolg. d. Bleichvorgauges 3ll, 
2522; Weißgeh.-Mess. in d. Bleicherei mit d. 
Pulfrich-Photometer 33 IH, 635; Best. d. Bleich- 
grades: eines Gewebes en eines Photo- 
elements) 31 II, 2306: i Weißbleicherei 31 II, 
635; Nachw. v. Bleichs« häde n 301, 773. 


Bleicherden 


BiniigropiNe u. Färben 301, 12485 
Memento general des principaux produits 
ployea dans le blanchiment 31 I, [693]; L’ 
et ses applications SL Il, [1741 Soluzioni | 
nfezione 34 1, [267% 


vandegkio e disi 


Bleicherden. 


Hochakt 1931 32 IL 94; Industri 
d. natürl. u. aktivierten 33 Il, 2574 
Wrkg., Herst. (neue Forschungen) 321, 1965 
Zus. Aufschließen u. Wiederbeleb. 32 1, 2366 

Entsteh. in d. Natur, adsorbierende Kraft 
3211, 2502; japan. saurer Ton (Blde.) SI 
2500; naturakt. Karlisbader „Carlonit' 331 
1545, 2188: (Wrkg 331 760: (Anwend. in d 
Industrie d. Öle u. Fette) 34 1, 3816: II, 1389 

d. Leningrader Bezirks 31 II, 2803: Zus. d 
aktivierten Erde „Krymsil” 31 IH, 1797; adsor 
bierende Tone v. Tschetschnja 34 II, 520; Petro 
graphbie u. Entsteh. d. Fullererden v. Südost 
Missouri 34 11, 3740; V-Geh. japan. saurer Erden 
31 11, 2444; Bezieh. zwischen Schleferton u. japan 
saurem Ton. 31 1, 3551: Montmorillonit oder 
Smeetit als Bestandteile d. Füllererde u. d. Ben 
tonits 32 Il, & Wooditerde (Eigg. u. Verwend 
32 11, 2904. 

Herst. u. Aufarbeit. v. Entfärhb.- u. Filtrat 
Erden 321, 2530; Herst. v. (Patentliterätur) 
31 1, 2817; (für d. Fettindustrie) 31 I, 380; Ent 
färb.-Mittel (für Zuckersäfte) 321, 1453*: Ma 
terial zum Filtrieren, Bleichen u. Geruchlos 
machen v. Mineralöl, W. usw. [aus CacOcl) 
Na2COs u. etwa 70°, Diatomeenerde] 31 II, 2005* 
Adsorpt.- u Entfärb -Mittel (aus SiO2 u. Erd 
alkaliborat) 32 II, 2703*; (aus Gasflammkohlen) 
32 Il, 2703*; Aufschließen d. Rohtone u. Ren 
tabilität d. deutschen -Fabrikat. 301, 725 
hochakt. (Polemik) 30 I, 2606; Vorbe hand! 
u. Prüf. auf Entfärbungskraft 30 11, 2339; Ad 
sorpt.-Mittel aus Ton 30 I, 1196*: Filtermittel aus 
hydrat. Mg-Silicat enthaltendem Ton 34 Il, 1062* 
aktiviertes Adsorpt.-Material aus Ton 311, 
2490*®; wg - u. Entfärb.-Material aus Ben 
tonit 30 11, 3325*: Herst.: v. Entfärb.-Ton 31 Il, 
1598*; ss 275*;: v. bleichend wirkenden 
Tonen 311, 667*; v. koll. Gelen (zur Reinig. v 
Rohzuckerlsgg.) 321, 1452*; (zur KReinig, v 
Ölen u. Rohzuckerlsgg.) 32 1, 1452*; v. Entfärb 
Mittel (Ton u. C enthaltendes Gel) 321, 1453* 


v. künstl. 34 1, 3146*; v. adsorpt.-fäh. Ton 
331, 825°; v. akt. (aus Ton) 33 Il, 2040* 
(aus Isarton) 31 11, 2768; v. hochakt. (Anlage 


33 1, 2733; (mitt. Säure a 33 1, 1986* 
(aus natürl. Silicaten) 33 Il, 558*, 2040*; (bei d 
Herst, v. Al-Salzen) 33 I, 3231*; v. hochakt. grob 
körnigen 30 Il, 2515*; (in Form v. Körnern 
hoher Festigk.) 30 I, TEST: Y, aus Weibßerd: 
mit konz. Säuren 301, 573*; durch Aktivieren 
v. Ton u. a. geeigneten Natur- oder Kunststoffen 
34 ll, 111*: (mittels elektr. Stromes) 34 11 
2430*; Aktivieren mit Säure 321, 1565*; (Me- 
chanismus) 33 Il, 3326; Aktivier. v. Fullererden 
341, 1368; (zur Reinig. v. Petroleum oder dgl.) 
321, 610*; Präparieren hochakt. — 31 Il, 102 
Optimalbeding. für Darst. v. aktiviertem Ton 
u. charakterist. Entfärb.-Kurve 34 Il, 2573; allg 
Eigg. v. bei d. Kontaktbehandl. 2% l, 2857: 
Behandl. für Adsorpt.-Zwecke 30 1, 3586*; Er 
höh. d. Absorpt.-Fähigk. 30 1, 1843*; (bei d. Öl 
entfärb.) 34 II, 1820*; Verbesser. d. Wrkg. v. mit 
Säure vorbehandelten 32 11, 1672*®; -Jek 
toren in strömendes Öl (Eintragen u. Zumessen 
v. —) 3211, 1561: Abscheid. v. Fe aus d. Al 
laugen d. -Erzeug. 30 11, 2296*; ockerart 
Farbkörper aus -Ablaugen 32 I, 1444*, 1055* 
Verwend.: 3411, 20; zur Trinkwasser- 
reinig. 30 I, 419; zur W.-Reinig. (Verminder, ı 
ölig-muffigem Geruch) 33 11, 2436; (Beseitig. d 
durch Abwässer v. Ölraffinerien hervorgerufenen 
schlechten Geruchs) 33 1, 3114; zur RBeinig. v 
Industrie- u. Flußwässern 33 II, 1412*; v. Fuller 
erde zum Behandeln v. Indigofärbb. 32 II, 1096 
v. Fullererde-Gel in d. Glucoseindustrie 34 II 
4031; Filtrier- u. Entfärb.-Verss. in d. Zucke: 
industrie mit italien. Naturerde 34 Il, 3324 








Bleicherden 


-Problerm in d. Fettindustrie d. USSR 301, 
2330; Entfärb.-Mittel zur Ölbehandl. 3111, 
2095*; Gewinn. v. Ölen u. Fetten aus — 301, 
456*: Reinig. u. Wiedergewinn. mineral., vege- 
tabil. Öle u. Schmieröle mit Fullererde 30 II, 
1642*; Entfärb.: v. pflanzl. Ölen, Mineralölen u. 
tier. Fetten mit Ton 30 1, 3819: v.Öl (mit wasser- 
halt. Ton) 30 I1, 2473* ; (stufenweise Entfärb.) 301, 
2983; Verwend.: v. Ton als Entfärb.-Mittel für Öle 
321, 1565*: v. Fullererde (für Ölfilter) 321, 427*; 
(zum Reinigen v. Ölen) 30 I, 2295*; (zum Blei- 
chen u. Entsäuern v, Ölenu. Fetten) 3011, 1159*; 
v. — zur Herst. v. Klär- u. Entfärb.-Mitteln 
für Ole, Fette oder dgl. mit Oxalsäurezusatz 343 1, 
1986*; Verh. in sauren Ölen 30 II, 2710; Wrke. 
bei d. Ölentfärb. 31 II, 2396; Tonsil AC zur 
Palmölbleich. 34 1, 3144; Verwend.: zur Raffinat. 
v. Schieferölen 31 I, 2827; zur Abscheid. v. 
Schwebeteilchen aus Teeren usw. 31 1, 3109*; 
bei d. Herst. v. künstl. Gerbstoffen 30 Il, 1025* ; 
zum Bleichen v. Bienenwachs 30 II, 1798*; 
zum Entfärben v. Pflanzenextrakten (Pyrethrum- 
extrakt) 31 II, 2049*; Reinig.- u. Poliermittel für 
Metalle aus Fullererde, Öl u. Talk 30 II, 2094*; 
Verwend. v. NPullererde oder Chinaclay beim 
Färben v. Kohle 3011, 1170*; Kühlsole aus 
Salzlsg. u. —-Zusatz 33 I, 1330*; Verwend. bei 
d. Raffinat. v. Bzn., Erdöl, Fetten, Mineralölen s. 
unter Benzin, Erdöl, Fette, Mineralöle. 

Extrakt. u. Regenerat. gebrauchter 30 11, 
3212; Regenerieren: 30 II, 179*, 785*, 1319*, 
1422*; 31 1, 881*, 2817, 2916*; I1 343, 1900; 
321, 2619*, 3481*, 3482*; durch Auswaschen 
mit Bzn. u. Brennen oder durch mehrstuf. Ex- 
trakt. mit organ. Lösungsm. 331, 1548; mit 
Misch. v. Aceton, Methanol, Bzl. u. Bzn. 33 II, 
973*; durch Erhitzen 32 11, 3457*; v. zur Öl- 
raffinat. benutztem Bentonit mit Cl2-Gas 321, 
610*; v. Fullererde 31 I, 2916*; II, 1663*; v. mit 
Harzen verunreinigter Fullererde 31 I, 2916*; 
v. Entfärb.-Stoffen mittels Fullererde 32 I, 3481*; 
Wiedergewinn. v. Floridin aus d. Abfällen d. 
Paraffinreinig. 30 I, 1077; Ölgewinn. aus —-Rück- 
ständen 31 I, 25817: 3211, 3976*; Entöl. (im 
Autoklaven) 331, 3645; (durch Erhitzen mit 
Lsgg. v. Silicaten) 321, 477*; (mit akt. Kohle) 
>3 11, 585*: Gewinn. d. in verbleibenden 
Paraffinanteile 30 II, 3225. 

Eigenschaften u. chemisches Verhalten. 

Japan. Säureton (Zus., Theorie seiner Wir- 
kungen) 3011, 1115: (Röntgenunterss.) 331, 
923; röntgenograph. Beobachtt. an Kanbaraton 
u. Fullererde 34 I, 1634; physikal.-chem. Eigg. 
v. Säureton 31 I, 2294, 2295; II, 1894; 33 I, 923; 
il, 921, 3326; 34 Il, 810; Klärwrkg. v. Fuller- 
erde 33 II, 3900; Entfärb.-Vermögen v. russ. u. 
ausländ. Tonen 301, 3846: Bleichwrkg. d. russ. 
Tone „ZTsch0” 3011 647; Unters. v. mexikan. 
u. kaliforn. Fullererden u. v. säurebehandelten 
Erden 30 Il, 647; behandelte — (Wirksamk. u. 
Regenerier.) 31 1, 190; aktivierter Ton (Optimal- 
beding. für d. Darst., charakterist. Entfärb.- 
Kurve) 3% 11, 2573; vergleichende Unterss. techn. 
akt. Kohlen u. anderer Adsorpt.-Mittel 31 1, 
1395; Adsorpt.-Vermögen (Bezieh. zur W.-Ab- 
gabe) 31 I, 2817; (Einfl. d. Glühverlustes) 31 I, 
102; (d. Wasch- u. Bleichtone v. Aserbaidshan) 
3ı1, 2817; (v. Floridin) 30 1, 3819; selektive 
Adsorpt. v. japan. Säureton 30 I, 2983; 
Adsorpt. an Fullererde 31 Il, 2134; Sorpt. 
durch japan. Säureton (Gase) 34 I, 2197; 
(Bzn.- u. Bzl.-Dampf) 301, 1109; (aus organ. 
l.ösungsmitteln) 30 1, S06; (Farbstoffe aus vess. 
Lsgg.) 321, 2824; Adsorpt.: v. Hg-Dämpfen 
durch — 34 1, 1790: v. Mineralölfarbstoffen dureh 
Naturtone d. Krim 32 Il, 1993; Lyosorpt.-Verss. 
mit —-Pulver 34 Il, 3101; Fl.-Aufnahme v. 
Fullererde, Beziehh. zu Hydrophilie, Quell. u. 
Sedimentat. 301, 954; Benetz. v. Floridin mit 
wss. Lsggr. v. CH30H 32 IL, 1899: Benetz.- Wärme 
(Einfl. d. Teilchengröße) 3231, 2442: Zustand d. 
W. u. d. akt. Oberfläche d. japan. Säuretons 
(Dehydratat.-Kurve) 31 1, 132; durch Erhitzen 
oberhalb 1000° abspaltbarer W.-Geh. v. Kanbara- 
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ton u. Fullererde 34 I, 1634; Umwandl. v. zers. 
Eruptivgesteinen in — u. v. — in plast. Kugeltone 
durch W., Löslichk. in W. 32 II, 2141: Mecha- 
nismus d. Ionenaustausches bei koll. Al-Silieaten 
32 II, 2437; O-übertragende Wrkg. v. Fullererde 
30 II, 1189; organ. Bestandteile d. — 34 I, 3039: 
Oxydat. organ. Verbb. an d. Oberfläche v. Fuller- 
erde 33 Il, 496; Wrkg. v. japan. saurem Ton 
bei d. Hochdruckhydrier. v. fetten Ölen 321. 
2758; Einw. v. japan. saurer Erde auf Terpene 
30 1, 1300; 31 1, 2606. 


Prüfung u. Analyse. 


Wertbest. 31 11, 522; (Colorimeter) 33 II, 
3064: (v. Mineralöl-—) 331, 2026; offizielle 
Meth. d. „American Oil chemists Society‘ zur 
Prüf. d. Bleicheffekts 3111, 343: 321, 467: 

Best.:d. Korngrößen v. Floridin mit d. Köhn- 
Pipettenapp. 31 II, 692: d. Aktivität (therm.) 
3311, 2075; (bei d. Mineralölreinig. verwendete 
—) 34 11, 3879; d. W.-Geh. 30 1, 875; 33 II, 3222; 
d. Säure 33 Il, 2075; d. hydrolyt. Acidität zur 
Feststell. d. Entfärb.-Kraft 31 II, 2768: 321, 
3098; Farbrk. gegen d. salzsaure Leukobase d. 
Malachitgrüns) 31 I, 133; Analyse Ölhalt. Fuller- 
erden 31 I, 3070. 

Bibliographie. 

Die — 30 1, [1026]; —, ihre Unters. u. Be- 
wert. für d. Anforderr, d. Erdölindustrie [russ.] 
30 11, [2728]. 

Bleiessig s. Essigsäure, Pb-Salz. 

Bleiglätte s. Bleioxyde: PbO. 

Bleiglanz s. Bleisulfide: PbS. 

Bleimennige s. Bleioxude: PbsOa: Farbstoffe, an- 
organische-Mennige, S. 956. 

Bleirot s. Bleioxwde: PlsOa. 

Bleistifte s. Schreib- u. Zeichenstifte. 

Bleitetraäthyl s. C's/l20Pb [Formelreg. S. 353]. 

Bieiweiß s. Farbstoffe, anorganische, S. 983. 

Bleu Acetoquinone N, Weißätzen auf Acetatseide 
33 1, 2873. 

Bleu Acetoquinone NR, Weißätzen auf Acetatseide 
33 1, 2873. 

Bleu Acetoquinone N2R, Weißätzen auf Acetatseide 
331, 2873. 

Bleu Draperie Lumiere RF für Mützentuche 331, 
3006. 

Bleu marin pour laine RM für Mützentuche 331, 
3006. 

Bleu Noir Direct au Chrome B, 331 Il, 1495. 

Bleu Noir Direct au Chrome 2 B, 31 Il, 1495. 

Bleu du Rhin für Färben u. Drucken v. Acetatseide 
Sı 1l, 1494. 

Blitz s. Entladung, elektrische, S. 869. 

Blitzlicht s. Photographie, 8. 2363. 

Biomstrandit, spezif. Wärme 3211, 3360. 

Biue GS, 31 Il, 1355. 

Blufajo extrafein, —-Schlichte für Kunstseidenkett- 
garne 34 Il, 2150. 

Blut. 

Siehe auch Agglutinine; Arzneimittel-Hämo- 
styptica, 8. 215; Blutanaluse,;, Blutfarbstoffe; 
Enzyme; Glykolyse, Hämolyse, Hormone; Kreis- 
lauf; Stoffwechsel, Toxikologie. 


Gesamtblut. 


Blutbildung u. Anämie. Aufgaben im Ernähr.- 
Vorgang (zusammenfassende Übersicht) 33 I, 
3715; Physiologie u. Pharmakologie d. — (Bedeut. 
für d. pharmazeut. Praxis) 33 I, 966; Altern u. 
seine Beeinfluss. durch Blutreinig. 33 II, 2693; 
(Bedeut. d. Zufuhr v. Hormonen, Hefe u. Milch- 
säurebakterien) 33 II, 2693; Einfl. v. Röntgen- 
bestrahl. auf.d. blutbildenden Systeme 31 1, 340; 
intravenöse Verwend. v. Gelatinelsgg. bei Blut- 
verlusten 30 I, 856: Bedeut. d. Niere als blut- 
zerstörendes Organ 33 II, 3153: Wrkg.d. Pyrodin- 
vergift. auf d. Blut u. d. Blutabbaustätten 33 I, 
3734: Herst. einer auch beim Sterilisieren klar 
bleibenden Blutersatzlsg. mittels eines »alz- 
gemisches oder dessen Lsg. 30 I, 1983*. 

Chem. Vorgänge bei d. Hämatopoese u. d. 
Pathogenese d. Anämien 31 I, 3697; Ernähr.- 















Anämie: bei säugenden Ferkeln (H 
30 11, 1395; bei Ratten (Erzeug.) 321. 409, 700 
3311. 3150; Futterzus. in Bezieh. zur Futter- 
anämie d. Viehes 33 II, 3929: Erzeug. v. Anämie 
durch Milch (Verhüt. durch Trockenmilch) 32 
1921; (Wirkg. v. Strahlenenergie) 32 11, 2985 
dureh Ziegenmilch 30 IH, 10953; (Ursache) 33 II 
3834: (Zus. d. Caseins d. Ziegenmilch) 33 I, 2472: 
(Bedeut. v. Fettschädig. u. v. Vitaminmangel) 
33 II, 1859; durch mit an Cerealien reichem u. 
Vitamin A-freiem Futter (Verss. zur Erzeug. v. 
Rückenmarkdegenerät.) 321, 2328: durch 
Zwiebeln oder Zwiebelteile 31 I, 2474: durch 
Parasitengifte (Bothriotoxin, Gastrophiluslarven- 
extrakt) 33 II, 3150: durch Bartonella muris (Ver- 
änderr. v. chem. Blutbestandteilen während d 
Anämie) 33 I, 2426; durch Acetylphenylhydrazin 
bei Hunden 30 I, 2439; (Beeinfluss. durch Kohle- 
oder Hg-Flammenbogenbestrahl.) 31 1, 47%: durch 
Disulfidverbb. bei Hunden 31 HI, 2474: durch 
Adrenalin u. Adrenalon 30 I, 993; akute aplast 
Anämie als Komplikat. einer Salvarsanbehandl 
32 II, 1197; 34 I, 3618: SOe-Einatmung als Ur- 
sache einer perniziösen Anämie 33 I, 807; Erzeug. 
v, Hämoglobinämie bei n. Tieren mit Hilfe v. 
anorgan. Elementen 32 IL, 700: O-Zehr.: v. anäm. 
Blut 33 11. 3714: bei perniziöser Anämie (Zu- 
sammenhang mit d. Ggw. v. SH-Gruppen) 33 I, 
3097: Einfl. v. Anämie: auf d. W.-Ausscheid. 
(Verschieb. d. koll.-osmot. Druckes) 34 IL, 3975; 
auf d. Verteil. d. Aminosäuren 321, 541: auf d 
endogenen Harnsäurestoffwechsel 301, 1325: 
auf d. Cholesteringeh. 34 I, 3760; auf d. Geh. d. 
Plasmas an Cholesterin u. Leeithinphosphor 
33 II, 2156; auf d. Saponinresistenz d. Erythro- 
ceyten 31 I, 2504: auf d. Katalase- u. Glutathion- 
geh. d. roten Blutkörperchen 323 1, 1677: 331, 
2968: auf d. Plasmakatalase 33 I, 2261: auf d. 
Speichelamylase 34 I, 3478. 

Blutregenerat. (bei schwerer Anämie) 30 IL, 
3803. 3804: (Faktoren, d. auf d. Regenerat. d. 
Hämoglobins einwirken) 30 IL, 79: (d. Regeneraät 
d. Hämoglobins beeinflussende Faktoren in d. 
Nahr.) 32 11, 3267: (Vgl. verschied. Reizmittel 
für d. PBlutkörperchenregenerat.) 331, 3328; 
Hämoglobin bei perniziöser Anämie 3 I, 2063; 
(Veränderr. d. Affinität d. Hämoglobins zum O 
als Kompensat.-Vorgang) 30 1, 2749; Hämoglobin- 
neublde. u. Proteinzerfallsstoffwechsel 34 L, 1514 
Hämoglobinbldg. (Wrkg. d. Luftverdünn.) 30 II, 
2005: Einfl.: v. anorgan. Elementen auf d. Blut- 
regenerat. bei Ernähr.-Anämie 30 I, 3204: (u. d. 
Scehnellirk. d. Wachstums; Bezieh.) 321, 700 
v. aufelektrolvt. Wege rein dargestellten Metallen 
auf d. —-Farbstoffregenerat. bei anäm. weißen 
Ratten 30 1, 3322: v. gewissen Metallen bei d 
Vorbeug. v. Ernähr.-Anämie 3211, 238: (Ver- 
wend. v. Metallkäfigen bei d. Studium d. Ernähr.- 
Anämie) 331, 2834: v. koll. u. krystalloiden 
Metallverbh. 30 I, 851: v. Schwermetallen 32 
2197: v.koll. Agu.hochfiltrierter Röntgenbestrahl. 
auf d. —-bildende Syst. 31 I, 3480: hämato- 
poet. Wrkg. d. Co 31 I, 1129; Unwirksamk. v. Mn 
bei Ernährungsanämie 31 Il, 76; Wrkg.: v.Mnu. 
Pflanzenasche auf d. Hämoglobinsynth. 32 I, 
1464: v. Mn (Mangalbin) auf d. Blutbläg. 33 II, 

539: v. Fe-, As- u. Mn-Verbb. u. d. Leberglv- 
kogens als Mittel gegen Anämiein Gew. v. Trägern 
dunkler Luminescenz 34 Il, 3523: v. mit Metallen 
angereicherten Nahrungsmitteln SE1 3480: 
v. anorgan. Bestandteilen d. Spinats bei d 
Ernähr.-Anämie 30 I, 3803: v. Spinat. Aprikosen 
u. Lebersubstanz 33 I, 2426: v. Gemüsen bei d. 
Ernähr.-Anämie 32 II, 306; v. Ernähr. mit Mileh- 
u.  Getreideglutinpräpp. bei experimenteller 
Anämie 34 1. 722: Blutbldg.-Vermögen d. Carotins 
31 II, 1446: Wrkg. d. oralen Applikat. v. Amino- 
säuren u. d. intraperitonealen Injekt. verschiedä 
Elemente u. v. HCl auf d. Hämoglobinregenerat. 
bei Anämie 32 II, 1932: Heil. d. durch Milch- 
ernähr. entstandenen Anämie durch Zufuhr v. 
Aminosäuren 33 II. 3714: spezif.-dynam. Wrkg 
v. Aminosäuren bei Anämie 34 I, 722; Glutamin- 
säure (hämatox. Verh.)32 11, 735: (beid. Behand! 
d. experimentellen Anämie) 33 Il, 1056; Beein: 
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fluss. v. Anämie: durch Tryptophan SE 1, 1631 
2224, 3697, 383 IL, 3445 Bezieh. zur Milz) SR I 
2501: durch Methyitryptophan 31 I, 2502, pa 
thogene u. therapeut. Bedeut. v. Tryptophan u 
Histidin bei Anämie S1 I, 2355, 3581: HL, 267 
331, 634: hämatopoet. Wrkg. d. Histidins SL I 
1631, 2223, 3697; Einfl. d. Kynurenins auf « 
experimentelle Anämie 33 I, 1474; Beeinfluss. d 
Blut- u. Hämoglobinbldg.: durch d. Pyrrolker: 

411, 1329; durch Chlorophyll 321, 20605: 33 1 
1470: durch Sojabohnenprodd. 32 1, 300% Eiweit 
wrkg. bei Anämie 33 II, 3304; (Wrkg. zusammen 
gesetzter Polypeptide) 34 I, 411: spezif.-dynan 
Kohlenhydratwrkg bei Anämie Al 122 
hämatopoet. Funkt. bei d. Avitaminosis 321 
3113 tron.. makrocytöse Anämie als Man 
erkrank. mit Bezieh. zum Vitamin-B-Komplex 
34 11, 3521: Einfl.: v. Vitamin B auf d. Anämi« 
30 11, 1392: 32 543: einer erhöhten Zufuhr v 
Vitamin Bı u. Fe auf d. Hämoglobinkonz. b« 
Kindern 33 1, 3315; v. Vitamin Be aus Eiereiweit 
bei perniziöser Anämie 33 IL, 570: v. Vitamin-ı 
halt. Nahr. bei Skorbut v. Meerschweinchen 34 I 
412: Beziehh, zwischen D-Vitaminmangel u 
Anämie (Frage als Teilerschein. d. Rachitis 
32 11, 397: Blutregenerat. bei anäm. Ratten mit 
vitamin-G-freier Fütter. 34 11, 2545: Beeinflus 
v. Anämie durch Hefen 301. 419: durel 
autolysierte Hefepräpp. 341, 723: Nutzen d 
Insulins bei d. Behandl. d. perniziösen Anän 
301. 543; Einfl.: d. Schilddrüseninkretes auf d 
Blutbldg. 32 I, 3434: d. Thyroxins bei Anämi 
3:3 I, 3209; (stimulierender Eintl. auf d. Knocher 
mark) 34 I, 2609. 

Fe u. Cu bei der Biutbildung u. Anämie. Fe u 
Blutbldg. 33 I. 1202: Rolle d. Milz im Fe-Stoft 
wechsel 33 I, 1646: Existenz v. nicht an Häm 
globin gebundenem Fe im Blut A111 JAN 
„leicht abspaltbares' Bluteisen (Best.-Methodik 
u. KEiee.) 33 1. 3005; Unterscheid. d leicht alı 
spaltbaren Blut-Fe v. Hämoglobineisen u. ı 
anorgan. Eisen 34 I, 3873: Oxydat. d. Fe im Blut 
34 1,2150; (u. Red.) 34 1, 2154; Bldg. einer Ferri 
globulinverb. im intermediären Fe-Stoffwechsel 
34 1, 2154: Frage d. Bluteisens bei Hämoeyaniı 
tieren (leichte Abspaltbark. d. Cu im Häm« 
evanin) 331, 3580: Fe-Geh. d. Blute bei 
sunden u. anäm. Personen 34 LI. 81; bein. I 
dividuen (Beziehh. zwischen Bluthämoglobin 
geh. u. O-Kapazität) 34 Il. 1151; bei Säug 
lingeen 3111, 2894; bei n. u. pathol. B« 
dinge. 31 1, 477: Fe-Geh.: d. n. u. patholor 
Blutes (Verhältnis zum Hämoglobingeh.) 33 il 
1547; v. blutfreiem Gewebe u. Viseera (Einfl. x 
Anämie) 321, 3462: (Fe im Harn) 34 Il, 132! 

Bedeut.: v. anorgan. u. organ. Fe bei d 
Hämoglobinblde. bei Ernähr.-Anämie 32 1, 2607 
v, Nahr.-Fe (Leber) bei Anämie 32 Il, 83: d. Fı 
bei Anämien (Fe-Geh. d. Leber u. d. aus Leber 
hergestellten Extrakte u. Präpp.) 33 11, 1 
Verwend.-Fähigk. d. Fe verschied. Ursprungs fi 
d. Hämpoglobinblde. 3411, 1797: Verh 
anorgan. Fe nach Zusatz zum Blut 331, 30% 
v. komplexen Fe-Verbb. im defibrinierten Blnt 
30 11, 1397: Wrkg.: v. anorgan. Fe auf d. Anämi: 
bei d. Reiskrankh. d. Tauben 30 Il, 1392 
parenteral zugeführtem Fe auf d. Blutbide. 32 N 
1648: (bei Ernähr.-Anämie d. Ratte) 33 IL. 315 
v. oralen Fe-Gaben bei hypochromer Anän 
33 11, 1056: d. Zufuhr v. Fe in d. Nahr. auf d» 
Fe-Geh. im Rinderblut bei Stallhalt. u. bei Weid: 
gang 34% II, 3001: v. akt. Fe auf d. Blutregenerat 
bei d. Toluylendiaminanämie d. Hundes 30 II 
2706 3jehandl. d. Anämie: mit Fe 31 I, 1129 
mit massiven Fe-Dosen 32 IL, 1036: mit Ferrun 
reducetum beim Säugling 32 I, 95: mit strahlenakt 
Fe (nach Dr. Ried) 34 1. 1514; Wrkg. anorgan. F: 
mit u. ohne UV-Bestrahl. auf d. Verhüt. u. Hei 
alimentärer Anämie 34 1l, »2; Behandl 
Anämie: mit Fe-Verbb. 31 1, 3552: 34 IH. 352 
mit akt. Ferrioxyd „Sidera« (Verlauf d. avita 
minösen Anämie) 31 I, 2496; (bei weißen Rat 
ten) 301, 543: mit FeCl2 (Ferrostabil) 31 1 
3023; 34 1, 562: mit Eisenoxvdsulfat bei Kl. 
ferkeln 3211, 3801 mit Fe-Komplexverhi 
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v. Polvoxvearbonsäuren d. Pentan- oder Hexan- 
reihe 311, 2508*; mit einer bas. Ferri- 
gluconsäure 34 Il, 593; mit organ. Fe-Verbb. d. 
Eiweißstoffe 33 1, 3597*; mit Ferronovin in d. 
Tropenpraxis 321, 1394; Unwirksamk. v. ge- 
reinieter Glutaminsäure als Ergänz. zu Fe bei d. 
Beheb. d. Ernähr.-Anämie 321, 409; Wrkg. v. 
Hämoglobin nu. Derivv. auf d. Hämoglobinbldg. 
am Salzfrosch 33 I, 633. 

Wrkg£.: v. Fe u. v. Fe mit Zusätzen anderer 
anorgan. Elemente aufd. Blutregenerat. 32 1, 699: 


v. Fe u. Fe, ergänzt durch andere Elemente, auf 


d. tägl. Bedarf an Blut 321, 700; v. koll. u. 
krystalloiden Metallverbb. (Fe, Cu) bei d. Ernähr.- 
Anämie d. Ratte 34 IL, 3782: Unvermögen anderer 
Metalle als Cu, d. Fe bei d. Heil. d. Ernälhhr.- 
Anämie d. Ratte zu ergänzen 31 I, 3138; indu- 
zierende Wrkg. d. Cu auf Fe im Blut 33 I, 3096; 
Notwendigk. v. Cu als Ergänz. d. Fe zur Hämo- 
elobinbldg. beim Schwein 32 1, 3197; Cu u. nicht 
zum Hämoglobin gehöriges Fe.bei Krankheiten 
32 11, 1931; Rolle: d. Cu bei d. Heil. v. Anämie 
durch Fe-Salze 34 II, 2091; v. Cu u. Fe bei d. 
Blutblde. 3% II, 1193: 34 I, 1998; Verh. v. Fe u. 
Cu bei d. Hämoglobinsynth. d. Huhnes 30 I, 543: 
Blutkörperchen bildende Wrkg. v. Cu (Abhängigk. 
v. d. Anwesenh. entsprechender Fe-Zufuhr mit d., 
Nahr.) 33 II, 1356; Hämoglobinerhalt. u. Bldg. 
bei synthet. Diät, sowie Modifikatt. d. Athyl- 
xanthat- u. Biazzometh. d. Cu-Analyse 33 II, 
3714; Bezieh. v. Fe u. Cu zu d. Reticulocytenrk. 
bei anäm. Ratten 3% I, 72; Hämoglobinprodukt. 
u. Fe- u. Cu-Stoffwechsel mit Milch v. niedrigem 
Cu-Geh. 34 II, 3976; Cu- n. Fe-Wrkg. auf Hämo- 
elobin bei d. Nahr.- u. hämorrhag. Anämien 
32 II, 3111; Behandl. v. Anämie: mit Fe u. Cu 
(im Kindesalter) 31 1, 3480; II, 3625; 32 11, 3737 ; 
mit einem Heilmittel aus einer Fe-Verb. u. 
einem Cu-Salz 34 II, 9854*; ernährungsbedingte 
Anämie, quantitative Anderr. in d. Zufuhr v. 
Fe, Cu u. Mn 321, 91; Mittel zur Verhüt. u. 
Behand]. v. Blutarmut: aus d. Fe- u. Cu-Salze 
enthaltenden Asche v. Pflanzenstoffen oder tier. 
Stoffen 32 II, 3273*; aus Fe-Peptonat u. Cu- 
Nucleinat oder Cu-Caseinat 31 Il, 3017*:; quanti- 
tat. Vgl. antianäm. Heilmittel u. über ein neues 
Cu-Fe-Eiweißpräp. 32 11, 1036. 

Cu u. Anämie (Übersichtsvortrag) 34 I, 3227 ; 
(therapeut. Wirksamk. im Kindesalter) 33 Il, 
3715; Cu-Geh.: im Blut 31 II, 76; im Kinderblut 
(Übersicht) 33 I, 1469; Senk. d. Cu-Geh. im Ver- 
lauf experimenteller Aderlabanämien beim Hund 
3211, 1931; Aufgabe d. Cuim Blut 33 1, 3096; Rolle 
d. Cu: bei d. Blutbldg. 31 I, 2633, 3254; II, 1871; 
32 Il, 3913; 33 1, 2420; 341, 1514; bei d. 
Hämoglobinbldg. 3% II, 78; bei d. Hämoglobin- 
regenerat. u. Fortpflanz. 31 Il, 3625; spezif. 
Wrkg. d. im Blut enthaltenen Cu 34 II, 2091; 
stimulierende Wrkg. v. Cu auf d. Erythropoiesis 
33 IL, 3008; Cu u. Mn als Faktoren d. Blutbldg. 
331, 2426; Pathogenese d. alimentären Anämie 
(kinfl. v. Cu, Frauenmilch, Rohrzucker u. Milch- 
zucker auf d. Milchanämie junger Ratten) 33 II, 
405; Cu- Behandl. d. experimentellen Milchanämie 
(Veränderr. d. eolorimetr. Index, Vol.-Index u. 
Saturat.-Index) 3% II, 462: Wrkg.: v. Cu-Verbb. 
auf d. Phenylhydrazinanämie v. Hunden 341, 
1074: v. Cu u. Milzextrakten bei d. Bartonellen- 
anämie d. Ratten 34 Il, 1152. 

Antianämisches Prinzip der Leber, des Magens 
usw. Spezif.-dynam. Wrkg. d. Lebersubstanz bei 
Anämie 34 1, 723; Leber im Vgl. mit Vollweizen 
u. präparierter Kleie bei d. Blutregenerat. 34 1, 
3876: Einfl. v. Rindermuskeln, Rinderleber u. 
Leberextrakt auf d. Anämie bei hungernden oder 
an d. Reiskrankh. leidenden Tauben 30 I, 2439; 
Behandl. d. perniziösen Anämie: mit Leber u. 
Schweinemagen 30 Il, 3591; mit Leberextrakt 
(rectal) 30 1, 3810; (parenteral) 33 11, 2292; mit 
Leberextrakt, Leberasche u. Fe 311, 3581: 
(Einfl. v. Leber- u. Fe-Präpp. auf d. Blutregene- 
rat.) 33 11. 3304: mit Leber kombiniert mit As 
30 1, 709; Wert wss. Extrakte v. Pferdeleber (Fi 
in Glycerin u. Hämoglobin in d. Behandl. sek. 
Anämien) 331, 2426; Fraktionier. v. Leber- 
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extrakten im Hinblick auf d. antianäm. Stofi 
331, 3961; Labor.-Prüf. für Leberextrakt gegen 
Anämie (Beobacht. d. Reticulocytenzahl) 33] 
3475; Wirksamk. einer ind. Leber vorkommender 
Säure bei perniziöser Anämie 30 II, 3796; (kryst 
Deriv. einer Säure aus d. Leber) 32 1, 1545: Nicht. 
identität d. Milzhormons u. Antiperniziosa- 
prinzips 31 Il, 3354; Natur d. Hämopoietin, 4, 
antianäm. Substanz im Schweinemagen 34 | 
2303; Glutathiongeh. antianäm. Substanzen 33] 
634; Herst. eines Mittels gegen perniziöse Anämi: 
durch Verdauung einer Misch. v. Leber u. Niere: 
mit Magensaft 331, 1972*: aus Magen odaeı 
tier. Gewebe durch tier. Verdauungsenzym: 
33 II, 415*: Steiger. d. antianäm. Wrke. d 
tier. Leber oder Niere durch Verdauung mit 
eiweißspaltenden Enzymen 341, 94*; Re- 
aktivier. d. blutbildenden Wrkg. d. Leber durch 
Bestandteile d. Mucosa (akt. Prinzip d. Magen. 
schleimhaut) 34 1, 3361: Leberpräpp. (Über. 
sicht) 32 II, 2078; (Herst.) 33 I, 3103*; (Herst 
v. Leber- u. dgl. Extrakt) 31 IL, 1718*: 33 U 
1720*; (Herst. v. konz. physiol. Extrakten au: 
Lebergewebe) 34 I. 806*: (Kreislaufwrkz.) 33 1 
3961; Hepatopson pro injectione 3211, 3914 
Inhepton (Merck) 34 I, 1514: Leberpräp. .„Mar- 
to" 301, 2447: konz. Leberextrakt Pernar- 
myl forte 3% I, 3084; Wrke.: v. Lebertran ı 
Lebertranpräpp. bei parenteraler Einführ. 31 1. 
1158: v. Extrakt v. Fischlebertran 31 I, 64 
v. Blutwurst bei schwerer Anämie 30 I, 3803 
v. Chlorophyll u. d. nephrohepat. Extrakten bei 
experimenteller Anämie (Vgl.) 321, 1685: v. 
Heparin auf d. Regenerat. d. Erythrocyten 33 1, 
798; Bedeut. d. gastr. Funktionen für d. perni- 
ziöse Anämie 34 I, 3361: Wrkg. v. Magensaft 
auf Rindermuskelglobulin, im Zusammenhang 
mit Anämie 34 II, 965: Präp. aus Schweins- 
magen zur Behandl. v. perniziöser Anämie #34 | 
3556*:; Magensubstanz-Organpräp. (Stomopson 
30 11, 1097; Magenpräp. Venträmon 30 Il, 2917; 
31 1, 3023. 

Therapie der Anämie und Heilmittel. Ans- 
wert. v. therapeut. Prodd. bei d. Milchanämi: 
auf Grund d. Unters. d. Blutes u. d. Knochen- 
marks d. Ratte v. d. Geburt bis zur Reife 34 I, 
1345; As u. Blutbldg. (neue Meth. zur Erproh. 
v. Heilmitteln bei Anämien) 33 II, 1202; Chemo- 
therapie d. Bartonellenanämie d. Ratte mit 
kombinierten As-Sb-Präpp. 3% I, 3227: Behanll. 
d. Anämie: mit As-Bädern (percutane As-Wrke. 
32 II, 1036: mit Bzl. 31 I, 3024: mit Extrakteı 
v. „Yerba Mate‘ 33 II, 406; Mittel gegen Blut- 
armut aus Verbb. d. Ge, Se u. Te mit Alkalie: 
oder Erdalkalien 33 II, 1059*; Anämieheilmittel 
aus Herba Farfara Tussilagina, Radix Rupbia- 
tinctorum, Herba KEuphorbia pilulifera, Ferri- 
phosphat, A., W., Zucker u. Tinet. Rubia Com- 
posita 33 II, 1720*; Addisin bei d. perniziösen 
Anämie 331, 1151: Behandl. v. Anämie: mit 
Campolon 33 11, 3724: mit d. Cyelushormon 
„Progynon' 31 II, 259; mit d. organ. S-Präy 
Thioalbin 331, 2721; mit VUltragenin 331l, 
3451; blutregenerierende Wrkg. d. ‚hämato- 
poet. Serums Hämostix’' 33 IH, 1056; lindernd:« 
Wrkg. d. Pantopons bei d. neuralg. Schmerzen 
d. perniziösen Anämie 301, 551; s. auch den 
Abschnitt Fe u. Cu bei d. Blutbldg. u. Anämik 

Verwendung. Konservier.: v. Rinderblut für 
d. Laborator.-Praxis 30 1, 2284; u. Entfärben 
mit O3 31 II, 1780*%; u. Trennen v. festen Be- 
standteilen durch Verdampfen in einem Mineralöl 
33 I, 1537*; unter Zusatz v. Toluol oder Kresol 
in Bzn., Terpentinöl oder Carbolsäure 3L 1, 
1780*; durch Eintrocknen 31 II, 1727*, 1780*: 
Trocknen (Verf. u. Vorr.) 34 II, 1384*; chem. 
Veränder. d. Blutes während d. Konservier. zur 
Transfus. 341, 1845:Sterilisieren v. defibri- 
niertem Blut 34 1, 788*: Konzentrieren 32 1. 
939*: Heilmittel aus Tierblut, bes. bei d. Base- 
dowschen Krankh. 32 II, 560; Eiweißprod. aus 
Blut 30 II, 1795*; Nährpräpp. aus Blut u. Malz 
(Vitaminanreicher. durch UV-Lichtbestrahl 
30 I, 2551: Blutmehl (biol. Wertigk. d. Eiweibes 
v. Standpunkte seines Einf]. auf d. Wachstum 














d. Tierkörpers) 33 I, 1215: (im Vgl. zu Erdnui 
kuchen im Beifutter d. Milchkühe) 30 II, 3309 
{in d. Schweinemast) 32 758; 3A ll, 2765 


Herst.: v. streubarem melassiertem Blutmehl 
3211, 2558*: v. Futtermittel aus Blut 301, 
2026: 3211, 465*: eines proteinhalt. Färbe- 
mittels aus Blut für Nahr.- u. Futtermittel 34 11. 
3328®: v. Schokoladenkrem mit Blutgrund- 
unterlage 30 Il, 2197*: techn. Verwert. 341. 
1574: Verwend. zur Herst. plast. Massen 301. 
307*: (Übersicht) 30 IH, 839: (mit Farbzusatz 
30 I, 307*, 2993*; 11, 1469*; Spinnbark. d 
Blutes 33 I, 1301: Düngemittel aus getrockneten: 
Blut 31 Il. 651*: (Einfl. auf d. Nitrifikat. ;m 
natürl. Boden) 33 1. 1090: (Beeinfluss d. Blüten- 
farbe bei Primula auricula) 33 I, 623 

Analyt. Verwendung: Saponinnachw. ir 
d. Pflanze mit Blutgelatine 311. 3706: Best 
v. CO in Luft durch Absorpt. mit Blut 321, 
3088; Best. v. Heparin durch d. Gerinn.-Hemm 
32 1, 3127. 

Mitogenetische Strahlung. Mitogenet. Strahl. 
311. 291: 34 II, 3629: (d. Blutes v. Wirbellosen 
30 II, 68: (Spektralanalvse am lebenden Tier) 
331, 3581: (Spektr. d. fließenden Blutes) 34 1, 
2768: (Glykolyse als Quelle) 32 1, 241: (Verlust 
bei längerem Stehen in vitro u. nach d. Be- 
strahl. mit UV-Licht) 33 1, 2415; ‚Strahl. v. 
Blut, Nordseewasser u. v. natürl. Mineralwässern 
34 II, 2999: „‚Gurwitsch-Strahl.‘ d. Blutes (d. 
Auges) 33 II. 2015: (Bedeut. für d. Careinom- 
diagnostik) 31 I, 291: Frage d. Zwiebel-, Car- 
einom- u. Blutstrahl. 332311, 229: mitogenet. 
Strahl. (unter bes. Berücksichtig. d. „Strahl. 
bei Careinomkranken) 33 Il, 3592: (bei experi- 
mentellem Careinom) 3311, 3881: (Einfl. v. 
Cytagenin bei Careinomkranken) 3211, 2321: 
(bei künstl. Hyperthyreose u. bei Basedowscher 
Krankh.) 331, 049: Beeinfluss. d. mitogenet 
Strahl. durch Chinin 32 II, 2831: Studium d. 
Ermüd.-Erscheinn. mit Hilfe d. mitogenet. 
Strahl. 323 II, 1636: 34 I, 2295. 

Physikalisch-chemische Eigenschaften. Eigır. 
d. Hundeblutes 32 II, s2; d. Blutes gesunder 
Schafe 323 964: d. Krokodilblutes 31 I, 2504 
Anderr. im inneren Milieu d. flußlaichenden 
Fische bei d. Fortpflanz. 31 1. 809: Eigg. v. 
oxvgenierten menschl. Blut 31 1, 3369: phyv- 
sikal.-chem. Änderr. im Blut bei experimen- 
tellem Pankreagdiabetes 31 I, 3254: spezif. Gew 
(klin. Bedeut.) 30 1. 1489: Gefrierpunkt v. de- 
fibriniertem Blut v. Rindern aus höher gelegenen 
trop. Landstrichen 31 HI, 757: Absorpt.-Spektr.: 
d. Blutes u. seiner Bestandteile 301. 3454; 
(Bezieh. zur Rachitis) 30 II, 3432: SE I, 1126; 
einiger Blutarten u. Lsgg.. d. Hämoeyanin ent- 
halten 30 II, 1087: v. Blut nach d. Behandl. mit 
CO u.a. Gasen 34 I, 1998: spektrophotometr. 
Konstanten für Hämoglobinderivv. im Blut v. 
Menschen, Hunden u. Kaninchen 331, 1469 
physikochem. Unters. d. magnet. Eigg. (Sus- 
eeptibilitätswerte) 34 II, 1152; Veränderr. d 
isoelektr. Punktes d. Hämoglobins im Blut (bei 
d. Arbeitsacidose) 34 1, 3611: (bei Hunden nach 
d. Milzexstirpat. während d. Ruhe u. d. Arbeit) 
341, 2150; Oxydat.-Red.-Potential unter d 
Einfl. v. Muskelarbeit 34 II. 274: Struktur 
Blutagar bei Stromdurchgang (Au- u. Pt-Elek- 
troden) 34 I, 2776: Viseosität im lebenden Tier 
(Herabsetz. durch Anionen) 311. 477: (Wrke. 
d. Na-Salicylats) 30 II, 3308; (Einfl. d. Hypo- 
physenextraktes) 34 II. 1148: Verh. kolloidaler 
Stoffe im Blut 311. 323: kolloidosmot. Druck 
(Salyrgandiurese) 311. 3137; (hormonale Be- 
einfluss.) 31 I. 100: osmot. Druck d. Blutprotein« 
(Einfl. v. Hormonen) 301, 3802: Zustand d 
W. im Blut (osmot. Verh. d. Muskels) 301 
2154: W.- u. Ionenabgabe d. Leber an d. Blut 
bei Blockier. d. Retikuloendothels u. nach CI 
sterinfütter. 30 IL, 1820. 

Säure-Basengleichgewicht. Gas- u. Elekt: 
Iytgleichgewichte (COa2-Entw. aus Blut u. Puff 
Iseg.) 31 1, 1935: (Effekt Oxydat. u. R 
auf d. CO2-Absorpt.-Kurve u. d. p K’d. Gesan 
blutes) 33 II, 3802; pp bzw. Säure-Basenglei 
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Blut 


schwankk. bei 


gewicht im Blut 33 11 


Individuen) 34 I 62: (im strömenden Blut 
34 1. 2322: (sofortige Rk.-Ander. im entnommen: 
Blut) 30 11. 3590: (Aciditätszuwachs nach Ver 


lassen d. Gefäßbahn) 31 I, 1648: (im venös 
Blut während d. Erhol. v. starker Körperbewex 
34 11, 2244: (Wert v. pK’ in d. Hendersot 
Hasselbalchschen Gleich tür Mens« hen 11 
Hundesera) 34 IH. 3642: (Beginn u. Abklinger 
d. py-Verschiebb. nach Einatmung d. COr-G: 
n hes nach Fischer-Wasels) 3L1I S11 (he 
F zum pp d. Cerebrospinalfl. bei Kaninchen) 
331, 1803: (Veränder. d. phvsiko-chem. Eigg 
d. Hämoglobins) 323 IL, 1196; 34 I, 2150, 3611} 
(bei d. n. Schwangerschaft) 31 II, 1018; (Bilanz 
i bei d. menschl Schwangerschaft zurück 
gehaltenen Salze) 34 11, 2415: (bei d. spontanen 
Rachitis u. Osteomalacie d. Hundes) 30 IL, 1641 
(im Verlauf d. Rachitis u. Osteomalaciebehand! 
mit bestrahlten Sterinen) 301, 1641: (Vgl. bei 
Tuberkulose mit Normalen bei gleicher Ernähr 
33 11, 1705; (nach Milzexstirpat. bei Hunden 
32 Il, 1318; bei Mangel an Vitamin-B-Komplex) 
32 11, 1790; (meteorolog. Einflüsse) 3411, 1324 
(biol Wrkg d Höhenklimas) 3411, 1328 
(Wrkg. v. hohem O-Druck) 34 1, 1324: (bei 
Überhitz. durch kurze Radiowellen) 31 I, 3257 
(Wrkg. v. Blutverlust) 301, 2577: (Wrkg. v 
Lebensmitteln mit saurer oder alkal Ascht 
341. 1666: (bei Einw. d. Mineralsalzgemisch: 
„Siliealeium‘ u. „Uricedin’) 311, 208: (bei 
akuter Sublimatvergift.) 34 Il, 2247: (bei Urar 
nitratvergiftt.) 3211, 2204: (bei CO-Vergift 
31 1l 3633; (Veränderr. während d. Narkose) 
33 II, 739, 2161 (bei Magnesianarkose) S1 1 
2800; (bei d. Gasnarkose) 3 11. 40: (bei Nar 
eylennarkose) 321, 2972: (bei Avertinnark: 
321. 1118: (bei d. Ä.-Narkose d. Hundes) 31 I 
1638: (Veränder. bei Kaninchen unter d. Eint 
atmungs- u. entzünd.-hemmender Pharma 
30 11, 201: (Einfl. v. Milz, Schilddrüse u. Iı 
sulin) 301, 246: (Wrkg. v. Adrenalin) 301 


2115: (Wrke. d. Vagotonins beim n. Tiere) 34 I 
3872: (Wrke. v. Viosterol) 34 II, 2355 Nür 
unters. d. Phänomens einer ersten Näuer. im 
Gesamtblut (Abnahme im pp) 34 11 3510 
Elektrolytgleichgewicht bei experimenteller Aci 
dosis 31 IL, 260; Wrkg. d. Säuregrades auf CO 
Bind.-Vermögen d. Hämoglobins bei Seelische! 
34 11, 3752; Acidosis (Säurevergift. oder,,Acaı 
bia’'?) 34 II, 1329; Erzeug. v. Alkalosis u. A: 
dosis dureh Ca-Salze (Bldg.-Weise 4. Schaler 
v, Vogeleiern) 34 II. 3274: Wrkg. d. Acidos 
u. Alkalose auf d. Geh. an Gesamtbasen, Ch] 
riden u. CO2 im Muskel 33 11, 1543: Anreiz. d 
Alkalität durch Essig 31 1. 3355 \lkalos« 
nach Injekt. v. Histamin 30 I, 1325 
Alkalireserve. Erklär. d. Alkalireserve aı 
Grund d. vorherrschenden Bedeut. d. Katicr 
in d. Verbb. zwischen Neutralsalzen u. isoelektr 
Gelatine 341, 1824 Alkalireserve (Wrkg 
Leibesübl u d. Arbeitstages) 3011. 23307 
(während d. Tätigk. d. Verdanungsdrüsen bei 
Hunden) 30 1. 1819: (Rolle d. Sekretins hei 
Regulier.) 31 II, 1874: (Finfl. v. Geschlecht 
Alter bei hungernden Ratten 32 II, 3912; (bei 
chron. Saturnismus) 31 Il. 468: (bei chr 
Alkoholismus) 33-411, 1057: (bei Hepatonephrit 
32 11, 1033; (bei experimenteller Urämie) 301 
2438 3eeinfluss. d. Alkalireserve: durch NaF 
beim Kaninchen 30 I. 1872: durch MgesS0s h« 
Kaninchen 30 II. 1872; durch essigsaures 
u. Ca bei Einführ. in d. Magen 32 I 11: G 
schwindigk. d. Veränderr. nach Einnahm« 
rgan. Salzen 34 1. 1514: Beeinfluss. d. Alka 
reserve dureh pharmakodynan Suhstanzet 
3211. 2326: dureh Verfütter. v. Methylglivoxal, 
Glvcerinaldehvd. Dioxvaceton u. Glucose (B« 
ziehh. zum Leberglykog: 34 11. 796; dur 
\cetolfütter. 32 11, 3734: durch Ketol [3-Ox: 
acetonvlaceton)-Fütter. 32 11 1735; durch Ver 
fütter. v. Glucose u. Fructose 383 II, 1802; dur: 
intravenöse Milchsäureinjekt. 30 11 7, dur 
Adrenalin 30 IH. 1869; (im Vgl. mit CH=O 
\cetvlceholiı 311, 637: dureh Vitamin 
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Mangel 32 II, 2675: durch Vitamin B-Mangel 
bei saugenden Jungen d. weißen Ratte 30 II, 
2668; durch Vitamin D-Mangel 32 11, 2675: 
durch Vitamin G-Mangel 32 11, 2675; durch 
Preißelbeeren 33 II, 3553; durch Ovarialextrakte 
bei kastrierten Kaninchen 341, 2441; Ver- 
änderr. d. Alkalireserve: beim hyperthyreoidi- 
sierten u. mit Thyroxin oder Paräthormon /be- 
handelten oder einer kombinierten Zuführ. v. 
Schilddrüse u. Nebenschilddrüse unterworfenen 
Hunde 3211, 1194; nach Ureaseinjektt. 34 I, 
661. 

Zusammensetzung. Neuere Ergebnisse d. 
Blutchemie (Übersicht) 32 II, 1931: Unterschiede 
im chem. Verh. v. verschied. Tierblutarten 32 II, 
395; Histamin u. histaminart. Substanzen im 
Blut 321, 542; (u. Spätgift) 34 I, 1832; anti- 
histamine Aktivität d. Vollbluts (Vork. einer 
histaminzerstörenden Substanz) 341, 3611; 
Nachw. u. Vork. gefäßverengernder Substanzen 
im menschl. Blut 30 1, 2914; spezif. lösl. Sub- 
stanzen d. Pneumoeoeeus im Blut bei Pneumonie 
311, 1626: Zus. d. Blutes: v. Menschen 30 II, 
937: bei Normalen u. Geisteskranken 31 I, 3246; 
bei emotiver Errege. 3% I, 2304; in Bezieh. zur 
Magentätiek. 32 1, 1549; bei Myxoedem 30 I, 
2912; bei Tuberkulose (Biophysik u. Biochemie) 
341, 5685: bei Krebskranken 34 IL, gr (Blut- 
proben in d. Diagnose u. d. Behandl. d. K rebses) 
301, 553; bei Hautkrankheiten u. Syphilis 
301, 552; bei akuten Trypanosomeninfektt. 
30 II, 2278; bei Zerstör. oberer Darmabschnitte 
(Beziehh. zwischen Toxämie u. chem. Veränderr.) 
3211, 2069; in Bezieh. zur Milchsekret. 341, 
3611; bei Milcehkühen vor u. nach d. Geburt 
(Zusammenhang mit d. Milchfieber) 32 IL, 1541; 
während d. Gravidität u. in d. Geburtsperiode 
d. Rindes 32 IL, 1648: v. Ochsen 30 LI, 1563; 
v. gesunden Schafen 3231, 0964; v. Ziegen 33 II, 
3634; v. Hunden 32 11, 82; bei d. er 
tellen Tollwut d. Kaninche ; 30 I, 247; bei 
Erreg.-Stadien v. Kaninchen 34 I. 1637: v..n. 
Meerschweinchen 301, 2752: v. winterschlaf- 
haltenden Tieren 3211, 737; v. Schildkröten 
bei totalem Oa-Mange! 34 1, 1513; v. Fischen u. 
Schildkröten 34 IL, 628; Vgl. mit d. chem. Zus. 
d. Kammerwassers, d. Cerebrospinalliquors u. 
d. Lymphe bei Fröschen, höheren Tieren u. 
Menschen 34 I, 1068. 

Wrkg.: v. durch Gips hindurchtretenden 
UV-Strahlen auf Blutagarplatten 31 II, 819; 


v. Bzl., Röntzenstrahlen u. Ra auf d. Blut (Über-: 


siehtsref.) 33 1, 2129; (v. Röntgenstrahlen) 31 II, 
1022; Blutzus. bei Arbeitern im Röntgenbetriebe 
311, 1492, 3708: Einf]. d. Röntgenstrahlen auf 
d. Erg komplementbindender Körper im 
Blut 34 II, 1637: Beeinfluss. v. Blut bzw. Blut- 
zus.! dei h expe rimentelle N Sonnenstich 30 I, 
1243: durch Überwärm. 34 II. 88: durch Über- 
hitz. durch hochtrequente pe Bo Ströme 30 1, 
2»s4, durch O2, CO2 u. CO (Demonstrat.-Vers.) 
32 1, 10985: durch hohe Konzz. v. (0230 IL, 1520: 
dureh bestimmte Ca-Salze u. Lactose 30 I, 546; 
durch Me-Entzug 32 II. 1797: durch AKOH)s-Sol 
Sl Il, 1936; durch Ra 301. 1321; Veränderr. d. 
Blutzus. bei mit radioakt i u ge injizierten 
Tieren - I, 2752; Einfl.: v. Bi auf d. Blut 311, 
1636; v. Bi, Digitalis u. Theophyllin auf d. Blut- 
er Reha Sun 30 II, 1248: v. Monophos- 
phaten auf d. Blut bei körperl. Arbeit 34 II, 798 
Überdosier.-Wirkungen v. GeOs2 auf Kaninchen- 
blut 31 II, 2179: Beeinfluss. d. Blutzus.: durch 
Ye-Citrat-Zusatz bei d. Fütter. v. wachsenden 
Schweinen 30 IL, 1393: dureh aromat. KW-steffe 
in einem Rotat.-Tiefdruckbetriebe 32 II, 2333: 
durch Narkoseverss. am phlorrhizindiabet. (hun- 
eernden) Hund 3E 1 1638: Ta Narkose mit 
Amytal u. Avertin 31 II, 2351: 321, 98: durch 
Amytal u. Urethan 34 I. 411: Wrke. v. Diäthyl- 
sulfonmethyläthylmethan (Trional) auf n. Blut- 
bestandteile 31 I, 2222: Beeinfluss. d. Blutzus. 
durch Xvianzufuhr 321, 1392: durch Neothesin 
321, 97; durch Salyrgan 30 I, 2122; durch 
Sanoerysininjektt. bei Lungentuberkulose 30 il. 


3055: durch Salvarsan 34 1. 3618: durch Bulbo- 
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ecapnin 33 I, 2268: durch Morphium 30 I, 2921: 
durch vegetabile Rohkost u. animal. Kost 30 II, 
2797; durch eine anorgan. Bestandteile ent- 
behrende Diät 33 II, 2843: durch Vitamin A- 
Mangel 31 I, 640; durch Zufuhr v. mäß. u. über- 
mäß. Mengen bestrahlter Hefe oder bestrahlten 
Ergosterins bei Kühen 32 II, 2841; durch Lupinen 
31 1, 2220; Einfl. d. Fütter. v. Maulbeerbaum- 
blättern auf d. Konzz. d. Blutbestandteile d 
Seidenraupen 30 Il, 3800; Beeinfluss. d. Blutzus 
durch Trinkkuren 34 I, 2304; durch Fachinger 
Mineralwasser 33 Il, 3368. 

Einfl.: d. endokrinen Syst. bei Blutkrank- 
heiten (Blutstatus) 33 II, 3442; d. Verfütter. 
v. Leber u. v. Ventrieulin auf bestimmte endo- 
krine Organe nach Blutverlusten 32 II, 3905: 
d. Hypophyse u. Zubereit. anderer endokriner 
Organe auf d. anorgan. Salze d. Blutes 34 I. 
3640; v. Extrakten, die d. Wachstumsprinzip d 
Hypophysenvorderlappens enthalten, auf d.‘Blut- 
zus. bei Hunden 30 I, 58; v. Hypophysenhinter- 
lappenextrakten auf verschied. Bestandteile 
331, 1464: v. Schilddrüsen- u. Hypophysen- 
extrakten auf d. Zus. 33 II 1387: v. kontinuierl., 
intravenöser Injekt. v. Ringerlsg. bei thyreoipara- 
thyreoidektomierten Hunden auf d. Blutzus. 
341, 851; v. Nebennierenrindenhormon auf d. 
Zus. 31 1l, 733; (auf Schwankk. in d. Blutzus. 
we ‚gründeter Test für Nebennierenrindenextrakte 

211, 1929; v. weibl. Sexualhormon auf d. Blut 
v. Neugeborenen 34 II, 2995; d. Toxämie auf 
d. Kohlenhydratstoffwechsel 32 I, 3436; Be- 
handl. d. Toxämien 32 IL, 237. 

Blutgruppen. Chem. Natur d. Gruppensub- 
stanz (serolog. Nachw.) 32 11, 3924: (Eiweil- 
natur d. Rezeptoren) 34 I, 1832; spezif. Kohlen- 
hydrate d. Blutgruppen 34 II, 462; Fermente 
u. Blutgruppen 31 II, 1151, 2890; Unterscheid 
v. Eiweißkörpern aus Blutplasma bzw. -serunı 
verschied. Blutgruppen gesunder u. erkrankter 
Individuen, ferner v. arteigenen Gewebseiweib- 
stoffen (Grenzen d. spezif. Einstell. v. Abwehr- 
fermenten) 33 II, 2995; Blutgruppenidentifizier. 
31 Il, 2189; Hämoöotest u. Trockenhämotest zur 
Blutgruppenbest. 33 I, 2431; Titrier. bei Blut- 
gruppenunterss. 30 I, 266. 

Baktericide u. spezifische Wirkungen. Bacte- 
rieide Kraft (Einfl. d. pp) 30 I, 1635; (Einfl. d 
Verabreich. v. Vitaminpräpp.) 32 H, 556: (Einf] 
v. Vitamin A) 341, 3229; (bei Eintritt einer 
D-Hypervitaminose) 331, 452: pharmakolog 
Wrkg. d. frisch defibrinierten Bluts 30 11. 3165 
(Frühgift) 31 I, 308: Einfl. d. Blutes auf d. Akti- 
vität d. Insulins 301, 2115: (infektiöses Blut 
30 Il, 1567: hyperglykämisierende Wrkg. « 
Blutes v. depankreatisierten Hunden bei vorher- 
gehender Insulininjekt. 311, 3581: Einfl.: v. 
Blutbestandteilen auf d. Diazork. d. Thyroxins 
11, 1934; v. Blut + Thyreokrin auf d. Meta- 
morphose d. Axolotl1 30 IH, 036; auf d. Atmungs- 
größe A-vitaminhalt. Leberextrakte 321, 1551 
v. Blutextrakten auf d. Wachstum d. Pflanzen 
34 1, 406; v. Methylthioninchlorid auf d. phyto- 
tox. Wrkg. v.n. u. patholog. Blut (Wachstum v 
Lupinus-albus-Keimlingen) 33 II, 405: Umlad 
v. Hefeze Eng” in Ggw. v. hämolysiertem Blut 
331, 271 Erhöh. d. bei Hunden v. d. Neben- 
nieren seze in Adrenalinmenge durch Blut- 
verlust 32 1, 540. 


Blutgase. 

Gasstoffwechsel (Wrkg. d. Br) 31 I. 3584: 
(bei Ave rtinnarkose) 321, 1118: (bei Narcvlen- 
narkose) 323 1, 2972: Gasbestand (Einfl. d. Ha 
Sl, 1082: (Mechanismus d. H2S-Wrkg.) 33 1 
1962: Löslichk. d. Gase u. Dämpfe in W., Serun 
u. Gesamtblut 301, 1636: Anoxämie (bei d 
akuten AsH>-Vergift.) 3211, 2332: (Finfl. auf 
d. elektr. Phänome d. markhalt. Fasern d. peri 
pheren Nervensvst.) 30 1, 402. 

Intermediäre Verbb. bei d. O-Aufnahm: 
31 II, 3625: O-Kapazität u. Hämoglobingeh. d 
n. menschl. Biuts 32 II, 3572: Bezieh. d. Grund 
stoffwechsels zur Gesamt-O-Kapazität bei 1! 
u. anäm. Personen u. bei Hyperthryeoidismus 
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® Sıll, 2473: Oz2-Sättie.-Kurven 3411, 1322 Brom, Br-Geh. 301, 5451, I, 2300: Bl 
(bei verschied. Tieren) 84 1, 120%: arterielle Os 1152: 34 1, 3480: II, 644, 3412: (bei Geisteskrar 
y Bind.-Kurve u. arterieller O2-Druck (Eintl, d ken) 331, 2128: (bei psvchomotor. Erreg.-Z 
2 Histamins) 3311, 3157: phvsikal. in Blutzell ständen) 331, 450; (bei man.-depressivem Irr 
: suspenss. gelöster O2 33 11, 2417: O-Dissoziat sei 32 2197, 2861: 33 I, 2567: Klimini 
a Kurve (verd. Blutlseg.) 31 II. 3624: (v. Pferdi d. Bromide aus d. Blutstrom 34 1, 3225; Vert: 
nn blut) 31 II, 3625: (Einfl. d. Cvankaliinjekt., v. Bromid u. Chlorid im Blut 31 IH, 1501: (Ein! 
” Beziehh. d. Cyankaliinjekt. zu verschied. Hormon v. Hvpophvsenhinterlappenextrakt) 31 I, 207 
1 wirkungen) 33 II, 235, 1375; (Einfl. d. Neben- Br u. J bei mit Thyroxin behandelten Kaninche: 
& nierenexstirpat.) SE 1, 476; (Einfl. d. Neben- 30 Il. 2704 
nierenrinde, Wechselbezieh. zwischen Neben- Jod, J-Geh. 301, 2309: 331, 070: 34 1 
nierenrinde u. Schilddrüse, Nebennierenrinde 9323° (Bedeut. im menschl. Blut) 33 IH. 371 

u. Insulin 31 1, 476; (Einfl. d. Ovariums) (Verteil. d. J) 34 I, 1643: (physiol. J-Spieg: 
. 3b I, 474 Beeinfluss. d. O-Abgabe in 34 11, 2852; (im n. menschl. Blut) 33 1, 94; (be 
{ peripheren Gefüsgebieten durch hormonale, n. u. thvreotox. Personen) 34 1. 3974: (in d 
n tox. u. physikal. kinw,. 3 I, 100. Norm, jaähreszeit!. Schwankk.; Geh. bei Kropf 
: CO-Bind.-Vermögen d. Hämı globins bei See- 21, 2481: (Bezieh. zum Grundstoffwechsel, 
' fischen (Wrkg. d, Säuregrades) 34 11, 3782 Wert für d. Diagnose d. Schilddrüsenfunkt 
| CO-Geh. bei Stahlwerksarbeitern 30 I. 1668. 34 11, 397%: (diagmost. Wert) 3211, 393: (bs 
E Gas- u. Elektrolytgleichgewicht (CO2-Entw d. menschl. Rachitis u. Tetanie) 34 1. 412: (RB: 
aus Blut u. Pufferlsgg.) 311, 1935; 33 IL, 3802 ziehh. zur essentiellen Hypertonie) 34 IL, 327: 
i Zustandsformen d. CO2 im Blut 31 II, 2630 (bei patholog. Zuständen in Kropfgegenden) 33 N 
321, 1115: 34 Il, 9857: (Kohlensäureanhydrase) 1538: (bei Hyperthyreoidismus u.  nichttox 
; 3311, 2149: Kinetik d. COs2-Umsetz. im Blut Kropf) 33 1. 1861: organ. gebundenes J im Blut: 
3 331, 3603; C02-Absorpt.-Kurve d menschl (Bedeut. in d. n. u. tox. Schwangerschaft) 33 1 
Blutes (Wrkg. d. Temp.) 3% 1, 3226; Gesamt-UOa2, 2984: Jodspiegel u. Harnjodausscheid. nach ein 
j Chloride u. Zucker im Blut bei Muskelarbeit maliger intravenöser Injekt. v. anorgan. J beim 
31 1, 2077: Gsamt-CO2 d. venösen Bluts während Menschen (Euthyreosen) 331, 796; (bei Hypo 
d. Erhol. v. starker Körperbeweg. 34 I, 2244; thyreosen) 331. 2127: Beeinfluss. d. J-Geh 
: CO2-Geh. (Einfl. aufd. Magensekret.) 32 11, 1318; durch J-Aufuahme 321, 3435: durch Beigahe 
} (bei krankhaften Zuständen) 33 II, Ss0; (Einfl. v. v. KJ zum Futter 33 L 1962: (durch J-Eiweil 
; intravenöser Injekt. v. Na-r-Lactat) 331, 2346 fütter.) 30H. 3598: dureh Einreihb. v. J-Salhı 
(bei „vakritonisierten,, Tieren) 32 1, 408; (Wrkg 33 11. 3155: durch Narkose 331, 1802: durch 
v. Viosterol) 34 11, 2855; O2 u. CO2-Geh. d sympathicomimet. Pharmaca inihrer Abhängigsk.\ 
arteriellen u. venösen Coronarbluts 3% 1, 565; Nervensyst. u. Schilddrüse 331, 1801; durch Ad 
Wrkg. v. hohem O-Druck auf d. CO2- u. O-Geh. renalin 32 1, 698; BL, 1641; durch Thyroxin 
i u. d. CO2-Bind.-Vermögen 3% II, 1324. 30 11, 2794: (Wrkg. intravenöser Thyroxininjekt 
3ı 11, 3223: 32 II. 559: (Wrkg. v. Thyroxin bei 
R Anorganische Bestandteile. Myxödematösen) 301, 702. durch Sensibilisier 
3 Anorgan. jestandteile (bei malienen u mit artfremdem Eiweiß u. d. anaphvlakt. Shock 
benienen Tumoren) 30 Il, 1399; (Bezieh. zur 331, 1801; durch Zuführ. v. Hypophvysenvorder 
Ovarialfunkt.) 30 II, 1387; (bein. u. parathy- lappenstoffen 331, 76: durch Prahypophvseı 
reoidektomierten Hunden) 30 1, 2750; (d. Schmet- extrakte 32 11, 2065: 33 1, 1464. 1960: Bedeut 
B terlingspuppenblutes) 30 IL, 3800 (Einfl.d.Strahl.- d. Duetus thoracieus für de Ausscheid. d. J in 
. Energie [UV-Bestrahl., Röntgenbestrahl., Zufuhr Blut SE II, 3500: J-Ausscheid.: im Harn nael 
1 bestrahlten Ergosterins]) 32 II, 2839; (Einw. d. Zufuhr v. Jodblut (Hämojodid) 33 IL 2200 
Säuren u. Alkalien) 30 II, 1571: Angleich. einiger nach Zufuhr v. Tetrajodphenolphthaleinnatrium 
Aschebestandteile v. Kuh- u. Schafmilch an die- ll. 1636 
jenigen d. Bluts 33 IL, 1105: korrelative Regmlat Phosphor, Blutphosphor u. bes. über d. Ver 
organ. u. anofgan. Bestandteile d. Venenbluts änder. d. Phosphatämie 32 11, 237: Gesamt-P 
| bei krankhaften Zuständen 33 II, 80: Verteil. u u. Hämoglobin im Blut v. Kühen u. Stieren 31 HI 
Konz. v. W. u. Halogenen im Blut u. im Harn 1715; anorgan. P (bei Wiederkäuern) 34 I, 230 
während d. Diuresesperre nach Pituitrin 321, (n. Schwankk. bei Milehkühen) 30 II. 420, 316% 
540: Wrke. d. Tonephins auf d. Diurese u. Hyd Verteil.d. P: bei milehenden Kühen (Bezieh. zum 
rämie in d. Narkose 3231, 2195: Anhydrämie Fettgeh. d. Nabr.) 31 Hi, 2474: v. d. Geburt !} 
bei Vitamin B frei ernährten Ratten 30 Il, 3433 zur Reife 34 1. 3226: beim Huhn während d 
bei Vitamin B-frei ernährten Hunden (Bezieh. zur Lebensablaufs 34 II. 2543; bei Fischen, Aalen u 
Motalität d. Magens) 30 1, 3456. Schildkröten 31 1, 2804: bei Tieren un. chen 
Fluor, Zustandsform d. F im Blut 30 IL. 3435 Diagnose v. P-Mangel 321. 2341: Konz. u. Ver 
F-Mengen im Blut v. Gesunden u. Hämophili teil. v. P im Blut beim Merinoschaf bei Weider 
kranken 30 II, 3501; angebl. Gew. v. F im Blut aufenthalt 34 II, 630: Ca u. anorgan. P im Schaf 
d. Hämophilen 2321, 160. blut 34 1, 411: Bedeut. d. Ca-P-Verhältnisses für 
Chlor, UCl-Geh. (während d. Verdauung) d. Blutzus. d. Ratte 33 IE, 1204: Geh. d. arteriells 
30 1, 1171: (d. Bluts denervierter Gewebe) SL IL, u. venösen Blutes an anorgan. Phosphorsäur 
IOIS: (Zusammenhang mit d. Magensekret. u 301, 20914: säurelösl. P. d. Bluts 30 11, 124: 
d. Magenverdauung) 311. 2078: (Veränderr. Phosphate d. Bluts 34 I. »=1: (bei Gesunder 
bei d. Arbeitsacidose) 34 I. 3611: (Veränderr. Kranken) 3211. 1032: (beim n. Mensch« 
bei Basedow) 31 II. 260: (bei Urämie) 301, 543 Diabetiker) 3111 2630 (nach angestrent 
(bei Hunden nach d. Milzexstirpat. während d körperl. Arbeit) 33 II, 1050: (Wrke. v. K 
Ruhe u. d. Arbeit) 3% I, 2150: (bei vitamin-B-frei hydratgaben bei Muskelarbeit) 32 1 I} Te 
ernährten Ratten) 30 I, 201 Venenblut bei krankhaften Zuständen) > IL. = 
Verteil.: d. Cl im n. Nüchternblut 32 II, P-Fraktt. d. Bluts bei Nierenerkrankk. 323 11 
3446: v. Bromid u. Chlorid im Blut 31 H, 1591; 2200; experimentelle Erzeug. v. Cariesimmunität 
(Einfl. v. IHypophysenhinterlappenextrakt) SL I, u. Cariesempfindlichk. bei d. Ratte (Bedeut 
2075: Existenz einer flücht. organ. C]-Verb. im Blut-P-Konz. u. d. P-Aufnahme) 323 We Pt 
Blut 31 II, 867: 3% I, 240: (Polemik) 34 1, 240; (bei Osteomalacie) 30 I. 703; (bei Rachitis) 30 I 
Beeinfluss. d. Cl-Geh.: durch UV-Bestrahl 1874: 33 11, 1300; (im Verlauf d. Rachitisentw 
311, 2635: durch hohen O-Druck 34 II, 1324: v. Kindern) 30 I, 357 P-Verteil m Blut ı 
durch Zufuhr v. Clin d. Nahr. 34 II, 3001: durch rachit. u. nichtrachit. Kälbern 32 II. 241: Pho 
Bi-Gaben 321, 246; durch Diuretica 331, 98; phatfraktt. im Blut bei experimenteller Rachit 
durch Glucoseaufnahme 34 Il, 1324: durch Thy- S3all, 1704: P-G veim infektiösen Hühner 
roxin 31 1, 2076: durch Viosterol 34 IH. 2855; sarkom 301, 2430: I, 760; P-Verteil. u. intra 
dureh Yakriton 30 TI. 2541; durch Parathyreoidea- celluläre Veränderr. (bei Zerstörung rer Darı 
hormon beim Menschen 32 H. 1463: Cl-Aufnahm« abschnitte) 33 Il, 2068: Beeinfluss. d. H3POs 
aus Chloriden bei Vergiftt. 32 II. 1936. Geh. durch Steiger. d. Tätirk. d., Unterkieferdrise 
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31 1, 100: Blut-P bei d. Fettabsorpt. 32 I. 1920; 
P-Verteil. im Blut v. Küken u. deren Abhängigk. v. 
d. Ernähr. 3211, 1649; Lipoidphosphor-u.anorgan. 
P-Geh. während u. nach Höhensonnenbestrahl. 
331,3731: Einw.d. Röntgenstrahlentherapie aufd. 
Verteil. v. P-Verbb. im Blut bei Krankheiten 32 II, 
3572: Beeinfluss. d. Blut-P: durch hohen O-Druck 
34 II, 1324; durch d. Resorpt. v. eingenommyener 
H>3PO4 beim Menschen 32 IH, 1931; dureh Zufuhr 
v. Pind. Nahr. bei Stallhalt. u. bei Weidegang 
34 11, 3001; durch Ca-P-Aufnahme 34 II, 3001; 
P-Fraktt. bei chron. Saturnismus 31 II, 468: 
Veränderr. im Blut nach Glueosezufuhr 34 1, 
3226; Beziehh. zwischen Blut-P u. Zucker bei d. 
Glykolyse 3211, 1931: Einfl.: v. Arsenat auf 
Phosphatumsatz u. Glykolyse im Blut 311, 
2894: v. Dinitro-«-naphthol-Na auf d. Blut- 
Phosphatgeh. 30 1. 1325: v. eingegebenem 
Kreatin auf d. Blutphosphat 3% 1, 1067; v. 
hexosediphosphorsaurem Na auf d. P-Geh. d. 
Bluts d. diabet. u. n. Organismus 32 1, 703: v. 
Leeithininjekt. auf Phosphorsäureverbb. im Blut 
34 11, 2241; Rolle d. Hexosephosphorsäureester 
im Blut (Abbau durch Blutfermente) 331, 78; 
Wrke.: v. Knochenphosphatase auf d. HsPOs- 
Ester d. Blutes 33 1, 243: v. Leberextrakt auf 
d. Phosphatgeh. d. Bluts 34 IL, 3138; d. blut- 
drucksteigernden Prinzips (Pitressin) u. d. wehen- 
erregenden Prinzips (Pitoein) d. Hypophysen- 
hinterlappens auf d. Glykämie u. d. anorgan. P 
d. Bluts 3011, 3798; antagonist. Wrkg. v. 
Pituitrin u. Adrenalin auf d. Phosphatgeh. d. 
Bluts 30 I, 3324: Wrkg.: v. Insulin, Adrenalin u. 
Phlorrhizin auf d. Verteil. d. Phosphate beim 
Kaninchen 33 II, 237; v. Insulin u. Adrenalin 
34 11, 1322; Beeinfluss. d. Blut-P: dureh Prolan 
321, 2479: durch Parathormon 393 I, 3209; Ver- 
änder. d. P-Geh. d. Bluts unter d. Behandl, mit 
Schilddrüse oder Thyroxin u. mit Parathormon 
u. einer kombinierten Behandl. 3211, 1194; 
Phosphatämie bei parathyreoidektomierten u. 
thyreoiparathyreoidektomierten Tieren 31 I, 304; 
Wrkg. d. A-Vitamins auf d. Zus. d. Bluts (Hyper- 
phosphatämie) 38 IL, 1859; anorgan. P bei ex- 
perimentellem Vitamin B-Mangel u. Hunger 3L 1, 
1782: Ausscheid. v. P durch d. Niere während 
akuten u. chron. Skorbuts 33 II, 1052; D-Vitamin 
u. phosphatäm. Kurve 33 1, 2270; Verteil. d. P 
im Blut während D-Hypervitaminose 30 II, 2799; 
Beeinfluss. d. Blut-P: durch bestrahltes Ergo- 
sterin u. Vigantol 30 I, 998; durch bestrahlte 
Ergosterinpräpp. bei d. parathyreopriven Tetanie 
3211, 1933: Bezieh. v. Ca- u. P-Einnahme zur 
Hypercaleämie u. Hyperphosphatämie, hervor- 
gerufen dureh bestrahltes Ergosterin 321, 411; 
Beeinfluss. d. P-Stoffwechsels: dureh tägl., sehr 
eroße Gaben v. Viosterol 341, 2941; durch 
Carotin u. Gallosterin 34 II, 3399: Wrkg. v. ex- 
perimenteller Hyperphosphatämie auf Ca- u. 
P-Ausscheid. 30 II, 2001. 

Schwefel, Geh. an anorgan. S 331, 3750; 
(bei d. Eklampsie) 33 I, 3210: (u. Transminerali- 
sat.-Vorgänge im Blut beim Menschen nach 
S-Salbenanwend.) 30 II, 3807: S-Geh. 34 L, 1511: 
(d. arteriellen bzw. venösen Blutes d. Pankreas) 
34 1, 2303: (d. Pankreasblutes u. d. Thoracieus- 
Ivmphe) 34 II, 2241; (im enteiweißten Vollblut- 
filtrat bei gesunden Menschen) 31 IL, 3367; ge- 
samter Nichtprotein-S im Vollblut, Plasma u. 
Serum: Glutathion-S-Geh. 31 II, 2631: Geh. an 
Sulfhvdryiverbb. im Blut v. Ratten 31 I, 3583. 

Kieselsäure, Si im Organismus u. Si-halt. 
Bestandteile d. Bluts 33 II, 1050; SiO2-Geh. 
34 1, 2309: (d. menschl, Bluts u. seine Veränder. 
dureh SiOa-Zufuhr) 31 I, 1936; (d. Bluts v. 
Staublungenkranken) 321, 2861; Zusammen- 
hang d. Blutkieselsäure mit d. Nebenschilddrüse 
u. mit d. Kalkgeh. d. Bluts 33 I, 449. 

Alkalimetalle, Kurven v. Glykämie u. 
Sodämie (osmot. Gleichgewicht) 321, 1032; 
Geh. d. Organe an Na u. Clind. Urämie 30 1, 543; 
Einfl.: d. Zufuhr v. Na u. K in d. Nahr. auf dd. 
Na- u. K-Spiegel im Rinderblute bei Stallhalt. 
u. bei Weidegang 34 II, 3001: v. experimentellem 
Skorbut auf Blut-Na u. -K 32 I, 2062; II, 3734; 


K-Geh. 33 II, 1902: (beim Übergang vom Wach. 
ind. Schlafzustand) 34 II, 1644; (Wrkg. v. hohem 
O-Druck) 34 II, 1324; (Veränderr. während d, 
Ernähr. u. im Hungerzustand) 3% I, 2444: (im 
Venenblut bei krankhaften Zuständen) 33 II, so: 
(d, Pleuraergüsse) 30 I, 1637: Hyperkaliumämie 
bei Krebskranken 311, 3142; Veränderr. d, 
K-Gehh. im Plasma u. Blut bei d. Äthernarkose 
33 II, 1546: Konz. u. Verteil. v. K im Serum n. 
d. Zellen d. Blutes n. u. narkotisierter Hunde 
33 1, 1309; Wrkg.: d. Anästhetica auf d. K-Geh. 
d. Plasmas 32 I, 2201; d. Injektt. v. Ca-Gluceonat 
auf d. Kalk- u. K-Geh. d. Bluts u. d. K-UCa-Ver- 
hältnis 32 II, 1932: v. pharmakodynam. Sub- 
stanzen auf d. Kalk-Kaligleichgewicht 32 11, 
2326; Veränder. d. K-Geh. d. Bluts unter d. Be- 
handl. mit Schilddrüse oder Thyroxin u. mit 
Parathormon u. einer kombinierten Behand. 
3211, 1194; Regel. d. K-Ionen (Beteilig. d, 
Schilddrüsenapp.) 33 I, 954; (Beteilig. d. Neben- 
nieren) 33 1, 954; (Beteilig. d. Pankreas u. d, 
Leber) 33 1, 954. 

Calcium, Ca-Geh. d. Bluts: beim Menschen 
(Zusammenfass.) 34 1, 3759; (Schwankk. beim 
fastenden Menschen) 3211, 1032; (Verschieh, 
beim Übergang vom Wach- in d. Schlafzustand) 
34 II, 1644; (bei menschl. Krankheiten, ein- 
schließl. Tetanus) 34 II, 628; (im Venenblut bei 
krankhaften Zuständen) 33 IL, 80; (Störr. bei 
Verbrühh., Literaturübersicht) 34 II, 2241; bei 
Milchkühen 30 II, 3165; (Biometrie; Anwend. d. 
Ergebnisse auf d. Mineralansatz d. Knochen) 
30 II, 3166; bei Schafen u. Kühen 34 II, 3979: 
bei Schafen 34 I, 411; beim Huhn (Veränderr. 
in d. Verteil. während d. Lebensablaufs) 34 Il, 
2543: (Bezieh. v. filtrablem zum nichtfiltrablem 
Ca) 34 1, 3483; (Einfl. d. Roussarkoms) 32 I, 
3120; bei Seefischen 32 1, 1549; Vorhandensein 
einer organ. eitratähnl. Ca-Verb. im Blut 34 1, 
1514: Bedeut. d. Ca-P-Verhältnisses für d. Blut- 
zus. d. Ratte 33 II, 1204: Beziehh. zwischen Blut- 
zucker, -Ca u. -Gerinn, 32 11 237; Einfl. d. Ca 
auf d. vasomotor. Reflexe d. Sinus carotieus 
321, 1259; Verteil. d. Ca im Blut 31 1, 1952; 
(Wrkg.-Mechanismus d. salzlosen Kost) 34 Il, 
269: totales u. diffusibles Ca vom Serum u. d. Ca 
d. Cerebrospinalfl. beim Menschen in Fällen v, 
Hypocalcämie u. Hypercalcämie 34 IL, 1323. 

Beeinfluss. d. Ca-Geh.: durch hohen O-Druck 
34 II, 1324; durch bas. Natrinmphosphat (Antidot 
bei Hunden) 33 I, 1642; durch Zufuhr v. Ca in 
d. Nahr. 3% II, 3001: durch intravenöse Injekt. 
v. Ca-Salzen 32 II, 2985; durch Ca-Chinat 33 Il, 
3594; durch Ca-Gluconat (K-Ca-Verhältnis) 32 II, 
1932: (subeutan bein. u. parathyreoidektomierten 
Hunden u. peroral beim Menschen) 321, 541; 
(peroral u. tiefmuskulär bei Menschen) 33 II, 2602; 
durch Na-Oxalat bei n. u. thyreoiparathyreoid- 
ektomierten Katzen 34 II, 560: durch Vergift. mit 
Oxalaten u. Fluoriden 32 11801; durch Hg- ı. 
Na-Oxalat 30 1, 544; durch Glucosezufuhr 34 1, 
3226; Verteil. d. Ca zwischen Blut u. Cerebro- 
spinalfl. im Schlaf nach Diallylbarbitursäure- 
gaben 32 II, 87: Beeinfluss. d. Ca-Geh.: durch 
gallensaure Salze 30 II, 1243; durch verschied. 
Opiumpräpp. 30 I, 3455; durch Morphin, Coffein 
u. Strychnin beim Kaninchen 34 II, 629; durch 
Getreideextrakte 30 II. 2010. 

Unveränderlichk. d. Ca-Geh. beim Kaninchen 
nach Injekt. v. sympathicuslähmenden Substan- 
zen 31 14, 867: Einfl.: v. Adrenalin, Atropin u. 
Pilocarpin auf d. Blutkalkregulat. 31 I, 3019; d. 
Entfern. d. Sympathicus, Adrenininjektt. u. 
falscher Wut auf d. Blut-Ca 30 1I, 1388; d. 
Adrenalins auf d. Calcämie beim Hunde bei 
chron. Insufficienz d. Parathyreoideae 34 1, 
3401; Regel. d. Ca- u. K-Ionen (Beteilig. d. 
Schilddrüsenapp.) 33 I, 954; (Beteilig. d. Neben- 
nieren u. d. Komplexes d. innersezernierenden 
Drüsen) 33 1, 954: (Beteilig. d. Bauchspeichel- 
drüse u. d. Leber) 33 1, 954: Beeinfluss. d. Ua- 
Geh.: durch Leberextrakt 3% II, 3138; durch 
Placentaextrakt 311, 1304; durch Thymus- 
extrakt (Thymocrescin) 33 1, 3095: Vgl. d. phy- 
siol. u. experimentellen Hypercalcämie 34 I, 1515, 
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Bezieh. zwischen Hypoealeärnie u. Tetanie 3T 1 Komponenten bei Hydrazinvergift. 30 11. 2914 
S 1310: experimentelle Hypocaleanıte 33 II, 2602 Kest-N R rveal i be experimenteller 
a (durch experimentellen Hyperparathyreoidismus) I e) 30 1. 2438: (beim Darmıy hiub)’ sa 1 
. 321, 831: Nebenschilddrüsen- u Fluorhvvpo- 2156: (Ver nach Gaben v. A pP ci aromn 
e ealeämie 30 II, 1570; Einfl.d. Nebenschilddrüsen Na O-Ma I 34 HI. 1398 | r ) 
& auf d. Verlauf d. Hypocaleämie 30 II, 1870; Ca Rest-N-( rch Gluecoseaufna 34 11 j 
e Geh. d. Bluts v. n. u. parathyreoidektomierten | h Adrenalin, Pituitrin u. Thyrox s1 1, 146=- 
. Hammeln 30 I, 885; Beeinfluss. d. Ca-Geh.: durch Kinw Pituitrinsubstanzen a d St 
> Nebenschilddrüsenoperatt. 3211, 1796; durel wechsel 34 IL, 561: v. Pituglaı Antuit 
= Parathyreoidektamie 32 II, 1796; durch Nebeı ktt. auf d. N-Geh. 34 II, 56 Beeint \ 
& schilddrüsenhormon 30 Il, 3799: 331, 237; Nichteiweiß-N : durch hohen O-D ka ll t 
r (Wrkg.-Weise) 3211, 1795 (Mechanismus d. durch Vitamin B-Mangel 331, 1312 \mino-N 
t Beschleunig.) 32 II, 1795; (neuer Kalktest) 32 II I. me hl. Bluts) 30 1, 2438, 2457 ıls Quelle 
& 795; durch Parathormon Collip 30 IL, 3590 ; durch N Hs im Harn) 3% I, 3611; (fre gebund r 
4 Parathormon-Lilly 33 I, 3209; durch Behand! Amino-N im enteiweißten Blut unter n, u. pathol 
I, mit Schilddrüse oder Thyroxin u. mit Parat- Verhältnissen) 33 1, 3091 viil bei endokrinen 
e hormon u. kombinierte Behandl. 32 II, 1194 u. Gelenkerkrankk.) 32 U ) 
n durch Parathyreoidektomie u. Vitamin 321, Aminosäuren, Proteine. Aminosäuren im 
. 1320; durch Parathyreoideahormon u. bestrahltes Blut (bei Gesunden u. Kranken) 321 4 
. Ergosterin (Reizbark. d. „Gehirnrinde gegenüber (während d. Lactat.-Periode v. Frauen) 30 I, 544 
| bestimmten Reflexen) 34 Il, 2009; durch UV- (bei absol. Nahr.-Mangel u. bei eiweißloser Kost) 
Bestrahbl. d. Hundes u. folgender Entfern. d. 31 I, 1936: (bei Eiweißmahlzeiten u. Einw. ı 
Parathyreoidea 331, 1645; Standardisier. d. arteigener u. artfremder Milch) SE IH. 867: (bei 
n Parathyreoideahormons u. seine antagonist. Anämien) 31 I. 104: 32 1, 541: (bei Chif.-Narkose 
n Wrkg. gegenüber d. Oxalation (Erhöh. d. Ca- u. bei anämisierten Tieren) 30 II, 2155; (bei lak 
. Spiegels) 34 II, 267; Beeinfluss. d. Ca-Geh. : durch tierenden Kühen) 33H. 1537: Beeinfluss. d 
1) Hypophysenhinterlappenextrakt (Pitocin u. Pi- Aminosäurespiegels d. Blutes: durch intravenöse 
I- tressin) 30 II, 3798; durch Hypophysenvorder- Injekt. v. Glvkokoll 30 11, 79: durch Glucose- 
+ lappenextrakte 3% I, 1343; durch Prolan 32 zufuhr 341, 3226; durch Insulin 301, 1058 
1 92479; durch Sexualhormone bei d. Hündin mit 31 11. 463: 3% IE. 3149: durch Insulin u. Adrenalin 
Al chron. Parathyreoideainsuffizienz 34 I, 3223. 34 11, 267: (bei epinephrektomierten Kaninchen) 
. Blut-Ca: bei experimentellem Vitamin B- 34 Il. 1943: Cvstinspiegel 34 IL, 2718: Cystin u 
’ Mangel u. Hunger 31 I, 1782; im Verlauf d. Cystein im anäm. Blut 33 Il, 3714: Oxvyprolin im 
’ ehron. u. akuten Skorbuts 34 1, 2307; bei d. Blut 33 II, 2299: Tryptophangeh. (Veränderr. bei 
'« spontanen Rachitis u. Osteomalacie d. Hundes fortgesetztem Hunger) 31 II, 3011: Giftigk. d 
, 30 1, 1641; bei d. Behandl. d. Rachitis mit be- Proteinsäurefrakt. im Blut 3% I, 1066 
. strahlten Sterinen 30 I, 1641: Einf]. v. bestrahltem Proteine d. Blutes (Altersveränderr., Studien 
\, Ergosterin auf d. Ca-Geh. 30 I, 2117: 31 1, 2497; mittels d. Abwehrfermentrk.) 34 II, 2601; (Ver 
n 33 1, 1964; (zeitweil. Zufuhr) 32 II, 2328; (Quelle änderr. bei experimenteller Hypertension) 33 I 
I), d. Ca-Überschusses) 31 I, 1781: 321, 967; (bei 1385; (bei Kindern mit hohem Blutdruck) 33 11, 
5 d. parathyreopriven Tetanie, innersekretor. Be- 1386: Zus. d. Globins bei gesunden u. anäm. 
E ziehh. d. antirachit. u. tox. Prinzipes) 32 II, 1933; Menschen 34 I, 2930: Einff.: eines Serum- u. 
" (wechselnde Wirksamk. zufolge d. Art d. techn. Histaminschocks beim Hunde auf d. Peptid-N 
” Herst., akt. u. inakt. Präpp.) 32 Il, 1953; Zu- 3211, 238: v. Pepton auf d. Polypeptidgeh. d 
i sammenhang v. Ca- u. P-Einnahme zur Hyper- Blutes 34 I, 3400; d. Zufuhr v. Eiweiß in d. Nahr. 
s ealeämie u. Hyperphosphatämie durch bestrahltes auf d. Eiweißgeh. bei Rinderblut bei Stallhalt. u 
ni Ergosterin 32 1, 411: Einfl. v. Nebenschilddrüsen- bei Weidegang 34 Il, 3001 experimentelle 
hormon auf d. „Ergosterinhypercalcämie 30 11, Amvloidentart. u. Stör. d. Eiweißverhältnisses 
e 3050; Behandl. d. Lungentuberkulose durch Hy- im Blut d. mit Na-Caseinat intravenös behandelten 
k percaleämie, herbeigeführt durch starke Dosen Hundes 32 11, 1648: Beeinfluss. d. Eiweißgeh 
h an aktiviertem Ergosterin 32 II, 1933: Wrkg.: v. durch Glueosezufuhr 34 1, 79: durch Kaffein 
. tägl., sehr großen Gaben v. Viosterol auf d. Blut- 0 1, 3070; dureh Pituitrin- u. Adrenalininjekt 
| Ca bei Kälbern 34 I, 20941: v. Viosterol auf d. 331, 2425: Einfl.: d. Thyreoidektomie auf d. Ge- 
E diffusible u. nicht diffusible Ca d. Bluts 34 1, samteiweiß u. d. Albumin im Blut 32 11, 179%: 
? 3480; v, Carotin u. Gallosterin auf d. Blutkalk v. Vitamin-A-Mangel auf d. Albumin-Globulln 
r 34 Il, 3399. Verhältnis im Blut d. Albinoratte 331, 1312; 
’ Magnesium, Physiologie, Pathologie u. Phar- v, experimentellem Vitamin B-Mangel u. Hunger 
’ makologie d. Blut-Mg 331, 797; Geh. d. Bluts auf d. Proteine 31 1, 1782: Eiweißkörper im Blut 
| bei Tetanie 33 II, 1037; Beeinfluss. d. Blut-Mg: s, auch Proteine. 
t durch d. Menge d. Mg in d. Nahr. 34 I, 2777; Ammoniak, Harnstoff. Ammonifikat. v. ge- 
: II, 3001, 3979: durch Mg-Entzug 33 II, 1386; trocknetem Blut durch Reinkulturen v. Mikro- 
P durch Prolan 321, 2479; II, 3110; 34 I, 580 organismen 31 II, 1871: Blut-NHs 31 IH, 2630; 
E durch Parathyreoideahormon 31 I, 2779; durch (Werte) 34 1, 1531: (Bldıe.) 33 I, 451: (Bldg. bei 
% Parathyreoidextrakt 33 I, 1960. Schildkröten) 3211, 2451; (Muttersubstanzen) 
i Verschiedene Metalle, Ausscheid. v. As im 31 1, 3137; H, 2894: 321, 94; NHa-Geh. (nach 
i Blut (nach intravenösen Injektt. v. Novarseno- Muskelarbeit) 33 II, 120%; (Einfl. verschied. Sub 
| benzol) 31 I, 3586: (bei intramuskulärer Injekt. stanzen) 30 1, 402; (Einfl. oxydat.-hemmender 
’ v. Solusalvarsan) 34 II, 29099: Absorpt. u. Aus- Gifte beim Säugetier- u. Vogelblut) 301. 995 
a scheid. d. Goldthioverbb. 31 II. 267: Hg-Geh. d. (Einfl. d. Yakritons, individueller Unterschied d 
menschl. Bluts 34 Il, 3275: Hg-Aufnahme aus N Ha-entgiftenden Kraft v. Standpunkt d. Blut 
i Luft 34 1, 3719: Pb-Geh. (Beziehh. zum Auf- chemismus) 321, 408: (Einfl. v. Urease) SP I 
treten klin. Krankh.-Erscheinn., diagnost. Be- 1461: Veränderr. d. Harnstoff-N- u. d. Amid-N 
deut.) 33 I, 1160: (Beziehh. zum klin. Bild d. bei Ureaseinjektt. 34 1, 561; Amid-N d. Blut» 
Pb-Vergift.) 33 11, 3721: (bei Pb-Vergift. mit (Theorie d. NHs-Stoffwechsels) 31 I, 638; (angebi 
. bes. Berücksicht. d. Alters) 34 I, 1520; (bei Pb- Anteil an d. chem. Vorgängen im arbeitenden 
i Arbeitern) 34 I, 258: Sb-Geh. bei letaler Vergift. Muskel) 31 1, 36098: Harnstoffgeh. (Schwankk 
, durch Einspritz. v. Brechweinstein 34 I, 3626; im Lauf d. Tages) 30 II, 3590; (Schwankk. im 
Nachw. v. V im Blut v. Ascidien 30 I, 3501; Ver- Verlauf d. Aderlasses) 30 II, 3500; (im Blut u 
x teil. d. Zn im Blut d. Menschen u. d. höheren Liquor Cerebrospinalis) 3% I1, 3137, (bei Hirnhaut- 
liere 30 I, 995: 32 I, 391. u. Gehirnkrankheiten) 34 1, 72: (Bezieh. zur 
r Schwangerschaft y Lactat hei Nahrung»- 
ä Organische Bestandteile. gemischen wechselnden Eiweißgeh. bei d intte) 
: N-Gehalt. Einfl.d. Muskelarbeit aufd. N-Geh. 30 11. 2911: (Wrkg. d. Aufnahme v. Harnstoff) 
ä 33 1, 806: Azotämie (Einfl. intravenöser Injektt. 32 11. 6: (Veränderr. nach Glueosezufuhr) 34 I. 
ö v. Novarsenobenzol) 31 I, 2780; Nichtprotein-N- 3226; II, 1324: (Einfl. v. Bi-Kakodylat.) 30 11, 
’ 
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1399: (im Scopolamin-Morphin-Dämmerschlaf mit 
Stiekoxvdulnarkose) 3011, 7585: (Wrke vw. 
Adrenalin) 3% II, 2542; (Wrkeg. v. Insulin) 33 II, 


149: (Wrkg. v. Viosterol) 34 IL, 2555; (Einfl. 
einer Blutinjekt.) 32 I, 1932. 
Guanidin. Guanidinbasen (bei n. u. leber- 


kranken Personen nach Zufuhr v. Methylguanidin- 
sulfat) 30 II, 3166; (nach akuter Leberschädig 
durch CCls, Chlf., As u. P) 31 II, 3011; Hyper- 
guanidinämie u. Dehydrat. bein. u. parathyreoi- 
dektomierten Hunden 34 IL, 1210. 

Purine, Adeninnucleotid, Adenylsäure, Krea- 
tinin, Betain. Verteil. d. Harnsäure im Blut 
3ı Il, 1607; Harnsäuregeh.: bei Hirnhaut- u. 
Gehirnkrankheiten 34 1, 72; bei funktioneller 
Nierenpathologie 34 IL, 1329; bei verschiedenart. 
Nahr. 34 1, 244: nach nueleinreicher Kost 32 II, 
2203; Beeinfluss. d. Harnsäuregeh. : durch Atophan 
34 1, 2783; durch (N Ha)2COs u. Atophan bei ver- 


schied. Nahr. 34 IL, 1803; durch Atophan u. 
Uricedin 3 I, 2223; durch hormonart. Verbb. 
S3ııl. 100; durch A-Avitaminose 32 II, 1466; 


Beziehh. zwischen Leukämie u. Gicht SL II. 96: 
Purinbasenausscheid. im Harn bei d. chron. 
imyeloischen Leukämie 30 L, 1322. 


Adeninnueleotid im Blut (Bezieh. zur Ent- 


steh. d. endogenen Harnsäure) SL IL, 298; 
Adenylsäure des Blutes (chem. Natur d. ‚‚de- 
pressor. Substanz) 3 II, 1505; (bei d. Blut- 


druckkrankheit) 33 IL, 567. 

Kreatinin d. Blutes 31 I, 3581: Kreatin u. 
Kreatinin d. Blutes (Erniedrig. d. Kreatinspiegels 
beim blassen Hochdruck) 33 IL, 3714: (Polemik) 
3411, 3412: (Einfl. d. Muskelarbeit) 321, 3311: 
(bein. Personen u. im Zustand nephrit. Azotämie) 


321. 1799: (bei erloschener Sexualdrüsenfunkt.) 
321, 3455; (KEinfl. d. Insulins u. Adrenalins) 
34 11 322: Gesamtkreatinin bei Gicht 30 II, 


»803: Kreatinin im Blut tetanuskranker Pferde 
32 11, 1032: 383 1, 2577; Wrkg. v. hohem O-Druck 
auf d. Kreatiningeh. 34 II, 132 

Unters. d. Blutes v. Oetopus vulgaris auf 
Trimethvlaminoxyd u. Betain 31 I, 3369. 

Glutathion. nichtzuekerart.  reduzierende 
Stoffe d. Blutes (Glutathion u. Thionein) 30 IL, 59: 
(unter patholog. Bedingg.) BE II, 464: (Wrke. v. 
Colonbakterien) SO IL, 1389: Ergothionein im 
Blut (Rolle) 3% II, 1762; (bei Gesunden u. 
Kranken) 321. 2059: (neue Darst.-Meth.) 32 II, 
2985: Anteil v. Glutathion an d. ‚„‚Red. Y,, im 
Blut 34 II, 1151: Geh. an Glutathion (red. Gluta- 
thion) 30 IL. 1871: 31 IL, 2362: 39 II, 1403, 3586: 
(Rolle bei d. Entgift.) 31 IL, 2227; (Bezieh. 
zum Zuekerstoffwechsel bei Bestrahl.) 33 1, 77 
(Bezieh. zum Hämoglobin u. zur Menge d. roten 
Blutzellen) 3% II, 462: (bei pathol. Zuständen) 
30 Il 937: 321, 3194; (bei chron. arthrit. u. 
rheumat. Bedinge.) 34 II, 3138: (bei Geistes- 
kranken) 30 I, 1817: (bei Kreislaufkranken) 33 II, 
3556: (im Fieber) 33 IL, 2844: (bei gesunden u. 


krebsbefallenen Organismen) 34 IL 3632; (bei 
Krebskranken) 331, 3965: (im Verlauf chron. 
Lungentuberkulose) 33 H. 3586: (Einfl. d. endo- 
krinen Drüsen) 34 L, 1664: (bei mit Typhus- 
bacillen immunisierten Kaninchen) 3% IL, 794: 
(beim Kapaun) 3211, 1798: (bei feminierten 
Hähnen, maskulinierten Hühnern u. Zwittern) 
3311. 1203: (bei n. u. durch Aderlaß anänı 


gewordenen Kaninchen) 3231, 2341: (Einfl. v. 
Blutverlusten) 33 IL, 1356: (bei Höhensonnen- u. 
Crotonöldermatitis) 331, 3586:  (Veränderr. 
unter chemotherapeut. Beeinfluss.) 32 II, 1931: 
(Vermehr. nach peroraler Zufuhr v. Na-Hypo- 
sulfit) 32 11, 2990: (Einfl. v. Adrenalin) 34 1, 


3758: (Einfl. v. Insulin) 32 IL, 554, 1796; 331, 
2128: (Einw. v. Thyroxin, Thyreoglobulin u. 


Paroidin)32 II 3007 : (Einfl.v. Vitamin D-Zufuhr) 
341, 2611: (Einfl. v. bestrahlter Bierhefe) 33 II, 
3445. 
Blutzucker. Natur: d. Blutzuckers 31 I, 635 
d. sogenannten Eiweißzucker im Blut 30 I, 2440, 
3069: Physiologie u. Pharmakologie: d. Blut- 
zuckers 30 IH. 2795: 321, 108: d. sogenannten 
Nierenschwelle (Zuekerschwelle) d. Menschen 321, 
Glykämie u. Sodänile 


2729; kurven v. (osmot. 


Hlele) 


Gleichgewicht) 32 II, 1032; Zustand d. Blutzucker: 
(physikal.-chem. im Plasma) 311, 639: 
Kompensat.-Dialyse in vivo) 32 L, 0965; Spezifität 
u. chem, Struktur d. Blutzuckers beim Tier 32 J 


1314: opt. Eigg. u. Konfigurat. d. Blutelueos 
32 11, 3732: Dreh. d. Blutzuckers 31 II, 464 


(u. Zus.) 31 I, 3020; Vgl. d. opt. Dreh. u. d. Red.- 
Kraft im ‚in vivo’ -Dialysat 32 I, 965: drei redu- 
zierende Substanzen des Blutes: Glucose, Glueid X 
u. „Red. X" (Glutathion ?) 32 IH, 3732: Anteil ı 
Glutathion an d. Red. Y' im Blut 34 II, 115} 
Verh. d. gebundenen Zuckers, d. reduzierend: 

Substanz (Hyv-S) im Blutplasma d. Mensche: 
321, 3194: Abwesenh. anormaler Glucoseforme: 

in Blutdialysaten 32 11, 2068, 2325: im Blut- 
filtrat 3% I. 1680: Vork. verschied. Hexosen nebeı 
Glucose im mensechl. Blut u. deren Bldg. in vitr 
31 1, 1470: Natur d. nicht-fermentierbaren redu- 
zierenden (sacecharoiden) Frakt. im menschl. Blut 
33 II, 1050; nicht fermentierbarer Rest im Blut 
beim Galaktosestoffwechsel 321, 2059; wahr- 
scheinl. Vorhandensein eines schwer vergärbareı 
Zuckers (Galaktose) im Blute d. Schwangeren 
341, 2303; Lävulose d. Blutes 30 II, 252 
Ketosengeh. im n. u. Diabetikerblut 33 IL, 3991 
Kohlenhydratausscheid. im Urin bei verschied 
Erkrankk. u. d. Kohlenhydratfraktt. d. Blutes 
331, 78. 

Geh. an freiem, Eiweiß- u. gzebundenem 
Nichteiweißzucker im n. u. pathol. Serum 
Liquor u. Harn 32 1, 424: Eiweißzucker: u. Tier- 
art 31 I, 1627: bei d. Säugetieren u. Vögeln (Zus 
30 I, 3201: im Plasma d. Pferdes 31 IL, 2355: bein 
hungernden Hund 32 II, 1797: ind. Leber 321 
2842: Kohlenhydratkomplex d. Serumprotein 
(Isolier.-Meth. u. Neubest. d. Struktur; Isolier 
v. Glucosaminodimannose aus Rinderblutpro- 
teinen) 32 1, 605: gebundener Zucker des Blutes 
(in Wolframsäurefiltraten) 32 1549: (Mög- 
lichk. seiner Beeinfluss. durch Organpräpp 
321, 3194. 

Rolle: d. Blutzuckers bei d. mitogenet 
Strahl.-Vermögen d. Blutes 331, 2415: d. Cu 
im Blutzuckerstoffwechsel 34 IL, 2548: gesetzmäl 
Zusammenhang zwischen  Blutzuckergeh. u 
Blutgerinn.-Zeit 30 I, 3504: IL, 3308: 31 1, 1631 
321, 3311: Beziehh.: zwischen Blutzucker 
Blut-Ca u. Blutgerinn. 3211, 237: zwischeı 
Zucker-, Cholesterin- u. Carotingeh. d. Blutplas- 
mas 30 1, 3506; zwischen Zucker u. Cholesteri 
im Blut 33 1, 1152: Verteil. d. Blutzuckers auf 
Erythrocyten u. Plasma 31 I, 1307: 32 1680 


331. 1309: II, 1050. 
Schwankk. d. Blutzuckers in vitro 341 
3226: (Veränderr. während d. Konservier.) 341. 


IS45: Blutzuckergeh.: bei Makaken (M. Rhesus 
3411, 6285: beim Wiederkäuer (Glueosebelast.- 
Verss.) 33 II, 808: 34 1, 2303: beim Kanincheı 
unter verschied. Bedingg. 33 1, 2272: bei n. u 
zur Eich. d. Insulins benutzten Kaninchen 30 1 
1488: bei Feldhasen 3 I. 807: bei winterschlaf- 
haltenden Tieren 32 II, 757: bei Maia squinad 
(Steiger. bei d. Häut. d. Urustaceen) 33 I, 2832 
Blutzus. d. Schildkröte bei totalem O2-Mange 
341, 1513: Verteil. v. P, Zucker u. Hämoglobi: 
im Blut v. Fischen, Aalen u. Schildkröten 311 
2804: Veränderr. d. Bluts bei Dekapoden 321. 
395; Beeinfluss. d. Blutzuckergeh.: durch be- 
stimmte Faktoren 30 II, 1568: durch hohe: 
O-Druck 34 II, 1324: dureh Muskelarbeit 301 
3571: 3b 2077: 331, 806: durch Muskel- 
beweg. u. Adrenalininjekt. u. Reiz. mit mittlere! 
galvan. u. farad. Strömen 301. 2436: (Blut- 
druckzügler u. Zuckerstoffwechsel) 3% I. 1533 
durch d. autonomen Nerven 341, 2308: durel 
Ausschalt. verschied. Hirnabschnitte 3% I. 1832 
Einfil. d. Ausschalt. verschied. Abschnitte d 
Zentralnervensyst. auf d. alimentäre Hvyper- 
glvkämie nach Zufuhr v. körpereigenem Zucker 


341, 1832: Verh. d. Blutzuckers beim Erhol.- 
Prozeß d. Säugetiere 32 11, 1469: Zuckergenh. 
d. Blutes (während d. Lactat.-Periode v. Frauen 


301, 544: (Beziehh. d. 
Lactosesekret.) 331. 
n. u. pathol. Bedingg. 


Blutzucker-Resorpt. zur 
1587: d. Ligquors unter 


(Bezieh. zur Milchsäurt 
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30 1, 3072: 
Shoekzuständen) 32 11. 3111: (Wrke. v. Haut 
verbrenn.) 301, 1636: (Schwankk. nach Ver 
brenn.) 31 I, 2780: (bei Höhensonnen- u. Crotor 
öldermatitis) 33 II, 3586 


Blutzuckergeh. (bei experimentellen 


lraubenzucker-Int: 

leranz bei verschied. Dermatosen 301. 548 

Blutzuckergeh. (bei Hautkrankheiten u. Syphilis 
30 1, 552: (bei Trypanosomenerkrankk.) 34 I 
568; Wrkg. v. Colonbakterien aufd, reduzierenden 
Substanzen im menschl. Blut 30 II. 13s80: Ver 
änderr. d. Blutzuckers beim Darmverschluß 
(Zucker u. Rest-N) 33 II. 2156: Zuckerumsatz 
d. Darmiymph- u Blutgefäße 3411 2243 
Anteil d. Glucose- u. d. Nichtglueosezucker in 
Blut d. Lebervene u. Pfortader d. dekapitierten 
Katze bei verschied. Zuckerniveau 34 II, 2409 
Peptonhyperglykämie bei Tieren, denen d. Neben- 
nieren entfernt oder d. Medulla zerstört ist 33 Il, 
234; Hyperglvkämie: bei Affen 34 11, 629 
(alimentäre im Humgerzustand) 34 II, 632; bei 
Krebs 33 1, 1319: bei Vergiftt. 30 II. 2008: u. 
Glykögenverarm. d. Leber als Folge interportaler 
Insulininjekt. 30 I, 1959: Einfl.: d. Hyperglv- 
kämie auf d. amylolvt. Kraft d. Speichels u. d. 
Blutes 31 1, 799: v. Glucosehyperglykämie auf 
d. Pankreassekret. 3 Il 76: d. Glucose- u 
Adrenalinhyperglvkämie sowie d. Glucose-Adre- 
nalin-Hyperglykämie auf d. Liquorzucker 3L I, 
3369: histophysiolog. Wrkg. d. Hypoglykämie 
aufd. Hypophyse, d. Neurohypophyse u. d. Tuber 
einereum 32 11, 1793: Beziehh, d. alimentären 
Hypoglykämie, sowie d. „Staub'-Effektes, zu 
verschied. Zuekerarten 33 II, 737: Einfl. d. Er- 
nähr. auf. d. Blutzucker-Regulat. 30 I, 2014, 2915 
31 I, 1468. 

Beeinfluss. d. Blutzuckers: bei direkter Be- 
strahl. d. Bluts am Lebenden 30 I. 89: (Veränder. 
d. reduzierenden Substanzen durch Strahl.) 
321, 541: durch Strahl. u. Insulin 33 IL, 411: 
Wrkg. d. Bestrahl. auf d. Stoffwechsel d. Kohlen- 
hydrate u. ihre Bezieh. zum Vitamin D 32 1, 
1196; biol. Wirksamk. verschied. Lichtarten 
331, 77; Hypoglykämie nach experimenteller 
Röntgenbestrahl. d. Pankreas 32 II, 3267. 

Beeinfluss. d. Blutzuckergeh.: durch ver- 
schied. Substanzen 30 I, 402: durch Hydrazin 
u. seine Derivw (Mechanismus d. Hydrazin- 
hypoglykämie) 30 II, 2014: durch S 31 IH. 871: 
(bei d. S-Behandl. [Sulfosin-}) d. Dementia 
praecox) 3% Il, 3519: (hypogelykäm. Wrkg. d. 
S [S-halt. Mineralwässer]) 32 1, 2200: 34 I. 241 
durch kaukas. Mineralwässer 30 1, 2582: blut- 
zuckersenkende Wrkg. d. Mineralwassers ‚Staatl. 
Fachingen‘' 33 1. 3591: Beziehh. zwischen d. 
O>2-Aufnahme d. Mineralwassers v. La Bourboule 
(Quelle Choussy) u. d. Glvkämie d. Kaninchens 
33 II, 3868: Wrkg. v. organ. Verbb. mit labilem 
Saufd. Glykämie 32 II, 2481: (Dithiocarbamin- 
säuren) 33 II, 405: Herabminder. d. Blutzucker- 
geh. durch Ca-Metasilieathydrogel bei Diabetes 
331, 3210: Beeinfluss. d. Blutzuckergeh.: durch 
Monophosphate bei körperlicher Arbeit 34 I. 
798: durch Na-Phosphate 30 11, 1872: durch 
NaF 30 II, 1871, 1872: dureh Na-Oxalat 30 Il, 
1872: durch Mg-Salze 33 II, 2285: (Einfl, einiger 
Pharmaca auf d. Mg-Hyperglykämie) 30H, 
18572: durch Mg-Sulfat 3011, 1872: durch 
loniumnitrat 30 I. 2752: dureh koll. Pb Ganassini 
33 11, 3880: Glykämie bei Vergift. mit koll. Pb 
34 11, 3084. 

seeinfluss. d. Blutzuckergeh.: durch Amine 
34 11, 1323: durch Alkoholgaben 33 II, 2692 
(bei chron. Alkoholismus) 33 II, 1057: durch 
tert. Triehlorbutylalkohol (Chloreton) bein 
beiderseits splanchnicotomierten u. beiderseits 
epinephrektomisierten Kaninchen 321 414 
dureh 2.4-Dinitrophenol 34 1, 2614: durch Di- 
nitro-x-naphthol-Na 301, 1325: Einfl. v 
Adrenalin auf d. Zuckeraustausch zwischen Blut 
u. Muskel 34 II. 1321: v. Adrenalin, Svmpatol 
u. Ephetonal auf d. Blutzucker 331. 0590: Bi 
einfluss. d. Blutzuckerspiegels: durch Phenv!- 
propanolamin u. Homologe 31 11. 7 durch 
#-Dimethvltelluroniumdichlorid 33 I. 2578: dureh 
Kaliumevanid bei nebennierenlosen u. splanch- 


tomiertet hat 1) I 3.3 1 & rsache 
d. Hvperg mie bei HUN-Vergift.) 38 2351 
Sel ksal d. HUN im glucoseftr n ı ir] ’ 
halt, Blut iO 1. 24030 lur Pseudothiohar: 
stoff,-Amid u. Harnstoffderivs st Fur 
tur Guanidin  (tierexperimente] Unterss 
32 11, 2078 u. Svnthalın) 33 1. 2120: (Bedent 
I. vernmiehrt:e \drenalinsekret. nach Guanidin 

dl sleichzeit Schwankk d Blutzuckers 
bein Hunde srl un durel Substanzer 
ieren cheı Struktur d. Guanidin nahe ver 
wandt ist SO 1. 2542. durch Guanidinderiv\ 


(Vergleichı 301 1946 durch methvrliert 
Guanidine SB 1, 1054: durch p-Aminophenvy! 
guanidinsalze 31 1. 600: HE, 588: durch Deka 
3 11. 261; <Rolk 
ol, 2748: durch d. peroral: 
Antidiabetikum „‚Antieoman’ 34 Il, 3519; durch 
Reglykol, Pankrepatin u. Papava 301, 10960 
Beeinfluss. d. Blutzuekergeh.: durch Glvce- 
rinaldehvd 32 I, 3315 dureh Methvlelvoxal u 





methvlemligmanidincarbonat 


d Nebennierer 


(lvcerinaldehvd 32 11, 3734 durch \cetol 
32 II, 3734 durch Ketol (3-Oxvacetonvlaceton) 


3211 durch d-Glucal, d-Hvaroglucal u 
dl 2-Glueodesose 331 Eee Regulier d Blut- 
zucke rspiegel nach Veral reich \ Kohlen 


hvdraten 34 1. 562: Beeinfluss. d. Blutzuckers 
durch kKöhlenhvedrate hei Muskelarbeit s2 
3311: dureh hexosediphosphorsaures Na 321, 
703: durch Glueoseureid 30 1, 3504: Bedarf an 
Traubenzucker \ Kaninchen, denen d Leber 
entfernt ist (Bezieh. zur Bldz. v. Milchsäure) 
30 1, 2582: Geh. d. Blutes an Glucose Fructose 
u. Galaktose nach intravenöser Zufuhr v. Mono 
hexosen 301, 3076: Blutzuckerkurve: in Ab- 
hängig v. d. Art d. Zuckerpräp. 301, 545; 
nach intravenöser Zucekerzufuhr 311, 2355 
11 1310: (bei verschied. pathol. Zuständen) 
31. 3589: bei Eingabe v Glucose per os oder 
intraduodenal 34 IE, 1324: nach Glucosezufuhr 
beim Schwein 34 I. 3226: Schnelliek. d. Ver 
schwindens fremder Zueker aus d. Blutstrom 
30 Il. 1242: Blutzuckerkurve bei Stoffwechsel 
gesunden u. Diabetikern nach Sionon (Vgl. mit 
Glucose) 30 11, 2401: Wrkg. erhöhter Blut 
glueose auf d. Milchzucker 33 II, 2206: Verwert 
v. Blutzucker u. Lactat beim Herz-Lungen 
präp. 3% 1, 1835: Blutzuckergeh. (Schwankk. 
nach Zufuhr v. Galaktose) 301. 3070: 341, 
Is32, 3231: (Einfl. v. intravenöser Injekt. v 
Na-r-Lactat 32 1. 2346: Galaktosämie u. Glvkos 
ämie nach oraler Galaktosebelast. (Bedeut. für 
d. funktionelle Leberdiagnostik) 3311, 3876 
Einfl. v. Lävulosefütter. auf d. Blutzucker 30 I, 
2542. 

Beeinfluss. d. Blutzuckers: durch Narkotica 
3211, 2484: 341, 728: durch verschied. an 
ästhesierende Mittel 33 Hl, 1: durch A.-Narkose 
(beim Hund) 31 1, 1637: (Intensität d. Ather 
hvpergelyvkämie bei doppelt epinephrektomierten 
Kaninchen) 3311. 235 durch Chloralhvdrat 
34 1, 1067: durch Chloralose 33 11, 3303: durch 
Schlafmittel 331, 255: H. 1210: durch Veronal 
bzw. Luminal 33 11, 22=4 Kohlenhvedratstoff 
wechsel unter Barbituratnarkose 34 Il, 3403 
Wrke. \ \mvtalanästhesie auf d (Gluense 
toleranz 30 I, 2446: v. Na-Amytal auf d. Hyper 
elvkämie nach Morphin 30 Il. 1724: Blutzucker- 
spiegel im Pernoetonsehlafe 30 II, 1724 

Beeinfluss. d. Blutzuckergeh. : durch Campher * 
bei Hunden 31 IR, 1305: (Wrkg. v. Campher u 
ihm verwandter Substanzen bei d. eutanen 
Applikat.) 321, 1684: durch Kreatin 30 I, 2756 
34 1. 1067: durch Pvyramidon (zentrale Kegulat.) 
32 Il, 2326: 3311, 2284, 2285, 3307: (Wrkg 
d Insulins auf d Pyvramidonhvperelvkämie) 


341. 1067 Einf] d Entfer: erschied 
Anteile d. Zentralnervensvst. nf d Pvra- 
midon- u. Mg-Hyperglykamie 341 1833 
durch 2-Thioimidazolderivv 31 1, 07: durch 


Jodessigrsätre 32 11, 2068 34 1 411 
(Wrkeg. d. Insulins u. a. Faktoren) 34 Il, 3782 


durch Aminosäuren 3211, 10 durch Cvstin 
34 11. Ss: durch Histamin bei Kaninchen 33 II, 
Is: durch Saccharin 31 I. =1: durch Nov- 
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arsenobenzol 31 I, 2780; (tödl. Leberveränderr. 
mit Hypoglykämie) 30 II, 1877; durch Phaseolan 
30 I, 3070; Einfl.: einiger Arzneimittel auf d. 
Blutzuckerkonz. 30 II, 1091: 341, 2755: v. 
verschied. Pharmaca auf d. alimentäre Hyper- 
elykämie 34 1, 1067; v. pharmakodynam. Sub- 
stanzen als Probe auf ein verändertes Gleich- 
gewicht d. vegetativen Nervensvyst. bei #xperi- 
menteller Nephritis 33 I, 961: blutzuckersenkende 
Wrkg. d. Kallikreins (Padutins) 3211, 39%: 
331, 75: 341, 240: (beim gesunden Menschen) 
33 II, 899; (bei Diabetes mellitus) 33 1, 450; 
(bei Diuretinhyperglykämie) 34 II, 2409. 
Beeinfluss. d. Blutzuckergeh.: durch Krampf- 
gifte 30 I, 3322; durch einige Alkaloide v. Fagara 
Coco 34 1, 245; durch Arcain beim Warmblüter 
31 II, 1713; durch Atropin 31 I, 2078; 321, 
541: (Einfl. v. Atropin u. d. Schilddrüsenentfern. 
auf d. Hyperglykämie nach Trypaflavin) 34 II, 
1322, durch Atropin u. Ergotamin (Verh. d. 
Leberglykogens während d.. Enthirn.-Hyper- 
gelykämie) 34 1, 1210; durch Emetin 32 1, 832; 
durch Ephedrin 3L 1, 1779; (bei Psychosen) 
32 II, 1036; (u.a. Substanzen) 30 1, 545; dureh 
Ergotamin 32 I, 1680; (bein. Personen u. Thyreo- 
toxikosen) SL II, 260; (bei gesunden, leber- u. 
diabeteskranken Individuen) 311, 2078: (bei 
Hunden) 30 I, 3210; (auf d. alimentäre Hyper- 
gelykämie bei Leberschädig. durch P-Vergitt.) 
32 11, 1037; Einfl.: v. Ergotamin u. Yohimbin 
auf d. Blutzucker nach Aderlaß (Mechanismus 
d. posthämorrhag. Hyperglykämie) 301, 90: 


d. Nebennierenexstirpat. u. d. Ergotamins auf 


d. initiale Hyperglykämie 301, 541: durch 
Fritimin 3311, 2027; durch Hordeninsulfat 
331, 3734; II, 1709; durch Vomiein 3L II, 1444; 
dureh verschied. Opiumpräpp. 30 1, 3455; 31 II, 
2750; durch Morphin 3L Il, 3631; 33 IH, 3303; 
Sparteinwrkg. auf d. n. u. Adrenalinhyper- 
elykämie 33 IL, 1050; Beeinfluss. d. Blutzucker- 
spiegels: durch Nicotin 31 I, 3254; durch Nieotin 
u. d. Stoffe d. Tabakrauches 31 I, 2077; durch 
Tabakrauchen 34 IL, 1332; (innersekretor. Gleich- 
gewichtsmechanismus) 3231, 3080; durch Para- 
sympathicusgifte 301, 246; durch Acetvl- 
eholin 32 11, 2483: 33 IL, 1203; durch Cholin- 
ester (Carbaminoylcholin oder Lentin) 33 II, 
3450; dureh Pilocarpin 30 I, 90, 3069; 32 IL, 545, 
1799: (gegenseit. Kinfl. d. Adrenalins u. Pilo- 
carpins) 3L 1, 957. 

Beziehh. zwischen Blutzucker u. Blutfett 
bei Zuckerbelast. 30 1, 3069; Fettstoffwechsel- 
hormon u. Hyperglykämie 3% II, 1943; schein- 
barer u. wahrer Zuckergeh. d. Blutes v. Kühen 
bei Fütter. mit Rationen v. variierendem Fett- 
geh. 331, 2329: Blutzuckerkurven bei Carni- 
voren u. Herbivoren während d. experimentellen 
Lipämie 33 IL, 2695; Beeinfluss. d. Blutzucker- 
geh.: durch Leeithin u. Kochsalz 33 II, 3445; 
durch Eiweißstoffe u. deren n. Abbauprodd. 
(Aminosäuren) 30 L, 3069; 33 I, 2129: 11 1386; 
blutzuckersenkende Wrkg.: einer Eidotterfrakt. 
341, 2444: v. Ichthyol 30 1, 2578; Vork. blut- 
zuckererniedrigender Substanzen: in Pflanzen 
Sl ll, 2754: in d. Gerstenkeimlingen 33 II, 
3866; in d. Weizenkeimlingen (Koexistenz hyper- 
elykäm. u. hypoglykäm. wirkender Körper) 
33 II, 3866: Einfl. v. Lupinenvergift. auf d. 
Blutzuckerspiegel d. Tiere 311, 2220: hypo- 
elykäm. Wrkg.: v. Rhizoma polygonati 30 Il, 
1568;  v. weißer Mückenwurz (Eupatorium 
urticaefolium) SL IL, 3116: v. Zwiebeln v. Allium 
cepa 31 I, 2220; II, 2473: Wrkg.: d. Maisbrandes 
(Ustilago maidis) auf n. Blutzuckerspiegel ". auf 
Adrenalinhyperglykämie 34 IL, 277; v. ind. 
Pflanzen 30 II, 1383. 

Beeinfluss. d. Blutzuckers: durch «&- u. 
P-Glucoside (Phosphorylier. v. Traubenzucker) 
34 I, 3230: dureh Phlorrhizin 3% II, 465: Phlor- 
rhizin u. Eiweißzucker 321, 2341: Glucose- 
toleranz beim phlorrhizinierten Hunde u. ihre 
Beeinfluss. durch Unterbind. d. Nieren u. durch 
Insulin 3211, 1032: Beeinfluss. d. Blutzucker- 
spiegels: durch Gallensäuren 32 I, 2059: (Mecha- 
nismus d. Gallensäurewrkg.) 311, 642: durch 
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Gallensäure u. Adrenalin mit oder ohne Mil. 
extrakt bei splenektomierten Kaninchen 33 J 
3876. 

Möglichk. d. Beeinfluss. d. ‚gebundener 
Zuckers'' durch ÖOrganpräpp. 321, 3194: Be. 
einfluss. d. Blutzuckerspiegels!: durch Hypo- 
physenerkrankk. 32 11, 2065; durch Hormon: 
31 Il, 3353: 33 1, 793; durch Hormone d. Prä- 
hıypophyse 33 1, 2266; (bei Erkrankk. d. Hypo- 
physenvorderlappens) 331, 793: (bei isolierter 
Schädig. d. Hypophysenvorderlappens) 331 
2833; durch Vorderlappenhormon #331, 1960 
durch d. thyreotrope Hormon d. Hypophysen- 
vorderlappens 33 II, 3443: (Beziehh. d. thyreo- 
tropen Hormons zum Zucker- u. Ketonkörper- 
spiegel) 34 1, 3269; Wrkg.-Mechanismus d 
kontrainsulären Hormons d. Hypophysen. 
vorderlappens 34 1, 2441; (Einfl. v. Sympathieus. 
giften u. Narkose) 34 1, 2442: Beeinfluss d 
Blutzuckergeh.: durch d. pankreotrope Hormon 
aus d. Vorderlappen 33 II, 3000; durch d. aus 
Schwangerenharn hergestellte Vorderlappen- 
sexualhormon 331, 3960; durch Hypophysen- 
hinterlappenextrakt 311, 1777, 3136; 331 
1464: (Ursache d. Hyperglykämie) 32 II, 1462 
(nach Sympathektomie u. Vagotomie) 311 
1777, durch d. isolierten Hypophysenhinter- 
lappenhormone 33 IH, 2415; durch Pitressi: 
31 II, 3111: durch Pitressin u. d. wehenerregend: 
Prinzip (Pitoein) d. Hypophysenhinterlappens 
30 II, 3798; durch Pituitrin 301, 2748; (klin 
Bedeut. d. Pituitrin-Hyperglykämie) 321 
1793; (antagonist. Wrkg. v. Pituitrin u. Adre. 
nalin) 30 I, 3324; (antagonist. Wrkg. v. Alkohol 
33 II, 1201. 

Einfl.d. Schilddrüse auf d. Blutzuckerregulier 
31 1, 1629; Blutzuckerkurven: vor u. nach Schild- 
drüsenexstirpat. 30 I, 1816; beim Hyperthyreoi- 
dismus 301, 2749: 11, 2794; Blutzucker: bei 
Morbus Basedox 32 11, 1929: bei Morbus Basr- 
dow u. Thyreotoxikosen 32 II, 1930: u. Glyko- 
surie bei Kropf mit Exophthalmus 34 I, 1066 
Beeinfluss. d. Blutzuckerspiegels: durch Thyroxin 
30 1, 14856; 32 11, 1794: durch Parathormon: 
33 II, 3866; durch d. Behandl. mit Schilddrüs 
oder Thyroxin u. mit Parathormon u. kombinier- 
ter Behandl. 32 II, 1194: Wrkg. v. Aderlab u 
einer einzigen Injekt. v. Parathormon Collip au! 
d. Geh. d. Blutes n., schilddrüsenloser u. hyper- 
thyreoidisierter Tiere an Kalk, Zucker- u. Chole- 
sterin 30 IL, 1870: Rolle d. Nebennieren u. Schild- 
drüse (Hyperglykämie durch f-Tetrahydronaph- 
thylamin) 31 1, 303; Blutzucker u. Thymus- 
Nebennierenmark-Antagonismus 31 II, 3354: Br 
einfhiss. d. Blutzuckerspiegels: durch Epinephrek- 
tomie 34 I, 3609: durch d. Ausfall d. Neben- 
nierenrinde u. d. Nebennierenmarks 34 I, 3609 
durch Reiz. d. N. splanchnicus 30 I, 3452: durch 
Nebennierenrindenextrakte 3211, 3731: 3%] 
3758: durch Lymphdrüsenextrakte u. Adrenalin 
34 11, 560: durch d. Geschlechtsdrüsen d. B- 
avitaminösen Hundes 30 IL, 84; durch Follikulir 
bei ovarektomierten Hündinnen 30 I, 400; dure! 
Corpus luteum-Extrakt bei Kaninchen 30 II, 3049. 

Glykämisierende Rolle d. Leber 30 I, 2272 
Existenz eines Hyperglykämie erzeugenden Leber- 
hormons (Loewisches Glykämin) 32 II, 890: Wrk@ 
v. Leberextrakten auf d. Kohlenhydratstof!- 
wechsel 33 II, 903; hyperglykogenäm. Kurve U 
ihre Abhängigk. v. d. Milz 34 II, 2098: Rolle &. 
Milz (Veränder. d. Zuckerspiegels im Blut) 331. 
2134: (Milzhormon Prosplen) 31 II, 2630; blut- 
zuckersenkendes Hormon d. Darmschleimhaut 
(Duodenin) 31 1, 2894; Darst. einer blutzucker- 
steigernden Substanz aus Pankreas 34 1, 72 
Einfl. v. Pankreatolysat auf d. Blutzucker 3% 1. 
561: hyperglykämisierende Wrkg. d. Blutes \ 
depankreatisierten Hunden nach vorhergehender 
Insulininjekt. 31 I. 3581: Einfl.: d. anhaltenden 
Insulinverabfolg. aufd. blutzuckersteigernde Kraft 
d. diabet. Blutes 32 II, 1647: v. intra- u. exträ- 
pankreatärer Hyperglykämie auf d. Insulin 
sekret. 31 II, 1873: Beeinfluss. d. Blutzucker- 
spiegels: durch Insulin (Bezieh. zur Lebhal- 
tiek. d. Fische) 30 II, 2147; durch subeutant 
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Insulininjekt. u. d. Nahr.-Zufuhr 32 1, 964 
Einfl. d. vorhergehenden Ernähr. bzw. Insu- 
linisier. auf d. Zuckerbelast.-Probe 321. 2481 
Zuckertoleranz d. Organismus bei experimenteller 
Acidosis (Wrkg. v. Insulin u. Vitamin B) 33 U, 
3447: Cholosulin u. Blutzuckertageskurve 30 I, 
2147: Einfl. v. Insulin, Adrenalin u. Morphin auf 
d. Verteil. d. Zuckers im Organismus während d. 
Verdauung 30 II, 259: Blutzuckergeh. v. Meer- 
schweinchen nach parenteraler Zufuhr v. Adrena- 
lin u. Insulin 34 II. 3140: funktionelle zucker- 
regulierende Synergie v. Insulin u. Vagotonin 
32 IL, 1931; Beeinfluss. d. Blutzuckergeh.: durch 
Vagotonin 31 I. 103; durch Vasopressin u. Oxv- 
toein 31 I, 957: durch Sekretin 30 I, 2577, 2914 
II. 2001: 3% I, 3572: Darst. v. blutzuckersenken- 
den Mitteln aus sekretinhalt. Rohstoffen 30 I. 
423®, 

Beeinfluss. d. Blutzuckerspiegels: durch 
Diastase 34 II, 3772: (bei n. u. pankreaslosen 
Tieren) 32 II, 2980: 33 1, 3324; durch Trypsin 
S3ıll, 76: Blutzuckerspiegel: bei Vitamin A- 
Mangel 32 II, 2675; bei vitamin-B-frei ernährten 
Ratten 30 I, 2018: bei Vitamin Bı-Mangel 321. 
2602; bei Vitamin D-Mangel 3211. 2675: bei 
Vitamin G-Mangel 33 11, 2675: Einfl. v. Bier- 
hefe zu vitaminfreier Nahr. auf d. Auftreten v. 
Hyperglykämie u. Avitaminose, Hyperglvkämie d. 
Ursache d. Avitaminosen 31 I, 1471: Beeinfluss. 
d. Blutzuckerspiegels: durch perorale Hefegabe 
30 I, 59; durch Hefeextrakt 33 IL, 3149: (Ge- 
winn. v. Glykokinin aus Bierhefe) 32 1, 3322*: 
durch Viosterol 34 II, 2855. 

Glykolyse in Blut 331, 2421: I, 3440: 
(Milchsäurewerte) 3% I, 2609; (Beziehh. zur Blut- 
gerinn.) 33 I, 2130: (bei Krebskranken) 33 I, 629: 
Verteil. d. Zuckers u. d. Größe d. Glykolyse bei 
verschied. Säugetieren 34 I, 3226: Beeinfluss. d. 
Blutglykolyse: durch Arsenat 34 I, 3483: dureh 
Cuprokollargol u. Elektrokollargol 33 IL, 3715: 
durch Na-Jodacetat (aerob u. anaerob) 33 I, 
2546: durch Carotin 331, 629: durch Neben- 
nierenrindenextrakt in vitro 33 II, 2690: durch 
Nahr. mit bes. Berücksichtig. d. avitaminot. Diät 
33 II, 1204; (bei mit poliertem Reis gefütterten 
Kaninchen) 3311, 1204. 

Ketonkörper. Vork. v. Diacetyl u. Methvl- 
acetylcarbinol (oder ihre kochunbeständ. Vor- 
stufen)im Blut 34 II, 3641: 3-Oxybuttersäuregeh. 
bei fettreicher Ernähr. 34 II. 3784: Wrke. d. roten 
Blutkörperchen auf d. Acetatessigsäure im Blut 
(Decarboxvlier.) 34 II. 2543: Umsetz. zugesetzten 
Methylgelvoxals durch Blut 33 I. 963: 34 IL. 73: 
Acetonkörper (im Venenblut bei krankhaften Zu- 
ständen) 33 Il, 0; (Verteil. im Liquor bei 
Acetonämie) SE I, 1308: (bei Leberkranken) 31 II, 
2507: (bei Coma diabetieum) 30 IL, 1817; (in Blut. 
Urin u. Spinalfl. bei Coma diabeticum) 30 1, 1817: 
(bei d. A.-Narkose) 30 II, 265: 31 I. 1638: Einfl. 
v. verschied. Organen auf d. Konz. v. Aceton- 
verbb. im Blut 33 II. 35855: (im Phlorrhizin- u. 
Pankreasdiabetes) 31 II, 3508: Beeinfluss. d. 
Ketonkörpergeh.: durch Hypophysenextrakte 
34 11. 2406: durch Hypophvsenvorderlappen- 
hormon 321, 962: durch thyreotropes Hormon 
341, 4009, 2148: I. 793. 3269: Nachw. einer 
acetonkörpervermehrenden Substanz (Schild- 
drüsenhormon) im Blut v. Schwangeren 31 I, 2779. 

Milchsäure. Milchsäuregeh. d. Bluts: bei ver- 
schied. Tierarten 32 II, 1321: bei Wiederkäuern 
34 1, 2303: bei Hunden bei verschied. Nahr. 32 11, 
>55: bei d. Schildkröte bei totalem Os-Mangel 
341. 1513: Milchsäure im menschl. Blut (Ruhe- 
wert u. Verteil.)30 I, 3803: (in Ruheperiode) 33 I, 
2128: 3% I, 2609; (bei Ruhe, nach Muskelarbeit u. 
bei verminderter Os-Zufuhr) 32 1, 3310: Bezieh 
zwischen Milchsäure im Blut u. Ermüd. 31 11, 
3625: Milchsäuregeh.: während u. nach Muskel- 
arbeit beim Menschen 34 Il. 976: (Entfern. wäh- 
rend d. Erhol. v. Muskelarbeit) 34 II. 2244: nach 
Muskelkontrakt. unter künst!. Bedinge. 31 I, 643 
beim leberlosen Tier im Verlauf v. Muskelarbeit 
32 11, 399: während d. Erhol. v. starker Körper- 
beweg. 34 II, 2244: beim Erhol.-Prozeß d. Säuge- 


+ 


tiere 33 II. 1460: Milchsäurebldg. (u. Entfern. bei 
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gleichzeit. Ander. d. Blutrk.) S1 1, 64: Beteilig. 
d. Retikuloendothels Leber) 30 1, 2444; (Stör 
bei nebennierenlosen Tieren) 31 I, 1030; elvkolyt 
Blig. \ Blutlactat 34 I. 1210; Bezieh il. Blut 
milchsäure zum K u. Ca 33 1, 628: Absorpt. \ 
Blutmilchsäure durch d. Herzmuskel 323 2064 
Milchsäuregeh. im arteriellen u. venösen Coronar 
41, 565: Milchsäuregeh.: im Venenblut bei 
krankhaften Zuständen 33 11, 80: bei Nephritiden 
30 1, 548: bei Lebererkrankk. 323 11, 3572; bein 


u. bei mit Chlf. leberzeschädigten Hunden nac! 
Zufuhr  j" lL,actat oder Milchsäur: 3% I 1214 


beim Kaninchen beim Stauungsikterus 34 Il 
3270; beim Tleus 34 I, 2612; bei malignen Neu 
bildunzen 30 I, 548; bei Tumor tragenden Tiere: 
311, 314: bei Mvasthenie 301, 49; bei mit 
Trypanosomen infizierten Ratten 30 I, 1321; bei 
tetanuskranken Pferden 33 1. 2577: (Relation v 
Kreatinin u. Milchsäure) 32 II, 1032; Schwankk 
im Zucker- u. Milchsäuregeh. d. Bluts nach Ver 
brenn. 31 1, 2780 
Beeinfluss. d. Blutmilchsäure 31 1, 19036 
(Höhenklimawrkg.) 34 II, 2352; (Einfl. d. Baro 
meterdrucks) 30 1, 2752: (Veränderr. als Folge 
hohen O-Druckes) 331, 1314: (Zunahme infolg« 
Unterkühl.) 33 II. 239; Beeinfluss. d. Milchsäure- 
spiegels: durch NaF 30 II, 1872: durch NaHCOs 
341, 411: durch MgSO0s 3011, 1872; durch 
Narkose 31 II, 82; 32 1, 1553; durch Ä.-Narkos« 
30 11, 265: dureh chron. KUN-Vergift. 30 1, 553 
durch Guanidin- u. CCls-Vergift. 323 1, 2720; B« 
ziehh. verschied. Zuckerarten sowie zuckerbilden- 
der Substanzen zum Milchsäurespiegel 34 Il, 1797 
Milchsäuregeh. bei intravenöser Injekt. \ 
Zuckern 31 1, 1473, 1474; nach intravenöser 
Injekt. d. Monohexosen 30 1, 3077, während d 
erhöhten Glykämie nach Zufuhr v. Glucose 33 II 
2156; nach Glucose u. Fructosezufuhr 30 I, 3571 
beim Kaninchen nach d. Injekt. v. Na-Lactat 
321, 832: 33 II, 1886; Beeinfluss. d. Milchsäur 
spiegels: durch einige Hypnotica 33 11, 1210 
durch parasympathicoton. Pharmaka 32 I, 1709 
durch einige Krampfgifte 301, 3322, durch 
Ephedrin 31 1, 1779: 321, 2197: 33 II, 2607 
dureh Adrenalin 30 I, 1956; 32 1, 608: 33 1, 446 
2266, 2267: (Wrkg. v. Ergotamin auf d. durch 
Adrenalin bedingte Steiger.) 321, 1790: 33 11 
405: dureh Insulin, Adrenalin u. Phlorrhizin 33 I 
237; durch Insulin 34 II, 3306: Tabakrauchen in 
tezieh. zur Blutmilchsäure 34 II 332: Beein- 
fluss. d. Milchsäurespiegels : durch einige Hormon« 
Sıll, 3355: dureh Thyroxin 30 II, 2277; dureh 
d. Milz u. d. Schilddrüsen 30 I. 541: durch Insulin 
u. d. Schildärüse nach Injekt. v. Natrium laeticum 
331, 1151; Bezieh. d. Hypophyse zur Blutmilch 
säure 34 I, 409: Beeinfluss. d. Milchsäurespiegels 
dureh Hypophysenhinterlappenextrakte #1 1 
1777: 34 II. 3518: durch Extrakt u. Substanz 
d. Hinterlappens d. Hypophyse 32 11, 3265: durch 
d. Nebennierenrinde 30 1, 243; durch d. Neben 
nierenrinde u. d. Adrenalin nach Injekt. v. Na 
Lactat 33 IL, 3865; dureh d. Ovarium 30 I, 540 
dureh Hoden 30 1, 241: Milchsäuregeh. bei n 
hungernden u. avitaminösen Tauben 32 I, 130% 
Carbonsäuren. Natur «d. ätherlösl. Säuren «d 
Bluts 32 11, 554; (Gesamtmenge beim Hunde bei 
verschied. Nahr.) 32 II, 555; Geh. an „„Ä-Säuren 
bei Ruhe, nach Muskelarbeit u. bei verminderter 
O2-Zufuhr 321, 3310; Frühacidose bei akuter 
aklampt. Nephritis u. Konz. u. Dissoziat.-Kom 
stante d. auftretenden Säuren 32 1, 3311. 
Vork. d. Oxalsäure im Blut 33 I. 3751; (Gel 
bei n. Menschen, Tuberkulösen u. Diabetikern) 
34 11. 1948: (Einfl. v. Insulin) 32 II. 1797. 
Cholin, Acetylcholin. Cholin u. Cholinester im 
ut 311. 957: Verh. d. Cholinspiegels beim 
blassen u. roten Hochdruck 34 II, 3534; Schick- 
sal d. Cholins im Blut 11. 2780: Wrkg. d 
Cholins auf d. Morphologie d. Bluts 31 I, 177% 
Nachw eines  acetvlcholinähnl 
Zungenvenenblut d. Hundes bei Reiz. d. Nervu 
linzualis) 3311. 239: (im Pfortaderblut) 33 11 
1700: (im Pfortaderblut d. Katze nach Phys 
stiemin oder Prostiermin) 3% II, 964; Frage 
Vork. v. Acetylcholin im Rinderblut 30 H, 326: 





Stoffes (im 
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31 1, 1779; II, 866, 1443, 2631; 33 I, 2129; 34 1, 
2150: IH, 3519; Wrkg. d. Bluts auf Acetyleholin 
31 I, 1307. 


Fette, Fettsäuren u. Lipoide. Gewinn. u. 
Charakterisier. v. Blutfett 30 1, 3322: Fettzeh. 
d. Bluts (in Aceton u. Ä. lösl. Frakt.) 30 II, 1871: 
(bei Europäern u. Indonesen in d. Tropen) 30}, 
266: (Abhängirk. bei verschied. Tierarten 8. 
Hämoglobingeh.) 33 IL, 2544; (Einfl. d. Muskel- 
arbeit) 3:3 I, 806; (während d. Lactat. d. Kuh) 
30 11, 2454; Lipämie bei hämorrhag. Anämie bei 
Kaninchen 311, »07: Blutzuckerkurven bei 
Carnivoren u. Herbivoren während d. Lipämie 
33 1, 2695; Beziehh. zwischen Blutzucker u. 
Blutfett bei Zuekerbelast. 301. 3069: Einfl.: d. 
Hungerns auf d. Blutfettkonz. bei d. Albinoratte 
341, 1066; d. Ernähr. auf d. Blutfettstoffe 323 1, 
3458: 34 1, 1068; v. reichl. Fettzufuhr sowie einer 
Standardinahlzeit auf d. Blutfett beim n. Men- 
schen 3% I, 1514: Transport v. Fetten u. Lipoiden 
dureh Blut nach Öleingabe 30 H, 2004: Ver- 
änderr. d. Gesamtfettgeh. u. d. JZ d. Blutfettes 
bei Ernähr.-Lipämie 34 II, 2547: lipäim. Kurve 
nach oraler Darreich. v. Cholesterin bei Gesunden 
u. Leberleidenden, bei Schilddrüsenkranken u. 
nach Erzotamin 30 IL, 3591: Beeinfluss. d. Fett- 
geh.: durch Cyankalivergift. 32 1, 3309; II, 553; 
durch Acetyleholininjektt. 33 IL, 1203; durch 
Extrakt aus Hypophysenvorderlappen 3211, 
1193; durch d. thyreotrope Hormon 33 IL, 3583: 
Einfl.: d. Schildrüse auf d. Lipämie 33 I, 1149; 
v. Thyroxin auf d. Cholesterinämie u. Lipämie 
3211, 2481; Beeinfluss. d. Lipämie: durch 
Nebennierenexstirpat. 34 I, 409: durch Adrenalin 
331, 1150; 3% IL, 3781: Beeinfluss. d. Fettgeh.: 
durch Adrenalin, Ephedrin u. Insulin 31 II, 2176; 
durch Insulin u. Insulin plus Traubenzucker 
34 1, 409; mit an Cerealien reichem u. Vitamin A 
freiem Futter 3211, 2328: durch Vitamin B- 
Mangel bei d. Albinoratte 321, 3459; Lipämie 
als Symptomkomplex d. Avitaminose B SL Il, 
3627: (Vgl. mit d. Hungerlipämie bei d. lactieren- 
den Ratte u. deren saugenden Jungen) 33 I, 1965. 

Rolle d. stark ungesätt. Fettsäuren d. Blutes 
321, 3314; Verteil. ungesätt. Fettsäuren im 
Blut bei d. Fettresorpt. 33 II, 1203: Einfl.: v. 
Nahr.-Mitteln auf d. vierfach ungesätt. Säuren 
im Blut 3 I, 1630; d. Lunge auf im Blut ent- 
haltene flücht. Fettsäure 321, 2197: Gesamt- 
fettsäuregeh. bei regelmäß., unregelmäß. u. feh- 
lender Ovarialfunkt. 30 IL, 1387: Schwankk. d. 
Gesanitfettsäuren, d. Fettsäuren d. P-Lipoide 
u. d. Cholesterins während d. Lactat.-Zyklus 
SL II, 2475; Gesamtfettsäuren d. Bluts bei 
Psychosen 30 I, 402: Geh. d. Bluts an Fettsäuren 
u. Lipoiden bei n. u. Vitamin C-frei ernährten 
Meerschweinchen 33 I, 1314. 


Blutlipoide (u. pp) 31 I 1630: (Rolle im 
W.-Haushalt d. Organismus) 331, 2130: (als 
Vorstufen d. Milchfettes) 33 I. 149: (Bezieh. zum 
vegetativen Nervensyst.) 301, 1319: (Gesamt- 
cholesterin u. d. Gesamtfettsäuren bei Psychosen) 
30 1, 402: Fette u. Lipoide im Blut v. Kaltblütern 
331, 1469; Blutphosphatide: bei d. Aderlaß- 
lipämie 30 IL, 53308; 34 IL, 794: bei Nierener- 
krankk. u. ihre Beziehh. zum Hochdruck 31 H, 
2025: beim gesunden Menschen nach Olivenöl- 
belast. mit u. ohne vorher. Phosphatdarreich. 
32 11, 1648: Wrkg.: v. spezif. Nahr.-Fetten auf 
d. Blutlipoide bei milehenden Ziegen 34 II, 1046; 
v. Phenylhvdrazin-, P- u. As-Vergift. auf d. 
Lipoidgeh. 3% I, 3365: Frage d. Bzn.-Wrkg. auf 
Blutfette u. Lipoide 33 II, 2701: Blutlipoide u 
Bind. d. Chloräthyls durch d. Gesamtblut SEI, 
2219; Beeinfluss. d. Lipoidspiegels: durch Hypo- 
physenpräpp. 30 II, 2910; durch Hypophvsen- 
vorderlappenextrakt 33 II, 896; dureh Pituitrin, 
Pitressin u. Pitocin 30 II, 2277: durch Adrenalin 
31 I, 3141; durch Insulin 31 I, 2493: (beim 
pankreaslosen Hunde) 34 IL, 3137: Leeithin u. 
Leeithinasen im arteriellen u. im Nebennieren- 
blut 301, 1165: 31 L 807: Abbau v. Leeithin 
unter Morphineinfl. im Blut d. Menschen 33 I, 
3207; Beziehh. d. Lipolyse zu d. Abwehrrkk. d. 


tier. Organismus unter verschiedenart. Vitamin- 
zufuhr 34 II, 3075. 

Cholesterin. .Bedeut.: d. Blutcholesterins 
30 II, 2278; d. Sterine u. d. Cholesterinspiegels 
im Blut 31 I, 2636; Cholesteringeh. (tägl. 
Schwankk.) 32 II, 1797: (bei n. Frauen) 33 II, 
1539: (bei d. Einwohnern d. Tropen) 30 I, 266: 
(bei Indern u. Bedeut. bei Gelbsucht) 33 LI. 2716: 
(Konstanz bei d. Ratte) 34 I. 1209: (bei Milch- 
kühen) 34 II, 3560; (Verteil. im Blut v. Kalt- 
blütern) 331, 1469; (bei Filaria) 30 11, 259: 
Isolier. v. Cholesterin aus d. Blut d. Süßwasser- 
muschel Anodonta eygnaea 301, S7: Bezieh. 
zwischen Zucker u. Cholesterin im Blut 331, 
1152; Cholesteringeh. (vor u. nach Lungen- 
passage) 30 1, 2752; (bei Aderlassen) 34 I, 3760: 
(Beziehh. zur essentiellen Hypertonie) 3% IL, 
3270; (bei verschied. Krankheiten) 30 1, 849: 
(beiexper mentellem Obstrukt.-Ikterus d. Hundes) 
30 11, 2796: (bei kryptogenet. Epilepsie) 331, 
1804: (bei Hirnhaut- u. Gehirnkrankheiten) 34 1, 
72: (bei experimentellem Ödem) 3 I, 638; (bei 
Osteomalacie) 301, 703: (bei Tuberkulose) 
31 Il, 3016: (bei Krebs) 30 I, 408; 3L I, 966; 
321, 3319: (bei n. Schwangerschaft) 34 II, 267; 
(bei tumortragenden weibl. Ratten, Fehlen d. 
Schwangerschaftscholesterinämie bei Ratten) 
32 11, 1797; (bei mit Typhusbaecillen immuni- 
sierten Kaninchen) 34 II, 794: freies u. Ester- 
Cholesterin im Blut d. Kaninchens bei künstl, 
Gallenstauung 301, 1323: Regulat. d. Chole- 
sterinämie 3L I, 1631: Stör. d. Cholesterinaus- 
scheid. 33 IL, 1050; Einfl.: d. Nervenreiz. auf d. 
Cholesterin- u. Fettgeh. d. v. d. Extremität ab- 
fließenden Bluts 31 II, 2475. 

Beeinfluss. d. Cholesteringeh.: durch Be- 
strahl. bei bösart. Geschwülsten SL 1, 1787; 
dureh infrarote Strahlen 3211, 1797: durch 
therapeut. Ra- u. Röntgenbestrahll. 3% II, 2242; 
durch meteorolog. Einflüsse 34 II, 1324: durch 
verschied. anästhesierende Mittel 33 IL »1; 
dureh Chlf.-Anästhesie 33 I, 1649: durch wieder- 
holte Zufuhr v. Chlf., Paraldehyd u. Urethan 
30 II, 2667: durch Citronensäure 321, 2197; 
dureh intravenös verabreichte Farbstoffe 30 I, 
1092: durch intravenöse Injekt. v. Novarseno- 
benzol 31 I, 2780: durch Abführmittel 3211, 
2680; Abschwäch. d. Glykolyse u. d. Verteil. 
d. freien u. gebundenen Cholesterins im Kanin- 
chenblute bei d. Fütter. mit Cholesterin 33 11, 
1204: Hypercholesterinämie (durch parenterale 
Belast. mit koll. Cholesterin u. Leeithin) 33 Il, 
2695; Sterin-Resorpt. gemessen am Pfortaderblut 
30 1, söl; Verh. d. Cholesterins im Gesamtblut, 
Plasma u. Erythroeyten d. gesunden Menschen 
nach Olivenölbelast. mit u. ohne vorher. Phos- 
phatdarreich. 32 IL, 1648. 

Verteil. d. Blutcholesterins in freies u. ver- 
estertes Cholesterin in d. verschied. Funkt.- 
Phasen d. Keimdrüse 30 II, 1387: Beeinfluss. d. 
Cholesteringeh.: durch d. spezif. Hormon d. 
Corpus luteum 32 II, 1928: dureh d. Ovarlipoide 
bei amenorrhöischen Frauen 32 Il, 1462: dureh 
d. Hypophysenvorderlappenhormon bei Kanin- 
ehen u. Hunden 31 I, 636: durch experimentellen 
Hvpo- u. Hyperthyreoidismus 35 I, 1500; II, 2690; 
durch Schilddrüsenerkrank. (bei tox. u. nicht- 
tox. Kropf vor d. Behandl.) 33 I, 3209: (Wrkeg. 
d. Behandl.) 33 II, 2022: durch Schilddrüsen- 
präpp. bei experimenteller Hypercholesterinämie 
u. Atherosklerose 33 IL, 565: durch Dinitropheno]- 
oder Schilddrüsengaben 34 IL, 1478; durch Be- 
handl. mit Schilddrüse oder Thyroxin u. mit 
Parathormon u. eine kombinierte Behandl. 
32 II, 1194: durch Thyroxin 32 II, 1929, 2481; 
Rolle d. Leber im Cholesterinspiegel 34 I. 3231; 
Wrke. injizierbarer Leberextrakte auf Cholesterin 
u. Cholesterinester bei perniziöser u. sek. Anämie 
33 1, 3210: Rolle d. Milz bei Veränderr. d. Chole- 
sterinspiegels im Blut 33 1, 2134: Beeinfluss. d. 
Cholesterinspiegels: durch Milzstoffe 3% I, 1998; 
durch Nebennierenrindenextrakte 331. 626; 
34 11. 1149: Konz. d. Cholesterins im Blut v. 
Kaninchen nach einseit. u. beiderseit. Epinephrek- 
tomie 34 1, 1830: Einfl. d. Adrenalins auf d. 
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Cholk sterin- u. Cholesterinestergeh. 33 ii Eu 
331. 626: Cholesteringeh. d. Bluts bei Hundı 
mit A-Mangelernähr. 33 11. 1705: Herabsetz 
durch Vigantolschäden erhöhten Blutch er 
spiegt ls durch Kombuchal 30 I 14V] 
Blutfarbstoffe. Härmoglobinkonz. im Bl 


(Verteil. bei Fischen, Aalen u. Schildkröte 

31 I, 2594: (bei Küken) 34 I, 3226; (Veränderr 
bei wachsenden Ratten) 34 11, 2409: (bei Küheı 
u. Stieren) 3 Il, 1715; (bein. engl. Männern u. 
Frauen) 33 1, 1804: (Einfl. d. Sekretins) 34 Il, 
6285: Oxydat.-Red.-Potential d Härmoglobin 
Methämoglobinsvst. (Einfl. v. Cyanid u. Einfl.d. 


Veränder. d. Alkalität) 331 3580: Methämo 


globinurie: durch NH4NOs 331, 535328: nach 
Zufuhr v. Bismutum subnitricum 3311, 2159 
durch ein Prinzip aus einigen Arten d. Pflanzen- 


familie Tribulus 34 Il, 958: Sulfhämoglobinami« 
nach Gebrauch v. Pyridium u. Bitterwasser 
311, 5258; d. Porphyrin im Blut (Übersicht 
‚2265; Erkenn. d. Blutporphyrins als Proto- 
porphyrin 34 11201: s. auch biluftfarbstoffe, 
Ss. 407. 


Gallenfarbstoffe. Frage d. Bilirubinbldg. im 
Blut durch Fermente u. Bakterien 323 1910; 
Gallenfarbstoffspiegel im Blut (Eintl. v. Nahr.- 
Mitteln) 30 1, 2430: cbei Leberkranken) 301, 


549; (Veränderr. bei experimentellem Obstrukt 

Ikterus d. Hundes) 30 Il, 2796; Einfl. v. Sal- 
varsan aufd. Bilirubinspiegel im Blut 323 Il, 395; 
Beziehh. d. Bilirubin-Konz. zur Entsteh, d. 
Urobilinurie im Verlauf d. katarrhal. u. Salvarsan- 
ikterus 30 1, 332: durch Milzkontrakt. nach 


VOmı), 
Adrenalininjekt. hervorgerufene Hyperbilirubin- 


ämie 311, 102: Genese d. Urobilinämie nach 
Leberentfern. 30 1, 3077; Urobilin u. Bilirubin 
im Blut bei Leprösen SO IL, 7». 

Gallensäuren. angebl. Anwesenh. v. Gaällen- 


salzen im n. Blut 31 Il, 1018; Auftreten v. Gallen- 
säuren im Blut (Polemik) 321, 2063; Geh. an 
Gallensäuren (unter verschied. physiol. Bedingg.) 
30 1, 544: (Veränderr. im Blut d. Hundes bei 
experimentellem Obstrukt.-Ikterus) 30 II, 2796: 
(nach Hepatektomie) 30 1, 3077; Einfl. v. Blut 


in d. Nahr. auf d." Gallensäuresalzstoffwechsel 
sl l, 1474. 
Vitamine. Geh. an A-Vitamin in Kuh- u. 


Ochsenblut 33 I, 2573; Carotingeh. d. Bluts u. 
Vitamin A im mensehl. Organismus 331, 3211; Ca- 
rotinwerte im Blut d. Menschen 34 I, 1667 ;Carotin- 
ämie u. Diabetes 30 I. 3506: Vitamin Ü im Blut 
(Frage d. Vork.) 33 Il, 2552; (Best.) 34 11, 2415; 
Ascorbinsäuregeh. v. Leber, Blut, Muskeln, 
Nieren u. Augenlinse v. Ratten, Schafen, Schwei- 
nen, Kaninchen u. Meerschweinchen 33 IL, 902; 


Vitamin d im Blut v. Kühen bei Zufuhr v. be- 
strahlter Hefe 34 Il, 1802. 
Hormone. Vork.: d. Melanophorenhormons 


im Blut 3% II, 50: Oxydat. d. Adrenalins im Blut, 
gemessen mit Hilfe d. Dissoziat.-Fähigk. d. Adre- 
nalins 31 I, 3696; Adrenalin u. Thyroxingeh. 
(Oxydat.-erregende Wrkg.) 3311, 2415; Thy- 
roxingeh. bei Hyperthyreosen 35311, 2415: 
Nachw. d. Schilddrüsenhormons im Schwangeren 
blut 31 I, 2779; Entfern. d. Thyreoglobulins aus 


d. Blut 3311, 1203; Sexualhormon im Blut 
(Mengenbestimmungen) 30 II, 2306: Vork.: v. 
Audrokinin (männ]. Sexualhormon) im manı 


ı 
l. 
N 
i 


i 
Blut 30 II. 1868: v. weibl. Sexualhormonen ı 
Hypophysenvorderlappenhormon im Blut 
Neugeborenen 30 1, 242: v. hohen Mengen Men- 


formon im Blut v. krebskranken Männern SE, 
28430: v. Menformon im Blut männl. Hunde nach 
Radiumbestrabl. 3, 11, intestinale Blutt. 
bei Zuführ. v. Hypophysenbhinterlappenextrakten 
Sl I, 2402. 

Enzyme. diastat. Kraft d. bluts 34 1, 
Verh. d. Fermente im Blut v. Urärmiekranken 
30 1, Plasmakatalase 301. 3797: Phos- 
phatasegeh. im Plasma 30 I, 3798; (v. d. Geburt 
bis zur Reife) 34 1, 3226; (bei Knochenerk 
311, 2216: (bei d. Lungenschwindsücht.) 34 1, 
2142: s. auch d. Abschnitt Blutzellen unter Ery- 
throeyten u. Leukoreyten s: auch Enzyme, 
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Äthylalkohol. Blutalkohol u. seine Beziehh 
zur Vergitt. 32 IE, 402; A.-Geh. d. Exsj t.-Luft 
s Ma fur d \.-Geh. d Bluts ne l n \ 

i mentlare \lkoholamie bei ptı\ (bi so 1 
204: Verlauf d. Alkı iblutkonz \ikoh 
gaben 33 ], 2268: 34 1 S77 \.-Geh. d. Bluts 
in Getüßen beim Kaninchen nach A.-Zufuhr 
34 11. 267; v. Vögeln nach Behandl. mit A 
Dany 30 Il. 264 unter verschied Bedingy 
‘ 1 l It (Kinf!] verschied Nahr Bestandteile) 
34 11. 2= kinw. A\minosauren) 34 I, A877; 


oxydativer Abbau d. A. durch d. Blut 31 1. 263 


Verschiedene Verbindungen. ‚ Unvergärbares 


im Blut 30 1, 2752: bisher unentdecekter Bestand 
teil („Substanz Z 30 1, su; Auffind. v. urämie 
erzeugrenden Stoffen 30 11. PO: Rest-U d. menschl 
Blutes (Mikromethodik) 301. 245 \nhauf. x 
Substanzen mit Dreikohlenstoffketten im Ver 
lauf d B-Avitaminose 321 UO= Kescoirnt \ 
organ. Giften durch d. Haut ins Blut 321, 837 
Bzn.- u. Bzl.-Geh. bei verschiedenart. Einfühır 
dieser Gifte in d. Organismus 32 4108: Chlt 
(ieh. während d. Betäub. (Theorie d. Narkose) 
1 1, 1784; Avertinkonz. im Blut (Einfl. d. Thx 
roxins) 32 I, 2059; Blutwert v. Phenol u. Phenol 
derivv. u. Auftreten v. freiem Phenol im Blut bei 
Lebereirrhose 30 1. 70: Rolle d. Leber für d 
Ausscheid. d. injizierten Phenole 321, 2861 
tür d. Phenolpaar. aussehließl. verantwortl. Organ 
321, 2561: Rhodangeh. d. Blutes 33 11, 3307: 
34 1, 1348; Vork.: v. Rhodanwasserstoff unter 
n. u. pathol. Verhältnissen (Rhodanwasserstoff 
zerstörende Kraft im Blut) 321, s31;: v. Acetvl 
methvlearbinol u. X 2.3-Butvlenglykol im 


Blut höherer Tiere 30 II, 2148: Chinin im Blut 
(Verteil.) SEI, 266; (Übergang in d. Milzblut) 


32 2197: (Einfl. d. Athvlurethans auf d. Ver 
teil.) 3I 1. 2025: Morphingeh nach Morphin- 
zufuhr bei n. u. vorbehandelten Tieren 31 1, 


3630; Widerstand gegen Morphin bei experimen 
teller Urämie 31 1, 1129: Auftreten v. Indican 
u. aromat. Substanzen bei hochgrad. kardialer 
Dekompensat. u. Morphiumvergift. 3 1, 1944 
oxydierende Wrkg. d. Bluts auf salzsaures Mor 
phin 31 II, 1444; Verh. v. Digitaliselykosiden im 
Blut 321, 541: Einfl. hyperton. Lseg. u. d 
experimentellen Urämie auf d. Digitalistoxizität 
33 11, 2701: Vork. gepaarter Glucuronsäuren bei 
Hund u. Katze 3% Il, 503. 

Blutplasma. 

Problems d. Plasmastruktur u 
Plasmapermeabilität (Vortrag) 30 II, 1088; Ab 


sorpt.-Spektr. 301, 3454; ultramikroskop. Er 
scheinn,. d. Plasmas (Wirkungen v. Neosalvarsan 


Entw. d. 


u. Merceurochrom) 301, 3657; physikal. Eigg 
verd. Plasmagele (Analogie mit d. Glaskörper) 
33 Il, 3868: KElastizitätserscheinn. an Blut- 
plasma im Capillarviscosimeter 331, 2437 


Einfl. d. Plasmakoll. auf d. Gradienten d. Ca- 
pillarpermeabilität 33 1, 239; Wrkg. gerinnungs- 
hemmender Stoffe auf d. reduzierenden Plasma- 
koll. 30 1, 248; Einw. v. COs auf d. Gerinn. u. 
Komplementwrkg. v. Plasma 30 IL, 1S872: Darst 
v.  prothrombinfreiem Plasma 301 1244; 
Existenzmöglichk fibrinogenhalt koniplexe 
neben freiem Fibrinogen im Plasma 301, 403, 
2016; Geh. v. Blutplasma: an Fibrinogen bei 
Fischen 34 I, 260%: an Fibrinogen, Albumin u. 
Globulin beim tuberkulösen Meerschweinchen 
30 I, 3069; Wrkg. wiederholter Thyroxininjektt 
aufd. Koagnulat. cd. Plasmas u. auf seinen Fibrin 


zengeh. 34 Il, 628; Bezieh. zwischen Plasma, 
Fibrinogen u. Serum 34 1, 1514: Kennzeichn 
d. Ultrafiltrates v. Plasma 331, 3050. 


Verteil.: v. Chlf. zwischen d. Erythroceyten 
u. d. Plasma 321. 1550: d. Indols zwischen 
Plasma u. Blutkörperchen 33 II, 2156: d. Hydr- 
astins zwischen Ervthroevrten u. Plasma S1 I, 
26] inaktivierende Wrkgz. v. menschl. Blut- 
plasma auf Insulin 30 1. 3»02: HI. 1567 : hemmende 
Wrkz. auf d. Hämols 32h, 82; Wrkg. d. 
Blockade auf d. chemotherapeut Wrkeg. d. 


Plasmas v lıier: d. mit As-Präüpp. behandelt 


waren 33 11, 255 


I 
‘ 








Blut 


Säure-Basengleichgewicht (Vgl. mit Schweiß) 
32 Il, 2839; pp d. Gesamtblutes u. d. Plasmas 
30 I, 1507; Einfl. d. pp d. Blutplasmas auf d. 
Wachstum d. Gewebe in vitro 31 I, 1622: Be- 
einfluss. d. py d. Blutplasmas: durch verschied. 
Hormone (Einfl. d. Schildrüse u. d. Insulins) 
331, 1150: 34 1, 240: (Wechselbeziehh. zwischen 
Adrenalin u. Schilddrüse u. zwischen Adrenalf u. 
Insulin) 34 II, 627; (Einfl. d. Nebenniere) 34 II, 
81: (Einfl. d. Keimdrüsen) 34 II, 627: durch 
Cyankaliinjekt. 341, 3611; (Bezieh. d. Cyankali- 
injekt. zur Schilddrüse) 34 I, 3611; (Bezieh. d. 
Cyankaliinjekt. zum Insulin) 34 1, 3611. 

O-Zehr. d. Blutplasmas (Einfl. v. Glutathion 
u. Cystein) 331, 3097; COa2-Veränderr. in d. 
Alveolarluft im Plasma nach subeutanen Hist- 
amininjektt. beim Menschen 331, 2427: COs- 
Bind.-Vermögen d. Plasmas (Einfl. v. Hypo- 
physenextrakt) 30 I, 1486: (Veränder. unter d. 
Einfl. atmungs- u. entzündungshemmender Phar- 
maka) 30 II, 2801; Einfl. v. Insulin bei gesunden 
Hunden) 301, 1488; (vor u. nach Äthylen- 
anästhesie bei mit Insulin behandelten Diabe- 
tikern) 31 1, 476. 

Frage d. Wander. d. Cl d. Blutkörper in d. 
Plasma (Einfl. v. Na-Citrat) 34 II, 1797; (Einfl. 
v. Trinatriumeitrat) 34 II, 1798; Einfl.d. Plasma- 
proteins auf d. Chloridgeh. d. Cerebrospinalfl. 
32 II, 3267; Plasmaphosphate u. Milchsäure in 
n. adrenalektomierten Tieren während d. Änderr. 
im Kohlenhydratstoffwechsel 34 I, 3360: P-Geh. 
im Plasma (bei Küken u. dessen Abhängigk. v. d. 
Ernähr.) 32 II, 1649; (bei Kaninchen) 34 L, 88; 
(Wrkg. d. Injekt. v. Na-Oxalat u. -Citrat) 30 II, 
3799; Verteil. d. P-Fraktt. zwischen Plasma u. 
Blutkörperchen (bei n. u. rachit. Tieren) 32 II, 
2841; (Wrkg. d. Überdosier. v. bestrahltem 
Ergosterin bei Kaninchen) 33 II, 1704: gesamter 
Nichtprotein-S im Plasma 31 II, 2631. 

K-Geh. d. Plasmas 33 II, 1200; (Veränderr. 
während d. Ernähr. u. im Hungerzustand) 34 I, 
2444; (bei Schlaf u. psyechomotor. Erreg.) 34 1, 
1644; (Wrkg. anästhesierender Mittel) 33 11, 
1210: (Veränderr. bei Ä-Narkose) 33 II, 1546: um- 
gekehrte Konz.-Verhältnisse für Na u. Kim Magen- 
saft u. Plasma 33 II, 2285: Ca-Zustand im Blut- 
plasma d. Henne 33 I. 3589: Ca-Geh. im Plasma 
301, 2575; (bei Schlaf u. psychomotor. Erreg.) 
34 11, 1644; (bei menschl. Krankheiten) 34 II, 
628; (Wrkg. d. Injekt. v. Na-Oxalat u. -Citrat) 
30 11, 3799: (steigerndes Prinzip d. Neben- 
schilddrüsen v. Rindern) 31 1, 806; (nach intra- 
venöser Injekt. v. Parathyreoideaextrakt; Ur- 
sprung d. mobilisierten Ca) 30 IL, 3050; Diffusi- 
bilität d. Plasma-Ca nach Parathormonzufuhr 
3% 1, 2149; Mg-Geh. im Plasma 33 II, 1050; 
(Einfl. d, Niereninsuffizienz nach Zufuhr v. 
M&SOs)33% Il, 2242: Fe-Konstanz im Plasma bei 
gesunden u. anäm. Personen 34 II, SL: physikal.- 
chem. Zustand d. mineral. Aufbaustoffe 311, 
639. 

Gesamt-N im Blutplasma n. Albinoratten in 
verschied. Alter 331, 2843; Geh. v. Blut- 
plasma an freien u. gebundenem Amino-N 33 1, 
3992; Quotient Blutkörperehen-Amino-N/Plasma- 
Amino-N bei Anämien 31 IL, 104: Verteil. d. 
Aminosäuren zwischen Plasma u. Erythroceyten 
301, 3070: Tryptophangeh. d. Plasmaeiweißes 
(Bezieh. zu Fahraeus’ Senk.-Rk.) 301, 849; 
Plasmaproteine 311, 478: (Geschichtliches) 
Sl Il, 1154; (Herkunft) 301, 2753: (Unters.- 
Methoden, Chemie) 31 IL, 1154: Aufrecht- 
erhalt. einer n. Plasmaproteinkonz. trotz wieder- 
holten Proteinverlustes durch Bluten 323 II, 1:64; 
Plasmaeiweißkörper in Bezieh.: zur Suspens.- 
Stabilität d. Erythroceyten 30 IL, 2278; zur 
Bluthydratat. 31 1, 1632: Vel. d. Proteine im 
Plasma u. in d. pathol. Exsudaten 301, 90: 
Ditfus. v. Proteinen d. n. u. patholog. Plasmas 
321, 832; Löslichk, d. Plasmaproteine (Ab- 
hängigek. v. d. Salz- u. Plasmakonz. in konz. 
Kaliumphosphatlseg.) 33 II, 1040: Albumin u. 
Globulin im Plasma v. tuberkulösen Meer- 
schweinchen 301, 3069: Plasmaproteine (bei 
experimentellem Ödem) BL IL, 638; (bei cardialem 
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Ödem u. nach Diurese) 31 I, 2780: (typ. chem, 
Veränder. bei Carcinom) 34 II, 1491; (Einfl. d 
Ernähr.) 34 I, 3604; (Abhängigk. d. Zus. v.d. Art 
d. aufgenommenen Nahr.) 34 II, 2690: Plasma- 
eiweißneubldg. (Leber u. Casein als wirksame 
Ernähr.-Faktoren) 34 II, 2409; dynam. Gleich. 
gewicht zwischen Plasma- u. Gewebeeiweiß 
34 II, 2243: Beeinfluss. d. Plasmaeiweißkörper 
durch Quarzlampenbelicht. 311, 1471: 32 IL, 1464: 
dureh Mg-Einführ. 30 II, 3166; durch d. Schild- 
drüse u. d. Knochenmark 34 I, 1065; durch 
Vitamin € 3411, 1801; Plasmakreatininkonz, 
(Bezieh. zur Kreatininausscheid. im Harn) 
30 1, 3572: 3% II, 3002; Verteil. d. Harnsäure 
zwischen Plasma u. Erythrocyten 30 1, 3070: 
Sı1l, 1156: Beeinfluss. d. Harnsäuregeh. d. 
Plasmas durch hormonart. Verbb. 31 1, 100, 

Physikal.-cheın. Zustand d. mineral. Auf- 
baustoffe v. a. Glucose im Plasma “1 I, 639: 
Verteil. d. Blutzuckers zwischen Plasma u. Blut- 
zellen 311, 1307; 321, 1680; 34 I, 1664: (im 
tier. u. menschl. Blut) 33 II, 1050; Verh. d. 
sogenannten gebundenen Blutzuckers, d. redu- 
zierenden Substanz (Hy-S) im Plasma d. Menschen 
32 1, 3194; Eiweißzucker: u. Tierart 31 I, 1627 
im Blutplasma d. Pferdes 31 1, 2355. 

Fette im Blutplasma v. n. jugendl. Frauen 
(Differentialanalyse mit Hilfe oxydativer Mikro- 
methoden) 341, 1066; Fettgeh. d. Plasma: 
(bein. Hunden im Stadium nach Nahr.-Resorpt. 
u. bei hungernden Hunden) 30 Il, 2796; (angeb!. 
Vermehr. nach Adrenalininjekt.) 32 II, 3266; 
(Einw. v. Ephedrin) 31 I, 1779; (Einw. v. Hinter- 
lappenextrakt) 311, 1777; Studien über d, 
Plasmalipoide 31 I, 3696; (sowie Neutralfett, 
Fettsäuren, Leeithin u. Cholesterin) 3% II, 1939: 
(bei Milch gebenden u. nicht Milch gebenden 
Tieren) 321, 3314; (Einfl. akuter Infekte u. v. 
künstl. Fieber) 33 II, 1546; Bedeut. d. Plasma- 
lipoide für d. Suspens.-Stabilität d. Plasmas 
3211, 555: Durchlässigk. v. Capillaren für 
Plasmalipoide 3% Il, 2409; niedr, Werte v. P- 
Lipoiden im Plasma v. Hunden 31 1, 3138: Geh. 
d. Plasmas: an Lipoiden u. anorgan. P während d. 
Lactat.-Periode v. Frauen 30 I, 544; an Chole- 
sterin (u. Leeithinphosphor bei Anämien außer 
d. pernieiösen Anämie) 33 II, 2156: (Wrkg. d. 
W,.- u. Harnstoffzufuhr) 34 1, 883: physikal.- 
chem. Zustand d. Lecithins u. d. Cholesterinester 
im Blut 301, 995; Geh. an freiem Cholesterin 
u. an Cholesterinestern beim n. Kaninchen 30 1. 
95; Cholesteringeh. d. Plasmas 34 II, 267; (bei 
Aderlassen) 3% 1, 3760; (Veränderr. bei ver- 
schied. Krankheiten) 30 II, 2278; (bei parenchy- 
matösen Erkrankk. d. Leber) 311, 1779 
(Schwankk. infolge Leberschädig. u. Gallen- 
gangsverschluß) 3% I, 3874; Verh. d. Phosphatid: 
u. d. Cholesterins beim gesunden Menschen nach 
Olivenölbelast. mit u. ohne vorherige Phosphat- 
darreich. 32 IH, 1648: Beziehh. zwischen Chole- 
sterin u. einigen Eiweißfraktt. 31 I, 3021: Ver- 
teil d. Cholesterins zwischen Blutkörperchen u 
Plasma unter Einfl. d. Blutgase 31 II, 101>:; 
Bezieh. zwischen Zuceker-, Cholesterin- u. Carotin- 
geh. d. Bluts 30 I, 3806. 


Blutserum. 


Physikalisch-chemische Eigenschaften. plıysi- 
kal. Eigg. 31 II, 3011; Gefrierpunktserniedrig. \ 
Blutserum verschied. Rinderrassen in d. Tropen 
31 II, 756; krit. Temp. d. Serums (55—58°) nach 
Photometermess. 30 I. 3805; krit. Temp., De 
polarisat.-Faktor u. Hydratat. d. Serum-Moll 
30 II, 3591: Ionengleichgewicht im Serum u 
d. krit. Temp. 31 II, 1018; krit. Temp. u. UV- 
Absorpt.-Spektr. d. Pferdeserums 3311, 131% 
UV-Spektr. 331, 2219: (Absorpt. verschied 
menschl. Sera) 34 Il, 3397: (n. u. syphilit 
menschl. Serum) 34 IH, 2999: spektrograph. 
Unters. 321, 1800: Wrkg. d. infraroten, sicht- 
baren u. ultravioletten Strahlen auf d. Absorpt.- 
Spektr. d. Meerschweinchenserums 34 Il. >2: 
Transmiss. u. Beug. v. Licht durch n. Serum 
als Funkt. d. Temp. 30 I, 2440: mit Hilfe d. Tyn- 
dall-Lichtes aufgefundener Schütteleffekt ın 











Blutserum 33 1, 2067: eigentüml. Schwankk. d. 
Brech.-Indexes d. Hundeblutserums 31 II, 1018; 
Dreh. d. Blutserums vor u. nach Hvdrolvse 
(klin. Bedeut.) 33 II, 239: 34 I, 883: Dispers.- 
Mess. an Pferdeserum mit ungedämpften Wellen 
im Bereich v. I1—4 m Wellenlänge 33 1, 675; 
Zelle zur Mess. d. spezif. Leitfähigk. d. Blut- 
serums 31 IH, 83. 

Dissoziatt. u. Assoziatt. d. Serummoll. 341, 
3362: Änder. d. Teilchenzahl unter d. Einfl. v. 
Wärme 31 1, 910; Eigg. d. Lsgg. v. Blutserum 
in organ. Lösungsmitteln 331, 2541; Lsg.- 
Vermögen: für Metallsulfide 32 11,557 ; für Dämpfe 
C2Hs, Chlf. u. Chloräthyr!) 30 1, 1636: Frage d. 
nichtlösenden Raumes im Serum 301, 3205; 
Geschwindigk. d. CO2-Aufnahme durch — 30 1, 
3572: Gesamt-CO2-Geh. d. Blutserums (Einfl. 
d. mineral. Zus. d. Nahr.) 33 II, 2845: COs- 
Retent. d. Serums (Verwend. bei d. Mess. d. 
Gewebsglykolyse) 33 11, 3722; COs-Veränderr. 
im Serum nach subeutanen Histamininjektt. beim 
Menschen #33 I, 2427; Oberflächeneigg. monomol. 
Schichten 31 II, 2709; Oberflächenspann. (Best.) 
30 II, 80; (Altersveränderr., Frage d. Alters- 
disposit. für Krebs) 30 II, 3801; Grenzflächen- 
spann. v. Pferde- u. Meerschweinchenserum gegen 
Vaselinöl (Ander. nach Erhitz. auf d. Inaktivier.- 
Temp.) 34 Il, 3270; Elastizitätserscheinn. an 
Serum im dCapillarviscosimeter 331, 2437; 
(Viscosität bei Rindern) 30 Il, 3720; (Herabsetz. 
durch Anionen) 31 I, 477. 

Menschl. Blutserum als koll. Syst. 30 II, 
2666: koll. Eigg. 30 Il, 2796; osmot Verh. 
d. W. im Blutserum 32 Il, 237: kolloidosmot. 
Druck im Serum 311, 3582: 321, 965: (im 
reinen Serumalbumin u. Serumglobulin) 34 I, 
794; (Beziehh. d. Serumproteine u. Lipoide) 
30 II, 260; (patholog. Schwankk.) 30 II, 1093; 
(bei Morbus Basedowi u. Myxödem) 30 II, 2912; 
(bei Diabetikern) 30 II, 2912: (Herabsetz. durch 
Narkotica u. Hypnotica) 31 1, 2350; (Wrkeg. v. 
Schlafmittel) 31 II, 1594: (Einw. verschied. 
Diuretica) 321, 2349: (Tonephinwrkg. beim 
Hunde) 321, 2600; kolloidehem. Veränderr. 
d. Blutserums nach Injekt. eines konz. Serums 
u. nach Aderlaß 3211, 1319: koll. Zustands- 
änderr. (Einw. v. Narkoticis d. Urethanreihe) 
30 I, 1173. 

Isoelektr. Punkte d. menschl. Blutserums 
(Wrkg. verschied. Aminosäuren) 31 I, 1936: pH 
d. Serums 34 I, 1845: (Veränderr. bei UV- 
bestrahl.) 32 1, 3081: (Wrkg. d. «&- u. ß-Frakt. 
d. Hypophysenhinterlappens beim Hunde) 34 1, 
1065: Pufferwrkg. 30 1, 1322: (v. Hundeserum) 
32 II, 82: Neutralisat.-Kurven v. n. u. v. d. 
Norm abweichenden Seren 3231, 1800. 

Koagulat. u. Gelatinier. mit Säuren 311, 
3582; Gelatinier. durch organ. Säuren 34 Il, 
3975: Einfl. d. Temp. auf d. Koagulat. v. Schaf- 
serum (Bezieh. zur Akklimatisier. d. Tiere) 
31 1, 431; Rolle d. Nichtelektrolyte bei d. Sta- 
bilität v. Serum 3011, 1092: Intertrakt. v. 
Salzserumlsgg. 301, 053: Einfl. d. Erhitzens 
auf d. durch Verdünn. mit dest. W. hervor- 
gerufene Flock. 32 II, 35753: Verdünn. d. Pferde- 
serums mit Elektrolytiseg. 33 II, 1587: Wrkg. 
v. Menschen- u. Kaninchenserum auf d. kata- 
phoret. Beweglichk. v. Quarzteilchen u. Nujol- 
tröpfehen 30 II, 217: sensibilisierende Wrkg. v. 
Serum auf d. Ausflock. d. Fe(OH)s 34 I, 1085 
Atherzahl (Emulgier.) 34 I, 2150. 

Einw, v. Strahlenenergie auf Pferdeserum 
30 11, 3787: pharmakol. Wrkg. v. UV-bestrahltem 
Serum 311, 3481: (gefüßerweiternde Wrkg.) 
311, 2078: Einfl. d. bestrahlten Seren auf d. 
Gefäbwrkg. d. Adrenalins (Antagonismus) 30 1, 
1515: Schutzwrkg. gegenüber lichtbiol. Vor- 
gängen 32 II, 3735: Bind. v. Ca-Ionen durch 
d. Serum 31 II, 3012: Rkk. v. Pb-Verbb. mit 
Serum u. Serummodellen 34 I, 241. 

Baktericide u. spezifische Wirkungen. hak- 
tericide Wrkg.: v. n. Serum 331, 1642: d. Dia- 
betikerserums 341, 1210: Bakterieidine d. 
Normalserums (Eigg., Vork. bei verschied. Tieren 
u. Empfindlichk. verschied. Bakterien) 331, 
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1794: Immunitätseige. d. Rinderserums 34 II, 


2; Antistreptolvsingeh, beifieberhaftem Rheuma- 
tismus u. rheumat. Gelenkentzünd. 34 Il, 3975 


Prüf.-Met!} d. Sehilddrüsen-Leberwrkg. durch 
fortlaufende Unters. d. Komplementgeh. im 
I, 2140; Alexingeh. d. Serums (neuer 


Serum 34 
Alexinbestandteil) 30 11, 1092; (bei Gelbfieber) 
SO I, 1930 Blutserum als hämoglobinotox. 
Faktor 3% I, Ss2;: Kalt-Hämotoxin in erhitztem 
Serum 321, 2060: 33 1, 2545: Einfl.: auf d 
Hämolvse 30 L, 1167; (Ursache) 30 11, 0; aut 
d. hämolyt. Wrkg. v. Aminen 31 I, 3020; auf d 
Chinin- u. Saponinhämolyse 31 1, 957; auf d 
hämolyt. Wrkg. v. Saponin bei Unterbind. d 
Duectus choledochus 33 1, 952 


Oxydokatalvt. Wrkg. v. Serum auf d. G 
websstoffwechsel 331, 3725; Einfl. d. Serums 
d. Kaninchens mit experimentell gestörter 
Funkt. d. Schilddrüse auf d. Gewebsatmung 
34 1, 3611; Wrkg.: auf d. Oxydat. d. Erythro- 
eyten 30 11, 3801; auf d. Permeabilität d. Ery- 
throcyten gegenüber K u. Na 330 1, 3802; knochen- 
salzlösende Wrkg. d. Serums gesunder u. rachit 
Ferkel 32 11, 2841: Einfl. v. n. Serum auf d 
Wachstum eines transplantablen, epithelialen 
Kaninchentumors 311, 2402 experimentell 
hervorgerufere Änderr. d. Verh gegenüber 
Krebszellen 321, 703: Lsg.-Vermögen für Car- 
einomlipoid 321, 251; gefäbkontrahierende 
Wrkg. d. Blutserums (Einfl. v. einverleibtem 8) 
34 I, 409: Menge adrenalinart. Subst. im Serum 
v. Meerschweinchen bei Vitamin C-freier Fütter 
31 ll, 870. 


Verh. in Gew. v. chem. Arzneimitteln 34 Il, 
1325; Chlf.-Fixat. im Serum 33 Il, 2544; Chlf.- 
Verteil. zwischen d. Erythrocyten u. d. Serum 
321, 1550; quantitative u. reversible Rk. mit 
Ä. sowie deren Abhängigk. v. d. Temp. 32 11, 
2069; Lösungsvermögen für Harnsäure 311, 
1639; Rk. v. Normalpferdeserum mit Jodsäure 
331, 948: Bind.-Vermögen: für Alkaloide u. d 
Hemm. dieser Wrkg. durch homolog. Alkohol 
30 Il, 5598; für Pilocarpin 31 II, 266; Wrkg 
d. Blutserum auf Morphinhydrochlorid in Gew 
v. H202 31 11, 261: Überführ. v. Morphin in 
Oxydimorphin durch Serumbestandteile 341, 
2800; Wrkg. v. Colchiein auf durch Pferdeseruni 
entzündete Kniegelenke bei Kaninchen 321 
3316: Beeinfluss. d. Diggitoxinwrkg. durch Serum 
3411, 1160. 

Anorganische Bestandteile. zebundenes W 
(Hydratat.) d. Blutserums 33 Il, 3130: Elektro- 
Ivtgeh. (Einfl. d. Narkose) 30 1, 1173; Verteil 
d. Elektrolyten: auf Serum u. Liquor cerehro 
spinalis 30 1, 403; zwischen Serum u. in vivo 
Dialysat u. Serum u. Transsudaten 31 II, =67 
chem. Zus. v. Blutserum bei Kindern (Bezieh 
zur Zahnkaries) 34 1, 3362: (Bezieh. zur anorgan 
Zus. d. Parotissekretes beim Hunde) 32 1, 3455; 
(Einfl. d. Injekt. v. Säure u. Base) 30 I, 3686, 
(Einfl. d. Injekt. v. anorgan. Salzen) 30 I, 3686, 
Anderr. d. physikal. Zustandes v. anorgan. Be- 
standteilen d. Serums durch gegenseit. Beein- 
fluss. 31 1. 2781: Mineralbestandteile d. Blut- 
serums v. Vipera Aspis 3311, 2550; Chloride 
u. anorgan. Bestandteile (während d. Nephritis 
u. Acidosis) 321, 246: 3A Il, 2242 Ul.-Geh 
(während d. Verdauung) 301, 1171: (bei Ana-_ 
phylaxie) 301, 2268; (Anderr. bei Skorbut) 
311, 2355; Zusammenhang zwischen Cl, P u 
Diearbonat im Serum v. rachit. u. n. Kaninchen 
30 Il, 3802: Bromid- u. Chloridverteil. zwischen 
Serum u. Cerebrospinalfl, 33 11, 22»5: J-Geh 
d. Serums v. Kranken mit essentieller Hyper- 
tonie 331 3991;  Nichtproteinschwefel im 
Serum 31 II, 2631; (bei Syphilitikern) 3311, 
3150; S-Geh. v. Leber u. Muskel im hyper 
albuminäm. u. hyperglobulinär. Zustande 30 1, 
2755: anorgan. Sulfat im Serum bei Nieren- 
insuffizienz 30 1, 403; 31 Il, 3011. 

Geh. an anorgan. P: in menschl. u. tier 
Sera (Vgl. d. physiol. u. experimentellen Hyper 
cealeämie) 34 1. 1515: bei Ratten (Einfl. d. Alters) 
32 1, 702: beim Pferd (Wrkg. d. Alters u. d. Er- 
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naht.) 34 II, 3520; beim Kaninchen 33 II, 3304: 
anorzan. P u. Phosphatase im Serum v. neu- 
geborenen Hunden 34 II, 259: P-Geh. d. Serums: 
. d. Geburt bis zur Reife 34 1], 3226; in Ge- 
undh, u. Krankh. 301, 703; bei cardialem 
Ödem u. nach Diurese 31 1, 2780: bei Über- 
ventilat.-Tetanie 31 I, 2078; in d. Hyperventilat.- 
Tetanie mit Adrenalin oder Ergotanıin 301, 
2436: in der Schwangerschaft u. bei Osteo- 
mäalacie unter d. Einw. v. Vigantol 31 IL, 3356: 
Vel. d. P-Geh. v. Serum u. Ödemfll. 34 L, 2149: 
Ursachen u. Ursprung d. ‚‚unheilbaren‘ Rachitis- 
forınen u. d. Menge anorgan. P im Serum d. 
erkrankten Tiere 31 II, 3626; anorzan. P-Verbb. 
in menschl. u. tier. Sera (n., rachit., hypercaleäm. 
u.a. Bedingz.) 33 II, 1050. 

Beeinfluss. d. P-Geh. d. Serums: dureh d. 
mineral. Zus. d. Nahr. 33 1, 2845: durch Er- 
nähr. mit Ca-reichem u. Ca-armem Weizen 
331, 3640: durch  Nebenschilddrüsenentfern. 
301, 3453: (bei n. u. parathyreoidektomierten 
mit Parathormon behandelten Hunden) 30 1, 
3453: (Zusammenhang zwischen d. tetan. 
Symptomen bei parathyreopriven Hunden) 
32 11, 3907; durch Injekt. v. Parathormon (bei 
Meerschweinchen) 30 IH, 2540; durch verschied. 
Dosier. d. Parathormons u. d. Ca- u. P-Geh. d. 
Nahr. 34 1, 3224; (Parathormondosier. bei zu 
Ostitis fibrosa führendem Hyperparathyreoidis- 
mus) SE IL, 2473: durch Insulininjektt. bei n. 
u. nebennierenlosen Hunden 33 II, 2601; durch 
einen Faktor außer Vitamin D im Serum d. 
jungen Huhnes 31 II, 592: dureh vitamin C- u. 
vitamin D-arme Kost bei Ratten u. Meerschwein- 
chen 32 11, 2482: durch aktiviertes Ergosterin 
(beim Huhn) 30 IL, 1569: (Vitamintherapie bei 
Lungentuberkulose) 3L IL, 1020: durch be- 
strahltes Ergosterin 321, 411, 2483: durch 
Viosterol 3% 11, 255: Veränderr. d. PH u. d. 
(eh. an anorgan. P bei UV-Bestrahl. 32 1, 3081. 

K-Geh. d. Serums 33 1, 1902: (Wander. 
veloster Alkalisalze) 34 1, 2776; (bei Anaphylaxie) 
30 1, 2268; II, 1873; (Einfl. kleiner J- u. S- 
Dosen) 3 LI, 478: (Einfl. v. K-Acetat) 321, 
1263: (Wrkg. d. Hypophvsektomie) 33 IL, 1695; 
(Einfl. d. Verlustes d. Mark- u. Rindenteils d. 
Nebenniere bei Kaninchen mit entfernten Neben- 
nieren) 321, 888: (Einfl. d. Adrenalins, d. 
Nebennierenextraktes u d. Cholins) 32 IL, 888; 
Vork. v. Na u. K im Serum im Verlauf d. ex- 
perimentellen Skorbuts 33 2062: 11, 3734; 
Na-Geh. d. Serums bei gesunden Menschen 
34 11, 2562. 

Ca-Geh. d. Seruns 34 Il, 960; (Bezieh. 
zum Grundumsatz) 34 II, 461; (bei d. Henne 
beim Eilegen) 3231, 2598: (beim Kaninchen) 
33 Il, 3304; (in Gesundh. u. Krankh.) 301, 
703; (bei mensehl. Krankheiten) 34 II, 628; 
(bei Anaphylaxie) 30 IL, 1873: (in Fällen v. 
Dysmenorrhoe) 341, 3759; (bei Eklampsie) 
331, 3210: (Bezieh. zum Entzünd.-Problem) 
321, 1680: (bei cardialem Ödem u. nach Diurese) 
31 1, 2780: (im Serum u. Ödemflüssigkeiten) 
341, 21409: (bei d. Osteomalacie) 30 L, 703: (in 
d. Schwangerschaft u. bei Osteomalacie unter 
d. Einw, v. Vigantol) 31 II, 3356: (bei n., rachit., 
hyperealeäm. Bedingungen 33 IL, 1050: (Einw. 
v. P-Gaben, antirachit. Behand]. u. spontaner 
Heil. bei rachit. Kaninchen) 30 1, 2150: «in 
Bezieh. zur Herzwrkg. d. Ca) 321, 1115; (ind. 
Hivperventilat.-Tetanie mit Adrenalin oder 
Krgotamin) 30 1, 2436; (Zusammenhang zwischen 
d. tetan. Symptomen bei parathyreopriven 
Hunden) 3211, 3907; Verteil. d. Kalkes im 
Serum 301, 18185: Arten d. Ca in mensechl. u. 
tier. Sera. (Vgl. d. physiolog. u. experimentellen 
Hypercaleämie) 34 I, 1515: totales u. diffusibles 
Ca beim Menschen in Fällen v. Hypocalcämie u. 
Hypercaleämie 34 II, 1323: Ultrafiltrat. v. Ca 
d. Serums 323 II, 1798, 2839; (Bedeut. d. Ultra- 
filtrat.) 33.1, 31309: Einfl. d. Roussarkoms d. 
liühner auf d. Na- u. Ca-Geh. d. Serums 32 II, 
3120: Verhältnis d. Ca zu Eiweiß u. anorgan. P 
im Serum 321, 2198: Gleichgewicht d. Serunis 
mit Diealeiumphosphat bei d. Zus. d. Knochen 





311, 2080: Natur u. Bedeut. d. filtrierbaren, 
adsorbierbaren Ca-P-Komplexes 3311, 1051. 

Anticaleifizierende Wrkg. d. UCerealien (In- 
jekt. v. Extraktivstoffen aus Hafermehl) 34 II, 
2543: Beeinfluss. d. Ca-Geh. d. Serums: durch 
Ernähr. mit Ca-reichem u. Ca-armem Weizen 
33 I, 3640: durch Süßkleediät 3L IL, 1127; durch 
salzlose Kost 34 II, 269%: durch mineral. Zus, 
d. Nahr. 33 Il, 2545: durch Eiweiß u. anorgan. 
PsS01, 545: durch intravenöse Injekt. v. Ua- 
Salzen 32 11, »2; durch Injekt. einiger Salz: 
v. Ca u. Mg beim Kaninchen 34 II, 2242: durch 
Neutralsalze 34 IL, 3759: durch Cu (Beeinfhıss. 
d. Zustandsform) 34 I, 2776: durch intravenös 
Injekt. v. Oxalsäure- u. Citronensäuresalzen 
34 1, 2151; durch ‚Karlsbader Mineralwasser 
341, 2304, durch Athvlenglvkol beim Kanin- 
chen 34 1, 1156: durch Glucose u. Insulin 
301, 2116; durch Gluconsäure SL 1, 3700: 
durch intravenöse Glyeininjektt. 331, 3210: 
durch Strychninvergift. 321, 2737: durch sub- 
eutane Injekt. v. Terpentin 32311, 2328; durch 
Organe mit innerer Sekret., sowie d. Ernähr, 
321, 1546: durch Ovarial- u. Prähypophysen- 
hormone 3311, 2999: durch die Entfern. v, 
Gonaden u. Hypophyse bei Xenopus laevis 
331, 3093: durch Hypophysenvorderlappen- 
extrakt bei Katzen 34 Il, 2541: durch d. Schild- 
drüsenapp. u. d. sympath. Nervensyst. SE, 
1629; durch Nebenschilddrüsenentfern. 301. 
3453: (Zustand d. Ca) 321, 2730; (Ca Mg-Ver- 
hältnis) 33 II, 2549: Ca-Geh. im Serum: v. n. 
u. parathyreopriven Hunden 31 I, »08; 321, 
3907: bei n. u. parathyreoidektomierten, mit 
Parathormon behandelten Hunden 30 1, 34535: 
bei Meerschweinchen bei Injektt. v. Parat- 
hormon 30 II, 2540: mit bes. Berücksichtig. d. 
Wrkg. d. Parathyreoideahormons 30 II, 3050; 
Einfl.v. Parathormon u. d. Ca- u. P-Geh. d. Nahr. 
auf d. Ca-Konz. im Serum 34 1, 3224: Natur 
d. Ca-Verbb. im Serum, d. auf Parathormon u. 
Ergosterinüberdosier. anspricht 3% 11, 1150; 
(Parathormondosier. bei zu Ostitis fibrosa füh- 
renden Hyperparathyreoidismus) 31 IL, 2475: 
Wrkg. v. Parathyreoideaextrakt auf d. Diffusi- 
bilität v. Ca beim Menschen 301, 1521; Be- 
einfluss. d. Ca-Geh. im Serum: dureh vitamin Ü 
u. vitamin D-arme Kost bei Ratten u. Meer- 
schweinchen 32 11, 2482; durch hohen Blut- 
druck u. durch D-Hypervitaminose 31 IL, 641: 
durch Hypervitaminose D 301, 999; II, 3594; 
durch bestrahltes Ergosterin 301, 999: durch 
aktiviertes Ergosterin (beim Huhn) 30 II, 15689; 
(Vitamintherapie bei Lungentuberkulose) 31 I, 
1020: durch Viosterol 34 Il, 2555; (bei para- 
thyreoidektomierten Ratten) 31 I, 1782: durch 
d. Nahr. u. Viosterol bei parathyreoidekto- 
mierten Ratten 3311, 554; Ursprung d. Ua- 
Überschusses im Serum bei Viosterol-Hyper- 
ealeämie 32 11, 554. 

Mg-Geh. d. Serunis (Variatt. ind. Konzz. beim 
Kaninchen) 33 II, 3304: (u. narkot. Wirkungen 
d. Me) 32 I. 1196; (Wirkungen d. Injekt. einiger 
Salze v. Ca u. Mg, sowie anorgan. Phosphate) 
34 11, 2242: (Herabsetz. in vivo mittels intra- 
venöser  Einspritz. Mg-füllender Substanzen) 
34 11, 3642: (bei d. Oxalsäurevergift.) 33 11, 
2558; Ultrafiltrat. v. Mg d. menschl. Serums 
32 11, 1798: Einfl. d. Menge d. Mg in d. Nahr. 
auf d. Mg-Geh. d. Serums bei Ratten 341, 


De 


ll di. 

Geh. an Ferri-Eisen in n. u. patholog. Seren 
33 II, 2693; ultrafiltrables Fe im Serum d. 
Frau 321, 2342; Verh. v. komplexen Fe-Verbb. 
im Serum 30 IL, 1397. 

N, Rest-N, Aminosäuren. N-Geh. v. Leber u. 
Muskel im hyperalbuminäm. u. hyperglobulinäm. 
Zustande 30 I, 2753: Einf]. d. Insulins auf d. lösl. 
N-Geh. d. Blutserums 30 II, 10091: Rest-N im 
Serum: bei Syphilitikern 33 II, 3150: bei Kanin- 
eben (Einfl. v. Corpus luteum-Extrakt) 30 11, 
3049: (Wrkg. d. Parathormons) 30 I, 2912: Geh. 
d. Serums an freiem u. gebundenem Amino-N 
33 1, 30092: elementare Zus., Verteil. d. Amid-N, 
Humin-N, Diamino-N, Mono- u. Nichtamino-N, 











d. Tryptophans d. Kohlenhydrate auf d. einzel 
nen Unterfraktt. d. Globuline u. Albumine d 
Rinderserums 31 1, 24094: Tryptophangel ver 
schied. Seren u. daraus durch Aussalzen mit 
(NH4)2S04 erhaltener Fraktt. 301. 1167: d 
Plasmaeiweiß (Bezieh. zu Fahraeus’ Senk.-Rk. 
30 1. 540: Uvstein in Serumhvdrolvsaten (polaro- 
graph. Mikrobest.) 34 I, 425 
Serumeiweißkörper. Rolle d. Proteine d, 
Serums im W.- Haushalt d. Organismus 33 I, 2130 
Konz. u. osmot. Druck (bei Hunden) 33 1, 621 


refraktometr. Studien über d. Serurneiweiß 34 | 


1833: spezif. Brech.-Zuwachs für d. Gesamteiweid 


u.d. Brech.-Anteild. Nichteiweißstofte im Pferde- 
serum 934 I, 1533: Verh. d. Brech.-Index, d. spezif 
Gewichtes u. d. Konz. d. (NHs4)2S04-Lsgg. 34 1, 
1833: Serumultrafiltrat. (unter Hochdruck) 34 I 


1833: (nach d. Elektrodialyse) 31 IE, 1156: (Bind. 
d. Gallenfarbstoffes, d. Lipochrome, v. Cholesterin 


u. Leeithin u. Bind. d. luet. Antikörper) 33 Il, 
1202: Trenn. v. Serumbestandteilen unter An- 
wend. eines elektroosmot. Diaphragmenapp. 31 1 
14Ss1*: Eiweißdifferenzier. im Blutserum (chem. 
Grundlagen u. klin. Bedeut.) 30 I, 1060; Einfl.d. 
Verdünn. u. d. Ammonsulfatkonz. aufd. Menge d. 
Eiweißfraktt. im Pferdeserum 34 1, 1533: Ver- 
änderr. d. nach d. Acetonmeth. isolierten Serunt- 
proteine 341, 3242: Eiweißgleichgewicht im 
Serum 34 II, 2703; Abhängiek.: d. Baues d. 
Proteine d. Serums v. d. Stoffwechselvorgängen 
im Organismus 34 I, 3616: d. Zus. d. Blutserum- 
eiweißkörper v. d. Art d. aufgenommenen Nahr. 
34 II, 2690: Unterernähr. u. d. Serumproteine 
31 1, 1632: Unterschied zwischen Eiweißabbau 
durch Erschöpf. v. Reserven u. zeitl. Abbau durch 
eine momentane Eiweißzufuhr 34 I, 583: Eiweiß- 
fraktt. d. menschl. Blutserums 3011, 3432 
Proteine u. Proteingeh.: beim Rinderblutserum 
34 1, 3612: beim Aalserum u. seine Veränderr. bei 
Wechsel d. Salzmilieus 32 IH, 1319; in patholog. 
u.n. Fällen 33 II, 265093: im Serum u. in d. patho 
log. Exsudaten 301, 00: in Serum u. Ödemfl 
34 1. 2149: d. Serums: inanäm. Zuständen 30 IH, 
2911; bei Normalen u. bei Filarienkranken 34 Il 
2703; bei Nierenerkrankk. 3311 2692; im 
Histaminschock 3011, 1872: Veränderr. im 
Peptid-N-Geh. während eines Serum- u. Hist- 
aminschocks beim Hunde 32 Il, 238: Beeinfluss. 
d. Serumeiweißkörper: durch UV-Licht mittels d. 
Abwehrfermentrk. 3% Il, 2680: durch Diathermic 
311, 2220: Einfl.: d. A. auf d. Hitzegerinn. d. 
Serumeiweißkörper 34 HI, 2853: v. Leber u. 
Muskel auf Serumproteine (Bezieh. zwischen d 
hyperalbuminäm. u. hyperglobulinäm. Zustande 
30 1, 2753: v. Thyreoidektomie u. Thyroxin- 
zufuhr auf d. Proteinkörperverteil. im Serum 301, 
1634: v, Parathormon auf d. Bluteiweißblig. 331, 
32009: v, Viosterol 34 II. 255: Serum- u Hepato- 
Kohaltproteine u. deren Verteil. im Organismus 
33 11. 2693: Albumin- u. Globulingeh. d. Serums 
unter wechselnden Umständen 331. 629: kom 
plexe Albumin-Globulinverb. im Serum? (Bind 
d. gebundenen Ca d. Serums an Albumin oder aı 
Globulin) 33 1. 35900: hormonale u. pharmakol 
Beeinfluss. d. Albumin-Globulingnotienten u. d 
antitrypt. Titers beim Menschen 321, 2195 
Änderr. d. Globulin- u. Seringeh. d. Blutserums 
unter d. Einfl. einer durch vollkommenen Mangel 
an antiskorbut. Vitamin gekennzeichneten Diät 
31 II, 1446: Komplexkoazervat. im Syst. Serum 
albumin Gummi arabicum 31 I, 2029 

Verwend. d. Serumproteine als Substrat bei 
d. nephelometr. Mikrobest. v. Pepsin 34 11, 3263 
Haloreneiweißverbh. aus Bhıtserum 31 1. 315* 
Herst. v,. serumhalt. Cellulosemembranen St I 
2028: Bluteiweißmembranen zur EKlektrodialvse 
30 11, 2002 

Serumproteine u. Serologie. Frage d. Frakt 
u. Artspezifität d. Serumeiweißkörper 32 1, 2! 
Verhältnis d. Antikörper zu d. Serumproteinen 
‚infl. v. Antithvrroglobulinserum auf 

1 


| rke. v. Thyroglobulin 30 IE 187: 
köolloidehem. Unterschiede zwischen Pararlohu- 
linen aus n. u. antitox. Seren 32 1, 160: Verteil 


d. Paratyphus B-Agzlutinine im Paratyphus- 


Antiserum ı ! mensch NS, sa 1 - 
A\nwendd. d. Koll.-Chemie aut Serumdiagenos 
d. Syphilis 32 IL, 1519: Wrkg.: v.« gen angel 
n.u.svphilit. Serum fällenden Säuren 30 I. 1244 
d. UV-Lichtes auf Komplement, Amboceptor 
Applutinin, d. Wassermannsche R \ d. pra 
eipit gene Eigge. d. Serums in vitro SO II 43] 
Verte d. d. Wassermann-Meinicke-Trüb 
Klär u. Müller-Ballungs-Rk. bedingenden Sub 
stanzen auf d. einzelnen kKiweiß-IUnterfraktt 
luet. Serum 32 Il, 1798: Bind. d. Iuet. Antikörper 
lurch Ultrafiltrat. 33 1, 1202: Verteil. d. Prä 
eipitinogens ı d Bakterier wrrlutinins uf d 
einzelnen Unterfraktt d. Glohuline u. Albumin: 
d. Rinderserums 31 I, 2404: Isolier. d. Präeipitins 
(Beziel wischen Plasma, Fibrinogen u. Serun 
34 1, 1514; Verä ın Proteinen d. Ant ruı 
bei d. Auslos, d. Präcipitinrk. 34 IL, 2688 


Ketonkörper. ketonkörper im  Blutserun 
33 11. 2845; Vork. v. Brenztraubensäure im tier 
Serum 31 1, 1476: Bidg. v. Methylacetvlcarbinol 
bei d. enzymmat. Zers. v. Blutsemum 331. 3051 
Citronensäuregeh. im Blutseruı d. Menscheı 
30 11, 2300 

Acetylcholin. Bldg. v. Acetylcholin in Serum 
34 Il, 1350 

Fette. Lipoide u. Cholesterin. Extrakt. \ 
Fetten aus Blutserum durch A. in Gew. \ 
3211 555: Fettreh. d. Serums {v, Kaninchen 
d. Einfl. d. Luftverdünn.) 30 II. 1092: (Wrkg. ı 
Krehs u. krebserzeugenden Stoften) 34 II. 37=8 
Einfl. d. Insulins auf d. Fettverteil. im Serum 
O1, 2438: Serumlipoide (phvsikal.-chem. Bei 
träge) 34 11. 1152: (Bind. im Pferdeserum) 31 1 
1760: (Verteil. auf d. einzelnen Unterfraktt. d 
Globuline u. Albumine d. Rinderserums) 31, 
24094: Lipoid-P, der d. Globuline im Serum b« 
leitet 30 IE, 2278: Natur d. Chyvlomikronemuls 
321. 2600: Lipoide im Serum (bei krebskranker 
u. krebsfreien Menschen) 323 1, 1554: (qualitative 
Prüf.) 331, 2693: (Frakmionier 3 Il, 2608 
Leeithingeh. (Einfl. d. Ovarialfunkt.) 30 IE, 1387 
physikal.-chem. Zustand d. Leeithins u. d. Chol 
sterinester im Serum 30 I, 095: Quotient Chol 
sterinester Gesanitcholesterin in Serum 34 II. 704 
Verteil. d. Serumphosphatide u. d. Cholesterins iı 
durch Filtrat. durch großporige Koll.-Filter gi 


unter 


wonnenen ÜUltraftiltraten 31 H, 3011: 33 1, 2068 
Verh. d Pho phatide u. d. Cholesterins beim 
sunden Menschen nach Olivenölbelast. mit u. ohn« 


vorher. Phosphatdarreich. 32 I, 1648: Lsg.-Zı 
olesterins im Blutserum 30 II. 2664 


2667, gegenseit. Beziehh. zwischen Cholesterin u 
einigen Eiweißfraktt. SE I, 3021: Cholesteringel 
(in bezug auf d. Art d. Gerinn. d. Bluts 301 
2578: (Einfl. d. Luftverdünn. beim Kaninchen 


30 il, 1092; (Einfl. d. Ovarialfunkt.) 30 II, 1387 
(Einfl. v. Vitamin A) 34 I 1341 





Serumfarbstoffe. Farm am Serum land 
wirtschaft! Nutztier« mitte d Zei eheı 
Stufenphotometers 33 II, 07 yektı hem. Ana 
\ bhstoffe 321, 2198; ı Hin 

I» Vork. v. Urol ven jı 

1551 \‘ imtfart Bili 

} Sartı pektronhotometr 

Serumbilirubin (Diazorl 

quantitatives Verf.) 34 I, 1515: (u. Erythropoes« 
im Hochgebirge) 331. 2129: (Hypothese über « 
Natur bei hämolvt. Ikterus) SI 1, =20: (Verhält-. 
nis d. Serum- u. Gewehssaftcholesteri zum 
Serum u. Gewebssaftbilirubin) 33 11. 230: (Ver 
schiebb. im | rubinar} zw hen SS ! 
Cantharidinhlaseninhalt hei versel ı Ikteris 
formen) 33 Il, 239: (verschied. Gelbsuchtstype:i 
tt. d. Ikterus N Serun ) h Entfern. ı 
Protein) 34 1, 15 B u! ] krei 
lJaufinsuffizienten u. seine Beeit rch d. Hg 
Diurese) 3311 68: (Wrkg ibergzehender 
Gallenstauung) 3% I. 215 

Vitamine u. Hormone. (arotir ie u. Hor 
mone im Serum 3211 Iou: Carotinside u 
Vitamin A im Blutserum höherer Tiere 33 I. 800 
Carotingel \ (el nservr \ıtr n A-Wrkpg 
30 II, 35904: Vitamin A hat 1 1. 2202 I 
tinderserun ent! tens Yitar ‘ 341 Jim 


er. 
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Fähigk. d. Blutserums v. Stuten vorgeschrittener 
Tragzeit, d. Geschlechtsreife infantiler Ratten zu 
beschleunigen 311, 2491: hypophysenhinter- 
lappensekretbindende Stoffe im Schwangeren- 
serum 3% I, 71; Beeinfluss. d. antidiuret. u. chlor- 
ausschüttenden Wrkg. d. Hypophysenhinter- 
lappenhormons durch d. Serum gravider u. nicht 
eravider Frauen 34 Il. 792, 3396; Wirkungen d. 
Hypophysenhinterlappenextraktes auf Serum n. 
Hunde 34 1, 2938. 

Enzyme. Fermente u. Antifermente d. 
Serums, ihr Mißverkältnis bei patholog. Zu- 
ständen 30 IL, 3791; Hydrolysier.-Vermögen d. 
Amylase d. Pferdeserums im Verhältnis zu d. 
Serumproteinen 301, 9885; schützende Eigg. d. 
Serums bei d. Belicht. v. Amylase mit UV-Licht 
331, 1955; Esterase- u. Fettgeh. d. Serums (Ver- 
änderr. unter d. Wrkg. v. Krebs u. krebserzeugen- 
den Stoffen) 34 Il, 3788; Invertaseaktivator d. 
Serums nebst Bemerkk. über andere im Serum 
beobachtete Enzymbeschleuniger 311, 2888; 
l.ipase im Blutserum (tyndallmetr. Nachw.) 34 Il, 
3967 ; diagnost. Wert d. Nachw. v. Organlipasen 
im Serum, Ggw. einer gegen As resistenten Lipase 
im Serum Basedowkranker 30 Il, 3586; aktivie- 
rende Wrkg. v. Serum auf Lipase 30 I, 2907; Tri- 
butyrinspalt. im Serum v, verschied. Tieren 30 II, 
1243; Peptidasen d. Blutserums 30 I, 3316; Phos- 
phatase im Serum v. neugeborenen Hunden 34 II, 
259; antitrypt. Wrkg. d. Serums 30 II, 2143; 
321, 2193; Einw. v. gereinigtem Trypsin auf 
frisches Blutserum 32 1, 542; Wrkg. v. Serum: 
auf Enzyme, bes. Trypsin 32 II, 74; auf d. Gär. 
33 1, 3587. 

Verschiedene Verbindungen. Oxydat. einiger 
Serumbestandteile bei Anämischen dureh Kalium- 
ferrieyanid 31 I, 3369; Verh. d. Homogentisin- 
säure im Serum d. Normalen u. Alkaptonurikers 
321, 832; Serumindoxyl ist nicht ultrafiltrabel 
32 11, 3436. 

Blutgerinnung. 


Blutgerinn. (Fortschritte) 32 I, 1392; (Theo- 
rie) 30 I, 3804; IL, 938; 34 II, 268; (als kolloid- 
chem. Problem) 30 IL, 2399: 323 I, 2341; (Auffass. 
als Koagulat.-Erschein.) 32 II, 1318; (Auffass. als 
proteolyt. Vorgang) 34 II, 258; (Mechanismus) 
31 1, 1119; II, 76; 32 I, 2341, 3311; 33 Il, 3869; 
(Mechanismus d. Hemm.) 32 I, 90; (latentes Bild) 
34 11, 966; Beginn d. Blutgerinn. 33 II, 1203; 
Best. d. Gerinn.-Zeit 30 IL, 80; 31 II, 3021; 
Physik d. Blutgerinn. (Gerinn.-Zeit d. Blutes u. 
Benetzbark. d. Wände d. Gefäßes) 331, 247; 
Optimum d. Agglutinat. 301, 850; Koagulat.- 
Viscosimeter zur Verfolg. d. Verlaufes d. Blut- 
koagulat. 331, 451: (Meth., d. Blutkoagulat.- 
Kurve zu photographieren) 33 I, 451: Method. 
zur Tyndallometrie 31 II, 3021: Leitfähigk. v. 
Blut während d. Koagulat. 30 II, 3590; Zu- 
sammenhang zwischen Blutzuckergeh. u. Ge- 
rinn.-Zeit 30 I, 3504; II, 3308; 31 I, 1631: 32 1, 
3311; Bezieh. d. Blutgerinn.: zu Blutzucker u. 
Blut-Ca 32 II, 237: zur Glykolyse 32 I, 90; Rolle 
d. Ca bei d. Gerinn. 30 I, 2578; chem. Natur d. 
Lipoidfaktors bei d. Blutgerinn. 341, 3483: 
Cholesteringeh. d. Serums in bezug auf d. Art d. 
Gerinn. d. Blutes 30 1, 2578: Rolle d. Fibrinogens 
bei d. Gerinn. 321, 2729: 33 Il, 3715; kinet. 
Unterss. d. Fibrinogengerinn. 31 II, 3021; iso- 
elektr. Punkt d. Fibrins 33 Il, 899; Rolle v. 
Thrombin, Prothrombin u. Cytozym bei d. Blut- 
gerinn. 30 1, 3504; körpereigene (Antiprothrombin 
bzw. Heparin) u. körperfremde (Germanin, 
Salvarsan) gerinnungshemmende Substanzer in 
ihrer Bezieh. zur Vorstufe d. Gerinn.-Fermentes 
(Prothrombin) 331, 90; Antithrombin (ge- 
rinnungshemmende Wrkg.) 301, 996; (Isolier.- 
Methodik aus Blut u. Gewebe) 30 II, 1243: Be- 
teilig. d. Komplements bei d. Gerinn. (Affinität 
sensibilisierter Blutkörperchen zum Prothrombin) 
301, 2267; Affinität v. hämolyt. Systemen zum 
Komplement d. strömenden Blutes 30 I, 3070. 

Wrkg. d. Antikoagulantien auf d. Serunı- 
fermente u. d. Komplement 32 1, 2336: Bind.- u. 
Hemm.,-Zone in d. Immun- u. Koll.-Rk. (Parallele 
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zwischen Agglutinin- u. Präcipitinrk. u. d. hierbei 
auftretenden Phänomenen) 341, 2777: Ver- 
änderr. d. Erythrocytenresistenz als Ursache d, 
Zonenbldg. (H2O2) 32 Il, 2985; Wesen d. Bordet- 
schen ‚‚Colloide de boeuf u. d. „‚Erythrocyten- 
konglutinat.' 321, 1550; Stabilisatoren zur 
Hemm. d. Blutgerinn. 321, 1391; Darst. v. ge- 
rinnungshemmenden Stoffen 32 IL, 1657*: (N- u, 
P-freies Präp.) 32 1, 2342; kinfl.: einiger Hämo- 
styptica auf d. Blutgerinn.-Zeit 34 I, 1836: v. ge- 
rinnungshemmenden Stoffen auf d. reduzierenden 
Plasmakoll. 30 I, 245; v. gerinnungshemmenden 
Mitteln auf d. Best. v. anorgan. Phosphat u, 
Eiweiß im Plasma 341, 1532; v. gerinnungs- 
hemmenden u. gerinnungsfördernden Substanzen 
auf Blutdruck u. Atmung 3311, 1203; Blut- 
gerinn. bei Luftverdünn. 30 Il, 1092. 

Einfl.: v. Elektrolyten auf d. Synärese u. 
Gerinn. 31 I, 2634; v. Kationen u. Anionen auf 
d. Gerinn.-Vorgang (Komplexbldg. mit d. Hemm.- 
Stoffen) 33 II, 3869; v. Säuren auf Blutgerinnsel 
(Abstumpf. d. Säurecharakters) 31 I, 1936: d, 
Kochsalzkonz. auf d. Agglutinat.-Optimum 32 1, 
1680; gerinnungshemmende Wrkg.: v. Tiri- 
natriumeitrat 33 11, 2284, 3869: v. sarkom- 
melaninsaurem Na 301, 1814; v. Mg-Thiosulfat 
331, 1152; v. organ. Au-Salzen 32 11, 3573; 
Vgl. d. koagulierenden Wrkg. d. mineral. u, 
organ. Kalksalze 31 I, 2220; hämagglutinierende 
Eigg. einiger Schwermetalle 311, 2071; Be- 
einfluss. d. Blutgerinn. durch Cuprokollargol u, 
Elektrokollargol 3311, 3715; koagulierende 
Wirkungen einiger Giftgase aufd. Blut d. Küchen- 
schabe 32 II, 3946; Hemm. d. durch tox. Gase im 
Blut v.Insekten bewirkten Koagulat. durch Dämpfe 
von Eisessig 34 II, 2562; Einfl.: v. Harnstoff 
auf d. Gerinn. 30 II, 3308; v. Monojodessigsäure 
auf gerinnende Systeme 33 1, 2130; v. Glykokoll 
auf d. Koagulat. (Hyperkoagulierbark. d. Blutes 
nach Proteideinführ.) 33 II, 2692; antikoagu- 
lierende Wrkg.: v. Chlorazol 32 11, 1032; v. 
Cystein 321, 2729; v. polyanetholsulfonsaurem 
oder coniferyloxyessigsaurem Na 32 1, 3086*; v, 
Lipoid 321, 3311; Darst.: einer gerinnungs- 
hemmenden hochpolymeren Coniferylglykolsäure 
331, 857*; v. Saliretinglykolsäure als Mittel zur 
Hemm. 331, 1812*; Wrkg.: v. intravenöser 
Zuckerinfus. auf d. Gerinn.-Syst. (Pathogenese 
d. Thrombose) 31 I, 1307; v. Ca u. Glucose auf 
d. Abnahme d. Gerinn.-Zeit 30 II, 755; v. Cal- 
glucon (thrombophlebit. Ödem) 34 II, 275; Rkk. 
blutgerinnungshemmender Stoffe mit Ca” in 
wss. Lsg. 34 1, 1067; Einfl. v. Tannin auf d. 
Agglutinat. 34 I, 2776; Beeinfluss. d. Blutgerinn.:! 
durch Azofarbstoffe (Hemm.) 3% I, 1664; durch 
Alkaloide 30 1, 2440; durch Germanin (prophy- 
lakt. u. therapeut. Verwend. bei Thrombosen) 
311, 1307: 33 II, 3720; durch Uroseleetan 321, 
2969; durch Glutathion (GSH bzw. G2s2) 34 Il, 
1943; durch Yakriton 32 Il, 735; durch Leeithin 
(Hemm.)30 1,1960, 2267; durch Heparin 34 I1, 2554; 
(Blutsenk.-Geschwindigk.) 34 1, 73; Ceanothyn als 
Blutkoagulat.-Mittel beim Menschen 323 II, 3737; 
Unterss.: über chem., d. Gerinn. unterstützende 
Rkk. (Aktivität d. Cephalins) 321, 1114; über 
Muskelkoaguline 32 I, 59; (Löslichk d. Myosins) 
341, 2942; agglutinierende Wrkg. v. Pyrro- 
hämin 31 I, 809. 

Beschleunig. d. Koagulat. durch kryst. 
Trypsin 33 I, 950; Autohämoagglutinat. in vitro 
unter d. Einfl. v. Tuberkulin 31 I, 451: hämagglu- 
tinierende Eigg. d. Urease 32 II, 385; Beeinfluss. 
d. Gerinn.: durch Bakterienextrakte 31 I, 16932; 
durch d. Gifte d. Denisonia superba u. d. Ancan- 
thopis antareticus 321, 1265; durch d. Gifte 
v. Crotalus adamanteus 30 I, 3687: durch Ver- 
änderr. im Gleichgewicht d. Sexualhormone 
331, 1306: durch d. weibl. Sexualhormon beim 
Neugeborenen 33 Il, 2283; durch Hormonpräpp., 
Subeutaninjekt.-Legg. u. Hämostatica (zeitl. 
Verlauf) 321. 405: Bezieh. d. Blutgerinn.-Zeit 
zur Ovarialfunkt. 3% I, 1341; Vork. eines koagu- 
lationshemmenden Stoffes im Extrakt aus d. 
Testes u. d. Eiern d. Lamprete 31 II, 1715: Einfl.: 
d. Proteidätherschwefelsäure aus d. Hypophysen- 
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| vorderlappen 30 I, 243; v. Thyroxin 34 IL, 3611 phat im aeroben inaeroben Stoffwe 
(Verhinder. postoperativer Thrombosen u. Em! Blutze 3l 1, SOs: Glvkolvse HıPos-Umsatz 
lien) 30 I, 1634: v. Parathyreoideainjektt. 33 IH, d. tier, Blutzellen 31 1, 807: Geh. an anorgan 
554: gerinnungshemmende Substanz aus d. Nier: S a I, 37 nichtproteiner S-Geh. d. geforniten 
3311, 406: Einfl.: d. Nebennierenexstirpat. u Bestandte d. Blutes 3831, 3751; Su-Verbb 
- d. Nebennierenrinde auf d. Gerinn.-Zeit 301 bei gesunden u. krebsbefallenen Organismer 
» 92114; v. Adrenalin auf d. zeitl. Verlauf 32 11 34 11 632; Ca-Geh. 3311, 97; 341, 3759 
1929; d. Pankreas auf d. Gerinn.-Zeit u. ihr Zu-6 bei Menschen u. höheren Tieren 32 Il 
. Wrkg.-Mechanismus 301, 1240; v. Insulin 91: Mg-Geh. nach Prolandarreich. 323 II, 311: 
. 311, 1469; 3231, 1392: v. Insulin u. Traube: Verte d. Harnsäure zwischen Blutzellen 
1 zucker 30 I, 2116; gerinnungshemmende Wrkg. Plasma S IL 1156: Chemie d. Vogelblutkern: 
} d. Galle in vitro 33 L 1309: 34 L, 723 (Zus. d. Histons u. d. Nucleinsäur Hühner 
i Bezieh. d. Blutgerinn.: zur Avitaminose erytlirocyten) 33 1, 1203; Verteil.: d. Zuckers 
- 321, 3196: zur Avitaminosis C 34 II, 1801; Be- zwischen Blutzeillen u. Plasma 382 16S0 
} einfluss. d. Gerinn, durch bestrahltes Ergosterin 34 1664: d. Cholesterins zwischen Blutzellen 
. 30 I, 3572; 31 11, 2028. u. Plasma unter d. Einfl. d. Blutgase 31 Il, 1013 
Wesen d. hämophilen Gerinn.-Stör. 30 I, Darst. v. Lysin, Histidin u. Arginin aus hydr 
R 2267; Ursache d. Gerinn.-Verzöger. beim Bluter Iysierten Blutkörperchen durch elektr. Transport 
f 321, 1680: Nateinabehandl. d. Hämophilie 31 1, 304, Vitamin A-Geh. v. Rinderblutkörper 
- 30 1, 2274; günst. Wrkg. v. Follikelhormonen bei chen 31 I, 2221. 
1 Hämophilie u. Wrkg. auf d. Blutgerinn. 34 II, Rote Blutzellen (Erythrocyten). Bedeut. «. 
E 3973; negative Wrkg. längerer Behandl. mit Milz als Reservoir für d. roten Blutzellen 33 1, 
E Övarialsubstanz bei Hämophilie 34 II, 963 : Stillung 065; Faktoren, d. auf d. Regenerat. einwirken 
- schwerster Blutungen bei hämorrhag. Diathes: 30 Il, 70; Rolle gewisser Ernähr.-Faktoren bei 
. u. d. Hämophilie durch U-Vitamin (,,Cebion d. Bldg. v. Erythrocyten 321, 2601; Wrkg 
t Merck ) 34 II, 2706. v, Fleisch- u. Hämoglobingeh. d. Nahr. auf d. 
Ir Erythrocytenzahl v. Ratten 33 I, 1470; d. Chloro 
E Blutzellen. phyligeh. v. Futter auf d. Erythrocytenbldig. 
e Blutbild (bei Hg-Arbeitern) 30 1, 3065; 30 Il, 3434. 
2 (Einfl. v. Röntgenstrahlen) 30 IL, 1247: 3211, Menge d. freien W, ind. roten Blutkörperchen 
1. 394; Veränder. d. Blutbildes beim Kaninchen Sl Il, 2025: Zahl d. Moleküle u. Ionen, d. in 
e unter d. Wrkg. bestrahlter Nahr. (Übersicht) einem Erythrocyten vorhanden sind 30 11, 1706, 
1- 34 Il, 3782; Beeinfluss. d. Blutstatus durch P-Geh. d. Erythroeyten (Wrkg. d. Überdosier 
n J-Gaben 33 1, 628: Wrkg.: v. koll. As auf d. v. bestrahltem Ergosterin bei Kaninchen) 33 Il, 
e Blutbild d. Kaninchens 30 Il, 2002; v. paren- 1704: HsPOs-Estergeh. (Änderr. bei experimen 
ff teraler Zufuhr koll. Metalle auf d, Arnethzahl teller Rachitis) 33 1, 2571; (bei experimenteller 
© 33 II, 3008; d. koll. Th auf d. Blutbild 33 II, 81: Osteoporosis junger Ratten) 34 II, 3979; Konz. 
ll v. Fe u. Fe, ergänzt durch andere Elemente, aut u. Verteil. v. K in d. Zellen d. Blutes n. u. 
8 d. tägl. Bedarf an Reticulocyten u. Erythrocyten narkotisierter Hunde 331, 1309; Na-Konz. v. 
l- 32 I, 700; Anreicher. y. tier. Blutkörperchen bei menschl. zentrifugierten roten Blutkörperchen 
2 peroraler Einw. v. Fe 31 II, 1022; CO-Vergift. u. (Einfl. v. Na- u. K-Geh. d. Nahr.) 34 Il, 2543; 
m Polyeytämie 31 I, 2638. Fehlen v. Ca in d. menschl. roten Blutkörperchen 
V, Beeinfluss. d. Blutbildes: durch Bzl. 3E 1, 30 1, 2575: 32 IL, 1464; Mg-Geh. d. roten Körper 
$- 3024; (Vgl. mit d. Wrkg. v. Bzn.) SL II, 1449; chen in menschl. Blut 33 I, 1050; Cu-Geh. 
re (chron. Bzl.-Vergift. bei Kaninchen) 34 I, 1521: 3ı Il, 76; Fe-Geh. u Widerstandsfühigk. 
Ir (Thrombopenie) 31 I, 2900; durch Bzl. u. Xylol gegen HUN u. Has 31 1, 2362; Best. d. Bezielih. 
Pr 33 Il, 2254; (laufende Blutunterss. bei Bazl.- zwischen Hämoglobin u. Erythrocyten durch d. 
se Arbeitern) 34 I, 258; (period. Unterss. v. Ar- Methoden d. Fe-Best. u. d. O-Sättig. 34 II, 240% 
uf beitern, d. mit bzl.-, toluol- u. xylolhalt. Mate- Geh. an Harnsäure (Verteil. zwischen Plasma u. 
l- rialien beschäftigt sind) 34 I, 258; durch Phenyl- Ervthrocyten) 301, 3070; (Beeinfluss. durch 
K. hydrazinhydrochlorid 34 I, 3361; durch A. beim hormonart. Verbb.) 31 1, 100; Verteil. d. Amin: 
in Meerschweinchen 301, 995: durch Pyrogallol- säuren zwischen Plasma u. Erythrocyten 301, 
d. vergift. (Veränderr. d. Granulophiloeyten beim 3070; Geh. an freiem u. gebundenem Amino-N 
Er Kaninchen) 33 Il, 2702; durch Essig 33 II, 2070; 331, 3992: Quotient Erythrocyten-Amino-N 
-h durch Weinessig- u. Citronensaftgenuß 311, Plasma-Amino-N bei Anämien $1 1, 104: Trypto 
$- 640: durch Histamin 30 IL, 3591; durch Chinin phangeh. nach einer Fleischmahlzeit 32 IL, 1646; 
n) bei vergrößerter Malariamilz 30 I, 3322; durch Proteinkomponenten d. Erythrocytenmembrane 
L Chinin, Alkalien u. orale Plasmochinzufuhr bei oder Stroma (Stromatingeh. d. Erythrocyten) 
1, vergrößerter Malariamilz 311, 1129: durch 331, 624: Histon d. Vogelerythroceyten (Best. d. 
ID Colehiein beim Menschen 31 II, 2029; durch d. N-Formen u. d. HCl-Bind.-Vermögen) 33 I, 3150; 
4; endokrine Syst. bei Blutkrankheiten 33 II, 3442; Glutathiongeh. d. Blutkörperchen (u. Veränderr 
ls durch Parathyreoideaextrakt 30 II, 2308; durch d. O-Affinität d. Hämoglobins) 3211, 1708 
1; Insulin 31 I, 1469; durch S, Insulin u. Schilddrüse (Bezieh. zur Menge d. roten Blutzellen) 34 I, 
de beim Kaninchen 311, 28953; durch Yakriton 462: (Red. in Säugetiererythroceyten) 32 Il, 2985 
er 34 1, 1831; durch Adrenalin bei vergrößerter (bei Anämien) 31 Il, 1310: 32 1, 1677:33 1, 2068 , 
Is) Malariamilz 30 I, 3322; 33 1, 795; durch Mangel Lipoidschicht d. Chromoeyten beim Schaf 30 1, 
0- an Vitamin A 33 II, 001. ISIS; Cholesteringeh. u. Erythrocytenzus. beim 
Absorpt. nutritiver u. hormonaler Sub- Rind 30 11, 575; Verh. d. Phosphatide u. d 
st. stanzen durch Blutkörperchen 311, 2402: Cholesterins in Erythroeyten beim gesunden 
ro Chloroformgeh. während d. Betäub. 31 I, 17>4; Menschen nach Olivenölbelast. mit u. ohne 
I- Adsorpt.-Vermögen d. Formelemente gegenüber vorherige Phosphatdarreich. 32 II, 164=: Adeı 
>> Nicotin 331, 2129: inaktivierende Wrkg. v. sintriphosphorsäure aus Erythroeyten 32 11, 2105; 
2; menschl. Blutkörperchen auf Insulin 30 I, 3502 Verteil. d. Blutzuckers auf Erythrocyten 
N- Sensibilisier. v. Kaninchen mit Geflügelblut- Plasma 31 I, 1307; 33 II, 1050. 
te körperchen #33 II, 3004: hormonale u. pharmakol Fermentative Kräfte d. Ervthrocvten ( 
ıT- Beeinfluss. d. O-Zehr. d. Blutes 30 II, 1567, 1867, sulinzerstörende Kraft) 34 II, 3397; Glyoxalase 
ne 1868: Vol. u. Cl-Geh. (Verhältnis zum Plasmavol wrkg. d. roten Blutkörperchen (Funkt. d. Gluta- 
Im u. Plasma-Cl) 32 11, 3446; Cl-Geh. unter d. thions) 33 II, 3140 3lutkatalase 301, 3797 
P-» Einfl. d. Parathyreoideahormons beim Menschen (Beeinfluss. durch d. Erythrocytenvol.) 3211, 
tl. 32 II, 1463: Frage d. Wander. d. Üld. Blutkörper 3424: (bei anäm. Zuständen) 31 II, 1310; 32 
eit ind. Plasma unter d. Einfl. v. Na-Citrat 34 Il, 1677:33 I, 2068: Abtrenn. d. milchsäurebildenden 
u- 1797, 1798: P-Geh. bei Küken u. dessen Ab- Ferments aus Erythrocyten 32 1, 3075, Phospha- 
d. hängigk. v. d. Ernähr. 32 11, 164%: Verteil. d. tase d Erythrocyten 30 1, 3708; (Beeinfluss. 
.: P-Fraktt. zwischen Plasma u. Blutzellen bei n durch Mg-Ionen bei d. Einw. v. roten Blut 
n. u. rachit. Tieren 32 II, 2541: Ortho- u. Pyrophos- körperchen auf -Glycerophosphat) 331, 1302, 
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Phosphoglycerase in roten Blutkörperchen 34 I, 
2402. 

Erythroeytenvol. (Bezieh, zu d. Nebennieren) 
331, 795; (Änderr. bei Kaninchenföten während 
d. Schwangerschaft) 301, 90; (neues Zentri- 
fugenrohr zur Best.) 301, 867: geschichtete 
Sedimentier. v.  Erythroeytensuspenss. ‚, 30 1, 
2440: Sedimentat.- u. Kataphoret. Wäander.- 
Geschwindigk. v. roten Blutkörperchen 30 II, 
216: Senkungsgeschwindiek. d. Erythrocyten 
(bestimmende Faktoren) 30 LI, 2915: (Bezieh. zum 
Eiweißspektr.) 31 II, 1443: (Bezieh. zu d. 
Plasmakörpern) 30 il 2278: 32 11, 555: 
(Bezieh. zum Tryptophangeh. d. Plasmaeiweißes) 
30 1, =40; (Bezieh. zum Pankreas) 30 IL, 1240; 
(Beeinfluss.) 301, 562: Beeinfluss. d. Senk.- 
Geschwindigk.: durch Hämolytica 321, 1115: 
durch Behandl. mit Au-Präpp. 30 IL, 1652; dureh 
Adrenalin 32 II, 1794; durch Insulin SL I, 1469; 
durch Hypophysenextrakte 34 II, 3640; durch 
Parathvreoidektomie 31 I, 500, 


Absorpt.-Spektr. d. Erythroceyten 30 I, 3454; 
UV-Absorpt.-Spektr. hämolysierter Blutzellen 
(Bezieh. zu Rachitis) 31 II, 3223: photobiol. 
Sensibilisat. im UV 331, 1962; Affinität sensi- 
bilisiertter Blutkörperchen zum  Prothrombin 
30 1, 2267; Schutzwrkg. opt. Desensibilisatoren 
gegenüber lichtbiol. Vorgängen 3211, 3735: 
Polarisat.-Kapazität u. Widerstand v. Erythro- 
eythen 30 II, 2660; isoelektr. Punkt v. n. u. 
sensibilisierten Säugetiererythroeyten 38 IL, 1501; 
elektr. Lad. (Wrkg. d. pn u. d. Chinidinhydro 
ehlorids) 33 II, 3445: Orientier. d. roten Blut- 
körperchen in Gelatineserumgelen 30 I, 2558: Per- 
meabilitätsstudien(W.-Resistenz roter Blutkörper- 
chen bei Behandl. mit Suspenss. bzw. Lseg.v.Cholo- 
sterin, Cholesterinester, Triolein, Eialbumin, Le- 
eithin u. Na-Oleat) 33 II, 3003; (Resistenz d. roten 
Blutkörperchen gegenüber Hs3POs& in isoton. Lseır. 
nach Vorbehandl. mit Cholesterin bzw. Leeithin) 
33 11, 3003: Permeabilität d. roten Blutkörper- 
chen dureh hämolyt. Agenzien 30 IL, 2915: Einfl. 
v. Lipoiden auf d. W.-u. COse-Durchlässigk. d. 
Erythroceyten 30 IL, 69: Bedeut. d. COe2 für d. 
Ditfus. d. NHa-Salze durch d. Blutkörperchen- 
membran 331, 3731: Permeabilität d. Erythro- 
eyten geren Chlorid 35 II, 3304; (bei Diabetes 
mellitus) 30 IL, 2148: Einfl. d. Serums auf d. 
Permeabilität d. Ervthroeyten gegenüber K u. Na 
301, 3802: Wrkg. dl. Luftverdünn. auf d. Resi- 
stenz d. roten Blutkörperchen gegen hypoton. 
Kochsalzisgg. 311. 2634: Änder. d. Resistenz 
d. Erytliroevten beim Durchgang d. elektr. 
Stroms durch Blut-Agar 3% I, 2776. 

Oxydat.-Vorgang in Erythroeyten 31 IL, 69 
(Wrkg. d. Blutserums) 30 IL, 3801: Diffus. u. 
chem. Rk.-Geschwindigk. als bestimmende Fak- 
toren bei d. Aufnahme v. O2 u. CO 32 IL, 1310: 
induzierte Oxvdatt. im Blut 30 IL, 3431: Atmung 
d. roten Blutkörperchen (VUrochrom u. d. Teil- 
nahme v. Lyochromen) 3311, 3296: u. Pyro- 
phosphatumsatz in Vogelerythroceyten 32 I, 
3195; u. Glykolyse bei allerg. u. anaphylakt. 
Tieren 3% 1, 2444: Beeinfluss. d. Erythrocyten- 
atmung: durch Licht 33 1, 2834; durch UV- 
Bestrahl. SEI, 1940: durch atmungserregende 
Substanzen 30 II, 419: durch Phenvlhydrazin 
u. Phenvlhydroxylamin SL IL, 261: 321, 1550; 
(erythrolyt. Komponente d. Phenylhydrazin- 
Hyvdrochlorids) 30 IL, 79: durch d. 5.6-Chinon 
d. Dihydroindol-2-carbonsäure u. d. Leukoverh. 
331, 2427: dureh organ. Farbstoffe 31 II, 1157: 
durch Hormone 30 I, 3801: Änder. d. Resistenz 
d. Erythroeyten: durch H202 32 II, 2985: dureh 
H202 u. Hz auf bBlutagarplatten 33 IL, 2688; 
Methylenblaukatalyse d. Milehsäureoxydat. durch 


Hundeerythrocyten (Rolle v. Methämoglobin) 
33 1,2309: Methämoglobin u. d. Wrkg. v. Cyanid) 
34 1, 882; Oxydat. v. Lactat zu Pyruvinat) 
341, SS 


\Wrkg.:v. RaEm aufd. roten Blutkörperchen 
(Globularresistenz) 34 I, 2450; v. CO, Leuchtgas 
u. Automobilauspuffgas auf d. Beständiegk. d 
roten Blutkörperchen 31 I, 1492: Verh. d. Ery- 
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throceyten bei d. Leuchtgas- u. CO-Vergift. ent. 
milzter Tiere 30 II, 760; Beeinfluss. d. rote 
Blutkörperchen: durch anorgan. Elemente (Poly. 
eythämie) 32 1, 700: durch As 30 H, 1872: dur 

einige Metalle bei jungen Ratten 30 IL, 6: Wrks 
v. Fe: auf d. hämotopoet. Organe 30 L. 543: au‘ 
d. Entsteh. einer Polyevthämie 34 II 229 
(Fe-Stoffwechselunterss.) 341, 2612 u. F 
ergänzt durch andere Elemente, auf d. täg 
Bedarfan Erythrocevten 321, 700: v. einem Milch. 
Fe-Cu-Futtergemisch unter Ergänz. durch 

(Polyeythämie) 32 II, 238. 

Basophil granulierte Erythroevyten (beir 
Menschen ohne Bleieinw, als Ursache) 30 L, 4 
(bei gewerbl. Pb-Vereift.) 31 II, 72: 34 L. 56x 
(bei Pb-geführdeten Personen) 331. 1062: A 
Gewerbestaubinhalat.) 301, 9: 311 203 
(Wert für d. Frühdiagnose d. gewerbl. Pb-Ver. 
gift.) 3 II, 3452: 34 II, 1400; Innen- bzw 
Kapselkörperehen d. Erythrocvten bei Pyrodin- 
vergift. (Anstiegs- u. Abstieeskurven) 34 Il. 20% 

Zahlenmäß.Veränderr. d.roten Blutkörperehe: 
nach Gasanästhesie (CaHs u. N20O) 311, 3258 
Wrkg. v. Narkose auf d. osmot. Empfindlichk. ı 
Erythroceyten 3011 3431: Bezieh. zwische 
narkot. Wrkg. u. Permeabilität v. Blutkörpereheı 
30 II, 1248: Verteil. v. Chlf. zwischen Erythro- 
eyten u. Blutserum (bzw. Plasma) 321, 1550 
Löslichk. v. Athyljodid im menschl. Blut u. seiı 
Bezieh. zur Erythroeytenzähl. 34 II, 794; Ver- 
teil v. Indol zwischen Plasma u. Blutkörperche: 
3311, 2156; Äthylalkoholwirkungen auf rot 
Blutkörperchen 32 II, 3436; (oxydat. Abbaud.A 
1 I, 2633; Bind. v. Thymol dureh d. Stroma- 
substanz d. Erythroceyten 30 II, 3500: Adrenali 
u. d. Resistenz d. Blutkörperchen 35 Il, 16% 
Einfl. v. Heparin auf d. Adrenalinpermeabilität 
d. Erythroeyten 34 II, 3780: Beeinfluss. d. rote: 
Blutbilds durch Adrenalin 30 IL, 2540: Wrkeg. \ 
Formaldehyd auf Erythroceyten (Änder. d. phy- 
sikal. Zustandes) 33 Il, 1700; (Veränderr. 
Gruppen- u. Arteige.) 3311, 1700; Verh.: \ 
roten Blutkörperchen in abgestuften Essigsäun- 
Vanadatgemischen (Artspezifität) 34 Ih, 154 
v. Tl-Acetat auf Erythrocyten 30 IL, 757: Wrkg 
d. Cholins auf d. Blutzellgenerat. 30 IL, 75 
hämatopoet. Wrkg.:d. Histidins 31 I, 1631, 222 
d. Tryptophans 31 I, 1631, 2224 ; einer berechnete! 
Misch. v. Tryptophan u. Histidin 31 IL, 236° 
nichthämatopoet. Wrkg. v. Lysin, Leuein 
Phenylalanin 31 II, 76; Veränderr. im rot 
Blutbild dureh Salieylsäurepräpp. SORT, 14% 
Permeabilität d. Blutkörperchen: gegen dl, « 
u. /-Milehsäure 30 I, 3803: für Hippursäure 331 
2587: Wrkg. d. roten Blutkörperchen auf 
Acetessigsäure (Decarboxvlier.) 3411, 254 
Verh. v. opt.-akt. Mono- u. Diphosphoglyeerl- 
säure gegenüber Erythroeyten verschied. Her- 
kunft 34 IL, 3971. 

Fixierung d. Chinins an d. Erythrocyte! 
in vivo 30 I, 2267: Eindring.-Fähick. d. Chinits 
in rote Blutkörperchen 31 1 809; Verteil. 
Hydrastin zwischen Blutkörperchen u. Plası 
31 II, 261: Aufnahme v. Farbstoffen dur 
Ervthroeyten 30 II, 1088: (bei verschied. Tiere! 
321, 2969: Einfl.: v. koll. Carotinlseg. auf 
Erythrocyten 34 II, 83: v. Chlorophyll auf 
u. krebs. Blutkörperchen 331, 1469: katalyt 
Wrkg. v. Bluthäminen u. v. Chlorophyilhämine! 
in Erythroeyten 3L I, S08. 

Beeinfluss. d. Erythroeytenzahl: durch Am 
nosäuren, anäm. Serum u. Leberextrakt, ve 
zlichen mit d. Wrkg. v. Bilirubin 321, 27 
dureh Bilirubin 30 II. 2796: dureh d. Bilirubinge! 
d. Kaninchenserums 34 I, 2151; Zusammenhan: 
zwischen d. Bilirubinprodukt. d. überlebendt 
Milz u. d. Menge d. ind. Milzparenchym gelangt 
Blutkörperchen 31 I, 644: Beeinfluss. d. Blu! 
bildes d. weißen Maus: durch Bilirubin, galle' 
saure Salze, Na-bicarbonat u. Salzsäure 301 
1717: durch Gallensubstanzen sowie Alkali 
Säuren 30 I, 849; Einfl. d. Luftverdünn. auf \ 
Ervythrocytenresistenz bei mit Pyrodin beha 
delten Kaninchen 31 NM, 3355: Leeithin u. sell 
Wrkg. aufd. Resistenz d. Erythroeyten 30 1. 4 
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331. 1309: (u. Membranstruktur) 301. 2578 





»kerpermeabilität d. roten Blutkörpercher 
f 


{Einfl. d. Gallensäure 30 1, 2267; Glucosefixäat 





dureh Erythrocyten 30 I 0) 
dringens v. Glucose) 33 II, 53003; Wr 
lenhvdraten aut dl O-Verbrauch v. isolierte 
Ervthroeyten 30 ıl ISthl kKohlehvdratstot 
wechsel u. 1ösl. S-Verbb. ind. Erythrocvten 30 II 
2401: Aktivier.: v. Kohlehydrat in roten Blut 
zellen 3 IE, 3355: d. Robisonschen Hexos: 
Monophosphorsäure in roten Blutzellen u. d 
Gewinn. aktivierender Fermentliseg. 33 210 
Oxvdat. v. Hexosemonophosphorsäure u. Hex 
diphosphorsäure im Hämolysat \ Pterieblut 
körperchen 3% II, 20090: Teilnahme d. Hexose- 
phosphorsäure an d. Glykolyse 321 11 
Einfl. v. Gallensäuren auf d. Adsorpt. d. Ery 
throeyten 31 1, 266: Resistenz d. roten Blut 
körperchen gegen Galle u. Saponin u. gegen 
hypoton. NatUl-Lsg. bei Unterbind. d. Duetus 
choledochus 33 I, 052: Wrkg v, Saponinen auf 
verschied. Erythreytenarten 301. 2578: 3,1, 
477: (bei d. Anämia perniciosa) SEI. 2804 


‘ 


\ inwert. Kationen auf d. Saponinhämeolys« 
33 II, 99 
Hämolyse roter Blutkörperchen dureh 


seltene Erden 34 I, 2156: Abhängigk. d. Hämu 
Ivse v. d. prim. Durchtritt d. Fettsäuren durch 
d. Membran d. roten Blutkörperchen 33 IL, 1203 
Unterschied im Mechanismus zwischer 
dynam. Hämolyse u. Hämolyse durch nicht b« 
strahltes Eosin 331, 2130: Wrkg.:! d. anfangs 
herrschenden pH auf d. Hämolyse durch Tauro 
eholat u. Glykocholat 33 II. 590: v. Tannin auf 
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Toxinwirkungen, Hämolvse u. Agglutinat. 3% I 
2776: Phagoevtose tanninbehandelter ‚rythro- 
eyten 30 1. 3687; Verh. v. Erysthrocyten gegen 
Staphvlolvsin (Bind., Hämolyse) 34 I, 67 

Pankreas u. osmot. Erythrocytenresistenz 
30 II, 1240 Sekretin als hämatopoiet. Reiz- 
mittel 30 IL, 23009: Wrke v. Hodenextrakten 
aufd. Fragilität roter Blutkörperchen 34 1. 3359 
v.sterilen Agarfiltraten auf kleine Erythroevteı 
mengen 33 II, 2687: v. sterilen Bouillonfiltraten 
u. v. geringen H202-Konzz. auf kleine Er 
eytenmengen 3311, 2687: KResistenzänder. d 
roten Blutkörperchen dureh Streptokokken in 
Blutnährböden 33 II. 2687, 2688 

Verwend. d. Erythroeyten zur Gewinn. \ 
aromat. Stoffen für d. Herst. v. Brühe, Soßen 
u. dgl. 323 II, 939* 

Farblose Blutzellen (Leukocyten). Mitogenet. 
Strahl. d. weißen Blutelemente 341 2205 
Permeabilität d. Leukoevten für lonen 301 
2916; Stoffwechsel 30 1. 247: Einfl. v. Methylen 
blau auf d. O-verbrauch,. Glykolvse u. Milchsäur: 
bldz. bei Leukoevten 30 1. 247: Zustand d. Gl 
kögens in dd. Leukoevten (Ivo-Glvkogen u. desm 
Glykögen) 34 II, 973: Fettstoffgeeh. d. weißen 

#Blutzellen bei n. jungen Formen 33 II. 3304 
Lipoideinschlüsse in Leukoeyten 34 I, 2435 
Enzyme d. Leukoeyten 30 IL. 3316: Amvlaseı 


sel, 82: IH. 2194: 33H, 3440: 341, 1986 
Glyecerophosphatase 31 I. 2629: Katalase 32 

1676, 2961: Vgl. d. Leuksevtenzahl, d. Brom 
thymolblau-Rk. u. d. Katalasegeh. v. frisch er- 


molkener Milch 34 1. 3281; 
Oxvdasesubstanzen in d. Mononueleären, Frag: 
d. Oxydase in d. Leukocvten 30 11, 255: Leuk« 

tenoxvdasen Einfl. kurzer elektr. Wellen 
31, 2563: Peroxvdaserk. Blutleukoevtei 
(bei B-avitaminot. Tauben) 331, 2132: (Ver- 
zöger. alsein Zeichen v. B-Avitaminosis u 
v, Vitamin B auf diesen Vorgang) 33 1. 332> 
Maltasen 32 IL, 2194: Nueleotidasezeh. v. Leuk 
eytenhbrei 30 I, 2264: proteolyt. Fermente weiber 
Blutkörperchen 30T. usT: (beim Menscher 
31 I, 1771, 3476: (bei verschied. Tierarten) 32 II, 
2978: (beim Rind) 30 II. 2142: (bei Leukämie) 
33 1, 1792; (Bldg. während d. Immunisier.) 32 Il. 
1638, 

Tryptase 31 II, 2169: Trypsin 30 I, 72 

Desmo- u. Lyotrypsine 3211, 2194: Vork. v. 
Uricase in Pferdeleukoeyten 33 II, 888 
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Substai Steiger Phägoex e) 31 wi 
Verwertbark. d. Phagoevt Iriagmostik d 
Sc} I N 33 t 
Kill ‘ “2 icht, Sul ' uf uber 
nde 1 erten 34 1, 2444 kopoet. Wrkg 
d. S 32 mm Dei fluss. v. Leul \ dure! 


thori I (t rexXj% nientelle 
1802; 34 I, 722 \ f im. Mvi e)3AlL 23 
2237 (RKeinjektt kKombinat.ı t RK ntgzenstral 


d. Zustandekommen d. Eosinopenie nach Adı 
yalininjekt 33 Il, 564 durel \cetylch 

‘ (Iysmphoevt« 
29069: d olehiein 321, 3316: durs 
allensäure 33 IH. 1050: dureh Injekt. v. Prü 
ormon 31 II. 2629: durch Einspritz. v. Schild 
drusenexträkt bei perennibranchiaten Amphibie 
301. 244: durch Yakriton 34 I > Insuli 
ri d Leukoevten Al I. 2219 32 245 Verh 
\ Kaninchen gegenüber Insuliı wahrend d 


Leukoevtose nach Na-Nueleinat 32 I mit E 


\granuloevtose nach Barbituraten u mid 
pyvrin 34 1. 3233: Behandl.: d. Agranuloeytos: 
mit Pentosenueleotid 33 1, 1504: v. agranu] 
evtärer Ang mit Pentosenukleotid 34 1. 3% 
Ratte auf Pentosenueleotidi 





hamopoet \ 
iekt 34 1, 3233. 
ynan \Wrky \ l weii hr Leu} 


pezif.-i 
Inlen 3 HI (4 \ \nıit sillrel 341, 122 
d Nahr.-Stoffe bei Leukämien (% Kohler 
hyvdraten) 34 1. 722: (v. Lebersubstanz) 34 I 
ı22 Beeinfl ‘ lLeukoevtenarten dureh 


l (Vitamiı \ 
32 Il, 267: (Vitamin B) 32 460: Kinfl. d 


er 
= 

j 

P- 


30 1, 3324: (Ablenk. d. Arnethzahl) 30 II, 20: 
Blutplättchen (Thrombocvten'. Verb. d. Bint 
plättchen bei Luftverdünn. 30 II, 1002 
wrkg. 31 I, 2625: 32 1, 1461: Einfl.: v. H 
Blutplättchenzahl SE 1 
bhesti 


sexuellen Hormonen 382 GO; 


haemorrhagica durch Th (Thorotrast) BB IR, 115 

Reticulocyten. Veränderr. im Retienloevter 
verhältnis im Blute v. Ratten beieiner an anorgaı 
Salzen armen Fütter. 3% II, 36 Bezie v. Fi 


u. Cu zu d. Reti viel { bei il Ratter 
3% I. ı2 Kinfl Hypophvsen\ rider vis 
hormons auf d. Retikuloevtenzahl (Wrl Ova 
riums) 3% I 758: Beeinfhis I. Retieu ter 
durch Typhusbazillentoxin 3% L 19% dur 


Tuberkelbazillentoxin 34 1]. 1497 Lat Pri 
für Leberextrakt auf (Grund « } 
euloeytenzahl 33 I 17: 


Bibliographie. 
Methoden zur Unters. d. Stoff 
Thromboevter Mile 1629 
physikochem. Unterss. d. Blutes ı 
Serums n. u. an infektiöser Anämie erkrankter 
erde 31 1, [452 Gewebsproliferat. u. Säaur 
basengleichgewicht 311. [63] Spezif Ver 
änderr. d. Blutserums, Beitrag zur serol. Diagnos 
v. Krebs u. Tuberkulose 31 HI, [270]; Säurebasen 
gleichgewicht u. seine Bedeut. für d. Therapi« 


> 


! \ et} Li ” \ 








Blut 


31 11, [1024]: Physikal. Seite d. Blutgerinn.- 
Problems u. ihre prakt. Bedeut. 31 IL, [3358]; 
tegulat. d. Säure-Basen-Haushaltesind. Schwan- 
gerschaft u. ihre Störr. bei d. Schwangerschafts- 
toxikosen 32 11, [246]: Blutkrankheiten 32 II, 
[1936]; Blut, seine Pathologie u. Physiologie 
331, [257]; Blutmehl in bezug auf Zus., Ver- 
daulichk. u. Wert als Futtermittel in d. land- 
wirtschaftl. Nutzviehhalt. 33 I, [1217]; Verh. v. 
Blutkörperchen in abgestuften Essigsäure-Vana- 
datzgemischen (Studium d. Artspezifität) 34 1, 
[720]; Klinik u. Therapie d. Blutkrankheiten 
34 1, [3366]; Spezielle Blutkrankheiten im Lichte 
d. qualitativen Blutlehre 3% II, [1648]. 

Russ.: Methodik d. Massenhlutunterss. 301, 
[1666]; Morpholog. Änderr. d. Blutes u. d. blut- 
bildenden Organe unter d. Einfl. v. Bzl. u. Bzl.- 
Derivv. 30 IE, 1761]: Chemie d. Blutes in d. klin. 
Medizin 321, [417); Technologie d. Blutes 33 II, 
[3782]; 34 1, [630]. 

Studies in blood formation 34 I, 
Acidosis and alkalosis 33 1, [966]. 

Les prot@ines des humeurs. Serums Normaux 
et pathologiques, epanchements pleuraux, asciti- 
ques, artieulaires 30 11, [2918]: Contribution & 
l’etude de l’etat physico-chemique des consti- 
tuants mineraux et du glucose plasmatiques 
30 11, [3425]: Contribution a l’etude des proteines 
du serum au cours de la tubereulose pulmonaire 
ehronique 30 II, [3509]: Le sang. Systeme phy- 
sieo-chimique 3L 1, [2783]: Premieres recherches 
eliniques sur laetion hypoglyeemiante de la 
vagotonine 3L 1, [3556]; La ereatininemie 32 
[1395]; Manuel technique de mierobiologie et 
serologie 33 II, [2432]: Le serum normal 341, 
1570]; Le sang et les sels d’or (Etude experimen- 
tale de la eeoagulabilite et la resistance globu- 
laire) 34 II, [3006]. 

Physisch-chem. onderzoekingen aan het 
bloed van met trypanosoma evansi geinfeeteerde 
zoogdieren 30 11, [2018]: Klinische diagnostiek. 
Bacteriologische, serologische en chemische onder- 
zoekingsmethoden SE 1, [97]; Kmotie, bloed- 
suiker en hersenstam. Ken experimenteel onder- 
zoek naar den invloed van de emotie op het bloed 
suikergehalte 33 11, [3723]. 

L,a colesterina del sangue nei tumori umani 
321, [3083]: L’azione biologica dei raggi ultra- 
violetti sul sangue 32 11, [1038]. 

Estudio de la coagulaceiön de la sangre por 
el metodo de Flandin y Tzanck 34 II, [2248]. 


280]; 


Blutalbumin s. Proteine- Albumine, S. 2431. 


Blutanalyse. 
Siehe auch Forensisehe Chemie; Körperflissig- 
keiten. 
Gesamtblutanalyse. 


Methodik 321, 1933: neuere klin.-chem. 
Unters.-Methoden 3211, 24096: 3311, 2711; 
neuere Ergebnisse 323 II, 1931; relativer Wert d. 
klin. Blutproben 33 IL, 3322: nicht-lackfarbenes 
Blut als Grundlage für Blutanalysen 30 L, 3S1+4: 
Konservier. v. Rinderblut für d. Labor.-Praxis 
301, 2254: Herst. v. Gemischen zur Durchführ. 
v. Blutproben 3211, 1485*: vergleichende Un- 
terss. mit Funken oder Liehtbogen bei d. Spektro- 
graphie v. Gewebsschnitten (Histospektrographie) 
32 11, 258. 

IEinteiweiß.-Meth. für Serum, Gesamtblut u. 
Blutkörperchen 331, 3751: Fäll.-Mittel für d. 
Kiweißkörper d. Bluts (Molybdänsäure) 30 L, 111: 
(Woltrammolybdänsäure) 301, 112: 3, II, 1606; 
Filtrat. v. Eiweißwolframat-Ndd. aus nicht-lack- 
tarbenem Blut 3% 1, 1679; Schnellmeth. zur Ge- 
winn. proteinfreier Ultrafiltrate aus Blut u. 
Plasma 3% 1, 2458: opt. Aktivität d. Blutfiltrats 
(Methodik d. Herst. u. Unters. v. Blutfiltraten) 
341, 1650; (Einfl.d. Acidität u. Bezieh. v. Dreh.- 
u. Red.-Wert) 34 L, 1680: Eisen- u. Thoriumfäll. 
v. Blut u. Plasma für Analysen 331, 2147: 
kontinuierl. arbeitender Extrakt.-App. 33 I, 3090. 

“«efrierpunktsbest. v. Blut in kleinen Mengen 
mit Thermoelement 31 I 2789: spektralphoto- 
metr. Blutunterss,. 31 1, 2512: elektr. Meth. zur 
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Mess. d. Konz. v. Suspenss. 30 I, 2451; Studi 
init Proje kt.-Mikroskop u. photoe lektr. Zell 32 
vs: sensibilisierte Mikrospektroskopie 34 HL, 3657 
Mess. d. Viseosität (Viscosimeter) 331, 3104 
Onkometrie für d. klin. Gebrauch 32 1, 965 
Blutnachweis u. -bestimmung. Identifizier. üı 
d. gerichtl. Medizin (Methoden) 341. 2s01 


(Charakterisier. v. Blutflecken u. Best. ihrer Her. 


kunft) 331, 04: Blutspuren in d. kriminalist 


Praxis (Nachw. u. Blutgruppenidentifizier.)3L IL 


2189; Blutnachw. (Ausschalt. d. Einfl. v. Salzeı 
341, 1845: Nachw.: v. gealterten Blutflecken au 
grünen Blättern 33 1, 39094: als Häminkrystal)) 


(mikrochem.) 321, 2745: durch Einw. v. Na- 


Stannit auf d. Blutfarbstoff (forens.-spektroskop. 
33 1, 1815; nach Segloff (Pyramidon-, Ringprob: 
Sl ll, 255: mit 2.7-Diaminofluorenchlorhydrat 


331, 468; 11, 916; mit Benzidin (Benzidinhvdro- 


ehlorid) 30 I. 1835: (Best. v. kleinsten Menge 
nach Wu) 31 IL, 3518; (in d. Milch) 33 L, 1041 
(in Magensäften mittels Benzidinacetat) 31H 


3367: (im Harn u.a. klin. Material) 33 II, 2865: 


(im Stuhl) 30 1, 2931: 3% Il, 1502: durch Tolidin 


u. Toluidin (Peroxydaserk.) 31 1, 3706; mit Leuko- 


malachitgrün, Essigsäure u. W. 331, 468: mit 
Peroxydasereagenzien 30 11, 2551; durch Kom- 


binat. d. Peroxydaserk. u. Giemsafärb. im —-Aus- 


strich 31 1, 3706; Feststell. d. Charakters u. Zu- 
standes v. Blut mittels d. Peroxydaserk. 34 Il, 
3453*: Nachw. v. Blutspuren in d. Faeces 33 I 
2865: Best.: d. Blutmenge 3011, 2164: (im 
Kaninchenauge mit radioakt. Indieatoren) 32 IL, 
2200: (dureh d. Verh. koll. Stoffe im Blut) 31, 
323: d. Blutumlaufszeit mittels Decholininjekt. 
Sı Il, 1035; d. Restoxydabilität d. Blutes u. d. 
Oxydierbark. v. Stoffwechselzwischenprodd. 33 1, 
1174: ealorimetr. Bestimmungen im Blute, Blut- 
körperchen, Blutserum u. Blutplasma 32 1, 3327. 

Bestimmung der pp u. Alkalireserve. py-Bes' 
(elektrometr.) 30 1, 1190: 34 1. 2322: (Neuartiges 
für d. prakt. Meßtechnik) 34 II, 53796: (Potentio- 
meter) 33 1, 1160: (exakt einstellbare Gasmisch- 
app.) 34 1, 1530; (Mikroelektrode u. Gefäß) 301, 
105: (Mikroelektrode nach Winterstein) 321, 
577: 33 11, 3166: (rotierende Elektrode) 321, 
20977; (neue Ha2-Elektrode u. App.) 32 Il, 24>0: 
(H>-Klektroden) 34 1. 5S81*: (Glaselektrode) 311. 
654:33 1, 1326: (mit d. Sb-Elektrode) 30 I, 415; 
(Chinhydronelektrode) 3 IL, 492, 1648: 34ll, 
3990: (elektrometr. u. colorimetr.) 301, 1507 
Il, 2925: 34 1, 1845: (colorimetr.) 30 I, 415: 341. 
2322: manometr. py-Best. aus d. CO2-Tens. u. d 
CO2-Geh. 32 I, 3088: Best. d. Alkalireserve (App 
301 415: (Mikroapv.) 30 II, 18094: 33 II, 265: 
(Einfl.d. Sättir. bei verschied. CO2-Drucken) 331. 
S21: vergleichende Unterss. über d. Alkalireserv: 
nach v. Ellinger u. van SiIyke 32 1, 262: Best.! d 
Säure-Basengleichzewicehts (Mikrometh.) 301 
2777: 3% 1, 3361; (Nomogramm für d. Berechn. 
341. 3362: d. Basen SL Il, 2763. 

Blutgase. Best. d. Blutgase (Vgl v. Methoden 
zur Blutentnahme) 34% 1, 2627: (Methodik in Ggw. 
v. Narevlen) 34 II, 1501: (Adrenalin als störender 
Faktor) 301, 2131: 331, 3336; Gasanalyse- 
technik nach van Sivke 3 Il, 475; (Verbesser 
3% 1, 2627: (Bedeut. d. Dampfdrucks) 34 Il, 3651: 
Best.: v. O2 bei Blut v. Anämischen 31 I, 336%: 
v. O2 u. CO im Blut (gasometr.) 3L II, 95; v. 0: 
u. CO2 (Mikrobest.) 33 IL, 2565: Nachw. v. (CO 
33 1, 1818: IL, 3733: (spektrograph.) 32 I, 3473; 
(spektrograph. mit Na-Stannitisg. oder [NHel2> 
3311, 915: Best. v. CO 331 3750: 3, 37833; 
(gasometr.) 31 II, 95; (gerinze Mengen) 34 Il, 201: 
(Schnellbest.) 341, 3502: (annähernde Best. 
3411, 2562: (mit d. Revers.-Spektroskop V. 
Hartridge) 3 I. 118: 1, 2764: Nachw. v. komplex 
eebundenem CO2 (Carbhämoglobin) 33 I, 3603: 
Best.: d. CO2-Druckes in geringen Mengen v. Blut 
34 11, 3534: d. CO2-Tens. u. d. pg (manomet! 
321, 3088. 

Bestimmung der anorganischen Bestandteile. 
Best.: d. W.-Geh. (direkte Mikrobest.) 34 1, 254: 
(in Blut u. Serum, Schnellmeth.) 3L I, 2646: d 
Trockenrückstandes v. Blut u. Plasma 33 1. 4 
spektrograph. Analyse d. Asche 301, v 
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Sc ieh} Ei i \ a 
BTL, 

Halorene, gemeinsa Best. d. H i 
3411, 1499: Best. d. 1 321 il 4 
Mikrobest.) 30 IL, 276: 31 11. 285: (> t 
301, 2777; 34 1, 2168; (Fa nänd Vi 
leg. d. oberen Al hnittes d. Marenı . ls 
30 1, 111: (bei Chlorämie) 30 IE, I li Mik R 
1. Chlorämie 33 II, 2711; Best.: d. Chloride in 


Blut 30 1, 3814 Mikrometh.) 301, 111. 2930 
(elektrometr.) 30 I, 71 
31 11, 853: (zu kleine Chloridwerte 


netem Blut u. Gewebe) SL IL, 1501 1. d. ery 
throplasmat. Korff.) 34 1, 3627: x r Sal: 
säure‘ (titrimetr.) 34 IL, 1964: Nachw. d. Chlorat 
u. Bromate 33 IL. 2567: Best.: v. Br 34 Il, 5412 
IR: ‘ 502 (Mikrobest.)S3 1 


Bromspiegel) 
2567; 34 1, 3502; 1 644, 2425; (Des kieinster 
Mengen) 34 Il. 39091: v. Bromid 
kleinen Mengen) 32 L, 3327: v JS IE, >53, IS8t 


: (Best. kleinster Mengen) 30 Il, 1895 

3750: (Mikrobest.) 32 IL, 577: (colorimetr. M 
best.) 3L IL, 1648: 34 L, 1531; (Reservoirbü 
für Mikrotitratt.) 34 Il, 3655: (Vgl. v. vet 
Verff.) 331, 1331: (vergleichende Unterss. bei 
trockener u. feuehter Verasch.) 331. oo] 








Stärke-Jod-Farbrk. zur Unters. v. patholog 
auf J 33 IE, 3164: Nachw. d. organ. gebundenen 
J im Blute u. seine Bedeut. in d. n. u. tox., 


schwangerschaft 33 I, 2084. 

Schwefel, S-best. in Blut 30 1, 35>4 
2037 ; (Mikrobest.) 31 IL, 3367: 32 IL, 
d. Gesamt-Sim Blutfiltrat 31 Il, 2487: d. anorgan 
s 331, 3750: Aktivier.-Fähigk. d. Papains, an- 
gewendet auf eine Best.-Meth. physiol.-akt. Stoff: 
(SH-Verbb.) im Blut 34 Il, 

Kieselsäure, Best d. 
(Mikrobest.) 34 I, 2165, 2322. 

Alkalimetaäalle, Best. v. K im 
1933, 2211;35 I, 1660: (Blutegelmeth 
(Modifikat. d. Best. nach Yoshimatsu in 0,7 com 
Blut) 3% 1. 1845: eolorimetr. Best.d. K 33 1, 3001; 
(Mikrobest.) 31 Il, 2764; Best. v. Na 323 1933; 
(Mikrobest.) 34 I, 2011: (mittels d. Uranyl-Zink- 
acetatmeth.) 321, 711; 3All, 2425; (mit d. 
Tripelacetatmeth.) 34 1, 1679: Best. d. Sodämik 
34 I, 3017. 

Caleium, Best. d. Ca im Blut 31 1, 2789: 
in d. verschied. Blutbestandteilen unter ver- 
schied. Gewinn.-Bedingg.) 33 II. 96; (Verteil. d 
Ca auf Blutkörper, Plasma u. Serum) SL 1, 1952; 
(Mikrobest.) 31 1. 3482: 3211. 1047: (Mikrobest. 
ind. Asche v. Blut usw.) 34 I, 3001: (als Oxalat 
32 II, 3024: (elektrometr.) 30 IL, 100: (klin. Best 
341, 2011: (in Ggw. v. Heparin) 331, 2727 
(Mikrobest. gemeinsam mit P 
3021; gasometr. Best. v. Ca u. Oxalsäure 301, 


3 I, 


446: Best 


yarııa) 
3b.) 


SiO2-Geh.!: 


Blut 3231, 
Aal, 


It 


Magnesium, Mg-Best. im Blut 30 IE, 2= 
31 1,3588: (Halbmikro- u. Mikrobest.) 33 1.57 
ohne Ausschalt. d. Ca) 3L I. 18953: (mit >- 
hinolin) 34 I, 3502; 11, 2565. 
Kupfer, Best. v. Cu im Blut (Mikrobest. 
1323; (colorimetr. mit diäthvidit 
ainsaurem Na) 33 1, 3750. 
Lisen, Fe-Best. im Blut 3L L.: 
634: 34 II, 1658: (Kritik d. Method 
:(Mikrobest.) 34 I, 736; (potentiometr.)33 1, 
+9: (jodometr.) 3211, 2344: (colorimetr. in 
torm v. dispersem Pre 31 Il, 1608 
eolorimetr. mit Mercaptoessigsäure) 34 Il, 300>; 
olorimetr. Best. d. anorgan. Fe 31 li. 45: Best 
1. „leicht abspaltbaren Bluteisens 33 I. 300 
lorimetr. Mikrobest. d. leicht abspaltbaren Blut 
eisens (getrennte Best. v. Ferro- u. Feı 
32 I, 2571: klin. Unterss. über Blut-Fe 34 Il, 201 


Andere Metalle. Best.: v. Arsenikalien im 


Bi, 


4 
104 


‚lat } 


Blut (Mikrobest.)3R 1,1323: v.Pb (Mikr t 
3. |, 3986; (elektrolyt.-colorimetr. Bes stem 
Mengen) 30 II, 269; (spektrograp! ' klin 
Dagnose d. Pb-Vergift.) 331. 1- y 
pt. Best. v. U 33 II, 2425. 
Phosplior u. Phosphatide. Sy=t \ st 
P-Verb! 34 11, 1814; Best Pr 


3» 11. 3435. 33 I. 94. 070, 3750: IL 3713: 341, 
304 sl 


Blutanalyse 
- 
io 11 Best. K Meng 
ill l \ et 30 1, 3814 Mil 
best ( PiSt ll, 2008: 1 : ior t 
0 11 srl 29; 1 ‘ sl ) 
N “ ( ty P- Best 
ll Best ! ' i Blut (Met! 
I = 31, 1331 \ Briees) 20 11 
g t Zuel Milchsäur 
O1, 22 11 548 Wrke. v.g IN 
mit MM 341 N grau } 
Verl = 1 06: v. Phos uf srl Is 
ul 2 1 <: (ti r, Best I 
Meı srl ' 34 11, 4=0: dir hr 
b Inie Anz vun Mikrobest 4 Il. zu 
ws m Blu Plasma (Mikı 32 1 
124: v. Lig Pr 31, 3001 
Allgemeines über Bestimmung von N-Ver- 
bindungen. Technik d. Isolier. d. Blutbasen mit 
Reineckes Salz 34 I, 1845: Best.: d. Cu. d. N 
in d. Gesamthbı. d. krvstalloiden Substanze it 
hämolvsierte Blut S30 11, 260: d. einzelne: 
\ tal Bestandteil Milz zus0 \ N nach h { 
dahl(u ht an Protein gebundene N, Tropfer 


3 Il. © lurch « te Nesslerisat.) 32, 1 
Il 2: 343 15 rimetr.) 31 EL, 1137 
(mit d Stutenphotometer 41. 1951 inacl 
Folin) 321, 261: (nach Folin-Wu) 31 1 IM 
Mikrobest.: d. Rest.-N 32 261; 11 4 I Il 


3734 (eolorimetr.) 301, 415; (in nicht lack 
tarbenem [nicht hämolvsierteni 
30 IL, 3178: SE Il, 1171; (titri 
33 11, 1727; d. Doppel ‘ 
Best.: d. Amino-N 30 I, 2457 
eolorimetr. u. titrimetr. Best 
Blut Folin) SB I, 3150: d. freien 
u. d. gebundenen Amino-N 33 1, 3002: d. prim 
Amino-N (manometr.) 301. 415 
Ammoniak, Harnstoff, Kreatin 
Guanidin. Best.: v. SNHa 3 Il, 3733 
2451; (durch W.-Dampf-Dest. im Vakuun 
20; (Absorpt.-App.) Ss II. 3802: v. Harnstoff 
NH3 (Troptenanalx 34 11, 3655; v. Harnstoft 
30 1, 1: 331 76 in kleinen Blutmengzer 
30 IL, 202 Meth.30 11 
(«dureh soll I7 > 
direkte Nesslerisat. \ \a \W Iramat->Sull Ie\ 


U ccm naclı 


Kreatinin 
41 





olin-Wu 

am nse) \pp.) SS, 1 

34 11, 3097: (nach d. Ure: 

: ip 

Ball, 22u 

‘ 32 ll 747 

sl 34 u. d. Niechtprotein-N, d. Hart 

‘ 4 Zucker I nichtlackiarbenem ht 
rteni Blut 30 1! 17 > + HH li, 

il nieter 32 1 1047 manormett \Mikr 
Meth.) 33 11, 3734 eolorimetr 41 
I 1 HJCs-H 30 11 


durch ijodomet [®) It mittel f ! 


rpt 


=e)4 


durch Permangana 


. 
Py 
— 


\ iR \antl 2 mit 
Nantl rol) 34 I, 2800 1 Gruskin) SO I 
1582 Is Urease) ib], 1819 ich M } 
modıliızıer v. vaı sivke u ( I lat 
33 Il, 2167: Bi Harrıst H 
Kreatinin 33h I 2 Harnst h 
} I Yhorit sl ; t 
Lt t 34 li . d. Kreatiı h 
t I Blutmieng Bilze s4; 1 
I. (Guar nbaseı r h 


331, 37: 
Cholin. Best. v. Cholin t 
leinen Blutmengen 34 Il, 4 
Purine. Best.: d. am rnsäure 
u. im S Ss Il, 24 I. Harmsäur 


[r 
hnreatinıin 


i 


si | kili 
s15; II, 100; 311, 1% il, 283, 1607: 33 
992 klin. Meth 30 1i Mikr t 
nicht lackfarbenem Inicht I Ivsierter B) 


Akt: 
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3178; 
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Blutanalyse 


Methoden zur 


Best.-Meth. 34 IL, 3655; Vgl. d. 
3 Menschen, d 


Best. d. Harnsäure im Blut d. 
tindes u. d. Vögel 34 IL, 2425: Best.: v. Allan- 
toin im Blut d. Säugetiere (spektrophotometr. 
quantitative Analyse) SE IE, 1025; v. Xanthiı 
u. Hypoxanthin 32 1, 261: v. Nucleotiden 331. 
3992: Nachw. v. Adeninnueleotid 31 I, 2398. 
Aminosäuren. Best.: d. Aminosäuren nach 
d. Folinschen Meth. 30 II, 592: 321, 541: \ 
Arginin im Hundeblut 30 II, 211: v. Uystin 
34 11, 2718; v. Hippursäure 33 I, 2587 
Proteine. Best.: v. Eiweißkörpern im Blut 
30 1. 774: 31 Il, 3022: (im Gesamtblut, Plasma 
Ervthroeyten) 331, (Mikro-Kjeldahl- 
Meth.) SEI, 3029; (Mikroacetonverf. mit an- 
schließender Neßlerisat.) 34 II, 2109; (gravi- 
metr. u. nephelometr.) 30 1, 1337; v. Albumin 
u. Globulin (im Blutstropfen) 32 1, 3473; (olm 
ausfällende Klekirolyte) 33 II, 1483. 
Bestimmung der Blutfarbstoffe. Spektro- 
metr. Best. v. Blutpigmenten 33 I, 2148; Nachw. 
d. Protoporphyrins im Blute dureh d. Fluorescenz- 
spektr. seines Sn-Komplexes 3% II, 291: spektr. 
Nachw. d. Hämoglobinderivv. 33 IL, 3322: Best 
v. Hämoglobin 301, >3s14: 311, 2240; (in 
Hühnerblut) 34 II, 114: (Blut-Benzidinrk. u. 
deren Anwend. auf d. Mikrobest. d. Hämo- 
vlobins beeinflussende Faktoren) 331, 39095 
(Reinig. Vv. 34 


3892; 


Benzidin u. KReagens) 34 1, 2168 
(eolorimetr.) 3% I, 3094*: IL, 2257: (Colorimeter) 
34 Il, 2426*: (u. Erythroceyten in einer einzigen 
kleinen Blutprobe) 33 1l, 3150: vergleichende 
Unters. über d. Hämoglobinbest. mit d. Hämo- 
elobinometer v. Flicker u. d. O-Kapazitätsmeth. 
321. 2745: Abschätz. d. Methämoglobins auf 
Grund d. spektrophotometr. Prüf. seiner F-Verb. 
3% 1, 2168: klin. Unters. über Blut-Fe u. Hämo- 
elobin 3A 1, 291: colorimetr. Unters. v. Blut 
(Colorimeter) 301, 1340*: 321, 555: 3311, 
3804*: (Verwend. d. photoelektr. Cu2O-Zelle) 
33 II, 1902 Best. d. Gallenfarbstoffe s. im 
Abschnitt Dliutserumanaluse. 

Gallensäuren. Nachw. d. Gallensäuren im 

t 30 Il, 3319: Best. d. Blutgallensäuren 
33 1.3751: (mit d. Stufenphotometer) 3% L, 1680. 
Glutathion. Keduzierende Nieht-Zuekersub- 
stanzen d. Menschenblutes (Glutathion) 30 EL, 
2926: Best.: v. Glutathion im Blut 30 1, 867: 

Il, 2362: 32 IL 2097: 33 IL, 1403; (Methodik) 
321. 2616: (colorimetr. 287: 

gothionein) 30 L, 111: Il, 2998. 
Blutzucker. Rk. v. Pittarelli zum Nachw. V. 
Glucose im Blut 34 1, 90: Blutzuckerbest. (Aut- 
fangen u. Aurfbewahren kleiner Blutproben) 33 1, 
2587; (Herst. d. Blutfiltrats) 30 II, 1258: (Wrke. 
versehied. Enteiweiß.-Mittel) 3E IL, 1607; (Ver- 
wend. v. Cu- u. Fe-Salzen zur Enteiweiß.) 321. 
12; ‚ 2147: (Rolle 
eduzierender Koll.) 301, 267: Wrke. v. Gluta- 
hion auf d. Blutzuckerbest. SO IL, 2926, 3611: 
(auf Red. u. Dreh. v. Blutfiltraten) 323 I, 3732; 


. 
Jill 





(auf d. Best. nach Folin-Wu) 34 Il, 101; Unter- 
heid. d. Red.-Vermögens d. Zuckers u. d. 
Kreatinins, Best. d. sorenannten echten Blut- 


zuckers mit Hilfe einer neuen Meth. 331, 2271: 
Best.: v. Monosacchariden in Ggw. v. Disaccha- 
riden 33 1, 28548: v. Blutzucker 30 I, 111, 112. 
597; 1, 951: 321, 108; 34 1L 1680; (neuere 
‚rgebnisse) 33 IE, 1931: (neue Best.-Meth.) 34 II. 
Ab: (Daten) 33 11, 256: (Erziel. v. einwandfreien 
Werten) 30 II, 2018; (Schnellbest.) 321, 1: 


(Mikrobest.) 301, N 





34: II. 3310: 31 MH. 3139: 
(Mikromethoden in  niecht-lackfarbenem Blut) 
30 11, 3175; 31 1, 1171; (Mikro-Zeitmeth., 301. 
717; (manometr.) 30 II, 2S11: (stufenphotometr.) 
3311. 2865: (Gebrauch v. Somogvifiltraten zui 
Verbesser. d. Spezifität d. gasometr. Meth.) 34 I, 
2458; (jodometr.)33 1,3223; (evanometr. Cu-Best.) 
3% 11, 480: (Beobachtungen an Benediets alkal. 
Cu-Lsg.) 30 II, 3611: (Krit. Unters. d. Red. alkal. 
Cu-Reagenzien durch Glucose u. a. Substanzen) 
31 Il, 1607: (revidierte Cu-Methoden) 3L I, 492: 
(ohne Hefe) 32 LI, 0979: (dureh Vereär.) 3% Il. 101: 
(Verwend. v. Mikroorganismen) 341, 2430: 
v, Zucker u. Saccharoiden (nicht vergärbare, Cu- 


404 





reduzieret Stoffe) 3 II, 1606 





reduzierenden Stoffe 301. 110: reduzierend 
Kraft verschied. Zucker bei Benmutz. d. For: 
eyanidreagens u. d. gasometr. Zuckerbest.-Met} 
301, 717: Best. d. Blutzuckers: durch alkal 
Red. v. KsFe(CN)e u. KaFeiUN)s 321, 577 
nach Hagedorn u. Jensen 32 11. 1809: (Mikı 
best.) 32 II, 3277; (Berechn.) 301, 1012: (a 
geändertes Best.- u. Berechn.-Verf.) SL IL. 218% 
(Fehlerquellen) 34 IE, 3151: (Modifikat.) 1 
1489: IL, 1886: 323 IE, 1809: (bei größeren Zucker 


konzz.) 3L HH, 3022: (Analvse d. Glvkämie) 30 I 


1663: (Vgl. mit d. Methoden nach Son 

Folin-Wu u. a.) 321, 2602; (Vgl. mit d. Verf 

nach Baudouin u. lonesco) 30 IL, 1258: 311 
‚l 


3589: (Vel. mit d. Colimeth.) 31 L 820: (Vel 
d. Vert. nach Fontes-Thivolle) SE L 3697: nau 
Fontes-Thivolle (Vereinfach.) 301. 717: nac 
Folin u. Malmros (in 9,02 cem Blut) 30 HI. 2167 
nach Folin-Wu (Vel. mit ihrer Modifikat. nael 
Gibson u. d. Mvers-Bailevs 
Benediet-Meth.) 30 Ti, I5=82 nach modifiziert 
Folin-Wu-Meth. 31 11. 475: Blutzuckerbestin 
mungen beim Rind nach verschied. Methoden 


3311, 1403: Best. d. Blutzuekers mittels Pikrin- 


säure nach Zn-Fäll. 321, 424: (Brauchbark. d 


Pikrinsäure-Rk.) 34 1, 2051: Anwend. d. Molisch- 


Reagens beim Studium d. Zucker im Blut 33 1 
3901: colorimetr. Blutzuckerbest. 33H. 271 
(nach «recelius-Seifert) 30 II, 1105: BEL 65% 
ıl, 3022; 331, 979; 34 L, 426, 3627: IL 365 
(nach UÜrecelius-Seifert, Kreatinin als 
quelle) 3211, 3923; gefärbte Glasstandards 1 
d. Best. v. Blutzucker 301, 1507: Labor.-Apy 
zur Blutzuckerbest. 30 1. 3336: wleichzeit. Best 
v. Zucker, P u. Miichsäure im Blut 30 L, ?22= 
tl, 1645: Best. d. „gebundenen Zucekers" i 
Biut 31 L, 3697: Zuekerbest. bei d. Diabetes 


behandl. 30 IL, 419: Wert v. Blutzucker u. Diasta- 


sebest, tu d. 
u. Nachbebandl. d. 
30 Il, 2415. 


Best.: v. 


Diagnostik, Operat.-Indieat 
akuten Pankı 


aserkrankk 


2323: (eolorimetr.) 301, 1337: (Mikrobest. 
11, 1226: v. Galaktose (in kleinen Blutmengen 
I, 1137: (Mikrobest.) 32 IL, 19413: v. Glucos 
(ialaktose (Mikrobest. nach Corley) 321 


1935: v. Lactose 33 1, 979: (bakteriolog.) 311 


Ketonkörper, Brenztraubensäure, Milchsäure. 


3est.: d. Acetonkörper 331, 1660: 3% 1, 337: 
(in kleinen Mengen nach van SIvke) 33 1, 3751 
v. 3-Oxyacetonylaceton neben Blutzucker 32] 
3315; Nachw. u. Best. v. Brenztraubensäu 


Metuylelvoxali, d. Triosen u. d. aliphat. Al 
hyde mit «a-Methylindol u. HCl 34 1, 37% 
Methodik d. Milchsäurenachw. 3 TE, 3150: Best 


v, ätherlösl. Säuren (Milchsäure) 301, 253 
v. Milchsäure 30 I, 266: 31 IL, 3367: 33 IL, 2167 
3411, 1658, 3151: <(colorimetr.) 301, 354 
(Vereinfach. u. Verbesser, d. eolorimetr. Metl 
v. Dische u. Laszlo) 301 
321. 1933: (nach Mendel u. Goldscheider) 3% I 
2S6S: (u. Acetonkörpern in derselben kleinste 
menze) 331, 3751: (u. Brenztraubensäui 
‚20: (eleichzeit. mit P u. Zucker) 30 I, 225 
‚1648. 


3061: (zasommeTt! 


Verschiedene Säuren. Nachw. geringer Men 


gen v. Ameisensäure im Biut 32 II, 3446; Best 
v. Oxalsäure 331, 3751: 34 II, 3997: (u. Ca 
gasometr.) 30 I, 1535; v. Apfelsäure 34 Li, 3411 
v. Citronensäure (Mikrobest. nach Thunberg 
331, 3903: 3% II, 3997. 

Fettsäuren, Fette, Lipoide. Beost.: 
fettsäuren (titrimetr.) 31 IL, 1171; v. Fettsäur: 
(Abänder. d. Best. nach Bloor) 331. 3751: 
vierfach ungesätt. Fettsäuren (Mikrobest.) 30 1 
3061: 33 IL, 572: v. Fetten 30 IL, 1894: 33 II. 97 
(Mikrobest.) 33 1, 979; (Titrat.-Meth.) 30 I, 2597 
(Bangsche Methoden) 301, 266: (App.) 3% 1 
1S47*: d. gesamten Fett- u. Lipoidmenge (exakt 
Mikrobest.) 30 II, 2239: d. Neutralfette u. 6 
samtlipoide (titrimetr.) 34 11, 450: Methodik «d 
Lipoidanalysen 31 I, 3706. 


Ferrieyanka- 
liummeth. zur Best. d. im Blut vorhandeır 


Modifikat. d. Lewis- 


Fehler- 


ruetose [Lävulose] im Blut 341 


d. Gesaml!- 
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Cholesterin. d 
Blut 341, 2628 (Mikroextraktor) 34 11 ıy4 


Best. v. Cholesterin 30 1 70: 38, 3ıl 
3588; 34 1, 580: (im Plasma u. Seruı 3tıl 
029: (vereinfachte Meth 30 11, 2165 iIrtecKt 


ıhne Ausfäll.) 32 IL, 200; (in kleinen Blutmenger 
301, 2457; 31 IL, 2499 
9,1 ccm Blut) 3ER Il, 85: (titrimetr. in sehr kleinen 
Mengen) IL, 1171:3%4 11. 40: (mikro-titrimetr 

201, 716: 3% 1, 425, 3092: (Mikro-Best 301 
716, 31 1, 3029; 3411, 2425: (nephelometr 


Mikrobest 3211, 1483: (gravimetr,. für klin 
Unters.-Zwecke) 30 II, 3611; (eolorimetr.) 32 
2615; (colorimetr. nach rbes u. Irving) 32: 


67 
261: (Blutegelmeth 34 1. 1680: klin. Met} lien 
zur Best. d. Cholesterinämie u. d.n. Werte 32 IH 


2344; diagnost. Wert Blutcholesterinhest 


nach peroraler Cholesterinbelast. 34 1, 3081 
Enzynmie. Ferment u. Bluteruppen 31 1 
1151, 289 G1 zen d. spezif. Einstell. w 
wehrtermw { } > 1 zu00 Jos dd \rmvlas 
3r il 217: d. Antitrypsins im Serum 3011 
2143: d. Diastase 34 1, 3092; d. Katalase SI 
1724: (Bedeut. d. Erythrocevten-Vol.) 30 1 [| 
d. Serumlipase (Kritik d. Methoden) 34 H 2 
Nachw. d. Peroxvdasen (mit 2.7-Diaminofluorer 
ehlorhydrat) 321, 1126: Best. d. Phosphatas: 
(im Plasma) 94 1. 3604: (im Serum u. ind. Gall 


.., »r z N r , N 1 
34 IL, 3535 Faktoren, welch d. Genauirk. d 





Best. im Serum beeinflussen) 34], 3603 
Hormone. Best.: v. Adrenalin 30 II. 3446 
Insulinseh. SL LE, 2240: Auswert. d. Ovarial 

rmons in Blut SO, 1486: Nachw. u. quantitative 

\uswert. «d edr. Geh. an prähypophysären 

‚Thyreostimulin 3211, 2065: Nachw. v. pres 
Stoff im Blute beim blassen Hochdruck 

34 11, 353 . 

Äthylalkohol. A.-Best. Im B 30 11, 2015 

31 1, 49 il, 2909; 331, 2727, 3992 inte 

eromet 3a 19533 OXYeal! tr.) 581 12. 1457 

\.-Best. nach Widmark 3, II, 1608: 333 I. 1819 

ii 532% SA 97; (P nil 34 1 627 

(foren Bedeut.) 33 11 ) Bi: N ind x 


Blutproben für gerichtsinedizi 
30 1, 3087 


Bestimmung von verschiedenen organischen 


tl; tiuchtliger >totl« 
I, 1943; v. Bzi. 34141, 
‚23:3 ıl 2163 \ \\ 


Verbindungen. Best 
sı MH, 3130; v. CSz2 31 


ertin 





2] v. freier tem Menthol (mikı 
rimeti 3 v. Menthol Borneol 
ı. B-Naphth Inenuronsän (Mikrohest s»4ll, 
201; v. Hexviresorein 321 1127 ichw. \ 
Dinitrophenol u. seinen Derivv. 34 I, 2614: Best 
v. Narkose-Ä. 321, 97: v. Indican 33 II, 106 
728: (Mikrobest.) 331, n (nach ©! 
ver-Haas-Jolles u. nach Rosenl 2) 321, 261 
\achw.: d. Indoxylämie 34 IL, 3017: v. Schlaf 
32 1, 2746 Oxvdimorphin #4 I. 20 
Best. d. Chinins 32 LI, 108 
Blutplasmaanalyse. 
lechnil 1. M Ss \ smiat py mit d 
H2-Elektrode 34 1 us Anwend ce 
hydı ektro« zur pHu-Best. im Plası hl 
1648: Vgl, zwischs snlseriunnde a SE) ae 


pp. zur Best. d. COse-Kapazit 


j ıebarer 
d Plasmas 30 I 





. anorgal 


Mikrotitr 





ain Gew. v, Proteinen 30 IE, 15904 
' ,7 ’ }, 


Blutanalyse 


658: Best. v. Fihrin, Gl ılir Albur 

Blutplasma 3, 1 im \nalvsentechnik für 

Plasmabilirubin 3 IR, | d N ei 

Blutj Sı Il, 2= Mikrobest. v. Cholester 
Plasma 34 Il, 23 


Blutserumanalyse. 


Sterilisat. u. Sterilhalt. v. Normalserum 32 11 
£ Ä -t Blut Serut w r 
\ 34l \nw i Ultratiltrat. zu 
St ı put [% j S ms eo ll 
2 N | tral tr t Ri t i PIIVsSIKN 
Zustaı \ m Serum SE] 2008 
Gief > Blut 32 11 
‚ | t r t nt #2 Yn 


I. ri t Ouotient n Serum 321. 127 j 
u d. (x st ! ta ik 1ıbstanze 5 
Blutseru hämolvsierten Blut 30 11, 260: Aypı 
ır Mil hest CU im Ser nach Ni x: 313 
Im 
Cl-Best ı Serum 30 11, 27€ 10 I 3 
om I f ra a AR ( inıt- = | ert 
eiweißte Serum 333 II, 97: v. anorgan, Sulfater 
m Serum 31, 820: d. K im Blutserum: als 


kobalti-K-Nitrit 30 IL, 1>»04 s k-At-Koubalti 
nitrit 30 IL. 15804 :@olorimetrn Best K in Serum 


Na Bi f ’ 
(Mikrobest 

best. im n u 
metr.) 34 I \ 
Blutserun enet 
kalkes im im 
Serum l ’ 
31 Il, 602 17 
(Mikrobest Ss] 


d. nicht eiw 





“A 
30 Il, 276 
lechnik d I 
Serum SL 1 
phatid-P:O ’ 
I. Lir | 
Bı ? “A 
ve] | 
34 ll 107 44 | 
46* net ı? 
rum 34 1 7 
irre 11 Serut I 
siıtnrebest 
\ llant . 
titrimetr. B 
1275: Eıyı .. 
341 2 
Best.:v. Eiweißl peri > m #301. 1100 
705; 311 644 m P J rum ‘ In 


Vgl. d. Methoden v. Wu u. K lahl) 33 1, 399 
kli Best 331 IE nephelometr.) 34 Il 
986: (aus d. Brech ! 
Interferometer) 30 Il. 2165: 31 1, 3029: (Dialy 

150: (mit d. Ultrazentrifuge 


1 y i 
3:3 Il 65 Char teri»ler =Serumvpr ‘ 








Blutanalyse 


durch Koll.-Puffer.) 323 1, 4324: (qualitativ nach d. 
\ussalzimeth.) 34 1. 2257: (dureh Oxydat.) 323 ı 
446; (durch sulfochrormat. Oxvdat.) 34 II, 353 
dureh Fäll. mittels A.) 31 I. 118; Are 
v. Piettre u. Vila) 31 II, 2008; d. Albumin- 
Globulinverhältnisses im menschl. Serum 33 II, 
97, (auf Grund d. Best. d. Tyrosin- u. UÜystingeh. 
341, 2011: Einfl.: d. Formols auf d. Päll. d. 
Serumeiweißkörper 30 11, 2927: d. Entfern. v. 
L,ipoiden auf d. Fällbark. v. Serumproteinen 
durch Neutralsalze 34 I, 90. 

Entfern. v. Eiweißsubstanzen aus Seren zur 
diaenost, Anwend, 34 IL 2629*: Unterscheid. v. 
kKiweißkörpern aus Blutplasma bzw. -serum ver- 
schied. Blutgruppen gesunder u. erkrankter 
Individuen, ferner v. arteigenen Gewebseiweibß- 
stoffen 33 IH. 2905: biol. Eiweißdifferenzier.-Verf. 
nach Uhlenhuth (forens. Bedeut.) 31 1649; be- 
deut. d. Takata-Rk. für d. Diagnose d. Leber- 
erkrankk. in ihrem Verhältnis zur Galaktose- u. 
Bilirubinbelast. 3% II, 3256: Ausflock. Serum- 
eiweißstoffen durch Natriumehromat als Hilfs- 
mittel bei d. Krebsdiagnose 33 IL, 420: Bedeut.: 
d. Trichloressigsäurefäll. für d. Beurteil. d. 
kesoreinflock. im tuberkulösen Serum 33 IL, 1065: 
d. Resoreinrk. d. Serums nach Vernes bei d. 
Tuberkulose 3% IL, 3008: photometr. Kontrolle d 
Serumausflock. auf Syphilis, Tuberkulose u. 
Carcinom 34 II, 2108; Best. d. Eiweißspektr. d. 
Serums zur Serodiagnose v. Tuberkulose u. 
Careinom 3231, 3194: Citocholrk. im Vgl. mit d. 
Wassermann-Rk., Meinicke-Trüb.-Rk.. Sachs- 
(eorgi-Rk., Müller-Ballunges-Rk. u. Meinicke- 
Klär.-Rk. 30 1, 430; quantitative Präcipitin- 
titration 30 1 2597 \bles. d. serodiagnost. 
Trüb.-Rk. 30 IL, 1740; Mikrobürette für serolog. 
Zweeke 34 1, 1360: Anwendd. d. Koll.-Chemie auf 
I, Serumdiagnose d. Syphilis 32 IL, 1319: kolloid- 
ehem. Unters. über d. Quell. d. Gelatinegallerte 
im Serum v. gynäkoloz. Kranken 34 IL, 2168. 

Spektrochem. Analyse d. Serumfarbstöffe 
321, 2195: (Farbmess. am Serum Jlandwirt- 
schaftl. Nutztiere mit d. Zeiss’schen Stufenphoto- 
mete r) 33 Il, 97: (Gesamtfarbstolf u. Bilirubin) 
Il, 1387: (Bilirubin- u. Carotinspektr.) 341, 
»774: Best. v. Serumearotin 32 IL 1209: kombi- 
nierte Methodik d. quantitativen u. qualitativen 
Bilirubinbest. 3% II, 2718: Best.: Bilirubin im 
Serum 30 II, 3062; SL IL, 1035: 34 11, 
(Kritik d. quantitativen Best.) SO IL, 276: (Ex 
trakt.-Verf.) 331, 094, 3001: (photometr.) = li, 
1658; (spektrophotometr.) 30 I, 32 1, 1828; 
dl. direkten u. indirekten Blutbilirubins 30 I, 1663: 





Yng 
Idol), 


321, 1127: II, 1483: d. Diazork. gebender Be- 

andteil d. Blutes 32 IL, 064: Best. v. Bilirubiı 
nit d. Diazoreagens SL LI 820: (van den Bergh- 
Rk.) 32 1, at 


2905; 34 1, 2011: 11, 2257: (Diazork 
ils quantitatives Verf.) 341. 1 


\ 
sacıaıe U. 


Existenz zweier Typen d. van den Berghschen 
Bilirubinrk. SL E 976: 2 Formen d. Diazork. im 
Serum sul, “20: (Wesen ed, sogenannten direkten 
ixlirekten Diazork.) 32 L, 2980: spektrophoto- 
mer. Unters. d. Khrlich-Pröscherschen Bilirubin- 
arbstoffes 30 11, 2165: Kritik zur Glaßschen 


Meth d. Bilirubinbest. im Serum 301. 3705: 
Wert V. Bi tirubinbest . für d. Ditferentialdiagnos 
V,. Gehirneetfäßse len 30 IL, 1583; Nachw.: d. 
berschädig. dur ac \r IE durch Best. ı 
Bilirubineeh. d. re 1, 255: v. Urobilinogeı 
robilinim Blutserum 32 1, 1550: Farbrkk. d. 





Serums bei d. Urämie (klin. Bewert.. Chemismtts 
30 1. 276: Porphyrinbest. im Serum dureh 
Luminescenzintensitätsmess. milt d. Stufenphot 

r 341, 2012 

Best allensäuren im Blutserum 9% 1 
N vH en Salzen im Blutserum (P! 

-Van il. 3502: d. Geh. an freien 





Kiweid- u. gebundenem Nichteiweibzu 


vht 11 
a 1 . PERNN >... 94: Miben) 1 
. patholog. Serum 32 1, 424: Mikrobest. d 


nim Blutserum 33 I, 1326: Best. v. Hon 


gentisinsäure im Serum I2 1, 555: Schätz. v. Ol- 


DAure 


säure in 0,2 cem Serum 33 IL, 2565: Fettbest. im 
Blutserum 3% II. 3655: (Modifikat. d. titrimetr. 
Meth. v. Stoddard u. Drury) 3% 1, 1845: Lipoid- 
best. im Blutserum 331 10: 


HMBIE 





Erkrankk. nach Peretz) 30 I. 22=54: Extrakt. ı 
Lipoiden aus Blutserum mit Ä. in Gew. kleiı 

-Mengen 331. 1327: Best. d. Cholesterins 
Blutserum (gleichzeit. init anderen Bestandteile: 
311, 2369: 32 1, 2616; (Mikrobest.) 31 I, 302 
34 11. 2425: (gravimetr.) 311, 3585: (durel 
Fettsäuremeth. v. Man u. Gildea) 33 IL, 29 
(Handeolorimeter) 32 1, 1127; (photometr.) 30 | 
1663. 

Best.:d. Vitamiı 
328: v. Vitamin C im 


A-Geh. im Blutserum 32 0 
Blutserum 3% Il, 3522 
Bestimmung der Blutgerinnung. 

Technik d. 
sicht) 33 77: Best. d. Blutgerinn.-Zeit mit 
Koazulometer 33 L, 1174: Verwend. v. 
als gerinnungshemmendes Mittel beid. chem. Blut 
analyse 30 1, 266: gerinnungshemmende Verl 
(aus Polymerisat.-Prodd. v. Propenylphenoler 
3, IE, 3230*: (polyanetholsulfosaures Na 
quoid]) 31 1, 1946, 2220; 
Wertbest. v. Stabilisatoren u. 
Blutes 31 I, 323. 


Blutzellenanalyse. 


Umwälzz. in d. klin. 
34 II, 2108; mkr.. 
tive Blutunters. 30 II, 100; Mess. an 
eyten mit Projekt.-Mikroskop u. 
Zelle 32 I, 708: direkte Färb. d. Blutes 30 IL, 37 
oaleichzeit. Färben mit Gewebeschnitten u. Ls 
zur Durchführ. d. Verf. 323 1, 2747*®; 
Leishmann-Farbstoff 32 1. 2998: Färbbark. ı 
weißen Blutzellen durch verschied. 
321, 3187; Rk. mit Dopa zur Unterscheid., d 
Leukoeyten v. d. Lymphoevten 30 IH, 
obacht. v. Leukoceyten (Dunkelfeldunters. in 
Harnsediment) 32 1, 34735; 
zellen 32 I. 2997: calorimetr. 
321, 3327: Enteiweiß.-Meth. für Blutkörperche 
33 1,3751; Best. d. Eiweißfraktt. d. Erythrocyte: 
3311, 3892: Extrakt. v. Cholesterin aus rote 
Blutkörperchen 34 1, 2625; Best.: kleiner Menge! 
v. Phosphatid, freiem Cholesterin, 
ester, Neutralfett u. Gesamtlipoid 
34 11. 4850: v. Hämoglobin u. Erythroeyten i 
einer einzigen kleinen Blutprobe 33 11, 315 
Taube als hämatopoet. Tiertest 34 II, 2564. 





Koagulanten d 


morpholog. Blutunters 


Erytlir 


Best. v. Blutzelle: 


(titrimetr 


Bibliographie. 


likromethodik; quantitative Best. d. Harı- 

Blut- u. Organbestandteile in kleinen Mengen { 
klin. u. experimentelle Zwecke 301, [1101 
Registrier. d. [HJ] im strömenden Blut 31 1, [97 
Unterss. d. Mageninhaltes u. d. Blutes 331 
[1066]: Chem. u. mkr. 
Menschen 33 IL, [2033]: A.-Best. im Blut, M 
dik u. forens. Bedeut. 35 11, [2867]; Blutbi i 
seine klin. Verwert. (mkr. Blutunters.) 331 
[3323]: Spezialität d. serolog. Rkk. 3% I, 14 N 
Nachw. v. A. im Blut nach Widmark ı 

3edeut. für d. zerichtl. Beurteil. v. 

nfällen 3% 1, [2630]; Einfache quantitativ 
klin. -chem. Harn- u. Blutunters.-Methoden 
11171]: Technik u. Bedeut. d. Blutgruppenunt 
l. gerichtl. Medizin 3% II, [3536]. 
Russisch: Mikrochem. Analyse d. Blutes 
i klin. Bedeut. 30 1, [564]: 33 I, [273]; Klin 
laboratorielle Unters. d. Bluts u. Harns d. Haus 
tiere 323 I, [417]; Methodik d. Massenplutunters> 
u. Grundlage 


“9 ij 
Eee 


L; 
iur ( ® 


Ihre 


“.. w 1 . .).>» 
nisse 32 1, [1040]; Spektrale Blutunters. 321 
ı ey)» 
a: 2 . . 4 
\ textbook of laboratorvy diagnosis, WI 
linieal applieations SE Il. [1608]; Serologie: 
ts for syphilis with very small amounts 
tients serum 34 II, [3999 


Guide pratioue d’analyses pour l’urint 


ing, le suc rastrigue, les matieres fecales et 
Ski. [658 lechniques courantes de chim 
linique. Sane 311, [2513]; Precis d’analy: 
biologique elinigque Sang SL, 13380); Recherel 
ti Ka ol et de ses Jderivees dans ” sale 
34. [1488]: Formulaire d’analyses .. Ives 


; 341, [1847]: Action di "alten 


Blutgerinn.- Bestimmungen (Über. 


Na-Citrat 


[Li- 
(Heparin) 31 II, 218s 


mikrospektroskop. u. quantita- 


photoelk re 


Färb. mit 
Farbstoff: 
2415; Be- 


Gefrierpunkte v. bBlut- 


Cholesterin- 


Blutunterss. bei kranken 


für d. Bewert. d. I nters.-Ergeb- 














eonjugue arsenobismutlle sur les sero-react 
de Hecht, de Kahn, de Meinicke (M.T.R.) et de 
Vernes dans la syphilis primaire et secondair 


3al, 


[3085]. 


Nephelometrisch  serumonderzoek 33 1, 


022]. 


L’urina « I sandte nella diagnos de 
mallatie 3ı Il, |-4 Il sanzue (Guida alle rote 
di ehimica clinica per il medi pratie 34 1l 


[3647]. 
Blutdruck s. Kreislauf 


Blutfarbstoffe. 


Hämozglobin. 


Fortschritte seit 1929 34 II 
32 II, 1308: u. Zellatmung 


>: Zusammen- 
fass, (Über- 
sicht 
Zers. durch NaOH) 30 1, 3194: Darst.: v. krvst 
Hämoglobin aus Menschenblut 33 1, 145 
reiner Lsg. durch Elektrodialyse 34 1, 3067 
einiger Derivv. 30 IL, 67 


Konstitution u. Zusammensetzung: Konst 


Frage d. Biogenese 30 1, 1310: Konst. u. biol. 
Eigg. (Zusammenfass.) 34 I, 343: II, 2702: Zus 


301. 3444: Einheitlichk. d 
oglobins verschied. Her 


Blutfarb- 


u. chem. Eigg. 
prosthet. Gruppe d. Hän 
kunft 33 1, 1453; prosthet. Gruppe d. 
stoffes (krystallin. Isolier. u. Synth. mit nativem 
Globin zu Hämoglobin) 34 I, 1503: C-Zahl d. 
prosthet. Gruppe d. Blutfarbstoffes (Methyl- u 
Äthylester d. Hämatoprosthetins u. Verb. d 
Formel Cs4H33NsO4le) 3% 1, 1502: Spezifität 
(iv. Krügersche Rk.) 301, 2425: Spezifität d. 
Eiweibante« ils d. Hämoglobins 34 IL, 2702; Unter- 
schiede zwischen Miskel- u. Bluthämoglobin 
33 1, 258: (Nichtidentität) SO1L, 3553: (O 

Affinität) 34 I, 2613: Anwesenh. v. zwei Arten 
v. Hämoglobin im n. menschl. Blut 34 II, 628. 

Bind. d. Fe 301, 3684: Fe’''-Bind. [Einw. 
auf Feclll)-Hydroxydsoll 3011, 3716: Unter- 
scheid. d. ‚leicht abspaltbaren‘ Bluteisens v, 
Hämoglobin-Fe u. v. anorgan. Fe 341, 
Abspalt. d. Fe (dureh verd. Säuren) 30 II, 3430; 
(mittels SO2 als Lichtwrkg.) 3% IL, 1136: Oxydat. 
d. Hämoglobineisens durch  Ferrieyankalium 
(Gleichgewicht d. Rk.) 331, 2719: S-Geh. d. 
Hämoglobins d. Menschen 34 I, 1514: Uystingeh 
33 11, 1403: Geh. an Histidin, Arginin u. Lysin 
30 il, 2268; neue Aminosäure aus Hämoglobin 
(Tetratrisäure) 30 Il. 249. 

Physikalisches Verhalien 
Eigg. (Unterschiede zwischen «-, B- u. »-Hämo 
globin) 321, 2721: 331. 1950: (Veränder. nach 
Milzexstirpat. bei Hunden) 32 1l, 1318; Mol 
uew. SL Il, 321, 1381; Il, 3897; 331, 
1453; Mol.-Gew., Mol.-Vol. u. Hvuratat. 34 II 
2538; Mol.-Gew. d. rschied. Hänmio- 
Kiobine 34 I, 3598. 

Spektrograph. Unters.: d. Pferdve- u. Hühner- 
hamoglobins 301. sall. 
1135, spektrophotometr. Kurven d. Blutiarbstoffe 
321, 1392; spektrophotometr. K« i 


“> =. 
Ni 


Phvsikal.-chem. 


3303: 


1.4 
Givbiis Ve 


SUON über Deriv\V 


nstanten iur d. 


gewohnl. Derivv. im Blut v. Menschen, Hunden u. 


haninchen 331, 1469: Absorpt.-Spektr. (Vgl 
it d. Oz-übertragenden Ferment) 331. 792 
UV-Absorpt. 30 Il, 66: 331. 2257: Einfl. auf 
uU. Reflex.- Vermögen verschied Mil ul UV- 
Strahlen 33 II, 1306: opt. Aktivit 3ı 1. 857 
Wichtbrech. d. Hämoglobine verschied. Tierarten 
s4l, 1503: elektrochem. erh. 311, 3245 
Dispers. d. Hertzschen Wellen in Hämoglobh 
Iseg. 33i, 2023; DE. reiner Härmoglobinlisgg 

erteil. d. elektr. Ladd. im Eiweißmol.) 33 HI, 


02;  Pufier.-Verimögen , Hundehämoglobiı 
32 11, 52; isoelektr. Punkt, Dissoziat.-Konstante, 
Mol.-Gew. 33 Il, 53570: Veränder. d. isoelektr. 
Punktes (Beziehh. Süaure-Basenhaushait) 
3211, 1196; (bei d 341, 3611; 
(bei Hunden nach d. Milzexstirpat. während d. 
Ruhe u.d. Arbeit) 34 L, 2150 sl ll 
60; Oxydat.-Potent 
1-Svst 


zum 


Art ITsacıdost 


r 
ie] basedlOoW 


elobin-Met 


Iallio- 





2119: (Einfl 
ı*+ t) .>»» 


i 
t 
Veränder. d. Alkalität) 33 1, 


SL Il, 76: d. Mensehen (Gewinn., Zus., 


Blutfarbstoffe 


Druck: v. Lage. 30 1, 1 ):in Ha 
Wrke. v. sichtbareı licht a \ 
ı} ) ud. ekti lL.eittal A + l.seg 2 I 


il u z 
I ’ 1} } Ss lsweu 323 ’ ”r 
it H in 4 hit rl T7ıW 
N | ui inet 301 44 Dunk 
tik Kup \ I nomol. Schichten 30 1 t 
\dsorpt. an Kollodiummembhranen 30 1 ! 
Löslichk. \ Ill in wss, Hämoglobiniseg 
341. 70: Einfl. auf d. Löslichk. v. CeHs 
in W. 3111, % 
Koapulation usw.: Denaturi t. Koasmulat 


30 1]. vu: <Freiwerden v. Niecht-Proteinstofler 
30 il ’ hrvstallisat Ih aturer u \usflock 
sl l 3130: Saureden ) 





lat (viscosimetr, Unterss sıll 2131 (voll 
ständ. Koazulat.) 30 IE, 22; (Einfl. v. Glykokoll 
Harnstofl \cet u. Formamid) 311 ISSN 
Kintl v, Gallensäure auf Fall si ıl IT 
Umkehr. d. Koagulat. 30 11 24: Umkeh | 
Denaturie 321, 2437; Identität Han 

elobir tmit d lu t mıl heomeulat er 
halter ı Hamoglolbi 32 23 Gleichgewicht« 
zwischen nativem u. denaturiertem FHamoglobin 


in Salievlatlseg. (theoret. Folgerr.) 34 Il, u57 
Wrkg. d. Denaturier. u. Koagulat,. auf Sauren u 
Basenbind.-Vermögen 30 11, 929; chem. Unters 
d. Präzipitates aus Hämoglobin ı \ntihamo 
elobinserum 30 1, 3591; Verhältnis Antikörper 
Antigen bei Hämoglobin 34 II, 1153 

Chemisches Verhalten usw.: Chemie 301, 
125. 3194. 3790: 31 1. 2063; HI, 1151; Chemismus 
d Hämoglobins u. seines Globins (Geschlechts 
unterschiede) 34 I, 1540; Pyrroketone aus Spalt 
prodd. u. ihre Überführ. in Chlorpyrromethen« 
< - biochem. Bedeut. d. Pyrrolfarbstoffe 
1057. 


O-Gleichrewicht SE 1 24 2: oO 


Kapazität u. Geh. im n. menschl. Blut 32H 
3572: 34 II, 1151: physikal. in Hämoglobinlisgeg 
selöster O2 33 IL, 2417: Og-Sättige. v. Hämoglobin 
Isegr. (photorlekti Colorimeter) 3311, 2562 


Kinetik 33 Il, 3002; O-Bind.-Fählgrk. bei wieder 
holtem Umkrvstallisieren 30 11, 2141; Existenz 
v. intermediären Verbb. bei d. O-Aufnahm 
301. 2103: O-Affinität, ausgedruckt durch d 
Konstante 7’k u. d. pH-Wert d. Plasma (Faktoren, 
beeinflussen können) 32 11, 2326; Gluta 
thionzeh. d. Blutkörperchen u. Verändert 


(-Atfinität (Verändert d Dissoziat.-Kurve 
32 11, 1708: Gewebsfakt (Glutathion), der d 
O-Span I. venösen Blutes bei ı u. durelh 
\derlaßb anam. gewordenen Kaninchen beein 
flubt 3231, 2341; verschied. Affinität zum ©: 


301. 2740: (bei Anämien 
301 2740 n auch untet 
(iı hd oalolnı 

Katalyt S3ııl 362. 1630: (im 
Blut) 3211, oxydat.-steigernde Wrkg 
all, 638 Hamoglobiı ls Ursache d. oxy 
dierenden Wrkg. v. Plasma 323 II, 2475 

vität 33 1. 250 Verhältnis f Blutkatalası 


\ 
Wirksarmk 


MARTTE. 


katalat 


} 3321 Oxydat ı Methämoglobi 
(dureh © 321, 827 irch Me lenbla 
321, 2597: (durch Methvie jiali i Milchsaur 
peroxydie 0 Ti 4 (dureh 1 J te1 
in Ggw. \ Yet lenbla 3Aal, = ur 
rgan. Farbstoffe) JE II i Harmine 
3ı ll. Ss00: (dureh Urochrom) 33 Il 246, um 
Kelifisa c»x il irt Ar! 144 Lilexkt d 
(ix lat (dxvy it K i (d)2-Al 
sorpt.-Kurve u. ph Br i lutes 33 1 
Sy \hnlichk. d. RK it d in d. Oxy 
li Stuil si il Un hi \ ».ıtlre iu 
li. Hamoglobir 333 & i> Suatifel 


Basen (Kk.-Mechanismus) 3% Il, 2uss, Abbau 
\ i 


(rafb, d \ 1uprodd l 





Blutfarbstoffe 


Oxydat. mit Jodsäure 331, 045: Hämolvse 
(Darst. v. Globin, dynam. Konst.) 3011, 1242. 

Uberführ. in Hämatin durch Bakterien 
32 11, 395: Einw. d. Enzyme aus Crotalusgift 
(Methämoglobinbldg.) 34 IL, 3261: Wrkg. ver- 
erünender Mikroorganismen auf extracelluläres 

331, 3207; Überführ. in ein grünes Pigment 
(durch d. Pneumococeus) 3311, 1581: (durch 
andere reduzierende Systeme; Viridanswrke. v. 
Streptokokken) 34 II, 3637: Bedeut. für d. 
parasit. Flagellaten 34 I, 2775. 

Verhalten im Organismus: Vork. in Chi- 
ronomidenlarven 34 II, 3777; prosthet. Gruppe 
d. Hämoglobins v. Chironomus SL 1, 3479: 
intracelluläre Krystallisat. in d. Blutkörperchen 
d. Svngenathus Fusceus (Seenadel) 341. 883: 
Verteil. im Blut v. Fischen, Aalen u. Schild- 
kröten 31 I, 2504: Hämoglobingeh.: v. Küken- 
blut 3% 1, 3226; d. Hühnerblutes (statist. Unters. 
über Beeinfluss. u. Beziehh.) 32 1540: im 
Blut wachsender Ratten (Veränderr. in d. Konz.) 
34 11, 2409: d. Krokodilblutes 31 I, 2804: im 
Blut v. Kühen u. Stieren 3b II, 1715: bein. 
engl. Männern u. Frauen 33 I, 1504; d.n. Serums 
32 11, 2482: Anderr. in d. Konz. v. Kaninchen- 
foetussen während d. Schwangerschaft 30 I, 00; 
Verhältnis zum Fe-Geh. d. n. u. patholog. Blutes 
33 11, 1547; Abhängigk. d. Fettgeh. d. Blutes 
v. verschied. Tierarten v. Hämoglobingeh. 33 II, 
2844: Bezieh.: zum Blutglutathion 34 II, 462: 
zu d. Blutzellen 34 IH, 2409: Einfl.: auf 
d. Fe-Geh. v. blutfreiem Gewebe u. Viscera 
321, 3462: in d. Nahr. auf d. Erythrocytenzahl 
v. Ratten 331, 1470: hemmende Wrkg. auf d. 
Hämolyse 3211, 82: Einfi. d. Sekretins auf d. 
Hämoglobingeh. d. Blutes 3% IL, 628: endogene 
Bldg. (Harnsäure, Retieuloeyten u. Erythro- 
eyten nach Hämolyse durch Phenylhydrazin- 
hydrochlorid) 3L IL, 2475: physiol. u. patholog. 
auftretende Formen 301, 548: Begünstige. d. 
Bldg. einer farblosen Form nach Entfern. d. 
Milz 301, 3503: Hämorlobin: bei obstruktiver 
Gelbsucht (Van den Bererh-Rkk.) 331, 628: 
d. mit Verbrenn.-Motoren beschäftigten Per- 
sonen 33 I, 18009; Hämorlobinblde. u. Regenerat. 
im Blut s. Blut (Gesamtblut). 

Schicksal im Organismus 30 II, 1397: Ab- 
bau (Vortrag, Zusammenfass.) 321, 953: plıy- 
siol. Abbau 33 IL, 1386: (dureh H202) 33 11, 
1386: (in Gewebskulturen) 341. S82: (im Ver- 
danungstrakt d. gesunden Menschen) 3 IL, 3508; 
32 1,413;trypt. Hydrolyse 30 1, 3790; trypt. Hä- 
moglobinverdauung 33 1,3304: Kinetik d. Ver- 
dauung durch rohes u. kryst. Trypsin 331, 
“52; Spalt. v. denaturiertem durch Kryst. 
Urypsin 33 1, 050: Einw. v. Pepsin-HC]l nach 
Irypsinkinase 30 I, 0956; Einfl. auf d. Sekret. 
v. Pepsin 34 1, 1506: Best. v. Pepsin mit 
3:31, 1791: Konservier. v. Schaf- oder Gänse- 
hämoglobin nach intravenöser Zufuhr zur Bilde. 
v. Hundehämoelobin 301. 3804: Bezieh. zum 
Porphyrinstoffwechsel 3% II, 3980: Einfl. auf d. 
\usscheid. d. Gesamtkreatins 30 IL, 3803. 

Resistenz (gegenüber NaOH) 3,1, >07; 
(gegen Antiseptica) 3% II, 3519: (Einfl. hämato- 


poet. Substanzen) 3211, 589: (Einfl. d. Lutt- 
verdünn. bei mit Pvrodin behandelten Kanin- 
ehen) 31 II, 3355: (kinfl. innersekretor. Drüsen) 
321, 3193: (Einfl. d. Ovariums) 32311, 235; 


(Einfl. d. Adrenalins, Interrenins u. d. Neben- 
nierenexstirpat.) 32 1L, S>n. 

Ursprungsstätted. Gallenpigments aus Hämmo- 
xlobin 3L 1, 1635: Verh. in d. lebenden Zelle 
(Frage d. Bilirubinbldg. in vitro) 341, S82; 


(Bldg. eines gelben Farbstoffes [Nanthorubin]), 
3% 1, 882: Blutserum als hämogzlobinotox. Faktoı 
341, 5882; Gallebldg. in d. Leber durch Hänmo- 


Überführ. in Bilirubin in 
Milzgewebskulturen 31 1, 1635: Möglichk. einer 
Bezieh. zum Chlorophyll (Anwend. v. Leber- 
extrakt) 3E IL, 72: brauner Farbstoft bei 4. 
Hämochromatose 3 I, 1628: Bezieh. zu einem 


globin SL Il, 1022: 


im Schweiß u. Harn bestimmter  >chäft 
vorkommenden Pirment 341, 3757: Hämo- 
globininjektt. u. Erhalt. d. Pigments durch 


{08 


Niere, Leber u. Galle (Einfl. d. Diät u. v. Blut 
entnahmen) 33 3462: Nierenschwelle 
Hämoglobin bei Hunden (Depress. d. Schwell: 
auf Grund häufiger Injektt. u. Erhol. während 
Ruhezeiten) 321, 3461: (welche durch NHe- 
Vergift. nicht beeinflußt wird) 321, 3462: (Er- 
höh. d. Toleranz für Heg-Vergift. durch wieder- 
holte Injektt.) 323 3462: biol. Beziehh. zu 
Bilirubin u. Hämatin bei n. u. pathol. Zuständen 
d. Menschen 34 II, 462: Hämaturie nach intra- 
venösen Cylotropininjektt."30 1, 255: Ursachen 
u. Symptome bei Hämoglobinurie 341, 1210: 
Hämposrlobinurie bei Malariakranken 30 I, v06 
prophylakt. Effekt d. Yakritons bei Toluylen- 
diaminhämoglobinurie 34 I, 1531: zahlenmäßige 
Veränderr. d. Hämoglobinwertes d. kreisenden 
Blutes nach Gasanästhesie (C2Hs u. N2O) SL, 
3258: Wrkg. v. nitrierten Phenolen auf d. Hämo- 
vlobinbldg. 34 1, 2615: Rolle d. Ggw. kleiner 
Mengen bei d. Chlf.-Fixat. im Serum 3311, 
2844: entgiftende Wrkg. auf Strychninsulfat 
31 IE. 2228. 

Muskelhämoglobin (Myoglobin): Unterschied: 
zwischen Muskel- u. Bluthämoglobin 33 II, 23» 
(Niehtidentität) 30 IH, krystallin. Myvo- 
elobin (Krystallisat. u. Reinig., Mol.-Gew.) 32 I, 
2825: (Sedimentat.-Konstante u. Mol.-Gew.) 
341, 2774: Absorpt.-Kurven v. Muskelhämo- 
elobin 30 IL, 3583: absol. Liehtabsorpt. v. OXY-, 
Carboxy-, Meta- u. red. Myoglobin 34 I, 2774 
Affinität d. Muskelhämoglobine zu O 33 IL, 238; 
341. 2613: Gleichgewicht mit O u. CO 341, 


YJru0N2. 
a 5 Da P5 54 


i.ı). 
Verwendung: Verwend.: zur Gewinn. v. 02 
u. N2 aus Luft 30 II, 601*: als Bindemittel für 
Kunstdarmfarbstoffe 33 1015*: zum Impräg- 
nieren v. Kunstdarm aus Pergament 30 Il, 1796*; 
beim Konzentrieren v. Kautschukmilch 301, 
137%: IL 1788*. 

Nachweis u. Bestimmung: Verh. gegen Sbtls 
3311, 3801: Farbrk. mit Diacetyl (Absorpt.- 
Spektr.) 3311, 2540; Nachw. 31 II, 2022; (in 
d. Faeces) 3L II, 2488; Best. v. kleinsten Mengen 
nach Wu mit Hilfe d. Benzidinrk. 3 Il, 5518; 
Reinige. v. Benzidin u. Reagens für d. Best. in 
Blut 34 L, 2168: d. Anwend. d. Blut-Benzidinrk. 
auf d. Mikrobest. 33 1, 3993; katalyt. Analogien 
zwischen Peroxvdasen, Blutfarbstoffen u. einigen 
Salzen (Nachw.) 34 I, 1845: Einw. v. Na-Stannit, 
forens.-spektroskop. Blutnachw. 331, 118: 
Nachw, v, gealtertem Blutfarbstoff auf grünen 
Blättern 33 I, 3994: histochem. Nachw. 30 I, 
2290: CO als Fixier.-Mittel für Blut- u. Gewebe- 
pigeme nte 30 IE, 951: Best.-Methoden 301, 3514: 
Best.: in verd. Lsge. 3211, 98: im Blut SE, 
2240: in Hühnerblut 3% IL, 1814: in einer ein- 
zigen kleinen Blutprobe 33 II, 3150: Prüf. v. 
„Ere.-B. 5" 330, 2168: Best. d. Phenylalanin- 
mittelwertes 32 IL 2343: Trenn. d. Komponenten 
v. Hämoglobinhydrolysaten über d. Hydantoine 
34 II. 1442: klin. Unters. über Hämoglobin 3% Il, 
291. 

Colorimetr. Best. („.persönl. Gleich.) 34 Il, 
2257: Colorimeter 33 11, 3894*; 3% L, 3094” 
IH. 2426*%: Hämoglobinoneter 301, 36 
SI, 1649; Vel.-Standard) 34 1, 25#: 
Sahli-Hämoglobinometer (Eich.) 3311, 1226: 
(Cyanhämatinstandard) 33 IL, 1226; Herst. V. 
Standard-Hämatinlseg. zur Best. 321, Til: 
semipermanenter saurer Hämatinstandard zul 


(ohne 


Best. mittels Colorimeter 33 I, 2549; gasometT. 


Kontrolle v. Standardisgg. für d. Best. nach 
Palmer 30 1. 1835: Best. mit d. Hämoglobino- 
meter V. 


321, 2745; +2 


spektrochem. Analyse 321, 
Best. mit d. Photoelektrometer 30 11, 351% 
spektrophotometr. Nachw. in Blutserum 3% I. 
3774: spektr. Nachw. in Blut, Harn u. Fi 

33 11, 3322: spektroskop. Unters. in verd. Lsgg. 
34 11, 644. 

Mikrocolorimetr. Cu-Best. in Hämoglobin 
mit diäthyldithiocarbaminsaurem Na 33 1, 3750; 
Bilirubins in hämoglobinhalt. Serum- 
Bereh 34 II, 2257: 3 
Verwend 


IeCes 


Best.: d. 


proben nach Van den 


Trvpsin mit Hämoglobin 3% 1, 1336: 


Flieker u. d. O-Kapazitätsmeth. (Vel.) 








Dar: 
tin : 
Kup 
Blut 
brini 
oo. 
dure 
zlobi 
aus 

Blut 


3al 


\ddit 
32 11 
3, 
30 11 











00 Blutfarbstoffe 


zur Best. d. D. v. Bakterien 35 II uch Herst Standardisgeg Har 32 1 
Blutanaluse seimipermä ter saurer Standard zur Ha 
Bibliographie: Biutfarbstoft ı Ih 1 globiı Ittels ( rimeter 33 I, 2840, Uya 
575 Respirator. Farbstoffe (Chromoproteide hämatinst lard rd. Sahli-Hämoglol met 
4 11, [92]. sa hl 22 


’ ” z Hamin (Fetl-Verb. d. 1.3.5.8-Tetramethvi 
Derivate des Hämozlobins. 2.4-divinyl-6.7-dipropionsäureporphins Synt 
Blutfarbstoffporphyrine =. Porphurim Konst cht) 301, >40: Nobel-Vortras 
Carboxyhämoglobin, Existenz einer UO2- hl 72:1, 1709; Zusammenfass. 32 II, 1308 
Komplexverb. (Geschwindirk. d. UCO2-Auinahns Beziehl ( rophyii 81 L 468 ıt 
iurch Hämoglobin) 301 572: Nachw. v. kon rubin I. Porphyrineı Vortrag) IS I 
plex zebundener UO8 im Blut 33 | ! d ) 
Verbb. in Hämoglobinlsgg. SE L, I l atıs | | ıJ 
Konst. 33 1, 3605: Frage d. Existenz 33 II, 238 N Hämit so 1 208 \ erin 
Krvstallisat. einer Verb. v. Hämoglobin u. CO tus Blut hrei 30 Il, 6 Extrakt 


341, 710: Reindarst., Löslichk. u. Dissoziat eilt Bluthä ver ie Hatmi N 
fendenz in Ammoniumsulfatisee. 33 II, 2400 Herz: Al Synt \ H Ill 
erste Dissoziat.-Konstante pKı’ v. (Oz in Hüı - Fe-\ ropl reil t 


slobinlseg. (Bezieh. zur 
Hämoglobin mit CO2) : 
Verh. u. scheinbarer isoelek 
ataphoret. Beweglichk. 3 i slichl t tallisat ; krvstäa Ira 
NHa)2 -SO4-Lsgg. 3E 1. 1951. Formen 341. . 2500 Herst.-Beriingeg sıll 
Cyanhämoglobin -pektrophotomet Kon 15709: (d. Est 341, 2 Frage einer I 
stanten 33 1, 1469. gi 3 f 
Häm, Herst. 3011, 23: 1solü v. kryst. 642: Wer Fe: , ) 
Derivv. 31 1. 248 (Vgl. mit and H n)s3 1, 120 \ rpt 
Hämatin, Svntl I bersiel OL, 10 Spektren: d. Ha ber uhr 
Darst., Rkk. 30 II, 3297 ; Darst.: v. kryst. Häma Ferroporphvri 3411. 1471, v. Globinhä 
tin aus Hämin 31 I, 2207: aus Ochsenblut u eg. 301, 28 ( \ tet 
Kuppel. mit Globin 301. 3057: d. K-Verb. aus u ‘ N N \ 
Blutkörperehenbrei 30H. 67: Bldg E h 30 11, 1555 3 3311, 2 mästnet 
brinierten Blut unter d. Einfl. v. Säuren 3,1 Susceptibilität Struktur 34 11, 26 
69: aus CO-Hämorlobin® u Oxvhämoglobin khatalvt \rk \ u 1 
durch verd. Säuren 301, 246: durch Hämo- xydat.-Rl 31 I. 1062: v. Biuthämin N 
elobinabbau in Gewebskulturen 341 any Uhlorophvilhä nn 31 1. Ss08: bei Oxvdatt. 301 


l H l x Jri t 
stenz einer Ver \ blutiarbstof Kigeez. 331, 3 ) \ 


aus Hämoelobin durch Bakterien (Vork. in tier 3: peroxydat. Wrke. 33 II, 1194; (Best. mitte 
Blut) 32 11, 395: Isolier. aus Diphtheriebacillen Benzidin) S2 1 07: Katalasewrkg. 32 IE, 350» 
34 1, 3756; zur Kenntnis d. 31 I, 2206; Frag 331, 2563: (v. synthet. Häminkomplexen) SS 11 
d. Verscehiedenh. d. in Hämoglobinen SL 1 2411: Kinet H=z02-Spalt. dureh u. Hama 
479; Rolle in d. Spezifität d. Blutfarbstoft tohamin Sb il ) I bertrag. v.peroxvd. gel 
piemente 33 1, 238: Erkennen d Hämatı dei ig) N re 321 Verbren 
prosthetins" v. Herzog als Monoammoniun ir V‚UL[O zul Ozidn ı u ‘ I I H . 

I. Hämatins 34 1, 1503: red. Hämatin s. unter 321, 1253; katalvt. Einf auf d. O2-Aufnahm 
Hämoehromogen. dureh >paltprodd. d. Hex 32 174 ur 

Spektrophotometr. Konstanten 33 I, 1460 Autoxvdat Iintesätt. Fett iren:bb 1. 501 

Hauptabsorpt.-Banden d. Mac Munnschen His d. Oxydat. (v. Leinolemm 321,68 v. al 
ämatine SE II, 857: (photograph. Abb.) 32 1, viertem Lactat) 4 1 177: auf d. Autoxvdat 


53: UV-Absorpt. 30 II, 66: Löslichk.-Werı v v. Aminosäurederivv. 33 1, 1042: auf d. Ox: 
-Extrakt 3 I, 3174: Kinfl. aui d. Löslichl \ I (itıkaatlıı 34] r ‘ 1 
Koeff. v. CaHsCl 31 II, 260: 32 Il, 3575; auf d 34 Il, 209 uf d. Oxydat.-Gesel hir) 
Wert d. Chlf.-Löslichk.-Koeff. 33 IL, 2844; Eı 
Wässer, vv, mit angefärbtem Phlorrhizin 33 1, 
ti}. 3 Oxvdat.-Red -Potentiäk 2, Alkalihamatin, BrBur 
kKüsters Hämatin u. Verdauungshämatin in Ab- Spalt. mit il. HCI SO IE. 1554: H2O2-Hür 
wesenh. u. in Ggw. v. Pyridin 30 1, 1555 HzS-Rk. 33 li, I », I bertühr. in Brom- u. Jo: 
Inaktivier.‘ (Überführ. in Kathämoglobin hämin SB I. 2208: grünes Häı a 
301, 2808; Abspalt. v. Fe: mittels SO2 als (Darst... Eigg.. Rkl Dimetlivlester) SB 
Lichtwrkg. 34 11. 1156 in schwael urel \ ) nzri ! N 
Milieu (Bldge. x Protoporphyrin) 34 11, 201 u. Optoporpbin S0J 625: Red. 30 11 BT 
Addit.-Vermögen 3011. 3298: Imidazolderivı (mit HJ-Eisessie u. Einw. v. H2S0s) 30 1, 280 
>= 11, 1308: katalyt. Wrkg. bei Autoxydat.-Rkk. (Darst. eines hoehwirksamen Katalysators) 30 1 
sl 1062: kinetik d. H2O2-Spalt durcli ‚vn. \\ ieT-Lahds Ni \ } tl Han 
30 II, 1087: Oxvdat. v. Leinölemulss. in Gyw. \ gegen Ameisensäure-Fe 30 Il, 3297; ı \nelser 
u. KUN 3231, 655: peroxydat. Wirksarek saure dargestelltes Häamin (Häaminfeormi: . 
I, 558: Geh. in d. Meerettichperoxvdas« 1136 Addit.-Verbb. 30 11, 53298 h N 
I, 1505; katalyt. Wrkg. v. synthet. Para Globin 331 zu 
imatin-Komplexen 3311, 2411 \ktivier. u. Bldr. in roten Blutzellen bei Einw. v. Pl 
Stabilisier. v. Pankreasdiastase durch 3: IE ıydrazin 31 Il, 261; 32 ML t 
1437: Verh. gegen d. Pneumococeus 33 Il. I>=1. Derivv. 31 HM. 57: Mörliel d. Entsteh. \ 
Hämatinfarbstoffe u. Zellatmung (Übersicht) Gallentaris»toft koproporphyrin au sh il 
‚ 76: relativer Wert v. Fe bei d. Hän 978: pliysiol. Entste I. Bilirubins : sl 
zlobinbli 321, 2605; Wrkg. uf d. Hämo- 2556; Rol eil min \tmungsler t 


xlobinbldg. am Salzfrosch 331. 635: auf d im Nerven 31 Il. 255: kinf uf d. Atmung 
Muskel Muskelverkürz.) 331, 25 biol Be- große A-vitaminhalt. La rextrakte 321 } 
ziehh. d. Hämoglobin- Hämat eiı l Bezieh. zum Vitamin B2 33 Il, > I t ind 
pathol. Zuständen d. Menschen 3% II. 462: Ui lichk. (photoec} therapeut. I Bra 


wandl. über Protoporphyrin in Koproporphy- Verwend m Imprägnieren v. Kunstdarm 38 Il 
nn III ind. Leber 33 IL, 1209: Vork. im Serum 121; 
bei AsHs-Vergift. 3 II, 2809: Hämatinikterus Zerewitinoff-Best. 3 1 62: Best. d. akt. H 
341, 3774: Verwend. zum Imprägnieren v. 34 1. 2572: Verwend. zur Her ‚ tandard 
stdarm 31 Il, 1217*°. Hämatinlsee. 321, : 
Farbrk. mit SbUls 33 k } bron Jodh: \ 

Nachw. 33 II, 3322: Best. 34 II, 2257: (im Blut Chlorhan der Protoporphyrin krvstall 

| l 


r 





Blutfarbstoffe 


diäthylester (Darst., Eirg.) 3% I, 2601; krystallo- 
eraph. Modifikatt. v. Brom-, Jod- u. Khodan- 
hämin SL IL, 1550: 341, 2600; Bromhämin- 
diäthylester, Jodhämindiäthylester, Chlorhämin- 
ester u. Rhodanhämindiäthylester (Herst. u. Kry- 
stallformen) 341, 2601; katalyt. Wrkg. v. P- 
Bromhämin bei Autoxvdat.-Rkk. 311, 1062: 
\Metahämin (Acetonchlorhämin) (Darst., Kierg.) 
30 IL, 3295; (Herst. u. Krystallformen) 341, 
2601; (Widerstandsfähigk. gezen Ameisensäure- 
le) 30 II, 3297: Imidazolhärmin (Spektr. u. kata- 
Iyt. Wirkungen) 32 I, 1908; (katalyt. Wirkungen) 
32 Il, 3898. 

Hätmochromogen, Isolier. aus Bakterien 
34 1, 3756: Lichtabsorpt. d. Globinhämochromo- 
gens (Verwendbark. zur Best. d. Farbstoffgeh. d. 
Blutes) 33 I, 705: spektroskop. Unters. v. Pyri- 
din-, Nicotin- u. Cyan-Hämochromogen 31 1, 2>>:; 
UV-Absorpt. 331, 2257; (v. denaturiertem 
Globinhämochromogen u. v. Uyanhämochromo- 
gen) 331, 2257; Einfl. auf d. Löslichk.-Koeff. d. 
Chloräthyls 3211, 3575; katalyt. Wrkg.: v. 
synthet. Hämochromogenkomplexen 35 II, 2411; 
v. Globinhämochromogen 331, 2563; Abspalt. 
v. Fe mittels SO2 als Lichtwrkg. 34 IL, 1136; 
Rkk. v. Cyanid mit Globinhämochromogen 3L 1, 
ER 


> 


Spektroskop. Nachw. 33 I, 3322. 

Hämatoprosthetin, prosthet. Gruppe d. 
Blutfarbstotfes, Krystallin. Isolier. (Synth. mit 
nativem Globin zu Hämoglobin) 33 IL, 3294; 
Erkennen als Monoammoniumsalz d. Hämatins 
34 1, 1503; Methyl- u. Äthylester (Frage d. C-Zahl 
d. prosthet. Gruppe d. Blutfarbstoffes) 3% I, 1502; 
chem. Zus. (Gemisch äquimol. Mengen Oxyhämin 
u. Oxyhäminanhydrid) 34 II, 448: Darst. eines 
Chlorhämatoprosthetins 34 11, 3589; vergleichende 
Unterss. über d. Liehtabsorpt. d. ‚ seiner 
red. Form, CO-Verb. u. seines Ammoniakhämo- 
ehromogens 34 II, 1135. 

Kathämoglobin, 3 Formen 33 1. 3210: Blig. 
aus Oxy-, CO- u. Methämoglobin, Rkk. 30 IL, 2808; 
katalat. Aktivität 33 1, 2563. 

Kohlenoxydhämoglobin, Darst. v. kryst. 
synthet. CO-Hämoglobin aus Hämatoprosthetin 
u. Globin 33 11, 3294; Darst. u. antigene Eigg. 
Sı 1, 1632; zeitl. Verlauf d. Rkk. zwischen CO u. 
Hämoglobin 30 I, 2354; Wrkg. d. Säuregrades auf 
d. CO-Bind.-Vermögen d. Hämoglobins im Blut v. 
Seefischen 34 IL, 3782. 

Krystallograph. Unters. 30 II, 409: spektro- 
photometr. Konstanten 33 I, 1460: spektrograph. 
Unters. bei verschied. Tierarten 30 1, 2740: Licht- 
absorpt. 33 I, 3574; (in neutraler Lse.) 3% IL, 1198; 
UV-Absorpt. 30 II, 66; Lage d. Violettstreitens 
30 11, 2755; Brech.-Exponent 34 I, 1503; Diffus.- 
Konstanten wss. Lsgz. 5% I, 1651: Herst. v. voll- 
ständ. koagulierteem CO-Hämoglobin 30 II. 22. 

\bspaltbark. d. Pigments (Vel. mit Met- u. 
Oxyhämoglobin) 301, 2509: Einw.  v. verd. 
Säuren (bBldg. v. Hämatin) 30 I, 246; UÜberführ.: 
in Kathämoglobin (Verh. gegen Ameisen- u. Essit- 
säure) 301, 258098: in Carbylaminhämoglobin 
(photochem. Dissoziat. seiner CO-Verbb,) 301, 
1626: Gleichgewicht mit Ferrieyankalium 351, 
2719; 11, 239; trypt. Hydrolyse 30 1, 5790: Abbau 
dureh Pepsin-HCl, üÜrypsinkinase u. Erepsin 
(Vel.) 30 IL, 73: Überführ. in ein grünes Pigment 
dureh d. Pneumocoeceus 33 1, 15>1: Verwend. 
zum Imprägnieren v. Kunstdarm 3 II, 1217* 

Quantitativer spektrograph. Nachw. im Blut 
321, 3473 

Methämoglobin, ilerst. v. kryst. Metlär 
elobin 30 H, 2140: 31 1, 3690: (Fluorderiv )3 
2065; Bldg. aus Hämoglobin (mit O2) 32 1, >27: 
(in Gewebskulturen) 3% I. S82: (durch Ervthro- 
eyten in Ggw. v, Methvlenblau) 341, >81; 
(Gleichgewicht d. Rk. v. Hämoglobin mit Me- 
thylenblau) 321, 2507: (durch Na- u. Kalium- 
diehromat) 33 Il, 2141: (dureh Natriummono- u. 


N 
-biehromat in vivo bei Chromatvergittt.) 33 IL, 
2025: (durch  Ferrieyankalium 331, 2719 
(Methämoglobinämie dureh NHANO35) 33 I 28 


(Methämoslobinämie nach Bismutum subnitri- 


>». N13 l,ılı in 


eum) 33 Il, 2159: Blix. aus hHämoglobin (dureh 


410 


Hämine) 31 L, SbO: (durch Urochrom) 33 II. 32% 
(durch organ. Farbstoffe) SL II, 1156, 2804 


(durch antianäm. wirkende Organextrakte) 321, 


545; (dureh Crotalusenzyme) 34 II, 3261: Vork 
eines Methämoglobinämie erzeugenden Prin 
beieinigen Arten d. PfJanzenfamilie Tribulus 3 
955: Bldg.: aus Oxyhämoglobin 30 1, 2740 
roten bBlutzellen (bei Einw. v. Phenylhydrox‘ı 
amin) 31. II, 261: 321, 1550: (bei Einw, 


N 


Hämatoporphyrin) 33 II, 2>34: in roter Muskula- 
tur (Eintl.d. Gefrierens in konz. NaUl-Lsg.) 31 I, 


740; postmortale Bldg. im roten Muskel 30 11 
1876. 

Absorpt.-Spt ktr: 34 11, 1135: UV-Absi rpt 
30 Il, 66: spektrophotometr. Kurven 32 1, 1392 
spektrophotometr. Konstanten 33 I, 1460: spek- 
trophotometr. Prüf. 3% 1, 2168; Oxydat.-Potentia 
d. Hämoglobin-Methämoglobinsyst. (Wiederbest 
33 1,2119: (Einfl.v. Cyanid u. Einfl.d. Veränder 
d. Alkalität) 33 1, 3589: Best. d. Einheitlichk 
durch Flock.-Verss. 34 I, 3068; Koagulat. u. ihn 
Umkehr. 30 1, 22: W.-Löslichk. v. verschik 
hergestellten Sorten 323 1, 240; Einfl.: auf d. Lös- 
lichk. v. C2H5Cl in W. 31 II, 260; auf d. Wert 
Chlf.-Löslichk.-Koeff. 33 II, 2844; Einw. v. Säur 
331, 3210; Abspaltbark. d. Pigments (Vgl. mit 
©O- u. Oxyhämoglobin) 30 I, 2899: Überführ. i 
Katliämoglobin (Verh. gegen Ameisen- u. Essig- 
säure) 30 I, 2598; Verb. mit H2S 33 IL, 32% 

Katalat. Aktivität 33 1, 2563: Katalyt. Wrkg 
bei Autoxydat.-Rkk. 31 I. 1062; Einfl.: auf d 
Hemm. d. O2-Verbrauchs lebender Zellen dure! 
NaUN 31 1, 3018: auf d. Kohlenhydratverbren: 
(Mechanismus einer Methylenblaukatalyse) 30 I 
3595; Rolle bei d. Methylenblaukatalyse d. Milch- 
säureoxydat. 33 I, 239: Oxydat. v. Lactat durch 
Methämoglobin (Einfl. v. HUN) 3% I, 552: Kata- 
Iyt. Wirksamk. im Blut 3211, 2068: physiol 
Wrkg. d. Anreicher. im Blut 30 Il, 3051; Über- 
führ. in ein grünes Pigment (durch d. Pneumo- 
eoceus) 33 II, 1851: (durch andere reduzierend 
Systeme) 34 II, 3657 

Spektr. Nachw. 33 11, 3322; bicolorimetr 
Best. 33 II, 1065. 

Oxyhämoglobin, Mol.-Gew., Teilchengröß 
Viseosität v. Lsgg. bei Denaturier. 32 II, 2066 
spektrophotometr. Kurven 321, 1392: spektro- 
photometr. Konstanten 35 1, 1469: Lichtabsorpt 
331, 3574; (in neutraler Lsg.) 34 I, 1198: Ab- 
sorpt.-Spektr. 34 1, 2613: Lage d. Banden ir 
Spektr. 34 1, 1108: Lage d. Violettstreifens 30 I 
2785: UV-Absorpt. 30 Il, 66: 34 Il, 1053: opt 
Aktivität 31 IE, 557: Dissoziat.-Kurve (Vgl. mi! 
Oxyhämerythrin) 34 11, 3520; Redoxypotenti 
für d. Syst. mit Metamyoglobin 32 II, 2525: iso- 
elektr. Punkt (bestimmt mittels Titrat.-Kurv: 
mit Glaselektroden) 32 I, 2860; Veränderr. d. iso- 
elektr. Punktes bei Basedow 31 Il, 260: kata- 
phoret. Verh. u. scheinbarer isoelektr. Punk 
33 Il, 3402; kataphoret. Beweglichk. v. ads 
biertem — 34 1, 521; Wrkg. d. Denaturier. aufü 
Capillaraktivität v. Lseg. 34 I, 711: Eigg. v. Oxy- 
hämoglobinfilmen 33 I, 2068: Koagulat. u. ihr 
Umkehr. (Herst. v. vollständ. kKoaguliertem 
20 11, 22: Best. d. Einheitlichk. durch Flock 
Verss. 34 1, 3068: fällende Wrkg. u. Schutzwrk£ 
auf koll. Au u. Benzoeharz 33 1, 305. 

Katalyt. Wrkg. 31 I, 1062; II, 1151: W 
Blut) 3211, 2068: oxydierende Wrkg.: al 
Ferrosalze 34 1, 2150: auf Morphin-HÜ! Stil 
1444: (Überführ. in Oxydimorphin) 34 I, 2 
\bspaltbark. d. Pigments (Vgl. mit Met- 
CO-Hämoglobin) 301, 2899: Einw.: v. ve 
Säuren (Bldg. v. Hämatin) 30 I, 246; v. Sau 
u. Alkohol unter bes. Berücksichtig. d. € 
wiekelten O-Menge 33 1, 3210: O-Bind.-Fähigs 
bei wiederholtem Umkrystallisieren 30 Ti, 2141 
Sichtbarmach., Verlauf u. chem. Kinetik d. Reu 
im lebenden Gewebe 323 3305: Red. zu Mt 


hämoglobin 311, 2063; Übergang: in Met- 


hämoglobin (beim Aufbewahren) 30 I, 2740; (b: 
Kinw. v. höntgenstrahlen) 301, 3407; (br 
Kinw. v. Methyienblau) 30 II, 3595; in krysi 


Methämogzlobin 30 II, 2140: in Kathämoglobit 























u. Protoporphyrin, Verh. geren Ameis 
Essirsäure 30 I, 2808 

Trypt. Hydrolyse 301, 3790; trypt. Ve 
dauune 301, 3684 Abbau durch Pepsin-Hi 
Trypsinkinase u. Erepsin (Vgl.) 30 11, 7 Uber 


führ. in ein grünes Pigment (durch d. Pneun 
ceus) 33 IH. 1881: durch andere ı r 1 

Svstei 34 Il, 3637: Verwend 1! Impr 
nieren v. Kunstdarm 31 II, 1217* 

Best In pharmäzeuf ST it 35 II 
751. 

Sulfhämoglobin, Sulfhämoglobinämie nach 
Gebrauch v. Pyridium u. Bitterwasser SL, 
Im 


Synthetische Hämogloebine. 

Phäohämoglobin b, opt. kKirg. 3331, 1209 
Spektr. 331, 1204; reversible Bindung d. Oz 
an — 331, 1294. 

Phäophorbid-b-hämoglobin, opt. Eigg. 33 1, 
1293. 

Rhodohämoglobin, reversible Bind. d. © 
al 33 1, 1294. 
Andere respiratorische Farbstoffe. 

Mol.-Geww. d. Blutfarbstoff: v. Averte- 
braten 33 II, 1199: v. Arenicola u. v. Lumpbricus 
Sedimentat.-Konstanten 32 IL, 38097: Vanadiunm- 
chromogen d. Ascidienblutes 33 1, 1145 


Chlorocruorin. 


Gesamtgeh. im Spirographi 
# 


blut 3% II, 20990; 
Darst., Eieg. v. Krystallen ; 


4 1. HH Mol.-Gew. 


33 31, 1200: Aminosäuregeh. 34 II, 2702: Ab- 
sorpt.-Spektr. (Vel. mit d. Oz2-übertragenden 


Ferment) 33 I, 702: Hauptabsorpt.-Bande 331, 
1205: opt. Eigg. (vel. mit Spirographishämin) 
331, 1203: O-Affinität 32 II, 2063; 33 I, 3089; 
katalyt. Wirksamk. 32 1, 2068; vgl. auch unter 
S] irograpki shämin 
Kohlenoxydchlorocruorin, Spektr. BE I, sus. 
Oxychlorocruorin, Spektr.. Zus. 3% I, 55»; 
Verhältnis v. O- u. Fe-Geh. d. Oxychloroeruorins 
u. d. gesamte O-Menge d. Spirographispigments 
34 11, 2900. 
Erythrocruorin. 
Rote Atmungspigmente v. Arenicola marin 
u. Lumbricus terrestris 33 IL, 1364: ( 
Mol.-Gew.) 33 IL, 1364: Mol.-Gew. 33 II, 1199 
34 11, 2537; Aminosäuregeh. 34 II, 2702 
Hämerythrine. 


Konst., UV-Spektr. 34 1, 710; Isolier. aus 


d. Blutkörperchen v. Spritzwürmern (Sipun- 
eulus nudus), Eigg., Bezieh. zu d. Hämoeyaninen 
3% ll, 459: Zus. 34 II, 1940: Aminosäuregeh. 


34 11, 2702. 

Hämoferrin. Farbsioffkoı 
erythrins (UV-Spektr.) 341, 71V: Bldg. aus 
Hämervythrin 34 II. 459. 

Methämerythrin, Spektr. 34 

Oxyhämerythrin, Spektr. 34 
ziat.-Kurve in d. Coelomfl. v. S 
mt Oxyhämoglobin) 34 Il, 3520. 

Hämocvanine. 

Struktur 31 Il, 453, 454: Konst. u. UV- 
Spektr. 3% I, 710: Natur d. prosteth. Gruppe d 
Limulushämoeyanins 3011, 2665: elementare Zus 
331, 3948: Cu-Geh. u. Minimum-Mol.-tGew. (Busy- 


i 


ı canaliceulatum u. v. Loligo pealei) SL I, 504 
Vork. anderer Metalle außer Cu33 1,3948: Frage d 
Blut Isens bei Häı evanıntlerTel (leichte \ 
spaltbark. d. Cu) 331. YS. jualitative Analys 
v. Lsge. nach d ussal h. SE, 2257: B 
zieh. zu d. Hümervtlırime 3411. 450; Zus 
Hämoevanins \ Molluskenarten 34 11 14 
\minosäuregeh. 34 IH, 2702: Mol.-Gew. 32 

S1; Il, 3897; 33 I, 2256; Il, 1200; (Best. dus 
u Zentritugat.-Metl \bs pt.->] Kt so 11 
-48; Mol.-Gew. u. 0 ot. Lrüc v, Häimo inıneı 


\ Fire sa nfas 
al ! hi Ha 
{ aris N) | 
H x} itia (struktur I) 
I I Il ) 1. Sci } Finfl d. © 
i Dan 


N soll = Kiekti sh 
) ISs.-Kor t Was l.sg 34l { 
t \W umk. 3211 6S, KR t Huzı 
u L wi t vISscH 0 i. Hart 
lus polyphemus ktrophot 


tr. Best 3011 00: Oxvdat. 3311, 2901 
! ! turch Tyrosin 311 
I, 2352; Verhältnis 
im bei Hämoevanin 341 

Verb. mit CO 34 11, 445 

rarbri 33 II, 2299 mit Diacetyl, Al 

pt.-Spektr.) 33 I. 254 

Hämocuprin, Isolier., Eigge., Konst, SEI 
153; Rk.-Vorgänge bei d. Isolier. SE II, 454 
UV-Spektr. 34 IL, 710 

Kohlenoxydhämocyanin, Verb. v. CO mit 
Hämocyanin 34 Il, 448 

Methämocyanin, Blig ırch Oxydat. x 
Himoevanin, Red. 3311, 2 

Oxyhämocyanin, Isolier. aus d. Serum \ 


i 


2ss; Einw. v. Papain 31 


l.imulus polyphemus 33 11, 20091; Zus. d. kry 
stallisierte: v. Helix pomatia 311, 2352 
physikal.-chem. Eigg. (Vgl. mit d. Hämocyanin 


Oxymethämocyanin, Bilder. aus Methamo 
eyanin, Red. 3311, 2901 


Helicorubin. 
Katalat. Aktivität 33 1, 2564; Red. v. oxy 
diertem durch Urochrom 33 II, 3296 
Spirographishämin. 


Konst si Il, 249; ki nst., Rkk Ester, 
Oxim 331, 1205; Darst., Eigg., Rkk Derivv. 
Sl, s08; Absorpt.-Spektr. (Verl. mit Phäo 
hämin B), Red. 331], 1293: Kuppel. mit Globin 
(Absorpt.-Bande d. Rk.-Prod.) 31, 1293 


Spirographishamoglobin. 


Opt. Eige. 33 1, 1293; Hauptabsorpt.-Bande 
33 I, 1295 


Blutfiett =. Alut: Blutanaluys: 
Blutfibrin 
Blutfibrinogen s. Proteine-Fibrinogen, S. 2437 
Blutgefäße 
Blutgerinnung =. Blut; Blutanalyse 
Blutkörperchen 
Blutkreislauf 

Blutlaugensalz, gelbes =. #ıs II cyanıasserstoff 


Proteine-Fibrin. S. 2437 
Kreislauf 


Blut Blut eller DBluta ı 8 
Kreislarf 


saure, K N 


Blutlaugensalz, rotes s. Kisen{ III )-evanıwasserstoff 


sdure, K-Na 


Blutmehl =. Zlut (Vero / 

Blutplätichen Blut-B elle I ınalıyse 
Blutplasma =. Zlut, Blutanaly 

Biutserum Blut: Blutanalysı 

Blutstein Eisenoryde: Fe2O 

Blutzellen Blut: Blutanal 

Blutzucker =. Plut: Bilnt 


Boden. 


Sieh auch tyrikullturchemu La au 
Tauschen«d Stoff; Bodenanalysı Jrunmun 
H Humusstof Korros 124 Pfla 

5 i t } yfi 7 


Kunde 30 1, 2147: (2x u. Aufgaber 
Il, 2712; (phy l ndbegriffe) 31 I, 993 
(Bedeut. v. van Bemmelen) 31 I, 734; Landes 

Kunde Persiens 33 I, 2ie kundl. Vorau 


setzun l Dunzewrkgz 34 1! 412 Klein 
-jedlert u Fragen 331, l11u1:; Verteil. d 
ildend Bestandts 34 11, 3547: Bldg.: in 
Norddeutschlaı (Einw l reolog Formatt 
31 Il. 759%; aus altdiluvialen Geschi ergeln in 
Hamburg Gegend 301, 1004 -kundl. 








Boden 


Aufnahmen im Rauchschadengebiet d. Unter- 
harzer Hüttenwerke Oker 33 11, 3009, 

Bodentypen: -Syst. (genet. u. dynam. 
Grundprinzipien) 33 1, 2564: Klassifizier. (nach 
d. mechan. Analyse) 33 1, 432; (Nomenklatur 
nach d. Zugfestiek.) 341, 106; (nach sauren 
Kige.) 301. 1358: (Berücksichtig. d. Korngrößen- 
glieder. u. d. Geh. an HUl-lösl. Tonerde) 331, 
3119: (Eros. als Faktor) SL I, 2526: (absorbieren- 
der -Komplex u. absorbierte -Kationen als 
Grundlage) 301, 425: (nach d. Zus. ihrer Koll.- 
Frakt.) 34 I, 921, 922; Unters. u. Kartier. 33 1, 
2600; „sprechende -Karte 33 I, 3347; zur 
Champignonkulturen 30 11, 2709*, d. Tabak- 
anbaugebiete (Unters.) 30 IL, 1459; für Zucker- 
rüben 30 I, 3254: wesent]. Natur d. Alkaliböden 
(Methoden zu ihrer Verbesser.) 34 1, 1565: Er- 
klär. d. Lateritbldg. durch Koagulat. v. Feiilb) 
u. Mn(Il)-Hydroxvden 30 IL, 1853. 

Unterss. mecklenburg. Böden (Zuckerfabrik 
Wismar) 301, 3479: Wiesen-— in Ostpreußen 
(landwirtschaftl. Ausnmutz.) 30 II, 2297: roterde- 


ähnı. auf Kalkgesteinen Mitteldeutschlands 
30 11, 3256; Haupt-—-Arten Thüringens u. ihre 
geolog. Herkunft 321, 1416: oxydierende u. 
reduzierende Prozesse im russ. Podsol- 301, 


731; Podsol- u. Moor- Rußlands u. d. balt. 
Staaten (Schrifttum) 301, 273: Braunerd: 
(Krim u. Kaukasus) 30 IH, 535; Böden: Islands 
3311, 432: Südost-Schottlands  (geolog. u. 
mineralog. Zus. in Abhängigk. v. ihren Mutter- 
zesteinen) 501, 3022; Hollands (andwirtschaft 
Wert) 34 1, 1237: d. Zuidersee (—-kundl. Fragen 
beim Inkulturbringen) 3% I, 106; Bldg. v. Acker- 
erde aus Löß in Holländ.-Limburg 321, 122; 
Böden: d. Schweiz 33 1, 452; — -Blig. u. 
Serien) 3% Il, 1672: mineralog. Unters. im Gebiet 
v. Vereelli 30 1, 425: saure Böden d. Larderello- 
vebietes 33 IL, 593; Vesuvgregend: chem.-geoagro- 
log. Unters. (Hochzone) 33 IL, 1135; span. Alkali- 
boden, systemat. Kinordn. nach ihrer chem. Zus. 
u. ihrer Vegetat. 34 1, 1377; -Tvpen Böhmens 
321, 2373: pleistozäne Lehmböden v. d. Umgeb. 
v. Jicin 3211, 2563: Diluviallehme u. -lößbe in 
Mähren u. d. auf ihnen gebildeten -Typen 
>11, 2254; Böden:d. Tatra (Mineralkraft) 3% II, 
3547; (Zus. d. organ. Substanz u. d. N-Verbb., 
Düng.. Pflanzenassoziat.) 341, 1237: (Bezieh. 
zwischen d. Farbtiefe d. wss.-alkal. Auszüge u. d. 
(eh. an Lienin- Humus-Komplex) 3% II, 3501: in 
Ungarn (Feldvers.-Ergebnisse) 3231, 1416: (u. 
Yabakbau) 33 I. 4062: Braunerdeprofile Serbiens 
301, 1200; braune Steppenböden in d. Ebene v, 
Thessalien 321, 2583: Böden: d. Argolis 3231, 
655: ind. Gegend v. Sofia (schwarze) 34 1, 1377: 
d. Achmaganplateaus in Armenien (mineralog. 
Unterss.) SL L 755: Einfl. d. Luzerne auf d. Ver- 


änder. v. junefräul in d. armen. Baumwoll- 
distrikten 30 11, 970: Abhängisk. d. -Arten V. 
d. klimat. Verhältnissen in Palästina 30 1, 577; 
Entsteh. dd. ,.Nasas’- ind. roten sand. Böden v. 
Palästina 33 I, 1190: Terra-Rossa-Blde. im Vgl. 


zur Kalksteinverwitter. unter anderen klimat, 
Verhältnissen (Palästina) 34 1, 922: Vel. zwischen 
d. Verwitter. v. Kalkgestein u. bas. Eruptiv- 
gesteinen im Mittelmeergebiet (Palästina) 3% 1, 
922; Laterit u. laterit. (in Sierra Leone) 30 1. 
2471; (in Australien) SL 1, 1151: trop. Roterdı 
u. hLaterit aus alit. Braunerde 30 II, 3625: - 
Typen d. südl, Afrika (verschied. Klimagebiete) 
331, 108: (Analysendaten) 32 I, 1677: Ver- 
änder. d. Qualität v. in verschied. Kanad. Böden 
angebautem Weizen 30 11, 970: austauschfäh. 
Basen, H u. Basenabsorpt.-Fähigk. d. Böden im 
\lbertadistrikt 33 1, 484: Natur d. Schliekböden 
in Süd-Idaho 34 1 3909: Unters. v. mit >Nalz- 
wasser überfluteten Böden an d.Ostküste v.Virginia 
341, 2154: Grenzzahlen humider Tropenböden 
Mittelamerikas 3% II, 3666: -Bldg. in vulkan. 
Aschenlagern Neu-Scelands 33 II. 21>1. 


Physikalische u. chemische 
Kigenschaften. 


Physikal. Eige. (d. mineral. -Arten) 321, 
28; (Dynamik bei verschied. Kulturbedingg. 


30 1, 1675: (Dynamik u. Fruchtbark.) 34 I, 1376 
(u. d. Feinbestandteile) 32 IL, 110: (Bezieh. zur 
Färb. bei quartären Böden d. Emilia) 323 II, 3769 
(Bezieh. zu Hovgroskopizität u. adsorbierten 
Basen) 33 1, 4s4: (Abhängizk. v. Geh. an Koll 
311, 3043; (Beziehh. zur -Behandl. u. -Be.- 
arbeit., bes. im Weinbau) 3% Il, 1672: (Ein 
organ. Substanz) 30 Il, 3626. 

--Struktur (neue Fragen: Zusammenfas- 
3L1, 1503; (Erfass. u. Darst.) 3211, 1062 
(Begriffe -Struktur‘', -Textur‘, „Einze!- 
kornstruktur" u. „Krumelstruktur”) 3% I, 1102 
{Benutz. d. Feuehtirk.-Aquivalentes bei d, 
Textureinteil.) 321, 1063: (u. Temp.) 34 H, 
!534: (u. Feuchtigk.-Grad) 34 Il, 3665; (u. orgaı 
Dünger) 34 II, 2122: (Stabilität u. ihre Beein- 
fluss,. durch Regen u. Bewässer.) 323 IL, 2515 
(Atterbergsche Konstanten: Beeinfluss., Bedeut 
Sl, 1151: Ungleichmäßick. einiger Böden selbst 
auf kleinem Raum (Bedeut. für d. -Unters 
341, 1377: Einfl. d. -Beschaffenh. auf d 
anatom. Beschaffenh. d. Pflanzen 31 Hi, 2022 

-Gewiehte vor u. nach d. Dispers. 33 Il, 2863 
Zerreibbark. 30 I, 2471; techn. Rolle d. Lutt iı 

SL, 3044: Vol.-Veränderr. beim bBefeuchte: 
mit W. u. chem. Lsge. 33 I, 3119: radioakt. Eigg 
(d. v, Südealifornien) 3L IL, 1268; (Beziehh 
Bonität) SL IL, 3159: Best. d. Geh. an radioakt, 
Stoffen mittels y-Strahlen 321, 798: Wrkg 
radioakt. italien. Erden auf d. Samenkeim. u. 
Prlanzenwachstum 321, 2357: Oxydat.-Red.- 
Potentiale u. [H']| 331 1835: Redoxpotentia 
34 11, 3665; elektr. Leitfähigk. (v. -Preßsäften 
3:3 1, 3770; (Wrke. v. W.-Imprägnatt.) 32 II, 9% 
Kinw. d. —-Temp.: aufd. Wachstum v. Tabak im 
sesunden u. mit Schwarzwurzelfäule befallenen 
Zustand 30 IL, 959; auf d. Rk. v. Weizensämlinger 
sergen Ophiobolus graminis sace. 33 I, 1990: au! 
«dt, Keim. d. Samen v. Citrus 33 Ik, 500: Wrke. d. 
Frostes (aggregierende) 31 Il, 2200: 323 IL, 101 
auf Kultur-—) 301, 1851: SL II, 1906 
Temp. (Einfl. einer Locker. d. obersten 
Schicht) 33 L, 3617; -Farbe (Abhängick. v. 
u. Humusgeh.) 331, 454: Einfl. v. Trockn. 
ultraviolettem Licht 3 II, 3380: Lse.-Phäür 
mene in Granitböden d. Bretagne 33 IL, 2582: Lös- 
lichk. d. festen -Phase in W. 33 I, 2364: Konz 
d. -Lse. u. physikochem. Eigg. d. Blattzewebe- 
saftes d. Baumwolle 31 IL 1464: Lyvsimet 
unterss. 33 1, 280: opt. Charakteristik (Unters. 
Intensität d. reflektierten Lichts) SL 304 
opt. Unterss. v. Suspenss. V. -Fraktt. in W 
31 IL, 3044. 

Physikal. Chemie d. Kulturböden 30 I, 2147 
3714: 32 1, 1705; physikal. u. chem. Unterss.: \ 
dän. Heide- u. Podsolböden 32 1, 758: v. h 

3311, 2582: d. XNieder.- v. ÜCentral- 
Travaneore 301, 2147: an Böden v. Bermuda 
321, 728: Phvsikochemie u. Biochemie (Anwend 
auf d. Studium d. -Fruchtbark.) 30 IE, 2176 
Beziehh. zwischen d. physikal.-chem. Zus. u. 
Geh. an wurzellösi. Kali 33 il, 1239: physikal.- 
chen. Veränderr.: bei d. Urbarmach. v. Alkali- 
33 11, 3031: durch Zusatz v. Salz 331, 4019 
durch Einw. v. Huminsäure u. Humaten 33 1 
2751: Wrke. d. Kalkes in physikal.-chem. Hin- 
sicht 32 1, 729: Chemie d. - 31 1, 671: chem 
Phasen in überschwemmten Böden 30 II. 3625 
ehem. Faktoren einiger Quebecböden 33 L, 1101; 
Energien d. - 321, 457: chem. Energetik 
Krume u. Untererund d. Kultur-— 3,1, 150 
Zus.: d. Bodenlehme u. d. Verteil. d. Lehmtvpen 
(Beziehh. zu d. klimat. u. geolog. Faktoren) 3L1, 
49: d. ungar. Tieflandböden 33 I, 2599; [Alkali- 
(SzZik-) : wasserlösl. Salze] 32 II, 3292; Humus- 
säure als Ursache d. elektrochem. —-Aktivität 
(Literaturbericht) 33 II, 2878: chem. Unterss. 
appalach. Uplandpodsolböden (Basenaustauscl 
34 1, 1865: atmosphär. Einflüsse auf d. — u. ihr 
Wirkungen auf d. Kultur d. — 33 II, 3908: Ver- 
witter.-Grad (Maßstab) 32 II 2099: Verwitter.- 
Böden d. Devons u.Carbons im nordöstl. Sauerlande 


17? 


3 11. 1622: (Tonschiefer- u. Grauwacken- bei 
Madfeld u. Brilon) 32 IL 2863: (forstwirtschaft! 
Auswert.d. -kundl. Unterss. im Kulmgebiet v 





a 
T, 

v.] 
607 


set 
d.ı 
Uni 





t | Madfeld) : 
ur Seeschlicka 


2 341, 1565: d. Gesteins u Blis. im Gebiet d (isoelektr. Fä 1 11335 -ın isoelektr. Ndd 


—w 


er ‚Terra Roxa Ü bhrasilla Staates NS. Pau \ ! L Zus nina = 11, 272 N 

34 Il, 2971; chem. Verwitter. u Bldg. Cl pi Verl Ye], 1287; (Elel ul 

2 341, 2570: sogenannt Humussäureverwitter Pr se: amphot Naturd ı. Al-Giftisek 
I im Lichte neuester Forsch. 331, 2739: B 34 1! S\ imphotere Rk. u. isoelektr. Ve 


ziehh. zwischen -Humus u. Klima 30 Il. 34 witter sl N { jet scH N 
Idee. (Chemismus) SO IE, TS0: (u. Verbesser austaı Sa IL, öl Kinfl. auf Fixier. u. Au 
& \ Sand-—) 3ı ll 759 (auf d Hawaiischer tau \nıone sal zu: (Baseı 
I» Inseln in chem. u. mineral. Hinsicht) SL I. 750 wustatıs \eidität) BER, 1344. (Austausch 
2 (Muskovit) 33 II, iS857: mikroped *. Unterss nett t Fäühirk.. Säuren u. Basen zu bindeı 
d, üiber Krystalli eubildungen ih Hohlräume: al S ! vd lurel Methvlenblau 
Il, 33 Il, 3180 -Ausblühh. 3 L, 1810; Biochem \ıls t.-Ku tät) 32 IL, 3150 Koll.-Fraktt 
N, d. wassergesätt, (Zers. \ Kohlenhvilrater (l tt Kataphorese) 3% 1 >1 h 
I» Blige. organ. Säuren) 30 1, 1675: katalvt. Kraft! wulat ur H-1 v. Hi Essissäure) 31 BD 
> d. u. [H'] (Polemik) 33 1, 2298; Kk.-Kinetil 250 \Minera tandteiles 32 HI, 1957: (Beziel 
t d. H2O2 spaltenden Kig. dd 3:3 ll 2314 F.inmw hrer Zus zur Klaas Ku ı Binten 3% l 1 
t .„ H202 auf Humus, Basen usw. d 33 1, 484 122: cheı Natur d. k Lehr 32 8 78% 
x v. Naturgas (aus undichten Leitt.) auf d 3011 KH, 2 (a I. Pads 331, 119 h Natu 
) 607: Einfl. verschied Aı 
‚. 1338: auf Zementdrainröhren 32 IL, 3509: s. auch N .r 
Korrosion u. d. Abschnitt Andere Bestandteil Sorptive Eigenschaften des Bodens 

1 boden, S. 418. W,-Geh. u. Saugkraft 301. 1s51; Best 
el e } Ca rität 33 1, 2456; Car iranstieg in T 
er Bodenieuchtigkeit. Ar: rten31 13043: Durehlässirk (Formel) 32 H 

Neues über -Feuchtirk. (bes. d. W.-Eı 2009: 33E, 3617 :(geszen versch I. Gase beihühere 
v Bere "K.) 32 11. 2713; Formen u. Funktionen d lermpr 3211, 10% volumetr. Best. d. D 
Su .32 11, 272: Struktur u. Feuchtick.-Grad !% Il idsorbiert« Luft) 34 Il, 1431 Kinfl. d. Bi 
1. 3665; Nutzbark. d. W. für d. Pflanze 32 IL, 271 rbeit. auf W.-Halt u. Durchluft.-Vermöger 
1,» W.-Adsorpt. = d. einzelmen Horizonten veı 30 ll 2 bsorpt.) 12 
schied. -Profile) 32 II, 1062: (D. dd. adsorbierten v. COs2) 33 11, 77, (Dit 
W.) 341. = (u. Kationenaustausch) 34 II (Wrke. \ ustauschf: ( 
1514: (Einfl. d. Salzeeh.) SE Il. 2651: beim Flie Düne.) SOLL 1852: Kohäs.-Kräfte ir 32 1 

1 mat | 


punkt vorhandenes W. 33 II, 2558: capillarer W 2946: 1597, mathen experiment 
e1 Anstieg u. Kationenaustausch 32 IL, 3460: Ander., Studien an wiederholten Auszügen aus Adsorpt 
I d. W.-Permeabilität durch Einw. v. Gelatinesol Systemei d sich im Gleichgzew t I 
321, 22: Bezieh. zwischen Hvgroskopizität 34 f 


A , 

adsorbierten Basen u. physikal. Eiger. 33 1. 454 32 
Wert d. verschied. Arten v. org 1237 ( 

Verbesser. d. W.-Kapazität 33 1). 2SS8: W,-Ver d. Haupttyvpen d. m ih Bind Soll 2-1 
dunst. d. 3 ' 
d DH Drift 32 
ireien Bodenlsz 1. ik Zeii- 
en 5 1.3: ni auf d. Ertrag (bei anorgan 201, Adsorpt.-Kapazität (Zusammentass.) 321 
Düng.) 3211, 270: u. d. Düngerbehandl. auf « 276: (Veränderlichk 321, 720; (Ursache d 
Ertrag 38 I. 3454: eines Nieder.-Moors auf bie \bnahme nach Bearbeit. mit 0,0 I He 3 N 
= chem. Erscheinn. u. d. Ernte : ’ 
I dürrefeste u. weniger dürrefeste Ha i ! ) ) 
096: u. verschied. N-Dünger auf Wachstum u d. organ. Anteil d 311 1064: (Kinfl. d 
Ertrag d. Hafers 33 II, 2443: auf d. Ernteausfall [roceknens) 3 5, 1509 \ustauschfähilsk. \ 
\ v, Winterweizen 3 I, 993: auf d. Wurzelwachs Permutit, Zeolith u. d. Ton I. d. li 
tum v. Kartoffelsorten 33 1, 2575: aufd. Ausnutz 2771: Adsorpt.-Erscheinn. 323 1, 272: (Einfl 
bark.v. Nitrat, Phosphat ı mitt 


at u. Kalidurchd. Tomateı Ri infolge Zurückhalt. d. Du 
\ pflanze 34 II, 4012: Einfl. d. Struktur u. Feuel d. Erd 30 11. 20 \dsorpt idea 
tirk.v. Veretat.-Gefäbßen aufd. Temp. ihres In 3a 1279: 7, W ikrop raph. Unt 
N Ites 31 Il, 1538: Mineralstoft W,-Verhältni 34 Il ‚1 D. d. W 34 Il, 2882; (Bei 


in hülsenfruchthalt. u. hilsenfruchtfreier Frucht \ 


l folee für eine Periode v. 165 Jahren (Lysimeter- 34 ıl 
6 unterss.) 34 Il, 117. 6 (bei Torf ‘ Kationenadsorpt ll 
l 15 (Abhangie v,d. ausgetau hten Katioı 


Kolloidchemie des Bodens. 33 IL, 1239: (v. NHa-Verbb.) 30, 887: 38 1 
Sammelref. 32 I, 3158: Deformat. dur: n 3 
(meehan. Eirg. disperser System: 34 11 331. 2570: (v. lonen aus prim. Ca-Phosphatisuer 

Plastizität (Begriff bei Acker- 3ııl lureh Irı le \ i ihr 
(Einw. klimat. Veränderı 32 2 292 schungen) 30T. 120: (x ! ‚ 3311, 2878 
wologie v. -Breien (Plastometer) 30 I, 20: adsorbierte Basen (u. physika kigg. d 
> -Koll, (alle. re 331, 1101: (Ge- 331, 1990 (Beziel zu Hvzeroskopizität 
setze über ihr verh, ) 301, (Natur u. Bedeut physikal. Eigg. «d 331, 484; (I eh ) 

d. mineral.) 32 I, BES RE einen u. mkı \bhängiek. v. Ka 1. Basensättig.-Grad) 31 1, - 
Unterss.) 30 II, 1903: (Geh... Zus., Löslichk., I662 Il. 616 N Pflanzenwachstun 33 

n Austausch, -Feuchtigk.) 33 II, 2578: Zus. d 2314 \dsorpt \ H3POs 321, 22 Inn 

I. -Koll. (u. Klassifizier.) 32 II. 2863: (u -Zus (dureh d 

li- 331, 2456: (d. Oberfläche I ni - ‘ Os} I uephabe! 
S- 30 II, 294: (u. W.-Geh.) 34 1, 1565: (Formen u u. Nitraten 32 1, 1144: d. Arsenitions 33 Il, 10x06 
it Funktionen d. W.)32 11, 272; (Proteine u. protein- d. Anionen v. sauren Farbstoffen durch h 
Ss. halt. Komplexe) 32 I. 3485: komplext -Koll 30 11, 3625: v. Farbstoffen u. Enzymen dur 
lien. Böden) 33 1, 593: (mit \ckererde 3% 





(Analvsendaten v.ita I ei Kier, \ ı cd 
r mineral. Beimengg., Verh. im elektr. Felde) 31H 321, 2884 \ustauschadsorpt Iheorie) 3% 1 
r- 1264: (koll. organphosphorhalt. Verb! 33 1. 52 753, 3574: (oder polare Adsorpt. im 341. 
R 593; -Koll. (Dispers. im W Sl I. 1344 0: negative Adsorpt. in lonerde u. Hurmu 
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Böden durch Düne. u. Kalk. SO IL, 606; durch 
Düngemittel u. Kalk bei leichten sauren Böden 
yach fünfzigjähr. Beernt. mit Gerste u. Weizen 
32 1,571; durch achtjähr. Düng. v. ‚Terra rossa"- 
Böden mit konz. Kalisalzen u. Kainit 34 1, 3009; 
Kinfl. austauschbarer Basen (Kationen): auf d. 
eapillaren W.-Anstieg 32 IL, 3460: auf d. Geh. d. 
an Koll.-Ton SL 1, 1665: ind. Koll. auf d. Ak 
tivieät d. Bakterien u. auf d. Wachstum d. Pflan- 
zen 32311, 915; Theorie d. Austauschadsorpt. 


341, 752, 753: polare oder Austauschadsorpt. 
33 1l, 12539; 34 1, 2339: Austauschkapazität d. 
organ. Komponente im Absorpt.-Komplex d. 
341, 753; lonenumtausch u. Dispersität im 


(Einfl. v. Kalidüngesalzen u. ihren Komponenten) 
341, 0920: austauschbare saure Radikale (Um- 
wandl. v. Ton) 301, 2471 


Bodenreaktion. 


“rage d. RKk.d. 341, 2476: (Veränder. u. 
deren Grundlagen) 33 IL, 2444: (Gründe für «& 
Schwank.) 33 IE, 504: Anwend. d. pp ind. 
kunde 3321, 3323: Rk.-Verhältnisse: in kalk- 
armen Böden d. Rheingauer Weinbaugebietes 33 II. 
2732, d. Verwitter.-Böden d. Krystallinen Ode 
waldes 30 1, 1200: pp (Optimum bei ungar. Wei- 
zensorten) 32 II, 592: (einiger Böden im nördl. u. 
westl. französ. Afrika) 33 L, 109: Jahresschwank. 
d. -Rk. 31 IL, 2378: (klimat. bedinztes Schwan- 
ken im lebenden Ilochmoor) 30 11, 218: (im 
\ckerboden als Faktor bei d. Best. d. Kalkbedürf- 
nisses) 3A I. 1238: (u. Verhältnis zwischen d 
pp-Zahl in W. u. in KUCD 351, 1833. 


Beziehh.: d. -RK. (zu d. verschied. -Tv- 
pen) 31 I, 1962; (zum Sättiz.-Grad) 32 II, 2099: 
(zum Geh. d. an wurzellösl. Kali) 323 II, 1223: 
(zum Geh. d. an wurzellösl. P2O5 u. wurzellösl. 
Kall en b I, 2533: (zu Fruchtbark. u. Ernteerträ- 

gen) 33 I. 2299: (zu Wachstum u. Knötchenvlde. 


v. Alfalfa) ET 1. Sil: (zur Verbreit. d. Wiesen- 
YWlanzen, zu Wiesentypen u. Wiesenerträgen 
30 11, 700: (zur chem. Zus. d. Hafers) 31 4, 1015: 
(zur Herz- u. Trockenfäule d. Zuckerrübe) 3% 11, 
35509: v. pp (zum Grad d. Basensättig.) SO AL, 
2176: 1,2923: (stark saurer Böden zur Nitrifikat 
u. S-Oxydat.) 3% IL, 3300: (u. d. Ca’’-Konz. zum 
Wachstum u. zur Knöllchenblde. v. Sojabohnen 
3:3 I, 097 -Rk. u. Geh. an lösl. P205 in Böden 
v. Alberta 31 I1, 2772: py u. assimilierbares K in 


afrıkan. Böden 331 


tentiale 33 1, 1835: u, \ 
ur: Kalkzu sta 


“DeD E34 »Y fr 
oe 1, ZU Rk. \f 


3i 1, 3598: u. Kalk 


. .> 
Niederschlesiens) 3 


pflanzen 33 1.2 
bau auf einem saure 
nalıme d. Nährstoff 


II. 117: u. d. Basensättie.- 


fikat. v. (NH3s)2S04 


ruminosen 3% IL, 354 
34 11. 1792: auf d. 


Weizen 33 1l, 1079 


phatdüngemitteln 33 IL, 1822: d. 
3008: 


Böden auf Kartoff 
rüben 32 1, 2248; 
(ras- u. Kleearten 
Tabak im gesun« 
befallenen Zustand 
Mais u. Hirse 353 1 
Sojabohne 32 ti 


ıı i 


seh. 31 I, 67 
LI I, 1661: u. 


au! d. Wac 

et 
n Felde) 3:3 
es34 1, 1101 


3 597190: 


Kali- u. I 


eln 32 1. 
auf d. Zus. e 
32 IL, 2226; 


‚, auld. 


UOxXve 
Kraf 


BL 
Kal 


} y 
nstum 


heig 


I. 11 


st (P 
ud (Bi 
in dl 


kbedarf 31] 


Isichz 
ıelchzeit 


an | \ 


(NO3- u. NHs-N 


(rades : 
auf d. 
\ufı 
’-Auf 


Mor 


INES 


auf 


anme \ 


nahme dı 
‚aufd.P205-AufnahmeausP! 


'r- u. miner 
auf Zi 
(Gemise hes 
I. Wachst 


! 


len u. mit Schwarzwurzelfä 


30 I, 980: 
I, 2444: auf 
592: auf d. 


auf 


d. Kein 


d. Wachstum 


Rel 


3:31, 22009: auf d. Infekt. durch Het 


ejeola (Greeff) Mül 
jeeinfluss. d. 
et durch Regen 


31 1, 3274: durch Basen- 
y hängiek. d. PH- 


ler 33 11. 10 
Rk.: durch 


34 Il, 2882; 
i 


Drift) 321, 


handl. mit verschied. Kationeır 


dünn. 31 II, 2200; 
C-Kreislaufs 34 1. 
mittel 32 1, 2628: 


mit Rasen bewachs 


langjähr. Düng. ı 
physiol. RK. (bei sc 
dureh neutrale, sau 


physiol. bzw. chem. 


Kalkdünz. 30 1, 1 


durch Verän 
314; durel 


34 11, 3298: 
enem ‚SB 1, 


1 
I. 


UV 


\ . TE 


Fei 


ı ste 
derr. 


ı künstl. Dünge-- 
h Düng. (bei 


dure 


enwachstun 


erodera ri: 


Licht 


cor)- dllre 





ichtick.- 


73: durch Bse- 
igender \ 


d. N-, S- 


IS: dur 


nit Düngemitteln verschi 


hwerem Lehı 
re u. bas. Di 
Charakter 


H* 
Ing. 


331, 
759; 32 11. 2099: 


aureh Kalk- u. Phosphatdüngemittel 


durch Kalk, Superj 


Kalidüng. 33 1, 311 


‚hosphat U; 


9%: durch N-I 


durch Ammonsulfat 323 1, 1570: 


durch S-Oxydat. 32 


1950. 


-Acidität (al 


Änderr.) 321, 2% 


= 7 


ler. Fragen): 
57; (Verän 


SiO2: 
33 II, 1919: (u. Kali) 32 1, 1417; 
Jünger. 
dure 
lungen d. Harnstoffs 33 1. 100: in Böden v. Alberta 
128; durch 


> 1, 
derr. 


‚33 1, 183 
v. verschie 
661: dur 
3:3 IE 
32 Il, 
Topfvein 


durch langjäh 





341, 3512 


h Umwand- 


H202 32 1i 


richauer Böden) 30 II, 1600: (mikrobiol. Gruı 


lagen d. Schwankk.) 


salzzers. bei Humu 
pedolog. Faktor) 
\mmonsalze 3 I, 


(Chemismus) 30 IL, 


Wesen d. hydrolyt. 
tauschaeiditätsgeset 

-Lsg. u. d. Disse 
321, 1145; Austau 
Komplex vorhande 
A\cidität (prakt. Bi 
siehti ig. ha d. Düng. 


31 1, 3159; 32 Il, 2357; 


ee Wienerwald) 


331, 484: (du 
s-—) 321, 2755; 


33 1. 2600; 
3715; „mine 


2035: (Nat 
-Acidität 
z (u. Best. 


rch Neutral 


(als phyto- 


Versauer. durel 


Tal. 
ur) 


d. 


-Acjdität 


31 Il, 1182 
301, 


Salzkonz 


2946: Aus- 


ziat. d. adsorbierten Baseı 


1 


sch d. im - absorbierenden 


nen H-Ions 
deut. - u 
‚30 11, 


3% 
33 


D 
12 


sl 


BI 4 
se . 


a (Bei 


. Waldbi dir! 
1. 358: 0 


(Charakter)- 


sier. bei Kulturböden Ostpommerns) 3L I, >50>. 


Bezieh. d. 
mögen u. zur Puft 


dichte) 30 L, 1995; 


verss, an Permutiter 
Entwässer.) 33 IL, 6 
Al, Fe usw. 323 Il, 
Änderr.) BL L, 093: 


u. zur Zus. d. Bodenhumus 33 I, 


v. organ. Rückstär 
33 11, 927: Verhäl 
sierbarer Säure in « 
u. Bedeut. d. Puff 
Einfl. d. -Ac 
tum 32 I, 090: (Bee 
(losl. u. unlösl. Alu. 
Roggenpflanzen im 
SiO2-Hydrat) 32 IL, 
Sojabohnen 31 I, 34 
aufd. Kalk- u 


i Le 


-Acidität: : zum 


er.-Kratt (B 


edeu 


Adsorpt.-Ver- 


t. d. Ion 


zum Basenaustausch (\ 
1) 30 I, 2148; 


1904: (u. zur 


61: zum elektrodialysierb 
2864: zum Humusgeh. (zeit 
zum Verhältnis Ü 


den durch 


tnis v. leicht 


\ Ya 


r.-Wertes für 
idität: auf d. 
intluss. durch P) 34 Il. 
tauin 
u. ol 


d. Nährstof 
Sald- bei 
Dan" . + 
ZI), Aaul 


sphoritzers. 


N im Bod 


3484: zur Zers. 
Mikrı 


rganisın 


eaili 


u. schwer Mon! 


Au 


ulese 


pi] 


stauschsänn 
31 1, iIvv- 


anzenwarli-- 


PY ir r 
anne JUNE 


ne GEW 


d. Wachstun 


auf Unkräuter 34 11. 382% 


331. 


10 j 











prodd. 


301, 1»: 


Säm 
620, 1 \ 

I. Tscherı 
d. sauren 
Beeintluss ! 
> «duret 

2 — 


1006; durch S 
oxydverhältnis 
Basieität v. Dü 
32 1, 2223: du 


Im 


eintluss.: 


durch 


hvdrolyt. 


3 11, 


(Kleeanbau) 


stein (Bezieh. 


durch 


sammenhang 
3211, 1066; 


l 


Neutralisat. 
durch Ka 
Sl, 


zu seiner ÜO2- 


218] 


di \ustans 


rı(r 
Ih 


( 


Ti ınp. 
\ciditat 
Pflanz: nwachstums au! 
Konz. ind. 


Silicate 
Puffer.-Vermögen 
Sättir.-Grad) 


in Kalkfragen: 


bezieh. 


Putte 


koll. Lehmes 


d. 
33 1, 662 


Putt‘ 


d. 


32 11. 
mit 
(Bedeut. d. 


i 


S3ı Il. 


dur 


40 


dure 


Löslichk 


hydraul. 


d. 


Puff 
rırtl 


x 


Neugruppier. 


r.)S3ı ll. 


(py->panne 


‚321, 


31 11, 2772, Ve 
2500: Wesen d 


UN. 


(Bezieh. 


iin China u. 
Nährstoffe 


.’ 


32ll 
"Dem . 


2384: 


1 


ti. 


INN! 


als Funkt. 


Puff rkapazi 
d. 


Yı)ıd 


ränderlichK. 


A 


ilieat 


Böck 
(biochem 
u. eine 
tat 


I ılks 
eines 

2099: (Best 

Kalkzustan 


Natur 
d.Pufferwertes ide ll, 


Ä 


“ZUG 


Kalk 
dd Feinh. 
lie! - uK- 


ı 
I \ r rue ir} 
331 22099: ı L, 
Halter 34 il L; 
Lit rch |] ver 
x RK Sıll 
„ Ä SiO2-Sesqu 
ra lurch di. A Iıbut 
41, 202 dureh N-Duünge 
N-Pü r 32 ww: Bi 
hacidität v. Tiet Iboder 
1906: d. Austausch- u 
h N-Dünr. 34 ] 12; cd 
saurem tureh [H \l 
BORBAEH Wi BL I 


7 1. 
301, 
(Bi 


zieh. zum 
ırsächl. Zu- 


Ta 


n unter Ein- 


r 


Nährstoffe des Bodens 
(Allgemeines). 


-Fruchtbarkeit 
Faktoren) 32 
Abt AULPTOZESSt 


zu Rl 


(Mobilisier. im 
unlösl. 


d. im 
Wrke. 


3 il, 
ll, 


= tzug) 


nosen) 
1185: 
33 Il, 
(türk. 
zen) 32 


wachstum v. 


d. 


2 
ll, 


9} 


3031 


nitteln) 321, 


299 


3 


w 


(Bedeut. einiger 
+84: (Beeinfluss. 
flanzl. Substanz) 
u. Ernteerträgen) 3 

Zus. d. Reises) : 


Japan. 
(Dynamik in Podsolböden): 


Kultır- 


Pflanzenwurzeln 


Dünsernährstofte 
(jahreszeitl. 


167; 


( 





“ll, 


I) 
} 


321, 
3547, 
Nährstoffgeh. 
32: (ungar. 


Böde n ‚301, 


eckigen 
1338; (d.Verwitter.- ‘ 


( 


i 


l 


B 





: (Verteil. 


ra 77 27} 


In” 
ut, 


12010: 


l 


(u. 


i 


1. 
Düngemittel 
331, 
arrinzeton- Lehm 
wasserlösl 


mi 


q 


(j* 


1 


dureh 


Bewer. 


im il. 
3: (Entzug d. 


-Ermüd. dur« 


dp 


d. 


7 


L 


\usnmutbz. 


Ws 


ar 


\cker 
kt. Berat 


32h. 


Vegetat.- 
liurch d. 
I, 1144; 
I, 2299; 
21 2988 
= 5 1148; 
(Mobilisier. 
indirekte 
(Beweg- 


Diingre 


Kulturpflanzen 


N-Fixier. 
d. 


(Einw., 
(schleswigr-h 
ER: 


‘(Einfl. 
(u. W.-Geh.: 


Kartotfelsorten) 
(d. 


LE int 
ml, 


(ottinger 


( 


kyyutaliine 


d. 
Witter.) 


' 
stein. 


\eue Art 
d. u.d. 


Pufferwrkg. 


h vorübergehenden 


Legumi- 


Sal, 


Böden) 


30 11, 2562 
. Kulturpflan 
Wurzel- 


auf d 


ae l 


Id 


Nühr- 





301. 1200 :(d.finn. Böden !34l, 1377 :(Disharmonie 
infolge P2O5-Mangels u. verstärkter N-Anwend 
32 Il, Einfl. d. auf d. P- u. Ca-Geh. d 
Pflanzen 34 Il. 1791: auf d. Anfangsent d 
kübe, bes. d. Rübenkrankheiten 34 II. 3550: au 
l. Brennbark. v. Tabak 34 II, 1220: Beurteil. d 
Nährstoffbeda v, Reben 3ı il 1476 Kintl. d 
Veränderr. d. N-, S- u. U-Kreislaufs auf d. Ac 
dität u. Alkalinität 34 II, 314: Zus. u. Konz. d 
freien -Lsg. (Änderr. durch d. Feuechtig 
Zustand) 32 I, 5: Bezieh. d. Zus. d ls 
zur Zus. d. Pflanzensaftes 33 I. 3485: Lysimeter 
unterss. (hülsenfruchthalt u. hülsenfruchtfreie 
Fruchtfolgee für eine Periode v. 16 Jahren 
34 11, 117: (chem. Unters. d. Lys terfraktt. v 
ıngedüngetem u. gedüngten \bwrdeen) 
3a. : Wandern: v. Salzen 341, 61 
Mineralsalzen aus d. Pflanze in 33h 14 
apillarwander. d. Düngemitt 3411. 4013 
Mineralbestandteile d Beziel ı dd. Mineral 
wstandteilen d. darauf gewachs: \pfelb SL I 
1290: Einfl. v. N-Düngern auf d. Auswasch. ba 
standteile 3211. 15 Vertei d Dün 
Ickstände (14-Jähı Düns.-Vers it Luzer 


metes 


3411. 33 


sr 


ı) 


0: Dün 


(Anwe 
Best 


erl «dürft 


32 11 


S) 


Boden 


Kalk-u. WMagnesiumumsatz im Boden. 


x Un ! t | 3211, 4 
Ka EHE xt. B Be r1 
\ f\ \ , \ 


\ 0a Soll, « ha 
! { j t) 301 { b 
\ tt Kinw lurch I ter 
pr Iziert ) Saur u halkstei u 
fi Rh l \ tstel 32 l + 


44 (auf Monocal j phat s3Aall 21 
‘ Kalk t es (A 1 A\ufnahmefähig) ‘ 
> 4 N ." 41 

i ıtmZzeti r I gvhN Ka Sal i3 \ JuVet | 
\Merapi-Asche wit Vorstenlandscheı Taba 


\ciditätszustand d soll, 127 d 
(d. Standortes auf d. Pflanzen) 34 1, 1237; (un. d 
\cidität d. Seesandes auf d. Vegetat 
d. Allgäuer Böden auf d. Kalkgeh. u. d. Labfähirek 
d. Milch) 301. Is64 d Kalk u Bearbeit 
auf d. Zustand d. Dahlemeı u. d. Pflanzen 
ax 31 1, 004: d. CaCOs- u. H2S0s-Zugaben 
auf d. Acidität v. verschied lorfarten 301, 
ZURO Bezieh.: d. verfügbaren Ca zur Fäule d 
ojakeimlingee 33 1144: d.Ca’”-u. H -Konz. zum 
W. y um u. zur Knollechenbldge. v. Sojabohneı 
331,007 ,d. wurzellösl. Kalks zur -RKk. 33 1, 323 
Kensrallent dureh Silieate 4. hyvdraul. Kalkes 
301, 3345: v. sauren Böden mit verschied. Gabe: 
u. Arten v. Kalk 01, 2471: Geh. an Trocken 
substanz u. Feldgewicht v. Getreide auf y kalkte \ 
u. ungekalkten Böden 31H, 2772: Fe als Mittel zur 
Bi kampt. d. Clilorose d. gelben dh wtf kalk 
halt. bzw. gekalktem 33 11, 2445 kalksteiı 
(Bezielhi. zwischen d. Feinheit d. Teilchen u. ihrer 
lLsgz.-Geschwindisck 3211, 130 (Wurzell 
lichk.) 331, 3770: (u. bas. Eruptivgestein 
Mittelmeergebiet: Virl. d. Verwitter.) 34 1, 022 
(Verwitter unter verschied klimat 
nissen u . 


v. Atzkalk, Kalkstein 


l nr . in ver ehi 1 
xörnn, unter Zusatz Rotkleehen (Lysimeter 
verss.) 341. 1376. 

ı-Me-Verhältı ' (Bezieh zum 
Wachstum) 33 IL, 027 Kinf!. auf „.Sand-drow 
Erkranl k. v. Tabak u. Mais) 3231 hit it 
mit. Kalksteinen (Bezieh. zur Löslichk. u Rl 
30 11. 070: Bezieh.: d. Verhältır es «l, austause 
fähigen Ca un. Mx zur Kalk. 32 Il 130: zwischen 
sorbiertem u. austauschbar: Ca u. Me im 


bei d. Nachwrkz. d. Kalk. 30 1, 1201: Verh 
Me im 321, 128 


vorhergehende Düng. 3% II, 3546; n. Magnesiun 


earbonat, verglichen mit di leichter 
hweren Oxyden u. Carbonaten d (Einf 

auf d. Auswasch Ca. K. u. NOs-Salz Il 

1505: s. auch d. Ahbısı tt Norpt n r 


les Bodens, S. 4] 


Kaliumsatz im Boden. 
Kaliharshalt l rt} n L ie} ll 4 


d. schweizer. Kultrl en a 1, 400; vw. B 
im K tat >0] wi | ir \ \ 
32] 0 nes Qg ! t \ 
hi lens \sprer t Ni} I 
henrieder-Tr 31 1, 238 Ka ( 
Soll ! kh ( \ ! R ) 
Unterss.) 34 I ‚ falz S folger 








Boden 


v. Wrangell) 33 IL, 3747: (Beeinfluss. durch stei- 
gende Kalidüng.) 34 I, 1101: Geh. an: leicht auf- 
nehmbarem Kali in d. Haupt-—-Arten d. Pro- 
vinz Rheinhessen 30 11, 3536: wurzellösl. Kali 
(Beziehh. zur physikal.-chem. Zus. d. 33-11, 
1239: (u. HCl-lösl. Kali; Beziehh. zum Geh. an 
abschlämmbaren -Bestandteilen) 3 IL, 458; 
Kalibeweglichk. im 32 II, 2227: Kalibedüfftigk. 
d. hannoverschen Böden (landwirtschaftl. Vers.- 
Stat. Hildesheim) 31 II, 1335: K ind. -Lsgr, 
u. Kationenaustausch 33 L, 1340; Verlauf d. Ab- 
nahme v. austauschfäh. Kali durch Auswaschen 
3ı I, 672; Löslichk. d. -Kali (in verd. HNOs) 
Sı II, 2652: (u. Geh. in Ackerkrume u. Unter- 
erund verschied. -Klassen) 30 I, 3229: assimi- 
lierbares K SE II, 1182: (u. pH in afrikan. Böden) 
351, 109: K-Aufnahme dureh d. Pflanzen 34 Il, 
3820; (im Verhältnis zum austauschfäh., nicht- 
austauschfäh. u. bodenlösl. Kali) 33 IL, 2046; 
Leueit (Löslichk. im ) 331, 997; (Verh. in 
salzhalt. ) BB IE, 112, 


Phosphorumsatz im Boden. 


Mineralphosphate d. 32 11, 2713: pflanzen- 
lösl. H3POa u. geolog. Struktur d. 31, 
Phosphoritzers. im (Bedeut. d. -Acidität) 


DEFe m 
ZN), 


331,109: Kindrinzend. P2O5 ind. Acker-— 321, 
1417; Dynamik d. Phosphate im u. ihre Ver- 
teil. in verschied. Schichten 34 DH, 1187: P205 


Geh. (Nachw. d. Veränderr. während einer Vege- 


tat.-Periode nach v. Wrangell) 33 IL, 3747: (arkt. 
u. norweg. Böden) 3LI, 3508: (u. Löslicehk. v. 
\ekerkruine u. Untergrund d. verschied. - 


Klassen) 30 LI, 3229: P205-Bilanz d. schweizer. 
Kulturböden 3% 11,499; Verfürbares P205 in Böden 
v,Saskatehewan 32 II, 423: H3PO4-Umsetzungen 
im SE II, 2047: Bewer.: d. P2O5 im 33:1, 
3234: v. Dünger-P205 im 34 I, 1865: (im 
Wiesen-—) 33 11, 1239: u. Festhalt. d. Phos- 
phate (Kinfl. auf d. danernde Fruchtbarmach.) 
321, 1417: P-bindender -Bestandteil 30 IE, 447. 
1509: Festleg. d. P2O5 in (Natur) 33 1, 3254; 
(Beeinfluss.) 321, 1417: (in Torf- 30 1, 1852; 
(u. Durchdring.) 3% II, 1358: Fixat. u. Mobilisat. 
v. P205 (im Lehm) 30 LI, 3097 : (in verschied. Hori- 
zonten d. Tschernosioms) 30 IL 10674: (KEinfl. d. 
Anionen) 34 1, 2026: Mobilisier. d. unlösl. P2O5- 
Vorräte dureh intensive -Bearbeit., organ. 
Düngung u. Zugabe v. physiol, saurem Dünger 
33 11, 2732; gegenseit. Einw. v. u. Phosphaten 
34 Il, 2122; Verh. geringer Mengen v. Düng.- 


P2O5 in Böden v. verschied. Zus. 3% IL, 3165: P20>- 
Ausnutz. (Erhöh.) 3% HM. 1155: (in alkal. Kalk- 
böden) 3% IL 4013: Verwertbark. d. -P205 
(Beeinfluss. durch Düng.) 33 1, 1533: (rationelle 
Steiger. durch Zusatz v. feingemahlener SiO2) 


33 11, 2575: Adsorpt. d. P205 durch d. 33, 
111; 11, 2314: (durch d. organ. Substanz d. ) 
30 II, 3456:(Einfl. v. Kieselsäure) 301, 1852: 
Erschöpf. d. P205 32 1, 1417. 

P205- u. Kalktrage (prakt. Bedeut.) 321, 
1417: P205-Verhätnisse in kalkarmen u. schweren, 
kalkreichen Böden d. Rheingauer Weinbau- 
gebietes 33 IL, 2752: Löslichk. v. P205 (Labor.- 
Verss.) 331 36185; (verschied. Phosphate) 3% II, 
2880; (d. in verd. HNO3) 31 II, 2652: (im 
u. in Düngemitteln) 32T, 3454: (Veränderr. in 
bewässertem Reis-—) 31 II, 2772: Erhalt. d. 
wasserlösl. P205 321. 1 Löslichk.-Grad d. 
Phosphorite im 331, 997: Beeinfluss.: d. 
Löslichk. v. P205 (dureh d. austausehfäh. Basen 
u. d. -Behandl.) 33 1, 536: (dureh CO2) 50 Il, 
447; (durch CO2 u. Kalk) 31 I, 3159; (durch 
langjähr. Kalidüng.) 331, 5119: (in sauren 
dureh verschied. starke Kalkeaben) 33 II, 2181: 
d. Lösliehk. v. Rohphosphat im durch S u 
Gips 331, 1400: wurzellösl. P2O05 (Bezieh. zur 

-Rk.) 331, 3233: (Erhöh. durch die Düng. 
mit Kalisalzen) 3211, 1062: Retrogradat.! Vv. 
P205 unter verschied. Bedingge. 311, 1811; 
v. Superphosphat im 3% 11, 3165; leicht löst. 
Phosphate in Böden (Extrakt. mit verd. KHSO4 
33 II, 1080; (vertikale Verteil. in charakterist. 
Ontario-Böden) 33 IL. 1080: (Wrkg. d. Phosphat- 
behandl.; Überlegenheit d. Dicaleciumphosphats 
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über Superphosphat) 3% 1. 1565: Aufsehli 
tohphosphate dureh Wurzelausscheidd (x 
einzelnen Kulturpflanzen) 3% II, 2S8=1; (vw. L 
pinen) 3% II, Ausnutzbark. u. Abwärts 
beweg. v. Gesteinsphosphat in IHlinoisböden bi 
reichl. Gaben während 25—30 Jahren u. Eir 
dieser Behandl. aufd. Ausnutz. v. Kali u. Gesamt 
N 341, 1565: Rk. d. Superphosphats im 
331, 3234; s. auch d. Abschnitt Sorptivre Ei 
schaften des Bodens, S. 413. 


2881; 


Sstiekstoff- u. Kohlenstoffumsatz 
im Boden. 
- N (Zustandsgleich.) 321, 1144: (in Kanada 
321, 3484: (v. Grasland- u. Waldböden ü 
Rocky Mountains v. Colorado; Bezieh. zur Höhe: 
lage) 33 II. 2046: (Bezieh. zum Quotienten aus 
Nd. u. Verdunst.) 30 IL, 447; N-Formen in ver. 
schied. Torfartend. Bodens 33 IL, 1018: 3% 11. 1079 
lösl. N in Weideböden 321, 276: pflanzenphysi 
-Unterss. auf N-Verbb. 34 1. 1376: Rest-N 
Geh. in hülsenfruchthalt. u. hülsenfruchtfrerier 
Fruchtfolge für eine Periode v. 16 Jahren (Lvsi- 
meterunterss.) 34 II. 117: N-Bilanz d. (bu 
d. bekannten stat. Feldverss.) 33 IL, 2582: G 
-Erträre: Einfl. d. Schwarzbrache, Grün- 
Strohdünz.) 34 II, 4012: Ausnutz. d. natür 
N-Quellen d. Wiesen (Literaturübersicht) 301 
2297; N-Verlust in sumpf. 34 Il, 3032: Gleich- 
gew.v. Ku. N im Alluvium 30 I. 845: N-Reserver 
321. 3216: (ihre Natur nach d. Anbau v. Zucker 
rüben) 321, 262>: (u. ihre Mobilisier. in d. Kalk- 


böden d. Champagne) 331, 2182: N-Verbl 
im (Mineralisat.: Sammelref.) 331, 140 
(d. Tatragebirges; Zus.) 341, 1237: (Vork. v 
als N-Quelle dienenden N-Verbb. im Moor- 


3 I. 150 


Feldverss 


331. 3326: Gew. v. Uronsäuren im 
N-Auswasch.-Verss. (Lysimeter- u. 
331, 2564. 

-Nitrat (Dynamik u. Verteil. in ver- 
schied. Schichten) 3% IL. 1187: (Verteil. u. Wurzel- 
entw. d. Kaffeepflanzen) 33 II, 3031: (Umsat 
in einem fruchtbaren unter d. Einfl. einer 
NaNOs-(NH3)2SOs4-Dünge.) SO IL, 1522: 
‚u. cd. ihre Höhe bestimmenden Faktoreı 
3311. 1080; Nitratanreicher. im (Beziehh 
zum U-N-Verhältnis v. Strohmist) 341, 
(Einfl. einer Weizenernte) 331. 537; (Einfl. v 
Wurzeln u. Stengeln v. Luzerne u. Süßkle 
30 II, 607: Nitratezeh. d. (Periodizität) 30 1 
606: (Schwankk. bei stidaustral. Böden innerhall 
eines Jahres) SE IL 1151: (Temp.-Einfl. in Gygw 
v. in Zers. befindl. Cellulose) 33 L, 837: (relative 
Wrkg. einer Düne. mit lösl. N) 32 I, 3216: (Al 


(Konz. 


-I,So 
>= 


s3a00 


hängiek. v. d. Kalidünge.) 3LL 1505: (Einf 
v. Zuckerrohrmelasse bei Lehm- v, verschied 
W.-teh.) 33 1, 1090. 

Nitrifikat.: im (Wichtigk.: Sammel- 


30 11. 1599: (Vorzüge u. Nachteil 
2562: (Einfl. d. Lichtes) 3L II, 3080 
34 11, 3547: (u. in d. Atmosphäre, ein photo- 
chem. Vorgang) 34 1, 571: (Einfl. v. Grün- 
dünege. u. organ. Rückständen) 33 II. 305] 
N-Fixier. im Acker- 34 11, 3300: (unter \ 
schied. Wachstums- u. Bearbeit.-Bedingg.) 30H 
2429: (Beeinfluss. durch d. Fruchtfolge d. an- 
gebauten Pflanzen) 3% IL, 1545: Bind. d. Luft-N: 
durch mineral. Katalysatoren (Verss. an « 
Wurzeln u. Wurzelknoten v. Gytisus proliferus 


bericht) 
30 I. 


var. palmensis) 301, 277: Art d. NH3s-Fest- 
lex. im 3 II. 1152: Umwand.: d. (NHa)2S04 
im — 34 1. 921: v. NH4+NOs u. Harnstoff im 


341. 920: v. Harnstoff im (Einfl. v. Temg 
u. Geh. an organ. Materie) 31 1, 1505. 

-(O02 (u. Pflanzenassimilat.) 3% 1, >10 
(Produkt. im Acker- u. ihre Diffus. in d 
Atmosphäre) SL IL 994: (Konz. d. -- Luft 
Bezieh. zur Bodenatmung in landwirtschaftl 
genutzten Flächen) 34 I, 2476: (Einfl. d. Frostes 
auf d. Abscheid.) 31 I, 344: (Einfl. v. Wurzeln 
u. Stengeln v. Luzerne u. Süßklee) 30 II. 607 

C- u. N-Kreislauf im — (Literaturübersicht 
3011. 1427: C-N-Verhältnis 3L I, 511: (in Hoch- 
u. Niedermoorböden) 321, 1257: (in Kakaoböden 
321, 2373; (Einfl. d. Kulturpflanzen, d. Mineral- 











en een 


düng. u. d. Acidität) 33 1, 34=4: (Einfl. d. Acker- 
behandl.) 321, 3336: (Bezieh. zur Ansamml 
organ. Substanz) 31 II, 2651. 

Organ. -Substanz (als Faktor zur Klassi- 
fizier. v. Böden trockener Regionen) 3311, 3008 
(chem. Zus. in Wald-—) 34 II, 3547: (Zus. im 

d. Tatragebirges) 34 Il, 1237; (Ansammil. in 
Waldböden Floridas; Einw. d. Brennens) 30 IL, 
120: (Natur d. nicht an Humus gebundenen N 
3211, 2514: (chem. Veränderr. bei d. natürl. 
Zers. d. Humusauflagen in Wäldern) SE L, 1504 
(Temp.-Abhängigk. ind. östl. Vereinigten Staaten 
31 1l, 759; (Verh. gegen H=202) 31 11, 2047 
321. 276; (Einfl. d. [H’] auf d. Zers. duch 
H:0:2) 321, 2504: {Extrakt. mit Alkali) 30 II, 
1428: (Extrakt. d. organ. N mit Alkali) 32 II, 
109; (Beeinfluss. d. Löslichk. durch Alkali- 
behandl.) 33 11, 25>2: (u. Fruchtbark.) 33 I, 
1079: (Bedeut. d. N-Verhältnisse) 30 IL, 970: 
(Menge u. Bedeut. als N-Reserve) 3L 1, 344: (u. 
N in Ananasböden auf Hawai) SL I, 1345; (u 
N: Bezieh. zur Ergiebiegk.) 31 I, 1345; (u. N 
Umsatz in jungfräul. u. kultivierten Böden) 
34 11. 499:  (C-N-Verhältnis) 83011 1427 
(C-N-Verhältnis d. Böden d. UdSSR) 33 II, 1920 
(Einfl. d. C: N-Verhältnisses auf d. Umsetzungen 





d. N im —) 311, 3043; Einfl. d. organ. Sub- 
stanz: auf d. 30 11, 3625; auf d. O-N-Ver- 
hältnis 33 IL, 432: auf -Eige., bestimmbar 
durch physikal. Mess. u. Pflanzenwachstum 
sı ll, 2045; Bezieh. d. organ. -Substanz 
zu —-Typen u. Humusformen 321, 1144: zum 
CaCOs-Bedürfnis d. 341, 1237: zum organ. 


Cind. Torfböden v. New York 32 1, 1957: organ 

-Substanz (Basenaustausch) 33 IL, 767; 34 11, 
3547: (Anteil an d. Basenaustauschfähigk.) 33 1. 
662; (Austauschkapazität d. organ. Komponente 


im Absorpt.-Komplex d. ‚sS3A1l. 753. 
Podsolprozeß im Sı Il, 1745; -Humus 


(Ursprung) 32 II, 109; (chem. Natur u. Ursprung) 
31 1, 993: (Blig.) 30 II, 1428: (Bldge. u. Zers.) 
30 Il, 2176; 311, 344: (Beeinfluss. d. Zus. 
dureh d. Kulturpflanzen, d. Mineraldüng. u. d. 
Acidität) 33 I, 3454; (natürl. u. künstl. Humus 
säuren) 321, 2504; (zers. Wrkg. auf Neutral- 
salze) SL II, 110; (d. Kultur-—; U/N-Verhältnis) 
32 1, 2884; (d. Kultur-—; Bezieh. zum N) 31 I, 
2046; (d. Wald-—; Faktor U organ. Substanz) 
31 Il, 2378; (u. Amid-N in Indochinaböden) 
311, 340: Humusgeh. (v. Rüben-—) 3% Il. 
3548: (Einfl. auf d. -Farbe) 33 1, 484; Humus- 
N (Natur) 32 Il, 2514: (Mineralisat. unter wach- 
senden Wiesenbeständen auf Nieder.-Moorboden ) 
30 Il, 2562: Kaffeesterben in Angola durch 
Humusmangel d. 34 1, 2209; Humustypen 
(Farbtiefe u. Farbeharakter v. Humusextrakten in 
Abhängiek. v. d. Alkalikonz.) 3% Il, 1187; Be- 
zieh. zwischen d. Farbtiefe d. wss.-alkal. Aus- 
zuge aus Tatraböden u. d. Geh. an Lignin- 
Humuskomplex 3% 1l, 3301; s. auch Humus 
Humusstoffe. 


Mikrobiologie des Bodens. 


Mikrobiologie d. 30 I, 2296; 321, 437; 
11 915: mikrobiol. Faktoren (einiger Quebecbo- 
den) 33 I, 1191: (Veränderr. in Grasland- u. un- 
bewachsenen Böden) 3L IH, 2045; (bei d. Inkultur- 
bring. d. Zuiderseeböden) 34 1, 2643; (bei d. 


Schwankk. d. -Acidität) 331, 454; -Heiz. 
v. biol. Gesichtspunkt 321, 3336; gegenwärt. 
Stand d. -Impf. 331, 2208, 3119; als 
Infekt.-Quelle für Honig durch zuckerbeständ. 
Hefen 30 II, 2536: —-Verunreinig. in d. Tropen 
durch Fäkalmikroben 34 I, 1229: Stimulat. d 
Organismen d. Acker (bes. d. Nematodı 


Heterodera Schachtii) 321, 439*, 

Mikrobiol. Tätigrk.: d. sand. Waldböden d. 
ungar. Tiefebene 30 1, 730: u. ihre Beeinfluss. 
(dureh d. elektr. -Heiz.) 321, 3336; (dureh aus- 
tauschbare Ionen in Bodenkoll.) 32 II, 915: (dureh 
eine feldinäß. K20- u. P205-Düng.: Beziehh. zu d. 
Felderträgen) 34 II, 314: (durch neutrale, saur: 
u. bas. Düng. v. verschied. physiol. bzw. chem. 
Charakter) 33 I, 661: (in jungem Torf durch 
Stalldung u. gewisse Düngemittel) 3211, 423; 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VILI. 


bertaböden ; jahreszeit! 
bei knöllchentragende 


Bakterien in Mineral 


Pilztlora 30 1, 


Nadelstreu für d. 


(Anionen) 33 II. 


landwirtschaftl. Akademie v. Clu 


-N-Verhältnisse 
Koll.-Dispers. 
setzungen) 34 I, 3 
(unter anaeroben 
Vorgänge) SEI 
-Mikrotlora) 34 I, 2437  verholzter Stoll 
durch Mikroorganismen 31 I 
(Nachprüf. einiger 
604; (physiol, Aktivität verschied 
(hauptsächlichst« 
1030; (durch Pilze) 31 1, 1504; 
Philippinen) 34 I, 1865 


Stammkulturen 


(in Waldböden d 
v, Waldstreu (mikrobiol 


d. Stallmistes im 
Mikroflora) SI I, 23=2 
organismen) 321, 
organ, Substanzen 
Cellulose) 31 I, 2382 

Biol. N-Ersatz 


Wiederherst. in d. Böden d. Präsidentschaft Bon 


in ausgelaugten Alkaliböden Sb I 
‚2339; (EKinfl. einiger Kulturz 
\zotobacter) 32 II, : 
nosen (unter bakteriolog 


32 1, 529: (Zusammenhang mit 


33 I, 3617; (Ursachen d 
Böden) 33 l, n37 


Ammonsulfat) 331, 








Boden 


v. Wrangell) 33 II, 3747: (Beeinfluss. durch stei- 
gende Kalidüng.) 3% I, 1101: Geh. an: leicht auf- 


nehmbarem Kali in d. Haupt-—-Arten d. Pro- 
vinz Rheinhessen 30 1l, 3536: wurzellösl. Kali 
(Beziehh. zur physikal.-chem. Zus. d. 33 IL, 


1239: (u. HCl-lösl. Kali: Beziehh. zum Geh. an 
abschlämmbaren -Bestandteilen) 3 IL, 453 
Kalibeweglichk. im 32 11, 2227: Kalibedüfftigk. 
d. hannoversehen Böden (andwirtschaftl. Vers.- 
Stat. Hildesheim) SE II, 1335: K ind. -Isgrz. 
u. Kationenaustausch 33 IL, 1340; Verlauf d. Ab- 
nahme v. austauschfäh. Kali durch Auswaschen 
Sl I, 672: Löslichk. d. -Kali (in verd. HNO3) 
Sı II, 2652: (u. Geh. in Ackerkrume u. Unter- 
vrund verschied. -Klassen) 30 I, 5229: assirni- 
lierbares K AB IL, 1182: (u. pH in afrikan. Böden) 
331, 100: K-Aufnahme durch d. Pflanzen 3% II, 


3520: (im Verhältnis zum austauschfäh., nicht- 
austauschfäh. u. bodenlösl. Kal) 33 IL 2046: 
Leueit (Löslichk. im ) 331, 997; (Verh. in 
salzhalt. ‚33 11, 112. 


Phosphorumsatz im Boden. 
Mineralphosphate d. 2 41, 2713; pflanzen- 
lösl, H5POs u. geolog. Struktur dl. öl I, 2383; 
Phosphoritzers. im (Bedeut. d. -Acidität) 


>31, 1009: Kindrinzend. P2O5 ind. Acker- 321, 
1417; Dynamik d. Phosphate im u. ihre Ver- 


teil. in verschied. Schichten 34 Il, 1187: P 205 
Geh. (Nachw. d. Veränderr. während einer Vege- 
tat.-Periode nach v. Wrangell) 33 II, 3747: (arkt. 
u. norweg. Böden) SEI 3508: (u. Löslichk. v. 
\ckerkruine u. Untergrund «d. verschied. 

Klassen) 30 I, 3229: P205-Bilanz d. schweizer. 
Kulturböden:3% II, 4090: Verfürbares P205 in Böden 
v,Saskatenewan 323 II, 423: H3PO4-Umsetzungen 


im SL II, 2047: Bewer.: d. P205 im 331, 
3234: v. Dünger-P205 im 341, 1865: (im 
Wiesen ) 33 11, 12309: u. Festhalt. d. Phos- 
phate (Binfl. auf d. dauernde Fruchtbarmach.) 
S2T, 1417: P-bindender -Bostandteil 30 IL, 447. 
1599; Festleg. d. P205 im (Natur) 33 1, 323 


(Beeinfluss.) 33 1, 1417: (in Torf-—) 30 1, 1552; 
(u. Durchdring.) 34 I, 1358: Fixat. u. Mobilisat, 
v. P205 (im Lehm) 30 TI. 3097 : (in verschied. Hori- 
zonten d. Tschernosioms) 301 1674: (KEinfl. d. 
Anionen) 34 1, 2026: Mobilisier, d. unlösl. P2O>- 
Vorräte dureh intensive -Bearbeit., organ. 
Dünzrung u. Zugabe v. physiol. saurem Dünger 
33 11, 2732; gegenseit. Einw. v. u. Phosphaten 
34 Il. 2122: Verh. geringer Mengen v. Düng.- 
P2Osin Böden v. verschied. Zus. 3% Il, 3165: P2O>- 
\usnutz. (KErhöh.) 34 HH. 11>5; (in alkal. Kalk- 
böden) 34 IL, 4013: Verwertbark. d. -P205 
(Beeinfluss. durch Düne.) 33 1. 1533: (rationelle 
Steiser. durch Zusatz v. feingemahlener SiO2) 
33 11, 2578: Adsorpt. d. P205 durch d. 33, 
111; 11, 2314; (durch d. organ. Substanz d. ) 
30 II, 3456;(Binfl. v. Kieselsäure) 301, 1852 
Erschöpf. d. P205 32 1, 1417. 

P2O05- u. Kalkfrage (prakt. Bedeut.) 321, 
1417: P205-Verhätnisse in kalkarmen u. schweren, 
kalkreichen Böden d. Rheingzauer Weinbau- 
sebietes SS IL, 2732: Löslichk. v. P205 (Labor.- 
Verss.) 33 1 3618: (verschied. Phosphate) 34 II, 
28380: (d. in verd. HNOs) 3, II, 2652: (im 
u. in Düngemitteln) S2 1. >4>4: (Veränderr. in 


bewässerten Reis-—) 3L il, 2772: Erhalt. d. 
wasserlösl. P205 321. 1417: Löslichk.-Grad d. 
Phosphorite im 331, 0997: Beeinfluss.;, d. 
LWöslichk. v. P205 (dureh d. austauschfäh. Basen 
u. d. -Behandl.) 33 I. 536: (dureh CO2) 30 IL, 


147: (dureh CO2 u. Kalk) 31 1, 3159; (dureh 
langjähr. Kalidüng.) 33 1, 3119; (in sauren 
dureh verschied. starke Kalkgaben) 33 Il, 2181: 
d. Lösliehk. v. Rohphosphat im durch S u 
“ips 33 1, 1499: wurzellösi. P205 (Bezieh. zur 
Rk.) 331, 3233: (Erhöh. durch die Düng. 


mit Kalisalzen) 3211, 1062: KRetrogradat.!: v. 
P>05 unter verschied. Bedingze. 311, 1S11; 
v, Superphosphat im 34 11, 5165: leicht lösl 


Phosphate in Böden (Extrakt. mit verd. KHSO4 
33 Il, 1080: (vertikale Verteil. in charakterist. 
Ontario-Böden) 33 IL 1080: (Wrke. d. Phosphat- 


behandl.; Überlegenheit d. Dicaleiumphosphats 


über Superphosphat) 34 1. 1565: Aufschli 
tohphosphate durch  Wurzelausscheidd. ( 
einzelnen Kulturpflanzen) 3% II, 281; (v. Lu 
pinen) 34 II, 25>1; Ausnutzbark. u. Abwärts. 
bewer. v. Gesteinsphosphat in 1llinoisböden bh 
reicht. Gaben während 25—50 Jahren u. Ein 
dieser Behandl. auf d. Ausnutz. v. Kali u. Gesamt 
N 341, 1865: Rk. d. Superphosphats im 
331, 3234; s. auch d. Abschnitt Sorptire E 
schaft: n des Bodens, S. 413. 


stickstoff- u. Kohlenstoffumsatz 
im Boden. 

- N (Zustandsgleich.) 321, 1144: (in Kanada 
321, 34>4: (v. Grasland- u. Waldböden in d 
Rocky Mountains v. Colorado: Bezieh. zur Höhe: 
lage) 33 II, 2046: (Bezieh. zum Quotienten aus 
Nd. u. Verdunst.) 30 II, 447; N-Formen in ver. 
schied. Torfartend. Bodens 33 IL, 1918: 3% IL, 107% 
lösl. N in Weideböden 321, 276: pflanzenphysi 

-Unterss. auf N-Verbb. 34 I, 1376: Rest-N 
Geh. in hülsenfruchthalt. u. hülsenfruchtfreier 
Fruchtfolee für eine Periode v. 16 Jahren (Lys 
meterunterss.) 34 HI. 117: N-Bilanz d. (bi 
d. bekannten stat. Feldverss.) 33 IL, 2582: 

-Erträre: Einfl. d. Schwarzbrache, Grün- 
Strohdünz.) 34 II, 4012: Ausnutz. d. natür 
N-Quellen d. Wiesen (Literaturübersicht) 301 
2297; N-Verlust in sumpf. 34 11. 3032: Gleich 
eew.v. Ku. N im Alluvium 30 I, 8545; N-Reserver 
321. 3216: (ihre Natur nach d. Anbau v. Zucker- 
rüben) 32 1, 262>: (u. ihre Mobilisier. in d. Kalk- 
böden d. Champagne) 3311, 2182: N-Verbl 
im (Mineralisat.: Sammelref.) 331, 1400 
(d. Tatragebirges: Zus.) 341, 1237: (Vork. ı 
als N-Quelle dienenden N-Verbb. im Moor- 
331, 3326: Gew. v. Uronsäuren im S3ı 1. 150 
N-Auswasch.-Verss. (Lyvsimeter- u. Feldverss 
331, 2564. 

-Nitrate (Dynamik u. Verteil. in ver 
schied. Schichten) 34 II, i187T: (Verteil. u. Wurz: 
entw. d. Kaffeepflanzen) 33 II, 3031: (Umsatz 
in einem fruchtbaren - unter d. Einfl. einer 
NaNOs-(NH32S04-Düne.) 30 1, 1522: (Konz. ı 

-Lse. u. d. ihre Höhe bestimmenden Faktoreı 
3311, 1080; Nitratanreicher. im (Beziehh 
zum U-N-Verhältnis v. Strohmist) 34 I, 3909 
(Einfl. einer Weizenernte) 331 837: (Einfl. v 
Wurzeln u. Stengeln v. Luzerne u. Süßkle: 
30 Il, 607: Nitratgeh. d. (Periodizität) 30 1 
606: (Schwankk. bei slidaustral. Böden innerhall 
eines Jahres) 3 IL, 1151: (Temp.-Einfl. in Ggw 
v, in Zers. befindl. Cellulose) 33 IL, 837: (relativ: 
Wrkg. einer Düne. mit lösl. N) 32 1, 3216: (Al 
hängigek. v. d. Kalidüne.) 311, 1505: (Einf 
v,. Zuckerrohrmelasse bei Lehm- v, verschieil 
W.-seh.) 3531 1990. 

Nitrifikat.: im (Wichtirk.: Samm 
bericht) 3011, 1509: (Vorzüge u. Nachteil 
30 Il, 2562; (Einfl. d. Lichtes) 31 II, 3081 
34 11, 3547: (u. in d. Atmosphäre, ein photo- 
chem. Vorgang) 3411, 571: (Einfl. v. Grü 
dünge. u. organ. HKückständen) 33 II, 303! 
N-Fixier. im Acker- 34 11, 3300: (unter ver- 
schied. Wachstums- u. Bearbeit.-Bedingg.) 30 1 
2429: (Beeinfluss. durch d. Fruchtfolge d. aı- 
gebauten Pflanzen) 3% 1, 1545: Bind. d. Luft-N: 
durch mineral. Katalvsatoren (Verss. an d 
Wurzeln u. Wurzelknoten v. Cytisus proliferus 
var. palmensis) 301, 277: Art d. NH3-Fest- 





lex. im SL II. 1182: Umwand.: d. (NH3s)2S04 
im — 34 1. 921: v. NH4ıNOs u. Harnstoff im 
341. 920: v. Harnstoff im - (Einfl. v. Temj 
u. Geh. an organ. Materie) 3L I, 1505. 

-UO2 (u. Pflanzenassimilat.) 3% 1, >10 
(Produkt. im Acker- u. ihre Diffus. in d 
\tmosphäre) 31T, 994: (Konz. d. --Luft 


Bezieh. zur Bodenatmung in landwirtschafti 
genutzten Flächen) 34 I, 2476; (Einfl. d. Frostes 
auf d. Abscheid.) 31 I, 344: (Einfl. v. Wurzeli 
u. Stengeln v. Luzerne u. Süßklee) 30 IL, 607. 

C- u. N-Kreislauf im (Literaturübersicht 
30 II, 1427: C-N-Verhältnis 3L I. 511: (in Hoch- 
u. Niedermoorböden) 321. 127: (in Kakaoböder 
321, 2373; (Einfl. d. Kulturpflanzen, d. Mineral- 














düng. u. d. Acidität) 33 I, 3484; (Einfl. d. Acker- 
behandl.) 321, 3336: (Bezieh. zur Ansamml 
organ. Substanz) SE II, 2651. 


Organ. -Substanz (als Faktor zur Klassi- 
fizier. v. Böden trockener Regionen) 3211, 3008 
(chem. Zus. in Wald- 34 Il, 3547: (Zus. im 


d. Tatragebirges) 34 Il, 1237: (Ansamml. in 
Waldböden Floridas: Einw. d. Brennens) 30 II, 
120: (Natur d. nicht an Hurmus gebundenen N 
3211. 2514: (chem. Veränderr. bei d. natürl 
Zers. d. Humusauflagen in Wäldern) SL I. 1504 
(Temp.-Abhängigk. in d. östl. Vereinigten Staaten 
31 Il, 759; (Verh. gegen Hz202) 31 Il, 2047 
321, 276; (Einfl. d. [H’] auf d. Zers. duıch 
H20:2) 321, 2504: (Extrakt. mit Alkali) 30 11, 
1428: (Extrakt. d. organ. N mit Alkali) 32 11, 
109: (Beeinfluss. d. Löslichk. dureh Alkali- 
behandl.) 33 11, 2552; (u. Fruchtbark.) 33 Il, 
1079; (Bedeut. d. N-Verhältnisse) 30 11, 070 
(Menge u. Bedeut. als N-Reserve) 3 L 344: (u. 
N in Ananasböden auf Hawai) 31 I, 1345; (u 
N: Bezieh. zur Ergiebiek.) 31 I, 1345: (u. N 
Umsatz in jungfräul. u. kultivierten Böden) 
34 11, 499;  (C-N-Verhältnis) 3011, 1427 
(C-N-Verhältnis d. Böden d. UdSSR) 33 IL, 1920 
(Einfl. d. ©: N-Verhältnisses auf d. Umsetzungen 
d. N im ) 31 1, 3043: Einfl. d. organ. Sub 


u 


stanz: auf d. 30 Il, 3625: auf d. C-N-Ver 
hältnis 33 Il, 432: auf Eirss., bestimmbar 
durch phvsikal. Mess. u. Pflanzenwachstuni 
SL Il, 2045: Bezieh. d. organ. -Substanuz 
zu —-Typen u. Humusformen 32T, 1144: zum 
GaCO3s-Bedürfnis d. 341, 1237: zum organ. 


Cind. Torfböden v. New York 32 1, 1957: organ 

-Substanz (Basenaustausch) 33 IL, 767: 34 11, 
3547, (Anteil an d. Basenaustauschfähigk.) 33 1. 
662; (Austauschkapazität d. organ. Komponente 
im Absorpt.-Komplex d. ‚341, 753 

Podsolprozeß im Sl Il, 1745; -Humus 

(Ursprung) 32 Il, 109: (chem. Natur u. Ursprung) 
31 1, 993: (Bldg.) 30 IL, 1428: (Bldg. u. Zers 
30 II. 2176; SEI, 344: (Beeinfluss. d. Zus 
dureh d. Kulturpflanzen, d. Mineraldüng. u. d. 
Acidität) 33 1, 3454; (natürl. u. künstl. Humus 
säuren) 321, 2504: (zers. Wrkg. auf Neutral 
salze) 31 II, 110; (d. Kultur-—:; U/N-Verhältnis 
321, 2884: (d. Kultur ; Bezieh. zum N) SE Il, 
2046; (d. Wald-—; Faktor U organ. Substanz) 
31 Il, 2375; (u. Amid-N in Inmdochinaböden) 
Si ll, 340: Humusgeh. (v. Rüben-—) 34 11 
3548; (Einfl. auf d. -Farbe) 33 1, 454: Humus 
N (Natur) 32 I, 2514: (Mineralisat. unter wach- 
senden Wiesenbeständen auf Nieder.-Moorboden) 
30 Il, 2562; Kaftfeesterben in Angola durch 
Humusmangel d. - 34 1, 2209; Humustypen 
(Farbtiefe u. Farbeharakter v. Humusextrakten in 
Abhängigk. v. d. Alkalikonz.) 3% II, 1187: Be- 
zieh. zwischen d. Farbtiefe d. wss.-alkal. Aus 
zuge aus Tatraböden u. d. Geh. an Lignin 
Humuskomplex 34 11, 3301: s. auch Humus 
Humusstoffe, 


i.Jı), 


Mikrobiologie des Bodens. 


Mikrobiologie d. 301. 2296: 321, 437 
1 915: mikrobiol, Faktoren (einiger Quebechö- 
den) 33 I, 1191: (Veränderr. in Grasland- u. un- 
bewachsenen Böden) 3L II, 2045; (bei d. Inkultur- 
bring. d. Zuiderseeböden) 34 L, 2643: (bei d. 


Schwankk. d. -Acidität) 33 1. 4>4; -Heiz. 
v. bisı. Gesichtspunkt 321, 3336; gegenwärt. 
Stand d. -Impf. 33 1, 2298, 3119; als 
Intfekt.-Quelle für Honig durch zuckerbeständ. 
Hefen 30 II, 2536; —-Verunreinig. in d. Tropen 
durch Fäkalmikroben 34 1, 1220: Stimulat. d 
Organismen d. Acker- (bes. d. Nematodı 


Heterodera Schachtii) 32 1. 439*. 

Mikrobiol. Tätigk.: d. sand. Waldböden d. 
ungar. Tiefebene 301, 730: u. ihre Beeinfluss. 
(dureh d. elektr. -Heiz.) 321, 3336; (dureh aus- 
tauschbare lonen in Bodenkoll.) 32 H, 215: (dureh 
eine feldmäß. K20- u. P2O5-Düng.: Beziehh. zu d. 
Felderträgen) 34 II, 314: (durch neutrale, saur« 
u. bas. Düng. v. verschied. physiol. bzw. chem. 
Charakter) 33 I, 661: (in jungem Torf durch 
Stalldung u. gewisse Düngemittel) 32 Il, 423; 
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Boden 


33 II, 1645: (Einfl. auf d. elektr. Leitfähigk. v. 
-Preßsäften) 33 1, 3770; Beeinfluss. d. Nitri- 
fikat.: in ind. Böden dureh Alkalisalze 34 I, 2643; 
durch Ca-Cyanamid unter verschied. Bedingg. 
32 11, 270, 271: u. d. N-Bind. in gewissen Vers.- 
Parzellen dureh d. Düng. 331, 454; durch N- 
halt. organ. Stoffe 33 IL, 1990; u. d. CGellulosezers. 
dureh Hülsenfrüchtler- u. NichthülsenfrüchtYer- 
rickstände 33 IL, 1079; Nitrifizierbark. v. aus 
Kohle gewonnenen Huminsubstanzen 34 II, 3665; 
Knöllehenbakterien (Größe d. N-Bind. im freien 
Felde) 34 I. 1236: (Bezieh. d. Art zum Knöllchen- 
ansatz u. Wachstum d. Luzerne) 32 1, 423: 
(Einfl. auf d. Phosphatidbldg. bei Soja hispida) 
3211, 234: Azotobacter (Verteil. in Böden v. Trans- 
vaal) 33 1, 4018: (Begünstig. d. Wachstums durch 
mineral. Stoffe aus -Extrakten) 3% Il, 2>82. 
Mineralisat.: d. N-Verbb. im — 331, 1409; 
d. Humus-N im Nieder.-Moorboden unter d. 
Wiesennarbe (Mess.) 321, 2758: Ammmonifikat. 
im (dureh Reinkulturen v. Mikroorganismen) 
SE II, 1871: (u. d. Anwend. v. Düngemitteln) 
32 11, 1522; (Beziehh. zur Nitrifikat. u. Denitri- 
fikat. u. d. Ergiebigk. d. Reisernte) 33 1, 2988; 
NH3s-Synth. im (Wachstum u. Stoffwechsel 
vemischter Kulturen) 3% Il, 3514; (durch Azoto- 
bacter) 3211, 915: Einfl.: v. organ. Substanz auf 
d. Nitratblde. 33 II, 432: d. Ra auf d. Nitrat-N- 
Bilde. v. (NHa)2504 im 3211, 272: d. 
Temp. auf d. Nitratgeh. d. - in Gew. v. in 
Zers. befindl. Cellulose 33 1, 537; einer Weizen- 
ernte auf d. Nitratansamml. 331, 537; Wand- 
lungen d. Harnstoffs im 32 11, 1322; (u. Einww. 
auf d. ) 331, 109: Einfl. einseit. Düng. auf 
d. Denitrifikat. 32 II, 914; s. auch Mikroben- 
bolenbakterien, S. 1958. 


Andere Bestandteile im Boden. 

Basenhaushalt d. Acker- (Berücksichtig. d. 
\uswasch.) 331, 1533: Kationenaufnahme durch 
d. Pflanzen 3% IL, 3520; chem. Beweg. d. Anionen 
im 3% 1, 2816; Mineralbestandtbeile d. amerikan. 
„LÖöß” (äol. Ablager.) 323 II, 1223; Mineralkraft 
v. Waldböden d. Hohen Tatra 3% IL, 3547; d. 
Schwermetalle im — SL 1, 2659; Einfl. d. Zu- 
sabzes gewisser Voloradoböden auf d. Freimachen 
v. Basen, Chloriden u. Sulfaten bei Tennessee- 
böden 34 1, 21854; Cl-Geh. d. u. Wrke. d. 
Ul-freien u, Cl-halt. Kalidüngemittel zu Kartoffeln 

411,656; Bedeut. d. J (Übersicht) 32 L, 1704; J- 
Geh.: v. niederländ. Böden (u. geolog. u. landwirt- 
schaftl. Fragen) 33 IL, 2582: d. Böden in Kentucky 
33 Il, 1080: im (Bezieh. zum Kropf) 301, 

73:3 1, 640; u. d. J-Speicher. v. Nutzpflanzen 
31 1, 3577; Bind.d. J im 30 I, 2946; J-Verteil. 
(in klimat. —-Typen) 3L IL 1504; (Kartoffel als 
Index) 30 1, 1675; Vork. v. mineral. Sim Acker- 

3211, 2713; 33 II, 3332: Rolle d. S bei d. 
Bldr. d. fruchtbaren 30 I, 2790; S-Kreislauf 
eines Hochmoores u. Erlenbruches im Jahres- 
wechsel im Vgl. mit einem Garten-— 31 II, 3530; 
Verh. d. Sulfat-S in einigen —-Typen 30 I, 790; 
Verarbeit. v. S im ‚ Bldg. v. hyposchwefl. u 
Pentathionsäure 30 IL, 2943; Umwandl. u. Auf- 
Isg. d. elementaren S im 331, 109; (Bldg. 
v. höheren Polythionaten) FB 1, 2564; Oxydat.: 
v. S in Böden v. Alberta SL II, 1744; v. Pyrit 
u. S (Einfl. v. Kalk u. Magnesia) 31 I, 1505; 
kKinfl.v. S auf kulturfäh. gemachten 321, 2027; s 
I12504-Vork. in saurem Waldhumus 33 il, 2583; 
Se-Geh. 33 IL 3210; 3% IL, 1514: Se-Aktivier. 
sift. Pflanzen Wyomings u. ihre Nachbarpflanzen 
in Bezieh. zur -Art 34 11, 455: B-Geh. 33 1, 
35, 2074: Vork. v. elementarem C im — Se II, 
1428; Erzeug. bodenbürt. CO2 30 II, 2818; phy- 
siol. Bedeut. v. Kieselsäurehydrat im sauren Mi- 
neral- 34 Il, 3425: Einfl. verschied. Aufschluß- 
srade d. -Silicate auf d. Ernteerträge 31.1, 
2922, Asim 3% 11, 1514; (d. Umgeb.d. „Roten 
Sees’) 1 L, 1USS. 

Ra-Geh. d. Ozeanbodensedimente 33 I, 3915; 
Vork. eines schwach radioakt., laterit. — in 
Japan 331, 201: Kreislauf d. Al (Austausch- 
acidität) 33 I, 10990: austauschbares Al im Acker- 

-32 1, 2082; 1ösl. AL (AL-Konz. in dl. verdrängten 
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— -Lsg. v. natürl. saurem —) 32 Il, 2564; Rolle 
d. Al im entkalkten 31 Il, 2772, 3215; Al- 
(ieh. d. — (Beziehh. zur Nitrifikat. u. S-Oxvidat, 
bei stark saurem ) 34 Il, 3300; physiol. Be- 


deut. v. Tonerdehydrat im sauren Mineral- 
3411. 3425: cheım. Verh. d. Tonsubstanz im 


Acker-— 34 1, 3642: Erhöh. d. Pflanzenwachs- 
tums durch Kaolinzusatz zu Sandkulturen 33 IL, 
3180; Giftigk. d. TI u. -Ertrag 34 I, 3512: 


Einfl. v. T12S04 34 II, 315; Ti-Geh. in d. mähr, 
Böden 31 II, 2201; 321, 2757; Vork. v. Pb 
im Acker-— 33 1, 4019: im — v. an Kokereien 
angrenzenden Gebieten (Erkrank. u. Vergift 
darauf gehaltenen Viehes) 34 l, 3083: V u. Ur 
im — 34 II, 1514: Mo-Geh. 31 I. 2303:33 IL, 920: 
Mn-Geh. 30 Il. 75: (gewisser Böden v. Conneetieut: 
3jezieh. zum Wachstum d. Tabaks) 321, 3216: 
Mn im — (Chemismus) 33 II, 432; (Löslichk.) 
321, 122: (d. Wurzellöslichk. beeinflussende Fak- 
toren) 331, 107: Einfl.: d. Bodenkalk. auf d., 
Wurzellöslichk. v. Mn u. Fe 331, 107: d. Zu- 
standsform d. Mn u. Fe auf d. katalyt. Kraft 
v. gesundem u. säurekrankem 321, 2373; d. 
Fe-Geh. (auf d. —-Farbe) 331, 454: (auf d. 
Färbekraft v. Carthamus tinetorius L.) 31 I, 3603; 
austauschbares Fe im Acker- 321, 2082; lösl. 
l’e-Sesquioxyde durch Alkalibehandl. v. 33 11, 
2582; Giftwrkg. v. Fe auf d. — Fe Kalk, 
32 11, 2563; Cu-Geh. 30 II, 75; s. auch d. Ab- 
schnitt Sorptive Eigenschaften des Bodens, 8.413. 


Bodenbearbeitung u. -behandlung. 


—-Bearbeit. (Anrege. u. Erkenntnisse) 
33 11, 2444; (experimentelle Beiträge zum 
Problem d. Aufsehließ. v. —-Nährstoffen) 33 Il, 
1919: Einfl.: einer Locker. d. obersten —-Schicht 
auf d. —-Temp. 331, 3617: d. —-Art u. d. 
Düng. auf d. Zus. v. Sojapflanzen 30 II, 1088; 
Verss. mit d. Ionisatorelektrobodenkulturanlage 
„Syst. Zacher‘ 31 1, 3715; gegenwärt. Stand d. 
Frage d. —-Impf. 331, 2295, 3119; „Heiz. 
verschied. Art v. biol. Gesichtspunkt 32 I, 3336; 
Sterilisat. (mit W.-Dampf) 321, 2224; II, 272, 
276*; (mit elektr. Strom) 33 IL, 3473; (mit 
Hgtle; Einfl. auf d. Keimlingswachstum beim 
Rosenkohl) 3% IL, 3666; (Einfl. auf d. Rk. v. 
Weizensämlingen gegen Ophiobolus graminis 
sace.) 33 LI, 1990; teilweise Sterilisat. v. schwach 
alkal. — durch Dürrgrasfeuer 30 1 . 120%. 

— -Desinfekt.: mit Flot: ıt.-5 33 II, 309; mit 
Zntle (zur Bekämpf. v. Termite n) 34 Il, 3667; 
mit Hg-Äthylverbb. 32 II, 2515; mit Essig- 
säure u. Holzessig (Vgl. mit CH2O) 32 II, 1823; 
mit Edeleanuextrakt 3% I, 2518*; d. Saatbeetes 
(bei Kohlhernie) 33 I, 2299; (mit Hgll2 gegen 
d. Eierpflanzenwelkkrankh.) 3% I, 3356; u. Reiz- 
düne. 30 IL, 3073; Einfl.d. —-Desinfekt. auf d. 
—- Wert 33 1, 3770; partielle —-Desinfekt. 30 1, 
3478; (d. Gemüse- u. Gartenlandes) 34 I, 272; 
— -Desinfekt.-Mittel (anorgan.) 30 I, 1855*: (aus 
Metallcarbonylen) 3% I, 2817*; (mit Hg-Verbb. 
d. Formel R—Hg—)J) 33 II, 3611*; (aus Dest.- 
Prodd. d. Holzes oder d. Kohle u. Nährstoffen 
für d. —-Mikroben) 33 Il, 3745*; (staubförm., 
teerhalt.) 32 11, 595*; (aus Teer u. GaO) 311, 
674*: (aus einer Lsg. v. Naphthalin in US2 u. 
Ölseifenspiritus) 3% I, 753*; (pastenförm. US2 
oder GCls) 33 I, 1672*; (vermischt mit Dünge- 
mitteln; gegen Kartoffelschorf) 3 IL, 1477*: 
(mit Geh. an Nährstoffen für d. —-Mikroben) 
33 Il, 1242*, 

— -Behandl.: mit Hyperhumus 31 II, 1621: 
mit Zeotocol 3L I, 1151; durch Kalk. u. Zufuhr 
organ. >$ubstanz (Schutz gegen —--Entart.) 
34 11, 1355: mit Gips (Beseitig. d. durch freies 
NH3 aus hochprozent. Düngern entstandenen 
Schäden) 311, 2381; mit offener Flamme in 
Wald u. Feld 34 I, 2517*; mit elektr. Strom 
341, 923*; (Vernicht. v. Schädlingen) 3% I, 
2817*, 2967*; bes. im Weinbau (Einfl. auf d. 
physikal. Eigg.) 3% II, 1672; zur Gewinn. v. 
Acker-— (Bldg. gelförm. Si-Verbb.) 32 I, 3456* 
zur Erziel. d. Frühreife v. nördl. Mais #341, 
3642: zur Bekämpf. d. Weizengallmücken 33 1, 
110; gegen Kohlhernie 3% Il, 3666; Verbesser.: 
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419 Bodenanalyse 


s (Bedeut. d. Absorpt.-Komplexes) 34 I 1601]: Verwert. v. Mikroorganismer Hl 
1237; v. Kultur init ungunst. physikal. Struk d. Produktivität d russ.]| SE 1. |» 
tur durch Koks 31 II, 27753*,;, v. Natronlehm Soil Seien 321, [1280] in introduet 
enthaltendem Gewaclstiaus- 32 Il, 1417 ff to the ntit stUdN ı ti > sa ’ 
Na20Os-halt. durch Zeolithe oder zeolithhalt Soils their oririı f stitutior \ yssit 
vulkan. Tufferden 306 Il. 971°; v. Gault, Kam- catıvo! in introduetion to pedologr\ 32 ll 
meridge uU. Oxfordton (Ausflock. v. Na-reicher The reclamat I f alkali soils in Hungarv S2 1 
Tonerde mit Stoffen, d. diese kulturfähig machen [3338]; Laterite and laterite soils 32H u 
können) 3 II, 2200 -Versäuer. (Ursachen, [he properties of sugar cane solls of Java 32 II 
Sg Wrkgr.. Verhüt.)33 1, 1212: Meliorat.d. Alkali- [3948]; Soi nditions and plant growth 321, 
341, 1565; (in d. ungar. Tiefebene) 31 I, 2526 [993]; Soils I erops 33 I, [3611]: The natur 
kalkhalt., ungar.) 33 11, 3908: (physikal.-chem. and properties of soils; a college text of ada 
Veränderr. bei d. Urbarmach.) 3311, 3031; phology 301 1203]: The physical properties 
Neutralisat.-Mittel) 33 11, 2566*; -Verbesser.- of the soil 31 1, [2106]: Principles of soil mier 
Mittel (aus für d. Pflanzen nicht gift. Stoffen bioloey 321 os): BB Hl, [428 The soil and 
der Stoffextrakten v. starker Oberflächen- the mierobe 31 II, 1301]: Soil management ! 
aktivität) 33 I, 3345*, (aus Gesteinsgläser ent- [3045]; 3% 1, [754]; Soils and fertilisers 32 1 
haltenden Mineralien u. Nährsalzen) 33 I, 2457*; 1046] 
Torf) 33 1, 3110. Chimie du sol 301, [1031]: 3ER, [#1] 
-Schutzbeläge (künstl. Abdeck.-Stoffe) Terres rouges et terres noires basaltiques d’Ind 
341. 1102: (als Wärtneregulator dienende M.) chine 3: 11, [3501]; Mierobiologie appliquee A la 
3ajll, 425*; (für Acker- u. Garten- Kegen fertilisation du sol 3011, [Tel sr Il 114 
Sonnenlicht u. Unkraut) 331, 112*, (UÜber- Elements de mierobiologie generale et agrieok 
ziehen mit einem Düngemittel) SE II, 2774*: 32 11, [3100}): Amelioration du s 32 11, [210 
mit Asphalt imprägnierter Faserstoff) SE 1, Kalktoestand-onderzoekingen 334 I 23071 l.a 
112*: (mit Teer- oder Asphaltprodd. impräg- ehimiea del terreno 3 I or): Chi ı arraria 
nierte Holzwolle) 301, 30909*, „fl. Cellulose) ll terreno e i fertilizzanti 3% 11, [2435 
YA 1. 317*, 3303#, (mit W. vertfliüssietbe Holz- Bodenanalvyse. 
eellulose; Vernicht. v. Unkraut u. Förder. d. Siel nz ge ER 
Pflanzenwachstums) 331, 1340*, (Gerberlohs RE PURE ERENNG 
als „„Mulehmittel 332 II, 1823; (Stroh oder Häck- Allgemeines. 
sl) 32 11, 2515, —-Bedeck.: mit Papier (,Mul- Bodenunterss. (Zusammenfas.) 32 II, 2516 


chier.‘) 30 L, 1357; 31 1, 2660* ; IL, 898*, 1182 Sal 


ee 2 2 - . 2338: II, 1360: (Fortschritte) 33 IL, 2071 
321, 1287: IL, 2515; 33 I, 1221; (Imprägnieren) 


(Tätiek. d. HKEidgenöss. landwirtschaftl. Vers 


s31ll, 3070*: (.„Natronag'‘-Papier) 30 Il, 3073: Anstalt Oerlikon 19530) 32 U 1347 (Gesichts 
) . anlora By “3 > in ‘ ve } _ . R- i, Ik 
| BRUMEN- 1 BRBSSEEAERERE Ien re punkte u. Methoden) 301, 1201: (Richtlinien 
and. mit Bitumen oder Asphalt u. 8) a Al, 1. Methoden) 311, 3274; (Kinheitsmethoden) 
1674*: (Imprägnier. mit einem wasserlösl. Salz 32 II 9516 (Schnellmethoden) 33 H son 
it fungieiden Eisrg.) 34 Il, 1674*: (mit Geh. 34 11. 3667: (vergleichende Bestimmungen) ER I, 


Düngemitteln) »3%# IL, 1674%, (Anwend. im 3618; (neue Schollenanalyse) 301, 448; 


Be. Gun ar, SEEe: SS ZEmSE (Methodik bei Feld- u. Gefäßveres.) 3% I, 1187: 
wachstums u. Beschleunig. d. Fruchtreife) 32 II, (Methoden zur Best. d. Bodenarten) 32 1. 1418 
B >15; (Kinw. auf —-Temp., -Feuchtigk. u. 341. 106: (u. Bodenkartier.) 33, 2600: in 
’ Ergiebigk.) 32 Il, 271; —-Bedeck.: mit Pappe Zuckerfabriken) 34H, 4013; (Bedeut.) BEA, 


‘ Yano» 4 trır raus . 3478: j er- Eur N ' . 
N sl, . en 2) O1, 3478; mit teer 1663: (Bedeut. d. Ungleichmäßigkk. einiger 
ieier Dachpappe « ee. um 


. og 0 5; mit „Wendler- Böden selbst auf kleinem Raum) 3% 1, 137 
3 pappe 3 1, O9 . 32 I, es (Vorsicht bei Verallgemeinerr. \ Unters.-Er- 
Chem. -Verfestig. 


570: IH, 1059 s ER En 
P 3 . : A De ; ’ gebnissen) S21l, 167 > (Darst v mnechan, 
33 IL, 1239*: (mit Na2SiOs u. Cl2) 31 Il, 2498*; BIT 


we 
eh$ 
. 
_ 


t nit Asphaltmassen) 33 II, 2710*; (mittels wss. 2517: (Auswert.) 31 1. 1346: 34 IL, 1672: wirt 

Biamendispers.) 33 Il, 593°; (u. Abdicht. im schaftl. Ackerkontrolle zur Erhalt. u. Steiger. 
. Tunnelbau) 33 II, sid, Erhöh. d. [ragfähigk. d. Bodenfruchtbark. 34 II, 1514 Bodenunters 

v, wasserundurchlässigem - Sl, 2045*; 


, i } ; im Dienste d. Düngerwirtschaft 34 1, 1237. 
z s, auch Düngung; Sehädlingsbekämpfung. 1377, 3641; (bes. im Weinbau) 34 II 3032 


j PER Bedeut. d. Bodentiefe für die Probenahm: 
- BEEEENIBENENND. (Mineralgeh. v. Weideflächen) 32 1, 2517. 
-Kunde 321, [572]: (Grundzüge) 30 11, Geschichtliches über die Anwend.d. Citronen 
1806]: (prakt.) 30 11, [296]; Grundriß d. trop. säure in d. 30 1. 1422: Herst v. Bodeı 
; .subtrop. —-Kunde für Pflanzer u. Studierend: profilen 311, 3500; dauerhafter Muster \ 
3 30 11, [2175]: Handbuch d. —-Lehre. Kultur- Bodenfarbtönen 31 1, 2527; (Hilfsmittel) 34 I 
). d. Best. seines Fruchtbark.-Zustandes 3ı II, »2=S3: (Probenehmer) Hl. 1906: (u Lsg.- 
.- 1478]: u. -Bldg. in kolloidehem. Betracht. Gesetze) 34 1, 1545, (Einw. d. Korngröbe auf 
# 3ıl, [3600]: Kationen- u. W.-Haushalt d. d. Löslichk.) 321 1145 Auflös. d. Boden 
2 Mineral- v. Standpunkt d. physikal. Chemie substanz durch mehrfach: Kxtraktt (krit 
|, \. seine Bedeut. für d. land- u. forstwirtschaftl. Unters. verschied. Formeln) 3211, 3008; Au 
Praxis 32 1, [3487]; -Säure, ihre Entsteh. u. lauge-App. 31 1, 2255; (automat.) 34 1, 1867, 
2 Wrkg., ihre Ermittl. u. Beseitig. 34 I, [315]; Über Vorr.: zum Entnehmen aliquoter Teile u. zum 
- | -Acidität, mit bes. Berücksichtig. d. Elek- Filtrieren 33 1, 2162, zum gleichmäß. Filtrieren 
trolytgeh. d. —-Aufschlämm. 30H, [3630]; Einfl. (u. automat. Auffangeeinricht.) 3011 142 
1) \. Handelsdünger auf verschied. Eigg. kalkarnmıer Verwend.-Möglichk. v. Ultrafiltern 3 1 155 
Mineralböden: Problem d. —-Acidität 3:31, [201]; wss,. Bodenauszüge (Entfärb.) 321, 1407; (K 
\otwendigk. u. Bedeut. d. planmäß. Unters. d. servier.) 32 1, 2074: vergleichende Unterss. über 
Ir Kalkzustandes unserer Böden 34 Il, [657]; Konz. u. Zus. d. Bodenlsg. 32 II, 1064; Vorricht 
.) brundzüge d. Rauchschadenkunde 32 1, [2628]. mit Reagenspapier 31 I, 2106*; Reagenspapis 
>3 „„.Böden u. ihre Unters. in d. Natur [russ.] mit unsichtbarer, bei Einw. d. zu untersuchende 
m 3a I, [1280]; Physikal. Chemie d. (russ.] Substanz sichtbar werdender Schrift 3311 
ın 341, [1870]; Struktur d. [russ.] 31 1, [S41]: 1404*: chem. Indieatoren d. Verunreinie. d. 
m wire über d. Absorpt.-Fähigk. d. [russ.] Bodens 33 I. 1743: Feststell. d. Oxvydat.-Ver- 
; 3= 11, [3606]: Materialien zur Austauschfähigk. mögens v. Ackerboden 321, 2988: Kennzeichn. 
d. 4. Böden [russ.] 30 11, [450]; Chem. Zus. d. d. Eindringens v. Fll. usw. in d. Boden durch 
N: rer sehe u. Kalkbedarf d. Böden d. Kalusher fluoresceierende Stoffe 321, 731*®. 
a Bezirkes [russ.] 30 I, [2472]: Einfl. d. Temp. 
l, auf d. Übergang d. ee in schwachsaure Physikalische Analyse. 
L, U. wss. Auszüge [russ.] 30 Il, [972]; Biochem. Physikal. (Praxis) 321, 2885; (Beurteil. 
Es “msetzungen v, N u. Pim — [russ.] 3011, d. Bearbeit.-Erfolges auf Ackerböden) 301, 
27* 
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Bodenanalyse 


1030; u. Bodenbeurteil. nach physikal.-chem. 
Gesichtspunkten 331, 3771: Aussichten d. 
physikochemn. Bodenunters. (Bodenlsg.) 34 II, 
1013; quantitative Erforsch. d. Wrkg. d. Ertrags- 
faktoren 30 II, 2177; Berechn. d. Koeff. in d. 
KErtragsformel v. Mitscherlich 30 IL, 2177; Unters.: 
d. Bodenstruktur (Methodik d. Aggregatanalvse) 
34 11, 499: d. Verwitter.-Komplexes d. Bodens 
30 1, 1s51; Best. d. Muttergesteins u. d. früheren 
Verwitter.-Art 31 1,672; Bodendispersität (Unters. 
d. maßgebenden Faktoren: Filtrat.-Analyse) 
31 1, 0095: Dispersitätsgrad (u. Gewicht d. Bodens) 
3% 1, 1238: (Beeinfluss., bes, v. sodahalt. Böden, 
durch d. Art d. Vorbehandl.) 3% 1, 106; (Be- 
einfluss. dureh Li verschied. Konz. u. in Verb. 
mit verschied. Anionen) 34 IL, 3521: Vol. d. in 
W, abgesetzten Bodens ? Il. 3666: Best.: d. 
Konsistenz (Feldmeth.) 33 1418; 11, 3139; 
d. Fließerenze 3311, 34753; d. Backfähigk. 
(Rückschlüsse auf Plastizität u. Tongeh.) 33 1, 
38; Pachimeter (als Materialprüf-Gerät) 32 II, 
»442: (zur Unters. d. plast. Kigg. u. d. Tongeh.) 
Ss Il, 505. 

Mechan. :33 11, 3473; Theorie u. Praxis 
30 II, 121: Vorbehandl. d. Böden 30 L, 2148; 
St ll, 2773; (Vgl. verschied. Methoden) 33 1, 
1991; Zuverlässiek. 3% I, 2028; neue App. SL 1, 
3044; Erfahrr. mit d. App. nach Gollan 30 IL, 
1904, 218: Schlämmapp. 301, 1676, 1854; 
3211, 14176; (Verwendbark. d. Schulze-Harkort- 
sehen App.) 3211, 2865; Schlämmzentrifure 
s321l, 1823: Wolfsche Zentrifuge 3% 1, 1238: 
WKühnsche Meth. (Verbesserr.: Einw. d. Siedens 
auf d. verschied. Bodensorten) 30 II, 1904: 
Pipettenmeth. 30 1, 2471; 3. 1, 2922; II, 2048; 
33 1, 767: (Vorbehandl.) 3L I, 512; (Köhnscher 
\pp.) 30 II, 7090; (Vgl. mit d. Hydrometermeth.) 
30 Il, 3627: Hydrometermeth. SL IL, 512; (Dis- 
pers.-Verf.) 3211, 110: (neuer Hydrometertyp) 
3211, 110; (Temp.-Korrekt.)3 1 1, 2923; Schlämnı- 
analyse (Vorbereit. d. Bodenproben) 3311, 
2314: (nach d. Pipettmeth.) 33 IL, 2583; (App.) 
30 11, 218; (Vorr. für kleine Substanzmengen) 
331, 1518; Sedimentat.-Analyse 321, 3469; 
(Praxis) 331, 835; Best.: d. Sandgeh. S3L1, 
671: d. Korngröße (in Ackerböden) 321, 1042; 
(nach d. Dekantier- u. Pipettverf. unter d. Einf]. 
verschied. Vorbehandl.-Arten) 33 1, 455; (App.) 
30 11, 218; Verfeiner. d. Trenn-Methoden nach 
d. D. 33 II, 1857. 

Mess. d. Bodenfarbe (App.) 321, 916; 
Brech.-Exponent: bodenkundl. wichtiger Verbb. 
u. seine Veränder. unter d. Einfl. v. gelöstem 
KU 341, 921: d. Tonerde unter d. Einfl. v. 
W.u. Düngesalzen 3% IL, 2123; therm. — 33 II, 
2870: Best.: d. Bodentemp. (App.) 34 II, 3548: 
d. Benetzungswärme 301, 2946; 3% Il, 657, 

Best.: d. Bodenfeuchtigk. 30 I, 2471: (neue 
Wege) 34 Il, 657; (opt. Meth.) SEI, 3044: 
(A.-Meth.) SL IL, 3653; (mittels A., bes. nach 
Holldack-Nitzsch) 321, 3217; (mit d. App. v. 
Pritzker u. Jungkunz, mit Tetrachloräthan als 
Ubertreibmittel im Vgl. zur Trockenschrank- 
meth.) 321, 1257: (Kapazitätsmess. eines Kon- 
densators) 321, 3469: d. gebundenen W. 331, 
Ill: (Dest.-Meth.) 3% I, 1867; d. relativen W.- 
Durchlässigk. SLL 345; d. Durehlässigk. d. 
Erdbodens für homogene Fl. 3311, 3015: d. 
W.-Ergiebigk. 3211, 2713; vergleichende Ua- 
pillaritätsbestimmungen 331, 2456; Best.: d. 
Porenvol. auf freiem Felde (transportabler App.) 
301, 10530; d. W.-Aufnahme 3% 11, 1360; d. 
maximalen W.-Aufnahmevermögens v. Ton 311, 
3044: Feststell. d. Gesamtoberfläche (W.-Bind. 
an Böden) 3L 1, 1506: IL, 2651; 3% IL, 314; 
(W.-Bind. in den einzelnen Horizonten verschied. 
Bodenprofile) 323 11, 1062: (Hysteresis d. W.- 
Adsorpt.)32 11, 2712: (dureh Adsorpt. v. Dämpfen 
u. Gasen) 32 11, 2712: Zelle mit Glaswolle zur 
Best. d. Wasserdampfdruckes über Bodenproben 
33 Il, 1219; Best. d. W.-Haushalts nach d. 
Methoden d. Vers.-Station Lichterfelde 33 II, 
768: App. zur Gewinn. v. Bodenpreßlsg. 30 IL, 607: 
Lysimeter d. landwirtschaftl. Vers.-Stat. New 
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Jersey 301, 1855; Wert v. Lysimetervers 
30 Il, 1429: Best.: d. Art u. Menge v. Bodı 

bestandteilen im KUl-Auszug 311, 2105: d 
Zus. d. Bodenlsg. (Bezieh. zur Zus. d. abgetrennten 


Pflanzensaftes) 33 1, 3455; d. Trockensubstanz v. 


. 


Bodenextrakten (Hvdrometer) 341. 1867: ı 
osmot. Wertes d. Bodenlsg. (kryoskop.) 34 1 
4013; Elektrodialysierbark. einiger Bodenbestand- 
teile 3% II, 2272; Elektrodialyse v. Böden (Prüf 
d. Meth.; Wahl d. Elektroden) 30 1, 1030; (zur 
Extrakt. adsorbierter Kationen d. Bodens 
30 I, 1522: (zur Trenn. v. ähn!l. geladenen Ionen 
32 Il, 1065: (zur Gewinn. v. Basen u. Säuren 
u. ihre Beeinfluss. durch verschied. Düngemittel 
30 I, 1030; Beeinfluss. d. Menge d. elektro- 
dialysierbaren Ionen 32 Il, 425; Best. d. Meng: 
d. elektrodialysierbaren Basen 301, 1600 
KElektrodialvseapp. 3% II, 3665*; (Abänder. d. 
dreizell. App.) 32 II, 424: Mess. d. elektr. Leit- 
fühigk. v. wss. Bodensuspenss. (Verwend. zur 
Unters. d. Bodenfruchtbark.) 32 1, 2759: elektr. 
Best. d. Korros.-Vermögens v. Böden 331 
3772: Best. v. Bodenkoll. SL I, 1344: (Wechse)- 
wrkg. zwischen NH3 u. Boden) 31 IL 3150 
(elektrokinet. Tonbest.) 311. 1663: IL, 2047 
KElektrofiltrat. zur Trenn. v. austauschfäh. 
Basen v. Bodenkoll. 31 1, 1345; Best.: d. Ad- 
sorptionskapazität 33 11, 2733; (vergleichend: 
Unterss.) 3211, 1065; (volumetr. Best.) 331 
3771; (Ursache d. Abnahme nach Bearbeit 
init 0,05-n. HC) 33 II, 2444; (d. Mineralanteiles 
neben d. organ. Anteil im Adsorpt.-Komplex 
d. Bodens) SI IL, 1964: d. anorgan. Kolloid- 
komplexes v. Boden d. Sauerhumusverwitter.- 
Zone 34 ll, 3301: d. Ungesättigth. mittels 
Ammonabsorpt. 32 II, 3292; s. auch d. folgenden 
Abschnitt. 


Bestimmung von Bodenreaktion 
u. Basenaustausch. 


Unbrauchbark. d. pp als ausreichenden 
Kriteriums für d. Rk.-Verhältnisse d. Bodens 
34 11, 1358: Best. d. Bodenrk. (pH) 30 II, 217: 
311, 3508: IL 488: 33 IL, 2444; (Übersicht d. 
Vverff.) 3211, 2714; 341, 2476; (Vgl. d. Me- 
thoden) 3 II, 1745; (Feldmethoden) 331 
3485; (Mikrobest.) 34 II, 3426; (direkte Best. 
bei natürl. Befeucht.) 31 II, 489; (Ausmutz. 
Austauschaciditätsgesetzes zur Best. d. Salz- 
konz. d. Bodenlisg. u. d. Dissoziat. d. adsorbierten 
Basen) 321, 1145; (lehlerquellen) 33 II, 596 
(wahrscheinl. Fehlerquellen u. Mittel zu ihrer 
Verminder.) 3211, 3292; (mit d. Pehameter 
321, 1418; (mit d. Trenelschen App.) 3#ll, 
1360; (mit Indieatoren, qualitativ) 3% 1, 1>08; 
(Indiecatormeth. auf d. Felde) 321, 1419; (mit 
d. Indicatorfolie) 3% I, 251; (mittels Indieator- 
Isg.) 321, 713*, 3217; (Verschärf. d. Umschlages 
d. Indiecatoren) 321, 1122; (Bodensäurepruülter 
mit Indicatorpapierstreifen) SL I, 2529*: 331 
1000*; (Einstell. v. Puffer- auf Indicatorlsgeg. 
in wss. Bodenauszügen) 331, 1974; (Pack. d 
Kalihandelsgesellschaft im Elsaß) 32 11, 222> 
Best.: d. Puffervermögens 301, 731; 321 
1066; (biochem. Verss.) 33 1, 662: colorimetr 
pp-Best. 32 1, 991, 2505: 3% II, 2552; (Schnell- 
best.) 3L II, 617; (nach Kühn; Zuverlässigk. u 
Brauchbark.) 32 11, 2359; (nach d. Dialysier- 
meth, v. Kolthoff) 30 1, 1523; (in alkal. Boden 
30 Il, 3627: (zu landwirtschaftl. oder forst. 
Zwecken) 34 II, 3522; (Verwend. v. Ba>SO4 zur 
Klär. v. Bodensuspenss.) 30 II, 1904: 321, 
2759; (Perkolationsröhre zur Filtrat.) 301. 
2946. 

Elektrometr. pH-Best. 321, 991, 
34 11, 2582; (Bezieh. zu verschied. Säureformel 
u. d. im Boden vorhandenen Basen) 30 IL, 31» 
(Beziehh. zur Best. d. Kalkzustandes u. zum 
basenfassenden Raum) 31 1, 1346; (Beziehh. 
zur Best. d. Kalk- u. Säurezustandes; Best. d. 
zur Beseitig. d. Austauschsäure nötigen Basen: 
mengen) 31 II, 1907; (Best. d. im Boden aul- 
tretenden Potentiale am Pt u. d. rH-Wert 
32 11, 3605; (Feldapp.) 331, 2300; II, 2446, 
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py-Best 
1120; ® 
3ı 1, 16 
2359; ( 
Chinhyd 
in Kent 
sil, 1 
2177; 3 
reduzier 
3All, 3 
mungen 
3977; (k 
d. Indie 
hydron-t 
d. Sb-El 
33 1, 99 
d. H-El 
d. Habe 
121; mit 
potentia 
Best 
dik) 34 | 
Mac Lenı 
in Wald! 
zum Pfl 
acidität 
d. Trock 
34 11, 13 
Gehring- 
saure na 
Austausce 
sıl, 21 
leicht 16: 
1663; d. 
3840: 31 
760: 33. 
Uu(NOs)2 
(u. d. Ba 
wend. d. 
trodialyse 
zur Trenı 
311, 134 
1201; (u. 
3181: v. 
austausch 
baren Ca 
bind.-Ver 
u. d. Sät 
standes u 
NH3 u. 
(Grades 3 
thodik) #3 
331, 111 
Bodentyp 
d. H-Ion 
austausch 
Hawaii 3 


Be: 
bedürfi 

Char: 
u. d. wirt: 
HCI-Ausz 
Komplex 
Säuren u 
stoffkontr 
1919: — ı 
(im Dien: 
ii, 114, 
hältnisse 
ultrafiltra 
Löslichk. 
Vagelerscet 
lösl. Näl 


33 II, 231 
bedürfniss 
31, 202: 
2373: II, 

verfügbare 
2643: II, 3 
3032; neu 


301, 214 











3011 


issisek 


mit d. Chinhydronelektrods« 
1120; 311, 1346; 321, S64; (Zuverl 
31 I, 1664: (Zuverlässigk. u. Brauchbark.) 32 I 
(Zeitpunkt d. Ables. d. Pot 
Chinhydronelektrode) 321, 3104: (Ungenauigk 
in Kentucky-Böd: n) SO IL, 1 (Fehl ryuel 
311, 1965; (beeinflussende Faktoren) 3011 
2177: 3. 1, (Verh. d. Chinhydrons 
reduzierenden u.oxydierenden Bodenaufschlämn 
34 11, 3032; (tragbarer App. für Feld-Bestin 
mungen) 301, 2791; (einfache Elektrode) 33 I 


py-Best u. 


2359; ntlals ! 
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3030; 


3977; (krit. Unterss. d. Chinhydronelektrode u 
d. Indieatorenmeth.) 301, 731; mit d. UCbin- 
hydron-Calomel-Steckelektrode 301, 2145: mit 
d. Sb-Elektrode 30 II, 3627: 32 L, 3104: IL, 24>0 
331, 998; (Eich. u. Salzfehler) 3% I, 2316; mit 


H-Elektrode (neue Form) 34 Il, 3545; mit 
d. Haber-Klemensiew iezschen Glaskette 
121; mit d. Glaselektrode (u. Mess. v. 
potentialen) 34 11, 3667. 

Best.: d. Bodenaeidität 30 I, 2148; (Metho- 
dik) 34 I, 2816: (Abänder. d. Meth. Hutchinson- 
Mac Lennan) 32 II, 2565; (vergleichende Unterss. 
in Waldböden) 335 1, 3771: 34 1, 1238; (Beziehh. 
zum Pflanzenwachstum) SL I, 993; d. Gesamt- 
acidität 33 IL, 273; d. hydrolyt. Acidität (Eintl. 
d. Troeknens u. d. Aufbewahr. v. Bodenproben) 
34 1, 1360; (Bezieh. zum Kalksättig.-Grad nach 
Gehring-Wehrmann) 31 Il, 2652; d. Austausch- 
säure nach Daikuhara (Indicator) 301, 1854; d. 
Austauschaecidität im KÜUl-Auszug d. Bodens 
Sal, 2105; d. Säurepunktes, bei welchem d. 
leicht lösl. oder Austauschsäure beginnt 3L1, 
1663; d. austauschfäh. Basen 301, 2148: I, 
3840: 3 II, 485: (in carbonathalt. Boden) SE Il, 
760: 33 I, 456; (graph. Darst.) 30 I, 1358; [mit 
Cu(NOs)2] 34 II, 2735; (mit KHe2POs) 34 11, 3667 ; 
(u. d. Basenaustauschkapazität) 31 I, 1506: (An- 
wend. d. Chinhydronelektrode) 323 1, 730; (Elek- 
trodialyseapp.) 31 II, 3530, 3653; (Elektrotiltrat. 
zur Trenn. v. austauschfäh. Basen v. Bodenkoll.) 
311, 1345; (u.v. Mg, K u.d. Gesamtbasen) 30 I, 
1201; (u. d. gesamten Basen; Titrat.-Meth.) 33 II, 
3181; v. austauschbarem Natron 30 11, 1429: d. 
austauschenden Silicate 32 I, 2758; d. austausch- 
baren Ca (Mikrobest.) 3% Il, 3426; d. Basen- 
bind.-Vermögens 30 II, 3839; d. Sättig.-Fähisk. 
u. d. Sättig.-Grades SL I, 1345; d. Sättig.-Zu- 
standes u. d. py-Wertes (Wechselwrkg. zwischen 
NH3 u. Boden) 33211, 1064; d. Basensättig.- 
Grades 31 I, 2923: d. Adsorpt.-Kapazität (Me- 
thodik) 30 II, 3839; d. Ionenaustauschkapazität 
331, 111; d. Austauschkapazität einiger trop. 
Bodentypen (bestimmende Faktoren) 32 1, 2088; 
d. H-Ionenadsorpt. (ealorimetr.) 34 I, 2643; v. 
austauschfäh. H in MnOz2-freien Ananasböden v. 
Hawaii 32 1, 1705. 


Redox- 


OrTR 


ya 


Bestimmung des Nährstoff- 
bedürfnisses u. der Düngerwirkung. 


Charakterisier. d. Bodenarten, Bodentypen 
u. d. wirtschaftl. Bodenklassen durch d. 19°/,ige1 
HCI-Auszug 33 Il. 1081; Best. d. Verwitter.- 
Komplexes im Boden auf Grund d. Verh. gegen 
Säuren u. Laugen 33 II, 596: Düng. u. Nähr- 


stoffkontrolle eines leichten Sandbodens 33 II. 
1919: — (mikrochem.) 30 II, 3335; 3% II, 3426 
(im Dienste d. Düngerwirtschaft) 331, 1v%1; 


d. Löslichk.-Ver- 
-säuren (Elektro- 


a, 114, 
hältnisse d. 


2379, 3748; Best.: 


Nährstoffbasen u. 


ultrafiltrat.-Gerät) 34 Il, 1005; d. relativen 
Löslichk. d. Nährstoffe im Boden (Gültigk. d. 


34 1, 922: d. leicht- 
Elektrouitrafiltrat.) 


Vagelerschen Sorpt.-Gleich.) 
lösl. Nährstoffe (mittels 


30 II, 3338: (durch elektr. Gleichstrom) 34 I, 
1238. 
Abschaff. d. Begriffes ‚„Düngerbedürftigk.” 


3 Il, 2315: Best. d. Nährstoff- bzw. 
bedürfnisses d. Bodens: 30 IL. 1029, 1853; 1 
311, 2923, 3044, 3716; II, 2500; 331, 
2373: II, 2100; 33 1, 3347; II, 929 


Dünger- 
’ 


1677, 


} 
y}, 


prakt. Erfolg 
Richtlinien für eine 


2, Deues 


30 1, 2148; mathemat. 


Bodenanalyse 


brauchbare gegenseit. ] Lei 1. quantitativ 
Methoden 33 1 32 Verb. mit stat. D 
Verss uf Mineralböde sıll I» l Beurt 
d.D serwrke. 383 Il, WIN ium kKatap! 

32 In 34 1, 922; dur Mi | 
l.eitfähigk. 3,1 2526, 14: I t7 
Elektrodialvse SE I 664: Il, 1339: 3A IL 4 
(Verl. mit Neubauer-Meth 3 Il ’ t 

6 hstromelektrolvse SE IE 111 ww 
tabriks r. 31 Il, 487, 39 Düng.-Vers 
(unter be Berücksichtig. d. trop. Verhältı 

30 u 2 h Analy mn \% Rebl itternm Hı 
kenn. v. Ernähr.-Störı 34 1 Ious Best 
Gesundheitszustandes d. Bodens durch Ul-Best 
d. Wei ilibıes 4 l Him Best i N ährstoft 
bedürfnisses nach d l.öslichk | N ahrstof 
verbb, in kochendem W. 33 11 1744; Wert 
d. Diagnose v. Pflanzensymptomen 31 Il, 204 
durch Citronensäuremet! 1. a. Vertf. (Nachw 
d. Nährstoffgeh. u. d. Nährstoffänderr.) 301 
S58S;, Verteil. d. Kunstedüngers im B n SR I 
2023, Zuverlässigk. d Best. aus d sc} 
bestandteilen d Pflanzen 31 II, 2047 \rky 
Wert d. Bodennährstoffe in verschied. tief 
Bodenschichten 301. 2297 Einf! d Nat 
stoffgeh. d. Aussaat 31 IL, 1504 Best. d 
Düngerbedürfnisses nach d lranspiı it.-Ver 
mögen d. Pflanzen 331 662 Y Methoden 


Li hte rielde Be I, Ton cher 
(Tripelserie x \nalvsen) 3 


n 301, 2297; 32 I, 59 


d. Vers.-Stat. 
physiol. Best. 
2135; Labor.-M« th rer 
| 
i 


(Prinzipien) 33 Il, 1744: (Vgl. mit Feldverss 
3311, 2315; Feldvers. Al, o4l (Berecht 
d. Wrkg.-Grades eines Nährstoffes) 3% II, 1513 
durch Feld- u. Gefäßverss. 301, 3098; durch 
Gefüß-Vegetat.-Verss. (Kritik d. Genanuigeh 


341, 1545. 


Meth. Lemmermann (Einfl. d. Temp. auf d. 
Löslichk. d. assimilierbaren Nährstoffe in 1%,iger 
Citronensäure bei d. mähr. klimatogenet. Boden- 


typen) 32 II, 3461 chem. Meth. König nm. 
Hasenbäumer 331, 1192; Meth. Dirks 311 


1906; (Ablehn.) 3% 1. 442; (Vgl. mit Neubauer- 
Meth.) 311, 513: 33 1, 110; Meth. Dirks-Scheffer 
u. Neubauer 3% Il, 1188; Meth. Mitscherlich 
(Theorie) 34 II, 3032; (an verschied Kultur- 


pflanzen) 30 1, 2148; (Arbeiten d. 
Gesellschaft in Ostpreußen) 34 II, 
stanz d. Wrkg.-Faktors) 211, 
schlüsse bei Kulturverss. mit einseit hoher 
Düng. armer Böden) 30 IL, 2944: (Einfl. d. Zu 
d. Grunddüng.) 3L II, 616; (u. Meth. Neubauer) 
301, 1676; 31 1, 2799, 3716; (Vel. mit Feld 
verss.) 331, 2300: Meth. Neubauer 301. 731 


Mitscherlich 
3667; 


1065 


Kon 
(Fehl 


(u 


311, 994, 3716; 3A II, 1185: (Bedeut.) 301, 
1853; (Vertrauenswürdigek.) 321, 730; (Ah 
änder.) 301, 1358; (Abkürz. durch künstl. Be 
licht.) 331, 122, 1288; (Umgestalt. für Moor 
böden) 331, 485; (Anwend. bei trop. Böder 


33 Il, 1920; (Berücksichtig. d. einzelnen Pflanzen 
arten u. Erntehöhen; ostpreuß. Böden verschied 
Betriebsgrößen u. Bodenarten) 34 I, (Au 
wert.) 31 I, 2105; (Wert) 33 IL, 1919 | 
dialysierbares K u. P) 34 Il, 2271 wi. m 
Kulturverss. in Moravia 1916—1931) 33 Il. 2732 
(Beziehh. zum Feldvers.) 30 11, 1759 
neuen chem. Methoden) 321, 901; (Vgl. mit 
Pflanzensaftanalyse u. d. Höfferschen Halmmet 
34 11, 3426; (Einfl. d. Zeit auf d. Leist.-I 
d. Roggensaatguts) 3211, 2864, 2=65 
485, 1991; IL, 341, 1377 
aufnahmen zu verschied. Zeitpunkten 

Jahres u. deren Abhängigrk. v. d. Leistungsfühls! 
d. Roggensaatgutes) 34 II, 11 
v. Reis als Vers.-Frucht 
hang mit d. Aspergillusmeth 


bauer-Schneider-Meth. 


164= 


‚m 


„negativen Werte‘ )3L 1, 1664; Meth. v. Wrang 
34 11, 310 Vel. mit anderen Verff. u. exa 
Felddüng.-Verss.) 3E IL, |] »: (Vgl. mit d. \ 
schläge: v. Nem sl 512 \malgamverf 
nach Herzner 3% Il, 233; (Vgl. mit d. Neubauer 
meth. 321, 1705; Erners | tatıneti u 
Arrhenius UCitronensauremet verglichen ı 
Feld-Verss. 33 1l, 1us1; mikrobiol. Methoden 
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Sı II, 2500; (Ausbau) 3% 1, 1238; Aspergillus- 
meth. 341, 238, 3513; (chem. Grundlagen) 
3211, 916: (ihre Technik u. Verwendbark. in 
Laborr. v. Zuekerfabriken) 33 1, 4057; (für d. 
Richtirk. u. Brauchbark. bisher erbrachte 
matbhematb. Beweise) 34 II, 499: (Arbeiten u. 


Krfahrr. nach Niklas-Poschenrieder-Trischler) 
34 11, 1005: (Kulturverss. mit Aspergillus ndger) 
331, 3120: (Beeinfluss. durch Huminsäure) 
31 II, 1907; (Beurteil. d. Kali- u. P-Wrkg.) 
34 11, 100: Azotobactermeth. 301, 3479; 


II, 2298; 31 I, 2104; II, 1907; 32 II, 2517, 2865; 
33 IL, 1920; 3% II, 118; (Prüf. an d. klass. Böden 
v. Rothamsted) 331, 662: (Anwendbark. auf 
japan. Reisfelder) 30 II, 3627; (Faktoren, welche 
dd. Anwendbark. d. Best. d. Ausnutzbark. v. 
Pflanzennährstoffen in Kalkböden beeinflussen ) 
341, 2184: (Ablehn.) 34 IL, 2583: s. auch d. 
folgenden Abschnitt u. d. Abschnitt Physikalische 
Analyse, S. 419. 


Bestimmung von Elementen 
u. deren Verbindungen. 


P-Best. Nachw. d. P-halt. Bestandteile 2 II, 
3130; Oxvydat.u. Auflös. d. Bodens zur Best. v.bota- 
lem u. lösl. PS IL, 2773: Best.:d. P205 im Boden 
(Übersicht) 32 1, 2885: (Verbesser, d. volumetr. 
P2O5-Best. dureh eine neue Waschmethodik) 33 II, 
2031; (billige Schnellbest.) 31 II, 1339: (colori- 
metr, Schnellmethoden) 30 1, 1201; (eolorinietr. 
Best. in salzsauren u. eitronensauren Bodenextrak- 
ten)31 1, 006; (Vgl. d. eolorimetr. u. nephelometr. 
Best.)3% 1, 441; (Verhältnis v. wurzellösl. zu HUI- 
lösl. P2O5 in verschied. Bodenarten) 34 I, 3910; 
(maßanalyt. Best. mit Mo-Blau) 3L IL, 3142; 
(Mikrobest. mit Mo-Blau) 321, 2855; (dureh 
Klektrodialyse: Bezieh. zur Acidität) 32 II, 1065; 
(mittels Oxin) 341, 2795; (Beeinfluss. durch 
TiO2) 31 II, 2201; v. eitratlösl. P2O5 30 I, 1358: 
(Geschichte d. Anımoniumeitratineth.) 3L IL, 735: 
(Lösliehk. v. phosphorsauren Salzen in Ammon- 
eitrat) 32 11, 2715: (Nutzbarmaech. d. Rückstände 
v. Citratiseg. für weitere Analysen) 32 IL, 2517; 
eolorimetr. Best.: d. eitratlösl. P2O5 SL IL, 617, 
1907:32 IL, 2358:933 1, 4019; (nach d. Permanga- 
natverf. u. nach Arrhenjus) SE II, 1907: (nach 
Arrhenius: Einfl. d. SiO2) 32 IL, 2359; titrimetr. 
Citratmeth. (Vereinfach.) 301, 8587; (Ausführ.- 
Form für Reihenanalvsen) 30 II, 1759; LöslichkK. 
ıd. Boden-P2O05 bei wiederholtem Auslaugen nach 
Saidel-Stancoviei-Pavlovschi 33 IL, 1744: Einfl. 
d. Art d. Schüttelns auf d. v. W, herausgelöste 
Menge v. Phosphaten 32 IH, 425: Best.: d. 1ösl. 
P205 30 II, 2298; (nach Dirks) 33 I, 3618: d. 
relativen Löslichk. d. P2O5 in Waldböden 34 II, 
316; Extrakt. d. leichtlösl. Phosphate mit verd. 
KHSO433 II, 1080: Best. d. leichtlösl. P2O5:3 LI 
1347; II, 111: durch Schnellmeth. SEI, 996; 
auf eolorimetr. Wege 32 II, 1065: (in kultivierten 
Böden) 33 1, 3771: (u. durch Perkolat.) 33 I, 908; 
durch KElektrodialyse (Extrakt. mit verd. Säuren 
u. Ertragssteiger. mittels Düne.) 33 I, 2600. 

Best. d. P205-Bedürfnisses d. Bodens IL 1, 
512: 11, 112: 321, 864, 991, 2373: 34 IL, 1188: 
(jährl. verfügbare Menge an P205) 341. 2643: 
<Phosphometer zur Schnellbest.) 33 I. 456; (auf 
chem. Wege) 34 1, 106: (COe-Bicarbonatauszug 
u. W.-Auszug als Ermittl.-Grundlage) 30 IL, 1029: 
(auf Grund d. Löslichk. d. Boden-H3PO4 u. -SiO>) 
31 1 995: (aus wurzellösl., eitronensäurelösl. u. 
wasserlösl. P205) 34 1, 273: (neuere Verss. u. 
Unterss.) 33 1, 2301: (Mikrobest.) 34 II, 3426: 
(kataphoret. Best.) 3% I, 922: (kataphoret. Best.: 
Gefäß- u. Feldverss.) 33 IL, 19091; (Berücksich.tig. 
d. Bodenart) SE IL, 487: (Auswert. d. Ergebnisse 
chem. Analysen) 3E L 345, 996. 

Best. d. P2O05-Bedürftigk. bzw. d. P205-Geh. 
dd. Bodens! nach d. Citronensäuremeth. bzw. Sal- 
petersäuremeth. v. Siemond SE I, 1506: nach d. 
Lemmermannschen Meth. (Einfl. d. Temp. auf d. 
Löslichk. d. P205) 32 I, 1419: nach v. Wrangell 
(vergleichende Unterss.) BL I. 1506: (Nachw. d. 
Veränderr. d. P205-Geh. im Boden während einer 
Veretat.-Periode) 3511, 3747: nach Mitscherlich 
(mit verschied. Vers.-Pflanzen) 33 IL, 3610: (Feld- 





u. Gefäßvers.) 34 1, 3788: (Vgl. mit d. Met 
Wiessmann) 30 HI, 20944; nach Dirks 34 I. 3512 


II, 3523: nach d. Meth. Dirks-Scheffer (Zuver 


lässigk.) 34 I, 3641: (Vgl. mit d. Meth. Mitscher. 


lich) 31 IL, 2047; 34 1, 922; (Vgl. mit d. M 
thoden v. Mitscherlich u. Neubauer) 33 IL. 5% 
nach Dirks, Mitscherlich u. Neubauer 33 1. 361x 
nach Mitscherlich u. Neubauer (Vgl. schwed 
Böden) 301, 1851: nach Neubaner 3 IL 3714 
II, 300, 3246; 32 II, 3292; 33 I, 111; (in Pods 
böden) 32 II, 3292: (eolorimetr. Best.) 31. 51 
(Best. d. wurzellösl. P205) 30 IL, 3186: (Unter 
schied d. Aufnehmbark. v. anorgzan. u. orga: 
P-Formen) 33 I, 2300: (Verl. d. P2O5-Aufnahme ı 
Keimpflänzchen d. Petkuser u. einer ungar 
toggenart: Vgl. mit Kaliaufnahme) 321. 3104 
(P-Best. in Roggenkeimpflanzen mittels d. Pha 
phormolybdänblaumeth.) 3% 11, 316: (dureh 
Gerstenpflanzen auf unverd. Boden) 33 II. 76» 
(Raygras als Vers.-Pflanze in Grasland) 32] 
1417; (Tomate als empfindl. u. schneller Indi- 
cator) 30 I, 557; (wurzellösl. P2O5 nach einma 
Bepflanzen) 33 II, 3610: (Vgl. mit d. elektro- 
dialysierbaren P) 3% IL, 2271: (Beziehh. zu cheı 
Methoden u. direkten Düngeverss.) 33 L, 377: 
nach Neubauer u. Lemmermann (Eigen. d. M 
thoden) 30 II, 3186; nach Neubauer u. Truog 
(Vgl.) 33 1, 2509: nach Truog 34 II, 3302; nac 
Truog u. Niklas (Vgl. d. Methoden zur Best 
wurzellösl. P205) 32 II, 1678: nach mikrobi 
Methoden 34 I, 1238, 1377: nach d. Azotobacter- 
imeth. 3% II, 118: (pflanzenaufnehmbare HaPo; 
30 1, 1676; (Vgl. mit Neubauermeth. u. einer 
chem. Meth.) 32 IL, 1678; mit Aspergillus nig 
30 I, 3097; 31 1, 2923; 323 11, 425, 1348; 341 
442; (kinfl. d. Kalkgeh. d. Böden) 33 IL, 244 

Best,: d. Beweglichk. d. HsPO4 im Bo 
3 Il, 1908, 2773; v. H3POs4-Umsetzungen 
Boden 3 II, 2047: d. Brauchbark. d. Bodı 
Phosphats (chem.) 31 IL, 3031: 33 II, 596, 315 
v. ausnutzbarem P 311, 2923: d. absorbiert 
Phosphate 31, 3501; d. pflanzenlösl. Boder 
phosphate 33 1, 2600: I, 506: P-Konz. im ab- 
getrennten Pflanzensaft v. Mais als Maßstab für 
d. pflanzenzugängl. P-Menge 33 1, 3486; s. auc 
d. Abschnitt Bestimmung des Nährstoffbedürf- 
nisses u. der Düngerwirkung, 8.421. 

N-Best. 33 II, 3181; (billige Schnellbest 
SL Il, 1339: (Vgl. d. Methoden zur Best. d. 6 
samt-N mittels Verbrenn. nach Kjeldahl u. na 
Knop) 32 II, 1064; (Vgl. d. Kjeldahlmeth. mit d. 
v. Dumas) 34 II, 1702; (Schutzwrkg. v. SiO2 als 
Faktor bei d. Best. nach Kjeldahl) 34 I, 202» 
(Preglapp. zur Schnellbest. d. organ. N na 
Kjeldahl) 33 II, 3462; (auf Grund d. Invertas“- 
geh. v. Roggenpflanzen) 34 II, 2688; Best. 
Nitrats 30 II, 2519:3%4 1, 1102: (in Ggw. v. orga 
Substanz) 32 IL, 593: (Vgl. d. eolorimetr. M 
thoden) 3% 1, 1102: (mit Diphenylamin) 301 
3628; (colorimetr. Best. mit Diphenylamin oder 
Diphenylbenzidin) 32 II, 1479: d. leicht assimilivr- 
baren Nitrat-N (Brauchbark. d. Niklasschen D 
phenylaminrk.) 31 1, 2105; Nitratkonz. d. Bode 
Isg. u. d. ihre Höhe bestimmenden Faktoren 331 
1080: Best.: v. Salpeter 32 IL, 3461: d. Nitrat- U 
NH3-N (Mikrobest.) 3% II, 3426: v. NHa in Böde 
(Adsorpt.-Kraft d. Böden für NH3) 30 I, 587: %. 
Amid-N 3L 1, 840: d. N-Düngebedürfnisses 31 | 
345: (chem. Schnellbest.) 32 I, 2374; v. ausnutz- 
barem N 31 1, 2023; (durch Gräserkeimpflanzeı 
3, 1347; d. adsorbierten N 311, 3501. | 

K- u. Na-Best. Best.: d. Kalis (Uber 
sicht) 32 II, 1677: (billige Schnellbest.) 31 
1339: (in Bodensäften) 311. 513: (in Bodenat» 
zügen) 3% II, 3667: (Unters. v. Bodenauszüge! 
nach Saidel-Bukarest zur Beurteil. d. Kalilö* 
lichk.) 31 I, 2527: (Löslichk. d. K im salzsauren 
Auszug nach Ganssen u. nach van Bemmele! 
Hissink) 331, 1145; (Verbesser. d. volumeif 
Best. durch eine neue Waschmeth.) 33 IL, 2 
geringer K-Meneen (in Bodenlsgg.) 33 1, 11% 
(titrimetr. Best.) 33 1, 2301: K-Best.: nach 4 
Kobaltnitritmeth. 30 L 887: 32 IL, 1065: 331 
ill, 1340: (Mikrobest.) 32 II, 2716: auf röntgen- 
spektroskop. Wege 30 II, 295, 2036; auf Grund 
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d. Gammastrahl. 33 II, 100* Einricht. dazu 
33 II, 1404*: durch Elektrod 2 
Acidität) 323 11. 1065 Best v, ersetzbarem K 
Na 34 1, 2028; v. Na als Tri n situn 
natriumacetat 32 II, 2716: 34 1, 807: Barvtinet! 
zur volumetr. Best. v. Alkalien 3% II, 3410 

Best. d. Kalibedürftirk. bzw. d. Kalirel 
Bodens: 323 1, 2373; 34 1, 272: Extrakt.-Mittel für 
K 3211, 3294*; Bedeut. d. Kalisättig.-Grades 
301, 1854: nach neueren Methoden 33 1. 230 
mit Labor.-Methoden 323 I, 564: dureh Vgl. einiger 
Methoden 331, 2300; auf chem. Were 34 1. 
1189; (Schnellbest. d. schnell wirksamen Kali 
34 11, 3302: im Vel. mit Felddüng.-Verss. (A 
lehn. d. Meth. Dirks) 3% I, 442: nach d. Transpi 
rat.-Vermögen d. Pflanzen 331, 662: nach di 
Citronensäureverf. König-Hasenbäumer 34 11, 
316; mit d. Keimpflanzen- u. Citronensäuremeth 
33 Il, 1919: nach d. Verf. Dirks-Scheffer (Zuver 
lässigek.) 3% I, 3641: (Vgl. mit d. Methoden v. 
Neubauer u. Mitscherlich) 33 IL, 5096: nach Dirks 
Neubauer u. Mitscherlich 33 I, 3618: nach Mit 
seherlich (Polemik) 34 II, 657: (im Feldvers. u 
Gefäßvers.) 34 1. 3788: (u. Wießmann) #34 Il. 316: 
nach Neubauer 31 I, 3716; IL, 300, 3246: 32 11 
3292; (K-Aufnahme durch d. KRflanzen) 34 11, 
3820; (Kaliaufnahme v. Keimpflänzehen d. Pet 
kuser u. einer ungar. Roggenart: Vgl. mit P2O 
Aufnahme) 321, 3104; (Assimilat. v. K durch 
(Gerstenpflanzen, auf unverd. Boden gezogen 
3311, 768: (Beziehh. zu chem. Methoden ı 
direkten Düngeverss.) 33 LI, 3772: (Vel. mit Ku 
turverss. in Moravia 1916—19531) 33 1. 2732 
(Unterss. über Fehlertheorie unter Verwend. d. 
Aspergillus- u. Keimpflanzenmeth.) 34 II, 3302 
(u. elektrodialvsierbares K) 34 IH, 2271: nach 
v. Wrangell (Nachw. d. Veränderr. d. Kali-Geh 
im Boden während einer Vegetat.-Periode) 33 II, 
3747: auf mikrobiol. Wege (Ausbau) 3% 1. 1238; 
mittels Aspergillus niger 30 II, 2298: 3. 1, 005, 
2383; 11, 300, 760, 3221; 33 I, 3455; 34 11, 3823 
(Brauchbark. d. Meth.) 321, 1570: 33 IL, Tos: 
(Einfl. d. Kalkgeh. auf d. Aspergilluswachstum) 
3211, 425: (Einfl. organ. Substanzen auf d. 
Aspergilluswachstunn) 3211 3008: (Vgl. mit d 
Keimpflanzenmeth.) 33 I, 111, 838: (u. Methoden 
v. Dirks u. Neubauer) 33 I, 111: Best.: v. aus- 
nutzbarem Kali 31 I, 2023: (in Indochinaböden 
33 Il, 2047: v. wurzellösl. Kali (nach Neubauer 
u.a. Methoden) 30 1, 1854: s. auch d. Abschnitt 
Bestimmung des Nährstoffbedürfnisses u. des 
Düngerwirkung, S. 421. 

Ca- u. Mg-Best. Anwend. d. Kalkkon- 
trolle 30 I, 2946: Best.: geringer Ca-Mengen 
in Bodenlsgg. 34 1, 3107: v. Kalk durch Elektro 
dialyse (Bezieh. zur Acidität) 3211, 1065: d. 
CalOs-Geh. (manometerart. Caleimeter) 3311, 
2446; d. Kalkzustandes 3 I, 3598: (Bezieh. zur 
Unkrautflora) 3% II, 4013; (Verwend. v. p-Nitro 
phenol) 34 II, 3667 ; (oder d. Sättiz.- Grades toniger 
Bödk n) 34 II, 3822: d. Kalksättig.-Zust indes 
321, 2505: d. adsorptiv gebundenen Kalks bei 
Ggw. v. kohlensaurem Kalk 32 II, 1065; 33 1, 
2301; Best. d. Kalkbedürftiek. d. Böden 301, 
2946; 31 I, 2106; 32 I, 2223, 2373; 34 Il, 3668 
(Vgl. d. Methoden) 3L 1. 995: (Vereinfach.-Mörg- 
lichkeiten) 33 IL, 3618: (Selbstkontrolle im Acker- 
bau) 30 11. 1905: (Labor.-Meth.) 30 II, 1905 
(Labor.-Methoden u. Düngevers.-Auswert.) 33 II, 
3332: (u. d. Düngerbedürfnisses) 31 I. 1664 
(Feldmethoden) 321, 1419: 33 1, 34>5; (mikro- 
biol. Best.) 3 II, 112: (Mattson-Meth.) 30 II, 
3540; (durch direkten Zusatz v. CaCos) 321, 
2082: (u. ungesätt. Zustand d. Bodens) 3L 1, 
1663: (u. d. Rk.-Zustandes) 301, 1853: (auf 
Grund hydrolyt. Acidität) 30 1, 731: 3, IL, 
I1S3: (Einfl. jährl. pg-Schwankk.) 341, 1 
(Einfl. d. d. py-Wert beeinflussenden Faktoreı 
30 Il, 448: (saure Böden) 301, 153; 331, 
289; (Weiden) 32 1, 2223: Best.!: v. adsor- 
bierttem Ca u. Mg (Vgl. d. Methoden 3211, 


1 
i 
} 
i 
> 


2228; (Schnellverdräng.-Meth. d. absorbierten Ua 
u. Mz aus d. Bodenkomplex mit Hilfe v. W 
Dampf) 3% Il. 118: v_ Austausch-t Mir 
CaUOs-halt. Boden) 32311, 1957, (mabanal 


Bodenanalyse 


Verbindungen. 


rsulfat) BB 11 


Ofen) IL, 1745: (Verbrennen in k 


(Fehler) 30 II, 2086 


Bodens 30 1 


Bodenatmung) 32 


(Naßverbrenn.-Meth.) 


Schollenberszer) 


N-Verhältnisses 
katalvt. Kraft 


Humifizier.-Zahl bei Moorl 


Mikrobiologische Boden- 
untersuchung. 





Bohemium, 


Bohnen, Zus. v. 





Bodenanalyse 


v, Azotobaeter ehroococeum) 30 Il, 1904: (Azoto- 
baeterfähigek. einiger Uruziferenböden) 30 1, 1995; 
(Methodik d. Keimzahlbest. v. Azotobacter im 
Boden) 3% IL, 3548; Best.: d. katalyt. Kraft 
31 11, 1182: d. biochem. Wirksamk. d. Ackererde 
311. 3274: d. Bodenbakterien (Vgl. zwischen 
Boden u. Bodenlsg. als Mittel) 321, 2504; d. 
Humus im Ackerboden 30 1, 3715; d. Bakterien- 
zahl 30 II, 1600; (2 Agarmedien zur Auszähl. v. 
3jodenmikroorganismen) 32 I, 122; direkte 
Unters. d. Mikrofauna u. Mikroflora (spritlösl. 
Cyanosinfarbstoff für d. Studium d. Bodenmikro- 
populat.) 321, 1704; Mikrokammer zur mkr. 
Unters. d. Bodenmikroflora 34 I, 2028. 


Bibliographie. 


Best. d. Düngerbedürfnisses d. 3odens 
30 1, [2290]: Chem., physikal. u. physikal.-chem. 
Methoden zur Unters. d. Bodens u. d. Pflanzen 
30 1, [2573]; II, [251], [2267]; Bodenunters. 32 1, 
[2084]: Pflanzenphysiol. Wert v. chem. u. biol. 
Labor.-Methoden zur Best. d. Düngerbedürfnisses 
d. Bodens 33 I, [4020]; Notwendigk. u. Bedeut. 
d. planmäß. Unters. d. Kalkzustandes unserer 
Böden 3% II, [657]; W. u. (prakt. Einführ. 
in d. analyt. Chemie) 34 II, [1825]. 
Russ.: Best. d. Bodenaeidität nach d. Meth. 
v. Truog 301, [577]; Chem. — 301, [8588]; 
331, [1193]; colorimetr. Best. d. pH bei Boden- 
unterss. 30 1, [1556]: Mechan. — nach d. Pipet- 
tiermeth. 30 IL, [608]; Physiko-mechan., u. ehem. 
3011, [2564]: 3111, [3144]: Bodenkolloide u. 
Methoden zu ihrer Unters. 30 11, [2564]; Vers. 
zum Anwend,. d. Filtrat.-Meth. zur Best. d. 
Maktoren d. Bodendispersität 30 TI, [2946]; 
Best. d. Kalkbedarfs v. Böden 3111, [2203]; 
Lehrbuch d. landwirtschaftl.-chem. — 311, 
[3246]; Physiko-chem. Methoden d. Bodenunters. 
31 II, [3551]: Böden u. ihre Unters. in d. Natur 
321, [1250]; Vergleichende Unters. d. Methoden 
d. chem. u. physikochem. 32 [1946]; Methodik 
d. bakteriolog. u. biochem. - 321, [2084]; 
Best. d. Düngebedarfs 321, [2989]; Elektro- 
metr, Titrat. bei d. Bodenkalk. 34 II, [120]. 
Petrographie methods for soil laboratories 
3:31, [3610]: The dispersion of soils in mecha- 
niecal analysis 33 1, [3773]; The Mitscherlich, 
Wiessmann and Neubauer methods of deter- 
mining the nutrient eontent of soils 33 1, [113]; 
\ eritical laboratory review of methods of de- 
termining organie matter and carbonates in soil 
3211, [1825]; Saggi analitiei sui terreni, sui 
materiali da eostruzione e sui coneimi 32 1, [3094]. 


Bodenbakterien s. Boden ( Mikrobiologie d. Bodens), 


S, 417: Bodenanalyse (Mikrobiologische Boden- 
untersuchung), S. 423: Mikroben, S. 1958. 


Bodenbelag s. Fußböden: Straßenbaustoffe. 
Bodenkörperregel s. 


Kolloidehemie. 


Bödekersche Reaktion, Farbrkk. zwischen Nitro- 
prussiden u. Sulfiten 3% I, 1178. 

Böhmit s. Aluminiumorydhydrate. 

Boerocerin als Emulgator zur Herst. v. Krems 


341, 3135. 
Bogenlampen s. Strahlungsquellen. 
Entdeck. 34 Il, 725: Nichtexistenz 
3411, 1725: Element 93 (Unterss.‘ v. Fermi u. 
Koblie) 34 II, 3001: s. auch Ekarhenium. 
Seruidilla- u. ihres Öles 301, 
1552; vergleichende Analysen d. Asche v. 
Samen, K-Verbb. in d. Aschen 341, 3255; 
Nälhrstoffgeeh. einer mittelamerikan. -Art 34 1, 
2366: B-Geh. v. Acker- 331. 835: P-Geh. v. 
311, 1464: Mo-Geh. 331, 920; 
(Einfl.d. Erhitz. aufd. Giftigk.) 
Kohlenhydrate aus d. Samen v. 


wachsenden 
HUN in Lima- 
30 1l, 642; 


Phaseolus Mungo (Lu-tou) 321, 1913: Vork. u. 
\btrenn. v. /-Tyrosin aus d. Sau- 33 1, 3584; 
Phosphatide u. Leeithide aus d. Acker- (Vicia 
Faba) 3013563: bas. Verb. in d. Jack- ‚welche 
mit einem Leberferment Harnstoff abspaltet 
30 1.6096: neue Aminoverb. in d. Jack- u. ein 
entsprechendes neues Ferment 301, 1316; 
Saponinglucoside in Adzuki- 321, 83185; 


Vork. \ Seife in \dlzuki- 


31 1, 1299; Vitamin 
h. Sı11L, 1874; Geh. v. 


erünen Büchsen- 


Bohnenkrautöl s. 





an Antipellagrafaktor 32 1, 968: Vitamin-C-Geh 
(v. deutschen —) 323 1, 1262: (in gekeimten 
33 11, 2555; Entsteh. v. Vitamin D bei d. Kein 
V. -Samen unter Ausschluß v. Licht 311 
2079. 

Einw. einseitiger Salzgaben auf Wachstun 
u. Ertrag v. Busch-— 331, 2905; Vegetat.- 
Verss. an Pferde-— (Einw. v. Kalidüngemittelı 
331, 834: IL 3472; (Einw. v. Borverbb.) 33 1 
835: Konstanz d. Wrkg.-Wertes v. P205 u. K20 
bei Pferde-— 321, 2081: Fettstoffwechsel d 
Blätter v. Phaseolus multiflorus 331, 2123 
Einfl. v. Petroleumölen auf d. Atmung v. 
Blättern 321, 690: Wrkg. d. Keimens auf d., 
reduzierende Kraft v. Phaseolus mung 34 1. 
358. 
-Schoten 34 IL, 1861: d. 
‚2600; d. Samen v. Vicia 
Faba 34 I, 1900; d. Proteine aus Sau- 331, 
629; biol. Wert d. Eiweißstoffe v. Phaseolus 
aureus Roxb. 311, 1309; Ausnutz. d. N, Ca u. 
P d. — (Phaseolus vulgaris) mit u. ohne Zusatz 
v. Cystin durch d. Menschen 32 II, 3113: Emp- 
findlicehk. v. Versuchstieren gegen Schnitt- 
30 1, 1711: —-Vergiftt. 30 II, 90: Mikrobiologie 
gefrorener -Arten 34 Il, 3193; Rolle d. Per- 
oxydase bei d. Wertverminder. gefrorener 
34 1, 2507; Sterilisier. 30 II, 1008*: Konservier. 
33 11, 2071; thermoresistente Keime in 
Konserven 33 Il, 1614: Färben v. grünen 
für Konserven 34 11, 2007*; therapeut. Ver- 
wend. V. --Schalen u. —-Fluidextrakt 311, 
1314; Herst. v. Mehl aus Jack-— 3211 74 
Mehlverbesser.: durch —-Mehl 34 I, 784: durch 
Quellstärken aus Sau-— u. weißen — 341, 
3937*, Backhilfsmittel zur Brotbereit. aus ent- 
ölten u. gemälzten 33 Il, 153*; Kultur- 
medium aus Mung dal (Phaseolus mungo), grüne 
Art 33 I, 468: Bekämpf.: d. mexikan. — -Käfers 
(Verträglichk. gegen Bespritzungen u. Bestäubb.) 
32 1, 865: (mit As-Präpp.) 32 II, 2358: d. - 
Spinnen, bes. Begas. mit HUN 321, 991. 

Vgl. d. Kjeldahlmeth. mit der v. Dumas 
an Soja- u. Pferde-— 34 Il, 1702: Nachw. u. 
Best. v. Allantoin in Phaseolus vulgaris SL I, 
952, s. auch Leguminosen: Sojabohnen. 
Ole, ätherische, S. 2138. 


Nährwert: v. 
ind. Aconitbohne 323 


Bohnermassen, Bestandteile u. Zus. 331, 1608; 
Rohstoffe u. Leitvorschriften für d. Herst. 
wasserfreier — 331, 3560: Eieg. d. Wachs- 


Lsg.-Öle u. Vorschriften für 
Bohnermassen u. Bodenbeizen 331. 2783: 
Herst.: v. salbenförm. u. fl.e — 31 II. 2820: 
v. fl. Bohnerwachsen (Vorschriften) 32 II. 2583: 
v. fl. Poliermitteln auf Wachsbasis (Rezepte) 
34 Il, 1568; Verarbeit. v. Paraffin, Ozokerit u. 
Wachsen zu Bohnerpasten 331, 3860; Entw. 
wss. Wachsemulss. (Triäthanolamin als Emul- 
gator) 34 II, 1567: Verwend. v. Geruch ver- 
deckenden Mitteln bei Erdölprodd. für — 33 I, 
311; neuzeitl. Fußbödenpflegemittel 31 I, 1558; 
Parkettreinig.- u. Bohnermittel 30 II, 2731*: 
für Parkettfußböden, Wandbekleidd., Lino- 
leum u. dgl. 30 1, 785*: zum Reinigen v. fugen- 
freiem Parkettboden 30 IL, 347*: Herst.: v. 
Wachsen für — 32 II, 3623*; v. Wachspulver 
zum Bohnern 34 Il, 1224*: v. pulverförm. 
Wachsen zum Putzen oder Polieren 34 II, 1568*: 
v. parfümiertem Wachs 31 II, 2822*; v. Boden- 
wichse mit Rosengeruch 30 I, 2507*; v. Bohner- 
wachs (aus einer wss. Emuls. v. Wachsen usw.) 
30 Il, 3229*; (aus Wachs, Bzn. u. Terpentin) 
33 11, 1290*; v. mit organ. Farben gefärbten, 
Wachs, Terpentinöl u. eine wss. Emulgiermittel- 
Isg. enthaltenden 33 11. 1959*, v. Wachs- 
prapp. unter Zusatz einer Lsg. v. Benzoeharz 
in denaturiertem A. 33 1, 3268*: einer Wachs- 
W.-Olemuls. unter Zusatz v. H2SOs-Estern v. 
höhermol. Alkoholen 33 IL, 2784*: (oder deren 
Salzen 34 Il, 4059*: in W. emulgierbarer, glanz 
gebender Hartwachse mit hochmol. Sulfosäureı 
oder mit H2SOs-Estern höhermol. Oxyverb! 
32 11, 2584*; Verwend. v. Rilanwachs für 
31 11, 2803; Herst.: aus Wachs, Stearin u. Wasser- 


glas 323 I, 1863*; / 


unter Zusatz v. freier, nicht 


grundkörper, d. 
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HN aus Paraf 


T, 


verseifter Cerotinsäure 32 II, 


ı 


fin, Stearin, Ceresin, Bienenwachs rpentinöl 
u. Lavendelöl 321, 15363*: v. Wachsmassen aus 
Montanwachs 31 I, 3427*: aus Paraffin, Montan- 
wachs, Bienenwachs u. UCls 31 1, 2822*: aus 
oxydierend gebleichtem Montanwachs durch 
Verester. mit Glykolen 31 11, 2522*; v. pulver- 
fürm. Bohnerwachs aus einem Pulvergemisch v 
Wachs, Harz u. Paraffin 31 Il, 3071*: aus Car- 
naubawachs, Stearatgelb, Uandelillawachs u. 
Stearin 34 II, 156>*: aus hydrierten KW -stotfen, 


sulfoniertem Rieinusöl u. Carnaubawachs 31 
2500*; aus Mineralöl, Fettsäure u. Terpentinol 
3211, 1577*: aus d. Glykol- oder Glycerin- 
estern d. 12-Oxystearinsäure u. hochmol. Oxo- 
oder Oxyverbb. d. Fettreihe 32 11, 1577 aus 


gehärtetem Ricinusöl mit Estersalzen d. Glykols 
oder Behenons 33 617*; aus einem Gemisch 
v. A., Aceton, Ampylacetat, Nitrocellulose u. 
Kolophoniumpulver 3211, 3655*; aus harz- 
freiem Fichtenholzmehl, Sand, Mineralöl, wss. 
HUCHO-Lsg., Bienenwachs, A., Fichten- u. 
Bergamotteöl 31 II, 2>21*: aus Seife unter Zu- 

34 1, 3007* 


satz v. W. mit Leim u. Kaolin 

aus d. unverseifbaren Stoffen au» Fettsäure- 
dest.-Rückständen 34 I, 5>82*: Zusatzmittel zu 
Bohnerwachs 32 602*; mit Desinfekt.- 


Wrkg. (alkoh. Lsg. eines Desinfekt.-Mittels) 3211, 
2777*: Herst. eines desinfizierend wirkenden 
Wachsbohnermittels (HgCl2) 33 II, 1959*: neues, 


desinfizierend wirkendes Mittel zum Imprägnieren 


u. Erhalten v. Fußböden 34 Il, 156». 

Gesundheitsschädigeg. durch 31 Il, 478; 
Warn. vor Verwend. v. Nitrobenzol u. Anilin 
in — 311, 2244. 


Systemat. Unters. (chem. u. physikal. 

Unters.) 3% II, 1568. 
Bibl.: Fabrikat. 

wachs 30 11, [15]; 
produits d’entretien. 
päteux. Cremes pour chaussures. 
le ceuir. Brillants pour metaux. Encaustiques. 
Mixtures pour le detachage 32 Il, [1579]: 3. auch 
Poliermittel; Reinigung, Schuhereme, Woachse. 

Bohnerz, Entsteh. württemberg. 30 Il, 3256. 

Bohröle s. Schmiermittel. 

Boilit, netzendes u. bleichendes 
154. 

Bokanol M 82, Stärkeappretur 33 I, 


u. Bohner- 
elrages et 


v, Schuheremic 
Fabrieation 
Cirages solides, liquides et 
Gralsse pour 


de = 


Hilfsmittel 33 II, 


3501. 


Boldin, s. CıeH 1ı04N [Formelreg. S. 1216). 

Boleit, Krystallstruktur v. u. Pseudo- 30 11, 
1355, 1683, 3530: (strukturelle Identität mit 
Pseudo-—) 301, 2515; (opt. Anomalie v. u. 
Pseudo-—) 3411, 3104; Collinssche Zahl v. 


Pseudo-— 30 11, 
Boletus s. Pilze. 
Bolometer s. Thermometrie. 
Boltzmannsche Konstante =. 


1053. 


Entropie. 


Bolucarbon, Verwend. bei Darmkatarrhen 301, 
= 
-—— ir 

Boluphen, Zus., Erfahrr. mit Sl I, 1477. 


Bolus s. Kaolin. 
Bolusal, Adsorpt.-Fähigk. 393 II, 
u. Trypsin) 33 I, 3213. 
Bombicesterin Sterine, 
8. 2811. 
Bombichlorin, Eigg 


igg. 32 II, 3431. 
Bombilupeol Sterine-Pflanzensterine 
S. 2810. 


3155: (für Pi psın 


Sterne niederer Tierr, 


S 


[ Lupe { 


Ss 


Bonalin zum Füllen v. Feuerzeugen 31 I, 1315 
Bonbons s. Zuekerwaren. 
Bonducin, Isolier. aus Samen v. Caesalpinia Bondu- 


+0 Hl, 74. 


=.) 


cella, Eigg., therapeut. Wrkg., Konst. 
Bondur, Al-Legier. (Zus., Eigg.) 33 II, 10 
Bonellin, Fluorescenz 31 IL, 2218. 


Bongkrek, Darst., -Vergift. in Banjumas 411, 
457. — -Vergiftt. 34 II, 456; Toxoflavin, d. gelb 


Giftstoff d. 34 Il, 1793. 
Bonicot s. Tabak (Entgiften). 


Bonoprotin, Zus., therapeut. Verwend. 33 I, 2431 
in d. parenteralen Eiweißtherapie 33 I, 255 
Booers Purifying Material, Reinig.-Vermögen für 


C2H2 31 Il, 164. 


Entdeck. 32 1, 2586; Geocheı 32 11, 38 
3:31, 1267, 2074; Unterss. über Borate u / 
sammenfass.) 33 11, ‚4; Verwert. d lager 
d USSR 32 11 1215 Reinig. v \ ra 1 
3411 294®, 

Bildung. Gewinnung u. Verweı TU 
Bldg. bei Einw. v. kondensierten oscillier 
den Entladd. in einer Atmosphäre v. BUls-Damıpf 
u. He zwi hen W ler Mo-Elektroden Krvsta 
struktur 32 1, 1643: Darst. 33 1 ‚48; (aus RıO 
32 11, 1340*: (neben BJs) 34 II, 3662*: (durelh 
Schmelzelektrolyse, Zusammenfass.) 31 II, 1093» 
(durch Elektrolyse v. in geschr enen HsRtd 

oder Boraten gelöstı Metalloxvden)S30 1. 2 
elektrolyt. Herst. 31 I, 1655*; Verwend. in Nadeln 
für Sprechapp. 32 II, 18530*®; Verss. zur elektrolvt 
Plattier. mit 30 11, 205 


Phy sikalische Eigenschaften chemisches 


Verlalten 
s3ı ll 


u 


Ät keWw 
d.M. v 


Konst. u Ai 
trosk: pP. Best 
sarmtenergie d. 
zelnen unendl 
\.-Energie d 


Id: massenspek 
B 331, 3269: IE, 4: Ge- 
\tombildg. aus einem Kern u. ein- 
entfernten Elektronen 30 I, 1091 
\btrenı Valenzelektı ür d. Reihe 
Li, Be Btt, ( 30 1, 3402, Lad.-Verteill 
fürd.n -Atome 34 1. Kigenfunkt. \ 
Atomen im Grundzustand 30 11, 1824: Energis 
parameter im Hartree-Feld für n 33 11, 2234 
Kerndrebimpuls 31 1, 2165: Resonanzterm 
"R-Kern 34 Il, 0904; aus dureh a-Strahlen 
gelöste Strahl. 321, 2284: Absorpt. v Strahlen 
durch Ssı ll, 2720: Kern-y-Strahl. 30 IL, 2486 
3ı ll, 894: 32 IL, 13, 1413: 34 IL, 3588: Anreg.- 
Funktionen d. Kernprotonengruppen 34 11, 3721 
\nreg. durch «-Strahlen zur Protonenemiss. 
1473: 34 1, 3706; Streuung v. Protonen 
3311, 664: Neutronenemiss. 32 IL. 2788 
2245: (Energieverteil.) 34 11. 204®: Absorpt d. 


trıır ‘ 
it Tells 


Is1 


n 
im 


All 


Neutronen durch Pb 3211, 3358: Streuung \ 
Neutronen durch ‚ Erzeug. v. radioakt. Kernen 
durch Neutronen 34 Il, 2705: Zertrümmer.: unter 


Neutronenemiss. 33 1, 2912: IH, s21: unter Posi- 
tronenemiss, 33 IL, 1832: durch Deutonen 34 II, 
715; durch Deutonen u. Protonen 34 I, 717, 1583; 
durch Protonen 33 I, 1402, 2012, 3275: IH. 
3091, 3659; 34 1, 1157, 3707: (u. mol. He-lonen) 
33 11, 2100; durch H-Kanalstrahlen 33 I, 1301; 
(Atomtrümmer geringer Reichweite) 33 II, 2038; 
dureh «-Teilchen 30 II, 1945, 2484: BL IL, 3649: 
33 11, 2008; durch Po-«a-Strahlen 30 I, 2485; 


24 
2369, 


311, 2578; durch He-Strahlen 34 I, 2300; Ener 
gieverteil. zwischen d. Umwandl.-Prodd. d 
Atome 34 Il, 3223: für d. Umwandl.-Mechanis 


Kern-Rkk., Umwandlungen 
Umwandl. in *’B« 
> "°B-4 Neutron 


mus wahrscheinlichst« 
durch Neutronen 341, 500: 
34 1l, 3087; Rk. ’Be 1 
341, 2244; ’Li+ *He > '!B Neutron 34 1 
2244; künstl. Radioaktivität 34 II, 11: (Deu 
tonenbeschieß. v. HaBOs) 34 IH. 716; (Deutonen 
beschieß. v. B20s) 34 Il, 717; (Protonenbeschieß 
v. B203) 34 II, 1415; künst]. radioakt. "N 
34 11, 12. 
Wellenlängenmess 


« 
. 


Alls 


im Röntgenspektr 3 II, 


676; Berechn. d. Röntgen-K-Terme aus opt. loni 
sier.-Spann. 30 II, 1497: K-Spektr. 34 1, 1045; 
II, 15: (Feinstruktur) 30 II, 245.31 1, 412, 2311 


“.. 


S$3ll, 2791: Wellenlängen d. Ka-Strahl. 31 


219; Streukoeff. v. Röntgenstrahlen bei kurze: 
Wellenlängen 3411, 1895: Röntgenabsorpt 
Koeff. 31 11,383; Verss. zum Nachw. einer Welle: 
längenänder. v. Röntgenstrahlen durch partiell: 
Absorpt. in 3ı Il, 1247; negative Verss. zum 
Nachw. d. sogenannten ‚„Teilabsorpt v. Mi 
Strahl. in -Pulver 34 I, 2=»1 

Anreg.-Vorgänge u. lTonenbeweg. im Licht 
bogen 331, 564: Wellenlängen u. Termsvystem« 
d. Atonıspektren 34 Il, 17: Best. d., letzten Linien 
30 I, 1333; Mess. im Funkenspektr. v. hochpr 
zent. —-Fe-Legierr. 34 Il, 24120; Chappuisbanden 
d.Os u. d. H3BOs-Spektr. 33 1, 2649; B(II)-Spektr 
3ı ll, 535; (Zweielektronenspektr. u. irregulä: 


Dubletts d. Be I bis OV) 32 1, 2547; BIII- 
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Spektr. 321, 2429; B IV-Spektr. 31 II, 196 
3 IJV- u. V-Spektr. 31 1, 2722; spektroskop. Best. 
d. Häufigk.-Verhältnisses d. Jsotope SL IL, 220, 
1411, 2722; 32 1, 2429; 33 I, 1405, 2648; (Bezieh. 
zu d. Kernmomenten) SL I, 3538. 

Leitfähigek.-Unterss. an reinen -Fäden 33 1, 
3548; Widerstand bei tiefen Tempp. SL I, 2440: 
Vers. zur Erreg. v. Schwingg. im Lichtbogen mit 

-Kathoden 30 1, 401. 

Ausdehn.-Koeff. 33 II, 3545; spezif. Wärme 
bei hohen Tempp. 3% IL, 3359; Einfl. v. Druck u. 
Temp. auf d. Kompressibilität 30 1, 1909. 

Kies. d. Phasen v. Übergangselementen in 
bin. Systemen mit 30 1, 2047; Einfl. d. —-Sex- 
tetts auf anliegende Gruppen 33 IL, 1492: Rk.: 
mit OF 34 1, 2728: mit NOF 34 1, 3717; mit fl. Cl 
311, 1256: mit Brfs 323 I, 1212; mit W. u. wss. 
Alkalilseg. 3% I, 650; Studien über d. -U-Bind. 
(Oxydat. u. Nitrier. v. Phenylborsäure) 301, 
3271: Valenzproblem d. (Valenzäußerr. im Tri- 
benzyl-, Tri-p-xylyl- u. Tri-e-naphthylbor) 30 1, 
3178: (Mol.-Gewicht d. -Triarvle u. ihrer An- 
lager,-Verbb.) 30 II, 2555; (Valenzäußerr. d. 
im Tri-p-anisyl-, Tri-tert.-butyl- u. 'Tri-sek.-pro- 
pylbor, Existenzfähigk. gemischter 'Trialkylbor- 
verbb.) 3 IL, 3005; Syst. Fe- s. unter Kisen, 
>. 756. 


Biolorisches Verhalten. 


Biol. Bedeut. 33 II, 724; Geh. in Böden, 
Pflanzen u. Kalidüngemitteln 33 1, 835; biochem. 
Wrker. (auf Kulturen v. Mycoderma-Arten; wahr- 
eheinl. Rolle bei d. Erzeug. d. „Blume d. Weins) 
321.693: (Einfl. d. Borsäure auf d. alkoh. Gär. u. 
d. Bldg. v. Milehsäure durch Hefe) 33 11, 2020; 
Rolle bei d. Pflanzenernähr. 30 IL, 1354; 34 1, 
2608; II, 2845; als physiol. entscheidendes Ele- 
ment bei d. Pflanzenkeim. 32 11, 30902; Ca-Auf- 
nahme aus Nährlsgg. bei Ggw. oder Abwesenh. v. 

34 11. 2844; Einfl.: auf d. Entw. einiger Pflan- 
zen 341. 2339: auf d. Pflanzenwachstum 33 1, 
835: 34 IL, 262, 3821; (Sammelref.) 33 II, 2839; 
(Hafer) 30 II, 2305; (Salat) 33 1, 1460; II, 1046; 
(Flachs) 34 L, 3355; (Citrus) 30 II, 1904; auf 
Keim. u. Jugendwachstum v. Kulturpflanzen 


331, 3459; durch -Mangel hervorgerufene Ver- 
änderr, bei Citrus 31 IL, 1870; -Geh. v. Orangen 
3011, 415; -Verbb,. u. Rüben (Unterss. d. 


phytopatholog. Labor. in Baarn) 321, 3236; 
Kinw, auf Zuckerrüben 331, 2065; Empfind- 
lichk. d. roten Klees (Trifolium pratense) gegen- 
über geringen -Mengen 32 1, 691; Düng. mit 
341, 2515; IH, 3299; Verwend. zur Bekämpf. d. 
Herz- u. Trockenfäule d. Rüben 3% II, 1216; Vork. 
in Milch (spektrograph. Nachw.) 311, 2407; 
33 11, 799: Beeinfluss. d. Gewebsatmung durch 
3il il, 1157. 
Analyse. 


Nachw. 30 1, 3217; (als H3BOs mit Chromo- 
trop 2B) 34 IL, 1810; Best. (Schnellmeth.) 32 II, 
2330; spektroskop. Best. 33 I, 2144: Best.: in 
Wässern (direkte Titrat. v. Borsäure) 32 IL, 1044; 
in Naturwässern u. pflanzl. Materialien (Abänder. 
d. Meth. Chapin) 31 1,2904; in Böden (eolorimetr.) 
321, 3140: in silicat. Mineralien u. Gesteinen 
331 384: 10635: Eu. in organ. Verbb. 
33 1, 2144. 

Bibliographie. 


Bor als Regulator d. Tabakwachstums in Be- 
zieh. zur Rk. d. Nährlsg. u. d. N-Quelle [russ.] 
Sl 1, [1152]; Chem. Stimulantien (Mn, Zn 
u. As) [russ.] 34 II, [2546]. 

Borlegierungen, LIlerst. (elektrolyt.) 34 
036*: s. auch Hartmetalle. 

Borverbindungen, Industrie d. (Überblick) 
321, 1215: neue Ausgangsmaterialien u. Weeg 
zur Herst. v. 34 11, 650; elektrolvt. Herst. 
311. 1655*. 

Verwend.: in d. Industrie 34 1, 2018: in d. 
Kosmetik 34 ll, 3085: bei d. Herst. V, Fäden, 
Bändern, Filmen u. del. aus Cellulosederivv. 3311 

2771*: beim Drucken mit Küpenfarbstoffeın 


(Dämpfen in Ggw. v. ), 321, 292*; für Kleb- 





mittel 31 I, 2567*; Wasch-, Reinig.- u. W.-Ent. 
härt.-Mittel aus granuliertem, kKryst. NasPBoO- 
IS H2O u. NasPO4 33 Il, 2916*; K-Borozinkaät als 
kKlektrolvt für Sammler 30 II, 1589*: Pflanze: 
Schutzmittel aus 30 1, 731*; insektieides Mitt, 
aus Borotrifluoroessigsäure 30 IL, 3346*., 

Anwend. d. Theorie v. van Laar über d. Ad 
ditivitätv. bu. | aauf 33 1, 1561; Darst.. RK} 
v. B2H5sCl u. BeH5sBr 33 1, 1643; Isolat. u. Dar 


druck v. B2H5C1 834 1, 3716; Konst.: d. Borhvarät: 


u. Borsuboxyde v. Travers, Ray u. Gupta 30 II 
1512; v. Borwasserstoffen u. Triphenylbornatrium 
30 Il, 1680; Darst. v. Nitrosvlborfluorid, U) 
setz. mit Alkalifluoriden 34 I, 3717: Struktur 
B3N3H6 32 1, 1065: neue Fluorborsäurekomplex: 
Sl l, 1257; Hydrofluoracidiumfluorborat 30 1 
1677; Unterscheid. verschied. Arten v. ..Per- 
verbb. 34 11, 2036; Nebenvalenzspirane mit 
331, 227: Einfl. d. Borsextetts auf anlierend 
Gruppen 33 11, 1492: Borultramarine 30 1, 650 
3or-Molybdänblau 33 IL, 1423; Meta- u. Borowolf- 
ramate 33 II, 3526; Verh. v. Para-, Meta-, Bor 
Silico- u. Phosphorwolframaten gegen Niecotiı 
33 11, 3321: Mol.-Struktur V. H5| BOs- 
Wi1201s(OH )36] 30 1, 169; komplexe aus Metall- 
alkoholaten u. Orthosäureestern (Alkoxosäuren ı 
Salze) 30 I, 1760; Umsetz. B2aH6 + 4CH30OH > 
2(CHs0O)BH + 4H2 3% 1, 1956; Pentaerythrit- 
borsäure 3L 1, 1092; Bldg.: v. Kaliumbortartrat 
aus Weinsäure, Borsäure u. saurem Kaliumtartrat 
31 1, 1587; v. Triäthylimin-Bor (Eigg., Rkk 
Sl I, 914; BY; Verb. BRaNaz (R «-Naphthy 
32 Il, 85l. 

Physiol. Verh. s. unter Bor; Borsäure, 

Bibl.: I Soffioni e i lagoni della Toscana e la 
industria boracifera 31 IL, [2196]; s. auch Borar: 
Boride,  Metaborsäure,  Organoborverbindungen 
Pentaborsäure, Perborsäure: Tetraborsäure. 

Borarsenat s. Arsensäure, B-Salz. 

Borate s. Borsäure-NSalze. 

Borbromid, physikal. Konstanten, Rkk. 321, 
1351: Atomabstand 31 IL, 1541: Emiss.-Spektr. ı 
BBr in Dampfform 34 II, B0S; Absorpt.-Spektr 
3411, 2179; Refrakt. u. Dispers. v. gasförm. 
32 1, 1878; Darst. v. B2Hs durch Einw. v. Ha auf 

in einer elektr. Entlad. 3% I, 2567; Rk.: mit 
PCl333 11, 1493: mit Methylmercaptan 32 1, 652 

Borcarbid, Darst. 33 1, 2001*, 3548: Reinigen 
v. auf elektrometallurg. Wege hergestelltem 
34 1, 1690*; Verwend.: in Legierr. besonderer 
Härte 32 1, 1433*; für harte Werkzeuge 321, 
2094*,; für Schleifmaterialien u. verschleißfest: 
Prodd. 34 II, 3418; für Membranen v. akust. Ge- 
räten 34 I, 2016*; zum Rauhen v. Textilstoffen 
341, 974*; Detektorwrkz. 301, 3409: Härte 
33 II, 3805. 

Borchloride, Bldg. v. B2Cls bei d. Darst. v. 
B2He aus BCls, u. Hz unter d. Wrkg. einer elektr. 
Entlad. 3% I, 2567. 

Bor(lll)-chlorid, Spektr. in kondensierten 
Entladd. durch strömendes 31 1, 2166; BCl 
Bandenspektr. 31 11, 1975; Emiss.-Spektr. d. BU 
in Dampfform 34 Il, 908; Erreg. d. BO-Spektr. in 

-Dampf 31 1, 2722; Absorpt.-Spektr. 34ll, 
2179; Ramanspektr. 321, 759: Refrakt. u. Dis 


pers. v. gasförm. 321. 1878: Atomabstand 
Sl ll, 1541; Dipolmoment, Atomabstände u. -Ra- 
dien 31 II, 1106; Dipolmoment v. — u. —-Kom- 


plexen 31 11, 1985: elektr. Moment v. u. 
Mol.-Verbb. 321. 2687. 

Rk. mit Hz in d. elektr. Entlad. 3231, 1645; 
341, 3716: Darst. v. BeHs aus u. Hz, Glei 


gewicht 6B2HsCl == 5 BzHe + 2BCls 34 I, 2567; 
Einw. v. HF u. Dimethylamin auf 321, 652; 
therm. Analyse:d. Syst. Cl- 33 II, 492; d. Syst. 
HUl- 341, 1275: -Komplexe 3L IL, 247; 


Verbb. mit AsHa u. mit PCls 32 Il, 3691; Mol- 
Verbb. mit organ. Verbb. 32 IL, 695: Rk. mit Bal. 
30 1, 3519; Einw. v. A. auf bzw. BCls- R20 321, 
652; elektronentheoret. Deut. d. Einw. v. AIko- 
holen u. Äthern 321, 652; alkoxylsubstituiert: 
Prodd. 321. 651: Rk.: mit Äthern, Verb. mit A. 
(F. 56° Zers.) 30 Il, 32: mit Methyläther u. A. 
32 I. 65E; Verbind.-Reihe BUls-n[N(CHs)a]n 





.... 








3311, 1403; 
s2ll, 5. 
Verwend.: als Kältemittel 331, 4000*%: \ 
-Komplexverbb. mit organ. Säuren als Motten 
schutzmittel 30 II. 1304* 

Borfluorid. Herst.: 30 1. 2701*: aus B-Oxvd 
u. CaF2 mittels SOs 31 Il, 3025*: aus Borsänre u 
Flußspat 33 II, 2308*; v. Acidatofluoroborsäureı 
u. ihren Salzen 32 11, 1834*®. 

Verwend.: für Synthesen 331, 2384: als 
Kondensat.-Mittel zur Herst. hochsd. KW -stoff: 
32 1, 2007*: v. oder dessen Addit.-Prodd. beim 
Cracken v. KW-stoffölen 30 I, 2199*: d Verb 
mit CH30OH als Katalysator bei d. Darst. v. Acı 
talen 30 I, 2570; v. zur Herst. v. Cumaronharz 
30 II, 316: v. Doppelverbb. mit organ. Estern zur 
Schädlingsbekämpf. 34 II, 1982*: d -Verbi 
mit organ. Stoffen zum Mottenschutz 30 I. 1072* 
Il, 1304*, 2203*, 

Krystallochem. Verwandtschaft in d. Per 
chlorat-—-Reihe 30 I, 2552; Spektr. 32 Il, 2014 
Brech.-Vermögen v. gasfürm. 33 11, 14>1 
Darst., Dampfdruck u. DD. 3211, 34; Dampf 
druck, Kp.- u. F.-DD., Tieftemp.-D. 32 11, 2781 
Dampfdruck (Theorie v. van Las über d. Additivi- 
tätv.bu. | 83)38 1,1561; (u.D. v. fl beim F. 
u. Kp.) 33 11, 1318; (u. krit. Konstanten) 32 
II, 2606: Sättige.-Drucke 32 11, 3601. 

Parachor v. Addit.-Verbb. d. 3211, 1141 
Verb. mit NHs 34 I, 1303; Mol-Verbb. mit orgaı 
Verbh. 32 II, 695: Koordinat.-Verbb.: mit O-halt. 
C-Derivv. 321, 2697; mit organ. Estern 3211, 

278: Friedel-Crafts’sche Rkk. mit oder dessen 
Addit.-Verbb. 34 IL, 331*: Rkk. u. Eigg. v. in 
CH30OH, Bldg., Eigg., Rkk.; Hg-Salz d. Methoxv- 
fluorborsäure 33 11, 355; Einw.: auforgan. Verbh., 
katalysierte Bldg. v. Acetalen 31 II, 3096; v. Li 
auf d. BFs-Athylamin 31 I, 914: Komplexverbh. 
d. — mit organ. Verbb. 30 II, 1962; Pyridinbortri- 
fluorid (F. 45°), Darst., Eigg. 331, 945: organ 
Rkk. mit (Darst. v. Estern) 32 II, 1424: (Um- 
lager. v. Alkvylphenyläthern) 32 11, 1425; (Kon 
densat. v. Propylen mit Phenol) 3211, 2315 
(Ätherspalt. in Ggw. v. organ. Säuren) 33 IL, 1500 
(Umlager. v. Isopropylphenol-o-, -m- u. -p-Kresv]- 
äthern) 33 II, 2662: 34 1, 2740: (Rk. v. Acet- 
amid mit Alkoholen u. Phenolen) 34 I, 1303 
(Umlager. v. Alkylphenvläthern in kernsubstitu- 
ierte Phenole) 34 I, 2745. 

jest. v. Fu. Binorgan. -Verbb. 331. 2144 

Borfluorwasserstoffsäure, Verwend. zum Fi- 
xieren v. Ausbleichschichten mit bas. Farbstoffen 
30 II, 682*; Titrat. 30 II, 049. 

— Salze (Borfluoride), mit d. kom- 
plexen Cr(IIl)-Hexaharnstoffkation 301, 27538 
(Vgl. mit anderen Cr(I1l)-Hexaharnstoffsalzen) 
30 I, 3422: Komplexverbb. mit Fluorsulfonsäur: 
30 I, 1282: Darst. v. Metall-Hexantipyrinfluori 
den 30 1, 2736; Verwend.: auf Drähten v. elektı 
Glühlampen 31 1, 2515*: (Verh. d. Alkalibor- 
fluoride) 301, 1986: für Saatgutbeizen 32311, 
1679*: Tonenabstände in -Krystallen 341, 
1274: Größenverhältnisse d. Anionen u. Gitter- 
dimenss. Wernerscher Einlager.-Verbb. d. 331, 
2033: Isodimorphie d. Alkali- mit d. Alkali 
perchloraten 32 I, 2805: Muskelwrkg. 30 I, 1645 

Bi-Salz, Eigen. für d. Bi-Elektrolyse 30 Il, 
074. 

K-Salz, Krvstallstruktur 31 I, 201 
KBF4+-KMnOs-H20 3211, 190. 

Rh-Salz, Elektrolyse 34 I, 530. 

Borhalogenide, Friedel-Craftssche Rk. mit 
oder deren Addit.-Verbb. 34 Il, 331*®. 

Borhydride s. Borwasserstoffe. 

Borjodide, Herst. neben B 34 Il, 3662*. 

Bornitrid, Darst. 33 1, 3548: als Einhring- 
stoff für gasgefüllte elektr. Glühlampen u. W- 
Bogenlampen 30 I. 721*: Bldg. v. Schichtgitter: 


Doppelverbb mit Oxvazobenzol 


Svst, 


32 11, 1851: Leitfähigk. bei sehr hohen Temp 
331, 2223: spezif. Wärme bei hohen Tempp. 
34 11, 3359 


Boroxychlorid. Bldg. durch Zers. v. BUl2OR 
Eigg. 32 1, 651. 


Borverbindungen 


Boroxyde: BO, Elektronenkonfigurat. 30 11 
244: Spektr. 301, 2359: (Termschema) 30 11 
03 Banden 311. 1240; Isotopeneflekt 
Spektr. 30 1, 2105: Häufisk.-Verhältnis \ 


B:O:2,. Konst. 30 11, 1512 
B:O5, Konst. SOHL, I 
B203, elektr. Schmelzei 


wend. als Schutzüberzug für Metalle 32 I, 22306*® 
kryvstallines (Darst Kies 34 ll 
Struktur I. M Strahl entstand 
Schichten >84: Radioaktivität (dure) 





141 Durechlä \ I Schi inngebiet 
12 Phosphore 321 14 Wrke.-Weis 
ıf d. Phosphorescet v, Zinkst ! soll 
1341 Schmelzelektrolvse \ Gen hen mil 
321. 3150: innere Reib. d. bin. Systeme NazBat) 
in veschm nem Zustande SE 1, 34 
(lasiges BRedi all 
(Kinfl. d Erst au! 14: 
(Röntgenunter ansforımat 
Intervall (Best. durch d. Änder. d. Viscosität mit 


d. Temp.) 34 1. 2237: (Verschieb. dureh d. Druck 
341, 2237: Verh. im Erweich.-Intervall 301 


In44; Erweich. 34 II, 300: Best. d. Erweicl 

Punktes durch therm Differentialanalvse 34 11 
090: Leitfähigk.: u. DE. v. Glas 3211. 658 
im Svst Nat) SO IL. 16: 3 Rorax 
gläsern 34 1, 3583: lonenemiss, v. Gläsern d 
Zus Na:0 321, 2797: spezif. Wärme (a 

Glas u. Fl.) 3211, 656: (x Glas bei hoher 
Tempp.) 3% H 350: (abnorme Ander. im Eı 


weich.-Gebiet) 30 1. 652: Wärmeausdehn \l 
hängigk. d. Vol. v. Erstarr.-Druck 3011, 32 
Dehn.-Geschwindigk. x Glasfäden beim Eı 
hitzen 30 II, 1403 
Rk.: mit Cle 331, 1918 mit Brhs 321 

1212: mit Alu. Ce (Bldır. v. Boriden) 30 I 
therm. Ausdehn. d. bin. Syst. Na2BsO it 
seschmolzenem Zustande 341. 3305: Svst Nast) 

-H20 3011, 2112: 321. 2000: K2o kl 
u. K20- -KBr im Schmelzfluß 31. 243: CaO 
33 I, 2233: CaO -SiOe 30 1, 1844 Nazt) 
CaO-Be203-SiO2 (im Glas) 3211, 2507 \l-N 


32 11, 3355: Zusammenschmelzen v, Felsth- 
2N:20 bzw. Fe2Os mit 34 11, 1753: Darst. v 
B203-Ph(OHN)2 u. 2B203-7PhHKOHN) 331, It 
2074; Rk. v. AgNOs mit konz. Lsg. ı ! 
Na-Borat 30 Il, 2S82: Einfl. v auf d. HBr 


Photolvse 33 I, 3409 

Verh. beim Sodaaufschluß 341, 152% 
Verwend. zur Best. v. Mineralien 3% II, 3531 

Borphosphat, Krystallstruktur SIR, 1830 
34 1, 2250; Mischkrystalle mit BAsOs 34 1, 1701 

Borsäure. 

Siehe auch Bororyde: Bad Metaborsäur: 
P: ntahborsäure - Perborsäure Tetraborsdur: 

-Geh. im Meerwasser verschied. Herkunft 

33 11, 200; (Einfl. auf d. CO2-Gleichgewicht« 


33 Il, 200, 1330; im Tsehorrak - Salz 
3ı u, 32; 32 L 2445 in d. Glasur d 
Sigillatavasen v. Arezzo 31 1, 337. 2014, 2715 


Herstellung, Verarbeitung. Verwendung 
Gewinn. (Rohstoffqueller 30 11, 159 
(neue Ausgangsmaterialien u. Wege) 34 Il, ı 
(Kreisprozeß) 33 1, 1404*:; Herst.: aus Mg-halt 
B-Mineralien 30 II, 2173*: aus Boraten 331, 
655*: aus Borax 31 11, 1736*: aus NazB40r 





30 11. 38232*: 32 1, 3480*; aus heißer Mutterlaug 
d. Na2SO4, NaHsS0oOs u enthält 33 Il, 2308* 
aus unlösl. CaNaB5Oe durch Anfbereit. v. anhvidr 
Ulexit 3:3 II, 3606*; aus unlösl. CaBsOr, anhydr 
Colemanit 33 II. 3000*: selektin Krvstallisat 
321, 956*: Entfern. d. Glaubersalzes bei d 
Fabrikat. aus KkKernit u Kosarit 3211 145 

Herst v. Cle durch Behandl. eines 6 
misches \ mit Calle u. inerten Stoffen mit 
Luft 301. 723°: v. gemischten Anhvdriden mit 
rgan. Säuren 33 Il 129° leicht lösl. Salzen 
mit organ. Basen 33 Il, 2704°® 
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Verwend.: als Schneiderkreide 30 II, 1451*; Oberflächenspann. u. Komplexbldg. in nichtwss > 
in d. Glasindustrie 30 1, 879; II, 437; 32 II, 267; Salzlseg. 33 II, 2507: Osmose 32 1, 3395: Einf]. SU 
Wrkg. auf d. Schmelzgeschwindigk. u. physikal. eines elektr. Feldes aut d. Potential einer Metall- - 
Kige. v. farblosem Flaschenglas 30 1, 879, 2465; -Lsg.-Grenzfläche 34 Il, 211; v. tier. u. pflanzl]. a 
Einfl. auf d. Schmelzbark. u. chem. Widerstands- Leeithin auf d. Diffus. in Gallerten 3% I, 1659. Ri 
fühigek. d. Gläser 31 1, 2917; Betriebsverss. mit Löslichk. in fl. NH3 34 I, 497; Einfl. auf d. In 
kleinen -Mengen im Glas 32 II, 1493: Wrkg. Oxydat. v. SO2 34 II, 3690: Einw.: auf H3As0O4 d. 
als Fritte in Rohglasuren 331, 478; Rolle beim bzw. (NHa)2H AsOa 34 I, 1701; auf Alkalichloride M: 
Haften d. Grundemails 32 IL, 2222; Wrkg. auf u. -nitrate 31 I, 2030; II, 3451; auf Cs2O in 
d. Klinker. v. Portlandzement 30 II, 1423; - alkoh. Lsg. (Bldeg. v. 3 Cs-Boraten) 30 II, 2624: Bi 
Krystalle in d. Galvanotechnik 32 I, 2633; Ver- auf Erdalkalichloride u. -nitrate 33 11, 1854; zu 
wend.: als Zusatz zu Sammiler-Elektrolyten 32 II, Lsg.-Geschwindigk. v. Zn in — 3211, 2140; 
1336*; in Fixierbad mit Alaun 3311, 3375; Bind. v. an Kobaltpentamminen 30 1, 352 
341, 331; zur Raffinat. v. Ölen u. Fetten 331, Komplexverb. d. mit Polyv-W- u. Poly-Mo- 
3262*; zum Imprägnieren v. Holz, Stroh u. dgl. Säuren 30 I, 2377; Gleichgewichte d. —-Diol-W.- ‚ 
30 1, 1580*; zur Herst. matter Seide 31 I, 1699*; Systeme 33 1, 3154; Zus. v. —-Diolverbb. 32 1, (Z 
zum Feuerbeständigmachen v. Kunstseidenwaren 796; Zus. u. Acidität d. Glykol-— 30 11, 1214: rs 
31 1, 1540; in Säuer.- u. Bläumitteln für d. Wrkg. als Beschleuniger d. Mutarotat. d. Glucose 2 
Waschen v. Textilwaren 33 II, 3933*; zum Ver- 341, 3459; Syst. — + Laurinsäure + NaOH au 
bessern v. Kautschukmilehkonzentraten #32 (bzw. KOH) 33 II, 682; Phasenregel im Syst. 6 
1839*; bei d. Verarbeit. v. Häuten 33 II, 1630; -Weinsäure-W. 31 I, 7; aktivierende Wrkg. v. fri 
34 1, 1923; zum Gerben 30 I, 3631*: im Gemisch Glycerin, Mannit u. Weinsäure auf — 3L I, 1586; a 
mit S als Pflanzenschutzmittel 31 I, 3502*; zur partielle Benzoylier. v. Kohlenhydraten mit Hilfe 2i 
Bekämpf. d. Herz- u. Trockenfäule d. Rüben v. 32 11, 2631; Vgl. zwischen Borat- u. Phos- at 
34 II, 1216; zum Konservieren (v. Zuckerrohr- phatpuffer. bei d. oxydativen Desaminier. v. Bi 
bagasse zwecks Gewinn. v. Papierstoff) 321, Aminosäuren durch Chinone 34 II, 2400. K 
1014*: (v. Leim u. Klebstoffen) 33 II, 1632; (v. ä it 
Milchproben für Unters.-Zwecke) 33 1, 689; (v. Biologisches Verhalten 
Phenol-W.) 3311, 2855; (v. Butter, Käse, u. biologische Anwendung. 12 
Kleischwaren u. dgl.) 33 I, 2013*; ind. Kosmetik Einfl.: auf Kulturen v. Myeodermaarten 32 
34 11, 3685; Bereit. v. -(lyeerin unter ver- (wahrscheinl. Rolle bei d. Erzeug. d. „Blume d. HL 
mindertem Druck 321, 3463; pharmazeut. ver- Weins) 321, 693; auf d. alkoh. Gär. u. d. Bldg. M 
wendbare Komplexverb. mit Al-Acetat 30 II, 91; v. Milchsäure durch Hefe 33 II, 2020; -Geh. P 
Präp. aus Pyramidon, u. Aceton 33 I, 3103*; im Agar-Agar u. in Algen 3231, 536; — ind. E 
Herst. einer u. peroxvdhalt. Misch. 341, Pflanzenernähr. 34 I, 2608; Einfl.: auf d. Pflan- d. 
3368*; Konservier. v. -halt. Augentropfen mit zenwachstum 34 Il, 3821; auf d. Entw. einiger N 
Nipasol 32 II, 90; Verwend. als Antisepticum in Pflanzen 34 I, 2339; auf Keim. u. Jugendwachs- J 
Zahnpasten 33 II, 1895. tum v. Kulturpflanzen 33 I, 3459; als Stimulans , 
ö R .. auf d. Wirksamk. d. Düngemittel bei Baumwolle E 
Physikalische Eigenschaften u. 3211, 2514; auf Zuckerrüben 33 II, 2068: auf v 
chemisches Verhalten. Spermatozoen 30 I, 403; auf d. Einw. d. Rinder- 2 
Deutonenbeschieß. 3% II, 716; Best. d. Mol.- spermatozoen auf Methylenblau 3% I, 3484; auf 
Gew. in W. aus d. Dampfdruckerniedrig. 31 Il, d. Gewebsatmung 31 II, 1157; tox. Wrkg. d. d. 
2105: Umwandl.- u. Erweich.-Punkt v. glas. u. d. als Konservier.- u. antisept. Mittel ver- B 
34 1, 2084; Krystallstruktur 34 I, 343; 11, 1418; wendeten Borate 33 I, 1651; Einfl. auf d. Eiweiß- al 
Struktur d. BOs-Gruppe 31 11, 3435; Einfl. v. verdauung 34 1, 2309; Schleimhaut- u. Gefäß- 
-Ionen auf d. Krystallform v. NaClOs 30 1, wirkungen 34 Il, 637; Wrkg. u. Verwend. v. > 
2992: UV-Absorpt. v. -Isgg. 3011, 12; offizineller — 34 1, 3764; Hemm. d. lokalen u. 
Chappuisbanden d. Os u. d. -Spektr. 331, resorptiven Giftwrkg. festen As203 durch — 33 1, 
26409;  Absorpt.-Spektren v.  Alkalioxyd-—- 82; medizinale —-Vergift. 30 II, 1098: 3% I, 1671. 2 
Gläsern 331, 2917; mol. u. spezif. Brech.- : 
Vermögen v. -Lsgg. in Glycerin 31 I, 2724; Analyse. N 
Wrkr. auf d. Drehvermögen v. Glucose, Galactose Spezif. Rkk. 32 1, 2208; chem. u. biochem. a 
u. Fructose 32 11, 350; Rk. mit Weinsäure bzw. Nachw. 34 Il, 476: mikrochem. Nachw. 30 II, r 
K-Bitartrat (Bezieh. zur opt. Dreh.), Zustands- 773: (mit Oxyanthrachinonen) 30 I, 1181; Farbrk. 3 
diagramm d. Syst. —-Weinsäure-W. 30 I, 963; mit p-Nitrobenzolazochromotropsäure (Chromo- 
Wrkg.d. auf d. Dreh.-Vermögen d. Weinsäure trop 2B) 34 II, 1810; Intensität d. Flammenfärb. \ 
301, 2575; (u. Äpfelsäure) 30 II, 1213; Rotat.- bei d. —-Esterrk. 31 I, 1951; Empfindlichk. d. d 
Dispers. v. Lsge. d. Wein- u. Borsäure, Einfl. Nachw. mittels Borsäuremethylesterflamme 31 II, 
v. Borsäure auf d. Rotat.-Dispers. v. Bortartrat 277; Nachw.: v. —-Salzen (Störr. durch Metall- VÖ 
34 1, 2501; Einfl. auf d. Phosphorescenz v. Zink- ionen) 33 II, 2426; im Analysengang 32 II, 2491; 
sulfiden 3011, 1341; Thermoluminescenz v. 33 I, 3981; IL, 1220: 34 II, 286: mittels Fluor- y 
ZnO-— -Gläsern in Abhängigk. v. d. Zus. u. Anreg. escenzrk. (mit Cochenille-Tinktur) 34 II, 2254: 
30 11, 14; Luminophore mit — u. mit Aktivatoren in Mineralsalben 33 I1, 98; als Konservier.-Mittel le 
aromat. KW-stoffe (bes. Fluorescein) 30 IL, 3511; 32 11, 1092. K 
DEE. v. wss. -Lsgg. 31 1, 2977, Konz.-Koeff. Nachw. u. Best. v. — u. Boraten mit Karob- u 
d. DE. 34 11, 572: Dissoziat. 30 II, 948; 34 II, bensamengummi 30 II 1856: Best. 31 IL, 3265: » 
2960: (Best. mit d. Glaselektrode) 32 11, 2549; II, 2640; (Schnellmeth.) 33 11, 2339; (Einfl. v. 3 
EK. durch Beweg. v. Elektroden in -Lsgg. Fetten u. organ. Substanzen) 30 II, 1793; (durch a 
341, 3320; Wrkg. auf d. ER. d. Westonnormal- d. Intensität d. Flammenfärb.) 31 1, 3705: Titrat. . 
elements 34 1, 192; Größe d. W.-Hülle um d. (Eign. als Arzneibuchmeth.) 32 II, 3279: (Zusatz 
Ionen in -Lsgg. 311, 2316; elektr. Leitfähigk. v. Mannit) 32 II, 1044: (Anwendbark. v. Adsorpt.- = 
(Einfl. v. eyel. @- u. -Oxysäuren) 321, 1781, Indieatoren) 33 II, 746; (Endpunktsverschieb.) > 
1782; (Wrkg. v. Cyelopentanol-2-carbonsäuren) 33 1, 464; elektrometr. Titrat. 32 IL, 1044: (höhere I 
341, 3712: Konfigurat. d. Polyalkohole, be- Dissoziat.-Stufen d. ) 311, 434; Best.: in l 
stimmt nach ihrem Einfl. auf d. Leitfähigk. 3% Il, natürl. u. künstl. Silicaten 32 1, 2070, 3089: in R 
2066; Stabilisier. v. —-Pufterlsgeg. 321, 1881; Böden 32 II, 3140; in Boraxerzen 34 I, 2795; in ei 
Veränder. d. [H’] in Citratphosphat-— -Puffern As-freien Borosilicaten 331, 2584; in Nickel- 
3311, 3816: diamagnet. Susceptibilität 331, bädern 3211, 575: 33 IL 2861: in Vernickel.- tl 
2061; Flüchtigk.: d. festen — im W,-Dampfstrom Salzen 34 1, 252; in Glas30 Il, 291; in Email30 II, 
30 11, 2755; (Umwandl. in HBO2 als Entwässer. 1268; in Glas u. Email 33 Il, 924; (Trenn. v. Al) v 
eines in mehreren Hydratstufen auftretenden 3ı Il, 1045: in organ. Prodd. 30 Il, 1793: in Re 
Salzes) 33 1. 3178: dd. in wss, Lsg. 30 II, 2754; l.ebensmitteln u. Drogen (Bedingg. d. -Titrat.) ;5 
d. in d. Roscoeschen Säuren 30 11, 2755; 30 Il, 1794; in Wein 3% IL, 476, 529; in antisept. | 
Neutralisat.-Wärme v. mit NaOH 30 1, 2854; Lsg. N.F. V. 32 11, 258; in —-Tabletten 33 1, ” 








3994; in Aluminium subaceticum solutı 3al 
3094, 

Einfl. v. : bei d. jodometr. Best. v. O 
331, 20: als Konservier.-Mittel auf d. Best. x 
Rohrzucker durch d. Invertasemeth. 34 I, 112« 
Indicator-Rkk. v. Zuckerlseg. mit (Vergröber 
d. [H']) 30 1, 564; Titrat. v. NHa3 in Gew. ı 
Makro- u. Mikro-Kjeldahl-Verf. 3% I. 2164 

Reinheitsprüf. für analyt. Zwecke 33 Il, 25% 
Benutz. v. bei d. Mikro-Kjeldahl-Best. v. Nz 
zur Absorpt. d. abdest. NHs 32 II, 200. 
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K-Salz, Darst., Eigg. 3 II, 3451; -Zu- 
satz zur Herst. v. nichtkorrodierendem A. 33 II, 
3926*; Röntgenunters. v., -Glas 30 Il, 3506: 
Dehydratat. d. Hydrate 31 1, 1230; Wrkg. auf 
PbCl2, PbBr2 u. PbJz in wss. Lsgg. 33 II, 1329. 

La-Salz, Isomorphie mit Carbonaten 38 
2678. 

Li-Salz, Darst., Eigg. 31 Il, 3451; Tribo- 
thermoluminescenz v. gesintertem 30 11, 3700 

Mg-Salz, Collinssche Zahl v. MgH BOSs-Dop- 
pelsalzen 31 II, 695. 
Mn-Salz, volumetr. Best. ı 
NHs4-Salz, Galvanoluminescenz 3231, 190; 
elektrolyt. Ventilwrkg. d. Alu. Ta in — 34 i, 350. 


Mn in Sl 11, 


218 


N > ws 


Borverbindungen 


Na-Salz,. Darst, Eigg. 31 II id1l: Gewint 
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tb-Salz, Darst., Eigge. 3 Il, 3451; Dehy 
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Zn-Salz, Tribothermoluminescenz Vv. 
Glas SO 11, 3706: Thermoluminescenz v. Ce- u 
Mn-halt. Zn-Boratgläsern 31 I, 1724; Fluorescenz 
u. Emiss.-Spektr. Vv. -Gläsern mit Mn-Geh 
33 11, 336; Verwend. in Feuerschutzanstrichen 
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(kp. 117,4 


Darst., Rkk. 321, 651; Darst. u. Reinig. 33 
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nolen im Java-Citronellöl 31 11, 760%; Einw. x 
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—-Tribenzylester, Darst., Kiee. 301, 1760 
Rkk. 32 11, 288*®., 
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KW-stoffe 32 II, 2==* 
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68,7°), Darst., Rkk. 321, 651; Darst. u. Reinig 
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borat), Verwend. 321, 1556*® 
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bei Salatpflanzen 33 Il, 1046, 

Borstickstoff =. Bornitrid, 

Bortrioxyd =. Boruryde: Ban 

Borwasserstoffe: Darst. u. kKonst.-Erforsel 
(Zusammenfass.) 32 II, 2161; Darst. v. dur 


Zers. v. Al- u. Ce-Boriden 301, 5; Struktur 
Prinzipien d. B-H-Verbb. 30 Il, 27, 154=s; 31, 
1735; Konst. \ u. Triphenylbornatrium 30 H 
I6SU0; BH-Bandenspe ktr. 31 1. 21066 Il, 1475; 
321, 17 


Jibl Hvdrides of boron and silicon 34 I 
[680], 

BH Konst (Auffass i prii 30 ll, 
IT) 

Bz2Hs. Konst. (Auffass. als prim. 30 11, 
Jet 


BsHıı 


Kkk 


Darst. v. 


32 1, 1643; 


B:He, Bldg. bei Zers. v 
BsHıı aus — 34 1, 1955; Darst., 
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Darst.: durch kinw. v. H2 auf BBrs in elektr. 
Entlad. 34 1. 2567: aus BCl u. H2, Gleichgewicht 
6 B2H5t 1285 B2 He +2 BC1334 1, 2567; Konst. 3011, 
1680: 34 IL, 32: klektrolysen d. Lsgg. in wasser- 
freiem N Has: 2 11, 3552: (Blde. v. Aminosubstitut.- 
Prodd.) 31 II, 1687; Magnetismus 34 1, 3568; 
(klektronenstrukturen v. mehratom. Moll. u. 
Valenz) 33 II, 1148; Anwend. d. paramagnet. 
Parawasserstoffumwandl. zur Best. - magnet. 
Momentes u. d. -(Juerschnittes 34 IL, 2375; 
chem. Kigeg. v. ‚Celle (Natur ehr :nter Bind, 
u. d. Bldge. fre w Radikale) 34 1, 2235; Umsetz. 
B2lle ICH3O1M — 2(CH30)»BH + 4H2 341, 
1956; Addit. v. Halogenwasserstoffen, Halogenen 
u. Verbb. d. Typus HOX an Sl, 1735. 

B>H5, Konst. (Auffass. als prim. ) SO II, 
IG=0, 

B4Hıo, Bldg. bei Zers. v. B5Hıı 3% I, 1955; 
Darst. aus Be- u. Mn-Borid 30 1, 3419; Konst. 
(Darst.) 30 11, 1512; (Bldgr. aus d. prim. —) 30 II, 
1680; Verh. gege nübe r HCl, Na-Amalgam.u. NH3 
11, 42; Elektrolysen d. Lsgg. in wasserfreiem 
NHs 323 Il, 3852. 

B4Hı:2, Darst., Konst. 30 II, 1512. 

B:Hs, Bldg. aus B5Hıı 3% 1, 1956; Darst., 
Rkk. 32 1, 1643; Konst. (Bldg. aus d. prim. ) 
30 IE, 1680. 

B5>Hıı, Darst., therm. Zers. u. Rk. mit Ha 
341, 1955; Konst. (Bldg. aus d. prim. —) 30 11, 
IHS0, 

BsHıo, Konst. (Bldg. aus d. prim. ) 30 IL, 
I6S0, 

BıoHıs, Bilde. aus B5Hıı 3% 1, 1956; Krystall- 
bau 31 1, 2719; Klektrolysen d. Lsgg. in wasser- 
freiem NH3 323 11, 3852 

Boracit, Ursprung u. Entsteh. d. in Norddeutsch- 
land vorkommenden 30 II, 366; feinbaul. 
Unterss. am 34 11, 746; krystallograph. u. 
ehem. Unterss,. 3%1, 2730; Krystallstruktur 
331, 1268; IE, 13; (opt. Anomalie) 34 II, 3104; 
pyroelektr, Kire. SE IL, 1391; kKormel für d. 
spezif, Wärme bei hohen Tempp.; Umwandl.- 
Wärme 34 II, 3361. 
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strie in Südlkalifornien 32 1,269; Ausbeut. d. Sear- 
lessees in Kalifornien 30 II, 3450; Herst. inUsSR 
32 11, 1215; Gewinn.: 30 I, 3226*; 33 I, 1186* 
aus Laugen 301, 1672*: II, 289*; (d. Searles- 
sees) dc 1, 09*: aus phosphathaltigen Laugen 
30 1, 275*; aus natürl. vorkommenden Salzlaugen 
S3ı Il, 2372*, 3137*; aus Mineralien 34% I, 1690*; 
aus Rasorit SL 1, 3033; ‚aus natriumborat- 
halt. Rohminer: lie nah Il, 72*; v. caleiniertem 

30 I, 3226*; v. eg m, krystallin. 
331, 2445*, v. Mischkrystallen mit NasPO4 
30 IL, 7>4*: Zerstör. d. Zellstruktur 301, 
1752*:; Reinigen 301, 1196*%: SL Il, 1736* 
Na2SO4-Entiern. bei d. -Nerst. aus Kernit u. 
Rosarit 3211, 1950: Trenn. v. KÜl (in See- 
wässern) 3% 1, 909*: Trenn. eines Glaserit u. 
enthaltenden Salzgemisches 331, 282*; Kry- 
stallisieren 31 1, 1337*%; (App.) 33 11, 754*; 
(in Ggw. v. wenig Seife, Fettsäure oder dgl.) 
311, 2373*; (Trenn. v. KCl) 31 I, 2100*; selek- 





toffen 34 II, 471*; Inkompatibilität v. — u. 


Helle u. ihre Vermeid. 33 11, >». 

Herst.: v. NaBO2 aus — 30 II, 285*; v. 
H3BO3 aus — 30 Il, 3532*; 31 Il, 1736*: v. 
Boraten aus —-halt. Mineralien 31 I, 1357* 
v. Ca-Borat aus Ss3ı Il. 1736*: Entfernen v. 

aus Alkalinitrat 31 I, 3496* 

Nachw. d. zweiwert. Natur d. negativen 
Ionen (aus Leitfähigk. u. Koagulat.-Verss.) 30 1, 
1261; -Glas (Struktur, D., Brech.-Index) 30 I, 
- 0; (Röntgenunters.) 301, 3150; 11, 3506 

Best. d. Transformat.-Intervalls dure h d. Ander. 
1. Viscosität mit d. Temp.) 34 1, 2237; (Tribo- 
thermoluminescenz) 30 IL, 3706: (Färb. durch 
Ra-Strahlen) 31 I, 1808; Ultrarotabsorpt. 321, 
156; 34 Il, 2954; Na-Dampffärb. 33 IL, 2501; 


Linienemiss. v. in — eingebautem Sm (Phos- 
phore) 30 II, 3244; Einfl. v. — als Schmelz- 
mittel bei Phosphoren 30 II, 1500; DE. 34 II, 
730; Leitfähigk.: in Schmelzen v. — u. Nat] 


bzw. NaF (Löslichk.-Gleichgewichte) 31 I, 243 
v. B203-—-Gläsern 34 II, 3583; Beeinfluss. d. 


Minimumpotentials d. Entlad. durch — 3211, 
1131; Funkenentladd. in —-Lsg. 32 II, 3675; 
potentiometr. Ausmess. vv. —-Na0OH-Puffer- 


gemischen 33 I, 1169; Formier.-Verhältnisse für 
Ta u. Alin wasserfreien Schmelzen 3% II, 3734; 
klektrolyse 80 I, 2071; Oberflächenenergie 33 I, 
3146; innere Reib. d. bin. Syst. —-B203 in ge- 
schmolzenem Zustande 3L 1, 3431. 

Dehydratat. 30 IL, 1029: 31 I, 1230: Zers. 
d. hydratisierten Diborate d. Na u. Konst. d. 
Kernits SE II, 1042; Gleichgewicht im Syst. 


Na-Halogenid-— 301, 186: therm. Ausdehn. 
d. bin. Syst. —-B203 in geschmolzenem Zustande 


341, 3305: Rk. mit Ce- u. Zr-Salzen (Darst. 
v. Solen) 30 11, 3005; Aufnahme v. Ag2O durch 

bei höheren Tempp. 32 11, 653; Zucker in 

-Lseg (F.-Erniedrig.) 301, 1766: (opt. Ak- 
tivität) 301, 1766; Komplexe v. Sorbit u. Man- 
nit mit Na-Arsenit u. 34 11. 2037: Einfl.: 
auf d. Oxydat.-Geschwindigk. v. Rhodan durch 
J2 331, 3155; auf d. Abbinden v. Gips 331, 
22097. 

Wrkg. auf d. Wachstum d. Pflanzen 33 1, 
35; Sand- u. W.-Kulturverss. über d. Wrkg. 
auf Keim. u. Jugendwachstum 331, 3459; 
Quellwrkg. auf tier. Häute 30 I, 3552: Wirksamk. 


v. Na2SiFe im Vgl. mit — bei d. Be 'kämpf. d. 
Hausfliege 321, 863; spermacide Wrkg. 331, 
ISOS; Inkompatibilit: ät v. — in Sublimatsalbe u 


deren Beheb. 32 1, 417. 

Prüf. für analyt. Zwecke 32 II, 1043: neue 
Verwend.-Art d. —-Perle 34 Il, 3796: Verwend. 
als Ausgangssubstanz für alle maßanalvt. 
Methoden 30 1, 1657; Best. in —-halt. Stärke 
301, 3732; Aufbewahr.- u. Transportfähigk., 
Prüf,-Bedingg. 31 II, 755; Boratbest. in —-Erzen 
341, 2795; Einfl. v. — als Konservier.-Mittel 
auf d. Best. v. Rohrzucker durch d. Invertase- 
meth, 34 I, 1126. 

Bibl.: Borsäure u. —. Betriebsverff. [russ.] 
32 1, [2754]. 


tive Krystallisat. 32 I, 986*., Borchersche Legierung, Beständigk. gegen Chlor- 
Verwend.: für künstl. Eisbahnen 311, 1401*; bleichlaugen 31 II, 2083. 

für Glas 30 I, 437: 2 II, 267: (Wannenofen- Bordeaux s. Amaranth. 

glas) 30 IL, 290: 32 1, 2370; für Email 33 1, 569; Bordeaux extra s. (324 2208N48S2[ Formelreg. 8. 1510], 

(Na-Phosphat statt ) 34 Il, 3027; zur Stabili- Bordeaux B s. Echtrot B. 

sier. v. Gasolin 30 II, 662: in d. Textilindustrie Bordeaux 6 BS, 31 11, 1355. 

3411. 1846: zur Herst. matter Seide 3L1, Bordeaux PT, Bibl.: [russ.] 33 IL, [1782]. 

1699*: zum Heuerbeständigmachen v. Kunst- Bordeaux X, Darst., Bigg., Rkk., Konst. 33 IL, 1290. 

seidenwaren 31 1, 1540: bei d. Verarbeit. v. Bordeaux Y, Darst., Eigzg., Rkk., Konst. 33 I, 1290. 

Häuten BB IL, 1630: 34 IL, 1923: zur Bekämpf. Bordeauxbrühe s. Schädlingsbekämpfung. 

d. Herz- u. Trockenfäule d. Rüben 34 II, 1216: Bordeauxrot R, Adsorpt.: an Al2O3 u. Al203- 


zur Konservier. v. Orangen 34 II, 2144; zur 
Konservier. v. Butter, Käse, Fleischwaren u.dgl. 
331, 2013*, zum Ausspritzen v. Butterfässern 


Hydraten 311, 2325; an ZnO-Präpp. 3L 1, 
1513, 3449: Aufklär. d. therm. Zers. v. ZnCOs3 
u. ZnC204 durch Sorpt.-Mess. mit —--Lsgg. 


(Viscosität v. Casein-—-Lsge.) 34 II, 1542; in d. 33 Il, 1828. 

Kosmetik 33 II, 2067: in Cold Cream 3011, Bordelaiser Brühe s. Schädlingsbekämpfung. 

3602: als Konservier.-Mittel für Seife SL I, Boride, Reindarst. hochschmelzender — 31 II, 207 
3172: 321, 20910, als KReinig.-Mittel (Wrkg.) Gewinn. durch Schmelzelektrolyse 31 II, 1038 
321, 1965; für Badesalze 33 Il, 2905; in Bade- 321, 3160; gemischte Alkali-— 3211, s5l; ge- 
präpp. 3% II, 3408; als Antiseptikum in Zahn mischte Th-Ce-— 321, 2442; Verwend. v. — 


pasten 33 II, 1805; zur Imprägnier. v. Verband- 


tür Werkzeuge (Ziehsteine) 30 Il, 
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t ’ l N 
2047: Krystallstrukt 
: 2647; 11, ai Eh ksesrt 
mäßigkk. bei d. Ubergangselemente Sıll 
675; Röntgenanalı d. Systen Fe-B, ( Bi 


Ni-B 33 I, 3680: Magnetismus d d. selter 
Erden 33 1, 1255: Syst. Fe- en 
bzw. Eisenborid: s, auch Ha 

Borneol (Bornylalkohol) (F. 211°), Frage d. Ison 
30 11. 556: biogenet. Beziehh. zur Terpenreih« 
3411, 526: Vork., Darst., Eigg., Verwend 
Ester d. akt. Verl 331, 2067; Vork.: im 
Latschenkiefernöl 30 I, 138: im Nadelöl v. Pinus 
monticola 31 IE, 146: Vork. im äther. Ol: v. 
Blütenköpfen u. -steı \ 
anus, Hack, var. Foveolata, Hack 331, 2=>0 
v. Artemisiaarten 34 II, 2002: v. Baeckea frut 
cens 31 II, 329: v. Chamaeeyparis formosensis 
31 Il, 557; v. Chamaecyparis obtusa (Isolier 
31 11, 3218: aus d. Rhizomen v. Curcuma longa 
34 II, 151; v. Ledumarten 34 II, 2708: v. Picea 
sitehensis 31 II, 146: v. Salvia Korolkovi 3831, 
3505: v. Thymus Serpyllum 33 1, 2»S1: Vork 
in Weihrauchöl 30 I, 208; im Bernstein (Isolier 
33 11, 1782: im Nachlauf d. Sulfitspirißtus 3 II, 


20128. 

Gewinn aus Kiefernöl 30 11, 2313*: aus 
Nadelholzöl (pine oil) 33 HI, 1555*: aus Fichte: 
holzöl 31 II, 313*:; aus Fichtennadelöl (Konden 
sat. mit CH2O) 30 IL, 315; aus sibir,. Fichten- 
nadelöl, Eigg. (Superposit.-Gesetz), Oxydat. 3% I 
3466; aus d. Camphenfrakt. aus Edelweißtannenol 
(Verf.) 33 II, 1601; Isolier.: aus Kienöl aus 
amerikan. Kieferstümpfen 331. 1s51: aus d. 
Alkoholfrakt. d. Wurzelharzterpentine aus Pinus 
silvestris 3% 1, 2663: aus poln lerpentinöl 
Eigg. 32 1, 1303; (als Zwischenprod. d. Campher- 
gewinn.) 30 IL, 475. 

Darst.: aus Pinen 31 I, 359, 1013*; 33 11, 
2746: (oder Nopinen durch Behandl. mit Bor 
phosphorsäuren) 33 II, 2056*: (durch Beharn« 
mit organ. Säuren in Gew. v. Katalvysatorer 
331, 507*; IL, 1004*; (oder Camphen in Gym 
v. aromat. Carbonsäureanhydrid) 301, 1052* 
aus «-Pinen 321, 62: d. d-Verb. aus d-x-Pinen 
34 11. 3252; aus Pinenchlorhydrat 30 II, 1774*: 
aus Nopinen 301. 2797*;, (durch Hydratisier 
s3ı 1, 76; Bldg.: aus Linalool (+ akt. Al) SE 11, 
2321; aus Mg-Pinenchlorhydrat 31 II, 431; aus 
Bornyl-MgCl 321, 1092: aus d-Campher 3% 1, 
848: aus 5-Oxocampher-5-monosemicarbazon 
Phenylcarbamat 3% I, 1483. 

Darst.: d. dl-Verb. aus d. Komponenten, 
Eigge., Verester. mit Fumarsäure 34 II. 12096 
v.d- u. !- aus dl-Borneolphosphorsäure (will 
k 


kürl. Beeinfluss. durch Heten- sowie laka- 
phosphatase) 30 II, 3301: Reindarst. u. Isolier 
(Addit.-Verbb. mit H3PO4) 353 II, 1431*, 2749*: 
341, 3465; Abtrenn.: aus Terpentinöl 34 I 


1382*: aus Campher 33 I, 676*; (mit Triborny]- 
borat) 3 I, 3005. 

F.-Depress. u. Mol.-Gew. 33 1, 745: F.-Er- 
niedrige. durch Zusätze 331, 2682; Translat.- 
Erscheinn. an Krystallen 31 I, 2433; Siedı 
verh. v. Gemischen mit Safrol 30 I, 298: Ramaı 
spektr. v. Estern (Unterscheid. v. Estern d. 1s0- 
borneols) 34 II, 2356: opt. Rotat. (Einfl. v. 
Lösungsmitteln) 321, 2550; Rotat.-Dispers.. RK. 
mit «-Naphthoesäure 331, 1436: Dipolmoment 
34 IL, 825; (in A.) 33 I, 2369; 34 I, 15953; di 
elektr. Polarisat. in festem Zustand 33 II, 17; 
hydrotrope Wrkg. 34 II, 3478. 

Umwandl.-Kurven bei hohen Drucken 31 Il, 
ISS2:; Dehydratisier. 31 II, 554: (über Thorerde) 
34 11, 1620: Überführ. in Campher (dureh 
katalyt. Oxydat.) 31 II, 2320: (mit Ha abspalten- 
den Katalysatoren) 3L 1, 3171*; (durch metall. 
Katalysatoren) 34 1, 1039: (+ Metalloxyde u 
Alkali- oder Erdalkalihydrate) 30 I. 2480*: (mit 
SeO2, Gewinn. v. Campherchinon) 34 Il, 2525 
mittels Bzl. + Ni) 33 1, 1352*: Rk.: mit NsH 
Bldg. v. x-N-Dehydrocamphidin) 3% I, 947*®:; 

Na-Verb. mit NO 30 1, 2535: Darst.: v. Sul 


Ei 
iı . Li it 
3% II, 2071; v. gemischten Seleniten NH4X SeOs 


ii 


ızeln v. Andropogon Kuntze- 


1 Bourbonal 


\ 23 “ - } \ \ Ihıat 
N t Il, u ’ it K} I t ı) 
\ har v\ UN sıl 5® 


it aus wass irvie uxu i 
lerg 33 11, 3619*®; v 1-1 N 
not tern 3All ART Vi t mit 
Mesa e 321 IO7S kKunjugat \ ir 
sc} \ 1 } neo] mit Glucuror um 
14 Il 3; Wrkg.a 1. Oxydat. v. Lei 32 11 
\ i 


Hymenomvceten produzierten Fermente 321, 
2477; keimtötende Wrkg. 3% 11, 1214; Desinfekt 
Wrkg. (Capillarität) 3011, 3058: Wrkg. auf d 


Blutelruck 33 1, 2136: Stoffwechselwrkg. bei d 
eutanen Applikat. 321, 1684 Verwend ftir 
Glyptalkunstharze 301, 2650*, II, 17>81®; als 


lextilhilfsmittel 34 II, 1875*: zur Erhöh. d 
Netzwrkg. v. alkal. Textilbehandl.-Bädern 34 1, 
3127° als Zusatz zu Motsortreibr 
Geruchsverbesser. d. Auspuffgase 34 1, 2697* 


Farbrk. (mit SbCls) 34 II, 1341: (mit K 
wolframsäure) 32 11, 1209; Verwend. zu Mikr 
Mol.-Gew.-Bestimmungen 33 1, v2 

ı-Borneol =. (wHısO | Formelreg. S ! 
«-Borneol s. ( 10 Hı1sG | Formelreg. 5 / 
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Borneolacetat s. (12/02 | Formelr: 
Borneolformiat s. C1ıllısO2 | Formelreg. S. 628] 
Borneolglucuronsäure S CıisHl aatır [Form: 
N, 1030|, 
Borneo mort =. Harze- Naturkar», S. 1306 
Borneotalg s. Frtte-Illipefett, S. 1058 
Bornit, miıkr. Unters. d. Erze d. Campbellgerubs 
321, 2005; Verwachs. mit Chalkopvrit (synthet. 
Darst.) 31 I, 2855; Flotat. 30 1, 1360: Umwandl 
durch Einw. v. Hitze u. Feuchtigek. 30 11, 1965; 
t 


aus u. Tetraedrit entstehende Limonittvpen 
30 11, 3256. 
Borntraeger Reaktion, u. d. therapeut. Aktivität 


v. Cascara sagrada 32 II, 3740. 
Bornylacetat s. Cı12Hl 2002 [Formelreg. 8. 704 
Bornylalkohol s. Borneol 
Bornylamin s. C10H1sN |Formelreg. S. 538] 
Bornylbromid s. C1olırBr |Formelreg. I} 
Bornylchlorid s. CiHirCl |Formelreg. S 
sornylen s. Ciolıe [Formelreg. S. 44 
Bornylformiat s. C11HısO2 |Formelreg. 8. 628] 
Bornyljodid s. CıoHırJ |Formelreg. 8. 31] 
Borocain, Erfahrr. mit regionaler Anästhesie 

30 1, 2763; Best. d. analget. Wrkg. (Türk-Probe) 

34 8 1532. 

Borod, Handelslegier. für Auftragsschweil auf 

Stahl 32 I, 3341. 


Borolith, Verss. mit Haftgrund in d. Emaille- 
rezeptur 301, 275 

3oronion, Erkenn. d. v. Penfold u. Philipps als 
ß-lonon 301, =45 

Borovertin (Hexamethylentetraminborat Unters. 


V, --Tabletten 33 l, 3110 
Bosa s. Getränke, 


Boswellinsäure (F. 150-151 Darst. aus Weih 
rauchharz, Eigg.. Zers. 301, 236: Bruttoformel 
(Bezieh. zu Hederagenin), Spalt. in Isomer 


32 11, 1027; Dehydrier. 30 1, 3153 

«a-Boswellinsäure (FF. 29°, korr.), Darst., kier., 
Rkk., physiol. Eigg., Methylester 32 11, 1027 

P-Boswellinsäure (F. 238— 240°, Darst. kiex., 
Rkk., physiol. Eigg., Methylester 32 11, 102» 

Botanik s. Pflanzen 

Bothrodendrin, Isolier. aus d. Tasmanit u. d. Mos- 
kauer raunköhle 311, 2347; therı Verh 
3311, 1103 

Botrytis s. Pılz 

Botulinustoxin s. Torine. 

Boudouardsche Reaktion, (U2-Red. an einem stark 
geglühten kKohlefaden 31 HI, 1675 

Bourbonal =. ('sHı100a [| Formelreg. S. 421 








Bournonit 


Bournonit, — v. Kisbänya 33 II, 34; Raumgruppe 
33 1, 1105; lichtelektr. Effekt 34 II, 205; mikro- 
chem. Best. 34 II, 1812. 

Boussingaultit, Collinssche Zahl 31 II, 695. 

Boys Seifenlösung, Einfl. v. Licht auf d. Ober- 
flächenspann. v. 31 ll, 2581. 

Braga-Piwo, russ. Bierart 33 II, 2760. 

Braggit, Eintdeck. durch röntgenograph. Meth;, 
Vork. in Pt-Konzentraten 3211, 3074. 

Brandbomben s. Kampfstoffe. 

Brandpilze s. Pilze-Ustilagineen. 


Branntwein. 
Siehe auch Athylalkohol;, Destillation ; Gärung, 

Hefe; Spirituosen. 
Alle. über in Ungarn 31 II, 923; Goethe 


als Brenner 321, 2921. 


Herstellung. 

Herst. (Entw.) 301, 3838: Maischverf. u. 
künstl. Säuer. bei Flockenverarbeit.- 30 IL, 3091; 
kinfl.v. Hefeextrakt aufd. Verzucker. v. Kartoffel- 
maischen 321, 1588: N-Umsetzungen in Kartoffel-, 
Mais- u. Darimaischen während d. Gär. 3211, 3170; 
Topinambur in d. Brennerei 33 1, 2619; Ver- 
besser, d. Ausbeuten durch Benutz. verschied. 
Typen v. Saccharomyces 33 II, 2908; Herst. 
v. Trink- 30 Il, 3092: (Wodka) 321, 2392; 
v. angenehm schmeekendem A. dureh Zusatz 
v. Süßholzextrakt zu Most oder Würze u. Gär. 
(u. Dest.) 33 I, 2136*; v. reinem Trink- — 33 II, 
3926*; v. reintön. Destillaten 30 II, 3092; v. 
Aldehyd u. Fuselöl freien alkoh. Fll. 31 I, 2691*; 
Entwässern u. Reinigen v. Rohspiritus für d. 
Fabrikat. v. Trink- 32 1l, 1540*. 

Dest. (Neuerr.) 34 II, 1539: (kontinuvierl.) 
34 11, 1539: (Vorwärmen d. Maische) 341, 
3406*: (Beeinfluss. d. Aromas) 321, 1453; 
‘Fraktionier d. Ester) 321, 1453; Bedeut. d. 
Ester 3,1, 3525: Gewinn.: v. Bouquetstoffen 
aus Trink- u. Maischen 31 I, 2278*; v. in 
d. -Fabrikat. zu verwendenden Geruchs- u. 
Geschmacksstoffen 32 IL, 1090*: v. Goldwasser- 
u. Apfelsinenschalen-Destillat. (Vakuumdest.) 
01, 1549; —-Schärfen 34 II, 2302; Abtreiben 
aus Trestern, Verhinder. v. Oxydat. u. Verharz. 
30 II, 3179*; Kompostier.- u. Düngeverss. mit 
gebrannten Obsttrestern 33 II, 431. 

Rektifikat.-Kolonne 30 I, 451*: App.: zur 
Gewinn. v. hochprozent. — 301, 452*; zur 
Gewinn. d. Bukettstoffe 30 II, 326*; zur Frucht- 
dest. 321, 856: zur W.-Reinig. 34 IL, 2302. 

Herst. v. mit dest. oder nichtdest. W. 
3211, 1539; W.-Enthärt. 321, 2252: W.- 
Reinig. (Bedeut.) 34 1, 2839; Mischen: v. Trink- 

mit W. 34 II, 1043*; v. A. mit COs-halt. 
W. zur Herst. C'O2-halt., hochprozent. alkoh. 
(Getränke 3% II, 1043*: Berücksichtig. d. Kon- 
trakt. bei d. Herst. 33 Il, 2470; Trübb.: in 
(Ursachen) 31 IH, 2528; u. Klärr. in d. - 
Industrie 321, 2105; in Bitteren mit Wermut- 
kraut 3% 1, 1404. 

Lager. (in ungeeieneten Fässern) 301, 
2510; (Entmisch.) 33 1L, 3495; (physikal. u. 
chem. Vorgänge im Großbetrieb) 331, 147; 
(Wirkungen hölzerner Lagerzefüäße) 31 IL, 1368: 
(kEien. v. Steinzeurgefäßen) 33 IL, 2908; Ursachen 
d. Mindergrädiek. bei Trink-— 341, 2505; 
Angriff v. Al durch — 30 I, 1532. 

Entfärb,, Klär., Desodorier. (Fortschritte) 
301, 2644: Klären 30 I, 3109; Zus. u. Verwend. 
v. Veredl.-Mitteln 30 IL, 156: Behandl. mit Kohle 
zur Verbesser. d. Qualität 301, 1550; Kohle- 


behandll. im -sewerbe 32 11, 3170; neuzeitl. 
Enttärb.-Meth. v. gelbstich. (Erspar. v. Ent- 
tärb.-Kohle) 321, 3799; Einfl. d. Kohlen- 
behandl. auf d. chem. Zus. v. — 311, 2691; 
Färben v. (hochwert. Couleur) 30 II, 2347*; 


(geeignete u. ungeeignete Zuckercouleur) 3231, 
3005. 

Altern 52 11, 139*; (neuzeitl. Verff.) 34 II, 
3858; (katalyt.) 321, 1305; 33 I, 3015; (mittels 
O2) 331, 3138*; (mittels Os) 30 1, 3109; Ver- 
bessern u. Altern 321, 1454*. 





Spezielle Branntweine. 

Aquavit, A.-Verdunst. 32 II, 1089. 

Arrak, Esterzahl, Ausgiebigk. u. Qualität 
v, Handelssorten 301, 3838; fremdart. Ge- 
schmackstoffe 32 II, 1850; Begutacht. mittels 
d. Ausgiebigk.-Probe 33 II, 1269; ‚„‚Imo-shöchtt“ 
(aus Kartoffeln u. mit Aspergillus Awamori ver- 
gorenem u. gedämpftem Reis) 33 II, 2469, 

Kognak s. d. Abschnitt Weinbrand. 

Kornbranntwein, Typen im Wandel d. Zeit 
33 11, 1102; Zus. v. Korn-— in d. CSR. 341, 
964; Kornbrennerei 341, 2504; Korn als 
Brennereirohstoff u. seine Verarbeit. 34 I, 1404: 
Roggenmaischen mit verschied. langer Gärdauer 
30 1, 1549; Verarbeit. v. Roggen ohne Malz 321, 
1557; Herst. aus Sprit u. enthärtetem W. 34 II, 
2302; Einfl. d. Extraktes auf d. Gradhaltigk. v. - 
33 Il, 1102; Beobachtungen über Abwässer bei 
d. Getreide-Maischedest. 301, 3733: Zus, 
Beurteil. 32 11, 2751; Begutacht. 32 11, 1850. 

Obst- u. Beerenbranntweine, Bedeut. d. 
epiphyt. Flora v. Kernobst für Gär. u. Qualität 
d. Destillatse 311, 2130; Fruchtmaischgär, 
341, 3406; Herst.: v. Qualitätsobst-— 34 Il, 
3062; v. Apfel-— 34 II, 3446; (Anwend. d. Sali- 
eylsäure) 331, 326; (Brennen) 3311, 298%: 
Durchgär. v. Birnweinen zu Brennzwecken 
(Wrkg. d. Entsäuer.-Mittels auf d. Zus. d. resul- 
tierenden Branntweine) 311, 1984; Vork.: v. 
Methylalkohol im — aus Früchten 34 II, 3192: 
v. Acrolein in Apfel-— 3211, 1850; (u. Birnen- 

) 34 Il, 4032; spezif. Eigentümlichkeiten d. 
Apfel-—, Unterscheid. d. gewöhnl. Apfel- v. 
d. dureh Schnellgär. v. Apfelsäften erhaltenen 
3211, 1350; Herst. v. Kirschwasser 30 II, 641: 
33 11, 2470; Trüb. beim Herabsetzen v. Kirsch- 
341, 3312; Begutacht. v. Kirschwasser: durch 
Best. hoher Oxydat.-Potentiale mittels Chior- 
amin Heyden 30 II, 641; auf analyt. u. degustat. 
Wege 30 II, 3094; mittels d. Ausgiebigk.-Probe 
3311, 1269; (Birektifikator u. d. Ausgiebigk.- 
Prüf.) 301, 1393; durch spektrophotometr. 
Unterss. 34 1, 3812; durch HUN-Best. 301, 
3lll; Herst.: v. Wacholder- 30 Il, 157*; 
34 1, 2206; II, 676; v. Steinhäger u. Wacholder- 

3311, 1102; v. Gin 34 II, 1539; v. Genever 
34 1, 2302; Bezeichn. v. Wacholder- — 301, 
2979, 3838. 

Rum, Jamaikarum 34 II, 3192; Rumindustrie 
auf Martinique 3231, 461; Zus. d. Rum in d. 
USR. 34 1, 964: Rum-Gär,. (Bedingg., Vorgänge) 
311, 1933; Herst. v. Rum 341, 3138; (aus 
Melasse) 3211, 305: (aus Zucekerrohrsaft u. 
Melasse: Reinig. d. Saftes) 331, 146*; echte 
Rum- u. Rumessenzerzeue. 331, 327; Kinfl. 
d. Extraktes auf d. Gradhaltigk. v. Kumsorten 
33 II, 1102; Verwend. v. Rum zum Aromatisieren 
v. Tabakwaren 301, 916*: Begriff d. ‚Ester: 
zahl beim Originalrum 30 Il, 1920; 33 I, 1037; 
Esterzahl, Ausgiebigk. u. Handelsqualität v. Rum 
301, 3538; Beurteil. v. Rumdurch Best. hoher Oxy- 
dat.-Potentiale mittels Chloramin Heyden 30 1), 
641; Begutacht. v. Rum mittels d. Ausgiebigk.- 
Probe 33 II, 1269; Prüf. u. Beurteil. v. Run- 
konfekt 34 II, 1541. 

Steinhäger s. d. Abschnitt Obst- u. Beeren- 
branntıeine. 

Weinbrand, Herkunft u. Bedeut. 3011, 
455; Herst.: v. reinem Weinsprit u. Kognak 
aus Rohsprit 31 Il, 1212*; v. Weinbränden 
(griech.) 32 II, 632; (bes. Kognak) 34 Il, 3326*; 
(aus mittelmäß. Weinen) 34 Il, 3062*; (aus 
Rückständen d. Weinbereit.) 31 Il, 32»1*; 
321, 1453; Reinigen d. Rückstände v. d. Wein- 
dest. 33 II, 295*; Grundlagen v. Pasteur in 
Anwend. auf d. Dest. v. Trauben 33 1, 2477; 
Dest. v. Wein 33 I, 145*; (u. Rektifikat.) 34 1, 
1599*; Qualitätsfabrikat. u. Geschmacks- 
abrund. nach d. Meroryverf. 34 II, 2915; App- 
zur Gewinn. v. hochprozent. — durch Dest. v. 
Wein 3211, 3639*; natürl. Alter. d. Kognaks 
30 1, 2327; Beseitig. v. Holzgeschmack aus 
Weindestillaten 30 11, 1919. 

Ester-- u. Säuregeh. v. Weindestillat u 
Weinbrand 301, 141; Flüchtigk. d. Säure u, 


d. ] 
d. 1 
dest 
Wei 
321 
Lag: 
1850 
1850 
Säuı 
u 
Vorl 


Weiı 

srl 
1644 
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30 11 
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4060; 
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1551; 
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341, 
sprit 
A 
u. G, 
Alkoh 
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d. Esters beim Weinbrennen 301, 141: Einfl 
d. Brennverf. auf d. Zus. u. Qualität d. Wein- 
destillate 3211, 1353: Massenwrkg.-Gesetz bei 


Weindestillaten u. Weinbränden 


321, 1962; physikal. u. chem. Vorgänge bei d 
Lager. v. Weindestillaten im Großbetrieb 32 II, 
1850; fremdart. Geschmackstoffe in — 3211, 
1850; Geschmacksbeeinfluss. d. durch d 
Säuren 34 I, 474: Qualität d. Weindestillate 
v. d. amerikan. Ertragshybriden 34 1, 2208: 


Vork. v. Methylalkohol im 
34 Il, 3192. 

Unters. u. Beurteil. v. Weindestillaten u. 
Weinbränden 301, 141, 2s12: II, 1151, 3093; 
Sr Il, (Bedeut. d. Aldehydgeh.) 3L 1, 


aus Wein, Trestern 


361 5; 


1644; Analysenergebnisse v. Brennweinen u. 
Weinbrennprodd. 3L 1, 1843; Best.: d. Alter.- 
Grades 33 II, 3926*; Prüf. u. Beurteil. v. Wein- 


brandkonfekt 34 II, 


1541. 
Whisky, Dest. 34 


341, 2504: Brennen 34 1 
3138; Herst. (mit einem im voraus bestimmten 
Geh. an Estern) 34 II, 1539: (Meroryverf.) 
3411, 2915; Hitzetrockn. v. Whiskybgennerei- 
schlempen 34 1, 3279; Extraktgeh. 31 I, 2948; 


Vork. v. Methyläthylketon im Destillat v. 
„Shöchü (japan. Whisky) 30 IL, 1623: Aroma- 
stoffe v. „‚Kasutorishöchü,, 33 IL, 797. 
Wodka, Herst. 321, 2392. 
Untersuchung u. Analyse. 
Beurteil. v. Trink- durch Best. hoher 
Oxydat.-Potentiale mittels Chloramin Heyden 


30 11, 641; Trink- —-Analyse 3 I, 3186; (dureh 
frakt. Dest.) 3L I, 3186; (Veränder. d. mit Kohle 
behandelten ) SL 11, 2528; 33 1, 519; Unters 
v, kleinen -Mengen 33 1, 2619; Geschmacks- 
analysen, bes. v. Edel- 331, 327, Fraktionier. 
u. qualitative u. quantitative Degustat. 331, 
4060; Verkosten gleichbezeichneter Original- 
proben verschied. Herkunft 34 Il, 3062. 

Best.: d. schwer flücht. Aromastoffe v., 
—-Destillaten mittels Ausgiebigek.-Prüf. 301, 
1551; v. Isopropylalkohol 31 I, 653; v. Fuselöl 
u. Aldehyd 31 II, 2799; d. Ester 3211, 1539; 
v. Menthol in Franz- 331, 1662: d. Amingeh. 
34 1, 474, d. Aldehyde u. d. Furfurols in Fein- 
sprit (trois six) u. 341, 3670. 

Anforderr. an Weinbrand nach d. D. A.-B. 
u. d. Lebensmittelgesetzgeb. (Vel.) 34 1. 2012; 
Alkoholmassenvergift. in Sandorfalva nach über- 
mäß. Genuß v. Leger-— 34 1, 1520, 


Bibliographie. 

Trink-— u. Liköre, ihre Herst., Unters. u 
Beschaffenh. 31 11, [2231]; Chem. u. mikrobiol 
Kontrolle d. Hefeprodukt. u. in d. Weinbrenne- 
reien [russ.] 3% I, [627]: Manuel pour fabriqueı 
soi-meme les eaux de vie 33 II, [147]. 

Rotholz. 
1019). 


Brasilinsäure s. C'1#HısOs | Formelreg. 8. 1168), 
Brassicasterin =. Nierim Pflanzensterine, S. 2810 
Brassidinalkohol s. (221440 | Formelrey. S. 13 


('’22H4202 [Formelreg. S. 1333 

C13H 2404 [Formelreg. 8. 792). 

H 2203| Formelreg. S. 741] 
bier, 


Brauneisenerz =. Fisenorude: Fe2O 
Brauneisenstein s. Eisenoruyde: Fes 
Braunit =, Manganoryde:, Mn2Os. 


Braunkohlen. 
Siehe auch 


Koklen. 


Entstehung u. Struktur. 
egenwärt- 


Theorie d. Entsteh. 311. 1044: (reg 

Stand d. Anschauungen) 31 II, 2089: (Verteid.d. 
Cellulosetheorie gegen d. Lignin- u. d 
Theorie) 34 Il, 3071: Entsteh. Stand- 
punkt) 30 11, 3455: (Zellenstruktur) 33 1, 3025 
(geolog. Bedingg.) 30 II, 3485: Entsteh. n. Größ:« 
d. —-Lager d. Erde 31 Il, 3420: geolog. Arbeiten 
d. Gesellschaft für —- u. Mineralölforseh. (Techn. 
Hochschule Berlin) 31 1, 2705. 


neralregister, VIII. 


animal- 
(hbotaı b 


Chemisches Zentralblatt. Gr 


(Erwider.) 


33 


Braunkohlen 


Inkohl.-Prozeß (Humifikat t d Meta 
morphose) 33 I, 1052; Inkohl.-Tempp. 34 1, 158» 
(fossile Sporen u. Pollenkörner als Thermometer d 
Inkohl.) 34 I, 1588; künstl. Iukohl. 323 Il 
(v. Sphagnummoos) 33 Il, 161: (vw. Sphagnun 
mioıs Ki ri ı Buchenho 3A ll I7Tuw; 
(junger 32 1i, 476: (v. italien. Lignits 32 11 
3505: Veränder. d. Inkohl.-Zustandes lignit 
dureh Druckerhitz. mit W. 33 1, 346: Inkohl. (bei 
Druckerhitz. mit gespanntem, gesätt. W.-Dampf) 
32 Il, 2000; genet. Bezieh. zu Steinkohlen 30 11 


1635; Frage d. Umwandl. in Steinkohlen 33 
266U 

Pollenanalvt. Forsch. 30 II, 1310: 31 L, 3417 
321, 322: IL, 1727: Mikroskopie (tert. Blüten 
staubformen) 31 11, 941 Membran d 


Sporen u. Pollen (Sporopollenin aus d. Tasmanit 


sd 


u. d. Moskauer ) sl l 2347: (Polvmerbitumen 
[Sporopollenine, Cutine, polymere Harze usw.}d 
‚321, 3245: (Pollenin aus d d. Geiseltales 
bei Halle a.S.) 321, 3246; Konkrett mit 
Pflanzenstrukturen in Flözen 3% I, 2686; Ver 
kiesell., Autochthonie u. Setz.-Wert in d \ 
Gröbers 30 II, 501: Palmenreste: d. niederrheiı 
Ss3ı 1, 2705; in d. Niederlausitzer 341. u7o 
Neue petrograph. Unters. 3411. 1060 
Basenaustausch (mehrfache Behandl. mit Alkali 


oder Ammonsalzen) 34 Il, 1550; Verwitter. in 
Schichten 33 1, 3520: Kohlenvarietäten d. Oxyv- 
dat.-Zone d. -Flöze 30 IL, 3485: (Oxvhumodil 

Kohlenmulm, bituminöser Kohlenhumus, Farb- 
kohle u. Pyropissit) 32 11, 2265, Lignite (Zus 

genet. Beziehh.) 30 IE. 130%: Vork. \ Faser 
lieniten (‚,‚Faserkohle” ) in 30 11, 5oo: Struktur 


d. Lignite (röntgenopt. Unters ll, 1772 
Texturunters. d. Lignite SE IE, 2143: japaı 
Lignite v. verschied. Inkohl.-Grad (Analyse) 80 I, 
3670; Metalignite aus hess 33 11, 2215; geolog 


Stell. d. Metaxvylite 3% 1, 797: Pechkohlenhoölzer d 
mit eigenart. genarbter Obertläche (Narbeı 
kohle) 33 1, 1546. 
Vorkommen. 

Entsteh. d. mitteldeutschen Format. 32] 
2793; Altersstell. d. rhein Format. (geolog. u 
paläobotan. Unters.) 34 I, 2656; Salzauslaug. u 
Bldge. im Geiseltalgebiet 30 II. 3485; geolog. Ver 
hältnisse d. Gebietes d. Ville bei Köln SE 1. 552 

d. Westerwaldes (Kontaktmetamorphose) SI 
1546: Falkenauer Antoni-Kohle (geolog. Verhält 


Unters.) 323 11, 1727 
subsudet 
Verhältnisse d 


nisse, petrograph. u. chem 
Felder d. Altmark 321, 
(Altersbest.) 3 IL, 362: geo 


147 


log 


Lignitreviers v. Varpalota (Ungarn) 32 I, 2702, 
bitumenreiche Kohle aus Szäpäar (Ungarn) 34 1, 
3681: 11, 3205: Bldg. u. geolog. Lager. im Perniker 
Braunkohlenbeceken in Bulgarien 30 I, 237 =: (Aı 

schliffbilder) 30 II, 367; italien -Arten (Zus.) 


32 11, 476; des Valdarno 311 3310 in 
Holland (gzeolog. Verhältnisse, Zukunftsaussichten 
32 11, 3332: in Frankreich (Zukunftsmögzlichkei 


(Zus.) 3211 "11: in 
Verwert 


ten) 30 1. 2330: v Barjac 
Spanien 3O II, 3224: v. Favon (techn 


3 Il, 3601: Lignite in Spanien (Ausnutz. zur 
Energieerzeug.) 33 11, 3178 

\ltmesozoische Polens 31 11, 941 
Moskau 30 11. 3485: 3311, 24=2 Lienite d 
Moskauer Beckens (Mechanismus d. Bldg.-Pr 
ZESSes) 34 II, HuY, saprope hit Kohlen au d 
Kusnetzk-Becken 34 Il, 3700: Sapropelite (aus d 


Irkutsk-Kohlenbecken 
34Al, (aus Transangarien 
Lagerstätten u. Zus. d. Petsch: 
341, 2855: v Pantanajew 
Ssemenowlagerstätte d 


3311. 3030: (v. Atschitl 

33 ll AETT 
rschen Kohl 
sl l, 2143; d 
Pantajewer Erzver 


[77 nf 
280), 


32 11, 1257: v. Kankyohokudo, Korea (Zus 
764 

Bituminöse Kohlen in USA (Pı t.. Ver 
brauch) 34 II 71 us Dakota (benzollösl 
Anteil) 31 I, 3196: (Dampfspann. d. Feuchtigk. iı 
d. ‚31 I, 3417; (Sorpt W.-Dampf durel 
31 1, 3417: (Trocknen ohne Zerf: 3ıı 41= 
(Oxydat.-Temp.) 31 I, 3418: (Wrke. d. Zumisel 
fremden Materials u. mechan. Druckes auf d. Ver 


kok.) 32 1, 3017: (Einw. v. Temp. u. Druck auf 


m 


- 








Braunkobhlen 


W.-Dampfaufnahme) 32 II, 3811; (Einfl. anorgan. 

Substanzen auf d. Tieftemp.-Verkok.) 33 II, 162, 

308: (Einfl. anorgan. Materials auf d. Rk.-Fähigk. 

V. -Tieftemp.-Koks) 33 II, 2216: v. Noar- 

lunga (Asche- u. S-Geh.) 33 II, 807. 
Bestandteile. 

Chem. Konst. 31 1, 1546: Capillarstruktur 
3:3 1, 704; Entsteh. u. chem. Struktur d. Glanz- 
33 11, 962: Dopplerit, Zittavit u. Glanzkohle als 
verschied. Zustände eines Humusgelsin -Lagern 
33 IL, 2511; Bestandteile (Verh. bei d. Tieftemnp.- 
Dest.) 31 L, 876; Verteil.d. C, H, N, Su. Oind. 
Hydrier.-Prodd. einer Kozän- 30 1, 3742; 
Vork.: v. Graphit in 331, 2765: v. Jin 
31 II, 9S1: Verb.-Formen d. Sin einigen tschecho- 
slowak. 321, 2792; S-Geh. ungar. (Ent- 
schwefel.-Methoden) 33 I, 2627: Pyritschwefel in 
bituminösen Kohlen (Oxydat.) 3% 1, 638: As-Geh. 
34 11, 1907. 

Huminsäureegeh. 30 1, 305: 31, 2143: (v. 
jugoslaw. —) 30 II, 2265: KEigg. u. Zus. d. Humin- 
säure aus mittelalten japan. Ligniten 30 II, 3670; 
chem. Natur d. Huminsäure SL IL, 1657 :; Bezeichn. 
d. 3 Gruppen als «-, - bzw. y-Huminsäuren 33 II, 
963; Konst. d. natürl. Huminsäuren (chem. u. 
physikal. Änder. bei d. Inkohl.) 33 II, 1254: (als 
Ausgangssubstanz d. Humuskohlen) 3 II, 1657; 
(Phenollöslichk.) 3 I, 3075; Säure d. Bitumens 
d. böhm. 34 11, 379: Rolle d. Huminsäuren bei 
d. Umwandl. d. Kohlen dureh Erhitz. u. d. Koks- 
erzeug. 31 1, 3075; s. auch Humusstoffe. 

Harzige Bestandteile 33 I, 1574: (Sterine d. 
Harzbitumens) 32 11, 2395; Harzbitumen u. d. 
Bitumen B d. S$3ı Il, 2541: fossile Harze d. 
Grube Golpa bei Bitterfeld 33 II, 161; neuer 
KW-stoff (Josen) aus steir. 301, 378; aus 
steir. extrahierbare Verbb. 301, 379: Vork. 
östrogener Wirkstoffe in 3:3 1,954: Wachstums- 
stoffe in 34 11, 1399; Beeinfluss. durch thermo- 
phile Bakterien 3 II, 1657. 

Physikalische u. thermische Eigenschaften. 

DE. 3% IL, 730: elektrostat. Selbstauflad. v. 
bewertem -Staub 301, 3743: Dicht.-Mess. u. 
Adhäs.-Mess. v. Fll. an — 34 Il, 3375; Frage d. 
Hygroskopizität 3% IL, 541; Schnellverf. zur Best. 
d. hvgroskop. Punktes u. d. hygroskop. Eige. 
>34 11, 545; physikal.-chem. Natur d. in ihrer 
Bezieh. zu d. briketteehn. Eigg. 3% IL, 375. 

Autoxydat. 321, 1317; Selbstentzündlichk. 
3:3 IL, 963; 3% 1, 1746: (d. ungar. ) 30 II, 3486; 
spontane Entzünd. italien. 34 Il, 690: Beein- 
tluss. d. Entzündlichk. 31, 3418; Explos.- 
Fähirk., Selbstentzündlichk. u. Brikettierbark. d. 

-Staubes 32 11, 3812: (Einfl. v. -Bestand- 
teilen) 31 1, 392: Explos.-Fähigk. v. -Staub- 
Luftzemischen (Abhängigk. v. d. physikal. u. 
ehem. Natur d. Staubes, v. d. Zündquelle u. v. 
CO2- bzw. O-Geh. d. Trägergases) 3% II, 2153: . 
Staubexploss. mit CO2 33 II, 963; Anfangstemp. 
d. therm. Zers. (Bezieh. zur chem. Homogenität) 
341, 1010: Bldgr. kryst. Oxydat.-Prodd. beim Er- 
hitzen im Luftstrom 3311, 965; Heizwert u. 
brennbare Substanz 30 L, 923; unterer Heizwert 
bei stark bituminösen >91. 2127: ER. d. 
\schen v. italien. 30 Il, 1168. 


Aufbereitung u. Trocknung. 

Mitteldeutscher -Berebau (Geschichte u. 
Rechtsverhältnisse) 30 II, 3485; (techn. Entw. 
1929/1950) 30 11, 547: (techn. Entw. 1930/1951) 
31 II. 2541: wirtschaftl. Bedeut. u. techn. Stand 
d. deutschen -Bergbaues 30 II, 5455: Anfängı 
d. rhein. -Bergbaues 321, 1191; -Bergwerk 
v. Vertessonilyoö in d. Geschichte d. ungar. Berg- 
baues 321 2023: Fortsehritte d. Technik 31, 
2959, 

Luftaufbereit. sandhalt. — 33 I, 1576; Auf- 
bereit.: v. versandeten deutschen 33 I, 2959: 
v‚schwefelkieshalt. (Stauchsetzverf.) 3231, 769: 
marnet. Scheideverss. 321, 3521; Verh. bei d 
Zerkleiner. 3, Il, 164; Absieb. v. Roh- 32, 
2390: elektr. Abscheid. v. -Staub Sı Il, 2127 > 
Prüf, v. Elektrofiltern iu -Brikettfabriken 33 Il, 


434 





963; Klär. v. —-Schlämmen (Ausfäll. durch 
Elektrolvyte) 33 I, 346. 

Abhängigk. d. Vol. v. jeweil. W.-Geh. 32 1. 
3332: Art d. W.-Bind. (isobare Meth. zur Auf- 
nahme v. Entwässer.-Kurven) 321, 3365: Pro- 
blem d. Trockn. v. Ligniten (Bezieh. zur Struktur) 
32 Il, 1865: Vorbereit. für d. Stauberzeug. 31 II, 
1227, Trockn. (hygrometr. u. psychrometr 
Unterss.) 31 I, 392; mittelbare u. unmittelbar: 
Wärmetrockn. (Vgl. beider Verff.) 34 I, 2375: 
Troekenaufbereit. (Luftsetzmaschine) 34 IL, 3154: 
Trockenapp. 301, 3127: Trockn.: im Teller- 
trockner (Regel. u. Überwach.) 32 1, 322, 1973: 
in Röhrentroceknern 30 1, 3135*: Trockn. u. Dest, 
30 1, 2665*:; mehrstuf. Trockn. 32 I, 2268*: 34 1, 
2378*; Trockn. durch direkte Einw. v. heißen 
Verbrenn.-Gasen 33 I, 3391*: gleichzeit. Mahl. u, 
Trockn. mit heißen Feuer.-Gasen 32 11, 1731* 
Troekn. für Herst. v. Briketts oder —-Staub mit 
Hilfe v. Rauchgasen 30 II, 2343*, 

Trocekn. nach Fleissner 30 I, 1729: (Wärme- 
technik) 31 II, 2953; neues Kohlentrockn.-Verf, 
mit W.-Dampf 33 1, 1547: Wertsteiger. durch Er- 
hitz. in Ggw. v. W.-Dampf unter Druck (Dampf- 
drucktrockn.-Verff.) 33 Il, 2774; 341, 158; 
(physikal.-chem. Vorgänge) 33 II, 2774: Dampf- 
trockn. unter Druck nach Fleissner (Verh. v. 
Dakota- im Vgl. zu Köflacher —) 33 1, 704: 
Vorgänge beim Fleissner-Kohlentrockn.-Verf. 30 
Il, 172: Heizwertverbesser.: mit W.-Dampf unter 
Druck 30 I, 2344*: II, 1022*; 31 II, 3290*: mit 
überhitztem Dampf 3311, 3223*: Entwässer. 
dureh Erhitzen in einem Druckgefäß 3% II, 176*: 
Öl-Dampfatmosphäre zur Entwässer. v. Dakota- 

33 11, 308: Trocekn. u. Verbesser. dureh fl. oder 
gasförm. erhitzte Öle 33 I, 2490*: Trockn.: durch 
Erhitzen mit auf 150—180° erhitzten Teeren oder 
Mineralölen in geschlossenen druckfesten Be- 
hältern 34 II, 2657*: dureh Austreiben d. W. mit 
KW -stoffdämpfen 34 I, 3823*: u. Schwel. v. mit 
Öl getränkten — 3211, 3984*; vor d. Druck- 
hydrier. mit einem Zusatzöl 31 I, 197*; Verh. v. 
Fe, Stahl u. Legierr. bei tiefen Tempp. im 
Betrieb 30 II, 3544; 31 I, 520. 

Brikettierung 
s, unter Briketts. 
Extraktion. 

Extrakt. (Allgemeines) 33 I, 3357: Extrakt.: 
einer Tertiärkohle mit Tetralin 32 Il, 2568: v. 
österreich. mit d. verschied. Lösungsmitteln 
331, 704; v. ukrain. (Alexandrijksbezirk) 
(Gewinn. v. Montanwachs) 3311, 3942: v. 
Sapropeliten (Gewinn. fl. Brennstoffe) 3% I, 2657, 


V. jarsasschen Sapropeliten mit  verschied. 
Lösungsmitteln 34 1, 3155; v. bitumenreichen 
lienit. — 32 1, 1745*: Extrakt. (Bitumengewinn.) 


34 Il, SS2: (v. Montanwachs aus vorgetrockneter 

mit Lösungsmitteln oder Lösungsmittel- 
eemischen) 33 II, 3371*:; Auflse. auf d. Wege d. 
Druckextrakt. (spaltende Hydrier. d. Extrakte) 
3311, 3219: Entwässer. u. Druckextrakt. mit 
hochsd. Lösungsmitteln 301, 1080*: Druck- 
extrakt. (mit hochsd. Lösungsmitteln) 32 1, 1745*, 
2796*: (mit Schwerbenzol) 301, 1080*; Ge- 
winn. lösl. Prodd. durch Vorerhitz. u. an- 
schließende Extrakt. 331, 1551*; Erhitz. unter 
Druck in Ggw. eines Lösungsm. für d. entstehen- 
den organ. Umwandl.-Prodd. 30 II, 1021*; 
elektrochem. Extrakt. v. Huminsäuren aus — mit 
Hilfe v. NH3 383 IL, 3219: Auslaugen zwecks Ge- 
winn. d. Huminsäuren zwischen Diaphragmen 
unter Wrkg. eines elektr. Gleichstromes 34 Il, 
176*: Extrakt. v. gechlorter — (Darst. montan- 
wachsart. Prodd.) 30 Il, 2859*: Extrakt. (Ge- 
winn. v, hormonart. Stoffen) 31 Il, 3120*; Ver- 
wert. v. Rückständen aus d. Extrakt. 31 II, 1379*. 


Schwelung u. Verkokung 
s. unter Tieftemperaturverkokung bzw. Kokerei 
bzw. Teer. 
Vergasung 
s. unter Vergasung. 





2679; 
3742, 
in De 
341, 
kehrs 
wirtsce 
produl 
341, 
d. (rt 
341, 
für eiı 
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1399; 
3388; 
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165; 3 
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Eigg. 
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34, 
Sr II, 
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Torf 3 
N-halt 
eines 
handl, 
Gasen 
Y -j 
carbon 
Futter: 
Dünge: 
(Verss. 
humins 
d.schä: 
wachst 
zensch 
Be 
lösl. C] 
SS0*: 
Chlorie 
1023* : 
404*: 
wend.: 
1700*; 
34 11, 
durch 
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KOH: 
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punkte 
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II, 2916 
3130; ı 
Sl ı1l, 
321,9 
1048; ı 
Schnell 








Hydrierung 
s. unter Hydrierung 


Chemische Auswertung u. Verwendung, 


Chem. Auswert. (im letzten Jahrzehnt) 31 II, 
2679; (techn. u. wirtschaftl. Ausblicke) 301, 
3742; (Fortschritte) 34 Il, 541, 2153; Ausnutz. 
in Deutschland u. Italien (Schrifttumsbericht) 
34 1, 2375; Bedeut.: als Energiequellen d. Ver 
kehrs (Übersicht) 33 II, 162: für d. Mineralöl- 
wirtschaft Deutschlands 34 II, 2153: (Eigen 
produkt. Deutschlands an Mineralölerzeugnissen) 
34 1, 3155; Sapropelite als Rohmaterialien für 
d. Gewinn. fl. Brennstoffe (Dest., Extrakt.) 
34 1, 2687: chem.-techn. Verwend.-Möglichkeiten 
für eine harzhalt. Pechbraunkohle 34 II, 375. 

Verbrenn.: v. — u. Steinkohle (spezif. Unter- 
schiede) 32 II, 2398; v. Lignitstaub 34 Il, 1875; 
d. Landeslignits in d. Zentrale v. Hostens 34 Il, 
1399; Verss. zur Verfeuer. aschereicher 331, 
3388; Feuer.-Verss. mit russ, 323 1602: 
Brenneigg. für Elektrizitätswerke 34 Il, „1875: 
Verbrenn. auf d. Arbatsky Wanderrost SE Il, 
165; Mühlenfeuer. (mit Roh-—) 34 I, 2220; (mit 
Trocken-—) 34 Il, 3571; -Feuerr. (wichtigste 
Eigg. feuerfester Baustoffe) 34 1, 485; Bedeut. 
d. Schwelkokses in d. -Wirtschaft 34 IL, 3462; 
Verwend.: zur Herst. v. Fließkohle (Verteil.- 
Mittel Teeröle) 33 II, 2482: ( als Gelbildner) 
341, 797; zur Krafterzeug. in Sauggasanlagen 
Sı II, 3420; als Brennstoff für Brennpulver- 
kraftmaschinen SL L, 555*; als Treibmittel für 
Verbrenn.-Kraftmaschinen mit Rußzusatz 311, 
1565*: v. afrikan. Torbaniten 31 I, 1206; (Ver- 
kok.) 31 Il, 3420: (Verschwel. im Gemisch mit 
einer Lsg. v. Alkalien oder Erdalkalien) 33 II, 
2354*; s. auch Verbrennung. 

Nutzbarmachen für d. Zwecke d. Pflanzen- 
ernähr. 32 11, 2356; Ursachen d. erfolgreichen 
Wrkg. auf d. Entw. v. Nutzpflanzen 30 Il, 2297: 


Sl Il, 1744, 1905: Verwend. als Düngemittel 
30 Il, 3625; 31 II, 1046; 321, 3215; 331, 
227% 


2313; Herst.: eines Düngemittels aus Lignit u. 
Torf 34 I, 3356*; v. fl. oder leicht schmelzbaren 
N-halt. Stoffen (Behandl. mit NHs) 32 II, 3306* ; 
eines N-reichen Humusdüngemittels (durch Be- 
handl. mit CO2 u. NH3 bzw. CO2- u. NHa-halt. 
Gasen oder Fll.) 33 II, 1745*:; (durch Behandl. 
V. -Aschen mit NHs u. (O2 oder Ammonium- 
carbonaten) 3% Il, 3824*; v. N-halt. Verbb. für 
Futter- oder Düngemittel 3L II, 651*: Wert als 
Düngemittel 33 II, 1078: Düngewrkg. 34 1, 920: 
(Verss. mit Roh-—, \NH3-gesätt. u. „nitro- 
huminsaurem Ammon’) 321, 2081; (Ursachen 
d.schädl. Wrkg.) 33 IL, 107: Wrkg. aufd. Pflanzen- 
wachstum 33 Il, 432, 1196; Verwend. für Pflan- 
zenschutzmittel 30 I, 1359*. 

Behandl. mit Cl 32 272*: 
lösl. Cl-halt. Prodd. aus 30 I, 1254*; 311, 
ss0*: Verwend. zur Herst. v. Gerbstoffen (dureh 
Chlorieren) 3L 1, 3425*: (Rk. mit HNOs) 30 II, 
1028*; (aus d. Abfällen d. Säureraffinat.) IL, 
404*; Verarbeit. mit NaCl 321, 1700*%; Veı 
wend.: v. Ligniten zur Herst. v. Alkalikoks 33 
1700*; zur Herst. plast. Massen (Fortschritte) 
34 11, 2608; W.-Filtrat. durch -Asche bes. 
durch Grudeasche 311, 128. 


Herst. v. in W. 


Nachweis u. Bestimmungsmethoden. 


Unterscheid. v. Steinkohle mit HNOs u. 
KOH 31 1, 392; chem. u. mkr. Nachw. in Stein- 
kohlenstaub 34 1, 1424: Berechn. d. untere: 
Heizwertes 31 I, 3076; Al-App. zur Prüf. d. 
Selbstentzündlichk. 31 1, 3742: Best. d. Erweich.- 
Punktes d. Asche 30 II, 1168: Aschenschmelz- 
punkte tschechoslowak. nach d. Meth. v. Dolch- 
Pöchmüller 32 2. 2708. 

Best. d. Feuchtigk. 31 1, 1051*; 321, 165; 
II, 2910*; 33 1, 351: W.-Best. 30 I, 1735*, 2345*, 
3130; (Schnellbest.) 30 1, 3257; (aus d. DE.) 
Sl Il, 1660; (durch Trocknen im Vakuum) 
32 1, 900; (durch Trockn. im COs-Strom) 311, 
1048; (Vgl. verschied. App.) 301, 1563; DK- 
Schnellwasserbest.-App. (Betriebserfahrr.) 331, 


l 
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Bremsflussigkeiten 


351: Best.: v. S durch Verbrenn. im Luftstrom 
32 Il, 2212: d. Ges: 


ımt-S durch Verhbrenn. in d 
ealorimetr. Bombe 33 Il, 2777; v. Su. Halogenen 
(Verbrenn.-App.) 3311, 417, v. Cellulose in 
Lirrnit« 30 ll. 2274 1 Hl. Isnu d Humus 
su in d. Ligniten 32 11 507 


Bibliographie. 

Jahrbuch d. deutschen Braunkohlenindustri« 
301, [1083]; 31 I, [2008]; 331, [2030]; 34 I 
[1754] \sche im Rostbetriehb | 5 
bergmänn. Grundwasser-Unterss. Im Nieder 
lausitzer Revier mit bes. Berücksichtig. d 
planmäß. Entwässer. im -Bergbau 34 I, [2026] 


-Anhaltszahlen 3% II, [2150]; Sapropelproblem 
in USSR [{[rus.] 321, [1400]; 1 combustibili 
fossili poveri. Torba, ligniti, asfalto e schisti 


Caratteri e proprietä 32 1, [326) 
; arbstoffe, anorganische, 


bituminosi 
Braunkohlenschwarz s. 
S. 983. 
Braunkohlenteer s. Teer. 
Braunkohlenzahl, Irtinit. SO IL, 2555 
Braunsche Röhren. Elektronenoptik d 3A, 
998, 3307: Unters. d. Vorgänge in d. Explos 
Bombe mit 321, 1319; Aufzeichn. v. Tönen 
mit Elektronenstrahlen 33 II, 3948®. 
Elektronenstrahlröhre mit geringer Gasmeng: 


34 11. 3S807*; mit Glühkathode u. Edelgasfüll. 
30 1, 1512*; Fluorescenzschirme für 341, 
3507*: 11, 2872*: Verstärk. d. Bildes 34 11 
3807*: 8. auch Bildtelegraphie; Fluorescenz 


Braunstein s. Manganorude: MnO 

Braupech s. Prch. 

Brausepulver s. Getränke. 

Brechmittel s. Arzneimittel-Emetica, S. 215. 

Brechnuß s. Alkaloide (aus Strychnos) 

Brechungsindex s. Refraktion. 

Brechweinsäure s. d-Weinsäure-komplexe Weinsäuren 
(Antimonylıreinsäure). 

Brechweinstein (Tartarus stibiatus, Antimonium 
tartaricum, Kaliumantimonyltartfat), techn. Darst 
aus Weinstein u. Antimonoxyd 30 IH, 799; Konst 
33 1, 1930; 3% I, 3878; (d. u. seiner Addit 
Verbb.) SB Il, 1402; (KRotat.-Dispers.) 3011, 
1834; piezoelektr. Unters. v. Doppelsalzen 33 
1SS1; Lichtempfindlichk. 33 II, 3312; Oxydat 
30 tl, 133*: Rk. mit Tannin (Verwend d. Anti 
monyldigallats zur bas. Baumwollfärb.) 3011, 
309; Sammelbericht über Heilwirkungen 33 I, 
3882; oligodynam. Wrkg. 30 Il, 1235; Wirksarmnk 
v. Sb-Lactat, Lactimon Byk, im Vel. zu u 
Doppelsalzen 30 II, B9SS; Wrkg.: auf d. Zentral 
nervensyst. v. Kaninchen 32 1, 3198: auf Trypano 
somen (bei Zerstör. d. reticuloendothelialen Syst 
321, 2732: (experimentell-eytolog. Unterss.) 
33 11, 1547: (Probleme d. Arzneifestisck.) 341, 
3356; (Frage d. Chemoflex.) 3311, 738; (Ver 
stärk. durch UV-Bestrahl.) 30 II, 2670; bei 
d Behandl. d Schistosomiasis 31 II, 1505 
Wrkg.aufd. Helminthen d. Schweins u.d. Hundes 
3211, 3575; letale Vergift. durch irrtüml. Eiı 
spritz. v. statt Glucose 34 I, 3626; UÜberführ 
in wasserlösl. As-Shb-Verbb. 33 1, 2u70*; Herst 
haltbarer wss. Lsgg. v. Ca-Glueonat unter Zusatz 
V. 30 11, 2u12*. 

Wrkg. auf Gallussäure u. Gerbsäure (Fall 
bzw. Farbrk.) 31 IL, 2362; Erkenn. v. Tannin 
Beizen auf Baumwolle u. Viscoseseide 33 I, 336 
jodometr. Titrat. 30 I, 3703; Geh.-Best. nach d 
D. A.-B. VI 34 11, 2109; Nachw. v. As ii 
nach d. D. A.-B. VI 331, 2849; Best. v Pi 
im — 31 1, 3028: Unters. v. homös ! : 
34 Il, 2110; (Verreibb.) 34 II, 2563; Mikrobest. 
v. Cu mit Diphenylthiocarbazon (Dithizon) in 
Gew. v. 33 Il, 1399 

Bre&colane, Netzmittel 31 II, 3044; 33 1, 334 

Brecolane NCK, Textilhilfsmittel 34 Il, 345%. 

Brecolane NFA, Netzinittel 31 I, 1383 

Br&ecolane NLD beim Bleichen v. Baumwollgeweben 
34 Il, 1053. 

Brein (F. 218 — 219°), Isolier. aus Elemiharz, 
Oxydat., Derivv. 301, 236. 

Bremerblau s. Farbstoffe, anorganische, 8. 9>4. 

Bremsflüssigkeiten, Druck- u. Bremsfl. aus hydrier 
ten Phthaliden u. Alkoholen 301, 1415*; Fl. 


n* 


‚path 


kigg . 








Bremsflüssigkelten 


für hydraul. Bremsen aus Glykoläthyläther, 
Glycerin u. Rieinusöl 31 I, 1492*; — aus einer 
Furanringverb., d. Verdampf. verzögerndem Mittel 
u./oder Verdünn.-Mittel 321, 3095*: Fl. für 
Stoßdämpfer aus Emuls. v. Öl, W., Na2COs u. 
Schmierseife 32 1, 559*. 


Bremsmassen, Herst.: aus Faserstoff mit Stoff v. 


bes. Misch.-Kraft mit W. 34 1, 3185*; aus 2er- 
kleinerten Metallen, Abfallfaserstoffen u. Binde- 
mittel 323 II, 1486*: aus Metallgewebe, synthet. 
Harz u. wärmebeständ. Substanz 31 I, 2515*; 
aus Feilspänen, synthet. Harz u. wärmebeständ. 
Substanz SI I, 2515*: aus Glycerin, Bleiglätte, 
Harzen u. fetten Ölen mit Faser- u. Füllstoffen 
341, 3415*; aus mit Polyvinylalkohol imprä- 
enierten Geweben 34 IL, 366*:; aus Faserstoffen 
mit Phenolharz u. Firnis oder chines. Holzöl oder 
Gibronit 30 IL, 2%54*; aus Faserstoffen u. Phenol- 
CH2O-Kondensaten u. Zusätzen 30 IL, 2327*; aus 
unverbrennbaren Grundkörpern mit härtbarem 
Phenolharz 31 1, 2515*: mit Phenol-CH2O-Harz 
als Bindemittel 321, 2648*; IL, 2850; aus Faser- 
stoffen, Resinotannolharzen u. CH2O 34 II, 689* ; 
aus Asbest- oder anderen Fasern (Zusatz eines 
Cyansalzes) 33 I, 3832*; aus Asbestfasern oder 
del. u. Harnstoff oder Harnstoffderivv. 341, 
1421*; aus Kieselgeur, Diatomeenerde, Asbest- 
pulver, Bindemittel u. Fasern 33 Il, 3937*; v. 
\sbest-Bremsbandbelägen für Zentrifugen 33 IL, 
3216; aus mit Glimmer vermengten Asbestfasern 
durch  Verspinnen mit Pb-Draht 321, 765*; 
aus Asbest (u. Wasserglas) 31 I, 3032*; 
(Graphit u. Pb) 3 IL, 2701*: (u. geschmolzenem 
Pb) 34 II, 3205*: (u. Metallegierr.) 33 I, 3532*; 
aus Asbest-Metallfäden 3% II, 2927*; aus Asbest 
(Bindemittel u. bituminösem Material) 3E 1, 
1492*; (bituminösen Stoffen u. d. Einw.-Prodd. 
v.S auf vegetabil. Öle) 331, 875*: aus Abfällen d. 
\sbestfasernfabrikat., schwerem Mineralöl u. Neo- 
resit 3:3 1, 1574*: aus Asbestmaterial mit Wasser- 
vasteer u. Erdöldestillat 3 I, 3032*: aus Asbest 
(mit trocknendem oder halbtroeknendem Öl) BL I, 
1795*: (Talkum, Graphit, pflanzl, Pech, Asphalt, 
Leinöl u. Holzöl) 33 1, 3332*: (Paraffinöl, Talkum 
u. Zederöl; Futterstoff für Automobilbremsen) 
30 11, 3445*: (mit Schwermetallsalz v. Algin- 
säuren) 331, 1696*; (Stärkekleister u. Sulfit- 
eellulose) 32 II, 3811*; (u. Oxydat.-Prodd. aus 
Zuckern u. Persulfaten) 32 II, 1457*; aus Binde- 
mittel, synthet. Harz u. anorgan. Füllstoff 33 I, 
In74*; Latex als Bindemittel für Bremsbeläge 
Sa 11, 3405: 321, 3002; Herst.: aus Kautschuk- 
mischungen 33 1, 2753*: (mit feinverteilten Mg- 
Silieaten, Harzen u. Wachsen) 33 I, 516*: aus 
\ltgummi, gebrauchtem Schmieröl u. Asphalt 
30 11, 346*; aus durch Kautschuk verbundenen 
Masern mit Kindrückungen 3% 1, 3415*; aus 
kautschukiertem Gewebe 3411, 2455*; aus 
Asbest-Kautschukmisch. 32 I, 2073*, 2519*; II, 
153*; 33 1, 1210*; II, 2758*; aus Suspenss. v. 
langfaser. Asbest in Latexmischungen (Entw. d. 
Herst. geformter Bremsbeläge) 33 I, 695; (mit 
Mxt'’Os, PbO, Baryt u. S) 3L II, 1610*; (mit 
Silicat oder Phosphat) 34 1, 3259*, aus Kaut- 
schuküberzügen auf Metall, Holz u. del. 331, 
3507*; Herst. v. Bremsfuttergewebe 31 IL, 30063*; 
fl. Imprägniermasse für Bremsbänder 301, 
1745*: (Behandeln v. Bremsbandbekleidd.) 33 1, 
2455* : Imprägniermittel für Bremsbänder, Brems- 
klötze 31 I, 3267*; Verwend.: v. Caseinlsg. 3% II, 
3057*: v. Blutalbumin 341, 1574: v. Alkyd- 
harzen 33 Il, 1757*; s. auch Reibungskörper. 


Brenner, chines. Vorläufer d. Bunsen- si ll 


2: 331, 2. 
-Form u. techn. Öfen für gasförm. Brenn- 
stoffe 30 II, 1927: Bunsen- (Gaszuführ.) 33 1, 
935*: (Vertikal-Bunsen-—) 331, 9>81*; (mit 
hermoventil in d. Gaszuleit.) 3L II, 1887*; 
(Anpass. an Erdgas) 33 1, 55; rotierender Bunsen- 
mit Antrieb durch W.-Turbine 30 11, 3442; 
Gebläselampe aus einem Bunsen- 34 1, 576; 
Mikro- — 34 11, 3010; selbstherstellbarer Mikro- 
zur Ausführ. v. Mikrosublimatt. in d. Arznei- 
mittelprüf. 321, 2976; Gas-— aus Glas SL Il, 
2483; Dreh- nach Lockemann 3L 1, 316; Al- 
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Staub-O2-— v. Baker u. Strong 31 Il, 3362; 


Peabody- mit mechan. Zerstäub. für Säure- 
schlamm 32 1, 3523; : zur Herst. einer licht- 


starken monochromat. Flamme 34 Il, 3795; für 
fl. Brennstoffe (por. Körper aus akt. Kohle an 
Stelle d. Dochts) 3% 1, 3295*; für katalyt. Ver- 
brenn. v. Bzn. nach vorausgegangener Vergas 
34 1, 2529*: für d. Best. d. Geh. an flücht. Be- 
standteilen in festen Brennstoffen 341, 575; 
Acetylenluft- zur sSpektroskop. Analyse v, 
Mineralien 33 11, 2561; Labor.-— für Land- 
apotheken 30 IL, 1878: O2-U2H2- in d. Milch- 
anlage 3211, 3317; Gebläse-—: für Naturgas 
ll, 1702; mit elektr. Beheiz. d. Gase 3411, 
2252; Vorr. zur Speis. eines Gebläse- — mit 
Luft 33 Il, 577; billiges Münckegebläse 331, 
3971; Klektrogebläse für Glasbläser 3L IL, 1341; 
Formel zur Berechn. d. Zündgeschwindigk. aus 
Gasmenge, Luftbedarf, Flammenlänge u. -Ra- 
dius 3% I, 1912; Meth. zur Best. d. günstigsten 
Konstrukt. v. Gas- — 323 II, 3983; Mikrokontrolle 
für Gas-— 31 II, 2902. 

Konzentrieren mittels untergetauchter 
(Hammondanlage für H3POa) 31 IL, 3269: s. auch 
Ofen. 

Brennerei s. Athylalkohol: Branntwein:; Spirituosen. 
Brennöle s. Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe), 8.43%, 
Brennschiefer s. Ölschiefer. 
Brennschieferöl s. Ölschiefer. 


Brennstoffe. 
Feste Brennstoffe. 
Siehe auch Braunkohlen, Kohlen: Kokerei 


(Koks): Torf. 

Allgemeines. Brennstoffe einer Glasfabrik 
aus d. 17. Jahrh. in Amsterdam 311, 2715; 
10 Jahre Brennstoff-Forsch. (Fortschrittsbericht) 
33 11, 1813: Fragen u. Ausblicke 31 1, 3416; 
Fortschritte u. Probleme 3011, 1306: Welt- 
Kraftkonferenz, Berlin 1930 30 11, 2334: Ent- 
wickl. in d. Technologie 30 IL, 1806; 31 Il, 7VV: 
(Literaturbesprech.) 3 II, 2537; jüngste Entw. 
d. Technik 1932 33 L, 2199. 

Mathematik in ihrer Anwend. auf Brenn- 
stoffprobleme 32 1, 1319; Labor. d. Mailän- 
der Techn. Hochschule 31 IL, 3197; Brenmn- 
stoffe u. Wärme im Industriegebrauch 301, 
2497: Brennstoffprobleme in d. Fe- u. Stahl- 
industrie 30 1, 1204: Bedeut. als Rohstoffe in 
d. deutschen Wirtschaft 33 L, 3387: Übersicht 
über d. natürl. vorkommenden Brennstoff: 
Italiens 321, 1601: (techn. u. wirtschatft!. 
Gesichtspunkte) 321, 2260; koloniale Brenn- 
stoffe Frankreichs 3321, 2660: Brennstoff 
Spaniens 30 11, 3222; (Lsg. d. Problems) 3211, 
3178: Übersicht über d. natürl. u. künstl. Brenn- 
stoffe Jugoslawiens 32 1, 1602; Energiequellen 
Sibiriens 321, 1602: Charakteristik u. Klassi- 
fikat. in USSR 31 L, 1390: raucehlose Brennstoffe 
v. nationalen Standpunkt 31 II, 3566: 5 in 
Brennstoffen (Sammelbericht) 31 II, 1226. 


Brennstoffe u. Brennstoffmischungen. 


Herst.: v. rauchlosen Brennstoffen 301. 
2195*, 3383*; (aus Kohlen) 31 Il, 2814*; (Er- 
gebnisse aus verschied. Tief- u. Hochtemp.- 
Verkok.-Anlagen) 331, 2342: (durch Behandl 
v. brikettierter Kohle in auf etwa 500—600 
erhitzten Schwelöfen) 34 LI, 3156*: (dureh Er- 
hitzen v. Steinkohle, Braunkohle oder Anthraeit 
unter Zusatz v. Bindemitteln in  Schwel- 
kammern) 3% Il, 176*: (aus zerkleinerter Kohl 
u. einem Bindemittel) 32 I, 1855*: (aus 
Craekrückständen u. Kohle) 30 IL, 1174*; (aus 
kokender Kohle unter Zusatz staubfein ge- 
mahlener nichtkokender Kohle durch trockene 
Dest.) 3 II, 2490*:; (aus fein gemahlener, nicht- 
kokender Kohle mit fein gemahlener kokender 
Kohle unter Zusatz einer geringen Menge Pech) 
33 11, S09*: (aus Koksgrus oder Magerkohlen- 
staub, Bindemittelgemisch aus Ton mit Sulfit- 
lauge oder Zellpech u. Steinkohlen- oder Braun- 
kohlenteerpech) 33 IL, 643*. 

Herst.: einer Brennstoffmisch. 30 I, 3348*; 
aus Mager- u. Fettkohle 30 I, 3383*: aus koken- 
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der Kohle 31 II, 2248*: aus staubfürm. Kohlk 
(oder Koks) u. Steinkohlenteerpech 30 I, 3383®; 


aus Feinkohle oder einem Gemisch v. Kohl 
mit Koks unter Zusatz v. Teer oder Pech 34 Il, 
3881*; durch Verkok. v. gemahlenem Petr um- 


koks mit ölhalt. Kohleabscheidd. aus d. Mineral- 
ölspalt. 34 II, 176%: aus Kohle u. Dolomit 
30 Il, 1019*: aus einer Misch. v. Feinanthrazit 
mit Bindemitel 33 Il, 3365: einer Misch. aus 
Teer 321, 324*: aus Kohlen- oder Koksstaub 
mit hydrat. AJ-Silicat u. Cellulose 33 II, S09* 
aus 10—15°, Asphalt, 5—10®%, Pech, 1 
Kohlenstaub, 5—10°, Rohpetroleum u. Torf 
33 1, 542*: durch Erhitzen v. Kohle mit hochsd. 
KW-stoffen oder organ. Verbb. 301. 2343*: 
aus mineralölhalt. Petroleumkoks A331, 3522* 
(Verwend. in d. Raffinerie) 31 I. 395: aus Torf 
u. a. fossilen Stoffen 34 1, 1425*: aus Torf 
durch Troekn. u. Erhitzen für kurze Zeit auf 
ca. 200° 341, 3523*; aus Torfpulver mit Öl 
34 11, 2637*. aus Holzkohle 3011. 3226* 
O-reicher poröser Brennstoffe (Holzkohle% durch 
Behandl. mit Preßluft 34 II, 380*%: aus Holz- 
kohle oder Knollengewächsen (Rüben Kar- 
toffeln oder del.) 34 II, 3466*: Fallen d. Heiz- 
wertes v. d. bei hoher Temp. dest. Kohle bis 
zum Holz 30 Il, 508: Heizmittel für d. Einleit. 
d. Verbrenn. aus Holzkohle, d. mit Al-Pulver 
durch Aufblasen mittelseines Gebläses imprägniert 
ist 33 I, 1231*. 

Katalysator für d. Verbrenn. 301, 1253*; 
II, 1809*; Brennstoff: aus d. Kohle mit Zusatz 
aus einer Misch. v. gleichen Teilen K2COs u. 
KNO3 33 I, 2345*: durch Imprägnier. v. Kohle, 
Anthracit, Koks, Torf oder Holz mit einer 
Misch. aus 32,1°, MnO2z, 2,5%, Holzkohle, 
27,7%, NaCl u. 37,7%, NaClOs 3A, 2333*: 
aus Kohle, Kalr207, KNOs, KMnOs Na2lOs3 
u. Na-Silicat 30 II, 1170*: mit Zusatz v. Metall- 
salzen u. äther. Ölen 30 1, 3383*. 

Herst: aus Holz oder Holzabfällen 301, 
3133*: (mit einem hochsd. Asphaltöl) 331, 
1231*; (Erhöh. d. Heizwertes v. Brennholz 
durch Tränken mit Erdölrückständen) 331, 
1231*: aus 60—85°/, Sägemehl mit 40—15° 
Schweröl 34 II, 3466*: aus getrocknetem Säge- 
mehl mit Bzn. u. Pech 33 1, 1231*: aus Säge- 
mehl unter Beimisch. v. Dextrin (Heizklötze) 
34 11, 3075*: aus Sägemehl unter Zusatz v. 
Wasserglas mit Krüsch (Heizklötze) 34 I. 3156*: 
aus Sägespänen oder Tanninstaub, Petroleum, 
Teer u. Leim 3011, 2468*: aus einer Misch. 
v. Sägemehl, Paraffin, Venetianischrot u. Sal- 
peter 34 II, 1241*: aus Altpapier u. Petroleum- 
öl 34 Il, 693*; aus Papierpülpe, Sägespänen 
u. KNO3s + fl. Petroleumprod. u. Alkohol 
Farbstoff 30 II, 2209*; aus Cocosschalen zur 
Kesselfeuer. 32 II, 954: durch Dest. v. Cocos- 
nußschalen in einer v. außen beheizten Retort: 
33 1, 3392*: Verwend. v. Erdnußschalen 321, 
2793; II, 1104: Brennstoffe: aus Abfallstoffen 
v. Faserblättern 323 II, 3816*: aus bei d. Cellu- 
losefabrikat. gewonnenem Lienin 33 II, 479*. 

Brennstoffgewinn.:ausAblauge 3 IE.2S 10: aus 
Sulfitablauge 30 I, 2494*: IL, 2593: 31 I, 2»21; 
(Natronzellstoffablauge) 30 1, 3738*; aus einer 
Misch. v. Holzabtall u. Sulfitablauge 30 II, 1019*; 
32 Il, 2131*: aus Sulfitablauge mit Torf oder 
Sägemehl 32 II, 3181*; Verss. zur Heiz. mit Sul- 
fitlauge in Misch, mit Brennspänen 343 Il, 2340; 
Zellpechverwert. in Zusatzstaubfeuerr. 3211, 3178: 
Verbrennen v. Raffinat.-Abfällen (Petrolkoks u, 
Säureschlamm) 33 I, 2617; Brennstoff: aus 
Säureschlamm 31 II, 2403: aus d. Schlammrück- 
ständen v. sauren Schlämmen zwecks Gewinn. 
v. SO2 331, 3481*: IL, 758*: aus Melasse 32 II, 
305; durch Verkok. v. Schlempe mit Säge- 
spänen 3211, 1731*: Verwend. \ Bagassı 
unter Dampfkesseln 321, 124: Verfeuer. d. 
Bagasse 34 1, 3531: Gewinn. als Nebenprod. 
bei d. Gewinn. d. Palmöles in Serdang durch 
Zentrifugieren 32 II, 3972; Verbrenn.-Wärme v. 
Leder, Rentabilität d. Verfener. v. Lederabfällen 
30 II, 2600; Verwert.: d. ausgelaugten Lohe als 
Brennmaterial 3% Il, 1076; v. Trestern als Heiz- 


) 
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material 3311, 2204: d. ausgepreßten Rückstän 
d. Weinherst. 32 1, 1168 Briketts: aus Kaffee- 


grund mit einem brennbaren Bindemittel 33 1] 
522*: aus Müll 38 1 01°: aus leicht faulenden 
u. schwer verbrennl. häusl. Abfallstoffen 3 1 
651*: getrockneter Klärschlamm zur Elektrizitäts 


erzeug. im rhein.-westfäl. Industriegebiet 301 


.‚ ı 
Brennstoff: aus festem u. brennbaren: Pol 
formaldehyd 3011, 29»7*®;, aus polymerisierte: 
Formaldehvd oder \cetaldehve (Metaldehvd) 
341 005%: aus Hexamethvlentetramin SE 1 
1212*°: 33 1, 38545*: (unter Zugabe v. (NHs)2CO 
u. gegebenenfalls Trioxymethylen) 32 IS61*® 
aus synthet. hergestellten, gesätt. aliphat. KW 
stoffen für Feuerzeuge 34Al 2380°® durel 
Tränken x Kieselgel mit brennbaren orgaı 
Stoffen 301, 2342*%: aus Naphths Parat! 
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Campher mit faser. Nitrocellulos: 
aus Nitrocellulose, absol. A. u. Methanol unter 
Zusatz v. Pyridin 33 1, 1231*%; brennbare Pastı 
aus einer Misch. v. A. u. Terpentinöl, Magnesium- 
stearat u. feingepulverter Holzkohle 33 1, 2406* 


Brennstoff aus 45‘ hvadrat. Al-Silicat u. 40 bi 
15 ecaleiniertem hyvarat. Al-Silicat mit 7/0 bis 
15‘ Mineralölrüekständen S$3 1, 4080*; rauel 


erzeugendes Brikett aus Sägespänen, Kautschuk 
u. Baumwolle, Harz u. Spreu zur Erzeug. eines 
Rauches als Schutzmittel gegen Frostschäden 


in Obstplantagen 331, 5453*, s. auch Feuer 
anzünder. 


Veredelung. 
Übersicht über d. wichtigster neueren 
Probleme d. Verwert. u. Veredel. 34 II, 1549 


neuere Verff. zur Veredel. 321, 606: moderne 
Verwert.-Verif. (Zusammenfass.) 30 Il, 322 

Entwässer. 301, 2830*%: Trocknen 3011, 
2724*: (Verf. nach Fleissner) 30 1, 172%; (mittels 
überhitztem Dampf) 3 I, 13709*%, (durch Kr 
hitzen in einem Druckgefäß) 34 II, 176*:; (dureh 
direkte Einw. v. heißen Verbrenn.-Gasen) EB I, 
3391*: (über 500° durch Einw. red. Gase) 30 11, 
1641*; Veredel. \ wasserhalt Brennstoffen 
durch Entwässer. bei erhöhter Temp. u. nach- 
folgende Behandl. d. entwässerten Brennstoff: 
init H2 34 I, 1013*: mehrzell. Trockner für wasser 
reiche Brennstoffe 31 II, 2>6* lroekn. (oder 
trockene Dest.) 311. 2707*: (u. Tieftenp 
Verkok.) 30 11, 1170*: Troekn. (oder Schwel.) 
Sl Il, 3290*%; Erhitz. v. festen bituminösen 
Stoffen bei Schwel. oder Troekn 301 1253°® : 
Vortrocknen für Feuer., bes. Müllöfen 3311, 
1819®. 

Agsrlomerieren 3 I, 556* Verhinder. d 
Zusammenbackens 31 I, 1212*:; Stückiemacheı 
v. bituminösen Brennstoffen 30 I 3519: Wasser 
beständiemachen v. zusammengesetzten Brenn- 
stoffen 301. 356°: Verhinder d Staubens 
mit einer Emuls. v. W. in Öl (Geruchsverbesser 
341, 164*; Erhöh. d. Heizwertes v. Holzkohle, 
Braunkohle, Torf oder Koks 31 IH, 3200*, Lagern 
unter Zuführen v. indifterenten, nichibrennbaren 
Gasen 31 I, 2327* 

Brikettierung s. unter Briketts 

Destillation s. unter Kokerei: Tieftemperatur- 
verkokung. 

Vergasung s. unter Vergasung 

Hydrierung s. unter Hydrierung. 


Verbrennung. 
301, 1074 Anfaı 


\ Luftuber 


Entflamm.-Temp 
tempp., Wärmewrkg. bei verschie: 


schuß 3011. 48: Bruchteil d. verbrennenden 
Einzelteilchen 301, 612: Einfl. d. Stückgroße 
auf d. Verbrenn.-Vorgang 301. 290 nor 

Bestandteile (Bedeut fir neuzeitl Feuer 
Technik) 31 1, 3890: Auswert. in keram. Öfen 


#0 I, 78; Beheiz. d. Bades mit einer Kohlen 
staubflamme beim Thomasprozeß 31 IH. 338% 
Kontrolle d. Brennschieferfeuer. 31 I, 1046 
auch Verbrennung. 
Verwendung in Verbrennungskraftmaschinen. 
Stand d deutschen 6ewinı v. fester 


Treibstoffen für d. Verwend. im Kraftwagen 
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411, 4047; Brennstoffe: für Explos.-Motoren 
30 Il, 1321*, für Verbrenn.-Kraftmaschinen 
(mit Rußzusatz) 31 I, 1865*; (aus Ruß oder 
vegetabil. Kohle) 31 I, 1218*; (aus feinpulver. 
C aus Holzkohle mit festen, fl. oder gasförm. 
Brennstoffen) 31 II, 666*; für Brennpulverkraft- 
maschinen 31 1, 558*: Verwend. in Ölmotoren 
311, 3747*:; zündfäh. Brennpulvergemisch für 
Brennkraftmaschinen 33 1, 165*; pulver. Motor- 
treibmittel 301, 2201*; 11, 858*; Herst. v. 
pulverförm. Brennstoffen für Brennkraft- 
maschinen aus Brennstoffpulver durch Einw. 
stiller Entladd. oder dureh Tränken mit Nitraten, 
Chioraten oder Superoxyden 321, 3341; 
Treibmittelmisch. mit Harzzusatz 30 11, 1177*; 
Verwend. v. Zuckerkohlen in Verbrenn.-Motoren 
34 1, 2301; Suspendier. bzw. Emulgier. v. 
feinpulver. C in anderen — 30 Il, 858*; Zünd- 
satz für schwer verbrennl. rer Br bes. 
für Brennkraftmaschinen, aus Ba(NOs)2, Al, S 
u. C 3011, 3677*. 


Untersuchungsmethoden. 


Probenahme 31 II, 3064; 331, 1882; (v. 
Brennstaub) 331, 4075. 

Prüf. (heut. Stand) 321, 706; (Normen- 
blattentwürfe) 311, 1861; Unters.-Methoden 
301, 3509; 3L Il, 169; (rechner. Auswert.) 
Sıl, 2295: (Betriebsergebnisse) 301, 3130; 
Mikrounters.-Methoden 3L IL, 3231: Aufrecht- 
erhalt. d. Einheitlichk. bei industriellen Brenn- 
stoffen (Best. v. W. u. Asche, Best. d. Ver- 
brennlichk. u. Rk.-Fähigk.) 32 1, 2529. 

Wertprüf. ärmerer Brennstoffe (Methoden) 
301, 1413; Unterss. minderwert. Brennstoffe 
u. ihrer Verwertbark. 34 II, 174; Meß- u. Regel- 
verff. 321, 900; Analyse 30 II, 1930; Norm. 
301, 3130: Norm. d. Analysenmethoden 3L 1, 
3181: Berechn. d. chem. Zus. fester - aus 
Uberschlagsanalyse u. Heizwertbest. 32 I, 2121; 
Klementaranalyse (Ermittl.) aus d. Immediat- 
analyse u. d. Heizwert 33 11, 968; (Verwend. 
v. NCTs-Stahlrohren) 331, 2026: Ofen zur 
\schebest. fester Brennstoffe (Silitstabbeheiz.) 
321, 3133; Einfl. auf Gasanalysenfehler 331, 
4079. 

Best.: d. Feuchtiek. 311, 397: II, 169% 
2404; W.-Best. (Trockn., Dest., Extrakt.) 331 
80; Ermittl. d. gebundenen O 31 Il, 474; 
Best.: d. S (Übersicht) 33 IL, 3943; (annähernde 
Best.) 31 II, 3372: (allg. brauchbare Meth.) 
321, 3249; (durch Verbrenn. in d. calorimetr. 
Bombe) 33 11, 2777: d. brennbaren Bestandteile 
(volumetr. 33 1, 3852*; (volumetr., H-O/S u. C) 
33 Il, 3943; d. flücht. Stoffe 301, 3138*; 
(Brenner) 341, 575; (im elektr. Kryptolofen) 
33 I, 2203. 

Best. d. Neig. zur Selbstentzündlichk. 
(App.) SO Il, 2340: Korrektur d. Wärmewert- 
bereehn. bei d. Bompbenecalorimeterprobe 34 1, 
1676; Verbrenn.-Bild (Brennstoffkennzitfer) 34 1, 
34185; Best. d. Anfangstemp. d. Zers. u. ihrer 
chem. Homogenität 3% I, 1910: einfache Aschen- 
schmelzpunktsbest. 30 II, 3490; Best. d. Er- 
weich.-Kurve v. Aschen 301, 1018: Einfl. 
d. fülschl. Gleichsetz. v. „‚Glührückstand' u. 
„Mineralsubstanz’" bei Analysen 301. 3130; 
lleizwertbest. s. unter Heizwert. 


Bibliographie. 

Brennstoffe u. ihre Verbrenn. 301, [783]: 
Brennstoffe u. ihre Industrien 321, [1747]; 
Brennstofftechn. Praktikum 31 II, [363]: Brenn- 
stoflunterss. 1929—1950 (Kohlentabelle) 3L II, 
[364]: Jahrbuch d. Brennkrafttechnischen Gesell- 
schatt 30 II, [1022]; Unters. d. Brennstoffe u. 
ihre rechner. Auswert. 32 11, [155]; Brennstoff- 
u. Feuer.-Unterss. mit bes. Berücksichtig, d. 
ind. Feuer. an d. Verbrenn. nicht teilnehmenden 
C 3311, [1250]: Handbuch für Brennstoffe u. 
Brennstoftfverbrenn. in Tabellen, Formeln u. 
Diagramımen [russ.] 34 II, [3210]; Physics in 
relation to the utilisation of fuel 30 IL, [344]: 
Laboratory manual of gas, oil and fuel analysis 
sa ll, [1000]; 321, [478]; Modern combustion, 
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coal economics and fuel fallacies (a popular text- 
book or manual of the latest developments in 
fuels and their combustion) 31 II, [1524]: Fuel 
research board 32 1, [612]: (pulverized fuel: the 
Grid‘ burner) 33 I, [: 19): (the action of sol- 
vents on coal) 34 1, [648]; The analysis of fuel, 
gas, water and Are ants 32 1, [3527]: Pulverized 
fuel firing 32 11, [320]: Le chauffage des chau- 
dieres au rn pulverise 31 IL, [1803]: Le 
chauffage au charbon pulverise 33 1, [716]; I com- 
bustibili fossili poveri (Torba, ligniti, asfalto « 
schisti bituminosi. Caratteri e proprietä) 321 
[326]; Eenige algemeene beschouwingen over di 
chemie en technologie der vaste brandstoffen 
‚ [1747] 


Flüssige Brennstoffe. 


Siehe auch Benzin; Erdöl, Kohlenwasser- 
stoffe, Mineralöle. 

Allgemeines. 40 Jahre Brennstofforsch. 
(Fortsehrittsbericht) 33 II, 1813; Fortschritte 
(Vortrag) 30 II, 3672; Fortschritte u. Probleme 
30 II, 1306; Fragen u. Ausblicke 31 I, 3416; fl. 
Kraftstoffe heute u. morgen (Jubiläumsdenk- 
schrift) 33 1,350; Weltkraftkonferenz, Berlin 1930 
30 Il, 2334; Entw. d. Kr: ıftstoffqualität während 
d. letzten 5 Jahre 3211, 1868; Fortschritts- 
bericht (1932) 34 II, 1552: (1933) 34 ri 1233 
techn. u. wirtschaftl. Bedeut. 3L II, 521: neuere 
Entwicklungen in d. Technologie (Literatur. 
er ) 31 II, 2537; ‚ Jüngste Entw. d. Technik 

1952 33 1, 2199; Mathematik in ihrer Anwend. auf 
Brennstoffprobleme 32 1, 1319; Brennstofflabor. 
d. Mailänder Techn. Hochschule 311, 3197. 

Terminologie 30 II, 2339; internat. Termino- 
logie 31 Il, 2246; Entw. d. Motorenkraftstoffe 
(Eigg., Norm.) 31 II, 1377: Brennstoffe auf Erdöl- 
erundlage (allg. Betrachtungen) 3% I, 798; Aus- 
blick in d. zukünft. Entw. v. Motorkraftstoffen 
32 11, 480; neuere Entw. v. Autokraftstoff u 
Fahrzeugmotor 34 1, 2691: Betriebsstoffe: für 
Verbrenn.-Kraftmaschinen 3111, 2813: 321, 
2907; (Übersicht) 30 II, 2206; für Vergaser- 
motoren 311, 191; für luftgekühlte Personen- 
wagen u. Lastkraftwagen 34 II, 1063; für Kraft- 
wagen u. Flugzeuge (neue Erfahrr. u. Anschauun- 
gen) 33 I, 3390; Luftfahrtkraftstoffe (Probleme) 
311, 2144; Kraftstoffe für landwirtschaftl. Ver- 
brenn.-Maschinen 33 1, 3844; Fahrzeugantrieb mit 
Gaserzeugern u. Dieselmotoren pe rent 
ten) 30 I, 616; Wirtschaftlichk.: v. Generatorgas, 
Heizöl u. Naturgas (Vgl.) 3L 1, 2705: v. Kohlen- 
staub,Ölu. Gasals Brennstoffe beid. Dampfe Tzeug. 
(Vel.) 33 II, 308; Zus. v. Motorkraftstoffen (Fort- 
schrittsbericht) 33 II, 2486; Treibstoffmischungen 
321, 2268: Bzn. u. seine Ersatzmittel für d. 
Motorbetrieb (zusammenfassender Bericht über 
Zweier- u. Dreiergemische) 33 II, 2617: Besprech. 
aller zum Bzn.-Ersatz verwendbaren Materialien 
30 II, 661: Gas, Kohlenstaub oder fette Öle 30 II, 
175. 

Gewinnungsmethoden. Entw. d. Gewinn. in 
Deutschland (allg. Überblick) 34 I. 3948: Bedeut. 
als Rohstoffe in d. deutschen Wirtschaft 331. 
3387; Treibstoffindustrie Österreichs (Überblick) 
321, 773: natürl. vorkommende Brennstoffe 
Italiens (Übersicht) 321, 1601: (techn. u. wirt- 
schaftl. Gesichtspunkte) 32 I, 2260; (Möglichk. d. 
Selbstversorg.) 33 I, 1229; (Möglichk. d. Gewinn. 
aus italien. Asphalten u. bituminösen Gesteinen) 
341, 2528; natürl. u. künstl. Brennstoffe Jugo- 
slaviens (Überblick) 32 1, 1602: gebräuchlichste 
Kraftstoffe in Frankreich 3211, 3983; (zu- 
sammenfassender Bericht über Verss.) 30 I, 3509: 
Entw. d. Brennstoffproblems (schwed. Verhält- 
nisse) 34 I, 641; techn. Fortschritte in Amerika 
(Überblick) 31 II, 2812: Motortreibstoffe in 
Amerika u. England (Fortschrittsbericht) 33 Il, 
2486; Stand d. Treibstoffunterss. in USA 31.1, 
3700; Energiequellen Sibiriens 32 I, 1602: Entw, 
d. japan. Treibstoffindustrie (Fortschrittsbericht) 
33 Il, 311; Gewinn. in Neuseeland 34 II, 2778. 

Techn. Quellen d. Motortreibstoffe (Über- 
blick) 32 I, 1185; (chem. Lsgg. d. Problems) 34 Il, 
174; synthet. Herst. (neuere Verss.) 30 I, 150; 





Mög 
1807 
werk 
vere 
zur | 
Mot« 
2617 
durec 
land 
4a: 
1659 
Poly 
aus 

Hyd 


1240 
331 
fass. 


schw 
(Bes 
oder 
u 3 
hoc! 
Pech 
rück 
Mitt 
331 
ölen 
341 
Dest 
646* 
341 
in S 
381t 
aus 
3031 
aus 
raffi 
Ahf: 
Stoc 
252 
stofl 
dure 
erhö 
263( 
in ( 
Sulf 
Nap 
30 I 
34] 
mit 
mitt 
Hei: 
pheı 
Filt 


indıi 
teer 
Ind 
Kol 
3 








439 


Möglichk. d. direkten Gewinn. aus Kohle 30 11 
1807: techn. Möglichkeiten d. Erzeug. in Gas- 
werken u. Kokereien 33 II, 2774; Steinkohlen- 
veredl. u. Treibstoffprobleme (Kopperssehes Vert 
zur Herst. v. Kopperskohle) 34 I, 3200; II, 2016; 
Motortreibstoffe: aus Kohle u. Schieferölen 3:3 II, 
2617; aus estn. Schieferöl 33 I, 1880: Erzeug 

durch Hydrier. (Übersicht) 301, 613: (in Ruß- 
land) 31 II, 2402: (Flugzeugkraftstoffe) 3211, 
480: aus Wassergas _.. nblickl. Stand) 3L IL, 
1659; aus CO u. Ha oder CHa 34 1, 2525; durch 
Polymerisat. v. Gasen d. Paraffinreihe 34 I, 456; 
aus Holz (Vortrag) 33 Il, 308; s. auch Cracker 

H ydrierung; Kohlenwasst rstoffe j 

Heizöle (Brennöle),. 

Fortschrittsbericht 33 II, 2488; (1933) 34 II 
1240; Besprech. einzelner Gruppen v. Brennölen 
an 3027; deutsche Heizölarten (Zusammen- 
fass.) 30 Il, 2723. 

Gewinn. u. Anwend.-Bereich 3L IL, 3701; 
schwere Heizöle (Eigg. v. Brennölen) 32 Ik 393; 
(Beschreib. d. Eigg. v. Heizölen aus Rohölen 
oder durch Dest. aus Ölschiefer, Braunkohle 
u. Holz) 331, 1353; Herst. v. Heizölen: aus 
hochsd. KW-stoffen 31 I, 722*: aus ÜC-armen 
Pechen u. Erdölen 34 II, 2932*: aus Crack- 
rückstandsölen 30 II, 2986*; (u. leichten oder 
Mittelölen) 34 I, 2074*; (nach d. Goodwin-Verf.) 
331, 349: aus Rückständen d. Dest. v. KW-stoff- 
ölen zu industriellen Heizzwecken (W.-Kessel) 
341, 237 ‚9; aus Teer- oder Schieferölen durch 
Dest. bei 250—350° in Gew. v. W.-Dampf 34 1, 
646*: aus einem Gemisch v. Teer u. Mineralöl 
34 11, 2155*; durch Lösen v. Hochtemp.-Teerpech 
in Schwelteer (Misch. für metallurg. Öfen) 32 I, 
38516*; aus emulgierbaren Massen oder Emulss. 
aus Rohteer u. Asphalt oder ähnl. Stoffen 33 1. 
3031*; aus Säureschlamm u. Heizöl 32 1, 2530; 
aus Raffinat.-Abfällen (Schlamm v. d. Schmieröl- 
raffinat.) durch Vermischen mit einem geeigneten 
Abfallöl 33 1, 3655: aus Säureteer aus Bright 
Stock-Anlagen nach Befreiung v. d. H2S0s 34 1, 
2526; aus W. enthaltenden Ölrückständen, KW- 
stoffemulss., Säureschlanım u.a. 3011, 1312*; 
durch Verarbeit. v. Holz bei erhöhter Temp. u. 
erhöhtem Druck in Ggw. v. Katalysatoren 33 1, 
2630*; aus Holz, Torf, Braunkohle durch Erhitzen 
in Gew. v. COe unter Druck 34 II, 1405*; aus 
Sulfurolivenöl 34 II, 3692; aus Aryläthern d. 
Naphthole oder Diaryläthern d. Dioxybenzol 
30 II, 180*:; Herst. v. Emulss. mit KW-stoffen 
34 1, 646*: Heizwertverbesser. durch Vermahlen 
mit Petrolkoks unter Zusatz eines Emuls.-Ver- 
mittlers 30 II, 2215*; Verhinder. d. Harzblde. in 
Heizölen (Zusatz v. Di-o-tolylguanidinstearat, Di- 
phenylguanidinbutyrat) 34 I, 3005*; Filter zur 
Filtrat. v. Brennöl 32 II, 2909*, 

Eigz. u. Lieferbedingge. v. Heizölen 34 Il, 
3339, 4045; Bewert. nach d. spezif. Gewicht 34 II, 
545; Verbrenn.-Gleichungen v. Heizölen (Darst. 
durch d. spezif. Gewicht) 331, 704; Druck- 
verbrenn. v. Bzn. für Heizzwecke (gleichmäß. Ver- 
dampfbark. u. geringer Harzgeh.) 3311, 3701; 
renaue u. annähernde Best. d. oberen u. unteren 
Heizwertes v. schweren Heizölen (Masut) 3% II, 
3465: Heizwert (nach Mol.-Gew.) u. graph. 
Wiedergabe d. Abwärme- (Kamin-) Verluste bei d. 
Verbrenn. v. Heizölen aus Erdölen 3% II, 2634; 
Verkok.-Zahl v. Heizölen 30 II, 2>56. 

Kraft durch Heizöl 311, Bea Heiz. mit 
Schwerölen 34 II, 547*: Verwend. Teerölen als 
Heizöle 34 I, 2556; (für Schiffskessel) 34 I, 2527 
Verss.d. engl. Marine mit Kreosotöld. Hochte mp.- 
Dest., Heizöl d. Tieftemp.-Verkok. u. Ol v. d 
Kohlenhydrier. 3% I, 3417: Verwend.: v. Bun- 
keröl (an d. atlarıt. Seeküste) 32 II, 1394; (zur 
Erzeug. v. carburierttem Wassergas in Middle 
West) 32 II, 1394: v. Heizöl zum Erhitzen v. Ölen 
(Regel. d. Zufuhr) 3211, 1872*, zur Beheiz. 


industrieller Öfen 34 II, 3296, (Steinkohlen- 
teeröl) 30 11, 1308; v. ang ‚hienheizöl in 
Industrie- u. rer gg 33 1, 2202; v. 


Koksofe htee r zur Beheiz. ‚Öfen u d. Stahlindustri 
31 11, 2955*; in Cu-Raffinieröfen 32 I, 2376; zur 
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iz. in d. Glasindustrie 34 11, 3296: (Unters 
. Heizöl) 30 I, 616: zum Brennen keram. Erzeug 
isse 31 II, 1044, 3159: in d. Porzellanindustri 
31 11, 313 
Fließkohle. Überblick (Herst. u. Verweı 


34 1, 159; Verff. zur Herst. 32 11, 3175: kohl 
halt Heizölk (Stan id lechnik 34 11 2010 
Herst. aus Braunkol Ile (Braunkohle als Gel 


bildner) 34 I, 797 1. 928; (Verteil.-Mittel Teer 
öle) 33 11, 2482; koll Tg Kohle in Anthra 
cenöl 32 1, 1737; koll. Lsg. v. Steinkohlen 3431 


902: ,,Amalgamieren"v. Kohle mitÖl30 1. 3226* 
Herst v. (-reichem Prod. in feinster Verteil 
30 11, 2341*; v. stabilen Emulss. v. festen Brenı 


j 


stolten in "öl u 30 Il, 2u84®: einer Kohlk Öl rıuls 
33 11, 2927*: (mit Wassergasteer) 33 11, 315*®: 
aus fein verteilter, bes. koll. Kohle, durch Erhit 
u. folgender Sättig. mit O2 331, 165*; v. koll 
oder Kohlen-Ölkraftstoffen (30-—40°%, Kohlen 
staub, 10-20 leer, 7°, Stabilisator u. 49*, 
Mineralöl) 33 1, 550; einer Emuls. aus einer Leg 
v. Kohlenine iInenm l.osur sr (Tex röl, Generator 
teeröl u. Teeröl, W. u. gegebenenfalls einem 
Emulgier.-Mittel) 33 11 3045* aus Kohle u 
Schweröl 32 1, 1355*; einer Auflse. v. Kohle 
Mineralölen r Teeren 33 Il, 1459*; v. Kohlen 
heizölen aus Gemisch v. feingemahlenem Kohler 
staub u. Öl 33 I, 3850*; aus feingemahlener Kohl 
oder Schwelkoks u. Mineralöl 34 II, 1405*; aus fl 
KW-stoffen u. darin feinverteilter Kohle 34 I 
2380* ; aus bituminöser Kohle mit Rückstandsölen 
All. 3=>S1*: aus feingemahlener Kohle (in 
Teeren, Teerölen, Erdölen oder Dest.-Rück- 
stäinden) 34 Hl, 2338s*®: (mit Destillaten v Stein- 
kohle oder Ölschiefer) 34 Il, 3704*:; durch Sus 
pens. v. Kohlenstaub in einem pflanzl. Öl 32 II, 
1261*: aus Kohle mit Teerölen oder Druck- 
hydrier.-Ölen (Emulgiermasse aus wss, Stärke- 
dispers. oder Alkali- oder Sulfitcelluloseablauge) 
34 11. 2637*: durch Erhitzen v. kokender Kohle 
nit Wassergas- oder Steinkohlenteeren 34 I, 798 
aus mit HC] angerührter Kohle u. einem Heizöl 
331, 3302*; v. Kohle-Ölsuspenss. durch Zusatz 
gelatinierend u. verfestigend wirkenden Stoffen 
B. Paraffin, Ceresin, Ozokerit, Lanolin, 
Vaseline u. del.) 33 IE, 1450*; durch Mischen v. 
Heizöl mit gemahlener Kohlk oder Koks, Kork- 
pulver oder gemahlener Korkrinde 34 1, 2074* 
Verwend. v. Fließkohle 34 II, 2928; (Erfahrr. in 
Deutschland in Flammrohrkesseln) 34 Il, 20928 
(Verss. d engl. Marine mit Öl Kohlenstaub- 
gemischen) 34 I, 3417; Stabilität v. Suspense. \ 
Kohle in Ö1 34 II, 2015: Stabilisatoren d. Koll.- 
Brennstoffs 34 Il, 2776. 


Dieseltreibstoffe. 

Histor. Entw. in Deutschland 3211, 277 
Entw, d. Dieselmotors u. d. in Frage kommenden 
Treibstoffe 32 II, 1868: (Prüf. v. Dieseltreibölen) 
34 II, 1240; Fortschrittsbericht 33 II, 248» 


(1930—1931) 3211, 479; (1932) 3A Il, 1552; 
(1933) 34 II, 1240 
Kraftstoffe für Kompress.- u. Diesel- 


maschinen 331, 350; für Dieselmotoren (Über 
sicht) 301, 1562: für schnellaufend: Diesel 
motoren (Übersicht) 34 II, 379; (Eigg. u. Mess 
methoden über ihr Klopfver! .: Zusammenfass.) 
34 11, 2019: (für Lastkraftwagen) 38 Il, 2488; für 
Lastwagenmotoren 3211, 1994; Verwend v. 
Schweröl in Flugzeugen (allg. Betrachtunger 
33 11, 3075; v. rac. Öl als Dieseltreibstoft 33 II, 
313: einiger Treibstoffe in Dieselmotoren 34 Il, 
4047; v. Treibölen im Dieselmotor 34 11, 1402 
d. bei d. Bzn.-Synth. nach Fischer u. Tropsch g 
wonnenen hochsd. Öle (Kogasin /I) zuı I 
v. Dieselmaschinen 3211, 2130; d. Teerols im 
Dieselmotor 34 L, 23 a len 
brenn.-Kraftmaschinen 34 II, 3703; v. Stein- 
kohlentieftemp.-Teer 32 1, 2261; v. Schieferteeren 
in Kraftmotoren 33 1l, 351»: v. Gasöl aus estn 
Schieferöl (Kukersit) 3211, 644; Ersatz-Diesel 
treibstoffe (kohlenhalt. Heizöl: Polymerisat 
Prodd. v. gasförn Olefinen mittels AlCls u 
Schieferöle) 34 HI, 2019; Gasol oder Holzgas für 
Motorfahrzeuge (Nachteile d. Generatorbetriebs 
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für Lastwagen) 3% I, 2858; Einfl. v. Gasöl auf d. 
spontane KEntzünd.-Temp. v. Motortreibstoffen 
30 I, 466: Gasölgeh. d. Bakuerdöle 33 1, 2201. 
Herstellung u. Raffination usw. Herst.: v. 
Gasöl aus reduziertem Cracköl 301, 3545; v. 
Dieselmotorbrennölen 321, 2799*: (mit hohem 
Heizwert) 33 II, 1120: (mit Zusatz einer geringen 
Menge v. Alkylnitrat) 3% I, 645*, 2698*:; (as 
einem schweren Petroleumöl unter Zusatz ’v. 
Nitroparaffinen oder Alkylnitritverbb.) 323 1, 475*; 
(aus hochsd. Mineralöl unter Zusatz v. Methyl- 
oder Äthylnitrat u. Peroxyden d. organ. Reihe) 
321, 1111*; (aus schweren KW -stoffölen unter 
Zusatz v. Alkylnitrat u. organ. Peroxyden oder 
Polynitroverbb.) 331, 1061*; (mit Zusatz ge- 
ringer Mengen v. Alkylnitrat u. einer geringen 
Menge einer organ. Br-Verb.) 34 I, 2698*; (aus 
Steinkohlenteer durch Zusatz v. organ. Nitro- 
verbb.) 33 1, 3550*; (mit Zusatz v. NaS4, zwecks 
Herabsetz. d. Zündverzuges) 34 II, 2155*; (mit 
2°/, Äthylnitrat zur Herabsetz. d. Zündverzuges u. 
Benzyl- oder Butyvlbromid oder einer organ. Cu- 
Verb. zur Senk. d. Selbstentzünd.-Punktes) 34 I, 
2533*; (mit Zusatz v. 1—5°/, einer nichtexplo- 
siblen aliphat. Nitrosoverb. zur Verminder. d. 
Zündpunktes u. zur Verbesser. d. Verbrenn.) 34 1, 
3545*: (mit Zusatz v. stark ungesätt. Verbh. 
[Allylen, Diacetylen, Divinylacetylen]) 3% I, 164*; 
(mit Zusatz v. hochpolymeren Polymerisat.-Prodd. 
v. Olefinen) 3% II, 4054*; (mit Zusatz v. 1—5°/, 
eines aliphat. oder aromat. Diketons, wie Acetyl- 
aceton oder Benzoylaceton) 341, 1919*; (mit 
Tetraäthylblei als Antiklopfmittel) 34 II, 1405*. 
Entw.d. Raffinat.-Technik 1930/31 für Gasöle 
3211, 479; Raffinat. v. Gasöl: in Kolonnenapp. 
mit Lauge (Neutralisat. u. Entfern. d. Naphthen- 
säuren) 3211, 1728; mit Cu (Umwandl. d. vor- 
handenen Mercaptane in Cu-Merecaptide) 331, 
3149; mit fl. SO2 (Herst. eines Brennstoffes für 
Motoren mit Kompress.-Zünd.) 33 I, 28096; mit 
ozonisierter Luft, ozonisiertem O oder O3 3211, 
2910*; unter hohem Druck mit Hz in Ggw. v. Fe 
2 Il, 455*; Süßen v. Gasöl (genaue Beschreib. d. 
Herst. d. Plumbitlsg., sowie d. Süß.-Prozesses) 
321, 1740; Reinig. v. Dieselölen (Entfern. 
kohlenart. Ausscheidd.) 32 II, 2570; Filtrieren v. 
für Dieselmotore bestimmtem Öl 34 IL, 886*. 
Zerstäuben v. Schwerölen 33 I, 168*: Ver- 
brenn. v. Schwerölen in Motoren 31 II, 667* ,; (mit 
akt. Kohle als Katalysator) 33 I, 3661*; Vergaser 
mit katalyt. Behandl. d. Brennstoffe durch akt. 
Holzkohle 33 1, 3660*; I, 3795*; (Aufspalt. d. 
Schweröldämpfe unter Bldg. v. Leichtölen) 33 I, 
3660*; Startpatronen für Ölmotore 34 IL, 354*: 
(19 K-Perchlorat, 27 Ba-Nitrat, 32 Füllstoff, 3 8 
u. 79 Bindemittel) 34 II, 384*. 
Bewertung u. Untersuchungsmethoden. Norm. 
d. Anforderr. für Dieselöle 31 II, 361: 33 L, 3265; 
(Lieferbedingg. in Japan) 31 II, 3181; (Stand d. 
Dieselölnorm. in USA) 34 Il, 2021; Klassier.: 
v. fl. Brennstoffen für Verbrenn.-Motore mit 
mechan. Einspritz. 33 I, 4070: IL, 1120, 1951, 
»367 3 v. Gasölen mit Hilfe v. Mesitylen u. Ceten 
331, 4070: chem. u. physikal. Konstanten v. 
Brennstoffen für schnellaufende Dieselmotoren 
331, 1383: Vergas.-Werte (neue Meth. zur Best.) 
3211, 1563; Vergasbark. u. Klopffestigk. v. 
Kraftstoften für Motoren mit Schwerölvergaser 
331, 3025} Gesamtwärme v. Gasölen bei er- 
höhten Tempp. u. Drucken 33 I, 3841: Selbst- 
entzünd.-Tempp. v. Dieselölen 3211, 1994: 
Zündwert u. Klopteigg. (Fortschrittsbericht) 
3 1l, 2488; Zündwert v. Heiz- u. Treibölen 
33 II, 2081: Zündvermögen, Verdampfbark. u. 
nicht zu hohe Viscosität (wünschenswerte Eigg. 
tür Dieselkraftstoffe) 34 II, 2019; Zündverh. v, 
Dieseltreibstoffen 3% 1, 2527: (Eich. eines Zünd- 
werkprüfers mit Hexadeeylen u. mit Mesitylen) 
32 11, 2771: (CFR-Maschine) 32 II, 1994; (Mess.) 
34 11, 2021, 2022: (Vorschläge zur Best.) 3% II, 
2021: Zund- u. Verbrenn.-Eigg. (vorgeschlagener 
Index) 3% 11, 3879: Verbrenn.-Eigg. v. Diesel- 
ölen (Wetenzahl) 34 IL, 3580: Wärmeisolier. d. 
Eneler-Kolben bei d. Siedeskala 32 II, 1563. 
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Standardmethoden zur Unters. (Fortschritts- 
bericht) 33 II, 2489: Gasölanalyse (Fortschritts- 
bericht) 33 II, 2489: Anforderr. u. Unterss. an 
Gasöl 33 1, 2344: modernste Ansichten über d. Be- 
wert. v. Dieselölen (alle. Betrachtungen) 34 1, 
2222; Wertbest. v. Gasöl 32 1, 773, 33 IL, 2345; 
(Analysenmeth.) 33 11, 2618: (nach d. Crack- 
meth.) 3011, 851: (Cetenzahl) 3311, 1952: 
Brennstoffprüf. in Dieselmotoren 31 II, 1229: 
Beurteil. v. fl. Brennstoffen für Dieselmotoren 
32 11, 3507; Hauptkriterien zur Beurteil. eines 
Dieselöls 32 II, 3507; industrielle Vers.-Ergeb- 
nisse (mit Dieselkraftstoffproben) 321, 1975: 
motor. Unterss. mit Dieselkraftstoffen 33 IL, 3135; 
(mit Erdnußöl als Kraftstoff) 32 II, 20907: Be- 
wert. v. Gasöl: für Gaserzeug.-Zwecke 3211, 
2398: als Carburieröle 33 IL, 2776, 3072; (Lite- 
raturbericht) 34 I, 2377: Verwert. v. Gasöl zum 
Carburieren s. Vergasung. 


Motorenbenzol. 


Gewinn., Raffinat. u. Analvse (Fortschritts- 
bericht) 34 II, 1712: Kraftstoffe mit Bzl.-Basis 
(Eigg., Herst., Reinig., Verwend.) 31 IL 192; 
Problem d. Motorenbenzols in Spanien SL I, 
2246: Bzl. im Verbrenn.-Motor 3011, 2340; 
(Erzeug. u. Qualität) 321, 2267; Vorteile v. 
Bzl. gegenüber Bzn. (Heizwert, Klopffestigk., 
Siedebereich, keine korrodierenden Einflüsse u, 
keine Abscheid. v. harzart. Substanzen) 33 Il, 
641; Wert in fl. Kraftstoffgemischen (allg. Be- 
trachtungen über d. Bedeut. d. Bzl. als Motor- 
kraftstoff u. als Zusatz zu A.-halt. Brennstoffen) 
3311, 2486: 34 II, 2018: Vorteile d. Bzl.-Bei- 
misch. zu Kraftstoffen, vornehml. zu Bzn.- 
Alkoholgemischen 33 I, 3840. 

Motortreibmittel aus Bzl. 34 II, 2024* ; Herst.: 
eines stabilen Motorenbenzols 3211, 1570*; 
aus Rohbenzol 31 I, 199*: (vergleichende Über- 
sicht über d. Raffinat.-Verf.) 33 1, 708: neuzeitl. 
Gewinn. u. Reinig. v. Motorenbenzol (Instill- u. 
Silicagelreinig.-Verf., Nachreinig. nach Feld mit 
Hilfe ausgefällten Zementkupfers) 331, 347: 
Reinig.: nach d. Instillverf. 3231, 773: mit 
Silicagel 31 I, 1551: Rektifizier. v. Motoren- 
benzol (Farbe, Farbbeständigk., Geruch u. Ge- 
samt-S) 34 II, 2633: (für Fliegerbenzin best- 
geeignete Fraktt.) 331, 3655: „lbuk'-Ent- 
schwefler für Motorenbenzol 331, 708; Einw. 
niedr. Tempp. auf benzolhalt. Treibstoffe 34 Il, 
2778; (Verh. d. verschiedensten Gemische in d. 
Kälte) 3% II, 1063: Kriterium für Reinh. v. Mo- 
torenbenzol 30 Il, 2207: Verharz. v. Motor- 
benzolen 321, 2267: Verharz. d. schädl. Sub- 
stanzen zwecks Unters. v. Motorbenzol 30 11, 
665; Prüf. v. Motorbenzol (Best. d. Harzbldg.- 
Vermögens beim Lagern) 31 IL, 664: JZ.-Schnell- 
meth. als Behelf bei d. Bewert. 33 II, 2618: 
s. auch unter dem Abschnitt Alkokolhaltige 
Treibstoffe, s. auch Benzol. 


Alkoholhaltige Treibstoffe. 

Geschichtl. Rückblick über d. Verwend. v. 
A. als Motortreibstoff, sowie über d. Zumisch. 
v. wasserfreiem A. zu Bzn. oder Bzn.-Bzl.-Ge- 
mischen 33 11, 3791: Überblick 321. 1437: 
zusammenfassender Vortrag 34 II, 3572: gegen- 
wärt. Stand d. Frage d. Alkoholtreibstoffes 
32 II, 1568: Motorspiritus (Literatur u. Patente 
seit 1950) 34 1, 474: Fortschrittsbericht 1933 
34 11, 1402; Motortreibstoffe auf A.-Basis (Zu- 
kunftsmöglichkeiten) 34 I, 1261. 

Situat.-Bericht über nationale Motortreib- 
stoffe auf d. Basis v. absol. Alkohol in Europa 
33 11, 3221; Notwendigk. d. Entw. d. Alkohol- 
kraftstoffes vom Standpunkt d. europäischen 
Landwirtschaft aus 33 11, 3221: Zusammenstell. 
d.ind. verschied. Ländern erlassenen Vorschriften 
über Beimisch.-Zwang 34 Il, 692; Spritbeimisch.- 
Zwang 30 II, 2339: (Bedeut.) 34 I. 2068; Stand 
d. Entw. d. Kraftalkoholfrage in Deutschland 
34 Il, 2156: deutsche Verss. mit Motoralkohol 
341, 2377: deutsche Mischkraftstoffe (Einfl. d. 
Alkoholzusatzes) 3% II, 1239; „.nationale‘' Motor- 
treibmittel in Frankreich 30 II, 1311; (auf d. 
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Basis v. absol. A.) 30 11, 2206; (Arbeitsprogramm) 


3211, 1562; A. als Motortreibstoff v. französ. 
Standpunkt 32 II, 1868: 34 11, 1063: (Vor- u. 
Nachteile d. Zumisch. v. A. zu Bzonn.) 34 Il, 


1402, 2928; Alkohol u. Alkohol-Bzn.-Gemische 
als Motortreibmittel (,‚Cernite') 34 11, 3073; 
nationaler Alkoholtreibstoff in d. Tschecho- 
slowakei 31 Il, 1377: (Alkohol-Bzn.-Misch.) 33 1. 
1229: (,Dynalkol’, Misch. aus 50%, Alkohol, 
30°), Bzn. u. 20°, Bzl.) 32 I, 2268; motor. Ver- 
wend. d. A. in Italien 331. 1682: Erfahrr. in 
Schweden 3L1. T 

Alkohol als Motortreibstoff SE II, 1377 
33 11, 312, 3517: 34 1, 2691; IL, 1712, 3702 
(für Verbrenn.-Kraftmaschinen) 34 I, 3417: (für 
Rennmotoren) 33 II, 312: (in Kleingasmaschinen) 
33 Il, 312: (Erfahrr.) 30 II, 3489: (Brauchbark.) 
311, 3197; (Vorteil d. Spiritusbeimisch.) 33 II, 


.) +) 
Dale 


2618; (Nachteile d. A.) 33 Il, 2487: (allein u. 
in Misch. mit Bzn. oder Bzl.) 33 Il, 3517: (wirt- 
schaftl. Verluste bei Verwend. v. Alkohofbzn.- 
Mischungen) 33 II, 312: (Beimisch. zu Bzn. u. 


Bzl.) 32 1, 2268: (Gemisch v. Bzn. mit 20— 25°, 
absol. A.) 32 1, 899: Anwend. v. Dreiergemischen 
als Flugzeugkraftstoffe 32 

Herstellung von alkoholhaltigen Treibstoffen. 
Herst. v. Alkoholkraftstoffen (techn. Hinweise) 
S1 I, 2144: wirtschaftl. Entwässer.-Verff. für 
Treibstoffspiritus 34 II, 3061; Gewinn. d. absol. 


-., 
id. 


Alkohols unter Anwend. d. Azeotropie 34 11, 
4047: Gipsentwässer.-Verf. 34 Il, 4047: Herst. 
v. alkoholhalt. Motortreibmitteln 301, 3137*: 


Il, 344*, 1475*; (aus Gasolin u. A.) 30 11, 2215*: 
(aus Bzn. u. A. unter Zusatz v. Gasolin oder A.) 
331, 2029*: (Wrkg.v. Hydrier.-Bznn.als Stabilisa- 
toren mit Gemischen v. A. mit Bznn.) 3211, 3507; 
Herst.: durch Carburier. vergorener Maischen oder 
ähnl. schwachalkohol. Fll. mit Bzl.,Bzn. u. Dest.d. 
Gemisches 30 Il, 1511*; aus mittleren oder schweren 
KW -stoffölen mit Zusatz v. 2—10°/, entwässertem 
A. 32 Il, 3341*: aus KW-stoffen u. Alkoholen 
unter Zusatz v. Peroxyden 30 II, 3493*; aus A. 
u. Bzn. (unter Zusatz v. Bariumearbid zur Ver- 
hinder. d. Entmisch.) 33 I, 1062*; (unter Zusatz 
stark bas. Amine, bes. aliphat., zur Vermeid. d. 
Entmischens) 33 I, 3396*; (mit Naphthensäure- 
zusatz) 30 I, 2672*: (u. Bleitetraäthyl) 30 II, 
2216*; aus fl. KW-stoffen mit Zusatz v. einem 
geringen Anteil eines eyel. Amins in Misch. mit 
prakt. wasserfreiem A. 33 II, 1125*: v. Zwei- 
oder Dreiergemischen mit Lsg.-Vermittler aus 
einer Misch. v. äquimol. Mengen v. Ölsäure u. 
Pyridin 34 !, 1752*: aus A., Bzl. u. Oxvydat.- 
Prodd. v. Mineralöl mit Luft u. W.-Dampf 301, 
2042*: aus Bzi. mit Cz2Hz u. A. 30 1, 2672*, aus 
50°/, A. mit Petroleum, Bzn. u. A. 30 II, 340: 
Motortreibmittel: aus 42 Teilen A., 15 Teilen Bazl. 
u. #3 Teilen Bzn. 32 II, 2775*: aus Druckhyadrier.- 
Prodd. mit Bzl. u. einem oder mehreren Alkoholen 
32 II, 2412*; aus Bzl. (oder dessen Homologen) 
u. rohem A. sowie mindestens 10%, W. 341, 
3826*: aus Alkoholen, wie Methanol u. A., Bal., 
hydrierten ‘aphthalinen u. einem Aktivator 
(aus nitrierttem Pentaerythrit, Nitrosaccharose, 
Nitromannose) 32 IL, S10*:; aus einem Gemenge 
v. Alkoholen u. Bzl. mit organ. Nitro-, Azo-, 
Hydrazoverbb. u. Hydrier.-Prodd. d. Naphthalins 
32 1035*. 

Verwend. v. Methylalkohol als Zusatzkraft- 
stoff 33 I, 2596: II, 2486: Herst.: aus Methanol 
u. Petroleumdestillaten 32 II, s10*: aus Bzn. 
u. Methanol (Lsg.-Vermittler Bzl., Alkohole, 
Amine u. höhere Phenole) 34 II. 2156: aus Bzl. 
u. Methanol 30 II. 2987*: (u. Bzn. mit Zusatz 
v. höheren Alkoholen) 30 II, 1321*: mit hohem 
Alkoholgeh., durch Erhitzen v. Methanol-Bzl.- 
Gemischen bei gewöhnl. Druck auf 500° 341, 
2377, aus Prodd. d. katalyt. Hydrier. d. Ü-Oxyde, 
höheren Alkoholen u. KW-stoffen 30 1. 1083*; 
aus 75 Voll. Gasolin u. 25 Voll. tert. Butylalkohol 
33 II, 315*: aus 30 Voll. leichten Teerölen u. 
0 Voll. 92—96°/,ig. A. 33 I, 2901*:; aus rohem 
Petroleum- u. Schieferöl unter Zusatz v. A. oder 
Methanol 32 I, 477*: aus Schwerölen u. ?—10°,, 
Sukitcellulosespiritus 32 2799*; aus Öldampt 
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in Misch. mit W oder Alkoholdampf 3211, 
1570*%: Gemisch: aus Alkohol-Aceton-Acetvien 


33 11, 642: aus niedr. sd. KW-stoffölen u. nicht 
mehr als 40%, A. 5% A. u. Aceton sowie & 
NHs 34 11. 2783*: Gewinn. v. Motorsprit aus 
Reisstroh 30 II. 2715 

Vermisch. d. Treibstoffspiritus 31 1, 2144 
Il. 3701: Mischbark. v. Bzn. u. einiger Kom:- 
ponenten mit aliphat. Alkoholen  verschied. 
Konz. 34 11, 1239: Einfl. d. Verdampfbark. \ 
Bzn. auf d. Mischbark. mit A. 34 1, 2068: Ver- 
schneiden v. Bzn. oder Bzl. mit Alkohol 33 U 
2618: 341. 2376; günst. Betriebsstoff-A.-Bzl 
(Gemische 31 II. 944 Löslichk. v. techn. Alkohol 
u. Bzl. in Flugzeugtreibstoffen 34 II, 4050 
Mischbark. v. Methvlalkohol mit Bzn. u. Bzl 


34 11, 1239 Verteil.-Gleichgewicht zwischen 


Alkohol, Bzn. u. W. (quamtitative Best. d. A 
in A.-Bzn.-Mischungen) 34 Il, 1550: Vol.-Zu 
nahme beim Mischen v. Bzn. u. Motorsprit 
3all, 2776 Alkohol-Bzn.-Mischungen  (Ent- 
misch. in 2 Schichten) 3311. 312 (Löslichk 
v. A.in Bzn.) 33 11, 965; fraktionierte Dest. v 
fl., spiritushalt. Treibmitteln 30 11, 2724: selek- 
tive Kohlefilter für A. mit Absorpt. d. Fuselöls 
34 11, 2634: Imprägmnieren v. Korkschwimmern 
seren Alkoholkraftstoffe 33 1. 3655; D. u. Acidi- 
tät v. A.-halt. Motortreibmitteln 3011, 2724 
D. d. Gemische v. A. mit Leicht-, Mittel- u 
Schwerbenzin u. Leuchtpetroleum 3211, 40 
Dampftens. 30 II, 3583: azeotrope Eiger. 30 11, 
2724: ebullioskop. u. tonometr. Unterss. 30 11 
3884: Einfl. d. Alkoholkonz. auf d. spezif. Vol., 
Fließvermögen, Luft-Treibstoffverhältnis, Heiz 
wert, latente Wärme u. Temp.-Gefälle bei d 
Verdampf. 34 11, 544; Verflüchtie. im Luft 
strome 31 1, 555: Geschwindigk. d. Verdampf. 
d. alkoholhalt. Treibmittel auf erhitzten Metall- 


oberflächen 31 I, 2144: A. S. T. M.-Dest.-Kurve 
u. Dampfdruck 34 Il, 544; Verbrenn.-Wärme 
spiritushalt. fl. Treibmittel:- 31, Ent- 
flamm.-Grenze v. A. enthaltenden Brenunstoffen 
30 11, Selbstentzünd.-Punkte d. alkohol- 
halt. Treibmittel 31 I, 2143: Flamm- u. Ent- 
zünd.-Punkte bei tiefen Tempp. 31 1, 555: Einfl. 
v. A.: auf d. spontane Entzünd.-Temp. v. Motor- 
treibstoffen 30 1, 466; II, 661: auf d. Bilde. u. 
Verbrenn. v. Brennstoffen 31 II, 039: Eige. v. 
Alkoholkraftstoffen (Energieverhältnis, Klopf- 
festiek., Kältebeständigk.) 3311, 312: Klopf- 
festiek.v. A. 33 11, 3517: Anspringen d. Motoren 


20), 


3878: 


u. d. Eigen. v. Bzn. u. Bzn.-A.-Mischungen 34 1, 
2601: physikal.-chem. Eige. v. A.-Bzn.-Ge- 
mischen (Einfl. d. A.-Konz. u. d. Temp. auf d. 
W.-Aufnahmevermögen) 341, 160: «“Einfl. d. 


Alkoholkonz. auf d. W.-Absorpt.) 34 l, 2068; 
Stabilität v. Spiritus, Motorenbenzol u. Benzin- 
mischungen bei Gew. v. W. (W.-Aufnahme- 
fähigek. v. Alkoholkraftstoffen für d. verschieden- 
sten Gemische) 3211, Abhängigk. d. 
Trüb.-Punktes d. Gemische v. d. zugesetzten 


IS68; 


W.-Menge S1 1, 555; vergleichbare Brennstoff- 
ersparnisse v. Bzn. u. Alkohol-Bzn.-Gemischen 
341, 1140: Verss. mit Spiritus-Bzn.-Mischungen 
321, 1607: Frage d. Bzn.-Alkoholgemische (Eı 
fahrr. mit verschied. Bzn.-Arten) 321. 773 
Unterss. v. Zweier- u. Dreiergemischen 34 II 
3340: Verss. mit verschied. alkoholhalt. Mi- 


schungen u. mit Erdölderivv. in Traktoren 3 1, 


3028: Zus. d. Auspuffgase aus Alkohol-Bzn 
Gemischen 33 11, 2925: 34 Il, 1554: Einw. v. 
alkoholhalt. Treibstoffen auf Al u. Al-Legierr 
33 1, 1507. 

Analytisches. Analysenmethoden für Mi- 


schungen v. KW-stoffen u. A. 34 1, 150%; (mittels 
d. Mikrodvnamographen) 33 11, 2026; Best. d 


D. d. Bzn. in einem Bzn.-Spiritusgemisch 34 11, 
2331. 4050 jest. v. A. in Bzn.-Alkohol- 
mischungen {mit Hilfe eines  Zeiß-Immers.- 


Refraktometers) 34 I, 643: (Getriermeth.) 34 II, 


2779: v.A.u.W.in Alkohölgemischen 32 1, 2916. 
Verschiedene Brennstoffmischungen. 
Motortreibmittel aus verschied. Bzn.- 

Fraktt. 331, 1062*; aus Leichtölen d. Druck- 
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hydrier. 31 II, 2098*; aus Naphtha u. Natur- 
gasolin 30 II, 1169; aus zwischen 100—-180° sd. 
Druckhydrier.-Bzn. mit bis 105° sd. KW -stoffen 
aus Naturgas oder Crackgasen 30 II, 2215*; aus 
aromat. KW-stoffen u. Gasolin 331, 3847*; 
aus Lse.-Bzl. u. Naphthalinöl 30 II, 2092*: aus 
schweren KW-stoffölen unter Zusatz v. Bzn. 
3311, 2221*%, aus einem Gemisch v. handels- 
üblichen Bznn. mit Aromaten, d. aus Spalt- u. 
Oxydat.-Rkk. mit KW-stoffölen herrühren 34 II, 
1053*: aus einer Mischung v. Bzn. u. Aromaten, 
d. durch Spalt. v. bei d. Terpentinölgewinn. 
zurückbleibendem Harz erhalten werden 34 II, 
1245*: aus Fraktt. d. Vakuumdest. v. Mineral- 
oder Teerölen 31 I, 1397*;, aus 50°/, Bzn. u. 
50°/, eines leicht sd. Teerdestillates 34 Il, 1563*; 
aus 90°/, leichtem Teeröl u. 10°/, Solventnaphtha 
331, 1880: aus Masut, Leuchtpetroleum u. 
Bzn. 33 1, 3660*; aus 501 Gasöl, 48 1 Schweröl 
u. 21 Bzl. 33 I, 2350*; aus Kreosoten u. a. Teer- 
ölen 33 II, 2456; aus Phenolen 31 11, 2255*; 
aus rohen aromat. KW-stoffen durch Behand!l. 
mit HNOs 311, 1218*%; durch Nitrier. v. 
aromat. KW -stoffe enthaltenden Crackdestillaten 
u. folgende Red. 33 1, 1062*, 

Brennstoffe mit Zusätzen v. Antiklopf- 
mitteln s. unter d. Abschnitt Verhalten im Motor 
(Antiklopfmittel). 

Brennstoffe mit Zusätzen v. Antioxydat.- 
Mitteln s. unter d. Abschnitt Harzbildung in 
Kraftstoffen u. deren Verhinderung. 

Verbesser. d. Verbrenn. in Motoren 31 II, 
1350*; (durch Behandl. mit O2) 331, 3524*; 
(mit einem Oa2-Überträger) 31 IL, 1350*; Kata- 
Iysator für d. Verbrenn. 30 I, 1253*; II, 1809*; 
Erhöh. d. Ergiebigk. durch Zusatz v. ionisierten 
Stoffen (RaBrz2 oder RaCle) 31 IL, 3295*; Motor- 
treibmittel: mit Sprengstoffen (in Aceton oder 
Nitrobenzin gelöste Sprengstoffe) 323 II, 2775*: 
aus Sprengstoffen, fetten Ölen u. KW-stoffen 
31 Il, 2098*: Erleichter. d. Ingangsetz. v. Ver- 
brenn.-Motoren unter Zufuhr eines in einer 
nichtfl.M. enthaltenen Brennstoffs zum Arbeits- 
zylinder 33 II, 450*, 

Motortreibmittel: mit Zusatz v. Oxydat.- 
Prodd. v. festen oder halbfesten Paraffin-KW- 
stoffen 32 I, 477*; mit Zusatz v. C oder C-Verbb. 
30 1, 2201*; mit Zusatz v. Tetralin zur Verhinder. 
d. Kohleabscheid. bei Verbrenn. v. Gasolin 30 II, 
1177*; aus Bzn., Bzl. oder ähnl. KW-stoffen 
unter Zusatz v. Tetrahydronaphthalin 34 11, 
1245*, aus Bzn. mit einer Beimisch. v. Anilin 
u. A. 3% 1, 1919*; mit Zusatz v. Anilin, Methyl- 
oder Athylacetat, Naphthalintetrahydrid 32 II, 
2412*; durch Vermischen v. Schwerbenzin oder 
Gasöl mit Bzn. u. einer Lsg. v. Naphthalin in A. 
als Lsg.-Vermittler 34 11, 2338*: mit Zusatz 
eines Gemisches v. 5—15°/, geschmolzenem Naph- 
thalin, 5—6°/, Campher, 0,05—0,4°/, Menthol 
zur Erhöh. d. Motorleist. 34 II, 1563*: unter 
Zusatz eines Gemisches aus 99,4°/, Naphthalin, 
0,5'/o „Dupont Red Oil’ u. 0,1°/, Geraniumöl 
3411, 1245*; unter Zusatz v. Campher bzw. 
Fenchon zum Betriebsstoff (Carburier. in EX- 
plos.-Motoren) 33 1, 2344: durch Zusatz eines 
organ. Lösungsm., d. Campher u. geringe 
Mengen Menthol, Eucalyptus u. dgl. gelöst ent- 
hält 341, 2864*; unter Zusatz v. Campher, 
Nitrobenzol, Geraniumöl, Terpentinöl, Naph- 
thalin 33 II, 1255*: mit Zusatz v. 160— 200 Teilen 
Mineralölen, 15—25 Teilen Bzl., 30—45 Teilen 
Benzolhomologen u. geringen Mengen Terpentinöl 
32 11, 2775*; unter Zusatz v. Terpenen, bes. 
Terpentinöl, \mylen oder Tetrahydronaph- 
thalin u. akt. S 33 I, 551*: mit Zusatz v. Amino- 
alkoholen zur Verhinder. d. Verfärb. v. Anilin 
enthaltenden Bznn. 34 Il, 1071*: aus hochsd. 
Ölen u. einem Aktivier.-Mittel in Form einer 
Diazo- oder Hvdrazoverb. mit Zusatz v. Nitro- 
verbb., ferner noch Bzl. u. Alkohole 32 I, 2799*; 
mit Zusatz v. Naphthensäuren u. Naphthen- 
sulfosäuren 34 I, 3417; aus d. üblichen Treib- 
stoffen unter Zusatz d. bei d. Trockendest. v. 
Kautschuk erhaltenen Destillats 34 I, 646*: aus 
Bzn. u. koll. Graphit 32 1, 477*; in Schaumform 
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für Brennkraftmaschinen durch Zusatz v. Saponin 
31 1l, 177*; Verbesser. d. Motorbenzins durch 
3jehandl. mit Aceton u. Bzl. u. Kühl. auf 4° 
mit einer Misch. aus Naphthol, Phenol, p-Di- 
chlorbenzol, Naphthalin u. Stearopten 34 Il, 
2024*:; Klär. durch Zusatz v. Terpentinöl 31 11, 
1380%, 

Motortreibmittel: aus polymerisierten KW- 
stoffen, O-halt. Prodd. u. Bzn. 33 I, 550*; aus 
einem Gemisch v. Bzn., Bzl. u. einem Os2-halt. 
KW-stoffderiv. (+ Anilin) 31 II, 1663*; aus 
Bzn., Bzl. u. O2-halt. organ. Verbb. (Alkohole, 
Äther usw.) 31 1, 1397*: aus Gasolin oder Kero- 
sin u. sek. Alkoholen) 31 II, 2255*; aus Bzn., 
Bzl. oder dgl. mit Zusatz v. geringen Mengen 
aliphat. Alkohole mit wenigstens 8 C-Atomen 
im Mol. 32 11, 3512*; aus Bzn mit einem syn- 
thet. Gemisch v. organ. Verbb. (46 Teile A., 
4 Isopropylalkohol, 0,8 Acetaldehyd u. 33 Öl) 
341, 2227*, aus Bzn. mit einem synthet. Prod. 
aus A., Isopropylalkohol, Acetaldehyd u. Ölart. 
Bestandteilen 3411, 3885*%; aus KW -stoff- 
destillaten, Ä. u. gasförm. NHs 311, 2»32*:; 
durch Spalten eines Gemisches v. Methanol 
oder 95°/,ig. A. mit Leichtöl aus Asphalt oder 
Goudron u. 2°, Naphthalin in Dampfform 
341, 1752*; aus KW-stoffen d. C4Hs-Serie durch 
katalvt. Kondensat. v. Gemischen d. Dämpfe 
v. Alkohol u. Acetylchlorid oder Gemischen 
v. Acetylen, H2 u. Acetylchlorid oder Athylen- 
chlorid 34 I, 323*; durch Dest. eines Gemisches 
v. CaCle mit Alkali u. W. eines Motorentreibstoffes 
u. H2S04 34 II, 2782*; aus einem Gemisch v. 
Alkoholen, Aldehyden u. Ketonen durch Be- 
handl. v. Glucose mit metall. Na 33 Il, 3520*. 

Herst. v. Motortreibmitteln: durch Erhitzen 
v. leichten Paraffin-K W-stoffen mit vorerhitzter 
Luft 34 II, 2338*; durch Behandl. gasförin. 
aliphat. KW-stoffe mit Kathoden- u. X-Strahlen 
in Ggw. v. UV-Licht u. Hg-Dämpfen 34 Il, 
2337*; aus schweren KW-stoffölen u. einem 
leicht entzündl. Gas 33 I, 2029*; aus Bzn., Bazl., 
A.u.del. u. aus einem Olefingemisch 32 I, 1324*; 
aus Bzn. u. einem synthet. Prod. aus C2Ha, 
Propylen u. höheren Olefinen 34 II, 3885*; aus 
einem Rk.-Gemisch v. 40 (Teilen) Rohbenzol 
u. Rohphenol, 40 A., 3 Aceton, 7 Toluol, 3 Xylol, 
2 Naphthalin u. 5 W. mit Acetylen, Athylen 
oder einem Ölgas 3% II, 2338*; aus Emuls. v. 
KW-stofföl in W. u. NH3 unter Zusatz v. C2H2 
u. O2 oder Luft 31 I, 1865* aus Petroleum, 
A. u. einer Lsg. v. C2Hz2 in Aceton 33 1035*; 
aus KW-stoffen mit 2—20 Teilen Paraldehyd 
u. CaH2 321, 478*: durch Kondensat. v. Bzn. 
in Ggw. v. Molybdänsäure mit C2H4 34 II, 3470*; 
aus Schieferöl, Teeröl oder Torföl, A. u. Bazl. 
mit Nitrobenzol oder Nitrotoluol 30 II, 1321*,; 
Motortreibmittel mit Zusatz: v. 35°/, Bal., 
10°], Nitrobenzol, 2*/2°/, raffiniertem Naphthalin, 
2!/,°/, rohem Naphthalin, 10°, Mirbanöl, 
10°/, Toluol u. 30°/, Motorenöl 32 II, 3654*; 
einer Misch. v. Bzl., Trinitrotoluol, o-Nitrochlor- 
benzol, einem hitzebeständ. Schmieröl, Rieinusöl, 
a@-Naphthylamin, Aceton u. Butylacetat 3311, 
3078*; Motortreibmittel: aus einem Gemisch 
v. A., Ricinusöl, Ä., Kerosinöl u. Anilinöl 
311, 1307*: aus A., Ricinusöl, Ä., Terpentinöl 
u. Phenol 30 I, 2672*; aus Rieinusöl, Schwefel- 
äther, Terpentinöl u. Phenol 30 Il, 677*, aus 
Mischungen v. A., Aceton, Ä. u. Bzl. unter Zu- 
satz eines Extraktes aus v. tier. Häuten abgekratz- 
ten Fleischteilen 32 Il, 3654*; aus Bzn. oder 
anderen Treibölen mit mindestens 20°/, W. unter 
Zusatz v. Quittensamenextrakt als Emulgier- 
mittel 34 I, 164*; Herst.: v. Bzn.-W.-Emulss. 
als Motortreibmittel 301, 3509; aus Emuls. 
v. Naphthensäure, W. u. Petroleumdestillaten 
30 I, 2503*; v. wasserhalt. Treibmitteln aus fl. 
KW-stoffen u. Seife 301, 1735*; Treibstoti 
für Maschinen aus Polychlorderivv. d. Athylens 
mit Chlorbenzol 311, 1865*. er 
.. Gewinn. v. Treibstoffen: aus vegetabil. 
Ölen 32 II, 1108: aus Pflanzenölen 33 II, 2914; 
aus pflanzl. Ölen durch Druckdest. bei erhöhter 
Temp. in Ggw. v. fettsauren Alkalisalzen 34 Il, 
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178*; aus Methanol, Aceton u. Acetonölen (aus 
pflanzl. Stoffen) mit Hz 31 I, 199*; II, 2255*; 
aus fl. Harz, Terpentin. Rüböl 30 11, 1936*:; 
aus einer durch Gär. v. Ölfrüchten oder Eicheln 


erhaltenen F]l. 34 II, 1245*: aus Melasse 32 II, 
305: Bzn. aus Zellstoffablauge 321, 3016*; 


Verwend. v. Zucker für d. Motorantrieb in Form 
v. Lsg. im Brennstoff (Spiritus) 311, 1048: 
32 II, 3512*, 
Färben usw., Färben v. Motortreibstoffen 
(Fortschrittsbericht) 33 IL, 2486: (Fortschritts- 
bericht über d. bisher verwendeten Farbstoffe) 
33 1, 3539; (in USA.) 31 I, 3419; Farben gegen 
Verlust bei d. Säurebehandl. 31 II, 1797: Färben 
v. KW-stoffen 341, 3295*: Färb. (mit Azo- 
methinfarbstoffen) 321, 1032*; Kennzeichnen 
mit Anthracen, Thymolphthalein, Fluorescein, 
Phenolphthalein, Kresolphthalein, Chinin oder 
Aesculin 321. 2535*: Geruchsverbesser. d. 
Auspuffgase v. Verbrenn.-Motoren (Zusatz einer 
künstl. Moschusverb. u. bzw. oder ein Amwl- 
alkylketon, z. B. Acetophenon) 34 I, 2697*. 


Harzbildung in Kraftstoffen 
u. deren Verhinderung. 

Harzbldg. in Kraftstoffen 30 II, 2204; 31. 1, 
3743; (allg. Betrachtungen) 32 Il, 2268; (Fort- 
schrittsbericht) 34 II, 1402; (gumaıt. Sub- 
stanzen) 34 1, 319: (Definit.: Entsteh., Zus. u. 
Analyse) 3011, 505; «(Einfl. reiner Olefine) 
32 1, 164: (Labor.-Unterss.) 33 I, 540; Mess. d. 
Harzstabilität v. Dampfphasenspaltbenzin 33 1, 
3840: (Kontrolle d. Harzbldg.in Bznn. durch Anti- 
oxydat.-Mittel) 33 II, 966; Vgl.-Verss. über d. 
Harzgeh. v. Bznn. 32 II, 3813: Gum-Beständigk. 
v. Bzn. 32 Il, 1395: höchstzuläss. Gumgeh. v. Mo- 
torgasolin 30 II, 666; Harzbldg. u. -Best. in Auto- 
mobilmotoren 30 I, 2830; Harzbldg. in Diesel- u. 
Halbdieselmaschinen 34 II, 2019: Harzbldg. im 
Bzl. (Ursachen u. Auswirkungen) 31 I, 552: (Ver- 
hüt. d. Rückstandsbldg.) 311, 3075; (Herst. 
v. stabilem Bzl.) 31 1, 3076; (Mercaptane als 
Harzbildner) 33 I, 3840: Bezieh. v. Schmierölen 


u. Kraftstoffen zur (C-Bldg. in Verbrenn.- 
Motoren unter bes. Berücksichtig. d. Harzgeh. 
331, 3841. 

Bestimmungsmethoden. Best. v. Harz in 


Bznn. 34 II, 1241; (Bedeut. d. Unters.-Methoden) 
3411, 1558; (vergleichende Unterss.) 3211, 
1994; Cu-Schalen-, Dampfbad- u. O-Test 331, 
1605; Arbeitsweise d. A. S8.T.M.-Meth. u. d. 
1.P. T. 34 II, 1241; Gültigk. d. ‚‚Schwefelsäure- 
RK. in Bezieh. zum Gum-Test 31 1, 2707; 
Alter.-Schnellmeth. (zur Vorausbest. d. Gum- 
blde.) 3211, 2771; amerikan., beschleunigter 
Alter.-Test 33 I, 1384: (für Flugzeugkraftstoffe) 
32 1468: Vorausbest. d. Gumstabilität 32 II, 
955: Best.: d. potentiellen Harzes 34 II, 123>, 
2021; d. aktuellen Harzes 34 Il, 1558: Best.- 
Meth. v. Peroxyden u. Gum im Kraftstoff 33 
1467; (mit Eisenthiocyanat) 3211, 4=1; Best. 
d. Verharz.-Neig. v. Handelsbenzol 33 I, 2345. 
Antioxydationsmittel. Verwend. v. Antioxy- 
dat.-Mitteln zur Verhinder. d. Harzbldg. (Über- 


blick) 34 II, 1237: (allg. Betrachtungen) 34 Il, 
1063: (Fortschrittsbericht) 33 II, 2485, 2486; 
Stabilisier. d. Klopfens, d. Gum-Harzgeh. u. 


d. Farbe durch chem. Bremsen 30 Il, 661; Ver- 
hinder. d. Harzbldg. 32 11, 1568: Schutzmittel 
bei d. Behandl. v. Motorkraftstoffen gegen Harz- 


bldg. 33 1, 1382, 3265; II, 2925; 34 II, 1553; 
Stabilisatoren u. Oxydat.-Verhinderer 321, 
3814; Verwend. v. d. Harzbldg. hemmender 


Substanz (bei d. Raffinat. v. Motortreibstoffen) 
34 11, 1553; (in Spaltbenzin) 34 II, 1237; (in Spalt- 
benzinen im neuzeitl. Raffinat.-Betrieb) 34 II, >81; 
(in durch Aromatisieren v. Destillatbenzinen er- 
haltenen Bznn.) 34 II, 2634: (Bezieh. zwischen d. 
Schutzwrkg.u.d.Oxydo-Red.-Potential) 34 11, 5>1; 
Verhinder. d. Harzbldg. im Motor u. beim Lagern 
d. Kraftstoffes 33 I, 350; Schutzwrkg. auf .d. Zers. 
v. olefin. Motortreibstoffen während d. Lager. 
3411, 1239: Einw. v. Zusätzen zu Spaltbenzinen 
zur Stabilisier. d. Farbe, Harzblde. u. Klopfneig. 
331, 3339; Wertbest. v. Antioxydat.-Mitteln 
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(Überblick über d. angewandten Methoden) 33 11, 
2486; Wertbest. d. Zusätze 33 I, 38340: Wirksamık. 
v. Hemm.-Mitteln (,Harzhemm.-Index’) 331, 
4078; (Verh. hinsichtl. Oz-Absorpt.) 34 1, 641 
Zusätze zur Verbinder. d. Verharz. 30 1, 624*®; 


Il, 677*: (in Crackbenzinen) 30 11, 2215*; 311, 
1396*: Stabilisieren v. Moötortreibmitteln 301, 
151*: Entfern. verharzender Stoffe 31 L, 722* 


Verhinder. d. Harzbldg.: durch Zusatz geringer 
Mengen Phenole 321, 2535*%; durch Zusatz \ 
Hydrochinon 30 I, 317*; durch Zusatz v. Hydro- 
chinon oder Pyrogallol 34 11, 1563*%, 3464; 
durch Zusatz v. Brenzcatechin bzw. Pyrogallol 
341, 3686*%;: durch Zusatz v. Brenzcatechin, 
Hydrochinon oder Pyrogallol in einer 5 
Lsg. in Kresol 34 1, Verhinder. d. Harz 
bldg. bei d. Lager. in Tanks (Bind. d. O2 dd. Luft 
durch eine Lsg.v. Pyrogallol über Metallspänen oder 
akt. Kohle) 34 1, 1919*:; Motortreibmittel: mit 
Zusatz v. Alkylderivv. d. Brenzcatechins 34 1, 
32096*, mit Zusatz v. Diamvylhydrochinon 34 Il, 
1717*; mit Zusatz v. alkylsubstituiertem Pyro 
gallol 34 Il, 1717*; mit Zusatz v. Butylpyrogallol 
34 11, 1716*; mit Zusatz v. Nicotinpyrogallat oder 
Ampylgallat 34 II, 38356* ; mit Zusatz v.0,001-—- 1°/, 
eines Xylenols 34 1, 2564*; aus Urackbenzin u 
einer geringen Menge v. a-Naphthol 32 1, 1035*; 
Il, 959*; aus Bzn. mit peri-Monooxynaphthalin 
33 11, 974*; mit Zusatz v. 0,001-— 1°/, eines Dioxv- 
naphthalins oder p-Oxyphenvlelveins 34 I, 
3209*; Antioxydat.-Mittel aus aliphat. Aminen 
34 11, 1071*; Motortreibmittel: mit Zusatz v. 
etwa 0,001—0,1°/, sek. Arylamine 33 11, 165*:; 
mit Zusatz eines Diacylarylendiamins 34 1, 3086* ; 
mit Zusatz v. Toluylendiamin 34 II, 4053*; Ver- 
hinder. d. Harzbldg.: durch p-Diphenylmethyl-p - 
phenylaminodiphenyl 34 11, 1201*; durch Verbb. 
zwischen Aminen u. Phenolen 34 I, 646*; durch 
Zusatz eines Aminophenols (p-Acetylaminophenol) 
34 1, 1919*; Motortreibmittel: mit Zusatz v. 
0,005—0,1°/, eines aliphat. oder aromat. Acyl 
deriv. eines Polyphenols 34 1, 3545*; mit Zusatz 
geringer harzbildenden Beimengg. (a-Naphthol, 
Phenyl-«@-naphthylamin, Naphthylamin) 33 1, 
354*; mit Zusatz v. Hydrochinon, NHs, a@-Naph- 
thol, Pyrogallol u. ferner @-Naphthylamin, 3-Phe- 
nylnaphthylamin, Ampylalkohol, Triphenylcarbi- 
nol, Xylidin u. m-Toluidin 33 IL, 1255*; mit Zu- 
satz v. Farbstoffen (@-Naphthol, p-sek. Amyl- 
aminophenol, Hexyl-p-phenylendiamin) 33 1, 
20209*: mit Zusatz eines Kondensat.-Prod. v. 
Aldol u. @-Naphthylamin 33 II, 3075*; mit Zu- 
satz v. geringen Mengen Anthracen oder Phen- 
anthren 34 Il, 1071*:; mit Zusatz v. Rubren 34 II, 
2337*; mit Zusatz v. Thiocarbanilid 33 II, 3077*®; 
mit Zusatz geringer Mengen v. Imidinverbb. 383 II, 
074*; mit Zusatz v. geringen Mengen eines Imids 
einer Dicarbonsäure (Suceinimid) 3% I, 2533* ; mit 
Zusatz v. Diarylguanidinen 34 Il, 3886*; mit Zu- 
satz geringer Mengen eines Diarylguanidinsalzes 
einer Fettsäure 34 I, 1429*; mit Zusatz v. Semi- 
carbazid oder seinen Derivv. 33 Il, 317*; mit Zu- 
satz v. Oxymethylanilinoacetonitrilen 34 11, 
1852*; unter Zusatz v. Dinaphthylenoxyd oder 
Perylen oder Dinaphthylendioxyd zusammen mit 
Tetraäthylblei u. einem Anthrachinonfarbstoff 
341, 1752*; mit Zusatz v. Indophenolen oder 
Oxazinen, Indaminen, Eurhodinen, Safraninen 
oder Aposafraninen u. Aminoazobasen 34 Il, 
18583*; mit Zusatz v. durch raffinierende Druck- 
hvdrier. gereinigtem Bzl. 34 Il, 2024*,;, Ver- 
hinder. d. Harzbldg.: in Motortreibmitteln dureli 


u. 
Id ’/„iR. 


3H80*® - 


eine geringe Menze eines Holzteeröles 33 Il, 
2083*;, durch Zusatz v. geringen Mengen Phos- 
phatiden tier. oder pflanzl. Herkunft 3311, 
974*; Herst. nicht schlammbildender KW -stoff- 


öle aus KW-stoffölen durch 
Pb-Verbb. 331, 16=*; s. 


bildung), » 315. 


Erhitzen mit organ. 
auch Benzin (Harz- 


Bewertung von Treibstoffen 
u. physikalische Eigenschaften. 
Klassifikat. 30 II, 2205; { Automohilmotor: u 
deren Treibstoffe) 33 11, 312; Norm. u. Kenn- 
zeichn. 30 11, 2339; allg. Eigg. v. Motortreib- 
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stoffen (Vortrag) 33 11, 3221; Eigg.: eines „‚Super- 
Carburant‘' 31 1, 1551; v. Naturgasolingemischen 
mit Krdölraffinat.-Prodd. (graph. Darst.) 30 II, 
3224; Entw. d. Kraftstoffprüf. 3L II, 1229; 
Bedeut. d. Prüfverf. 311, 395; neue Meth. d. 
Kraftstoffbeurteil. 31 1, 398; Verbesser. d. phy- 
sikal. u. chem. Konstanten 32 II, 2907; chem., 
physikal. u. brenntechn. Eigg. 33 I, 2894. / 

Bewert.: v. Motortreibmitteln 30 II, 662; 
Sıll, 1379: 3211, 1994; (neue Erkennt- 
nisse) 33 II, 314; d. schwerflücht. Brennstoffe 
sSı ll, 1228; v. Fliegerbenzin (Anforderr.) 
3ıl, 2144: 331, 3390; (Ansprüche) 31 I, 395; 
(Prüf. im Dienste d. Luftfahrtprüfstelle) 32 
1467; Anforderr.: für Motorenbetriebsstoffe (für 
Vergaser-, Schweröl- u. Dieselmotoren) 3831, 
2344, für Leichtölmotoren (Frage ihrer Bewert.) 
Sl 1, 1091: neue Richtlinien für Gasbenzin 31 II, 
230; Unters. v. Motorbenzin 30 II, 1933; Unters.- 
Methoden (krit. Betracht.) 31 I, 2827; physikal. 
Analyse d. Mischungen Kraftstoff-A. u. Kraft- 
stoff-Bzl. 331, 1057; Analyse mit Hilfe d. 
Mikrodynamographen 3L IH, 1800: 321, 1854. 

Brech.-Index u. mittleres Mol.-Gew. (Be- 
schreib. d. Methoden zur Best.) 3211, 1563; 
D., Viscosität, Oberflächenspann., krit. Lös- 
lichk.-Temp., Mol.-Gew. durch Kryoskopie (Ana- 
Iyvse) 33 11, 3645; Unters. über d. Zus. v. Flug- 
zeugtreibstoffen mittels D. oder Refraktometer- 
zahl oder Viscosität 34 II, 175: Viscosität u. 
Ander. d. D. bei hohen Tempp. 301, 3628; 
graph. Gegenüberstell. d. A.P.1.-Dichte u. 
höchster CO2-Geh. 321, 2916; Einfl. d. Ober- 
flächenspann. auf d. Anzeige v. Aräometern bei 
Gemischen 33 IL, 3730: Wärmeausdehn. zwischen 
0 u. 30° 3211, 318; Abhängigk. d. Wärme- 
kapazität v. d. chem. Zus. 3211, 2573; Best. 
d. Siedekurve u. d. Kennziffer (Bedeut. für d. 
Bewert.) 30 II, 848; Auswert. für d. A. S. T. M.- 
Dest.-Kurve 3311, 1119: Siedeskala, Dampf- 
druck (Verschiedenh. d. Bznn. an d. Tankstellen) 
3411, 1402; Verdampf.-Wärme d. Kraftstoffe 
(Best.) 31 1, 1550; Benzinometer: zur Best. d. 
Dampfdruckes bzw. d. Verteil.-Spann. in Luft 
301, 3131; zur Mess. d. Verteil.-Spann. nach 
Vaubel 30 11, 2206; Dampfdruck u. Dampf- 
blasenbldg. 3011, 2723: Dampfblasenbldg. u. 
Brennstoffzuleit. 32 IL, 3180: Eig. v. Bznn. im 
Hinblick auf Dampfblasenbldg. BL I, 397; Neig. 
zur Dampfblasenbldg. v. Fliegerbenzin 31 I, 2145; 
Verdampfbark. (Änder. d. Baues d. Motors) 
331, 3265; Verdampfbark.-Index 331, 3027; 
Verdampfbark. u. Oktanzahl (tabellar. Gegen- 
überstell. v. handelsübl. Kraftstoffen) 331, 
3027;  Verdunst. v. Kraftstoffen (Verdunst.- 
Kennzifter) 34 II, 175; Prüf. d. Flüchtigk. v. 
Motorkraftstoffen 3L 1, 193;  Gleichgewichts- 
flüchtiek. 30 II, 1930; Luftgleichgewichtsdest. 
d. Bureau of Standards 301, 2663; Flüchtigk. 
als Maß d. motor. Brauchbark. v. Kraftstoffen 
31 Il, 1230: notwend. Flüchtigk. zum Starten 
30 11, 2723; Flüchtigk. unter Fahrbedingg. 
30 11, 2723: Bezieh. zwischen atmosphär. Be- 
dingg., Flüchtiek. u. Motorleist. 30 II, 2723; 
Flüchtigrk.: v. U. 8. Motor Gasolin 301, 1252; 
erforderl. Flüchtigk. v. Fliegerbenzin 31 I, 3743; 
Best. d. Sättig.-Druckes 321, 774; App. zur 
Best. d. Verflüss.-Temp. 30 Il, 662: gegenseit. 
Löslichk. v. W. u. Brennstoffen 30 II, 1942; 
krit. Punkte v. Lseg. techn. KW -stoffgemische 
in fl. NHa (Ermittl. d. Löslichk.) 321, 2411; 
therm. Verh. v. in KW-stoffen gelösten S-Verbb. 
(n-Butylsulfid in Bzl.) 34 I, 202; Heizwertbest. 
s. unter Heizwert. 

Motorenleist. u. Dest.-Ergebnis 31 I, 396: 
motor. Prüf. 30 II, 2340; motor. Eign. v. Motor- 
treibstoffen (moderne Prüfmethoden) 33 I, 3027; 
motor. Kraftstoffprüf. (Reinheit, Vergasbark., 
Leist., Verbrauch u. Klopffestigk.) 321, 774; 
(Antikloptwrkg., Flüchtigk. u. Stabilität) 321, 
2122; Verh. d. Bzn. im Motorbetrieb bei niedr. 
Außentemp. #S4l, Beziehh. zwischen 
Dampfdruck v. Kraftstoffen u. Außentempp. bei 
Fahrverss. 321, 1607: CO-H-Verhältnis in d. 
Verbrenn.-Prodd. v. Verbrenn.-Kraftmaschinen 
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3411, 3703; mittlerer spezif. Kraftstoffverbrauch 
beim Motorbetrieb mit verschied. Kraftstoffen 
341, 2858: Vgl. zwischen einem Spaltbenzin u. 
einem mit Tetraäthylblei versetzten Bzn. (motor, 
Leist.) 34 II, 692, 1554; Überlegenheit v. Spalt- 
benzin gegenüber mit Tetraäthylblei versetztem 
Naturbenzin 34 II, 1713: relat. Betriebswert v., 
Spaltbenzin u. mit Tetraäthylblei versetztem 
Bzn. mit gleicher Octanzahl 34 Il, 3464; Erfahrr. 
in saisonmäßigem Kraftstoffwechsel 31 II, 1522. 


Verhalten im Motor. 


Verbrennungsvorgänge im Motor. Motor- 
konstrukt. u. Kraftstoffe 32 1, 2267; Bezieh. d. 
physikal.-chem. Eigg. zur Konstrukt. d. Ex- 
plos.-Motoren 3231, 2410; (Vorzüge v. Vergaser- 
u. Dieselmotor) 3211, 1867: Verbrennungs- 
vorgang im Motor 321, 2146; 34 II, 2634; 
(Sechstaktprinzip) 31 II, 3701. 

Schema d. Verbrenn.-Ablaufs fl. Kraft- 
stoffe 31 II, 1229; Detonatt. in Verbrenn.-Mo- 
toren (moderne Anschauungen) 31 1, 2706; Mecha- 
nismusd. Explos. (theoret. Betrachtt. über d. Ver- 
laufd. Verbrenn., Flammenbldg. u. Explos.) 3311, 
966; Verdünn.-Theorie d. Explos. (mathemat. Stu- 
die über d. Selbstentzünd.-Theorie beim Klopfen 
im Lichte zuverlässiger neuer Fortschritte) 321, 
1607; detonierende Verbrenn. in Explosions- 
motoren (Gasdrucke, Flammgeschwindigkk. u. a. 
Faktoren im Zusammenhang mit d. Klopf- 
erscheinn.) 321, 2267; Verbrenn.-Verlauf v. 
KW -stoffdampf-Luftgemischen (Verlauf V. 
Druck, Flammgeschwindigk. u. Verbrenn.-Ge- 
räusch\) 33 II, 3072; Verbrenn.-Drucke, Selbst- 
entzünd. v. KW-stoff-Luftgemischen bei adiabat. 
Kompress. 33 I, 1749; Verbrenn.-Verlauf, Luft- 
überschußzahl, Verpuff.-Grenzen, Abgaszus. u. 
Heizwerte v. Kraftstoff-Luftgemischen 3211, 
1867; 33 11, 3791; Druckanstieg, Gasschwingg, 
u. Verbrenn.-Geräusche bei d. Verpuff. 331, 
3541; Verbrenn. im Explos.-Motor (Einfl. d. 
Luft-N2) 31 1, 1550; (Beeinfluss. durch d. Luft- 
geh. im A.) 341, 306; Explos. v. Gemischen 
brennbarer Gase mit Luft durch als Keime wir- 
kende W.-Tropfen u. a. Keime u. durch Röntgen- 
strahlen 34 Il, 2775. 

Selbstentzünd. 31 II, 663: Zusammenhänge 
zwischen Selbstentzünd.- u. motor. Verbrenn.- 
Vorgängen 34 Il, 1402; Vgl.-Verss. zwischen d. 
spontanen Zünd.-Temp. u. d. Zündverzug in 
Motoren 32 Il, 1259, 2573; Einfl. v. Vergaser- 
einstell. u. Zündzeitpunkt auf Klopfverhältnisse 
321, 773; Entzünd.-Tempp.!: v. KW-stoff- 
Luftgemischen 34 II, 1234, 1235; v. Gemischen 
reiner Substanzen u. Gasolinen (Zusammenhang 
mit Klopfen) 30 II, 1930; v. fl. KW-stoffen bei 
Atmosphärendruck (Wrkg. d. Dampfes u. d. 
Verhältnisses Oz: Brennstoff) 3% II, 1553: 
Ander. d. spontanen Entzünd.-Temp. durch Zu- 
sätze 30 1, 466; II, 661: Wrkg. v. Schmierölen 
auf d. Selbstentzünd.-Temp. v. Motortreib- 
stoffen 341, 3949; Entflamm. v. KW-stoff- 
Luftgemischen (Einfl. v. Antiklopfmitteln) 321, 
1764; Selbstentzünd.-Temp. (Best.) 32 Il, 2771; 
Best. d. Flamm-, Brenn- u. Zündpunktes 3211, 
1570*. 

Oxydat.-Vorgänge 311, 1047; Oxydat.- 
Mechanismen (Ursache d. Klopfens) 30 I, 2341; 
(Autoxydat. v. Benzaldehyd) 31 I, 1550; (Einfl. 
d. Temp.) 34 I, 980: KW -stoffverbrenn. im Motor 
(gebildete Menge Aldehyde u. Peroxyde) 33 Il, 
312: Bldg. v. Nitrokohlenwasserstoffen im Motor 
(Oxydat. d. Luft-N während d. Verbrenn.-Vor- 
ganges) 3211, 1563; Oxydat.-Fähigk. (Best.) 
31 1, 1551. 

Brennstoffdiagramme (theoret. Grundlagen) 
33 11, 3072: Verbrenn.-Bild (Brennstoffkenn- 
zitter) 341, 3418; ungleichmäß. Verlauf v. 
Diargramımen bei Motoren u. d. Zus. d. Brennstoff- 
gemisches 34 11, 1553; Photographie d. Flammen- 
weges im Bzn.-Motor 31 Il, 1229; Verbrenn.- 
Vorgänge im Motor (spektroskop. Studien) 
321,899; (Spektralanalyse) 301, 312; Emissions- 
spektra v. Verbrenn.-Flammen in Motoren 32 Il, 
2573; Absorpt.-Spektren d. Brennstoff-Luft- 
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gemische in einem Benzinmotor 3311, 2551; 
Kontrolle d. Verbrenn.-Verlaufes im Bzn.-Motor 
(durch chem. Analyse) 311, 2827; (durch Ana- 
Iyse d. Auspuffgase mittels Orsatgerät) 331, 
3028; Best. d. Flammengeschwindigk. im Bzn.- 
Motor 31 II, 663, 1522; Fortpflanz. d. Flamme 
in Gemischen v. KW-stoffdämpfen u. Luft 32 1 
1185; Flammenstrahbl. u. Temp.-Mess. in Ex- 
plos.-Motoren 32 11, 3685; Best. d. Flammen- 
tempp.: bei d. Entspann. in Explos.-Motoren 
33 Il, 3645; mit d. Spektrallinien-Umkehrmeth. 
34 11, 285, 1553: Mess. d. Druckschwankk. im 
Verbrenn.-Motor (Piezometer) 3211, 956: Ver- 
wend. d. Piezoquarzes bei Unters. v. Verbrenn. 
Kraftmaschinen (Verbrenn.-Kurven) 34 1, 3418; 
piezoelektr. Druckindicator für Klopfverss. am 
Verbrenn.-Motor 34 ll, 2476; s. auch Ver- 
brennung. 

Klopfen von Brennstoffen u. Klopffestigkeit. 
Problem d. Klopfens (allg. Betrachtungen) 3 1, 
1352: Theorie d. klopffesten Treibstoffe 3dı 
2206; Theorie d. Klopfens 30 I, 2341: 33 IL, 313 
(Bldg. ozonidähnl. explosiver Verbb.) 3211, 2937 
Phänomen d. Klopfens in d. Motoren (Bldg. v 
Peroxyden) 32 II, 1562; 33 I, 1382; Erklär. für 
d. Auftreten d. Klopfens 321, 2267: physikal. 
Bedeut. d. Klopfproblems 33 Il, 2487: Mecha- 
nismus d. „Klopfens" (fälschlicherweise ‚„Ex- 
plosion‘ genannt) 34 II, 1240. 

Kloptvorgänge in Explos.-Motoren 31 Il, 
1230; 33 II, 2487: (alle. Betrachtungen) 34 II, 
1063: (ursächl. Faktoren) 31 1, 397; (Erklär. 
d. Klopfens, Wrkg. d. Antiklopfmittel) 3E1, 
3634: (Antiklopfmittel) 31 II, 1522: (Theorie d. 
Entsteh. d. Detonat.-Welle) 34 II. 2168: charak- 
terist. Eigg. d. Klopferscheinn. (Maximaldruck, 
Zeit u. Ort ihrer Entsteh.) 331, 2344; Fre- 
quenzen bei Brennstoffklopfgeräuschen (elektr. 
Tonmess.-Gerät) 33 II, 2457; Ursachen d. Klopf- 
geräusche bei Verbrenn. im Explos.-Gefäß 383 Il, 
313; Wrkg.: d. Temp. auf d. Klopfverh. 34 Il, 
2019: d. Druckes auf d. spontane Zünd. (Bezieh. 
zum Klopfen) 3% II, 2662: Einfl.d. Klopfen unter- 
drückender u. hervorrufender Substanzen auf d. 
Zünd. u. teilweise Verbrenn. v. Kerosin 301, 
2342; therm. Zers. v. KW-stoffen u. Motor- 
klopfen 34 I, 3822: Oxydat. d. KW -stoffe in Zu- 
sammenhang mit d. Erschein. d. Klopfens in 
Explos.-Motoren (Einfl. d. im Motor auftretenden 
kohl. Abscheidd. auf d. Klopfen d. Bzn.)3%4 1,2526: 
Schmieröl u. Klopfen 301, 1578; Mineralschmieröle 
als Ursache d. Klopfens 3 II, 53701: Rolle d. 
Peroxyde beim Klopfen 34 Il, 2634: Diäthy]- 
peroxyd als Klopfmittel 3% II, 1554: spektro- 
graph. Feststell. v. Formaldehyd im Motor vor 
Eintritt d. Klopfens 34 I, 2601: starke Klopt 
wrkg. v. Os in Motoren 34 I, 486. 1140; Gzw. v. 
Peroxyden in d. Gasen v. Explos.-Motoren 3 Il, 
664. 

Abhängiek. d. Kraftausbeute v. d. chem. 
Zus. d. Treibstoffes (Höhe d. Oetanzahl) 341, 
3292: Frage d. wirtschaftl. Notwendigk. einer 
höheren Octanzahl 32 IH, 155: Erhöh. d. Octan- 
zahl (durch Ausbau u. Arbeitsweise in d. Um- 
wandl.-Anlagen) 321, 3523: (neue Behandl.- 
Meth.) 32 1, 1468: (Verbesser. im Antikloptwert 
321, 1607: Verhältnis v. Octanzahlen im penn- 
sylvan. Bzn. (Überblick über d. modernen Crack- 
u. Raffinat.-Verff. für pennsylvan. Rohöle) 32 11, 
1106: Klopffestmachen v. Motortreibmitteln 
(Abtrenn. d. Paraffin-KW-stoffe) 3% II, 1071*; 
(durch Überhitzen d. Dämpfe u. Leiten über 
Fullererde) 34 HI, 24s1*; Wrkg. d. Oktanzahl 
steiger. auf d. Leist. v. Motorkraftstoffen 32 Il, 
3507: Wrkg. d. Ausführ. d. Verbrenn.-Motors auf 
d. Oectanzahlverhältnis d. verwendeten Motor- 
treibstoffe 33 IL, 351%: Kompress.-Verhältnis bei 
Verbrenn.-Motoren in Bezieh. zum Klopfen 33 1, 
1382: Bezieh. zwischen d. Oetanzahl u. d. Konı- 
press.-Verhältnis v. Automobilmotoren 34 I, 
1878: Kompress.-Beständigk. v. Kraftstoöffen 
(Auswirkungen mechan. u. physikal. Einflüsse) 
34 II, 2928: mög!l. Folgen bei d. Verwend,. x 
Motortreibstoffen mit hohem Antiklopfwert 
in Motoren 34 I, 3948: II, 2778: ..Diesel-Klopfen'' 


Brennstoffe 


Il. 3019: Klopffestigk. u. Nelbstzünd.-Kigg 
I, 2476 Bezieh. d Antiklopfwrkg. zur 
Oxvdat.-Geschwindigek. 32 1 1331 Länge d. 
\bstandes Detonat.-Funken als objektives Kri 
terium d Kloptfestigk in Verbrenn.-Motor 
33 I, 2230 Druckanstiee Gasschwingg. u 
Verbrenn.-( iusche bei d. Verpuff. x Kraft 
stoffen 33 I, 3841 Bezieh. zwischen Klı pifestigek 
u. Harzblde. 31 1, 1047: Bezieh. d. Antiklopf 
wertes v. Bzn. zu dessen Flüchtigk. u. Löslichk 
in fl. SOs 33 II, 1285. 

Beziehh.: zwischen Konst. u. Klopffestigk 
\ KW-stoffen 32H, 153. 955: 331, 3156 
11, 2776: Einfl. d. Struktur auf d. Klopffestigk 
Sı Il, 1230: Zusammenhänge zwischen chem 
Aufbau u. Klopffestiek. 321, 2410: 34 II, 2018 
Klopfvorgang in seiner Abhängigk. v. d. chen 
Konst. d. Mol. als auch v. d. absol. Größe u 
geometr. Gestalt. d. Verdicht.-Raumes 34 Il, 
1402: Klopfeieg v. reinen KW-stoffen 301 
150: (Abhängiek. v. d. Konz.) 3411, 2331 
einiger Paraffin-KW-stoffe 321, 773: v. Naph 
then-KW-stoffen 34 I, 1140: v. Naphthenen u 
aromat. KW-stoffen 32 II, 39s3; v. aliphat u 
aromat. KW-stöoffıen 30 1. 2664: v. aromat. KW 
stoffen 301 1252 34 ll 1240 Bedent d 
ÖOlefine im Crackbenzin 331, 3265; Klopf-Eieg 
v. Olefin-KW-stoffen 31 I, 1378: 33 IH, 3701 
v. 48.Olefinen 331. 3265; v. Heptin-I 3311 
Miu 

Gasoline mit einer ‚„Octanzahl” über h 
Sı ll, 1228: Antiklopf-Wrkg.: einer Reihe rus» 
Bznn. (Bzl.-Heptanäquivalent) 31 IL, 361 \ 
Bakubenzin SE II, 361; (Vgl. zu amerikan. Bzn.) 
34 Il, 174: v. rumän. Bznn. (Oxvydat.) 34 II 
3339: v, verschied. japan. Benzinen (U. F.R.-App.) 
al 1745 kKlopffestigek \ pennsvivaı 
straiehtrun-Bzn. (Bezieh. zur Siedekurve, D. u. 
Refrakt.-Zahl) 311, 2827: v. Kraftstöoffen in 
Detroit (starke Abweichungen) 331. 1383 
Labor.-Bewert.-Meth. v. Rohölen zur Best. d 
Octanzahl v. Benzinen 3211, 482: Klopfneig 
d. Benzine aus Paraffinfraktt. u. naphthenba> 
Fraktt. 32 11, 152: Oectanzahlen v. Spaltbenzinen 
(Einfl. d. Säurebehandl.) 33 1, 4078: Verlust d 
Antiklopfeigg. v. Bzun. nach d. Säurewäsch« 
341, 3416 jest. d. Antiklopfwertes v. leichten 
KW-stoffen d. Naturbenzine 34 U, 2328: Bi 
zieh. zwischen Oectanzahl u. Dampfdruck bei 
Naturgasolinen 321, 1853 Klopftestisek \ 
Naturbenzin u. aus Raffineriegasen gewonnenen 
Benzinen in Mischungen (Vgl.) 33 II. 477; eines 
syvnthet. Bzn. nach Franz Fischer-Tropsch 
(Kogasin I) u. eines Erdölbenzins (vergleichend: 
Unters.) 32 11, 152: v, Mötortreibstoffen 3% I 
1230: (Zusammenfäass.) 34 Il. 2010; (Anforderr.) 
3211, 254: (Einfl. v. Ventil- u. Zylinderwand 
tempp.) 3211, 31850: (Verhüt.) 31 II, 32=0 
(Alkohol als Antiklopfmittel) 34 HI. 3703; ver 
schied. Fliegerbenzine 31 I. 2145: 34 Il, 232= 
2331: (Klopfprüff.) 34 II, 2010, Wärmetransport 
an d. Kühlwasser in Flugzeugzmotoren (Anwend 
d. gefundenen Werte beim Vgl. v. Motortreib 
mitteln, Klopfmess.) 3411, 378 Octanzahl 
einiger leichter KW-stoffe d. Motortreibstoft 
siedebereiches 34 II, 2328 Vel.-Verss ver 
schied. Kraftstofftypen mit einer Octanzahl ı 
s0 34 11, 2156: relativer Wert verschied. Motor 
treibmittel mit derselben Octanzahl 34 IH, 1712 
Octanzahl v. Spaltbenzinen (Verbesser. durch” 
d. Überwach. d. 50 %/,-Dest.-Punktes) 34 II. 2476 
Klopfeigg. v. verschied. entgasten Naturbenzineı 
u. Spaltbenzinen (kinfl. v. Isobutan, n-Butan 
Butylen u. Pentan) 34 II, 2328: Widerstand 
verschied. isomerer Kraftstoffe gegenüber d 
Klopfen 34 11, 3703: Klopfverh. v. Kraftstoffen 
für schnellaufende Dieselmaschinen 3% Il. zu022 
(Meßmethoden) 34 HI, 2019: Kompress.-Festigk 
handelsubl. Kraftstoffe u. Kraftstoffmischungen 
in Frankreich 331. 540: Best. d. potentiellen 
Wertes v, Motortreibstoffen mittels d Oetan 
zahl u. d. Gesamtverdampfbark. 34 Il, 2637. 

Klopfmessung. Best. d. Klopfwertes (Fort 
schritte) 30 1. 2500, 3265: (im Jahre 1950) 311, 
2003: «Fortschrittsbericht Okt. 1931 bis Okt 
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1932) 33 II, 2026 ; (Fortschrittsbericht 1933) 34 Il, 
1240, 1402. 

Norm. d. Klopfteste 30 I, 2663: 31 II, 1660; 
(Fortschritte) 31 I, 3744: 32 I, 165; (augenblickl. 
Stand) 31 II, 2813, 2>14: (kommende Norm.) 
3 Il, 1230: Ergebnisse d. in USA. gebildeten 
Arbeitsgemeinschaft zur Schaff. einheitl. Klopf- 


mess. 331, 2016; Motortreibstoffprüf. bei d, 
Luftkorps d. V.St.A. 34 11, 2331; deutsche 
Unterss. über Verbrenn. u. Klopfen (Klopfmess. 


im Flugmotor) 3% 11, 2475: Methoden zur Best. 
d. Klopffestigek. in Frankreich 34 Il, 2331. 


3est. d. Klopffestigk. 301, 1409, 2500; 
II, 2340, 3106; 31. I, 193, 2296; 32 II, 1868; 


33 II, 966, 3521*; (einheitl. Meth.) 31 I, 3744; 
(Standardmeth.) 31 II, 1230; (Übereinstimm. 
verschied. Methoden) 3011, 1930; (Berück- 
sichtig. d. chem. Zus. d. Kraftstoffe u. d. zu 
wählenden Unters.-Meth.) 331, 350; (Repro- 
duzierbark. d. vorläufigen Meth.) 341, 3417; 
atmosphär. Einflüsse 31 I, 399; (Einflüsse d. 
Luftfeuchtiek.) 331, 541; zeitl. Verzöger. bei 
Klopfmess. 321, 2267; Klopfwerte u. Siede- 
kurve 31 II, 1230; Klopfmess. zur Überein- 
stimm. v. Prüfstand u. Fahrverss. 33 IL, 314; 
Beziehh. zwischen d. Klopfprüf. im Labor. u. 
derjenigen auf d. Straße 33 IL, 314; Kompress.- 
Festiek. v. Kraftstoffen (vergleichende motor. 
Prüf.) 321, 1607; Wrkg. d. Motorbaues auf d. 
VOctanzahlbest. 3% II, 2157. 

Allg.-verständl. Erklär. d. Begriffe ‚‚Octan- 
zahl u. Kompress.-Verhältnis 32 1, 1468; Best. 
d. Octanzahl u. Klopfeigg. (allg.-wissenschaftl. 
Betrachtungen) 33 IL, 2489; allg. Betrachtungen 
über d. Bewert. v. Kraftstoffen (Isooctanzahl u. 
Cetenzahl) 33 II, 1952: Octanzahl (neue Standard- 
meth.) 321, 165: neue Entw. auf d. Grundlage 
d. Octanwertes 31 Il, 1522; Bedeut. d. ‚„Octan- 
werte" 3 IL, 1231; Wichtigk. d. standardisierten 
Octanzahl (allg. Betrachtungen) 341, 1264; 
Best. d. Octanzahl (vorgeschlagene Meth.) 321, 
165; (prakt. Mess.) 33 II, 3075; (‚„‚prim." Stan- 
dards) 3% 1, 2560: genaue Klopfwertbest. mit 
n-Heptan u. Isooetan 301, 2664; Vergleichs- 
kraftstoff (standardisiertes sck. Vergleichsbenzin) 
für d. Klopfprüf. 3% II, 2021; Klopfeigg. v. als 
Standardkrattstoffe für Klopfwertbest. geeigneten 
Verbb. 301, 2664; Einfl. v. Feuchtigk. u. Luft- 
temp. auf Octanzahlen v. Substandards 321, 
Ny0, 

App. u. Meth. d. ‚„„Cooporativ Fuel Research 
Comittee‘ für Klopfmess. (U. F. R.-Motor) 321, 
2122; 3211, 482; Entw. d. C.F.R.-Klopfprütf- 
meth. 3% II, 2020; Vorschläge für d. Durchführ. 
v. Motorprüff. im C.F.R.-Motor 34 IL, 2475; 
Klopfmeßmethoden (U.F.R.-Motor) 34 1, 321; 
Octanzahl u. C.F.R.-Motor 34 I, 2560; IL, 175; 
C.F.R.-Motorprüfmeth. zur Best. d. Antiklopf- 
eirg. v. Flugzeugkraftstoffen 34 II, 2475; Klassi- 
fizier. d. Treibstoffe für Verbrenn.-Kraftmaschinen 
mit Hilfe d. C.F.R.-Standardmotors 34 Il, 3702. 

klopfwertbest. v. Kraftstoffen (Ermittel. aus 
d. Analysenzahlen) 33 I, 1382: (Interpolat.-Meth. 
bei normalen Klopfmess.) 331, 2916: (an d. 
Universität Michigan) 301, 3509; Prüffeld zur 
Best. d. Klopffestigek. 30 I, 1564; Mess. d. Klopf- 
testiek. (Feinmeßmethoden) 321, 2016: Aus- 
rüst. u. Meth. zur Unters. d. Antiklopfwertes 
321, 1854: Klopfmeßvorr. (App.) 301, 2664; 
II, 2207; Kloptfestigk.-Meßapp. (Vgl.-Skalen) 
3 IL, 1378:  Armstrong-Whitworth-Maschine 
301, 2500: Mess. d. Klopftonstärke durch ein 
Mikrophon u. Vakuum-Rohrleit. 32 1, 773; photo- 
graph. Meth. zur Best. d. Klopffestiek. 33 I, 1319; 
Anilinlöslichk. v. Bzn. als Index für d. Anti- 
klopfwert 33 II, 2268. 

Antiklopfmittel u. Motortreibstoffe mit Zusatz 
von Antiklopfmitteln. Antiklopfmittel (Uber- 
blick) 3L II, 1522: (Bedeut. u. Zus.) 34 II, 3073; 
(Literaturbericht für 1928 u. 1929) 30 1, 3846; 
Bzn.-Zusatzmittel SL IE 1378: Verbesser. d. 
Klopffestiek. d. Bznn. 311, 397; Verhüt. d. 


Brennstoffklopfens 301, 2662: Verwend. gift. 
Antiklopfmittel 3LII, 1378; Giftigk. d. anti- 
klopfmittelhalt. Bzn. 301, 616; Schädlichk., 
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d. Antidetonantien in Motortreibmitteln 30 1, 
616. 

Wrkg. eines Antiklopfmittels 34 1, 
(Mechanismus) 311, 3744: (chem.-physikal, 
Grundlagen) 311, 1551; (Verhinder. d. Bldg. 
ozonidähnl. Verbb.) 32 II, 2937 ; (Deut. d. Wrkg.- 
Weise durch Verhinder. d. Peroxydbldg.) 3L I, 
1378; (Einfl. bei d. Bldg. u. Verbrenn. v. Brenn- 
stoffen) 31 II, 939; (Einfl. v. Antiklopfmitteln 
auf ‘d. Geschwindigk. d. Flammenbeweg. in 
geschlossenem Rohr) 30 II, 2599; (Einflüsse auf 
d. Zünd. u. teilweise Verbrenn.) 301, 2341; 
Oxyde d. Metalle als Träger d. Antiklopfwrkeg. 
v. Örganometallverbb. 31 I, 3420. 

Anwend. v. Bleitetraäthyl als Antiklopf- 
mittel 31 II, 1378; 34 IL, 1878; (Verwend. v. 
„Pb“ im n. Bzn.) 323 1, 2410; (für d. Luftfahrt) 
34 1, 2526; Einfl. v. Tetraäthylblei: auf d. Klopf- 
neig. 32 II, 319, 1563; auf d. Octanzahl 33 1, 
3840; Mischanlage für Athylgasolin 3L 1, 2144: 
Il, 2813; (Anwend. v. Gasmasken u. Gummi- 
handschuhen) 30 II, 662; Zerfall v. Tetraäthylblei 
in C2Ha u. He in Bzl.-Lsg. 3% II, 1554; Schützen 
v. tetraäthylbleihalt. Motortreibmitteln vor 
Zers. durch geringe Mengen NaF, KF oder NHa4F 
34 II, 3470*%; nichtklopfende Motortreibstofte 
(Pb-Verbb.) 34 1, 2227*; Bleialkyle für Anti- 
klopfmittel 3% II, 384*; Motortreibmittel: aus 
Gasolin, Bzl. u. Bleitetraäthyl 30 II, 2216*; mit 
Zusatz v. Tetraäthylblei u. einer halogenierten 
Athylenverb. 3% II, 1553*; mit Zusatz eines 
Gemisches v. Tetraäthylblei, Äthylendibromid 
u. einem Verdünn.-Mittel 31 Il, 2255*; aus 
KW -stoffen mit Zusatz v. Bleitetraäthyl, Athylen- 
dibromid u. Monochlornaphthalin 32 1, 3252*; 
mit Zusatz v. Pb(Cz2H5)s u. Alkyl- u. Arylhalo- 
geniden 30 I, 471*; mit Zusatz v. Tetraäthylblei 
u. aromat. Halogenverbb. 301, 471*:; Amyl|- 
verbb. d. Pb als Antiklopfmittel 3% IL, 1717*; 
Motortreibmittel aus nicht klopffesten Bznn. 
mit geringen Mengen v. Amylblei 34 I, 1429*; 
Wrkg. v. verzweigten Alkylgruppen auf d. Anti- 
klopfwrkg. d. Butyltriäthylbleiverbb. 30 I, 2830; 
Bleitetraphenyl als Antiklopfmittel 31 II, 3181; 
metall.-organ. Antiklopfmittel u. öffentl. Ge- 
sundh. (Tetraäthylblei) 30 II, 956; Pb-Gefahren 
im Zusammenhange mit d. Verteil. u. Verwend. 
v,tetraäthylbleihalt. Gasolin 34 I, 3777; (gesund- 


3822; 


heitsschädl. Wrkg.) 341, 2222; (Verbot d. 
Zusatzes) 341, 2222; Best. v. (CaH5)sPb in 


Gasolin 30 II, 2341; 32 11, 956; Quarzprismen- 
spektrograph für d. Best. kleiner Mengen Blei- 
tetraäthyl 31 I, 1211; Nachw. u. Best. v. Pb 
im Athylbleibenzin 30 I, 925. 


Verbesser. durch Zusatz v. Fe-Carbonvl 


30 I, 3390*:; Motortreibmittel: aus Bzn. u. a. 
leicht sd. KW-stoffen unter Zusatz v. Eisen- 
ecarbonyl 311, 402*; mit Zusatz v. 0,1—1°,, 


kEisentetracarbonyl 33 I, 2349*: Erhöh. d. Halt- 
bark. v. Lsgg. v. Metallecarbonylen 31 II, 2408*; 
Motortreibmittel: mit Zusatz v. Eisencarbonyl 
u. d. Klopfen verhindernden lösl. O-halt. oder 
N-halt. organ. Verbb. 33 II, 1520*; mit Zusatz 
v. Eisencarbonyl mit geringen Mengen Iso- 


propylalkohol, Isobutylalkohol, Anilin, Nitro- 
benzol, Aldehyde, Ketone oder Ester 33 II, 
2357*; mit Zusatz einer Mischung v. Eisen- 


carbonyl u. aromat. Aminen 31 I, 402*; Stabili- 
sieren v. als Antiklopfmittel verwendetem Eisen- 
earbonyl mit einem aromat. Amin 32 11, 2775*; 
KEisencarbonylgemische mit Kautschuk als Stabi- 
lisier.-Mittel 32 1036*; Motortreibmittel: aus 
Gasolin u. einem Gemisch v. Eisencarbonyl u. 
Bleitetraäthyl 33 II, 315*; mit Fe-Carbonyl unter 
Zusatz v. Pb(CeH5)s oder Ni-Carbonyl 30 I, 317* 

Verhinder. d. Klopfens durch Metallamino- 
carbonylverbb. 31 I, 1565*: (Darst.) 3L I, 883*; 
Zusatz v. Kobaltnitrosocarbonyl oder Fe-Nitroso- 
pentadecacarbonyl 34 11, 1563*; photochem. Rkk. 


zum Taschen Nachw. d. Eisencarbonyls 32 11, 
956; Nachw, v. Fe(CO)s (UV-Spektren v. 
Flammen) 311, 1211. 


Verh. koll. Lsgg. v. Metallen u. Oxyden als 
Antiklopfmittel 30 II, 339; Verwend. koll. Me- 
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talle als Antiklopfmittel 31 II, 949*: Herst. 
nichtklopfender Motortreibmitteldurch Hindurch- 
leiten zwischen metall. Elektroden (Bldg. eines 
Metallsols) 34 I, 2864*: Motortreibmittel: mit 
Zusatz v. Alkalimetallverbb. u. aromat. Aminen 
33 Il, 974*: durch Zusatz v. organ. oder anorgan. 
Metallsalzen in Form einer Lsg. 31 1, 1218*; mit 
TI als Antiklopfmittel 33 I, 313; mit TI oder 
TI-Verbb. 33 Il, 974*: (u. aromat. Aminen 33 Il, 
974*, mit Zusatz v. flücht. anorgan. oder organ. 
Diselenverbb. 32 II, 1734*: mit Dianilinodisele- 
niden 33 Il, 974*: Verwend. v. SeCsHs4 u. TeC+H4 
311, 1557*; Motortreibmittel: aus Bzn. unter 
Zusatz v. Selenomercaptanverbb. 32 11, S10*: 
mit Zusatz eines Gemisches aus Uranyloxyehlorid, 
Vanadiumoxydichlorid u. wasserfreiem Lanolin 
34 11, 4053*; aus Lsg. v. SbCls in KW-stoffen 
30 11, 2215*; mit Zusatz einer Lsg. v. SbCls in 
Amylalkohol oder Fuselöl 32 II, 2412*. 

Antiklopfmittel: aus Aminoverbb. 34 Il 
4054*:; aus aromat. Aminen 31 1, 3203*: (Erhöh. 
d. Kompress.-Festigk.) 3211, 3341*; Anti- 
klopfwrkg. v. prim., aromat. Aminen (katalvt. 
Herst. aus Oxyverbb. d. Benzolreihe u. NHs5) 
33 1, 4037*: Motortreibmittel: aus Bzn., techn. 
Alkohol u. Zusatz v. aliphat. Aminen 32 Il, 3654 *; 
mit aromat. bzw. hydroaromat. Aminen als 
Antiklopfmittel 3211, 1734*; mit Anilin als 
Antiklopfmittel 321, 2668*%; aus einem mit 
Anilin neutralisierten Gemisch v. Bzn. u. A. 
u. Bzl. 32 1, 3252*: aus einem Anilin als Anti- 
klopfmittel enthaltenden Bzn. u. einer geringen 
Menge A. 3211, 3512*; aus KW-stoffen mit 
geringem Zusatz v. Anilin u. Ä. 30 II, S558*: aus 
Gasolin, Anilin, Butanol u. A. 32 11, 810*; aus 
niedrigsd. KW-stoffen mit einem Zusatz v. 
Aminocymolen 3211, 3512*; mit Zusatz v. 
Triphenylmethyldi-p-tolylamin 33 Il, 3647*; mit 
Zusatz v. 0,12°/, o-Nitrotoluol u. 0,001°,, 1.4-Di- 
toluidinoanthrachinon 34 I, 3545*; aus fl. KW- 
stoffen unter Zusatz v. 5°/, Acetaldehyd u. NHa 
32 II, 1110*; mit Zusatz organ. Halogenverb. 
30 1, 3390*; mit Zusatz v. A., CH3OH, Propy|- 
alkohol 30 I, 3549*. 

HgCN als Antiklopfmittel SI, 2426*, 
2832*: (Erhöh. d. Löslichk. d. HgUCN) S11, 
3079*; Verwend. v. Zn(CN)2 oder Ferriferro- 
eyanid als Antiklopfmittel 31 I, 2832*,; Anti- 
klopfmittel: aus Zn-Ferroceyanid als Zusatz zum 
Schmieröl 31 1, 199*; aus einem organ. Deriv. 
einer Metallevansäure (Äthylester d. Hydroferro- 
eyansäure) 34 Il, 3827*; aus organ. N-Verbb. 
(Cyanamid, Dieyanamid, Cyanoform, Harnstoft, 
Cyananilid, Cyansäure, NHs oder Hydrazin) 
331, 2030*: Motortreibstoff: mit Zusatz v. 
Cyanamid, Dieyandiamid, Harnstoff, Cyananilid 
Cyansäure oder Hydrazin zur Erhöh. d. Klopt 
festiek. 34 Il, 2024*; aus KW-stoffen u. einem 
Zusatz v. Uvaniden, Isoceyaniden, Uyanaten, 
Thiocyanaten, Isoeyanaten, Isothioeyanaten, Ni- 
trilen, Isonitrilen, metallorgan. Komplexen 32 1, 
1035* : unter Zusatz v. NH3, Harnstoff, (N Ha)2aCOs, 
Guanidin oder Dieyandiamid 31 11, 949*. 

Nichtklopfendes Motortreibmittel: aus Bzn. 
u. Schwermetallsalzen v. Kondensat.-Prodd 
zwischen Oxyaldehyden, Diketonen oder Tri- 
ketonen einerseits u. prim. Aminen andererseits 
33 11. 1125*: unter Verwend. v. K-Salzen organ. 
Säuren 301, 624*: (K-ÖOxalat oder K-Gallat) 
30 I, 624*: mit Zusatz v. Salzen v. Fett- oder 
Naphthensäuren 321, 1035*; mit Zusatz v. 
Schwermetallsalzen d. Naphthensäuren 3011, 
3677*; aus einem leicht sd. Petroleumdestillat 
mit Zusatz einer Hg-Verb. eines Naphthensäure- 
esters 32 II, 486*; mit Zusatz geringer Mengen 
v. Mn-Seifen (Manganoleat, -linoleat oder -resinat) 
33 11, 3077*: mit Zusatz v. Schwermetallsalzen 
d. Abietinsäure u. Benzoylperoxyd 311, 722*: 
Antiklopfmittel: aus Fe- oder Cu-Salzen d. Oxy- 
methylencamphers oder d. Cu-Salzes d. Amino- 
methylenacetons 32 Il, 456*; aus völlig wasser- 
freiem camphercarbonsauren Bi 301, 2042*:; 
Zusatz: v. Fe-Acetylacetonat zu Gasolin 30 Il, 
2215*; v. Eisenacetonylacetat, Fe-Oleat, Fe- 
Naphthenat usw. 301, 471*;, Motortreibmittel 


Brennstoffe 


aus einem Gemisch v. KW-stoffen u. Formiaten 
niederer Alkohole 32 Il, 2412* 

Antiklopfmittel: aus fl. Olefinen, d. 5 bis & 
C-Atome enthalten 32 II, 3512*;, aus Polymeren 
v. niederen Olefinen 30 II, 1177*®:; aus polymeren 
Isoolefinen 33 1, 286%*; aus d. durch katalrt. 
Hydrier. v. Aldehyden oder Alkoholen mit mehr 
als C-Atomen erhaltenen KW-stoffen 301. 
2728° Anwend. v. Bzl. als Antiklopfmittel 
32 1, s00: Motortreibmittel: mit alkvliertem Bzl 
als Gegenklopfmittel 30 I, 3390*; aus einer bis 

0° sd. Gasolinfrakt. u. 20%, Alkylbzl. 3211, 
3654*: mit Zusatz v. Crack-Prodd. 30 II, 2086 ; 
mit Zusatz v. Druckhydrier.-Prod. v. Stein- 
kohle 31 1, 3203*; durch Zusatz v. beid. Hvdrier 
erhaltenen, an Aromaten reichen Fraktionen 
30 1, 3840*: aus benzinart. Druckhydrier.-Prodd 
u. Druckhvdrier.-Prodd. v. Teeren u. Mineralölen 
321, 2668*:; Antiklopfmittel: durch Uracken x 
Tieftemp.-Kohlenteeren 3011, 175: aus Tiet 
temp.-Teer v. bituminösen Kohlen 31 I, 3314*® 
aus Schwelteerölen 3211, 3512* Motortreib- 
mittel: unter Zusatz v. Druckhydrier.-Prodd. v 
Steinkohlenschwelteer 30 11, 3677*:; aus Urack- 
destillaten unter Zusatz \ Schwelteer mit 
Petroleumbzn. 31 1, 3747*: mit Zusatz v. alkv- 
lierten Urteerphenolen 33 II, 442*; aus Paraffin- 
KW -stoffen mit Zusatz v. Destillaten v. Schiefer- 
öl 3, I, 1865*%: aus Bzn. mit fossilen Harzen 
30 1, 1083*: mit Zusatz v. Triarylmethylen, 
Hexaaryläthanen usw. 30 1, 3390*: aus Bzn. mit 
S2 u. Nitrobenzol, Nitrotoluol, Nitroxvlol 
30 II. 1178*: mit Zusatz v. Anilin, Anthracen, 
Campher, Riecinusöl, Tetralin, Dekalin, A., 
Kresol usw. 31 II, 667°: aus Bzn. mit einem 
Zusatz v. mehr als 2°, p-Uymol oder Sulfit- 
celluloseterpentin 331, 3396*%; aus gewöhnl. 
Bzn. (Zusatz einer Misch. aus Schmieröl, Tetra- 
hydronaphthalin u. hydriertem Phenol) 381, 
1387*: antidetonierend wirkende Anstriche für 
Teile d. Verbrenn.-Raumes 30 II, 2092*: Best, 
d. Antiklopfmittels im Autobzn. 30 II, 2168. 


Vergasung von Treibmitteln usw. 


Vergasen: v. KW-stofföülen 3011, 1321*®, 
1936*: fl. Brennstoffe 34 I, 2861*: (in außen 
beheizten Kammern unter Zusatz v. W.-Dampf) 
34 1, 2562*; (in Staubform in v. außen beheizten 
Kanımern) 34 I, 2861*; (in außen erhitzten Ver- 
gas.-Kammern, gegebenenfalls unter Zusatz v. 
W.-Dampf) 341, 2861*: (in geschlossenen, v. 
außen geheizten Kammern in Gew. v. W.-Dampf) 
341, 2694*: (Vergaser zur Durchführ.) 341, 
s02*: v. Schwerölen (für Dampfbrennerlampen ; 
Anheizverf.) 31 11, 2254*; (mit erhitzter Luft in 
mehreren Strahlen in d Vergas.-Kammer) 
34 11, 179*: (Emuls. v. Masut oder Schwerölen 
mit Luft unter Druck) 34 Il, 179*; (in Gew. v 
Holzkohle in einem kombinierten Generator) 
34 Il, 3470*: (in Gew. v. vorerhitzter Luft in 
einer mit feinen Metallspiralen ausgefüllten 
Kanımer des Vergasers) 34 Il, 27=82*: (in einer 
direkt am Motor befestigten Vorr.) 30 II, 117=* 
in einem Vergaser unter Druck in Ggw. v. Kata 
Iysatoren (Ni, Pt, Cu oder Bronze) 34 I, 640* 
in Ggw. einer beheizten katalvt. wirkenden 
Metalloberfläche aus Ni, Pt, Pd, Cu oder Messing 
34 11, 2158*: Erzeug. d. Brennstoff-Luft 
gemisches v. Vergasermotoren 3311, 3705*®; 
v. Brenngas für Motoren aus Schwerölen in 
Gew. v. Katalysatoren 30 Il, 2092*: Behand) 
v. Brennstoften für Verbrenn.-Motore durch Vor- 
erhitzen in Gew. v. Katalysatoren (Verminder 
d. Bzn.-Verbrauches um 720-—40°,) 331, 355*; 
Katalysator eines Heizapp. für leicht vergasend: 
Brennstoffe aus platiniertem Asbestgewebe SL 1, 
3202*; Mechanismus d. Atomisier. 31 II, 2246; 
Verstäuben (vollständ. Zerstäub. u. Verdampf. 
d. Brennstofies) 34 Il, 645*, Verwend. v. Ver- 
dampfereinsätzen bei mit Schwerkraftstoffen 
betriebenen Motoren 3011, 661; katalyt. Be- 
handl. v. Motortreibmitteln in d. Speiseleit. v. 
Brennkraftmaschinen mit akt. Kohle 3411, 
1852*: katalvt. Beeinfluss. d. Verbrenn. in einem 
Vergaser, in d. akt. Kohle angeordnet ist 34 Il, 








Brennstofte 


3rennstoffmisch.: beim 
Verbrenn.-Motoren in Verb. mit 
646*:; für Brennkraft- 


2931*: Herst. einer 
Betreiben v. 
einem Carburator 341, 
maschinen unter Verwend. v. Knallgas 34 II, 
8S6*; lonisieren d. Explos.-Gemisches v. Ver- 
brenn.-Kraftmaschinen mittels radioakt. Stoffes 
34 I, 2S864*: Verbessern d. Verbrenn. 34 L, 3005*: 
Verbrenn. mit einem O-halt. Gas hoher Ten. 
34 1, 2529*. 
Filtrieren usw. 


Filter 30 II, 1175*%, 3311, (unter 
Druck dureh schichtenweise angeordnetes faser. 
Material) 34 1, 2073*; Entwässern v. Motor- 
treibmittel durch eine Filterpresse 34 I, 2533*; 
Reinigen durch mehrere feinmasch. Siebe 32 1, 
1035*; Filter zur Reinig. v. Luft für d. Vergaser. 
v. Verbrenn.-Motoren 33 IL, 1820*; Entfern. v. 
W. aus Motortreibmitteln u. dgl. durch Elektro- 
Iyse 331, 2029*%; Selbstreinig. v. Zündkerzen 
(katalyt. wirkende UÜberzüge) 3% I, 325*; Verf, 
u. Vorr. zum Mischen 31 II, 2910*, 


12S8* : 


Verfestigung flüssiger Brennstoffe usw. 

Verfestige. SEI, 2420*: (mittels alkal. Um- 
setz.) 331, 3154*; (mit Kalk oder mit pulvriger 
Kohle) 34 II, 2783*: (mit d. wss. Lsg. eines 
Emulgators) 3% II, 3153*: (mit Abietinsäure u. 
NHs) 32 II, 1995*; (mit hochmolekularen Fett- 
säuren) 32 Il, 1995*; (mit Cerosinöl u. Albumin) 
331, 1713*; (durch Behandl. v. Mineralölen, 
in Ggw. v. geringen Mengen eines Gemisches 
v. Seife u. organ. Lösungsmitteln mit geringen 
Mengen Bienenwachs oder Wachsbestandteilen) 
341, 644*; Brikettier. 31 I, 2707*; Herst. v. 
Hartspiritus: durch Lösen v. Seife in Spiritus 
34 11, 2783*; durch Lösen v. Nitrocellulose oder 
Nitrostärke in A. oder Methanol 34 I, 3005*: 
aus Nitrocellulose in A. oder Methanol 34 1, 
3295*; (u. etwas Citronensäure) 33 Il, 3521*; 
gallertart. KW-stoffmisch. aus Bzn., Cocosnußöl 
oder Stearinsäure, NaOH, A. u. W. 323 1, 3252*: 
Gewinn. v. organ. Fll. aus in ihnen auf chem. 
Were erzeugten hochvoluminösen Gerüstmassen 
34 11, 2783*: Bonalin zum Füllen v. Feuer- 
zeugen SL IL, 1315. 

Lagerung, Feuerschutz usw. 

Lager. feuergefährl. Fll. (Tankanlagen) 34 II. 
2155: Lager., Behandl, u. Bewert. 301, 1564: 
Speicher. 31 I, 3313*; App. zur Mess. v. Groß- 
tankinhalten SL IL, 3702; Feuergefährlichk. u. 
"euerfestiek. 31 II, 3567; Gefahren im Innern 
v. Tanks 34 II, 3153; Sicherh. d. Lager. in 
unterird. Tanks 30 1, 2038: neue Brandschutz- 
mittel für Tanks 323 1, 1560; Schützen v. Tanks, 
bes. v. Flugzeugtanks, gegen d. Aufreißen beim 


Auftreffen v. Geschossen 34 I, 2073*: Trans- 
port (Prüf. v. Weißblechkannen) 31, 3076: 
Korros.-Verss. 301, 3720: Korros. v. Metallen 


3 I, 359: (Cu) 3 II, 3701: Korros. (v. Trans- 
port- u. Lagerfässern) 321, 1295; (durch MeCla 
u. Calle bei Verwend. v. Al für Treibstoff- 
behälter) 321, 1295. 
Toxikologie. 

Giftiek. v. Motorbetriebsstoffen 30T, 616; 
32 11, 1946; Toxikologie u. Hygiene d. Kraft- 
fahrwesens 31 II, 3701; s. auch Abgase. 


Analyse. 
Motorkraftstoffanalysen (Fortschrittsbericht) 


33 II, 2480: (alle. -verständl. Betracht.) 3% Il, 
3879; (Vereinheitlich.) 3211, 277 (Kritik) 
30 1, 2663: SE IL, 1231: (prakt. Durchführ.‘ 


34 1, 2224: (Verbesser. d. Michaeliskomparators) 
34 11, 1219; Analyse (durch frakt. Dest.) 301, 
2662; (Siedeanalyse) 34 L, Mikrounters.- 
Methoden S3ı Il, 3231: Meß- u. Regelvertf. 32 I, 
300; Schnellverf. zur Best. d. Zus. 323 11, 1570*; 
Klementaranalyse nach Liebig (Verwend. vw. 
NUCTsa-Stahlrohren) 331, 2026; Technik d. 
Elementaranalyse u. d. S-Best. in d. calorimetr. 
Bombe 301, 3813: volumetr. Best. d. brenn- 
baren Bestandteile 33 I, 38552*; (H-O’S u. Ü) 
33 11, 3943: Unters. d. Formolitrk. 33 II, 478. 


+), . 
2528; 
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Identifizier. v. KW-stoffen mittels d. Raman- 
effektes 34 I, 3030; Best.: d. einzelnen KW. 
stoffgruppen (Verh. gegen H2S0s) 34 I, 2224: 
ll, 2779; v. Paraffin-KW-stoffen in Handels- 
benzol u. Motortreibstoffen nach Dr. Steffen 
3211, 1259: d. Geh. an aromat. KW-stoffen im 
Bzn. (Anilinpunktsmeth.) 32 11, 2403, 2574; 
ungesätt. KW-stoffe mit KMnOs 30 I, 2663: d. 
olefin. u. aromat. KW-stoffe (volumetr.) 341, 
2528; d. aromat., ungesätt. u. Naphthol-KW- 
stoffe in Leichtölen u. Motorspiritus 31 1, 717; 


v. aromat. ungesätt. u. naphthen. KW-stoffen 
in Leichtölen u. Motorkraftstoffen 32 Il, 1564; 
v. hochsd. Bestandteilen 33 I, 2204; v. Sprit u. 
Bzl. in Autokraftstoffen 33 2916; graph. 
Berechn. d. Zus. d. Abgase v. Explos.-Motoren 
30 Il, 1019. 

3est.: v. Spuren H20O (mit Na-K-Legier.) 


321, 1854: d. W.-Geh. 31 II, 3702; (,‚Trolitul'- 
Kapseln zur Aufnahme d. CaH2) 34 1, 643; 
(in Alkoholkraftstoffen) 3L II, 1231: (in KW- 
stoffen, bes. in Motorenbenzol u. Bzn. bei d. Ver- 
wend. v. A.-halt. Motortreibstoffen) 32 II, 2131; 
Mess. d. Löslichk. v. W. in Flugzeugkraftstoften 
321, 1854: Best. d. gebundenen O 31 II, 474; 
Nachw. v. explosiblen Gasen in Tanks u. Fl.- 
Behältern SL I, 1552. 

Best. d. S (Übersicht) 33 II, 3943; S-Geh. 
(Sammelbericht) 31 II, 1226; (Übersicht 19530) 
30 11, 2206: schädl. S in Treibstoffen 33 I, 2805; 
S-Best. 30 I, 616: 31 1, 3420; (durch Verbrenn. 
im Luftstrom) 323 11, 2212; (durch Verbrenn., u. 
Titrat.) 3% II, 1403; (mit d. Lampenmeth.) 34 1, 
1265; (Verfärb. v. Cu-Streifen) 3% 1, 643; II, 2637: 
Best.:d. Gesamt-S3O1L, 3225; (nach einerabgeän- 
derten Heslinga-Meth.) 311, 3634: d. verbrennl. S 
321, 3249; Prüf. auf korrodierenden S mittels Cu 
3311, 2353; Verwend. v. Hg zur Unters. aut 


korrodierenden S 323 11, 2131; Best.: v. S u. 


Halogenen (Verbrenn.-App.) 33 11, 417; 341, 
900*; v. CS2 31 I, 2706. 
Bibliographie. 


u. ihre Verbrenn. 30 1, [753]; Kraftstoffe 
u. Schmiermittel (Preuß. Polizeiverordn.) 301, 
[2201]; 1, [1475]; Jahrbuch d. Brennkraft- 
technischen Gesellschaft 3011, [1022]; Ver- 
wend. v. Spiritus u. Spiritus-K W -stoff-Gemischen 
für d. Betrieb v. Vergasermotoren 31 1, [200]; 
physikal.-chem. Eigg.d. Bzl.-Brennstoffe. Unters, 
d. Bzl.-Brennstoffe in Kraftwagenmotoren 3L1, 
[403]; Unterss. über d. Klopfen v. Vergaser- 
motoren 311, [1710]; brennstofftechn. Prak- 
tikum 31 II, [363]; — u. ihre Industrien 32 
[1747]; Unters. d. Brennstoffe u. dhre rechner. 
Auswert. 32 11, [155]; Unterss. d. Autoschmier- 
öle u. -brennstoffe 32 I1, [810]; Treib- u. Schmier- 
stofftechnik d. Kraftfahrzeug-Motors 321, 
[3654]; Brennkraftmaschinen. Arbeitsverft., 
Brennstoffe, Detonat., Verbrenn., Wrkg.-Grad, 
Maschinenunterss. 331, [1388]; Veredl. 3% 1, 
[2698]: Zünd. u. Verbrenn. im Motor 34 II, [1406]. 
kuss.:!: Erdölindustrie u. —-Problem in 
USSR. 30 II, [559]; Brennstoffe für Verbrenn.- 
Motoren 341, [3687]: Trockenspritprodukt. 
34 11, [2754]: Handbuch für Brennstoffe u. 
Brennstoffverbrenn. in Tabellen, Formeln u. 
Diagrammen 34 II, [3210]. 
Physics in relation to the utilisation of fuel 
30 II, [344]; Determination of aromatie, unsatu- 
rated and naphthene hydrocarbons in light oils 
and motor spirits 30 II, [3677]: Motor benzole 
(its produetion and use) 31 II [1094]: Labora- 
tory manuel of gas, oil and fuel analysis 3L Il, 
[1900]; 321, [478); The analysis of fuel, gas, 
water and lubricants 321, [3527]; Oxidisation 
and fuel vapours in air 33 II, [513]: oil and gas 
burning under boilers 34 I, [2865]: The prin- 
ceiples of motor fuel preparation and application 
34 II, [3705]: The physical and anti-knock pro- 
perties of gasoline alcohol blends 34 IL, [3705]. 
Petroles naturels et carburants de synthese. 
Constitution chimique 32 1, [478]; L’Inflammation 
et la combustion explosive en milieu gazeux 
331, [2496]: Contribution & l’etude physico- 
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chimique des carbures eyelaniques. BRecherches 
des constituants des essences d’aviation par 
mesure de densites ou d’indices de refraction ou 
de viscosites. Etude comparative des colonnes A 
distiller en vue de la separation des carbures 
d’hydrogene 33 I, [4081]; L’inflammation et la 
combustion explosive en milieu gazeux (hyidro- 
earbures) 3% I, [1144]: Les idees modernes sur 
les carburants, les lubrifiante et la lubrification 
34 11, [355]; Combustibles liquides et lubritfiants 
(leurs applications) 3% II, [356]. Studi e ricerche 
per un carburante nazionale a base di alcool per 
motori a scoppio 301, [1580]; El eombustible 
liquido (su technica de laboratorio) 3 1, [403] 
Carburanti, Carburazione, Alimentazione e sovra- 
linientazione; filtri d’aria e del combustibile 
compressori; motori spinti 31 Il, [508]; I genera- 
tori e le motrici a gas, con speciale riguardo all’uti- 
lizzazione di combustibili fossili e vegetali di poc® 
ecosto 31 11, [2408]; L’alcool carburante. Contro 
il pregiudizio sulla povertä delle materie prime 
in Italia 3% II, [11]. 


Brenngase. 


Siehe auch Erdgas: Kohlenwasserstoffe: Kokerei 
(Kokerei- u. Leuchtgas); Ölgas: Tieftemperatur- 
verkokung, Vergasung. 

Allgemeines, Fortschritte u. Probleme 30 Il, 
1306; Weltkraftkonferenz, Berlin 793030 Il, 2334: 
Heizgastechnik (neuzeitl. Fortschritte) 30 I, 22%; 
jüngste Entw. d. Technik 1932 33 I, 2199; neue 
Methoden u. Probleme in d. Gastechnik 34 Il, 
2016; Verwend. u. Zukunftsaussichten 3 Il, 
3692; Gaszemische (Auswahl, Verwend. u. Ver- 
teil.) 32 1, 607: Gaserzeug.-Methoden in Canada 
u. USA 1929—1932 34 II, 875: Gasindustrie in 
Italien (Entw. u. heut. Stand) 33 1, 876: Gas- 
norım. SE II, 00. 


Herstellungsverfahren. 

Verschied. Verff. zur Herst. v. Werkgas 
(Übersicht) 34 II, 376: Vorschläge für d. Ge- 
winn. aus d. festen Brennstoffen d. Kraftwirt- 
schaft 34 II, 2472: Herst.: v. Gasgemischen für 
industrielle Zwecke 301, 2828; aus Braun- 
kohlen 31 II, 165; (in Sauggasanlagen) SL Il, 
3420; (Selbstearburier.-Vorgang) 3011, 3670; 
bei der Schieferdest. (Zus. u. Verwert,-Möglichk. 
d. Gase) 31 I, 3633; (Eigg. d. Hochtemp.-Gases 
aus estn. Brennschiefer) 30 1, 547: aus pulver- 
fürm. Brennstoffen (Verbrenn.-Kammer u. Red.- 
Kammer) 3211, 1260*; eines heizkräft. Gases 
aus Kohlenstaub durch teilweise Verbrenn. 32 11, 
1260*; durchVersprühen fein verteilter Kohle unter 
Zusatz v. W. mit einem Oae-halt. Gas 3L I, 1562*; 
aus in einem kalten Luftstrom suspendierter 
fein verteilter Kohle 31 I, 1862*; durch Über- 
leiten v. Gasen d. Tief-, Mittel- oder Hochtemp.- 
Entgas. d. Kohle über glühenden Koks 34 II, 
1561*; in einer bestehenden Wassergasanlage 
341, 639; eines N, H u. CO enthaltenden Gas- 
gemisches durch Verbrennen eines Gemisches v 
Wassergas oder Leuchtgas mit W.-Dampf sowi 
gepulvertem Brennstoff 32 II, 3335*. 

Brenngasmisch. für Ferngasversorg. 3 11, 
2093*; Erzeug.: eines Brenngases v. bestimmtem 
Heizwert aus Koksofengas 31 I. S580*; aus Gasen 
mit verschied. Kompressibilität u. verschied. 
Heizwert durch Verflüssig. 31 I, 400*; v. CO- 
armem Brenngas (aus W.-Gas durch Verflüssig. 
v.CO u. Zusatz v. CHa) 31 I, 3423*; (aus Dest.- 
(Gasen bituminöser Brennstoffe, H2 u. Wasser- 
gas) 30 Il, 854*; aus einem CO- u. H-halt. 
minderwert. Brenngas durch Entfern. eines 
Teiles d. CO unter Rückgewinn. d. unveränderten 
CO 3311, 3646*%; aus Kohledest.-Gas durch 
Zusatz eines Verdünnungsgases 301, 619*; 
durch Verdünn. v. Horizentalretortengas mit 
tsauchgas u. Generatorgas 31 Il, 1795; aus 
C2H2, H u. CO durch Behandl. v. Gasgemischen 
34 1, 952*: Herst. eines aus Feuergasen, Luft 
u. W.-Dampf bestehenden Heizgasgemisches für 
Trockn.-Anlagen 331, 2767*; eines Gases be- 
stimmter Temp. für d. Schwelereibetrieb, durch 
Mischen eines heißen Verbrenn.-Gases u. einesküh- 
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Brennstoffe 


leren, zersetzbaren Gases 331, 3545*: Aufhei 
leicht zersetzbarer Gase durch Rekuperat. (Auf- 
heiz. \% Schwelgasen) 33 1, 202>* Heizgas für 
Koks fen aus d nach d Al selieli \ NH u 
Leichtölen erhaltenen, noch Naphthalin u. W 
Dampf enthaltenden Gas dureh Mischen mit 
einer ausreicht ride ri Ne tgl heißer Abgas ‚3: l 
30657*: Erhöh. d. Heizwertes: v. Heiz- u. Leucht 
gasen 31 1, 3421*; v. Generatorgas u. ÜO2-reichen 
Gasen 31 Il, 1232*: Gasverbesser. v. minderwert 
Generatorgas durch eine Zusatzfeuer. v. verstäul 
teın Masut 32 1, 2407: Herst. zur Außenbeheiz. \ 
zur Druckwärmespalt. v. KW -stoffolen dienend: 
Metallbadautoklaven 323 Il, 1260*%; Entfern. \ 
SO2 aus Dampfkesselheizgasen (Metallionen als 
Katalysatoren) 31 11, 530 

Herst v. Benoidgas durch Beladen v. Luft 
mit Bzn.-Dümpfen 301, 5381; durch Carburat 
d. Luft mit Butan (Philfuels-Verf.) 31 1, 1702: Bi 
schreib. d. Hyco-Gasverf. 3211, 1559; U.G.1. ki 
formprozeß (Anwend.-Möglichkeiten) 31 II, 1054 
Davis-Retformingverf. (kurze Beschreib.) 34 11. 
2154; Gasmisch. in St. Louis County, Missouri 
(Anlage zum Mischen v. Naturgas mit Werksgas) 
4% 11, 1400: Verwend. eines Gemisches v. Gene- 
rator- u. Naturgas zur Unterfeuer. in d. Ofen 
anlage d. Chicago-Nebenprodukt-Koks-Company 
34 11, 1400; Herst v. Brenngas aus einem 
Gemisch \ Luft u KW-stoftdampf 34 I 
1914*: v, Brenngasen für Verbrenn.-Kraftma- 
schinen aus fl. Brennstoffen 30 Il, 2728*:. aus 
Ölraftinerie- u. Naturgas durch teilweise 
Oxydat. oder Cracken 34 I, 1138; eines Brenn- 
gases aus Naturgas durch unvollständ. Ver- 
breun. 331, 3392*; aus Naturgas mit hohem 
Heizwert durch UCracken 3011, 2211*; eines 
CO-H-Gemisches durch Oxydat. v. CH4s 323 
2122*: aus leichten KW-stoffen 34 Il, 2639*; 
durch katalyt. Zers. v. KW-stoffen mit W.- 
Dampf 33 11, 587%; aus KW-stoffen u. W.- u. 
A.-Dampf 31 1, 2422*, durch Verdampfen v 
leicht sd. KW-stoffen, gegebenenfalls unter Zu- 
satz v. W.-Dampf 3% I, 1014*; v. Gasgemischen 
d. gleichzeit. Acetvlen, H u. CO enthalten aus 
gastörm. gesätt. KW-stoffen mit W.-Dampf u. 
einer Menge v. O 33 11, 27709*;, eines H, CO u. 
(O2 enthaltenden Gasgemisches durch Zers. v 
UHa oder dieses enthaltende Gase mit W.-Dampf 
bei Tempp. v. 500° ( Katalysatoren) 33 1, 710*; 
v.an H u. KW-stoffen reichen Gasen aus diese 
enthaltenden Gemischen durch akt. Kohle 33 Il, 
3369*; durch krhitzen v. schweren KW -stoffen 
mit heißer Luft in Gew. v. Katalvsatoren 34 Il, 
2338*; v, Brenngas in einer Kammer, die durch 
eine Platte aus poröser Kohle in 2? Teile geteilt 
u. in beiden Abteilen mit fl. KW-=stoffen gefüllt 
ist 33 11, 3646*; durch Spalt. v. Ölgas oder 
Urackgasen in einer Serie v. 3 Rekuperatoren 
341, 1594*: in einer Verbrenn.-Kammer aus 
Öldanıpf u. einer ausreichenden Menge O2 unter 
Einführ. v. W.-Dampf 34 II, 2334*; eines aus 
Ölgas u. Wassergas bestehenden Mischgases mit 
bestimmtem Heizwert 301, 2109s8*; durch Ver- 
sprühen v. Bzn. mit einem Luftstrom in einer 
Vergas.-Kammer 3% 1, 2531*: aus Schwerölen 
durch Zerstäub. u. unvollkommene Verbrenn. 
Sl Il, 2407*; (mit Luft oder O8 u. Überführ. d 
Verbrenn.-Prodd. über einen Katalysator) 31, 
1214*; durch Durchblasen v. Teer- oder Mineral- 
öldämpfen durch eine Schicht körn. Kohle 
311, 1562*; olefinreicher Gase aus Braunkohlen- 
teer, Braunkohlenteer- oder Mineralölen durch 
pyrogene Zers. 32 3251*: Gaserzeuger für d. 
Vergas. v. fl. Brennstoff (Petroleum) 30 1, 77=* 
Reinig. v. Petroleumraffinerieabgasen zur Ent 
fern. verharzender, ungesätt. Verbb. unter Zusatz 
v. W.-Dampf ( Katalysator) 34 1, 1752*;, 
Gasbrennstoff aus Luft u. Atherdämpfen 33 11, 
1286*: Herabsetz. d. Brisanz explosiver Gas- 
gemische 31 I, 2425*®. 

Herst. durch Entgasung s. unter Kokerei,; 
Tieftemperaturrerkokung 

Herst. durch Ve rgasung 8. unter Vrergasung 

Gasgewinn. beim Uracken s. unter Cracken 

('arburierung s. unter Voergasung 


29 








Brennstoffe 


Gewinn.: aus Abfallholz 331, 162; durch 
trockene Dest. v. Holz 31 1, 1865*; aus Holz- 
abfällen. Holzkohle, Pech, Ölschiefer, KW- 
stoffen 3L LI, 1214*: aus vegetabil. Abfällen, wie 
Maiskolben, Abfallstroh u. dgl. (Hausgaserzeug.) 
331, 1385*: aus Melasse dureh Dest. 33 I, 1534*; 
dureh Vergas. d. Wasserhyacinthe (Eichornja 
erassipes) BE II, 1796: beim Abbrennen d. Rück- 
stände v. d. Sulfit- u. Sulfatzellstoffabrikat., Ver- 
wend. 34 IL, 2468*: durch Verdampf. eines Ge- 
misches v. fl. KW-stoff, Rieinusöl u. Sulfit- 
ablauge 3011, 1178*%: aus Städtemüll (Müll- 
vergas.) 34 II, 2777: aus Küchenabfällen 31, 
1555*. 

Gewinn.:v.Kraftgasdurch Gär. aus Abwasser- 
schlamm (Übersicht) 311, 1533: auf d. Berliner 
Abwasservorkläranlage in Wassmansdorf SL II, 
289; bei d. Faul. v. akt. Schlamm in Rockville 
Centre (New York) 321, 1280: aus Abwasser- 
schlamm 321, 2216: IL, 3592: 33 L, 1827: (Gas- 
ausbente) 33 II, 2218; durch anaerobe Zers. v. 
Abwasserschlamm (KErhöh. d. CH4-Bldg.) SEI, 
3383*: (Erhöh. d. Heizwertes v. bei Kläranlagen 
anfallenden Faulgasen) 32 I, 1281*; durch thermo- 
phile Ausfaul. d. Dest.-Rückstandes v. Roggen- 
mäaische 32 I, 16098: aus Melasse durch anaerobe 
Vergär. 30 II, 2707*; durch anaerobe Zers. v. 
Fetten, Eiweißsubstanzen ete. 3 I, 3383. 

teinig. s. unter Gasreinigung. 


Thermisches Verhalten. 


Diagramme  (theoret. Grundlagen) 3311, 
3072; Verbrenn.-Bild 3% II, 2778; chem., phy- 
sikal. u. brenntechn. Eirg. 331, 2804; D. u. 
Heizwert (Einfl. v. Butanzusätzen) 3 II, 662; 
spezif. Wärme v. Einzelgasen u. Gasgemischen 
(Abhängigk. v. d. Temp.) 3211, 1727: Gleich- 
gewichtkonz. v. Gasen in Flammen 34 Il, 690; 
Brenneigg. UCO-armer Gase (Bewert. d. CO- 
armen Mischgases) 34 IL, 376. 

kEntzünd.-Geschwindigk.: v. Gasgemischen 
Sl, 390: v. schlecht entzündbaren Gasge- 
mischen 3 II, 3419; (spektrograph. Unters. d. 
Zünd.-Funken) 341, 639; Zündgeschwindigk. 
(Formel zur Berechn. aus Gasmenge, Luft- 
bedarf, Flammenlänge u. Brennerradius) 34 I, 
1912: Gasexploss. (physikal. u. brenntechn. 
Grundlagen) 34 II, 2776: Gasexplos.-Grenzen V. 
Mischgasen 3011, 2085: Änder. d. Explos.- 
Kähiek. mit d. Temp. 3L IL, 2706; Explos. v. 
Gemischen brennbarer Gase mit Luft durch als 
Keime wirkende W.-Tropfen u.a. Keime u. 
durch Röntgenstrahlen (beim Durchgang durch 
Glas u. Stahlverbrenn.-Rohre) 34 IL, 2775; (beim 
Durchgang durch ein Nickelstahl-Verbrenn.- 
Rohr) 34 II, 2776: Best. v. Verbrenn.-Kenn- 
werten 34 11, 2157; Einfl. d. Feuchtigk. auf d. 
Verbrenn. v. Gicht- u. Koksgas 3011, 1470; 
‘O2-Geh. d. Verbrenn.-Gase als chem. Kenn- 
zitfer in d. Gastechnik 33 IL, 2924; Mess. wahrer 
Gastempp. (Übersicht d. verschied. Methoden) 
33 Il, 3076: einfache Näher.-Formel zur Be- 
rechn. d. ealorimetr. Verbrenn.-Tempp. (aus d, 
zur Verfüg. stehenden Wärmemenge u. d. mitt- 
leren spezif. Wärme) 331, 3106; Prüfbrenner, 
ein neues Gerät zur Mess, d. Brenneigge. 34 II, 
2779. 

Verbrenn. u. 
brennung. 

Heizwertbest. s. unter Heizwert. 


Entzünd. s. auch unter Ver- 


Propan- u. Butangas. 

Propan, Butan u. Pentan (Übersicht) 3% II, 
2777; Neuerr. in Butangasanlagen 31 II, 2s11: 
Verwend. d. holländ. ‚„Butagases’' 34 II, 2016; 
Gewinn. v. Butan u. Propan bei d. Kohlen- 
hydrier. Physikal. u. brenntechn. Eigg. Ver- 
wendungsmöglichkeiten 3% IL, 2324; verflüssigte 
Kridgase ind. Gasindustrie 31 I, 2559; Bedeut. v. 
Propan u. Butan für d. Gastechnik 34 Il, 2uIe, 
3875: Verwend. v. Propangas: in Industrie u. 
Hauswirtschaft 3% IL, SS0; als Heizgas für Apo- 
thekerlaborr. 34 I, 2787, 3881; Riechbarmaäachen 
v. verflüssigtem Propan mit Dimethylsulfid oder 
NHs 3% 1, 3421*; s. auch Butan; Propan. 





Chemische Auswertung u. Verwendung. 

Chem. Ausnutz. v. Raffinat.-Gasen 321, 
1972: CO-Gewinn. aus Industriegasen (Cu-freie 
u. alkal. Cuprosalzlsgg.) 321, 1183; (saure 
Cuprosalzlsge.) 321, 1183: (Entw. d. App. u. 
Vers.-Ergebnisse) 321, 1183; vorteilhafte Ver- 
wend. 301, 3127; Wirtschaftlichk. v. Kohlen- 
staub, Öl u. Gas bei d. Dampferzeug. (Vgl.) 
33 Il, 308; rationelle Verwend. v. Hochofengas 
331, 3620; Verwend. v. Faulgas für Kraft- 
erzeug. (Ursache u. Wrkg. v. Veränderr. d. 
Gaszus.) 3311, 1071: Verwend. zur Beheiz.: 
v. Gasöfen (Vor- u. Nachteile) 31 II, 169; x 
industriellen u. metallurg. Öfen (Heizwert u. 
S-Geh.) 31 II, 520: v. Siemens-Martin-Öfen 31 1, 
3387: IL 2210*, 2503; Verwend.: zur Beheiz. v. 
Koksöfen (Restgas) 30 II, 2208*; (verflüssigtes 
Petroleumgas) 34 II, 1235; in Cu-Raffinieröfen 
32 1, 2376; in Gipswerken 31 Il, 3651; in keram. 
Industrien 30 II, 3069; 33 II, 429, 1568; v. Holz- 
gas in d. heut. Glasindustrie 33 II, 1415: zu 
Beheiz. v. Glaskühlöfen 31 II, 895*; CaHe in 
Misch. mit O> als Heizmittel zum Verarbeiten v. 
Glas 30 1, 2611*%; Beheiz. v. Porzellanrundöten 
mit Steinkohlengas 31 I, 1148; Verwend.: v. Gas 
bei d. Herst. v. Firnissen u. Lacken 30 IL, 2840; 
v. Gasen auf Leuchtfeuern 32 Il, 1993. 

Verwendung als Treibmittel. 


Verwendbark. zum Betrieb v. Motoren 
30 II, 175: 31 IL, 1378; 34 1, 2556; (zum Auto- 
mobilantrieb) 34 II, 1712; (Stand. d. deutschen 
Gewinn. v. Treibgasen) 34 Il, 4047; (Reinig.) 
311, 1218*: Entw. d. Verwend. v. Gas als Er- 
satz v. Bzn. zum Antrieb v. schweren Fahr- 
zeugen 3% Il, 2474: Brenngase zum Antrieh 
schwerer Lastzüge (Nieder- u. Hochdruckverf.) 
331, 2488; Brennstoffe für Lastwagen 3 II, 
944: Kohlengas als Treibstoff für Lastkraftwagen 
(zusammenfassende Mitt.) 3311, 2618: Ver- 
wend.: v. Stadtgas zum Betriebe v. Kraftfahr- 
zeugen (Zusammenfass.) 3% II, 4047; (Verss.) 
Sı II, 1378; (als Ersatz für Öl) 34 IL, 1876: 
(Vgl. d. Brenneigg. mit fl. Brennstoffen) 33 11, 
2081; v. Generatorgas aus Tieftemp. - Koks zunı 
Antrieb eines Treckers 32 1}, 1993: v. Wasser- 
gas zum Betrieb v. Verbrenn.-Motoren 341, 
487*; v. Generatorgas oder Wassergas als Treib 
mittel mit einem Geh. an Metallearbonyl 31 1, 
2255*. 

Verwend. v. Methangas als Treibstoff für 
Kraftfahrzeuge 3211, 1107: 331, 1951; (din 
Stahlflaschen) 34 I, 2527; Motortreibmittel aus 
CHs, d. in einem App. aus Aluminiumearbid u 
W. oder mittels wss. A. entwickelt wird 32 I, 
2775*; Faulgas als Betriebsstoff für Lastkratt- 
wagen 3311, 641: Brenngase für Verbrenn.- 
Kraftmaschinen usw. aus fl. Brennstoffen durch 
Cracken 3011, 2725*; Treibmittel für Luft- 
schiffe (aus 80°/, Methan, /0°/, Athan u. Propan, 
5°, Athylen u. 5°/, Propylen u. Butylen) 301, 
2344*; (aus 52°/, H2 u. 48°/, Butan oder 27,5°, 
H2 u. 72,5°/, Propan) 34 I, 1429*; (aus d. pyro- 
genen Spaltprodd. v. Mineralölen) 3L II, 2407*:; 
Aufbereit. eines für d. Betrieb v. Brennkraft- 
maschinen dienenden hochverdicehteten Brenn- 
gases aus gasfüörm., permanenten KW -stoffen 
34 Il, 3586*. 

Anwend. d. Holzgases in d. Industrie 
u. in d. Motoren 32 Il, 3180: Gaserzeuger: für 
d. Verarbeit. v. Holz 311, 3198*: an Kraft- 
wagen 31 II, 1521: Generatorgasbetrieb Vv. 
Lastkraftwagen (Überblick) 33 II, 642: (Kraft 
aus Holz) 3% 11, 3572: Holzkohlebriketts als 
Motorbrennstoff (bisherige Verss. in Schweden) 
341, 160; Übersicht über d. Anwendbark. d 
aus Holz oder Holzkohle im Generatorvert. 
erhältl. Gase 3% II, 3572; Holzkohlengasgenerator 
d. Brennstofforsch.-Instituts (Motorleist. mit d 
Holzkohlengas) 3% 1, 1745: Holzgas als Treib- 
mittel (für Leichtölmotoren) 34 II, 379: (für 
Motoren in schienenlosen Fahrzeugen) 34 Il, 292»: 
(für Lastkraftfahrzeuge) 34 Il, 379: (für Autobus- 
betrieb, Ergebnisse d. prakt. Betriebes) 34 I, 
IS7TS; (Nachteile d. Generatorbetriebs für Last- 
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wagen) 34 I, 2358; Gewinn. v. Treibgasen: ans 
Holz in Generatoren 33 1, 3032*; durch Vergas, 
v. Holz durch angesaugte Luft 34 I, 3295* 


kohlen-Generatorgas 34 I, 2068: Kohlenstoffbri- 
ketts als Generatorbrennstoft 31 11, 3063: Genera- 
torgasbetrieb schwerer Fahrzeuge init einem neuen 
Generator unter Verwend. v. Braunkohlen- 
briketts 34 Il, 379: „‚Syntho-Carbone'-Briketts 
31 Il, 1091; Brenngase für Automobilgeneratoren 
aus Gemisch v. Holzköhle- u. Steinkohlepulver 
mit Bindemitteln 31 11, 2245*: Reinigen v. 
Brennstoffgasen zum Antrieb v. Motoren (dureh 
Carbonisier. v. Holz erhaltenes Gas) 34 IL, 487*®: 
Herst. v. Holzkohlenpreßlingen für d. Gaserzeug. 
in Generatoren 34 Il, 3466*; Brennstoff für Gas- 
generatoren zum Antrieb v. Explos.-Motoren 
34 Il, 646*%; s. auch Holzkohle. 


Speicherung von Brenngasen, 


ö Gewinn. v. verflüssigtem Gas aus Erdıas 
(Überblick) 34 II, 2472: chem. u. physikal. Eigg. 
d. aınerikan. Flaschengases 34 II, 1235: Möglich- 


keiten d. Speicher. in Flaschen 34 IH, 1235: Ver- 
dichten u. Einfüllen in Stahlflaschen 3% I, 28362* ; 
Brenngas: in Flaschen aus Kokereigas unter 
Zusatz v. Ölgas 34 Il, 546*; aus einem ver- 
flüssigten Gemisch v. Butan, Propan u. UeHe 


34 II, 3704*; Komprimieren eines für Beleucht.- 
Zwecke zu verbrauchenden Gases (Blaugas) 34 I, 


2803*; Herst. u. Verwend. v. verdichtetemn Gas 
zum Antrieb v. Fahrzeugmotoren 3% Il, 2928. 


Verwend. v. verflüssigtem Gas an d. West- 
küste v. U.S.A. 301, 3126; Aufbewahren v. unter 
Druck stehenden brennbaren Gasen 31 II, 3065*; 
Transportieren verflüssigter brennbarer Gase 
sl il, 173*; Erhöh. d. Sicherh. poröser Füll- 
massen zur Aufspeicher. v. explosiven oder brenn- 
baren Gasen 30 ll, 672*: Verf. u. Vorr. zum 
Mischen 31 II, 2910*, 


Analyse. 

Analyse (Übersicht d. Verft.) 3211, 1563; 
Probleme bei d. Analyse 331, 351; Kontrolle 
d. Gaszus. 33 Il, 308; d. Ferngases (gebräuchl. 
Methoden) 3211, 1105; eudiometr, Analyse 
34 1l, 294*: Best. u. Berechn. d. Zähigk. v. 
Gasgemischen 32 11, 3038; Best.: d. brennbaren 
Anteile 34 I, 3094*; (durch Verbrenn. u. Messen 
d. Verbrenn.-Gase) 33 II, 3600*; (durch katalyt. 
Verbrenn. an einem elektr. geheizten Prüfdralit) 
32 II, 2910*; Brenner zur Prüf. d. Zus. v. brenn- 
fert. Gas-Luftgemisch 33 II, 3521*; Analyse v. 
gasfürın. KW-stoffen (Dest.-Kurven) 32 II, 2573; 
Trenn. d. gesätt. u. ungesätt. KW -stoffe in Brenn- 
gasen 33 1, 4076: Best.: d. Butangeh. in Mi- 
schungen 32 11, 153; in Luft (App.) 34 1, 1357; 
selbsttät. u. fortlaufende O-Best. mit Hilfe v. 
Gaszellen 3411, 2157; Best.: d. Dampfgeh. 
(Koppers-Danipfzers.-Messer) 3311, 1730; d. 
Feuchtigk. 32 11, 2489; d. relativen Feuchtigk. 
(Psychrometermeth.) 32H, 3037; d. S (UÜber- 
sicht) 33 Il, 3943; v. S u. Halogenen (Verbrenn.- 
App.) 33 Il, 417: v. HaS (im Schwelgas) SL, 
398; (in Raffineriegasen) 31 1, 2419: Vorr. zur 
Best. d. Geh. an SO2, CO, Has, Os, NHa, Ul2 usw. 


durch Absorpt. in einer Fl. 34 1, 3504*; NV- 
Best. in verschied. techn. Brenngasen 3311, 
3222; s. auch Gasanalyse. 
Bibliographie. 
Jahrbuch d. Brennkrafttechn. Gesellschaft 


30 11, [1022]; energet. Grundlagen d. Gastechnik 
33 II, [1289]; Veredl. gasfürm. Brennstoffe 3% 1, 
[2699]; therin. Behandl. d. Moskauer Kohlen 
zwecks Gewinn. v. Schwelgas u. Ha [russ.) 32 1, 
[2535]; Handbuch für Brennstoffverbrenn. in 
Tabellen, Formeln u. Diagraınmen [russ.] 3% Il, 
[3210]. 

Engine performance with gaseous fuels (gaseous 
fuels obtained trom oil; from kerosene oil gas mix- 
tures)301,[3138], Measurement ofa rapidly fluctu- 
atingflow ofgas30 11, [3677]; Laboratory manuel of 
gas, oil and fuel analysis 31 11, [1960]; 331, [47>]: 
A textbook of american gas practice. Produetion 


Brenthole s. 


Brenzeatechin 


of manufactured gas 321, [775]: The analysis 
of fuel, gas, water and lubricants 32 (3527); 
oil and gas burning under boilers 34 1, [2865] 
(as engineers, handbook 34 IL, [588]: etude di 


la combustion des melanges gazeux 33 1, [4081] 
Le gaz de ville carburant national 34 I, [1717] 
Association technique de lindustrie du gaz en 
Franc All, [1718] Sur le tractionnement 
thermique des produits gazeux de la pvrogenatlon 
de quelques bois eoloniaux et de leurs princeipaux 
constituants 34 IL, [2954]; I generatori e I 
motrici a gas, con speciale riguardo all’utilizzu- 
zione di eombustibili vegetali di po: 
eosto Sl tl, 12408]. 
Farbstoffe, 
Farbstoffe, S. 1013 


tossill « 


organische- Nanhthol- AN 


Brenzcatechin (Pyrocatechin). 


Isolierung, 
Reinigung. 
Fll. v. d. Tieftemp.-Verkok. d 


Vorkommen. Darstellung, 


Vork.: in 


Kohle 3011, 658; in Tieftemp.-Teertraktt 
31 11, 357; Isolier.: aus Teer u. Teerdestillaten 
Urteer usw. 31 Il, 1523*; aus Braunkohlentee: 
30 Il, 501; 331, 2024 -Geh. im Schwervl 


d. kichenholzteers 32 11, 477: 
u. Homologen aus Generatorgzas-, 
Schwelerei- u. Dest.-Abwässern 31 II 


Gewinn.! \ 
Kokerel 


3182* 


Darst.: aus o-Dichlorbenzol 32 29094 * 
33 11, 1339; aus Guajacol 30 11, 1021*; 32 1, 
1778: 33 11, 3118; aus Salicylaldehyd 321, 
1778; aus Phenol (elektrochem.) 34 II, 76; aus 
Bzl. 31 I, 1419; aus Safrol 34 11, 3247: (bzw 
Isosafrol) 3211, 3582*: Bldze. aus Chinasäure 


durch Aspergillus niger 32 11, 2478. 

Bldg.: aus Lienin 331, 2088; 
331, 216: aus Alkalilienin 31 1, 2600; durch 
Kalischmelze v. Jutelignin 3% I, 658; beim Auf- 
schluß v. Fichtenholz mit Cle 34 II, 4038; aus 
Holz, Stroh, Esparto 32 11, 10693*; aus d. Gerb 
stoffen v. Cortex Piseidiae  Erythrinae 34 II 
2094; aus Kinotannin 32 1, 20961; aus Hinokinin, 
Eigg. 33 1, 3202. 

Abscheid. aus d. wes. Lsg. (mittels Isopropyl- 
äther) 32 II, 616*: Reinig. 33 IL, 2055*®. 

Darst.: v. homologen Alkyläthersulfonsäuren 
u, deren Salzen 30 IL, 985*; v. @-Aminoaceto 
u. dessen N-alkylierten Substitut.-Prodd. 833 1, 
1952*: v -Arsinsäuren 32 11, 2370*, 


(Polemik) 


Eigenschaften. 


Ebullioskop. Gleichgewichte (in wes. Lagg.) 
30 Il, 1204; (in KU]- u. NaCl-Lege.) 30 II, 1203 
(in LiCl-Legg.) 3 II, 813; (in CaCle- u. Batle 


Lage.) 321, 2410. 
Absorpt.-Spektr. (in 
alkal, Medium) 34 I, 3028; 


reinem W, sowie in 
(Bezieh. zum Lignin) 


Sl Il, 419; UV-Absorpt.-Spektr. 301, 941, 
341, 3439; D., Brech.-Indices u. Mol.-Refr. 
341, 665; Mol.-Refr. u. Konst. 34 Il, 3917; 


opt. Aktivität v. Al-Brenzcatechinat u. J-Strych- 
nin-l-Al-Brenzcatechinat 331, 1598; potentio- 
inetr. Unters. 31 Il, 2452; Oxydat.-Potential 
1 1, 2575; Redoxpotential 31 1, 2875; 34 1, 
430: DE. bin. Gemische mit 331, 1081; 
Konz.-Koeff. d. DE. 34 11, 572; Leitfähigk. 
in NaOH 3211, 2269; Einfl. auf d. Leitfähigk. 
d. Borsäure (Spiranblig.) 331, 228: Photo- 
elektrizität 3011, 3003; Adsorpt. an Kohle 
in wss, Lsg. 34 I, 2102; Struktur dünner —- 
Häutchen 31 I, 1080; Ausflock, v. Eiweiblsge. 
init 30 il, 1049: Löslichk.-Beziehh. d. iso- 
meren Dioxybenzole 321, 2279, Fähiek. zur 
Bldg. ‚stabiler‘ übersätt. Lsgg. 34 I, 2240 
Reaktionen, 
Autoxydat. (Mechanismus 
3211, 3558; Dehydrier. (Fe-Katalyse v. Diäthyl- 
peroxyd) 341, 3726, O-Absorpt. in alkal.- 
alkoh. Medium 30 11, 3401; Oxydat. mit Aceto- 
3702; katalyt. Hydrier. 32 11, 


d. Fe-Katalyse) 


persäure 3211, 


1771: 331, 1879: Il, 162; Dehydratisier. mit 
Thoriumoxyd 331, 221; direkte Chlorier. mit 
Sulfurylchlorid 3011, 2529, Einw. v. PÜls 
30 11, 2520; Nitrosier. SL Il, 2004; Sulfonier. 


Hi,* 








Brenzecatechin 


31 II, 2450; komplexe Verbb.: mit NbVY u. TaV 
3211, 3378; mit MoY 33 II, 3405; mit vierwert. 
Elementen 31 II, 406; mit U!V 32 11, 692; mit 
yıı 321, 1072; mit Fell! 30 1, 371; (Darst, Eigg., 
pharmakol. Wrkg.) 30 II, 1397; mit Hydroxo- 
salzen d. Mg (amphoteres Verh.) 33 I, 3041; mit 
d. Erdalkalien 33 I, 2661; mit Bi, 3- u. 5-wert. 
Sb u. As 3 II, 3192; mit Bi (Giftigk., Absorpf.) 
3311, 2523; Ammoniumantimondibrenzeatechi- 
nat (Konst.) 331, 1930; Komplexverbb. mit 
As 33 1, 4037*: Rk. mit 
d. Löslichk. v. Arsonessigsäure in Eisessig) 30 II, 
32; komplexe Sb-Verb. s. auch Antimosan. 

Überführ.: in Monoalkyläther 3% I, 2195*, 
3395*; in Protocatechualdehyd 341, 2274: 
Methylenier. 31 II, 1559; Rk.: mit Allylbromid 
(Verh. v. Allylderivv. gegen Hitze) 30 II, 57; 
mit Epiehlorhydrin 3% 1, 391; mit Aroxyl- u. 
Alkoxylphosphordiehloriden 32 II, 51; mit Tetra- 
äthylblei 3% IL, 2103*; mit CH2O u. Dimethy]- 
amin 33 II, 2259; cyel. Acetonverb. 32 I, 3171; 
Rk. mit Aldehyden u. Ketonen (eyel. Verbb.) 
331, 2001; Kinw. v. K-Formiat in d. Kali- 
schmelze 3311, 3655; Acetylier. 31 II, 2980; 
Rk. mit Chloressigsäure (+ POCB) 31 II, 2465; 
Verb. mit Dichloressigsäure 3211, 2815: Rk.: 
mit Arsonessigsäure bzw. As2Os 323 II, 999; mit 
Oxalylehlorid 311, 2607; Kondensat. mit 
Pentaacetylgelucose 3% 1, 1186; Rk.: mit UOa 
(katalyt.) 33 II, 3842; mit Cyan 331, 50; mit 
NHa-Rhodanid 3% I, 2119; mit 
u. Rhodaniden 3% 1, 1478; Svst. Harnstoff- 
Sı II, 956; Verbb. mit Harnstoff u. Urethan 
331, 1608; Rk.: d. K-Verb. mit o-Dibrombenzol 
3211, 1304; mit prim. aromat. Aminen 341, 
2»9*: mit symm. ©o-Sulfobenzoesäuredichlorid 
30 II, 2379; Alkylier. mit p-Toluolsulfonestern 
301, 2401; Überführ. in Diphenyloxyd bzw. 
Diphenylendioxyd 34 II, 1459; Pikrat (physikal. 
Kiez.) Sl, 2865; Bldg. eines Styphnats, 
Unters. d. bin. Syst. Styphninsäure- — 341, 
3734;  Kondensat.: mit Phthalsäureanhydrid 
(+ Kohlenasche bzw. japan. Ton) 31 I, 1969; mit 
P-Methylphthalsäureanhydrid 30 IH, 563; 3L I, 
2736; Einfl. d. Konst. auf d. Schmelzdiagramnı 
im Syst. —-Phenanthren 30 II, 1941; Friedel- 
Crafts’sche Rk. mit Furoylehlorid 3% 1, 2754; 
Rk.: mit Thionaphthen-2.3-diearbonsäureanhy- 
drid 31 I, 1173*; mit Dichlordioxan 32 II, 2971. 

Oxydative Desaminier. v. Aminosäuren 
durch oder Derivv. als Oxydat.-Katalysatoren 
30 II, 903; 34 11, 224; (— als Fermentmodell) 
321, 804, 1794: II, 230, 883, 2486, 2831; 33 1, 
1457; 11, 556, 2993; 34 L, 1334, 1986; II, 2400. 

Physiologie. 

Vork. im Kakao 34 I, 308; Isolier. aus pig- 

mentierten Zwiebelschalen (Bedeut. bei d. 


Widerstandsfähiek. d. Zwiebel) 3311, 3299; 
scheinbare Oxydasewrkg. d. Kobaltammine 


auf 33 II, 3297; Dehydrier. durch d. Dehy- 
drase d. Muskelgewebes 31 I, 1625; Wrkg. auf 
Urease (Einfl. v. Thiolverbb.) 34 I, 2141; Abbau 
durch Aspergillus niger 3211, 2478; Oxydat. 
durch Bakteriensuspenss. SL II, 3501; Einw. 
v. B. chlororaphis 33 II, 2973; Assimilat. durch 
Bakterien 311, 1207; Einfl.: auf d. Synth. 
eines Bakterienpigmentes 3% 1, 3369; auf d. 
Stoffwechsel v. Penieillium glaueum 321, 
1926; fungicide Wrkg. 3% Il, 3545; antimikrob. 
Wrkg.32 I, 1110; Schutzwrkg. v. — u, Substitut.- 
Derivv. auf d. autoxydative Zers. d. fettlösl. 


Vitamine 3111, 512; spermatötende Wrkg. 
321, 3317; sympathomimet. Wirksanık. 30 II 
3436; (v. Derivv.) 301, 3435; urticarieller 


Ktfekt (Bezieh. zu d. pharmakol. u. chem. Eigg.) 


SsS0O1l, 993; Darst. v. uteruswirksamen bas. 
Derivv. 33 11, 3161*; Muskelwrkg. (Vgl. mit 
anderen Phenolderivv.) 3L1I, 1312: antagonist. 


Wrkg. bei HUN-Vereift. 33 11, 1058; Giftigk. 
u. tödl. Dosen an Grasfröschen u. weißen Mäusen 
331, 31. 
Verwendung. 
Verwend.: als Stabilisator für chlorierte 
KW-stoffe 32 IH, 3755*; zum Färben v. Fellen, 


As-Verbb. (Einfl. auf 


Dichlorharnstoff 





Haaren u. dgl. 30 II, 3644*; Einfl. auf d. Oxydat. 
v. Fetten u. Ölen 34 II, 2308; kombinierte Wrkg. 
mit Trocknern auf d. Oxydat. v. Leinöl 30 II, 
2973; Wrkg. als Antioxydans auf Rotöl 32 II, 
1855. 

Verwend.: als Antioxydat.-Mittel in Bzn. 
3:3 II, 2486: zur Verhinder. d. Oxydat. v. Mineral- 
ölen 30 II, 1021*:; zur Verhinder. d. Harzblde. 
in Motortreibmitteln: durch 34 1, 3686*:; 
durch —-Alkylderivv. (Herst.) 3% I, 3296*. 

Verwend.: in d. Photographie 331, 3400; 


-Entwickler (Geschichte) 341, 2; Beziehh. 
zwischen Konst. u. photograph. Entwickler- 
fähigk. 301, 473; photograph. Kntw.-Eigg. 


3211, 3156; 331, 2501; Keimisolier. durch 

3ı Il, 3072: sek. Bild bei d. photograph. Entw. 
mit — 311, 2960; 331, 720; photograph. 
Restbild aus Oxydat.-Prodd. d. — 331, 720; 
Oxydat.-Prodd. d. bei d. photograph. Entw. 


341, 1971; Schleierbldg. durch Farbstoffe in 

-Entwicklern 33 1, 885; Zerstör. v. —-Ent- 

wieklern durch Mn-Salze 311, 730; IL, 1667. 
Analyse. 

Farbrkk. (Zusammenstell.) 31 11, 1034; 


Farbrkk.: mit Nitriten 33 1, 975: mit As-H2S04 
341, 2011: mit SbCls 34 1, 2010; mit Misch. 
v. FeCls u. Kaliumferrieyanid 301, 110; mit 
Stahl in HCl 30 11, 2019; mit NH4-Molybdat 
in essigsaurer Lsg. 31 II, 3642: mit Verbb. d. 
Nitroprussidreihe 30 11, 2246; 3, II, 475; mit 
Aldehyden 3211, 2213; mit o-Dinitrobenzol 
33 II, 2710: mit Fe-halt. Stärke; Verwend. zur 
eolorimetr. Fe-Best. 32 II, 3026; mit Alkaloid- 
Reagenzien 32 11, 3753; mit äther. Ölen 301, 
3620. 

Fäll.-Rkk. 32 11, 3753: Verss. zur Identifi- 
zier. 31 II, 882; analyt. Rkk. 32 1, 1273; (v. 
u. Protocatechusäure; Bedeut. d. Carbonsäure- 
prinzips) 33 II, 2429; Best. neben Resorein u. 
a. Phenolen 30 1, 1189; Trenn. v. Hydrochinon 
32 Il, 2851. 

Verwend. zum mikrochem. Nachw.:! v. 
Mo u. W (Zus. d. Ndd.) 33 Il, 3889; v. Mo, V 
u. W 331, 977: Mol.-Verbb. mit in Haarfärbe- 


mitteln benutzten aromat. Diaminen (analyt., 
Verwend.) 341, 1570; Mikrobest. d. —; Ver- 
wert. bei d. Phenolasebest. 331, 952; 341, 


403; Pekarisieren v. Mehlen in —-Lsg. 33 Il, 
1270; s. auch Antimosan. 


Brenzcatechincarbonsäure s. C7H604 [F.-R. S. 232]. 


Brenzcatechindisulfonsäure s. 


CsoH6sO8S2 [Formel- 


red. Ss. 186]. 


Brenzcatechinoxydase s. Enzume-Phenolasen, S. 903. 
Brenzcatechinsulfonphthalein s. Cıs}/ı2068S [Formel- 


reg. 8. 1206]. 


Brenzcatechinsulfonsäure s. CeH605S [F.-R. S. 186). 
Brenzcatechit s. Cs6Hı1202 [Formelreg. S. 158]. 


Brenzchinovasäure s. 
Brenzchollepidansäure s. 


Brenzcholoidansäure s. 


C29Hs80s [F.-R. S. 1475]. 
C23H3»008 bzw. C23H3209 
[Formelreg. S. 1364 bzw. 1365]. 
(23 H3206 
bzw. 13686]. 


bzw. (23H 3407 
[Formelreg. S. 1364 


Brenzdesoxybiliansäure s. Gallensäuren. 
Brenzdesoxybiliensäure s. (2343204 [F.-R. S. 1364]. 


Brenzisodesoxybiliansäure s. 
Brenzpseudocholoidansäure s. 


Brenzschleimsäure s. Ss 
Brenzschleimsäurechlorid s. C5H302C1[F.-R. S 
Brenzschleimsäurenitril s. C5Hs3ON [F.-R. 8. 117]. 
Brenzterebinsäure s. Ss 
Brenzterebinsäurechlorid s. C6HsOC1[F.-R. S 
Brenztraubenaldehyd s. UslHls02 [F.-R. 8.538 


Gallensäuren. 
C23H3»06 bzw. 
C23H3207 [Formelreg. 8. 1364). 

C5HaOs [Formelreg. S. 100). 


‚ı1r). 
. 150). 
. 193]. 
#. 


CeH1002 [Formelreg. 


Brenztraubensäure (Pyruvinsäure). 


Chemische Bildung: Darst. aus Weinsäure 
301, 2551: 3211, 3863: Darst. bzw. Bldg.: bei 
d. elektrolyt. Oxydat. v. Propylenglykol 34 II, 
1758: aus Hexanol-(3)-dion-(2.5) 311, 2499; 
aus Methylelyoxal (katalyt. Wrkg. d. HEN) 
321, 3409: 33 1, 2935; (mit O2, Rk.-Mechanis- 
mus) 3211, 2627; aus Methylglyoxalhydrat 
(Energetik) 33 II, 394; durch Oxydat. v. Milch- 


säure (photochem.) 301, 2519; (elektrolyt.) 3% 1. 
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71, 393 (Rolle x 
Methylenblaukatalvse) 
(asen in Gaw. v. Kata- 
Alkyl stern 
Milchsäurealkvlestern SI 1, Blig. aus 
Glycerinsäure u.  Glycerinsäuremonophosphor- 
säure 34 II, 3972; aus Alanin 33 I, 1959: (NH+- 
Salz) 33 I, 1958; aus Asparaginsäure 33 1, 1959 
aus Serin 31 I, 3345: aus Uystin 331, 
aus Cystin u. Cvstein (p-Carboxyphenylhvdrazon 


(Energetik) 331, 
hei d 


3567: 
Methämoglobin 
331, 239: (mit O-halt 
Iysatoren) 31 II, 406*: v. u. 


aus 


T6=S*:; 


2-03 


311, 2039: aus d. Aromastoffen v. geröstete: 
Cichorie 301, 3062; aus Ichthyotyrinen 33 I 
2144. - 


Biochemische Bildung: Bldg.: im Muskelbrei 
aus Polysacchariden 33 I, 2970; bei d. enzymat 
Kohlenhydratspalt. in Muskelextrakt 33 IL, 2851 
Blde. v. u. Glycerin: durch desmolyt. Spalt 
v. Zucker 30 11, 1090; bei d. zellfreien Vergär® 
v. Glucose 321, 1256; Bldg.: beim desmolvt. 
Hexosenabbau 34 II, 265, 3516; bei d. alkoh. 
Zuckerspalt. 301. 53570: (Demonstrat.-Vers.) 
30 II, 2396: bei d. Hefegär. (Verlauf) 30 I, 3800; 
(Nachw.) 301, 53570; (Wrkg. plasmolyt. Stoffe) 
11, 1301; aus nicht phosphoryliertem Zucker 
durch Hefe 311, 1301; Bldg. aus Glucose: bei 
d. Einw. auf Acetaldehvd in Ggw. v. Hefe 33 1, 
623; durch Mucor in Ggw. v. CaUOs 34 I, 879; 
durch katalyt. Oxydat. in roten Blutkörperehen 
Sıl, 809; Bldg.: bei d. Kohlenhydratverbrenn’ 
durch Methämoglobin 30 II, 3595; bei d. Mileh- 
säuregär. (Nachw.) 301, 3450; aus Methvl- 
glyoxal (bei d. Vergär.) 33 1, 2713; (bei d. Über- 
führ. in Milchsäure) 35 I, 1967; bei d. enzymat. 
Dehydrier. v. Milehsäure u. Methylaelyoxal durch 
Hefe 34 I, 3477: aus Milchsäure (dureh Hefe bei 
Ggw. v. Methvlenblau u. Chinon) 34 11, 458; 
(durch Hefefermente) 33 I, 1790; II, 2658; (dureh 
Dehydrase) 31 I, 442: (durch @-Oxyoxydase; 
Mechanismus) 341, 3477; (durch d. @-Oxy- 
oxidase v. Gonokokken: Mechanismus) 33 TI, 
68; (durch Colibakterien) 31 II, 3351; 321, 
2338, (durch Bakterium  Delbrücki) 32 1, 
2858; (durch d. Herzmuskel) 3311, 73; aus 
Glucose u. Milchsäure durch Pneumokokken 
(Verwend. zur Differenzier.) 33 II, 559: v. Pyru- 
vinat aus Lactat durch Erythroceyten 34 I, >»1, 
Ss82; u. Umwandl. durch Milchsäurebakterien 
33 II, 2511: aus Fumarsäure durch B. pyocyaneus 
SL Il, 1442; aus Bernsteinsäure durch Asper- 
gillus niger 301, 2575; durch enzymat. De- 
hydrier. v. Apfelsäure 31 I, 443; aus Citronen- 
säure durch Dehydrier. mit Muskelbrei 301, 
1644; bei d. Vergär. v. Glycerinsäure 34 II, 960: 
aus opt.-akt. Mono- u. Diphosphoglycerinsäure 
durch Erythrocyten verschied. Herkunft 34 II, 
3971; aus Phosphoglycerinsäure [Glycerinsäure- 
phosphorsäure] (enzymat.) 34 II, 3630: (dureh 
Timotheebakterien) 34 II, 959: (durch Hefe bzw. 
Bacterium coli) 34 II, 79; (durch frische untergär 
Hefe) 34 II, 3971; (durch Fermente gekeimter 
Erbsen u. Bohnen) 34 II, 3971: (durch Phospho- 
elvcerase d. roten Blutkörperchen) 34 II, 2402; 
aus d. synthet. Glycerinsäurephosphorsäure durch 


Hefe u. Milchsäurebakterien 341, 238: aus 
(lycerinsäurediphosphorsäure (dureh Uolibak- 
terien) 34 II, 3971; (durch Hefe) 34 II, 2346; 


aus hexosediphosphorsaurem Mg bei d. zellfreien 
Hefengär. 31 1, 1300; aus Fructosediphosphor- 
säure, Glycerinphosphorsäure u. Propionsäure im 


Muskel 30 II, 1395; u. Oxydat. durch Gono- 
kokken 341, 1662: Bldg.: durch Clostridium 
acetobutylicum 331, 73; bei Dehydrier.-Rkk. 


mit Buttersäurebakterien 331, 2712. 
Physikalisches u. chemisches Verhalten: 
Konst. 331, 1280: Enolstruktur d. u. ihrer 
aliphat. Derivv. 30 1, 3025; Ramanspektr. 30 II, 
1340: 34 1, 511: Einfl. auf d. Fluorescenz v. 
Alaninlsgeg. 301, 1435: Einfl. d. pH auf d. Sta- 


bilität v. Fe-Komplexverbb. mit 301, 167; 
ausflockende Wrkg. d. Ca-Salzes auf Leeithin- 
disperss. 34 1, 2004: Dissoziat.-Konstanten u. 


Aktivitätsfunkt. in NaCl- u. KUl-Lsgg. 33 I, 
3541; Redoxpotential d. Syst. Milchsäure- 

32 II, 1133; Gleichgewichte mit Milchsäure 32 II 
1741; 33 11, 2495; 34 I, 338; Rkk. als Funkt. 


”s) 


+) 


Brenztraubensäure 


v. Zeit u. Temp. 3011, 3740: katalat. Hd 
Zers, mit als Substrat 33 II. 16835: Kinfl. aut 
d. H2Os-Fe-H3S-Rk. #33 II, 1635; Hyvdrolvse mit 
Alkalien bei 700° 3011, 2772 \bhbau im UV 
34 11, 3231: photochem. RK. (Acetoinbldg.) 383 I 
2373: therm. Zers. 3211, 1427: COr-Abspalt 
(Best. v. COs) 31H, 1606; (photochem.) SI, 
3504: (mit Hilfe verschied. Aminoverbb.) 30 1, 
3048: Dehrvdrier. (Energetik) 3311, 303: (Fi 
Katalvse v. Diäthviperoxyd) 341, 3726: O 
Aufnahme (katalvt.) 321, 1798: Oxvdat. (photo 
chem.) 34 I, 3046; (an d. Oberfläche v. Fuller 
erde) 33 II, 4096: (mit Ha2Oe) 30 II, 10s2, 3015 
(H2O2-Oxvdat. d. Ca-Salzes) 33 II, 3685; (mit 


Hat'rOs) 32 11, 1000: (dureh KMnOs) A 1, 25 

(dureh jenzopersäure, Geschwindick.) toll 
3127; (durch Hamin) 301, 680: Einw. v. Na 
Hypojodit 301 109, Halogenderivı io I 
3739; Einw. v. Jod 31: I, 604; Rk.: mit p-Phı 
nylendiamin 321 1442; mit Dihydrazin« 
benzolen 34 I, 251: I. 596; mit Glveerin 30 1, 
670, 2234: 321, 3163: mit Aldehvden 3211 


Aldı hvden 30 l, 
H2S04 (‚Tetra 
301, 1471 mit 
o-Nitrobenzaldehv.d 


1430; 34 II, 3374: mit aliphat. 
3546; mit UHe2O bei Gew. \ 
methylen-1.3-dioxalylsäure'') 
Zimtaldehyd 3231, 672: mit 
34 II. 2834: mit p-Anisidin u. m-Nitrobenz 
aldehyd 34 11, 3759: mit Salievlaldehvd 34 1, 
1127: mit Salievlaldehvd bzw. Piperonal 34 II 
1127; mit m-Methoxybenzaldehyd #4 1, 1038 
mit aromat. Aminen u. Aldehyden (Döbnersch:e 
Rk.) 30 1, 1149, 1474; HI, 1967, 3761: (Chinolin 
synth.) 33 II, 3432, 3433, 3434; mit J-Naphthy! 
amin u. Furfurol 31 I, 788; mit Oxyalkyloxs 
anilinen u. Benzaldehyd 34 IH, 2554*:; mit Aldı 
hyd-Amin-Kondensat.-Prodd. 31 I, 854*, 1361* 
mit Benzalanilin (Ringschluß) 31 I, 3173*; mit 
Benzyliden-p-aminophenol bzw. -p-anisidin SE I 
1705: mit Benzyliden-p-phenetidin SE I, 1706; 
mit Aminophenylmethylsulfiden u. Benzaldehyd 
341, 3344; Syst. -Semiearbazid 33 1, 2671 
Rk.: mit 2-Benzylsemicarbazid 301, 3177; mit 
Aminosäuren 30 1, 3050; mit Methylendisaliev! 
säuredi-p-aminobenzvläther 31 II, 3015*; mit 
Säureamiden 301, 3058; mit Phenylessigsäur 
hydrazid 31 I, 1910, 

Biochemisches Verhalten: Identität?) mit d 
Co-Ferment T d. Glykolyse 34 I, 65: physiol 
Ab- u. Umbau (Zusammenfass.) 331. 3326 
reduzierende Wrkg. auf Methylenblau bei Licht- 


einw. 31 1, 2626: enzymat. Spalt. (Vergift, d. 
Zymase) 34 II, 258; Einw. d. gelbroten Atmung 
fermentes 34 II, 1633: Vergärbark. 34 1, 40= 
Gär. (Wärmetön.) 331, 1959; (Einfl. v. Jod 
Jodessigsäure) 33 11, 20998: (Beeinfluss. durch 
Körperfli.) 331, 3587: Vergär.: durch Co 


Carboxylase (aktivierende Wrke. d. Mg) 3211, 
2193; durch Colibakterien 34 1, 2146: fermen 
tative Decarboxylier. 31 II, 3503; Spalt. dureh 


Carboxylase 32 I, 1915; Kinetik d. Carboxylası 
einw. (Steuer. d. biol. Kohlenhydratabhaues) 
32 11, 2469: (Modellrk.) 32 1542: katalvt 
Spalt. mit prim. Aminen als Modell d.Carboxvlas 
331, 2562; Verb. Ferment-Substrat im Syst. 
Carboxvlase- SL 1. 2069; carboxvlat. Spalt 


durch Leberbrei (Polemik) 331. 70: Überführ 
in Acetaldehyd in d. Leber 30 II, 2800: in Milch 


säure in d. Leber (Mechanismus) SO IL, 2401 
34 II, 273: Oxydat. in d. Leber 34 II, 632 
Aktivier. d. anaeroben Gär, v. Lebergewehs 
durch 32 1, 2200; gekoppeltes Redoxpotential 
d. Lactat-Enzym-Pyruvat-Syst. 34 I, 233; en- 
zymat. Oxyvdat. (Mechanismus) 331, 1144; Dr- 
hydrier. durch Hefe 34 I, 3477; II, 1141; (bei 
Gew. v. Methylenblau u. Chinon) 34 IE, 45= 
Änderr. im optimalen pH für d. Oxydat. durch 
Hefe 34 1, 34S1: Einfl. v. Jodacetat auf d. Oxv- 
dat. v. Pyruvinat durch Hefe 331, 74: Einw. d. 


carboxylat. Syst. im grünen Blatt auf Pyruvinate 
(Einfl. v. Hefekochsaft) 32 II, 2468; hemmende 


Wrkg. auf d. Aceton-Butylalkoholgeär. 33 11, 
2840: Verh. als Substrat bei Dehvdrier.-Vers« 
an Pneumokokken 3311, 3441; Einfl.: auf 
enzymat. Rkk. d. Pneumokokken 34 1, 1060 


Pneumokokken (Verwend. zur Differenzier.) 


auf 
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3311, 559; auf d. Veratmung v. Glucose m. 
Milchsäure durch Pneumokokken; Decarboxylier. 
durch H202 33 II, 1536; — im Bakterienstoff- 
wechsel (Nachw. u. Best.) 31 II, 2172: Verh. v. 

-Salzen als Regulatoren d. Rk. v. Mikroben- 
kulturen 331, 1794; Dissimilat. d. Ca-Salzes 
durch thermophile Bakterien; — kein Zwischen- 
prod. d. thermophilen Buttersäuregär. 3WT1, 
2434; Metabolismus d. Purpurschwefelbakterien 
in pyruvinathalt. Medien 33 II, 560; Abbau durch 
l;ssigbakterien 33 1, 2965; Wachstum v. B. coli 
in — -halt. Medien (Bezieh. zum Red.-Potential) 
301, 844; Oxydat.: durch Colibakterien 31 II, 
2173, Oxydat. v. Pyruvinaten: durch Azotobacter 
331, 3956; durch Bac. Delbrückii 341, 1340; 


sag v. Baeillus subtilis 33 I, 1305; Aktivier. 
u. -Salzen als Ha-Donator. durch d. 
er illus N lexner 33 II, 1197; Verh. v. 


Salzen als Ha-Spender für d. 
Bacillus 34 Il, 2298, 2299; 
Diphtheriebakterien 
H-Donator auf d. 


Paratyphus-B- 
Veratmung durch 
3411, 2848: Kkinfl.: als 
Dehydrier.-Vermögen v. Ge- 
treidesamen 30 II, 2700; v. Salzen auf d. De- 
hydrier.-Vermögen v. Zea mais 31 II, 
d. Lipoidbldg. v. Bacillus prodigiosus 34 
-Hydroperoxyd-Rk. bei Gew. v. H2S 3411, 
3513; Zustand d. biochem. Bestandteile, bes. d. 
kiweißkörper in —-Lsg. 31 I, 1459; chem. Ver- 
lauf u. physiol. Bedingg. d. Acetonkörperbldg. 
aus — durch Polymerisier. 34 II, 977; Mechanis- 
mus d. Acetoinbldg. aus 34 II, 2840: Bldg. 
v. Acetoin aus Acetaldehyd u. — durch Bestrahl. 
mit UV-Licht (Problem d. ‚Carboligase‘) 30 II, 
750, Einw. v. tier. Carboligase 33 1, 70; Über- 
führ. in Acetylmethylearbinol durch Carboligase 
30 II, 3301; 34 11, 75; freie Energie d. Blde. 
Alanin aus — u, NHs 34 II, 737: Überführ. in 
Alanin durch Hefe 34 I, 717; II, 3265; im 
Stoffwechsel tier. Zellen, Nachw. 31 1, 1476; 
Einfl.: v. Pyruvinaten auf d. Gewebsatmung 
33 I, 2118; auf d. Cyanempfindlichk. d. Atmung 
verschied. Gewebsarten 3311, 2845: auf d. 
Tumoratmung 3311, 3151; auf d. Stoffwechsel 
v.n. u. Tumorgeweben 34 I, 1217; Aktivier. d. 
Fructosevergär. beim Jensensarkom durch 
331, 1475; Vork. im Muskelstoffwechsel 31 II, 
ng (Ursprung) 33 II, 2291; (anaerobe Bldg. 
Schwund) 33 II, 2291, 3586: (Zusammenfass.) 
32 IH, 241; (Bldg. bei d. Zuckerresynth.) 34 II, 
619; (Bldg. bei d. Glykogenrücksynth.) 34 II, 75; 
— bei d. Autolyse d. Muskelgewebes 30 I, 859; 
Überführ. in Bernsteinsäure bei d. Durchström. 
überlebender Säugetiermuskulatur 301, 2444, 
3659; Einfl. auf d. Permeabilität d. Frosch- 
muskels 34 II, 975; auf d. Wrkg. v. Fluorid bei 
d. Desaminier, im Muskelbrei 34 II, 2548; v. 
Salzen auf d. Atmungsvorgang jodessigsäure- 
vergifteter Muskeln 31 II, 2897; Vork, im Hirn- 
gewebe v. avitaminot. u. n. Tauben 34 II, 1800; 
Oxydat. durch Hirngewebe (Na-Salz) 3211, 
3114; (Einfl. v. Narkoticis) 331, 2136, 2972; 
Einw.: auf Redukton in Ggw. v. Dehydrogenasen 
341, 3477; Einfl. auf d. Milchsäurebldg. in 
Thymus u. Schilddrüse 33 II, 3862; Vermehr. d. 
BR IREHEBEN: nach —-Verfütter. 331, 3315; 
Wrke. — auf Tiere nach Hepatektomie 34 11, 
S58 " Einfl.: : auf d. Harnstoffbldg. im Tierkörper 
331. "455: auf d. Harnsäureausscheid. 33 I, 2272; 
Unfähigk. d. Vogelorganismus zur Kondensat. v. 


II, 3265; 


Harnstoff mit — u. Propionsäure (Harnsäure- 
ausscheid.) 33 II, 3005: Vork. im Harn 331, 
1643; u. Vitamin-Bı-Mangel 3311, 570; 


Isolier. aus Blutserum 33 II, 2845; Einfl. auf d. 
Hämatinbldg. im Blut 31 I, 3700; vasokonstriF- 
tor. Wrkg. auf überlebende Arterien 34 II, 979; 
auf d. Hydrochinonvergiftbark. 31 I, 646; s. auch 
d. Abschnitt Biochemische Bildung. 

Verwendung als Zusatz bei d. 
301, 454*. 

Analytisches: Nachw. 3%1, 1529: Nachw.: bei 
physiol. Unterss. (Zusammenfass.)331, 3326; beid. 
alkoh. Gär. mit d. Semicarbazidmeth. 3011, 1412; 
Identifizier.: als 2.4-Dinitrophenylhydrazon 3011, 
2679; als 3.5-Dinitrobenzoylhydrazon 34 Il, 2210; 
analyt. Rkk. v. — u. Acetaldehyd (Bedeut. d. Car- 


Teigbereit. 
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bonsäureprinzips) 33 II, 2429; quantitative Best. 
neben Methylglyoxal u. Acetaldehyd 31 I, 3149: 
Nachw. u. Best. d. d. Methylelyoxals, d. 
Triosen u. d. aliphat. Aldehyde in stark verd. 
Lsgg. durch Farbrk. mit a@-Methylindol u. HC] 
34 II, 3799; Best. 321, 2357; 34 I, 408, 2627; 
(kleiner Mengen) 30 II, 1891; (Li-Salz) 32 1, per: 
(mittels Bisulfit) 33 II, 3018; (im Blut) 34 I, 00: 
(in d. Muskulatur) 33 Il, 2298; colorimetr. Best. 
v. Pin Ggw. v. — 34 1, 577; reduzierende Wrkg. 
v, gealterter — auf Phosphor-18-wolframsäure 
33 II, 2863 

Äthylester, Bldg. aus Glutaconsäureestern 
31 1, 3104; Bldg. aus «-Benzyl-y-methylglutacon- 
säurediäthylester, Eigg., Semicarbazon 33 I, 505; 
Ramanspektr. 34 11, 3731: Geschwindigk. d. 
Verseif. 34 II, 2061; Bromier. (Geschwindigk.) 
331, 3559; Rk. mit Glyeinäthylester u. KUN 
31 II, 841. 

Methylester, Ramanspektr. 34 Il, 3731. 


Brenztraubensäurealdehyd s. C3H«402 [F.-R. S. 38]. 


3007; auf 


Brenztraubensäuresemicarbazon s. C4H703NX3 | For- 


melreg. S. 86). 


Brenzursodesoxybiliansäure s. Gallensäuren. 
Brenzweinsäure s. C'5H8s04 | Formelreg. 


S. 106). 


Brevifolin, Erkennen als 2-Oxy-4.6-dimethoxyaceto- 


phenon 30 I, 1329. 


Briketts, Brennstoffbriketts (Rohmaterialien, Herst. 


usw. in U.S.A.) 34 Il, 3338; Brikettier. (neue 
belg. Verff.) 32 11, 803; Brikettier.-Verff.: v. 
Stein- u. Braunkohle 321, 1317; für leicht- 
bröckelnde Brennstoffe (Benutz. d. Abfallprod. 
einer rein italien. Industrie) 30 1, 3740; Anwend. 
d. Brikettier. auf d. Produkt. häusl. Brenn- 
stoffe 30 II, 1927; vergleichende Brikettierverss. 
30 II, 2334; Prinzipien für d. Brikettier. koken- 
der u. niehtkokender Steinkohlen 31 1, 1391; 
Steinkohlenbrikettier. 321, 1852; (Betriebs- 
erfahrr.) 32 II, 950; 34 Il, 541; (Fohr-Klein- 
schmidt-Brikettierverf.) 34 I, 3290; (Fohr-Klein- 
schmidtsche Pechzerstäub.-Verf. zur Verhüt. d, 
Pechkrebses) 301, 1837; PBrikettier. v. ver- 
kokter Kohle (Lurgianlage) 34 II, 1875 

Erklär. d. Brikettbldg. fester Stoffe durch d. 
Wrkg. d. Oberflächenspann. d. W. 321, 1317; 
Frage d. Abhängigk. d. Güte v. W.-Geh. d. in d. 
Trockenkohle vorhandenen Körnn. 33 1, 4076; 
Temp.-Abhängigk. d. Abriebfestigk. 34 II, 541: 
mkr. Erschein.-Formen an — in ihrer Bezieh. zur 
Güte 32 II, 2125; petrograph. Unters. v. Stein- 
kohlen-— 31 1, 3416; (Einfl. d. Faserkohle) 31 II, 
1086; Festigk. v. Steinkohlen-— 3011, 2335: 
Schimmeligwerden (Zusatz v. Antiseptica) 34 I, 
1589; zweckmäßige Lager. zur Verhüt. v. Bränden 
durch Selbstentzünd. 30 I, 1408. 


Brikettier.: v. Brennstoffen 301, 2195*; 
2343*, 3132*, 3133*, 3847*; 31 I, 556*; 1394*; 
II, 1800*, 3290%; 33 II, 1629*; 34 II, 2780*: 


(bei niedr. Temp.) 311, 1212*; (in Walzen- 
pressen) 33 Il, 809*; v. gepulverter Kohle 31 1, 
3635*; 34 I, 1425*; v. Kohlenstaub 30 II, 176*: 
341, 3156*; v. Anthrazitstaub nicht oder 
schlecht kokender Kohle 31 II, 661; v. Kohlen 
30 II, 1472*: 31 II, 804*; nichtbackender Kohle 
3 II, 1092; \ . Kohle u. Anthraeit 30 II, 1311*: 
v. Kohle, Lignit oder dgl. 31 II, 3290*; v. Stein- 
kohle, Torf, Holzkohle, Ölschiefer usw. 31 1, 
2814*; — aus 45 Gewichtsteilen Koks oder Halb- 
koks mit höchstens 45 Gewichtsteilen körnigen 


Stein- oder Braunkohlen 34 II, 883*; Agelo- 
merieren v. Mineralien, Pyritabbränden, Koks- 
staub oder dgl. 31 I, 3076*; Herst.: v. rauch- u. 
geruchlos brennenden — 30 11, 3356*; 31 |, 
1048*; 33 II, 809*; v. bruchfesten — 3011, 
1170*: v. Koks in brikettähnl. Gestalt 31 11, 
3422*; v. verdichtetem Kohlekuchen durch 


lagenweises Pressen v. Kokskohle 33 I, 2345*; 
Brikettieren durch Druckbehandl. 32 II, 303»*. 

Brikettier.: v. Kohle ohne Anwend. v. Binde- 
mitteln 31 II, 1522*; 341, 2378*; 11, 2776; 
(Erhitzen bis zur Erweich.-Zone) 33 IL, 3516: 
(nach Apfelbeck) 34 II, 376; v. feinkugel. Kohle 
ohne Bindemittel 33 I, 162; v. Steinkohlengrus 
ohne Anwend. eines Bindemittels 31 I, 1859; 
v. pulverförm., nichtmetall. Material ohne An- 
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wend. v. Bindemitteln (Einw. v. hochfrequenten 
Kraftfeldern) 3211, 1258*%: v. Kohle durch 
Verkok. 32 II, 1260*; (in geeignete Formen) 
32 1, 2705*; v. Steinkohle (Misch. v. Kohle u. 
pechart. Bindemitteln) durch schnelle Verkok. 
34 1, 3419*; v. nicht backenden, jungen Kohlen 
(Dest. d. Kohlen oberhalb d. krit. Temp.) 33 II, 
2619*; v. Steinkohle unter Erhitzen im ge- 
schlossenen Gefäß 331, 2204*; —: aus körm 
Brennstoffen oder Erzen durch Vermischen mit 
fein verteilten Brennstoffen u. Teer u. Erhitzen 
auf Verkok.-Temp. 33 1. 35392*:; durch Erhitzen 
v. feinverteiltem Gemisch v. verkokbaren Brenn- 
stoffen mit bituminöser Kohle oder Petroleum- 
rückständen u. Pech als Bindemittel 34 IL, »53*: 
durch Verkok. v. nichtbackenden Brennstoffen u. 
einer zum Einbinden dienenden koll. Kohlen- 
dispers. v. schleim. Beschaffenh. 33 II, 645*:; 
unter teilweiser Verkok. d. Preßlinge 34 I, 1425*; 
aus nicht kokender Kohle mit bituminöser Kohle 
dureh Verkok. 34 II, 176%: aus Gemischen v. 
zerkleine' ver Kohle dureh Erhitzen auf 150-— 500° 
321, 2531*; aus gepulverter bitumenreicher 
Kohle mit etwa d. gleichen Menge Halbkoks oder 
magerer Kohle u. Erhitzen auf 700° 32 1, 3570*; 
durch Verkok. fein gepulverter kokender u. nicht- 
kokender Kohle mit Bindemitteln 32 II, 3508*: 
durch Erhitzen einer Misch. v. pulverisierter 
Kohle mit einem fl. KW-stoff-Bindemittel 32 1, 
323*: durch Entschwel. 32 Il, 154*; durch Er- 
hitzen brikettierter Kohle in einer freien, Oa 
enthaltenden Atmosphäre 321, 55370*, aus 
Kohlenstaub oder -abfällen durch Erhitzen 
30 I, 925*; durch Erhitz. v. Staubkohle in einem 
Tunnelofen 34 I, 3823*; in bestimmter Stück- 
eröße, Härte, Porosität u. Verbrennbark. aus 
Kohle u. Bindemitteln durch Pressen 31 I, 878*; 
Brikettier. magerer Steinkohlen mit Kokereigas, 
Hochofengas 31 I, 2707*;, Mittel zur Verhinder. 
d. Anbackens d. Preßlinge an d. Presse 34 II, 
2780*, 

Bindemittel 301, 2039*: II, 666*: SL IL, 
1092*; (Steiger. d. Viscosität) 3011, 340*; 
Verf. für d. Zumisch. d. Bindemittels 31 I, 3311*®; 
34 Il, 1714*; Mischen v. Brikettiergut mit fl. 
Bindemittel 30 II, 851*: Herst.: auf kaltem 
Wege mittels Bindemittel u. Lösungsm. 33 Il, 
3519*: aus Kohlepulver u. benetzenden flücht. 
Lösungsmitteln 33 II, 164*: v. nicht backenden 
Brennstoffen mit anorgan. u. organ. Binde- 
mitteln 30 II, 2724*: aus zerkleinerter Kohle 
u. einem Bindemittel u. Erhitzen mit W.-Dampf 
321, 1855*; Agglomerieren v. Koksstaub mit 
Hilfe v. Bindemitteln 31 I, 3076*. 

Steinkohlenteerpech als Bindemittel 32 II, 
2128; Viscosität v. Pechen für d. Brikettier. 
34 1, 797; Kennzeichen u. Zus. v. Pech (Best. d. 
Bindevermögens) 331, 3835; Brikettier.-Eign. 
eines Peches 33 I, 3335; Bindemittel aus Pech 
(aus Säureharzen) 34 II, 2294*; Lagerbeständigk. 
v. Pech 34 II, 1710; Brikettier.: fester Brenn- 
stoffe mit geschmolzenem Pech 32 I, 774*; mit 
fein verteiltem Pech 32 11, 3508*: mit Pech 
unter Zusatz v. H2S04 31 I, 3311*; v. Magerkohle 
mit Pech 31 I, 559*; v. Stein- oder Braunkohlen 
unter Zusatz v. Pech u. dgl. (Herst. v. Eier- 
hriketts) 34 1, 3156*; v. Kohle mit geschmolzenem 
Bitumen oder Pech 32 1, 2664*; v. bituminöser 
Kohle u. Halbkoks mit Pech 31 1, 878*:; v. Kohlen- 
staub mit Pech 34 I, 3683* ; (u. Erhitzen in einem 
Schwelofen) 34 I, 2529*; v. freibrennender Kohle, 
kokender Kohle, Petroleumkoks mit Pech als 
Bindemittel u. etwa 1%, Borax 3211, 303>*; 
v. feingemahlener nicht kokender Kohle mit 
fein gemahlener kokender Kohle unter Zusatz 
einer geringen Menge Pech 33 II, 509*; v. Pech- 
kohle mit Trockenfaserstoff in Misch. mit ge- 
mahlenem Hartpech 34 I, 798*; Pechersatz 
in d. Steinkohlenbrikettier. 30 1, 1075: Briket- 
tier.: mit Teer oder Bitumen 30 Il, 2465*; v. 
Magerkohle (Bindemittel aus einer Misch. v. 
Hoch- oder Tieftemp.-Teer mit feingepulverter, 
kokender Kohle) 34 Il, 1714*: v. Anthrazit- 
abfall durch Mischen mit bituminöser Kohle u. 
Teer 34 I, 2560*; v. Kohle (geschmolzene Binde- 


» 
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mittel, wie Pech, Asphalt, Dickteer, Säureharze, 
Cumaronharz u. del.) 34 Il. 381*; mit d. bei 
d. Benzinextrakt. erhaltenen Restprod. d. Druck 
hydrier. v. Kohle (Asphaltstoffe) 33 LI, 2026*; v 
gemahlener halbbituminöser oder anthrazit 
Kohle mit einem Öl v. Asphaltbasis als Bindı 

mittel 31 II. 803*; v. Kohlenstaub, Petroleun 

asphalt u. bituminöser Kohle S1 1 36RH*® 
mit tl. Asphalt u. S als Bindemittel 32 IL, 2271*®. 
mit einem nicht aus Pech bestehenden Bindemitte! 
(Bad aus geschmolzenem Masut oder Goudron) 
32 11, 3508*; v, Kohle (Bindemittel aus Petro 
leumasphalt oder Steinkohlenteerpech mit einer 
Paste v. Stärke, Tapioca oder Reis) 32 I, 1565* 
v. Steinkohle (Bindemittel aus einer wss,. Emuls 
aus Bitumen unter Verwend. v. Stärke als Emul 
giermittel) 34 II, 2638*, v. 10—/5%, Asphalt, 
>—10°/, Pech, 15°, Kohlenstaub, 5—/0°%/, Roh 
petroleum u. Torf 33 1, 542*; v. fein gemahlenen 
Abfällen v. Flammenkohle u. Koks unter Zusatz 
v. Kohlenschlamm mit Asche neben Pech u. 
(NH4)2S504 34 11, 25553*; mit einem Bindemittel, 
wie Asphalt, Pech oder >ulfitcelluloseablauge, 
u. mit einem hygroskop. Salz, wie Calle, MgUl 

32 II, 3035*; v. Kohle mit Pech oder anderen 
Bindemitteln und Überfiltern mit einer Schicht 


aus Stärke oder Sultitcelluloseablauge 3211, 
3038®; einer homogenen Misch. v. Kohlepulver, 
S, Teer u. Kolophonium 321, 323*: v. Kohl 


Koks, Lignit,. Torf u. dgl. mit einem Gemenge \ 
Teer, Naphthalin, S, Cl oder br 32 1320* 
v. Kohle (Bindemittel neben Pech, Salze wir 
MgFe, K2Ur207 u. dazu Holzteer, Fichtenharz, 
Rosenwasser) 34 Il, 3574*; (mit Schweröl) 32 1, 
1855*: v. anthrazit. Kohle mit schweren KW 
stofföülen 32 2705*: v. flotierter Kohle mit 
einem Mineralöl 31 I, 2420*; v. unreiner Kohle 
mit öligen Mitteln 23 1, 323*. 

Brikettier.: v. stark aschehalt. Kohle mit W. 
u. Öl 341, 1013*: v. Kohlepulver mit rohen 


.Mineralölen 34 Il, 663: v. feingepulverter Kohle, 


W. u. hochsd. Mineralöl 32'111, 806*; v. bitumi- 
nöser Kohle in Mineral- oder Teerölen u. inerte 
Füllmittel (Asbest) 32 II, 1259*; Bad v. W. oder 
Öl für Preßlinge 30 1, 3226*; Bindemittel aus 
Ölkreide 32 11, 3335*. 

Brikettier.: v. Kohle, (mit 5°/, Zement u. W.) 
34 II, 3466*; (mit Zement u. CaClz in wss. Lag.) 
331, 2345*: (mit Zusatz v. Zement u. was. 
Bitumenemulse.) 34 Il, 263=*, 3466* , (unt. Zusatz 
v. Zement u. Bitumen unter Erhitzen auf eine 
Temp. v. 150—205°) 34 Il, 263=*; (Bindemittel 
aus Zement mit Bitumen u. Borsäure) 3411, 
2638*, 3466*: (Verwend. v. Zement als Binde- 
mittel u. unter Zusatz v. Borsaure) 34 Il, 3881*, 
v. Koks- oder Kohlestaub mit etwa 5°, Zement 
als Bindemittel u. einer wss. Lsg. v. NaCl u. 
B(OH)s oder Borax 34 I, 2860*; v. Brennstoffen 
(Misch. v. Kohle, Sägespänen, Kreosot, Portland- 
zement u. W.) 34 1, 3542*; v. Kohlenstaub mit 
CaO oder CatOH)2 31 Il, 2091*: v. zerkleinerter 
Steinkohle oder v. Koks mit wasserhalt. CatOH 
als Bindemittel 32 2795*, v. Brennstoffen 
(Bindemittel aus einer Misch. v. Kalk u. Mager- 
milch) 33 II, 3076* ; (mit einem Gemisch v. Käs: 
u. Kalk) 33 I, 2345*; v. Koks u. del. (Bindemittel 
aus Ca- u. Mg-Verbb., Sand u. Ätznatron) 331, 
2490*: v. Kohle-, Koks- u. dgl. Abfällen mit 
MgCle-Lsg. 32 1, 1186*:; Verwend. v. Na-Silicat- 
Iseg. als Bindemittel 311, 1707 Brikettier 
v. Kohlen (Bindemittel aus 85%, Natriumsilicat 
u. 15°/, Kieselsäuregel) 33 Il, 2354*; (Zusatz v 
Wasserglas) 31 II, 3200* ; (mit Zusatz eines Binde- 
mittels aus einem Gemisch v. 175°, SiOzr-Gel u 
85°/, Na-Silicat) 34 II, 2333*, v. Kohlen- oder 
Koksstaub mit hvdrat. Al-Silicat u. Cellulose 
3311, 809%; v. Kohlenstaub mit Reis u. Na 
Silicat 30 Il, 1170*; v. Kohle- oder Kokspulver 
u. mit Bindemitteln unter Imprägnier. mit nicht 
wasserfesten Bindemitteln (Wasserglas, Sulfit- 
ablaugen u. dgl.) 34 Il, 176%; v. gasarmen 
Brennstoffen (Bindemittelgemisch aus Ton mit 
Sulfitlauge oder Zellpech u. 3°, Steinkohlen- 
oder Braunkohlenteerpech) 33 Il, 643°; Stein- 
kohlenbriketts unter Zusatz v. geschmolzeuer 
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Kohle 33 II, 809*: Erhöh. d. Aschenschmelz- 
punktes unter Beimisch. v. hochwert. feuer- 
festem Ton 34 II, 3075*:; Bindemittel durch 
Behandl. d. Gangart mit überschüss. Salzsäure 
331, 2345*; v. Kohle-Erz-— zur Beschick. v. 
Hochöfen aus Kohle, Erz u. Schweröl 32 I, 2664 *. 

Brikettier.: v. Brennstoffen (mit Getreide- 
körnern oder Mehl u. vegetabil. Ölen) 30 II, 
1170*: (unter Zusatz v. Mehl als Bindemitte)) 
341, 161*: (mit Soreghummehl) 33 I, 3368*; 
(init Reismehl, Kartoffelmehl, Soreghum u. del. 
als Bindemittel unter Zusatz v. Phenol) 34 II, 
3573*: v. magerer Feinkohle (mit 7—3°/, Dextrin 
oder Abfallmehl v. Reis oder Tapioka) 34 11, 
3574*: (mit Zusatz v. Dextrin u. Na2B407 u. 
SiO2 in geringer Menge) 34 II, 3574*;, v, Kohlen- 
staub (mit in W. dispergiertem Cellulosehydrat) 
Sı ll, 2247*, Bindemittel: aus Ca(HSO5)2- 
Celluloseaufschluß-M. 311, 879*; aus eingediekter 
Sulfitcelluloseablauge u. CaCOs3 321, 2531*; aus 
Sulfiteelluloseablauge, Stärkelsg. u. Asphaltpech 
unter Zusatz eines Oxydat.-Mittels 30 II, 2086* ; 
aus Pflanzenstoffen 30 IL, 1637: Brikettier.: v. 
leinkohle, Lignit, Koks, Halbkoks unter Zusatz 
v. Glutin oder Chondrin, Alaun oder einem oxvd. 
"c-Salz u. W. 32 II, 154*. 

Neuere Erkenntnisse bei d. Brikettier, v. 
Braunkohlen 30 1, 2334; physikal.-chem. Natur 
d. Braunkohle in ihrer Bezieh. zu brikettechn. 
Kieg. 34 11, 375; Capillarwrkg. bei d. Braun- 
kohlenbrikettier. (Zusammenfass.) 321, 950, 
2399; Brikettier. brikettierfäh. Braunkohlen 
(Rolle d. Huminsäuren) 31 II, 3063; Braun- 
kohlen- (Bieg.-Festiek. u. W.-Beständigk.) 
01, 3127; (Bruch- u. Druckfestirk.) 30 II, 338; 
(Mittelwert, Streuung u. Verteil.-Kurve bei 
lestiek.-Mess.) 3011, 1310: Entw. d. Pressen, 
neuere Bauarten 301, 2094;  Walzenpressen 
30 1, 656; Preßvorgang in d. Strangpresse 
(Kinfl. d. optimalen W.-Geh. auf d. Formzeug- 
westalt.) 30 I, 3127; Trockn. v. Braunkohle für 
Herst. v. 30 II, 2343*: (in einem um seine 
Längsachse rotierenden  Schachtofen mittels 
warmer Luft oder Gasen) 331, 2490*: Nach- 
trocknen in d. Kühlanlage v. Braunkohlen- —- 
Fabriken 3011, 338: Brikettier.: v. Braun- 
kohlen 30 I, 770*: IL, 1311*; (in Strangpressen) 
341, 321*: (Verwend. einer Eierwalzenpresse) 
341, 1015*: (Behandl. mit W.-Dampf) 341, 
3684*: IL, 23353*; (unter Erhitzen auf etwa 
450-—-500°) 34 11, 2635*: (dureh Erhitzen ohne 
Zusatz v. Bindemitteln unter Abschluß v. Luft 
auf 350—450°) 34 1, 799*; (mit 20—50°/, Holz- 
spänen oder Torf u. Erhitzen unter Ausschluß v. 
Luft auf 250—300°%) 3311, 3076*; v. fein- 
semahlener Braunkohle mit Ton oder Bentonit 
sp IL, 1121*; v. ungar. Braunkohlen mit Stärke- 
kleister als Bindemittel 341, 2375: laufende 
Betriebsüberwach. in Braunkohlen- —-Fabriken 
30 11, 657: Betriebserfahrr. in einer —-Fabrik 
(Überwach. d. Trockenprozesses) 311, 2960: 
Staub u. Beleucht. in  Braunkohlenbrikett- 
fabriken A331, 3388: Explos.-Fähigk., Selbst- 
entzündlichk. u. Brikettierbark. einiger Stoff- 
gruppen d. Braunkohlenstaubes 3211, 3812: 
elektr. u, therm. Unterss. an Elektrofiltern in 
Braunkohlen- — -Fabriken 30 IL, 3127: 33 II, 963: 
Best. d. Staubgeh. im Schwaden d. Braunkohlen- 

-Fabriken 301, 2664: Brikettier.: v. Torf3L1. 
2005*: 331, 3391*; v. torfähnl. Prodd. 311, 
2422*: Umwandl. v. Torf u. sonstigen subfossilen 
Stoffen in hoehwert. Brennstoffe bei rleichzeit. 
Gewinn. v. Torfstreu u. verschied. Nebenprodd. 
331, 3151*®. 

Brikettier.: v. Braunkohlenkoks 31 II, 1086; 
341. 1594*; v. Braunkohlenschwelkoks 3L1, 
»41S: v. Schwelkoks mit Feinkohle 34 I, 161*: 
v. Koks mit d. gleichen Menge Braunkohle 34 II, 
27S80*:  v, Steinkohlenhalbkoks 3011, 2086: 
Herst.: v. Halbkoksbriketten (durch Erhitzen 
v. gepulverter fetter Kohle mit einer geringen 
Menge Teer) 341, 799*; (Verhinder. d. Zu- 
sammenbackens bei d. Verkok.) 331, 3656*; 
v. Braunkohlenkoksbriketten unter Zusatz v. W., 
321, 1745*; Brikettier. v. Halbkoks (unter 
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Verwend. v. anoıgan. u. organ. Bindemitteln) 
Sııll, 3567*%: (unter Anwend. v. Kohle als 
Bindemittel) 31 II, 1522*; (mit Kohlenstauh 
als Bindemittel) 32 I, 1602; (mit Pech) 31 I, S7»*: 
Herst.: gepreßter Kohlekuchen aus Kokskohle 
33 11, 3369*: aus Halbkoks v. nicht fossilen 
Brennstoffen u. nicht verkokbarer Kohle mit 
Teer unter Zusatz v. Stärke, Wasserglas u. niedr. 
schm. Aminophenolen 32 11, 2271*; aus Hart- 
koks oder Anthrazit mit 2—3°/, mehr Pech u. 
Bestreichen mit Wasserglas-Lse. 32 II, 1995*: 
aus Koks u. Halbkoksstaub mit mit Teer oder Ür- 
teer vermischtem Kohlenstaub 32 1, 2664*; aus 
Torfkoks mit einer Emuls., d. bei d. Behand. 
v. Torf mit W. entsteht 34 1, 799*: aus Halb- 
kokspulver mit Bindemitteln (Teeren, Säure- 
harzen oder Polymerisat.-Prodd.) u. anorgan. 
Aschebestandteilen 34 II, 2638*: Brikettier.: 
v. Petroleumkoks (Bindemittel d. krit. Faktor) 
Sı ll, 3566: v. Petroleumkoks 331, 3522*; 
(mit neutralem Brennstofföl) 31 I. 3420*: (mit 
Schwelkoks u. unter Zusatz eines Bindemittels) 
Sı 1, 3635*: Verarbeit. v. Petrolkoks zu Brenn- 
stoffen mit einem Bindemittel (Asphalt, Pech 
oder Sulfitablauge) 34 I, 489*; Herst. v. Koks- 
hriketts aus hochsd. Bestandteilen v. fl. Brenn- 
stoffen (Teere) 34 II. 546*: Brikettier. u. Verkok 
v. bituminöser Kohle oder eines Gemisches v. 
Petrolkoks u. Pech 34 II, 2333*. 

Brikettier.: v. Holzkohlepulver u. W. 32 
1035*: IL, 2412*: v. Holzkohle- u. Steinkohle- 
pulver mit Bindemitteln (Brennstoff für Auto- 
mobilgeneratoren) 3111, 2248*: Herst.: v. 
Holzkohlenpreßlingen (für d. Gaserzeug. in 
Generatoren auf Automobilen) 34 II, 3466*; 
(Blasenteer als Bindemittel) 341, 160: (mit 
Holzteer) 34 II, 2637*: (mit Holzteer aus ver- 
schied. Holzarten) 333 II, 2348; aus gepulverter 
Holzkohle mit einer Emuls. v. Holzteerpech u. 
Naal’Os-Lsg. 311, 1861*: aus Holzkohlen mit 
leicht verharzenden Teerölen oder Teeren 34 1, 
1746*; (unter Zusatz v. zerkleinerten grünen 
Blättern oder Kräutern) 34 Il, 2638*: (Binde- 
mittel Kuhmist) 34 II, 2638*: (für Räucher- 
zweceke mit Zusatz oxydierender Salze, wie Per- 
borate, Peroxyde, Nitrate, Chlorate oder Per- 
manganate) 34 IL, 3880*: aus Holzkohle oder 
Knollengewächsen, wie Rüben, Kartoffeln oder 
del. 34 II, 3466*. 

Brikettier.: v. Sägespänen 31 I, 193*: (mit 
Wasserglasisg.) 31 I, 2420*; (mit bituminösem 
Schiefer oder Ton) 33 11, 1121*; (mit Sulfit- 
ablauge) 3211, 1260*: v. Sägemehl, Kohle u. 
Bindemittel 30 II, 1019*; Herst.: aus fl. Harz, 
Sägemehl, festem brennbarem Material u. Teeröl 
1 II, 3290*; aus Sägespänen mit zerkleinerten 
Küchenabfällen u. mit Steinkohlenteer, Asphalt 
oder Pech 34 II, 3881*; aus Mischungen v. 
Petroleumfraktt., Harz, Kalkmilch, Kohlen- 
pulver, Sägespäne u. dgl. 31 I, 2707*; aus Säge- 
spänen, Kautschuk, Baumwolle, Harz u. Spreu 
zur Erzeug. eines Rauches als Schutzmittel gegen 
Frostschäden in Obstplantagen 33 I, 543*; aus 
vegetabil. Fasern 34 II, 2015*; aus Rückständen 
d. Holzverzucker. 31 1, 873*; aus Kaffeegrund 
mit einem brennbaren Bindemittel 33 I, 3522*; 
aus Müll 331, 3391*; durch Verschwelen v. 
Hausmüll u. Brikettier. d. Schwelkokses 32 1, 
2665*, 

Mkr. Unters. v. Braunkohlen- — 31 II, 1799; 
--Prüf. 31 1, 3531: Best. d. Pechgeh. in Stein- 
kohlenbriketts 34 II, 546. 

Bibl.: Grundlagen für d. Entwurf v. Braun- 
kohlenbrikettfabriken u. Möglichkeiten zur Ver- 
besser. ihrer Energieerzeug., Wärmewirtschaft 
u. Leist.-Fähigk. 30 I, [1811]; Handbuch d. 
—-Bereit. (Brikettieren d. Braunkohlen) 311, 
[722]; Schleifen u. Formlegen in Braunkohlen- —- 
Fabriken 311, [583]; techn. Grundlagen d. 
Brikettier. v. nach Freiberger Spülgasverf. 
erhaltenem Braunkohlenkoks 32 1, [326]; s. auch 
Braunkohlen; Brennstoffe (Feste Brennstoffe); 
Kohlen. 


Brillantalizarinblau. Verwend. als Redoxindicator 


30 Il, 3607. 
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Brillantalizarinblau G. 3 I 

Brillantalizarinblau R, 31 I, 5177 

Brillantalizarinblau 3R. 31 I. 53177 

Brillantalizarincyanin 3G, 31 ], 2260 

Brillantalizarinlichtrot B, 31 11. 2665 

Brillantalizarinlichtrot 4B, 32 II, 1239 

Brillantavirol L 142, Zus.. seifenähnl. Kiee. DB, 
1687; Verwend.: als Textilhilfsmittel 30 1. 2167 
2315; als Weichmach.-Mittel 30 II, 12>4. 1014 
beim Färben 31 1, 3176: in d, Naphthol-AS- 
Färberei 30 I, 3612: für d. Kunstseidenavivagı 
30 1. 771: zur Ausrüst. v. Baumwollstückwar: 
34 11, 1867; Best. 34 1, 3146. 

Brillantavirol L 144. Verwend. für d. Kur 
avivage 30 1, 771. 

Brillantavirol L 168, Verwend. für d. Kunstseiden- 
avivage 30 1, 771; Best. 34 I. 3146. 


Brillantavirole, Übersicht 32 II. 3624: Wirksamik. 
34 11, 2464: Zus. (Verwend.) 34 1, 465: (seifen- 
ähnl. Eigg.) 33 1, 1687: Nachteile d. Seifen gegen 


über — 33 I, 1355; Gardinol u. — 33 II, 2075; 
(beim Waschen, Färben, Bleichen, Mercerisieren u. 
ind. Appretur) 3:35 II, 155; Verwend.! als Textil- 
hilfsmittel 81 1, 546: 32 1, 156; ind. Kunstseiden- 
veredl. 32 11, 3174: zum Avivieren v. Kunstseide- 
geweben 30 IL, 2401. 

Brillantbenzoblau 6B =. Chiragoblau 6 B. 

Brillantbenzylechtblau B, 301, 1376: 31 1. 2260 

Brillantblau FCF (Brilliant Blue FCF), direkte elektro- 
metr. Titrat. 32 11, 1482: Zerstör. durch HUIOs4 
bei Prüf, gefärbter Nahr.-Mittel auf Pb 34 IL, 352> 

Brillantbordeaux B s. Eehtrot B. 

Brillantcarmin L (2.5.2°.5’-tetramethyltriphenyime- 
than - 4.4 - diazobis- 5-naphthol - 3.6'- disulfosaures 
Na), Azosulfit 32 Il, 556. 

Brillantchromblau P, 31 Il, 127. 

Brillantcrocein, Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 
34 1, 1112: fl. Krystalle 34 I, 1572. 

Brillanteyanin 6B, 34 I, 1301. 

Brillantdianilgrün G, Verwend. zu fluorescenzmkr. 
Unterss. an Papierfaserstoffen 34 I, 3557 

Brillantdirektrosa G pat. (Rose Brillant Direct G 
brev.), 31 II, 2218. 

Brillantechtblau N6B, 34 II, 34:0. 

Brillantechtblau N), 3% II. 3459. 

Brillantechtblau NJR, 34 II, 3430. 

Brillantechtkupferblau G. 30 Il, 3855. 

Brillantechtkupferblau 2R, 30 Il, 3855. 

Brillantechttuchrot 2B, 31 II, 1405. 

Brillantfixol zum Nachbehandeln 
Färbb. 32 II, 1360. 

Brillantgelb (Papiergelb). Darst., Anwend. 30 11, Oo». 
Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 34 I, 1112: py 
bei d. Färb. v. Papier mit — im Holländer 32 11, 
197. 

Brillantgeranin B s. (241 1704N5S2 | F.-R. S. 1407). 

Brillantgrün (Brillantgrün B, Brillantgrün Y, Dia- 
mantgrün G, Äthylgrün), lichtelektr. Verh. im UV 
33 II, 671; Absorpt.-Spektr., Verwend. als Licht- 
filter31 1, 818; Durchlässigk.-Spektren 32 II, 501 
Verh. im siehtbaren Spektralbereich 33 1, 3419; 
Ultrarotabsorpt. (Eigen. für Filter) 301, 2361 
opt. Sensibilisier. wss. FeCls- u. AgNOs-Lsge. n 

331. 1301; lichtempfindl. Elektroden Cu- 
341, 3443; Oberflächenspann. wss. Lsgg. 32 11, 
2159; Diffus. (Abhängigk. v. Konz. u. Dis- 
persitätserad) 30 II, 1350: F. d. Perchlorats 31 1. 
1754: Kondensat. mit 3-Naphthol 34 II, 1850* 
Adsorpt. durch Ovalbumin 30 II, 1724: (Art d. 
Bind.) 30 II, 2546; Wrkg. auf Enzyme 393 1, 241 
Wachstum d. Anaerobier auf —-halt. Gallennähr- 
böden 31 I, 299; antagonist. Wrkg. auf d. Trypa- 
flavinaufnahme durch Trypanosomen 34 I, 1074; 
Bezieh. zwischen [H'] u. Baktericidwrkg. 34 1, 
3755; Einw. v. — u. Acriflavin auf Hefe (Inter- 

ferenzerscheinn.) 30 I, 847: Giftwrkg.: auf Bak- 
terien (Einfl. v. Hefe) 323 1, 3078; für d. Seiden- 
raupe 32 11, 2714: chemotherapeut. Interferenz- 
phänomen v. — bei d. Ratte 33 11, 1209; An- 

wendbark. zur Konservier. v. Medikamenten 34 1. 

730: II, 3406; Verwend.: gegen Pilzkrankheiten 

(Rebenmehltau) 32 Il, 915; zur Seitefärb. (gleich- 

zeit. antisept. Wrkg.) 30 II, 2591; für Zeichen- 

tinten 34 1, 805: Herst. v. Farblacken 30 Il. 

2704*; 33 1, 319*. 


substantiver 


it 


Brom 


(ville {tur d Nachw ‘ (ol \ergen: 
gruppe (im W.)32 11, 2502; Verwend. zum Nach 
d. echten B. coli u. B. lactis acerogenes in Mi 
proben 34 I, 242 

Brillantgrün B =. Brıllantgrün 

Brillantgrün L, Verwend. gegen 
(Rebennichltau) 32 11, 915 

Brillantgrün Y Rrillantor: 

Brillantindigo B =». € 1eHoO2AX xt Zul Formelrce 8. 100 

Brillantindigo BASF 4B s. Cielloo2N2Bral Forms 
Ss. 1065) 

Brillantindigo BR Pulver, 32 

Brillantindocarbon CBL, 34 I, 3051 

Brillantındocyanin 7BF. 3% I { 

Brillantindocyanin G, 5 I, 1850 

Brillantindocyaninfarbstoffe zum DVircktiruck 
Wollstragewehbe 34 IH, 1372 

Brillantindoviolett B, 32 1, 201 

Brillantkongoblau 2ZRW, Vırwend. zur Best. d. Holz 
schliff- bzw. Zeilstoffgeh. v. Papier 32 1hu7 

Brillantkresylblau, Eindringen in Nitella tlexi 
(Unpters. mit d. Glaselektrode) SE 1, 25349 

Brillantomegachromblau B, 3 Il. 177 

Brillantorange ON, Ultrarotalbsorpt 

Brillantorange R s. C1s 7 1604N\ 28 | Fi 

Brillantrosa B, 31 1, !=: 

Brillantrosa R, 31 1, 1>55 

Brillantrot, Eindringen in d. Organe 21, 542 

Brillantsäureblau 6B, 33 11. 156 

Brillantsäureblau EG s. Ertoeyanın A 

Brillantsäureblau G, 31 I, 136, 1, 1405 

Brillantsäureblau R extra, 31 I, 1525 

Brillantsäureviolett 6B, 33 Il, 2>u0. 14 1, 100 

Brillantseife, Verwend. bei d. Entbast. v. Anaphr 
eide 33 I. 1370 

Brillantsulfoflavin FF, 30 1, 742, 13706, 11, 141 
167 >. 

Brillantviktoriablau RB, Mess. an -Färbh. (mit « 
G«uildschen Dreifarben-Colorimeter) SO 1, 248. 
(mit d. Spektrophotometer) 30 1, 21=23 

Brillantwalkblau B, Waschechth. mit 
Wolle (Standardisier.) 33 IL, 176%. 

Brillantweiß s. Farbstoffe, anorganische, >. 084 

Brillantwollblau C extra, 31 I, 1525. 

Brillantwollblau R extra, 31 I. 1525. 

Brilliant Blue FCF s. Brillantblau FOF, 

Brilliant Delphine Blue, 31 Il, 773. 

Brilliant Gallocyanine, 31 Il, 773 

Brilliant Phosphine G. 31 II. 2002. 

Brindi-H bei d. Biersteinentfern. 34 I, 2672 

Britanniametall, Herst., Kistg., Verarbeit. 31 1, 266 
Il, 2507; röntgenograph. Beiträge zum Vergit 
Problem 33 1, 2740; Aushärt.-Erscheinn. S$3 1, 
34090; s. auch Asberrwmetall. 

Britisch Gummi (British gum) s. Dertrine, 
Broadfieldsuper s. Düngung (P’hosphorhaltige Dünge- 
mittel), 8. 728 
Brochantit, Syst. 
Bröggerit, Alter dl 


Pilzkrankheiten 


hl 


getarbt 


Fe2O0s-CuO-SOs-H20 3 I, 1547. 
kKarlshus- 33 11, 1639: Halh 


wertszeit 33 1. 3047: Pa- u. Ac-Best. in 32 1 
150, 
Brönnersche Säure s. C1olleO3NS | Formelren. S. 59 
Brom. 


Siehe auch Blut Blutanalyse 
flüssigkeit: Drüsen, Halogene, Harn; Harnanalysı 


('erehrospinal 


Zusammenfass. 31 I, 2332 Häufigk in 
kosm. u. ird. Mineralien 3O Il, 2735: Vork. üı 
Meeresalgen 30 1, 1161; -Geh. d. Carnallite ı 
Ssolikamsk 30 11, 2203; Darst., Eige.. Verwend 


So 11, 782. 
Bildung. 


Bldg.: bei Rk. v. Os u 
32 11, 655 


HBr 31 11, 3076 

beim Zerfall v. HBrO (Kinetik) 31 1 
2718: bei d. photochem. Gasphasenrk. zwischen 
Cle u. CClsBr 34 11, 2503: beid. Vanadinsänrered 
mittels HBr in konz. Elektrolytmilien 32 II, 32= 


durch Photodissoziat. v. Bromiden 33 Il, 2704, 
3UU6, 
Gewinnung, Verarbeitung 
u. Verwendung. 
Industrie d u. seiner Derivv. in Italien 


33 1, 1666; Gewinn.: in Frankreich 31 1, 3384: 
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in USA 34 II, 3419; (aus Meerwasser) 34 II, 3024; 
aus d. Wässern d. Toten Meeres 34 II, 3294; aus 
Seewasser oder dgl. 33 I, 827*, 1493*; IL, 1911*, 
2438*; 34 1, 1370*; II, 1508; (durch Oxvydat. d. 
gelösten Bromide) 34 I, 2958*; aus d. bei Auf- 
arbeit. v. Meerwasser, Meersalzteilchen oder 
-gärten nach Abtrenn. d. NaCl] erhaltenen Mutter- 
lauge 331, 2450*%; aus Lsgg. 31 I, 3710*%; 321, 
2217*; II, 3134*; 33 L, 3611*; II, 3326*; (mmhit 
Polyehlorverbb. d. Bzl.) 31 I, 1654*; aus natürl. 
Salzlaugen 33 I, 2293*; IL, 1911*; aus Solen in 
Form v. Tribromanilin 331, 3610; aus Bohr- 
wässern (d. Nefte-Tschala) 32 1, 1973; (d. Erdöl- 
hezirkes Grosnyj) 34 II, 2263; aus d. Lauge d. 
Mittelstaaten 33 II, 2719; aus Petroleumwässern 
in Form v. Tribromphenol 34 II, 1666; aus - 
halt. Mutterlaugen 33 I, 3760; aus Mutterlaugen 
d. Salzwerke 31 II, 608; aus elsäss. Kalilagern 
(Gewinn.- u. Raffinat.-Anlagen) 31 I, 3037; aus 
Endlaugen d. Kaliindustrie (Anlagen) 31 I, 333; 
aus Carnalliten d. Ssolikamsker Lagerstätten 32 1, 
2075; aus geringe Mengen Bromide enthaltenden 
Stoffen 33 IL, 3741*; bei d. MgSOs4-Herst. 33 1, 
2205*; aus NaCl-Lsg. durch AgNOs 34 I, 98*; 
aus Tribromphenol durch Nitrier. 3% II, 3024; 
aus erschöpften Entwicklerlsgg. 3% 1, 172*; aus 
Rückständen im Unterrichtslabor. 30 II, 362 
Reinig. 30 I, 876*; II, 3619*; (mittels Chromsäure 
oder Nitrosyischwefelsäure) 31 II, 2493*, (v. 
geringe Mengen Cl] enthaltendem fl. ) 331, 
sS2S*: Darst. v. J-freiem — 3211, 349. 

Lager- u. Füllverss. mit — in Fe-Gefäßen 
306 1, 3720; Metallgefäße für Aufbewahr. u. Ver- 
sand v. fl. — 3231, 430*%:; (Fe- oder Zn-Gefäße) 
301, 2606*%; angriffsverhindernde W EM. v. 
Wasserglaszusätzen zu Br-W. (auf Al) 32 1, 1822; 
“«erbvermögen gegenüber Blößen u. Gelatine 
30 1, 3139; Verwend.: in gasförm. Saatgutbeizen 
30 I, 22097*; v. -W. mit Zusatz v. A. zur Be- 
seitig. d. Schleierns photograph. Emulss. 30 II, 
682. 


Bar e Eigenschaften 
. chemisches Verhalten. 

At.-Gew. 30 II, 2605; 31 I, 1083; (u. Konst.) 
ı ll, 2105; Kernmoment 30 1, 3006; Mengen- 
verhältnisse d. Isotopen u. Kernmomente 3L 1, 
3538; Vers. zur Trenn, d. Isotopen 3L IL, 1083; 
Massenspektr. 33 11, 1853; Molvol. bei tiefen 
Tempp. 30 11, 509; Mol.-Dimens. u. D. 34 11 
2965; therm. Änderr. d. Mol.-Gew. 32 II, 3826; 
Beziehh. zwischen d. krit. Konstanten u. d. 
Viscosität 30 1, 2351; Tonenradius d. in HRr 
311, 2434; Wrkg.-Radius v. gebundenem 
3211, 24: Elektronenaffinität 321, 2677; I, 
2015: 34 II, 3100; Elektronegativität 33 I, 365; 
Absorpt. v. -Strahlen durch — 311, 2720; 
künstl. radioakt. Elemente_ durch Einw. v. 
Neutronen auf 34 11, 13; Anzahl d. geladenen 
Ra A-Atome am Ende ihrer Rückstoßreichweite 
in 34 11, 197; Elektronenbeug. an — SL 1, 
2968: 3% II, 1594, 37195 Krystallbau (Zusammen- 
hang mit d. period. SYst. u. d. Atombau) 30 I, 
2052. 

Neue Linien in d. K-Serie 301, 3152 
K-Diagrammlinien d. — in CHsBr 33 II, 987; 
K-Strahl. aus — -Atomen v. y.y-Dibromanthracen 
1 1 13: M-Spektr. 3% 1, 1943, 3559; Röntgen. 
spektr. in NaBrOs #43 e ie Röntgenabsorpt. 
v. dampfförm. 3 Il, Atomabsorpt.-Koeff- 
für Röntgenstrahlen 321 2284: K-Absorpt.- 
Kante 331, 3579; Feinstruktur im K-Absorpt.- 
Spektr. 34 I, 3436; K- u. L-Kanten 34 I, 2248: 
Kies. d. sek. K-Strahl. 30 Il, 191: Röntgen- 


Fluorescenzausbeute SE I, 218; Ionisier. durch 
Röntgenstrahlen 30 I, 1104. 
Spektr. d. — in verschied. lonisat.-Stufen 


301, 3746; Klassifikat. d. Spektrallinien 30 1, 
!580: Best. d. letzten Linien 30 I, 1333; Bogen- 
spektr. (Struktur) 30 Il, 571; (Hyperfeinstruktur) 
331, 1579; Starkeffekt 30 1, 9; Emiss.-Spektr. 
d. Konallgasflamme mit -Zusatz 30 I, 1589; 
Rekombinat.-Spektren, Wahrscheinlichk. d. Mol.- 
Bldg. aus Atomen 301, 2215; Unterss. im 
extremen UV u. im Gebiet d. sehr weichen 
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Röntgenstrahlen „3311, 3389; 
33 II, 180; Spektr.: Br 131 II, 677: 


2793; Br IV 34 II, 2177; Br IV, V u. VII 331, 
2049; Br V, VI u. VII 34 1, 3439; Br VII 321, 
10; Br VIII (3 d!’ 'S,-Terme) 34 II, 2500; C- 
Bind. im Ramanspektr. 31 II, 2423; 
Spektr. 30 II, 1035; 31 II, 1820; (im UV) 30 I, 
1829; 32 1, 349; (v. -Ionen) 30 I, 3641; Licht- 
absorpt. v. Cl2e, — u. ihren gasförm. Gemischen 
30 I, 3529; Extinkt.-Koeff. d. Brs-Ions, Rolle bei 
photoche m. Rkk. 301, 14; Wrkg. d. Gasdruckes 
auf d. Farbe v. —-Dampf 30 II, 2362; Spektro- 
photometrie d. wss. —-Lsgg., Meth. ihrer Analyse 
30 II, 3705; Elektronenzustände ind. -Banden 
311, 596; Feinstruktur d. sichtbaren Banden 
3211, 20, 1751; (Kernschwing.-Analyse) 3231, 
350; Absorpt.-Spektr. d. -Dampfes, Verstärk. 
d. Prädissoziat. durch Stöße u. Beersches Gesetz 
331, 563; Br2-Magneto-Rotat.-Spektr. 31 11, 
2965; Berechn. v. thermodynam. Größen aus 
spektr. Daten 32 II, 1751; 33 II, 1980; hochverd. 
Flammen v. K-Dampf mit 331, 2212; Iso- 
topieeffekt u. Auslösch. in d. Fluorescenz 34 II, 
1896; Einfl. v. —: auf d. Luminescenz d. zer- 
fallenden O3 30 II, 1499; auf d. Leuchten d. P 
32 II, 22; Auslösch. d. Na-Fluorescenz durch 
30 1, 3274; Atomrefrakt. 33 I, 1927; atomares 
magnet. Drehvermögen 311, 2314. 

DE.: v. —-Dampf 30 II, 3574; (Temp.- u. 
Druckabhängigk.) 33 II, 2948: v. fl. 30 Il, 
877; DE. u. Ionisier.-Spann. 34 1, 514; Einfl. v 

-Dampf auf d. Beweglichk. d. Ionen in Ha u. 
O2 31 1, 1573; Entw. v. photograph. Bilde rn auf 
d. Kathoden v. Alkalizellen durch 31 1, 2727; 
Normalpotential v. — in CH30H u. A. 31 1, 579: 
Potentiale v. —-Elektroden in wss. HBr 32 11 
2022, Standardpotential d. -Elektrode 34 IH. 
1901; Diffus.-—-Elektroden 33 Il, 334; spezif. 
u. mol. Leitfähigk. d. Lsgg. v. SbCls in — 30 I, 
948; Hydratat. v. Ionen in 0,1-mol. Lsgg. 32 II, 
0982. 

Magnetisier.-Koeff. 30 I, 1751; Diamagnetis- 
mus d. —-Ions 30 II, 185: 32 II, 3681; Ilonen- 
susceptibilität 32 II, 2295; diamagnet. Suscepti- 
bilitäten u. Polarisierbarkk. v. —-Ionen 34 1, 
1014; Berechn. d. magnet. Susceptibilität d. Br” 
u. Br2 aus spektr. Daten 33 II, 345. 

Tieftemp.-D. 31 I, 3297: Dampfdruck: über 
CCl4-Lseg. 331, 2373: v. salzhalt. Lsgge. 34 1, 
2318; Wärme kapazitäten gesätt. Dämpfe beim 
Kp. 32 1, 360; Formel für d. spezif. Wärme bei 
hohen Tempp. 34 II, 3359; Kondensat.-Wärme 
34 Il, 1744; Entropie wss. —-lonen 34 I, 2403: 
Berechn. d. Dissoziat.-Wärmen v. gasförm. KBr 
u. NaBr in d. Atome aus therm. u. opt. Daten 
341, 2403; freie Energie, Entropie u. Wärme- 
kapazität v. u. HBr aus spektroskop. Daten, 
Gleichgewichtskonstanten d. Gasrtkk. Bra = 2Br 
u. Y!/; H2+!/2Br2 = HBr 34 I, 2403; A Faes für d. 
Rk. [Tl] + "/aBr2 = [TlBr]) 34 I, 834: maximale 
Nutzarbeit u. Entropie d. AgBr-Bldg. aus d. 
Elementen 32 II, 847. 

Herst. v. wasserlösl. koll. Sl, 1145* 


Viscosität 321, 650: (Berechn.) 34 1, 1430: 
Diffus.-Koeff.: v -H2, -N2 -O2 u. —-(02 


32 11, 2756; v. - «Ar, —-C Ha, -HC], -N20 
34 1, 2389; Quellwrkg. u. Permeiervermögen d. 

-Ions 34 I, 2909; gefärbte -Sorbate 34 11. 
2665; Lichtabsorpt. v. adsorbiertem 34 1. 
1589; Wrkg. v. —-W. auf d. Adsorpt.-Vermögen 
v. Holzkohle 31 I, 912. 

Einfl.: intensiver Troekn. auf d. 
Gleichgewicht v. — 31 Il, 187; v. Teslaentladd. 
auf d. Rk.-Fähigk. v. 30 I, 17; Wahrschein- 
lichk. d. Rk. Br’ + Br > Bra + hr 32 IL, 3663; 
Rk. ee a ) 30 1, 499, 1800, 
3418: 11,1651; Syst. _ 34l,2318:; Hydrolysen- 
konstante 33 1, 328; -(Ände r. mit d. Temp.) 34 11, 
2352; Verbb. v lan nen untereinander: Disso- 
ziat. v. Halidkomplexen, Dissoziat., Hydrolyse 
u. Verteil.-Verhältnis in saurer Lsg. 34 I, 3575: 
Rk.: mit F, BrFs u. Br#Fa 33 1, 2658: mit BrP5 
321, 1212: mit OF 34 I, 2728; mit JF7 311, 
1734; F.-Erniedrig. d. Syst. Clz-— 31 II, 3450; 


innere 


Resonanzspektr. 
Br IT 31 11, 
2968; (Grundterme u. Ionisat.-Potential) 33 II, 


Ahsı rpt „- 








Geschwindigk. d. BrCl-Bidg. aus d. Elementen 


in d. Gasphase 32 1, 176; Gleichgewicht (mit 
Cl u. BrCl) 31 I, 2446: (d. Rk. Cl2z + Bra 


2BrCl) 341, 3316: (d. Rk. Ja Br = 2JBr) 
sı II, 1821; (mit J in HCl bzw. HBr: Kom- 
plexionen u. elektrometr. Titrat.) 33 Il, 325, 324 
(mit NO u. NOBr) 34 Il, 3714: Einfl. hochkonz 
Salzisgg. auf d. Oxyvdat.-Geschwindigk. v. S- 
Suspenss. durch 33 I, 2641: Rk.: mit PUls 
30 1, 3418; 331, 3178: (u. PCl) 341, 3042 
mit H3POs 33 1, 657; mit Unterphosphorsäur: 
(Oxydat.) 34 I, 557: 11, 3103; mit unterphospho- 
riger Säure 34 II, 2511: ınit Metallsalzen in Gew 
v. Bzl. 33 II, 3528; mit Na-Dampf 31 1, 1875 
mit NakKz2 (Elektronenemiss.) 3% II, 1730; Rk.- 


Mechanismus d. Flammen v. Na mit — u. Her: 
30 II, 198: Lsg.-Geschwindigk. v. Metallen in 
wss, -Lsg. bei Ggw. v. KBr 32 II, 3664; Syst. 


KBr-Br-H20 321, 2200; II, 3212; 34 II, 2647; 
Syst. CsBr-Br-H20 (Polybromide) 33 I, 1265 
Rk.: mit amorphem AlsCa 33 II, 1855: mit Ga 
311, 3097; mit GeH2 33 I, 3693: mit Th-Sulfid 
331, 918; mit Zr-Sulfiden 33 II, 2965; mit Re 
(Bldg. v. ReBrs) 34 I, 523: mit Fe I1I- Salzlsgg. 
(Oxydat.) 34 1, 1792; mit Fe-Carbonvlen 30 1, 
3287; Wärmetön. d. Rk. Fe(CO)s + Bra 
[Fe(CO)saBr2] + (CO) 34 II, 920; Syst. Cr- 
32 I, 1352; Einw. v. : auf MnSOs in alkal 
Lsgg. 30 I, 351; auf Ni(1l)-Oxydhydratisee. 33 1. 
919; auf HgO (Bldg. v. 
Ag:OJ2 34 Il, 3584; Halogenverdräng.-Gleich- 
gewichte in Schmelzen d. Chloride u. Bromide v. 
Ag, K u. Ph 33 II, o82. 

Verteil.-Koeff. zwischen CCls u. W. (— -Bro- 
mid-Tribromidgleichgewicht) 321, 327: Lsg.- 
Geschwindigk. v. Olefinen in -W, 31 1, 39; 
therm. Vereinig. mit C2Hs (an Glasoberflächen) 
32 11, 2785: (Einfl. v. W.) 32 11, 2786: Berechn. 
d. Aktivier.-Energien d. Rk. mit d. C2Hs4-Doppel- 
bind. 34 II, 899; Rk.: mit Sn(CsH5)s 30 IL, 712: 
mit Ge(CsH5)s in CCls 3, II, 3092: Verh. gegen 
Äther 34 II, 2062; Verteil.-Koeff. zwischen Luft 
u. Essigsäure v. verschiedenem -Geh. 3211, 
967; kinet. Unterss. bei d. Substitut. d. durch 
OH-Gruppen in Lsgg., d. Bromacetationen u. 
Bromessigsäuremoll. enthalten 34 1, 177; Ge- 
schwindigk. d. Bromier .v. Acetessigsäure-Äthyl- 
ester 34 II, 1580: Kinetik d. -Oxalat-Rk. 32 II, 
327: Oxydat. d. Phosphonameisensäure dureh 
u. Permanganat 34 Il, 3102: Bromier.- u. Race- 
misier.-Geschwindigk. v. «@-Phenylsulfonpropion- 
säure 34 II, 2354; Einw.: auf Na-Fulminat 32 II, 
163: auf Knallquecksilber 32 1070: (u. Diha- 
logenformoxime) 321, 162: auf Na-Diäthrvl- 
phosphit 33 II, 1164: Erscheinn. bei Zugabe v 
Acetamid zu -Lsg. in Nitrobenzol 33 II, 1310 

Photochem. Rkk. 33 II, 1645: Role d. Bra- 
lonen bei photochem. Oxydat.-Rkk. 31 Il, 16; 
Rk. mit Ha» unter d. Einfl. d. @-Strahlen v. Ra 
31 1, 3438; photochem. Rkk. mit Ha 31 II, 6»3; 
Synth. u. Zers. v. HBrin Ggw. v. Katalysatoren 
331, 3409; durch photosensibilisierte Zers.: 
v. O3 31 II, 2970; v. ClO2 33 1, 3056; 3411, 
400: Kinetik u. Photochemie d. COBre 3 11, 
IS28: Verb.-Bldge. mit Rn unter d. Einfl. v. 
elektr. Entladd. u. UV-Licht 33 II, 1982; therm. 
u. photochem. Rk. mit festem feinverteiltem Pt 
34 II, 400: Photokinetik d. -Substitut.-Rk. 
34 11. 729: (Bromier. d. Naphthalins) 34 Il, 729: 
Photobromier. d. Bzl. 32 11, 3675; photochen. 
Rkk.: mit Cyelohexan 31 II, 167%; mit Tolan 
32 II, 1127: mit Propyl-, Isopropy]- u. Butylalko- 
hol 30 I, 2219: 3L II. 3080, 3081; mit organ. 
Säuren 31 Il, 16; mit organ. Oxysäuren 301, 
3396: (Abhängigk. v. d. Frequenz, Quantenaus- 
heute) 30 II, 2107; mit Oxalaten 33 I, 3286, 32»7; 
mit K-Oxalat 33 I, 1588: (Kinetik, Temp.-Koeff. 
u. Quantenausbeute) 3011, 3513; (Intensität 
u. Geschwindigk. in sichtbarem u. ultrarotem 
Licht) 301, 480; mit K-Na-Tartrat 30 1, 4»v: 
321, 3264; mit Milchsäure (Oxydat. zu Brenz- 
traubensäure in wss., CHUls- u. CCls-Lsg.) 30 1, 
2519: mit Zimtsäure (Oxydat. in CCl-, CS2- u. 
CHClIs-Lsg.) 30 1, 2518; Photobromier. d. Zimt- 
säure (Einsteinsche Bezieh. u. Temp.-Koeff 


Br2O0) 30 I, 3654: auf 


Brom 


3211, 1270: (Abhangiek. d. Quantenausbeunte ı 
d. Frequenz) 33 11, 3242; (Einfl. v. O) 34 11 
3586; (Praktikumsaufgabe) 34 1, 2708: (Tren: 
d. photochem. u. therm. Wrkg.) 34 11, 1422 
Einfl.: auf d. Knallgasvereinig. 31 Il, 226» 
auf die Zers. v. N2eO 331, 1509: II, 1963; durel 
sensibilisierte therm. Os-Zers. 31 I]. 2108, 2561 
(Einfl. v. He, Best. d. Explos.-Temp.) 32 I 
2501, durch sensibilisierte Oxvdat. v. ungesätt 
KW-stoffen 321, 177: Einfl. v auf d. thern 
Zerfall x \cetaldehvd 34 II, Do0; Vergift. ı 
Katalysatoren durch (Einfl. auf d. katalvt 
Dehyärier. v. UHSOH u. CH20) 30 1. 1265 


Biologische Wirkung u. Anwendung 


Biol. Bedeut. 33 IL, 724: Einfl. auf d. hydı 
Ivt. Wrke. v. Rieinus- u. Pankreaslipase 331 
3951; inaktivierende Wrkg. auf Kathepsin u 
Papain 3% I, 64: Wrkg. auf pflanzl. Gewebe 31 1 
2470 -Permeabilität pflanzl. u. tier. Membrane 
331. 1301: Durchtritt durch Membranen d. tier 
Organismus 30 I, 3207; Vork. in eßbaren Samen 
Korn u. Brot 321, 1677: Klassifikat. nach d 
Funkt. bei d. pflanzl. Ernähr. 34 Il, 2543; in 
d. Pflanzenpathologie 3% 1, 67, keimtötende Wirk 
samk. 33 I, 3967: Einfl. auf d. Entfärb. v. Meths 
lenblau durch Rinderspermatozoen 34 I, 34>4 
Wrkie. auf Moskitolarven 32 1. 1556: Erregbark 
Veränder. d. Medulla u. d. Thalamus beim Frosch 
dureh ionales 321, 2971; Einfl. v. Br’ auf d 
Schlagfrequenz d. KkKroöotenherzens 331, 213» 
Veränder. d. Magenchemismus durch all, 
1210 im Blute mit 'Thyroxin behandelter Ka 
ninchen 30 11, 2794; Toxizität nach Versenk. in 
d. subeutane Gewebe bei weißen Ratten 32 11, 
3788: biol. Speicher. in Hühnereiern u. im tier 
Organismus 34 II, 1153; Verteil. im Organismu 
301, 3451: (Einfl. d. zugeführten anorgan. 
organ. ‚SL Il, 2808; (Einfl. v. Schilddrüse 
Hypophyse) 31 1, 103: Affinität einzelner Hirn 
partien zu in „physiol.” Mengen verabfolgtem 
34 11, 275; Wrkg. aufd. Gas#toffwechsel d. Blut« 
u. d. Gesamtorganismus 31 I, 3584; Geh. d 
Blutes 34 11, 3412: Wrkg. auf d. Atmung 30 11 
1717; chem. Vorgänge, d. in Lungen nach 4 
Berühr. mit akutes Oedem hervorrmufe: 
34 11, 1950; Kesorpt. im Magen 31 I, 3583 
Kolloidgeh. d. Schilddrüse u. d. in ihr vor 
handenen -Mengen 31 IL, 1872: -Vergift 
unter d. Bilde eines Typhus abdominalis 31 I, 10» 
Verwend. zur Behandl. bei Epilepsie (Vergl. mit 
Luminal) 30 II, 59; Herst. v. organ Prapı 
32 II, 2208*; Wrkg. u. Verwend. d. offiziellen 
33 Il, 2291; pharmakol. Wrke. v. Salzen 
3311, 3501: Röntgenkontrastwrkg. 31, 432 
klin. Wrkg.-Weise V Monobromfettsäauren- 
(Bromtherapie, Vergl. mit gebräuchl. Sedativi 
33 1, 2137. 

Anwendbark. v. Atemfiltern für 301 
1086; s. auch Organohalogenverbindungen 


Analytische Methoden. 


Prüf. auf Reinh. durch isotherme Dest. 3,1 
1073, Nachw. v., im Analysengang 32 11, 2401 
3 11, 1220: 34 II, 286; (in homöopath. Verreibh. ı 
34 11, 2563: u. J nebeneinander für d. Unterrich! 
301. 558: durch Elektrolyse d. Salze 31 II. 100 
spezif. Rkk. 321, 2208; Farbreagenzien 32 11 
S08, 1807; Nachw mit wss. NHs-Lsg. in Ge 
v.J 3311, 3887; mit Persalpetersäure SE 1 
1793: mit Hg@NOs (Fäll.) 33 1]. 1324: mit y- Amin 
dimethvlanilin 31 IE, 1456: mit Chloramin 7 
(Trenn.) 3L II, 1031: 32 11, 26=0, 3740: mit 


Diaminofluorenchlorhydrat 321, 1126 init 
Apomorphin 30 I, 1503; mit Brucin 301, 1181 
Prüf. x Kaliımferro u -ferrievanid anf 


Bromid nach d. Ergänz.-Buche 1%30 (D. A.-I 
zum D. A.-B. 6 33 1, 14=6 

Nachw. u. Best.: mit organ. Reagenzien 32 II 
1478; mit d. Reagens v. Deniges-Chelle 34 I 
264. 

Best.: in Bromiden 31 I, 208%; in bromid- 
halt. Zubereitt. d. N.F. VI 33 11, 1903; in Bro- 
maten u. Chloriden (Beständigk. d. Bromsäur 
ihre Anuwend.) 3211, 2538; in Silberchlorid-broı 








Brom 


Gemischen 33 IL, 37: 
in Chloriden Ju u 
1324, 3745; 1 
1 1, 4aR: 
Wässer) 34 I, 
in Gew. 


(vgw. v 


SER 


3romide u 


v.Clu. 


2339: (v. 
(v. Jodat, 
ander) 31 1, 2 
3282; quantitative 
durch Na0OCl 34 1, 1 
mit HeoO 
Kajans) 30 IL, 
metr. bei große m € Ohlorklühe ITSC huß ) 30 L: 
(tüllungsmabßanalvt. 
nylaminblau als Indicator) 30 1. 
Sı Il, 3124; 
(iodometr. Mikrobe a ) 30 I, 


Titrat.: 


301, 2454; 
schlagselektroden 31 1. 
elektrode 32 
Best.: ji 
2743; 33 1, 
ealorimetr. Bombe) 321, 287 
2979, 2980; 
(argentometr. 
hocehbromierten 
Körperfll. 


Blut 3% 


3411, 2425; 
Nachw.: 

ta 1, 2282; 1 
Nachw. u. 
viel CV u. 
tative Best. v 
v.C1-Spuren in Bromiden 31 II, 1456, 2 
v. CV bei Gew. v e ; 
Br’ (argentometr.) 32 IL, 13 
3, II, : 
(mit Jodat) SL I, 1136; (potentiometr.) 31 I 600: 
(argentometr.) 34 1, 
v. Cyanid neben Bromid dureh Dest. 33 1. 
(potentiometr.) 34 II, 


Best.: 


2 1l, 2402; 


BOSS: 


S20; v. Selenoeyan neben 


et 
IdT. 


Registrier. v. 
Bromidfilme 
für Krystallfäll. 
Anwend.: N 
stituierter Phenole : 
Alkaloiden 321, 

Entfern. 
32 Il, 95: 
analyse 321, 2612. 


Russ.: 
Seeschlamm dureh Titrier. 
[419]: Ausbeut.d. 
Met'le, Mg usw. 
Turkmienien 

Bromverbindungen, 
Buchten- 


Gewinn, 


an I, 197 
31 1, 244; 
2735; Beug. 


co 


27809: Konst.: 
(NSBr)» + 
»122: komplexe 
s. auch Organohalogenverbindungen : 
Bromamin, 
33 IE, 680; 7 
Bromate s. 
Bromchlorid, 
[er schwindigk. 
d. Gasphase 


: (Mineralwässer) 34 I 
Thiosulfat 3, 11, 
in BrUN 34 y 
NH5) #34 


: durch Umwandl. 


(mikroanalvt.) 
J reg 331,2 
i Alkalien 31 II, 
. Bromidgemischen) 32 II, 


mit Chinhvdron- 
. Material 30 II, 2 


(acidimetr.) 33T, 
'. Mikrometh.) 32 11 
Halbmikrobest.) : 


. Organen (Mikrobest.) 
(Polemik) 34 1, 


.Uyanaten in Gew. v 
v. kleinen J’-Mengen in Ggw. 
2: qualitative ı. 


Kathodenstrahlen dureh dünne 


-Dämpfen bei d. 
Bibliographie. 


mit Chlorwasser 30 1, 
Salzseen, Herst. v. 


westamerikan- 
. Hügelland (aus Seewasser) 32 1.5 
aus freies Br enthaltenden Lsgg. 32 
31% 34*: Bldg.- 
Bromoaluminats 
v. ee Bromderivv, « 
Röntgenstrahlen 


1626: Krystallstruktur (N Ha)2SeBrs 


Perbromsäure, 
.. - ”> 


Gleichgewicht zwischen 


Cl2z, Br2 u. 311, 2446: 341, 3316: Mol.- 
Absorpt. im Vakuum-UV 331, 2516: thermn- 


dynam. Konstanten in CCls-Lseg. 341, 672 


Auftre = nv. in Gemischen, photochem. Zers. 


30 1, 3529: Hydrat BrCl-4H20 32 11, 

en s. Borvwerbindungen. 

Bromfluoride: Existenz eines niedrigeren 
als BrFs 32 1, 1212. 

BrF, Darst., Eige., Rkk. 33 11, 2658: F. 
Kp., D. 34 1, 52 

BrF3, Darst., Dampfdruck u. D. 3211, 


Darst., Eigg., Rkk. 33 II, 2658: F., Kp., D. 3% I, 
521: Rk.: mit F 323 1, 1212: mit Br 33 II, 2658. 


BrF5, Darst., Eigg., Rkk. 321, 1212; F., 
Kp., D. 34 1, 521: Rk. mit Br 33 Il, 2658. 

Bromide s. Bromwasserstoff, Salze. 

Bromjodid s. Jodbromid. 

Bromoxyde: Bldg. beim Os-Zerfall in Ggw. 


v, Bre 30 1, 499, 1890, 3418: SL IL, 2108, 2970. 
Br20O, Bldg. bei Einw. v. Br2 auf trockenes 


HsO 301, 3654. 
Br2O3, Gleichgewicht im Syst. Na-Halogenid- 
30 I, 186. 


Bromsäure, Kinetik d. Bldg. beim Zerfall v. 
HBrO 311, 2718; Struktur d. BrOs-Gruppe 


1 11, 3435; Einfl. v. BrOs’ auf d. Habitus v. 
KMnOs4 32 1, 6; Anionensusceptibilität 33 L, 2061 
Entropie d. Anions 34 1, 2403, 3570; Kopräzipitat. 


d. Anions mit Ca-Oxalat 33 II, 2657; Geschwin- 
dirk. d. Rk. 4. Ordn. zwischen u. HBr, kinet. 


Salzeffekt u. autokatalyt. Red. v. Bromat dureh 
H202 33 1, 371; Kinetik d. Rkk. im Syst. -Hbr- 
Phenol 30 I, 162. 

Nachw. v. BrOs” neben anderen Anionen 
(Analyse ngang) 32 Il, 2491; organ. Reagenzien 
für Nachw. u. Best. 3211, 1478; Farbrk. mit 
Fuchsin 321, 2354; Rk. mit Apomorphin 30 1, 
1503: Beständigek. u. Anwend. bei d. Best. v. 
Bromid in Bromaten u. in Chloriden 32 IL, 2339: 
— ng d. Br zu BrOs’ durch Na0OCl 
341, 1842; Fäll. BrOs’ mit HeNOs3 33 1, 132%: 
elektrometr. Titrat. v. As03” + BrO3’ 321, 
2488: Titrat. v. BrOs” neben Fe’ 341, 1842: 
Best. im Gemisch: mit Jodat 31 L 322: (u. 
Jodid) 3L 1, 1645; (Jodid u. Bromid) 3L I, 2089: 
Trenn. v. Chloraten, u. „Jodaten S3ı Il, 1031; 
Best. in Backhilfsmitteln 321, 1172; Nachw.: in 
Mehl 31 Il, 927; 3211, 634: in Blut u. Urin 
33 11, 2567: in offizinellen Pri Äpp. (polarograph.) 
3311, 3312; Best. v. Br’ in — 3211, 2339; 
Nachw. v. Spuren v. J’ in Gew. v. BrOs’ 34 Il. 
287; Nachw. u. Best. v. Jodat in Ggw. v. BrOs' 
33 11, 1808; 34 II, 287. 

—Salze (Bromate), Geschwindiek. d. Bldr. 
in ClO’-halt. wss. Lsgg. 34 1, 2238: Darst. v. 

d. Cer-Gruppe 32 1, 796; Ramaneffekt an - 

Krystallen 31 1, 225; Einfl. auf d. Schrumpf. v. 
Kollagen 34 I, 1021; therm. Zers. v. Erdalkali- 
30 11, 3724; Reihenfolge bei d. Fraktionier. d. 
v. seltenen Erden d. Joachimstaler Pechblende 
30 1, 27; Wirksamk. d. — beid. Trenn. d. seltenen 
Erden 331, 2234; Einw. auf Os-Sulfid 31 1. 
2848; autokatalyt. Red. v. — durch Ha2Os in 
saurer Lsg. 30 1, 3523; Wrkg.: auf d. alkoh. Gär. 
S3ı ll, 3352: auf d. Pflanzenwuchs 33 11, 2732: 
Verwend. v. — in d. volumetr. Analyse (Indica- 
toren) 31 II, 2359; (Best. v. Fe) 321, 1692. 

Alkalisalze, Herst. durch Elektrolyse v. 
Alkalibromiden in Ggw. eines Chromats als 
Depolarisat.-Mittel 33 II, 3025*: Einw. v. phos- 
phoriger Säure auf — 34 Il, 1576. 

Ag-NSalz, Löslichk. in A.-W.-Gemischen 
al, 1636: Wrkg. verschied. Lösungsmittel auf 
— 33 11, 0994. 

Ba-Salz, Zers. v. wasserfreiem trockenem 

im Vakuum 30 II, 3725. 

Ca-Salz, Zers. v. En trockenem 

im Vakuum 30 II, 3725. 

Cu-Salz, chem. Rkk. in bas. - -Krystallen 
bei Temp. -Erhöh. 30 II, 3119. 

Er-Salz, Verarbeit. auf Er-Oxyd 31 II, 520. 

Gd-Salz, krystallograph. Eigg. 33 II, 2509; 
Absorpt.-Spektr. v. Nonahydratkrystallen 321, 
31409, 
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Hg-Salz, Blidg. durch anod. Oxvdat. ı 
Hg > 331, 2224: Verwend. v. ba zur Best 
4 32 . 1642 

ae Bals. Herst. durch Elektrolyse v. KBr 
3311, 3025* Verbesser.-Möglichk. d Mehlk 
durch — (Bezieh. zum N-Geh.) 34 I, 628; Ver- 
wend.: zur Verbesser. d. Eigg. v. Mehl 30 II, 
1795*; zur Erhöh. d. Gärwrkg. v. Hefe beim 
Brotbacken 32 Il, 2757*; zur Verbesser. d. Back 
fähigk. d. finn. Weizens 331, 13653; chem. u 
physikochem. Veränderr. im Weizenmehl durch 

34 11, 557; Einfl.: auf d. Qualität v. argentin. 
Mehl 33 II, 3208; auf d. elektr. Leitfähirk. d 
Mehle 33 1, 2012; auf d. Backfähigk. bei ver- 
schied. Hefeme ‚ngen 32 II, 3639; als Backhilts- 
inittel er "os 2753: 34 1, 2541: (Bromatbackvers.) 
33 1, 2331: 34 I, 1126; (Gär. im Brotteig) 341, 
2987, (Beziehh. zwischen Zucker, diastat. Malz 
extrakt u. im Backrezept) 34 I, 1124; (Kinfl 
v. Malz, Zucker u. Mehlprotein auf d. Gärtoleranz) 
34 11, 1044; Bezieh. zwischen Gesamtprotein, 
peptisiertem Protein u. Gebäckvol. bei steigender 
Zugabe v. 32 1, 3006; Hartbacken v. Inlands- 
weizen u. en. hk. gegen Überbehandl. mit 
— 3411, 2460: Vgl. d. Bromat- u. d. Malz- 
Bromat-Phosphat-Backvers. bei d. Beurteil. d. 
Weizenqualität für d. Pflanzenzüchter 34 Il, 332». 

Ramanspektr. 3L 1, 746; DE. 3211, 2u1le; 
diamagnet. Susceptibilität 33 I, 2061; Diamagne- 
tismus u. innere Struktur 31 1, 32: Wärmeinhalt 
u. Entropie v. 15—300° absol. 34 1, 3570; innere 
Reib. wss. Lsgg. in Abhängigk. v. d. Konz. 33 II, 
520; Flock.-Wert für Fe203-Sole 31 I, 430; Be- 
einfluss. d. Löslichk. v. — durch KBr, LiNOs u. 
Tetrapropylammoniumbenzolsulfonat 30 Il, 2614; 
Löslichk. in fl. NHa3 34 I, 497; kryoskop. Mess. an 
wss. Lsgg., Gleichgewichtskonstanten 33 II, 675: 
Zers. durch elektrodenlose Entladd. 30 1, 1271: 
Red. in d. Glimmlichtelektrolyse 31 HI, 2430: 
Rk. mit Se 34 II, 2199; tern. Systeme mit 
341, 3167. 

Maßanalvse mit Ti(III)-Sulfatisge. 33 I, 22>4; 

als Urtitersubstanz d. D. A.-B. V/ 30 Il, 101; 

-Normallsgg. d. Arzneibuches 34 II, 3256; Se 
als Redoxindicator bei d. maßanalyt. Best. d. 
Arsenite mit 34 1, 1082; II, 2423; Verwend. 
als Oxydat.-Mittel zur volumetr. Best. v. Mn als 
MnOse 30 1, 559. 

Li-Salz, Syst. 
hydrats) 31 II, 401. 

Na-Salz, Röntgenabsorpt.-Spektr. 3L 1, 
11; 33 1, 3414; Ramanspektr. 31 1, 746: Mol.- 
Refr. wss. Lsgg. im UV 34 1, 3174; magnet. 
Doppelbrech. en -Lsgg. 32 Il, 3672; Faradav- 
effekt in wss. Lsg. 33 1, 569; Best. v. Aou. K 
für eine Lsg. v. — in NHa3 33 1, 2223; Verdünn.- 
Wärme 311, 237: 33 1, 1413: Einfl. v. Druck u. 
Temp. auf d. Kompressibilität 30 I, 1909; kryo- 
skop. Mess. an wss. Lsgg., Gleichgewichtskonstan- 
ten 33 II, 675; tern. Systeme mit — 34 I, 3167; 
Wrkg. als Backhilfsmittel 3% IL, 3448. 

Sm-Salz, krystallograph. Eigg. 33 II, 2509; 
Absorpt. v. Sm(BrOs)3-9H20 u. ein partielles 
Energieniveaudiagramm für d. Sm*'+-Ion im 
krystallinen Sm(BrOs)3-®H20 33 II, 2947. 

Sr-Salz, Zers. v. wasserfreiem trockenem 
— im Vakuum 30 Il, 372: k 

Bromsulfinsäure- Kityiesier (Äthylbromsulfit 
(Kp.30o 67— 70°), Darst., Rkk. 34 1, 1301; (Zers.- 
Temp.) 34 I, 2266. 

— n-Butylester (n-Butylbromsulfit) (Kp.so 
195—107°), Darst., Rkk. 341, 1301; (Zers.- 
Temp.) 3% I, 2266. 

— Isopropylester (Isopropylbromsulfit) 
(Kp.so 72— 74°), Darst., Rkk. 34 I, 1301; (Zers.- 
Temp.) 34 I, 2266. 

— n-Propylester (n-Propylbromsulfit) (Kp.so 
00—93°), Darst., Rkk. 34 I, 1301; (Zers.- 
Temp.) 3% I, 2266. 

Bromwasserstoff, Darst. v. reinem, trockenem 

durch Überleiten v. Ha u. Br2 über erhitzte 
akt. Kohle 33 II, 1854; katalyt. Wirksamk. d. 
Kohlenstoffs bei d. —-Bldg. 33 I, 1265; 34 1 
1790: Synth. u. Zers. in Ggw. v. Katalvsatoren 
331, 3409: Kinetik d. Rk.: mit Hz 311, 34 


-W, (Existenz eines Mono- 


Bromverbindungen 


mitschwereı Wasserstoff, therm. Vereinir. \ 
Dampf mit De 34 Il, 2034: Explos.-Tempp. vH 
Br2-Gemischen bei verschied. Druck 33 I, 3668 
Herst.: durch Verbrenn. v. Br2 mit H=301, 167u0* 
aus fl. Bru. H» 321, 2076*®: aus Br. W. infl. Phas: 
u. Kohle 33 11, 2702*: radiochem. Zers. u. Syntl 
31 1, 3438: Temp.-Koefl. d synth. durel 
Feilchen 31 11, 2270; Bldg.: bei d. photochen 
Umsetz. v. Hz mit Bre IE I, 688: durch thern 
Os-Zers. in Giw. v. He u. Bre 323 11, 2501: durel 
Dissoziat. v. NHaßr 32 I, 3827: durch unimol 
Dissoziat,. v. gasfürm. UeHsbr 33 1, 3156; Kinetil 
d. Br-Abspalt. aus aliphat. Verbb. 34 1, 3435 
Abspalt. \ aus a Diphenvl-a.a.9-tribron 
äthan durch Na-Methvlat in Methanol 34 I 


2649; Herst. v. trockenem -das aus Br 
Naphthalin 31 IL, 2135: Gewinn. v. konz ka 
aus wss, Lsg. 33 I, I1828®, 3115* 


Mol.-Struktur (valenzchem. Betracht.) 30 Hl, 
1492: (Grundschwingg., Kernabstände) 301, 1] 
quantenmechan. Berechn. d Konstanten «d 

-Mol. 321, 3380; Krystallstruktur u. Pols 
morphie 311, 2434 331l, 22535: (Temp 
Abhängigk.) 32 11, 661: Dipolrotat. u. Umwand 
lungen in krvst 331, 186; Gitterenergie u 
Sublimat.-Wärme x -Mol.-Gittern 31 I, 1058 
Berechn. d. XNullpunktsenergie d -(sitter 
34 11, 2406; Röntgı nabsorpt. v. dampfform 
Ssı ll ıı 

Abnahme d. Grundfrequenz reagierender 

Sl 11, 1672; Spektr. 31 1. 571: Absorpt 
Spektr. 331, 1899; Absorpt.-Banden im fl 
Zustand 32 14: ultrarote Banden u. Mol 
Konstanten 34 1, 1611: 3ind.-Charakter in 
auf Grund absol. Intensitätsmess. d. ultraroten 
Grundschwing.-Banden 3411, 200 Absorpt 


wss, Lsgg. zwischen 17 u. #5 u 34 Il, 2364 
Lichtstreuung in  gasförm. (Depolarisat 
331, 2053; Ramanspektr.: v. gasförın srl 
2725; v. fl. u. gasförm. ar IL, 1254; v. fl 

30 1, 3010 v. -Krystallen 3311, 3508 


verschobene Streustrahl. an krvst. 34 11 
3907; Temp. d. maximalen Refrakt. was. Las 
Sı II, 3576; Absorpt. d. Lichtes eines Nernst 
brenners in S3ıl, 560: fluorescenzhemmend: 
Wrkg. d. Br’ 331, 2521: 11, 1847: Faradaveffekt 
in wss, Lsg. 33 L, 568. 

Potentiale v, Br-Elektroden in wss 32 1l. 
2022; Ruhepotential v. Cu gegen Lser. 
30 11, 2615; -Konz.-Ketten 33 1, 574; Strom 
dichte-Potential-Kurven verschied. Metallelektro 
den in 33 11, 343: Dissoziat. in Eisessig 34 I 
015; Aktivitätskoeff. v. 0,01-mol. in LiBr 
Lsgeg. 34 1, 669: lonenbeweglichk. v. Br-lonen 
in Benzonitril 30 11, 2235; Leitfähigk. SE 1, 
2574: 32 11, 1755; (in verschied. Lösungsmitteln) 
33 11, 342; Verh. d. Anions gegen passive Metall 
33 11, 3668; Passivität v. Cr in Sıl 14 
anod. Passivier. d. Au in 34 11, 3735; Über 
führ. v. W. in -I,sgg. 31 II, 2430 

Diamagnetismus u. innere Struktur d. 
Mol. 31 1,32; Susceptibilität: d. Br= 32 Il, 220= 
(u. d )S30 1, 10: v, wss. -Lsgg. 30 IL, 274= 

Tieftemp.-D. 321, 1619; Energiediagrammm 
im gasförm. Zustand u. in wss. Leg. 32 I, 2822 
eg ng u. partialer mol. Wärmeinhalt in 
wss, Lsg. 32 Il, 182: Wärmekapazität bei hohen 
Tempp., aus d. Ramanspektr. 3211, 2607 
spezif. Wärme bei hohen Tempp. 34 II, 3360 
freie Energie, Entropie u. Wärmekapazität \ 
br u. aus spektroskop. Daten, Gleichgewichts 
konstanten d. Gasrkk. Bro 2Br u. ’/ıB 
!/,Bre HBr 3% 1. 2403; Flüchtigk. v. HsBoO 
in wss. Lsge. v. 30 Il, 2755; azeotropse 
Lsgg. bei Drucken vw. 100 12:00 mm A331 
SH=N 

Adsorpt. v. durch entgaste u. H-gesätt 
platinierte Kohle 30 II, 331: Iyotrop« Zahlen 
u. Viseosität 32H, 089; Quell. v. Gelatine in 

-Lsgg. 30 1, 349. 

Gleiehgewichte in Isg. 33 1, 1006; tern 
Fl.-Systeme mit 33 11, 323; Rk mit Hz 
(Kinetik) 31 1. 3433: mit atomarem H 34 1, 945 
ınit atomarem O0 30 Il, 3235; mit Os (Explos. v 
o Germisechen bei tiefen Tempp.) 31 HI, 367 
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(therm. Rk.) 32 11, 655: Oxydat.-Geschwindigk. 
V. (mittels Chromsäure in Ggw. v. Chloriden) 
30 1, 3396; (in MgOle-Lsgg.) 31 II, 526; Oxydat. 
mit H202 in konz. Elektrolyten 32 11, 3049; 
H2O2-Zerfall in -Lsgg. 32 II, 825; Rk. mit 
20 311, 1251; Br-Bromid-Tribromidgleich- 
gewicht 32 II, 327; Geschwindigk. d. Rk. 4. Ordn. 
zwischen u. Bromsäure 33 1, 371; J u. Br in 
(Gleichgewichte, Komplexionen u. elektrometr. 
Titrat.) 33 II, 324; Rk.: mit akt. N 34 1, 1766; 
mit d. Dioxyden v. Se u. Te 31 I, 3450; mit PCls 
331, 3175; mit SI 30 1, 3535; mit Alkalidämpfen 
(Mechanism. d. hochverd, Flammen) 31 1, 1875; 
mit Na (Rk.-Geschwindigk.) SE I, 1877; singuläre 
Falten d. Syst. Na2eO-HeBr2-H20 32 II, 2590; 
Löslichk. v. Alkali- u. Erdalkalibromiden in 
30 1, 3637; Auflös.-Geschwindigk. v. Marmor- 
kugeln in wss. 34 1, 3169; Lsg.-Geschwindigk. 
d. Zn in 331, 2035; Löslichk. d. Zirkony|l- 
bromids u. Hafnylbromids in —-Lsgg.30 IL, 1513; 
Rk. mit Ti-Bromiden 31 I, 916; Einw. auf Vana- 
dinsäure in konz. Elektrolytmilieu 32311, 328: 
V205--- -Rk. (Beeinfluss. durch Säuren, Salze u. 
Katalysatoren) 331, 728; Rk. mit GeO2 331, 
1922; Verh. gegen SnO2 32 II, 2616; Einw. auf 
Dihydroxotetramminkobaltihydroxyd 33 IL, 1004 ; 
Rk. mit OsO4 33 IL, 169; Addit. v. an Allyl- 
bromid im magnet. u. elektrostat. Feld 31 1, 2731; 
Syst. HBrOs-— -Phenol (Kinetik) 301, 162; 
Assoziat. in feuchtem Nitrobenzol 31 1, 8; Ko- 
präzipitat. d. Anions mit Ca-Oxalat 33 IL, 2657; 
Rk.-Geschwindigk. u. Umsetz.-Geschwindigk. v. 
N-Chloracetanilid u. in wss. Lsgg. (Wrkg. d. 
Kohäs. d. Mediums) 301, 2; Rk. mit N-Chlor- 
acetanilid in verd. Lsg. 34 II, 1579. 

Einfl. v. auf d. Entsteh. v. atomarem H 
bei Belicht. v. H2 31 II, 1672; photochem. In- 
dukt. d. H2-O2-Verbrenn. durch 30 II, 696; 
Säurewrkg. in alkoh.-wss. Lsgg. 33 1, 2357; Einfl. 
auf d. Geschwindigk. d. Offn. d. Furanringes im 
@-Oxymethylfurfurol 30 IE, 2130. 

Beeinfluss. d. Stoffwechsels durch im 
Tierexperiment 32 II, 2074. 

Br2- — als Reagens für Krystallfäll. v. organ. 
Verbb. BB IL, 1902; Br’-Best. s. unter Brom; 
s. auch Blut: Cerebrospinalflüssigkeit, Harn. 

— Salze (Bromide), Bldg. u. Dissoziat. v. 
Chlordibromiden, Chlordijodiden, Bromdijodiden 
u. Polvbromiden v. Na, K, Sr, Ba, Zn u. Cd 3% Il, 
582; Herst.: v. aus Br-halt. Mutterlaugen 3° I, 
3760: (Anwend. d. kolloidehem. Theorie) SL 1, 
I0OSS; unmittelbar aus bas. Metallverbb. u. Br in 
Gew. v. NH3 34 I, 3381*; in Gew. v. NH3 32 11, 
1339*; aus Tribromphenol durch Verbrenn. mit 
Alkalien 34 IL, 3024: Extrakt. v. lösl. ats 
photograph. Emulss. 33 1, 2500. 

Scheinbares Vol. u. Refrakt. v. —-Lsgg. 3111, 
1106: Rotat. d. d. opt.-akt. CoClLl)- u. RhÜlIl)- 
Triäthylendiamine 311, 2448: Dissoziat.-Kon- 
stanten d. J2Br-lonen 31 II, 2410; Einfl.: auf 
d. Quell. v. Stärke 3% I, 1020; auf d. Schrumpf. 
v. Kollagen 3% I, 1021; Red. durch Mg bei Ggw. 
v. Äthern 34 II, 3352: Kinetik d. Red. v. H202 
dureh 34 Il, 2948; Polyhalogenide (Darst.) 
321, 33: (physikal, Eigg.) 321, 33; (Verh. in 
l,sg.) 32 II, 2304; Perhalogenidgleichgewichte in 
nichtwss. Lsge. 32 11, 967; Beständigk.: v.Ha- 
logenplatinaten 31 I, 817; v. -Co- u. -Ur-Kom- 
plexverbb. 31 I, 2448; Einfl. v. auf d. Auflös.- 
Geschwindigk. v. Metallen in Säuren 31 1, 1059. 

Wrkeg. auf d. alkoh. Gär. SL 1, 3352; thera- 
peut. Gleichwertigk. d. Alkalibromide 33 II, 2023; 
Bedingg. d. Brom-Schlafes 30 1, 1173; Bromid- 
vergift. (Bedeut. beitox. u. deliranten Zuständen 
30 11, 3171; (dureh fortgesetzte Einnahme großer 

-Mengen) 3% II, 1647; (klin. Bild) 3% I, 2311. 
Ul-Best. in 30 I, 2128; Registrier. v. Ka- 
thodenstrahlen durch dünne -Filme 32 1, 2810, 
Bromacetaldehyd s. C’2H30 Br | Formelreg. 8. 26]. 
Bromaceton s. (’sH50 Br |Formelreg. S. 50]. 
Bromacetophenon s. €'sH7OBr |Formelreg. S. 60 
Bromäthan s. (2H5Br [Formelreg. 8. 19]. 
Bromäthyl s. (2H5Br |Formelreg. 8. 19]. 
Bromaex, Zus., Verwend. als Nervenberubig.-Mittel 
30 I, 2440. 


Bromal s. (2HOBrs |Formelreg. S. 23). 
Bromalhydrat s. ('2H302 Bra [ Formelreg. S. 27]. 
Bromanil s. ('602 Bra | Formelreg. 8. 169). 
Bromanilin s. CeH6N Br [Formelreg. 8. 1 
Bromanisol s. (7HTO Br |Formelreg. S. 2 
Bromanthracen s. Cı4Hl/aBr [Formelreg. S. 549). 
Bromanthrachinon s. C144 702 Br | Formelreg. 5. &75) 
Brombeeren, antiskorbut. Wirksamk. (v. hauptsächl, 
in Norrland gewachsenen —) 331, 3305: (in 
Finnland) 33 1, 3463; Haltbarmach. d. Young- 
u. Lukretiaarten durch Gefrieren 34 II, 2005. 
Brombenzaldehyd s. (7H50 Br | Formelreg. S. 260) 
Brombenzoesäure s. (U7H502Br | Formelreg. 8. 262. 
Brombenzol s. (sH5Br [|Formelreg. S. 141). 
Brombernsteinsäure s. C4H504 Br | Formelreg. S. S2], 
Brombutan s. ('4HoBr |Formelreg. S. 73]. 
Brombuttersäure s. (4H7O2Br | Formelreg. S. 86]. 
Bromcalciumtheosan, Zus., physiol. Wrkg. 34 IL 
1333, 3787. 
Bromcarnallit s. Carnallit. 
Bromchinizarin s. (14H 7VaBbr |Formelreg. 8. 875]. 
Bromchinolin s. ('oH6N Br | Formelreg. 8. 444]. 
Bromcyan s. UN Br |Formelreg. 8. 6]. 
Bromdecan s. C10H2ı Br |Formelreg. S. 542]. 
Bromderivatzahl s. Fette (Analyse). 
Bromelin s. Enzyme, S. 886. 
Bromessigsäure s. U2Hs02Br | Formelreg. 8. 27]. 
Bromferron, Herst., Analyse 3% I, 1077: Verwend 
zur Desinfekt. d. Operat.-Feldes, bakterieide 
Kigg. 34 Il, 2417. 
Bromhämin s. Blutfarbstoffe-Hämin. 
Bromheptan s. U7HısBr |Formelreg. S. 254]. 
Bromherbal s. Bromural. 
Bromhosal, Zus. Verwend. 30 1, 3696; 33 L, 458: 
Verwend. als Salzersatzinittel 31 LI, 1780. 
Bromhydrin s. CsH7O2Br |Formelreg. 5. 54). 
Bromierung s. Halogenierung. 
Bromindigo s. C16H602N2Bra |Formelreg. S. 1065), 
Bromisobuttersäure s. (441 702Br |Formelreg. S. 86) 
Bromisochinolin s. C9HsN Br | Formelreg. 8. 444). 
Bromisovaleriansäure ('5Hs02Br | Formelreg. S. 125 
Bromkresol s. (7H:OBr |Formelreg. 8. 272]. 


Bromkresolblau, Verwend. als Indicator 301. 
1830, 
Bromkresolgrün (Tetrabrom--kresolsulfonphtha- 


lein), elektrolyt. Verh. 301, 262: klass. Disso- 
ziat.-Konstanten in Kaliumcehloridisgg. 32 11, 
1043. 

Verh. als Indieator (in Bzl.) 33 II, 252; (bei 
d. Best. d. Hg’- bzw. Br’- u. CV-Ionen) 33 I, 
3587; Stabilität als Indicator bei colorimeti 
PH-Best. v. Lsgg., d. Cl oder Hypochlorite ent- 
halten 3211, 3123: Verwend.!: zur isohydr 
Mess. d. pH 30 I, 3464: für d. pH-Best. in Bieren 
30 Il, 1151; zur NHa-Titrat. 301, 412: (bei d. 
Mehlanalyse) 30 I, 453: —-Papier bei d. Herst. 
v. körn. Casein 31 1, 3527. 

Broimkresolpurpur (Dibrom-o-kresolsulfonphthalein). 
elektrolyt. Verh. 301, 262; Einfl. auf Esterasen 
SL I, 1460. 

Indieatorstudien in Bzl. 33 II, 252: Alkali- 
empfindlichk. bei d. Verwend. als Indieator 30 I 
62; Verwend. als Indieator: zur isohydr. Mess. 
d. pH 30 1, 3464; zur NHs-Titrat. 30 1, 411: zur 
maßanalyt. Best. d. Hg’ bzw. Br’ u. CV nach 
Fajans 301, 2129; zur qualitativen Best. dl 
Bodenrk. 3% I, 1868; für d. Geh.-Best. d. China- 
rinde 34 I, 2171; zur Feststell. anormaler Milch 
33 11, 3932*: zur pH-Best. v. Milch 301, 607: 
in Wolle 321, 310; zur Differenzier. v. B. coli 
u. B. aerogenes 32 I, 2496. 

Brommalonsäure s. C3HsOsBr |Formelreg. S. 48] 

Brommethan s. CHaBr |Formelreg. 8.5). 

Brommethyl s. CHaBr |Formelreg. 8. 5). 

Bromnaphthalin s. U10Hr. Br [Formelreu. S. 500). 

Bromnaphthoesäure s. C'1111702Br | Formelreg. 5.634) 

Bromnaphthol s. C10oHrOBr |Formelreg. 8. 547]. 

Bromnaphthylamin s. C10H4sN Br | Formelreg. 8. 554) 

Bromnitroform s. CO6N3Br [|Formelreg. 8. 11). 

Bromnorthupit, Krystallstruktur 321, 3381. 

Bromoctan s. UsHirBr |Formelreg. 8. 348]. 

Bromoform (Tribrommethan), Darst. aus Chlf. u. 
AlBrs 331, 1683*: Bldg. aus Tribrombrenz- 
traubensäure 30 IL, 3740: Wiedergewinn. 34 I. 
1812; physikal. kEigg. 31 11, 2130: (d. Misebungen 
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mit Aceton) 32 II, 520; Vol. als Funkt. v. Druck 
u. Temp. 31 I, 3337: Koordinat.-Formel, Einw 
v. AeNOs 331, 3910; Elektronenbeug. an - 

3311, 3240: 3% II, 1804: UV-Absorpt. 331, 
567, 3681; II, 1968 "Itrarot-Absorption 33 Il, 
335; Ramanspektr. 30 I, 2361: U 875 
1831, 2230, 2231; 3 II, 1254; Polarisat.-Mess 
and. Schwing.-Ramanlinien v. fl. — 33 1, 3285 
Refrakt. 31 Il, 2253; Verwend.: für Unterrichts 
verss. über Brech.-Exponenten 31 1, 2420: als 
Immers.-Fl. 30 1, 1179; Einfl. auf d. opt. Dreh 

v.saurem Naphthalsäure- (—)-menthylester 321 
673; v. Naphthalsäure- (—)-menthylmethylestei 
31 11, S21:; Dipolmoment 30 II, 1667, 3374: Molk 

kularpolarisat. in Lsgg. 33 11, 2646: F. v. Bazl.- 
Lsgg. 34 11, 3364; Tieftemp.-D. 321, 1618; 
Verbrenn.-Wärme 31 Il, 23; Absorpt. an SiO2-, 
CaF2-Pulvern u. Gasruß bis zur Pastenblig 
30 I, 2527; Viscositätsmess. an Paraffinemulss 


in Natriumoleat mit Zusatz v. 30 11, 1846: 
Löslichk.: in W. 31 11, 528; v. NHs, HCl u 
H2S in (Bezieh. zum Dipolmoment) 3L I, 


965: Überführ. in Methylenbromid 311, 2331; 
Verbb. mit quaternären u. tern. Salzen 30 11, 
3545; Wrkg.: auf Diphtherietoxin 32 II, 3429 
auf d. Lebertätigk. 33 II, 5. 
Bromokodid s. Cı1sH2002XN Br [Formelreg. S. 1188]. 
Bromopren s. (4H5sBr |Formelreg. S. 65]. 
Bromostrontiuran, Behandl. v. Dermatosen mit 
— 311, 481. 
Brompentan s. C5HııBr [Formelreg. 8. 118). 
Bromphenanthren s. C1ıHloBr |Formelreg. S. 84%]. 
Bromphenol s. (6H5O Br [Formelreg. 8. 177). 
Bromphenolblau (3°,5°.3°.5°-Tetrabromphenolsul- 
fonphthalein), Extinkt.-Spektren,  colorimetr. 
Unterss. in m-Kresol 34 11, 2506; relative Stärke 
in Acetonitril 34 I, 517; relative Aufnahme durch 
Erythroceyten 30 1, 1088; Ausscheid. d. in d. 
Blut eingespritzten — 331, 454. 
Indieatorstudien in Bzl. 33 Il, 252: Alkali 
empfindlichk. bei d. Verwend. als Indicator 
30 1, 62; Verwend. als Indicator: zur isohydr 
Mess. d. pH 30 I, 3464; bei d. colorimetr. PH-Best. 
v. Lsgg., d. Cl oder Hypochlorite enthalten 
(Stabilität) 32 II, 3123: in d. Argentometric 
331, 1324; zur maßanalyt. Best. v. Hg’ bzw 
Br’ u. CV’ nach Fajans 301, 21209; für d. Best 
reduzierender Zucker 33 I, 3990; in Wolle 32 1, 
>W., 
Bromphenolrot, Verwend. als Indieator zur Fest- 
stell. anormaler Milch 33 IL, 39532. 
Bromphosgen s. (OBr2 [Formelreg. 8. 6). 
Brompikrin s. UO2NX Bra | Formelreg. S. 11). 
Brompropionsäure s. ('aH502Br |Formelreg. 8. 50) 
Brompyridin s. U5H4N Br |Formelreg. 8. 118). 
Bromresorcin s. CsH502Br [Formelreg. 8. 178] 
Bromsalicylaldehyd s. (7H502Br || Formelreg. 8. 262]. 
Bromsalicylsäure s. (7H50sBr |Formelreg. 8. 263]. 
Bromstearinsäure s. C1sH3502 Br | Formelreg. 8. 1181). 
Bromsulphalein s. (2041007. Bras [| Formelreg. 8. 1275) 
Bromthymolblau (Dibromthymolsulfonphthalein ), 
Einfl. auf d. Wrkg.-Vermögen d. Esterasen 31, 
1460; Heilmittel mit —-Zusatz 34 Il, us4*, 
Indicator aus Methylorange, Methylrot u 
34 1, 2460*: Verwend. als Indicator 30 I. 1930; 
(H-Effekt) 33 II, 252; (H-Effekt u. Salzfehler) 
321, 708; (Alkaliempfindlichk.) 30 I, 62: Farb- 
umschlag unter d. Einw. v. Ultraschallwellen 
32 1, 2130: 32 II, 3192; Verwend. als Indicator 
zur isohydr. Mess. d. pH 30 I, 3464; bei d. colori- 
metr. pH-Best. v. Lsgg.. d. Cl oder Hypochlorite 
enthalten (Stabilität) 32 11, 3123; bei d. acidi- 
metr. Titrat. v. Thiosulfat 33 II, 2560; für d. 
Best. reduzierender Zucker 33 I, 3990; in Wolle 
32 1, 310; zur pH-Best. v. Milch 30 I, 607; zur 
Feststell. anormaler Milch 33 II, 3932*:; rela- 
tiver Wert d. —-Rk. bei d. chron. Euterentzünd. 
d. Rinder 34 I, 3936; Vgl. d. Leukocytenzahl, 
d. —-Rk. u. d. Katalasegeh. v. frisch ermolkener 
Milch 34 I, 3281: Verwend. v. Thybromol zum 
Nachweis d. Stempelentfernung bei Eiern 34 11, 
2767. 
Bromtoluol s. C:H:Br [Formelreg. 8.235) bzw 
Benzylbromid 
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Bromural (Alboman, Albroman, Bromherbal. Brom 
uresan, Magnal, Somnurol, «x-Bromrisovaleryl- 
harnstoff, Isopropylbromacetylcarbamid)., Zus. « 
Bromuresans 30 Il, 1729; d. Magnals 31 1, 482 
Zus. u. therapeut. Verwend. d. Somnurols SE I 
2507; Prüf. v. Masmnaltabletten auf Güte u 
Dosier. 33 1. 3331; Rk mit Chloral 33 IL, v1* 
mit Pvrazolonen 83011, »12*, mit Pyramildoı 
30 I, 3213* Wrkg. auf d. Gär 3111, 3352 
Wrkg. u. Konst., Analyt. 33 11, BUS: narkot 
Wrkg. 31 IE, S1: (Umterschiede bei rektaler u 
oraler Anwend.) 3O 11, 421; Verstärk. d. narkot 
Wrkg. (durch Pyramidon) 301, 2821; (dureh 
Treupeltabletten) 331, 115% Intoxikat 

°* (psych. Rk.-Formen) 3011, 2157; therapeut 
Verwend.: als Bromherbal-Tabletten 33 IE, 1717 
in Valovosan 33 1, 2278 

Vakuummikrosublimat. (krvstallopt. Unters 
Sl I, 285: chem. (analyt.) Eisee. 32 IL, 3742 
Farbrkk. 321, 2746; 11, 2345: (u. Geruchrkk 
34 11, 2426: Hofmannsche Isonitrilrk. 3211 
3751; mikrocehem. Nachw. im Harn, Blut u 
Liquor 323 1, 2746 

Bromuresan s. Kromwral 

Bromvaleriansäure s. (5 H»O2 Br |Formelreg SS. 125) 

Bromxylenolblau, Verwend. als Indientor zur best 
stell. v. anormaler Milch 33 HI 231*® 

Bromxylol s. C’sHsBr |Formelreg. 5. 32%) 

Bromyrit s. Silberbromnd 

Bromzahl s. Frtte (Analyse). Jodzahl 


Bronze. 
Siehe auch Aluminium, S. 101 Korrosion 
Mo- u. W- s. unter: Moelybdänverbindungen 


Wolframverbindungen u. Wolframsäure. K la 
Na- bzw. Rb-Salz. 
Amerikan. N one nklatur 30 11 127 Yi 


schiehtl. Entw. u. Bedeut. SE 1, 2668 Zeit 
alter in Europa 33 1, 2210; -Funde in Schw: 
den 34 11, 2161; Unters. antiker 30 I. Seou 
alte Giebßverff. für -Kunstgegenstände 30 1 
1422; Übergangsperiode zwischen Cu- u Zeit 
alter im alten China 33 II, 654: chem. Zus. d 
vorhistor. 321, 622, 1180; II, 1406, 200% 


331, 2; (Ausgrabb. in Böotien) 321, 3 
Gegenstände aus d. Königsgräbern in Ur 32 U 
353: Korros. alter chines 321. 1866; Keinig.. 
Wiederherst., Erhalt. v. Museumsstücken aus 
341, 3095: elektrolyt. Reinig. zur Wiederherst 
antiker 32 1, 994. 


Gewinnung, Verarbeitung 
nn. Verwendung 
Herst., Eigg. 30 11, 795; 31 1, 352: Erzeug 
v. Blöcklegierr. auf wissenschaft! Grundlage 
Sı ll, 1050. 
Schmelzen: im Kupolofen 301, 1528; 3 1 


3051; 3All, 3037; 8 Lagxer- im offenen 
Flammenofen 30 1, 24509: Umschmelzen v. oxt 
dierten Ssıll, 1751*;: Erschmelzen v. dichter 


für Hochdruckbeanspruch,. SE 1, 1626 
teinigen in Tiegeln d. Art d. Bessemerbirnen 
301, 433*: Desoxvydat. durch P 3211, 195%; 
Wiedergewinn. v. Sn oder Sn-Sb-Legierr. bei d 


elektrolyt. Raffinat. v. 331, 671° 
Kunst d. -Gusses 32 II, 2362; Bronzegul 


(Gießvorschriften, Verwend.) 32 1, 1708; (Praxis) 
30 1, 1857, 2620: 33 II, 1421; (neue Anforderr.) 
33 11, 435; (Faktoren für d. Güte) 33 11, ı1x 
(Schmelzöfer) 301, 2052; Giebtempp. 31 
1185, 2506; 34 Il, 502: Schmelzen u. Abkühlen 
33 1, 116; Erstarr.-Tempp. d. Guß-— 32 1, 3334 
Wärmebehandl. u. Abkühl.-Weise v. gegossenen 

S$3ı II, 1914: Guß in starre Metallschalen 31 U 
1625, 2051; Giebereipraxis hinsichtl Dauer 
formen 321, 2232; Nabformeguß 3311, 3336 
Schleuderguß 33 II, 776*: (Wrkg. auf d. Korn 
größe) 32 II, 604; Spritzeguß 31 Il, 1625: Hoch 
leist.-Guß aus Messing u, 33 11, so0 -Gub 
für hohe Druckbeanspruch. SE IL, 2381, 3386 
Gießen: v. Getriebestücken 30 II, 1910; (Zentri 


fugalguß) 30 Il, 3101; v. Eisenbahn in Dauer 
formen 30 11, 1410; Undichtheiten in -Güssen 
30 11, 2566: Verhindern d. Fehlerhaftigk. 30 I 
243 6353: FL I 37 1=: wissenschaftl. Kontroll: 
in d. Herst. v -Guß 3011, 3141; Eige. «d 
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techn. Guß-— (G Bz 10) 31 II, 3149; Einfl. v 
Verunreinigg. auf Gießerei- 321, 1947; Ver- 
wend. v. -Abfüllen in d. Gießerei (Sortieren) 
34 11, 1679. 

Weichlöten v., -Gegenständen 34 I, 3115*; 
Lötmetall für 321, 2638*; Lötstäbe für 
31 I, 350*; Schweißen 30 II, 2435; (Grundlagen) 
331, 1839; (v. Blechen) 3311, 2321; (v. g&- 
spritzter —) 32 II, 1232; Verbinden schwer schm. 
Substanzen (WC) mit 33 11, 3755*; Polier- 
verff. 31 II, 1052; Erzeug. v. beständ. Hochglanz 
auf 34 1, 285*. 

Bessemern v. Glocken-— (Rückgewinn. v. 
Sn) 32 11, 1503; elektrolyt. Aufarbeit. v. -Ab- 
fällen 32 11, 1965*; 331, 2605*%, 3783*: Auf- 
arbeit. d. bei d. Elektrolyse v. abfallenden 
Cu-halt. Schlammes 32 IL, 1234*. 

Verwend.: 30 1, 2305; 32 1, 2377; v. Admos-, 
Turbo-, Topal-, Rubel-, Admiro- 30 1, 1039; 
zur Herst. v. Kitten 31 1, 2154*; für Elektrizitäts- 
leiter 30 II, 1125; Schweißelektroden 32 1, 2767*: 
(zum Schweißen v. Fe u. Stahl) 32 II, 3468*; als 
Lagermetall 30 I, 1363; 32 1, 2378; Lagerschalen 
aus Verbundguß 32 II, 609*; Einfl. v. Gießtemp. 
u. Fe-Zusätzen auf Lager- 321, 2887; II, 434; 
olaufsaugendes Uhlmann-Capillarmetall (Sinter- 

) für Lager 3% 1, 2820; elektrolyt. Herst. v. 
Metallüberzügen aus — 31 II, 2384*; Färben u. 
Patinieren 30 II, 2436. 

Cu-Si-Zn-Legier. als Ersatz für — 30 I, 2159*; 

Eisenlegierr. als Ersatz d. zinnreicheren — 30 1, 


2625*, 


hysikalische Eigenschaften u. chemisches 
Verhalten. 
Polarisat.-Schichten auf — bei Verss. mit 
Elektronenstrahlen 3% I, 1444; Polarisat. v. - 
Abfangelektroden im Vakuum 331, 1904: Eigen. 
als Widerstandsthermometer bei d. Temp. d. fl. He 
30 1, 1655; keine Supraleit. 34 I, 1784: thermo- 
elektr. Verh. 31 II, 2429; selektives Verh. beim 
äußeren lichtelektr. Effekt 33 IL, 1847; Elektro- 
Iyse v. —: mit Ag-Zusätzen 30 II, 2236; mit Pb- 
Zusätzen 30 11, 2236; Eigen. v. W-— als potentio- 
metr. Elektrode (bei d. oxydimetr. u. acidimetr. 
Titrat.) 32 1557; therm. Ausdehn. v. Lager- 
34 11, 2557; Gefügeunterss. an 33 11, 601; 
Walz- u. Rekrystallisat.-Textur 30 1, 859; me- 
ehan. Eigg. 31 1, 677; (v. 6 Lager-—) 33 II, 1084; 
Abhängigk. d. Härte v. d. Kalthärt. 30 I, 1692; 
Festigk. u. elektr. Leitfähigek. 32 1427; Reib.- 
Verss. an -Sorten für Tragbleche 31 I, 2770: 
lestigk.-Prüff. an Stangen u. Drähten bei tiefen 
Tempp. 321, 3340; Abnutz.-Verss. mit Lager- 
30 1, 1691; Kerb- u. Korros.-Dauerfestiek. 31 II, 
2927, Ermüd.-Unterss. an -Blech 30 II, 2691; 
D. u. Härte 32 1, 3339; Festigk.-Eigg.: v. Frei- 
leit.-Drähten bei Zerreißverss. u. bei Schwing.- 
Beanspruch. 30 II, 2302; v. elektr. Leit.-Drähten 
bei tiefen Tempp. 31 IL, 1817; Rubel-— auf Cu-Zn- 
Basis, KEinfl. v. Oberflächenbeschädigg. auf d. 
Bieg.-Schwing.-Festigk. 30 I, 1686; Elastizitäts- 
modul angelassener 34 1, 2319; gezackte Un- 
stetigk. bei d. Spann.-Dehn.-Diagramm (Bezieh. 
zur Alter.-Härt.) 3% Il, 2743: Widerstand gegen 
wiederholte Beanspruch. 3311, 31858, 3189; 
Dämpf.-Fähigk. bei dynam. Zug - Druckbean- 
spruch. 32 II, 3463; Richt.-Eigg. in Kaltgewalzter 
u. angelassener Handels- 32 11, 3781; 33 II, 
2884; physikal. Eigg. u. Prüfmethoden für Bleche 
30 11, 2691; anomale Kriechgeschwindigk. wäh- 
rend d. Umwandl. beim Erhitzen u. Abkühlen 
3% 1, 604; Zn in Lager-— (Wrkg. auf d. Gefüge) 
34 1,756; Einfl.:d. Feauf— 34 I, 1104; v. Zn, L, 
Ni u. Sb in Lager-— 30 11, 3633; 31 I, 546. 
Aufbau d. Sn- 34 11, 3037; Zus. d. e- 
(Verb. CusSn) 30 I, 281: Kinetik d. eutektoiden 
Zerfalles d. Y-— 30 1, 2620; eutekt. Zerfall 32 Il, 
3464; Natur d. 3-Umwandl. d. Cu-Sn-Legierr. 
3211, 2103; Gleichgewichtsverhältnisse weiter- 
legierter 3% 1, 1703; Transkrystallisat.-Struk- 
turen 3% 11, 2277; umgekehrte Blockseiger. 3% 1. 
446; (89—- 11 Sn-—) 34 1, 447; Einfl. d. @.ö-Kutek- 
toids auf d. Eieg. v. Guß- 34 11, 1362: Wrke. d 
Oxydat. u. v. Verunreiniggr. auf 30 1, 2050; 
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Korros. alter chines. — 31 II, 1243; Verh. gegen 
heiße Hartsalzisg. 30 I, 1043; Beständigk. geg 
NHs, HCl, KOH, Na2SO4 u. Meerwasser 321 
2377; Korros.: durch alkal. u. chlorhalt. Lsgg. 
321, 2389; durch phosphorsaure Lsgg. 32 11, 
1505; durch Weinessig 32 II, 2522; Wrkg. v. kor- 
rodierenden Mitteln auf Admiraltymetall 33 IL, 
3750; Korros.-Festigk. 3% Il, 1538; Säurebestän- 
digk. 32 1, 2377. 
Analyse. 

Analyse 30 II, 773; 3211, 1809: Elektro- 
analyse 34 Il, 810; potentiometr. Best. d. Zn 
33 1, 976; Schnellanalyse 30 II, 3318; (Best. v. 8) 
32 11, 1045; (Best. v. Sb u. As) 34 II, 1167; Best.: 
v. Sb 3211, 1480; v. geringen As-Mengen durch 
Fäll. mittels Na-Hypophosphit 34 I, 2318; v. Sn 
(gravimetr.) 31 IL, 3234: (Verwend. v. Na2S204) 
32 11, 1481; v. Pb, Cuu. Mnin derselben Einwaage 
34 I, 1222. 

Bibliographie. 

Nichteisenmetalle, Cu, Messing, - Rotzuß 
Sı ll, [311]; Eigg., Verwend. u. Bewähr. d. ge- 
normten - u. Rotgußlegierr. nach Din 1705 
3 Il, [1189]; Säurebeständ. ‚ Kupfer, Zinn- 
bronzen, Rotguß u. verwandte Legierr. als che- 
misch beanspruchte Werkstoffe im allgemeinen 
Maschinen- u. App.-Bau 32 II, [441]. 

Russ.: Spezialmessing (Mn-—) 32 1, [2994]; 
Si-halt. Messinge u. auf Al-Grundlage 34 1, 
3799]. 

The metallurgy of bronze 30 II, [2957]; 311, 
[359]. 


Weiterlegierte Bronzen, Sonderbronzen. 


Sonderbronze (Zus., Verwend., Eigg., Ver- 
arbeit.) 31 1, 3051; (krit. Zusammenstell. d. chem. 
Zus.) 33 I, 3490; (für Telephon- u. Telegraphen- 
drähte) 32 II, 435; Geschütz- — (Zus., Eigg.) 311, 
3050; — aus Cu, Sn, Pb u. Sb + Cr 32 II, 1964*; 
weiße — aus Cu,Sn, Zn, Fe, Ni, Mn, Pb 32 I, 447*: 

mit bis 5°/, Ti oder bis 2,8°/, V 32 1, 2637*; 
sehr feste u. zähe, plast. — mit W- u. V-Geh. 3011, 
2956*; Zus. v. säurefesten Bronzen 31 I, 142; 
korrosionsfreie —-Legier. mit bis 75°, Ur 3211, 
1964*; S-freie — -Legierr. 34 Il, 319; Gewinn. v. 
graphitierter — 34 IL, 3532. 

Al-Bronze: Zusammenfass. 33 1, 3124; Son- 
der-— mit Al-Zusätzen, Herst., Behandl. 31 II, 
»05; kalt bearbeitbare — 34 I, 3260*; säurefeste 

34 1, 3650*; Al-V-— 31 II, 2054*: Al-Fe-— 
31 1, 684*; Schwierigkk. bei d. Herst. 3% II, 1838; 
Proben, Bedingg. für d. Abnahme 32 I, 1682; 
in d. Gießerei 32 IL, 3144; Schmelzen u. Gießen 
321, 1427; Spritzguß 33 II, 2448; Einformen, 
Feststell. d. Güte d. Gusses 34 I, 3792; II, 1835; 
Ti-Al-— (Entgasen, Gußeigg.) 32 II, 919; (Herst. 
v. Diskusformen) 32 II, 434; Erhöh. d. Glanzes 
34 II, 3674*; Flußmittel beim Löten v. — 301, 
3102*; Widerstandsschweißen mit Al-Legierr. 
30 I, 1693; Anwend.; Abnutz.-Widerstand 32 11, 
1327; rationelle Verwend. (Verfestig., Bearbeit., 
innere Spann.) 33 1, 297; Eign. als Münzmetall 
32 11, 3142; Verwend.: in d. chem. u. verwandten 
Industrien 33 II, 931; für chem. Apparaturen 
321, 994; v. —-Pulver zur Herst. v. Hydrier.- 
Katalysatoren 30 II, 669*; Entfern. v. Al aus 
durch CuO 30 I, 2620. 

Verdampf.-Geschwindigk. v. Fl. auf - 
30 II, 3379; Einfl.: v. Al-Zusätzen auf Messing 
30 11, 2565; d. Legier.-Komponenten auf Struktur 
u. Härte 30 II, 3077; Eigg. v. Si-Al-Bronzen” 
31 II, 1626; Spezial-— mit Zn, Si oder Sb, Eigg. 
30 1, 3350: IL, 127, 974: Gefüge u. Härte v. — mit 
Fe, Ni, Mn, Co u. Si31 II, 2925; Eigg. v. —-Preß- 
Stangen 30 II, 1604; Umwandl.-Vorgänge in P- 
3% 1, 3359, 3914: Natur d. eutektoiden Umwandl. 
(Vorgänge beim Abschrecken u. Tempern) 301, 
1690; (Wrkg. d. Abschreckgeschwindigk.) 3L 1, 
141; (Röntgenstrahlenanalvse) 31 II, 381; (Rönt- 
genstrahlenanalyse bei hoher Temp.) 31 I, 3>1; 
Krystallstrukturd. $-Phase 3 I, 738: gegossene 
(Legier.-Gruppen, Entmisch.-Erscheinn., Gefüg: 
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aufbau) 30 II. 1125; (Schwind.-Erscheinn.) 30 I 


3457: (Theorie d. Schwind.) 31 1, 3505: gegossene 
(mechan.-technolog. Eigeg.) 31 1, 3505: (Korn- 


eröße u. mechan. Eigg.) 31 II, 762 


Be-Bronze: }estiek.-Eigg.. Mikrogefuge 32 1, 


25357: Temp.-Koeff. d. elast. Konstanten 33 11 


und. 


Fe-Bronze: eigentüml. Oxydat.-Erschein. an 
einer Kirchenglocke mit 2°, Fe 33 I, 1678 mit 
5—68°%/, Cu, 0,353 Fe, 32—40°/, Zn 3831, 


I506* 


Mn-Bronze: Allgemeines 32 IL, 3206: Wrke. 


v. Pb auf Mn- 30 1. 1520. 
Ni-Bronze: Zusammenfass. 331, 666: Ver 
besser. d. Eigg. durch geringen Ni-Zusatz (Lite 


raturübersicht) 30 II, 3633; Ni-Sonder- (Ver- 
wend.) 30 L, 1691: (als Werkstoff in d. Metall- 
technik) 3 I, 1159; schmiedbare ‚ Anwend. in 


d. chem. Industrie 34 II, 1192: Ni in Gießerei- 


331, 1504; Gußeigg. 33 1, 117, 1837; Il, 1084; 
Ohrenbldg. an d. Rändern v. Cu-Ni-Kuppen 
33 11, 25384; —-Legier. mit Ni u. Cr 33 1, 2167*; 

aus Cu, Ni, Fe, Zn, Al, Pb u. Phosphorzink 


331, 2605*: Lagermetalle aus Pb- u. Ni-halt 


34 11, 2442*: Zus. u. Festigk.-Eigg. 30 I, 1858; 
Wrkg. v. Niin 3ıl, 3051; IE, 2381; Syst. Cu- 
\i-Sn 33 I, 1674: Analysenmethoden SE IL, 3658; 


(Best. d. Ni) SL I, 819. 
P-Bronze: Vorschlag zur Norm. 331, 666 


Nida- init mindestens $—9%, Sn u. geringen 
P-Geh. 34 I, 2519; Einformen u. Gießen 33 11, 
v. Oberflächenoxyden nach d. Ätz- 
2501, 2592; Verarbeit. auf Draht 
341, 2034; Widerstandsschweißen mit Al-Le- 


3912: Entfern. 
meth. 3% Il, 


sjerr. 30 1, 1695: Schutzwert elektrolvt. -Uber- 
züge 30 I, 5827: -Lager aus gezogenen Rohren 
331. 1841*; Caro- als Lagermetall in d. Auto- 


mobilindustrie 31 I, 101; Zahnradkörper im 


Schleuderguß 33 IL, 2500: Einfl. v. auf Farb 


stoffe in d. Khan; Sl l, 2399: Verwend. als 


Rohrleit.-Material für Gerbereien 30 I, 784. 


Statist. Kigg. einer angelassenen «@-Struktur 
34 11. 1008: Formbark. v. Blechen 3 1, 3281: 


Temp.-Koeff. d. elast. Konstanten 33 Il. =D 
\nwend. d. Diamantpvyramidendruckprobe auf 
in Form dünner Bänder 33 11, 3336; Einfl. d 


Temp. d. fl. H auf Zugfestiek. usw. 34 I, 1551: 
Spannkraftverluste bei kleinen Spiralfedern bei 


erhöhten Tempp. 3% II, 2590: Einfl.: v. P auf d 


Festigk. v. Geschütz- — 31 1, 3050; 11, 2051; v. Sn 


Is) 


u. P auf d. mechan. Eigg. ı 34 Il. 3828 
Möglichk. d. P-Vergift. bei Arbeit mit 
30 IL, 1808. 


Pb-Bronze: HKirz. u. techn. Verwend. (Laser) 


33 Il, 1747; Pb-Sn- (Konst., Eigen. u. Verwend 
als hochbeanspruchte Lagermetälle) 331, 117, 
I836; hochbleihalt. Sn- als Lagermetalle 32 11. 
2362: (im Automobilbau) 321, 3145: Zun-freie 
Pb-Lager- 33 11. 3037: Verh. bei schwer be- 
lasteten Lagern 32 IL, 603; Lagermetall: aus Ci, 
Sn, Zu, Pb, Erdalkalimetallu. Na 33 I, 2167*; aus 
Pb- u. Ni-halt 34 Il, 2442*:; Gießereivers, über 
d. Wrkg.v.P, Alu. Siauf Pb-halt. 33 11. 10x14 
Verhüt. v. Seigerr. 33 II, 2590; Einfl. v. Pb auf d 
Bearbeitbark. u. Schweißbark. 32 Il, 603: Säure 
mit Pb, Niu. P321, 3 gl Einfl.: v. Niaufd. 
Eizer. Pb-halt. 321, 170 v. sb auf.d. mechan 
Kigsr. einer Larermetall- "3 Il, 600: Zustands- 
diagramın 3211, 1504: Oxydat. als Ursache d. 
Porosität 321. 1947: Ph-Vergiftt. in -Giebe- 
reienm BB II, 3358. 
Si-Bronze: mit 0,25—5°/, Si 32 Il, 3301*; 
Raffinier. 3% IL, 1522. 

Bronzefarben =. Farbstoffe, anorganische 

Bronzit, Krystallstruktur: 30 11, 1055; «l \ 
Chichi-jima in d. Bonininseln 33 I, 754 

Brookit s. Titanoryde: Tio2. 

Brosedan, Br-Behandl. mit 30 II, 2252; (mit 
Hete kombiniert) 32 I, 1803: Verwend. zur B 
handl.: v. Erreg.-Zuständen 33 IL, 905, v. Hant- 
u. Geschlechtskrankheiten 33 Il, 2025. 

Brot. 

Siehe auch Backen! Backpulv Mel 
u. Müllereiin d Antike 2 M ,, altagzvpt 
33 11, 1466: Lager. u. Verarbeit. v. „Brot 
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Getreide bei d. Negerstaämmen am Senegal 36 I 


236: Baum, Bedeut. fur d -Herst. 30 Il 
3473 -Arten bes. Bezeichn. 34 Il. 385%: Back 
wert d. Weizenmehles (bibliograph. Eintführ. I) 331, 
1640: Schwankk. d Backwertes d. Mehle u. d 
Verbrauches in Vol zZuelnander {statist best 
stell.) 33 1, 2620 

Brotbereitung. Biochemie d Bereit. 30 1 
2179 68, Proteolyse it leigen 31 1, 377 


Wrkg. v. Salzen als Düngemittel bei in fl. Medium 
Kezogenem Weizen auf d. \usbldz. (Nitrat 
34 11, S58: (Chloride) 3% II, 858 Bereit 
(Wirkungen v. Emulss. aus Ölu. W.) SER, 1190 
“Bezieh. v. Rohprotein zur Backfähigk 32 1 


2395; (Bedeut. d. Milchsäure) 32 1963: (Rolle d 
Milchbestandteile) 31 IH, 1777: (Wert v. Honig 
Saccharose) 3 I IS: oe leut. dd. Sauregrades) 


Sl I, 2131: (Bedeut. d. P) 321 2107: (Koggen 
backverss. u. [IH sl 2529 Wrke.: d. Tot 


maählens v. Mehl auf d. Haltbark. v Sl, 2404 
d. Temp. auf d. Backfähigk. v. Weizenmehl 30 I 
642; 1. u. ?. Grad d. Verkleister. d. Stärke in 

30 IL. 3096; Stärkegleichgewicht in bei ver 


schied. Temp. 30 II, 3095: Substanzverlust beim 
Backen 32 1, 1963; (Polemik) 32 IL, 2753; 38 1, 
14S, 1699 

Verf. u. Einricht. zur Herst. v 301, 1067* 


Roggen (Backvorschriften) 32H. 2755: Herst 
v. Schrot 3ı Il, 17785*: 3A I, 2844°; v. Voll 
korn- 30 Il, 3347*: (mit vorbehandelter Kleie) 


SE Il, 1647*; eines aufgeschlossenen Vollkorı 
brotes aus vermahlenen Getreidefrüchten 30 I 
2972*, (unter Zusatz v. Grünmalzauszügen) SE 1, 






2550* \ Weizenvollkorn- Sl Hl. 1778° \ 

aus Ganzmehl BB IL, 2473*, v. feinporigem 
33 II, 3503*: v. weichem — 33 L, 3814*; v. gi 
gorenem mit verbesserter Krustenbeschafftenh. 
32 11, 1356°%; v. Lipoide u. Mineralstoffe ent 
haltendenm Sl, 3626°%;, v. große Mengen 
Kartoffeln enthaltendem s3ı ll, 380*%: v. als 
Viehfutter verwendbarem Sl, 2135*: v. hefe 
geschmacktreiem 30 1, 767*: Backverf. (Eva 


kuier. d. Backofens zwecks Erhöh. d. Porosität) 
3.3 Il. 3063* 

Teigbereit. 34 Il, 2146*: Herst. v. Teig 
(ohne Vorteig: Vorr.) 3211, 635*: (in Stuten) 
sb Il, Iso1®, 2762*:; (aus Vollkorn) 31 I, 1379* 
32 Il, 3972*; 33 IL, 1801°; 34 1, 2676°: (Ver 
werd. V. Drockenhete) So 11, 3211*: (Zusatz \ 
Hefenährstoffen u. -erregern) 32, 1172*: (Ver 
wend. v. Preßhefehydrolvsat) SE II, 650*: B« 
inerkK. über d. Teiggär. 33 II, 2910; (Bedeut. d. 
[H') 32 1, 2394; Lsg. zur Unterdrück. d. Entw. v 


Hefe oder Sauerteig beid. Bereit. 3 IL, 1750*; 
Gewinn. v, Hefe u. Teig. für d Bereit. 32 Il 
2253*; Mittel zur Erzeug. v. lockerem soll 


2075*; Herst. eines Hefetreibmittels 30 II, 3211* 
Behandl. v. Teig (Beschleunig. d. Gär.) 3211 
635°: (Kontrolle d. Teigaufgehens) 34 I, 1257* 
Erhöh. d. Gärwrkg. v. Hefe 32 I, 2757*®:; Eintl 

V. — ru. Grad cd. Gär. auf Aussehen, Struktur 

Y01.30 11, 1625; verschied. Zuckerkonza2. im 
Te ig auf d. Gärprodd. u. Gärtoleranz 32 11, 2554 
d. Alter. aut d. Triebkraft d. Hefte 32 Il, 3027 
Regulier. d. Gär. d. Teiges durch angebracht« 
Ernähr. d. Hete 34 I, 1900; Hefenährsubstanzen 
pH-Putier u. Bleichmittel 34 I, 32=3*: Erhöh. d 
Gäarkraft v. Hefe u. Sparen derselben 34 I, 630* 
Herabsetz. d. Gärdauer d. Teiges durch Malz 
präpp. 3% I, 2830: reine Hetekulturen u. Milch 
säurebakterien zur Roggenteiggär. 34 I, 1255 
Backen mit Hilfe v. Hefe oder Backpulver nebst 
Milchsäure ohne Sauerteiggär. unter Zusat 
Homologen d. Essigsäure oder deren Estern 34 II 
1050*; Teigherst. mit Hefe, d. mit säurebildenden 
oder anderen Bakterien vermischt ist 3:3 I, In#4® 
2480*, Gewinn. d. beim -Backen entstehenden 
Mi. 33 1. NIS®, 

Verbesser. d (Jualität durch Kochsalz >41, 
2s41; Verwend. v. Restmilchprodd. zur Rogge: 
brotbereit. 3% 1, 307; Wrkg. gewisser Salze auf d 
Gär. im Teig 34 I, 2487, Schwarz init Hoptı 
s331l, 630: Backhilfsmittel 33 11. 1109* au 
Sojamehl) 3311, 2471 (ans Sojabohnenmeh 


\lkalibromat oder hioraten, Harnstoft u. 
su 
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sauren Phosphaten) 33 II, 468*: (aus entölten u. Köntgenograph. Unters. (Vgl. mit Stärk: AR 
semälzten Bohnen oder anderen Leguminosen) 32 11, 2753; physikal. Chemie d. Stärke u. d. Din 
3:3 11, 153*; (aus d. Eiweißstoffen d. Sojabohne) --Bereit. 30 II, 3870, 3871; (Köntgenspektra 31 
3311, 1615*:; (ausstärkehalt. Mehlen) 31 II, 75>*: v. Amylopektin u. Amylose) 321, 1014, 2394 He 
—-Herst. aus Weizenmehl, Malzmehl, Salz, 2395; (Einteil. d. Stärkearten nach d. Röntgen- d. 
Zucker, Milchpulver, W., Baumwollsaatöl u. Hefe spektr.) 33 1, 3255; (Umwandl. v. Stärkepräpp mi 
32 11, 3971*; Herst. v. — unter Zusatz: v. Harn- mit B-Spektr. in solche mit A-Spektr.) 33 11 12 
stoff, Schleimsäure u. saurem Ca-Phosphat 34 1, 3927; (Verkleister. nativer Stärkearten mit viel 
707*; v. Mehl v. Johannisbrotkernen oder Soja- Ww.) 33 11 3927; (Struktur d. Stärke im Stärk«- 31 
bohnen 301, 767*, v. reinem Pflanzeneiweiß kleister) 3% 1, 1124; (scharfe untere Temp.- Grenz: 1 
33 11, 1940*; v. Kartoffeln, Kartoffelmehl oder d. Verkleister. u. ihre Variabilität bei d. einzelne: fr 
-floeken u. Milchsäure 33 11, 1272*: Einfl. v. Körnern eines Stärkemusters) 3% II, 3687 pri 
Kartoffelmehlzusatz aufd. —- Qualität 33 1, 1862: [Wiederverkleister. d. retrogradierten Stärke- au 
Herst. unter Zusatz: einer vermahlenen M. aus kleisters (Zusammenhang mit d. Frage d. ge- tt 
Kleie 33 1, 3378*;, IL, S00*;, v. süßer, amphotere wachsenen Struktur d. Stärkekorns)]| 3411. +4 
RKk. zeigender Magermilch ohne W. 32 Il, 2125*: 3687; (Verss., d. gewachsene Struktur d. Stärke- ar 
v. Maniokbeimisch. 34 II, 3193: v. aufgeschlosse- korns mkr. sichtbar zu machen, bes. an lintneri v 
nem altem 341, 2544*; v. Polyvinvlalkohol sierter Stärke) 34 Il, 3687, 3688; (Farbstot! d 
341, 3282*: v. Dextrose u. einem alkal. Stoff adsorpt. aus sehr verd. Kongorotlsgg. als Cha Fä 
34 1 1901*; v. Stärkeester 30 Il, 160*%; v. rakteristikum nativer Stärkearten) 3% II, 368 d 
Pankreatin, Amylase oder Gemischen beider 33 II, (Zusammenhang v. Anderr. d. Stärke beim erü 
2762*; v. Gelatine 33 I, 3645*,; v. W,, Zucker, Altbackenwerden d. — u. beim Retrogradiere: vo 
vegetabil. oder tier. Fetten, Vichysalz u. Aroma- v. Stärkekleister) 34 II, 3688; [Zusammenhang 
stoffen 34 1, 1901*: Herst.: eines Enzyms für d. zwischen ‚röntgenspektrograph. Anderr. einer- 15: 
-Bereit. 31 1, 2052* eines Kleieextraktes für d. seits u. Anderr. im Quell.-Vermögen u. in « u. 
Bereit. 32 1, 1543*; eines Zusatzes v. eßbarer Menge lösl. Amylose andererseits beim Retro- Inc 
neutraler Fettsubstanz 32 1, 465*; eines Back- gradieren d. Weizenstärke im ersten Grade d sei 
mittels aus Fe-Bicarbonat, Ca-Bicarbonat, Catllz, Verkleister. (Hemm. d. Altbackenwerdens d. 2 
Nat, MgO, Milchsäure u. W. 30 II, 1795*; eines 34 11, 3659. pr. 
‚ P I- rt > + 4 % se " j > A — . .. « .. . - 
stärke oder glutenhalt. Prod. aus feig 34 11, Änderr. im Röntgenspektr. d. Stärke beim 15: 
NN”. ; Backen u. beim Altbackenwerden d. — 30 11. säu 
Diabetiker-— BIT, 3495; (unter Zugabe v. 3095; Altbackenwerden 301, 2647: Wesen u Be 
Sojaprodd. mit Trockenkleber) (Diabetikernahr.) Verhinder. d. Altwerdens d. —-Krume 301. zie 
34 1, 965*;, (aus Mehl aus nicht entbitterten u. 3112; Frischhalten 30 II, 3872*; Verhinder. d. 2 
nur halbentölten Sojabohnen) 331, 3375*; Altbackenwerdens 3211, 2753: Erhöhen d. u. 
Herst. eines kohlenhydratarmen — 31 1, 1546*; Ausgiebigk. u. Dauerhaftiek. 31 I, 1846*: Kar- 
v. Kleber-— 3311, 2471, v. welches in toffelbrei zur Erhalt. d. W.-Geh. 321, 3125*; ver 
Kleie u. Getreidekeimen enthaltene Nährstoffe Kartoffelfloeken zur Erhalt. d. W.-Geh. 3831. folg 
enthält 321, 3357*, v. jodhalt. Heil- 341, 2480*; (mit verd. kochendem Kartoffelkleister tin; 
1219”, . . an Stelle v. W.) 321, 3125*:; Anwend. gewisser det 
Krankheiten, Konservierung, Behandlung. Stoffe bei d. -Herst. unter bes. Berücksichtig. Be: 
Hygiene d. Infekt. V. u. durch - 30 ul, d. Altbackenwerdens 32 1, 2521: Einw. v. Alde- wei 
2708; BEinfl. v. Feuchtigk. u. CO2 auf d. Schimmel- hyden auf Weizen-— 30 I, 1236: Einfl. d. Über- Ko 
entw. art Sl, 3498, Verhinder. d. Schim- mahlens auf d. Gär. d. Teiges u. auf d. Haltbark. +34 
melns d. — durch ultraviolette Bestrahl. 32 11, d. — 321, 463: Wärmeleitfähirk., Temp.-Leit- 
1090; 3% 1, 2958; Fadenziehen im — (Wrkg. v. fähigk. u. spezif. Wärme v. Mehl, Teig n. Me! 
Kartoffelstärke) 333 1, 560; (Ursachen im Haus- 34 11, 2005: Zeit-Temp.-Verhältnis während d Bac 
halt) 30 11, 1152; (Verhüt.) 30 IL, 327: 331, Backens 33 II. 630. trai 
S60; -Käfer, Bekämpf. 30 I, 1065. F ’ . du 
j ’ i 750 aENe rwe r he rt. Nährwert 
Aufbewahr. v. fert. Brotteig 30 II, 1795*; a0 Nährwert kud biologischer Wert Ahr wei Browi 
2 re 5 (histor. Überblick) 34 I, 785; aus gebeuteltem 
Behandl. v. frisch gebackenem - um dasselbe Se s ee TE r he Browı 
j „pr 3 ‘ PR . Mehl (Klär. einer Ggw.-Frage) 311, 227% 
sofort verpackfäh. zu machen 3011, 2345*; . er BAP+. sar Browr 
f as, Bine e: a Se Surrogat-— 3311, 3354: mangelnde Ernälhr 
sterile Verpack. in Sn-Behälter 3L Il, 1216*; Be n bat or best 
Kar ‘4 für ; Ay ORNE- durch —, Verf. zur Wiederherst. d. natürl. u 
Verpack.-Stoffe für geschnittenes 34 1, 2506: er Re a En ns Browr 
Ben Naja Fr : ; m rationellen Nährkraft 3211, 2122; Einfl. x 
Prüf, v. Al-Folien auf ihre Brauchbark. als Ein- in : gs > 09 
ae ah r oO. 94m -Fütter.: auf d. Gesamtzustand d. tier. Or- A 
wiekelmaterial für geschnittenes — 33 1, 2479; F ar Bon. - f a sich 
1: Ren 5 pe or1%*. ganisınus 31 11, 733; auf d. Ratte 31 I, 2400 
Kinpacken unter Verwend. v. H2O2 33 II, 1271*: e : ee ns d 
REIFE ; Ay Fix. Ausnutz. d. Kohlenhydrats d. verschied. n 
Konservieren v. — (in Büchsen) 3% Il, 1051*; $ ee eo De . mit 
h en u Enn. Bea Ei Sorten im Tierkörper 32 II, 1500; biol. Wert « 
(mit Mikrobin) 31 I, 700; (unter Zusatz v. hygro- x s ; as ung 
Sr mas Pr er Proteine v. aus Roggen- u. Weizenmehlen alleiı 
skop. Substanz zum Teig) 33 II, 1801*; Back- ar 230 
a 3 kan pe DeNE 200 oder zusammen mit Hefe oder Sojabohnenmel | 
hilfsmittel: Streitfragen um d.—33 11, 2605, 3928. 3 un aun, : : Jay 
r ar Inii er gebackenen — 32 1, 2482; vergleichende biol. u 
Unser täglich — u. d. Präpp. neuzeitl. Mehl- ” ee 5 
: rn a > FR chem. Unterss. v. deutschem Heeres-, Roggen- 
veredl. (Wrkg. v. klin. Standpunkt) 32 1, 1963; B nz z hg nn Sm« 
Pol, Ba : ; ; : vollkorn- u. Weiß-— (biol. Wertigk. bei Ratten 
Wrkg. v. Benzoylperoxyd als Bleichmittel bei = Yıpapi . 4 (v 
d. Bereit. v. Roggen-— 31 II, 2800: Bleichen 33 11, 949: Einfl. auf d. Magensaftabsonder . 
" sc a Bar y 32 1, 2484; Quell. u. HÜCl-Absorpt. im Magensaft IAISe 
V. -Teig 30 II, 160*. 32 3083 Ope 
Chemische Zusammensetzung u. Eigen- a s RE a 470 
schaften. Zus. (Analysentabellen) 31 II, 3411; . Vgl. zwischen Vollweizen-— u. Weib- sche 
ha Zus v iabetiker-— 341. 2209: E 30 1, 3840; Vollkorn- (Nachteile u. Vorteil 
chem. Zus. v. Diabetiker 341, 2209; An > - IR ne eı geqı 
> er 9.X% En EB a as 
torderr. an —-Mehl 341, 2674: Al-Geh. 30 I, Be 2, NER, BER: MUBEEen AEREERNE NE ir 
1235; Phosphatidgeh. 31 I, 541; SiO2-Geh. 33 1, Schlüter- u. Weiß-— auf Ratten u. Mäuse 3211, 389. 
658; Geh. d. Mehles an fermentativ angreil- SE IR BZ IRRE 
barer Substanz u. d. Veredel.-Mittel bei d. Vorzüge d. Ernähr. mit Vollkorn-- 301 ds 
Bereit. 33 I, 1536; n. Vork. v. Br im — #21, 2179; Veränderr. d. im — aufgenommenen Gt- 2 
1677; biochem. Charakteristika v. Telg u. —- aus treidekorns beim Durchgang durch d. Verdauungs- rich 
Auswuchskorn 33 11, 3498; Heugeruch im kanal 301, 1171; Knäcke-— (Vorzüge) 301, (Dei 
34 11, 2615; Wrke. v. Öl u. Fetten in Teigen 2916; Unters. über Knäckebrote im Vgl. mit Wär 
auf d. Zus. auswaschbaren Klebers 3:3 IL, 3928; anderem —— 32 11, 455; physiol. Wrkeg. d. Voll v.D 
Qualität v. aus entfetteten Mehl hergestellten korn-— 31 I, 1311: Nährwert v. kalkhalt. Voll- mag 
341, 266; Wert d. Hefe im 341, 785: korn-— 3 11, 2077. 
kKigg. v. mit Bierhefezusatz hergestelltem Vitamine d. — 30 1, 3256; Vitamin B-Geh trete 
311, 2152, W.-Aufnahmefähigk., - u. Vol v. Weizen 30 1, 1949; v. unter Zusatz verschied. Susy 
Ausbeute u. chem. Eigg. verschied. Weizensort: großer Hefemengen gebackenem Weizen- 30 1 
so II, 3472: Stärkehydrolyse im durch Mehl 30 Il, 2280, 32 1, 3237; (Anreicher. durch Bier ein: 
u. Malzamvyiase 32 1, 306 hefe) 32 1, 2651, 3237 mit Vitamin D-Zusätz 











321, 1551; Vitamin D-Geh. v. Vitalin- 301, 
2025; Erzeug. v. Xerophthalimie u. Keratomalacik 
31 1, 1309: Beifüg. v. Vitaminen 31 Il. 2631: 
Herst.: v. Teig u aus Getreide unter Erhalt 
d. natürl. Vitamingeh. 30 1, 2980*:; eines vita 
minreichen Zugusses für Vollkorn -Teig 31 101 
1210”. 
Analyse. W.-Best. 3% II, 1543: Aschenbest 

S3ı 1, 2816, 3527; (in gesalzenem ‚341, 3815 

11, 3328; Best. :d. Chloride 323 11, 2756 ;d. Ausmahl.- 
Grades d. Mehles im s31l, 3503 Nicht 

protein-N -Verbb. in Cerealien u. ihre Beziel 

zum N-Faktor d. Proteinberechn. in — 3211, 


461: Best.: d. Rohfaser u. d. lösl. Kohlenhydrat« 
341, 1575: v. Dextrin in Pumpernickel 30 II, 
646: v. Stärkemehl mittels d. Diastase puriss 
v. Witte 32 1, 153; d. Verkleister. 32 11, 2753 
d. Altbackenzustandes 321. 2521: d. Schwell.- 
Fähigk. 30 II, 329: d. Lactosegeh. 33 II, 151 
d. Milchtrocken-M. in 33 1, 2913: d. Säure- 
erades 30 II, 646; 3, IL, 1214; Mess. d. Farbe 
mittels Maxwell-Scheiben 33 IL, 3498 
Charakterisier. durch UV-Bestrahl. 3011 
159; mikrocolorimetr. Unters. 33 LI, 1041: Nachw 
ui. Best. v. Cu-Spuren 31 11, 2530; d. Mn (colori- 
metr.) 3% II, 560: v. Dr. Riegels „Neuem Kon 
servier.-Mittel für Pumpernickel’' 31 II. 1215; 
d. Misch.-Verhältnisses eg Rogren- u. Weizen- 
prodd. 31 1, 1034: v. Weizenbrandsporen SE 1, 


1537: v. Kornrade in 30 Il, 2455; Salicyl 
säure-Rk. in Roggen-— 321, 2782: I, 790; 


Best.: d. Mutterkorns in — 323 1, 304: d. Faden- 
ziehens durch Baec. mesenterieus SL I, 379; 
321, 3008; Einfl. d. Bodendruckes auf d. Teikg- 
u. -Vol. reiner Weizensortenmehle, verbesserte 

-Vol.-Meßmeth. 31 II, 2529; Durchführ. v. Gär- 
verss. 323 II, 1713*; Warn. vor unricht. Schluß- 
folgerr. aus Gärverss. (Polemik) 33 I. 1363: Göt 
tinger Weizenqualitätsprüf.-Meth. u. ihre Be- 


deut. für d. -Bäckerei 34 Il, 2505: mechan. 
Best. d. Absorpt. in -Teigen 34 I, 1256; Be- 
wert. v. Form u. Vol. d. Bäcker- 33 1, 2331; 


Kouservier. v. Backproben für Kornbonitier. 
34 Il, 1045. 

Bibliographie. Theorie d. prakt. A 
Mehlbereit. 30 Il, [2591]; Technologie d. - 
Backens [russ.] 33 11, [2763]: 3% I, [630]: Les 
traitements chimiques du ble, de la farine et 
du pain 331, [3008]. 

Brown G, 31 II, O1. 

Brown 5R. 31 Il, v1l. 

Brownmillerit =. Zement (Zusammensetzung, Gefüye- 
bestandteile), S. 3232. 

Brownsche Bewegung, Anschauungsmodell 30 IL, 
509: Versinnlich. 33 II, 3525; mit bloßem Auge 
sichtbare 33 1, 3403; 34 II, 3509; Demonsträt. 
d. in Gasen 32 II, 3189; objektive Demonstrat. 
mit Rutilsuspenss. 3% 1, 3427; Demonstraät. 
ungeordneter Mol.-Beweg. im amorphen Zustaned 
30 IL, 2100; experimenteller Nachw. d. Vibrat. 
Beweg. physikal. Moll. 34 II, 1081. 

Theorie 3L I, 406; 34 II, 2; (v. Einstein- 
Smoluchowski, experimentelle Prüf.) 30 II, 2502 
(v. Ormstein) 30 II, 3696; (auf Grund d. Ker- 


mischen Statistik) 34 II, 2; Theorie d. u. 
Operatorenmeth. 33 II, 3081; allg. Gleich. 32 II, 
970; Prüf. d. Gesetze d. — 321, 2537; walır- 


scheinlichkeitstheoret. Berechnungen 33 1, 3172 
gequantelte — 3% Il, 2: Verteil. d. Geschwindigk. 
34 11, 702; Ableit. v. Verteil,-Funktionen 3% Il 
389, 

in einem Kraftfellde 33 II 1633; in 
einem Feld therm. Strahl. 301, 2698; Einf] 
d. Lichtes 30 I, 1903; (Zurückführ. auf d. ge- 
richteten Quantendruckimpulse) 301 1903 
(Deut. durch Photophorese) 30 11, 3707: d 
Wärmeström. 33 II, 8517, 1633: 3% I. 405, 1149 
v. Drehstrom auf d. — v. Tabakrauch 31 I, 3376: 
magnet. Feld u. Sal I, 3376. 


Einfl. d. : auf d. bei d. Koagulat. auf- 
tretenden Kräfte 30 Il, 1508: auf d. Viscosität \ 
Suspenss. 33 1, 2069; — in Oberflächenfilmen 


30 I, 2526: Abhängigk. d. Kuuz. einer Stelle v. 
einer Laer u. nicht v. d. Anfangskonz. 301, 473 
| 


Stäben 32 Il, 682, zeit 


a 


Saiten u. elast 


467 


Leuchtbildultramikroskop zur Unter. d 
30 11, 2805: Mess. d. Avogadro-Loschmidtsel 
Zahl aus d einer Drehwaage SE ll und 
absol. Viseositätsiness,. mit-Hilfe d. Brownsche:ı 


Mol.-Bewes. ER IE. 11983, 3138: Mess. d. Viscosität 
1.-Mengen mit Hilte « so 1. 2371 


sehr kleiner I 


Brucidin s. C3H2sOsN® [Formelreg. S 
Brucidinolsäure C23H2O07N8 |Formelreg. 8 
Brucidon s. C23H1 »sOsN a |Formelreg. S. 137 
Brucin, Konst. 331, 1781; (Bldg. aus Pseud 


Kl 
strychnin) 32 11, 3410: mol. Struktur (Vortrax) 
3a Il, 1145; strukturelle Beziehh. zum Stryvchnin 
30 1, 386; Zusammenhang d. 3 Cır-Reihen d 
\bbaus 301. 1041 -Geh d bei d Herst 
d. offizinellen Brechnußextraktes erhaltenen Öls 
311, 3025 

Absorpt Spektr. d. Salze mit Violantin ı 
Alloxantin 3% II, 2229; Fluorescenz 3 IL, 248 


Dreh.-Vermögen «dl Salzı mit Maleinsäur: 
Fumarsäure,Citraconsäure, Mesaconsäure, Uroton 
säure, Isoerotonsäure 341, 1047: d Salzes 
mit Violursäure 34 11, 2553: Temp.-Abhängigk 
d DE. \ -(+las Sl I. 3335 DE in Erweich 


Intervall 34 II, 804; Leitfähigk. im Erweich 
Intervall u. bei höheren Tempp. 3% L, 3564 
Verh. v. Glas im Erweich.-Intervall 301 
1844; (Temp.-Abhängigek. d. opt. Eige.) 301, 
1264; (abnorme Ander. d. spezif. Wärme u. d 
Vo01.) 30 1, 652; Eindringen in d. Vakuolen lebeı 
der Zellen 30 I, 2901; Adsorpt. durch aktiviert: 
Kohle 321, 2725; dispergierende Wrkg. au! 
\g-Halogenide in wss. Medium 30 1, 3652; Ver 
wend. zur Darst.: v. koll. Ag-Lsge. 3 I, 2435 
v. koll. Au-Lsgg. 301, 1443; Löslichk. (analyt 
Verwend.) 3% l. 3093: (ieh Verminder \ 
Salzisgg. durch Bestrahl. 32 11, 1471, Ver 
über hydrotrope Wrkg. mit 34 11, 3478 
Strychnosalkaloide (Isomere d. Dinitro 
strychols u. Trinitrostrychols) 30 II, #14; (Abbau 
v. Dinitrostryehol, Nitrooxychinolinderivv.) 323 
2956; (Konst. d. Dinitrostrycholearbonsäure 
SL 1, 3658; (Abbau d. Dinitrostryeholcarbo: 
säure) 30 II, O91l6; (Dihydro- u. Derivv.)30 HH 
031; (Dihydroindolylpropion- u. Dihydroindoly! 
buttersäure) 3231, 1535; (Oxydat. Hexa 


hydrostrychnin) 331, 1535 (neo-Stryehnin) 
321, 2055: (neo-Stryehnidin u. Derivv.) 321 
2541; (neo- u. neo-Brueidin) 321, 2056 


(Verss. mit Methoxymethyldihydroneobrueidin 
u. -strychnidin) 33 Il, 2535; (Red. v. Strychnin- 
methosulfat) 32 IL, 544; (Dimethylsalze v. Meth 
oxymethylverbb.) 33 1, 1448, (Dihydromethox 
methylstrychnin u. Derivv.) 33 I, 1782; (Abbau 
d. Methvlchlöride v. Stryehnin u. Stryehnidin) 
331, 2546; (Dinitrostrycholamid) 33 IL, 715 
(Red. v. Methylstrychnidiniumsalzen durch Na- 
Amalganmı in Ggw. v. (O2) 3% Il, 2229; (Hofmann- 
abbau d. Methyldihydrostrychnidinium-A-carh 
nats, Isolier. eines 4. Isomeren d. Dihydı 
stryehnidins) 3% Il, 2231; (Methoxymethylehan« 
dihydrostrychnon u. Konst. d. Stryehnidor 
34 Il, 2234; (Methoxymethylchanodihydrostryel 
nan u. Konst. d. Anhydrotetrahydrometh 
stryehnins-K°’) 34 Il, 2235: [N (b)-Methyldihydr 


chanopseudostrycehnin] 34 11, 2236; (Oxydat 
u. Redd. v. Abbausäuren) 32 1536; (Oxydat 
v. quart. Bruciniumsalzen, Bezieh. d zu d 
Stryehninsulfonsäuren) 32 II, 1305: (nichtsaur: 
Oxydat.-Prodd.; Strukturformel) 3211, 1305 
(Bromeyanspalt. d u. d. Dihydro Hydro 


bromid) 331. 1134: (Abbau d. Brucinonsaur: 
UssH240OsN2 zur Base CiıeHzedsN2 u Säaur 
CisHiıOeNs) 331, 3040; (Verh. d. Strychniı 


gegen Snutle in HCl) 331, 3941; (Derivv. d 
letra- u Hexahvdro- 331, 3942 ((rO 
Oxvdat. d. Bruein- u. Stryvehninsulfonsäuren / 
u. II) 33 1, 3943: (Red. u. Oxydat. d -Sulf 


säuren III u. IV) 33 IH, 16=7: (Übergang 
n d. Stryehuinreihe) 33 I, i180; Benza 








Bruein 


C-Benzylderivv. d. u. seiner Sulfonsäuren 
341, 53. 

Zersetzlichk. in wss. Lsg., bes. bei d. Steri- 
lisat. SL I, 620: Abbauprodd. 3L 1, 3467: elek- 
trolyt. Red. 31 II, 2616; Hydrier. 30 1, 573: 
(katalyt.) 3011, 3031; Oxydat. 311, 3016; 
(Konst.) 311. 623; braune -halt. J-Lsgge. 
34 11, 3102; Polysulfide d. — 311, 2194: RK.: 
mit AsJs (Darst. v. reinem Hydrojodid) 331, 
676*. mit HPFe 30 Il, 220; mit Inositphosphor- 
säuren 301, 3212; mit Dithiocarbaminsäuren 
321, 1227: Camphocarbonat (Darst., Eigg.) 33 II, 
2163; Styphnat (Darst., Eigg., Verwend. zur 
Ilentifizier.) 34 II. 1755: Salze mit Casein 34 I, 
231 Rkk.: mit CHs3MgJ (Prüf. auf akt. H) 
3:31, 1624; mit halogenierten Ketonen u. Säuren, 
Triehloracetat 301, 2566; Anlager. v. BrCN 
(Polemik) 33 I, 1626; (Auffass. d. Brucin-Bron:- 
eyans v. Wieland u. Gumlich als Brucinhydro- 
bromid) 32 IE 715; (u. mit Maleinsäureanhydrid, 
Chinon u. Pfthalsäureanhydrid) 32 11, 67. 

Wrkg. als opt. akt. Katalysator bei d. Ver- 
ester. d. opt. Antipoden eines Racemates 32 II, 
>3S5S: verzögernde Wrkg. auf d. Zers. v. MgO2 
1 1, 3710; Einfl, aufd. Bldg. v. Dithionat durch 
elektrolyt. Oxydat. v. K2S03 33 Il, 3542; phar- 
makol. Prüf. v. Derivv. 30 1, 2587; Einfl. auf d. 
Konfigurat.-Spezifität d. Leberesterase  vVer- 
chied. Tiere 30 I, 1804; Wrkg. aufd. Konfigurat.- 
Spezifität d. Menschenleberesterase 31 II, 1012; 
Permeabilität d. Fontinaliszellen für 3211, 
1191: Verh. als Kontaktgift für Forstschädlinge 
3:3 Il, 2445; Spermatozoenerreg. durch 32 
248; Wrkg. auf d. Herz ‚in situ‘ v. Kaninchen 
30 Il, 2545; Verwend.: d. Salze als Motten- 
sehutzmittel 30 11, 3219*%; zur Verhinder. d. 
Oxydat. v. Mineralölen 30 II, 1021*:; als Alter.- 
Schutzmittel bei d. Harzbldg. in Bzn. 33 II, 966: 
d. Sulfats zum Denaturieren v. A. 311, 376*; 
d. Sulfats für Klebmittel 3011, 1181*%; zur 
physiol. Kontrolle d. Salpeterdüng. 31 I, 2907: 
zur Anreicher. v. Sexualhormonen 34 I, 2454*. 

Farb-Rkk. 31 I, 977; 3311, 2430; (mit 

Schiffschem Reagens) 321, 1273; analyt. Rkk. 
321, 3207; Mikrochemie d. — 30 IL, 1191; mikro- 
ehem. Best. 30 II, 3061: Verwend. für mikro- 
ehem. Rkk. v. Salzen 301, 264: Aminometrie 
Al, 1544; als Indicator bei Bichromattitratt. 
33 11, 3320; gravimetr. u. volumetr. Best. als 
Dichromat 3% 11, 1657: Titrat. (Methylrot- 
indieator) 331, 468: (mit Kieselwolframsäure; 
Nachtblau als Indicator) 33 II, 551: (potentio- 
metr. mit bimetall. Elektroden) ILL 2370; 
(potentiometr. mit Kaliumquecksilberjodid) 30 II, 
3612: nach d. Br-Verf. 33 L, 3109; Fäll. dureh 
Rufiansäure 301 3436: (Zurückhalt. durch 
Kichensägemehl USP) 331 468: Verhältnis 
Stryehnin- bei Nux vomica u. d. relative Wirk- 
samk. dieser Alkaloide 33 L, 258; Best.: in UTr- 
tinkturen v. Nux vomica u. lgenatia 341, 91: 
in Semen Strychni nach einem Methoxydifferenz- 
vert. 33 II, 916; (als Hydroferrocyanid, Trenn. 
v. Stryehnin) 3% II, 1500; 'Irenn. v. Strychnin 
mit Hilfe v. Puffergemischen 34 I, 2500; Ver- 
wend.: zum Nachw. v. Re 3L1, 2031; 3311, 
3463; zur Trenn. v. V u. As 32 I, 1807; zur gravi- 
metr. Best. v. V 321, 3325; zur Farbrk. v. 
Nitraten mit H2SO4 33 II, 10901; zur Nitratbest. 
(Verbesser.) SL II, 2036: s. auch Alkaloide (aus 
Strychnos .; 
Brucinolon s. 
Brucinolsäure s. (3128 0sN2 | Formelreg. >. 
Brucinonsäure s. (2341 2405N2 |Formelreg. 8. 
Brucit s. Maynestiumorudhudrate, 
Brun d’anthracene en poudre NLS, 3:3 I, 3UUV. 
Brunsthormon s. Hormone-Follikelhormone, S. 1361 
Brushit s. Ualeiumphosphate (Sekundäre Calcium- 
phosphate). 
Brustdrüsen s. Drüsen, 8. 712, 
Bryogenin s. C'30114806 | Formelreg. S. 1487). 
Bryonin s. C'ssHles0ıs |Formelreg. S. 1555]. 
Bucco s. Drogen. 
Buccoblätteröl s. Öle, ätherische, S. 2138 
Buccocampher s. CwHO2 | Formelreg. 


Caıll2205N2 |Formelreg. 8. 150) l. 
1574]. 
154 


SI. 
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Buccosperin, Erfahrr. mit — bei Behandl. d. Go- 
norrhöe 30 I, 3210. 

Bucheckernöl s. Fette, S. 1052. 

Buchol 124 E zur Veredl. d. Kunstseide SL IL, 1605 


Buchweizen, Kernnährstoffe im Dauermangelvers, 
331, 834; Einfl. d. untergeordneten Elemente 
auf d. -Wachstum 34 Il, 263; Aufnahnme- 


vermögen u. Bedarf an Kali 33 1, 2456; Sand- 
u. W.-Kulturverss. mit Li u. Rb; etwaige Ersetz- 
bark. d. K durch d. beiden Elemente 34 I. S77 
Wrkg. d. B auf Keim. u. Jugendwachstunm 
331, 3459: Bldg. v. Sistoamylase in gekeimten 

33 Il, 1194; Anthocyanbldg. in beschattetem 
31 1, 3018; Herst. v. — -Flocken 33 II, 1108* 
ımkr. Aufnahmen d. Zellelemente 3 IH, 150: 
Verh. als Vers.-Pflanze für d. Ermiittl. d. P203>- 
Bedarfs d. Böden nach Mitscherlich 33 II. 3610 

Buchweizenöl s. Fette, S. 1052. 

Budde-Effekt, — in J-Dampf 33 Il, 3812. 

Buddleoflavonol s. (18H 1406 [Formelreg. S. 1138]. 

Buddleoflavonolosid s. (30434015 | Formelreg. S. 1485) 

Buddleosid, Vork. in Buddleia, Eigg., Hydrolys: 
33 II, 2544. 

Büretten s. Gasanalyse: Laboratoriumsgeräte. 

Bufagin (FF. 212—213°), Formel, Bezieh. zum 
Pseudobufotalin 3% IL, 459: Konst. (Red., For- 
mel) 343 1545; (Rkk., Derivv.) 34 1, 1794: 
Gewinn. aus Sekreten v. Kröten, bes. chines. 
Herkunft 34 II, 983*; Isolier.: v. krystallin. 
aus Ch’ansu, d. getrockneten Gift d. chines: 
Kröte (Giftwrkg.) 30 1, 3068; aus d. Sekret d- 
trop. Kröte, Eigg., Acetylderiv. 30 IL, 3304. 
physiol. Wrkg. 331, 2971: unterschiedl. Eımp. 
findlichk. d. Nebelkröte u. d. Leopardenfroscht = 
gegen — 33 II, 2024. 

Bufagine, Giftsekrete v. fünf nordamerikan. Kröten- 
arten 341, 2616; Vork. im Parotissekret v. 
B. bufo gargarizans 341, 2616: Ähnlichk. u. 
Unähnlichk. v. Bufotoxinen u. Digitalis- 
elykosiden (physikal., chem. u. pharmakol. 
Verh.) 341, 2617: physiol. Wrkg.: d. aus d. 
Sekret d. südafrikan. Kröte (Bufo regmlaris) 
isolierten Prinzipien 3% I, 2615: d. aus d. Sekret 
d. jamaican. Kröte (Bufo marinus) isolierten 
Prinzipien 341, 2616; d. Gruppen in d. Moll. 
v. Cino- u. Marinobufagin 34 1, 2617. 

Bufaginsäure, Bldg. aus Bufagin, Eigg. 3% II. 1705. 

Bufalin, Formel, Derivv. 34 Il, 459, 

Buffsche Körper s. Eisenverbindungen. 

Bufocholansäure s. Gallensäuren. 

Bufodehydrodesoxycholsäure s. Gallensäure-Dekudro- 
bufodeso.xyeholsäure. 

Bufodesoxycholsäure s. Gallensäuren. 

Bufolithobiliansäure s. Gallensäuren 

Bufosterocholansäure s. Gallensäuren. 

Bufotalan s. ('2443s03 [Formelreg. S. 1390). 

Bufotalanon s. (24H 3803 |Formelrey. S. 138%). 

Bufotalansäure s. U24414004 | Formelreg. 8. 1391). 

Bufotalin, Beziehh. zum Gamabufogenin 301, 
2391; Isolier. 34 IL, 3963; Abbau zu einer Cholan- 
säure 32 2334. 

Bufotalon s. C'26H3408 | Formelreg. 5. 1428]. 

Bufotenidin, strukturelle Bezieh. d. — aus d. ehines. 
Kröte zu Hypaphorin 33 II, 2536: Isolier. (Salze, 
Konst.) 31 II, 2889; (Eigg., Rkk., Konst.) 3% II. 
3964, 

Bufotenin (5-Oxyindolyläthyldimethylamin) (F. 146 
bis 147°), Isolier., Rkk., Derivv.. Konst. 3 1, 
2550: 34 11, 3963: unterschiedl. Empfindlichk. 
d. Nebelkröte u. d. Leopardenfrosches gegen 
33 Il, 2024. 

Bufotenine, chem. Unters. d. Bufotenine 1— 10, 
d. bas. Bestandteile d. Krötensekrets 321. 
2836: Giftsekrete v. fünf nordamerikan. Kröten- 
arten 341, 2616; Vork. im Parotissekret v. 
B. bufo gargarizans 93% Il, 2616: Gewinn. aus 
Sekreten v. Kröten, bes. chines. Herkunft 34 Il, 
982*; physiol. Wrkg. 331, 2971: (d. aus d. 
Sekret d. südafrikan. Kröte [Bufo regularis| 
isolierten Prinzipien) 3% I, 2615: (d. aus d. Sekret 
d. jamaican. Kröte [Bufo marinus] isolierten 
Prinzipien) 341, 20616 blutdrucksteigerndt 
Wrke. 331, 2972 
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Bufothionin (F. 250°, Zeı Isolier tus japaı 
Kröte, Eigg., Rkk.. Konst. 30 11, 2301 ttıs 
argentin. Kröten, Bufo arenarum 34 Il. Suo4 

Bufotoxin, Beziehh. zum Gamabufotox 30 11 
2390: Gewinn. aus Sekreten v. Krüte: bes 


} 


Herkunft 3% Il, 983*; unterschiedl 
Nebelkröte u. d. Leoparden- 


chines. 
Empfindlichk. d. 


frosches gegen 33 11, 2024 

Bufotoxine, Giftsekrete v. fünf nordamerikaı 
Krötenarten 34 I, 2616: Vork. im Parotissekret 
v. B. bufo gargarizans 341, 2616: Ahnlich! 
u. Unähnlichk. v. Butaginen, u. Digitalis 
elvkosiden (physikal., chem. u. pharmakol. Verl 
34 I, 2617; physiol. Wrkg. 33 1, 2971: (d. aus 


[Bufo regularis 
(d. aus d. Sekret 
isolierten 

aus Vel 
Verh.) 331 


d. Sekret d. südafrikan. Kröt: 
isolierten Prinzipien) 34 I. 2615: 
d. jamaican. Kröte [Bufo marinus] 
Prinzipien) 341. 2616: Wrkg. d. 
schied. Krötenarten (pharmakol. 
2972; emet. Wrkg. 34 I, 2617. 
Bukko s. Drogen. 
Bulbocapnin(|8’-Oxy-7 -methoxy-3'.4 -dihydronaph- 
tho]-[1°.2°.3°:8.9.1]-[2-methyl-6.7-methylendioxy- 


1.2.3.4-tetrahydroisochinolin]|) (F. 202 korr.), 
Isolier. aus Dicentra canadensis 32 II, 3900 
A\bsorpt.-Spektr. v. (+)- u. rac. 32 22 


2204: Methvlier. ’ 
Athvlier. 30 1, 235; physiol. Wrkg. 31 I, 3123 
Ähnliehk. mit d. Wrkg. v. Corydalis Bu. K33 I. 
1893; Wrkg.: auf d. Kräftig.-Verlauf bei Tieren 
341. auf d. Grundstoffwechsel (Vgl. mit 


Oxydat. 3,1, 


”>27+ 
Iwi, 


Somnifen) 34 I, 2311: auf d. Zus. d. Blutes u. 
d. Cerebrospinalfl., bes. d. Ca 33 1, 2268: aut 
d. Muskeltonus 34 I, 727: auf d. Hirn v. Kanin- 
chen 33 11, 3157; Verteil. auf verschied. Re- 


gionen d. Zentralnervensyst. 34 II, 2245: Er- 
zeug. v. Dementia praecox-Erscheinn. 311 
2361; (in d. Atmungszentren d. Menschen) 34 1, 
127 -Katalepsie (u. Greifreflex) 3211, 550 


(Wrkg. d. Scopolamins u. d. COs) 331, 22753 
akute -Vergift. beim Hund 3% II, 2099; Auf- 
heb. d. —-Vergift. durch Rhodansalz u. Ephedrin- 
sulfat 33 II, 3501: Unters. v. -Tabletten 33 1, 
3110. 

Bibl.: La eatatonie experimentale par la 
bulbocapnine 31 II, [2032]. 

Bulnesen s. (154124 [| Formelreg. S. 938]. 

Bulnesol s. (15H2#0 [Formelreg. S. 961). 

Bunsenit s. Nickeloryde: NiO. 

Bunsensalz s. Fisenverbindungen. 

Buntal s. Fasern, pflanzliche. 

Buntkupfererz, paragenet. Verhältnisse im Kupfer 
schiefer v. Mansfeld 30 II, 711: Einw. v. 
Pulvern auf Metalle 34 II, 3915. 

Buntsandstein s. Sandstein. 

Burgunder Brühe s. Schädlingsbekämpfung. 

Burmol, Verwend. in d. Wollbleiche 33 1, 3517 
Proteetol als Faserschutzmittel beim Abziehen 
mit — 34 I, 3396. 


Burnus s. Waschmittel. 

Burowsche Flüssigkeit s. Essigsäure, Al-Salz 
Burseracin, haltbare Lsgeg. für therapeut. Zwecki 
32 II, 739*: therapeut. Verwend. 34 1. 247. 
Bustamit. Zus. u. Vork. v. Kapnikbänya 3011, 

1054; Veränder. d. opt. Eigg. mit lösl. chem. Zus. 


in d. Rhodonit-—-Reihe 30 I, 1451; Syst. CaoO- 
FeO-SiO2 33 II. 3255; chem. Konst. 321. 36. 


Syvnth. aus 
2.3-Dibrombuten-1, Pyrolyse SL I, 1597: Raman- 
spektr. 33 I, 1586. 

.v(1.3)-Butadien (Divinyl, Erythren). Bldgr.: bei d. 
Pyrolyse (v. pers. Naturgas) 34 II, 3701: (x 
Erdöl) 33 I. 3264; dureh Cracken v. KW-stoffen 
301, 2715: durch Cracken v. Erdöl (Geh. d 
Dampfphasenspaltgase) 30 II. 505: aus Kohlen- 


. 


13 


oder Koksofengasen 33 I, 164: aus hydroaromat. 
KW-stoffen, Mineralöl- oder Teerdestillateı 
31 1, 2112*: Gewinn.: v. u. -K W-stoften 


Gasgemischen 31 1, 360=>*: v. -KW- 
enthaltenden Gasgemischen 32 1 


-halt. Gemischen 33 L, 2312* 


aus 
stoffen aus 
29094*: Trenn. v. 


\bscheid. aus einem Gemisch v. niedrig sd., un- 
gesätt. KW-stoffen 32 1153*: (durch Ab- 


sorpt. mit Terpentinöl u. Leuchtöl) 33 I, 3264 


IH 


lipt it Alkoholen (kat 

neo) Al 
341, 1708; aus Chlor 
\livlecarbinol 3 1 
351, 2280 
Alls I Butvlei 
(Katalysator 


aus Glvkolen 
elykol 301 
30 Il, 132*, 778°, 12 
Homogen 
(Einfl. d. Stell. d 
Brech.-Verm 
u. Mol.-Bau 
UV 3411, 566; Konst. u 
Einw. v 


1194 Dampfdruck 

Oxydat mit Pbi(IV)-Salzen 3011. 220 
mit Benzopersaure 331, 2: Chlorier 
SO Il, 3359: Herst. v. 2-Halom 
z107*,; 33 11, 2455°; Einw, v 
nismus) 3231, 42: Einw. v. Br: 
sorpt. durch H2S04 (Bldg.) 3% 
Geschwindigk.) 31 I, 2455; 32 
H2S04 auf im heichterackb« 

30 11,660; Rk. mit SO2 ( Antikatalvsatoren 
30 Il, 28209*: Ringschluß zu Thiophen 34 NH 
1923 abgeleitete evel. Sulfone 34 II Ey 

trans.-Diole) 34 IT. 944: Rk niit 

Alkali- oder Erdalkalimetall 
2161*; mit Bazl., Cyelohexen, Tetralin u. Xvlol 
(Verwend. für Kunstharze) 301, 2973*: mit 
Toluol 30 11, Sa Il, 1055*%: mit Tetra 
hydronaphthalin ( Na) 31 1, 852°; ( al 
Sl I, 1980*: Anlager. v. Triphenylmethyl 33 I 
3271 RK. mit Dimethvlanilin SO IE 2576* 


Ideriv\\ 
aut d 


nenbet 


Dimetls 
ubstituenten 
1075 Elektr: 
\bsorpt. im Schumanı 
Kamaneffekt 30 1, 
RaEm S31l, 115 


well) « 


32 11. 659 


1.3) 


nzin enthaltene: 


> Vs 
(eis- u 
stoffen ( 


+ * 
3UD” 


mit Diazoverbb. 32 1, 217: Kondensat mit 
ungesätt. Aldehyden oder ungesätt. Carbonsäuren 
301, 2706*; mit Crotonaldehyd 30 11, 804* 
mit Chinonen 31 I 2937* mit Benzochinon 
30 IE, 307°, 809*: 31 Il, 1758*%; 32 II, 1836* 
(v u. Derivv.) 30 11, 3640*; (v. Derivv.) 
31 Il, 125* mit -Naphthochinonen 301 
07°: Diensvnthesen mit Acetvlendiecarbonsäur: 
321. 66 KEinw. d. Jodsilberbenzoatkomplex: 


auf d. KW-stoffe 34 II. 210 

Polymerisat. 31 I, 1976*%; 331, 727; I 
3479*: (Geschwindigek.) 3311, 2166: (Gesetz 
mäßigekk.) 3211. 2167; (in stillen Entladd 
Kinetik) 34 II. 2640: gleichzeit. Polvmerisat. ı 
A\utoxvdat. v -Derivv. 


Sı Il, 1670; ölig 
Polyvmerisat.-Prodd. 30 11. 1280°: Polym 

mittels Alkalimetall tin 
31 I, 1840*;: (in Ggw. v. Na 





eine Lösungen 


34 11, 1731: (Al 


(sgrw 


tivität d. Na) 34 Il. 10: (in Abwesenheit v. W 
u. Hydrazinderivv. unter Druck in Gew. v. O 
321, 15=84*: (Fraktionier. d KW-stofte) SI FF 
536*: Überführ. in synthet. Kautschuk (6% 


301, 137°, 297°, 603° 


winn. aus Erdölprodd 
1547*; 11, 319° 320° 205* 34 11, 2297 
(mittels Enzymen) 30 II, 4x0* auch Kauf 
schuk, künstlicher, S. 1534 

Erhöh. d. Festigrk.-Werte d. nicht unzersetzt 
destillierbaren Polvmerisat.-Prodd. 30 1, 3252* 
Orctanzahlen d. Polvmerisat.-Prodd. 33 Il, 277% 
Verwend. v. nicht destillierbaren Polvmerisat 
Prodd. 30 Il, 1455*; Verwend. d. Polymerisat 
Prodd.: für Kunststoffe 301 616°, für härt 
bare Massen 31 1, 536°; für Filn Fäd:ı 
Scheiben, Kunstseide u. -wolle 31 1. 1204*:; für 
Firnisse u. dgl. 34 II, 145*: für Isolatoren 30 1 


Diaphragınen 30 HI, 279*; für Kabel 








..7(8.3)-Butadien 470 


30 II, 1417*; für verstärktes Kunstelas 31 II, 
758*: für Herst. v. Ruß 30 IE, 1264*. 

3est.: nach Ipatjew u. Wittorf 321, 1932: 
in Olefinen (dureh Absorpt. an H2SO4) 30 11 
504: in Gasen (dureh Absorpt. mit Maleinsäure- 
anhydrid) 34 IL, 380: in Ggw. v. Butylenen 
(Bldg. v. Tetrahydrophthalsäureanhydrid) 32 
2491: neben n-Butvlen in höheren Gasfraktt. 
32 11, 151. 

Bibl.: Kontrolle d. Gewinn, u. Polymerisat. 
Iruss.] 33 IE, [1500]. 


Butadiin s. (4412 | Formelreg. 8. 60). 


n-Butan, -Geh. d. polu. Erdgase 323 II, 3331: 
(Gewinn.: aus Naturgas 301, 1413: II, 2986* 
(Kigse. u. techn. Verwend.) 30 I, 1729; aus Erdöl 
(Fortsehrittsbericht) 3311, 2454: aus Roh- 
petroleum 33 II, 2620*; aus leichten Erdöl-KW- 
stoffen 323 II, 3506; -Geh. in d. beim Cracken 
v. Erdöl in d. Dampfphase entstehenden Gase 
30 Il, 503; Gewinn.: aus Natur- u. Crackgasen 
(Vberhlie k) 33 I, 3264: aus Naturgas (Zerleg. mit 
Waschöl) 33 II, 3223*;, u. Verflüssig. nach d. 
Wasch- u. nach d. Crackverf. 34 I, 3682: Ab- 
seheid. aus d. Dämpfen d. Crackanlage 32 11 
3652*; Gewinn. beid. Kohlenhydrier. 30 IL, 2197 * 
(physikal. u. brenntechn. Kigg., Verwend.-Mög- 
lichkeiten) 34 Il, 2324; Herst. bei d. unvollständ. 
Verbrenn. v. KW-stoffen 31 II, 1190*; Gewinn. 
aus Gasen mittels Kompress. bei tiefen Tempp. 
Sb II, 3220. 

Bldg.: aus Äthan (photochem.) 30 IL, 1838: 
(durch Einw. V. UV-Strahlen in Ggw. v. Hg- 
Dampf) 331, 3287; aus Athyl 321, 514; 331, 
3303; aus Kihviensie (therm.) 30 Il, 3392: aus 
Diäthylsulfat u. Äthvlmagnesiumbromid 30 I, 
509: aus Athvlen 33 IL, 3676; bei d. Elektrolyse 
einer gesäbt. Zn-Propionatisg. 30 II, 1686; aus 
Di-n-butylzink 3211, 2517; Trenn. v. Butylen 
SE 1, 2112*%, 33 11, 780: beid. Hydrier. v. Pyridin 
nach Bergius SL 1, 1616. 


Physikalische u. chemische 
Eigenschaften. 

Wrkg.-Quersehnitt u. Mol.-Bau 30 1, 29099; 
Il. 565; Wrke.-Querschnittskurven 30 IL, 2758: 
Klektronenbeug. u. Mol.-Bau 32 II, 659; Energie- 
werte 34 11, 1895; Molvol. bei tiefen Tempp. 
30 11, 500: Viscosität in gasförm. Zustande 30T, 
3018; (Mol.-Durchmesser) 3011, 1189; Liter- 
gewicht u. Kompressibilitätskoeff. 31 I, 1428. 

Auslösch. d. Hg-Resonanzstrahl. durch 
Sl, 22; Auslösch.-Querschnitt für d. Heg- 
Resonanzstrahl. in Sl I, 1241; UV-Absorpt. im 
vasförm. Zustand 331, 904: Ramaneffekt 33 1, 
16; II, 3667; (v. fl. —) 323 II, 2016; Liehtstreuung 
in gasförm. (Depolarisat.) 33 1, 2053: Verdet- 
konstanten 33 1, 2245: magnet. Drehvermögzen im 
Gaszustand SEI, 2439: mol. Ionisier.-Spann. 
su 1. 577. 

Therm. Daten 31 II, 3087; F., Schmelz- 
wärme, Umwandl.-Punkt, Umwandl.-Wärme 31 
Il, 5056, Taupunkte v. Handels- u. — -Luft- 
zemisch SE IL, 1959; Verbrenn.-Wärme 34 Il, 
2192; (u. Bldg.-Wärmen im gasförm. Zustand u. 
Energie d. Atombindd.) 34 Il, 3603: Dampf- 
druck 33 1, 2667: (Diagramm) 301, 501: (im 
Gemisch mit anderen KW-stoffen; Kurven) 
1 1, 2001: (in Waschölen; App. zur Best. d. stat. 
Gleichgewichtes v. Dampf-Fl) 3311, 1817: 
Wärmeleitfähigk. 311, 2979; 321, 1636: iso- 
ig Stoffpaar -n-Octan 3 II, 2974: Krit. 
Lswz.-Temp. d. Syst. SO2-- a I, 3443; Adsorpt. 


v; -Dampfan W. 33 IL, ‚ Löslie .. v. Gasen 
in bei hohem Druck Sl 1. 729; v. NH3in W. 
aus Gemischen mit — 301, 1806. 


Reaktionen. 

Hitzezers. 30 I, 502, 2659, 3758; 3L II, 3700: 
33 1,5837: 1, 3959: 34 11, 417; (Kinetik) 30 Il. 
368: (Aktivier.-Energie) 341, 3451; (Ketten- 
mechanismus) 3311, 1331: (durch Kathoden- 
strahlen) 31 II, 1108: (im Gemisch mit Hz in d. 
Kanalstrahlenröhre) 3L II, 7; (prim. Prodd.) 
32 11. 2003:33 IL, 361: 3% II, 708: (Radikalbldg.) 
32 11, 2809; (durch ein Bad v. geschmolzenen 





Salzen) 3 I, 562*%; (bei niedr. Tempp.) 4 11, 
417; (katalvt.) 32 11, 1771: (Herst. ungesätt., 
KW-stoffe) 31 1, 2421*; [Überführ. v. techn 

in Propylen (+ Cu] 32 1, 3303*: (bei ge 00 
Bldg. v. Butadien) 30 I, 2715: (Hi rst. Olefinen 
in Metallrohren mit Einsätzen) 341, 2221 ‘(Un 
wandl. in aromat. KW-stoffe in Quarzröhren mit 
Einsätzen) 341. 2222: (Aufbau höherer KW- 
stoffe durch Einw. v. AlCls) 301, S11: (Herst 
aromat. KW-stoffe) 30 I, 3354*; (Herst. v. Bzl 
321, 3525*. 

Gleichgewichtsdehvydrier. 33 I. 2077: Bezieh 
zwischen Struktur u. Dehydrier. 34 I, 201: Oxy- 
dat. an CuO 32 II, 2007; partielle Druckoxydat, 
zu fl. Oxydat.-Prodd. 32 Il, 3785*: Oxydat.: bei 
höheren Tempp. u. Drucken (Erzeug. v. Alde- 
hyden) 33 II, 3193*: mit Luft zwischen 220 u 
500° unter erhöhtem Druck 34 I, 124*: bei hohe: 
Drucken 34 I, 3725; unter Leuchten 33 L. 1260 
Flammentemp. v. —-Luftgemischen 3ı I, 3339 
33 IL, 3819; (Einfl. d. Druckes) 34 II, 2777: Ent- 
flamım. v. Gemischen mit Luft dureh eine erhitzte 
Oberfläche 34 I, 19; Verbrenn. unter konstantem 
Vol. 34 11, 2018. 

Halogenier. 31 I, 1514*: (in dampfförm. Zu- 
stand) 31 I, 2672*: (in Gew. v. Olefinen) 33 I 
1553*: Halogenverbb. d. —-Reihe 311, 2600; 
Chlorier. 301, 3353*; katalyt. Chlorier. einer 
Misch. aus CHa, C2Hs, Propan u. — 33 II, 245 
Bromier. 34 I, 1389; KEinw. v. Br-W. aut (bei 
d. Best. v. Olefinen mit d. Br-W.-Pipette) 33 I, 05 

Rk.: mit N-Oxyden 34 I, 3830: mit Nitrosy! 
ehlorid, -bromid oder -[Fluorid 34 I, 3653*: mit 
S02(-+ Al- oder Borhalogenide) 30 L, 1366* : ımıt 
CO (+ Metallhalogenide - 11, 35902;33 I, 1351* 
mit COCI2 (+ AlCls) 30 1, 3237*: II, 2439*; Kon- 
densat. dureh elektr. E ntladı. v ei. mit d. Kon 
densat. durch @-Strahlen) 3E I, 230; (Fraktioniver 
d. fl. Prod.) 301, 1271. 

Korros.-Prüf. v. fl. — 33 II, 3944. 


Butanzas als Brennstoff. 


Bedeut. für d. Gastechnik 3% IL, 2016, 3»75 

-(sas als Brennstoff (Gewinn... Bedeut., Eige. u 
Verwend.) 33 IL, 2217: (physikal. u. thermochen 
Daten) 33 II, 2217; 1. -Gasanalyse im ameri- 
kan. Westen 30 1, 3105; Neuerr. in -(as- 
anlagen Ss II, 2811: Eige. u. Verwend. v. verflüss 

30 I1, 2338: Verwend. als „fl. Gas‘ (Übersicht) 
34 11, 2777; Eigg., Verwend. d. holländ. ‚Buta- 
gases” 34 11, 2016: Verwend. zur Carburat. d. 
Luft (Philfuels-Verf.) 31 1, 1702: Entw. d. 
Luftprozesses zur Gasherst. 331, 3522; -Luft 
verf. in d. Gasindustrie („‚verflüss. Naturgas’) 
321, 2262: Anlage für —-Gas oder -Luftgas 
(verflüss. Erdölzas) 32 IL, 151; umgzewandeltes 
zur Notversorg. u. zum Ausgleich v. Belast.- 
Schwankk. mit Gas 32 IL, 1559: Verwend.: als 
Anreicher.-Mittel im Gaswerksbetrieh 30 II, | 
zum Anreichern v. Ol-Armgas 31 II, 662; Eint! 
v. —-Zusätzen auf d. spezif. Gewicht u. d. Heiz- 
wert v. Brenngasen 31 II, 662: Bedeut. d. - 
kxtrakt. beid. Herst. v. natürl. Gasolin 30 1. 140: 

als Zusatz zu C2H2-Schweißgas 30 II, 1173* 
Handels-— als keram. Brennstoff 32 II, 3640: 
Einfl. auf d. Klopfeigg. v. entgasten Natur- 
benzinen u. Spaltbenzinen 34 IL, 2328: s. auch 
Brennstoffe-Brennyase (Propan- u. Butanwas), 
S. 450. 


Sonstize Verwendung. 
Extrakt. v. Coniferen mit — 30 II, 2211* 
Analyse. 


Volumetr. Best. (Fehlerquellen) 34 II. 0 
platiniertes Silicagel als Katalysator in d. Ga 
analyse (Oxydat. d. —) 34 II, 350; Best.: in 
Naturgasolin 3011. 1169: in Gasmischungen 
(Heizgase) 3211, 1553: in KW-stoffmischungo: 
3211, 572: Diffus.-Analyse —-halt. gasförn. 
Paraffin-KW-stoffgemische 34 I, 1520: Best. 
trockenen Raffineriegasen durch einfache Gesamt- 
dest. 34 II. 3879. 


Butandiol s. CaH1O2 [Formelreg. S. 74]. 
Butandion s. C4H602 | Formelreg. S. 65]. 








Butar 
Butar 
Butei 
Butel! 


eu! 
sen 


Buter 
Buter 
Butes 
este 
PH- 
me 
12t 
mit 
Butin 
Butin 
rei 
Butin 
Butot 
Butol 
30 
Butol 
Buto» 
But 














But [7] alkalt 


C4HsO2 


Butanol = 
Butanolon s 


Fı j u 
Formelreg N ‚4b 


Butein =. C15H120s ed 

Butellin, Zus., Verwend. als Oberflächenanastheti 
eum 30 11, 3056: Wrkr. d. Hvdrochlorid ufd 
sensiblen u. motor. Fasern (Vgl.) 301 17 


Analyt. Rkk. 3% 1, vl auch Buty 


Buten s. Calls | Formelreg. 8. 61). 
Butensäure s. ('4H602 | Formelregy. 8. 6t 
Butesin (Scuroform, p-Aminobenzosäure-n-butyl- 


ester) (F. 58°). Darst., Rkk. 334 Il, 2070; Einf] 
pH-Wertes auf d. Wirksamk. (Kaninchen-Cornea 
meth.) 31 II, 3631: Scuroforme-Tabletten 321 
1266; Unverträglichk. mit neuen chem. Arzı 
mitteln 33 250 

Butin s. CaHe |Formelreq. 8. 60]. 

Butin (7.3°.4-Trioxyflavanon) s. (1544/1205 | For 
rei. Ss. 946]. 

Butinidin s. (15 H1205 | Formelreg. 8. 946), 

Butobarbital s. \ronal 

Butol, Verwend. als Lösungsm 
30 I, 3250. 

Butolan s. C14H13sO2N [Formelren. S. 895]. 


für Cellulosefirni 


Butoxyl s. ('7H1403 | Formelreg. S. 251 
Butter. 
Siehe auch Butterfett, Margarını Speisefell 


301, 


2098. 


Kulturgeschichte d. 
Bereitung. 

UTnterss. d. Methoden 32 ll 
Butter.-Vorgang 30 II, 1792; (chem.-physi 
kal. Vorgänge) 34 II, 1542; (Oberflächene:ı 
scheinn.) 33 1, 522; an d. 
adsorbierte Substanzen u. 
Butter.-Vorganze 3211, 3495: 
2210; Reinbutter. u. Schaumbldg. 


ihre Bezieh. 
331, 2331: 3A 1 
(Erfahrr. dl 


dän. Molkereien) 33 I, 1215: Einführ. d. „Rein 
kulturen‘' in d. Butterei (Rückblick) 321, 152 
Bedeut. d. Milehsäurebakterien 34 11. 344%; 
Stoffwechsel d. Milchsäurebakterien 34 I. 1408 


-Bereit. u. d 
321, 1171: Gefahren zı 
Säureweckers 323 II, 635 
Butter.-Dauer 31 1, 3625 
Bezieh. d. Zus. d. -Fettes zur Butter.-Fähigk 
d. Rahms 34 II, 2765: Rahmkühl. 31 IL, 757 
Einfl. d. Gefrierens v. Milch u. Rahm auf d 
33 II, 1107: Verbesser. d. Rahmes v. Milch u 
Käsereiserum durch Wasch. 32 L, 3124: Katadyn 
verf. bei d -Bereit. 33 11. 2471: -Wasch 
verss. mit Katadvnwasser 341, 308: Herst 
(Technik) 33 II, (Patentübersicht,) 
449: (dän. u. holländ. Verff.) 33 II, 3750; (Bi 


\romawecker für d. 
ftundenen Organismen 
häuf. Erneuer. d. 

Wrkg. d. [H°] auf d. 


= 
NV; 


rechn. d. Ausbeute) 3 I 1846: (Verff.) 301 
768*, 2027*, 2652*; 31 II, 153*, 1648*, 3171* 
331, 3814*; 341, 3938*: II, 2306*; (unteı 
Vakuum) SE II, 1946*:; (mit hohem Malzgeh.) 
301, 767*;, (mit Labzusatz) 30 II, 2972*, (v. 
aromat. 30 II, 1460*; 31 II, 1946* (v. Rakm 
enthaltender ) 341, 3886*:; -Bereit aus 
"e-halt. Rahm 3311, 2762: aus saurer Sahnı 
(Zusatz v. NaCl u. NaHCOs) 33 Il, 3356*: Be- 
handl. v. Sahne zur -Herst. 33 II, 1616* 


Kigenschaftten, Bestandteile. 


Wesen, Wertu. Eiger. 323 11, 2755; Struktur (Dit- 


Verss. mitreemulgierter—)3311.1107 :Kolloid 
chemie d. — 30 11, 2547 :kontinuierl. Fettphase d 
30 II. 1155: Grenzfläche W.-Fett in d 301 


fIs.- 


3370: weiße gelbe 32 11, 2356: Literatur- 
angaben über Sumpf- (Moor-—) 331. 1215 
Zus.: d. Kuh-— 331, 1699: d. Schafs- 


2781: 33 L, 1040: Unters.: v. Schaf- u. Zieg: 


341. 308, 629: v. Zieren- 341, 2989: d 
süffel- (Cholesterin) 3L I, 1192: v. ungar. 
311. 3069: d. ungar. Betriehs- (Veränder. ie 


Jahreszeit u. Fütter. u. Beziehh. d 
331, 1365: v. nordfranzös 


nach 
fettkonstanten) 
(jahreszeitl. Schwankk. u. 
167; v. belg. — 341, 3815: (d. 
331, 149 


v. irischer (J- u 


(Winter-—) 301, 913: (..Moorbutter 32 11 
460: (Bog-—) 33 II, 2472: v. tschechoslowak 
(Kennzahlen) 331, 1040; v. Neu-Seeland- 


Ioul, 


Rahrmfettkügelchen 
zum 


darin ge- 


3411. 


321, 


Butter- 


Jahreszyklus) 33 II, 
; belg. Herve- 
landes) 30 II, 1155: v. dän (JZ.) 30 II, 1792; 


Butter 


enter IlzE 


N I-Geh.) 32 11. 2388: K t | Wi 
Il "15; 34 1 (Ei verschied 
| ! ff d Ha al Kerziel 
W i. Hart \ ı hett I-Zal 
t es 434 11 hi Bi - ki 
\ io 11 210; (E ) { io 1ı 
210: SE IL, 1944; 33 1, 2250; IE, 460; Einf 
d. 41 tter. d. Milchviel wtf d. We A 
Bi N h. 33 1, 2329 Futter. d. M 
\ F ka tlelı sl I En bi Vera 
I. Qualit: s. (ii ın Vitamin A, Carot 
Nant pl t Sta tter. mit kunst! t 
netem dıras zu } Uarotingeh Vitaı \ 
Wrke. 3011 4, Carotin- u. Vitamin A-Gel 
BB IE. 344 reszeitl. Verschiedenhh. u. A 
tall d. Sb K 341, 74: (kKinftl. d. Zucht 
ı ılır.v. KR 34 Il, 1639; Vitaı \-t 
srl 1125 Si (SbUls-Kk 1 Il. os | 
halt. b Bedingg. d. Winterfütter sl 
2339; (1 us Milch v. Guernsey- u. Avyrshir 
kühen) 331 642: (Wrkg. v. UV-Licht) 321 
1260; (Verh. bei verschied. Erhitz.-Weise) 3 N 
S6S: (Einw. v. SO%3 It 1, 105: (Vel. v. Nut 
margarine u 341, 7 Vitamin D-Geh 
al 1000 (Standardisier.) 30 1. or 
(chem I terschekd dl antirachit Faktor Iin 
Herbst Winter \ bestrahltem Erg 
sterin u. d. Vitamin D d. Lebertrans) 34 I. 76 
(komplexe Natur d. antirachit. Wrke.) 34 I 
1462; (Aufklar. d. Natur d. labilen, für d. Ratt 
antirachit. Faktors in antirachit. Wirksamık 
d. Fettsäuren \ ‚234 11. 1462; Vitamin E-Gel 
301. 075 Phospholipoidgeh. 33 11 (mM 
Luft in KEintl.d. Bearbeit.)31 1. 703; W.-Gel 
30 11, 2971; SI Il, 339; 331, 2472; Gerur! 
| | ınderen Lebensmitteln) 321 


sl 
Ursprung etvis) 
Diacetvi 33 11, 2472 
mit Duft 3% 1, 2003 
wecker auf d. Aroma 
d. Aromas beteiligt: 


-Aromas 301, 21 
lräger d 


\ron 
1364: 1 


32 1, 2108 
Diacetv| 
Wrkg. ver 


30 1, 1238 


Bakterien 


1,38 1, 381 
as SO 0 


780: (Polemil 


(Auffind. d 
u.a \romeı 
chled. Saure 
in d Bldg 


sache d. Rübengeruches u veschmack: sı3 
705: 11, 1214, Holzgeschmack 33 1, 104 (Ver 
zu seiner Vermeid.) 331, 1040; Ursache d. yı 
zorenen Geschniackes 33 1. 2605; Oberflächrı 
fehler: „„Primelfärb. u Randgeschmack 34 I 
6573 Pleckigk.. Visrosität v. Cnaseinborax 
Isee. 34 11 I542 Farbstoff 33 H 151 Fıarl 
fehler 33 11 2207 Kinfl d Nebensalze d 
kKochsaizes auf d 301. 2649: d. NatUl-Geh 
auf Keimzahl u. Keimarten 32 II. 25=4: Infekt 
A durch d. Gebrauchssaure u. d Fertiger 
341. 1125 Kulturorganismen “Eh II, 
2207 (Beziehh 331 3812 Wander \ Bak 
terien durch 33 Il, 220° Eschrerichia-Aer 
bactergruppe in fehlerhafter nz 209 
kKinfl.: d. Bakterien (Starter inf d. Qualität 
321, 3357: Schleimigwerden \ Kultur: 
durch >Streptocoeeus Jactis 301 1631 Vi 
ander. durch Heften aus d. Erdboden 30 I. 1154 
in gefundene Pilze 31 1, 2133: 33 , 
341, 2054: II, 2764: Einfl. d. Mediun i 
Hefen- u. Schimmelzahl 33 1, 364% ls S 
strat für Schimmelwachstum 34 I 2 t 


Flecken auf verschimn 

Schädlinge (Zusammen 
Biochem. Unters 

Milch 331. 1215 


Kohlenhydrat u Kiwei 


welter 


stell.) SE II, 104 


Menschen 32 11, 402: I A 
33 11, 3006: Absorpt. im Verd 
3080: Vol. d \ssimilierl } 
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acksverbesser, 


13411, 122 


itide sl 
iı14* 32 








Butter 172 


während d. Aufbewahr. 3011, 645: Keimgeh. 
(Veränder. während d. Lager.) 31 I. 2951: (u. 
Qualität v. 19 Tage alter Sauerrahm-—) SE 1, 
2951: Verderben (katalyt. Einfl. d. in organ. 
gebundener Form vorliegenden Fe auf d. aut- 
exvdativen Abbau) 3% I, 968: photochem. Oxy- 
dat. durch Luft 30 IL, 2612: langsame u. induzierte 
Oxyvdat. (biol. Wirksanık.) 30 1, 3658: Oxydat. 
dureh H2O2 u. Fe(Ill)-Salze 30 1, 1311: Hydro- 
ehinon zum Schutz v. vor Oxvdat. 30 IL, 
2072: Haltbark. (bei tiefen Tempp.) 30 IL, 2971: 
(Berücksiehtig. d. W.-Verhältnisse) 3 IL, 339; 
(Einfl. d. Herst.-Weise) 301, 1871; (Kinfl. d. 
Pasteurisier.) 3 I, 1985; IH. 339: (Einfl. d. 
Säuregeh. v. Rahm) 331, 3811; Herabsetz. d. 


Siäuregeh. 34 Il, 157*: Neutralisat. v. ‚bes. 
versäuerter 3:3 II, 2763*: Konservier.-Probleme 
in d. -Industrie 32 II, 038: Sterilisier. 30 IL, 


161*; Konservier. 30 IL, 490*, 1627*, 2710*; 
33 II, 298*, 2472; 34 I, 1903*; II, 3456*: (COa2- 
Behandl.) 33 1, 1712: (mit Na-Perborat) 3L 1, 
3304*; (mit Milchsäure) 3 IL, 1036*, 3528*; 
(Mittel aus Borsäure u. Borax) 331, 2013*; 
(kinwickelpapier) 331, 1376*; 11, 1802*:; - 
Fässer (Auskleid.-Materialien) 34 Il, 680; (Be- 
handl. d. Holzes) 34 II, 680. 


Verwendung. 

Kien. als Backfett 321, 2249: Behandl. 
für Backzwecke 30 IL, 3373*; Einfl. auf d. 
Schaumhaltierk. d. Biers 331, 2755: Herst. v. 
Emulss. v. u. Milch 32 II, 3302*: 33 IL, 2607 * ; 
plast. Rahm als Zusatz u. Ersatz für — 3% II, 356: 
Verwend. zur Herst.: v. Nahr.-Mitteln aus Preb- 
hefe 34 II, 533*: v. Nährmitteln für Kranke u. 
Kinder 30 IL, 2456*: v. Eiskremmisch. (Wrkg. v. 
Kiprodd. auf d. Schlagbark.) 34 II, 678; (Kinfl. 
auf d. Gefriereigg.) 30 L. 1712: u. Honigpräpp. 
30 I, 76>5*: Herst. v. Frucht- sall, 2757*. 

Analytisches. 

-Unters. 301, 3259*; II, 1627; (im 
\pothekenlabor.) 321, 1808:, Betriebskontrolle 
33 II, 2075: hygien. -Uberwach. 30 II, 
3099: Charakterisier. (Best. d. völlig wesätt. 
Glveeride) 30 1, 3501: Qualitätsprüf. 3% I, 
3328: (Bedeut. d. Katalaseprüf.) 34 Il, 1221; 
Analyse 31 1, 215: (Fortschritte) 33 IL, 2606; 

-Mikroskopie 3% II, 3449: chem. Analyse 30 II, 
»099: Einh.-Methoden 33 II. 468: f[luorescenz- 
spektrograph. Analyse 30 IL, 648. 

Prüf. d. Kennzahlen 32 II, 634: (Veränderr. 
mit dem Altern) 32 1455: Änderr. d. analyt. 
Daten dureh Verderben u. Altern 31 I, 2280: neue 
Kennzahl 30 IL, 2074: O- u. J-Zahl 33 IL, 1539: 
Reichert-, Polenske- u. Kirschnerzahlen v. ranz. 

S$ı II, 1944: Abnahme d. Reichert-MeissiIschen 
Zahl bei d. Aufbewahr. v. -Proben 30 I, 12358: 
AZZ.V. -Fettsäuren 34 Il, 2464; Crisinerindex 
u. d. krit. Löslichk.-Temp. in A. verschied. Konz. 
31 II, 3682: Prüff. auf Haltbark. v. ungesalzener 

33 1, 1409: Best. d. Ranzigk. 34 IL, 3533; (Oxy- 
dat.-Zahl) SR LT. 2013: Ketonranziek.-Probe nach 
Täufel u. Thaler für d. Beurteil. d. Frische- 
zustandes (Polemik) 33 IL, 3508: 3% I. 1127: Bild 
talg. u. ranz. im filtriertten UV-Lichte 32 Il, 

[H']J-Best. 3L II, 1778: (Bereit. v. -Serum) 
SP IE, 633: (pH u. dessen Bezieh. zur titrierbaren 
Säure) 321, SSS: Best.: d. Luftzeh. SL IL. 703: 
Il. 359: d. W.-Geh. 321. 598: (Nomogramm) 
33 Il, 3780: (bei mit hohem W.-Geh.) SE IL, 
339: (Dest.-Meth.) BEL, 869: (dureh CaH2) 30 1, 
2027: d. Fettgeh. 33 II, 152: (pyknometr.) 3% 1, 
3815: (Fehlerquellen) 32 II, 1660: Unters. mittels 
einer thermometr. Prüf. d. Löslichk. d. Fettsäuren 
ihrer Bestandteile 34 I, 3282. 

Reinh.-Best. 3L II. 3056: reine U. Ver- 
fälschte — (Beziehh. zwischen Lichtbrech. u. Geh. 
an flücht. Fettsäuren) 30 II, 2501; Xylolzahl u. 
ihre Bedeut. für d. Feststell. v. —-Fälschungen 
301. 607: künstl. Erhöh. d. Kennzahlen ver- 
tälschter durch Glyceride niedr. Fettsäuren 
33 11. 633: Feststell. v. Verfälschungen (capillar- 
analyt.) 3% II, 1166; (fraktionierte Verseif.) 32 Il, 





28094: (dureh d. Mischbark. mit Anilin) 3 1. 15x1 
(Anilinpunkt) 321, 1459: Nachw.: v. Fremdfett 
(durch HFluorescenz) 321, 5309: (Mikrophots- 


gramme) 32 II, 3640: (mittels d. Schwefligsäure- 


zahl) 3% 11. 3455: d. Ersatzes d. Milchfettes dureh 
Ersatzprodd. 31 I, 177: u. Best. d. zur ge. 
misehten Palmkerngruppe u.a. fremder Fett 
34 1, 147; d. Margarine in (Probe auf Sesamül 
3211. 1545: Best. d. Reichert-Meißl-Zahl bei - 
u. Mischungen mit Margarine mit kleinen Fett- 
mengen 311, 545; Unters. d. Babassu-Üocos- 
fettes u. d. Margarine ind. 32 I, 1542; Nachw 
v. Coeosöl in —, namıentl. in Ggw. v. Talg (selek- 
tive Alkoholyse) 331, 1728; v. Cocosfett (An- 
wend. d. Meth. Hoton auf italien. ‚BE I. 2816 
(dureh d. Desolubilisat.-Temp.) 331, 2483 
Brutto- u. korr. Kennzahl (Fettsäuren) für — mit 
Cocosfett 3% 1, 2548; Verfälsch. dureh Vaselinöl 
(Nachw.) 34 1, 2058: Übergangspunkte v. Mi- 
sehungen v. Kuh-— u. Kakaobutter 34 Il, 357 
Nachw. d. Verfälsch. mit Triacetin 33 II, 152 
(Best. v. Triacetin) 33 I, 1365; Best. in Margarin: 
u. —-halt. Speisefett 33 II, 3503: kann durel 
sehärtetes Sonnenblumenkernöl in Speisefetten 
ein -Zusatz vorgetäuscht werden ? 33 IL, 1107 
Prüf. v. Backwaren auf —-Zusatz 331, 3511 
Best. d. Cl-Geh. (Fehlerquellen) 32 IL, 1660 
d. Chloride 32 I. 2756: (Schnellbest. v. NaCl] 
30 1, 916; v. Spuren Jod 30 1, 3465: v. Fe 331. 
2762; v. Diacetyl 31 II, 511; (Nachw.) 33 11 
3780: d. Milchsäure 321, 2399; v. Carotin u 
Vitamin A (modifizierte spektrophotometr. Meth 
34 II, 1500; v. Vitamin A 31 II, 2805; Abscheid 
d. Sterine als Digitoninsteride 30 I, 1238; Trenı 
d. natürl. u. künst!l. -Farbstoffs 33 II. 151 
Mikrobiol. Prüf. 331, 1041: 341, >3>16; 
(Methoden) 30 II, 3099; 33 II, 468: Differenzier. 
d. -Arten auf biol. Wege 32 II, 634; Best.: d. 
Mikroorganismen (Übersicht) 311. 2950; x 
Schimmel- u. Hefezahlen (Bezieh. zum pH d 
Mediums) 31 II, 3056; (Einfl. v. Temp. u. Be- 
brüt.-Zeit) 321, 1015: Nachw. d. Escherichia- 
Aerobactergruppe in 341, 2056; bakteriolog 
Nachw. u. Entsteh. v. —-lehlern 33 II, 2472. 


Bibliographie. 


Handbuch d. Milchwirtschaft; ‚Käse, 
Milchpräpp. u. Nebenprodd. 3L Il, [342]: Herst., 
Unters., Lager. u. Transport d. - S3ı II 


[1510]: Beschaffenh. d. W. in d. —-Fabrikät 
[russ.] 33 1, [331]: Struktur d. [russ.]| 33 1 
[2622]: Vitamin content of Australia, New Zealand 
and English butters 33 1, [83]: Butter, creanı. 
cheese and scalded eream 331, [2013]: Lait 
beurre, fromage 331, [3513]: La teenica de) 
caseifieio; burro: formaggi: legislazione sul lattı 
e sui lattieini 3% 1, [1577]: Note pratiche sulla 
fabbricazione razionale del burro 34 II, [3601 
Butterfett, Gewinn.: aus saurer Milch 30 I, 302* : aus 
sauren Milchprodd. 3211, 1854*; Herst.: \ 
reinem — 3311, 952*; v. Butterschmalz 34 I 
3410: d. ind. geklärten — ..Ghee‘' 301. 1552 
Keimzahlen v. reinem Büffel-Ghee 33 I, 560 
rumän. — aus Kuh- u. Büffelmilch 32 II, 5496: 
Beziehh. zwischen Milchertrag, absol. —-Produkt. 
u. Fettgeh. d. Milch 33 II. 2912: 34 II, 3561; 
Einfl.d. Brunst aufd. —-Geh.d. Milch 30 I. 123»: 
Bezieh. zwischen d. Zeit, d. das Kalb im Uterus 
eetragen wird., u. seine -Prod. nach Ausreit. 
zur Kuh 30 IL, 419: Einfl.: einer Fütter. v. Fetteı 
aufd. -Geh. d. Milch 34 II, 1046: d. Verfütter. 
v. Saflorkuchen auf d. Beschatfenh. 30 II, >35 
dd. Fütter. v. Menhaden- (Fisch-) Öl auf d. -Zus 
S3ıl. 3734: v. Maisöl auf d. Erzeug. u. -Zus 
32 II, 1355: d. Sumpfschachtelhalmes auf d. Zus 
32 II, 2254: v. heißvergorenem duwockhalt. Gras 
auf d. Zus. 34 I, 2674: Glyceridstruktur 331. 
15091; II, 2386: Fettsäuren d. (Klassifizier 
341], 25485: d. Zus. d. Fettsäuren d. — beein- 
flussende Faktoren 34 I, 476: (Einfl. d. Jahres- 
zeit u. Fütter.) 31 I. 3625: Geh. an ..festen” u. 
„höheren gesätt.'' Fettsäuren 331, 3649: Ab- 
scheid. u. Identifizier. neuer Fettsäuren 34 I, 3142 
Linol- u. Linolensäuregeh. 34 I, 3142; Fettsäuren 
u. Glycerinbestandteil v, ind. Butterschmalz 
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(Ghee) 31 I, 3069: P-Geh. 32 H, 2388: Carotü 
geh., Vitamin A-Wirksanık. (u. Antioxvdantien \ 
 ) 341, 74: (jahreszeitl. Verschiedenhl u 
ShCls-Rk.) 34 I, 74: Vitamin A-Geh. (in Bengal 
33 1,630:6% aus Milch v,Guernsey- u. Ayrshire 
kühen) 33 I, 3642: (v. Ghee) 34 1, 3533: (Fluores 
eenz) 33 II, 1880: (Schwankk.) 32 IL, 3172: (Al 
schwäch. bei d. Wärmebehandl. d. Milch) 33 I 
1214: (Best. u. Beständigk. gegenüber UV-B« 
strahl.) 33 11. 241 Anreicher. an Vitamin D 
durch Fütter. bestrahlter Hefe 3% 1. 2508 
Cholesteringeh. u.antirachit. Aktivier. durch kurz: 
UV-Bestrahl. 34 11, 3000. 
Schmelzausdehn. 31 1, 2411: Adhäs. zwische: 
u. W. bzw. u. Salzlake unter verschied. RB: 
dinge. 31 II. 339: Schaumbldg. dureh Zusatz \ 
Leeithin 33 II, 150: Bezieh.: zwischen d. Härt« 
v. Butter u. u.d. J-Zahl d 34 11, 2764: d 
-Zus. zur Butter.-Fähigk. d. Rahms 3% Il, 2765 
-—— -Veränderr. als Ursache d. ranz. Geschmacks in 
Rohmileh 33 II, 466; EKinw.: v. Luft u. Licht 
3 Il, 1944: v. Cu, Milchsäure u. Temp. auf d 
Autoxydat. 31 II, 927: Zersetzlichk. in Ggw. \ 
Fe u. Cu 33 11. 2762: Zus., Oxvdat. 33 1, 1699: 
Verbrauch an Permanganat 321, 2522: Einw. v. 
HÜl auf Fette im Zusammenhange mit d. Kon- 
stanten v. 3211, 2356: Einfl. v. Atzalkalien 
auf d. Alkoholyse u. Hydrolyse 33 IL, sol: Einw 
v. Diacetyl 31 II, 1073: Spalt. durch bakterielli 
Lipasen 34 1, 276%: Nachw. d. Einw. v. Bakterien 
durch Nilblausulfat 34 11. 780: Einfl. d. Zufuhr 
V. : auf d. Körperfett d. weißen Ratte 311 
3698: auf d. Fettgeh. d. Milch v. Kühen 34 Il 
1046: Wrke.: v. Mineralölverabreich. auf d. Aus 
nutz. d. Vitamin A v. 3231, 410: v. Amino 
säuren, u. Glucose auf d. Lebereiweißkörper 
si 11, 77, 32 15, 3573: d. -Geh. u. dd. Bestrahl.- 
Zeit auf d. antirachit. Kraft v. Milch 3% II, 2145 

Verh. beim Backprozeß 3% IL, 1221: Einf! 
dl -(Juelle auf Overrun u. Qualität v. Eiskrem 
3a 1, 688. 

Kennzahlen (Veränderr. mit d. Altern) 32T, 
1455: (Beziehh. zu verschied. Jahreszeiten) 30 11, 
645: (Veränder. bei d. ungar. Betriebsbutter j« 
nach d. Jahreszeit u. Fütter. u. d. Beziehh. zwi 
schen d. -Konstanten) 331, 1365: (Einfl. d. 
Fütter. d. Milchviehs mit Tapiokamehl) 35 1 
2329: (Nachw. v. Verfälschungen) 30 II, 2074 
Halbmikrokennzahlen 33 1, 527: Brutto- u. kori 
Kennzahl (Fettsäuren) 341. 25848: Best d. 
Reichert-Meißl-Zahl (vereinfachtes Verseif.-Verf 
‚1866; d. Reichert-Meißl- u. d. Polenske-Zahl 

Ba-Zahl d. v. versehied. Tieren 
I, 3451: innere Reih. 34 1, 3409: Grenz- 
chenspann.-Mess. an nach d. Meth. d. maxi- 
malen Tropfendruckes 33 II, 1108: Phytosterin- 
acetatprobe zur Prüf. v. mit auf d. Grenz: 
liegenden  Reichert-Meißl-Zahlen 3311. 3505 
Best. d. Grades d. Ranzigwerdens 94 I. 3533: An- 
wendbark. d. Chinhydronelektrode auf -KErmuls> 
34 11, 1863: Nachw.: v. Fremdfett durch Fluores 
eenz 33 1. 309; v. Cocosfett dureh d. Anilinpunkt 
321, 1459: in Kakaobutter 34 I, 2514: UÜber- 
sangspunkte v. Gemischen v. u. Kakaohutter 
34 II. 357: Nachw. u. Best. d. zur Butter ge- 
misehten Palmkerngruppe u.a. fremder Fettı 
341, 147: Prüf. auf (Estergeruch mit alkoh. 
KOH) 33 1. 154: Best. 33 IL. 152: (Fehlerquellen 
3211. 1660: (Reagens „Minnesota Babeoch” 
31 I1. 511: Best.: in Milch u. Molkereiprodd. 31. 


I 
I, 2885; 
I 


‘ 
ı 


3070*: in Milcherzeugnissen (Wrkg. d. Leeithins) 


30 I, 1397; in Butter u. Käse (pyknometr.) 34 I 
»815: in Fettzemischen 31 I, 152: in butterhalt 
Köchtetten 30 1, 2818: in Gew. v. Cocosöl (ab- 
eeändertes Kirschnerverf.) 34 II. 3451: in Eis- 
ereme (Vgl. verschied. Verff.) 30 I. 13907: in Zwie- 


back 33 1, 3510: Best.: v. J 323 11, 2385; v. P 


32 11, 2358: v. Butter- u. Capronsäure 31 Il, 2803 
v. Carotin 3% II, 2768. 

Bibl.: Butterfat computer: indexed for milk 
cream, eggs and produce 301, [3115]: s. auch 
Butter. 

Buttergelb =. C14H15Na [Formelreg. S. s6N 
Buttermilch s. Milch. 
Butterpersäure s. (44H sOs | Formelreg. 8. 71]. 


n-Buttersäure 


Buttersäure. 


Vorkommen. 


Vork im Rainfarn 31 1 2228 n Sul 
wein 321, 1962: im Bukett d. Würzegar 
341. 475: in kaukas. Geraniumöl 301. 217 


WS: im äther Öl aus d. Früchten v. Ferula 
Ba ira Ki Ina #11) l 7% im ather OI\ FKı 
pleurum serrulatum ait. 33 11, 1445: im Ather 
Öl d. Rhizome v. Acorus Calamıs 34 1. I) 

in d. ätber. Ölen v. Ledumarten 34 Il, 2708; i 
Hl er.’30 1. 86; in brasilian. Che 
fhdiumoölen 33 1, 3804; im japaı ! 
(O-Nishinöl) 301, 2084: im Butterfett (Kla 
fizier. d. Fettsäuren d. Butterfettes) 34 I, 2>4> 


Großhering 


(vgl. auch 30 IL, 1401*®, 218] Geh. d. Butter 
(beeinflussende Faktoren) 341, 476; Vork 
Neu-Seeland-Butter 3011. 2971 Gel ) 
Milchfette v. ind. Ziegen u. Schafen 341, I 
(u. ind. Kamelen) 34 II, 3195; Vork.: in Fll. v 
d. Tieftemp.-Verkok. d. Kohle 301, 658: in 


Tieftemp.-Teerfraktt. 31 II, 357 


Bildung. Darstellung, Gewinnung. 


Darst. aus KW-stoflfen 32 II 1Y4 55 Bldg 
heid. Drucksyvnth. aus CO u. Hz 34 11, 1530; aus 
Paraftin 3 1, 1720: Herst.: aus Propvien,. CO 
1. W.-Dampf (katalyt.)33 11 193%: aus n-Butvl 


evelopentan 34 IL, 1060; durch Oxvdat. d. Alkı 
hols mit schmelzenden Atzalkalien 34 1. 766*: au 
n-Butylalkohol 30 II, 25753*: aus Butyraldehvid 


(dureh katalvt Oxvdat.) 341 1a.) (ei d 
Druckhydrier 34 11, 3022, au \. u. Acet 
aldehvd (katalvt.) 32 2S08; Bldg.: aus Meths 
propyliketon SEI, 604: durch katalvt. Hydrier 


v. JIsoeroton- bzw Urotonsäure 301. 3094 
aus S-Chloreroton- u. A-Chlorisoerotonsäure SE II 
411: aus Propenvlelvykolsäurenitril 33 IL, 368 


Herst.: aus Propvltormiat ( Formamid) SE I 
1346*: aus Polyecarbonsäuren bzw. deren Derivı 
34 11. 10092*: Blde.: aus Ohnnabinol (Polemik) 
30 II. 534253: aus Spilanthol 32 11, 3497 au 
\Rß-Butenolid 32 1. 678: durch Kalischmelze ı 
Jutelienin 34). 688; aus Olein 31. 700; au 
KEiweißstoffen durch Einw. \ \tzalkalien bei 
hoher Temp. 301, 605 

Gewinn. dureh Gär. (Verf.) 341 
(Beschleunig.) 33 II, 3633*: (Einw. v. HUN u. CO 
3:31, 2264; (Wrkg. d. Lichtes auf d. CO-Hemn 


I=inı® 


dl -Gär.) 34 I, 60: (Wrke. d. Cholesterins bei 
d -Gär.) 34 II. 618: (kontinuierl. Dest. u 
Rektifikat. d. Moste v. d Gär.) 331, 31 


(u. Überführ. in Ketone) 34 I, 3280*® 


dureh Clostridium Pasteurianum (Kinw. v. H 
3011, 77: Bldg.: durch Sareinen 33 Il, 1377 

durch Kahmhefen 3211, 2253: durch Essig 
bakterien aus d. Alkohol 33 I, 1306; dureh Ver 
eär. v. Kohlenhydraten 32 II, 3108: 33 1, D3e2u® 
(oder Salzen) 3311, 1420*%: aus Zuckern durch 
thermophile Bakterien 30 1, 2434: bei d. Vergär 
v. Zueker durch Wurzelknöllchenbakterien 34 Il, 
638; aus Avlose u. Saccharose durch Arrobaeter 
faeni SL II. 1441: Gewinn.: aus Melasse durch 
Gär. 31 1. 700*: 32 1, 1841*: (Reinig. d. Melass 

321. 2521*: aus Zuckerrohrmelasse unter Zusatz 
\ Rohrmelasseschlempe 34 Il, ır4® hei d 
Vergär. v. Mais dureh Clostridium acetobutvlieum 
301, 240: bei d. Butvl-Acetongär. v. Getreidı 

schrot 3231. 2340: bei d. 
u. stärkereichem Material 3 
v. Mehl. Stärke u. del. 30 173 
eär. v. minderwert. Stärke u. -sirup 30 IE. 295 

aus Pektin durch Granulobaeter peetinovorun 
(anaerob) 321. 1545: bei d. Vergär. v. Celluk 


(Gewinn 


34 1. 560, 2371: (u. cellulosehalt. Material) 33 11 
1105* (mit thermophileı Bakterien 10m 
204*, 2205*: 34 I. 560: Bldg lurch anaeroh 
Cellulosezers. in Salzeeen 33 11, 730: aus Zell 
stoffablaugen durch Vergär. 311, 1854: bei 
d. Silage 3% II. 3562: (mit u. ohne Zusatz v. HC] 
d Sauerlutterbereit 
(ewin] lurch (ar. (au 

"ork. anaerober bilde 
Trinkmilch 33 1, 3257 














n-Buttersäure 


Bldg. aus Casein durch d. easeolvt. Mikrococeus 
34 1, 3607. 


Aufarbeit. x \hfall- aus Fabrikat.-Pro 
zessen 33 I, 2314*: Wiedergewinn. 34 L, 2825* 
(aus wss. Lsze.) 33 IL, 1586*; Trennen v. -Essig- 


sauregerinischen 33 1, 870%: 33 IL, 2054*; Kon- 
zentrieren u. Entwässern durch Extrakt. u. Dest. 
Sı Il, 1754*: Gewinn. v. wasserfreier AUS 
ihren Lsgg. 31 I, 685*, 4 -Salze) 30 I, 1367* ; 
(Verf. u. App.) 3, I, 686*: (auch in Misch. mit 
Essigsäure) 34 I, 1245*: (Extrakt. mit Kresol) 
321, 340>*: (durch Dest. mit halorzenierten KW- 
toffen) SL I, 29534*; (Dest. in Ggw. v. Diiso- 
propyläther) 32 IL, 614*. 
Physikalische u. chemische Eigenschaften. 

Physikal.-chem. Konstanten 331, 2227: 
scheinbare mol. Assoziat. 34 II, 2382; UV- 
Absorpt. 31 II, 682; (Einfl. v. CH2- u. CH3- 
Gruppen) 30 IL, 356; Einfl. v. Neutralsalzen auf 
d. UV-Grenzabsorpt. 33 I, 1900: Ramanspektr. 
3 IL, 336: Beug. v. Röntgenstrahlen in 301, 
3001, Streuung v. Röntgenstrahlen in (Bezieh. 
zum Molekülbau) 3011, 1497; magneto-opt. 
Dispers. 321, 2203: magneto-opt. Minima 
33 II, 997, magnet. Doppelbrechung 3% II. 3100; 
magnet. Susceptibilität (Bezieh. zum Mol.-Bau) 
Sı I, 3543; (atomare diamagnet. Susceptibilität 
v. U) 34 11, 3600; Diagmagnetismus (Einfl. d. 
Temp.) 31 II, 2975. 

DE. u. Dipolmoment 301, 2521; IH, 
polare Kige. d. COOH-Gruppe in (Dipol- 
moment, Assoziat., Löslichk. u. elektrochem. 
Verh.) 30 11, 3514: Temp.-Abhängiek. d. DE. 
u. elektr. Moment in Hexan 341, 3563: Dipol 
moment u. mol. Orientier. an d. Grenzfläche 
Fl.-Gas SE IE, 2970: EK. d. H-Elektrode in 
O1, 2495; Kinfl. auf polarograph. Strom- 
spann.-Kurven 301, 2360: Dissoziat.-Konstante 
u. Aktivitätsverhältnisse d. lonen in Natl- ı. 
KUl-Lsge. 31 II, 3444: Acidität in wss. CH3OH 
u. A. 341, 16: spezif. elektr. Leitfähisk. IE, 
»79: Leitfähigk.-Änderr. im Syst. mit d. Bası 
d. Krvstallvioletts 33 IL 3845. 

Spezif. Wärme v. wss. -Lse. 33 1, 1097. 

Capillaraktivität in wss. Lsg. SEI, 5312; 
\«dlsorpt.-Schichten an d. Oberfläche v. -Lsgg. 
3 Il, 2376; Adsorpt.-Verss. mit 3241, 1765; 
\«dlsorpt.: aus wss. Lsgg. an Grenzflächen dureh 
stromende Gasblasen 30 1, 1108; v. -Dämpfen 
an Hg 1, 2072: durch Zr-Hyvdroxyd 30 IL, 1912; 
an Kohle BE TI, 1536: aus Lsgg. durch verschied. 
akt. Kohlen 34 IL, 1105; (Verh. d. Zuckerkohle) 
321, 1766: (Ander. d. Isothermenzestalt bei 
tortsehreitender Aktivier. v. Kohlen) 33 IL, 3825; 
(Bezieh. zu d. dielektr. Kigg. d. Lösungsm.) 
Sal, 37: (Benetz.- bzw. Adsorpt.-Wärmen) 
OL, 345: Adsorpt.-Mess. an 81 il, 3312; 
(«renzfläche Al2O3- 33 11, 2507; Oberflächen- 
pann. (v. bin. Mischungen mit ) 321, 3394; 
(u. Komplexbldg. in ) 33 11, 2507; Einfl.: 
auf d. Oberflächenspann. v. Saccharoselsgg. 33 1, 
2755, auf d. elektrophoret. Wander.-Geschwin- 
digk. Iyophober Sole SEI, 3220; auf d. Bldg. v. 
period. Ag2Cr207-Ndd. 33 II, 5551; auf d. Quell. 
v. kEiweißkörpern 3411, 1934: koagulierend: 
Wrker. auf Protoplasma 30 1, 2901. 

Verteil.-Koeff. u. Assoziat. 33 1, 500: Ver- 
teil.: zwischen W. u. organ. Fl. 301, 1265: 
zwischen W. u. nieht mischbaren Lösungsmitteln 
2 11, 2558: Hydratat., bestimmt aus d. Verteil. 
zwischen Bzl. u. W. 33 I, 3271; Verteil.: zwischen 
W. u. Olivenöl 323 11, 1118: zwischen 2.2.4-Tri- 
methyipentan u. A-Methoxyäthanol 33 Il, 2228; 
Ausschütteln mit PAe. aus wss. Lsg. I 1, 2625; 
KEinfl. auf d. Löslichk. v. Ölsäure in A. 3A, 


2848 


1042; 


Reaktionen. 

Photolyse 3311, 2293; katalyt. Hydrier. 
34 11, 665*; Oxydat.: mit H202 (Einfl. d. Aci- 
dität) 301, 2386, 2528; mit Ha2CrOs 321, 
1000: oxydativer Abbau (Verf. v. Hehner) SL 1, 
tt, 

Kinetik d. Photochlorier. in weißem u. 
monochromat, Licht 30 11, 3707; Uberführ. in 


I 


d. Chlorid 34 1, 1964: Frage d. Verwendbark. x 
zewöhnl. Gär zur Darst. reiner Brombutter- 
säure 31 II, 34: Fluorier. 33 II, 3112: Rk. mit 
NH3 (+ SiO2-Gel 3 IL, 15809: (bzw. Dimethv! 
amin) 31 II, 411; Einw. v. P20O5 331, 757 
Wechselwrkg. mit Salzen 31 Il, 1965; Komplex- 
bldz. mit Fels 31. 1, 1424. 

Einw. v. Propylen 311, 1728; Rk.: mit 
Aceton 311, 1167*; mit Ketenen 331, 791. 
3365*: therm. Analyse d. bin. Syst. mit Essig- 
säure 30 II, 3737: Rk. mit Vinylbutyrat 31 1 
1490*: Cellulosebnttersäureester SL 1, 230 
1.2.3-Triaryl-2-oxyderivv. 31. II, 51: Cholein- 
säure aus 32 11, 226; Rk. mit Rieinusöl 34 1, 
1578. 

Einfl. auf d. Auflös.-Geschwindigk. v. Me- 
tallen in Säuren 31 I, 1059; Verzöger. d. Hydraätat 


v. Propionsäureanhydrid durch - 30 I, 3525. 
Physiologie. 

Anaerobe Oxydat. 30 II, 2664: biol. Abbau 

3 Il, 1882: am -Abbau beteiligte Mikro- 


organismen 33 I, 2710; IL, 1882; bakterielle Zer 
zu KW-stoffen 31 II, 1155: Verh. als H2-Spender 
für d. Paratyphus -B-Bacillus 34 I, 2298; Meta- 
bolimus d. Purpurschwefelbakterien in butvrat- 
halt. Medien 33 II, 560; Assimilat. d. K-NSalzes 
durch Purpurbakterien 331, 3586: Verwert. v, 
Butyrat durch rote Schwefelbakterien 3% Il 
156; Wrkg.: auf d. alkoh. Gär. 3 1, 2883; aut 
d. Aceton-Butylalkohol-Gär. 33 II, 2540; Einfl 
auf d. Milchsäure-Essigsäuregär. SEI, 1558 
Verwert. durch niedere pflanzl. Organismen 34 I 
s76; Kkinfl.: auf d. Länge d. Hauptwurzeh 
d. weißen Lupine 33 I, 693: v. — -Puffersystemer 
auf d. sichtbare Viscosität v. Arbaciaeiern 321 
386: auf. d. Spalt.-Prozeß d. Stärke dureh d. Fer- 
mente d. menschl. Speichels 30 I, 2906 ; Glykogeı 

bldgr. aus — 33 IL, 3153: (nach oraler Zufuhr d. Na- 
Salzes) 33 II, 2697: Einfl. auf d. Glykogen d 
Rattenleber 33 11, 3006: Oxydat. in d. Leber 
341, 633: Reiz. durch beim Sonnenfisel 
Eupomotis 34 II, 3524, Geh. d. Faeces u. Dest 
daraus 301, 1455; Wrkg. auf Diphtherietoxir 
32 11, 3429: hämolyt. Wrkg. 301, 2915; 331, 
1470; — zur Krebsbehandl. 331. 3331; mikt 

biecide Wrkg. 331, 2124; II, 53559; bakterieid: 
Kigg. 32 II, 3261; Desinfekt.-Wrkg. 301, 2455 
Anzieh.-Kraft auf Drahtwürmer 32 11, 3046. 


Verwendung. 
Verwend. v. u. Estern in Riechstotter 
Sı II, 330; als einer d. Träger d. Butter- 


aromas 30 I, 2181; (vgl. auch 30 Il, 2971; 3% | 
176, 2848); Verwend. als Margarinezusatz 301 
1401*; Einfl. auf d. Schwell. v. Fischhäut: 
301, 155; Anwend. u. Vorteile in d. Gerberei 
331, 554. 

Analyse. 

Fäll. v. n-Butyrat mit HeNOs 331, 1324 
Identifizier.: mit o-Phenylendiamin 31 I, 205» 
mit p-Phenylphenaeylbromid 3011, 2648: als 
Piperazonium-1.4-dibutyrat 34 11, 2534; mittels 
Cholesterin (mikroehem.) 33 II, 1402; Nachw. u 
Best. 34 Il, 3254; mikrochem. Nachw. in d. 
Pflanze 32 IT, 1047; Nachw. in Süßweinen 31 Il 
>35; Best.: im Wein 32 11, 2751; in Frucht 
essenzen 323 I, 1172, colorimetr. Best. 30 I, 3705 
Nachw., Best. u. Vork. in Lebensmitteln 31 
339: Best.: in Speisefetten 3 IL, 2803; in Butter- 
u. Cocosfett zu deren Charakterisier. 33 I. 527; 
Diagramm zur Best. d. Gesamt- im Silofutter 
nach Wiegner 301, 1873; Best.: v. — u. 
Salzen im Silofutter 323 II, 463: im Sauerfutter 
34 1, 1127: in Zuckerfabrikabwässern (Literatu! 
30 Il, 2295, in Fettsäuregemischen (Verteil.- 
Meth.) 321, 1274: II, 1046; Duclaux-Met! 
zur Trenn. v. Ameisensäure, Essigsäure, Pro- 
pionsäure u. 33 Il, 418: Berechn. d. in einel 
Misch. v. Laurinsäure, Caprinsäure, Caprv|- 
säure, Capronsäure u. enthaltende Caprin- 
säure 33 1, 528; Anomalien bei d. Kryoskop!: 
d. — in Bzl. u. Nitrobenzol 32 II, 1041. 

Salze (Butyrate). Bzgl. d. physiol. Verh. d. 
Butyrate allg. vgl. d. entsprechenden Abschnitt 
unter d. freien Säure, 
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Herst au e-halogenierter \thvi kW 
stoffen u. Alkaliıydroxvden 33 1, 307°: Oxvdat 
mit K-Percarbonat u. K-Persulfat 301 110 
Einfl. auf d. Farbrk. v. J-Verhb. bas. Salz 
seltener Erden 30 Il. 532 

\g-Salz, Rk. mit 2.2-Dijodäthan 34 II 
2489. 


Ca-Salz, Gewinn. aus Fermentat.-Maischen 


sl, 1213*: Bldeg. v. Ketonen aus u 6 
mischen mit Fettsäuren 3 IL, 1860 trockeı 
Dest.) 30 1. 392* 2162*%: (x u Un 
Acetat) 30 II, 1440*; Rk. mit SOCl2 oder ( 
u. SO2 3011, OS1*: Mechanismus d. Abbau 
durch Pilze 30 I, 698: anagotox. Wrkg. 301. 


“7:20 
3329. 


Cu-Salz, magnet. Eige. 32 IH. 3681: cheı 


Rkk. in -Krvstallen 30 Il. 3110: mikrobieid 
Wrke. 33 II, 3859 
Gd-Salz, krystallograph. Eieg 35 1 


2509. 
K-Salz. saures 
\ssimilat. 


32 11, 3562: Elektrolyse 
durch Purpurbakterien 
Li-Salz. Rk. mit Phenyllithium Sa IL, 207 
NH4-Salz, Eindringen in flanzenzellen 
30 1. 2901: -—-Permeabilität: d. Zellen v. Tradı 
eantia Virginia u. Allium Cepa 3, II, 254 
v. Arbaciaeiern 33 II, 356. 

Na-Salz, Herst. au: Butanol NaOH 
Sı II, 1345*: 32 11, 3014*: Reindarst. u. bi 
chem. Oz2-Verbrauch 323 II, 197: Verh. im tier. 
Organismus 30 IL, 3435; Wrke. auf d. Aten 
zentrum 30 II, SI: kryptotox. Eigg. 30 II, 3592. 

Pb(1V)-Salz, Darst., Verwend. zur Oxv- 
dat. ungesätt. KW-stoffe SOIL, 2259: Oxs 
methoxvbleihutyrat 33 II, 3680. 

Ester, Herst. 3% I. 766*: II. 668*: katalvt. 
Verester.: mit CaH:« Hg-Verbb. u. Bra) 33 I, 
2456*: mit aliphat. Alkoholen (Abtrenn. d 
Ester in hochkonz. Form) 331. 3499*%: mit 
Butanol 33 11, 2054*: Geschwindizk. d. Ver 
ester. mit äthvlalkoh., glvkol. u. glveerin. HCl 
30 1, 3424: 33 I. 211: enzymat. Verester. 30 I 
1897; (Kinetik) 32 1, 399; (u. Esterspalt.) 32 II, 
2193: Umester.: mit fetten Ölen 34 LI, 630; \ 
Neutralfetten mit 301. 1309; Verwend. it 
Riechstoffen SE II, 330. 


Äthylester (Äthylbutyrat), katalyt. Darst 
aus A. u. Butanol 331, 131*, 450%; Herst 


aus Acetaldehyd u. A. 31 IL, 1402: aus Acet 
aldehyd u. Butyraldehyd 31, 2114*: Blade 
aus d. Crotonsäureester (Affinität u. Wärnn 
tön.) 321, 19096; aus Äthylmalonester 1 
1112. 

Physikal.-chem. Konstanten 331. 2227: 
Ramaneffekt 33 II, 3666; Polarisat. d. Raman 
linien 32 II, 3058: magneto-opt. Dispers. 331, 
2295: elektr. Moment 31 II, 3582; Susceptibilität 
(atomare diamagnet. Susceptibilität d. H) 34 II 


3600; spezif. u. Mol.-Wärme 33 Il, 2375: Nach- 
prüf. d. Antonowschen Regel an 32 Il, 3849 
Grenzfläche Al203- 3311. 2507: Löslichk. in 
W. 31 11. 1967; Stabilität v. Lsgg. v. Carot 


in 34 Il. 1481. 

Rkk. 34 II, 37: 
(Red.) 30 11. 3536 
(rienardier, 34 1. 3335: Rk mit Organo-Me- 
Halogeniden 31 1, 2859: mit CTeH5Mebr 301 
663, 3040: mit Benzyl-MeCl 3231, 3201 mit 
Ketonen 311. 2860; mit Acetophenon 3111, 
2850: mit Dimethoxyacetophenon 34 II. 3622 
Choleinsäure aus 32 II, 2826. 

Spalt. durch Veizenlipase 331. 2261 
Hemm.-Effekt v. prim. Alkoholen auf d. Hydr: 
Ivse \ durch Lipase aus Karpfenleber 34 1 
1058: hemmende Wrkg. auf d. Bind. v. Alkalo- 
iden durch Serum 30 II, 3598; Einfl. auf Vita- 
min A-frei gefütterte Ratten 31 I, 2»06: Nähr- 
wert 34 I, 1068. 

Methylester (Methylbutyrat Ranianeffekt 
33 II, 3666: elektr. Moment 31 Il, 3582; Sus- 
ceptibilität (atomare diamagnet. Susceptibilität 
gesätt. Dampfes u 
33 1, 2063: Verseif.(+ organ 
Kinetik d. Hydro- 


Na Su k 23 
333 


Kinw, \ 
katalyt. Red 


2H0=* 


d. H) 34 II, 3600; Vol. d 
Capillareigg.d.fl.- 
Katalysatoren) 34 I, 2768: 
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Buttersäureamid =. (4HON 
Buttersäureanhydrid 


n-Butylalkohol 
\ hun \ \ sel s; Spalt. durel 
Lebei l \Wrke Urethar 
se 254: Verh. geg Esterasemod 14 11 
170: Spalt ! Lipase aus d. Da ft 
\ eschnech 34 Il, 1314: Kinw 5 
\ verschied Tieren 34 I u» Verw \ 
Zusatz hei Brothacken 34 Il » 


CsH 1403 [Formelreg. S. 4 


Buttersäurebakterien =. Mıkrobs S. Im 
Buttersäurebutylestcı esHieQa2|# N. 
Buttersäurechlorid CaHroct A nelreg. 8. 
Buttersäurenitril (417 N [Formue 1. 8. 67] 
Buttersäurezahl Fett 

Buttonlack s. Harze- Naturhar Ne} h S 
Butyl s. C4Hlo |} elreg. 8. 62 

Butylacetat CsHıeOr | Formel N 


Butylaldehyd s. (441s0 | Formelr: N. 68 
n-Butylalkohol (n-Rutanol, Butanol-tl) 


Gewinnung 
chlorierten KW 


Bildung. Darstellung. 


Herst aus Crackgasen 


stofter Estern (Fortschrittstwricht 192») 301 
2174: aus Crackgasen 30 I. 148, (nu. Bznn.) 3 I 
2403: aus ungesätt. KW-stoffen d. Leichterack 
henz 30 Il. 661: aus Crackdestillaten 33 11 
075% aus ungesätt KW-stofte enthaltender 


Gasen 30 II. 3080*: aus Gasolin über d. Chlor 
prodd. 33 IL, 2780*%: aus d. bei d. Dest. bitumi 
entstehenden Gasen 30 11, 1132* 
aus Wasse rgas (katalvt.) 32 Il. 2264 

Katalvt. Darst. : aus K W-stoffen 30 1. ?o40* 
dureh Oxvdat \ sesutt aliy hat kh W-stoffer 
3. ITHn® ius nıngesätt KW-stolfen A301 


noser Stoll 


»501* # OR0* Darst aus Pentan 91 1 
3302*: aus Butvlien 33 IE, B7T3*®: (mit W.-Damp!f 
in Gew. v. katalvt. wirkenden Säurer sl 


40S*: aus CaHz2 (tecehn.) 301. 582: aus a- Butin 
30 11. 1132*%: aus Butvlenoxvd (katalvt.) 301 
37°: 331, 3628*: aus A. (katalvt.) 30 11. 306* 
2603* 31 1, 1165°, 1514°, 1825° 1 In32® 
321, 2641*: II 612° 1833*; (u. Methanol) 
3:3 1. 306*: (Katalysator) 34 II, 218; Darst in 
Nebenprodd. d. Divinylsynth. aus A. 3% 1, 170= 
aus Acetaldehyd u. A. $E II, 1402 
durch Kondensat. \ \cetaldehvd ( 
21090*: aus Butvraldehyd (Red. mit Alin 
Lsg.) SL II. 620%: (durch Druckhydrier 
30921: aus Crotonaldehyd (katalvt.) 301, 121=* 
2162®°; II, 1440*:; 31 1, 3288°; II, 3543* 
1758®*: 34 II. 3841*: (elektrolvt.) 30 IE. 226; bei 
d. katalyt. Hvdrier, v. Furfurol 30 II, 2866; aı 

Aldol 30 II. 2693*: (katalvt.) 34 II, 3181*. an 
Estern 331. 2608*: aus Z-Oxvbuttersänreäthv| 
ester (katalvt.) 321, 2565: durch Hydrogenolh 

v. @-Methylbernsteinsäurediäthylester 34 I, 130 

Reinig. 3 I. 153*: (v. synthet aus Uroton 
aldehyd) 32 II, 1364* 


Herstellung durch Gäru 


(lt hrrsicht 
331, 168 


gärtechn. Gewinn 
301, 3733 


Industriell« 
ll. 1533; (in Italien) 


Herst. durch Gär. (Zusammenfass.) 301. 37 
(Verf.) 31 11, 3410*%: 341, 1809*: II, 3061 
(App.) 30 I, 2024*%:. (unmittelbare u. kontinuier! 


Gärprodd.+ 33 1, 3633*%: techı 
Darst. mittels Bacillus amylobacter 3, 51, 14» 
Bldg. bei d. Buttersäuregär. (KEinw. v. Hz) 30 Il 
77: (unbekannter stimulierender Faktor) 34 I 


(ewinn. aus 


2438: Entw. d. Industrie d. Aceton Gär. 31 1.- 
1533: 1. russ. Aceton- Fabrik SI 11, 50 
\erton-—-Gär. (Schilder. d Verf.) 341. 2504 


34 11. 354*: (Oxydat.- u. Red 


(Reinig. d. Gase) 


Beziehh. zwischen Substrat u. Prodd 3ın 
3352: (Erhalt. d. Oxydat.-Red.-Gleichgewicht: 
321]. 1841*: (Bakterienreinzuchtvert Anwend 
eines Berkefeldfilters) 33 II, 1103*: Acetor 

Gär. mittels Clostridium acetobutylicum (beeiı 


Faktoren 


34 1, 3870; (Zwischenprodd 
(Hemm. d. Gär. durch Säuren) 33 11 


flussend: 
341, 407 
2840. 
Herst. durch Vergär v. Kohlenhydrate: 
311. 1189*, 3211, 632*, v. nicht stärkehalt 
wasserlösl. Kohlenhydraten mittels Clostridiur 
saccharobutylicum-gamma 33 Il, 3553*, v. Zuk 











n-Butylalkohol 


kerlsgg. mittels Clostridium acetobutylieum 30 L, 
764*; 34 Il, 2846; v. Xylose 33 I, 1012, 3509*; v. 
proteinfreien oder proteinarmen Kohlenhydraten 
ınittels Bakterien 30 IL, 3635*: v. Kohlenhydraten 
oder deren Gemischen mit Eiweißstoffen mit 
Mischungen v. 
metabiot. Verhältnis zueinander stehen 33 II, 
A\mylobrennerei u. Aceton-— -Gär.(Zu- 
sammenfass.) 3211, 1382; Herst. durch Vergär.: 
v. stärkehalt. Naturprodd. 301, 451*; v. Mais 
301, 3111*%; 33 IL, 1582; (mittels Bakterien d. 
„Butylobaetergruppe'‘) 30 1, 2025*; (durch Clo- 
tridium acetobutylieum) 30 1, 240; 33 IL, 3633* : 
v. Maisstärke 33 1, 1682; (Commereial Solvents 
Corporab.) 3211, 3491: (v. Getreideschrot; 
Substrat u. Gär.-Prodd.) 32 1, 2340; v. Melassen 
3 I, 3067*; II, 121°; 33 II, 1103*; v. Würzen 
(Melasse oder Holzzuckerlsg.) 33 IL, 628°: v. 
Holzzucker 33 I, 3509*; d. bei d. Verzucker. v. 
Torf entstehenden Zuckerlsg. durch Bakterien d. 
Amylobaetergruppe 30 I, 2024*: v. Hemicellulose 
u. stärkereichem Material 34 I, 2504; v. Zellstoff- 
ablaugen 311, 1854; 3311, 147*: biochen. 
Herst. (Gewinn. einer Impfmaische) 33 IL, 3353* ; 
Vergär.: v. zuckerhalt. Maischen 33 IL, 2760*:; 
v.sperilisierbten Maischen 33 I, 304* ; (mit „‚Ulostri- 
dium-Saccharobutyl-Acetonieum') 33 II, 606*: 
ununterbrochene Trenn. d. nieht kondensierbaren 
Gase v. d. Dest. einer —-Aceton-Maische 34 Il, 
354*; gleichzeit. Dest. u. Rektifizier. aus Maischen 
mit Aceton-, Äthyl- u. Butylalkoholgeh. 3% 1, 
»812*: Vergär.: v. aus Kartoffelpülpe bereiteter 
Maische mit Bakterien, z. B. d. Art Baec. amylo- 
bacter Bredemann 33 IL, 2335*: v.hydrolysierten 
Sojabohnenmehl (Gewöhn. d. Clostridium aceto- 
butylieum an hohe Zucekerkonz.) 33 IL, 1105*; 
v. Abfallprodd. d. Kartoffelmehlfabrikat. mittels 
bekannter Bakterien 33 IL, 3778*. 


3353* 


Physikalische u. chemische Eigenschaften. 

Vol, als Funkt. v. Druck u. Temp. 31 1,3337: 
physikal. Konstanten beitiefen Tempp. 33 IL, 997 : 
Spektr. (Einfl. v. Verdünn. u. Temp.) 332 II, 2148: 
UV-Absorpt. u. Mol.-Struktur 3% II, 35953; Ultra- 
robabsorpt. 30 IL, 356; 32 1, 155; (u. elektrolyt. 
Dissoziat. v. Gemischen mit ) 82 I, 1876; 
Ramanspektr. 30 IL, 1340; 331, 2054: 34 Il, 
3008: mol. Rotat. in fl. —, ermittelt mittels d. 
Ramaneffektes 33 IL, 3054; Struktur d. Rayleiglı- 
linien 32 IL, 3539; Brech.- u. Absorpt.-Indices mit 
einer Wellenlänge v. 180 cm 34 II, 2498: Farb- 
uübergang v. CoCl2-Lsgg. in 31 I, 2168: Dreh.- 
Vermögen v. Elektrolyten u. Nichtelektrolyten in 
30 1, 458: opt. Dreh.: v. saurem Naphthal- 
sätire-(—)-menthylester in 3211, 673: v. 
Naphthalsäure-C—)-menthylmethylester in Ge- 
mischen v. mit Bzl. oder Hexan 32 II, 672: 
magnetoopt. Verh. 3E 1, 550: 33 II, 997: Cotton- 
Moutonkonstante 3% II, 2955; Beug. v. Röntgen- 
strahlen: in 30 1,3001: (Bezieh. zum Mol.-Bau) 

30 11, 1407:32 1,5150: in bin. Mischungen mit 
321, 2676; in Lsgg. v. LiCl in 341, 2SS4: 11, 
1410: in -„-Dimethylevelohexangemischen (ev- 
botakt. Gruppen) 301, 2542; Dipoleigg. u. Ver- 
sehieb. v. Absorpt.-Banden homöopolarer Moll. in 
-Lsege. 30 1, 1101: Erwärm. im hochfrequenten 
Kondensatorfeld auf Grund d. anomalen Absorpt. 
341. 1785; anomale Absorpt. u. Dispers. im 
Ultrakurzwellengebiet 3% II, 2057: DE. (Verh. in 
Gemischen polarer Fll.) 30 11. 2875; (u. Mol.- 
Radius) 32 II, 2793: (u. Assoziat.) 3% II, 3596: 
(u. Grenzpotentiale v. —-Lseg.) 32 IL, 24383 (u. 
\bsorpt. bei 1,82 m Wellenlänge) 34 1, 1946: di- 


elektr. Sättie. in starken Feldern 301, 190%: 
dielektr. Polarisat. 301, 1102: anomale elektr. 
Dispers. 32 I. 2»: 33 lH. 1151: (Debyesche 


Dispers.) 331, 3166: DE. u. elektr. Moment im 
Dampfzustand 30 I. 16: Dipolmoment 3L IL, 1107, 
3581: Potentialdifferenz zwischen Pt- u. Zn-Elek- 
trode im 30 1, 2697: Hochfrequenzleitfähigk. 
321, 1497; (calorimetr. Absolutmeth.) 323 I, 2488: 


Leitfähisrk. eineinwert. Elektrolyte in 331. 
342: dureh Salze in hervorgerufene Elektro- 
strikt. (scheinbare Molarvolumina v. LiCl in —) 


34 I, 528; magnet. Verh,. 32 11, 2433; magnet. 


Bakterien, d. im symbiot. oder 


Suseeptibilität (Bezieh. zur Struktur) 3 IL, 31 
3543, Diamagnetisinus v. fl. (Einfl. d. Temp 
3311, diamagnet. Susceptibilität 34 1 
2258; atomare diamagnet. Susceptibilität d. H 
34 1, 3600. 

Kryoskop. Unters. 3% I, 3539; freie Energi, 
(Partialdrucke wss. Lsgg., Löslichk.) 33 II, 2655 
innere Gleichgewichte u. partielle Dampfdrucke ı 
Gemischen v. mit n. Paraffin-KW-stoffen 3% I 
2904; Verdampf.-Wärme 31 1, 2787: 3231, 022 
Verdampf.-, Verbrenn.- u. Bldg.-Wärmen 
linergien d. Atombindd. 3% IL, 3603: Berechn. d, 
spezif. Wärmen aus gekoppelten Schwingg. 30 Il 
2742, Aktivitätskoeff. in wss. Lsegg. 31 I, 366) 
physikal. Eigg. v. Gemischen mit — 34 I, s13 
Kp. u. Zus. für d. Syst. —-W. 321, 502; Schall. 


+.) ”.). 
2953: 


geschwindigk. in u. Lsgg. v. in n-Heptan 
32 11, 511: eutekt. Gemische mit Essigesterr 


30 II, 361: konstant sd. bin. Systeme mit — 331 
3392; azeotrope Gemische (RK. mit symm. Brom- 


jodäthylen) 30 II, 2627; physikal. kigg.:! d. terı 
Syst. Aceton-—-W. 32 Il, 520; d. Syst. CHSOH- 
W. 31 Il, 2501. 

Fluidität (Temp.-Abhängigek.) 30 IL, 3522 


innere Reib. (Temp.-Abhängigk.) 30 1, 2527: (d 
Syst. -Athvlendiamin u. Schmelzbark.) 34 Il, 
1439: Turbulenzreib. 33 11, 543; Viscosität 3LI, 
3341; (Bezieh. zur Struktur) 32 I, 2561: II, 2006 
D. u. Viscosität bei niederen Tempp. 31 IL, 690 
Viscosität d. Fl.-Gemische Nitrobenzol-— 341 
2967: Nachprüf. d. Antonowschen Regel an 
32 11, 3549; Capillaraktivität in wss. Lsg. SE Il 
3312; Elektrocapillarkurve v. Alkoholgemischer 
321, 924; Adsorpt.-Verss. mit 321, 1765 
Adsorpt.: an Hg 31 II, 2133: 32 1, 924: an Kohl 
(aus wss. Lsgg.) 33 I, 197; (Änder. d. Isothermen- 
gestalt bei fortschreitender Aktivier. v. Kohlen 
33 Il, 3525: an Kieselgur u. Kohle aus bin. 
Systemen 31 II, 1994: durch Kieselsäuregel in 
Syst. —-Bzl.31 1, 583; an entwässertem Thomso- 
nit 323 II, 996: durch Cellulose u. Celluloseacetati 
32 11, 2304; Isothermen d. Linearadsorpt. an Di 
äthyleellulose 34 IL, 1279; Einfl. aufd. Adsorpt. ( 
Zucker durch Blutkohle 33 I, 2927: Elektroend- 
osmose gegen Glasoberflächen 3 I, 3661: Adhas.- 
Spann. gegenüber S, Grenzflächenspann. gege! 
W.32 11, 3537; Grenzflächenspann. v. Hg zegeı 
- 3:3 II, 908; Oberflächenspann. 34 II, 2663; (d. 
Hg u. H2O gegen gesätt. —-Dämpfe) 33 IL, 3540 
(v.wss. Lsgg. v. A. u. u. v. Propionsäure 
>34 11, 921: (u. Komplexbldg. in ) 33 II, 2507 
Benetz.-Wärmen v. Celluloseaeetat durch 
33 II, 2248; Quell. v. Acetyleellulose in Bzl.- 
Gemischen 30 I, 1279: Zerstäub. v. Ag in -Bz 
34 1, 675; Einw. auf koll. Au 3E II, 973; Einfl. 
auf d. Koagulat. d. Au-Hydrosols 33 I, 2024: aut 
d. elektrophoret. Wander.-Geschwindigk. Ivo- 
phober Sole 311, 3220; Sol-Gelumwandl. \ 
Seitfensolen in 31 1, 1581: Einfl. auf d. Bldg. u 
Stabilität v. koll. Lsgg. wenig lösl. organ. Säureı 


341, 519: Diffus.-Koeft. im Syst. Luft 34ll, 
2355: Löslichk.: v. Gasen in bei hohem Druck 
31 1, 529; v. Ar in — 341, 177; v. Alkali- 
ehloriden u. -sulfaten in wasserfreiem sıl 


2541: v. Alkalibromiden u. -fluoriden in 321, 
906: d. Acetyl-o-toluidins in — 34 1, 1770: \ 
Naphthalin in Sl I. 1060: v. Pikrinsäure 
Bzl.-—-Gemischen 32 1, 2710; Verteil.: v. Säure! 
zwischen W. u. — 32 II, 2588: v. Koll.-Teilche' 
zwischen W., A. u. — 32 1, 174: Mischbark. v. 
Bzn. u. einiger Komponenten mit verschied. 
Konz. 3% 11, 1239: — als Lösungsm.: für Nitro- 
eelluloselacke 3 1, 1527: für Nieotin 32 II, 304 
Reaktionen. 

Therm. Zers. 301, 193; (an Bauxit) 301, 
2540: Überführ. in Salze v. organ. Säuren, Keton: 
u. sek. Alkohole 30 II, 2573*; Dehydratat. 30 | 
2716; II, 2250; (katalyt.) 30 I, 736*: II, 713, 714 
31 I, 359*, 1269; II, 311*, 1753*; (Katalysator 
30 11. 777*; (Darst. v. Butenen) 33 11, 35 
(Darst. v. Buten-1) 33 II, 2807: (gleichzeit. Blig. 
v. Buten-l u. Buten-2) 33 I, 3608: katalyt. Dr- 
hydrier. 30 II, 1440*: (Cu-Chromoxydkatalysa- 
tor; Mechanismus) 33 Il, 1874; (unter Druck; 
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Herst. v. Estern) 33 II. 2054*: Oxvdat. (dureh 
H202+ FeSOs) 30 I, S12; (mit schmelzenden Ätz 
alkalien) 34 I, 766*: (katalyt.) 341, 1700: (u 
Verester.) 32 11, 1772; Fortpflanz. einer Ver 
brenn. an d. Oberfläche 31 II. 3447; Enttla 
Grenzen d. Gemische mit Luft 34 II. 2377: Über 
führ.: in Butadien (katalvt 3» 1, 2237®; 1 
acetylhalt. Lösungsmitteln (Einw. v. C! 341 
613*: photochen. Rk. mit Br (Kinetik. Ten 
Koeff. u. Quantenwrkg.) 30 LI, 2219: 31 Il. Dos! 
(Bezieh. zwischen Lichtintensität u. d (i 
schwindigk.) 301, 2219: 31 II, 3080; Bromier 
nach d. Phosphoörbromidvertf. 3% II, 1607: Rk. mit 
HBr 323 II, 1231; Syst. -W.-HCI 33 II, 323 
stöchiometr. HUl-Addit.-Verb. in fl. Zustand 
321. 2829; Rk.: mit HCI ı Zntl2e) bzw 'hos 
phorchloriden bzw. SOCI2 30 1, 1759: mit POt 
(Herst. v. Phosphorsäureester) 301 1133 
1768*: mit SOCIE 30 I, 540: mit SO3 32 IL, 3u00* 
mit H2SO4 (Rk.-Geschwindigek.) 34 I, 3453: mit 
imidodisulfosauren Salzen 32 IL, 2724*: mit SeO 
33 11, 202; F.-Kurven d. Syst -NHs 33 10 
2096; Rk.: mit NHs (katalyt.) 31 II. 121°: 33 1, 
2313*: mit NHs oder Aminen ( Hyirier.-Katalı 
satoren) 301, 1698*%: 331. 1998*; mit Aminen 
(+ Ni) 321, 2162: Überführ. in n-Butylamin 
321, 2811; Molverb. mit BFs 331 2384 
Wechselwrkg. mit Salzen SE II, 1965: Herst. d. 
K- u. d. Na-Verb. 32 II, 2723*; (Rk. d. Na-Verb 
mit NO) 301, 2535: Rk.: mit NaOH 311. 
1345*: (bei mehr als 300°’ u. 100 at) 32 11, 3014* 
mit CalOChe2 33 Il, 1171: Wrkg. auf Hydrate v. 
Co-, Ni- u. Cu-Salzen 323 1, 2565; Rk. mit Liu 
LisN 1 1, 41: Komplexverbb. mit Metallen 
(Alkoxosäuren un. Salze) 30 1. 1761: Butvlat mit 
innerkomplex zgebundenem Fell 34 1, 1658 
Anlager.-Prodd. in opt.-akt. hydrotrop. 
Systemen mit 3 I, 3645: katalvt. Rk. mit CO 
34 1, 3120*: Autokondensat. 31 IL, 3263*: kata- 
Iyt. Kondensat. im Gemisch mit Methanol (+ Ha») 
33 11, 21090*: Uberführ. in Dibutyläther 32 11, 
1113: Rk. mit Chlormethvlalkvläthern 3211 
3382: Acetalblde. (Kinetik) 331. 2405: Bldg. v 
Aldehydacetalen (Ausbeuten) 34 I. 2735: Rk 
mit Chloral (Bldge.-Wärme d. Chloralverb.) 30 11, 
1686: ınit Diazomethan SL IL. 758: 33 IL. 1758*: 
Einw. v. Diäthvloxoniumsulfat 33 I, 2399: Herst. 
v. -Estern 32 11, 3472*: Verester.-Geschwin 
diegk.: mit Ameisensäure 33 IL, 36>2: in Essig- 
säure 331, 211: Rk.: mit Acetamid ( Bl 
341, 1303: mit Harnstoff IL I. 2335: relative 
Rk.-Geschwindigk. mit Phenylisoevanat 341, 
3732; Rk. mit Benzoldiazoniumsulfat 311 
1101; mit Benzaldehyd 3 II, 1002; mit p-Nitro- 
benzoylehlorid in A. (Rk.-Geschwindigek.) 301, 
2650: mit &-Phenoxylaurinsäurechlorid 341. 
1711*: mit Hexamethvlentetramin 3 I. 1165*. 
Einfl.: auf d. Rk. zwischen NaJOs u. HaPOz 
32 1, 1751; d. Mg-Verb. auf d. Rk. v. Grignard- 
verbb. mit CO2 31 1, 1742: Aldehydkondensat 
in Gew. d. Al-Verb. (Darst.) 33 1, 1015*: Eintl 
auf d. Hydrolyse: v. Athylorthoformiat 321 
1470: v, adsorbiertem Glykogen 33 HI. 604 
3eständigk. v. Silumin gegenüber sd 


34 11, 3431. 


Es 


Physiologisches Verhalten. 


Kinfl.: auf d. Hydrolyse v. Eiweiß u. Polypep- 
tiden durch Enzyme 301, 3793: auf d. Wrkg. 
v. Leberlipase (Hemm.) 321, 1911; 3% 1. 1058 
auf d. Kinetik d. Uricasewrkg. 3 II, 5863: aut 
d. alkoh. Gär. 301, 3800: Nährwert für Essig- 
bakterien (Oxydat.) 331, 1306: Dehvdrier. 
durch Buttersäurebakterien 33 1, 2712: Oxvdat. 
durch Azotobacter 33 LI 3956: Reizwrkg. 30 11 
434: Einfl.: auf d. Empfindlichk. d. Reizbewegg. 
v. Mimosa pudica 3 I, 1015; auf d. Wachstum 
v. Lupinus albus 33 II, 750: auf d. Wachstum 
v. „white Leghorn‘-Hühnern 3211, 238: Em- 
pfindlichk. v. Mäusen für S3ı 11. 363 Wrke 


auf d. Froschventrikel 31 1, 1477: hämolyt 
Wrkg. (ultramkr. Beobachtungen) 301, 2915 
henmende Wrkg. auf d. Bind. x Alkaloideı 
durch Serum 3011, 3598 Bezieh. zwischen 


narkut. Wrkg. u. Permeabilität 3011, 1248: 


Verwendung. 


mittels p-Nenylisoeyanat 3 Il, S»2 
phenylurethan 
.4-Dimethoxyphenylurethan 


u. Butvlacetat mittels oniunikobaltrhodanat 


-Technik für tier 


Butylalkohol (Butanol-%, 
äthylearbinol), 


r 


Bildung, Darstellung. 
Butenen 32 IE, 


Schwetelshureester) 34 I 


saurealkvlester 
Bauxit 3% Il, Rohimaterial ver 
wendeten Butylenkonzentrat d. Erdolerackprodd 
KW-stoftolen 33 11 
KW-stoffen d 


Spaltkesselgas 
Butvlaikohol 
Methyvläthylketon 
saureathhylester 


Crackgasen 32 II, 333 


Benzolsulfunsitire 


Physikalische u. chemische Eigenschaften. 











sek. Butylalkohol 478 


177, v. Naphthalin in 311, 1060: Verteil. 34 II, 1607; Rk.: mit HCl 31 I, 233 init Hi 
v. Säuren zwischen W. u. 32 Il, 2583; Misch- (+ Zutl2) bzw. Phosphorchloriden bzw. SOU!ls 
bark. v. Bzn. u. einigen Komponenten mit 30 1, 17589: HsPO4-Verbb. 34 I, 3465: Abbau c17 
verschied. Konz. 34 II, 1239. durch NaOBr 34 I, 543: Rk.: mit Ca(OCl)2e 33 IH CFD 
Resktionen. 1171 i ‚mit ( hloral (Bldg.-W arme d. hlı ral- zu 
un j : je A ; verb.) 30 II, 1686; Acetalbldg. (Kinetik) 331 W 
Zers. bei verschied, Tempp. an Bauxit 30 1, 2405; Einw. v. Diäthyloxoniumsulfat 33 I, 2399 : 
2840; katalyt. Dehydrier. 32 1, 2640*; II, 2725* Veräther. u. Verester. 3311, 353; Verester.- ei 
bh I, 1654”, 3495*: (mit Cu-Zn-Legierr.) 3= Il, Geschwindigk. in Essigsäure 331, 211: Rk un 
2725*%, 94 11, 3181*%, H2O-Abspalt. 30 11, 713 mit Acetamid (+ BFs) 341, 1303; mit „.Di- ne 
714; 331, 2668; Rkk., Konfigurat. v. akt. phosgen” 3011, 3266 mit Phi avlisoevaı N (ada 
Sı Il, 3323: Bromier., Waldensche Umkehr. v. (relative Rk.-Geschwindigk.) 341, 3732: mit re 
akt. sl Il, 3327: Rk.: mit HBr 30 II, 3132 p-Cymol 32 11, 48: mit Phenolen (in Ggw. Lade: 
mit HUI (+ ZuCle) bzw. Phosphorehloriden bzw. H3PO4) 3% 1. 3734 P 13 
SOC 301, 1759; Sulfonier. 3% 1, 293*; F.- ; R. 
Kurven d. Syst. -NH3 33 II. 2096: Verss. zur Physiologisches Verhalten. Ladiı 
Kacemisier. mittels NaOH 34 II, 1606; Acetal Einfl.: auf d. alkoh. Gär. 301, 3800; au u 
apa Pag Aldehyd- d. Hydrolyse v. Eiweiß u. Polypeptiden dure| Ca 
IADEIIDONIDER 5." ABER EEE, WIDE, ZEN. VW, Di- Enzyme 301, 3793; auf d. Synth. eines Bak- 
äthyloxoniumsulfat 331, 2309; Verester.-Ge- terienpigmentes 34 1, 3860 
schwindigek.: mit Ameisensäure 3311, 3682: 2 i er 
in Essigsäure 33 I, 211: Verester. mit Milchsäure P Verwendung. ul: 
34 II, 1531* ‚ selektive Verester. v. — -Homologen Verwend.: zur Denaturier. v. A.33 II, 1709* er 
sb Il, 3256; Kinw. v.C82 3 Il, 1633*; relativ: zur Schädlingsbekämpf. 33 II, 3910*: für Netz- 
Rk.-Geschwindigk. mit Phenylisoeyanat BA, Schaum- u. Waschmittel 30 I, 1449*: Reinig.- 
3732; Inhibitorwrkg,. auf d. Oxydat. v. Na- Mittel aus Isopropylalkohol, -u.W.301, 19508 
Sulfit SB 1, 2868. Butylamin s. C4HnN |Formelreg. 8. 76). 31 
Biologie. Butylbenzol s. ('10Hıs | Formelreg. S. 491). d. 
Hemmender Einfl. auf d. Wrkg. v. Leber-  Butylbromal s. C4H5OBrs [Formelreg. S. SI]. 
Iipase 321, 1911: Pharmakologie 34 I, 276. Butylbromid s. C4HoBr | Formelreg. S. 73]. 
; Butylbutyrat s. ('sH1602 | Formelreg. S. 340]. mil 
Verwendung. Butylcellulose Ss, Cellulosederirate-Celluloseöther ste 
Verwend.: zur Herst. v. Netzmitteln 3% I. 3.547. 3 
2937; v. -KEstern mit mehrbas. Carbonsäuren Butylchloral s. (4H5OC!s | Formelregy. S. 81). sel 
als Weichmach.-Mittel für Nitrocellulose 32 IH, Butylchloralhydrat =. (44702013 | Forinelreg. S. st fre 
3635* Butylchlorid s. C4HsC'! [Formelrey. 5. 72]. Er 
Analyse. Butyleyanid s. (5HgN [Formelreg. 8. 107]. 31 
Identifizier. als p-Nitrophenylurethan BET, Butylen s. C4Hls | Formelreg. 8. 60). ha 
3346, Butylendiamin s. C4Hı12N2 |Formelreg. 8. 77]. ha 
tert. Butylalkohol (Trimethylearbinol)- u rg S OF aeg Ss. ed 
i utylenox s. (4480 |Formelreg. S. 68]. 
Bildung, Darstellung. Butylformiat s. C5H1002 men 9. 5.110). Zu 
Darst.: aus Isobutylen 3L 1, 3287*%; 321, Butylhypochlorit s. Unterchlorige Süäure- Butylesti au 
1296*; (katalyt.) 34 II, 1370%, 1757, 2599*: Butylhyponitrit s. Untersalpetrige Säure- But ylesti W 
(über d. Schwetelsäureester) 3% IL, 3150*: aus Butyljodid s. C4H9J | Formelreg. 8. 74]. u. 
d. bei d. Hydrolyse d. Schwefelsäurealkylestei Butylmagnesiumhydroxyd s. C4HWOMg|IF-R. S 4 Er 
anfallenden verd. Säure mit Bauxit 3% II, 1360*: Butylmercaptan s. C4H 108 [| Formelreg. 8. 75. 3 
aus Spaltkesselgasen 5 I, 3390, durch Absorpt. Butylnitrat s. Salpetersäure- Butylester. au 
d. Butan-Butylenfraktt. We Spaltgasen ‚dureh Butylol, Verwend. als Lösungesmi. für Cellulose- ri 
H2S504 3% 1, 2525; aus ungesätt. KW-stoffen d. firnisse 30 I. 3250. 2 
Leichterackbenzin 30 11, 661; aus tert. Butyl Butylquecksilberhydroxyd s. C44/100Hy | Formelren ine 
ehlorid 32 IE, 2812; aus tert. Butylbromid 3% II. s.91). ö b 5 
1909; aus Dimethyl-tert.-bubylsulfoniumhydroxyd Butylrot (1b. 117°), Darst., Indieatorexponent Pr 
s4ll, 35; Entwässer: mit Alkalialkoholaten Umschlaggebiet 33 L, 1777. 67 
3211, 2033; mit Phthalsäureanhydrid 34 II, 1022*. Butylschwefelsäure s. Schwefelsäure- Butylester. 2. 
Physikalische u. chemische Eigenschaften. Butyn, Konst., physikal. u. chem, Eigg., Gebrauchs au 
Physikal.-chem. Konstanten 3% IL, 1278: weise u. Dosier. = 1, 1396; ‚Eintl. d. ‚pH-Wert 
UV-Absorpt. u. Mol.-Struktur 341, 3505 auf anästhet. Wirksamk. 31 Il, 3631; #1 ie 
Kamanspektr. 30 IL 1340: 32 IL, 2427: 34 1, 1200; ERS. MU 0. Maninchsieherukaus SrS 
3908, np v. W.-— -Gemischen 34 II, 1909: opt. ng; Unverträglichk. mit chem. Arzneimittel: 
Dreh.: v. saurem Naphthalsäure-(—)-menthy|- == I, .; u a mit Cocainhydrochlorid ui 
ester in 3211, 675: v. Naphthalsäure-( 3011, 2916. 2 ! 
menthyimethyi ster in Gemischen v. Alkoholen arbrk. 2 1, 1484; Nachw. mit d. Polari- u 
mit Bzl. oder 32 11, 672: Beug. v. Röntgen- sat.-Mikroskop 30 I, 3463; 5. auch Butellü = 
strahlen dureh — 31 1, 215: DEE. d. wss. Lsgg.  Butyraldehyd >. C4llsO [Formelreg. 5. 68]. \ 
bei verschied. Dempp. 38 1, 571: DE. u. Assoziat. Butyraldehydoxim s. C4HBON | Formelreg. 5. 84 > 
34 11, 3596; Dipolmoment 1 I, 2847; Il, 3580: Butyraldehydphenylhydrazon s. (1oH1aNz [Fon - 
magnet. Verh. 32 11, 24533: ımagnet. Suscepti- vo. 3. BE0l Ye ” 
bilität (Bezieh. zur Struktur) SL, 31, 3549; OHESERERON Be CaH1602 [ Formelrey. en #6). Fo 
kryoskop. Unters. 34 I, 3839; Viscosität (Bezieh. Butyramid =. C4HSON [ Formelreg. 5. 59]. = 
zur Struktur) 321, 2561: MH, 2906: Syst. - Butyranilid s. C10H1sON LFormelrey. S. 569]. ein 
\thylendiamin (innere Reib. u. Schmelzbark.) Butyrase s. Einzyme-Esterasen, 3.301. 
34 11, 1439: Absorpt. an entwässertem Thomsonit Butyrchloralhydrat =. ( O2 I3 [Formelreg. 8. St 
32 II, 996; Löslichk. v. Naphthalin in — sı 1, Butyrin s. CrH1404 [Formeireg. 5. 251]. r 
IW6V; Mischbark. v. Bzn. u. einigen Komponenten Butyrobetain Be H1502N LFormelreg. 5 Ba a 
mit verschied. Konz. 34 11, 123%. Butyroin UsH1802 LFormelreg. 8. 3461. ei 
s Butyrolacton s. (441602 |Formelreg. S. 66]. zu 
Reaktionen. Butyron s. (7H140 |Formelreg. S. 249]. Ru 
Therm. Zers. (homogene, unimol. Rkk.) 3% 1. Butyronitril s. C4all7N |Formelreg. S. 67). Iı\ 
2876; (bei verschied. Tempp. an Bauxit) 301, Butyrophenon s. CioH120 |Formelreg. 8. 510 ad 
2840; Oxydat. mit H2CrO4-NH2504-Gemisch 32 II, Butyrophenonoxim s. CwH1SON |Formelregy. S. 0% It 
59; F.-Kurven d. Syst. -NHs 33 II. 2096 Butyrylchlorid UaHrOU! |Formelreg pP} 
tern. Systeme: W.,, u. Salze (bei 309) 3011 Bynin, Bezeichn. 31 Il, 1505 Ei 
186; (bei 25°) 33 I, 3154: Einw. v. Brom 331, Byssochlamys =. Pilze. 
»304: Bromier. nach d. Phosphorbromidvert Bytownit, Nomenklatur d. Plagioklase 33 1, 2235 ® 
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au C 17 St, Korros.-Beständigk. IE I, 146. Wrkg.-S st Il, 2104 t \ 33 ll 
ı CFD 1931, Textilhilfsmittel 32 II, 125: Verwer 2004: 34 11, 2044: Massenspektr. 3311 n 
zum Färben mit S-Farbstoffen 32 11. 2 al» } \ ' R hä end]| ' 
’l Weichmach.-Mittel für Wolle 33 1 67; zu hero enten SL 1 > ) t | 
Kunstseidenveredl. 321, 174 AN 


r v. Mattkunstseide 33 IL, 2611 Stral 30 IL, 1ode lurch N 
. Caciotta, Wrichkäse v. Urbino 32 11. 21: rt R ıktivität 34 11 ‚ \ 
er Cadalin s. Cı15Hıs [| Formelreg. S. 95) I für Positronen 34 U { | \ 


Cadaverin s. C5H14N2 |Formelreg. S. 116 | Kernen 341. 230 ’ 
Cadechol (Campher-Choleinsäure), Darst.. Zus. 30 1 verw % \tomen an Ölflä srl 


1310; Spalt. v. rac. Campher durch Bldg 


Ip IB Bewey eit dl loner 3 
31 ıl, 1827; Wrkg. auf d. Herz 301. 1174 stral soll \treuvermog für 


Cadinen s. C'15H 24 [Formelreg. S. 938 strahlen SI 1 Refles \t 
Cadinol s. C154260 |Formelreg. 8. 461 Ste kri 


ri Cadmium. 


.; .. ’ 2. t } t Yanın “2 
Aak- Siehe auch Galranı eehnik: Metallüber tr : , . u Danıy ul 


s ' sne> F u ; a \ khiwft mer | ktr ei 
 Entdeck. 3211, 650; Bldg durch Photo Dampf (Wrke.- On hnitt) 30 I. 691: wirl 
dissoziat. v. CdJ2 33 Il, 3096: durch Red imer St schnitt Atomen für la 


CHNOS)2-Lsgg. mit H2 30 II, 1679 
z i 
17- Gewinnung, Verarbeitung Retflen Isarmer Elektronen in Fol 
iX .- u. Verwendung. 01 52 sch Klektronenemi . Emi 
\ ceharaktı 4 ok ah i 2 
# Darst., Eigg. u. Verwert. 30 I, 1022: 34 1 harakter k Strai u 


»109: histor. Entw. d. elektrolyt (Gewinn In hiekt nenbetg \ Strukt itıner Schicht: 
d. Norddeutschen Affinerie 3211, 650 ital. ll 1 

-Produkt. (Monteponi) Sı 11. 2781. Prazi Mi a . R-Seris 301 1,4 

Gewinn.: durch Red. v. Verbb. (Chloriden) Huorescenzausbeute v. d. K-Schalen 331, 1 

mit Hz 30 1, 1276*: durch Erhitzen d. Rol Bell, 1: relative Intensitäten u. Übergang 


e stoffe mit Alkalien u. reduzierenden Stoffen Wahrscheinlichkeiten. d s Sen. VER 
311. 1354*: aus halt Materialien mit gr lomi it.-kKa rmietl 341 1282 Qusdruj 
schmolzenem NaOH u. As 321, 128*: aus W übergänge u. a. Neue schwache Linien im 4 


\ freiem CdCl2 mit metall. Zu 30 1, 2570*: aus Spektr. 3% 1, 1942; Intensitäten d. Satelliten 
Erzen, Rückständen u. dgl. in Ggw. v. Uu-Salzen v. Laesall, 2171, v. Lies Hl, 3000; M-Keih 
3ı Il, 1155*%; aus andere Schwermetalle ent iın ultraweichen Rontgengebiet 3211, In» 
haltenden Abfällen 31 N, 1343*: aus O ent Massenschwäch.-Koeff. monochromat. Köntgı 
haltenden — -Verbb. 3 IE, 2210*%: aus As- u trahlen 5% II, 2358, neue Klasse v. Absorpt 
Cd-halt. Materialien 31 I, 131*: durch Red. serien als Übergang v. d. opt. zu d. Röntgeı 
-halt. Zn-Erze 33 1, 2993*: aus enthaltenden pektren 31, 2750: K-Absorpt.-Spektr. 284 I 
Zu-Erzen, Zun-Konzentraten u. dgl. 321, 9u8* ‘18; K-Diskontinuitäten 3% 1, 22, 34 11, 109 
aus Zu-halt. oxyd. Ausgangsstoffen auf nassen Mıvv-kante SER Il, 183» 
7 Wege 3211, 2871*: 341, 934%: aus Zn-Staub verbotene u. erlaubte Quantenubergange « 
u. a. Flugstäuben SE IL, 2380; Entfern. aus Zı Ytoms 30 11, 3245; verbotene Linien in Hoc! 
Erzen u. del. 321, 445*: 331. 1345* ‚127% frequenzentladd. 3 1, 3573: (u. Intensitätsvei 
33 Il. 1751*. 37 34 1. 458*. 3114*: Abscheid änderr.) 321, 2202; Spektr. d. Hochfrequen 
aus Zn-Staub 3311, 602*: EKnutfern. v. : au entlad., Vergleich d. gedämpften u. ungedämpft 
Rohzink durch Dest. 33 11, 2451* : aus Zinksalzisger elektrodenlosen Anreg. 8331, 735, opt. Anreg 
33 11, 5855*, 3175*, — als Nebenprod. d. Lithopon Funktionen d Linien SE 1, 2557, Spektr. I» 
industrie BB II, 3483: Gewinn. durch Dest. 34 1, \nreg. durch Elektronenstoß BE I, 2974, Anreg 
157°. 3260*: Stand d. elektrolvt.-metallur: in d. Entlad. hohler Kathoden 30 II. 183%; Aı 
Prozesse 30 11, 972: elektrolyt. Abscheid. 311, reg.-Vorgänge u. lonenbeweg. im Lichtbog: 
679*: (Kathodenmaterial) 33 II. 3914*: (Folien bl, 564; Leuchtanreg. im negativen Glimı 
321, 194: hochprozent -Ndd. (Fällen x lieht einer He-Entlad. 30 1, 10: Erreg. d. At 
aus Lsgg. mit elektrolyt. Zn) 34 1, 3510*; hoch inien bei d. mol. Absorpt. im Dampf bs I 
reines 331, 1680*; Reinige. v. anhaftenderm 19, Eigg. d. durch akt. N angeregten Spekt 
| 02 301, 3605*%,; Abscheiden v. As u. Sb au 5b 1, 3282; Auffass, d. Spektr. d. Unterwasser 
Il halt. Lsgg. 33 I, 760*; Entfern. v. TI aus Iunkens v als Temp.-Strahl. 30 1, 1095; Vi 
lı 31 ll, 3542*; Reinig. v. v.. 2 8. ID breiter. \ Spektrallinien wahrend frühe: 
id (dureh NHaC)) 33 1, 2167*. Stadien d. Funkenentlad. SB 1, 221: Wrke 
Oberflächenbehandl mit elektı (leiel Gasen auf d. opt. erregt Spektr. SB 1, 124: 
trom (Erhöh. d. Beständigk.) 32 1, 287*; Blank- v. Hz auf d. Intensitäten d Spektr. SE 11 
gslühen v. Gegenständen atıs enthaltende: 1Iv7; Anreg. d. J2-Spektr. durch Absorpt. d 
Werkstoffen 331, 3361*; Härten bei verschii Linien in kaltem J2-Dampf 31 1, 572, Beziel 
denen Tempp. SL I, 846; Metallfärb. 30 1, 3350; zwischen Spann, u. Intensität im Npekt 
so ll, 797; Altsilberfärb. v. cadmiertem Fi 30 1, 3404; Emiss.-Verteil. im Lichtbogen; K 
Su ll, 2508; schwarze Schutz- u. Zierschichten sitizier. d. Spektrallinien Sl il) Inte 
auf mit (NH4)2M003: u. (NHs)2S04 3 1 itätsverhältnisse in Spektr. 33 11 54 
Iu06*: Herst. \ Phosphatüberzügen (.‚Grat Spektren im Infrarot v. Funken unter H2o 
dizing‘) auf 34 11, 4017; Vorbehandl. \ unter Cerosin SB I, 1972; Theorie 
Oberflächen für d. Emaillieren 31 II. 404* tand,. P-Triplets SE, 2834: 1 IN 
Anwendungsmöglichkeiten 31 I, 664: Ver- schieb.- Effekt 33 I, 3662; (im Spektr. d. 4 
wend.: in Weichloten 32 1, 2379; (für Mg u. Me- miumhydrids) sb 1 I, Fein 
Legierr.) 32 1, 276s*: für Hülsen v. Pb-Azid zur selektiven Absorpt.) 30 11 ‚u Hyperfi 
sprengkapseln 30 Il, 1178*: ( Überzüge) 30 11 struktur SW 1 130, (Deut, 301, ZU56; « 
2728*; für Leuchtröhren 31 I, 126*: für Entlad kerumomente, Bereel so ‘, (Hypothese 
Köhre 34 1, 1227*: Glühen \ -Pulver mit Kalk d. Kernrotat.) SB 1, 2 ektive Absorpt 





N Kl’. ’ q . I» ‚2. 
hvdrat, Geschichte d. H -Erzeug ıı. d mtogrerne! iTratsalıke Linie al ‚ 32 1 tt,> 
Schweiß, 301, 1988: Lösen in H»S04 34 I Kinfl. d. Hyperfeiustrukt. auf d. Polarisat. d 
IHöHn®* Kesonanzstrahl. Sl, 2 ». IE, 2940 (magnet 


Depolarisat.) SB Il, 9=>: (magnet. Depolarisa 
u. Best. d ittleren Lebensdauer) 33 1, 1-4 

lemip.-Abhängigk. d. D. u. d. Mol.-Gew Hyper truktur im Cd 1-Spektr. (Kernmoms 
5 Yrschinolzebeii 30 Il, 1964; Berechn. d. „mol lzutupenuverhaltäi srl 4, sl u 
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im Cd II-Spektr. 33 II, 2946; Resonanzaufspalt. 
im Cd III-Spektr. 311, 569; Absorpt.-Spektr. 
aus d. Anreg. innerer Elektronen (Ib-Spektr.) 
34 1, 522: Spektr. zwischen 1100 u. 600 Ä aus 
d. Anreg. d. (4d)!’-Schale (Cd Ib) 34 1, 1448: 
anomale Dispers. d. -Dampfes 323 II, 1800: 
erstes Funkenspektr. 30 1, 10; Mol.-Spektr. 3L 1, 
2973: (Dissoziat.-Wärme) SE II, 1979; Absgrpt. 


d. elektr. angeregten Dämpfe v. 30 I, 3009; 
sandenspektren v. in Metalldampfgemischen 
301, 2214; Absorpt.-Bandenspektr. 30 IL, 11: 
\bsorpt.- u. Emiss.-Spektren d. -Dampfes 


30 IE, 1039: Dissoziat.-Energie v. n. Cde2 aus 
Absorpt.-Spektr. 3011, 3246: Paschen-Back- 
Effekt (1L-S-Koppel.; ?’P®’D-Multipletts) 3% 1, 
»026; Paschen-Effekt d. Hyperfeinstruktur u. 
Polarisat. d. Resonanzstrahl. (6'’Pı—5!8,) 341, 
346: Zeemaneffekt 311, 3327: (d. Linie 6439) 
SE Il, 2416; 321, 3034: Wellenlänge d. roten 

-Linie 33 I, 1244: Interferenzvergleich d. roten 
u. anderer Strahlen einer neuen. — -Lampe u. d. 
Michelsonlampe 331, 2433: Best. d. grund- 
leeenden Längenstandards durch Liehtwellen- 


ängen 3% IL, 1734: rote -Strahl. als meteorolog. 
I. spektroskop. Wellenlängenmaß 3% 1, 1734: 
Verwend. d. -Bogens zur Erreg. v. Raman- 
linien SB I, 1415; spektralreine -Lampen für 


photochem. u. spektr. Zwecke 33 IL, 1061; - 
(uarzeapillarbogenlampen in d. photochem. 
Technik 33 1, 384: Registrierr. u. Vergl.-Mess. v. 
I’V-Sonnen- u. Himmelsstrahl. mit kugelförm. 


-Zellen 3% II, 641; opt. Eigg. v. -Pulvern 
341, 187; als Träger d. im -Dampf beob- 
achteten Absorpt.- u. Fluoreseenzbanden 301, 
643; Absorpt. d. -Resonanzstrahl. A J288 A 
u. Lebensdauer d. Cde'Pı-Zustandes 32 1, 2292; 
Polarisat. d. -Resonanzstrahl. 323 11, 20: Flu- 
oOrescenz eines -Atomstrahles (mittlere Lebens- 


dauer d. Zustandes 2°Pı) 33 IE, 2108: (Wrkg. d. 
Magnetfeldes, Landescher g-Faktor für d. Zustand 
»’pı) SB Hl, 2108: Reemiss. d. -Linie (direkte 
Mess. von z) 321, 10: mittlere Lebensdauer an- 
veregter Atome 321, 2813, 3033: Fluorescenz- 
strahl. d. Dampfes 33 I, 2519: Fluorescenzspek- 
tren d. -Dampfes 331, 2650: 34 Il, 3005; 
(Polarisat.) 331, 1086: 34 II. 19: (u. selektive 
Lichtstreuune) 321, 352: (Nachleuchtdauer) 
St Il, 1825: 32 11, 3057: Fluoreseenz d. Misch. 
d. u. Zn-Dämpfe 34 1, 19: Eigg. v. metall. 

3 11, 2207; Einkrystalle (Herst.) 3% I, 1770; 
(mit vorgegebener Achsenorientier.) 331, SS: 
(Herst., Thermokraft gegen Cu, Peltier- u. 
Thomson-Wärme) 301, 1104: (Festirk.) 34 II, 
1582; (Plastizität bei Tempp. bis zu I absol.) 
Sl, 2576: (Zugverss., Temp.-Abhängirk. d. 
Krystallplastizität) 30 II, 1332: (Dehn. bei ver- 
ehiedenen Tempp.) 30 1, 2999: (Temp.-Ab- 


hängigk. d. krit. Schubspann.) 301, 323: Ge- 
staltsänder, v. wechseltordierten -Krystallen 


341, 2388; plast. Verform. 331, 2762; Tief- 
temp.-Plastizität u. Beckersche Formel 34 Il, 
3083; Widerstand polykrystalliner -Drähte bei 
plast. Deformat. u. Mechanism. d. plast. Fließens 
331, 3045; Ausflußdruck bei verschiedenen 
Tempp. 30 1, 613: Nachweis geringer Eutekti- 
kum-Mengen in mit 0,05--0,1°/, Bi durch 
Best. d. Zugfestiek. in Abhängiek. v. d. Temp. 
Ss Il, 1244: Härte: v. galvan. Ndd. 30 IL, 1607: 
Y. bei verschied. Tempp. 30 1, 615; 
(u. Fließdruck) 30 IL, 2043; Härt. (durch Be- 
arbeit. bei verschiedenen Tempp.) 30 1, 1908: 
(dureh Kompress.) 301, 2621. 


Wachstum v. -Krystallen im -Dampf 
31 11; 2272; 32 1, 2652: Bläg. v. -Zerstärb.- 
Yilmen 33 IL, 1647: 3% L, 3887: 934 IL, 956: Ober- 
flächenbeweg. v. kathod. zerstäubtem 331, 
2379; Struktur: v. aus d. Mol.-Strahl entstan- 
denen -Schichten 32 II, 2284: v. durch Konu- 
densat. v. Dampf auf einer gekühlten Oberfläche 
hergestellten -Schichten 34 II, 1417; polierte 


-Schichten 3% 1. 1172: Elektroneninterferenzen 
an mechan. bearbeiteten Oberflächen 3% I, S18. 
Bevorzugte Wachstumsricht. v. -Kry- 
tallen 301, 324: Gefüge d. kathod. Nd., Kry 
tallisat.-Geschwindigk. u. Zahl d. Krystallisat.- 


Zentren 341. 2560: Mikrometallbäume \ 


Sı Il, 1109; Struktur d. in Lösungsmitteln ab- 


zeschiedenen 30 1, 324: Korngrößenverhält- 
nisse, Rekrystallisat. 30 I, 2474; Gefügeunterss, 
an gegossenem (strahl. Randzone) 30 1, 2x2 


- ‚Schrei‘ als Folge d. Zwillingsbldg. 323 II, 12 
Krystallstruktur 33 I, 1573; (Zusammenhang mit 
d. period. Svst. u. d. Atombau) 301, 2052; 
(u. therim. Ausdehn.) 301, 2514: (im Svst, 
Hg--—-: Gleichgewiehts-Diagramm) 301, 1427: 
Berechn. d. Atomabstände bei engster Pack 
33 Il, 2236: Röntgenstrahlenunters.: v. warm- 
u. kaltgewalzten SL Il, 1185; v. kaltgewalztem 

Sı IL, 2925. 

Lichtelektr. Eiger. (Einfl. v. Gasen) 3211, 
1271: (v. -Filmen auf oxydiertem Fe u. Glas) 
331, 355: (u. elektr. Widerstand) 341, 2556: 
photoelektr. Emiss,. 331, 1902; lichtelektr., 


Quantenausbeute v. -Liehtzählern 34 Il, 1271: 
Mess. äußerer lichtelektr. Wrkg. 31 II, 2286: 
Mess. an -Ventilanoden 321, 1058: Eımiss, 


zwischen 50 u. 500° 321, 1200, 

Thermoelektr. Verh. 31 Il, 2429: beim Tor- 
dieren v. -Drähten entstehende Thermokräfte 
341, 3036; Thomsoneffekt in -Einkrystallen 
Sa IL, 388. 

Anfangszustand elektr. Funkenentladd. zwi- 


schen -Elektroden 301, 2694: Erreg. v. 
Schwinge. im Lichtbogen mit -Kathoden 301. 
91; Anreg.v. -Atomstrahlen durch eine elektro- 


magnet. Entlad. hoher Frequenz 32 11, 3055; 
triboelektr. Potential: gegen Quarzglas 331, 
571; gegen Stahl 33 1, 1092; Relaxat. d. Reib.- 
Klektrizität 32 IL, 844; Schleifpotentiale 3% 1,524 
kKlektrizitäts- u. Wärmeleit. in -Krystallen 

32 11, 2297; Spann.-Koeff. d. Widerstandes d 
hexagonalen Einkrystalle 3% II, 2051: Erhol. d. 
elektr. Widerstandes u. d. Härte v. d. Kalt- 
bearbeit. 3% 1, 3536; Widerstand bei tiefen 
Tem p. 31 1, 2440: (Wrkg.d. Druckes) 33 II, 21: 
keine Supraleit. 341, 1784; Einfl. auf d. Wider- 
stand d. Au u. Cu 331, 1906; nichtleitende Mo- 
difikat. 32 II, 3366; Elektrodenpotential SL 1, 
2442: 33 1, 740; -Klektrode zur Prüf. v. Akku- 
mulatorenbatterien 33 I, 186: als Klektroden- 
material für Gaselektroden 30 IL, 3004: isolierte 
-Halbelemente 33 1, 2817; Auffass. d. Temp.- 
kiffekte an arbeitenden -Elektroden als Peltier- 
Wärme 3011, 2235; Verwend. in Elektroden- 
paaren bei d. potentiometr. Titrat. v. Säuren u. 
Basen SO IL, 522; isotherme galvan. Ketten 
Aus mit Metallen 31 I, 2848: ER. v. -Ele- 
menten 331, 3219; saure -Normalelemente 
(v. gesätt. Typus) 321, 1758; (v. ungesätt. 
Typus) 321, 1758; Diffus. d. Hg-lonen v. d 


Kathode zur Anode in Normal-— -Elementen 
3311, 1313: Kritik d. -Zelle (v. Standpunkt 
dd. Geophysikers) 301, 1437: Rolle v. fein ver- 
teiltem Hg in d. Depolarisator d. -Normal- 


elektrode 3311, 2113; Neubest. d. EK. v. 
veschmolzenen Daniellketten Zu’ Zntle CdCle/ Cd, 
u. Pb/PbUl2/CdCle’Cd 3011, 1045; -Phul:- 
Volta-Zelle 31 1, 1576: Potential gegen Pt in 
NaJ-)J-H20O-Lsge. 3% 1, 3166; Eintauchen v. 


metall, in sehr verd. Lsg. v. HAutls, Lokal- 
element Au/Cld 331, 1922: Temp.-Koeff. d. 
EK. d. Zelle (Metall) CdsSOs, (gesätt. 
\malgam) 3% 1, 1785: Ketten mit in fl. NH3 


341, 1620: elektrolyt. Abscheid. (Grenzstrom- 
diehte) 311, 3604; (Überschreit.-Erscheinn.) 
321, 917; (aus ammoniakal. Lsgg. an d. Hg- 
Tropfkathode) 30 1, 3750: (aus fl. NHs) 30 Il, 
2615: 311 2318: 321, 918; 331, 679; (aus 
CdUle-Lsg.. polarograph. Unters.) 331, 498; 
(aus Cd)e, CaBre-, Citle-Lsgg.) 3 II, 11105 
(aus UdSOs-Lsgg.) 331, 186; (aus Uyanidisgg. 
an d. Hg-Tropfkathode) 30 1, 2365, (aus Form- 
amid-Lseg.) 301, 2615: 3311, 345: Einfl.: 
d. Bldg. komplexer Anionen auf d. Abscheid.- 


Potential v. in Lsgg. d. Pyrophosphats u. 
Oxalats 34 II, 190; d. Anions auf d. elektrolyt 
Abscheid. u. Lsg. d. 33 11. 675; Stromspann.- 


Kurven 321, 917: anod. Verh. 331, 1415; 
Grenzströme bei anod. Polarisat. in wss. Lsgg 
32 11, 15095; Überspann. v. He au al I, 2734; 
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Abscheid. v. Rk.-fäh. Metal 
samen (Nernstsch: Iheori 
2442: Überführ.-Zahlen bei 
bin. Legierr. 31 1. 217% 


Eigg. bei tiefen Tempp. 39 
33 11, 511. 


IS1 


Wärmeleitfähigk. 321, 165 \usdel ) 
hohen Tempp. 31 I, 235: Formel für d. spez 
Wärme bei hohen Tempp., Schmelzwän 34 Il 
3359; Schallgeschwindigrk. in fester u. f Phas: 


311, 2180; 11, 2130; latente ce} 
s3ı ll, 2293; Dampfdruck 3311, 8385; Damy 


spann. u. Aktivität \ 
höheren Tempp. 31, 





Kondensat.-Geschwindigk ; jvie 
Ws. -Jonen 34 1, 2403; Zusammenhang d 
Deformat.-Arbeit mit d. Schmelzwärme 3311 


347; Bldg.-Wärme v. CdO ı 
18, 


Benetz.-Erscheinn. auf pe 


331, 1914: Diffus.- Verss. mit 


Diffus. v. :in Pb, sowie x 
34 11, 1086: in Hz 341, 
austausch durch Chabasit 3% 
capillare Eigg. v. in Amalg 
Herst. v. koll. -Lsgg. na 
strahlenmeth., Eiree. 3,1, 


‚lierten -Platten 


Pb u. He. in 
1631: -Jonen- 
I, 1175 elektı 


amen 30 II, 1674 


ch d Mol kular 
2321: Einfl af 


Liesegangsche Ringe 3311, 3251: „aktivierte 


Adsorpt. d. H2 durch 321 
Verschwinden u. Wiederers 

in -Schmelzen 33 IL, 3505; 

Krystallisat. v. 3211, 11; 


I, 2946. 

cheinen v. Keimen 
Verh. d. Po bei d 
Verteil.v. ThB in 


341. 3304: Verteil.-Gleichgewicht v. zwi- 


schen geschmolzenem Bi u. Cdt 
sol‘) 30 I, 499: Löslichk. v. 

CdCle (Bldg. v. Cdalle) 301. 2 
grad d. Lsgg.: .„Pyrosole‘) : 
V. -Jonen aufd. Wachstum v. 
32 11, 3665; spontane Oxvdat. 
phoren )8s31ll, 522; Rk. 
hohen Tempp. im homogen: 
3211, 1114: Bldg. v. H202 be 
v.O u. Säuren auf 341, 


le (Cd als „Pyri 

in geschmolzenem 
531: (Dispersitäts- 
30 Il, 685; Kinfl. 
N H4tl-Krystallen 
(Natur d. „‚pyri 

mit H®O bei sehr 
n gastorm Syst 
i gleichzeit. Einw. 
3843: Auflös.-Ge- 


schwindigk.: in Säuren 3L I, 1050: 32 IL, 2141; 


in HCI 30 11, 1031; (Vergift. 


u. Aktivier.) 93% I 


3704; in wss. Br-Lsgg. bei Ggw. v. KBr 3211, 
3664: Rk. (mit Brbs) 321, 1212: (mit Alkali- 
persulfaten) SE 1, 1082: (in geschmolzenem 


NH4NOs) 34 Il, 0915: Stell. v. 
folge d. Entfern, v. Metalleı 
durch oxvdierende Mittel 30 


Al in -Salzlsee. 33 1, 1508: 


in d. Reihen- 
ı aus Amalgamen 
I. 4093: Verh. d 
Metallverdräng. 


Gleichgewichte v. Pb mit bzw. Ag in ihren gı 


schmolzenen Chloriden, Bron 
33 II, 1296: Gleichgewicht 
Pb im Schmelzfluß (Anweı 


Massen-Wrkg.-Gesetzes) 32 Il, 3045: = l. 75; 
1} 


Verdräng. v. durch Zn-Pı 


iiden u. Jodiden 
PbCle =CdCl 


ıdbark. d. ideale: 


ılver 34 Il, 2 


Verdräng.-Gesehwindigek. d. Cu aus Lsgg. seines 
Stilfats dureh 34 11, 1576: Löslichk. v. 


in anderen Metallen s. Cadmiumlegier: 


_  Korros.: durch HsPOs #3 
phosphorsaure Lsgg. 3211, 1 


über Salzen (bes. NHa4-Salzen) 


3783; Korros.-Verss. in NaCl-I 
paar Fe 34 11, 2592; Wid 
wss, Lsgg. 32 11, 3150: Einfl 
in d. elektrolyt. Metallndd 


Einfl.: auf d. mechan. Ei 
zink 31 I, 3601; auf d. Aufl 


d. Zn 30 II, 1653: auf d. Fi 


vanisie r-Bad'‘') 31 I. 144 auf 


gegossenem Zn 934 II. 3826: 
331, 1343: auf d. Verh. ı 
Säuren 31 1, 2258: Bezieh 


einstimmenden Wellenlänge ein: 
absol. Temp. d. Rk.-Beginns u. d. Rk.-Richt 





I, 1240: Einfl.: auf d. th« 
31, 3408: v. —-Ionen aufd. ( 
Al, 359: v. auf d. Co-t 


ktivität (Red. v. Nitrobeı 
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505: Vi rh 


ierstand 8 
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ı 11. 3540: durch 


‚bzw. NH 
sg. mit d 


t 





v. Verunreinigeg 


auf d. Korros. 30 11 


gg. \ Raffinade- 
lös.-Geschwindigk 
uerverzink. (,.Gal 
f d. Struktur v 


1. Eigg. d. Al 
Weichhlei geger 
zwischen d. über- 


S -Katalvsators 


rm. Zers. v, Nat 
Iıxvdat.d. Fe(OH 
u-Katalvsator bei 


Erdölsynth. aus W.-Gas 30 II, 1821: katalyt 


ızol) 31 II, Yör 


Cadmium 


\ Schwamm) SE 1 2ZSY9 mit AsHa be 





ri halvsengal olım > 

341. 1526: (als Sulfid) SI II, 1457; (mit Nass) 
331, 3081: (mit NH=2OH) 311, 321: Nachw. u 
lreun. d. Elemente d. 2. analyt. Gruppe 331 
973; qualitative Abtrenn. aus d (HaS)-Grupp: 
34 11. 641: Einw. v. NHs-Salzen auf d. Fäll 
v. Cd” mit Has 393 1 220, 3221; polarograph 
Nachw. 32 I 104 Nachw \ geringen 


Mengen 34 II, 3004; mit organ. Reagenzien 
30 l, 1335 mit Triäthanolamin 3 I 221 niit 
Phioharnstoff 30 IL, 1737; mit NHs u. Resorein 
3 1, 116: mit Resorufin 34 I, 184 mit Pikriı 
säure (Mikro) SI 11, 282 mit Nitrophenol 
arsinsäure 30 Il, 22=7; mit Oxvehinolin 33 1 
3463; mit Dithizon 301, 106; SB IL, 1220: mit 
Diphenvlearbazid 33 11, 747, als 3-Naphthylamin 
ılz 331, 941 mit 7-Naphthalinsulfonsäur 
azo-b-o(S)-oxvchinolin 331, 2981; mit 2.3-Di 
aminophenazin 3311, 1399; mit d. Kupp)! 
Farbstoff aus Tetrazobenzidin u. Resorein 32 I, 
3740 mit 2,7-Diaminofluoren 31 1 1722 
Unterscheid. \ Zn mit Jodisan 3311, 747 
Tüpfelnachw I! legierr 30 l, 1lotıh elektr 
Era] h Unters 33 l. 246, 

Mikrochem Nachw u Best. (Tafeln) 33 Hl 
3500: mikrochem. Rkk. 301, 264; (Beinflus 
durch andere Elemente) 30 Il. 2161: mikrochr: 
Nachw mit NeHas u. NH4UNS 31 11. 1030: mit 


KMnOs 3% Il, 1810: mit Kaliummereuriselen 
evanat 34 II. 37098: mit Chinolin I 1 IS; als 
Köomplexverb. mit Pyridin Crz07 331, 214 


Nachw. durch Elektrolyse u. Spektrographi: 
l pektroskop. Nachw. 32 11, 2691 
I, 640; (bei Mitfäll. durch BasOs) 33 I ‚u 
1 


(in Pb u.d. Pb in ‚234 11, s08: (in Ag) 34 Il 
2nt analyt. u. quantitative Linien im Bogen 
spektr zwischen Ä 2330 A u Ä suo A 
341. 262 yuantitativ nektralanalvt Best 
Si ll, 2034; (in ZnO) 331. 2844: (in Zus0s 
Lsge.) 3% I, 807: Best. mittels Röntgenabsorpt 
Spektr. 3211, 40x 

Schnel t. 32H, % tr. Best 
v. sehr gering Meng 3ı ll polarograp! 
Best. g } t. mit N I 321 650 


als Oxalat (Schnellbest 30 1, 715; mit Jodally 








Cadmium 


Trenn. v. Cu, Zn u. U. mit Chinaldinsäure 


Trenn.: v. Zn (in pharmazeut, -Präpp.) 
311, 822; v. Ga 31 Il, 1033: v. Bi (Methoden) 
31 II, 2640: v. Cu (mit Gallussäure) 3L II, 749: 
(mit HCO>K) 31 II, 1884: (Methoden) 31 II. 
2640; v. He 30 II, 1859. / 

Elektroanalyt. Best. 3211, 32 
913: (Mikrobest. in ammoniakal. Lsg.) 3211, 
3120. 

Mabßanalyt. Best. mit 
1165; komplexe lonen als 

-Titrat 34 II 1166: potentiometr. Best. (in- 
direkt) 34 II, 1510; (fällungsanalyt.) 3% 1, 424: 
(mit Na2S) 34 II, 2255: (mit C2O4Na2) 30 II, 
2285; (mit KCN u. Na2S) 34 Il, 2714. 

Best.: in Erzen u. -halt. Prodd. (u. Trenn.) 
331, 3988; in Cadmiumeyanidbädern 321, 
3471; in Cadmiumrot 3211, 620; in KElektron- 
metall 3% 1, 3625; in ähnl. d. Roseschen Metall 
zusammengesetzten Legierr. 34 1, 734; in Zn 


Na2HPO4-Lsg. 34 II, 
Indieatoren bei d. 


30 Il, 590: 33 IL, 1221; in hochgrädigem Zu 
sl ll, 1324; in Zn u. Zun-Erzen 30 Il, 2286; 
34 1, 1678; in Zn-reichen Erzen 31 Il, 2762; 


in sulfid. Zn-Erzen 32 II, 576: in ZnSsOs 3211, 
900; in Pb-Legierr. 321, 1293; in niedrigschm. 
Legierr. (Trenn v. Bi) 32 1, 3471; in pharmazeut. 
Chemikalien (elektroanalyt.) SL IL, 822. 

Best. geringer As-Mengen in mittels 
Na-Hypophosphit 34 1, 2318; Fäll. u. Best. v. 
Cain Gew. v. 34 1, 2625; Schnellbest. v. Zn 
u.a. Verunreinige. im mit Mercuriammoniumı- 
sulfoeyanat 3211, 2341; Mikrobest. v. Pb u. 
Cu mit Dithizon in Ggw. v. 33 II, 1399; 
quantitative Emiss.-Spektralanalyse v. Cu in 
331, 2544: Einfl. auf d. potentiometr. Ag-Titrat. 
33 11, 1558; Störr. durch beim Nachw. v. 
Cu mit Natriumdiäthyldithiocarbamat 31 II, 92. 

Registrier. v. Kathodenstrahlen dureh dünne 

-Filme 321, 2810; als Red.-Mittel in d. 
chem. Analyse 301, 3512; 3L II, 2187. 
Bibliographie. 

Handbuch d. techn. Elektrochemie, Elektro- 
metallurgie wss. Lsgg. 31 1, [662]; — (Handbuch d. 
experimentellen Pharmakologie) 3% IL, [3143]; 
[russ.] 331, [1104]; u. d. Gewinn. in USSR 
[russ.] 33 II, [2746]; Traite de chimie minerale. 
T. VII. Glueinium, magnesium, zine, cadmium, 
aluminium 3211, [36]. 


Cadmiumlegierungen, Cd-halt. Lagermetalle 


d. tern. Syst. Sn-Sb-Pb 31 II, 1486*; Verh. v. 
Lagermetallen mit Cd (neben Cu u. Mg) 3L1, 
1817; Pb-Azidsprengkapseln mit Hülsen aus 
30 IL, 1178*. 

Valenzelektronenregel u. Atomradien in 
bin. 331, 3879; zwischenatomare Kräfte in 
bin. 3ı II, 2266; Leitfähigk. bei tiefen Tempp. 
30 II, 2876; Einfl. v. Magnetfeldern auf d. Supra- 
leitfähigk. v. Pb-Sn-Bi-Cd 30 LI, 3649: Änder. d. 
EK. bei d. Bldg. auf nassem Wege ILL 749; 
magnet. Susceptibilität v. bin. 32 11, 3368; 
33 1, 2062; Kp. 32 1, 920; thermodynam. Aktivi- 
täten in bin. 321, 3268: (u. Dampfspann.) 
311, 1072: 3311, 838; Eigg. eutekt. u. eutektoider 
Gemische in bin. 3öl 1, 405; Struktur d. über- 
u. untereutekt. 331, 1501: Struktur u. Krv- 
stallkorn in bei Na-Zusatz 31 I, 2158; quater- 
näre intermetall. Verbb. 3411, 2648: Zus., Herst. 
u. Verwend. v. bin., tern. u. quaternären Legierr. v. 
Pb, Sn, Bi, Cd 30 II, 795: Änder. d. katalyt. Akti- 
vität v. schmelzbaren Bi-Cd-Pb-Sn-Legierr. beim 
Übergang v. festen zum fl. Zustande 30 II, 1943; 
Struktur d. bin., tern. u. quaternären Eutektika d. 
Metalle Bi, ‚Pb, Sn u. Zn in Abhängigk. v. 
ihrer Abkühl.-Geschwindigk. 3% I, 4. 

Legierungen mit bestimmten Elementen. 

Ag: Herst. u. Eigg. 30 I, 1557; elektrolyt. 
Abscheid. 311, 2108; (Krystallstruktur) SEI, 
3302; Ag-Uu- (Vergüt.) 31 I, 1512*; (Einfl. 
v. Ni-Zusatz) 31 1, 3602; Herst. dünner Schichten 
aus Ag + Cu Cd mittels Kathodenzerstäub, 
34 II, 956; Raumerfüll. d. Atome im Syst. Ag-Ud 
30 1, 2208; Umwandlungen im festen Zustand 
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R 31 ® 3.309 
II, 1185; Ander. d. Reflex.-Vermögens durch An- 


30 II, 2098: Konst. d. Cd-reichen 
laufen 3 Il, 355; elektrochem. Unters. 33] 
1564: EE., FF. u. Grenzen d. Bidg. fester Ls 
34 II, 705; Syst. Ag-Cd-Sb 323 1, 1573. 

Al: Syst. Cd-Al 323 I, 866. 

Au: FElektrochem. Unters. 331, 1071 
Krystallstruktur v. Auld 331, 1081: Vel. d 
aus Schmelze u. Lsg. gewonnenen Verb. Autd 
834, 1922. 


Bi: Härte d. Syst. Bi-Cd 31 1, 142; Struktur 


d. Eutektiken Cd-Pb-Bi u. Cd-Sn-Bi 33 I, 1802 


analyt. Trenn. v. Cd u. Bi in niedrigschm. Le. 


gierr. 32 1, 3471. 

Cu: Galvan. Abscheid. aus Cyanidlsg. 32 11 
1273; Herst. dünner Schichten aus Ag + Cu ( 
mittels Kathodenzerstäub. 3% IL, 956; Ag-Cu- 
(Vergüt.) . 311, 1512*; (Einfl. v. Ni-Zusatz 
311, 3602; physikal. Eieg. 3231, 2277; Eige 
v. „Sonderbronzen‘ 31 1, 3051: Röntgenunter 
341, 111: Krystallstruktur v. 
3ı ll, 3302: Kompressibilität v. 
348; Syst. Cd-Cu 331, 1564. 

Fe: Magnet. Meth. zur Best. d. 


Custdse 331 


l.öslichkeiter 


v. Fe in Cd, Abhängiek. d. Konz. gesätt. Misch- 


d. Temp. 30 I, 1590. 
32 11, 3781. 


krystalle v. 
Ga: Mechan. Eigg. 
Hg: s. Amalgam. 
Li: Röntgenograph. Analyse 

Gitterstruktur 34 Il, 907, 18090; 

fühigk. u. Zustandsdiagramm 331, 559. 

Mg: Röntgenograph. Unterss. 3EIL, ss 
elektr. Widerstand u. therm. Ausdehn. 3L I, ss 


33 II, 3yrt 


Ni: Herst. für hohe Tempp. aushaltende Lager 


33 11, 777*; Syst. Cd-Ni 34 LI, 111; Verh. bt 
hohen Tempp. 3% I, 13»2. 

Pb: Ander. d. elektr. Widerstandes u. d 
Härte mit d. Zeit 30 11, 3375; Härte d. Syst 
Pb-Cd 31, 142; Syst. Pb-Tl-Cd 34 II, 3354 
Pb-Ecke d. Syst. Pb-Sb-Cd in 
metallen 31 IE, 1626; Struktur d. Kutektike 
Cd-Pb-Bi, Cd-Pb-Sn u. Cd-Sn-Bi 33 1. 18092. 

Sb: Kathodenzerstäub. 321, 1200: elektro- 
Iyt. Abscheid. v. Cd-Zn-Sb-Legierr. 33 L, s45 
ll, 2321: Widerstand d. eutekt. bei tief 
Tempp. 30 1, 201; magnet. Susceptibilität al 
Funktionen d. Zus. 311, 2731; Syst. Cd-sl 
(röntgenograph. Unterss.) 33 IL, 53390; (Struktur 
Existenz v.CdSb u. CdaSb2) 301, 2154; (Krystall- 
strukturen d. Verbb.) 311, 3211; 3211, 1# 
Pb-Ecke d. Diagramms Pb-Sb-CAd in Hochble- 
lagermetallen 31 II, 1626; Syst. Ag-Cd-Sb 321 


Si: Röntgenunters. 34 IL, 1083. 

Sn: KElektrolyt. Abscheid. v. Sn-Zn-Cl 
Legierr. 34 II, 3829; Mol.-Konst. v. fl. u. festı 
Lsgg. 30 I, 2049; Stör. d. Supraleitfähigk. dur 
magnet. Felder 30 1, 2523; Syst. Sn-Cd (Gleich- 
gewichts-Diagramm) 3L IL, 3185: (Härte) 3L 1 
142; Struktur d. Eutektiken Cd-Pb-Sn u. Cd-Sn-B 
331, 1892; Gefügeunterss. an gegossenen 
Bedeut. d. strahl. Randzone 30 1, 282. 

Sr: Darst. u. physikal. Eigg. 32 II, 282. 

Tl: Tern. Legierr. mit 34 II, 1084; Syst 
Pb-Tl-Cda 34 IL, 3354. 

Zn: Klektrolyt. Abscheid.: in bewegte: 

Bädern 31 IL, 2053; v. Cd-Zn-Sb-Legierr. 331. 
845; 11, 2321; v. Sn-Zn-Cd-Legierr. 34 IL, 3829 
gegenseit. Löslichk. v. Cd u. Zn 31 II, 250: 
331, 3270; (röntgenograph. Best.) 331 
Struktur-Analogien v. bin. Legierr. 31 II, 191 
Krystallstruktur v. Blechen 31 I, 1064: mazrnet 
Susceptibilität als Funkt. d. Zus. SL L | 
Härte 3L1, 142; elektr. Leitfähigk. 33 II, 2631 
Salzsprüh-Korros.-Prüff. auf elektrolyt. ab- 
‚Seschiedenen 30 Il, 2437. 
Cadmiumverbindungen, Nichtexistenz \ 
Cd(l)-Verbb. 34 II, 2059; bisher als Doppelsalz 
angesehene Verbb. höheren Grades 34 II. 3349 
«itterdimenss. u. Atomabstände 
Einlager.-Verbb., welche mit 
krystallisieren 33 II, 3301: 
Fluoritstruktur 34 I, 
UdOHUCI 341, 
30 Il, 3384: d. 





Wernerscher 
Fluoritstruktur 
Komplexsalze mit 
1274: Krystallstruktur: 
2883: v. K- u. NHs-Cd-Voltaiten 
-Sulfochromite 31 II, 343%: 


Cu5Zns u. CusCds 


elektr. Leit- 


Hochbleilager- 





een men 














magnet. Eigg. u. Krystallgitter v 1-1 iten 
3011, 2496: Zusammenhang zwischen komplex- 
chem. Struktur- u. K-Absorpt.-Spektren 3311, 
964; Ramaneffekt v. anorgan. komplexen 
321, 3036; Ramaneffekt d. CdlNHs)»Clz 33 Il 
1306; elektrolyt. Polarisat. u. Geschwindigk. d 
Dissoziat. komplexer Ammine 33 1, 1415: polaı 
graph. Unters. d. Elektrolyse in neutraler u. alkal 
Lsg. 33 I, 3423; Elektrolyse mit einer Kathode in 
verd. Gas 34 1, | 

Beständigk. verschiedener Komplexe 3L1, 
1869; heterogene Komplexverbb. 30 IL, 534; (u 
homogene) SI 1, 1425; IH, 1118; 331, 3025 
Oxydationswrkg. kKoordinativer (Mechanismmis) 
30 1, 2261; -Komplexe (Übergangsreihen v. d 
Hydraten zu d. Metalliaken) 33 Il, 1827; Hexa- 
quosalze d. zweiwert. 331, 3404; Darst. u 
Eigg.: v. Komplexverbb. mit Permangan-, Bor- 
fluorwasserstoff-, Fluorsulfon- u. Perchlorsäure 
30 I, 1232; Ammine 33 1, 3909; Zers. v. kom- 
plexen, W.-halt. Ammoniakaten bei steigender 
Temp. 32 II, 1409; Salze d. stiekoxydschwefligen 
Säure 32 Il, 1765; komplexe Cyanide 323 II, 382: 
(Hydrolyse) 3 Il, 3185; Zus. d. Cd-Cyanidkom:- 
plex-Radikals 31 II, 3199; Cd-Mo-oxyeyanide 
3211, 3377; komplexe Rhodanide SL 1, 33 
Selenoeyanammine 30 11, 708; 311, 1425; I, 
2711; 321, 3044; 11, 2281; Bldg. v.(NHa)2 -|CdCls] 
u.(NHs)2[CdBra) SI, 2329; komplexe Perjodide 
33 II, 656; Bldg 
Chlordijodiden, Bromdijodiden u. Polybromiden 
34 11, 5852; doppelte Ammine d. Jodidklasse 33 1, 
2526; polymol. Br-Sb- 30 11, 3122; komplexe 
Chlorantimoniate 31 1, 42; salzart. Verbb. mit 
Na in fl. NHs 31 1, 3432; Cd-Borultramarine 
301, 659; Fluoberyllate 3211, 691, 2027; 
[CdEN Hs) | ReOa)2 34 1, 362; komplexes Chromo- 
sulfoeyanat 321, 1353; : mit Cr(Ill)-eyan- 
wasserstoffsäure 30 I, 2374; mit Fe- u. Co-CUyan- 
wasserstoffsäure 30 I, 1754; mit Mo-Verbb. 31 II, 
1690; Cd-Salze d. Fe(CO)JsH2 3% 1,679; [CdCEN Ha)a] 
[HgJs]2 3% II, 477; isomere Ammine ceyel. Di- 
amine 3% I, 1023; Komplexverbb.: v. CdJ2 miit 
Alkylsulfoniumjodiden SL, 601; 3211, 181; 
v. CdSO4 mit 2 Moll. Triäthanolamin 3% I, 368; 
mit organ. eyel. Sulfonsäuren (Wertigk.) 30 11, 
3527: Übergangsreihen v. Cd-Metalliaken zu d. 
Aquosalzen d. Naphthalinsulfonsäuren u. Benzol- 
sulfonsäure 30 11, 3109: Sulfoceyanamımine d. 
Benzidins u. Tolidins 33 Il, 2225; mit Uro- 
tropin (u. HUNO) 301, 267: (u. Rhodaniden) 
30 IL, 709: (u. Pyridin u. HSUN) 301, 967; 


Hu, 








Cd2[ Fe(UN)5NOSO3]-12H20 -2UsHı12Na 34 1, 
1178; Phenanthrolin-Komplexverbb. 34 I, 1274: 
komplexe einiger Oxychinone 323 11, 3554; 


Rhodaneisen-Pyridin- u. Chinolin-Komplexe 32H, 
2307, Mischkrystalle d. Cd(1I)-Monopyridylsalze 
31 Il, 2303; Cd-Tetrapyridin-Fluorsilicate 31 I, 
3452; Komplexe Antipyrin- 301, 2737; Cd? 
Hexaantipyrinperchlorat 301, 1143; Komplex- 
verbb.: mit Nitroso- u. Bromantipyrin 3% I, 1140: 
mit Benzylchinoliniumehlorid(bromid) 30 1, 3555; 
mit kryst. Glutathion GSH 34 I, 872. 

Rhythm. Fäll. in gewöhnl. wss. Lsgg. d. 
30 Il, 2349: Einw. v. wss, -Lsgg. auf metall 
Mg 30 11, 3725; Hydrolyse 31 11, 1530; Einfl. 
als Trägermaterial auf d. katalyt. Aktivität v. Ni 
sl ll, =. 

Anwendungsmöglichkeiten 31 I, 664: in 
photograph. Emulss. 33 1, 2784; kombinierte 
Wrkg. v.CH3O u. auf Eiweiß u. Mikroorganis- 
men s30 IL, 3205: germicide Wrkg. 31 1, 634; Darst. 
v. bas. Gruppen enthaltenden bakterieiden Cd- 
Mercaptoverbb. 331, 1812*®; enthaltendes 
Saatgutbeizmittel 33 II, 1745*; s. auch Farbstoffe, 
anor jyanische -f 'admiumpigme nte, S. US$: Urgano- 
ca Imiumverbindunge n. 

Cadmiumamalgam s. Amalgame. 

Cadmiumamid, Verwend. zum Rostschutz 
311, 2032*, 

Cadmiumarsenat s. Arsensäure, Cd-Nalz. 

Cadmiumarsenid, Darst. u. Eigg. v. UdsaAsz- 
Einkrystallen, Krystallstruktur 33 11, 2106. 
(admiumazid s. Stickstoffwasserstoffsäure, 


Cd-Sa 


Cadmiumverbindungen 


Cadmiumbromid Krystallstruktur sıll 
1477 Wechselstruktur”' 34 1, 1159: Absorpt 
Spektrui \ so 1 \ 

Da wre 

WW» 1.8 Unter 

Syst ı I» 

w. 3211 kt 

ivt. D \kt t 

he Hvdratat.-i 

stand d 124% WM & 

Leitfül n-Wellen 33 II 
IE « Sr 


Unter. 34 I4o\ ilde.-Wärme (Best itıs 

Spektrei 437 ‘ rYiıı u Blds 

Wärmen d trahvdr. u. d. anhydr. Form 5 

u. ihre Umwandl.-Tempp. 331, 1096; mol. G 

frierpunktserniedrig. 30 1, 3651 

Gemische UdUle- 33 1l, 1205 

Umwandl.-Punkte \ 

schied. nichtwss Lösungsmitteln 341 zUN. 
„ 


Hydraten 33 1, 367 





saure EKEigg. v 
\l 1:eO 3211, 651; Darst. u. Zus. v. bas 
3311, 32385; Red. in d. still 

34 II, 1086: Perbromide 





verdräng.-Gleichgewichte ur 
in ihren geschmolzenen Bromiden 33 11, 12% 
Fäll. mit Na2S bzw. Na2C204 33 11, 325; Trip 
verb. v. mit AußBrs u. RbBr 30 Il, 223; Syst 
-A. 34 1, 1765; Rk. mit Brucin 301, 1181 


Wrkg. auf Pflanzenzellen 33 II, 35 
Cadmiumcarbonat, Bldg. durch Kinw 
CO2 auf CdO 321, 3146: Fällungsbeeinflu 
(Polemik) 30 I, 2130: Löslichk. in COr-freiem W 
32 1, 3045; Zers. (Temp.-Inkrement u. Dissoziat 
Wärme) 321, 3261; (in W.-Dampfatmosphär: 
32 11, 3527; Dissoziat. 3% IL, 301: (Kinetik) 33 il 
IS78; Kinetik: d. Syst. CdO-CO2 33 1, 802; 

Zers. u. Bldg. 33 IE, 1131: Zers.-Druck 33 Il, 11 
heterogener Abbau 32 Il, 2502; Rk. mit Hesih: 
Sl Il, 3452: Überführ. in Cd-Sulfide 33 1, 1602* 
Permeabilität d. Lungen für 331, 2135 

Cadmiumchlorat s. Chlorsäure, ('d-Sal 

Cadmiumchlorid, Bldg. durch Einw. v. 4 
auf CdO 33 1, 1018; Darst., Eigg., Zus. v. bas 
331, 2354; IL, 3238. 

Krystallisat. v. NHasC] mit 32 11, 3829 
Bedeut. d. Krystallform für d. Bldg. fest 
im Syst. mit CuCle 30 I, 2840; Ander. d. Krystal 
habitus v. Alkalihalogenidkrystallen in einer 
enthaltenden Leg. 34 II, 560; Krystallstruktur 
30 11, 193, 2103; 33 IL, 1477; (v. dünnen Krystall 
schichten) 32 II, 2422; (v. CdOHCH 34 1, 25=3 

Kaıe2-Dublett d. U] in 341, 183; K-Al 
sorpt.-Spektr. v. u. -Komplexen 32 II, 065 
341, 3313; Absorpt.-Spektr. (v. -Krovstaller 
30 1, 3510: (v. Lsgg. im UV) 301, 10800, 6% 
ammoniakal. Lsgg. im UV) 33 11, 3007, (x 
Dampf) 341, 2889; Ramaneffekt 301, 264u0 
II, 3116; (in wss. -Lagg.) 30 II, 3000; (in konz 
wss. Lsgg.) 32 IL, 2428; (in KUdCls-Lsgg.) 3 1 


297% 
Vi, 


er Leg 
r Las 


infl. v. auf d Umkehr.-Potential d 
galvan. lichtelektr. Effektes 301, sul; Diffu- 
Fähigk. u. Leitvermögen v. Doppelhaloiden m 

in Salzpaaren 31 Il, 2690; Unterss. d. Di 
soziat.-Verhältnisse in Lsg. (spektroskop.) 321 
3u4ll: (potentiometr.) 32 Il, 178; Aktivitatskoef 
30 Il, 1202; 31 1. 2442: 33 1, 357; Ruhepotentia 

(Cd 3311, 6785; EKK.: d. Bldg.-Kı t 
PbUlz, -ZnCl2 u. MgUle u. v. Daniellket 
1273; v.geschmolzenen Daniellketten: Zn / Zu 
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Cd u. Pb/ PbUls ed 3011 1045 
Unters. über d. Cd-Pb-Chlorid-Volta-Zelle 31 1 
1576; Temip.-Koeff. d. Zers.-Spann. v. -Legx 
30 I, 2368; Beeinfluss. d. Minimumpotentials 
Entla urch 32311, 113 polarograj 
Unters. d. Abscheid. v. Cd aus Isg. 32 BE, 
Elektrolvse 31 IL, 1110; (v. Formamidisgg.) 33 I 

j 


345; (Luminescenz) 33 Il, 13%« 








Cadmiumverbindungen 


Thermodynam. Daten 31 I, 237; 33 I, 2066; 
Bldg.-Wärme (Best. aus d. Au 31 1, 2437; 
Dämpfe d. bin. Gemische ‚. CdBr2 33 II, 1295; 
ınol. Gefrierpunktserniedrig. 30 1, 3651; ebullio- 
skop. Unters. v. Doppelsalzen mit 30 II, 1204. 

Diffus. organ. Stoffe in wss. Elektrolytisgg. 
341, 1631; Adsorpt.: v. durch krystall. Ober- 
flächen (BaSOs) 33 IH, 196; v. N2 an jungfräul. 

-Oberflächen 33 IL, 1323. 

Löslic hk. (u. Lösungswärme) 34 I, 1459; (s 
CdCl2-2,5H20) 331, 2067: (vw. Cd(OH)2 in - 
Lese) 3% 4 1l, 2945; Einfl. v. auf d. Löslichk.: 

.JinW.u.C82 31 1, 2712; v. T1J0O3 u. La(JOs)3 
311, 2174; Hydratat. u. Dehydratat. v. - 
Krystallen 30 11, 1029; saure Eigg. v. -Hvdra- 
ten 33 1, 367; Ersetz. d. Krystallwassers durch 
H2O02 31 1, 2302; Löslichk. v. Cd in geschmol- 
zenem (Bldg. v. CdeCle) 30 1, 2531; Dispersi- 
tätsgrad d. Lseg. v. Cd in („Pyrosole‘') 30 IL, 
685;  Verteil.-Gleichgewicht v. Cd zwischen ge- 
schmolzenem Bi u. ‚Cd als „Pyrosol’ 301, 
499; Erkenn. d. CdaClz als Gemisch aus metall. 
Cd u. 34 11, 2059; hochverd. Flammen v. Na- 
Dampf mit 32 11, 654; Ammoniakate v. Dop- 
pelsalzen mit 3311, 2225: 34 Il, 2036; Am- 
mine (v. Doppelchloriden) 33 I, 3039; (d. Sr-Ud- 
Doppelehloride) 323 1, 965; Syst. CdCle-SbUls 
321, 796; Darst. v. Doppelehloriden mit Alkali- 
ehloriden (Röntgenabsorpt.-Spektr.) 30 1, 3152; 
Syst. -KUI-H2O 32 1, 3145; Doppelchloride mit 
Zutie 33 1, 2354: Gleichgewicht Cd + PbUk —& 

Pb im Schmelzfluß (Anwendbark. d. idealen 
Massenwrkg.-Gesetzes) 32 IL, 3045: 331, 175; 
Metallverdräng.-Gleichgewichte v. Pb mit Cd 
bzw. Ag in ihren geschmolzenen Chloriden 33 Il, 

1296; Rk. ammoniakal. Lsgg. mit K-He(ll)-Jodid 
31 Il, 3315; Erhitzen mit NaUN in Ggw. v. Fe- 
Pulver 33 I, 2212; Rk. mit ze-Sulfito-Dekacyano- 
Hexakalium-Dikobaltiat 331, 753; Fäll. mit 
Na2S bzw. Na2C2Os (Mechanismus) 33 IL, 323; 
Alkoholyse dureh Triäthanolamin 34 1, 30; Hexa- 
methylentetramin-Komplexe 3211, 2137; Mol.- 
Verb. mit Diketopiperazin 30 1, 687. 

Einfl. v. : auf d. Dreh. v. Asparagin u. 
Alanin 80 IL, 1533; aufd. Farbübergang in CoUlz- 
Lsgg. 31 I, 2168; auf d. Oxydat. v. HBr mittels 
Chromsäure 30 1, 3396; auf d. katalyt. Cl2-Ge- 
winn. aus HCI + K2CrO4-Gemischen 30 II, 1030; 
aufd. Stabilität d. HJ 33 II, 546; aufd. Katalyse 
d. oxydativen Desaminier. durch Chinone 3% 1, 
1986; 11, 2400. 

Verwend.: zur Herst. v. Gerbbildern 3L II, 
1527*; bei d. katalyt. Hydrier. v. Tieftemp.- 
Teeren 30 1, 1728; Herst. v. Cd aus W.-freiem 
mit metall. Zn 30 IL, 2570*. 

zus. d. tox. Wrkg. auf niedere Organismen 
3 1l, : Wrkg.: auf Pflanzenzellen 33 IL, 3555; 
auf de ne v. Kaninchen 321, 
3198. 

Reinheitsprüf. 3L II, 1604; Rk.: mit Brucin 
30 1, 1191; mit Strye hnin (mikrochem.) 30 I, 57V; 
Farbrk. mit Resorein 32 1, 3327: 

Cadmiumchlorit s. ( 'nlorige Säure, Cd-Salz, 

Cadmiumchromat s. Chromsäure, Cd-Salz 

Cadmiumcyanwasserstoffsäure, K-Salz, Ra- 
manspektr. v. K2ld(UN)s 3 LI, 746: 3321, 3036; 
Abscheid. v. Cd aus -Lsgeg. an d. Hg-Tropf- 
kathode 30 I, 2368. 

Cadmiumferrocyanid s. Eisen (II)-eyanwasser- 
stoffsäure, Cd-Salz, 

Cadmiumfluorid, Darst., Eige. 331, 3177; 
Bandensysteme v. CdF 34 II, 1500; Kompressi- 
bilität u. Druckkoeff. d. Widerstandes 3L IL, 3335; 
Gleichgewicht mit HUI-Gas 30 1. 2678: Verh. 
gegen NH4F, KF u. NaF 33 1, 3908; tox. Wrkg. 
auf niedere Organismen 31 II, 270. 

Cadmiumhydrid, Bandenspektr. 30 1, 1599; 
(u. Elektrone ‚nterme )30 1. 2215: (d. ionisierten ) 
33 11, 3097; neue Banden im UV 301, 643; 


opt. Anreg. d. -Banden 31 1, 1242, CdH- 
Banden 32 II, 1502; Isotopieeffekt im -Spektr. 


33 1, 2051: Zeemaneffekt 31 IL, 22. 
Cadmiumhydroxyd s. Cadmiumorydhydrate, 
Cadmiumjodid, Krystallstruktur 33 II, 1477, 

2105; Bldg. v. Schichtgittern 32 II, 1881; Struk- 
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tur dünner Krystallschichten 32 11, 2422: Ab. 


sorpt.-Spektr.: v. -Krystallen 30 II, 35105 ı 
wss. u. niehtwss. Lsgg. im UV 30 11, 299» 


-Dampf 321, 643: 3% 1. 259; Energieniveaus 
d. -Mol., Bezieh. zwischen d. Absorpt.-Frr- 


quenzen im gasförm. u. krystall. Zustand 3211 
1891; langwell. Absorpt.-Bande 33 I, 904: Ramaı 
effekt 30 IL, 1196; (in wss. -Lsgg.) 30 II, 30 

(im fl. u. gasförm. Zustand) 33 1, 1555; (in 

u. KeCldJa-Lsgg.) 311, 3213; 
Unters. d. Syst. -KJ 34 I. 3349: Photoeffekt 
In -Dampf 30 11, 1535; photoelektr. Verh. ı 
gelöstem u. sublimiertem 311, 228: Einfl 


sorbierter Gasschichten auf d. lie htelektr. Emp- 


findlichk. 33 IL, 2048: Wrkg. v. langwell. Licht 
auf mit kurzwell. Licht bestrahltes 311,2 
konz. Raumladd. in 31 I, 904; Elektrizität 
leit. durch erhitzte -Dämpfe SL Il, 2125 
Stromspann.-Charakteristik v -Dämpfen 3L I, 
2125; Beeinfluss. d. Minimumpotentials d. Ent- 
ladd. durch 32 II, 1131; Mess. d. Leitfähigk. 
V. -Lsgg. mit 75 cem-Wellen 3311, 3305; 
Spann.-Effekt v. -Lsgg. in Aceton 30 IL, 2747 
Dissoziat.-Grad SE II, 1542; potentiometr. Er- 
forsch. d. elektrolyt. Dissoziat. 32 II, 178; Akti 
vitätskoeff. d. Anions u. Kations 331, 387: 
Hydratat.-Zustand d. Ionen in -Lsgg. 331, 
1242; Dissoziat. in nichtwss. Lösungsmitteln 
331, 1252: Verh. in wasserfreiem Hydrazin 33 11, 
2797; Elektrolyse 31 II, 1110: (in fl. NH3) SL, 
2318: 33 IL, 679; Mol.-Vol. 33 I, 38099; Bldg 
Wärme (Best. aus d. Spektr.) 31 I, 2437: mol. 
Gefrierpunktserniedrig. 30 1, 3651; ebullioskon. 
Unters. v. Doppelsalzen mit 30 11, 1204; 
Oberfläche nspann, u. Komplexbldg. in nichtwss 
Salzilseg. 33 II, 2507: Sedimentat.-Gleichgewicht 
in d. Ultraze ntrifuge 34 11, 3459; Adsorpt. v. 
an BaSOs 31 IL, 1891: 33 Il, 196. 

Mol.-Größe u. Löslichk. in Aceton 321, 
3854: Verteil.-Koeff. v. NHa zwischen CHsÜl u 
wss. —-Lsg. 33 1, 3910; Einfl. auf d. Löslichk. v 
Jin W.u.CS2 31 Il, 2712; photochem. Dissoziat 
331, 904; IE, 3096; Auftreten v. freiem J in wss 

-Lsgg. bei UV-Belicht. 30 II, 199; saure Eigg. 
V. -Hydraten 331, 367; hochverd. Flammen 
v. Na-Dampf mit 32 II, 654; Bldg. v. (NHa):- 
CdJs aus NHaJ u. 30 11, 1651; komplexe Per- 
jodide 33 IL, 686; Metallverdräng.-Gleichgewichte 
v. Pb mit Cd bzw. Ag in ihren geschmolzenen 
Jodiden 3311, 1296: Gleichgewichte im >yst 


W.-A.-— 3011, 2990; Komplexverbb. mit 
Alkylsulfoniumjodiden 32 II, 191; Hexamethylen- 
tetramin-Komplexe 32 II, 2137; Einw. v. Chinolin 
auf in Aceton-Lsg. 33 1, 2526; katalyt. Zers. 


v. H202 durch 32 1, 1193; Einfl. auf d. Halt 
bark. v. HJ 321, 3159; 33 Il, 846. 

Wrkg. auf Pflanzenzellen 3311, >>58: 
Permeabilität d. Lungen für 33 1, 2135. 

Verwend. als Elektrolyt für elektrochenm. 
Schrift- u. Bildgeräte 30 Il, 1587 *. 

Rk. mit Brucin 30 I, 1191; mikrochem. RK. 
mit Strychnin 30 1, 570; Hg-CUd-Jodid als Reagens 
zum Nachw. v. PH3 u. AsH3 in Luft 3% I, 3233 

Cadmiummolybdat s. Molybadänsäure, Cd-Salz. 

Cadmiumnitrat, Absorpt.-Spektr. v. Doppel 
nitraten mit seltenen Erden 321, 2431; Raman- 
effekt 30 Il, 2233; (vw. Lsgg.) 30 1, 875; 321, 
3058; 34 II, 1808: (v. geschmolzenem ) 34 11, 
3908; Einfl. aufd. Phosphorescenz v.Cas3L 1,24 
EKK. in fl. NH3 33 IL, 908; 34 I, 1620; Spann. 
Effekt v. —-Lsegg. in Aceton 30 Il, 2747: Aktivi- 
tätskoeff. v. PbUl2 in Lsgg. v. 33 I, 2370; 
Elektrolyse in fl. NH3 31 1, 2318: 33 II, 679: 
Krystallisat.-Geschwindigk. bei d. Elektrolyse Vv. 

-Lsgg. (Elektrolyse unter d. Mikroskop) 34 Il, 
404; Nichtlöslichk. in fl. NH3 341, 497; Syst. 
H20 3311, 493; Red. v. -Lsgg. durch Ha (Bldg. 
v. bas. ) 30 II, 1679; Darst. u. Zus. v. bas. 
‚3238: Einfl. d. stillen elektr. Entlad. in H2 
auf 34 I, 1155: Rk. mit H3AsO4 311, 1735; 
Syst. CALNOS)2-HNO3-Ha U) 341, 175: Hexa- 
ie ntetramin-Komplexe 32 II, 2137: Isolier. 
v. Triphenanthrolin- u. Monophenanthrolin- 
tetraquo- 321, 2814; Einfl. v. auf d. Fäll- 
bark. seltener Erden mit überschüss. NH3 32 Il 


refraktometr 








\b- 





35: mol. Erniedrig. d. tern. Eutektikums W 
KNOs-K2S04 durch 331, 3670: Salzwrkiır 
in alkoh.-wss. Lsgg. 331, 2357: Wrke. auf Pf 
zenzellen 33 11 Inn 

Cadmiumnitrid, Bldg. v. CdsNz2 dur 
Zers. v. Cd(Ns)2 33 II, 2658 

Cadmiumnitrit, piezorlektr. Verh. v. Kt 
(NO2)s 323 11, 2297 

Cadmiumoxyd, Bldg.: durch spontane Oxs 
dat. v. Cd 33 11, 522: durch Einw. v. Ha» auf 
CACNOs)2-Lsgez. 30 II, 1670; therm. Dissoziat. d 
CdCOs 34 II, 301 


Streuunz v. Elektronen an -Pulvern 321, 
185 als Standardsubstanz für röntgenograp! 


Präzis.-Mess. v. Pulveraufnahmen 301, 142=>; 
Il, s; 31 11, 2063: Krystallstruktur: D. u. Licht 


brech. v. CdO-Fe203 301, 1428; d Ferrite 
(Bezieh. zu magnet. Eigg.) SE Il, 1246: u. Darst 
v -Chromspinellen 30 11, 3238: v. UdO -In2O 


311, 753; v. CAOHU] 34 IL, 2583: Atomgrößen u 
lsomorphismus in bin. oxyd. Systemen 3 1,2150; 


Absorpt.-Spektr. 3311, 1970; Detektorwrkg 
30 I, 3409: elektrolyt. Ventilwrke. 321, 18»1 
Thermokraft \ u. Mehrstoffoxvden mit 


331, 185: elektr. Leitfähigk. 33 II, 1648: (bei 
tiefer Temp., Einfl. d. Krystallform) 30 IL, 3710; 
Wrkge. auf d. EK. d. Westonnormalelements 
34 1, 192; Dampfdruck 33 Il, 25; Bldg.-Wärm 
34 1, 518: Adsorpt. v. Ha, Hexan, Cyelohexar 
u. Bzl. an 3211, 2046; Einfl. eines -Filmes 
auf d. Festirk. v. Cd-Krvstallen 34 II, 1582 
Temp.-Inkrement d. RkK.-Geschwindigk. bei 
heterogenen Rkk. d. 32 11, 2502; heterogener 
\bbau 32 II, 2592: Erkenn. v. ÜdsO als Gemisch 
aus metall. Cd u. 34 11.2059; Syst. -W.S301L, 
2244; Einw. v. CO2 auf 321, 3146; therin. 
Zers. v. CdCOs in W.-Dampfatmosphäre 32 11, 


3827: (Kontaktwrkg. d. 32 Il, 1878; Kinetik 
d. Syst. -CO2 331, 


I, 892; IL, 1131; Syst. - 
CdCOs 33 IH, 1130: Rk.: mit Cl2 33 1, 1918; mit 
SO2Cl2e 3311, 1163: Rk. in geschmolzenem 
NH4N O3 34 11, 914; Löslichk. v in MnO 30 IL, 
2862: Einw. auf AegNOs u. Autls im Licht 33 1, 
I411; Säureplatzwechsel bei Rkk. im festen 
Zustand mit Wolframaten u. Molvbdaten 30 H 


686: als Sensibilisator bei d. photochem. Aus 
bleich. v. Methylenblaulsger. SL I, 1883 
Aktivatorwrkg. v. für Ni-Katalvsatoren 


30 Il, 3237; -Katalvsator: für d. Para-H 

Umwandl. 32 I, 990; für Rkk. d. Acetaldehyds 
321, 2808: durch sensibilisierte Oxydat. v. 
NHs3 u. NHa-Salzen u. Nitrifizier. in Böden 
33 11, 1645: N2O-Zers. an 33 1, 3367; (Wrkg.- 
Weist \ -Mischkatalvsatoren) 3411. IEIE) 


Umsetz. v. CHs mit H20O-Dampf an mit akti 
viertem Ni-Kontakt (Multipletthypothese) 30 1, 
1583; -UCu-Katalysatoren für d. Methanolzers. 
30 IL, 2081: -TiO2-Katalysatoren 32 11, 166. 

Permeabilität d. Lungen für 331, 2135 


Handelsübl. (Güteanforderr. für d. Elek 
troplattier.) 3211, 1232: Rostschutzfarbe ı 
Geh. an Cd-Suboxyd 31 Il, 494*: Wrkg. v. Zu- 
süätzen v. auf einfache Gläser 30 II, 1423: Ver- 
wend. zum Verhindern d. Anvulkanisierens \ 
Kautschukmischungen 31 II, 142*. 

Cadmiumoxydhydrate, Blig. v. GOHD2 bei 
Red. v. CdtNOs)2-Lsgg. durch Hz 30 II, 1679; 
thermodynam. Unters. 33 I. 2067: Blde.-Wärm« 
v. Cd(OH)2 34 1, 518; Löslichk. in CdCle-Lsg; 
34 Il, 2945: isobare Entwässer. u. röntgenogr 
Unters. 30 II, 2244; Dehydratat. 31 I, 1230; 
kı nn. v. CdOH als Gemisch aus metall. Cd u. 
Cd(OH)2 34 Il, 2059: Permeabilität d. Lungen für 





331, 2135; Verwend. zum Verhindern d. An- 
vulkanisie Tens VW, Kautschukmisel ingen 31 Il, 
142*: charakterist. Farbrk. mit K-Cr-Alaun 31 11, 
2 
i 4) 


Cadmiumperchlorat s. Perchlorsäure, Cd-NSalz. 
Cadmiumphosphate, Darst., Eigg. v. kryst. 
30 1, 2708: Herst. d. Orthophosphats durch 
Lösen d. Metalls oder v. Legiern 
Lsg. v. Orthophosphorsäurt 
O3 auf d. Luminescenz v 
Krystallwasse rs durch H: 


Doppelsalze 33 II, 3403 


2302: NH«- 





Cadmiumverbindungen 


04; Aufschlußb mit Nasl’Os- bzw. Kal’VOs-Lsg 
POs4 -Nachw.) 34 11, 2558 
Cadmiumphosphid, Darst. u. Kies dsl 
Kinkrvstall kKrystallstruktur 33 11 { 
(admiumpyroarsenat s. Pyroarsensäure, ( 
(admiumpyrophosphat s. P’yrophosphors 
S 


Cadmiumselenat. Dissoziat. In W. 3% II. 204 
Verb. mit Anilin 34 11, 1291 
+ Cadmiumselenid, Selenrot, Selen-rot i 
Cadı mrot (Richtigk. d. Namen) 34 11, | 4 
Herst. ı } Pirmentfarben 30 Il Ver 
vei T i. Vulkanisate 31 11 { 


Rk. mit SOant 33 1, 11 s, auch Farbst 
anorga schr-C'a | ns Inf 

Cadmiumselenit s. N: e Sdure, ( Sal 

Cadmiumsilicate pneumatolvt Synti \ 
GdeSiOs 323 1] + l’arst ! Analyse u. D 32 I 
iHIu 

Cadmiumsulfat, Herst. 34 11, 401*; Lösen \ 
Cdin H2SO4 34 II, 1668*: Darst. u. Zus. v. bas 
33 11, 3238; (Struktur) 33 1. 505: Raumgitter ı 
dSO4-S 35H20 331 ni Krvstallstruktur 
Tuttonschen Salzen mit S3ı ll, 1554; K-Könt 
kenemiss.-Spektr. (Bezieh. zur chem. Bind.) 30 1 
! Kamanspektr. 301, 3644; (v. kryst. u. 8 
ste1 rl v. Lsge.)33%4 II. 1808; refrak 
tometr. Unter I. Svst KJ 34 Il, 3349; Mol 
Refrakt. wss. Lseg. im UV 341 174 Linie: 
emiss. \ ! eingebautem Sm (Phosphore) 


30 11, 3244: Einfl uf d. Phosphorescenz v. CasS 
> 3, 24 ruf d. Umkehr.-Potentia 
lichtelektr. Effektes 30 1, s01: Dispers. d. Leit 

fühigk. SE II, 1542; Dissoziat.-Konstante 32 Il 
2797; Aktivitätskoeff. u. Überführ.-Wärmen aus 
Mess. d. EKK. 1 II, 2291: Aktivitätskoeff. d 
\nions u. Kations 3 387, Einfl. aufd. Aktivi 
tät d. HM’ 3% 1, 828: Beeinfluss. d. Minimumpoter 


tials v. Entladd. durch 32 11, 1131; Stror 
spann.-Kurven wss. ammoniakal. Lsgg. \ 301 


3750, Hydrolyse v. Queeksilber(1)-sulfat durch 
Lsg. im Weston-Normal-Element 301, 948 
Löslichk. in verd. H2S04 (saure Normalelement: 
vom ungesätt. Typus) 32 1758; Ruhepotential 
(ds Il, 678 el ktrolvt Albscheid d (dd au 
Lsge. (Einfl. v. pH, Strom-D. u. Temp.) 331, 
IS6; Abscheid. d. Kations an d. Hg-Tropfkathod: 
331, 1095; Temp.-Koeff. d. EK. d. Zelle Cd (M« 
tall) ‚vdtgesätt malgam) 34 1, 1785; thern 
dynam. Daten 3311, 540; freie Bldg.-Energii 
ldge.-Wärme u. Entropie STEH, T 
molare Wärmekapazität 34 L 673 Verdünt 
Wärmen 3% 1, 1168; (u. Assoziat.-Hvpothese 
Nernst) 331, 573 (integrrale 331, 2058 (par 
tielle u. integrale) 3% I, 672; ebullioskop. Unter 


\ (N H4)2SOs-Doppelsalzen 30 I, 1204: Kon 
pressibilität v. Lsge. 34 II, 2662: (Einf!. d. Konz 
u. Darst. als Funkt. d. Druckes) 34 1. 10624: Dit 
fus.-Koeff. in wss. Lsg. 33 IL, 683: Adsorpt. aus 
ımmoniakal Lseg. an SiO2-Ge]l 32 1 "50 
KEinw. auf Gelat ınit Arzt O7-Schichte 32 | 

Löslichk. v. gemischten Lsgg. mit 341 

20; Hydratat. u. Dehvdratat. v Krvstal 


30 11. 1029: Dehvdratat.: d. Hvdrate 3 I 
v.3CdS04-S H320 34 II. 1256: Ersetz. d. Krysta 


wassers durch H202 31 1, 2302: Hydrolyse (in 
Standardelementen) 3E I, 908: (Mess. mitt: H 
u. Chinhvdronelektrode) 31 IH. 390: (Unrem 
mäßigsk. bei d. Mess. mit d. H-Elektrode) SI IH 
824, Syst H2SO04-NH20 341. 123 Rk. mit 
Ci 31 11, 2135; Einfl. v auf d. katalyt. ( 
(ewinm us He Kıl'rOs-G } io 11 
) Ar te bh I N (ls hrewicht 
t A lat w. 32] 68: 33 1 6%. mit 
Kant) (NHs)2S0s u. H2O 31 1, 2716; ı 
Fr jr ten Kut t \ hN\NCOs-K2S04 


r Kal ON B N\asl URN 33 2341 ‘ 
\ site 32 1, 2 (struktur 
3:3 1. 2664: Syst CoSO4-W. 34 11, 2351; \ 
dränz.-G ndig] Cu aus Lsgg iues D 








Cadmiumverbindungen 486 


fats durch Cd 34 II, 1576; Verb. mit 2 Moll. Tri- 3311, 1833: Koppl.d. #s-Elektrons and. Kernspin Eff kt 
äthanolamin 34 1, 368. 31 Il, 3571: Berechnungen v. atomaren Wellen- men fi 
Oligodynam. Wrkg. 30 II, 1235: Wrkg.: auf funktionen für Ust 34 1, 2548: Reflex. ı Schwe 
Pflanzenzellen 33 II, 3858: auf d. Blde. v. Inver- Atomstrahlen an NaCl u. LiF-Krystallen 30 II, 9 lichtel 
tase durch Aspergillus niger 34 I, 400; auf d. Ak- Einfl. d. elektr. Feldes auf -Atome im Atom- d. Du 
tivität d. Blutkatalase 33 1, 2120; Permeabilität strahlvers. 34 11, 2797; Schwärz. photograp! Glühel 
d. Lungen für 33 1, 2135; Giftiek. (Vgl. mit Al) Platten dureh -Jonen 321, 329. gasen 
Sı Il, 3633. ‘ Röntgenspektr. 31 11, 1386; (höhere Serier photoe 
Prüf. für analyt. Zwecke 32 II, 1043: Farbrk. 34 11, 2172: Emiss.-Linien u. Absorpt.-Kanten in Beeinf 
mit Resorein:; Verwend. zur Rk. v. Carrobio 321, d. L-Serien 34 Il, 2495; Beug. v. Röntgenstrahlen elektri 
3327; elektrometr. Titrat. mit NaUN (Komplex- durch fl. 32 11, 3833. Im ” 
bilde.) 31 1, 580; mikroelektrolyt. Best. v. Cd in Verbotene u. erlaubte Quantenübergänge d, Empfiı 
ammoniakal. Lsg. 32 II, 3126. —-Atoms 30 II, 3243; Wahrscheinlichk. d. ver- Katho« 
Cadmiumsulfid, Bldg. aus CdO bzw. CdCOs botenen s,d-Übergänge 30 I, 640: Intensität: d. lichtele 
u. 832 11, 2592; Fäll. v. CdBr2, CdCle oder CdSO04 verbotenen Übergänge 31 Il, 1976; 34 II. 3904: photoe 
mit Na2S SS ll, 323; Herst.: aus Cd-Carbonat u. natürl. Breite d. blauen —-Dubletts 31 I, 574 -Sch 
33 1, 1692*; v. u. -Piementfarben 30 II, 310. d. Hyperfeinstrukturkomponenten d. Linie A V. -] 


Übergangsmechanismus d. Krystallgitters bei 
Modifikat.-Änder. 31 II, 190: Krystallstruktur d. 
Mischkrystalle mit Mns 33 I, 3278; K-Röntgen- 
emiss.-Spektr. (Bezieh. zur chem. Bind.) 301, 


4555 Ä, u. Kernmoment d. —-Atome 34 II, 3905 
ind. Hauptserie d. — 30 1, 1432, 1808; 33 I, 3413 
34 1, 1287; Übergangswahrscheinlichkeiten in d 
beiden ersten Dubletts d. Hauptserie 30 II, 2220 


gangse 
Photoz 
3562: ı 


bilisier! 


3153; Röntgenspektr. d. S in 321, 786; Einfl.d. Selbstabsorpt. auf Intensitätsmess. v. —- Metalll 
(K «ı ae-Dublett) 34 II, 2358: Absorpt.-Spektren Linien 30 II, 2228: Emiss.-Verteil im Lichtbogen: durch 
zwischen 7000 u. 1900 Ä 34 1, 1284; Synth. v. Klassifizier. d. Spektrallinien 33 BE 3415; Kern- kuumz: 
-Phosphoren 32 1, 1338: als sek. Lösungsm. spin nach d. Meth. d. Mol.-Strahlen 32 II, 1500: 341,2 
in Eirdalkalisulfidphosphoren 31 II, 386; neuart. Kernmoment 31 II, 815, 2966: 321, 638: 33 II, tronen 
lichtelektr. Effekt 32 1, 1878; photogalvan. Eigg. 16; (mechan.) 321, 2683; 34 I, 1288; (in Bohr- fluss. d 
321, 3380: Färb. v. gefälltern 33 11, 3255; schen Magnetonen) 30 1, 1750: (magnet.) 31, -Sch 
Schmelzverss. 34 IL, 578: Einw. v. UV-Licht auf 2842; 34 11, 2799; 5p- u. 4d-Schale, magnet. d. Akt 
-Sole 30 I, 496; Durehtritt d. Lichtes durch koll. Wechselwrkg. d. Valenzelektrons mit d. inneren Oberflä 
-Lsgg. 331, 3426; Kataphoresengeschwindigk. Schalen 34 1, 2886; inverser Starkeffekt bei d. emiss. 
in koll.—-Lseg. beim Versetzen mit Nichtelektro- 2, Gliedern d. Hauptserien 33 I, 1550; Resonanz tem 
Ivten 30 I, 1605; Bldg. v. period. -Ndd. in Ab- u. Auslösch. d. 3. Linie d. Hauptserie 30 II, 872 W für 
wesenh. v. Gelen 31 I, 242: Flock. entgegengesetzt 1660; Druckverbreiter. u. Druckverschieb. bein katalys 
geladener Koll. dureh 32 1, 1639; variable Vis- 4. Glied d. Hauptserie 3% II, 1096; Verschieb. u. 341, 
unsymmetr. Verbreiter. v. -Absorpt.-Linien Drucke 


-Suspenss. bei Zusatz v. Elektro- 

-Gallerten 32 II, 

35530; Pektographien 321, 2437; Red.-Gleich- 

gewicht mit H23E I, 913: I, 1396: Rk.: mit HNOs3 

in Ggw. v. Hydrazin 33 II, 32; mit SO2Cle 33 II, 
1163. 

Permeabilität d. Lungen für 


eosität v. wss. 


Ivten 31 II, 400: Herst. v. 


331, 2135. 


durch Fremdgase 33 II, 3662; entgegengesetzt 
Unsymmetrie d. Verbreiter. d. 3 ersten Haupt- 
linien 33 II, 2639; Strahl. bei Beschieß. mit lang- 
samen Elektronen 3211. 171, 3837; (Polarisat.) 
32 11, 1751: Eigg. d. durch akt. N angeregten 

Spektr. 331, 3282: Neutralisat. v. Raumladd. 


2440: 
(Energi 
temp. I 
(Stöße 
ensen ( 


Il, 385; 


Verwend. zur Färb. d., Gläser 321, 2985. durch positive lonen in -Dampf 30 I, 2695; u. Ar ı 
KEinfl. zunehmender Konzz. an NHaCl auf d. Lichtanreg. durch — -Ionen in Edelgasen 33 I, 331, 3: 
vollständ. Fäll. bei 0,3-n. HCl-Konz. 33 I, 3220; 1843; Rekombinat.-Leuchten 321, 1196: Wahr- Ar 30] 
s. auch Farbstoffe, anorganische-Cadmiumgelb, scheinlichk. für d. Rekombinat. in d. 1°S-Zustand positive 
S. 0984: Farbstoffe,  anorganische-Cadmiumrot, 31 II, 960; Rekombinat.-Spektr. d. positiven Elektro 
S. 084. Säule 33 I, 1404: II, 667, 2944; spontane Rekom- H2- u. 
Cadmiumtellurid, Kompressibilität u. Druck- binat. u. Druckeffekt in -Entlad. 33 II, 1844; ung v. 
koeff. d. Widerstandes 31 I, 3338; Rk. mit SOsCle kontinuierl. Emiss.-Spektren atomaren Ursprungs Elektro 
Sl, 1163. 3411, 2175; Cs2-Spektr. 33 1, 15851; Schwing.- v.— 
Cadmiumtitanat s. Titansäure, Cd-Salz. Zustände d. Cs2 34 Il, 724: -Spektr. zwischen Ma 
Cadmiumwolframat s. Wolframsäure, Cd-Salz. 1020 u.600 Ä ausd. Anreg. d. (5 p)*-Schale (Cs Ib magnet 
34 1, 2717; langwell. Bogenspektr. 34 I, 11: CsIl- oı 


Cadmiumgelb s. Farbstoffe, anorganische, 8. O84. 
Cadmiumorange s. Farbstoffe, anorsanische, S. 984. Spektr. 31 II, 960; 321, 154, 2430; 33 IL, 667; 
Cadmiumrot s. Farbstoffe, anorganische, 8. 984. 53-Elektronenspektren v. CsIlI u. BaIlV 3411, 
Caedax zum KEindecken v. gefärbten histolog. 1269; Absorpt.-Spektren aus d. Anreg. innerer 

Präpp. 34 I, 2458. Elektronen (1 b-Spektren) 34 I, 822; Absorpt.-, 

EN Fluorescenz- u. Emiss.-Banden 32 11, 499; Ban- 
Caesium, denspektr. 34 II, 1269, 2799; (in Metalldampf- 


Tempp. 
3311, | 
soziat.- 
3 Il, : 
d. Koor 
Koordir 


Geochemie 331, 3911; Häufigk. in kosm. u. gemischen) 30 1, 2214: Banden d. Moll. Us2 u. He: 

ird. Mineralien 30 II, 2735; 33 11, 579. LiCs 30 1, 3747; Photoionisat. 30 I, 333, 641; I. meth,, 
Herstellung RR RE 1661531 1,2020: 11, 14,32 1, 18; (Einfl. v. Gasen durch 7 
PHRRE W VERRERANEE 30 Il, 572: 311, 421: (durch UV-Licht) 34 1, Elektro 
Herst.: durch Red. v. -Verbb. mit metall. 3035; Lichtabsorpt. in -Dampf 331, 3418: 32 1, 28 


Zr 30 11, 2360; aus Beryll 81 I, 2520; aus Carnal- 34 1, 1288; Herst. u. Lichtabsorpt. v. dünnen —- an W.: 
liten d. Ssolikanısker Lagerstätten 321, 2075; Schichten auf Glas 30 I, 648: selektive Lichtab- Atome) 
Gewinn. v. an angereicherten Carnalliten sorpt. in dünnen -Schiehten 32 I, 2293: Durch- Bildkra! 
31 11, 24096*; Trenn. d. Alkalimetalle K, Rb u. lässigk.-Bande im UV 33 II, 527; opt. Eigg. v. 353; Eiı 
BI, 2448*, 2449*, mit reinem gefüllte Glas- Filmen 331, 3419; spektralreine — -Lampen für Krystal 
kugeln 331, 983*: Leuchtröhre mit als Fang- photochem. u. spektr. Zwecke 33 II, 1061; Theori OX! 


stoff für d. Gasreste 31 I, 2515*; Verwend. in Hg- d. opt. Absorpt. in —-Krystallen 34 II, 2177; Po- turd. E 
Elektroden v. elektr. Entlad.-Gefäßen (Erhöh. d. larisierbark. u. Molrefrakt. d. Cst 34 1, 3441. Einfl.in 
Elektronenemiss.) 32 IL, 582*:; enthaltende Po- Photoelektr. Eigg. v. —-Dampf 32 1, 2656 Photoly 
Lagermetalle 30 I, 2311*. 33 II, 1483; Vers. zur Entdeck. großer photo- halt. Ki 
Bares PIRR ie. elektr. Absorpt. in -Dampf bei d. doppelten 3 I, 1: 
JEERSEIBERO MIEOBBERSTUER U EROIBIBEREB Frequenz d. Seriengrenze 321, 2140; lichtelektr 30 1, 3: 
Verhalten. Emiss. dünner —-Filme 31 I. 1724, 2590: 3211, | 
Eigg. u. Anwendd. 3211, 1230; At.-Gew. 3840: (auf Ag) 32 IL, 504; (auf Ag2O) 31 II, 1533 

331, 2381: 34 1, 3549; II, 743: Radioaktivität photoelektr. Eigg. v. -Filmen als Funkt. ihrer Bio 

(Unterss. mit d. Nebelstrahlmeth.) 3L II, 2118; Dicke 33 I, 21: Emiss. v. Photoelektronen aus Ag durch 
Wahrscheinlichk. d. Anwesenh. v. Eka- in während d. Wachsens eines Na- oder -Filmes tikd.E 
301, 2545; Isotopenkonst. (Pack.-Bruch) IL I, 33 1, 1745; Beeinfluss. d. lichtelektr. Eigg. d. nicht v. 
1713, Isotopen (magnetoopt. Meth.) 34 1, 994; durch Adsorpt. an Salzschiehten 30 1, 3707; Gewebe! 
Massenspektrogramm SL Il, 671; 32311, 1406; Sekundärerscheinn., d. auf d. prim. photoelektr. and. B 














Effekt bei an Salzschichten adsorbierten „At 
men folgen 32 1, 2932; Abhängigk. d. lichtelekt 
Schwellenwertes d v.d. Unterlage 30 I, 2363; 
lichtelektr. Sensibilisier. 34 I, 513; Erklär.-Vers 


d. Dunkelstromes d. - U. l 
Glühelektronenstrom 34 Il, 2371; Wrkg. v. Edel- 
gasen in -Photozellen 32 11, 2430; thern 
photoelektr. Emiss. v. -UsO-Kathoden u. deren 
Beeinfluss. durch Einbau v. Üs-Atomen in d. Di 


elektrikum 33 Il, 2241: 3% 1, 1614: opt. Faktoreı 
in -Ap2O-Photozellen 34 II, 2056; spektra 
Empfindlichk. v. Photozellen mit Ag / Us2O 

Kathode 33 1, 3258: Wrkg. v Ionen auf d 


lichtelektr. Emiss.-Fähigk. v. W 
photoelektr. Schwellenwert v. mit einer einatom 
-Schicht bedecktem W 33 IL, 906; Empfindlichk 
v. -Photozellen für Ultrarot 311, 228: Rück 
gangseffekt in -Zellen 31 II, 1538; Cs20-Ag- 
Photozelle 32 HI, 3524: (mit Fri mdrıe tall) 34 I, 
3562; (Sperrschichteffekt) 34 I, 2401: (rotsensi- 
bilisierte Photozellen v. Schichttypus) 33 IL, 2258; 
Metallkontaktphotozelle, -Schicht auf Zr 
durch ZrOz2-Schicht getrennt 34 II, 205; -Va 
kuumzellen für d. Vgl. schwächerer Lichtströme 
34 1, 2557; Verdampf v, Atomen, Ionen u. Elek- 
tronen aus -Schichten auf W 34 I, 196; Beein- 
fluss. d. Emiss. v. W-Drähten durch monoatomare 
-Schicehten 30 Il, 1505; metall. Ba als Ursache 
d. Aktivitätsänder. v. -bedeckten oxyd. W 
Oberflächen 301, 1437; Erhöh. d. Elektronen- 
emiss. v. W durch minimale Mengen v. adsorbier- 
tem 31 I, 2548; positive lonenarbeitsfunkt. v. 
W für — 34 I, 1009; Emiss. v.— -lonen aus Oxvyd- 
katalysatoren 33 1, 2 thermoelektr. Effekte 
34 l, 1784: elektr. Widerstand (hei hohen 
Drucken) 30 1, 3530; (bei tiefen Tempp.) SE I, 
2440; positive Säule einer —-Entlad. 32 II, 1129; 
(Energieverbrauch) 3211, 3841: (Elektronen- 
temp. u. Konz. angeregter Atome) 33 II, 2241; 
(Stöße 1. u. 2. Art) 33 1, 3058; Ionisat. v. Edel- 
easen durch -Jonen 30 11, 1951: 31 I, 3326 
II, 385; 32 1, 634, 2288; 3% 1, 1285; Ionisat. v. Ne 
u. Ar durch positive -Tonen v. 650-2000 V 
33 1, 3801; Beweglichk. v. -Jonen: in Ha, He u. 
Ar 30 II, 519; in Ar, Ne u. He 331, 181: Verh. 
positiver lonen in Hz 81 I, 1238; Rekombinat. ı 
Elektronen mit -Torten 30 II, 2493: Einfl. v. 
H>- u. He-Moll. auf -Jonen 30 Il, 2S75; Streu- 
ung v. Elektronen durch Ionen u. Beweglichk. 
Elektronen in einer -Entlad. 33 11, 1309: Einw, 
v. -lJonen auf heiße Ni-Oberfläche 321. 28. 

Magnet. Susceptibilität 30 II, 1843: Dia- 
magnetismus d. Ionen 34 II, 2509. 

Formel für d. spezif. Wärme bei hohen 
Tempp., Schmelzwärme 34 II, 3360; Dampfdruck 
33 Il, 191: Dampfdruck, Verdampf.-Wärme, Dis- 
soziat.-Wärme 30 IL, 2230: latente Schmelzwärme 
31 Il, 2293; Bldg.-Energien: d. -Komplexe für 
d. Koordinat.-Zahlen 4, 6, 8 u. 1? 301, 2677: u 
Koordinat.-Zahl in Ionenammoniakaten 3LI, 6. 

Herst. v.koll. -1Lsgg. nach d. Mol.-Strahlen- 
meth, Eigg. 31 I, 2321; Aufnahme v. -Ionen 
dureh Teilchen d. AgJ-Sols 3% 1, 1464: thernı. 
Elektronenemiss. zur Unters. d. Adsorpt. v. 
32 1, 2938; — -Filme auf W 32 I, 2604: Adsorpt. 
an W 331. 2659; (Beweglichk. d. adsorbierten 
Atome) 3211, 3689: (Raumlad.-Schichten u. 
Bildkraft) 33 1, 3005; an CaF2-Schichten 33 I, 
353; Einfl.d. Cst aufd. Adsorpt.v. ThBan AgBı 
Krystallen 3% II, 408 

Oxydat. (Peroxyd-Bldg.) 34 I, 2729; Struk- 
tur d. Einw.-Prodd. v. auf Graphit 32 II, 2145; 
Einfl. in Ultramarinen auf deren Eigg. 31 I, 2447 
Photolyse v. — -Lsgeg. im fl. NHa 33 II, 1974; 
halt. Kontakte zur Herst. v. SOs aus O2 u. SO:z 
Verwend. als Hydrier.-Katalysator 





Biologische Eigenschaften 


Biol. Bedeut. 33 Il, 72 Vertretbark. d. K 


durch für d. Pflanzenernähr. 34 I, 1101: Kine- 
tik d. Eindringens v. -Ionen (Wander. v. Mol 
nieht v. Ionen) 34 Il. 3510: Abwesenh. in tier 


Geweben 31 I, 1137 ; erregbarkeitsteigernde Wrkg. 
an d. Blutegelmuskulatur 30 II, 3434; Infekt 


Caesilumverbindungen 


| ‘ Ratininfektt weißer Mäuse 
ährend d. Behandl. mit id modum Walbun 
sol heid. bei d. weißen Maus 
34 1, 204 Giftigk. \ Ionen für Seeigeleler 
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Analytische Meth 

Rkk. 32 1, 2208: Nachw \ Rh 
u. Ti (nebeneinander nach d. Tüpfelmeth.) 33 II 
1206; (Analvsengang) 34 I, 422; v. Rbu (mit 
Kaliumplatinchloridise.) SI II, 27%; (in 
Gew. v. K) 34 Il, 98: Isoamvlalkoholtrenn. v. Li 
Rb u 321, 2614: analvt. Rk. mit Lsg. v. Ag) 
in NaJ 31 11. 270: Fäll. v. Cs’ als OsaBi2Je» 33 11, 

tersch sl 


747: Unterscheid. v. Na mittels Pikrinsäure 5 


Spektrograp! Nachw mit d. CeHlle-O 
Flamme 3211 180: 331. 2435; (in Mineralien 
33 11, 2561; spektroskop. Best. in Glimmprn mit 
d. C2H2-Luft-Flamme 3% II, 2107; spektralanalyt 
u. röntgenspektroskop. Nachw. 33 1, 3911 

Gravimetr. Best. nach d. Zirkonsulfatmeth 
30 I, 3444 Fäll. mit CaeFetUUN)s in ws l.se 
32 11, 1207; Best.: in Ggw. v. Rb u. a. Alkali 
metallen 3211, 3125: in Mineralwässern (spek- 
tral- u. gewichtsanalvt.) 32 1, 208: in Mikroklinen 
32 11, 412: in Gesteinen 33 II, 1063: Trenn. klei 
ner Mengen Ü's2O v. K20 durch Erhitzen d. Sul- 
fate mit FeztSOs)s 34 1, 1960 


Mikrochem. Nachw.d. Rh in Gew. v 341 
3625: gravimetr. Best, v. Na nach d. Uranvlzink 
ncetatmeth. bei Gew. \ 301. 114 Salze 


als Reagenzien auf anorgan. Stoffe 34 I, 2949; 
Nachw. v. Co als Caesiumkobaltinitrit SE L, 1647 
Bibliographie 
Eleetrochemical interactions of tungsten, 
thorium, eaesium and oxvgen 31 1. [230]. 
Caesiumlegierungen,Verf. .um- unempfind! 
gegen d. Einw,. v. Luft zu machen 32 11, 2720® 
s. auch Amalgame. 
Caesiumverbindungen, Gewinn. aus Us-Mg 
Phosphat 3 1, 2250*; IE, 1616*: aus Lepidolithen 
3211, 1053*; aus Carnallit mit Silicomolvbdänsäure 
3ıl 244; aus Silicomolvbdaten 321, 117®: 
Anreicher. bzw. Trenn. v. Rb- u. Us-Salzen mit 


saurer Silicomolybdatlsg. 321, 11553* 
Scheinbares Vol. u. Refrakt. x Lsgg 
S3ı ll, 1106; rhyvthm. Fäll ı in wss. Lsgg 


30 11, 2340 

CsPFe (Darst Kire.) 30 II. 210 (orientierte 
Aufwachs. auf Glimmerplättehen) 31 1, 1061; 
(Krvstallstruktur) 31 1, 298 Struktur d. Kinw 
Prodd. v. Cs auf Graphit 32 II, 2145; Polvhalo 
genide (Darst.) 32 1, 33: (physikal. Eieg.) 32 1, 33 
(Absorpt.-Spektren) SE IE, 1252: Flusbervllat 
321, 1352: CsaBizJe aus HBiJs- u. CsNOs-Lagg 
301, 3530: Hexajodatotitanat 3211, 3073 
UseReCls (Darst., Eige.) 31 I, 3445; Sulfoper 
rhenate 31 II, 25858; Einw. v. Ni u. Fe auf 
S3ı ll, s20: Disulfitotetracevanokobaltiate 331 
3603, Salz d. Thiosulfatopentaeyanikobaltisätre 
aı Il, 2583: Metaplumbat (Darst., Eige.) 31, 
1262; Krystallstruktur u. magnet. Susceptibilität 
v. ÜsAgAutle u. Cs2AuAulle 34 II, 3091: Unters 
d. Cs2Tells u. d. Systeme UsePtCle-OseTeCcls u 
Rb2PtUls-Cs2aPtCle 331, 1800: Darst. v 
[RuCls-H20], Rkk. 30 I, 3275 mit Br u. Rh 
30 11, 22 Rhodionitrit 33 11, 3553: Irid 
33 11, 3553: Komplexverbb. d. WY 31 
Koordinat.-Verbb. mit Salievlaldehvd 31 
s, auch Alaune 

Caesiumamalgam s. Amalyamı 

Caesiumazid s. Stickstoffwaaserstoffsäure,. Ü8- 


“4 





Sa ‘ 

Caesiumborate =. Borsäure, ('s-Nal 

Caesiumbromid, krystallograph. Orientier.- 
Verss,. 3 11, 2564: ultrarote Eigenfrequenzen 
d. -Krystalle 32 IE, 15006; Absorpt.-Spektr. (v 
Krvstallen 30 Il. 2360: (v. gasfürm ‚ 1 HI, 
1524 \ Ti-halt Phosphoren) 301, 943 
Dis T- pP irisier r u Van ler Waals 
Potent 331 "79: DI Pulver 331 
‘ Dampfdru Vss Isggz. 3Aa1l, 338 








- 
Caesiumverbindungen 488 
2404; Löslichk.: in fl. NHa3 34 1, 654: in [HF] Darst.) 34 Il, eig" Anlaeer. v. JCils an Bors 
30 I, 2%x50; Einw. v. Gasen auf ÜsJ Bra 33 I, 2640; 33 1, 582; Darst. u. Eigg. v. CsFJCls 32 II, 1278 Bora 
Syst. -Br-W. (Polvbromide) 33H, 1265; Wechselwrkg. mit organ. Verbb. (hydrophilen | 
Existenz v. ÜsBra u. CsBra 31 I, 2440: Verb. mit Kolloiden) 31 II, 1965. theri 
ZrOBr2 33 11, 3110. Caesiumhydrid, Darst., volumetr. Analys | 
Caesiumcarbonat, DE. 321, 2687; Rk. mit F u. röntgenograph. Unters. unter Luftausschluf therı 
32 1, 1767. S3ı Il, 3434: Vorausberechn. v. Konstanten d, ! 
Caesiumchlorid, Gewinn. aus Carnallit ze I, 3311, 2107: Lichtabsorpt. u. Gitterenerg 
2373; 31 I, 244; Trennen v. RbCi 323 1, 723* 331, 3164; Mol.-Refr. u. Mol.-Vol. 30 1, 2513 = 
Feuerlöschmittel aus u. K2CO3 331. PETHLN Spann.-Empfindlichk. gasgefüllter -Zellen 311 Salz. 
2. Aug ll, 2837; (Brech.-Index " er 3442; Bldg.-Wärme 331, 13. | 
. ‚ 3212; Hochtemp.-Modifikat. 34 Il, 1265; ae ; alt; Fahre 2 ; 
Feststell. d. NaCl-Gitters bei 33 11, 3391; I a lee, Krystallstruktur 34 kalis 
run Orientier.-\ ‘ F88. Sr Il, 2068; Caesiumhydroxyd, Gewinn. aus d. Silico- = 
Mischkrystalle mit Cyaniden SE II, 1104; Ab- ‚bdaten 321. 117°: Aktivitätskoeff, i ralleı 
sorpt.-Spektr. 30 I, 2360; (v. gasförm. —) 31 11, molybdaten = I, al Er ee Aa K-Ri 
1824; (v. Tl-halt. —-Phosphoren) 301, 943: a Bind 
De N ke u H2 31 1, 29: Rk. v. trockenem mit NO 321 321 
ultrarote Eigenfrequenzen d. —-Krystalle 32 11, 996 :, 
18003 Einfl. v. als Schmelzzusatz auf d. ER ! ! unre 
Een -Spektr. v. ZnSCu-Phosphoren 30 II, > Caesiumhypophosphit s.  Unterphosphoriy Wärı 
198; Dispers. u. Polarisierbark. u. Van der Waals- Säure, Us-Salz. press 
Potential 33 1, 3879; Refrakt. u. Dispers. v. Caesiumjodid, Absorpt. an 30 1, 2300 wss. 
-Krystallen 8341, 3030; Zusammenhänge (v. gasform. ) 31 11, 1824: (v. Tl-halt. -Phos- mit 4 
zwischen Refrakt. u. Absorpt. bei d. Halogen- phoren) 301, 943: ae. an -Kry- v..K 
ionen im kryst. u. gelösten Zustand 34 IL, 3003; stallen 30 1, 2546; Dispers. u. Polarisierbark. u 34l, 
Faradaveffekt in wss. Lsg. 33 568: 3% I, Van der Waals-Potential 331, 3579; opt. Dis- Al a 
568: Verfärb. u. Luminescenz v. ÜUs-Ag-Chlorid soziat. 30 II, 3002; Dissoziat.-Gle ichge wichte v x ( 
33 11, 508: DE. v. -Pulver 32 1, 2687; 33 1, -Dampf u. Gitterenergie 30 II, 513: DE. v. —- in 
2653; Elektrostrikt. 331, 193; Berühr.-Poten- Pulver 33 1, 2653; Dampfdruck wss. Lsgg. 3% II u 
tiale zwischen Glas u. -halt. Salzschmelzen 3363; Dampfdruckkurve eines Gemisches v. saure 
3311, 2051; KEinfl. d. Drucks auf d. elektr. Leit- u. J; CsJa als stabile Verb. 331, 203; Kom- m 
fähiek. v. wss. -Isee. 3211, 2797: lonen- pressibilität 331, 1417: Sedimentat.-Gleich- mit . 
radius in gesätt. Lsgeg. SE II, 26092; Hydratat.- gewicht in d. Ultrazentrifuge 3% Il, 3489; Lös- Cajanin 
Zustand d. lonen in -Lser. 33 I. 1242: Aktivi- lichk.: in fl. NH3 34 I. 654: in [HF] 30 I, 2550 Cajeput 
tätskoeff. : u. Dissoziat. d. W. in —-Lsgg. 31 1,20: Zerleg. durch Stöße v. Hg 321, 751; Auftreten Calame 
in wss. Lsge. (EK. v. Zellen mit —) 31 1, 29; v. freiem J in wss. —-Lsgg. bei UV-Belicht Calame: 
(nach Dampfdruekmess.) 34 IL, 3487: Über 30 11, 199; Polyjodide 30 11, 3526, 33 1, 3690; Calameı 
führ.-Zahlen d. Us-lons in konz. Lsgg. v. NaUl Syst. -J-H2O (Existenz v. UsJa u. CsJs) BO, Calamit 
33 I: BODS; Dampfdruck: vV. wss. Lsgr. 34 Hl, 2881; Einw. v. Gasen auf CsJ Bro 323 L, 2640 Spure 
3363: v. gesätt. Lsge. 321, 1995; integrale CsJs u. UsJa; Syst. UsJ-J-Bzl. 33 11, 22409 _ Krys 
Verdünn.-Wärmen 301, 2368: Kompressibilität Syst. CsJ-J-Toluol 331, 3690; therm. Zers. \ Calan, 
3:31, 1417; Verdünn.-Wärme u. Viscosität BL I, CsJeClh in CsJCl2 u. Cl2 u. v. CsJCl2 in CscCl u. wend 
1115; Diffus.-Gesehwindiek. dureh Membranen JO SB, zrEN, Gleichgewicht im Syst. mit SO Calaver 
(Dialysenkoeff.) 30 1, 1446: osmot. Koeff, ILL. 3ı 11, 542; Best. d. Cs in Ggw. v. Rb u.a. Alkali- WW 
1254; Ivotrope Zahl d. Anions u. Kations 32 I, metallen als 30sJ-2BiJs 32, 3125; Bilde. beim 
SS; Sedimentat.-Gleichgewicht in d. Ultra - v. CsJ-2AgJ 3111, 279. 3887. 
zentrifuge 3A ll, 3489: Peptisat. v. Gelatine Caesiumnitrat, Mol.-Rotat. im festen Zu- Calcibre 
dureh konz. -Lsge. 301, 350: Berechn. d. stand u. Polymorphiebeziehh. 33 1, 3536; Raman- 3160; 
elektrokinet. Potentiale aus d. Ström.-Potentialen effekt in -Krystallen 33 11, 3665: Ionisat.- unter 
v. -Lsee. 301, 1351: Adsorpt.-Wärme v., Gleichgewichtskonstanten 30 I, 2068; Ab- reg. x 
Kilelgasen u. (O2 an -Krystallen 34 I, 1020 hängigk. d. Dissoziat. v. d. DE. v. Lsgg. 331 Calcifer 
Löslichk.: in fl. NHs 341, 654: in [HF] 2786; Leitfähigkk. infl. NH3 31 II, 3308; negativ: Calcihye 
30 1, 2550: v. Ca(OH)2 in wss. -Lseg. 331, Verdünn.-Wärmen u. lonenassoziat. 33 IL, 100; wend 
509: v. Benzoesäure in wss. -Lsge. SL 1, 2840: innere ki ib. wss. Lsgg. in Abhängigk. v. d. Konz. Calcinol 
341, 1012; Salzvoll. in Lsg. u. Kontrakt. d. eg 20; Verteil. v. HCN u. a zwischen Calcio-C 
Lösungsm. 31, 2306; therm. Zers. 3 IE, 1005: Bzl. u. Wi IZW. WSS. Leg. 30 11, 118: therm 343; 
Rk. mit Borsäure 3 IL, 2030: IL, 3451: Ammonia- Ders. V. in Nitrit u. 30 1, 3521; Zustands- 3 I, 
kate v. Doppelsalzen 33 II, 2225; 34 II, 2036: diagramm d. Syst. AgNOs- (Existenz d. Verbb. Calciovo 
therm. Zers. v. CsJCla in CsJCl2 u. Cle u. v. 3AegNO3-CsN0O3, AgNOs-UCsN0O5) 301, 2531: Calcipot 
CsJCle in CsClu. JC134 1, 2728: Rk. mit Na2SeO3 therm. Dissoziat. (allein u. in bin. Gemischer Calcit = 
u. Me&-Verbb. 30 11, 2017: Verb. Thotl2, CsCl, Sl l, 2837. Cale 
4120 3211, 515: Doppelsalze mit GetCl2 3,1, Caesiumnitrid, Bldg. bei d. Zers. v. UsN < 
2186; Rk. mit VCla 341, 3847; Darst. v. Cs Sl, 244. analy 
Doppelchloriden: mit le, Co, Cu, Zn, Cd (Konst. Caesiumnitrit, chem. u.  krystallograph. wu 
u. K-Röntgenabsorpt.-Spektren) 301, 3152; Unters. d. Us-Co-Nitrits 33 IL, 33. woche 
mit (u (Lsg- u. Blde-Wärmen) 301, 660; Caesiumosmiamat s. Osmiamsdure, Cs-Nalz. E 
Darst. v. CÜsCuCls 3011, 2578; Einfl. auf d. Caesiumoxyde: (Cs2O, Charakteristica v. . u we 
Rk. im festen Zustande zwischen BaO u. Cut] Photozellen 33 1, 21; Empfindlichk. v. — -Photo- Nach 
31 1, SS7:; Gleichgewichtsdiagramme in Schmelzen zellen 31 II, 2426: (für Ultrarot) 311, 228; SE H 
mit Ag ET l, 736: Krovstallstruktur u. magnet. ('s-Photozellen v. Schichttypus Ag-—-Us 331, | 
Susceptibilität v. Cs2AgAutls u. Cs2AuAutls 3288; II, 2238; therm. u. photoelektr. Emiss. 
34 II, 3001. v. Cs-—-Kathoden u. deren Beeinfluss. durch Y 
Wrkg.: auf d. Zentralnervensvyst. v. Kanin- Einbau v. Cs-Atomen in d. Dielektrikum 33 11, arbeit 
chen 3231, 3198; v. -Lsg. auf d. Gewehs- 2241; lichtelektr. Eigg. v. auf adsorbierten 2026* 
atmung 3% IE, 2530. Us-Schichten 30 IL, 3707; lichtelektr. Emiss. v. 410° g 
Caesiumchlorit s. C'hlorige Säure, U's-NSalz, U's-Ag-Oxyd-Filmen 31 IL, 1558: langwell. Emp- darst 
Caesiumdichromat, Rk. mit Zr 30 Il, 2360. findlichk.-Grenze d. -Photozelle 34 1, 2096: teilten 
Caesiumdisulfat, Rk. mit Zr 3011, 2360. therm. u. photoelektr. Emiss. v. Cs-—-Kathoden 33, 
Caesiumdithionat s. Dithionsäure, Us-Sal 341, 1614: Photokathode u. Sperrschichteffekt Oxyel 
Caesiumferrit s. Ferrite. an zusammengesetzten Photokathoden Ag-Us- Metall 
Caesiumfluorid, Dampfüruck d. Gemisches 341, 2401: Cs-—-Photokathoden mit Fremd- gerein 
UsF-1H2O UsF 3411, 3365: Kompressibilität metall 341, 3562: Erklär.-Vers. d. Dunkel- halten 
331, 1417: osmot. Koeff. 311, . saure stromes d. UÜs- -Zellen als Glühelektronenstrom d. Ein 
Kies. \ Hydraten 331, 367: Löslichk. in 3% 11, 2371; Thermionenemiss. in -Photo- wachs 
[HF] 301, 254%; F aus saurem (el ‚ktri lyt, zellen bei Zimmertemp. 3A Il, 2426, Einw. v. sorpt. 











IS Calcium 


Borsäure auf in alkoh. Lsg Bldge. ı Üs IS16*: Verwend.: 34 11, ıs in elektr. Leucht 
Boraten 30 Il, 2024 röhr: 321, 982*%: als Desoxvdat.-Mittel f 


Cs2:O2, Bldg. u. Dissoziat. 34 I, 27 F.u Stahl 32 1, 2088: 34 2 r Verbes \ 
therm. Dissoziat. 34 II, 204 | Ph 32 II. 4 Red. v. Cu-Oxı BT 
Cs203, Bldg. u. Dissoziat. 34 I, 2720 u 282 Ent v. Biaus Pb 31 L 238 2 
therm. Dissoziat. 34 Il, 2046 2994- Einf]. x S ! d. Aal ' 


i Cs2O4, Bldg. u. Dissoziat. 34 1, 2720 filmen 3% 1, 1561 
Caesiumperchlorat s. Prerehlorsäure, O8-S 
Caesiumperrhenat s. Perrheniumsdure, Cs \ndere techı he Verfahren 
Salz. Entfern. v Is Cu u. sel legierr. 34 I 
Caesiumpersulfat s. Perschwefelsäure, Üs-Su Sin® 
Caesiumsilicate, Entmisch.-Erscheinn. in A 
I kalisilicatgemischen 301, 3535 rn: al he Eigenschaften 
Caesiumsulfat, Gewinn. aus tonhal chemi 
ralien 34 1, 2019*: Krvstallstruktur 30 1, 2514 At.-Gew.3 
S K-Röntgenemiss.-Spektr. (Bezieh zur chen Mineralier 341 
Bind.) 301, 3153; Röntgenspektr. d. S in X nen (nach to-opt 
I, 321, 756; Beginn d. Grauglut bei mit Ver- 33 11, 1061: (u. Radioaktivität d. K) 34 II, 1254 
unrein. BaSOs-Präpp. 3% II, 3550; Verdünn als Prod. d. radioakt. Zerfalls d. K 30 I, 1585 
" Wärmen 321, 498; Einfl. d. Konz. auf d. Kor (Polemik) 301, 2843: "Ca als Umwandl.-Prod. d 
press. wss, Lsgg. u. Darst. d. Kompressibilität K 331, 3276; 1 ou2: Vers. zum Nachw. d 
wss. Lsgg. als Funkt. d. Druckes 34 1, 1624: Rk. radioakt. Umwandl.v. Kin 
5- mit Zr 30 11, 2360; Trenn. kleiner Mengen Us2O v.Ca im Mas 
“ v. KzO durch Erhitzen d. Sulfate mit Fez(SOs künstl. Radioelement u 34 11, 10 
N 341, 10960: Verwend. als Identifizier.-Reagens füı schie mit Deutonen u. Protonen 34 II 
a. Al 30 11, 2507; 8. auch Alaume \bsorpt.-Koeff. für Positronen 34 Hl, I 
\ Caesiumtellurat, 1L-Absorpt.-Spektr. \ X Allotrope Modifikatt. 331, 2355: 34 L, 3011; 
3 in 34 1, 505. allotrop } nl ‘ i t 
I Caesiumtitanfluorid s. Titanfluorwasserstoff- Umwandl. 33 11, 1830; röntgenograph. Unterss 
säure, Alkalisalze. an bei höheren Tempp. 34 I, 1002; IL, 3724 
- Caesiumthiosulfat, Rk. d. u. d. Hydrate Isomorphie \ u. Pb 30 Il. 1684: Bereehn. d 
h- mit JB II, 542 \tomabstände bei engster Pack. 33 1, 2236 
8 Cajanin s. Proteine, S. 2433 Berechn. atomarer Eigenfrequenzen 31 II, 20% 
Cajeputöl s. Ole, ätherische, 8. 2198. Elektronenbeug. u. Struktur dünner Schichten 
I Calamen s. Cı154l24 [Formelreg. 5. 958] 3:3 II. 3000 
t Calamenenol s. (154240 [| Formelreg. S. 959). Verbotene u. erlaubte Quantenübergänge d 
): Calameon s. (15142602 [Formelreg. S. 461 \toms 301, 3243: Theorie d. unvollständ 
1 Calamin, Ultrarotabsorpt. 321, 186, Vork. \ ’-Triplets SE II, 2534: gestrichene Terme 
) Spuren Ge in 30 1, 3541; Schwinden d j -Spektr. 34 I, 2093; Anreg.-Vorgänge u. lonen 
) Krystalls bei Einw. organ. Säuren SB I, 2839 beweg. im Lichtbogen 3:3 1, 564; Tonisat.- Effekt 
\ Calan, keram. Isolierstoff, Eigg. 33 II, 108: Ver- im elektr. Ofen 331, 2222; Auıtoionisat. im 


| I [3 


I 


1. wend. für d. Hox hfreque nztechnik 34 l 1534. Sp ktr. 32 LE! I: nisi 


z £ - jer.-Potentiale in d. i 
h Calaverit, kryställograph. Unters. 30 11, 2442 elektron. Folge Ar I bis Mn VIII 34 I, 1735 
li- — u. d. Gesetz d. Komplikat. 32 Il, 1767, Verh anomale Dispers d Dampfes 32 II, 1888 


N beim Ätzen 30 1, 711; Reflex.-Vermögen 33 I d. H,K-Doppellinie d. ionisierten 341 9959 
rc s : Er Intensitätsverhältnis d Resonanz u Inter 
Calcibronat, Zus., therapeut. Verwend. 33 Il, 1214, kombinat.-Linie ı SO 11. 3705: Beziehh. d 
“> » . 51 y ... ge ee ’ 2 ‘ ., ıı 
3160, 3% I, 2615, (Ampullen) 3% I, 3789; s. auch anomalen Serien u. Linien im Atomspektr 
? unter C'ı2H22012 [Lactobi nsäure-Ca-Nal; IFormel- 30 11. 1049: Zahl d. Ca Aare ie oh; Wieimineaee 
h- reg. 8. 408]. atmosphäre 30 IL. 1036 Linien v. Sternen d 
| Calciferol s. Vitamine, Vitamin D, S. 3101 Spektraltypus A u. B 301, 320; Spektr.: im 
Calcihyd (Calciumurotropin), Zus., therapeut. Ver- nahen Ultrarot 30 1. 2517: im extremen UV 3@11 





2 wend. 301, 30, Z2r4. , ah 1»20; Bogenspektr. (Quantendefekte) 30 1. 1591 
* Calcinol s. unter Gluconsäure, Ca-Natz uch langwell. Bogenspektr. 3% 1, 11: Vakuumfunken 
n Calcio-Coramin, Zus., therapeut. Verwend. = N pektr. im Gebiete 100 bis 7100 A 3 11, 2837 
N 3743: 34 Il, 1519 ti Tape ut. Eritahrı mil Mol Sp ktr +1 l 247 ef Diss: ziat Wärme 1 E 


$- a I, 256, 104. Der . jr i 10980: Cal-Spektr. (Ableit. d. Serienformel auf 
h. Calciovolborthit, Collins sche Zahl Sl, 3446. Grund d. quantenmechan. Stör.-Formel) 30 11 
' Calcipot, Leist.-Steiger. bei -Zufuhr SE 11, 464. 355; (unregelmäß. Serien) 321, 2425; (Inten 
N Calcit s. Caleiumcarbonat. sitätsverhältnisd. Linien 2 P-I1 Su. 2 pz-1 S) 3411 
Calcium. 397: (asymm. Zeemantypen bei mittleren Feld 
N Siehe auch Blut: Blutanalyse: Boden, Bodı stärken) SB II, 2423; Ca II-Spektr. 31 11, 960 
analysı - Düngung: Ernährung: Fütterung: Kno Ca I11-Spektr „(R: omanzaufspalt.) SL 1 utiit 
chen: Körperflüssigkeite n: Organe; Pflanzen: Stoff- CalIVu.CaV 341, 2553; Auslösch d. Lichtes 
wechsel. v. durch Salze erzeugten Flammen 3% 1, 1945 
Entdeck. 32 II, 650; Häufigk. in kosı \ Phosphoren 30 11, 3002; Phosphor 
u. ird. Mineralien 30 II, 2735: röontgenograp! cenzzentren aus koll. n Fluoriten BB II, 1»4 
as Nachw. in d. Entflamm.-Zone v. Geschutzrohren 1 ı 
> 31 II, 1479. 1269, mit — erhaltene Nat 


, erstellu r "oryw ndune er. l „es Sa 
3: Her lung u. Verwendung elektr. Eıniss. 33 1. 100 


"h Metallurgie u. Technologie 3% II, 511: Aut Nutzeffekt d. Röntgen-K-Fluorescenzstrahl 
I, arbeiten v. Pb u. enthaltenden Erzen 301, 331.2510 ıls Antikathodensuhst. für dauernd: 
I 2626*: elektrochem. Gewinn. 31 II, 2039; (aus bei Strahl.-Erzeug. 33 II, 30093; L-Linienspektr. 301 


. I 
v. 40° geschmolzenen CUvaniden) 34 I, 436*; Rein- 402: (Wellenlängenmes 301. 171. 4-5; Bro 
p- darst. durch Vakuumidest. u. Darst. in fein ver- u. Form d. Ka-Dubletts 34 I, 3532; Abhängigk 
Gi; teiltem Zustand durch explosive Zers. d. Azids d. Wi Q v. Röntgzensat ter i. chem 


33 1, 3429: Reinigen v. v. Oxyden, Nitriden u Bind. 31 II, 3=>4: K-Satelliten 33 LI, 732: Satelliten 


Kt Oxychloriden dureh Filtrat. d. geschmolzenen nahe d. K Aı-Linie 33 I, 3679; Sat tK 32 
Metalles 34 I, 460*: durch Sublimat. im Vakuum 261; Streukoeff. v. Röntgenstrahl bei kurze 

I- gereinigtes (durch Schmelzen unter Ar er- Wellen sen 34 ll, 1>-05: multiple lon'sat 

I» haltene Barren) 34 II, 1193: Schützen v gegei ek. Absorpt.-Kanten für RKöntgenstrahlen 33 

m d. Einw. d. Atmosphäre (mit Misch. aus Biene: 17 K-Absorpt.-Spektr. 301, 2-4 n kub 

Or wachs u. Paraffin) 3311, 2177*; Herst. v. zur Ab- Krv=t I 34 Il, 2359 Feinstruktur) 30 Il 

Y. sorpt. v. N2 geeignetem 30 1, 2940*; 32 11 » Feinstruktur: d. Röntgena rpt.-Kanten 











Calcium 


3 II, 502: d. K-Absorpt.-Kante v. in Verbh. 
3 I, 12; Lir mm-Kante 33 II, 1838. 

Erreg. v. Schwingg. im Lichtbogen mit - 
Kathoden 301, 491: Einfl. d. -Geh. v. Cu- 
Elektroden auf d. N-Bind. im Lichtbogen 331, 
2639; -Anodenstrahlen aus d. Nitraten 301, 
3151; Widerstand bei tiefen Tempp. 31 I, 2440; 
(unter Druck) 3% II, 3232; Normalpotential 31 11, 
967: Luthersche -Klektrode 3. Ordn., Verwend. 
SEI, 1949; -Elektroden 3. Art 331, 2058; 
Hydratat. d. -Jons in Normallsgg. 34 1, 2559. 

Magnetisier.-Koeff. v. Catt+ 301, 1751; 
Ionensusceptibilität 32 IL, 2208; Diamagnetismus 
d. Ionen 34 II, 2509. 

Spezif. Wärme 3b 1, 1074: (beittiefen Tempp.) 
31 Il, 2433; (Formel für hohe Tempp., Umwandl.- 
Wärme) 34 IL, 3359; F. 30 II, 18; (u. Syst. - 
CasN2) 301, 3658; Tieftemp.-D. 3 IL, 3297; 
Dampfdruck v. CaH2-—-Gemischen 33 I, 3429; 
Bldg.-Energien d. Komplexe v. -[onen für d. 
Koordinat.-Zahlen 4, 6, 8 u. 12 30 1, 2677; Bldg.- 
Energie u. Koordinat.-Zahl in Tonenammoniaka- 
ten 31 1, 6; Entropie wss, -IJonen 34 I, 2405. 

Quellwrkg. u. Permeiervermögen d. -[ons 
34 1, 2009: Iyotrope Zahl d. -Ions aus d. Vis- 
ecosität 32 II, 989: Einfl. aufd. Oberflächenspann. 
v. Pyrethrumextrakten 31 I, 2354; Koagulat. v. 


koll. S dureh 321, 1639; Rolle d. bei d. 
Bldg. v. Liesegang-Ringen in Gallensteinen 30 IH, 
2621: Natur u. Menge d. nicht diffusiblen in 


Proteinsolen 34 IL, 3565; -Diffus. in Steinsalz 
3ı Il, 3588; Entfern. v. -Jonen durch Elektro- 
osmoseapp. 33 1, 20926; Adsorpt. d. -Jons: aus 
ammoniakal. Lsgg. durch Silicagel 33 11, 2440; 
3411, 742: an Kaolin, Na-Permutit oder Solo- 
netzbodenprobe 33 1, 2379. 

Substitut. v. Mg- u. Ca-Atomen in Kan- 
baraton 341, 1634; -Tonenaustausch durch 
Chabasit 3% 1, 1175: Mechanismus d. redu- 


zierenden Wrke. 34 II, 803: Einw.: v. Gasen auf 


3311, 1326: v. CO auf (gelöst in NHs) 331, 
2232: Verh. v. -Lsgg. in fl. NHs3 31 1, 3322; 
RK. mit N2 32 II, 1878; 34 II, 2379; (Kinetik in 
Gew. v. Ar) 34 I, 651: (Wrkge. d. Na u. a. 
Stoffe als Erreger‘) 34 I, 651; (Bldg. v. CasN2) 
321, 1750: Nitridbldg. aus bei d. NH35-Synth. 
im N2-H2-Strom 30 IL, 1677: Rk.: mit Brb5 32 1, 
1212; mit OF 34 1, 2728, Syst. -5-02 331, 
2356; Herst. bas. — -Silicate aus u. amorphem 
Si in Gew. v. Feuchtigk. ILL, 3271*; Gleich- 
gewicht v. Na u. in ihren Chloriden u. Chlorid- 
eemischen 30 I, 631: IL, 2989; (unter Zusatz v. 
Pb u. Sb zur Metallphase) 30 I, 1263: Rk.: mit 
Alkalipersulfaten 31 I, 1082; mit Alkaliamiden 
31 1, 2717; mit RbCl (Darst. v. Rb) 32 11, 1147; 
mit Ge 33 L, 3693: mit CeCls 3% 11, 3236; Red. v. 
KREO4+ mit Sı 11, 29: Gleichgewicht Fe-Ca-O 
3411, 3032: Fäll. durch Kal Fe(UN 6] 32 II, 3692: 
katalyt. Wrkg. bei d. Zers. v. H20O2 SL 1, 1567; 

-Katalvse d. Umwandl. d. Erdalkalieyanide in 
Uyanamide 34 1, 1277; als Hydrier.-Kataly- 
sator 393 IL, 3087. 


Biologische Wirkung 
u. Anwendung. 

Biol. u. therapeut. Wrkg. 30 11, 264: biol. 
Bedeut. 33 II, 724: Rolle im Leben d. Zelle 
(Verss. an Micrasterias) 33 1, 3322; Bedeut. für 
d. physikal.-chem. Verh. d. Protoplasmas 33 II, 
3290; Phvsiole sie d. 31 11, 2753: 34 II, 455; 
Möglichk. d. Existenz einer -enthaltenden 
period. Reihe biogenet. Elemente im period. Syst. 
d. Elemente 34 IL, 3072; Einfl. auf Fermentv ir- 
kungen SL II, 3619; Rolle v. -Salzen bei d. 
Wrkg. v. Amvlokinase 33 1, 2528; Schutzwrkg. 
auf Amylase 321, 83; Einfl. v. -lonen auf d. 
Arginasewrkg. 3%4 II. 1315: Speicher. in d. Hefe- 
zelle 34 II, 2996: Bedeut. fürd. Atmung v. Azot 
bacter 34 II, 1635: Einf]. v. Ca’ aufd. Gärtätigk. 
(Alkoholoxydat.) u. d. Wachstum v. Bacterium 
acetirenoideum in Nährlsze. ohne Zuckerzusatz 
331. 1797: Bedeut. für Mikroorganismen 33 II, 
560; Einfl. v. -Salzen aufd. Bakterienwachstum 
u. d. Bldg. v. Bakterienproteasen 32 Il, 1461. 
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Klassifikat. nach d. Funkt. bei d. pflanz] 
Ernähr. 34 11, 2=43; -Geh. d. Pflanzen in Ab- 
hängirk. v. Boden u. klimat. Faktoren 34 II. 1791: 
Einfl. auf d. pflanzenphysiol. Funkt. d. Mg 311 
3018: Kalktherapie durch Kalkdüng. 34 I, 752 
Vgl. zwischen d. Ausscheid. v. Kieselsäure u. 
Salzen in d. Pflanze 30 Il, 2144; wechselseit 
physiol. Ersetzbark. v. u. K 30 I, 2744: Wrkg. 
v. — -Ionen aufd. Keimlingswachstum 33 II, »01; 

-Teiche Früchte 32 11, 2196; -(seh.: d. Früchte 
v. Phoenix dactvlifera 33 II, 3354; v. Bananen 
d. Philippinen 331, 3255; v. Kohl 331, 1958 
physiol. Bedeut. v. für d. Impf. d. Leguminosen 
30 1, 989; Bezieh. d. zur Knöllchenbldg. d. 
Sojabohne in sauren u. neutralen Böden 301, 
1200; Einf]. v. -Ionen auf d. N-Aufnahme bei 
Reispflanzen 33 II, 2412; Aufheb. d. Wrkg. v. 
tox. Cu-Gaben auf Mais durch 341, 77 
Nährwert v. -reichem u. -armem Weizen 
331, 3640; Resorpt. v. Ca’ durch Kartoffel- 
knollengewebe (Einfl. d. gleichzeit. Gew. anderer 
Ionen) 33 II, 3440: Bedeut. für d. Tabakpflanzı 
34 II, 3194; Einfl.d. ind. Nahr. auf d. osmot., 
Wert d. Preßsaftes v. Tabakblättern 34 I 
1145. 

Bedeut. d. -Geh. d. Nahr. 311, 3254: 
Best. d. Nahr.-Wertes v. in Lebensmitteln 
301, 30673; Beziehh. d. -(4eh. d. Körpers zu 
dem d. Nahr. 31 II, 3625: -Geh.: v. Nahr.- 
Mitteln 34 II, 2303; v. philippin. Nahr.-Mitteln 


31 11, 3559; v. Gemüsen v. Alabama 3% II, 3063 
Wrkg. v. -Verbb. auf d. Gär. im Brotteig 34 1 
2987: -Geh.: d. Stärkekörner 341, 781: v, 


Milch 33 1, 799; v. evaporierter Milch 341, 
3672; Adsorpt. v. Ca” an d. Casein d. Milch als 
Ursache d. Aufheb. d. Labwrkg. nach d. Kochen 
331, 1040; Wrkg. d. Pasteurisier. v, Milch auf 
d. Ausnutz. ihres -Geh. für d. Wachstum bei 
d. Ratte 3311, 2912; -Geh.: v, unter be- 
stimmten Bedingg. hergestelltem Käse 331 
4657; v. Fleisch 34 IL, 679; v. Fettfischen 34 11. 
3194: v. Fisch (Verhältnis Ca/P) 341, 2210. 
Physiol. Wrkg.-Weise 3 IL 1160: 321 
1115, 1554; (Vergl. mit Sr) 32 II, 558: Existenz 
einer -Mg-Synergie 30 IL, 3503; Einfl. v. Phos- 
phat- u. Biearbonatpuffern auf d. Jonisat. v. 
Salzen in physiol. Salzlsgz. 34 IL, 3754: Wrkg 
auf d. Entfärb. v. Methylenblau durch Rinder- 
spermatozoen 341, 3484; auf experimentelle 
Staphylokokkeninfektt. d. Haut 321, 701; in 
Tiervers. unter bes. Berücksichtig. d. Thyroxin- 
empfindlichk. 31 IL, 479: auf d. Überempfind- 
lichk. d. Meerschweinchens gegen Neosalvarsan 
321, 3312; auf d. Atmung isolierten Nierenge- 
webes 31 IL, 478: auf d. O-Verbrauch 331, 633 
Wrkg. einer intraventrikulären Injekt. v. u 
K-Salzen 33 11, 1054; Resorpt. v. —-Präpp. 
(Vgl.-Meth.) 321, 2454; 33 1, 3098: Resorpt. u 
Speicher. v. verfüttertem bei Kaninchen (Er- 
höh. d. Serumkalks) 34 II, 799: Alter u. d.d. 
Fixat. entgegenwirkenden Stoffe bei D-Avita- 
minose 3211, 240; Lokalisation d. - in d. 
menschl. Aorta u. deren Veränder. im Verlauf 
d. Atheromatose 321, 2972; Aufnahme u. An- 
satz v. Kalk-P bei n. u. rachit. Tieren 301, 
2118; Wrkg. d. Verabreich. v. - an rachit. 
Kaninchen 33 1, 1645; -Retent. bei Diät mit 
Blattsalat 33 II, 735; relative Nährkraft gewisser 
-Verbb. bei Schweinen 321. 413: Umkehr 
d. Ergotaminwrkg. dureh u. Wechsel in d. pH 
30 11, 268; Einfl.: v. Kalk u. Dorschlebertran 
bei kalkarm gefütterten Schafen 32 II, 2989 
d. Zufuhr bestimmter -Salze bei Kälbern 30 1. 


546; v. - u. Citratinjektt. in d. Cerebrospinalfl 
33 1, 2692; v. -Salzen auf d. Knochen- U. 
Blutbldg. junger Ratten 30 IL, 56: v. auf d. 


\cetaldehydbldg. im Muskelbrei 30 1, 706: auf 
d. Wrkg. v. NaClO4 auf d. quergestreiften Frosch- 
muskel 301, 251: auf d. Muskelwrkg. v. Per- 
ehloraten, Borfluoriden u. Fluorsulfonaten 301, 
1645: auf d. pharmakolog. Wrkg. d. Desoxy- 
cholsäure auf d. peripheren glattmuskel. Organe 
3 Il, 2634: auf d. Muskelleist. 31 II, 3115 
antagonist. Wrkeg. auf kontrakturerregende Mus- 
kelgifte 30 1, 2757. 
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Vork.: im Krebspanzer 34 11. 2097 
Rindergalle 34 Il, 1705: Wrkg. v. irmeı 
Rauhfutter auf Milchertrag u. Knochenfestir} 
bei Milchkühen 34 1, 2211 -Geh.: v. Milch 
Colostrum u. Galle 31 II. 2024: d. weibl. Milch 
(Wrkeg. d. Parathvreoideahormons) 321, 4 
d. Haut u. d. Kammer-W, bei schilddrüsen- u 
nebenschilddrüsenlosen Tieren 321 004 d 
toussarkoms d. Hühner 32 11, 3120: d. Or 
v. Japanern 32 Il, 78: d. Leber in d. Kindheit 
33 11. 3300; -Salze d. Knochen 33 Il, 3861: 
Zus. u. Bldg. v. Knochenstützsubstanz SL 11, 


31, 3352 


kKitlit 


Einfl.: v. niedriger u. hoher -Diät auf d. 
Entw. u. chem. Zus. d. Skeletts bei Schweinen 
301, 2118; v. auf d. Heil. v. Knochenbrüchen 


30 1, 2550: aufd. Knorpelphosphatase 34 1, 234; 
auf d. isolierten Froschmagen 31 I, 102: auf d. 
Hungerkontraktt. d. Magens 30 1, 2584: auf d. 
Funkt. d. Darmschleimhaut 32 11, 3431; v. 

auf d. Cocainwrkg. auf d. Darm 34 II, 278; auf 


W.-Bind., Diurese u. Diuretica 30 1, 1327: auf 


d. Funkt. d. isolierten Speicheldrüse mit degene 
rierten Nerven 31 1, 3252: Frage d. Identität d 
Wrkg. v. Adrenalin u. auf d. Submaxillaris- 
speicheldrüse 30 II, 1569: uteruserregende Wrkg. 
(Analyse mittels Yohimbin) 301, 709: Einw 
aufd. ruhenden u. d. rhythm. sich kontrahierenden 
Uterus 33 Il, 2548: Rolle bei d. Schwangerschaft 
331. 502: hämostat. Wrke 30 II. 3600: Verteil 
V. -lJonen auf Serum u. Liquor cerebrospinalis 
30 I, 403: durch - Injekt. beim Kaninchen 
bewirkte Veränder. d. Gefäßwand 301, 1173: 
Einfl.: auf d. oseillometr. Index u. d. arteriellen 
Druck bei transcerebraler Dielektrolvse 31 Il, 
1018; auf d. Hyperglykämie u. Temp.-Senk. nach 
Pyramidon 3311, 2254: auf d. Mg-Hyvpergely- 
kämie 33 II, 22>5: auf d. alimentäre Hyperglv- 
kämie 34 I, 1067: auf d. Schnecekenherz 3L 1, 


1639: auf d. Wrke. v. Digitalin u. Kaffein auf 


d. überlebende Froschherz 31 I. 3259: Beziehh. 
zwischen d. - u. d. Digitaliswrkg. auf d. Herz 
30 1, 1823: Syvnergismus zwischen d. = I AR, 
Digitaliswrkg. (Priorität) 30 11, 3600: Beziehh 
d. -[onen zum Aconitin in ihren Wirkungen 
auf d. Froschherz 301, 2123: Adrenalin- u. 
— -Wrkg. auf d. isolierte Herz u. d. Gefäße u. d 
Veränder.d. Säurebasengleichgewichtsä3 LI, 2075; 
Einf].: v. aufd. Wrkg. d. Hg aufd. Herz SL. 
3482; II, 3226: v. intravenösen -Salzein 
spritzungen auf d. Herz v. Rindern mit ge- 
störtem mineralem Regulier.-Mechanismus 321, 


1115: (antagonist. Herzwrkg. v. u. Me) 321, 
1554; -Mg-Antagonismus (in d. Mg-Narkose 
bei jungen Kälbern) 321, 1554: (beim Oxydat 

Syst. d. Gehirnzelle) 321, 1683: u. Sym- 


pathieus (Möglichk. eines Antagonismus zwischen 
- u. Yohimbin) 3211, 1935: Angriffsort d. 
Weckwrke. d. bei d. Mg-Narkose 31 1. 12; 
Einf]. v. -Salzen auf rektale Avertin- u. Av 

Narkosen 30 1, 2762: Unwirksamk. v. Ca-. K- 


u. Mg-Salzen bei anaphylakt. Schock 33 IL, 1543 
33 11 


—-Wrkg. auf d. Histamineffekt isolierter Bron- 
chien 331, 3214: Giftiek. v. -Jonen für See- 
igeleier 30 I, 2758: tox. Wrke. 321. 3108; anti- 
tox. Wrkg. gegenüber Mn bei Bombinator igneus 
30 1, 2120: Verss. über (Vgl. d. pharmakol. 
Wirkungen nach intravenöser Injekt. v. Ca- 
Lactat u. Ca-Gluconat bei nichtnarkotisierte: 
Hunden) 30 II, 2914: (Ca-Ausscheid. im Harı 
bei n. Personen nach peroraler Verabfolg. \ 

Ca-Lactat u. -Gluconat) 30 II, 2914: (Wrkeg. sul 

eutaner Injekt. v. Ca-Gluconat auf thyreoidpara- 
thyreoidektomierte Hunde) 3L Il, 3506; (Ver- 


änderr. im -Geh. d. Blutes nach subeutaı 
Verabfolg. v. -Gluconat bei n. u. parathyı 


i 
oidektomierten Hunden u. nach peroraler Gabr 





beim Menschen) 321, 541: (Blut- u. Harnspiegel 
für nach peroraler u. tiefmuskularer Verab- 
reich. v. -Gluconat bei Menschen) 33 II, 2602 
(wirksame subeutane Dosis v. Ca-Gluconat bi 
vollständig  parathyreoidektomierten Hunden 


33 Il, 2692; (therapeut. Wirkungen v. Ca-Glu- 


Calcium 


uf Tetar Sor (aı Nahr.-Aufnahme bei 
n ıthvr ton ten Rattı 2 11 1:(Ur 
sprung d. Ca-Überschusses im Serum bei Vioster 
Hyper e) 32 I, 554 

Wrkr. u. Verwe v. offizinellen 341 
1764:*Fortschritte in d. peroralen Kalktheraj 
31 ll. 50 -Therapie bei Hypokalkämie 30 I 
755: Anwend. als diuret. wirkendes Mittel 30 11 


160; Virantol-Kalk ei Hauterkrankk 
30 1, > hei Lu ! lwrl se 2011 f 
Kalktherapie u. Vitamin $33 11, 5609: Phar 





makologie d bei intravenöser Anwend. (Herz 
u. Lungeneffekt) 331, 3734: pharmakol. Sul 
stituierbark. \ lurch Sr 331, 1647; blut 
stillende Wrke. 3311 135 ‚ntzünd.-Hemn 


durch Atophan u 331, 455; Absorbierbark. 
therapeut. verwendeter Verbb. dureh d. Orga 
nismus bei oraler Zufuhr 3% 11. 2707; Verwend 
als (egengift für 1 4 als prophvlakt 
Mittel bei Bleiarbeitern 33 1, 2721: zur Therapis 
d. Pb-Vergift. 31 1, 2226; 323 11, 3119 





Herst.: einer Verb. aus maltobionsaurem 

u. krvstallwasserhalt. CaBre 334 II, 3792* 

v. haltbaren, konz., ohne Gewebereiz. auch intra 

muskuläar injizierbarer lseyg atıs Glu 

eonatlsgeg u sur. v Salzen d Ketonsäuren 

34 11, 3792*: einer zur Injekt. geeigneten Salz 

Isg. aus gelveerinsaurem in Gew, v. Na2Se0s 

34 11, 3702* Vermeid. krystallin. Ndd. in Ge 

fäßben mit organ Präpp. zur Injekt. 31 IL, 742 
Präpp. s. auch Gluconsaure, Ca-Sal 


Analytische Methoden 
Spezif, Rkk. 32 2208: qualitativer Ann 
Ivsengang für Kationen 331, 3978; Phosphat-Ferri 
phosphat-Analyse d. Kationen d. I Il. vw. Ill 
analyt. Gruppe in Gew. d. Aniens (POs) (Trenn 
Kationen d. Alkali- u. Schwefelammongruppen 
I, 3335: Nachw.: im Analvsengang (mit Has) 
I, 3081; (ohne Has) 34 1, 152% (als Gips) 
Il, 2861; im unlösl. Analvsenrückstand 34 1, 
1843; d. Erdalkalimetalle nebeneinander 30 1 
2806; mit Kafe(UN)e 33 HI, 3017: mit d. Kupp! 
Farbstoff aus Tetrazobenzidin u. Resorein 32 IH 

3740: in metalloxyd. Erzen 33 11,7 


17: in Textil 
materialien 3211, 0946: in Harnkonkrementen 
33 1, 1486: in homöopath. Verreibhb. 34 II, 256 
mikrotechn. Nachw. v. unlös] Salzen in Ge 
weben 34 1. 3500: Farbnachw. (mit Chinalizarin) 


321, 2614: (mit p-Phenvlendiamin) 33 1 FT 
(mit Tannin) 34 IL, 10961: Rk. zwischen d. Citroneı 
säureradikal u. Ionen 32 11, 3024: Fäll. mit 
Oxvehinolin 33 II, 3463: Verwend. v. Na-Dioxy 
weinsäureosazon als Reagens auf Ca’ 33 Il, 747 
neue Wege zur Scheid. d. Erdalkali- u. Alkali 
ionen 33 I, 1975; Trenn.: u. Identifizier. d. Erd 
alkalimetalle 32 II, 20905; v. Ba u. Sr dureh } 
mit RbsFe(CN)e 32 II, 1207; v. Sr (Vgl. d. Lö 
lichk. v. - u. Sr-p-Brombenzoat in Aceton-W 
Mischungen) 32 1, 710; Unterscheid. v. Ba 34 Il 
196] 





Mikrochem. Nachw. u. Best. (Tafeln) 331 
3599: Mikronachw ls Cal’2Os, Ca-Oleat u. CasOs 
S3ı Il, 3020: mit Urotropin + Komplexsalzen 
S3ı ll, 1050: neben Sr 3211, 1450; Mikrobest. 301 
2772; 1, 2926; 311, 323, 3402; (Modifikatt.) 321 
3470; (radiometr.) 30 I, 1150: (x u. Me neher 
einander) 31 II, 2360: «din biol. Fll. als CaKa 
INiKNOz)s! 30 II. 1255 

Fäll. u. Best 


2625: Kontr Iit 1 4 wiehtsat iv? N hnellmeth 
ohne Glühen d. Ndd Auswaschen mit A. u. Ac 
3211, 3124: Mitfäll. mit BaSO4s (spektrograph 
Unters.) 3311 10: Best. kleiner Kalkmengen 
neben großen Mengen Mg 32 11, 2082 Best, bei 


(rw \ re u 4130 II m \nsfal ıls Oxalat 
30 Il, 77 311, 974 n Gew. v. Phosphatior 
301 581: (bei Gew. v. Arsenation) 31 1. 974 
{Best im Zement 3ııl N Best als Oxalat 
(Löslichk.) 33 II, 140% 34 11, 3012; (Verzöger 








Calcium 


d. Mg-Fäll.) 33 II, 3017; (iittels Zentrifuge) 
321, 706; (Filtrat.-Meth.) 32 11, 3584; (Mitfäll. 
v. Me) 3211, 410; durch Verbrenn. d. Oxalats 
zu Carbonat in Luft 30 II, 550; mit Pikrolon- 
säure 321, 422; (Polemik) 32 11, 1943; in an- 
organ. Salzzemischen als Oxalat 33 IL, 579: in 
Metle u. Mg&SOs Laugen u. Salzen, sowie in 
MgeO u. MeCOs 331, 1657; in Mischungen v. 
Kalkalaun u. CaCOs 3411, 1515: in ni 
Kalkstein mit Zuckerlsg. 30 IL, 3519; in Phos- 
phoriten 30 1, 566; 34 II, 3282; (u. Kalksteinen) 
331, SI8; in natürl. Mg-Silicaten 33 I, 1325: in 
eerösteten Blenden 31 IL, 91: in Chromeisenstein 
34 Il, 31409; in Ferrosilieium 3% 3880; in 
Pb-Legierr. 30 II, 3815: 33 II, 2166, 3318; in 
Meerwasser (Mikrobest.) 3311, 104; in W.-Proben 
aus d. Pazif. Ozean (Verhältnis Cl u. —/Mg) 
301, 3541: in Salzsolen 30 II, 591; in Trink- u. 
Nutzwasser (stufenphotometr. Mikroanalyse)33 Il, 
2172: in natürl. u. gereiniegten Wässern 34 II, 
2725; inorgan. Substanz 30 II, 2650; 34 1, 2040; 
in essigsaurer Tonerdelsg. 33 TI, 1404. 

Indirekte colorimetr. Best. 33 IL, 3318; 
eolorimetr. Best. über d. Pikrolonat 34 I. 2458; 
magnetoopt. Best. 33 I, 817; 34 l, 193: nephelo- 
metr. Best. 31 I, 2644: 33 L, 3685; 34 IL, 2256; 
(in Trinkwasser) A I, 2018. 

Best. durch alkalimetr. Titrat. 321, 44; 
(Fäll. in Ggw. v. Mg, Phosphat u. Sulfat) 321, 
2358: fluorometr. Best. 34 I, 3371; Asbestfilter 
bei d. Permanganattitrat. v. 34 1, 1525. 

Klektrodialvsierbark. 34 1, 2272; Best. d. 

-[onenkonz., Anwend. zur Best. d. Dissoziat. 
d. -Hydroxyds 34 IL, 2714: elektrochem. Best. 
30 1, 3462; elektrolyt. Abscheid. u. Best. (polaro- 
eraph.) 33 1, 3472: elektrometr. Best. 30 IL, 100; 
(mit C2O4Na2) 30 IL, 2255; (Elektroden) 34 11, 
1653; Mess. d. EK. zur Best. d. -Konz. in Salz- 
gemischen unter Anwend. d. Elektroden 5. Art 
34 1, 340. 

Grenzen d. spektroskop. Erkenn. 30 I, 3466; 

-Linien im Ferrobor 34 Il, 2420; spektral- 
analyt. Nachw.: in Se-Cr-Ni-Stahl 34 IL, 1653; 
in Pb 3% IL, SOS; in Pt 33 IL, 1308; in Mineralien 
(Acetvlenluftbrenner) 33 IL, 2561; quantitative 
spektralanalyt. Naehw. v. Sr in Sl Il, 598; 


Anwendbark. d. Spektralanalyse zur -Best, 
331, 269; visuelle Spektralmeth. zur quantitati- 
ven Analyse v. -halt. Lseg. 34 II, 3795. 


Biochem. Best. 34 11, 1644: Mikrobest. in biol. 
Fll. 30 IL, 1255: 33 IL, 1326; Best.: in biol. Ma- 
terialien (Genauigk. d. MeCrudden-Meth.) 33 II, 
2566; in Blutserum, Plasma oder anderen biol. Fl. 
(Tropfenanalyse) 35 IL, 3317; im Serum u. in 
Spinalfl. 30 IL, 276: im Rübenzucekersaft 341, 
2671; in Hefe 32 1, 1172; in d. Milch (Mikrobest.) 
331, 525: (Triehloressigsäurefiltrat) 34 1, 1576; 
in Futtermitteln u. Rinderkot (neben P u. Mg) 
Sı Il, 2254: in Organen (Mikroverasch.-Verf.) 
33 IL, 3166: in Fe-reichen Geweben (Mikrobest.) 
34 IL, 3801: in Knochen 33 IL, 1727: in Knochen- 
asche (Reagensgemisch) 33 1, 2144: im Speichel 
331, 3603: im Harn 321, 2358: (Stufenphoto- 
meter) 321, 1127: in Faeces 33 IL, 2865; (Per- 
manganat zur Klär.) 3211, 1945. 

Trenn.: v. Ba 3011, 27 (nach d. Sulfat- 
verf.) 34 II, 2422; (mit d. Nitrosoderiv. d. R- 
Salzes) 3L IL, 2051; v. Sr 30 II, 274; (volumetr. 
mit H2SO4) 33 IL, 1557: v. Me (mit d. chem. 
Waage für hohe Tempp.; Zers.-Kurven v. Carbo- 
naten u. Nitraten in d. CO2-Atmosphäre) 321, 
1692; (Titrat.) 31 I, 320; 33 1, 464; (Molybdat- 
meth.) 31 II, 1322; (mit Na2WOs) 3231, >44; 
(Oxalatmeth., Art d. Ndd., Debveogramme) 30 1, 
2280: (als Cal'204-H20) 33 IL, 2564: (mit O-OxXy- 
ehinolin) 30 L, 1185: SE L 134: (S-Oxyehinolin- 
Saccharatmeth.) 32 IL, 254; (titrimetr. im Trink- 
wasser) SI I, 0985: (Analyse v. Portlandzement) 
3311, 2728; (Löslichk. d. MeNH4-Phosphats in 
Salzlsee.) 34 II, 2558: v. Zn mit Chinaldinsäur 
341, 1528: v. Al- u. Phosphat-lon 30 Il, 772 
v. Al, POs”, Mn“, Fe’ mit Hg(NXHas)2Cle 31 1, 
1645: vw. Ga 3 U. 1033:-v. TV 301, 3488; Vv, 
| 


bb mit Ammonacetat 311, 1794; 1, 1033; v. 
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H3PO4 mit Ammoniummolybdat 32 11, 3275; v., 
HsPO4 u. Mg 34 Il, 2715. 
jest. v. Na in Ggw. großer Mengen v. —., 

Me u. NHa 34 Il, 257: Nachw. v. Sr neben -— mit 
gesätt. CaSO4-Lsg. 33 1, 2614; Mg-Nachw. neben 

in Gewebsschnitten 33 I, 1973: Best.: v. Meg 
neben 341. 3497; (colorimetr.) 331, 975 
(volumetr., in Zementen, Dolomiten u. dolomiti- 
sierten Kalksteinen) 34 II, 310: Einfl. auf d. 
spektrograph. Best. d. Be 33 11, 2564: colorimetr 
Best. v. Al in Ggw. v. 341, 2164; Hvdr- 
oxvlapatitfäll. als Grundlage für titrimetr. H3PO;- 
Best. in -Jon enthaltenden Lsgg. 34 II, 3902 

Best. d. Edelgasgeh. v. Gasgemischen mit 
als Absorpt.-Mittel 30 I, 559. 

Bibliographie. 

im Leben d. Haustiere 30 11, [583 
Caleium metabolism and ealeium therapy 3L IL 
[741]; 33 Il, [2292]. 

Caleiumlegierungen, Metallurgie u. Techno- 
lorie 3% II, 3s811; durch Schmelzen unter Ar 
erhaltene, dureh Sublimat. im Vakuum  ge- 
reiniete -Barren 34 II, 1193; Eige., Verwend. 
01, 1999; Herst. poröser Massen aus abbinde- 
füh. mineral. Stoffen unter Verwend. v. Sıll 
3379*. 

Valenzelektronenregel u. Atomradien in bin 

331, 3879; Supraleitfähigk. (Einfl. v. Bi 
311, 2729. 

Syst. Au-Ca 34 II, 3083: Lerierbark. d. Bı 


mit Sı 11, 305; Syst. Ca-Bi 32 I, 1985; Darst 
Kirg. v. Cu- 32 11, 3616: elektrolyt. Herst. ı 
Li- (zur Raffinat. v. Metallen im Schmelzflul 


331, 3240*; Verwend. v. Mg- zur Entfern. d 
(asreste in Elektronenröhren 32 11, 102*; Ver- 
festig.-Diagramım v. Na- S3ı ll, 693: Darst. ı 


Ba-Pb- durch Schmelzelektrolyse 31 IL, 1038 
Pb- (Darst., Eige.) 32 11, 3615; (Plastometri 
mittels paralleler Platten) 32 IL, 3443; (Verwend 
zur Entwismutier. v. Pb) 321, 2229; II, 3057* 


(Ca-Best.) 33 IL, 3318: Krystallstruktur v. CaPb3 
CaTls u. CaSns 33 1, 2045; techn. Herst. v. Si- 
>34 Il, 3811: tern. Me-Zn- 341, 2647; mit 
Zu u. Sn zur Herst. v. Schweißelektroden 32 
3344*: Ss. auch Amalgame. 
Caleiumverbindungen, Gewinn.: aus Dolomit 
32 11, 3456*; v. Ca-Salzen d. in tier. u. pflanzl. 
Fetten u. Ölen enthaltenen Säuren 31 IL, 1450* 
Mischungen lösl. Salze d. Ca u. Alzur Beschleunig 
d. Abbindens hydraul. Bindemittel 30 1, 576*: 


Verwend. v. O-halt. als Katalvsatoren zur 
Ketondarst. aus carboxylfreien aliphat. Verb! 
30 I, 582*; Entfern. v. (aus Kochsalz) 3L1, 


2796*: (aus Lseg. v. Erdalkalisalzen) 31 1 
3138*: (aus Zn-Erzen u. dgl.) 31 II, 624*; Herst. 
v. Mg-Salzen aus d. entsprechenden Ca-Salzen 
30 Il, 2025*. 

Koagulierende Wrkg. d. mineral. u. organ 
Kalksalze 31 1, 2220; period. Ndd. v. UCa-Salzen 
in Gelatinegelen (Einfl. v. PO4”, Fi, S04” u 
O3’) 34 11, 3490: Löslichk. v. Ca-Salzen im 
Kesselwasser (Zusammenfass.) 33 I, 1491; Verh. 
bei Kesseltemp. im Kesselspeisewasser 321, 
3591; koordinationschem. Unters. v. Gips u. &. 
Salzen 33 1, 583: Konst.-Formeln bas. Ca-Salz 
331, 1265: Rk.-Fähigk. v. mit -Lsgg. ge 
tränktem Koks 34 11, 2201. 

Freie Bldg.-Energien d. -Halogenide 31 1, 
1112: Gewinn. v. bas. Halogeniden mittels C2H4s0 
341, 1634; Bldg. Cl-reicher Oxychloride (beim 
Cl-Treiben d. Zemente) 34 Il, 2266: Ca-Dithio- 
phosphat 30 I, 2070: Ca-Sulfoarsenite 30 I, 658 
Komplexverbb. mit Chlorantimoniaten 31 I, 42 
Silieide 33 I, 2073: Darst. v. Si-— durch Schmielz- 
flußelektrolyse 34 II, 1752: Einw. v. Alka 
carbonaten auf Kalkwasser u. (Ca-Salzlisge.! 
sogenannter Loiseauscher Kalk 33 II, 1610: Syst. 
Cao-C 321, 1867: Syst. K20-CaO-SiO2 BL ll, 
1617; Fluoberyllat 32 II, 691; Bldg. v. 3Ca0- 
\l20O3-Ca(NOs)2-16H20 aus wss. Lsgg. v. CR 
\luminat u. Ca(NOs)2 30 Il, 2503; Syst. SiO2- 
B203-Al203-Na2O-CaO-PbO 301, 1844: Kom- 
plexverbb. mit Mg-Salzen 3L 1, 310: Darst. 
Eirg., Rkk.d. Peraluminate 31 1, 1424; Zus.d.Ca- 
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3011 Prodd 
sphoren 33 1, S 
a: 2 


Sr-Sm-Sulfidmischphosphor 
d. Liehtwrkg. in CaO-Bi2Sa3-Ph 
Salz d. Thiosulfatopentacvanikobaltisäure 
2583: Disulfitotetraevanokobaltiate 331 ‘ 
CuilIl)-pvroarsensäure 301. 270 


Ca-Salz d. 
komplexe -Fe (111)-Verbb. mehrwert. Alkol 


321, 1857; Ca-Salz d. komplexen Ferriphosphor 
säure [Fe(POs)2He]2eCa 331, 1102 


Leitfähisk.- u. Potentialmes 
d. höheren Alkvischwefel I 
v. mit Acetaten 301, 962: Acetato\ 
33 1, 3669; l1ösl. Ca-Doppelsalze v. a 
oxyearbonsäuren 33 II, 202>*, 2165* 


Ca-Komplexsalze d. 1.2-Dioxy- u. d. 1.2.6-Trioxv- 


benzol-3.5-disulfonsäure 321, 152° Brenz 
eatechinate 331, 2661 Komplexverb!} mit 
organ. evel. Sulfonsäuren (Wertisk.) 50 IL, 3527 


aus Ca-Alkoholaten u. Orthosäureestern (Alk 
säuren u. Salze) 30 I, 1760: mit 
2737; Ca-Hexaantipyrinperchlorat 301, 1143 
Doppelverbb. d. Ca: mit Dimethyixanthinen u 
Salievlsäure I, 1675*: mit Nanthinen u. Cam- 
phersäure II, 805*: Kalk-Zuckerkomplex- 
verbb. 331. 2376: Gleichzewichte zwischen 
Eieralbuminen, Ca- u. K-Salzen 3 I, 1621. 
Bibl.: Experimentelie u. klin. Grundlagen 
d. Therapie mit Ca-Salzen SL II, [1597]: s. auch 
Farbstoffe, anorganische -( aleium igmente, S.\ 
Jäneckeit: Schädlinusbe kämpfung: Zement. 
Calciumaluminate s. Aluminium: 
Aluminate. 
Calciumamalgam =. Amalgame 
Calciumamid, Bldg., Struktur 
Krystallstruktur 34 II, 2370: Rk. mit 
saminen in fl. NHs 33 I, 3403. 
Calciumantimoniat s. Anftimo) 
Calciumarsenat =. 
Calciumarsenit s. Arserige 
Calciumazid s. Stiekstoffwasserstof 
Salz. 
Calciumbicarbonat = 


34 
34 


€ rbindun jen- 


33 Il, 503; 
Nitro- 


säure, (’a-Nal 
Arsensdure, (a-Nal 
Sdure, Ca-Nal 


saure, (d- 


('aleıumdırearbonat 


Calciumborat s. Borsäure, Ca-Nal 
Calciumborid, elektrolyt. Darst. 301, 2071 
32 1, 3160: Herst. aus Ca- u. B-Verbb. mit Kohle 


bei Weißglut 32 IE, 556*; Krystallstruktur 33 1, 
1574, 2647; II, 3809; 34 1, 2551. 
Calciumbromat s. Bromsaure, 
Calciumbromid. Herst.: eines haltbaren, nicht 
zerfließl. -Präp. für therapeut. Zwecke 32 11, 


('a-Sal 


325*: 34 II, 1956*: einer Ca-Verb. aus malto- 
bionsaurem Ca u. krystallwasserhalt 3411. 
3792*; Bandenspektr. SE II, 679 \hsorpt 


nahen Ultrarot 
30 1. 3405; 


Szintillat 


Spektr. 31 I, 2546; Spektr. im 
30 I, 2517; UV- \hsorpt. v. 
Einfl. v. als Schmelzzusatz auf d 
Spektr. v. Zns-Cu-Phosphoren 3011, 198 
Krystallstruktur v. CaBr2-6H20 31 Il, 05> 
Verdünn.-Wärme S1 I, 1076: Aktivitätskoeff, d 
Anions u. Kations 331. 387; Trockenwrkg. bei 
Kühl. mit CO2-A.-Schnee 321, 2002; Löslich) 
(in W. u. HBr) 30 I, 3637: (in fl. NHs) 34 I 
Lösungsgleichgewicht zwischen u \ceton 
30 II, 2990: Fäll. mit Sulfaten (Form d. Fäll 
34 1, 2949: Verbb.: mit Acetaten 30 I, 962: mit 
Harnstoff 32 II, 1937; Addit.-Verb. mit Sarkosin- 
anhydrid 30 I, 3832: Einfl.: aufd. HBr-Photolys« 
33 1, 3400: auf d. Rk.-Geschwindigrk. zwischen 
CaC2 u. N2 33 11 197: Geh.-Best. ı -halt 
Zubereitt. d. N. F. VT. 33 II. 1903 
Verwend. in Caleibronat, Calmonal s. dort 

Caleiumearbid. 

Siehe auch Carbide: Kalkstickstoff. 

Carbid v. Moissan u. d. chem. Industrie 3231, 


38331; Entw. d. Industrien u. d. 
SL Il. 808. 


I sıerer 


Herstellung, Verarbeitung 
Fabrikaät.-Verff. 301. 

30 II, 2557: Bldg. durch Red 
Graphit 33 1, 1920: Herst. d 


u. Verwenduı 
1022: (Sammelreferat 


v. Cast POs)2 mit 


\usrangsmaterials 


für d. -Gewinn 33 IL, 2722*:; Anwend. v. Torf 
Koks in d. -Produkt. 34 I, 123 Herst {Ss 
Kohle u. Ca(OH )2 bzw. CaO 32 1. 3212*: aus Koks 
Kalk u. W. 3211, 2504*; aus Kohle u. CaSsO4 


Xı 
Antipvrin 30 I, 


Caleiumverbindungen 


321. 272°: aus CaCOs 301 " 2705 
A Phosphaten 30 I 109°. 11, 36209: FE 1 
e } Li } q 


Mat 32 11 ı ® ilı> ar ! 1111 ı 
Kol Bu 18, 1332°: v. CasP ‘ 32 1 
u geformten B } oder del. (für 
\ ger) 3211, 2220*; gleich t. Ce 
wıı \ P aus Pl phoriter der Apatit 
hi f . 8 ) Y N Herst. \ 
hä t 34 11, 2110 

\ Hiektrowärme | I. Herst. 32 11 
i tr. ® r Herst n Unterricht 


Gr 
pi 4 Il Ver ) I. Carbidofeın 
v. Horry 32 14 Eıtw S rborg-Elek 
trocde | NHerst. 3% 1 n \bkuhle \ 

3 1, 1186*: Zerkleinern bis r Mel nt 
3311, 1233°; R x \bea bei Carbid 
Oefen 31 II, soo® 

Imprägnier. zus Schutze u. zur Regulier 
seiner cheı Umsetz. 3% 11, 25853*: Herst \ 
(asN2 aus a3 31. 27229: 7. Hz» aus 30 ll 
2211> restlose Gasrewinn n Carbileinwuri 
\cetvlenentwicklern SL 5062*: Verwend in 
Stelle v. Na für Ac#etessigestersvnthesen 3, 1, 25 
zur Spalt. v. RW-stoffen SE I ‚*. zur Ratten 
bekämpf. SB ll, 2314 \zotier. \ s, unter 
Kalkstickstoff 

Phvsikalische Eigenschaften u. chemisel 

Verhalte: 


Krvstallstruktur 30 1, 3528: IL, 2868: Rkl 
32 11, 3600: therm. Zers. v. Handels in Röhren 


aus Fe oder NiS21l, 2161: Mechanismus d. Einw 


v. H2O auf 30 1. 1261: Einw. aufschweres W 
34 11, 2164: Rolle bei d. Phosphatred. durch 
Kohle 32 11, 3375: Rk. mit CaUNe u. Na2coO 
(Svnth. NaCN) 331 04 Zn-Bldg. nach 
CaC: ZnCle > Cat] Zn r 2C 331 58 


therm. Zers. d 
Kinfl. u auf d. CaaN: 


30 11, 1677 


-Svnth 


Phx siologisehe 


Vergift. 31 IL, 24 


Wirkungen 
A\nalvtische Methoden 


Nomogramm für d Bi 


wert 341 2796 
4 
f) 


spezif. Gewicht u. Litrigek. d. techn Mi 
techn. Analyse 3211, 3444: (EKExplos.-Gefahr 
3: 1 Gl Unters. (tschechoslovak Normen) 


1723: d. Gasgel u. H j Best. in 
kKalkstickstoff 34 1. 20966: v in (aleiumevana 
nid als Acetvlen-Cn 321, )I2: v, geringe 
ur = } “ 
engen in Schlacken 33 1, 3601: Verwend. zur 


Bil li wrap hi 
Die Industrie d Soll 163 Fahrikat 
\ u. Caleiumevanamid Ir 32 11 134 
l.a ıhbrieazione del earlımır di ealei ehe di 
ferro e lavorazioni var i rno elettri ıpert 


Calciumearbonat. 
Siehe auch Barutocaleit: Baustoffe Bodı 


I 
Bodenaı di 1388 (asetumdıeart rf Pu co} 


Düngur Kalk Kreidı 
fabrıka 
lerra Rossa-l} 194 im Ve r ka te} 
verwitter N i \ l it Verhält S 3% l 
22 et ı mkr Inter eıil kalksten 
us d u n 34 1 ] rezent Kall 


zeyia ti () ırzits d 
Sarrabus bzw eil ter inte Metamorphi 
ersche rch Einw. granit. Magmen auf d 


Kalksteine d. oberen Ordovicians 33 11, 19% 


( ıleitn ırmor (TI ri iimetan ryph “r 34 11. 
r RK ryit \ lurch granit u hasalt 
Marmer Kalksteiı 
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Stalaktiten 321, 2755: Kalkstein: als ölauf- Ölfarbe usw. 321, 2856*: Verwend. für ah. 341. 
speicherndes Gestein 31, 440; als Petroleum- waschbare Wandüberzüge bzw. Verputzungen v. C 
muttergestein im nordwestl. Venezuela SL 1, 32 1, 1142*; Verfestig. u. Undurchlässigmach, ı hand 
3344: Modifikat. d. in Schalen u. Skeletten riss. oder zersetztem Kalkstein durch Verkiese] möge 
rezenter u. fossiler Organismen 32311, 1769; 33 11, 2043; Silicatisier. v. Kalkstein für Straßen. 3409 
Möglichk. d. synthet. Entsteh. v. Metallsulfiden bauzwecke SL II, 613: Kalksteinmehl als Zu- arbei 
in durch Organismen 3011, 2625: Caleit- schlag zu Beton (für Straßenbelag) 32 II, 1404 gelte 
krystalle aus d. Steinkohlengruben ‚Hasard' u. Verwend.: im Kupolofenbetrieb 301, 1203: im Kalk 
„Coneorde‘‘ 311, 3446:Aragonit aus Drusen- Hochofenbetrieb 31 I, 679*; in d. Zellstoff- u same 
räumen niederrhein. Basalte SL II, 3195: Kalk- Papierindustrie 31 II, 157; (Canada) 3% II, 3200 u. A 
spat aus d. Attendorner Tropfsteinhöhle 30 IL, bei d. Aufarbeit. v. Teerölrückständen 301, Calei 
2362; Kalkspat-Kluftfüll. in einem Clyvmenien- 1417*; zur Absorpt. v. Essigsäure aus d. Dämpfer 2924 
kalk bei Graz 32 1, 1508;Vork. in d. Sedimenten d. Holzverkohl. 30 IH, 2215*:; als Zusatz zu an 
d. Genfer Sees 30 11, 1551; Metamorphose d. Chlorat- u.  Perchloratexplosivstoffen 3011 Strei 
Deeside Kalkste in: Aberdeenshire 33 , 3553: 2728*: in Dünzgsemitteln 1 I, 2521°° für d. Ent- Elek 
Caleitlagerstätte v. Louverne 33 IL, 1496; Bi- säuer, v. Traubensäften 30 IL, 641; zur Erhalt. strah 
tumen im urgon. Kalkstein u. in d. Molasse v, d. Farbe beim Einkochen v. Gemüse 33 II, 052° v. 1] 
d j [E) in) > 3566: Gi steine | x ’ro 
Kr ea EN en En ER Phy sikalische Eigenscha ften u. chemisches pri u 
(d. Donetzbeckens, H2S-Geh.) 30 IL, 29: (d. Verhalten. 1451 
Rjasaner Gouvernements) 30 II, 2116: (im Be- Umwandl. Aragonit > Caleit 32311, 2103 (Taft 
zirk „Kriwoj Rog') 331, 652: Caleit in Süd- (Einfl. d. gelösten Phase) 33 Il, 2232: Parallel- u. 
Ossetien SE I, 2032; ungar. Caleite 31 IL, 3454; streiff. auf geätzten Kalksteinoberflächen 34 1 Ther 
34 11, 556; Caleite v. Szentgäl u. Märkhäza 3L 1, 200; Absonder. nach d. Basis beim Caleit 301 Lum 
1558; Aragonitfund v. Badacsonyberg (Balaton- 25332:* Kalkspatrhomboeder nit skalenoedr 2407 
gebiet) 3% I, 1636; -Lagerstätte „La Orilla de Zonenbau 321, 2445; Gleitfläche als Ursach 4 
la Lajuela” bei Santa Cruz, Provinz Colehazua gewisser Verzerr. am Kalkspat 3231, 2153; 1, v.C 
32 1, 1216. 352: Eigentümlichk. bei d. Orientier. d. Kry- escel 
” ’ £ stalle, welehe sich auf Caleitzwillingen nieder spat 
ildung, Gewinnung u. Verwendung. schlagen 33 II, 1857; Wachstum v. NaNO3 auf dem 
Bldg.: dureh Einw. v. CO2 auf CaO 321, Caleit 30 II, 1684; (Temp.-Abhängigk.) 301 ST-, 
1871, 3146; (Verlauf d. Rkk.) 33 1, 2637; durch 3697: (Best. d. Übersättig.) 30 IL, 3696; Orien- Phos 
therm. CaCHCOs)2-Zers. 33 1, 2357; durch Diffus. tier. v. Hydrochinonkrystallen auf Caleit 331 
in Gel aus wss. Catle- u. Na2COs3-Lsgg. mit Gela- 3158: Umhüll.-Pseudomorphose d. Pyrits an 331 
tine als Zwischenschicht (Kalkspat) 31 II, 2136; Kalkspatskalenoedern 321, 2526. spat: 
aus CaUNe 32 1, 928, 3397; aus d. Oxalat (therm. Diffuse Streuung v. Röntgenstrahlen an Ram 
Zers.) 331, 2074; durch Einw. v. Alkalicarbo- Caleit 34 1, 2549; Beug. v. Röntgenstrahlen krys 
naten auf Kalkwasser u. Ca-Salzlseg., sogenannter an 83 1, 376; -Krystall als Grundlage d, 301 
Loiseauscher Kalk 331, 1610; beim Abbau spektrometr. Mess. SE 1, 2163; Reflex. lang 11.2 
organ. Ca-Salze durch Aspergillus fumarieus well. Röntgenstrahlen an Caleit 33 1, 3152; Glanz- 301 
Sl l, 1934: aus d-glueonsaurem u. ceitronen- winkel d. Reflex. v. Ag-Kaı-Strahlen bei Caleit 3665 
saurem Ca dureh Schimmelpilze 33 1, 3460; bak- 30 1, 3151: (Präzis.-Mess. nach d. ‚„Verschieb.- Sıl 
terielle Abscheid. v. in Seewasser 32 IL, 2617; Meth.‘‘) 30 II, 3507; „Toleranz d. Glanzwinkels 321 
Maß d. Aggressivität natürl. Wässer (Kinetik d. v. Caleitkrystallen 30 I, 3003; Auflös.-Vermögen Cale! 
-Ausfäll.)31 II, 2413; Rolle v. Mikroorganismen d. Kalkspats für Röntgenstrahlen 30 II, 3560; bree| 
bei d. Ausfäll. v. in Tropenseen 3 IT, 1711, (u. Reflex.-Vermögen) 33 L, 3534; IL, 176, 1476; polie 
3008; Entsteh. v. Schaumspat u. Dolomit LI, Doppelreflex.-Kurven v. Röntgenstrahlen, d. d. I 
2982. Caleitkrystalle durchsetzen 34 II, 3356: Reflex.- Dop! 
Fehlzündd. im Bergbau (Kalkstein) 301, Vermögen für Röntgenstrahlen 3% I, 657, 1001; 341 
I0S4; Kalkstein-Bruch d. Atlas-Portlandzement Dispers. v. Röntgenstrahlen in Caleit 32 1, 2>10; Ultr: 
Co. 301, 3092: Kalksteinaufbereit.-Anlage d. Brech. v. Röntgenstrahlen durch Caleit 331, 3ıl 
Rheinischen Kalksteinwerke 30 11, 605; Flotat. 3534; Verss. zum Nachw. d. Doppelbrech, Dru« 
v. Caleit 30 1, 1360; (u. elektr. Lad. v. Ndd.) d. Röntgenstrahlen an Kalkspat 3411, 718; 
30 I, 2150; Seifenflotat. v. Kalkstein 32 1, 2374; Feinstrukt. d. K-Absorpt.-Kante v. Ca in 321 
Klotierbark. v. Caleit in Lseg. v. Isoamylalkohol, 331, 12. krvs 
@-Naphthylamin u. m-Kresol 323 II, 3606; Ent- Krystallograph. Mess. an Caleiten aus d. Ober 
fern. v. Ölfleeken v. Indiana-Kalkstein 3 II, Komitat Krassoszöreny 3011, 2362; haken- elekt 
3651: Herst.: aus CO2 v. Kalköfen u. Ca(OH)> förm. Kalkspatkrystall 3 II, 6097; Übergangs Verä 
34 1, 3753*: aus Dolomit SL L, 2796*; II, 1616*; meehanisımus d. Kryvstallgitters bei Modifikat.- in $ 
331, 2156*:; (Trenn. v. MgO bzw. MeCOs) 33 1, Änder. 31 II, 190: röntgenograph. Unterss. über Verr 
2S82* 3481*: aus Polvhalit 33 IL, 922*:; als Neben- d. Modifikatt. in Gastropodenschalen #11, 
prod. bei d. Herst. v. Eau de Javel 33 1, 987*; 2982; konzentrierte Raumladd. (Polarisat.) im 331 
v. grefülltem 3 1, 98S*; v. Schlämmkreide Kalkspat, u. Marmor 31 1, 904; Gitter- 
3211, 1491*: v. feinverteiltem 34 Il, 3542*: konstante von Caleit 3L II, 1106; 321, 3380; spez 
leichzeit. Gewinn. (v. u. NH4Cl) 30 1, 2294*; (bereehnet u. beobachtet) 32 II, 971; (Schwankk.) Tem 
(v. leichtem ‚MgeCOs u. NaOH) 30 Il, 602*; 321, 2675; 1, 495; Krystallstruktur v. Kalkspat Arag 
LV; \mmonphosphat u. ) 3% 1, 586*; Herst. v. (röntgenograph. Best. d. Mineralbestandes d. dam 
Kalkammonsalpeter, hygroskop. Eigg. 3% I, 010. Mallisser Tones) 3% 1, 2731: Beziehh. zwischen s3ıl 
Zus., Verwend. v. Kalkstein 34 Il, 2772; d. Strukturkonstanten d. Aragonits 30 Il, 2361; 
Verarbeiten: v. enthaltenden Phosphaten chem., opt. u. röntgenograph. Unters. v. Zwi- u. 
32 11, 266*: v. magnesiahalt. Kalkstein zu einer schengliedern d. Caleit-Rhodochrositreihe 301, härt 
leichten porigen schwammigen M. aus M&gO, in 1756; direkte Best. d. Indices u. Lagen d. Inter- eine 
d. sich gleichmäß. verteilt, d. CaCl2-Krystalle be- ferenzpunkte in einem Lauediagramm v. Caleit lumi 
finden 331, 1829*:; Anreichern v. -halt. (Zink-) 33 11, 987: Best. d. Parameter d. Kalkspats dureh Kalt 
Erzen [Überführen v. in Ca(OH)2] 31 I, 670*: Temp.-Effekt 321, 3350; Doppelbrech. u. An- 
Verwend. als Ausgangsmaterial für d. Darst. v. ordn. d. COs-Gruppen in u. Doppelsalzen Beh: 
O2 mittels Cl231 1, 332; RK. mit CO enthaltenden nit 331, 2047: Möglichk. einer Sekundär- Stof 
gasfürm. NHa 3, I, 686*; Red. zwecks Herst. v. struktur in Caleit 34 II, 3226; Wrkg. v. therm. fest 
Carbid 30 1, 421*: Herst. v. Ca (NOs)2 aus u. Zugspann. auf d. Intensität d. Reflex. v. Roönt- koll. 
Stickoxyden 30 1, 1351*: Aufschluß v. Polyhalit genstrahlen durch Caleitkrystalle 3211, 662: Dop 
mit Kalkstein 3% IL, 2118*: Korros.-hemmende Lauediagramme v. dicken Ualeitkrystallen, in 331 
Schutzschichten in Wasserleit.-Rohren 3231, 1295: Ruhe u. piezoelektr. schwingend 3% 1, 239%: vol, 
Kalkspat u. leichte Farben 32 I, 3500; Verbesser. röntgenograph. Mess. d. therm. Ausdehn. d. kata 
d. färber. Eigg. durch Zusatz v. Al-Acetat 30 II, Caleits 3% 1, 3833: Wrkg.: d. Ätzens auf d. Sus] 
2580*: grefälltes als Füllmittel für Gummii, Breite d. Reflex.-Kurven v. Caleitkrystallen über 








ih- 341, 2549; d. Schleifens u. Atzens auf eir 
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Y a v. Caleitkrystallen auf d. Auflös 
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rl, Caleit aus d. Beug. v. Kathodenstrahlen 32 11, Adsorpt. in Kryst: illen SE 1, 2710, Adsorpt 
feı 2924; 331, 809: Beug. v. Kathodenstrahlen durch Kolloidton 34 1, 1545 
an -Einkrvstallen (P-1 lecke) 3211 I5st Best 1 Dissoziat.-Gleichgewicht N 
Streuung bei streifender Reflexion schneller mittels Hocht p.-Vakuumwaag 32 1 119 
Elektronen an Kalkspat 3311, 665: Kanal Syst. CaO-CO2 (Unregel kk 2 1 6 
strahlenbeug. an Kalkspat 31 1, 217: Streuung (Kinetik) 30 1, 2470; 321, 1147: 331, 0: 
v. H-Kanalstrahlen durch UCaleit 301, 3000 Il, 1131: ther Dissoziat. SEN 75 (theri 
Protonenreflex. an Kalkspat 301, 2051. Veränder. v. gefällter ll un (prin 
Triboluminescenz d. in Stalaktiten 30 I, u. sek. Dissoziat.-Punkt beim isländ. Dopp: 
1451; Thermoluminescenz: v. Caleit 33 IL, 1307 spat) 3211, 1266; 3311 Us (iv. Kalkstei 
ib, (Tafelspat v. Andreasberg) 34 II, 3149; v. Caleit u. Dolomit) 331 270: Zers.-Druck 3311 
el- u. Aragonit SSH 1600; Nebenbestandteile 1130; (nach d. Meth. d Differentialthern 
| Thermoluminescenz zeigender Calcite 33 1, 3542 elements) 33 11, 3083: (nach d. Meth. d. Dit 
1 Luminescenzerscheinn. v. Kalkspaten 3% I, 2103 rentialmanometers) 33 IE, 30=3; (Kinfl. d. Korn 
ir 2407, (minerogenet. Bedeut.) 331, 587: (Einf]. größe) SL, 7: (u. Zers.-Geschwindick.) SEI 
'h v. O3) 3011, 13; Kathodoluminescenzspektra 2917 ‚ers. (Temp.-Inkrement u Dissoziat 
Caleiten 34 1, 3175; 4 luorescenz u. Phosphor- Wärme) 321 261: Caleinier. \ Kalkstein 
escenz v. Caleit et 528: Fluoreseenz v. Kalk (Wirkungen d. Zusatzes v, Salzen) 33 IL, 2574 
er spat im UV SL IL, 834;  Bulerline: v. fluorescieren- l.öslichk in \bhängirk \ “u Druck d 
i dem Caleit 34 1. Bess. gemeinsame Ausfäll. v. Lösungsn (Dolomitblde.) SL 1, 2599: in W 
Sr-, Ba-Carbonaten mit MgO zur Herst. ı in Gew. v. Alkalichloriden 31 ‚48; im Meer 
N Phosphoren 31 11, 3>6 St Il. 18541: in W. bei Tempp. zwischen 18 
I Auswahlregeln im Schwing.-Spektr. d. u. 316° 3211, 2161: Einfl. verschied. Substanzen 
al 33 11, 1480: Ultrarotabsorpt.-Spektr. d. Kalk- auf d. Verteil. in W. 8 IE, 742; Kinfl. neutraler 
spats 30 II, 1193; (u. Reflex.-Spektr.) 32 I, 33856 Klektrolyte auf d. Aggresivität d. W. gegenüber 
al Ramanspektr.: v. Krvstallen 301, 456: v. 321. 1192: Gleichgewichte zwischen Carbonat 
en kryst. u. gelöstem 311, 225; v. Kalkspat härte u. freier (Os in natürl. Wässern 34 I, 1824 
d, 30 1, 2690; SL IL, 1253; (Polarisat.) 30 L, 1593 fraktionierte Fäll.-Verss. mit 301, 1264 
x II, 2490, 3001: 311. 225: v. Caleit u. Aragonit Hvdrate d. 301, 3420: (isothermer Abbau 
2» 301, 13: 32 3, 2724; IL 200: 3213: 975: 3351, 311, 3156: Zers. v. CaUOs-6H20O 301, 808 
it 3665: Gd-Linien im Caleit-,,Ramanspektr. (Kinetik) 32 IL, 2420: Rkk. ı in elektroden 
.“ Sl 11, 3305; an Caleit gestreutes Licht (Spektr.) losen Entladd. 30 II, 104%; Einw. v. NHa auf 
15 321, 187; (Polarisat.) 34 I, 3440; opt Eige. v. 331, 2662: (Azotier.) 34 1. 358: Rkk zwi 
u Caleitpulvern 34 1, 187: Entdeck. d. Doppel- schen ‚CaoO, NO8 u. NO 30 1, 3723: mit |} 
brech. d. Lichtes am Kalkspat 3211, 2586; 321, 1767; Lsg.-Geschwindigk.  v Cateit 
0, polierte Kugel aus isländ. Spat zur Demonstrat. krystallen in HC] u. H2S04 31 1, 2112; Einf] 
d, d. Doppelbrech. 34 II, 2755; Pleochroismus u v. Giften auf d. Lsg.-Geschwindigek. v. Marmor 
Doppelbrech. in Caleit- u. ragonitkrystallen in HCl 31 11, 9; Einw. v. wss. organ. Säuren 
1; 341, 187; Pleochroismus v. Doppelspat im auf Caleitkrystalle (Schwinden d. Krvystalls) 
Ultraroten 33 I, 2364: Pseudoabsorpt. im Caleit 3ıl, 2339; Syst HaPoOs-CalOH )2-UOR-Hrd 
I, Sı Il, 3194: Piezochromie (Farbänder. durch 32 11, 3212; Rk mit SO2 30 I, 3723; 321 
1, Druck) bei Caleit 30 1. 1594. 67; mit SiO2 (Synth. v. Ca-Silicaten) 321 
? Elektr. Ei 'uu v. Kalkspat 33 11, 3244: DE 6090; 33 II, 1982, 2249, 2250; 34 1, 330; (Synth 
321, 2687; Entladd. in Kalkspat- u. Aragonit- v. Wollastonit) 321, 368: (Hydrothermalvers 
} krystallen 31 e 26; mkr. Risse auf Caleit- 331, 584: (Verlauf d. Rk. im festen Zustand 
1 Oberflächen durch gleitende Funken 323 11, 2677 331, 1239: mit Quarz 321, 1148: mit einer 
; elektr. Bogen zwischen C u. 3211, 980 festen Lsg. v. Uristobalit u. Fe20s 34 Il, 1257 
Veränder. d. Leitfähigk. v. Caleit mit d. Temp mit NH4NOs aq. (isothermes Gleichgewicht 
im Bereich v. 0 bis 120° 341. 668: Puffer.- 33 11, 3380; in geschmolzenem NH4NOs 34 II 
r Vermögen 32 11, 3770. 015: S8Svst Na2l’Os- -W 341 108 (nur 
, Magnet. Verh. v. Kalkspat u. Aragonit scheinbar« Mischkrystallbldg.) 34 11 104 
33 1, 1909; (Anisotropie d. Anions) 331, v10, K2CO3-[la(OH)2-KOH]- (Kaustifizier. v. Pott 
Therm. Ausdehn. v. Caleit 341, 1168; asche) 3011, 209809; Austauschrkk. mit Per 
spezif. Wärme 341, 1167: (Formel für holw mutit 331, 2161 e Temp. pulverförm. 6G« 
Tempp.) 34 Il, 3360; Wärmeinhalt v. Caleit u nische mit BaO 33 1, 1566; Syst Mal’Os 
t Aragonit bei tiefen Tempp. 34 1, 2250; ver- Feuo: Mntl'’Os (komplexe Carbonspäte) 321 
dampfungsbeschleunigende Wrkg. auf sd. W., 36; akt. Zustände bei Übergang eines Gemische» 
Sl Il, 1261. \v u. Fe203 in Spinell 34 II, 3215; Rkk 
’ Widerstand v. Kalkstein geren Zerkleiner mit CaF2, M&xO u. SiOz in festem Zustand 32 II 
P u. mechan. Beanspruch. 30 11, 3187: Mikro- 516; mit Mg-Salzen bei erhöhtem Dampfdruel 
härte v. Caleit 34 II, 806; Funkenbldg. bei mit 311. 1736: mit Ta2eOs u. Nh2Os im festen Zu I- 
einem Stahl angeschlarenen Stalaktiten ca ibo- stand 31 II, 188; mit MoOs in festem Zu ‘ 
luminescenz) 301, 1451: Frostbeständigk. v. 30 11, 350; 31 Il, 3570; 323 1750 Mol. Verl 
i Kalkstein 31 II, 2770 mit Diazoessigester 30 1, 1921: Darst. v. Phos 
Bevorzugte Benetz. durch Fil. 32 11, 3537; phatocalelumearbonat (Verb. mit Glykokoll 
Behandl. v. -Pulvern mit oberflächenakt 30 11, 3796 tern Syst Rohrzucker-W 
Stoffen 311, 242: Grenzflächenerscheinn. fest- 341. 1403: Bldg. v. metall. Cu aus Cu-Verbb 
fest beim kontinuierl. Erhitzen v. 30 Il, 2357 bei Gew. v 321, 1356: Photosynth. d. Zucker 
koll. Eigg. v. Bzl.-W.-CaCOs-Emuls. 31 11, 972; in UV-Licht in wss. Lsgg. v. akt. COs2 in Ggw 
Doppelbrech. vw. -Suspenss. (Depolarisat.) \ u. Mg 321, 1632; Einfl. auf d. Tieftemp 
33 1, 3419, 3426: Absetzgeschwindigk. u. Absetz- Verkok. v. Braunkohle 33 II, 162 
vol. v. Kreide u. in W. u. Bzn. 331, 2610 
kataphoret. Geschwindigk. v. Kalkspat in wss Bi gis Wirkung u. Anweı ug 
Suspenss. 30 IL, 7 rontgenspektroskop. Verss Ca-Geh. d Schalen x l.amellibranchia 
über d. Aufricht. v. Palmitinsäure an Kalkspat- 3211, 1314; Rk. mit Pb-Arseniat in Spritz 











Calciumverbindungen 


mitteln 321, 991: Ausnutz. bei legenden u. 
nichtlegenden Hühnchen 301, 547: Einfl. 
auf d. Entw. d. Lämmer u. Ferkel 30 II, 1720: 
relative Nährkraft v. Kalkstein bei Schweinen 
321, 413; knochensalzlösende Wrke. d. Blut- 
serums gesunder u. rachit. Ferkel 32 II, 2=41: 

-Geh. d. Knochenstützsubst. 30 1. 57: BL II, 
731; CaCOs-n Cas(POs)2 als Hauptbeständteil 
v. Knochen u. Zähnen 31 II, 730: Einfl. v. 
Alter u. Ernähr. auf d. Ca-Phosphat-Carbonat- 
verhältnis in d. Knochen d. Rindviehes 311. 
3698: Abscheid, auf d. Mandeln beim Menschen 
321, 3079; diagnost. Bedeut. d. —-Krvstalle 
in d. Galle 33 IL, 1065; therapeut. Wrke. v. 
natürl. u. gefälltem 30 1, 3212: anagotox. 
Wrke. 30 1, 3329; Einfl. auf d. Verdauung 30 I, 
1720; Resorpt. d. Insulins v. Magen-Darmtrakt 
(Wrkg. v. Ca-Lactat, NaHCOs u. Blutserum 
beim pankreaslosen Hund) 3311, 566; Wrke. 
u. Anwend. d. MeLeanschen Magenpulvers aus 
NaHCOs, MeCOs u. gegen Hyperacjdität 
3411, 2249; Herst. eines -(a-Phosphat- 
Mischsalzes zu Ernähr.-Zwecken 3011, 92*. 


Analytische Methoden. 


Anforderr. u. Prüf.-Vorschriften für analvt. 

d. American Societv 30 IE, 1885: Kalkstein 
(Prüf. für Straßenbauzwecke) 30 IL, 3835; (App. 
zur Best. d. Kornfeinh.) 34 1, 2947; (Best. d. 
„mittleren Teilchengröße‘ durch Siebanalyse) 
331, 1973; Mess. d. Konz. u. Dispersität v. - 
Suspenss. mit d. photoelektr. Zelle 33 L, 2583; 
3411, 641. 

Unters. einer Kalksteinprobe 31 IL, 2770; 
Schnellmeth. zur Unterscheid. v. gefälltem u. 
durch Pulverisieren v. Kalk u. Kreide gewonne- 
nem 30 1, 119: Unterscheid. v. Caleit u. 
Aragonit 3% II, 3254; (Tüpfelnachw.) 33 II, 1725; 
Fluorescenzfarbe v. Mn-halt. Kalkspat 33 IL, d4; 
Rk. v. Meigen u. Woodsches Lieht in d. Kontrolle 
d. beiden Phasen v. 30 11, 3444: Verh. in 
Woodscher H-Entlad. (Kalkspat) 311, 400; 
(koralloider Aragonit)31 I, 490: Nachw. in MeUOs 
u. Erkenn. v. Dolomit mittels Loretin 33 I. 268; 
Unters. v. Harnkonkrementen auf 33 I, 1485; 
mikrotechn. Nachw. in Geweben 341, 3500; 
Best.: d. Reinh. v. Kalkstein auf d. Felde (App.) 
321, 710; v. kleinen F-Mengeen in Kalksteinen 
3ı II, 1722: v. COe (in Kalksteinen) 321, 1931; 
(in Doppelspat mittels «-Naphthyloxychlorphos- 
phin) 31 II, 2037: d. Alkaligeh. in (für d. 
Alkalibest. in Silieatgesteinen) 3LIL, 601: d. 
wahren Na-Geh. v. zur Alkalibest. nach Smith 
30 1, 559; indirekte Best. v. MeÜ’Os in Gew. v. 

31 I, 1793. 

Maßanalyt. Best. 3231, 1506; quantitative 
Analyse v. Caleit-Aragonitmischungen mit Rönt- 
eenstrahlen 33 L, 3221: Best. in Rohmassen oder 
Kalkstein 30 I, 2944: Schnellbest. v. Ca in Kalk- 
steinen 33 I, SIS: Best. in Kalkmergel 31 L, 3272; 
Zers.-Kurve v. u. Gemischen mit Mg-Salzen 
in CO2-Atmosphäre; Best. v. Ca u. Mg 321, 1692; 
analyt. Schnellmeth. für Mischungen v. Kalk- 
alaun u. 34 11, 1515; quantitative Mikro- 
analyse v. Aragonit 323 IL, 3445; Einfl. v. HC1O4 
bei d. Näher.-Analyse v. Kalkstein 33 1, 3473; 
Best. d. landwirtschaftl. Wertes v. Kalk u. Kalk- 
steinen 33 II, 2047. 

Verwend.: für Schriftträger zum Registrieren 
zeitl. verlaufender Vorgänge, z.B. bei Baro- 
graphen, Hydrographen usw. 331, 3605*; v. 
isländ. Spat für d. Intensitätskalibrier. v. Spalt- 
spektren 341, 3370: zum Neutralisiereun v. 
Säuren, deren Ca-Salze lösl. sind 33 II, 098: zur 
maßanalyt. Einstell. 3% Il, 1338: zur gleichzeit. 
Kinstell. v. 0, I-n. HClu. NaOH 34 I, 3625; bei d. 
Best. v. Jodiden 32 II, 1049: Einfl. auf d. pH- 
Best. in W.- u. KCl-Lsg. 32 II, 2480. 


Bibliographie. 

Vergleichende Unterss. v. Kalksteinboden- 
profilen 31 1, [1089}; Qualitative chem. Hydro- 
analyse im Felde nach d. Tropfmeth. mit Beilage 
über d. qualitative Prüf. v. Kalksteinen 31 1, 
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[3367]; 
bedarf d. Böden d. Kalusher Bezırks [russ.] 30 1, 
[2472]: Bachilow-Lagerstätten d. bituminösen 
Kalksteine [russ.] 321, [2827]. 
Calciumcarbonyl, Darst., Eigg., Rkk. 331 


Caiciumchlorat s. Chlorsäure, Ca-Salz, 


Caleiumehlorid, Vork. in d. Luft in d 
Umgergendd. Kreuznacher Gradierwerkes 33 IL, 7 
Bide. ind. Laugen d. Salzlagerstätten 33 IL, 425: 
3411, 3661, CaoO Phtl'l2 — PhO (Einw 
eines mit verschied. Mengen AgC] hergestellten 
Eutektikums auf d. Verlauf d. Rk.) 321, 3260 


Herstellung, Verarbeitung 
u. Verwendung. 


NaCl, Br, u. Jin USA (wirtschaftl. Mitt.) 
34 11, 3419; Herst.: v. -Lsg. aus MeCle-Laug: 
33 Il, 265*; v. aus Lsgg. 32 1, 1700*; (Ver- 
wend. v. NH3) 301, 422*; (schuppenförm. fest 
gemischte Chloride d. Ca u. Mg) 321, 34>1*®; 
aus d. Lauge d. Mittelstaaten (neben Br u. Bitter- 
salz) 33 II, 2719: aus Ölquell-Laugen 321 
3136*; aus d. W. d. Toten Meeres 34 II, 3294: 
v. hydrat. 321, 3481” Sau, 110% u 
CaCl2-2H20 34 11, 1827*%, v. CaCl2e-6H20 au 
Salzlaugen 32 I, 433*; v. pulver. 30 II, 1420* 
311, 3595*; v. kryst. 30 II, 2655; v. in 
Stangenform 331, 3762*; IL, 3743*; v. lageı- 
beständ. Sl II, 1617*: v. nicht hygroskop., 

-halt. Prod. (für Kühlzwecke) 3311, 428*: 
gleichzeit. Gewinn. v. hochprozent. Ca(UlOs)} 
Lseg. u. niederen Hvdraten d. 34 11, 1179* 
Abscheiden v. Ca-Chlorat aus enthaltenden 
Lseg. 33 1, 827*, 2157*; u. Ca(ClOs)2 ent- 
haltendes Mischprod. (als Unkrautvertilg.-Mittel 
34 11, 1675*: Gewinn. neben Alkalinitrat 331, 
2294*: NaNO3 u. aus NaCl u. Ca(NO3)2 (Um- 
setz. in fl. NHs) 34 IL, 1510*; Gewinn.: aus 
Dolomit mit MegCl2 in d. Hitze 30 1, 1351*: aus 
Ca-Triphosphat (katalyt.) 33 I, 2154*; v. CatCle: 
MeCl2-6H20 301, 1025*%; v. MeCle-2Cacl:- 
2H20 31 1, 3271*; Trennen v. MgCl2 31 I, 130*; 
32 I, 2220*. 

Entwässern 393 IL, 2575*; 34 IL, 436*; Herst.: 
v. teilweise entwässertem 32 2369*, 3481*; 
33 IL, 2874*: v. wasserfreiem 32 II, 100*, 
3595*, v. porösem, wasserfreiem 33 II, 1074*; 
v. körn. entwässertem Gemisch mit MeCl2 (für 
Kühlzwecke) 33 1, 655*; ununterbrochene Herst 
v, völlıze oder beliebig weit entwässertem 3411, 
3026*: Reinıg. 30 IL, 1421*. 

Verwend.: u. Eige. 3% IL, 1509: d. bei d. 
Sodafabrikat. anfallenden 341, 1536; (in 
Düngemitteln für Zuckerrüben) 3211, 75>*; als 
Entwässer.-Mittel 32 I, 2622*: als Trockn.-Mittel 
in Gasmasken 323 II, 2347; für techn. Lufttrockn. 
(Qualitätserfordernisse) 33 11, 1215; zum Trock- 
nen u. Kühlen v. Luft 301, 719*; zum Ent 
wässern v. A. 3L1, 555; zur Gewinn. v. hoch- 
prozent. A. durch Dest. 30 I, 1867; als Trockn.- 
Mittel für Erdöl 3% I. 641: als anorgan. Schmier- 
mittel 31 I, 1643; zur Kälteerzeug. 321, 42>* 
als Kühlfl. für Automobilkühler oder Kälteanlagen 
30 IL, 596*: als Frostschutzmittel für Kühler 
30 1, 1015: zum Lagerfähigmachen v. mit Asphalt 
bedecktem Sand oder dgl. 31 I, 1150*; zur Herst. 
v. Kunstmarmor 31 1, 1343*: zur Sicher. d. 
Beständigk. v. Straßenoberflächen 33 IL, 2877: 
für Pflasterbeton (riecht. Anwend.) 331, 480: 
(Härt.) 3L II, 2197: als Binder für Sand- u. Kies- 
wege 33 II, 3331: zur Behandl. v. eisbedeckten 
Straßen 33 I, 3656: als Zementzusatz 321, 726; 
(Beeinfluss. d. n. u. gipsfreien Zemente) 3L 1. 
1342; als Zusatz zu Portlandzement (physikal. 
Eigg.) 30 1, 727: zum Äschern v. Häuten 30 Il, 
3681. 

Schmelzflußelektrolyse v. wasserfreiem 
32 II, 1489*: Wiedergewinn. v. HCl aus wss, HÜl 
durch Erhitzen mit 32 Il, 3002*; Herst.: v. 
Cl2e aus — 301, 723*; v. AlCls oder anderen 
Chloriden aus Sulfaten u. 3ı ll, 755*: Ver- 
wend. beim Cracken v. Rohpetroleum 31 1, 214>*. 


Chem. Zus. d. Kalkgesteire u. Kalk. 
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Andere technische Verfahren. 

Regenerieren v. enthaltender ZnCle-Laug: 
30 Il, 2465*; 31 1, 2797*; Entfernen aus MgUls 
30 11, 1596*; gegen beständ. Cr-Überzug 34 I1, 
3179®. 

Physikalische Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten. 

Kaıa2-Dublett d. Clin 34 1, 183; Streuung 
v. Köntgenstrahlen an wss. -Lsgg. (Annahme 
kleiner krystallmol. Gruppen) 30 11, 2486; Total- 
reflex. v. Röntgenstrahlen an —-Lsgg. 33 IL, 826; 
Brech.-Index v.: -Lsg. für Röntgenstrahlen 
30 1, 2516; Bedeut. d. Krystallform für d. Bldg. 
fester Lsgg. in Systemen mit CoCle, FeCle, MnÜla 
u. CdCl2 30 1, 2840; Kohäs.-Eigg. v. -Rrystallen 
3011, 1820; Schwing.-Meth. zur Unter. d. 
Krystallfestigk. 331, 2038; scheinbare mol. 
Kompressibilität 33 II, 1485; Einfl. v. — aufd. 
Kohäs.-Grenzen u. d. ultramkr. Solbldg. synthet. 
Steinsalzkrystalle 32 II, 2009. 

Bandenspektr. im Lichtbogen bzw. d. 
Flamme 31 H, 679; Absorpt.-Spektr.:d. Dampfes 
33 11, S2S; v. wss. -Lsgg. 31 1, 2846; v. wss. 
Lseg. v. CoCle-—-Gemischen 311, 2735: Einfl. 
v. auf d. Farbübergang in CotUle-Lsgg. 3L 1, 
2168; Spektr. im nahen Ultrarot 301, 2517; 
Ultrarotabsorpt. v. Hydraten 321, 186: UV- 
Absorpt. (v. -Lsgeg.) 30 II, 12; (v. ammoniakal. 
Lseg.) 33 II, 3097; Einfl. v. auf d. UV-Grenz- 
absorpt. v. Carbonsäuren 331, 1900; Raman- 
spektren d. konz. wss. Lsgg. 32 11, 2428; Einfl. 
aufd. Ramanspektr. d. W. 30 1, 1901: Lumines- 
cenz bei d. Elektrolyse 33 IH, 1307; Einfl. v. 
als Schmelzzusatz auf d. Seintillat.-Spektr. v. 
ZnS-Cu-Phosphoren 3011, 198: Brech.-Index, 
Mol.-Refrakt. u. D. v. -Krystallen SB 1, 3212, 
Refrakt. u. Dispers. v. -Krystallen 3% 1, 3030; 
tefraktometrie v. -Isgg. 34 1, 2675; Konz.- 
Abhängigk. d. Äquivalentrefrakt. in Lsg. 32 I, 
976; Einrl. v. auf d. Dreh. v. Asparagin u. 
Alanin 30 IL, 1833. 

Einfl.: auf d. Umkehr.-Potential d. galvan. 
lichtelektr. Effektes 30 I, S01: auf d. Minimum- 
potential v. Entladd. 32 11, 1131: EK. v. galvan. 


Elementen mit u. Na- bzw. NaPb-Kathoden 
30 11, 2109: Ketten mit -Lsgg. 30 Il, 1202; 
Konz.-Ketten mit 321, 3040: Halogen- 


elektroden in -Lsgg. 33 II, 834: Aktivitäts- 
koeff. 30 II, 1202: 33 L, 387: Salzfehler d. Chin- 
hydronelektrode u. Aktivitätskoeff. d. H-lons in 


konz. -Lsgeg. 34 1, 3322; Mess. mit H2- bzw. 
Chinhydronelektrode in konz. -Lsgg. 34 11, 
2421: Ausdehn. d. Dissoziat. in W. 31 Il, 2972; 
Assoziat.-Grad in -Lsgg. 33 I, 1415; Hydratat. 


d. Ca-lonen in Normallsgg. 3% I, 2559; Best. d. 
Hydratat.-Hülle d. Ca-lonen (mol. Gleichgewicht 
v. Resorein in -Lsgg.) 34 I, 1769; Einfl.: auf 
d. lonisat. v. Gelatinelsgg. 3L 1, 2324; auf d. PH 
v. Ampholytlsgg. 321, 682; Änder. d. Leit- 
fähigk. u. d. DE. mit d. Feldstärke 30 I, 2694; 
Leitfähigk.: v. pulverisiertem, stark gepreßtem 
bei höheren Tempp. 30 1, 1272; v. geschmolzenen 
bin. Salzgemischen mit 33 1, 1652; v. wss. 
Lsgg. 34 11, 1273; (Einfl. d. Druckes) 32 II, 2797; 
v. Lsgg. in W., Methyl-, Äthyl- u. n-Propyl- 
alkohol 34 II, 1901; Elektrolyse v. in Gallerten 
30 I, 804; elektrolyt. Abscheid. v. Na aus ge- 
schmolzenem —-NaCl 3L Il, 1832; anod. Auflsg. 
d. Cu in -Lsgg. 33 Il, 3542. 

Berechn. d. magnet. Susceptibilität aus 
spektr. Daten 33 II. 345. 

Spezif. Wärme u. spezif. Gewicht 30 I, 504; 
scheinbare mol. Wärmekapazität in wss. Lser. 
30 Il, 19; Wärmekapazität wss. Lsgg. 3 11, 
1991; Wärmeverbrauch beim Abkühlen v. - 
Lsgg. 321, 1344; Wärmeübergangszahlen wss. 
Lsgg. bei turbulenter Ström. in Rohren 301, 
6l4; therm. Vorgänge in wss. Lsgg. 33 1, 1594; 
Dampfdrucke v. wss. Lsgg. 301, 2133: 3211, 
509; (Bezieh. zu anderen Größen) 3211, 510; 
(Berechn. d. Aktivitätskoeff.) 32 II, 2605; (Be- 
zieh. zum Zustand v. W. in biol. Fll.) 32 1, 360; 
Einfl. auf d. Dampfdruckkurve wss. NHa3-Lsgg. 
331, 744; Verdünn.-Wärme 311. 1076: (u. 
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osmot. Druck: Konz.-Dampfdruckkurven) SE 1, 
3443: (u. Assoziat.-Hypothese v. Nernst) SB, 
573: (in alkoh. Lag.) 33 H, 2654: Kompressibilität 
v. wss. Lsge. (Bezieh. zum osmot. Druck u. d 
Konz.) 3011, 2500; Kryometrie v. Elektrolyten 
im geschmolzenem CaUle-6H2O0 331, 575 

Einfl. v. auf d. Haftfähigk. v. Quarz 
teilchen an einer Quarzplatte 30 Il, 2240; Ober 
flächenspann. u. Komplexbldg. in nichtwss. Salz 
Isggz. 33 1, 2507; Einfl.: auf d. Oberflächen 
spann. (v. wss. Leeithinsuspenss.) 30 IE, 2751 
{v. Na-Taurocholatisg.) 31 I, 3221: auf Amvlum 
u. Gummi arabiceumsole 323 II, 3532; auf Kongo- 
säuresole 3 Il, 396; auf d. Lichtstreuung in 
Casein-, Stärke- u. Gummi arabicumsolen 31 LH, 
25; aufd. Dispersität v. Tonsuspenss, 30 II, 885; 
auf d. Ausflock. v. Gelatinelseg. 301. 1605 
koagulierende Wrkg. (Vgl. mit anderen Ca-Salzen) 
3ıl, 2220; (auf S-Sole) 33 Il, 3820; (auf SiOR 
Sole) 33 1, 2068; (auf AseSss-Sol) 33 1, 579; (auf 
Casein-, Hämoglobin-, Leeithin- u. Agtl-Sole) 
3ı 1, 1888: keine koagulierende Wrke. auf 
Methylenblau $1 1, 1732; Antagonisınus x u 
Balz bei d. Koagulat. hyvdrophober Sole 34 HI, 
1750; Autokomplexkoazervat. d. Gummi arabi 
eumsols durch 34 1, 2562; Peptisat. v. Gelatine 
durch konz. -Lsgee. 301, 350: Einfl.: auf d 
Peptisat. v. F&OH)s durch FeUls-Lsege. 32H, 
2940; auf d. Verkleister. v. Stärke 34 1, 836; auf 
d. Gelatinequell. 3 1, 1892; (Verteil. d. Anionen 
u. Kationen) 34 I, 3440; auf d. Gelelastizität v. 


(telatine 3011, 2623; Verteil. v. -Isg. in 
Gelatinerallerten 30 L, 3283; vorherrschende Bı 
deut. d. Kations in d. Verbb. zwischen u. Iso 


elektr. Gelatine 34 I, 18524; Diffus.-Geschwindigk 
v. durch Membranen 30 I, 1446; spezif. Durch 
lässigk. d. Kollodiummembranen für Lg 
30 11, 25: Membrangleichgewichte u. selektive Ab- 
sorpt. in d. Systemen mit NaUl; Na-Caseinat u 
Ca-laseinat 301, 1607: Diffus. in Gelen 341, 
2910; Einfl. auf Diffus.-Vorgänge 33 11, 366%; 
Überführ.-Zahlen in Membrarien 3311, 995 
Diffus.-Geschwindigk. v. CV durch Kollodium- 
mermbranen in -Lsgg. 34 1, 3184; Einfl.: auf d 
elektrophoret. Wander.-Geschwindigk. v. Iyo- 
phoben Solen 31 1, 3220; auf d. kataphoret 
Geschwindigk. v. Pt-Teilchen 3011, 3717 
Z-Potential u. Oberflächenleitfüähigk. an Cellulos« 


grenzflächen in wss. -Lsgg. 31 1, 1880; Phasen 
grenzpotental Quarz -Lsg. 32 I, 983; Auf 
nahıme durch Baumwolle 3231, 2825; Adsorpt 
Rückgang (Desorpt.) v. an Kaolinsuspenss 


während d. Koagulat. 301, 22: Adsorpt. an d 
Seeschlamm d. Sacksees 31 1, 1058: lonen 
austausch in -1Lsgg. an d. Oberfläche v. koll. 
Pt 31 1, 1585. 

Auflös. in Cu 33 IL, 3525; Einfl. auf d. Lös- 
lichk.: v. J 32 1, 1212; v. Rohrzucker 32 1, 214; 
v. Benzoesäure 31 1, 2840; Löslichk. v. CalOH )z 


in -Lsgg. 34 II, 2045; Eigg. d. Lsge. v. u. 
Harnstoff 32 11, 1937; Hydratat. u. Dehydratat 
v -Krystallen 30 II, 102%; saure kigg. \ 


Hydraten 331, 367; Umwandl.-Punkte v. 
Hydraten in nichtwss. Lösungsmm. 3% I, 2085: 
Ersatz d. Krystallwassers durch H2O2 31 I, 2302; 
Ammoniakate 34 Il, 3014: (DD. u. Partial-Mol.- 
Voll. v. NHs) 321, 484; Ca-Chlorjodid 32 I 
2613; Rk. mit J in Ggw. v. Cycelohexan 34 Il, 
2480: Fäll. mit Sulfaten (Form d. Fäll.) 341, 
2040; (v. Ba’ + Ca’) 3411, 897; ebullioskop 
Unters. v. Doppelsalzen mit 30 11, 1204 
Löslichk. v. Na u. Ca in ihren Chloriden u. Chlorid 
gemischen 30 1, 631; IH, 29=9; (unter Zusatz v 
Pb u. Sb zur Metallphase) 30 1, 1263; synthet. 
NaCl-Apatit 31 Il, 1839; Synth. v. Kalkspat 
durch Diffus. in ein Gel aus was. - u. Nazl’Os 
Lsgg. mit Gelatine als Zwischenschieht 31 I, 
2136; doppelte Umsetz. mit Na2S20s in Lsg 
321, 3160; reziprokes >Salzpaar UalNOs)e + 
2KC1S=2 KNOs + Calle bei 10° 34 1, 337 ;, Einw. 
v. wss. Lsgg. auf Mg 30 Il, 3725: 31 1, 1892 
CalClOs)2 + 2KC1 >> 2KU103 bei 15 u. 45* 
30 Il, 2243; Systeme: -(alNOs)e -H2O, 
Ca(ClOs)2-H20O 32 Il, 2282 -MgUl2-W. bei 0 
15 u. 30° 3211, 2614: MgUle-Ca0-Hzo 
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3311, 1468; Zn-Bldg. nach CaC2 + ZnCle — 
CaCl2 + Zn + 20 331, 583; Rk. zwischen Zn 


u. in Ggw. v. CO2 (Verf. v. Höpfner zur Ge- 
winn. v. ZnCle) 30 II, 2934; Syst. HgCle-— -H20 
331, 2638; Einw.: v. VCls auf — 34 1, 3547: 


V. -Lsgg. auf Cu 3% I, 3190; v. —-Laugen auf 
Mansfelder Kupferschiefer u. sulfid. Cu-Erze 
341, 1061. / 


Erhitzen mit NaCN in 
331, 2212: Schmelzeyanidverf. CaUN2 + © 
2NaCl = CaCl2 2NaCN 34ll, 3715; (Ge- 
schwindigk. d. Rk) 34 I, 1277, Rk. mit (NHa)z- 
C20431 11, 2302; Fäll.v. (N H4)2C20a u. (N H4)2SO4 
mit — 34 II, 896; mol. Gleichgewichte: d. Re- 
soreins in -Lsgg. (ebullioskop. Unters.) 30 1, 
2370; (kryoskop. Unters.) 311, 235; d. Brenz- 
catechins in -Lsg. 321, 2419; kryst. Verbb. 
(v. d-Xylose u. /!-Arabinose mit —) 34 Il, 227; 
(v. «@-l-Arabinose mit — u. W.) 34 II, 227; kry- 
oskop. Unters. d. Paraldehyds in —-Lsgg. SL 1, 
2732; HI, 2411; Lsg.-Gleichgewicht zwischen 
u. Aceton 30 II, 2990; gegenseit. kryoskop. Be- 
einfluss. v. u. Essigsäure 30 II, 208; Verbb.: 
mit Acetaten 30 I, 962; mit Diazoessigester 30 I, 
1921; mit Hexamethylentetramin 301, 2895; 
Syst. Urotropin-W.- 31 li, 60; Verb.: mit 
Sarkosinanhydrid 301, 3832; mit d. Nitroso- 
deriv. d. R-Salzes (Verwend. zur Trenn. v. Ba 
u. Ca) 31 I, 2051; mit 2 Moll. Triäthanolamıin 
341, 365; mit Aminosäuren 32 Il, 2137. 

Einfl.: auf d. Geschwindigk. v. Ionen-Rkk. 
Sl 1, 2016; 3% II, 3718; auf die Stabilität d. HJ 
33 Il, 846: auf d. CaCz2-Azotier. 31 Il, 2561; 
331, 179; 11 197; auf d. Autoxydat. v. SnCle u. 
Cutl 321, 3379: im Brauwasser auf d. Zus. d. 
Würze 33 11, 1798. 

3iologische Wirkung u. Anwendung. 

Einfl.: auf einige Fermentwirkungen 3 1, 
3619; auf d. Esterasewrkg. 3 II, 1011; auf d. 
Phosphomonoesterase u. Pyrophosphatase 33 II, 
3298; auf d. Amylasewrkg. 34 1, 2142; auf d. 
Syst. Stärke-Amylase-Eiweiß 3311, 2149; auf 
d. Wrkg. bakterieller Lipasen 3% 1, 2769; auf 
d. Spalt.d. Alanylglyeins durch Darmerepsin 3011, 
3301; katalyt. Analogie mit Peroxydasen u. Blut- 
farbstoff 34 I, 1545; Aktivier. d. Katalyse oxv- 


Gew. v. Fe-Pulver 


dativer Aminosäuredesaminier. durch 3 I, 
1334; Aktivatorwrkg. auf katalyt. Desaminier. 
dureh Chinone bei O2-Ausschluß 3% 11, 2400; 


Kinfl.: auf d. Indukt.-Periode bei d. Gär. mit 
Trockenhefe 30 1, 3571; auf d. Maischfl. 3% I, 
1404; auf in fl. Medium gezogenen Weizen hin- 
sichtl. d. Brotausbldg. 34 II, 558; auf d. Aus- 
tritt v. anorgan. u. organ. P aus Pflanzenzellen 
341, 1659; auf d. Erhalt. d. Keimfähigk. v. ent- 
hülstem Reis 321, 2958; auf d. Aufnahme v. 
N Ha-lonen durch Kartoffelknollengewebe 33 I, 
3858; lonenaufnahme dureh d. höhere Pflanze 
31 11, 256; in d. Landwirtschaft 3211, 423; 
Doppelverbb. mit organ. Estern zur Schädlings- 
bekämpf. 3% ll, 1952*%; Bekämpf. pflanzl. 
Krankheiten mit CuO -CaCle-xH20O 30 Il, 2563*; 
Verwend.: zur Unkrautbekämpf. 33 IL, 595; (mit 
NatlOs) 33 1, 1000*; zur Herabsetz. d. Feuers- 
gefahr bei d. Verwend. v. Oxydantien als Un- 
krautvertilg.-Mittel 33 II, 1743: Mechanismus d. 
spezif. Bakteriolyse durch 30 1, 2746; tox. 
Wrkg. auf niedere Organismen 31 IH, 270; Beweg.- 
Mechanismus v. Amoeba proteus in -Lsgg. 
30 1, 1158; Bezieh. zum Wachstum u. zur Fort- 
pflanz. v. Anıoeba proteus 33 I, 2416; Einfl.: auf 
Milch 301, 1066; auf d. Entfärb. v. Methylen- 
blau durch Milch u. tier. Gewebe 3311, 1881 
auf d. potentielle Acidität d. Milch 3% 1, 140: 
d. -Geh. v. NaCl auf Butter 30 I, 2649; auf 
d. Viscosität v. verd. Eigelb 3% Il, 1955. 
Wrkg.: auf verschiedene Tierarten (lonen- 
antagonismus) 30 1, 3078; im Trinkwasser auf d. 
tier. Organismus 30 1, 2585: Folgen d. -Zufuhr 
bei Kälbern 30 1, 546; Einfl. auf d. EiweißstofT- 


wechsel 3L 1l, 2896; gewebsatmungsfürdernde 
Wrkg. 31 Il, 1157; Resorpt. v. 32 1, 2484; 
33 1, 3098; (u. Retent.) 34 Il, 3522; (durch d. 
Darm) 30 1, 3458; (bei oraler Zufuhr) 34 Il, 
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2707; Einfl.: auf d. Verdauung 30 II, 1720: auf 
d. Gallensäureausscheid. 30 I, 1815; auf Frosch. 
leber (Mechanismus d. Glykogenmobilisier.) 32], 
1258; aufd. Quell. d. Nierenzelle 30 II, 2282: auf 
d. Aglomeruloniere (diuret. Wrkg.) 34 1, 1350 
auf Alkalireserve u. Harnzus. 31 I, 2496; auf 
d. Kontrakt. d. quergestreiften Muskels v. Warn. 
blütern bei MgSOs-Vergift. 30 IL, 936; auf Gr. 
wicht u. Struktur d. Schilddrüse bei d. Ratte 
34 11, 627; auf d. Warmblüterherz 30 I, 2764 
auf d. elektr. Erregbark. d. Herzvagus 34 II, 9] 
Absorpt. an d. rechten ventrikularen Höhl. 30 11, 
3597; Beleb. d. durch Chlf. vergifteten Herzens 
mit Hilfe v. 30 11, 1877, Ca im Blut nach 
intravenöser —-Injekt. 32 11, 2985; (im Serum) 
3211, 32; Potentialdifferenz d. Hornhaut gegen 
-Lsgg. 34 11, 1936, 3127; Einfl.: auf d. Zentral. 
nervensyst. v. Kaninchen 331, 3198; auf Ad, 
Wrkg. v. Insulin auf d. sympath. Nervensyst, 
31 11, 259; auf d. ruhenden u. d. rhythm. sich 
kontrahierenden Uterus 3311, 2548; auf ver- 
schiedene Typen v. Oedemen 341, 1350; auf 
Lungenödem bei Phosgenvergift. 331, 227: 
auf. d. Wachstum bzw. Verschwinden d. trans- 
plantablen Tiertumore 33 IL, 3453; antiphlogist, 
Wrkg. 33 1, 455; blutstillende Wrke. 33 II, 735 
Behandl. d. parathyreoiden Tetanie mit 33, 
797; anagotox. Wrkg. 30 1, 3329: Wrkg. auf d. 
Auftreten d. anaphylakt. Schocks 30 Il, 13>0 
hemmende Wrkg. v. -Lsg. gegen d. durch ver- 
schiedene Capillarengifte hervorgerufene Atem- 
not d. Kaninchens 3211, 401; Wrkg. auf Senf- 
ölentzünd. u. Pockenimpfrk. 323 3199; Ab- 


lager. in multiplen Impfsarkomen 33 1555; 
Behandl. chron. Colitis mit intravenöser — -Ein- 


führ. 32 11, 2680; medizinale -Vergift. 30 II, 
3171; Einfl.: auf d. Curarewrkg. d. MgCle 321, 
1324; auf d. Digitaliswrkg. 321, 3319. 

Herst. v. —-Pillen 30 1, 1524; therapeut. 
Verwend. in Caleihyd 301, 99; Verwend. zur 
Therapie d. Pb-Vergift. 31 I, 2226; Erniedrig 
d. Oberflächenspann. v. bes. für therapeut. Ver- 
wend. bestimmten -Lseg. 34 II, 1161. 

Verrinuger. d. hygroskop. Eigg. als Zusatz 
für Nahr.- u. Futtermittel 30 1, 21>2*; ent- 
haltendes Nahr.-Mittel SL 1, 1847*; - Fütter. 
bei Haustieren 31 11, 2474: -Beifütter. in d. 
Milchwirtschaft 32 1, 2250. 


Analytische Methoden. 


Anforderr. u. Prüf.-Vorschriften d. American 
Soc. für analyt. 30 II, 1855; Reinheitsprüf 
v. CaCl2e-2H2O für analyt. Zwecke 33 Il, 2858; 
Frur. V. „Erg.-B. 5° 33 II, 2168; Chloretum 
ealeiecun: d. Dän. Arzneibuches, Prüf. auf Keinh., 
Geh.-Best. 30 I, 2458: Cu-Grenzen d. brit. Phar- 
makopöe 34 II, 451: Anwendbark. d. Spektral- 
analyse zur Best. 33 1, 209; Best. d. Gesamtgeh. 
in natürl. Solen 32 II, 1043: — -Probe für Elektro- 
plattierr. 31 1, 1160: Einfl. auf d. colorimetr 
J-Best. mittels Chlf. 33 IL, 3731; v. Na durdi 
Fäll.d. Tripelsalzes Na-Uranyl-Mg-Acetat in Gew. 
v. 3211, 2716; Heizwertbest. v. Kohlen 
(Flotat.-Verss. mit — u. ZntCle) 33 II, 642. 


Bibliographie. 
Recherches sur les aluminates de calciunı et 
sur leurs combinaisons avee le chlorure et I 
sulfate de calecium 32 1, [3046]; 33 1, [920]. 
Calciumchlorit s. Chlorige Sdure, Salze. 
Calciumchromat s. Chromsäure, (a-Salz, 
Calciumeyanamid s. Kalkstierstoff. 
Calciumdicarbonat, therm. Zers. 33 1, 2357; 
(Kinetik) 31 I, 375; (Dynamik u. Katalyse) 321, 
11i5, 1742, 3048, 3049; Zers.: durch Aktivkohl 
30 1, 2978; im CO2-, Ha- u. Luftstrom 33 II, 1742 
-M&(HUCOs)J2-Mischisgg. 33 
1192; 1193; Einfl. d. 4 
u. d. freien CO2 auf ü. 


v. reinen —-U.V. =, 
Verdampf.- Geschwindigk. 
Zers.-Geschwindigk. v. 


32 I, 1193; Verh. v. -Lsgg. unter erhöhtem 
Dampfdruck 31 I, 1736; Einfl.: d. pH auf d 
Fäll. v. 30 I, 1440: v. UV-Strahlen auf d. 
Bldg. v. Zuckern u. Aldehyden in -Lsgg. 30 1, 
24U, 
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Calciumdisulfit, Gewinn. v. Mg-Ua-Disulfit- 
Isg. aus Mg-Erzen durch Caleinieren 32 I, 3763*®. 

Calciumferrit =. Ferrite. 

Calciumferrocyanid s. Eisen (II)-eyanwasser- 
stoffsäure, Ca-Sulz. 

Caleiumfluorid, Tracht u. Paragenese v. 
Flußspat 3211, 3603: Quarzporphvr v. Burkersdorf 
bei Frauenstein mit Flußspat-Einschlüssen 33 I, 
3529; deformiertes Flußspat- Quarz-Kupferkies- 
gefüge aus mittel-schwed. Sulfidlagerstätte 33 1, 
3553: Flußspatvork.: in Frankreich 31 I, 2654 
im Westen v. USA 331, 2236: in Mittelasien 
331, 3695; in Transsilvanien 30 1, 2377; am 
Badamfluß 301, 660; radioakt. Flußspat v. 
Wilberforce 31 11. 2590. 


jewinnung, Verarbeitung u. Verwendung. 


Flußspat.: Gewinn., Verwend. 34 II, 3419; 
Verff. zur Anreicher. 34 1, 2810; Anreicher. u. 
Reinig. 34 I, 2468*: Klassieren u. Herdaufbereit. 
30 Il, 1431; Aufbereit. 30 II, 616*: Flotat. 301. 
1360; II, 1609*; 31 I, 1650; 33 L, 1509*; (Nieder- 
halten d. Fluorits) 33 1, 1509*: Seifenflotat. 
321, 2374: Reinigen 32 11, 3934*: (dureh Zer- 
splitter. beim Erhitzen) 3% 1, 586; Bleichen; 
Katalysator 321, 2877*: Aufarbeit. 321, 562: 
Veredel. 30 I, 420*. 

Achromat. Quarzfluoritlinse zur Verstärk. 
341, 1356; Anbring. eines Fluoritfensters an 
Glasapparaturen 3411, 2104; Verwend.: für 
keram. Gefäße SL IL, 2041; als Glasläuter.-Mittel 
(Einfl. auf d. Acidität einiger Ampullengläser) 
32 11, 2223; in Emails 31 II, 106; bei d. schmelz- 
elektrolyt. Gewinn. v. Mg aus M&eO 30 Il, 203; 
im Kupolofenbetrieb 30 I, 1203; zur Entschwefel. 
v, Stahlbädern 3% Il, 1984: in Siemens-Martin- 
Schlacken 31 I, 3161; 34 11, 1518, 1677, 2584: 
bei d. Herst. oder d. Umschmelzen v. Fe-Al- 
Legierr. 31 I, 1353*; Ersatzmittel für Flußspat in 
d, Metallurgie d. Fe 34 Il, 227 

Verwend. v. Flußspat zur Gewinn.: v. HF 
831 1, 3711*: 32 1, 2877*; v. HF u. Hasike 32 Il, 
1218*, 3134*; 34 1, 747*; (bzw. Fluoriden) 3211, 
908*: (bzw. Sibs) 32311, 2092*; v. NaOH oder Soda 
32 II, 755*; v. reinem NaF 34 I, 2810: v. wasser- 
unlösl. feinverteilten Verbb. mit CaCl2 32 1, 715*. 


Physikalische Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten. 

Radiovakt. Zers.-Erscheinn. am Flußspat 
311, 2983; Typen d. Kernzertrümmer. v. 
durch Beschieß. mit Protonen sehr großer Ge- 
schwindigk. 3% 1, 7: Anreg. d. F-Kerns zur H- 
Strahlemiss. 32 1, 179; Kkmiss. v. Protonen u. 
Neutronen aus -Schichten (bei Beschieß. mit 
Deutonen v. 3000000 Volt) 34 I, 3300: (bei Be- 
schieß. mit Protonen u. Deuterium-lonen bei 
1200 KV) 34 Il, 2654. 

Elektronenverteil. in — 30 Il, 1825; Streu- 
ung bei streifender Reflex. schneller Elektronen 
an Flußspat 33 Il, 663; Elektroneninterferenzen: 
an mechan. bearbeiteten Oberflächen 34 L, 518 
an geschmirgelten u. polierten Flächen 34 I, 
179: Krystallzustand dünner —-Filme 34 11, 
W3; Struktur d. aus d. Mol.-Strahl entstandenen 
—-Schichten 33211, 2284, Flußspatkrystalli 
(Habitus) 32 1, 995; (Kohäs.) 31 II, 1382; 
(Mikrohärte) 34 I], 506. 

Emiss.- u. Absorpt.-Spektr. 31 1, 3331; 
Nachw, opt. Energiestufen durch Elektronen- 
reflex. 321, 2283; II, 3667; Spektr. im nahen 
Ultrarot 30 1, 2517; Unterss. im Spektralgebiet 
zwischen ?0 u. #0 u 321, 912; Flußspatspektro- 
graph für Unterss. im Schumanngebiet 33 Il, 
722; photograph. Intensitätsmess. im Schu- 
manngebiet an opt. Fluorit 33 Il, 1061; CaF- 
Spektr. 31 I, 3331: (Deut.) 321, 639; Zeeman- 
effekt an — -Banden 311, 3331: Absorpt.: v. 
Fluorit 33 11, 93: v. natürl. gefärbten Fluoriten 
33 1, 3540; Durchlässigk. v. Fluorit (im extre- 
men UV) 341, 2554: (im >Schumanngebiet) 
34 1, 2554; Ramanspektr. 31 1, 2724: Il, 1253 
32 ll, 976: Gd-Linien im Flußspat-,,Raman- 
spektr.' 31 11, 3305; Luminescenz 3211, 22, 
1753, 3204; 33 11, 184; 34 1, 2407; (Einfl. v 
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Os) 301. 13 Radiophotoluminescenz 3211, 
2792; Fluorescenz 33 1, 25285: 341, 2710; 1, 
1899; (bei niedr. Tempp.) 34 1, 202; ( mit 
künstl, Sm-Zusatz) 34 1, 3175: künstl. Erzeug 
d. blauen Fluorescenz v. Fluorit 34 1, 1454 
Thermoluminescenz 3011, 1041: 331, 1600 
(Teil d. Banden in 2 Gruppen) 341, 1781 
(Fluorit vw. Obira) 3311, 3811: 341, 1781 
(Fluorit v. Wilberforce) 34 1, 2892; (u. Photo 
luminescenz) 32 11, 3673; Radiothermolumine- 





scenz V. verschied. Fluoriten S1 1, 2726; 
Thermolumineseenz v. Leuchtmischungen aus 
CaSsOs, MeO u durch Bestrahl. mittels Ra 


Sl, 3001: Spektr. d. durch Röntgenstrahlen 
wiederhergestellten Thermoluminescenz v. Fluo- 
riten 34 1, 3562; Tribothermoluminescenz 30 I1, 
3706; Kathodoluminescenzspektr. 341, 3175 
sichtbare durch Schumannstrahlen angeregte 
Phosphorescenz 32 1, 1058, Konst. d. Phosphor- 
escenzzentren in Fluoriten 33 II, 184: Einf]. v. 

als Schmelzzusatz auf d. Szintillat.-Spektr 
v. ZnSCu-Phosphoren 30 11, 198; Linienemiss 
v. in eingebautem Sm (Phosphore) 3011, 
3244. Emiss. d. Pr in -Phosphoren 32 I, 1057; 
Färb. durch Kathodenstrahlen 34 11, 2955 
Solarisat. v. Fluorit u. Gesetz d. ‚„Lumino- 
transformat.' SE IL, 2424; Farbänder. v. Fluo- 
riten durch Druck 301, 1594; 3211, 1748; 
Brech.-Indices u. DE. 3211, 2928; lichtelektr. 
Eigg. v. aut adsorbierten Us-Schichten 30 11, 
3707. 

Temp.-Ander. d. DE. 3% Il, 3596: negative 
Emiss. beim Bombardement mit positiven 
lonen 321, 497; elektr. Entladd. in Fluorit- 
krystallen 31 I, 26; Funkendurchschläge durch 
— 32 11, 1754: mkr. Risse auf Fluoritoberflächen 
durch gleitende Funken 32 11, 3677; Leitfähigk. 
bei höheren Tempp. v. pulverisiertem, stark 


gepreßtem 30 1, 1272; Schmelzelektrolyse 

v. Bädern v. 2B203 + CaO + 321, 3159. 
Hochkonz. -Sole 33 1, 2375; Herst. v. - 

Gallerten 32 11, 3530; Verh. v. -Suispenss. 


gegen Elektrolyte 31 Il, 244: Adsorpt.: \ 
atomarem H 3311, 3109; v. W.-Moll. (Ober 
flächenbest.) 34 11, 921: v. J an sublimierten 
-Schichten 31 II, 691: (Absorpt.-Spektr.) 
1 II, 3313; 33 IL, 180; v. J2-Moll. u. H-Atomen 
an vakuumsublimierten -—-Schichten 341, 
1780: v. Nitrophenol u. J an -Schichten 33 1, 
2380; Sinter.-Erscheinn. bei vakuumsublimierten 
-Schichten, Best. d. J2-Adsorpt. zur Ermitt!. 
d. Oberfläche sublimierter -Schichten 33 Il, 
170; Adsorpt.-Wärme v. Edelgasen u. (O2 
an -Krystallen 3%1, 1020; Lichtabsorpt. 
(v. an adsorbiertem Br) 34 Il, 1580; (v. an 
adsorbiertem p-Nitrophenol) 34 11, 741 
Adsorpt.!: v. Us an -Schichten S3 Il, 353; 
v. organ. Fll. an -Pulvern bis zur vollständ. 
Pastenbldg. 301, 2527; u. Oberflächenrk. v. 
Alizarin an vakuumsublimierten — -Schichten 
321, 1765; Verh. v. Pikrinsäure, Paranitro- 
phenol u. einigen Oxyanthrachinonen gegen 
vakuumsublimiert« -Schichten 32 IL, 686. 
löslichk.. Beständigk. SE IL, 3019; Lese.- 
Verss. an Fluorit 32 11, 2948; Löslichk. 301, 
2=50; 31 1, 2326; Atzverse. an Flußspatkugeln 
mit HNOs, HCl u. H2S04 301 80%; Fluorit- 
Atzkörper 34 Il, 2517: Einw. d. Hitze auf Fluß- 
spat 32 11, 895: Rk. mit PChs 3211, 2441; 
Auflös. v. Flußspat im Glas (Schmelze im magnet. 
abgelenkten Lichtbogen) 331, 1337: Syat 
CaO-2CaoO -SiO2-CaFfz 32311, 1114; isomorphe 
Misch. v. 3Cas(POs)2 CaFz2 mit 3Cas(POs Nal 
(synthet. NaF-Apatit) 33 I, 2074, Mischkrystall- 
reihe -SrF2 (Darst., Krvstallstruktur) 30 11, 
351: Rkk. mit CalOs, MgO u. SiOz in festem 
Zustand 32 11, 516: Erstarr.-Punkt im Syst 


Melt2-BafFs- 34 ll, 555: kryst. Verb. mit 
AleOs 331, 1264; IRk.-Gebiete Al-MoO u 
Al-MoOe- 32 11, 3355; Bldg. eines Überzuges 


an d. Außenseite d. Fluoritfensters einer Ha- 
Entlad.-Röhre 34 Il, 1270; 1 l.: auf d. CaC2 
Azotier. 31 II. 2561, 33 I, 179: IL, 197; auf d 
Synth. d. Kalksilicate in d. Hitze 34 Il, 2816 
auf d. Zers. v. Ca-Silicaten 33 11, 2250; auf 
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d. Rk. zwischen BaCOs3 u. SiO2 33 1750; 
auf Schlackenbldg. usw. im Kupolofen 32 II, 


1501. 
Biologische Wirkungen. 

Einfl. auf d. Pflanzenwachstum 34 IL, 262; 
tox. Wrkg. auf niedere Orzanismen 31 11, 270; 
insekticide Wrkg. 33 11, 2445; Vork. in tier. 
Geweben 311, 1137: Wrkze.: auf Knoohen- u. 
Blutbldg. junger Ratten 50 II, 86; auf d. Ca- 
Stoffwechsel v. Albinoratten u. d. Zus. d. Knochen 
$3ıl, 3257, vergleichende Giftigk. v. F-Verbb. 
in d. Nahr. 34 Il, 3405. 


Analytische Methoden. 


Modifikat. d. Lundell Hoffmann-Meth. 
Bewert. v. Flußspat 32 11, 1943; Best. d. 
Viscosität v. -halt. Schlacken 331, 3105; 
Verh. v. Flußspat gegenüber d. Belicht. mit 
Woodscher H-Entlad. 31 1, 490; Zers. v. ; 
durch Abrauchen mit Oxalsäure 30 IL, 1579; 
durch Misch. v. HU10s4 u. B(OH)3 30 1, 1832; 
volumetr.-analyt. Best. 331, 3473; Best. d. 
F als 30 I, 1978;. II, 1102; Nachw. v. Wein- 
säure in Gew. v. — 341, 1529. 


zur 


Bibliographie. 

Die Staublunge d. Flußspatarbeiter, zu- 
gleich ein Beitrag zu d. Frage Staublunge u. 
Staublungentuberkulose 33 1, [4004]. 

Calciumfluorsilicat s. Silieiumfluorwasser- 
stoff, Ga-Salz, 

Calciumgermanat s. 
Salz. 

Calciumgermanide, Darst., Rkk. 33 I, 

Calciumhydrid, Nichtexistenz v. CaH 331, 
3430; Spektr. im nahen Ultrarot 301, 2517; 
CaH-Bandenspektr. 3211, 500: (in Sonnen- 
fleeken) 31 IE, 1972; (anomales Verh. d. Rotat. 
Terme bei hohen Rotat.-Quantenzahlen) 301, 
1895; (Feinstruktur u. Prädissoziat.) 34 I, 1288; 
(Druckeffekte) 301, 196: (Druckeinfl., D- 
Syst.) 3E II, 680; Bandensyst. B d. Moll. CaH 
u. (aD 34 11, 2953; Zeeman-Effekt 3.1, 7435; 


Germaniumsäure, (a- 


3693. 


(u. Entkoppel.-Erscheinn.) 341, 1005: (in d. 
roten -Banden) 30 II, 1950; (in d. ?1/-"3 CaH- 
Banden) 33 II, 2945; (u. d. A-Typ- u. Spin- 


verdoppel. in d. CaH-Banden) 33 1, 2518: Bldg.- 
Wärme 331, 3430; Dampfdruck v. -(a- 
Gemischen 33 1, 3429; therm. Dissoziat. SL IL, 


375; (Dampfdruckmess.) 301, 161: Dissoziat.- 
Energie 301, 640; Rk. mit Ge 331, 3693: 
Verwend.:!: zur Best. d. W.-Geh. 30 Il, 2926; 
zur Best. d. Löslichk. v. W. in Bazl u. 


CCh u. Toluol 30 IL, 2508; zur Schnellbest. v. 
S in unlösl. Sulfaten 30 1, 264: zur S-Best. in 
S-Ölen u. Kautschuk 30 IH, 2806; s. auch Cal- 
eiumamıd, 

Calciumhydrosulfid, Queliwrkg. auf tier, 
Häute 30 1, 3552; Verwend. als Laugenmittel bei 
d. elektrolyt. Verhütt. sulfid. Sb-Erze 32 1, 904. 

Calciumhydrosulfit s. Hydroschweflige Säure, 
Ca-Salz. 

Calciumhydroxyd, Portlandit, neues Mineral 
v. Scawt Hill, Co. Antrim 33 Il, 2967; Blade. 
(Red. v. CatNXOs)2-Lsegg. durch H2) 30 II, 167%; 
(hydrolyt. Zers. d. Triealeiumsilieats) 34 L, 525; 
Geschwindigk. d. Bldg. aus gebranntem Kalk 
321, 1349: elektrolyt. Herst. SL I, 2769*:; 
Vorr. zum Löschen v. CaO 34 I, 749*; Gewinn.: 
v. pulverförm. aus CaC’Os-halt. Erzen 30 1, 
572°: v. kıyst. 32 I, 928; v. wss. -Disperss. 
33 Il, 2464*; Reinigen v. Kalkmilch oder kalk- 
halt. Säften 3L I, 666*; kontinuierl. Reiniren 
v. Kalkmilech in Sieben 33 1, 1668*; Herst. v. 
klarem Kalkwasser aus Kalkmilch durch Zentri- 
petalfilter 30 II, 1113*. 

Glühen v. Zn-, Cd- u. Fe-Pulvern 
(eschichte d. H>»-Erzeug. 301, 1988: als 
Bestandteil eiweißhalt. Klebemittel IE 1, 2155*; 
Quellwrkg. auf tier. Häute 301, Zusatz 
v. Kalkwasser zu Futter- oder Düngemitteln 
3 Il, 14096*; Verwend.: bei d. Herst. v. Mate- 
Tee 301, 767*: zur Entfärb. v. Traubensatt 
3:3 11, 2204: zur Bekämpf. v. Flechten u. Moosen 
32 11, 3009. 


mit 


Fur 
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Protonenbeschieß. v. Schichten aus Ca(O'H); 
u. Ca(O°H)2 34 Il, 561; Emiss. v. Protonen u 
Neutronen aus —-Schichten, d. mit Deutonen 
v. 3000000 V besehossen werden 34 L, 330% 
UV-Absorpt. 301, 1095: Luminescenz bei d 
Elektrolyse 33 II, 1307; Einfl. auf d. Depolari. 
sat. d. Lichtes durch Kaolin 34 I, 3445; Gitter. 
energie 30 1, 6; Atomgrößen u. lsomorphismus 
in bin. oxyd. Systemen mit — 3L 1, 2159; Orien 


tier. d. Krystallite in d. Brennprodd. v. 34ll 
2496; DE. v. wss. —-Lsgg. SL I, 2977; Beein- 
fluss. d. Minimumpotentials v. Entladd. durch 
— 3211, 1131; elektr. Leitfähigk. wss. Lsgg 
331, 1253; Löslichk. in W. u. spezif. Leit. 
fähigk. gesätt. -Lseg. 3311. 3101: Groß: 


d. W.-Hülle um d. Ionen 31 I, 2316; Aktivitäts. 
koeff. d. OH-lons in -Lsgz. bei 30° 34 I, 1% 
Hyvdratat.-Wärme d. — aus CaO + H2O (Bldg. 
Wärme) 311, 1075: Lsg.-Wärme (in HÜ 
2090H20) 30 1, 2709; (in Abhängigk. v. d. Konr 
d. HCl) 34 11, 737; Adsorpt. (aus ammoniakal 
Lsg. durch Silicagel) 34 II, 742; (durch Asbest 
Sl Il, 1473; (v. Bre durch —) 34 Il, 2665 
(v. -Dampf durch ) 3% 1, 1954; Einfl.: au 
d. akt. Eige. d. Kohle 33 1, 2660; auf d. Dis 
persität v. Tonsuspenss. 30 II, 855; auf d. Ober- 
flächenspann. v. Saccharoselseg. 331, 
auf Kongosäure-Sole  (dissolvierende  Wrkg 
31 Il, 396; Gelatinier. v. Saccharose mit — 
331, 2376; Quell. v. Gelatine in —-Lsgg. 301 
349; Auflös. v. Humussäure in —-Lsgg. ver 
schied. Konz. (Bodenkörperregel) 30 11, 211. 
Löslichk.: in verd. ammoniakal. Lsgg 
34 11, 2164; in wss. Salzlsgg. 321, 509; ü 
Calle-Lsgg. 3411, 2945; Entwässer.-Vers 
(Hydrate d. —) 31 1, 2447; isothermer Abbau 
311, 3156: Best. d. Dissoziat.-Gleichgewicht: 
v. — mittels Hochtemp.-Vakuumwaage 331 
1072; Dissoziat. (Bedeut. für d. Kalken v 
Häuten u. Fellen) 30 11, 2599; Best. d. Cs 
lonenkonz., Anwend. zur Best. d. Dissoziat 
d. — 34 II, 2714: Rk. mit F 32 1, 1767; Deut 
d. Entsteh. d. Chlorkalks bei d. Chlorier. v. — 
30 11, 2624; Labor.-App. zur Darst. v. Chlor 
kalk durch Einleiten v. Cl2 in -Suspens. iı 
CCl# 33 II, 1165: Einw. v. Cl2 auf Kalkmilel 
(Darst. v. O2) 31 I, 332, 1332; (Darst. v. Chlora- 


erde 
Zi 


ten) 31 II, 1042; (Kinetik d. Chlorier.) 311 
1653; Rk. v. trockenem — mit NO 321 9% 
Fäll. wss. H3POs4-Lsgg. mit —-Lsgg. 34 1, 522 
Absorpt. v. CO2 durch 321, 1871; Syst 
H3PO4-— -C02-H20 32 11, 3212; Gleichgewicht 
u. Rk.-Geschwindiek. im Syst. —-Diatomeen- 
kieselsäure-W. 3411. 1351: Syst. K2003-[—- 


KOH]J-CaCOs (Kaustifizier. v. Pottasche) 30 
2989: Einw. v. Alkalicarbonaten auf Kalkwasser 
u. Ca-Salzlsgg.: sogenannter Loiseauscher Kalk 
3311, 1610: Gleichzewichte v. Na2eCOa3, NaOH, 

u. NasPO4 mit CaSOs u. MeSOa 33 1, 2074 
Einw. auf Monocaleiumphosphat 3% IL, 2122 
D. u. Rolle d. — beim Schwinden d. Portland- 
zements 301, 574; Hydratisier. v. Anhydrit u 
Gew. v. — 331, 397; Einw. v. Kalkwasser au 


blankes Al (Rk.-Prodd.) 3011, 2244; Rk.: mit 
Pb-Arseniat in Spritzmitteln 321, 801; mit 


CuSO4 3% I, 1866; mit Photopyridin 33 1, 2754 
Doppelverbb. mit Dimethylxanthinen u. Salicy!- 
säure (Darst., therapeut. Verwend.) 3% I, 1675* 


Bactericide Wrkg. in W. in nichtätzenden 
Dosen 30 I, 419: keimtötende Wrkg. 3L 1, 3577 
Wrkg. auf Rhagoletis completa Cress. 321, 
3946: Verlauf d. Rk. zwischen sauren Bödeı 
u. fein verteilten —-Düngern 33 11, 927; Gift 
wrkg. auf Wasseroligochäten 33 Il, 929; Ver 


wend. gegen AÄtzwrkgg. d. HF 3311, 254 

Pyknometer für Kalkmilch 301, 1391* 
konduktometr. Best. v. Alkalien in Kalkmilch 
33 1, 2907; titrimetr. Best. [Syst. Hg(ll- 


eyanid-Chrom(l1l)-rhodanid als Trüb.-Indieator 
341, 2316: Best. v. freiem in keram. Massen 
32 11, 1674; calorimetr. Bestimmungen an d 
in Trassmörteln u. erhärteten Puzzolanzementen 
enthaltenen — 331, 4015; Einstell. v. 
34 II, 3092. 
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Bibl.: Estimation of free caleium oxidı 
and hydroxide 321, [v0 in Baustoffen 
u. Mörteln s. unter Baustoffe: s. auch Kalk 

Calciumhypochlorit s. Unterehlorige Saure 
(Va-S Salz. 

Calciumhyponitrit =. 
(a-Salz. 

Calciumhypophosphit s. Tnterphosphorige 
Säure, Va-NSalz. 

Calciumhyposulfit =. 7 
Ga-Salz. 

Calciumjodat s. Jodsäure, Oa-Nal 

Calciumjodid, Absorpt.-Spektr. BEI, 2846: 
UV-Absorpt. v. —-Lseg. 301, 3405; Banden- 
spektr. 31 II, 679: Einfl. v als Schmelzzusatz 
auf d. Szintillat.-Spektr. v. ZnSCu-Phosphoren 
30 11, 1985: Krystallstruktur: v. W.-freiem 
3311, 2105; v. CaJ2 -6H20 31 1, 1103: Zu- 
nahme d. Photoemiss. v. mit bedecktem Pt mit 
d. Temp. 30 I, 2693: Aktivitätskoeff. d. Anions 
u. Kations 331, 387; Verteil. d. Anionen u. 
Kationen in quellender Gelatine 3% 1, 3140 
Löslichk. in fl. NHsa 34 1, 654: Lösungsgleich 
gewicht zwischen u. Aceton 30 II, 20990: Ca- 
Chlorjodid 321, 2613: heterogene  Gleich- 
gewichte im Syst. H20-KJ- 33 Il, 2363; 
Wrkg. durchdringender Ra-Strahl. auf KJ- 
341, 2555; Verbb. mit Acetaten 301, 962: 
Einfl. auf d. Haltbark. v. HJ 32 1, 3159: 33 11, 
846: Wrkg. beitranscerebraler Dielektrolyse 3 Il, 
1018: Verwend. zur Düng. v. Roggen 31 IL, 981. 

Calciummetaarsenit s. Metaarsenige Sdure, 
Va-Salz. 

Calciummetaborat s. 

Calcıummetaphosphat =. 
Va-Salz, 

Calciummolybdat s. Molybdänsäure, Ca-Salz. 

Calciumnitrat, Blige. bei Rk. v. NO2 mit 
Cal’Os oder CastPOs) 3011. 3723 Gewinn 
Übersicht 34 II. 1178: im elektr. Ofen 321. 
562, 3098: aus grelöschtem Kalk u. Stiekoxvden 
32 1, 1564 *: Hl. 1491*: +34 l. »a02: aus (ao ode r 
del. u. HNOs SE II, 1896*: aus Cal’Os u. Stick 
oxyden 30 I, 1351*: aus HNOs u. CaCOs 30 1. 
1266*: (in -Lsg.) 30 II, 2424*; aus Rohphos- 
phat 33 II, 2721*; (Abkühlen v., salpetersauren 
Rohphosphatlsge. zur Krystallisat.) 33 I, 3173*: 
aus Dolomit 31 I, 1144: 3211, 2221*:. 3456* 
neben Soda 34 1. 740*: v. weißem aus Kalk 
oder Kalkstein 33 II, 3743*: v. nitritfreiem 
34 Il, 1510*: v. -Laugen 32 1, 2984*®: v, - 
Lsg. aus kalkhalt. Phosphatgestein 33 IL, 587*: 


U'ntersalpetrige Säure, 


nterschweflioe Säure. 


Metaborsäure, (a-NSal: 
Metapkosphorsäure, 


v, kalkfreier Magnesia u. konz. -Isg. 341, 
2331*; v. kryst. 34 11, 1827*: v. festem 301, 
3342*: 32 II, 1491*; v. festen, u. NaNOs ent- 
haltenden Prodd. 30 II, 3832*: v, W.-freiem 

bes. für Düng.-Z Zwecke 0 I, IS55*; v. neutralem 


u. W,-freiem 32 11, 585*:; v. hydrat. 33 1l, 
1074*: v. ee 33 I, 2156*: v. Wuft 
beständ. gekörntem 3411, 3541*; v. gekörntem 
30 1l, 278°: 33 LI, 3116*: v. schrotförm 
33 II, 1082*, 3743*; v. sprengsalpeterähnl. Ge- 
mischen mit 30 34. 117S*: v,. Gemischen v. 
NH4NOs u. 33 11, 2308*: Krvstallisieren 
Sı II, 2192*: (an rotierender Trommel) 301, 
1992*: 31 1, 2375*®. 


Z« rstäub Y; -Lsgr. 34 I. 26 08 - -Doppel 
salze als Düngemittel 30 II. 33209*: Düngemittel 
aus Harnstoff u. 31 1, 1347*: Düng.-Verss 


beständ., trockenen Wiesen 3 I, 
3030; Erfahrr. mit Kalksalpeter 1.G. 31 I, 1962 
explosive Eiger. v. Düngesalzen mit S3ıl, 2381 
Eige. d. handelsühl (Brandgefahr) 31 I. 3274 
(Entflammbark., Lager., Transport) 31 II, 609 
Ungefährlichk. bei Bränden 32 1. 269: Verwend 
zur Herst. v. Sprengstoffen (vergleichende Spreng- 
kraftverss.) 31 I, 2833: II, 951*: (aus Kalk-Lse. 
in HNOs u. Cellulose) 30 IL, 1322*: als Schmier- 
mittel 1, 1643: zur Herst. v. NaNOs aus Na2S04 
31 II, 2918*: zur Herst. v. KNOs aus KU 3011, 
62*, 1265*: zur Herst. v. Salzmischungen aus 
‚ (XHs)2CO3, NH4HCOs oder del. 31 I, 1496* 
zur Herst. v. Ca-Borat 31 II, 1736*: zur Herst. 
v. Zellstoff aus Pflanzenfaserstoffen 30 II, 2596* 


auf natürl., 


Caleiumverbindungen 





Emiss. v. Ca-Anodenstrahlen aus 301, 
3151: Gruppenrotat. in festem 241% 
Mischkrystalle v. Erdalkalinitraten 166 
Ultrarot-Absorpt. d. W. in l.sg . 236 
Ramaneffekt: ı Krvstallpulvern 301, 1801 
3158; 11, 223 v.krvst. u. gelöstem 3oll, 1105 


(u. elektrolvt. Dissoziat 34 11, 1807: v. Lseg 
30 11, 875, 1330: BB IE, 2428, 3058: 88 II, 3811 
4 11, 18098: Luminescenz beid. Elektrolyse 33 I 
1307; DE. 321, 2687: Beeinfluss. d. Minimuı 


potentials v. Entladd. durch 3211, 1131 
Ausdehn. d. Dissoziat. in W. SE II. 2972; Disso 


ziat.-Konstante d \meisen- u. Essigsäure In 
konz see. 34 1, 2800: Assoziat.-Grad 383 1 
573, 1413: Salzfehler d. Chinhvdronelektrode u 
Aktivitätskoeff. d. H-lons in konz l.sgx 


34 1, 3322: Mess. mit He- bzw. Chinhydronelel 
in konz Lsgeg. 3% 11, 2421; Aktivität 


trode ir 
koeff. v. Ag-Acetat u. -Uhloracetat in ws 
px : 


Isge. 3% 1, 3178: Leitfähiek. in W Methyl 
\thvl- u. n-Propvlalkohol 34 II, 1901: Spann 
Effekt v. l.sgge. in Aceton 30 II, 2747; elektr: 
Ivt. Ventilwrkg. d. Ta in 34 1, 350: Damp! 
drucke d. wss. Lsge. 30 1, 2133; Verdünn.-Wäar 
men 2 108, 331, 573: II, 2654: Hvdratat 
Wärmen u. Lsg.-Wärmen d. bin. Svst Hat) 
32 1, 3272 Ban 4 Ahlager. in halt. Gelatine 
i 


u. Agar-Agar-(i olvierend: 
Wrkg. auf Kongosäure-Sole 3 IL, 30% 
Hvgroskop. Eigge. 3211, 108: Löslichk. in 
fl. NHs 34 1, 407, 654: Lsg.-Gleichgewicht zwi 
schen u. Aceton 30 11, 29090: Einfl. auf d 
Löslichk.d. 3.321, 1212; Löslichk. d. Benzoesäure 


in wss, -Lsgege. (Aktivitäts-Koeff.) SL, 2840 
Syst. -NH20 3311, 1130; Red. x ser. dureh 
H>2 (Blde. ba ‚30 11, 1679: Liquidus-Solidus- 
Unterss. an tern. Nitrat-Svstemen mit 34 11, 
1573: reziprokes Salzpaar CalNoO z=2Ktl 

2KNOs + Calle bei 10° 341,337: Syst. KNOs- 


3ı1l, 2585: W.-KNO Sr Il, 6093: Umsetz 
mit K2S804 321, 117*: im Syst. GaUOs-NaNOs-H2O 
(nur scheinbare Mischkrvstallblde.) 34 II. 108%: 


Rk. mit NasPOs 32 I, 1000; Svst.: CaC]e Hast) 
3211, 2282; Ba(NOs)s- kKNO all, 03; 
Blde. v. 3CaO-Al2Os-CalNOs)2-16 H2O aus was 
Lsgegr. v.(: teren u 301, 2503; Po-Fäll 
in rs 3ı Il, 958: Basenaustausch durch 


in einer # Fuß hohen Säule aus Untergrundboden 
331, 2730; Verbb. mit Acetaten 30 ], 962; Svst 
Carbamid- 321, 2538: Hexamethvlentetramin 
Komplexe 3211, 2157 

Einfl.: auf d. Geschwindigk. v. lonen-Rkk 


tl 2016: auf lTonenrkk. in konz. >Salzlegeg 
34 ” el auf d. Rk. v. Ke820s mit KJ 301, 
687: Thiosulfat- u. Monobromacetationenrk. 
+3 L ae: Salzwrkge. in alkoh.-wss Lsggx. 
33 1, 2357 

Einfl.: v u Zn-Nitrat auf d. Hefegär. 


S3ıl, 3250: auf d. Rk. während d. Entw. ver 
schied. Pilze 3 Il, 258; -Plasmolvse u. 
Zellsaftviseosität 33 11, 3138 lonenaufpahme 
durch höhere Pflanzen 31 Il, 256; Red. dureh 
Graminaceenwurzeln 301, 1482: Einfl. auf d. 
Giftiek. d. Phenols für Pflanzen 321, 603; 
Wrkg. v. als Düngemittel bei in fl. Medium 
gezogenem Weizen auf d. Gebäckausbldge. 34 11, 
58; blutdrucksenkende Wrkg 24 l. 965: Wrkg 
auf d. Haut 32 11. 26907. 

Best. im Trinkwasser dureh elektr. Leit 
fähigk.-Mess. Sl. 3036: Anwend. d. elektrolvt 
Nitratred. bei d. Unters. v. Kalksalpeter 32 11, 


415: Analysı nmethoden für - Düngemittel sl I, 
1663: Zers.-Kurve u. Gemischen mit Mg 


(NOs)2e-H20 in COz-Atmosphäre; Best. v. Ca 
u. Me 321, 1692: Fäll. mit Sulfaten (Form d 
I al ) 34 I, z2u40;, 8 auch Jünger / AT?) peter 
Calciumnitrid, Bldg.: aus d. Elementen 38 
1750: u. Zers. bei d. NHs-Synth. 30 11, 1677 
331, 26309: durch Azotier. d. Ca 34 11, 237% 
Darst., Syst. Ca-CasNe 301 658, Herst. aus 
Ca-Carbid 3311. 2722* kKrystallstruktur d 
Ca-N-Verbb. 3311 „ \ t 33 1l, 2105 
Einw v. He auf 3311, 50 Pernitrid d. Ca 
34 Il, 2379 Bldge.-Wärme SE II 12; s. auch 


Calerm earnd N’ırk3 fwasserstoffsdure, Ca-Nalz. 








Calciumverbindungen 


Calciumnitrit, Bldg. bei Rk. v. NO mit CaO 
30 Il, 3723; Ramanspektr. 31 11, 3575; therm. 
Dissoziat. 3% 1, 3166; Oxydat. 31 II, 2915*: 
Ni-Nitrit d. Ca (Nichtexistenz) 33 Il, 3553: 
Verbb. mit Acetaten 30 I, 962; Salz mit Bernstein- 
säuremonobenzylester (therapeut. Verwend.) 3111, 
742*; Verb. aus — u. Theobromin-Ca 3211, 1940*: 


Verb. mit 1-Phenyl-2.3-dimethyl-5-pypazolon 
34 11. 3792*; Einfl. auf d. Rk. während d. Entw. 
verschied. Pilze S1 Il, 258:  Verwend. zur 


Unkrautvertilg. 34 Il, 831*. 

Calciumoxychlorid, Verwend. zur Schädlings- 
bekämpf., Bodenverbesser., Pflanzen-Stimulat. 
30 11, 2045*. 

Calciumoxyde: CaO, Vork. in argentin. 
Wässern 31 I, 249; Bldg. durch therm. Dissoziat. 


v. CaCOs in CO2 3211, 1266; (Ergänz. zu d. 
prim. u. sek. Dissoziat.-Punkten) 33 II, 3083; 
(therm. Veränder. v. gefälltem CaCOs) 33 1, 


3083; Dissoziat.-Druck v. CaCOs 33 11, 3083; 
Best. d. Dissoziat.-Gleichgewichte mittels Hoch- 


temp.-Vakuumwaage 32 1191; Caleinier. v. 
Kalkstein (Wirkungen d. Zusatzes v. Salzen) 
33 11, 2574; Bldg. durch therm. Dissoziat.: v. 


Kalkstein u. Dolomit 33 1, 3270; v. CaOz2 32 11, 


2588; v. CaSOs 32 11, 3664; v. CasP20Os 321, 
3376; Bldg. aus CaUCN2 u. Na2COs 321, 928; 


aus sehr reinem Kalkstein 
aus CaSsOs 30 II, 785*; (nicht 
) 33 1, 2498*; v. geformten 


Herst.: v. hochplast. 
331, 106*; v. 
totgebranntes 
31 Il, 891* 
Anwend. v. pulverisiertem zur Entfern. 
d. freien C02 im W.-Werk 301, 419; Entstaub. 
beim Ablöschen v. 30 I, 1838*; Verwend.: 
für brennbare  Signalfeuermischungen SL, 
1566*: in d. Zellstoff- u. Papierindustrie 31 I, 
157; (Wiedergewinn.) 31 II, 1221; als Reinig.- 
Mittel bei d. Druckhydrier. v. KW-stoffen 3L 1, 
2005* ; in Futtermitteln 30 II, 3595; zur Verbesser. 
d. Brennbark. v. Tabak 3211, 937; Einw. v. 
-Düngern auf d. Bodenrk. 33 IL, 927; Düng.- 
Vers. 3L II, 3030. 
Energieverlust v. an gestreuten Elektronen 
30 1, 3527, Atomgrößen u. Isomorphismus in bin. 


oxyd. Systemen mit Sıl, 2159; Krystall- 
struktur v. -Ir2e053 31 1, 753; Pseudomorphie d. 
beim Brennen v. Ca(OH)z2 entstehenden — 34 II, 


2497; Gesamtstrahl. v. u. -Gemischen 32 IL, 
3055; Bandenspektr. 33 I, 2218; (im nahen Ultra- 
rot) 33 1, 3053; Syst. v. Bandenköpfen 34 I, 11; 
Spektren v. ‚.d. dureh Glühen v. thermo- 
lumineseierenden Calciten erhalten wurden 341, 
3175; Unterss. v. --Phosphoren (Einfl. d. 
Reinh.-Grades auf d. Phosphorescenz) 30 IL, 1500; 
(Analogie zu verd. metall. Mischkrystallen) 30 II, 
1499; (Linienemiss. v. in eingebautem Sm) 
30 11, 3244; (Verh. d. Sm) 33 Il, 337; (Kmiss. 
d. Pr) 32 1, 1057, 3037: (UV-Emiss.) 31 II, 3305; 
32 11, 1592; Phosphorescenzspektr. v. -Uas- 
Mischphosphoren SL IL, 3306; Luminescenz (d. 
festen Lsgg. v. Sb2Os, Bi203 u. PbO in —)S3L1, 598; 
(v. durch seltene Erden aktiviertem ) 32 11, 
1127; Kathodenphosphorescenz d. seltenen Erden 
in 31 11, 2424; Photoeffekt v. mit bedecktem 
Pt (im hohen Vakuum) 301, 1105; (Wrkg. d. 
Lichtes) 30 I, 1598; (u. W; Wrkg. d. Temp.) 301, 
2693, negative Emiss. beim Bombardement mit 
positiven lonen 321, 497; Leitfähigk., Thermo- 
kraft v. — u. Mehrstoffoxyden mit — 33 1, 154; 
Leitfähigrk. bei sehr hohen Tempp. 33 1, 2223; 
Schmelzelektrolyse v. Bädern v. 2B203 + 
CaF2 321, 3159; spezif. Wärme: u. Neumann- 
Joule-Koppsches Gesetz 30 IL, 1671; bei hohen 
Tempp. 34 IL, 3359; v. — u. Aluminaten v. 
»0—1500° 34 1, 1167: Wärmeausdehn. v. u. 
Oxydmischungen mit Sı II, 394; Verdampf.- 
Wärme, Dampfdruck v. BaO, SrO u. u. 
deren Gemischen aus d. Verdampf.-Geschwindigk. 
331, 2226; 11, 3247: Kompressibilität 33 I, 1417; 
Hydratat.-Wärme 30 1, 3536: 31 1. 1075: Lsg.- 
Wärmen d. u. d. Ca(OH)e2 in Abhängigk. v.d. 
Konz. d. HCl 34 Il, 737; Adsorpt. v. Hz, Hexan, 
(velohexan u. Bzl. an 32 Il, 2946. 
Rkk. 3211, 3690; (in  geschmolzenem 
NH4NO3) 34 I, 914; Syst. —-W. 30 II, 3123; 





331, 1072; Löslichk. in [HF] 30 I, 2550; Redn- 
zierbark. 3% II, 2968; Rk. mit BrF5 32 1, 1219 
Azotier. 34 I, 355: Trenn. v. MgO aus stark verd 


Lsgg.; Zers. d. Dicarbonats 32 IH, 3048, 3049 
Systeme -C (Gleichgewichte) 32 1, 1567: Rk 
mit CO2 321, 1871, 3146; Kinetik d. Syst 


-CO02 33 1, 392; IL, 1131: Syst. Ca-S-O 32 1 
163: 33 1, 2356; Rk.: mit 502 30 Il, 3423: (bzw 
CaS u. CaSOs4, Umkehrbark.) 311, 1736; mit 
SO2 u. mit S (Umkehrbark.) 32 II, 2593; mit 00: 
u. SO2 33 1, 2637; mit NO2 u. NO 30 Il, 372 


Syst. (—-CalO3 u. -CaSsOs) 33 IL, 1130 
(—-S502 u. -O2, Unregelmäßigkk.) 321 
3661; (—-P205) 32 1, 3025: (— -P205 u. — -P3O:.- 
SiO2) 32 11, 2614; (—-B203) 33 I, 2233: Synth 


v. Silicaten aus 31 Il, 977; 32 1, 1068, 1768 
Il, 690; Rk. mit SiO2 30 Il, 350: 33 1. 1239 
341, 339; II, 10855: (Diatomeenerde) 33 L, 223 


Dr) 


Syst. -SiO2-H20O 311, 2854; 33 11, 1165 
Viseositätsisothermen d. Mischungen mit Sio> 
Sl Il, 2689; Syst.: —-B203-SiO2 301, 1844 


--K20-Si0230 IL, 16350: 31 IL. 402: SiIO2-Na20- 
K20-— 3%41, 1540; Na20-—-B203-Si02 (im 
Glas) 32 II, 2507: — -MgO-Al203-SiO2, Viseosität 
311, 1665, 1666: -SiO2-P205 33 IL, 2509 
Schmelzbereiche v,. SiO2-Glasoxydsystemen 3% I 
1540; Übergang bin. Oxydgemische mit zu 
kryst. chem. Verbb. 3% II, 398; Schmelzdiagramm 


höchstfeuerfester Oxydsysteme mit MgO 331 
559; Syst.!: Mg2O-— u. —-BeO 3311, 2365 
M&O-— (Einfl. auf d. Leitfähigk. d. MgO) 34 Il 


1098; Met'l2-—-H20O 33 IL, 1468; 
32 1, 3026; Al203-—-H:20O 34 II, 1432: —-Al20r- 
SiO2 301, 574; -MgO-Al203-Si0O2 30 1, 877 
CaO-2Ca0 -SiO2-CaF2 u. CaO-Al2e03-SiO2 321, 
1114; Hoydrothermalsynth. v. Ca-Aluminaten 
331, 1752, 1753; (u. Ca-Silicaten) 33 I, 58, 
1266; Mineralbldg. v. Kaolin-—-Gemengen aus 


--Na20-Al203 


d. Schmelzflusse 31 I, 3040; chem. Einw. auf 
Tonsubstanz u. tonsubstanzhalt. Massen beim 
Brennen 31 1, 835; Schmelzdiagramm -ZrO: 


(Bldg. v. Metazirkonaten) 30 II, 1681: System 
ZrO2-ThO2-CaO u. ZrO2-BeO-CaO 32 I, 3005 
Darst. v. Thioxystanniten d. Erdalkalien aus — 
31 Il, 544; Stannatbldg. aus — u. SnO2 301 
3148; (Rk.-Mechanismus) 31 I, 1717: Rk. mit 
Ta205 u. Nb205 31 II, 155; Rk.-Tempp. pulver- 
förm. —-MoO3-Gemische 33 1, 1566; Syst. Fe 
FeO-CaO 321, 2226: Übergang eines Gemisches 
v.— mit Fe203 in Spinell (Veränderr. d. magnet 
Kigg.) 34 1, 3432; (akt. Zustände) 34 II, 3215 
Darst. v. Ca-Ferriten 30 IL, 3124: 3.1, 2328 
(Röntgendiagramme) SE II, 1246; HFestirk. \ 
CaO -Fe20O3 u. 2CaO -Fe2O3 (Hydratat.-Verss 
31 1,5855:2Ca0 -Fe203 in Fe-Zementen 31 IL, 58 
Systeme SiO2-Fe203-— u. SiO2-Al203-Fe203-- 
(Synth. v. Fe-Zement) 31 I, 555; Verbb. d. Syst 
—-Fe203 (Rolle im Portlandzement) 31 Il, 161% 
Syst. —-FeO-SiO2 33 II, 3254; Syst. — -Fe20% 
SiO2 (Bedeut. für d. metallhüttenmänn. Schlacken 
32 II, 2231: höchstmögl. Grenze d. Kalkbind. im 
Syst. CaO-SiO2-Al203-Fe203 33 II, 268: Rk. im 
festen Zustande mit NiCl2 31 II, 954: (kein Einfl 
einer Röntgenvorbestrahl.) 33 II, 6; Einf]. eine 
mit verschiedenen Mengen Agtl hergestellten Eu- 
tektikums auf d. Verlauf d. RK. PbCl2 > 
Calle -+ PbO 321, 3260; Umsetz. mit Cu-Sn-Le 
gierr. in O2 321, 1750; Syst. —-Saccharose-W. 
32 11, 1005; Mol.-Verb. mit Diazoessigester 301, 
1921. 

Kontaktvermögen bei d. NH3-Oxydat. 321, 
340; (—-SiO2-Katalysatoren) 321, 341: N20- 
Zers. an — 33 I, 3867: Promotorwrkg. bei d. kata- 
Iyt. Zers. v. NaOCl-Lsgeg. durch CuO-Katalysa- 
toren 34 I, 653; Oxydierbark. v. Fe, Co, Ni durch 
CO2 im Kontakt mit — 30 1, 3756: Einfl. auf d. 
Red. v. Fe203 mit CO 30 1, 3755; katalyt. Um- 
setz. v. CS2 mit W.-Dampf an — 31 1, 3057; Aktı- 
vatorwrkg. v.— für Ni-Katalysatoren 30 II, 3237 
Umsetz. v. CHs mit H20-Dampf an mit akti- 
viertem Ni-Kontakt (Multipletthypothese) 301 
1583. 

Haarzerstörende Wrkg. 3L I, 34>4. 

Best. d. Viscosität v. -halt. Schlacken 33 1, 
3105; volumetr.-analyt. Best. in gebrannteın Kalk 
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331. 3472; Best. v. freiem Kalk 31 1, 2758 
Schnellbest. im Magmnesit 34 IL, 3410: Best.: in 
MgClz u. MgSOs, Laugen u. Salzen, sowie in MgO 
u. MeCOs 33 I, 1657: in Silicaten 34 I, 3772: in 
natürl. Mg-Silicaten 33 I, 1325; v. CaO, 3CaO 


siüo2e, 2Ca0 -SiV2e, 3Ca0 2Si02, CaO0 -SiO2 u 
siO2 nebeneinander 33 I, 1975: Einfl. v. SiOz: auf 
d. Best. v. in Pflanzen 31 1, 3706, 


Bibl.: Estimation of free caleium oxide and 
hydroxide 32 1, [990]: s. auch Caleiumearbonat 
Kalk. 

CaO2, SANS: Gewinn. v. —-Hydrat 30 1, 
569*: Konst. u. seines Hydrates 31 Il, 401; 
a- u. B-—, eh ‚Spann, 32 11, 2588: Ver- 
wend. für Backpulve r 30 Il, 2710*; Best. in Back- 
hilfsmitteln 32 1, 117 

Calciumperbromat® s. Perbromsäure, Ga-Salz 

Calciumperchlorat s. Perchlorsäure, Oa-Nalz 

Calciumperchromat s. Perchromsäure, Oa-Salz. 

Calciumperrhenat s. Perrheniumsäure, (a- 
Salz. 

Calciumphosphate, Vork. in Rußland 30 I, 
1515; Geschichte d. Knochenaufschlusses u. d. 
Caleiummono-(Super)-Phosphates 321, 1190, 
2418; II, 650; Bldg.: v. schwerlösl. aus wss. 
Lsg. (Beziehh. zur Apatitgruppe) 32 II, 1900: d 
gelatinierten Phosphates v. Berzelius aus Super- 
phosphat in kalkhalt. Böden 34 I, 2476; v. bas. 
341, 522; präparative Darst. 31 I, 434: Herst.: 
v. Ca-Orthophosphaten aus Rohphosphaten u. 
CaUl2e-Lsg. 31 II, 1469*: aus tonhalt. Mineralien 
u. Gips (Düngemittel) 34 1, 2019*, v. körn. — aus 
Kalk u. H3POs (+ Mg-Verbb. für Backzwecke) 
31 1, 955*; v. Ca-Diphosphat u. Superphosphat 
30 I, 1199; v. Ca-Superphosphat 33 Il, 263*: v. 
trockenem saurem 1 Il, 2494*; v. saurem - 
30 Il, 1795*: v. wasserlösl. 33 II, 3742*: v., 
Ca-Alkaliphosphaten aus Rohphosphat, Alkali- 
sulfat u. Kohle 30 II, 3182*: v. K-Ca-Phosphat 
33 I, 3481*: v. Phosphatgemischen aus wss. 
Lsgg. v. freier HsPOs u. bas. Verbb. d. Ca u. 
Mg 32 11, 3762*; Reinig. v. mit Fe-, Al-Verbb. 
u. organ. Stoffen verunreinigtem 33 11, 2175*®. 

Verarbeit. mit HNOs 30 11, 1264*: 311, 
IS06*: Ca(NOs)2-Lsg. aus kalkhalt. Phosphat- 
gestein 33 Il, 587*: Herst. v. H3POs aus ge- 


mahlenen mit H2S04 31 1, 2913*; POCis aus 
natürl. — mit COCle 31 I, 665*: CaC2 aus — 
30 1, 1349*; Gewinn. v. Bleichlorophosphat aus 
natürl. — 331, 329*: Verwend.: v. sauren 


zum Entkletten v. Wolle 30 1, 1875: zur Herst. 

Trockenhefe 32 1, 2106*; in Zahnwurzelfüll- 
mitteln 32 II, 2848*: wasserlösl. Ca-Na-Phos- 
phat-Beifutter 33 1, 601*; Ca-Carbonat-Mischsalz 
zu Ernähr.-Zwecken 30 II, 92*., 

Ersatz d. Krystallwassers durch H20O2e 31 1, 
2302; Löslichk.: in Fll. mit verschied. pg 311, 
510; in Lsgg. v. als Dünger zu verwendenden 
Salzen 32 II, 3945; in H2S03 30 I, 807: Verh.d. 
—-Lsgg. in H2SO3 gegen N2 30 II, 1680: W.- 


Löslichk. d. H3POs in — 311, 2921: Über- 
führ. natürl. Phosphate in u Form mit COs- 
gesätt. W. unter a. k 34 2200; Syst.: CaO 


P205 32 I, 3025: (u. CaO- ee 32 11, 2614; 
P205-CaO-H20 321, 927; HsPOs-Ca(OH )2-COa2- 
H20 32 II, 3212; Abkühl.-Kurven v. Ca0-SiOe- 
P205-Gemischen 33 1, 2509; Gleichgewichte 


zwischen H3PO4 u. — 341, 522: Nachw. d. 
Existenz d. 4CaO -P205 31 1, 745: Verh. d. 
verschied. — gegen W., — u. Apatite 331, 


396; Einw. v. (NH4)2CO3 u. NHs auf Ca-Ortho- 

phosphate 301, 2069: NHas-Doppelsalze 33 II, 

3403: Bldg. eines halogenfreien Apatits aus bas. 
32 I, 2150. 

Rolle beid. Wrkg. v. Amylokinase 33 I. 2828; 
Gesetz d. Lab-Wrkg. bei d. Koagulat. d. Kom- 
plexes Ca-Caseinat 33 1, 522: 3A I, 3533; 
physikal. Zustand d. — in d. Milch 33 I, 3811: 
Bezieh. d. —-Geh. zur Gerinn.-Art d. Milch 33 II, 
166: Wrkg. aufd. Entw. v. aerob auf Melassemost 
kultivierter Hefe 33 I, 2422: Fähigk. v. Pflanzen 
zur —-Ausnutz. 33 II, 2313: —-Geh.: v. Fisch- 
mehl 33 I, 3643: v. Knochenstützsubstanz 301. 
87, 991, 992; v. Blasensteinen 32 I, 2605: Einfl. v. 
Alter u. Ernähr. auf d. —-CaCOs-Verhältnis in d. 


Caleiumverbindungen 


Knochen v. Rindvieh 31 I, 3698: Wrkg. v -Zu 
fuhr auf d. D-Hypervitaminose 31 I, 51: Ab 
scheid. auf d. Mandeln beim Menschen 32 1. 3079 
Granulat u. Pastillen mit 34 Il, 1649 
Aufschluß mit Nazl’Os- bzw. KıllOs-Lag. 
(zum POs-Nachw.) 34 Il, 2556; mikrotechn 
Nachw. in Gewe ben 34 I, 3500; Schnellbest. klei 
ner Pb-Mengen in 31 11, 3126; Best.: v. Spuren 


Pb (in in Gew. kleiner Fe-Mengen) 33 I, 2585 
(in sauren ‚33 1, 2847; v. Mn in halt. Lage 
33 11, 2709; Abscheid.d. Alals Phosphat in Ggw 


\ 331, 2012; s. auch Apatit: Düngung 


Primäre Caleiumphosphat« 

Blig. aus CaHPoOs 3211, 2441, Gewinn 
32 11, 754*: 33 11, 3173°: aus Cas{POs)e 32 11 
1340*%: aus unlösl. Phosphaten mit HCl 311 
3374*;, aus seinen wss. Lsgg. u. HsPOs-Überschuß 
Sı Il, 14609*%: aus HsPOs u. Ca-Verbb. 31 18, 
2495*: v, gekörntem, mechan. widerstandsfäh 
für Backpulver 34 1, 2368*; aus CaHPOs-Lagg. u 
CaCOs (als Mehlverbesser.-Mittel u. zu Back 
zwecken) 3% Il, 3861*: Stabilisieren \ -Lagg 
dureh organ. Säuren 31 1, 1337*; Umkrystallisat 
321, 227: Verwend.: zur Enthärt. v. Brauwasser 
32 11, 3638*: zur Erhöh. d. Backf ihigk v. Mehl 
33 IE, 468*: zur Brotherst. 31 I, 707*: (Verhinder. 
d. Fadenziehens) 33 1, 560, Backpulver mit 
Geh. 33 II, 3655* 

Luminescenz bei d. Elektrolyse 383 IE, 1307 


lonenadsorpt. aus -Lsgg. an Hydrogelen v., 
Al2Os, SiO2 u. ihren Mischungen 30 11, 120 
KEinw. v. W. auf 34 1, 522; (bei Gew. v 


CaSOs) 341. 2264: W.-Löslichk. d. HaPOs im 
30 11, 1118: Rkk.: d. Dihvydrats 321, 2000; 
mit NHs, (N Ha)2l’Os, NH4HCOs 30 Il, 1593; mit 
Kalk 34 II, 2122: mit CaSOs (Änder. d. Geh. v. 
Superphosphat an wasserlösl. P2Os beim Lagern 
im Haufen) 32 11, 757: mit Dolomit 331, 0917; 
mit AKOH)a, Als(SOss bzw. Alz(SiOs)s 341, 
105: mit Fe203 32 II, 3292: mit bas. Fe(HePOs): 
All, 1279: Einfl. auf d. Oxydat. v. festem 
K2SOs u. CaSOs durch freien Os» 331, 3407 
Ausnutzbark. für Pflanzen 34 I, 1865. 
Mercurimetr. Best. d. POsHe 3211, 3125. 


Sekundäre Caleiumphosphate 

Bldg. aus Monophosphat (u. W.) 34 I, 
(u. Kalk) 34 II, 2122; (u. Dolomit) 341 917; 
Herst.: aus Phosphoriten, Knochenmehlen u. 
entleimten Knochen 31 I, 986; als Nebenprod. 
d. Gelatinefabrikat 30 II, 1939: aus Phosphat- 
materialien (Knochen) mit verd. HC1 34 11, 3166* 
aus Apatit in Indien (elektrolyt.) 31 1, 1335; 
aus unlösl. Ca-Phosphaten u. NHa-Salzen 32 1, 
2084*; aus Rohphosphat 321, 2407*, 331, 
3342*; (mit HCl) 31 I, 832*; (mit HC] H2S04) 
30 11, 122*; (mit HNOs) 31 Il, 103°; 2405®;. 
3211, 754*: 1340*: 2703%; 33 II, 3025*; (mit 
CaUle) 33 I, 476*; Herst. neben (N Hs)2S04 durch 
gegenseit. Kinw. v. HsPO4s oder Ca(H2POs)2, CaSOs 
u.NHs 33 1, 487°: Entwässern (v. krystallwasser- 
halt. ) 331, 3772*; (v. CaHPOs-2Hz20) SE 1, 
2521*: Bldg. eines Doppelsalzes CaHPOs-CaS0O%- 
4H20 31 II, 1396: Herst. eines Futterpräcipitats 
aus Phosphoriten 34 I, 966; Mischen v. Präci- 
pitat mit NHsNOs (NHs-Verlust) 3211, 2711; 
Behandl. v. -Lsgg. mit CaCOs 3% II, 3861*®. 

Isomorphe Beziehh. u. Doppelsalzbldg. zwi- 
schen Gips u. Brushit 31 II, 358%; Umwandl.- 
Temp. d. Brushit in Monetit 31 Il, 3298; opt. 
KEigg. v. Monetit 30 Il, 710: Verwend, zur 
Herst. v. Puffern 3211, 2931; Einw. v. W. 
auf 32 Il, 2441; Hydrolyse 34 I, 2263; 
(Bezieh. zur Knochenstützsubstanz) 31 Il, 731; 
Einw. v. COz2 unter Druck auf (Löslichk. in 
COe-halt. W.) 31 1, 2327: Gleichgewicht zwischen 
Salzlösungen u. festem bei 40° 31 11, 3297; 
Löslichk. in Ammoneitrat 3211, 2715; (Assi- 
milat.-Rkk. u. analyt. Trenn. d. Phosphate) 34 II, 
1279: Rk. mit NHs, (NHs)2C Os, NH4H Os 30 11, 
1593. 

Einfl.: auf d. Verdauung 30 II, 1720; auf 
d. Entw. d. Lämmer u. Ferkel 30 Il, 1720; Assi- 
rmilat. durch Weidekühe 34 Il, 532; Pufferwrkg. 
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v. Milch- 341, 2509; Unters. v. aus milz- 
brandsporenhalt. Knochenmaterial auf lebensfäüh. 
Milzbranderreger 32 11, 3317. 

Reinh.-Prüf. v. CaHPO4-2H2O 34 II, 3992: 
Bedingg. bei d. Best. d. unlösl. H3POs in 
3:31, 817: annähernde Best. v. sek. u. tert. 
nebeneinander (Darst. u. Zus. d. gefällten Phos- 
phate) 333 I, 3738; ammoniakal. u. neutrale Am- 
moncitratisgz. zur Kennzeichn. v. 34 Il, 2882; 
s, auch Düngung. 


Tertiäre Caleiumphosphate. 


Bldg. (aus Monoealeiumphosphat u. Kalk) 
34 11, 2122; (aus d. sek. Salz) 32 11, 2441; (v. 


stanz) 3 II, 731; Gewinn,: aus Rohphosphaten 
301, 2464; 321, 1132*; 3311, 3025*; bei d. 
Herst. v. Thioharnstoff aus (NXHa)eHPOA4 

(NHa)2S u. Ca-Cyanamidauszug + Kalkmilch 
331, 1515*: v. reinem dureh alkal. Aufschluß 
v. Al-Phosphat 34 II, 3025*; v. B.P. SI 1, 


Herst.: v. Pu. K aus Feldspat u. 30 II, 
2424*: v. K-Phosphat u. Zement aus Feldspat 
I. 30 Il, 293*; v. P, CaS u. Schwermetall aus 

Schwermetallsulfid u. Koks 33 Il, 0921*; v. 
P u. Cal (bzw. CaUNe) aus Rohphosphaten 
sı ı1l, 3373*%: 3525*: v. Paus (Dest. in Gew. 
v. Alkalien) 31 11, 451; v. P u. Ca(H2POs)2 aus 
Rohphosphaten, SiO2 u. Kohle 31 Il, 1908*; 
v. Monocaleiumphosphat aus unlösl. Phosphaten 
mit HCI 31 II, 3374*: v. PCls aus Gau. Cs 
Sı lL 2100*: v. CalNOs)2 u. NH4-Salzen aus 
durch Behand]. v. Naturphosphaten mit HNOs 
erhaltenen Lser. 3L II, 3648*; v. Ammonium- 
phosphat aus Rohphosphat SE I, 665*; IL, 2404*; 
Red. in Gew. v. Kohle u. einem Schwermetall- 
sulfid 31 II, 3026*. 

Verwend.: als Zusatz zu Kochsalz 30H, 
1460*; (Verhindern d. Zusammenbackens) 32 Il, 
2557*: zur Verhinder. d. Backens v. Salz, Zucker 
usw. 331, 3256; II, 147; zur Reinig. 3411, 
10553*; für Bäckereizwecke 34 IL, 3196*. 

Empfindlichk. d.« == B-Umwandl. d.— gegen 
Kalk u. W.-Dampf 34 L, 838: — als sek. Lösungsm. 
für Phosphore 33 I, 905; Verwend. zur Herst. v. 
Puffern 32 IL, 20931; 'Thermochemie (Hydratat.- 
Wärme) 32 11, 1421; period. Ablager. in -halt. 
Gelatine- u. Agar-Agar-Gelen 301, 346; Ad- 
sorpt.: dureh Kolloidton 34 I, 1545; v. @-Amy- 
lase an 34 1, 63: v. Pepsin an 341, 1205. 

Auffass. als saures Salz d. Säure HaP20Os 
331, 3009: Phasendiagramme in Kalk-Phos- 
phorsäure-Verbb. 32 IL, 689; Syst. -W. 301, 
3420; Hydrolyse 34 1, 2263; Löslichk.: bei ver- 
schiedenem pH 3211, 3139: in NHa-Citratise. 
(Assimilat.-Rkk. u. analyt. Trenn. d. Phosphate) 
34 11, 1279: Konst.-Änder. nach d. Schmelzen 
(Löslichk. in 2°/,ie. Citronensäure) 33 II, 1166; 
RK. (mit H2) 31 1, 2735; (mit SO2) 30 II, 372 
321, 483: (mit NO2) 30 11, 3723; zweistuf. Um- 
setz. mit H2SO4 31 II, 1396; Red.-Möglichk. 
nach verschied. Methoden 331, 1919: Red.: 
durch Kohle (Einfl. v. SiO2 u. Al2Os) 301, 
3167; (u. SiO2) 32 11, 994; (mit u. ohne Zu- 
schläge; Vorgänge) 332 IL, 3375, 3690; Rk. 
mit Cl2e + C (Aufschluß) 33 II, 2306: Einw. 
v. CO2 unter Druck (Löslichk. in COz-halt. W.) 
31 1, 2327: Rk. mit NHs, (NHs)2CO3, NH4HCOS 
30 11, 1593: synthet. NaCl-Apatit 3 II, 1839; 
isomorphe Mischungen v. 3— -CaF2 mit 3—-NaF 
u. v. 3—-NaF mit 3—NaCl (synthet. NaF- 
Apatit) 331, 2074: Einw. auf K- bzw. NHl«- 
Permutite u. Tone 30 1. S07: Einfl. auf d. Zers. v. 
Ca-Silicaten 33 11, 2250: Darst. v. Phosphato- 
ealeiumearbonat (Verb. mit Glykokoll) 3011, 
37906. 

Physikal. Zustand d. in d. Milch 331, 
3811; Geh. d. Milch an koll. 3311, 1615; 
Pufferwrkg. v. Milch- 341, 2509: CaCOs- 
nCas(POs)2 als Hauptbestandteil v. Knochen u. 
Zähnen (Röntgenstrahlenanalyse) 3L il, 751 
knochensalzlösende Wrke. d. Blutserums ge- 
sunder u. rachit. Ferkel 3211, 2541; gleichzeit. 


Zufuhr v. Kalk u. H3POs mit einem koll. Kalk. 
H3POs4-Eiweißpräp. 33 Il, 1204; Einfl. v. ko 
mit Eiweiß gelösten auf d. Ca- u. P-Umsatz 
d. Organismus 3311, 3>76: lösende Wrkg 
Magensaftes auf 34 1, 3874. 

Best. d. unlösl. H3PO4 in 33 1, SIT: aı 
nähernde Best. v. sek. u. tert. nebeneinander 
(Darst. u. Zus. d. gefällten Phosphate d. Ca 
331, 3738. 

Calciumphosphid, Herst. eines für d. Schäd- 
lingsbekämpf. geeigneten, 10—60°), ent- 
haltenden Prod. 3211, 1066*; 2360*; rünt 
genograph. Unters. 33 11, 2106; Bldg.-Wärm: 
Rkk. 3211, 3690; Rolle bei d. Phosphatred 
durch Kohle 3211, 3375: Aufschluß dure! 
SOs2Cl2-Strom 33 IL, 1163. 

Calciumpolysulfide s. Calciumsulfide. 

Calciumpyroantimonat s. Pyroantimonsdur 
(’a-NSalz. 

Calciumpyrophosphat s. Pyrophosphorsäur 
(Ca-Salz. 

Calciumselenat, Selenato -Caleiumaluminat 
321, 3045. 

Calciumsilicate, F-halt., W.-halt. v. Süd- 
afrika (Bulfonteinit) 32 11, 3541; -Gestein 
Westböhmen 34 11, 923. 

Synth. 34 II, 2s16; (Einfl.d. Fluoride) 34 I 
2816: (Bldg.-Bedinge. v. 2CaO-SiO2 u. 3UCa0- 
SiO2 aus CaCOs u. Quarz) 34 1, 2470; (aus Calo 
u. SiO2) 321, 3482; 33 II, 1982, 2249, 225 
(aus CaO bzw. CaCOs, SiO2 u. Al203) 32 I, 600 
1140; (Zus., hydraul. Eigg. u. Brechungswerte) 
3:3 Il, 2964; Verlauf d. Rk. im festen Zustand 
zwischen CaO u. SiO2 33 1, 1239: 3% L, 339: (bei 
höheren Tempp.) 34 1, 1085; hydrothermal 
Synth.: unter Druck 31 II, 1839; 321, 1068 
unter gewöhnl. Druck 321, 1768, 3160: 331 
36, 584, 2233; (aus Kalk u. Kaolin) 33 1, 583, 1266; 
pneumatolyt. Synth. 31 II, 977; Herst. v. bas. 
(aus Ton) 31 I, 3271*; (aus Ca u. amorphem Si 
in Gew. v. Feuchtigk.) 311, 3271*; Darst. u 
Charakterisier. v. Di-—, Tri- u. Tricaleium- 
aluminat 31 1, 1423; Bldg.: im unabgebundenen 
Kalk-Sandmörtel 321, 1942: beim Brennen v 
Portlandzement 3211, 2510, 3764; bei Einw 
v. W. auf Portlandzement 34 11, 112. 

Zementtechn. Bedeut. u. Feinbau d. Tri. 
caleiumsilicate 33 1, 3614; II, 2178: Eigg.: 
Triecaleium- u. Diealeiumsilicaten in Zemer 
3211, 911: v.«- u. S-Diealeiumsilicat. Diealeium- 
silicate d. Portlandzementklinkers 33 IL, 2440 
Unterss. über „Alit'" 31 IL, 1960: Zementmisel 
aus Diecaleiumsilicat u. As2O3 33 IL, 765*: Syn 
thoporit (schaumige -Schmelze) als Zuschlag 
zu Beton 3L II, 485: Eigzg. d. Tricaleiumsilieats 
v. bas. Hochofenstahlschlacken 3311, 2447 
Herst. lösl., trockner für Kaltleime, Farb 
u. künstl. Massen SE IL, 1147*. 

Struktur v. 3CaO-SiO2 (Existenz d. Jü- 
neckeits) 31 1, 1257; Mischkrystalle v. Ca2Si04 
u. Mn2SiOs 32 HI, 166; -Phosphore 323 u, 
3522; spezif. Wärmen: v. 2CaO0-sSiO2, 3Lav- 
SiO2., 2CaO:- Al20O3-SiO2 v. 20—1500° 34 1, 1167, 
v. —-Mineralien u. CaSiO3-Glas bei hohen 
Tempp. (Formel) 34 II, 3360; Bldg.-Wärme, 
Lsg.-Wärme in HUCI-HF-Misch. 311, 1075; 
Thermochemie d. Ca-Metasilicate u. d. Diopsids 
32 II, 2609; Viscositätsisothermen d. Mischungen 
v. SiO2 u. CaO 3111, 2689; koll. Erhärt. V 
gepulverten u. mit KOH angemachten Schmelz- 
prodd. aus CaCOs, AKOH)s u. SiO2 31 Il, 134. 
Löslichk. in COsa-halt. W. unter Druck 3 I, 
7; isothermer Abbau d. Hydrate v.3CaO.- SW? 

l, 3156: Beständiek. v. 3 CaO »SiO2 bei hohen 
Tempp. 31 I, 3040; Zers.: v.3Ca0 » SiO2a 32 1, 55°; 
(zwischen 1000—-1500°) 321. 1768: (hydrolyt.) 
34 1, 523: koordinationschem. Unters. 33 1, 5»: 
Syst. CaO-SiO2-H20 31 1, 2854: 33 Il, 116»; 
Mineralarten in d. künstl. Schmelzen v. Z2UaU* 
SiO2, 3CaO.-SiO2 u. SCaO -2SiO2-Al205 301, 
804; Identität v. geschmolzenem 3Ca0 -Si02 ! 
2CaO0-SiO2 30 II, 2502: (Polemik) 30 II, 372» 
3Ca0.-SiO2 u. 2CaO-SiO2 in Fe-Zementen 31 I, 
585: Syst.: K20-CaO0-SiO2 30 II, 1680; BEN. 
12; Na20-Ca0-SiOa 311, 3154; CaO-2CaV° 
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SiO2-CaF2 32311, 1114: CaO-P205-SiOs 3211, 
2614: CaO-FeO-SiOa 3311, 3254: Ca»eSios- 
FeesiOs 33 1, 3405. 

Wrkg. auf d. Knochen- u. Blutbldg. junger 
Ratten 30 II, s6; Verwend.: v. CaSiOs zur Neu- 
tralisier. v. sauren Böden 331, 836: v. Ca- 


Metasilicathydrogel (bei Diabetes zur Hera! 
minder. d. Urin- u. Blutzuckers) 331. 3210: (bs 
Hyperacidität u. Magengeschwüren) 34 I, 3760 
V. zur Behandl. d. Hvperacidität 331, 2974 
Herst. v. bes. Rk.-fäh zur Behand!l. v. Hvper 
acidität bei Gastritis 33 I, 2581®., 

Best. v. CaO, 3Ca0:-Sioe 2l a0» S102 


3CaV-2S102, CaO-SiOz u. SIiO2 nebeneinander 
33 I, 1975. 

Bibl,: Het inbrengen van ea-ionen in het ad 
sorbtie-complex van den grond met behulp \ 
een poreus caleium-aluminium silicaat 341 
[2967]; s. auch Wollastonit. 

Calciumsilicofluorid =. Silielumfluorwarsı 
stoff, Ca-Nalz. 

Calciumstannit s. Zinnrerbindungen. 

Caleciumsulfat. 

Siehe auch Alabaster, Anhydrit, Dünmıeny 
Farbstoffe, anorganische-Caleiumpiaqmente, S. U=4 
(1pS. 

Gips u. Halbhydrat (Krit. Literaturbesprech.) 
Sl 1l, 2043; selenit. Wässer in Sizilien u. ihre 
Verwend. zu Kühlzwecken 32 II, 2501 


Bildung, Gewinnung, Verarbeitung u. 
Verwendung 

Bldg. (durch pyrogene Zers. v. CaSsOs) 32 11, 
3664; (in d. Turmlauge d. SulWitzellstoffabrikat.) 
30 II, 1160: Gewinn.: aus Mineralien SE 1 
2914*: 34 II, 822*; aus Dolomit 33 1, 1913* 
aus Mutterlauzen d. Meerwassersalinen (Salz- 
teiche) 32 I. 9S6*: aus Ca-Salzen u H>S04 oder 
Sulfaten ( HPOs oder deren Salzen) SL I, 666*; 


V. (u. HF) 31 11, 1734*: (u. NH4aCl) 341. 
1179*:; v. W.-freiem 30 I, 2610*; 31 1, 833*; 
v. Y/s-Hydrat 31 II, 1617*: v. flockigem . 
Hydrat 33 II, 3745*: v. rein weißem u. fein ver- 
teiltem 30 1, 2143*: v. feinkrvystallinem 
aus Schlamm 3211, 1S11*: v. fein vertejiltem 
hvydrat. 341. 2331*: v. fein verteiltem W 
freiem 31 Il, 3242*%: 321. 1564*: (als Farbe) 
341, 46S5*: Abtrenn. aus Kieserit 30 1, 2042*; 
Trenn. v. u. organ. Stoffen 34 I, 92* 


Verwend. (als künstl. Schnee für Dekorat 
Zwecke) 30 1, 285*: (als Überzugsmittel für 
Mauern, Wände, Wandbekleidd.) SL IL 1621*: 
(zur Entwässer. v. organ. Fll.) 321, 1000*: II, 
3960*; 33 1, 3364*: (zur Herst. v. Zellstoff aus 
Pflanzenfaserstoffen) 30 II, 2596*: (zur Zers. d. 
bei d. Fettspalt. sich bildenden Emulss.) 321, 
1019*: (in Bodenverbesser.- ı. Unkrautvertilg 
Mitteln) 32 11, 28566*: (zur Erhöh. d. Gärwrkg 
v. Hefe beim Brotbacken) 3211, 2757*: (in 
Mineralwasser) 31 I, 1332*: Gewinn.: v. H2S04 
aus 30 I, 1670*: 31 1, 986: (elektrolvt.) 3T I, 
3373*; v. H2SO4 u. Ton aus ‚Kohle u. Metall 
earbonat 30 II, 203*: v. (NHs)2S04 aus 30 IE 
109, 2172*; 31 Il, 3373*; 331, 3618*; v. Al- 
kalisulfaten aus 33 1, 29091*: v. CaO aus 
3011, 755* Zers. v. komplexen Salzen aus K2aSO4 
u. 33 II, 3901*. 


\ndere technische Verfahren. 


Entfern. v. : aus d. Salzlsg. für d. Gewinn. 
v. elektrolyt. Cle durch BaCOs 311, 1143: aus 
Ton dureh Filtrat. 31 I, 2656 -Steinverhüt. bei 


höheren W.-Dampfdrucken 34 II, 5417 


Physikalische Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten. 
Molekulare Transformatt. d. iin Be- 
reiche hoher Tempp. 331, 2: krvstallograph. u. 
'n Po 


röntgenograph. t d, Gipshalbhvdrates u 


r 
d. lösl. Anhydrits 33 11. 3391: Krvstallstruktur 
v. CaSOs-CO(NHa)2 3% I, 1943: Collinssche Zahl 
v. -Doppelsalzen 31 II, 605: K-Röntgenemiss.- 
Spektr. (Bezieh. zur cher Bind.) 301 15 
Köntgenspektr. d. Sit 32 11, 3671; Ultr 
rotabsorpt. v. Hydraten 3231, 1> Rarmaneffekt 


Caleciumverbindungen 


u. 2NH:O0 301. 17 v. Anhydrit u. Anglesit 
341, 1452: v. kryst. u. gelöstem 311,225; ] 
minescenz bei d. Elektrolvse 33 11, 1307; Linie: 
emiss. v, in eingebautem Sm (Phiosphore) SOll 
244: Emi s,d. Prin Phosphoren 323 1, 105 
Kinufl.v. Os aufd. Luminescenz \ Phosphoren 
S30 1, häadiothermoluminescenz an svnthet 

it Mn-Zusatz 31 1, 2726; Thermoluminescen 
\ Let tı ehung i it iurel Res fü 
aaa Ra 31) ar it h stanteı \ 
Kry ! UV 321, 268 h Krvsta 

4 


it I. Syst \ Nat 3111, 1832: D 
iat.-Konstant 32 11 97 Ditfer | 
Leitfäl i.-Erl I fr. gegenüber Nat 
I,sıeg I \bhänstig konz; ! Hoch 
requenz 30 1 cheinbare ı Wirt 
kapazität v in wss. Lsege. 30 II, 10: Wärı 
kapazitäten u. Entropien \ tt. BasOs \ 
WII k, Entroıs t freie Energie d seh 34 ll 
1100: Formel für d. sı Wär bei hol 
lempp. 3% Il 60; Verd Wir = 1, 408 


ntegrale Verdünn.-Wärı rl s° Sehwii 
Meth ur Unters «] kKı t fest N I 
hi ts dl 38; H ta t 2 ıl 
‚30: Ki \ uf d. D tät | S 
PeTiss 30 11. ==5: Koagulat. ı \ ha En ren 


hei d. Quell. v. Gelatine 30 1, 1443 
L,sgt.-Geschwindisek in \bhangeiıel \ 
Teilcheneröße 31 I, 20965: Einfl. d. Ander. d. DI 
auf d lLösliehk. 33 11 zu \hbhängisk. d hr 
stallbldge. v. d. Löslichk. 30 1, 2682: Löslicht 


1. Umwandl.-Energie verschiedener Former 
301. 27: zwischen /A2 u 16° 3211, 2161 in 
IHF} 301. 2850; in wss. HsPOs-Lsee. 3% 1. 52% 
in Meerwasser \ verschied. konz Hall 


hvdrat) 34 I, 2956: (Dihydrat u. Anhvdrit) 3% H 
101: in wss. Lsge. v. Alkoholen SE LE. 44: Eint 
auf d. Löslichk. d. J 32 1, 1212: Löslichk. v. Art] 
in wss Lsgeg. 32 1, 2708 

Hvılrate (Bldi.- Bedingr heim isoharen 
Ahhan \ (ip 1 125° Hveratisier. x \ı 
hvdrit in Gew. v. Ca(OH)e 33 1, 3097: Hemihvdra 
d ,„ Entwässer.-Prodd. 33 II, 204: Dehvdratat 
30 11, 1020: 3 1, 1230: (v. CaSOs4-2 H2O) 33 I 
1326; isothermer Abbau 311 156: Stufen 
phänomen bei d. Entwässer. 3011, 3500; 1 
wandl v. Gipshalbhydrat-Anhydrit in feuchter 
Luft bei Atm.-Druck 31 I “bl: d. verschied 
Formen u. Hvdratstufen (Kinetik) SEI, 1 
W.-Geh. d in Superphosphat 301, ı 
Einfl. auf D. u. Dampfdruck v. Seewasser 32 11 
3064; Zers. 321, 2498*: (in Gew. v. Katalvsa 
toren) 30 11 ER d (emisches Cas Sl 
1230; Erleichter. d. SO»-Austreih. aus AS 
(Gemischen bs 
kehrbark. d. Rk. zwischen SOer n. CaO bzw, Cas 
7 31 1, 1736; 32 11, 259 Syst. Ca-S-O 32 11 
163; 331, 2356: Einw. v. HJ auf 33 11. 367 


lLsg. u. Hydratat. v. CaO bei Ggw. \ s2 | 
1352: Zers. d. Monoealeinmphosphates durch W 


bei Gew. 3 341. 2264: Rk. mit CaHsPOs 
(Ander. d. Geh. v. Superphosphat an wasserlö 
P205 beim Lagern im Haufen) 3211, 757: Bldg 
eines Doppelsalzes CaHPOs-CaSOs-4 H2O SL I 
1306: oJ 1gr: E ) { 
CaSO4-2H:0O 3311, 3537 Syst koısd)4-Hoat) 
34 11. >54: krvstall graph. u. krvstallopt. EKieg 


‚t 
I 


d. Kaliumpentacaleiumsulfats u ! D. 34 1 
I178: Gleichgewichte bei d. Umsetz v. Nar'0O 
NaOH, CacOH u. NasPOs mit I. MeS04 
33 1, 2074: Sulfato-Caleiumaluı t 32] 45 
Einf] verschied Modifikatt an nf l 
has. Hochofenschlacken (| I. Herst klinker 
freiem Zement 33 11 } } | r Port 
landzer t, chem. Rkk. u. d. Roll 34 11 
I5ll: Syst. NiSO%s H20 32 11 17: Gl 
gewicht d. tern. Svst. Rohrzucker-W 341 
14 Mol.-Verhl t Diaz: zester 30 1, 10 
Batalvt A R t Per } ı Blntf 








Caleiumverbindungen 


Biologische Einwirkungen. 
Einfl.: auf d. Indukt.-Periode bei d. Gär. 
mit Trockenhefe 30 I, 3571; aufd. Maischfl. 34 1, 
1404; auf d. Haltbark. v. Oliventrestern 341, 
»144; auf d. Gär. im Brotteig 3% I, 2987; im 
Trinkwasser auf d. tier. Organismus 30 1, 2585; 
aufd. Knochen- u. Blutbldg. junger Ratten 30 II, 


6; Resorpt. v. im Verdauungstrakt 3% 1,- 


2308. 
Analytische Methoden. 

3est.: im Trinkwasser durch elektr. Leit- 
fühigk.-Mess. 31 L, 3036: in Turmlaugen 301, 
1403;  Unters. d. Ammoniumacetattrenn. d. 
Sulfate v. Pb, Ba u. Ca 311, 2238; mögliche 
Formen d. -Fäll. 3% I, 2949; IL, 896, 897: Nachw. 
v. kleinen Ca-Mengen als 31 Il, 3020; Einfl. 
auf d. eolorimetr. J-Best. mittels Chlf. 33 IL 


3731. 
3ibliographie. 
Chemie d. Gipses. Über d. u. seine 


Hydrate 31 II [1621]; Recherches sur les alumi- 
nates de ealeium et sur leurs combinaisons avec 
le chlorure et le sulfate de ealeium 323 1, [3046]; 
331, [920]. 

Calciumsulfide, Bldg. aus CaSOs4 u. Ü beim 
Glühen 30 L, 808; Herst.: aus NaeS 34 II, 305*; 
aus Cas(POs)2e u. Schwermetallsulfid 33 IL, 921*:; 
mit W. H2S entwickelnde Präpp. aus u. un- 
sehädl. Säuren u. sauren Salzen 301, 1191*; 
Darst., Kige. v. Ca-Polysulfiden 31 II, 693; 
Verwend.: als Pflanzenschutzmittel 30 IL, 608*; 
zum Schutze v. Weinstöcken u. a. Kulturpflanzen 
gegen Schädlinge 3% IL, 1674*; v. Schwefelkalk- 
brühe zur Bekämpf. d. Obstbaumparasiten, In- 
sekten u. Pilze (1950 u. 1931) 33 1, 3455; (Be- 
kämpf. d. Apfelschorfs) 33 11, 2314; zur Be- 
kämpf. v. pflanzl. u. tier. Parasiten (UV-strahlen- 
des —) 33 IL, 1575*; Lsgg. aus trockenem Kalk- 
senwefel (Insektenbekämpf.) 32 IL, 592; Oxydat.- 
Verlauf v. fl. Kalkschwefel u. Lsgg. v. trockenem 
Kalkschwefel (Vgl) 3211, 2714; Zubereit. v. 

-Lsg. nach d. British Pharmaceutical Codex 
3:3 1, 3475; Gewinn. v. S aus SO2 u. UHa (Kata- 
Iysator: Cas) 33 I, 2859*. 

K-Röntgenemiss.-Spektr. (Bezieh. zur chem. 
Bind.) 30 1, 3153; Röntgenspektr. d. Sin 321, 
756; K-Absorpt. in -Krvstallen 34 Il, 2359; 
Kia «2-Dublett d. S in 34 11, 2358; Streuung 
v. Röntgenstrahlen an gepulverten Krystallen 
3A 1, 1447; reversible Phototropie v. Mn- 
32 II, 3840; Einfl. v. — auf d. Chemilumi- 
nescenz v. Sb-Ul2-Dampfgemischen 30 II, 1664; 

-Phosphore 30 II, 1500; 33 1, 737, 905, 
3654: 11, 830; (Spektren v. CaO-—-Misch- 
phosphoren) SE IL, 3306; (Einfl. v. Verun- 
reinig. auf Farbe u. Dauer d. Phosphorescenz) 
31 1, 24; (Kinfl.v. CaWOau. STWOsaufd. Leucht- 
farbe) 31 II, 356; (Analyse d. UV-Emiss.) 32 Il, 
1802; (Spektr. d. erregenden Absorpt.) 3211, 
3673; (Linienemiss. v. Sm) 30 1, 3244; (KEmiss. 
d. Pr) 321, 1057, 3037; Einfl. v. Os auf d. Lumi- 
Nescenz V. Bi-Phosphoren 30 II, 13; spezif. 
Wärme bei tiefen Tempp., Entropie u. Bldg.- 
Wärme 31 1, 2027; Kompressibilität 33 I, 1417. 

Rkk. in d. stillen elektr. Entlad. 3% II, 1086; 
Syst. Ca-S-O 3211, 163: 331, 2356; Umkehr- 
bark. d. Rk. zwischen SO2 u. CaO (bzw. — u. 
CaSOs) 3L IL, 1736; (bzw. S u. CaO) 32 IL, 2593; 
Zers.: einer Lsg. v. Ca-Polysulfid mit SO2 321, 
3160: d. Gemisches —-CaSO4 311, 1230; ET- 
leichter. d. SO2-Austreib. aus CaSO4-— -ULe- 
mischen bei höherer Temp. 33 II, 597; Lsg. v. 
\s2S3 in 30 I, 658; Rkk. zwischen FeS, MrS 
1: mit Fe-Oxyden 31 IL, 2328. 

Cale. sulfurat. sol. (Vlemigkxsche Lsg., 
Darst.) 31 IL, 0978; (Polysulfidbest.) 31 1, 978: 
32 11, 1663; Liquor Caleis sulfuratae 3% II, 1335; 
Rolle v. Varianten bei d. Fäll. durch paratyphus- 
art. Bacillen 34 I, 2608. 

Calciumsulfit, Verlauf d. Rkk. zwischen CaO 
u. SO2 331, 2637: Röntgenspektr. d. S in 
32 Il, 3671: therm. Zers. 31 I, 1230; 32 II, 3664: 
Zers.-Druck 33 II, 1130: Unregelmäßirkeiten d. 
Syst. CaO-SO2 32 IL, 3661; Oxydat. v, festem - 
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durch freien O2 33 1, 3407; Verwend. zur Halt. 
barmach. v. Kirschen 33 II, 799. 

Calciumsuperoxyd s. Caleiumoryde: CaO», 

Calciumstannat s. Zinn( IV )-orydhuydrate, 

Calciumtellurat, Bldg. durch Erhitzen x 
CaTeOs (Darst. v. Tellursäure aus —) 30 I. 1109. 

Calciumtellurit, Oxydat. durch Erhitzen 
30 1, 1109. 

Calciumthiosulfat, Darst., Kigg., Rkk., Hy- 
drate 34 Il, 1752; piezoelektr. Unters. 321 
1881; Rk. d. — u. d. Hydrate mit J 31 II, 542: 

bei d. Behandl. v. Nebenerscheinn. nach ‚‚914“ 
u. Bi bei Syphilis 34 I, 567. 

Calciumvanadat s. Vanadinsäure, Ca-Salz. 

Calciumwolframat s. Wolframsäure, Ca-Salz, 

Calcium Sandoz s. Gluconsäure, Ca-Salz, 

Calciumbromatyl, Zus., therapeut. Verwend. 331, 
1164; II, 905. 

Calciumchloratyl, Zus., therapeut. Verwend. 33 1, 
1164; 11, 905. 

Calcium-Diuretin (Theobromino-Ca _salicylicum), 
Best. d. Theobromingeh. v. —, Jod- u. Rhodan- 
331, 3997. 

Calciumtitanox s. Farbstoffe, anorganische, S. 084. 

Calciumzymolactat Serono, hämostat. Wrkg. d. Ca 
30 II, 3600. 

Calco, Zus., Wirksamk. 34 II, 2464. 

Caledonblau 3 G (Caledon Blue 3 G), Reflex.-Mess. 
an Baumwollfärbb. mit - 34 Il, 2450; Ver- 
wend. 31 IL, 2934. 

Caledon Blau RC s. O28H11ı04N2Cls [F.-R. S. 1469), 

Caledon Blue GC s. Ü23sH1204N2Br2 |F.-R, S. 1469). 

Caledon Blue GCD s. C23sH1204N 2Cl2[F.-R. S. 1469). 

Caledon Blue 3 G s. Caledonblau 3 G. 

Caledon Blue R s. Indanthren. 

Caledon Blue RC s. O23H11O04N2Cls [F.-R. S. 1469), 

Caledon Blue RD s. U23sHnOsN2Cls [F.-R. S. 1469). 

Caledonbraun R s. Indanthrenbraun R. 

Caledon Brilliant Orange 4 R, Verwend. 31 II, 2934. 

Caledon Brilliant Purple RR s. C34H 1402012 [ Formel- 
reg. 8. 1519]. 

Caledon Brilliant Purple2 RB, Verwend. 31 II, 2034. 

Caledon Brown B, Verwend. 31 II, 2934. 

Caledon Brown G, Verwend. 31 II, 2934. 

Caledon Brown R s. Indanthrenbraun R. 

Caledonfarbstoffe, Licht-, Wasch-, Chlor- u. Laugen- 
kochechth. 331, 128; Verwend.: für Seiden- 
färberei 32 II, 3162; in d. Viscosefärberei 32 II, 
2534: in d. Färberei v. Viscose oder Viscose + 
Baumwolle 31 II, 2934; Einw. auf Garne oder 
Gewebe aus regenerierter Cellulose 34 1, 3123. 

Caledongelb 3 GS, Verh. v. mit — gefärbten Mate- 
rialien bei d. Cl-Bleiche 33 I, 1354. 

Caledongelbbraun 3 GS Paste, 33 II, 3482, 3761. 

Caledon Goldorange G s. C30H 1402 |F.-R. S. 1482). 

Caledon Goldorange 3 RK, Verwend. 31 Il, 2934. 

Caledon Green B s. Caledongrün B. 

Caledon Green G, Verwend. 31 II, 2934. 

Caledon Green 2 G, Verwend. 31 II, 2934. 

Caledon Green RC, Verwend. 31 II, 2934. 

Caledon Grey 3 R Paste, 31 Il, 2935. 

Caledongrün B (Caledon Green B), Red. 30 I, 596*; 
Verwend. 31 II, 2934; s. auch unter C34H1504N 
[Nitrodibenzanthron) [Formelreg. S. 1519). 

Caledon Jade Green G s. (36H 2004 [F.-R. S. 1529]. 

Caledonjadegrün s. C’36H2004 |Formelreg. S. 1529). 

Caledonolive G, 32 II, 1838. 

Caledonolive R, Verwend. 31 II, 2934. 

Caledon Orange 4R, Sulfonier. 31 IH, 135*. 

Caledon Orange rr RRK, Sulfonier. 31 Il, 135*. 

Caledon Orange 2 RT, 31 Il, 2934. 

Caledon Purple R s. Cs4H1602 [| Formelreg. S. 1516). 

Caledon Red 5 B, "31 II, 2934. 

Caledon Red BN s. C»5H1303N [Formelreg. S. 1415). 

Caledon Red FF, 1 Il, 2934. 

Caledon Red 2 G, 31 Il, 2934. 

Caledon Red 5 G s. (2sHıs04N 2 | Formelreg. S. 1464). 

Caledon Red Violet 2 RN s. C'21lle03NClz2 [Formel- 
reg. 8. 1314]. 

Caledonrot BN s. C35Hı1s0OaN [Formelreg. S. 1415). 

Caledonrot BNS, Verh. v. mit — gefärbten Mate- 
rialien bei d. Cl-Bleiche 33 I, 1354. 

Caledon Violet BN, 31 Il, 2934. 

Caledon Yellow G s. C 28H 1202N 2| Formelreg. S. 1462]. 

Caledon Yellow 3 G s. C2sHısO4N2 [F.-R. 8. 1464). 
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Caledon Yellow 5 R, Verwend. in d. Färberei v. 
Viscose oder Viscose u. Baumwolle 31 Il, 2934. 

Calendulasapogenin s. Sapogenıne-Oleanolsäure. 

Calendulasaponin s. Saponıne 

Calglucon s. Wluconsäure, Ca-Sa 

Calglucon Sandoz s. (Yluconsiure, (a-Nal 

Calgon, Phosphatprod. für d. Textilindustrie 3% II, 
4U36. 

Caliche [kalkhalt. Mineral], Bezieh. zu Wüsten- 
pflanzen 33 I, 4UI1>. 

Caliche [|NaN Os] s. Natriumnitrat 

Calit, keram. Isolierstoff, Eigge. 33 II. 108: Ver 
wend. für d. Hochfrequenztechnik 34 I, 1534. 

Callistephin s. Cz1#l22011 | Formelreg. 8. 1292). 


Callitrol s. (1oHlısQ2 [Formelreg. 8. 


Callophaneapparat Fluoreseenz  (Fluoreseenz- 


analyse), S. 1106. 

Calmitol, Behandl. juckender Dermatose mit 
3ı Il, 2477. 

Calmonal, analyt. Rkk. 33 II, 243) 

Calmuran, Zus., therapeut. Verwend. 3% 1. 1836 


-Salbe 3% II, 3407. 
Calmusöl s. Ole, ätherische, S. 2138 
Calorimetrie. 

Siehe auch Bildungswärme: Heizwert: Lösungs- 
wärme; Schmelzwärme, Thermochemie: Verbhren 
nungswärme, Verdampfungswärme: Verdünnungs- 
wärme: Wärme, spezifische x Wüärm: rr nılierun ] 
physiologische: Wärmewirtschaft. 


Geschichtl. Entw. (Amerika) 301, 3580 
Fortschritte 321, 1761: Übersicht d. mo- 
dernen Methoden d. cealorimetr. Mess. 321. 
251; App. u. Mebmethoden 341, 2007: (im 
Bureau d. physikal.-chem. Normalsubstanzen) 
321, 1996; exakte Mess. v. physikal.-chem. 
Konstanten bei sehr hohen Tempp. (Übersicht ) 


32 Il, 30. 

Neuer Typ d. Dewarflasche zum Gebrauch 
als Calorimeter 30 II, 426; Thermometer für 
Präzis.-— 31 1, 3455; Bezugstempp. für Thermo- 
elemente bei d. 34 11, 3010; elektr. Eich. v. 
Calorimetern 301, 31, 651: Best. d. 
Wärmeäquivalents nach d. Lsg.-Meth. mit NHa 


3082; 


N03 3311, 2426; calorimetr. Unterss.: Ver- 
allgemeiner. d. Meth. d. elektr. Kompensat. 
Mikro-— 34 I, 2317. 


Adiabat. Calorimeter 30 II, 2412: (Vakuum- 
wand.) 30 1, 2128; (Verbesserr. zur Mess. v. sehr 
kleinen Wärmeeffekten) 34 II, 2192; (für Mess. 
bei tiefen Tempp.) 301, 3164; I, 3817: (für 
höhere Tempp.) 31 II, 3585; (elektr. geeichtes 
Differentialcalorimeter) 30 1, 2412; (Thermo- 
regulator) 31 II, 747: kleine Kammer mit kon- 
trollierbarer Temp. für adiabat. 32 11, 3748: 
Mess. elektrolyt. Peltierwärmen mittels isotherm- 
adiabat. Differential-— 31 I, 30: adiabat. Mikro- 
calorimeter 30 Il, 1406; (zur Mess. d. spezif. 
Wärme v. festen u. fl. Stoffen) 321, 196; (zur 
Best. d. Adsorpt.- u. Verdampf.-Wärme) 311, 
2787,32 1, 196; (zur Mess. d. Verdampf.- Wärme 
v. aliphat. Alkoholen) 321, 197; (zur Unters. 
radioakt. Stoffe) 3% I, 422: (zur Mess. d. Keim.- 
Wärme v. Samen) 331, 441: nichtisotherm- 
adiabat. —, Meßgenauigk. + 0,0001° 30 11, 948; 
Unterss. auf d. Gebiet d. adiabat. 321, 1400; 
Wärmeemiss. verschied. Verbb. im adiabat. 
Calorimeter 33 1, 1737: Verss. mit d. adiabat. 
Calorimeter (Fehlen therm. Abnormität v. Sb u. 
As203) 34 II, 2192. 

Vakuumealorimeter für hohe Tempp. 331, 
1975; Eiscalorimeter zur Mess. sehr kleiner 
therm. Effekte 33 II, 3163; 34 II, 3651: Calori- 
meter mit hochfrequenztechn. Mess. d. Wärme- 
ausdehn. des d. Probe aufnehmenden Metall- 
blockes 33 1, 2252: Korrektur für d. Abkühl. 
d. Metallcalorimeters bei genauer Hochtemp.-- 
32 11, 182: Fehlerquellen bei Benutz. d. Ganz- 
metallcalorimeters zur Mess. d. spezif. Wärmen 
v. vorher bearbeiteten Metallen 3311, 514: 
isothermes Titrat.-Mikrocalorimeter 33 1, 3106 
einfaches Ausgleichscalorimeter konstanter Temp. 
32 11, 572; dynam. Calorimeter mit hoher Peltier- 
Wärmeempfindlichk. 32 IH, 3367: Strahl.-Calori- 
meter 32 11, in ein Sauerstoffstromcealori- 


682: 


Campher 


meter umwandelbares Lewis-Thompson-Ualori 
meter 3311, 5 Diphenyloxvydealorimete: 
321, ] elektr. Valorimeter zur Best. d 
spezif. u. latenten Wärme bei hohen Tempp 
3211, 2575; Zwillingscalorimeter mit elektı 
mipensat. 32 II, 3371; Desorpt.-Verf. für Mes 

bi zu absol. (App ‚, 3211 Mikrocalori 
meter zu Best. kleiner Adsorpt.-Wärmen an 
festen Stoffen 30 Il, 2411; Irrtümer bei therm 
Mi ‚„ Best. v. Adsorpt.-Wärmen mit Hilfe x 

Thermoelementen 3211, 1421 Korrektur für 
unvollständ. therm. Isolier bei Mess kleineti 
Wärtmekapazitäten 32 Il, 252: Mess. selir kleiner 
Effekte 382 92: at. Mikr 

kompensat.-Calorimeter 31 I, Mess, \ 
Wärmetön. 31 1 (mittels verflüssigter 
Gase) SE Il, 275% Best. kleiner posi 


20” 
si 


. 
wus 


kK 


S 2 im 


auton 


BDS6 


+} 
tie Tin. 


N. 


isotherme 


tiver Wärmetönn. 30 I 2; isothermes Calori 
meter für langsame Rkk. (zur Unters. v. biol 
Prozessen) 33 IL, 25 \.-Calorimeter zur Mess 
d. Wärmeentw. schwach radioakt Substanzen 
341, 53171: Calorimeter: für Fll. 3011, 1254 
mit ständ. Durchfluß zur Best. v. Neutralisat 


Ditfferentialealorimeter zur 
W arımemengen 0 I, 216 


Wärmen 30 Il, 53252 
\bsolutbest. kleinster 


ealorimetr. Beobacht. d. Geschwindigk. schneller 
chem. Rkk. 30 1, 2554; Hochtemp in elektr 
Öfen 30 11, 2411. 

Registrierendes Gascalorimeter 34 1, 3003 
3293; adiabat. Gascalorimeter mit stand. Gas 


Zwillings 
Druck-Vol 
Best. d. 
Druckes 


Drucke 30 I, 1440 
Best. v. 

calorimetr. 
d 


durchgang für hol 
bombenmeth. zur genauen 
lemp.-Beziehh. 32 II, 336% 
inneren Energie eines Gases als Funkt 
331. 

Anwendungen. 


IsY., 

Hochfrequenzealorimeter zur 
Unters. d. dielektr. Verluste v. Fll. 34 1, 1676 
ealorimetr. Analyse v. organ. Substanzen (App 
u. Anwend.-Möglichkeiten) 331, 3471: (Pruüt 
auf Reinh.) 34 I, 3888; calorimetr. Best. v. Essig 
säureanhydrid durch katalyt. Verseif. 34 I, 1054 
ealorimetr. Unters. (v. Aufsaugeerscheinn.) 30 1 
3284; (d. Anlaßvorgänge in geffürteten U-Stählen) 


$3 1, 3184, 3185; calorimetr. Best.: d. Geh. an 
freiem Kalk in abgebundenen Zementen 321 
1344; d. in Traßmörteln u. erhärteten Puzzolan 
zementen enthaltenen CatOH)2 331, 4u1b, d 
Wärmeentw. im Beton 34 1, 2181: d. Benetz.- 
Wärme d. Bodens 334 Il, 657, 2735; d. Wärme- 


abgabe v. Schimmelpilzkulturen (Mikrocalori 
meter) 34 Il, 292; d. absol. Wertes d. isometr 
Wärmekoeff. mittels Eich. d. lebenden Muskels 
durch Hochfrequenzströme 3% 11, 1965, Bakterien- 
‚ Differentialmikrocalorimeter 3011, 3»17 
calorimetr. Bestimmungen im Blute 32 1, 3327 
Bibliographie, Gas calorimetry 3 1, [v1] 
Calorose, therapeut. Verwend. 33 11, 1718; Einf] 
auf d. Verlauf v. Giftwirkungen 330 1, 2276. 


Calosterin s. Sterine- Pflanzensterine, >. 2510. 
Calotropin, Gewinn. v. kryst. — 30 11, v2. 
Calycanthin =. ('22H2sN4 | Formelreg. S. 1530) 


Camel, Verwend. als Packmaterial 323 1, 2u13 
Camelliaöl s. Fette, S. 1053. 
Camelliaprosapogenin, \gl. mit Thea- u. 
prosapogenin SB IL, 16%. 
Camelliasapogenin s. Sapogrnıne. 
Camelliasaponin s. Saponıne. 
Campiche s. Blauholz 
Camphan s. Cıolıs | Formelreg. 


DAsSuanqua- 


N, 146 


Camphancarbonsäure =. C11Hı8@2 |F.-R. 8.628) 
Camphansäure =. C'10/lıs94 | Formelreg. 5 l 
Camphen s. Cıolıs | Formelreg. 8. 444 
Camphencamphersäure =. C10lı604 |F.-R. 8.52% 
Camphenhydrat =. C10oHısG | Formeireg. > 4) 
Camphenilan =. Cole | Formelreg. 8. 41: 
Camphenilanaldehyd =. (10H 160 | Formeireg. D. © 
Camphenilen s. ('eHlıs | Formelreg. 8. #1: 
Camphenilol =. (eHıa0 | Formeireg. 8. dus 
Camphenilon s. CeH1s0 | Formeireg. 8. 40 
Campheniloncarbonsäure =. C1oHhl1aus | F.-R. 5. 522] 
Camphenilonhydrazon =. (ellıeN2 |F.-R. 8. 436) 
Camphenonsäure s. (10H 1402 | Formelrey. 8. S22]. 
Campher (2|bez. 6]-Oxocamphan) «F. 
17S° korr.), Natur u. synthet (Uber- 
sicht) 30 1, 1861: II, 1221; Terpen- u --Arten 
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(lsomerisier. d. #-Pinens durch akt. Kohle) magnet. Dreh. v. geschmolzenem — 31 II, 683: \ 
341, 43, biogenet. Beziehh. zur Terpenreihe Anomalien bei d. magnet. Doppelbrech. v. rae, ( 
3411, 526; Konfigurat.-Bestimmungen in d. - u. d-— 32 II, 2429: — -Ausscheid. aus Celluloid- d 
Reihe 341, 1811; Grundkörper d. —-Gruppe: häutchen bei Elektronenbeug.-Verss. SL I, 1718 ‚ 
Bieyelo-[1.2.2]-heptan u.  stereoisomere Nor- Beug. v. Röntgenstrahlen v. —-Lsgg. in Bazl., ‘ 
borneole 34 1, 3587; den eigentl. —-Arten ent- \. u. A. 301. 3001: Röntgenspektrogramme v. 
sprechende KW -stoffe 32 I, 2175, 2176; 33 11, Camphercelluloid 31 I, 448: Einfl.aufd. Röntgen- 
218. / diagramm d. Nitrocellvlose 30 IL, 3749: elektr, 
Metallderivv. 3011, 2524: Hg-Derivv.(Konst. Doppelbrech. 33 II, 3242: dielektr. Polarisat. v, - 
d. Reyehlerschen Säure) 33 II, 2003; neue Reihe d- u. dl-— in festem Zustand 33 II, 1857: Dipol- d 
v. -Verbb. 31 11, 2150; Homologe d.—-Gruppe moment 30 11, 1343; 34 1, 825: (u. DE.) 301, a 
11, 1751; z-—-Derivv. 31 1, 2752; II, 1412; 2521: Frequenzabhängigk. d. DE. verd., nicht- ü 
N-halt., eyel. Derivv. 3011, 1541: Bisimino- wss. Lsge. 33 IL, 3243: Einfl. auf d. Leitfähigk.,, v 
ecampherderivv. mit hoher opt. Aktivität 341, kathod. Polarisat. u. auf d. Korngröße bei Ab- ® 
2123, 3741; Oxy-— 31 Il, 1554; —-Cyanhydrine scheidd. aus d. Zelle Cu/CuSOs, H2S04 Cu 301. 3 
Sl 1, 1278; Betaine d. — 321, 222; Unterss. 79; piezoelektr. Verss. (Unters. v. Modifikat.- n 
an phenylsubstituiertem u. seinen Derivv. Übereängen) 30 IE, 3709: mol. Gefrierpunkts- d 
30 I, 1300; 33 1, 2243. erniedrig. 31 II, 991, 2151: F.-Depress. u. Mol r 


Vorkommen. 


Gew. 331, 745: Mol.-Gew.-Best. in —-Lsg. 311, 
114: (v. Arsinsäuren) 3% Il, 1337: Verwend. v., 


Kultur d. —-Baumes in Italien (Sammelbe- Mischungen mit Camphen als Lösungsm. bei 3 
richt) 341, 2004; N-Verteil.ind. Blättern d.philip- kryoskop. Mol.-Gew.-Bestimmungen 33 I, 3605*: ‘ 
pin. —-Baumes 34 1,3605; Vork.:in Pflanzen (Zu- krvoskop. Konstante, Schmelzwärme u.d. Wärme- 

n 1) 


sammenstell.) 31 1,3134 —-art. riechender Körper 
in d. äther. Ölen: Darst., Eigg., Verwend. 33 LH, 
2067; Vork. im äther. Öl: v. Alpinia japonica 
33 II, 3145; v. Artemisiaarten (!-—) 34 Il, 2002: 


inhalt 31 11. 3087: F., Schmelzwärme SE 1, 
3086: Bereehn. d. latenten Schmelzwärme aus 
Dampfdruck-Temp.-Angaben SE 1, 68%: Ver- 
brenn.-Wärme 301, 2062; Eigen. als Wärm« 


4 
(Geh. d. äther. Öls v. Artemisia tridentata standard 33 II, 1654: Verdampf.-Geschwindicek. d 
typica an I-—) 341, 2455; —-Geh. d. äther. v. —-Krystallen 31 II, 2272; Verlauf d. Erstarr.- ® 
Ols: v. brasilian. Chenopodium (d-—) 331, Kurven v. Gemischen opt.-akt. Substanzen d . 
3804: v. Cinnamomum Camphora aus Neusee- -Gruppe 30 II, 2222: therm. Unters. d. Sı A 
land (Geh.) BE Al, 1068: d. Rhizons v. Cureuma steme: mit f-Naphthylamin 341, 2574: mit d 
domestieca (Isolier. v. 1-—) 323 II, 3739; 33 I, Trimethylentrinitramin 34 II, 2047 : mit Glyeerin- d 
1394: v. Meriandra benghalensis 331, 1035; monophenyläther bzw.  Glyeerindiphenyläther - 
v. Ocimum canım sims (d-—) 3311, 3492: 3211, 196: mit Stearinsäure 31 1, 2554; mit F 
v. Osmitopsis asteriscoides 34 II, 2002; v. Sal- Salievlsäure 31 1, 2151: mit Salol 31 IL, 991 ie 
via Korolkovi (/-—) 33 1, 3805; Vork. im äther. Oberflächenspann. wss. Lsgeg. 321, 2209; Vis- 
Ol: v. Fructus Amomi (d-—) 30 1, 2069; d. eosität v. -Lseg. 33 II, 2246; Adsorpt. aus a 
Cypressensprossen 3411, 1382; d. amerikan. wss, Lsee. an Grenzflächen durch strömende Gas- “ 
Fichte Picea alba Lk. (d-—) 34 I, 3811; v. Picea blasen 301, 1108; Bldg. v. Adsorpt.-Lamellen a 
sitehensis SE II, 146: Vork. v. d-— im Holz- an Grenzflächen 31 I, 1582: Einfl.: auf d. Koa- st 
terpentinöl aus J. Wurzelharz v. Pinus silvestris eulat. (v. Elektrolyten) 32 II, 2436: (d. An- u 
30 Il, 3342; 341, 2663. Hydrosols) 331, 2924; auf d. Sedimentat.- ni 
REN ERHBSRRGR 3 U BURDA Geschwindigk. AZ Kaolinsuspenss. 301. SEN: N 

. ’ BT SR = auf d. Viscosität (v. Celluloseacetat) 321, 651; j 

Gewinn.:! v. 30 11, 3195*: v. u. —-Ol (v. Nitrocellulose) 32 I, 650: Affinität v. Nitro- r 

aus philippin. Lorbeer-—-Bäumen 301, 2795; eellulose für — 31 II, 2449; Filme aus Mischungen fr 
industrielle Synth. (Übersicht) 31 1, 3287; Blde. v. Nitrocellulose oder Benzyleellulose mit d 


d. synthet. -(Rk.-Studien), Vortrag 301, 
2407: —-Synth. (Verseif.) 32 II, 2455: Darst.: 
aus Terpentinöl (Zusammenfass.) 301, 3722; 


331, 2793; Formänder. v. Nitrocellulose- 
Filmen unter d. Einfl. konstanter Spann. 31 I, 


3089: Herst. v. koll. Lsgg. 30 I, 3752: II, 701; 


aus poln. Terpentinöl 30 IL, 475: 321, 1302: Lösungsmittel für — 3% 1, 3085*: Rekrystallisat.- 2 
aus russ. Terpentin 353 II, 2746, 3191; amerikan. Erscheinn. 30 1, 1425; Bldg. großer —-Krystalle 
Produkt. v. synthet. — aus Terpentin 34 I, 331. 2009: Löslichkeitserscheinn. in Gemischen ” 
1369, kKatalyt. Darst.: aus Pinen 31 1, 359: v. Chloral u. — 31 11, 26. = 
aus «-Pinen 33 II, 2263: ays Pinenchlorhydrat e 
EB IL, 3049*: aus Borneolen 301, 2480*: aus Chemisehes Verhalten. p 
Borneol 311, 3171*; I, 2320; 331, 1352*; Überführ.: v. D-— in L-— 321, 63; 33 Il, L 
aus Borneol oder Isoborneol 34 I, 1039, 3655*; 52, 3843: (bei Derivv. durch Camphenumlagerr. x 
aus Isoborneol 31 1, 2537*, 2676* 3171*;11, zweiter Art: Ersatz v. 2.6-Umlagerr.) 31 II, 2569: " 
769*; (Katalysatoren) 331, 1583*: Darst.: v. d-Campher (2-Oxocamphan) in /-Campher 
v. Z-— aus /-Borneol 3% 1, 3466: aus Üymol mit (#5-Oxocamphan) 3% II, 2676: phototrope Um- 
Zntl2 33 1, 1515*: Bldg.: aus d. Urethylan d. wandl. v. akt. —-Derivv. 341, 25: Hydrier. \ 
2-Chlor-4-aminoecamphans 31 11, 2571: aus 4-Ace- v. d-— 34 1, 3848: Dehydrier. mit SeO2 34 I, } 
tylaminocamphen #31 11, 2871; aus Linalool, 2525: Oxydat. 34 I, 1976; (katalyt.) 31 II, 1700; \ 
Derivv. 3B II, 2321; aus Camphancarbonsäuri (dureh schmelzendes KOH) 34 H. 2449*: Rk. H 
30 11, 3401. v. rac. — mit Br 331, 2400; Sulfonier. 311, h 
Wiedergewinn.: aus Gaszemischen durch 264: 33 II, 540: 34 1, 1389: Ammonolyse 30 I ö 
Absorpt. 3% 1, 1845*: aus -halt. Stoffen, bes. 2558; Rk.: mit Na 3311, 2193*; mit Na u. 9 
Celluloidabfällen 30 II, 1634*; aus Celluloid- Methylnitrit (Darst. v. Isonitrosoeampher) 34 Il. rn 
abfällen 32 11, 3328*: aus Nitrocellulose 30 I1, 436: mit N2Hs-Hydrat 301, 1933: Benzoylier. & 
1634*: Raffinieren u. Entwässern 3L II, 1756*:; 321. 1235: Rk.: mit o-Toluidin 30 Il, 805*: u 
technol. Berechn.-Daten für d. Dest. d. — mit mit AlCls in Ggw. v. tert. aromat. Aminen SO. 1: 
W.-Dampf 34 1, 1244: Entfernen v. Borneol arıs 2651; mit /-Ephedrin bzw. d-Pseudoephedrin B 
Sl, 3005; 35 1, 676*. 301, 3330*:; mit Resorein 31 I, 3462: mit Di- = 
a .; : ; bromdimagnesiumacetylen 3E I. 3112: mit Ortho- ) 
Physikalische Eigenschaften. ameisensäureester (Acetalisier.) 30 I. 3039: Über- 2 
UV-Absorpt. 321, 3055; Rotat.-Dispers. im führ. in rac. Camphocarbonsäure 31 II, 2151: 3; 
A\bsorpt.-Gebiet 32 II, 1126: krystallograph. u. negative katalyt. Wrkg. 31 II, 2112: Bldg. mol. $ 
opt. Unterss. v. Verbb. aus d. -Gruppe 301, Addit.-Verbb. (Unters. mittels d. Absorpt.- a 
1930: Drehvermögzen v. d- in verschied. Lö- Spektr. im UV) 32311, 2425; Spalt. v. rac. — 1 
sungsmitteln u. bei verschied. Tempp. 301, durch Bldg. v. Komplexverbb. 31 11, 1827; M 
1270: Rotat. in starken Mineralsäuren 33 IL, 1256; HaFe(CN)e- u. Ha3Fe(CN)s-Komplexe 33 L, 3451: H 
Dispers.- u. Dreh.-Konstanten v. alkoh. - Verb.-Bldg. mit Nitrocellulose bei d. Celluloid- 3 


Lseg. (Einfl. d. Konz.) 3011, 1834; spezif. u. 


herst. 32 1, 3415: Mol.-Verbb. mit Apocholsäure 











(Camphochol) 30 IL, 1310: Choleinsäure mit rac 
(opt. Spalt.) 32 II, 2827: neues wasserlöosl. Deriv. 
d. - u. Sparteins (Sparteincamphersulfonat 
30 11, 10092 Verb. init Di soxycholsäure =. 


Cadechol. 
Biochemisches Verhalten 


Geruchssinn 3% II, 
Methyvlenblau 


über d. 
Entfarb. v. 


Unters. an 
2757; Einfl. auf d. 


dureh Milch u. tier. Gewebe 33 II. 1880: Einw.: 
auf überlebende Leukoeyten 341, 2444: auf 
überlebende Epithelfäden 3% 1, 2444: Grund- 


wirkungen d. u. campherart. Substanzen 30 IH, 
3169; Wrkg.: auf d. Zentralnervensvst. 391, 
3693: (Wrkg. v. d-, !- u. i-—) 32 1, 1393: auf d. 
motor. Nerven 30 II, 1570; auf d. Pupillenweite 


d. Kaninchens 34 II, 1156: auf d. Musculus 
recetus d. Frosches 34 I, 565; auf d. Kreislauf 
311, 2224; (Lösungsm. Diäthylin in „—-Lsg. 
Höchst‘) 301, 256, 3325: auf d. Blutdruck 


31 Il, 3557,33 1, 2136; aufd. peripheren Gefäße 
30 1, 1649: auf d. Herzgefäßsyst. 32 I, 2679; 
auf d. Gefäße d. isolierten Lunge 34 Il, 2416; 
bei Beseitir. d. Gefäßcollapsus (Mechanismus) 


Sl Il, 3357: Herzwrkg. v. Japan- 30 1, 90; 
Il, 1248: 32 II, 2544; Antagonismus d. u. d. 


KUl 3211, 2204; Wrkg.: auf d. isolierte Herz 
d. Warmblüter 31 I, 3259: auf d. isolierten 
Streifen d. Froschherzens (Bedingg.) 30 IL, 268; 
am durchströmten Froschherz 30 II, 3313; am 
As-vergifteten Froschherzstreifen 31 I, 2360; auf 


d. Herzglykogen 30 I, 95; v. — u. Arzneimitteln 
d. —-Gruppe auf d. period. Cocainatmung SE, 
1308; v. u. Derivv. auf d. isolierten Darm 
31 1, 1085; auf d. Funkt. d. isolierten Nebenniere 
311, 2224: auf d. Adrenalinsekret. u. d. Blut- 


zuckergeh. bei nicht-anästhesierten, nicht-hun- 
gernden Hunden 31 1, 1305; Abbauprodd. d. - 
u. -Chinons im tier. Organismus 34 1, 3762; 
Stoffwechselwrkg. v. u. ihm verwandten Sub- 
stanzen bei d. eutanen Applikat. 32 1, 1684; 
therapeut. Gefahren u. Schädigg. durch — 34 1, 
3491; Giftiek. u. tödl. Dosen an Grasfröschen u. 
weißen Mäusen 331, 1: -Vergift. u. v. d. 
Nebennieren sezernierte Adrenalinmenge 331, 
540; Pharmakologie (einiger -Verwandten) 
30 11, 1725: (v. Oxyderivv.) 33 1, 3214; analept. 
Wrkg. (Wrkg.-Bedingg.) 32 ISs01; Kinfl. auf 
d. Aufnahme v. Phenolsulfonapbthalein bei 
Inhalat. 33 I, 2136; baktericide Wirksanmık. 94 1, 
130; - --Ersatzmittel 33 Il, 1056; Veränderlichk. 
V. -Öl 31 Il, 3117; Grünfärb. eines —-halt. 
Vlivenöls zu Injekt.-Zwecken 34 I, 2046; Lini- 
mentum Camphorae SE II, 573; Herst.: v. halt- 
baren, für Injekt.-Zwecke geeigneten -Ernulss. 
34 Il, 472*: v. haltbaren konz. Lsgg. für thera- 
peut. Zwecke (mit Pyridonen u. Piperidonen als 
Lsg.-Vermittler) 33 1, 1322*; v. therapeut. wert- 
vollen Verbb. aus Estern d. p-Aminobenzoesäure 
u. — 30 Il, 583*. 


Verwendung. 

Verfestigen (mit Hilfe v. Harzsäuren u. 
Alkalien oder NHs) 3% Il, 1955*; Verwend.: 
beim Mercerisieren 32 II. 2=99*:; zu Plastifizier.- 
Mitteln 33 19055*; (bei Harnstoif-CH2V- 
Harzen) 321, 2390*: zur Verhinder. d. Harz- 
bldg. in Crackdestillaten 31 IL, 174*; v. oder 
seinen Derivv. zum Stabilisieren v. Bzn. 341, 
ys5*: als Zusatz zu Motortreibmitteln zur Ge- 
ruchsverbesser. d. Auspuffgase 34 I, 2607*; in 
Sprengstoffen 31 I, 2534*:; Zustand d. Gemisches 
v. — mit Diphenylamin im >Schießpulver 34 1, 
1922; Verwend.: für Lacküberzüge mit Celluloid 
30 1, 753*; zur Regenerier. v. Celluloid u. Konser- 
vier. v. kKinematograph. Filmen 30 I, 2345*; als 
Zusatz zu Viscose 30 Il, 1469*:; zur Konservier. 
(v. Leimisgg.) 33 I, 2904; (v. biol. Präpp.) 34 1, 
3243*: zur Verhüt. v. Schimmel aut Wolle 34 I. 


3333; In Ungeziefervertilg.-Mitteln 34 I, 5U6* 
als Mottenschutz (Herst. v. -Kugeln) 3211, 
145*; (Wirksamk.) 3211, 145; zur Herst. v. 


Mottenholz 301, 1249*:; -Ersatzmittel aus 
H3POs-Estern für d. Lack- u. Kunststoffindustri: 
Sl Il, 3051*, 
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. \nalytisches 

34 IE, 1341; mit Kiesel 
I2090, mit Vanillin-HeSOs 
Verh. gegen HeNOs 32 11 
445 Identifizier. mittels 2.4-Dinitrophenv! 
hyvdrazin 31 1, 3706; (Best. 382 1. 1808: Unters 
Verff. d. Belege. Arzneibuches /V für svnthet 
(Kritik) 34 1. 1846; Camphora im Schweizer. A.-B 
34 11. 3287: Pseudo-JZ. 34 1, 262: Best.: v.d- u 
dl- 321, 423; mittels Sublimat. 321, 2353 
v Salicevlaäuremethviester, Menthol u in 
ihren Gemischen 34 II, 2560; in d. Blättern v 
Laurus camphora 30}, 361%: Prüf. v. Spiritus 
eamphoratus 331, 1661; Prüf.-Vorschriften für 
Spiritus saponato-camphoratus 323 I, 24981; Best 
in Spiritus 31H, 475; 3831, 2728, 3085, 
(Ph. Belege. IIND 311, 119; (Veränder. v. D. u 
Brech.-Index in Spir. camphoratus d. brit 
Pharmakopoe) SE LI, 821; v u. A. in 
Spiritus 301, 870, 1013; im -Öl nach Ph. A 
VIII 31 Il, 1172; in -Liniment (U. Ss. P. X 
Meth. für mit anderen Ölen als Baumwollsaatöl 
hergestellte Linimente) 3831 1474: (Vakuum 
ofenmeth.) 32 11 3756: Geh -Best \ -halt 
Opiumtinktur U.S.P. 3311 2713: (Vol. d 
Unters.-Verff.)32 1, 1009: Nachw. v, u. Derivv 
im Harn 31 II. 3150; Einfl. auf pH- Bestimmungen 
nit d. Sb- u. MnOs-Elektrode 33 1, 2725 


Farbri mit ShbUls 
wolframsäure 3211, 


. 199 2 
31 1, 1323; Il, 3236 


Bibliographie 


Naphthenverbb., Terpene u Arten inkl 
Pinusharzsäuren sowie Körper d. Kautschuk 
gruppe 301, [696]; [russ.] 321, [1954]: Le 
camphre et ses derives 331, [351]; La canfora 
nelle piante e nelle sintesi chimiche 323 Il, [3474 
Lezioni di chimica farmaceutica e tossicologien 
Chimica organica: Terpeni e canfore-Essenz: 
34 ll, [985]. 

A-Campher s. C10oHll160 | Formelreg. S. 527) 
-Campher s. C1oH1e0 | Formelreg. S. 525) 
a-Campher s. 


CıioH1sO | Formelreg. S. 526] 

Campherazin s. ('201s2N2 |Formelreg. 8. 1247| 
Camphercarbonsäure s. Ci14l160s| Formelreg. 8. 026) 
Campherchinon s. (101402 | Formelreg. S. 521] 
Campherhydrazon =. C1ollıs\2 |Formelres. NS, 5937) 
Campheröl s, le, ätherische, S. 2138 
Campherol s. C10H1s0z2 |Formelreg. 8. 527). 
Campheroxalsäure s. Cı2Hıe 0a |Formelrey. IS. 698 
Campheroxim s. CiwH1TON | Formelreg. 5. 580). 
Campherphoron s. CoHlı40 | Formelreg. 8. 4.0) 
Campherphoronoxim s. Cal ON | Formelreg. 8. 470) 
Camphersäure s. C1ollıs®a |Formelreg. S. 52%] 
Camphersäureanhydrid =. (141403 |F.-R. 8. 22] 
Camphersäuredichlorid s. C1oH1suedla|F.-R. 8.574] 
Camphersulfonsäure =. (104116048 | Formelreg. 8. 57%] 
Camphocarbonsäure s. (1141603 | Formeireg. 5. 626) 
Camphochol, Darst., Zus. 301, 1310 
Camphogen, Wrkg. auf d. isolierte Nebenniere 3 1 

2224; Veränder. d. tox. Dosis durch Medinal 30 11, 

1724. 
Campholaldehyd s. C10FlısO |Formelreg. 8. 534) 
Campholensäure =. C10ollın02 | Formelreg. 8. 528]. 
Campholsäure s. (1041802 | Formelreg. 8. 535]. 
Camphonansäure =. (uHıs'2 | Formeireg. 8. #34). 
Camphononsäure =. Cullı40s | Formelreg. 8. 431]. 


> 


Camphoreine, d. Phenols u. Derivv. SE 1, 271 
strukturelle Verschiedenh. d. aus Camphersaur 
anhydrid u. Phlorogluein dargestellten mit 
d. FF. 290° u. 215—218°, Na-Salze 31 I, 3112 

Camphoren =. (’z0Ha2 | Formelreg. 8. 1232) 

Camphoronsäure s. Ca} 1408 |Formelreg. 5. 432) 

Camphylamin s. CıoH1eN |Formelreg. S. 338 

Campiodol, Zus., runtgenograph. Verwend. 301 
554; 33 Il, 38582; Reizwrkg. 32 1, 95 

Campnospermonol >. U25H40Qz2 |F.-R. 5. 1416] 


Campolon, Zus., therapeut. Verwend. 31 Hl, 1315, 
3311, 3724; (Fe-Geh.) 3311. 1547; chem. Be 
schaffenh. d. antianam. wirksamen Prinzips in 
34 11, 279: Kreislaufwrkg. 331, 3961; chem 
Unters. auf kreislaufwirksame Substanzen 34 1, 
2; Wrkg.: auf d. Kohlenhydratstoffwechsel 33 11, 
003, auf d. Fe-Stoffwechsel 33 1, 3593; (Wrkg 
auf Cholesterin u. Cholesterinester im Blut) 
331, 3210; Verwend in d Asthmabehandl. 
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321, 2560; v. rohem — zur Behandl. v. psych. 
Störr. 34 Il, 2239. 

Canadabalsam s. Balsame. 

Canadin s. (20oH2ı04N [Formelreg. 5. 1264). 

Canalin (F. 214° Zers.), Isolier, aus Jackbohnenöl, 
Eigg., Xkk., Derivv., Konst. 33 I, 2559; Konst. 
341, 3349. 

Canangaöl =. Öle, ätherische (Ylang-Ylangöl), S. 2144. 

Canavanase s. Enzyme, 8. 886. 

Canavanin (FE. I82—1s3° Zers.), Isolier.: aus d. 
Jakbohne [Base U5Hı1203N4] 30 I, 696, 1316; aus 
Jakbohnenöl, Eigg., Rkk., Derivv., Konst. 33 I, 


2559; Unterss. über — (Konst. d. Canalins) 
34 1, 3349; Nährwert 34 II, 1639. 
Cancrinit, — aus Dodo, Korea (opt. u. therm. 


Kige.) 34 11, 3104: (Krystallstruktur) 34 11, 
3915: Krystallstruktur 30 II, 2226; (u. Zus.) 
30 1, 2230; Identität d. Krystallstruktur d. 

v. Monte Somma mit d. v. Mies 30 II, 1683; 
chem. Formeln 3L II, 30: Chemismus d. Mine- 
ralien d. -Gruppe 31 II, 696; .Best. kleinster 
CO2-Mengen in — 31 1, 2037. 

Candelillawachs s. Wachse. 

Candelite extra, Herst. aus Rindsfett mit Butter- 
säure, Eigg. 30 1, 1399. 

Candit V, Verwend. zur Wollbleiche 30 II, 650. 

Candlotsches Salz, Bldg. aus Ca-Aluminaten u. 
verschied. Sulfatisgzg. (Vork. im Zement) 30 Il, 
894; s. auch Aluminate; Ettringit. 

Cannaben (I. 65°), Isolier. aus Haschisch 30 II, 
3422. 

Cannabinol (Kp.20 263-— 264 ), Isolier. aus Haschisch, 
BEigg., Rkk., Derivv., pharmakol. Wrkg., Konst. 
30 II, 3421; Darst. aus d. Harz v. Cannabis 
indica, Rkk., Derivv., Konst. SL I, 3366; Konst. 
341, 221; (Synth.d. Cannabinolactons u. isomerer 
Verbb.) 323 I, 2334; (Derivv.) 323 Il, 885; - 
Wrkg. 33 II, 904. 

Farbrkk. 32 II, 1510. 

Cannizzarosche Reaktion, zur Kenntnis d. — 30 II, 
552; (Halogenderivv. d. m-Oxybenzaldehyds) 
331, 2679; Anwend. auf aliphat. Aldehyde 
30 II, 1060; Ausdehn. auf d. aliphat. u. aryl- 
aliphat. Aldehyde 34 II, 749; Mechanismus d. —: 
mit CH2O SL IL, 3456; bes. d. Furfuraldehyds 
3411, 2972; — d. Hydrastinins 34 II, 3765: 
Abhängigk. d. Verlaufs bei aromat. Aldehyden 
v.d. K-Werten d. entsprechenden Säuren 3% II, 
748, neue Aldehydkennzahl, d. Cannizzarisat.- 
Index; Analyse d. Bittermandelöls 3% II, 479. 

Canocyl, Zus., therapeut. Verwend. 331, 812; 
Il, 3454. 

Cantharellus s. Pilze. 

Cantharidin s. CıoH120a | Formelreg. S. 515). 

Cantharidol, Zus. 32 II, 1653. 

Capauridin (FE. 203—204° korr.), Vork., Isolier., 
Eigg., Methyläther 3% I, 1351. 

Capaurin «(l’. 164° korr.), Vork., Isolier., Eigg., 
Methyläther 3% I, 1331. 

Caperatsäure s. (20113607 | Formelreg. S. 1248]. 

Capillaraktivität s. Oberflächenspannung. 

Capillarität, Fortschritte d. Capillar- u. Kolloid- 
chemie seit 19253 3.11, >25; hydrodynam. 
Gleichungen mit Capillargliedern (Theorie d. 
Oberflächenspann.) 341, 1173; mathemat. Be- 
handl. idealer Kugelpackungen u. Hohlraumvol. 
realer Gerüststrukturen 321, 199; Capillar- 
systeme 31 11, 2977: 33 II, 518, 519, 1160, 2060, 
2961; Einfl. d. Gerüststruktur techn. Capillar- 
systeme auf physikal.-chem. Vorgänge 321, 
1998: Größe elektrolyt. entwickelter Gasblasen 
33 Il, 3103; 34 L, 521. 

Capillarwrkg. bei niedrigen Drucken oder bei 
sehr feinen Capillaren 3211, 1898; capillarer 
l.-Stand zwischen parallelen Platten 32 1, 1997: 
Verh. organ. Fll. zwischen parallelen Platten 
32 11, 2944; Struktur d. Capillarschicht v. Dipol- 
Fll. (Ableitt. auf Grund d. van der Waalsschen 
thermodynanı. Theorie d. —) 30 II, 362; capillares 
Zurückhalten v. Fll. in Anhäuff. homogener 
Kugeln 30 II, 2750; F. in sehr engen Capillaren 
32 11, 1599; Meniskusvol. an d. Oberfläche einer 
Fl. 331, 2924; Beziehh. zwischen d. Vol. d. 
gesätt. Dampfes u. d. Capillareigg. d. Fl. 331, 


26H 





Reib.-Konstante u. Wandschicht, Traube- 
Whangsches Phänomen (Polemik) 301, 953: 
Adhäs.-Spann., Kontaktwinkel, Verdräng.-Druck- 
meth. 33 II, 1981; Randaufstiegz, Beziehh. zum 
Randwinkel 33 Il, 518; Randwinkelmess. (Rand- 
winkelkennziffer) 33 II, 3549; Theorie d. Ober- 
flächenspann. verd. Elektrolyte u. Struktur d. 
Capillarschicht 33 II, 2656. 

Theorie d. Fortpflanz. d. Ansaugevorganges 
34 11, 2966 ; energet. Unters.d. Aufsaugeerscheinn, 
301, 1447: als Wärme freiwerdende Energie 
beim Aufsaugen v. Fll. durch poröse Körper 
(Löschpapier) 301, 3284: Ausbreit.-Gesetze v, 
Fl.-Tropfen auf Filterpapier 34 II, 1278: Anf- 
saugen v. Ölen v. Seetieren durch Filtrierpapier 
33 11, 3107; Aufsteigen: v. Lsgg. im Filterpapier- 
streifen (Theorie paralleler Abscheidd. gelöster 
Stoffe) 34 I, 1171; in dispersen Systemen 3L 11, 
25; v. koll. Lsgg. in porösen Körpern (Mechanis- 
mus) 3% II, 1904; (Adsorpt. d. Teilchen im Träger) 
34 11, 29; in Ton- u. Sandsorten 31 IL, 3043: 
Hochkriechen v. Kalialaun bei Verdunst. v. 
Kalialaunlse. 30 I, 1445; Verh. v. echten u. koll. 
Lseg. in Capillaren bei d. Verdunst. 30 1, 2225; 
wirksame Verdunst.-Faktoren in Capillaren 30 1, 
1279; capillarer Anstieg oder Depress. v. Fll. in 
zylindr. Röhren 33 Il, 842: 3% I, 2261. 

Capillarkondensat. (Theorie) 341, 3041; 
(Theorie d. freiwerdenden Wärme) 3211, 992: 
(v. Dämpfen an porösen Sorbenten) 33 IL, 3400: 
Adsorpt. u. Capillarkondensat. SL IL, 2135: 
32 Il, 3689; 33 II, 3400; 34 1, 2565; —-Theorie 
d. Sorpt. v. kondensierbaren Dämpfen durch 
feste Körper 32 II, 3068. 

Viscoses Fließen durch Capillaren u. Ober- 
flächenfilme 31 1, 3340; Durchfluß v. Fll. dureh 
poröse Stoffe 32 II, 685; Ström. v. Fll. durch 
poröse ungesätt. Medien 31 1, 2733; Blockier.- 
Phänomene bei Ultrafiltern 32 II, 547; Poren- 
statistik u. Siebwrkg. bei Ultrafiltern u. tier. 
Membranen 33 Il, 519. 

Filme, Fäden u. Koll.-Wissenschaft 331, 
1097 ; Capillarstrahlen 33 1, 2377: Gleichgewichts- 
kräfte, d. auf freie Tropfen in unregelmäß. 
Capillaren wirken 33 I, 3689; fl. Tropfen an d. 
Oberfläche derselben Fl. 33 IL, 3108; 3% I, 3329; 
Spinnbark.: v. physiol. Fll. u. ihre Mess. 331, 
1301; d. Glaskörpers v. tier. u. menschl. Augen 
331, 1301: Röntgendiagramm v. gedehnten 
Myosinfäden 33 1, 1302. 

Elektro-— (Theorie) 34 I, 1788: (additiv: 
Zus. einer Misch. aus denen d. Komponenten) 
301, 2371; (selektive Adsorpt. in Lsgg., d. 2 akt. 
Stoffe enthalten) 30 Il, 1051; 3 L, 36; Zu- 
sammenhang zwischen d. balloelektr. Erscheinn. 
u. d. Potentialdifferenz an d. Trenn.-Fläch: 
Gas-Lsg. 31 1, 2323; elektrocapillares Becquerel- 
phänomen 31 I, 1554, 3095: capillarelektr. Er- 
scheinn. u. Benetz. v. Metallen 32 II, 3372: 341, 
3184; eapillarelektr. Lad. u. Hydratat. als Zu- 
standsvariable d. hydrophilen Gele: Anderr. d. 
Vol. u. Elastizitätsmoduls d. Agar- u. Gelatine- 
zels 32 11, 3530; elektr. Leitfähigk. capillarer u. 
koll. Gebilde 33 Il, 1490; elektrokinet. Vorgänge 
in Capillaren 34 I, 20; Einfl. d. Elektrolyte aut 
d. Elektrisier. v. durch ein Capillarrohr gepreßtem 
W. 341, 520: elektroströmungsmechan. Effekt 
an einem thixotropen Gel 32 11, 3535; Elektro- 
osmose in Capillaren (Formeln) 301, 1911; 
Elektrocapillarkurve (Bedeut., Zusammenfass.) 
30 IL, 2621; (Temp.-Veränderlichk.) 321, 198; 
(Einw. v. Salzen vielkern. Basen) 301, 32>2; 
(Einfl. v. Salzen auf Lsgg. mit oberflächenakt. 
Substanzen) 321, 924; Elektrocapillarkurve d. 
Hg 311, 3095; (in capillarinakt. Elektrolyten) 
331, 2658: (gegen Elektrolytisgg.) 34 1, 2720; 
(Einfl. d. Pikrinsäure) 33 I, 579; elektrocapillares 
Maximum für eine Hg-Elektrode in Kontakt mit 
einer Hg-lonen enthaltenden Lsg. 33 II, 354>: 
Deut. d. Anomalien in d. Elektrocapillarkurven 
bei d. Elektrolyse mit d. Hg-Kathode 301, 
3118: polarograph. Unters. d. Verschwindens d. 
\dsorpt.-Ströme beim elektrocapillaren XNull- 
potential 321, 409: Depolarisat.-Strom im 
Capillarelektrometer 321, 360; Capillarelektro- 
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meter u. Elektrocapillarkurve 31 II, 2436, 2437 
Capillarelektrometer verbesserter Bauart SL 11, 
1027; elektrocapillare Eigg. v. Amalgamen 301, 
3282; II, 1674; Elektrocapillarkurven: v. organ. 
Säuren un. ihren Salzen 31 I. 36; v. Mischungen 
d. n. Alkohole mit W. 32 1, 924; Elektrocapillar- 
analyse v. Mineralwässern nach Kopaczewski 
3211, 1949; Best. d. elektr. Lad.-Sinnes u. d 
isoelektr. Punktes feiner Fäden 341, 2562 
elektrokinet. Potential s. Potentiale. 

Capillardepress. v. Hg: in weiten Röhren 
34 1, 1296: II, 1428; in engen Glasrohren 31 1 
2734; in zylindr. Röhren u. Fehler d. Glasmano- 
meter 33 I, 2925; Fortpflanz.-Geschwindigk. d 
Amalgamier. an senkrecht aufgestellten Ag- u 
Au-Drähten, Ausbreit. v. Hg auf d. Oberfläch: 
vergoldeter Metallplatten 30 I, 501; Klettern \ 
Amalgamschichten an vergoldeten Cu-Drähten 
30 I, 1445. 

Verh. v. konz. Fe(OH)s-Solen im Capillar- 
viscosimeter 34 II, 407: capillarer Aufstieg v. 
Hydrosolen u. Farbstofflsgez. (Einfl. v. Konz. u. 
Elektrolyten) 34 I, 1205; capillarelektr. Lad. u. 
Hydratat. bei hydrophilen Gelen (Verkleister. d. 
Kartoffelstärke) 34 I, 674; capillarelektr. u. ad- 
sorpt.-analyt. Unterss. an Ag-Halogeniden 33 Il, 
3401; Capillarkonstanten d. o- u. m-Nitrotoluol 
33 1, 3426. 

Porositätsbest. v. Dispersoiden nach d. Ein- 
dring.-Geschwindigk. v. Fll. 34 II, 2663; Ent- 
fernen v. Fll. aus Stoffen mit capillaren Räumen 
32 11, 3130*; Capillarfraktionier. v. Fettsäuren 
33 11, 2764; Capillarwrkg.: bei d. Braunkohlen- 
brikettier. 32 11, 950; in imprägnierter Papier- 
isolat. (Best. d. effektiven Capillarradien) 331, 
22809; mikrophotograph. Unters. v. Kontakt- 
stellen in Böden 3% II, 581; Capillarwander. d. 
Düngemittel im Boden 3% Il, 4013; Uapillar- 
struktur v. Holz 32 1, 3394; keimtötende Werte 
u. capillare Wirksamk. reiner Bestandteile v. 
äther. Ölen 30 IL, 3058. 

Einfache —-Mess.imphysikal.Praktikum3ll, 
2642; Mess. d.Capillarkonstante 3L 11, 2132; Capil- 
laranalyse (Capillarisieren v. Fl.) BL IL, 1326; (Me- 
thoden) 3% 1, 3593: 11, 1515; Capillarmeth. zur Un- 
ters.d. Hydrolyse 34 IL, 1750: Elektrocapillarana- 
lyseu. ihre Anwendd. 33 11, 2425; Elektrocapillar- 
meth. d. qualitativen Analyse 3, II, 1165; 34 Il, 
96; Anwendungsmöglichkeiten d. Capillaranalysı 
34 11, 1166: (bei Farbstofflsege. u. Solen) 34 I, 
1715; (bei Drogenunterss.) 3:3 11, 3464, 3% 1, 1858; 
Il, 2109: (Nachw. d. Minderwertigk. „analysen- 
fester Tinkturen) 31 1, 655: (Unters. homöo- 
path. Streukügelchenpräpp.) 3% II, 2110; Capillar- 
bilder v. homöopath. Potenzen: v. Aloe 34 II, 
1816; v. Rubia tinetorum u. U-Nitrat 34 11, 
2110. 

Bibl.: Capillarchemie, eine Darst. d. Chemie 
d. Kolloide u. verwandter Gebiete 30 IL, [529]; 
321, [1350]: s. auch Adkäsion: Adsorption 
Benetzung; Intertraktion, Jamineffekt; Kolloid- 
chemie; Membranen; Oberflächen; Potentiale; 
Quellung: Rheologie: Viseosität. 

Capnoidin (F. 235° korr.), Isolier. aus Corydalis 
sempervirens 33 II, 551. 
Capnometer, — zur Mess. d. 
30 II, 96. 

Caporit, Chem. Konst., physikal. u. chem. Eigg.. 
Anwend. u. Dosier. 32 1, 1306; Desinfekt.-Prütf. 
30 1, 1499: Widerstandsfähigk. v. Leptomitus lac- 
teus gegen - 341, 12209: Verwend.: als Des- 
infekt.-Mittel für Konservenfabriken 32 1, 3006: 
zur Bekämpf. d. Fußkrankh. d. Getreides 33 11, 
2445. 

Caprarsäure v. Asahina s. C1sH1408 [F.-R. 8. 1139). 
kaprarsäure v. Koller s. C0H16010 (F.-R. 8. 1238]. 
Capriblau (Capriblau GON), Kondensat. mit 5-Naph- 
thol 34 II, 1850*; Sulfit-Rk. v. AgBr-Anfärbb. 
mit - 301, 2835: Ausbleichen 33 Il, 485: 
Einfl. auf d. photochem. Ausbleich. v. Pina- 
eyanol u. Pinachrom 30 1, 944; Wrkg.: bei d. 
photograph. Nachreif. 33 1. 1391: auf TI-freis 
u. Ti-halt. photograph. Emulss. 33 I, 362; v. 

u. Sensibilisatoren auf photograph. Platten 
30 Il, 2603: photograph. Sensibilisier. mit 


Luftverunreinig. 
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3Ppll, 184 3685, 2102: 321, 618; 331 55% 
photograph. Schleierbldg. durch sah >> 
Wrkg. als „Gär.-Aktivator beim Jensensarko:r 
331, 1475, -Aufnahmefähigk. v. Acetatseii 
(Veränder. mit Athanolaminen) 33 I]. 310=® 


Verwend als Oxvdat.-Ked.-Indieator 33 
24m 
Capriblau GON s. Caprıblau 
Caprin =, (C'ısll2eO+-| Formeireg. S. 74 
Caprinaldehyd s. C1Hm@O |Formelres. S 2] 


n-Caprinsäure (n-Decylsäure, Decansäure) (FF, 31,4 


Vork.: im Lemongrasöl 31 11, 350; in ealiforı 
Citronen- u. Pomeranzenölen 32 Il, 3488: im 
süßen Pomeranzenöl (Portugal) x Französ 
Guinea 32 11, 3796: im Grapefruchtöl v. Florida 
34 11, 2460; im Ulmenol 34 L, 1348: im Kaffees! 
(Geh.) 34 I, 2512: Gewinn. aus d. Samenfett 
kaliforn. Lorbeerbaumes 33 11, 253; (Berichtig 
341, 2512: Vork.: im Kopföl d. Spermwals 
30 1. 3623: im Milchfett (v. Eselinnen) 3 L, 54: 
(v. ind. Ziegen u. Schafen) 34 I, 1575; (v. ind 
Kamelen) 3% II, 3195: im Butterfett (Klassiti 
zier.) 341, 2848: (Träger d. Butteraroma: 
30 1, 2181: in Neu Seeland-Butter 30 11, 2971 
im Dika-Fett (Irvingia-Butter) 301, 3115: in 
(oecostett 34 l. 1348; in Palmkernfetten (Geh 
34 11, 2760: im Babassufett 30 I, 3490; im Hef: 
fett 31 Il, 3502: im Fuselöl (Geh.) 33 11, 2460 
(Isolier.) 33 11, 1797; im Filterpreßkuchen d 
Seifenunterlauge 30 11, 492 

Bldg.: aus Decen-(2)-al-{1) 301, 2232; au 
n-Decylaldehyd, Eigg. 33 1, 1760; (bei d. Druck 
hydrier.) 34 Il, 3021: aus Dodecen-(2)-al-( 
Derivv. 33 11, 630: aus Ginnonoxim 33 1, 3457 
aus d. Methyl- u. Äthylestern d. a-halogeniertei 
höheren Homologen 30 I, 362: aus Dekatetraen 
(2.4.6.8)-säure-(1) 3011, 26353; aus a-Brom 
laurinsäureestern 31 II, 2446; Trenn. v. Capron 
Capryl- u. Laurinsäure durch Capillarfraktionier 
33 11, 2764: RKeindarst., physikal.-chem. Eigg 
32 1, 1203. 3 

Anomalien bei d. Kryoskopie in Bzl. u 
Nitrobenzol 3211, 1041: Ramanspektr. 33 11 
336; röntgenograph. Unterss. (Bezieh. zum Mol 
Bau) 30 11, 1407; Isomorphie u. Alternier. d. I 
33 11, 35: Best. d. spezif. Leitfähiek. 30 1, 60= 
Leitfähigk.-Anderr. im Syst. mit d. Base d 
Krystallvioletts 3311, 3545; magnet. Dreh 
Vermögen SL I, 3438; magnetoopt. Minima 33 Il, 
997; Dampfdruck, Verdampf.-Wärme u. krit 
Temp. 30 11, 493; therm. Analyse d. bin. Syst 
mit Stearinsäure 3011, 3737; Nachprüf, d 
Antonowschen Regel 32 II, 3849; Grenzflächer 
spann. v. benzol. Lsgg. gegen wss. Phosphat- u 
Glyeinpufferlseg. 33 1, 2701; Adsorpt.-Schichten 
and. Oberfläche v. Lseg. 33 IE, 2376; Verteil 
Verhältnis zwischen 2.2.4-Trimethylpentan u 
B-Methoxyäthanol 33 Il, 2228 \bhängigek. d 
Diffus.-Vermögens d. Alkalisalze v. d. Seitenkonz 
34 Il, 1740, 

Oxydativer Abbau nach Hehner 31 I, 445 
Einw. v. Anilin bzw. Butylamin He» (Bidg. 
Aminen) 3% II, 1022*: #-Monoglyeerid 34 Il 
2519: Abbau zu Methylketonen im Stoffwechsel 
d. Schimmelpilzes 30 Il, 3704: Wrkg. auf Diph 
therietoxin 32 II, 3420; Einfl. enteral u. par 
enteral zugeführter auf d. Serumlipase bei ı 
u. tuberkulös erkrankten Kaninchen 34 IH, 11593 
Verwend.d. Seifen als Netz-, Egalisier- u. Avivier 
mittel 31 I, 3175 

Identifizier. mittels o-Phenvlendiamin 31 I 
2058; Charakterisier. als Ureid 33 II, 1012: Best 
in Butter- u. Cocosfett 33 1. 527 Berechı d. ir 
einer Misch. v. Laurinsäure, Capryvläur 
Capronsäure u. Buttersäure enthaltener 331 

Na-Salz, Krvstallstruktur 3111, 2673 
Oberflächenaktivität 321, 1854 Schutzwrkg 
auf Kongorubinsol 31 I, 178: kryptotox. Eieg 
30 11, 3592; konduktometr. Titrat. 30 1, 567 

Äthylester (Kp. 224.5° korr.), Keindarst 
physikal.-chem. Eigg. 32 1203; physikal. Kor 
stanten 32311, 3076; stabile Z-Formen 32 
3259: 3-F.. $-Verflüssig.-Punkt 33 HI, 492; Is 
morphie u. Alternier. d. F. 33 11, 35; Löslichk. 
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in W. SE Il, 1967; Kondensat. mittels NaOC2H5 2826: Einfl. auf.d. Bldg. v. period. Ag2Ur2O7-Ndd, . 
33 Il, 536, 33 11, 3551; Reib. v. Mischungen mit Undecan (Wi 
Methylester, Ramaneffekt 33 II, 3666; Ver- gegen Flußstahl 33 1, 35. Lor 
teil.-Verhältnis zwischen 2.2.4-Trimethylpentan Katalyt. Hydrier. 3231, 2565; oxydativer Öle: 
u. CH3OH 33 1, 2228; Hochdruckred. 31 11, Abbau nach Hehner 31 I, 445: Bromier. 32 II, gen! 
109, 1610: Überführ. in d. Chlorid 34 I, 1964; Rk., ope 
Caprinsäurechlorid s. (1ıoH1sQCl | Formelreg. 5. 582]. mit NHa3 (+ SiO2-Gel) 31 I, 1589; mit NH3 bzw. Salı 
Caproin s. ('oH 1804 [| Formelreg. 8. 438]. / Dimethylamin 31 II, 411; Grignardier. d. Athyl- ‚V. 
Caprokol s. Alkorein. esters 3% 1, 3335; Darst. v. Estern 3% II, 668*; Sch 
Caprolacton s. (’sH1002 [ Formelreg. 8. 150). Verester.: mit C2H2 33 Il, 3617*; mit Glycerin- 319. 
Capronaldehyd s. (sH120 | Formelreg. S. 157]. HCl (Geschwindigek.) 331, 211; p-Brom- u. 158 
Capronitril s. CsHııN [Formelreg. S. 156]. p-Jodphenacylester 30 1, 535; p-Phenylphen- (Trä 
n-Capronsäure (n-Hexansäure) (Kp. 201—208°), acylester 34 II, 420. Neu 
Vork.: im Latschenkiefernöl 301, 138; im Einfl.: auf Pankreaslipase u. Esterase (Be- 3 
Samenöl v. Celastrus scandens 331, 331: im zieh. zur Oberflächenspann.) 33 1, 245; auf d. Bab 
äther. Öl v. Sarothra gentianoides 33 IL, 3581: Aceton-Butylalkoholgär. (hemmende Wrkg.) 331, butt 
im Milchfett (v. ind. Ziegen u. Schafen) 34 I, 2840; bakterielle Zers. 31 II, 1153: Abbau zu lier. 
1575; (vw. ind. Kamelen) 34 II, 3195: im Butter- Methylketonen im Stoffwechsel d. Schimmel- unte 
fett (Klassifizier.) 3% I, 2548; (Träger d. Butter- pilzes 30 Il, 3794; Einfl. auf d. Schimmelbldg. 
aromas) 30 I, 2181; in Neu Seeland-Butter 30 IH, auf Wolle 301, 1555; Verwert. durch niedere aus 
2971; im Coecosfett 3% 1, 1348; Geh.: im Cocosöl pflanzl. Organismen 341, 876: Anzieh.-Kraft 30 1 
34 11, 2769: im Babassufett 30 1, 3409; im Tief- auf Drahtwürmer 32 11, 3946; Reiz. durch — 2764 
temp.-Teer aus Olivenölkuchen 33 II, 3940; im beim Sonnenfisch Eupomotis 34 II, 3524; Verh. triel 
Säurewasser d. Eichenholzteers 32 11, 477: im in d. durehströmten Leber 31 II, 467; Einfl. auf u. A 
Fuselöl 33 II, 2469; (Isolier.) 33 Il, 1797; Vork. d. Kohlenhydratspeicher.-Vermögen (Glykogen) 
im Bukett d. Würzegär. 3% I, 475. d. Rattenleber 33 II, 3006; Glykogenbldg. nach a 
Darst.: aus Naturgaspentan 31 I, 3551; aus oraler Zufuhr d. Na-Salzes 33 Il, 2697; hämolyt. Lein 
Pentan 34 11, 1685; aus Uyelohexanol 34 I, Wrkg. 331, 1470; Wrkg. auf Diphtherietoxin Einv 
2449*; aus Uyelohexanon (photochem.) 301, 3211, 3429; Verwend.: als Zusatz beim Brot- was 
2461*; 32 1, 112*, 3086*. backen 34 II, 1050*; d. Seifen als Netz-, Egali- Iren 
Bldg.: aus o-Dimethyleyelohexan 32311, sier- u. Aviviermittel 31 I, 3175. vapi 
1013; aus Hexanol 32 1, 2547; aus Heptenglykol Identifizier. 33 II, 2518; (mit o-Phenylen- phys 
341, 3578: aus Cannabinol 30 IL, 3423; aus A. diamin) 31 1, 2058; (mit p-Phenylphenacylbromid) = 
u. Acetaldehyd (katalyt.) 321, 2808; durch 30 Il, 2648: (als Piperazonium-1.4-dicaproat) Nitr 
Autoxydat. v. «-n-Amylzimtaldehyd 31 II, 1852; 34 II, 2534; mikrochem. Nachw. in d. Pflanze CH2- 
aus &-Önanthylidenönanthol 3% II, 3922; aus 3211, 1047; Best.: in Speisefetten 31 II, 2803; or. 
Tetrahydrojasmon 33 II, 3571; aus Heptadeen- in Butter- u. Cocosfett zu deren Charakterisier. . a 
dien-(9,11)-carbonsäure-(1) 30 1, 2233; aus AP'- 331, 527; Berechn. d. in einer Misch. v. Laurin- SBg 
Linolsäure 30 II, 1061: beid. Oxydat. v. y-Linol- säure, Caprinsäure, Caprylsäure, — u. Butter- wit 
säure bzw. ihren Br-Derivv. 34 11, 2065; aus säure enthaltenen Caprinsäure 331, 528. rn 
Linolsäureester 30 II, 2364; aus Isolinolsäure Salze, Einfl. auf d. Farbrkk. v. J-Verbb. bas. flach 
31 1, 2740; aus Linolensäure 32 1, 2307; bei d. Salze seltener Erden 30 Il, 532. Tr 
Oxydat. v. Leinöl 3011, 3642; aus Tetraoxy- Ba-Salz, Dest. 301, 35. ur} 
stearinsäure 31 I, 3367; aus d. Methyl- u. Athyl- Cu-Salz, magnet. Eigg. 32 II, 3681. Schic 
ester d. «--Bromeaprylsäure 30 1, 362; aus n-Butyl- K-Salz, Herst. d. sauren K-Capronat 32 11, u rn 
acetessigsäureäthylester 3L IL, 1433; aus n-Butyl- 3862; hygroskop. Eigg., Schaumkraft u. Wasch- eg 
malonsäurediäthylester 31 1, 2958, aus Aleetoron- wert 301, 2984; lonisat. bei Exploss. v. — 2382 
säure BB IL, 65; aus Physodsäure 34 Il, 615; 33 Il, 2501; Einw. v. F2 30 Il, 3255. >00 9 
durch Hydrier. v. Sorbinsäure 3% II, 1609; aus Na-Salz, Reindarst. u. biochem. Oz2-Ver- 500: 
Monaseorubrin 3211, 1640; bei d. Oxydat. d. brauch 32 II, 197: Oberflächenaktivität 321, ur. 
Pyrrols CioHızN (aus Prodigiosin) 3% II, 2985: 1584; hygroskop. Eigg., Schaumkraft u. Wasch- Ya. 
bei d. Oxydat. d. Urteerfraktt. v. Bogheadkohle wert 30 1, 2984; Sol-Gelumwandl. v. —-Solen ee 
SL 1, 1702: aus Linoxyn (Einfl. auf d. Haltbark. 31 1, 1581; Schutzwrkg. auf Kongorubinso! 1878. 
v. Leinölfilmen) 30 II, 3643; aus Eiweißstoffen Sl 1, 178; kryptotox. Eigg. 30 II, 3592. _.g 
durch Einw, v. Atzalkalien bei hoher Temp. Äthylester (Kp. 168° korr.), katalyt. Blde. 7 
30 1. 6096: Trenn. v. Capryl-, Caprin- u. Laurin- aus Rk.-Prodd. v. Acetaldehyd u. A. 31 Il, 1402, alkol 
säure durch Capillarfraktionier. 33 II, 2764. physikal. Konstanten 32 11, 3076; P-F. 331, 311. 
Anomalien bei d. Kryoskopie in Bazl. u. 492: Ramaneffekt 33 IH, 3666; Nachprüf. d. 20m? 
Nitrobenzol 32 II, 1041: scheinbare moll. Asso- Antonowschen Regel 32 II, 3849: Löslichk. in 1 
ziat. 34 11, 2382: UV-Absorpt. (Einfl. d. CHa2- W. 31 Il, 1967: katalyt. Hydrier. 32 1, 2565; Rk ’ 
u. CH3-Gruppen) 30 11, 356; Ramanspektr. 33 II, Red. mit Na 30 II. 3536: Kondensat. mit NaO- u 
336; röntgenograph. Unterss. 30 I, 3001; (Bezieh. CeH5 33 11, 536: Rk.: mit Alkyl-Mebr 331. HC 
zum Mol.-Bau) 3011, 1497: (bei gewöhnl. u. 1758: mit CsH5MegBbr 301, 3040: Nährwert 3 
erhöhter Temp.) 31 1, 1719: Dissoziat.-Konstante 341, 1068: Nachw. d. Acylgruppe 33 Il, 1665. j 
u. Aktivitätsverhältnisse d. lonen in NaCl- u. Methylester, Ramaneffekt 33 II, 3666; Kata- R A 
KUI-Lsgg. 31 II, 3444: Leitfähigk.-Anderr. im Iyt. Hydrier. 33 1, 2565. er 
Syst. mit d. Base d. Krystallvioletts 33 IL, 3545: tert. Capronsäure s. ('sHı1203 [Formelreg. S. 159]. Dldg. 
magnet. Doppelbrech. 30 II, 1506; magnetoopt. Capronsäureamid s. CsH13O0N [Formelreg. S. 200). sul d 
Minima 33 II, 997: Capillaraktivität in wss. Lsg. _ Capronsäureanhydrid s. (124 2203| Formelreg. 5. 207. ae 
32 Il, 187: Oberflächenspann. 3% Il, 2663; Nach- Capronsäurechlorid s. CeHn1OCL | Formelreg. S. 146). To 
prüf. d. Antonowschen Regel 32 11, 3549; Be- Capronsäurenitrit s. CoHuN [Formelreg. S. 156]. 470; 
netz.-Verss. 33 1, 1914; Adsorpt.: an gasfreier Capronylchlorid s. CsHnOCl [Formelreg. 8. 196). u. Av 
Kohle 3 IL, 1836: an Fullererde 3 1, 2134: Caprophenon s. Cı2H160 |Formelreg. 8. 695]. 9n5 I 
aus wss. Lsgg. an Grenzflächen durch strömende Caprylaldehyd s. C’sH160 |Formelreg. S. 345]. Char 
Gasblasen 301, 1108: an d. Grenzfläche Luft Caprylalkohol s. C'sHı1s0 |Formelreg. 8. 349]. — 
-Lsg. 321, 2441; Adsorpt.-Schichten an d. Caprylbromid s. C'sHırBbr |Formelreg. 8. 348]. : achy 
Oberfläche v. —-Lseg. 33 IL, 2376; Isothermen Caprylen s. CsHıs [Formelreg. 8. 316]. een 
d. Linearadsorpt. an Diäthyleellulose 3% Il, 1279; Capryko)in s. CıHl2204 [Formelreg. 8. 652]. (a recl 
Grenzfläche Al203-— 33 II, 2507: Löslichk.: in Capryloylchlorid s. ÜsH150C1 |Formelreg. S. 385]. Ne 
W.3L 11, 1624; in W. bei 20° (als Flotierreagens) n-Caprylsäure (n-Octansäure, n-Octylsäure) (Kp. halten 
321. 2225: Einfl. auf d. Löslichk. v. Ölsäure 236°), Vork.: im Lemongrasöl 31 Il, 330; in z d, 
in A. 34 I, 2545; Verteil. zwischen W. (u. organ. californ. Citronen- u. Pomeranzenölen 321, rden 
Fll.) 30 1. 1265: (u. nicht mischbaren Lösungs- 3488: im süßen Pomeranzenöl (Portugal) v. . B 
mitteln) 32 11, 2588; (u. Olivenöl) 32 11, 1118; Französ.-Guinea 32 IH, 3796; im Grapefruchtöl as. — 
Verh. beim Ausschütteln mit PAe. 311, v. Florida 34 II, 2460; in Gillenia stipulata 32 11 
Cher 





h- 





33 11, 2703 - Samenfett d. kaliforn. 


(Wurzel 
Lorbeerbaumes (Geh.) 33 11, 855; Vork. in äth. 


Ölen: v. Geijeraarten 32 Il, 28386; v. Sarothra 
gentianoides 33 II, 3581 Vork.: im Kopföl d. 
Spermwals 301, 3623: im Fett v. Varanus 
Salvator Leur. 3211, 636; Geh.: im Milchfett 
(v. Eselinnen) 311, 542: (v. ind. Ziegen u. 
Schafen) 34 I, 1575; (v. ind. Kamelen) 34 I, 


3195; im Schafkäse aus d. Tatragebirge 30 IL, 
158; im Butterfett (Klassifizier.) 34 I, 2848: 
(Träger d. Butteraromas) 301. 2181: Vork.: in 
Neu Seeland-Butter 30 II, 2971: im Cocosfett 


341, 1345; in Palmkernfetten 3% li, 2768: im 
Babassufett 30 1, 3499: im Dikafett (Irvingia- 
butter) 30 I, 3115: im Fuselöl 33 II, 2460: (Iso- 
lier.) 33 II, 1797; im Filterpreßkuchen d. Seifen- 
unterlauge 30 II, 492. 

Bldg.: aus a-Chloroctin, Eige. 321, 1360; 
aus Oxidododecan 3 I, 761; aus n-Butylalkohol 
30 11, 2573*; aus Sphärophorol, Anilid 341, 
2764; aus Decen-(2)-al-(1) 30 I, 2232; aus Octa- 
—— 30 Il, 2633: 3% 1, 528; aus d. Methyl- 

Äthylester d. &-Chlorundeeylsäure 30 I, 362; 
is VOleodibromstearinsäure 321, 2307: aus 
arHl.-Linolsäure SEI, 768: bei d. Oxydat. v. 
Leinöl 3011, 3642; aus Eiweißstoffen durch 
Einw. v. Ätzalkalien bei hoher Temp. 30 I, 696: 
aus Tricaprylin im Stoffwechsel 311, 2498; 
Trenn. v. Capron-, Caprin- u. Laurinsäure durch 
Capillarfraktionier. 3311, 2764; KReindarst., 
physikal.-chem. Eigg. 321, 1203. 

Anomalien bei d. Kryoskopie in Bazl. u. 
Nitrobenzol 32 IL, 1041: UV-Absorpt. (Einfl. d. 
CH2- u. CHs-Gruppen) 3011, 356: Raman- 
spektr. 33 II, 336; röntgenograph. Unterss. (Be- 
zieh. zum Molekülbau) 30 IL, 1497; (v. festen 
Lsgg.) 34 1, 10; Leitfähigk.-Anderr. im Svst. 
mit d. Base d. Krystallvioletts 33 11, 3545; 
magnet, Doppelbrech. 30 II, 1506: magnetoopt. 
Minima 33 Il, 997; Viscosität 3L 1, 3341: Ober- 
flächenspann. 34 Il, 2663; (Temp.-Koeft.) 301, 
154; Adsorpt.-Schichten an d. Oberfläche v. 
—Lsgg. 3311, 2376; Festigk. d. Adsorpt.- 
Schicht an d. Grenzfläche Lsg.’ Luft 31 I, 1082; 
Isothe rmen d. Linearadsorpt. an Diäthylcellu- 
loge 34 Il, 1279; scheinbare mol. Assoziat. 3% II, 

382; Löslichk. (als Flottierreagens) in W. bei 
300 32 I, 2225: Verteil.-Koeff. u. Assoziat. 33 1, 
590; Verh. beim Ausschütteln mit PAe. 3L I, 
2826; Einfl. auf d. Bldg. v. period. Ag2UCr207- 
Ndd. 33 11, 3551: Wrkg. auf d. Ausbreit. v. 
Schmiermitteln auf festen Oberflächen 301, 
1878; Phasengrenzpotentiale v. einatomaren 
—-Schichten auf Metallen 3% I, 2261. 

Hochdruckred. 31 II, 409; Red. zum Octyl- 
alkohol 333 1, 504* ; oxydativer Abbau nach Hehner 
311, 445: Oxydat. mit H202 u. CusO0s 32 
27; Verh. bei erhöhter Temp. (Ketonbldg.) 
33 1, 4066; Überführ. in d. Chlorid 3% I, 1964; 


Caprylsäurechlorid = 
Capsaicin =. 
Capsanthin (F. 17>° 


Capsicum s. 
Capsifor, 
Capsorubin, 


Caramel, Herst 


Carbaminsäure 


Eigge., Schaumkraft u. Waschwert 
partialspezif. Vol. in wss. Lsg. SE 1 
33 Il, »38 


) spez Wärmen v. wss. Lseg 
Na-Sa Herst. aus Octanol 3 il, 1345* 
teindarst. u. biochem. Or-Verbrauch 323 II, 197 
hveroskor Kigsse., Schaumkraft u =” ischwert 
301, 2084: Oberflächenaktivität 321, 1584 
Schutzwrke. auf Kongerubinsol 3B1 ITS 
krvptotox. Eige. 3011, 5592: konduktometr 


Titrat. 30 1, >67 

Athylester (kp. 208° korr.), Synth. 321 
1544; Reindarst physikal.-chen Eieg. 321 
12083; physikal. Konstanten 32 11 3076 ’-} 
33 11, 402: Ramanetfekt 33 HI, 3666; Nachprüt 
d. Antonowschen Regel 321, 3849: Löslichk 
in W. SE II 1967: Red. 301, 320; katalvt 
Hydrier. 323 1, 2565; Kondensat. mittels NaQOCsHs 
33 1, 536 

Methylester, Ramanetffekt 33 II, 3668. 
CsHnsOCI |Formelreg. S. 385]. 
CıisHzOsN |Formelreg. S. 1178 


korr.). Chemie d (Über- 


sicht) 32 IL, 546; Nachw. im Menschenfett 34 I 
11954 -seh. v. Capsicum annuum 33 IE, 2838 
Isolier.: aus d. japan. Paprika SE II, 20623: aus 


Paprikastoff, Darst. v. Estern SE I, 
aus Pericarpiummehl 30 I, 3560 


d. nativen 
12097 ; Reindarst 


Trenn. v. u -Estern v. Begleitfarbstoffen 
durch Adsorpt. 3% I, 2762; 11, 1473: UV-Spektr 
321, =33:; Adsorpt.-Verh. 321, 1544: Rkk 

Konst., Bezieh. zum Carotinu. Nanthophyvil3t 1, 


152: Rkk., Derivv., Farbrkk., Konst. 30 1, 2256. 
Best.: in Paprika 33 Il, 3802; in Paprika 

mahlprodd. 341, 2511. 

Pfeffer 

Resorpt. durch d. Haut SE II, 2477. 

\btrenn. aus d. Paprikafarbstoff durch 


Adsorpt., Eigg., Acetat 3% IL, 1473 


Capsularin, Vgl. mit Corehorin 30 1, 3318 
Capsumin, Verbreit.in Beeren, chem. Natur 32 11,70, 


Captax s. Kautschuk - Vulkanisationsbeschleuniger 
S. 1516 
Caral, prakt. Entseuch.-Verss. mit 321, 2611. 


.32 11, 934*: (aus Grünmalz) 31 II, 
Zucker, Bereit. aus Me- 
Melasse für d 


150*, Caramelisier. v. 
lasse 30 II, 3080: Herst. v. 
Fabrikat. 32 II, 934*: Bldg. aus Methylelyoxal 
Sı 1, 504: Best. v. Inulin u. Lävulosin in An- 
wend. auf d. Frage d. Caramelisat. 331, 3257: 
Einw. d. Niehtzuckerstoffe in Raffinaden auf d, 
Ergebnisse d. Caramelisat.-Testes 31 L, 537; 
-Farbstoff 33 1, 3511; Membran- u. Donnan 
gleichgewichte v. —-Lsgg. 311, 3221: Cara 
melisat. bei d. Herst. v. Schokoladepasten 3 1, 
s64: Verwend.: für Nahr.-Mittel SB II, 1646 
für Überzüge aufempfindl. Einlagen 32 II, 2757* 
tür Pflanzenschutzmittel 32 IL, 3462* 
Nachw. in Süßweinen 33 II, 3406: s. auch 
Zuekercouleur 


Rk. mit NH3 bzw. Dimethylamin 3 II, 411; Caramelan. Existenz d. - v. Pietet 33 1. 3958 
Verester.: mit C2H2 33 II, 3617*; mit Glycerin- Bldg. bei d. Caramelbereit. 331. 3511 
HCl (Geschwindigk.) 331, 211; mit p-Kresol Caramelen, Existenz d. - v. Pictet 33 1, 3258; 
SU Il, 34. Bldg. bei d. Caramelbereit. 33 1, 3511. 

Abbau zu Methylketonen im Stoffwechsel d. Caran s. C'ıoHıs | Formelreg. S. 496). 


Schimmelpilzes 30 11, 3794; Einfl.aufd. Schimmel- 
bldg. auf Wolle 301. 1555: hemmende Wrkg. 
auf d. Aceton-Butvlalkoholgär. (v. Clostridium 
acetobutylicum) 33 II, 2340; Wrkg. auf Diph- 
therietoxin 32 I, 3429; hämolyt. Wrkg. 33 1, 
1470; Verwend. d. Seifen als Netz-, Egalisier.- 
u. Aviviermittel 31 I, 3175. 

Identifizier.: mit o-Phenylendiamin 3L 1, 
2058; mit P- -Phenylphenacylbromid 30 II, 2648; 
Charakte risier. als Ureid 33 II, 1012: mikrochem. 
Auch. ind. Pflanze 32 II, 1047; Best. in Butter 

. Cocosfett zu deren Charakterisier. 33 1, 527; 
a d. ” einer Misch. v. Laurinsäure, 
Caprinsäure, Capronsäure u. Buttersäure ent- 
haltenen Caprinsäure 33 1, 528; Einfl. v. Salzen 
auf d, Farbrkk. v. J-Verbb. bas. Salze seltener 
Erden 30 II, 532. 

j Bi-Salze, Darst., Eigg. d. 
Das. — 30 I, 1920. 

an 9 Salz, Herst.: aus Octanol u. KOH 
32 11, 3014*: d. sauren K-Caprylats 32 II, 3562 


Chemisches Zentralblatt, 


neutralen u. 


Generalregister, VIII. 


Carba =. 
Carbacain 


Kohlensdure, 

(Carbazol - N - carbonsäurediäthylamino- 
äthylester), lokalanästhet. Wrkg., Toxizität d 
Hydrochlorids u. Citrats 33 I, 227 


Carbain (Carbonat d. Novocainbase | p-Aminobenzoyl- 


diäthylaminoäthanol) ), Zus., therapeut. Verwend. 
S3ı Il, 3511. 


Carbamid s. Harnstoff. 
Carbaminsäure, 


Darst. v. Carbamaten: aus NHa, 
CO2 u. Metallsalzen 30 II, s00*, 1442*, 1612®, 
2959*: aus NHs-Carbamat (u. anorgan. Metall- 
verbb.) 30 II, 2604*®: (u. wss. Lsg. eines Metall- 
salzes) 3311, 3759*; (u. Metalloxyden) 311, 
1009*, 2535®; v. Alkalibicarbamat: n aus Alkali- 
earbonaten u. NHs 34 Il, 4020*; v. Alkali- 
carbamaten aus Alkalibicarbonaten mit ws, 
NH3-Lseg. 33 II. 3759*; v. Alkali- u. Erdalkali- 
earbamaten (aus (Oz, NH3 u. Alkali- oder Erd- 
alkalisalzen) 3% 1, 2655*%; (aus COz2-Verbb. d. 
NHs u. Alkali- oder Erdalkalisalzen) 34 I, 2655*®; 
d. Na-Salzes (aus Natl, COr2 u, NHs) 3211, 


33 








Carbaminsäure 5 


3070; 33 11, 3759*: (aus NaNÖOs in fl. NH5) 
33 11, 2574: v. NHa-Carbamat aus (O2 u. NH3 
Sl, 1168*; IL, 123*: (in einer NHs4-Carbamat- 
enthaltenden Harnstofflse.) SL IL, 1194*: (als 
Zwischenprod.) 31 I, 157*: (Auswaschen) 32 11. 
1365*: Bldg. v. NHa-Carbamat aus mit NH3>- 
gesätt. A. u. Fe(CO)5 321, 511: Enzyme zur 
Herst. v. NHa-Carbamat 34 I, 2467*; Hert.: v. 
Alkali- u. Mg-Carbamaten aus Carbonaten oder 
Diecarbonatenu. NH33E 5, 1008*: v.Ca-Carbamat 
aus NHs-Carbamat u. Ca-Verbb. 311, 2935*; 
11, 1728*, 

Spezif. Wärme d. NHa-Salzes 33 1, 2821; 
period. Strukturen d. NHa-Salzes 323 11, 3373: 
Svst.: H20-C02-NH> 30 I, 1423: II, 2605; NHAa- 
Carbamat-Harnstoff-W. 33 IL, 3502: NHa-Carb- 
amat-Harnstoff-W.-NH3 (Gleichgewicht) 3011, 
3136: Widerstandsfähigk. v. Metallen gegenüber 
d. Syst. Harnstoff-W.-N Ha-Carbamat 31 I, 353. 

Überführ.: d. NHa-Salzes in Harnstoff 30 11, 
3840*: 32 1,341: (u. harnstoffbalt. Prodd.) 30 II, 
20959*:  v. Alkalicarbamaten in Alkalieyanide 
3211, 1834*%; d. Na-Salzes in Na2COs 3211, 
3070: d. Ca-Salzes in CaUN2 30 11, 1120*, 3849*; 
3 I, 686%: d. Zn-Salzes in Cyanamid 331, 
1155*: Rk.: d. NHa-Salzes mit Alkalimetall- 
eyanaten 321, 871*; v. carbaminsauren Salzen 
mit CH2O 30 1, 1529. 

Kinfl.: auf d. Harnstoffbldg. im Organismus 
d. Hühnerembryos 301, 3072; NHa-Carbamat 
als Zwischenprod. d. Wrkg. v. Urease auf Harn- 
stoff 3011, 592: Verwend.: für Düngemittel 
(K-Salz) 30 II, 2562*; (NHa-Salz) 30 II, 2>19*; 
v. quaternären Salzen v. Dialkylaminophenyl- 
estern d. Alkyl- als Tiervertilg.-Mittel 3L 1, 
2661*. 

N-Best. v. Carbamaten in Ggw. v. NHa- 
Salzen u. Harnstoff 30 11, 592. 

Äthylester s. Urethan. 

Ester s. Urethane. 

Methylester s. Urethylan. 
Carbaminsäurechlorid s. U H2ONCl| Formelreg. 8. 11). 
Carbanil s. (7H5ON |Formelreg. 8. 259]. 

Carbanilid s. Cı13H12ON2 | Formelreg. 8. 808]. 

Carbanthrene Black B, 1 II, 2934. 

Carbanthrene Blue BCS, 31 Il, 2934. 

Carbanthrene Blue DR, 31 II, 2934. 

Carbanthrene Blue GCD, 31 II, 20934. 

Carbanthrene Violet RR, 31 II, 2934. 

Carbanthrene Yellow G, 31 II, 2934. 

Carbanthrenfarbstoffe, Druckfarben 30 II, 3465. 

Carbarson (4-Carbaminophenylarsinsäure), Chemo- 
therapie d. Amöbenruhr mit — 321, 2732: 
Unwirksamk. bei oraler Zufuhr an mit Trypano- 
sonum hippieum infizierten Meerschweinchen 
33 11, 738. 

Carbazinsäure s. (H4ıO2N2 [| Formelreg. 8.9). 

Carbazol, Bldg. im Kokereiteer 3% 11, 376: Vork.:! 
im Pechdestillat bei d. Pechverkok. 33 I, 1550: 
34 1, 10911: im öligen Abstand über d. NH3-W, 
v. Kokereien 33 11, 3517: Gewinn.! aus Teer- 
fraktt. mittels H2 31 1, 3400*%, aus d. Roh- 
anthracen (d. Steinkohlenteers) 34 Il, 942: (d. 
Kusnetz- u. Donbassins) 321, 1971; Abtrenn. 
aus Rohanthracen 33 1, 3521; (mit über 140° 
sd. Pyridinbasen u. mit Aceton) 33 II, 1625; 
Reinig.: durch Hydrier. —-halt. Stoffe 3% II, 
135*: durch fraktionierte Sublimat. 3L I, 3199*; 
(in überhitzten KW -stoffdämpfen) 321, 2665*; 
durch Versprühen 32 1, 1856*: durch Behandeln 
mit Teerölen 33 1, 2627. 

-Geh. in rohem Diphenylamin 331, 50. 

Darst.: aus Diphenyl 31 II, 3543: durch 
Dehvdrier. d. Tetrahydroderiv. 3011, 3257; 
(+ Molybdänsäure) 3311, 939*: aus 9-sub- 
stituierten 11-Oxy-2.3.4.11-tetrahydrocarbazolen 
321, 2177: aus Carbazol-N-sulfonsäuren 30 1, 
2056*: Bldg. aus Rauwolfin 33 I, 145%. 

Physikochen. Eigg. 311, 3442: F. u. Kp. 
als Temp.-Standards 3 L, 2732: Verwend. zur 
Thermometerkalibrier. 3L IL, 875; UV-Absorpt. 
in alkoh. Lsg. 3.1, 426. 

Berginisier. (+ Mo-Trisulfid) 321, 1518; 


331, 611; Nitrier. 323 1, 1097; Salz mit H2SiFe 
33 11, 1769*, Rk.: mit Olefinen 301, 1375*; 
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mit Jodbenzol 31 I, 2460: mit p-Nitrosophenoler 


3311, 17685*%: mit Aldehyden zu Tripheny). 
methanfarbstoffen 31 1, 3565: mit Bz-1-Brom- 


benzanthron 301, 3242*: Einfl.: auf d. CHJ. 
Oxydat. in Bzn. u. Toluol (Rk.-Hinder.) 34 | 
2915: auf d. Autoxydat. v. Anethol 30 1, 235 

Synthesen in d. —-Reihe 31 Il, 273s 
34 11, 3951: Herst.: v. Derivv. 3011, 4 
1283*:; 31 I, 2341; 11, 1760*, 2215*:; 34 I, 2656* 
v. in 2 substituierten Derivv. 3211, 1516* 
v. hydrierten Derivv. 30 11, 62; v. perhydriert: 
Derivv. 31 II, 1762*: v. bas. substituierten Per- 
hydroderivv. 33 1, 262*; Il, 3597*: v. N-Alkyl- 
perhydroderivv. (Alkylier. an N nicht substitn- 
ierter Perhydrocarbazole) ‚334*: (Hyvdrier 
in Ggw. eines Alkohols) 3 334*:, v. Ring- 
homologen d. Hydroderivv. 30 II, 61: v. negati: 
substituierten Derivv. SL IL, 1762*: 2-Oxy- 
benzocarbazolderivv. 34 1, 1718*: Derivv. d 
2-Oxy-5.6-dihydro-7.S-benzocarbazols 34 1, 1718*: 
Oxynaphthocarbazole 32 11, 295*: Nitro- bzw, 
Aminoalkoxyderivv. 32 IL, 1516*: 2-Ketoderivv 
32 11, 2532*: Chinone 30 II, 2187*:; Darst.: ı 
Derivv. (Lokalanästhetica v. Urethantypus) 33 1 
2273; v. Oxyearbonsäuren 301, 257*; 31 1L 
1761*; v. in d. Ringiminogruppe substituierten 
Oxycarbonsäuren 33 11, 3764*: v. Oxvbenzo- 
earbazolearbonsäuren 32 Il, 1516*: 33 I, 101>* 
34 II, 334*; v. Arylamiden d. 2-Oxy-N-alkyl- 
bzw. -arylcarbazol-3-carbonsäure (Verwend, für 
Farbstoffe) 34 I, 1719*; v. Substitut.-Prodd. d. 
Sulfonsäuren 31 IL, 1762*: Sulfonier. u. Kon- 
densat. mit Furanderivv. (Verwend. für Dis- 
pergier.- u. Netzmittel) 34 1, 132*; organ. Hg- 
Verbb. 30 II, 63; Sb-Analoge d. —-Reihe 301 
2133. 

Weg u. Verbleib in d. Lunge 34 1, 3232 
Verwend.: zur Sensibilisier. gewöhnl. photo- 
graph. Platten für Wellenlängen unter 2500 
331, 1392; d. Kondensat.-Wärme v. - zur 
fraktionierten Dest. u. Crack. v. Mineralöle 
Sı Il, 2655*: als Alter.-Schutzmittel für Kaut- 
schuk 32 1, 2905*. 

Farbrk.: mit SbCls3 33 II, 3501: mit Thymo- 
nucleinsäure 30 1, 1507: mit d. Purin- u. Pvyri- 
midinnucleosiden d. Thymusnueleinsäure (Sp 
zifität) 33 II, 3708, 3857: Identifizier. als Styph- 
nat 34 I, 3373: Best. in Anthracen 30 I, 1012 
Empfindlichk.-Grenzen d. —-Rk. für Kohlen- 
hyvdrate u. Glucoside 3L I. 819. 


Carbazoxin s. C16H1103N3 | Formelreg. S. 1037). 
Carben s. C'upren. 
Carbeniumsalze, Definit. (Polemik) 3011. 61 


Assoziat. u. Farbe bei Methoxytriphenyl-- 
301, 977: s. auch unter CıeH160 [ Triphenyl- 
carbinol| |Formelregy. S. 1196]. 


Carbice s. Kohlensäure (Feste Kohlensäure), S. 161. 
Carbide, Metall-— (Zusammenfass.) SS Il, 207 


techn. Bedeut. d. - v, Metallen d. £., 5. ı 
6. Gruppe 34 II, 3418. 

Studien mit d. CH4-Aufbaumeth. 32 I, 1065 
Bldg. hochschm. Metall-- beim Glühen eine 
Kohlenfadens im Dampf einer flücht. Metall 
Halogenverb. 341, 1791; Keindarst. hoch- 
schm. — 31 II, 207: Herst.: 30 II, 113*: (Regel 
d. Schmelzvorganges) 321, 1132*: (Entfern. d 
überschüss. C) 32 Il, 754*: aus Kohlepaste \ 
Metall 3211, 328386*%; v. —-Gemischen durch 
Reduzieren u. Carburieren einer zwei metall. 
Komponenten enthaltenden Verb. 32 II, 3155* 
Herst.: v. — mit hohem F. 34 I, 609*: v. grober 

-Krystallen, 3% IL, 2748*: v. Erdalkali- ohne 
Anwend. eines elektr. Ofens 301, 421*: v. 
d. W-Gruppe 34 Il, 3420*: v. Acetyleniden bes 
v. Alkalimetallen aus CeH2 u. geschmolzenen 
Metallen in einem Drehrohrofen 3L I, 1u06: \ 
Schleif-— (aus Si- oder B-—) 34 Il, 1003* 
elektrotherm. Gewinn. 31 I, 330* 1656*: 34 11. 
507*: Naßvermahlen v. — hochschmelzender 
Metalle 31 II, 2495*. 

Anheizen v. —-Körpern 3211, 3256*: Ver- 
wend. in Rostentfern.-, Beiz- u. Putzmitteln tur 
Schwermetalle u. deren Legierr. 311, 1674* 
Vinylharze als Nebenprodd. d. -Industn 
33 11, 131, 2064; Spalt. v. KW-stoffen dure 
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in Gew. v. 31 Il, 1356*%: Gewinn 


Äzötier. \ 
mittels 


31 1, 3525* Azöotieren 
301. 1524*, 1585*: 32 1, 1132 ; 41®, 
2504*, 3256*: 33 1, 3121*; IL, 2439* 
Mengen) 33 I, 991*; Schnellazotier. 33 1, 2900* 
Il, 3606*%: Abfüllen in Azotiereinsätze 33 11, 
9439*; Herst. v. Carbonitriden v. Metallen d. 


Erhitzen 
v.fl. KW-stoffen bei d. Erhitz. u. 


oder Red. 


Fe- u. UÜr-Gruppe aus 31 11, 1043*®. 
Physikal. Eigeg. 331, 2630: Eier. d. V. 
Übergangselementen 301, 2047: NisC, Beziet 
zu d. übrigen d. Elementreihe Se-Ni 33 1. 
178: Krvstallstruktur 32 I, 8: (v. -Mel’2) 30 11. 
2868: (Gesetzmäßigkk. d. d Übergangs- 
elemente) SE IL, 675: elektr. Leitfähigk. u. 
Verb.-Typus d. Alkali- 321, 2142: Masrnetis- 
mus 32 1, 31; thermomagnet. Unters. d. Hetero- 


genität eines Fe-Ni-C-Cr-Austenits infolge d. 
--Ausscheid. 34 II, 190: -Hvdrolvse 341, 
29264: Zers. Vv. durch W, oder verd. Säuren 
341. 3716: Rkk. mit Oxvden in Abhängiek. 


v. d. Temp. 30 II, 3382; s. auch Hartmetalle. 

Carbinole s. Alkohole. 

Carbitol s. C’eH 1403 | Formelreg. S. 167 

Carbo [Richter] =. Kohle, aktive. 

Carbocerinsäure s. (2715402 | Formelrea. S. 1446]. 

Carbocyanine Ss, Farbstoffe, organische-Uyaninfarb- 
stoffe, Ss. 1007. 

Carbocyaninfarbstoffe =. 
Cyaninfarbstoffe, S. 1007. 

Carbodihydrazid s. CHsONA [| Formelreg. 8. 

Carbodiimide, Stereochemie 2 II, 1443. 

Carbofrax =. Sılmerumearbid. 

Carbohydrasen s. Enzume, S. 

Carbohydrazid s. CHkON4 [Formelreg. S. 10). 

Carbol s. Phenol. 

Carbolaine A. X.. Verwend. 
u. Mineralölflecken in d. 
IN66. 

Carbolan C FH, Textilhilfsmittel 3% II. 

Carboligase s. Enzume, S. 886. 

Carbolin s. C11ıllsNe [Formelreg. S. 610). 

Carbolineum s. Teer u. Teeröle, S. 2907. 

Carbolite s. Phenolaldehudkondensationsprodukte, 

Carboloy s. Hartmetalle. 

Carbolsäure s. Phenol. 

Carbo medicinalis s. Kohle, aktive. 

Carbomel s. Melasse. 

Carbonado =. Diamant. 

Carbonatapatit, Krystallstruktur 3211, 1423. 

Carbonatbleiweiß =. Farbstoffe, anorganische- blei- 
weiß, S. 083. 

Carbonate =. Kohlensäure, Salze. 

(arbonex, in d. Kautschukindustrie, 
2903. 

Carbon-Flerhenol, Verwend. als 
Wollearbonisier. 33 1, 33 
Carboniumsalze. Raumstruktur d. Carboniumverbb. 
33 11, Tautomerisier.-Tendenz v. Uar- 
boniumelektrolyten 30 1, 3046: opt. Instabilität 
v, tercovalenten Carboniumkationen 30 II, 1977, 
s. auch unter CieH 160 [ Triphenylearbinol]| Formel- 
reg. S. 1196]. 
(arbonsäuren. 


I} 


Farbstoffe, organische 


10). 


SS), 


Teer- 


33 l, 


zur Entfern. v. 
Textilindustrie 


1392. 


Eigg. 32 


Netzmittel bei d. 


2983; 


Siehe auch Aminosäuren: Ester; Fette, Fett- 
säuren: Imine: Ketonsäuren:; Oxrysäuren, Säure 
Thioketonsäuren: Thiosäuren. 

Hochmol. —d. Japanwachses 30 11.2761, — - 
Geh.: in unreifen, reifen u. überreifen Früchten 


SO 1L, s31l:einestechn.UTrteers 30 11.660: Abscheid, 
ausUrtorfteer301, 1077: Darst.:durch direkte Car- 
boxylier. v. C-Verbb. 33 IL, 3542; aus C-Oxyden 


durch katalyt. Hydrier. 301, 1075*, 2666*, 
3384*: (Abtrenn.) 32 11, 613*; aus d. Oxyden 
d. C u. Ha oder wasserstoffreichen KW-stoffen 


s31 1, 309*: aus CO, COCle, CO2 mit KW-stoffen 
(+ Metallhalogenide) 33 1, 1351*; aus CO u. Ha 
30 1, 1050*%: 33 1, 1714*: (oder W.-Gas) 33 1, 
2200; katalyt. Herst. aus CO (u. aliphat. KW- 
stoffen) 32 1, 1155*:; (u. Äthylen u. W.-Dampf 
34 Il, 1370*: (u. aliphat. oder hydroaromat. 
KW-stoffen) 3011. 620*: (u. hvdroaromat. 
KW-stoffen) 3L I, 3060*%:; (u. um ein ÜU-Atom 
ärmeren Halogeniden) 301, 2163*: (u. CI-KW- 
stoffen u. W.-Dampf) 32 1, 1155*; (u. Alkoholen) 


Carbonsäuren 


30T. D83®: Ih, 465°, 257: 
oder Ather: 
\thern oder 
Dialkvläthern) 301. 435°: katalvt 


Os (u. Paratfin-K W-stoff: 34 11 
aromat. KW-stoffen) SL I, 497°: Dart. au 
er Halogeniden ( Na) 32 1, 38 

Herst dureh unvollständ Verbrenn \ 
oxydierbaren Stoffen 34 I, 2104*; Herst. durch 
Oxvdat v. organ. Stoffen (katalvt.) 34 ], 21094* 


V KW-stoffen 301, 434°, 2165® 1 ‚1004 ® 
636°: 32 IE, 2360*: 3A II, 2447*®; (in Gew. \ 
letraäthviblei) 3% 1, I883*%: (Gewinn. v. Salz 

v, aliphat. Säuren) 3211, 287°: v. gasförı 

KW-stoffen 33 H. 1626: v. Olefinen 33 II, 1556*® 
v. gesätt. aliphat. KW-stoffen 3311 Ton® 
(Bldg. v. wasserlös] ‚SB 1, 3648: v. aromat 
KW-stoffen 31 I, 2265*®; II, 1755*;: 34 1, 1245*® 
v. mehrkern. aromat. Verbb. mit CH oder 


UCH2-Gruppen mittels O-Verbb. d. Se 321, 


2376®; v. hochmol. organ. Verbb. (Gewinn. \ 
aliphat. 32 Il, 1690*%: Gewinn.: v. u 
ihren Salzen aus d. Oxvdat.-Prodd. v. hochmol. 
aliphat. Verbb. 30 I, 2967 * aus Oxvdat.-VProdd 
d. Paraffin-KW-stoffe, Wachse usw. 30 1, 737®, 
2478®, 3511*: II, 133*, 981%, 1440*; aus d. Oxy 


ntanwachs u. del. 
Naturgas 


dat.-Prodd v. Paraffin NM: 
31 1, 3720*: Herst. durch Oxydat.: \ 


32 11, 2903; (+ Stickoxyde u Pt-Schwanm) 
3211, 3183*%; v. Petroleum-KW-stoffen SE 1, 
2546*: (Herst. v. Salzen v. mehrbas 301 
1220*. v. Petroleumdestillaten {Herst. wasser 
unlösl., petroleumlöst. ) 323 11, 3984®; v. KW 


stoffölen 31 IH. 2096*; 323 IL, 1690*: (Ausscheid.) 


3 11, 2096*%; (Trenn.) SE HI, 2816*: (Keinig.) 
SL II, 2255*;, (Desodorieren) 31 II, 406*, 2253* 
Herst. eines Gemisches v. u. Aldehyden aus 
ungesätt., gasförm. KW-stoffen über d. Ozonide 
30 1, 2479*: durch Ozonisier. v. Verbb. mit 
olefin. Doppelbind. 331, 673* Herst aus 
KW-stoffen durch Behand]. anit Nitrosylchlorid, 


-bromid oder -fluorid 34 I, 3655*: aus Alkoholen 
S3ı ll, 3156*°: (Gewinn. v. Alkalisalzen) 3 11, 
1345*: (im Kreislauf) 3% II, 668°; aus einwert 


Alkoholen in d. Dampfphase (Herst. v. Katalysa 
toren) 32 11. 3302*: v. Mono- aus Alkoholen 
durch Elektrolyse in Ggw. v. Katalvysstoren 
32 11, 2528*; aus aromat. Alkoholen oder Stoffen, 
d. durch Hydrolyse Alkohole geben (mit kauıst, 


Alkali) 34 II, 3555*: aus Isoaldehyden 34 II, 
3554*, Bldg.: aus Aldehyden (u. W.-Dampf) 
341, 1963: (u. Os) 311, 3225: Mechanismus 


d. Bldg. aus Aldehvden u. Ketonen (Hofmann- 
Beckmann-Uurtius- Lossen-Umlagerr.)34 Il, 1606 


Herst: aus Ketonen 34 II, 1022*; aus Methyl! 
u. Methylenketonen 331, 3196: aus Kohler 
hyvdraten (u. kohlenhydrathalt. Materialien mit 
N202-Lsgg.) 32 2894*; (mit HNOs u. MnÜle) 


3211. 3305*; aus Zucker 34 II, 2301: aus redu- 
zierenden Zucekern (Modifikat. d. Kiliani-Synth., 
höherer ‚3411, 028; aus Nitrilen SE I, 1515* 
(in Dampfform mit Mineralsäuren) 32 1, 1430*®; 
durch Erhitzen eines Erdalkalimetallsalzes einer 
Diarylketonearbonsäure u. eines Erdalkalimetall 


oxyds oder -hydroxyds 30 11, 308°, aus 
Estern mittels HC] 33 1, 1015*: v. organ. Estern 
u. — durch katalvyt. Umester. 31 I, 3609*; aus 
hochmol. Prodd. mit Alkalien unter Hz-Abspalt 
341. 1118*: aus cellulosehalt Material mit 
Alkali 34 I, 613*; II, 3842*%: Gewinn beim 
Schwelen v. Torf 31 Il, 2543*, aus Zellstoff 
ablaugen 3311, 474°; aus d \hbwässern d. 
Zuckerfabrikat. 34 II, 2301*; v. flücht rar 
Säuren aus teerhalt. Rohessig (Dest | 
3543®. 

Herst. v. Mono- aus Di-— 301, 740*; aus 
Di- oder ihren Anhydriden 331 1017®; 
(Reinig. d \usgangsstolffe) 3aı ll, 632° aus 
Poly- (katalyt.) 33 I, 2311*: aus Poly- oder 
ihren Derivv. (durch elektr. Entladd. oder durch 
UV-Bestrahl.) 34 11, 333*: (kataly 3411, 
1992®, 2447*: (katalyt. in Gew. reduzierender 
Gase) 34 11. 669*, 2748*®, 3315*;, (mit decarboxv- 


starkem Alkali) 34 II, 3047*®; 
Metalloxyden) 341, 1711®; 


33* 


lierenden Stoffen u 


(mit nichtalkal. 
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Carbonsäuren 516 
durch Erhitzen d. polycarbonsauren Metall- zu d. entsprechenden n. — 32 1, 2449; Konst.: Kt 
salze mit bas. Metallhydroxyden 331, 846*; v. Derivv., d. durch Substitut. d. O-Atome d, üb 
Herst.: v. aliphat. (aus aliphat. Ester oder Carboxylgruppe durch S oder N enthaltend: Al 
Diester d. Glykols oder durch therm. Zers.) Gruppen entstanden sind 30 I, 661: d. Hydrat« R 
3:3 Il, 781*: (mit verzweigter Kette) 33 IL, 3257; 32 II, 6; zwischenatomare Bind.-Festigkk. einiger ak 
v. ungesätt. Säuren (allg. Rk.) 34 Il, 929; v. isomerer — u. ihrer Ester 30 I, 3665: Mol.-Voll, hal 
“-ungesätt. Säuren aus Malonsäure 32 II, 3705; v. n-Mono-, substituierter u. n-Di-— 311, 3: sal 
v.#-Alkyl-x.P-olefinsäuren aus aliphat. Aldehyden Polymorphismus gesätt. Paraffin-Di-— als Funkt, N5 
u. Monoalkylmalonsäuren 34 I, 33; v. cis-trans- d. Temp. 31 1, 593: Dimorphismus als Funkt. d, 15: 
isomeren methylierten Polyencarbonsäuren 321, Temp. in d. Reihe d, gesätt., n. zweibas. Fett- Cu 
3050; v. aromat. — aus aromat. KW-stoffen, säuren 32 I, 2309: Gleichgewicht zwischen mono- d. 
Alkoholen usw. u. unterhalogenigen Säuren 32 1, u. dimol. Form, Beziehh. zwischen Kp. u. chem, ma 
2512*; v, aromat. — (u. ihren Substitut.-Prodd. Konst. 32 Il, 2434: UV-Absorpt.: v. ungesätt mo 
aus aromat. Aldehyden oder ihren Substitut.- u. stereoisomeren Säuren (Beeinfluss. chromo- 32 
Prodd.) 30 Il, 3350*:; (aus Methylketonen d. phorer Gruppen) 3% I, 3588: d. gesätt. — 32 11 cal 
Bzl.-Reihe) 33 II, 610*; v. fettaromat. — (aus 835: d. Di-— d. Fettreihe, Stabilität in d. Ab- (Al 
aromat. mehrkern. KW-stoffen u. ein- oder sorpt.-Spektren 301, 978; UV-Absorpt. {u, 32 
mehrbas. olefin. ) 323 1952*: (aus Halogen- Struktur) 32 11, 502: (u. Rk.-Fähigk.) 32 11 v. 
wasserstoffaddit.-Prodd. d. ungesätt. — u. poly- 2290; 3% 1, 1450; (Struktur u. Rk.-Fähigk.) d. | 
eyel. KW-stoffen) 323 II, 255*: v. hydroaromat. 32 11, 3571: opt. Dreh. in homologen Reihen mu 
durch Hydrier. v. Alkalisalzen v. aromat. — 3211, 40; opt. Aktivität v. Alkaloidsalzen te 
(+ Ni) 331, 2610*; v. substituierten — durch geometr,. isomerer ungesätt. Säuren 34 I, 1047: u. 
Kondensat. v. aliphat. Monoolefinen mit Verbb. Abhängigk. d. Rk.-Richt. bei Waldenschen Um- u. 
mit einer C-Doppelbind. u. Carboxyl- oder kehrr. v. d. Anzahl freier Carboxylgruppen Re 
Carbonylgruppen 33 Il, 2595*; v. Aralkylaryl- (Hortonsche Regel) 34 I, 200: magnet. Doppel- för 
als Farbstoffzwischenprod. 34 I, 1245*; v. Aryl- brech. 31 II, 2970; Fluorescenz (Unters. mit d. un; 
Essigsäuren 34 I, 2422; v. — d. Naphthalinreihe Quarzlampe) 311, 1375; Krystallstruktur v, 33 
30 I, 3196*;, 31 1, 1360*; v. fluoraromat. Säuren aliphat. Di-— 31 1, 1065; Beeinfluss. d. Stärke sä 
34 11, 3378; v. Furanpoly-— 3311, 223; v. durch KW-stoffgruppen 31 IL, 1988; chem Sul 
Glyeid- bzw. Oxydosäuren 31 II, 1923*:; v. Poly- Konst. u. Dissoziat.-Konstante v. Mono- — (sub- Vv. 
äthersäuren v. Typus RO [CH2 -CH2 -O]„ CH2° stituierte Phenylessigsäuren) 34 II, 916: Deut. 4>! 
COOH 311, 57; v. Phenoxyehinolin-— u. deren d. Dissoziat.-Konstanten v. aliphat. Mono- u, 667 
Estern 3L 1, 1533*; v. o-Aldehydocarbonsäuren Dicarbonsäuren 34 1, 2572: Dissoziat. d. Alkali- Re 
34 1, 2924; I, 3117; v. substituierten o-Alidehydo- salze 31 II, 1989; Berechn. intramol. Atom- sal: 
earbonsäuren 34 1, 1037; v. aromat. Acetyl- abstände aus d. Dissoziat.-Konstanten zweibas, ein 
u. Polycarbonsäuren 3211, 1436; v. aromat. Säuren 33 IL, 533: elektrometr. Titrat.-Kurven 33 
Mercapto-— 31 II, 1350*; v. Guanidino-— 3L 11, zweibas. —, Korrekturen für d. Wechselwrkg. 34 
3156*; v. — am N monohalogenierter aromat. zwischen Ionen u. d. Elektrostrikt. d. Lösungsm 31 
Sulfoamide u. v. deren Alkali- bzw. Erdalkali- Dissoziat.-Konstanten, räuml. Bau u. mol. Di- 32 
salzen 301, 2630*: v. hochmol. Di- 30 Il, menss. v. Di-— 31 II, 2853; Leitfähigk.-Änderr, zwi 
307*; v, aliphat. &.o-Di-— mit 12 u. mehr in Systemen aus — u. d. Base d. Krystallvioletts Wei 
C-Atomen durch oxydative Ringspalt. aus Di- 33 11, 3545; Viscosität aliphat. Di-— in Pyridin d. 
eyelohexanolen bzw. Di-[oxyeyelohexyl]-paraf- 321, 1510; Adsorpt.: an Pt-Schwarz 31 II, 243 sch 
finen usw. 3% Il, 3437*: v. dimethylierten Poly- an akt. Kohle in Alkohol-W.-Gemischen, bes. d. ode 
methylendi-— u. ihren Derivv. 301, 506; v. in Lebensmitteln vorkommenden — 33 L, 368: lier 
Di-— aus aromat. o-Diketonen 31 1, 2537*, v. Verh. v. aktivierter Holzkohle u. Zucekerkohle tau 
zweibas. &-Phenylsäuren 3311, 1516: v. Di- bei d. Adsorpt. homologer Reihen 33 1, 2794 VXx 
phenylendioxyddicarbonsäuren 3311, 3151; v. Einfl. aufd. Quell. v. Eiweißkörpern 34 II, 1934 aro 
Iminodi- aus Aminosäuren u. Halogenfett- Verteil.-Koeff. u. Assoziat. 331, 590; Osecillat.- sll 
säuren 31 II, 3596; neue Se-Derivv, v. aliphat. KErscheinn. d. Löslichkeiten u. FF. in homologen V, 
301, 34285; Arylsulfonderivv. v. zweibas. Reihen 30 II, 2498; Löslichk. v. zweibas. Säuren 34 
30 II, 1978; Darst. v. «-substituierten aliphat. —, d. Oxalsäurereihe in verschied. Lösungsmitteln u. 
deren Salzen oder Estern als baktericide Mittel (Oseillat.-Erscheinn.) 30 II, 2499; Solvatisier. u, Sät 
3:31, 1167*; Aufbau v. pharmakol. wicht. RK.-Fähigk. 32 II, 2808. bei 
3:33 IE, 3688. Chemie v. 1.3-Dicarboxylverbb. 301, 229 lösl 
Behandl. v. aliphat. (Konz. mit Hilfe v. Rkk. d. Olefinverbb. (orientierender Einf]. d. gen 
Lösungsmitteln) 3% 1, 4653*; Aufarbeit. v. wss. COOH-Gruppe) 3311, 2512; Erhöh. d. Rk. Ha 
-Lsgg. durch Extrakt. mit einem Ester u. Geschwindigk. tert. Säuren durch eine UV- ges 
Dest. in Gew. eines Alkohols 34 II, 512*; Reinig.: Gruppe in 7-Stell. 33 IL, 1689: Ringschlußrkk. 34 
v, niehtflücht. organ. Säuren (Trenn. v. flücht. heterocvel. o-Di- 311, 1923; Halbacetal- u. 236 
Säuren) 33 1, 2173*; durch Extrakt. mit phenol- Hydratbldg. d. Carbonyl- u. Carboxylderivv. auf 
art. Lösungsmitteln in wss. Lsg. 3% 1, 2>0*; 33 11, 1560; Unterss. über Olefinsäuren (Laetoni- hal, 
durch Oxydat. d. Verunreinigg. 3% 1, 21096*; sier. u. verwandte additive Rkk.) 321, 1654 Adı 
dureh fraktionierte Dest. (in Gyw. v. W.) 341, (Darst. v. Aß-Säuren) 33 II, 1861: (Dissoziat.- HO 
124*, v.rohen Di-— 3:3 1, 3365*; v. zers. Narkose- Konstanten) 33 IL, 1862; (Addit. v. HBr) 331. u. 
äther v. — nach d. Na-Verf. 33 II, 1214: Wieder- 1563; (Bldg. v. Lactonen aus A@- u. Aß-n-Buten- Pzt 
gewinn. 341, 2525*: Gewinn.: v. konz. flücht. säuren u. -Pentensäuren) 33 II, 1864; (Bldg. V. mis 
aliphat. — aus ihren Lsgg. (+ Salze) 30 I, 1367 *: Lactonen aus AY-ungesätt. Säuren) 33 Il, 1565: 310 
v. flücht. — aus Gasen oder Dämpfen durch (5-Phenylhexensäuren u. #-Methylpentensäuren sch 
Absorpt. in Lsgg. v. Metallsalzen hochmol. 34 11, 599; über ungesätt. Polycarbonsäuren waı 
Carbonsäuren in organ. Säuren 34 ll, 31>2*, (Derivv. d. Äthylentricarbonsäure) 34 I, 3579; — 
Trenn.: v. -Gemischen über d. Ester 321, tautomere Umwandlungen v. ungesätt, Säuren org 
18536*; v. ein- u. mehrbas. — 30 Il, 1773*; bei hohen Tempp. 34 II, 1254; Isomerisät.- bar 
SL Il, 3155*; v. höhermol. aliphat. Mono- u. Prodd. d. Pyridinsalze v. ungesätt. Säuren 33 11, Sal 
Di- mittels niedrigsd. organ. Lösungsmitteln 2823; 34 Il, 947; Bldg. v. aromat. KW-stoffen Sal 
32 11, 3504*%, v. zweibas. organ. Säuren 341, aus Dien-— 321, S10; Spalt. d. Diäthersäuren 33 
28326*. (Synth. d. Ätherlactone) 32 II, 696; Zers, durch 246 
Struktur d. Carboxylgruppe (Unters. d. wasserfreies ZnCl2a 31 II, 1122; therm, Zers, d. Ko 
Ameisensäure durch d. Beug. v. Elektronen) Ag-Salze v. — 34 Il, 3250; Entcarboxylieren: Fet 
34 11, 2064; (Krystallstruktur v. bas. Berylliun- v, ein- oder mehrbas. aromat. — durch Erhitzen 238 
acetat) 3% II, 2065; Struktur v. Diecarboxyverbb. ihrer Ca-Salze (+ Alkali) 33 II, 1929*;, v. 1-Phe- Säu 
aus Dissoziat,- u. Rk.-Geschwindigk.-Mess. 33 Il, nyleyeloparaffin-l1-carbonsäuren 34 II, 50; Über- (+ 
2121; Konfigurat. d. Polymethylendi-— 301, führ.: v. a. B-ungesätt. — in d. entsprechenden 31 
3667, 36685; Konfigurat. Beziehh. d. substi- Aldehyde über d. Imidchloride 34 I, 1501; in ge 
tuierten — mit einer lIsobutyl- u. Isoamylgruppe Ketone 30 1, 2162*; Il, 981*, 1440*; 31 1, 2673*, mit 








Ketonisier. v. unreinen flücht. - bei ca. 425° 
über adsorbierende Holzkohle 3311, 2054*: 
Abbau: zu Aldehyden 33 I, 2237: v. x-zebromten 
— zu Aldehyden u. Ketonen 34 I, 1800: v. opt.- 
akt. Carbonsäuren mit NsH u. H2S04 33 1, 3709: 
halbseit. Abbau höherer n. Di- zu w-Amino- 
säuren nach Naegeli-Curtius 31 I, 926: Rk. mit 
NsH u. Überführ. in Amine (katalyt.) 301, 
1536*: Mechanismus: d. Hofmannschen u. 
Curtiusschen Abbaus u. d. Diazork. 3:3 IL, 2389 
d. „Erhöh.” zu Kohlensäuren (Hofmann-Beck- 
mann-Curtius-Lossen-Umlagerr.) 3411. 165086 : 
modifizierter Curtiusscher Abbau (zesätt. Di-—) 
321, 2309: (d. Chaulmoograsäure, d. Hvdnv- 
earpussäure u. ihrer Dihydroderivv.) 321, 2310: 
(Abbau d. aromat. Säuren) 33 IL, 214: (v. eyel. —) 
32 1, 3227*; Elektrolyse v. Lsgg. d. Alkalisalze 
v. Polymethylen-— 301, 3297: katalyt. Red. 
d. Carboxylgruppe 31 II, 2444, 3262*: (Mechanis- 
mus) 31 Il, 2138; (Priorität) 321, 373; katalyt. 
Red. (zu Alkoholen) 32 IL, 1073*: (zu Alkoholen 
u. Aldehyden) 32 II, 2369*; 34 IL, 2447*: (v. 

u. Derivv.) 32 1, 1951*; (v. Di-—) 31 II, 769*: 
Red.: v. höhermol. — mit HCOOH im dampf- 
förm. Zustand zu Aldehyden 34 IL, 3436*: d. 
ungesätt. organ. Säuren an d. Hg-Tropfkathode 
33 1, 3065; elektrolyt. Red.: v. ungesätt. organ. 
Säuren oder deren Salzen in Ggw. einer aromat. 
Sulfonsäure 34 I, 613*; v, aromat. — 30 I, 2385; 
v. Di-— 31 II, 1544: katalyt. Hydrier. 341, 
485: (v. —, ihren Salzen oder Amiden) 34 Il, 
667%, (v. ungesätt. —) 33 1, 674*; stufenweise 
Red. konjugierter Säuren 34 II, 1609; (v. Alkali- 
salzen v. aromat. ) 31 11, 3546*; (Verwend. 
einer Kontaktmasse mit permutogenet. Körper) 
33 I, 2311*; katalyt. Mikrohydrier. v. Polyen-- 

341, 3452; Hochdruckred. v. fettaromät. — 

31 II, 409; Oxydat.: mit CrOs (v. einbas. —) 


32 11, 1000; (v. zweibas. —) 3211, 2213: v. 
zweibas. — mit H202 bzw. KMnOs 31 1, 442: 


v. aliphat. Di-— (elektrolyt.) 32 IL, 2310: v. — 
d. Bzl.-Reihe mit KMnOs in alkal. Lsg. (Ge- 
schwindigk.) 31 11, 425: mit SeO2, Selensäure 
oder ihren Salzen 321, 25»*; Oxydat. v. alky- 
lierten aromat. - (katalyt.: als Wärmeaus- 
tauscher wirkende Bäder aus Aryläthern aromat. 
Oxyverbb.) 341. 3709*: Sulfonier. (v. nicht 
aromat. — u. Verwend. d. Rk.-Prodd.) 30 1. 
311*: (Herst. v. säure- u. kalkbeständ. Derivv. 
v. ungesätt. Fettsäuren bzw. deren Estern) 
34 1, 2514*: Einw. v. konz. H2SOs: in d. Kälte 
u. bei wenig erhöhter Temp. auf d. aromat. 
Säuren 34 11, 1618; auf ungesätt. Fettsäuren 
bei Tempp. v. 0° u. darunter (Herst. v. wasser- 
lösl. Fettkörpern) 34 II, 1224*; Addit.: v. Halo- 
genen an ungesätt. — 30 II, 908; 32 Il. 531: v. 
Halogen u. Halogenwasserstoff an konjugiert un- 
gesätt. — 34 1, 3723: v. HBr an Olefinsäuren 
341, 1472; Rk. v. aliphat. — mit Br 30 II, 
2365: Einw. v. wasserfreiem HCl unter Druck 
auf aliphat. u. aromat. — 341, 2576; Ent- 
halogenisier. bromierter, aliphat. — 33 II, 3558: 
Addit.-Vermögen v. ungesätt. — gegenüber 
HOCI u. Äthylhypoehlorit ; Orientier. d. Addenden 
u. Addit.-Mechanismus 3211, 2168: Rk.: mit 
P205 331, 757: mit Si-Halogeniden (Herst. ge- 
mischter Anhydride v. SiO2 u. höheren ‚33 11, 
3192*: Rk. v. Halogen-— mit Sulfiten (Ge- 
schwindigk.) 301, 2871. 3664: II, 901: Um- 
wandl. v. Salzen v. mehrbas. in Salze einbas. 
— 341, 464*:; Herst.: v. Salzen aus flücht. 
organ. Säuren u. durch diese schwer angreif- 
baren Metallen (elektrolyt.) 34 I, 3653*; v. sauren 
Salzen einbas. organ. Säuren 33 II, 3842: v. 


Salzen v. zweibas. organ. aus d. Estersäuren 
33 I, 3968*; v. Al-Salzen 31 II, 1347*: 331, 
2463*: Halogensilberkomplexe d. — 34 1, 1309: 
Komplexbldg. v. aliphat. Mono- u. Di-— mit 


FeCl3 31 1, 1424; Mol-Verbb. mit BF3 331, 
2384: Einw. v. Kohlenoxyhalogeniden (Bldg. v. 
Säurechloriden) 34 1, 257*: Alkylier. mit C2Hs 
(+ BF3 u. HCl) 33 II, 1250°%; Rk.: mit Ce2He 
31 1, 156*: mit Alkylacetylenen (Addit. in Gew. 
v. BF3 u. HgO) 34 Il, 2672: v. x.3-Dibrom-- 
mit Bzl. (+ Al-Halogenide) 3211, 3396; mit 
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Bastn in nichtwss. Lsge. 31 I, 2569; mit Tropin 
u. mit Chinaalkaloiden 31 Il, 1292: v. mehrba=. 
mit mehrwert. Alkoholen 30 Il, 2642; v. Di- 
der deren Anhyvdriden mit Alkoholen (katalvyt.) 
30 11, 2530°*: v. aliphat. Di mit mehrwert. 
Phenolen 31 I, 3721*: mit Resorein 323 I, 23>3* 
mit Athern 301, 2379; (Mechanismus) 301 
2380; v, Säuren v. Typus R CH:CH -OHa CoOaH 
mit gemischten Organomagnesiumderivv,. 341, 
540: v. aromat mit Benzoin u. einem Alkohol 
Sı 1. 1830*. mit Harnstoff 33 II, 1019: Verbh 
mit Harnstoff u. Urethan 3211, 2515: Rk.: ı 
Aldehyd- u. Ketonsäuren mit Isonitriien 321, 

1520; v. aromat mit aliphat. oder Di 
31 1, 3060*; v. ungzesätt. aliphat oder Derivv. 
mit Ameisensäure unter Decarboxvlier. (katalyt.) 


3:3 11, 3047*, v. ungesätt mit Naphthol 
sulfonsäuren 321, 1055*: Atherspalt. mit BFs 
in Ggw. v, organ. Säuren $33 11, 1500: Wrke 


auf d. Oxydat v, fetten Ölen 34 I, 309; v. 
Leinöl 32 11, 1714. 

Gewinn. v. aliphat. durch Gär. (Lite- 
raturübersicht u. Patente 1930-33) 3A I, 2671; 
durch Cellulosevergär. mit thermophilen Bak- 
terien aus Exkrementen v. Pflanzenfressern 34 Il, 
2468*; Natur d. bei d. Vergär. v. Mais durch 
Clostridium acetobutylicum entstehenden 301, 
240: Bldg. durch d. ausgeschnittenen Darm 
301, 3325: Bldg. eines Wuchsstoffes beim Er- 
hitzen v. - oder deren NHa4-Salzen mit Zuckern 
bei Ggw. v. Filtrierpapier oder dessen Asche 
33 1, 1635; Verwert. v. aliphat. durch niedere 
pflanzl. Organismen 34 1, 876; Assimilat. dureh 
Purpurbakterien 33 1, 3556; Wrkg.: v. synthet, 
organ. Säuren gegen Mycobacterium leprae u.a. 
säurefeste Bakterien 34 1, 3755; v. halogenierten 

auf Hefe 34 11, 458; auf d. Milchsäuregär. 
3ı Il, 74: Bedeut. d. mit 3 C-Atomen bei d. 
spezif.-dynam. Wrkg. d. Aminosäuren u. im inter- 
mediären Kohlenhydratstoffwechsel 321, 16=3, 
mikrobieide Wrkg. v. u. ihren Cu-Salzen 33 Il, 
3859; physikal. Eigg. d. Lsgg. v. phenylsubsti- 
tuierten — in Bezieh. zu ihrer bakterieiden Wrke. 
Sı Il, 2900; Mechanismus d. Desinfekt.-Wrkk. 
32 1, 2337. 

Verfestig. durch Erzeug. v. Seifen im Schoße 
d. Fll. 301, 1768*: Verwend.: für Textil- 
behandl.-Mittel (Kondensat. v. aliphat. Di- 
init Vinylverbb.) 33 IL, 2346*; beid. Polymerisat. 
v. Butadien-K W-stoffen 31 I, 1980*; zur Darst. 
v. Harzen 30 II, 1618*; zum Vermindern d. Auf- 
nahmefähigk. v. tier. Fasern für Farbstoffe 31 1, 
526*; v. aliphat. oder hydroaromat. Mono 
mit mehr als %# C-Atomen zur Herst. v. salben- 
förın. Massen 34 1, 82*; Verhinder. d. Oxydat. 
u. d. Ranzigwerdens v. ungesätt. Fettsäuren 
durch ungesätt. mehrbas. aliphat. Säuren oder 
deren Derivv. 33 1, 3516* 

Farbrkk. im Syst. Phenol-Aldehyd- Sı Il, 
3642; — -Nachw. (Bedeut d. Carbonsäure- 
prinzips) 33 11, 2429; (vereinfachtes Verf. zur 
Darst. v. Aniliden) 34 II, 310%: Charakterisier. 
als Anilide mit Thionylanilin 32 11, 14s1; Iden- 
tifizier.: als Phenacyl- u. p-Bromphenacylester 
331, 417, 418: mit p-Phenylphenacylbromid 
30 11. 2648: 32 IL, 370: Nachw. mittels p-Toluvl- 
sulfonsäure 31 II. 3236: Best. 34 1, 2790, re- 
fraktometr. Best. 32 II, 1452: 33 1, 3080: (v. D 
carbonsäuren) 33 II, 3463: Nachw. u. Best. «l 
Carboxylgruppe mittels Zinkstaubdest. im H 
Strome 301, 2928: Best.: v. Carboxyleruppen 
(Prinzip v. Formaldehyd-, Alkohol- u. Aceton- 
titratt.) 34 II, 1062; (Mikrometh.) 31 Il, 1325 
d. doppelten Bind. bei Olefinsäuren u. deren 
Derivv. 341, 1180: d. Aquivalentgewichte ım 
kryvst. Zustand (NHa-Aufnahme) 3111, 94; 
volumetr. Oxydat. mit Ce(SOs)2 301, 2775, 
bromometr. Best. d. Sulfidsäuren 33 II, 388%; 
Best. v. Diearbonsäuren in Kunstharzen 34 Il, 
2453: Dampf oder A. beid. Extrakt. aus bakterioi. 
Medien 33 11, 583: Best. v. Anhydriden organ. 
Säuren in Gew. d. entsprechenden Säuren 32 1, 
1125 Dicarbonsäuren als Komponenten %. 
fixierenden Fll. 34 II, 2108 
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Bibl.: (Fortschritte d. Heilstoffehemie) Carburine D. Textilhilfsmittel 321, 5220. Cardic 
30 11, [3787]: Ein- u. zweihas. Säuren d. Zucker- Carburine DR, Textilhilfsmittel 321, 3220. d. | 
arten 31 I, [2345]. Carbylsulfat s. (2440882 | Formelreg. S. 30). Cardo 
Carbonylchlorid s. Phosgen. Carcinom s. Tumoren. carı 
Carbonyle, Herst., KEigg., Verwend. v. Metall- Cardamom s. Drogen. Cardo 
(Zusammenfass.) 30 IL, 1900; Herst. v. Metall- Cardamomöle s. Öle, ätherische, S. 2138. Caren 
30 I, 1990*, 2142*, 2201*; II, 113*, 601*; BL I, Cardiagen =. (ardın. Caricz 
130*, 504*; Il, 2495*, 3242*; 32 I, 1412*, 2368*, Cardiazol (Metrazol, 1.5-Pentamethylen-1.2,3.4- Citi 
3099*; II, 1056*, 1340*, 3936*: 331, 2733; tetrazol) (F. 58°), Übersicht 30 II, 91; Konst Car 
3% 1, 257*, 587*: haltbare Suspenss. zur - physikal. u. chem. Eigg., Gebrauchsweise u pO0 
Herst. 321, 986%; Herst. beständ. bes. pasten- Dosier. 321. 1396: Darst.: aus Cvelohexanoı Ide 
form. Suspenss. in fl. Metall- 331, 477: Er- u. N3H 301, 2797*; Il, 3462*; aus Uyeclo- Carici 
höh. d. Haltbark. v. Lsgg. v. Metall-— in KW- hexanonoxim u. Ns3H konz. H2S0s) 331 Carlir 
stoffen durch Zusätze organ. in KW-stoffen lösl. 4040*: (u. Azidosulfonsäure) 34 Il, 1846*: aus Carloı 
Verbb. 31 II, 2408*. d. p-Toluolsulfonsäureester d. Uyelohexanon- 154 
Metallgewinn. aus 30 1, 2476*; 3231, oximstbzw. aus z-Leuceinlactam u. Benzolsulfon- ind 
1430*, 2234*; II, 1233*:; Herst. fein verteilter säurechlorid 301, 287*: aus d. Imidehlorid d Öl- 
Metalle aus 31 I, 354*, 682*;, 323 LTLL®: Diechlorleueinlaetams u. Na3H 31 II, 2216*: v (arm 
II, 1361*; getrennte Gewinn. v. Fe, Ni, Co oder Derivv. 31 1, 3172; v. Doppelverbb. mit Ca- Carm 
anderen carbonylbildenden Metallen 32 II, 3208*; Salzen 331, 262*: Bldg. aus 2-Hycdrazino- Ku 
Gewinn. v. C aus CO durch Druckzers. in Ggw. 4‘-homopiperidein, HgUlz-Verb. 30 IL, 63. (arm 
Sa Ir ns 570*; fl. KW-stoffe aus Metall- Pharmakologie 3%L1. 480; (Systematik c sta 
: 210°. Sl 1, 1940. arm 
Transport N cv in Form leicht zersetzl. Wrkeg.: auf d. Aktionsströme d. Zentral- ven 
-Verbb. Sur ll, 3589; Metall- zur Erziel. nervensyst. 34 II, 1647; auf d. Atmung 31, wr 
55 Luftabschluß bewirkenden Schutzgases 3630; 3211, 740%: auf Atmung u. Entzünd, UN 
im Schweißen a2 Il, 310 ; Darst. v. Metall- 30 II. 2801: atmungsreizende Wrkg. u. Sims 
nn -Verbb. für Antiklopfmittel 31 I, »83*, earotieus 33 L, 2136: Wrkg.: auf Atmung u Jap 
‚006° ;  Schwermetall- als Polymerisat.-Be- Kreislauf 321, 547: auf d. Lungenkreislanf übe 
schleuniger Sl, 2659*, 3607; Härt. v. Poly- 321. 3200: auf d. Kreislauf 30 I. 2669: (bei Fie 
inerisat.-Prodd. v. Diolefinen mit 321, 144*. schwerer körperl. Arbeit) 33 II, 2700: auf d hot 
„Konst. d. Metall- u. -nitrosylverbb. 30 11, peripheren Gefäße 30T, 1649; auf d. Herz 301 Li 
ee 3 II, 2037, C-O-Bind. in (Raman- 1968; (gemeinsame Wrkg. mit Digitoxin) 301 DR 
effekt) EB I, 2220; Raumbeanspruch. d. vv in 1175; am durehströmten Froschherz 30 IL, 3313 d. 
Pre EERPERNENOED®. ne or ARENA 30 11, am As-vergifteten Froschherzstreifen 31 I, 2360 fett 
591; Spektren u. photochem. Zers. 34 II, 727; auf d. period. Cocainatmung 3 1, 1308: anta- w.. 
Magnetismus. v. d. Fe-Gruppe 321, 51. gonist. Wrkg. v. — u. Histamin auf d. Atmung Mi: 
Synth.-Verss. mit Metall-— 301, 1925 RKk. d. Meerschweinchens 30 I, 2761; Wrkg. auf Blut- a 
- ee ge Metall- sl, zucker u. Blutmilchsäure 30 1, 3322. Ta 
“dr > ‘ - » ? di. « Y4> » 
0 I. gg 03 a en Wrkg.: auf Atmung u. Blutdruck bei nar- 354 
34 1, 1059. ee kot. ‚Depress. 30 Il, 1091: als Weeckmittel „Im Ti 
Giftigk. 32 U, 3588; Verwend.: als Reiz- u. SooereRe. WERE, 302: TTn: BE Pre 31 
Düngemittel 30 IL, 607*; zur Bodendesinfekt. 2451: als Herz- u. Atmungsreizmittel (bei d. rk. 
3A. 2S1I7#. Morphin-, I rethan-, ( hloralhydrat-, [ribrom- Fan 
Best. v. Metall--— in Luft BB IL, S78. Bach 0. A ee er v. 
Carbonylferrocyanwasserstoff s. Eisenrerbindungen. er gegen ss . —_. yo 1 0797. 2 f | Ca 
Carbonylgruppe, Oktettformel 33 I, 1174: Grenz- = .; auf d. nei = 11, 3737; auf d du 
Kig. 301, 2884: Einfl. v. Substitut. auf UV- ıloralhydratmortalität 3 1, 255. | Carm 
Absorpt. u. chem. Eigg. d. — 32 II, 2807; photo- Anwend.: bei Zirkulat.-Störr. (W rke. au! (arm 
chem. Eigg. 31 II, 3580; Einfl. konstitutioneller d. Cardio-Vaseularsyst.) 301, 2556: bei Kreis 51 
Faktoren auf d. prototropen Umwandlungen v. laufschwäche SL Il, 3357; als Analeptieum (in Carm 
331, 3558. 3559: Unterss. über ungesätt. 1.4- d. Chirurgie) 30 II, 759; (Wrkg.-Bedingg.) 321. 34 
Diearbonviverbb. 33 1. 3560: IL 38, 40: hoch- ISs0l: Erfahrr. bei Lungentuberkulose 321, 563 Carr 
aktivierte (Mesitylelyoxal) 34 I, 3462: (Di- theräpeut. Gefahren u. Schädigge. 3% 1, 3491 10° 
mesityltetraketon) 3% IT. 1299: katalyt. Red. v. Hemm. d. —-Krämpfe durch Hypnotica 32 N Carn: 
Carbonylverbb. 1 II, 3262*: Spalt. v. Carbonyl- 2205; Schicksal im menschl. Körper bei tod! 11 
verbb. durch Alkalien 33 I, 2525, 2987; Halb- Vergift. 33 11, 2292; Veränder. d. tox. Dos» ka 
acetal- u. Hydratblde. d. Carbonyl- u. Carboxyl- durch Medinal 30 II, 1724: Einfl.:aufd. Digitalis- 30 
derivv. 33 11, 1860; Metallverbb. d. Enolformen ng 3 a: ie d. we lie 
v. Monocarbonylverbb. 3231, 515. a |, 1350; Verwend. bei d. CO-Vergitit. sa sta 
Best.:d. Carbonvl- u. Bes v. organ. 1687: — -Glucoselsg. 3% I, 3054. ırl 
Verbb. (Kritik) 33 IL, 2565: v. Carbonylverbb. Verwend. v. Histamin zur —-Auswert laı 
mit N2Ha HC (titrimetr.) 331, 2983, 2.4-Di- 30 1, 708: Unters. v. —-Tabletten 331, 3110 20 
nitrophenylhydrazin als Reagens für Carbonyl- Nach$w. v. A. neben (verlängerte A.-Retent 20 
verbb. 3 IL, 3705; 3% II, 643: (zur Identifizier.) bei fraumat. bedingter Bewußtlosiek.) 331, (vi 
30 II, 2679: 34 L, 1678: (zur Best.) 321, 1808; 3879 32 
3311, 750: (Brauchbark. als quantitatives Cardiagol-Chinin, —-Bohnen 31 II, 85:32 II, 2200 (el 
Reagens) 3% I, 3501: Nachw. u. Unterscheid. v. --Almpullen 3211, 2206:  chemotherapeut 
Verbb., d. enthalten, bes. d. Zuckerarten, mit Untdrss. 33 II, 1535: Verwend. zur Behandl Lö 
Resorein 34 L, 2321: s. auch Aldehyde;, Ketone. d. Gtippe u. Ähnl. Erkrankk. 32 II, 561: v. fieber- ku 
Carbonylsulfid s. COS | Formelreg. 8.6]. haftdr Lungentuberkulose 31 I, 2227. 3 
Carbopyrotritarsäure s. ('sHs05 | Formelreg. 8.327]. Cardiagol-Dikodid, Einfl. auf d. Bronchialkramp! 34 
Carboraffin s. Kohle, aktive. 34 1] 2617; Verwend. in d. Säuglings- u. Klein- da 
Carborund s. Silieiumearbid. kindfrpraxis 30 II, 3168: — -Vergift. 33 II, 3>>V. au 
Carbostyril s. CoH TON | Formelreg. 8. 444]. Cardiagol-Ephedrin, Zus., therapeut. Verwend. 311, El 
Carbothialdine, Konst. 301, 1125: IL, 712. 2231 Verwend.: bei Kreislaufschwäche 1. Hz 
Carbovent |Chinoin] s. Kohle, aktive. Bronkhialasthma 30 II, 2403: 3% 1, 3234, zur au 
Carboxazylsäuren s. Säureamide, Bekämpf. d. Röntgenkaters 33 Il, 2558. 1 
Carboxyhämoglobin s. Blutfarbstoffe. Cardin [Cardiagen, Digicardin), pharmakol. Auswert. sl 
Carboxylase s. Enzyme, S. 86. 30 1] 857 23 
Carboxylgruppe s. Carbonsäuren. Cardindlrot s. Echtrot A. 3 
Carboxypolypeptidase s. Enzyme-Peptidasen, 8. 902. Cardinalrot J s. Echtrot A. . Mt 
Carbroverfahren s. Photographie. Cardioll Zus., klin. Anwend. 30 IH, 3601. 2 
Carburierung s. unter Vergasung. Cardiopurin, therapeut. Verwend. 33 II, 3011. (u 














Cardiotonin, therapeut. Wert 30 I. 3210; Einw. au 
d. Blutkreislauf 33 Il, 1303 

Cardol. Isolier. eines -ähnl. Stoffes aus Ana- 
eardiaceen 34 II, 3144 

Cardox s. Kohlensäure (Flüssige Kohlensäure), > 

Caren =. CıoHis [Formelre 1. 8. #931. 

Caricaxanthin (F. 169°), Isolier.: aus d. Frucht v. 
Citrus poonensis Hort (Eige.) 3% 1, 1660: aus 
Carica papava (Eieg) 331, 3090: (u. Citrus 
poonensis, Eigg., Zus.) 3% II, 2993: Eige., Zus., 
Identität(”9 mit Kryptoxanthin 3% 1, 1827 

Caricin s. Enzyme-Papaın, S. O0, 

Carlinaoxyd s. C13Hlıo | Formelreqy. S. 77 

Carlonit, Wrkg. d. Karlsbader Bleicherd: 331, 
1548, 2188, 3760: Verwend.: in d. Öl- u. Fett- 
industrie 34 1, 3816: IL, 1389: in d. katalvt. 
Öl- u. Fetthärt. 33 1, 3645. 

(armin s. (arminsäure. 

Carmin special pour histologie RAL, Farbrk. mit 
Kupfer- u. Viseoseseide 3 IL, 012. 

Carminblau, Hydratat. u. Dehydratat. v. —-Kryv- 
stallen 30 II, 1029. 

Carminsäure (Carmin, Cochenille), Kirz.. Herst 
Verwend. 3311, 2060: Cochenille u. Roug: 
Gewinn. v. Varmin u. Carminlack 3% Il. 1606; 
UV-Absorpt. 34 II, 567. 

Ausscheid. durch Glomeruli u. Tubuli d. 
japan. Kröte 30 1, 3209; Verh. d. motor. Funkt. 
überlebender Organe bei Einw. v. San. 73: 
Fiebererzeug. durch 301, 2763: Unters. v. 
homöopath. Coceis ceacti-Präpp. 34 11, 2110; 
Liquor carmini, B. P.C. 3. Il, 1024: Tinetura 
eocei aus Cochenille mit PAe. 32 11, 3271: Vgl. 
d. Wrkg. v. verschied. Lösungsmitteln auf ent- 
fettete Cochenille 34 I, 890: Entfärb. d. Cochenille 
v. zusammengesetzter Cardamomtinkturin einigen 
Mixturen 34 I, 1675: Färben mit (moderne 
Anwend.) 3011, 1777: (in längst vergangenen 
Tagen) SL II, 12423. 

Farbstoff d. Cochenille als Indieator 331, 
3599; Verwend.: zur NH3-Titrat. 301, 411: zur 
Tüpfelrk. auf Pb 301, 1156: zum Nachw. v. Zr 
311, 1455: zum Nachw. d. H3BOs (Fluorescenz- 
rk.) 34 11, 2254: zur Titrat. v. Alkaloiden (Tinktur 
aus entfetteter ‚321, 3207: zur Unterscheid. 
v. Milch 33 IE, 467: vorteilhafte Stückfärb. mit 
Carminen 34 1, 3242: prim. Färb,. v. Organen 
durch u. Chlf. 30 1, 3704. 

Carmoisin L, 31 1, 3513. 

Carmoisine LS zum Färben v. Herrenstoffen 3% II, 
514. 

Carmoisine 6RS zum Färben v. Herrenstoffen 
34 11, 514. 


Carmoisinfarbstoffe, Färben v. Wolle mit 3211, 
1096, 
Carnallit, : d. Urals (Verss. zur Bearbeit.) 301, 


1194: (Vork. u. Verwend.) 30 I, 1611: v. Ssoli- 
kamsk (mineralog. Zus.) 30 II. 2248: (Br-Geh.) 
30 11, 2293: (prim. u. sek. ) 32 1, 2074; (Mög- 
lichk. d. Zerleg. in d. Kälte) 321, 1647; (Zu- 
standsdiagramın MeCl2-KUl-NaCl-H20 beid. Ver- 
arbeit.) 34 I, 094: (Verwend. d. Chlormagrnesia- 
laugen bei d. Aufarbeit. nach d. Kaltverf.) 321, 
2075: (Lsg.-Geschwindigk. bei 15—65°) 321, 
2075: (Verf. d. Lsg. auf Endlauge) 34 I, 1688: 
(vollständ. Ausnutz.) 34 II, 4004; (Br-Extrakt.) 
321, 2075; (Gewinn. d. Rb u. Cs) 321, 2075 
(elektrolyt. Gewinn. v. Mg) 3% II, 1666. 
Technol. Schema d. Verarbeit. 34 II, 3294 


Löseverff. (Wärmeverbrauch) 321, 1813; Va- 
kuumverdampf. v. —-Lsgg. unter Salzgewinn. 


341, 2S511*; Entwässer. 31 I, 666*; (u. Trennen) 
34 II, 2727*: therm. Zerleg. in Ggw. v. Wasser- 
dampf 331, 2860*: elektrolyt. Gewinn. v. Mg 
aus 34 11, 2282*: Verteil. d. MgCl2-Konz. im 
Elektrolyten bei d. kontinuierl. -Elektrolyse 
34 11, 3158; Grenzen d. Elektroextrakt. d. Mg 
aus — 31 1, 3505: Gewinn.: v. NH«+- oder K- 

Sl II, 1739*: v. an Rb u. Ü's angereichertem 

3 Il, 2496*: v. Rb- u. Cs-Präpp. aus — 301, 
2373; 31 1, 244: v. Rb-Salzen aus — 31 I, 2374*; 
33 11, 1827: v. KCUlu. künst!. aus Rohcarnallit 
301, 2143*: 3211, 39385*: v. K2SOs aus 

301, 2605; (über Kalimagnesia) 321, 2498* 
(mittels H2SOs) 341, 2509; v. K-N-Dünger aus 


Carotin 


30 Il. 446: v. Mischdüngern aus mit ÜOr u. NHs 





autgeschlossener u. H2S0s, HaPoOs oder HNO 
34 11. 2272*: fraktionierte Abtrenn d. K v. Rl 
mittels d >33 1, 2300° 

Krvstallstruktur 301, 2668, Lsg.-Wäarmu 
SE IL, 071: ebullioskop. Unters. d. Dissozlat 
wss, Lsge. SO IE, 1204; Schmelzen |! hohen 
Druck ALL. 1086: korrodierende Wrkg aut 
Metalle u. Legierr. 3ER, 1162: auf Gußeisen u 


Pb 31 1. 2390: auf Ni, Cu, Fe u. Legierr 
2003: auf Ni-. Cu-. Fe- u. Al-Legierr. 31, 20 


2379: korrosionsbeständ. Legierr. für d A 
industrie 34 Il, 1009 
Meth. zur Erkenn. d. Struktur \ In 
steinen 34 1, 524: spektrograph. Best. d. Rbtil 
in künst! 3:31. 2844: Best. d. Metle in 
SE Il, 1604: s, auch Kaliumrerbindungen 
Carnarina Swift in d. Schweinemast 32 1, 75> 


Carnaubasäure =. ( aHasQr | Formelreg. S. 13% 

Carnaubawachs s. Wachs 

Carnaubylalkohol =. ( z1H:0% | Formelreg. S. 12% 

Carnegieit, Mischkrystailbläg. im tern. Syst. At 
Li 


A\b-Cg 331, 1106 Syst NarSiOs-Na2Si: 
NaAlSiOs 33 I, 26537 


x-Carnegieit, strukturelle Beziehh. zu Hocheristo 


balit u. NazlasiOs 32 IE, 14: Krystallstruktur 


321, 1626 


Carnegin s. C13H1sO2N [Formelreg. S. 8 
Carnigen, vergleichende Unters. an u. Horn 


eardiol 30 1, 557 


Carnin, fermentative Bldg. aus Muskeladenylsäure 


301. 6 Blde.(9%) bei d termientativet \ul 
spalt. d. Hefenueleinsäure 341, 1314, Aus 
scheid. im Harn bei d. chron. myeloischen Leu 
kämie 30 1. 1322. 


Carnitin s. C7H15Os3N |Formelreg. S. 24 
Carnosin s. CuH140sNa [Formelreg. S. 46% 
Carnotit. Identifizier eines Uranovanadats \ 


Gandshin als ll, 2855: Isotopen d. U aus 
Colorado-- 33 l. Is=»0: Möglichkeiten d Darst 
v‚Ra u.V aus 301. 2606: Best. v. Vin 
32 11, 256 


Caron s. C'1eHıeO | Formelreg. S. 526] 

Caronsäure s. ('7Hı1o'a | Formelreg. S. 241) 
Carosche Säure =. Nulfopersäure. 
Carotin, Vorkommen als 


Begleitstoff d 
Protochlorophylils SE 1, 12009; im Herbstlaub 
(Abtrenn.) 3% I, 1826: in tier. u. pflanzl. Organen 
32 11, 2201: in Früchten u. Gemüsen (Einfl. d, 
Lichtes) 32 1, 1386: 34 1, 1212: in Beeren (Bi 
zieh. zum Lyeopin; Trenn. v. Lycopin) 32dl 
76: in Cantharellus eibarius 34 1, 1070: in Glo 
bularia nudicaulis 34 II, 1648; Carotingeh.: d 
Physalispflanze, d. Epidermis d. Gänseschnäbel, 
d. menschl. Placenta u. d. Corpora rubra \ 
kKühen 3211, 414: v. Vogelbeeren u. Hag: 
butten 34 1, 1070: v. Capsicum anuum SH, 
2S38; (Best.) 331, 3802: v. japan. Paprika 
(Isolier.) SE I, 2623; v. Pimentpfeffer 331 


3328, NV \pfelsinen SE IE, 256 \ Aprikosen 
3:31, 1644: d. Mangofrüchte (Magnifera Indien) 
331. 441, 3090: Geh in Tomaten 31 1. 2349 
341, 145: im Fruchtfleisch d. Wassermelone 30H 


92; v. zehn Mohrrübenvarietäten 32 II. 3900 
v. Mohrrübenblättern (Zus.) 341, 1332 ir 
Zellplasma v. Kohlblättern 30 Il. 416; in frischen 
Teeblättern u. in fermentiertem Tee 331, 44 

d. Rohseidenfaser aus japan. Cocon 33 1 27 


d. Sonneblumenfarbstoffts 341, 2436. Vork.- 


im Palmöl 321, 3452: 331. 865: (Zustand 
Anreicher.) 34 Il, 2022 (Farlbırk mit jJapat 
saurer Erde) 32 1, 3452: im süßen Pomeranzeı 
v. Franzöos.-Guinea 3211. 3706; Konz. im Mehl 
(Einfl. d. Lager u verschied Bleichmittel) 
301, 452: Vork. im Torf 34 I 
Vork in Bakterien 34 II. 2411: in Ti 
motheegrasbakterien 31 I 2626 Ssyvnth. durch 
Corvnebakterien auf inakt. Substrat 3% II, 1639 
Geh.: v. Butter 31, 206: 3311, 3446 
(aus Milch v. Guernsey- u. Ayrshirekühen) 331, 
3642: (Einfl. d. Zucht u. d. Nahr. v. Kühen) 
34 II. 1639: (Veränderr. in d. Qualität bei Ver- 
fütter. v. künstl. getrocknetem Gras an Kühe 
bei Stallfütter.) 34 I, 74; (Ursache d. ‚.Primiel- 








Carotin 


färb.‘‘) 34 1, 3673: v. Butterfett 34 I, 74; (jahres- 
zeitl. Verschiedenhh.) 34 I, 74. 

Vork.: im Frosch 33 II, 3860; im Muskel- 
fleisch d. Lachses 33 11, 1037; im Lachsfleisch- 
extrakt 34 Il, 247: in Rinderaugen (Isolier.) 
34 1, 2147:ind. Retina (vermutl. Bezieh. zwischen 
Carotinoidmangel u. Nachtblindheit) 33 II, 3152; 
in Nebennieren 321, 1548; II, 3731: (v. ver- 
schied. Tierarten) 3% 1, 2938; in Rinderhypo- 
physen 33 1, 801; in d. Eidottersäcken v. Hai- 
fischembryonen (Adsorpt.-Verss.) 321, 1544; 
im Ovar (Gelbkörper) u. Hodenextrakten 33 II, 
»414: in d. Placenta 32 II, 2201; 33 1, 801. 

In Milch u. Colostrum (Isolier.) 3% I, 2151; 
in Rindergallensteinen 30 I, 1941. 

Darst. usw., nene Methoden zur Darst., 
Nachw. u. Best. 33 II, 3553; Herst.: aus Salat 
31 1, 1781; aus Spinat 321, 2333; aus grünen 
Pflanzen (Spinat) 3% II, 2449*: Zerleg. in einen 
opt.-akt. u. einen opt.-inakt. Bestandteil 33 1, 
1480*: Gewinn.:! d. opt.-akt. Anteils 33 I, 263*:; 
(für d. Herst. v. Verbb. v. Vitamin A-Typus) 
3% 1, 3623*; d. opt.-inakt. Anteils (zur thera- 
peut. Verwend. oder als Zwischenprod. zur 
Herst. therapeut. wertvoller Verbb.) 331, 
3725*; Trenn. v. Vitamin Aı u. Xanthophyil 
32 11, 2069: Entfernen d. Geruchs- u. Ge- 
schmacksstoffe aus unverseifbaren Bestandteilen 
v. pflanzl. Fetten u. Ölen 34 II, 2008*; Darst. 
u. Eigg. wss. Lsgg. 311, 3570; Stabilität v. 
Lseg. 33 II, 3447; (in Äthylestern v. Fettsäuren 
sowie in Leber- u. pflanzl. Ölen) 34 II, 1481: 
Haltbark. d. internationalen Standards in öliger 
Lsg. 33 II, 1702. 

Konstitution u. physikalisch-chemisches Ver- 
halten. Chemie (Übersicht) 32 II, 546; (Vortrag) 
3% 1, 2432, (Nachw., Spektroskopie, Beständigk.) 
3%#1, 1667; Konst. 311, 2067: 33 IL, 1052; 
‘t. d. Doppelbindd. 33 1, 2414; Mikronachw, 
akt. u. inakt. Doppelbindd. (Bromdampfaddit. 
nach P. Backer) 33 1, 1455; Heterogenität 321, 
1544: Erkenn. als Isomerengemisch (Bezieh. zu 
d. Xanthophylien, d. Fucoxanthin u. Cap- 
santhin) 3L II, 451; Bezieh.: zum Lycopin 30 I, 
1941: zum Ergosterin 31 II, 2020. 

Absorpt.-Spektr. 33 11, 2157; (bei tiefen 
Tempp.) 33 I, 3501; (allein u. in Ggw. v. SbUls) 
321, 2343; (im Sichtbaren u. im UV u. d. Ver- 
änder. durch Oxydat.) 3211, 2059: Deriv., d. 
mit SbUls ein Absorpt.-Band bei 6 10—650 mu 
liefert (keine Wachstumswrkg.) 331, 2969; 
UV-Spektra 321, 333: mol. Extinkt.-Koeff. 
3311, 2545: Debye-Scherrer-Diageramm #341, 
2762: Adsorpt.-Verh. (Vgl. mit Vitamin A u. 
Cholesterin) 331, 2718: Auflös. durch wss. 
Lsgg. v. gallensauren Salzen (Einfl. v. Amino- 
säuren) 33 11, 2555: Eigg. koll. Lsgg. in Na- 
Cholatlsg. 3% I, „1070; photochem. Rkk. bei Be- 
strahl. mit 2650 K 35 11, 1389. 

Therm. Zers., Konst. 331, 1136; Fraktio- 
nier. u. Isomerisier. 311, 3470; Isomerisat. 
durch SbCls zu Isocarotin 33 1, 249: Hydrier. 
341, 2138; (opt. Eigg. d. u. seiner Hydrier.- 
Prodd.) SB Il, 247; (v. Präpp. verschied. Her- 
kunft) 3211, 20585: Abbau, Konst. 301, 839; 
O-Aquivalent «(bestimmt mittels KMnOs in 
pyridin. Lsg.) 301, 3680; Autoxydat. (Nachw. 
v. CO2) 33 1, 438: Oxydat. (Bldg. flücht. Fett- 
säuren) 3O II, 2264; (katalyt. durch Hämin) 
301, 659; oxydativer u. Ozonabbau (Konst.) 
SL 1, 1763: Os-Abbau 30 IL, 3295: 33 II, 70: 
(Bldge. v. Geronsäure) 341, 2137: Einw. v. 
H2SO4 (Bldg. einer Verb. mit sterinähnl. Eigg.) 
33 11, 2815. 

Einfl.: auf d. Oxydat. v. Fetten u. Öleı 
3411, 2308: auf d. Autoxydat. d. ungesätt. 
Fettsäuren 33 I, 501: auf. d. Oxydat. v. Linolen- 
säure 32 II, 2069; auf d. Polymerisat. d. 1so- 
prens 32 11, 3456; Verh. bei d. Härt. v. Fetten 
321, 2252; Verwend. zur Behandl. v. fetten 
Ölen 3211, 1546*. 

Beziehung zu den Vitaminen. Bezieh.: zu d. 
Vitaminen (Vortrag) 34 1, 2306: zu Vitamin A 
(Zusammenfass.) 3L I, 1309: Il, 465: (neuere 
Forsch.) 3211, 1465; Bezieh, zum Vitamin A 
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30 I, 404, 997, 1639, 2580, 2754, 3323, 3324: 
II, 2279, 3166; 31 I, 305, 306, 1633, 1781, 1938, 
2221; 11, 256, 869, 2028, 3355; 32 I, 2969, 3312: 
II, 2674: 33 II, 803: 3% 1, 1070. 

Auffass. als Provitamin A 321, 410: Pro- 
vitamin anderer Art 34 Il, 967; Unwahrschein- 
lichk. d. Identität mit Vitamin A 30 I, 3323: 
Nichtidentität mit Vitamin A (Best. neben- 
einander) 30 Il, 2149; Vitamin A-Wrkg. (Be- 
strahl.) 30 II, 3594; angebl. Verunreinig. durch 
Vitamin A (UV-Absorpt.) 3L I, 1634: Bezieh. v., 
reinem Carotin zum Vitamin A 3111, 1592, 
2750: (Vitaminwirksamk.) 83011, 2543; 311, 
3021; (hochwirksame Vitamin A-Konzentrate) 
3211, 391: (Wrkg.-Schwelle, biol. Wirksamk. d. 
internat. Standards v. Vitamin A) 34 I, 1833; 
Vitamin A-Wirksamk. (Einfl. d. Lösungsm.) 
34 11, 1798: Beziehh. zum Vitamin A (Rolle als 
Wachstumsfaktor) 33 I, 801; (Wachstumswrkg.) 
341, 76, 1069: (Wachstumswrkg. + Cu) 301, 
1491: (u. zum Wachstum d. Tiere) 30 IL, 1301; 
(Einfl. auf Wachstum u. Caleifikat. bei Tieren) 
3211, 397; (Verh. als Vitamin A-Quelle für d. 
wachsende Huhn) 32 II, 1466; (Wirksamk. als 
Provitamin A in d. Ernähr. d. Küken) 331, 
3328: Beziehh.: isomerer Formen zum Wachs- 
tumsvitamin A 331, 232; II, 1702; zum Vita- 
min A u. B-Jonon (Fortschrittsbericht) 321, 
396: zum Vitamin A u. d. Sexualhormonen 
32 11: 2201: zum Vitamin 341, 1070; Ab- 
wesenb. v. Vitamin D im — 30 II, 2279. 

Umwandl. in Vitamin A 3211, 2674; (in 
vitro) 31 II, 3626; (in vitro durch Carotinase) 
321, 1921; (im tier. Organismus) 31 II, 3508; 
331, 800, 1643: (bei verschied. Tieren) 33 II, 
1205; (durch Hühner) 31 II, 3113; (im Organis- 
mus d. Ratte) 31 II, 3113; (in d. Kuh) 3211, 
891: (durch Lebergewebe) 32 11, 2675; (in d. 
Leber) 33 I, 800; (durch Haifischleber) 321, 
1033: (Unters. d. Absorpt.-Spektren v. Ratten- 
leberölen) 31 1, 2079; (Charakteristik d, Wachs- 
tumsvitamins in Leberfetten als Red.-Prod. 
31 Il, 869: (Vitamin A-Reserven in d. Leber) 
33 1, 500; s. auch Vitamine-Vitamin A, 8. 3085. 

Biologie u. Physiologie. Biol. Wrkgg. 341, 
1069, 3229; Rolle sals Oxydat.-Katalysator 331, 
S0l; Wrkg. d. Meerwassers, d. mit — in Be- 
rühr. war, auf künstl. Entw. d. Seeigeleies 32 1, 
542. 

Rolle als Wachstumsfaktor in Pflanzen 
(Vitaminbldg. in Pflanzen) 34 I, 1069; Bldg. in 
d. Pflanze (in belichteten u. wunbelichteten 
Gerstenkeimlingen) 30 I, 1809; (Einw. d. farb. 
Lichtes) 33 II, 2545; (Einfl. d. N-Quelle) 33 Il, 
729; (Beeinfluss. d. Bldg. bei Prinula auricula 
dureh Blutdüng.) 33 1, 623: Rolle: beim Assi- 
milat.-Vorgang 331, 3207: 341, 1508; als 
H-Acceptor (bei Atmungsvorgängen in Erbsen- 
u. Getreidesamen 32 I, 2962; Beziehh. zur sexu- 
ellen Fortpflanz. bei Pflanzen 3% II, 1319. 

Rolle in d. Gesundh. d. Menschen (Über- 
sichtsbericht) 34 I, 1346: physiol. Bedeut. 30 Il, 
2797; physiol. u. chem. Eigg. 3% II, 1639: Frage 
d. Rolle im Organismus 3% II, 83; Stoffwechsel 
(beim Pferd) 34 II. 3274: (mögl. Bedeut. d. 
reticulo-endothelialen Syst.) 34 II, 3139; (Rk. 
auf —-Zufuhr) 301, 550; Blutbldg.-Vermögen 
31 II, 1446: Geh. d. Blutes im menschl. Orga- 
nismus 331, 3211: 34 1, 1667; Einfl.: auf d. 
Kalk- sowie P-Geh. d. Blutes 34 II, 3399; auf 
d. Kalkgeh. in Organen u. Geweben 34 Il, 3400; 
auf glykolyt. Vorgänge 33 I, 629; auf d. Purin- 
geh. wachsender n. u. patholog. Gewebe 34 1, 
2778; auf d. Guanasegeh. d. Rattenmilz 3411. 


3000: —-AÄmie u. Diabetes (Bezieh. zwischen 
Zucker-, Cholesterin- u. —-Geh. d. Blutplasmas) 


30 I, 3806: Beziehh. zum Thyroxin 33 II, 22>6; 
Einfl. auf d. Wrkg. v. Thyroxininjektt. 321, 
2970; (antagonist. Wrkg.) 331, 1644: Einf]. v. 
Thyrpoglobulingaben auf Ratten mit u. ohne 
gleichzeit. —-Gabe 34 II, 464: Beziehh.: zum 
Follikulin 33 1, s0l: zum Xanthophyli u. zur 
Sexyalfunkt. 33 I, 248: Grenzen d. Antiinfekt.- 
Wrkk. 34 1, 76: Versagen d. — (Heilwrkg. V. 
Vollnilch u. Lebertran bei Säuglings-A-Avitamil- 
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nose) 33 11, 2286: Verwend. als Arzneimittel 
33 11, 3454: prophylakt. Dosis v. Vitamin A in 
Form v. — 331, 1154: Anwend. koll. Lsgg 

zur Behand]. v. Brandwunden u. Augenerkrankk. 
3411, 53; am Auge (physiol. u. therapeut 
Wrkg.) 34 Il, 1945. 

Nachweis u. Bestimmung. Shearsche Anilin- 
HCI-Rk. 34 I, 2308: Bezieh. zur Fluorescenz \ 
Olivenöl 30 II, 1924: Best.: in Butter (moditi- 
zierte spektrophotometr. Meth.) 34 II. 1-00: im 
Butterfett 3% Il, 2768; (SbCls-Rk.) 3 II, 868 
in Mehl mit d. Pulfrich-Photometer 30 I, 216 
in Mehlextrakten 34 I, 2980: im Kanarienvogel- 
futter 34 Il, 1475; im Blutserum 32 II, 1200; 
(spektrophotometr. Nachw.) 341, 3774; histo- 
chem. Nachw. in Bind. an Lipoiden 301, 550. 

Bibliographie. Over carotine en zijn quanti- 
tatieve bepaling in plantaardige voedings- 
middelen ter beoordeeling hunner waarde als 
vitamine-a bron 3111, [3634]. 


a-Carotin. 


Vork.: in Naturprodd. 34 1, 1526: in Beeren 
(Auffass. d. Cucurbitens v. Suginome u. Ueno als 
Gemisch v. viel - mit wenig —) 32 11, 76; im 
unverseifbaren Anteil d. Karottenlipoide (opt. 
Eigg., Bezieh. zum Vitamin A) 321, 35312: im 
Mohrrübenblättercarotin 34 I, 1332: im Paprika- 
farbstoff (Abtrenn. durch Adsorpt.-Analvse) 
34 II, 1473; im Safran 34 I, 2290; in d. roten 
Früchten d. Maiglöckchen (Isolier.) 33 1. 3501: 
im grünen Tee (Isolier.) 321, 2061: in Cueurbita 
maxima (Riesenkürbis) 34 II, 77: in d. Mango- 
früchten (Magnifera indica) 33 I, 441: im Palmöl 
(Trenn. v. B-Carotin) 31 II, 3214: im Farbstoff 
d. Tranes v. Orthagoriscus mola 341, 3817: 
Isolier. aus Kuhfett 34 I, 2440. 

Reindarst. (Eiee.. Konst.) 321, 2503: 
(Trenn. v. &- u. P-Carotin, spektroskop. Unters.) 
33 1, 1361: Isolier. aus Carotin. Eirg. 311. 
3470: II, 590: (F., opt. Aktivität, Löslichk., 
Konst.) 31 Il, 451, 3214: Trenn. v. B-Carotin, 
Absorpt.-Spektr. 331, 232: Gewinn. aus Roh- 
carotin 33 I, 263*, 1480*: (für d. Herst. v. Verbb. 
v. Vitamin A-Typus) 34 I, 3623*. 

Absorpt.-Spektr. 34 11, 564: (opt. Dreh., 
SbCls-Rk. u. Mess. d. Lovibond-Einhh.. Zuwachs- 
wrkg.) 321, 1800: Ramanspektr. äther. Lsg. 
321, 1494: Brech.-Index 31 II, 2020: opt. 
Dreh., Wachstumswrkg. 31 II, 1445: Rotat.- 
Dispers. 31 11, 3348: Löslichk. in Hexan 32 
3073. 

Konst. 33 11, 3289: (Red.) 31 II, 12905: 
(Ozonisat.) 33 II, 2141: katalyt. Hydrier. 34 1, 
2139: Hydrier.- u. Oxydat.-Prodd. (Vorstufen d. 
A-Vitamins) 331, 1153; neue Oxydat.-Prodd., 
Dijodid 34 I. 2932. 

Biol. Wirksamk. 341, 2940: Zuwachs- 
wrkg. 31 II, 569; Wachstumswrkg. 31 II, 1445: 
34 1, 2940: Einfl.: auf Wachstum, Xerophthal- 
mie, Kolpokeratose u. Brunsteyelus 33 Il. 1205 
auf d. A-Vitamingeh. d. Rattenleber 34 IL, 75. 

Best. (Trenn. v. anderen Carotinoiden) 
32 11, 413. 


f-Carotin (F. 1852— 183° korr.). 


Vork.: in Naturprodd. 34 I. 1826: in 
Beeren (Auffass.. d. Cueurbitens v. Sugi- 
nome u. Ueno als Gemisch v. viel mit 
wenig «x-Carotin) 32 II, 76: in Hagebutten 
341, 2292; in Aprikosen 33 I, 3574: in 
Tomaten 33 I, 1137: in Cueurbita maxima 
(Riesenkürbis) 34 II, 77: Isolier.: aus Manda- 
rinen u. Orangen 341, 235: aus d. Frucht 
v. Citrus poonensis Hort 341, 1660: Vork.: 
im unverseifbaren Anteil d. Karottenlipoide 
(Absorpt.-Spektr., Bezieh. zum Vitamin A) 321, 
3512: im Mohrrübenblättercarotin 34 I, 1332: im 
Safran 34 I, 2290; im Paprikafarbstoff (Ab- 
trenn. durch Adsorpt.-Analyse) 34 II, 1473: 
Darst. aus d. Calendulafarbstoff 32 Il, 2667: 
Abtrenn. aus Herbstlaub, Jodide 34 1. 1826: 
Isolier.: aus grünem Tee 321. 2061; aus d. 
roten Früchten d. Maiglöckchen 331. 3591: 
Vork. im Extrakt d. Eibenfrüchte 33 II, 553; 


Carotinoide 


(spektralphotometr 
Pertekt.- Pigment 
aus einer rot«ı 


\)32 1, 3458 Corpora rubra 


aus Carotin, Eigg 


451: Gewinn. aus gewöhnl 
(zur therapeut 
x-Carotin 31 Il, 3214 


Carotin 383 1, 


Absorpt.-Spektr 
Tempp.) 34 Il, 3977 
Lovibond-Einhh 
Ramanspektr 
Brech.-Index 
Wachstumswrkg 


Zuwachswrkg.) 32 1, 


carotin) 321, 


eyclohexen-6- yl]- 3.7.12.16 -tetramethyloctadeca 
032; (Abbaurkk.) SE 11, 
. 2.6-Dimethylnaphthalin aus d 

kette) 331, 2718; Doppelbindd. (Best.)33 1, 2414 
Kryptoxanthin 34 1, 75: 

Hydrier. (Isolier 
(Vorstufen d. 


nonaen) 34 Il, 


3211, 2675: katalyt 
- u. Oxydat.-Prodd 
Oxydat.-Prodd. 
800; (neues alle. Verf.) 34 1 
> jenzopersäure (Bldg. eines Caro- 
tinoxyds) 33 l, 
carotin) 34 Il, 2394. 

Wachstumswrkg. 
Xerophthalmie, 
Kolpokeratose u. Brunsteyelus 33 Il, 1205; 
P-Stoffwechsel 34 1. S=5; 
sowie P-Geh. d. Blutes 34 II, 359%; auf d 
mingeh. d. Rattenleber 34 1, 75; relative Minimal- 


Carotinoiden) 
3: Verwend. als Standard für Vitamin . 


y-Carotin (F. 178°). 
in Hagebutten 34 1, 2202 


Absorpt.-Banden 
Mohrrübenblättercarotin 


Gonocaryumfrüchten, 


Vitamin A-Wrkg.) 
; Identität ( ?) mit einem neuen Provitamin A 
Maiglöckchen 

Vork. in Mvcobaeterium phlei 34 1, 


Nerophthalmie, Kolpokeratos« Brunsteyelus 


A-Vitamingeh 
d-Carotin. 


Gonocaryumfrüchten, 


Carotinoide. 


Allgemeines, Geschicht« 


u. Unters.) 33 1, 
Nomenklatur 
Kiassifizier. (Zugehörigk 


Urocetinreihe 


bei Pflanzen u. 








Carotinoide 522 








301, 3324: in tier. u. pflanzl. Organen 3311, 331, 1154: Bezieh. zum Vitamin A bei d. Er- 

2201; ind. Pflanze (Zustand d. O-halt. 30 IL, nähr. d. jungen Fisches 34 I, 1212; Lipochrom- Car 
2273; in Früchten (Einfl. d. Lichtes) 34 I, 1212; stoffwechsel d. Pferdes 34 II, 3274. Car 
in Beeren 3211, 76: in Orangenschalen SL 1, Nachweis u. Bestimmung, Carr-Price-Rk., car 
3477; —: v. Citrus aurantium 31 II, 256; in d. (Blaufärb. mit SbCls) 331, 2343; (Spezifität) Car 
Frucht v. Citrus poonensis Hort 34 1, 1660; 3311, 2815: Mikronachw. akt. u. inakt. Doppel- car 
d. Aprikose (Prunus armeniaca) 331, 3574; bindd. (Bromdampfaddit. nach P. Becker) 331, Car 
v.Cueurbita SE IE, 2892: aus Kakifrüchten 33 1455: Best. 32 11, 413: (kleiner Mengen) 301, Car 
2595; aus d. roten Früchten d. Maiglöckehen, 110: spektrophotometr. Nachw.: in Blutserum Sr 
Vitamin A-Wirksamk., Identität (?) mit 7-Caro- 341. 3774: d. carotinoiden Pigmentgeh. im Car 
tin 33 1, 3591; in frischen Teeblättern u. in fer- Weizenmehl 33 II, 2340. Car 
mentiertem Tee 33 1, 441; Abtrenn. aus Herbst- Bibliographie: Carotinoide, Bakterien- u. vor 
laub, Jodide 3% I, 1826; :aus Safran 331, 2413; Pilzfarbstoffe 3% II, [1146]; biochem. Bericht Car 
(Pikroeroein u. Biogenese d. Carotinoidearbon- über pflanzl. u. tier. Polyenfarbstoffe 3411, Lar 
säuren) 33 II, 1360: (Pikrocroein u. seine Bezieh. [1636]; Les earotenoides des plantes 34 IL, [262). Car 
zud.Carotinfarbstoffen d. Safrans) 34 1, 2250: aus Carotinon s. ('s0H5#604 [| Formelreg. 5. 1545]. Gar 
d. Samenhüllen d. Spindelbaumes 30 IL, 2264; «-Caroton (F. 148°), Darst., Eiger. 34 I, 2032. Car 
Sı Il, 557; in Abutilonblättern bei infektiöser Carpain s. (1441 502N [| Formelreg. 8. 913]. Car 
\-Chlorose SE LI, 2345; d. Sarcina lutea 33 1, Carpamsäure s. (14H 2O3N | Formelreg. Ss.914). Carı 
245; einer roten Hefe 3% I, 1339, 3450: d. Bak- Carphosiderit, Collinssche Zahl 32 Il, 2030. R 
terien 3% 1, 1662; II, 2411; in natürl. Seiden Carpotrocheöl s. Fette, S. 1053. Car 
341, 1511. Carpyrin (F. 163°), Darst., Hydrier. 33 1, 3319. 

Tier. Lipoehrome 34 1, 3757: : d. roten Carragheen (Irisch Moos), Vork., Gewinn., Eigi., a 
Farbstoffs d. Hummerschalen 33 1, 2569: in d. Verwend. v. —-Moos in d. Papierindustrie 331, - 
Fetten mariner Tiere (Farbstoffe d. Tranes v. 2402; As-Geh. 34 II, 1492; —, mit SO2 ge- 
Regalecus glesne) 33 I, 1865; (rotgefärbtes bleicht 33 I, 2540: Grenzflächenaktivität 3% Il, 

Walöl) 33 I, 1865; (Farbstoffe d. Tranes v. 1598: Visecosität u. Salzkonz. v. —-Solen 33 1, c . 
Orthagoriseus mola) 34 1, 3517; (Leberpiemente >92: Koazervate mit Komplexsalzen 323 1, 2857: ” 
d. Seeteufels Lophius Piscatorius) 34 Il, 682: Koagulat. v. Quarz- u. Bolussuspenss. durch Dun 
aus Blritzenaugen (Isolier.) 3% 1, 2147; d. Lachses -Sol 30 Il, 3521: Hydrolyse v. --Schleim ae 
(Salmensäure) 33 H, 1037; im Schaf- u. Kuhkot Sl 1, S15: Herst. einer wss. Fettlösungsmittel- Cas 
(Natur) 301, 1940: Vork. bei Vögeln 3411, emuls. mittels -Moos 34 Il, 2147*; Verwend. C n 
1475: Isolier.: aus Hühner- u. Pferdefett mit ind. Kosmetik 31 IL, 1365; Methylenblau-U.S.P. .- 
Hilfe d. Tswettsschen chromatograph. Adsorpt.- als ein Fäll.-Mittel für — 30 II, 1727. \ 
Analyse 3% 11, 1939; aus Kuhfett 3% 1, 2440; Carrene [UHzCl2], Kältemittel 32 IL, 905: s. auch er 
Vork. im Sexualsyst. 32 II, 3109. unter CHaCl2 | Formelreg. 5. #]. E 

Konstitution u. physikalisch-chemisches Ver- Carstanjens Verbindung, Geschwindigk. d. O-Ab- p 
halten, Konst. 301, 1940: BEL, 305: IL, 722: sorpt. durch — auf Zusatz v. Alkali 31 I, 3260. st 
physikal.-chem. Beobachtt. 321, 2601; Halo- Carthamidin s. (1541208 | Formelreg. S. 946]. @ 
ehromie bei d. Gallensäure (Sterin)-derivv. u. Carthamin s. Cz1Hl22011 | Formelreg. 5. 1292]. un 
d. (Vel.) 34 11, 1342; spektrometr. Mess. Carthaminsäure s. C2ıHll22O011 |Formelreg. 8. 1242). = 
321, 2343; Absorpt.-Spektra 321, 2970: (dd. Carvacrol (1-Methyl-4-isopropyl-2-oxybenzol) (Kp. 2 
Polvenfarbstoffe aus d. Reihe d. Carotins) 34 II, 237°), —-Geh.: v. Bohnenkrautöl 33 IL, 345»; ’ 
564: UV-Absorpt.-Spektr. (Unterss. über Vi- v. Feldkümmelöl 32311, 3459; v. südafrikan. 5 
tamin A) 321, >33: Krystallstruktur 33% 1, 2762; Pfefferbaumöl 3011, 1147: —-Geh. d. äther. 2 
\dsorpt.-Verss.t. 32 1, 1544; therm. Abbau 33 I, Öle: v. Ledumarten 34 II, 2708: v. Ocimum ; 
1136: Autoxydat. (Nachw. v. CO2) 33 1, 438: eratissimum 33 II, 3492; d. Blätter v. Thymus N 
O3-Abbau 33 II, 70; katalyt. Mikrohydrier. v. Serpvllum 8331, 2»81; katalyt. Darst. aus 
Carbonylverbb. d. 341, 3452; Chemie d. o-Kresol u. Propylen, Eigg., Phenylurethan N 
Polyenpiemente (Prod. d. Kondensat. v. Ben- 30 Il, 9>5*: Bldg. v. Tricarvaerylphosphat 
zylidenaceton) 33 1, 1437; Vgl. d. Rkk. v. Cap- (F. 72,5-—73,5°) aus Carvenon u. PClIs (Rk.- N 
santhin mit anneren 30 1, 2256; Wrkg. aufd. Mechanismus) 3 II, 3206: Trenn. v. Thymol 
Autoxydat. d. ungesätt. Fettsäuren 33 IL, 501. 331, 4038*: Beug. v. Röntgenstrahlen in r 

Beziehung zu den Vitaminen usw., Beziehh. 301, 3001: Teslaluminescenzspektr. 301, 12; er 
zum Vitamin A 301, 1491, 3323: 33 II, 1052; Siedeverh. v. bin. Gemischen 301, 298: Rk.- hi 
3% 1, 2445; (zusammenfassender Bericht) 33 Il, Fähigk. d. OH-Gruppe (Rk. mit Acetylbromid) Cass 
736; zum Vitamin G in chem. u. biol. Hinsicht 30 II, 3020: zur Kenntnis d. — (p-Acetocarva- Cass 
3411, 2704; zum Vitamin E u. zu d. Sexual- erol) 33 II, 1339: (o-Acetocarvacrol) 33 II, 1340: Cası 
hormonen 331, S01, zu d. Porphyrinen (Mög- Nitrier. 34 1, 3052; Chlorier. 33 1, 1655*; Herst.: Cast 
liehk. biochem. Übergänge) 301, 1809: (Mög- v. baktericiden fl. Chlorcarvacrolen 3% II, 2104*: E 
lichk. d. Bldg. d. Porphinkerns) 31 I, 1299. v. baktericiden Estern oder Athern haloge- Cast 

Biologie u. Physiologie, Biochemie 33 II, nierter Carvacrole 34 Il, 2104*; v. 1-Methyl- Cast 
2555: biochem. Bedeut. 3% 1, 1057: Vererb.- t-isopropyl-2-halogenbenzolmonosulfonsäuren #34 - 
Studien (Bezieh. zur Katalase) 301, 1808: II, 19291*: v. neuen Desinfekt.-Mitteln aus u 
Bldge. in Pflanzen 3211, 2201: Blde.: in d. Sl 1, 1131: v. kernjodiertem 3 Il, 3720% Cast 
Ptlanze (Theorien) 331, 3572: bei höheren Fluorescenz einer dureh Einw. v. konz. H2S0%4 pr 
Pflanzen 32 1, 3453: d. gelben Pflanzenpiemente auf ein äquimolekulares Gemisch v. — u. Äpfel- ge 
ind. Pflanze 31 Il, 3219: Einw. d. farb. Lichtes säure erhaltenen Verb. 34 ll. 2367: Rk.: mit Cats 
auf.d. Entsteh. (Rolle bei d. Chlorophvyllentsteh.) Chinonchloriminen 301, 2572: mit Trichlor- Catz 
33 Il, 2545: Entsteh. d. Carotinoidearbonsäure acetonitril 30 Il, 3557; mit diazotierter Arsanil- Cat: 
331, 1137: Bezieh.: zu d. Wachstumsfaktoren säure 321, 2044. Cat 
d. Pflanzen 31 I, 1633: zur sexuellen Fortpflanz. Theorie d. Photosynth. 321, 692: Aus- i o 
bei Pflanzen 3% IL, 1319: Rolle bei d. Assimilat. scheid. v. — u. Verteil. dieser Substanz im Orga- Cat 
341. 1508: IH. 2844. nismus 33 Il, 3156: Einfl. auf d. Flimmerbeweg. 

Rolle im Tierkörper 33 1, 1643: (Abbau im am Flimmerepithel d. Rachenschleimhaut 33 Il, 
tier. Körper) 33 II, 3579: Verh.: in d. verschie- 411. = 
densten tier. Organen 33 I, SOl: im Blutserum Farbrk.: mit SbCls 341. 2010: mit As- =: 
u. in Organen höherer Tiere 33 I, 500; A-Vitamin- H2SO4 3% 1, 2010: Identifizier.: mit CICH?»- AM 
wirkungen d. Lipochrome 30 II, 3594; Wachs- COOH 311, 1488: mittels p-Xenvlisoeyanat (4 
tumswrkg. 3 I, 640: 321, 2970: 34 L, 2940: Sl II, 582: Best. v. Thymol plus — in Pflanzen- D 
(Beobachtungen an Epiphysen u. Leberextrakten extrakten 32 1, 2972: Verwend. für Farbrkk. v. 2 
v. Ratten) 301, 1490: parenterale Zufuhr in äther. Ölen 30 I. 3620. qG 
Seidenraupen grüner Rasse 34 II, 1705: Ver- Carvacrotinsäure s. C11H1403 | Formelreg. S. 621). Er 
änder. d. Menge bei d. Entw. d. Hühnereies Carvacrylamin s. CıwoHı5sN [Formelreg. 8. 524). = 
30 1, 3657; Hühnereidotter nach —-freier Fütter. Carvasept s. C1oH130C1 | Formelreyg. S. 570). i . 











Carven s. ('wHıs [Formelrea. S. 493) 


Carvenolensäure s. ('1oHın02 | Formelreg. S. 52 
Carvenolsäure v. Treibs =. (1oHlıs@elF.-Reo. Ss. 
Carvenon s. ('wHıa® |Formelreg. S. 52t 
Carveol s. CwHısO |Formelren. S. 525 
Carvolensäure s. C1llıso2 | Formelreg. N \ 


Carvomenthen =. C'1oHlıs | Formeireg. S. 496 

Carvomenthol s. (WHO |Formelreg. S. 53%) 

Carvomenthon s. ('10Hı1sO [Formelreg. 8. 

Carvon s. C'1oH1sQ [Formelreg. S. 519). 

Carvonsemicarbazon s. (11H ıONal Formelren. 8.657) 

Carvotanacetol =. (wHısO | Formelreg. S. 032 

Carvotanaceton s. C'1oHlı#0 | Formelreg. 8. 526 

Carylamin s. C10H1sN | Formelreg. S. 538 

Caryophylien s. C15 #424 | Formelreg. S. 438]. 

Caryophyllenalkohol =. ('15//12#0 | Formelrea. S. 461) 

Caryophylliensäure s. ('aH1404 | Formelreg. S. 432) 

Caryophyliensäurechlorid s. CuHı1sost'l | Formelrey. 
S. 469). 

Caryophyllin s. Sapogenine-Olranolsäure. 

Casein s. Proteine, S. 2433. 

Caseinogen s. Proteine, S. 2435. 

Caseosan, Wrkg. auf d. Herztätigk. 301, 1645: 
Abhängigk. d. Fieberwrkg. v. d. Gabengröbe d. 

341, 2311: Giftempfindlichk. weißer Mäuse 

nach --Vorbehandl. 31 I, 646. 

Caseose, Behandl. mit Fettsäuren oder ihren Derivv 
33 Il, 3932*, 

Casperwachs s. unter Paraffin. 

Cassave s. Ntürke. 

Cassiaöl s. Öle, ätherische -Zimtöl, S. 2144. 

Cassiopeium (Lutetium), Häufigk. in kosm. u. ird. 
Mineralien 30 II, 2735: isotop. Zus. 34 I, 2706: 
\tommodell 31 IL, 892: Kernmoment #34 11, 
3905: Spektr. 30 IL, 1661: 3 11, 2423: (Temp.- 
KEinordn.) 32 I, 2201: Röntgenspektr. 31 IL, 2333 
Präzis.-Mess. in d. L-Serien 31 I, 3651: Fein- 
struktur d. M-Serie 301, Ss: Satelliten d. M- 
Serienlinien 321, 1755. 

Cassiopeiumverbindungen, Trenn. v. Er 31 Il, s20. 

Cassiopeiumchloride, Absorpt. im Ultrarot 

321, 2930. 


Cassiopeium(II)-chlorid, intermediäre Bldg. 


in 


Cathartinsäüure 


arten, Konst. 30 1. 3681: Isolier. v. ’- u. dl 
aus d. Kernholz v. Acacia catechu, Eigg.. Penta 
acetvlderiv., Konst. 30 11, 1230; vermeintl. Blig 


v. Maclurin aus 331, 1784 

Catechin, Isolier. v. d- aus Colanüsseı 
(Eier Pentacetvlderiv. \uffass, dd. Colatins \ 
Goris als unreines 2 1, 1765; aus d. Frucht 
\ \reca catechu (Eigg.. Pentaacetyideriv.ı 8 I 
12. Darst. v. d 34 1, 783: F. v. d- u. dl 
3211, 1025 \usflock. v. Eiweibliseg. mit 
30 11, 1049: asvmm. Oxvdat. v. cd 32 1, 532 


Verwend. zur Uviolbemuster. 321. 151%; Farl 
rk. mit o-Dinitrobenzol 33 II, 2710 
Colacatechin, Isolier.: aus Colanüssen (Verb 
mit Kaffein, Acetvideriv.) 301, >44: aus Tor 
mentillwurzel u. Eichenrinde 301. 544: Streicl 


d. Namens sııl. 1765: Eieg. u. Pharma 
kologie, Verb. mit Coffein 34 II. 1645 
Epicatechin, Vork. v. in Acacia eatechu 
30 11. 1231 Isolier. v. / aus Colanüssen 
(Auffass. d. Kakaols v. Ultee u. van Dorssen als 
u. d. Colateins v. Goris als unreines ‚all 
1765: aus Kakaobohnen (Identität d. Kakaols 
v,. Vlteer u. van Dorssen mit 32 Il, 1025 
Konst. 31 I, 2327; F. v. dl 32 11, 1025 


dl-Epiquebrachocatechin (3.7.3 .4 -Tetraoxy- 
flavan), Darst., Eigg.. Umlager. 34 II, 783 

Gambircatechin. Vork. v. (+ u. rac 5 
Pentaacetyliderivv., Identifizier. 31 IE, 65, Isolier 
v.(+)- u. rac aus d. Rhatanvywurzel, Penta 
acetylderivv. 331 441; vermeint!l Blige. x 
Maceurin aus 331, 1784 

lsoacacatechin, Konst. 30 1. 36=1: Vork. v 
d-, /- u. rac ‚ Pentaacetvlderivv., Identitizier. 
Sl 11, 65: Isolier. v. (—)- aus d. Kernholz 
\cacia eatechu. Eigrg., Racemisier., Pentaacetvl 
deriv.. Konst. 30 11, 1231 

Quebrachocatechin, >ynth., Kig. Rkk., 
Derivv. 34 II, 783: Darst., Eige. 34 I, 3680 

Teecatechin I (F. 237 23=*®), Isolier. 3,1 
355: Nomenklatur 3% I1..3126 

Teecatechin Il (Gallocatechin) «F. 21» 
Isolier. aus grünem Tee, Derivv., Konst. 34 Il 


33 II, 1166; Bldg. durch Einw. v. H2 auf CpCla 126. 

3a, 838. Catechine BS, 31 Il, 1555. 
Cassiopeium(IIl)-chlorid, Darst., Rkk. 3 II, Catechu s. Gerbstoffe- Natürliche Gerhstoffe 

1166; Einw. v. Ha auf — 34 1, 838. Categulith, Kesselstein-Reinig.-Mittel 30 11, 059 


Cassiopeium(I1)-jodid, intermediäre Bldg. 33 


32 Il. 3000, 


II, 1166. Catgut, chirurg. Nahtmaterial u. seine Sterilisat 


Cassiopeium(IIl)-jodid, Darst., Rkk. 33 Il, 
1166. 
Cassiopeium(I1l)-oxyd, Linienemiss. v. in 
eingebautem Sm 30 II, 3244. 
Cassiopeium(IIl)-sulfat, Löslichk. d. Okta- 
hydrats (Lösungswärme) SL I, 5>4. 
Cassis s. Riechstoffe. 
Cassiterit s. Zinnoryde: SnOa. 
Cassiusscher Purpur s. Gold. 
Casterol, Einfl. v. — (geblasenem Rieinusöl) auf d. 
Elastizität v. Nitrolackfilmen 30 I, 1546 
Castillaviolett s. Farbstoffe, anorganische, S. 984. 


Castoreum, Moschus, Zibeth u. 301. 2977: Ge- 
winn., Zus., Verwend., Verfälsch. 3% IL, 1696; 


# 


Wrkg. auf Mikroorganismen 3% I, 2437. 
Castoröl s. Fette- Rieinusöl, S. 1065. 
Catalsan, Erfahrr. mit — in d. Therapie d. Tuber- 
kulose 32 I. 1395. 
Catalysol, Reinig.-Vermögen für C2Hz2 31 II, 164. 
Catappaöl =. Frtte, S. 1053. 
Catatorulin s. Vitamine-Vitamin Bı. S. 3093 
Catechin s. Cateehine. 
Catechine. 
Siehe auch Gerbstoffe-Natürliche Gerbstoffe. 
d. Blumen u. Früchte (Vortrag) 311, 
»015; d. Catechu erzeugenden Akazien 3011, 
1230: d. Colanuß 31 I. 1765: Catechin: d. Kakao- 
bohne (Auffass. als /-Acacatechin) 31 I, 2070 
(Auffass. als /-Epicatechin) 3211. 1025: aus 
Dieranopteris glauca Nakai (,Dieranin"") 34 1, 66 
stereoisomere — 31 II, 65: Darst. v. Verbb. mit 
Catechinstruktur 34 I, 3850, 
Acacatechin, Vork. v.d-, !- u. rac. —, Penta- 
acetylderivv., Identifizier. 31 II, 65: Auffass. d. 


(Übersicht) 3% II, 261: Nahtmaterial für chirurg 
Zwecke beim Reichsheer 33 I, 3101: Herst \ 
ehirurg. Nähmaterial 30 I, 1500*; 11, 267 1°: 31 11, 
3119*; v. resorbierbarem Nähmaterial für chirurg 
Zwecke 30 11, 3603* ; v.resorbierbaren Faden, Ban 
dern u. dgl. für chirurg. u. medizin. Zwecke 34 Hl, 
982°. v, radioakt Fäden (aus Textilien mit 
Oberflächenschutz dureh Metallisier.) 32 1, 2352* 
v. Fäden zur Ausführ. keimfreier u. resorbier 
barer Unterbindd. u. Nähte aus Mg oder Mg- 
lLegierr. 34 II, 1805*: v. Nährmaterial für Wund 
behandl. mit Geh. an Ag. Ag-Gel oder Ag-Verbb 
3411, 3280*; Simanit-halt 3411, 37ul: Herst 
v. Fäden für medizin. Zwecke aus Polyvinyl 
alkoholen 331, 1322* Il, 1718*, 2334°® \ 
chirurg. Nähmaterial aus Auflsgeg. v. tier. 66 
webe, Cellulose u. Pflanzenharzen 34 Il, 2=2*®, 
v. chirurg. Fäden aus Muskelfasern 33 I, 31u2* 
v, spinnfäh Fasern aus Muskelfleisch 34 11 
u4s1*: Pigo-Steril- sıl, 15; Steril-— „Kal 
merid-Catzut‘‘ 331. 00: (Polemik) SL, 1971 
-Ersatz 321, 1600*:; Sterilisier. 30 1, 1825* 
II, 1251*°:; 31 1, 3027°, 3144; I, 2183°; 321 
1268*, 2205°: II, 3440: 33 1, 460°, 970°; I 
3013*, 3730*%; (mit Lsgg. v. antisept. Farbstoffen) 
321, 2487®; Sterilerhalt. 32 Il, 3746*°; Imprä 
enier. v. Wundseide mit J 34 II, 093*; trockene 
verarbeit. 30 Il, 2671*: Behandl.: mit Kathodern 
strahlen (Herst. v. keimfreiem, festem u. halt- 
barem ‚ 34 II, 40=8*: mit Gerbmitteln u 
troeknendem Öl 331, 2724° Näachbehandl 
30 11. 2011*®. 
Bibl ‚seine Fabrikat. u. Verwend. 30 1, 


= 


Catechins d. Kakaobohne als !-— 311, 2070; Cathartinsäure, Frage d. Antikörper gegen 34 11, 


Verteil. in d. verschied. Holzarten d. Acacia- 


2410. 
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Cathin, Erkenn. d. — aus Catha edulis als Nor- 
isoephedrin 30 1, 3197. 

Caudatin, Bezeichn. als Monolupin 34 I, 2131. 

Causyth, Zus. d. Antirheumatikums — 32 Il, 404; 
331, 3505; 34 II, 3649; therapeut. Verwend. 
311, 3258; 34 IL, 3142. 

Ceanothin (F. 227—22=°), Isolier. aus Ceanothus 
americanus, Kigg., Derivv. 33 II, 552. 

Ceanothyn, - ala Blutkoagulat. Mittel "beim Me Nn- 
schen 323 Il, : 3737. 

Cebacol flüssig, Gewinn. 32 II, 2258 

Cebacol krystallisiert, Gewinn. 33 11, 2258 

Cebion s. Vitamine-Vitamin-C-Präparate, 8.3101. 

Cedernholzöl s. Öle, ätherische-Cedernöle, S. 2138. 

Cedernöl, japanisches =. Öle, ätherische - Cedernöle, 
Ss. 2138. 

Cedernwurzelöl s. Öle, ätherische-Cedernöle. S. 2138. 

Cedol, Wrkg., Verwend. als Sparbeize 30 1, 1213. 

Cedratöl s. Öle, ätherische, S. 2139, 

Cedren s. (15424 [Formelreg. S. 958]. 

Cedrenen =. CısHl22 [Formelreg. S. 937). 

Cedrenol s. (1541240 | Formelreg. S. 959). 

Cedrenon s. C15H220 | Formelreg. 8. 957). 

Cedrin, Zus., Verwend. zur Malariabehandl. 301, 
3694, 

Cedrol s. (1541260 [| Formelreg. S. 961). 

Cedukol, Verwend. zum Einbetten v. Geweben 
34 I, 2458. 

Cefatin, Salbengrundlage 3% II, 1214, 1696, 3407. 

Cekas s. Eisen, 8. 777. 

Celanese s. Seide-Kunstseide (Acetatseide), S. 2687. 

Celanthrene Brilliant Blue double powder, 31 II, 636. 

Celascour, Verwend. beim Schwarzfärben v. Baum- 
woll-Acetatgewebe 34 II, 1204. 

Celatosol, Verwend. in d. Färberei u. 
331, 3128. 

Celestine Blue s. C'ölestinblau. 

Celfect, Färben v. Strumpfwaren aus — 31 II, 2062. 

Celite s. Kieselgur. 

Cellan, Bldg. aus Cellulose u. HF (Eigg., Acetyl- 
deriv.) 30 1, 364: (Methylier.) 32 IL, 1158. 

Cellappret, Verwend.: als Färbereihilfsmittel 30 I, 
1223; in einer Reserve 31 11, 1058; zum Schlichten 
kunstseidener Garne 34 II. 3566. 

Cellasa, -Rohre aus Cellulose u. Asphalt 34 I, 
635. 

Celliamin s. C21ıH4502N [Formelreg. S. 1313). 

Cellit, Vgl. d. mechan. Eigg. verschied. Cellite 34 1, 
2062; spontane Orientier. d. Micelle in —-Filmen 
(RKöntgendiagramme) 341, 1735: Unters. v. 

-Lsgg. BE II, 3089; (Viscosität) 32 IL, 2635; 
Viscosität, osmot. Druck u. Mol.-Gew. 3L I, 432; 
Verwend. zur Herst. v. Papier u. Pappe 30 Il, 
1S01*, 

Cellitazol AT Teig, 31 I, 1678 

Cellitazol AZ Teig, 30 II, 141, 3854: 33 1, 509. 

Cellitazol B, 31 II, 1404: 34 1, 1301. 

Cellitazol BN, 334 I. 1301. 

Cellitazol ORB, 31 IL, 1494: 3% 1, 1301. 

Cellitazol STN. 31 II, 2518, 2663; 33 1, 509, 

Cellitazol STN konzentriert, 31 Il, 2518, 2663. 

Cellitazole s. Cellitazolfarbstoffe. 

Cellitazolfarbstofie (Cellitazole), neue — 331, 500; 
Verwend.: zum Färben v. Acetatseide 31 IL, 2267, 
331, 2748: (u. Mischgeweben) 3L IL, 3612: 33 IL, 
1253: 34 IL, 1994: zum Drucken v. Geweben 
(aus Acetatseide-Baumwolle) 3L II, 14094; (aus 
Acetatseide-Wolle) 3L Il, 3664. 

Cellitbraun R, 30 I, 1376. 

Cellitechtfarbstoffe, neue — 331, 509; Echth. auf 
Acetatseide 31 1, 3723: Verwend.: zum Färben 
v. Acetatseide 34 Il. 514: (u. Mischgeweben) 
3:3 IL, 1253: 3% II, 19094: zum Färben u. Drucken 
v. Acetatseide 33 II, 1930; 34 1, 130. 

Cellitechtrot BB, 30 I, 1376. 

Cellitfarbstoffe. neue 331, 509; Echth. auf 
Acetatseide ILL, 3723: Verwend. für Acetatseide 
$ı Il, 1197; 3% II, 514. 

Cellitonätzblau 3 R, Musterkarte 34 1, 2197: Ver- 
wend.: zum Ätzen u. Färben 33 II, 2597: in d. 
A\cetatseidenfärberei u. -druckerei 33 II, 1930, 
3343. 

Cellitonätzbraun 5 RL. 

Cellitonätzfarbstoffe, : 

Cellitonätzrot GGL., 


jleicherei 


4 11. 3048. 
I 2492. 
Il, 3048. 


M | 
34 
E 

‘ 


Cellitonätzrubin 3 BL, 34 Il, 3043. 

Cellitonätzscharlach RL, 34 II, 3048. 

Cellitonätzviolett B, 34 I. 1886: II, 1205. 

Cellitonblau G Pulver, 32 Il, 619. 

Cellitonblau 3 G, 32 Il, 1369. 

Cellitonblau 3 G Pulver, 32 II, 291. 

Cellitonbrillantgelb FF Pulver, 33 Il, 2597. 

Cellitondruckgelb 3 R Pulver, 31 II, 2063. 

Cellitonechtblau BF konz. Pulver, 32 I, 1299. 

Cellitonechtblau FFG. 34 I, 3802. 

Cellitonechtblau R, 31 I, 2539. 

Cellitonechtblau R Pulver, = I, 3513, 3613; II, 127. 

Cellitonechtblau RF konz. Pulver, 32 1, 157». 

Cellitonechtblaugrün B Ass, 30 1, 2801. 

Cellitonechtblaugrün B i. Tg.. 30 I, 1376. 

Cellitonechtbraun 3 R, 31 I, 2530: Il, 3664. 

Cellitonechtbraun 3R Pulver, 30 II, 3642; 3L1, 
3613; II, 127. 

Cellitonechtbraun 5 R, 34 I, 3124. 

Cellitonechtfarbstoffe, neue — 331, 509: 34 II. 
1372; Verwend. für Acetatseide 33 I, 2748: IL 
135; 34 1, 130, 3123; (u. Mischgewebe) 3L1, 
3612; 33 II, 1253; 34 II, 1994; färber. Verh, 
auf Matt- u. Tiefmattkunstseiden 34 I, 1558. 

Cellitonechtgelb, 32 I, 742. 

Cellitonechtgelb G, 31 II, 3664. 

Cellitonechtgelb G in Paste, 31 II, 1494. 

Cellitonechtgelb G i. Tg., 30 I, 1376. 

Cellitonechtgelb GB Pulver, 321, 134. 

Cellitonechtgelb R Pulver, 30 II, 629, 2964. 

Ceilitonechtgrün 5 B Pulver, 33 II, 3918: 34 I 

Cellitonechtmarineblau B, 30 I, 1376. 

Cellitonechtmarineblau B Pulver, 30 I, 2501. 

Cellitonechtmarineblau BR Pulver, 31 Il, 1051, 
2218, 2663. 

Cellitonechtmarineblau GT Pulver, 30 I, 2801. 

Cellitonechtmarineblau GT i. Tg., 30 I, 1376. 

Cellitonechtmarineblau GTN Pulver, 331, 1020: 
34 1, 1559. 

Cellitonechtrosa F 3 B Pulver, 30 I, 1376. 

Cellitonechtrosa RF Pulver, 33 I, 1200, 

Cellitonechtrot GG, 34 II, 1994. 

Cellitonechtrubin B Pulver, 30 I, 3612; II, 141, 1, 
2964. 

Cellitonechtrubin 3 B, 3% II, 1994. 

Cellitonechtscharlach R, 34 II, 1204. 

Cellitonechtschwarz B, 30 I, 1376. 

Cellitonechtschwarz B Pulver, 30 I, 2801. 

Cellitonechtschwarz BT Pulver, 32 I, 1299. 

Cellitonechtschwarz BTN Pulver, 32 II, 1239. 

Cellitonechtschwarz G Pulver, 30 I, 201. 

Cellitonechtschwarz G i. Tg., 30 1, 1376. 

Cellitonechtschwarz GN Pulver, 33 I, 1020. 

Cellitonechtviolett 6 B Pulver, 32 I, 1299, 

Cellitonfarbstoffe, neue — 30 Il, 140: 33 1, 50%: 
34 11, 1372: Eigg. als Acetatkunstseidenfarbstoffe 
321, 1157: Echth. auf Acetatseide 31 I, 3723: 
Verwend. für Acetatseide 31 I, 688, . 3401; 
Il, 1197, 3664: 33 1, 2748; II, 135, 1930; 34 1, 
465, 3123: (u. Mischgewebe) 31 I, 3612; 33 11, 
1253: 34 II, 1994. 

Cellitongelb 3 G Pulver, 30 I, 1376. 

Cellitongelb 5 G, 30 I, 3612. 

Cellitongelb 5 G Pulver, 30 1, 3612; II, 141, 620, 
2964, 

Cellitongelb 3 GN Pulver, 33 1, 1020; 3% I, 1550. 

Cellitongelb 3 R, 30 II, 12>4. 

Cellitonmarineblau BR Pulver, 31 Il, 2518, 

Cellitonorange B Pulver, 30 I, 1376. 

Cellitonrosa R Pulver, 30 I, 2501: 33 I, 1200. 

Cellitonrot R, 31 Il, 3664 

Cellitonrot R in Paste, 31 nu, 1494. 

Cellitonrotbraun 5 R Pulver, 31 I, 3176, 3513: II, 
2218, 2518. 

Cellitonrotviolett RR, 32 II, 1360. 

Cellitonrotviolett RR Pulver, 32 1, 3229, 

Cellitonscharlach B Pulver, 30 1, 1700, 2801; II, 
20964, 

Cellitonviolett R Pulver, 32 11, 2732. 

Cellobial s. Cı12H 2009 Ten S. 705]. 

Cellobiase s. Enzyme, S. 886. 

Cellobionsäure s. Cı12H 22012 [Formelreg. S. 708). 

Cellobiosan s. C12H 20010 | Formelreg. 8.705). 

Cellobiose, Konst. 30 II, 2367, Erkennen d. Cello- 
isobiose v. Ost als Goemisch v. — u. Procellost 
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>31, 1606: Existenz v. -Resten in Cellulose 
230 11, 3542: Bldg. bei d. Acetolvse d. Cellulose 
mit Sulfoessigsäure 30 Il, 1214: Bldg. aus Cellu- 
lose durch Mikroorganismen 323 1, 1915: Synth. 
d. methylierten - 30 Il, 2768: Synth. eines 

-Deriv. 31 Il, 3600: Synth. aus Lävoglueosan 
3211, 2633; 33 1, 1606. 

Krystallstruktur, Raumgitter v. d- 301, 
514; Röntgenunters. d. Acetats 34 Il, 3109; 
D. u. Raumbeanspruch. 311, 4: opt. Dreh.- 
Vermögen 30 II. 546: keine selektive UV- \bsorpt. 
33 11, 2500: Aktivier.-Wärme 30 II. 546; osmo- 
metr. Unterss. an verd. Lsgg. 33 I, 3308: Vis- 
cositätsmess. an Derivv. 34 I, 2578. 

Hydrolyse 30 1, 2394: (Kinetik) 30 1, s17 
11. 545, 53745; Temp.-Veränderlichk. d. relativen 
Hydrolysengeschwindigkk. 30 11, 544: Abbau 
durch KOH 321, 1224: Br-Oxydat. 33 II, 555 
Einw. v. HF 311, 3170*: ungesätt. Derivv. 
301, 3771; Cellobiosido-6-glucosederivv. 31 I, 
2309: Cellobioside d. x-Reihe (Darst. subli- 
miertes FeCls) 3L II, 39; Cellobioside: v. Oxv- 
anthrachinonen 34 Il, 3207: v. p-Aminophenol 
34 1, 3610; Kondensat. mit Thiophenol 301, 
1121. 

Enzymat. Spalt. 3311, 2149: (Vgl. mit 
Cellobionsäure) 3411, 3630; Spalt.: durch 
ö-Glucosidase 301, 2430: 331, 1955: durch 
Emulsin 321, 2191; (dilatometr. Unters.) 32 11, 
73: (Vgl. mit Saliein u. Chitin) 34 I, 3478: durch 
Cellulosebakterien 31 IL, 3008; durch poly- 
saccharidspaltende Enzyme 3211, 2666: durch 
Enzyme d. Milchdrüse 331, 1552: durch Bae- 
terium coli aus menschl. Faeces 33 I, 1797; 
durch d. Cellobiase aus d. symbiot. Darm- 
flagellaten d. Termiten u. d. Rotauges 33 II, 
3144; Geschmackssinn d. Bienen für 30 1, 
2580. 

Farbrk. mit NHas-Metavanadat 31 1. 1648: 
eolorimetr. Best. d. Äquivalents 30 II, 2367; Be- 
zieh. d. —-Probe zur Coli-Aerogenesgruppe (im 
W.) 3211, 1669; modifizierter -Nährboden zur 
Differenzier. v. B. coli u. B. aerogenes 32 11, 
24096. 

Cellobioseanhydrid Ss, Cı12H 20010 [ Formelreg. S. 706], 

Cellobioson s. (12H 20011 | Formelreg. S. 7086). 

Cellodextrin s. Dextrine. 

Cellohexaose s. (36H 62031 [Formelreg. 8. 1530). 

Celloidin, Verss. über magnet. Eigg. bei künstl. 
Anisotropie an — 33 11, 2374; Verwend. in d. 
botan. Technik 33 I, 2587 

Celloisobiose s. Cı2H 22011 [Formelreg. 8. 708]. 

Cellon, Zusammenfass. 30 IL, 2593; vergleichende 
mechan. u. elektr. Werte v. u. Celluloid 
33 1, 569; Eigg. u. Verarbeit. 33 II, 2078: 34 I, 
1417; Verwend.: als Feuerschutzmittel 3211, 
1717: 331, 1368: für Zahnersatzmittel 33 11, 
2559*; für Schallplatten 32 1, 762: 33 II, 20902; 
Feuergefährlichk. v. —-Leuchtbuchstaben SL 1, 
2555: Aufschriften, Malereien, Schablonierr. u. 
Aufdrucken auf — 321, 319*:; Färben v. - 
Gegenständen 34 II, 871*; Metallisieren 3L 11, 
2807 *®., 

Unterseheid. v. Cellophan 30 I, 920; II, 540, 
38375. 

Cellopentaose s. C30H5202# [Formelreg. S. 1489). 

Cellophan, neuzeitl. Entw. (allg. Übersicht) 3% I, 
3149: Transparentfolien (Übersicht über d. - 
Verf.) 34 I, 1135; Herst. 30 II, 2461: 31 II, 348; 
(aus Zellstoff mit hohem «-Cellulosegeh. aus 
Zuckerrohrbagasse oder Maisstengeln) 341, 
1420*; (Verwend.) 321, 894: Fortschritte in d. 
Herst. v. durchsicht. Papier 33 I, 24>5: Bleichen 
v. — mit organ, Persäuren u. Peroxyden 30 II, 
2202*®, 


Chem. u. physikal. Eigg. 301, 773; Wrkg. 





d. &-Teilchen auf — 3211, 2011; Absorpt. v. 
»-Strahlen in 31 Il, 3438; UV-Durchlässigk. 
v. —-Filmen 32 II, 470; Absorpt.: im langwell, 


Ultrarot 321, 3034; im Infrarot 3% 1, 3048; 
Ultrarotdurchlässigk. (Eigen. für Filter) 301, 
2360; Zirkulardichroismus im UV 3011, 1341; 
—-Phosphore (polarisierte Photoluminescenz ad- 
sorbierter Farbstoffmoll.) 34 I, 1781: röntgeno- 
graph. Unters. (Struktur) 3% I, 313, 792; (höhere 


Cellophan 


Orientierr.) 3011. 232: dielektr. Festigk. SEI 
1541: Elastizitätsmodul bei tiefen Tempp. 32 Il 


2761 mittier: Reißtestiek ar ll 367 dialvt 
Fig 3 I, I10u ll 3077 Membranen ftr 
Ultrafiltrat. 31]. 1948: (unter hohem Druck) 


30 11, 947; Ultrafiltrat.: v. Seifenlsgeg. durch 

Ss ll ‚50: d. Serums mit Nr. 300 (Du Pont 
32 11, 23%; Durchlässigk. für W. u. W.-Dampt 
311, 3071 Autnahrme v. W. u NaOH durch 


-Filme (Theorie) 30 IL, 35: v. BatOH )e, NaOH 

u. W, durch aus wss. BatOH)e-Lsgg. u. aus 
gemischten Lseg. 3311, 157; Quell.- u. P% 

bilitätsver an 341, 2000 Quell. in 


\tznatronlsg. (Einfl, v. gelösten Körpern) 31 1 
11090; Zuruekhalt. v. Glycerin u. Glykolen dureh 

33 11, 1620: orientierte Farbstoflabsorpt. 33 1, 
516: Best. d. Absorpt. v. substantiven Farl 
stoffen durch 33 1l, 1253; Luminescenzverh 
v. adsorbierten fluorescierenden Farbstoffen an 

-Grenzflächen 32 1, 2440; rhythm. Fäll. in 
(unter Spann.) 33 1, 3428: (v. AgetrOs) 34 Il 
3737: Verh. in wss. Lseg. v. farb. anorgan 
Salzen 331, 411 


Verwend. in Lamicel 30 IL, 39 Verleim 
32 11. 3657: Aneinanderkleben v Folien 3% I 
1734 (Herst. eines Klebstoffes) 34 I, 3056* 
\ufkleben v, Etiketten u. del. auf all 
»524*, Herst. v. Massen aus mit Harzüberzug 
Sı ll 1652*; Überzüge aut aus Kautschuk u 


Wachs 34 1. 2854*; aus Chlorkautschuk u. einer 
wachsart. Substanz 33 II, 3023*%: Überziehen v. 


Papier, Gewebe oder anderen Stoffen mit sl 
3s5509*: Fenster aus -Papier mit Einlagen ı 
Drahtgaze 311, 3629: Eigen. \ ‚ Triacel 


Camel als Packmaterial 321. 2913; Verh. x 
-Marken als Verpack.-Stoffe für Röstkaffee 


341, 966: Keimdichtigek. v. -Verbandstoff- 
hüllen 321, 1267; Konservieren v,. fetthalt 
Nahr.-Mitteln durch -Behälter oder -Hüllen 


v. bestimmter Lichtdurchlässiek. 321, 300s* 
Verwend.: in Butterbehältern zur Vermeid. d 
Holzgeschmacks 33 I, 1040: zum Überziehen v 
Korken für Wein- u. dgl. Behälter 321, 1454* 

Behandeln u. Verzieren 30 Il, 1505*: Mustern 
, -Papieren mittels einer Lsg. \ AlziS0Oda 
bzw. Alaun in heißem W. 341, 317*;, Farb. 
(Mechanismus) 3231, 1441: (in Hinsicht auf d 
Struktur d. Cellulose) 34 I, 1301: Verschießen 


v, Farbstoffen auf — 3211, 3161: Bedrucken 
30 11, 3452: 341. 317*; Druck auf - rl 
1872*; farb. Kohledrucke auf a11, 2571 
Mehrfarbendruck auf — 32 11, 2396*: (Farben 
mit sich nicht mischenden Bindemitteln) 34 1, 
2065*; Druckfarben für 33 11, 2060; neu« 
Verwend. v. tür Projekt -Zwecke 331, 1560, 
3977; (Seide-—) 3311, 1398; (—-Rollfilms) 
33 II. 13098: Bilder in 32 11, 3660*%; Verwend 
für Kolloidreliefbilder 321, 332*; photochem. 
Hervorbring. v. Kontrasten auf - 3A |, 2232* 


Behandeln v. Hydrocellulose- u. Viscosefilmen 
für photograph. Zwecke 3011, 2347*; Jicht- 
empfindl. --Schichten 32 1, 2°04*; Verwend 
als Schichtträger für d. subtraktive Farben 
photographie 30 I, 2836*; Kinematographentilm 


aus 30 Il, 1184*: 321, 2414: Ozaphantilm 
auf 321, 1187: (Schmalfilmkopiermaterial) 
331, 719: photograph. Papier mit transparenter 
Folie aus 331, 2504*;, Phonogrammträger auf 
-Film 3211, 3478*°: Sprechmaschinenplatt« 
aus - 30 11. 3667*: aus Gewebe u. — 30 Il: 
3667*; aus —-Folie auf Gewebestoff 301, 
3667°; aus —-Folie auf Papierträger 3011, 


3667*®. 

Verwend.: zur Verhinder. d. Anlaufens v 
durehsieht. Scheiben 32 I, 3334*: v. in Streifen 
als Webmaterial 33 11. 3067: Textilmaterial aus 
— u. Gelatineschichten (W.-Dichtmachen mit 
CH:2O) 33 Il, 2923*®: u. Silbergespinst 32 II, 
1389, 1987; Verwend. als Isoliermittel für elektro- 
techn. Zwecke 32 II, 1213*; Bleichen u. Färben 
v. Hüten aus — u. Racello (Ramie zwischen 
—.-}Folien) 321, 2514. 

Verwend.: im Labor. 3% I, 1524: für licht- 
durchläss. Hilfsmittel für analyt. Bestimmungen 
311, 1797*; zur Feuchtigk.-Mess. 341, 7, 
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als Ersatz für Glimmer bei mineralog.-petro- 
graph. Unterss. 3211, 2687: Unterscheid. v. 
Cellon 301, 920: IL, 540, 3875: s. auch Filme 
(Viseosefilme). 
Cellosolve, Filme aus Gemischen v. Nitrocellulose 


bzw. Benzylcellulose mit 331, 2793; Einw. 
v. PBr3 u. Pyridin 34 I, 2734. 

Wrke. v. -Dämpfen auf Meerschweinchen 
31 1, 965: Verwend.: v. Äthylelvkol als in d 


Textilindustrie 301. 2166: als Lösunesm. (für 
Lacke) 3231, 1583: (im Textildruck) 34 I. 2828: 
s. auch unter (4/1102 |Glykoläthyläther)\, | Formel- 
re: 8; 74). 
Cellotetraose =. (24H 12021 | Formelreg. S. 1391). 
Cellstriose s. C'1s1132018 | Formelreg. 8. 1150). 
Celloxan, Verwend. in d. Färberei 30 L, 1376. 
Cellulase s. Enzume, 8. 886. 
Celluloid (Zellhorn). 
Allgemeines. 
(eschichte 30 1, 790: Neuerr. 34 II, 2150, 
3335: (Patentübersicht) 3 1417, 3149: du; 
Literaturübersicht) 32 IL, 30: 


ON 
Ss 


Eigenschaften. 

Physikal.-chem. Daten 3E IL, 3058: Struktur 
30 11, 2516, 3749: 31 I, 448, 449; Elektronen- 
interferenzen an -Folien 30 II, 1495: SELL, 
1245: Einzelstreuung v. Elektronen an -Folien 
301. 1266: 331, 8094, 3532: Elektronenbeug.- 
Verss. 31 I, 211; IL, 3077; 3211, 3359; 34 1 
1937: IL, 3222: (Campherausscheidd.) 3L IL, 1718; 
Energieverluste langsamer Kanalstrahlen beim 
Durchgang durch -Folien 331, 734: Änder. 
d. opt. Anisotropie bei d. Dehn. v. — mit ver- 
schied. Geh, an Campher 30 IL, 2516; Verss. 

über magnet. Kigg. bei künstl. Anisotropie an 
3: Il, 2374: Absorpt. (u. Dispers. zwischen 
300 u. 1000 A) 32 11, 1125: 33 L, 1245: (im Infra- 
rot) 3% 1, 3048: (im langwell. Ultrarot) 321, 

5034: Absorpt.-Kanten d. leichten Elemente in 
1 Il, SIS: photoelast. Verh. 3L IL, 2563, 3079; 
34 1, 3435; Schicht.- Phänome ne in pigmenthalt. 
-Schichten 34 IL, 237 Einw. v. Licht auf 
21, 762 ‘ Kathodenzerstäub. 


ertärbte -Filme 3 

v.Auu. Ptauf— 31 1,2023: Frequenzabhängigk. 
d. DE. v. -Lsge. in Dioxan 33 IL, 3243: ver- 
£leichende mechan. u. elektr. Werte v. Cellon 
u. 331, 569; Idioelektrisierbark. d. Nitro- 


eelluloidfilms 30 IL, 3664: Temp.-Gebiete für d. 
verschied. elektr. Durchschlagstypen durch 
30 11, S7S: Beziehh. zwischen Randentladd. u. 
Randdurchschlag v. in einem fl. Medium bei 
Stoß- u. Wechselspann. 3E IL, 823: dielektr. Ver- 
luste bei hohen Frequenzen 0 I, 15099: negative 
Plastizität v. —-Solen SL IL, 2579: Dunkelfeld- 
mikroskopie monamel. Schiehten 30 11, 363: 
Reißfestigk. SE IL, 367: Lager.-Eigg. v. trans- 
paranterm Sı 1, 1990, 1901. 


Fabrikation u. Herstellung. 

Fabrikat. 3E I. 1543: (hydraul. Pressen) 
3 Il, 2677; -Block in neuzeitl. Erzeug. u. 
Verarbeit. (Maschinen) 321, 946: W.-Bereit. 
321, 2656, 3516; Verhüt. u. Bekämpf. v. - 
Bränden 321, 1560, 2749; Schutz d. Arbeiter 
in -Fabriken 30 1, 1511. 

Blds.-Mechanismus (‚‚Fasercelluloid"'), Rönt- 
eenoeramm 321, 3415: Verb.-Bldg. v. XNitro- 
cellulose mit Campher bei d. —-Herst. 32 1, 
3415: Herst. 301, 3263: 31 II, 3415; 3311, 
3640: (Überblick) 3% IL 1565: (Patentüber- 
sicht) 34 11. 1229: (Eiege. u. Verwend.-Mög- 
lichkeiten) 30 IL, 1925: (vw. transparentem, 


lichtbeständ. ) x I 388#: (v. Platten- 
u. Blatt-—) 31, 1653: (dureh Schnellnitrier. 
v. Holzzellstoff) 30 I 1877*; (Verwend. 
v. Linters) 3L IL, 1384: (aus -Abfällen) 3L1, 
3630*: Herst. v. Nitrocellulose für 321, 
19609*: Bewert. v. Cellulose- u. Nitrocellulose- 
rohstotfen für d. -Fabrikat. 30 II, 1800: Eigen. 
d. synthet. Camphers für d. —-Industrie (UÜber- 
sieht) 301, 1561: Gewinn. v. fast säurefreiem 


” 


Kolophonium zur Herst. v. Zellhorn 3% I, 249>*: 
Vermeid. v. Abfällen u. Ausschuß 301, 2031: 


Herabsetz. d. Entflamn 
v. unentflammbarem 
(Literaturübersicht) 3% 





ıbark. 30 I, 351 
30 I, 462*: 
Il, 2625: Härt 


2517: Regenerier.- u. Waschmittel 3 


Lösungsmittel u. quelle 
fern. v. Lösungsmitte 


34 1. 1906. 
Aufarbeit.v.Abfälle 

1283*; 34 1, 2062: Il, : 

32 11. 3328*: (Bleicheı 


Wiedergewinn.! V. 
3687: v. Camp 


259%: v. A. Sl, 


nde Fl. 31 I, 


)7*: Herst. 
II, 1167*: 
ebad 33 1 
1546*: Plastifizier.-Mittel 3L II, 1064*: 341 


) 1, 2345* 


1205; Ent- 
»]n aus 321, 1601* 
Regel. d. Feuchtigk.-Geh. 323 II, 32>0 


e Trockı 


n 31 1,2291*, 3630*: 33 IL, 
3335, 3874*: (Formpulver 


ı) 32 I, 2259®. 


her 30 11. 


16: 34%: 32 II, 3328*: 34 I, 2065*; v. Weichmacl 
l. Weichmacher u. Nitro- 


Mitteln 34 1. 3570*: ‘ 
cellulose 33 IL, 874*. 


Verarb 

Verarbeit. 331, 
34 11, 1229: (CHilfsmi 
(Vorr.) 331, 1707; (v. 
2677: Formen 393 I, 
Bearbeit.) 30 Il, 3354 
(Ledernarbenmuster) : 


Gegenstände 34 II. 2317 
stände 34 Il, 3337» 


eitung. 


3640; (Patentübersicht 
ttel) 3211, 946, 3325: 
Blatt-—) 311, 870: IL, 


3936*: 34 II, 


*: Prägen 34 
341, 3289*: 


1, 3697: nahtlı 


Gegenstände 3E IL, 1374*: Auflösen « 


zendmachen 3L 11, 3 
2522*: Imprägnieren 3 
31 1, 1403*: Überzieh 
30 IL, 1634*: Aufschri 
nierr. u. Aufdrucken 
31 IL, 2807*: (mit AgNt 


691*: 


II, 1060* 


-Filmabfällen 3217, 


) 


3874*; (u. 


Auspressen 
v. erhabenen Körpern 34 1, 3822*; 


gepreßte 
se Geren- 
spitz zulaufende Hülsen 
34 II, s71*: Haltbarmach. warm 


geforniter 
‚der Glän- 


Polierpaste 9341. 


» 1, 1877*; Schutzüberzug 


en mit einem 


ften, Malereien, 
321. 319%: Metallisieren 


)3) 33 II, 2215 


muster 32 II, 3025*: Verzieren: En 


341, 3259*: mit Abzie 
Metallplättchen 34 II, 


folien aus Blättern aus - 


Färben 311, nn 


(Verf.) 33 I, 1227*, 3% Il, 871*; 


321, 2791*; ana 


'hbildern 33 I, 


1060*: Imitat. 
33 Il, 2348 


Klebstoft 


‘Krystall- 
h Pressen 
s74*: mit 


Schablo- 


v. Metall- 


* 


3; (Technik) 321, 133: 


Anfärben 33 


Liehtkopier. auf 30 Il, 1184: Fä 


525*, 526°, 2912*:; mit 


Azofarbstoffen 3% II, 
Körperfarhen 34 II, 12 


29: Mischungen 


Farbstoffen 33 II, 1253*: gefärbte 


321, 2529*: (Farbstoff 


e) 32 II, 3167* 


Platten für Lichtreklame 31 I, 2380*; 
Schicht transparent gefärbte — oder 


art. Massen 393 II. 1283*; - 


30 II, 3482: Bedrucken 
Druckfarben 33 II, 206 


-Druck u. 


(in wss. Medium) 


I. 3830*:; 
rben: mit 


aus — u. 
--Massen 
: gefärbte 
in dünner 
celluloid- 
-Imitatt. 


v -Folien 34 I, 317* 


0; 341, 617* 


Verwendung. 


Verwend. 33 II, 45 
(v. blattart. —) 3. II, 26 
v. Gegenständen SL I, 
Ziehverf.) 30 L, 3121: 
34 11, 2454*: v. hocl 
Atrappen, Plakaten 33 


Kästen 31 I, 2254; Anw 
30 Il. 1403: zur Kon 
Instrumenten 301, 37: 
skope, Mikrotome u. 


7: (Überblick) 34 1. 1565: 


‚77; Verwend. zur Herst.: 
355%: 32 11, 3328*: (im 


v, wasserbeständ. Material 


ıreliefart. Gegenständen, 
I, 2023*: v. Formkörpern 
31 II, 208S5*: v. Druckformen 3L II, 


end.: im Labor. 


1S08*: v. 


(Röhren 


strukt. v. wissenschaft!. 
37: (Hüllen für Mikro- 


Waaren) 30 


Il, 2159; 


(Fenstermaterial für lonisat.-Kammern) 3311, 


22: Modellbau aus Planfilm-- 


33 11, 655. 


Verwend. zur Herst.: v. Nitrocellulosever- 
09*: v. faserstofffreien 


bundkörpern 341, 19 


Preßglasnachbildungen 34 I, 1909*; v. 
atten) 33 1. 

Dicke für Ve 
— - Seele 30 11. 


Glas (Herst. v. —-Pl 


-Schichten ERBEN, 
34 11, 2470*: v. Verbundglas mit 


118*; a klei EN 


Verwend. zur Hers 


169*: v. Lederersatz 
kappen 34 1, 2554*: II, 
Steifkappen 331, 187 
331. 1873*: 34 II, 154 
platten 30 II, 3354*: 
202*. (biegsamen) 31 1, 
tre unp ‚latten (filzart. - 


Sicherh.- 
1283%» x, 


rbundglas 


v. Glas- u. —-Schichten 
311,3273*: s.auch Glas (Sicherheitsglas), S. 1213. 


t.: v. Kunstleder 30 1, 
34 11, 3874*: v. Schuh- 


2927*: v. Werkstoff für 


3*: v. Versteif. 


-Einlageı 


9*: v, Sprechmaschinen- 


v. Schallplatt 


en 3311, 


2401*; v Akkumulator- 


-) 3:3 II, 1283* 


geschich- 








[me N 














tetes Prod. aus 


Überziehen v. Gegenständen mit so 11 
336°; Lacküberzüge mit u. Campher 301] 


753%: Überzug: auf elektroplattierten Metall- 


9) 


gegenständen 3 I, 1674*: auf Gegenständen au 


Bronzeimitat. SB II, 93=8*: auf Wänden, Tisch- 
platten, Maschinenteilen, Türen 3% 1, 2219*%: aut 


d. Oberfläche d. Lederaufzüge für Drucker 
walzen 331, 4048*: auf Holzabsätzen (Vorı 
34 Il. 2935*: auf Papier, Gewebe oder andere: 
Stotfen mılt 
c. -halt. Papier 30 II, 1014*: für durchsicht 


Behandl. v. gestriekten u. gewebten Stofteı 


3211, 799*: zum Reparieren v. Metallgefäbßen 
3211, 2414*: für Kitte u. Bindemittel 321, 


3255: Filmkitte 3 II, 2103: Zus. u. Verwend 


v, Leimmischungen mit — 31 Il, 3711: Verwend. 


für bronzehalt. Emaillelacke SE IL, Is41*®: 
Stoffdecekfarben SE I, 1182. 


Celluloid-Ersatz. 


Herst.: aus Polymethaerylsäureäthylester 
341, 1118*%: aus Polvmethylenketonen 3211, 
2247*: aus Polyvinylderivv. 32 IL, 34854*: 331, 
345*: II, 2333*: 34 I, 2499*: aus Nitrocellulose 
u. Phosphorsäureestern 31 I, 2200* (oder 
Celluloseestern oder -äthern) 33 11. 1103*; aus 


Nitro- u. Methyleellulose u. Campher Sb 1 


1544*: aus Acetvleellulose 3211, 1991*; 331, 
874*; aus Campher,. Harz u. Seide 31 II, 208>*®. 


Analyse. 
Stabilitätsproben 321, 1732. 


Bibliographie. 


Kollodiumwolle. Ihre Herst. zur Verwend. 


für —, Kunstleder, Nitrolacke, Filme u. plast 


Massen 31 11, [518]: - u. seine Ersatzstoffe 
331, [1052]: Sicherheit bei d. Herst. u. Ver- 


wend. v. Zellhorn 33 II. [161]. 


Cellulosane,. Definit. (Hemicelluloseart) 331, 4%; 


Entw. in d. Gerstenpflanze 34 II, 3304. 
Cellulose bzw. Zellstoff. 


Siehe auch Baumwolle; Cellophan: Celluloid 
Cellulosederirate: Fasern, pflanzliche; Filme: 
Holzverzuckerung: Kunststoffe: Lacke: Massen, 
plastische: Mercerisieren: Papier: Ramie: Seide- 
Kunstseide: Tallöl, Textilstoffe, Tuniein: Viseose; 
Vulkanfibe r. Watte: Zellwolle. 


Wissenschaftlicher Teil. 
Allgemeines. 
Zusammenfass. 32 II, 1158: Übersicht 32 


3166: Entdeck., Konst., chem. Rkk. u. Verwend.- 
Gebiete 33 II. 1619: Stand unserer Kenntnis=: 


über — 33 1, 2303: neuere Ergebnisse auf d. 
Gebiet 33 II, 3413: Unterss. über 321, 376; 


II, 1159, 2634, 3081; (italien.) 32 II, 2261: - 
Chemie (Geschichte) 30 II. 3265: (Überblick) 
301, 2875; (Vortrag) 3 II 2001: (moderne 
Entwicklungen) 3L II, 2805: 321, 1175. 2402 
HI. 2125: (Entw. 1931) 323 1, 2458; (Fortschritte) 
31 I, 2521: II, 933: Bestrebb. u. Fortschritte d 
neueren Textilchemie 34 Il, 1225: Chemie v 
u. Holz (Bericht) 33 I, 2859: Baumwollceliulos: 
(Geschichte, Gewinn., Eigg., Verwend. d. Baum- 
wollinters) 311, 1384: neuere chem. Anschauungen 
über — u. —-Begleiter 33 II, 2997: über Lienin 
u. — 30 I, 672, 1981: II, 545. 3749: 31 I, 2743 
IH, 2143: Probleme u. Ergebnisse d. modernen 
Cellulose- u. Ligninforsch. 331. 216 als 
Grundstoff d. Steinkohle u. Erdölbldg. (Vortrag) 
331. 3653; Rolle bei d. Entsteh. d. Kohlen u. d 
Erdöls 30 II, 844, 1635; 32 I, 2117: II, 150, 1991, 
3330; 33 II, 2218. 
Vorkommen, Gehalt, Isolierung. Synthese. 
Vork.:ind. Zellwand (Übersicht! 31 II, 2805: 
ind. Hyphen v. Fusariumarten 30 I, 1807; a 
zwei Wasserpflanzen. Otteliaovalifolia (Richard) u 
Eichornia crassipes (Solms) 33 I, 1371: —-Arten 


Gewebe u. Kautschuk 31 1, 
1225*: Verwend. in d. Zahnheilkunde 341, 152. 


331. 3559*: Verwend.: zur Herst. 


y, abwaschbare Spielkarten 3211. 1556*: zuı 


Cellulose 


v, austral. Pflanzen (Drehwerte) 31 1, 2608; Ver- 
teil ırı Waldböden 4 tı 347 

Geh.: d. Bambus 31 1, 88: (in verschied. 
Wachstumsstadien) SB I, 3692, 36088: v. Dios 
pyros ebenum 30 11, 3046: d. Jutefasern v. Indien 
u. lrak 31 1, 1853: v. Mikania hirsutissima 33 Il, 
2550: eines gesunden u. eines erfrorenen Holzes 
d. gleichen Baumes 1 I, 726; d.-Rotbuchenholzes 
ı 11. 170; Verhältnis v zu Xvlan im Buchen 
holz 32 1226 Geh.:d. Rotholzes 33 IL, 957 
u. Hvdrolvsierbark. d. Hemicellulosen d. Fiehten 
holzes 3 H, 956: v. durch Sieben erhaltene:ı 
| 


jagassefraktt. 33 1. 3507, d. Samen d. Euphorbia 
exima 34 I, 1672: d. Korms v. Autranella Vong 

lensis 30 1. 2744: d. Sonnenblumensamen 33 | 
646: d. Schleimes d. Keimlinge v. weißem >Senf 


331. 1450: in Lignit SE 11, 186%; v. Faserligniten 
30 18. Seo 

Isolier.: aus Kavu Baru (EKEigeg.) 32 1175 
aus Kavu Selemoh 32 1. 1175: aus Reisstroh 32 
1175; aus Koaling 3231, 1175; aus Hanfstengeln 


(Acetolyse d 531, TI: aus Torfmoos (Ve 
mit Holz) 32 11, 2835; aus Rot- u. Braunalger 
34 11. 2>43: mikrochem. Abtrenn. in pflanz! 


Membranen 33 1], 2086; Darst. u. Zus. v. pflanz! 
Skelettsubstanzen 32 1, 536; Aufspalt. d. Hölzer 
in u. Nitrolignine 321, 2707; Trenn.: x 
u. Inkrusten v. Hölzern durch A.-W.-Gemisch: 
321. 468: d. Bestandteile d. Maisstengels dureh 
Alkali 331, 2335 

Synth. (neuere Forsch.) 33H. 1178: (Ar 
beiten v. Hibbert u. Vorgängern) 3 |, 3822 
Darst.: aus Monosacchariden 30 1, 2768; aus 
Hexosen u. Glvcerin (Eigg.. Rkk., Identität mit 
natürl 34 11. 220: Svnth. durch Acetobacter 
xvlinum: aus Polyalkoholen mit 3, #4, 5,6 u. 7« 
Atomen 34 Il. 700: aus Glucose 30 IL. 77: 321. 
S6: (Struktur) 32 2021; aus Mannit u. Sorbit 


33 1l. 1536: v. Acetobacter xvylinum u. x 
Tunicaten (Identität mit jaumwoll- ‚, 321, 
3430 a 

Faseraufbau. 


Aufbau u. Blde. in d. Pflanz 31 1, 
2343: Theorie d. Synth. in d. Pflanze 33 1, 
3583: Ur- in d. hölzbildenden Pflanzensäften 
als chem. Baustoff d. Holzsubstanzen 34 IL, 215 
chem. Natur, Feinbau, Abbauprodd. 3 II, 206 
Morphologie d. -Fasern (Unters.-Meth.) 32 
2655: Morphologie u. Chemismus SE 1, 14935 
34 11, 3500: chem. Aufbaustufen d. Holzschiehten 
34 11 


- 624: Hvdratat.-Film in Zellwänden 3% II 
623: Veränder. in d. Pflanzenzellwand 33 11 
2497: Verteil.: in d. Zellen d. Holzfasern 34 I 
1938; in d. Zellwänden d. Rot- u. Braunalgen 
34 11. 2843: Bind. in d. Skelettsubstanz d. Holzes 


d. Rotbuche 31 I. 2775: (Bezieh. zu d. schwerlös! 
Xyvlan) 30 II, 1712, 1713: 3 IE, 1860: Xyvlangel 
d. Esparto- 30 1, 508: Unters.: d v. Pflan 
zenflaumen 34 I; 403: v. aus d. Parenchym 
Gefäßzewebe d. Maisstengels 321, 233: 
Bambus- 321, 2194; Il, 3032; (wasserlösl. An 
teil) 32 11. 3977: Zus. d. Zellmembran d. Erl 
(Alnıus Glutinosa) 321, 536; Liwnoeellulose d 
Wasserhvazinthe (EKichorinia Urassipes) 301 
1554 d. Kastanie (Herst Zus.) 301 1547 
„Holocellulose” d. gesamten Kohlenhvdratfrakt 
d. erschöpfend extrahierten Ahornholzes 44 I 
735 

Bldg.: ind. Natur 30 I, 2031: durch Kohler 
hyvdratkondensat. in d. Zellwand 34 Il, 3512: im 
Stoffwechsel v. keimenden Rieinussamen 34 I 
1206; dureh Ceratonia siliqua 4 Il. 2014 Ad 
Baumwoll-—, Syvnth. u. Mol.-Größe 32 I. 19% 
Bldg.-Vorgang d. Krvstallstruktur v. Holzfaserı 
34 11. 1938: Entw. in d. Gerstenpflanze 34 Il, 
3303 Zwischenprodd. d. Bldg. {Intercellulose, 
Interrulane Intersaecharane; 321 2655 Cell 
hiosereste in 30 Il, 3542: Bezieh. d. Bldg. d 
Inkrusten d. zur Chemie d. Pektins 30 I, 14=2 


Eigenschaften. 
Identität: d us verschied. Pflanzen 
30 11. 2715. 3875; v. Jute- u. Baumwoll- — (ver- 


gleichende Unters.) 3311. 634: v. Bambus- u 
‘ behauptete Nicht- 


Baumwoll- 








Cellulose 


identität v. Baumwolle u. Holz-— 341, 
chem. Analogie zwischen u. Stärke 30 I, 2546; 
Analogie v. — u. Chitin (räuml. Anordn.) 33 1, 
2936; Bezieh. zwischen — u. —-Dextrinen 33 I, 
2937: Homogenität natürl. u. regenerierter Cellu- 
losen (NaOH-Behand.) 33 Il, 2477; Theorie v. 
u. mercerisierter 34 11, 2067. 
Physikal.-chem. Daten SE II, 3058; Kon- 
stanten u. physikal. Eigg. 3231, 1175: Mindest- 
äquivalentgewicht 31 1, 3455; 33 1, 516: elektro- 


kinet. Potential 31 II, 1406; Oberflächenleit- 
fähiek. 3L II. 1407: Beziehh. zwischen d. Brech.- 
Indices u. d. Verh. v. --Fasern 331, 2194: 
spektrograph. Unterss. an Derivv. 301, 1921; 
opt. Dreh. v. -Präpp. 30 II, 375; 33 1226 ; 


opt. Eigg. d. Bambus-— 32 II, 3977; Charakte- 
risier. V. -Präpp. mittels d. Drehwertsmeth. 
301, 517, Einw. v. UV-Strahlen auf —- 


SIS; 


Derivv. 3211, 469: therm. Eigg. v. - u. - 
Derivv. SE II, 1221; Verbrenn.-Wärme 321, 
3138: Aktivier.-Wärme 30 IL, 546: für d. Festirk. 


maßgebende Faktoren 3L I, 2334; IL, 1222: De- 
format.-Mechanismus 3011, 233: Elastizitäts- 
modul d. —-Derivv. bei tiefen Tempp. 32 11, 
2760; Leitfähigk.-Titrat. 3% I, 3048. 

Struktur, röntgenographische Untersuchungen: 
Struktur v. —-Fasern 30 I, 1243; Micellarchemie 
(Vortrag) 30 II, 2254; (Polemik) 32 1, 214, 1511; 
Mol.-Struktur 30 IL, 1857, 2273, 3134, 3357, 3542; 
31 1, 595, 2334; II, 1845, 2718; 323 I, 516, 2254, 
2786, 3413; IL, 195, 3222; 33 I, 2393; IL, 730, 2974: 
34 1, 450, 2061, 2650; II, 38566; (Zusammenfass.) 
321, 145, 3223; 34, 313; (Übersicht) 3E I, 
3098; 33 1, 2194; (neuzeitl. Anschauungen) 33 II, 
1807: (u. Eigg.) 3% 1, 634: (u. mechan. Eigg.) 
331, 2762: (Unters. mit d. Spiererlinse) 3L 1, 
3691: 33 L, 2194: (Unters. mit d. Ultrazentrifuge) 
331, 971; (Dunkelfeldmikroskopie) 30 1, 332, 
363; (Best. durch Hydrolyse v. Trimethyl-—) 
341, 2410: (Bezieh. zu Silicaten) 30 IL, 2568; 
(Erklär. dureh d. Kohlenstofftetraeder) 34 IL, 587; 
(Bedeut. d. Cellotriose für d. Strukturbild) 33 1, 
2086; (Bedeut. d. Mellitsäurebldg. aus Holzkohle) 
33 II, 2974; Struktur: v.— u. polymeren Kohlen- 
hydraten (Vgl.) 3% II, 3926; d. nativen u. Te- 
generierten 331, 3650; d. Ramie-— 30 II, 
3265: v. —-Lsee. 34 II 3500: v. — u. —-Derivv. 
34 11, 2497: Celluloseester in ihrer Bezieh. zur 

--Struktur 3% I, 2549; Struktur d. ZLignocellu- 
lose 301, 1554: Bezieh. zum Lignin im Holze 
341, 3479: Texturunterss. an natürl. V. 
Kakteenstacheln u. Lignit-Präpp. 3L II, 2143. 

Röntgenograph. Einleit. zum —-Symposium 
341, 313: Röntgenmeth. zum quantitativen Vgl. 
d. Krystallitorientier. in —-Fasern 341, 1133; 
röntgenograph. Deut. d. Faserstruktur 33 II, 955; 
Röntgenanalyse d. Struktur v. nativen —-Fasern 
34 1, 792; röntgzenograph. Unterss. zur Aufklär. 
d. Struktur 301, 2314, 3297; (Typen d. -- 
Materialien) 31 IL, 1605; Röntgendiagramme (Be- 
deut.) 33 1, 2016: (Maßstab für d. Veränder. d. 
Bausteine d. --Faser) 32 214: Röntgen- 
unters.: d. — in d. Wänden junger Epidermis- 
zellen 33 IL, 2153; d. Elementarzelle d. — ind. 
Baumwollfasern u. ihren Spitzen 3% I, 1133; v. 
Bambus- 331, 3822: d. nativen — (native 
Ramie) 321, 214: d. — v. Acetobacter xylinum 
321. 2706: d. Valonia-Zellwand, Orientier. d. 

--Raumegitters in d. Zellwand 32 680; d. 
Holz-— (Orientier. d. Krystallite) 32 II, 1359; 
d. „Hendekamethyltriose‘ aus — 32 Il, 199; v. 

-Derivv. 31 IL 3229; II, 3601; (unscharfe 
Röntgendiagramme) 331, 3925: (Bezieh. v. 
Acetyl- I zu Acetyl-— ID. 3011, 1526; d. 
Addit.-Verbb. mit Hydrazin, Athylendiamin u. 
Tetramethylendiamin 31 II, 3602; d. Cu-Alkali-— 
30 1, 1123: d. —-Xanthogenates 321, 2941: 
Il, 521; d. Natron-— 33 II, 1569; (Modifikat. d. 
Natroncellulose, Polemik) 33 II, 2810; d. Natron- 

- I, II u. III 31 1, 2040; röntgenograph. Verh. 


v. Natron-— II beim Auswaschen mit verd. 
Natronlauge u. beim Entwässern 341, 2111; 


Röntgenfaserdiagramm u. Veränder. d. Bausteine 
d. Cellulosefaser durch chem. Prozesse (Einw, v, 
NaOH) 331, 3925; röntgenograph. Unters, d, 





Mercerisat. 30 II, 718; höhere 
—-Materialien 30 II, 232, 2254; 

u. Koll.-Struktur v. —-Substanzen 34 IL, 3731: 
taumgitter d. — 301, 3667; Gitterumwandl.- 
Phänomene bei —-Verbb. 3L 1, 1743: Gitter- 
änder.d. Nitro-— 30 II, 1528: Röntgenstrahlen u. 
Elektronenbeug. zur Best. d. Struktur v. —- 
Verbb. 34 II, 753: Elektronenbeug.-Verss. 3L1 
211: IH, 3077; Elektronenbeug. an —-Filmen 
34 II, 904; Verh. v. Kathodenstrahlen gegenüber 
—-Präpp. 30 Il, 2635. 

Konstitution, Molekulargewicht: Konst. 30 1, 
2394:;31 II, 2142; 34 I, 1024, 2577, 2578; IL, 1116 
(Stand d. —-Forsch.) 34 II, 1055; (neuere For- 
schungen) 30 II, 378; (Zusammenfass.) 3% L, 102x: 
II, 2209: (alte u. neue Auffass., Vortrag) 30 I, 
3747; (Bedeut. d. wissenschaftl. Arbeiten für d. 
Kunstseide) 30 IL, 1799: (Polemik) 3% II. 3371: 
Konst.: u. Eigg.; Zusammenfass. 31 I, 2864: u. 
Rkk. 31 I, 1097; u. Bezieh. zwischen Stoff, Form 
u. Funkt. 3% II, 2994; Konst. d. — u. ihrer 
Derivv.; echte Lsgg. u. Farbe 33 I, 411: Konst., 
Acetolyse v. Derivv. 31 II, 550: saure Gruppen 
d. Zell- u. Faserstoffe 3% II, 3568: Isomerien bei 
d. Polysacchariden 32 II, 2530; Isomerie 
Hydratcellulose 32 IH, 699. 

Größe d. —-Mol. 33 IL, 1336: Größe u. Bau 
d. —-Molekel (Vortrag) 34 IL, 2973: Mol.-Größe 
311, 257; (d. —-Krystallite) 33 II, 2974: (d. 
„Hendekamethylcellötriose‘‘) 32 IL, 3081: Raum- 
beanspruch. v. —-Präpp. 3L 1, 4: Kettenlänge 
nativer — 3211, 2197; v. methylierten Cello- 
dextrinen 33 1, 1606: Bedeut. d. Kettenlänge d. 
Cellulosemol. für d. Eigg. 31 IL, 3563; neues 
Modell u. techn. u. färber. Eigg. d. Faser (Vortrag) 
32 11, 1253; Polyoxymethylen als Modell d. 
32 11, 1905; 34 1, 2577: Mol.-Gew. 33 IL, 1428: 
(v. — u. —-Derivv.: Acetoncellulose, HUI-Cellu- 
lose) 34 II, 2974; (v. — u. Kupfer- —) 34 II, 1613; 
(Viseosität d. Schweizer-Lseg.) 32 IL, 1910: (Be- 
stimmungen in Eisessig) 31 I, 2742; (Vorsichts- 
maßregeln bei d. Best.) 3% II, 754: Gefrierpunkts- 
depress. (Polemik) 31 I, 2335. 

Kolloidehemie: —-Koll.-Chemie, zusammen- 
fassender Bericht 33 I, 2790: — v. kolloidehem. 
Standpunkt (Primärteilchen in Lsgg., Größe, Bau 
u. Eigg. d. —-Micellen) 3% I, 313; Entsteh., Zer- 
fall d. — v. Standpunkt d. Koll.-Chemie 30 II. 
3217; Oberflächeneigg. d. Cellulosefasern (Fort- 
schritte) 33 II, 3068; Benetz.-Spann. auf - 
Oberflächen 311, 1584: Oberflächenleitfähigk. 
33 11, 352: Oberflächenleitfähigk. an d. Grenz- 
fläche —-W. 31 IL, 1407: elektrokinet. Potentiale 
an Grenzflächen 30 II, 2358; Z-Potential: ı. 
Oberflächenleitfähigk. an —-Grenzflächen IE 1, 
IS89: zwischen — u. Halogenidisgeg. 31 II, 2295 
für elektrodialvsierten gebleichten Sulfitzellstoft 
u. Lsgg. fürd. Papierleim. 31 II, 933; proteidhalt. 

--Membranen 31 I, 2028; Protein-—-Mempbrane 
33 II, 352; elektr. Moment d. Doppelschicht an 
einer W.-—-Grenzfläche (Wrkg. v. Na-Seifen) 
32 II, 3372. 

Hygroskop. Feuchtigk. 31 I, 2412: II, 3415: 
33 II, 2919, 2920; (v. Bambus-—) 33 II, 2919: 


Örientierr. bei 
Gitterstruktur 


(Best. verschied. —-Prodd.) 341. 1260; (aus 
Kupferaminlsg. regenerierte gereinigte Bam- 
bus- u. Baumwoll-—) 33 II, 2919: hygroskop. 


W. in — 33 I, 4070; Hygroskopizität d. H2S0%4+- 
halt. — 31 I, 3414; Iyophile Eigg. v. — u. Derivv. 
(hygroskop. Eigg.) 33 1, 1542: Beziehh. zwischen 
Feuchtigk.-Aufnahme u. Rk.-Fähigk. 30 II, 3101; 
Verh. v. — u. regenerierter — gegen W. 30 1, 3505: 
W.-Dampfdurchlässigk. dünner Cu-Ammoniak- 
--Folien 34 II, 2773: Durchtritt v. W. u. Isobu- 
tanol durch —-Filter 32 Il, 347: Plastizität: v. 
Systemen 33 II, 2509: d. gelösten —, Ursache 
31 1,2955: Aufheb.d. Plastizität v. Derivv. durch 
Peptisat. 30 I, 2226; Plastizier. v. natürl. — u. 
--Derivv. (chem. u. mechan. Vorgänge) 3L 1. 
2040; Adsorpt. u. Quell. in Elektrolytlisgg. 
variierender Konz. #34 I, 2909: Quellen u. Lösen 
33 II, 634: Quell.-Erscheinn. an —-Fasern 30 Il, 
36; (Übersicht) 30 II, 1675; Quell.: u. Faserfein- 
bau 31 1, 2742; u. Krystallstruktur 30 I, 1461; 
Mechanismus d. Quell, v. —-Fasern 33 Il, 2962; 
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vergleichende Unterss. über Quell. u. Acetvlier 


311. 59: Löslichk.--u. Quell.-Verss. an u. 
Acetyl- 34 1. 3573: Quell. (d. Fichtenholz 
32], 1064; (v. Sulfit- 30 I, 28324: (in Perchlor- 


säure; chem. u. röntgenograph. Unters sl, 
1097: (in wss. Lithiumrhodanidlisgg.: Änderr. d. 
Röntgenspektr.) 31 II, 2718: Quellkraft d. 
thodanide, Verbb. mit Neutralsalzen 31 IL, 2564 
Best. d. Quell.-Kriterien v. 31 II, 1080: Quell 
in NaOH s. d. Abschnitt System Cellul: se-NaOH- 
Wasser. S. 529, sowie Alkalicellulose, S. 543. 
Adsorpt.-Kraft 301, 514: Adsorpt. am 
Krystallgitter v. — 30 11,529; Sorpt. v. Dämpfen 
auf . 33 Hl, 957: dureh -(rele (Mei hanismus) 
3311. 2503: Volumbeziehh. d. Syst. u. W. 
(Mess. d. spezif. Vol.) 331, 599; Bind. d. W. 
(Hydrate) 32 Il, 3563: capillarer Aufstieg v. W. 
in Faserstoffblättern 33 Il, 3639: Sorpt.: v. W. 
u. W.-Dampf 32 1, 2402; v. W. (durch reine 
30 1, 3653: (Geschwindigk. d. W.-Sorpt. an ) 
33 11. 2020: v. W.-Dampf 34 1, 3583: (dureh 
u. ihre Derivv.) 30 1, 37: 31 1, 2334; (dureh 
Baumwoll-—) 31 IH, 700: Mechanismus d. W.- 
Dampfadsorpt. durch — 33 11, 2920: Sorpt.: v. 
W.u. A. durch ; Zusammenfass. 33 I, 2086: v. 
V. 
v. 


J-Dampf durch Pflanzenfasern 34 II, 213; 
Metallkationen 32 II. 3069; Adsorpt.-Vermögen 
— für lonen 31 II, 1407; Aufnahme v. BatOH)»., 
NaOH u. W. durch — aus wss. Ba(OH)2-Lsge. u. 
aus gemischten Lsgg. 33 II, 157: Adsorpt.: v. Al- 
Salzen 30 II, 3748; v. Cr 311, 725; v. A.- 
Dämpfen 32 IL, 2304: Koll.-Bind. v. Cellulose mit 
Ä. u. A. 33 II, 694: Zurückhalt. v. Glycerin u. 
Glykolen durch Baumwoll-— 33 11, 1620: Auf- 
nahme v. Oxv- u. Aminoanthrachinonen durch 
Baumwoll- — 34 II, 2814: Absorpt. v. Farbstoffen 
durch regenerierte — 30 II, 2577: Luminescenz- 
verh. adsorbierter fluoreseierender Farbstoffe an 
-Grenzflächen 32 I, 2440; Absorpt.: v. Tannin 
durch — 33 1, 1063: 34 I, 2565: v. „„Kahlbaum''- 
Tannin 3411. 4057: v. ‚Yasha‘ -Tannin u. 
„Yamahaze‘-Tannin 34 Il, 4058; v. «-Ampylase 
34 1, 63. 

Struktur: v. —-Gel 33 II, 2503: 34 IL 792, 
2827; (röntgenograph. Unters. v. Cellulosenitrat- 
gel) 341, 3286: (Mechanismus d. Gelatinier.) 
30 Il, 3520: 34 1, 3573: (Synärese v. Viscose) 
30 II, 3520: v. XKerogelen aus Cellulose u. ihren 
Derivv. 33 1, 2086; v. —-Aerogelen 31 II, 1115: 
Ström.-Anisotropie in —-Solen 321, 198: mit 
Hilfe d. Tyndall-Lichtes aufgefundener Schüttel- 
effekt in —-Lseg. 33 I, 2067: regionale Sedimen- 
tat. v. —-Suspenss. 33 I, 3428. 

Viscositätsunterss. 3931. 3706: struktur- 
viseosimetr. Mess. 31 II, 1093: Viscosität v. . 
Lseg. 3411, 1868: (Systematik) 3211, 797; (Be 
zieh. zum Mol.-Gew.) 31 I, 3455; (Temp.-Ab- 
hängiek.) 32 II, 2634, 3564: 33 1, 1114, 1765: 
vergleichende Viscositätsbestimmungen an Lin- 
ters u. — 321, 1730; Viscositätsmess. an —- 
Derivv. 32 II. 33: (Einw. v. W.) 31 II, 2719; (zur 
Charakterisier.) 3% Il, 3365; Viscositätsveränderr. 
v. —-Lsgg. bei verschied. Behandlungen 34 1, 
3S18: Viseositätserniedrig. v. —-Derivv. 30 II, 
1690, 2976; Cu-NHs-Viscosität d. Baumwoll- 
30 1, 3504: Viseosität: v. —-Cu-Amminlsg. 32 11, 
470: 34 1, 2215: (Lsg.-Vorgang) 30 II, 2513: (Be- 
zieh. zwischen Viscosität u. Alter.-Dauer) 34 1, 
2215: (Wrkg. d. Chlorier.) 30 II, 1467; (Verf. zur 
Prüf. auf Säure- u. Oxydat.-Schäden) 31 1, 711; 
(Glaskugeln zur Viscositätsbest.) 34 I. 1737: v. 
in ZnCle-Lseg. 32 I, 2402; s. auch unter Cellulose- 
derivate, Verarbeitung, S. 542. 

Lösung: Lsg.-Erscheinn. 32 I, 3166: Phäno- 
men d. Lsg., d. Eigg. d. koll. Lsgg.. d. Faser- 
struktur 30 II, 1214: Lsg.-Zustand d. —-Verbb. 
33 IL, 3834: lösl. oder peptisierte - 32 11, 798: 
Löslichk. u. Löslichk.-Beeinfluss. 31 II, 1966: Be- 
zieh. zwischen <-—-Geh. u. Löslichk. in KOH bei 
abgebauten Derivv. 311, 448: Unlöslichk. in 
konz. Neutralsalzisgg. 321. 2403: Auflsg. v. 
Derivv. (Löslichk.) 30 I, 37: (Mechanismus) 32 I, 
3414; (Festigk. in Abhängigk. v. d. chem. Zus.) 
311, 2334; Dispergier. in organ. Lösungsmitteln 
31 1, 447: Unterschiede zwischen d. Dispersitäts- 
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Cellulose 


zustand v. isolierter Holz- u. Baumwoll in 
Kupferamminlsgg. 31 1, 448; ultrazentrifugal: 
Dispersit itsbestimmungen 30 IL, 3815: 3 1. 447 
Löslichk. in Zn- u. Cadmiumtetramminhvdrat 


33 11, 2767: Verwend. v. Zn-Salzen uls 

Lösungsm. 34 Il 565; Auflse. in ammoniakal 
Salzlisggr. 33 662: Svst Uu-Ammin 34 I 
162 2 -Kupferamminhvdroxyd-NaOH 
(Bodenkörperregel) 31 I, 1456; Verkupfer. v 

Fasern (Kinetik) SOI, 2514: (Geschwindigk 
33 11, 2077: Fluidität in Kupferammin (Anderr 
bei d. Chlorkalkbleiche) 3 IE, 1051: Auflsge. ii 


Kupferoxyrdammoniak 301, 1248, 2726: IH. 36 
2513: (RK.-Wärme u. -Geschwindigk.) 32 IL, 1285 
(lösl. u. unlösl. Form d. nativen ‚232 1368 
(Best.) 32 11; Charakterisier. durch Lösbark 
Unterschiede in Cu-Amminlse sl. 40 IsTu 
Svst. CufOHje-Athvlendiamin SH, ol 


Thixotropie bei -Cu(OH )2-Athylendiaminisgg 
33 11, 301; Auflse.:in Cu-Athvlendiaminisge. 30 I 
2514, 2515; (Polemik) 30 1, 2120: in Kupfer 
amımin- u. Nanthogenatlse. (Best. mit d. Ultra 
zentrifugenmethoden) SE IL, 447: in CuO-Athylen 
diamin- u. Schweizerscher Lsg. (sich abspielends 
chem. Rkk.) SE I, 928: in Schweizers Reagens 
32 11. 1160: Ersatz d. Cu d. Cu-Athvlendiamin 

-Lsgg. durch Co 3231, 2831: Guanidonium 
eupri- 30 Il, 2515; s. auch unter Cellulose 
derivate, Verarbeitung, S. 542 

System Cellulose-Na0OH-Wasser: Syst 

NaOH-W. 321, 3052; Löslichk. in NaOH 31 1 
3672: Veränderr. durch alkal. Lsgeg. 34 IH. 3500 
l,sg. v. chem. modifizierter Baumwoll- in alkal 
lser. 34 II. 1613: Alkaliaufnahme I 1. 2042 
IH, 657: Aufnahme: v. NaOH aus verd. Lsg. als 
charakterist. Eig. u. Anzeichen für vorangegan 
gene Quell.-Behandl. SE IE, 1093; v. Ba(OH): 
NaOH u. W. durch aus wss. Ba(OH)e-Lseg 
u. aus gemischten Lsgg. 33 II, 157; Addit.-Verbb 
mit W. u. NaOH 34 IL, 753: mit NaOH, Säuren 
u. W. 33 11, 3833: Einw.: v. Alkali 31 I, 1199 
II. 2398: v. Lauge auf native u. mercerisierte 
(Wärmetönn.) 33 1, 635; v. Atznatron 34 II 
1393, 2150, 3567: Quell. in Alkalilauge 301 
458: II. 1466: 32 1, 2526: 33 L, 1542: (Affinitäts 
beziehh. zu wss. Lseg.) 30 IE. 35. 718: Sorpt 
v. NaOH an 33 II, 058; (vom Standpunkte d 
Hvdrolysentheorie) 31 I, 3662: (bei verschied 
starken —-Filmen) 30 IL, 3121: CWärmeentwickl.) 
30 Il. 536; (u. Mercerisieren) 30 1, 2=825: 33 1 
2192 B. auch d. Absı hnitte B: handı In mil 
Alkalien, Ss. 537 u. Alkalicellulose, Ss. 04:3. 


Reaktionen. 


Kinetik d. -Rkk. (Zusammenfass.) 34 I 
2840: (theoret. Betracht.) 33 II, 2077; Rk.-Weis« 
bei Gebilden ımit großer innerer Oberfläch« 
321, 1224: Reversibilität d. Gleichgewichte bei 

-Rkk.. Hvdrazincellulose 33 II, 1860; unge 
wöhnl. Rkk. (Herst. v. Derivv,, Verh. gegen 
Säuren u. Basen) 31 II, 2805. 

Abbau 321, 3413: II, 2125; (u. Struktur) 
331. 3021; (beid. Kunstseidenherst.) 323 1731 
(in Gew. v. Benzolsulfonsäure) 3. 1, 928: chem 
\bhbau v, Leinen- (‚„.Löslichk..-Zahl ) 331 
2194: Depolvymerisat. (Umwandl. im Viseos« 
prozeß) 331, 607; depolvmerisierte aus Holz 
u. aus Baumwolle 33 1, 764; resistente Anteil 
331. 765: Unterss. über d. ,resistenten Anteil’ 
d. Thirienazellstoffs 34 1, 533: Decarboxvlier 
d. — v. nativer Zus. 33 I, 2306; partieller Abbau 
v.tier. — 331, 2938; Verlauf d. Zers. v. Pflan 
zen-— 34 11. 3547: Hvdrolyse (Kinetik) 30 I 
545: 32 L, 3167: (Geschwindigk.. Ve]. mit anderen 
Kohlenhydraten) 30 II, 3748; (Zwischenprodd 
30 1, 1922: 311, 3108; (—-Triacetat) 381 
1765: (Änder. d. Hydrolysezahl bei verschied 
Vorbehandl.) 31 I, 3228: (d. — v. unreifer Kürbis- 
frucht) 3% I. 1660; (v. Mannocellulose, optimale 
Ausbeute an Mannose) 3% I, 3460: Mol.-Größe d. 
niederen —-Hydrolyseprodd. 3211, 199; Einw.: v 
Säuren (chem. u. röntgenograph.Unters.)3 1 1, 927 
stark verd. Säuren ind. Hitze 31 Il, 1076; Einf] 
d. Behandl. mit verd. HNOs auf d. Konstanten 
v. Baumwolifasercellulose 3% II, 2150; Abbau: 
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mit verd. HCI 34 II, 2924: durch HC] unter einen Schwamm 30 II, 496: Verwertbark. durch 
Druck 32 11, 697: (Mechanismus) 34 I, 2576: Agaricus campestris 32 11, 3108. 
KEinw.: v. H2S04 (Hydratcellulosebldg., röntgeno- Cellulosevergär. (Überblick seit 1906) 33 1 
graph. Unters.) 33 II, 804: (Darst. v. -Amv- 2619: (bei [H’] 10° bis 10°) 321. 462*: (bei Ideı 
loid) 3 I, 1438: (Verwend. d. Amyloideffektes in hohen Tempp.) 30 1, 2664: Vergär. mit . ara 
d. Textilindustrie) 31 I, 2054: v. Eisessig-H2S0O4- Bakterien 3% I. 2371: bakterielle Gär. 30 I, 3201 v. x 
Gemischen 3 IL, 2987; Acetolyse 33 1,, 1605: aerobe Gär. SE Il, 2024; anaerobe Cellulosegä: 141: 
(v. Bambus-—) 31 1, 2608; (mit Sulfoessigsäure) durch Bakterien (Gär.-Prodd.) 301, 194% 
30 IL, 1214; (Prodd.) 331, 1606; (Zwischen- —-vergärender anaerober Mikroorganismus, U, 
prodd.: Mol.-Gew. d. Biosanacetats) 30 I, 3430; cellulosolvens. (Nov. sp.?) 321, 3078: Abbau 
(Bldg. eines Kohlenhydrates, das d. Röntgen- durch Mikroorganismen (aerobe sporenbildend: 
diagramım d. Hydrat- zeigt) SL I, 3456: (zwei -Bakterien) 31 II. 3008: dureh Cellulosebaeillus Bid; 
kryst. Formen d. Glucosepentaacetats) 30 11, 378: myxogenes u. Cellulobaeillus mucosus 32 IL, 1015 zells 
(Bldp. methylierter Tri- u. Tetrasaccharide) Isolier. eines thermophilen vergärenden Orga- SOEN 
Fl I, 928; (Bezieh. zwischen u. -Dextrinen) nismus SB IE, 2154: mit vergärenden thermo- ı 
321, 376; (wasserlösl. Dextrine aus ) 3211, philen Erregern gefundene Bakterien 3 IL 
lzE 2154; Vergär. durch thermophile  Bakterieı 

Trockene Dest.30 II, 2116: Best. d. Anfangs- 331 2568: IL 2154. 2205*: (d. Vergär. beein- 
temp. d. tlerm. Zers. (Bezieh. zur chem. Homo- flussende Faktoren) 321, 2>58: (Gärprodd.) 
genität) 3% 1, 1910; Tieftemp.-Dest. 321, 769; 34 1, 559; (Herst. v. organ. Säuren) 33 IL, 2204* 
Bldge. v. künstl. Bitumen aus ° - ohne Hydrieren (zu Essig- u. Buttersäure) 33 II, 1103*: (zu Essig- kal. 
8 II, 2218; Druckhydrier. (Teerausbeute) SE IL, säure u. Glucose) 34 I. 1728*: Rolle d. thermo- 3741 
1521; Druckerhitz. in Gew. v. W. (Unterss. über philen Bakterien bei Herst. v. künstl. Dünge- Pap 
d. Entsteh. v. Kohle u. OD 30 II, 1635; künstl. mitteln 33 II, 2045; Vergär. mit Milchsäurebäük- Verl 
Inkohl. (in neutralem Medium) 321, 2117: H, 150; terien (Gewinn. v. Alkoholen, Ölen) 34 I, v65*; Zeil: 
(in alkal. Medium) 32 IL, 1991, 3330; (bei Gew. Gär.-Prodd. 31 1, 925*; (aus Maisstengeln Anz. 
v. starkem Alkali oder CaCOs; Frage d. Ent- 30 II, 3048: Verzucker. v. — halt. Material =. ar 
steh. d. Erdöls) BB II, 2218; Zers. durch Behandl. Holzverzuckerung: s. auch Zellstoffablauge, Ver- | Ten 
mit Alkali bei hoher Temp. 30 IL, 1065: Über- wendung, S. 539. £ 2 | 265/ 
führ.: in Humussäuren 321, 2504: in synthet. Enzymat. Abbau: v. natürl. u. umgefällter zieh 
Lignin = 11, 3552; Herst. einer d. natürl. in u. v. Kunstseiden 30 II, 2768: v.— u. Spaltprodd. ws 
allen Stücken entsprechende Kohle 31 I, 104; 33 II, 2148: Spezifität —-spaltender Enzyme 33 Dur 
sogenannte koll. Kohle aus — u. H2504 33 1, II, 2148; Spalt.: durch Luizym 3B II, 3408; dureh Auf: 
3390. polysaccharidspaltende Enzyme 3211, 2666; Ab- er 

Oxydat. 30 II, 385; (Abbau nach Hehner) bau: v.gebleichter Kunstseide-— durch Schnecken- | Stru 
Sl, 445: (Bldg. v. Biosanacetat) 331, 2706; cellulase 30 IH, 3217; dureh d. Cellulase aus d. | u. d 
Hydrier. 33 1, 4077 Katalyt. Hydrier. 30 1, 129*; Darmflagellaten d. Termiten u. d. Rotauges bleis 
Chlorier. 30 IL, 1467: (KEinfl. auf d. Eige.) 31, Sa ll, 3144: -Verdauung: im Organismus d. Stro 
1040, 3741: Färb. durch wss. JodIsgg. #83 IL, 1178; Wiederkäuer 32 II, 1650, 20989: bei d. Ciliaten Cell 
kinw.:v. Hypojoditise. auf —-Präpp. 3011, 2513; d. Wiederkäuermagens 34 1,3615: durch Schwein Pekt 
v. HF BOT, 364: 32 11, 1158: v. BrY5 32 1, 1212: 341, 1900, Ausnmutz. d. Holz-— beim Menschen auf ı 
v.JF7 311, 1734; v.OF 34 1, 2728; v. FSOs3H 32 1, 969; Zerstör. im Darmkanal v. Mensch u. (sch. 
331, 216: v. H3PO4 331, 3441: v. SO2 331, Tier 31 1, 3583: Einw. tier. Gewebe auf — 33 I, Chat 
3144: v. SOC 3 11, 2305; Verh. gegenüber 2698; Abführwrkg. regenerierter — bei d. Nalır. läng 
Bisulfit- bzw. Schwefligsäure-Lsg. IE LT 257; 341. 3879. Stud 
Einw.:v. Naauf—infl. NH3 32 1,516; v. NaOH ’ Glät 
(Färb. bei Salzzusätzen) 3O II, 2328: v. Na2UO3 Cellulose A. Berg 
32 TI, 1159: Red. v. Agll u. Ag) in alkal.-—- Einw. v.CatOH)2 (zur Kenntnis d. Saccharin- Ssulf 
L,seg. 32 1, 2414: Cu-Abscheid. aus schwefelsauren säureumlagerr.) 30 1, 2304. one 
CuSO4-Lsgg. durch -halt. Prodd. unter Druck \ Einı 
34 II, 2165: Einw.: v. CH3MgJ 30 1, 672: v. Cellulose B. \, Nazt 
CH2O 31 II, 1274: v. aromat. Diazokörpern | Säur 
30 1. 1463: Herst.: v. -Aminen 30 1. 2655: Struktur 301, 38: Röntgenbild SE IL, 2143; vers 
v. -Amin u. -Anilin 301, 1924: Nitrier. Mindestäquivalent 321, 516. 100° 
s. Nitrocellulose, S. 551: Veräther. bzw. Ver- ? | schic 
ester. s. Celluloseäther bzw. -ester, S. 545 bzw. Pe ellulose. 3458 
547; Verzucker. s. Holzverzuekerung. Geh.: v. Sisalhanf 301. 1720: v. Bau | 4071 

Biochemisches Verhalten. wollfasereellulose (Einfl. d. Behandl. mit verd. | 

DE ru } HNOs) 3% II, 2150: v. regenerierter Cellulose 

Biol, Einleit. zum —-Symposium 34 I, 312; Kupferammin- Alkalilsg. (Abhängigk. v.d. Alter 
bakterielle Zers. unter niedr, O-Spann. 341, 3411, 753; Extrakt. aus Pflanzenrohstoffen 30 1 
3607 Fe-bedürft. --Zzerstörende Bakterien 33 I, 1526: Abwesenh. im Tuberkelbaeillus 34 1, 2437 Zei 
2710: Lers : dureh Stammkulturen bestimmter Bezieh. d. -Geh. v. Papier zum künstl. Altern Leils 
Bakterienarten 30 I, 1164: durch Baeillus ther- 301 1244 Top 
mofibrineolus n. sp. 30 IL, 2274: durch Xvlo- = £ 3 ’ > de 3 
phagen 3% I, 1828: aerobe u. anaerobe Zerstör. e Verlauf d. Darst. aus Zellstoff mit Alkalı 2773 
(Zus. u. Zers.) 321, 1113; aerobe Zers.: durch 30 I, 1556; ‚Herst. (Verwend. v. Atznatron In d. Min 
Itersonia ferruginea 33 II, 730: auf d. Riesel- Bleicherei) 3% 1, EEOO,  FierBb. NY, —TREEHENG aush 
feldern BB IL, 730: anaerobe Zers. in Salzseen Zellstoff s. Cellulose (Technischer Teil, a-Celtu- Zeils 
33 11. 730: Zers.: im Boden 32 I. 694: II, 1030: lose), 8.537. manı 
331. 1304: (Einfl. v. Temp. u. Feuchtiek.) Dispersitätszustand: in Kupferamminlsg 1229 
311, 2382: (Einfl. v. Hülsenfrüchtler- u. Nicht- a I, 448: in Kupferammin- u. Nanthoge 1 
hülsenfrüchtlerrückständen) 33 IL, 1079; dureh natisg. (Best. mit Hilfe d. Ultrazentriiugen- herst 
Mikroben aus sulfathalt. Boden 31 1, 3579; methoden) 3E A, 447: hygroskop. Feuchtigk. Holz 
in Waldböden d. Philippinen 3% I, 1865: Mikro- 31 1, 2412, Bezieh. zwischen —-Geh. u. Los- sicht 
biologie d. Stallmistzers. im Boden 3L I, 2382; liehk. in KOH bei abgebauten Cellulosen 31. 2031 
Nitratzeh. d. Bodens in Gew. v. in Zers. befindl. 448; Methylier. 331, 764: Derivv. aus einer Unt 

(Temp.-Einfl.) 33 I, 837: -Geh. d. Boden- Cellulosefaser v. hohem -Geh. 30 Il, 271%: Koel 

humus (Einfld. Kulturpflanzen, d. Mineraldüng. Verss. mit Viscose aus 30 IL. 334. | 3325 
u. d. Acidität) 33 I 3485: Definit. d. Humo- Best. 30 II, 2331: (Vgl. d. Methoden) 30 Il, SL] 
eellulosen 341, 11585: Abbau: durch Wald- 652: (Übersicht) 30 HM. 1163: (Standardmeth zellst 
streubakterien 34 II. 624: d. Laub- u. Nadel- 3ıı 2701: 321, 471: (im Papier, vorläuf. 321 
streu durch Basidiomyceten 30 11, 3303: in amtl. Standardmeth. d. Tappi) 323 1, 2787: (v. blem 
Pilanzenmaterial durch Reinkulturen v. Pilzen %-, B- u. »-Cellulose) 33 I, 335: Best. d. -Geh. 4037 
u. Bakterien 32 1, 2057: d. Spruce-Holzes durch in Zellstoff s. Cellulose (Analyse), S. 540. stoff 

















5-Cellulose. 


Unters. d. aus Zellstoff 
Identität v. Oxvcellulose mit u. Cellodextrin 
3921], 1159: Bldg. 31 1, 257: Einfl. auf d. Quell 
v. Sulfitzellstoffpappe 30 I, 2=25 i 
1415; Best. v. &-, P- u. (el 


7 


y-l 'ellulose. 


Unters. d. aus Zellstoff 393 II, 34155 
Blde. 311, 257: Einfl. auf d. Quell. v. Sulfit- 
zeilstoffpappe 301, 2825: Schädlichk. für d. Vis- 
eoseherst. 32 II, 1159; Best. v. &-, 5- u. y-Cellulose 


331, 335. 
Technischer Teil. 
Eigenschaften, Reaktionen. 


Chem. Zus. d. Holzstoffes 34 I, 1584: phvsi- 
kal. u. chem. Eigg. gereinigter Holzfasern SE L, 
3741: Klassifizier. v. Zellstoffen in Bezieh. zum 
Papier 33 1, 1868: Struktur v. Zellstoffpappen u. 
Verh. d. Fasern 32 1, 2254: Eigg. v. Zellstoff u. 
Zeilstoffblatt (Einfl. d. Faserlänre) 32 II, 3977 
Anzahl v. Strahlenzellen (Einfl. d. Arbeitsverf.) 
31 II. 2238: Zustand d. W. im Holzstoff bei tiefen 
Tempp. 34 Il; 3334: Hydrat. 32 1, 1594, 2654, 
2655: (als Blattfestiek.-Faktor) 331. 1048: Be- 
zieh. zwischen Hyvdrat.-Fähigk. u. Pentosangeh. 
v. Weichholzzellstoffen 34 I, 479: Vel. v. W.- 
Durchlässigk.-Skalen v. 30 Il, 2977: Einfl. d. 
Aufschlußgrades auf d. mechan. Eirg. v. Sulfat- 
u. Sulfitzellstoffen 30 II. 653: Veränderr. in d. 
Struktur v. Holzfasern während d. Kochprozesses 
u. d. Bleiche 34 II, 2624: Zus. d. Aschen v. ge- 
bleichten u. ungebleichten Sulfit- v. Kraft- u. 
Strohzellstoff 30 11, 650: techn. Bedeut. d. 
Celluloseberleiter (Pentosane, Hemicellulosen u. 
Pektin) 33 I. 68: Einfl. d. Begleitkohlenhvdrate 


aufd. Festigk. v. Zellstoffen 34 I. 1260 -Harze 
(schädl. Wrkg. bei d. Papierherst. u. analvt. 
Charakterisier. d. Zellpeche) 34 I. 1905: Reiß- 


länge 31 IL, 347: 
Studien an (Einflüsse v. 


Falzfestigk. 30 II, 3663: opt. 

Mahl... Füll., Koch., 
Glätt.) 3% II. 3695: Überführ.-Kurven (Roes-, 
Beremann-, Tingle- u. Sieber-Zahl für Sulfit- u. 
Sulfatzellstoff) 33 IH. 058: Austausch v. Kat- 
ionen bei starkem Sulfitzellstoff 33 II. 2609: 
Rinw.: v. Salz 321 2112: 331, 2337, 3821: v. 
Na2C’O3 3211, 1159: neutraler Salze u. verd 
Säuren auf Sulfitzellstoff 31 II. 2676: v. wss. SO2 
verschied. Konz. auf gereinigten Sulfitzellstoff bei 
100° 31 1. 2743: Verh. v. Sulfitzellstoff mit ver- 
schied. Lieningeh. gegen Thioglvkolsäure 31 I, 
3458: Färb. v. Holzstoff durch Benzidinsalze 33 1, 
070, 


Zellstoffabrikation. 
Allgemeines. 


Rohstoffe d. Zellstoffindustrie 34 II. 3333: 
Zellstoff u. Rohmaterialien 331. 2019 
Topochenie d. Verarbeit. v. Holz u. Cellulosı 
33 1, 4070: Herst. aus deutschen Hölzern 34 Il. 
2773: in d. Zellstoffindustrie Canadas verwandts 
Mineralien 3% II. 3200: spezif. Gewicht u. Stoff 
ausbeute v. Zellstoffholz 34 I, 20096: Unters. an 
Zellstoff für Viseosefabrikat. (zwei Arten v. 
mandschur. Tannen: Ausbeute an x«- 341 

] 


seine 


1229; Wert v. Lauanholz als Zellstoffmaterial 
34 1, 3677: Bewert.d. Südkiefern für d. Zellstoff- 
herst. 34 II, 2624: Verwend.-Mörglichk. brasilian 
Holzarten für d. Zellstoffherst. 30 II. 2078: Aus- 
sichten d. Zellstoffabrikat. aus südl. Hölzern 30 1, 
2031: Ausbeut. trop. Hölzer 30 1, 2655: chem 
Unters. d. Zellstoffe aus „.Ezo" -Fiehten 34 I. 791: 
Kochverss. mit ..Doronoki'' u. ..Ezovanagi' 32 1. 
3325: Aufschluß v. „.Doronoki' u. .„Ezovanagi' 


31 11,793: Eucalvptus saliena als Quelle für Holz- 
zellstoff 30 I, 1721: Herst. aus d. Olivillobaum 
32 II, 2760: Algen d. Sargassomeeres u. d. Pro- 
blem ihrer Verwert. in. d. Zellstoffindustrie 34 II, 
4037; Verwend. v. Nutzholzabfällen für d. 
stoffindustrie 30 I, 2=22. 


Cellulose 


Geschichte. Fortschritte. 


Erste Verss. zur Herst. v. Sulfitstoffer 
Deutschland 30 1, 2046 ö Jahre deutsche Ze] 
st dustrie SE L, Te Herst n d. letzten 
0 Jahr: Eint wissenschaft Forsch 1 ı 
mr ’ Jahr Fortschritt ıiı l. »Suilit tuustr 
32 j Entw. d. Zellstoffel 321 
40 Ial sbericht i d Lu tot lerei 
33 2912: Fortschritte in d. Zellstoffpruf. 1931 
32 11, 471 u. Papier (Literaturübersicht ) 34 11 
2623; Unterss. über Lienin u. Paj icherei 
(d t 1 L.it tr 341 „une 4 etie 
deutsche Veröffentlichungen 34 1, 124 leut 


1923) 30 1 04: (Jamuar bis Juni 1829) 30 

Sa 1, 546. (1% 
3% 1, 2095: Cellulose u. ihr Platz in d. Industrie 
(Überblick) 33 1, 3262: Zellstoffind. Kunstseidern 
ndustrie (Vortrag) SE 11 656 
schaft! (rurellagen d Celluloseherst u «dl 
Bleiche vegetabiler Textilfasern 331 15° 
industrielle Entw. (Gewinn. mittels Bisulfit: An 
wend. zur Kunstseidenfabrikat.) SB I, 13=4: Ent 
wicklungen in d. Holzstoffherst. SE L 2138 
Forsch. u. Entw. in d. Industrie (Zukunfts 
probleme) SE 1 (Bedenut 30 Il, 2320 
Forsch.-Probleme 321, 2254: Forschungen brit 
Chemiker auf d. Gebiet d. Cellulose u. d Papier- 
macherei 33 11. 1619: Fortschritte: in Chemie u 
Phvsik d. Cellulose in Bezieh. zum Zellstoff 31 N. 


MALEN Wissen 


zund 


47; ind. Technologie (Vortrag) 30 IL, 3663: in d 
Zellstoffindustrie 301, 2957: (alle. Überblick) 
34 1. 470: (kolloidehem.) 32 L 2526: neue Ergel 


nisse u. Fortschritte in d. Zellstofftechnik Il. 
334: techn. Neuerr.: d. Zellstoff- u. Holzschlift 
fabrikat. im Jahre 19533 34 II. 866: in d. schwer 
Zellstoffindustrie 30 11, 2078: 3, 1. 2138: II. 1078 
Fortschritte in. d. Zeilstoffindustrie Europas 30 1. 
1246; Fabrikat. im paeif. Nordwesten 30 I]. 2200 
Verff. u. Erzeugnisse in Virgirfia 31 II. 1078: Zell 
stoff aus italien. Hölzern in d. Wirtschaft u. d 
Verteidig. d. Nation 3% IE, 3866: Herst. v oder 
Halbstoff ineinem Arbeitsgang EL, 22=88*: neues 
Verf. zur Gewinn. v. Cellulose aus Holz bei 
niederen Tempp. ohne Druck (nach Wedekind) 
321, 3516; 11, 797, 1549, 3644 Aufschluß x 

Pflanzenfaserstoffen mit Hilfe v. organ. Lösung 

mitteln (Dioxan unter Zusatz v. Katalvsatoren) 
SS IE, 241°: neue Holztrenn.-Verff. (Extrakt. d. 
Lienins) 34 I, 971: neuer Aufschluß v. Fichten- 
holz 3% Il, 4038, 


Allgemeine Technik. 

Baustoffe (Übersicht) 32 II, 1009: Gummi u 
seine Anwendd. #34 1. 633: Harteummi (Kbonit) 
zur Auskleid. v. Gefäßen 31 IL, 3174: Verwend 
v. „Heraklith’’ 31 II, 656; v. Maschinenteilen aus 
geschichteten Harzprodd. 34 1, 2005: d. bitu- 
minösen Anstrichmittel Inertol u. Palesit 301, 
2029; Alfolisolier. in d. Zellstoffindustrie 33 I 
3360: Filterplatten für d. Zellstoffgewinn. (Legier. 
aus Al, Ur, Cu) 33 I, 3820*: Vorteile v. Cu-Röhren 
für d. Befürder. v -M. 31 1, 382: rost- u. säure 
heständ Stähle 34 IH, 2275 Körr: x. u. korrosions 
beständ. Legierr. 34 II, 664: korros 
standsfäh. Legierr. 301. 2=22 Metallanfre 
(V2A u. V4A) 321, 2897: Korro in Sulfat 


ionswider 


zellstoffkochern 33 I, 2213: Bekämpf. d. Korr 
Verluste (Fortschritte) 32 11. 3325: korr n 
beständ. Legierr. für Sulfitfabriken 30 II, 2461 
Widerstandsfähigk \ Legierr. gegen Sulfit 
korros. ] 


30 II, 798: v. Cu 


über Sulfit 30 II, 1911: Sulfitverf. u. Edelst 
32 1, 2375, 3516: HI, 1549, 1857: 393 IH, 192 } 
Legierr. im Sulfitbetrieb 30 1, 2=22: Cr-Ni-Guß 


ind. Sulfitindustrie 31 11. 3057 
im Sulfitbetrieb 33 II. 2588: Gefäbmaterial für 
Sulfitlauge aus Cr-Ni-Stahl 
Verh. v. Cr-Ni-Fe-Legierr. in Sulfitlaugen 
107%; Prüf. v. gewöhnl. u. stabilen /A \.Stahl- 
legier.-Schweiß 1l 

Schmier- u. Dicht.-Mittel für d. Dicht.-Büchsen d 
Umlaufpumpen u. del 

1034*; Schmierwirtschaft in d. Zellstoffindustri« 








Cellulose 


Praktikers 3 II, 1371; Quali- 
Schmiermitteln 30 II. 317: 
Zellstoffindustrie 30 I, 


v. Standpunkt d. 
tätsfeststell. v. 
Kohlenstaubfeuer. in d. 
yo 
Para Du u 

Verwert.: u. 
literatur 1925 


Aufarbeit. d. Abgase (Päatent- 
1950) 311, 1039: (Patent- 
literatur 1930— 19531) 31 II, 3686; v. Nebenprodd. 
d. Zellstoffindustrie d. USA SL IL, 514: ®. E- 
triebsabfällen 30 L, 1402: (zu Düngemitteln) 32 
1146*; Gewinn.: flücht. De st.-Prodd. aus Koc ie r- 
abgasen durch Kühl. 31 I, 714*:; Fabrikat.-W. in 
d. Zellstoffindustrie (Vortrag) 31 I, 3709; (An- 
forderr.) 31 I, 2138; Schleim in Ze jr toffabriken 
(Methoden zu seiner Verhüt.) 31 II, 932: (Litera- 
tur 1906— 1930) 31 1, 3709; (Be kämpf,) si E.211: 
(Verwend. als Zusatz zu Papier) 33 I, 3262; Gas- 
ehutz 33 II, 3465; Gase aus d. therm. Zers. ge- 


wöhnl. brennbarer Stoffe (Giftiek.) 33 IL, 1069; 
Sulfitgasvergiftt. 30 IL, 2403. 
Aufschlußverfahren. 
Allgemeines. 
Entrinden v. Holz 3211, 1554*, 1860*; 


(Thorneschälmaschine) 31 I, 181; (u. Entbasten) 
31 Il, 796*; Zerkleinern v. Holzschnitzeln 3% II, 
865*; (u. Waschen) 31 I, 2285*: Vorbehandl. v 
Holz zwecks Herst. v. — 31 IL, 2956*; IL, 659*: 
32 11, 2304*; (mit W.-Dampf u. heißen Gasen) 
31 I, 550*; (mit essigsäurehalt. Fll. unter Druck) 
321, 315*; Dämpfen v. Holz 32 II, 3506; Vor- 
koch. u. Zerfaser. d. Holzes 323 II, 1860*; Tränk. 
d. Schnitzel vor d. Koch. 30 II, 1162,32 I, 3244*. 
Kocher (Anordn.) 32 IL, 1859*; Sulfitkocher 
für Forsch. u. Unterricht aus KA 4-Metall v. 
251 Fass.-Vermögen 33 1, 2336; gläserner Auto- 
klav zur Be ob: 1c ht.d. Rk.-Vorgänge beim Zellstoff- 
kochen 33 1, 2582; Zellstoffkocher: mit ringförm. 
Saugvorr. NY Il, 3152*: mit Pumpe u. Leitt. für 
zwangsläufigen Umlauf d. Lauge 33 1, 3652*; 
Zentrifugalpumpen, D. u. Temp. d. beförderten 
Fll., Berechn. d. spezif. Gewichtes v. -W.- 
Mischungen 33 II, 950: Material zum Ausmauern 
u. Verfugen v. Sulfitkochern 3 I, 1542; Auskleid.- 


Material für Kocher 32 IH, I850*: (Ur-Ni- 
Stahl) 33 I, 3517: (Kohle) 32 L, 2785; 33 I, 3517; 
(Kautschuk-Zementmischungen) 34 11, 1381*; 


Zellstoffkochermörtel („‚Asplit'" d. 1. G. Farben) 
33 1, 3034; (skandinav.) 33 IL, 430: Lsg. d. festen 
Ablagerr. in mit Dampf erhitzten Heizflächen in 
Zellstoffkochern 34 II, 2627*. 

Füllen v. Kochern mit Holzschnitzeln 30 II, 
168%: 1 I, 550*; (Syst. nach Fresk) 3L 1, a 
Beschicken v. Koc hern 30 IL, 3221*: 321, B 
1968*: II, 1256*: 3% I, 3538*:; (Füllen unter r Y a- 
kuum) 341, 482%: (für Strohkoch.) 33 IL, 1513*: 
(u. KEntleeren) 35 II, 1622*; Entleeren v. 
Kochern 31 II, 2508*: Ausblase n d. Kocher 32 1, 
2790*; II, 1859*, ISGO*: (Verlust an Ausbeute u 
Qualität) 32 1022; (Vermeid. v. Verlusten) 
3% 11, 657; Auswaschen d. Kochfl. aus Kochern 
33 I, 532*. 

Kochprozeß (Rolle d. W. bei d. Holzkoch.) 
30 1, 3262; unkondensierbare Gase aus d. Koch. 
33 11, 300: Überwach. d. Kochvorganges 32 I 
28098*; Explos.-Ursachen eines Kochers 30 II, 
10925; Einhalt. einer bestimmten Konz. d. Koch- 
lauge 33 II, 2922*; Aufheizen v. Kochern 32 
2404*: Erhitzen v. Kochfll. ohne Krustenbldg. 
321, 2914*; Abkürz. d. Abgasezeit v. Kochern 
321, 472*: Temp.- u. Druckkontrolle (Tycos 
eontrol system) 32 IL, 1099: Entw. d. Benson- 
kessels (Verwendbark. in d. —-Industrie) 3% I, 
2849; Herst. v. Kochfl. (Benutz. d. Abgase u. 
Dämpfe u. Ausnutz. d. Wärme) 33 I, 701*; “mit 
hohem Säuregeh.) 33 I, 2393* ; gleichmäß. Kocher- 


säure 32 II, 1549: richt. Zus. einer Koche rlauge 
34 11, 566; Behandl. v. Kochlaugen 30 I, 2657 


Zellstoffrohlaugen durch Er 
Regel. d. D. d. Kochf]. 32 II, 
cellulosehalt. Material 30 I, 
2494*; 33 II, 1453*; 34 I, 1587, 3237; 1, nr 
1IS72*, 2626*; (in Schnitzeln u. Blockform) 3% 

2013*; (App.) 30 II, 1014*: (kontinuierl.) 30 Hi 
1015*; (in ununterbrochenem Betriebe) 33 

160*, 315*; Il, 3502*; 341, 637°; (in einer 


Kaustifizieren v. 
zusatz 3% II, 1708*: 
1723*; Verkochen v. 


532 





Batterie v. Kochern) 30 II, 336* 


: (in möglichst 
kurzer Zeit in einer horizontalen Drehtrommel) 
31 II, 2678* ; (unter Einführ. gasförın. Reagenzien 


an mehreren Stellen in d. Kocher) 31 II, 797» 
(unter Einleiten v. Dampf bei bestimmtem u. kon. 
stantem Druck) 34 IL, 3871*: (unter möglichst 
geringem Dampfverbrauch) 31 II, 1955*; (unter 
Ausnutz. d. Abdampfes) 31 I, 356*: 32 IL, 2565» 

33 1, 701*; Herst. v, veredeltem bzw. x-cellulos». 
reichem Zellstoff s. d. Abschnitt: Verarbeitung, 
Ss. 536 u. a-Cellulose, S. 537. 


Sulfitverfahren. 

Frühere Bisulfitkochverff. 30 I, 2839; fabri- 
kationstecehn. Entw. in d. Sulfitzellstoffabrikat, 
(krit. Unterss.) 301, 1723: II, 650: Sulfitverf, 
(Fortschritte) 31 II, 2084: 33 II, 504; (krit. Be. 
sprech.) 32 II, 3499: (direkte Koch., Polemik) 
3211, 3325; (neue Entwicklungen) 321, s02 
(Verbesserr. u. Kontrolle) 3211, 1550, 212% 
(Neuerr. in. d. beiden letzten Jahren) 30 IL, 2715 
(amerikan. u. schwed. Arbeiten d. letzten Jahre) 
30 II, S3>. 

Herst. v. Sulfitzellstoff in 2 Stufen 321 
S96*; II, 1561*; Laugenvorwärm. unter Druck 
(neuere Arbeiten) 32 IL, 1253; Verkochen v. Holz- 
spänen (Druckregel.) 32 1, 471*: I, 2394*; Vor- 
teile d. Chemipulpverf. 30 1, 838; Lurgikochver! 
3411, 1228: Nielsens Kochsyst. 321, 2526 
Sulfitkochverf. nach Haglund 34 IH. 2315: Ein- 
riecht. zum Kochen aus einer Batterie v. 3 Kocher: 
31 II, 936*: Brobeck-Calorisator in d. Toppila- 
Sulfitzells toffabrik 3211, 146; Herst. im Kreis- 
prozeß 321, 1315*; 34 II, 1397*; Laugen- u. 
Stoffumwälz. im Kocher 34 II, 2150: Bedeut. d 
Laugenzirkulat. 301, 1723: 32 IL, 638: Verss. 
zum Auslaugen durch mehrfache Zirknulat. d. 
Lauge 34 II, 3458; Imprägnier. v. Holz, Zwangs- 
zirkulat. 30 IL, 2075: mittelbarer Zwangsurmlauf u. 
Einfl. auf d. Wärmewirtschaft 34 II. 1393: Zir- 
kulat. mit Heizung u. automat. Kontrolle d. 
Kochprozesses 34 Il, 163; Säurezirkulat. u. Gas- 
reabsorpt. (geschichtl. Überblick) 34 I, 3149: 
Einricht. zur zwangsläufigen Führ. d. Lauge im 
Kreislauf durch d. Kocher 33 II, 1622*: Kochen 
v, cellulosehalt. Material (ununterbrochener zu- 
sammenhängender Durchgang) 33 I, 339*: (Um- 
pumpen d. Kochfl. bei langsamem Fl.-Durchlaut 
34 11, 369%; (Umpumpen u. Versprühen d. 
Kochfl.) 32 II, 2898*; (Zirkulat. d. Kochf!. 
32 I, 2404*, 2529*; II 1099; Bl, 2020, 2761: 
II, 471, 959, 1946, 2215*, 2343, 3786*; 34 I, 1260 
II, 366, 1396*, 3336*: (nach Morte rud) 30 I, 1246: 
Sı II, 2085: 33 1, 3143: (nach Brobeck) 33 1. 
959: (nach Schauffelberger, Morterud u. Hell- 
strom) 331, 1371: (nach NAF-Schauffelberger 
Brobeck u. Morterud) 33 I, 3383; Gas- u. Laugen- 
zirkulat. Syst. Wallin-Svensson 33 I, 2761; in- 
direkte Erhitz. u. Laugenzirkulat. (F.M.P.-Verf.) 
331, 3383: (Laugenerhitzer u. -umpumper d. 
Babeock & Wileox Co.) 33 I 3823. 

Theorie d. Sulfitkochprozesses 30 I, 1246 
(Polemik) 301, 2031: Chemie d. Sulfitkoch- 
prozesses 31 I, 3530; II, 1951: (Einw. d. Bisulfit- 
Iseg. auf Zuckerarten) 30 I, 3029: (Rk. d. Sulfits 
mit Zucker u. Lignin) 31 I, 2699: (Einfl. d. Koch- 
temp. auf d. Schnelligk. d. Ligninlsg.) 32 I, 311: 
(Unlöslichmachen d. «-Lignins in d. Bisulfitlsg.) 
30 II, 2719*; (Lignosulfonsäure u. chem. Me- 
chanismus) 33 1, 3822: II, 2344; (Sulfonier. d. 
Fichtenholzlignins) 3% II, 1867: (Sulfonier. d. 
Fichtenholzlienins u. Essigsäurebldg.) 321. 
2125; (Kationenaustausch bei Lignosulfonsäure) 
31 II, 2676; (katalyt. Effekt d. festen Lignosulfon- 
säure) 33 I, 1706; (Herauslsg. d. Lienosulfonsäure 
beim Sulfitkochprozeß) 33 1, 1706: (Auslsg. V. 
Lignosulfonsäure aus Sulfitzellstoff) 32 1, 1548: 
(Überführ. d. Salze d. Ligninsulfonsäure in freie 
Lieninsulfonsäure) 3% us 34609; Sulfitkoch- 
prozeß (RK. -Kinetik) 34 I, 3535: (Temp.-Kurven) 
3211, 2397: (Acidität d. Sc hw efligsäurelsgg.) 
32 1, 1595; ([H’]d. Kochfl.) 32 II, 2125; (Bedeut. 
d. Bisulfitionenkonz.) 31 I, 2085; (Einfl. d. 
Sulfitgeh. d. Kochlauge auf d. Verlauf d. Koch. 
u.d. Eigg. d. —) 30 1, 3505; (Ungleichmäßigk. d. 











Säureverteil. in kochendem Kocher) 30 II, 333, 
1010; (Säure- bzw. Laugedurchdring.) 33 1, 1371, 
3022; I, (Veränderr. d. Zellmembran v. 
Holz) 33 I, 3144: Stoffqualität v. Sulfitkochungen 
341, 1134; Herst. eines stets gleichmäß. Prod. 
32 11, 1549: Ausbeute bei Sulfitzellstoff beeinflus- 
sende Faktoren 34 I, 2996; II, 3567; Ausbeute 
u. Qualität v. Suifitzellstoff (Einfl. d. Holz- 
beschaffenh.) 34 II, (Schwankk. v. Sulfit- 
zellstoff aus Fichte verschied. Herkunft) 33 II, 
1619; (Unterschiede v. im Safte geschältemn Holz 
im Gegensatz zu trommelentrindetem) 34 11, 
2623; Einfl.: v. Tannenholz auf d. Eigg. d. Sulfit 
zellstoffs 33 Il, 1450: d. Länge d. Späne auf d 
Sulfitkoch. 34 II. 365: d. Koch. unter ,‚Überlaug.‘' 
auf Farbe u. d. Eigg. v. Zellstoff 33 1, 2800: d. 
Kochdauer auf d. Festigk. v. Sulfitzellstoff 33 II, 
156: d. Koch. : auf x-Cellulosegeh., Bleichbark. u. 
Viseosität.d. 33 11, 2477: aufd. Länge d. Fasern 
31 11. 2238: auf d. Gewicht d. Fasern 31 II. 2948. 
Sulfitlaugenbereit. (Vortrag) 3011, 1160: 
Absorpt.-Spektr. v. Sulfitlauge 31 II, 419; Herst 


2077; 


1223; 


v. Sulfitzellstoffkochlauzge 31 II, 1082*, 2678*:; 
34 II, 1397*: (unter Gewinn. reiner (O2 aus 
teehn. Gasgemischen) 3E IL, 3177*: v. Bisulfit- 


Iseg. 34 I, Kalkmilch u. SOs) 341, 
3678*; (aus gepulvertem Kalk, SO2 u. Alkali- 
sulfat) 3% II, 167*: v. CaCHSOs)2e unter Anwend. 
eines mit Füllsteinen gefüllten Absorpt.-Raumes 
(kontinuierl.) 34 II, 167*; v. Ca-Sulfit bzw. -Bi- 
sulfitlseg. 3 II, 3524*: v. Ca- u. Alkalibisulfit- 
Iseg. 34 II, 2627*: v. Caleium-Magnesiumbisulfit- 
Isege. 321, 896%: v. kalkfreien Mg- oder Na- 
Disulfitlaugen unter gleichzeit. Gewinn. v. 
MeHPOs 30 II, 336*: v. BaHe[SOs]a-Kochlauge 


yr« 7} 
3538*: (aus 


30 I, 1073*; v. Sulfitkochlauge (aus Abfallauge) 
32 Il, 2127*: (unter Zusatz v. Sulfitablauge) 


321, 604*: (unter teilweiser Verwend. v. zge- 
brauchter Kochlauge) 31 II, 1516*: (aus kohlen- 
hydrathalt. Abfallkochlauge CaO) 30 I, 1073*: 
gleichmäß. Bedingg. für d. Kochsäure, wider- 
standsfäh. Spezialstähle 32 II, App. zur 
Säureherst. in Sulfitzellstoffabriken 34 I, 2061: 
’aulson-Säureabsorpt.-Turm zu Bereit. d. Ca- 
Bisulfitlaugen 31 IH. 1371: Wiedergewinn. d. 
heißen Säure bei d. Sulfitzellstoffabrikat. 3L II, 
5l4; Kalk u. Kalkstein in d. Zellstoffindustrie 
31 Il, 157: Kalk beim Sulfitverf. 31 II, 2237; 
Röstgas-Elektrofilter für  Sulfitzellstoffabriken 
30 I. 1403: S als Rohmaterial für d. Sulfitverf. 
3% 11, 2772: S-Verbrauch 34 I, 972, 2680; Pyrite 
in Canada 32 1, 3242: S, Pyrit u. Sulfitzellstoft 
321, 1022; physikal.-chem. Eigg. v. staubförm. 
Kies (für d. SO2-Herst.) 33 I. 3518: Verwend.: v., 
Pyriten in d. Zellstoffabrikat. 30 IL, 333: 3, 
1078; v. Flotat.-Pyrit 33 II, 300: Abröst.: v. 
Schwefelkiesen 30 II, 496: v. Kassandraschwefel- 
kies u. Montecatinikies 34 IL 4039: Verbrenn, 
v.S zur Herst. v. SO2 30 II, 496: (Anlage) 32 1, 
3242: Herst. v. SO2-Gas (,‚Chemieco‘'-Sprühofen) 
32 II, 1253. 

Herst. v. Sulfitzellstoff 30 I. 610: IL, 655*; 
31 I, 713*, 2957*: II, 1515*, 1790*: 34 L, 1740*; 
II, 1058*, 1232*, 1233*, 1397*, 2626*:; (in Bahnen 
oder Bogen) 34 II, 3871*; (Aufschlußprozeß unter- 
teilt) 3% I. 1905*: (nach d. Meth. d. mehrfachen 
Bodenabbaus d. Sulfitlauge) 3% IL, 536: (Abkürz. 
d. Kochdauer) 34 II, 539*: (dureh Druckkoch. v. 
Pflanzenfaserstoffen) 31 II, 936*: (aus Holz oder 
anderen cellulosehalt. Stoffen) 31 HI, 1082*: (aus 
Holzschnitzeln) 3% II, 168*: (aus Kiefernholz) 
30 1, 2524: II, 164, 838: 31 II, 1513: 88 II. 1450; 
34 II, 2774*: (aus Tannenholz) 34 I, 480: (aus 
Fichtenholz nach d. Caleiumbisulfitdämpfkoech- 
verf.) 31 1, 1383: (aus harzreichem Holz) IL 1. 
1853; II, 797*: (unter Vorhehandl. v. harzhalt. 
Holz) 30 I1, 336*; (aus harz. Hölzern unter gleich- 
zeit. Gewinn. d. verschied. Nebenprodd., Verf. v. 
Bergström-Zennström) 31 1. 1039: 3211, 637: 
(aus harzreichem Holz nach Rosen) 31 I, 2700; 
(aus Holz mit Sulfitablauge. Herst. v. Polycellu- 
lose) 33 I. 1050*: Sulfitstoff aus Swamp Black 


1857; 


Gum (Tupelobaum) 3111, 2948: Koch. v. 
Sprossentanne nach d. Sulfitverf. (Einfl. ver- 
schied. Typen v. Temp.-Kurven) 31 I, 1198; 


Cellulose 


Sprossentanne durch 
140: Verwend. junger 


Durchdring. d. Hackspäne v 
Caleiumbisulfitlauge 34 1, 
Durchforst.-Hölzer in d. Sulfitzellstoffabrikat 
S3ıl 2700: vergleichende Sulfitkochungen mit 
russ, I kanad. Fik htenholz 2 l. 2255 Georgin 
Kieter für Sulfitzellstoft u 
33 Il, 156. 
Kochen v 


1 
i 
ri 


Sulfitzellstoff 33 II. 305*, 2770*® 
(Alkalivorbehandl. u. Sulfitkoch. unter Druck) 
323 u 1391 ® {mit starken Kochsäuren) 31 I, 
793: (Kocher mit Akkumulatoren verbunden zur 


Anreicher. v. SOs-Gas) 34 II, 168°: Anwend 
hoher SOs-Konz. für d. Holzaufschluß 3311, 
1946: Einfl. einer relativ hohen SOs-Konz. 32 | 
2255: Kochen mit SOs (unter Druck) 32 I, 2650*®; 
{Entw. v. SO» während d. Kochens) 32 L, 316* 


(Vermeid. d. Porenfüll. mit SO 32 II, 1381® 


Gewinn aus Holz durch Verkochen mit einer 
Lsg. v. SO: 301, 776°; 31 I, 713°, 2057®: Il, 
1224®, 2951*°: aus Holz, Jute usw. mit S0s 


Ssı II, 797°: aus Holzschnitzeln mit freies SOa 
enthaltender SOs-Lsr. 31 I. 2556*: aus cellulose- 
halt. Material durch Verkochen mit fl. wasserfreier 
SO2 31 1, 2556*: Herst. v. fl. SO: 30 II, 1025 
Behandeln harzhalt. Holzes für Holzbreiherst 
mit SO2 34 I. 315*: Gewinn. v. Zellstoff: unter 
Verwend. einer Kochfl. mit NaHS0Os u. SOs 
S3ı Il, 351°: mit NaHSOs enthaltender SO»-Lsg. 
34 11, 1306*: durch Verkochen nacheinander mit 
SOs2. NaHSOs u. alkal. Fl. 331, 701*: mit 
NaHSOs-Lsg. mit mehr als je 4°, an gebundener 
u. freier SO2 32 1, 1598*; mit Lauge mit wenig 
stens 7°, gebundener SOa u. höchstens 9,5°,, freier 
SO: 33 II, 1623*: mit SO2-Lsg., anschließend mit 
NaOH neutralisiert u. mit Na2S alkal. gemacht 
34 11. 360*: mit einer nicht sauren Sulfitlauge u 
Nachbehandl. mit NaOH 331 3356*, durch 
Sulfit-, dann NaOH Na2S-Koch. 3:3 II, 533*®, 


IS13*: durch Vorkoehen mit Sulfit, Weiterkochen 
nach Neutralisat. v. SO2 331. 1040*%:; aus Holz 
mit SO2 u. NH3 30 I, 1073*; mit einer Lse. v. SO» 


in Gew. v. NHs nach d. Cross-Engelstadverf 
St Il. 157: aus harzhalt. Holz (Verkochen mit 
NH4HSOs-Lsg.) 33 II, 3513*: (Vorbehandl. mit 
N H3-Lsge. u. Verköchen mit einer NH4H SOs-Lsi.) 


331. 1050*%; (mit SO2, NH4HNHSOs, CalHSOs|e) 
3211, 1554*: aus Weißtanne mit Ammonsulfit 
331. 335: Gebrauch v. Ammonbisulfit als Basis 
beim Sulfitverf. 34 I, 3285: Herst. aus Holz 


Ca-, Mg-, Na- oder NH«+-Sulfit 
32 11, 1256*: mit Alkali- oder Erdalkalibisulfit 

freie SO2, Wiedergewinn. d. Dämpfe 3211, 
1554*: mit Alkalisulfit- oder -bisulfit- oder Erd 


mit einer Lsg. v. 


alkalibisulfitisg., dann mit SOe-Lsg. 34 I, 155*®; 
dureh Kochen mit Na2S2O0s 34 1, 1134: II, 536; 
durch Tränken mit Na2SOs-Lsg., dann Kochen 


SO: 321. 3510*: durch Na2SO0s-, dann 
Na2lOs Na2S-Koch. 32 II, 3327*: mit Na2SOs- 
lLsg. u. Oxydat.-Mitteln 3% II, 360*%: neutraler 
Sulfitkochprozeß, Einw. auf Ausbeute, chem. Eigg. 
u. Farbe d. bei Veränder. d. Verhältnisses v. 
Na2SO3 zu NaHCOs in d. Kochlauge 30 II, 2201; 
Gewinn. \ aus Holz, Stroh u. a. pflanz!. Faser- 
material durch Verkochen: mit Sulfitlauge in 
Gew, v. alkali- oder erdalkalifreien Metallen 
311, 386*: mit Sulfitlauge mit Metallsulfat 
zusatz 32 I, 2529*®. 

Chemie un. chem. Kontrolle d. Sulfitzellstoft 
koch. 301, 3505; mechanisierte Kochkontroll 
30 II, 2079: Kontrolle: d. Kochprozesses im 
Sulfitkocher 33 II, 959: d. Zellstoffqualität 331, 
3144; unkondensierbare Gase aus d. Cellulosekort 


mit wss. 


33 11, 300: Zus. d Blasgase v. Sulfitzellstoft 
fabriken 34 II, 3354: Ursachen d. sogenannten 
„Schwarzkochungen‘ 31 II. 1079; KRotfärl \ 


Ifir Nut,,8# 
SUITIEZEIKTOT] 


Sulfitzellstoff 32 IL, 638: Verpilz. \ 
beim Eisenbahntransport 34 I, 1134: Schimmel 


pilzbldg. auf Sulfitzellstoff 31 I, 1109: Gefahr 
d. HC]-Bldg. 33 1, 335; Bldg.: v. Gips ind. Turm- 
lauge 30 II, 1160; v. Furfurol 33 I, 868; Entsteh.- 
Weise d. Cymols 331, 1869: 34 1, 1393: Gs 


winn.: v. Cymol aus d. Abgasen 32 II, 2565*: 
v. reinen Ölen (Cymol, Furfurol, Terpene u 
30 1. 3376*: Wiedergewinn.:d. Säure beim Sulfit- 
zellstoffkochen 341, 3=21* 


del.) 


(mittels saurer 








Cellulose 


Absorpt.-Fl.) 34 IL, 360*; d. Säure u. Abwärme 
32 11, 3502*. 


Natron- bzw. Sulfatverfahren. 


Unterss. über d. Soda- u. Sulfatzellstoff- 
kochprozeß 32 1, 2526; Gewinn. nach d. Natron-, 
Sulfit- oder Sulfidverf. unter Verwend, einer 
elektrolyt. zerlegten Alkalisulfatlsg. 30 IL, 2553*: 
Verbesser. d. Wirtschaftlichk. d. Zellstoffauf- 
sehlußverff. mit Natron u. Sulfat (Herst. v. Stroh- 
stoff u. Strohkraftstoff) 34 IL, 1547: Harthölzer 
für Natroncellulose 30 IL, 2201; Holzbewert. für 
d. Sodazellstoffabrikat. 3L I. 3530; alkal. Koch- 
verf. (Zusammenfass.) 34 II, 3567: (Chemie) 
Sı II, 3174: (Rk.-Variablen) 30 II, 2200; (Rkk. 
bei d. alkal. Koch. d. langnadel. Kiefer) SL IL, 
1384: (Einfl. d. Chemikalienkonz.) 33 IL, 2213; 
(Laugendurehdring.) 33 IL, 471; Darst. d. Laugen 
auf kaltem Wege dureh Permutat., indem man v. 
Natl u. Kalk ausgeht 331, 3823: NaOH u. d. 
Zeilstoff- u. Papierindustrie 33 1, 1705; Herst. u. 
Anwend. v. Kalk beim Sulfit- u. Natronverf. 
SL Il, 2237; Kalkstein u. Kalk im Natron- u. 
Sulfatprozeß 3% II, 2772; Praxis d. Kaustizier. 
30 II, 2976: Kaustizieren v. carbonathalt. Kraft- 
oder Natronzellstofffrischlauge mittels Kalkmilch 
331, 701*: Sedimentier. d. Kaustizierschlammes 
bei d. Sulfatverf. 30 II, 2329; Regenerat. d. 
Kaustizierschlammes in Sulfat- u. Natronzellstoff- 
fabriken (Überblick) 30 I, 2401; Gewinn. v. Zell- 
stoff: aus harzhalt. Holz mit alkal. Fl. 34 II, 
168*: (dureh Kochen in verd. NaOH) 34 11, 
1396*; aus Espenholz (mit verd. Alkalilaugen) 
3:3 II, 2600: (mit Na2SO4 bzw. NaBr) 33 LI 3383: 
aus Holzschnitzeln mit verd. Alkalilauze 3% II, 
168*; aus Fichtenholz mit konz. Alkali 321, 
2786; Entfern.d. Lienins aus Fichtenholzin Lsgg.v. 
konz. NNOH 331, 1568; Herst. eines hochveredel- 
ten pentosanfreien Holzzellstöoffes mit NNOH LI, 
2087*: Kochen v. Holz: mit NaOH u. Trinatriunı- 
phosphat 34 IL, 1568; mit Na2COs 30 IL, 2551: 
331, 339% 701*; mit NaHCOs unter Gas- oder 
Dampfdruck u. plötzl. Druckverminder. 331, 
1509*: mit Kalkmileh unter Druck 3, IL, 517*; 
mit gelöschtem Kalk 9341, 1739*:; Zellstoff- 
gewinn. aus harzreichem Holz durch Kochen mit 
Kalkmilch v. 9,5—1° Be bei 1095—110° 331, 
1050*:; Neutralisieren d. Alkaligeh. v. durch 
Alkaliaufschluß gewonnenem 321, 471*., 

Natronverf. (Ausbeute n. Qualität) 32 
3128: (Verbesser. d. Ausbeuten) 3% IL, 1228: neu 
"ortschritte in d. Fabrikat. v. Kraft- u. Natron- 
stoff 33 I. 3022: kontinuierl. Herst. v. Frischlauge 
für d. Herst. v. Natronzellstoff 31 H, 345; (unter 
Mitverwend. v. Schwarzlauge) 311, 1042*; 
Natronwiedergewinn. 30, 1071: 32311, 2261; 
Filtrieren v. Natronzellstoff mittels Saugfilter 
321, 1025*: Natronkochverf. (Einfl. hoher Konz. 
auf d. Koch.) 301, 3625: IL, 1799: (Einfl. d. 
Konz. auf d. Qualität) 30 II, 1799: BL 1, 3307; 
Sulfidverf, 32 1, 1599*; Befreien d. Cellulosefasern 
v. Inkrusten durch Kochen mit Alkalisulfidlisg. 
30 II, 1015*: Herst. v. —: mit NaOH u. Oxy- 
dat.-Mitteln oder NaOH u. Na2S (Regenerier. d. 
Kochfl.) 32 11, 1391*: mit Na2S u. NaOH u. 
Nachkochen mit NaOH u. Na2SO3 331. 700*: 
mit NaOH u. US2 (Verarbeit.) 33 I, 340*%; mit 
Na»S 34 11. 536: (Aufarbeit. d. Kochlaugen) 
I, 1397*;: mit NaOH, Na2S203 u. Na2S 

171*: (unter Verwend. v. aufgearbeiteter 
Kochfl.) 32 IL, 3176*: Herst. v. Kochlauge unter 
Verwend. d. bei d. Verbrenn. v. alkalisalzhalt. 
\blaugen erhaltenen Schmelzen 3 II, 1516*; 
Herst.:v. Kraftzellstoff 31 II, 1223*; 32 I, 1599*; 
Il, 3646*, 3509*: (aus Fichten- u. Kiefernholz) 
321,802: (Veredel.)32 IL 3509*: v. Kraftzellstoff 
v. bes. heller Farbe u. großer Stärke durch Be- 
handl. mit einer Cle-Lsg. 31 II, 1516*; Kochen v. 
Kraftstoff (Gleichmäßigmachen d. Qualität) 33 I, 
335: Einfl.: d. Na2S-NaOH-Verhältnisses auf aus 
Dousglastanne hergzestelltem Kraftzellstoff 30 II, 
38: d. Sulfidgeh. auf d. physikal. u. chem. Eigg. 
v. Kraftzellstoff 33 II, 1115, 2920. 

Sulfatverf. (Chemismus) 3% I. 1905: Albe- 
nielsen-Sulfatkochprozeß 31 I, 1542; Aufschlieb. 
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v. Cajeput, weißer Mangrove, austral. Kiefer n. 
Cunninghamkiefer nach d. Sulfatverf, 3411 
1547: Herst. v. Sulfatzellstoff 30 IL, 1015* 
Sı I, 1198: 34 II, 1232*, 3871*; Sulfatzellstoff. 
fabrikat. (techn. Kontrolle) 331, 3144, 3145 
(Wrkg. d. Höchsttemp.) 33 IL, 3933: (Wärme. 
verteil.) 30 I, 1875: (Einw.d. Holzqualität auf d 
— .Qualität)33 11, 955; (Einfl.d. Holzbeschaffenh 
auf— -Ausbeuteu.- Qualität) 34 Il, 1228: (Bedeut, 
d. Laugenkonz.) 34 I, 1415; (Einfl. d. Zusatzes y 
Schwarzlauge) 33 II, 3639: Gewinn. v. hochwert, 
Sulfatzellstoff aus rohem Kraftzellstoff durch Be- 
handl. mit Cl2-W, oder Ca(OCh2-Lsg. 31 1 
1516*: Reinigen v. Sulfatzellstoff aus Coniferen- 
holz 30 II, 2083*:; Trocknen v. Sulfatkochspänen 
331. 2761: Salzkuchen zum Sulfatverf. 341 
2625: Anwend. d. Sulfitablauge zur Herst 
v. Sulfatzellstoff 31 II, 2084: Schaumbekämpt 
in d. Sulfatzellstoffabrikat. 32 1, 3364*; Unters 
v. pechart., im Kollergang u. auf d. Oberfläch. 
d. Ablaufwassers bei Sulfatzellstoffabriken ah. 
veschiedenen Prodd. 34 I, 152: Celluloseterpentin- 
öl (Zus.) 33 II, 1100: (Unterdrück. d. Emuls 

33 IL, 301: Mengen an fl. Harz im Verhältnis zun 
Geh. d. angewandten Holzes an Harz- u. Fett- 
säuren bei d. Sulfatkoch. 34 II, 537: Veredel.:d 
fl. Harzes d. Sulfatzellstoffabriken 34 II, 3605 
d. bei Sulfat- oder Natronzellstoffherst. an- 
fallenden sogenannten Schmierseife 30 II, 102* 

Gewinn. v. Harz aus d. Harzseifen 33 I, 1225* 

Sulfatseifen s. Tallöl. 

Wiedergewinn.: in Sulfat- u. Sodazellstof!- 
betrieben 30 IL, 304; v. Abwärme bei d. Sulfät- 
oder Natronverf. (Murrav-Waernsyst.) 34 I, 2516 
d. Soda bei Soda- u. Sulfatverf. 31 IL, 3530: d 
Soda in d. Sulfatzellstoffindustrie (techn. u. wirt- 
schaftl. Vorgänge) 30 IL, 333: Rk. d. S im Soda- 
hause d. Sulfatzellstoffabriken 30 IL, 164: Ex- 
ploss. im Reinig.-Werk bei Sulfatcellulosefabriken 
33 1, 4071: 11, 300; Mercaptan- u. H2S-Geh. in d 
Röstgasen d. Natronhauses in Wifstavarfs Sulfat- 
fabrik 33 II, S0O4: Unschädlichmach. übelriechen- 
der Gase 33 I, 3823: Entfern.: d. bei Sulfat- u 
Natronzellstoffabrikat. entstehenden übelriechen- 
den Gase 30 II, 2201*, 2979*: 3% IL, 3461*: \ 
Mercaptan oder mercaptanähnl. Verbb. aus Ab- 
gasen oder Dämpfen 32 IL, 3502*: Verwert. bzw 
Unschädlichmach. v. flücht. Stoffen bei d 
Natron- u. Sulfatzellstoffabrikat. 30 II, 497: vgl 
auch d. übernächsten Abschnitt: ZZerstellung aus 
verholzten Fasern. 


Chlor- u. andere Aufschlußverfahren. 

Herst.: mittels Cl-Aufschluß 31 1, 3531* 
II, 1407; 32 I, 316*, 1178*; II, 1392*, 3644: (Vor- 
gang d. Chlorier.) 3L I, 1198, 3530; (Verhüt. d 
Verlustes an Strahlenzellen u. Kohlenhydrate! 
31 II, 1079; (aus Holz u. a. ligninhalt. Cellulose- 
material) 3L I, 386*: (aus Pflanzenfaserstoffer 
3ı II, 2950*, 2951*: (aus Maisstengeln) 30 I, 304 
(aus Stroh) 32 II, 1099: (aus Ölflachsstroh) 331. 
1568: (aus Bagasse) 31 I, 1198: (aus d. Bastfaser! 
d. Maulbeerbaumes) 33 I, 2019: (aus Getreide- 
stroh, Reisstroh, Alfa u. Bambus: Pomiliover! 
34 II. 1393: aus Holzabfällen durch Behandl. mit 
Alkalilauge u. Chlorier. 31 I, 2557* ; mittels 7°, ig 
NaOH, schwacher HCl u. Chlorier. 34 I, 2520* 
v. Zellstoff u. Halbstoff aus cellulosehalt. Materiä 
(mit Alkalilauge u. W.-Dampf, dann mit Laugen- 
Isg. u. Cle) 34 I, 3679*: Wärmetönn. d. Chlor- 
aufschlusses u. d. Chlorbleiche 32 II, 638: Einf 
d. Behandl. ind. Kugelmühle aufd. Festigk.-Eigz 
eines durch Chlorier. gewonnenen Sl II, 204> 
Einricht. zur Gewinn. v. mit Cl abspaltendeı 
Stoffen 30 I, 3627*: Aufschließen v. Pflanzen- 
faserstoffen: mit Chlorsäure 31 I. 713*: durch 
Behandl. mit Lsgg. eines in W. leicht lösl. Chlo- 
rates u. mäß. starker Mineralsäure 31 I, 1387* 
sardin. Rohstoffe für d. Zellstoffherst. mit Alkali- 
hypochlorit 33 II. 157: Gewinn.: v. Cellulost 
durch Kochen mit verd. Alkalicarbonatlsg. u 
Eintauchen in eine Alkali- oder Erdalkalihypo- 
chloritisg. 33 II, 1622*; v. ligninfreiem Zellstoff mit 
Hilfe v. Erdalkalihypochlorit 31 I, 186*; Auf- 
schluß v. Pflanzenfaserstoffen mit Ca(OC)z 30 I, 
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2596*: Eigg. d. mit HUl-Glykol aus Kiefernholz 
gewonnenen 3ı Il, 2555 

Aufschluß mit HNOs (v. Pflanzenfaserstoffen 
30 IL, 2082*: 32 1. 2790*: (v. Stroh) 30 IL. 1160: 
321, 1733*: (v. Mais- u. Roggenstroh) 30 II. 
1161; (v. Maisstengel) 31 II. 514: (v. Bagassı 
331, 868: (v. Holz, Stroh u. dgl. mit HNOs oder 
Stiekoxvde n)S30 II. 1631*: (x Holz) 3 I, 2414° 
(v. Buchenholzspänen) 32 II, 1987: v. Torf 32 11, 
1870*®. 

Aufschlußb: x Fichte, Sprossentanne u 
Douglastanne mit einer Lauge auf NHs-Basis 
34 II, 4038; mit Cyaniden u. Cyanaten 30 II, 
2596*; v. Pflanzenfaserstöoffen (mit CaUNz 
31 II. 2400*: (mit A.-W.-Gemischen) 31 IL. 2s08*: 
v, ecellulosehalt. Material mit alkal. W. mit Glv- 
cerinzusatz 30 I, 776*: v. Holz mit Phenol 321, 
1462*: v. Pflanzenfaserstoffen: mit phenolhalt. 
Alkalilaugen 301, 2991*; 31 1, 3073*: 341, 
2373*: mit Sulfon- oder Carbonsäuren 30 IL, 
2596*: unter Zusatz v. Metallseifen bildenden 
Stoffen 32 I, 1599*; Gewinn. v. Zellstoff aus Holz 
mit einer Lsg. v. Essigsäure, NaOH, Acetaten oder 
Phosphaten 33 IL, 1452*; vgl. auch d. folgenden 
Abschnitt. 


Herstellung aus verholzten Fasern. 


Herst. 30 11, 3877*: (Alle) 331, 3387; 
(Übersicht) 301, 1402: 34 II, 365: (eines für 
Spezialzwecke geeigneten ) 311, 2415*: (v. 
Kunstseidenzellstoff) 30 I, 24092; IL, 165, 2595, 
2979*, 3453*: (aus verholzten Fasern) 301, 
3626* ; (aus stark inkrustiertem oder lieninreichem 
Rohmaterial) 301. 461*: (aus Holz, bes. aus 
Föhrenholz) 3% I. 795*: (aus harzhalt. Hölzern: 
App.) 30 I, 24094*; (aus harzhalt. Hölzern unter 
Gewinn. d. Nebenprodd.) 3 IL, 2087*: (aus 
Laubholz) 331, S71*: (aus Buchenholz) SE 1, 
1039: (aus Buchenholz; Verwend. zur Papier- 
fabrikat.) 30 I, 3505: (aus Kastanienholz: Über- 
blick) 33 II. 454: (aus zellstoffhalt. Fasergut) 
341, 1587*: (aus Holz oder anderem pflanzl. Faser- 
material) 34 I, 1420*: Gewinn. v. u. Neben- 
prodd. aus Holz durch Extrakt. mit verd. Natron- 
lauge bei gewöhn]. Temp. 31 IL, 386*: Aufschluß 
v. mechan. zerkleinertem Halbstoff 33 I. 1377*. 

Nutzbarmach. v. früher nicht brauchbaren 
Holzarten, v. Esparto u. a. Gräsern 34 I, 152: 
Herst. aus Pflanzenfaserstöffen 30 11. 1305*; 
Verkochen: v. Pflanzenfaserstoffen 30 I, 2082* 
v. mechan. vorgereinigtem cellulosehalt. Material 
30 I, 3626*%: Extrahieren v. aus vegetabil. 
Material 30 II, 49S*, 1526; Herst.: aus Baumwoll- 
abfällen 31 1. 2556*: II, 1513: aus Baumwoll- 
samenhaaren 33 II, 470: aus Baumwollschalen 
durch NaOH-Koch. 33 I, 3143: aus d. Schalen d 
3jaumwollsamen u. ähnl. Stoffen 34 I, 2520*: v. 
nicht faser. -Mehl aus Baumwollsamenschalen 
30 Il, 1015*%: v. Standardbaumwoll- Sı Il, 
1785: Aufschluß: v. Pflanzenfaserstoffen (Holz, 
Stroh) 30 II, 2082*: (Flachs, Hanf, Ramie, Jute, 
Pitac) 32 II, S00*: v. Gräsern (im neutralen u. 
alkal. Sulfitverf.) 33 II, 2076: (NH4OH als Auf- 
schlußmittel) 33 I, 2336: Donaugras für d. Papier- 
macherei (NaOH-Koch.) 33 II. 2212: Herst.: v. 
pentosanreichem — aus zellstoffhalt. Fasergnut 
bes. Gräsern (Stroh) 34 II, 2013*:; v. Halbzellstoft 
aus Gräsern ‚Stroh u. dgl. (Verwend. einer schwach 
alkal. Kochfl.) 33 I, 339*: (mit alkal. gemachter 
Sulfitzellstoffablauge) 34 I. 795*: (mit Ca(OH)s) 
31 1, 2557*; v. Zellstoff: aus d. Fasern v. Apo- 
eynum venetum 30 II. 495: aus Peeto-— -Pflanzen 
(Espartogras, Ramie, Hanf, Flachs, Maisstengel, 
Bambus u. dgl.) mittels Schwarzlaugen 34 1. 
2320*: aus Holz, Stroh. Rohr, Schilf 30 II, 16>* 
aus Holz, Stroh, Gras mit NaOH oder einer 
Sulfitlauge (Drucksteiger.) 33 I. 340*; aus Holz, 
Seetang u. a. durch Eintauchen in eine 1°%,ig 
Na2COs-Lsg. u. nachfolgende Behandl. mit O2 im 
Entsteh.-Zustande 331, 159*; aus Holz, Stroh 
u. ähnl. als Xanthogenat oder in CuO-NHs-Lsg. 
32 II, 1553*: aus Stroh, Esparto, Schilf u. ähnl. 
durch Koch. mit NaOH 31 I. 3194*; mittelasiat. 
Schilf als Rohstoff für — 30 II, 34=2. 
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Cellulose 


Geschichte d. Strohstoffabrikat. 30 H, 496; 
Entw.-M wlichkeiten ın d Herst \ Gelbstroh 
stoff u. gebleichtem Strohzellstoff SE IE, ot 
Lieningeh. v. Celluloseprodd. aus Stroh 3311, 
IS07: Herst.: aus Stroh 30 Il, 2506*: 31 IL. 797° 
060*: aus Holz, Stroh, Gras (Entfern. d. nicht 

halt. Bestandteile) 34 L, 2683* : aus Stroh unter 
Gewinn. d. Gummistoffe u. Bindemittel d. Faser 
materials 334 I, 3538®: aus Stroh (Gewinn. eines 
cellulosereichen Prod. u. brauchbarer Nebeı 
prodd.) 301, 24094*: (Rinmanverf,) 301, 20 
(Verf. v, Ssudakow) 3311, 156: (ohne Druck 
Herst. v. Halbeellulose) 3% II, 1228; (dureh BR: 
handl yırıt \lkali 301 2404°® (dur h Kochen 

it NaOH UCstOH)e) 34 I, 2217*; (mit SO: u 
sauren Sulfiten)33L, 2484; (mehrfache Verwert.d 
Kochlaugen bei d. Monosulfitverf.) 331, 2890; (mit 
Sulfonier.-Prodd. v. Fuselölen + Naphthalin)3R 11, 
3060*%: aus Zuckerrohr, Stroh, Gräsern (mit SO 
l.se.) 31 1. 3S86*: aus Holz. Stroh, Gras (mit NaOH 
oder einer Sulfitlauge) 331, 340*%: (durch Ver 
kochen mit hochsd \lkoholen ) 4 I 975° all 
Stroh (dureh Verkochen mit einem angesäuerten 
Alkohol unter Druck) 31 IH, 17009: aus Stroh 
oder anderem pflanzl. Fasermaterial durch Kinw 
v. Kalk (Halbeellulose) 31 IE, 1082*; aus Holz, 
Stroh u. Bagasse (Übersicht) 301, 1402: aus 
Stroh, Bambus u. faser. Stoffen aller Art 301 
373s8*: aus Maisstengeln, Stroh u. dıel. (dureh Ver 
kochen mit einer flücht. Base, z. B. NHa unter 
Druck) 31 11, 517*: (mit NaOH) 31 H. 2808*: aus 
Maisstengeln mit Monosulfitlauge 30 II, 4096; aus 
Maisstengeln, Bagasse, Reis- u. Weizenstroh, Mais 
kolben, Schalen v. Reis oder Hafer oder del. 32 I 
2659*%: aus Bagasse, Maisstengeln, Stroh dureh 
Mahlen im Holländer u. Aufschwemmen mit W 
Sı Il, 2400*: Trenn. d Bestandteile d Mais 
stengels dureh Alkali 33 1, 2335: Herst. v 
aus Flachs u. Espartogras 34 I, 35538*, aus Es 
partogras 30 IL, 838: aus Musaceen (Manilahant ) 
32 II, s00*%: aus Hanf (Kochen mit NaOH, Alkali 
silieat u. Baumwollsamenöl) 331. 1708*%, aus 
Musafaser (Manilahanf), bes. Pisang- u. Bananen 
faser (a-Cellulose) 33 1, 3386*; aus Ampas 321, 
1460: aus Bambus Muso-chiku 30 1. 2655: Bam 
bus-— u. daraus hergestellte Papiere 301, 304 
Herst.: aus Kaoliang-Rohr (Natronzellstoff) IL 1, 
2955; aus Zuekerrohrbagasse oder Maisstengeln 
(Zellstoff mit hohem «& -Geh.) 34 I, 1420*;, aus 
Zuckerrohrbagasse 301, 462°: II, 2078; SIEH, 
1223°: 321, 1308*; (x-Cellulose) 34 1, 2217® 
(Alkalikoch.) 32 11, 3327*;, (mit Kalk unter 
Druck) 321, 2658*: (Fermentier.) 3231, Tou® 
aus Sprößlingen, Trieben u. Abfällen v. Zuckerrohr 
32 1,597*; v. lockerem u. porösem für Spreng 
stoffe in Bergwerken aus Bagasse 31 I, 200%, aus 
Hackspänen, Strohhäcksel, Wergabfällen, Baum 
wollkapseln u. aus Bastfasern 31 II, 1372*, aus 
Lohe 32 II, 3821: aus Torf 30 II, 1460*; (dureh 
Gefrierenlassen, Auftauen u. Aufsehließen) 33 I 
1279*; (durch Behandeln mit HNO 323 u 
IS70*: aus in gefrorenem Zustande zerkleinertem 
Torf durch Kochen mit W. unter Druck 4 I 
1735: aus Erdnußschalen (Verwert.) 30 IE. 2201, 
s, auch d. vorst. Abschnitt: 

Zeillstoffaufbereitung. 
Waschen u. Reinigen. 

Waschen (mit W.) 3211 2395°® (unter 
Durehleiten v. W, v. unten nach oben) SI N 
1955*: (auf Vakuumfiltern) 301. 2»24 rt 
Vakuumwäschern) 31 II. 2238: (v. Sulfatzellstoft 
in Diffuseuren) 34 I, 2061, 32=7®: (v. Kraftze 
stoff, Vgl. zwischen Diffuseuren u. kontinuier 
Vakuumfiltern) 30 II, 2320; App. zur chem. B« 
handl. u. zum Auswaschen 31 I, 13==*: Reinig 
30 1. 145: (v. Sulfit- u. Natronzellstoff) 33 11 


},] 
si 


3786*: (v. gefärbtem Material) 34 I]. 1262° 

(Technik) 31 1, 2821: (elektrolvt.) 30 II, 542° 

(mit NaOH) 30 II. 409*, 2083*%, (mit Cle-W 

32 1025*, 1861*: (vw. ungebleichtem Holzzell 

stoff durch Cle-Behandl Na0OH-Koch all 

1115: (mit Cle, Hypochlorit oder Sulfitiseez.) 31 IH 
{ 


° (durch Kochen mit Bisulfitisg.)34 IH, 170=®; 
(u. Auflocker. mit Glykoläthern) 31 I, 1203*. 








Cellulose 


Bleichen. 

Bleichteehnik (Entw. d. Zellstoffbleiche seit 
1918) 3% 1, 3147; Jahresbericht 1933 d. Zellstoff- 
bleicherei (Zeitschriften- u.  Patentliteratur) 
341, 2995; Fortschrittl. aus moderner Bleich- 
anlage 301, 2»23: App. zum Bleichen v. - 
301, 1406*:; Zeilstoffbleiche (Chemie u. ‚Tech- 
nologie) 30 I, 2523: (Kinetik) 32 I, 10217 (Vor- 
eänge) 31 1, 3307; Verh. v. — bei d. Oxydat. u. 
bei Bleichprozessen 34 II, 425; Bleiche in Theorie 
u. Praxis 34 II, 2316; (Wrkg. v. Hypochlorit) 
3211, 2563: Bleichstudien an Holzzellstoffen 
(Einfl. auf d. chem.-physikal. Eigg.) 30 I, 3625: 
331, 1706; (Einfl. d. Temp.) 3% Il, 2624: Be- 
ziehh. zwischen Bleichtemp., Chlorkalkverbrauch 
u. Stoffkonz. 33 II, 2477; Alkalinität beid. Bleiche 
v. 32 11, 467; Einfl.: d. Bleiche auf d. Visco- 
sität v. Natronzellstoff 31 I, 1039: v. Bleich- 
änderr. auf d. Festigkeitseigg. v. leicht bleichfäh. 
Fichtensulfitzellstoff 301, 2523: relative Sta- 
bilität v. gebleichten Lumperhalbstoffen u. ge- 
bleichten, gereinigten Sulfitzellstoffen beim Abba 
durch Ca-Hypoehloritisgg. 33 II, 300. 

Bleichen (alle. Angaben) 32 II, 2563: (gleich- 
förm. Erwärmen d. M.) 323 II, 1723*; (Qualitäts- 
verbesser. u. Fabrikat.-Verf.) 3311, 1946; 
Schnellbleiche 30 IL, 1012*: Systeme Dickstoff- 
bleiche, Stufenbleiche 32 II, 945; Bleichen in 
mehreren Stufen 3011, 20853*:; 33 IL, 157: 
34 11, 1058*; Stufenbleiche mit elementarem Cl 
321, 1460, 3362; Ein- u. Zweistufenbleiche 
3211, 2563: Bleichen: in 2 Stufen 33 I, 1708*: 
in mehreren Stufen mit Chlorkalk 33 LI, 1571*; 
init Bleichlsgg. v. stufenweise steigender Konz. 
in bezug auf d. wirksame Cl 34 I, 3945*; unter 
Bestrahl. mit Hg-Bogenlampen 3% II, 2924: 
u. Oxydieren mittels dunkler elektr. Entladd. 
30 IL, 1012*; unter Druck 34 II, 1055*; v. Visco- 
sezellstoff im Holländer 33 IH. 1450: (Änderr.) 
331. 2850: im Gilesilo 3% II, 2316. 

Bleichen v. — 301, 609; II, 2083*: SELL, 
1387*, 1857*, 2557*; 32 IL, 1861*; 33 II, 3642*; 
341. 3287*: IL 869%, 1397*: (aus Strandkiefer) 
30 II, 1011, 2976; (aus westamerikan. Hölzern) 
Sı ll, 514: Bleichen: v. Natron- oder Sulfat- 
zellstoff 34 I, 3679*: (Vorbehandl.) 33 IL, 305*; 
v. Kraftzellstoff (Erhalt. d. Festigk.) 32 1, 2912: 
v, alkal. gekochtem Kraftzellstoff 34 II, 4039; 
Best. d. Bleichbark. v. Sulfatzellstoff 30 IL, 2331. 

Bleichlauge u. Bleiche d. Zellstoffs 341, 
2996; (Polemik) 34 1, 3943, II, 163; Temp. d. 
Bleichlseg. 33 IL, 2612*: alkal. Bleichfl. 321, 
734*: Verrühren v. — mit .d. Bleichlsg. u. Alkali- 
zusatz 33 II, 2079*: Chlorbleiche v. Holzzell- 
stoff (Faktoren) 32 II, 1550; 33 II, 2344; Chlor- 
sasbleiche u. Chlorkalkbleiche 32 I, 2656: II, 638; 
Chlorverbrauch 331, 2761: (Kontrolle) 33 II, 
1450: Bleichen mittels Chlorgas 34 IL, 1397*, 
2320*: (v. Sulfatzellstoff)33 I, 1371; Aufschlieben 
u. Bleiechen unter Mitverwend. v. elementaren 
Chlor 3L II, 2950*:; Vorbleiche mit Chlor 3L TI, 
2288*: alkal. Vorbehandl. vor d. Chlorbleiche 
341, 452*: Bleichen: mit Chlorgas u. Nach- 
behandl. mit SO2 3% II, 2013*; unter Verwend. v. 
Bleichmittelkomponenten aus Atzlauge u. Uhlor 
34 1, 2063*; mit verd. saurer Chlorlsg. u. unter- 
ehlor. Säure 34 II, 1397*: mit Chloritlisg. bei 
0-—90° 33 II, 305*: mit Alkali- oder Erdalkali- 
ehlorit 331, 157*; mit Hypochloriten 30 IH, 
1012*: 33 1, 569%: (Verschlechter. v. Holzzell- 
stoff durch d. Hypochloritbleiche) 32 II, 1550: 
v. Sulfit-, Sulfat- u. Natroncellulose mit Hypo- 
chloritilsgg. (+ Katalysatoren) 3211, 
v. Sulfatzellstoff mit nicht ausreichender M+ nge 
Hypochlorit u. Nachbleiche 33 II, 2079*; mit 
Chlorkalk u. NaOCl (Vel.) 33 II, 1450: mit ge- 
putferten Lsgg. v. HOC] bzw. ihren Salzen 323 II, 
2262*: mit alkal.NaOCl(Vorbehandl.)33 11, 2262*: 
mit NaOUCl-Lsg. u. Permanganat 34 I, 3679*: 
mit Chlorwasser in Na-Perborat 32 II, 2564*: mit 
akt. O2 enthaltenden Bleiehmitteln 34 I, 42*. 
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Trocknen. 
Neue  Zellstofftrockenapp. 
- Trockn.  (Fidalgo - Trockensyst., 


33 11, 2477; 
Zylinder- 
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trockn. u. Vakuumtrockn.) 30 I, 610; Stoffbahn- 
anwärm. u. Warmluftventilat. bei einer Ent. 
wässer.-Maschine 32 11, 1718; Entwässern: v, 
Zellstoffbahnen (Preßwalze aus Gummi) 341 
481*: v. Zellstoff 34 II, 3336*:; v. Holzmasse, 
Zellstoff 34 II, 2774*: d. v. Kocher kommenden 
Zellstoffes 33 IL, 2771*; in mehreren Stufen 33 1. 
159*: elektr. Entwässern v. Zellstoffplatten oder 
-Formstücken 30 1, 1725*; Verdrängen d. W. 
mittels organ. Fll. 30 II, 1632*: Entwässern 
durch flücht. Lösungsm. 331, 1599*: mittels 
azeotropem Gemisch 341, 2520*%: Trocknen 
32 II, 3324; 3% I, 1262*; (Vorgänge) 31 II, 347: 
(Vgl. zwischen bei Atmosphär-Druck u. im Va- 
kuum getroceknetem Zellstoff) 3E I, 2238: (v. 
Zellstoff für Viscose) 323 3244*: (v. dünnen 
Zellstoff-Schichten) 34 II, 1398*: (Vorbehandeln 
v, Zellstoffbrei mit Gase abgebenden Laser.) 
30 II, 1800*; (mit Warmluft) 3L I, 1542; (mittels 
fl. SO2) 31 1, 2258*; (durch Tränken mit fl. SO» 
u. Abpressen) 33 Il, 3642*. 


Verarbeitung. 

Zerkleinern, Zerreißen, Kneten, Mischen 
Troeknen (Vorr.) 331, 159*; Mischen u. Ver- 
teilen v. Faserstoffbrei 32 II, 2395*: Eindicken 
v. Papierstoff, Zellstoff, Holzstoff oder del. 
331, 1049*: Isolieren von — bei dd. Behandl. 
mit Fll. 31 II, 2508*: Abscheiden v. Zellstoff- 
fasern mit Hilfe eines Plansiebes ohne mechan, 
Schütteleinricht. 3% I, 481*; Trenn. v. Sulfit- 
zellstoff in lang- u. kurzfaser. Prod. 31 II, 707*; 
Sichten 30 I, 3627*: Verf. u. Vorr. zum Ent- 
fernen v. Behandl.-Fll. aus — 34 I, 315*: Ent- 
säuer. 3 II, 1081*:; Entfern.: v. mechan. Ver- 
unreinigg. aus Zellstoff 34 IL, 1233*: (Verf. u. 
Vorr.) 3% I, 1587*: v. C aus Zellstoff durch KW- 
stoffzusatz (Kerosin) 34 II, 1870*: v. Ligenin aus 
Zellstoff nach d. Kochenmittels Cl2 34 I, 3821*; 
d. Pektinstoffe 3211, 25098*; Entharzen u. Ent- 
fetten 3L II, 3417*: Verminder.:d. Geh. an Harzen 
u. Fettsäuren in Sulfitzellstoff 32 II. 3177*: d. 
Harzgeh. 31 II, 934; Entfernen: d. harzart. Ver- 
unreinigg. aus einer wss. Suspens. v. Cellulose- 
fasern 33 II, 2215*; v. Inkrusten 30 II, 1015*; 
(mit chlorierten aromat. Sulfonsäuren) 3L1, 
1203*:; (mit alkal. Hypochloritisg.) 33 1, 339*:; 
Extrakt. d. harzart. Verunreinigg. 32 3016*; 
Extrakt.-App. 3L II, 1581; Extrakt.-Mittel für 
Sulfitzellstoff 34 I, 971. 

Qualitätsverbesser. 3 IL, 3563:  Konser- 
vier. v. Zellstoff- oder Holzmasse mit Isothio- 
eyansäureestern 34 I, 476*: Veredl.: v. gewöhnl. 
Sulfitzellstoff 34 1, 795*: v. rohem Sulfitzell- 
stoff 34 II, 3683; Raffinieren v. Sulfit- u. Kraft- 
zellstoff durch Kochen mit Borat-, Aluminat- 
oder Silicat-Lsg. 3% I, 2683*; Verbesser. v. 
gebleichter Cellulose aus Maisstengeln, Bagasse, 
Stroh u. a. durch Behandl. mit W. in d. Wärme 
unter Druck 33 I, 701*; Erhöh. d. Festigk. durch 
Behandl. mit UV-Strahlen 34 II, 2467*: Kunst- 
seidenzellstoff( Übersicht )33 11. 2218: Herst.: hoch- 
wert.Cellulose für Celluloseesteru. Kunstseide 32T, 
1025*; v. — für d. Kunstseidefabrikat. (oxydie- 
rende Behandl.) 33 II, 2770*: v. 
für Kunstseide, Filme (Veredl.) 321, 604*: 
v. veredeltem, zur Acetvlier. geeienetem Holz- 
zellstoff 34 1. 2996: v. feinem u. reinem 
30 1, 462*: v. 
(hohe Stärke u. Zerreißfestigk.) 34 II, 105>*: 
v. gekräuseltem — mit starker Saugwrkg. (Zu- 
satz schwacher oder seifenhalt. Laugen) 34 Il, 
“70*; (für wasserabstoßende Mittel) 3% II. Ss70*: 
v, alkalibeständ. — 34 II, 3872*: v. feuchtigk.- 
beständ. cellulosehalt. Material aus pergamen- 
tierten u. rohen Cellulosefasern (Weiterverarbeit.) 
33 II, 2612*: W.-Dichtmachen v. cellulosehalt. 
Stoffen (Lsz.) 33 II, 1809*:; Erhöh. d. Stärke u. 
W.-Festigkeit durch Behandl. mit einer sauren 
Formaldehvdlisz. 31 II, 3256*; Herst.: v. wasser- 
dichtem - 32 11, 1554*: v. feuerfestem 
301, 1725*: Feuersichermachen: v. —-Prodd. 
34 Il, 865*: v. Platten aus —-Material bes. 
Holzschliff 341, 974*: v. —-halt. Material 
mittels einer sauren Lsg. eines Metallphosphates 


Sulfitzellstoff 


weißem — aus Kraftzellstoff 
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34 1, 1415*: Vorbehandl. zur Imprägnier. 3211, 
1256°: Herst.: v. imprägnierten Faserstoff- 
schichten aus Papierzellstoff (Kraftstoff, Linters) 
34 1, 2219*; v. Schutz-, Imprägnier- u. Kon- 
servier.-Mittel für Cellulosematerial 31 Il, 123=*: 
nicht entzündbares u. nicht tox. Konservier 
Mittel für —-Material 34 Il, 166°: Durch- 
scheinendmachen v. aus hergestelltem Papier, 
Filmen oder Kunstseide durch Behandl. mit 
Rieinusölfettsäure u. NaOH 301, 1407*: Gela- 
tinieren v. cellulosehalt. Stoffen mit Lseg. v. 
Ca(CNS)2e u. CH20O 3011, 1802* Verfestig. 
natürl. oder künstl., schwach eiweißhalt. Cellu- 
losefasern mit Formaldehyd 31 11, 3058*: 
Behandl. v. Cellulosefasern: mit einem Alkohol 
(+ CH2O, Alaun u. Essigsäure, Erhöh. d. Reib- 
festiek.) 32 II, 2395*: mit Halogenevanwasser 
stoffsäure, Acetat u. CS2 (Wollähnlichmachen, 
Anfärbbark.) 321, 1734*: mit Naphthasulfon- 
säuren (Herst. v. -Pulvern) 30 11. 1166* 
mit KW-stoffen bes. hydrierten aromat. KW- 
stoffen 31 I, 1387*: Celluloselsgg. s. unter Cellu- 
losederivate, Verarbeitung, S. 542. 


Behandeln mit Alkalien. 

Behandeln: mit Alkalilauge 321, 316*, 
1734*: 11, 2567*: (Verbesser. d. Eigg. v. Cellulose- 
materialien) 31 I, 1355*: (Einfl. v. Hemicellu- 
lose auf d. Quell. v. -Pappe in Alkalilaugen) 
30 1, 2525: (Vgl. mit d. Verkleister. d. Stärke) 
30 II, 3570: (v. nach d. Sulfitverf. aufbereitetem 
Laubholz) 34 1, 3152*: (Verbesser. d. Einw. d. 
Alkalis) 3 II, 2400*: (Erhöh. d. Netzfähigrk. 
durch phenolhalt. Teerfrakt.) 3311, 2612*: 
(Zusatzmisch.) 33 II, 2347*:; (Zusatz v. Phenolen 
u. Terpenen) 32 11, 2899*: (neben Phenol u. 
Diäthvlenglykol-mono-n-butvläther noch Zusatz 
v. Kolophonium bzw. Harzsäuren) 34 I, 2373*: 
(bei niedr. Temp.) 33 1, 2764*:; (unter Luftaus- 
schluß) 33 1, 1377*: (bei erhöhter Temp. unter 
Ausschluß v. Luft-O2 u. mit Cl2e u. akt. Os) 
34 I, 3821*: (Herst. v. gelatinierter 3011, 
842*: mit lösl. Alkalisalzen in fl. NHa (zwecks 
Quellen, Pergamentieren oder  Gelatinieren) 
34 1, 315*: Entfern. d. in NaOH Ilösl. Stoffe 
aus —-halt. Material 30 II, 1306*: Herst. v. 
pentosanfreiem Zellstoff 321, 604*, 2700*, 
3015*; II, 1102*; Mercerisat. d. - (Verlauf) 
30 1, 1246; (Adsorpt. v. NaOH) 301, 2825; 
(Geschwindigk. d. Zuckerbldg. durch Mineral- 
säuren) 30 IL, 1233: Einw. v. Alkalien u. Säuren 
auf Holzzellstoffe (Verh. d. Pentosen) 33 II, 1450; 
s. auch YViseose, sowie die Abschnitte: System 
Cellulose-NaOH-Wasser, 8.529, u. Cellulosederi- 
vate, Alkalicellulose, S.543 sowie d. folgenden 
Abschnitt ‚„x-Cellulose‘‘. 


a#-Cellulose. 

x-Cellulosebldge. (Einfl. v.,.Mercerisierlaugen 
auf d. physikomechan. Eigg.) 32 IH. 1009; (Ver- 
lauf d. Bldg. mit Alkali) 30 I, 1556; Herst. v. Zell- 
stoff mit hohem Geh. an x-Cellulose 30 1, 1406*, 
1725*; II, 336°, 1469*, 2719*; 31 II, 2808*®, 
3177*; 32 I, 1847*; 33 I, 2020, 3386*; Il, 472; 
34 I, 155*, 156*: IL, 1058*, 1233*, 1306*: (90°, 
x&-Cellulose) 32 II. 2127*:; (949, x-Cellulose) 32 II, 
1392*; 3:3 I, 159*: (96%, x-Cellulose u. weniger 
als 7% Pentosanen) 34 II, 1870*; (97°, x-Cellu- 
lose, Sulfitverf.) 33 II, 2347*: (aus Rohcellulose 
belieb. Ursprungs) 34 1, 1420*: (aus Zellstoff, 
Linters, Jute, Stroh) 32 II, 800*: (aus Linters, 
Holz, Bagasse, Maisstengeln, Espartogras, Stroh, 
Flachs, Jute, Hanf dureh Kochen mit NHa oder 
NHs#-Salzen) 331. 1377*: (aus Sulfitzellstoft 
30 I, 1406*: 31 1, 386*, 713*: II. 160%, 1513, 
1516*, 3177*: (aus Sulfitpülpe; Verhinder. d. 
Bldg. freier Säure) 32 II. 3808*:; (aus harzhalt. 
Holz nach d. Sulfitverf.) 321, 1847*: (dureh 
Sulfitkoch. u. Nachkochen mit Na2S0s3 - Na2S) 
33 1, 701*:; (aus Natronzellstoff) 30 II, 2719*; 
(aus Sulfatzellstoff) 31 Il, 515: (aus Kraft- 
zellstoff durch Verkochen mit einer sauren Sulfit- 
Isg.) 31 II, 1790*: (aus Kraftzellstoff mit Cla- 
halt. W. u. 2—4%ig. NaOH) 32 Il, 3509*; (dureh 
Behandl. mit alkal. Kochfl.) 31 I, 1357*, 1385*, 


Cellulose 


2415°, 2957*: 32 1, 316°: 11, 2395°: 34 1, 975° 
(mit NaOH) 32 1, 1463*; (mittels NaOH im Kreis- 
prozeb) 33 1, 159%; (mit NaOH ohne Druck) 3 I 
1I857*: (mit 18%, ie. NaOH) MM 1, 637*: (aus Holz 
schliff durch Verkoehen mit NaOH) 31 Il, 350*® 
(mit NaOH oder mit NaOH u. Nass) 34 Il. 367* 
(mit Na0OH oder Nazt’O 3 1. 16608*: (mit 
Na2l’Os-Lsg.) 32 1, 3364*; (mit NHs-Lesge.) 32 I, 
INUn® (mit ammoniakal UuSso4s-Lsg 32 
1734* mit überhitztem W,., saurer Sulfitisg.) 
Sl Il, 2808*: (mit SOr, (N Hs)2SO4 u. (INH) O 


sı Il. 713°: (mit SOs-Lse.) 321, 519*: (Kochen 
mit NaOH-NarSOs-Lauge, Bleichen, Kochen mit 
alkal Sulfitlauge all. 270®: (aus NH: 

schnitzeln mit Sulfatlauge) SE 1, 713* (dmit 


HNOs-Aufschluß) 32 1, 1547*: II. 2394*; (dureh 
Voraufschluß mit verd. HNOs u. HUl u. Fertig 
aufschluß mit Alkalien) 34 1. 2217*; (durch Be- 
handl. mit Chlor) 34 Il, 3871*®. 

Färben. 

Theorie d. Färbevorganges (S- u. Küpenfarb 
stoffe) 33 MH, 3342: Farbstoffe (in Bezieh. zur 
-Struktur) 321, 516: 341, 1301 \bsorpt 
v. Farbstoffen (Kinetik d \bsorpt. v. Sk 
Blue FF) 34 1, 2492: (Einfl. d. Temp.) 34 I, 352 
(Vgl. d. Absorptt. v. Benzopurpurin B mit Sky 
Blue FF) 34 IE, 135; (Absorpt. d. Disazobenzidin 
farbstoffe in Bezieh. zuihrem Mol.- Bau) 34 11, 1:35 
v.substantiven Farbstoffen 34 I, 465, 1558, 240] 
(Best. d. Absorpt.) 33 II, 1255; v. direkten Farb 
stoffen 34 IL, 3844: (Einfl. v. Elektrolvten) 4 11, 
3555; koll.-chem. Eigg. direktziehender Farbstoff: 
34 11, 2900; Einfl. gewisser Küpenfarbstoffe auf 
d. Schwäch. v. bei Belicht. 33 I, 3500: IE, 1930 
Ändern d. fürber. Eigg. 31 II, 3045*, 3287*: Er 
höh. d. Affinität v. Cellulosefasern für saure Farb- 
stoffe mit Halogenevanverbb., wie Chlor- oder 
Bromeyan 33 11, 788*; Herst. v. Cellulosefasern 
mit großem Farbstoffaufnahmevermögen gegen 
über bas. Farbstoffen durch Behandl. mit Malein- 
säureanhvdrid 33 I, 1050*: Herst. einer Standard 
cellulose für Färbeverss., lieninfrei, unmercerisiert 

u. neutral 34 I, 3123. 

Färben: mit bas. Farbstoffen (Mechanismus) 
S$ı II, 1929; mit substantiven Farbstoften 33 II, 
2059: mit S-Farbstoffen 34 II, 848*; v. regen« 
rierter — 32 I, 126°: 34 1, 2659*; (Verf. Henry 
Dosne) 34 HI, 1847: (mit Azofarbstöoffen) 32 II, 
298*: (mit Disazofarbstoffen) AL IL, 1670*: IL, 317®, 
3666*, 

Verwendung. 

Verwend. (außer für Papier) 321, 1021; 
(Übersicht) 32 1, 1549; neue Verwendd. 321, 
1549: neuzeitl. Entw. in d. angewandten Cellulose 
chemie (allg. Übersicht) 34 1, 3140: deutscher 
Holzfaserstoff für unsere Veredel.-Industrie I II, 
3067; Verarbeit. u. Erzeugnisse In Virginia SE Il, 
1078: Rolle in d. Technik (Vortrag) 32 Il, 45 
Verwend.: für Gebilde u. Massen 31 I, 1698*; fiir 
Gegenstände 34 II, 1708*: für geformte Gegen- 
stände 33 II, 2612*: für diekwandige Gegenstände 
34 II, 368*: zur Herst.: v. Schachteln, Röhren, 
Platten u. dgl. aus pulverisiertem Zellstoff 32 1, 
2660*: v. Hohlkörpern 34 1, 158*; v. Membranen, 
Dialysierhülsen 34 I, 1524; v. Scheidern für gal 
van. Batterien 30 II, 1262*; v. geformten Luft 
reinig.-Filtern 33 II, 2303: v. Formkörpern 30 L 
1407*: v. wasserdichten Preßplatten, Formstücken 
30 I, 3739*; Herst.: v. Belagstoffen aus Suspeı 


v, —-Fasern in W. mit entvulkanisiertem Kaut 
schuk 34 I. 317*: v. zu Verzier.-Belag-, Bekleid.- 
oder ähnl. Zwecken dienenden Fasermas 


34 11. 2630°: v. Wand- oder Deckenbekleid.- 
Material oder dgl. aus Cellulosefasern 3311, 
2180*: Verbesser. d. schalldämpfenden Eigg. \ 
Zellstoffisolierplatten 33 I, 3383; Herst.: v. Ver- 
bundschichten aus einer leicht verfilzten Bahn ı 
Celluloserohfasern mit hohem x-Geh. 34 Il, 2152* 
v. Cellulosematerial aus mehreren, miteinander 
innig verflochtenen Zellstoffschiehten 3All. o80* 
eines mehrschicht. Holzfaserstoffes mittels Faser- 
schleim u. Fasertrümmern als Kittstoff 341, 
1910*: eines wss. ein thermoplast. Bindemittel 








Cellulose 


enthalt. Faserbreies 34 II, 3574*; Zellstoffhand- 
oder -taschentuch 32311, 3034*; gerippte, ge- 
streifte, gemaserte oder dgl. Bahnen aus Cellulose 
oder «Celluloseverbb. 341, 796*: Servietten, 
Handtücher oder del. aus Zellstoff 33 L, 382>*:; 
Ersatzmittel für Leinwand- u. Baumwollstoffe 
durch Imprägnier. gekreppter oder ungekreppter 
Zellstoffwatte 33 Il, 127>5*: Verwendbark. als 
Luba-Wolle als Verschlußmittel für bakteriol. 
Gefäße 34 1, 550; Herst.: v. Zellstoffwatte 30 1, 
610: 341, 3287*: II, 2320*; (Weichermachen) 
331, 571*; (hydrophiler) 30 II, 1502*: v. hydro- 
fuger Watte aus Zellstoffbrei 331, 1512*; v. 
saugfähiger, antisept. Watte 34 IL, 282*; Ver- 
wend. als Aufsaugematerial für HUN zur Schäd- 
lingsbekämpf. 33 I, 4020*; 34 IL, 833*; wasser- 
lösl. Pastillen zur Wundbehandl. aus pulverisierter 

u. Al2e(S04)3 32 1, 1556*: Verwend.: in Schön- 
heitspuder 33 II, 1795*; für Celluloseagar 33 II, 
2397; Bodenbedeek. dureh Verspritzen einer 
Suspens, v. Zellstoffasern 3% IL, 3303*; Verwend. 
v. mit W. fl. gemachter Holzcellulose zur Ver- 
nicht, v. Unkraut u. zur Förder. d. Pflanzen- 
wachstums 331, 1340*%; Herst.: v. korkähnl. 
Zellstoffkörpern aus Stroh, Bambus, Zuckerrohr 
usw. 341, 3413*: v. entnicotinisierenden Ein- 
laren aus (Wrke.) 33 II, 3500: v. Filz aus 
Cellulosefasern mit NaOH gelatiniert 34 II, 
2153*: -Kautschukmischungen (Literaturzu- 
sammenstell.) 34 Il, 3552: (Umschlagsmaterial 
für Bücher, Hefte, Register) 34 L, 3932*: Herst.: 
v. wärmebeständ. Koch- u. Backgeräten aus Zell- 
stoff mit Na2SiOs-Lsg. imprägniert 34 IL, 3535*; 
Verwend.: als Rohstoff statt Kohlenteer 33 
1844, 2402; zur Herst. gekörnter Kohle 32 I, 271*; 
als Treibmittel 3 L 1865*: in Straßenbelägen 
32 11, 3768*; Erhitz.: unter Druck 30 II, 1021*; 
mit Alkaliin Gew. v. Luft u. Paraffin (Herst. v. 
gesätt. aliphat. Säuren) 3L I, 3055*; 'Trenn. u. 
Wiedergewinn. v. Prodd. d. Alkalischmelze 
halt. Materials 33 IL, 2748*%; Hydrolyse v. 
halt. Material mit Alkali (Herst. organ. Säuren) 
34 1, 613*; katalyt. Einw. v. HNO3 bzw. Stick- 
oxyden u. H2SO4 auf -halt. Stoffe (Darst. v. 
Oxalsäure) 34 1, 613*: Gewinn. v. Furfurol aus 
SE 11, 6353*; katalyt, Hydrier, zu Dioxypropan u. 
Glycerin 30 IL, 120*:; siehe auch Verbandmaterial:; 
Verzuckerung v. Cellulose s. Holzverzuekerung, 
Verwend. für plast. Massen s. unter Massen, 
plastische. 


Zellstoffablauge. 


Abwasserfragen 30 IL, 959, 1111: (augen- 
blickl. Stand) 33 I, 2336: (Vortrag) 32 I, 3330; 
chem. Unters. d. Abwässer d. Papier- u. Zellstoff- 
industrie (Überblick) 33 I, 696; pp-Wertmess. u. 
d. Problem d. Abwässer 34 I, 2061; Wieder- 
sewinn. v. Faser- u. Schwebestoffen aus Ab- 


3809*: Wrke. d. Sulfitablauge auf Gewässer 32 II, 
146: 331, 2336; (Verschmutz. v. Flußwasser, 
Sulfitzellstofflauge als Nährsubstrat für Schimmel- 
pilze) 31 1, 3404; (Bezieh. zur Haffkrankh.) 33 II, 
1946; (Einwrkg. auf d. Fischerei) 33 II, 3630: 
Einfl. v. in d. Färberei als Betriebswasser ver- 
wendetem, Abwässer v. Papier- u. Zellstoff- 
fabriken, bes. Sulfitlauge, führendem Flußwasser 
auf d. Färbb. 34 I, 3924; Verunreinig. d. Meer- 
wassers durch Sulfitablauge 33 I, 474. 


Aufarbeitung. 

Verwert. u. Aufarbeit. (Patentliteratur 1925 
bis 1950) 31 I, 1039; (Patentliteratur 1950 — 1931) 
SE II, 3686: Sulfitzellstoffabrikat. u. ihre Ab- 
laugen 301, 2031: Sulfitablauge (Fortschritte) 
31 1, 1384: (Vernicht. oder Verwert.) 3L I, 1854: 
Aufarbeit. 30 I, 1073*, 2991*: (Wiederverwend. 
im Kreisprozeß) 3% II, 165*:; (v. Sulfitablauge) 
31 I, 357*, 3308*: 323 I, 896*; Sulfitablauge (Be- 
lütt.) 3% IL, 3200: (Trockenrückstand u. D.) 33 IL, 
3079: (wiedergewinnbare SO2) 33 II, 2477: (Red.- 
Yähisk.) 321, 311: (Bewert.) 33 I, 568. 

Änder. d. D. v. Sulfatschwarzlaugen bei 
Temp.-Änderr. 30 1, 2824: Aufarbeit.:d. Schwarz- 
laugen 30 II, 1166*; 31 I, 714*; 323 1, 1025*; 
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(Extrahieren) 30 I. 2526*: (v. d. Natronzellstoff. 
fabrikat.) 31 II, 2951*; (v. d. Soda- oder Sulfat- 
zellstoffabrikat.) 31 I, 1203*; (v. Sulfatzellstoff. 
fabrikat.) 31 I, 714*: 34 Il, 1872*, 2469*: ı 
Carbonat- oder Sulfatablaugen 31 I, 387%: v, 
Kraftzellstoffablaugen 31 I, 3309*: 321, 471* 
33 11, 473*: (bzw. Sulfatablaugen) 33 I, 1545*®. 
3386*: d. sulfathalt. Sulfit- oder Sulfatablaugen 
(elektrolvt.) 30 II, 2332*: v. Na- u. S-Verbb. ent- 
haltenden Zellstoffkochlaugen 31 II, 1055*: v. hei 
d. Zellstoffkoeh. mit Schwefelnatrium anfallenden 
Rückstandsfll. 34 1, 975*: d. beim Kochen v. 
Holz mit NaOH u. Na2S anfallenden Lauren 
30 II. 168*: v. Na2S u. Na2COs enthaltenden Abh- 
laugen 32 II, 3646*; v. Ablaugen aus d. Na2S03- 
Koch. 33 11, 305%: v. Na2SOs- u. Na2S-halt. 
Kochlaugen 32 I, 1025*; v. alkal. Kochlaugen v, 
Maisstengeln, Stroh, Flachs u. dgl. zwecks Ge- 
winn.d. Pentosane 31 I, 3309*; v. alkal. Ablaugen 
dureh Zusatz v. H2S0s u. SO2 32 I, 1599*. 
Eindampfen: v. Sulfitabfallauge 32 IL, 1560*: 
341. 482*: II, 369*, 1872*: (geschichtl. Entw.) 
31 11. 2533: (Vermeid. v. Nd.-Bldg.) 32 IL, 1102*: 
(dureh Überdruck) 32 II, 3646* ; (Verbrenn. unter 
d. Fl.) 32 II, 1857; (Ausfrierverf.) 323 1, 2790*: 
(mit Diphenyloxyddampf) 3 IL, 1855*: (App.) 
30 1, 304, 2031: 31 L, 1039: (neue Verdampf.-An- 
lage) 30 1, 2031: (Evaporator zur kontinuierl. 
Konzentrier.) 3L II, 3687: Entsäuern v. Sulfit- 
ablauge 321, 2790*%; Entwässern: v. Sulfat- 
ablauge 321, 604*; (Eindampf.-Verff.) 321 
3807: v. Sulfitablauge bzw. v. Schwarzlauge 34 1. 
452*: v. Schwarzlauge (in feiner Staubform) 3L 1. 
386*: (Mineralbldg.) 321, 469: (Druckerhitz.) 
30 1. 1073*: (Hindurchführen eines Gases durch 
d. FL.) 32 I. 1392*: (in Sodaöfen) 30 I, 2187: Be- 
treiben v. Sodaschmelzöfen zur Aufarbeit. d. 
Schwarzlaugen 331, 3356*%; Zellstoffkoch. u. 
Schwarzlaugenkonzentrier. ‚‚Albenielsens’' Kon- 
zentrator 331, 2336: II, 471: kontinuierl. Ein- 
dampf., Verbrenn. u. Kaustizier. d. Schwarzlaug: 
nach Dorr 33 II. 472: Trocknen v. Ablauge (Ver- 
wend. d. Abgase zum Trocknen v. konz. Ablauge) 
3:31. 3519*%: Gewinn. v. Trockensubstanz aus 
Sulfitablauge mittels warmer Gase 34 II, 370* 
trockene Dest. (Alkalisieren d. Ablaugen) SEI, 
2957*: Trocknen u. Abbrennen v. Ablauge 33 Il, 
3786*: Abbrennen d. Rückstände v. d. Sulfit- u. 
Sulfatzellstoffabrikat. zur Wiedergewinn. d. an- 
organ. Bestandteile 34 II, 2465*: Paulsonverf. 
zur Verdampf. u. Verbrenn, v. Sulfitablauge 33 I, 
3518: Verbrenn.-Ofen für eingedickte Ablauge 
31 1. 3309*:; Einricht. zur Ausnutz. d. Heizwertes 
d. organ. Bestandteile v. Natronablauge 301. 
3735*: Schwel.: v. Schwarzlauge (Rinman-Verf.) 
321. 311: v. Sulfitzellstoffablauge, Zusatz v. 
Mager.-Mittel 331. 2487*: trockene Dest. d. 
Rückstandes v. Sulfitablauge 33 II. 2920: Ver- 
kohl. d. organ. Bestandteile d. Sulfitablaug: 
301, 2494*; destruktive Dest. v. Schwarzlauge 
33 1, 3356*: Verkoken d. Ablaugen u. Veraschen 
d. Verkok.-Rückstände 33 II. 305*; Naßverkohl. 
d. Holzabfälle u. d. Sulfitzellstoffablaugen 33 Il, 
Is14: Verarbeit.d. beid. Verwert.d. Trockenrück- 
stände v. Zellstoffablaugen anfallenden Alkali- 
kohlen, Alkalikoke u. dgl. 33 I, 1709*: Eindicken 
u. Verfeuer. d. Pulvers in Staubfeuer. 30 II, 2503. 


Reinigung, Wiedergewinnung. 

Reinig.:v. Ablaugen 30 I. 2657*; v. cellulose- 
halt. Alkaliabfallaugen 30 II. 168*: Wieder- 
verwert. v. Übertreib- u. Ablauge ind. Sulfitkoch- 
lauge 321, 1022: Sulfitzellstoffkoch. unter Ver- 
wend. v. Sulfitablauze 33 I, 2339*%: Anwend. d. 
Sulfitablauge zur Herst. v. Sulfatzellstoff 31 Il, 
2084: Herst.: v. Frischlauge aus d. Abfallaugen 
34 II, 1872*: v. Zellstoffkochlauge aus Sulfit- 
zellstoffablauzge 33 IL, 24S81*: v. Alkalisulfit- u. 
-bisulfitiseg. aus Zellstoffablauge 33 1, 158*: II, 
3070*%; v. SOs»-halt. Kochfl. aus Abfallaugen, 
Tränk. mit Sulfitsalz 32 II, 1860*: v. zur Zell- 
stoffzewinn. geeigneten, v. Ca-Salzen freien Alkali- 
mono- u./oder Alkalibisulfitisgg. aus Abfallaugen 
34 11. 2627*:; Regenerleren: v. Ablaugen mit 
Alkalibisulfit 31 II, 1083*; v. Sulfitablaugen 














(dureh Zusatz v. Alkali- bzw. Erdalkalihvdr- 
oxvden) 32 11, 1256*:; (mit festem Atzkalk) 3% I, 
975°; (Sulfidier.) 31 II, 1190*: v. SOe u. Na2O 
aus Sulfitablaugen SE I. 387*: d. Sulfit- u. Sulfat- 
ablauge 32 II, 1090*; Herst.v. Alkalisulfit- oder 
Alkalibisulfitiseg. aus Sulfat- oder Sulfitablauge 
32 11. 1102*: Behandl. v. Na2SOs- oder NaHSO 
Ablaugen zwecks Rückkehr ind. Fabrikat.-Prozeb 
30 I, 776*: 33 II. 1513*; Herst.: einer Na2l’Os- 
u. Na2S-Aufschlußlauge aus Sulfitablauge 32 I, 
3502*: einer Sulfidkochlauge aus Ablaugen 33 Il. 
1622*: Regenerier.: v. sulfid. Holzaufschlußlaugen 
331. 21097*: v. Braunlauge u. Kalkschlanım d. 
Natroncellulosefabrikat. 321. 117>* v. ver 
brauchter alkal. Zellstotfkochfl. mittels H2SO4 
32 11, 1392*: Kaustizier. v. Sulfatablauge 321, 
1967: (Verwend. zum Aufschluß x Nadelholz) 
3 1. 1042*: Regenerieren d. zur Kaustifizier.d. 
Kochlauge benutzten Kalkes 34 Il. 1233*, 2o20*. 
Wiedergewinn.:d. Chemikalien aus Ablaugen 
311. 3309*%: 321, 315*: d. wertvollen Bestand- 
teile aus Sulfitablaugen 30 I, 1406*: Abscheid. \ 
anorgan.u. organ. Stoffen aus Sulfitablauge 32 II, 
1860*: Betrieb kontinuierl. Laugenwiedergewinn.- 
Anlagen (Übersicht) 32 II, 1550: Sodaofenanlagen 
3:31. 3823: Ofen für d. Gewinn. v. NaOH 31 L 
2=24*: Wagner-Ofen 331 2800: Arbeitsweise 
einer Cerini-Anlage 30 II, 2976: feuerfeste Stoff: 
in Sulfatwiedergewinn.-Öfen 32 IL, 1343: Wieder- 
gewinn.: v. Alkali 30 I. 3737: 31 IL, 3565*: 33 I, 
2764*: 34 1, 452*, 1587*: (aus d. Ablaugen d. 
Natronzellstoffabrikat.) 331 1545* (aus d 
Schwärzlaugen v. d. Kraftzellstoffherst.) 3 11, 
1373*: d. Na-Salze 34 I, 1585*: v. Natron (bei d. 
Koch. v. chines. Rohr) 321, 2526: (bei d 
Zellstoffgewinn. aus Esparto) 30 II, s38: \ 
Ätznatron aus Natronzellstoffablauegen 31 MH. 
1083*; 321, 3130*%; d. Na-Salze in Form v. 
Na2CO3 30 I, 462*: v. NHa 34 I, 2217*; v. Soda 
32 1, 3242: 34 II, 2624; v. Soda u. Sulfat 34 IL, 
1735: d. Kalks beim Sulfatverf. 3211, 1389 
Wiederverwert. v. Kaustizierschlamm d. Natron- 
zellstoffabriken 33 II. 3067: Gewinn.: d. chem 
wirksamen Stoffe aus Sulfitablaugen v. d. Stroh: 
koch. mit Na2SOs3 32 II, 2764*: d. SOa2 aus Sulfit- 
ablaugen 34 II, 1352*, 3871*: v. SO» u. d. Na20- 
Geh. aus Sulfitablaugen 32 II, 2764*: d. in d. 
Schmelzofengasen d.  Sulfatcelluloserückstände 
enthaltenen S-Verbindd. 321. 2790*: SiOs2 aus 
\blaugen (Herst.) 301. 611*: II, 43=*: (Ent- 
fernen) 31 I, 550*: II, 517*, 1790*; 34 I, 251° 
Gewinn.:v. Natriumsilicat aus Kochlaugen v. Si- 
reiehen Faserstoffen 31 II, 1224*: v. Tonerde aus 
d. sauren Aufschlußlsgge. v. Ton oder Tonerd: 
mineralien 3 II, 2508*: v. Abfallaugzen mit hohen 
Geh. an organ. Stoffen bei d. Sulfitcellulosekoch. 
34 1, 452*: Abscheid. organ. Stoffe (aus Sulfit- 
ablauge) 30 IL, 1468*: 31 I, 387*: 32 II, 1560*; 
(ausSchwarzlaugen) 34 II, 1370*, 2773*: Gewinn. v. 
Acetat aus Schwarzlaugen 31 II, 656: Furfurol in 
Sulfitablaugen 33 I. S68: (Gewinn.) 33 IL 3071*, 


Verwendung. 

Nutzbarmach. v. Sulfitlauge 3% II. 2150 
(Verwendbark.) 30 11. 497: (Übersicht) 331, 
1371: Neuerr. in d. Verwert. v. Zellstoffablaug: 
30 II, 650: Gewinn.: v. Se aus Schlamm d. Zell- 
stoffabrikat. 31 I, 2101*; eines weißen pulver- 
förm. Füllmittels aus CaSOs aus Zellstoffablauge 
33 1, 2197*: eines luftbeständ., pulverförm. Er- 
zeugnisses für Gerberei u. Färberei 3L II, 1516*, 

Hvdrieren: v. Sulfitlauge 3311, 300: d. 
Abfallauge aus d. Sulfatcellulosekoch. 33 I. 4071 
Gewinn.: v. Ölen, Alkoholen oder dgl. durch 
Hyvdrier. v. alkal. Aufschlußlaugen v. Holz, Stroh, 
Torf oder dgl. 33 I. 3304*: v. Ölen u a. Hydrier.- 
bzw. Red.-Prodd. aus Holz oder daraus er- 
haltenen Stoffen «Imprägnier. mit Zellstoff- 
ablauge) 33 II, 474*: v. aromat. Verbb. aus 
Sulfitabfallauge durch reduzierende Behandl. 
331. 2487*: v. KW-stoffen, Carbonsäuren u. a. 
Prodd. aus Zellstoffablauge 3311, 474*: v. 
Ameisensäure 31 I, 3742*: II. 1224*: v. Vanillin 
aus Sulfitablaugen 31 II, 2784: 32 II, 611: 33 1, 
2625: (Best.) 32 l. 161. 


Cellulose 


Herst \ wasser] s] Resinaten aus Sulfat 
ablauge 331, 21079 v. harzart. kKondensat 
Prodd. (aus d. bei d. Behandl. v. Stroh usw. 
wonnenen Gummistoffen u. Bindemitteln) 34 I 
(aus d. Extrakt.-Rückständen v. d. Z 
stoftherst mittels Formaldehvdlsge. u \ceton 
341. 3538*®: v. Phenol-CH20-Harzen in Gew. x 
Hitablauge 32 1, 3118*: v. Harz aus Schwarz 
laugze (Verwend 321, 2702*% v. Gebrauchs 
gegenständen aus Massen aus Sultitablauge 34 I 
‚6°: Verwend. v. Sulfitablauge: für Kautschuk 
massen SO IE, 2584*: als Klektrolvt für galvaı 
Elemente 30 IE, 2420*%: als Klebstoff für Linoleum 





(Ablehn.) 34 IH, 2160: zur Herst. v. Suspenss. \ 
fein verteilten anorgan. Stoffen SE IL, 98*; zur 
Verarbeit. v. koll, Prodd. enthaltendem Mineral 


brei 30 II, 616°: Herst. v. als Schutzkoll. geeig 
neten festen Körpern aus Zellstoffpechlauge dur 
Verschmelz. mit Na0oH 301. 1406*%: Verwend 
v. Sulfitablauge (in d. Textilveredi.) 331. 156 
1224*. (als Schutzmittel für tier. Faserstoffe) 
33 II, 3069*: (für Disperss. zum W.-dicehtmachen) 
32 IL, 3809*: (für Druckfarben) 32 I, 1580*: (für 
khüpenfarbstoffprapp.) 2 I, 3308: (für d. Küpen 
türberei) 301. 1225, 1376: (zum Haltbarmachen 
v. Diazolsgg.) 34 1. 133*; (zur Appretur v, Woll 
u. Seide 321 W010; Schutzwrkz. d. Sulfit 
zellstoftpräp. „Hansa’ für Wolle 
30 II. 3404 

Verwend. für Düngemittel 30 1, 2031: 32 IL, 
594°, 1348®, 1718, 30945*; 34 IL, 1239* \mmeo 
nisier. v, Sulfitäablauge u. ihre mög]. Verwert 
als Düngemittel 34 L, 2183: Herst. v. Schädlinges 
bekämpf.-Mitteln aus Ablaugen 34 I, 2644*, ab 
tötende Wrkg. v. Sulfitablauge auf Pilzarten 
32 I, 1845. 

Zucker in Sulfitablauge 30 1, 1723; Abfäll 
d. Zellstoffabrikat. als Quellen für Xylose 30 II, 
333: Gewinn. v. Hefe aus Sulfitablauge 30 1 
2488: II 1151*: 32 IE, 2888: 383 IE, 625°; Herst 
einer zur Hefebldg. gerieneten Fl. BE II, 3410* 
einer Würze zur Hefezücht. aus Sulfitlauge 33 I 
304*: Reinige. v. Sulfitablauge zur Spiritus- u 
Hefefabrikat. 321. 1308*%: rationelle Verwert 
auf bio] Were 1 l. 1S53 Vergär. v. Zellstoft 
ablauge (Herst. v. Alkoholen) 33 II, 147*; G« 
winn. v. vergärbaren Kohlenhydratisge. 30 11, 
1475*: Vorbereiten v. Sulfitablauge fürd. Gar. El, 
1226*: Acetongär. v. Sulfitablauge 331, 4071; 
Gewinn.: v. A. aus Ablaugen 30 I, 2070: 3E IL, 
3169*: v. A. aus Sulfitablauge (Übersicht) 33 1 
2477; N absol. A. aus Sulfitlaugenmaisch« 
(Drawinol-Verf.) 34 1. 2051. 2672: direkte Ver 
arbeit. v. Sulfitlauge auf absol. A. 321, 2302 
Sulfitspritfabrikat. (Übersicht) 301. 1071: (in 
Deutschland 1914-—-1918) 3ER. 1090: Verwert 
d. Ablauge zur Spritgewinn., als Düngemittel u 
Brennmaterial 30 1, 2031; d. Vorlaufs d. Sulfit 
spritdest. 31 I, 2692*: (Beseitig. d. mit d. Vorlauf 
übergehenden Aldehvdanteile) SE IL 2814: Zus 
d. Nachlaufs d. Sulfitspiritus 3 II, 2074 

Verwert. d. Sulfitablaugen: für Gerbstoff: 
32 II, 1718: BB IE. 647, 1631: (Gerbwrke.) 33 II 
27=S2: beim Gerben v. Sohlleder 30 I, 1026, bei 
d. Rotgerb. 30 II, 3495; Herst. v. Gerbstoffen 
aus Sulfitablauge 30 1, 1420*; II, 1327, 2219* 
31 1, 403: IH, 1239°: 321, 3531°; IL, 1263*° 
Sa 1, 1125* 2350: 34 1, 3955*; Sulfitextrakte 
(Herst. u. analvt. Zus.) 3% 11. 3707: Gerb. v. Sphl 
leder mit Sulfitextrakt 30 II, 362; Füllen n. Bi 
schweren gegerbter Häute mit Sulfitablaug« 
30 II. 1120* 

Heizwert v. Sulfitablange 31 I. 210; (Nutz 
barmach.) 31 I, 221: Erhöh. d. Brennwertes v 
Sulfitabfallaugen 34 I. 3287*:; Verbrenn. v. Sulfit 
ablauge in d. Kesselfeuer. 30 1. 2201; 3 1 
1513: (Fortschritte) 30 1 217: Verwend. v 
Sulfitablaum mit Holzahfällen als Brennstoff 
30 II. 1019*: (Verss. zur Heiz.) 33 11, 2349; in 
Feueranzündern 30 1. 1560*:; in d. Kohlenstaub 
feuer. 31 I. 2245: zur Gewinn. eines Brenngases 
30 11. 1178*: Überführ. in benzinart. Stoffe u 
Schmieröle 32 1. 3016*: Verwend. v. Ablaugen 
zur Herst. v. Torfkoks 30 II, 1810*; beim Färben 
v. Kohle 30 Il, 1170*; zum Brechen v. Petroleum- 
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Cellulose 


emulss. 31 1, 557*, 2297*: Bindemittel aus Sulfit- 
ablauge 30 II, 2056*: (für Briketts) 33 II, 1623*; 
(Staubbindemittel) 31 I, 1327; (beim Straßenbau) 
30 I, 120%; neuer Schwelapp. für therm. Zers. 
v. Pflanzenextrakten, Zellpechen usw. 34 II, 
2625; Zellpech (Verwert. in Zusatzstaubfeuerr.) 
32 11, 3178; (W.-Best.) 3L I, 1201; Gewinn.: v: 
Lieninsulfonsäuren aus Sulfitablaugen 34 II, 
369*; (Verwend.) 32 II, 1990*; v. Derivv. v. 
Lieninsulfonsäuren aus Sulfitcellulosepech 30 II, 
3353*; v. Lignin-Gel aus Sulfitextrakt 30 II, 
1802*: Herst. eines aschefreien Brennstoffs aus 
d. bei d. Zellstoffabrikat. gewonnenen Lienin 
33 11, 479*; s. auch Talldl. 

Analyse d. Zellstoffablauge s. d. folgenden 
Abschnitt Analyse. 


Analyse. 


Best. v. Cellulose: im Holz durch Aufschluß 
mit HNOs-A. 31 I, 3072: 34 II, 754: in Hölzern 
u. Zellstoffen 301, 146: in. Holzzellstoffen 
(Prozentgeh.) 30 II, 3103; in pflanzl. Prodd. 
30 IL, 971: in d. Zellwand (Übersicht) 3 I, 
2805; in Kakao (Rohfaserbest.) 30 II, 2074: 
(Cellafilter dazu) 30 II, 2074; im Getreidekorn 
(eolorimetr. Mikrorkk.) 31 I, 1488: in Getreide- 
mehlen u. ihren Nebenprodd. 321, 2108: in 
Stroh 31 II, 94; in Lienocellulosen 33 L, 3518: 
im Boden 33 IL, 3473: in Ligniten 30 IL, 2274: 
Farbrk.: mit NHa-Metavanadat 31 I, 1648: mit 
Gallussäure 3L Il, 96; Ag-Zahl 32 II, 2762. 

Technische Analyse. 

Frühgeschichte d. Zellstoffprüf,. 31 II, 2555; 
Prüf, u. Bewert. v. Zellstoff (Kritik) 33 II, 2921; 
Prüf.-Methoden 321, 155; neuere Prüfmethoden 
321, 1596; (Fortschritte 1931) 321, 2403: II, 
1389; (Fortschritte 1932) 3311, 159: (Fort- 
schritte 1935) 34 II, 365: Fortschrittsbericht d. 
Komiss. für Zellstoffbewert. 34 IL, 1231; Standar- 
disier. d. Prüf.-Methoden 301, 1556, 1724: 
(gegenwärtige Lage) 34 II, 1231; engl. Standard- 
methoden zur Herst. u. Prüf. v. Zellstoffpappen 
30 Il, 2977; Charakteristik v. Zellstoffen (Verss. 
d. Faserstoffanalysenkomiss.) 341. 153: wich- 
tigeste Analysenmethoden 331, 3824: Normal- 
methoden zur Analyse im Forest Produets Lab. 
d. Verein, Staaten in Madison 31 II, 2949: ameri- 
kan. u. engl. Prüfmethoden 31 IL, 1222; brit. 
Standardmeth. 31 II, 3174: 321, 1597, 2527; 
vorl. amtl. Standardmeth.d.Tappi32 1, 2787; Best. 
v. OCH3-Gruppen in Zellstoff (offizielle Standard- 
meth.d.Tappi32 11,640; Kennzeichn.v. Zellstoffen 
u. Halbstoffen, Kritik d. v. d. Tappi standardi- 
sierten Methoden 331, 1374: Bewert.: euro- 
päischer Zellstoffe 30 IL, 2851; v. Celluloseholz 
30 II, 2551; v. Fichtenholz für d. Zellstoffherst. 
30 11, 2330; v. Zellstoff für d. Papierherst., 
Anwend. d. Mullentests 31 IL, 159; Bewert. un- 
gebleichter Zellstoffe 3L IL, 2949. 

Erkennen u. Mikroskopie v. Hölzern u. Holz- 
fasern für d. Zellstoffherst, 34 I, 3412: IL, 364, 
2467; Unterscheid. v. Holzstoff v. Cellulose bzw. 
verholzten Fasern (Jute) 3311, 2260: ver- 
gleichende Analyse v. Baumwolle oder Holz- 
zellstoff u. Spinnverss. mit Temming-Linters u. 
Holzzellstoffen 33 IL, 504; Unters. einer für d. 
Herst. v. Kunstseide geeigneten Cellulose 30 IL, 
165; Analyse v. Kunstseidezellstoff 32 II, 
2261; Qualitätsprüf. bei d. Fabrikat. d. Sulfit- 
zellstoffes 31 II, 2085; mkr. Prüf. d., Holz- 
zellstoffes 31 II, 2806: Schnellbest. v. Anderr. 
ind. Stoffdichte 31 IL, 3174; photometr. Ermittl, 
d. Stoffkonsistenz v. Halb- u. Ganzstoffen 33 ’1, 
1947: Identifizier. u. Wertbest. ungebleichter 
Zellstoffe 30 II, 653; Schnellmethoden zur Best. 
gebleichter u. ungebleichter Fasern in Zellstoff 
34 1, 3944: mkr. Unterscheid.: d. Natronzell- 
stoffes v, Sulfitzellstoff 34 I, 1261: v. ungebleich- 
tem Natron-(Sulfat-) u. Sulfitzellstoff 33 IL, 059: 
(dureh prim. u. sek. Fluorescenz) 33 IL, 2479; Un- 
terscheid. d. regenerierten Cellulose v. Acetatseide 
30 II, 1164; Best.: v. regenerierter Cellulose in 
Gew, v. Baumwollcellulose, Wolle, Seide oder 
Acetatkunstseide 33 IL, 1451: d. Zellstotfgeh, in 
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Zeitungspapier 34 II, 2466; (mkr. Anfärb.-Meth.) 
321, 1596; d. Cellulose in Viscose 30 Il, 2717: 
Aschenpräparat. v. Zellstoff d. Papierindustrie 
mittels Lsgg. seltener Erdenmetalle 30 II, 2331, 

Chem. Betriebskontrolle in Zellstoffabriken 


30 Il, 2079: Musterziehen bei Holzzellstoff 


(Methoden) 321, 1314: techn. Kontrolle in d. 
Sulfitstoffabrik 31 II, 793: Kontrolle d. Turm:- 
betriebes in Sulfitfabriken 30 I, 1403: Best. d. 
Gipsgeh. in Turmlaugen 301, 1403: Röstgas- 
unters. (SO2 u. SOs3) 32 1, 1597, 2787: II, 1719, 
3977, Nomogramm für SO2 (freie, gebundene u, 
gesamte SO2 beim Sulfitkochverf.) 34 I, 793: 
Analyse v. Bisulfitlauge (Kocherlauge) 32 
1597; Best.: d. [HJ] in Kochersäure u. Bleichlauge 
(Glaselektrode) 32 1, 1545; v. SO» in d. Bisulfit- 
laugen 32 1, 763; IL, 146; d. Kalks in Sulfitlauge 
3211, 1485: Mikroskopie in d. Betriebskontrolle 
311. 547: Kontrollinstrumente für d. Zellstoff- 
fabrikat. 32 II, 3324; durchsicht. Druckapp. für 
Zellstoffunterss. 33 I, 1374. 

Konduktometr. u. potentiometr. Analyse in 
d. Zellstoff- u. Papierfabrikat. 33 II, 1947; 
[H’]-Best. in d. Cellulosefabrikat. (Übersicht ) 
32 11, 2564; Bedeut. d. Ausführ.-Weise d. KÜ]- 
Ableit. bei d. pp-Best. v. Sulfitzellstoff 3% I, 
2106; Methoden zur Mess. d. pp-Wertes (allg. u. 
App.) 3% I, 1736; Farbbest. in d. Zellstoffindustrie 
(Colorimetertypen) 3211, 2393; verbesserte 
ceolorimetr. Meßmeth. in d. Papier- u. Zellstoff- 
industrie 33 II, 3361: Prüf. d. Acidität v. Zellstoff 
mit d. Indieatorfolie 34 1, 251: Verwend,. v. 
Cyanin in d. Zellstoffanalyse 32 II, 946; Mess. d. 
Farbe v. Zellstoffbogen mit d. Pulfrichphotometer 
u. d. Zusatzgerät Berauh 32 II, 2762: Methodik 
d. opt. Weißgeh.-Mess. an Zellstoff (App. zur 
subjektiven Pnotometrie) 3K 1, 3741; Analyse mit 
d. Quarzlampe 32 II, 0947. 

Best.: d. Verkoch.-Grades v. Cellulose 
(Methoden) 32 II, 2393; d. Verkoch.-Grades v. 
Sulfitzellstoff (Vgl. d. Methoden) 33 II, 1452; 
d. Aufschlußgrades 31 II, 157, 3415; (u. d. Fe- 
stiek.) 32 II, 639; (v. Sulfitzellstoff) 32 IL, 314, 
2393: 33 IL, 2078; (Siebersche Chlorverbrauchs- 
zahl) 33 II, 960: (Permanganatchlorverbrauchs- 
zahl) 3L 1, 3563: (v. Sulfit- u. Sulfatzellstoff 
mit Permanganat) 33 I, 2592; (Vgl. d. Methoden) 
321, 3128: (u. Bleichbark.:; Unterss. d. Stan- 
dardisier.-Kommiss.) 323 II, 3500; Vgl. zwischen 
deutschen u. schwed. Methoden zur Best. d. 
Aufschlußgrades in Sulfit- u. Sulfatzellstoffen 
34 II, 164, 2010. 

Best.: d. Reinh.-Grades v. —-Fasern 30 II, 
1630; v. Schmutz u. Splittern in Zellstoff u. Papier 
331. 3145: II, 2345: v. Reincellulose in Zell- 
stoffen 321, 2785; d. x-Cellulose 30 1, 2526; 
3211, 471: 33 II, 960, 3216: (beeinflussende 
Faktoren) 34 I, 2517; (Kritik d. Standardmeth. 
d. Tappi) 331, 3515; d. &-, B- u. y-Cellulose 
331. 335: d. D. d. Fasersubstanz im Zellstoff 
SL II, 2085: S-Geh. u. Aschengeh. v. Sulfitzell- 
stoff: neue Ausführ.-Form d. S-Best. 33 I, 3144, 
3826: d. Pentosangeh. in Cellulose u. ihren Um- 
wandl.-Prodd. 32 II, 1160; (mittels d. Hvdroxvl- 
aminometh.) 31 I, 1991; Best.: d. Furfurolzahl 
34 1, 314: d. Harzes in Sulfitzellstoff 32 I, 1597; 
v. gebundenem Harz in Zellstoff 34 II, 2150, 
2773: v. Harz u. Fett 30 Il, 2079; (in Zellstoff- 
pappen) 32 1, 3128: v. Harz, Asche u. reduzieren- 
der Substanz in Zellstoffpappen 321, 3128: 
Best.-Meth. auf Grund v. Beobachtungen über 
d. Entfern. v. Lienin u. a. Inkrusten 34 I, 1736: 
Ligninbest. 31 II, 657, 1953; (Verbesser. d. Me- 
thodik) 32 II, 3978; (in Holzschliff, Zellstoff oder 
Papier nach Halse) 34 I, 2062: (Nollsche Meth.) 
33 II, 1620: (FPL-Meth. im Vgl. zur Meth. d. 
Zellstoffabrik Waldhof) 34 I, 973. 

Best. d. wichtigsten Eigg. v. Zellstoff (chem. 
Analyse u. Viscositätsmess.) 33 IL, 473: Analyse 
v. Cellulose 33 IL, 2333; physikal. Standardprüf.- 
Methoden 30 I, 611: II, 1304: mechan. Prüf. v. 
Papier u. Zellstoff (Übersicht) 34 I, 636; Hol- 
ländermeth. zur Prüf. v. Zellstoff 301,145; II, 1011; 
Labor.-Zerfaserer für Zellstoffe u. Papiere (Bau- 
art Dresdner-Köppe) 3% II, 2466; App. zum Zer- 
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fasern v. nassem Zellstoff oder Papier 33 L, 2338; 
Stoffmahl. in kleinen Quantitäten u. d. Herst. 
v. Probeblättern 331, 2358 Labor.-Schnell- 
meth. für d. Herst. u. Prüf, v. Zellstofftafeln 323 
1597 ; (Schnellmeth.) 32 II, 471: (Standardmeth.) 
321, 1461: (vorläuf, aımmtl. Standardmeth. Tappi 
321, 2913; Troekn. v. Zellstoffmusterblättern u 
Trocekengeh.-Best. v. Zellstotten 33 IL, 2078: Faser- 
fraktionier. als Analysenmeth. für Papierzellstoft 
331, 4072; Siebanalvse (v. gemahlenem Zell- 
stoff) 33 11, 2078; (zur Bewert. v. Zellstoff) 
30 IL, 652: Klassifizier. durch selektive Sieb. 32 1 
27S8: Mess. d. durehschnittl. Faserlänge v. Holz- 
zellstoff 30 Il, 2330: Stärkeprüf. v. Zellstoff 
(Standardmeth.) 331, 763: Best. d. Härte v. 
Sulfitzellstoff (Herst. einer Standardisg. v. Chlor- 
ka}jk) 33 II, 1452: Härtebegriff bei Holzzell- 
stoffen 341, 153: Beziehh. zwischen Mahl., 
Trockn. u. Festigk. 323 I, 3362: Festigk.-Problem 
v,. Zellstoff (Unterss. für d. Festigk.-Kommiss. 
d. Vereins d. Zellstoff- u. Papier-Chemiker) 331. 
1047; Festigk.-Best. 301, 1248, 1724 2826: 
1 1, 547: 33 1, 1374: (Herst. v. Zellstoffblättern 
bzw. -tafeln) 321, 2527: (Bibliographie) 30 I, 145; 
(Literaturübersicht) 31 I, 2701: (gzegenwärt. 
Stand: Kritik) 33 II, 20921: (Elmendorf-Prüfer) 
321, 3362: (Ausrechn. d. Festigk.-Werte) 331, 
»145: (Einfl. wechselnder Vers.-Bedingg.) 30 1. 
1012; (Einfl. wechselnden Kugelgewichtes) 33 I, 
473: (v. Sufitzellstoff) 33 II, 1619: (v. Natron- 
zellstoff) 30 1, 2033: Prüf. auf Festigk. u. Dauer- 
haftiek. (Vorbehandl. mit Alkali) 33 IL, 04: 
Best.: d. Reißfestigk. 31 II, 1222: d. Einreiß- 
festigk. (Einfl. d. Mahl.) 33 1. 1375; d. Reißlänge 
u. d. Berstdrucks 3231, 3362; d. Berstdrucks 
(„.Metaberst‘'') 331, 4072; Reißfestigk., Falz- 
zahl, Berstdruck u. Mahl.-Grad (Standardmeth.) 
321, 3243: Reißlängen am Schopperschen Reiß- 
app. (Nullklemme) 32 IH, 847; Best.: d. Bleich- 
fühigk. bzw. d. Aufschlußgrades v. Sulfitzell- 
stoffen 31 II, 19053; 3211, 3500: d. Bleich- 
bark. 301, 3219; (nach d. Chlorier.-Meth.) 
30 Il, 2>52; (für Natron- u. Sulfitzellstoff) 
Sı ll, 1954; (v. Sulfitzellstoff mit KMnOs) 
1 I, 1201: Permanganatzahl (Mess. d. Härte 
oder Bleichfähigk.) 3% II, 164: Bleichmittel- 
bedarf v. Zellstoff 34 I, 3150: alkal. Chlorver- 
brauchsprüf. für Sulfitzellstoff 34 I, 3200; 
Zusammenhang zwischen UCl-Verbrauch u. Cu- 
Zahl 31 II, 1951; Fehlerquellen bei d. Best. d. 
Cl-Zahl nach Roe-Genberg 31 I, 1991. 

Best.: d. Feuchtiek. 33 I, 3263; (nach Doleh) 
321, 3363: (v. Bahnen) 30 II, 335: 32 L, 769*; 
(in Holz- u. Zellstoffbrei) 32 1. 158: d. Feuchtigk. 
d. x-Cellulose u. d. Viseosität bei d. Abnahme 
331, 2338: d.relativen Feuchtizk.-Geh. v. Zellstoft 
34 11, 1397*; W.-Best. 30 II, 1163: (dureh CaHa) 
30 I, 2927; App. zur Best. d. Entwässer.-Ge- 
schwindigk. 30 II, 25094; Ermittl. d. Trockenge- 
wichtes (Keilschnittverf.) 30 II, 2978: Trocken- 
probenentnahmen aus Zellstoffballen unter Be- 
rücksichtig. d. Austrockn. 30 I, 1248: Ursprung 
v. Irrtümern bei d. Best. d. Trockengeh. 3L Il, 
SOSS, 

Best.: d. Löslichk.-Zahl 32 1, 1176; (Mikro- 
mess. d. chem. Veränder.) 31 II, 3563; Charak- 
terisier. v. Cellulosepräpp. durch Lösbark.-Unter 
schied in Kupferamminlsg. 32 1, 2758; Best.: d, 
Abtropfgeschwindigk. (App.) 311, 1855: d. 
Pergamentierschwelle v. Zellstoffen 34 II, 2317; 
Quell. (App. zur Best. d. Quell.-Geschwindigk., 
d. Vol.-Zunahme u. d. gesamten Vol.-Kontrakt. 
während d. Mercerisat.) 34 II. 164: Mess. d. 
Faserquell. in NaOH 321, 158: Best. d. Quell.- 
Kriterien 31 1, 3072: II, 1080: Mess. d. Viscosität 
(Anwend. in d. Fabrikat. d. plast. Massen) SL I, 
2955: 1, 3688: Viscositätsbest. 331, 2021; 
Il, 2346; (in CuO-NH3-Lsg.) 30 II, 1926, 3483; 
Best. d. Viscosität d. kupferoxydammoniakal, 
Lsgg. (neue Meth. zur Viscositätsbest.) 341, 1556; 
(Vereinfachungen in d. Best.-Methodik) 341, 
1586: (Standardmeth.) 30 1, 1404, 1724; (Stan- 
dardmeth. d. Tappi) 32 11, 3978: (App.) 30 II, 
2079; Viscositätskontrolle in d. Zellstoffbleiche 
3l Il, 934. 


iu 


Cellulose 


Best d. Cu-Zahl 30 1, 1556; IL, 2202, 2594 
321, 2788; 33 11, 302:34 1, 2681, II, 3868 ; (neuer: 
Literatur) 301, 1012: (vergleichende Unters 
einiger Methoden) 33 1, 3353: d. Uu- u. Cellulose 
zahl 30 1, 335: titrimetr. Uu-Zahlbest, 34 II 
12 Cu-Zahl, Festigk.- u. Mahlgradbest., wahr: 
Cu-Zahl, R-Zahl 301, 1248 Aufnahme v. 


durel $3ı ll. 2230: Mess. d. Hydratat. durel 
«dl Kochmeth 32 1, Io» Best d Ferricevanzahl 
Sı l, 1855: Rk. v. techn. Sulfitzellstoff mit KJ 
l,sg. u. Stärke SE Il, 225%: Jodeolorimetr 


Best. -Meth 34 l. loan. Charakterisier techt 
Cellulosen durch JZ. 30 1, 251 Best. d. JZ 
32 11,030: 234 1. 2681; (Rk.-Verlauf) 33 I, 2345 


\lkalizahl (zwischen Alkali Uu-, Jodindex 
x-Cellulose-Geh bestehend Beziehl 34 ll 
2924 


Verwend. zur Best. geringer Mengen ungesätt 
Fettsäuren in biol. Fl. 33 11, 2804 


Zellstoffablauge. 

Best.: d. Gesamtschwefels in Ablaugen 33 I 
2338: (Vgl. d. verschied Methoden) 33 |, 860 
v. Sulfitablauge: im Seewasser SO IH, 1262: 383 1 
3114 in Fichtennadelextrakten 321, 262 In 
Gerbstoffauszügen nach Procter-Hirst 3211 
1262, MEI (Verbesser.) 32 ll, 1262; nach ver 
schied. Methoden (Bericht d. Kommiss. für qua 
litative Gerbstoffanalyse) B2 1, 3346, 3080; (Einf 
syvnithet Gerbstoffe) 3211, 3989 Cinchonin 
rk. zum Nachw. v. Sulfiteelluloseablauge (Ein 
tflüsse) 331 3526: Sulfitcelluloseextrakte (Best 
d.[H'])) 331, 4072; (neue RK.) 321, 3375; (Nachw 

Analvse v. Schwarzlauge 31 1, 547: 32H, 
1550: 3311. 2214; (verbesserte Meth.) 331 
3145: (v. verschied. Sulfidgeh. nach d NHs 
Dest.-Meth.) 34 I, 1006; Berechn. d. Trock 
substanz-Menge d. Schwarzlauge bei d. Koch. v 
Kraftzellstoff 30 II, 1925; automat. Kontrolle 
d. Na20-Konz. v. Schwarzlaugen 321, 1597 
Best. d. durch d. Abfallprodd. d. Sulfatzellstoft 
fabriken verursachten flücht. W.-Verunreinigg 
33 1, 4071. 
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bellen zur Best. u. Unters. v. Cellulose nach d 
makroskop. Merkmalen d. wichtigsten Holzarten 
d. USSR. 30 II, [44]; Normier.d. SOz in sulfitier 
ten pflanzl. Prodd. 31 1, [x74]: Methoden zur 
Aufarbeit. u. Anwend. d. Sulfitcelluloseablaugen 
v. Papierfabriken 31 I, [1224]: Holz, Rohstoffe 
für d. Celluloseindustrie 321, [769]; Veredl. d. 
Cellulose 321, [397]; Fabrikat. v. Cellulose aus 
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Cellulose 
Stroh [16061]; Sulfitzellstoffabrikat. 33 1, 
[1709]: Verarbeit. v. Tannennadeln zu Fasern 
331, [1574]; Holzzellstoffabrikat. 331, [2627]: 
Anwend, d. Holzcellulose zur Nitrozellstoff- 
produkt. 33 II, [2050]: künstl. Zellstofftrockn. 


321. [1601]; Antiseptica u. ihr Eindringen in 


Zellstoff 321, [1805]; Fabrikat. 321, [1970]; 
Labor.-Arbeiten über d. Chemie d. Cellulose 
u. d. Zellstoffs 32 11, [642], [1393]: Fabrikat. 


v. Bäckereihefen aus Sulfitablauge 32 IL, [790]; 
Wärmeprozesse ind. Papier- u. Cellulose-Fabrikat. 
341. [1743]. 

The viscosityv of eellulose solutions 331, 
[162]; Methods of eellulose chemistry 33 L, [1140]. 

La structure de la cellulose dans ses rapports 
. la constitution des sueres 3311, [393]; 

[2294]. 

Produzione della cellulosa da materie 
sieiliane 32 [21171; Cellulosa e 
eciali 321, [3132]. 

Norske papir-, 
ker. 1929. Norwegian Paper 
30 I, [1408]. 


ellulosederivate. 
Herstellung. 
Cellulosederivv. (Technologie) 3% 1. 300: 


prime 
linters artifi- 


cellulose- og tremassefabrik - 
and Pulp Mills 1929 


« 


(Industrie u. deren Eige.) 34 1, er (Bedeut. 
für d. Industrie) 32 1575: Herst.: v. Cellulose- 
derivv. 30 1, 1250*; 33 L, 2803* : a Cellulose 
mit hohem x-Geh.) 30 II. 27 y*- 33 I 2023*; 
(mit Faserstruktur) 30 II, 2079*: (Vorbe handl.d. 
('ellulose) SEI, 2957*: IL, 373*: 32 1, 2914*, 
3244*; II 1554*: (Entfern. d. fein verteilten u. 
koll. Cellulose aus d. Holzpulpe) 3 II, 659*: (v. 


eine Derivv.) 321, 765*: (mittels ungesätt. 


organ., bes. Äthvlenbindd. enthaltenden Verbh.) 
341, 29098*: (mittels Halogenolefinen) 32 I, 
IS61*; (aus H: ılogenatom enthaltenden Cellulose- 


verbb. mit Verb. mit auswechselbarem H-Atom u. 
ehromophorer Gruppe) 3% I, 156*; (mittels Phos- 
phornitrilchlorid) 32 1026*: (aus Baumwoll- 
garn u. Triphenylmethoxyphosphorehlorid) 32 II, 


641*; (mittels Epichlorhydrin) 32 3244*; Il, 
1555*; (dureh Hydroxyalkylier. u. Verester.) 34 I, 


156*: (mittels Ester) 3 II, 
essigester) IE L 873*: 


3061*: (mittels Chlor- 
(mittels Sulfonsäuren v. 


Aralkylhalogeniden) 30 II, 2463*; v. S- u. N-halt. 
Derivv.32 II, 1724*: 34 1, 3152*; Aminocellulose 
‘Literaturübersicht) 34 1,3536: Darst. v. Cellulose- 


verbb. (N-halt.) 30 1, 
1740*; 


2495*; 32 I, 1178*, 1179*; 
Sal, (mittels Chloräthyldiäthylamin) 
31 I, S73*: (mittels HEN) 33 1, 533*; (mittels 
Cyaniden) 331, 160*; (mittels Alkylisothio- 
eyanaten) 33 I, 534*:; (mittels Cyanurchlorid u. 
Anilin) 3 II, 1656*: (mittels Cyanurbromid) 
SE II, 1083*: (mittels Alkvlse nföle nn) 1 u 
(mittels Phenylisoeyanat) 31 I, 2703*; Herst. 

neuen Nanthaten v. Oxyalkylder rivv. d. Ce ae 
341, 156*; v. Cellulosexanthatverbb. aus Alkvl- 
oder Aralkvleelluloseverbb. oder Celluloseäthern 
d. Glykolsäure 33 I, 343*; u. Anwend. d. Nantho- 
amide u. Thiourethane d. Cellulose v. Lilienfeld 
301, 2655: u. Anwend. v. Cellulosethiourethan- 


derivv. 3 II, 1792*: v, Celluloseverbb. durch 
Kinw. v. Diazoverbb. auf Cellulosexanthogenate 
(Verwend.) 33 IL. 340*: v. Azoderivv. d. Cellulose 
oder ihrer Derivv. dureh Einführ. Nitrogruppen 


enthaltender aromat. Reste 3311, 474*: v. 
Derivv.: aus Halogen-Acidvlderivv. d. Cellulose 
mit tert. Aminen 32 IL, 641*; mittels Ester orzan. 
Säuren in Gew. organ. Basen 3L IL, 1698*; (aus 
esterifizierter oder ätherifizierter Cellulose u. 
heteroeyel. Verbb. in Ggw. v. tert. Basen) 33 I, 
2922*: (mittels Phthalsäureanhydrid in Ggw. v. 


tert. Basen) 3L I, 2957*: (durch Behandl. akti- 


vierter Cellulose mit heteroevel.Verbb.) 30 II, 

2979* (mittels Chloräthylpiperidin) 3L II, 1656*. 
Verarbeitung. 

Isolier. v. Derivv.ausihren Lseg. 31 I. 2140*: 


32 11, 2567*: (in Pulverform) 34 I, 1908*: (u. 
Aufarbeiten) SL IL, 3417*: Vorr. zum Zerkleinern, 
Zerreißen. Kneten, Mise he n u. Trockne n 331, 
159*: Herst.: fein zerriebener Massen 30 II, 2598* ; 





homogener Disperss. 31 I, 1977*®; 
Gebilden aus Derivv. mit 


estern v. Alkvlidenglvkolen 341, 


säuer. v. Derivv. 31 II, 1081*: Verbesser.d. Klarh 
v. Derivv. 34 II, 370*:; Funkt. v. Plastifikatoren 
in Derivv. 33 II. 1934: Quell.-Mittel für Derivı 


(aus Methvlenchlorid u. 
ehlorid u. Bzl.) 33 I, 2023*: Behandl. v 
aus Derivv. mit Disperss. oder koll. 
weißen anorgan. Substanzen 31 II, 1787* 
Verflüssigen u. Löslichmachen v. Cellulose ı 
Derivv. 30 1, 3353*;  Beeinfluss. d., 
Eirg. v. Cellulosederivv. mit UV-Strahlen 
2627*; Bereit. koll. Lsgg. 30 II, 1503* 
2536*: Herst. v. Lsgg. aus Cellulose u. 
(Halogensalzlsgg. quaternärer 
basen im Gemisch mit fl. N-halt. 


Sı Il. 
Derivı 


Basen) 331, 


159*: (in einem verflüssigten quaternären NH+- 
Salz) 32 11, 3034*: (in Kupferoxydammoniak) 


311, 1204*: 331, 
Äthylendiamin) 33 
185S*: (in flücht., organ. 


702*: (mittels CulOH]2 u. 
2115*; (in KCNS) 32 I, 
Lösungsmitteln) 3:3 II. 


1280*: Lösungsmittel für Cellulosederivv. SL 1 
2557*: 32 II, 132*: 34 II, 3554*; Vorsichtsmaß- 


nahmen bei Verbrauch u. Lager. v. Celluloselsgr, 
30 Il, 2461: s. auch d. Abschnitt „Lösung“, 
S.529: Weichmach.-Mittel s. unter Weich- 
machungsmitteln. 


Minder. d. Neger v. Cellulose 


31 1, 2415*: IL, 351*, 352*: 323 3130*; 11, 1555*, 
3177*: 34 I, 2063*; H '3069*: Herst.: v. Zellstoft 
u. Derivv. v. geringer Viscosität 34 IL, 1058*, 


1233*, 3069*: (mit verd. Alkalilse.) 32 IL, 2262*. 
3327#; (mittels NaOH-halt. KMnOs-Lse.) 34 1. 
,39*: (durch Permanganatbehandl.) 33 IL, 2215* 


(dure h Behandl. mit koll. Fe[OH 3) 33 IL, 533*: v. 
hochviscose n (le Huloselsgg. 31 II, 1373*: 3211. 
2567*: 393 II, 2771*: s. auch d. Abschnitt Kolloid- 
chemie U DEN. 


Färben 32 I, 2242*; 


‘(färber. Verh. Kaäarrer- 


schen Aminocellulose u. d. nn 32 
2095: (Herst. Gefürbter Cellulosederiv.-Massen) 
34 1, 2982*: (mit Entw.-Farbstoffen) 33 I, 2515* 


(mit durch Strohextrakt dispergierten unlösl. 
Farbstoffen) 34 I, 1716*: (mit Acridonen, die ein- 
wert. Substituenten enthalten) 3% II, 2902*; (u. 
Beizen) 323 I, 2242*, 2646*; Atzen u. Buntätzen 
v. Färbb. auf Cellulosederivv. 34 I. 3804*:; Ab- 
ziehen v. Färbb. 3 II, 1060*: 33 II, 3200*; 
neues Abziehmittel „‚Decamine A" 33 IL, 2059: 
photochem. Hervorbring. v. Kontrasten auf 
regenerierter Cellulose 34 I, 2232*. 


Verwendung. 


Verwend.:für Gebilde u. Massen 3 IL, 16098* 
zur Herst.: v. geformten Gebilden 30 II, 2507 *: 
34 II, 2629*: v. endlosen Bändern 3% IL, 170*: ı 
Bändern, Kunststroh 321, 25: 20°: v. künstl. 
Fäden, Folie n, Häutchen 32 I, 2529*: v. Filmen, 
Fäden, Überzügen, = rd he Da 32 1. 1 
Filmen, porösen Massen 31 IL, 3650*: v. mehr- 
farb. Schichten, Bändern oder Filmen 34 IL, 3154*: 
v. Bändern, Filmen. Häutchen (Bleichen) 3L1, 
2701*:; Vermeid. d. dureh Gefrieren erfolgenden 
Schrumpfens v. z—ns aus 30 IL, 1927*: 
Verwend. zur Herst.: Hohlkörpern 3L I, : 
1359* ; II, 1517*: 33 L, sjgr- (Formen) 321. 
v. nahtlosen Hohlkörpern 33 I, 1051*: v. 
stücken u. Hohlkörpern 32 IL, 3646*; v. 
oder anderen Hohlkörpern 3211, 212>*: v., 
Schläuchen 3% II, 2927*: (Trocknen) 33 I, 345*: 
v. Beuteln 30 II, 1634*: v. schrauben- oder 
spindelförm. Gebilden 31 I, 1995*; Verwend.: in 
d. Textilindustrie 34 Il, 2356*: zur Erhöh. d. 
Tragfestigk. v. Bekleid.-Stücken 34 IL, 3151*: zur 
Herst. einer Bügelfolie für Gewebe, Leder, Papier 
u. Holz 34 I, 1564*: eines zum Zerschneiden in 
verwebbare Fäden bestimmten, aus Metallfolie u. 

bestehenden Werkstoffes 34 IL, 687*: Ver- 
zieren v. Gegenständen aus Cellulosederivv. mit 
einer dünnen d. Muster eingepreßten Metallfolie 
3% 11. 2471*: Verwend. zur Verstärk. v. Metall- 
folien 31 II, 2507*; waschfeste Wandbekleid. aus 
seprägter Uellulosefolie mit  Schellacküberzug 
341, 2373*; Verwend.: für Kitte, Appreturen, 


ISn* 
2H59*: 
Fornı- 
Röhren 


Behandeln v. 
Diestern oder Äther- 
2065*: Ent- 


CCls oder aus Methvlen- 
Stotlfen 
Lseg. v. 


Löslichk .- 
3411. 


Ammonium- 


u. Derivv. 
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Isolierr.. Zement. Anstriche 323 319*: zur Herst. 
v. Malgründen auf Leinwand 30 IL, 1770*: zum 
Überziehen v. Stoffen 34 IL, 673*: (Misch. v. 
Kautschukmilch u. Kupfteroxydammon ellu 
lose als Überzugsmasse für Ballonstoffe) 30 H 
s28®: (v, Gasballons u. Ballonets) 3% IL, 231>*® 
zum Überziehen v. Korken 321, 1454*: zu 
lier. v. Draht (App.) 331, 2730: für forn 
Pulver 321, 767°: zum Verdicken v. starken 
Alkalilaugen u. Salzlsezr. 3% I, 617*: Verwend. füı 
plast. Massen s. unter Massen, plastische, 


Alkalieellulose. 


Neuere Anschauungen über Alkalice! ET 
30 1, 3262: (Zus.) 30 1, 1462: 33 1, 2958: (Konst 
sı ll 2042, 3662: IL 157: Verlauf d. Einw. v. 
Alkali 30 1, 514. 1071, 1246, 3667: II, 836: 33 I. 
3933: Zus. d. Addit.-Prodd. d. Cellulose mit NaOH 
33 Il, 3934; erschöpfte Cellulose dureh Behand] 
mit 18%ig. NaOH 3211, 1159; Alkalicellulose 
(Wrkg. d. O2) 32 II, 313: (Best. d. Verteil. bei 
Gelrk.) 32 11, 1159: (phasentheoret. Behandl. v. 
Gelrkk.) 331, 1283; Absorpt. v. NaOH durch 
Cellulose 30 II, 3748; (Einfl. v. Methvlalkohol) 
30 1, 2875; Löslichk. v. Cellulose in Atznatron- 
Ise. 31 I, 1199; (Einfl. d. feinen Verteil.) 30 I, 
2851. 

Herst. 30 I, 921*, 1406*: II, 842*, 1166*, 
1168*, 1469*, 2597*, 3353*: SEI. 1388*: 321 
12>. 81831*, 3242: IE 802°, 2507°: EL 161°: 
(kontinuierl.) 30 II, 1160: (Kritik) 331, 156; 
Regenerier. v. Alkalitauchlaugen 34 II. 4040*; 
Alkaliwiedergewinn. 3231. 1596. 

Reifen 31 I, 3194*; 323 II, 313: 34 L 635; 
Altern 34 I, 792: HI, 753, 2316; Oxydat. bei d. 
Alter. 30 II, 2329: (Mechanismus) SE I, 2822 
Depolymerisier. beid. Alter. 32 IL, 313; (Theorie) 
Sl l, 3227, 3228: Einfl. d. Alter.-Effektes u. d. 
Mediums auf d. Kanthogenier.-Geschwindigk. d. 
Alkalicellulose 34 Il, 3867: Reinig. SE IL, 2703*. 

Rk.: v. Alkalicellulose mit CSe 31 IL, 2042 
v. Natroncellulose mit o-Chlorbenzylehlorid 33 1, 
3922; Verh. v Natroncellulose gegen Alkohole 
32 Il, 520. 

Best.: v. Alkali in Alkalicellulose (Kritik) 
3ı I, 2555: V. Hemicellulose in d. abfallenden 
Laugen 32 1, 3243. 

Bibl.: Herst. v. Alkali- [russ.] 34 1. [1743 
s. auch Viseose, sowie d. \bschnitte: System 
Cellulose-NaOH-Woasser, S. 529. x-Cellulose, 
u. Behandeln mit Alkalien, 8. 537. 


Celluloseacetat (Acetyleellulose). 


Siehe auch cCellit: Cellon: Celluloseestrr 
D, 547: Fäd: e. Filme . Kapseln 5 Lacke: Led: !- 
Kunstleder: Lösungsmittel: Massen. plastis« hi 
Photographie, S. 2360 u. 2363: Schallplatten: Seidı 
Kunstseide (Arcetatseid: y. Ss. 2687: Tertilstoff: 
Trolit: Überzüges Weiehmachungsmittel. 


Allgemeines. 

—: u. deren Erzeug. in Rußland 3 I, 3414; 
u. Essigsäure in d. Vereinigten Staaten SL Il, 
1078: Patente d. letzten 10 Jahre 31 11. 656 

in Wissenschaft u. Technik (Übersicht) 34 Il, 
1393: (Erwider.) 34 II, 2316: Mono- u. Diacety]- 
cellulose als Bestandteile passiver Baumwoll 
301, 1875 

Herstellung. 

Herst. (Fortschritte während d. letzten 
Jahrzehnts, Patentliteratur) 321, 2012: (Lite- 
ratur- u. Patentübersicht) 32 II, 945; (verschied. 
Herst.-Arten) 30 1, 772: (Diskuss. über Verff.) 
30 Il, 165; Technologie mit Berücksiehtig. d. 
Weichmach.- u. Lösungsm. 301. 
kalien u. Reinh.-Fragen in d. - 
1596: (Vermeid. v. Schwierigk] 
Herst. 30 I, 2504; II, 334, 1167*, 1632*, 1803*® 
3663; 31 I, 2555; II, 2087*, 2951*. 3287*, 3687*®; 
32 11, 1718: 33 11, 472: (Topoch« 
arbeit. v. Holz u. Cellulose) 33 I. 4070: (Temp.- 
Regulier.) 32 1, 161*: (App.) 3 1, 2416*: 32 II 
1987; (Vorr.) 321, 317°; 331 7 
32 Il, 2263*; (Behälter u. Zubehör aus (Cr-Ni- 


Industrie 32 1 


Cellulosederivate 


Fe-Legierr.) 323 1 ‚+: Bau- u. Werkstof für 
Mase! ) App. BB IE, 104 
WM ınismus d. Bilde. SEI 6, ST0O ! 
t\ r \ ( si kKinetik 32 11 ) 
vl ) il, 234 Vorgänge I I. Acet 
\ t Vell set n SA 11, 2 l w 
| -H2S0O4-Gemischen auf & OX 
lose SE 11 In 
Rohstoffe Eri le isse fur «er R } 
341 ! Herst \ ur Acetv net 
H t 34 1, 20m ws s har 
reichem H heinem Bisulfitverf. für 


hbrikat. SE 1 n \ sus Holzzellstoften BR I 
| t. Verarbeit. essiesaurer Lsug. d. Zus Witt 


irn 

etvlier 3:5 11 60: aus ungebleichtem Z 
tikiee.) 331, 2010: aus gebleichten Natı 
ler Sultatzellstoffen 331 u16® its 
Glvkol-HUl I} telltem Zellstoff 321. 


aus Linters 3% II, 169%: aus Baumwollcellu 
30 1. 2355; aus mercerisierter u. unmereerisiert 


Baumwolle 323 IL, 5806: aus mercerisierter u. ent 
wässerter Cellulose 3ER 10429: aus Gebilden a 


regenerierter Cellulose 33 II. 506*: durch Kinw 
v, Essigsäureanhvdrid auf eine gefüllte salzhalı 
xanthogenierte Cellulose 33 1 429. aus Vise 
kunstseide- u. Viseosefolienabfällen 34 11. 154=> 
aus mit H2S04 behandelter Cellulose SE 1. 714* 
aus mit Na-Salzen schwacher Säuren imprä 
nierter Cellulose I I, Di6®, T7TO1® 

Vorbehandl.: v. Cellulose 30 II. 3103*: 31 II, 
373°: 32 1,1734*: (mit Estern) 3 I, I | 
eil.) 3.1, 1608*: (Entfern. v. Veuchtig!} 

‚ 2114*: (Entwässer.) 34 I, 2521° it 
orat 321, 2790*%: mit Teilbestandteilen d 
Komponenten 331, 535° mit CuSoOs-Lsge 
H>2S04s (färber. Verh.) 331. 1050*%: mit HNO 
31, 342°. (u. einer niedr. aliphat. Säure) 34 I 
1740* mit wss. oder alkoh. Milchsaure 
3070*: mit Gemisch v. Fettsäure u. chlorier 
aliphat. KW-stoff 3% I. 2684*: mit HNOsin Gym 
einer Fettsäure 33], 342*®. 
\cetylier. d. Cellulose (Katalvsatorwrkg 


Säuren) 34 I, 2578; Verester. unter 15° ( Kata 
Ivsator) 341, 26>4*: Herst Chlf.-unlosl 

( Katalysator) 331, »73* mit Essigsäur 
anhvdrid u Eisessig (katalvyt.) SE 1, 2705* 
Il, 1084*°: 341. 2s52*: U 70*® K-=Sa 
schwacher Säuren) 32 Il, 474* ı Ho) 321 
317°; 3411, 3872°; (in fl. SO (rOs 321 
1026* in (sgew v S02 u einen Nox 


331, =72*. in Gew. v. Halogeniden d. SOe u 
Metallsalzen SEI 1373°: in Gew \ Se} 

säure 32 I, 1463*: in Gew. v. fl. Hs 30 II, 2710* 
mit HUI als Katalvsator u. Pulfferstoffen 3 1 
n72® mit ZnCle als Katalvsator (k.-Wi 

3411, 1116: in Gew. v. HUCIOs BE IL, 1084*® 
r 


(Verlauf d. Blde sh 11. 1952: (Perchlorsäur 
acetate d. Cellulose) 331. 156: mit Acetylier 
Gemisch aus CHeatl Essiesäureanhyvdrid u 
Katalysator 32 11, Ss01*: mit Acetvlehlorid a 
Rk.-Beschleuniger 32 I 3244°® in Ggew 


Methansulfonsaure 31 II. 2051*; durch Acetvlier 
v. in Pyridin - Benzylcehlorid gelöster Cellul 
331, 534*®. 

Herst mit Essiesauredämpfen 321. Te 
mit dampflörm. Essigsäureanhydrid 32 RL. 2114 
mittels dampfförm. Acetylier.-Mittel 33 1. =73*® 
mit Chloressigsäureanhvdrid u. Essigsäurean! 
drid 32 II, s01*: durch Vermischen d. Cellulose 
mit Eisessig u. Ausfrieren d. Säure 33 11, 12 
Verdünnen d. Acetvlier.-Gemisches dur | 
lenchlorid Trichloräthvien. Chlf. 321. »o1® 


Herst unter höherem Druck 34 11 ® 
einer Reihe v \cetyvlier.-Bädern (Na-Acetat a 
Antikatalvsator ul 12° tufer Ver 
esteri 331. 7O1*: in mehrer St 34 11 
1059*:; in 2 Stufen 32 166® ! Stufen 32 1 
604% mi tens Stat u 64® 
hei er Temp. SE I j Herst \ ur 
-t I N t erter ‘ “ >33 2° 
Il, 2344 ME) 34 11 ‘ \ chwael 
ıcet rten ( ulosefa (chi 1. physika 
Kir \nıweı 34 I 2 I rig 
t rttem Baumwollgarn (Cotopa) 34 II, I 
Crestol) 34 Il, 1055; v. hochacetvlierter ( 








Cellulosederivate 


lose 3411, 371*: (Erhalt. d. Yaserstruktur, 
Verwend.) 331, 1377*;, v. beständ. hoch acety- 


liertem — 3, II, 937*; eines bis 100°, ent- 
haltenden Prod. 33 II, 1230*; v. prim., sek. u. 
tert. — 34 1,535; v. gelöstem prim. — 33 II, 1250* ; 


v. Cellulosetriacetat (Synth., Rkk.) 34 11, 229, 
(aus wertvollen Celluloserohstoffen) 3% IL, 33537 
(im Faserverband) 3% IL, 3866: v. faset. 


(Acidylier.-Medium, Verwend.) 331, 1377*: v. 
beständ. — mit ca. 0,04°/, H2S04 32 II, 945*:; 
V. mit verbesserten Eigg. (Behandl. mit 


Athanolamin) 3% II, 2320*%; (Verhinder. klebr. 
Beschaffenh.) 341, 2521*; v. hochporösen 


321, 766*: v. porösem undurehsicht. - v. 
sleicher Dieke 3L IE, 2241*; v. leicht auswasch- 
barem 33 1, 702*; -Massen v. bes. Reinh. 


u. Widerstandsfühizrk. 34 I, 2063* 
Herst.: v. — bestimmter Viscosität 31 II, 


2675*;, v. niedr. viscosem — 32 I, 1315*, 2791*; 
34 II, 2013*; (für Filme, Lacke u. del.) 341, 
D521r:y, mit hoher Viscosität 3% Il, 2320*; 
Viscositätserniedr. 34 I, 3153*; II, 3872 2*: He rab- 
setz. d. Viscosität v. konz. —-Lsgg. 32 Il, 1555* 
Gewinn. v. lösl. 31 Il, 937*; Löslichk. v 
verschied. stark verseiftem 321, 893; Ver- 


änder. d. Löslichk. (Zusatz v. NO2, HNO2, Ni- 
triten oder Nitraten) 32 II, 801*; (durch un- 
vollständ. Deacetylier.) 33 1, 343*; Erhöh. d. 
lLöslichk. v. chloroformlösl. a. 11,3175*; Herst.: 
v. acetonlösl. — 30 I, 2495*; 31 IL, 1388*, 1696, 
2704*,; 34 Il, 2926*; (Zus.) 3 I, 2608; (Acety- 
lier. in Ggw. eines Aldehyds) 331, 702*; (aus 
Triacetat) 323 1, 1316*; 33 L, 160*; (Kigg.: Über- 
führ. in polymeranaloge Methyleellulosen) 3% 1, 
24105, v. prim. acetonlösl. Celluloseoxyalkylatace- 
taten geringer W.-Empfindlichk. 31 IL, 10>4*; 
v. acetonlösl. prim. (aus Cellulosemonooxy- 
alkyläther) 331, 2791*; (aus alkvlierter Cellu- 
lose mit KEssigsäureanhydrid) 3211, 474*, v. 
acetonlösl. Cellulosediacetat 30 II, 2976. 

Herst.: u. KEigg. nitrierter Acetylcellulosen ; 
Literaturübersicht 33 II, 472; d. Nitroacetate d. 
Cellulose (Überblick) 30 IL, 334; (Kigg., Zus.) 
Sı ll, 3552; kKinw. v. UV-Licht auf Cellulose- 
nitroacet: tt a2ll, 10; ‚He rst,v.Acetylnitrocellulose 
301, : 3376*; = 1015*,2719*;,321, 602, 1179*,1969* ; 
ıl, 2565*: 341, yanSe: I, 2g26* 3203*: (mit ge- 
ringem N’Ge h.) SL Il, 348: s. auc h unter Nitrocel- 
/ulose, Herstellung, S. 552; Herst.: durch Behandl. 
v.Ceilulose mit Essigsäure u. Essigsäureanhydrid, 
112504 u. Harnstoffnitrat 33 II, 2612*; v. Cellu- 
losederivv. aus Acetylcellulose u. Cyanurchlorid 
oder Tetrachlorpyrimidin 33 II, 3642* ; v.Cellulose- 
acetoerotonat 33 1, 1050*; Kinführ. v. Palmity]- 
u. Stearylgruppenin— 331, 2394; Methylenäther 
d. Cellulose u. Acetate 33 1L, 537; Herst.: v. 
Oxäthylecelluloseacetat 32 IL, SO1*. 

Wiedergewinn.: d. Essigsäure SL I, 2413: 
ıl, 2241*; 33 1, 697, 2314*; 341, 2040*; (in 
konz. Form) 321, 2791*, 3498*; Il, 3304*, 
3979*, v, hochprozent. Essigsäure 31 I, 636* 
Reinigen v. gebrauchter Essigsäure 33 I, 31>*; 
Wiedergewinn. d. aus Kinofilmabfällen 33 I, 
2034*, 

Eigenschaften. 

kigg. (Zus. v. techn. — ) 8LII, 348; (d. 
Fraktt. aus handelsübl. —) 321, 1080; (v. 

u. daraus hergestellten Fäden) 3L II, 3174: (v. 
Primär- u. Sekundäracetat) 321, 662: Bezieh. v 

I! zu — II 3011, 1526; kKrystallisiertes II 
321,376: (Mol.-Gew.) 33 IL, 1336; Konst. 32 11, 
1909: chem. Konst. u. Plastizität 34 Il, 753: hoch- 
mol. Aufbau 34 1, 2549: Mol.-Größe SL I, 277; 
Mol.-Gew. 3LL, 432: 32 II, 1909: 331, 2087; 
(Größe u. Bau d. een molekel) 3% IL, 2073: 
(physikal. Eigge.) 30 IL, 3155; (osmot. Druc k) 
Sl 1, 432; (in Mannit) 33 Il, 3819: (Unbrauch- 
bark. d. Kryoskopie) 323 11, 1160; Struktur 
301, 3230; (v. acetyliertter Baumwolle) 3L1, 
3230; (röntgenograph. Unters.) 311, 2608; 
(Klektronenbeug.-Verss.) 3L 1, 211: Elektronen- 
beug. an --Filmen 3% Il, 904; Röntgentaser- 
diagramm v. Triacetylcellulose 3011, 3542; 
Raumbeanspruch. u. Gasaufnahmevermögen 3L 1, 
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4: spontane ÖOrientier. d. Micelle in nicht- 
gestreckten Filmen (Röntzendiagramme) Sal, 
1735; Übergang in d. koll. Filmzustand sh, 
3229: Änder. d. Struktur durch Dehn. v. koll. 

-Filmen 301, 22; Gitteränderr. bei d. Quell. 
in wss. Lithiumrhodanidlisgg. 31 IL, 2719; Un- 
schärfe d. Röntgenspektr. (Entquell. als Ur- 
sache) 32 II, 2635; Verh. v. Kathodenstrahlen 
gegenüber — 30 11, 2635. 

Doppelbrech. in -Filmen 30 1, 3280 
Ström.-Doppelbrech. 3011, 3135: Fluorescenz 
im UV-Licht 311, 24: UV-Durchlässiek. v, 

-Filmen 32 11, 470: Absorpt. v. UV-Strahl 
durch Lackfilme aus - all, 168: UV-, 
sorpt.-Spektren v. Di- u. Triacetaten 30 1, 1921; 
Absorpt. im Infrarot 34 1, 30485; Drehwerte in 
Lösungsmitteln 33 IL, 3534: elektrokinet. Po- 
tential 31 IL, 1406; Dipolmoment; Solvatat. 


411, 3501; Reib.-Elektrizität an —-Folien auf 


Glas u. Hg 31 1, 2727; Idioelektrisierbark. 34 I 
3316; dielektr. Polarisat. in Lsg. 3211, 848; 
dielektr. Festigk. in dünnen Schichten 341, 
3896: dielektr. Verluste (Abhängigk. v. ver- 
schied. Lösungsmitteln) 3% I, 1946; Leitfähigk. 
v. dünnen Häutchen 3411, 1739: mechan. 
kigg. v. —-Film (Einfl.d. Quell.-Geschwindigk.) 
31 1, 2822: (Einfl. d. Weichmach.-Mittels) 1 I, 
2»22; Elastizitätsmodul bei tiefen Te 'mpp. 3211, 
2761: photoelast. Unterss. 34 1, 3435; thermo- 
elast. Effekt bei -Filmen 3L1, 1580: therm. 
kieg. SLII, 1221; gasförm. Zers.-Prodd. v. 
Röntgenfilmen 33 Il, 2206; Wärmetön. u. osmot. 
Druck an -Lsgg. 34 I, 1170. 
Strukturviscosität 3 IL, 1993; Viseosität 
301, 3166; IL, 3134: 3, IL, 1952: 321, 1504; 
Il, 797, 1909; 3311, 158, 2478; 341, 1187; 
(Polemik) 33 II, 2920; (u. Gallertfestiek.) 33 I, 
635: (v. Verseif.-Prodd. aus Sekundäracetaten 
in Kupferamminlsg.) 331, 1730: (v. Linters u. 
Zellstoffen u. Acetvleellulose daraus) 32 1, 1730; 
(Abhängigk. v. Faserreinig. u. Acetvlier.-Be- 
dingg.) 31 I, 3455; (Temp.-Abhängigk.) 30 I, 
3520, 3875: 32 II, 3864; 331, 1765: (Konz.- 
Abhängigk.) 33 IL, 3252: (Einw. v. W.) SL 1, 
719; (Einfl. geringer W.-Mengen) 321, 1730; 
(in organ. Lösungsmitteln; Zusätze) 32 IL, 651; (u. 
kKlastizität d. Lsg.in Aceton, Dioxan, Me thylacetat 
u. „Kurfurol) 3% 1, 2404; Viscositätsänderr. bei 
Acetonlsgg. 3L IL, 3521; Viscosität u. Festigk. v 
-Gel u. -Film 3L 1, 2413: Solvatisier. u. Vis- 
eosität v. —-Solen SL II, 955; thixotrope Vis- 
eosität 34 Il, 580; durch Dampfspann.-Änderr. 
verfolgbarer Schütteleffekt (Thixotropieeffekt) 
bei —-Lseg. 34 I, 2101: Gültiek. d. Viscositäts- 
gesetzes für techn. — 34 1, 2410. 
Oberflächenfilme v. '— auf wss. Lseg. 33 1. 
2792; ne Farbstofflseg.) 33 Il, 3549; Brechungs- 
koeff. ı . DD. d. —-Sole 33 I, 3001: Lichtbrech.- 


Tyan pn v. —-Solen 341, 3542: Nephelo- 
metrie d. —-Lsg. 30 II, 497; spezif. Vol. u. 
Form- u. Lad.-Faktor d. Koll.-Teilchen 34 II, 
3366; Starrh., Relaxat.-Zeit v. —-Lsgg. 3211, 


170; Mechanismus d. Gelatinier. 34 1, 3575; 
W.-Dampfdurchlässigk. dünner Folien 34 11, 2773; 
Sorpt.: v. W.-Dampf durch — 30 Il, 37: 34 Il, 
753; (Kinetik) 31 1, 2334: (Adsorpt.-Wärme) 
32 11, 656; v.organ. Dämpfen an — 33 11, 354; 
3% 1, 356; (v. A.-Dämpfen) 32 II, 2304; Benetz.- 
Wärmen durch aliphat. Alkohole u. aromat. 
KW-stoffe 33 II, 2248: Adsorpt. v. Diphtherie- 
toxoid an — 3% l, 406; Adsorpt.-Vermögen v. 
Protein-—-Membranen 321, 1885: Peptisat. u. 
Koagulat. 3L 1, 1696; Herst. v. Fäden bis zu 


la Dicke 331, 15096; Eigg. v. —-Filme als 
Dialysiermembrane 31 I, 1199. 
Quellbark. v. —-Filmen 3% I, 2046; Quell. 


in organ. Lösungsmitteln 33 I, 1080: (u. in bin. 
Gemischen) 30 1, 1278: II, 218; Quell. u. Auflsg. 
3311, 1585: 34 L, 3573: (Beziehh. zu dielektr. 
Größen) 323 II, 30; (Krystallstruktur) 30 1, 1462 
mol. Löslichk. in organ. Fll. 33 I, 2087: IL, 42; 
Löslichk. u. ‚„‚Teilchengröße‘ 301, 1463: Lös- 
lichk.-Verhältnisse d. verschied. — u. d. Acetyl- 
best. 301, 1556: Löslichk.-Bestimmungen v. — 
u. Nitroacetylcellulose in verschied. Lösungs- 














mitteln 30 1, 37: Auflös. (Kinetik) 321 052 
(osmot. Druck) 32311, 2944: (fraktionierte d 
Il, ı 


acetonlösl. ‚32 11, 1550: (Bodenkörperbeziehl 
321. 2297: (u. Fäll. durch homologe Reihen ı 


C-Verbb.) 3211, 52] 
nomene in CHUIS I 

dall-Lichtes aufgefi t 
Lseg. 331, 2067: Verh. in wss 





EX \ ir! 
anorgan. Salzen 331, 411: Ultrafi EN‘ 
Lsgg. in Aceton, Stabilität 3L 1. Dispers 
in fl. NHs3 3111, 11] Diffus. (Struktur 

-Gelen) 32 11. 3533 Solvatat V -Soler 
34 Il. 1749, Ström.-Geschwindirk d lg 
34 Il, 566: v. dureh Capillaren gepreßten 


Lee. 30 1. 657. 


Reaktionen u. Verarbeitung. 


Abbau in Gew. v. Benzolsulfonsäure 3,1, 
928; Verseifen 301, 2034*: II, 2980*%: (v. in 
Phenolen gelöstem ) SO II, 1632*: (röntgeı 
graph. Unters.) 321, 1225; 331, 1765: 341, 
2521*: (Zwischenprodd. u. chem. Ermitt!. ihrer 
Mol.-Größe) 30 I. 1922; (teilweise) 32 I. 317*: (in 
Gew. v. Äthvlenchlorid) 34 II, 2926*: (in Gew. \ 
\thylenchlorid bzw. eines Mineralsäurekatalsy- 
I, 573*: (mit NaN Os-halt. 60° .ie. Essig 
2521*: (in Ggw. v. Maleinsäurte 
331, S73*: (in Gew. eines wenigstens 3 C-Atome 
enthaltenden Alkohols) 3E IE, 1516*: (mit 1.4-Di 
oxan in Eisessig) 33 IL, 1102*: (Einfl. v. Neutral- 
salzen in essigsaurer Lsg.) SL Il, 885: (Vort 
31 1, 2416*: partielle Abtrenn. v. Acidylgruppen 
32 11. 2566*: partielle u. vollständ. Entacetvlier. 
34 11, 1393; Verseifen v. Cellulosetriacetat 30 II, 
3104*: Herst. v. teilweise hydrolysiertem 
30 I, 3122*: Umester. v. Triacetylcellulose mit 
Monochloressigsäureanhydrid 34 II, 3926: Chlo- 
rier. (Einw. v. Licht) 32 II, 3034*; (v. Triacetat 
unter Belicht.) 32 II, 200: Methvlier. 31 II, 549 
Methvlier. v. 32 11, 3222; Chloracetylier. 
öl 11, 2308*. 

bscheid. aus d. Acetylier.-Gemisch 331, 
73*: Ausfällen 31 I, 2704*: (in regelbarer Form 
u. Größe) 33 II, 3217*: (in Form v. Kügelchen 
oder Röhrchen) 34 I, 2521*: (in Pulverform) 30 11, 
2720*: (u. Aufarbeiten) 3 II, 3417*: unmittel- 
bare Verarbeit. d. prim. Lsg. 331, 3787*: 
‚Reif. 34 II, 3696: Fraktionier. 34 Il, 2627*®, 
3927; fraktionierte Fäll. (Eigg. d. Fraktt.) 301, 
365: 31 I 569: (v. acetonlösl. ‚30 LI, 3030 
(Fällbad) 323 IL, 2114*. 

Reinig.: mit chlorierten KW-stoffen (Ver- 
wend.) 341. 1740*: im Oxalsäurebad 3411 
2320*: Entfärben 321, 312° Bleichen 30 IH. 
gleichzeit. Entfern. v. Metallverun- 
reinigg. aus auf elektrolyt. Wege für photo- 
graph. Filme) 33 Il, 277 1*: Entsäuern 3L I. 13388*; 
Entfern. v. H2SOs- Resten 34 IL, 1908*: Stabili- 
sieren 31 II, 1791*; 3% II, 169*, 3572*;, (v. prim 

‚3311, 1280*%: N-Diacylderivv. v. aromat 
Säuren als Zusatz zu 323 11, 1723*; schwer ent- 
tlammbares 31 II, 3237*®. 

Auflösen oder Glänzendmachen 31 II, 3691 * 
Muster.-Verf. 3 Il, 2950*; Verzieren 3 1 
1369*: Metallisieren 3 I, 2302*:; Verarbeit. x 
gekörnten ohne Lösungsmittel 33 IL, 305* 
Verkleben eines Acetvlcelluloseblattes mit ei 
Cu-Platte 33 II, 507*: Plastifizieren u. Disper- 
gieren 34 Il, 347*: Herst. v. -Disperss. mittels 


989*: (u. 


Stifen 3% 1. 2085*: homogene Gemisel mit 
Cellulosenitrat 341. 3287* Technologie el 
Pressens 31 II, 2806: Färben ı s. unter 
Seide-Kunstseide (Arcetatseide), S.2687: Lse.- bzw 
Weichmachungsmittel für - s. unter Losungs- 
mittel bzw. Weichmachungsmittel 

Verwendung. 

Verwend. 31 II 3687: 32 II. 1718: 3% 1. 1565, 
2663 n 888. R 341, 972: Verwend. zuı 
Herst v.K sts 34 II, 2321° cht 
Lösungs 1. Methyiphenoxvät ht tı34ll 
210*:;v, Gebilden 3L 1. 38>*: Il 61* hrau- 
| -i r sp ltörı Gel hl )5* 
Formistücken 34 IL, 26S4*: v. H rpern 34 11 
2927 * \ nal S Hohlkor 31 t . 
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\ I 34 ll 7 \ { wa 
Gefäß 31 1, 2704*, v. Hülsen lagipatron 
32 11 InH® iner \ il MM us acet 
n 331, 874°; Der tterart ussel 
Geg \ 32 IL, 3485°; v Schiel \ 
-t | bzw. narbentor ra ! itter 

\ ul In. \ d tı t 
| t 11 ® \ Kllrıs»t Se} Fi 
Lack: plast. Massen, splitterfreiem Glas (Bi 
hand mit HNO 301 Ayla‘ Haut 
IN = it Lacken plast Masser iu 
Butyrat) 32 1, 2416*: v. matter Kunst 
Bändern, Kunststroh 3211. 2265* \ kunst 
Robhaaı Streifen oder Bänder . 
646*; \ S ftı IB rüger ’ 
v, Schriftzügeın \hblsilid., Schutzn 
Zeichen 34 Il, 1874*: v. Isolierr 





3211 vun \ wasserdichte Wwelleherni l I 
30 11 "76°: v, wasserdichtem Wandbekleid 
Material 3211 1255° \ Spielkarter si ll 
,363* einer Kaltsiegel-M all IOuu® \ 
kKlebmasseı y { ' 
Verwend. eines Gemisches mit Fripbenviphosphat 


zum Leimen | r 301, 1258*; tür Kunst 
I r 3011 ) ls Kau hukersatz 3211 
454° ils Drahtglasersatz (UV-Durchlässigl 
s2ll 10°: für UV-Filter 34 1 1147® ) 
erdauungst ternden Nahr.-Mitteln 34 I, 640* 
zuI Leichenerhalt 331 971° als Verdiel 
Mittel in Buntreserven 31 II, 638°: zur Ver 
zier \ kKarosserier Steinflächen u. de! 32 Il 
2396*: für Klischees 331, 3248*: für Bugelfol 
Ir Gewebe, Leder, Papier u. Holz 34 I, 1564* 


tür eine Keinig.-M. für Rohrleitt. 33 1. »50* 


Analyse. 
Prüf u Kise. techn Ssıı 1002 2a 
ıalitätsbeurteil. durch fraktionierte Fäll. 32 1 
1177: rasche Analyse gewisser Celluloseacetat: 
Farbrk. mit Gallussäure SE IL, 
\cetonitrate 32 1, 640: (Best. d 
sıl. 1855: Cu-Zahl 33 I 
302 Best d. Stabilität 331, 2625: (Aypı 
33 2631; d. Essigsäure ih 321, 7 d 
\cetylgeh. 331. 410, 2214 (potentiomett 
Titrat.) 331, 3826: Analyse d. Acetvlier.-Bades 
321, 1596; (Best. d. Essigsäureanhvdridgel 


\nalvse d 
N- u. Acetvleeh 


Bibliographie. 
Handbuch d. Acetylcellulosen 33 IL, [3219 
u. dd. anderen organ. Ester d. Cellulose SA 11 
3n.4 Celluloseacetäte it» manulacture are 


ns 33 1, [346 


applicati 


Celluloseäther. 
Filme: Lacke: Leder 


Wasser plastische 


Siehe auch Fäden 
Kunstleder Lösungsmittel 
Setde- Kunstseide ( Atherseide S,.641 Textilstoffe 


Überzüyge: Nreichmachungsmittel 


Allgemeines. 

Geschichte, Herst., Eigg. 32 1, 2012; Uber 
sicht 32 II, 1718; 33 1, 3823 

Herstellung. 

Technologie d Herst Kirg u Weiter 
verarbeit. 341, 300; Vorr. zu 
Zerreißen, Kneten, Mischen u. Trocknen 33 
159°; Herst. 31 Il, 037%, 2087°, 3287°; 32 

hr 


1463*: 34 Il, 10585*, 2627*, 3852 v ihrer 
Umwandl.-Proded oder Abkömmlinger 301 
188*: (ı Hier 33 1, 2020 in (zw. \ Alka 
301 244] ® (rgrV \ ri I t 1 1 
1 „,* I51Ie*® % r B he} lt j 4 * 
0 11 2»- 32 11 054* 

H r h r * [ ri g 








Cellulosederivate 546 


Verbb. 33 I, 342*; v. durch Red. v. Cellulose- 
estern 33 I, 341*:; v. Mischäthern 31 I, 1698*; 
II, 1956*, 

Vorbehandl. d. Cellulose für d. Herst. 321, 


317*, 3364*; II, 1723%; 341, 3287*; Herst 
v. lösl. aus pflanzl. Rohstoffen 32 II, 474*; 


d. Alkalicellulose für d. Veräther. 33 IL, ,94>*: 
331, 533*: Aufarbeit. v. —-halt. Filterabfällen 
321, 1026*. 
Eigenschaften. 

Absorpt. im Infrarot 341 
fühiek. v. dünnen Häutchen 34 II, 1739; Sorpt. 
v. organ, Dämpfen durch 4l, 356: Auflös. 
in organ. Fll. u. polare Eigg. 3% II, 3366; Lös- 
lichk.-Verhältnisse u. Festigk.-Eigg. in Ab- 
hängiek. v. d. chem. Zus. 311, 2335; Färb. 
durch wss. JodIsgg. 33 II, 1179. 


Verarbeitung. 

Reinie. 331, 604*: IL, 474*: (Aufschließen 
u. Stabilisieren) 3 I, 713*: Viscositätserniedrig. 
30 II, 1203*: 32 II, 2263*: 3% IL, 3572*; (unter 
Beibehalt. d. Löslichk.) 30 IL, 2332*: wasser- 
unlösl. Prodd. aus wasserlösl. 32 I, 2914*; Lös- 
lichmachen 30 IL, 1804*, 3222*: Verhinder. d. 
Koagulat. v. wss. Lsgg. bei höheren Tempp. 
S$ı II, 1224*:; Herst.: v. Lsgg. aliphat. u. aromat. 

30 Il, 2979*; v. Holzgeistisgg. 33 I, 872*; 
Fällen aus Lseg. in regelbarer Form u. Größe 
33 11. 3217%: Gemische aus Celluloseestern, 
u. Celluloseacetat 30 IL, 1460* Zerkleinern 3% II, 
1398*: Entfärben 321, 312*: Verbesser. 31, 
387*: Minder. d. Entflammbark. 301, 3375*; 
Nachbehandeln mit  P-Halogenverbb. #301, 
1633*: Behandl. mit mehrwert. Alkoholen 321, 
3517*: Vermeid. d. dureh Gefrieren erfolgenden 
Schrumpfens v. Gebilden aus Cellulosederivv. 
30 Il, 10927*: Metallisieren 3 I, 20955*: photo- 
chem. Bilder auf 321, 1616*: Herst. v. Schrift- 


zügen u. ähnl. Zeichen auf ss 11. 2613°:; 
34 11, 1874*: Schutzüberzug für Schichten oder 
Körper aus 34 1, 3413*; Färben v. s. unter 
Seide- Kunstseide ( Atherseide), S 26091: Lsg.- bzw. 
Weichmach.-Mittel für s. unter Lösungsmittel 
bzw. Weichmachungsmittel, 
Verwendung. 
Verwend. 341, 3274: IL, 3852; Verwend.- 


Mörlichk. 301, 3625: Verwend. zur Herst.: 
v. plast. Massen 30 II, 2555*: v. plast. Massen, 
Filmen, Lacken u. Kunstseide 3011, 2722*; 
v. Lsee. oder plast. Massen (Patente) 3% II, 
52: v. Fasern, Bändern, Filmen 31 IL, 2400*:; 
v. Fäden, Filmen (Überführ. in d. Kkrystallinen 
Zustand) 31 I, 1389*; v. künstl. Seide, Filmen, 
Lacken, plast. Massen, splitterfreiem Glas (Be- 
handl. mit HNO>s) 301, 3376*: v. künstl. Ge- 
bilden (Lösungesm., Fällbad) 32 I, 1600*, 225>*:; 
v. kombinierten Kunstharzen 331, 2S78*; v. 
Kunstharzen auf Glyptalbasis 30 IL, S23*: v. 
matten Gebilden SI IL, 3175*, 36090*; v. festen 
Gebilden 31 II, 1084*: v. celluloidähnl. Massen 
311, 1545*; v. Preßprodd. 30 11, 2193*; v. 
Filmen, Platten u. dgl. 31 I, 3073*: v. Platten 
oder Häuten 3L II, 1225*: v. Anstrichmitteln 
u. Kunstmassen 321 616%; v. Druckfarben 
321, 2242*: v. Lacken u. Überzugsmassen für 
Holz u. Metall 30 11, S26*: v. Spachteln auf 

-Basis (Weichmacher) 33 II, 1954*; Verwend.: 
zur Erhöh. d. Trockengesechwindigk. u. Festigk. 
bei Öllacken u. Ölfarben 30 II, 1000*: zur Ober- 
tlächenverzier. v. Gegenständen mit wellen- 
förm. Mustern 3211, 3795*: zur Herst. eines 
Zigarettenendverschlusses 3211,  3641*: für 
Überzüge auf Leder 301, 472*; zum Leder- 
verkleben 30 I. 3140: v, -Lseg. als Klebmittel, 
Fixativ u. Lack zum Befest. v. Photographien 
3% 11. 1724*: zum Wasserdichtmachen v. Cellu- 
losetolien 32 11, 2763*: in gummierten Textilien 
3311, 3641*: v. -halt. Bügelfolie für Gewebe, 
Leder, Papier u. Holz 3% 1, 1564*: zur Herst. 
v. Textilien mit Seidengelanz durch UÜberziehen 
mit 33 II, S05*: für Rückschichten auf photo- 
graph. Filmen 30 11, 1S16*; 33 Il, 3S00*: für 





Überzüge für Heilmittel, welche erst im Darm 
zur Wrkg. kommen sollen 32 I, 1557*: in kosmet, 
Präpp. 34 Il, 2460: zum Ersatz für pflanz 
Schleime liefernde Drogen 34 Il, 675; zur Herst, 
v. Zahnpasten, Hautkrems u. fl. kosmet. Emulss 
34 11. 1856: als Filterstoff für alkal. oder saur 
Fl. 321, 111°; zur Erhöh. d. Viscosität y 
Schmierölen u.a. techn. Ölen 30 II, 2214*: zuı 
Verdicken v. starken Alkalilaugen u. Salzlseg 
341, 617*: als Korros.-Schutz 30 I, 3353*: a 
Wärmeisoliermaterial 30 I, 2934*: zur Herst. ı 
elektr. Kondensatoren 30 I, 3559*, 


Spezielle Celluloseäther. 


Alkylcellulose, Herst. 30 II, 542*: (nmenart 
\lkylgruppen enthaltende Cellulosederivv.) 31 
351*: (Rk.-Mechanismus) 34 I, 534; (Vorbehand! 
d. Cellulose) 30 II, 2720*: (durch Alkylier. ı 
gerade ausreichender Alkalimenge u. genau ent- 
sprechender Menge Alkylier.-Mittel) 33 I. 160* 
(mit gas- bzw. dampfförm. Ätherifizier.-Mitteln 
31 Il, 351*, 1083*; 321, 766*; (mit Alkylen- 
oxyd) 32 1, 765*, 1734*, 1978*; Il, 3808*; (mit 
easförm. Alkylenoxyd) 32 IL, 1102*: 33 I, 2765* 
(mit Halogenalkylen) 321, 1315*, 3244*: II 
1991*: (mit Alkylehloriden) 30 II, 842*:; (mit 
Halogenolefinen) 32311, 1861*: (mit Alkyl- 
halogeniden in Gas- oder Dampfform bei er- 
höhter Temp.) 3211, 2566*: (mit Radikaleı 
ungesätt. Alkohole) 33 1, 534*: (mit Alkylsultät 
331, 534*: Herst.: v. Alkyl- u. Aralkylderivı 
30 IL, 1166*: 31 Il, 3690*; (mit Aralkylhalogen- 
sulfonsäuren) 301, 842*: v, Cellulosemisch- 
äthern mittels alkylierenden u./oder aralkvylier: 
den Mitteln u. einem Alkylenoxyd 34 I, 2>52* 
aus Metallverbb. d. Cellulose u. Alkylier.- u 
Aralkylier. - Mittel 32 I, 2790*; v. teilweise oder 
ganz wasserlösl. Alkyl-— für Massen oder Ge- 
bilde 31 I, 1994*, 2955*; v. nicht quellbareı 
oder wenig lösl. Alkylcellulosederivv. u. Gebildeı 
daraus 32 11, 1991*; v. gerbstoffhalt. Alkyl- 
celluloselsgg. 30 II, 3454*. 

Herst.: v. Oxyalkylcellulose 321, 604* 
2114*; II, 474*; (u. Verwend.) 33 I, 535*, 2340*: 
34 1, 1420*, 2684*; v. Xanthaten d. Oxyalks|- 
derivv. (Verwend.) 34 Il, 371*. 

Herst. v. Atherestern 31 I, 714*; II, 659*, 
1956*, 3417*, 3418*: 33 I, 534*, 536*: (Eigg. u. 
Patentübersicht) 3211, 945; Cellulose-Methyl- 
thiocarbonat-Methyläther (Übersicht) 32 II, 2563 
Herst.:v. Ameisensäureestern v. — 3L Il, 1224*: 
alkvlierter Celluloseester 30 1, 1726*; II, 2463* 
v. wasserunlösl. Estern partiell alkylierter Cellu- 
losen 3 II, 1084*. 

Herst. v. Oxyalkylestern 31 II, 10>4*; 
32 II, 148*, 149*; 33 I, 872*; 34 I, 156, 1741*; 
(u. Verwend.) 32 Il, 474*; s. auch unter Cellulose- 
ester, 8. 547. 

Methylencellulose, Darst., Eigg. 30 1, 1122 
321, 516; Il, 3863; 33 I, 2393; 11, 537. 

Methylcellulose, Darst. 321. 3160: (aus 
mercerisierter Cellulose u. CHsCl) 331, 3151* 
(aus polymeranalogen Uelluloseacetaten, Eizz., 
Mol.-Gew.) 341, 2409; (Anwend., Literatur 
32 II, 1100; (v. in Alkali lösl., in W. wenig lösl. 

‚Verwend.) 33 I, 341*: Bldg. v. 2 Hemimethry!- 
ceellulosen aus Natroncellulose II, Eigg., Hyvdro- 
Iyse, Röntgendiagramm 34 1. 534: Rk.-Kineti 
d. Bldg., Hydrolyse 34 1, 533; Hydrolyse 32 I. 
3222; fraktionierte Hydrolyse völlig methylierter 
Cellulose 32 11, 1006: Abbau durch trockene! 
HCl unter Druck 32 II, 698. 

Röntgenograph. Unters. 30 II, 3542: Er- 
scheinn. beim Schmelzen (,.Methylcellulose II 
331, 40: Dunkelfeldmikroskopi: MOonomeol 
Schichten 36 II, 363: W.-Dampfdurchlässigk 
v, dünnen -Folien 34 II, 2773: Oberflächen- 
filme v. — auf wss. Lsgg. 33 1, 2792: Oberflächen- 
potentialmess. an --Filmen 3311, 354%: 
W.-Empfindlichk. 32 II, 521. 

Verwend.: zur Konservier. v. Nahr.-Mittel 
341, 965*: in verdauungsfördernden Nahr.- 
Mitteln 34 II. 640*: für Saatguttrockenbeizeti 
u. Schädlingsbekämpf.-Mittel 30 II, 2944*; zun 
Haltbarmachen v. Schnittblumen 331, 2601* 














331, 3348*, 4020*; zur Herst. v. lie 
Filmen u 30 Il, 34>* ' 
hochdisperser Pirmente 3 Il, 20936*; als Verdielh 
Mittel in Buntreserven SL Il, 63=* Fixier 
mit Methyleellulose u. Küpenf: 
Drucken 31 Verwend. als Tyv- 
se in d. Kosmetik 33 Il, 2469: 34 Il, 185 
(zum Ersatz für pflanzl. Schleim« efernde Dr 
ven) 34 II. 675; s. auch 

Methyldicellulose, Big 
1744. 

Dimethylcellulose, Blig. aus 
Abbau 30 1, 1924: katalvt. Hydrieı 
32H, 1510* Verwend als \ppre 
Schlichtemittel 3L IL, S70* 

Trimethylcellulose (F. 215— 216°), Bldg. aus 
Buchenholz, Abbau 301 1424 Darst., N 


Schichten 


irbstolte: NerE 


stellten 2s006* 


Sı Il, 5409: (Hydrolyse 34 11, 230: (röntger 
graph. Unters.) 321, 1225: Synth. aus Glucos« 
durch Acetobacter xvlinus 3231, 56: Struktur 
best. 34 I, 2410: Rönteenfaserdiagramm 3011, 
3542; Spalt. 331, 3705; (Darst. v. 2.3.6-Tri- 
methylelueose) 331, 3705: Acetolyse SL 1, 
on, 


Athylcellulose, Herst. 30 1, 2405* 


321, 1025*, 3131*; IL, 948*, 2723°, 2761; 341 
1415; (in d. USSR 321, 3175: 331, 1707 
(Übersicht) 3211, 0945, 1100, 2563; (v. niedı 


Viscosität u. guter Löslichk.) 34 Il, 246v*; 
(F., Löslichk.) 34 II, 557; Oxyäthyläther d. 
Cellulose u. sein Acetat 3311, 1336: Reif. d 
Celluloselseg. 34 II, 3696. 

Physikal. Unters. 34 1, 072: Best. d. 
tät 331, Elastizitätsmodul bei 
Tempp. 32 H, 2761: Ström.-Doppelbrech. 30 I 
3135: Absorpt. im Infrarot 341, Einw. 
v. UV-Licht 3211, 470; Idioelektrisierbark. 
34 1, 3316: Mess d. Wärmetör u, 4 
osmot. Druckes an er. 3% I, 1170: Fraktio- 
nier. (Mol.-Gew.) 341. 40: (Viscositätsmess 
Polemik) 34 1, 11587: Viseosität 323 IL, 797: (Einfl 
geringer W.-Mengen) 3231, 1730:  Löslichk 
u. Quell. in organ. Lösungsmitteln 34 I, 1005 
Wasserdampfdurchlässigk. dünner Folien 34 Il 
2773, Oberflächenfilme v. auf wss. Lsg. 33 1, 
2792; Sorpt. v. Wasserdampf 3% 11, 755, 


Stabili- 
tie ten 


Yo” 
2625 


»304= 


Adsorpt. v. Mvristinsäure auf nicht gesätt. 
Filmen aus 331, 1597; Herst. v. Fäden bis 
zu 21« Dicke 331, 1596: Verh. in wss. Lsgeg. 

farb. anorgan. Salzen 331, 411: mit Hilfe 


d. Tyndall-Lichtes aufgefundener Schütteleffekt 
in -Lsgg. 33 1, Überführ. v. partiell 
äthylierter Cellulose in einheitl. Diäthylglucos: 
34 1, 534. 

Verwend.:!: in elektr. Isolat.-Massen 
1823: für elektrolyt. Zellen zur W.-Zers. 3L Il, 
1611*; als Zusatz zu Kunstharzen für Lack: 
30 1, 3534*; für Abziehbilder 33 1, 4040*; 
verdauungsfördernden Nahr.-Mitteln 34 II, 640* 

Diäthylcellulose, Katalyt. Hydrier. unten 
Druck 30 1, 1209*, 323 11, 1510*;, Isothermen d. 
Linearadsorpt. v. Fettsäuren, Alkoholen u. 
Aminen an 34 11, 1279; W.-Empfindlichk 
321, 521. 

Triäthylcellulose, W.-Empfindlichk 
521; ultraviolettes Absorpt.-Spektr. 301, 

Methyläthylcellulose, 31 1, i=57* 


2067 


3, 


3211, 


Propylcellulose, Darst., Eirg. 3% II, 2916 
Butylcellulose, Herst., Eigg. 33 1, 2250: II, 
12, 3360; 34 Il, 2316. 


t. 325 1357 
4 11, 2316 
zur Herst. v. Fil- 


Äthylbutylcellulose, Hers 
Amylcellulose, Darst. : 
Allylcellulose, Verwend. 
men u. Lacken 3% I, 3413*. 
Crotonylcellulose. Verwend. zur 
v. Filmen u. Lacken 34 I, 3413*. 
Celluloseglykolsätire (Carboxymethylcellu- 


Herst. 


lose), Herst. 31 I, 2703*: II, 3060*%: 3411, 
2625: (aus mit NaOH behandelter Cellulose u 
Monochloressigsäure 331 160° Verwend 

30 1, 305*; 321, 2240: 33 I, 160*; Viscosität 
331. 1543; Einw. v. Ferment« I. Magtensaftes 


v. Helix pomatia u. solche rstenmalzes 


auf - 321, 1676. 


>47 


Benzylcellulose, Unters. über Benzs 
St Darst 34 l 141 techt Infor 
34 11 f u | Benz r.-UÜ is 
M Benrvlier ( 3% 11 
n Kise Patentübersicht) 33 IL, 94 H t 
301 24 °. II, 842°: 311 N 321 
H6,® ll sun® »5,66*® sl Hu® rs 1 
S01* USSR.) 321 331, I 
{ ht) 32 11 } I ie t 5 1, 12% 
34] N, i s}, Benzvlee | soll 

u ( selspeg. 34 11 6026: Vi 
W | | \bta ul 

\ ) t. zur Herst. v. Benzvlel RB 

| benzov| 373 ns 

R g 321 o*® ” sl ER93*® 
Il, 2547°: Vermiı \ tät 38 1 ° 
226*: Färben 34 I 42° 

Kieg hl t ı NL al = 
} al. Unts 341, 272: 1] w, ultra lett 
Lichtes 32 11, 47 \l t. im Iı irot 3% 1 
048: Ström.-Doppelbı 201 3; dd 
elektrisiert Verl 33 11, 635 al It 
Quell. u. Auflsg rgan. | al 4; Sorpt 
v. Wa rdanıy Ball Wasserdampfdur 
| se} nn \ 34 11, 277 Ober 
flücl potent Filı 33 11, 3540 
Obertlach { \ i w l.seg 331 
27092: Verl \ ls v. farl inorgat 
Salzen 331, 4 \ sität 32 11, 79 Vis 
atsmme vl ( vilnlosebehZz\ 1 methvlather 
30 1l I: Osı everss, mit Lsgeg. in Metl 
"vkolacetat 31 11 2978 

Verwend. 33 1], 160°, 534°, 2823: I], 2771° 
(zur Folienherst.) 34 II, 3568 wärmenpla 
Kunststoff) 34 1, 776; (in elektr. 1solat.-Mass 
sl, 1823: (für Abziehbilder 3 1 10r4u® 

| Verdick.-Mittel ir Buntreserven Sı ıl, 
63S8*: (in verdauungsfordernden Nahr.-Mitt: 
34 11, 640*, 

Analyse 33 1, 336, 2087 Best. d. Ber 
eruppen 33 1, 1870: 34 1,2518; IE, 3568; s. au 
Filme Kunststoff: Lacke Sreıde- Kunstsende 
(Atherseide), S. 2641. 

o-Chlorbenzvle Ilul nt Synth Mechat 
mus d. Bldge.) 33 1, 3022; Darst. 301, 671 

p-Chlorbenzylecellulose Darst 301, 
671. 

Benzvlmethvlcellulose Darst 30 Il, 
842° 

Benzvläthvlcellulose, Svnth 34 11 
3866; Herst. 30 II, 2970*: 32 11, 2566* : Löslis 


u. 


3011 
Herst 


F. 34 11 Verwend 
Dibenzylcellulose, 


164>* 


Pa I Ir 


wend. 3211, 470 W.-Empfindlichk. 
521. 
Bibliographie. 

Celluloseester u unter | Berüch 
d. Benzvleellulose 334 I zu I 
cellul ethers 331, [407 

Cellulosedextrin 
s. Dextr 
Cellulosedithioearbonate 
> ( ellulose ranthi genatı a Du 
Celluloseester. 

Siehe auch Celluloseaertat, S. 54 
(las-NSirherheitsglas: Kunststoff Larh I 
mittel: Leder- Kunstleder: Masse } 
cellulose, S. 551 Seide-Kunsteeide (Est 
S, 2693; Überzüg: Weichmachu tr 

Allgemeines. 


Entw d -Indust Belg 
ter — 30 11. 2= 


Herstellung. 


Kiee., 


rsicht 32 1, 762, Zusa 


\ 


j - 
Weiter 
770 

* 








Cellulosederivate 


321, 161°; (Vorr.) 331 159*, 872*: (Verf. u. 
Vorr.) 3% Il, 262=>*: (Einw. v. gas- bzw. dampf- 
förın. KEsterifizier.-Mitteln auf Alkalicellulose ) 
3 Il, 351*: (aus Cellulose u. Cellulosestoffen) 
34 11, 370*: (aus Cellulosegeweben) 321, 765*:; 
(aus hochwert. Cellulose) 323 IL, 1025*: (aus Cellu- 
lose aus Stroh) 321, 1733*: (aus Streifen aus 
einer Cellulosebahn) 3211, 1554*; (direkt aus 
Holz ohne anorgan. Katalysatoren) 33 1. 3354*: 
(aus Bambus) 34 II, 3458; (aus Linters mit HF 
als Katalysator) 3% II, 1872*, 

Vorbereit. v. Cellulose zur Verester. 30 II, 
2463*: chem. Veränder. d. Cellulose 34 I, 156*; 
Vorbehandl. v. Cellulose 321, 316*: IL 1723*: 
331, 535*: vorher. Überführ. d. Cellulose in 
Hydrocellulose 33 1, 702*; vorhergehende Hydra- 
tisier. mit HNOsS SL II, 3417*: Vorbehandl.: 
mit Teilbestandteilen d. Rk.-Komponenten 33 IL, 
535*: mit CuSOs-Lsg. H2SOs (färber. Vers.) 
331, 1050*: Vorverester,. in Ggw. eines Verdünn.- 
Mittels u. H2S0Os4 31 1, 1857*;  stufenweises 
Verestern 331, 701*: Durchdämpf. vorgetrock- 
neter Cellulose mit Essigsäure u. portionsweise 
Zugabe d. Verester.-Mittels 33 IL, 1279*: Vor- 
behandl. (mit Halogenwasserstoffsäuren) 321. 
1755*, (mit organ. Halorzenverbb.) 32 317°; 
Imprägnier. d. Cellulose: mit K-Acetat, Behandl. 
mit Säureanhydriden 32 1735*: mit d. Na- 
Salz einer schwachen Säure u. Esterifizier. mit 
Säureanhydrid 331, 701*: Voracetylier. mit 
Essigsäureanhydrid u. Behandeln mit CH202 
Sı Il, 2536*: weichmachende Vorbehandl. durch 
dampfförm. Eisessig u. Halogen 34 L, 32>5*: 
Vorbehandl. mit Ameisensäure 31 L 2957*: 
Herst.: über Cellulosexanthogenat 30 II, 2332*: 
aus Cellulosexanthogenat mit d. Anhydriden 
organ. Säuren 30 IL, 1015*. 

Herst.: in fl. SO2 31 I, 387*; II, 2240*, 
(direkte Verarbeit. d. Rk.-Gemische) 
3211, 473*:; aus Cellulose u. Ketonen in fl. SOz2 
331, 701*: unter Verwend. v. SO2 u. Oxydat.- 
Mitteln 3L II, 3061*: in Gew. v. Halogeniden 
d. SO2 u. Metallsalzen SL IL, 1373*: mit SO3 
321, 3053; katalvt. Herst.: mit Fettsäuren 
bzw, Fettsäureanhydrid 323 1734*; 33 1, 160*, 
2340*: 34 Il, 2320*: Herst. in Ggw.: v. Fels 
32 1, 1026*; v. ZnCle 3231, 517; v. HCIOs 31 1, 
2536*; v. aliphat. Sulfonsäuren 33 II, 3071*; 
v. Methionsäure 33 IL, 307 1*: v. CH-KW-stoffen 
S3ı Il, 2951*: einer heteroeyel. tert. Base 33 1, 
535%: 34 1, 2520*; II, 687*; v. Pyridin mittels 
eines organ. Säureanhydrids u. Pyridinsulfat 
33 1, 701*:v. Ammoniumhalogenid oder Pyridin- 
hydrohalogenid 33 IL, 2771*. 


3287*°: 





Herst.: v.faserförnı. 34 1, 3288* ; IL, 1873*; 
(Verwend.) 331, 1377*; v. hoher Wärme- 
beständigk. 34 II, 370*; v. einheitl. zusammen- 

> 


gesetztem 331, 342*: v, niedr. Viscosität 
aus Baumwolle oder Flachs 34 II, 3070*; v. 
mit wenig S-Verbb. 34 IL, 3572*; v. N-halt. 
32 11, 1724*: (mit hoher Affinität für Farbstoffe) 
331, 1375*%, 3329*%: mittels Carboxylsäure- 
anhydrid in Ggw. einer tert. organ. Base: Ver- 
wend. 331, 342*, aus Halogen-Acidylderivv. 
d. Cellulose mit tert. Aminen 32 II, 641*: aus 
Chloracetyleellulose (u. tert. Basen) 323 1, 3519*: 
(u. Trimethylamin) 321, 1847*. 

Aufarbeit. v. Abfällen 321, 1026*:; 341, 
2065*: (Wiedergewinn. V. ) 331, 3036*: 
il, 2932*, 

Ester anorganischer Säuren. 

Darst. d. v, anorgan. Säuren (aus Alkali- 
cellulose) 31 1, 873*: Celluloseschwefelsäure- 
ester 321. 3053: (aus Cellulose u. SOs) 30 1, 
»355*: Darst.: v. Cellulosetrisulfat 30 Il, 2254: 
v. Cellulosesulfoestern 30 L, 2655: V. Cellulose- 
tluorsulfonsäureester 331, 216: v. Phosphor- 
säureestern d. Cellulose 32 II, 315*, 2566*: v. 
aus Baumwollgarn bzw. Cellulose u. Triphenyl- 
methoxyvphosphorchlorid 32 IL, 641*, 2764*. 

Ester organischer Säuren. 


’* 


Herst.: v. v, organ. Säuren 30 II, 310 


32 1, 2790*: (+ HC10s) 31 11, 2536*; (über Cellu- 
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losesulfat) 33 I, 342*: (aus vorbehandelter Cellu- 
lose durch Behandl. mit HUN) 33 1, 533* (mittels 
organ. Säureanhydrids u. freier Säure) 3% IL, 
370®:; (durch Behandl. v. Cellulose oder Viscose- 
seide mit organ. Säureanhydrid in Ggw. eines 
Katalysators) 34 Il, 2320*; v. v. Fettsäuren 
30 11, 1803*: (in zwei Stufen) 30 I, 1876*: 32 11 
LIE", SW, niederer Fettsäuren 30 II, 2332* 
34 1. 32885*: (in Dampfform) 321, 766*; (u. in 
Abwesenh. v. O2) 33 I, 535*; v. niederer u. 
höherer Fettsäuren (+ Katalysator) 33 1, 2340*: 
V. aromat. oder Fettsäuren 3L Il, 3177*:; v. 
in organ. Mitteln lösl. u. säurebeständ. — gesätt, 
Fettsäuren 321, 316*; Verestern: mit Fettsäure- 
anhydrid (+ Katalysator) 323 1734*; mit Keten 
u. eventuell Fettsäuren 33 I, 160*; Herst.: halo- 
gensubstituierte Fettsäuregruppen enthaltender 

33 11, 2771*: (aus teilweise acetylierter Cellulos: 
34 Il, 370*, v. : mit Monohalogenfettsäuren 
31 1, 2703*; II, 937*; mit Chloriden cyel. sub- 
stituierter Fettsäuren 3211, 3810*; mit Aryl- 
säurechlorid, aliphat. Carboxylsäure u. hetero- 
eyel. Verb. 34 I, 2520*: mit Halogeniden hetero- 
eyel. substituierter Fettsäuren 3411, 637*; 


Chlorieren v. — organ. Säuren 321, 3034*; 
Einw. v. SOCI2 auf — v. Carboxvlsäuren (Herst, 


substituierter Derivv.) 321, 1026. 

Celluloseformiat (Herst.) 30 1, 3263: Il, 543*; 
(Lsg.- u. Gelatinier.-Mittel) 33 I, 342*; (Entsteh.- 
Beding.) 32 II, 3807; 34 1, 635: (Eigg. u. Zus.) 
31 II, 1545; (Reif.) 3% IL, 3696; Verwend. 321, 
1176; Chloressigsäureester d. Cellulose 32 IL, 199: 
Herst.: v. — d. Monochloressigsäure 30 IL, 1870*: 
mittels Chloressigsäureanhydrid u. Essigsäure- 
anhydrid 32 11, sO1l*: v. höherer Homologer 
d. Essigsäure 31 I, 2140*; v. Cellulosepropionat 
34 11, 371*: (Kinetik) 32 II, 1550: (Verwend.) 
331, 343*: v. Cellulosebutyrat 30 II, 1>05*, 
2333*; 31 Il, 2678*%; 3211, 2764*; (Kinetik) 
3211, 1550: (Vorbehandl. v. Cellulose) SE IL, 
3287*: (Homogenisieren u. Geruchlosmachen) 
331. 160*: (Eigg., Verwendbark.) 3 I, 3250: 
(Verwend.) 33 L, 343*: v. in Methanol lösl. Cellu- 
losebutyraten 30 IL, 1305*; v. Cellulosetributyrat 
30 Il, 3104*, 

Herst.: v. höherer Fettsäuren 30 I, 146*: 
321, 1734*: IL, 1433; (Literaturübersicht) 33 Il, 
158: (Patentliteratur) 321, 1461: v. lösl. 
höherer Fettsäuren 31 II, 2678*, 3690*%; 321, 
1026*: (oder eyel. Carbonsäuren) 31 I, 1165*: v. 

v. Fettsäuren v. mehr als I u. weniger als 
8C-Atomen (Ausschluß v.O 2) 321, 2257*: v. lösl. 

v. Carbonsäuren mit wenigstens 5 C-Atomen 
im Mol. zur Bereit. v. plast. Massen u. Lacken 
30 11, 2355*: v. Celluloselaurat 31 1, 1857*; 
v. Cellulosestearat 33 II, 3360: (u. Cellulosepal- 
mitat) 33 1, 2394: v. Mischester aus hydrolysier- 
tem Celluloseacetat u. Cocosfettsäurechlorid 321, 
149*: Y, mit Laurin-, Naphthen- u. Phenyl- 
essigsäure 30 I, 1050*:; v. Benzoyleellulose 32 1, 
1847*; v. Cellulosezimtsäureestern (Verseif.) 30 1. 
3772; v. Cellulosefuroat 3E II, 221: v. Cellulose- 
thiomethanphenylamin, Darst., Verwend. 3L1, 
1203*. 

Herst. v. ungesätt. Fettsäuren (Uroton- 
säure) 30 II, 1503*; v. Oxysäuren oder ihren 
Derivv. 3% II, 2926*: v. aliphat. Oxysäuren 30 I. 
3122*: mit teilweise veresterten mehrbas. Säuren 
321, 1734*; v. Oxalsäure 30 II, 842*. 


Mischester. 


Mischester d. Cellulose 32 II. 1100: Herst. 
31 1, 714*; II, 3061*, 3417*, 3418*; 32 1, 2115*; 
34 II, 2628* ; (Verwend.) 32 II, 473*: 34 I, 3153*, 
3945*: (mit bestimmter lonisier.-Konstante) 34 Il, 
3203*: (in Ggw. v. lösend wirkenden, gechlorten 
KW-stoffen) 31 II, 1083*%; 34 I, 637*: (v. ge- 
mischten halogenierten 33 11, 1279*; Herst. 
v, Mischestern: mit mehr als 2? verschied. Säur 
estern 32 II, 642*: mit mindestens 3 verschied 
\cidyleruppen 3% II, 3204*: mit Säurerest einer 
höheren gesätt. oder ungesätt. Säure 3411, 
3203*: v,. x-Ketonsäuren 3 I. 30753*: x 
Y-Ketonsäuren 34 1. 2552*: v. zweibas. Säureı 
34 11, 3461*: aus unvollständ. verestertem Cellu- 


® 
£ 














kcetyleellulose 31 HI, 2808*®: mit Formylgruppen 
\cvleruppen 33 1, 872*: Verester. v. ( ulos 


bzw. Celluloseacetat mit Gemisch aus Butter ler 
Proplionsäaur l niedr. Fettsäur nhvarid Ver 
wend.) 33 I, 2340*:; Herst v. gemischten ( 
sebuttersäureestern (Verwend.) 3 I. 1s6* 
Butyrylacetylcellulose 3011, 35*: (Verwend 
31 1, 2416°: II, 3673*: (bzw. -acetopropionat 


32 11, 473*: (bzw. -butyropropionat) 33 
h 


v. Celluloseacetoerotonat 331, 161* \ 
eemischten Uelluloseoxalsäureestern (rontgen 
raph. Unters.) 3011, 1557: v. Celluloseacetat 
ıphthenat 31 1, 2280*. 


Herst.: v. HNOs-Fettsäure-Mischestern 3111 
5 : 





16 ‚ 642°», 2565” Verwend.) 31 I, 2412 
: 16=8*: v, Cellulosenitroaevlat 331 
S72*, 340*:, aus mit freien Hydroxvigruppeı 


u. Diacetyl-o-salpetersäure 32 IE, 641*; aus Nitr 
eellulose in Eisessig u. SOCle, SOstl2e, POUCI 
PCls,. PCI 3231. 1735*: aus Nitrocellulose mittels 
Essigsäureanhvdrid Katalvsatorg 


2-52*: v. Sulfonitrocelluloseacetat : 2 
v. Cellulosenitroacetylbutyrat 3% I BS®: 7 
Laurodinitrocellulose 3017, 146* \ Ditosvl 


cellulose (Eigg.,. Rkk.) 34 1. 1639: v. Nitraten 
d. Cellulosebenzoats 30 II, 1214: s. auch unter 
Nitroce Uulose, Hi rstellung, =. 552. 


Ätherester. 


Herst. 311, 714*; II, 659*, 3418* 

(+ anorgan. Säurehalogenide) 33 I. 536*: (aus in 
Halogensalzisgg. quaternärer NHa4-Basen gelöster 
Cellulose) 331, 534*: Herst.: v. wasserunlös! 
Estern partiell alkvlierter Cellulosen 31 Il, 10s4* 
v. alkyliertem Celluloseformiat 30 II, 25096*: v. 
Ameisensäureestern v. Üelluloseäthern 3111, 
1224*: v. Atherestern aus Carbonsäuren mit mehr 
als 5C-Atomen 31 II, 1956* v. gemischten 
Celluloseätherestern aus Alkyleellulose u. Milch 
säure 33 I, 872*: v. Oxyalkvleelluloseestern 32 I 
3364*; II, 149*; 34 I, 156*, 1741*; (Verwend 

32 11, 474*: (durch teilweise Veräther. mit Äthy- 
lenoxvd) 3231, 1735*: v. Acvlalkoxvaevcelllulosen 
(Verwend.) 33 1, 533*: durch Acidylier. v. partiell 
oxalkylierten Cellulosen (Oxäthyleelluloseacetat) 
32 11, s01*: v. Oxäthylcelluloseacetat, Oxypro- 
pylcellulosebutyrat 3211, 14>*; s. auch unter 
( elluloseäth: r. S. 545. 





Eigenschaften, Reaktionen. 


Mol.-Gew. in Äthvlacetanilid 33 II, 3819 

in ihrer Bezieh. zur Cellulosestruktur (hoch 
mol. Aufbau v. Nitro- u. Acetvlcellulose) 34 1. 
2249: Röntgenfaserdiaegramm 30 Il, 3542: rönt- 
genograph. Unterss,. 31 II, 3601: 321, 1225: (d 
Fettsäureester d. Cellulose) 34 I. 1305: (v. stark 
gequollenem Celluloseamvyloxalat 33 11. 30904 
Elektronenbeug. an -Filmen 34 II, 904: Obeı 
flächenleitfähigk. Sı II. 1407 Leitfähigk V, 
dünnen Häutchen 34 II. 1739: Best. d. Lad 
dureh Elektroosmose 31H, 772: therm. Eigg 
S3ı Il. 1221: mechan. Materialkonstanten 33 II 
1321: Deformat. 30 II, 3387: (v. Celluloseamv! 
xalat) 30 II, 233: chem. Konst. u. Plastizität 
v. Amvloxalatcellulose u. Cetyloxalateellulose 
34 11, 753: Herst. zähf] -Lsgg. 33 II, 2200 
Ursache d. Zähiek. 33 1. 500: Theorie d. Bldg. 
V, -Solen 33 1, 3427: Viscosität 31 I, 2822; 
II, 2805: 33 IL, 1853, 2478: (Polemik) 33 11, 
2920: (d. Lsgg. v. celluloseglykolsaurem Na) 34 1, 
3329: (Temp.-Abhängigk.) 31 I, 1507; (lineare Ab- 
hängiek. v. d. Konz.) 32 1, 705: thixotrope Visco 
sität 341, 1780: II, 580; Strukturviscosität 3 Il, 


r 





1993: Oberflächenfilme v. auf wss. Lsgg. 383 1, 
2792; Sorpt. v. A. u. W.; opt. Eigg Filmen 
u. Spreit.-Verss. 33 1, 2086: Adsorpt.-Vermögen 
für Ionen 3L II, 1407: Löslichk.-Verhältniss« 


Festiek.-Eigg. u. Zus. 31 1, 2334: Lse. u. Fäll 
durch homologe Reihen v. C-Verbb. 32 11, 521 
Lösefähigk. organ. | 


Quell. u. Auflös. 33 II, 15s: Hygroskopizität, 
Quell. 31 1, 3414. 


Cellulosederivate 


Färl re! wiss Iodlsee. 3311 179 
H ir \ \ I) IiuloseoXAla l IN \ \r 


r. d sung \ f 
Ge 321, 2700°: Abtre va 
Ge 34 11, 1873°: part Abt 


Fraktionier 301 S = trakti 


34 11 or ° } ttk 341 » hu vl 
32 t °. 22589: 341 °: Trock 41 
2892° 1 2 / 34 ll I30n® 
\ ü 21 ° Auf Stul 


seide u Filmverarbeit 321, 604° 3411 
1873®: Behand r Neutralisi Sulfon 
losen 34 I 60*- Stabi ren dureh Entfer: 
d Saurekatal tor Verwend 14 Il Isu® 


lien Al 245° Zerleg \ ieste1l acet 
\cidylcellulosen 34 II, 24609*:. Dispergier 
299=8®*: Kinmischen v. Weichmachern 32 I, 472° 
Herst. v. Lseg. 31 Il, 2400*; 32 11, 315° I6*® 
331, 872° u. plast. Massen) SE 1. 13=0*: } 

trat. hochviseoser Lsgg. (App.) SE II, Zu»5: B 
einfluss. d. Löslichk Kirg . 
säuren 3 IE, 3178*: Löslichk.-Ander. v. Misch 
estern 34 11. ‚41 ® Veränder l Viseosität l 
Löslichk. 3 I 45° Herabsetz. d Viseosität 
30 I, 3122*: I1, 1803*; 32 1 15°, 1565°, 2263®, 
3 


\ d. höheren Fett 





177°: 33 1, 872*: 3A 1. '3153*: Quell.-Gemisch 
tür Cellulosederivv. 331], 2023® Erhoh d 
Weichh. u. Elastizit geformter 3ı 11, 36v1*® 
d. Festiek. v. Gebilden aus 34 11. 169*; d 
Hitzebeständisek 341 2n6® Vermeid d 


Gebilden aus 30 Il, 1u27* 


Schrumpfens \ 


321, 3517*: Auffrisch. Massen mit hoc] 

sd. Lösungs- u. Verdünn.-Mittel 34 II vAg 
Harzzusätze (Glyptalharze) 321, 450%; 381 
2006*; (Harze aus Milchsäure) 32 si1n® T 
Dioxybenzophenon u. CH2O) 33 1, 16w4* us 
Methyldioxybenzophenonen u. CH20) 34 U 
1603% (aus Phenolen mit Benzovlibenzoesäuren 

3Aal, 777° Schichten mit genarbter bzy Krvstali 


liner Oberfläche aus 3853 t\ 
Bildern. Mustern u ig in Schichten 30 Il, 


‚92° photochem. Bilder auf 321, 1616*® 
Metallisieren 31 1. 205=® Firben inter 
Seide-Kunstseide (Estersrids n. 049 Lg zw 
Weichmachungsmittel für - inter Los 


bzw. Weichmachungsmittel 


Verwendung. 
A\nwend. 3% 1 274: (techn 301, 1-7 
Hi 


Verwend. zur Herst v. Kunststoffen (en 
v. Oxanoneı 4 | r® (sgrw > 

bit (hzw l malat oder ei Dial) ter 
d x.%x -Dibrombernsteinsäaur 34 11 161 * 
(Zusatz \ Binde- der \rrlutinier.-Mitteln 


3ı Il, 2400* ius Cellulosethiourethander 
3ı ll. 1702*: v. geformten Gegenständen Is 
höherer Fettsäuren 301. 2657*. 1, i1306* 


Filmen u.a. künstl. Gebilden (aus Kr 
mischestern) 3% II 204* aus (4 ef ei 
estern) 34 I. 3413*: v. gefärbten 6 sl 
2°: v. matten Gebilden 31 11 5° Hu 
341 I6®: x Filn Platt srl 3° 
icertatıdistearat ı Mor ti Se) i it 


’ ind rin ‘ 
2142*: v. Verpack.-Umhüll. 33 II, 3361: 3 








Cellulosederivate 


2152*, 3873*:v. dünnen Streifen für d. Zigaretten- 
industrie 3L I, 1994*: v. einem  Zigarretten- 
endverschluß 32 II, 3641*: v. Dünndarmkapseln 
301, 260*:232 1, 1557*: v. verdauungsfördernden 
Nahr.-Mitteln 34 II, 640*: Verwend. zum Ent- 
wässern organ. Gemische 3, L, 2] 19*, 

Verwend. zur Herst.: v. Überzügen 301, 
3507*: II, 1164*, 1620*: v. schmelzbaren/ in d. 
Kälte harten Überzügen 30 II, 2192*: v. rost- 
schützenden Überzügen (Cellulosetrilaurat) 30 II, 
3070*: eines Schutzüberzuges auf Stäben 34 Il, 
26530*; Verwend.: zum Imprägnieren 34 1, 3s18:! 
(v. Textilstoffen für abwaschbare Platten) 34 Il: 
2631*; (Imprägnier.-Mittel) 30 IL, 1615*; zum 
Imprägnieren v. Lederschläuchen für Farbwalzen 
33 11, 3349*: für d. Holzimprägnier. (Cellulose- 
trilaurat) 301, 624*; bei d. Herst. v. wasser- 
festen Papieren 30 II, 40>*: v. Cellulosedistearat 
zum W.-Dichtmachen v. Faserstoffen 31 IL, 54>*: 
zum W.-Diehtmachen v. Cellulosefolien 32 11, 
2763*; zum Imprägnieren v. Geweben 33 
765*: zum Imprägnieren v. Baumwoll-, Leinen- 
o.del. Fäden 321, 2762*; zum  Schlichten 
30 1, 2033*: (mit Cellulosedi- u. -polyfettsäuren) 
30 11, 3576*: in gummierten Textilien 33 11, 
3641*: in Mitteln zur Behandl. v. Tennissaiten 
331, 1360*, für phosphoresceierende Gegen- 
stände 3211, >02*: für unregelmäß. Musterr. 
32 11, 2551*; zur Oberflächenverzier. v. Gegen- 
ständen mit wellenförm. Mustern 32 Il, 3705*:; 
für Oberflächen, bei denen Risse oder Kratzer 
leicht verschwinden 31 I, 2416*: zur Herst. v. 
Schritftzügen, Schutzmarken u. ähnl. Zeichen 
3 Il, 2613*; 3% II, 1874*. 

Verwend. für elektr. Isoliermassen siehe 
Dielektrika, 8. 671. 

Verwend.: für Druckfarben 33 I, 2242*: für 
Körperfarben 321, 1302*: für Spachteln 33 Il, 
1934 *, 

Verwend.: für plast. Massen (Quell.-Vor- 
gänge) 30 IL, 334; (Erhöh. d. Plastizität) 301, 
72s*: (Verseifen v. Celluloseerotonaten) 30 Il, 
IS03*: für wasserunempfindl., schwer brennbare 
plast. Massen 30 IL, 1306*: für elast. u. ge- 
schmeidige -Kautschukmassen 32 IL, 594*; für 
Kautschukersatz 30 1, 3507*; 32 11, 3510*: v. 
Ruß mit über 2—5°/, Fe als Füllstoff für - 
32 11, 3487*: für Preßmassen 34 I, 2852*; v. 
Celluloseecarboxylestern für schwammförm. Mas- 
sen 34 IL, 687*; v. -Schichten für Toiletten- 
gegenstände u. mod. Neuheiten 34 II, 3461*; für 
Schallplatten 3% 1, 3404*; für Preßmischungen 
>30 IL, 47S*, 2193*: Schutzüberzug für Schichten 
oder Körper aus 341, 3413*;Verwend.: als 
Speicher.-Mittel für flücht. Brennstoffe SL 1. 
»313*: zur Erhöh. d. Viseosität v. Schmierölen 
u.a. techn. Ölen 30 IL, 2214*, 

Verwend.: für Kunstleder 30 L 777*%: II, 
2722*: für Überzüge auf Leder 301, 472*; zur 
Herst.v. Schutzsohlen 301, 626* : für Schuhsteifen 
3:31, 15873*: für eine Füllmasse für Schuhsohlen 
3211, 2915*: einer Misch. v. Cellulosederivv. u. 
kauischuk als Lederersatz 32 IL, 5510*: zum 
Lederverkleben 301, 3140: zum Zusammen- 
kleben v. Folien aus mit Papier, Karton u. dgl. 


30 I, 612*: (Zus. v. Klebstoffen aus —) 34 1, 
3299; v., -halt. plast. Klebmassen zur Be- 
Iostig. v. Binden u. ehirurgz. Verbänden 341, 
ET a -halt. Bügelfolie für Gewebe, Leder 
Papier u. Holz 34 I, 1564*: v. mit Estolid- 


säuren für korkähnl. Massen 3L I, 1390*. 
Verwend.: für Filme für photograph. Zwecke 


30 Il, 2347: v. bzw. Mischester für photo- 
graph. Filme 331, 2340*%; für Überzüge auf 
photograph. Filmen 33 IL 3800* (aus Cellulose- 


aretatphthalat) 3% IL, 502*; für d. Träger photo- 
graph. Filme 341, 1435*: II, 552*: (gegen Kratzer 
unempfindl.) 3Li. 2416*: 331. 3035*; für Rück- 
schiehten  photograph. ilmı 30 II, 1316* 
3-1, 363*%5,3%1,.31057: 18, 1728*, 
Analyse. 
Vereinheitl. d. Unters.-Methodk 


| I 
301, 1724: Best. d. Stabilität 33 I, 2625: Ana- 
th.) 3011, 


1 


Iyse: v. Formvleellulose (Oxvdat.-Mi 
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1926; gemischter — 30 II, 2852; (Acetonitrate) 
3ııl, 1855: 3211, 640: Säurewert v. Cellulose- 
fettsäureestern 33 L, 336. 


Bibliographie. 
Celluloseacetate u. d. anderen organ. Ester 
d. Cellulose 33 HI, [3554]: u. Celluloseäther 
unter bes. Berücksichtig. d. Benzyleellulose 34 1, 
[2066]; koll. Lsgg. u. d. — [russ.) 3% I, [142] 


Celluloseglykolsäure 


s, Celluloseäther, S. 545. 


Cellulosehydrat 
s, Hydrateellulose, S. 551. 


Cellulosenitrat 


s, Nitroeellulose, S. 551. 


Cellulosepropionat 
s. C’elluloseester, S. 547. 


Cellulosexanthogenate (Cellulose- 
dithiocarbonate). 


Entdeck. d. — u. d. Viscoseseide 32 IL, 3354: 
Xanthogenatbldg. v. polymeren Kohlenhydraten 
34 Il, 3926; Darst., Reinig., Zus. 3L 1, 2042; 
Herst. u. chem. Zus. d. Natriumcellulosexantho- 
eenats 33 II, 2077: Kanthogenier. v. Oxyalkvyl- 
eellulose 331, 534*:; Herst.: neuart. Derivv. 
31 II, 3061*: neuer Xanthate v. Oxyalkvl- 
derivv. d. Cellulose 3% I, 156*; einer neuen 
Celluloseverb. aus d. Einw.-Prod. d. x-Mono- 
halohydrins d. Glycerins, Alkali u. Cellulose mit 
NaOH u. CS2 331, 534*: v. xanthogenierten 
Celluloseverbb. aus Cellulosealkylderivv. aus 
Halohvdrin u. Alkalicellulose 34 1, 1741*: (v. >- 
u. N-halt. Cellulosederivv. aus Cellulosexantho- 
genat, SCl2 [COCle usw.] u. Diammin) 32 I, 
1724*; Mol.-Gew. 311, 447; Konst. SL I, 1744; 
röntgenozraph. Unters. 3321, 2941: 11, 521; 
UV-Absorpt.-Spektr. 30 1, 1921: s. auch Seide, 
Kunstseide (Viscoseseide), S. 26096; Viseose. 


Hemicellulose. 

Sammelref. 33 I, 2326; neuere Anschauungen 
über — 33 II, 2997: Fortschritte in d. Erforsch. 
d. (Sammelref.) 34 I, 3731: Unterscheid. d. — 
(Einteil. in Polvuronide u. Cellulosane) 331, 4 
techn. Bedeut. d. als Cellulosebegleiter 33 
308, 3822. 

Verteil, in Waldböden 34 IL, 3547: Einfl. d. 
Kulturpflanzen, d. Mineraldüng. u. d. Acidität auf 
d. —-Geh. d. Bodenhumus 33 IL, 3485; Austausch- 
fähiek. 32 II, 1063. 

Vork. u. Nachw. in d. Hefe 30 IL, 241: :in 
Pflanzenzellen, Verteil. im Protoplasma, Unter- 
scheid. v. Pektinstoffen (mikrochem. Unters.) 
31 Il, 725; d. Jutefaser 311, 450: aus Hanf- 
stengeln (Isolier.) 331. 71: v. Futtergräsern 
(Trenn., Hydrolyse v. Hemicellulose A, Bı. Ba, 
Cı, Ce) 34 II, 3967: aus Bagasse 34 I, 715: d. 
Maiskolbens 31 I, 5096: d. Gerstenpflanze (Entw.) 
34 II, 3394: d. Gerste IE IL, 3168: d. Weizen- 
kleie (Isolier. u. Trenn.) 30 II. 233: fermentative 
Darst. aus Roggenstroh 31 II, 22385: —-Geh.: d. 
Endosperms d. Kerne v. Ceratonia siliqua, Hydro- 
Ivse 30 1. 3562: v. Äpfeln bei d. Entw.: Bezieh. 
zum Pektin 32 II, 2754: d. Sonnenblumensamen 
33 1, 3646: Isolier. v. I u. IT aus d. Samen v. 
Phaseolus Mungo (Lu-tou) 32 I, 1913; Bedent. d. 
Oxydat. v. Pektin mit Fentons Reagens für d. 
(Eenese d. — >30 II. 1527: Verteil. in d. Zellen d. 
Holzfasern 34 II, 1958: --Veränderr. in d. 


( 


Pflanzenzellwand 33 II, 2997: Unters. d. —: aus 
d. Zellwand v. Cetraria islandica 34 1, 2436: 
Charakter d. — in gewissen Fruchtbäumen 34 II, 


958: Unters. d. —-Extraktes d. Apfelholzes 
34 II, 958: Ausbeute u. Zus. d. — A ausd. Holz d. 
engl. Eiche 32 IL, 3384: — v. Mesquiteholz 393 I, 
2S10: Cellulosegeh. u. Hvdrolysierbark. d. ver- 
schied. — d. Fichtenholzes 33 II. 956: Entfern. 
aus Holz mittels NaOH 31 I. 449: Unterss. über 

(Abbau mittels HCl, Entw. v. COa2) 31 Il, s41; 








rate ) 


lose- 


als 
. 0° 
ho- 





(Zus.d. aus Baumwollsamenhüllen ) 32 
{Furfurol liefernde Bestandteile d. Buchsbaum- 
holzes) 323 1, 1677 

Elektrolyse einer koll -Lsg. 30 1, 20s0 
Nitrier. 34 1, 1415; Verlauf d. Zers. v. Pflanzeır 
34 11, 3547: Abbau durch Mikroorganismen 31 II 
2023; Spezifität -spaltender Enzyme 3311, 
2148: Zers. durch Baeillus gelaticus Gran SE Il 
1712: enzymat. Spalt. durch Hymenomvyceteı 
30 Il, 1351: 31 II, 3618: Buttersäure- u. Butvl 


alkoholgär. 341, 2504 Verwertbark. durch 


\garicus campestris 33211, 3108: Zers in 
Pflanzenmaäterial durch Reinkulturen v. Pilzen u 
Bakterien 321, 2057: in Pflanzenrückständen 


(Einfl. v. Temp. u. Feuchtigk.) 31 I, 2382; Verh. 
bei d SuallleliKkelli. 34 I, 3140 Il, 2843. 

Einfl. auf die Quell. v. Zellstoffpappe in 
Alkalilaugen 30 I, 2525; wasserlösl. Salbe aus 
33 I, 2724* 

Best. 31 II. 3285: (durch Oxydat. mit 
K2Cr207) 32 11 2262; (in pflanzl. Prodd.) 30 II 
971: (in Alkalicelluloseablaugen) 321, 3243 

Bibl. - [Biochem. Handlexikon]) 3L1, 
[2345]: s. auch Tragaso!. 


Hydratcellulose. 

Theorie d. 34 11, 2067: chem. Konst. u. 
Plastizität 34 Il, 753: Isomerie Cellulose 
32 11, 690; röntgenograph. Unters. (höhere Orien- 
tierr. v. Cellulose-Materialien: Vork.v.— in Papier) 
30 Il, 232; Bldg. eines wasserlösl., krystallisier- 
baren Kohlenhvdrates aus Cellulosefasern, das d. 
Röntgendiagramm d. zeigt 31 1, 3456: Über- 
gang d. nativen Cellulose in bei d. Herst. v. 
Kunststoffen aus Viscose 33 1. 3650: Bldg.: aus 
Natroncellulose (röntgenograph. Nachw.) 32 IL, 
521; Vv. -Nitraten bei d. Nitrier. v. Cellulose mit 
verschied. Mischsäurearten 33 Il, 1357: Sorpt. v. 
W.-Dampf durch 30 Il. 37: 341, 3583; 
Affinität zu W. u. Alkoholen 30 II. 544: Auf- 
nahme v. Salzen aus nichtwss. Lsgg. durch 5 
30 Il, 385: Einw.: v. O2 auf gequöllene 30 11, 
1162; v. NaOH 3211, 1159: Färb. durch wss. 
Jodlser. 33H. 1178: Geschwindigek. d. Ver- 
zucker. mittels HCl oder H2SO4 30 1, 1233: Ver- 
ester. mit Chloriden v. Oxalsäureestern 30 II, 
42*: Verringer. d. Quellfähigk. 30 1, 1877*:; 
32 1. 765*, 1599*; Verhüt. d. Schrumpfens d. 

-Hydrats beim Übergang in d. lufttrocken« 
Form 31 I, 2557*. 

Verwend.: zur Herst. klarer, wasserfester Fo- 
lien 34 II. 2630* : für streifen- u. folienförmiges Ge- 
bilde für Verpackungen, Umkleidd. 3% II. 2152* 
zum Einhüllen v. Bierflaschen 32 I, 3006*: Lak- 
kieren \ -Folien 30 II, 1634* Kleben v. Folien 
aus Cellulosehydrat 34 II, 1060*; Aufbringen v. 
Folien aus auf Glas 3411, 2321*: phos- 
phorescierende Gegenstände aus 32 Il, 802° 


S auch (4 Hlophan » Cellulose: F ılm € Transpar Hl 


Hvdrocellulose. 


u. Oxycellulose (Bezeichn. als carboxyl. 
bzw. aldehyd. Baumwolldextrin) 33 II. 537: Ge- 
winn.Vv. oder einer Misch. v. — u. Oxveellulose 
SE II, 936*: Bldg. bei d. techn. Verarbeit. d. 
Baumwolle 30 II, 5101: elektrokinet. Potential 
3 II, 1406: Sorpt. v. W.-Dampf durch 30 IE, 
37: Adsorpt.-Vermögen für lonen SL II, 1407 
Löslichk. in NaOH-Lsgg. bei Tempp. unter d.n. 

. 


34 Il. 1614; Bezieh. zwischen d. x-Cellulosegeh. u. 
d. Löslicehk. in KOH 31 I. 448; Einw. v. UV-Licht 
3211, 469: Geschwindiek. d. Verzucker. mittels 


HUloder H2S04 30 I 1233: Färb. dureh wss. Jold- 
Isee. 33 II. 1178: Schwefelsäureester 32 I, 3053 

erester. mit Chloriden v. Oxalsäureestern 30 II, 
42*: Verwend.: zu plast. Massen 31 I, 3300*; zu 


mantellosen Kabeln 30 I, 1987*: v. Estern zur 
Herst. v. Filmen. Folic 
Fettsäurechloriden) 30 ; Behandeln v. 
Filmen für photograph. Zwecke 30 Il, 2347*®. 
Farbrk. mit Gallussäure 31 II. 06; Nachw. an 
Baumwollgeweben 31 I. 206 ınalvt. Unter- 
scheid, v. Oxy- u.— 32 II, 2261; (mittels SnClz u. 


AuCls) 311, 34 


J. 


Cellulosederivate 


Nitrocellulose (Cellulosenitrat). 


Siehe tel (eilulord Celluloseester Ss 54 
} K MER Lacke List x Mass 
plastisch N le-Kunstseid: N ıfros SS vo 
u RL? Uber W; +} ıchu n 4 
( } Se} heit Geschichte lraxrweite d 


mentass. 3011, 316: zur Kenntnis d all Sur» 


Eigenschaften. Reaktionen. 
Physikal. u. chem. Natur 31 1, 506: 34 1 
695: (Unten I. Trenn.) 34 II 1: Zus. (6 





misel Fire. (Einfl. d. Zus. d. Misecl 
sittıre Konst. (Herst Viseosität d 
ls 32 11, 1911: Größe u. Bau d 
Cellul rtrag) 34 11, 297 hochmeol 
\ufl Mol.-Gew, (Beziehh. zwischer 


oOsmot ruck u. Konz ı. zwischen Teilcheır 


t.-Spektr. 301, 1021 


sorpt im Infrarot 34 I Er Liichtbrech.-Ver 
mögen \ Solen 34 1, 3842; (Brechungskoeft 
u. DD.) 331 Il; Doppelbrech. 301, 3280 
(Einfl. v. Diphenvylamin, Anilin u, Derivv.) 321, 
1978: Strom.-Doppelhrech. 34 I, 1027; Tyndall 
effekt üı Solen 321, 2931: Beeinflus | 
Brech \ Fl.-Gemischen durch si Il 
I1TS 

Reih,.-Elektrizität an Folien auf Glas u 


Her I 1 2727; Best d. Teilchenlad unter d 
Ultramikroskop 34 I, 3696: Bezieh. zwischen d 
molekularen Dipolmoment u. d. Gelatinier.-Ver 
mögen gegenüber — 34 II, 2925: Leittähigk. v 
dünnen Häutchen 34 Il, 1730: elektrokinet. I 
tential 3 II, 1406: Kataphorese in lussee. (A 
wend. d. Töplerschen Schligrenmeth.) 3 1, 2030 
Blde.-Wärme 33 II. 3373: (u. Verbrenn.- Wärme 
3:31. 748: Verbrenn.-Wärme 32 138: Wärme 
tön. u. osmot,. Druck v. -Isge. 34 1, 1170; 
Partialdruck v. A. u. A. in gelatinierter 32 Il, 
O=S: thermoelast. Effekt bei Filmen 31 I, I8s0 

Filmbldg. (Filmeigge.) 32 11, 280; (Einfl. d. 
Viscosität) 30 L 1704 -Filme u. ihr Polvmor 
phismus 34 II, 2067; Oberflächenfilme x auf 
wss. Lsgge. 33 1, 2792; Formänder. \ Campher 
Filmen bei konstanter Spann. 31 II, 30su: ID 
format.-Mechanik v., -Filmen 34 ], 1172, Durch 
tritt v. W. u. Jsobutanol dureh Filter 32 11, 


rn 


Röntrenunters. (Übersicht 3 1 132 
Röntrendiaeramme (unscharfe) 331, 3025: (d 
Trinitrocellulose) IL 1 3229 mol Aggregat. 
(Röntgendiagramıme in Bezug auf d. Mechanismus 
d. Nitrier.) 331, 2087: Struktur nitrierter (el 
lose (Quell. u. Zerfall x Ramie-Cellulose in 
Nitriersäuren) SB Il, 157: (Röntgenunters. \ 
Nitroramie) 3 II, 158: (Einfl. d. Nitrier.-Stufen) 


Sl l, 3250; röntgenograph. Unter \ Gel 
341, 3256: Struktur \ Filmen 32 1774 
(stark nitrierter 3211, 12=5: (mit hohem N 
Geh.) 323 11, 3384; (Einfl. d. Temp.) 323 11, 322 

Gitterumwandl.-Phänomene SL, 174 230 


Gitteränder. 30 II, 1526: 331, 2087, Struktur 
verändert {Det Hr 

2087: (während d. 1 
Dehn v, koll 
Orientier. d. Micell« 
(Röntgendiagramm« 





gang ind. koll. Film 
zur Lösungsm.-Wrkg 
L. stlTıgzs1 Misel 
Unters. d. Gelat f 
311, 211 v i 
W ter bo Durchstrahl ur ! lt 
R k } tronen 34 1] Br 
3 





500: 4 Temp.-Abhängigk.) 3% 75; 1 z.- 
Abhängiek.) 30 II. 7: 31 1. 2=22; 33 Il, 3252 
34 11, 21 Einw. v. W.) 31 Il, 2719; (Einfl. v 
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NH3 u. Aminen) 33 I, 2071: (während d. Nitrier.) 
30 II. 1690: (Einfl. d. ehem. Vorbehandl, 
Linters) 33 I. 1560: (v. Kollodiumwolle nach d. 
Wasag-Kugelfallmeth.) 321. 3483: N-Geh. nu. 
Viscosität (keine Bezieh.) 33 IL 2974: Viscosität v. 

-Lsgg. (in Gernischen verschied. Lösungsmittel) 
30 I, 2504; 311, 2322: Il, 2805: (Einfl. d. 
Lösungsm.) 3 I, »61: 34 II, 3067: (Ander. beim 
Mischen d. Lsggz.) 3 II, 1064: spezif. Viscosität 
(Abnahme) 34 I. 1415; Strukturviscosität SL IL, 
19093 strukturviscosimetr. Mess. in organ. 
Lösungsmitteln (Beeinfluss. durch Zusätze) 32 
650: Visecosität v. -Solen (Evolut.) 323 1, 1504: 
(u. Salzkonz.) 33 I, 302; (u. Solvatisier.) 31 IH. 
49=5: (u. Adsorpt.) 32 11, 158: Viscositätsformel 
für : spezif. Vol. u. Form- u. Lad.-Faktor d. 
Kolloidteilchen 3% II, 3366: thixotrope Vis- 
cosität 34 IL, 580: Viscosität, Cu-Zahl, Diffus.- 
Geschwindigk. v. Nitraten aus Baumwoll-, Hanf- 
u. Alkalicellulose 3% IH, 3500: Zylinderdurch- 
messer d. Kugelfallviscosimeter (Verss. mit —- 
ses.) 33 II, 138: s. auch d. nachfolgenden Ab- 
schnitt Verarbeitung. 

Konsistenz v. -Lseg. 34 I, 1565: Relaxat.- 

Zeit v. -Lseg. 32 II, 470: Ström.-Geschwindigk. 

durch Capillaren gepreßten -Lseg. 30 I. 657: 
Fließbeziehh. in -Disperss. (modifizierte Willi- 
amson-Gleie er ‚30 1, 2226: Fließgeschwindigk. v. 

-Lsgg. in Camphe r-Dibutylp hthalat-A. 30 II. 
2618: Diffus. (Konz.-Abhängigk.) 30 II, 3719: 


Gleit. in -Lsgg. 33 11, 655; plast. Unters. v. 
-Gelen 30 II, 216: negative Plastizität v. - 
Solen 3 II, 2579: Formänder.-Widerstand v. 


-Lseg. 30 1, 408. 

Osmot. Druck v. -Lsgge. 33 1, 2026: 34 1, 
1170: (in verschied. Lösungsmitteln) : 34 Il, 2378; 
(u. Viscosität v. -Lsge. in Aceton) 34 IL, 2727. 

Hvgroskopizität 31 IL 2412: 331. 2919: 
341. 2517: Längenausdehn. v. -Filmen in Ab- 


hängigk. v. d. Luftfeuchtigk. 34 II, 3335: W.- 
Dampfdurehli " . dünner -Folien 34 I, 
2773; Sorpt.: v. W.-Dampf durch 30 11. 37: 


34 11, 753: v. ent 34 1, 1905: (verschied. 
Lösungsmittel) 30 II. 3524: v. Acetondämpfen 
30 11, 3524: Säurenadsorpt. u. Stabilität 31 II, 
2001: Adsorpt.v. Diphtherietoxoid an — 34 1, 406. 
l,sg.-Kurve 323 11, 1550: Best. d. Dispers.- 
Grades d. Moleküle in Lse. 34 IL 754: Teilchen- 
größe d. dispersen Phase v. -Lsgg. 32 1, 516: 
ultramikroskop. Unterss. einer unter Druck 
Jdizerierten (Teilchenzahl) 3% II, 1614: Lös- 
lichk.: v. flocekentörm., gemahlener u. gefällter 
341. 2516:in A.33 II 3400: in A.-W.-Gemischen 
33 II. 645: in A.-Ä.-Gemischen u. A. 3% IL, 1706: 
Lsge.-Vorgang in Aceton 321. 3414: Fraktionier. 
Er Is wss. Acetons 323 1. 1363: Lsg.: in Aceton- 

(Trenn.) 33 I. 2625: v. Diphenylharnstoffin 
er 3773: Verh. d. Lösungsmittel zu 32 11, 
1253: Löse- u. Verschnittfähigk., Chemismus d. 
l.ösunesm. für 321, 1841. 

Koazulat. v. -Lsgg. 31 II, 2522; 3231, 
2244: (u. Peptisat.) 3E I, 1696: Krvstallisat. 
33 I, 2937 

Affinität für Gelatiniermittel 3 II. 2448: 
Affinität für Nitroglvkol 321. 3527: Quell. u. 
A\uflös. 33 II, 158: Quell.-Grad v. — in Mischungen 
v. A, W u Ä. 3311 645: Verh. unter W. 
(Unters. d. chem.-bakteriol. sich abspielenden 
Prozesse) 32 II. 3032. 

Stabilität: u. Quell.-Verss. 31 I 3414: N- 
Geh. u. Viscosität (Wrkg. v. Verunreinigg. v. 
Mischsäuren) 33 11. 2477: Bldg. v. Zwischen- 
verbb. bei d. Nitrier. u. deren Bezieh. zur Stabi- 
lität d. Nitrier.-Prodd. 3% II. 48: Abspalt.-Koefft. 
(Temp.-Abhängigk.) 331, 1555: Brech. v. F..- 
Gemischen (Einf]. v. - verschied. Stabilität) 
32 1, 2573: 33 IL, 536. 1178: Beständigk. (Zers. 
dureh innere Verbrenn. u. durch Verseit.) 33 II, 
537: (Unters. d. Verseif., d. Hydrolyse u. d. Ver- 
brenn. in verd. HNOs) - I. 1614: Zers. (bei 
gewöhnl. Temp.) 32 1. 1324: (Mechanismus) 32 II, 
522: Veränder. d. Year arainever un mit d. 
Temp. 31 11, 3563: gasförm. Zers.-Prodd. v. 
Röntrenfilmen 331. 2206: alkal. Abbau 301, 
192 Einw. v. verd. NaHtCOs-Lsg. auf denitrierte 








31 1. 2412: Verh. in wss. Lseg. v. faı 
organ. Salzen 33 1. 411: Gleic hg wichtszust 
V, -Nitroglvcerin-W.-Mischung 

Wrkge. v. Licht versc - ® d. 
auf 30 II, 15: auf -Filme 32 1, 
Verss. 2 
lässiek.) 32 II. 469: Lichtempfindlichk 
Schichten 33 I. 335. 

Herstellung. 

Herst.: Überblick 32 1, 2402: u. Verwend 
(Fortschritte) 33 Il, 4>1: u. Verarbeit Fort- 
sehritte) 32 IL, 1718: Neuerr. 32 II. 3032: Entw 
d. —-Produkt. 301, 3120: Berechnuı 
Zahlenangaben für d. Herst. 3L II, 3 
3242: Säureverbrauch bei d. Nitrier. 3% 
Säureumsatzind. Pyrorylin-Produkt. 3% 
Reinig. d. Betriebswasser 33 1. 2656, 351 

Blig.-Mechanismus 31 I. 2984: Mechanismus 
d. Nitrier. u. Eigg. d. Prod. 33 II, 2920: 34 II 
3501: ‚Gleiel gewicht zwischen — u. d. Nitrierhad 
321, 2536: Cellulosenitrier. (Theorie) 33 I 2020 
(Kinetik) 331, 1542: (Rk.-Verlauf) 33 II, 2 
(Vorgänge) 34 I, 1 En (Bedeut.d. Knecht-V«i + 
34 Il. 3928: (Bldg. eg 2. u. deren 
Bezieh. zur Stabili tätd. Nitrier.-Prodd.}3% IL. 4x 
Nitrier. v. Cellulose mit verschied. Mischsäure- 
arten (über d. entstehenden Nitrate aus nativer 
u. Hydratcellulose) 33 II, 1337: (selektive Auf- 
nahme d. Komponenten d. Mischsäure dureh 
33 II, 158: Aufnahme v. HNOs durch Cellulose- 
nitrate u. Einw. v. Mischsäuren auf Cellulose 
33 II, 1336. 

Herst. 30 I. 3850*: II. 499*, 1015*: 3211, 
1718, 3809: (in Kesseln) 30 II, 1925. Br (Ein- 


„Wi iienlar yer 


(u. Troekn., App.) 321. 10: in®: M: ıhle nv, ke 
stoff u. d. zweekmäßigsten Holländerb ‚auarter 
3311. 2344: Nitrier. bes. Annitrier. v. Cellulose 
31 1, 13S8*: Schnellnitrier. v. Holzzellstoff 30 I, 
1877*: Herst. v. —: in 2 Stufen 33 I. 341*: II, 
1056*: über Cellulosexanthogenat 30 II. 

im Chlf.-halt. Bad 3% II, 2025: mit Salpetersäure- 


dämpfen 34 II, 3927: bei Ggw. v. organ. in- 
differenten Stoffen (Darst. v. Kollorylin) 3Al, 
3048: mit N204 31 1, 1397: (u. H2S0Os) 31, 
2289*: mit durch Eisessig verd. konz. HNOs3 311, 


1597: mit Hs3PO4-HNO3-Mischsäuren 31 I. 505. 
3228: Nitriergemisch 321. 3364*: Wrke. v. 
Alkalinitraten bei d. Nitrier. 33 II. 3413: Herst. 
V. : mit belieb. N-Geh. durch Nitrieren mit 
einem HNOs-Eisessiggemisch 33 II. 1956*: mit 
hohem N-Geh. 3 IL, 2993: (bis zu 13.9%, N) 32 
766*: (bis zu 14% N) 3, I, 3748: mit maximalem 
N-Geh. 33 II, 1510: mit höchstem N-Geh. u. 
hoher Löslichk. in Ather-Alkohol 32 I, 1111; 
v. gut lösl. — 31 II, 32s8S*: erhöhter Alkohol- 
löslichk. u. v. Lacken daraus 3231, 1463*: v. 
alkohollösl. (Wasag-Wollen) 311 3520 
Herst. v. stabiler Trinitroceilulose 323 1, 378 
Herst.: aus Holzzellstoff 30 1. 3»50*: 3LL 
1698*: II, 1790*: 34 II. 3459: (u. a. Cellulose- 
arten) 30 II, 1476: (Verwend. v. einheim. Roh- 
stoffen statt Baumwolle) 341. | 
cellulosereichem Zellstoff 30 I. 462*: aus rohem 
Sulfitzellstoff 3% II, 3683: aus Cellulose aus harz- 
reichem Holz 311, 1853: aus harzhalt. Hölzern 
durch Sulfitkoch. 32 IH, 1554*: aus mit Glyvkol 
HU] hergestelltem zei Ilstoff 32 II. 638: aus Holz- 
stoffpappe 31 I. 3424*: II, Erf ; aus Pappe aus 
rein weißem Holzzellstoff 34 II. 1398*: aus Zell- 
stoffplatten 31 I. 387*: aus Cellulosematerial in 
Blattform 3111 517%: aus lockeren Papier- 
bahnen 34 II. 2321*: aus Pergame ntpapi r 321, 
1969*: Nitrier. v. Papier (Verbesser. d. Benetz- 
bark.) 32 I. 1723*: Eigg. v. — aus Jute (Stabi- 
ität) 31 1, 1990: Nitrierverss. mit Cellulosen aus 
Fichtenholz, Hanf- u. Leinstroh 31 I. 3307: Ge- 
winn. v. Cellulose aus Stroh zur —-Herst. 321. 


1733*: Zuckerrohr (Bagasse) als Rohstoff für — 


, 
) 


I, 2213: —-Fabrikat. (Baumwolle oder H 
ulose ?) 3111. 3415: 321. 762: (Baumw 
Baumwollpapier?) 311. 3307: (motwer 
v. Baumwolle, Linters u. Holzzellstoff) 31, 
(Baumwollqualitäten) 31 II. 106 Nitrier- 
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haumwolle aus italieı ( n 3 11 In 
Cellulose aus italien. Hölzern in d. Wirtschaft u 
n d. Verteidig. d. Nation für d -Fahrikat 
34 Il, 3566: Herst. aus Baumwollcel pappe 
3ı Il. 3296*: Vgl.-Unters. v. Linters vers | 
Bezirke d. USSR als Nitrierrohstoff 33 1. 1869 

Ersatzstoff: tur Nitrierbaumwoll >30 1 
1937: 3. IL, 1525. 2686 

Vorbehand! v. Cellulose vor d. Nitri 
se 1. 3850*: 321, 1723*: 331 411*: 3A 
1262*: (auf mechan. Wege) 34 I. 1262* Entfer: 
v. harz- u. wachsart. Verunreinige.) 33 IH. 3809* 
(mit NaOH u. Essigsäure) 32 HI. 17253*: (mit verd. 

1 


H2S0O:) 33 1. 15871*: (mit Na2COs) 33 II, 2612* 
v. x-Cellulose u. darauffolgende Nitrier. 32 1 


1991*; v. Papier für d. -Herst. 34 II, 139=8*®, 

Herst.: v. Celluloseäthernitrater Sı ll, 
1655*; v. — u. Mischestern 32 II, 2565*: stufen- 
weises Verestern V. mit geringem N-Geh. 33 1] 


701*: Herst. eines Nitrogruppen u. ungesätt 
Acvleruppen enthaltenden Celluloseesters 33 II 
ı279*: HNOs3-Fettsäure-Cellulose-Mischester 31 I 
2412: Nitro-Fettsäurecelluloseester (Herst., Ver 
wend.) 34 II, 168*: homogene Gemische v., 
Cellulosenitrat u. -acetat 34 L, 3287*: Acetvlier. 
V. 30 11, 1015*: (mit niederem N-Geh.) 33 I 
1279*: (unter Rückzewinn. d. Rk.-Mittel) 311, 
22809*: Nitroacetate d. Cellulose (Überblick) 
30 II, 334: 31 1, 3552: I, 348: 323 I, 602; (Lite- 
raturübersicht) 33 II, 472: (Herst.) 30 II, 2719*: 
32 I, 1969*: 33 IL, 2612*: 34 I, 3288*: II, 2926° 
Herst.: v. in Aceton lösl. Nitroacetat d. Cellulose 


32 I, 1179* v. acetonlös!l. -Acetät, -Aceto- 
hutvrat, -Valerocaproat u. -Acetobuty- 


rovalerat 32 II, 2565*: Einführ. v. Palmitvl- u. 
Stearylgruppen 33 1, 2394: Nitrate d. Cellulose- 
benzoats 30 IE 1214: s. auch unter Cellulose- 
acetat, Herstellung S,543 u. Celluloseester. Miseh- 
ester. S. 548. 


+) 





Verarbeitung. 

Behandeln v. Cellulose u. Estern nach d. 
Nitrieren 30 Il, 181*; Reif. 3% II. 3696: Isolieı 
aus Lseg. 31 I, 2140*: Fraktionier. 301, S1S 
Umnitrier. u. Fraktionier. v. Cellulosenitraten 
33 11, 959: Nachbehandl. bes. Denitrier. v. Prodd. 
aus 34 11. 3204*: Denitrier. 32 1, 2535: (Me- 
chanismus) 34 II. 49: (v. techn. wicht. Kollodium- 
wollen: Best. d. Abbaugrades) 3L1. 2412: Änder. 


d. Eigg. techn. dureh eine Nachbehandl. mit 
Alkali oder dureh nachträgl. Kochen mit W, unter 
Druck 30 I. 2031: Herst. stabiler mit hohem 


N-Geh. durch Behandl. mit A. 331. 170: Ge- 
winn. u. Stabilisier. 30 II. 2216: Entfern. d. 
Glucose bei d. Stabilisier. 30 II. 1477: Verkochen 
(App.) 32 11, 3327*: Digerieren 32 11. 3986*:; 
Wiedergewinn. v. HNOs aus geschleuderter — 
durch Behandl. mit H2S0s4 32 11. 2011: Aus- 
waschen 33 II, 1956*, 2191*: 34 Il, 3872* 
Reinig. 321. 317*, 1179*: 33 1, 2768: (elektr.) 
33 11. 4s1*: (in wss., Glvcerin oder (lvkol) 
34 1. 315*: Bleichen 30 II. 989*: 321. 3138: 
Entfärben 32 1, 312*: Entwässer. 32 II, 3655* 
33 1. 3386*: II. 1936*: (neues Verf.) 34 I. 2150: 
Wasserfreimachen v. XNitrocellulose (mit A.) 
30 II, 1168*: (mit Butylalkohol) 30 II. 1168* 
Trocknen 34 Il. 13098* 3200: Schnelltrockn. 
v. —-Filmen 34 II, 1874*: Verseif. 34 II. 3696 
(Erhöh. d. Festirk.) 34 II. 169*: Behandl. für 
d. Transport 34 II, 3203*: Lager. 321, 3527; 
(Prüf. d. Lagerbeständigk.) 31 HI. 3687: Erhöh 
d. Beständiek. v. —-Lsgg. in Ggw. v. Metallen 
31 II. 3674*. 
Behandl. d. Cellulose zur Erlang. einer 

erwünschter Viscosität 301, 3263: technolog. 
Methodik bei d. Darst. v. Kollodiumwolle v. 





verschied. Viscosität 34 II, 1547: Herst. niedrig- 
viscoser — 30 II. 476. 1632*, 2976: 311, 72 
1024, 2703*: II, 1065*, 2939, 3178*: 32 1, 766* 
2244: 331, 875*, 3263*: 3% II. 1873*; (Patent- 
übersicht) 33 II. 3361: (unter Druck u. Wär 
in einem kontinuierl. Digestor) 34 II, 1208 
Ernied d. Viseosität v. fertig stabilisierter 
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Verwendung. 





schwerent flamml 


satzstoffen 3} II 


porösem imprägniertem Gewebs 
Kautschuklse. 
Papier 30 11 
! leid.-Material 32 11 


Gewebe 311. 21702®: 


rstandsfähiemachen 


vlengivkoläthern 





Cellulosin, Blix 


Celoron C, 


Celotex, 


Celsian, 





Cellulosederivate 


(dureh Quell. Verss,) 35 li. 125 (Halbmikro- 
verf.. Abänder. d. Meth. nach WilD 33 1, 1223: 
(„verbesserte Taliani-Prüf.') 331, 1324: (App.) 
30 II. 1023: Stabilitätsproben v. -Film 331, 


1732: Best.: v.N32 IL|514: (nach Schulze-Tiemann 
u. Lunge) 33 II. 636: d. Nitritgeh. 31 II, 275>: 
d. W. neben A., Xylol oder del. in 32.1, 1176: 
d. N- u, Acetyligeh. v. -Acetat 31 1, 4855: 


\cetonitrate 32 II, 640: (Nachw. d. 


30 Il, 2=52. 


Analyse d 

KSsiesälire) 
Bibliographie. 

Kollodium-Wolle. Ihre Herst. zur Verwend. 


für Celluloid. Kunstleder, Nitrolacke, Filme u. 
plast. Massen 31 I1, [515]: — -Esterlacke u. Zapon- 
lacke, ihre Rohstoffe u. Verwend.-Gebiete 3L II, 
[1772] Iruss.] SB IL, [150]: Anwend. d. Holz- 
eellulose zur Nitrozellstoffprodukt. [russ.] 33 II, 
[200 


Produkt. [russ.] 33 II, 
Arbeiten über d. Pyroxylin u. d. rauchlosen 
Pulver [russ.] 3% 1, [2077]: Vernis, emaux, apprets 
et masties de nitrocellulose 31 1, 12402]. 


[3365 1}: Prakt. 


Oxyeellulose. 

Bldr. u. Eirge. 34 II, 1055; Blde.: a 
wolle 30 II. 3101: (u. histolog. Aufbau d. Baum- 
wollfaser) 31 II, 1274: (Bezieh. zur Struktur d. 
Baumwollfaser) 321, 1314: bei d. Oxydat. mit 
NaOH imprägnierter Baumwolle 321, 332 
aus mit gewissen Küpenfarbstoffen gefärbter 
Baumwolle (photochem.) 30 IL, 987: beim Bäu- 
chen in Luft 33 IL, 3510; beim alkal. Abbau d. 
Nitrocellulose 30 I. 1924. 

Darst. SE IL, 1790*; (aus pentosanreichen 
Stoffen) 3 I. 3630*: (einer Misch. v. u. Hvdro- 
cellulose) 31 II 956*: Gewinn. aus d. Rückständen 


us Baum- 


d. Furfurolgewinn,. aus >Sonnenblumenhülsen 
321. 3009, 

Kigge. 331. 1867: II, 2479; 1. Ilydrocel- 
lulose: Nachw., Eirg. u. wahrscheinl. Unterschiede 


ind. Konst. (Bezeichn, als carboxyl. bzw, aldehyd. 


Baumwolldextrin) EB II, 537: chem. Natur v. 
Ilypochlorit- 34 1, 685; Bldg. v. & u. B- 
( \.u. B) beim Kochen v. Cellulose mit 


Hypochlorit 30T, 966; II, 35: Formel u. Iden- 
tität mit -Cellulose u. Cellodextrin 32 IL, 1159; 
elektrokinet. Potential IE IL 1406: Einfl. auf 
d. spezif, Leitfähigk. d. Cellulose SE IL, 1407 
\dsorpt.-Vermögen für lonen 3E II, 1407: Sorpt. 
v. W.-Dampf durch 30 11, 37: 341. 3583; 
-Löslichk. v. 7-— 30 IL, 38: Bezieh. zwischen 
d. x-Celinlosegeh. u. d. Löslichk. in KOH IL T, 
148: Löslichk. in NaOH-Lseg. bei Tempp. unter 
d.n. 34 IL. 1614: Färb. dureh wss. Jodlseg. 33 II, 
1179; (Einw.: v. verd. NaHCOs-Lsg. 311, 2412; 
v. Eisessie-H2SO4-Gemischen 31 IH, 2987: Ge- 
schwindisk. d. Verzucker. mittels HCloder H2SO4 
30 I, 1233 
Herst.v. Isolierölen dureh Behandl. v. Mineral- 
ölfraktt. mit gepulverter 30 I. 
Nachw. oxydierter Cellulose 33 L, 1567: H. 
2321: (an Baumwollgeweben) 3E IL 2086: Prüf. 
auf : in Baumwolle 32T, 468: in gebleichten 
Baumwollwaren 301. 775: in Bleicheut 3,1. 
2285: Nachw. u. Best. in künstl. 'Seiden 31 I, 
206: Best. d. KMnOs-Zahl nach Kauffmann 
30 I, 2335: 1, 38; 34 L 534; analyt. Unterscheid. 
v. Hydrocellulose 323 II, 2261: (mittels SnCla 
u. Aucl) 31 1 3415. 


aus Stärke durch Amylası 


n32 11, 
1077 


Verwend. zu Maschinenteilen in d. Zell- 
Papierfabrik 3% 1, 20995. 


tol ll 


Celoron L. Verwend. zu Maschinenteilen in d. Zell- 


Papierfabrik 3% 1. 2095. 


stotl- u. 


Celoron X, Verwend. zu Maschinenteilen in d. Zell- 


stoff- u. Papierfabrik 3% I. 2905. 


Celoron XX., Verwend. zu Maschinenteilen in d. Z 


stoff- u. Papierfabrik 34 I. 2995. 
83012. 2351: 33 11, 
30 li, 3447: Hyeroskopizität 3% 1, 1261. 

Coilinssche Zahl 32 1, 2004; Krystallstruk- 
tur 3% II, 585: Verwend. für keram. Massen mit 
niedr. Ausdehn.-Koeff. 32 II, 3653 


.Y 
2767 Fabrika 


Celta =. : e- Kunstseide (Viseoseseide S, 206090. 


+) 


Cepharanthin (F. 140 


Cer, 





Celtagal 5. Seide-Kunstseide (Viseoseseide), 8. 2608 
Cenomasse s. Hefen-Hefepräparate. 
Cenomilchquell, 


Erfolge mit 


2913 


Cenovis s. Vitamine-Vitaminpräparate, S. 3110, 
Centralit I 
Centralit II s. C154H16O0Ne |Formelreg. 8. 984]. 
Cephaelin, 


C17H200N2 [Formelreg. S. 1113]. 


Reinie. 31 II, 3664: Verb. mit Sili 
wolframsäure 321, 1376: 
Wirkungen v. - Emetin auf Kreislauf, 


u. Darm (Vgl.) 32 II, 402: Wertbest. 


Uterus 
30 Il, 052 


Cephalinase s. Enzyme, S. S>S6. 
Cephaline (Kephaline), Systematik u. 


Nomenklatur 
34 1. 3250; Vork.: in d. Hefe, Spalt. 34 I, 1339 
im Hundsgras 331, 440; Isolier. aus Weizen- 
a imen 34 Il, 243: "Stoffwechsel d. Blätter 
Phaseolus multiflorus 33 1, 2123; d. Soja- 
N (Isolier., Hydrolyse, Konst.) 30 II, 2300 
Darst., physiol. ER u. Geh. in Geweben u. 
tier. Organen 323 II, 1787; -Geh. in d. Geweben 
d. Rindes 30 Il, 3797; Isolier. aus Nebennierer 
33 I, 2832; -(eh.: im Leberöl v. Etmopterus 
spinax 33 Il, 1536; d. Schaferythrocyten, Aus- 
breit. auf dest. W. u. physiol.-äquilibrierten (a- 
Salzlsee. 30 1, 1518; Fettsäuren d. Leeithin- 
Frakt. d. Milch 34 II, 4033; -Geh.: v. Eigell 
34 1, 2508: d. zentralen Nervensyst. (Veränderr 
im Zustande d. Krampfes) 33 IL, 2023: d. Ge- 
hirns (Geschlechtsunterschiede) 32 L, 1683: aus 
Menschenhirn (Zus., Ba-Salz, Best. in -Lieei- 
thingemischen) 31 I, 1295; (Keinig., Oxydat 
Formeln) 3L 1, 2343: (Fettsäuren d. oxvdierten 
) 321, 1791; (Fettsäuren) 31 I, 1621; 321, 
3074; (Trenn. d. x- u. P-Cephaline) 3% II, 2>40, 
2=47; Konst. d. im Gehirn- kn N 
Glycerinphosphorsäuren 34 II, 220; Herst. aus 
frischem Rinderhirn 321, 1114: (Koagulat.-\ 
mögen) 321, 1114: Dunkelfeldmikroskopie v. 
monomol. Schichten 30 IL, 565; enzymat. Hydro- 
Iyse 34 IL, 1141; Wrkg.: d. Giftes v. Crotaleus 
adamanteus auf — 30 1, 3657; v. Distearincepha- 
lin auf proteolyt. Fermente 32 Il, 74; antigeı 
Kieg. v. Leeithin u. 34 Il, 1152; Einfl. 
u. Heparin auf d. Antikörperbldg. 341, 73 
Schicksal v. intravenös injiziertem 3211 
Wrkg. auf d. Resistenz d. roten Blutkörperchen 
30 1, 349; Gerinn.-Unwirksamk. 341, 3483 
Shockwrkg. (u. Prothrombin) 3231, 90. 

Best. mittels Br? 32 l, 347. 
145°), Isolier 
Derivv., Konst. 3% II, 3257. 
Entdeck. 32 Il, 2556; Häufigk. in kosm. u. 
ird. Mineralien 3011, 2736; Verss. zur elektrolyt. 

-Abscheid. 30 II, 2953: elektrolyt. Gewinn. 
physikal. Eigg. 3% II, 3739; präparat. Trenn. v. 
d. übrigen Ceriterden (über d. Chromate) 331, 
1753; Darst.: v. reinem 3ıl 11, 2979; v. u. 
seinen Legierr. 34 IL, 3236; durch Red. v. — -Verbi 
mit Metallen 30 1, 2942*:; durch Zers. d. Amal- 
gams 34 I, 3042: Beständirmachen geren atmo- 
sphär. Einww. SL L, 1519*: Verwend.-Gebiet 
3411, 2117: Verwend.: zur Veredl. v. AI 31 
I41: bei d. Eisen- u. Stahl-Gewinn. 31 IL, 1483* 
im Glas 31 I, 535: (Entfärb.) 3 II, 2919: (Färb., 
Entfärb. u. Läuter., Literatur v. 1889 bis 1929 
30 IL, 2559. 

Stabilitätsverhältnisse d. Elektronenkon- 
figuratt. 301, 1091: Eigenfunkt. v. —-Atomen 
im Grundzustand 30 II, 1824: Wertigk.-Verhält- 
nisse 31 1, 1257; Absorpt.-Koeff. für Positronen 


kEigs., Rkk., 


3411, 1413: —-Spe ktr. 341, 2553: (zwischen 

-166 u. 3544 A) 32 1, 2549: Funken- u. Bogen- 

pektr. 341, 3026: U nterwasserfunkenspektr. 
> 


341, 1162: Ce I-Spektr. 33 11, 2946: Ce IIl- 
Spektr. 33 in. 15; 34 Il, 1096; ‚(Regelmäbigk 
341, 3026: Ce IV-Spektr. 3L 1, 2585; (Aufspalt. 
zwischen N. -F-Niveaus) 32 II, 173: Absorpt.- 
Spektr. d. 1 -31 11, 2282: Fluorescenz 34 1. 
2096; The a scenz v. UCe-halt. Zn-Borat 
gläsern 31 I, 1724; Magnetorotat. u. Absorpt. d. 
-Ions in Lsg. 33 1, 737, 2918: 34 I, 2096; Rönt- 
3l ll, 3854, 2833; (höher: Serien 
3 Feinstruktur d. M-Serie 301. S; 
Absorpt.-Sprunzg an d. L-Bandkanten 321, 
55; röntgenanalyt. Best. d. Basizität 331, 


bei Rachitis 30 II, 


Methylier. 30 I. sele- 























sek. Elektronenemiss. u e} teri 
Sek.-Strahl. 30 IL, 2488: röntgenorraph. Unterss 
331, 376: Krystallstruktur, Hvdridbldg. 3% I 
709: Umwandl. d. festen Metallphase 3 I 34 


Übergangsmechanismus d Krystalleitters 
Modifikat.-Ander. SE Wi magrnet Kirg 
3411, 1425: Anwend l. paramagnet. Para 


wasserstoffumwandl zur Best. d lonenradius 
34 11, 2375: Erreg. v. Schwingg. im Lichtboger 
mit -Kathoden 301, 401 Leitfähigk. I 
tiefen Tempp. 30 Il, 276: 311. 2440; Strön 
Mechanismus in au | olvt. zeu 
Oxyvdschichten 34 I. 3358: elektromotor. Verl 
301. 339: Red.-Potential d. Ceri-Cero-Elektrod 
311. 2176: elektrolvt. Belad. mit H 30 I. 1907 
photoelektr. Eigg. 31 I. 1243: 33 1. 10902: Lsg 
Wärme in Säuren 3211, 176] Aufnahme \ 
Cer+r durch Teilchen d 2J-Sols 34 1, 1464 
Entzünd.-Tempp. in Abhängirk. v. d. Gr 
d. -Teilche N 34 . 71 Oxvdat. (e” zu 
Ce’ durch HC104 34 Il, 1407: Per 
522: Lsg.-Geschwindigrk nn He 
Rk.: mit B203 (Bldg. v 
Alkalipersulfaten SEIT, 1us: 





u 2 1m i cl 
31, 2717: desoxydat. Einfl. aut tall 
sinschlüsse im Stahl 32 LI, 2088 uf d 
.) TO 


I 
photochem. Verh. v. Silicatgläse 
Bezieh. zwischen d. ubereinstimmenden Wellen 
länge eines Katalvsators, d. absol. Temp. d. 
Rk.-Beginns u. d. Rk.-Richt. 33 1, 1240; Akti- 
vier. v. Cu-Katalysatoren durch 301. 1265 
netall. in d. organ. Synth. 33 1, 2076 
Errerebark.-steirernde Wrkg. an d. Blutegel 
muskulatur 30 IL, 3454: Wrkg.: auf Stoffwechsel 
u. Magensaftsekret. 32 I, 969: auf transplantabl« 
Rattentumoren 321, 417: tox. Wrl 
vitro kultivierte Fibroblasten 3311, 
Wrkg. u. Verwend. v. offizinellem 341,3 
erbrechenverhindernde Wrkg. 34 I. 2155 
Verwend. v. nichtwss. Lösungsmitteln bei 
d. Unters. 33 II, 254: spezif. Rkk. 3231, 2208 
Farbrkk. (mit Pvrogallol) 34 II, 642: (mit Pheı 
azoxin) 33 I, 2081: Nachw.: mit Phosphormolvb- 
dänsäure 33 I, 976: mit o-Tolidin in Gew. v. La 
Th, Zr, Y u. Nd 32 Il, 2850; mit Chinalizarin 
33 Il, 3460: in metalloxvd. Erzen 33 11, 747 
qualitativer Trenn.-Gangz 3011, 97: Trenn. d. 
Gruppe —, Thu. Zrv. Tg, Nb u. Ti 34 II, 1340 
Best.: in komplexen Oxalaten SO IL, 2113: in 
Pb-Legierr. 33 IL, 2166: u. Trenn. v. Ga 3 II, 
1033: TI- -Trenn. 30 1. 106: maßanalvt. Best 
30 1, 3553: IL, 1255: (mit As20O3) 33 I. 1172: mit 
Chromsäure u. As2Os3 34 II, 1950: potentiometr 
Titrat. mit C204Na2 30 II, 225: volumetr. Best 
v. SiO2 in Gew. v. 331. 3517: Nachw. v. Ag 
durch katalyt. Red. v. Ce(IV)-Salzen 32 II, 05 
s. auch Erden, selten: 
Cerlegierungen,. Dar-t. 3% II. 3236: Schmie- 
len v. Me-Legierr. mit Cu, Cd nu. (oder) Alu. Mı 
oder Ce 3L II. 3039*: Valenzelektronenregel u 
\tomradien in bin. 331. 3880 Krvstall 
struktur: v. Meg 
l. 


33 1, 2045: Leitfähisck. bei tiefen Tempp. 30 II 


2576; s. auch Amalgamı 
Cerverbindungen, photomawnet. Effekt BR I 
1908: neuer Typus magnet. Doppel 
1636 Gleichzewicht d. Cero- u. Percerisal; 
(Annahme v. CeO!V-Ionen) 301, 3725: Bldg 
v. Na2CeO3 bei Einw. v. NaOH auf CeOs: 30 I, 
InIS: Mercurid 32 IL, 1355: wasserfr \cetäte 
Hvdroacetate, Nitratacetat 3 II, 1688: Darst 


u. Eigg. v. kom 
| 


\ Il 

34 ll. 1760: Na-Ce-Salievlat 3 I 254: Darst 
v. in W. mit neutraler Rk. lösl. komplexer 
aus durch Oxydat. v. Zuckerarten erhältl. aliphat 


our 
i VOXVcarbonsaurel 


oder d. entsprechende 
Lactonen 3311, 742* Mol.-Vol. v. Cerhexa- 
intipvrinperchlorat u. (did 30T, 114 Salz 
d. Camphersäure 30 I, 62: Verwend. ind. Therapii 
(bes, Berücksichtig. d. französ. Literatur) 331 
455; Cerimetrie 331, SO, 463: IH, 2706: 341 
+22. 1525 


Ceramalgam s. Armalıa 
Cerarsenat s. Arsens e. GCe-Sa 


- r 
(vr 
ru 
31 
Li 
’ 


mag 


Her 


Lerborat 


Cerborid. Darst 


(b 


2442, RK 


\j r ' 


Yi 


Cerverbindungen 


301, 2071 


rı.t 


Cerbromid, Syst 
Cercarbid 
Cercarbonat. | 


hrı 


hl 


Cer (111 )-chlorid 


Ssıll 


»r 
“o al 
BAR TE | 
f 
} N \ 


al 


He 


» 


Cer (IV -chlorid 
Komplexer 
Cerchromat 
Cerfluorid 
net. Susceptibilität 3b L, 2 
3 Il, 836 


t. tiefer 


3:3 Il. > 


Cer(11l)-hydroxyd, 


koagulat. v. 


A 


allerten 


Oxvdat.-Rkk 


321 


301 


10-6 


341 


parımagı 


et! 


ri 2 I 
3:3 I, IS16: s 
Cerhydrid, 


i 


khry 


f “ 
us Ban del 
ktı s \ Burat-Flu 
\ sermis t | 
truktu er } sl ’ 
n 33 1, 125 
Pvi 32 I " 
tallstruktur SO 1 28 
harst Kieg Rkk \ Na 
Y > pjwitr l \ 
1 ! I) y sa tıııt 
Bastnäs 
Blde. I BE, 7% Ss ımit 
rst, \ Ih-fr 3 Il 
Bi tzeelat Ihr 
t& \ rı»t [i [1 ( 
| t sorgt \ IN t 
t. us Ultrarot 3231, 20 
3 on , t. Dopj 
ht Ilse. Sl 
lLsee. Sl OS t 
I Einf] f d. Drei \ 
n 3011 \kt 
Lser. I 3a ll ) 
e geringer Merise 3all 
. re 
it bei t lempp. 321 
l { uf d kon it \ 
I 30, 204 l.öoslichk 
miset mit Ca 3411 ART 
tut vria egrnt l vr 
Il u.) ke t1 l.acd 1 H 
} n nt 
K-Röntgenal rpt, dad. 
1 
‘Ihr lite (,e-Nd 
Krvstallstruktur 301 IE 
] \ Pulver 
et Drei 34 1 & 
,, dureh plotz Entmagmneti 
t: potenklometr. Titrat } 
auch Bastnäsit: Ty f 
stallstruktur 9341 ua 
Kinfl. d len auf 
nl, 4 period. Ndd 
2324 ıls Induktor 1 
hanismus induzierter Rkı 


Cer(IV )-hydroxyd. Einw. v. Licht auf 


Kuh, 


‚allerten 


Strahl. 3% 


=] it 


nter d. Ein 


Il, 144 


\ 


ı Viseosität 
v. -Sol (Kinetik 
stark 


el ktrolvt« 11) 
33 ll Ya rs 


’ Rk. init 


14 


1 


Cerjodat 


dialvsierten 


t, 


3 ll 


(Krstarr.-Zeit d 


| n 
SeIONSALITe 


Tod 


Cerjodid, Darst 
Cer (111 )-nitrat 


Kt) 


3 


mE 


Ir 


t 


Su Hl 


e. (e-Na 


Y 


“ 
Nisfk. \% N 
rchdringends 
chen Stabilitäa 
9. Koazmiat 
v. verschiede 
| \ Nicht 
kr Uınw it 1] 
Sol sl 
‚4 


(Gruppe in wss. Lsge. 3% I, 1451: Ramanef! 
\ Lseg. 321 1336 masznet [EIER u 
Lg. Sal, 5 34 11 wu: magnmet. Drei 
Vermögen 30 11, 2377 bei tief: N 321 
1630: Ander. d. Faradaveffekt: init « Kon 
32 11, 1752: Leitfähiek. in Acetonitril 30 I 70 
therm. Verh. 32 11 6l: therr Zer in (oO 
323 160%: Löslichk. in A. 30 11 s: Oxvidat 
(in (sgw rg Substanzeı srl 250 
Na-Tartratiser 3ııl An R ) t Na-Tartr 
311. 1258: Dopy Iz mit dd. Acetat 31 II, 16» 
Verw f t ri ienalf ! ! 
3ııl nh6* met b F Sı 
DISt 

Cer (IV -nitrat ıwenet. Dopi bh. 324 
2792: 33 11 KB | ınzrin 
\rerOs-S n mit $ t 301 - 
L,ös r | Pur + 
33 1 254 R (er f trat ı 
kK2MoO0 K-A\r tt 3011 F N 
| Veresten rl ‘ t 
\ 2.3 u 

Cernitrid | 2.-Wiür | Wär 


32 11 








Cerverbindungen 


Ceroxyde: Zus. d. Peroxyds 331, 3398: 
Absorpt.-Vermögen d. Auerstrumpfmaterials im 
äußersten Ultrarot 30 II, 9: Ström.-Mechanismus 
in elektrolvt. erzeugten -Schichten 34 1. 
3358:  Ni-Katalvsatoren mit Th-Ce-Oxydver- 
stärker 34 I, 3700: Para-H2-Umwandl. an para- 
magnet. -Oberflächen 33 IL, 2367: Einfl. v. 

als Katalysator auf d. Oxvdat. v. Chys durch 
Cu-Oxyd 34 11, 99: Hydrier. v. «-Picolin in Gew. 
V. u. Os bzw. NiS3L 1, 3123: Verh. als Kata- 
Ivsator beim künstl. Altern d. Spirituosen 32 IL, 
05 Verwend. für brennbare  Signalfeuer- 
mischungen 31 I, 1866*, 

Ce:Os, Absorpt.-Spektr. v. 
Glasuren mit 33 11, 20947, Beeinfluss. d. 
Oz2-Tens. d. Syst. 20e02 CO (203 (O2 
durch Fremdoxyde 33 1, 3041: Rk. mit Hes 
31 Il, 208: Verh. als Katalysator: bei d. A.- 
Zers. 30 1, 2207; bei d. A.-Oxydat. 32 IE, 1119; 
beid. HUN-Bldg. aus NH3 u. CO (Kinetik) 30 1, 
I800: (bzw. KWstoffen:; Rk-Mechanismus) 3E I, 
1714; (Einfl. v. Zusatzgasen) 31 I, 1715; Analyse 
d. Gemische mit UsOs 33 1, 1S18. 

CeO:, Kinfl. d. Liehtes auf d. Elektronen- 
emiss. V. 30 1, 2693; Strahl. v. u. Oxyd- 
vemischen mit 33 Il, 668; (im Ultrarot) 
34 Il, 907; Thoz2- (Gesamtstrahl.) 32 1, 630; 
33 II, 668; (Kathodoluminescenz) 32 11, 3522; 
Linienemiss. v. in eingebautem Sm 3011, 


Bleimetasilicat- 


>244: Krystallstruktur v. — u. in bin. Systemen 
mit ThO2, ZrO2 u. HfO2 311, 753: DE. 321, 


2656; Leitfähigrk., Thermokraft v. u. Mehr- 
stoffoxvden mit 331, 184: Elektrolyse v. Ge- 
mischen mit B203 301, 2071: Wärmeausdehn, 
v. u. Oxvdmischungen mit 3 Il, 3094: 
\bsorpt. v. NH3, (O2 u. Dämpfen organ. Fi. 
durch -Gel 30 1, 347; gegenseit. Koazgulat. in 

-Solsystemen 3L II, 972: Beeinfluss. d. Oz2- 
Tens. d. Systeme 20eO02 + CO (e203 + (O2 
durch Fremdoxyde 331, 3041: Red. mit Mg 
34 11, 3236: Bldg. v. Na2leOs bei Einw. v. 
NaOH auf 30 IL, 15185: Schmelzdiarramm: 
mit MeO 331, 5509: mit Al2O3 32 IL, 2442: mit 
Zr02 31 1, 3548: Syst. ZrO2-BeO-CeO2 (hoch- 
teuerfeste Massen) 32 IL, 3005: Einw. auf AegNOs 
u. Autllsim Licht 33 I, 1411: Einfl.aufd. katalvt. 
Eigg. v. ThOo2 32 I, 1872: -TiO2-Katalysatoren 
32 11, 166: Umsetz. v. CHa mit H2O-Dampf an 
mit aktiviertem Ni-Kontakt 301, 1583: 
katalyt. Umsetz. v. US2 mit W.-Dampf an 
31 I, 3087; als Katalvsator d. HUN-Blde. 
31 1,2577; Verwend.: bei d. C- u. H-Best. nach 
Pregl 34 II, 35532: als Kontaktsubstanz in d. 
Mikroelementaranalvse SO IL, 1187. 

Cerphosphat, Verwend. v. Cermetaphosphät 
als Katalysator zur Kondensat. v. KW -stoffen 
mit Olefinen 30 IL, 1320*, 

Cer (I1l)-selenat, Kirg. 31 IL, 543. 

Cer(IV)-selenat, Darst., Eiee. 31 II, 543. 

Cersilicid, Darst. d. CeSie durch Schmelzfluß- 
elektrolyse 34 II, 2969. 

Cer (IIl)-sulfat, Blde.: aus Ce2Ss 31 IT, 208: 
bei d. Oxydat. v. Paraffin in Gew. v. Ce(SOs)2 
30 II, 1347: Absorpt.-Spektr. u. Magnetorotat. 
V. WwS8. -Lseg. 331, 737: magnet. Doppel- 
brech. in wss. u. nichtwss. Lsg. 33 11, 513; 
magnet. Rotat.-Dispers. u. Refrakt. v. wss, 

-Lsgg. 34 11, 3732: EK. d. Kette Pt + Ha, 
12S04 H2S04 Ce(SOs2, Pt IL I, 2176: 
inverse FF. d. -Hydrate (Löslichkeiten d. 
Octo- u. Enneahydrats) 33 IL, 2226: Einfl. d. 
Konz. auf d. Kompress. wss. Lsgg. (Darst. d. 
Kompressibilität als Funkt. d. Druckes) 3% 1, 
1624: therm. Trenn. v. anderen Sulfaten 321, 
2278; Rk. mit F 31 Il, 1687: Wrkg. als Kata- 
Iysator bei d. Oxydat. v. (NH4)2SO3 zu (NH4)2S04 
mittels Luft 30 L, 659. 

Cer(IV»-sulfat, Bldg. durch Oxvdat. v. 
Ce2(SOs)s mit F2 3 11, 1687: EK. d. Kette 
Pt H2, H2>SO4 H2SO4 le2z(SO)3 -— Pt 
Sı 1, 2176; koll. Lseg. bei d. Hydrolyse v. 
34 1, 1018; Titrat. v. As2O3 mit als Vorles.- 
Vers. zur Demonstrat. d. „verkehrten Welt bei 
induzierten Rkk. 34 1. 6409: Einw. auf Retls 


331. 1599: abschwächende Wrkg. in der Photo- 





eraphie 31 I, 1868: Einfl. auf d. 


Oxviat, 
Paraffin 30 Il, 1347: - als Katalysator bei 


elektrochem. Oxvdat. v. Paraffin 31 I 172% 
potentiometr. Titrat. 301. 3580; potentiometr, 
Titerstell. 30 Il, 2 27: Anwendd.: bei d. volun tr 
Analyse (Best. v. Thiosulfat) 31 Il, 92: (Best 
v. H2TeOs) 30 1, 3467: (Best. v. He!) 301. 3467 
(Best. v. TI) 30 1, 2772; (Titrat. v. Fell) 30 1 
1255: (Best. v. Hydrochinon) 30 L, 3583: (Oxydat 
v. organ. Säuren) 301, 2775: als volumetr 
Oxvdat.-Mittel 32 I, 977: 33 LI, 50: 34 II, 242 
(Best. v. Sb u. As) 33 1, 463: (Indieatormeth, 
zur Standardisier. u. Verwend.) 33 II. 2706: zur 
elektrometr. Titrat. v. U 3111, 2187: Ferm- 
phenanthrolin als Indicator bei d. Titrat. v, 
eSO4 mit — u. umgekehrt 33 II. 2708: Einstell 
Kr -Isg. geren As20O3 als Urtitersubstanz 
OsOs als Katalysator für d. Oxydat. v. AsıO 
durch 34 1, 1358. 

Cer(I11)-sulfide, Darst.,Krystallstruktur, Kigg, 
30 II, 1513; Darst., Eigg., Rkk. 31 II, 208. 

Cer(IV)-vanadat s. Vanadınsäure, CrtIV 
Salz. 

Ceramide, Definit. 331. 625. 

Ceramphol, Zus., therapeut. Verwend. 33 IL, 1718, 
38709: 34 1, 3584. 

Ceranin konz. S, Weichmach.-Mittel SL IL. 3176, 

Ceranin W Extra, Textilhilfsmittel 32 1, 2241. 

Cerargyrit, Flotat. 30 1, 1560. 

Cerase s. Enzyme, 8. 887. 

Cerasin, Darst., physiol. Bedeut. u. Geh. in Ge- 
weben u. tier. Organen 323 Il, 1787. 

Cerasinorange G, 31 I, 2205. 

Cerat, — für Glanzappreturen 30 II, 3198. 

Cerealien s. Getreide. 

Cerebrin (Phrenosin), Nichteinheitlichk. 34 I, 232 
Darst. v. Pilz-— aus Hefefett, Eigg., Rkk.. Konst., 
Triacetylverb. 30 II, 410: Isolier. eines -Art. 
Stoffs (F. 112—114°) aus Polyporus sulfureus L 
311, 296: Reinig., Eigg.. Hydrolyse 30 I, 395 
monomol. Filme auf W. 311. 36: Funktionen 
33 Il, 1892; physiol. Wrkg. 30 II, 3436. 

Farbrk. mit NHa4-Metavanadat 31 I. 1648; 
s, auch (erebron. 

Cerebron, Beteilig. d. Parakrvstalle an als plas- 
mat. Bestandteil 331, 1237: Verh. gegen Fer- 
mente 33 IL, 3144: (Emulsin) 33 LI, 2706: s. auch 
(’erebrin. 


Cerebronsäure, Nichteinheitlichk. d. — 34 1. 70: 
(Polemik) 3% IL, 3627 Isolier. aus d. Hyvdrolyse- 
prodd. d. Gehirncerebroside 33 IL, 1583: —-Geh. 


d. ätherlösl. Phosphatide u. d. Protagonfrakt. d. 

Gehirns 3L II, 2345: Darst. aus Phrenosin 341, 

2: (Zus., Oxydat., Pb-Salz, Auffass. d. Säure 
('23H4#02 v. Klenk aus — als Gemisch v. U%- 
u. Ca2-Säure) 301, 395; Oxydat. 331, 3201; 
(Mol.-Gew.) 34 I, 871. 

Cerebroside, Vork. im Reisembryo 33 II. 2150: Iso- 
lier. aus d. Fett d. Dermoideysten 32 Il. 3431; 
Gewinn. intakter Gesamtphosphatid- aus Ei- 
ddotter, Gehirn, Rückenmark 34 I, 2773: Darst. 
(Modifikat. d. Rosenheimschen Meth.) 30 II. 258: 
Unterss. über 30 1, 542: 11, 1379: 31 II, 1008; 
331, 3201: Beteilig. d. Parakrystalle an als 
plasmat. Bestandteil 33 I, 1237: S-halt. Bestand- 
teile d. Gehirn-— 33 II, 1883: Bezieh. zur Milch- 
säure im Zentralnervensyst. 31 I, 309: Schicksal 
v. intravenös injizierten — 32 II, 2843. 

Best. 3 1, 309: (Mikrometh.) 30 I. 110. 

Bibl.: Chemie d. u. Phosphatide 301, 
[3451]; s. auch (erebrin; Cerebron, 

Cerebrospinalflüssigkeit, spektrograph. Unters. 321, 
1800: UV-Absorpt. 34 II, 3397. 

Zus. (bei Haifischen) 30 I, 3451: (Chemi 
Eigge.) 34 II, 2243: postmortale physikochem. 
Veränderr. 31 I, 1938: Vgl. mit d. chem. Zus. 
d. Kammerwassers, d. Lymphe u. d. Blutes v. 
Fröschen, höheren Tieren u. Menschen (reduzie- 
rende Substanzen, anorgan. Phosphate, Harn- 
säure u. Harnstoff) 34 I. 1068: Chemie bei Dia- 
betikern 31 II, 1018: Bldg.-Weise (Wrkg. v. Me- 
thylviolett, Urannitrat u. Natriumeitrat) 341, 
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Bezieh.d.pH d zum pH d. Blutesbeikk: 
chen 33 I. 1803: Verteil. d. Elektrolvyten auf N 
Serum 30 I, 403 (hlorgzel KEinfl. d Plastma- 
proteins) 323 II, 3267: Br-Geh. (Beziehl 
d. Cysternenliquors) 34 11, 2245: Bromide 
321, 965: Bı } 1. h 
Serum u. 33 1. 2285: 4 i. NaUl-Gel nter 





Nephritis ı 
standteile ( afiltrat. v. Ca u. Mg) 323 II, 1788 
K-Geh. 33 II, 1902: (Einfl. v. K-Acetat) 323 
1263: Ca-Geh. (Wrkg. v. aktiviertem Ergosteriı 
341. 3458: (Wrkg. v. Bulbocapnin) 33 1, 2268 
(Wrkg. d. Parathvreoideahormons) 30 II, 3050 
Geh. an talem u. diffusiblem Ca {beim Meı 
schen bei Hypocalcäan ie u. Hypercaleännie 34 11, 
* ” 


= 


+ 


i i 


1323: (Wrkeg. v. Viosterol) 3% I, 3450; Vert« 
v. Ca zwischen Blut u im Schlaf nach Di- 
allvibarbitursäuregaben 323 11. 7; Pb-Geh. bei 


experimenteller Pb-Vergitt. 321 
dringen v. Bi 33 II, 3587. 

Zuckergeh. (Einfl. d. Glucose- u. Adrenalin- 
hypergelykämie sowie d. Glucose-Adrenalinhyper- 
elykämie) 3L I, 3369: (Kinfl. v. Insulin u. Adre- 
nalin) 31 I, 1469: Ketosengeh. d.n. u. patholog 

331. 3901: Ve d. Ketonkoörper (bes. bei 
Coma diabetieum 01. 1817: d. Methylelvoxals 
(bei Ernähr.-Störr. d. Säuglinge mit tox. Symp- 
tomen u. bei d. experimentellen B1-Avitaminose 
v. Hunden u. Ratten) 33 11, 2552: Verteil. d 
A\cetons bei Acetonämie 3 IL, 1308: Verh.: d 
Milchsäure unter n. u. patholog. Bedingg. 301, 
3072: II, 3590: (u. Glvkolvse) 301. 248: (kliı 
Bedeut. bei Meningitiden) 3% Il. 2243; Citronen- 
säuregeh. 30 11, 1237. 1385; Rest-N bei experi- 
menteller Urämie 30 1, 243%: n. Harnstoffkonz 
34 Il, 3137; Geh.: an Kreatinin u. Kreatin 
(bein. Personen u. im Zustand nephrit. Azotärmnie 
321. 17099: an Cholin 3L II, 1442: Aminosäuren- 
geh. 31 I, 1308: 33 II, 2069; Übergang d. A. 
in d. Spinalfl. beim Menschen 31 Il, 267: Ggw. 
d. Phenyläthylbarbitursäure u. d. Allvlisopropvl 
barbitursäure in Liquor eerebrospinalis d. Hundes 
nach experimenteller Vergift. 34 II, 1326: Novo- 
ecain im Liquor (quantitative Unterss.) 30 IL, 
5909: Bilirubingeh. 32 II, 2326: Vork.: eines Farb- 
stottes ind. eines Kindes mit Meningitis tuber- 
eulosa 33 II, 2154: eines d. Vitamin B2 nahe- 
stehenden Farbstoffes 3% 1, 5080; Vitamin ( 
Geh. 3% I, 3229; Il, 144: Bezieh. d. Hypophysen- 
funkt. u. d. Blutliquorschranke 30 HI, 1090, Se- 
Kret. v, Pituitrin in d. (Einw. v. Hitze) 34 I, 
3360: oxytoc. Aktivität (Ditfus. d. weibl. Sexual- 
hormons in d. ‚32 1, 404: Nichtvork. v. Hypo- 
physenvorderlappenhormon während d. Schwan- 
gerschaft 321, 1390: Geh. an Prolan bes. bei 
essentieller Hypertonie 34 II, 3134: Gew. d. ex 
eitosekretor, auf d. Schilddrüse wirkenden Hor- 
mons d. Prähypophyse in d. u. seine Verteil 
in 32 Il, 1463: Wrkg. d. kontrainsulären Hor 
mons d. Hypophysenvorderlappens bei Einbring 
wirksamer Extrakte in d. Liquor cerebrospinalis 
auf d. Blutzucker 34 I, 2441: Diastasegeh. 32 11, 
2482: 34 I, 3478: (bei Unterbind. d. Pankreas- 
gänge) 3 I, 1308: (bei Syphilis) 331, 1792; 
influss. d. Liquordrucks: durch Ampyinitrit 
370L; durch hyperton. Dextroselsgg. 34 11, 
1645; durch hyperton. Lsgg. v. Na-Arabinat 
30 11, 2542: durch Histamin u. Epinephrin 
(Einfl. d. Anästhesie) 33 IL, 2715; durch Histamin 
u. Yohimbin 30 IL, 3800: durch Adrenalin bein 
yohimbinisierten Hunde 30 LI. 1956: durch Eplu 
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Cerol, zum W.-Dichtmachen v. 


Cerussit s. 
Cervantit, röntgenograph. Unters. 33 II, 503. 


Cetaceum s. 


Cetelaidinsäure s. 
Ceten s. Cısl/s32 |Formelreg. 8. 
Cetölsäure =. 
Cetoleinsäure s. 
Cetosan, Zus. (Eirg.) 3, II, 





{ - wc 

Cerit 558 

Cerit, Vork. im Kycehtmyer Gebiet (Ural), Eigg. Kataphoret. Wander.-Geschwindigk. d. —. 
30 1, 1115: Darst. v. La aus schwed. (Spek- Suspenss. 30 I, 153: Adsorpt.-Kraft 30 II, 26x: 


tralanalyse) 31 I, 435. 
Geweben 31 II. 514. 


Cerol FS, zum W.-Diehtmachen v. Textilstoffen 
33 11. 955. 

Cerol S, Undurchlässiemachen v. ceardierten Woll- 
stoffen mit 321, 2785 

Cerotinsäure, Frage d. Einheitlichk. 30 11, 1856: 


(Portugal) v. 
3796: (?) in Blumen- 
wachsen 331, 1218: im Blätterwachs d. Rosen- 
kohls 32 II, 2981; Bldg.: aus d. Wachs aus Reis- 
polierabfällen 31 1, 633: aus Alkannawachs 33 IL, 


Pomeranzenöl 
s2ll, 


Vork.: im süßen 
Französ.-Guinea 


3137; Isolier.: aus Spinat 323 1, 960: aus Winter- 
roggenstroh 3% II, 1446: aus ind. Heilpflanzen 
341, 236: aus Cortex  Piscidiae Erythrina« 


34 11, 2093; aus d. fetten Öl d. Blüten v. Achillea 


Millefolium 3% 1, 1673: Vork. im Digitalisfett 
331, 3331: Abscheid. in Leinölstandöl 34 L, 
1902; Vork. im Cerumen (OÖhrensechmalz) 393 

»957: Geh. v. Bienenwachs an -ähnl. Säure 
3311, 3506: Isolier.: aus Butterfett (?) 34 L 
3142: aus Wollfett 301I, 143: aus Tuberkel- 


bazillen 30 I, 2747, 3198: 


aus menschl. Tuberkel- 


bacillen 34 11, 1475: Bldge.: aus d. acetonlösl. 
Fett d. bovinen Tuberkelbacillen 321, 2339: 
aus d. Fett u. Wachs d. Baecillus Calmette- 


Guerin 34 1, 2299: Krystallstruktur 31 I, 3651: 
Polymorphismus; röntgenograph. Unters. dünner 
orientierter Schichten (Einfl. d. Temp.) 331, 
2515; Krystallisat.- u. Umwandl.-Wärmen 30 1, 
21: Dunkelfeldmikroskopie monomol. Schichten 
auf - 30 Il, 363; Wrkg. auf d. Ausbreit. v. 
Schmiermitteln auf festen Oberflächen 301, 
1578; s. auch unter C29H5s02 [| Formelreg. S. 1476]. 
bleiearbonat., 


Cerylalkohol, Definit. 32 il, 3426: Frage d. Ein- 
heitlichk. 301, 1856: Erkenn. d. Alkohols 


2211460 aus Spinat v. Heyl, Wise u. Speer als 

321, 060: Vork.: im süßen Pomeranzenöl 
(Portugal) v. Französ.-Guinea 3211. 3796: im 
Blätterwachs d. Rosenkohls 32 II, 2981: in d. 
Rinde d. Eberesche 32 II, 2834: eines höheren 
Homologen d. in Vogelbeeren 33 II, 77; in 
Globularia nudicaulis 3% 1, 1648: im Harz- 
mantel v. Sarcocaulon rigeidum Schinz 32H, 
16539; Isolier,: aus d. 


Stengeln v. Coseinium 
lenestratum SO IL, 577; aus Zweigen v. Juden- 
dorn u. Astrinde d. 


i:sche 34 I, 2607; aus d. 
Rinde d. schwarzen Maulbeerbaums 31 I, 297; 
aus d. Nadeln d. Pinus 'Thunbergii, Acetat 33 Il, 
3146: aus d. fetten Ol d. Blüten v. Achillea 
Millefolium 34 1, 1673; aus Wolltett 30 1, 144; 
aus d. wachsart. Substanz d. Kokonseiden- 
fadens SL 1, 474; Verwend. zur Verhinder. d. 
Schäumens v. Kesselspeisewasser 30 11, 960*; 
s.auch unter (264540 [He .xakosanol][F.-R.5.1430). 
Wachse-Walrat. 


Cetal, Kinil. d. Krystallisat. unter hohem Druck 
auf d. Festigk.-Eigg. 3L IE, 1100. 
Cetan s. Cısllsa |Formelreg. S. 1010), 


('22H4202 [Fornielre Os Ds 133 Fi, 
1010|, 

C'22H4202 |Formelreg. S. 1335] 

('22H4202 | Formelreg. S. 1353]. 

(dermatolog. Ver- 


3359; 
wend.) 3L 1, 1638. i 
Cetrarsäure s. (z0HısOs | Formelreg. S. 1241). 


Cetylalkohol s. C161l340 |Formelreg. 5. 103 
Cetylamin s. 
Cetylbromid s. 
Cetylchlorid s. 
Cetyljodid s. 
Cevita =. 


Cı6Hl35N I# ormelreg. S. 105 ’]. 
CieHssbr |Formelreg. 8. 
CisHssCl |Formelreg. S. 1032). 
CıeHlssJ |Formelreyg. S. 1052]. 
(Nitamın C-Präpa- 


[2 
1032]. 


itamine-Vitamin Ü 
rate), S. 3101. 


Chabasit, Uypenzugehörisk. v. zu einer Krv- 
stallart auf Grund d. Oberflächenblig. 30 IL, 
3730; Unters. d. Oberfläche v. Ra-Ba- nach 


d. Emaniermeth. 30 Il, 2104: Veränderr. 
beim entwässeruden Erhitzen (Röntgenstrahlen- 
unters.) SE 1, 696: Krystallstruktur u. Ent- 
wässer.-Kurve 3% 1, 681: röntgenograph. Unterss, 


über d. Rolle d. Krystallwassers 33 1, 1104. 





Gasaufnahme durch 32 1,2149: lonenaustausce 
u. Sorpt. v. Gasen 34 1, 1175; Sorpt.: v. Dämpfer 
30 II, 2241; (durch entwässerten ‚33 Il, 211: 
v. W.-Dampf bei verschied. Tempp. 3% Il, 2197 
v. NHs 31 Il, 1836; 32 1885; v. J 


(Spektr 


33 1, 1917. 
Verh. in fl. NHs, Konst. 33 II, 356. 
Chalcedon, VYork. v. blauem bei Andrafiave 
(Madagaskar) 331, 1424: - in japan. Opal 
Strukturänder. durch Wärmebehandl., Röntgen- 
studie natürl. Vorkk. 34 II, 1906: -Überzüg 


auf d. Kiesel aus d. Kreide 31 1, 2737; Faserbay 
u. opt. Eigg. 33 11, 199: Gasabsorpt. durch 
31 Il, 3449; Löslichk. in W. 311, 440; Rk. 
Temp. bei d. Bldg. v. SiCls aus im Ul2-Strom 
in Gew. v. Kohle 31 IL, 1735: Färb. durch Brennen 
331, 266%; mit photograph. Bild in d. Poren 
33 1, 16>*. 

Chalkanthit s. Kupfer (II)-sulfat, 

Chalkocit s. Kupfersulfide: Cu28s. 

Chalkon s. C15H120 | Formelreg. 8. 943). 

Chalkonoxim s. (15H1SON |Formelreg. S. 975). 

Chalkopyrit s. AKupferkies. 

Chamaecyparen s. C20Hs2 [Formelreg. 8. 1252). 

Chamazulen s. C15Hıs | Formelreg. 8. 37]. 

Chamboucho s. Kombucha. 

Chamen (Kp.760 165— 170°), Isolier. aus 
eyparis obtusa 3 IL, 3218. 

Chamo, entzündungswidrige Wrke. 34 L, 3879. 

Chamomillysatum Bürger, Zus., therapeut. Ver 
wend. 30 IL, 1729: Verwend. in d. inneren Medi- 


Chamiae- 


zin 3011, 941; Chamomillysatumperlen 31, 
1046. 
Chamosit, Konst., Krystallstruktur 3 Il, 2979 


Beziehh. zum Thuringit v, 
1073. 


Struktur 33 1, 1601; 
Schmiedefeld in Thüringen 3231, 

Champignon s. Pilar. 

Chanoverbindungen, Definit. 3211. 3410. 

Ch’an Su s. Tortikologie (Krötengifte). 

Chapmanit, Collinssche Zahl 3211, 2050. 

Chardonnetseide s. Seide-Kunstseide (N itroseide), 
S. 26096. 

Chardyl, J-Best. 31 I, 656. 

Chatterton, Isoliermittel u. 
perchabasis (Ursprung, 
Anwend.) 34 1. 1120, 

Chaulmestrol, Farbrk. mit SbUls 33 il, 

Chaulmoograöl s. Fette, S. 1053. 

Chaulmoograsäure s. (1813202 | Formelrega. S. 1150. 

Chaulmoograsäurechlorid s. CisHıoCl [Formel 
red. 8. 2129]. 

Chavibetol s. CwHı202 [Formelregy. 8. 511]. 

Chavicol s. CeH1WO |Formelrey. S. 419). 

Chavicolmethyläther s. C1H120 | Formelreg. 8. 510. 

Chebulinsäure (Eutannin), Isolier. aus Mirabolanen 
30 Il, 3302; Ausflock. v. Eiweißlsgg. mit 
30 Il, 1049. 

Cheiranthin (F. 125°), Isolier. 
ranthus Cheiri, Eigg., Herzwirksamk., 
32 11, 3729. 

Cheirinin, Isolier. aus Samen v. Cheiranthus Chein 
321, 3729. 


Chelerythrin s. 


Adhäsivum auf Gutta- 
physikal.-chem. Kieg., 


3801. 


aus Samen v. Uhei- 
Nachw, 


C2z1ıH18O5N [Formelreg. S. 130 
Chelidamsäure s. (7H505N | Formelreg. S. 265). 
Chelidonin s. Cz0H1805N | Formelreg. 8. 1262|. 
Chelidonsäure s. (711406 [Formelreg. 8. 224]. 
Chellol (F. 179°), Darst. aus Z-Chellolglucosid, 
kEigg., Acetat 30 Il, 53294. 
ö-d-Chellolglucosid (F. 175°), 
v. Ammi visnaga, Eigg., 


yy°) 
“) 
Bra FR 


Chemie. 

Siehe auch Agrikulturchemie;, Analyse; 
bicher, Nomenklatur; Physikalische Chemie; 
siölogische Chemie: Technologie; Unterricht. 

Notwendigk. wissenschaftl. Forsch. 331, 
1561; Wechselbeziehh. zu anderen Wissenschaften 
33 11, 321: Unterricht u. Forsch. in d. wirtschaft. 
Orgzanisat. d. 33 11, 2785: Weltrang d. deul- 


schen v0 


aus d. Samen 
Derivv. 301, 


Isolier. 
Rkk., 


Hand- 
Phy- 


Wissenschaft 32 L, 777. 
Örganisat. d. wissenschaftl. Forsch.: 1 
Deutchland 32 IL, 3145; in Frankreich 32 1, 314»; 
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Forsch.-Institute, für reine u. angewäaı 


U.S.A. 31 11, 373: Entw. d. chem. Forsch. in Ka- 


nada 33 1, 2210 

Lag: d (reistesarbi ter y hir | str 
33 l, 1394: Lage d. Chemiker iı ichtehen BR: 
trieben 32 I, 451: Betät.-Mörlichk. v. ( 
als Wirtschaftsprüfer $1 IL, 187 


Tendenzen d. reinen 34 11. 2 lı 
eenieur als wicht. Faktor in d. modernen Industr 
341, 91: chem. Zeichnen 34 HI. 702. 157 Aus 


sprache-Beton. d. Wortes „Reagens" 321, 25 


Aussprache chem. Wörter (Bericht d. Komitees 
beid. Amerikan. Chem. Ges.) 34 II, 3081: mechan. 


Theorien in Physik u. 30 11 
® 


Postulaten aus d. Prinzip größter Einfachh. in d. 


klass. Plıysik u. 30 IL, 1822: Anwe 
Prinzips d. Symmetrie in d. 33 
vist. Ansichten über d. k& f ' 
viduums, d. Elements u. d. Valenz 33 11, 3370 
Walds Theorie d. chem. ( ; 
Verschwend. in d. 32 Il, +1: .‚vergleichendt 
im Gegensatz zur .„‚deskriptiven "s33l 
1129; (bin, H-Verbb ‚3% Hl. lus2: (bin. Verbb, d 
Halogene) 34 II, 1082: (Erläuter. zum Buch d 
Vf.) 34 Il, 1082; 
» 
> 


seumsstücken) 34 1. 3095 d. Agvyptologi 
34 11. 1: organ. (Methoden) 301, 115 
eriff reiner Körper) 31 IL, 32: (Bedeut. d. Konst 
34 11, 413: (Forsch. u. Industrie) 32 IL, 1363: (Zu- 
kunft, Bedeut. d. hochmol. Verbb.) 321, 1575 
synthet. d. Zukunft 30 1, 2045, 2537; Vortrag 
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2234]; II 571; (Sb, Bi, V, Nb, Ta. B) 33 11 

571: (Ni, Co, Cr. Etude generale des ıpiexes) 
33 11. 1357): (Elements terres rares, Cu, Ag. 
\u. He) 33 IL 13827): (Metaux alealines et metaux 
alcalinoterreux) 34 1, [1704]; (Gaz rares. Etud: 
Kelheri des alllagfes Hlements radioartifs) 3% I 


(Metalloides) 30 1. 1223 
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Chimie organique 31 II, [3498]; Cours de ganica ad uso degli studenti di mediecina, far. v; 
chimie organique 31 I, [2487]; Lecons de chimie ımacia, veterinaria, scienze 34 11. [257]: Trattat Ci 
organique 321, [534]: Notions fondamentales de di chimica generale ed applicata all’industria na 
chimie organique 321, [1908]: Traite de chimi« II. Chemica organica 31 Il, [1636]; Riassunto d BT 
organique 33 1, [2560]; Aide-Memoire de chimie chimica industriale organica con esereitazioni di vi 
organique et essai de synopsis de la chimie orga- laboratorio 33 1, [3725]. Al 
nique 34 11, [785]; Chimie generale. Les syn- Problemi ed aspetti della chimica della M 
theses totales en ehimie organique 31 K [1459]; materia vivente 31 II, [1555]; Chimica farma- Pr 
Theories ehimiques (Structure de la cellulose dans ceutica e tossicologica, inorganica ed organiea Ri 
ses rapportes avec la constitution des sucres) 33 1l, S3ı ll, [88]; Lezioni di chimica farmaceutica ı 24 
1393]; Le probleme de la eonstitution de Vamidon, tossieologica. ..- a organica: Terpeni e ca 11 
Les differents aspects de la question 34 II, v2; fore-Essenze 34 Il. [985]; Appunti alle lezioni d Chie: 
Techniques eourantes de chimie elinique 30 11, ehimica per gli studenti di medieine e farımnaeia 32 
[1399]. 34 1, [3307]; Elementi di chimica generale par gli Chiel 

Cours de cehimie industrielle 31 1, [2791]; studenti della facoltä di medicina 33 IL, [1965 Chile 
11, [2517]; Notions de chimie a Vusage de llen- Appunti alle lezioni di chimica per gli studenti d Chile 
seienement industriel 323 IL, [2926]. medieina e farmacia 33 Il, [661]. Chili 

Holländisch: en 32 1, [1818]; Spanisch: Vademecum del quimico 3321 Chin 
Leerboek der scheikunde #3 [2041]; Leerboek [1485]; Nociones de ciencias fisicas, quimicas y Chin 
der chemie 331, [894]; Ati leerboek der naturales 34 II, [711]; (con aplicaciones a la fi- Chin: 
scheikunde 3011, [3113]; 311, [2017]; 8331, siologia y a la higiene) 3% I, [3072]; Matemäticas Chin 
[783]; Overzieht der elementajire scheikunde met ” para quimicos 32 11, [970]: Problemas de quimiea Chin: 
vele vragen en vraagstukken SL I, [2017]; Be- v fisica 30 11, [3697]: Elementos de (Quimica Chin: 
knopt overzieht der scheikunde 31 Il, [1382]; general e Historia de la Quimica 33 1, [04) Chin: 
34 11, [2168]: Inleiding tot de scheikunde en KElementos de quimica general 31 1, [10]; Curs Chin: 
haar toepassingen in de praetijk 321, [2280]: general de Quimica 3 IL, [203>); 3% IL, [3000 Chin: 
Handleiding bij de practische oefeningen in het Präctiecas elementales de fisica y quimica 3LI Chin: 
scheikundig laboratorium. Technische Analysen [408]; Prontuario de quimica usual moderna Qui- Chin: 
sl, [2909]; Praecticum. Handleiding bij prac- mica general. Quimica inorganica 33% 1, [997 Chin: 
tische oefeningen in de scheikunde 31 IL, [3186]; Elementos de Quimica 30 1, |4], [5399]; 341 Chinz 
Werkboekje voor scheikunde 31 Il, [530]; Het [192]; Compendio de quimic a 34ll, [19% Chin: 
waarom van de chemische symbolen 32 IL, [12]; Quimica practica 33 1, [2730]. Chin: 
Scheikundige vraagstukken 30 IL, [3113]; IE 1, Prontuario de quimica usual moderna. Qul- (Chin: 
[2017]; 32 II, [3830]; 33 IL, [3384]; 3% I, [3555]; miea organica 32 II, [719]; Compendio di quimica (Chinz 
Driehonderdvijftig scheikundige  vraagstukken organica 33 11, [556]: Imdustrias de la quimiea China 
321, [2131]; 33 IL, [2368]; Eenvondige chemische organica, ceuyas materias primas son de origen Chinc 
manipulaties 34 I, [817]; Chemisch Jaarboekje vegetale industrias biologiecas 34 I, [421]. Chine 
der Nederlandsche Chemische vereeniging 31, Quimica general aplicada a la industria con Chint 
[500]; 32 11, [1880]. präcticas de laboratorio 30 II, [2267]; 31 1, 13174 (Chini 

er elen der scheikunde. Algemeene en 34 1, [1088]. Chini 
anorganische scheikunde 31H, 13300]; 341, Chemigraphie s. Druckerei. koı 
[1439]; Leidraad bij het onderwijs in de schei- Chemikalien, neuere techn. organ. (Fortschritts- Chini 
kunde. I. Anorganische scheikunde 3% 1, [2265]; bericht) 331, 1350: Bericht Schimmel & ( Dr: 
Praktische scheikunde, Metalloiden en metaal- (1931) 32 11, 3438; (1932) 33 II, 1058; Bedeut aus 
zouten 32 1, [1356]. d. Reinh. d. Verbb. für Chemie u. Industrie 387 

Beginselen der  scheikunde (Organische 30 II, 2477; Art d. Entdeck. wicht. Verbb. für Sul 
scheikunde) 311, [2015]: 331, [1954]; Schei- d. Pharmazie (Patentschutz) 30 I, 3237; mediziı Dr: 
kunde (Organische Scheikunde) 3211, [1459]; u. verwandte — 3111, 3510; 32 II, 2485; Bio- 184 
Beknopt leerboek der scheikunde (Organ. schei- chemie u. Fabrikat. v. Fein-— 34 II, 281. opt 
kunde) 31 1, [96]; Leidraad bij het onderwijs in de Formen v. — 30 1, 3342*; Herst. körn. Prodld. 939 
scheikunde. Organische scheikunde 33 L, [2118]; 30 Il, 2424*:; (organ. Material) 331, 1682° ; pul- säu 
Leerboek d. Chemie (Leerboek d. organischen verförm., nicht backende 34 1, 1232*; App. zur säu 
Chemie) 30 I, [1313]. Herst. v. flockigem Material 30 I, 1: Yrr Über- (Ei 

Italienisch: Trattato di chimica generale- führen v. organ. wasserlösl., fl. oder halbtesten (an 
sistematica, industriale applicata 34 11, [11]; wasserfreien Stoffen in wasserlösl. Pulver 311 weı 
Elementi di chimiea generale 34 II, [11]; Problemi 2514*; Reinig. fester 341, 3776*: sicher Iso 
elementari di chimica generale 34 11, [3718]; Handhab. 331, 646: Umgang mit 301, 30 
L’atomistica moderna e la chimica 30 II, | 1822]; 1259: -Massentransporte 33 L, 643. 3ı 
Chimica generale ed inorganica 331, [200]; Bibl.: Prüf. d. chem. Reagenzien auf Reinh 33 
Compendio del corso di chimica generale ed in- 31 1, [1650]; Dosologie, Memento general des me 
organica 3% 11, [393]; Appunti di chimica generale prineipaux produits employees dans le blanchl- Ver 
ed inorganica 32 11, 1658]; Lezioni di chimica ment, la teinture, l’impression, les apprets, la thie 
generale inorganica 33 1, [3063]; II, [819]; Le- tannerie, la papeterie, les produits chimiques e! 37V 
zioni di chimica generale inorganica ed organica la droguerie 3L 1, [693]; Dietionnaire des pro 231 
3311, [9]; Dizionario di chimica generale e in- duits chimiques commerciaux et de la droguern mit 
dustriale 32 1, [2250]; Dizionario tedesco-italiano industrielle 31 1. [1134]: s. auch Analyse; Arzner 32 
per le scienze chimiche ed affini 30 11, [1822]; bücher. 32 
Chimica moderna, Theorie fondamentali 3L 1, Chemiluminescenz s. Luminesceenz. 

[1872]; Avviamento alla risoluzione dei problemi Chemische Konstante s. Thermodynamik. 30 
di chimica e di chimica fisica 3 1, [1872]; Prob- Chemotherapie s. Therapie. Let 
blemi di chimieca assegnati negli esami di stato e Chenodesoxycholsäure s. Gullensäuren. d. 

loro soluzioni. Chimica organica. Chimica gene- Chenopodiumöl s. Öle, ätherische, 8. 2139. blaı 
rale. Chimica fisica 3311, [494]: Storia della Chicago-SS- Säure s. C1OHRO:NS2 [ Formelrey. S. 585 fibr 
chimica 34 1, [3427]. Chicagoblau 6B (Diaminreinblau FF, Brillantbenzo- sch: 

Lezioni di chimica inorganica 30 11. [2]; blau 6 B, Direktreinblau 6 B, Chlorazolhimmel- ely] 
Proprieta chimiche degli elementi e preparazione blau FF, Diaminhimmelblau FF, Sky Blue FF anä 
industriale dei piucomuni 31 I, [1894]. Darst. aus Chicago-SS-Säure u. tetrazotierten (eg 

Chimica organica 30 II, [1864]: Trattato di Dianisidin 3211, 3016: Wachsen v. Alaun Sul 
ehimica organica SL1, [96]; Formulario di krystallen in Ggw. v. — 30 Il, 3523, 3524; (Ad- mit 
chimica organica. 1. Serie grassa 321, [1383]; sorpt. v. an d. Grenzfläche Krystall-Lsg Abs 
Lezioni di chimica organica per gli studenti d in- 30 IL, 2241: Einfl. auf d. Wachstum v. NaN0% 35d 
gegneria 31 I, |1932]; Lezioni di chimiea organica Krystallen 331, 729: Einfl. d. Plasmakoll. au her: 
per glistudentidi medieina e farmacia 31 1, [1932]: d. Gradienten d. Capillarpermeabilität für - flin 
Elementi di chimiea organica per gli studenti di 331, 230: antikoagulierende Wrkg. 32 II, 1032 mit 
medicina 321, [72]; Riassunto di chimica or- blutgerinnungshemmende Wrkg 3%1, 1004 Her 








563 Chinin 


far- Vgl. d. Absorpt. v. Benzopurpurin ZB durch während Sulfatbehand 30 11 13; k 
ıttat Cellulose mit derjenigen v 34 ll, I Auf binierte Wrkg. auf d. Herz: v., u. Sympat 
ıstria nahme auf Viscoseseide bei Gew. v. NasS04 sen. 1211; 1% u. Digitalis 33 |, Sso6; 34 11 
to d 30 Il, 2329: quantitat. Unter. d. Anfärb. v. 224 Fint auf d. blutstabilisierende Wrkg 
ua Viscosegarnen mit 33 11, 1770: Kinetik d Heparin 31 11, 2188; Verwend. d. Hyiroel 

Absorpt. an Viscosefilme in Ggw. verschied zur krhöh. d. Aktivität v. techn. Hepariı 

della Mengen Kochsalz 341, 2492 Verwend. zur Pneumin «Antithrombin)-Präpy 34 11 - 
Aarına- Prüf. v. Viscosegarn auf Egalfärben 34 I, 0947 pharmakol. Wirksamk. bei Malaria 11, « 
anica Reflex.-Mess. an Baumwollfärbb. mit 3411, 1942, 331, 065; erwünschte u. unerw 
ica ı 2450; Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 341, Nebenwrkgg. 33 1, 50: Mechanismus d 
' cal 1112. induzierten Erbrechens 34 I, =»7 14u 
ni d Chicagoblau 4R, Adsorpt. durch Cellulose SL 1, Unterscheid \ anderen Uinchonaaikal 
macia 3227. durch chininempfindl. Personen 3311, 154 
ar gli Chicle s. Kautschuk, S. 1533. Herst v haltbareı für Injekt.-Zwecke ga 
1965 Chileit, Pulveraufnahmen 33 IL, 1650. neten Emulss. 34 Il, 472°; v. koll. Lege. d. I 
ntid Chilesalpeter s. Salpeter. jodids 3% 11, 2749*; v, ölig., für Injekt.-Zwi 

Chilinit, Wirksamk. als Bodenimpfstoff 33 I, 3119. geeigneten Lsgg. 33 II ‚538 I. Sulfats) 3% I 
32 Chimylalkohol s. C'19H400s | Formelreg. S. 1208]. 1523°; Geh.-Verminder, \ Salzisgg. durch 
cas y Chin-Shih-Hu s. Alkaloide (aus Chin-Shih-Hu). d. Bestrahl. mit Sonnen- u. UV-Licht 3211 
la fi- Chinaalkaloide =. Alkaloide (aus Cinchona) 1471: Verwend.: zur Anreicher. v, Sexualh 
äticas Chinablau, Verwend. als Wolifarbstoft 31 I, 526 monen 34 1, 2454*: zum Schutz v. Papier gegen 
iimica Chinacetophenonoxim s. CsH9O3N | Formelrey. 8.37 ] Angriff durch. Insekten, Bakterien, Pilze 30 11 
timica China clay =. Kaolın. 36656*, 
1504] Chinaldin s. CıolloN |Formelreg. S. 503]. Analyt. Rkk. 3231, 3207; Farbrk. 34 II 
Cursi Chinaldinsäure s. C10lHrO2N [Formelreg. S. 548). 3008; Nd. mit K-Perrhenat 33 II, 3463: Best 
300 Chinaldinsäurechlorid s. C10oll#ONCl|LF,.- Reg. S. 587) durch Methoxvibest. 30 11, 1104: potentiometr 

3ıl Chinaldinursäure s. C12H10O3N2 | Formelreg. 8. 72: Litrat. mit bimetall. Elektroden 311, 2 
ı Qui- Chinalizarin s. C1441s06 | Formelreg. S. 84% Nachw. d. Sulfats mit K-He-Jodidreagenzi 
199: Chinamin, \Wrkg. auf d. Herz 33 Hl, 1056. (Empfindlichk.) 34 II, 2719; Best.: v. Stryehi 
3all Chinamine, zur Kenntnis d. — 34 1, 2741. in Gew. \ 331, 2430: v. Farbstoffen mitt 
1192 Chinarinde s. Drogen. 321, 876 

Chinasäure s. (7Hı1206 [ Formelreg. S. 246). Chinimidazol (Chiniminazol), Derivv. SE IL, 31 

Qul er s. (201l2402N2 [Formelreg. S. 1268]. Chiniminazol s, C'hinımıidazol, 
11mılca Chinazolin s. C'sHeN2 | Formelreg. 8. 320). : s mr 
ıimica P Chinazolon s. CsHrON?2 [Formelreg. 8. 357]. Chinin (F. 1769). 
origen Chindolin s. C15HıoNg | Formelrey. 8. 943). Siehe auch Alkaloide (aus Cinchona);, Dr 

Chinen s. ('20ll220N 2 [ Formelreg. Ss. 1265]. Chinarinde. 
ia con Chinhydron s. C'124/1,04 | Formelrey. S. 683]. Geschichte, Herstellung, Geschichte 32 U 
3174 Chinicin s. (20H 2402N2 | Formelreg. S. 1268], 3 (Gewinn. u. Bedeut. in d Heilkund 
Chinicinole, opt. Dreh. v. Salzen (Einfl. d. Säure- SU Il, 54, Geschichte d. therapeut. Anwen 
konz.) 32 11. 65. 30 I, 1»24 älteste Literatur 331 1314 
hritts- Chinidin (Conchinin) (F. 170—— 171°), Darst. u. opt. Aufbau (geschichtl. Rückblick) 321, 21= 
au Dreh. d. reinen ‚ Tartrat 33 11, 741; Darst Entw. d. Herst. d. Sulfats in USA (1823 18% 
edeut aus Cupreidin 34 Il, 3066; UV-Spektr. 33 11, sıl, 2014 Herst (Überblick) 3 IL, 1870 
lustri 3552; Absorpt.- u. Fluorescenzspektr. d. sauren Gewinn.; Standardisier. d. Abfälle 34 1, 3301 
b. für Sulfats 33 IL, 1305: Fluorescenz 311, 948; Trenn. v. Euchinin 32 11, 2206, 34 |, 2u47*® 
dizit Dreh.-Größe (Wrkg. verschied. Lichtarten) 33 II, Physikalisches Verhalten, Abstand d. N 

310- 1893: opt. Dreh. d. Hyvdrochlorids 31 l, 1315; Atome 33 II, 3020; UV-Spi ktr. SI 1yn 
31. opt. Dreh. d. Salze: mit 2.2°-Diphensäure 3% II, 33 ll, 3552, Absorpt.- u. Fluorescenzspektıi 
Prodd. 939; mit Maleinsäure, Fumarsäure, Citracon- sauren Sulfats 33 11, 1305; Fluorescenz SB I 
s pul- säure, Mesaconsäure, Urotonsäure, lsocroton- 9485; 32 1, 190; (Einfl. v. Verunreinigg.) 30 1 
pp. zur säure 34 I, 1047; Ditfus. in koll. Gele 31 I, 3246; 3001; Strahl. bei d. Hydratat. d. Sulfats 31 I 
Über- (Einfl. v. Plasmochin) 31 1, 3246: Löslichk. 1256, Fluorescenz d. Sulfats 33 Il, 94, (Konz 
festen (analyt. Verwend.) 34 I, 3093; Styphnat (Ver- \bhängigk.) 33 I, 3683; (Best. d. Maximums 
Sl wend. zur Identifizier. d. Alkaloids) 3% II, 1785; l.sg.) 301, 2362; (Auslösch.) 321, 1107; 3311 
icher Isomerisat. 33 1, 3570; Überführ. in Isochinidin 1973; (Auslösch. durch Cinnamylidenmalonsäure 
3011, 301, 233; Oxydat. 30 1, 3412; (photochem.) 3211, 2927: (Fluorescenzschwäch. in bin. Systemeı 

31 Il, 1007; photochem. Rk. mit Bichromat 301, 1434; Noviolglas zum Schutz v. Chinin 
teinl 33 1, 1976; Dihydrobromid (Mol.-Refr.), Epi- sulfatfiltern 331, 736; Einfl.: d. Sulfats auf d 
al des merie 3211, 66: CuCle-Verb. (Darst., Eigg., Fluoresceenz d. Uranins (antioxygen« Eige.) 
anchi- Verwend. zur spezif. Fäll.) 33 11, 3703: Auro- 33 II, 1035: d. Hydrochlorids auf d. Phosphores 
its, 1a thiosulfat 3 II, 2467: -Ru-Komplexe 321, cenz v. CaS 31 1, 24; Mol.-Refr. di Dihydı 
ues et 370; Hydroferro- u. Hydroferrieyanid 3211, bromids, Epimerie 3211, 66, Wrkg. verschied 
s pro 2319; Rk. mit Allylhalogeniden 33 1, 754; Salze Lichtarten auf d. Dreh.-Gröbe 3311, 10 
gruer mit Dithiocarbaminsäuren (Darst., kEigg., Rkk.) Dre h.-Vermögen d. Salze in wss Lsg. Mal 
Lrznei- 321, 227: Herst. v. Gallensäure-—-Verbb. 336; in alkoh. Lsg. 32 II, 2792; d. Hydrochlori 

32 II, 3440*, (Einfl. d. [H'J)) S1 I, 1315; Dreh.-Vermögen 

Einfl.: auf d. enzymat. Stärkehydrolyse Salze: mit Maleinsäure, Fumarsäure, Citra« 

30 II, 2909; auf d. Konfigurat.-Spezifität d. säure, Mesaconsäure, Urotonsäure, Isocrot 

Leberesterase verschied. Tiere >30 l, 1S04, auf Saure 34 l, 1047; mit 2.2 -Diphu nsaur 

d. Einw. d. Rinderspermatozoen auf Methylen- Phthalsäure u. d1-4.6.4°,6°-Tetranitrodiphensanr 

blau 34 I, 34854: Wrkg.: auf d. Intensität d. 3411, B30:; Kotat.-Dispers. d. Salze d Iranı 
1.59 fibrillären Zuckungen in d. Zunge nach Durch- Codex 34 11, 2100. 
benzo* schneid. d. Hy poglossus >30 I. 2275; auf d. Herz- DE. 30 I, 2362: Dissoziat.-Konstant« sıı 
mmel- glykogen 30 11, 941; auf d. Herz d. n., nicht- 788; Einfl. d. Chlorids auf d. Strommaxin 
BER anästhesierten Hundes 33 1, 1807; auf verschied. d. Elektrored. v. O2 34 I, 1756; Adsorpt. d. ba 
jerten Gegenden d. Herzens d. Kröte 34 1, 246: d. Hydrochlorids an anorgan. Adsorbentien 32 I, 
A\laun- Sulfats auf d. Elektrocardiogramm v. Patienten 2654; Verl. gegenüber koll. Systemen 331 
‚ (Ad- mit regelmäß. Sinusmechanismus 3% 1, 1670; 3214; Einfl. auf d. spontane Koagulat. v. Proteiı: 
I-Lsg Absorpt. v. d. rechten ventrikularen Höhl. 30 11, Iseg. 33 Il, 2422; Permeabilität d. Fontinaliszelleı 
aNV> 3597; flimmerwidr. Wrkg. am isolierten Frosch- für 3211, 1191: Diffus.: in koll. Gele 31 
ll. aul herzen 321, 1686; Wrkg.: auf d. Vorhofs- 3246; (Wrkg. v. Plasmochin) 311. 3246 
ur “ flimmern 301, 1496; bei ambulator. Patienten Salzen in Gele u. lebende Zellen (Einfl. v. Elektr 

1032 mit Vorhofflimmern 341, 1518; Verwend. bei Iyten) 31 1, 97; in rote Blutkörperchen 3 I 
1004 Herzkrankheiten 30 11, 942; (Vorhofstillstand SVY; dispergierende Wrkg. d. Hydrochlorid 
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Chinin 


Ag-Halogenide in wss. Medium 301, 3632; 
hydrotrope Wrkg. 34 IL, 3478; Löslichk. (analyt. 
Verwend.) 34 1, 3093; Löslichk. in absol. A. 
(freie u. solvatisierte Moll.) 331, 2254: braune 
J-Lseg. 34 II, 3102; Löslichk.-Kurve v. wss. 
Lsgz. d. bas. Hydrochlorids u. AÄthylurethans 
3211, 2655; Löslichkeiten v. Jodowjsmutaten 
34 11, 639; (Nutzbarmach. in d. Therapie u. 
zur Best. d. Metalles) 3% IL, 3279; Krvstall- 
wasser d. Sulfats 34 I, 1522. 

Chemisches Verhalten, photochem. Rk.: mit 
Chromsäure 321, 3264; 33 11, 1645; (Bezieh. 
zwischen Lichtintensität u. Rk-Geschwindigk.) 


30 1, 459: mit Dichromat 34 1, 3176: (Kinetik) 
33 Il, 339; (Quantenausbeute) 321, 2685: 
(Konst.) 33 II, 1976: bin. Systeme mit — (therm. 


Analyse) 33 II, 2228; Syst.: mit S 34 II, 2401: 
mit Acetanilid 33 IL, 2935. 

Oxydat. 341, 1330; (mit 
Herst. v. Oxyden) 30 IL, 554*; Einw. v. PBrs 
341, 2657*; Sulfonier. 311, 1289: Umlager. 
in Chinidin 33 IL, 741; Überführ. in Apochinin 
34 1, 3066; Red. u. Überführ. in Hydrocuprein 
34 1, 731*; Rk. mit Allylhalogeniden 33 I, 75: 
Glucosidier. 33 I, 2608: Rk. mit Äthylehlor- 
kohlensäure 3 Il, 1763*; Einw. v. Hydrozimt- 
säure 31 II, 1292. 

kinfl.: d. Sulfats auf d. Rk. in d. Ederschen 
Lsg. bei Bestrahl. mit Röntgenlicht 31 1, 1244: 
d. Sulfats auf d. Lichtzers. d. 1.2.4-Diazonaph- 
tholsulfosäure 32 1, 14095; auf d. Zers. d. Brom- 
camphoearbonsäure (Fermentmodell) 32 II, 2468: 
auf d. Photoaktivität v. Fetten 30 1, 93; Wrke. 
als opt.-akt. Katalysator bei d. Verester. d. 
opt. Antipoden eines Racemates 32 11, 3858. 

Wirkung auf Enzyme usw., Wrkg.: d. Sul- 
fats auf Invertase 34 I, 1659; auf d. Gersten- 
malzkatalase SO IL, 1711; auf d. Blutkatalase 
30 11, 3555: 33 I, 2120; auf Lipasen 34 I, 2769; 
Il, 3967; (Festigk. v. Lipase aus d. Darmsaft 
d. Weinbergschnecke) 34 IL, 1314: (im Eileiter) 
Sl l, 2216; auf d. beiden Komponenten d. Li- 
pase 301, 84; auf Tributyrinasen 30 11, 2553: 
auf d. Konfigurat.-Spezifität d. Leberesterase 
verschied. Tiere 301, 1804: auf d. enzymat. 
Stärkehydrolyse 30 II, 2909; Einfl.: auf d. oxy- 
dierende Wrkg. d. lösl. Fermente d. Hymeno- 
mycetenpilze 31 I, 202: Wrkg. d. Sulfats: auf d. 
Wachstum u.d. Vermehr. v. Saccharomyceten 331, 
2422; aufd. Entw. v. Aspergillus niger 33 1, 1304; 
(Glueidstoffweche])) 34 1, 559: Wrkg.: auf d. 
Spalt. v. Acetyleholin durch Organextrakte u. 
Körperfll. 30 11, 1244; d. Hydrochlorids auf d. 
Bakterienwachstum 3% Il, 75; baktericide Wrkeg. 
d. Hiyvdrochlorids (Bakteriengeh.) 34 Il, 2100, 

-Festigek. d. Syphilisspirochäten  (Nicho!s- 

stamm) 3011, 934; oligodyname Einw. auf d. 
Wachstum v. Paramaecium caudatum 3011, 
2006; Einfl. v. UV-Strahlen auf d. Giftigk. 
gegenüber Paramaecien 34 1, 1217. 

Bezieh. zwischen d. Synth. in d. Pflanze u. 
d. CO2-Assimilat., Spalt. 30 I, 546; Wrkg. aufd. 
Pflanzenprodukt. 3% II, 3960:  Wachstunis- 
hemmende Wrkg. (Assimilat. d. N v. seiten d. 
höheren grünen Pflanze) 323 I, 2505. 

Physiologie, Geschmackssinn v. Insekten für 

311, 1784: kombinierte Wrkg. mit UV- 
Strahlen auf d. Zelle 30 II, 3164: Wrkg. auf 
Spermatozoen 301, 403; (in Ggw. v. Methylen- 
blau) 3% I, 34854: auf d. Entw. künstl. Tumoren 
(Hemm.) SL II, S4; auf transplantierte Tumoren 
321, 1555. 

Koll. Veränder.. 
regbark. v. nervösen 
Bind. durch d. graue 


Benzopersäure, 


nach (Bezieh. zur Er- 
Zentren) 3311, 3310; 
Hirnsubstanz 30 II, 582; 
Wrke.: auf d. Seh- u. Hörzentren 30 II, 2916; 
auf d. Nerven (chronaximetr. u. ultramkr. Ver- 
änderr.) 331, 865; (Verteil. auf verschied. Re- 
gionen d. Zentralnervensyst.) 3% Il, 2245: aut 
d. Oxydat.-Prozesse d. Nervengewebes v. Säuge- 
tieren 30 1, 1966; auf d. parasympath. u. d. 
sympath. Innervat. d. Speicheldrüsen 33 II, 904. 
Verteil.: im Organismus 31 Il, 266: im 
Blute (Kinfl. d. Äthylurethans) 31 Il, 2025; 
Wrky.;aufd. mitogenet. Blutstrahl. 32 IL, 2531; 





auf d. Milzblut 321, 2197: d. Dihydrochloria 
auf d. elektr. Lad. d. Erythrocyten 33 IL, 344; 
Fixier. an Erythroevten (in vivo) 301, 22% 


(Adsorpt.-Verss.) 34 II, 3524: Wrkeg.: v. intra 
venöser u. oraler Zuführ. auf d. Blutbild h 
vergrößerter Malariamilz 30 1, 3322: (in Kombinat 
mit Alkalien) SEIT, 1129: auf d. Blutgerir 
301, 2440: auf d. NHs-Bldg. im Säugetier- ı 
Vorelblut 301, 995; - -Hämolyse (Einfl. 
Serum) 31 I, 957. 

Einfl.: auf d. Gewebsatmung (Bezieh. zu: 
Insulin oder Adrenalin) 3% 1, 230: (Bezieh. z 
d. Geschlechtsdrüsen) 34 IL, 239: 
drüse 31 II 463: auf gewisse 
wirkungen 30 1, 244: v. Thyroxin auf d. Temy 
Senk. durch 30 Il, 2398: 
drüse hinsichtl. d. Oxydaserk. d. einzelne 
Organe 301, 244: Einfl. auf d. Purinstof 
wechsel bei Hyperthyreoidismus 31 I, 2»02. 

Einfl.: auf d. Verkürzbark. d. Muskeln 34 | 
1669: auf d. ton. Kontrakt. d. quergestreifte 
Muskels (Milchsäurebldg. u. O-Verbrauch) 301 
548: auf d. Muskelkontrakt. ohne Milchsäur 
bilde. 33 I, 632: auf d. Blutgefäße 331, 2274 
auf d. isolierten Streifen d. Froschherzens 3011 
268: in Kombinat. mit Strophanthin auf d. Her 
(Antagonismus) 33 Il, 2700; auf d. Digipurat 
wrkg. am Meerschweinchenherzen 3L I, 2360: au 
d. Herzwrkg. d. Camphers 301, 100: aut 
Glykogengeh. d. Leber u. d. Muskels 31 I, 1777 
auf d. isolierten Uterus d. Rindes 30 II, 156 


auf d. Uterus 33 IL, 3300: (bei d. Katze) 341 
3222; (pharmakol. Grundlagen) 3L 11. 301 


(Vgl. mit synthet. Malariaheilmitteln) 3% 1, 567 
d. Dihydrochlorids auf d. Darm 301, 202% 
Resorpt. im Magen 31 I, 3583; Wrkg.: am is 
lierten Rattenmagen 31 II, 260; auf d. Diures 
(Hemm.) 31 I, 10942; Ausscheid. dureh d. Gall 
301, 2587: II, 757, 2545: Ausscheid. (Wrke. ı 
Yakritons) 34 I, 1831: (d. Chloride u. d. Citratı 
Ssıl, Bi-Ausscheid. nach Chininwismut 
jodid 33 Il, 2159. 

Therapie der Malaria, Sammelbericht 331 
1319; chemotherapeut. Wrkg. 30 Il, 2007: (Bi 
deut. d. Oberflächenspann.) 301, 707; chemo- 
therapeut. Wrkg. bei Vogelmalaria 311, 6% 
341, 416; II, 2247; (in vitro) 30 II, 3437: (aı 


3583: 


verschied. Stämmen) SE 1, 3008;  (Arznei- 
resistenz d. Erregers d. Vogelmalaria) 331 
3879; ({bestrahltes —) 321, 2736: (Vgl. mit 


9979. (- 


Aminosäuren) 30 I, 2272 u. Chininstovarsı 
30 II, 759: (Vgl. mit Plasmochin) 321, 13% 
Wrkg.: bei Malaria 31 I, 1942: (Mechanismus d 
Wrke.) 301, 556: bei Affenmalaria 34 Il, | 
3404; -Empfindlichk. d. Impfmalaria 301 
551; Verwend. bei Malaria 3% I, 3617: Verwend 
in Verb. mit Plasmochin 33 IL, 247; (Zusammen- 
fass.) 3% I, 3879; (zur Behandl. d. Malaria tr 
pica) 301, 100: (bei chron., gutart. u. tert 
Malaria) 331, 1150; (in Ceylon) 3311, 24 
Kombinat. mit Leeithin bei d. Malariabehand 
331, 255: Auswert. an d. Devon-Heilanstait 


341, 1519. 

Verschiedene therapeutisch Amwendung 
pharmakol. Eigg. 341, 2615; analget. Wrkg 
3411, 293: (d. Salzes mit Acetylsalieylsäur 
311, 2223: entzünd.-hemmende’ Wrkg. 311 
2638, 3482: Erfahrr. mit regionaler -Harnstofl- 


anästhesie 301, 2763: Verwend. für Tonic 
3% II, 3007; Zusammenhang zwischen Therap! 
u. Hämoglobinurie 30 I, 996: biochem. u. phar- 
makol. Studie über d. Bisalieylsalieylat 32 11, 243 
lokale Rkk. bei d. intramuskulären Injekt. \ 
Sb-Chininjodid 3211, 3735: Chinin-Urethan- 
injektt. (H20-Geh. d. Hydrochlorids d. Handels 
30 11, 270: Einfl.: auf d. hypnot. Wrkg. v. Vero 
nal 31 I, 2082; auf d. P-Tetrahydrofieber 301, 
1174; Vgl. mit Synthalin (Synthalinmechani® 
mus) 3% I, 241. 

Verwend.: bei n. Geburt 30 I, 3690; bei &. 
Schwangerschaft u. d. Geburt 3211, 3119: 
Kombinat. mit Gravitol oder Hypophysin as 
Wehenmittel 34 II. 468: mit J bei Basedow 
321, 2480; mit Cardiazol zur Behandl. tieber- 


hafter Lungentuberkulose 31 I, 2227; zur Grippt* 


auf d. Schild. 
Schilddrüsen. 


Bezieh. zur Schild. 
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. » ERBE 
nit „Rhinostop') 3231, 4lt I, Bi 
sulfats gegen Sonnenbrand 33 Il, 179 

Verträglichkeit u. Toxizität, Verträgliechk. v. 
Salzen mit einigen Säuren u. Salzen SL | 
unverträgl. Mischungen d. Sulfats 33 11, 104 
erwünschte u. unerwünschte Nebenwrkgg. 331, 
s0: Idiosynkrasie gegen d. /-Verb. 30 1 Hy 
31 1, 1941; Il, 1716; thrombopenische Purpura 
nach —-Allergie 3% II, 1645 -Vergift. SEI, 
2082: 11.2599: 32 11,563 :(tödl.) 32 1, 2456: (Konz.- 
Abhängigk.) 33 II, 3452; Selbstvergiftt. in Bul 
garien 34 Il, 3406: Giftwrkg. \ u. Chi 
toxin (Nachw. v. Chinotoxin in -Lsg.) 321, 
2342: Erhöh. d. Giftirk. v. Strychnin durch Zu 
satz V. S$ı Il, 1596 

Salze u. Zubereitungen usw., Salze mit HUI 
u. H2S04 (Eigg. u. therapeut. Verwend.) 34 1, 
3495: Verwend. d. Hvdrochlorids (für Anti- 
pyretica) 34 1, 420*: (zur Zerstör. v. Kram 
adern) 3% 1, 1674; Darst. v. reinem Hydro- 
jodid 33 I, 676*, 1322*; Darst. v. koll. Lsg. d 
Perjodids aus d. Bisulfat 3% 11, 2749*, Tetra- 
ehlorjodid (F. 114° Zers.) SOAL, 1554: Cut 
Verb. (Darst., Eigg., Verwend. zur spezif 
Fäll.) 33 IL 3703: Doppelsalze mit GeCl2 3,1, 
2186; Ru-Komplexe 321, 370, Wismutpräpp 
3211, 506: Jodwismutat (Darst therapeut. 
Unters.) 331. 2532: (Darst., Eigg., analyt. 
Unters.) 34 I, 3619: (Modifikat. u. Veränder. d 
Zus. beim Waschen mit W.) 32 I, 3202; (Verwend 
als Quinostab) 331, 2277: therapeut. verwert- 
bare Öllsge. d. Bi- u. Hg-Jodids 30 II, 1402* 
Aurothiosulfat u. Aurosulfit 3 IL, 2467: Verb. 
mit Silicowolframsäure 321, 1376; Salze: mit 
Arsenwolframsäure 30 1, 1979; mit anorgan. u. 
organ. Sb-Verbb. 30 L, 5>85*. 

Verbb.: mit Chloral u. seinen Homologen 
341. 1353*%; d. Hydrobromids mit Krysta 
Chlf. u. -Bromoform 331, 947; mit Phenol 
30 I, 2505; Doppelsalz aus Chininlactat u. Ca- 
Laetat 3L 1. 1025*: Verbb.: mit ferrozucker- 
saurem K 31 1 2507*: mit Gluconsäure u. Sb- 
Oxydhydrat 32 II. 1970*: Verwend. zur Herst. 
haltbarer wss. Lsgg. v. Ca-Gluconat 30 II, 2012* 
Salze: mit Chaulmoograsäure (zur Behandl. v. 
Lepra) 31 II, 1025*: mit 2-(4°-Oxybenzoyl 
benzoesäure (therapeut. Verwend.) 30 11, 2672* 
mit Methylen-di-3-oxynaphthoesäure 30 I, 1500*; 
mit Chinolin-S-azoverbb. gegen Malariaparasiten 
32 II, 568*: mit Gallensäure 32 IL, 3440*; mit 
Dithiocarbaminsäuren 321, 1227; Verbb mit 
Sulfonsäureestern 31 I. 265: mit Sulfosalieyl- 
säure 31 Il, 2757*: mit Acetvlaminooxyphenvl- 
arsinsäure 31 II, 596%: mit Aspidinolfiliein 
(Darst., therapeut. Verwend.) 34 I, 1675*: Salze 
mit Casein 341, 231; -Ualeium-Sandoz-Aım 
pullen 34 II, 3648; therapeut Verwend. in Qui- 
nisal 31 IT, 3015: Verb. mit Phenvlchinolin- 
earbonsäure s. Diplockin. 

Grünfärb. v. Salzlsgeg. 34 1, 1539; II, 1405, 
Verfärben steriler Lsgg. durch Spuren Cu 331, 
1971; Veränderr. beim Aufbewahren u. Be- 
lichten d. wss. Lsee. 3011, 2004: Geh.-Ver- 
minder. v. Salzlsgg. durch d. Bestrahl. mit 
Sonnen- u. UV-Licht 32 II, 1471; Einfl. d. Li 
tes auf d. [H'] v. Fe-Chininelixier 30 11, 15 
Schwankk. im Gewicht v. -Kapseln 33 
1217; therapeut. verwertbare Lsgg. 32 II, 312 
„Ammoniated Solution of Quinine” (NHs-Ver- 
lust bei Aufbewahr.) 341, 3882; Zubereit. v. 

-Stryehninlsg. (Vorschriften für d. British 
Pharmaceutical Codex) 331, 3475: pH-Ver- 
änder. d. offizinellen Eisenpyrophosphatelixiers 
mit u. Strrchnin N. F. V 33 11, 1504; lösl. 
Präpp. d. Hvdrochlorids mit Chinaalkaloiden, 
Sarkosinanhydrid, Milchzucker u. Stärke 321, 
2976*: Herst. eines Kaffeepräp. 30 Il, 4>9* 
Präpp. aus Kaffein u. d. Chlorhydrat 3311, 


behandl. 31 I, 2656: 33 1. 1649 t Cardiaz 
f I I 








SIT -Oxveoffeinat 311, 648; Herst.: halt- 
barer öliger, für Injekt.-Zwecke geeigneter Lseg. 
v. Salzen 331, 637°: 341, 1523*; BHaltbar 
machen d. Hvdrochlorids ZW dessen Lsgg. 
(durch SH-Gruppen enthaltende organ. Mtof 


34 Il, 2553*; (mit Pyridonen u. Piperidonen als 
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1767; Identifizier. mit Styphi 
1785. 
ırbrk.. Best. 3% II WS: Best. (Ein 
321, 549; (Extrakt 34 Il, 645 
ereurat) 33 261; (dureh Capillaraı 
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3207 volumetr. Best. 3211, 99 
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Phosphorwolframsäure 32 1644 Bi 
Mischungen v. 1 honaalkaloiden 331 
Trenn.: v. Euchinin mit Hilfe v. Puffergeır 
341, 280 v. Pilocarpin mit Hilfe v 
32 Il, 24% Strschnin 3211 279 
klein Stry« it gen In Gew. gr \ 
Mengen 331, 24 Untersel pt. i 
u. verwandter & honaalkaloide dur 
findl. Personen 33 11, 1545; pharma} 
scheid. v. Veratr 341. 2450. 

Verwend tluorescier ier 
(\ schlagsinter 30 Il, 648: zur 
trie als Indicator UV-Licht 31 ], 34=4 








Chinin 566 


Nachw, v, Silieofluoriden 34 II, 1961; zur Best. 
v. Farbstoffen 321, 876. 

Bibliographie, Quinquina et quinine S3L1, 
[1932]; L’associazione della chinina e della lupa- 
nina nella cura della infezione malarica 34 II, 
[3955]; Kinine in de geneeskundige practijk aan 
de hand van de gegevens der pharmacologie 
31 1, [1640]. 

Chininäthylcarbonat s. (2111 24041N2 [Euekinin] [For- 
melreg. S. 1309). 

Chininon s. (20H 2202N2 (Formelreg. S. 1265). 

Chininsäure s. (141803 N |Formelreg. 8. 638]. 

Chininsäurechlorid s. O1 H8sO2NCl| Formelreg. 8.665). 

Chiniofon s. Yatren. 

Chinit s. CseH1202 [| Formelreg. S. 158]. 

Chinitrole, zur Kenntnis d. S3ıl, 3676. 

Chinizarin s. (144804 [Formelrey. 8. 848]. 

Chinizarinfarbstoffe s. Farbstoffe, organische- Anthra- 
ehinonfarbstoffe, 8. 996. 

Chinizaringrün s. ('28H12202N2 [Formelreg. S,. 1465). 

Chinizarinsulfonsäure s. (14H sO7S | Formelreg. S. 877). 

Chinochinolon s. C12HsON2 [Formelreqy. 8.714). 

Chinoform, Zus. 3L 11, 271; klin. Bericht 30 II, 
3168. 

Chinoidin s. Alkaloide (aus Cinchona). 

Chinoin, nephelometr. Wertbest. 3% IL, 1965. 

Chinolin (Kp.7r40 235—236°), Vork.: in Tieftemp.- 
Teerfraktt. 31 II, 357; im Pechdestillat aus d. 
Pechverkok. 33 IL, 3942; im öligen Abstand über 
d. NH3s-W. v. Kokereien 33 11, 3517; Isolier. 
aus d. Angosturarinde 30 IL, 576. 

Synth. 30 IL, 741; Darst. nach d. Skraup- 
schen Rk. (Vorschriften) 30 I, 2740; (Modifikat., 
Zufüg. v. Borsäure) 30 II, 3030: (in Ggw. v. 
Oxydat.-Mitteln, H2SOs oder H3AsO4 u. W.) 
32 11, 3307*; (Nitrobenzol als Lösungsm.) 3% II, 
3508; (in Gew. v. Nitrobenzol, FeS04 u. konz. 
1»S04) 3211, 3592; (mit Azoverbb., Bldg. v. 
p-Phenanthrolin) 30 IL, 3411; Darst.: aus Di- 
äthylin 3% IL, 444; aus Anilin, Ameisensäure u. 
Paraldehyd 3311, 3195*%, aus 1.2.3.4-Tetra- 
hydrochinolin 33 IL, 939*; Reinig. SL II, 3291*; 
Bldg.: aus 3-Indolylmethylamin 33 I, 3714; aus 
Rauwolfin 33 L, 1459. 

Struktur im Lichte d. Orientier.-Erscheinn. 
(Diagonalbindd.) 301, 1859; Assoziat.-Grad 
32 1, 3038; spektrochem. Unters. 30 II, 2904; 
321, 2505; (Tautomerie) 321, 39; UV-Absorpt. 
301, 3157; Lichtabsorpt. in W., A., Chlf. u. A. 
(Einfl. v. HCl, H2S0O4 u. HNOs) 34 Il, 566; 
Ramanspektr. u. Auftreten d. C-N-Bind. 32 I, 
37; Breeh.-Index fl. Gemische mit Bzl. 33 1, 
1410; Dreh. v. opt.-akt. Verbb. in 341, 1750; 
Verdet-Konstanten Vv. - u. Gemischen mit 
Bzl. u. mit CCls 321, 1630: röntgenograph. 
Unterss. 301, 3001; 311, 2309; Streuung v. 
Röntgenstrahlen in bin. Mischungen mit — 
321, 2676: (an —-Phenolgemischen [eybotakt. 
Gruppen])) 301, 2842; dielektr. Verh. 3211, 
2792; Dissoziat.-Konstante 30 II, 948; DE. u. 
\bsorpt. bei 1,82m Wellenlänge 341, 1946; 
DE. bin. Gemische mit - 331, 10091; Dipol- 
moment 321, 2172; 331, 432; 34 11, 2184; 
Bezieh. zwischen Konz. u. elektr. Polarisat. im 
Syst. Chlorbenzol- 34 11, 3597: lonisat.-Kon- 
stante 33 II, 3279; elektr. Leitfähigk. d. Mi- 
schungen mit Essigsäure 33 II, 342: Ag-AgNOs- 


Konz.-Ketten in — 34 I, 2900: F. v. Bzl.-Lsgg. 
3% 11, 3364: Einfl. auf Casein (kolloidehem. 
Verh.) 341, 3490; Viscosität v. —-Guajacol- 


Mischungen 311 241: W.-Löslichk. (Einfl. 
hydrotroper Stoffe) 3L IL, 2977; Verss, über 
hydrotrope Wrkg. mit — 34 Il, 3478. 

Therm. Spalt. unter hohem  H32-Druck 
341, 4045: spaltende Hydrier. 34 II, 2017; 
Hydrier. (Einw. v. HJ u. P) 301, 1796: (An- 
wend. v. Aktivatoren) 3011, 3349; (+ ver- 
schied. Metalle) 3L II, 2416: (+ Na) 3, II 
2512*; (+ Ni) 31 1, 918, 2679*; 33 II, 3917* 
( Pt) 31 11, 3483; (+ CoS) 31 II, 1003; (im 
„Mol.-Vermenger'‘) 331, 1594; (in Gemischen) 
3 11, 421: oxydat. Abbau nach Hehner 311. 
t45; Oxydat. mit KMnO4 (Geschwindigk.) 301, 
30} Oxydat. zu Chinolinsäure 321, 1099; Ni- 
trier. (Metallnitrat + Acetanhydrid) 33 II, 858; 





Br-Anlager. 30 I, 2095: Bromier. (Herst, y, 


Bromechinolin) 34 II, 1030*; Rk.-Fähirk. geger 
J (koordinative Bind.) 301, 205; Addit. x 
Lithiumalkylen 31 I, 1616: Alkylier. 33 1, 777 
Rk.: mit Dibromtrimethyläthylen (Unters. mit 


Hilfe d. Ramanspektr.) 33 1, 1556: mit 9-Brom- 


äthyl- bzw. y-Brompropylphthalimid 30 1, 1150 
mit Äthylenoxyd u. CO2 33 Il, 910*: mit Alde. 
hyden zu Triphenylmethanfarbstoffen 311 
3565; mit Azoxy-, Azoverbb. u. Benzaldehyd 
321, 1520; mit Benzaldehyd (Berichtir.) 3:3 1 
60; mit Halogeniden oder H2SOs-Estern 
KW-stoffen 33 IL, 803*; mit Arylsulfonazider 
30 I, 3758; Diensynthesen 32 11, 2966; 34 11 
1622; katalyt. Wrkg. bei d. Synth. «-ungesätt, 
Säuren 32 11, 3705; (Kondensat. v. Aldehyden 
mit Malonsäure) 31 11, 37: Wrkg.: auf d. Ge. 
schwindigek. d. Einstell. d. F.-Gleichgew ichtes 
v.S 3011, 1676; auf d. Grad u. d. Mechanismus 
d. Red. v. Nitrobenzol u. Azoxybenzol durch 
Na0OCHs 30 II, 350; auf d. Bromier. v. Acetor 
in organ. Lösungsmitteln 3011, 1516: auf d 
Absorpt. v. C2Has durch H2SO4 u. auf d. Ober- 
flächenspann. d. H2S04 33 1, 1074; auf d. Zer- 
fall v. Phenylmethylallylbenzylammoniumnitrat 
34 11, 1764. 

Einfl. auf d. Einw. d. Rinderspermatozoen 
auf Methylenblau 3% 1, 3454: fungicide Wrkg 
34 11, 3548; Wrkg. auf Obstbäume (in Carbo- 
lineum) 33 11, 1573; W.-Kulturverss. mit 
zur Ermittl. d. Assimilat. d. N v, seiten d. höheren 
erünen Pflanze 321, 2505: hämolyt. Wrkg 
(ultramikroskop. Beobachtt.) 30 1, 2015: Wrkg 
auf d. motor. Nerven 30 II, 1570; auf d. Muskel 
(Muskelverkürz.) 33 1, 256; Idiosynkrasie gegen 

311, 1941. 

Verwend. d. Kondensat.-Wärme v. zur 
fraktionierten Dest. u. Crack. v. Mineralölen 
S3ı Il, 2655*; Verwend.: zur Reinig. v. Anthra- 
ehinon 34 I, 290*: zum Färben v. KW -stoffen 
341, 3295*: zur Herst. v. Viscoseseide 301, 
921*; als Sparbeize 301, 1213; in Kosmetik 
u. Parfümerie 31 I, 3587. 

Farbrk. 31 I, 3378; Farbrkk. v. u. - 
Salzen mit Lignin u.a. organ. Verbb. 331 
914; Identifizier. (Darst. v. quaternären Derivv.) 
30 1, 835; Fäll.: durch PdCl 33 II, 2852; mis 
HeNOsS 331, 1324; mit Phenolen 34 II, 1170 
Identifizier.: als 2.4-Dinitrobenzoat 34 IL, 3006 
als 3.5-Dinitrobenzoat 34 I, 2627; als Styphnat 
341, 3373; Verwend.: als mikrochem. Reagens 
auf Schwermetalle 311, 318: (mikrochem 


Nachw. v. Cr als —-Chromoxalat) 30 IL, 201: 
zur Trenn. v. V (u. As) 321, 1807; (u. Cr) 321] 
3325; v. —-H20O2-Reagens zur Unterscheid. v. 


Aloearten 30 IL, 775; als Immers.-Fl. 30 1, 1179. 

Additions- u. Komplexverbb.: K-Ront- 
genabsorpt. d. Cl in -Komplexen 3% 1. 3315 
Verb. mit SO2 (F. sI—s1°) 30 II, 2528: kom- 
plexe Cu-Salze 311, 2450: CutCl2-Verb. (Darst., 
Eigg., Verwend. zur spezif. Fäll.) 33 IL, 3704 
(eis-trans-Isomerie) 33 1, 3669: komplexe Addit.- 
Verbb. d. Cu-Nitrats u. Cu-Sulfats mit 3411, 
2977; Addit.-Prodd. mit Cu-Acetat u. Halogen- 
acetaten 33 1, 3038: Molverb. mit Cu-Benzoat 
(Darst., Rkk.) 32 1, 55: Komplexverb. mit AuBr 
32 1, 52; Hg-Derivv. 31 11, 2330; —-Verbb. d. 
Strömholmschen Doppelsalze 34 1, 3011: . 
Doppelsalze d. Zn v.d. Klasse d. Jodide 33 1, 
1605: Zn-Oxalatverb. 34 1, 343 Doppelsalz 
mit CdJ2 u. KJ 331, 2526: Addit.-Verb. mit 
BF3 31 II, 3096; Fluorsilicat 33 11, 1769* 
(Darst., Verwend. als Insekticid) 33 II, 2153* 
(Verwend. zur Schädlingsbekämpf. usw.) 3411. 
1006*; Rk.: mit GeJs 32 IH, 351; Herst. v. Di- 
chinolinozinnchlorid u. -bromid 321, 1375: RK. 
mit SnJa 31. 1, 556: Einw. v. PbCl2-HÜC1 (Herst 
v. quaternären Basen) 341, 367: komplex: 
Halogenverb. d. As!!! 34 1. 678: komplexe Bi- 
u. As-—-Verbb. 31 Il, 3192: Komplexverbl 
mit Chlorantimoniaten 311, 42: —-Verbb 
d. MoY 3311, 3405: mit Mo0O3 u. HBr 301 
2805: marnet. Susceptibilität Y; komplex: n Mo- 
verbb. 311, 1577; Salze mit Mo-Oxalatkom- 
plexen 31 11, 2447; Komplexverbb.: mit WUls 























3211, 192: mit Uranvlfluoriden 30 11, 28: mit 

VOz(NOs)2 3011. 07 mit Mn-H z k 
3411, 779; mit Mni(CHs COO) u. HF 301, 
2712: Salzblde. mit HeReCls 33 II, 1528: 3% I 
360: Cr-Salze (Verwend. zur Sensibilisier. \ 
Koll. für photomechaı Reprodukt.-Zweck: 
34 11, 3079*: Rhodaneisenkomplexe 323 II, 2307 
Einw. auf HFeCl(CzeHs)2 -SH20 30 II. 28: R 
mit Tetracarbonvleisenhalogeniden 30 IL, 00 
mit Co-Halogeniden 30 I, 187: Absorpt. v. 
Halogenid-—-Komplexverbb. 31 II, 3304: K 
plexverb. mit Co-Oyanat 30 |, 3243* -Pd 
Verbb. 33 1, 190: Dichinolinoplatochlor 
3540: Einw. auf PtzBre(C2Hs)2S2 341, 
RKk.: mit Alkvlhalogeniden (quaternäre Prodd 
zur Wollebehandl.) 32311, 3808*%; (mit Allyl 
jodid) 32 11, 3592; Anlager. v. CHsC1 34 1, 3123* 
inneres Salz mit Methylensulfat 321, 1514 
Systeme mit Bzl. u. p-Dichlorbenzol; Disso 
ziat. v. Chinolin-o-chlorphenoxyd 34 IL 1085 
Komplexsalze mit Brenzeatechinaten 31 II, 407 
tern. Verb. mit SO2 u. Aceton (Darst., Eigg 
321, 9533; Syst. Essigsäure- 331, 1566 
(Breeh.-Index) 331, 1566; Addit.-Verbb. mit 
halogensubstituierten Estern 30 11, 3028; Hämin 
komplexe (katalat. Wrke.) 3311, 2411; Mol.- 
Verb. Follikelhormon- 34 1, 3074; Herst. v 
kryst. Derivv. d. Keimdrüsenhormone mit 
341, 3056*: s. auch Chinoline. 

Chinolinblau s. Uyanin. 

Chinoline, Isolier.: aus einem Urteer aus Olivenöl 
preßkuchen 34 I, 3675; aus Erdöl u. Erdölgasen 
34 1, 2525. 

Synth. v. Chinolinderivv. 301, 23854; 321, 
1577*; Darst.: aus ungesätt. KW-stoffen u 
Aminen 3011, 2576*: aus ceyel. Aminoverbb., 
Glycerin u. Oxydat.-Mitteln 32 IL, 3307*: 33 IL, 
3620*; aus Anilinderivv., Nitroderivv. aromat. 
Sulfonsäuren, Glycerin u. konz. HCl 34 L, 768*: 
aus Diarylthioharnstoffen u. Arylalkylketonen 
3211, 3401; 331, 1623; Il, 3569: 341, 549; 
aus Uycelohexvlideneyclohexanonen u. Uvanacet- 
amid 3011, 1227; aus Arylamiden v. Uarbon- 
säuren 31 I, 2200; Il, 2385*; aus Carbonsäure- 
aniliden 33 I, 2945: aus Acetylacetaniliden 323 1, 
2587, aus aromat. Aminoverbb., Carboxyverbb 
u. Carbonylverbb. mit zur CO-Gruppe benach- 
barter CH2-Gruppe 33 11, 3195*; aus o-Nitro- 


w-cyan-w-arylidenacetaniliden SE 1, 787; aus 
Imidehloriden v. Chloracetaryliden 31 1, 785 
Darst.: v. hydrierten — (katalyt.) 30 II, 3640*; 
33 Il, 3050*; v. 5.6-substituierten aus OxYy- 


6-chinolinaldehyd-5> 3211, 876: v. 2.3-Uyelo- 
polymethvlenchinolinen 34 1, 395: v. Furan»- 
ehinolinen 33 IL, 2395; v. Pyrrolochinolinderivv. 
30 I. 1149: v. Chinolinindolverbb. 30 II. 3640* 
v. Piperidino- u. Piperazinoderivv. 3011, 1228; 


V. - mit Benzthiazolyl-, Benzoxazolyl- oder 
Benzimidazolylgeruppen 3L I, 3290*; II, 3120*; 
32 11, 20093*; v. 4-substitnierten — 30 1, 1863*; 


Sı Il, 771*, 3664*; v. Py-Alkylehinolinen (Ver- 
allgemeiner. d. Skraupschen Rk.) 311, 285, 
1454; v. im Pyridinkern 3-alkvylierten 34 11, 
444: v. 2-Alkyl- u. 2-Arylderivv. 3011, 2653; 
v. Derivv. d. 4-Phepyl-2-methylchinolins 3L 1. 
1454: v. B-Naphthylchinolinen 331, 2252; v. 
Derivv. (6-substituierte 4-Halogenchinoline) 3L I, 
25: (2-Phenyl-3-halogenchinoline) 321, 76 
(2-Phenyl-4-bromehinolin) 30 Il, 570; v. jodhalt. 
Chinolinderivv. 32 11, 3717; v. Chlornitrochino- 
linen 31 II, 3546*: v. o- u. p-Bz-Nitrochlor- 
derivv. 30 IL, 2135: v. bas. Verbb. d. Chinolin- 
reihe 3% 1, 1353*: v. aminosubstituierten 

31 1, 161*: v. Aminochinolinen oder deren Ab- 
kömmlingen 33 1, 2747*: v. minotetrahydro- 
chinolinen 33 L, 60: v. N-substituierten Amino- 


chinolinen 301, 1005*, 3359*%: v. 4-Amino- 
2-alkenylchinolinen (baktericide Wrkg 32 


1IS04*: v, Derivv. (2-Phenyl-3-aminochinoli 
321, 75; (d. 2-Phenyl-4-aminochinolins) 





; 
1179;  (2-Phenyl-3-methyl-4+-aminochinolin u. 
2-Phenyl-3-methyl-4-chlorchinolin 321, 74; 


(6-Methyl-2-phenyl-4-aminochinolin u. S-Methy|]- 
=-phenyl-4-aminochinolin) 321, 76; (2-p-Tolyl 








Chinoline 


Seitenkett 33 1, 2816; SAll 76: (Deitk 
kett I- St mit ier mehr N-Aton 
327, 94 (mit aliphat Aminogruppen) 301 
° -Aminoalkviderivv 30 Il, »153* \ 
derivv i. 2 iminoäthvlchinolins 32 245 
\ \mi kvlaminochinollner 301 1152 v 


Deriva I. =-Aminoalkvlaminochinolins 34 1 


} \r ‚alkvlarvichinolinderiv\ 34 ll 
50 Derivv. (d. 4-Amino-I-phenvlechinolins) 
32 1 "2: 3% 1, 1408: (3.4-Dihydro-1.2-naphth 
icr 14 32 3 2851: \ Diamin 
chin n oder ihren Derivv. (Desinfekt.-Mittel 
341, 2160°%; ı Ami u. Oxvderivv. 301 
1600*: v, Oxyehinolinen 33 L, 61: (x-Oxvderivv 

31 1, J leriva Il. =-Oxvehinolins) 4 1 
V64: N 4-Methvl 1.6 1.7- u. 4.-Dimethy! 
2-oxvel inen 30 11, 376%; v. Derivv, (2-phens 
lierte 2°-Methyi-4 v-5-isopropyl-4-chinoline) 
3 Il, 2016 2-phenvlierte 2°=-lsopropvl-#-ox\ 
5’-methvyl-4-chinolin« 321 2SH0 (6-Oxv-4 
ıminochinolii 33 2s4; (2-Phenvl-6-0oxy-4 
ıminochinolit sı ll, 1705: (2-Phenvyl-6meth 
oxYv-4-halogenchinoline) 31 HI. 1706; v. Chinolin 
ither (Fortschritt 341 104 \ Nitr 
derivv 1 \rvloxv-, ! -4-methvlchinolim 
34 11, 2530: v. Aminoalkoxyverbh. 321, 101®; 
v A\minoalkoxvyarvlderivv Sıll Isoo*® \ 
6-Alkoxv-S-aminoderivv. 301, 1373*: IE, 815* 
(6-Methoxv-s-aminochinolin) 30 ll 1447°* 
(Deriv. d. 6- Methoxv-S-aminochinolin 30 IL, 765* 
v. Derivv (2-Phenyl-6-äthoxv-4-aminochinolii 
Sı ll 1706 V 6-Alkoxy-5.S-diaminoderivv 


30 1, 131*, 2166*%: v. Oxvyphenoxvehinolinverbh 
ll, 362*: v. 6.8-Dimethoxvderivv. 30 1, 2709* 


\ 5.6-Dialkoxy-S-aminoderiv\v Ssı ll 2516* 
(N-substituierte Derivv 321 4065* sl 
1719* v. Dimethoxv-2.4-dioxvderivv 3011 
2054 v. Trimethoxyderivv rl 1781; 3 


2(y)-Chinolylmercaptanen 301, 72; v. Ketonen 
d. Chinolinreihe 30 IL, s12*: 34 1. 3655*; (Nitr 

verbb.) 3011, 813° (Bilde. aus Indigoideın 

301, 2090 v 2.4-Diketo-1.2.3.4-tetrahvdro 
derivv. 31 I, 1173*; v. Derivv. d. Alkyleyan 
chinolanen mit Nitrosodimethylanilin SE 1, 
3305*; v. hydrierten, carboxvlierten 301 
1796; v. mehrfach halogensubstituierten Chino 
linearbonsäuren (Verwend. als Röntgenkontrast- 
mittel) 30 11, 92° 321, 3467°® Il, 568* \ 
Derivv. d. 2-Arvlehinolin-4-carbonsäuren 321 
1576®*; v,. Derivv. (d. 2-Phenvylchinolin-3-carbon 
säure) 321,75; (2-Phenvlehinolin-3-carbonsäure 
u.d.2-Phenylehinolin-4-carbonsäure) 31 IL, 2613; 
(d. 2-Phenyl-3-methvlehinolin-4-carbonsäure) 32 

73: (d. 2-Phenvlehinolin-4’-carbonsäure) 321, 
2182; (d. 3.4-Dihvdro-1.2-naphthaeridincarbon- 
säure-14) 321, 251: (d. 2-Phenvlehinolin- u 
2-Phenyl-6-methoxvehinolin-4-carbonsäure) BI 
1704; (d. Chininsäure u. Xanthochinsäure) 311, 
234; (2-Phenyl-6-äthoxvehinolin-4-carbonsäure ) 
Sı Il, 1706; (zur Kenntnis d. Chitenins) SE 1, 
286; v. bas Derivv. subhstituierter Chinolin 
carbonsäuren 301, 894*; IL, 3083*; 3 1, 162*; 
Il, 125°, 33 1, 3788*; v. [Carboxvphenvlamin« 

derivv. 301, 1539*; x Derivv. (2-Phenvl-4 


aminochinolin-4’-carbonsäure) 321, 74: (2-Ph« 
nyl-4-chinolyl-3-aminoessigsäure) 331, 1447 
317; (d. 2-Phenylchinolin-4’-[aminoessigsäur: 
341, 2425, 2429; (2-phenvlierte 3-Oxychinoliı 
4-carbonsäuren) 321, 23065: Oxvbenzol 


chinolincarbonsäuren 33 ]L, 3632*, v. Phenoxv” 
chinolincarbonsäuren u. deren Estern 311 
18333*; anästhet. wirksame bas. Ester d. Phenyl 
ehinolinearbonsäuren 31 Il, 743*; Derivv 


(2-Phenylchinolin- u. 2-Pheny]-6-methoxy 
chinolin-4-carbonsäur: liäthvlaminoäthviester) 
si Il, 1704; v. Derivv. v. Ch nearbonsäuren 
(N-Methvlolamide) 341 1045 (svmm sek 


Hydrazide) 3% l, 1045; v. Acylaminoderivv. d 
S-Oxyehinolins 31 I, 1762; v. Derivv, (6-Metk- 
oxy-4-hydrazinochinolin, 6-Methoxy-4-mercapto- 


chinolin, 6-Methoxychinolin-4-sulfonsäure) 31 1 
2s5; v. Arsenverbb. d. Chinolinreihe 31 II, 242 
34 1, 2791*; v \s-halt. Chinolinverb! (6-Met!} 
oxychinolinderivv. d Aminophenylarsinsäurer 


3011, 570; 311, 1762; »-5’-Nitro-8’-chinoly] 








Chinoline 


aminophenylarsinsäure) 3 II, 2578: (Derivv. d. 
Chinolin-5- u. -S-arsinsäuren) 32 11, 2318: (7.8- 


Triazolehinolin-5-arsinsäure) 3211, 2318: vw. 
Arson- u. Stibonsäuren d. — 34 IL, 611. 


Unterss. über Chinolinverbb. 30 
331, 1454: H, 242. 2829; 321 125 
3066; II, 2652; 33 1, 1133: Derivv. 34 - : 
therapeut. verwertbare 31 1, 2060; Heilmittel 


d. Chinolinreihe (s-Oxyehinolin u. Derivv,.) 30 1, 
1652; (Lokalanästhetica) 30 IL, 3565: Chemo- 
therapie SL 11, 31; 321, 1115; Synth. v. Anti- 


malariachinolinpräpp. (Vortrag) 34 I, 3213. 
UV-Absorpt.-Spektra d. Chinolinreihe 31 II, 

197; Mol.-Refraktt. v. hydrierten 30 Il, 1977; 

lonisat.-Konstanten v. ımethylierten 3:33 11, 


tingkettenkonjugat. in d. Chinolinreihe 
33 11, 225; Beckmannsche Umlager. 31 II, 243; 
Derivv. (Abbau d. 6-Methoxyehinolin-4-carbon- 
säure) SL 1, 253; (Abbau d. 2-Phenyl-6-meth- 
oxyehinolin-4-carbonsäure) 3 11, 1705; (photo- 
chem. Oxydat. d. Conehinins) 31 IL, 1007 ; (photo- 
chem. Oxydat. methylierter 2-Phenvlehinoline) 
33 11, 710: Oxvydat. homologer - durch SeO2 
34 11, 443; gefärbte Adsorpt.-Verbb. mit J 
Sl I, 617; Einw. v. H2S03 u. ihren Salzen auf 
Chinolinderivv. 30 II, 25285: 321, 1787: S03- 
Verbb. 3L II, 3395*%; Kondensat. v. Chinolin- 
earbonsäuren mit Aminosäuren SE 1, 1454; 
Hg-Derivv. d. Methylehinoline 3L 1L, 2330; 
Salze dd. Ammono-Enolmodifikatt. v. in 8tell. 
2 u. 4 alkyliertten — 321, 234; Substitut.- 
Unterss. an Methylehinoliniumverbb. 34 IL, 1080; 
Herst.: v. Aminoalkvlehinoliniumsalzen 301, 
1150; v. Chinoliniumäthanolen 341, 3749: v. 
Doppelverbb. v. Alkoxyehinolinderivv. mit 3.3- 
Diphenolisatin 30 1, 1332*; v. Salzen mit Chinin 
oder anderen Chinaalkaloiden 30 IL, 5>5*: v. 
krystallisierten Derivv. d. Keimdrüsenhormone 
mit — 34 I, 3086*. 

Baktericide Wrkg.: v. Derivv. bei Infektt. 
30 I, 2922; v. Azo- u. Hydrazoverbb. d. gezen 
Tuberkelbakterien 321, 1914: v. Aminoderivv. 
v. Styryl- u. Anilchinolinen (antisept. Eigı.) 
341, 3856: (trypanocid: Wrke.) 311, 311; 
32 1, 3064; II, 1921; therapeut. Wrkg. v. Amino- 
methoxy-, Aminoäthoxyehinolin u. an d. Amino- 
gruppe substituierten Verbb. bei Sumpffieber 
(Reisfinken) in Bezieh. zur Konst. 321, 3316; 
Wrkg. v. Chinolinderivv.: bei d. Vorelmalaria 
33 11, 3878; auf d. Gametocyten v. Plasmodium 
Praecox 34 I, 1160; auf Paramaecia 31 I, 3372: 
331, 3465: 341, 837; Unterss. in d. Chinolin- 
reihe 32 IL, 3117; (orale Yatrenwrkg. an kranken 
Tieren) 32 II, 3117; (Yatren) 32 II, 3117; (Chi- 
nolinsulfosäuren) 3241, 3117:  (Benzolsulfo- 
säuren) 323 IL, 3117: (Carbonsäuren) 323 II, 3117; 
(Oxyehinolin u. Allyloxyehinolin) 3211, 3118: 
(Oxvcehinoliniumbasen) 32 HI, 3118; (Dijodverbb.) 
3211, 3118; pharmakol. Wrkg. v. quaternären 


Verbb. d. 341, 2156: Wrkg. v. quaternären 
Derivv. auf d. autonome Nervensyst. 30 IL, 266; 
spasmolyt. wirkende (Dialkoxv-, Alkoxv- 


alkyl- u. Dialkylehinoline) 341, 2617; Wachs- 
tumswrkg. v. Oxyderivv. 3011, 059; Bezieh. 
zwischen d. Geschwindick.d. Passierens d. Lokal- 
anästhetica v. Chinolintvp durch Lipoidmem- 
branen u. ihren anästhet. Werten 33 I. S6. 
Verwend.: v. hydrierten als Netz-, Wasch-, 
Reinig.- u. Emulgier.-Mittel 31 I 1363*: v. - 
u. Hydro-— zur Verbesser. d. Wrkg. v. Behandl.- 
ll. für Textilien u. Leder 33 I, 4042*:; in Kos- 
metik u. Parfümerie 3L I, 3587: IL, 2394: v. 
Homologen d. Chinolins zur Schädlingsbekämpf. 
30 I, 3099*. 
A\s-Best. in As-halt. >=. 2218. 
Bibl.: The therapeutic agents of the quino- 
line group 33 IL, [2162]. 
Chinolinaldehyd s. (WHTON | Formelreg. S. 547]. 
Chinolinbetain s. CuHs02N [Formelreg. 8. 637) 
Chinolingelb O s. Chinolingelb wasserlöslich. 
Chinolingelb spritlöslich (Chinophthalon, „‚Chinolin- 
gelb'‘) (F. 238—238,4°), Darst. aus Chinaldin u. 
Phthalsäureanhydrid SP 1, 1527: Blde. (9) aus 
Rohchinolin (aus Alkaloiden d. Chinarinde), 


568 





Struktur 32 II, 2971; Unterss. über (Sulfon- 
säuren d. u. 6-Athyl-—) 34 Il, 1305. 


Chinolingelb wasserlöslich (Chinolingelb, Chinolin- 


gelb OÖ), Darst., Verwend. 34 II, 1305; Adsorpt 
an d. Grenzfläche Krystall-Lsg. bei d. Krvstalli- 
sat. v. Alaunen 30 IL, 2241: Wachsen v. K-Alaun- 
krystallen in Gew. v. — 30 II, 3523: Einfl. auf 
d. Wachstum v. NaNO3-Krystallen 331, 720: 
Einfl. v. in d. Färberei als Betriebs-W, ver. 
wendetem abwässerführendem Fluß-W. auf 

Färbb. 3% I, 3924: pH bei d. Färb. v. Papier mit 

im Holländer 323 II, 797. 


Chinolinfarbstoffe s. Farbstoffe, organische, S. 1007, 
Chinolinoxyd s. CeHrON [Formelreg. S. 444] 
Chinolinsäure s. (7H504N |Formelreg. 8.2651. 


Chinolinsäureanhydrid s. (7H303N [F.- Rey. S. 257), 
Chinolinursäure s. (12H1WOsN2 [Formelreg. 8.722), 


Chinolizin s. CoHsN [Formelreg. S. 418]. 
Chinon s. Benzochinon. 
Chinone, Übersicht 31 II, 3510; angebl. meri- 


chinoide Verbb. aus Diphenyl-p-phenylendiamin 
u. Triarylearboniumsalzen 31 II, 1136: Herst.: 
v. neben CrCls durch Red. wss., salzsaurer 
Chromatlszg. mittels chinonbildenden Körpern 
3411, 1655*; aus aromat. Polyketonen 30 1, 130*: 
aus peri-Aroylnaphthalinen oder peri-Aroyl- 
benzanthronen (+ Al-Chloriden) 32 IL, 3627*: 
v, polyeyel. o-— aus Periindandionen mit H2SeOs 
33 11, 7833*; v. Chinomethidderivv. aus aromat. 
Uyanhydrinen 33 IL, 49; v. substituierten Anilino- 
30 1, 206; v. S-halt. Oxy-— 311, 1173*; 
Bldg. aus Nitroacetaminohydrochinonen 3L 1 
2463; direkte Bldg. aus 2.6-disubstituierten 
Derivv. d. 4-Nitrophenols 31 II, 2450; Über- 
rang d. 2.6-disubstituierten 4-Nitrophenole in 
34 11, 1618; Stereocheimnie v. Phenyl-— 311, 
3472: Krystallographie d. einfacheren 32, 
700; opt. Meth. für d. Unters. reversibler organ. 
Oxydat.-Red.-Systeme (p-Benzochinone) 321, 
2173; Redoxpotentiale (in Eisessielseg.) 33 I, 
»541;: (v. höheren -Benzologen) SL I, 3114; 


Potentiale u. Zers.-Rkk. v. 0- in saurer Lse. 
3ı I, 2574: Unterss.: über (Darst. v. Anthra- 


ehinon u. Phenanthrenchinon durch Hydrolysı 
inrer Monoxime) 34 II, 1621: (Darst. v. Thvmo- 
ehinon durch Hydrolyse v. Nitrosothyvmol) 3% II, 
still; über substituierte Amino- 33 ll, 3417; 
Bldg. v. Prodd. d. komplexen Oxydat. u. Kon- 
densat. v. Phenolen (Rk.-Fähirk. einfacher 


monocyel. —) 341, 3052; (Kuppl. einfacher 
Phenole u. — zu Diphenylderivv.) 34 L, 3054; 
(Umlagerr. v. Oxydat.-Red.-Typus in d. Di- 


chinonreihe) 3% 1, 3058; (trimol. Polymerisat.- 


Prodd. v. p-Benzochinon, Toluchinon u. &-Naph- 
thochinon) 341, 3059: Chemie d. Aecvl-p- 

(Problem d. „„Pechmannschen Farbstoffe‘) 301. 
2403; Wrkg. v. Substituenten auf d. Quanten- 
ausbeute bei d. —-Alkoholrk. 30 II, 2744: Red. 


substituierter — durch SO2 31 I, 1102: Kern- 
hydrier. v. mehrkern. — 30 Il, 737; 3L 11, 54: 
Dehydrier. mit (Bezieh. zwischen Affinität 


u. Geschwindirk.-Konstanten) 33 II, 2787: neuer 
Typ v. Oxydat.-Prodd. 311, 2335: Addit.- 
Vermögen (Änder. dureh Einführ. v. Substitu- 
enten) 31 II, 1422: Salze v. p-, 0- u. m-chinoider 
Struktur 30 II, 2256; halochrome Komplexverbb. 
(Struktur) 31 Il, 26909: komplexe Salze v. Oxy-— 
321, 1527; I, 3884; Einw.; v. NH2OH auf 
substituierte Anilino- 30 1, 207: v. Organo- 
maenesiumverbb. auf halogenierte S3ı ll, 
1567; v. diazotierten aromat. Aminen 30 Il, 137*; 
SL 1, 1675*: auf Proteine u. Aminosäuren 301, 
2105: antioxygene Wrkg. bei chem. u. enzymat. 
Katalysen 311, 796; — als Fermentmodell 
321. 179%; (Verss. in alkal. Medium) 32 II, 230: 
(Sublimat als Aktivator) 32 II, 883; (bei pH 6-3 
unwirksame Katalysatoren) 3211, 2468; (Des- 
aminier. v. Di- u. Tripeptiden u. v. Glykokoll) 
3211, 2831; (Katalyse d. oxydat. Desaminier. v. 
Glyeyl-/-tyrosin) 3211, 2831: (katalyt. Des- 
aminier. v. Aminosäuren bei O-Abschluß u. bei 
\nwend. v. H-Acceptoren) 33 1, 1457; (COa2 N H3- 
Quotient d. oxydativen Aminosäuredesaminier.) 
33 Il, 556: (CO2 NH3-Quotient d. Aminosäure- 
desaminier. bei O2-Ausschluß) 33 II, 2903; 





Chin 


11 


rn 





u 





ON- (Aktivier. d. Katalys: xydativer Aminosäur ! nes) 34 Il, 231 Hüufig In kası ind 
desaminier. durch »>alzı zweiwert. Kationen Mineralien 30 11. 2735: Best. d kKorft. im W 

in- 341, 1334; (Prüf. d. Anionen bei Aktivat ı d Schw un Meer 341, 2 

pt oxydativen Aminosäuredesaminier.) 3% I, 1334 

li- (Metallsalze als Aktivatoren d. Fermentt tells I ing, Gewinnung u. Verwendung 

In- +41, 1956; (Aktivatorwrkgr. bei O2-Ausschlu Blig iurch radiocheı Zers. v. HU 33 1 

auf 34 11, 2400: (Vgl. zwischen Borat- u. Phosphat- 22907 ıs HNOsu. HUl(Kinetik)32 II, #01: dur 

29: puffer. bei d. oxydativen Desaminier. v. Amiı Einw. v. HUl auf V2O5 32 11 40; durch I t 


ET- säuren) 3% IL, 2400: Wrkg. auf Gewehsproteinas se v. (10231 Il, 2234 ; 33 1, 24, 25 33 11 
2 u. Papain 3% 1, 2004; spermatötende Wrke. 32 1 durch nsil jerte Zers. v. NUls$ 1 11,357 > 
nit 3317: 33 1, 1808; Verwend. zur Verhinder. d 3211 27: beid. Rk. zwischen NUls u. N O4 323 11 
Pi } » 


Ausblutens v. Küpenfarbstoffen 32 Il, 3308 therm. Zertall v. NOstl (RK.-M i 
07, Farbrk.: mit Malonitril (Rk.-Mechanismus nismus) 31 1, 2304: durch Photolvse v. Phosgı 

341, 377; mit Cyanessigester u. NHs I 11 dampf 33 1 iurch therm. Zers. d. Verb! 

723: s. auch Sen iehinone, Melt d \lka etalle 34 1. 2728: dureh Kinw 


71. Chinophthalon s. Chinolingelb spritlöslie} v.SO2auf NaUlS32 1, 1642, durch Photodissoziat 
22). Chinoplasmin, Zus., Verwend. 30 IL, 1720: BEN v. Pb-Halogeniddampfen 33 II, 2794, 3006 ; Darst 
595; Erfahrr. mit 33 1l, 3575; Anwend. zur u. Eigg. v. atomareı 33], Soon 

Malariasanier. 3% 1, 3365. Industri ) u. seiner Derivv. in Italieı 
Pri- Chinoral, Anwend.: bei Bekämpf. d. Hundeseuch: 331, 1666; elektrelvt. Darst. (Stand d. Industrie) 
in 3ı ll, 1595; in d. Gynäkologie (Chinoral-Dra- 30 1, 1022: (Ausfuhr. u. Wirtschaftlichk.) 30 11, 


6. gees) 321, 249; Best. v. o-Oxvehinolin neben 137: (Fahrikat.-Gang d. Chloralkalielektrolvyse) 
rer Phenol im Harn nach —-Gaben 321, 108. 331, 4000: IE, 262: (Übersicht neuerer Verft.) 
rm Chinosol s. C8HTON |Formelreg. 8. 444) 331, 2733; (aus HU) 301, 2606*;: SE IE, 483* 
‚* Chinotenin, Thalleiochinrk. (Rk.-Mechanismus) BEI, 1467*, 1738*: (aus geschmolzenem NatUl in 
Y- 3487. schmoölzenem NaOH) 301, 2173*: (aus Met] 
‚8: Chinotoxin s. CeoH&102N2 |Formelres. S. 1268] Calle) 321, 1480*: (aus Fetul sa Il, von® 
Os Chinovagin, Zus., Verwend. 301. 3606: Verwend. Schmelzelektrolvse (Schmelzbad aus mehreren in 
at. in d. gynäkolog. Therapie 3 IL, 467: Erfahrı Reihe geschalteten Elektrolvten) S3 IL, 427*® 
10- mit als vaginales Desinfiziens 331. 1808 (Elektrolyseur) 33 II, 5605*; (Pb-Ag-EKlektrodeın 
5%: Chinovasäure s. (3044605 [Formelreg. S. 1487] 331. 14>0, (Bitumimpragnier. d. Bäder) 33 1 
l. Chinoxalin =. C'sHeNz |Formelres. S. 320). 273351 feste Verschlüsse für Bäder) 31 1,3592* 
‚en Chinoxazone, Herst. (neues Verf.) 3% 1. 1650. Halogenalkalielektrolvse (mittels Diaphrasme 

. In #* 


eT- Chiolith, Anwend. v. zur Klektrolyse v. Al20 32 11. 106*: (Zelle für Amalgamverf.)32 1, 41 
Schmelztempp. d. Syst. Al2Os-Krvolith- 301 (Labor.-App.) SE IE. 608: Rückgewinn. bei elek 


Il, 2153. trolvt. Vorgängen 31 1. 502*; Herst.: durch Bı 
Il, Chiratin, Isolier. aus Swertia chirreta (ind. Heil handl. eines Gemisches einer trockenen krvstallin 
In. pflanze), Eige. 34 1, 236. Säure, z. B. H3BOs, mit Calle u. inerten Stoffen 
1. Chitenidin s. CıoHl2204Ne [Formelreg. S. 1217] mit Luft 30 1, 723*: aus einem oxvdierend wirkeır 
1. Chitenin s. CiaHl2201N 2 |Formelrey. BD IBITE den Stoff, einem Chlorid u. einer festen schwachen 
14: Chiteninchlorid s. (187 103N2Cl [F.-Rey. S. 1229 Suure (für Inhalat.-Zwecke) 3011, 1401*: aus 
sg. Chitin, Definit. 31 1, 1621: Identität v. pflanzl HCI (katalvt.) 30 I, 1030: 34 1, 3002: (Mecha 
ra- u. tier. — 34 I, 2599; Analogie v. Cellulose u. nisınus d. Deaconschen Prozesses) SE IL, 356% 
"st 33 I, 2936; Verknüpt.-Art d. Gluecosaminresti 32 11, 3284: (Gleichgewicht: Cute + O2: ub 
10- im — 32 11, 3596; Vork.: im Mycel w Aspeı 2CU2OCH 2Cle) 321, 483; (Gleichgewicht 
1, gillus oryzae 301, 605: in d. Hyphen v. Fu IHCI+ O2 = 2Cle 24:0) 321 In. aus 
17: sariumarten 30 I, 1507; Nachw. in Flügelresten NOCI 32 1, 3135*%; 3A I, 911*, 2467°; bei d 
In- v. Coleopteren d. oheren Mitteleveäns 331 Herst. v. Alkalinitraten aus Chloriden mit HNO 
ıer 3957: Röntgenunters. d. v, Aspergillus niger (Trenn. v. NOCH) 33 1, 3611*: aus Fe-wulfidhalt 
Ier Psalliota campestris u. Armillaria mellea 331, Stoffen mit SOCl2 34 IT, 1539*;, aus Fells 30 11 
4: 1144: Löslichk. in Fettsäuren 3 1, 1459: zuı >25*: aus Fe-Chlorid-Sulfatmisch. 33 1. 2154* 
)j- Kenntnis d. 30 11, 3747: oxydativer Abbau lösl., akt enthaltendes festes oder pulverförm 
D: nach Hehner 3 1, 445: Nitrier. (Wandel d Prod. 32 11, 3040*%: App. zur Erzeug. v WW 
h- Doppelbrech.) 34 1, 3242; (Eigg. d. Nitrier 34 11, 640; haltbare, beim Lösen in W, akt 
Prod.) 34 Il, 3301: Hydrolyse (mit HC 31 1 liefernde Gemische 31 II. 3562* W. lieferndi 
I. 28386; 32 1, 1907; (d. -Komplexes v. niederen feste Stoffe (aus Chlorkalk u. PÜUls in Tabletter 
n- Pilzen) 3% II, 3635; Acetolyse 31 II, s41: (Konst.) form) 34 II, 4004*: Herst. v. Ule-xH2O0 341 
d. St Il, 35985; Einw. v. dampfförm. Alkylenoxyd 265*; Trocknen v. feuchtem 34 1, 1231°: 
N- 32 11, 1102*; Abbau durch Chitinase 3011, Wiedergewinn. d. H2SOs nach d. Trocknen d 
f: 2768; Spalt.: durch Emulsinpräpp. 34 I, 3473 331, 475; katalyt. Reinig. d Gases v. H 
ät durch Luizym 31 I, 3498; Natur u. Permeabilität 3:3 1, 651: Herst. v. reinem -(sas aus 090°, 
er 33 1, 1636. U] enthaltendem -Luftgemisch 32 II, 3285* 
t.- Chitinase s. Enzume, S. 887. Reinigen v. -Gas für Sterilisierzwecke 32 11 
u- Chitobiose, Darst. aus Chitin, Konst. SE IL, 41, 1400*; Verflüssigen 31 I, 120*, 2910*; (mit Bei 
er 3598; Spalt. durch Emulsinpräpp. 3% 1, 3478. meng. spezif. leichterer Gase) 31 I, 3037* 
b. Chitodextrin s. Deatrine. Fabrikat. u. Verwend. v u Verbh 
Chitonsäure s. CeH1Os |Formelreg. S. 154]. 30 I, 420: Verhinder. d. Angriffs x Al durch 


uf Chitosamin s. CsH1305N [Formelreg. 8. 202]. -W. (Wasserglaszusatz) 321, 1822: Verwend 
O- Chitosan s. (23450019 N4 | Formelreg. 5. 146% d. überschüss, in d. Industrie 31 1, 1164 


1, Chitose s. CsH1005 [| Formelreg. 5. 153]. d. bei d. Schmelzflußelektrolvse v. MeCle x 

*. Chitotriose, Spalt. durch Emulsinpräpp. 3% I, 347> wonnenen 31 1. 1673*: für gewerbl. Zwecke 
] Chlatin als Desinfekt.-Mitte. bei d. Seidenzucht 33 I, 4006: beim F.-( rozeß zur Wieder 
t. Sall, 69. 5 gewinn. v. Plumbit aus PbS-Schlamm aus d 
1] Chlite als Desinfekt.-Mittel bei d. Seidenzucht 3% I „Doktorlse.‘‘ 30 1. 3129: zur Behand]. x Al 

D; 09. ER } wasser u. gewerbl. Abfällen 31 II, 3024: zur Zell 
5 Chloanthit (Weißnickelkies), JUls als Autschlub- stofferzeug. 31 I. 1198. 3530: zur Bekämpf. v. 
s- mittel 30 I, 1336. Schleimbelägen, Algen- u. Pilzwucherr. in d. Leitt 
| > für Zell- lz- u. Papierstoff : 711: (Lite 

I) Chlor. für Zell-, Holz- u. H ıpierst« I 1 Ar I 

V. 5 Er ’ nu ratur 1906—1930) 311, 3709, als Kampfstoft 
e Siehe auch Abwässer Blı 4 Blu Blut- 321.168 inmittelbar Behandl. x } mit fl 

ei analysı ® Bod: nanalyse Ha jene Ha rrung 32] gnj® Lösen Y f} in FW y 9917% 





Darst. v. HCldurch Verbrenn. v mit H2 301 


Allgemeines | 1670°: Ausnutz. v. — in d. Industrie über Sul 
Geschichte Sı I, 734 32 I. y L)AaVVs Eu- furvlehlorid Bldg. v H2ıSO04 u HU] aus SO:G] 
chlorine‘ 3% Il, 1435; gasfürm. u. Li, (Alige- u. W.)34 1. 1093: Einw. ı auf Kohle (Einw 











Chlor 


Lösungsmitteln) 32 I, 2118; IL, 1104: (Herst. ge- 
cehlorter Prodd.) 321, 272*: O2-Gewinn. aus 


Kalk u. Sl, 332: gleichzeit. Verwert. v. 
S02u. beid. Fabrikat. v. Düngemitteln 32 II, 
2226; Gewinn. v. Fe aus Fe-Erzen mittels bei 


erhöhter Temp. u. Druck 33 II, 439*: Cracken v. 
Ölen mit durch elektr. Hochspann.-Entladd. akti- 
viertem 30 1, 1255*; Verwend.: zum Geruch- 
losmachen v. Fischöl 301. 2028*: zum Auf- 
schließen v. Maisstengeln 301, 304; gegen d. 
Schrumpfen v. Wolle 30 I, 2522; zum Haltbar- 
machen v. Grünfutter 3L I, 544*: Chlorier. v. 
Mehl zwecks Gewinn. v. Nahr.-Mitteln 331, 
2757*: Binfl.d. -Behandl. auf d. elektr. Leit 
fühigk. d. Mehle 33 I, 2012; Bekämpf. schädl. 
Bakterien v. Schalentieren dureh Sterilisier. mit 
32 11, 1091; Anwend. bei d. Desinfekt. d. Korns 
u. d. Malzes bei d. sommerl. Spritprodukt. 3% 1, 
2366; -Sterilisier.-Mittel in Molkereien 34 II, 
356, 1046; (Wrkg. auf d. Kautschukteile v. Melk- 
maschinen) 3% IL, 2305: Grenze d. Bakterienabtöt. 
durch freies 30 11, 2S4:; Gewinn. v. -(sas aus 
-Lsg. in CCls zur Behandl. v. Erkrankk. 31 Il, 
1452*: Verwend.: zur Herst. v. Bleichmitteln s. 
bleiehen;, zur Abwasser- u. W.-Reinig. s. Abwässer; 
} 


(ISSPeT, 


Entfernung von Chlor. 


Entfernen v. : aus 5 durch W.-Dampf 
SE II, 1466*: aus ZnSOs-Lsgeg. mittels Cu 3 IL, 
1467 aus -halt. Material dureh akt. Kohle 
331, 2445*: aus Fll. mit Aschen oder Schlacken 
321. 1935*®. 


Physikalische u. physikalisch-chemische 
Eigenschaften. 

At.-Gew. 3011, 2605, (Verhältnis 
NOCI: Ag) 301, 1281; (u. Konst.) 3 II, 2105; 
(Berürcksichtig. d. Löslichk. d. Agtl) 3L II. 2209; 
Molvol. bei tiefen Tempv. 30 II, 509; Mol.-Di- 
mens. u. D. 3% 11, 2065; Trenn. d. Para- u. Ortho- 
modifikatt. v. 30 1, 3149: therm. Änderr. d. 
Mol.-Gew. 32 II. 3526: Wrkg.-Radius v. gebun- 
denem 32 11, 24: lonenradius in HUI SL 1, 
2434; valenzchem. Betrachtungen d. Mol.-Struk- 
tur v. 30 II, 1492: Rekombinat. v. —-Atomen 
an Oberflächen 30 IL, 1654; Klektronenaffinität 
30 1, 3272: 32 1, 2677: 3% II, 3100; Elektronega- 
tivität 33 1,365; Kernspinwert d. —-Atoms 3 il, 
678; Berechnungen v. atomaren Wellenfunktionen, 
U berblick u. self-consistent-Felder für CI u. Cu 
33 Il, 1834: g(l)-Faktoren d. Kerns 32 1, 2426: 
Isotopen d. (magnmetoopt. Meth.) 34 1, 2355: 
(massenspektrograph. Unterss.) 33 I, 18809; II, 
1533; massenspektroskop. Best. d. Massen v. Cl5s 
u. C137 33 1, 3269; Bezieh. zwischen d. Mengen- 
verhältnissen d. Isotopen u. d. Kernmomenten 
31 1,3538: Schwing.-Isotopie-Effekt an — u. JÜCI 
1 1, 220; photochem. Trenn. v. Isotopen 32 I, 
3354; 331, 3529; "Cl 311, 3538; 3231, 349; 
(Nachw. im  ultraroten Spektr.) 301, 1745; 
(Nachw. im Rotat.-Schwing.-Spektr. d. HUCD 
30 1, 1746; (Beweis gegen d. Existenz) 32 L, 349: 
(1sotopieaufspaltt. im ultraroten Absorpt.-Spektr. 
d. HCD 33 1, 3681: Nachw. d. Ar’’Cl-Bande, kein 
Nachw. d. Ag’’Cl-Bande 33 1. 3681: Beschieß. 
mit Deutonen u. Protonen 34 Il, 717: Atom- 
trümmer kurzer Reichweite aus 33 I, 2912; 
künstl. radioakt. Elemente durch Einw. v. Neu- 
tronen auf 34 11. 13; Streuung v. Elektronen 
dureh -Atome 311, 567: Kanalstrahlenauf- 
nahmen v. -He-Gemischen (Bldg. v. «-Teilchen) 
Sa I, 1237: Wrke. bei d. Erreg. v. Kanalstrahlen 
in KW-stoffen 3L IL, 1237. 

Klassifikat. d. Spektrallinien 30T, 
Best. d. letzten Linien 30 I, 1333: Deut. d. sicht- 
baren Banden 31 1, 416; Elektronenzustände in 
d. Banden 31 I, 8096: anomale Feinstruktur u. Iso- 
topenverschieb. im —-Spektr. 32 I, 2545: Gleich- 
gewichte mit u. absol. Energie v. aus Ban- 
denspektr.-Mess. 32 IL, 2608: Emiss.-Spektr. d. 

-Knallgas- u. d. Knallgasflamme mit -Zusatz 
30 I, 1589: Starkeffekt in 30 1, 9: Spektr.: 
HA 73375.2793:2: 071 In SEI SL E 1878: 0:7] 
öl il, 534, 1973; 3311, 2108; CLIIL (ent- 


2879; 


1589; 





sprechende Quadrupletts in NI Oill u ST 
3211, 833; LOL, CIWV u GV 34H, 32 
ClIV 301. 1096; (Singulettlinien) 3% II, 3727 
Klassifikat. d. Spektrallinien v. ClV u. CI 


33 II, 2640; Absorpt.-Spektr.! v. -Jonen 30 I 
3641: v. Cle 30 II. 1035; v. in CCla gelöstem 
30 Il, 1665: v. im äußersten UV 30 11, 1s2 


Lichtabsorpt. v. ‚ Br2 u. ihren gasförm. Ge- 


mischen 30 1, 3529; kontinuierl. Absorpt.-Spektr 
331, 2648: (Änder. mit d. Temp.) 321, 242; 
34 1, 345; Spektrophotometrie d. wss. Lsgg. v. 

u. Br u. Meth. ihrer Analvse 30 Il, 3705: Wrkz 
d. Gasdruckes auf d. Farbe v. -Dampf 30 1 
2862; hochverd. Flammen v. K-Dampf mit 

331, 2212; Luminescenz v. Sb- 


scenz im Gasraum beim Angriff v. Al-Cu-Legierr 
durch — im Vakuum 30 I, 2690; Einfl. v. auf 
d. Luminescenz d. zerfallenden O3 30 IL, 1499 
aufd. Leuchten v. P32 IL, 22: Lichtstreuung in 
(Depolarisat.) 33 I, 2053: Raman-Frequenzen d 
-Gases 32 11, 1592: Ramanspektr. v. fl. 
31 II, 201: Atomrefr. 33 I, 1927; Kerr-Konstant: 
opt. Anisotropie u. Dipolmoment 301, 110! 
mazgnet. Dreh. d. -Ions 33 I, 2918: atomares 
marnet. Drehvermögen SL IL 2314. 
Röntgenspektren im Gebiet 50—259 A Al 
3708; IL 2171: Röntgenfunkenlinien 321, 76 
Nutzeffekt d. Röntgen-K-Fluoresceenzstrahl. 33 I 
2510; Kaı @2-Dublett (in verschied. Verbb.) 33 1 
1083: (u. chem. Bind.) 34 I, 153: K-Satelliteı 
33 1,732; Satellit Kx3 32 I, 2681: L-Spektr. 341, 
1943; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 31 I, 1570 
(Theorie) 33 IL, 2913: (im langwell. Gebiet) 30 I, 
1191; Atomabsorpt.-Koeff. tür Röntgenstrahlen 
321, 2254; multiple Ionisat. u. sek. Absorpt.- 
Kanten für Röntgenstrahlen 32 1, 1755: K-Ah- 
sorpt.-Spektr.: in kub. Krystallen 3% Il, 2359; in 
Komplexverbb. 341, 3313: in K-Hexachloro- 
ruthenat u. 3 Isomeren v. K-Pentachlororuthenat 
K-Absorpt.-Kante d. KUCl 3% 1, 1282: Fein- 
struktur d. K-Kante in KCl 34 I, 1281; Bezieh 
d. Röntgenabsorpt.-Spektr. zur Konst. v. 
30 II, 2609: Bind.-Zustand in verschied. Kom 
plexen u. K-Absorpt.-Spektren 32 IL, 964: Zu- 
sammenhang zwischen chem. Konst. u. K-Rönt- 
genabsorpt.-Spektren, K-Röntgenabsorpt.-Spek- 
tren v. —-Verbb. in wss. Lsg. 33 I, 1572: Rönt- 
genabsorpt.-Spektr. in raumisomeren organ 
Verbb. 30 I, 3745: 3% I, 1772: Streuung v. Rönt- 
eenstrahlen an 32 11, 3199: Streukoeff. v 
Röntgenstrahlen bei kurzen Wellenlängen 34 I 
18095: Atomfaktor v. Cl in NaCl (Fourierzerleg 
311, 14: Röntgenstrahlenbeug.-Vermögen v, Ü 
u. NHs# in NHaCl 301, 1893: Ionisier. durch 
Röntgenstrahlen 30 IL, 1104. 
DE. u. ITonisier.-Spann. 34 1, 514; Emiss 
V. -Jonen 321, 497: v. glühendem Pt in 
33 II, 2648; Verss. mit atomarem ‚ Einw 
elektr. Entladd. auf 3311, 3086: elektr. Ent- 
lad. in Kr-—-Gemisch, Erkenn. d. angebl. Kr- 
-Verb. als Addit.-Verb. v. NO u. HCi 331 
3008: Ionenbeweglichk. in u. in -Luftge- 
mischen 30 I, 3012; Durchgang v. elektr. Ent- 
ladd. durch (Abnahme d. Brech.-Index) 311. 
749; Charakteristik d. Kohlelichtbogens in 
33 1, 3168; Normalpotential v. in CHsOH 
u. A. 311, 579; Hydratat. v. -Ionen in 0,1- 
mol. Lsgeg. 32 11, 982: Ionenblde. in HF 311, 
2174: Diffus.-—-Elektroden 33 II. 834: Unters. 
d. Potentials d. -Elektrode u. ihre Anwendd 
zur Analve 33 II, 8334: Gaselemente mit als 
Oxvdat.-Mittel 33 IL, 676: EK. d. Bldg.-Ketten 
Pb/PbUle/Cle u. Az/’AegClCle u. d. Danielketten 
bei Einschalt. v. Glas 34 II, 2808: Spann.-Ver- 
hältnisse bei einer Zelle zur Elektrolyse v. NaCl 
34 1, 1013. 
Magnetisier.-Koeff. 301. 1751: Diama- 
enetismus 30 II, 18: 3211, 3681: Ionensuscep- 
tibilität 32 II, 2298: Berechn. d. magnet. Sus- 
eceptibilität d. CI u. Cl2 aus spektr. Daten 3311. 
345: diamagnet. Susceptibilitäten u. Polarisier- 
barkeiten v. -lonen 3% 1. 1014. 
Thermodynam. Größen aus spektr. Daten 
33 Il, 1980; Thermochemie d. 30 1, 3751; 


--Dampfge- 
mischen mit u. ohne Zusatz 30 II, 1664: Lumine- 














spezif. Wärme 3 1 14: (1 301 { 
(bei höheren Teı 1] Ja li 4 \ 

u. mittlere M Wi t j » t \ 
30 1. 952 pektros ! \ 

v.{ u. v. C1 34 II, 908; I rgang v. 1 

il Schwing F Ty ı /. si j st 

Moll. auf Gm v. Scha pers. -M 35 1] 
191; Tieftemp.-D. SE II 207; D f 

durcli si \nwend l 


Bldg.- (Dissoziat.-)Energie v, ( 34 I, 271 
Ionisat.-Wärme v. (Cle) 34 1. 1788: Berechn 
Dissoziat.-Wärmen v. gasforn kUlL Nato 
\tome aus therm. u. opt. Daten 34 1. 2 


tropie wss, lonen 34 I, 2403 
d. Cl in 0,01-mol. KUl-Lsg. 33 11, 83° he 
Konstante \ -Dampf u. Entropie v. kryst 
S3ı ll, v70 

Oberflächenenergie v. fl. s2 11. 127 
Einfl. d.!H'} auf d. Diffus.-Geschwindigek. d 


lons dureh Kollodiummembranen 
Beweglichk. \ u. H-Ionen bei Gew, v. Gela 
tine 34 II, 734: lonenaktivitäten \ 
Solen mit geringem -Geh. 34 1, 35753; Einw 


auf S-Sole u. -Suspens. 323 II, 2939; Einf. \ 
W, auf Au-Sole 30 1, 3017: CI -Bind. in Eiweil 
Isersr. 32 1 2024 IhınlerTe Ri ıt \ (ras 32 I 


1051: (Einfl. d. 
Sutherlandschen Konstante) 30 11, 6=5 
reib währe 
34 1l, 3587; (Nachj 
argeressive Gase) 34 II, 3587: v. fl 321, 650 
(Berechn.) 34 BE 1430; Beziehh zwischen d 
krit. Konstanten 
Berechn. d. Längenabmess. d Mol. aus d 
Viscosität 33 Il, 1655 Parachor in 
ehloridgemischen 30 11, ‚: Verteil u 
Tropfengruppen im } 
u. Permeiervermögen d. -Jons 34 1, 2009 
Adsorpt.: an akt. Kohle 301, 1281: 

331, 1421: (im Luftstrom: Zeitverlauf) 301 
348; (aus Cl2-Luftgemisch: Theorie d. Gasmask« 
30 II, 3722: (Durchschlag d. akt. ' | 
3311, 3525: an Kieselsäuregel 31, 242; an 
Kaoliangstärke 31 I. 2540: App. zur Mess. d 
\dsorpt. aus einem Luftstrom \ verschied 
Feuchtigk.-Geh. 331. 14. 


Photochemie. 


Chlorknallgas-Rk., Photosunt} h ‘ 
experimentelle Meth.: hemmender Einfl. v. Hi 
3:5 IL, Demonstrat. in d 
doppelkugel 31 IH, 375: Kinetik d. HUl-Bldg. al 
Problem d. modernen Photochemie 3 11, 182 
Anwend. d. Fünf-Elektronproblems d. Quanteı 
mechanik 3211, 3513 Rk. mit d H°‘-Isotop 
34 II, 4, 2034: relat. Reaktivitäten d. H-Isotopen 
mit u. CO 34 1, 3301; Nachw. v. H-Atomen üı 
Rk. mit para-H2 32 1, 2551: Rk. v. Cl mit H 
3190; 331, 
Anrege. durch Röntgenstrahlen 34 II, 202 
.v. Gurwitsch-Strahlen 34 Il, 1140: Indukt 
Periode 3,1. 141 tk. v. vorbelichteten mi 
H2 31 II, 1827: Kinetik 31 I, 226, 1882: (Einfl 
v. Verunreinigg.) 31 II, 683: k. v 
Druck bei niedrigen Drucken 301. 2057: 31 11 
3577: Gleichgewichte Ha-Ul-HCl il j 
1114; Explos.-Ten 
bei verschiedenen k l 
Wellenlänge 31 I, 09: 34 II. 1421: (u. d. Inteı 
sität) 30 II, 696: v. eroßen Liehtintensitäten 34 I 
1163; Quantenausbeute bei kürzeren Wellen 33 Il 
1974: Kinetik-Bldge. v. 
im Bandengebiet d 


301 2362, 3406 22 . 163: mittler: Lebens- 


3812; (Gasreaktioı 





2907; Mechanismus 








dauer d. Katalysators 301. 2=47 \ktivier 
Wärme 30 11 72: Entropieä r. 32 11, 1759 
Mechanismus | \nwesen] O2 32 2130 


.— 





3211. 1803: Bilde. v. OCClsaus Clou. € 
Kl mit CHa4 SO IL, 1837: 33, 3008 init 
Chif. (Kinetik Blige. x CC4H) 331 %0 mit 


>): mi N; | | - 
mit Fettsäuren in CCl-Lsgg. 3011 rk mit 
Oxalsäure 301, 2603: 33 Il, 1645 

inre 301, 175: 34 1, 280 


Löslichk. v. Hz, CO ) A 
417: Vers. zur Herst. eim X-Chlorids 33 11 
53: Rk.: mit Ha 32 Il, 3190 Kntropie 
32 11, 1759: (Ausbreit.-Geschwindiek. d. Exp! 
Wellen) 30 II, 2480; v. atomarem mit Hr 3331 
20907: v. lonen tragenden mit He2.3%4 11, 2166 
Gleichgewichte Hz-Ul2-HU] beihoher Temp. 321 
1114; Explos.-Tenmpp. v. H (emischen bs 
verschiedenem Druck 3:3 II. 3668: therm. Rk. mit 
O3 3211, =20: (Mechanismus) 
chwindigk. d. Oxvdat. v. HroO 
Ggw. v. HCl 3All, 1154 
j uren Chloridlsg Funkt. für d 
bheharrl. Zustand zwischen 0 u °), 34 11, 3477 
Hexahvdrat 323 Il 1.3 Hvar vVse\ in W 
Rk. Co NO ==2H0OC] 341, 102 Verb 
v. Halogenen untereinander; Dissoziat. v. Ha 
kon pie xen, Dissoziat 
hältnis in saurer Lsg 


katalı 


d Syst j gl 
zwischeı Bre u. BrCl 31 I, 2446: 34 I It 
Geschwindigkeit dd. BrCl-Bldg. aus d. Eler t 


in d. Gasphase 321. 176 Einw. v. fester J 
auf fl 3211 10: Rk.: mit BrFs 32 1. 1212 
mit JFT SE 1 34: mit HJ 34 1, 144 mit NO 


bei Sıll 42 Gleie} 
gewicht NO-NCH 1 Il. 220 wit SO 331 
# t So ı hh! 12] l 30 1 
668: (Synth. v. SO2t t ktr. Ent 
301. 17:(G hirew tl h Labor 
Verf. zur Darst Seyot mit aktiver Kohle a 
Katalvsator) 323 mit 7 Ssııl 734; mit 








Chlor 


Säure 34 II. 2511: mit As2Ss (Vers. zur Darst, 
v. 2As2Cls-3SCle) 30 I, 3535; Systeme -AsCla 
u. -Silla 33 1, 746; Bldg. v. SiCla aus SiO2 u. 

(+ Kohle) 31 1, 1735: Explos. v. Gemengen 
V. u. SieF6 33 I, 198; Svst. -BCl3 33 II, 492; 
Kinw. auf fein verteilte Kohle 31 1, 20959: Bldg. 
v.CCla aus d. Elementen 3 IL, 1546: 3% L, 1767; 
Verh. v. Metalloxvden u. Silicaten im ‚Strom 
30 1, 3479: Einw. v. fl. auf Metalle 31 f, 1255: 
Dampfdruck d. Oberflächenfilms bei d. Einw. 
v. auf Metalle 3% 1, 2388: Einw. auf Metall- 
oxyde 331, 1018: hochverd. Flammen v. K- 
Dampf mit Halogenen (Rk.-Mechanismus) 30 II, 
198; Analyse d. Rkk. mit Na-Dampf 31 I, 1875; 
Wrkg. auf Nakz (kKlektronenemiss.) 3% II, 1739; 
Rk.: mit Alkalifluoriden 32 IL, 1278: mit Na20O 
S$ı ll, 828: mit festem Na2CO3 321, 2278; mit 
festem K2l03 321, 2278: Kinetik d. Chlorier. v. 
Kalkmileh zu CalClOs)2e 3 I, 16553; Rk. mit MeO 
in Gew. v. Kohle 33 I, 1939; Chlorier. v. Al203 
331, 1730, 2662; Einw.: auf amorphes Alla 
3311, 1555; auf Th-Sulfid 331, 918: auf Zr- 
Sulfide 33 IL, 2965; auf ein Gemisch v. VCl u. 
Selle 331, 2234; auf Ti-Sulfide 34 II, 410; auf 
Re 331, 1071; auf Fe2O3 u. a. Oxyde 34 IL, 2164; 
auf Fe(CO)5 3411, 920; auf Pyrit 3% 11, 2200; 
Gleichgewicht Röttr + Cl rel 34 11, 
3487; Syst. Cr- 321, 1352; Einw.: auf 
Chromit in Ggw. v. Red.-Mitteln 34 IL, 1601; 
auf Nill-oxydhydratiseg. 33 1,919; Syst. Cutl-Olz 
>11 11, 2266: Halogenverdräng,-Gleichgewichte 
in Schmelzen d. Chloride u. Bromide v. Ag, K 
u. Pb 3311, 982; Einw.: v. -W, auf AgNOs3 
3 Il, 2805: v. auf wss. Suspens. v. Knall- 
queeksilber 321, 1070: auf ein Gemisch v. W. 
u. WO2 321, 35: Gleichgewicht zwischen 2-wert. 
u. 4J-wert. Pd u. in salzsaurer Lse. 30 L, 3540; 
Verh. v. Pt gegenüber bei niedrigen Drucken 
34 11, 1730. 

Rk. mit Zinntetraphenvl 30 II, 712: Wrke. 
d. Lösungesm. auf d. Geschwindigk. u. d. krit. 
Inkremente v. Chlorier.-Rkk. 33 1, 3866; therm. 
Chlorier.-Rkk. (CHa u. CaHs) IL IL, 3427: (CHau. 
CHsC)) 321, 1478: Rk. mit CH4 (Bind.-Ver- 
hältnisse) 32 II, 2007: Berechn. d. Aktivier.- 
Energie d. Rk. mit d. C2Ha-Doppelbind. 3% II, 
SV9: therm. Rk. mit CH2O 33 IL, 53381: Chlorier. 
v. Essigsäure im elektr. Feld 30 IL, 1341: kinet. 
Unterss. bei cd. Substitut. d. Cldureh OH-Gruppen 
in Lserr., d. Chloracetationen u. Chloressigesäure- 
moll. enthalten 34 I, 177; Kinetik d. Oxvdat. v. 
Oxalsäure durch 32 II, 3190: Geschwindick. 
d. Chlorier. v. Aniliden u. Phenolen (Einfl. v. 
\ssoziat.) 32 II, 2008. 

Katalvse v. Gas-Rkk. durch 341, : 
Einfl.: auf d. Knallgasvereinig. 3 II, 2268: auf 
d. therm. Zerfall v. NO2Cl 31 1, 2305: katalvt. 
Zers. v. N2O durch 3:3 1, 1399: Bldg. v. metall. 


Cu aus Cu-Verbb. bei Gew. v. 3271. 1358: 
ehlorierte Kohle als Adsorbens u. Katalysator, 
\dsorpt. v. u. CO2 an chlorierter Kohle 


34 11, 2355: s. auch Chlorkalk. 
Physiologisches Verhalten. 
Biol. Bedeut. 33 il, 724: Unters. d. Kinetik 
d. Eindringens an -KOH-Systemen (temporäre 
Speicher.) 34 II, 3510; Einfl. v. Cl’: auf d. hydro- 
Ivt. Wrkeg. v. Rieinus- u. Pankreaslipase 33 TI, 
3951: auf d. Gärtätiek. (Alkoholoxydat.) u. d. 
Wachstum  v. Bacterium acetigenoideum in 
Nährlseg. ohne Zuckerzusatz 331, 1797: auf d. 
\ceton-Butvlalkohol-Gär. v. Clostridium aceto- 
butylieum (Hemm.) 33 II, 2840; als Pflanzen- 
nährstoff 31 II, 1475: Klassifikat. nach d. Funkt 
bei d. pflanzl. Ernähr. 34 II, 28543: Düng. mit 
341, 2815: Einw.: d. -(seh. d. Bodens auf 
Pflanzen 30 IT, 3185: auf d. Keimlingswachstum 
33 II, SOl: auf pflanzl. Gewebe 31 II, 2470: 
germicide Kraft v. -Verbb. 3411, 3547; 
-Geh. d. Weizens 31 1, 377: Einw. v. Chloriden 
(auf in fl. Medium gezorzenen Weizen hinsicht!l. 
d. Brotausblde.) 3% II, 858: (auf d. N-Aufnahnu 
bei Reispflanzen) 33 11, 2412: Resorpt. v. Ol 
dureh Kartoffelknollenzewebe (Einfl. d. gl 
zeit. Gew. anderer lonen) 33 IL, 3440: -(teh. 





-halt. Kali- 
düngemittel zu Kartoffeln 3% II, 656: Wrke. xy 

-halt. Düng. auf d. Tabakpflanze 30 II, 4=6: 
Einfl. d. Cl’ in d. Nahr. auf d. osmot. Wert d, 


d. Böden u. Wrke. d, -freien u. 


Preßsaftes v. Tabakblättern 3% II, 1145; Ver- 
wendbark. v. mit infizierten Nahr.-Mittel: 
3411, 1718: -Permeabilität pflanzl. u. tier 
Membranen 331. 1301: Durchtritt durch Mem- 
branen d. tier. Organismus 30 1, 3207: Verteil 
im Organismus 301, 3451: organ. -Verbh. in 
tier. Geweben 31 Hl, 2344; Chlorid u. W., In d 
Konst. d. Gewebe 34 1, 1333: Einfl. v. Cl’: auf 
d. Entfärb. v. Methylenblau (dureh Milch u. tier, 
Gewebe) 33 11, 1551: (durch KRinderspermato- 
zoen) 34 L, 3454: auf d. Viscosität v. verd. Ei- 
gelb 34 II. 1935: auf d. Red.-Vermögen d. Leber- 
gewebe 33 II, 235: HUI-Bldg. bei elektromotor. 
Konz.-Effekt d. Gewebsmembran 33 IL, 1194 
Reiz. durch Salzsäure u. n. Fettsäuren beim 
Sonnenfisch Eupomotis 34 Il, 3524: Einfl. v. 
HCl auf d. Synäresis v. geronnenem Blut 3% II, 
268: intravenöse HUlI-Injekt. bei d. Narkose 
34 11, 90: Chlorämie bei Darmverschluß (—-Best, 
im Serum oder Gesamtblut) 30 II, 1105: Einfl, 
v. HClaufd. Harnsäureausscheid. dureh d. Darm 
33 11, 3153: HUl-Verteil. in d. Magenschleimhaut 
3411. 1144: Kmpfindlicehk. v.  Dysenterie- 
Klexner gegen HCl 3% I, 1993: Potentialdifferenz 
d. Hornhaut gegen HUl-Lsgge. 3% 11, 1955; 
Mechanismus d. bakterieiden Wrkg. 3L I, 3577: 
Il, 257: keimtötende Wrkg. 33 1, 3967; (v. HÜI- 
A.-Gemischen) 331, 1304: Pharmakologie u. 
Verordn. v. -halt. Mitteln 33 II, 1054: 
Gurgelwasser (Aufbewahr.) 33.1, 966; Typus v. 
Arneimittelallergie durch Uberempfindlichk. 
gegenüber — 32 II, 2483. 

Verhüt. v. Unfällen beim Arbeiten mit 
301, 2780; -(asausbruch in einer Cellulose- 
fabrik (Schutzmaßnahmen) 31 Il, 3134: An- 
wendbark. v. Atemfiltern für - 30 I, 10986; 
Verh. v. Gasmaskenkohle gegenüber 32 Il, 
3281: Arbeitnehmer- u. Nachbarschutz bei d. 
Verwend. v. fl. u. gasförm. — (W., Abwasser) 
32 11, 1814: -Aufnahme bei Vergiftt. 32 Il, 
1936; schädl. Wrkg. v. Cl u. HCl auf d. menschl. 
Organismus 33 II, 3465: erste Hilfe bei —-Gas- 
vergiftt. 331, 3331: berufl. -Gasvergiftt. 
341, 3491: chem. Vorgänge, d. in Lungen nach 
d. Berühr. mit (chem. Kriegswaffe) akutes 
Ödem hervorrufen 34 IL, 1950. 

Analyse. 

Gasmesser für — 301, 2932*, 

Spezif. Rkk. 321, 2208: Mikrork. (Nachw. 
in Gew. anderer Ionen) 32 II, 1479: mikrochem. 
Fäll. mit HeNOs 331, 1324: Farbreagenzien 
für d. Nachw. 32 II, 899, 1478, 1807; organ. 
Reagenzien für Nachw. u. Best. 323 11, 1478: 
Nachw. mit Hilfe v. 2.7-Diaminofluorenchlor- 
hydrat 3231, 1126; Fehlerquellen bei Nachw. 
u. Best. 3211, 1660: im Analysengang 3211, 
2491: 33 IL, 1220; 3% II, 286: durch Elektroiys« 
d. Salze 31 II, 1165; mit Chloramin T (Trenn.) 
SE II, 1031: 32 IL, 2689, 3749: mit p-Amino- 
dimethylanilin 3 IL, 1456: mit Apomorphin 
30 1, 1503: in Gew. anderer Halogene 34 IL, 1357 
in Gew. v. Br’ 321, 2354: 33 I, 2282; in Ggw. 
v..J) (wss. NHs-Lse. als Reagens) 33 IL, 3887: 
in W. mit @«-Naphthoflavon (freies —) 301. 1105: 
in Kaliumferro- u. ferrievanid (Ergänz.-Buch 1950 
zum D.A.-B. 6) 331, 1486: in Cyaniden 32 1, 
2401: in Benzaldehrd 30 I, 299: in Papier 33 1, 
3826: in Mineralsalben 33 II, 95; in homöopath. 
Verreibb. 34 II. 2563. 

Best.-App. für -entwickelnde Stoffe 30 1. 
2454: Best.: kleiner -Konzz. (Vgl. d. Me- 
thoden) 31 II. 2486: (colorimetr. mit Benzidin) 
32 1l, 746; v. mit d. pH-App. nach Itano 
32 1, 2759: mikrogravimetr. Best. (Mikrofiltrier- 
vorr.) 321, 10%: II, 3122; Schnellmeth. zur 
Best. mit Chromscehwefelsäure 301 2777; 
doppelte Titration d. —-lons 30 I. 2594: arzento- 
metr. Best. (Diphenvlaminblau als Indicator) 
SO AL, 049: 32 11, 1329: (Diehlorfluorescein als 
Adsorpt.-Indicator) 30 I, 1180; jodometr. Mikro- 
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573 Chlorverbindungen 


Best. 34 I, 1677: Diphenylecarbazid u. Diphenv! Best v. Br in Gew. v 32 
earbazon als Indieatoren in d. Mereurimetr Bohrwasser u. de 341. 10 v. kleinen Bı 
i 


331, 2145; volun 
1479; (nach Faj: 
ll, 3887: (nach lonesco-Matiu u. I 














1663: (nach Mohr) 30 Ih 207: 34 1. us ( ! 2 ll 10; N Mengen J 
Volhard) 31 II, 3364: 33 1, 1171: nephelomet I 341, 123 v4 Y-Meng 
Best. 33 Il. 253; konduktometr. Best. 30 I = I ( 333 Im 3 tt’ 3 1 
potentiometr. Best. 33 00, 33 11 H mit ‘ | t t KRBro 2: potent 
Hge(NOs)2) SL II, 2456: (Brauchbark. v. Uı ) II Il « 32 11, 2492 ingent t 
schlagselektroden) 31 I, 3264: (mit d. Chinhydror lodidl ebet mit Cinchoninwismutnitrat 
elektrode) 32 I, 2207: (im Zinkstaub) 30 1. 2772 N Indicator 3% 1 SS: Cyanidbest. nebeı 
(indifferente Elektroden) 33 II, 3245: potent Chlorid durch Dest. aus schwel surer Lsg 
metr. Mess. u. Regel. d. sell, \ \ an wirk 331. S20: Titrat. v. Rl inidı j (iew, v4 
samen bei Gew. v. NHs öder Ammonverbb 323 } Cvanate in Gew. v. Chlorid 
3 11, 2573* 32 1 N metr. Best. d. Sel va 

Best.: in Fll. (rasche Mikrolbest t 3A Il l l t (} t Per rut 
in Gemischen dureh Absorpt. in u. Nitrationeı ınder u. bei Gew. v 
(Vorr.) 3% I, 3504*: in Rauchluft oder : lonen 321, 14 lorimetr. pY-Best. v. Cl-halt 
Luft 34 I, 1533; in S2Clz2 30 Il, 2922, 2923 see. (Stabilität d. Indicatoren) 32 I | 
(jodometr.) in Chlorschwefel-— -Gemischen 34 I. Einfl. d. Gel in 0 uf d. Oxyvdierbark 
3844; in Hypochloriten 30 IL, 2160: 33 1, 25>4 (d. KMnOs-Gebrauch) d. W. 32 11, 3001; Best 
34 1, 385094*; (chlorometr., bromometr. u. jodo kleiner Bi-Menger eben viel Cu u. CV 33 1 
metr.) 301, 1531, 2454; (Chlorometrie u. P% 2505 torender Eint \ bei d. eolorimetr 
finit. d. chlorometr. Grades) 31 1, 073; in Bleich Best. kleiı He-Mengen ı Diphenvlearbazoı 
laugen (Chlorometer) 311. 1 in Naot! 321 25 
34 Il, 1342; in Bromiden 30 1, 2 SE IE, 1456 ET EN 
2640: in Chlorid- u. Bromidgemischen 32 1 BT 
2339: in HCI-Lsgg. (Titrat. mit HeO) BB I. 3220 Handbuch d. techn. Elektrochemie: « 
in wss. NH3, NaOH u. K2C03 30 I, 2280: in K. trennte Darst. \ u. Alkali bb I [2500 
34 11, 97: in sodahalt. Fll. (Hilfsmittel) 34 IH Russ seine Darst. u. Anwend. 301 
2883: in ZnS0Os 32 II, 000: in Chlorkalk 34 II, 2271: Chlorieren v. Oxyden u. natürl. Verbi 
1339; in Nickelbädern 32 II, 575: 34 IL, 3411 Chlorieren v. Oxyden mit Kohl Darst. ı 
in Vernickel.-Salzen 34 I, 252: in CuCl2 u. CoC! wässerfreiem Allla aus natürl \l-Rohstofl 
mit Diphenylearbazid als Indieator 341, =»7 Sı ll, [2041 kochsalzelektrolvse 33 11, [42 
in Böden 32 1, 730; in d. Atnalaven 33 II, 253 Kurzer Kurs d lechnologie 3% 1 (N 
in Kohlen 3311, 642: in Zahnpasta (neben Produkt. 3% I ilnln, Chen kontrolle d 
Chlorat) 30 11, 277; -Best. in W. s. Wasser elektrolyt Produkt. 3% I, [588] 

Trenn.: v. Br (mikroanalyt.) 301I, 1181 Chlorverbindungen, vermmtl. Blde.v. OlsOs 
(durch NH3) 34 Il, 1166: v. Br u. J 33 1, 2434 u. HCIOs bei d. Oxydat. v. ColClOs)2 mit | 
d. Chloride, Bromide u. Jodide d Alkalien 30 Il, 3525: Nomenklatur d. Peroxvde u. Über 
öl Il, 1031: Analyse v. Cl2O- -Mischungen sänren, HClOs u. HUlOs, ChOs als gemischt: 
Sl Il, 2904; Best.: d. CI’ bei Gew. v. Br’ u. J \nhyvdrid v. HCIOs u. HCIOs 3% 1, 3180: Bilde 
33 II, 94: v. Chloriden, Hypochloriten u. Chlo Bedinge. v. HClBre u. HClJe 331, 197; Bilde 
raten nebeneinander 33 I, 2982: v. u. CO6CI] v. ON:C] ıus NO u. Cle bei ou 151 
nebeneinander 33 Il. 38090: in Gew. v, Thiosulfat 31 Il. 3427: Trithiazvitrichlorid (NSC] S3ııl 
SI Il, 79 in Thiosulfat-Chlorid-Gemischen 2846: Hexachloroselenate 331, 016: polymol 
331, 1483: bei Anwesenh. v. NaeSibs 33 II, Br-S! 3011 122: Chlorantimoniate 3 1 
1556. 2 321 im Chloroaluminat \ Kalk 11 

Best.: in organ. Substanzen 331, 3473 244: Beständigk. v. Co- u. Ur-Komplexverbb 
II, 3733: 34 II, 1499: (durch Verbrenn. in d mit Sl, 2448 Hyelrochlor- Acidiumsalze 
ealorimetr. Bombe) 321, 2870: (Mikrohest. ohn« 30 11, 1677; Fabrikat. u. Verwend. ı sol 
Verbrenn.) 33 I, 1170: (acidimetr.) 321, 2979, 120 
2980: (alkalimetr. Mikrometh.) 32311, 902 Bibl Anorgan. Chlorprodd russ.] 34 11 
(maßanalyt.) 331, 270: (argentometr. Halb [4006]: s. auch Organohalogenverbindungen Per 
mikrobest.) 34 11. 20 (volumetr. Mikrobest ehlorsäure: Tetracklorjodwasserstoffsdäure: Thiony/ 
unter Verwend. einer ‚Justierwaage) 34 Il, 2424 chlorid: Unterchlorige Säure 
(nach Gasparini) 30 I, 1831; in Gasolin 33 Il Chloramine. Bldx. bei d. Behandl. v. W. mit 
969: in Terpentinöl 32 ll, I0os5; in Wollfett Ha u. Cle 31 1. 3036: Herst.: v. NHaC] 34 1, 
Sı II, 3519: in jodierten Ölen SE II, 3643; ii 680°: (elektrolvt. aus Alkalichlorid u. Iösl 


Rohhaut 331, 5557: in Geweben 31 II, 159% N Hs-Salz) SI IE. 1467°* v. NH>3Cl u. NH 

1US0; in Mehl 31 I, 3150: in Weißzuckern 33 Il (zur W,-Sterilisat.) 321, 3211*: Eiee. u. Verl 
1611: in biol. Fl. 301, 2680: (Mikrobest bei d. W.-Reinier. 31H ‚29: Bedeut. für d 
30 I, 1336: in biol. Substanzen 34 11, 101 Bleicher 30 11, 404: NHaC] in d. Hyvpochlorit 


(mikrophotometr. Schnellbe st.) 34 I, 2168; in bleiche 30 II. 140: Stabilität v. NHeCh NXHe 
Hefe 32 I, 1172; in Stallmist nach vereintachtem „ Ne) bei verschiedener pH-Werten sıı 
Chromatverf. 34 I, 2507; in tier. Geweben 30 I, 3320: Rkk. mit Grignardverbb. 33 II, 680: R} 
3704: in Leichenhaut (Kritik d Me thoden) v. N H ('] mit »H»Mirt ' Hl 1 1179 Kinfl auf 
32 11, 1322; Analyse d. Chloride in Geweben d. Eiweißverdauung 34 1, 2300 halt. anf 
34 1, 2321; diagnost. Wert d. “Geh. d We Ren: sept. Eis, zur Konservier. v. Nahr.-Mitteln u. de] 
laubes für d. Bodenanalyse 3% 1, 3606: Best 34 11. 3451° 

in B - 2930; 283, 883: (u. Organen 

h Blut 30 1, ‚SE ll, i ER N Eitssals =. Ollsreliure-Ns 

30 1, 111: (oder Serum) 3011, 276: (Farben 

änder. nach Verleg. d ber Abschnitt \ Chlorbrom =. Br ehlorid 

ander. 1A0 erieg. d. oberen sehnittes d. } 

% 1717 IR Chlordioxyd Chlororyde: CIO 
Magendarmkanals) 30 I, 111: im menschl. Blut- "hlorfi er 1" 3011 
plasma (in Gew. v. Proteinen) 30 11 “04: in Chlor nn Rn II. 0° D 3% 

i m om 4 San lder irı & 77 } N 5 
kleinen Mengen Frauenmilch 321, 274 Vers bidy b n 
zum Nachw. in Milch mittels o-Tolidin 3% I, 2091 ns : 
Best.: in Molkereiprodd. u. biol. Material 32 II CIF3, Darst., therı Daten, Rkk. 3011 

= = > 4 
2756: in Milch 34 I, 3408: (Keformtitrierapg alar BR I. 34 1 2 
32 1, 306; (mercurimetr.) 33 1, 2480: in Rahı Chlorhexoxyd =. Ch yde: C1lOs 
331, 3814: Bezieh. zwischen Zuckergeh., - Chloride =. Chlorwasserstoff-Na 
Geh. u. Serumrefrakt. d. Milch 3% I, 2508; Wert Chlorige Säure, kontinuier Gewinn 
d. Prüf. auf Chloride in d. Milch bei d. chroı Hypochlorsäur: 341, H11*; Re Potent 
i 


Euterentzünd. d. Riuder 3% |, 3030. freier gegen d. Kal 


FR 








Chlorverbindungen 574 


—Salze (Chlorite), Krystallstruktur SER Cl:Os, Bezeichn. v. ClOs an Stelle v. Ch0s Bl 
2434, 2435; Oxvdat. zu Chloraten mit Per- als „Chlortrioxvd‘' 34 I, 1022. m 
manganaten 3011, 3722; Oxydat.- u. Red.- ClO2, Davys ‚„Euehlorine” 341, 1438 H 
Ketten d. Alkalichlorite 31 I, 3656: Red.-Poten- Bldg.: als Zwischenprod. d. therm. RK. zwischer ( 
tiale v. KU10O2 30 II, 3722; Doppelchlorite v. Cu Cl u. 03 301, 3144: beim therm. Cl2O-Zerfall 3 
mit Me&, Ba u. TI 331, 2928; selektive Unkraut- (Rk.-Mechanismus) SET 2304: aus UlbO in 3: 
vertile. mit wasserlösl. Alkali- oder Erdalkali- CCl4-Lsg. (photochem) 31 I, 599: bei d. CO. 3 
chloriten 3% 1, 1547*. / Photolvse 321, 2553: Vorr. zur kontinuier] 

Chlorite s. C'hlorige Sdure-Salze, Herst. 32 I, 430*; Herst. aus Chloraten u. H2s04 1» 

Chlorjod s. Jodchlorid, 311, 2245*; (kontinuierl.) 3311, 1567*: v, ru 

Chlorkalk, Entdeck. 3L II, 2554; 32 IL, 650: —-Lsgg. zur Sterilisat. v. Trinkwasser (Vorr in 
Alle. über 311, 2313. 33 II, 3604*, 

Bldg. u. Zus. (Theorie) 30 II, 1849: 3 L Dreielektronenbind. im 33 11, 2095 d 
1735: Deut. d. Entsteh. bei d. Chlorier. v. Kalk- Elektronenheug.-Unters. d. Mol.-Struktur 33 Il 3 
hydrat 3011, 2624: Labor.-App. zur Darst. 3806; Absorpt.-Spektr. 30 1, 2217; 31 11, 2422 % 
33 II, 1165; Herst.-Verff., Konst. 30 II, 783: 321, 2545; 341, 3438: (u. opt. Dissoziat.) - 
tationalisier. d. Fabrikat. 30 I, 1022: automat. 30 II, 2107: Ultrarot-Absorpt.-Spektr. 3211, ( 
rotierender App. zur kontinuierl. Erzeug. 33 II, 173: 331, 15; Spektr. u. photochem. Verh. SE H, ir 
262; Herst.: SL II, 1898*, 2918*: 321, 2499*: 1678; Photozers. (v. gasförın. ) 3231, 3264 
341, 749*: (chem, Überwach.) 3 IL, 2768: 331, 3056; (v. -Lsgg.) 32 11, 22; (in CCk- B 
(Turmverf.) 32 II, 2221*; ans Cle u. Ca(OH)2 Lsg.) 321, 24; (bei Ggw. v. W.) 34 11, 400; U 
321, 2499*; II, 2094*: 3311, 2875*%: aus fl. photochem. Bldg. v. HCl in Mischungen mit O2 1 
Cle2e u. CatOH)2 3. IL, 3375*: dureh Chlorier. 34 11, 21; Dissoziat.-Wärme 3K II, 3311: Para- 3 
v. Ca(OH)e in CCla bzw. CHCIs 32 L, 565*: 33 I, chor 30 I, 2068; Mechanismus d. therm. Zerfälls g 
105; aus Ca-Hypoehlorit 3311, 2040*%: v. 30 11, 1650; Verh. in CCl im Dunkeln u. im 
trockenem 30 1, 1025*: IL 2815*: v. mit Licht 31 II, 2284, 2285: Darst. v. Cl2eOe aus F 
geringem W.-Geh. 3311, 922*: (Entwässern u. 03 301, 3146: (Mechanismus d. photo- 6 
mittels CC) 32 I, 2094*: v. stabilem Sl, chem. Bldg.) 301, 3146; Einfl. auf d. Zerfalls- si 
1145*, 2916*%; (durch rasches  Entwässern) geschwindigk. d. CleO SL IL, 6: Verwend. v. Dia- h 
321, 3331*%; v. hochwert. 34 11, 2118*; v. phanol zur Oxydat. v. Casein 3% I, 2603; experi- p 
über Z0°/, akt. Cl enthaltendem Söll, 292*; v. mentelle Bedingg. für d. techn. Anwend. 301, re 
hochprozent., krystallin., stabilem u. wasser- 117: Verwend.: zum Behandeln v. Mehl 30 II, a 
freiem 321, 240909*: Herabsetz. d. Oberflächen- 3872*: zur Darst. v. Skelettsubstanzen aus inkru- | 
spann. v. -Lsgg. 3% Il, 111*. stierten pflanzl. Zellwänden 301, 2274: zur . 

Verwend. in C>H2-Reinige.-M. 30 1, 33856*: Best. d. chem. Zus. d. Jutefaser 31 1, 3740. 1 
Bleichwrkg. 30 II, 140; Mn-halt. —, Schädlichk. CIOs, Bezeichn. v. — an Stelle v. (1203 als i 
für Wäschereizwecke 311, 3270: Desinfekt.- „Chlortrioxyd” 3% I, 1022; Bldg. (als Zwischen- 

Prüf. 301, 1499: desinfizierende Wrke. auf prod. d. therm. Rk. zwischen Cle u. O3) 301, 
Trichomonas hominis 34 IL, 2095: Verwend. 3144; (Mechanismus) 30 1, 3145: (bei d. Photo- | 
zur Unkrautvernicht. 3211, 427*, 3605; RK. zers. v. C1O2) 321, 32643 338 1, 3056: 3% I, 3 
mit Na2COs (Gewinn v. CaCOs als Nebenprod. 400; (durch Photooxydat. d. ClOz) SE IL, 1678; 
bei d. Herst. v. Eau de Javel) 321. 087*. (bei d. photochem. Rk. zwischen Ul2 u. O3) 321, 

Haltbark. v. —-Präpp. 321, 2075; Verss: eg ee Ferne i 
u FE . r ae RR mit O3 34 IL, 1576; Rolle im Mechanismus d, 
zur Erforsch. d. Konst. 331, 1265: Konst- ; , Rep 5 ne 
31, 1421; 11, 262: (v. —-Hydraten) 30 1, re teen 2 
2862: Anwend. d. Koordinat.-Lehre auf d. 33 I, 1308. . Ä 3 
} : r an. I Cl20s s. Chlororyde: ClOs. 

Chemie d. 331, 583; angriffsverhindernde « \ : i j 

Wrkg. v. Wasserglaszusätzen zu —-Lsge. (auf Cl207, Bldg. bei d. Belicht. v. Gemischen | 
Re y f Ba : ag ı aus Cle u. O3 34 II, 3910; Darst., Eigg., Rkk. < 

AD 321, 1822; Addit.-Verb. mit Hg 331, 1421. un ‚ BIBE., 2 

Chlorometr., bromometr. u. jodometr. Best 3211, 1600. } > 

EN Fr RE : CIO4, Verss., d. nach 2AgC1l04 + X2 (Halo- 

d. bleichenden Cl in 30 I, 1831, 2454: Best. 3 . l 
> 5 2 Bon. ; | gen) 2AgX + 2C104 bzw. (ClOs) zu er- 

d. akt. Cl im 34 11, 1339; s. auch Bleichen; 5 s Sande 22 

Unterchlorigye Säure, Ca-Salz. wartende Chlortetroxyd. nachzuweisen Sal, 4 

Chloroxyde: Bldg. unbekannter bei d. ARaA; #. wuch Chlorozyde: Ci208. ER TER . 
C12O-Photolvse 32 I. 2552 (1208, als gemischtes Anhydrid v. HCIO4 | 
a Me u. HCIOS 3% 1, 3159; s. auch Chlororyde: C104. R 

Cl2O, Bldg. durch Photolyse d. ClO2 SL II, Chlorphosphorsäure, Herst. v. Chlorphosphor- i 
2284; Absorpt.-Spektr. SO, 2107; (Deut., säurealkylestern aus Phosphoroxychlorid oder : 
photochem. Zerfall zwischen 2350 u. 2750 Ä) Phosphorsulfochlorid mit Alkoholen 341, ‘ 
33 1, 17; Ultrarot-Absorpt.-Spektr. 32 IL, 173; 512*, 1 
3411, 563; Spektr. u. photochem. Zerfall 321, Chlorsäure, Bldg. bei d. photochem. RK. 
2552; keine Luminescenz bei Einw. v. auf O3 zwischen Cle u. O3 321. 2552: Struktur d. C10>- r 
30 11, 1499; Bldg.-Wärme 38 II, 6, Dampfdruck Gruppe 31 11, 3435; 321, 2422; (Brech.- 
u. F. 31 1, 1579; Dissoziat.-Wärme 3L Il, 3311; Indices d. KUlOs-Krystalle) 321, 909; Einfl.: | 
thermodynam. Konstanten (RKK.) 3, 1629; v. 0103 auf d. Habitus v. K2S04-Krystallen ( 
Elektronegativität d. O in 3 I, 366; Zers. 321, 2674; Dissoziat. v. in CHsOH u. A. 

3411, 2038: (im Gaszustand u. in CCl-Lsgg.) 301, 1273: magnet. Anisotropie d. Anions | 
3 1, 5; therm. Zerfall BI, 2303; Explos.- 331, 910; magnet. Doppelbrech. d. O u. d. N . 
Tempp. v. Gemischen mit. bei verschied. im Gaszustand u. d. wss. Lsgg. v. Chloraten 

Druck 33 II, 3668; Analogie zwischen d. - 34 11, 909: Entropie d. -Ions 34 1. 1623, 

Zers. u. d. C>2H6-Oxydat. SS, 27535 photochem, 2403; Iyotrope Zahlen u. Viscosität 32 II, 980: 

Zers. in CC 30 1, 3143; Mechanismus d. chlor- Einfl. auf d. Quell. v. Eiweißkörpern 34 11, 
sensibilisierten u. nicht ehlorsensibilisierten photo- 1934; Rk. mit Te 31 I, 1734: Verwend. zum 

chem. „Lers. 30 I, 3142: photochem. lie. Verfilzen tier. Haare 30 1. 3122%. 

v. C102 aus in CUls-Lsg. SI, 509; Aktivier.- Organ. Reagenzien für Nachw. u. Best. 

Energien bimol. RKK. V. N20, HJ u. (Kon- 32 II, 1478: mikrochem. Fäll. mit HeNOs 331. 

stanz v. E/T) 301, 162; Analyse v. -Cl2- 1324; Nachw.: im Analysengang 32 11, 2491 
Mischungen 3 IL, 2004. 3% 11, 256; in Blut un. Urin 33 II, 2567; neben | 

CIO, Bldg.: durch therm. Rk. zwischen Cla Perchloraten u. Nitraten 3L I. 1645; colorimetr. 
u. O3 3211, 520; als Zwischenprod. d. therm. Best. durch salzsaures Anilin 321, 2060: Best.! 
Cl2O-Zerfalls (RkK.-Mechanismus) 3L IL, 2304: bei in stark alkal. Lsgg. 32 II, 410; in Hypochlorit | 
d. C1O2-Photolyse 30 IL, 3142; 3L IL, 1678, 2285; 331, 2584: neben Chloriden u. Hypochloriten 
321, 2553: 33 1, 3056; 3% II, 400; bei d. Selbst- 331, 2982; neben Perchlorat-, Nitrat- u. Chlor- | 
zers. d. Hypochloritisge. 321, 1330: Photo- ionen 321, 1401: in Nitraten 331, 1816; in 
chemie d. Mischungen v. Cl2, O2 u. CO 321, 24. Chilesalpeter 34 1, 3512: in Zahnpasta neben Ul 





en 














30 11, 277: in Backhilfsmitteln 3231, 1172: x 


metr. Best. (Red. durch HJ in Ggw. v. FeSOs 
HC) 331, 472: (dureh induzierte Red. I} 
Gew. v. 0504) 34 I, 1358: br jod tr. Best 
31 Il, 277, 747: potentiometr. Best t Cup 
=: 1171 Iren \ Br it J it 


Cl-Best in Chloraten (elektrolyt 


1831; Nachw. v. Jodidspuren in Gew. v. Ül 

raten 34 Il, 237: Nachw. u. Best. v. Joda 

in Gzw. v. Chloraten 33 II, 1808: 34 IL, 28 
— Salze (Chlorate'), elektrolvyt. Darst. (St 


d. Industrie) 301. 1022; (Elektrolvseurzelle 
30 11. 1745*: (aus Natl in Gew. v. K2Cr207 a 
Pt-Anoden) 33 Il. 1566 
— mit Permanganaten 30 Il, 3722: 
Chlorieren v. Kalkmilch SE IL, 1042 
in Rohren 30 II, 2026 

Schädlingsbekämpf. mit (Einfl. auf d 
Brennbark. v. Geweben) 33 1. 1340: Verwend. zur 
Unkrautvertilg. 31 I, 3716*: 321, 991, 2224 
11, 273, 592, 2102*, 3605; 33 I, 1000*; Il, 2182 
34 1, 1866, 3910; IL, 831*: Bekämpf. v. Bermuda 
gras mit 34 I, 1267 

Ramaneffekt an -Krvstallen SE IL, 225 
Einf]. auf d. Schrumpf. v. Kollagen 34 1, 1021 
Geschwindigk. d. Rk. zwischen Chlorat u. SOa2 in 
saurer Lsg. 34 1, 3160: v. aus Cvanamidealeium 
hergestellten Basen 30 Il, 379 mit d. kom- 
plexen Chrom-(3)-hexaharnstoffkation 30 1, 2738; 
Chrom-(3)-hexaantipyrinchlorat 30 1, 2738 
auf Os-Sulfid SE Il, Entwickeln v. W.- 
Dampf aus wss. Chloratlseg. u. Al oder Al-L« 
gierr. (+ Zn-Pulver) in Ggw. v. lösl. Cu-Salzen 
32 II, 1812*: Einfl. auf d. Aktivität d. Katalası 
ind. Wurzeln d. Winde 32 1, 538: Wrkg. auf d 
Pflanzenwuchs 33 IL, 2752: s. auch Sprengstoff: 

Alkalisalze. elektrolvt. Gewinn. 34 1, 911* 
Herst. eines festen, enthaltenden Prod. 33 II, 
3173*; selektives Unkrautvertilg.-Mittel aus verd. 
sag. 3% 1, 
Agx-Salz, 
30 Il, 2230. 

Al-Salz, Verwend. für Buntreserven 33 1, 
3369*: Hydrolyse in Abhängigk. v. d. Konz. 
N, 

Ba-Salz, Absorpt. v. -Lseg. 30 II, 12 
Ramanspektr. 31 I, 746: Löslichk. in [HF] 30 1, 
2850; Einw.: auf S 34 Il, 3235; auf S, Se u. Te 
341, 3450: Feuersgefahr bei d. Verwend. als 
Unkrautvertilg.-Mittel 3:3 IL, 1743. 

Ca-Salz, Herst. v. techn. reinem 3211, 
41S5*: Kinetik d. Chlorier. v. Kalkmilch zu 
311, 1653: Abscheiden aus CaCle enthaltenden 


OS4N 


yyH* 


Lichtabsorpt. im kurzwell. U\V 


Lseg. 33 1, 527*, 2157*: unmittelbare Gewinn 
v. Mischungen v. u. NaClOs 33 II, 2722” 
gleichzeit. Gewinn. v. hochprozent. -Lsgeg. u 


niederen Hydraten d. CaCl2 3% II, 1179*: Reinig 
34 II, 303*; Verwend.: zur Unkrautvertilg. 30 I 
1031*; 31 1, 3716; 33 11, 1226*; (Atlacid) 32 II 
273: (CaCl2e-Ca(ClOs)2-Mischprod.) 34 II, 1675* 
(Feuersgefahr) 33 II, 1743: zur Bekämpf. \ 
Bermudagras 34 I, 1867: spontane Verbrenn. \ 
Unkrautflächen beim Sprengen mit einer se 
(Atlacid) 3% I, 1102. 

Emiss. v. x-Teilchen aus 
Deutonen hoher Geschwindigk. besel 


ıt 


-Schichten. d. mi 
ssen werden 


alitil 


3.3 11. 2100: Einw. auf S. Se u. Te 341. 3450 
Syst. -H20 32 11. 3070: Cal: -H:20 32 Il 
2282 2KCI = 2KC103 + CaClz bei 15 u. 


w— 
e- 
F 


15° 30 11, 2243: Resorpt. 32 1, 2484: 


Fäll. mit Sulfaten (Form d. Fäll #1, uf 
Cd-Salz, Einw. auf S, Se u. Te 34% 1, 3450 
Co-Salz, Einw. auf S, Se u. Te 34 I, 3450 
Ur-Salz, Einw. auf S, Se u. Te 34 I, 345 

‚ Uu-Salz, Darst. u. Explos.-Tempp. x 

\thylendiaminkomplexsalzen 34 Il, 3739; Einw 


aut S, Se u. Te 34 I, 3450 

Fe-Salz, Verwend zur Unkrautvertilg 
3411, s31*, 

K-Salz, Detonier.-Verss. Foureroys-Vauque- 
lins mit d. .„Knallsalz“ 331, 1304: Davys 
„Euchlorine‘“ (Prod. d. Einw. v. HCl auf 
3Aal, 1438, 


Oxydat. d. Chlorite u 
' ' 
1 


vt. Verft.) 301, 3590; (elektrocl 


9: Masrnesiaverf. zur I: “3: 
> hl I t« Kalk. gas I \ 2 11 By 
Verw r Unkraut! in} nz 
zur \ t I. Ackerhahı fußes Getn 
3A, 2 Ant ptieum in Zahnpast sr ll 
su Zahn- u. Mundpflegemittel 33 I 
\llotr rl 78; D. (Best t 


Krvst bit r l Wach 
tum \ k i dw \ Fremdi 
32 Il, 165 rch Farben hervorgerufene Habitı 
inder Krvstallen 33 1 t 34 Il, 322 
kKrvstalitil \ 3211 [BI Krvstallstruktur 
best. an mkr. Krvstallen $S1 1, 1410; Laue-Aut 
ihnen \ schillernden Krvstallen srl 2134 
Kaxıa2-Dublett d. Clin 34 1, 183: Linienspel 
\ k Mnos Mischkrvstall 


\bsorpt. \ 





Sl, Ta Brech.-Indices d Krystalli 

Struktur d. ClOs-Gruppe 321, 900: Pleochr 

mus u. Doppelbrech. in Krystalle: 1, 18 
Einf] f d. opt. Dreh. v. Gel s2 14H, 110 
Verh. in wasserfreier Hyd 1 ’v 
Aktivitätskoeff. in Essigsäurelsg. aus Löslichl 
Mess. 32 1, 2434: kryoskop. Mess. an was. Lagı 


Gleichgewichtskonstanten 33 II, 675: Diamagı 


tisınus u. innere Struktur 31 I, 32: magnet. Aı 

isotropie d. Anions 33 1, V1O: magnet. Verl 
-Krystallen 3831, 1900 Wärmeinhalt 

‚ntropie v. 1 09° K 341, 1623: objektiv. 


Mess.) 34 1, Din 
331 

ll 
Visensität 


Zahlen ı 


verd. wss,. Lage. ( 
wss. Lsezir. 34 1, 3830: Verdünn.- Wärme 
413: (in großer Verdünn. bei 75 u 

"30: Viscosität verd. Lsgeg. 32 1. 1340 
Mess. an ws 32 11, 3586: Iyotrop: 
Viscosität 32 II, 989: innere Reib. wss. Lsgg. in 
Abhängigk. v. d. Konz. 33 II, 520: Einfl.: auf d 
Flock. v. Fe-Hydroxydsol SE LI 431; auf d 


elektrophoret. Wänder.-Geschwindigk. Ivophobe:ı 
Sole 31 1, 3220: auf Halogensilbersole 32 II, 3534 
Löslichk.-Best. SE IL, 1172; Löslichl In ti 


NHs 34 1, 497; in [HF] 301, 2550; in A. bei 
Gew. anderer Salze 311, 20: in wasserfreier 
in Ggw. v. NaBr. Lil] u. MeCle 38 1, 


‚ssigesäure 


20951: Erhöh. d. Hygrrosköpie d durch Spuren 
v. KC1 33 1, 1717; therm. Zers. 323 1, 367; Zers 
v. festem mit MnO2 als Katalysator 34 IL, 15=1 
katalyt. Zers. (Elektronennatur d. Zers.-Katalı 

durch Oxyde u. Metalle) 30 I, 480: (durch Staub 
teilchen v. MnO2) 30 1, 41; (Kinfl. d. Adsorpt 

30 1, 481: Zers.: durch Elektronenstoß 30 IH »" 


Zers.) 301, 3406: durch elektr 
30 I. 1271: Gewinn. v } 
KC1O4 34 1. 3101*: Explos.-Bi 
Beanspruch. 311, 23% 
KUlOs u. Na-Metall 
u. Sprengkraft ver 


Red 


(u. photochem 
denlose Entladd 
Zers. \ u 
dinge. bei mechan 
explosive Weehselwrkg. \ 
3ı 11, 2754: Detonat.-Fähigk 
schied -Gemische 31 I, 2424 


x 


(in d. Glimmlichtelektrolyse) 31 HI, 2430: Verl 
bei d. Glimmlichtelektrolvse 3% 50: Eim 
auf S 34 Il, 3235; auf S, Se u. Te 3A ll, 345 
Geschwindigk. d. Rk. mit SO: in saurer | 
331, 1073: Einfl. v. Nat uf d. Oxvdat. x 
Jodionen durch 30 11, 2242: Schmelz 


Zers.-Punkte im 
Gleichzewicht CaltlO 
Calle bei lZ5u.d ni rı 
Alsl'3 33 II, 1854: Gleichgewicht x Apagada 

steinsäure, Liel’O3, Ammoniumoxalat in einem 
Konz.-Gefälle v. Acet« 


Beschleunig. dureh 1, 1560 


Einfl.: auf d. Pflanzenwachstum 34 1, 2810 
d. Einw. d. Rinderspermatozo. f m 
t! I lau 34 | In4 \ufnalımeläahigı 1 Milz 








Chlorverbindungen 


Li-Salz, E. wss. Lsgg. 34 1, 3539; objektive 
Unters. verd. wss. Lsgg. (F.-Mess.) 3% 1, 51». 

Me-Salz, Entwässer. (Vorr.) 321, 714 
Ramanspektr. d. konz. wss. Lsg. 32 Il, 2428: 
KEinw. auf S, Se u. Te 34 I, 3450. 

NHa4-Salz, Einfl. auf d. Löslichk. v. KClO4 


in A. 31 1, 29: Verwend. als Zusatz zu festen 
Motorbrennstoffen 30 IL, 1321*. / 
Na-Salz, elektrolyt. Herst. 31 II, 1616* 


321, 2216: I, 2502; unmittelbare Gewinn. v. 
-CalClOs)2-Mischungen 33 IL, 2722*, 
Verwend.: zur Herst. v. Sprengstoffen LI, 
2151*: zur Entfern. v. Pb-Überzügen 31 IL, 1356*: 
elektrolyt. Herst. v. NaUlO4 aus Sl I, 1145*. 
Dreh.-Sinn bei d. Krystallisat. auf einer 
Spaltfläche v. Sylvin 31 I, 2983: Einfl.: v. RO4 
u. verwandten lonen auf d. Krystallform 30 II, 
2992; d. Druckes u. Temp. auf d. Kompressibili- 
tät 301, 1909; v. therm. Zugspann. auf d. 
Intensität d. Reflex. v. Röntgenstrahlen durch 
-Krystalle 32 II, 662: Kaıa2-Dublett d. © 
in 331, 1083: 93% 1, 183; Mol.-Refr. wss. Lsge. 
im UV 341, 3174; Ramanspektr. 30 L, 2690; 
$3ıl, 746; (Polarisat.) 301, 1593: magnet. 
Doppelbrech. in -Lsgg. 32 Il, 3672; 3% II, 909; 
Faradayeffekt in wss. Lsg. 393 I, 560: diamaznet. 
Susceptibilität 33 I, 2061; elektr. Leitfähigk. in 
A. 33 II, 2797, Halogenelektroden in -Lsgr. 
33 11, >34: Einfl. v. auf d. elektrolyt. Ab- 
scheid. v. Cr 301, 2551; Formel für d. spezif. 
Wärme bei hohen Tempp.; Schmelzwärme 34 II, 
3362: Verdünn.-Wärme in großer Verdünn. bei 
25°31 1, 237; objektive Unters. verd. wss. Lser. 
(F.-Mess.) 34 I, 518; E. wss. Lsge. 34 I, 3839: 
Lsg.-Wärmen in fl. NH3 3% 1, 1628; Iyotrope 
Zahlen u. Viseosität 32 II, 989: Peptisat. v. 
Gelatine dureh konz. -Lsez. 30 I, 350. 
Explos.-Bedingg. bei mechan. Beanspruch, 
31 I, 2446; Einw. auf 8, Se u. Te 34 1, 3450; 
Schmelz- u. Zers.-Punkte im Syst. KCl03-— 301, 
s08; Löslichk. v. Ca(OH)2 in wss. -Lseg. 323 1, 
509; Lsg.-Vorgangz d. Fe in 33 11. 2952: Einfl.: 
auf d. Geschwindiek. v. lonenrkk. (Neutralsalz- 
wrkg.) 31 I, 2016; auf d. Rkk. zwischen Hydr- 
oxyl- u. Dibrombernsteinsäure- bzw. Acetyl- 
gelykolsäureionen 3% I, 2239. 
Toxizität 32 L, 3319; Verh. d. Reststickstoffs 
im Blut nach Gaben v. sul, 1323: V 
wend.: als Unkrautvertilg.-Mittel 3L I, 672: 1 
1745, 3653; 3231, 991, 2224; 33 11, 595; 341, 
3910; (Absorpt. u. Beweg.) 3% I, 1567: (in Misch. 


mit CaCle) 331, 1000*:; (Feuersgefahr) 3311, 
1743; (Grasbekämpf.) 30 1, 1029: (Vernicht. d. 
Vegetat. auf Eisenbahnwegen) 301, 2147: 
(selektive Entkraut. v. Getreide) 3% L, 1866: 
(v. Ackerhahnenfuß im Getreide) 34 1, 2027; 


(Bermudagras) 34 I, 18567: Einfl. auf d. Pflanzen- 
wachstum 34 1, 2516; Wrkg. auf Wasserpflanzen 
32 11, 592; Giftwrkg. v. wss. -Lser. auf Nitella 
32 1, 2082: Einfl. einer Saatimpf. u. N-Düng. aut 
d. Wachstum v. Rotkleepflanzen auf einem vorher 
niit behandelten Boden 33 II. 595; Verfütter. 
an Schafe u. Ziegen 30 IL, 1171. 

Ni-Salz, Einw. auf S, Se u. Te 3 

Pb-Salz, Einw.: auf S, Seu. Ted 
d.8 auf 3411. 

Rb-Salz, Radioaktivität 

Sn-Salz, Verwend. zur 
34 11, S31*. 

Sr-Salz, piezoelektr. Effekt 321, 
kEinw. auf S, Se u. Te 341, 3450. 

T1-Salz, Dissoziat.-Konstante IL I, 579. 

Zu-Salz, Einw. auf S, Se u. Te 34 I, 3450: 
Verwend. zur Unkrautvertilge. 34 II, S31* 

Chlorsulfinsäure-Ester, Darst. 331, 413 
19306. 

—-Äthylester (Schwefligsäureäthylesterchlo- 
rid, Äthyischwefligsäurechlorid, Äthylchlorsultit) 


3235. 
3 11.10. 


Unkrautvertilg. 


1881; 


(Kp.ıs 32°), Darst., Eigg., Rkk. 311, 2604; 
Il, 1401: 3% 1, 1029: Zers.-Temp. in Pyridin 
32 11, 1156: 33 II, 1009. 


—-Allylester (Allylschwefligsäurechlorid, Al- 


Iylchlorsulfit) (Kp.so 32°), Darst., Eigge. 3311, 
366: Zers.-Temp. in Pyridin 32 II, 1156: 33 11, 
100V, 


>76 





—--Butylester (n-Butylischwefligsäurechlo- 
rid, n-Butylchlorsulfit) (Kp.s5 »8°), Darst., Eigy 
33 1, 928: Il, 365; Zers.-Temp. in Pyridin 32 11 
1156: Rk. mit Benzoesäure 34 I, 1029. 

—srk. Butylester (sek. Butylschwefligsäure- 
chlorid, sek. Butylchlorsulfit, Meihyläthylmethyl- 
chlorsulfit) (Kp.so 75—77°), Darst. 33 II, 36 
Zers.-Temp. in Pyridin 32 IL, 1156: 33 II, 1009 

—-tert. Butylester (tert. Butylschwefligsäure- 
chlorid, tert. Butylchlorsulfit), Darst. 33 IL, 36 
Zers.-Temp. in Pyridin 32 II, 1156. 


—-Isobutylester (Isobutylchlorsulfit), Zers- 
Temp. in Pyridin 3% I, 1030. 

—-|sopropylester (Isopropyischwefligsäure- 
chlorid, Isopropylchlorsulfit) (Kp.rs 71-73 


Darst., Eigge. 33 II, 366: (Rkk.) 31 I, 2604: 34 
1029; Zers.-Temp. in Pyridin 32 11, 1156; 33 I 
1009, 

—- Methylester (Methylschweiligsäurechlorid 
Methylchlorsulfit) (Kp.#0 35°). Darst., Eiger... Rkk 
31 I, 2604: Zers.-Temp. in Pyridin 32 IL, 1156: 
3:5 11, 1009. 

—-;-Propylester (n-Propylschwefligsäure- 
chlorid, n-Propylchlorsulfit) (Kp.50 62°), Darst 
Eirge. 33 1, Zers.-Temp. in Pyridin 321 
1156: 33 IL, 1009. 

Chlorsulfonsäure, Bldg. bei d. Rk. v. HÜl 
mit Pyroschwefelsäure 30 IL, 1677: Herst.: 33 I 
1072*: aus SO3 u. HCl 33 1, 2076*; aus Oleun 
u. Metallchlorid 33 I, 2293*; II, 1413*: Lagem 
v.— 34 1, 2637*; Verwend.: für Tiefkühifl. 31 U 


928; 


177, 321, 428*; bei d. Reinig. v. n. Paraffin- 
KW-stoffen 30 IL, 1928; als Reinig.-Mittel für 


Mineralöl, Braunkohlenteer, Tieftemp.-Teer, ihren 
Destillaten u. dgl. 30 IL, 856; bei d. Herst. v, 
Kunstseide 30 IL, 1632* : für Vernebell. 32 L, 3133 
Bezieh. zwischen Verdunkel.-Fähigk. u. Teilchen- 
zahl u. -größe bei -Schutznebeln 321, 366 
Gewächshausverss. -Nebeln an Rebstöcken 
Sı II, 617. 

Ramanspektr. 31 II, 1255: 
ceptibilität 331, 2061; 
Viseosität 3% II. 3913; 
nit 30 Il, 3865. 

An-Salz, Verwend. 
30 1, 1875. 

—-Ester, Darst. 33 II, 3114, 3681; Verester 
mit Chlorkohlensäuremethyl-, -chlormethyl- u. 
-trichlormethylester 33 IL, 1666. 

—-Äthylester (Athylchlorsulfonat), Darst. 
aus SOztle u. Orthoameisensäureäthylester, Rk 
mit Orthoameisensäureäthvlester 331, 927 
Bldg. aus SO2Cl2 u. SOs(C2H5)2, Rkk. 30 1, 1762 

—--Butylester (n-Butyloxysulfochlorid 
(Kp.ı3 76—77°), 33 11, 3114: (Rkk 
33 11, 3681: 34 Il, 

—-Methylester «(Vaillantit) (Kp.s 42 
Darst.: aus Dimethylsulfat u. ClSOsH, Verwend 
zur Sulfonier. 31 I, 264; aus Methylschwefelsäure 
u.Chlorschwefelsäurechlormethylester 33 IL, 1660. 

Chlorschwefel s. Schwefelehloride. 

Chlorstickstoff s. Stiekstoffehlorid. 

Chlorwasserstoff. 

Chlorknallgastrk. s. Chlor, 8.571; s. auch 
Blut: Blutanalyse; Cerebrospinalflüssigkeit: Harn 
Harnanalyse, Milch: Organe. 

Davvs „Euehlorine' (Prod. d. 
auf KUlOs) 34 1, 1438. 


mit 


diamagnet, 
Temp.-Abhängiek. d 
Farbenrk. v. Kolophonium 


_ils* 


zum Entkletten v. Wolle 


Darst. 
t1S8. 


Einw. v. — 


Bildung. 

Synthesen aus Cl2 u. W.-Dampf in Ggw. von 
Holzkohle 32 1, 1939: Bldg.: bei d. Rk. zwischen 
HJ u. C1 34 1, 1441; bei d. Hydrolyse v. JU 
34 Il, 1576; bei d. Zers. v. SIHCIs 34 II, 2815; 
bei d. NaUCl-Spalt. durch W.-Dampf in Ggw. v. 
SiO2 311, 243: beid. Rk. v. geschmolzenem Nat) 
mit H20 31 1, 1407: beid. Rk. NaCl + NaHS0%4 
SiOa2 Na2SiO4 + S0O3 HCl 34 I, 1096; bei 
d. Dissoziat. v. NHs4Cl 32 II, 3827; bei d. Rk. 
v. CHs u. Cle (Bind.-Verhältnisse) 32 II, 
bei d. Photooxydat. v. Chlf. im trop. Sonnenlicht 
30 II. 1501: bei d. Einw. v. H-Atomen auf ChlIf. 
33 1,2357: Cl -Abspalt. aus Chloressigsäure durch 
C2HsCss’ 341, 3435; unter 


Dh 


200:; 


Chlorknallgasrk. s. 


(Alor, 8 
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Gewinnung u. Verwendung 
Anorgan. Großindustri 3211 i 
Gewinn.: aus H2 u. Cle (in Ggw. v. Ton) 33 1 
1828*: (Verf. v. Krebs & Co.) 331. 40009: aus 
trockenem H u. Cl2 34 1, 2959* aus U u 
-Danmıpf 3211 O02*: (in Gaw \ Kohle 


331, 651: 341, 98*: aus Cle fl. W. u. Kohl, 


106°: 34 II, 1826*: aus SO2, Cle u. W. 311 
34: 331, 425: aus SO>2Cl2 34 1. 109 IL, 
aus PCls (HsPO4-—-Gemische) 33 1, 3327° 


341. 1556*: aus Metalloxyden mit He. CO u 
le 3011. 2027*: aus Prodd. d N Hs-Soda- 
3a 236S*: aus Chloriden u. H2S04 
321. 2406*: aus Alkalichlorid (u. H2SOs) 32 11 
92319*: (u. P20O5) 311. 2374*: (u. HNOs) 321, 
2219*: 33 IL, 1074*; (u. HF) 32H, 3134*: aus 
HNOs u. KUl 30 II, 3618: 32 IE, 909*; aus Natl 
(u. H2S0s) 31 1, 831*; 3211, 2092*; (u. SO: 
SOs u. W.-Dampf) 33 11, 759*, (mechan. Ofen) 
30 II, 257*, 3068*; aus Metle 30 II, 2051. 361>* 
Sl, 956; beim Verarbeiten v. Alu. Sulfate ent- 
haltenden Materialien .. y 35*" aus brikettier- 
tem Ton, Ristgasen u. NaCl 3, I, 337°: aus Ton 
(neben Al2Os u. Na2l'Os) 32 Il, 41S8*: aus Al20Os, 
CO u. Cle 3 Il, 1332*% aus Koksofengas u. 
TiCh 31 II, 3245*: aus FeCls mit -Dampf u 
O2 31 1. 2245*: aus salzsauren Eisenbeizablaugen 
321, 445*: aus Cle-, H2- u. KW-stoffhalt. Gasen 
3ı il, 3025*: aus Clo KW-stoffen 30 I. 1024* 
Sı ll, 1331*: 32 IL, 1056*: aus chlorierten KW- 
stoffen 3 I, 34096*: aus Essigsäure u ent- 
haltenden wss. Lseg. durch stufenweise Ver- 
dampf. - I, 1935*: bei organ. Chlorierr. 34 II, 
1667 *: gleichzeitig init Al2Os u Ikali- 
verbb. 32 I, 1700*- v. -Gas (aus Ls 30 11, 
1263*. 3182": 331, 1828®%. 3115" 31 m 103": 
32 11, 3002*; aus Calle, SO2, O2 u. W.-Dampf) 


DIOZUSSeOS 


3311, 3172*: Konzentrieren v. gasförn. Sul, 
3710*; 33 II, 426*: Dest. v. wss 32 Il, 266° 


elektr. Abscheid. aus Abgasen durch Nebelbldir 


321. 24096*: Ausscheid. aus nebelart. Mischungen 
mit H2SO4 31 II, 1594*: Reinigen: 30 IL, 437, 
961*; v. As-halt. -Gas 3A ll. ‚15399; Herst. Vv. 
reinem, eisenfreiem 33 1.2154*: Entfernen 


v.flücht. KW -stoffverbb. aus wss. 3ı Il, 2u30* 

Troeknen v. (H3POs als Trockn.-Mittel) 34 II, 
32: Labor.-Generator zur -Gewinn. 34 II, 1652 

Neuart. -Absorber aus Quarzgzut (,,Diox 

sil") 331. 1522; Ausführ. chem. Rkk. unter Ver- 
wend. v. 3:3 11, 2503*: Verwend. (zur Raffinat 

. Dest.-Prodd. v. Kohle u. a. kohlehalt. Material 

30 I, 3132*; (zur Vorbehandl. v. Mineral 

ölen u. Kohlensuspenss. für d. Hyarier.) SEI. 
2004*: (zum Entkletten v. Wolle) 301, 1875 

(in Saatgutbeizen) 33 II, 3333*: (beid. Ensilage) 
32 11, 2123; (als Zusatz zu Fruchtsäften) 30 Il, 
2323*: Einfl.: im Fällbad auf d. Querschnitte d. 
Kunstseide 30 IL, 3263: auf d. Bind. v. Mimosen- 
rindengerbstoff durch Hautpulver 301, 2504 

auf d. Schwell. v. Fischhäuten 30 1, 153; auf d 

Diffus. koagniierbarer Proteine aus tier. Haut. 
30 IL, 3139. 


Physikalische Eigenschaft: 
u. chemisches Verhalten 
Mol.-Struktur (valenzchem. Betracht.) 30 I 


1492; (Grundschwingg., Kernabstände) 301. 11: 
Verh. v. Elektronen zwischen d. -Moll. 30 Hi. 
1944: quantenmechan. Berechn. d. Konstante 





d. -Mol. 321, 3380: scheinbares Mol.-Vo 
Sl II, 1681; Ablenk. eines Strahles ı -Moll 
durch ein nichthonmogenes elektr. Feld 34 I. 2308 
elektr. ve (elektr. Ablenk. v. Molekular- 
strahlen) 34 I. 1945. 

Krystallstruktur 32 II. 661: (u. Polymorphi 


Sl 1. 24 4: 33 II, 2235 Dipol rotat. u. Umwand- 








lungen in kryst. 3311, IS Gitterenergie ı 
rat.-Wärme v. -Mol tt Deut. durel 
schnelle innere Elektronenbeweg. SL I. 1058: B 
rechn. d. Neltonakte nergie d -Gitters 34 Hl 
ri 
\bn ee d Gr ] rearier r 
-Mol 31 Il, 1672 kh - ß.-B 


t ti \ıs I l i “be 
2 rittes Chlorisotop d. Kern-M Röta 
Sch r.-Spektr. 301, 46 Intensität 
hwinge.-Rotat.-Banden St | ? Stobida 
\ reite l. Rotat.-Schwür Linien d 
tz 3% 11. 1589: reiı Rotat.-Spekt 
Flarnı 34 11, 1420, 2797; Photographi 
Obers ving. d bei 1,18 a mit ırı IH 
4 ll 40: UV-Banden 30 1, ıv 1, : 
258 \hsorpt. « Lichtes eines Nernst-Brenı 
31 1, 56%; Unt d. Absorpt.-Lis sol 
UV-AI t.-Spektr. 321 ru 87 bsorj 
Band I. Zust ı 32 1 ı4 bs rpt.-> 
v.wss, Lsge. 33 1 N UVI3O 11 12:31 
224 zwisch u. € 7 34 11, 2304 
fern UV) 341. 1770: (im weiten U\ Hi 
d. 1 Ill In Doppelbande d. feste 
Sı 1 i2: Su I ı: Kint uf d. Absor 
Spektr v. Co! wss, Lsg 341. 602 
organ. Basen in W., A... Chlf. u. Ae. 34 I 
Ultrarotspektr. (\ Damp sl, 2052 
HU 331.316 (Isotopieaufspaltt Kxist 
v. CD) 385. 368] Bind.-Charakter in 
Grund absol. Int tätsımess )3%4 11 Ra 
spektr. 301. 2600; (Bezieh. zur D at 
2438: I, 3304: (EKinfl. d. Druel 33 Il, 2122 
(v. gasform ‚El, 141 (v. fl. u. gasform 
al il, 1254; (v. 1 30 1, 159 solo: (v. w 
Lsgwer.) 3I 1, 05; 3 128; (n ir 
ionisierenden Lösungsmitteln) 3% II, 1807: (x 
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Ketten 32 II, 084: 331, 574: Ketten mit mit 
I.-Fl.-Berühr.-Flächen 31 IH, 2292 Halogen 
elektrode in -Isgez. 3311, 833: Diffus.-Poter 
tiale an d. Grenze KUl, bzw. Licl-Lsgeg 
30 Il, 1842: Potentialdifferenzen d. Grenzschicht 
zwischen verd. u. KUl-Lsgee. SE I, 685 
elektrometr. Mess. an Gemischen v. KUl u 
lsger. 301. 1430: Stromdichte-Potential-Kurvet 
verschied Metallelektroden in Ssall 4 
Eh. durch Beweg. Klektroden in Lswx. 
341. 20: Na-Amalgam-Tropfelektrode in ws, 
-Lige. 3211. 0985 Je Ruhepotential x eu 
gegen -I,serz. (Abhängigk. d. Potentials v. d 
Stromdiehte) 3011 zulh Mess an Agtl-lI k 
troden mit 0,01-0,1-mol. Lsuwg. \ (experimen 
teller Nachw \ Uberfuhr.-Wirr nı in elektr 
Peltierwärmen) 3311. 37 EK. d hal 
elektrode gegen d. H-Elektrode hei niedrig 
-Konzz. 30 11, 1201: Kette Her Hat! 0 
kKtlo,1-n. He Hetil’Hg 3% 1. 3321: mol. Leit 
vermogen 3 Hl, 2114 Grenziquivalentle tvepP 
l a 4 \ıy 
Lswg 
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Anwend. d. sich bewegenden Grenzen zur Unters. 1759: Partialdruck d. W.-Dampfes über —-Lxg, 
wss. Mischungen v. u. KU] (lonenbeweg- 331, 391: Verdampf.-Wärme wss. Lseg. 301 En 
lichk.) 30 II, 760: Beweglichk. d. Cl’ für unendl. 651; konstant sd. Lsge. (Kpp.) 301, 525; (Zus, e- 
Verdünn. 3211, 20930: Einfl. d. Leitfähigk. auf bei Drucken v. 50—1220 mm) 301, 3413: Kj “> 
d. Auflad. v. Diaphragmen 31 Il, 1834; Leit- u. Dest.-Kurve v. -W.-Gemischen 31 I, 1250 ” 


füähigk. v. JC] in -ILsg. 32 11, 350: Erwärm. 
v. -Lsgeg. in Feldern hoher Frequenz 3 IL, 905; 
Jonisat.- u. Bldg.-(Dissoziat.-)Energie 34 1, 2707: 


Dampfdruckmess. durch UÜberführ., Anwend, 
auf d. pneumatolyt. UÜberführ. v. Al203 dure} 
3:31, 390; Dest. wss. verd. Lsgg. v. 


Acidität d. inA,. 30 1, 3118; Aciditätsfunk- HNOs 34 Il, 735: Flüchtiek. v. H3BOs in ws 1 
tionen bis zu 7-mol. 34 II, 2564: vollständ. Disso- -Isee. 3011, 2755: Flüchtiek.-Koeff. d. — ur 
ziat. 3% 1, 528: Dissoziat.-Konstante 30 II, 2350; in wasserfreiem Ä. (Komplexbldg.) 34 I, 352 un 
Dissoziat.: in CH30OH u. A. 301, 1273; in Eis- Dampfdruck in Eisessiglsg. 3231, 2144: az ey 
essig 34 11, 915; verd. —-Lsgg. u. Theorie v. trope Gemische im Syst. -W,-Chlorbenzol- n. 
Debye-Hückel 321, 2142; Koeff. d. Debye- Phenol 3% 1, 272 - 
Hückelschen Formel u. d. Konz.-Verschieb. Beweglichk. v. Cl- u. H-Ionen bei Gew. x (Bi 
wegen Ausdehn. bei d. Einw. v. auf A. SL 1, Gelatine 34 II, 734: calorimetr. Best. d. Größ« (H 
3542; Hydratat.-Zustand d. Ionen in -Lsgg. d. Diffus.-Geschwindigk. v. NaOH- u. 331 (B 
331, 1242: (Größe d. W.-Hülle) 31 I, 2316; pH v. 1000; Diffus.-Potentiale zwischen - u. KJ. un 

-Lsg. nach Aufschwemmen v. Ton 321, 1064; Lseg. 34 II, 1902; Diffus. in —-KÜl- u. —-Gl- ch 
Aktivität in Eisessig u. a. Lösungsmittteln 3% II, ein-Lsgg. 34 1, 1936: Diffus.-Koeff. v. Bre-— 2m 
1901; Aktivitätskoeff.: bei.hohen Konzz. (Lös- 341, 2389: Dialysenkoeff. 30 1, 1446; Dialvse- Lo 
lichk.-Mess.) 3% II, 3487; in wss. Lszg. (+ NaClOs verss. mit — 31 II, 2977: Dialyse durch Kollo- Aue 
oder KU1O4) 3% 1, 670, (+ Na-Dithionat oder diummembranen 30 II, 25: Elektroendosmose u. 
HUIOs) 3% 1, 670; in eineinwertigen Chlorid-Lsgg. Oberflächenleitfähigk. v. —-Lsgg. in Bzl. u.a, ehr 
bei konstanter Gesamtmolarität 33 1, 10093; in Lösungsmitteln 3L IL, 1544: Überführ.-Zahlen che 
KUl-Lsgg. (Prod. d. lonenaktivitätskoeff. d. W. in Membranen 33 IL, 905; Permeier.-Vermögen C- 
in KU) BB IL, 533: in LiCl-Lsgg. 33 II, 833; in durch Gewebe 34 1, 2295: Einfl. auf d. Plas- en 
AlCls-Lsgg. 3B II, 2841; in CeCls-Lsgg. bei 25° mochin-Cinchonaalkaloid-Diffus. in koll. Gelen en 


34 11, 1595; in W.-CH3OH-Gemischen bei un- 
endl. Verdünn. 30 IL, 1200; anod. Polarisat. in 


3ıl, 3246: innere Reib. v. —-Gasgemischen 
30 Il, 364; Temp.-Abhängigk. d. inneren Reih, 


-Lsgg. 3% I, 2721; Passivität v. Cr in Ssıl, v. gasförm. — 33 1, 3570: D. u. Viscosität gesätt, 
1420, Passivier. v. Au sl, 1005; 3% I, Lsgg. v. NH4CI in Salzsäure 30 I, 2839; Iyotrope RR 
3735, Zers.-Spann. Vv. -Lsgg. (Temp.-Koeff.) Zahlen u. Viscosität 32 II, 989; innere Reih. DR 
30 1, 2368; Einfl. v. Albuminkoll. auf d. Ab- d. Gemische mit Paraffinöl 34 I, 3329; Einfl.: De 
scheid.-Potential 33 I, 749; Überspann. in - auf d. Viscosität (d. Syst. Olivenöl-W.) 331 Bait 
see. (an Bi) 30 1, 341; Natur d. spontanen Ab- 3298; (v. Nitrocellulose) 32 I, 650: auf d. Ober- se 
scheid. v. Po auf Ag in 33 11, 2937: elektrolyt. flächenspann. v. Saccharoselsgg. 331. 2755; + 
Peltierwärmen d. Syst. Ag/AgClClm bei Ver- auf d. Wander.-Geschwindigk. (v. Iyophobeı 30 
wend. v. -KUL- u. LiCl-Lsg. als Elektrolyten Solen) 31 1, 3220: (v. SiO2-Hydrosolen) SL, ge 
331, 2226; katalyt. Wrkg. d. Pt-Metalle auf d. 2322; auf d. kataphoret. Geschwindigk. v. Pt- Me : 
elektrolyt. Abscheid. v. H2 aus verd. an d. Teilchen 30 11, 3717: Koagulat.-Wert 321, aa 
Ha-Tropfkathode 3% 1, 2900; Wrkg. steigender 2436; Koagulat. koll. Lsgg. durch — 30 II, 1507; Bi | 
Fuchsinzusätze zu -Lsgg. (Überspann. d. Ha koagulierende Wrkg. auf Protoplasma 301, eh 
u. Adsorpt. an d, Hg-Tropfkathode) 34 1, 1948; 2901; Gallertbldg. bei SiO2-Solen durch 3011, - | 
Wrkg. v. trocknem —-Gas auf d. Elektrolyse d. 1673; Bldg. v. Silicagel aus Alkalisilicatlsgg. a 
Lsgg. v. Chloriden in Formamid 33 II, 345. durch — 30 1, 2063; Bldg. rhythm. Ndd. beim u 

Diamagnetismus u. innere Struktur d. Eindiffundieren v. — in konz. NaCl- u. KÜ- 3 

-Mol. 31 1, 32; Susceptibilität: d. CI 32 11, Lseg. 30 1, 2559; Ionenadsorpt. bei d. Koagulat. e 
2298; v. wss. Lsgg. 301, 19; IL, 2745; SL 1, eines As283-Sols durch — 33 11, 2958: Einfl. 2. 
2431; 34 1, 193. auf d. Stabilität v. As2Ss-Solen SL I, 2028 n 

Energiediageramm im gasförm. Zustand u. 341, 3713: auf d. Kataphorese v. As2S3-Solen No 
in wss. Lsg. 321, 2522; Berechn. v. Summen 33 11,517: Dispers. v. AKOH)s durch — 323 IL, 345; e 
bei d. Ermittl. thermodynam. Größen aus spektr. Einfl. adsorbierter Ionen auf d. Lse. v. koll. = 
Daten SB IL, 1980: Tieftemp.-D. 321, 1619; AKOH)S in 33 11, 998; Einfl. v. ud = 
Einfl. auf d. Übergang v. Translat.- in Schwing.- Dispersität v. Tonsuspenss. 30 II, S85: auf d. 2 
Energie beim Zusammenstoß v. Cl2 u. CO2- Wander.-Geschwindigk. d. Cu-Ferrocyanidsols Ir 
Moll. 33 IE, 191: wahre u. mittlere Mol.-Wärmen 341, 675; elektr. Zerstäub. v. Ag in —-Lsg. Ei 
bei konstantem Vol. 30 IL, 952: spezif. Wärme bei 32 11, 2939; Einw. auf Ag-Sol 33 II, 2246: Einf! a 
hohen Tempp. (Formel) 3% II, 3360; (u. Disso- auf d. Ag- u. Pb-Solbldg. durch kathod. Zer- —. 
ziat.) 32 IL, 3846: Wärmekapazität u. damit stäub. 30 I, 3250; Peptisat.: v. Gelen durch er 
zusammenhängende thermodynam. KEigg. v. 331, 749: v. Au-Solen 301, 3017: d. Eiweib- Ara 
wss. Lsgg. 32 1, 3271; scheinbare mol. Wärme- stoffe v. Erbsen 331, 2220, Koagulat., Gelati- Gu 
kapazität in wss. Lsgg. 30 IL, 19: 32 IL, 182; nier. u. Umlad. v. Serum mit Sl 1, 3582; 
Wärmekapazität bei hohen Tempp. aus d. Oberflächenpotentiale: v. monomolekularen Fil- 30 
Ramanspektr. 3211, 2607: freie Energien u. men auf — 331, 32; v. Fettsäuren auf verd. an 
Wärmetön. v. in W.-A, als Lösungsm. 301, 331, 32; Proteinmonomolekularschichten auf = 
492: Bldg.-Wärme 32 II, 3571: (u. thermodynam. -Lseg. 32 I, 3686: Filme v. Triolein.Tri- = 
Daten) 33 1, 747: (u. Lsg.-Wärme) 3% Il, 2965; palmitin u.a. auf n/100 —-Lsgg. 34 1, 2261 an 
Wärmeinhalt u. Verdünn.-Wärme d. wss. Lsgg. Adsorpt.!: durch kKryst. Oberflächen 33 IL, 196: 32 
SE IL, 688: Verdünn.-Wärme 83011, 2497: an akt. Kohlen 321. 365, 1210, 2939: 331 RK! 
Benetz.-Wärmen,  Verdünn.- u.  Verdampf.- 1421; (in Ggw. v. CO) 33 I, 196: an Kohle aus = 
Wärmen u. Dampfdruck 3% 1, 2100: Neutrali- alkohol. Lsgg. (gegenseit. Beeinfluss. v. molekular- er 
sat.-Wärme mit NaOH u. NH3 30 1, 2>54; Lsg.- gelöstem Cholesterin u. —)3011, 3122: an zasfreier bla 
Wärmen: v. Fe, Fe-Oxyden u. Silicaten in Kohle 30 11, 704: 32 1, 1210: (u. an H-gesätt. 3% 
30 II. 3005: v. Tricaleiumaluminat u. seinen platinierter Kohle) 30 11, 3381: an verschied. (Ei 
Hvdraten in — 3L 1, 33; v. CaO u. Ca(OH): in porösen Zuckerkohlen 311. 1836: aus ws. 3: 
Abhängigk. v. d. —-Konz. 34 Il, 737: objektive Lsgg. an Zuckerkohle bei verschied. Bedinge. Ho. 
Unters. verd. wss. Lsgg. (F.-Mess.) 34 1, 518; d. Aktivier. in Luft oder CO2 30 II, 3721; aus 22 
Kryoskopie v. Gemischen mit 32 Il, 508; d. Gasphase an reiner u. oxydierter Kohle 34 I. Zr 
F.-Erniedrig. in Systemen mit - 33 I, 1252; 3738: Entfern. v. Aktivkohle 33 1, 3177: Einf. A 
Kompressibilität bei 0° unterhalb ZI at (Ab- auf d. Adsorpt. v. Invertase an Kohle 311. 148 
weich. v. Avogadroschen Gesetz) 301, 2>54: 975: Adsorpt. an d. Wänden v. Glaskolben 30 
Kompressibilität wss. Lsgeg. 34 1, 2005: schein- 31 1, 2734; Adsorpt.-Rückgang (Desorpt.) v. — +1 
hare mol. Expans. (Expans.-Koeff. als Funkt. d. an Kaolinsuspenss. während d. Koagulat. 301 ug 


Konz.) 3A4ll, 915; chem. Konstante 321, 


22: innere Adsorpt. v. Cl’ an Fe(OH)s u. AKOH 
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Gelen 30 II, 1960; Adsorpt.!: v. gasfür an 
Pulver v. vakuumgeschmolzenem Elektrolvt- 
eisen 321, 2959: u. Quell. an Cellulosepräpp. 
in Lseg. 3% 1, 20009: Einw. auf Hautpulver 
32 1. 1211: Aufnahme dureh Hautblöbe u. damit 


erb _ ne Quell. 32 1, 2825; Quell. v. Gelatine 
in ser. 30 1, 349, 2203; Einfl. auf d. Gel 
rn v. Gelatine 30 11, 2623: stöchi 
jetr. Verhältnisse zwischen u. Gelatine au 
Grund v. Viscositätsmess. 301, 1447; Verteil. 
in Gelatinegelen 31 II, 2295: Quell.: v. Seiden- 


fasern in — 34 1, 1954; v. Eiweißkörpern in 
34 11, 1934. 
Löslichk.: in verschied. Lösungsmitteln 


(Bezieh. zum Dipolmoment) SL 1, 965; in 
[HF] 30 1, 2550; in fl. Clze 33 I, 817: in H2S04 
(Bläg. v. Addit.-Verbb.) 30 11, 1677; Verteil. 
(in verschied. Lösungsmitteln) 301, 2340; 
(zwische n W. u. nicht mischbaren Lösungsmitteln) 
32 11, 2588; tern. Fl.-Systeme mit 33 Il, 323 
Löslie ik. ı Dämpfen in gasförm. 34 11, 1581; 
Assoziat. in Lsge. 31 1,7: Rkk. in fl. NHs 341, 
3576; photochem. Zers. bei kontinuierl. u. mono- 
chromat. UV-Bestrahl. 30 1, 1747. 2601; radio- 
chem. Zers. 33 I, 2907: katalvt. Zers. in saurer 
Cl-Chloridlsg. (Funkt. für d. beharrl. Zustand 
zwischen 0 u. 25°) 34 11, 3477; katalyt. Cl2- 
Darst. aus 30 11, 1030: 3% 1, 3002; Gleich- 
gewichtskonstante d. RK. Ei + HCI&°’H, 
2!HC1 33 II, 29: 4 B en £. HCl, Rk. v. reinem 
*H:0 mit Metle, wir, He 1341, 2233: Umsetz. 
v "HCl mit kenem Ag-Acetat 3% 1. 3420; 
Bldg. d. gefärbten Modifikat. v. beim Vers. d. 
Darst. v. X-Verbb. 33 11, 3554: Komplexblde. 
infolge Polarisat., Zustandsgleich.!: v. Kr-—- 
Gemischen 341, 1930: v. Cs3Hs-Gemischen 
341, 1930; v. -Kr- u. -C3Hs-Gemischen 
34 1, 1930: photochem. Rk. zwischen O2 u. 
30 11, 3373: Gleichgewichte 4+HC1+ O2 5 2U0lz 
2H20 32 I. 483: Oxydat.-Geschwindigk. in 
MeCle-Lsgge. SE 11, 526: Oxvdat. mittels H20O2 
in konz. Elektrolyten 32 II, 3049: oxydierender 


Einfl. v. Filtrierpapier auf 331, 1168; Lös- 
lichk. v. Cle in -Lsg. 3 II, 1101: J u. Br 
in (Gleichgewichte, Komplexionen u. elektro- 
metr. Titrat.) 33 Il, 323: Verteil. v. J zwischen 
KUl-—-Lsgeg. u. Lsgg. v. JUl in -KUl-Lsge. 


311, 1256: Lse.-Geschwindigek. v. NHs in 5 
Lsg. 311, 39; 33 1, 3272: Erkenn. d. angeb] 
Edelgashalogenide u. d. sogenannten roten 

als Addit.-Verb. NO HCl 33 I, 3808: 34 1. 2544: 
NO -HUI-Bldg. bei Zusatz v NO2-halt. NO zu 
— 34 11, 32; Kinetik d. Rk. mit HNOs 3211, 
491; FF. im Syst. -S2Cla 321, 2145; Rk.: 
mit d. Dioxyden v. Se u. Te 31 II, 3450: mit 
Sulfaten 31 II. 2135: mit BsHıo 31 I, 42: Syst. 
—BCls 34 1. 1275: Mechanismus d. hochverd. 
Flanımen mit Alkalidämpfen 311, 175: Ge- 
schwindigk. d. Rk. mit Na 31 1, 1877: Wrkg. 
auf NaKz2 (Elektronenemiss.) 34 11. 1730; Nebel- 
bilde. beim Düurchleiten eines Luft -Stro 

durch NaOH (Bedeut. d. NH3-Ggw. er 1. 583: 
Gurwitschstrahlen bei d. Neutralisat. v. dureh 
NaOH 32 Il, 3727; Rk. zwischen NaHCOs u 

301, 2554: Syst. HUI-NaCl-KCl-W. 3411, 
1900: Syst. K20-N205-—-H20 301, 2072: Rk. 
mit Erdalkalisiliciden 331. 2073: Umsetz. v. 


BatClOs)2 mit zu HC104 34 Il, 3235; Auflös.- 
Geschwindigk. v. Mer in 30 I, 3269; Il, 3527; 
34 II, 1577; (u. a. Metallen) 33 I, 3865; 
Rkk. d. Mg mit u. mit W. (Demonstrat. 


thermochem. Rechnungen) 34 Il, 2340 Rk. 
mit M&O 32 II, 265: Rk.-Mechanismus d. Silan- 
bldg. aus Mgesi u. (SiH2 als Zwischenprod.) 
341. 1633: Lsg. rg v. Me u ın 
(Einfl.v. Giften)31E I, . Zn 32 11, 2140; 331, 
2035; 34 I, 2103; Einfl. v. Zusatzstoffen auf d. 
H2-Entw. aus Zn u. 32 11, 2142: Syst. ZnO- 

32 11, 2162: 33 II. 1489: Einfl. d. Fäll.-Bedingg. 
d. ZnS auf seine Löslichk. in (Gleichgewicht 
d. Rk. ZnS 2 — Zntla + Has 331, 
1489: 34 I. 3043: Kinetik d. Lsg. v. Cd in 





30 II, 1031: Verh. v. Tl u. reinstem Al gegen 
31 11, 1812: Einw. auf Al (biersteinlösende Wrkeg. 


v.verd.—) 34 I, 2673; Verh. v. allseit. u. einseit. 


gewalzt \l-B gegenüber 341, ı - 
Konz.-Abhängriık | \utlös.-tGeschwindigk \ 
Al in ll 44; Lag.-Geschwindiek. v. Al 
l.a ( ihrer Amalga ir 341 It 
Vergitt Aktivier,. d. Al u. Cd bei law 
in 341. 3704: Einw.: auf M u. Dinatriun 
} at 33 1, DIS; auf Feldspat u. Kaolin 34 I 


Hr uf Porzellanschiffchen 30 11 zu22 Bil 
Ti-Sultide 34 11, 410: komplexe Katalys ) 
V205s-Red. mittels konz 32 Il, 3040: Red 


Potential v. Vanadinsäure-Vanadylion in 
Lsge. 33 11 N. Finw auf VC 3211 zı 
auf Zr-Sulfide 33 1, 29265: auf Th-Sulfid 33 1 
019; auf Geo: 331, 10922; (Löslichk.) 30 1, 2 
Lsg.-Vorgang d. Fe in 33 1l, 2052; Lee 
Geschwindigk. d. Carbonvleisens in 3211, 
3853; Syst. AlUls-Fetls-KUl HNO 301, 351 
3ı 1, 3593; Einw. auf Nisl 30 1, 2220; Gleiel 
gewichte v. CoFz, CdFz2, ZuFz u. NaF mit 
Gas 301, 2678: Syst. CoCle-HUl-H20 311 
12640 Einw. auf Dihvdroxotetramminkobalti 
hydroxyd 33 II, 1004: auf Dihvdroxotetrammin« 
chromihydroxsd 3311 1005 Gleichgewicht: 
MnCl2+ Hess $ MnS 2HCIS3 IH. 1480: anod 
Auflös. d. Cu in -Lseg. 3 IE, 3542; (period 
Vorgang) 301, 1274: Rk mit Pb-Salzen 31 II 
2302; mit Hezlle 331, 556; Löslichk. d. Hgs 
In verd 32 1l, 071 Lsg.-Geschwindigk 
(v. Zn-Ag-Legierr.) 31 Il, 2561: (v. Zn. Cu. Fe) 
Sl Il, 2112: Löslichk. v. AgtUl in Isg. 31 1 
209: Einw. auf nicht sensibilisierte, orthochr 
mat. u. panchromat. Emulss. 331, 555 


Geschwindigk. d. Rk. mit Butvlen 31 1, 2490 
katalvt. Wirksamk. v. festem HgUle bei d. Rk 
zwischen u. CeHs verglichen mit d. katalvt 
Wirksamk. v. gasförım. Hgtle 34 11, 2354: Einw 
auf A, (Gleichgewichts- u. Ges« hwindiek Korff.) 
30 1, 629: 311, 9; (Einfl. d. Dissoziat.-Grades) 
SSı Il, 158, 2110; stöchiometr. -Alkohol-Addit 
Verbb. in fl. Zustande 321, 2529; Löslichk. d 


A. in starken wss, Lsgge. v. — bei /S u "30, 
3: gasfürm. Svsteme (Cz2H5s)20- u. CHsOH 


321, 1047; Einw.: auf Propylalkohol (Bezie! 
zwischen d. Rk.-Geschwindigk. u. d. elektrost 

Aktivität) SB IL, 3530: auf Glvkol (Bilde. x 
Äthylenchlorhydrin) 331, 3156; auf Epichlor 
hyvdrin 33 1, 2036; auf N-Chloracetanilid 3% HM. 
1570; auf Chinhydron in CH3OH 321, 1086 
Löslichk. v. Oxalsäure in Lsge. SI IE, 282: 
Kopräzipitat. d. Aniones mit Ca-Oxalat 33 11, 
2657: Gasphasengleichgewicht zwischen Methv] 
nitrit, ‚ Methvlalkohol u. Nitrosvlichlorid 32 I 
1114; Verteil.-Konstante d. Kodeins zwischen 
Chif. u. n./3 32 11, 3446: Vol-Ander. x 
kollagenen Faserbündeln bei Behandl. mit 


32 11, 2160. 


Einfl.e d. CI bei Oxydat.-Rkk. im Licht 
31 Il, 16; Zerfallsgeschwindigk. v. H2O2 in Gew 
\ 32 11, 1266; Einfl.: auf d. katalvt. Zers. v 
H20=2 durch koll. Fe2eOs3 3L II. 1114: auf d. & 
schwindigk. d. Oxydat. v. H2Oz2 durch C1 341. 
1154: auf d. Oxydat. v. HBr mit Chromsäur: 
30 1, 3306; auf d. Stabilität d. HJ 33 IL, 546 
auf d. Hydrolyse d. Unterphosphorsäure 34 I 
2235, auf d. Löslichk. v. Quarzglas in HF 31 I 
565: auf d. Hydrolyse v. radioakt. BICThC) 30 1 
3700; auf d. Lsg.-Geschwindigk. v. Sn In ws 
SnCl+-Lsg. 30 Il, 1850: auf d. Farbübergang 
CoUle-Lsgeg. 31 1, 2168: auf d. Löslichk. v. Cu in ” 
H2SOs4 32 Il, 101; auf d. Auflse. d. Zn in CusSoOs 
Lsg. 32 11, 2921; auf d. Methanoloxvydat. durch 
CrOs 31 11, 1815; auf d. Geschwindigk. d. Öff 
d. Furanringes im w-Oxvymethvlfurfur: soll 
2130; Verh. als Katalysator bei d. Bldge. x \ 
aus A. 30 II, 2117; Wrkg. v. Cl’ auf d. Photoh 
v. Uranvlformiat 3111, 3080: I anf 
therm. Zerfall \cetaldehvd 34 IL, 900: auf d 
Kondensat. d. Ketone 31 I, 3660: auf d. Hvdrier 
v. Isonitrosoketonen 31 II. 1132: auf d. Hvdr 





Ivs \ Essigsäureätl erter 331, isöÄn uf i 
intramol. Umlager. v. N-Chloracetanilid 321. 
2313, Beschleunig. d. Rohrzuckerinvers. durch 


321, 2924; (Einfl. starker Elektrolvrte) 3 11 








Chlorverbindungen 


Korrosionsschutz u. del.: 
Auflse.-Gesehwindigk. v. Metallen in sıl, 
»318: (nach Zusatz v. Salzen, Säuren u. hoch- 
mol. Stoffen) 31 I. 1059; Verh. d. Anions gegen 
passive Metalle 33 II, 3668: gegen wider- 
stand . Legie ER v.8b, Bi un As mit bis zu 


Korrosion, 


10°/,. Fe 32 = 3301*; Einfl. -Dämpfen auf 
d. brise, V. 30 Il, 3712: 5 Art K Korros. 
austenit. Cm elta in -halt. H3POs 32 II, 
233: Beobacht. d. Gewiehtsverlustes v. Grat- 
eußeisen in -Lsg. auf d. Federwaage 32 I, 23 


Korros.-Geschwindigk. v. Fe u. Ni in Königs- 
wasser als Funkt. seiner Zus. u. Mischzeit 32 11, 
1661: Wrke. auf Weichstahl (Klär. d. Beiz- 
RER: Saıll, 2317: Widerstandsfähigk. d. 
Fe-Ni-W- bzw. -Mo-Legierr. gegen 34 II, 212» 
Be kämp a -Korros. durch geeiznete Metall 
341. 3915; salzsäurebeständ. Lewzier. „FM 
3411. 3431; s. auch Aorrosion. 
Sinrebeständigek.-Prüf. keram. 
Geräte 321, 435: nichtmetall. geren 
Materialien 323 II, 3129. 
Biologische Wirkung u. Anwendung. 
Einw. v. Cl’ auf d. Nitrifikat. v. N-Dünge- 
mitteln 321 1945; Schädlichk. für Kultur- 


pflanzen 32 1, 2627; Geschmackssinn v. Insekten 


3Zaustoffe u. 
beständ. 


für 3ıl, 1754: Beeinfluss. d. Stoffwechsels 
durch im Tierexperiment 33 11, 2074; Einw. auf 


d. Organismus 30 L, 3688; (gleichzeit. Wrke. v. 
Wärme) 30 1, 407: Vork. v. CV u. J’ in Haut u. 
Muskeln v. Kaninchen nach Verabreich. v. K. 
321, 3116: mögl. Ersatz v. Cl’ bei CI-Mangel 
dureh J’ (Kaninchen) 3211, 3116: Wrke. auf d. 
Lungenventilat. 3211, 396; hämolyt. Wrke. 
(ultramkr. Beobachtungen) 301, 2915: Wrkg.: 
auf. d. Blutbild d. weißen Maus 30 L, 549: aufd. 


Zucker- u. NH3-Geh. d. Blutes 30 I, 402: auf d. 
Hämoglobinregenerat. 3211, 1032: auf Blut- 
eerinnsel 31 I, 1936; auf Alkalireserve u. Harn- 


zus. 311, 2496: auf d. Speichelsekret. 3L 1, 
1125; auf d. Absorpt. v. Histamin durch d. Darın 
301, 2761: auf d. Funkt. d. Darmschleimhaut 
3211, 3431; Adsorpt. dureh Zirkonoxydhydrat 
(Herst. v. Präpp. zur Regulier. d. HUI-Geh. d. 
Magensaftes) 331, 56*; Toxizität 3 IL 3699; 
HUI-Vergift. (Diagnose u. erste Therapie) 331, 
2138: durch Unfall hervorgerufene Salzsäure- 
vergift. 3L II, 3558; physiol. Wrkg. v. CU s. Chlor, 


S. 57: 


lm 


Analytische Methoden. 

Best.: in Luft 32 11, 252; („Glockenverf.'') 

32 11, 509; (oder Rauchluft) 3% 1, 1533; Absorpt. 
geringer —-Mengen aus Luft 33 IL, 18097: Nachw, 
(v. -Spuren in Gew. v. HBr) 3E I, 1031; (u. 
Best. in Gew. v. HBr) 32 IL, 3921: Günzburgsche 
Rk. zum Nachw. v. freiem im Mageninhalt 
30 11, 952: Genauigek. d. Konz.-Best. v. 
mit d. Eintauchrefraktometer 32 II, 2209: Best.: 
in Gew. v. HBr u. HJ SL I, 1031; neben H2SO4 
u. Salieylsäure 31 II, 1885; neben Fetls u. AlUla 
30 11, 1579; 31 1, 973; II, 1883; titrimetr. Best. 
(v. „freier Salzsäure” im Mareninhalt usw.) 3% II, 
1964; (Syst. Hg-(Il)-eyanid-Chrom-(I11)-rhodanid 
als Trüb.-Indiecator) 341, 2316: elektrometr. 
Titrat. in Gaw. v. Salzen schwacher Basen 32 II, 
1807: Einfl. geringer UO2-Mengen bei d. kon- 
duktometr. Titrat. 33 1, 257; Herst. v. synthet. 
-Lsg. als Urtiter 31 I, 2027; Einstell. v. n. Salz- 
säure (Natriumthiosulfat als Urtitersubstanz) 
321, 3087: Standardlsgege. u. standardisierte 
Prüf.-Methoden d. 32 11, 2081: gleichze ii a in- 
stell. v: O0,1-n. u. NaOH mit Calecit 3% 1, 25: 
Verwend. als gg für Bleiglanz 31 I, 2330; 
kKinfl.d. — -Geh.d. Elektrolyten aufd. Ge nauizk. 


-Lsgg. 


d. Chinhydron« Be 321, 2613; Best. v. HBr 


in Gew. v. 31 1, 455; titrimetr. Best. v. Al in 
Gew. v. Fe u. 32 11, 2350; Trenn. v. GeCl, 
\sCls, SbCls, SnCls u. TiCls nach d. Extrakt.- 
Meth. mit konz. 3211, 3540; CI-Best. s. 
unter Chlor, s. 8.572. 

Bibliographie. 
Sulfatprodukt. I[russ.] 3 


Salzsäure- u. 
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— Salze (Chloride), Herst.: 30 1. 3242% 
341. 2332*, 30904*: aus durch ehlorierende Böst 
gewonnenen Gasen 33 IL = aus Oxvder 


Salzen mit Cle in Gew. v. Kohle 321. 430%: am. 


Metalloxyden (mit He, BE u. Cl2) 30 11, 
(mit Cl u. Kohle) 30 I. 2295* 
mit COCle) 30 IE, 1753* 
naten 30 Il, 2029*: aus oxvd. Ausgangzsmateris 
3318 23*: aus Mineralien mit Cle2 3, 1, 29 

11, INOT*, 2769*: 32 IL, 3004*; aus Sulfiden 30 | 
1517*: aus Sulfaten u. CaCle 31 11, 755*: dur 
Glühen v. Metall mit NAHSOs, NaCl u. Oxvdat 


aus Oxyden u. 


cl 


Mitteln 3 IE, 101; v. pulver. 30 IE, 1420* 
v. wasserfreien 30 II, 1267*, 2425*: 311 
2915*; II, 103*, 1739*; 3211, 3595*%: (ni 

flücht. ) 33 11, 3327*: (bei d. Bldg.-Temı 
flücht. ) 30 1, 1517*: v. Th-freien d. Cer 


eruppe 3 Il, 2439*; No aus NOCI unter gleich- 
zeit. Gewinn. v. 30 1, 3592*: Reinig. v. 
bes. Calle 30 II. 1421*, 

Entwässer. 331, 1335*, 1336*%: teilweise 
Entwässern v.ind. Hitze leicht zersetzl. Chloride: 
321, 3212*; Chlorat-Chloridgemische zur Pflaı 
zenvertile. 33 I, 1000*: IL, 2182: Elektrolvse ı 
Cl-Ionen enthaltenden Lsez. 30 L, 271*: Schmelp- 
flußelektrolyse 32 11, 1459* (App.) BL IL, 2307° 
Vorr. zum Reduzieren v. Cu- u. Eidelmetall- 
32 11, 1961*; Rk. mit H2S04 32 1, 2496*: Über 
führ. in Nitrate 321, 271*: Abtrenn. eine 
Metalls als Oxyd aus einem Gemenge v. Meta 
ehloriden 34 I, 2020*, 

Radien d. Zentralatome in — 31H. 154 
scheinbares Vol. u. Refrakt. 3L IL, 1106: Licht 
durehlässizk. 30 I, 3749: Einfl. v 
durehlässigk. v. SiO2-Gelen 30 L, 346: Rotat 

v. opt.-akt. Co III- u. 
diaminen 31 I, 2448: Ramaneffekt 3, L. 354 
Dissoziat.-Konstanten d. J2Cl-lIonen 31 IL, 221 
Bldg.-Wärmen 33 11, 3545: Einf]. aufd. Schrumpf 
v. Kollagen 34 I, 1021. 


Verh. in Lsg. 323 II, 2304; Darst. v. Poly- 


halogeniden 32 1, 33; (physikal. Eizr.) 321,3 
Perhalogenidgzleichgewichte in nie htwss. Lsgg 
32 11, 967; komplexe 331, 25353: Umsetz. ı 
J2 u. Br2 in Bzl. 33 Il, 3528: Blde. u. Dissoziat 


v. Chlordibromiden, Chlordijodiden. Brondijodi- 


den u. Polybromiden v. Na, K, Sr, Ba, Zn u.& 
A411, 552: Fluorehloride d. Si 331. 198, 1264 
Einw. v. wss, -Lseg. auf metall. Me 30 I. 375 
Red.: dureh Mg bei Gew. Äthern 34 IL, 3352 
v. H20O2 durch (Kinetik) 34 11. 2048. 
Einfl.: auf d. Auflsg.-Geschwindigk. \ 


Metallen in Säuren 31 I, 1059: auf d. opt. Aktivi- 


tät v. Proteinlsgg. 3 II, 2708. 

Wrkg. auf d. Indukt.-Periode bei d. Gär 
durch Trockenhefe 30 1, 3571: Bedingg. d. Blda 
v. lipoidlösl. Salzen in gelösten -Sulfatgerms 
ven 34 l, 2452 

Best. v. Bromiden u. Jodiden in 
metr.) 30 I, 2454: (argentometr.) 30 I, 3216. 

Bibl.: Chlorieren v. natürl. Oxyden: Darst 
v. wasserfreiem Altls aus natürl. 
[russ.] 31 11, [2041]; CI-Best. s. 
S. 572. 

Chloracetaldehyd s. C2H30C1 [Formelreg. 8. 25]. 

Chloracetol CsHeClz [Formelreg. S. 43]. 

Chloraceton s. ('sH150C1 |Formelrey. 8. 50). 

Chloracetophenon s. CsHrOC! | Formelreg. S. 29"). 

Chloräthyl s. (2H5Cl [Formelreyg. S. 19). 

Chloral (Trichloracetaldehyd) (Kyp. 07,7"). Dar 
aus Trichloräthylen (+ Metallchloride) 31 
1450*: Entwässer. mit CaSO4 33 I, 3364*. 

UV-Absorpt. (u. Konst. in verschied. Lszz 
32 1,1491; (u. Rk. -Fähigk.) 32 Il, 2807; Ramaı 


unter (Chlor 


spektr. 51 1, 2170:32 1, 155: 3% 11, 2050; Rotat- 
Athyltartrat 


Dispers. d. rl ne mit 
341, 1781: innere Turbulenzreib. in bin. I 
Gemischen 30 II, 2239: Löslichk.-Erscheinn. I 
Gemischen mit Campher 3L II, 26 
Aktivier.-Arten d. Moll. bei Zers.-Rkk 
34 11, 3219: Kinetik d. Zers. (Katalyse durch 
34 11. 3218: Rkk.. Derivv. 30 1l, 226: Red 
Alkoholate u. Alkohole 301. 3104 
32 II, 3304*: durch Halozenmarznesium: = 
331, 1351*: Blde.-Wärme v. Alkoholateı 301 


(mit CO u. Cle oder 
( 


aufd. Licht- 


Rh III-Triäthylen- 


(pote ‚tio- 


Al-Rohstoffen 











5sS1 


As: Hibe(UN komplexe (Vers. zur Darst 
331, 3431; Einw. v. KCN 311, 1847: Rk 
mit H2S (Thioparaldehydderivv.) 30 1, 082: init 
en bzw UsH5>.J H2SOs) 34 1] 122 
mit Kollidin 301, 130s: mit Alkvlarvlamiı 
r I Kondensat.-Prodd 331 
Verh. geren CH30H 311. 1747: Rk.-Geschwi 


dirk. 1 . lt t illt 
mitteln 3% II, 191: Halbacetalbldg 
Rk.: mit Avertin 3231, 3047: mit 4 nethvl- 
pi ntanol-(2) 34 I; Da init Glveerin 3a] wert 
mit 1-Oxv-2-äthoxybenzol 3211, 13=s1*® mit 
p-Phenetidin 3 II, 874°: mit Cholesterin EL 
948: mit p-Tolvihydrazinen SE IE, 423: mit 
Chlorarvihvdrazinen 3% 1, 1478; mit Harnstoff 
u. Phenvlharnstoff 321, 666: mit Lolvl- u 
Nitrophenylharnstoffen 33 1. 2250: mit «-Bı 

isovalervlharnstoff 33 II, 91*: Kondensat it 
x-Oxvearbonsäuren 3% 11, 3743: (Chloralide u 
ihre Red.-Prodd.) 34 II. 3745: mit Oxvbenz 

säuren 3% 11, 32485; mit 2-Oxy-p-toluylsäur: 
u. ihrem Methyläther 331, 1432: mit m-Kre- 
sotinsäure 31 II. 2604: mit 2-Methvl-4-methoxv- 
5-ecarboxymandelsäure 34 Il, 3240: ı 
säure (Berichtige.) 3311, 198: mit Na-Suceinat 
3011, 1517: mit Salievlamid od seit 

O-Acylderivv. 30 II, 584*; mit Diamiden 334 1, 
1967: mit 4.4°-Dioxvdiphenvlsulfon 34 II. 171 
Verbb. mit Chinin 3% I, 1353*: Einw. auf dJ.Bec! 
mannsche Umlager. v. Benzophenonoxim 3:3 IL, 6= 

Wrke. auf d. isoliert Nervensvst d. 
Frosches (Rana esculenta) 341. 3870: auf d 
Bewegg. d. Cilien u. d. glatten Muskeln 34 II, 
276: auf d. Glutathiongeh. im Blut u. in d. 
Geweben 3211, 1932; Absorpt. v. d. rechten 
ventrikularen Höhl. A301, 3597 pereutane 
Resorpt. 33 1, 254: spermatötende Wrkg. 321, 
18; Wrkg. auf Diphtherietoxin 3211 420: 
Wrkg. u. Anwend. in d. Anästhesie 33 L, 24 
narkot. Wrkg. (O2-Verbrauch v. Gehir : 
7: relative BRReReB: als Basisnarkotikum 
l. 1553: choleret. \ 1 phharmako- 
nam. Unterss., Fe ge sarr mit 
Bzl. SL II, 2602: Pharmakolorie einiger ver- 
wandter Verbb. 3 II, 3014. 

Verwend.: zur Härt. v. Harnstofformalde- 
hydharzen 321, N zur Trockenha 2 \ 
Halozen-KW-stoffen für Feuerlöschzwecke ! 21, 
1335 *®. 

Farbrk.: mit m-Dinitrobenzol 34 I. 2167; 
mit Rosanilinhvdrochlorid 33 II, 3165: Best. im 
Chloralsirup 30 I, 3221: Spezifität d. -H2SO4- 
Rk. d. Yohimbins 3% I, 2458; Verh. als Zell- 
fixier.-Mittel 3% I, 2708. 


Chloralformamid s. Voluntal, 


Chloralhydrat, 109 Jahre 31 11. 3074: Raman- 
effekt 34 Il, 2050: B- töntgenabsorpt.-Spektr. 
3411, 719: Oberflächenspann Was Lsgr ls 


Netz- u. Spreit.-Mittel 30 u 22 8; Einfl.: auf d. 
Oberflächenspann. v. Seifenlsgg. 33 II, 2764: auf 
d. Flock. V. gereinigten ee n mit Hexol- 
salz 3% I, 2563: auf Diffus.-Vorgängze 33 II, 3669 
Löslichk. in Proteinen 34 II. 1311. 

Autoxvdat. u. Dehydrier. 31 I, 226: Red. 
3% 1. 3728: reduzierende Wir auf d. wasserui 
os]. Ag-Halogenide u. auf Ag- kh danid bei Gew. 
starker Basen 30 1. 22309: auf KMnOs (Einfl. v. 
Marnetfeldern) 301. 10: Einw v. NeHs HCl 
33 II. 1670: v. NH2OH 011 2251 Rk.: mit 
H2N2 (Mechanismus) 331, 2572: mit Anilin 
bzw. p-Toluidin u. NH20H 32311, 3241 mit 
M thyl u. N-Äthrvl-o-toluidin 33 I. . Ä 
2120 it Phenvlendiaminen u. NH2OH HU 
301. 440: mit 2.5-Dimethoxvanilin u. NH2OH 
30 1, 1305: mit Xylose 30 Il, 3264; mit p-Nitro- 
SR ' 


nvlhyvdrazin 3211, 3083: mit Cyaniden u. 
Uberführ. in Diehloressigsäure 301, 667: mit 
-Oxvcarbonsäuren 34 Il, 3743: mit Oxvnap 
thoesäure (bzw. -anilid) 32 II, 3s01: mit Chinin 
34 l. l 53°: Einw. auf Lei thin 341 mn) 

Einfl. auf d. Pepsinwrkg. 323 Il, 3734: keim- 
tütende Wrkeg. v. Emulss. 32 II, 30: hemmender 
Einfl. auf d. Schwärmen d. Proteuskolonien 33 I, 
2567: Einfl uf d. heteros I rt Linum 
{us ent =} S | IS al 


Chloramin BX (Halazon 


Chloramin T 


1067 I i N Z 11 i eu Is ki iht rt 34 I In y- “ 
) Diun n I. Hundes 31 1, 2359 
Wrkg verw 1. 3311, 2291 als >Schin! 
yiritt sr 7 2476: Schlaferzeug. (geprüft durch 
\ı | lektr. Widerstands 321, »36; (Verss 
ı Fi eti 321 16-55 Wrke.-Unterschiecd: ı 
rektaler u raler Anwend. 3011, 42 hark 
beim Pferde ral, rektal oder intraven soll 
437 it zet. Wrkg. (Tuürk-Prols 341, 1532 
vnergist. Wrkst. auf Lokalanästhetica 3 1 ". 
Wrkg.-Steiger. v. Veramon durch 331, ' 


Kintl.v. Seopolamin auf d. hypnot. Wrkg. 33 11 
1210; verstärkende Wrkg. d. Atropins, Scop 
i Ittıs u Hs cCVvamıllıs 32] Str Narkiosewrkg 


(Einfl. v. Ephetonin u. Coramin) 33 11. 315 
Kinfl. auf d. Wrkg. d. Diuretica auf d. Magen 
darmkanal 34 HI, 30=%: Unverträglichk.: mit A 
In Gzw. v. löosl. Salzen 331. 457, mit Medinal 
bzw Lum SE 11, 1448: antagonist. Kintl. auf 
d. Wrkg. x "Yebesertemunlien Farbstoflfen auf d 
Wasstoffwechsel SE IL 26%: Wrkg. auf Ba] 
Krämpfe SEI, 2031: zusamımengesetzti u 
bromid-Elixir 34 II, 3406 
\ddit.-Verb. mit Antipvrin s. Huypna 
Erwünschte u. unerwünschte Nebenwirkuı 
ven 331, sv als Suchtmittel 34 II. 144 
Gittiek. u. tödl, Dosen an Grasfroschen u. weißen 
Mäusen 331. 1 -Vergiftt. (psych. Rk.-For 
men) 30 IE, 2157: (Chloralismus) 3 I, 3024; (mit 
chweren Hautveränderr.) 34 I. 1671: (Verhinder 
30 II, 3-08: (Herabsetz. d. Mortalität du 
diazol 331, 255 (Cardiazol u (oramin alx 
Herz- u. Atmungsreizmittel) 3 1 215; (Cor 
amin als Analeptieum) 33 II. 3450; Morphiı 
Vergift. (Selbstmordvers.) 3% II, 3526 
Methoden zur Werthest. SE L =22: Unter 
Verff. d. Belege. Arzneibuches /V (Kriti} M; 
1846; toxikolog. Unters. in Leichenteil Mi 
2560: Best. d. CI 30 11. 2808 


Chloralizarin =. ('allatast Formelreg. S. N 
Chloralose =. ('sI/!ııQal'Is | Formelren. 8. 38 
Chlorameisensäure =. ('HOsC1 | Forms S 
Chloramin B (Neomagnol, Na- Benzolsulfochloramid 


Kiee. SB IL, 2662: Zus., Verwend. als Desi Kt 
Mittel 30 II, 1400: Rkk. 32 1, 3422, Oxydatt. mit 
30 Il, 1365 


Chloramin B von Drugow, Vel. v Chloramin 


(Boots) u. Chloramin Hevden 33 11 160 
p-Suliotichioramidbenzne- 
saure Oxvilatt ımt he 11 1365 | 
zierende Wrkg. auf Trich is hominis ir 1 
20995: Verwend.: in d. Textilindustrie 3% I, 12 

| @.-Mittel 3% II, 3456* 
Na-Salz (Pantosept), Ver 
scheid. v. As- u, Sb-Spiegeln 33 Il, © 


Wi 1 zır Inter- 


Chloramin Heyden Chlora 1 
Chloramin T (Aktivin, Aktivin $S. Chloraryin Heyden 


Chlorina, Mianin, Ritter Chemical (Cy Sputamin 
Na-Verb.d. »-Toluolsulfonsäurechloramids 


Literat Übersicht) 3211, 247, Darst. 3011 
2574*: 3411, 2283; vergleiel Bewert. v.Chior 
umi hergestellt aus Benz | Chlor 








Chloramin T 


Vermögen d. u. verwandter verbb., Antoxvdat. 
30 II, 1365: Rk.: mit AgNOS : 34 11. 1493*: mit 
(‘O2 (+ Hypoehlorit) 3L I, een : Herst. v. Me- 
tallammoniakverbb. 3011, 307*%: Rk.: mit 
CsH5MeBr 3211, 1179: mit die S-S-Bind. ent- 
haltenden Disulfiden 32 II, 1916: mit organ. Ar- 
sinen bzw. Sulfiden 32 I, 3420: mit Phosphinen 
34 II, 1917: Wrkg.: auf d. Sporozysten v. Ei- 
meria tenella 3% IL, 3525: auf d. Wachstum v. 
Weizen u. Reis 34 L, 67. 

Haltbark. v. Rein- u. Roh-— 31 11, 2900; 
Haltbarmachen in Seifen 3 IL, 345%: Verwend. 
(Zusammenfass.) 3% I, 1259; Verwend.: in deso- 
dorisiere nde n Mitteln 3% IL, 2301: als Desinfekt.- 
Mittel (Übersicht) 3L 1, 315: (Vgl. mit Sagrotan) 
Sl, 1947; 3211, 247; (für Tuberkelbazillen; 
Überempfindlichk. gegen —) 32 1, 1395; (—-halt. 
Seife für medizin. Zwecke) 33 IL, 3013: Desinfekt.- 
Prüf. 301, 1499: Verwend.: zur Entkeim. v. 
Trinkwasser 30 1, 2338} zur Imprägnier. v. Ver- 
bandsmaterial n IL, 352=*:.in Molkereien 3% IL, 
356: (Auswert. d. Wirksamk.) 34 11, 1046: in d. 
tierärztl. Be 33 1, 3011; Heilmittel in er 
blettenforin aus — u. KN03 30 IL, 3174*: klin. 
prophylakt. Wrkz. auf d. mit Yoperit raue 
Nasenschleimhaut 3211, 2454: Verwend.: zur 
Verhinder. d. Schimmelbldg. auf Baumwolle 3L L, 
1552; als Konservier.- Mittel für Leim u. Kleb- 
stoffe 33 IL, 1632; zum Schutz v. Caseinverleimm. 
gezen Schimmelbldg. 341, 504: als Nitridier.- 
Mittel 311, 3098: als Unkrautvertilg.- bzw. 
Schädlingsbekämpf,-Mittel 30 1, 1523; zur Oxy- 
dat. v. Pflanzenzgummi 30 IL, 3565*; zur Farb- 
stoffsynth., HFärberei, Appretur u. Bleicherei 
1927—1929 301, 894: beim Entschlichten u. 
Bleichen 33 IL, 155: als Bleichmittel 3EL, 1194; 
II, 701: (für Baumwolle) 30 1, 2029: (für Cellu- 
lose u. Cellulosederivv.) 3L 1, 2701*; zur Behandl. 
v. Kunstseidewaren (Bleiche u. Entschlicht.) 
Sı II, 1949: zum Chlorieren v. Wolle 30 IL, 649: 
Sul, 1197: 331, 2748: für d. Schlichterei 3 Il, 
702: als Zusatz zu einer Schlichte v. Kartoffel- 
stärke 3, II, 1950; zur Entschlicht,. v. Baumwoll- 
waren 34 11, 536; in d. Kartoffelstärkeappretur 
32 Il, 3032; in d. Photographie u. Photometrie 
301, 475: zur Härt. v. Harnstofformaldehyd- 
harzen 321, 2390*; zur Zuricht. v. Leder 331, 
1042*, 

Best.: mit d. Aktivinzvlinder 3L IH, 1222: 

u. Hypochlorit in derselben Lsg. 3% IL, 3652 
RK. mit Homatropin bzw. Novatropin u. Kodein 
30 11, 2551: Verwend.:ind. analyt. Chemie 3L IL, 
3518: (als J-Ersatz) 31 Il, 3123: zur Trenn. u. 
zum Nachw,. d. Halogenionen 31 IL, 1031: 321, 
2659, 3749: zur Best. v. Spuren Br in Ggw. eines 
eroßen Cl-Überschusses 33 IL 3317: in d. Maß- 
analyse 321, 1123; 34 II, 2106; zur Titrat. v. 
naturreinen u. künstl. Fruchtessenzen 30 IL, 2455; 
zur Best. v. Oxydat.-Potentialen bei Branntwein 
30 11, 641: s. auch Bleichen: Hudrosept: s. auch 
unter O7HsO2NC IS | Toluol-4-sulfonsäureehloramid) 
|Formelr 3 14). 


Chloramin TO, Kigz., Rkk. 30 II, 1365: Verwend. 


in d. Textilindustrie 3% 1, 1259. 


Chloraminbrillantechtviolett 3B. 30 II. 2005 
Chloraminbrillantechtviolett 3R. 30 il. 2005 
Chloraminbrillantrosa B, 30 1, 1375. 
Chloraminbrillantrosa 3 B, 30 1, 1375. 
Chloraminechtbraun 3 B, 32 11 1229. 
Chloraminechtorange RS Fr I, 1578; 33 11. 1259. 
Chloraminechtorange SGE, 3% I, 77V. 
Chloraminechtscharlach 8 BS, 30 Il, 2302. 
Chloraminechtscharlach 4 BSL, 31 Il, 2669. 
Chloraminechtscharlach GFL, 3% I. 770. 
Chloraminechtschwarz V, 30 I, 137». 
Chloramingelb (Columbiagelb, Direktechigelb). 


Synth.: v. NHe-halt. Farbstoften d. --Klasse 
33h 1, 2341: v. Farbstoffen d. -Typs aus Amino- 
thiazinen 331, 3939: Abtrenn. aus Farbstotf- 
eemischen 341, 1112: Verwend.: für Zeichen 
tinten 34 I, S05: zum Nuancieren v. Schwetel 
tarbstoffärbb. auf Baumwolle 34 11. 15% 


Chloraminkupferblau 3 G. SE II, 2602. 
Chloraminlichtgelb2 R. 30 1. 1375. 





tapl 


Chloraminlichtorange 2 RN, 321, 742, 157=. 
Chloraminrot B (Direktscharlach B, biphenyldisazo. 
phenetol-3-naphthol-6.8-disulfosaures-Na), \zı 
sulfit 32 11, 535: Rk. mit Alkalibisulfiten 31 
3725*; Abtrenn. aus Farbstoffzgemischen 3% 
1112, 
Chloramintiefschwarz EW extra, 30 II. 2963. 
Chloranil s. ('sO2C'la [Formelreg. 5. 169) 
Chloranilin s. C#H6sN Cl [Formelrey. S. 156), 
Chloranilsäure s. ('#H2OsC le |Formelreg. S. 179) 
Chloranisol s. (7HTOCT [Formelreg. 8. 272). 
Chloranthracen s. Cı4Hlot'! [Formelrey. S. 849). 
Chloranthrachinon s. C14H7O=2Cl | Formelreg. S. 874 
Chlorantin LL, 32 1, 742. 
Chlorantinblau : GLL. 31 11, 127. 
Chlorantinbordeaux BLN, 30 II, 2443: 31. IL. 1837 
Chlorantinechtblau 3 GLL, 32 II, 201. 
Chlorantinechtblau 3 RLL, 3:3 II, 2x2. 
Chlorantinechtfarbstoffe, Lichtechtheit in Papier 
34 11, 66. 
Chlorantinechtgrün BL, Verwend. zur Unterscheid 
zwischen Viscose- u. Kupferammoniumkunstseid 
SL ll. 705. 


Chlorantinechtorange TGLL, 32 II, 201. 
Chlorantinechtorange T 3 il 32 Il, 291. 
Chlorantinechtorange T 4 RLL. 32 II, 291. 


Chlorantinfarbstoffe, Echtheit v. --Färbb. auf 
Kunstseide 33 1. 4041. 

Chlorantinlichtblau 2 GLL. 3% 

Chlorantinlichtblau 3 GLL, : 
3613; 321, 741. 

Chlorantinlichtblau 10 GL, 3% I. 615. 

Chlorantinlichtblau 3 RLL, 32 II. 3475. 

Chlorantinlichtbordeaux BLN, 30 Il, 3085. 3>54 
3l I, 1677, 2539. 

Chlorantinlichtbraun BRLL, 32 II. 620. 

Chlorantinlichtbraun 8 RL, 30 1. 2443, 3085. 3354 
31 1, 1677, 2530. 

Chlorantinlichtbraun 8 RS, 31 1, 1»55. 

Chlorantinlichtfarbstoffe,. Musterkarte 301. 435 
Il, 311, 629, 1284: SL 1, rg . ii, 2374; 331 
1020, 2316: II, 2059: Anwend. u. Eige. 3% I, 155» 
Verwend. für ie "Enaseeiäe Sal 
1135; II, 4021. 

Chlorantinlichtgelb 2 RLL, 31 I, 1525. 2118. 2x0 
3613: II, 126. 

Chlorantinlichtgelb 3 RLL, 31 I. 1525, 2118, >01 
3613: IL, 126. 

Chlorantinlichtgrau 2 BLL, 30 II, 629, 2063. 

Chlorantinlichtgrau 4 BLL, 30 Il, 629, 2963. 

Chlorantinlichtgrau GLL, 30 II, 629, 2963. 

Chlorantinlichtgrün BLL, 32 II, 610. 

Chlorantinlichtorange 2 GL, 32 1, 135. 

Chlorantinlichtorange TGLL pat.. 32 1. 


1157. 
Chlorantinlichtorange T 3 RLL pat., 32 1. 1157 
Chlorantinlichtorange T 4 RLL pat., 321, 1157 
Chlorantinlichtrot 5 BL, 30 11, 2963: 31 IL. 127. 
Chlorantinlichtrot 6 BL. 30 i, 3612: II. 311: BIN 


913. 
Chlorantinlichtrot 5 GL. 301. 3612: II. 311. 206 
Sı ll, 013. 
Chlorantinlichtrubin RL. 31 1. 2806. 3613 
Chlorantinlichtrubin RNLL, 31 I. 1525. 2118. 28 


3613. 
Chlorantinlichtscharlach B, 30 II. 3854: 311. 117 
1677, 1835, 2539. 


Chlorantinlichtviolett 8 BLL, 34 I, 615. 

Chlorantinorange G, »1 11. 127. 

Chlorantinrubin RL, 31 II, 126. 

Chlorantinrubin RNLL, 31 II, 126. 

Chlorapatit s. Apatit. 

Chlorate s. Chlorsdure-NSalze. 

Chloratit, Flammendauer 30 IL 1023, 

Chlorax. Desinfekt.- u. Reiniz,-Mittel für Molker 
betriebe 32 II. 1001. 

Chlorazol Black BH, Verwend. zum Schwarzfärb 
v. Baumwollacetatgewebe 34 Il. 1204. 

Chlorazolblau G, Lichtechtheit auf Baumwo! 
Cellophan 32 11, 3161. 

Chlorazolcatechin BS, Farbstoff für schweren Baum- 
wollplüsch u. Halbwollstück 32 II. 1S58. 

Chietensiechiberdenusx LKS, Verwend. zur Unter- 
scheid. zwischen Viscose- u. Kupferammonium- 


kunstseide 34 Il. 705. 








disazo- 
‚Azı . 


scheid 
stseid 


3354 


Isih 


BETT 





Chlorazolechtgelb BS. Verwend. zur Unterscheid. 


zwischen Viscose- u. Kupferammoniumkunstseide 
Sı Il, 795. 
Chlorazolechtorange GS. \Verwend.: zum Dr nV 


Kunstseide 31 II. 1930; zur Unterscheid. v. Vis- 

cose- u. Kupferammoniumkunstseide 3 Il, 705 
Chlorazolechtrot K s. Benzolichtrot & BL. 
Chlorazolechtschwarz BKS, Verwer d. zur Unter- 


scheid. v. Viscose- u. Kupferammoniumkunstseide 
sı ll, 795. 
Chlorazolfarbstoffe, Verwend.: in d. Kunstseiden- 


färberei 30 II, 2306: in d. Viscosefärberei 32 I, 
534: in d. Seidenfärberei 3211 3162 zum 
Drucken v. Kunstse ide 31 Il, 1930: zum Färben 
v, Strumpfwaren 31 II, 2062 
Chlorazol Fast Orange DS, 32 Il, 2554 
Chlorazol Fast Orange ERS, :31 II, 1555 
Chlorazol Fast Orange WS, 31 Il, 1355. 
Chlorazol Fast Pink BKS, blutgerinnungshemm 
Wrkg. 34 1, 1664 
Chlorazol Fast Pink SD 2, blutzerinnungshemimende 
Wrkg. 34 1, 1664. 
Chlorazol Fast Yellow 5 GKS, 32 II, 2554. 
Chlorazolgelb 8 GS, Lichtechtheit auf Baumwolle u. 
Cellophan 32 Il, 3161 
Chlorazol Green BNS, 32 Il, 2534. 
Chlorazolhimmelblau FF ( es 6 B. 
Chlorazolhimmelblau FFS. Verwend.: zur Ausfärb 
mercerisierter Baumwolle (Prüf.) 32 11, 148: zur 
Unterscheid. zwischen Viscose- u. Kupferanımo- 
niumkunstseide 31 IH. 795. 
Chlorazolschwarz BH ‚warz BH 
Chlorazolschwarz DV, erh. geren 
Strahlen 33 II. 1252. 
Chlorazol Tief-Helio BK, Färben v 
seide mit 30 IL, 207>. 
Chlorazol Tief-Rot K =. Brnzolichtrot 5 BL. 
Chlorazol Violett WBX =. Trisulfonninlett B, 
Chlorazol Yellow GS, 32 II, 2534. 
Chlorazol Yellow RS. 32 II, 2554. 
Chlorbenzaldehyd s. (7H5OCl | Formelres. S. 25%). 
Chlorbenzoesäure s. (7H5Oat! | Formelreg. S. 261], 
„Chlorbenzoin‘“ s. C14111ııVC! [Formelreg. S. 886]. 
Chlorbenzol CsH>sCl [Formelreg. 8. 140). 
Chlorbenzonitril s. (7HaNCl |\Formelreg. S. 259). 
Chlorbernsteinsäure s. (4H5040! | Formelreg. S. 82] 
Chlorbrenzcatechin s. ('sH5V2t! [| Formelres. 8. 178]. 
Chlorbromoform s. UHClBra2 |Formelreg. S. 7] 
Chlorbutan s. C4HsCl [Formelreg. S. 7%] 
Chlorbutol s. C4HTOCIz [Formelreg. 5. 85]. 
Chlorbuttersäure s. (4HTO20! | Formelregq. S. 85]. 
Chlorcarvacrol s. CuHlısOCl [Formelreg. 8. 570). 
Chlorchinizarin s. C14Hr7OsC! [Formelrey. S. 875] 
EN | s. ©gH6sNCI [Formelreg. S. 443]. 
Chloreyan s. ONCl [Formelreg. S. 6]. 
Chlordecan s. CwHzıCl [Formelreg. S. 54: 
Chloren s. C4Ha 2. rmelreg. 8. 60). 
Chloressigsäure s. (2430201 |Formelren. 5. 2% 
Chloreton s. C4HOCls [Formelres. 8. 85 
Chlorfumarsäure s. (4aH3sO1Cl | Formelrey. 8.79). 
Chlorhämin s. Blutfarbsti ffe-Hä 
Chlorharnstoff s. CH3ON at] | Formelreg. S. 11 
Chlorhydrin s. CaHro2dl (For nelreg. N. 54 
Chlorhydrine, Darst.: aus olefinhalt. Gasgemischen 
u. HCl. Einw. v. Alkali 32 I. 11553*: aus Olefinen 
(mit Cla u. W.) 3211, 2723*: (u. HOCI) 3311, 
279*, 2053*; (u. Cl2 u. Alkoholen: Herst. v. 
Athern) 321, 11553*: aus Alkylenchloriden m 
SO3 33 Il, 20553*; v. u. deren Athern au 
wert. Alkoholen u. HCl 34 IL, 3305*: v. Mono- u. 
Poly-— aus melırwert. ) 
Sl Il, 2304, 3318: aus Grignardverbb. u. Epi- 
chlorhydrin 30 1, 2367; v. aliphat. Ketone aus 
ungesätt. Ketonen mit HOUC 32 Il. 3471*: Ent- 
wässer. mit CaSOs 33 I. 3364*: alkal. Zers. 3,1, 
1407: Uberführ. in mehrwert. Alkohole 321, 


infrarotı 


verseifter Acetat- 


612*: 331, 2370*: Verwend. zum Reinigen v. 
Harz 301, zu4®, Herst. v. Sprengstoften durch 
Nitrieren v. Zuckern in — 30 II, 2476*. 


Chlorhydrochinon s. CaHsoall [Formelrer. 8, 178 
Chloride s, Chlorwassers toff-Sal 7 

Chlorierung s. Haloyenierwn 

Chlorine s. Chlorophulle. 

Chlorina =. Chlor 7 


3 Chloroform 


Chlorit v. Bierk 31 11 Grochanit 
Korundgestei Sı ll, 606: Talik-Serpent 
Gesteine d. südl. Mewar u. Dungarpur 34 I, 524 
Reg ilımet rphose Albit-Eı t 

so ll Dun 
Beziehl \ her her Zus. u. phs 
t. Eigg.i (Grup S$ı IL, 2848: or t 
kKrvstallabscheid nt Schnitttläch« 33 1 
Ki talizei 31, 2730 Krvstallst kt 


30 11 23S: 34 11, 2513; thern Analvse SL 1 
43=: pleochroit. Höfe 30 11, 1> 
Chlorite =. O'hlorioe NSdure-NSal 


Chlorkautsc huk Kautschuk-Verwend (l 
wandlungsprodukt: 5. 1523 


Chlorknallgas =. ('Alor 

Chlorkohlensäure s. U HOztl [Formelreg. 5 
Chlorkresol s. ('7HTOUL! |Formelreg. 8. 271 
Chlormethan s. (Hast! |Formelrey. 8. 
Chlormethyl =. CO Hat! |Formelreg. 5 
Chlornaphthaldehyd s. (11 HroCl| Formelreg. 8. #4 
Chlornaphthalin s. C1o4lrd'! |Formelregy. 5. 4% 
Chlornaphthoesäure s. (11H 7020 !| Formelreg. 8.054 
Chlornaphthol s. C1üHrTGCl [Formelreg. S. 54: 
Chlornitroform s. (VaNst'! | Formelrey, 8. 11 


Chlorocruorin s. Blutfarbstoff: 


Chloroform (Trichlormethan). 


Allgemeines: Jahrhundertfeier SET. 5074 
100 jahr Entdeck. 321. 2. 1866; Geschichte 32 1 
2922: ]11, 3, 3353 


Herstellung u. Bildung. 


Alte techn. Verff. zur Herst. 311, 2014 
Darst.: aus Methan u. Cl2 (Optimalbedinge 
Nitrier. 3% II, 2133; durch Chlorier. v. CHs 30 I 

31 11, 629*%, 1631*: 33, 1013*; (meta 
Re als Katalvsator) 30 Il, 2023*: (mit SOC] 
30 Il, 1439*: aus CHs. HClu. Luft 31 11. 2512* 
dureh Chlorieren v. Erdgas 3011, 1642*°: au» 
UHSsUl (u. Cle) 341, CHstle) BEN 
2512*: aus CHsSOH SaGle u. Cle 3 Hl, 120° 
aus Acetaldehyd oder Acrton u. Hypochloritlaug: 
33 11, 2053*%; aus Natlin Ggw. v. A. u. Acetoı 
(elektrolyt.) 3011, 152°, aus Trichloressigesäur 
durch Behandeln mit Kalkmilch 31 HI, 120*, für 
d. Narkose in d. Tropen 33 I, 510; Darst. u. Prüt 
auf Reinh. mittels Benzidin 32 11, 1198. 

Blig.: durch photochem. Chlorier. v. CH 
331. 3056; (Quantenausbeute) 30 IL, 1837; aus 
Homomesityloxyd u. Hypochlorit 31 1, 2331; aus 
Alkoholen, Aldehyden u. Ketonen u. Ca-Hyp- 
chlorit 33 II, 1170; aus trichlormethylisubstituier 
ten Phenylketonen 30 1, 975; aus Ligenin 34 Il 
Pa 4 

Reinigung u. Stabilisierung: Entwassern BR I, 
2149*: Isolier. aus sehr verd. Lsge. 3231, 256 
Reinig. 31 1, 2783*: (für d. Narkose) 31 I, 2232*® 
automat. u. getahrlose Dest. unter verminderten 
Druck 31 IL, 3027: Haitbark. 3% Il. 35>3: Stabili- 
sier.: durch A. (Theoret.) 33 1. sOu; mit Triäthyl 
amin 33 II, 3192*: mit Aldehyvdamımoniakverb! 
3 2 3262*, mit Mer captanen 33 18, 1027°: mi 
\zofarbstoffen 31 IH, 2657*: Konservieren 3 Il 


18383°: (u 


Physikalisches Verhalten. 

Konst. 3211, 22s51:; Wiederzaln dynam 
Eigeg.d. Mol. durch mechan. Modell 0 Il, 2562 
intermol. Kräfte, Volumabhängigek. d 
ı1ı 301, 163 

Spektrum: Absorpt.-Spektr. 33 Il, 1971 
Lsgg. in CCls) 331, 2433: kontinuierl 
Spektr. 33 I, 3681: 11, 1968: Absorpt.-Spektr 


\ 
Bilirubins ir Sl 090; v. «4 Halogenid 
Pvridin- u. -Chinolinkomplexei Ssıll 4 
Kinfl.: auf d. Absorpt. v. J in Bzl. u. CCl4 323 11 
976; auf d. >pe ktr. ad phusphorescierend 
Flanıme v. >01. \bsorpt. im UV 30 1 
2: (Unters ei Bilde. n \ddit.-Verhi 32 
125 53 Syst. mit Aceton) 33 1, 1554 


30 11, 2099s: Ultrarotabsorpt. 33 11 } 
di I 33 I, 2052 I t Di z\a! 
\ ‘ I 23 x; 





Chloroform 


Ramanspektr. 301, 2361; II, 1>31, 223 


SL IL, 1254: 32 L, 1492, 3036; (u. Mol.-Struktur) 
331, 1400: (Polarisat. d. Ramanlinien) 3011, 
2230: 32311, 3058: (Polarisat.-Mess. an d. 


Schwine.-Ramanlinien) 331, 325: (bei hoher 
Dispers.) 30 IL, 3000: (Anomalie) SE IL, 199; (in 
Gemischen) 30 IE. 576; Ramanspektr. v. HC] 
im 34 11, 1897: Intensitätsverlauf u. Polarisat. 
d. Ravleiehlinien 33 1, 3541. < 

Optische Eigenschaiten usw.: 


bin 


Licehtstreuung 


in £asförm. (Depolarisat.) 331, 2053: De- 
pol _. -Faktoren d. Streulichtes 3% 1, 1455; 
Refrakt. 3L II, 2283; (u. Dispers. v. gasförm. ) 
PA Me; 14, 2550; Brech. u. DE. (Einfl. v. Form u. 
Anisotropie d. Moll) 301, 1901: Einfl. auf d. 


Dreh.-Vermögen: v. KElektrolvten u. Nichtelektro- 


Ivten 30 1, 485: v. Naphthalsäure-—)-menthyl- 
inebhylester 3E IL, S21: v. sauren Naphthalsäure- 
‚-ınenthylester 32 II, 675: v. Phthalsäure-(+ )- 


seinem Methylester 321, 353. 
Spezif. maznet. Drehvermögen im gasförın. u. 
I. Zustand 31 IL, 537: Magretorotat. während 

einer Kondensatorentlad. 33 1, 2918: maznet. 


-setylester u. 


Dreh. in fl. bin. Gemischen 32 II, 1752: Kerr- 
onstanten S21IL, 842: (Kräfte zwischen Lö- 
sungsin. u. gelöstem Stoff) 32 IL 963: (DE., 


Brech.-Koeff. u. D.) SEI, 
etz bei hohen Feldstärken 
weichungen) SEI 3439: 
elfektes 30 Il, 3003; 
3% ll. 2955. 
Wrke.-Querschnitt für langsame Elektronen 
211, 3668:  Elektronenstrahlenbeug. an 
(Atoimabstände u. Atomlagen) 3LT, inter- 


2426: Kerrsches Ge- 

ss 11, 2112: (Ab- 
Verzöger. d. Kerr- 
Cotton-Mouton-Konstante 


2068; 


terometr. Best. d. Struktur d. Einzelmoll. 30 II, 
2609: Rönteenstrahlenstreuung an -Moll. 30 I, 
‚400: Effekte höherer Ordn. bei d. Beug. v. 
Rönteenstrahlen durch 321, 010: Röntgen- 


strahleninterferenzmess. an Dampf 30 11, 1407, 
31 1, 2970. 

Magnetische Eigenschaften 32 1, 648: Dia- 
maenetisimus in tl. Gemischen 32 L, 501: magenet. 
Suseeptibilität v. bin. Mischungen 31 II, 0969; 
(mit Aceton) 321 1883, 2435: IL 2133: 331, 


912, 2656: II. 2651. 
Elektrische Eigenschaften: 
II, 3374: 34 11, 2183: (in Lsge. 
polaren Lösungsmitteln) SOHL, 
Größe d. Dipolmomentes d. assoztiierten 
Gültiek. d. Massenwrkg.-Gesetzes bei d. 
341, 3563: DE. 3211 821: w.: Kons t. Jı Il, 
1256: (Bezieh. zur Frequenz) 30 I, 3530: Fe 
\bhängick.,. Bezieh. zur Frequenz) 30 IL, 05; 
dielektr. Verh. 3% II, 53598: dielektr. Polarisat. im 
tl. u. festen Zustand 3 IL 000: DE. u. Mol.- 
Polarisat. in bin. Gemischen 32 IL, 340: Mole- 
kularpolarisat.: in Lsgg. 33 II, 2646: d. Nitro- 
benzols in 34 1, 3176: mol. lonisier.-Spann. in 


Dipolmoment 30 
) 20 II, 3 
3409: I, 1343; 
Moll. u. 
gr 


starken elektr. Feldern SE 1, 577: Relaxat.-Zeit 
v. gelösten (Hochfrequenzverluste u. Mol.- 
Struktur) 34 1, 2401; Strommess. in mittels 


Weelselstrom 3% I, 1008: Dissoziat.-Energie aus 
UV-Absorpt.-Mess. 341. 1795: Leitvermögen v. 
Tetraäthylammoniumpikrat in 301, 3411. 


Thermisches Verhalten: F. 3% 1, 1016: F. v. 
3% IL, 3364: F. in Gemischen (äquimol. 


Bzl.- lısırır. 


Verb. mit CH30H) 301, 3016: Kpp. zwischen 
‘G—2000 mm 31, 1319: D. 32 I618: (v. ge- 
sätt. Dämpfen) 331, 745: Tieftemp.-D. 32 1, 1618: 


FM, 
31, 


hallee- 


Gemischen v. (U.S. 
solcher RER) 


31 I, 23; Sc 


spezif. Gewicht v. 
Benzylalkohol (Analysı 
2360: Verbrenn.-Wärme 


schwindiek. in 341, 109#: Druckkoeff. . Schall- 
seschwindicsk. in 34 II, 1277; Änder. A Wärme- 
Witfähick. in elektrostat. Feldern 3231, 2,92: 


nters. 33 IE, 515: Zu- 
31 Il, 2825; adiabat. 


bulliometr. u. tonometr. U 
standseleich. für Dämpfe 

\usdehn. gesätt, Dämpfe u. v. Nebeln 32 II, 
\bhängiek. d. Konde eng -Fühigek. v. Luft- 
adiabat. Ausdehn. (Entrepieänder.) 
Wärmekapazitäten gesätt. Dämpfe beim 


Bl It, 
und. 
UTUCK Deid. 


SO IL. 207 


Kp. 3231, 360; spezif. Wärmen nach d. adiahat 
Femp.-Druckkoeff. 321, 1421; Dampfdruck- 
urveim Gemisch mit X. bzw, Aceton IL I. 2001: 
\ mpi,- Wärme 31 1; 27875 321, 197, 922; 


>s4 


1202 
maximale 
oberflichen ) 





“( 


3379; ] 
Kurven 
sd. bin. 


eosit 


mitt 


elektrostat. Visecositätseffekt 
(Teinp.-Abhängisk.) 


(Ein 


landschen 


Siedekonstante 
I, 987; 
323; V 

+7} 


Sl, 


Kol 


ät d. 


els 


vl, 


lenzreib. 


eosit 


span 
Aust 


S3T, 
Seifenlsge. 
d. gesätt. 
Elektroendosmose 
3661; 


dure 


Silicagel 32 II, 
Adsorpt.: 
Wärme ) Sl, 


3101 


301 


alu V. 
flächenspann. 
d. Antonowse = - Houel; 32 II, 3549; 


1 (Ir inise h 


30 1, 20: 
Mi tall- 


Bz!.) 
(auf 

31, 1731: (auf Al-Bronze) 30 II, 
est. in Gemischen 3211, 22099: Kp.- 


n mit Aceton u. 
Verdampf.-Geschwindiek. 


30 Il, 525; konstant 
(mit Aceton) 331 
mit Benzil u. Authracen 
Misch.-Wärme bin. Gemische 31 
o!.-Kontrakt. in Gemischen mit Nitro- 
2064. 
loidale u. 
Damptes 
schwingender 


: EG 
Germmschen 


BENOE 
339), 


v. bin. 
Systeme 33 


capillare Eigenschaften: \Vis- 

341. 2101: Viscositätsmess, 
Fl.-Säulen 3411, 475; 
33 11, 3251; Fluidität 


>30 1l. 3522: innere Rei! 

d. Dipolmoments auf d. Größe d. Suther 
Konstante) 30 IE. 688: innere Turkn- 

in bin. Fl.-Gemischen 30 IL, 2240; Vis- 


2246; Ober- 
Nachp ruf, 
Grenzflächen- 


Camphe rIsgg. in — 33 Il, 
31 II, 323: 3% II, 1598; 


n. gegen 36 IE. 3815: eg d. 
ıreit. eh Tropfens längs einer Grenzlinie 
1596; kinfl. auf d. Oberflächenspann. v, 


ha 


2030; aı 


Pastenblde. 
durch Chabasit 
(eV: 
Phenolphthaleinbenzoat, 
loseacetat 3% ® 


301 
2297 
auf 
dure 


243 


>» u. 


I, 7 
se 
d. 


341, 
Leeithin 
einiger 


Quell. 


BD 


druc 


30 1, 


Be 


Adsorpt. v. 
h Ton u. 
Sedimentvol. u. 
» Sät 


v. Acetyleellulose in 
v1. 


3:5 II, 2764: Beziehh. zwischen d. \ 

Dampfes u. d. Capillareieg. 33 I, 2003; 
geren Glasoberflächen 3LL 
3:3 11. 3552: Benetz.-Wärme: 
Silicagel 30 1, 2622: v. 
2304: Lyosorpt.-Verss. in 34 il, 
an Kohle 31 1, 3547: (Adsorpt.- 
2981; dureh aktivierte Zuckerkohle 
358: v.fl. — an Oxvden (Pigmente) SL, 


netz.-Verss, 
kt. Kohle u. 


ı SIiO2-, Cak? -Pulvern u. Gasruß bis zur 
01. 2527; Adsorpt. v. Dämpfen: 
30 Il, 2241: durch TiO2-, SnO2-, 


Tho2-Gele 301, 348: durch Glyptal, 
Benzyleellulose u. Cellu- 
durch Waschtll. 

-Lseg. 3, IL, 


356: Absorpt.:! 
04: v. Benzoesäure aus 
Oleostearin aus 30 II, 2622; Kinfl.: 
Indophenol u. Nitranilinrot 
Lsee. 301, 
v. Quarzteilchen 3L1, 
tie.-Konz. v. reinem, festem J in gasfürm. 
2263; Emulss. (DE.) 32 II, 1602; (mit 

als Emulgator) 32 IL, 3336: (Wrke. 
Elektrolyte auf d. Invers.) 301, 2065; 
bin. Gemischen mit 
Flock. v. gereinigten 


Silieagel aus 
Haftfähick. 


218; Einfl. auf d. 


Lecithinsolen mit Hexolsalz 34 I, 2563: Dampf- 
'kverminder. v. Kautschukzallerten in 
IS3: Peptisat.-Vorgänge v. wss. mit 
min 30, 2682. 


Dip 


rl 


Löslichkeit usw.: 
Gasen 34 il. 
Syst. W.- 
I. 528 


Verteil.: 


zwischen (u. W. 


Dämpfen in 
3:31. 500, 


Löslichk. v. 


1581: Verh. als Lösunesm. 


SL 11, 545: Löslichk.: in W. 
v. NHs, HCi u. H2aSin Sı IT. 065; 
in tern. fl. Systemen 30 IL, 2223: v. NH3 


')3L II, 1967: (u. ein 


bei 25‘ ve 
[u. Zn(NOs)2-Lse. 


r 
) 
} 


wss. Cdd2-Lsg.) 331, 3910; 
331, 3010; v. organ. Säuren zwischen W. u. 
301, 1265: Löslichk. in W., Serum u. Gesamt- 
blut 30 I, 1636: braune J-Lseg. in — 34 II, 3102; 
lısg. aus — mit — u. Methylenchlorid 33 I. 203; 
Verteil. Methylamin zwischen W. u. 33 11, 
3S01: Lichteinw. auf <-Naphthylaminocampher in 
-Isg. 3231, Löslichk.: d. Acetyl-o-tolui- 
dins in 341, 1770: d. isomeren Nitrobenzoe- 
säuren . —; = II, 2642: Verteil.-Konstante K d. 
Kodeins zwischen -— u, ? sn. HCI 32 IH, 3446; 
Löslichk. F men in A.-- 2 ‚651; 
po uplizierte Lse.-Phänomene bei Auflse. \ 
\cetylcellulose in — 3411, 2813: Löslichk. v. 
aan in 321, 3361. 


(so 


druck, 


tern. 


32 11, ı 
eidität V. 


eng 


202 


Aktivitätskonstante 
(Ers 
zus. d. #1 u. &. 


u. 


582; Rk 


331, 2385; Syst. mit 
Aktivitätskoeff., Damipf- 
Dampfes) 32 IH, 1419; 
iternäre Fl.-Gleichzewichte i 
-Geschwindiek. in 34 11, 101: 
nin — 3211, 657: Verwend. zur 
v.empfindl. Substanzen mit HNO 3% LH, 


tarr.-Kurve, 
qui: 


Dur 


Mate: als Lösungsm. bei Chlorier.-Rk. 33 1, 
nfl.: auf d. katalyt. Zers. v. H202 dure! 
1567 ; auf d. Zers. v. N205 30 II, 


S06: auf 




















f d. katalrvt Dehvi r CHS0H UHa0) 
(Vergift. v. Katalvsatore: 301, 12 
Zers. v. Cholesterin durch Röntgenst so 1 


Ww2: auf d. Bromier. v. Aceton 30 11 16: auf 
d. Absorpt. v. Athvlen durch H2S0Os fd 
berflächen ınn. 
euer d. Rk. zwischen Pyridin bzw. Di 
methyla ılllı [ 
Photoumwandl. v. N-Chloracetanilid : 
aufd. Umwandl. v. N-Bromacetanilid : 
auf d. Einw. v. J auf d. Ag-Salz d. Tritluoressig 
säure 30 1, 17653: auf d. Salzbldg. zwischen D 
methvlzelb u. Trichloressigsäure 331, 4: auf d 
Bldg. v. Mannit in dialvsierten Mosten bei ni 
lemp. 3% 1, 1809, 


Chemisches Verhalten. 

Photochem. Zers. 321 1330: (im trop. 
Sonnenlicht) 30 II, 1501: Zers.: dureh Röntgen 
strahlen (Energieausbeute) 30 II, 1665: durch Ra- 
Strahlen 3% 1, 2555: Verh. in Hochfrequenz- 
entladd. 30 IL, 3708: Zers. in d. Gasphase bei 
#0—400°? 32 11, 2253: Rk. mit atomarem O 30 11, 

31 Hl, 377: Verbrenn. längs d. Oberfläche v. 
u. -Mischungen 3 L, 3218: Einw.: v. atoma- 
rem H 2 # 2350 (Geschwindigk. d. RK.) 9% # 
06: v. atomareım Ul 33 II, 3086: Chlorier. 331, 
1171>: Kinetik d. a ‚chlorier. 30 IE, 1665; 
(Blig. v. CCh) 33 2 ; photochem. Bldg. v. CCls 
aus Cl2 u. CHCIs: 1. 720: durch belichtetes Cl 
sensibilisierte Se enbldg. aus u. O0 34 Il, 
732; Fluorii r. mittel Is shFsi ShCls) 3 IE, 120*; 
Rk. mit JF7T 31 1, 173%: Fluorderivv. 32 11, 1608; 
Einw.: v. Na-Dampf 33 1, 1397: v. AeNOs (Ko- 
ordinat.-Formel) 33 I, 3010: v. AlBrs 383 I, 
v. AlUlas in Cvelohexan 32 1, 799; Rk.: mit SnCla 
(Blde. v. [Diehlormethyl]-stannonsäure) 34 11, 
428: mit CO u. W.-Dampf (katalyt.) 32 1, 1156* 
mit Natriumtrimethvistannid infl. NH=a3 EL, 441; 
mit Natriumtriphenyvlstannid 3% I, 1960: mit 
Zinntetraphenyl 3011, 712: mit quartären u. 
tern. Salzen 30 II, 3545: mit C2Hı 30 II, 2430* 
inları r. an Chloräthene ( AlUls) 331, 924 
Rk.: mit Ketonen in Gew. v. NaNH2 31 I, 2394*, 
niit \ceton 32 Il. 648: HI. >43: mit ( velope ntanon 
bzw. Uyelohexanon 3L 1, 702. 


q 
) 
i 





Biologie u. Physiologie. 

infl.: aufd. Citronensäuregär. v. Aspergillus 
nirer 34 II, 3517: auf d. autolvt. Enzyme d. Het: 
mit bes. Berücksichtig. d. HaPOs-Abspalt. 3% IL, 
26-8: aufd. Tabakfermentier. 34 II, 3326: auf d. 
Wachstum v. Schimmelpilzen 3% 1, 3756: aut 
Hyphomyeeten 3% Il, 3060; baktericide Eiger. 
3 II, 1305: keimtötende Wrkg. v. Emulss. 33 II, 
st: insekticide Wrkg. gegen macrosiphum tulipa« 


Chlorol F 


Hlutserum 332 1 
kulW \ [a8 
Blut 1 d. Kaı 
=S.rum (Einf! 

zlobin) BB I. 2844 

Hamoglobiı L 


f Ha tin!sg 
Ir en 34 11 } 
Wrkg. auf Froschventrik 
\ t. v. G. recht« ventrikulare 
’ ! Wirk ven aut dl. Beweg 
Il. glatt WM 34all 276 Mi 
(+-\ ill E. kunt 
zestreift \ 30 1, 548; Eint} 
V. tier. Organen u, Gewel an red 
321, 12% aufs dd kKalkeinlag 1 
vitro 31 ll 1022 ui d Nierenftunkt 
sucht 31, 480: auf d. Lebertätisck 
(beim Kanincher 323 11, 8; Miseliet 
age elner (m i i i eh 2 1 
auf d Katalasegrl d Kaninchen 
97: auid. Urieaseaktivität 1.6 
kKaninchentel Hl. 26% t) W 
f rypt Mil 06 Hint) 13 «d 
Histanıin durch d. Darm 301 2761 
> I 


wend. 33 11, 22091: tin d. Anästhe 
narkot. Wrkie.-Kraft d. Dämpfi 
\nästhesier.-Vermögen (EKinfl. d. pH 
Synerzjzism wischen - u. Ra-Em 
Kinfl. uf d. Salvarsantoleranz 32 
Diphtlierietoxin 32 1, 3420. 


ordn. d. tox. Dose für d. Zelle) 32 11, 2001 
träsrlichk l, 3s»1; Mechanismus d. Erbrechens 
nach 3:31, 634: herzschädigende Konzz. 34 1, 
766 Noradrenalin -Srnkope 393 I I 
(oecaln u \ılrenalin Ohnmacht 32 I, 2065; 
x. Wrkg. bei Verwend. als Anthelmintieum 3% 1, 
128 Intoxikat. (psych. Rk.-Formeı io 1 
2157: (Guanidinretent. u. Ua-Reserve als anta 
omist Faktoren) 301, 3604 akute Lei 
schädig. durch (Ansteigen d.- Guanidins in 
Blut) 3 II 3011 (Blutcholesteringeh 301 
2667: 331. 1649: (Einfl. v. Traubenzucker auf d 
Verlauf) SO, 2276 Beleb. d. dureh vi 
gifteten Herzens mit Hilfe v. Unt so ll, ı- : 
Entgift. durch Yakriton 32 1. 408: Bedent. bei d 
Strychninvergift. 32 I, 244; =. auch Narkose 
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ontinuier xtrakt. mit rır » 
(Beurteil.) BB I, 1834. ee ee 
Verh. als %: IImembranmodell 3 Il. 71: nega- +1 l 170 - j | 3 chi de }, Ir 2 \ 2 
tive Variatt. in Nitella durch (Lokalstron- festen C-halt. St Pa 301 1079* ' Kält 
theorie in Nitella) 32 11, 551: Einfl.: v. 0,7 bis mitteln SR 1935*: füllendı Wri auf , 7 
V,1°/ ig. Lser. auf d. Assimilat. v. Elodea cana- 30 11. 1009: Sterilisier. ı Na y mit ıraffi 
onsis shi Il, 256: auf Zellen v. Allium cepa 34 Il, halt SE 068 
1146: auf d. keteruskria Leinart Linum Austria- r 
um (entwicklungsphvsiol. Unters.) 3% I, 1206: v. Nachweis u. Bestimmung. 
Dämpten auf d. Zellstruktur d. Blätter v. Linaria Farbrk. mit o0-Oxyehinolin u. NaOH (ar t 
eymbalaria 31 I, 1464: narkot. Wrker. bei Pflanzen Verwend.) 331, 08: Hofmannse!l | trilr 
33 IE, 16092: Einfl.: auf Transpirat. u. W.-Leit. d. 3211. 3751: Nachw, ind. Luft 34 IH. 36 M: 
Pflanze 30 I, 698: auf d. Empfindlichk. d. Reiz- zerät zur Gasanalı if nach d. Pri pn d 
bewerg. v. Mimosa pudica 31 IL, 1015: v. Dampf Wärmeleitfüähigk.-Mes 333 11°: Best | 
Zucker u. Glucoside d. Blätter v. Aucuba Reinh.-Grad nach d. Schliere th. 2301. ar 
Japonica u. auf d. Struktur d. Pflanzenzell Best. 3301. 190 reiner \rzı 
(Wurzeln v. Allium sativum) 33 II, 3200 n) 33H, 27 ılor t kOHN 
Einfl.: auf d. elektr. Widerstand d. Nerven- t- oder 5-Naphthol) 33 I. 1977 ( 
gewebes 30 II, 3508: auf d. Errezbark. d. Vase ww. u 23 383 176: Best Fr t 7 
möterenzentrums für (O2 301, 2920 rontger 3213, 1172 n Sirupen 301 6 ! 
graph. Unters. v. unbehandelten u. mit NAr- Lung Leber 3 II, 2180: Bi \ 
Kotisiertten Nerven 3011. 2802: Wrkg. auf d. Nat 3A 1, 3627 li 2 N 
sympath. Nervensyst. 33 II. 1054: Wiederbelel \cet 33 1, 3753:d. CClshh Fall 2 
da. durch — gelähmiten Atemzentrums v. Fischs v, 26 -Pı Narl 32], 54 
lurch Coffein 33 II. 1210. metr. J-Best tt 3311 181; 13 f l. 
Unters.an ül rd. Geruchs-i 3411, Best )’ Feuer tt 3411 ‚ 
Wrke wuf d. Oxvdored.- Krü Gewel Chlorogensäure C1#Hı1sOs | Formelr Ss. m 
Bi 11. 3357: aufd. py Bl 33 . i Chlorokodid CH wOEN F ri N 
i.Ca- u. P-Geh. d. Blutes 23 7 3 auf 1. J Chlorol F. Saatrut z t Best. d. CH=20O 
Geh. d. Blutes 33 I, 1802; auf d. K-G l.B 301 Om 





Chlorometer. Verwend. 


Chlorophyllase s. Enzyme, S. 7. 





Chlorometer 


“>. -£) 
„Dam . ‘ . 
. 2549, 2980: Unter- 


Chlorophait, Bldre., Zus. 3 Il 
scheid. v. Palagonit 30 1, 32-7. 


Chlorophylle. 

Konstitution, bisher. Stand d. Forsch. (zu- 
sammenfassendes Referat) 341, 709:, Fort- 
sehrittsbericht 34 II, 1135; geschichtl. Rifekblick 
über Cu-Phylloceyanat 32 1, 2418: Beziehh.: zum 
Hämin (Nobel-Vortrag) 31 HI, 1709: zum Blut- 
farbstoff 31 IL, 468, 3572: (Fe-Verbp. mit blut- 
farbstoffähnl. Eigg.) 31 II, 2019: zum Hämo- 
globin (bei d. Anwend. v. Leberextrakt) 31 II, 72; 
zum  Bakteriochlorophyll 34 II, 3635; zum 
Phylloerythrin 311, 470: zu d. Phykobilinen 
331, 3321; zu d. Chromoproteiden 30 1, 1799; 
biochem. Bedeut. d. Pyrrolfarbstoffe 34 1, 1057, 

Zur Kenntnis d, Chlorophyli e (Chlorin e u. 
davon abgeleitete  Chloroporphyrine) 30 1, 
1799; (Phäoporphyrine) 3011, 926, 2139; (Meso- 
ehlorin u. Oxymesoporphyrine) 30 IL, 3036; 
(Überführ. v. Phäophorbid a in Phylloerythrin 
30 II, 3574; (Phyllo- u. Pseudophylloerythrin) 
Sl 1, 3240; (Phäophorbid, Methylphäophorbid u. 
Chlorin e) 31 II, 247; (Überführ. v, Chlorophyll- 
pyrroporphyrin in Mesoporphyrin) 31 II, 250; 
(Entsteh.-Weisen d. Chlorophyliporphyrine u. 
ihre Konst.) 31 II, 3494; (Chlorophyll a) BL II, 
3495; (Überführ. v. Chlorin-e-trimethylester in 
Desoxypyrrophäophorbid) 3211, 3101: (Über- 
führ. v. Desoxophylloerythrin u. Phylloerythrin 
in Chloroporphyrin e5, sowie über Chloroporphyrin 
es) 32 11, 3101; (Phäoporphyrin &s, Allomerisat., 
neue Meth. d. Einführ. v. Mg in Derivv.) 32 II, 
3719; (Synth. d. Phyllioerythrins, Überführ. v. 
Phäoporphyrin & in Phäoporphyrin a7) 33 I, 64: 
(Phäopurpurin 7/8 u. seine Identifikat. mit 
Phyllopurpurin, über Chlorin pe u. neue Darst.- 
Meth. für Chlorin-e-trimethvlester) 33 1, 1453; 
(Chlorophyll b) 33 IL, 2111: HI, 1361: (Nachw. d. 
isoeyel. Ringes in Chlorophyll! b) 33 IL, 3292; 
(komplexe Eisensalze v. Chlorophyliporphyrinen 
u. Purpurinen) 331, 2113: (Phäophorbid «, 
Chlorin e u. Chlorophyll «) 33 I, 2114; (Svnth. d. 
Desoxophylloerythrins u. über Bromvinylpvrrole) 
331, 2116; (Synth. d. vier isomeren Phyllo- 
porphyrine) 33 1, 2548: (Pyrrorhodin u. Derivv.) 
331, 2553: (Chlorin es, Chloroporphyrin es u. 
Isophäoporphyrin a5) 331. 2554: (Neophäo- 
porphyrin-xs, Oxymethylphäophorbid u. Allo- 
phäoporphyrin &:) 33 1. 3946; (Isophäoporphyrin 
a6) 33 11, 2536: (Chemie d. Chloroporphvrine) 
33 11, 2537; (Verdoporphyrin) 33 IL, 3290; (Auf- 
spalt. v. Chlorophyll a u. seinen Derivv. durch 
Diazomethan, kKrystallisiertesallomerisiertes Äthyl- 
phäophorbid a) 34, 709: (katalyt. Hydrierr.) 
341, 1105: HH, 950: (neue Synth. d. Desoxo- 
phylierythrins, Derivv. d. Phylioporphyrins) 
341, 1658: (Überführ. v. Phäoporphyrin a5 in 
Phäoporphyrin as u. Neophäoporphyrin as) 
34 11, 609; (Mesorhodin u. sein Übergang zu 
Chlorophyliporphyrinen, Oxydat. d. Phrvlio- 
erythrins) 34 II. 70: (Teilsynth. d. Chlorophvl- 
lids a) 3% 11, 2085: (Oxydat.-Prodd. v. Phäo- 
phorbid a u. Phäoporphyrin a5) 3% II. 2086: 
(Überführ, v. Rhodinporphyrin &7 in Rhodin- 
porphyrin gs) 3% II, 2087: (Chlorophyll! b) 34 Il, 
2088; (Synth. d. 6-Formylpyrroporphyrins u. d. 
6-Formylphylloporphyrins) 34 IL, 3766: (l’ein- 
struktur d. Chlorophylis a) 3% IL, 3767. 

Studien in d. Chlorophyllreihe (therm. Zers. 
d. Mg-freien Verbb.) 30 1, 1627: (Red. u. katalvt. 
Hydrier.) SO II. 65: (Prodd. d. Phasenprobe) 
30 11. 3416: (Abbau zu einfachen Chlcrinen) 
31 1,3571: (Konst. v, Chlorophyll a) 3L IL, 1577: 
(Mechanismus d. Phasenprobe) 3LI1, 2018: (Struk- 
turbeweis aus Mess. d. Absorpt.-Spektren) 3L1 
2622: (Konst. v. Chlorophyll b) 3231, 1247; 
(Natur d. Porphingerüstes) 331, 2055: (Ester 
v.Chlorin e) 33 1, 2054: (Lage d. Methoxvigruppe) 
331. 2055: (Phäopurpurine) 3% I. 1083. 

Uber Chlorophylle (Konst., Bldg. d. ihm zu- 
erundeliegenden  Diearbonsäuren) 331 236: 
(Zus.) 331. 2700; (Ursache für d. Isomerisat.- 
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Möglichk. d. Porphinkerns) 33 1, 3575: (phase- 
posit. Derivv. u. Allomerisat.) 3311, 1058 
(Benzoylverbb. u. Oxime v. Methylphäophorbid a 
u. Phäophorbid a) 3% 1. 1657: (Oxime d. Phä 
phorbide b) 34 1, 3597: (Pyrophäophorbin« 
u. b u. ihre Oxime) 3% II, 1465. 

Grundsubst. (Synth. d. Desoxophylloery- 
thrins) 31 II, 3493; Kernstruktur u. katalyt. 
Hydrier. 331, 237: Bind. d. Mg 301, 602 
32 11. 3102: Seitenkettenformulier. 31 II, 249 
Unterss. in d. Chlorophyllreihe 3011, 4uxs: 
Blie. 311, 2764; Synthesen d. Chlorophyl]- 
porphyrine 3011, 920: Einw. ultravioletter 
Strahlen (Urobilinbldg.) 33 Il, 3435° Allomerisat. 
31 II, 65; Phasenprobe u. d. nächsten Abkömm- 
linge 323 II, 372 Red. 3L 1, 2765: umkehrbare 
Hydrier. u. Dehydrier. 3% I, 1502; O-Aufnahm« 
341, 709; Verh. v. Derivv. gegen HJ-Eisessig 
u. H2504 301, 2896: Sulfoverbb. v. Chloro- 
phyliporphyrinen 3% I, 1040: katalyt. Wrkg. v. 
Chlorophyllhäminen 31 I, 808. 

Optische Eigenschaften u. Photochemie, opt 
Aktivität 331, 3574: opt. Eigg. (Lichtabsorpt 
durch Lsggz. u. Suspenss.) 331, 64; Spektr. 
34 11, 3359; ultraviolettes Absorpt.-Spektr. 30 1. 
3444: Absorpt.- u. Fluorescenzspektren 31 Il 
857; Fluorescenz 3211, 3902; 3311, 2238: 
Fluorescenzspektr. d. Farbstoffe einer marinen 
Diatomee v. Chlorophylicharakter 33 11. 1195; 
zeitl Änder. d. Fluoreseenzhelligk.; Verss. zur 
CO2-Assimilat. 32 1, 1255; (Beeinfluss. in leben- 
den Pflanzen) 321, 2440. 

Photoaktivität 34 1, 3605; Mechanismus d. 


O-Aktivier. durch belichtetes 34 11, 3513 
Wechselwrkg. v. angeregtem - mit O2 an 
Grenzflächen 32 I, 200; Oxydored. mit — 30 II, 


3513: Wrkg. als Sensibilisator: bei d. Knallgas- 
photolyse 30 II, 1665; auf d. photochem. Oxy- 
dat. einer enol. Doppelbind. 3% 1, 3046: auf 
d. Häminoxydat. v. Verbb. mit einer olefin. 
Doppelbind. 341, 3046; auf d. photochem. 
Oxydat. v. Ergosterin u. Cholesterin 3% I, 3046 
beim photochem. Abbau v. Nieotinsalzen 31. 
2590; auf d. photochem. Red. v. Methylrot dureh 
Phenylhydrazin 34 HI, 570; photochem. Abbau 
(Rk.-Beziehh. zum Hämoglobin) 321, 533. 

Mechanismus d. Photosynth. (neuere Ar- 
beiten) 34 II, 1145: Rolle beim chem. Verlaut 
d. Photosynth. 331, 1634: Photosynth.-Verss. 
32 1, 355. 3388: Prozeß d. Photosynth. im trop. 
Sonnenlicht 311, 3654, 3655; Dehydrier. u. 
Mechanismus d. Photosynth. 31 IL, 1146; photo- 
chem. CHUCO-Bldg. aus koll. Chlorophyll-Lsge. 
32 11, 2430: Rolle bei d. Assimilat. 30 IL, 199% 
331, 3207: (Theorie) 3L II, 864; Beziehh. zwi- 
schen d. Assimilat.-Vorgang u. d. photorraph. 
Rotsensibilisier. 33 I, 1302: Einw. d. farb. Lichtes 
auf d. Entsteh. d. Chloroplastenfarbstoffe 33 I 
2545; s. auch Assimilation. 

Vorkommen, Vork. v, Derivv.: in einem O]- 
schiefer aus d. oberen Trias, in Erdölen u. As- 
phalten 34 I, 2732; in bituminösen Gesteinen, 
Erdölen, Erdwachsen u. Asphalten 3% IL, 412 
Vork.: im Torf 34 I, 2656; in marinen Schwaninı- 
sedimenten 34 I, 1657: v. ähnl. Farbstoffen in 
d. Leber v. Austern u. Toheroas v. Neuseeland 
34 11, 3777: techn. Darst. aus Brennesseiln 30 II. 
2184. 

Chlorophylle in Pflanzen, Vererb.-Studien 
(Bezieh. zur Katalase) 301, 1808; Bezieh. ı. 
Geh. in Pflanzen zum Katalasegeh. 30 IL, 951: 
chem. Unterss. an Chlorophylilmutanten (Zu- 
sammenfass.) 30 1, 3425; Chlorophylimutanten 
d. Gerste 311, 1296; (Entw.-chem. Studie 
331, 1142: (Chlorophyligeh. in d. Laubblättern 
341, 2145: (Katalasegeh.) 311, 292, 1122 
321, 2193: (spektrometr. Mess. an Alkohol- 
extrakten d. Laubblätter) 32 II, 2668: (Dipeptil- 
spalt.) 33 Il, 3855; (Indolderiv.) 33 IL, 390. 

Bezieh. v. Cu zur Blüäg. 34 I. 78: Z 
stand in d. Pflanze 31 II. 3109: Blde.: in 
Pflanze 31 II, 3219: bei höheren Pflanzen 32 1 
3453: Beziehh. zwischen Chlorophvligeh. u 
Stofferzeug. einiger Kulturpflanzen 31 IE, 727 
Vork. in tier. u. pflanzl. Organen 3211, 2201 
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Bldg.: in belichteten u. unbelichtete Gersten- 
keimlingen 30 1, 180%: unter d. Einfl. v. selektiver 
Sonnenstrahl. 30 1, 3197: phvsiol. Wrkg. d. K 


auf d. Vitalvorgänge d. chlorophvilhalt tl, 
chlorophyllosen Zelle 34 1. 3513: Wrkg. d 
Pflanzenporphyrine auf d. geotrop. Verh. 33 1 
2412; Geh.: in trop. Pflanzen 34 1, 1059; in 
Elodea canadensis (Einfl. v. H2S) 34 I. 1508; 
im Zellplasma v. Kohlblättern 30 11. 416: in 
Tomaten 331, 1137; in d. Reispflanze (,‚Photo- 
periodismus’') 3211, 3106: in wachsenden 
Blättern v. Tilia Cordata (Dynamik) 321. 2726: 
in Nadelholzpflanzen (Beziehh. zu ihrem Gas- 
stoffwechsel im Winter) 30 Il, 2534: Veränderr. 


in Blättern v. beschattet fewachsenem (on- 
necticut-Tabak (während d. ersten Stadien d, 
Trockn.) 33 II, 3499: (während d. Kultur in 
destilliertem W.) 33 11, 3500: Bezieh. d. Blde. 


v. Anthocyanin in v. d. Pflanze vor d. Reife 
abgelösten Früchten zur Tätigk. d. Chloroplasten 
Sl ll, 5>8. 

Chem. Beiträge zur Kenntnis d. Chloro- 
phylidefekte 30 I, 1354: 311. 2349: Kompo- 
nentenverhältnis in  chlorophylidefekten Mu- 
tanten 33 II, 2545: Mikro-Fe-Bestimmungen an 
chlorophvlidefekten Blättern 30 II, 2550; quanti- 
tative Beziehh. zum Fe in grünen u. in chlorot. 
Blättern bei d. Birne 3311, 32909: Geh. bei 
natürl. u. krankhatfter Vergilb. d. Blätter (Be- 
ziehh. zum N-Geh.) 34 Il, 2237: Diskolorat. d. 
Haferblätter infolge Mg-Mangels 331, 108; 
Katalase- u. Zucekerbestimmungen in chloro- 
phylidefekten Pflanzen 321, 2056: Arginingeh. 
in chlorophylidefekten Blättern 3311. 2166: 
Chlorophyliverminder. bei parasitär lebenden 
grünen Pflanzen 33 I, 3586; Zerstör. in pflanzl. 
Faserstoffen durch organ. Sulfonchloramide 
34 Il, 3066. 

Physiologie, biol. Abbau 31 II, 856: 32 II, 
3099: (Gewinn. v. Derivv. aus Elefanten u. 
Menschenexkrementen); 331. 3044: (Gewinn. v. 
Phäophorbid a aus Seidenraupenkot) 34 I, 1984 
Umwandl. im tier. Organismus 3311. 3293: 
Zers. im Verdauungssyst. d. Kuh 331, 2414; 
Natur d. nach Einnahme v. im Urin auf- 
tretenden Porphyrins 31 II, 1716; biol. Abbau- 
prodd. in tier. Konkrementen (Bezoarsteine) 
33 11, 3290; Einfl. auf d. Bakterienwachstum 
32 I, 2057. 

Wachstumswrkg. 341. 76: Beziehh. zu 
Vitamin A 3011. 755. 3166: 31 1. 641, 1125; 
Il, 1446: Wirksamık. in d. Ernähr. d. Küken 33 1, 
3328: Einfl.: auf d. Hämoglobinbldg. 32 1. 2605; 
auf d. Blutkörperchenbldg. 30 Il, 3434: ery- 
thropoiet. Wrkg. auf Ratten 331. 1470; Einfl. 
d. — u. d. nephrohepat. Extrakte bei experi- 
menteller Anämie (Vergl.) 321. 1685: auf n. u. 
krebsige Blutkörperchen 33 I, 1469: Entgift. d. 
Schilddrüsenhormons durch gekupfertes 3:3 Il, 
236: Einfl. auf d. Cholesterinstoffwechsel (Vor- 
trag) 31 I, 2080: (Arteriosklerose) 34 I, 166%; 
immunolog. Unters. 321. 2508. 

Pharmakodynamik 301, 252: I, 1571: 
Therapie mit Pflanzensäften 3% II, 302: thera- 
peut. Gleichwertiek. v. Chlorophyll- u. Chloro- 
phyllinpräpp. 332 I, 536: neues Deriv. mit hypnot. 
Wrke. (Diäthylaminphäophorbid) 3% 1. 3067 
Vork. in Tinkturen d. Pharmacopoe Hungariea II 
(Unters. im filtrierten ultravioletten Lichte) 
331, 1163: Verwend. als Aktivator. Beschleu- 
niger oder Alter.-Schutzmittel für Kautschuk 
331, 3506*, 

Nachweis u. Bestimmung, Nachw. durch 
Luminesecenzanalvse 301, 2457: I. 29: Farbrk. 
mit SbCls 33 1. 3891: Bewert. v. - uU. —- 
Präpp. (Hilfsmittel) 31 IL, 1796: 323 1, 423: Meth. 
u. App. zur Best. 33 Il, 915: örtl. Nachw. u 
Best. in Pflanzenteilen 33 11, 3321: Best.: in 
rop. Pflanzen (spektroskop.) 3011, 2415: in 

enten u. fossilen Sedimenten 3011, 2415 
hysikal. Charakterisier. d. alkoh. Auszüge 
v. Weizenblättern 301. 2145: Abscheid 
Best. d. Mg als MeNH4As04.6 H20 34 IL. | 


iIrenn. v, Carotüı len 32 11, 41 


Chlorophylle 


Bibliographie, Uhlorophs ls Phar 
321 265 respirator, Farbstofl vhr 


proteide) 34 IL, [v2 


Chlorophytil a. 
Stand d Forsch (Vortrag 33H 


neuere Ergebnisse d. Konst.-Erforsch, 34 Il 

1 el 34 11, 67 66: Feinstruktur 34 II, 6% 
Konst. 31 11, 247, 1577 105: 331, 236, 2 
110, 2: zu6 4104 4 34 11 68 ı) 
hydroporphvrinring) 31 11, 2622 (Warbons 
gruppe) 3% 1, 1657, 3598: (Priorität d. Nachweise 
I. Ketog 34 11, 2085: (u. Rk.-Verlauf d 


{ t ppe) : . I 
Phasenprobe) 331. 235: Grundkern 33 1, 2u 
Existenz v. zwei Formen 331, 3455 
pt. Aktivität 383 1,3574: Lichtempfindlich} 
331, 62 \bsorpt.-Spektr. 34 Il, 3380, « 
Raumtemp. u. d. Temp. d. fl. N) 34 Il, 1464 
Gew. v,UCO, Ne, O2, COs) 32 1. 1798: (verbessert: 
Meth. zur Reinig.) 34 11. 2084 Lichtabsorpt 
durch Lsgg. u. Suspenss. 33 1, 64: mol. Extinkt 
Koetf. 33 Il, 2545; Fluorescenz u. Phöotozers. | 
lsgx. 3% Il. 1503 

Fraktionier. u. Reindarst. nach d. Prinzip d 
chromatograph. Adsorpt.-Analyvse 33 1, 3457 
Gewinn. u. Trenn. d. Chlorophvllkomponenten a 
u.b 331, 2111: Bild aus Chlorophyll b 33 I 
1138; Bild. bei d. Phasenprobe aus Chlorophvi 
Bruttoformel 32 IL, 3721: Rk.-Verlauf d. Phasen 
probe u. Konst. 3211, 3721 phasepositiv: 
Derivv., Allomerisat. 33 11, 1036: Abbau SE 1, 
3571: Aufspalt. durch Diazomethan 3% I, Tu 
Red. 31 1, 460; Hydrier. u. Dehydrier. 34 1, 1502 
Dehydrier. 31 11, 65; Cu-Derivv. d. Neochlor 
phylis 30 II, 408; Vork. in Gymnema sylvestrm 
30 11. 1383; Verhältnis zum Chlorophylib in 
chlorophylidefekten Mutanten 33 Il, 2545 

Quantitative spektro-photoelektr. Unters. \ 
Lsgeg. 34 11, 1171. 

Bibliographie: Chlorophylla u. b, ihre Um 
wandl.- bzw. Abbauprodd. 31 11, [2021 


Chlorophyll b. 

Formulier. 34 II, 3766: Konst. 31 II, 240 
3496; 32 1, 1247; 33 I, 236, 237, 2701; II, 1362 
(Carbonylgruppe) 34 1, 3597; (Nachw. d. isoeyel 
Ringes) 33 11, 3202: (u. Rk.-Verlauf d, Phaseı 
probe) 32 11, 3721:33 1. 235; Bruttoformel (Bild 
bei d. Phasenprobe aus Chlorophyll) 32 I, 3721 
Existenz v. zwei Formen 33 1, 3455: Unterschied 
v. Bakteriochlorophylib 34 11. 3635; über 
33 Il, 1361; 3% II, 2087, 2088; Fraktionier. u 
Reindarst. nach d. Prinzip d. chromatograph. Ad- 
sorpt.-Analvse 33 II, 3437; Bldg. aus Chlorophvil 
Absorpt..-Spektr., Mg-Abspalt. 31 11, 65; Gewinn 
u. Trenn. d. Chlorophylikomponenten au. b 33 1 
2111 


Opt. Aktivität 331. 3574; Absorpt 
34 I, 3308: (bei Raumtemp. u. d. Temp 
34 II, 1464: (in Gew. v. CO, Ne, O2, CO 
1798; (verbesserte Meth. zur Reinig.) 34 Il, 20=4 
Lichtabsorpt. durch Lsgg. u. Suspenss. 33 1, 64 
mol. Extinkt.-Koeff. 33 II, 2545: Lichtemptind- 
lichk. 331, 625: Fluorescenz u. Photozers. in 
lsge. 34 II, 1503 

Red. 311. 469. 2765: (Darst. v. Phä 
hämin b) 33 I, 12093: Hydrier. u. Dehydrier. 3% I 
1502; Abbau v. Allochlorophylla 3 1 7 
Überführ. in Chlorophyll a 33 1. 1138: Cu-Derivv 
v. Allochlorophyl! 30 I, 408: Vork. in Gymnema 


sylvestre 30 I, 1383: Verhältnis zum Chl 
phylila in chlorophylidefekten Mutanten 33 1 
2545 

Quantitative spektro-photoelektr. I 
lLseg. 34 11. 1171. 

Bibliographie: Chlorophvlla ı 
wandl.- bzw. Abbauprodd. 3, IK [202 

Chlorophyll e. 

Beweis für d. Existenz (dritte ( r 
komponente) 3% HI, 208: 
Bakteriochlorophyll („Bakterio- 

ehlorin®). 


Phvsiolorzie d. Farbstoffe d. Purpurbakte: 





oh ihre I 


i l 








Chlorophylle 


Rkk. (Ähnlichk. mit Chlorophyll) 34 L, 1197: 
(Abbau) 34 11, 3635: Unterschiede zwischen 
Chlorophylib u. Bakteriochlorophyl! b 34 IL, 
3635; Auffass. als Oxoporphyrin 34 IL, 68. 


Abbauprodukte des Bakteriochlorophylis. 
Bakteriophäophorbid (F. Zers., .KOIT.), 


9) 


Darst. aus Bakteriochlorophyll, Eigg., Berivv. 
3% 11. 3636. 
Bakteriophäophorbid a, Darst. aus Bakterio- 
chlorophyll, Eigg., Derivv. 34 II, 3636. 
Bakteriophäophytin, Darst. aus Bakterio- 


ehlorophyli 3% II, 3636. 


Bakteriophäoporphyrin 3, Darst. aus Bakterio- 


ehlorophyll, Oxvdat., Methylester 3% II, 3636. 
Bakteriophäoporphyrin 7 Darst. aus Bakterio- 
chlorophyll, Oxvdat., Methvlester 3% IL. 3636. 


Bakteriophäoporphyrin 12 Darst.aus Bakterio- 
ehlorophyll. Oxydat., Methylester 34 IL, 3636. 

Bakterioporphyrin 3, Darst. aus Bakterio- 
chlorophyli, Oxydat. 34 II, 3636. 

Bakterioporphyrin 6, Darät. 
ehlorophyll, Oxydat. 34 II. 3636. 

Bakterioporphyrin 12, Darst. 
chlorophyll, Oxydat. 3% 11, 3636. 

Bakteriorhodin, Darst. as 
phyll, Eige. 34 II, 3636. 


aus Bakterio- 


aus Bakterio- 


Bakteriochloro- 


Protochlorophyll. 


Kinw. dl. farb. Lichtes auf d. Entsteh., Rolle 
bei d. Chlorophyllientsteh. 33 IL, 2545: Darst. aus 
Kiürbissamen, Rkk. ET, 468, gelbe Berleit- 
stoffe SEI, 120909: mol. Extinkt.-Koeff. 33 II, 
2545: Fluorescenzspektr. 3E IL, 1578. 


2100: 


Abbauprodukte des Chlorophylis. 


Allophäoporphyrin a7 
ph yrın «7 -triinethulester. 


s.( "klorophylle- Phäopor- 


Alloporphyrin, Bldg. durch alkal. Abbau d. 
Phäophvtins 33 IL, 3201. 

Chlorin a, Bldg., Eirz., Rkk., Trimethvlester 
SO 1, 23417; Beziehh. zum Phäopurpurin IS 
341, 1983. 

Chlorin e, Formel 331. 2700, 2953: 3% IL, 
3768; Konst. 3L II, 249, 3495; 34 IL, 67: (Rkk., 
Ester) 30 II, 2139; (Methyl- u. Äthvlester) 33 I, 


(Rkk.) 33 I, 2554: O-Geh. 
Reindarst... Bldg. (?) aus 
Bruttoformel 32 11, 3721: Bldg.: aus Chlorophyli- 
derivv. bei d. Phasenprobe 30 IL, 3417: v. Estern 
durch Aufspalt. v. Chlorophyll a u. seinen Derivv. 
mit Diazomethan 34 I, 709: aus allomerisiertem 
Mi thyle er ge om (Bezieh. zum Chlorophyll) 


3:35 I, 2055. 


Phäophorbiden, 


2954; 


32 11, 3719: d. Trimethylesters aus Phä op ‚horbid a 
341, 1084: riheen Methanolyse) 33 IL, 3202: aus 
Phyllobombyein 323 1I, 3099: (enzym: ie \bbau) 
SH Il, 856: d. Trimethylesters aus Uhlorin e7, 
Rkk., Uberführ. in Desoxypvyrrophäophorbid, 
Konst. 32 11, 3101: aus Chloroporphvrin e5 33 1, 
I454; Vork. im Kot v. chlorophylitrei Ernährten 
321, 1253. 

\bsorpt.-Spektr. (bei d. Temp. d. fl. Luft) 
30 II, 2489: (Pulver- u. Lsg.-Spektr., Mol.- 
Verbb. mit Nitrophenolen) 30 I, 694: Verbrenn.- 


Wärme d. Trimethvlesters 353 IL, 3240: Mechanis- 
mus d. Phasenprobe, Konst. d. Trimethylesters 


(Bldg. v. Monomethylehlorin e) BE IL 2018: Ab- 
bau: mit HJ-Eisessie ind. Kälte 34 II, 66: (Oxo- 
rk.)%A 11, 3767 ; durch Einw. v. Fettsäuren, Tri-K- 
Salz, Dimethvlester 301. 1799: therm. Abbau, 
Konst.>1 1,3572: therm. Zers. d. Trimethvlesters 
30 1, 1627: Oxydat., Trimethylester 31 IL, 1577; 


Abbau: d. Trimethylesters zu Chloroporphvrin es 


Dimethvlester 3EIE, 248: zu Phäoporphyrinen 
306 11, 2130: Überführ,. in Desoxophylioersthrin 
31 Il, 248 Red. mit HJ-Eisessie 30 I, 2808; 
katalvt. Hyedrier. 30 II, 926: (u. Konst.) 30 II, 
925: (u. Red.) 30 IL, 66: v. Dihydroderiv. 34 1, 
1196: Rkk.. Derivv., Konst.d. mit 7 O-Atomen 
(Chlorin er) u. BemieR Trimethylesters nut 6 O- 
\tomen (Chlorin ee) 33 II. 3101: Verseif. d. Tri- 
methylesters 1 £: 3240: komplexe Eisensälze 
331, 23 \g-Komplexsalz 3, IE. 3404: RK. mit 
A\minoalkoholen (Herst. v. |} Estern) 353 II, 
ı* 


aus 





aus Chlorin e durch Deearh 
Ve rbre nn.-Wärme dd Di- 
) 33 11, 3249; Oxork. 34 Il, 


Chlorin es, Blder. 
oxylier. 331. 2554: 
methylesters (F. 175‘ 
Rkk. 831, 21 

1454. 
Identität BEL 
aus Phäopur- 

Methvlesti 

Isorhodop 


Chlorin er, Konst., Ester, 
Darst. aus Phäophorbid a 33 1. 

Chlorin f, Darst., Rkk., Ester, 
»572; Bldg. d. Monomethylesters 
purin 7 331, 2956; Einw. v. ©, 
Konst. 31 11, 1577; Oxydat. zu 
phyrin 33 1, 2953. 

Chlorin g, Darst., 
351. 20950. 

Chlorin k, Bldr. a 
methvlester) 31 II, 1578: 
2954. 

Chlorin ps, Bldg. aus Phäopurpurin 78, Eiger, 
Rkk., Trimethvlester 331 1454; en 
Wärme d. Trimethyle: sters (F. 234°) 33 IL, 3 
...  Chlorophyllid, saure Oxydat. 3RAL 3 
Überführ. in Desoxophylloerythrin SB IL, 
Rkk. d. Methvl- u. Äthylesters 3211, 3 
Trenn. v. Carotinoiden 323 IL, 413. 

Chlorophyllid a, Konst. 335 I, 2116: 
aus Methylphäophorbid a, Eigg., Rkk., Derivv. 
34 11, 2085: Chinonallomerisat. 3% I, 709: Allo- 
me risier., Oximbldg. v. Methylehlorophyllid 33 I, 

Aufspalt. mit CH5OH u. Diazomethan 33 Il, 
3202: Überführ. in Phäoporphyrin ar 33 1, 3046. 

Chloroporphyrin es, Bldg. durch Abb au V. 
Chlorin e 30 1, 18502: II, 2140: Konst. 3 II, 
Erkenn. als Gemisch 3L 1, 3571. 

Chloroporphyrin es, Konst. 3E II, 248: 
thet.-analyt. Beiträge 32 1, 1250; Darst., 
Rkk., Konst. 30 II, 2140: (Dimethylester) BE II, 
250; Darst., Eigg., Derivv. 323 II, 3101; Bildg 
SL II, 3494: Blde.: aus Ü un k 331, 2054; aus 
Chloroporphyrin e5 34 11, 71; aus Chloroporphy- 
rines 301, 1502: aus beenden Abbau 
durch Pilze 31 II, 856; v. Ester (F. 224°) aus 
Phyllobombyeintrimethvlester 323 IH, 3099; Ver- 
brenn.-Wärme d. Dimethylesters (F. 273°) a 11, 
3240: Übergang in Chloroporphyrin e ss I, 2554; 
Il, Rk. mit Nanthopyrrol 30 IL, 926. 

Chloroporphyrin es (,.,-FormylIrhodoporphy- 
rin‘'), Darst., Eigg., Konst. SL II, 249: (Derivv.) 
32 11, 3101: Bldg., Eigg., Rkk. 32 1, 1251: (Ester) 
30 II, 2140: Bldg.: aus Chlorine 331, 2115; 
(Eigg., Abbau, Ester, Fe-Salz, Konst.) 30 I, 1801; 
aus Chlorin e7 33 1, 1454: aus Chloroporphyrin es 
33 11, aus Phylloervthrin 3 IH, 3494: aus 
De soxophylloerythrin, Identifizier. 331, 64; 
durch Oxydat. v. Mesorhodin, Ester, Cu u. Fe- 
Salze 34 Il, 71: Konst., Derivv., Diester 331, 
2554; Verbrenn.-Wärme d. Dimethylesters (F. 
275°) 33 II. 3249; Einw. v. NH2OH 31 1, 3242; 
Fe-Salze 331, 2114; isom re Ester (Formel), 
Monobenzoylderiv. 33 II, Rk. mit Xantho- 
pyrrol 30 II, 926. 

Chloroporphyrin es (Rhodoporphyrin-y-essig- 
säure), Vorvers. zur Synth. 33 1, 1628: Darst., 
Kigg., Rkk., Derivv., Konst. SE II, 250: Bldg 
3 Il, 3494, 3495: Bldg., Eigz., Rkk., Konst. 
30 11, 2140: (Trimethylester) 32 IL, 3101: Blde.: 
Chlorin e, Diazomethanester 331, 2554; 
durch Abbau d. Dimethvlesters v. Chlorin e, Ab- 
hau, Ester, Fe-Salz, Konst. 301, 101; aus 
Chlorin e-trimethvlester 33 I, 2115: aus Chlorin es 
331, 1454: d. Triesters durch Methanolyse v. 
Phäophorbid a 33 II, 3292: aus Probophorbid b 
32 II. 3100: aus Protophäoporphyrin a 33 I, 235; 
Phyllobombyein, Abbau dureh Pilze SL Il, 


Eigs. d. Monomethvlesters 


(Eigg., Mono- 
Oxydat.) 331, 


us Chlorin e 
(Konst., 


) 
194: 
DAN 
va 
d 


19 


Synth. 


la. 


> . 
2537; 


2337: 


538: 


aus 


St), 

Konst. d. Tri- 
Wärme d. Tri- 
mit Kalelys 
Pseudophylio- 
porphyrin e7- 
Phäoporphv- 
komplexe Fe- 


Konst. u. Spektr. 3E II, 3004: 
methvlesters #3: N 1. 2115: Verbrenn.- 
methvlesters 33 II. 3249: Oxydat. 
u. BCI 33 I, 2538; Abbau: zu 
erythrin 31, LI 3240: zu Chlor: 
laetonester 34 II. 69: Überführ. in 
rinas 331 2 Ei, 2537, 83292: 
Salze 331, 

Chloroporphyrin e7, 
| ıphyrin as, 


Hvdrolvse 
33 1, 


durch 
lester 


Blie. 
Frimethy 








559 Chlorophylie 
e Chloroporphyrin er-lacton. Blix xvdatis Oxophäoporphyrin a Bilde. au 
"Di. Aufspalt. 8% 11,69: Blde.: aus Chloroporphyrin rtem Phäophorbid a 34 II, 6« 
AT Eigg., Ester, Konst. 53 11, 2539; durch Red \ Oxoplıylinerythiris spekt Identität 
Phäoporphyrin er 34 II, 72: Darst., Eigg., Rkk., Farbste d. Schwetel- bzw Purpurbakt 
14 Konst. 34 II, 2ust 34 11. 68; Blig. aus Pyrophäophorbid a, Eiy 
er rg Fer F. 2 Methylester, Dioxim, Fe-Salz 3% IE, 6s: Al 
| Vork.: in einem Ölschieter aus d. oberen Trias, d rbonvlhalt. Seitenkette 34 Il ri 
Lu Komplexverbb. 3% 1. 2732: im Bitumen v.O Oxophylloporphyrin. Darst. aus Oxo 
Ai schiefern u. im Erdöl 34 IH. +12. porphyrin es 34 II, 37069 
” Desoxophylloerythrin. Vork.: in einem Öl Be Darst. aus Ox 
POT- schiefer aus d. oberen Trias 34 1, 2732: im porphyri 11, 3769 
Bitumen W Ölschiefern u. im Erdöl 34 1, 412 Oxorhodoporphyrin Bldge. aus alloı 
ters Darst., Eigg., Rkk., Identität mit Isophäopor- sierter Phaog I, Derivv 34 11, 6= 
phyrin as Sk Il, 248: Synth., Eigg. (Methyleste: Dec: \\ 411, 37067 
O= Salze) 3E IE, 3405: (Fe u. Cu-Salz, Konst.) 331 10- sen Bann Bars as (Neophäoporphyv - 
ja 21l6 Synth. aus Oxymethylphvlloporphvrin rinas', K t., Eize.. Rkk., Derivv. 34 11, zus: 
= 34 1, 1658: Bldge.: aus Phäophorbid b 33 I Blig. a Uhlorophyllid, Phäophorbid. Pha 
BB 2111; aus Pyrophäo; ıhorbid b 3% Il, O51: aus phytin. Konst., Oxim 33 1, 3046; Identität mi 
nn Dihydrophäophorbid a 34 1, 1196: aus Phvllo- d. Phäoporphyrin as v. Stoll aus Protophaop 
43 erythrin, Eigg., Kieihrinsier, Komplexsalze SE 1, plıyrin a 3% I, 1657: Acetvlier.. Derivv. 34 IE, 60 
4 3242: aus Phvllobombvein 3211. 30909: Ver- 10-Oxyphäoporphyrin as-äthyläther («Phäo- 
IN brenn.-Wärme d. Monomethylesters 33 II. 3249 porphyrin as) Konst. 331 65: (Bilde) Eh 
19 Überführ.: in Chloroporphyrin es 32 IL, 3101: in 146: (Darst., Rkk.) 32 11, 3710: (Derivv. 3 1 
Phylioerythrin 331, 64: peroxydat. Wrke. d 2554: Bilde: d. Methvlesters aus Chlorophvll 
th. Fetl-Verb. 33 II, 1104. Sı ll, 3407: d. Dimethvlesters durch Oxvydat 
vv, Dihydrophäophorbid a, Bldg. aus Phäüophor- v. Phäoporphyrin as-diester 34 1, 70; d. Di 
1lo- bida, Eieg., Rkk., Konst., Methvlester (Dihydro- methvlester tus Methvlch! phyilid (a ! 
sl, methylphäophorbid a) 34 IL, 110 \llomerisier 3411. 70: aus 10-Athoxyäthylphäophorbid 
Il, Fe- u. Cu-Salz 3% Il, 950: Abbau mit HJ-Eis- 3411. 050: Blie., Eigg. d. Esters 34 II, 208: 
Hi. essie in d. Kälte 34 IL, 66 Ubertühr. in Phylloerythrin SO IL, 3574 
v Methyldihydrophäophorbid a, Blde., Phäaophorbid (a b), Ked. BB, 2554: (mit 
+); Konst. 3% II, 67. Zn u. Eisessig in Pyridin zur Leukoverb,.) 39 1 
Dihydrophäophorbid b, Bilder. aus Phuao- 1502: peroxvdat. Wrkg. d. Hämins u. d. Est 
m- phorbid b 34 IL, 051. hämins S3 11 104 Diäthyvlaminphäasophortsid 
TR Isochlorophyllin, Einfl. als Photosensibili- (Herst., Eigg.. hypnot. Wrke. 3% 1, 3067 
Il, sator: auf d. photochem. Oxydat. einer enol. Phäophorbid a, konst. SE II, 240, rl 
sr, Doppelbind. 34 I, 3046: auf d. Häminoxvydat. v. 2116; II, 2537: 3A 1, 67; (Eige., Rkk.) 32 11 
‚US Verbb. mit einer olefin. Doppelbind. 3% 1, 3046 3719: (Benzoylderiv.) 33 IL, !o36: Formel :ER 1 
IV- Isophäoporphyrin as, Darst. Eirg., KRkk.. 2700; opt. Aktivität 331, 3574, Gewinn. au 
au Salze 30 II, 928: Bilde. 30 11, 2140: Identität Seidenraupenkot, Erkennen d. Phvllobombveins 
US mit Desoxophvlloerythrin 31 IL, 250. als Mol.-Verb. aus mit Phäopurpurin 7 3% 1 
T- Isophäoporphyrin ai, Darst., EKige., Rikk., 1984; Reindarst., Phasenprobe, Eintühr. v. Me 
1. Salze 30 11, 928: Bldge. aus Pliyvllobombyein jruttotormel 32 II, 372 
+; trimethylester 32 IL, 3099. \llomerisier.,. Oximblde. 33 1, 2535; IH, 1036 
Isophäoporphyrin a» s. Chlorophulle-O.xo- therm. Zers. 301, 1627: Einw. v. Red.-Mitt« 
y- phäoporphyrin as 30 Il, 926: Red. mit HJ-Eisessie 01, 280= 
v.) Isophäoporphyrin a7 s. Chlorophulle- Phiopor- Red. u. katalyt. Hydrier. 3011, 66, katalvt 
'r) phyrin ar-äthyläther bzw. -methyläther. Hydrier. 30 11, 926: (Dihydroderiv.) 34 1, 116 
5; Leukochlorophylie, Bldr. durch Red. mit Phasenprobe (Mechanismus) SE IL, 2018: (Abbau) 
|: Zn u. Eisessig in Pyridin 3% I, 1502. 3211, 3721: Verseif. (Prodd. d. Phasenprobe) 
© Lithochlorin, Vork. in tier, Konkrementen 30 11, 5417. Frage d. Oxydat.-Grades ER, 205 
IS als Abbauprod. v. Chlorophyll 33 IL, 3200. saure Oxydat. 3, 1, 3404: Decarboxylier. 32 1 
B: Lithoporphyrin, Vork. in tier. Konkrementen 3101: Abbau: mit HJ-Eisessig (in d. Kalte) 
e- als Abbauprod. v. Chlorophyll 33 II, 3290. 34 11, 66; (bei Zimmertemp.) 34 1, 68, mit 
I, Mesochlorin. Darst. aus Mesohämin, Kixr., UHSOH u. Diazomethan BE IE, 3202: zu Pur 
F. Rkk.. Derivv. 30 Il, 3037: Red. u. Reoxvdat. purinen 331. 1453: zu Phvlloerysthrin 30 11 
>: 311. 3350. 3574: 31 1. 3240: zu Desoxophylloerythrin 31 I 
) Mesophylloporphyrin ( Be rl 248; zu Phäoporphyrin a7 Sl, 3946, zu I 
0- rin), Methylester (F. 245° korr.) 321, 1251. phäoporphyrin as 33 1, 2537; Fe-Salze SR 1 
Mesorhodin, Darst.. Eigr. 4 ivv. 34 II, 71; 2765; 58 1, 2114; Hämin (Darst., katalyt. Wrku 
r- Absorpt.-Spektr. d. Mi thylesters (Pulver- u Spektr. d. CO-Verb.) Sr 0 Piperidinve 
T Lsg.-Spektr.). Mol.-Verbb. mit Nitrophi nolen I | . 1, 2086 Benzoviverbh u Odxiımm 341 
30 1, 694: Red. mit HJ-Eisessig 301, 2808: 1657; Benzoylphäophorbid a (Stabilität) EB 1 
. Oxvdat., Konst. 3% II, 70. 236: 10-Aethoxyäthyiphäophorbid a (aus Chl 
: Neophäoporphyrin a6 Ss. ( hloropkulle- 10-O x ® phyllid) 34 1. ou Ik. tm \ınin ılkohols 
E pkäoporphurin as. (Herst. v. bas. Bstern) ll, 2331° m 
)- Neorhodinporphyrin gs. Darst. aus Rhordin « B Meikyiphäopkör ‚a a. Konst SZ E26: 
e Eiog.. Rkk.. Derivv. 34 II. 2089. (Benzoylderiv.) 3311, 1036; Formulier. 3% I, 376- 
2 ; . ’ „ verbesserte Darst.-Meth. 331, 2055, Reindarst 
6 Norphäophorbid a, Darst., Eizg. 331. 25° rise r Einführ. \ Me Meere en 
Norphäophorbid b, Darst., Eize. 33 I. 237. 32 1 — pe ara Wärme 39 u eng 
h Oxochloroporphyrin ei, Darst. aus Chlorin es, Mer Un — 
; Eigg., Rkk., Ester 34 II, 3768: Allounseinier. Et, STE]; COxim) EUER 100 
E Oxochloro kurin es. Di us Chlorin e therm. Zers. 30 1, 1627; Red. 31 1, 469; Oxydat 
er porphyrin es, Darst. au RE SE II, 1146, 1578; 34 II, 60; saure Oxydat. 31 I 
iegg., Abbau, Ester 3% Il, 3768. 3494: Dehydri (Bldz. v. Methvldehvdrophä 
y Oxochloroporphyrin es. Bldr. «d. Trimethyl- phorbid) 31 IH, 65: Verseif, 31 I, 470; (Prodd 
z esters aus Oxophäoporphyrin a5, Oxim 3% Il, 66. Phasenprobe) 30 II, 3417; Einw. v. Grignar 
E Oxoneophäoporphyrin as, Bldr. aus allomeri- reagens (Darst. v. Chlorophyllid) 34 11. 20» 
. sierttem Phäophorbid a 3% IL, 66. Piperidinverb. (F. 221° kort 34 ll, 20= 
5 Oxophäoporphyrin a5 (Isophäoporphyrin an), Benzovylverbb. u. Oxime 3% I, 1657 
r Nomenklatur 3% IH, 66: spektr. Identität mit d. Phäophorbid b, Konst. 3% II, 20-0: (Ver 
Farbstoff d. Schwefel- bzw. Purpurbakterie: zu Rhodin g) 33 1. 2111: Formel 33 I, 270 6 
34 11, 68: Bldg.: aus Phäophorbid 33 1, 2554 winn. aus Phäophytin, Zus. 33 1, 1361: Rei: 
aus Phäophorbid a 3% I, 1984: II, 66: (Eigr darst Phasenprobe, Einführ. v. Mg. Brutt 
Derivv., Konst.) 33 II, 2537. formel 32 11, 3721 pt. Aktivität 331 4 











Chlorophylle 590 





Therm. Zers. 301. 162 7: Red. (mit HJ- 


Verbrenn.-Wärme d. Dimethvlesters (F. 277 


Kisessig) 30 1, 2508: 33 IL, 3292: (u. katalvt. Hy- 3311, 3249: Rk. SE Il, 3494: Oxydat. d. Di- c 
drier.) 30 II, 66; partielle "Hydrier. 34 11, v5l; ge sters mittels Eisessig-J-Na-Acetat 34 Il, . 
Phasenprobe SL I, 3572: 33 IE. 1362: (Rk.-Ver- Aufspalt. mit CH3OH u. Diazomethan 33 II, - 
lauf) 33 1, 235; (Abbau) 32 IL, 3721: (Hydrolyse) 3202: Überführ. in Phylloerythrin 30 I, 3574 - 
31 II, 2018: Ameisensäureabbau 30 II, 928: Auf- Einw. v. Oleum (Bldg. v. Phäoporphyrin ar) | 
-palt,. mit CH3OH u. Diazomethan 33 11, 3292; 33 1,64: komplexe Fe-Salze 33 1, 2114; Piperidin- 
alkal. Abbau zu Rhodin & 33 1, 236; Überführ.: verb. 34 II, 2086. 
in Phäohämin b 33 I, 1293; in Phäoporphi rin u. Phäoporphyrin as s. Chloropkylle- 1U-O.rypkin- a 
Phäohämin d. b-Reihe 32 IL, 3121*: in „„Anhydro- vorphyrin as-äthyläther, } 
phäophorbid b' 33 I, 1138: Fe-V erb. 32 I, 3467 * Phäoporphyrin ar, Formulier. 33 II, 2538; I 
(Darst., therapeut. Verwend.) 32 1, 3467*; kom- spektroskop. Identität mit Rhodinporphyrin a7 F 
plexes Fe-Salz 31 1, 2765; Kuppel. d. Hämins mit [Stoll] 331, 236: Darst., Eigg., Rkk., Derivv., \ 
Globin 33 1, 1203; Oxime 34 1, 3598; (Stabilität) Konst. 31 II, 3494; Bldg.: aus Chlorophyll- l 
3:31, 236; peroxydat. Wrkg. d. Hämins 33 II, derivv., Konst. 331, 3946: aus Chlorophvll a, 
1194. Struktur 331, 3454; aus Phäopurpurin 7 34 1, n 
Methylphäophorbid b, Reindarst., Pha- 1984; aus Phäoporphyrin a5 33 I, 65, 2554: aus r 
senprobe, Einführ v. Mg, Bruttoformel 3211, Chloroporphyrin er-lacton 33 II, 2539; 3% IL, 70 2 
3721; Darst., Semicarbazon, Konst. 32 1, 1247; bei d. Hydrolyse v. 10-Acetoxyphäoporphyrin as . 
Verbrenn.-Wärme 3311, 3249; therm. Zers. 34 Il, 2086; aus Acetylneophäoporphyrin as 
30 1, 1627: Oxydat. 31 11, 1577. 34 11,69. . 
Phäophytin, Bldg.: in Blattorganen nach Phäoporphyrin ar-äthyläther bzw. -methyl- 
Hitze- u. Kältewrkg. 34 1, 1337: durch Elodea äther (Isophäoporphyrin ar), Darst., Eieg.. Uu- : 
eanadensis (bei Einfl. v. SO2) 32 II, 1498: (bei Salz, Konst. 3% Il, 2086: Bldg.: aus Phäoporphy- 
Einfl. v. H2S) 34 1, 1508: Konst., Eigg. Rkk., rinas 331, 2554; 34 Il, 70; Trimethylester (F., 
32 11, 3719; Red. mit Zn u. Eisessig in Pyridin 287°) 32 11, 3720. h 
zur Leukoverb., komplexe Zn-Verbb, 34 I, 1502; Phäoporphyrin a;-trimethylester (Allophäo- { 
saure Oxydat. SL Il, 3404: Einw. v. Alkalien porphyrin ar) (F. 263°), Darst., Kigge., Konst. j 
33 11, 3200; Aufspalt. durch Diazomethan 341, 34 11, 2086; Blig., Eigz. 32 II. 3719: 3% II, 950; ! 
709; Ameisensäureabbau 30 Il, 927; Abbau: zu Bldg.: aus Phäoporphyrinen, Rkk., Konst. 33 1, 
Purpurinen 331, 1453: zu Phäoporphyrin as 3946; aus Leukophäopurpurin 34 1, 1195; (aus 
3211, 3100: zu Phäoporphyrin ar 331, 3946; Chloroporphyrin es) 34 IL, 609: aus Acetylneo- | 
Rk. mit Aminoalkoholen (Herst. v. bas. Estern) phäoporphyrin as 34 IL, 70; Fe-Salz 33 1, 2114. 
33 11, 2331*:; peroxydat. Wrkg. d. FeCl-Verb. Phäoporphyrin b, Darst., Einführ, v. Fe, | 
3311, 1194; Bezieh. zum Vitamin A 30 IL, 3166. Phäohämin b (therapeut. Verwend.) 32 IL, 3121*. 


Nachw. u. Best. v. Chlorophyll in Pflanzen- 
teilen als Cu-Verb. 33 11, 3322; Nachw. bei 
Rauchschäden (Gerät) 32 II. 1066: (Brauehbark. 
d, spektroskop. Probe) 32 HI, 1066. 

Phäophytin a (Phytylphäophorbid a), Darst. 
3211, 372 Allomerisat. 33 II, 1036; (Oxim- 
bilde.) 331. 235; Red. 3 I, 469: Phasenprobe 
31 1,3571; Fe-Verbb, mit blutfarbstoffähnl. Eigg. 
SS II, 2019; Phäophytin-a-hämatin u. -hämo- 
chromogen SL II, 2019. 

Phäophytin b (Phytylphäophorbid b), Darst. 
3211, 3721: Red. 3L I, 469: Phasenprobe 3L 1, 
3571: Überführ. in „Anhydrophäophorbid b“ 
3:51, 1138. 

Phäoporphyrine, über — 30 11, 926: Blde.: 
aus Chlorine 30 en 2139; Überführ. in Phyllo- 
erythrin 30 IL, 357 

Phäoporphyrin 4 ‚ Darst., 
927, 928, 2140. 

Phäoporphyrin ai, Bldr., Identität mit 
Phäoporphyrin a5 u. as 3 II, 248: Überführ,. in 
Phylloerythrin 30 II, 3574. 

Phäoporphyrin a5 (Protophäoporphyrin a), 
Konst. 31 1, 3241: 33 1, 236, 2700: Zahl d. freien 
Carboxyleruppen 34 I, 1657; Identität: d. Methy]- 
esters mit d. „„Methylprotophäophorbid' v. Noack 
u. Kiessling 3, II, 248: d. Protophäoporphyrins a 
v. Stoll mit d. v, Fischer 34 I, 1657: d. V, 
Stoll aus Protophäoporphyrina mit d. Neo- 
phi ioporphyrin as v. Fischer Rx I, 1657; Vgl. mit 
Isophäoporphyrin as 33 IL, 2336. 

Frage d. Vork. im Schafkot 33 1, 3944: 
Darst., Eigg., Rkk. 33 II, 3100: (Derivv., Konst.) 
31 11, 249; (Derivv., Frage d. Identität mit Phäo- 
porphyrin as) 30 IL, 927: Darst. v. Protophäo- 
phorbid (Methylester) 3E I, 460: (aus Protophäo- 
phytin) 311, 2765: Bldg. 3211, 3719: (Eigg., 
RKKk.) 331, 235: Bldg.: aus Chlorophyll 3L IL, 
3495: durch Abbau v. Chlorophyllid 34 I, 2086: 
aus Phyllobombyein 3 11, 556: aus Phäophorb’d a 
>31, 237:3% I, 1196: II, 66; (durch katalyt. Hy- 
drier. u. Autoxvdat.) 33 II, 1036: (bzw. Phäo- 
purpurin 7) 341, 1984: (Phasenprobe) 32 11, 
»721: aus Hydrophäophorbid a 33 I, 1139: 3% IL, 
350: aus Chlorin es 33 1, 1454: aus Protophäo- 
porphyrin 33 I, 235; IL, 1037; aus Chloroporphyv- 
rines 33 1, 235: (Dimethylester) De I, 2115; aus 
Chloroporphvrin es-Triester 33 IL, 2537. 

Konst., Spektr. 31 11. 3004: Xbsorpt..- Banden 
d. Phäohänin a (Vel. mit Bluthämin) 33 I, 129 


KEigg., Rkk. 30 II, 


Phäoporphyrin bs, Darst. aus Rhodinporphy- 
rin g7, Eigg. 34 II, 2080. 

Phäoporphyrin bs, Bldg.: durch Abbau v., 
Phäoporphyrin be, Konst. 33 II, 1362: aus Phäo- 
re b’, Eigg., Rkk., Derivv. 331, 2112; 
Darst., kigg. d. Hämins 33 I, 2113. 

Phäoporphyrin bs, Bldgr. aus Phäophorbid b 
34 11, 051: (Aufspalt. mit Diazomethan, Oxim) 
33 II, 3292; Resoreinschmelze, Konst. 33 II, 
1362: Aufspalt. mit methylalkoh. KOH 331, 
3202: Dimethylester, Oxim 33 1, 1293; Darst. d. 
Phäohäminb aus Phäophorbid b, Absorpt.- 
Spektr. (Vgl. mit Spirographishämin) 33 I, 1205; 
Kuppel. d. Phäohämin b mit Globin (Absorpt.- 
Bande d. Rk.-Prod.) 33 I, 1293. 

Phäoporphyrin bi, Bldg. durch Red. v. Phäo- 
phorbid b, Eigg., Rkk., Derivv. 331, 2112; 
Darst., Eigg. d. Hänins 33 1, 2113. 

Phäoporphyrin 658 (F. 221— 228°), Bldg. aus 
Chlorophyllid bzw. Phäophorbid oder Phäophytin, 
Konst. 33 I, 3947. 

Phäopurpurine, Bldg. aus Chlorophyllderivv. 
bei d. Phasenprobe 30 IL, 3417: Hydrolyse unteı 
Phasenprobe-Bedingg. 31 II, 2018. 

Phäopurpurin 7, Konst. 32 11, 3099: (Oxy- 
dat. zu Chlorin a) 3% 1, 1983: Formel 33 IL, 3046; 
Bezieh. zum Phäoporphyrin a7 3. II, 3404. 

Vork.: d. Vorstufe in grünen Pflanzen 33 I, 
2056: im Seidenraupenkot 341, 1984: Darst., 
Rkk. 31 1, 3572: Blde., Eigg., Rkk. 3,1, 3571: 
(Dimethylester, Konst.) 30 IL, 3417: Bldg.: aus 
Chlorinestern 331, 20954; aus 10-Oxymethyl]- 
phäophorbid 3% II, 2086; Verbrenn.-Wärme d. 
Dimethylesters 33 II, 3249: Pyrolvse 31 IL, 1577; 
katalyt. Red. 34 1, 1195: katalyt. Hydrier. v. 
Dimethylphäopurpurin 7 34 II, 950; Oxydat. 
SE Il, 1577: Hydrolyse 31 11, 2019; Rkk. 31 1, 
3495: Dimethyl- u. Diäthylverbb. 33 1, 2955: 
Fe-Salz d. Dimethylesters 33 IL, 2114. 

Phäopurpurin 18 (Anhydro-?-phyllotaonin), 
Isolier. aus Seidenraupenkot 33 II, 3293: Darst.: 
durch Oxydat. v. Chlorinen, Rkk., NH®2OH- 
Deriv., Konst. 3% I, 1983; aus Phäophytin, Eigg., 
Mono- u. Trimethvlester, Identität mit Phyllo- 
purpurin 33 I, 1455: Bldg., Eigg., Rkk., Methyl- 
ester, Konst. 30 11. 3417: Bldg. aus Chlorinestern 
331. 2955: Verbrenn.-Wärme d. Monomethyl- 
esters (F. 273%) 33 IL, 3249: Trimethylester 32 11, 
3099; Fe-Salz d. Methylesters 33 I, 2114. 











alkal. Abbau v. 


026: Hydrolyseverss. mit d. 


li 
3% Il. 3766: 
41 





>31 


Phylloätioporphyrin, Ssynth., Eiege. 30 II, 026 


Darst., Eigg., Alkaliabbau 3011, 92: Blide., 
Eigg. v. -Phylloätioporphyrin V 331, 2540 
Darst. eines Isomeren v. F. 255° 30 11, u25 
Darst., Eigg. v. Phylloätioporphyrinau. ball, 


DHn®, 

Phyllobombycin, Nichteinheitlichk.., nnel 
als Mol.-Verb, aus Phäophorbid a mit Phä 
purpurin 7 S3%1, 1984: Verwandtschaft mit 
Phyliotaonin 33 II, 32093: Bldg. im Verdauungs 
gang d. Seidenraupe, Eigg., Rkk.. Meikssinster 
(F. 209 3ı Il, 857; Rk Trimethyle En a 
Derivv., Konst. 32 IH, 3099; Fe-Salze 33 1, 

Phyllocyanin, Konst., Auffass. als er 
substanz d. Anhydro-3-phvllotaonins 33 IL, 3203. 

Phylioerythrin, Konst. 31 II, 248: 33 1, 255, 
2700; (u. Spektr.) SE II, 3004; Beziehh. zum 
Chlorophyll SL I, 470. 

Bldg. durch biol. 
Organismus 33 I, 3944: 
56: (im Verdauungsyst. d. Kuh) 331, 2414 
Vork.: im Verdauungssyst. v. pflanzenfressenden 
Tieren 32 1, 413; in tier. Konkrementen als Ab- 
bauprod. v. Chlorophyll 33 IL, 3290: in Rinder- 
gallensteinen, Formel 301, 1941: Darst.!: aus 
tier. Exkrementen (Formel) 30 1, 79: aus Schatf- 
oder Kaninchenkot, Bldg. aus Phyllobombyein 
bzw. Probophorbiden; Darst., aus Phäoporphv- 
rin a5 32 II, 3099; Darst. aus Rindergalle, Spalt. 
Trimethvlester 31 1, 4609: Darst., Eigg., Rkk., 
Methylester 30 II, 927: Darst.: aus Phäoporphv- 
rinen, Methylester 30 II, 3574: aus Phäophor- 
bida, Eigg.. Rkk., Derivv., Konst. 31 1, 3240; 
aus Desoxophylloerythrin (Identifizier.) 33 1, 64 
(Überführ. in Chlorporphyrin &) 3211, 3101; 
Bldg.: aus Chlorophyll, Rkk. 3 II, 3405: aus 
Phäophorbid a 33 1, 1455; (bzw. Desoxypyrro- 
phäophorbid) 32 11, 3101; dureh Abbau v. Di- 
hydrophäophorbid a 34 I, 1196; v. Estern aus 
Phäoporphyrin as 32 IL, 3719. 

Fluorescenz (Struktur .d. Fluorescenzspektren) 
331, 615: Verbrenn.- -Wärme d. Monomethy! 
esters (F. 264°) 33 II, 3249; alkal. u. saure Oxy- 
dat. 3. Il, 3404: ee. mit SeOs 34 I. 71: 
(Bldg. v. Oxyphylloerythrin) 3% II, 1. a il. u. 
saurer Abbau, Ester 30 11, 2140: Einführ. v. Mg, 
Trimethylester, Konst. 31 1, 2765: peroxydativ: 
ke d. FetUl-Verb. 33 II, 1194: photosensi- 
bilierende Wrkg. d. , m. dikkop‘'-phylloery- 
thrins bei Schafen 34 I, 

#-Phylloporphyrin XV (- „-Methyl- 2.4-diäthyl- 
1.3.5.8 - tetramethyl - 7 - propionsäureporphin ), 
Synth., Eigg., Methylester, Cu- u. Fe-Salze 33 1, 

ö-Phylioporphyrin XV (F. 213% 
ieg., Rkk., Methylester 33 I, 2552. 

„-Phylloporphyı in XV, Synth., Eigge., Rkk., 
Athylester, Cu-Salz, Identität mit natürl. Phyllo 
porphyrin 33 1, 2552: Darst., Methylester 31 1 
571; Darst. aus Chlorophyll, Rkk. 30 Il, 924 
blde.: aus Chlorophyll im Verdauunzssyst. d. 
Kuh 331, 2414: aus Bakteriochlorophvll 34 Il, 
636° aus Phäoporphyrinen 30 11, 926 | 
Phäophytin 33 IL, 3200: aus 
Rhodin ge 33 1, 2112: 34 II, ZUSS: aus Phyllo- 
bzw. Pseudophylioerythrin 31 I, 3240; aus Chl 
rine, Phyllo- bzw. Pseudophylloe rythrin, Chlor: 
porphyrin e3 30 II, 2140: aus Chloroporphyrin #3 
30 I, 1802; beim Alkoholatabbau Isophäo- 
porphyrin as 33 11. 2537: Bezeichn. als Pyrro- 
porphyrin (Polemik) 31 IT, 1564. 

Konst. u. Spektr. 3E II. 3004: Absorpt.- 
Spektr. (bei d. Temp. d. fl. Luft) 30 II. 240; 
(Pulver- u. Lsg.-Spektr.) 30 1, 604: Verbrenn.- 
. ärme d. Monomethylesters (F. 235°) 33 11, 3248: 
Red. katalyt. Hydrier. 30 II, 66: Red. mit HJ- 
Eiscasie, Formel 301, 2S98: Alkaliabbau 30 11, 
Ester unter Phasen- 
H2SO4 (Sul- 
rmvigrupp*: 


Abbau d. Chlorophylls im 
(Mechanismus) SE IL, 


Synth., 


I} 


wbedingg. 31 II, 2018: Einw. v. 
le.) 34 I, 1049: Einführ.: d. I 
eines Methoxvmethvirestes, 
. 1658:  Athvlesterkupfersalz- 
‚isensalz 34 1, 1659: Rk. mit Aminoalkoholeı 
(Herst. v. bas. Estern) 33 11. 2331*: katalyt. 
Aktivität v. Phyllohämin-Komplexen 33 1, 25t 


k 


Chlorophylle 


»Phvlloporphyrin NV, >vnt) Eieg., Rkl 
Met! ster 33 1, 2552 


Phvllopurpurin, Identität d ius Sellen 
raupenkot mit Phaopurpurin !A 331, 1454 

Phyllotaonin, Kkornst Verwandtschaft mit 
1’ bombv« ll = 


Phytochlorin e s. ('Worophulle-Uhor 

Phvtorhodin & s. U Norophulle- kt 

Probophorbide, Vork. in tier. Konkrementen 
als Abbauprod. v. Chlorophyll 33 1 aim 


o 
x 


‘3: 24 } au 

Konst. 32 11, 3090; Eiex 
ern Tag a, BKlig ut ol | 

Chlor ı\ im Organisınus SB I 144; Vork 


Methiylester (F. 220 Konst. 32 11, 3100; Fe 
331, 2114 

Probophorbid b, Isslier. aus Schatkot, Rkk., 
Dimethyvlester (F. 207°), Konst. 32 11, 3100 

Probophorbid c, Isolier. aus Schafkot, Rkk., 
Methylester, Konst. 32 1, 3100. 

Probophorbid d, Isolier. aus Schafkot, Rkk., 
Methvlester, Konst. 32 11 IoM) 

Protophäophorbid =. Chorophylie- Phäopor- 
phyruu daS. 

Protophäophvtin, Darst.: aus Kürbissamen- 
häuten, Rkk. SE I, 468; aus Protochlorophyll, 
Rkk. 31 1, 2765. 

Protophä: ıporphyrina =. Chlorophyllie- Pla 

orphyrin a 

Protophäoporphyrin b, konst. 
Blig. aus Phäophorbid b, Übergang in Rhod 
porphyrin g7, Phasenprobe 323 11, 3722; Phase: 
probe 33 1, 235, 236. 

Protophäoporphyrin b 11, 
phorbid b, Rkk. 33 1, 2701. 


j’ril 
{5} 


Protophytochlorin. Trimethylester (F, 234 bis 
2359 31 1, 2765: (Verseif,) 31 1, 469 


Pseudochlorin pe, Bldx. aus P’haophorbid ı 
Metlivlester 3 I. 1455. 
Pseudophylioerythrin, Darst. aus Chl 


Derivv. (Konst.) 31 I 
soll, 2130 


porphyrin ee, Eigg., Rkk., 
240; (Methvlester, Ester-Cu-Sal; 
\e-Hbr-Abbau 31 II. 248 
Pseudoverdoporphyrin, Darst., Eiee., Rkk., 
Ester 33 1, 2954; Bidg.: dureh alkal. Abbau d 
Phäaophytins 33 IE, 3291: aus Phyllobombyvein 
trimethylester 32 IL, 3009; katalyt. Red. 34 1 
1195 Dimethylester (F. 277 sı ll, 349 
Fe-salz d. Dimethvlesters 34 II, 2us6 
Purpurin 18 s. OWorophulle-Phiopurpurin 1 
Pyrochlorin e, Darst., Eixi., Rkk., Derivv., 
Konst. 31 1, 3572: Darst. durch therm. Zers. \ 
Chlorine 301, 1627. 
Pyrochloroporphyrin, 
Methylester 31 L, 3572 
Pyrophäophorbid a, verbesserte Darst., Kinw 
v. HJ-Eisessig in d. Kälte 34 I, 68: Darst. dureli 
therm. Zers. v. Phäophorbid a 30 I, 1627, Bldg 
aus Chlorin-2-trimethylester 331, 2115; Abbau 
mit HJ-Eisessigz in d. Kälte 3% II, 66. 
Methylpyrophäophorbida (F. 220 bis 
therm. Zers. v Meth: 
rbrenn.-Wärr 






Darst, Eiggz., Rkl 


) 


225°), Darst . dureh 
phäophorbid a 301. 1627; Ve 
33 3240: Abbau 32 11, 3721 

Pyrophäophorbidb, Darst. aı 
Eigg.. Rkk., Derivv. 34 II, 051. 2088; aus Rh 
g-ester, Eigx.. Oxim 34 Il, 2080; Methylesfer 
32 1, 1248. 


Phäophorbid! 
di 


Pyrophäophorbin a (FF. en. 255 korr 
Darst. aus Methyiphäophorbid a-oxim, Eigg 
34 11, 146: 

Pyrophäophorbin b, Darst ' Methy 

iophorbid-b-dioxim, Eigg ACaTn 14t 

Pyrorhodin g, Darst., Methylester, Met 
estersemicarbazon, Konst. 32 1, 1247 

Pyrroätioporphyrin, Darst. Eige. JO IL u26. 

Pyrroätioporphyrin I (1 > Synth., Eigg 


30 Il, 3581. 

Pyrroätioporphyrin II (1.4.5 
3.6.7-triäthylporphin) (F.330 2 
30 Il, 35» 


).8-Tetramethyl- 
Synth., Eigg 








Chlorophylle 592 
Pyrroätioporphyrin III (1.3.5.8-Tetramethyl- Rhodin k, Bldg. 311. 3571: Oxydat. zu Chi 
2.4.6.-triäthylporphin) (F. 230°), >Synth., Eieg. Rhodinn 331, 2954; Mono- u. Trimethylester Ch! 
30 IL, 3581. 32 1, 1247. Chi 
Pyrroätioporphyrin IV (1.3.5.8-Tetramethyl- Rhodin I, Darst., Eige., Monomethylester Ch! 
2.6.7-triäthylporphin) (F. 327°), Synth., Kieg., (F. 187°), Dimethylester, Dimethylestersemicar- Ch 
Salze 30 IE, 3551. bazon, Konst. 321, 1247. Ch! 
Pyrroätioporphyrin V (1.2.6.7-Tetramethyl- Rhodin n, Bldgr., Methylester 331, 1248 
2.5.8-triäthylporphin) (#". 254°), Darst., Kigg., Salze lie. aus Rhodin k, Eigrg., Semicarbazon 331 Ch 
30 Il, 922. 2954. Ch 
Pyrroätioporphyrin VI (1.3.5.6-Tetramethyl- Rhodinporphyrin g3, Blig. aus Rhoding | 
4.6.7-triäthylporphin) (F. 300°), Syntl., Kigı., Eigg., Rkk., Konst. 33 1, 2112: II, 1362. Ch 
Salze 30 Il, 3581. Rhodinporphyrin g5, Darst. aus Rlodin- Ch 
Pyrroätioporphyrin VIII (1.4.6.7-Tetramethyl- porphyrin g7, Eirz., Oxim 34 II, 2080. 
3.5.8-triäthyIporphin), Synth., Kize., Salze 30 IL, Rhodinporphyrin gs, Darst. aus Khodin g Ch 
3581. Kige. 3% II, 2088. Ch 
Pyrroporphyrine. Synthesen 30 II. 3576. Rhodinporphyrin g7, Bldg.: aus Chlorophyll bh Ch 
Pyrroporphyrin Il, Synth., Eigge.. Rkk.. bzw. Protophäoporp 5 rin b 33 11, 3722; aus Rho- Ch 
Derivv. 30 IL, 3578. ding, Rkk., Konst. 3% II, 2087; durch HJ-Red.v. Ch 
Pyrroporphyrin Il, Synth., Kigge.. Derivv. Rhodin g-Triester, Kont, Oxim 331, 3202: 
30 Il, 3578. Ringschluß d. Trimethylesters 34 II, 20858: 33 1 
Pyrroporphyrin IX, Darst., Eiee., Rkk.. 236; s. auch C’hlorophylle- Phäoporphyrin a7. 
Derivv. 30 11, 923: Bldg. d. Methylesters aus wre gs, Darst. aus Rhodin ge, 
Chloroporphyrin e5 34 Il, 71. Kigg., Rkk. 55% II, 2088. 
Pyrroporphyrin XII, Darst., Eizge. d. Hämins Rhodoporphyrin XV, Identität mit natürl, ch 
30 II, 3577. khodoporphyrin 30 IL, 920; Darst. 30 IL, v22 
Pyrroporphyrin XV (1.3.5.8-Tetramethyl-2.4- Bldg. 31 1, 3571: Bldg.: aus Chlorophyll im Ver- Ci 
diäthylporphyrin-7-propionsäure), Synth., Kir. dauungssyst. d. Kuh 331, 2414: durch alkal. c 
30 11, 924: (Identität mit natürl. Pyrroporphyrin) Abbau v. Phäophytin 33 II, 53290: aus Phylio- c 
30 11, 922: Bezeichn. v. Phyllioporphyrin als bzw. Pseudophylioerythrin 3011, 2140: 31 cl 
(Polemik) SL II, 1864: Bldge, Kige. 31, 3571: 3240: v. Estern aus Phyllobombyein 323 IL, 3099 c 
3:3 1, 2548, 2549: Bldg.: aus Chlorophyll im Ver- aus Phäoporphyrinen 30 II, 926; aus Phäopor- cl 
dauunessvstem d. Kuh 33 1, 2414: durch Abbau phyrinar 31 Il, 3494: beim Alkoholatabbau v. pP 
sakteriochlorophyli 3% IL, 3636; aus Phäophor- Isophäoporphyrin as 33 II, 2537; aus Phaecopur- Ö- 
bila Sb Il, 3404: durch alkal. Abbau v. Phäo- purinen 30 IL, 3418: aus Phäopurpurin 18 33 1 
phytin 33 IL, 3200; aus Phyllo- bzw. Pseudo- 1454; aus Chloroporphyrin e5, Methylester 30 1, &- 
phylloerythrin SL IL, 3240; aus Rhodin ge 331, ISs0l: d. Dimethyle sters aus Chloroporphyrin->- 
2112: aus Phäoporphyrinen 30 Il, 026: beim diazomethanester 33 L, 2554: aus Pseudo-es-por- C 
\lkoholatabbau v. Isophäoporphyrin as 33 IL, phyrin bzw. Methylipyrophäophorbid a 32 11, q 
2537; aus Chloroporphyrin es u. e3 bzw. Phvllo- 3719; dure h Abbau d. Rhodoporphyrin-y-carbon- Ü 
bzw. Pseudophylloerythrin 30 Il, 2140: aus Chlo- säure 4} 411. TR aus Rhodin v 33 l, 2r12. Ü 
roporphyrin e5 30 L, 1799. Au reietsen (im UV) 33 1, 1628: C 
Konst. u. Spektr. SE II, 3004: Absorpt.- (Pulver- u. Lsg.-Spektr.) 30 1, 604: Verbrenn.- 
Spektr. (Pulver- u. Lsg.-Spektr.), Mol.-Verbb. mit Wärme d. Dimethylesters 33 ng 3248: Red. mit C 
Nitrophenolen 301, 694: Verbrenn.-Wärme dd. HJ-Eisessig 30 I, 2598: Red. u katalyt. Hydrier x 
Monomethvlesters 33 IL, 3248: spektrochem. Rk. (v. Uyanoporphyrin 1. We stbron seunsain q 
mit H2SO4 301, 1626: Red. mit HJ-EKisessig 30 IL, 66; Hydrolyseverss. mit d. Bu unter C 
301, 2808: Hydrolyseverss. mit d. Ester unter Phasenprobebedingg. 31 IL, 2018: Einw, v. H2S04 x 
Phasenprobebedinzg. 3 IL, 2018: Überführ. in aufd. Ester 3% I, 1050: Äthylester 31 M 3268*; f 
Mesoporphyrin IX 3111, 250;  Sulfonier. d. Dimethvlester (F. 263°) 34 IL, 050: Rk. mit, Ami- C 
Methvlesters 34 1, 1049: Umsetz. mit Diehlor- noalkoholen (Herst. v. bas. Estern) 33 IL, 2331*. C 
methyläthyläther 3% IL, 3766: Rk. mit Amino- Rhodoporphyrin XXI, ee en d. 
alkoholen (Herst. v. bas. Estern) 33 IL, 2331*: Dimethylesters (F. 210°) 33 IL, 3248. 
Ne-Kinführ. 311, 2454: Pyrrohämin (Darst., Verdoporphyrin, Bldg.: durch Oxydat. v. I 
agglutinierende u. katalyt. Wrkg., Spektr. d. Phylloerythrin 31 II, 3404: durch alkal. Abbau 
CO-Verb.) BEL, SOS: (katalyt. Aktivität) 331. d. Phäophytins, Eigg., Konst., Derivv. 3311. 
2563: (Darst. aus Mesoporphyrindimethvlester u. 3 201; Verbre nn. ‚m irme d. Dimethylesters 
MgBr2) 33 II, 3720. (F. 272°) 33 I1, 
Pyrrorhodin, Darst., Fe u. Cu-Salz, Oxim Chlorophyllide 5 nd hulle. 
33 1..25583, Chlorophyllin, Bezieh. zum Vitamin A 30 IL, 316% 
Pyrroverdin. Blde. aus Brompyrrorhodin klin. Bedeut. v. Präpp. 321, 416: (therapeut 
33 1, 2553. Gleichwertizk. mit ChlorophylD 321, 536. 
ee g. Formel 331, 2700: Konst. 33 II, Unters. u. Bewert. 32 1, 423; Luminescenz- 
1: 362; 34 Il, 2089; (RkKk.) 33 = 2] Il: (Oximier.) analyse 30 11, 99. 
I Il, 1361. Chioroporphyrine s. C'hlorophullr. 
Reind: rst.., ‚bli lg. aus Phäophorbiden, Brutto- Chloroporphyrin er-lacton s. Chlorophulle. 
formel 323 11, 3721: Bldg.: v. Estern dureh Auf- Chloropren s. (4H5Cl [Formelreg. 8. 03]. 
spalt. v. Chiorophyil a mit Diazomethan 341, Chloroprenkautschuk s. KAautschuk, künstlicher 
709: durch alkal. Abbau v. Phäophorbid b 33 I, S. 1534. 
236: Trimethylester 34 II, 2088: (Bldg. durch Chlororaphin (F. 225°), Darst. aus Bacillus ı MlOROE - 
Methanolyse v. Phäophorbid b) 33 II, 3202. phis, kige., Rkk., Konst. 30 II. 749: 32 II 
\bsorpt.-Spektr. (Pulver- u. Lsg.-Spektr.), Oxydat.-Red.-Potential, Konst, 33 II. 2278. 
Mol.-Verbb, mit Nitrophenolen 30 I, 604: therm. Chlorosan, wachstumsfördernde Wrke. 30 1. 755 
Zers. 301, 1627: Red. mit HJ-Eisessig 301, 2808: Chloroxyl s. Chlororude: CIO. 
NJ-Red.d. Triesters 33 IL, 3292: Red. u. Katalyt. Chlorozon, Verwend. beid. Chlor. v. Wolle 33 L, 1 
tHydrier. 30 11, 66: Übe ‚rführ.: in Pyrophäophor- Chlorphenanthrol s. (1448001 [Formelreg. S. 878]. 
bid 3% 11, 2088: in Rhodinporphyrin gs 3% II, Chlorphenol s. C6H5VCT [Formelreq. S. 176]. 
2087; Einw. v. Diazoessigester 3% II, 2080: Rk. Chlorphenolrot (Dichlorphenoisulfonphthalein).klas=. 
mit Aminoalkoholen (Herst. v. bas. Estern) 33 II, Dissoziat.-Konstante in KUl-Lsgg. 32 II, 1043 
2351*:  RKkk., Trimethrlester, Trimethrylester- Indicatoreize.. Reinh. 31 I. 115: Stabilität als 
semiearbazon, Konst. 331, 1247. Indicator bei d. eolorimetr. pg-Best. v. Cl oder 
Abbau mittels Penieillium elaueum u. Asper- Hypochlorite enthaltenden Lsee. 3211. 3123 
gillus oryzae BL AI, 857; Wachstumswrkg. SL Il, Verh. als Indieator bei d. Best. d. Merceuro- bzw 
1446. Bbromid- u. Chloridionen 331, 5SS7: - als 
Rhodin i, Bliss. 311. 3571: (Methylester) Indieator in d. hydrolyt. Fäll.-Maßanalyse 34 1. 
321, 1247. 1165; Verwend. zur NH3-Titrat. 301, 411. 
| 
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Chlorpikrin s. (V2N Ca |Formelreg. 8. | 
Chlorpropionsäure s. (sHn@at Formelrt: Sg 59 
Chlorpyridin s. C5H4NC! | Formelreg. 8 i 
Chlorsalicylsäure =. ('7#50s0! | Forms Ss.» 
Chlortoluidin s. C(7HsNCl |Formelreg. 8. 28 
Chlortoluol =. Crime Formelreu. S N bzw 


J N 


B: nu hlorid 
Chlorxylol s. OsHal'! |Formelreg. 8. 328 
Chlumin, Zus., Eizg. d. seewasserbeständ. Al-Legier. 

Sr Il, 1481. 

Choladiensäure s. C'21F//3602 !Formelreg. S. 1384 

Cholagilon, Bezeichn. 32 11, 3577: therapeut. Ver 
wend. 34 I, 3082. 

Cholagoga s. Arzneimittel, S. 214 

Cholansäure s. Gallensduren 

Cholatriensäure s. C('24H3402 |Formelreg. S. 1384 

Cholebilirubin =. Gallenfarbstoffe. 

Cholecystokinin, Darst., Nichtidentität mit Sekretin 
301, 1960: Rolle bei d. Verdauung 30 Il, 2541: 
Einfl.: auf d. isolierte Gallenblase 33 L, 2570; aut 
d. Kontrakt. d. Gallenblase 301, 1959; auf d. 
Kontrakt.u. Entleer.d. Gallenblase d. Kaninchens 
33 I, 1309. 

Choleflavin, Zus., therapeut 
erkrankk. 3 1, 108. 

Choleinsäuren s. Gallensäuren 

Cholensäure s. ('21ll3sO2 |Formelregy. S. 1590). 

Cholerabakterien s. Mikroben, S. 1960 

Cholestan C27Has [Formelreg. 8. 1440 

Cholestandiol =. ('27414s02 [Formelrey. 8. 1446 

Cholestanol = H3sO [Formelreg. 8. 1446 

ö-Cholestanol s. C'27H4sO |Cholestanol] [F.- R.S. 1446) 

ö-Cholestanol s. Sterine- Koprosterin (Epikoprosterin) 

3. 28Lt. 
e-Cholestanol =. ('27H4ısO |Epicholestanol)| Formelreg. 

S. 1446). 

Cholestanon s. ('27H4s0 [Formelreg. S. 1445] 

Cholestantriol s. ('27H4sOs | Formelreu. S. 1446 

Cholesten s. C'27Has | Formelreg. 8. 1440] 

Cholestendion =. (27H 4202 | ) 

Cholestenon s. (2711440 | Formelreg. S. 1445) 

Cholestenoxyd s. (27H 480 | Formelreg. S. 1443. 

Cholesterin s. Sterine, S. 2811. 

x-Cholesterinoxyd s. C27Ha8O2 | For S 

Cholesterylbromid s. ('2rHas Br | Formelreg. S. 1445] 

N 


Wrksr. bei Gallen- 


, 
I» 


1 
inetret 
Cholesterylchlorid s. ('27Hast ! | Formelrew. 
x-Cholesterylen s. (27H | Formelreg. 5. 14 
ö-Cholesterylen s. (5441900 | Formelreg. S. 1558] 
Cholestylchlorid s. C27HarC! | Formelres. 5. 14406] 
Choleval, gonokokkzide Wrker. im Nährbodenver 
schlechter.-Vers. 33 II, 2331: Verwend. als Anti 
gonorrhoieum 30T, 14% 
Cholin (Trimethyläthanolammonium- 
hydroxyd). 
Siehe auch Aecrtyleholin. 
Niehtidentität mit Villikinin 34 11, 2701. 
Vorkommen u. Isolierung. Vork.: in heim 
\rzneipflanzen 34 II, 1648: in Halophyten SKI 
296: in Dietammus albus 301, 2425: im Kaffe 
(Nachw.) 321, 2305: in Kakaobohnen (Bezieh 
zum Leeithin) 331, 2329; in Tabaksamen u 


} 


-blättern 32 lH, 2123: Is ‚lie r alls Val ivlıa- 
vfTantXensait V, Florida >. il. ri‘ ), aus dd, Riı de dd 


Eberesche (Sorbus aucuparia L.) 3211. 2>34: 
Vork.: in Heracleum spondylium 33 Il, 2150: als 
blutdrucksenkender Stoff im Mistelextrakt $3 11, 
1709: (Acylderiv.)35 IL, 15304: in Sojasamen (Verl 
beid. Keim.) 34 1. 2436: im Weizenmehl (Geh 
34 1, 367 :: Isolier.: aus d. Melasse 31 I, 374; aus 
„Di-Sake'' (treh 3331. 3807 (Chloroaurat 341, 
20956; aus höheren Pilzen 33 II. 2150; aus Poly- 
porus sulfureus L. 311, 206: aus Lent 
squamosus Schroet. 31 1. 297: Vort in Aleetoria 
chroleuca, Ehrh. 3311. 2141: in Meeresalgen 
% 1, 2435: ind. Hefe 33 I, 1305; in tier. Geweben 
eh.) 33 11. 35855: in Gewebsextrakten { -Ester) 
#1. 2150: in Leberextrakten 301. 1528: ii 
Eierstöcken 3311, 732: (v. Schweinen) 30 11. 
U+4: in fötalen Nebennieren 331, 705: in d 
Cerebrospinalfl. (Abspaltbark. aus Leeitbin) 3, 1, 
1442: imı Mensche nharn 32 Il, 395: ind. Puppe 


d. Seldenspinners 323 1,2912: in niederen Seetier 

(Ascidienarten) 33 1, 454: in d. Extraktivstoffen 
Muskeln v. Dromaeus sp. 34 I, 2784: Lympho 

ganglin u (chem. u. biol. Unters 3öll, 1125 


Darstellung u. Bildung. Darst. au 
ıt 30 IL, 324 BKlig.: aus Äther I 
Ssı ll, « tus Lecithin im Blut d. M tet 
Morphineinf Bezieh. zur Morphinwrkg rer 
3:3 Il, 52097: aus 





1. Lis N d. Nebs 
Oxvdat.-Prodd. d. Adrenalins SO U ’ 
is d., Phosphatiden d. roten Kul photoch 
30 1, 3564: aus d Phosphatiden u. | LITE us 
\ch It sol 563, aus d. Pl ji N ie! 
Hefe 34 1, 1359; aus d. Phosphatid d. Lact 
icillus acidophilus 34 II rk 
Physikalisch-chemische Eigenschaften — \ 
Derivv.in Bezieh. zu Konst. u. pharmakol. Wrkg 
34 1]. st vtiyvsikal.-chem. Verh. d. Hvdı h} 15 
341, S=S6: Dissoziat.-Konstante 33 IL. I 


Reaktionen u. Derivate KR) mit KMnOs 
Sı ll IS: mit J NauH 301 36; Darst 
r Ik 1 ıt wertvoller Deriv\ 0 # In:5*® 





v t I 
v. n-Al ithern \ n-Alkvlcholinsalzen 33 II, 
630; v. Acvlcholinverbh. 34 II 27°: v. Carl 


aminsäureestern 33 IL, 2688: v. Derivv. d. Carl 
vinsäure- bzw. Allophansäurereihe 323 1, 2867 * 
4 1, 2160*%; d. Carbonats (u. Oleates) 33 II, p1o® 


u. a. Salze) SB 1, VIo*: d. p-Toluolsulfonates 


1622; (Löslichk.) 32 HI, 162 v, Salzen mit Arvi 
arsinsäuren SE 1, 26753*: v. Salzen mit Gallensäu 
ren 34 Il, 1162*; v. Verb. mit Lactobionsäure u 
Sh-Oxvdhvdrat 3211, 1970* \ khöoordinat 
verbb, d. Chloroplatinate v u inen Estern 


Ssıll 1397 \cetvlier. d. Chlorid u Kk mit 
Pt-Chlorii BB IL, 410; Cholinacetvlchölindichlor 
platinat SE II, 410; Mol.-Verbb. d. Jodids mit 
Jodoform 30 II, 3546 

Biologisches u. physiologisches Verhalten. 
Mineralisat. im Boden 331, 1400: bakterieller Ab 
bau 33 IL, 1804: Wrkı \ u Chlorid auf 
amylolyt. Fermente 3 I, 584: auf d. Einw. d 
kindersperi atozoen auf Methvlienhblau 33% I I3=4 

Stofltwechsel bei Ptllanz: 


‚29; Konst. u. Wrk 34 144%; (3 Derivn 
} } 


MAR ıhvsiol, ı pharı kul 

Stell. (Ubersichtsreferat) 33 1, 1707: pl io}. Bi 
leut. v. Derivv. (Übersicht) 34 I 75: physiol 
Wrkg.: v Derivv. 301 S10; Il, 1248, 138 
331, 2578; (Aryläther) 331 71 Aal, 25> 
u, therapenut Verwend 3% I | \thern % 
Alkvleholinderivv. (Vgl. mit Mı ıriı 14 11 
1330: Schicksal im Organismus 30 IE, 3505: 33 Hl 
2608; Spalt. im Organismus (Bldg. v. Methylamiı 


3411, 3786; Schicksal d im Blut SER, 270 

im Blute SB 1, 057: Wrkg.: auf d. Morphologie 
d. Blutes 3 I. 1779: aufe lutz 
ri) auf d. Blutgerinn. 30 1. 2440; auf d. O-Ver 
brauch d. Blutes 30 II. 1867 : auf d. K- u. Ca-Geh 


im Blutserum 33 11, ===: auf d. Blutmilchsaure 
321, 1700: auf Tonus u. rhyvthm. Kontrakt. d 
Blutgefüßbe 301, 1vo2; I 00; tonussenkendı 
Wrke. (Demonstrat. an groben Arterien) J32 
isul; Bezieh. zur blutiirucksenkenden Wrkg. \ 
Irganextrakten 321, Is01: Verh. im Blut I 

sen u. roten Hochdruck 34 I 4: Wrkg 
\ Prapp. bei Hvpertonien SL 1, 2637; auf 
\ntikörperblig. bei d. Ratte 34 I. 2305: Einw 
Sera erschied. Ti n auf 341 In Fr 
werden v. ahnl, wirkenden Substanz N 1.» 

ıXılları 341] 1:4 Wrl i \t 

rhythı 301 200 \Wrke Cholinester 
Carbanmıino lin oder Lenti f Blut ich 
Darm. Ve wuungsdrüsen 33 11, 260: auf May 
) Uterusı kulatır uf d. A t i pirg 


lager. v. Lel tt 3% 1. 1214 ‘ 32 11 
136 uf (x ‚t I. Fettsäuren N () , 
rinind.| r(l hleunig« all 14, bit 
iurch d Darm \irkg \ E, Al - ’ 
Durchtri } Plazenta 3 I 4 ‘ 

p tq | zur % tatiy ui 








Cholin 5 


1002; (während d. Gravidität) 31 I, 2590; im 
Uterus (Bezieh. zur Wehentätigk.) 31 1, 3580; 
Wrkg.: v. Estern auf d. cardiovasculären Er- 
scheinn. d. experimentellen Gehirnembolie 32 11, 
1323; v. Äthern auf d. autonome Nervensyst. 
30 Il, 267; experimentelle Katatonie durch — 
31 Il, 3505; Wrkg.: auf d. Polarisat.-Kapazität 
d. Froschhaut 321, 830; auf d. Konfrakt. d. 
Extensoren d. Auges 31 I, 1313; parasympath. 
Reiz. d. Speicheldrüse durch — (Wrkg.-Mechanis- 
mus) 32 I1, 1315; Einfl.: v. Amytal auf d. —-Rk. 
d. Speicheldrüsen 32 1, 2610; auf d. Bewegg. d. 
überlebenden Dünndarms v. Kaninchen mit ge- 
störter Schilddrüsenfunkt. 30 II, 2540; auf d. 
Thyroxinwrkg. 33 II, 3001; Bezieh. d. Milz u. 
Schilddrüse zur —-Empfindlichk. 301, 2115; 
Wrkg. auf d. Adrenalinsekret. d. Nebenniere v. 
Katzen 33 I, 626; Regulat. d. Wrkg. im Organis- 
mus durch kontinuierl. Adrenalinsekret. 321, 
2340; Bezieh. zu Nebennieren u. Adrenalin 30 I, 
1165; tox. Wrkg. im Lebertran 3 I, 960; — als 
Schadstoff in kranker Gerste 31 I, 3134; Poten- 
tialgiftwrkg. am Froschherzen 331, 3215; —- 
Apnoe (Wrkgg. d. künstl. Atmung) 30 I, 3209; 
—-ähnl. Wrkg. d. Meerschweinchenleber 311, 
963; Verwend. d. Chlorhydrats bei Lungentuber- 
kulose 32 II, 2206 ; (Technik u. Wert) 32 II, 2680; 
— -Secale-Therapie d. Thyreotoxikosen mit Ergo- 
cholin-Diwag 32 II, 393. 

Verwendung v. Derivv. zur Herst. v. mit wss. 
Emulss. oder Lsgg. gefüllten Gelatinekapseln 34 I, 
3085*. 

Analytisches. Mikro-Rkk. 321, 847; Fäll.: 
durch Rufiansäure; Monorufianat (F. 332° Zers.) 
301, 3436; als Salz mit Sozojodolsäure 34 II, 
1766; durch Phosphorwolframsäure (Einfl. d. pH) 
33 1,3990; (oder Silicowolframsäure) 31 IL, 1548; 
biol. Nachw. 331, 2437, Nachw.: in Pflanzen 
(mikrochem.) 30 II, 1104; in d. Organen (histo- 
chem.) 311, 654; Best. (physikal.-chem. Daten) 
301, 3086; Best. 31 IL, 603, 3318; Best.: v. freiem 
u. gebundenem — nebeneinander in geringen 
Mengen pflanzl. oder tier. Substanz 32 II, 3106; 
in organ. Medien 3% I, 3092; mit spezieller Berück- 
sichtig. d. Best. in tier. Geweben 32 II, 2085; im 
Blute 31 II, 3022; in kleinen Blutmengen 34 II, 
3534; in Eigelb 3% 1, 2508; (— -Faktor) 34 1, 2508; 
in Kakaobohnen 33 I, 1700; in Cerealien u. Brot 
(N-Faktor) 32 11, 461; elektrodialyt. Trenn. v. 
Histidin, Gelatine oder Eierklar 31 I, 3704; Al- 
kaliempfindlichk. als Unterscheid.-Merkmal v. 

u. Acetyleholin im pharmakol. Vers. 321, 248; 
N-Best. im Chlorid (Mikro-Dumas-Meth.) 331, 
1173; Einfl.: auf d. Best. d. freien u. d. gebunde- 
nen Amino-N im enteiweißten Blut 33 1, 3992. 

Bibliographie. — (Biochem. Handlexikon) 
30 II, [1356]; Recherches experimentales sur 
quelques esters de choline 34 II, [3629]; Nuove 
ricerche sull’utilizzazione del chloridrato di colino 
nella terapia della tubercolosi polmonare 33 11, 
[1936]. 

Cholindichlorid s.unter Ü5H14ONCl[Formelreg.S.135]. 

Cholinesterase s. Enzyme, S. S87. 

Cholinmuscarin s. U5H1403N2 | Formelreg. S. 131). 

Cholinophosphatase s. Enzyme-Phosphatasen, S. 904. 

Chollagummi s. Gummi. 

Chollepidansäure s. Gallensäuren. 

Cholofrey, Zus., Verwend. als Gallenmittel 32 II, 50. 

Choloidansäure s. Gallensäuren. 

Cholosulin, Darst. 31 Il, 3120*; Zus. 30 I, 3696; 
Wirksamık. u. prakt. Verwendbark. 3L Il, 3357; 
therapeut. Wert 32 1, 964; Erfahrr. mit 301, 
3454; Wrkg.: aufd. Blutzucker 30 Il, 2147, 31, 
2493; d. gallensauren Insulins bei verschi.d. Ver- 
abtole. 30 1, 0995; IL, 753, 3050; Verwertbark. zur 
Diabetesbehandl. 30 I, 2268, 3205, 3454; Il, 754, 
936, 1093; 31.1, 2220; II, 2024. 

Choloton s. Cholotonon. 

Cholotonon, Bezeichn. d. Cholotons als - 30 U, 
1250; Zus. v. „schwach 34 1, 3853; Verwena.: 
bei Erkrank. d. Leber- u. Gallenwege 30 I, 707; 
bei schweren Gallenwegserkrankk. 33 II, 1544; 
bei Pericholeeystitis 34 Il, 2239. 

Cholsäure s. Gallensäuren. 
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Chondridin, Bldg. aus Chondrosin (Formel, Konst. 


30 Il, 249; (Mechanismus) 33 II, 3706. 


Chondrin, alkal. Spalt. 31 Il, 534. 


Chondroitin, Darst. d. wasserlösl. Benzoats 30 Il, 67. 


Chondroitinschwefelsäure, Zus. d. — aus 2 Moll 


acetyliertem u. sulfuriertem Glucosamin u. 2 Moll, 
Glucuronsäure 321, 2858; Gewinn. (als Heil. 
mittel) 3% Il, 1956*; (gegen Verdauungsstörr, 
34 1, 249*; Koazervat. v. Gelatine u. — 32] 
2438; trockene Dest. 30 II, 249; oxydativer Ah. 
bau nach Hehner 31 I, 445; Hydrolyse, Konst, 
30 1, 2570; Darst. d. wasserlösl. Benzoats d. Na- 


Salzes 30 II, 67; Einw. v. Glucosulfatase 34 II 
3262; Spalt. durch Chondrosulfatase 33 II, 2684: 
Wrkg. bei experimenteller Leberschädig. 34 Il, 
3403; — bei d. Nierensteinbldg. 323 IL, 1034; Ver- 
wend. d. — bzw. ihrer Salze als Dispergatoren 
33 1, 39985*®, 


Chondrosamin s. C'sH1305N [Formelreg. S. 202). 
Chondrosin, Zus. 321, 2858; Hydrolyse (Phenyl- 


hydrazid, Konst.) 3011, 249; (Mechanismus) 
33 Il, 3706; Darst. d. wasserlösl. Benzoats 
30 Il, 67. 


Chondrosulfatase s. Enzyme-Sulfatasen S. 908. 
Chrogo U 42, Korros.-Beständigk. 33 I, 301. 


Chrom. 


Siehe auch Galvanotechnik; Korrosion; Leder: 
Metallüberzüge. 

Entdeck. 321, 2922; Allgemeines 3311, 
1922; Häufigk. 34 Il, 3916; (in kosm. u. ird. 
Mineralien) 30 Il, 2735; Vork. im Boden 34 Il, 
1514; Geochemie 331, 921; (Troilitknollen d. 
Meteorite) 33 Il, 849; Herkunft d. — in oxyd. 
Pb-Lagerstätten 34 Il, 1433; — u. Niin Tektiten 
34 Il, 3607; durch gefärbte Mineralien (opt. 
Unterss.) 34 II, 3369; brasilian. —-Erze 331, 
1106; —-Mineralien v. Outokumpu 383 IL, 3407; 
—-Erze im Ibar- u. Moravicagebiet in Mittel- 
serbien 33 II, 1330, 


Herstellung u. Verwendung. 

Betriebserfahrr. in d. — -Erzaufbereit. (wirt- 
schaftl. Nutzbark. d. armen Erze) 34 I, 1871: 
Aufschließen v. —-Erzen: durch Erhitzen in 
oxydierender Atmosphäre 31 I, 1005*; durch Er- 
hitzen mit Aufschlußmitteln 34 Il, 2596*; mit 
HUl-halt. Gasen 31 I, 1163* ; mit H2SOs (— -halt. 
Ti-Erze) 31 II, 3541*; 33 IL, 3014*; mit C-halt. 
Zusätzen, O2 u. Ül2 31 1, 505*; mit Alkalien 311, 
2532*; mit Alkalicarbonat 3231, 2753*; mit 
Na2C03 33 II, 2187*; (u. Mager.-Mitteln) 32 Il, 
2236*; mit elektr. Strom in wss. NaHSOs-Lse. 
331, 3493*; Brikettier. v. —-Erzkonzentrat 
321, 1946; Verarbeiten komplexer Erze 321, 
yyS*, 

Red. v. CrCi2 zu — mit Hz 30 I, 2678: Ge- 
winn.: 34 1, 2522*; IL, 3539*; aus Oxyden 33 Il, 
3915*; (mit H2) 30 1, 1533*;, 33 Il, 125*, 1247*, 
(mit H2 + Zusatz v. KW-stoffen) 34 I, 3262*; 
(im elektr. Lichtbogenofen) 34 I, 3517*; durch 
Red. v. —-Halogeniden 33 1, 2187*; nach 
silicotherm. Verf. 32 1, 1430*; v. hämmerbarem 
— durch Red. mit Ca 30 Il, 975*; v. schwamm- 
förm. — aus oxyd. Erzen 32 I, 2992*: II, 3467 *: 
v. feinverteiltem — für katalyt. Hydrierr. 33 11, 
1858; v. pulverförm. — aus CrCl2 u. Mg ll, 
3650*%; v. C-armem — 34 Il, 2596*, 3045*: v. 
chem. reinem — 30 II, 2179; elektrolyt. Raffinat. 
34 1, 459*. 

Elektrolyt. Abscheid.: aus fl. NH3 3011, 
2615; 321, 218; aus hochionisierten Komplex- 
verbb. 311, 353; aus Komplexen mit organ. 
Säuren 32 II, 3367; aus Lsgeg. d. Er!!! 30 II, 523: 
aus CrCls-Lsgg. 32 II, 2432; (u. Er2z(SOs)3-Lsgg. 
321, 1499; aus wss. Chromsäurelsgg. 30 II, 20%: 
(Theorie) 30 1, 2551; 32 II, 650; aus d. roten 
N H4-Ur-Oxalat 32 II, 3367: aus Formamidisgg. 
33 Il, 345: aus ammoniakal. —-Oxalat 3, 
3542; aus Lsgg. v. Ur(lll)-acetat, -oxalat u. 
tartrat 32 11, 2934: Existenz eines kathod. 
Filmes bei d. —-Abscheid. aus SOs’-halt. UrV3- 
Lsge. 30 Il, 1347. 

Elektrolyt. Gewinn.: 301, 733*; 3L I, 
3390*: 3231, 736*: 1430*: II, 2524*: aus U- 
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freien J-Verbb. (CrJs) 33 1, 4033*; aus einer 
Chromsäurelsg. mit Fremdsäurezusatz unter 
Anwend. unlösl. Anoden 34 I, 2103*; v. -Pulver 
34 11, 4017*: Wiedergewinn. v. -Dämpfen aus 
Cr-Bädern 31 I, 358*; elektrolyt. Abscheid. vgl. 
auch unter Galranotechnik. 

Schmelzen in H2-Atmosphären 31 Il, 3154*®: 
Hitzebehandl. 32 1, 2634*; Einführ. in Fe- oder 
Ni-Bäder 32 II, 2366*; als Desoxvdat.-Mittel 
für Stahl 34 Il, 1102; Kathodenzerstäub. in Hg- 
Dampf bei sehr geringen Drucken 31 Il, 2287: 
(Herst. v. —-Filmen) 34 I, 3887; -Filme für 
große Spiegel durch Verdampf. 3311, 1555; 
Verwend. v. aufgedampften -Spiegeln in d 
Spektralphotometrie 32 Il, 1041: Abscheid. aut 
Glas (für astronom. Reflektoren) 33 1, 2141; - 
Beläge aus d. Dampf einer flüchtigen CUr-Verb. 
30 Il, 1437*: Vgl. d. Konstanz v. Au- u. — -plat- 
tierten analyt. Gewichten 34 I, 2454: Einfl. im 
Glanzgold 31 Il, 1334; —-Anoden aus erhitztem 
u. gesintertem -Pulver 30 Il, 2024*; duktiles 
— für Einführ.-Drähte 30 I, 1534*: elektr. Heiz- 
element aus massivem Rein-— 3011, 3827*®; 
Thermoelement aus Al-Cr für Tempp. bis zu 1000 
33 1, 2432; s. auch Metallüberzüye. 


Physikalische Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten. 

At.-Gew. (Darst. u. Analyse d. Chromyl- 
ehlorids) 32 11, 3853: Konst., Massen-Zahlen, 
korr. At.-Gew. 30 Il, 1963; isotop. Konst. u. At.- 
Gew. 31 I, 1561: Bezieh. zwischen Mengenver- 
hältnissen d. Isotopen u. Kernmomenten 311, 
3538 ; selektive Absorpt. u. Reflex. langsamer Elek- 
tronen an 30 1, 3526: sek. Elektronenemiss. 
u. Emiss. charakterist. Sek.-Strahl. v. — 30 Il, 
2488; lonisat. d. Atome durch schnelle Elek- 
tronen beim Durchgang durch — in d. K-Schal: 
30 11, 1333; Strahl. bei Beschieß. mit langsamen 
Elektronen 32 11, 3837; durch Neutronen er- 
zeugte Radioaktivität 34 II, 3901; (künstl. radio- 
akt. Elemente) 34 II, 13: Elektronenbeug. an 
—-Oberflächen 33 I, 3264 röntgenograph. Unters. 
v. elektrolyt. —-Ndd. 32 1, 3150; Krystallmodi- 


fikatt. d. elektrolyt. gewonnenen — 31 I, 1084; 
Debye-Aufnahmen v. Ur-plattierten Drähten (ano- 


male Intensitäten) 31 II, 2695: Röntgenunters. d. 
Diffusion v. in Fe 34 I, 109; schwarzes, graues, 
mattes u.hochglänzendes 
eines Metalles ind. Krystallgitter 33 11, 1295: Eigg. 


v. aufgedampften Schichten v. Al über — 34 11, 


2713; polierte —-Schichten 34 I, 1172: (Unters. 
d. Strukt. mit Elektronen) #34 I, 179. 

Röntgenspektr. 31 I, 3651: Nutzeffekt d. 
Röntgen-K-Fluorescenzstrahl. 33 I, 2510: K- 
Linien (neue Linien) 30 I, 3152: (d. Metalls u. v. 
Verbb.) 33 IL, 1640: (absol. Wellenlängen 31 II, 
1105): (Wellenlänge u. Form) 34 I, 2248; (Inten- 
sität in Abhängigk. v. d. Kathodenstrahlge- 
schwindigk.) 30 1, 1904; (relative Intensitäten u. 
Übergangs-Wahrscheinlichkeiten nach d. lonisat.- 
Kammermeth.) 3% I, 1282; Verschieb. d. K-Linie 
v. CrfOH)s relativ zu derjenigen d. 30 11, 
3241: Wellenlängen d. Kaı-Linien 33 11, 502 
Kx-Dublett (Breite u. Form) 34 1, 3532; (bei 
u. bei verschied. Legierr.) 34 I, 3832; Absorpt. d. 
Ka-Linien in Ne, SO2,. Cle u. Ar 31 1, 1570: K- 
Satelliten 33 1, 732; Satellit KP5° 3231, 2651 
Röntgen-Kx-Absorpt.-Spektr. 301, 2843: Fein- 
struktur im K-Absorpt.-Spektr. 30 II, 3365; 32 1, 
2255: Einfl.d. Gittertypus auf d. Feinstruktur d. 
Röntgenabsorpt.-Kanten 32 II, 3054; L-Spektr. 
301, 3402: (Wellenlängen 30 1, 4855: 33 L 11; 
L-Absorpt.-Kanten u. Fluorescenzlinien 3 Il, 
s18: Atomfaktor 33 II, 1837. 

jeziehh. d. anomalen Serien u. Linien im 
Atomspektr. 3011, 1949; lonisier.-Potentiale in 
d. isoelektron. Folge Ar I bis Mn VIII 34 1, 
1735; Verh. im oscillierenden Bogen 31 II, 1988 
Url-Spektr. 31 II, s18; (bei vermindertem Druck) 
34 11, 202: (im Rot u. nahen Ultrarot) 3% Il, 398: 
(Quantendefekte) 30 1, 1591; (Isotopieverschiel 
u. Hyperfeinstruktur) 34 I, 3027; Crl- u. II- 
Spektr. 311, 2586; (Intensitätsbeziehh. in d. 
stärkeren Multipletts) 31 I, 223; Cr 11-Spektr. 


durch Einbau v. Verbb, 


Chrom 


30 11, 28572; 321, 2814: Absorpt.-Spektr. d 
-Jonen in Salzlsgg. 30 Il, 605; Absorpt. im 
Sichtbaren u. UV 331, 3885; Lichtabsorpt 
(dünner Schichten) 34 1], 2095; (v. synthet. >pi- 
nellen mit -Färb.) 38 1, 438; linienhafte Emiss. 
u. Absorpt.d Phosphore 33 1. 605: Phosphor 
escenz bei mit aktivierten Na-Silicatglasern 
Ss3ll, s3ı als Aktivator d. Kathodolumines 
cenz d. AlzOs 33 1, 3682; Spektr. d in Kry 
stallen, Ga-Spinelle als Grundmaterlal für 
Phosphore 33 1, 2651: Wrkg. auf d. Phosphor 
escenz v. ZnS 30 11, 1341; Retlex.-Vermögen \ 

im äußersten UV 301, 3158 

Photoelektr. Eieg.31 I, 1243; photovoltaische 

-Se-Zellen 32 11, 3524: Elektronenemiss. v. ver 
chromtem Messing 31 11, 2573; Emiss. positiver 
lonen aus 31 1, 2729: Erreg. v. Schwingge. im 
Lichtbogen mit Kathoden 301, 401; tribo- 
elektr. Potential gegen Quarzelas 331, 571 
Voltaspann. zwischen W, Ta, Mo, Cu u im 
Hochvakuum 31 I, 1574; Elektrodenpotential in 
verschiedenen Konzz. d. HNOs, potentiometr., 
Unterss. d. Passivität 34 Il, 916; Unters. v 
als Elektrodenmaterial für Gaselektroden 30 11, 
3004; Verwend. bei d. potentiometr. Titrat 
v. Säuren u. Basen in Elektrodenpaaren 30 11, 
522; elektr. Eigg. v Lsgg. in Au 323 1, 497; 
Widerstand bei tiefen Tempp. 31 1, 2440; Einfl. 
d. Druckes auf d. elektr. Widerstand u. auf d, 
Kompressibilität 301, 1900; Kompressibilltät, 
Druckkoeff. d. Widerstandes 33 IL, 348: Vers. 
zum photograph. Nachw. d. Beteilig. v. Protonen 
an d. Elektrizitätsleit. 33 II, 1980: Einfl. auf d. 
Widerstand d. Au 331, 19206; Passivität SEI, 
3216; 321, 2143; (Einfl. v. fremden Anionen) 
31 1, 1420; Parallelität zwischen d. Passivität v. 

gegen H2SOs u. d. Lsg.-Geschwindigk. seines 
anhydr. Sulfats 30 1, 494; Klektrolvse v. W. mit 

-Anode 31 1. 3542; Verh. v., Ni-Elektroden 
bei d. Elektrolyse v. trockenem fl. NHs 331, 
108, 

Interatomare Entfernn. u. Ferromagnetismus 
33 11, 346; magnet. Susceptibilität d. freien Atome 
u. Ionen 30 I, 1908; Magnetonenzahl 31 I, 2310; 
Einfl. d. Feldes d. Krystallgitterkräfte auf d. 
Susceptibilitäten v. -Salzen 33 1, 1416, Konz 
Abhängigk. d. Magnetismus v. Urt in was, 
violetter Cr(NOs)s-Lsg. 33 1, 3858: paramagnet 
Verh. d. Crt+-lons 34 I, 1950; magnet. Moment 
32 1, 2295; (v. in Ni) 31 Il, 687: Einfl.: aufd 
Sprung d. spezif. Wärme d. Elektronen beim 
Curie-Punkt im Ni 33 II, 347; magnet. Eigg. in 
fester Lsg. 32 II, 545: Temp.-Abhängigk. d. mag 
net. Eigg. bei Co-— -Mischkrystallen 38 I, 2178 
Anwend.d. paramagnet. Parawasserstoffumwandl, 
zur Best. d. lonenradius 3% Il, 2375: geyromagmnet 
Effekt für paramagnet -Salze 32 II, 1410 

Therm. Ausdehn. x Elektrolvt 32 1, 
1597; Formel für d. spezif. Wärme bei hohen 
Tempp., Schmelzwärme 34 HI, 3360; F. 3011, 
3714: 31 I, 2179; Dampfdruck, Kp. 34 I, 3602; 
latente Schmelzwärme 31 Il, 2203; Lsg.-Wärme 
in Säuren 32 Il, 1761. 

Charakter d. Ndd. aus Lsgg. d. Cr! 331, 
1907: Härte: nach Vickers, Brinell, Bierbaum u. 
Mohs 32 I, 2992: v. galvan. Ndd. 30 Il, 1607; (u 
H-Geh.) 33 II, 2049: Einfl. auf d. Erhol. d. Fı 
v. d. Kaltbearbeit. 331, 2778 

Herst. u. Eigg. v. -Hydrosolen 30 II, 2357; 
Eigenpotential d. koll. Phasen v. beim Ver 
dünnen 30 I, 3754. 

Fehlen v. Umwandlungen 31 I, 32»2: Au 
nahmefähigk. für Hz u. N230 1, 1033; Einf]. v 
lonen auf d. Wachstum v. HNsUl-Krystallen 32 11, 
3665; Mechanismus d. Red.-Wrkg. 3% II, 03 
Bldg. v. Cr’ aus CrOs durch HUlOs 34 11, 1407, 
Rk.: mit fl. Cl 311, 1256; Rk. mit Brfs 
321, 1212: Rk. mit JFr 31 1, 1734, Syst 


Clz2 u. -Br2 32 I, 1352 Jı 32 I, 1353 
-N 301, 791 Verh zu N v Stand- 


1% \tomistik 
301. 3147: bei d. NHa-Synth. im Nz-Ha-Strom 
30 Il, 1678; Nitridbldg. beim Erhitzen v. fi 
gepulvertem metall in Nz 30 Il, 2=s1; Kk 
mit NOsF 331, ı5, Syst U 301, 3168; 
38* 


punkt d. Gleichgewichtsiehre u. d. 
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331, 2212; Zementier. mit CHs 3231, 1065: 


Red. v. NaOH mit 321, 509; Rk. mit ReFs 
331, 919; Löslichk. in Hg 321, 2701: Stell. 
V. in d. Reihenfolge d. Entfern. v. Metallen 
aus Amalgamen durch oxydierende Mittel 30 1. 
193; Rkk. v. -Jonen bei Ggw. organ. Säuren 
21.2540, 

Ausnahmestell. d. als Antikorroy.-Mittel 


331, 1255; Schutzwrkg. d. -Überzüge auf Fe 
30 Il. 1764: Auflös.-Geschwindiek. in Säuren 
nach Zusatz v. Salzen, Säuren u. hochmol. 
Stoffen 31 I, 1059, Korros.-Best. 33 II, 2521; 
Widerstandsfähigck. rerenüber Harnstoff-W.- 
Ammoniumearbamat 311. 353:  Korros.-Be- 
ständiek. in Weinkeltereien 34 II, 2614; (Ver- 
träglichk. v. Weinen gegen ) 3A 1, 1609; 
Ursachen d. Zerstör. d. -Nij-Heizelemente 3,1, 
1140; Einw. v. -Ni-Heizdrähten auf keram. 
Wiekl.-Trärer 301, 1345. 

Verss. mit im Grauguß 31,1 3047; 
(Einfl. auf mechan. Eirg. u. Gefüze) 31 I, 1966; 
Kinfl.: auf Quasiisotropie u. Wandstärken- 
empfindlichk. v. Gußeisen 31 IH, 2775; auf d. 
Ausscheid.-Härt. d. Fe dureh Ti 31 II, 2925; 
auf weißes Gußeisen 321, 1422; I, 3950; auf 
Fe-C-Legierr. 321, 2629: auf schmiedbaren 
Guß 34 1, 1701; auf Al-Legierr. 3% 1, 2483; II, 
2589. 

Mo- Mischkatalysatoren beid. N Hs-Synth. 
SE IL, 2113; Verwend. als Katalysator: für d. 
NH3-Oxvdat. 34 IL, 1580; für d. Entfern. v. 
SO2 aus Dampfkesselheizeasen SE IL, 530: für 
d. Zers. v. KU1O3 30 1, 480; für d. Umwandl. d. 
Krdalkalievanide in Cvanamide 34 1, 1277; für 
Hvdrierr. 3311, 3087: (Mischkatalvysatoren) 
31 1 2006*%; (v. CeH>2) 30 II, 133*; Zualrt- u. 
Znst'r-Katalysatoren für d. CH3OH-Synth. LI, 
2810: RkK. v. A. an Ni-— -Katalysatoren 33 I, 
1743; Wrkg. als Katalysator bei d. Fetthärt. 
321, 1017: -Einfl. bei d. katalyt. Druck- 
hydrier. v. Aldehyvden 3% II, 3020. 


Biolorisches Verhalten. 

Biol. Bedeut. 33 il, 12 z Kinfl. auf d. 
Wachstum v. Hefe 30 IL, 2663: Geruch (Einw. 
S-halt. Stoffe auf ) 341, 1601: Verunreinig. 
v, in Ni- -Fe-Gesehirren gekochten oder auf- 
bewahrten Nahr.-Mitteln 31, 1190; -Ver- 
unreinieg. in Getränken 33 1, 3254: Vork. kleiner 

-Mengen in d. Milch (spektrograph. Nachw.) 
31 I, 2407; Einw. v. u. verehromtem Cu auf 
Milch u. v. Milch auf u. verehronmites Cu 34 11, 
859; Kinfl.: auf d. Geh. d. Mileh an Vitamin € 
331, 1214: auf d. Blutregenerat. 32T, 699; - 
Geh. d. Organe (spektrograph. Analyse) 301, 
1385: experimentelle -Dermatitis 30 11, 3448; 
Vork. in mensehl. Brusteareinomen (spektro- 


eraph. Unters.) 34 II, 3005: Toxikologie 34 1, 
2618; (Aufnahme dureh d. Ratte aus -hait. 
Milch) 32 Il, 2385: Toxizität nach Verst nıK. 
in d subeutane Gewebe bei weißen Ratten 


3211, 3738 -Vergift. mit Anzeichen v. >en- 
sibilisat. SU IL, 1314; pharmakol. u. toxikolog. 
Unterss. über Verbb. 33 11, 2023, 3721; 
Vork., Symptome u. Therapie d. -Vergiftt. 
in gewerbl. Betrieben 33 L, 2721. 


\nalyse. 


Nachw.- u. Best.-Methorden (Sammelref.) 
331, 2435: mikrochem. Nachw. u. Best. (Tafeln) 
33 II, 3509: qualitativer Analvsengane 33 

‘ 


3979; (ohne Hes) 34 E, 1526; Phosphat-Ferri- 
phosphat-Analvse d. Kationen d. 7., IT. u. III. 
analvt. Gruppe in Gew. v. (POs) 331, 38335: 


qualitative Trenn.: d. Fe-Gruppe bei Gew. 
v. (POs) 7’ 331, 30984; d. Metalle d. I7/11. Gruppe 
321, 1806; v. ‚Alu. Fev. Mn, Ni, Co u. Zn 
(Fall. mit NH4OH) 32H, 1044: d. aus d. 
(NHa)eS-Nd. 3211, 3124: d. v. d. anderen 


Metallen d. 3. Gruppe u. d. alkal. Erden (Benzoat- 
meth.) 3% II, 2422; (d. Komponenten d. (N Ha)2S- 
Gruppe 3% I, 3239: d. Fe, u. Alv.d. 2-wert. 
Hliementen d. Gruppe dureh Fäll. mit Hexa- 
methylentetramin 3% 1, ss; Fäll. mit Hexa- 
methylentetramin 3% 1l, 2558: Nachw. im 





unlösl. Analvysenrückstand 3% 1, 1843: spezif. 
Rkk. 331, 2208; mikrochem. Nachw. 30 
2016: 31 II, 2036: Fäll. mit NH2OH 31 1. 321 
Nachw. mit Na?2S 331, 3981: analvt. Verl 
gegen H2SeO3 34 II, 1340: Abscheid. als Cr(OH 
33 11, 1898: mikrochem. Nachw. als ArzCro; 
(Steiger. d. Empfindlichk.) 33 IH, 3319: Farb- 
rkk. (mit organ. Reagenzien) 30 1. 1334: (mit 


ın-Phenvlendiamin) 3231, 1401: Nachw.: mit 
Triäthanolamin 331 3221; mit Resomifir 


3% 1, 1543; mit Diphenvylecarbazon 33 IL, 04 
mit Diphenvlearbazid 33 1, 747: in Mineralier 
u. Gesteinen mit Diphenvlearbazid 31 L 251) 
II, 2443: in metalloxyd. Erzen 3311, 747: üı 
Papier 331, >825: in mineralgererbtem Leder 
311, 1558: in Textilmaterialien 3211, 047 
mikrochem. Identifizier. als Komplexverb. mit 
Pyridin + Cr20733 1, 2146: spektroskop. Nach 
32 11, 412; (in Al) 34 1, 2793; (in Eisen mit d 
kKleinspektrographen) 31 II, 2360: (in Stählen 
32 11, 3922; (in Se-Cr-Ni-Stählen) 34 IL, 1653 
(in Mineralien mit d. Acetvlenluftbrenner) 33 IH 
2561; (im Euklas) 3011, 224; elektrograph 
Unters. 331, 2846: (Unterscheid. vernickelter 
u. verchromter Waren) 34 1, 734: Tüpfelnachw 
in Legierr. 301, 1505: neuer eolorimetr. Test 
(mit Serichromblau R gefärbte Wolle) 321 
ll; Anwend. d. Salpeterschwefelperchlorsäure- 
meth. zur Zerstör. v. organ. Stoffen bei d. Unters. 


auf 34 II, 3016. 
Gasometr. Best. 331, 3601: HUlOs als 
Oxydat.-Mittel bei d. -Best. 30 1, 2161: (in 


Ggw. v. Fe, Al u. HsPOs) 34 II, 3283; Best 
nach Oxydat. mit KBrOs 30 IL. 500; neben vie 
CrOs3 33 II, 1400: in Gew. v. S2037 33 IL, 2249 
durch Rk. v. H202 mit KJ 3% 1. 3089: mit 
KUNO 30 II, 3607: mit Oxalsäure 30 II, 1408 
(Trenn. v. d. Alkalimetallen) 30 IL, 1408: Trenn 
(v. größeren Mengen K oder Na) 30 II, 1408 
(v. 70 3081, 106: (v. Zu) BZ 2212; 337 
2846; (v. Bi in verd. Sulfatisg.) 32 II, 1044 
(v. In) 301, 1979: (v. V mit Chinolin) 321 
3325: (v. Ti mit Guanidinearbonat in Gew. \ 
Weinsäure) 33 I, 1977: (v. Ti, Fe, AD 30 L, 3468 
(v.Feu. Ni) 3231, 259; (v. Zn, Co, Ni, Fe) 331 
65; (v. Mn, Fe, Co, Ni mit NaOH u. Na20% 
331, 465; (v. He) 30 IL, 18809: (v. Mo im Eisen- 
hüttenlabor.) 331, 1325; (v. W) 30 1, 107. 

(Quantitative spektroskop. Analyse v. - 
halt. Lsgeg. (Eichkurven) 34 11, 3795: Best 
im Bisenhüttenlabor. mit d. Leitz-Colorimeter 
341, 578. 

Elektroanalyt. Best. an d. rotierenden Hg- 
Elektrode 3% 1, 422: polarograph. gleichzeit 


Best. v. Fe, u. Al mit d. Hg-Tropfkathod: 
321, 499. i 


Potentiometr. Best.: v. Mn, u. V neben- 
einander (Fe-Hüttenlabor.) 30 I, 3701: u. Trenn 
V. V u. Mo (Analyse v. Stahl) 30 IL, 1409 
v. CrY! mit VI 341. 1653: fällungsanalvt 
potentiometr. Titrat. v. Chromat-, Molybdat- 
u. Wolframationen u. einer Reihe v. Metallioneı 
niit als Indieatorelektrode 34 1, +24. 

Volumetr. Best. 341, 3889: (Zn-Draht- 
spiralen als Jonesreduktoren) 31 I, 1135; (neben 
Ni in derselben Lse.) 3L IE, 1884: (in Chromaten 
mit K2SnCla-2H20) 33 II, 2709: (in Gemischen 
v. K2UCr207- u. KMnOs-Lseg.) 33 1, 2546; jodo- 
metr. Best. 321, 259: (neben Mn-Salzen) 32 11 
til: (als Chromat bei Ggw. organ. Substanzen 
30 1, 2927; mereurimetr. Best. 3% L, 2318. 

Analyse -halt. Silicate 30 1, 2130: Best 
in Erzen, Legierr. u. Schlacken (neben V) 311. 
2239; 34 II, 3283; in Rubin 31 1, 1793; (bogen- 
spektrograph.) 3 1, 2511: in Chromeisenerz 
30 11, 1407: in Chromit 3L IL, 1321: 34 II. 514% 
verd. HUClOs als Oxydat.-Mittel, bes. für d& 
metallurg. Analyse 331, 1325 

Best.: in Schmiedeeisen mit Diphenylearba- 
zid 341, 2457; in Cr-Fe-Legierr. (mit HUIOs 
30 11, 3445; (dureh potentiometr. Titrat.) 331. 
91, 2726; in Cr-Ni-Fe-Legierr. 30 II, 2550; 
Stahl 30 I, 1335; II, 1580, 2286; 331, 1454 
(neue Verff.) 33 IL, 3164: (Vgl. einiger bBest.- 
Methoden) 3211, 1661: (Mikrometh.) 311. 
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9s1 (Schnell: ti 31 + i 

methoden) 32 Inu dl itor ll 14 
(Fe(2)-o-Phenanthr } \ ' \ it 

341, 2950; (mit Dij vlearbazid) 3,1 u 
(elektrometr 3 2 >23 24; I, 4 

344. 1311: rimetr.) 3% Il In ektr 
skop.) 34 1, 252; (x Oxyd) 341, S= 


binierte Mn- u Best.) 3311. 95: \ 
u. V nebeneinander) 331, 2435: in V- u. M 


halt. Stählen 3% In44 potentiometr [ren 
2 u. W in —-W-Stählen 3% IL, 14098; spektr 
analvt. Unterss. im Funkenspektr. einer hoc! 
prozent. Ni-Fe-Ur-V-Sonderlegier. 34 II, 987 


Best in Gerbbrühen 301, 1575; 3211 
157: in Brühen u. Leder (Übercehlorsäuremeth 
33 11, 484; (titrimetr. Diphenylamin als Ind 
cator) 331, 719; (Abänder. d. Lichtinschen 
Verf.) 3% 1, 200: in Leder 30 11, 1038: 321 
2004. 

Auffind. u. quantitative Best. in Tumoren 
33 I, 1319. 

Best v. H2S04 in \ 
analvt.) 3211, 1507; (Titrat. mit Alkali) 331 
1483; v. Einschlüssen in C-Stahlen in Gew. ı 
ektrolyt.) 33 11, 1401: v. Na neben Alu 


(ei 

31 1, 974; v. Mn nach Procter Smith in -Stahl 

33 1, 1658; v. Al in Ferro- u Sıl, 2236 
Bi in Ggrw. v. 34 I, 3890: v. V in -Stahl 

331, 39855: v. Mn in Gew. v. (nach Knorre) 


321, 2615; (in Stahl, Gußeisen u. Ferrolegierr 
nach d. Persulfat-Arsenit-Meth.) 3311. 3461 
v.Cuin Ggw. v. 32 11, 2494; v. Mo mit Ben 
zoinoxim in Ggw. v. UrV! 3211, 2494: Einfl 
auf d. Al-Alaun-Rk. (Rk. mit UsSHSOs) 321 
2570: Einfl. auf d. potentiometr A\g-Titrat 
33 ll, ID. 
Bibliographic 

Handbuch d. techn. Elektrochemie, techn 
Elektrometallurgie wss. Isge. 31 1, [662 
Handbuch d. experimentellen Pharmakologi 
3411 [3143]: Nickel-Chrome-Cobalt. Etude 
generale des complexes 33 11, [2>93 


Chromlegierungen. v»lektrolyt. Herst. 32 U 


609*; Herst. v. U-armen 33 1, 1195* 1510*, 
3000*; 11, 933*, 1247*, 1924*:; 34 I. 609* ll, 
3045*, 3839*: Entkohlen mit einer Ür2O0s ent 
haltenden Schlacke 34 II, 152=*: diamantharte 

(Übersicht) 30 1, 3826: hartı Schmelzlegier 
für Arbeitswerkzeuge, bes. Ziehsteine 30 IL, 790* : 
für Schneidwerkzeuge 30 1. 2477*: IL, 2828*: 
mit W, Ni, B, © für Werkzeuge 30 II, 2827 
Schmelzen in H2-Atmosphäre 3 IL, 3154* 
Reinigen in d. Schmelze 31 II, 1344*: Hitz 
behandl. 321, 2634*: Verwend. in d. Edelstahl- 
erzeug. 34 Il, 2740. 

Syst. Ur-C (röntgenograph. Unter.) 331, 
3619: interatomare Entfernn. u. Ferromagnetis 
mus 33 11, 346: Kx-Dubletts d. Ur in 34, 
3832: Verh. --halt. bimetall. Elektroden in d 
Potentiometrie 33 1, 2143: Korros.-Unterss. an 
korrosions- u. hitzebeständ. 32 Il, 2521: Verh 
gegen H2S, neue S-beständ. 30 1, 2305. 

Gasometr. Best. d. Cr in 33 1, 3601 
auch Eisen: Hartmetalle. 





Legierungen mit bestimmten 
Elementen. 

Al: Korros.-Prüff. an nitrierten 31 1, 348: 
Verwend.: für Fl.-Behälter (mit H2032- bzw 
labil. Oz enthaltenden Fl.) 321, 1949*: v, 
mit Sb bzw. Mg u. Si zu gegen Seewasser be- 
ständ. Gegenständen 31 II, 3039*: hitzebeständ. 

mit Ti 32 II, 1964*: Fe-Al- für Thermo- 
elemente bis 1400 3211, 3441. 

Au: Magnet. Susceptibilität 32 II, =45 

Co: Syst. Co-Cr (Eigg.. Einfl. einiger Ele- 
mente, Krystallstruktur) 30 1, 34=>2: Temp.-Ab- 
hängigk. d. magnet. Eigg. bei Co-Cr-Misch 
krystallen 31 1. 2178: Verwend. für thermostat 
Material 32 I, 429*: Dreistoffsyst. Co-Cr-W 33 I 
1837: neue Legier. mit Co u. W (Lithinit) 31 I 
ol, s. auch Sttellit 

Fe: Darst. v. 





(N nel I 
34 I, 1240 mit Fe, Si, Ü mit niedr. Wärn 


% } ( \ 3 1 iwkiraianaliv! 

' j nektr. « } EN 

Fe-Ur-V-S rleg 34 11 Im their Leit 
ß m 4 t soo aa i t 

mag \ I. Heterogenität € } N i-t 

Cr-Aust ze Varbidaussel 1.34 11 b 

De] t eständ in Warn 2 ll 
4134: Kı (Getliee v. Nr-Urft |Legierr 
N 34 Il, 2438; } t „vu 9a Ni-Ur 

W-Legierr \ r hten 1 si 1 
174 | \ r hol lempy as 3, 2 
+ 4 Säurebestandiek.) 32 1, 2 

w u \ Sulfitlaug sı ll ‚ 
Korr 1 M 32 1 41; s. auch } 


Mo: Hochschn mit W oder Mo 301 
254®: Heizkörper au sı ll Is00%: W-M 


für Glasschneidewerkzeuge 321, 2003*: Fe-M 
für Mi rschneiden 321, 2234*® hoher 
Härte mit W u. Mo ( Niu. Mn 33 1, 2606* 


Ni: Zusammenfass. 30 1, 3826: Herst Kier 
verwend. 3 1l, 3552: 32 1, 2230 


Legier. mit hoher Korros.-Beständigek. 31 II 
1053* Schmelz u (Gießbbedingg srl 
Schmelzen in Hz 32 I, 1292, 1819; Verbesser. d 


Eigrs. durch Zusatz v. Erdalkalimetallen 3% I 
116*: Verschweiß. SEI. 519 

Verwend.: für Gewichte 33 I. 1168: beihohrı 
lempp. 30 11, 612, 3187, (Fe-Ni 321, 14: 
St ll, 3532: für elektr. Heizkörper (mit Zusat 
v.aADAR 11. 3260* : (mit Zusatz v. SIE IE, B2u0* 
für industriell \usdehn.-Pyrrometer (Ni-Ur-\W 
Legier. Prros) 33 1, 813; als Ersatz für Pi 
Herst. chirurg. Instrumente 30 IE, 3334* 

Krystallstruktur 30 11, 353: spektralanalyt 
Unterss. im Funkenspektr. einer hochprozent 
N i-Fe-Ur-V-Sonderlegier 34 11 us7 herr 
magnetisınus 3O IL, S82: Widerstandsänder. unter 
Zuge 3011, 2747 thermormagnet Unters ) 
Heterogenität eines Fe-Ni-C-Ur- Austenit Iinloige 
Carbidausscheid. 3% II. 100: Elektronenermiss 
mit anorgan. Verbhb, bedeecktem Ni-Chrom unter 
d. Einfl. v. UV-Strahl. 30 1, 2603, galvan. Verl 
v. Ni-Fi in Sulfitlaugen 31 II, 1079 
kräfte in d. Nähe d. Curiepunktes 
Alter. v. Ni-Ur-Ni-Thermoelementen :$ 
therm Leitfähiel \ 0-—600 33 ll 2un4 
Temp.-Abhängizek. d. thermoelektr. Eigge. u. d 
spezif. Wärme 3411 u10: Dehr d. hits 
beständ ind. Wärme 32 IE, 434: mechan. Eisty 
32 11, 1230: Kriechen u. Gefüge v. Ni-Fi bei 
70° 34 11. 243= 

Syst. Fe-Cr-Ni 3, I, 115; hochwert. Ni 
(Lebensdauerprüf.) 33 IE, 3012: Wrke. d. Kohl 
Mischungen auf Behälter aus 30 11, 1605 
Einfl. v. U u. Si auf Ni-Fe-W Verh. bei 
erhöhten Tempp. SE 1, 1747; hitze- u. S-b« 
ständ mit Al-Zusatz 31 I, 762: korrosion 


beständ 341 16; Fe-Ni (Säurebesta 
diek.) 321, 2377: (Korros. durch Milch) 32 II 
141 3lde. v. Hvedrazin durch therm. Kinw 

weißglühender Fäden in fl. NHs 3311, 354 


Abgeänderte Ford-Williams-Meth 
Best. in Sı ll, 2238 Elektrode: 
potentiometr. Acidimetrie 321] 3 

Pt: FF. 30 11, 3714: Syst. Pt-Ur 3% Il, 212 

Si: Herst. 34 1, 3260*, Röntgenunters. 3% I 


M 


51 hart# Fe-W 323 2uin,® hoher Hurt: 
mit 0 W ) Mo C, Ni, Mn 33 1, 
2606*: hochschr mit W oder Mo 30 I, 284° 
ektr. Heizkörper aus sııl I=00*- mit 
WM ır Herst. v. Glasschneidewerkzeugen 


3» 1]. 2003*%: Syst, ( (r-W 331. 1837 


e. 








Chromverbindungen 


Chromverbindungen, Herst.: aus Mineralien 
301, 1352*; aus Chromiten (Übersicht) 34 1, 
3903; (durch Chlorier.) 3% 1, 1231; (durch un- 
mittelbares Lösen in Säure) 311, 2372; v. 
H2SO4 u. v. Crlll-Salzen durch Red. v. Alkali- 
chromaten oder -bichromaten mit H2S 3011, 
2814*; v. Cr!!l-Verbb. aus Nitrosylschwefelsäure 
u. Bichromaten 31 II, 611*; v. reinen bas. - 
aus Ferrochrom 3% Il, 3662*; v. — d. CrVY! 33 II, 
3903*; 34 1, 2020*; v. komplexen — 34 I, 1232*; 
v. Chromiaten aus Alkalihydroxyd, Chromhydr- 
oxyd, Oxalsäure u. H2S04 30 IL, 2830*%; v. — 
aus durch Fe verunreinigten Lsgg. 30 1, 118*; 
v. Fe-freien — 34 II, 3662*; Entfernen v. Fe 
aus Chromsalzlisgg. (mit 3-Naphthalinsulfosäure) 
33 11, 762*; Behandl. Cr-halt. Titanmineralien 
unter Wiedergewinn. d. H2S504 30 I, 2144*. 

Verwend. als Katalysator: bei d. Herst. v. 
H2S504 31 1, 1957*; bei d. Darst. v. Methanol aus 
CO u. H2 30 Il, 3227*; zur Ketondarst. aus 
carboxylfreien aliphat. Verbb. 30 I, 582*. 

Verwend.: als Kernmasse’ für Bogenlampen- 
kohlen 30 11, 252*; als Zusatz zu EKlektrolyten 
für Pb-Sammiler 30 I, 1017*; in Farben (aus 
u. Erdalkali- oder Schwermetallsalzen in Ab- 
wesenh. v. akt. Strahlen) 3L I, 3294*; zum 
Schutz v. Wolle gegen Schimmel 31 II, 1077; 
Chrombeize auf Wolle (Theorie u. Praxis) 32 I, 
3228; Absorpt. v. Ur-Salzen durch Naturseide 
341, 3396; Bestäub.-Mittel aus — gegen tier. u. 
pflanzl. Schädlinge 31 I, 2528*. 

Färb. in organ. u. anorgan. Lösungsmitteln 
30 II, 2805; Lichtabsorpt. hydratisierter u. 
komplexer — 30 I, 3643; 31 II, 1981; Absorpt.- 
Spektr.: v. komplexen 331, 1899, 2363; IL, 
334, 3801; (v. Cr!!!) 31 II, 1825: v. Ammin- 
hydraten 32 II, 2259; Konfigurat. u. opt. Dreh. 
v. komplexen 34 11, 554; Cottoneffekt v. Ur- 
Weinsäurekomplexen 321, 791; Ramaneffekt 
v. komplexen — 321, 3036. 

Komplexchem. Struktur u. K-Absorpt.- 
Spektr. 32 II, 964: K-Röntgenabsorpt.-Spektren 
v. stereoisomeren Verbb. 34 I, 1772; Röntgen- 
unterss. an ÜUr-Erzen (Gitterdimenss., theoret. 
DD.) 321, 2509; Krystallstruktur: v. Cr2(OH)2 
OSO2 30 11, 1496; v. ZnCr2Ss 31 II, 3435, d. 
Sulfochromite v. Mn u. Cd 31 II, 3434. 

H2-Entw. beim Schütteln v. — mit fl. 
Amalgamen (Nernstsche Theorie d. EKK.) 311, 
2442; Verh. d. H-Elektrode in Cr(II)-Cr(Ill)- 
Salzisgg. u. Löslichk.-Prod. v. Cr(OH)2 331, 
2928; elektrochem. Oxydat. d. Cr!!! zu Chrom- 
säure 34 1, 3324; Elektrolyse d. roten NH4-Cr- 
Oxalats 32 11, 3367; Abscheid.-Potentiale kom- 
plexer Oxalate 32 II, 3368. 

Magnet. Eigg. v. verschiedenwert. — 32 II, 
2433; Susceptibilität: v. Cr(ILI)-Verbb. 321, 
2295; v. K2Ctr3010 u. K2Cra013 311, 2443; v. 
KatrOs 32 11, 2433: v. Lsgg. v. Cr(NH3)3(CN S)3 in 
Aceton mit Zusätzen v. KUNS 32 I, 195; magne- 
tochem. Unters. d. Konst. v. höheren — 341, 
1457; magnet. Verh. bei tiefen Tempp. 33 II, 346; 
Susceptibilität v. Salzlsgg. beim Bestrahlen mit 
Licht 31 1, 3658: photomagnet. Effekt 33 I, 1908; 
gyromagnet. Effekt bei Crtt+ 31.1, 1729; Vgl. d. 
gyromagnet. Verhältnisses mit d. magnet. Mo- 
ment 33 I, 576; intermediäre Red.-Stufen d. 
Chromsäure (zeitl. Verzöger. d. Faradayeffektes) 
34 1, 1956. 

Adsorpt.- u. Red.-Vermögen an akt. Kohle 
33 11, 1853. 

Homogene u. heterogene Komplexsalze in 
Lsg. 321, 3025; 33 II, 655; Hydrolyseprodd. u. 
Aggregat.-Vorgänge in Cr(!ID-Salzlsgg. 32 II, 652; 
komplexe Cr-Ammine 30 I, 1111; Meth. zur beob- 
acht. d. Umwandl. v. Cr-Salzlsgg. 301, 2363; 
Unters. v. Komplexverbb. 31 1, 1425; Beständigk. 
komplexer als Bodenkörper 31 I, 2448; bevor- 
zugte Entfern. v. Bromidion aus d. Koordinat.- 
Sphäre v. Chromiakaten 30 I, 1112; charakterist. 
Rk. für d. violetten Lsgg. v. — 31 II, 1167, 1689, 
2135;  Dihydroxotetramminchromihydroxyd u. 
seine Derivv. 33 IL, 1005; (NHa)slCrFe] u. Rbe- 
[UrFs(H20)] 321, 1147; TlxCrFs)H20 32311, 
1766; Komplexverbb. mit Permangan-, Borfluor- 
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wasserstoff-, Fluorsulfon-, Perchlorsäure 301, 
1282; physikal.-chem. Eigg. d. Sulfit-Chromkom- 
plexe 31 1, 725; verolte bas. Sulfito-Sulfato-— 
33 Il, 2249; Chromosulfocyanidkomplexe d 
Schwermetalle 31 Il, 208; komplexe Rhodanide 
31 I, 3342; Ammine d. Klasse d. komplexen KRho- 
danide 33 II, 655: komplexe Chromiselenate 31 1, 
1259; komplexe Cr-Selenoeyanamminverbb. 31 IL, 
2711; Doppelselenoeyanammine 32 11, 2282; Verh., 
d. komplexen Cyanide gegen AgNOs, (NHs)2S u. 
FeSOs 31 II, 1519; Fäll. d. Tellursäure als Hex- 
amminchromsalz 33 I, 1170; Cr-Diammincarbo- 
nate 32 I, 653: Einw. v. wss. — -Lsegg. auf metall. 
Mg 3011, 3725; Cr-Borultramarine 301, 
659 ;[Cr(N H3)eJ(ReO4)3 2 H 20 ;[Cr(N Hs)el(ReOa)3: 
[Cr(CONHo}e)e](ReOs)3 34 I, 362; Lichtausbeute 
d. Chromatgelatineprozesses 34 I, 1434: Chromit- 
katalysatoren für d. CO-Oxydat. 34 II, 3220, oxy- 
dasenart. Wirkungen 34 Il, 3630; Oxydat.-Wrkg. 
koordinativer — (Mechanismus) 30 I, 2261. 

OÖrganochromverbb., Bezieh. zur Komplex- 
chemie d. Cr 32 1, 653; Salze d. Cr!! mit organ. 
Basen 32 II, 2947; Bldg. intermediärer — bei d. 
Oxydat. v. A. u. Glycerin durch K2Cr207 30 1, 
20585; Komplexverbh. mit «- u. $-2.4-Diamino- 
pentan 31 Il, 1553; Tetramethylaminverb. 31 II, 
1691; Komplexderivv. d. Cr-Dihalogenäthylate 
30 Il, 3896; Verh. d. Cr bei Ggw. v. Acetationen 
34 1, 37185: — durch Rkk. d. Cr(1I)-Acetats 34 1, 
2916; Verbb. mit Trichromihexapropionato-(for- 
miato)-fluorokomplexen 30 11, 895; Verbb. v. 
Weinsäure u. Cr 33 I, 918; komplexe Kationen v. 
Cr-lonen mit Glykokoll 311, 2333; komplexe 
Or(11l)-Hexaharnstoftsalze 30 I, 2738; (Isomor- 
phismus) 301, 3422; komplexe Antipyrin-Ur- 
Salze 301, 2737; Chrom(III)-hexaantipyrinper- 
chlorat 30 I, 1143: Komplexverbb. mit Benzoy|]- 
campher 31 Il, 2009. 

Wrkg. komplexer — auf Bakterien, Blut- 
parasiten u. d. experimentellen Mäusekrebs 32 1, 
838; Wirksamk. gegenüber d. Ehrlichschen 
Mäusecarcinom 32 1, 1927. 

Photoelektr. Colorimetrie zur Unters. techn. 
Cr-Lsgg. 30 11, 2600; Hydroxotrirhodanatodi- 
amminochromisäure zum mikrochem. Nachw. v. 
Nicotin neben Pyridin u. seinen Derivv. 3L 11, 
3518; Best. d. Bi als BiCr(SCN)e 32 II, 3750; 
quantitative Best. d. gebundenen H2S04 in Gew. 
v.— 3.11, 1604; s. auch Alaune; Diehromsäure; 
Farbstoffe, anorganische-Chrompigmente, S. 984; 
Farbstoffe, organische- Azofarbstoffe, S. 1000; Leder; 
Organochromverbindungen;, Perchromsäuren;, Pho- 
tographie. 

Chromarsenat s. Arsensäure, Ur-Salz. 

Chromboride, Darst. v. CrsB2 durch Elektro- 
lyse v. Borat-Fluorid-Gemischen 30 I, 2071. 

Chrom(Il)-bromid, Syst. Cr-Br 321, 1352; 
Ammoniakate 34 I, 3544. 

Chrom(IlIl)-bromid, Syst. Cr-Br 321, 1352; 
Krystallstruktur 32 II, 3517. 

Chromcarbide, Aufbau mit CH4 32 1, 1065; 
Syst. Cr-C 33 I, 2212; — im Syst. Fe-Cr-C (Nachw. 
v. Cr3C2 u. CrsC2) 30 1, 2153: Existenz: v. CraC u. 
Crat2 30 1, 2153; v. CraC, CrrCa u. Cr3Ce2 301, 
3168; Zus. d. — in Cr-Stählen 34 I, 1551: Kry- 
stallbau u. Zus. d. kub., in rostfreiem Stahl ent- 
haltenen Cr-Carbids u. eines Er-W-Carbides 34 I, 
505; Krystallbau d. rhomb. Ur3C2 33 Il, 1304; 
Rk. mit Oxyden 30 II, 3383; komplexe — 34 1, 
1635: Härte v. CrsC2 34 11, 2742: Verwend. v. 
Cr3C2 zur Herst. v. Tiegeln 30 II, 1902; s. auch 
Hartmetalle. 

Chromcarbonyle, Magnetismus 321, 31; D., 
Mol.-Vol., Raumbeanspruch. d. CO in Cr(CO)es 
30 11, S91: Dampfdruck u. Mol.-Gew. v. Er(CO)s 
34 I, 3712. 

Chromchlorat s. Chlorsäure, Or-Salz. 

Chrom«lIl)-chlorid, Blig. bei Rk. v. Ur mit fl. 
Cle 31 1, 1256: Susceptibilität 32 1, 2296; 34 I, 
1950; paramagnet. Eigg. 34 II, 2375: Syst. Or-Cle 
32 1, 1352; Überführ. in CrCls 33 11, 3325*; 
Rkk. 34 II, 23850: KReOs+-Red. mit — 3211, 
3692: Ammine 34 I, 1956, 3544; Pyridin- u. NH3- 
Verbb. d. — 34 II, 2380; Einw. v. CrCla-—-Ge- 
mischen auf Ä., Bldg. v. Komplexderivv. d. Cr- 
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Dihalogenäthylate 30 II, 06: Darst. x.d-unge- 
sätt. Aldehyde nach d. -Meth. 34 Il, 392 
Verwend.: zur Red. v. @.-ungesätt. Säuren in d. 
entsprechenden Aldehyde 34 1, 1802; zur Un- 
krautvertilg. 34 I, 3011*®. 

Chrom(Ill)-chlorid, Herst.: aus Oxyden 30 1, 
1517*; durch Red. v. wss. salzsauren Chromatlisgg 
(mit Anthracen) 34 I, 3924* ; (mit chinonbildenden 
Körpern) 34 Il, 1688*: Gemisch v. Chromo- u 
Ferrochlorid 33 Il, 3328*; v. wasserfreiem aus 
Oxyden mit H2, CO u. Cl2 30 II, 2027*®: v. in 
gelöster oder leicht lösl. Form aus wasserfreiem 
30 I, 1993*: v. reinem —-Hydrat 31 Il, 1740* 
v, Fe-freiem 31 Il, 1740*, 2648®. 

Absorpt.-Spektr.: v. —-Dämpfen 31 I, 3653; 
(Zusammenhang v. Farbe u. Bind.) 33 II, 090; v. 
wasserfreien -Krystallen 30 I, 3643: v. kom- 
plexen —-Verbb. 31 Il, 1981; Absorpt.-Koeff. in 
wss. Lsg. 34 11, 2049; Krystallstruktur (d. wasser- 
freien —) 30 II, 1657; (d. Hexahydrats) 34 II, 16 
(d. aus d. Mol.-Strahl entstandenen -Schichten) 
3211, 2284; Vergitt. d. H-Elektrode durch Di- 
ehlorochromichlorid 34 I, 3322; elektrochem. 


3» 


Abscheid. d. Craus —-Lsgg. 32 1, 1490; 11, 2432 
Elektrolyse v. Formamidlsgg. 33 11, 345: Sus- 
ceptibilität 32 1, 2206, 3% I, 3446; (v. — u. seinen 


Hexahydraten) 32 I, 1344; (Änder. durch Licht- 
absorpt.) 32 II, 3062, 34 I, 193; magnet. Unters. 
v. Solen u. Gelen 34 1, 3342; selektive Permeabili- 
tät u. Polarisat. 32 II, 347: Hydrolyse- u. Koagu- 


lat.-Prozesse in —-Lsgg. 33 Il, 2656: Einfl. aufd. 
Wander.-Geschwindigk. v. SiO2-Hydrosolen 31 1, 
2399 


Syst. Cr-Cl2 32 I, 1352; Dampfdruck u. Red.- 
Gleichgewicht v. — mit Hz 30 I, 2678; Meth. zur 
Beobacht. d. Umwandl. v. —-Lsgeg. 30 I, 2863: 
Umwandl. d. [Ur(NHs)sCl)Cle in [Or(N Hs)5H 20 ]Cla 
321, 1569; Einfl. d. Temp. u. d. Alterns auf d. 
Acidität 30 IL, 1812; Fäll. v. —-Lsgg. durch hör- 
bare Schallwellen 33 IL, 1472; Einfl. v. CrCle+- 
Ionen auf d. Wachstum v. NHa4Cl-Krystallen 
32 11, 3665; Chromichlorhydrate 32 1, 1769; Di- 
u. Triaquochrom(I1l)-chlorid 33 IL, 1167; Kom- 
plexverbb. d. — 33 II, 3404: Darst. v. Cr203-Pro- 


pylalkoholsolen aus — 301, 3279: Rk. mit 
Na2W0O4 (Darst. v. Solen) 30 II, 3005; Einw.: v. 
VCls auf — 34 1, 3547, v. —-CrCl2-Gemischen 


auf A. (Bldg. v. Komplexderivv. d. Cr-Dihalogen- 
äthylate) 30 II, 896; v. Äthylenoxyd auf — -Lsgg. 
(Gewinn. v. Solen u. reversiblen Gelen v. Oxyd- 
hydraten) 34 I, 1017; v. kaltgesätt. Na-, Ca-Ace- 


tatlsg. bzw. Eisessig auf eine -Lsg. 34 I, 3718; 
Einfl. auf d. Oxydat. v. HBr mittels Chromsäure 
30 1, 3396; Zers. v. H2N202 in Lsgg. v. -Kom- 


plexen 31 11, 1675; Verh. als Katalysator bei d. 
Bilde. v. A. aus A. 30 Il, 2117. 

Anagotox. Wrkg. 301, 3329; bas. — als 
Gerbstoff 30 II, 2218*; Anwend. d. Photocolori- 
meters T.C.B. für d. Studium d. Umwandl. einer 
—-Lsg. 33 II, 1062. 

Chrom(Il)-cyanwasserstoffsäure, K-Salz,Ab- 
sorpt.-Spektr. 33 1, 1899; Ramanspektr. 33 II, 
2500, 

Chrom(IIl)-cyanwasserstoffsäure, Chromicya- 
nidionen als Fäll.-Reagens in d. potentio-volu- 
metr. Analyse 31 I, 2366; Fäll. v. Cr(CN)e’” als 
Hexamminchromsalz 33 I, 1170. 

—Salze, Darst., Konst. u. Eigg. d. Schwer- 
metallsalze 30 I, 2374. 

K-Salz, Krystallstruktur 30 I, 3528: Struk- 
tur u. Symmetrieverhältnisse 32 I, 620; Absorpt.- 
Spektr. 33 I, 1809; Ramaneffekt 32 I, 3036. 

Chromferrit s. Ferrite. 

Chromfluorid, Färb. durch Kathodenstrahlen 
34 11, 2955; Löslichk. in HF 31 1, 2326; Verwend. 
v.Chromnatriumfluorid zur Bekämpf. v. Acantho- 
psyche junodi Heylaerts 33 I, 4019. 

Chromhexacarbonyl s. Uhromcarbonyle. 

Chromhydroxyde s. Uhromorydhydrate. 

Chromite, Herst. v. Alkali- 30 Il, 1422*; 
31 1, 506*; Bldg. v. Na-— bei Rk. v. Cr2O3 mit 
geschmolzenem NaOH in N2 30 II, 1818: unlösl. 
Ba(H2CrOs)a 3411, 1598: ZnCr204 (Darst. 
u. Krystallstruktur) 30 11, 1190; (Phosphores- 
cenzverss.) 331, 2651: Adsorpt. v. H durch 
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Zu 341. 3350: Synth. u. röntgenograph 
Unters. v. NiCr204 32 11, 1279; Ni als Kataly- 
sator für d. Ölhydrier. 33 I, 2334*: katalyt. Hy 
drier. organ. Verbb. mit Cu-, Zn- u. Ni 311 
2556; katalyt. Aktivität v. Cu-, Co-, Fe-, Ni- u 
Mı für d. CO-Oxydat. 33 II, 3804; Ver 
wend. v. Mischkrystallen v. Co mit anderen 
Chromiten für grüne Mineralfarben 33 1, 683 
auch ÜUhromeisenstein. 
Chromjodat =. Jodsäure, Ur-Sal: 
Chromil)-jodid, Syst. Ur-J 32 1 
ChromiIb)-jodid, Syst. Ur-J 321, 1353 
Chrom(lil)-jodid, Syst. COr-J 321, 155 
Chrommanganat s. Mangansäure, Ur-NSalz 
Chrom(lll)-nitrat, Absorpt.-Spektr. v. kom- 


plexen -Verbb. 31 11, 1881; Zirkulardichrois 
mus d. Lsgg. v ‚Na-Tartrat u. NaOH 3311, 
325; elektrolvt. Ventilwrkg. d. Ta in 341 
350; Potentialdifferenz beim Fall v. feingemah 
lenen Bleiglanzteilchen durch Isgee. 301, 
2689: Konz.-Abhängigk. d. Magnetismus v. Urt** 
in wss., violetter -Lsg., Bezieh. zwischen d. 


Konstanten Ü u. O d. Weißschen Gesetzes 33 1, 
388; Herst. v. Oxvdhydratgelen durch Fäll. wss 

-Lsgg. 331, 1100; Hydrolyseprodd. u. Ag- 
gregat.-Vorgänge in Lsge. 32 11, 652; Rkk 
ind. stillen elektr. Entlad. 34 11, 1086; in geschmol- 
zenem NH4NOs 3% IL, B15:; charakterist. Farbrk 
init Na2SeO4s bzw. KrTeoOs u. ZnCOs 31 II, 1396 
Darst v. komplexen Chromiselenaten aus 
311, 1259; Verwend. zur Herst. v. Ur2Os-Kataly 
satoren 32 Il, 2593. 

Chromnitride, Bldg.: beim Erhitzen v. fein 
gepulvertem Cr in Nz2 30 Il, 2s81; bei d. NHs 
Synth. im Ne-Ha-Strom 30 I, 1678; Bldg.-Wärme 
v. CrN 31 1, 2321; Svst. Cr-N (Gleichgewichts 


Dar 
Konzz.) 30 I, 791: (CreN u. CrN als feste Phasen) 
30 1, 3147; Nachw. einer -Phase in Ni-Ur-Le- 


gierr. 30 Il, 353. 

Chromoxychloride: Cr2OCh, Darst. durch 
Einw. v. HCl auf Cr(IT)-Acetat 34 I, 2016. 

CrOs2Cl2 (Chromylchlorid), Darst. u. Analyse 
(At.-Gew. d. Cr) 3211, 3853; Absorpt.-Eiger 
34 11, 564: (Temp.-Abhängiek.) 341, 2005; 
neuer Typus diffuser Mol-Spektren, Lichtab 
sorpt. u. photochem. Zers. d. dampfförm. 
341, 2715; photochem. Eigg. 33 II, 1975; 


Sole 34 II, 738: Ionenumwandlungen in -Hydro- 
solen 34 Il, 579; nicht hydrierende Wrkg. d. 
Syst. AlUls-Cyelohexan auf 34 11, 2670; Ver 


wend. zur Schädlingsbekämpf. 30 I, 3346* 

Chromoxyde: CrO, Blig. aus UreOs durch 
HCIO4 34 Il, 1497; CrO-Banden 3211, 18090; 
33 1, 1085. 

Cr2O3, Herst.: v. reinem 311, 2654; 
v. W.-unlösl. feinverteiltem 321, 715°; aus 
Alkalichromaten durch Red. mit organ. Sub- 
stanzen 30 11, 2936; aus Kalr0r 301, 
1518*;, aus Chromaten oder Bichromaten mit P 
31 Il, 1740°%; aus Cr oder Cr-Legierr. 3111, 
2648*®; aus Ferrochrom 31 1, 2101*; aus Chrom- 
eisenerz 30 II, 2»15*; elektrolyt. Herst. 31 II, 
3139*; Trenn. v. Mischungen im Schmelzfluß 
nach d. D. bei d. -Herst. 30 IL, 2936 

Schmelzen v. grünem im magnet. abge- 
lenkten Lichtbogen 33 1, 1337; basenbeständige 
Diaphragmen u. Filter aus MgO u. 30 1, 
1520*; Verwend. für Poliermittel 30 II, 1025*; 
Herst. v. Cr aus 30 1, 1533*: Red. (Darst. 
U-freier Cr-Fe-Legierr.) 321, 2089; Red. mit 
umlaufendem Hz 33 Il, 1247®. 

Dimenss. d. Elementarzelle 30 II, 262; Mol.- 
Vol. in Spinellen 301, 3633; röntgenograph 
Unterss.: einiger synthet. Cr-Spinelle 30 II, 3238; 
d. Syst. Fe203-Cr203 30 II, 193; Gesamtstrahl. 


3231, 630; (v. u. -Gemischen) 32 II, 3055; 
Temp.-Strahl.: im Sichtbaren 3011, 1048; v. 
glühendem u. Oxydgemischen mit im ultra- 
roten Spektralgebiet 34 Il, 907, Emiss. v. Al20s- 

-Gemischen 32 11, 667: 33 11, 665 Phosphore 
331. 205; (Deut. d. linienhaften Emiss.- u. Ab- 
sorpt.-Spektren) 3211, 3203; Linienspektr.d. — u, 


Absorpt.-Spektren d. Cr-Gläser 3% I, 3439; DE 
321, 2286; Detektorwrkg. 30 I, 3409; elektr. Leit 
fähigk. v. Pulvern 32 11, 3207: Einfl. v. auf 
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d. elektrolyt. Cr-Abscheid. 30 IL, 523: Erhöh. 
d. Klemmenspann. v. Leelanche-Trockenele- 
menten durch Zugabe v. 31 I, 428: magnet. 
Verh. (d. verschied. Formen d. ), 331, 1748: 
(bei tiefen Tempp.) 33 II, 346; Änder. d. marnet, 
Susceptibilität bei d. Aktivier. v. -MnO>-Ge- 
mischen 30 IL, 3237: Wärmeausdehn. v. u. — 
Oxydmischungen SL Il, 394; F.30 11, 3726; Bldg.- 
Wärme 30 1, 1442. / 
(Gewinn. -halt. Sole bzw. hochdisperser 
Suspenss. 3% 11, 3259*; Darst. Iyophober 
Propvlalkoholsole 301, 3279: Stabilität v. - 
Solen 33 II, 3399: gegenseit. Koagulat. in Sol- 
Systemen mit 31 11, 972: (Mechanisınus) 33 IL, 
3400: Einfl.:d. |[Ht] auf .d. Ausflock. v. -Solen 
33 Il, 3669: d. Menge d. Peptisators auf d. Koa- 
eulat.-Geschwindisk.d. -Hydrosols 32 IL, 1808; 
Absorpt.-Fähigk. v. mit gemeinsam gefällten 
Silieagelen 3% 11, 1279: Adsorpt.-Geschwindie- 
keiten v. H2 u. Dean — -Katalvsatoren 34 Il, 3476: 
Adsorpt.: v. D2 an -(Gel 34 II, 3712: v. Ha 
an (Einfl. v. -OVberflächen auf d. Wechsel- 
wirkungen v. H2- u. D2-Moll.) 34 Il, 2645: v. 
H>2 an ZnO-—-Katalysator 321, 1209: 341, 
3330: Adsorpt.-Wärmen (an ZnO-— -Oberflächen) 
30 IL, 2863: (v. H2 u. CO an ZnO- u. -Katalv- 
satoren) SL IE, 1814; Desorpt. v. H2 u. CO an 
ZnO-— -Katalysatoren 30 11, 2752; Adsorpt.: v. 
H>2 an MnO mit als Promotor 3 1, 2297: v. 
H2 an Manganoxvyd- Sı Il, 2414: (Kinetik bei 
konstantem Druck) 33 IL, 2116: v. CO an MnO- 
32 11, 2612; v. SO2 an 33 II, 1001, 3824; v 


H>2, Hexan, Uvelohexan u. Bzl. an s32ll, 
2946; v. organ. Farbstoffen an 31 Il, 1813. 


Änder. d. Beschaffenh. v. Oxyden in Ab- 
hängigek. v.d. Glühtemp. 31 IL, 1839: Dehydratat. 
d. Cr(Oll)a in —- unter Einw. v. Röntgenstrahlen 
30 Il, 3241; Übergang bin. Oxydgemische mit 

: in kryst. chem. Verbb. 34 IL, 898; in Spinell 
(Veränderr. d. katalyt., magnet. u. röntgenspektro- 
skop. KEige.) 3211, 2306; 34 1, 3432; Oxydat. 
(durch Luft-O2 unter Druck in W.-Lsge.) 34 1, 
3042; (durch HC104) 34 IL, 1497: Red. v. ZnO- 
durch ein in einer NH3-Entlad.-Röhre sich bil- 
dendes akt. Gas 30 II, 565; katalyt. Red. 33 II, 
1829: Aufschluß v. Chromeisenstein. (Unters. 
über ) SB IE, 2307: Rk.: mit SO2aCle 3311, 
1163: mit Cl2 301, 3480; mit Carbiden 30 II, 
3382, Syst.-—— -Si02 (Phasengleichgewichte) 30 II, 
3725: (geschmolzene Prodd.) 32 1, 2002: Rk.: mit 
geschmolzenem NaOH (Bldg. v. Chromit) 30 II, 
ISIS; Syst. Al203- 30 II, 1681: 3 II, 2266; 
3211, 2442: Schmelzdiagramme höchstfeuer- 
fester Oxydsysteme mit MeO 331, 559; gegen- 
seit. Löslichk. v. in AleOs bzw. Fe203 30 II, 
2562; Schmelzdiagramm d. Syst. Al2O3-— -MgO 
Sı IL, 3076; elektr. Leitvermögen, Diffus. u. 
Rk.-Vermögen v. ZnCr204 u. Melr2O04 3,1, 
26809; Erweich.-Beginn in feuerfesten Massen 
321, 3101; Aufnahme v. AgO durch bei 
höheren Tempp. 32 11, 653; Rk. mit ReFes 33 1, 
919: Einfl. auf d. Red.-, Oxydat.- u. Kohlungs- 
vorgänge beim Fe 331 585: Korros.-Schutz- 
Wrke. v. Cr203 Fe203 33 I, 1255. 

VO-übertragende Wrkg. 30 IL, 1189: -TiO»2. 
Katalysatoren 3211, 166; Wrkg. als Katalv- 
sator: beid. Rekombinat. v. Radikalen u. Atomen 
30 11, 1654: bei d. Para-H2-Umwandl. 3211, 
990; 33 11, 2367: bei d. Darst. v. H2 durch 
Wassergastk. 32 I, 1194, 3263: 331. 3045; II, 
2307; bei d. HBr-Synth. 33 LI, 3409; für d. Oxyv- 
dat. v. NHs3 34 1, 1580: beim Zerfall v. N2O 
(Wrkg.-Weise v. Mischkatalysatoren) 3% II, 900: 
bei d. Verbrenn. v. CO (Kinetik) 34 I, 340: bei 
d. pyrogenen Zers. v. Na2SO4 32 1, 2698; bei d. 
(NHs)2S03-Oxydat. 33 II, 521; bei d. Blde. v. 
K2CO3-CaCOs 30 11, 2990: bei d. Dissoziat. d. 
G«ipses 331, 1242, 2213: IL, 1468: bei d. Herst. 
v. O2 aus Ca(OH)2 u. Cl2 31 1, 1333; auf d. Ge- 
schwindigk. d. Zerfalls v. ZnC2O04 33 I, 2006; bei 
Hydrier. u. Dehydrier. 3211, 2593: Kupfer- 
chromoxydkatalysatoren für d. Hydrier. SI I, 
0957; Photosynth. v. CH2O in Gew. v. 321, 
3388; Einfl. als Katalysator: auf d. Oxydat. v. 
CHs durch Cu-Oxyd 34H, 89; auf d. Rk. v. 
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CS2 mit W.-Dampf 311, 3087: bei Methanol. 
synth. 31 I, 2142; IL, 356, 519; 323 11, 1394: 33 J 
278; (u. Zers.) 30 I, 1075, 1727, 1728; bei d 
Methanolzers. 30 IL, 29851: 33 IL, 657: Ummsetz 
v. CH4 mit H2O-Dampf an mit aktivierter 
Ni-Kontakt (Multipletthypothese) 301, 158 
-Katalvsatoren für Rkk. d. Acet- u. Urot 

dehyds 321, 2808: — als Sensibilisator bei d 
photochem. Ausbleich. v. Methylenblaulsgg. 31 1 
1883; Einfl. auf d. Polymerisat. d. Isoprens 32 11, 
3487. 

Gesundheitl. Unschädliehk. als Poliermitte] 
in d. Metallurgie 32 I, 2653. 

Reinheitsprüf. 31 II, 1604; volumetr. Best, 
341, 3889; Best. in korrosionssicherem Stahl 
341. 58: s. auch Chromorydhydrate;, Farbst 
anorganische-Chrompigmente, S. D=4. 

Cr509, Bldg. durch Einw. v. H2S auf UrOs- 
Lse. 321, 929; Unters. d. ferromagnet. Sı ll, 
2290. 

Cr304, Schmelzdiagramme höchstfeuerfester 
Oxydsysteme mit MgeO 331, 559. 

CrsO15, magnet. Verh. u. Zers. v. UrsO1s- 
11H20 331. 1749. 

CrO2, Bldg.: durch Einw. v. H2S auf UrOs- 
Lsg. 321, 929; durch Rk. zwischen HaUr207 
bzw. K2Cr207 u. KJ 331, 2641; magnet, Verh. 
331, 1749. 

Cr5012, magnet. Verh. 3 

Cr5sO13, marnet. Verh. 3 

CrOs s. Chromsäure, 

CrO5, Anlager.-Prod. v. Pyridin an 33, 


38). 

Chrom(Il)-oxydhydrat, Verh. d. 
trode in Ur-(2)-Ur-(3)-Salzlseg. u. 
Prod. v. 33 1, 2928. 

Chrom (I1l)-oxydhydrate, Existenz wohldefi- 
nierter verschiedenfarbiger 33 1, 1920: Bldg 
durch Einw. v. H2S auf CrOs-Lsg. 321, 929; 
durch Rk. zwischen K2CrOs u. Na2SOs in wss, 
Lsg. 3% II, 214; durch Elektrolyse v. Cr2(SO4 
Lsg. 31 II, 3583; Fäll. in reiner, dichter u. leicht 
filtrierbarer Form 32 1, 1069; Fäll. bei d. Titrat. 
v. Crll-Or!!l.]sge. mit NaOH 33 1, 2028. 

Herst.: v. (unter gleichzeit. Gewinn. reiner 
Antichlorlauge) 3211, 2352*; (neben Anthra- 
ehinon aus Anthracen mit K2Cr2O7-Lsge.) 34 1, 
3048*; (durch Red. d. Alkalichromate mit organ. 
Verbb.) 30 II, 2936; v. grünem 30 I, 1352*®; 
(bei der Oxydat. v. Toluol mit Chromaten oder 
Bichromaten) 32 Il, 616*: v. in organ. Säuren 
lösl. pulverförm. für Gerbereizwecke 33 II, 
3650*, 

Verschieb. d. K-Linie v. Cr(OH)s3 relativ 
zu derjenigen d. Elementes Cr 30 II, 3241: koll. 

als Lsgg. v. Komplexen 331, 2523: Einfl. d. 
Autoklavenbehandl. auf d. Form v. 30 1, 1010; 
Gewinn.: v. Solen u. reversiblen Gelen 341, 
1017; v. Solen in konz. Zustande ohne Beihilfe 
v. Dialyse 31 1, 1752; hochkonz. -Sole 331, 
192; (physikal. Eigg.) 33 11, 350: Verteil. d. 
Teilchen in -Solen 32 1, 174: Einfl. d. Lichtes 
auf d. Koagulat., Leitfähigk. u. Absorpt.-dpektr. 
v. -Solen 30 1, 3281; spezif. Durchlässigk. v. 
Kollodiummembranen für polydisperses -Sol 
30 II, 2358: (Siebwrkg. d. Membranen) 3011, 
3718; Darst.: v. -Gallerten 321, 3042: I, 
3530: v. —-Gelen (Eigg.) 31 II, 395: 32 II, 2027; 
(u. Entwässer.) 33 1, 1100: nicht kKryotrope 
Gele 34 1, 3842: Veränder. d. Extinkt.-Koeff. 
während d. Gelbldg. 33 1, 1912: Art d. W.-Bind. 
u. Alter. 30 II, 20: Alter. v. -Gel 32 1, 1062; 
33 11, 2115: (DE.) 30 I, 3646: Einfl. d. Temp. 
auf d. Koagulat. v. -Solen 311, 431: Blüg. 
period. Fäll. bei d. langsamen Koagulat. Vv. 
Ur(OH)3-Solen 32 IL, 1142: als Schutzkolloid 
für Suspenss. 34 II, 2510: Koagulat.-Vermögen 
auf Fe(OH)3-Sole 301, 1262: Pektographien 
32 1, 2437: Kinetik d. Peptisat. v. hydratisiertem 


Hz2-Elck- 


Löslichk.- 


scher u. aktivierter Adsorpt. an -Gel 34, 
2727;Adsorpt. v. Säuren, Basen u. Salzen an 
30 1, 3417. 

Änder. d. Beschaffenh. in Abhängigk. v. ı 
Glühtemp. 31 H, 1839; Dehydratat. 31 I, 1230; 
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Ho] 


Oxvdat. (r(OH lure} lL.uft-O 
Medium 32 1, 2365; Herst 
u. CO mit Chromoxvegel-Ka 
induzierte  Löslichk. v. } 
in Gew. \ 34 11, 1597 
sator v. Phenolen 31 LI, 120: 
als 3:3 Il, IS98; 5. auch Farl 
Chrompigmente, S. 384 
Chrom(1V)-oxydhydrat, Blir. v. (rOs-2 Ho 
bei d. Rk. zwischen KeCr207 u. KJ 331, 264 
Chromoxyfluorid (Chromylfluorid), Verwei 
zur Schädlingsbekämpf. 30 1, 3346* 
Chromphosphate, Susceptibilität in 








form 34 1, 3842: Herst. \ -Gallerten 
3530: Bldg. v. Liesegangringen in SiO2-Gel 
mit 30 l. ISIN Verss zum Ne } W \ has 


331, 1265, 2074: Aufschluß mit Na2zl’Os- bzw 
K2COs-Lsge. (zum POs’’-Nachw.) 34 II, 2 

Chromsäure, elektrochem. Oxydat. d. Cı 
zu 3% 1. 3324: elektrolvt. Herst. 30 I, 1106* 
32 II, 3940*: 34 1, 459*: II, 2429*; Herst.: durch 
Oxydieren v. UÜr-Erz in Gew. v. Kalk oder Cat’O 
u. Behandeln d. Prod. mit H2SO0s 33 II. 1075* 
durch photochem. Oxydat. v. Chromsulfat SI 11. 
2931*; über PbCrOs 31 I, 1147*. 

Bldg. v. CrOs bei d. Elektrolyse v. W. mit 
Cr-Anode 31 1, 3542: Herst. v. UrO aus Ur 
Mineralien 30 11, 2426*: aus Alkalibichromat 
321, 273*, 1281; aus Na2Cr207 u. H2S0s für 
Chromierr. 3011, 3333: aus K2Cr207 oder 
CaUrOs u. H2504 30 I, 2073: aus Nazl’rOs oder 
Na2Cr207 u. HNOs 31 IE, 3139*; Herst. v. gu 
schmolzenem UrOs 31 1. Os>* 

Bldg.v. KHSOs bei d. -Darst. 31 II, 18358: 
Ausnutz. d. Abfälle d. -Produkt. 34 I, 1231. 

Verwend.: zur Verhüt. d. Kesselsteinblde. 
30 11, 285*: (u. Entfern. v. Kesselstein) ILL, 
1504*: zum Färben v. Mg u. Mg-Legierr. durch 
Beizen 301, 431: zur elektrochem. Oxvdat. v. 


KARTE 


Al u. Al-Legierr. 321, 3109; Absorpt. d bei 
d. Zweibadehromgerb. 31 I, 3203: Oxal-— -Atze 


für d. (Blau-)Druck 32 II, 619: Konst. d aus 
Absorpt.-Mess. 31 II, 682: fluoreseenzhemmende 
Wrkg. d. Anions 33 IL, 1847: Extinkt.-Koeff. v. 
Mischungen organ. Säuren mit 311, 2438; 
Krystallstruktur v. CrOs 31 Il, 2275, 2566 
Einf]. v. -IJonen auf d. Krystallform v. NaClOs 
30 Il, 2992: Best. d. Dissoziat.-Konstante mit 
d. Glaselektrode 32 II, 25849: Potential d. H2Oa 
in Gew. v. S3ı Il, 1110: Leitfähigk. u. D. v. 

-Lsge. 30 IL, 3711: (zum Verchromen) 301. 
3603: Wechselstromelektrolyse 3311, 53817; 
Abscheid. d. Ur aus wss. -I,see. 30 II, 204 
(Theorie) 30 I, 2551: 32 II, 680: (Existenz eines 
kathod. Filmes) 30 II, 1347: (Grenzen rationeller 
Stromausbeute 321, 1294: Einfl. v. auf d. 
elektrolyt, Abscheid. v. Ni 30 Il, 2044: Oxydat. 
kathod. red. —-Lsgg. an Pt-Anoden 30 II. 204 
opt. Beobachtungen bei Schutzfilmen auf Al 
in 341, 3837: Passivität: d. Mg in Lseg. v. 

-Anhydrid 34 II, 3041: v. Fe in 341, 1786; 
(opt. Beobachtungen) 34 I, 3=37: period. Poten- 
tialschwankk. d. Fe in -H2SO04-Lsgg. 34 1, 
3837: II 2960: Einfl. v. : auf Korros. u 
Passivität v. Fe 30 II, 3711: auf d. anod. Verh 
d. Ni 33 IL 2952: Bldg.-Wärme v. UrOs 30 1, 
1442: Adsorpt. v. Chromschwefelsäure an Glas- 
wänden 34 II. 472: Einfl. d. Behandl. v. Holz- 
kohle mit auf deren Adsorpt.-Vermögen 31 1 
912. 

Vorliegen v. in Lsez. als HzCrOs4 301, 
1261: Red. d. (Red.-Mittel) 34 II, 2265* 
(refraktrometr. Prüf.) 30 II, 2921: (dureh HU1Os) 
34 11, 1497: (dureh phosphorige Säure, Einfl. v 
Magnetfeldern) 301. 19: intermediäre Red 
Stufen d. — (zeitl. Verzöger. d. Faradaveffektes 
tür schwefelsaure Lsgeg. \ Na2t’r207, d. mit 
FeSOs4 Hal204 Hg2SOs oder SnÜle versetzt 
werden) 341. 1956: Cle-Gewinn. aus konz 
HC] in Gew. v. Katalvsatoren 30 II. 1030 
Rk. mit H2S04 u. Halogenwasserstoff in MgC] 
lseg. (Rk.-Geschwindiek.) 31 II, 526: Oxydat 
(eschwindiek. v. HBr mit in Gew. v. Chlorideı 
301, 3396: Rk.-Geschwindigrk. \ u. HJ 
Gew, neutraler Elektrolvte 30 II. 1676: Oxvdat. 
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v. KJ } Kini v. Magneti sol 
) Kk t H:s 3821 29 t bri 3 
e A n Il. zur Herst. v. kaust \lkalı 30 11 
121°: Syst. CuO Neo 3% I ) Aularbeit 
\ R Al n VUNVdont \ I) l 
S ! SE 1, 1680 F.inw N t 
rt rthhochromat E ! it 
1 >33 Saurekat |. Metha 
UN l I sl 1 " UNS it 
int 321 BA \ \ t 
(ig S Su Il, 1814; (tieset ik 
! Suurewie gr in a h.-w l.sıeg sl 
235 kKuprazipitat. d Ki mit Ua-Oxalat 
Be I, 2° induzierte Kl Syst \rsenig 
Siure-\We soll Verwend. v. Uro 
für Druckhy r.-Katalvsator so Il, 240u* 
n hatalvsator-u isel riır Hvedrier 
Mineral 31 I, 2148° 
Photochem. Rkk. 32 1 64. Br 11, 164 
Red. wss sg. durch Röntgenstrahlen 3 I 
3542; 1, 1976 Rolle d. HÜrOs-lonen bei d 
ph tocherm OxXvVedat Ws NH leg 32 il zuls 
photochem. Oxydat. v, Alkoholen durch Kat'r2d) 
(Gleichsrewicht) SE N 1674 photochen ik 
mit Citronensäure (Rk.-Geschwindiek u al 
sorbierte Liehtmenge) 31. 2720 mit Chinh 
sulfat (Bezieh. zwischen Lichtintensität u. Kl 
Geschwindigrk.) 30 1, 480; Kinetik d. photocheın 
Rk. zwischen Chinin u. Dichroma ir 1l ı 
Verrit durch Einatmung \ Dimpfen 
341 Sn 
Nachw. v. UÜrOs’” (Stör. durch Metallionen) 
33 Il, 242% (Analvsengange) 32 IE, 2401: 33 11 
1220: Rk. mit Apomorphin 30 1, 1503; Nachw 
mit Diphenylcarbazid (mikrochem.) 301, 1181 
Farbrk. v. ÜrOs” mit Azoderivv. d. Oxycehinolin 
331, 2081, 30979: Unterscheid.-Rk. für UrOs” u 
C’r207°” 31 1, 1647; Ausrüst. für Best. SO IL, 
2923 volumetr Best in Chromaten (mit 
KeSsntl 2H20) 33 11, 2709: (neben Fi 341, 
1842: (jodometr.) 3% 11, 2555; (mercurimetr.) 
341, 2318; (Syst. Ha-(Il)-eyanid-Uhrom-(Ülll 


rhodanid als Trub.-Indicator) 34 I, 2316 
tiometr. Titrat. 3 ı 


(mit (Tr, 
124. (in 
411 


Bädern) 
Mercuroion 
-Best. 


32 
{ir 
141 


u. 


I; 


sl, 


‚> 


41 
Mo u. W als 
alkal. Lsg. ı 
2585 (\ 
331, 1976 


Bi 


206 


mit 
ol, = 


# +.) 


sh) 


238: (mit VI 34 1 


Indieatorelektrode 
nit Vanadvisulfat) 
Fe in Ver 
potentiometr Fit 
A\mmonoxalat, Anwend 


u 


Irenn 


\ ( rÜda 


potei 
I, 165 
3al 
32 1 
chrom 
rut v 
uf d 
v Bi 


Best. geringer Mengen \ 


neben großen Mengen v. ÜrO 
Diehron Kdurfe 


auch 


Photo rrapkh ie, 


— Salze 
3904*: aus Erzeı 
ralien 


un 
30 


31 1, S5us*r: 341, 
D 


3764* 1. 


2172 


Na0OH-halt 


unter gleichzeit 


atıs 


(Chromate 


301, 733* 


(Rkk 


metall Ur 
Chromatlaugen 3 II, 105* 


Gewinn. v. T: 


er; ancolı 


Gewinn.: 34 1 


3712*; au 


4, * aus € 
techn \nwend 


1 Il, 324 


nerde 3 1 


Hui 
h 


sk 


4 


j ra 
Min: 
IruNIeTZ 


‚ 1147* 


1740* 

Klebmittel aus Nae2Nio wasserlös u 
wasserunlösl. 30 1l, 358°: Cr-halt. M. für 
Rahmen 301, 922*: Verwend. zur Stabilisier 
v. Phenolaldehvdkondensat.-Prodd. 30 11, »23*; 
farb. Schutzschichten auf Al-Legierr. mit Lege 
# 3 l 1163* 

Struktur d. Zn- u. Erdalkalichromate 33 11, 
1096; Spektr. d. Cr in Krvstallen 2 I. 26 
Ander. d Absorpt.-Spektr. bei Aggresat.-Vor 
eängen 301. 1268 immoniakate 3% I 4) 
Einw. ı Lsg. auf Ag-Permutit 321 nu 
Gewinn. v. Chromalaunen dureh Einw. v. M 
oxyden auf SE IE. 1116 

Gewerbl. Chromaterkrant 31 27 

Alkalisalzı I berl 1 ] Dart 
ll, 1835: Herst ('r-Er 1. All ri t 
321, 1413* 1. 66 her \lkalicarl it 
u. Alkal fat) 321, 2 ‘ h oxvdi ) 
Rosten mit Alkalicarl rt ba Zus 
34 11 1974® us Ur2O t Alkalicarl 
30 II, 1422*: (mit Alka ler Erdalkalihvdros 
-carbonat ! riwnat Mile) 1422* Veru 

\uftaumitt% 32 1 ”- wg ıf Meta 








Chromverbindungen 


30 Il, 523: Erhöh. 
Leelaneche-Trockenele- 


d. elektrolyt. Ur-Abscheid. 
d. Klemmenspann.  Vv. 

menten durch Zugabe v. 31 1, 428; magnet. 
Verh. (d. verschied. Formen d. ‚S31, 1748: 
(bei tiefen Tempp.) 33 Il, 346; Änder. d. marnet. 
Susceptibilität bei d. Aktivier. v. -MnO>2-Ge- 
mischen 30 11, 3237: Wärmeausdehn. v. u. 


Oxydmischungen 3 II, 304: F. 30 11, 3726: Bldg.- 
Wärme 301, 1442. 

Gewinn. -halt. Sole bzw. hochdisperser 
SUSpenss. 34 11. 32>50*; Darst. Iyvophober 


Propvlalkoholsole 301, 3279: Stabilität v. 

Solen 33 II. 3399: gegenseit. Koagulat. in Sol- 
Systemen mit Sı ll, 972: (Mechanismus) 331. 
3400: Einfl.:d. [H+t]aufd. Ausflock. v. -Solen 
3 IL, 3660: d. Menge d. Peptisators auf d. Koa- 
vulat.- 6 schwindigek. d. -Hydrosols 32 Hl, IS0= 
Absorpt.-Fähigk. v. mit gemeinsam gefällten 
Silieagzelen 3% 11, 1279: Adsorpt.-Geschwindie- 
keiten v. H2 u. De an — -Katalysatoren 34 IL, 3476; 
Adsorpt.: v. De an -Gel 34 II, 3712: v. Ha 


an (kKinfl. v. -Oberflächen auf d. Wechsel- 
wirkungen v. H2- u. D2-Moll.) 34 IL, 2645: v. 
H>2 an ZnO--—--Katalysator 321, 1209: 341, 


3330; Adsorpt.-Wärmen (an ZnO- 
30 II, 2563; 


-Oberflächen) 
(v. H2 u. CO an ZnO- u. -Katalv- 
satoren) 3 IL, 1814; Desorpt. v. H2 u. CO an 
ZnO--— --Katalysatoren 30 Il, 2752; Adsorpt.: v. 
H>2 an MnO mit als Promotor 31 HI, 2297: v. 
H2 an Manganoxvd- 3 II, 2414: (Kinetik bei 
konstantem Druck) 33 II, 2116: v. CO an MnO- 
32 11, 2612; v. SO2 an 33 11, 1001, 3824; v. 
H>2, Hexan, Uyelohexan u. Bzl. an 32 11, 
2946; v. organ. Farbstoffen an Sr Il, 1813. 
Änder. d. Beschaffenh. v. Oxyden in Ab- 
hängigk. v.d. Glühtemp. 31 IL, 1839; Dehydratat. 
d. Er(OlM)s in ——- unter Einw. v. Röntgenstrahlen 
30 II, 3241; Übergang bin. Oxvdgemische mit 
: in kryst. chem. Verbb. 3% IL, SS; in Spinell 
(Veränderr. d. katalyt., magnet, u. röntgenspektro- 
skop. kige.) 3211, 2306; 341, 34532; Oxydat. 
(dureh Luft-O2 unter Druck in W.-Lsggr.) 34 1, 
3042; (durch HUCIlOs) 34 II, 1497; Red. v. ZnO- 
durch ein in einer NH3s-Entlad.-Röhre sich bil- 
dendes akt. Gas 30 II, 565; Katalyt. Red. 33 11, 


18209; Aufschluß v. Chromeisenstein. (Unters. 
über ) 33 11, 2307; Rk.: mit SO2Clk 3311, 
1163: mit Cl2 301. 3480: mit Carbiden 30 II, 
353823 Syst.-- -Si02 (Phasengleichgewichte) 30 II, 
3725: (geschmolzene Prodd.) 32 1, 2002; Rk.: mit 
eeschmolzenem NaOH (Bldg. v. Chromit) 30 II, 
1818; Syst. Al203- 30 II, 1651; 3. II, 2266; 
3211, 2442: Schmelzdiageramme  höchstfeuer- 


fester Oxyvdsyvsteme mit M&O 331, 559: gegen- 


seit. Löslichk. v. in AleOs bzw. Fe203 30 II, 
2562: Schmelzdiageramm d. Syst. Al2eOs3-—-MgO 
Sı Il. 3076; elektr. Leitvermögen, Diffus. u. 


Zutr2O0s u. MelrO04 SEI, 
2689; Erweich.-Begrinn in fenerfesten Massen 
321, 3101: Aufnahme v. AgO durch bei 
höheren Tempp. 32 11, 653; Rk. mit ReFs 331, 
919: Einfl. auf d. Red.-, Oxvdat.- u. Kohlungs- 
vorgänge beim Fe 331, 585: Korros.-Schutz- 
Wrke. v. Cr2O3 Fe203 33 1. 1255. 
O-übertragende Wrkg. 30 IL, 1189: -TiO2. 
Katalysatoren 3211, 166; Wrkg. als Katalv- 
sator: beid. Rekombinat. v. Radikalen u. Atomen 
30 11, 1654: bei d. Para-H2-Umwandl. 3211, 
9090; 33 Il, 2367; bei d. Darst. v. H2 durch 
Wassergasrtk. 32 I, 1194, 3263; 331. 3045; 11, 
2307: bei d. HBr-Synth. 33 I, 3409; für d. Oxv- 
dat. v. NHs3 34 II, 1580: beim Zerfall v. N2O 
(Wrkg.-Weise v. Mischkatalysatoren) 3% II, 900: 
bei d. Verbrenn. v. CO (Kinetik) 34 I, 340; bei 
d. pyrogenen Zers. v. Na2SO4 323 1, 2698: bei d 
(NHs)2SO3-Oxydat. 33 Il, 521: bei d. Bldg. v. 
K2l’O3-CatOs3 30 IL, 2990: bei d. Dissoziat. d. 
Gipses 33 I, 1242, 2213; HI, 1468; bei d. Herst 
v. O2 aus Ca(OH): u. Cle 31 1, 1333; auf d. Ge- 
schwindigek. d. Zerfalls v. ZnC204 33 I, 20906: bei 


Rk.-Vermögen v. 


Hydrier. u. Dehydrier. 3211, 2593: Kupfer- 
ehromoxvdkatalysatoren für d. Hydrier. SEI, 
957: Photosynth. v. CH2O in Gew. v. 351 


3388: 


CHa 


Kinfl. als Katalysator: auf d l . 
durch Cu-Oxyd 34 Il, 99; auf d. Rk. v. 


600 





CS2 mit W.-Dampf 31 I, 3087: bei Met} 


synth. 31 I, 2142; 11, 356, 519: 323 II, 1394: 33 


1075. 


2981; 


278: (u. Zers.) 30 1, 
Methanolzers. 30 II, 
v. CH4s mit H20-Dampf an mit aktivierter 
Ni-Kontakt (Multipletthypothese) 301, 15= 

-Katalvsatoren für Rkk. d. Acet- u. Urotonal 
dehyds 321, 2808: als Sensibilisator bei d 
photochem. Ausbleich. v. Methylenblaulsgz. 311, 
1383; Einfl. auf d. Polymerisat. d. Isoprens 32 1, 
3487. 


Gesundheitl. 


WE 1728: bi | 


331, 657: Umiset> 


Unschädliehk. als Poliermitte} 


in d. Metallurgie 32 1, 2633. 
Reinheitsprüf. SL II, 1604: volumetr. Best 
3889: Best. in korrosionssicherem Stahl 


I ıl 
1: 88:8, 
anorganische-Chrompigmente, S. 
Cr50s, Bldg. durch Einw. v. 
Lse. 321, 929: Unters. d. ferromagnet. 
220. 
Crz>04, Schmelzdiagramme höchstfeuerfoster 
Oxydsysteme mit MgO 331, 559. 
CrsO15, magnet. Verh. u. Zers. v. 
IIH2O 331. 1749. 
CrO:, Bldg.: durch 


auch Chromorydhydrate;, Farbstoff 
u84. 
H2S auf Uros- 


Sıll, 


UrsO015: 


Einw. v. H2S auf UrOs- 


Ilse. 321, 929; durch Rk. zwischen Hatr20? 
bzw. K2Cr207 u. KJ 331, 2641; magnet. Verh 
331, 1749. 


Cr5012, magnet. Verh. 

Cr50:3, magenet. Verh. 

CrOs3 s. Chromsäure, 

CrO5, Anlager.-Prod. v. Pyridin an Sal, 
Ds). 

Chrom(Il)-oxydhydrat, Verh. d. 
trode in Ur-(2)-Cr-(3)-Salzlseg. u. 
Prod. v. 33 I, 2928. 

Chrom (IIl)-oxydhydrate, Existenz wohldefi- 
nierter verschiedenfarbiger 331, 1920; Bldg.: 
durch Einw. v. H2S auf CrOs-Lsg. 321, 929; 
durch Rk. zwischen K2CrOs u. Na2SOs in wss., 
l,sg. 3% IL, 214; durch Elektrolvse v. Cr2(SO4 
Lsg. 31 Il, 3583: Fäll. in reiner, dichter u. leicht 
filtrierbarer Form 32 I, 1069; Fäll. bei d. Titrat. 
v. CErll.Crlll.[,sgg. mit NaOH 331, 20928. 

Herst.: v. (unter gleichzeit. Gewinn. reiner 
Antichlorlauge) 3211, 2352*: (neben Anthra- 
ehinon aus Anthracen mit K2Cr207-Lsg.) 34 U, 
3048*; (durch Red. d. Alkalichromate mit organ. 
Verbb.) 30 Il, 20936: v. grünem 30 I, 1352*:; 
(bei der Oxydat. v. Toluol mit Chromaten oder 
Bichromaten) 32 11, 616*: v. in organ. Säuren 
lösl. pulverförm. für Gerbereizwecke 331, 
3650*, 

Verschieb. d. K-Linie v. Cr(OH)s relativ 
zu derjenigen d. Elementes Cr 30 IL, 3241: koll. 

als Lsgeg. v. Komplexen 33 1, 2523; Einfl. d. 
Autoklavenbehandl. auf d. Form v. 30 1, 1910 
Gewinn.: v. Solen u. reversiblen Gelen 3% 1, 
1017; v. Solen in konz. Zustande ohne Beihilfe 
v. Dialvse 31 1, 1752: hochkonz. -Sole 331, 
192; (physikal. Eigg.) 3311, 350: Verteil. d. 
Teilchen in -Solen 32 1, 174; Einfl. d. Lichtes 
auf d. Koagulat., Leitfähigk. u. Absorpt.-Spektr. 
”: -Solen 30 1, 3281: spezif. Durchlässigk. v. 
Kollodiummembranen für polydisperses -Sol 
30 11, 2358: (Siebwrkg. d. Membranen) 301, 
37/18: Darst.: v. -Gallerten 321. 3042: 1, 
3530; v. -Gelen (Eigg.) 3L II, 395: 32 IL, 2027; 
(u. Entwässer.) 331, 1100: nicht kryotrop« - 
Gele 34 1, 3842: Veränder. d. Extinkt.-Koeff. 
während d. Gelbldg. 33 I, 1912; Art d. W.-Bind. 
u. Alter. 30 II, 20: Alter. v. 


-Gel 32 1. 1062; 
33 11, 2115: (DE.) 301. 3646: Einfl. d. Temp. 


Hz2-Elck- 
Löslichk.- 


auf d. Koagrulat. v. -Solen 31 1. 4131: ldz 
period. Fäll. bei d. lanesamen Koagulat. Vv. 
Ur(OH)3-Solen 32 II, 1142: als Bchutskoleld 
für Suspenss. 34 II, 2510: Koagulat.-Vermögen 


r 


auf Fe(OH)s-Sole 301, 1262: Pektographien 
32 1, 2437; Kinetik d. Peptisat. v. hydratisiertem 
(r203 33 1, 914: Bezieh. zwischen van d. Waals- 
scher u. aktivierter Adsorpt. an -Gel 341, 
2727:Adsorpt. v. Säuren, Basen u. Salzen an 
30 I, 3417. 

Änder. d. Beschaffenh. in 
Glühtemp. 31 II, 1839; Dehydratat. 


v.d 


1230; 


Abhängick. 
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Oxvdat. \ (r(OH durel Luft-O w 
Medium 321, 2365; Herst. v. Hz aus W.-Damj 
u. CO mit Chromoxvdgel-Katalysator 31 I, 1807*® 
lL.öslichk. v. FeiOH n Alka surer 


induziert« S 

in Gew. \ 34 11, 1597 als Hvdrier.-Katalı 
sator v. Phenolen 3 I, 1205: Absecl ( 
als 3:3 II, ISOS;s. auch Farbstoffe, anor 


Chrompigmente, S. US4 
Chrom(I1V)-oxydhydrat, Bldr. v. OrOso-2H2oO 
bei d. Rk. zwischen Kzel'r2O07 u. KJ 331, 2641 
Chromoxyfluorid (Chromylfluorid), Verwei 
zur Schädlingsbekämpf. 301, 3346* 
Chromphosphate, Susceptibilität in Puls 


form 34 I, 3842: Herst. v Gallerten 32 01 
3530: Bldg. v. Liesegangrinzen in SiO2-Gele: 
mit 30 1, 2258; Verss. zum Nachw. v. bas 


331. 1265, 2074: Aufschluß mit Na2lO bzw 
K2COs-Lsg. (zum PO4s’’-Nachw.) 34 Il, 2556 

Chromsäure, elektrochem. Oxydat. d. 0 
zu 341, 3324: elektrolvt. Herst. 30 1, 1106* 
32 II, 3940*: 34 1, 459*: II, 2429*; Herst.: durch 
Oxydieren v. Er-Erz in Gew. v. Kalk oder Cal’Os 
u. Behandeln d. Prod. mit H2SO04 33 IL, 1075* 
durch photochem. Oxydat. v. Chromsulfat SL IL, 
2931*; über PbCrO4s 31 I, 1147*. 

Bldg. v. CrOs bei d. Elektrolvse v. W. mit 
Cr-Anode 31 I, 3542: Herst. v. CrOs: aus (Cr 
Mineralien 30 11, 2426*%: aus Alkalibichromat 
32 1, 273*, 1281; aus Na2Cr207 u. H2S04 für 
Chromierr. 3011, 3333: aus K:Cr207 oder 
CaCrOs u. H2S04 30 1, 2073: aus NaelrOs oder 
Na:Cr207 u. HNOs 31 II, 3139*; Herst. v. ge- 
schmolzenem UrOs3 31 1. 98>* 

Bldge.v. KHSOs bei d. —-Darst. 31 II, 1838: 
Ausnutz. d. Abfälle d. -Produkt. 34 1. 1231 

Verwend.: zur Verhüt. d. Kesselsteinbldg 
30 II, 285*%: (u. Entfern. v. Kesselstein) 3 IL, 
I8s04*: zum Färben v. Mg u. Mg-Legierr. durch 
Beizen 301, 431: zur elektrochem. Oxydat. v. 


Al u. Al-Legierr. 32 1, 3109: Absorpt. d. bei 
d. Zweibadehronigerb. 31 I, 3203: Oxal- -Atzı 
für d. (Blau-)Druck 323 II, 619: Konst. d aus 


Absorpt.-Mess. SE IE, 682: fluorescenzhemmende 
Wrkg. d. Anions 33 II, 1847: Extinkt.-Koeff. v. 
Mischungen organ. Säuren mit 31 I, 2458 
Krystallstruktur v. CrOs 31 Il, 2275, 2566 
Einf]. v. -Ionen auf d. Krvstallform v. NaUlOs 
30 Il, 2992: Best. d. Dissoziat.-Konstante mit 
d. Glaselektrode 32 II. 25409: Potential d. H2O2 
in Gew. v. 31 II, 1110: Leitfähiek. u. D. v. 

-Lsgeg. 30 II, 3711: (zum Verchromen) 301, 
3603; Wechselstromelektrolyse 3311, >>17; 
Abscheid. d. Cr aus wss. —-Lseg. 30 II, 204 
(Theorie) 30 1, 2851: 32 IL, 680: (Existenz eines 
kathod. Filmes) 30 11, 1347: (Grenzen rationeller 
Stromausbeute 321, 1294: Einfl. v. auf d. 
elektrolyt. Abscheid. v. Ni 30 11, 2044: Oxydat. 
kathod. red. -Lsgg. an Pt-Anoden 30 II, 204; 
opt. Beobachtungen bei Schutzfilmen auf Al 
in 34 1, 3837: Passivität: d. Mg in Lsgg. v. 

-Anhydrid 34 II, 3041: v. Fe in 341, 1756; 
(opt. Beobachtungen) 34 I, 3837: period. Poten 
tialschwankk. d. Fe in -H2SO4s-Lsgeg. 341, 
3837; 11 2960: Einfl. v. : auf Korros. u. 
Passivität v. Fe 30 II, 3711: auf d. anod. Verh. 
d. Ni 33 II, 2052: Bldg.-Wärme v. CrOs 30 1, 
1442, Adsorpt. v. Chromschwefelsäure an Glas- 
wänden 34 IL, 472: Einfl. d. Behand]. v. Holz- 
kohle mit auf deren Adsorpt.-Vermögen 3L 1, 
912. 

Vorliegen v. in Lsgg. als H2CrOs 30 1, 
1261; Red. d. (Red.-Mittel) 34 II. 2265*; 
(refraktrometr. Prüf.) 30 II, 2921: (durch HUC1Os) 
34 II, 1497: (dureh phosphorige Säure, Einfl. \ 
Magnetfeldern) 301, 19: intermediäre Red.- 
Stufen d. (zeitl. Verzöger. d. Faradaveffektes 
tur schwefelsaure Lser. Na2Cr207, d. mit 
FeSO4, HaC204 Hg2S0O4 oder SnÜle versetzt 
werden) 341. 1956: Cle-Gewinn. aus konz 
HUI- in Gew. v. Katalysatoren 30 II, 1030; 


Rk. mit H2S0s u. Halogenwasserstoff in MgCl: 


Lseg. (Rk.-Geschwindiek.) 31 II, 526: Oxydat.- 
Geschwindigk. v. HBr mit in Ggw. v. Chloriden 
30 1, 3396: Rk.-Geschwindigk. \ u. HJ in 
Gew. neutraler Elektrolvte 30 II, 1676; Oxydat. 


Chromverbindungen 


KR.) ! } v. Magnet io | 
BR mit Hess 81 209: mit Bri 3 
2: Verwei r Horst. v. kaust. Alkali 30 11 
421*: Syst. CuO Hd) 3% 1 A\ultar t 
\ I-R en Oxvedat \ k } lur 
N 1 sl il IH=t } \ 5 
t rthochromat pa r it 
| u Satirekatal |. Metha 
OX } Sr ll = Oxvidat 
Ant 23 2 Fe" t 
(iu N Ssıll 14 (vos ıBigrkk 
} - r \ wre} it 4 W l wy sl 
2304 h tat 1 \nlor mit Un-Oxalat 
Be I, 24 I rte KkK. im Svst \rsenig 
Siaure-Wei r 30 11 Verwend. v. UrO 
für Druckhvdrier.-Katalvsatoren S60 11 246u® 
kKatalvsator-Gemische r Hvuirier \ 
Minera 31 I, 2148° 
Photochem. Rkk. 3231 264; 33 11, 164 
Red. ws. see. durch Röntgenstrahlen : 


gr n 31 
3542; 11, 197 Rolle d. NHUrOs-lonen bei d 
photochem. Oxvdat. wss, NHs-Lage. 32 IE, 2018 
photochem. Oxvdat. v. Alkoholen durch kKzt'r2d) 
(Gleichgewicht) SE H 1679 photochem. RKk 
mit (fronensäalim {Rk.-Geschwindisk u al 
sorbierte Liehtmenge) 311, 2726: mit Chinin 
sulfat (Bezieh. zwischen Lichtintensität u. Rk 
Geschwindisk.) 30 1, 489: Kinetik d. photochem 
Rk. zwischen Chinin u. Dichromat 33 1, 33% 
Vergift durch Einatmung \ Dampfen 
Nachw. v. ÜrOs’” (Stör. durch Metallionen) 
33 11, 2426: (Analvsengang) 32 IL, 2401: 33 I 
1220: Rk. mit Apomorphin 30 1, 1503: Nachw 
mit Diphenvlecarbazid (mikrochem Mil IIısı 
Farbrk. v. UrOs” mit Azoderivv. d. Oxyehinoli 


331. 2081, 3979: Unterscheid.-Rk. für UrOs” u 
(rO $3ı I, 1647; Ausrüst. für Best. 30 1, 
2923 volumetr Best in Chromaten (mit 
K2SnCh 2H20) 33 Il. 2709: (neben Fe’) 34, 


1842: (jodometr.) 34 11, 2558; (mercurimetr.) 
341, 2318; (Syst. Hie-(Il)-eyanid-Chrom-(Ill 

rhodanid als Trüub.-Indieator) 34 I, 25316. poten 
tiometr. Titrat. 3% 1, 3238: (mit VI 34 IE, 1653 
(mit Cr, Mo u. W als Indieatorelektrode) 3% I 
124: (in alkal. Lsg. mit Vanadvlsulfat) 321 
11: SSL 23385: In u. Fe in Verechrom 

Bädern) 331. 1976; potentiometr litrat. x 
Mereuroion mit Ammonoxalat, Anwend. auf d 

Best. 301, 865; Trenn. v. Urda v. Be 
321, 3206: II, 2340: Best. geringer Mengen \ 
Ur’ u. Fe’ neben großen Mengen v. CrOs 33 I 
14m; - aueh Diehromsäure ; Galvanotechnik 
Photographie. 

— Salze (Chromate) Gewinn.: 341. 43% 
3904*; aus Erzen 301, 733*, 3712*%: aus Mine- 
ralien 31 1. 505*: 34 HI. 4005*: aus Chromerz 
331. 3764*: 11, 3903*; (Rkk., techn. Anwend 
30 Il, 2172; aus metall Cr 31 11, 3243°; au 


NaOH-halt. Chromatlaugen SE II, 105* \ 
unter gleichzeit. Gewinn. v. Tonerde 31 I, 1147* 
1740* 


Klebmittel ans Na2Sid wasserlöosl ıl 
wasserunlösl 30 11. 3888*: Cr-halt. M. für 
Rahmen 301, 922*: Verwend. zur Stabilisier 
v, Phenolaldehvdkondensat.-Prodd. 30 II, »23*; 
farb. Schutzschichten auf Al-Legierr. mit Lese 
\ 31 1, 1163*. 

Struktur d. Zn- u. Erdalkalichromate 33 11, 
1096; Spektr. d. Ur in kKrvstallen : 
Änder. d 





Ahsorpt.-Spektr. bei gl of 
gängen 301, 1208 Ammoniakate 3% 1 "45 
Einw. x lsg. auf Ag-Permutit 321 u 
(rewint! \ (thıror ilaunen d ıret kınw \ St 


oxyden auf SE Il, 111 


Gewerbl. Chromaterkrankk. 31 1, 1327 

Alkalisalzı Überl } ıber l l)arst 
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u. Alkalis t) 32 1, 2077° ec} \ ) 
tösten mit Alkalicarbonat i Zuschläger 
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Lass 


Chromverbindungen 


salze (Periodizität d. Fäll.) 3% II, 1102; Herst. v. 
H2S04 u. v. Urlll.Salzen durch Red. v. — mit 
H2S 30 II, 2314*. 

Ag-Salz, Bldg. bei Anwesenh. v. Gelatine 
34 11, 2513; (Einfl. d. elektr. Feldes) 34 II, 1751; 
Fäll. aus Lsgg. v. Gelatine, AgNOs u. K2CrOs 


33 II, 3400; Einfl. v. hydrolysierter Gelatine auf 


4. EN: v. 32 11, 2025; Verh. in verschied. 
stark hydrolysierter u. elektrodialysierter Gelatine 
31 Il, 25; Zustand d. — in Gelatine 34 II, 407; 
Einfl. d. Acidität v. Gelatinelsgg. auf d. Fäll.- 
Verzöger. u. Löslichk. v. — 33 I, 2068; Liesegang- 
Ringe (in Gallerten) 31 I, 2324; (in Gelatine) 
30 1, 1444, 2859; 32 Il, 3374; (Einfl. d. Acidität 
d. Gelatine) 34 II, 407; (im System. AgNOs- 
K2CrOs) 34 Il, 407; (KEinfl. v. Verunreinigg. im 
Syst. AgNOs-K2Cr207) 33 1, 2926; Diffus.-Ringe 
in Gelatine u. Agar-Agar (Mechanismus) 30 II, 
1050; Bldg. v. period. Ndd. in Abwesenh. v. 
Gelen 31 1, 242; rhythm. Fäll. (in Gelen unter 
Spann.) 331, 3428; (Wrkg. grenzflächenakt. 
Stoffe) 33 IL, 3550; (in Gelatinegel) 33 L, 2926; 
(in Cellophan) 34 II, 3737; doppelte Periodizität 
bei d. Rk. zwischen K2Cr207 u. AgNOs 33 11, 
3550; Einw. v. Salzen auf Gelatine mit —-Schich- 
tungen 321, 1208; in Spiralen geschichtete Ndd. 
aus (NHa4)2Cr207 u. AgNOs 321, 1348; Elektro- 
lyse wss. Gelatinelsg. mit K2Cr207-Zusatz u. 
mit Ag-Elektroden 33 II, 1161; Adsorpt. an - 
32 1, 1349. 

Löslichk.-Prodd. 311, 2329; (elektromotor. 
Best.) 331, 387; Ammoniakate 341, 3845; 
Mitfäll. v. RaCrOs u. v. PbCrO4 mit — 331, 
1733; Wrkg. d. Glyeins u. Alanins auf — 33 II, 
48; Bilder auf —-Emulss. 33 II, 2930; Verwend. 
zur Hypersensibilisier. 30 IL, 1815. 

Verwend. zum Nachw. d. Cl-, Br- u. J-Ions 
32 11, 1507; Steiger. d. Empfindlichk. d. mikro- 
chem. Nachw. v. Cr als — 33 11, 3319. 

Ba-Salz, Herst. (Vorschriften) 30 IL, 817; 
(v. koll. Dispers. in Leinöl) 30 IL, 332*; (v. 

-Disperss.) 32 IL, 3015*; (—-haltige Misch- 
krystallfarbstoffe 32 1, 1445*; II, 30185*: (Deck- 
fähigk. u. Trockenvermögen) 32 II, 1369; Ver- 
wend.: zur Färb. v. Portlandzement 31 I, 836; 
in Zündmisch. 31 I, 2962*; Rösten mit Pyrit- 
röstgasen 33 IL, 2755”. 

Kolloidbeständigk. v. —-Pulvern 30 I, 183; 
Bldg. v. Liesegang-Ringen in Gallerten 3L1, 
2324; Mischkrystalle mit PbUrOs 32 11, 3854, 
Löslichk. in dest. W. bei 100° 32 11, 574: frak- 
tionierte Fäll.-Verss. mit — 30 I, 1264: Promotor- 
wrkg. bei d. katalyt. Zers. v. NaOCl-Lsgg. durch 
CuO-Katalysatoren 3% I, 653; volumetr. —-Meth. 
zur Sulfatbest. 32 1, 105. 

Ca-Salz, Darst. 3311, 3171; Krystall- 
struktur (lsomorphiebeziehh.) 311, 1410; (v. 

u. Hydraten) 32 II, 2925; Mischkrystalle 32 II, 
3854; Dispers. d. Leitfähigk. in wss. Lsg. 32 II, 
080; Rk. mit H20O2 (Bldg. v.rotem Perchromat) 
0 II, 1681; Herst. v. chem. reinem ErTO3 aus 
301, 2073; Chromato-Caleiumaluminat 32 
3045. 

Cd-Salz, Ammoniakate 34 I, 3545. 

Ce-Salz, präparat. Trenn. d. Ce v. d. 
übrigen Ceriterden über d. Chromate 33 I, 1753. 

Co-Salz, röntgenograph. Unterss. 3311, 
3804. 

Ur-Salz, Bldg. v. Cr(OH)UTOs bei d. elek- 
trolyt. Red. v. Chromsäure 30 I, 2851: Verwend 
v. schwefelsaurem Chromichromat zum Beizen 
d. Wolle 30 1, 3843. 

Cs-Salz, Rk. mit Zr 30 II, 2360. 

Cu-Salz, röntgenograph. Unter. 331, 
3504: Kolloidbeständiek. v. -Pulvern 301, 
1S2?: Ammoniakate 3% 1, 38545; Syst. CuO-CrVs- 
H:0O 34 1, 1793. 

Hg-Salz, Verwend. zum Nachw. d. Cl-, 
Br- u. J-Ions 32 II, 1807. 

K-Salz, Bldg. durch Rk. zwischen K2Cr207 
u. KJ 331. 2641: Darst.: v. — aus Chromeisen- 
stein 301, 18541*; v. K-Na-Chromat-Doppelsalz 
331, 2157*; Verwend. als Antiklopfmittel 30 1, 
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Wrkg. v. Verunreinigg. auf d. Krystall- 
habitus 32 II, 994; Krystallstruktur 31 II, 3»2, 
3301: 321, 2678; Röntgenabsorpt. in Lsg. u. 
als Krystall 301, 937;  Absorpt.-Koeff. wss, 

-Lsgg. 31 II, 682; Extinkt.-Koeff. in Chromat- 
Bichromatgemischen 30 II, 1193; ultrarote Ab- 
sorpt.-Spektren 301, 1434; UV-Absorpt. (bei 
29° K) 32 11, 1124; (v. Mischungen mit KzCr207) 
321, 351: (fluorometr. Mess.) 331, 267; Fluo- 


rescenzschwäch. in bin. Systemen mit — 301, 
1434: Einfl. auf d. opt. Dreh. v. Gelatine 321, 
1102: Fl.-Kontaktpotentiale mit — als Kon- 


taktfl. 341, 3321; Aktivitätskoeff. d. Anions 
u. Kations 33 1, 387; äquivalente Leitfähigkk. 
v. "/K2CrO4 u. "/sK2Cr207, Dissoziat.-Grad 
v. H3Cr207 34 1, 1298; Verh. v. Metallen in a 
Lsgg. 33 II, 3668; magnet. Susceptibilität 311, 
2443; Diffus.-Geschwindigk. in Gelatine u. Agar- 
Agar 30 II, 1050; Diffus. in verd. Gelatine u. in 
W.-Glyceringemisch 33 I, 195; Einfl.: v. Röntgen- 
strahl. auf d. Viscosität v. —-halt. Gelatine 
331, 1750; v. — auf Stabilität v. Fe203-Solen 
sıL 2181; v. auf Halogensilbersole 32 I, 
3534: Koagulat. v. Chlorid-halt. Fe203-Solen 
durch — 31 1, 1888; Fäll. v. Ag2CrOs aus Lsgg, 
v. Gelatine, AgNOs u. — 3311, 3400; Bldg. 
Liesegangscher Ringe im Syst. AgNO2-K2CrO4 
34 11, 407; rhythm. Erscheinn. bei d. Einw. v. 
auf Gelatine, gefärbt mit Neutralrot oder Toluidin- 
blau 331, 581; Flotat.-Verss. mit — 33 1, 582; 
Adsorpt. an AKOH)s-Sol 31 1, 2445; Einfl. v. 
auf d. Adsorpt. v. UX aus Uranylsalzisgg. 32 II, 
2613. 

Cle-Gewinn. aus HCl ++ —-Gemischen 30 I, 
1030; mol. Erniedrig. d. tern. Eutektikunıs 
W.-KNO3s-K2S04 durch 331, 3670; Rk.: mit 
Na2SOs in wss. Lsg. 3% II, 214; mit Zr 30 11, 
2360; mit MnÜCl2 in gesätt. Lsgg. 33 II, 2965; 
Korros. v. Cr-freiem Stahl in —-halt. KUl-Lsgg. 
331, 1254; Einw. auf nicht sensibilisierte, ortho- 
ehromat. u. panchromat. Emulss. 331, 555; 
Einfl.: v. hydrolysierter Gelatine auf d. Fäll. 
v. Ag2CrOs aus — 32 II, 2025; v. — aufd. Oxy- 
dat. v. Paraffin 30 II, 1347; katalyt. Aktivität 
v. reduzierttem — bei d. Red. v. Nitroverbh. 
32 II, 167. 

Vergift. durch — bei Kaninchen 33 II, 3721. 

Rk. mit Brucin 30 I, 1191; mikrochem. Rk.: 
mit Strychnin 30 I, 570; mit Cocain 30 IL, 276; 

-K2Cr207 als Indicator bei d. py-Best. 321, 
2869. 

Li-Salz, Rk. mit Zr 30 Il, 2360. 

Mg-Salz, Collinssche Zahl d. Heptahydrats 
321, 2004; Dispers. d. Leitfähigk. in wss. Lsg. 
32 II, 980; Verwend. zur Kälteerzeug. 32 1, 42>*. 

NHs4-Salz, Krystallstruktur 3111, 381; 
Bezieh. zwischen Farbe u. Konz. wss. Lsgg. 
30 I, 1010; mol. Erniedrig. d. tern. Eutektikums 
W.-KNOs-K2S04 durch — 331, 3670; Licht- 
ausbeute d. Chromatgelatine-Prozesses 341, 
1434; Rk. mit Pb-Halogeniden 311, 1085; 
II, 2302; Fäll. mit PbJa 321, 1770. 

Na-Salz, Bldg. bei Rk. v. Cr2Ös mit 
geschmolzenem NaOH in O2 30 11, 1518; Um- 
wandl. v. Chromeisenstein in — 3111, 102; 
Gewinn.: durch Röst. v. Chromeisenerz mit 
Na2C0O3 30 Il, 31853*: v. K-Na-Chromat-Doppel- 
salz 331, 2157*; Verwend. zur Kälteerzeug. 
32 1, 428*®. 

Absorpt.-Koeff. in wss. Lsg. 34 II, 2049; 
Extinkt.-Koeff. in Chromat-Bichromatgemischen 
30 Il, 1193; UV-Absorpt. v. Mischungen mit 
Na2Cr207 321, 351; Ramanspektr. v. —-Lsgg. 
30 1, 3644; Beeinfluss. d. Minimumpotentials v. 
Entladd. durch — 3211, 1131; Nichtexistenz 
eines Maximums d. mol. Leitfähigk. 30 I, 2524; 
magnet. Susceptibilität 31 I, 2443; Rk. mit Zr 
30 II, 2360; Einw. v. CO2 unter Druck auf 
(Überführ. in Dichromat) 30 11, 706; Herst.: 
v. Na2Cr207 aus — 311, 3271*; 34 1, 264, 749*®; 
v. CrOs3 aus — 3111, 3139*; mol. Erniedrig. 
d. tern. Eutektikums W.-KNOs-K2SO4 durch 
33 1, 3670; Syst. Eisessig-Bzl.- 331. 3672. 

Vgl. 4. Gck. v. u. Na-Dichromat 
33 Il, 2023; methämoglobinbildende Wrkg. Vv. 
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u. Na2Cr207 in vivo bei 


33 11. 2023. 


Chromatvergiftt. 


Ni-Salz, röntgenograph. Unter. 3311, 
3804; magnet. Susceptibilität 3211, 2x0] 
Rkk. v. A. an -Katalysatoren 32 II, 1743 


Pb-Salz, Bldg. (bei Anwesenh. v. Gelatinı 
3411, 2813; (v. bas. ‚331, 586, 2074; Fäll. v 
(NHs)2CrOs mit PbJ2 321, 1770: Herst. (Vor 
schriften) 30 II, 517; (elektrolyt.) 32 11, 3788°® 


(aus Pb-Oxyden) 33 I, 4010*; (v. bas. ‚301 
ET 

Rhomb. Modifikat. 321, 2152; Krystall- 
struktur 31 Il, 192: (Isomorphiebeziehh.) 311, 
1411; Mischkrystalle mit Modifikatt. d. 3211, 


3554; Beweis für eine bevorzugte Adsorpt. v. ThB 
an Crocoit-Krystallkanten 31 1, 955; Kolloid- 
beständigk. v. -Pulvern 30 I, 182: Bilde. v. 
pe riod. -Ndd. 311, 242, 2324; II, 2961; (Ad- 
sorpt. v. Ionen u. Solen durch frisch hergestellte 
Ndd.) 31 II, 3449; rhythm. Ndd. bei d. Fäll 
in Silicagel 33 1, 2926; Adsorpt. d. peptisierten 
-Soles 31 IL, 3449. 

Fraktionierte Fäll.-Verss. mit 30 1, 126%; 
Zus. v. -Ndd. 31 IE, 2301; Löslichk. (u. titri- 
metr. Best. d. Pb mittels Chromat) 33 Il, 3888: 
(in HUlOs u. HNOs) 30 Il, 1208; (in NHa-Acetat- 
u. Essigsäurelsgg. u. d. Best. geringer Pb-Mengen 
331, 3986; Herst. v. HaeCrOs über PbCrOs 
3ıl, 1147*; Verh. v. O2 beim Erhitzen über 
Bleichromat 30 I, 1111, 3421; Oxydat. verschied. 
Gase durch 31 1, 2307; partielle Substitut. v 
Bleihalogenid durch PbCrOs in synthet. Mine- 
ralien desselben Metalles 31 I, 2185; Mitfäll. v. 
mit AgzCrOs u. v. RaCrO4 mit 33 1, 1733; 
Einw. v. Glyein u. Alanin auf 33 II, S48. 

Reinheitsprüf. SL II, 1604: Empfindlichk. 
d. PbUrOs-Rk. 31 1, 277; Einfl. v. Essigsäure 
auf d. Fäll. v. Spuren 34 1, 2009; Abtrenn. 
v.Crals aus d. Schwefelammonium-Nd. 32 HI, 
3124; Fäll. v. geringen Pb-Mengen als — (genaue 
eolorimetr. Best.) 30 IL, 1739; als Fehlerquelle 
in d. Elementaranalyse 301, 3084: s. auch 
Farbstoffe, anorganische-Chrompigmente, S. 954. 

Ra-Salz, Mitfäll.e mit AgUrOs u. mit 
PbCrOs 33 1, 1733; Nachw. v. Ra als 34 11, 98. 

Rb-Salz, Rk. mit Zr 30 Il, 2360. 

Sr-Salz, Herst. (Vorschriften) 30 IL, 817; 


, 


fraktionierte Fäll.-Verss. mit 30 1, 1264; 
-Mischkrystalle 32 II, 3554; Herst. v, -halt. 


Mischkrystallfarbstoffen 32 1, 1445*. 

Tl-Salz, Blig. v. Liesegang-Ringen in 
anorgan. u. organ. Gallerten 31 I, 2324. 

Zn-Salz, Struktur 3311, 1096; Misch- 
krystalle 32 11, 3854: Fluorescenz 30 1, 3463; 
Ammoniakate 34 1, 3845; s. auch Farbstoffe, 
anorganische-Chrompigmente, S. O4. 

Chromselenat, Linienspektr. v. K-Ur-Selenat 
30 II, 2998; Zeemaneffekt d. Absorpt.-Linien v. 
KCr(SeOs)2-Krystallen 31 II, 2280; Darst. v. 
komplexen Chromiselenaten aus 31 I, 1259; 
Rk. mit ZnCOs bzw. Zu(OH)2 31 II, 1689. 

Chrom (Il)-sulfat, Herst. durch elektrolyt. 
ted. v. Cr2(S0s)3 30 1, 1977; Lichtabsorpt. v. 

-Lsgg. 31 I, 2588; Verh. d. Hz-Elektrode in 

Ur(II)-Cr(IIl)-Sulfat-Lseg. u. Löslichk.-Prod. v. 
UKOH)2e 331, 2928; paramagnet. Eigg. 3% Il, 
2375; Susceptibilität d. Hexahydrats 34 I, 1950; 
Verwend. zur Unkrautvertilg. 3% I, 3011*; als 
Red.-Mittel bei d. maßanalyt. Fe-Best. 331, 
2S46. 

Chrom (III)-sulfat, Herst.: aus Ur-Mineralien 
mit H2SO4 30 Il, 2426*; aus Chromeisenstein 


311, 505%; 321, 1131; v. —-Lsgg. für d. Ge- 
winn. v,. Cr-Alaun 30 I, 1993*®. 


K-Röntgenemiss.-Spektr. (Bezieh. zur chem. 
Bind.) 301, 3153; Verh. d. Ha-Elektrode in 
Cr(Il)-Cr(IlIl)-Sulfat-Lsgg. u. Löslichk.-Prod. v. 
UrOH)e 331, Elektrolyse -Lszg. 
3ı ll, 3583; (elektrochem. Cr-Abscheid.) 33 
1499: Einfl. kleiner Mengen v. aufd. elektrolyt. 
Abscheid. v. Ni 30 Il, 2044; Susceptibilität 32 
22096; (Einfl. v. Licht) 33 I, 741: bas. —, magnet. 
Verh. bei tiefen Tempp. 33 II, 346. 

Umwandl. v. grünen Modifikatt. d. in 
violette 33 Il, 2509: (Gleichgewichte in Lsgg.) 


(9) 
ZYE8 . 


Chromechtrot BL 


32 11, 2442: (Trenn. u. Best. beider Formen) 
32 tl. 120 L.öslichk 33 IE, 1167 Dehvdratat 


Struktur- 
Temp. u. d. Alterns 


d. Hvdrate 31 1, 1230; Formelserie u 
bilder für d. bas (Einfl. d 


auf d. Acidität) 30 11, 1812: Rkk. S1 II, 3588 
Herst. v. CrSOs durch elektrolyt. Red. v 

30 I, 1977; Einfl. v. auf d. Geschwindigrk 
d. Rk. zwischen CrOs-HJ 30 II, 1676; Einw., v 


HJ auf CrsHx«SOs)r 3311, 3671: Farbrk. mit 
Zu-Salzen 31 Il, 1167: Rk. mit ZnÜOs bzw 
Zu{OH)e 31 II, 1688: Verh. v. Ur SOs)s- KeSOs 
gegen Na-Molybdate 31 Il, 3316; potentiometr. 
Unters. d. Fäll. v. Wolframaten mit -1sgg 
3ı ll, 544; desensibilisierende Wrkg. auf d 
Photolyse v. Uranvylformiat 31 I, 3080; Verh. als 
Katalysator bei d. Bldg. v. A. aus A. 30 I, 2117, 
Eign. als Photokatalysator für d. Synth. v. CH2O 
aus COs im trop. Sonnenlicht 31 I, 3654; photo 
chem.  Oxvdat (+ Anthrachinon-a -sulfosäure 
Kohle) zu Chromsäure 31 Il, 2931°® 
Leitfähigk.-Titratt. in bas -Lagg. 33 11, 
640; Best. d. 1128504 in Gew. v durch Titrat 
mit Alkali 331, 1483: s. auch Alaune 
Chromsulfide, Röntgenspektr. d. S in UrS 
32 11, 3671; K-Röntgenemiss.-Spektr. v. UreSs 
(Bezieh. zur chem. Bind.) 30 1, 3153: (K aı a2- 
Dublett d. S) 34 II, 2358 
Chromthiosulfat, Bldie. durch Kinw. v. He2> 
auf UrOs-Lsg. 321, 929. 
Chromwolframat =. Wolframsäure, 
Chromylchlorid s. Ohromorychloride 
Chromylfluorid s. Chromozyfluorıd 


('r-Nalrz 
UrOrtlle 


Chromal, pastöses Abfallprod. d. Bichromatherst., 
Verwend. 34 II, 1076; Verwend. in d. Gerberei 
3% IL, 1076. 


Chromalaun s. Alaune 


Chromanochinolin s. C1ıeHnON |Formelreg. S. 1056]. 
Chromanon s. (gHsGz |Formelreg. 8. 415) 
Chromanorufan s. (’a2Hl 2202 | Formelreg. S. 1503]. 
Chromanorufen s. C's2H 2002 | Formelreg. S. 1505). 
Chromanoviolan s. (C4sHs0o02 |Formelreg. S. 1555] 
Chromanoviolen s. CisH2sO2 |Formelreg. 8. 15556] 


Chromansil s. Eisen (Sonderstähle), S. 777 

Chromblau FB, Verwend. als Wollfarbstoff 3 I, 
io. 

Chromblau N, Färben mit 33 1, 37090. 

Chromblauschwarz A s. Eriochromschwarz A 

Chromblauschwarz AT 6B, Identität d. russ mit 
Palatinchromschwarz 6B 32 1157. 

Chromblauschwarz NB s. Eriochromblauschwarz B. 

Chromblauschwarz N 2B, Verwend. als Wolltarb- 
stoff 31 Il, 774. 

Chromblauschwarz NR s. Palatinchromschwarz 6 B 

Chromblauschwarz R s. Palatinchromschwarz 6 B 

Chromblauschwarz U =. Palatinchromschwarz 6 B 

Chrombraun G, Färben mit 33 1, 3700. 

Chrombraun RO s. Naphthylaminbraun. 

Chromcarmin A, 3 Il, 127. 

Chromcarmin B, 31 Il, 127. 

Chromcarmin 3B, 31 11 27 

Chromeyanin NBN, Verwend. als 
31 Il, 774. 

Chromdirektblauschwarz B, 31 Il, 315. 

Chromdirektblauschwarz 2B, 31 Il, 315 

Chromdruckgrün V, 31 I, 3613; Il, 315, 2518, 

Chrome Blue A, Verwend. zum Färben v. Herren- 
stoffen 34 II, 514. 

Chrome Blue R s. Azorubın. 

Chromechtblau BB, 30 1, 1376 

Chromechtblau FB, 31 Il. 127 

Chromechtbordeaux B. Verwend. zur Wolltarb. 
30 Il, 21090. 

Chromechtbraun EB (Chrome Fast Brown EB), \ver- 
wend. als Wollfarbstoft 323 1, 874 

Chromechtbraun EG, Verwend. als Wolltaristolt 
321, 874. 

Chromechtfarbstoffe, 30 Il, 12-4 

Chromechtgranat R, Verwend. zur W 
210, 

Chromechtgrau GL, 30 II, 5-54, 31 1, 1176, 1677, 


2539; 34 I, 1392 


Wollfarbstoff 


244% 


Chromechthimmelblau B, 34 I, 2402 _ R; 
Chromechtrot BL. 30 Il 54: 311, 1176, 167 


2539; 34 1, 1392, 2492 








Chromechtrot & 


Chromechtrot G, Verwend. als Wollfarbstoff 30 II, 


2308. 

Chromechtrot 2G, 
30 11 

Chromechtschwarz F, Verwend. zum Schwarzfärben 
v. Roßhaaren 34 I, 2979. 

Chromechtschwarz L, 321, 1716: 34 L, 2402, 

Chromechtschwarz L pat., 32 11, 2374. 

Chromechtschwarz PWRL, Verwend. zum Färben 
v. „KEehtschwarz’ auf Geweben aus Wolle u. 
3aumwolle 34 I, 1559. 

Chromechtweinblau B, 3% I, 1302. 

Chrome Fast Brown EB =. (C'hromeehtbraun EB. 

Chrome Fast Cyanine GN s. Kriochromblanuschwarz B. 

Chromeisenstein (Chromit), Ursprungs d. — 301, 
3288; Mineral- u. chem. Zus. 30 1, 191: Zn-halt. 
Chromit 321, 951; Geh. an Edelmetallen 33 1, 
38: Weltprodukt. u. Vork. 3L II, 698; verschied. 
Arten v. Lagerstätten 331, 1357; Lagerstätten 
bei Sheridan 3 II, 3317: im Aktjubinbezirk 
Sı I, 2032; im Baschartowsk-Bezirk 32 IL, 1153; 
in Togo 31 IL, 1840. . 

Masnesit- u.Chromibmagnesitsteine u. Hütten- 
pulver 33 IL, 559: Chromit-Diaspormischungen 
(Kirr.) 301, 1026; Chromit-Silicasteine (Kir) 
33 1. 331. 

Seilenflotat. v. 321, 2374; Brikettier. 
V. -Konzentrat 331, 1946: chem. Aufarbeit. 
v. armem Sı Il, 3531; Verff. zur Zers. (Über- 
sicht) 30 IL, 3531: Aufschluß (Verbb. v. Chromi- 
sullat mit 12504) 321, 1131: (Unterss. über 


Verwend. als Wollfarbstoft 


2308. 


Ur203) 33 II, 2307; Einw. v. Cl2 auf in (auw. 
v. Red.-Mitteln 3 il, 1601: Gewinn.: v. Cr- 
Verbb. aus (Übersicht) 34 I, 3903; (dureh 


Chlorier.) 3% 1, 1231: (durch unmittelbares Lösen 
in Säure) 31 L, 2372; v. HCl u. wasserfreiem 
CrCls u. Fells aus mit H2, CO u. Cl2 30 IL, 
2027*: v. Chromsulfat aus 31 I, 505*:; v. 
Ferrochrom atıs 31 IL, 681*: v.1lösl. Chromaten 
aus (RkKk.) SO 11, 2172: v. Alkalichromaten 
durch KRöst. v. mit Na2COs3 30 11, 3183*; 
v. Na-Chromaten aus 3 Il, 102: v. K-Chro- 
matben aus 30 1, 1841*: v. Ür203 aus 30 11, 
2815*; Oxydat. v. durch Luft-O2 im alkal. 
Medium 321, 2365. 

Röntgenunterss. an 321, 2509; Suscepti- 
bilität 321, 2296: Wärmeausdehn. 30 IL, 3326; 
(bis 1000°) 321, 435. 

Analyse 30 II, 15096° SE L, 1321: (Anwend. 
d. potentiometr. Titrat. v. Hz’ mit Ammonoxalat) 
301,565; Methodik d. vollständ. Analyse #4 Il, 
3149: Best. in Schlichen 34 IL, 3254: Aufschluß 
in Atznatronschmelze 32311, 253: Farbrk. mit 
Benzidin 30 il, 501; Best. v. Crin 30 11, 1407. 

Bibl.: Chromit [russ.] BEI, [1400]. 

Chromel, Wärmeleitfähigrk. 3% IL, OIS. 

Chrome Navy Blue NEB, Verwend. als Wollfarbstoft 
$ı Il, 774. 

Chrome Navy Blue NER, Verwend. als Wollfarb- 
stoff 31 Il, 774. 

Chromfarbstoffe, Übersicht 331 3700: Anwend. 
(Fortschritte) 34 II, 3316: (für Wollmusselin) 
33 11, 135; (auf Wollgarn) 34 I, 2492. 

Chromgelb s. Farbstoffe, anorganische, 8. 984. 

Chromgelb A extra, 3% II, 44. 

Chromgelb 2 G =. Alizaringelb GG. 

Chromgrün s. Farbstoffe, anorganische, S. U84. 

Chromit s. Chromeisenstein. 

Chromite s. Chromverbindungen-Chromite, S. 5U 

Chromogenceyanin R, 30 II, 3>55. 

Chromogen-indigo B, 3 II, 127. 

Chromogen-Indigo R, 31 11, 127. 

Chromon s. C'ulls02 | Formelreg. 8. 414). 

Chromonhydrazon s. ('sHlsON2 | Formelreg. 5. 447 

Chromophor s. Farbe. 

Chromoproteide s. Proteine-Chromoproteine, S. 2450. 

Chromoproteine s. Proteine, 

Chromoproteinsäure s. Proteine, S. 2436. 

Chromorange s. Farbstoffe, anorganische, 8. US4 

Chromorange LR, 321, 2044. 

Chromorangefarbstoffe, Kirg., Verwend. als W 
farbstoffe 30 LI, 1541. 

Chromosantonin s. C15Hı1sOs | Forinelres. S. 455] 

Chromosmon. Zus., Verwend. bei Gasvergiftt 
3% 11, 278, 3007 


. 2436; 
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Chromosolbeize, 31 I, 5177. 
Chromotrop 2B (p-Nitrobenzolazochromotropsäure 


Darst., Verwend. zum Nachw. v. H3BOs 3% II 

1510: Verwend. als Wollfarbstoff 31 HI. 127. 
Chromotrop 6B (Echtfuchsin 6B), Abtrenı 

Farbstoffgemischen 341. 1112: Muster! 


Sl 11, 127. 
Chromotrop 8B, 31 Il, 127. 
Chromotrop 10B, 31 Il, 177. 
Chromotrop FB, 31 Il, 127. 
Chromotrop F4 B, Verwend. als Indieator 333 1,17 
Chromotrop 2R, Ür-Lack (Darst... Spalt., Konst 
301, 376; Verwend. zur Wollfärb. 3L IL, 127 
Chromotropblau A, 31 Il, 127. 
Chromotropblau WB, 31 Il, 127. 
Chromotropblau WG, 31 Il, 127. 
Chromotrope NFB, 31 Il, 774. 
Chromotrope NF 4B, 31 II, 774. 
Chromotropfarbstoffe, Verwend. 3% IL, 514. 
Chromoxanblau R, 31 II, 127. 
Chromoxanbrillantviolett BE, 3% I, 1302, 1712 
341, 3656. 


5,3855: 31 1 2539 


Chromoxanbrillantviolett RE. 
Chromoxancyanin R, 30 II, 30 
Il, 774, 3665. 
Chromoxanfarbstoffe, Verwend. für seewasserecht 
Färbb. wollener Badeanzüge 34 IL, 1372. 
Chromoxanmarineblau, 321, 134. 
Chromoxanmarineblau R, 321, 742, 1578. 
Chromoxanreinblau B, 31 Il, 127. 
Chromoxanviolett B, 30 II, 3555. 
Chromoxanviolett 5B, 30 II, 3>55. 
Chromoxanviolett BE, 33 II, 34>2. 
Chromoxanviolett R, 30 II, 3855. 
Chromoxydgrün s. Farbstoffe, anorganische, 8. Ost. 
Chromoxydhydratgrün s. Farbstoffe, anorganısche, 
S. 084. 
Chromozene Violett B, 31 I, 3612. 
Chromozene Violett 3 R, 31 I, 3613. 
Chromrot s. Farbstoffe, anorganische, S. O5. 
Chromrot B, Abtrenn. aus larbstoffgemischen 3% I, 
1112. 
Chromrot S, Verwend. als Wollfarbstoff 30 II, 2307. 
Chromschwarz F s. Diamantschwarz F. 
Chromschwarz L, 32 1, 2773: II, 1360. 
Chromschwarz T s. Eriochromsehwarz T. 
Chromschwarzblau B, 31 I, 3177. 
Chromviolett s. Palatinchrommwiolett., 
Chron, als natürl. Einh. d. Zeit 33 II, 2654. 
Chrysalisöl s. Fette, S. 1053. 
Chrysamin C, Eigr., Verwend. als 
301, 1541. 
Chrysamin K, Eigr., 
301, 1541. 
Chrysamminsäure s. (141414012 N4 [ Formelreq. S. 879). 
Chrysanilin, pharmakodynam. Wrkg. d. Chlor 
hydrats; Veränderr. d. Gaswechsels im Verlaut 
d. durch d. Chlorhydrat (Phosphin) erzeugten 
Fiebers 301, 2763: Verwend. für Lichtfilter 
341, 2008: s. auch unter Phosphin. 
Chrysanthemin s. (21H 22012 | Formelrey. S. 129: 
Chrysarobin s. (1541293 | Formelreg. 58. 444]. 
Chrysazin s. (1441804 | Formelreg. S. 848]. 
Uhrysean (Aminothiamid d. Thiazols) (F. 20% 20) 
Verwend. zum Nachw.: v. Bi 34 Il, 2566; V. 
HNO2 34 II, 3652. 
Chrysen s. CjsHı2 | Formelreg. 8. 1132). 
Chrysenchinon s. C1sH1002 | Formelreg. S. 113 
Chrysin s. C15H1004 | Formelreg. S. 941). 
Chrysinidin s. C15H1204 | Formelreg. 8. 445]. 
Chrysoberyli, — v. Minas Geraes 33 II, 1557. farb" 
loser, nicht verzwillingter — aus d. belg. Kongo 
1 1, 245; spektroskop. Unters. 321, 1508; F. 
31 II, 3640. 
Chrysofluoren s. CırHı2 [Formelreg. S. 1080 
Chrysofluorenon s. Cı7H100 |Formelreg. S. 108: 
Chrysogenin s. ('1s/12206 | Formelreg. S. 1146). 
Chrysoidin s. C12Hı2Na | Formelreg. 8.689]. 
Chrysoidin G s. C12Hı2N4 | Formelreg. S. 68%). 
Chrysoidin R (Chrysoidin 3R), Kondensat. mit; 
Naphthol 34 II, 1850*: Verwend. für Zwel 
farbeneffekte auf Mischgeweben 31 II, 2062. 
Chrysoidin 3R s. Chrysoidin R. 
Chrysoidin Y s. Cı12Hı2Na4 | Formelreg. 8. 689). 
Chrysoin s. C12H10%5N2S [Formelrey. S. 754 


Verwend. als Wollfarbstoft 


Wollfarbstoff 
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Chrysokoll, Collinssche Zal 


301, 1360: poröse Nilicatkat 


san. 2718*. 
Chrysophanol s. (1541004 | Formelreg. 
Chrysophanolanthranol =. C1sHı2os IF 
Chrysophansäure s. C'ı5flıo@da (4 l 
Chrysophenin (Chrysophenin G Erklä 
stofteharakters nach d. Elektroneı 
ı2 \btrenn. aus Farbstofferemischeı 
Reinig. u. Analvse, Best. auf d. Fas 
Kinfl. auf d. photocher Ausblei 
evanol u. Pinael ı 30 1, 944: Kigg 
als Wollfarbstoft vr 1541 Vi 
Färben v. gechlor u. nichtzech!l 
34 11, 3566; scsaneran dh ark. zum Färbs 
wollstückware 33 11, 3308: quantita 
d. Anfäarb. v. Viscosegarnen mit 
pH bei d. Färb. v. Papier mit 


32 11, 707 
32 11, 797. 


Chrysotil s. Asbest 


Chrysopras, Nomenklatur 30 1, 1515 
graph. Bild in d Poren 33 1. Ion 

Chuculi- Buahuame., ‚d. Coeain d. \ 
32 11, 3438 

Chymase s. Enzume, S. 887. 

Chymosin s. Enzymr-Chymase, S. S87 

Chymotrypsin s. Enzume, S. 887 

Chymotrypsinogen =. Enzume, S. SS7 

Cibablau B s. (16H7O2N2Bra | Formelr: 

Cibablau 2B s. C1#H6O2N2Braı | Forme 

Cibablau BH, 3:3 II. 1500. 

Cibablau BH E” 32 Il, 2240. 

Cibablau GBH. :3:3 II. 1500 

Cibablau RH. 33 3 Il, 1590. 

Cibablau 2 RH. :3:3 II, 1500. 

Cibablau 3 RH. 3:3 1, 1200: IT, 1590 

Cibabordeaux. 30 Il. 3555 

Cibabordeaux B =. (1511602 Br2S2| Forn 

Cibabordeaux 2 R; 33 LE 1176, 1835, 


Cibabordeaux 2 RNP pat., 33 II, 


Cibabraun FF, 31 II. 013 
Cibabraun G. 3 IE. 913 

Cibabraun 3G. 31 Il. v13. 
Cibabraun 5 G, 31 Il. 013 
Cibabraun 2R. 3 11. 013 
Cibabraun ST, 31 II, 013. 
Cibabraun V, 31 II. D13. 


Cibabrillantrosa B. 31 I. 1525 } 
Cibabrıllantrosa BP. 30 II. 3085: 3% I 
Cibabrillantrosa R. 31 I, 1525. 253%. 
Cibabrillantrosa RP. 30 II. 30x! Al 
Cibabrillantrot 3 BNP. 34 I. 1302 
Cibabrillantviolett 6 RP, 3% I, 1302 
Cibacetblau B, 30 1, 2315. 3512 
Cibacetblau B Pulver, 30 1, 201: Hi. 
Cibacetblau B Teig, 30 I. 201. 
Libacetblau BR Pulver, ’= I. I 277 
Cibacetblau BRF Pulver, 33 Il, 2507 
Cibacetbrillantrosa 4 B Bee 32 11 
Cibacetdiazoschwarz BBN. 30 1. 1376 
Cibacetdiazoschwarz G Pulver wasserlösl. 
Cibacetiarbstoffe. Musterkarte SO H 
1198: 323 1, 3229; Echtheit auf Acet 
i2 Verwend. zum Färbeı Ci 


enthalten 30 Il, 300. 
Cibacetgelb GN Pulver, 3 


0 l ‚ 
Civacetgelb 5 G Pulver, 3% 1. 615 
> 
> 


Lipacetgelb GGN Pulver 
Cibaceimarineblau BN, 30 
Cibacetmarineblau BN grünlich 
Cibacetmarineblau GRN Pulver 
Libacetorange 4 R Pulver, 3:3 I 
Cibacetrot GGR Pulver. 34 1. | 
Cibacetschwarz BN, 30 I, 137+ 
Libacetschwarz BN grünlich, 
Cibacetviolett B, 30 1. 1576 
Cibaechtgelb GN Pulver. 


3 1. 1016: II. 2218: Umbens 
341, 2402 zum Färben \ 
Druckvorschriften 30 Il, ISN 
Ci 'bagelb CAW, Färben mi ! 
Beeintluss.) 33 1. 184 


u. 
— 


4 
» 
’ 


301. 20 
Cibafarbstoffe, Musterkarte 301. 4 


Il, 
30 ll 


605 


Cibagelb G CesHrsOeNehre |} 
Cibarelb 3 6 { Hız02Ne8 |} 
Libaheliotrop 30 11 > 
Cibalgin (P} vramidondiallivibarbi tura it 
( . \ # > l 
al > 
\erw | it. -=Sel y u Hl 
Na inen Labor . 
Kind: sı ll, 131 
N | Reinh.-Pır 
ar t Hl I auch 
Pura / 
Cibanaphthol RP s. OnHıeoe [4 
Ciıbanonblau B2G. 31 1. 1176, 2 } 
Cibanonblau B2 GP. IT I 35; 341 
Cibanonblau G =. Cs Hı2O4N 2 Rral} 
Cham yonblau GUDN. I t Wasch ‘ 
hechtheit BB I n 
Cibanonbl: iu 3 Gt Il ‘ N 
ie 127 
Cibanonblau GFP. 13% I rr 
Cibanonblau GL. Lieht-, Wasel (l 
iochechtheit 33 1 2n 
Cibanonblau GLN. Lieht-, Wasch-, ( 
kochechtheit 331, 128 
Cibanonblau RSN R mit Diazoverl 
32 11, 3627*; Licht-, Wasch-, CI 
chtheit 33 1 IZ= 
Cibanonbordeaux 2 BiP 32 1 i 
Cibanonbraun 6 34 1, 139% 
Cibanonbraun 2 GP. 3% I. 1502 
Cibanondunkelblau BO. 30 1. 1370 
Cibanondunkelblau BOAP. 34 1. | 
Cibanondunkelblau MB, 301. 197% 
Cibanondunkelblau MBA. 301. 1376 
Cibanonfarbstoife, Musterkarte 30 L, 4 
Sa I, 1016; IL, 2218: [v. Ciba-Ciba 
P)} 3% 11, 3675: Umbenenn. d. Teig 
2402 zum Färben v, Seide JE N 


vol chriften 30 1 USN 
Cib: anongelb 2 2G, Kinfl. d. Lie 
fürbte Fasern 32 II, 2871 


Cibanongelb 3 G. Kintl.d. Licht 


N : 
Aasefn 


{ 32 Il, 2876 
Cibanongelb GKP, 
Cibanongelb R. Kinfl. d. Licht» 


Fasern 32 11, 2876: Verh 


Materialien bei d. Cl-Bleiche 


Cibanongelb 3 RP, 13% 130% 
Cibanongoldorange 2 G, Kint| 
tarbıte Fasern 3 
Cibanongoldorange ZR 
Cibanongoldorange 2 
Cibanongoldorange 


S8SKRP, 301 


RP, 301 


Cibanongrau 2 BP pat.. EB I, | 
Gibanongrün 5 G Teig, 333 1. ı 
Cibanongrün GNP. 331. 1135t 
Cibanongrün 2 GP. 3 IL, 135« 
Cibanongrün 4 GP, 3% 1, 19% 


Cibanongrün 4 GP Teig doppelt 
Cibanonmarineblau GA. 30 I 


Cibanonmarineblau GAP. 301 


34 1, 1392 
Cibanonmarineblau RA 
Cibanonmaärineblau RAP 
Cibanonmaärineblau TAP 
Libanonorange 8 RP 
Cibanonrot 3 G. 30 11. zur 
Cibanonrot 3 GP. 301 
Libanonrot RK. 0 I ‘ 
Cibanonrot RKP, 30 11 
Cibanonschwarz BA. :30 1 
(ibanonschwarz BAP. 30 II 

% 


>01 
301 
sol 


Cibanonschwarz 2 BAP. 2% | 
Giıbanonschwärz Bh. io I 
Libanonschwarz LA. 0 11 
Cibanonschwarz EAP. „301 
Cıhanonschwarz 2 GP, 23% I 
Cibanonschwarz 4 PAP. 5% I 


Cibanonviolett 2bW. sh I 
Libanonviolett 2 BWP, :E3 I 
Cibanonviolett BWP. 3% Il 
Cibanonviolett 2 RBP. 4 
Cibanonviolett 4R. 30 11 


30 I, 438, 1225 


So al, 311 


tlg 


Cibanonviolett 4 R 








Cibarot R =. 
Cibarotbraun R, 
Cibascharlach G 


Cibaviolett 6 RP, 30 1, 


Cichorigenin s. 
Cichoriin s. 
Cicutoxin, 


Ciliansäure s. 
Ciliansäureoxim s. 


Cimol RF, 


Cinchen Ss. 
Cinchol s. 
„Cinchomeronazid' s. 
Cinchomeronsäure Ss. 
Cinchona s. 
Cinchonaalkaloide s. 
Cinchonicin s. 
Cinchonidin, 


Cibanonviolett 4RP 


Cibanonviolett 4 RP, 30 I, 2801; 34 I, 1302. 

Cibanonviolett 6 RP, 30 I, 36'2. 

Cibaorange G, Eigg., Verwend. als Wollfarbstoff 
30 1, 1541. 

Cibaorange R, 30 II, 2443, 3085, 3554; 31 I, 1677, 
1835, 2539. 


Cibarot B s. C'ınH602Cl2S2 [Formelreg. S. 1065]. 
Cibarot 3B s. CısH1oQa2CleSe [Formelreg. S. 1182]. 
C’20Hs02BrS [Formelreg. 8. 1275). 

S3ı ll, 913. 
(2-Thionaphthen-2’-acenaphthen- 
indigo), Vgl. d. Farbtiefe mit indigoiden Küpen- 
farbstoffen 34 II, 604; Darst. v. Derivv. 331, 


2404; Verwend. 33 1, u 34 1, 470*. 
Cibaviolett A s. C16H802NS [Formelreyg. S. 1066). 


Cibaviolett B [Pulver] s. 
reg. S. 1078]. 


C1s11602N BrsS [Formel- 


Cibaviolett R, 30 II, 385 5. 
Cibaviolett 2R, 30 II, 3855. 
Cibaviolett6 R, 30 Il, 2963, 


2315, 2801. 


Cichorien, Zus. d. Aromastoffe v. gerösteten 
30 1, 3062; Behandl. 34 II, 1051*, 2617*; Herst. 


v. Sprit aus in .d. 


Spalt. v. Inulin aus 


USSR 34 1, 2365, enzymat. 
— für d. Spiritusfabrikat. 
34 1, 2365; -Klumpehen, Verfälsch. 30 I, 1712. 
Analyse (Trockensubstanzbest.) 3 IL, 3635; 
(Feuchtigk.-Best. in gerösteter —-Wurzel) 3 Il, 
2473; (Best. v. Inulin u. Lävulosin) 33 1, 3257. 
CsH6O4 [Formelreg. 8. 414]. 
C1511608 | Formelreg. 8. 953]. 
spektralanalyt. Charakterisier. (Polemik) 
321, 680. 
Gallensäuren. 


C24H35010N | Formelreg. S. 1404]. 


Cimol, Verwend. als emulgierender u. desinfizieren- 
der Zusatz zu Seifenflocken 301, 3117; Zus., 
Verwend. zur Verbesser. v. Seifen 30 11, 1796. 


desinfizierende Wrkg. in Seifen 3L Il, 


273. 


Cıell20N2 [Formelreg. S. 1201). 
Sterine-1 nd nsterine, 8. 2810. 
C7H502XN3 | Formelreg. S.261). 
U7H504N | Formelreg. 8. 265]. 
Drogen-Chinarinde. 

Alkaloide (aus Uinehona). 
Ci#Hl22ON2 |Formelreg. S. 1217). 
Trenn. v. Chinin, Dihydrobromid (Mol.- 


Refr.), Epimerie 32 11, 66; UV-Spektr. 33 I, 
3852; Absorpt.- u. Fluorescenzspektr. d. sauren 
Sulfats 33 IL, 1305: Dreh.-Größe (Wrkg. ver- 
schied. Lichtarten) 33 II, 1893; opt. Dreh. d. 
Salze: mit 2.2’-Diphensäure 3% II, 939; mit 
Maleinsäure, Fumarsäure, Citraconsäure, Mesäa- 


eonsäure, Urotonsäure, Isoerotonsäure 3% 1, 1047: 
Fluorescenz 311, 948; Dissoziat.-Konstante 
31 1, 788: Diffus. d. Sulfats in koll. Gele 3L I, 
3246; (Wrkg. v. Plasmochin) 3L 1, 3246; Lös- 
lichk. (analyt. Verwend.) 3% I, 3093; Veränder. 
v. Lsgg. v. -H2S0O4 bei Bestrahl. mit Sonnen- 
u. UV-Licht 3% 1, Sd1;, photochem. Rk. mit Bi- 
chromat 33 II, 1976; Herst. v. koll. Lsgg. d. 
Perjodids d. 34 11, 2749*; CuCl2-Verb. (Darst., 
Kigg., Verwend. zur spezif. Fäll.) 33 11, 3703; 
Rk. mit Allylhalogeniden 33 1,:784 ; Verb. mit Aspi- 
dinolfiliein (Darst., therapeut. Verwend.) 341, 


1675*; Wrkg.: auf d. enzymat. Stärkehydrolyse 
30 11, 2909; auf d. Vasomotorensyst. 30 I, 407; 
therapeut. Fähigkk. u. Toxizität 34 Il, 2247, 


Wrkge.: bei Malaria 31 I, 1942; bei Vog: ‚Imal: ıria 
31 1, 620: Idiosynkrasie gegen I-— 30 1, 3690; 
1 1, 1941; Verwend. zum Schutz v. Papier gegen 
Angriff durch Insekten, Bakterien, Pilze 30 II, 
36606 * 

Analyt. Rkk. 32 1, 3207; Best.: nach d. Br- 
Verf. 331, 3109; mit d. Chinhydronelektrode 
30 Il, 3612; v. kleinen Strychninmengen in 
Gaw. größerer -Mengen 331, 2439; polari- 


metr. Analyse d. Doppeltartrats v. / Mol. Chinin 
u. 2 Moll 30 1, 260. 
Cinchonigin s. C1ell220N2 [| Formelreg. S. 133171. 
Cinchonilin s. Cıie}l22O0N2 [Formelreg, S. 1217]. 
Cinchonin, UV-Spektr. 3L II, 197: 33 Il, 3852 
Absorpt.-Spektr. d. Salze mit Violantin u. Allo- 
xantin 3% 11, 2220, Absorpt.- u. Fiuorescenz- 
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Fluor: 
Dihydrobromids, Epi. 


spektr. d. sauren Sulfats 33 Il, 1305; 
311, 948; Mol.-Refr. d. 
merie 32 11, 66; Dreh.-Größe (Wrkg. 
Lichtarten) 33 II, 1893; opt. 
chlorids (Einfl. d. [H'J) 31 1, 1315; (Veränder, 
durch Phenanthrolin) 31 Il, 3576; opt. Drei 
d. Salze: mit 2.2’-Diphensäure 3% Il, 039: mit 
Violursäure 34 11, 2533; Aktivier. v. Komplexen 
in wss. Lsg. durch d. Hydrochlorid u. Chlor- 
methylat 332 2514; Dissoziat.-Konstante 
311, 788; piezoelektr. Effekt 32 1, 1881; Vers, 
über hydrotrope Wrkg. mit — 3% II, 3478: Diffus, 
d. Chlorids in koll. Gele 31 1, 3246; (Wrkg. ı q 
Plasmochin) 31 I, 3246; dispergierende Wrkg, d. 
Hydrochlorids auf Ag- Halogenide in wss. Medium 
30 I, 3632, braune —-halt. J-Lsgg. 34 Ik, 3102 
Herst. koll. Lsgg. d. —-Perjodids 34 IL, 2749*: 
Löslichk. (analyt. Verwend.) 34 1, 3093; (d. — 
u. seines Sulfats) 34 II, 2710. 

Isomerisier. zu 8-Isocinchonin 3% I, 705: 
Überführ. in Epieinchonin, Raumstruktur 33 1, 
69; Veränder. v. Lsgg. v. —-HUl bei Bestrahl, 
mit Sonnen- u. UV-Licht 34 I, 591; photochem, 
RK. mit Bichromat 33 II, 1976; Druckhydrier, 
301, 1704; Oxydat. mit PdCl2 32 II, 2852: Rk. 
d. Chlorhydrats mit K(Retle) 33 Il, 1328: mit 
AsJs (Darst. v. reinem Hydrojodid) 33 L, 676* 
Tetrachlorjodid (F. 85° Zers.) 30 Il, 1554; Auro- 
thiosulfat 31 II, 2467 ; CuCl2-Ve rb. (Darst., Eigg., 
Verwend. zur spezif. Fäll.) 33 IL, 3703; Methylier. 
34 11, 1928; Rk.: mit Allylhaloge niden 331, 


scenz 


verschied 
Dreh. d. Hydro. 


784, mit Grignardverbb. 30 IL, 2653; Verester, 
mit Hydrozimtsäure 31 II, 1293;  Addit.- 
Verbb. mit Phenolen 30 1, 2895; einbas. -Salz 
d. Palladiumdisalieylsäure (CieH 22N 20) 
[Pd(OCsHACO2H)2] 33 I, 2796; Styphnat (Darst, 
KEigg., Verwend. zur Identifizier.) 3% II, 1785: 
Salze: mit Dithiocarbaminsäuren (Darst., Eigg., 


Rkk.) 32 1227; mit 
arsinsäure SL 11, 
antimonsäure u. 


Acetylaminooxyphenyl- 
596*: mit Tribrenzeatechin- 
Tribrenzeatechinarsensäure 3111, 
3193; Verbb. mit Aspidinolfiliein (Darst., thera- 
peut. Verwend.) 3% 1, 1675*; Salze mit Casein 
34 I, 231. 

Möglichkeiten d. biochem. 
Einfl. auf d. Einw. d. Rinderspermatozoen auf 
Methylenblau 3% I, 3484; Wrkg.: auf d. enzymat. 
Stärkehydrolyse 30 II, 2909; auf d. Konfigurat.- 
Spezifität d. Leberesterase verschied. Tiere 
30 1, 1804; auf d. Vasomotorensyst. 30 I, 407; 
bei Malaria 31 1, 1942; bei Vogelmalaria 311. 
620, Herst. öl., für Injekt.-Zwecke geeigneter 
Lsge. 33 II, 1553*; Verwend. zum Schutz v. 
Papier gegen Angriff durch Insekten, Bakterien 
Pilze 30 II, 3666*, 

Analyt. Rkk. 


Synth. 32 I, 2963; 


321, 3207; Nachw. durch d. 


Krystallform d. Perjodats 31 II, 1170; Best. 
(eolorimetr.) 31 1, 977: (mit d. Chinhydron- 
elektrode) 30 II, 3612:  (potentiometr. mit 
bimetall. Elektroden) 31 I, 2370; (potentiometr. 
mit Kaliumquecksilberjodid) 3L II, 883; volu- 
metr. Titrat. mit Kieselwolframsäure u. Nacht- 
blau als Indicator 3311, 581; Aminometrie 
34 I, 1544; spektrograph. Unters. eines Atropin- 

-Gemisches 33 Il, 3021; Best. v. Strrchnin 
in Gew. v. 33 1, 2439; argentometr. Jodid- 


best. mit 
BUSS; 


-Wismutnitrat als Indieator 3% 1. 
Tannin-—-Meth. zur W.-Best. (Polemik 
34 11, 2565; Verwend.: zur Fäll. v. Mo 3311, 
2297; zur Best. v. Farbstoffen 32 1, 876. 
Cinchoninon s. C19H200N2 [Formelreg. 8. 1215). 
Cinchoninsäure s. C10H7O2N | Formelreg. Ss. 548]. 
Cinchoninsäureanhydrid s.C 20H1203N2[F.-R. 8.1252) 
Cinchoninsäurechlorid s. C1oHeONCL|F.-R. 8. 587). 
Cinchoninursäure s. C12H1003N 2 [ Formelreg. 8. 222). 
Cinchophan (Phenylcinchoninäthylendiamin), D: ırst., 
therapeut. Verwend. 31 I, 2232*: Verwend. zur 
Behandl. v. rheumat. u. gieht. Erkrankk. 311. 


2223; —-Vergift. (tox. Lebereirrhose bei d. Ratte) 
32 1, 2486. 
Cinchophen s. Atophan. 
Cinchotenidin s. CısH2003N2 [Formelreg. 8. 1168). 
Cinchotenin s. CısH2003N2 |Formelreg. 8. 1168). 


Cinchotin s. 
Cinchotoxin s. 


CieH24O0N2 [Formelreg. S. 1219). 
[Formelreg. S. 1217 


CıeHl22ON2 











Cir 














Al-Gußlegier., Korros.-Beständiek. 311, 


Cindal, 
145. 

Cinensäure s. 

1.4-Cineol =. 

1.8-Cineol s. Cineol. 

Cineol (1.8-Cineol, Eucalyptol) (Kp.rse 173°), Vork., 


CoH1wOs [|Formelreg. S. 434 
CıoHı1sO [Formelres. S. 531 


Darst., Eigg., Verwend. 33 11, 2067; Erkenn 
d. d. Literatur aus d. Vorläufen d } 
Terpineols als 1.4-Cineol 301, 682; biogenet. 
Beziehh. zur Terpenreihe 34 11, 526: Vork 
bzw. Geh. im äther. Öl: v. brasilian. Pflanzen 
321, 1012: v. Aframomum mala (Samen) 34 Il, 
2613; v. Agonis Luehmanni 3211, 2249: v. 
Artemisia maritima 3011, 320: v. Artemisia 
tridentata typica 34 1, 2435; v. Baeckea frutes- 
cens 31 Il, 329; v. Chamaecvparis formosensis 


s3ı ll, 556; v. Curcuma longa (Rhizom) 34 II, 
1851: W, 


Empleurum serrulatum 33 11, 1443: v. 
Eucalyptusarten 32 II, 2385, 3450: (sudafrikan. 
u. austral.) 321, 2103; (philippin.) 30 II, 29; 
v. Eucalyptus globulus 31 1, 373; v. Eucalyptus 
mierantha 34 Il, 3323: v. Eucalyptus radiata 
34 1, 780; v. Eucalyptus rariflora 31 II, 146; v. 
Geijeraarten 32 II, 2886; v. Hedwigia balsamifera 
3311, 30924; v. Melaleuca alternifolia 34 II 
1213; v. Melaleuca Nodosa var. Tenuifolia 31 I, 
2670; v. Osmitopsis asteriscoides 34 II, 2002; 
v. Pteronia strieta 33 I, 28850; v. Salvia Korolkovi 
331, 3805; Vork. im Holzöl v. Cinnamomum 
Camphora 31 II, 1068; -Geh. d. franzüs, 
Lavendelöls 33 l, 142; Isolier.: aus d. äther. O1 
v. Alpinia japonica 33 II, 3145; aus Bavöl 33 1, 
3954; Gewinn. u. Verwend.-Arten 31 II, 1208: 
Darst.: aus japan. Campheröl 31 II, 14092*; 
v. 1.8-eineolhalt. Ölgemischen 31 1, 2804*; 
Bldg.: aus Isopren 33 I, 515; bei d. Chlorier, v. 
Cineol, Derivv. 34 Il, 241; Isolier. aus Gemischen 
über d. Moll.-Verbb. mit Phenolen 34 I, 12>*®: 
Konstanten v. reinem, trockenem 331, 1040; 
Siedeverh. d. bin. Gemische mit p-Cymol, Phe- 
nol u. Terpineol 301, 298; Ramaneffekt 33 11, 
1306, Erstarr.-Punkt einer Misch. v. reinem o- 
Kresol u. reinem — in mol.Verhältnis 3311, 2529; 
Dehydratisier. mit H3POs 3% I, 365; disubsti- 
tuierte Derivv. 3211, 10613; Halogenderivv. 
34 11, 241, 2826; chlorierte Derivv. 33 IL, 869; 
Mol.-Verbb. 33 1, 2723; (mit BFs) 331, 2384; 

-Metallsalz-Verbb. 331, 367: Komplexverbb. 
mit SbCls 30 IL, 1962; Natur d. Anlager.-Prodd. 
mit anorgan. u. organ. Säuren 30 I, 2246; anti- 
oxydierende Wrkg. auf Hymenomycetenfermente 
30 1, 3316; Capillarität, Desinfekt.-Wrkg. 30 I, 
3058; Keimtötende Wrkg. 3% Il, 1214; Verwend.: 
in einem Reinig.-Mittel für Zimmerluft 30 II, 
4S2;, beim Mercerisieren 32 11, 25899*; Vertreib. 
v. Insekten durch 331, 3375. 

Farbrkk. 34 I, 3243: (mit SbUls) 3% II, 1341: 
(mit Kieselwolframsäure) 32311, 1209; (mit 
Vanillin oder Piperonal) 321, 2871; Nachw.: in 
Eucalyptusölen 30 I, 2487: in äther. Ölen mittels 
d. Fluorescenz bei UV-Bestrahl. 3011, 829: 
Pseudo-JZ. 3% Il, 962: Best.: nach d. o-Kresol- 
meth. (Kritik) 33 1, 142: in äther. Ölen 301, 
290: in Cajeputöl 301, 759: in Eucalyptusölen 
33 1, 4057; Nachw. u. Best. v. Guajacol in Ggw. 
E - 34 1, 2629; Verwend.: als Immers.-Fl. 
30 1, 1179; zur Best. v. o-Kresol 321, 2072; 
‚IE. d. Mol.-Verb.) 32 II, 3127. 
Cineolsäure s. C10H1605 | Formelreg. 8. 520. 
Cinnamate =. Zimtsäure. 
Cinnamein s. C1sH140R | Formelreg. S. 10161. 
Cinnamoylchlorid s. CeHrOCl [Formelreg. S. 445) 
Cinnamylalkohol s. C9H100 |Formelreg. 8. 418). 
Cinobufagin (F. 222— 223°), Isolier.: aus Ch’an Su, 
d. getrockneten Gift d. Kröte, Eigg.. 
Rkk., Derivv. 30 11, 3304; aus d. Parotissekret 
v. B. bufo gargarizans, physiol. Wrkg. 34 1, 
2616: Red., Formel, Konst. 321, 1545: Konst 
Rkk., Derivv. 34 II, 1794: physiol. Wrkg. d. 
Gruppen in d. Moll. v. 3% 1, 2617; « 
‚Eiege. 33 II, 2699. 
Cinobufaginsäure (Zers. bei 120°), Bldg. aus Cino- 
bufagin 30 Il, 3304; 34 Il, 1794. 
Cinobufotenin, Isolier. aus d. Parotissekret v. B. bufo 
gargarizans, physiol. Wrkg. 3% 1. 2616: chen 


chines. 
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Citralon 


Unters. d aus Ch’an Su u. aus B 
garizans (Flavianat) 33 Il, 28836, physiol. Wrkg 
33 11, 2609: pharmakol. Wrkg. d. Flavianats 
341, SO 

Cinobufotoxin(F. 200° Zers.), Isolier.: aus Uh’an S 
d. getrockneten Gift d. chines. Kröte, Eigg 
Hvdrolvse 30 11, 3304: aus d. Parotissekret 


B. hufo gargarizans, physiol. Wrkg. 3% I, 2616 

phvsi Wrkg. d. Gruppen in d. Moll. v 341, 

2617: digitalisart. Eigz. 33 11, 2600 
Cinogensäure s. CeHısOa | Formelreg. 8. 438] 
Citochol Rk. im Vgl. mit d. Wassermann-Rk. u 


a. Kkk. 30 Il, 430 

Citraconsäure s. C'sH&O4 | Formelren. 8. 10: 

Citraconsäureanhydrid s. CsH40s | F.-R. Ss. 100) 

Citraconylchlorid s. ('sHiQa2Cla |Formelreu. 8. 118], 

Citral, Vork., Darst. u. Eigg. 32 II, 3316 -(ieh 
v.sizilian. Öld. Ernte 19352?— 1933 383 II, 1442: v 
austral. Pflanzen 32 1, 3508: Vork. im äther. Öl 
v. Andropogon fragrans (d. Insel Reunion) 34 I 
1808; v.sizilian. Andropogon eitratus (Geh.) 30 I, 
152; v. Artemisia caspia var. ceitriodora Kazake- 
wiez 34 11, 2002: v. Dracocephalum Moldavien 
30 1,758; Y. Lippia eitriodora (kaukas. Verbenaöl) 
u. v. Nepeta cataria var. citriodora Beck. (Vork. 
v.x=-u ‚30 1, 3618, v. Stoebe einerea-Arten 
(Geh.) 34 HI, 2002; Vork im Portugal-Petit 
grainöl 30 1, 604: im stißen Pomeranzenöl (Por 
tugal) v. Französ.-Guinea 32 II, 3796; im Lemon- 
erasöl »31 IE, 330; (kaukas.) 30 I, 3620; im äther 
Öle v. Uymbopogon eitratus (Lemongrasöl) u 
Lantana camara (Geh.) 34 Il, 2613; im Valeneia- 
Orangenöl v. Florida 34 1, 674: im Citn 
blätteröl 32 11, 3490 -Geh. v. Citronenölen 
34 Il, 1213; (aus Californien) 32 II, 3458; (aus 
Sizilien) 32 1, 3121; Isolier.: aus Java-Citronellöl 
3 11, 769°; aus Bayol 331, 3054, Vork. (?) im 
Tangerineöl v. Florida 34 Il, 3557; Ramaneffekt 
331, 1306; Wrkg. auf Molvbdänblaulsgege. 3 11 
973; Umwandl.:! in p- u. m-UÜymol durch Citrone: 
säure unter d. Einfl. v. katalvt. wirkenden Kalk 
salzen in Limonaden 30 I1/ 3210; in Nerol (Über 
sicht) 30 11, 225; Cyelisier. 32 Il, 57, 3438; Red 
ll, 1284; (katalyt.) 34 11, 36; (mittels Bornv! 
Met) 321, 1001: (in Gew. v. Dimethylamin 
30 1, 1298; Ozonisat. 34 1, 2130; aaymm. Synth 
mit HUN (+ Chinin) 33 11, 2315; Hife(UN e- u 
HaFe(UN)s-Komplexe 331, 3431 Acetalisier 
321, 343; Rk.: mit Nitrosobenzol 3% Il, 3610 
mit sek. Aminen 3311, 2515: mit F-Ephedrin 
30 1, 3330*; mit Phenolen oder Harnstoff in Gew 
eines Schutzkoll. 30 II, 908*:; mit Acetaldehyd 
321, 2104: mit Ketonen u. Halogenfettsäur: 
estern 323 1, 2012; mit Allylaceton 33 1, 3375* 
mit Furfurvylidenaceton 331, 5%: mit Brenz- 
traubensäure 3411, 3375: mit Malonsäur 
(+ Amine) 32 II, 3705; mit a-chlorpropionsaurem 
Äthyl (Überführ. in Ketone) 34 IH, 1214*: mit 
Chloracetamid (Herst. v. Citrallylelyeidsäure 
amid) 34 I, 20*;, Verh.: in indifferenten Lösungs- 
mitteln 33 IL, 740; bei d. Cannizzaroschen Kk. 
34 11, 740: Glyeidesterkondensat. 34 II, 3024 
Gewinn. v. Sulfamidsäurederivv. 34 II, 3436*® 
Verh.: gegen Hefe 32 11, 2201: im Tierkörper 
3:3 11, 3579; Capillarität, Desinfekt.-Wrke. 30 11, 
3058: keimtötende Wrkg. 34 Il, 1214; Wrkg. auf 
Hundebandwürmer u. Schweineascariden 301 
2766; Verwend. v. reinem (Citronal) für Kau 
de Cologne 33 11. 2905 

Farbrk. mit Prussoammoniaknatrium 32 U, 

mittels d 


3923; Charakterisier.: in äther. Öleı 
Fluorescenz bei UV-Bestrahl. 30 II. »20: Ps } 
JZ. 34 1, 062; Identifizier. v au. bals 2.4-Di- 
nitrophenylhydrazon 30 11, 2670: Best.: mittels 
2.4-Dinitrophenylhydrazin 32 I, 1808; mit NzHa 
HC] (titrimetr.) 331, 2083; in austral. äther. 
Ölen 30 1. 750: im 1301. 1014: H, 152 
41832; 331, 3375: (nach Arzneibüchern) 32 11 
3447; in süßen Pomeranzen- u. (Citronenölen 
(mittels NH2OH) 33 1, 143; d. O-Zahl nach Pri 
leskajew 30 II, 3470. 
Bibl.: Sulla determinazione quantitativa del 

citral nell' essenza di limone 30 Il, [30] 

Citrala s. Veranial. 

Citralon Cı2H 200 |Formelreg. S. 704 


(itroneı 








Citralsemicarbazon 608 


Citralsemicarbazon s. (nHısoN3|Formelreg. S. 660). Gemischen 301, 298: Verss. über hydrotrog tin 
Citramalsäure =. ('5/1s05 | Formelreg. 8. 106). Wrkg. mit d- u. !- 34 11, 3478: Rk.: nit NsH dir 
Citrase s. Enzuyme-Dehuydrasen, S. 858. 341, 946*: mit Citronellal 33 II, 1008: d. Na- Sal 
Citrate =. (itronensädure-Nalze. Verb. mit Chloracetal 301, 1469: oxydations- 30 
Citrinin (F. 166—170° Zers.), Aufbau u. chem. hemmende Wrkg. auf d. lösl., v. Hymenomyceten Set 
Konst. 32 1;-1107,. 1108. produzierten Fermente 3231, 2477; Wrkg. auf IE 
Citromyces s. Pılav. Hundebandwürmer (Cestoden) u. Schweinrasea- Ra 
Citromycetin (1. 253—255° Zers.), Bldg. dureh riden 30 1, 2766. “ 
Citromveesarten aus Glucose, Kigg., IRkk., Farbrk. mit SbCls 33 II, 2562; 3% IL, 1341 , 
Derivv., Konst. 321, 1106. Best.: d. O-Zahl nach Prileskajew 30 IL, 3470: üı mit 
Citromyein (1. 285— 200°), Darst. aus Citromyeetin, Gew. v. Geraniol u. Nerol 31 1, 1542. Nat 
Birg.. Rkk. 321, 1106. Citronellsäure s. C10H1sOz | Formelreg. S. 5235). 30 
Citronal, Verwend. für Eau de Cologne 33 II, 2905. Citronellylacetat s. (12412202 | Formelres. S. Tor 30 
Citronal S, Verwend. in d. Seifenindustrie 32 11, Citronen, Mikroskopie u. Histochemie 30 II, 2457 30 
1250. Saftkonz. u. anorgan. Bestandteile v. reifen Des 
Citronellal (K p.24 102—103°), Konst. (Polemik) 30 I, Blättern 31 II, 2343; Bldg. d. Citronensäure in d ie 
666; Konfigurat. 31 11, 3327, 32 1, 933; —-Geh. 34 1, 1060; Vork. v. inakt. Inosit in 33ll, = 
v. austral. Pflanzen 321, 3508; d. äther. Öls v 727; Pektin d. süßen — 31 II, 2078; Zus. d. Pek- a 
Andropogon fragrans (d. Insel Reunion) 341, tins aus d. Weißen d. 33 11, 2277: Proteine d, 920 
ISOS8: d. äther. Colobotöls v. Citrus Hystrix DU. -Samen (Vgl.) 33 IL, 3298. mit 
var. Torosa 3% I, 3668: Vork.: im Citrusblätterol Neutralisat.-Kurve u. Puffer.-Kapazität v. i 
32 11, 3400: im Javacitronellöl 3FIL, 760*, 34 1, -Saft 33 II, 145; durch Vergären v. -Saft min 
rn 3277:im Lemongrasöl 31 IL, 330: Darst. v. d-—: erhaltener A. 34 II, 3325; Rk. v. -Extrakten ee. 
aus Citronellöl bzw. d-Citronellol 301, 1455; mit 2.6-Dichlorphenol-Indophenol 33 1, 3329 30 
dureh Deevelisier v. /-Isopulegol 30 IL, 390: Bldg. Vitaminzeh., Anwend. u. Herst. v. -Saft Vita 
v. d- aus Menthorlykol 331, 3950; Raman- 3211, 459; Vitamin C-Geh. 331, 1536: (v. Citron. 
effekt 33 II, 1306: Einw. v. UV-Licht (Isomeri- deutschen ) 32 1, 1262; (v. ind. Limonen) 32 1 Citre 
sier., Polymerisat.) 30 IL, 3535: Ringschluß 31 II, 1262; (v. —-Früchten u. handelsmäß. Prodd.) 
3205: (dureh japan. saure Erde) 31 1, 2606; Über- 34 11, 1946; Vitamin Ü in -Säften 34 1, 243 zur 
führ.: in Menthorlykol 33 L, 3445; in Isopulegol antiskorbut. Wrkg. (v. -Saft) 30 1, 2756; (v vw 1 
(Tautomerie) 33 IL, 658; (physikal. Eigg. v. d-—) frischem Limonensaft) 33 II, 571: (Einfl. d. Kon- Oraı 
33 11, 2530; Red. 31 1, 1284; (mit Al in alkoh. servier.) 34 I, 1665, 2054; antiskorbut. Frakt. d Gra] 
se.) SE II, 629*, 630*: Oxydat. (quantitative -Saftes 30 II, 2152; 3. II, 266; 32 IE, 2678 in v 
Unters.) 3411, 1759: (dureh Hypohalogenite) (Umfäll. d. antiskorbut. Faktors) 3 IL, 757 v. sc 
3 11, 1924*: Veränderr. beim Lagern 32 IL, 3316; Vitamingeh. v. Orangeaden u. -Säften 301, grad 
Acetalisier. 321, 342; Rk.: mit Nitromethan 3456; Gewinn.: v. an Vitaminen angereicherter Elsa 
3 1, 920: mit 5-Naphthylamin 3 11, 3099: mit Substanzen aus 34 II, 504*: v. Vitamin Ü- Moo: 
Citronellol 3 IL, 1008: mit Organo-Mg-Haloge- Konzentraten aus -Saft 32 1, 1924, 1925; v 381 
niden 30 IL, 2760: mit Benzyl-MeCl 32 11, 1285; Vitamin C-Fraktt. aus -Saft 30 1, 1642; v 331 
mit Malonsäure 32 IL, 3705; 34 IL, 3923: Glyeid- Vitamin Ü aus -Saft 3% 11, 2414: redu- Tom 
esterkondensat. 3% II, 3924: Gewinn. v. Sulfamid- zierender Stoff d. -Saftes 32 1, 1924: (als Sta- erbst 
säurederivv. 34 IL, 3436*: Wrke. auf d. Oxydat. bilisator für d. eigent]. Vitamin) 32 1. 10924: (Re- währ 
v. fetten Ölen 34 I, 310: Einw. v. Essigbakterien versibilität d. Oxydatt. d. reduzierenden Stoffes Tabs 
301, 1813; Capillarität, Desinfekt.-Wrkg. 30 I, 32 11, 56: Red.-Vermögen v. -Saft u. seinen "sam 
3058: keimtötende Wrke. 5% I, 1214: mit Benzyl- Fraktt. gegenüber Indophenol in Bezieh. zur sl 
benzoat verschnittenes -Hyirat 301, 17>5. Vitamin C-Wirksamk. 33 I, S05, 2070: Regenerat stadi 
Farbrk.: mit SbCl3 3% II, 1341: mit Prusso- d. reduzierenden Eige. v. oxvydiertem -NSaft Zwei 
ammoniaknatrium >= Il. 3923: Ldentifizier. als dureh Behandl. mit Hz> 3% I, 79: Niehtvork. v. 1866 
2.4-Dinitrophenylhydrazon 301, 2679: Best. Vitamin A im -Saft (Einfl. v. -Saft auf d. Eryn 
32113316; Best.: mit N2H4- HC (titrimetr.) 33 1, Ausnutz. v. Vitamin A) 32 1, 410: Verwend. zur stam 
20983: mit NH2OH HC] (Fehler dureh entstehende Behandl. v. epidem. Skorbut bei Eingeborenen v. 2228 
HEN 301,561; als Citronellsäurenitril (Polemik) Rhodesien 33 IL, 571; antiinfektiöse Wrkg. 3% I 2350 
31 1, 2605: in austral. äther. Ölen 30 1, 759; in 1069: -Saft s. auch Nitamine-Vitamın ( Honi 
Citronellöl 331, 144. S. 3097. 1 
Citronellaloxim s. CwilısON |Formelrey. 8. 582]. Einfl. v. —-Saft: aufd. Gewebsatmung v. I! 341, 
Citronellöl s. Öle, ätherische, 8. 2139. u. skorbut. Meerschweinchen 30 IL, 2152; auf « lien) 
Citronellol (Kp.ıı 113—114®), Konst. 323 I, 3218; Stoffwechsel 30 I, 3207 ; physiol. Wrkg. u. diätet 143*: 
(Zusammmenfass.) 30 IE, 1965: (Best. mitte 15: 0, Bedeut. v. —-Saft 30 IL, 3593; 31 L, 640: IL, 77 aus |] 
quantitativen Ozonisier.-Verf.: Vers. d. Überführ. Bezieh. d. -Saft-Genubßbes zur morpholog. Be- 341, 
d. B-Porm in d. x-Form) 301, 666: Vork.: im schaffenh. d. Blutes 31 I, 640; Caries erzeugendt saft ( 
Rosen- u. Geraniumöl (Konst.) 34 HH, 2913; im Wrke. v. -Saft (Verhinder. durch Vitamin Bi G: 
bulgar. Rosenöl (Geh.) 33 Il, 1442: in Geranium- 32 1, 3514: Ernähr.-Studien mit -Saft an Kin- 331 
ölen (Geh.) 34 II, 2013: (aus Algier) 33 1, 2580; dern (Wrkg. auf Zahncaries) 33 IL, 1541; (Wert Stand 
Il, 3057: 38% 11, 151: (vom Kaukasus) 30 1, 2175, für d. Verbinder. d. Zahncaries u. Entzünd. d Aussi 
3618; v. d- im Javacitronellöl SA IE, 769*: Zahnfleisches u. als Anreg.-Mittel für d. Wachs- (Bldg 
341, 53277, im Lemongrasol 31 Il, 330; Vork. im tum d. Körpers) 33 Il, 1541: Wrkg. v. frischen durch 
äther. Ol: v. Calythrix virgata 34 Il, 2300: v. -Saft auf Coli- u. d. Typhusbacillus 33 IL, 159° 30 1, 
Lippia eitriodora (kaukas. Verbenaöl) u. v. Nv- Vgl. v. durch Press. u. durch Ausbohr. ge SL 11, 
peta cataria var. citriodora Beck. 30 1, 5618: v. Wwonnenem -Saft 30 I, 909; Herst.: v. konz. pilzen 
Metrosideros umbellata u. perforata Si II, 022; -Saft 3L il, 2550*; (bei vermindertem Pruck pektiı 
v. Wintera colorata 32 11, 1638: v. Eucalyptus- 331, 521; v. konz., homogenisiertem Sail säften 
arten (Geh.) 32 IL, 2885: Vork. (?): im äther. Ol 33 1, 691% w. -Saft in Pulverform 33 1, 329* zuckei 
v. Andropogon fragrans (d. Insel Reunion) 3% I, V. -Saft in haltbarer Trockenform (mit irrever- sieren 
ISOS: im TWangerineoöl v. Florida 3% Il, 3557; ver- siblen Kolloiden) 32 IL, 3641*; -Saft (in Nahr.- (N-Wiı 
meintl. Vork. in Geraniolpräpp.. Best., Best. d. Mitteln) 32 11, 2354: (Herst. v. Citronade, Best dünge 
32.3%4 1, 140: Best. v. d- u. /-— ineinem Handels- v.echten u. Künstl. —-Säften u. v. Ascorbinsäul (Kolb: 
präp. 34 1, 1569: techn. Gewinn., Synth. 32 IH, 3411, 1220: (für kosinet. Zwecke) 341, 1122; cheı Zeit. 
3796; Darst. v. d-—: aus Isopulegol 30 11, 300 Beärbeit.d.,‚pastaccio" 3011, 1456: Verwend.d. Faden 
aus Menthol (Allophanat) 30 1, 3552: aus Citro- Schalen zur sogenannten Orangenpaste 30 LU 27508 
nellal. Rkk. 301, 1455: Darst.: aus d. Aldehyd Herst.: v. kandierten -Schalen 32 11. 291 pilzen 
31 1, 1284: (durch Red. mit Al in alkohi. Lseg einer handelübl. Citronade 33 Il, 2471: v. Marie | E 
31 Il, 629*, 630*; eines Gemisches v. — u. Gera- laden u. Gelees aus 331, 3255*: Gewinn: Ve | Herst. 
niol durch Hydrier. v. Citral 3% 11, 36, Raman- selatinierend wirkenden Stoffen aus -Schalel 2726*; 
eltekt 35 II. 1306: (Anwend. zur Unters. d. 1s0- 30 1, 3345*; d. Pektins aus 3ı1L 2279: 1, Erdall 
merie Khodinol ) 331, 41; Siedeverh. v. bin. 1647*: 321, 463; Reinigen u. Abscheiden v. Puß- halt. - 


Chen 
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tin aus — durch Elektrodialyse 33 Il, 1941* 
direkte Krystallisat. v. Citronensäure aus d. - 
Saft 34 IL, 2598; Gewinn.: v. Ca-Üitrat aus 
301, 434: II, 1439: v. Galakturonsäure aus . 
Schalen 34 II, 421: Entfernen d. Bitterstotfe aus 
-Schalen 33 I, 2187*:; App. zur Dest. 31 I. 372: 
Ranzigwerden d. -Mostes 33 Il, v48. 
Künstl. Färb. u. Reif. 33 Il, 3061; Behandl. 
mit einer wss. schimmelverhütenden Lsg. v. 
NaOH oder Na2COs 31 Il, 341°; Konservier, 
30 Il, 3572*; (mit einer wss. Lsg. v. NasPOs) 
30 11, 2457*; (mittels eines Schutzüberzuges) 
30 IL, 439*: (mit gechlorten Wachsen) 32 1, 1015*; 
Desinfizieren durch Behandl. mit Alkalibypochlo- 
rit u. Überziehen mit Wachs 32 1, 1964*: Kon- 


servier. v. —-Saft 31 Il, 2077; (mit Na2SOs) 
S3ı ll, 1775*: (mit Glycerin u. Zucker) 331, 
3258*: Konservier. d. Geschmackstoffs v. -Buft 


mittels Glycerin 30 II, 459*. 

Best.: d. Reif.-Grades 32 II, 3173; d. Vita- 
min C-Geh. (Titrat. in —-Gelee) 33 1, 1214: (in 
—-Säften) 34 1, 183#; Formoltitrat. bei —-Säften 
30 Il, 1155; Verh. v.—-Saft als Testsubstanz für 
Vitamin © 321, 94; s. auch Citrus; Fruchtsäfte. 

Citronenöl s. Öle, ätherische, S. 2139. 
Citronensäure. 

Vorkommen, -Geh.: v. Früchten (Bezieh. 
zur Reif.) 33 2107; v. Citrusfrüchten (Wrke. 
v. Schädlingsbekämpf.-Mitteln) 32 11, 583; in 
Orangen (Verhältnis zum Zucker) 3L 1, 541; im 
Grapefruchtöl v. Florida 34 II, 2460; d. Trauben 
in verschied. Reifestadien 30 I, 906; d. Früchte 
v.schwarzen Johannisbeeren (Bezieh. zum Reife- 
grad) 331, 3255; d. Heidelbeerfrüchte aus d. 
Elsaß (Bezieh. zum Reif.-Grad) 34 1, 2841: d. 
Moosbeere 33 Il, 940: v. Moosbeerenextrakt 33 Il, 
3881; in d. Früchten d. Ceylonolive (Isolier.) 
33 1, 71; in Sonnenblumensamen 33 IL, 1942; v. 
Tomaten während d. Reife 30 IL, 158: d. Alaska- 
erbse 34 1, 1506; d. Tabakpflanze (Veränderr. 
während d. Wachstums) 32 IL, 2535; v. frischen 
Tabakblättern 321, 3510; in Tabakblättern u. 
-samen 33 I, 3554; v. Spinat, Broceoli u. Lattich 
SL ll, 70; d. Bambus in verschied. Wachstums- 
stadien 31 I, 3692, 3693; Vork.: in d. Wurzel d. 
Zwergpalme 33 1, 2540; in Getreidepflanzen 31 I, 
1866; in Weizenpflanzen (Isolier.) 311, 2775; in 
Eryngium planum 3% II 3278; in Orthosiphon 
stamineus 34 II, 280, 1951; im Rainfarn 311, 
2228; in d. Wurzel v. Stemona tuberosa 32 1, 
2350; im Heidekrautfluidextrakt 31 I, 3483; in 
Honig 31 1, 3410. 

Technische Gewinnung, Entw. d. Industrie 
34 1, 2488; italien. Fabrikat. 33 I, 1652; (in Sizi- 
lien) 33 II, 2910: Gewinn.: aus Früchten 30 1, 
143*; 33 Il, 1445; aus Citronen SL II, 1647*; 
aus Fruchtsäften oder Fll. beliebiger Herkunft 
34 1, 3409*; direkte Krystallisat. aus d. Citronen- 
saft (neue Unterss.) 34 II, 2598. 

Gewinn. durch Gär. 31 II, 3558; (Geschichte) 
33 II, 463; (Übersicht) 31 1, 1533, 1843; (heutiger 
Stand) 311, 3067: (Theorie u. Praxis) 33 I, 2619; 
Aussichten d. techn. Darst. durch Fermentier. 
(Bldg. in d. Natur) 30 II, 2275; Schema d. Synth. 
durch Hefe 3311, 1375; Gewinn.! durch Gär. 
30 1, 2646*: 3% L, 38512*: (aus Kohlenhydraten) 
31 11,1506*;(v. Kohlenhydraten mittels Schimmel- 
pilzen) 33 I, 3640* ; (aus Zucker) 31 Il, 1071*; (aus 
pektinhalt. Material) 31 II, 1368*; (aus Frucht- 
säften, bes. Agrumensäften) 33 Il, 220>*;, (Holz- 
zucker als Nährsubstrat) 31 I, 955; (Neutrali- 
sieren) 31 II, 2799*: durch Vergär. v. Melasse 
(N-Wrkg. eines als Abfallprod. erhaltenen Mycel- 
düngers) 3% II, 3546; Herst. mittels Pilzen 
(Kolbenschimmelpilzen) 3211, 3171*; (gleich- 
Zeit. mit Gluconsäure u. Oxalsäure mittels 
Fadenpilzen aus stärkehalt. Materialien) 321, 
27s0*; (aus Kohlenhydraten mittels Schimmel- 
pilzen; Zusatz v. Atmungsgiften) 32 1, 2u08*®. 

Extrakt. aus fl. Systemen (App.) 34 LI, 473; 
Herst.: aus wss. Lsgg. (mit n-Butylalkohol) 32 Il, 
2726*; (über d. Zn-Salze) 30 II, 1441*; aus rohen 
Erdalkalieitraten 32 Il, 3473*; v. hydratwasser- 
halt. — 33 I, 3243*; wasserfreier 31 11, 122*®, 
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220; 33 IL, 5308*; (Ester u. ihre Kige.) 34 I, 24! 
bestrittene Synth. 31 1, 298%, 

Bildung durch Schimmelpilze usw.. Biiw 
dureh Gär. (Übersicht) 321, 1961: 32 11, 310» 
Bldg. durch Schimmelpilze 323 1, 361, 1105; 34 I 
130; (Chemismus) SE 1,3251; (aus A.)S2 IL, 210 
(aus Fructose u. Rohrzucker) 33 1, 3461; (aus 
Essigsäure) SE 1, 1302: 3 IE, 3009; (aus essig 
sauren Salzen) 32 11, 3263; (aus Fumarsäure) 
3311, 3712; (Verwend. zur Einteil.) SE 11, 2344 
(kintl.d. N im Nährboden) 32 1, 55%; (Einfl. v. 
N He-Substanzen) 30 I, 3067; Bldg.: durch Asper- 
gillusarten 30 1, 2263, 2575; dureh Aspergillus niger 
30 Il, 2Zuoo; 323 IE, 2198: 33 L, 1305; 34 I, 1207 
34 11, 3516; (unter verschied. Ernähr.-Bedings ) 
341, 2145: (aus Alkohol) 3211, 3268: (au 
Zuckern) 30 1, 1630: 31 1, 2631; 32 II, 3264; (aus 
Rohrzucker) 31 1, 3250; 33 1, 3587; (aus Rafl'- 
nose) 30 1, 3450; (aus Aconitsäure) 32 II 2 
(Einfl. d. Fe) 3211, 21088; durch Aspergillus 
glaucus (aus Glucose u. Saccharose) 30 II, 1084; 
durch Aspergillus fumaricus 3 1, 2218; durch 
Aspergillus itaconieus aus Rohrzucker 321 
2965, aus Zucker durch Penicillium 30 IL, 108%; 
(dureh einen Penieilliumparasiten auf Aspergillus 
niger) 34 Il, 1317; aus Galaktose durch Peni 
eillium erustaceum 341, 238: aus Saccharose 
durch Sterigmatoeystis nigra 31 I, 2S880: Bilde: 
beid.« nzymat. Oxydat. v. Essigsäure durch Het: 
331, 1143; bei d. Dehydrier. v. Acetaten durch 
Hefe 34 II, 1141; durch Fadenpilze 33 II, 1377 
durch fakultativ anaerobe Bakterien 30 1, 2740; 
Bldg. in d. Citrone 34 1, 1060; biochem. Herkunft 
34 11, 3637, 3638 

Physikalisches Verhalten, ungeordnete Mol 
Beweg. (Demonstrat. an -Prüpp. im amorphen 
Zustand) 30 IL, 2100: Beug. v. Röntgenstrahlen 
in wss. Lsgee. 30 1, 3001: elektrometr. Mess. in 
Gemischen mit (py-Wert, Dissoziat.-Kon 
stante, lonenaktivitätskoeff. u. Dissoziat.- Wärnie) 
301, 1430; Dissoziat.-Konstaute 341, 161% 
elektr. Leitfähigk.: im krweich.-Intervall u. bei 
höheren Tempp. 34 1, 3564; in Gemischen im 
Erweich.-Intervall 34 Il, »04; bei Zusatz v., 
As2Os-Lsg. SE Il, 3103: Puffergemisch mit 
Na2HPOs (pH-Wert) 31 1, 1792; Veränder. d, 
[H Jin Citratphosphatpuffern 33 IL, 3516, elektro- 
lyt. Ventilwrkg. d. Ta in 341. 350: Einfl aut 
d. elektrolyt. Ni-Abscheid. 34 HI, 1274: schein- 
bare mol. Wärmekapazität in wss. Lsgeg. 30 1ı, 
19; Adsorpt.-Erscheinn. in Alkohol-W.-Gemischen 
an äkt. Kohle 33 1, 3643; Einfl.: auf d. Bldg. v. 
Liesegang-Ringen d. Ag2eUrOs 33 1, 2026, auf d 
Ditfus. v. Cinchonaalkaloiden in koll. Gele 31, 
3246, auf d. Darst. eines Eisenhydroxvdsoles 
30 Il, 3716; peptisierende Wrkg. aut d. Blde. ı 
Fe (Ill)-oxydhydratsolen 31 1, 3545; Gallert- 
bidg. bei SiO2-Solen dureh 30 11, 1673, Quell 
v. Gelatine in -Lsgg. 30 I, 340: kinfl.: auf d. 
Quell. v. Stärke 3% Il, 1599; auf nicht sensibili 
sierte, orthochromat. u. panchromat. Emul 
331, 555: Löslichk. d. Phosphate in 2°%,ig. 
32 11, 274; (Cas[POs]2) 33 II, 1166: Fähigk. zur 
Blig. ‚stabiler‘ übersätt. Lsgg. 3% I, 2240. 

Chemisches Verhalten, Vers. d. opt. Spalt 
301, 1256; Dehydratat. v. Krystallen 30 11 
1029; HzO-Abspalt. aus d. Monohydrat 34 11, 
1761; photochem. Oxydat. (durch Luft) 301 
2612; (in Gew. v. Ferrisalzen) 30 I, 23=8; (phot« 
chem. Bldg. v. CH2O u. reduzierenden Zucker: 
3311, 3513; photochem. Rk.: mit CUhromsäur: 
$3 ll, 1645; (Rk.-Geschwindigk. u. absorbiert: 
Lichtmenge) 31 I, 2726: mit KMnOs (Kinetik, 
Temp.-Koeff. u. Quantenausbeute) 30 II, 3513; 
Oxydat.(mit KMnOsu. imtier. Organismus) 33 11, 
535; (Indukt. durch Autoxydat. v. Cutl) 321, 
3379; (oxydierende Wrkg. v. Co2e[SOsls) 311 
2s54; Überführ. in Acetondicarbonsäure 32 I, 
12s4; Zers. durch H2S0s (Kinetik) 31 1, 76% 
34 Il, 43; trockene Dest. (Bldg. v. Itaconsäur: 
anhydrid) 31 I, 2959; Rk.: mit Fullererde 33 11 
496: zwischen d. Radikal u. Ca-lonen 32 11. 3924 


Lsg.-Geschwindigk.: v. Mg in 34 11. 1577,; 

Zu in 32 11, 2140; Rk. mit Alkaliniobaten 

-tantalaten 33 I, 3U11; Einfl.: auf chem. u. bie 
349 
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Schwermetallkatalysen 31 1, 2227; auf d. Rkk. 
v. Metallionen 321, 2540: auf d. photochem. 
Red. v. FeCls 32 II, 2151; auf d. Red. ammonia- 
kal. Ag-Lseg. durch HsPOs als Katalysator 
33 II, 3086; auf d. Zers. v. MgO2 311, 3710; 
schädl. Einw. auf Metalle 323 II, 2891: Einfl.: auf 
d. Oxydat. v. Fetten u. Ölen 34 II, 2308; auf d. 
Autoxydat. d. Ergosterins 341, 3046: aaf d. 
Oxydat. v. Ergosterin u. Cholesterin 34 I, 3046; 
auf d. Oxydierbark. v. Adrenalin 31 I, 36986; 
Rk.: mit Anhydropyrophosphorsäurediäthylester 
341, 2414; mit ein- oder mehrwert. Alkoholen 
(Verwend. für Glyptalkunstharze) SO Il, 2639*: 
mit ar-3-Tetralol 31 1, 2756; mit Tetraäthylen- 
elvkol 33 1, 28343; mit Aldehyden in Ggw. v. P205 
34 11, 3939; mit Chloralhydrat 34 Il, 3743; mit 
Harnstoff 321, 381: mit Acetylsalieylsäure 
33 11, 48: mit Rieinusöl 34 II, 534, 2462. 
Verhalten gegen Enzyme, Bakterien usw. 
3iol. Oxydat. in Gew. v. Pyrrol 32 II, 1320; enzy- 
mat. Dehydrier. (Cozymaseaktivier.) 33 IL, 1372; 
(im Muskel zu Brenztraubensäure) 301, 1644; 
Verh. als H-Donator für Dehydrogenasen v. 
Frosch- u. Fischmuskel 33 11, 557; aktivierende 
Wrkg. auf Papain 3% I, 1660; Einfl.aufd. Flavin- 
atmung 3% Il, 1788; anaerobe Vergär. durch Hefe 
33 11, 1377; Zücht. v. Hefenin Ggw. v. in konz. 
Lszg. 33 1, 2713; Verh. gegen Schimmelpilze 33 1, 
3460; Abbau durch Aspergillus fumaricus 31, 
1934: Verh. als C-Quelle für Penieillium luteum 
341, 2773; Zers. durch d. Boden 30 I, 1358. 
Verwend. v. Citraten durch Bacterium coli 
aus menschl. Faeces 331, 1797; Abbau durch 
Bacillus pyoeyaneus 301, 3319: 3L IL, 1442; 
Verh.: als Substrat bei Dehvydrier.-Verss. an 
Pneumokokken 33 Il, 3441; als H-Spender für d. 
Paratyphus-B-Bacillus 34 1, 2298; -Geh.: v. 
gestört sezernierter Milch 32 I, 2651; v. Galtmilch 
3311, 150: Säureänderr. in Milch durch be- 
stimmte Bakterien 3% I, 786; Wrkg. d. Mikro- 
organismen auf d. — d, Milch 32 Il, 935; bak- 
terieller Abbau in Milch (Verh. zum Eiweißabbau) 
33 11, 296; (durch Streptokokken) 331, 3512; 
(dureh Streptococeus eitrovorus u, Streptococeus 
paracitrovorus) 33 I, 2125; baktericide Eigg. 
32 11, 3261; Einfl. auf d. Entfärb. v. Methylen- 
blau durch Rinderspermatozoen 34 I, 34>4. 
Verwert. durch niedere pflanzl. Organismen 
34 1, 876; Rolle beim Aminosäurestoffwechsel d. 
Pflanze 31 11, 558; Umsatz in Tabakblättern 
während d. Trocknens 341, 1255; Einfl.: auf d. 
Brennbark. v. Tabak 341, 2507; auf d. De- 
hydrier.-Vermögen v. Getreidesamen 30 I, 2790; 
auf d. Dehydrier,-Vermögen v. Zea mais SL Il, 
3007; Schädlichk. für Kulturpflanzen 32 1, 2627. 
Physiologie. —-Geh.: v. tier. Fll. (Cerebro- 
spinalfl., Kammerwasser, Follikelfl., Amnionfl.) 
30 11, 1237; v. Körperfll. u. Urin 3% II, 2999; im 
Liquor cerebrospinalis 30 II, 1355; im Kammer- 
wasser 30 II, 5850; in Fruchtwasser 31 1, 3367; 
im Blutserum d. Menschen 30 1, 2399; in d. 
Frauenmilch 31 I, 2899; im Menschenschweiß 
30 II, 1715; in Geschlechtsdrüsensekreten 30 1, 
1319; Auftreten in Geweben 34 I, 3363. 
Wrkg.: auf überlebende Arterien (vaso- 
konstriktor. Wrkg.) 34 II, 979: auf d. Blutdruck 
3 1, 3700; v. Ca- u. Citratinjektt. in d. Cerebro- 
spinalfl. 33 II, 2692: —-Stoffwechsel 3% I, 1517; 
Kinfl.aufd. Stoffwechsel 30 IL, 3207; Gittwrkg. v., 
Salzen nach intravenöser Einspritz. (Bezieh. zu d. 
Zus. d. Blutserums bei Hypocalcämie) 3% 1, 2151: 
Einfl.:aufd. Ausscheid. d. Ca im Harn 3 1, 642 
auf d. Kohlenhydratstoffwechsel 3% II, 274; aut 
d. Kohlenhydratspeicher.-Vermögen (Glykogen) 
d. Rattenleber 33 IL, 3006; auf d. Zucker- u. NHs- 
Geh. d. Blutes 30 I, 402; aufd. Cholesteringeh. d. 
Blutes 32 IL, 2197: auf d. A.-Geh. d. Blutes 34 II, 
2853: auf d. Hämatinbldg. im Blut 31 1, 3700, 
Ausscheid.: durch d. Kaninchenniere 341, 
565: dureh d. Menschenniere 31 11, 1593: Her- 
kunft im Harn 30 II, 938: -Geh. d. Harns 
(Schwankk. unter abnormen Verhältnissen) 34 I, 
3760: (bei Acidose u. Alkalose) 3O I, 3166: 
(Wrke. großer Mengen v, Orangensaft u. (‚rape- 
saft) 34 IL, 1802: (Wrke. d. Zufuhr v. —, Nüu- 
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Citrat u. Na-Bicarbonat) 34 II, 1802: Einfl. auf 
rektale Avertin- u. A.-Narköosen 301, 2763 
Toxizität 31 I, 36989. 

Verwendung: als Zusatz für Kuhmile} 
für Säuglinge 30 II, 646*: als Zusatz zu 
Trockenmilchpulver bei d. Ernähr. d. Kindes 
331, 1153; Bedeut. d. Milchsäure- u. -Voll- 
milch in d. Säuglingsernähr. 33 Il, 2846; in Citro- 
pepsin 34 I, 3235; zur Herst. v. haltbaren Lsger 
(v. anästhesierend wirkenden Stoffen) 34 I 
2553*; (v. Aminobenzoesäurealkaminestern) 34 L, 
95*; zum Stabilisieren v. kryst. organ. Peroxv.l- 
verbb. 3% 1, 464*; zur Stabilisier. v. Aldehyden 
30 II, 3081*; zur Extrakt. d. Pektins aus cellu- 
losehalt. Stoffen 3L II, 152*; zur Entfern. ı 
Schwermetallverbb. aus Viscosegebilden 301, 
1877*; bei d. Herst. v. Emulss., bes. einer bein) 
Braten nicht spritzenden Margarine 33 Il, 3212*- 
zur Verhinder. d. Schäumens v. Kesselspeisewasser 
30 II, 960*; gärungshemmende Wrkg. in Zucker- 
Iseg. SL II, 335; Wrkg. auf d. Verderben x 
Pflaumenkonserven 31 11, 1369; Verwend.: zum 
Konservieren v. geschälten Kartoffeln 32 IL, 635* 
beim hermet. Einlegen v. Krabben, Garnelen ı 
Hummern 34 II, 531; zur Verhinder,. d. Ranzig- 
werdens v. Farben 34 II, 145*: für Farbstofte 
33 11, 3054*; beim Zeugdruck 34 I, 1717*: zur 
Erhöh. d. Biegefestigk. v. Kautschuk 32 I, 1163*: 
v. Estern für Kunstharze 31 I, 1529*; als Zusatz 
zur akt. Füllmasse d. Platten v. Pb-Sammlern 
1 1, 661*; Einfl.: auf d. Schwell. v. Fischhäuten 
0 1, 153; aufd. Bind. v. Mimosenrindengerbstoft 
durch Hautpulver 301, 2504; Verwend. zur 
photograph. Sensibilisier. 32 Il, 1874*. 

Nachweis u. Bestimmung, Analyt. Rkk 
321, 1273; biol. Farbrk. (Verwend. eines Extrak- 
tes aus Samen v. Echinocystis lobata) 32 Il, 412; 
Nachw. 33 II, 749: Nachw.: als Acetondicarbon- 
säure (Fluorescenzrk.) 31 I, 3487: mit p-Pheny|- 
phenacylbromid 30 Il, 2645: Fäll. mit HgNOs 
331, 1324: Best. d. COOH-Gruppe 31 IL, 1325; 
(mittels Zinkstaubdest.) 301, 2928: Forder, 
einer Einh.-Vorschrift für —-Lsg. 32 1, 3007. 

Citratbest. 34 II, 2717: Best.: als Aceton 
321, 2071: 33 II, 415, 419; nach d. Pentabrom- 
acetonverf. 34 II, 5140: Best. (neue J-Meth,) 
321, 846; (titrimetr.; Prinzip v. Formaldehyd-, 
Alkohol- u. Acetontitratt.) 3% II, 1962; (mereuri- 
metr.) 30 II, 2166; volumetr. Best. (mit Ce[SO4]2) 
30 1, 2776; (im Ca-Citrat) 30 I, 265; polarograph., 
Best. 331, 3065; Refraktometrie v. Lseg. 
341, 2675: Best.: mittels d. Photozelle (mikro- 
analyt.) 31 II, 3366; v. Citrat neben anderen 
Anionen (Analysengang) 3211, 2491; in Gygw 
v. FeCls u. CuCle (Titrat.) 31 II, 3641; in Gew. 
organ. Substanzen 30 1, 3085. 

Best.: in d. Nahr.-Mittelchemie (titrimetr.) 
301. 1234; in Früchten 31 1, 1190; in Früchten 
u. Fruchtprodd. 301, 2517; 3111, 2080; im 
käufl. Ca-Citrat u. in Fruchtsäften 32 II, 2603; 
in Fruchtessenzen 321, 1172; in Trauben 301, 
906; im Wein 33 I, 2327; (qualitativ u. quanti- 
tativ) 34 II, 1859; (auf Grund d. Pentabrom- 
aceton-Rk.) 3311. 1102: 34 11, 1540, 2917; 
(polarograph.) 34 1, 3532: in Milch 33 I, 1042, 
1216: (Konstante v. Mathieu-Ferre in bezug 
auf d. Veränderlichk. d. —) 34 II, 1388; in 
Geweben u. biol. Fl. 31. 11, 1724: im Ham 
34 11, 274: im Serum (Methylenblaumeth.) 33 1, 
3993; nach Thunberg (Resultate) 3% II, 3097; 
Nachw.: in galen. Präpp. 321, 1558: in pharma- 
zeut. verwendeten Verbb. 331, 821: Best.: 
in Meg-Citrat-Lsg. U. S. P. 311, 119: in Kalk- 
elycerophosphaten d. Handels 31 II, 1326: in 
Ni-Bädern 331, 2861; in Vernickel.-Salzen 
341, 252: Verwend. bei d. Ni-Best. in Stahl 
(Vermeid. v. Schimmel) 31 II, 3639. 

Anwend. zur Unters. v. Böden u. Dünge- 
mitteln (Geschichte) 30 I, 1422: Best. v. Pin 
Gew. v. — (colorimetr.) 34 1, 577; Prüf. auf 
Schwermetalle[Pb, Cu] (Vorschriften d.D. A.-B.b) 
Sl ll, 2765; Einfl. auf pH-Bestimmungen mit 
d. Sb- u. MnOs>-Elektrode 33 1, 2725: Nachw 
v. Oxalsäure in — 33 I, 2436: 34 1, 2799: (Best 
durch Titrat. mittels Cerisulfat) 34 Il, 2>07 
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(Trenn. auf Grund d. verschied. Löslichk. d 
('a-Salze) 3% 11, 3516; v. Weinsäure in Gew. \ 
34 1, 1529: (durch Photokatalyse) 30 IH 
3319; v. Äpfelsäure neben 34 11, 3411: (mit 
Naphthol) 32 Il, 2693; Einfl. auf d. titrierbare 
Säure u.[H°]v. gefrorenen Süßspeisen 3% Il, 1862 
angenäherte Best d. Milchtrockenmasse aut 
Grund d. —-Geh. 33 II, 2813: (im Brot) 33 11, 
2913; Nachw. v. Beerenwein in Rot- u. Dessert 
weinen auf Grund d -Geh, 32 1, St 
Bibliographie: The mineral eonstituents and 
eitrie acid content of milk 32 11, [465]: Le lavora 
zioni industriali degli acidi tartarico e eitrico 
trattate dal punto di vista matematico 323 1, [451 


Salze u. Komplexverbindungen. 

Gewinn.: v. Citraten aus rohen Erdalkali- 
eitraten 3211, 3473*: v. Alkali- u. Erdalkali- 
salzen 321, 739%; Dissoziat. d. Alkalisalze, 
Verdünn.-Wärmen u. Aktivitätskoeff. SE 1, 
1989: Wesen u. d. biol. Wrkg. komplexer Erd- 
alkalisalze 32 Il, 1035; koll. Komplexe Ssı 11. 
3569; Addit.-Verbb.: mit H3POs 30 Il, 706; mit 
\cridin 33 11, 1837: mit 2.4-Diaminoazobenzol 
(Darst., therapeut. Verwend.) 3% I, 1553*; mit 
Diäthylbromacetylharnstoff (Darst.) 33 11. 3727*®; 
mit Sarkosinanhydrid (F. 179°) 30 1, 3831: Salz 
mit p-Phenetidin s. Cirophen. 

Einfl.e. auf d. enzymat. Stärkehydrolys« 
30 11. 2909; Verh. als Regulatoren d. Rk. v. 
Mikrobenkulturen 331, 1794: Verwend. als U- 
Quelle für Mykobakterien 321, 3077; Einfl.: 
auf d. Erregbark. d. Blätter v. Mimosa pudica 
321, 691: auf d. reduzierenden Plasmakoll. 
bei d. gerinnungshemmenden Wrkg. 301, 248: 
auf d. Bldg. u. Aufspalt. v. HaPOs-Estern in d. 
Muskulatur 30 Il, 1246: Verwend.: als Schutz- 
koll. bei d. Herst. koll. MnOse-Lsgg. 321, 433*; 
zur Herst. v. ÜOz-Brausepulver 30 II, 1735*. 

Ag-Salz, Darst. 31 II, 274*. 

Al-Salz, Wrkg. d. Anions auf d. pH-Werte in 
Lseg. 34 Il, 3491. 

Bi-Salze, Darst. 34 I, 2453*, 3367: Bismuty]- 
verbb. 32 11, 924*; komplexe Bi-Verbb. 3 Il, 
3192; Herst. v. wasserlösl. Bi-Präpp. 331. 
248*:(Dibisinutylmononatriumeitrat) 31 Il, 3359: 
Lsg. v. Bi- u. NHs-Citrat (Herst.-Vorschritt) 
32 11, 3271: (physikochem. Eigg. v. Lsgg. v 
Dibismutylmononatriumeitrat in Athylenglykol) 
31 Il, 2032: elektrometr. Titrat. (Komplex- 
bldg.) 31 I, 3085; Einfl. v. wasserlösl. Bi-Na- 
Citrat auf einige glattmuskel. Organe 33 1, 3213: 
Bi-Ausscheid. nach Natriumwismuteitrat 33 II, 
2159; Ausscheid. d. -Uitrate v. Bi u. Chinin 
3 Il. 3583. 

Best. d. Bi in Bi-NH4-Citratisg. 33 I, 3604 
3j-N H4-Salz s. auch Wismulen 

Ca-Salze, Vork. in Früchten 3211, 2106: 
Gewinn.: aus Fruchtsäften 33 11, 2208*: aus 
Citronen 30 1, 434; aus Citronensaft 30 11, 143%; 
aus Rohtabaken mit wss. HCI oder H2S04 
34 1, 043*; Bldg. eines komplexen Ca-NHs- 
Salzes beim Lösen v. CaHPOs in NHs-Liträat 
32 11, 2715; elektrolyt. Dissoziat. d. Tricaleium- 
salzes 31 I, 591; Adsorpt. durch CaUOs (in neu- 
tralen wss. Lseg.) 33 I. 4058; (bei d. 2. Saturat.) 
33 11, 3058; Herst. v. koll. Caleiumeitrat für 
therapeut. Zwecke 34 I, 248*: Ca-Citrat d. Han- 
dels (Verunreinigg. v. u. ihre Best.) 33 11, 
796: (fremde Säuren als Verunreinieg.) 3% Il, 
1990; (Mg) 31 I, 1674: Überführ. in Citronen- 
säure (Entw. d. Industrie) 3% I, 248; Vorhanden- 
sein einer organ. eitratähnl. Ca-Verb. im Blut 
34 1, 1514: Ausnutz. bei legenden u. nichtlegen- 
den Hühnern 30 I, 547: Einfl. auf d. endogenen 
N-Stoffwechsel 30 I, 1325; perorale Ca-Therapii 
mit Ca-Citrat 34 I, 1835. 

Best. d. Citronensäure: im Ca-Salz (volu- 
metr.) 301, 265. 3335: im käufl. Ca-Citrat u. 
in Fruchtsäften 32 II, 2693; Trenn. d. Citronen- 
säure u. Oxalsäure auf Grund d. verschied. Lös- 
lichk. ihrer Ca-Salze 34 I. 3516: Nachw. in phar- 
mazeut. verwendeten Verbb. 331, s21. 
Ce-Salz. Oxydat. dceh. Luft u. H202 311, 
‚.r 
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Citronensäure 


Zeugirus N 3% } 


Cr-Salz Verwend bein 


Cu-Salze, Cu-Komplexe (Unterss. unter Aı 


werk | Glaselektrode) 331, 20083 kKinw 
Cutll)-Salzes auf d. Sulfhydryligruppen in Pı 
teinen 34 1, 873 

Fe-Salze Fe-Komplexverbl 301 1971 


(Darst Eiger.. pharn iKurl Wrkge 


O® 11, 13097; einfache u. komplexe Feill)-Salz 
32 sims (mwWwilnhn. \V Feilll)-NHas-Salz aus « 
Mutterlaugen ceitronensaurer Salze «i Alkali 


etälle 34 Il 51; Oxydat. d. Feill)-Salzı 
Mechanisınus) SE, 3435: (Wrkg. d. pp au 
d Geschwindisk d Oxvdat 3311, 2632 
Autoxvdat. u. Haltbark. v. Fe(ll)-Salzisgg. 34 1, 
2159: Einw. d. Feilll)-Salzes auf d. Sulfhydry) 
gruppen in Proteinen 34 1, 573 

verh. d Feilll)-Ssalzes im Organismu 
(histochem. Unters.) 30 1, 549: (Oxydat. u. Rei, 
d. Fe in d. Organen) 34 1, 2154: Wrkg v, 
parenteral zugeführtem Fe(lll)-Na-Salz auf d, 
Blutbldge. 32 11, 1648: auf d. Hämoglobinblig 
am Salzfrosch 331, 63 orale Fe-Gaben I 
hypochromer Anämie (Fe-NHs-Verb HAmE 
1056; Einfl. d. Fetlll)-Salzes auf d. endogeneı 
N-Stoffwechsel 30 1, 1325: Analyse d. pharma 
kol Fe-Wrke d Fell) u. Feilll)-Salzı 
(Unterss. an isolierten Organen) 321, 247: Be 
einfluss. d. Fe-Resorpt,. nach Zufuhr verschied 
Fe-Präpp. (mkr.-chem. Unterss.) 331, 35% 
Einfl. v. Hodenextrakten auf d. intradermal 
Ausbreit. d. Fe-NH4-Salzes 31 1 252 Au 
scheid. durch d. Verdauungskanal 32 IH, 1650 
Verwend d Fe(lll)-Salzes in Mineralstoft 
semischen bei Paar- Fütter.-Verss. bei wachsender 
Schweinen 30 II, 1393: Wrkge. v. Fetlll)-Salz 
auf d. Giftbldg. d. Diphtheriebacillus 33 I, 17% 

Verwend. d. Feilll)-Salzes: für d. Aniliı 
druck 32 II, 1876*; u. d. NH4+-Doppelsalzes in 
Eisenblaudruck 3211, 1579, 1»74* in licht- 
empfindl. Schichten 34 1; 2231*; Verwend. d, 
Fe-NH4-Salzes zur Sensibilisier. einer Folie au 
C'ellulosenatriumxanthogenat 30 11, 164>* 

Nachw. in pharmazeut,. verwendeten Verbb, 
331, S22: Eisen-Ammoniumeitrat d. brit. Phar- 
makopoe (Zus., Rkk.) SL 1, 822; Prüf. v. Fe(/ll» 
eitrieum ‚„‚Erg.-B. 5 33 Il, 2168; Cu- u. Pb-Best. 
in Fe-NHs-UCitrat 331, 3337: Best \ Mn in 
Fe-Salz-halt. Lsgg. 33 II, 2709. 

K-Salz, Löslichk.-Best. 31 II, 1172: Einf! 
auf d. H-lonenaktivität v. koll. Lsgeg. v. Chrom- 
oxycehlorid 34 II, 579; auf d. Zersetzlichk. v. 
Acetylsalicylsäure in Lse. 301, 270, auf d. 
Mycelwachstum v. Aspergillus niger 331, 62 
auf d. Pflanzenwachstum 341, 2476: auf d, 
Tabakpflanze 3% Il, 3820; therapeut. Wirksamk, 
im Gemisch mit Natriumsalieylat, Jod u. Brech 
nuß 30 1, 3212; Verwend.: zur Erhöh. d. Back 
fähigk. v. Mehl 33 II, 465*; als Antiklopfmittel 
30 1, 624°; Wrkg. auf d. alkal. Schwell. tier 
Häute 30 1, 3852; Verarbeit. v. Mutterlaugen auf 
eitronensaures Eisenammonium 34 Il, 551 

Nachw. in pharmazeut. verwendeten Verbb 
331, 821. 

Li-Salz,. Dilithiumnatrium- bzw. -kaliur 
eitrat (Herst., therapeut. Verwend.) SE I, 17»>*® 
2363* 

Nachw. in pharmazeut. verwendeten Verbb 
331, »21. 

Mg-Salz, Refraktometrie Lege. 341, 
2675; pH u. Gesamtacidität in Leg. 32 1, 3165 
Mg-Citratise. d. U.S.P. 31 1, 2506; krystallin 
Ausscheidd. einer scheinbar zers. Mg-Uitratisg 
31 IL, 648: Mg im Ca-Citrat d. Handels 31 1, 1674 
Einfl.: auf d. Blutgerinn. 33 1, 1152; auf d. endo- 
genen N-Stoffwechsel 301, 1325 anagotox 
Wrkg. 301, 3329: Verwend.: in Curtasal (Koch 
salzersatzpräp.) 32 11, 396, zur Herst. v. stabiler 
Lsgg. u. Brausepulver 34 Il, 1564*;, zur Ver 
besser. d. Glimmfähigk. v. Tabak 331, 4066* 

Litronensäure-,, Best Mg-Citrat-Leg 
U.S.P. 311. 119: mercurimetr. Best. 31 11 
3519; Nachw. in pharmazeut verwendetei 


Verbb. 331, 821. 
3y* 








Citronensäure 


Mn-Salz, Nachw. in pharmazeut. ver- 
wendeten Verbb. 33 1, 822. 


NH4-Salze, elektrolyt. Ventilwrkg. d. Ta in - 


341, 350; Lsg. v. Bi- u. NHa-Citrat (Herst.- 
Vorschrift) 3211, 3271; Löslichk. d. Phos- 


phate in neutraler Ammoniumeitratisg. 3211, 
274, 2715; (Assimilat.-Rkk. u. analyt. Trenn. d. 
Phosphate) 34 II, 1279; Verwend.: beim Zeug- 
druck 34 1, 1717*; d. Fe (111)-Doppelsalzes im 
Eisenblaudruck 32 Il, 1579, 1574*; als Kochsalz- 
ersatz 30 Il, 2197*. 

Ammoniumeitratmeth. zur Best. wunlösl. 
Phosphorsäure (Geschichte) 31 I, 735; ammonia- 
kal. u. neutrale Lsg. zur Kennzeichn. v. Di- 
caleiumphosphat 3% II, 2882. 

Na-Salz, Darst. aus d. Säure, Unters. 30 1, 
1329; Refraktometrie v. Lsgg. 3% I, 2675; Best. 
d. Dissoziationskonstanten d. Säure 34 I, 1619; 
scheinbare mol. Wärmekapazität d. Mono-, Di-, 
Tri-Na-Salzes in wss. Lsgg. 30 II, 19; Einfl.: 
auf d. Oberflächenpotential "monomol. Filme 
331, 33; auf d. Potentialverlauf d. Rkk. v. 
FeCls-Lsgg. mit Basen 30 I, 2224; auf d. Farb- 
stoffaufnahme durch Baumwolle 321, 366; 
Erzeug. v. fl. Koazervaten d. Trypaflavins durch 
— 34 1, 2564; Auflsg. v. Humussäure in —-Lsgg. 
verschied. Konz. (Bodenkörperregel.) 30 II, 211; 
Löslichk.: v. schwachen Säuren in konz. 
33 Il, 2785; v. MnO u. MnS in —-Lsgg. 33 II, 
1401; Lsg.-Geschwindigk. v. CuO in — 34 II, 
1753; Einfl. auf d. Löslichk. v. Salzen seltener 
Erden v. Vitalfarbstoffen 33 II, 96; photochem. 
Rk. mit J2 32 1, 3264; Rkk. mit Ca’ in wss. Lseg. 
341, 1067; Komplexbldg. mit Cu-Salzen 311, 
1869; Verbb. mit Fe-Inositphosphat 34 Il, 2249. 

Einfl. auf d. Wrkg. v. Fermenten 3% I, 784; 
Bezieh. zur Toxizität d. Pneumococeus 30 II, 
3430; Einfl.: auf d. Pneumokokkenabwehr- 
vorgänge d. Körpers im Hinblick auf d. Blut- 
transfus. 30 I, 3687; auf d. Entfärb. v. Methylen- 
blau durch Milch u. tier. Gewebe 33 IL, 1881; 
auf d. Zus. d. Cerebrospinalfl. 34 I, 2777; auf 
d. Senk.-Geschwindigk. roter Blutkörperchen 
30 I, 562; auf d. Wander. d. Cl d. Blutkörper 
34 Il, 1797; auf d. Wander. d. Cl zwischen d. 
festen Bestandteilen u. d. Plasma d. Blutes 
34 11, 17985; auf d. Blutgerinn. 331, 1152; 
Il, 2254, 3569; auf d. Ca- u. P-Stoffwechsel bei 
Milchkühen 32 II, 2203; auf d. Geh. d. Plasmas 
an Ca u. P 30 II, 3799; auf d. Hämolyse durch 
Gallensalze 31 1, 476; auf d. Ausscheid. v. 
Citronensäure im Harn 3411, 1802; auf d. 
Permeabilität d. Froschmuskels 34 II, 975; auf 
d. Agglomerat. d. Nerven durch Anästhetica 
33 11, 3590; auf d. Magendrüsensekret. 32 11, 
1315; auf.d. isolierten Uterus 30 I, 1002; pharma- 
kol. Unterss. 31 1, 1129; Verh. als Kochsalz- 
ersatz 34 11, 2763; Einfl. auf d. Schaumfähigk. 
v. Milch 30 1, 1713; Verwend.: bei d. Käseherst. 
30 Il, 645; als Zusatz zu Eiskrem 33 1171; 
Einfl. auf d. Quell. v. Sulfitzellstoffpappe 30 1, 
2825; Verarbeit. v. Mutterlaugen auf citronen- 
saures Eisenammonium 34 Il, 551. 

Best. (mercurimetr.) 31 II, 3519; (Adsorpt.- 
Indicator für d. Best.) 3% II, 2421; Nachw. in 
pharmazeut. verwendeten Verbb. 331, »21; 
Prüf. v. Na eitrie. neutrale „Erg.-B. 5° 33 II, 
2168; Unters.-Verff. d. belg. Arzneibuches IV 
3 II, 3643; 3% I, 18546; Verwend. als gerinnungs- 
hemmendes Mittel bei d. Blutunters. 30 I, 266, 

Ni(1l)-Salz, magnet. Susceptibilität 32 11, 
2s01. 

Pb-Salze, komplexe Pb-Verbb. zur Careinon- 
behandl. 31 II, 2901*; Wirksamk. auf Mäuse- 
tumoren 30 1, 101. 

Sb-Salze, Herst. v. 
Sb-Salzen 32 11, 2846*. 

Tic11l)-Salz, Verwend. 
Geweben 34 Il, 2009*, 

Zr-Salz, Darst. v. Hexamethylentetramin- 
Zirkoniumeitrat 33 II, 414*. 


neutralen komplexen 


zum Entrosten v., 


Ester. 


Äthylester, Vork. in Johannisbeerwein 30 1, 
907; Darst. aus d. Triäthylester durch partielle 
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Verseif. 32 11, 2525*%; Rk. mit C2Hz2 (+ HgO 


u. BFa3 oder SiF4) 30 I, 2571. 


Diäthylester, Darst. aus d. Triäthylester durch 


partielle Verseif. 32 II, 2525*. 


Dimethylester, Rk. mit C2Hz (+ HgO u, 


BF3 oder SiF4) 30 1, 2871. 


Triäthylester, partielle Verseif. 32 II, 252>#®, 
Trimethylester (F. 75,5 — 76,5), Darst., Eigg., 


Rkk. 341, 2413; Krystallisat.-Geschwindigk, 
(Einfl. v. opt. Antipoden u. v. Racematen) 331, 
2367. 


Citronensäuredehydrase 35. Enzyme-Dehydrasen, 
S. 888. 

Citronensamenöl s. Fette, S. 1053. 

Citronetin s. (16H 1405 [Formetreg. 8. 1018]. 

Citropepsin s. Enzympräparate, 8.912. 

Citrophen, biol. Wertbest. d. analget. Wrkg. 311, 
2223. 

Citrovin, Kochsalzersatz 34 II, 2763. 

Citrullin s. CsH1303N3 [| Formelreg. S. 202). 

Citrus, schädl. Einflüsse v. Mn- u. Fe-Mangel auf d. 





32 11, 271; Wrkg. v. Schädlingsbekämpf.-Mitteln 
auf —-Bäume u. -Früchte 32 II, 593; Sterblichk. 
d. —-Wicklers durch S-Bestäub. 32 I, 991. 
Vork. v. inakt. Inosit in —-Früchten 33 Il, 
727; Carotinoide in d. Frucht v. — poonensis Hort 
34 I, 1660; Ascorbinsäuregeh. v. —-Früchten u. 
handelsmäß. Prodd. 34 II, 1946; chines. 
Früchte (Vitamine A u. Bind. Schalen v. Fu Chü 
[chines. Tangerine]) 33 II, 568; (Analyse d. eb- 
baren Anteils v. Fu Chü [chines. Tangerine]) 33 Il, 
3715; (Zus. d. Säfte v. chines. Orangen u. Manda- 
rinen u. ihr Vitamin C-Geh.) 34 Il, 2414; (Halt- 


bark. v. Vitamin C in Orangen- u. Mändarinen- 


säften beim Lagern) 34 Il, 2855; (VitaminC-Geh. 
v. 2 Arten v. King Chüs) 34 II, 2856; Vitamin C in 
—-Säften 34 I, 243; —-Pektin 33 II, 950; Poly- 
galakturonsäureglucöside aus -Pektin 34 Il, 
1611; Darst. v. d-Galakturonsäure in großem Maß- 
stab aus d. Polygalakturonid aus —-Pektin 34 Il, 
1611; Pentamethoxyflavon in d. Tangerinschale 
34 11, 2092; Proteine d. —-Samen (Vgl.) 33 II, 
3298; Saftkonz. u. anorgan. Bestandteile v. reifen 
— -Blättern 31 IL, 2343. 

Verwend. v. —-Prodd. zur Behandl. v. epi- 
dem. Skorbut bei Eingeborenen v. Rhodesien 
33 Il, 571. 

Notwend. Unterss. in d. Citruschemie 30 II, 
3469; Chemie in d. Verwert. d. —-Früchte 32 Il, 
459; biochem. Merkmale d. Penicilliumspezies, 
welche d. Fäulnis v. —-Früchten hervorrufen 
32 1, 1109; —-Säfte v. Standpunkt d. Flaschen- 
abfüllers 34 Il, 2144; Schnellgefrier. v. - 
Fruchtsäften 32 I, 305; s. auch Citronen; Orangen. 

Citrusblätteröle s. Öle, ätherische [ätherische Öle von 
Uirusarten|, S. 2136. 

Citrusöle s. Öle, ätherische- Agrumenöle, S. 2137. 

Citrylidenaceton s. (134200 |Formelreg. 8. 7889]. 

Cladosporium s. Pilze. 

Clarain, Erklär, d. Bezeichn. 30 I, 465; Eigg., Vor- 
gänge bei d. Verbrenn. 31 Il, 940; Einfl. auf d. 
Gasausbeute u. d. Koksfestigk. 31 II, 661. 

Clarase s. Enzympräparate, 8. 912. 

Clarke, charakterist. Konstante für d. relative Menge 
eines Elementes in d. verschied. Teilen d. Kosmos 
33 1, 3861. 

Clasterosporium s. Pilze. 

Clauden, Wrkg. auf d. Gerinn.-Dauer d. Blutes 30 I, 
2267; 34 1, 1836; Einfl. auf d. Geschwindigk. d. 
Eliminier. u. Verteil. v. Sanocrysin u. Salvarsan in 
d. Organen 33 Il, 1543; Verwend. in d. inneren 
Medizin 30 I, 99; unangenehme Nebenerscheinn. 
30 I, 1495. 

Claudetit s. Arsenoryde: As203. 

Clavipurin, Alkaloidgeh. 30 I, 1969; (u. therapeut. 
Wrkg.) 30 II, 421; Verwend. in Calecium-Ulavi- 
purin 34 Il, 3527. 

Alkaloidbest. 30 1, 3335. 

Claydeneffekt s. Photographie. 

Claytongelb, Darst., Anwend. 30 II, 989. 

Clean up-Effekt 3. Entladung, elektrische. 

Clericische Lösung, Herst. 32 11, 2994; beim Trennen 
Er mit — auftretender Basenaustausch 
331, 2383. 





-Wachstum 33 II, 2152; — u. Handelsdünger 
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Clevesche Säure 5. C10HuO0sNS |Formelreg. S. 593]. 
Clevesches Salz s. Platinrerbindungen. 
Clinoptilolit, — als SiO2-reiche Abart d. Heulandits 


34 II, 2971: Eige. 32 I, 3398; — als Einschluß in 


Zeolithen 33 I, 3914. 


Clionasterin s. Sterine, Sterine niederer Tiere, S. 211. 
Clitocybe s. Püze. 


Clophen, Weichmach.-Mittel 34 I, 3267. 
Clorina-Seife für medizin. Zwecke 33 II, 3013. 


Clostridium s. Gärung; Mikroben. 
Cloven s. Cı15Hl24 | Formelreg. S. 938]. 
Clovenalkohol s. Cı15H260 | Formelreg. S. 961). 
Clovensäure s. (15412404 [Formelreg. S. 960). 
Clovensäureanhydrid s. C15H 2203 | Formelreg. 8. 958], 
Clupanodonsäure s. ('22H3402 [Formelreg. 8. 1331], 
Clupean s. Proteine, S. 2436. 
Clupein s. Proteine, 8. 2436. 
Clupeon s. Proteine, S. 2436. 
Clupeovin s. Proteine, 8. 2436. 
Cluytinsäure, Erkennen als Gemisch verschied. Fett- 
säuren 30 II, 1856. 
Coca s. Alkaloide (aus Coca); Drogen. 
Cocain (F. 95°). 
Siehe auch Alkaloide (aus Cora); Drogen (Coca). 
Übersicht 33 II, 573; Chemie d. Nachfolger 


d. — (Vortrag) 30 Il, 1376; Wrke., Konst. u. 
Synth. v. Lokalanästheticis aus d. Gruppe d. 
(Vortrag) 301, 1967; v. — zum Pantocain 
(Werdegang d. örtl. Betäub.) 34 I, 3766; Bezieh. 
zwischen d. —-Synth. in d. Pflanze u. d. CO2»- 
Assimilat., Spalt. 30 1, 846; Chuculi-Buahuame, 
d. — d. Yaquiindianer 32 II, 3438. 
Darstellung, 


physikalische Eigenschaften. 

Gewinn. 301, 3577; (Trenn. v. Neben- 
alkaloiden) 30 I, 1014; Darst.: aus Cocaalkaloiden 
32 1, 1577*, aus Ekgoninmethyläther 32 IL, 1503. 

Fluoresceenz 311, 948: Einfl. d. Hydro- 
chlorids auf d. Fluorescenz d. Uranins 33 II, 1035; 
Meth. zur opt. Spalt. 34 Il, 2134*; Salz mit 
Violursäure (opt. Aktivität v. Alkaloidsalzen) 
34 11, 2533; Verh. gegenüber koll. Systemen 33 1, 
3214; Einfl. d. Chlorhydrats auf d. Flock. d. 
Leeithins 30 I, 1605; Löslichk. (analyt. Verwend.) 
34 1, 3093; braune —-halt. J-Lseg. 34 Il, 3102. 

Chemisches Verhalten. 

Einw. v. polarisiertem Licht auf d- u. /- 
30 I, 1176; Umformm. 32 Il, 63; hydrolyt. Spalt. 
33 11, 226; Verseif. d. Roh-— (Gewinn. d. 
Ekgoninbase aus d. Rk.-Gemisch) 34 I, 730*; 
Salz mit HPFs 3011, 220; Tetrachlorjodid 
(F. 141° Zers.) 3011, 1554; Verb. mit Silico- 
wolframsäure 32 I, 1376; Einw. d. Chlorhydrats: 
auf Hg2Cle u. HgCle 33 1, 556; auf Kalomel (Wert 
für d. toxikolog. Unters.) 3% 1, 1360; Verh. d. 
Hydrochlorids gegen Natriumaurosulfit 3L I, 
2468; Ru-Komplexe 32 1, 370; Salze mit Casein 
34 1, 231; Borat s. Borocain. 

Physiologie u. Therapie. 

Antioxygene Eigg. d. Hydrochlorids 33 II, 
1035; physikal. u. physiol. Eigeg. 311, 13; 
Einfl.: auf d. Wrkg. v. Lipasen 30 I, 54; auf d, 
Lipase im Eileiter 31 I, 2216; auf Tributyrinasen 
30 II, 2533; d. Hydrochlorids auf d. Katalase- 
aktivität d. Blutes 331, 2120; auf d. Lebens- 
erscheinn. d. Bac. pyocyaneus 31 I, 2580; v. —- 
HC] auf Spermatozoen 30 I, 403; auf d. Einw. d. 
Rinderspermatozoen auf Methylenblau #34 I, 3454; 
auf Blepharisma undulans (Verlust u. Regenerat. 
d. Pellieula) 30 II, 264; auf d. Krebs Mysis 
flecuosa 31 II, 268: auf d. Wachstum d. Gewebes 
v. Hühnerembryo (Gewebekultur) 321, 2607; 
Resorpt.-Geschwindigk. d. Hydrochlorids bei sub- 
ceutaner Injekt. am Kaninchen 30 II, 1571; Zer- 
stör. im Tierkörper 34 I, 2002; Anästhesier.-Ver- 
mögen (Einfl. d. pH) 33 I, 1159; (Verlust unter d. 
Einfl.d. Erhitz. auf hohe Temp. u. einer zu langen 
Aufbewahr.) 33 Il, 1714: (Vgl. mit d-Pseudo- 
cocain; Allgemeinanästhesie bei d. Epinochen) 
30 I, 3325; (Einfl. d. Ephetonins) 31 I, 957; 
(Kombinat. mit Morphin zur Prüf. d. Anteiles d. 
analget. Komponente d. Morphins an d. (sesamt- 
anästhesie) 34 I, 1075; (Wirksamk. bei Lumbal- 
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anästhesie d. Hundes) 30 1, 25=7; lokalanästhet 
Wrkg. (Wrkg.-Stärke) 32 11, 1470; (Vgl. mit Per 
eain u. Novocain) 30 Il, 3312; (in Vel. zur Dosis) 
3211, 803: Einfl. v. Suprarenin 301, 2921; 
(synergist. Wrkg. v. Schlafmitteln) 31 I, 3555 
(Einfl. d. Gewöhn. an Alkohol) 33 IL, 2161; (am 
Auge, Einfl. d. Gewöhn. an Heroin) 34 Il, 3083 
Anästhesie d. Hornhaut (Verstärk. u. Verlänger 
durch Hühnereiweiß) 30 1, 1494: (Wrkg. v. 
Ersatzmitteln nach subeutaner Einverleib. v. 
Morphin) 33 I1, 411; (Einfl. peroraler Säure- bzw 
Alkalizufuhr) 34 Il, 2859; Bezieh. zwischen d 
Geschwindiek.d. Passierens durch Lipoidmembra 
nen u. anästhet. Wert 33 II, 56; analget. Wrkg 
(Türkprobe) 34 I, 1552; pharmakol. Eige. 341, 
1350; (Bezieh. zur Konst.) 30 11, 1877; (vw. Iso 
ımeren) 31 I, 1129; (Frage d. Gewöhn. v. Labor 
Tieren) 3311, 245; (Schicksal im Tierkörper) 33 Il, 
245; (Wirkungen auf d. Organismus) 33 II, 246, 
(nach Lumbalinjekt.; Vgl. mit Psicain) 30 11, 421 
Wrkg.: aufd. Zentralnervensyst. 30 Il, 2006 ; (auf 
d. Aktionsströme) 34 II, 1647 ; d. Chlorhydrats auf 
verschied. Nervenstämme 301, 99; auf d. Sym- 
pathicus 30 I, 2588; auf d. sensible Nervenfaser 
(chronaximetr. Unterss.) 34 Il, 3082; auf d. 
motor. Nerven (chronaximetr. Unterss.) 34 I, 566 
d. — u. d. Nachkömmlinge d. auf d. sensiblen 
u. motor. Nervenfasern (Vgl.) 30 1, 3079; peri- 
phere Wirkungen (Erklär. d. Cocakauens d 
Indianer) 31 I, 3482; Wrkg.: auf d. vasomotor. 
Reflexe 3211, 2484; auf d. Kälteblockier. d. 
Nerven 34 Il, 800; auf d. Oxydat.-Prozesse d 
Nervengewebes v. Säugetieren 30 I, 1966; Fixat 
d. Hydrochlorids auf d. Nervenfasern 30 11, 2008 ; 
Sı I, 1755; koll. Veränderr. nach (Bezieh. zur 
Erregbark. v. nervösen Zentren) 33 Il, 3310 
Wrkg. aufd. elektr. Erregbark.d. Herzvagus 34 Il, 
91; Krampfwrkg. (Beeinfluss. durch Mineralsalz« 
u. Adrenalin) 3% 11, 90; Wrkg.: am ausgeschnitte- 
nen glatten Muskel (Analyse) 32 11, 3735; auf d. 
Muskelarbeit31 II, 2597 ; mydriat.Wrkg.31 1,645; 
(d. Hydrochlorids, Rassenunterschiede) 301, 1823 ; 
(Verstärk. durch Morphin) 33 11, 1544; Wrke.: 
auf d. Kaninchenhornhaut 30 II, 2007; auf d. 
Nickermembran 341, 3878: auf d. Blutdruck 
(Wrkg. v. m-Synephrin) 33 Il, 1056; auf d. Blut- 
gerinn. 30 1, 2440; auf Blutzucker u. Blutmilch- 
säure 30 I, 3322; auf d. Lungengefüße 32 1, 249; 
period. —-Atmung 31 I, 1308; (Einw. v. Arznei- 
nitteln aus d. Camphergruppe) 31 I, 1308; auf.d. 
isolierten Rattenmagen 31 II, 2685; Bedingg. d. 
Bldg. d. konditionellen Brechreflexes durch 
33 1, 1806; Wrkg. auf d. Darm 34 1, 1351; (Einf! 
v.Ca) 34 11, 278; (kombinierte Wrkg. mit Adrena 
lin) 32 1, 2729; auf isolierten Darm bei verschied, 
PH-Höhen (stimulierende Wrkg.) 33 I, 1646; aufd. 
isolierten Rattendünndarm 3% Il, 2859; auf d. 
Gallensäureausscheid. 30 I, 1815; -Glykogeno- 
Iyse 31 I, 2808; Einfl.: v. u. Adrenalin 
auf d. Kohlenhydratgeh. d. Rattenleber 32 11, 
398; aufd. Red.-Vermögen d. Lebergewebe 33 Il, 
233; Einfl. v. Thyroxin auf d. Temp.-Regulier. 
durch — 32 1, 407; (—-Fieber) 30 Il, 2398 
— -Empfindlichk.-Unempfindlichk.-Phäno- 

men (Rolle d. chem. Struktur) 32 II, 400; u 
Adrenalin-Chlf.-Ohnmacht 32 1, 2065; Synergis- 
mus Vv. -Hydrochlorid: mit KC1 30 1, 2916 
mit Butyn 3011, 2916; Unverträglichk. d 
Hydrochlorids mit Silber-Eiweißverbb. 321, 2074 
Toxizität, relative Toxizität u. Abbau im Organis 
mus 32 11, 560; (Vgl. mit d. Pseudoeoecain) 30 I 
2121; Vgl.d. Toxizität: v. —-Base u. — -Salzen 
33 11, 1393; mit Percain (Nupercain) 33 Il, 1713 
Wrkg. wiederholter Dosen: auf d. Ratte 331. 
2579; auf d. Hund 33 1, 2579; amyostat. Wrkg 
31 1, 3123: -Vergift. 33 1, 2722; (tödl., medizi- 
nale) 321, 251: 34 I, 3492: (Selbstmord) 33 1, 
1162: 34 11. 3406: (bei einem Cocainisten) 34 II, 
3406; (Diagnose u. erste Therapie) 331, 1651; 
(Einfl. d. Diät) 3% Il, 2551; (Einfl. d. Mg-Salze) 
30 1, 3576; (Einfl. v. Barbital bei d. Ratte) 33 1, 
2973; (Schutzwrkg. v. Isoamytal-Na) 31 II, 2634; 
Entgift.: durch Natriumamytal 32 II, 245; (dureh 
KMnOs) 31 II, 3117; Verhinder. d. akuten - 
Intoxika durch Lokalanästhetica 30 II, 3808 
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Einfl. auf d. Wirkungen einer Gruppe v. 
sympathicomimetr. Aminen 31 Il, 3629: stei- 
gernde Wrkg. auf sympath. Reize 33 II, 156; 
Einfl.: auf d. Verh. d. Kreislaufes gegen einig: 
museulotrop. wirkende Substanzen 331, 1475; 
auf d. Gefäßwrkg. d. Sympathins (Sensibilisier.) 
Sı II, 1590; auf d. blutdrucksteigernde Wrkg. d. 
Tonephins 34 I, 1512; Wrkg.: d. 


d. blutdrucksenkende Wrkg. v. Grenzdosen v. 


Adrenalin u. #-Methyladrenalin 33 II, 597: Einfl. 


auf d. Kreislaufwrkg. d. Adrenalins bei Injekt. in 
d. Rückenmarkskanal 32 II, 1929: Vgel.: d. Wir- 
kungen v. Ephedrin u. Adrenalin auf Blutdruck, 
Puls u. Atmung in bezug aufihre Beeinfluss. durch 

30 1. 1319: Antagonismus v. — u. Ephedrin 
Sı 11, 269: Einfl.: auf d. hypertensor. Wrkg. d. 
Norephedrins 32 II, 1470: auf d. Blutdruckwrkeg. 
d. Arterenols 31 I, 1313; auf d. emet. Wrkg. v. 
Strophanthidin 33 I, 1317; vergleichende Unters. 
über d. Gegengiftwrkg. v. Pikrotoxin, Strychnin 
u. bei akuter Vergift. durch Barbiturate 34 I, 
1351. 

Haltbark. v. Lsgg. 34 I, 571; Zers. v. —- 
Lsgg. beim Sterilisieren u. Lagern 31 II, 1327; 
331, 3966: 3% 1, 571: II, 281: Sterilisat. v. —- 
Lsgeg. 32 1, 100: Einw.: v. UV-Strahlen verschied. 
Frequenz auf Lsgg. d. Hydrochlorids 33 II, 3160: 
v. Sonnen- u. UV-Licht 34 I, 891: Erhalt. d. 
physiol. Wirksamk. d. Hydrochloridisgeg. 34 II. 
2100: (Einfl. d. [H'] u. d. Puffer.-Vermögens salz- 
halt. Lseg. d. Hydrochlorids) 34 I, 1674: Einw. 
v. „Radioschwingg.‘ auf d. Hydrochlorid 331, 
3966: Anwend.-Gebiete als Narkotiecum 31 1, 3372; 
Darst. v. anästhesierend wirkenden Mitteln aus d. 
Hydrochlorid u. p-Aminobenzoyldiäthylamino- 
äthanol 34 II, 472*: Verwend. zur Behandl. d. 
Insulinlipodystrophie 31 I, 957; —-halt. Augen- 
salben 32 II, 3439; (Konservier. mit Nipasol) 
3211, 20; Verwend. zur Behandl. v. H2S-Er- 
krankk. d. Augen 30 IL, 956: neuere Ersatzmittel 
32 11, 3271; (Grenzen ihrer Anwend.-Möglichk.) 
32 11, 1197: Verwend. v. Percain als Ersatzpräp. 
für d. Blätter-— 30 I, 2446; klin. Verss. mit —- 
Ersatzmitteln 31 II, 1. 


Analyse. 
Farbrkk. 32 II, 1484; analyt. Rkk. 34 I, 91; 
(mit NaClO) 34 I, 2325; (mit PbCh) 30 IL, 1413; 
Mikronachw. 30 IL, 3061: mikrochem. Rkk. 30 II, 
276: (mit KPbJs) 33 L, 978: Nachw. 321, 556: 
34 1, 427: (spektrograph.) 33 II, 3021: (d. Hydro- 
chlorids mit K-Hg-Jodidreagenzien:; Empfind- 
lichk.) 34 II, 2719; toxikolog. Nachw. in biol. 
Material 32 IL, 3278; (Unters. d. Betäub.-Mittel) 
32 Il, 1048: Best. 31 I, 2370: (in wss. Lsg.) 31 II, 
1327: (als Silicowolframat) 321, 2747: II, 259; 
(als Styphnat) 34 II, 1785; Phosphorwolfram- 
säurefäll. (Einfl.v.Gallensäuren)31L II, 266; (Unter- 
scheid. v. anderen Alkaloiden) 321, 1694: Fäll. 
mit Sozojodolsäure (Eigg. d. Salzes) 34 IL, 1767: 
potentiometr. Best.: mit Kaliumquecksilberjodid 
30 II, 5612: mit bimetall. Elektroden 3L1. 2370: 
Best. kleinster -Mengen auf biol. Wege 33 Il. 
3168! Erkenn. in Gemischen mit Nachkömmlingen 
32 1, 348: Unterscheid.: v, Psiecain 33 I, 3337: v. 
Percain 31 IL, 3643: Nachw. u. Best. in Gemengen 
mit Novocain 30 II, 1897 ; (Identifizier. u. Trenn.) 
3% 1. 1222: (Analyse einer Misch. d. Hydro- 
ehloride) 33 II, 2032; (gerichtl. Analyse) 31 II, 
1725: Nachw. in Ggw. v. Novocain mit Hilfe v, 
Co-Thioeyanat 321, 3207: Unterscheid.: d. —- 
Hydrochlorids v. Novoeain (mikroopt.) 33H, 
1227: v. Novocain, Anästhesin u. verwandten 
Verbb. (Farbrk.) 32 II, 1484: v.d. Anästhetica d. 
Novoeaingruppe 33 1, 1653:  UV-Absorpt.- 
Spektr. d. Chlorids im Gemisch mit Morphin- 
hydrochlorid 32 I, 2615; Identifizier. u. Best. v. 
Dikodid, Eukodal u. Dilaudid u. d. Trenn. v. 
321, 1127: BEinfl. d. Hydrochlorids auf d. pH-Best. 
mit d. Sb- u. MnO2-Elektrode 33 I, 2725. 
Bibliographie. 
-Buch für Ärzte 311, 


cocaine, hachich, peyotl et demence pre« 
14031, 


[1642] Ether 
ce 32 11. 


('ocainisier. auf 
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„offenes'' Cocain s. (16H 2104N [Formeirey. S. 105% 

Cocarboxylase s. Enzyme-Carborylase, S. 886. 

Coccerin, Isolier. aus d. Cochenilleschildlaus, Er- 
kennen als Verb. v. einem Mol. Coccerylalkohsl 
mit einem Mol. Coccerinsäure 33 II, 242. 

Coccerinsäure, Isolier. aus d. Wachs d. Cochenille- 
schildlaus. Eigg.. Derivv. 33 II, 2842. 

Coccerylalkohol, Isolier. aus d. Wachs d. Cochenill 
schildlaus, Eigg. 33 II, 2842. 

Coccinsäure s. (’eHsO5 [Formelreg. S. 417). 

Cochenille s. (arminsäure. 

Cochenillerot A (Ponceau 4 R, Neucoccin), Abtrern, 
aus Farbstoffgemischen 34 1, 1112: Adsorpt. an 
PbSO04 331, 2231; (Einfl. d. adsorbierten Pon- 
ceaus auf d. Geschwindigk. d. kinet. Austausches 
33 Il, 1324. 

Coclaurin s. C17HısOaN [Formelreg. S. 1112). 

Cocoberberin, Isolier. aus d. Rinde v. Fagara Uoco, 
Eigg. 34 1. 67. 

Cocolait, Herst., Zus. 321, 2240. 

Cocosfasern s. Fasern, pflanzliche. 

Cocosfett s. Fette-Corosöl, S. 1053. 

Cocosin s. Proteine, S. 2436. 

Cocosnüsse, Beanspruch. v. Pflanzennährstoffen in 
—-Kulturen 32 I. 3009: Prodd. v. Cocos nuei- 
fera 31 II, 3350; Temp.. D., pH d. Cocosmilch 
341, 1507: Nährwert 31 II, 3680: Cocosnuß- 
milch in d. Kinderernähr. 33 II, 3305: Fütter.- 
Verss, mit Cocosmehl bei Milchvieh 311, 1377; 
Gewinn. v. —-Mehl 30 I, 2820: Fragen d. Cocos- 
flockenfabrikat. 32 II, 1852: Milch u. Honig aus 

321, 2249: Gewinn.: v. Fasern aus d. Frucht- 
hülle d. Cocosnuß 311, 1041*: v. Spinnfaserı 
aus — (Vorr.) 301, 2656*: Dest. v. —-Schalen 
33 1, 3392*: Verwert. v. Cocosschalen zur Kessel- 
feuer. 32 II, 954. 

Analyse v. Nebenprodd. d. 
3211, 2759: Nachw. in Schokoladen u. 
massen 31 I, 705. 

Bibl.: The milk in the coceoanut 33 II, [3052]; 
s. auch Fette-Cocosöl. S. 1053. 

Cocosnußöl s. Fette-Corcosöl, S. 1053. 

Cocosöl s. Fette, S. 1053. 

Codein s. Kodein. 

Codeonal, Verff. für Nachw., Best. u. 
32 II, 2345. 

Cölestin s. Strontiumsulfat. 

Cölestinblau (Cor&ine RR, Celestine Blue), Verwend.: 
als Wollfarbstoff 31 II, 773; für Acetatseid: 
31 II, 1494. 

Co-Enzyme s. Enzyme, S. 887. 

Coeranthren s. C'z1ıHıs | Formelreg. S. 1283]. 

Coeroxonon s. (20H 1003 [Formelreg. S. 1233]. 

Coerulein (Coerulein A), Vgl. mit Coeroxonon-(3.0) 
34 II, 2080; Herst. v. Bisulfitverbb. 32 I, 1952*: 
Verwend. als grüner Beizenfarbstoff für Woll 
33 1, 3367. 

Coerulein BR, Verwend. als grüner Beizenfarbstoft 
für Wolle 33 I, 3367. 

Coerulein S, Verwend. als grüner Beizenfarbstoti 
für Wolle 33 IL, 3367 

Coffein s. Kaffein. 

Coffeminal, Zus., therapeut. Verwend. 323 II, 404: 
Erfahrr. mit — 32 Il, 1324. 

Coffetylin, therapeut. Verwend. 34 I, 246. 

Coffotheosan, Zus., physiol. Wrkg. 34 II, 37>7. 

Cofsaline, Herst. u. therapeut. Verwend. v. Cofsaline- 
Tabletten 321, 253. 

Nachw., Best. u. Reinheitsprüf. 32 II, 2345. 

Cola s. Drogen. 

Colacatechin s. Catechine. 

Colamin s. C2aHTON [Formelreg. S. 38]. 

Colarot, Eigg. u. Pharmakologie 34 II. 1645. 

Colastex, Asphalt-Latexstoff für Pflasterzweck 
32 1, 3523. 

Colatein, Auffass. d. — v. 
catechin 311. 1765. 

Colatin s. CsHsOs [Formelreg. S. 327). 

Colax, (amorphes FeO) als Rotarybohrschlamn: 
33 Il, 1815. 

Colchicin s. C22H3506N [Formelreg. S. 1345). 

Colchicum s. Drogen. 

Colchiphan, Zus., therapeut. Verwend. zur Be- 
kämpf. v. Gichtanfällen 321. 1394. 
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Colchysat 
d. Leukocvt« n) 323 


Wrkg uf 

Schlichten v. Kunstseide 3 

Colemanit, als Glasurrohstoff 31 II 
rotabsorpt. 321, 1-6: H 
hydr. 33 II, 3900*:; Verwend. zur 
Baumwolle 33 I. 108 

Colibakterien s. Mikrob« S, 1960. 

Collargol s. Kullarıol. 

Collatolon (F. 142°), Isolier 
Eigg., Rkk., Derivv. 33 II, 66; 
latolsäure, Eisg. 34 I, 2294; Ki 

x-Collatolsäure (Lecanorolsäure, 
alectoronsäure) (F. 124— 125°), Isolier 
ria collata, Eigrg., Rkk., Derivv.. Kı 
66; Darst., Eigg., Rkk., Ih .. it d. 
säure v. Zapf mit ‚ Konst. 34 I 
34 1, 2292. 

Methylester (F. 122 
thylier. 33 II, 65. t 
5-Collatolsäure (F. 162°), Isolier 
33 Il, 66; Konst. 34 I, 2203 

‚=Collatolsäure (F. 140 Darst 
säure, Eigzg., Rkk. 

Colletotrichum s. Pılz 

Collinsit, Löslichk. (Best 
331, 2600, 

Collinssche Zahlen, v. Mineralieı 
311, 3446: II, 695: 321, 2004; 11, 
3540: (Einführ. d. Elementes Mn) 

Steinsalz 32 11,516: K Fr Il. 
30 Il, 2361; Mirabilit 32 II, 692; 
31 1. 2598: Crestmorit 31 : 437. 

Colloidal, desinfizierende Kraft 311, I 

Collonillederöl, Lederkonservier.-Mittel, 
31 1, 2427. 

Collophanit, Löslichk. 
331, 2600. 

Colloresin, Verwend.: im 
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nst. 


Darst., 


als 


(Best. durch El« 
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Zeugdruck 


ıl, 3641: beim Drucken mit Küpenfarbstoffen 
321, 3228. 

Colloresin DK, Verwend.: als Textilhilfsmittel 31 I 
2265, 3513: zur Herst. v. Druckfarbenpasten 
30 11, 472; für d. Küpendru« k 331, 313; beim 
Drucken mit Beizenfarbstoffen 3% II, 1372. 

Colloresin FS, ‚‚Überfettungsmittel‘‘ für Feinseifen 


341, 
Collybia s. Pilz 
Colobotöl Öle, ätherische, S. 2139. 
Colocynthin, Wikg. auf d. intakten 
anästhesierten Hundes 32 Il, =93. 
Coloran B 7, Textilhilfsmittel 3% II, 
mach.-Mittel 32 Il, 2392. 
Colorimetrie, Fortschritte 
30 I, 1656; 31 1, 2786; 32 11, 273, 
972, 1817, 3748; (Vgl. d. Guild-Col 
Spektrophotometer u. d. Lovibond-” 
(est ee d. Farbstoff-Verlustes 
(Vvel. . Tintom ters v. Lovibond, d. 
V. Ei ld, d. Photocolorimeters v. T 
1837; Richtlinien für eolorimetr. Mess 
(Anwend.) 32311, 1477; neue Form« 
wert. colorimetr. Mess. 
quelle bei colorimetr. Mess. u. ihr 
331, 2544; Prinzipien d. — in d. 
schreib. d. Guildschen Colorimeters) 
chem. Mess. durch Farbe (Vorteil: 
311, 115; einfaches u. 
sieren 3 I, s1s; } 
lage 32 1122; cok 
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Tintometer 
30 1, 24>3 
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Colorimeters 


d.C.LE. 


Vi 


rme3d. 


Praxis (Be- 


32 1, 


genaues colorim: 


u. 


r 
4 


analyt. Grund 


d. Theorie d. elektrolyt. Dissoziat. » 11, 2281 
Färb. anorgan. Substanzen in organ. u. anorgaı 
Lösungsmitteln (Anderr.) 30 II, 2=05. 
Lichtdurchläss. Hilfsmittel für d Sl 
1797*; Einfl. einer Ander. in d. Durchlässigk. d 
here auf d. .. Koeff. v. Colorimetern 32 11 
2 ; Beseitig. d. F . aus Lsgg. zur colorimetr 
T nf 331, 463; Ka eil.d. Graur 34 1. 357 
lorimetr. Standardlsgg. 30 I 110: 11, 2805 
32 1, 708, 2869; 331, 500 wanzig Jahr 
Co-Fe-Cu’”-Lsgge. 3211, 743: „Co-Fe-Cu”-Fl 
ls Farbstandards für Pharmakopöeprüff. 34 I 
>99; Herst.: v, gefärbten Fll. bzw. Farbbädern 
dure "h Vgl. mit Standardlsgg. 30 Il, 1415*; eine 
beständ. blauen Farbe für imiet Bes 


2U4N, 
1594. 


Colorimetrie 


Dreifarbenprinzij 321 NY („Lx \ 
Laut hlager 21 ISih ut ilcolor 
321 747. Mischfarl r ter 311 

& htes Reagensglascolorimeter 3011 

inw l. eines be@. Röhrchengest 331, 1ı 


sch | eer 3011 IH78 Autenrietl 
König gi ‘ rimeter 301. st Hellig 
I» j-t eter mit Trommelables. 30 I 
"63; Dubosq-t rimeter (aus Ebonit gedreht 
Lampengläser zur Aufnahme d. Fl.) 33 11, 21 

(Anuwend 3:3 I, 1815 0; Farbenmess.; Wrkg 
Weise d vibond-Tintometers u. d. T.UÜ.RB 


Verbesser 
Pulfrie! 


Sti phot« 32 IL, 2081; (kinet 
Mes 34 11 40 Stutenphotometer v. Z 
bei d. Unter \ Lebensmitteln 34 II, 29% 
Phot lorimeter loussaint 31 1, 2087 ; (Unter 
v. Farbstot ı. Färbl Sı ll, 19 Yitrier 


311, 314 
zur al» Far! 


olorimeter nach Walp le 
\ 


Verwend. d. Colorimeters 


mess. (Ip ilphotometrie) 321, 74 rl 
470: Me it d. Absolutcolorimeter 33 1. 214 

341 7; „relative u ibsol kKritil 

3A, 254 ibsol mit Graufilterlsgge. (I 

lemik) 341, 2455 ge ıritte) 341 DR 

(Ursprung u. Entw.) 34 Il, 06; (Poleı 34ll 
0 until 


Photoelektr. Zellen in d. 
321 1691; 1 gun t 
+3: 15 lenzeller 
meter u. Tyndallmeter 
u. Trüb. 30 Il, 2417* Anwend. v. ! 
photoelektr. Zellen zur Erhöh. d. Empfindlich} 
bei colorimetr. Mess. 31 I, 3263, photoelektr 
Sı 11, 2904, 3363; 34 IL, 1842; (W.-Unters.) 34 II 
904; (Unters. Poren Ur-Lsee.) 3011, 200 
(Best. v. Mn, Fe u. 331, (Best. v. Fı 
furol u. CHsOH) 3% 2 643; einfaches ol 
Colorimeter mit Selenzelle 34 II, 1958: n 
Absorptiometer mit Kaliphotozel 
579: lichtelektr. Colorimeter 331, 118 
099; 11, 2562; 3A 1, 2420, 2555 03 
Farbintensität v. fl. Erdolprodd 
Bewert. v. Harzen) 34 II, 2608; (zur 


Sedimentät. frischer erschupfter u 


31 1, 27856: elel ' 
zur objekt. Mess. d. Färl 


24 >. 


JeKti 


ters. d 
enerlerter AK 
luoridbest 
4 11, 1538, 2 


hohlen 


Vorr. zur orimetr. Spurensuche 34 11 
OT DH- Mess, (Chronıoi ometer 301, 212 
mehrfach abgestimmtes Colorimeter) 30 II, & 
(Bausch-Lomb-Colorimeter) 301, #64, r 
metr. Best. v. O2 31 II, 2 Photocolor 
T.C.B. für d. Best. d. pg u. für d. Stı 


msalzisg. 3:3 II, 10062; « 
d. Perj 
J 


Umwandl. einer Chr 
metr. Best. v.Mnnach 


iıluırs t 


32 1 92; 331, 474% 


01. : Mess. d. I rbe 32 II, 916; B 
H gt Filmdick Kurven \ } art fast 
30 I. 24=2:; Vergl Unter Stärlb 
Farbstof 3ı 1, \ ter! Fart t 
Coloroskop 301, 28 nl, 1174; 1 








olorimetrie 


abstimm.-Tageslichtapp. 31 I, 537; App. zum 
Prüfen von Farbstoffen bei künstl. Licht 32 II, 
445 ; spektrophotometr. Unters. v. gefärbten Textil- 
stoffen 30 1, 2482; Lovibond-Tintometer (Farb- 
mess. v. Textilien) 301, 2483; Prüf. d. Farbe 
v. Baumwolle 33 I, 3518; Razek-Mulder-Farben- 
prüfer für Papier 30 II, 2551; Hess-Ives-Tinto- 
meter zur Verfolg. d. Bleichvorganges 31 I, 2822; 
colorimetr. Unterss. in m-Kresol 34 II, 2306; 

in d. Zuekerindustrie (Entw.) 311, 2277: 
(2. Modell d. ZINS) 31 IL, 1941; (Stammersche 
Farbmeßmeth., Absoluteolorimeter v. Leitz) 
331, 4059; Best. d. Bier- u. Würzefarbe mit 
Hilfe v. J-Lseg. 30 I, 1867; Jod-— d. Cellulose- 
dextrine  (Cellulose-Best.-Meth.) 341, 1585; 
Mess. d. Farbe v. Gerbextrakten 30 II, 2218, 
3228: verbesserte Modelle d. klin. Colorimeters 
nach Peebles-Lewis 32 555; Colorimeter bes. 
zur Unters. v. Blut 301, 1340*; 33 IL, 3804*; 
34 11, 2426*%; Zeiß-Ikon-Blutzuckereolorimeter 
nach Crecelius-Seifert 34 II, 3655; mikrocolori- 
metr. Best. v. organ. gebundenem P (Analyse d. 
P-Verbb. in Blut) 34 II, 1814; gefärbte Glas- 
standards für Best. v. Blutzucker, N in Harn u. 
Blut, u. v. Harnsäure in Blut 30 I, 1507; ‚„‚Gluco- 
phot‘‘ zur Best. d. Zuckers im Harn 31 II, 3130; 
Zus. d. Glomerulusharns. Handhab. d, — für 
Capillarröhrehen 34 I, 1067. 

Bibl.: Quantitative chem. Analyse, Maß- 
analyse, Gewichtsanalyse, — u. Unterss. aus d. 
Gebiet d. angewandten Chemie 31 11, [3645]; 
Heut. Stand d. — [russ.] 33 II, [2367]; s. auch 
Farbe, Wasserstoffionenkonzentration. 

Colostrum s. Milch, Milchfett. 

Colsil, Röntgenkatermittel 33 IL, 1395. 

a-Colubrin (F. 194°), Isolier. aus Strychninrestlauge, 
Eigg., Rkk., Salze, Konst. 321, »24. 

B-Colubrin (F. 222°), Isolier. aus Strychninrestlauge, 
Kigg., Rkk., Salze, Konst. 3231, 824. 

Columbamin s. C2»H2105N [Formelreg. S. 1265]. 

Columbenol (F. 55,7°), Isolier. aus d. äther. Öl v. 
Ledum columbianum, Eigg. 3% II, 2708. 

Columbiagelb s. C'hloramingelb. 

Columbit, Zus., Vork. u. Formen 34 I, 3720; Zus. 
33 11, 255; He-Geh. v. japan. — 301, 2231; 
Krystallstruktur v. —-Tantalit 3011, 2757; 
Extrakt. v. Ta u. Nb aus — 31 I, 2109; Best. in 
Schlichen 34 Il, 3284. 

Columbium s. Niob. 

Colusit, Röntgenunters. 341, 2730; Vork., Zus., 
Eigg. 3% I, 1960. 

Comedol, Typenreinig.-Mittel 30 I, 928. 

Complamin, therapeut. Erfahrr. mit — 30 II, 2403. 

Compligon, Zus., Verwend. zur Gonorrhöebehandl. 
331, sil; 11, 3579; 34 II, 2416; — zur Sero- 
diagnose 33 I, 1164. 

Compral, chem. Konst., physikal. u. chem. Eigg., 
Gebrauchsweise u. Dosier. 32 I, 1396; biol. Wert- 
best. d. analget. Wrkg. 311, 2223; analyt. Rkk. 
33 11, 2431. 


Comptoneffekt, Theorie SE II, 1247; —: v. klass, 
Standpunkt 32 1, 2680; v. Standpunkt d. ‚‚Kraft- 
röhrentheorie‘ d. Lichtquanten 30 1, 3399; Atom- 


kerne als wirkl. Ursprung d. — 30 1, 168; — bei 
Zusammenstößen zwischen Strahl.-Quanten u. 
einem Elektronengas, das d. Fermi-Diracschen 
Statistik gehorcht 30 I, 454; Bezieh. zwischen 
u. Elektronenbeug. 3L I, 408; Präzis.-Best. d. 
Konstante h/me d. Gleich. v. Compton 34 II, 15; 
am gebundenen Elektron (wellenmechan. Be- 
rechn.) 34 II, 3356 ; durch stehende elektromagnet. 
Wellen verursachter — 30 1, 170; Durchgang v. 
Quantenstrahlen durch Atome (Streukoeff. ; Extra- 
absorpt. d. Pb) 33 II, 2104; Häufigk. v. Compton- 
prozessen bei d. Streuung harter Röntgenstrahlen 
an leichten Elementen 30 I, 7: — im Magnetfeld 
321, 1195; Möglichk. eines — im Sichtbaren 
32 11, 1415; multiple Streuung im — 31 1, 2971; 
331, 2511; quantenhafte Streuung d. Röntgen- 
strahlen, multipler — 341, 2581; verschobene 
Linie (Lage u. Breite) 30 II, 355; (Lage u. Struk- 
tur) 31 11, 194; Feinstruktur d. Compton- 
streuung durch gebundene Elektronen 30 Il, 3507 ; 
Breite d. Comptonlinie 30 II, 3365 ; (gemessen mit 
d. Doppelkrystallspektrometer) 33 1053; (Ab- 
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hängiek. v. d. prim. Wellenlänge) 33 1, 2680; (Ab- 
hängiek. v. d. prim. Wellenlänge u. v. Streu- 
winkel) 331, 11; (Elektronengeschwindigkk. als 
Ursache) 32 I, 911: 11, 3835; (mögl. Verminder. d, 
Breite infolge bevorzugter Richtungen d. Elek- 
tronenmomente in Ceylongraphit) 3211, 498: 
Best. d. Größe d. — durch doppelte Krystall- 
analyse gestreuter Röntgenstrahlen 30 II, 2994; 
Intensität d. — weicher Röntgenstrahl. 30 1, 1745; 
Mess. d. Intensität 3% I, 152; (mit Hilfe v. Filtern) 
341, 2713. 

Rückstoß beim — am H-Atom #30 I, 635: 

v. Alu. Be (Deut. auf Grund d. Annahme, daß d. 
Leit.-Elektronen d. Paulischen Ausschlußprinzip 
unterworfen sind) 30 I, 482; Streuung d. Sb-Kau- 
u. -Kx2-Linie durch Be (keine verschobene Linie) 
30 II, 2488; Temp. u. — v. Sylvin 32 II, 3199; 

v. Mo-Kx 311, 317; (Breite d. verschobenen 
Linie) 34 Il, 2047; Feinstruktur im — d. Mo- 
Strahl. 31 I, 1239. 

— bei y-Strahlen 32 1, 3032; II, 1415: Be- 
deut. d. für Absolutmess. d. Absorpt. v. y- 
Strahlen 32 I, 488; Spektr. d. Comptonelektronen 
d. gleichzeit. mit Neutronen emittierten y-Strahl. 
33 Il, 171; s. auch Strahlung- Röntgenstrahlen 
(Streuung), S. 2857. 

Conalbumin s. Proteine, S. 2436. 

Conarachin s. Proteine, S. 2436. 

Concajanin s. Proteine, 8. 2436. 

Conchinin s. Chinidin. 

Conchiolin, Zus. d. — d. Muschelschalen 32 I, 2559. 

Condurangin, —-Geh. d. Condurangorinde u. ihrer 
galen. Zubereitt.30 II, 1878; Best. in Condurango- 
fluidextrakt 30 1, 1014; 34 II, 1649. 

Condurango-Osmosat, Herst. 331, 1164; s. auch 
Condurangin. 

Condurat, Zus. 32 11, 1804; s. auch Condurangin. 

Conessidin s. C21ıl32N2 | Formelreg. S. 1294). 

Conessimin s. C23HsasN2 [| Formelreg. S. 1367]. 

Conessin s. C'24H40N2 [| Formelreg. S. 1391). 

Congoleum, Herst., Eigg. als Fußbodenbelag 31 II, 
934. 

Conhydrin s. CsHıTON [Formelreg. S. 388]. 

Conicein s. C’sHı15N [Formelreg. S. 344). 

Conidin, Vers. zur Darst. 33 I, 1950. 

Coniferenharze s. Harze-Naturharze, S. 1307. 

Coniferenöle s. Öle, ätherische-Fichtennadelöle, 8.2140. 

Coniferin s. Cı16H220s [ Formelreg. S. 1028]. 

Coniferylaldehyd s. C10H1003 [ Formelreg. S. 505). 

Coniferylalkohol s. C'10H1203 [| Formelreg. S. 513]. 

Coniin s. CsHırN [Formelreg. S. 348]. 

Coniinsäure s. U7H1ı3ON [Formelreg. S. 290). 

Conimin (F. 130° korr.), Isolier. aus Rinde u. Samen 
v. Holarrhena, Eigg., Rkk., Derivv., Konst. 34 11, 
1792. 

Conkurchin (F. 153°), Isolier. aus Holarrhena anti- 
dysenterica, Eigg., Derivv. 33 1, 3722: Vgl. mit 
Isoconessimin u. Conessimin 34 II, 1792. 

Constrictine s. Hormone, Herz- u. Kreislaufhormone, 
S. 1368. 

Constructal, Vergüt. einer —-Legier. 30 II, 127. 

Contact T, Verwend. in d. Baumwollbeuche u. 
-bleiche 33 I, 1704. 

Convallamarin s. (’23H44012 [Formelreg. S. 1367]. 

Convallarin s. Saponine. 

Convallatoxin, Herzwrkg. 31 II, 28909. 

Convallon, Wrkg. auf d. Aktionsstrom d. gestreiften 
Herzmuskulatur 33 1, 806. 

Convertit s. Enzyme-Saccharase, S. 907. 

Conviein, Isolier., Abbau, Konst. 3211, 1180: 
Pyrimidinderivv. als Hydrolysenprodd. v. — 
341. 704. 

Convolamin (Veratroyltropein) (F. 114—115°), Iso- 
lier. aus Convolvulus pseudocantabricus, Synth., 
Eigg., Spalt., Konst. 3% II, 17901. 

Convolvin (F. 114—115°), Isolier. aus Convolvulus 
pseudocantabricus, Eigg., Derivv. 331, 3459: 
Spalt., Konst. 34 II, 1701. 

Convolvulin s. C54496027 [Formelreg. S. 1558]. 

Conyrin s. CsHııN [Formelreg. 8. 334]. 

Coomassieblau, 32 II, 1096. 

Coomassie Brillantblau FFS, 31 I, 1836. 

Coomassie Brown GS, 31 Il, 1355. 

Coomassie Fast Black BS, Verwend. zum Färben v., 
Herrenstoffen 34 Il, 514. 
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Coomassie Fast Black GS, Musterkarte 31 II, 2005 
Verwend. zum Färben v. Herrenstoffen 34 II. 514 

Coomassie Fast Black PGS, 31 II, 2055 

Coomassie Marineblau GNX, Mess. an — -Farbb. mit 
d. Spektrophotometer 301, 2483. 

Coomassie Marineblau 2 RN extra, 31 I, 2200 

Coomassie Marineblau 2RNX, Mess. an -Färbh 
mit d. Lovibond-Tintometer 30 1, 2483. 

Coomassie Navy Blue, Verwend. zum Färben x 
Herrenstoffen 34 II. 514 

Coomassie Navy Blue 2RNS, 32 II, 1096 

Coomassie Säureblau RL s. Sul/fonsäureblau R. 

Coomassie Violet AV s. Viktoriariolett 4 BS. 

Coomassie Violet R s. Säureviolett 1 BNS. 

Cooperit, Vork. in Pt-Konzentraten, Krystallstruktur 
32 11, 3074. 

Copaen s. Cı15H24 | Formelreg. S. 958]. 

Copaivabalsame s. Balsame. 

Copiapit, Collinssche Zahl 32 I, 2030; v. Tierra 
Amarilla: krystallograph. Eigg. 34 I, 146%. 

Copraöl s, Fette-Coeosöl, S. 1053. 

Coprinus s. Pilze. 

Coquimbit, Collinssche Zahl 32 II, 3540: v. Tierra 
Amarilla: krystallograph. Eigg. 34 I, 1460. 

Coramin (#-Pyridincarbonsäurediäthylamid, N-Di- 
äthylInicotinsäureamid, Nicotyldiäthylamid, #-Di- 
äthylcarbamidopyridin) (Kp.zs 175°), Übersicht 
30 11, 91; chem. Konst., Eigg., Gebrauchs- 
weise u. Dosier. 321, 1396; Darst. 31 1, 2880; 
32 II, 619*: 34 II, 2749*; Absorpt. 33 II, 2500; 
Hvdrier. 30 I, 102*. 

Wrkg.: auf d. autonome Nervensyst. 30 II, 
267, auf d. Atmung 31 II, 3630; atmungsreizende 
Wrkg. u. Sinus earotieus 33 I, 2136; Wrkg.: auf 
d. period. Cocainatmung 31 I, 1308: auf Atmung 
u. Kreislauf 321, 547; 33 II, 3880: (bei narkot. 
Depress.) 30 II, 1091; aufd. Kreislauf 30 II, 2669; 
auf d. peripheren Gefäße 30 I, 1649: auf d. Herz 
30 I, 1968: am durehströmten Froschherz 30 I, 
3313; Herzgefäßwrkeg. beim Hund 30 Il, 3601; 
Wrkg.: aufd. elektr. Erregbark.d. Herzvagus 34 Il, 
090; auf d. Herzarbeit nach Mitralinsuffizienz 31 1, 
1478; Verwend. zur Behandl. v. Kreislauf- 
erkrankk. u. Bronchitiden 30 Il, 1725; Kreislauf- 
analyse durch künstl. Aortenklappen (Separator) 
321, 2350: physiol. Verh. kernsubstituierter 
Derivv. 34 1, 52; physiol. Wrkg. v. analogen Car- 
bonsäureamiden d. heterocyel. Reihe 31 I, 2880: 
Vgl. d. physiol. Wrkg.: mit Pyridin--carbon- 
säureamiden 34 I, 52; mit Cardiazol im Tier- 
experiment 3% 1, 2451; Einfl. auf d. Digitalis- 
giftiek. 34 I, 1350. 

Klin. Erfahrr. 30 I, 1496; (im Senium) 31 II, 
1448; therapeut. Gefahren u. Schädigge. 341, 
3491: Verwend.: als Weckmittel im Tiervers. 
34 II, 3983; zur Unterbrech. d. Narkose 34 1, 
1518: ind. chirurg. Anästhesie 34 I, 1075; Wrkg. 
auf d. Basisnarkose 33 II, 3157: auf d. Avertin- 
narkose 33 I, 1159; (als Weckmittel) 32 1394: 
33 II, 1546: (Red.) 32 I, 1685; auf d. Avertin- 
entgift. 32 II, 3737: bei schwerster zentraler 
Atemlähm. in Avertinnarkose 31 Il. 1023: bei 
Avertinvergiftt. 34 I, 1837: Verwend.: als Herz- 
u. Atmungsreizmittel bei d. Morphin-. Urethan-, 
Chloralhydrat-, Tribromäthanol- u. Ä.-Schädig. 
331. 3215. 

Wrkg.: bei akuter Vergift. 3211, 403; v. 
hohen Dosen bei Vergiftt. 321, 2202: II, 2332, 
30914; auf d. Atmung bei Vergiftt. 34 1, 1672: 
Nebenerscheinn. bei d. —-Behand]l. schwerer 
Vergiftt. 33 1, 2275; II, 1713: 34 I, 1216: Ver- 
wend.: bei Vergiftt. durch Narkotica u. Hypnotica 
331, 2275: bei Schlafmittelvergift. 33 1, 3214: 
II, 2558: als Analeptieum bei experimentellen 
Vergiftt. durch indifferente Narkotica 33 Il, 3450; 
bei Vergiftt. mit Barbitursäurederivv. 32 1. 2864; 
(Wrkg. hoher Dosen) 33 I, 257; in großen Mengen 
bei Veronalvergift. 33 II, 3722: (bei Dialvergift.) 
341, 3366; zur Behandl. v. Leuchtgasvergift. 
34 1, 3083; bei Vergiftt. mit CO, Lysol, Morphin 
u. Schlafmitteln 34 II, 2090; bei schwerer Pilz- 
vergift. (erfolgreiche Behandl.) 34 II, 3085: bei 
Insolat.-Schädigg. 33 II, 3451: in d. Therapie d. 
Lungentuberkulose 32 II, 563; Verwend.: in Cal- 
cio-Coramin ‚Ciba‘‘' 32 II, 3743; 34 1, 151®; (Er- 


fahrr.) 331. 256, 457: in Kompbinat. mit einem 
Opiat 32 11, 560; in Eucoran 34 11, 3791 
Anadvt. Rkk. SO II, 107 

Corbasil s. CoHisOsN [Formelreg. S. d68]. 

Corbinoeffekt, radiale induzierte EK. 32 11, 1756 
Hall-Effekt bei induzierten Strömen in kreisförn 
Scheiben v. Bi u. Sb 32 IL, 1896 

Corchogenin (F. 112— 114° Zers.), Darst 
Konst. 31 I, 2063 

Corchorin (F. 174— 175°), Isolier. aus d. Jutesamen 
v. Corehorus eapsularis, Eigg., Spalt., Vgl. mit 
Capsularin 301, 3317: Eigg. 321, 533: Rkk., 
Derivv Konst. 31 1 2062 

Corchoritin (F. 218 220%, Isolier. aus Jutesamen 
Eige., Rkk., Derivv., Konst. 32 1, 533. 

Corchorsäure s. C'1sH240s | Formelreg. S. 960) 

Cordierit, aus d. bavyer. Wald 321, 1509: Rk 
Mineralien in einem Granat-—-Gneiß v. Mogok 
32 II, 2031; opt. positiver 33 1, 2235; Il, 36; 
opt. Unters (komplexe Indikatrix) 33 11. 3008 
pleochroit. ‚„Riesen‘-Ringe im aııl 29 
spektroskop. Unters. an blauem s3ıl, 755 
chem. Zus. 3211, 3541: Konst. 33 1, 3300 

Herst. 301. 1198*%; Verwend. für keram 

Massen mit niedr. Ausdehn.-Koeff. 32 1, 3683 

Cordin, Verwend. zur Konservier. v. Orangenpulp 


Derivv., 


32 I, 3123 
Cordit, — -Fabrikat. (Wiedergewinn. d. Lösungsm.) 
321, 1472. 


Cordite M.D., 3411, 
2342°, 

Cordofangummi s. Gummi-Gummi arabicum 

Cordofansäure, Vork. im Cordofangummi SE IE, 
1151. 

Cor&ine RR s. Cülestinhlau. 

Coriamyrtin s. C1sH1sOs [| Formelreg. S. 955) 

Corianderöl s. Fette, S. 1054: Öle, ätherische, S. 2130 

Coriandersamenöl s. Fette, S. 1054. 

Coriariatoxin, Giftwrke.: auf d. Frosch 33 II, 1055 
auf Kaninchen 33 I, 3465. 

Coriatoxin, Giftwrke. auf d. Frosch 33 II, 1055 

Corichrom, Anwend. in Färberei u. Zeugdruck 33 1, 
677. 

Coriin s. Proteine, S. 24836. 

Coriose (F. 172°), Isolier. aus Coria japonica 32 
1914. 

Coriphosphin BG conc., Verwend. zum Färben x 
Chromleder 30 II, 679. 

Cornin (F. ca. 180-—18s3°%, Isolier. aus ÜCornus 
florida, Eigg.,. Konst. 301. 2744. 

Cornutin, Alkaloidbest. 30 1. 3335. 

Corodenin, Corodenin (-Salbe) 34 I. 2780: Anwend. 
bei Uleus corneae 31 Il, 1505. 

Coronadit, Sicherstell. als eigene Mineralart nach 
Funden in Marokko 34 I, 1060; Vork. 32 I, 1767. 

Coronen s. C'24Hız2 | Formelreg. S. 1382). 

Corporin s. Hormone, Corpus luteum-Hormone, 
Ss. 1359. 

Corpus luteum s. Drüsen-Keimdrüsen, S. 714. 

Corpus luteum-Hormone s. Hormone, S. 1350. 

Corrix s. Kupferlegierungen (mit Al), 8.1731 

Corsonlegierungen, vergütbare -— 301, 3238. 

Cortex, (Kork-Latexkombinat.) als Fußboden- 
belag oder dgl. 331. 1032. 

Corticala, stomachale Verträglichk. eines neuen 
Herzpräp. — 32 11, 3914. 

Corticinsäure, Darst. aus Suberin 31 I, 70 

Corticotropes Hormon s. Hormone-Hupophusen- 
rorderlappenhormone, S, 1378. 

Cortigen s. Hormone-Nebennierenhormone, S. 13#1 

Cortin s. Hormone-Nebennierenhormone, S. 13=1] 

Cortinellus s. Pilze. 

Cortisupren s. Hormone-Nebennierenhormone, S. 13=1. 

Corvometer, zur Mess. v. Druck, Zug, Druckdifferenz 
u. Geschwindigk. 32 1, 3203. 

Corybulbin s, CnH»sO4AN 'Formelreg. SS. 1309). 

Corydalin =. C22H&0sN |Formelreg. 8. 1346) 

Corydalis B, Ähnlichk. d. Wrkg. mit der v. Bulbo- 
eapnin 33 11, 1>03 

Corydalis J (F. 118°), Isolier. ausd, chines. Corydalis 
ambigua (Yen-Hu-X« Eieg., Hvdrochlorid, 
physiol. Wrkg. 33 II, 1105 

Corydalis K (F. 225*), Isolier. aus d. chines. Cory- 
dalis ambigua (Yen-Hu-So), Eigg., physiol. Wrkg. 


Verbesser. d. Tropeneigk 
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3311, 1195: Ähnlichk. d. Wrkg. mit der v. Bulbo- 
capnin 33 IL, 1803. 

Corydalis tuberosa ‚„‚B, Wrkg. auf d. Kaninchen- 
hornhaut 30 II, 2007. 

Corydin s. (20H 2304N [Formelreg. 8. 1267]. 

Coryliresinol (F. 254°), Erkennen d. — v. Zellner u. 
Feinberg aus Haselrinde als Betulin 3% I, 2607. 

Corylol, Unters. v. Haselrinde auf d. — v. Zellter u. 
Feinberg 34 I, 2607. 

Corylopsin s. C14H160s [| Formelreg. S. 863]. 

Corynanthein, Identität d. — v. Karrer mit d. v. 
Fourneau aus Pseudocinchona africana extra- 
hierten amorphen Alkaloid 34 II, 447, 

Corynanthesäure s. (20H 2403N 2 | Formelreg. S. 1268]. 

Corynanthin s. (20H 2s03N2 | Formelreg. 8. 1268]. 

Corynin (F. 70-—-71° korr.), Vork. im Diphtherie- 
bakterienphosphatid, Eigg., Acetylier. 34 I, 2300. 

Corypalmin s. (20H 2304N | Formelreg. 8. 1267). 

Corytuberin s. Cı1sHl21ı04N [Formelreg. 8. 1216]. 

Corytuberolin s. C17H1704N | Formelreg. S. 1109). 

Cossyrit, Krystallstruktur 30 1, 2533. 

Costilla de vaca s. Drogen. 

Cotarnin s. C12H1504N | Formelrey. S. 756]. 

Cotopa, acetyliertes Cellulosegarn 34 II, 1055. 

Cottomerpin K, Netzmittel 321, 134; I, 2250. 

Cottomerpin M, Netzmittel 32 1, 134. 

Cottonblue R s. Echtblau. 


Cottoneffekt, - u. opt. Aktivität (Zu- 
sammenfass.)30 IL, 2353; Einfl.d. Natur d. chem. 


Bindd. auf d. Zirkulardichroismus 321, 791; Zu- 
sammenhang zwischen Dreh.-Vermögen u. mo- 
larem Zirkulardichroismus 3% Il, 2037. 

Doppelsalze, Komplexsalze u. Zirkular- 
diehroismus 32 1l, 8385; — bei Komplexverbh. 
3411, 2037; positiver u. negativer — bei anorgan. 
Komplexverbb. 34 I1, 554; Zirkulardichroismus: 
d. Lsgg. v. Cr(NOs)s, Na-Tartrat u. NaOH 393 11, 
325; v. Lsgg. v. @-Methoxy--oxybernsteinsäure 
32 11, 2792, v. -Octylnitritin Hexan 32 II, 2508: 
v. Bornyl- u. Menthylxanthaten u. Urethanen 
(Absorpt. u. BRotat.-Dispers.) 3311, 1149; 
v. Bornylennitrosit 33 1, 2551; v. Campher-?-sul- 
fonsäure 32 11, 3840; v. Aldehydozuckern 3% 1, 
2891. 

Anwend. d. Zirkulardichroismus für d. Synth. 
opt. akt. Substanzen 30 IL, 1340: Wrkg. v. zirku- 
lar polarisiertem Licht auf photograph. Platten 
(asymm. Synth.) 301, 2203. 

Verf. zur Mess. d. zirkularen Dichroismus 
Sı 1, 3214; Mess. d. Zirkulardichroismus im UV 
30 11, 2490; Ellipsenpolarimeter zum Studium d. 
Zirkulardichroismus 30 IL, 1578. 

Bibl.: Ihe cotton effect, and related pheno- 
mena 33 11, [1308]. 

Cotton-Mouton-Effekt [magnet. Doppelbrech., ma- 
gnet. Zirkulardichroismus] Ss. Magnetismus. 

Cottonöl s. Fette- Baumwollsamenöl, S. 1052, 

Cottonpulver s. Sprenystoffe. 

Cottonsaat s. Baumwollsamen. 

Couepinsäure s. CısH3002 | Formelreg. S. 1149). 

Coufloröl s. Fette-Oitieieaöl, S. 1062. 

Coulomb, Syst. d. elektromagnet. Einheiten 32 I, 
753. 

Coulometer s. Elektrizität. 

Coupierblau, Entwässer. v. mit 
Phlorrhizin 33 I, 3405. 

Covellin s. Kupfersulfide: Cus. 

Cozymase s. Enzyme, 8.887. 
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Cracken. 
Siehe auch Benzin; Erdöl, Hwudrierung: 
Kohlenwasserstoffe, Mineralöle; Schmiermittel. 


angefärbtem 


Allgemeines. 

Entw.-Geschichte d. Spalttechnik #30 I, 
338; 34 Il, 543: Histor. Entw., Crackmethoden 
in Rumänien 301, 2498; Patentübersicht bis 
zurück auf 1886 30 IL, 2723: vollständ. Übersicht 
d. Literatur u. Patente 301, 3845; gemein- 
verständl. Beschreib. 30 Il, 1639: allgemein- 
verständl. Betrachtungen über d. Druckwärme- 
spalt. 331, 3027: Entw. d. Vertf. (allg. Situat.- 
Bericht) 3% 11, 1063; Entw. u. heut. Arbeits- 
weise d. bekanntesten Spaltverft, 341, 160: 


Zusammenfass. d. Verff. 30 II, 2086; Überblick 
über d. verschied. Crackverff. 33 1, 3150; II, 2350 
3411. 2326: gebräuchl. Verff. 30 IL, 3882; (Über- 
sicht) 321. 2408; Technologie d. Erdölraffinat. 
(Zusammenfass.) 30 Il, 1639. 

Bedeut. d. Spaltprozesses 30 I, 2190; Spalt- 
verff. (Wesen u. Bedeut. in .d. Erdölindustrie) 31, 
3419: (Bedeut. für d. Mineralölindustrie) 321. 
322; (Bedeut. für d. Gasindustrie) 31 I, 1547 
(als Hilfsquelle für Gewinn. v. Motorbetriehs- 
stoffen) 301, 466; (wirtschaftl. Bedeut.) 31, 
2706; 34 I, 3948; Vgl. d. Spalt. u. Hvdrier. als 
Methoden zur Herst. v. Bzn. 33 Il, 3074; 3% II, 


Fortschrittsberichte. 


Fortschrittsbericht 31 II, 2090; 32 1, 118); 
II, 3506; 3% 11, 3702; Entw. 1950—19531 (Fort- 
sehrittsbericht mit genauem Literaturnachw.) 
32 11, 479; Fortschrittsbericht (1932) 33 IL, 1816; 
34 11, 1552; (19533) 3% II, 1236; (Aufarbeit. u. 
Verwend. v. Zwischen- u. Nebenprodd.) 33 I, 
1455; Verbesserr. im Spaltbetrieb 301, 1560: 
31 1, 1703; Fortschritte auf d. Gebiet d. Spalt 
u. Spaltanlagen 33 Il, 3074; moderne Spaltverft, 
32 Il, 1258, 2399; (Besprech. d. amerikan. 
Patente mit Angabe d. genauen Literaturstellen) 
33 11, 3941; fortschreitende Modernisier. d. Spalt- 
anlagen 331, 1351; 34 II, 1401; Modernisier. 
veralteter Anlagen (Dubbs, Cross, Holmes- 
Manley u. Gyro) 321, 1739; neuere Anwend.- 
Gebiete d. Spaltverf. (Überblick über d. modernen 
Stand d. Technik) 34 I, 2690; neueste Spaltverf! 
341, 3292; (Anlagen) 34 I, 160; neueste ameri- 
kan. Spaltanlagen 3% 1, 2526; Anpass. d. Spalt- 
prozesses an europäische Bedürfnisse 31 IL, 3280 
32 1, 771. 

Hochdruckanlagen 33 II, 3367, kombiniert: 
Spalteinhh. in modernen Raffinerieanlagen 34 |, 
1264; Kombinat.-Anlage (für Topping, Cracking 
Stabilisat., Redestillat. u. Raffinat.) 34 I, 1264: 
(gleichzeit. Topp-, Aromatisier.-, Viscositätsbreel - 
u. Spaltanlage) 33 II, 1627; Kuppel. d. Dest.-Bt- 
triebes mit einer Spaltanlage 34 I, 3948: gr- 
kuppelte Topp- u. Spaltanlagen (wirtschaft|. 
Bedeut.) 321, 1604; (in Ost-Texas) 32 I, 1604 
neuzeitl. deutsche Bzn.-Fabriken 34 IL, 3072: 
Spalten in d. italien. Erdölindustrie 30 IL, 3355 
italien. Anlagen 331, 1712; (Raffineria di Olii 
Minerali in Fiume) 30 Il, 1508, 2466; Spalt- 
industrie in Japan 33 11, 311; (neuzeitl. Entw.) 
32 II, 1560; Entw. d. Spaltverff. in Canada unter 
Anwend. v. hohen Drucken (allg. Betrachtungen 
33 Il, 3367. 


Spalten verschiedener Mineralöle. 


Spalten: v. gesätt. u. ungesätt. KW-stofft: 
321, 1972; hochmol. KW-stoffe 31 II, 3421; 
v. KW-stoffen (oberhalb d. krit. Tempp.) 30 II. 
2982; 31 I, 1208; Auswahl v. Ausgangölen 
(Analysen) 32 II, 1106; Spalten: verschiedenart. 
Rohöle 31 Il, 662; bestimmter Rohöle 31 1. 
1228; v. leichtem Rohöl 31 II, 1900; v. Erdöl- 
KW-stoffen 3L II, 2090; v. leichten Ölfraktt. 
(paraffin. Gasolin-, Naphtha- u. Kerosinfraktt.) 
321, 1853; v. Naphtha bei hohen Drucken 
(„Oetanzahl’ über 70) 31 IL, 1089: v. schweren 
Naphthafraktt. bei hohem Druck 31 II, 1228: 
v. Petroleum: 31 I, 1548; v. Masut u. schweren 
Petroleumsorten 31 I, 1208; v. Solaröl 311. 
2826; v. d. Kerosin-Frakt. v. Kp. 200—250 
(wiederholte Pyrolyse) 30 IL, 1809: v. Rück- 
ständen d. Preßdestillate 33 II, 1627: v. Ga=- 
öl 301, 3345; I, 2466; (Crackwert) 31 1. 
1208; (Bldg. v. CS2) 31 11, 357; (in d. fl. Phası 
unter Atmosphärendruck in Ggw. v. Katalsv- 
satoren) 33 II, 310; v. mit fl. SO2 raffinierten: 
Gasöl 331, 2596; v. Rücklaufölen (Sammelreferat 
nach amerikan. Patenten) 31 I, 3419; v. Paratf- 
finen 33 Il, 850; v. Schwerölen 30 I, 2661: x 
Rohölrückständen (Asphaltgewinn.) 32 IL, 333: 
v,. schweren u. sauren Erdöldest.-Rückstände: 
(Masut, Halbasphalt) 32 II, 1729; v. nicht- 
raffinierbaren Ölen 31 IH, 663; v. S-halt. Ö! 
(Verminder. d. gasförm. S- Verbb. bei Zusatz 
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v. Cu- oder Zn-Oleat) 31 I, 2826: Verh. d. 
organ. S-Verbb. beim Spalten 31 I, 3633. 

Moderne Spaltverff. für pennsylvan. Rohöls 
3211, 1106: Spalten v. Pennsylvaniaöl 301, 
2662; partielle Oxydat. u. Spalten v. pennsylvan. 
Schwerbenzin (Gang u. Geschwindiek. beider 
Rkk. u. Bezieh. zwischen d. Ausbeute d. um- 
gewandelten Bzn.u.d. Menge d. in beiden Prozessen 
gebildeten Gase) 33 1, 540; Toppen u. Spalten 
v. Texasrohöl 31 II, 1520; v. Osttexasrohöl 31 Il, 
2090, Spalten: v. Osttexas Rohöl (Ausbeuten u. 
Eigg.) 32 II, 151; v. Südtexasrohölen 31 I, 3634 
v. Pettusrohöl (hohe Gasolinausbeute) 31 Il, 359 
v. Rohöld. Santa Fe- Queilen 32 1, 1739; d. Dest.- 
Rückstände v. Elwood-Signal Hill- u. Santa Fe- 
Rohölen in einer Dubbs-Spaltanlage (Bldg. eines 
Bzn. mit einer Octanzahl v. 70-—75) 33 I, 3838; 
v. Oklahoma-City-Rohölen 31 II, 802; v. Ken- 
tuckyrohöl 31 I, 360; v. Joiner-Rohöl 31 I, 662: 
Spaltresultate aus d. in Oklahoma, Kansas u 
Missouri angesammelten Vorräten v. Kerosin, 
Gasöl u. Heizöl 31 II, 359; Spalten: v. spezit 
leichtem Kettlemanhill-Rohöl (Ausbeuten v. 
Bzn. mit hober Octanzahl) 32 II, 479: v. spezif. 
schwerem Lost Soldier Rohöl 33 I, 1382; v. kali- 
forn. Gas- u. Rohöl (Vorteile) 3L 1. 1703; v. kali- 
forn. Gas- u. Heizölen 30 Il, 2086; v. paraffin- 
halt. Ranger-Rohöl 30 I, 615, 924: v. mexikan. 
Erdöl bei verschied. Tempp. u. Drucken 33 1, 
2895; v. mexikan. Kerosin 31 I, 1551: v. argentin. 
Erdölen 32 1, 164; v. Trinidadölen in einer Dubbs- 
Crackanlage 331, 3027; II, 310. 

Spalten: v. Grosnyjer Parafmasut 301, 
1410: d. Embaerdöles d. Grosnyparaffins u. 
Ceresins mit Allla 341, 1424: v. Grosnyjer 
paraffin. Destillat, Masut u. Goudron bei er- 
niedrigetem Druck 33 I, 349; v. Apscheroner Erd- 
öl-Goudron unter Atmosphärendruck 30 L, 3845: 
v. Ssurachaner paraffin. Masut 3% 1, 2603 
v. Ssurachaner Masut in d. Vickersanlage (Zus. 
d. Crackbenzins) 30 I, 924; (Zus. d. gewonnenen 
Gasöls) 30 1, 2529; v. Ferganer Solaröldestillat 
34 Il, 2633: v. uralschem Erdöl 301, 0923: v. 
Permschem Petroleum 30 II, 502; v. mandschur. 
Rohöl 32 II, 3813; v. deutschen Rohölen 31 1. 
2s11; (Dubbs-Anlage) 321, 3248: v. tschecho- 
slowak. Rohölen in einer Vers.-Dubbs-Anlagı 
3211, 2569: v. schweren albanes. Petroleum- 
prodd. 311, 1047: v. rumän. Erdöl (katalyt. 
Verss.) 321, 1739; v. rumän. Gasöl 31 I, 2960; 
Il, 521; v. rumän. Masut (chem. Zus. d. Crack- 
prodd.) 32 II, 1560. 


Spalten v. Schieferölen, Teeren usw. 

Spalt.: v. Schieferöl (in einer Dubbs-Spalt- 
anlage) 331, 1880; d. Rohteeres aus Schiefer 
mit AlCls 33 II, 3644: v. Schieferöl aus Ragusa 
33 1, 3388; d. Öle v. Ragusakalksteinen 32 II, 
952; (in einer kontinuierl. arbeitenden App.) 


32 11, 642; (Wrkg. v. Fe203 u. FeCla) 31 1, 2294: 
v. estn. Schieferöl in einer Dubbsanlare 321. 
2265; d. estländ. u. kaschpir. Schieferteers 33 II, 


3644. 

Spalten: v. Schwelteer 31 II. 1797: v. Tief- 
temperaturteer 30 II, 2084; 32 I, 2261: (katalyt.) 
301, 1725; 31 I, 189; (Spaltergebnisse) 31 1, 
1998: (Herst. hochwert. Antiklopftreibmittel) 
30 11, 175; v. Ölteer d. Tieftemp.-Verkok. nach d. 
„Semo“-Verf. 301, 1558: v. Braunkohlenteer 
(Gewinn. v. nicht klopfenden Motorbetriehs- 
stoffen) 33 I, 2774: (in Ggw. v. Oberflächen- 
katalysatoren) 3% 11, 2154: d. Neutralöle d. 
Braunkohlenteers in d. fl. Phase 32 I, 2262; 
d. böhm. Braunkohlen-Generatorteers 32 I 
11055 W, Sapropelitkohlen 33 I, 2811; 
d. Frakt. 280—350%° aus d. Sapropelitenteer 
33 Il, 3940; v. Barsass-Sapromixitkohlenteer 
bei Überdruck 33 HI, 3789: v. Barsass-Schiefer 
34 11, 3571: d. schweren Fraktt. d. Urteers v. 
Barsass-Sapropeliten mit AlUls 34 I, 3002; v. Ur- 
u. Generatorteeren d. Moskauer Kohlen 33 1. 
2349, 3789; v. Teeren aus Cannelkohle 30 I, 
1807; Verkok. v. Torf mit gleichzeit. teilweisem 
Spalten d. Teeres 33 II, 1626: Spalten: v. Torf- 
teer 33 11, 2217; (mit AlCis) 33 Il, 3789; (unter 
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hohem H2-Druck) 3011, 3354; v. Holzter: 
SO 1. 1471: v. Stubbenteer u. A-Teer 34 Il 
542: v. Kohlen- u. Torfteer u. v. Heizöl 3111 
3180: v. Kohlenteeren u. Schieferölen 33 11, 261° 
v Kohlenteeren . (Labor.-Vers.) 33 l, 1367 
Spalten: v. Teer (Verf. v. Stil) 341, 159 
(Steiger. v. Gasausbeute u. Gasheizwert) SE I 
1701: (in Rundzellengeneratoren, Syst. Heller 
331 3520 v Steinkohlenteer 301. 613; 
satiren > inkohlentee rölen 301, 3125; Sıl, 301 
v.hochsd. Steinkohlenteerphenolen 30 IL, 173; \ 
Steinkohlentieftemp.-Teer 32 1, 2261: d. Paratliı 
frakt. aus [scheljabinsker Steinkohlenurter 
30 I, 2499; x leerdämpfen u. Gasen aus « 
Tieftemp.-Verkok. v. Kohle 31 II, 2403 \ 
geschn olzenen Pechen (Spaltanlage ) 34 l, 222 
v. Briketts 31 II, 1377. 

Spalten: v. Ölsäure (mit AlCls) 34 1, 142 
{unter hohem Druck) 31 1, 3328; v. Fetten u 
fetten Ölen zur Treibstoffherst. 32 1, 1108: \ 
Baumwollsaatöl 33 I, 3149: v. Palmöl 33 1, 33) 
v. Fischöl 32 1, 3367; v. Öl v. Alaskapelzrobbeı 
331, 3817. 


Physikalisch-chemische Vorgänge 
beim Spalten. 


Grundprinzipien d. Druckwärmespalt. 3:3 I 
1054: Grundprobleme d. Spaltens u. d. destrul 
tiven Hydrier. (Übersicht) 34 1, 2857; Theoris 
d. Spaltens 301, 615: 34 II, 2028: (Übersicht ı 
Sıl, 100, 716; (Fortschritte) 301, 503: 6 
Paraffinen mit geraden Ketten) 31 11, 241 
(Übertrag. auf d. Entsteh. d. Erdöls) 31 I, 100» 
Theorie d. Bldg. v. Gasolin aus Schwerölsu! 
stanzen 34 Il, 4045; Spaltverf. im theoret. ı 
prakt. Bilde 33 11, 3074; wissenschaftl. Grum 
lagen 311, 2294; 321, 1183; (Spalten unter 
Druck) 34 II, 691; Vorgänge beim Spalten 3% I 
SS0; Chemie d. Spalt. u. Wärmebehandl. v. RW 
stoffölen 3311, 2484; Rk.-Mechanismus 31 1 
1047; 34 11, 1401; Mechanismus d. Crackpr 
zesses (pyrogene Zers. v. Tetralin u. Dekaliı 
30 11, 2261; Spalt- u. Polymerisat.-Rkk. 32 11 
3813: Polymerisat. beim Spalten 311, 256! 
Konstante d. Rk.-Geschwindigek. 321, 2261 
physikal. Faktoren bei d. Spalt. 34 Il, 187° 
Thermodynamik 3011, 2204: Optimalbeding« 
für Zeit u. Temp. zum Spalten v. Bzn. u. Gas! 
Kinfl. d. Druckes auf d. Spaltprozeß 34 I, 215% 
(in fl. u. Dampfphase) 30 11, 335; (steigend: 
Druck- u. Temp.-Bedingg.) 30 II, 3458; Verh. « 
KW-stoffmischungen bei hohen Drucken (D 
Wärmebilanz, Gleichgewicht zwischen Dampf u 
Fl.) 32 11, 3813: Einfl. hoher Drucke u. d. Tief: 
d. Spaltens auf Ausbeuten u. Eige. d. Cracl 
benzins 30 I, 3009; Wärmeökonomie d, Spaltvert 
34 11, 4047 ; latente Wärme (Wärmebilanzen) 32 1, 
1739: Diagramme d. Hitzeflusses in Spaltkesselı 
34 1, 1139: notwend. Wärmemenge beim Spalte: 
v. Erdölprodd. (in Röhrenöfen) 301, 309; Red. 
d. Koksbldg. dureh Labor.-Kontrolle d. Rohgut« 
für d. Anlage (Teerzahl, Anilinpunkt d. Crack 
gutes) 321, 322; Pyrolyse: in Quarzröhren bei 
700° 3% 11, 1711; in Röhrenöfen (Versuche) 31 11 
1797: Bldg.: v. Asphalt im Spaltprozeb 31 11 
042: v. Koks beim Spaltprozeß 33 1, 34%; (siel 
ausscheidende Koksmenge) 301, 1410: (Zusammie:ı 
hang mit d. Bzn.-Bldg.) 301, 1411; Labor.-Spalt 
ofen: für schwere Öle u. Gasöle 33 II, 2081; für 
Heizöle 321, 2263; Ausführ. u. Arbeitsweise eir 
kleinen Vers.-Spaltanlage zur Raffineriekontr 
3:3 11, 1284, 2617; Formeln zur Best. d. Ausbeut 
an Destillaten 30 Il, 504. 


Spaltverfahren in fllissiger Phase. 
Spalten infl. Phase 31 II, 3259; (wissenschaft 
u. rechner. Betrachtungen) 33 Il, 2455; (amer 
kan. Standardöl) 33 Il, 2617; Berechn. d. Au 
maße v, Einheiten zum Spalten 321, 2662 
Betriebsau=führ., Berechn. v. Anlagen 34 1, 25 
Spaltverf. nach Dubbs 30 1, 1730; (gena 
Beschreib.) 32 1, 173%; (Beschreib., Durchsatz 
erhaltene Crackprodd.) 32 1, 1466, (für eine klein: 
Raffinerie) 31 I, 1047, (Bedeut. bei d. moderne: 
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Erdölverarbeit.) 321, 2119: (zur Verbesser. d. 
Prodd. aus pennsylvan. Ölfeldern) 321, 2409: 
(Spalten v. Rohöl) 31 II, 1960. 2403; (Spalten v. 
leichten Ölen) 30 II, 2982: (Erziel. v. Bzn. v. 
hohem Oetanwert) 31 IL, 2245: neues Dubbs- 
Syst. (Fortschrittsbericht d. letzten Jahre) 32 II, 
2903, kombinierte Dubbs-Crackanlage 32 II, 2768: 
Modernisier. veralteter Dubbs-Anlagen (Zufüg. v. 
„bubble towers‘' u. Gray Tann) 32 1, 2119: neue 
Dubbs-Einh. in Shellanlage (zwei Erhitzer u. 
Spalt. sehr verschiedenart. Ausgangsöle) 331, 
3265; Dubbs Mehrfachheizschlangen zum Toppen 
u. Spalten (Shellraffinerie in Montreal) 34 I, 2690: 
Dubbs-Flashing-Crackanlage in dampfförm. fl. 
Phase (Einfl. d. Spaltbedingg. auf Zus. u. Rk.- 
Fähigk.d. Bzn.) 33 I, 3838; Raffinat. mit Erde in 
d. Dampfphase in Dubbs-Anlagen (Einschalt. v. 
isolierten Gray-Türmen) 321, 2663: Verf.: v. 
Burton 34 II, 4047; v. Burton u. Dubbs 32 II, 
478; Cross-Crackanlage 32 II, 2904: vereinfachte 
Urackanlage nach Donnelly 30 II, 847. 

Spalt.: mit u. ohne Druck (allgemeine 
verff.) 34 1, 2326; v. Erdölen unter 
hohem Druck 3% I, 640: bei niedr. Temp. 
1 I, 1549; (Gewinn. v. Bzn. mit Bzl.-Wert 
bis zu 71°.) 31 I, 1860: in d. gemischten 
Phase (grundlegende veränderl. Größen) 34 II, 
543; mit AlCls 3% II, 4047 ; (Sammelreferat) 321, 
1466; (Masut) 3211, 2399; katalyt. Spalt. v. 
Mineralöl beim Erhitzen unter Druck 33 I, 1712; 
Spalten u. Katalyse (Vers. zur Erhitz. v. Saar- 
kohle unter Druck bei ca. 200 at) 331, 1382: 
Spalt. in Anwesenh. v. O2 (Literaturübersicht) 
32 11, 3333. 

Spalten v. Erdölen u. d. Durchführ. chem. 
Prozesse im Metallbad (Verf. v. Bornemann 
u. Weicksel) 331, 3149: Blümner-Verf. 31 II, 
1520; Spalten mit oder ohne Verwend. v. Metall- 
schmelzen 31 II, 3064: Metallbadspaltverf. (in 
therm. Hinsicht) 31 I, 2294; Carburol- u. Blüm- 
ner-Spaltverf. 32 II, 479; Spaltverf. ohne Koks- 
abscheid. 30 Il, 1310, 1638: Carburolanlage in 
Frankreich mit einer Misch. v. Gasöl u. Schwer- 
petroleum 311, 1703: Vertuverf. (Kombinat.- 
Prozeß) 30 11, 3355; (Schwel. u. Cracken v. 
Kohlen mit Masutbeimeng.) 33 IL, 807; (Gewinn. 
v, verschiedenen Ölen u. Leichtölen u. gleichzeit. 
v. vorzügl. Briketts) 31 II, 663. 

Druckkessel für d. Ölerack. 33 1, 539; Vis- 
eositätsbrecher zum Erhöhen d. Ausbeute an 
Ausgangsmaterial (Röhrenkessel) 3211, 2267; 
Nebeneinanderschalt. v. Leitt. in einer Garber- 
anlage (Crack- u. Dest.-Kessel hinter- u. neben- 
einandergeschaltet) 331, 877 ; abgeänderter Spalt- 
kessel zur Wärmebehandl. v. Spaltdestillaten (Be- 
freiung v. Spaltdestillaten. v. Butan) 33 I, 3027; 
Überhitzer zur Teererack. 32 11, 1865; Regel. d. 
Ofentemp. bei Ölcrackanlagn 30H, 2086; 
wachsende Leist. d. Crackschlange durch Wärme- 
austauscher 30 I, 1411: automat. Kontrolle für 
Spaltkesselstabilisatoren 30 I, 1411; Anlage zum 
Spalten v. leichten Fraktt. (Kellogg Co.) 30 II, 
503; Marathon Spaltanlage (in Fort Worth) 3% II, 
543; (Rücklaufsyst.) 3% 1, 1140; Paragonanlage 
(Steiger. d. Ausbeute) 31 I, 1704; Arbeitsweise d. 
Stratford Ölumlaufsyst. in Rumänien 33 II, 2484; 
destruktive Dest. d. Rückstände aus Winkler- 
Koch-. Viekers- u. Jenkins-Anlagen bis auf Koks 
341, 26090: eine d. Asphaltgewinn. angepaßt: 
Spaltanlage 33 I, 3654. 


Spaltverfahren in der Dampfphase. 


Fortschrittsbericht 1931 32 IL, 478: Anlagen 
in USA 321, 1975: Dampfphasenspalt. 301, 
2498: 30 IL, 335; 33 TI, 1516: (wissenschaftl. u. 
rechner. Betrachtungen) 33 II, 2484 :(Verlauf)30T1, 
173: (Einfl. v. Temp., Druck u. Rk.-Zeit) 34 II, 
543: (Wärmeübertrag.) 33 I, 1712: (bei 1050° F) 
30 1, 1731: (Gasgewinn.) 32 1, 3367; 32 II, 151, 
1258: (Optimalbedingg. d. Gewinn. v. ungesätt. 
Gasen aus Bzn.) 3211, 1729; (u. Viscositäts- 
brechen v. Dest.-Rückständen) 341, 1264; 
Dampfphasenspalt.: v. Teerdämpfen über Floridin 
3211, 3812; v. Steinkohlenurteer 34, 3002; 
v, Schwelgas u. Schwelteer aus Braunkohle 32 II, 
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952: v. paraffin. Rohmaterial (Surachaner Masnt) 
u. Gasöl ohne Druck 33 1, 2201; Crackprodd. v. 
Erdöl in d. Dampfphase (Einw. v. H2S0s) 30 II, 
660: 31 II, 501: (Zus. d. entstehenden Gase) 
30 11, 503; Spalten: mit Hilfe stiller elektr. Ent- 
lad. 31 I, 1549: 11, 360; v. Mineralöl im elektr, 
Liehtbogen 31 1, 2960; im elektr. Lichtbogen 
34 11, 2928: v. Öldämpfen in H2-Atmosphäre mit 
Hilfe eines im Kolben kurz oberhalb d. Fl.-Ober- 
fläche angeordneten Lichtbogens (Einfl. d. 
Elektrodenmaterials) 33 II, 3517. 

Gyro-Prozeß 34 II, 1401; (Entw.) 301, 
1639: (neue Entwicklungen in d. Ausführ.) 321, 
2119: (hohe Ausbeute an nichtklopfenden Kraft: 
stoffen aus Gasen) 30 1, 1412; Toppen u. Dampf- 
phasecrack. 31 II, 3421; Pratt-Prozeß 31 I, 395, 
1999: Pratt-Dampfphasensyst. 32 I, 1973, 3367; 
(bei d. Lubrite Refining Corporation) 31 I, 1560; 
Dampfphasen-Crackanlage, Syst. TVP (Tme 
Vapor Phase) 3211, 1394: Arbeitsweise u. Wrkg.- 
Grad d. TVP-Spaltanlage d. Shell Petroleum 
Corp. in Wood River (Spalten in d. Dampfphase 
mit Hilfe heißer Gase in Rohren) 34 II, 2633; 
Grav-Prozeß (Dampfphasenbehandl. d. Destillate 
in d. T.P.-Raffinerie) 321, 1740; kombinierte 
fl.-dampfphas. u. dampfphas. Crackanlage v. 
Winkler-Koch 32 II, 1394; Spalttiefe im Hoch- 
druckofen d. Winkler-Koch-Anlage 34 II, 377; 
Arbeitsweise einer kombinierten Winkler-Koch- 
Dampfphasenspaltanlage mit einem Lachmann- 
Dampfphasen-Raffinat.-Syst. 33 II, 3790; neu- 
zeitl. Ausbau d. Globeanlage mit zukunftreichem 
neuem Lachmann-Syst. (kombinierte Abtopp- u. 
Spaltanlage nach Winkler-Koch) 33 II, 2454; 
Winkler-Koch-Crackanlage in Grozny 33 I, 1228: 
Spalten d. Winkler-Koch-Phlegma (Vergl. zu 
straightrun-Destillaten) 34 11, 173: (Crackge- 
schwindigk.) 34 II, 173: (u. d. Destillate aus d. 
Crackrückstand) 34 I, 2690: Florez-Crackanlage 
mit gleichzeit. Koksbldg. 31 II, 941; Dampf- 
phasenspalt. nach Gray 34 II, 544; Houdry-Verf. 
34 1, 1140; Anlage d. Hoge Process & Refining 
Co. für Spalten in d. Dampfphase 31 I, 3742. 

Spalten u. therm. Zers. v. gasförm. KW- 
stoffen mit niedr. Mol.-Gew. s. Kohlenwasserstoffe. 


Verfahren der Universal Oil 
Products Co. 

Spaltverfahren 30 II, 3106*, 3107*, 3357*®, 
3358*: 31 I, 198*, 720*, 2829*; II, 805*, 946®, 
047*, 2685*, 3067*; 32 11, 2273*; 33 I, 1059*, 
2900*, 3523*, 3659*, 3660*, 4080*%; II, 317*, 
972*, 1954*; 34 I, 1749*, 1916*; II, 885*, 836*, 
1242*, 1243*, 1715°, 2479, 3207, 3208*, 3675*. 

Spalten: von Rohölen 31 1, 197*, 720*, 
1363*, 2830*; II, 806%; 32 I, 167*, 476*, 1471*, 
1746*, 1858*, 3372*; II, 1567*, 1568*, 2133*; 
33 I, 1233*, 1234*, 3031*; II, 1123*; v. mexikan. 
Petroleum 31 II, 947*; v. S-halt. Rohölen 31 I, 
1236*; v. Rohölen (mit Geh. an Salzen oder 
erd. Anteilen) 30 II, 3357*; (Erzeug. v. acetylen- 
halt. Gasen) 33 II, 972*. 

Spalten v. KW-stoffölen 301, 1565*: I, 
1315*; 31 II, 946*, 1662*, 2094*, 2685*: 321, 
1858*, 2269*, 2412*, 2533*, 2667*, 2798*, 3371*®; 
II, 1732*, 1999*, 3042*, 3182*, 3183*; 33 1, 545*, 
547*, 548*, 2493*; II, 812*, 2357*, 34 I, 644*, 
S01*, 984*, 985*, 1267*, 1428*, 15096*, 1749*, 
1750*, 1916*, 2226*, 2695*, 2363*, 2364*, 3544*, 
3952*: II, 179*, 886*, 1242*, 1243*, 1380*, 1881*, 
2478*, 2479*, 2781*, 3207*, 3469*, 3575*, 3884*, 
4051*, 4052*; Spalten v. KW-stoffölen (im un- 
unterbrochenen Betrieb) 31 II, 363* ; (fraktionier- 
tes Verf.) 31 I, 2423*; (in 2 Stufen) 32 II, 2132*: 
(2 isolierte Kammern mit Heizschlangen) 30 1, 
925*; (Spalt in 3 verschied. Crackschlangen) 
31 1, 28330*%; (in einer Reihe v. Blasen mit stei- 
gender Temp.) 31 I, 2330*; (in mehreren hinter- 
einandergeschalteten, unter d. gleichen Druck 
stehenden Kesseln) 32 II, 2000*; (in mehreren, 
aneinanderangeschlossenen Blasen unter »teigenden 
Druck- u. Temp.-Bedingg.) 34 I, 1916*; (doppel- 
wand. Crackblase) 31 I, 2830*: (Vorheiz. u 
Zerleg. d. Frischöle) 30 II, 1174*; (Ölerhitzer) 
34 11, 884*; (Verdampf. d. Mineralöle) 3L 1, 
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806°; (Wärmeaustauscher) 321, 3526*%; (No- 
Level-Verf.) 34 1, 1916*; (unter vermindertem 
Druck) 331, 2205*; (regulierbarer Übertritt 
v. Ölin d. Kammer) 31 I, 3312*; (Druckdest. 
u. Expans. einer Misch. v. trischem Öl u. Rück- 
ström.-Kondensat) 3011, 673°; (Druckregl 
durch Zusatz eines fremden, indifferenten Gases) 
321, 1858*: (direkte Berühr. mit d. heißen Öl- 
dämpfen) 32 l, 1859®; Spalten v. KW-stottölen 
{(Kondensat. d. Benzinanteile) 331, 2405* 
(Dephlegmier. v. Dämpfen) 32 11, 17532*: 33 1, 
550°; (horizontaler Dephlegmator mit senk 
rechten Prallplatten u. geneigtem Boden) 30 I, 
1315*; (Regl. d. Temp. d. Dephlegmators) 30 Il, 
1316*; (Fraktionieren v. Spaltdämpfen) 34 Il, 
1243*; (Scheid. in Dämpfe u. fl. RKückstandöl) 
321, 1555*%; (Kühl. d. Rückstandöls) 3211, 
057*, (Abziehen d. Rückstandöles) 32 1858*®; 
(Vermeid. d. C-Abscheid.) 30 1, 1175*; 341, 
2379*; (Verhinder. v. Polymerisat. u. Bldg. v. 
Asphalt u. Koks) 30 II, 3676*; (Verhindern d. 
Absetzens d. pechart. koksbildenden Teile aus 
gecrackten Rückständen) 30 Il, 1175*%; (Ver- 
meid. d. Festsetz. v. Kohle im Verdampfer) 
30 11, 3355* ; (leicht v. abgeschied. Ü zu reinigende 
Kammer) 30 Il, 1173*; (Absetzgefäße für Ü mit 
entfernbaren Böden) 3011, 1173*; (Entfern. 
d. in d. Crackblase abgeschiedenen U) 301, 
925*®. 

Spalten v. schweren KW-stoffölen 301, 
2199*; II, 3357*; 32 I, 1609*; II, 1567*, 3042*®, 
3183*;, 3A 11, 3583*; (Rohöl als Kühlmittel im 
Dephlegmator) 32 11, 1399*; (durch Druckdest. 
mit nachfolgender Expans. in Dampfblde.- 
Kammern) 3211, 2273*; Spalten: v. hochsd. 
Ausgangsöl 32 1, 1555*; verschieden beschaffener 
Ölfraktt. (Gasöl, Heizöl) 321, 1471*;, v. Gasöl 
u. Heizöl in voneinander unabhäng. Crackrohren 
33 1, 3031*; v. schwerem Heizöl zusammen mit 
Gasöl 321, 1471*; erneutes Spalten v. Rück- 
standsölen 32 1, 1555*; Spalten: v. Rückständen 
30 11, 1173*; v. KW -stoffemulss. 30 IL, 1174*, 
1175*; v. mit W. emulgierten Petroleumölen 
321, 3526*; v. kohlehalt, KW -stoffölen 34 Il, 
1243*, 2750*; (Gemisch aus Kohle u. Öl) 34 II, 
2031*, 3469*; v. Rohöl oder Kohlesuspenss. in 
Öl oder Teer 33 I, 3523*; v. Gemischen aus rohem 
Erdöl oder Erdölrückständen oder Teeren u. 
festen oder halbfesten C-halt. Stoffen wie Kohle, 
Torf 34 II, 3469*; v. Gemischen aus Ausgangsöl, 
schweren Rücklaufölen u. gepulverter Kohle 
34 11, 4052*; v. Öl u. Schwelen v. Kohle 34 II, 
4052®, 

Spaltkatalysatoren 3211, 2133*; Anordn. 
d. Katalysatoren 30 1, 925*; (mit Ni) BL IL, 305*; 
(mit AlCls) 30 II, 3107*: 32 1, 167*; (mit ZutVle- 
Lsg.) 34 1, 1596*;, (in Ggw. feinverteilter Metalle, 
wie Na, K, Ca, Mg, Zn, Al, Sn u. a. sowie einer 
wss, Alkalilsg.) 34 II, 3854*; (in Ggw. v. 10%, 
K- oder NaMnOs) 32 Il, 957*; (im Gemisch mit 
Fullererde) 3231, 1858*; (unter Zusatz v. HÜ)) 
31 11, 1235*; (mit durch elektr. Hochspann.-Ent- 
ladd. aktiviertem Cl) 30 I, 1255*; (unter Einführ. 
v, hocherhitztem Wassergas in d. Spaltkammer) 
33 1, 4U80*; (unter Einführen v. gasförm. KW- 
stoffen, wie Naturgas oder Wasserdampf oder 
Sauerstoff in in einer Blase erhitztes Öl) 33 1, 
-349*; (in fl. u. dampfförm. Phase) 32 II, 1399*, 
19u9*, 

Spalten ind. Dampfphase 32 I, 2533*, 
34 I, 1596*; (Bldg. v, nicht klopfenden Anteilen 
in d. Rohbenzin) 31 I, 2148*; Spalten v. Teeren 
in d. Verkok.-Retorte 34 I, 162*. 
Verfahren der Sinelair Refining Co. 

Spalten v. KW-stoffölen 30 I, 1050*, 1081*®, 
1565*; II, 672*, 2089*, 2858*; 31 I, 719*, 720®, 
1216*, 2422°*, 2423*, 2709*°; Il, 1235*, 2406*®, 
2684%; 321, 2667°, 2798°%; II, 2407*, 3041°, 
3042*; 331, 549°, 1060*, 2023*; Il, 3077°; 
34 1, 163*, 1266*, 2864*; Il, 1881*, 2781*, 3575*. 

Spalten: v. Rohölen (mit hohem S-Geh.) 
30 1, 1565*; (mit mehr als /°, > unter Zusatz 
v. Alkali oder Kalk) 31 I, 4U1*: :v, S-halt 
kohölen mit Zusatz v. Kalk 31 I, 714*; Spalt- 
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verfahren (Wärmeaustauscher) 31 I, 2147*®; (Be- 
heiz. d. Crackrohre) 321, 475*; (Verdampfen 
mit absorbierbarem Material) 311, 53312* 
(Frischöl als Kühlfl.) 30 11, 673°; (fraktioniert: 
Kondensat. d. Dämpfe) 30 11, 673*; (Ruückfluß 
kondensator für d. v. d. Verdampf.-Kammer 
kommenden Dämpfe) 30 1, 2986°; (Waschen 
I. Gasolinkondensate mit d. Restgas) 3211, 
2133®: (Vermeid. d. Absetzens v. schwer entfern 
barem, hartem Koks unmittelbar an d. Wand 
d. Spaltrohre) 34 1, 162*,; (Anordn. d. Kata- 
Ivsatoren) 30 IH, 1317*; Herst. v. Allls aus Spalt 
schlamm 30 Il, 1113®. 

Spalten in d. Dampfphase 30 Il, 556*; SL 1, 
2147*: 321, 475°, 34 Il, 885°, 1243°, 2335° 
2336°: kombiniertes Verf. d. Spalt. in d. fl. u 
dampfförm. Phase 34 Il, 2336°%, Spalten u 
Verkoken v. KW-stoffölen in d. Dampfphas: 
321, 3021*: 33 L, 549*;, 34 I, 3544*; 11, 23306* 


x 


Verfahren der Texas Co. 
Spalten v. Mineralölen u. KW-stoffölen 30 1. 


620®, 1081*, 1565*, 1566*: BEL, 2148®, 3200*®; 
321, 1471*, 1609*, 1859*; II, 2000*%, 33 1, 713*®, 
1059*, 2493°, 38545°%, 4080*%; II, 971®, 2357®, 
3370*. 3371°: 34 1, 163°, 1916*, 2379°%, 25329 
3004*, 3159°, 3655*; Il, 1069*, 1562*, 1716* 
1881*, 3207®; Spalten v, Mittelöl u. Schweröl 
321, 325%; v. Schwerölen 301, 620°, 3211 
1569*: 3311, 3371%, v. hochsd. Ausgangsöl 
321, 1850*, 3136*%; v. Rückstandsöl 31 I, 1863*®; 
v. Ölen, Teeren oder dgl. (mehrere hintereinander 
geschaltete Spaltkammern) 331, 3020*; Spalt- 
verf. (Steiger. d. Durchflußgeschwindigk. durch 
d. Spaltschlange) 3 II, 1235*; (Temp.-Regel 
SE Il, 946°; (in einer Blase mittels eines elektr. 
beheizten Widerstandserhitzers) 321, 325° 
(Zerleg. d. Spaltdämpfe) 34 I, 3655*; (Vakuum- 
dest. v, heißem Rückstandsöl) 34 I, 163*®. 

Spalten: in fl. Phase u. in d. Dampfphas« 
33 Il, 3705*; 3% 1, 3544*;, v: Rohöl in d. Dampf 
phase 32 1, 326%; 34 IL, 855*;, v. KW-stoffölen 
in Gew. v. AlClis 34 Il, 1069*; (im HUI-Strom) 
321, 1471®, IS59® ; (AlUls-K W-stoffverbb.) 
34 Il, 1069*; in fl. Phase mit He u. einer Allls 
KW-stoffdoppelverb. 321, 2533*%; unter Kin 
führ. Ose-halt. Gase 34 I, 984*; Wiedergewinn 
v. als Katalysator verwendetem Se beim Spalt 
prozeß durch Waschen d. Bzn. u. d. Urackgase 
mit 2—15°/,ig. Alkalilsg. 33 II, 1955®, 
Verfahren der “asoline Produets Co. 

Spalten: v. KW-stofföülen 301, 3266* 
II, 342°, 1315*; 311, 3200*%; IL, 947°; 32 U 
1999*, 3510*; 33 I, 712°, 2028°, 2494*; II, 812°, 
2621*, 3370*;, 34 1, 323*, 4859®, 645°, 1143*, 1750®, 
3326®; Il, 179*, 1243%, 2478°% 3883°% 4061°® 
(Wärmeaustauscher) 321, 1322*; (Vorwärmen) 
321, 1857*; (Aufheiz. d. Öles) 33 11, 3646° 
(Verdampfer) 32 1, 609*; (durch Erhitzen unter 
Druck in fl. Phase u. nachfolgende Entspann.) 
34 11, 3S883*: (Erhöh. d. Geh. d. Prod. an nicht 
klopfenden Stoffen durch Behandl. mit © 
31 I, 2709*; (Raffinat. während d. Spalt. durch 
Zusatz eines oxydierenden Gases während d 
Dephlegmier.) 34 Il, 4052*; (Ersetz. d. Schwer 
öle durch leichtsd. Öle bei d. Stilleg.) 31, 
2709®. 

Verfahren der Standard Oil Co. 

Spalten v. KW-stoffölen 301, 3387*%; U 
342°; 31 1, 2708*, 2829°; II, 2094*; 32 1, 326*® 
1859*, 2411®, 3371*°; II, 1871°, 1999°, 3041° 
33 IL, 882°, 1385*, 3658*%, 3659*;; Il, 2357°, 3520°, 
3647°: 341, 801%, 1428% 1749°%; IH, 2641°, 
2931*; (in einzelnen Stufen) 301, 780°; (über 
Prallplatten) 33 Il, 3647*; (Zusatz v. etwa 1°, 
FelOH]s zum Öl zur Verhinder. d. Korros.) 33 1, 
713*; (fraktionierte Kondensat.) 321, 3526*, 
(Trennen v. KW-stoffdämpfen in unter Druck 
stehenden Türmen durch Kondensat.) 3211 
1733*°: Weiterbehandl. v. bei d. Druckwärm« 
spalt. v. KW-stoffölen entstehenden Prodd 


32 11, sus®,; Spalten: v. Rücklaufölen 32 
2413*; v. Naphtharückstand 30 11, 1173*: d, 
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durch nicht spaltende Dest. v. Erdöl erhaltenen 
pechart. Rückstandes 32 II, 2000*; eines Ge- 
misches v. hochsd. KW-stoffölen, gasföürm. KW- 
stoffen u. eines öllösl., entschwefelnd u. katalyt. 
wirkenden Stoffes 321, 3021*; Dampfphasen- 
spalt. 3% I, 1143*. 


Verfahren der Standard Oil, 
Development Co. 


Spalten v. KW-stoffölen 30 I, 314*, 620*, 
621*; II, 342°, 1810*, 2213, 2472*: 31 I, 1216*, 
2006*; II, 2251°, 2683*, 2084*, 383 I, 548*, 882*, 
383°, 1233 1885*, 2028*, 3848; II, 972*, 1954*, 

370*; Hl 163*, 1749*, 3004*; II, 1562*: (Vor- 
wärm.) 30 I, 2471*: 31 1, 2005*, 25330*; (Spalt- 
blase mit aufgesetztem, luftgekühltem De :phleg- 
mator) SE II, 2684*: (v. leichtsd. Anteilen be- 


freites Rohöl als Dephlegmiermittel) 31 I, 1563* 
(fraktionierte Kondensat. d. KW -stoff-Dämpfe) 
331, 168*; (Fraktionieren v. Spaltdämpfen) 
34 1, 2696*; (Zerleg. v. Spaltprodd.) 33 II, 972*: 
(Erzeug. aromat. KW-stoffe) 30 IL, 2726*: (u. 
Herst. v. earburiertem Wassergas) 30 IL, 2471*: 
Spalten (in Ggw. v. AlCls in fl. Phase) 321, 
1609*: (Einführ. eines inerten gasförm. Mediums) 
3ı 1, 2005*%; Druckwärmespalt. v. KW-stoffölen 
(in d. Dampfphase) 3% 1, 2532*; (in hinter- 
einander geschalteten Stahlkammern) 34 IL, 1017 *: 
(nit Wasserdampf) 3% Il, 1562*:; (in direktem 
Kontakt mit heißen Verbrenn.-Gasen u. unter 
Zusatz v. überhitztem Wasserdampf) 3% 1, 2532*; 
Spalten v. unter 600° F sd. Petroleumdest. in 
fl. Zustand in einer engen Rohrschlange bei Tempp. 
v. 400—700° F unter Einleiten v. Luft 33 I, 1357 * 


Verfahren der Standard Oil Co. 
of California. 

Spalten v. KW-stoffölen 3L II, 1234*; 33 I, 
2493*; (mit AlUls) 31 II, 948*: 32 1, 1708. 1322*, 
1857*;, 33 1, 549*; 34 II, 2336*; (mit AlCls oder 
Feuls) BR IL, 945*. 

Verfahren der IE. &. Farbenindustrie. 

Druckwärmespalt. 3% I, 1596*; Spalten: v. 
Mineralölen, Teeren, Druckhydrier.-Prodd. oder 
Destillaten v. Kohle E80 I, 315*; (kontinuierl.) 
30 1, 3387*; (in mehreren Stufen) 30 II, 2089*: 
(Herst. v. Olefinen u. Diolefinen) 30 I, 2831*; 
(Herst. v. gasförm., leicht kondensierbaren Ole- 
finen, Benzinen u. aromat. KW-stoffen) 30 1, 
1255*; (Herst. gasförm. ungesätt. KW-stoffe) 
30 1, 315% v. Paraffin enthaltenden Ölen, 
wie Braunkohlenteeröle, Mineralöle, Vaseline 
oder Rohparaffin «(Herst. v.  Schmierölen) 
321, 3022*;  v. hydroaromat. KW-stoffen, 
Mineralöl- oder Teerdestillaten (Herst. v. Buta- 
dien-KW-stoffen) 3L 1, 2112*; v. Kohlesuspenss. 
Mineral- oder Teerölen «(Vorbehandl. S-halt. 
Prodd. mit Gasen in Ggw. v. Katalysatoren 
31 1, 2003*; katalyt. Spalt. v. KW-stoffen 30 1, 
469*, 2671*: 32 1, 2667*; 3% II, 4050*; (mit Kon- 
taktmassen) 3 Il, 1522*; (fein verteilte Katalv- 
satoren) 3% I, 3952*; (in einer mit Katalysatoren 
beschickten, auf etwa 600° erhitzten Spalt- 
kammer) 33 I, 2900*; (in Ggw. v. Siin d. Dampf- 
phase) 3, 1, D421*: (in Ggw. v. Stücken v. Ti 


oder Ta) 3% 1, 984*:; (Wolframdisulfid) 33 1, 
1553*: (Niederschlagen v. H-Verbb. v. As, Sb, Bi, 
B, Sn oder Si auf Metalloxyden wie CaO, Bao, 


akt. Kohle, Asbest, Graphit u. dgl.) 33 I, 
(+ Salze d. Met: ıphosphorsäure) 3L II, 
Spalten v. KW-stoffölen (dureh Erhitzen in Ab- 
wesenh. solcher Metalle, an denen bei d. Spalt. 
Kohleabscheid. erfolgt) 33 II, 971*; (Überzüge in 
Rohren) 3% I, 2072*; (Rohre mit gr dichten, 
festhaftenden Schicht v. Cr203) 32 I, 3524*; (Ver- 
hinder. d. Abscheid. v. C auf d. ksimsahsten) 
30 11, 1173*; (Vermeid. v. Abscheidd. an d. Gefäß- 
wandd.) 30 II, 2023*: : (He izelement) 30 II, 17>*:; 
(Heizkörper) 3, WL*: Spalte 2°, Öle n, Teeren 
usw, durch hochgespannte elektr. Entladd. 
(Herst. v. Olefinen u. Diolefinen, Butadienen) 
30 1, 315*; in Ggw. v. Wasserdampf bei Tempp. 
v. 800—-900° (Herst. äthvlenreicher Gase) 32 1, 
S07*; in Ggw. v. Wasserdampf im Vakuum 
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331, 


167* 
30 II, 2472*®; 
mit Hilfe v. 
C:O2, O2 oder Luft 3211, 1732*; v. Edeleanuextrakt 


(Herst. olefinreicher Gase) 
Herst. aromat. KW -stoffe 


mit Cl2e 31 I, 3200*; 


” 
Spa! te 
Wasserdam Er 


aus d. Extrakt. v. Mine ‚ralöle »n mit fl. 


AlCls 33 II, 2357* 


Verschiedene Spaltverfahren. 
Verfahren von J.C. Black. Spalten in fl. 


SO2 mit 


Phase 30 1, 1081*; tr n: v. KW-stoffen 3 Il, 
2956*: 34 1, 1915*, 2863*; (Heizrohre) 321. 
1871*; v. Rohöl 321 ‚325*; v. Rohölrückständen 
30 1, 3266*; v. entwässertem Petroleum tmit 


AlUls 31 1, 719*. 

Verfahren der C and C 
verf. 31 II, 947*; (Einw. v. elektr. Hochfrequenz- 
entladd.) 30 1, 620*; 32 11, 2273*; (im elektr. 
Hochfrequenzfeld) 31 I, 2145*; (mittels stiller 
Wechselstromentladd.) 30 1, 926*., 

Verfahren der Comp. Internationale pour la 
Fabrication des Essences et Petroles. Spalt.: v. 
KW-stoffen 31 I, 197*; v. Schwerölen 321. 
2534*; IL, 3510*; katalyt. Verf. 30 Il, 672*, 1317*: 
(für Schweröle) 32 II, 3954*; (Verwend. erhitzter 
poröser M.) 30 I, 2670*; (aktiviertes Al-Silicat) 
30 1, 3385*; (unter ständ. Regenerat. d. Kataly- 
sators) 30 II, 1174*; ERROR. d. Kätalysa- 
toren) 30 II, 669*; Spalten Ölen (Reiniger 
zwecks Entfern. v. S) 3L1, 197°: (unter gleich- 
zeit. Einleiten v. Wasserdampf) 3T Il, 2251*; (mit 
Wasserdampf u. Fullererde oder akt. Silicaten als 


> Developing Co. Spalt- 


Spaltkatalysator) 33 2918*: Spalt.: schwerer 
Petroleumrückstände in Ggw. v. Wasserdampf 


(katalyt.) 32 11, 
15°/, Wasserdampf in 
32 II, 2407*. 
Verfahren der Doherty Rest ırch Co. Spalte n 
v. Mineralölen 30 1, 1081*: 3L IL, 1235*: 33 1, 
1060*; 34 1, 163*, 1749*; (in d. Damptphase) 
Sl I, 2709*., 
Verfahren der Gray Processes Corp. 
v. KW-stoffölen in Dampfphasenspaltanlagen 
32 II, 3338*; 33 I, 2900*; 34 II, 2335*. 
Verfahren der Gulf Refining Co. Spalten v. 
KW-stofföülen 3L II, 045*; 331, 713*%: 34 1, 
1068*; (Aufheiz. d. Öles) 32 I, 3372*; (in Gew. v. 
Hz: in einer Rohrschlange unter 70—350 at Druck 
bei 427—565°) 331, 1554*; (mit AlCis) 3,1, 
1217*; (mit 2—3°/, AlClsin fl. Phase) 33 I1,2927*, 
Verfahren der Gyro Process Co. Spalten v. 
KW-stoffölen 30 II, 2357*; (in d. Dampfphase) 
Sı II, 665* 1235*, _2956* ; 32 I, 1322*, 1609*; 
33 1, 2629*, 3 52”, 352% 3343*; 34 I, 162*, 323*, 
1750*, 3826*: IL, 15628. 2930* ; (Aufheiz. d. Öles) 
331, 38485*: (Abkühl. mit Öldämpfen) 3% II, 
585*: (Spaltkatalysator aus einer Misch. v. Eisen- 


2407*; v. Schwerölen mit etwa 
Spaltkammern (katalyt.) 


Spalten 


oxyd u. Zement) 33 1, 547*; (mit überhitztem 
Wasserdampf) 33 II, 3370*. 


Verfahren der Heat Treating Co. 
KW-stoffölen 32 II, 1999*; 33 I, 3548*; 
34 I, 1749*, 2695*. 

Verfahren der Imperial Chemical Industries 
Ltd. Spalt.: v. KW-stoffen (Anlage) 31 II, 1463* 
v. Mineralölen, Teeren oder Kohlepasten (An- 
ordn.) 30 Il, 2089*; (in d. Dampfphase) 3L 1, 
3635*; Trennen v. Prodd., d. bei d. Spalthydrier 
anfallen 31 I, 1556*. 

Verfahren der Jenkins Petroleum Process Co. 
Spalten v. Mineralölen 301, 2199*: II, 2212*, 
3676*: 32 I, 2667*, 3136*; 33 I, 3395*: IL, 317* 
34 1, 2532*; (kontinuierl. Betrieb) 30 II, 
Spalten: v. asphalthalt. Schweröl unter Zusatz v. 
Ca(OH)2 33 1, 2621*: v. Rohöl zu Gasolin u. 
trockenem Koks unter Zusatz v. CaO 32 1, 609*; 
Behandl. v. Spaltrückständen beim Spalten v. 


Spalten v. 
II, 812*; 


855*: 


KW-stofföülen in Ggw. v. Kalk 331, 2494*; 
Spalten in fl. Phase unter Druck u. in d. Damıpf- 
phase 34 I, 1425*, 3421*. 


Verfahren der N. V. De Bataafsche Petroleum 


Maatschappii. Spalten: v. Mineralölen 30 11, 
3359*; 331, 2025*; 34 II, 855*; v. asphalthalt., 
leicht Koks abscheidenden Ölen 31, 1555*; 
Metallbadspaltverf. (geschmolzenes Pb) 3L 11, 


3182*: (geschmolzene Salze) 31 I, 562*; Spalten 
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v. leichten KW-stoffen in Ggw v. Katalysatoren 
33 Il, 1125®, 

Verfahren der Panhandle Refining Co. Spal- 
ten: v. KW-stoffölen 30 II, 1316*; 33 1, 2767* 
34 1, 2532*; 11, 885*; (in d. Dampfphase) 33 Il 
2621*; v. schweren Mineralölen 32 1, 1609* 

Verfahren der Petroleum Conversion Corp. 
Spalten v. KW-stoffölen 30 1, 3355*%; II, >56* 
31 1, 1396*; 32 I, 2412*: II, 1732*; (stufenweises 
Erhitzen) 31 I, 2709*:; Spalten in d. Dampfphas: 
30 1, 1417*; Il, 2472*; 31 1, 3200*; (in Ggw. x 
reduzierenden Gasen) 31 I, 3200*; (stufenweise: 
Erhitzen mit heißem Trägergas) 311, 270u* 
331, 2348*; (unter gleichzeit. Wassergaserzeug 
31 IL, 3292*; (Entschwefel. v. Mineralöleı 
30 Il, 2472*; Hg-Dampf als Heizquelle 30 11 
178*®. 

Verfahren der Philipps Petroleum Co. Spalten 
v. KW-stoffen 32 II, 3338*; 34 II, 2336*; (in d. 
Dampfphase) 33 Il, 2273*®. 

Verfahren der Pure Oil Co. Spaltverf. 31 II, 
2956*; 33 I, 882*; (Reinig. mit Fullererde) 3L 1, 
3638*; (in d. Dampfphase) 32 II, 2273*; 3% 1, 
1750*, 

Verfahren von M.B. Schuster. Spalten:v. KW- 
stoffölen 32 II, 3338*; v. getopptem Rohöl 33 II, 
813*:; v. Rohöl oder Gasöl 32 I, 3021*; mit einem 
suspendierten koll. Naturgel 33 I, 2403*; in Gew. 
v.in.d. zu spaltenden Öl koll. verteilten anorgan. 
Stoffen 31 I, 3745*; unter Zusatz eines in Öl un- 
lösl. Salzes für d. Abscheid. v. C aus d. Öl 32 11, 
1782®. 

Verfahren von Sigbert Seelig. Spalten: v. 
KW-stoffölen 31 I, 1050*; (Druckgefüß) 321, 
609*; (mit Hilfe geschmolzener Metalle oder 
Metallegierr.) 30 11, 673*, 855*; 3L II, 3292*; 
32 1, 2667*; 33 II, 1820*, 1954*, 3548*, 341, 
323*, 2695*; Druckwärmespalt.: mit Hilfe eines 
Füllkörper enthaltenden Metallbades (Bruch- 
stücke v. synthet. Korund oder Si-Carbid) 33 I, 
3658*; durch Einspritzen in ein zum Teil mit 
geschmolzenem Metall u. Verteil.-Körpern ge 
fülltes Druckgefäß 33 IL, 882*; in Röhren, welche 
in einem heizbaren Metallbad angeordnet sind 
33 II, 1954*: v. KW-stoffölen im Metallbadauto- 
klaven (Herst. v. Heizgasen zur Aubßenbeheiz.) 
32 11, 1260*; Verhinder. d. Koksbldg. beim 
Spalten in fl. oder gasfürm. Phase 30 Il, 3106* 
Spaltverf. (Gewinn. v. Ölen durch Erhitzen v. 
Dest.-Rückständen in einem Drehrohroten) 34 1, 
2695*; (mit Hilfe v. Wasserdampf oder heißen 
inerten Gasen in Dampf- oder Nebelform) 34 1, 
3544*®, 

Verfahren der Sun Oil Co. Spalten v. KW- 
stoffölen 31 I, 3312*; 33 1, 713*; (dureh Einw. 
v. heißen Hg-Dämpfen) 311, 2710*; (unter 
Druck sd. Hg zur Temp.-Regel.) 30 II, 1315*; 
(Hg-Dampf als Wärmeüberträger) 321, 270>*®, 
3136*; (in fl. Phase nahe d. krit. Temp.) 34 1, 
1596*; (in fl. u. gasförm. Phase) 33 II, 3520*; 
(in d. Dampfphase) 34 I, 2695*. 

Verfahren der Tar and Petroleum Process Co. 
Spalten v. schweren KW-stoffölen 31 I, 3313*; 
(Bldg. v. metallurg. Koks) 30 HI, 555*; (durch 
Leiten auf eine Schicht v. erhitztem Koks) 
33 I, 1060*%; Spalt. u. Verkok. v. Rückstands- 
ölen 33 I, 3152*; (durch Auftropfen auf erhitzten 
Koks) 32 I, 1031*. 

Verfahren der Texaco Development Corp. 
Spalten v. KW-stoffölen 33 IL, 317*, 644*: 34 1, 
3685*; II, 1715*, 1881*, 3469*%, 3884®. 

Verfahren der Trent Process Co. Spalten v., 
KW-stofföülen 30 I, 314*:; 34 I, 36>5*: (in dreh- 
barer Trommel) 30 I, 314*:; (rotierende Kessel) 
32 1, 1321*; (Gewinn. v. Gasolin, fl. Teerprodd. 
u. hartem, rauchlosem Brennstoff) 30 II, 1174*. 


Einzelne Spaltverfahren 
in ttüissiger Phase. 
Spaltverfahren 301, 926*, 1565*; 31 
2710*, 3200*; Il, 947°, 1234*, 2544*°: 33 
3395*, 4080*; II, 972*, 3646*; 3% II, 1716*; ( 
dampfer mit großer Oberfläche) 311, 19 
(elektr. Stenereinricht. für d. Temp. d. Craec 
zone) 31 1, 401*; (gleichmäß. Erwärm. u. Ve 
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ringer. d. Kohleabscheid.) 31 I, 401®; (indirekter 
Wärmeaustausch mit fl. Diphenyl oder Dipheny! 
oxvyd) 31 1, 1396*; Spalten u. Wassergaserzeug 


Spalten: v. KW-stoffen 30 1, 1081*, 3386*® 
Il. 1316*, 2473°: SE 1 1556*: v. KW-stoffölen 
u. Mineralüölen 30 1, 2109*, 2670*; (Apyp.) 801 
135°. 3266° 387°: II, 854° 2000%, 2212° 
2726*® se- 31 I, 563°, 2829°, 3638*°; IL, 665° 
946°: v. fl. KW-stoffölen oder gasfürm. KW 
stoffen 321, 2917*®: 11, 1732°, 1909*, 3041°; 38 1 


zıig® 2027*® \ KW-stoffölen 33 1, 3390* 
Il. s13®. o7Tı°: 34 1. 163®, 1143*, 2532*, Boon® 
ll 1242° 1243° 1562*® 1881° 2641°, 3207° 


t51*: (Vorbehandl.) 30 IE, 674*; (Vorreinig. mit 
I. S02) 31 NH. 2094*%: (bei Temp. bis 485° u 
hohem Druck ) 30 IE, 1810*%; (2-Kolonnen-Anlage ) 
30 Il, 179* n Rohren mit rechteck. Querschnitt) 
321, 2798*®: (in konzentr. angeordneten Rohr 
schlangen) SL I, 2148*: (Spalt. in einer Anlage, 
d. 3 verschied. Rohrsysteme mit auswechsel 
baren Heizrohren enthält) 33 II, 1054*; (in einem 
Bündel x ineinanderliegenden Doppelrohren ) 
321, 1322*: (Beheiz. d. Spaltrohre) 34 I, 2532®; 
(Wärmeregulier. in d. Rk.-Zonen) 34 Il, 4050*®;, 
(Erzeug. hoher Tempp.) 33 1, 2028*®:; (in film- 
dünner Schicht) 3% I, 1916*: (Vermeid. v. Über 
hitz. d. Öles) 30 II, 1174*: 34 1, 1143*; IL, 38341 ®; 
Wärmeträger für Urackanlagen aus Dipheny)l 
oxyd, Anilin bzw. Diphenylamin u. Naphthalin 
341, 2864*: (in Gew. v, überhitztem Dampf) 
33 11, 1123*: (durch Einleiten heißer, v. einer 
Feuer. kommender Verbrenn.-Gase, d. v, unten 
in d, Ölmasse eingeleitet werden) 33 1 354®; 
(Vermeid. d. Kohleabscheid. in d. Crackrohren) 
34 1, 985*: (Vermeid. d. Verstopfens d, Rohre) 
30 Il. 3358*; (Verhinder. d. Bldge. v. Polvmeri 
sat.-Prodd. im Verdampfer) 30 Il, 2986*: (frak 
tionierte Dest.) 31 II, 2685*®. 

Spalten v. Rohöl 30 Il, 2471*, 2472*®, 2726* 
31 I, 1863*, 2148*, 2820°%; 321, 903°, 1322°, 
2411*°; 33 II, 1123*, 2620°; 34 1, 2379*; (mit 
hohen Ausbeuten an leicht sd. KW-stoffen) 
311, 562*; (Vorwärmen durch Wärmeaustausch 
mit d. Spaltprodd.) 3211, 1731*; (schnelles 
Erhitzen unter Druck u. Entspannen) 30 1. 
2472*: (stufenweise Spalt.) 301, 2471*; (in 
2 Stufen) 321, 1031* (ohne Kohleahscheid 
bei gewöhnl. Druck) SS 1, 3745*; (in einem 
Strom heißer KW-stoffhalt. Gase) 33H, 1123*®:; 
(unter Zusatz v. Wasserdampf) 331, 813° 
Spalten: v. asphalthalt. Rohölen 331, 3523*; 
v. Rohöl (Waschen d. gebildeten Dämpfe leicht 
sd. KW-stoffe unter Druck mit versprühtem 
Rohöl) 30 1, 2471*; (Trenn. v. Öldämpfen u 
Rückstandsöl) 321. 1850*®., 

Spalten: V schweren K W-stoffölen 30 Hl. 
2090°; 31 1, 1555*, 23209*%; II, 173°, 1234°; 
321, 1031*; (partielle Spalt. unter Druck) 
30 11, 1810*; (durch Einblasen v. Öl u. Damp!t 
in erhitzte Retorten) 33 II, 2357*: v. KW-stoff 
ölen. insbes, v, Teeren, teilweise in d Fl.-Phass 
u. teilweise in d. Dampfphase 321, 3021*®; 
v. Mineralölen u. Teeren 30 I, 33»7*: 33 L, 1715*® 
Il, 2779*: (3-stuf. Kompressor) 30 II, 1174*®; 
(unter Anwenhd. v. Druckerhitz,. u. nachfolgender 
Entspann.) 34 I, 3005*; v. Petroleum, Schieferöl 
u. ähnl. Stoffen (Gewinn, v. Olefinen) 31 1, 
2406*®; v. Teeren (Verminder. v. Zers.-Verlusten) 
311, 879*: (durch Erhitzen auf übereinander 
angeordneten Filterschichten 331 166°: v., 
kreosotreichen Teeren (Herst. v. Straßenbau 
pech, Bzn. u. hochwert. Phenolen) 32 II, 1109* 
v. Tieftemp.- u. Schieferteeren (nach Vorbehandl 
mit Ozon u. Kalkmilch) 3% II, 84°: v. Vaseline® 
mit auf 650° überhitztem Wasserdampf u. mit 
Luft 34 1. 3296*; v. Ölrückständen 30 II, 2472*®:; 
(Heizöl) 34 II, 1=>1*: v, hochsd. Dest.-Rück 
ständen v. Petroleum, Teeren u. dgl. 31 1, 563* 
v. Asphalten, Petroleumrückständen u. Pech 
311, 2520°; v. schweren Rückstandsölen 34 1, 
645*:; (in einer v. außen beheizten Verkok 
Kamm r 33 1 3520* \ At fallöl Il dureh Ver 
sprühen v. geschmolzenem Pech, Teeren oder 
Säureharzen in eine auf etwa 700—A00* erlıitzte 
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Kammer in Abwesenh. v. Luft u. Koks 34 1, 
645*; Spalten: v. KW-stoffemulss. 31 I, 2330*; 
v. einer aus Öl, CO2 u. W. bestehenden Emuls. 
mit heißen Verbrenn.-Gasen 3% II, 4051*; Spalt.: 
v. Kohle-Ölemulss. 321, 3250*; v. kohlehalt. 
Ö1 34 II, 3574*; (Misch. mit zerkleinerter Kohle) 
30 Il, 1173*; v. Rohpetroleum im Gemisch mit 
fein gemahlener bituminöser Kohle 33 II, 3540*; 
v. Schwerölen in Briketts mit Kohlepulvern 
Sl l, 3635*; v. KW-stoffölen u. Kohlenstaub 
mit Wasserdampf 32 II, 2406*; Spalt. v. Mineral- 


oder Teerölen u. Kohlepasten mit Wasserdampf 


unter 2 at Druck u. bei 500° 33 IL, 165*; Ver- 
kok. v. Kohle unter gleichzeit. Wassergaserzeug. 
u. Teervererack. in waagerechten Kammern, 
unter gleichzeit. Zers. v. Wasserdampf oder Teer 
331, 3546*%; v. Rohpetroleum, Schiefer, Braun- 
kohle, Steinkohle u. dgl. 30 II, 1316*; v. festen 
bituminösen Brennstoffen zur Gewinn. v. Gaso- 
lin 30 1, 1567*; v. Tormoliten (Gewinn, v. Leucht- 
ölen) SL IL, 173*, 


Kinzelne Spaltverfahren 
in der Dampfphase. 

Spalten: v. KW-stoffölen in d. Dampfphase 
30 I, 2199*, 11, 2986*%; 31 1, 3078*, 3200*; 
32 1, 167*; IL, 2132*, 3041*; 33 II, 2779*, 2927*; 
34 1, 1750*%; I, 885*, 2479*%, 2641*; v. Öl- 
dämpfen aus Petroleumrückständen 32 II, 485*; 
v. KW-stoffhalt, Dämpfen (Urteer) 33 1, 2666*; 
Spalten v. KW-stoffölen in Dampfform (mit 
Luft) 33 II, 2356*; (unter geringem, kaum über 
d. atmosphär. liegendem Druck) 32 3021*; 
(Behandl. eines Ölgases in d. heißesten Rk.-Zone 
d. Spaltofens) 33 II, 810%; (mit heißem Öl be- 
schickte Rk.-Kammer) 31 1, 2710*,; Spalt. in 
Dampftorm (über einen elektr. erhitzten Wider- 
standskörper) 32 II, 2407*; (mit geschmolzenem 
Metall) 3% 1, 3952*; (katalyt.) 31 II, 2955*; 
(unter Zusatz v. überhitztem W.-Dampf u. v. 
fein verteilten Katalysatoren) 331, 2900*; 
(durch ein fl. Heizbad v. geschmolzenen Alkali- 
oder Erdalkalihaloiden, in denen Katalysatoren 
suspendiert sind) 331, 3847*; (Schmelze v. 
Na2CO3 u. NaUN) 321, 1608*, Spalten: v. 
Solventnaphtha, Kerosin- oder Gasöl bei 250 bis 
350° u. unter gewöhnl. Druck in Dampfform über 
ein Cu-Netz (+ Pt oder Pt-Asbest) 33 1, 3031*; 
v. Ölen in Ggw. v. reduzierten Mineralien bei 
1800-—2000° F 30 II, 1316*; (durch Einblasen v. 
O2 u. vorgewärmtem Gasöl in einen mit einer 
Spirale aus verzinntem Fe-Blech versehenen, auf 
400° erhitzten Rk.-Turm) 33 IH, 971*; (Raffinat. 
v. in d. Gasphase erhaltenen Spaltprodd. über 
Katalysatoren) 34 Il, 1716*%; v. KW-stoffölen 
zusammen mit W.-Dampf oder Naturgas in 
Staubform 3211, 3041*; v. KW-stoffölen oder 
Kohle in Staubform mit umlaufenden u. er- 
hitzten Spaltgasen 33 Il, 2773*; Schwelen bitu- 
minöser Stoffe unter gleichzeit. Spalt. entstan- 
dener Schweldämpfe 3% I, 799*., 


Einzelne Spaltverfahren 
verschiedener Art. 

Spalten in Schmelzbädern, Spalten v. KW- 
stoffen (in Schmelzbädern) 30 I, 1255*; (in einer 
Metallschmelze) 30 I, 2200*; Il, S555*, 2090*; 
321, 2265*; II, 808*; 34 I, S01*; (durch Ein- 
führen d. erhitzten KW -stoffe in fl. Metall) 32 II. 
2773*, (durch Strömenlassen gegen d. Oberfläche 
einer als Heizmittel dienenden Metall- oder Salz- 
schmelze) 32 Il, 2406*; (in Metall- oder Salz- 
schmelze) 3% I, S01*; (Spalt. unter einer Schicht 
erhitzten fl. Metalls) 31 I, 3638*; Spalt.: v. 
festen, fl. u. gasförm. Stoffen, mit Hilfe v. eine 
Drehbeweg. ausführenden Rohren 32 3251*; 
v. Ölschiefer im Metallbad 30 II, 854*; im Blei- 
bad 32 II, 3335*; (Einspritzen v. Rohpetroleuni 
in ein Bad v. geschm. Pb) 3L I, 3312*; (in einem 
Bad v. geschmolzenem Pb oder Kryolith) 3% II, 
4U51*; (mit Hilte v. fl. Sn oder ähnl. wirkenden 
Metallen oder Metallegierr. in Ggw. eines Schutz- 
gases) 33 I, 3658*. 

Katalytische Spaltverfahren, Katalyt. Spalt. 
v. Mineralolen 30 Il, 2092*; 33 Il, 1123*; (ohne 
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Anwend. v. Druck) 30 I, 620*; (katalyt. Behandl. 
d. Ausgangsöle) 3% II, 3469*; (in fein verteilten 
Zustand) 30 I, 2199*; (mit fein verteilten Metallen 
u. W. in Ggw. v. Katalysatoren) 3% I, 3052®*: 
(in Ggw. v. Hydrier.-Katalysatoren) 3% II, 1243®; 
(unter Einw. gasförmiger KW-stoffe in Ggw. v. 
Katalysatoren) 32 1, 1608*,; (mittels W.-Dampt 
über Katalysatoren u. durch Verbrenn.) 34 1, 612*: 
(Katalysatoren) 33 II, 2778*; (in Ggw. v. Fe- 
Legierr.) 31 1, 1822*; (Katalysatoren, d. d, 
Koksbldg. verhindern; Messing oder Bronze) 
32 II, 2406*; (mit überhitztem W,-Dampf über 
einer Metalldrahtspirale) 32 II, 1567*; (an Ni-Ur- 
Draht) 31 1, 28329*; (Ni-CUr-Spirale als Spalt- 
katalysator) 32 1, 1399*; Katalysatoren: aus 
Mo0s, ZnO, MgO u. staubförm. metall. Co 34 I, 
353*; aus Al-Pulver mit MoOs u. ZnO 3411, 
383*; aus Gemischen v. Al-Sb-Cu-Fe-Halogenid 
oder Mg-Ti-Chlorid mit CuO u. MnO2 3411, 
2335*; Rückgewinn. d. Mo als Katalysator beim 
Spalten v. KW-stoffen 30 II, 2473*; Spalten v, 
KW-stoffen: durch direkte Berühr. mit metall. 
Hg (Spalt. ohne Abscheid. v. C) 32 II, 2406*; 
in Abwesenh. v. H20-Dampf u. in Ggw. v, 
1—2°/, Cus 31.1, 3745*; mit Aluminiumsilicat 
als Katalysator 31 II, 1662*; mit Hilfe v. akt. 
Kohle 32 1, 609*; 33 11, 3077*; 34 Il, 2479*; 
(in Form verkohlter Fasern als Spaltkatalysator) 
331, 354*; Katalysator: aus entaschtem stück. 
Braunkohlenschwelkoks 34 I, 1915*; aus basen- 
austauschenden Stoffen 30 1, 725*; Spalten (in 
Ggw. v. Carbiden) 30 I, 2331*; (unter Zusatz d, 
Halogenide d. B oder ihrer Addit.-Prodd.) 30 1, 
2199*; (unter Zusatz v. J) 34 Il, 1069*; (mit 
einem inerten Gas in Ggw. einer Halogenverb.) 
34 Il, 3207*; (in Ggw. v. Nitraten) 30 I, 3387*:; 
Spalten: v. KW-stofföülen im Gemisch mit 
3—10 Teile Sägemehl oder dgl. u. 2—10 Teile 
Eisenerz 33 I, 713*; v. hochsd. rohem Petroleum- 
öl mit C-halt. Abfallstoffen (Sägespäne, Melasse- 
rückstände, getrocknete Meeresalgen u. del.) 
33 1, 352*; mit einem Spaltkatalysator aus einer 
cellulosehalt. vegetabilen M\. 3% IL, 2781*; unter 
Zusatz v. Faulschlamm v. 'Süß- oder Seewasser 
als Katalysator 32 II, 154*; unter Verwert. v. 
Schlick aus Salz- u. Süßwässern 3% Il, 2750*:; 
Spalten in Ggw. v. Allls 323 1609*; (2—5°/, 
AlCls) 32 II, 2406*; (mit 5—19°/, AlUls, Reakti- 
vier. d. AlCls mit Nitrosylchlorid) 3% IL, 1915*; 
(mit nicht mehr als 1/2°/, AlCls oder Fels unter 
Zusatz v. Nitrosylchlorid) 3% I, 3526*. 

Verschiedene Verfahren, Spalten v. KW- 
stoffen: durch Einwrkg. elektr. Felder 3% I, 1267*; 
im elektromagn. Feld 301, 315*; (u. über- 
hitztem W.-Dampf) 301, 316*; bei Tempp. 
zwischen 24 u. 205° bei Atmosphärendruck durch 
ein oscillierendes elektromagn. Feld 34 Il, 2335*:; 
durch Überleiten eines Gemisches v. Öl- u. über- 
hitztem W.-Dampf durch eine Koksschicht, d. 
sich in einem Hochfrequenzfeld befindet 32 11, 
2773*; im elektr. Lichtbogen 30 I, 3356*; 33 II, 
2927*,;, durch Blasen gegen einen zwischen 
rotierenden Elektroden befindl. Lichtbogen 33 1, 
3523®, 

Spalten: v. Mineralölen unter Zusatz v. 30 bis 
40°/, W. bei d. Dest. (Entschwefel. d. Prodd.) 3231, 
2917*; v. Rohpetroleum Schieferöl, Braunkohlen- 
teer, vegetabil. u. tier. Ölen unter gleichzeit. Ent- 
schwefel. 30 Il, 2212*; in Ggw. v. mineral. 
Adsorbentien 32 Il, 1355*; mit Zusatz v. Erd- 
alkalioxyden 301, 2195*; im Gemisch mit ge- 
pulvertem CaO 34 II, 4051*; unter Zusatz eines 
Gemisches v. ungefähr gleichen Teilen Kalk u. 
Bleicherde 34 I, 2532*; mit organ. Chloriden 32 1, 
3021*; unter Zusatz v. Hypochlorit 30 1, 3549*; 
unter Zusatz v. koll. verteiltem FeO 34 I, 2695*; 
Koppel. einer Druckwärmespalt. v. KW-stoft- 
ölen mit der restlosen Vergas. fester Brennstoffe 
(Herst. v. Leuchtgas) 34 Il, 3340*; Trennen \ 
Dampf u. Öl vor d. eigentl. Crack. 30 I, 780*, 

Spaltende Hydrierung. 

Grundprobleme auf d. Gebiete d. destrukt. 
Hydrier. (Übersicht) 3% I, 2557; Spalt. in Ggw. 
v. Hz (Übersicht) 33 II, 1627; hydrierende Spalt. 
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30 I, 1727: (Ergehnisse d. letzten zehn Jahre im 
Labor. d. Delfter Universität) 34 IL, 2324: Hy- 
drier. u. Spalt. 3% II, 2017: Kombinat. v. Spalt 
verf. u. Druckhvdrier. zur Vermeid. v. Koksbldg 
34 Il, 2928; Spalthydrier. 34 II, 4047 unter 
hohem Hz-Druck) 301, 1307: (v. KW-stoffen) 
34 Il, 3522; (höherer Paraffin-KW-stoffe) 34 I 


2327; hydrierende Spalt.: d. polyeyel. KW-stoff: 
(Wrkg.-Weise d. Spalt.-Katalysatoren) 321, 
d. Phenole (Wrkg.-Weise d. dehydratisierenden 
Katalysatoren) 32 1, 668: (Wrkg.-Weise d. hy- 
drierenden u. gemischten Katalysatoren) 321, 
665: Spalt.: v. hochmol. Verbb. u. schweren 
Erdöldestillaten unter H2-Druck 30 1, 3508: in 
Gew. v, Katalysatoren sowie unter H2-Druck 31, 


180% 


2562; v. Paraffinmasut unter hohem H2-Druck 
30 1, 1410; v. Paraffinwachs in Ggw. oder Ab- 
wesenh. v. H2 bei hohem Druck 331, 2024: 


spaltende Hydrier. (v. Rückstandspech stark un- 
gesätt. Charakters) 34 Il, 3572; (v. Brennschie- 
fern) 3% I, 2687; (v. Kaschpir-Teer aus Kaschpir- 
Schiefer) 33 II, 3644: 34 IL, 3571. 4043: (v. Hoch- 
temp.-Teer im Autoklaven, Herst. v. Bzl.) 34 Il, 
1062; (in Ggw. v. Katalysatoren) 34 I, 3002; Bldg. 
v. Carboiden bei d. zersetzenden Hvdrier. 3% Il, 
693; Einfl. d. Anwesenh. v. H2 auf d. Veränderr, 
d. Katalysatoren, d. KW-stoffe u. d. O-, N- u 
S-halt. Verbb. 34 IL, 2557. 
Patentliteratur, Spalten u. 
KW-stoffen 301, 2670*%: 321 
1233: (bes. Bzn. oder PAe. 3011, 2049* 
Druckwärmespalt. mitH2 34 I, 1506*; spaltende 
Hydrier. v. KW-stoffölen 34 I 2863* II, 
1242*, 1881*; Spalten u. Hydrier.: v. rohen 


Hydrieren: vw. 
2412*; 331, 


Mineralölen 321, 167*, 1746*; v. Teeren, Roh- 
ölen u. del. 30 1, 315*: 34 IL, 178*: v. Mineral- 
ölen, Teeren, Asphalt u. dgl., ferner v. Kohle- 
suspenss. 321, 2666*: v. bei d. Raffinat. v. 
Mineralölen mittels Alkali erhaltenen Rück- 
ständen 31 IL, 2816*: v. Schwerölen 3211, 
1871*; 33 1, 1232*, 3031*; 34 I, 3004*: (nach 


vorhergehender Entschwefel. in drei Stufen) 
3211, 3510*; destruktive Hydrier. v. Brenn- 
stoffen 33 II, 1122*: (Ölgewinn. aus Rückständen) 
331, 3394*; Spalt. u. Hydrier. v. KW-stoffölen 
(in Dampfform mit Wasserdampf) 33 1, 3030*: 
(in d. Dampfphase an Katalysatoren) 34 1, 
1266*; Spalt.: in Ggw. v. wenigstens zwei Kata- 
Iysatoren unter hohem Druck in Ggw. Ha-reicheı 
Gase 341, S01*:; mit feinverteilten metall. 
Hydriden in Ggw. v. Wasserdampf 34 IL, 2335 *; 
Spalthydrier. (in Ggw. v. Katalvsatoren) 31, 
1720*; 33 Il, 1287*:; (bei 50—200 at Druck u. 
bei Tempp. v. 900-—-1000° F in Ggw. v. Kata- 
Iysatoren) 33 1, 354*; (mit hydrierenden Gasen 
in mit Kontaktmassen gefüllten u. erhitzten 


Rohren) 34 I, 1267*; (Katalysatoren aus akt 
Kohle u. koll. verteiltem Mos) 3311, 1122*; 
(Katalysatoren aus MosS2) 33 II, 1122*; (Kata- 


lysatoren aus organ. Sn-Verbb. mit Cu- u. Fe- 
Verbb.) 33 II, 1122*; (durch erwärmte Spiral- 
rohre bei 370—650° in Ggw. v. Cr u. Mn-Oxyden) 
34 I, S01*: (unter Verwend. v. bas. Salzen d. Ti) 


34 1, 3004*: (+ Metallverbb. v. 1.3-Diketonen) 
Sı I, 1049*: (durch Zugabe v. J) 331, 4080*; 
(mit einem elektromagnet. Hochfrequenzfeld) 
33 1, 2493*; (v. Kautschuk, Polydiolefinen oder 


3411, 


natürl. oder künstl. Harzen) 3210*: 8. 


auch Hydrierung. 
Aromatisieren 
s. Benzin, Kohlenwasserstoffe. 
Raffination von Spaltprodukten 
s, Benzin; Mineraloöle. 
Ausrüstung v. Spaltanlagen. 


Moderne Legierr. in Spaltanlagen (zusamınen- 
fassende Angaben) 331. 3654; Stahllegierr. für 
Spaltapp. 34 II, sS1: (Verh. v. legierten Stählen) 
Sl Il, 115: Erfahrr. mit Legierr. 31 Il, 941: 
Materialverluste durch Korros. in Spaltanlageı 
(Unters. verschied. Stahlsorten) 31 I, 1704: Be- 


darf d. Raffinieranlagen an hitzebeständ. Me- 
tallen 31 II, 3064: zuläss. Innendurchmesser v. 
Uhemisches Zentralblatt. Generalregister. VIII 


Cracken 


vermindert« 
34 11, 2156 


l aus nahtlosen Gui 


123 
(elabel 


Spalt- u. Destillierkesse 


stahlringen 30 II, 102*:; Spaltrohr aus Stahl 
legier. BB II. D7T1*: aus Ohromstahl 33 I, 202y* 
Spaltapparatur: aus Fe u, ehı Belag aus 
Legier. v. Chromstahl 33 |, 202=*: aus Ur-Stahl 
mit S—/N Ur s34 1, 1917*: Baustoff für Anlageı 
(Ni-freier Ur-Stahl) 32 II, 2406*: (Stahllegier., d 
! tr enthält u. Ni-frei ist) 934 Il, 1060* 
Stahllerier. für Spaltrohre us | mit I6 

Ur Mn. 25 Cu u. nicht mehr als 0 N 
338 360%; mit IN Cr, 0,25-—I (uau 
( A133 11, 277°: Spaltkessel aus Chron 


nickelstahl oder einem anderen korrosionsbeständ 
Metall 32 11, 2272*: Einsatzrohre aus Ur oder W 
zwecks Verbinder. d. Korros. u. Koksablager 
32 1, 3338* Behandl. v Innenwandd. x Stahl 
gefüßen bei Öl-Crackverff. mit nascierenden Gasen 
34 Il, 2023»: Spaltrohre aus Carborundum 321 
176* 

30 11, 2590; (Ursael 

173; (dureh d. bei d. 
321, 2534*; Verhinde: 
d. Korros. (Bekämpf.) 301, 1731: 321, 1400* 
34 11. 3575*: (Auskleid. v. Spaltblasen) 34 I 
1144*: (Auskleidd. für Spaltrohre) 3211, 256% 
33 ii. 3224% \nwend. \ \l in Rk.-Kammern 
einer Dubbs-Anlage 34 II, 2155; Überziehen \ 
körrodierten u. abgenutzten Gefäßbwandd. (Al 
Übs rzuer) 34 11. 2156 Behandeln \ U-halt 
Stoffen in Behältern keram. Materials (Über 
ziehen mit einer Ur2Os-Schicht) 3% IL, 3341*; Ver 
hinder.d. Bldg. v. Ruß durch Imprägemier. d.keram 
Rk.-Räume mit Cr-Oxyden 32 I, 2917*; Überzüz 


Korros. bei Spaltapp 
bei S-halt 


Spalt, entst: 


mit keram. Massen gegen Korros.-Schwieriekk 
301. 3744: Betonschicht in Spaltkesseln 34 I 
3953*, Futtermaterialien beim Spaltprozeß ı 
ihre Herst.-Methoden (feuerleste Steine) 4 II, 


Verhüt 


1u=%, 


2 l 56 . 


d. Korros. mit NHs 301, 1566* 
Sr Il, . 


Spaltgase. 
25 Jahre Raffineriegas 3% I, 2680 
u. ihre Verwend. 321, 1184: Verwend.-Mögeliel 
keiten 331, 2025; Fortschrittsbericht über d 
industrielle Auswert. 30 I, 148; Zus. d. nicht kon 
densierbaren Gase d. Crackens in fl. Phase u. in 
Dampfphase 34 II, 3072 


Spaltzası 


Trenn. d. Komponenten 33 II, 3074; Unter: 
dureh Fraktionier. bei tiefen Tempp. 33 1, 2201 
Reinig.: unter Druck mit einer 2-8‘ Naleo 


enthaltenden Lsge. 33 II. 3647*; zur Entfern. ver 
harzender, ungesätt. Verbb. unter Zusatz \ 
Wasserdampf ( Katalysatoren) 341, 1752* 
dureh Einspritzen v. Wasserdampf (Vermeid. d 
Polymerisat. d. Teerbestandteile) 34 1, 36=5* 


stoffen 30 IH, 1313* 


durch eine yeeigenete 


Waschen mit KW 
Crackgase aus Schwerölen 
kalte Fl. 30 II, 1313*. 
Verwend. zur Gewinn. v. Propan u. Butan 
(Überblick) 33 I. 3264: Abscheid. v. Butan aus d 
aus d. Spaltanlage kommenden Dämpfen 32 I 
3652*: Gewinn. v. Pentan aus Spaltgzasen 3% II 
\bscheid. v. leichten KW 23; 
3524*:; (Gewinn. v. Bzn.) 33 1, 550*: (dureh Ad 
sorpt. an A-Kohle u. Waschen mit Öl) 3% II, 3206 
Entfernen v. Bazl-KW-stoffen (rackgasen 


>30 
® . 


durch 


1685; -stoffen 


alıs 


ey@ 
N. 


Gewinn. v. Olefinen aus Spaltgasen 33 11 
972*: (d. Dampfphasespalt.) 321, 1976*; Al 
scheid. v. Olefinen durch Waschen mit wss. Lew 
v. Alkoholen, wie A., Glykol, Glycerin 34 1,1751* 


Spaltkesselgase als Quelle für Athvlen 33 I, 1054 
Abtrenn. v. C2H4 32 1, 610*; (durch Auswaschen 
mit einer Kerosinfrakt.) 33 II, 972*: Verwend. zur 
Gewinn. v. «-Butylen u. Isobutylen 33 IL, 973* 
Begleiter d. Butadiens 331, 3264: Abscheid. d 
Butadien- durch Absorpt. mit Terpentinöl u 
Leuchtöl 3:31, 3264: Herst. acetylenhalt. Gas 
unter Einw. v. UV-Strahlen 33 II. 972°: Einw 
Acetvlen enthaltenden Erdöl-Crackgasen auf Cu 
u. Messing 34 I, 1581 
Aufarbeit. v. Gasen 321 
nichtkondensierbaren 


26* 
30 11 
iu 


\usnutz. d. 


(hast 672° Ver 
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wend.:d. bei d. Pyrolyse v. Erdöl-KW-stoffen ge- 
bildeten Gase für d. städt. Verbrauch 34 Il, 378; 
zur Herst. v. normengerechten Stadtgas 34 II, 
3852*; d. Gase d. Dampfphasenspaltens zum 
Schweißen u. Schneiden v. Metallen 3% I, 2485; 
zur Gewinn. v. fl. Leuchtgas u. gasförm. Motor- 
betriebsstoff für Luftschiffe 31 II, 2407*. 
Spaltgasanalyse (Literaturüberblick) 3% II, 


2330; Analyse durch einfache Gesamtdest. 34 II, 
3879; Gasanalysen u. d. Heizwerte 331, 1739; 


Best. v. H2 in Crackgasen 33 1, 422. 

Chemische Auswertung der Spaltgase. Mo- 
derne Anlagen zur Gewinn. v. Bzn. aus Raffine- 
riegas 34 Il, 1402; Polymerisat. v. Olefinen d. 
Crackgase (Herst. v. Bzn. oder Schmierölen) 34 1, 
1745; (Herst. fl. KW-stoffe) 30 IL, 2469*; 33 II, 
2083*: (Verss. zur Gewinn. v. fl. Bzn.-KW -stoffen 
unter Bedingg., welche d. destruktiven Hydrier. 
nahe stehen) 33 II, 1627; Umwandl. u. Pyrolyse 
zur Gewinn. v. Aromaten 33 1, 350; Polymerisat. 
v. Olefinen s. auch Kohlenwasserstoffe. 

Herst.: v. chem. Verbb. aus Nebenprodd. d. 
Raffinat.-Betriebes 34 Il, 881; neuere Prodd. 
(alle. Betrachtungen) 33 II, 3517; Verwend.: d. bei 
d. Dampfphasenspalt. anfallenden Olefine als 
Ausgangsmaterial für Alkohole u. Ketone, syn- 
thet. Schmieröle u. Harze 33 II, 3517; Bedeut. d. 
Abfälle d. Krdölerack. für d. Herst. v. Firnis- 
ersatzmitteln 3% 1, 1745; Verwend. d. Spaltgase 
zur Herst.: v. Alkoholen 31 IL, 2403; v. A. 34 I, 
463* ; (halbbetriebsmäß. Anlage d. As N Il) 33 II, 
3367; (Methodik d. Rk.-Führ. zwischen Äthylen 
u. H2S0s) 34 II, 3572; v. Alkoholen u. Äthern 
33 Il, 3616*; Absorpt. v. C2Ha mittels H250s in 
Urackgasen (Herst. d. entsprechenden Ester, 
Ather, Alkohole) 311, 1215*; Gewinn. v. Sek. 
Alkoholen aus d. durch Absorpt. d. bei d. Spalt. 
v. KW-stoffölen erhaltenen Olefine in H28S04 ent- 
standenen Alkylsulfatise. 33 IL, 3757*; Rk. v. 
gasförm. Spaltprodd. mit H2SOs unter Druck 
33 1, 673*; Verwend.: zur Darst. v. Butylalkohol 
331, 3389; zur Herst. v. Alkylsulfaten mit H2S04 
3:33 II, 2780*: zur Darst. v. Cl-Derivv. 34 II, 2326; 
Anlager. v. HClan d. ungesätt. Crackgase (+ BiÜls- 
Bimsstein) 31 I, 1999; Verester. mit HCl 3L1, 
3078*; (Herst. v. sek. u. tert. Alkylmonochloriden) 
33 1, 3497*: Herst. v. Athylchlorid mit HCl über 
Katalysatoren (AlCls, Bill) 3% 1, 2696*; Ver- 
wend. zur Gewinn. v. Alkalisulfiden 33 1, 3395*. 


Spaltrückstände. 


Aufarbeit. u. Verwend. v. anfallenden Prodd. 
(Fortsehrittsbericht) 3% Il, 2632; 8S-Verbb. in 
unter Druck gecrackter Naphtha u. Schlamm aus 
geerackter Naphtha 30 IL, 1470; Aufarbeit. v. 
Spaltrückständen 331, 1885*, 3152*: 341, 
1750*, 3826*; II, 1882*, 2931*; (in Ggw. v. Kalk 
mit verd. H2S04) 331, 714*; (Ausfällen v. 
Schlamm) 3% 1, 3952*; (Trenn. d. freien € v. 
Ölen) 30 II, 2473*:; (Reinig. C-halt. Rückstände) 
30 II, 1176*; (weitere Spalt.) 3% I, 3826*; (Ent- 
tern. d. festen Bestandteile) 31 HI, 2090; (Dest.) 
3% II, 1069*; (Gewinn. v. hochwert. Brennöl nach 
d. Goodwin-Verf.) 331, 349; Herst.: v. Heizöl aus 
Rückstandsölen 30 II, 2986*;, v. synthet. Säuren 
aus Cracekrückständen (Anwend. in d. Seifen- 
siederei) 34 IL, 3564; v. Asphalt aus Crackrück- 
ständen 33 IL, 2345, 3390; v. Straßenteeren 31 II, 
1087: Extrakt. v. Ceresin u. ähnl. Wachsen aus 
ungeerackten Rohpetroleumrückständen 301, 
781*; Verkoken: v. Spaltrückständen 3% I, 3159*; 
II, 3208*, 3469*%; v. Crack-Masut d. Winkler- 
Kochanlare u. v. Ölgoudron aus schwerem Ba- 
lachanerdöl 3% II, 3206; d. bei d. Crack. v. Roh- 
petroleum auf Asphaltbasis erhaltenen Rück- 
standes ohne Zutritt v. Luft (Herst. v. metallurg. 
Koks) 33 11, 3076*; s. auch Petrolkoks. 

Verschiedenes. 

Sieherh. im Ölerackbetriebe (Vorsichtsmaß- 
regeln) 31 I, 1548, 1549: Unfallverhüt. in Spalt- 
anlagen 32 IL, 952. 

Reinigen v. Spaltrohren 3% I, 2533*; Ent- 
fernen v. Koksablagerr. (aus Kesseln) 30 Il, 
2259*: (vw, d. Wänden v. Mineralölraffinat.- 
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Blasen u. Heizrohren) 331, 3849*: Reinig. v., 
Rohrschlangen (mittels Sandstrahlgebläses zum 
Entfernen koksart. Ansätze) 3% II, 1069*, 3575*: 
(durch Einblasen v. O2) 34 II, 1069*; (Entfern. 
v. Koks mit überhitztem Wasserdampf) 341, 
1915*; Ausblasen v. Wärmeaustauschern mit 
Dampf 34 11, 3464; W.-Vorreinig. in Spalt- 
anlagen 32 II, 3982. 


Bibliographie. 


Arbeiten d. Konferenz für Cracking u. Hy- 
drier. im April 1931 [russ.] 321, [612]; Crack- 
prodd. u. d. Methoden ihrer Retnig. [russ.] 34 I, 
[648]: Physikal.-chem. Grundlagen d. Berechn. v. 
Crackapparaturen [russ.] 3% Il, [356]. 

Cresentyl, Zus., therapeut. Verwend. 30 II, 1729 

Crestmorit, Collinssche Zahl 31 I, 437. 

Crestol, acetyliertes Cellulosegarn 3% 11, 1055. 

Crinanit, Definit. 341, 2913; halbmikrochem, 
Analyse 33 Il, 3599. 

Crisalbin s. Crysalbin. 

Cristobalit, — aus d. westmähr. Serpentinen 
32 11, 2308; Vork. v. #-— in austral. Opalen 
341, 680. 

Herst., Ausdehn.-Verh. 30 II, 1052; Theorie 
d. Umwandl. d. Quarzes in — 331, 2075; 
im Syst. ZnO-SiO2 301, 1913; Bldg. in ZrO2- 
halt. Silicatschmelzen 321, 435; Nd. verflücht. 
SiO2 als — 33 1, 1597; Feststell. in Trübgläsern 
321, 3100: —-Krystallkeime in Silicagel 321, 
1988. 

Hochtemp.-Modifikat. v. — 321, 3381; 
(bei gewöhnl. Temp.) 331, 39; Krystallinität 
v. Opalen u. d. Existenz v. Hochtemp.- — bei 
gewöhnl. Temp. 321, 2444; Krystallstruktur 
3211, 14; 33 II, 178; (v. Tief-—) 32 II, 2422; 
(v. synthet. —) 34 II, 1111; Silicatstrukturen 


V. -Typus 321, 1626; strukturelle Beziehh. 
zwischen Hoch-—, «-Carnegieit u. Na2CaSio04 
3211, 14; — in japan. Opal, Strukturänder. 


durch Wärmebehandl. 34 II, 1906; Röntgen- 
unterss. über d. Krystallisat. v. amorpher SiOz2 
34 II, 3103; Veränder. d. Leitfähigk. mit d. 
Temp. 3% I, 668; elektr. Leitfähigk. v. Tridymit 
u. — u. Umwandl.-Tempp. 33 I, 2055; Formel 
für spezif. Wärme bei hohen Tempp.; Umwandl.- 
Wärme 34 Il, 3361; Bldg.-Wärme 34 II, 1102; 
Flüchtigk. mit Wasserdampf 30 II, 2243; 311, 
3444. 

Vork.: im Glas 30 II, 604; in Stalaktiten 
v. Glasfabriken 311, 1145; Rk. im festen Zu- 
stand mit Fe203 31 II, 188; bin. Syst. MnO-SiO2 
341, 3699; Gleichgewicht mit Li-Silicaten 
31 II, 978; Löslichk.-Kurve in Alkalioxyd-Kiesel- 
säuresystemen u. Schmelzwärme 301, 3535; 
Umwandl.-Formen zu Tridymit in techn. (Na20- 
CaO-SiO2-) Glasschmelze 301, 3477:  Beein- 
fluss. d. SiO2-Umwandlungen durch Alkalien 
3L II, 1116: Rk.-Temp. bei d. Bldg. v. Sick 
aus — im Cle-Strom in Ggw. v. Kohle 311, 
1735; Ander. d. chem. Rk.-Fähigk. u. d. katalyt. 
Aktivität bei Auflocker. d. Gitters mit Fe203 
34 Il, 1257. 

Verwend. als Wärmeisolator 30 11, 1260*; 
Herst. v. Silicasteinen, d. noch Quarz u. 
enthalten 32 II, 2709*; — als Ursache d. Platzens 
v. Ofenkacheln u. Töpferplatten 32 II, 587. 

Nachw. in gebrannten Kaolinen 33 1, 3101; 
Best. v. — in Dinassteinen 34 II, 4007; (aus 
d. Ausdehn.-Kurve) 3% I, 592. 

Crithmen s. CıuHıs [Formelreg. S. 492]. 

Crocein, Zers. durch Bakterien d. Typhuscoligruppe 
33 II, 1535. 

Croceinorange s. Cı16H1204N2S [Formelreg. S. 1070). 

Croceinsäure s. C10oHsOsS [Formelreg. 8. 553]. 

Croceinscharlach 3 B (Pigmentrot, Ponceau 4RB, 
p -Sulfobenzolazobenzolazo -3- naphthol - 8- sulfon- 
saures Na), techn. Herst., Echth.-Eigge. 301. 
3725; Azosulfit 32 II, 535; Einfl. v. in d. Färberei 
als Betriebswasser verwendetem abwässerführen- 
dem Flußwasser auf —-Färbb. 3% I, 3924; Ver- 
wend. zur Best. v. [H’J-Aktivitäten in konz 
Lseg. 30 I, 1330. 

Crocetan s. Ca0Hs2 [Formelreg. 8. 1233]. 
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Crocetin, Chemie d. — Übersicht) 321, 546; 
Struktur (Zusammenfass.) 33 II, 1052; Bezeichn. 
d. Carotinoide d. —-Reihe 331, 2414: Bldg.- 


Möglichk. in d. Natur 3211, 2623; Trenn. v. 
Carotinoiden 32 11, 413. 

a-Crocetin (trans-Crocetin) (F. 2833—285° korr.), 
Konst. 33 I, 234, 615, 3573; (therm. Zers.) 33 1, 
1136; (Hydrier.) 31 11, 1579; Darst. aus Safran, 
Rkk., Ester 30 II, 409; 34 I, 22090; Isolier. aus 
Königskerzenblüten 3211, 75, 2667; Krvstall- 
struktur 3211, 239; halochrome Komplex- 
verbb. 3111, 2699; Absorpt.-Spektr. 34 11, 
564; (Bezieh. d. Farbe zur Konst.) 30 II, 1338; 
UV-Spektr. 321, 833; katalyt. Oxydat. durch 
Hämin 30 I, 659; Unters. auf Vitamin A-Wirk- 
samk. 30 II, 2798. 

Best. in Safran 33 1, 95; II, 2032. 

Dimethylester s. y-Crocetin. 

Methylester s. -Crocetin. 

ß-Crocetin («-Crocetinmonomethylester) (F. 218°), 
Darst., Eigg., Rkk. 30 11, 409; Darst. 341, 
2290; Best. im Safran 33 1, 85; II, 2032. 

„-Crocetin («-Crocetindimethylester) (F. 222,5 korr.), 
Darst., Eigg., Rkk. 30 Il, 409: Darst. aus d. 
Dihydroverb. 32 11, 3415; Darst. 34 I, 2290: 
(Hydrier.) 3 11, 1579; Absorpt.-Spektr. 32 
2970; therm. Zers. 331, 1136, 2718: (Ketten- 
Verkürz., Cyclisier.) 341, 57; Rk. mit Alkyl- 
Mg-Salzen 34 Il, 1308; Überführ. in Crocetan 
30 II, 1705; Unters. auf Vitamin A-Wirksamk. 
30 II, 2798; Best. im Safran 33 I, v5; H, 2032. 

eis-Crocetin-Dimethylester (F. 141°), Isolier. aus 
Safran 34 I, 2290; (Umlager.) 33 1, 2113. 

Croein, Konst. SL Il, 1579; (Bruttoformel) 33 II, 
2012; Isolier. aus Safran, Rkk., Spektr. 34 1, 
2290; Verhältnis —: Pikrocroein im frischen 
Safran 33 Il, 1361; Verseif. 30 II, 409; Einf. 
auf d. Qualitätsstandard für Safran 30 I, 1191. 

Crocoit s. Chromsäure, Pb-Salz. 

Cromansil s. Eisen (Sonderstähle), 8. 777. 

Cronite, Gießen 30 1, 1362. 

Crotalin, Wrkg. auf d. Eileiter d. Haushuhns 
32 Il, 1324, 2844. 

Crotonaldehyd (Kp. 102,5—102,5°), Darst. aus 
C2H2 31 II, 631*; Bldg.: aus Äthylenoxyd in A. 
32 1, 2393*; bei d. Darst. v. bzw. aus Acetaldehyd 
34 Il, 842: (Mechanismus) 34 I, 1479; Darst.: 
aus Acetaldehyd 301, 553*, 1218*: (katalyt.) 
33 1, 2311*, 3629*%; 34 I, 3120*; II, 332*; (in 
Gew. v. etwa 120°/, W., bezogen auf d. Aldehyd- 
menge) 34 Il, 1370*%; aus Aldol 30 11, 2441*; 
33 11, 3047*%; aus Chinalizintetracarbonsäure- 
ester (aus Pyridin u. Acetylendicarbonsäureester) 
34 11, 1622; v. Homologen 301, 197; Ent- 
wässer. mit CasOs 3211, 3960*; Stabilisier. 
30 Il, 3081*. 

Eigg., stereochem. Zus. 32 II, 1772: Absorpt.- 
Spektr. 34 II, 564; Leitfähigk. v. AlUls u. AlBrs 
in — 34 1, 3566. 

Katalyt. Hydrier. 30 I, 1215*, 2162*; II, 
1440*; 311, 3288*; II, 3543*; 321, 1154*; 
II, 613*; 33 II, 1758*; 34 II, 3923; (Herst. v. 
n-Butylalkohol) 3% II, 3541*; (Darst. v. Butyr- 
aldehyd) 3211, 771*; (mit Alkoholen) 3L II, 
31l*: (durch A.) 32 I, 2808: (im äquimol. 
Gemisch mit Acrolein) 33 I, 1760; (im Gemisch 
mit Furfurol) 34 Il, 2678; Red. (elektrolyt.) 
30 Il, 226; (Überführ. in Crotylalkohol) 311, 
2984; (Überführ. in Hexeninol) 3% Il, 2670; 
Autoxydat.-Verlauf in Ggw. v. Triphenylmethyl 
34 1, 380; katalyt. Oxydat. 32 Il, 614*: Oxydat. 
(durch Hypohalogenite oder H202) 30 II, 1441*:; 
$31 Il, 1924*; (durch Benzopersäure) #30 Il, 
3127; Addit. v. HOC1 331, 2608*; Addit. v. 
H2S03 31 11, 2001; (Leitfähigk.-Unterss. d. 
Rk.-Prod., Konst. d. Bisulfit-Verb.) 30 11, 2364; 
Rk.: mit SeO2 323 11, 3546; mit Komplexverbb. 
(Herst. ungesätt. Alkohole) 31 I, 3169*:; Pt- 
Komplexverbb. 331, 3695; Kondensat. 32 
802: II, 2623, 2624; 33 I, 2388; (Bldg. v. Diero- 
tonaldehyd u. Octatrienal) 34 I, 528; katalyt. 
Rk.: mit NHs u. Ha 30 II, 983*; ınit CeHz u. 
NH3 30 II, 2575*: Kondensat.: mit Butadien- 
derivv. 301, 2796*; II, 804*: 31.1, 2938*: 
mit Aminen (Verwend.d. Kondeusat.-Prodd. als 
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Sparbeiz« n) 3011, 2957*: mit sek. \min 
33 11. 2515; (u. Kondensat. d. Rk.-Prod. mit US 
zur Gewinn. v, Vulkanisat.-Beschleunigern) 30 II, 
S28*: mit aromat. Aminen bzw. ihren N-Substi 
tut.-Prodd. in Gew. v. Oxydat.-Mitteln 331 
1656*; mit prim. aromat. Aminen (Verbesser 
d. Alter.-Eigg. v. Kautschuk) 30 1, 6053*; Ver- 
wend. für Vulkanisat.-Beschleuniger (Konden 
sat. mit Anilin) 301, 297*, 2975*; II, 130* 
(Kondensat. d. Rk.-Prod. mit aromat, Aminen 
mit Heptaldehvd) 0 Il, =27* (Kondensat 
Prodd. mit Thiazolen u. Aminen) 30 11, »2>* 
(Kondensat. mit Alkyl- oder Aralkyl-w-sulto 
säuren v. Aminen) 30 IH, 1001*; RK.: mit Oyelo 
hexylamin 31 1, 1605: mit Alkoholen 321 
210s*: mit Phenolen oder Harnstoff (für syntlı 
Harze) 3011, 998°; mit 1.4-Dioxynaphthalin 
S3ı Il, 2730: mit Anthranolen 30 11, 3855* 
mit Grignardverbb, 31 11, 225: 341, Sie: 
Il, 2381; mit Propyl-MeBr 32 11, 2201: mit 
Formaldehyd 31 1, 250; mit Acetaldehyd 30 1, 
2632; 321, 2848: mit Anthron 31 Il, 3477; 
mit Orthoameisensäureäthylester bzw. Formi 
midoäther (katalyt.) 32 II, 2108*; mit Bromessig 
ester 33 Il, 38: mis& Cyanessigester 30 Il, 370; 
mit Malonester 321, 376 

Verh. gegen Hefe (Sterinbldg.) 323 IE, 2201 
Syst. Aminokörper-—-H-Akzeptor 32 Il, 3566, 
Giftwrke. auf d. Drahtwurm 3% I, 18067; Einw 
auf Weizenbrot 301, 1236; auf d. Gumbldge. in 
Crackgasolin 30 II, 666; Anwend.: als selektives 
Lösungsm. bei d. Raffinat. v. Mineralölen 334 I 
642; II, 3704*; Verwend. als Vergäll.-Mittel 
32 1, 1841. 

Farbrk. mit Prussoammoniaknatrium 32 11. 
3923; Schiffsche Farbrk. 32 11, 2084: Identifi 
zier. 31 1, 3706; Brombind.-Zahl 32 11, 1281 
Best. (argentometr.) 31 II, 3129; (mit Hydroxyl- 
aminsalz) 3% Il, 479, 
rotonalkohol s. ('4Hs0 | Formelreg. S. 68]. 


Crotonitril s. C4H5N |Formelreg: S. 64). 
Crotonöl s. Fette, S. 1054. 
Crotonosid (2-Oxy-6-aminopurin-d-ribosid) (F. d. 


Dihydrats 248° Zers.), Isolier. aus d. Samen \ 
Croton tiglium, Eigg., Spalt., Pikrat 32 1, »3u0x 
Identität d. Zuckerkomponente d. aus Uroton- 
samen mit d-Ribose 32 11, 1028: Wrkg. auf d 
Herz 33 1, 1650, 


eis-Crotonsäure s. /soerotonsdure. 
trans-Crotonsäure (x-Crotonsäure, \4-n-Butensäure) 


(F. 72°), Isomerie 30 I, 1468; Darst.: aus Acet 
aldehyd u. Malonsäure, Eigg., Rkk., Derivv. 
321, 2452; aus einem Gemisch v. Isovalerlan 
säure u. Äthylidenpropionsäure 32 11, 1364*; 
Bldg.: aus Crotonaldehyd (Mechanismus) 32 11, 
1772; aus Vinylessigsäure 34 1, 530; aus Acet- 
essigester 31 I, 76%; aus Pyrazolin-3-carbonsäure- 
methylester 32 II, 1626; teilweise Entwässer, v. 
Lsgg. durch Extrakt. mit fl. SO2 34 I, 1108*®; 
Absorpt.-Spektr. 34 Il, 564: UV-Absorpt. (Be- 
einfluss. chromophorer Gruppen) 34 1, 358° 
Ramanspektr. 321, 1493; Dreh.-Vermögen d. 
Salze mit Chinin, Bruein, Chinidin, Strychnin, 
Cinchonidin 34 I, 1047; Dissoziat. in NaCl- u. 
KUl-Lsg. 321, 1059,  Dissoziat. - Konstante 
(Bezieh. zur Polarisierbark.) 33 Il, 1862; Best 
d. Verbrenn.-Wärme 3211, 1329; Verteil. zwi 
schen W. u. organ. Fll. 30 1, 1265; Löslichk. in 
Stereoisomeren d. Äthylenreihe (Bezieh. zur 
Konfigurat.) 31 I, 566; 3-Halogenderivv. (Darst 
u. Konfigurat.) 30 II, 2510; Einw. v. Hitze 30 1, 
1763; Laectonisier.-Verss. 3311, 1565, Sättig.- 
Fähigk. d. Doppelbind. 341, 1180; katalyt. 
Hydrier. 31 1, 1650; (Unterscheid. d. eis» u. 
trans-Form) 30 I, 3023; Vergift.-Koeff. u. Akti- 
vier.-Energien d. Hydrier. 3% I, 1935; Oxydat. 
(katalyt.) 32H, 614°: 3311, 3411: Oxydat 
(durch unterchlor. Säure u. Perbenzoesäure) 
30 11, 2512; Oxydat.-Verss. mit Manganiacetat 
341. 1821: Fluorier. 33 II, 3112; Absorpt. v. 
Halogenen (JZ.) 31 1, 17%: Bromaddit., Umlager 
in Vinylessigsäure 34 II, 1255; Anlager. v. HBr 
(Einfl. d. Polarisierbark. d. Doppelbind.) 33 11, 
1864; Addit.: v. ClJ 31 1, 3591: v. HOCI 301, 
3026; 33 11, 2513; v. N20s 34 1, 3456; Rk. mit 
41,” 
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Butadienderivv. 30 I, 2796*: Anlager. an Anthra- 
cen 3111, 435, 2733: Rk.: mit Pyridin 383 II, 
2=23; d. NHa-Salzes mit Benzotrichlorid 30 1, 
2630*%; mit Nitrosobenzol 3% II, 3610: mit 
Äthanolamin 331, 2871*: v. N-substituierten 

-Aniliden init gemischten Organo-Mg-Verbb. 
30 11, 3013: mit Anthron 32 11, 2736*%: Kinw. 
v. Campherpersäure 331, 2400; Cellulosdester 
30 II, 1803*; Choleinsäure aus 32 II, 2826; 
Einfl. auf d. Oxydat. v. Fetten u. Ölen 3% II, 
2308; Verh. gegen Fumarase 3% I, 2603, 3219; 
Wrkg.: v. Erbsen u. Hefe auf —, Spezifität d. 
Hydratasen 33 1, 2119; auf d. alkoh. Gär. 33 1, 
2SS3: auf d. Aceton-Butylalkohol-Gär. (v. Clo- 
stridium acetobutylicum) 3311, 2»40: Verh. 
gegen Hämin (Verss. zur Oxydat.) 301, 689: 
Oxvdat. in d. Leber 34 IL, 632; sterilisierende 
Wrkg. auf Eiterbakterien, Bac. typhosus u. Vib. 
cholerae 34 IL, 3780; Desinfekt.-Wrke. 30 I, 2433: 
Verwend. für Ölfarben 30 1, 3363*. 

Äthylester (Äthylcrotonat) (Kp. 141-— 143°), 
Tautomerie (spektrochem. Unters.) 321, 38: 
Darst., Kigg., Kondensat. mit Phenylmalonester 
341, 1311; Bldg.: aus P-Oxybuttersäureester 
(katalyt.) BEI, 3098; aus B-Acetaminobuttersäure- 
ester SE IH, 2550; Affinität u. Wärmetön. d, 
Hydrier. d. C-C-Doppelbind. 32 1, 1996; Hemm.- 
Effekt v. prim. Alkoholen auf d. Hydrolyse v. 

durch Lipase aus Karpfenleber 3% I, 1058; 
Rk.: mit NHa, Methylamin u. Diäthylamin 32 II, 
197: mit K-Phenylessigester 30 1, 726; mit 
Diazoessigester 3211, 1627; Addit.: v. Alkyl- 
eyanessigestern SEI, 2861; d. Na-Enolate d. 
Malonesters u. Methylmalonesters an 3231, 
3408; 33 II, 36091; Kondensat. mit Cyanacetamid 
Sı Il, 242: Wrkg. auf d. Autoxydat. d. Benz- 
aldehyds 331, 2317; Verwend. zur Herst. v. 
Überzugsmassen u. -lacken 30 I, 3364*. 

Methylester, Tautomerie (spektrochem. 
Unters.) 321, 385: Ramanspektr. 321, 1493; 
Verseif.-Geschwindiek. 34 11, 555; Rk. mit 
Acetessigsäuremethylester 30 1, 534. 

Crotonsäureanhydrid s. CH 1Os | Formelreg. 8. 332]. 
Crotonsäurebutylester s. OsH14102 [F.-R. 8. 342). 
Crotonsäurechlorid s. CaH5OC1 | Formelregq. S. 81). 
Crotonsäurenitril s. (aH5N |Formelrey. S. 64). 
Crotonylchlorid s. C4H5OCL | Formelreg. 8. 81]. 
Crotylalkohol s. (4HsO [|Formelreg. S. 68]. 
Crotylbromid s. (4uHlrbr | Formelreg. 8. 68]. 
Crotylmagnesiumhydroxyd s. (4HsOMa | Formelreq. 
Ss. 87]. 
Crotylmercaptan s. C4ll»S | Formelreg. 8. 72]. 
Croutinweiß, Verwend. als Lederappretur 30 I, 1573. 
Crustaceen, anorgan. Bestandteile d. Krebspanzers 
34 11, 20097: Lipochrome in 34 1, 3757: chem. 
Zus. d. Asche v. Artemia salina (L.) aus d. Mar 
Chiquita (Cordoba) 34 L, 70: s. auch Konserven. 
Crypt... 8. Krypt... 
Cryptone B. Farbstoffe, anorgan.-Zinkpigmente, S.S90, 


Crysalbin, Hemm. d. Blutgerinn. durch 3211, 
3573; Ausscheid. d. Au bei d. durch —-Therapie 


behandelten Lungentuberkulösen 32 L, 1802. 
Crystal Soap, theoret. Grundlagen 33 I, 527. 
Cubaholz =. (elbholz. 

Cubanit, Entmisch.-Strukturen v. in groben Cu- 
Kieskrystallen SE II, 31: Pyrrhotit-—-Chalko- 
pyritverwachs. 31 II, 2549; krystallograph. Be- 
ziehh. zwischen abgeschiedenen --Täfelcehen, 
Chalkopyritgrundmasse u. sek. Chalkopyrit- 
zwillingen 3% IL, 2970. 

Cubebenöl s. Öle, ätherische, S. 2139. 

Cubebin s. (2012006 [Formelreg. 8. 1242]. 

Cucumin (Zers. 111—115°), Isolier. aus Cucumis- 
arten, Eirg., Toxizität 34 I, 1991. 

Cucurbitaxanthin (FF. 180°), Isolier, aus d. Frucht v. 
Cucurbita maxima 31 II, 2592: Unters. v. Cucur- 
bita maxima auf (Polemik), Streich. d.Bezeichn. 

34 11, 77; Auffass. als unreines Lutein 32 IL, 76. 

Cucurbiten (F. 179—1s80°), Isolier. aus d. Frucht v. 
Cueurbita maxima, Eigg. 31 II, 2592; Unters. v. 
Cueurbita maxima auf — (Polemik): Streich. d. 
Bezeichn. 3% 11, 77; Auffass. d. — v. Suginome 
u. Ueno als Gemisch v. 5- mit &-Carotin 32 Il, 76. 

Cucurbocitrin, Verwend. zur Behand]. v. Hypertonie 
30 1, 557. 


Cudbear s. Orseille. 

Cumalin s. (5H40z [| Formelreg. S. 100). 

Cumalinsäure s. ('#H40a | Formelreg. S. 139). 

Cumar s. Harze- Kunstharze (Cumaronharze), S. 1317, 

Cumaran s. ('s11=0 | Forimelrey. 8. 321). 

Cumaranon s. ('sHsO02 [| Formelreg. 8. 318]. 

Cumarilsäure s. ('oH»Os | Formelreg. S. 414). 

Cumarilsäurechlorid s. ('s//502C1 [ Formelreg. 5.44 

Cumarin s. (’sH602 | Formelreg. S. 413]. 

Cumarinsäure s. ('oHsOs [Formelreg. S. 416). 

Cumaron s. ('sH6s0 [Formelreg. 8. 318]. 

Cumaronharze s. Harze-Kunstharze, S. 131 

Cumaropyron s. C12H604 [| Formelreg. 5. 67 

Cumarsäure s. (oHsOs | Formelreg. 8. 416]. 

Cumengeit, Krystallstruktur 301, 2515: IH, 1355 
1683, 3530. 

Cumenol s. (suH120 | Formelreg. 8. 426). 

Cuminaldehyd s. (104120 | Formelreg. S. 510). 

Cummingtonit, Identität d. Grünerit aus d. Lake 
Superior-Gebiet mit — 321, 3214: Misch.- 
Lücken zwischen Anthophyllit, Gedrit, —, Grü- 
nerit u. Tremolit-Aktinolith 33 L, 2383: opt. u. 
röntgenograph. Unters. 301, 2231: röntgeno- 
graph. Unters. 31 II, 1268; opt. Eigg. v. Mn- 
armem u. Mn-halt. — 31 1, 3343. 

Cuminoin s. (2042402 [Formelreg. S. 1244]. 

Cuminol s. CwHı20 [Formelreg. 58. 510). 

Cuminoylchlorid s. (141001 [Formelreg. S. 562]. 

Cuminsäure s. OwHı1202 [Formelreg. 8. 513]. 

Cumol s. CsHı2 | Formelreg. S. 411). 

Cuorin s. (n1Hı25021ıN Pa | Formelreyg. S. 1563]. 

Cupal, Verwendbark. für Kontaktzwecke 3L 1, 
1913. 

Cupalit, Verwend. als Färbereihilfsmittel 30 I, 1225. 

Cupferron (NHs-Salz d. .V-Nitroso- N-phenylhydroxyl- 
amins), Herst.: aus Phenylhydroxylamin 301, 
3084: 32 IL, 1913: v. festem — aus N-Nitroso- 
phenylhydroxylamin 3211, 1511*:; hemmende 
Wrkg. auf Katalase 34 II, 2541. 

Verwend.: bei d. Analyse v. Cu-halt. Pyriten 
30 1, 3513; zur Best. u. Trenn. d. Hg 30 IL, 1559; 
zur Fäll. v. Ga 331, 1326: zum Nachw. v. Fe 

34 1, 88; zur Trenn. d. Th v. Fe 32 1, 978: zur 
Schnellbest. d. Ti in legierten Stählen 34 IL, 2715; 
zur Entfern. d. Ti bei d. maßanalyt. Best. d. U in 
hocheisenhalt. Erzen 34 II, 98; Verlauf d. Fäll 
v. Erdsäuren aus Tartratisgg. durch — 30 I, 1505 

Cupiron, Best. v. Cu in Spezialitäten v. —-Typus 
34 11, 1659. 

Cupreidin s. Cı1oH2202N2 |Formelreg. S. 1217). 

Cuprein s. C10H2202N2 [Formelreg. 8. 1217). 

Cupren (Carben), Darst., Verwend. (Übersicht) 31 1 
2656, 2784: photochem. Darst. aus Acetylen 321, 
1339; Erhöh. d. Absorpt.-Vermögens 30 I, 2161*:; 
Verwend.: in Gasmaskenfüll. 32 1, 2749*: ind. 
Sprengstofftechnik 32 1, 2536. 

Cuprit s. Kupferoryle: Cu2O. 

Cuprodescloizit, Pulveraufnahmen v. —, Identität v. 
Mottramit u. Psittacinit mit Cu-halt. Descloizit 
33 II, 1659. 

Cuprojodase, Zus., Behandl. d. Augenlepra 31 11 
1161. 

Cuprokollargol, Einfl. auf d. Blutgerinn. u. Blut- 
elykolyse 33 II, 3715. 

Cupron s. C14H1302N [Formelreg. S. 893]. 

Cuprotect, Zus., therapeut. Verwend. 33 II, 2557 
341, 1219. 

Curare, südamerikan. —-Bereiter 33 II, 2559 
Curarealkaloide (Konst. d. Curins) 34 1, 2132: 
Wrkg.-Weise 3% I, 35785; pharmakol. Wirkungen 
(Fäll.- u. Peptisat.-Erscheinn. am Zelleiweib 
33 11, 3591: Einfl. v. intravenöser Alkalizufuhr 
aufd, physiol. Wrkg. d. — 30 I, 1328; Wrkg.: aul 
d. Rk. d. Nerven 33 II, 1709; auf d. Ganglion 
stellare v. Cephalopoden 33 II, 1709: auf d. sym- 
path. Innervat. d. Skelettmuskeln 30 I, 3510; aul 
d. Muskelermüd. 30 I, 2589; v. Adrenalin u. Fat]: 
auf d. Muskel nach —-Lähm. 30 II, 936; auf d. 
Zerfall d. Kreatinphosphorsäure u. d. Erreg.-Ge- 
schwindiek. 30 IL, 3574: auf d. Wachstum d. Ge 
webes v. Hühnerembryo (Gewebekultur) 321, 
2607; auf d. Kohlenhydratstoffwechsel u. auf d. 
Harnsekret. (Schutzwrkg. d. Leber) 30 I, 705: 
Bezieh. zur Adrenalinsekret. 32 II, 392; —-Dia- 
betes v. Frosch 31 II, 1596: Einfl. v. Kongorot 





Curcuma s. 
Curcumaöl s. Ole, ätherische, S. 2130. 
Curcumasäure s. (11/1402 [| Formelrey. 8. #20). 
Curcumin s. C'21ıll2u08 | Formelreg. S. 1290), 
Curcumon =. 
Curin s. C36H3sO#N2 [Formelreg. 8. 
Curit, 


Cutivaccin 


Cuvitan, Behandl. v. 
Cyan (Dieyan), Arbeiten d.Ges. fürKohlentechnik 





IE) Yen 


Fröse he 30 F. Bull, 
Kongorot SE IL, 2478 
Wrkg. d. Pvyrrols u. d 


vergiftet« 
Wrkg. mit 


auf mit 

schwäch. d. 
Einfl.: auf d. pharmakol 
Pyrrylalkylketone am Muskel 31 I, 310: 
Herzwrkg. d. Brucins beim Kaninchen 30 11.2545 


Immunitätsstudien mit 34 1, 82; sogenannts 
--Wrkg. verschied. Substanzen 30 II, 1570; echt« 
-Wrkg. d. Me-Salze 3211. 2843: -form 
Wrkg. quarternärer NHa-Salze am isolierten Sar- 
torius v. Winterfröschen 32 1, 1926: -artb. wir- 
kende Gifte u. Muskelermüdbark. 30 II, 1248 


-Gifte (Antagonismus zwischen Nieotin u. qua- 
ternären Hexamethylentetraminjodiden) 34 IL, 
3402; Einfl. auf d. toxikolor. Wrkg. d. gift. Be- 
standteile v. Ryania acuminata 34 II, 1161; Pfeil- 
eiftstudien (—-Probe aus Ecuador) 34 II. 1161. 


Curarin, Reflextätigk. d. spinalen Frosches bei ver- 


schied. Reizfrequenz während d. —-Vergift. 34 1, 
1218. 


Drogen. 


64 ;]. 

1533]. 

v. Belg.-Kongo 3% 1, 200; Krystallographie 
34 11, 2518; Absorpt.-Spektr. 31 II, 3195. 


Cı2HısO [Formelreg. S. 


Curral s. Dial, 

Currosaponin s. Saponine, 

Curtasal, Kochsalzersatzpräp. (Zus., Eigg., Ver- 
wend.) 32 2204; 331, 458; (Erfahrr.) 32 I, 


396; 34 1. 


2763. 


Cusisa, Giftwrkg. auf Bienen 3 II, 83. 
Cuskhygrin s. 
Cutiloid s. Gerbstoffe- Natürliche Gerbstoffe. 

Cutin, Isolier. aus d. Cutikula v. Agave rigida bzw. 


C13H2340N2 |Formelreg. S. 826]. 


301, 2109; 
während d. 


fossilen Pflanzeneutikeln, Rkk. 
Anderr. d. -Geh. d. Apfelhaut 
Wachsens u. d. Lager. 33 II, 949. 
„Paul‘‘, Heilwert bei Rheumatismus, 
Neuralgie u. Ischias 321, 3461. 
Anämien mit 32 11, 1036. 
m.b, H., Dortmund-Eving über 331, 1546: 
Synth. 3, 1, 3534; Bldg. aus CaUN2 31 1. 485; 
Entfern. aus Gasen ([Kokereigas] unter Bldg. v. 
(NH4)2S04) 30 1, 1076: (halbindirektes C.A.S.- 
Verf. v. Koppers) 301, 1251. 

Anwend. d. quantenmechan. Valenztheorie 
auf 33 11, 3081: Energiestufen 301, 329: 
Elektronenkonfigurat. 30 II, 3244: Elektronenbeug. 
u. Mol.-Bau v. (UN)2 32 II, 659: 33 IL, 3806: Um- 
lad. v. —-Ionen in — 30 II, 694: Ionisier. durch 
langsame Elektronen 30 I, 2365; lonisier.-Spann. 
30 II, 3240: (v.—- u. C2-Moll.) 301, 3403: lonisat. 
u. Bldg.-(Dissoziat.-) Energie v. CN u. C2N2 34 1, 
2707, spektroskop. Best. d. Dissoziat.-Wärme d. 
(CN)2 u. d. Elektronenaffinität d. UN 32 I, 2015; 
therm. Dissoziat. in UN-Radikale: Absorpt.- 
Spektr. d. UN-Radikals 34 I, 353: II, 2376: Term- 
schema d. Spektr. 30 11, 3703:  Verteil. d. 
Schwing.-Energie u. Übergangswahrscheinlich- 
keiten zwischen Schwing.-Termen 31 II. 12; 
Eigenfrequenzen im Rotat.-Schwing.-Spektr. 
30 II, Verteil. d. Rotat.-Energie 31 II, 
1972, Intensitätsverhältnisse in d. -Banden im 
Wechselstrombogen 32 1, 1757: Intensitätsmess. 
im Bandenspektr. (Prüf. d. Comptonschen Bogen- 
theorie durch Mess. d. Bogengastemp. als Funkt. 
d. Druckes) 33 1, 738: Zeemaneffekt ind. I—"I- 
— -Banden 32 I, 351: Isotop ’’C 


29= 2. 
dio, 


in d. UN-Banden 
31 1, 1240: Emiss. d. Radikals UN im Schumann- 
UV 34 II, 2659: Absorpt.-Spektr. 33 II. 
(u. Explos.-Spektr.) 31 I. 3556: (im UV) A332 IL, 21 


BABY 


UV-Absorpt.-Spektr. v. u. -Halogeniden 
31 II, 2282: rote -Banden 331, 635, 3356 
341, 2553: Suche nach neuen Banden im kurz- 
well. ultraroten Spektr. 301, 3005; Ultrarot- 


spektr. v. Dieyan 331, 2052; Ramanspektr. im 
Gaszustand 31 II, 1254: (v. fl. ‚30 11, 1106 
Luminescenz bei Einw. v. O3 30 I. 1490: Verdet- 
Konstanten 33 11, 2245: Kerr-Konstante, opt. 
\nisotropie u. Dipolmoment 30 1, 1101: DE. u. 
Dipolmoment 31 II. 2971: Diamagnetisımus 32 11, 
3681; Verbrenn.-Wärme 33 II, 350; (u. Entropie 


Cyanameisensäure =. 


Cyanamid 


13 
Mostlichk. d. Bilder. u. Zers. durch elektr. Ent 
ladd. 30 11, 1503; Zers. \ Darst 
Monoevan 30 1, 1287: RK. mit atomarem OS 11 
377; Oxydat. (Kinetik) SEIN, 2100, Exj 
detsonlerender 
Verbrenn.-Grenzen \ & 
mischen bei Unterdruck 3 IL, 2150: Vi 
Bereiche d. Gemische mit Luft : 
v. Hzu. W. aufd. Strahl. d 0; 
Mess. d. Strahl. u. Mechaı 
d Flamme 33 1, 4: photochem 
321, 1340; Einw auf Li 32 1507; (in 
Fe) 331, 1919: auf Zn SE I, 2110: auf K 
Natriumamid, Polymerisat. 32 11. 1612: Rk. mit 
KErdalkali- u. Erdmetalloxvden 321, 370: Ober 
flächen-Rk. mit CeH4s 32 42: Einw af 
£-Arvyihyvdroxvlamine 32 1364 
331, 50: (u. Naphthole) 33H 
(CO)4Pyra (Komplexverbb.) 30 1, 32=7 
d. Red. v. CO im Kontakt mit feuerfestem 
terial 33 Il, 3905 
Verwend. in ein 
3381®. 


Best. in 


UOxXVıat \ 


Geschwindisck in Gasgemisch 


init 30 11 


”4=st); 


4 


m Mäusevertile.-Mittel 31 HH 


Ferro- u. Ferrievaniden 301. I66l 


( HO2N |Formelr N 


Cyanamid. 


Gewinnung, Verarbeitung 
u. Verwendung 


Bildung, 


Herst., Charakteristik u. Verwend. (Sammel 
bericht) 3 1, 2103; Herst. (Verf.) 321, 3476* 
Darst.: aus -Salzen 301. 1536*: aus sel 
Alkaliverbb. 34 II, 2809*: (Di-Na-Salz) 32 
2447 einer dievandiamidfreien Lsg u 
CaCN2 u. (O2 321, S871*; Herst. v. Cyanamis 


Ne 311, 2935*; aus 
33 1, 3121*, 4036* aus HUN 
zweiwert. Metallen) 34 1, v43* 
Metallen) 34 I, 943*: aus Oxvden 
mit NHas u. CO2 SE IE, 1103* 


aus Carbiden mit 
carbiden u. N2 
(u. ein- oder 
(u. zweiwert. 
zweiwert. Metalle 


mit NHs u. COz (Holzkohle als Katalvsatortrager 
33 11, 3342*: Darst.: d. Mg-Verb. aus MgO u 
N- u. C-halt. Gasen 323 1, 871*: (Gleichgewicht d 
Rk. MeO 2 HUN Mut'Na eo He) 11, 
482: d. Be- bzw. Me-Verb. aus BeO bzw. MeO 
u. Dieyandiamid oder Harnstoff 33 I, 412; Darst 
v.Cyanamiden: aus NHa oder HUN u. Carbonaten 
bzw. Oxvden (Rk.-Raum) 34 Il, 4020*%, au 
Oxyden oder Carbonaten v. ein- oder zweiwert 
Metallen mit NHa u. C-halt. Gasen 33 L, s2=*® 
aus Oxvden oder Carbonaten zweiwert. Metall 


(u. Harnstoff) 3 I. 2035*%; (u. HUN) SE IL, 2514* 
aus NH3 bei erhöhter Temp. mit Kohle u. ge 
fälltem Carbonat 34 I. 944*; aus d. Carbonaten 
zweiwert. Metalle u. NHs 33 1, 1842*; aus Carb 
amaten d. zweiwert. Metalle u. HUN 32 1, 2237 * 


Darst. v. aus Zu-Carbamat 321, 1155* 
Darst. v. Alkalievanamiden: aus Erdalkaliderivs 
S3ı ll, 852°: aus Carbonaten u. NHs 331. 412 


(Li-Verb.) 33 I, 2662: Herst. v. alkalieyanamid 
halt. Prodd. aus Alkalicarbonaten u. NHs 33 II 
2456*; Bldg.: d Na-Salzes (aus NaNH 
[UN]J2) 3211, 1612 (NaOH-NaUN-Schmelz 
3311, 2404: d. Li-Salzes aus Li (u. [UN 23 
1507: (u. HUN) 33 1. 1019: Herst. ı EKrdalkal 
evanamiden: aus Erdalkalicarbonaten ler 
-oxvden mit NHsa 3011 3849*: 321 113° 


331. 412: (Cu als Gefäßbaustoff) 33 I, 1251°® 
(u. CO») 31 11. 1755*: (bzw. mit HUN, Azotier 

Gleichgewicht 341 ur, aus Oxvden ler 
Carbonaten (u. Dieyan) 32 131*, 450°; (mit 
NH3. C0O2 u. HCN) 32 II, 2108* 

hbonaten u NH>s (kontinwierl 

(Bind d Rk -W 
331, 2662: (u 

355? us N 


ins dd. Car- 
331 I58® 
31. 1152*: (Sr- u. Ba-Verb 
co) 31. 301 


KW-stoffen u. Er ıxyvder 


Gx6,* ed) 


iniKall 


im elektr. Liehtbogen 32 II, 3962* : aus d. Oxyd 
oder Hydroxvyde u. HUN (App Quarz) 33 1 
3121*: Herst. v. Cvanamiden: d. Erdalkalier 


Alkalien mit Hilfev. N Ha, U,Nzu. Hz 








Cyanamid 


(Einschränk. d. NHa3-Zers.) 33 1, 3787*: d. Erd- 
alkali- u. KErdmetalle aus (CN)2 u. Metalloxyden 
321, 379; (Umwandl. in Cyanide) 331, 1931; 
Bldg.: aus Cyanazidodithiocarbonat u. NH3 
30 II, 2636; aus Guanidin u. HNO2 (Mechanismus) 
32 1, 379. 

Verwend.: zum Guanidieren v. Aminosäuren 
34 II, 1309; v. Salzen als Kautschukalter.-Schutz 
32 1, 3356*; d. Cd-Salzes zum Rostschutz 311, 
2932*: v. Derivv. in Saatgutbeizen 30 I, 1359*; 


341, 3644*; N-Dünger aus — u. Nitrat 32 II, 
2866*; harnstoffhalt. Düngemittel aus ge- 
quetschten Früchten u. einem — 3311, 3748*, 


Physikalische Eigenschaften, 

Dipolmoment 3311, 3394; Einfl. auf d. 
Sehrumpf. v. Kollagen 34 I, 1021. 

Chemisches Verhalten. 

Chem. Verh. 331, 412; Unterss. über d. 
Metalleyanamide 331, 412; Hydrolyse u. Poly- 
merisat. in alkal. Lsgg. 301, 2080; Gleich- 
gewicht Cyanid-— 331, 2212; Überführ. v. - 
in Cyanid 34 11, 3540, 3715: Verseif.-Gleich- 
Xewichte d. Erdalkalieyanamide 321, 3397; 
Überführ.: in Harnstoff 30 II, 449*, 621*: 
311, 2265*%; d. Alkali- u. Erdalkalisalze in 
Guanidinsalze 3% II, 1637*, 3314*; Addit. v. 
Alkaliamiden an Dialkyleyanamide 34 1, 1474; 
Rk.: d. Na-Salzes mit Allylbromid 32 IL, 1912; 
init heteromono- oder polyeyel. Basen 30 I, 102*; 
mit Aminsalzen 30 I, 3609*; mit Salzen höherer 
aliphat. Amine 311, 1010*%; mit 1-Diäthyl- 
amino-2-oxypropylamin 311, 524*; mit Salzen 
v. Aminoalkoholen 301, 3356*; d. Dihydro- 
ehlorids mit Phenolen 321, 2832: mit Mer- 
eaptanen 301, 3609*%; v. Derivv. mit Alkali- 
carbonaten 30 I, 2164*: mit CH2O 30 I, 2007*; 
SB IL, 1761*; (bzw. Paraformaldehyd) 3 1, 
3609*; d. Dihydrochlorids mit Aminoanthra- 
ebinonen 323 1902; d. Ag-Salzes mit Dichlor- 
formoxim 321, 38; mit dlI-x-Phenyläthyl- 
ammoniumcehlorid 31 11, 1275; d. Di-Na-Salzes 
mit p-Toluylchlorid 323 II, 3244; Behandeln v. 
Metallderivv. mit Abgasen 31 I, 1826*. 


Biologische u. physiologische 
Eigenschaften. 
kinfl. auf d. Einw. d. Rinderspermatozoen 
auf Methylenblau 3% 1, 3484; Veränderr. im 
Boden 32 IH, 3008; Verh. im Tierkörper nach 
— -Vergift. 34 1, 566. 


Analyse u. Methodik. 


Bromometr. Best. «d. Gesamtstickstoffs in 
32 11, 573; Best. d. — in Kalkstickstoff 34 1, 
1103, 2966. 
Bibliographie. 

La fabrieation et lanalyse des nouveaux 
engrais ureiques obtenus A partir de la cyanamide 
30 1, [427]. 

Salze. 

Ba-Salz, BaUN2 + 0 = Ba(UCN)2 (thermo- 
chem. Daten zur Umwandl.) 34 II, 3715; (Um- 
wandl.-Gleich. im Temp.-Gebiet v. 500—1000°) 
34 11, 3715. 

Ca-Salz s. Kalkstickstoff. 

Na-Salz, Herst. d. Mono-Na-Salzes aus 
d. Di-Na-Salz 32 II, 2447. 

Konst. d. Di-Na-Verb. 30 IL, 1065; potentio- 
metr. Titrat. 33 II, 2427. 

Cyananthrol BGA, Verwend. als Wolltarbstoff 3L IL, 
1175. 

Cyananthrol 3 G, Verwend. als Wollfarbstoff 3L 1, 
1175. 

Cyananthrol R (Erioanthracenblau R), Darst. 34 1, 
955*; Verwend. als Wollfarbstoff 31 IL, 1175. 
Cyananthrol RB, Verwend. als Wollfarbstoff 3L 1, 

1174. 
Cyananthrolechtgrau G, Verwend. als Wollfarbstof! 
Sl 11, 3547. 
Cyananthron s. CoHısO2N2 [Formelreg. S. 1545]. 
Cyanate s. C'yansäure-Salze. 
Cyanazid s. ONs [Formelreg. 8. 3]. 
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Cyanbenzaldehyd s. ('=H5ONX [| Formelreg. 8. 355] 
Cyanbenzoesäure s. (sH502N [Formelreg. S. 355]. 
Cyanblau, Sulfit-Rk. v. AgBr-Anfärbb. mit 
30 1, 2835. 
Cyanbromid s. N Br [Formelreg. 8. 6). 
Cyanchlorid s. U NC! [| Formelreg. S. 6]. 
Cyanenin s. C’2ıHl22012 [Formelreg. 8. 1292]. 
Cyanessigsäure s. C3H302N [Formelreg. S. 4 
Cyanhämoglobin s. Blutfarbstoffe. 


‘ 


I, 


Cyanhalogenide, Darst. 31 Il, 1924*; Konst. 30 11, 


718, 2120; 31 IL, 3673; 32 1, 662; 3% I, 1053. 
Cyanhydrine s. Säurenitrile. 
Cyanide s. Cyanwasserstoff-Salze. 
Cyanidin s. C15H1207 [ Formelreg. 8. 946]. 
Cyanidlaugerei s. Edelmetalle, Gold; Silber. 
Cyanin (Chinolinblau), Brief v. Berthelot über «4 
techn. Fabrikat. d. — 34 II, 701; elektr. u. opt. 


Verh. (Photoeffekt) 3011, 1041; lichtelektr. 
Effekt 33 I, 3419; Photodichroismus 34 II, 569: 
lonisat. d. Luft beim Ausbleichen v. — 31 II, 17: 
Bezieh. zwischen [H’] u. Baktericeidwrkg. 341, 
3755; Verwend. in d. Faseranalyse 32 II, 946. 


Cyanin (Cyanidin-3.5-glucosid) s. C27H32017 [ Forinel- 
reg. S. 1444]. 

Cyanine Fast Black B, Verwend. zum Färben v. 
Herrenstoffen 34 II, 514. 

Cyaninfarbstoffe s. Farbstoffe, organische, 8. 1007. 

Cyaninmarineblau 2 RNX, Verwend. als Woll- 
farbstoff 31 I, 2269. 

Cyanit (Disthen), Vork.: in Ölsanden v. Nienhagen 
(Hannover) 32 11, 1728; in Nordkarolina 3L 1. 
248; 331, 400; in Südaustralien 3% II, 2204; 
führende Gesteine im Bhandaradistrikt 321, 
1215; Quarz-—-Gesteine auf Unst, Shetland- 
Inseln, Verh. bei d. metamorphen Differentiat. 
33 1, 3301; Vork. v. Ge in — 301, 3541. 

Seifenflotat. 3231, 2374; — als neuer Glas- 
rohstoff 33 II, 1235; Anwend. in d. russ. keram. 
Industrie 33 Il, 1077, 3027; geschmolzener 
34 1, 2961: keram. Eigg. d. — d. Borissowskoie- 
Vork. im Ural 34 1, 1232. 

Konst. 331, 3300; Koordinat.-Zahl v. Al 
in — 321, 512; Struktur 3% I, 1540; Krystall- 
struktur 331, 1898; Umwandl.-Erscheinn. an 
detrit. — 3411, 1433; —--Cr203-Phosphore 
32 Il, 3203; spezif. Wärme (Neumann-Joule- 
Koppsches Gesetz) 30 11, 1671; (Formel für 
hohe Tempp.) 34 II, 3359. 

Bibl.: Geometr. Eigg. d. —-Krystalle d. 
Lagerstätten Borissowka 33 1, [1924]. 

Cyanjodid s. ONJ [Formelreyg. 8. ?]. 

Cyankalium s. Oyanwasserstoff, K-Salz. 

Cyankohlensäure s. C2HO2N jFormelreg. S. 23]. 

Cyanol (Cyanol extra, Xylencyanol FF), relative 
Aufnahme durch Erythrocyten 30 11, 1088: 
Ausscheid. durch d. Niere 32 II, 725; 34 IL, 1214: 
Verwend. als Wollfarbstoff 311, 1525. 

Cyanol extra s. Cyanol. 

Cyanol FFG, Musterkarte 30 II, 141, 629, 2064; 
Verwend. als Wollfarbstoff 31 I, 2269. 

Cyanolechtgrün G, Mess. an —-Färbb.: mit d. 
Guildschen Dreifarben-Colorimeter 301, 2482; 
mit d. Spektrophotometer 301, 2483. 

Cyanomaclurin, Bruttoformel, Konst. 33 1, 3937: 
Verss. zur Synth. 34 II, 1461; (d. — u. seiner 
Derivv.) 33 I, 3452. 

Cyanoporphyrin s. Chlorophylle- Rhodoporphyrin XV. 

Cyanosin A extra s. Cyanosin spritlöslich. 

Cyanosin spritlöslich (Cyanosin A extra), Verwenld. 
für d. Studium d. Bodenmikropopulat. 32 I, 1704. 

Cyanotrichit, Collinssche Zahl 32 I, 2005. 

Cyansäure (bzw. Isoeyansäure). 

Synth. durch ammoniakal. Oxydat. v. 
C-Verbb. 311, 930; (Ausbeute) 32 11, 1007; 
Darst. aus Harnstoff 33 II, 1018. 

Quantentheorie d. chem. Bind. für — 311, 
2573; Tautomerie 33 1, 1107: II, 3528; Rk. mit 
&- u. ß-Phenylaminoglyoxim 32 1, 1098. 

Einfl. v. Cyanaten auf d. Sporenbldg. v. 
Hefen 33 II, 561; — als Zwischenprod. d. Amino- 
säurestoffwechsels 30 II, 2799; Wrkg. auf Kreis- 
lauf u. Nervensyst. 32 1, 2350. 

Nachw. v. Cyanaten in Ggw. v. Cyaniden 
321, 3092; konduktometr. Titrat. v. Cyanaten 
nach d. visuellen Meth. 33 I, 3977; Vermeid. v. 
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Fehlern bei d. indirekten mabanalyt. Best. 3:3 II, 
94; potentiometr. Best. v. Cyanaten 3% IH, 256] 
Verwend.: zur Best. d. Al (Trenn. v. Mn u. Zn) 
31 Il, 3020; zum Nachw. v. -Phenyläthy|]- 
aminen 31 II, 422. 

Salze (Cyanate bzw. Isocyanate), Herst. \ 
Cyanaten (Bind. v. NH3 bei hoher Temp.) 333 1. 
»28®: (Einschränk. d. NHs-Zers.) 33 1, 377° 
(aus NH4CNO u. Oxyden oder Hydroxyden \ 
Metallen) 321, 450*; (aus HEN u. zweiwert 
Metallen) 34 I, 943*; (aus Oxyden oder Carbo- 
naten zweiwert. Metalle u. HUN) 3E IL, 2514*:; 
(aus NH3 oder HUN u. Carbonaten bzw. Oxyden) 
34 II, 4020*; (aus NHs, CO2 u. Alkalisalzen) 
32 II, 3159*; (aus Alkalisalzen u. CO2 bzw. COS 
u. NH3) 33 11, 1429*%; (aus Alkalicarbonaten, 
NH3 u. CO2) 32 1, 450*; 34 I, 1710*; d. Alkalien 
u. Erdalkalien aus Alkalicarbonaten u. Uyan- 
amidderivv. 30 I, 2164*: aus Harnstoff u. Metall- 
oxyden bzw. -carbonaten 31 I, s52*;, IL, 2514* 
32 1, 450%; 33 11, 1925*: (aus Carbamaten d 
zweiwert. Metalle u. HUN) 321, 2237*®. 

Einfl. v. Cyanaten auf d. Schrumpf. v. 
Kollagen 34 I, 1021. 

Rkk. u. Tautomerie 331, 1107; II, 3528; 
Doppelammine mit Urotropin 301, 967; Dis- 
soziat.-Drucke v. Metallpyridineyanaten 34 II, 
3476. 

Verwend.: zur Gewinn. v. Cellulose 30 11. 
2596*: als Quell.-Mittel für Celluloseester 33 
2657°®. 

Ag-Salz, Bldg. aus JUN bzw. CIEN u. Ag2O 
34 1, 1034; Einw. v. Clu. J 31 1, 1097: Rk. mit 
SiBrs 321, 1351: Tautomerie, Rk. mit Cvelo- 
hexen, J2 u. CH30OH 33 I, 3529. 

Co-Salz, Komplexverbb. mit tert. Aminen 
30 I, 3242*; 31 1, 2370. 

Hge(Il)-Salz, Darst., Tautomerie, Rk. mit 
Cvelohexen, J2 u. CH30H 33 II, 53529. 

K-Salz, Ramanspektr. 30 Il, 2231: Fara- 
dayeffekt in wss. Lsg. 33 I, 569; Vgl. d. krystall- 
opt. Daten v. KNz u. 33 11. 3229; Löslichk. 
in NHas u. in Mischungen v. W. u. NHs 32 11, 
3193; Zers. in W., Einw. auf As, Sb u. Sn 3 Il, 
1687: Verh. d. As-, Sb- u. Sn-Salze bei Gew. v. 
34 Il, 410; Elektrolyse (Bldg. v. Oxyeyanogen) 
32 1, 2707: Einfl. auf d. elektrolyt. Ag-Abscheid. 
31 II, 1990; Kondensat. mit Aminosäuren 33 II, 
1870: Tautomerie, Rk. mit Cyelohexen, J2 u. 
CH30H 33 II, 3529; Einfl. auf d. Wrkg. v. Bril- 
lantgrün auf Urease 33 1, 242; neuro-muskulär« 
Wrkge. 34 II, 3981; Verwend. als Kautschuk- 
alter.-Schutz 321. 3356*%; potentiometr. Best. 
34 II, 2561; gravimetr. Best. v. Al, Ur u. Fi 
mittels — 30 II, 3607. 

NHa4-Salz, Darst. aus NHa-Carbamat u. 
Alkalimetalleyanaten 321, 871*:; Umwandl. in 
Harnstoff (Mechanismus u. kinet. Salzwrkg.) 
341, 1155; Umwandl.-Geschwindigk. v. in 
wss, u. alkoh. Lsg. u. v. Methylammoniumeyanaät 
in Methylharnstoff in wss. Lsg. 34 II, 709; 
Verwend. zur Herst. v. Isoliermassen aus Kaut- 
schuk 30 II, 3181*. 

Na-Salz, Darst. (aus Na-Salz, Kohle un. N2) 
31 II, 2514*; (mittels Indukt.-Heiz.) 31 I, 330*; 
(aus CaCNz2 u. Na2COs) 321, 928: Einfl. auf d. 
Quell. v. Stärke 34 I, 1021: Red. 31 II, 2110. 

Pb(II)-Salz, Rk. mit Cyelohexen, J2 u. 
CH3OH 33 II. 3529. 

Ester (Isocyansäureester) s. /socyansäureester. 
Cyanurbromid s. C3N3Bra |Formelreg. S. 46). 
Cyanurchlorid s. C3Ns3Cls [Formelreg. S. 46). 
Cyanursäure s. C3HsO03N3 [Formelreg. S. 47). 
Cyanurtriazid s. CaNı2 [Formelreg. S. 37). 
Cyanurtribromid s. CaN3Brs [Formelreg. S. #6]. 
Cyanurtrichlorid s. C3N3Cls [ Formelreg. S. 46). 


Uyanwasserstoff (Blausäure). 
-Ester s. Säurenitrile; s. auch Komplexver- 

bindungen, Schädlingsbekämpfunag; Torikologie. 
Neuere Ergebnisse auf d. Gebiete d. —- 
Forsch. (Übersicht) 30 11, 1975; Konst. 31, 
23: (u. Isomerie) 31 II, 2314: Cyanverbb. im 
letzten Jahrzehnt 31 II, 3543; 321, 258; Entw. 


Uyanwasserstoff 


d. Produkt. v. HUN-Verbb. (Überblick) 341, 
2039, 
Bildung, Darstellung, Gewinnung. 

Einfl. d. Elektrodennatur auf d. N-Rind 
in Form v. Oxvd, NHs u 331. 2630; Bilde 
in elektr. Entladd. 31 II, 814; als gasfürm. Zers 
Prod. v. Röntgenfilmen 331, 2206; bei d. Ver 
hrenı v. Kohlenstaub 30 11, 3222; aus CO 
durch induzierte intramol. Umlager. v. Siloxen 
Derivv, 3 II, 1532; aus HJ u. d. Uyanbhal. 
geniden 34 1, 1441. 

Darst. 33 II, 3009; (App.) 30 11, 2554*, Gr 
winn. mit Hilfe d. elektr. Lichtbogens 3311, 
1567*: (aus verdampfiten C-halt Stoffen) 323 I. 
1177*: (aus Ne u.a. Substanzen) 33 1, 3761®; 
II. 1567*: (aus KW-stoffen u. Ne) 301, 435®, 
2065*:, 331, 2730*%, II, 28394°, (u. gieichzeit 
Gewinn. v. Ruß) 331, 2314*®. 

Gewinn. aus CO u. NHs (Rk.-Mechanismus) 
SL l, 1714; (katalyst.) 301, 1800; 321, 1714* 
ii, 615%; 331, 2311°; (+ CeO2:) 311, 1715, 
2577, (+ Gemisch v. M&gO u. VOs oder AlsOs 
u. MeO) 3311, 3040*. CTh-Oxydkatalysator) 
33 11, 3737*. 

Darst aus UH4s 33 11. 25094; (u N oder 
NH>s) 33 11, 3939; aus aliphat. KW-stoffen u 
NHs 31 1, 359°; II, 1463*; 331, 450°; 321, 
615*; (katalvt.) 31. 1714; 32 1, 870®, 1439*®, 
3408*; (Vermeid. d. Vergift. d. Kontakte u. d 
Ablager. v. Ruß) 32 II, 3473*, aus aromat. KW 
stoffen u. NHs 32 Il, 2727*, aus ungesätt. ali 
phat. oder eyel. KW-stoffen oder deren Derivı 
u. NHs ( Al20Os) 33 1, 3366*, 4036*: aus NHa 
u. KW-stoffen oder Alkoholen 33 II, 7S1*; ars 
KW-stoffen, Hz u. NHs 31 1, 525*; II, 3041®; 
aus O- oder halogenhalt. Derivv. v. KW-stoffen, 
NHs u. O2 33 Il, 2748*; aus NHa u. CO bzw 
Stiekoxyden u. aliphat. KW-stoffen 33 IL, 2327* 

Herst.: aus HUNS durch elektr. Glimment 
ladd. 31 11, 1633*; durch Oxydat. v. Rhodan- 
verbb. 30 1, 1536*:; II, 384b*; 34 I, 463*, 614*®; 
aus HCNS u. Rhodan-NH4s (Oxydat. mittels 
Luft-O) 30 1, 3430; (mittels HNOs) 31 I, 1519, 
1755*, 3393*; 3231, 131*; (durch Behandl. mit 
(NHa)2Sx-Lse.) 34 II, 2930*%,;, aus nichtflücht 
Rhodanverbb. 301, 1051*. 

Herst. aus HCONHa oder HCOONH«s 2301 
2164°; Il, 3849%; 3211, 1236°; 33 11, 2327°®; 
(Vermeid. v. Zers. d. HCONH2s in CO u. NH») 
34 1, 943*; (thermokatalyt.) 3% I, 463* 

Entw. beim Lösen v. KUN in [HF] 301, 
2550; Darst.: v. gasförm. aus NaUN 331, 
3706; II, 3182*,; aus Alkalieyaniden 3% I, 1884®; 
aus Alkali- oder Erdalkalieyaniden 32 II, 1854* 
aus Erdalkalieyanverbb. 318 II, 114*; aus Ca(UN) 
31 Il, 3042*; 321, 871°; 3311, 769°, 3411, 
3303*, 3824*%; (mittels überhitztem Dampf) 
3211, 18534*, aus CUyaniden oder komplexen 
Cyaniden d. Fe mit Wasserdampf 32 II, 1237*, 
aus komplexen Schwermetalleyaniden 3 11 
1761°®; v. -Lsgg. aus HgUN 32 1, 1356; einer 
Misch. mit ECNCI 321, 20853*; 34 II, 2435*®; 
Gefährlichk. d. Darst. u. d. Transportes chlor 
eyanhalt. 3ı 1, 2383 

Darst.: aus Alkylaminen in Abwesenh. ı 
KW-stoffen 33 1, 308°, aus Methylamin (Vor 
les.-Vers.) 31 II, 3753; aus Athyl- u. Benzylamin 
30 II, 3302. 

Entfern. aus Luft 31 1, 1709*%; Gewinn. 7 
Verwert. d. aus techn. Gasen 30 Il, 53=:; 
Gewinn.: aus -halt. Gasen 30 1. 1880*; 321, 
1823*:; (mit Ni-Salzlseg.) 32 II, 1566*%, (Wieder 
gzewinn.) 34 II. 3019*%; Bldg. während d. Verkok 
Prozesses 31 II, 2540; Gewinn.: aus Kohledest 
Gasen 3 1879*; 31 L 195°, 562°; 3311 
2456*; (Brauchbark. v. Ni- u. Cu-Salzlagge.) 
S3ı Il 1518: aus Dest.-Gasen bituminöser Brenn- 
stoffe (Ni enthaltende Waschlaugen) 33 I, 1016* 
aus Schlempedest.-Gasen 3211, 3014*; aus 
Rohbenzol 31 II, 1796; aus evanidhalt. Abwässern 
30 II, 1262*; Rückgewinn. bei d. Cyanidlaugerei 
3ı II. 1750*; Abtreib. aus einer dünnen wss. Leg 
3211, 137; (mit Wasserdampf u. Adsorpt.- 
Mitteln) 3% Il, 1404*. 








Cyanwasserstoff ( 


Herst. v. wasserfreier (Labor.-Vorschrift) 
34 11. 1615: (aus KUN oder KaFe(UN)e u. H2S04) 
1 IL, 1408: (aus wss. NaCN-Lse.) 32 II, 3223: 
Haltbarmachen 321, 1237%; (mit saugfäh. 
Stoffen) 30 IL, 1611*. 

Physikalische u. chemische Eigenschaften. 

OQuantentheorie d. chem. Bind. 311, 2573: 
Wrkr.-Querschnittskurven 30 II, 2738; Beziehh. 
zwischen Isosterismus u. chem. Charakter bei 
34 1I, 2038; Valenz- u. Deformat.-Schwingg. 
321, 3149; KElektronenaffinitäten d. EN (spektro- 
kop. Best.) 3211, 2015: Grundfrequenzen für 
d. isotope Mol. "HUN 34 U, 203: Schwing.- 
KEnergietermsyst. d. linearen Mol. 34 II, 203. 

Bandenspektr. 331, 002; Analyse d. (O-O)- 
Bande d. "UI-F-Syst. bei 9168 ÄA 331, 902: 
\bsorpt.-Spektr. im fernen UV 3411, 3906: 
ultrarotes Absorpt.-Spektr. 33 IL, 668; Absorpt.- 
Banden d. -Gases im nahen Ultrarot 31 I, 
063: ultrarote Absorpt.-Banden. d. als Gas 
u. Fl. 321, 912; Ultrarot-Spektr. v. -Dampf 
u. Schwing.-Energiestufen 34 1, 27185; Raman- 


spektr. 30 IE, 1194; 311, 23, 1723; IL, 200; 
Polarisat.-Mess. an d. Schwing.-Ramanlinien v. 
rl. 331, 3285; auslöschende Wrkg. v. UN’ 
auf d. Fluoresecenzvermögen d. Uranins 33T, 
2521: Refrakt.-Dispers. v. u. Homologen 
(mol. Struktur u. physikal. Eige.) 3211, 1912; 
Kerr-Konstante, opt. Anisotropie 301, 1101. 

Dipolmoment 301, 1101: 321, 27, 34 I, 
2505; (u. DE.) 301, 2364; 31 II, 2719, 2971; 


(d. gasförm. ) SO II, 3116: keine Abhängirk. 
d. Lsg.-Vermögens v. d. DE. 301, 1741: D., 
innere Reib., DE., Dipolmoment, Lsg.- u. Disso- 
ziat.-Vermögen 31 II, 2719; innere Reib. (Einfl. 
d. Dipolmoments auf d. Größe d. Sutherland- 


sehen Konstanten) 30 1L, 688: Dissoziat.-Kon- 
stante (Best. mit d. Glaselektrode) 32 IL, 2849; 
lonisat.- u. Bldg.-(Dissoziat.-) Energie 341, 
2707. 


Einfl. v. UN-lonen auf d. Wander.-Geschwin- 
diek. v. MnSOs-lonen 30 II, 1506. 
Konventionelle chem. Konstante 3 IL, 482; 


Entropie aus spektroskop. Daten 3211, 3544: 
EE. v. -W,-Gemischen 3 1, 2864: Dampf- 


druek v. fl. u. festem "HUN u. HEN 34 I, 3697. 

lLyotrope Zahlen u. Viscosität 32 IL, 089: 
\dsorpt.: an akt. Holzkohle 31 IL. 2134; aus d. 
(asphase an reiner u. oxydierter Kohle 34 II, 
3758; v. CO2 durch akt. Kohle bei Ggw. v. 
‚2405. 


Reaktionen. 


Photochem. Zers. 301, 2692; Säurehydro- 
Ivse (Mechanismus u. Geschwindiek.) 30 IL, 673: 


SB Il, 1179; Gattermanns -Aldehydsynth. 
331, 935; katalyt. Hydrier. 301, 1217*; (zu 
Methylamin) 33 1, 672: 341, 124*: Einfl. d. 
Stell. bestimmter Substituenten im  Bzl.-Kern 
auf d. katalyt. Hydrier. d. Cyangruppe 30 II, 
1537. 


Oxydat. (katalvyt.: chem. Zwischenstufen u. 
Rk.-Mechanismus) 30 1, 2395: (RK. mit atomarem 
O0) 30 11, 3235; + Pt-Rh) 3L II, 1804*: 34 11, 
2874*: induzierte Oxydat. 34 IL, 785. 

RK.: mit Halogenen 3L II. 1924*: mit 
Halogenwasserstoffen 3011, 2517: komplexe 
lonen aus JUN u. Cyanid- bzw. Jodidionen 33 II, 
521: Darst. v. P(CN)s u. P(UN)5 (Valenzgrenze) 
301, 2372; Rkk. d. CN’ mit Tetra- u. Penta- 
thionat 34 1. 318585; Uyanabkömmlinge d. flücht. 
Hyvdride 30 II, 1528: (Raumehemie) 30 II, 1528: 
(Beweglichk. d. Pseudohalogenionen) 30 IL, 1529; 
Kinw.: auf Li 32T, 1507: (u. LiOH) 33 IL, 1919; 
auf d. Halogenide drei- u. vierwert. Metalle 3231, 
2707; Rk.: mit BBras 3231, 1351; mit SiBrs 
321, 1351: Doppelverb. mit AlCls 321, 2001; 
Azotier.-Gleichgewicht d. Erdalkalioxyde mit — 
341, 358; Überführ. v. Cyanstickstofftitan: in 
Ti-Farbstoffe 30 IL, 290*: in Titanweiß 30 I, 1700: 
Herst.: v. H2S0s -Ti(SOs)2 -*4H20 aus TisUN4 
Sb 1, 534*, v. RuclID)-nitrosopentaeyankalium 
aus KıRulUN)s mit HNOs3 30 1, 3661; Rk. mit 
Fullererde 33 Il, 406, 





enthaltenden 


Fest-fl. Gleichgewichte in — 
Zweikomponentensystemen 331, 3154; Ver- 
teil.-Zahlen v. — u. W. über d. Zweistoffsyst. 
[H20-—] bei 18° 331, 1564: Verteil. v. 
zwischen Bzl. u. HAg(UN)e-Lsg. 301, 27135; 
zwischen Bzl. u. W. bzw. wss. Chlorid-, Sulfat-, 
NaNOs-Lsgg., Glycerin u. Harnstoff 30 II, 11>8. 

Einfl.: auf d. katalyt. Wrkg. d. Mn 31 1, 
380: v. —-Gas auf d. Korros. v. Fe 3. Il, 492; 
auf d. H202-Fe-H2S-Rk. 33 II, 1635; auf d. 
H2-Entw. aus Zn u. HCI 32 II, 2142; katalyt. 
Wrkg. auf Methylglvoxal (Bldg. v. Brenztrauben- 
säure) 31 I, 3409: II. 3077: 33 1, 2935; Hemm. 
d. Fe-Katalyse bei d. Autoxydat. v. Benzaldehyd 
>41, 3046. 

Physiologie. 

Biol.Vork. 31 11, 3459: Vork.:in Pflanzen 301, 
1806; 11,932; (bes. Gräsern) 34 I, 1506; in Gräsern 
(Melica u. Gynerium) 34 I, 2435; in Sorghum, Su- 
dangrasu. Hybriden 331, 2566: beid. Leguminosen 
31 11,587: in Limabohnen 3011, 642; in Weißklee 
(Artbest.)33 IL, 2583 3% 1,1661; in südafrikan.Gift- 
pflanzen (Dimorphotheca-Arten) 3% 1, 1991: Geh. v. 
Samenmaterial verschied. Lebenskraft 33 I, 441: 
Beziehh.: zwischen d. Vork. in Knospen u. ihrer 
Treibwilliek. 30 IL, 3791; zwischen äther. Ölen 
u. Harzen, — u. Oxalaten in Pflanzen 32 II, 887 


--Geh. v. Pfirsichblütenöl 3211, 3490; 
bildende Glucoside in austral. Pflanzen 301, 
1806: 331, 1793; eyanogenet. Glucoside (in 


Nelson-Wiesenpflanzen) 3% I, 1661: (in Glyeeria 
aquatica Wahlb) 341. 2144: Bezieh. d. Auf- 
tretens v. —-Glucosiden in Pflanzen zum Klima 
d. Standortes 34 I, 3755: Vork.: im Tabakraueh 
(Resorpt. u. Ausscheid.) 31 II, 335; 3% I, 3141: 


in Camotillo (Indianergift) 331, 1971: Entw. 
dureh Hutpilze 32 11, 1711: Entsteh. in Nahr.- 


Mitteln 33 IL, 3865; Bldg. durch Mikroorganis- 
men; Rk. HUN — HSUN in vivo u. post mortem 
32 11, 1454. 

Biol. Verh. 31 II, 3459; Bezieh. d. sauren u. 
tox. Eigg. zur Konst. 30 1, 1261; aktivierende 
Wrkg.: auf Papain 3% I, 1660; auf Urease 34 1. 
1505; Einw. auf d. Peptidasenaktivität (Anta- 
gonismus v. Zn u. —) 34 II, 787; Hemm.:! d. 
enzymat. Bldg. v. H2S aus Uystein 3% II, 2991; 
d. Katalasestoßes durch — 33 II, 1634: v. Tumor- 
phosphatasen 32 II, 1324: Einw. auf Adenosin- 
triphosphatase 32 II, 3728: Einfl.: auf d. Wrke. 
d. Bakterienproteasen 33 I, 3952: auf d. Stoff- 
wechsel d. S-freien Purpurbakterien 33 I, 3586: 
Einw. auf Krebsgewebskulturen 30 11, 3438: 
auf d. Stoffwechsel u. d. Übertragbark. v. Krebs- 
zellen 33 IL, 3453; auf d. Tumorwachstum 34 1. 
3493; Einfl.: aufd. Atmung maligner Geschwülst: 
321, 538: auf d. Zellatmung 31 I, 2634: v. 
Cvyanverbb. auf d. O2-Verbrauch lebender Zellen 
SS 1, 3018; (Beeinfluss. d. katalyt. Wirksanık. v. 
Farbstoffen durch Cyanid) 32 Il, 2975: Uyan- 
empfindlichk. d. Atmung verschied. Gewebs- 


arten 33 II, 2845: Steiger. d Gewebsatmung 
durch kleine Cyanmengen 33 II, 2845: Wrkg.: 
auf d. Atmung u. d. Zuckergeh. d. Kartoffel 


bei 75°C 31 II, 3350; auf d. Trachealatmung v. 
Heuschrecken 32 II, 758: auf d. O-Aufnahme 
d. Rattenzewebe 34 II, 630: auf d. Atmung 
d. Blastoderms, Embryos u. Dottersacks (Stoff- 
wechsel bei d. Ontogenese d. Vögel) 33 I. 2269: 
Ort d. Wrkg. v. Cyanid auf d. Lungenatmung 
33 Il, 2546; Atmungshemm. durch 30 11. 
3166; hemmende Wrkg.: auf d. Atmung d. 
pathogenen Bakterien 34 IL, 3970: bei d. Gär. u. 
Atmung 3311, 1198: Einfl. v. Cyanid auf d. 
Vergär. durch Hefepräpp. 33 1, 8553: Wrkg. auf 
d. Buttersäuregär. 33 I, 2264: — als N-Quelle für 
\spergillus niger 3% II, 2996; Giftwrkg. auf 
\zotobacter 34 II, 1635: Wrkg. auf d. Wachs- 
tum v,. Schimmelpilzen 3% I. 3756: stimulierendt 
Wrkg. auf Pflanzen 34 I, 877; (bei Begas. v. 
Kartoffelpflanzgut) 331, 3120: Einfl.: auf d. 
Red.-Vermögen d. Lebergewebe 33 II, 233: aut 
d. Entfärb, v. Methylenblau durch Milch u. tier. 
Gewebe 3311, 1881: Widerstandsfähigk. d. 
Organe gegen — 311, 2362; 32 11, 2332; Be- 
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Geissel- u. Flimmerbeweg. durch 
auf .d. isolierte Säugetiernier« 
Harnbldg. (Studien über 
Fl.-Austausch) 34 1, 3760; Bezieh. d. Schild- 
drüse zur Umwandl, v. Cyaniden in Thiocvanatı 
33 11, 35365: Schicksal im glucosefreien u. glucose- 
halt. Blut 30 1, 2439: Wrke. v. Cvanid bei ver- 
schied. pH auf d. Herz 33 Il, 3010; Empfindlichk 
d. Carotissinus gegen 3ı Il, 2351; Einfl. v 
Cyanid auf d. Oxydat.-Red.-Potential d. Hämo- 
elobin-Methämoglobinsyvst. 331, 3589; Effekt 
v. Cyaniden auf medullierte Nerven 31 II, 2026 
Einfl.: auf d. O2a-Verbrauch d. Nerven 3L 11, 
255: auf d. Vitamin Bı-Wrkg. auf d. Gehirn 
34 I, 2152 

Desinfekt.-Kraftd. H2O2,d. als Antikatalysator 
— zugesetzt ist 30 II, 934: Wrkg.: auf d. amöboidı 
Beweg. 30 I, 3690; auf Moskitolarven 323 1, 1556. 

Postmortale Umwandl. v. Veronal, Dial 
u. Gardenal in -Verbb. 30 1, 53220; Einfl. v. 
Traubenzucker auf Verlauf v. -Giftwirkunge-= 
30 1, 2276; Entgift. mit Dioxyaceton u. Trauben- 
zucker im Gewebe 32 1, 1926; sogenanntes 


einfluss. d. 
34 1, 2156: Wrkeg.: 


32 II, 893; auf d. 


Cyanidexanthem in Goldminen 31 II, 3358 
Behandl. d. Augenlepra mit Cyankupferpräpp. 
31 Il, 1161; Chemotherapie d. Krebses 341. 


3495; --Vergift. s. Torikologie. 


Verwendung. 


Verwend. (Bereich) 3L II, 3543: (zu organ. 
Synthesen) 32 II, 1509: 33 I, 672: (zur Konser- 
vier. v. tier. u. pflanzl. Stoffen) 3 I, 707*, 1846*®; 
Haltbarmachen —-halt. Pflanzenteile mit Spiritus 
3211, 3555: Verwend.: zum Räuchern 3211, 
1509: als Mottenschutzmittel 3211, 145: zur 
Schä dlingsbekämpf. 331, 672: II, 769*, 3909: 
34 11, 3303*: (u. zur Desinfekt.) 33 II, 3182*; 
Herst. u. Anwend. -halt. Mittel zur Vernicht. 
v. Nagetieren u. zur Desinfekt. 33 II, 1241*: Ver- 
wend. im Pflanzenschutz u. für zoolog. Desinfekt. 
(Sammelbericht) 34 I, 33586: Behälter für u. 
solehe enthaltende Prodd. 34 Il. 3540*, 


Analyse. 
Spezif. Rkk. 323 2208: Nachw. u. Best. 
(organ. Reagenzien) 32 II, 1478: Nachw. v. UN ’- 


Ionen 33 I, 3472: (im Analysengang) 34 II, 256 
(mit alkal. Persulfat) 32 II, 2688: (Tropfenmeth.) 
30 II, 588; (durch Elektrolyse d. Salze) 31 IL. 
1165; Titrat. v. CUvyaniden 30 I, 1661: (in Ag-halt. 


seg. mittels AeNOs) 30 II, 2259: mikrochem. 
AgUN-Rk. auf — 33 II, 1403; AgJ-Nachw. für 

341, 1529: Titrat. mit Hg(NOs)2e 301, 1977 
Rhodanrk. auf — 33 IL, 98: Nachw.: v. -liefern- 


den Glucosiden in Pflanzenteilen 33 II, 1404: bei 
d. toxikolog. Unters. 32 II, 1483: (Einfl. d. Spiri- 
tus) 33 II. 1403; bei Vergift.-Fällen an d. Leiche 
33 II, 3735; v. — u. Alkalisalzen in Organteilen 
u.a. Stoffen 32 I, 1125; in mit Formalin konser- 
viertem Unters.-Material 32 II, 1943: Vorhanden- 


sein d. — anzeigendes Verf. (Warnstoffe) 34 I, 
1189*, 
Best.: v. kleinen Mengen 33 IH, 749: durch 


Dest. aus schwefelsaurer Lsg. 331, 820: 34 1, 
1529; bromacidimetr. 32 1, 3473: v. Alkalieyani- 
den (Anwendbark. d. Adsorpt.-Indieatoren) 33 Il, 
746: v. CN’ neben anderen Anionen 32 II, 2491: 
d. Cyanide u. Rhodanide (mereurimetr.) 33 II, 
2710: v. CN’ neben ENO’ u. EN Se’ (potentiometr.) 
34 11. 2561: in Gew. v. Thiosulfat 31 II, 879; d. 
Uyanid-N nach Kjeldahl 3% I, 2166. 

Best.: v. geringsten -Mengen in Luft durch 
d. Benzidin-Kupferacetat-Rk. (App.) 30 I, 1833 
in Luft u. in Luft-CO2-Gemischen 33 I, 3978: in 
Steinkohlendestillat.-Gasen 32 II, 1994. 3038; in 
Kokereigas u. ähnl. Gasen 33 1. 1583: in rohem 
u. gereinigtem Leuchtgas 33 II, 47=S: in ausge- 
brauchten Gasreinig.-Massen u. in Gasgemischen 
32 Il, 1563: 33 11. 2353: d. im Hg-Oxyeyanid 
(Schnellbest.) 33 1, 2254: in Limabohnen 30 II, 
642; in Weißklee 33 II. 2583: 34 1, 1661: in 
Kirschwasser 301. 3111: v. Rest- in mit 
K4Fe(UCN)s behandeltem Wein 3211, 457; in 
pharmazeut. Präpp. (u. Nachw.) 30 II, 1414; v. — 


Cyanwasserstoff 


addierenden Mtoffen in halt Destillats 
(Nachw.) 301. 3086 
Nachw v. Chloriden in 32 1, 2491; u 


Cvanaten in Gew. v. Cyaniden 323 1, 3092; Titrat 
v. Rhodaniden in Gew. v. Cvaniden 321, 2072 
areentometr. Jodidbest. neben UN’ mit Cincehoniı 
wismutnitrat als Indicator 34 I \nalvs 


« +. 


v. Cyanid-Lsgg. für d. Versilber. 321, 2210 


Ta2.E 


Bibliographie. 
Kohlenstiekstoff, seine Verwert. zur Gewinn 
v. NH u. Cvanverbb. 34 Il. [385 Infra-reid 
ıbsorption bands of hydrogen eyanide in gas and 
iquid SB IL, [1828 

Salze (Oyanide), phusiolunsches V erha 
fen u unter d 


I 


Analyse s freien Sdure 


Herstellung, Gewinnung 


Herst. v. Ovaniden (App.) 30 IE, 621*; (Ver 
meid. d. Vergift. d. Kontakte) 32 II, 3473*; (aus 
Rohprodd.) 31 1, 3397*; (aus Lsgg.) BE 1, 1350* 
Ss ll, 3750*; Herst aus NHs u. KW-stoffer 
(katalvt.) 321. S70*: aus ungesätt. KW -stoffen 


Bildung, 


u. NHs (+ Al2Os) 33 I, 3366*, 4036*%, aus Rho 
daniden 30 II, 9s2*: (oder Thioharnstoff) 32 11 


1692®, 


Darst. v. Alkalievaniden 32 I, 288: Bilde. im 


Hochofen 30 I, 3346; II, 20947: 31 IL, 3247: @ 
winn.: aus d. Hochofen mittels bes. Zapflöcher 
331. 2867*: v. carbonatfreien Alkali 301 
1536*: Gewinn. v. Alkalievaniden: aus wss. Lage 
3:3 11, 3759*; aus NHa, C, Nez u. Ha (Einschränl 
d. NH3-Zers.) 331. 3787*: aus HUN u. Alkali 
earbonaten 33 IL, 1760*: (bzw. HUONHz; Wieder 


verwend.d. Abgase) 34 II, 3314*: hochakt. Alkali 
koks für d -Synth. 3 LE. Herst au 
Alkalikoks u. N2 32 I, 1700®, 3090*; II, 615*%:; aus 
Mischungen v. Alkalisalzen, [Kohle, Ne u. NH 
32 II, 1602*: aus Ü, Alkalimetall u. Ne (in Gew 
v. Katalysatoren) 33 1], 280%: aus Alkalikok 
unter Verwend. v. K-Bicarbonatkoksmisch, zur 
Förder. d. Cyanblde. 3% 1, 1710*%; aus Alkali 
ferrit. Cu. N230 1, 1536*: aus Alkaliverbb.. NH 
u. CO-abgebenden KW-stoffderivv. 301, 73s* 
aus CO, NHau. Alkalisalzen bei #00 300° in Gew 
v, überschüss. CO 34 II. 1023*; aus NaCl] oder 
einer geeigneten Alkalimetallverb., Cat Cu.N 


N32® 


34 II, 1023*; aus Metallevanamiden 31 IR. 3543 
331, 1031: aus CaUNz2 u. NaCl 301, 584*: aus 
Alkalisulfid u. CaUNz2 32 I. 3159*: aus Erdalkali 
evanamid, Alkalisulfid, einem C-liefernden Stoff 
u. einer Erdalkaliverb. 34 II. 2748*:; aus Alkali 
metall u. rohem CaUNz 33 II, 600%; aus Alkali 


rhodaniden mit CO oder solches enthaltenden 
Gasen (katalyt.) 3% 1, 044*: aus Alkalicarbamaten 


32 Il, 1834*; aus Melasseschlempe 34 I, 963 
Reinig. u. Analyse v. Alkali- Sı II, 3460: Ent 
wässer. v, Alkalievaniden 34 I. 944*: Herst.: ı 
Cyaniden ein- oder zweiwert. Metalle 33 I, »2-*® 
v. Alkali- u. Erdalkali- ll, 1507*; (dureh 
Einw. v. NHa oder HUN auf d. Carbonate, Wand 
d. Rk.-Raumes aus d. Mineral Cvanit) 34 I 


4020*: v. Erdalkalievaniden dureh Einw. v. N 
auf d. betreffenden Carbide 34 I. 944*: u. Ver 
wend. V, u Doppelverbb d Erdalkalien u.d 
Meg 301, 3355*: 34 II. 3540* 


Eigenschaften 


Charakterist. ON-Frequenz in Doppel rl 
746, krystallograph. Unters. v. Alkali 3 
2564: elektrolvt Abscheid. v. Legierr. aus 
Lsgg. 32 I, 1499; II, 1273: 33 I, 2920: Einfl. auf 
d. Schrumpf. v. Kollagen 34 I, 1021: Löslichkeit 
31 I, 1738; Il, 2145 


Reaktionen 
UÜberführ. v. Alkali in Alkalihydroxvel 
durch Wasserdampfbehand]. 32 1 937°; Einw 
v. Halogen (Darst. v. Halogenevan) 30 Il. 3105*® 
Bldgsr. v. Rhodaniden aus 331, 1170, 2021 


II, 42: Überführ. v. Rohalkalievanid in Alkali 
ferroevanid 30 I. 24709*: 31 II. 15190: Behandeln 
mit Koksofengasen 31 I. 1826*: Rk. d. Alkali 
eyanide mit reduzierenden Zuckern (Einw 


Na-Borat) 33 Il, 603. 
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\bsorpt. v. C2H4 u. seinen Homologen ın it 


einem Gemisch v. u. S) 34 Il, 832*: Amım 


Hilfe v. starken Säuren in Ggw. v. Metall- niakate 3% II, 3014; Rk. mit CaCN2 + W. bzw, er 
30 I, 3104*; Wrkg.: auf d. spontane Oxydat. v. Ca-Formiat 31 II, 40; Aufbewahr. u. Handhah, e 
Dialursäure 31 II, 2743; auf d. Cysteinoxydat. v. -halt. Desinfekt.-Mitteln 32 II, 2516: Ver nen 
Sı II, 3330, wend.: zum Frühtreiben v. Pflanzen 31 II, !12* D 

Verwendung. als Pflanzenschutzmittel 30 II, 2408; zur Schäd M 

z ö , lingesbekämpf. 321, 2053*; zur Bekämpf. (d. Gla- Ki 

Verwend.: v. Alkalieyaniden 32 I, 288: (für diolenthrips) 33 IL, 928: (d. Traubenblatthüpfers) E 
Formstücke) 31 II, 1755*:; für Mittel zur Verhüt. 33 11. 2446: v. CalCN)e-?2HCN als Insekte: Iy 
d. Oxydat. 30 II, 2023: 32 II, 1665*: Aufbewahr. vertilg.-Mittel 31 II, 761*; eines -Rohleinöl- = 
u. Handhab. v. -halt. Desinfekt.-Mitteln 32 II, Gemisches bei d. Bekämpf. d. rundköpf. Apfe! + 
2516: Verwend.: v. Erdalkali- für Oxyd- bohrers 32 1, 438: (Polemik) 32 II, 424: Vorr - 
kathoden für KEntlad.-Röhren 31 I, 1330*; in d. zum Zerstäuben 30 1, 2563*: zum Vergasen ( 
Metallwirtschaft 31 II, 3148; v. -Lsgg. bei d. 3l Il, 761*. = 
Erzextrakt. 31 I, 1359: IL, 1750; 32 II, 2236* Cd-Salz, Darst. aus Cd-Cyanamid 331 Ar 
(Rückgewinn.) 32 11, 2524*, drückende Wrkg. v. 1932; Elektrolyse in fl. NH3 31 I, 2318; elektro- . 
Alkali- bei Flotat. 32 II, 1349: (Flotat.-Verss.) metr. Titrat. v. C4dSOs mit NaCN (Komplexbldg ) gu 
3:31, 552: Verwend.: als Kautschukalter.-Schutz 31 1, 580: Cd-Cy: anidkomplexradikal 31 II. 3100: da 
32 I, 3356°; zur Gewinn. v. Cellulose 30 II, Best. d. Cd in —-Bädern 32 I, 3471; 8. auch Cad. 2 
25096*, =, auch Galvanotechnik; Gold, Komple.r- miumeyanwasserstoffsäure, 8. 1s4. ar 
rerbindungen: Schädlingsbekämpfung. Cd-K-Salz s. Cadmiumeyanwasserstoffsäure B 

Ag-Salz, freie Energie 30 I, 2713; Struktur K-Salz, S. 454. un 
(u. Polymorphie) 33 II, 2236; (u. Zwillingsbldg. Co(ID-Salz, Bldg. v. Liesegangringen in n 
V. -Krystallen) pie Il, 1418: elektrolyt. \b- SiO>2-Gelen mit 301. 2858: Syst. ColUN)»- rm 
scheid. v. Ag aus Lseg. 30 II, 850; 31 II, 1000; CotCN)2 + 3KCN 34 II. 2352: Einw. v. CO bzw. = 
elektrolyt. Wachstum Vv. Ar-Krystallen Aalls v.co u. NO auf alkal. — .Suspe nss. 34 I, 1955 Gr 
KAg(ON)2 + KUN-Lsg. 34 I, 498; Leitfähigk. in Verwend. zur Schädlingsbekämpf. 30 II, 2563*, 

Pyridin 32 11, 2155; Dispergier. in wss. Medium Cr-Salz, Verwend. zur Schädlingsbekämpt Hi: 
‚0 I, 3632, Bldg. v. Liesegangringen in SiO2- 30 11, 2563*; s. auch Chromeyanwasserstoffsäure, 19 
Gelen mit 301, 2558; koll. Zustand bei d. S. 599. E ve 
Bldg. in Gelatine 30 IL, 701; Löslichk. 31 I, 1735; g Cr-K-Salz s. Chromeyanwasserstoffsäurr, 34 
(in HUN-Lsge.) 301, 2712; Löslichk.-Prodd. in K-Salz. S. 599. i 34 
gesätßt. wss. Lsg. SI, 2329; Verteil. v. HUN Cs-Salz, Struktur (Isomorphie mit d. Halo- 11: 
zwischen Bzl. u. AgH(UN)2-Lsgg. 301, 2713; eeniden) 31 H. 1104. Vv. 
Red. in d. stillen elektr. Entlad. 3% II, 1086: Rk.: Cu(D-Salz, Darst. aus CuSOs mit KEN in H\ 
mit BBrs 321, 1351; mit SiBra 323 1, 1351; mit Gew. v. NaaS03 3% 2448*: v. Alkalicupri- ay 
NS) 30T, 1370, Hydrazinat 33 II, 3674: eyaniden 34 II, 3824*; ge; zur Behandl. « - a 
Unte rSsc he ‘id. in (rw. d. Ag-Halogrenide 34 II, Are nle ıpra "1 I 1161. 3% 
1962; Best.d. Nnach Kjeldahl 34 I, 21066; Nachw. " _Cu(iH)-Salz, Bldg. v. Liesegangringen in +3. 
v. Rhodanid als 3:3 II, 3463: mikrochem. SiO2-Gelen mit — 30 I, 2858: Herst.: v. Kupfer- Le 
RK. auf HEN SER IT, 14037 sc ._ . V. eyanammoniakverbb. als Schädlingsbekämpf.- pr 
\u u. Ag aus Cyanid-Lsgg. 3% II, 2255; s. auch Mittel u. Trockenbeizmittel für Getreide, bes. als Kan 
Silbereyanwasserstoffsäure, 8. 2728. w Fraßgift für Raupen 33 1, 1341*; v. organ. Unu- 

\g-Ig-Salz s. Sübereyanwasserstoffsäure, Cyanverbb. zur Schädlingsbekämpf. 33 1. 530*; H: 
Hg-Salz, 8. 2728. a Giftigk. in Heuschreekenbrocken 33 1, 273; 

\g-K-Salz s. Stlbereyanwasserstoffsäure, Wirksamk. gegenüber Küchenschaben 3411, K- 
K-Salz, S. 2T28. 3822, 

\g-Na-Salz s. Sülbereyanwasserstoffsäure, Fe(Il)-Salz, Bldg. v. Liesegangringen in Ki 
Na-Salz, S. 2728. SiO2-Gelen mit 30 1, 2858; Darst., Eigg., be 

\u-Salz, schnelle Trenn. v. Au u. Ag aus pharmakol. Wrkg. v. komplexen — 30 II, 1397 au 
Cvanidlseg. 34 II, 2255; s. auch Goldeyanwasser- Verwend. zur Schädlingsbekämpf. 30 I, 2563* N] 
stoffsäure, S. 1267. sr s. auch Eisen(IT)-eyanwasserstoffsäure, S. s17. of 

\u-K-Salz ss.  Goldeyanwasserstoffsäure, Fe(IIl)-Salz, Bldg. v. Liesegangringen in gu 
K-Salz, 8. 1267. SiO2-Gelen mit — 30 1, 25358: photochem. Oxy- 

Ba-Salz, Darst.: aus BaCOs3 bzw. BaO, dat. v. Hydrazin durch — 321, 1756; s. auch 1 
Kohle u. N2 30 II, 36: ‚0%: (im elektr. Ofen; Aus- Eisen(IIT)-eyanwasserstoffsäure, 8. 819. 
beute) 321, 580: aus BaUN2 33 1, 19341 Gleich- Fe-Nd-Salz s. Eisen! II I)eyanwasserstoff- “ 
gewicht BaCN>+C = 32 I, 927; thermo- säure. Nd-Salz. S. 820. r 
chem. Daten zur Umwandl. d. Syst. BaUN2 + Hg(T)-Salz. Vers. zur Trenn. d. Hg-Iso- El 
C 34 11, 3715: (im Temp.-Gebiet v. 590 bis topen durch d. Rk. — = Hg + Hg(CNz 31 I El 
1000°) 3A Tl, 3715. 3425; Einfl. aufd. Entf: irb. v. Methylenblau durch 30 

Ba-Ni-Salz s. Niekel(II)-eyanwasserstoff- Mile h u. tier. Gewebe 33 IL, 1880: He ırst. injizier- Ls; 
säure, Ba-Salz, S. 2111. barer Lsgg. 34 II, 1649; Verwend. als Antiklopf- u 

Be-Salz, Darst. aus Be-Cyanamid 33 1, mittel 31 I, 199*, 2426*, 2832*: Erhöh. d. Lös- 30 
1932. lichk. d. — in alkoholhalt. Motortreibmitteln ele 

('a-Salz, Herst. (neuere Verff.) 32 11, 753: 1 1, 3079*: Verwend. zur Erhöh. d. Schmier K’ 
(aus Ca-Salzen) SEI, 17285*%: 321, 2083*; fähigk. v. Schmierölen 30 II, 1320*. v. 
Darst.: aus CaO oder Ca(OH)2 u. HEN 30 1, He(II)-Salz. Darst. 31 I, 3058*: (neuest: 

306*%: 3 IL, 2384*: v. pulverförm. - aus ge- Betriebserfahrr.) 30 I, 1971; Ramanspektr. 30 II, in 
pulvertem ungelöschtem Kalk u. fl. HUN 33 II, 1196, 2999: 31 I, 747, 3213; elektrolyt. Dissoziat 15: 
7S2*: Bldg. aus Vale u. N2 (Druckabhängigk.) (Unters. mittels Ramaneffaktıme ss.) 31 HI. 330%; v. 
32 Il, 1266: Umwandl. d. Cyanamids in Cyanid bei d. Elektrolyse auftretendes Strommaximum 22 
34 11, 3540; Herst. aus Ca(UN)2 (u. NH5) 31 1, 30 II, 380; elektrometr. Titrat. mit NaUN (Kom- AET 
042*: (u. Na2COs in Gew. v. CO) 32 I, 928; 33 I, plexbldg.) 31 I, 580: Titratt. v. -Lsgg. mit d. 30 
1932: Gewinn. v. Porösem aus Kalkstickstofft, Glaselektrode 331, 2034; polarograph. Unterss 

Natlu. Cat 34 1, 595*: thermochem. Daten zur mit Hg-Tropfkathode (UÜberspann. v. Hg, das aus ia 
Umwandl. d. Syst. CaUN2 + C 34 11, 3715: -Lsgg. abgeschieden wird) 31 1, 2177: (Dis- mi 
Herst.: v. Caleiumnatriumeyanid [Na2Ca(UNsl kontinuitäten in —-Lsgg.) 31 I, 3657: EK. 4. Ki 
aus Cyanidbad u. CaCN2 323 II, 1237*; v. aus Filtrat. v. anomalem Wert 321. 2560; Löslichk. Bein 
NazlatUN) 3% II, 669*: Doppelverb. v. u. in{HF] 30 1, 2850: Lsg.-Wärmen in fl. NH3 3% 1, kai 
NH3 30 11, 2441*: 311, 2106*; 321, 1705* 1628; photograph. Schleierbldg. durch — 331. Syı 
Herst. v. pulverförm. -halt. Prodd. 32311, “s5; Red. (ind. stillen elektr. Entlad.) 3% II, 1086; ir 
IS35*:; Bldge.-Wärme 321, 928: Zerfallgeschwin (durch Sn in Ggw. v. Metallsalzen) 321, 1355; Ka 
.._. nr ıXT ‘ - m p1 

diek. 31 1. 3042*; Entw. v. HCN-Gas (aus Vers. zur Trenn. d. Hg-Isotopen durch d. Rk. Un 
festem ) 32 1, 871*; 34 11, 3303*, 3824*; (aus Hz2(CN)2 == Hg + — 31 11, 3425; Mechanismus Ar 





d. Oxydat. alkal. Lsgg. mit Hypobromiten u. Per 
manganaten 34 Il. 584: Glühen mit CuO 301, 
1287; Addit.-Verbb.: mit Metallaziden 30 I, 10 


mit Hvdrojodiden organ. Basen 3311, 2382; 
Darst. Iyophober HgeS-Organosole aus Lsgr. in 


Methylalkohol durch Einleiten v. H2S 30 I, 327 


Einfl.: auf Aktivität u. Potential eines Pt-Kata 
Ivsators 33 I, 2358; auf d. Entw. d. Hefe 33 II 
2413; Giftwrkg. auf d. Samenkeime 33 1, 256 
Permeabhilität in Pflanzenzellen 30 1, 120; Sensi 
bilisier. gegenüber intravenös appliziertem 
(Urticaria) 30 I, 3325; Toxizität, diuret. Wrkg 
S3ı Il, 80; keimtötende Eigg. (Einfl. v. Seifen 
321, 961: -Tartrat (Darst., baktericide Wrkeg.) 
30 1, S60*; Verwend.: v. -Ammoniak in Saat- 
guttrockenbeizen 323 1, 993*; zur Verhüt. d. Oxv- 


dat. v. leicht oxydierbaren organ. Stoffen 30 II, 
2023*:; elektr. Metalldrahtglühlampe mit als 
Einbringstoff 31 II, 1890*; Verwend. als Gerb- 
mittel 31 I, 2428*; mercurimetr. Best. 30 I, 2597 ; 
Best.: d. Hg im — 31 1, 1485; 3% II, 1400; d. N 
nach Kjeldahl 3% I, 2166; Syst. -Chrom-(I1l)- 
rhodanid als Trüb.-Indicator 34 I, 2316: potentio- 
metr. Best. d. Pd mit — 34 I, 3241; s. auch 
Quecksilbereyanwasserstoffsäure, S. 247%. 

Ha(ll)-Salz (Quecksilberoxycyanid), 
nach d. neuesten Betriebserfahrr. 301, 
1971: Toxizität, diuret. Wrkg. 3 IL, 0; - 
Vergiftt. 30 11. 3055; (Selbstmord) 331, 
34 11, 3405; Verwend.: für Saatgutbeizen 32 1, 
3486*; II, 1679*: zur Schädlingsbekämpf. 31 II, 
113*: haltbare Desinfekt.-Lseg. aus (Zusatz 
v. Benzoesäure bzw. deren Salzen) 32 II, 
Hvdrargyrum oxyeyanatum u. Compressi hydrar- 
gyri oxyeyanati (Wertbest.) 31 IL, 3228; (steril 


bas. 
Herst. 


807: 


SONS® - 


Präpp.) 331, 2975; (Tabletten) 331, 3994: 
34 1, 1838; Geh.-Best. v. —-Pastillen 32 I, 2211 


; Nachw. ind. stark verwesten 
Best. 30 1, 1013, 2597; II, 
HUN u. d. Hg im 331 


33 1, 3995: IL, 1728 
Leiche 30 II, 3612; 
593; Schnellbest. d. 
2284. 
Hg-Ag-Salz 
Hg-Salz, S. 2728. 
Ir-K-Salz 


Siülbereyanwasserstoffsäur: 


8. 


N, 


Iridiumevwanwasserstoffsdure, 


K-Salz, S. 1432. 

K-Salz, Bldg.: durch Rk. v. K2COs bzw. 
KOH mit Ne u.C 331, 722; als Zwischenprod. 
bei d. Zers. v. KaFe(UCN)e 34 I, 20911: Herst 
aus einem K-Salz, CO u. NHs 30 IL, 1133*: aus 
NH4CN u. Kin fl. NHa 31 II, 1728*:; im Hoch- 


ofen 32 II, 2727*; Bldg. komplexer K-Cyanide 
32 11, 3825. 

Ramanspektr. 30 II, 1194, 2231: 3 I, 1723; 
II, 200; 32 1, 3036; Absorpt.-Spektr. v. dünnen 


--Krystallschichten 331, 1583; Faradayeftekt 
in wss. Lsgg. 33 I, 569; Struktur (Isomorphie mit 


d. Halogeniden) 31 II, 1104: DE. 3211, 2010; 
Elektrolyse v. geschmolzenem 32 II, 2298; 
Elektrodenpotentiale v. Ag in eyankal. Lsge. 


30 II, 17: Anderr. d. chem. Potentials in konz. 
Lsez. 33 II, 1318; Einfl.: v. auf Potential 
u. diffundierte Menge Hz bei Fe-Kathoden 
30 II, 2616; auf d. Redoxpotential 32 II, 2932; 


elektrolyt. Wachstum v. Ag-Krystallen aus 
KAg(CN) + --Lsg. 34 I, 498: EK. d. Auflös 
v. Ag-Au-Legierr. in 32 Il, 1268; Wrke. v. 


-Lseg. auf koll. Au 33 II, 1320; Tonenaustausch 
in -Lsgg. an d. Oberfläche v. koll. Pt 311, 
1585: Einfl.: auf d. kataphoret. Geschwindigk 
v. Pt-Teilchen 30 II, 3717; auf Halogensilbersol: 
32 II, 3534: Iyotrope Zahlen u. Viscosität 32 Il, 


9289; Löslichk. in fl. NH3 3% I, 1442; in [HF] 
30 1, 2850: v. AgJ in —-Lsge. 30 I, 2712. 
Photochem. Zers. 31 1, 28346; Einw. v. H: 
in d. stillen elektr. Entlad. 3% II, 1086; Rk 
mit Cl bzw. J 30 II, 719: mit S (Überführ. in 
KUNS) 33 II, 42: mit Thiosulfat oder Tetrathio- 


nat (Geschwindigk.) 331, 2036: Einw. auf ein: 
kalte, mit SO2 gesätt. Lsg. v. CoCla 33 1, 
Systeme v. Lsgg. v. Zn-, Ni- bzw. Co-Salzen mit 


— 34 II, 2352: Rk.: mit KMnÖs-Lsge. [Bldg. v. 


k 
ID: 


K4+Mn(CN)s] 30 II, 1354; mit PtÜls (elektrometr. 
Unterss.) 34 1, 3332: v. —-Lsggz. mit V(V)- 
Acetat (Bldg. v. K2[V(CN)]) 31 I, 247; anormalk 


6 


3, 


«):) 


Cyanwasserstoff 


Desvichlorid 3% 1, 202 Rk. mit Zuckern 
32 Il, 1432 durch Röntgenstrah 
Ant v. Cu Iı Ls 01 
auf d. Auflös. v. Al 341, 3704 
Marmor. Hg u. Zı 
katalvt,. Wrkg 
Potential 


nsibili 


Rk. mit 


(HUN-Zahl) 
beschleunigrt« 

IE Einf] 
auf Lstr.-Geschwindiek. \ 
in HCI SE IL, 9; Wrkg. au 
Mn 31 1 Einfl. auf Aktivität u 

Pt rs 331. 
nde Photolvse 


auf d. Rk 


da 
Inh, 
2355 
Uranvit 
d. UH:2O mit 
321, 1214: katalyt. Wrkg 
Cvyans 32 11, 1612; Ei 
Dunkelrkk. alkoh. Krystall 
3211. 674: auf d. kata 
34 1, 2930: katalvt 
srl Oxvant 
Hamatin 


katalvsat 
Wrkir. auf d 
Os0: Kinfl 
Nein wss. Lsg 
’ sat, d 


eines 
ipm 
3ııl 
K4ıfeit 
beid. Polymeri 
echt u 
lett-Leuk vaı 
Oxvdat. \ 
Einfl. auf Raı 


olemul 


rmint 


ieliser 
Harnsanre 
ziek.-\ 
in 


vos! 


orgänge 
kw \ tl 

d Gerstenmalr 
auf d. Wrke. x 
Katalase 331. 241: Ver 
für Papain 30 II, 1166* 
Umwand!. d. bei d. Permanganatoxvdat. ı 
Harnsäure zu Allantoinsaure auftretenden Zwi 
schenprod. in Gew. v. Sojafermenten u a Il. 
2543: Wrkg. auf d. Entw. d. Hefe 33 11, 241% 
Einfl.: auf d. Stoffwechsel d. Hefe 31 IH, 1871 
auf d. Atmung u. Gär. d. Hefe 34 1, 69; auf d 
Stoffwechsel v. Aspergillus oryzae 31 1, 3250 
Wrkg. bei d. Essigsäuregär. 321, 2965: Einfl 
auf d. Gluconsäuregär. d. Essigbakterien 34 I, 
3870; auf d. postmortale A.-Gär. d. Erbsen 
samen 31 II, 2747; auf d. Ausnutz.-Grad d. At 
mungsenergie beim Wachstum d. Schimmelpilz 
34 11, 264: auf d. Citronensäuregär. v. Aspergillu 
nieger 3% Il, 3517; auf Pneumokokken (Verwend 
zur Differsnzier.) 3311, 559: auf Dehvydrierr 
durch Pneumokokken 33 II, 3442; auf d, teilweis« 
Umwandl. d. grampositiven Pneumokokken in 
d. inakt. gramnegativen Form 3% I, 1061: auf 
Atmung v. grünen Algen 331, 2262: auf Zeilen 
v. Allium cepa 34 1, 1146; auf d. Einw. d 
Rinderspermatozoen auf Methvlenblau 341 
3484; auf Moskitolarven 32 1, 1556; Unempfind 
lichk. v. Paramäcium für Uyanid 321, 1102 
Wrkg.: auf d. Atmung tier. Gewebe 30 11, 1 
auf Krebsgewebskulturen 30 Il, 3438; biol. Kigs 
d. mit behandelten Mäusetumoren 3211, 
1471; Einfl auf d. Retieuloevten (Kinfl. d 
Schilddrüse) "3:3 II, arıf d Wrke «A 
Adrenalins u. d. Insulins auf d. Reticuloevten 
33 I, 3001: auf d. Hyperglykämie bei neben 
nierenlosen u. splanchnieotomierten Kaninchen 
3311, 235: d. -Injekt. auf d. O-Dissoziat 
Kurve d. Blutes, Beziehh. zu verschied 
Hormonwirkungen 3311, 2 1378: auf d 
Oxydat.-Red.-Potential d. Ringerschen Fl. bei 
Durchström. durch ein isoliertes Herz 3% II, 274 
aufd.[H°])d. Blutplasmas (Bezieh. d zu einigen 
Hormonen) 341, 3611: auf d stoffwechse! 


78 
“Lil 


Kinf] 


Aktivierende Wrkg 
katalase 3011, 1711; 
FetoH u. MnO auf 
wend. als Aktivator 


2E00O 
INS, 


hes 


30. 


anregenden Einfl. d. Methylenblaus bei d. Durel 

ström. d. isolierten Hundepfote 321, 260% 

auf d. NHa-Bldg. in überlebendem Nierengewe! 

30 II, 36: auf d. Niere (Glucoseschwellenwert ) 
Sıl. 1939: auf d. Kalkeinlager. in Knochen 
SE Il, 1022: auf d. Zentralnervensyst. 301 
3693: auf Nerven (absol tefraktäarstadium 
30 II, 582; d. -Narkose auf d. Nerven 3 I 
107; Giftiek. (Neutralisat. durch Th X) 311, 
13: (Wrkg. x Kohlenhvdraten) 31 I, 1478; 
Giftizk. für Forellen in W. mit verschied. Konzz 
am gelöstem O2 234 1. 3083 Vergiftunger 


Torikolune (U yanwasserstoff 
Sterilisier. v. Narzissenzwiebel: 

tauchen in AeNOs2-KUN-Lsg. im Val 

2182: Verweı im Pfl hutz u 


dureh Ei 
um “3 Il 


anzens« für zonlog 


Desinfekt 3 : I3R6H* für Insektenvertile.- 
Mittel 30 I. 121*: zur Reinig. v. Lamefabrikat 
30 I, 2334 

jest d. N nach Kjeldahl 34 I, 2166 
Kaliumferroevanid in Schmelzen bei d. 
Produkt. 3% I, 2321; Verwend. zur Best. (v. Cd 
3 029: (vw. Cu) 301, 2455: 34 II, 2865 
(v. Ni im Stahl: potentiometr.) 34 I, 3498; (v., 
Pd potentiometr 341, 3241 Einfl uf py- 








Cyanwasserstoff 36 


Bestimmungen mit d. Sb- u. MnOz2-Elektrode 
33 1, 2725. 

K-Ag-Salz =. 
K-Salz, S. 2728. 

K-Au-Salz =. Goldeyanwasserstoffsäure, K- 
Salz, S. 1267. 

K-Cd-Salz s. (Cadmiumeyanwasserstoffsäure, 
K-Salz, S. 454. 

K-Cr-Salz =». 
K-Salz, S. 599. 

K-Ir-Salz =. 
K-Salz, S. 1432. 

K-Mn-Salz s. Manyganeyanwasserstoffsdäure, 
K-Salz, S. 1881. 

K-Mo-Salzs. Molybläneyanwasserstoffsäure, 
K-Salz, 8. 2020. 

K-Ni-Salz =. 
K-Salz, S. 2111. 

K-Os-Salz s. Osmiumeyanwasserstoffsäure, 
K-Salz, S. 2106. 

K-Rh-Salz s. Rhodiumeyanwasserstoffsäure, 
K-Salz, S. 2535. 

K-Ru-Salz =. 
sdure, K-Salz, 8. 2556. 

K-W-Salz s. Wolframeyanwasserstoffsäure, 
K-Salz, S. 3202. 

K-Zn-Salz s. Zinkeyanwasserstoffsäure, K- 
Salz, S. 3255. 

Li-Salz, Bldg. aus (CN)2 bzw. HCN u. Li 
321, 1507; Darst., Eigeg. 33 1, 1919. 

Mg-Salz, Herst.: aus MeCOs bzw. MeO 
34 11, 4020*%; aus Mg-Cyanamid 331 1932: 
V. u. seinen Doppelverbb, mit NH3 oder 
Aminen 31 1, 1507*: II, 906*; zur Schädlings- 
bekämpf. 33 2083*. 

Meg-Pt-Salz s. 
Mg-Salz, S. 2397. 

Mn(IV)-Salz, 


Silbereyanwasserstoffsäure, 


Chromeyanwasserstoffsäure, 


Iridiumeyanwasserstoffsäure., 


Nickeleyanwasserstoffsäure, 


Rutheniumeyanmwasserstoff- 


Platineyanwasserstoffsäure, 


komplexe Uyanide 30 IL, 
1354. 

Mn-K-Salz s. Manganeyanwasserstoffsäure, 
K-Salz, S. 1881. 

Mo-Salz s. Molybdäneyanwasserstoffsäure, 
>. 2020. 

Mo-K-Salz =. 
sure, K-Salz, S. 2020. 

NH#-Salz, Bldg.: aus NHs u. CH4 in 
elektr. Entladd. 3, IL, 814: aus AÄthylamin 
(therm.) 30 II, 3392; bei d. Hydrier. v. Pyridin 
nach Bergius 3L I, 1616. 

Na-Salz, Synth.beid. Bind.d. Luft-N (Einfl. 
v. NaCl) 321,857; Bldg.:aus NaNH2u. (UN)232 II, 
1612: dureh Rk. v. Na-Dampf mit Cyanhaloge- 
niden 33 L, 2776: aus CaU'N2 31. IL, 1126; 34 II, 
3715; aus d. Na-Verb. d. Benzyleyanids 30 II, 
725; Herst. 321, 3476*: (aus HCN u. Na2COs) 
3211, 2727°:; 331, 3341*: (durch Behandl. 
einer Misch. v. C-halt. Massen, Alkalisalzen u. 
Katalysatoren mit N2) 3% I, 2655*; (aus CaUNz, 
Cal u. Na2zl’Os, Hydrolyse) 33 LI, 304: (dureh 
Red. v. NaUNO mit CO) 3L IL, 2110: Herst.: v. 
Caleiumnatriumevyanid [Na2Ca(UN)ı] aus Cyanid- 
bad u. CaCN23211, 1237*:; Spalt. v. Na2Ca(CN)s 
dureh fl. NHa in u. CalUN)2 34 II. 668*/660* 
Reindarst. 31 II, 3460: Eindampf. v. —-Lseg. 
dureh Aufsprühen auf einen Heizkörper bei 140 
bis 300° 34 II, 2445*; Struktur (Isomorphie mit 
d. Halogeniden) 31 Il, 1104; Elektrolyse v. ge- 
schmolzenem 32 II. 2298: Leitfähigk. geschmol- 
zener bin. Salzgemische mit - 33 Il, 16525 
photogalvan. Elemente mit -Lseg. 3 II, 2285: 
Ivotrope Zahlen u. Viscosität 32 IL, 959: Einfl. 
auf d. Benetz. v. Zinkblende u. sulfatisiertem 
Bleislanz 33 II, 845: NaOH-—-Schmelze, Be- 
-ünstig. d. Aufschlusses v. SnOs2 in d. NaOH- 
Schmelze durch -Zusatz 33 II, 2494: Rk. mit 
Chloriden in Gew. v. Fe-Pulver 331. 2212: 
Dest. mit H2SO4 (Darst. v. fl. HUN) 33 II, 3909: 
Rk. mit NaHS04 (Entw. v. HEN) 
\mmoniakate 3% II, 3914: Rkk.: Call2 + 2NaUN 
= CACN2 % 2NaCl 3#L. 127; 3, 3715; 
Komplexverbb. d. AgUN mit 32 II, 3072 
elektrometr. Titratt. v. ZnSOs, CdSOs u 
HatUN)e mit (Komplexbldg.) 3L I, 579, 580 
Kinfl.: auf d. O2-Verbrauch lebender Zellen 3L 1, 
3l08s; auf d. Entw. d. Hefe 33 II, 2415; auf d. 


Molybdäneyanwasserstoff- 





Stoffwechsel v. Sarcina Lutea 323 I, 3454; Wrke. 


auf Komplementhämolyse 3411, 1324: auf 
Atmung (u. Speichelsekret.) 31 II, 3505; (Anta- 
gonismus zwischen Methylenblau u. ) SE IL, 


3508; auf narkotisierte Hunde (Wrkg. v. Atmung 
u. Methylenblau) 323 11, 593: auf d. Lungen- 
ventilat. 323 11, 396: auf Atmungsbewege. u, 
Rk. d. Muskels 31 I, 3699: auf d. Verh. glatter 
Muskulatur gegenüber Drogen 34 1, 415; auf d. 
Lipschitzsche Nitro-Red. 331, 1654: Erzeug. 
v. Kreatinurie durch 321, 2347; absolutes 
Refraktärstadium d. Nerven bei Einw. v. 
30 II. 582: Einfl. auf Nervenkatalase 34 I, 2770 
Giftiek. u. tödl. Dosen an Grasfröschen u. weißen 
Mäusen 33 1, 81: Pressen in Stücke 31 IL, 32>»*: 
Verwend.: zur Schädlingsbekämpf. u. Desinfekt. 
(Rk. mit NaHs0s) 33 Il, 3182*; für Insekten- 
vertilg.-Mittel 30 I, 121*: Einsatzhärt. v. Stahl 
in geschmolzenem 32 II, 763; Best. d. N nach 
Kjeldahl 3% I, 2166. 
Na-Ag-Salz =>. 
Na-Salz, S. 2728. 
Nd-Fe-Salz =. 
säure, Nd-Salz, S. 820. 
NiCID)-Salz, magnet. Susceptibilität 32 IL, 
201; (v. wasserfreiem ) 34 1, 2560: Dia- 
magnetismus 30 II, 582: thermomagnet. Unters. 
im festen Zustand 34 I, 1621; Bldg. v. Liesegang- 
ringen in SiO2-Gelen mit — 301, 2558: Einw. 
v. P205 301, 1287; Syst. NIUN)2-NICN)aKı 
34 11, 2352: Einw. v. CO auf alkal. -Suspenss. 
341, 1955; Verwend. zur Schädlingsbekämpf. 
30 11, 2563*; Nachw. v. Bzl. in Gemischen mit 
ammoniakal. -Lsz. 301, 2596: Verwend. 
komplexer Ni-Cyanide als Indieatoren in d. 
Analyse 34 II, 1165; s. auch Niekeleyanwasser- 
stoffsäure, S. 2111. 
Ni-Ba-Salz s. 
Ba-Salz, S. 2111. 
Ni-K-Salz s. Niekeleyanwasserstoffsäure, K- 
Salz, S. 2111. 
Os-Salz Ss, 
S. 2196. 


Silbereyanwasserstoffsäure, 


Eisen! II Jeyanwasserstoff- 


Niekeleyanwasserstoffsäure, 


Osmiumeyanwasserstoffsäure, 


Os-K-Salz s. Osmiumeyanwasserstoffsdure, 
K-Salz, S. 2106. 

Pd(ID-Salz, potentiometr. Best. d. Pd 
als 341, 3241. 

Pt(1l)-Salz, Verwend. zur Schädlings- 
bekämpf. 3011, 2563*; s. aueh Platineyan- 
wasserstoffsäure, 8.2307. 

Pt-Mg-Salz s. Platineyanwasserstoffsäure, 
Mg-Salz, 8. 2397. 

Pt-VY-Salz =. 
Y-Salz, S. 2397. 

Rb-Salz, Struktur (Isomorphie mit d. 
Halogeniden) 31 II, 1104. 

Rh-Salz s. Rhodiumeyanwasserstoffsäure, 
3. 2535. 


Platineyanwasserstoffsäure, 


Rh-K-Salz s. Rhodiumeyanwasserstoffsäure, 
K-Salz, S. 
Ru-Salz s. Rutheniumeyanwasserstoffsäure, 
S. 2556. j 

Ru-K-Salz s. 
säure, K-Salz, S. 2556. 

Sr-Salz, Darst. aus Sr-Cyanamid 331. 
1932. 

TI-Salz, Krystallstruktur 3% II. 3356. 

W-Salz s.  Wolframeyanwasserstoffsäure, 
8. 3202. 

W-K-Salz s. Wolframeuanwasserstoffsäure. 
K-Salz, S. 3202. ; jr 

Y-Pt-Salz s. 
Y-Salz, S. 2397. 

Zn-Salz, Bldg. aus (CN) u. Zn 3111, 
2110; Darst. aus Zn-Cyanamid 331, 1932; 
Elektrolyse in fl. NH3 31 1. 2318: Abscheid. v. 
Zn an d. Hg-Tropfkathode 30 1, 2369: elektro- 
metr. Titrat. v. ZnSO4 mit NaUN (Komplex- 
bilde.) 31 I, 580: Bldg. v. Liesegangringen in 
SiO2-Gelen mit — 301, 2858: Syst. Zn(CN)e- 
ZU(UN)ıK2 34 II, 2352: s. auch Zinkeyanwasser- 
stoffsäure, S. 3255. 

Zn-K-Salz s. Zinkeyanwasserstoffsäure, K- 
Salz, S. 3255. 


x 
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Cybotaktischer Zustand, Beweise für d. Annalır 
eybotakt. Gruppen im Innern v. Fll. 33 II, 3370 
eybotakt. Gruppen: in Lsgg. u. Emulss. 3231 
2676; in fl. Krystallen u. Fll. 33 IE, 3234: in W 
321, 457; in aliphat. Alkoholen 32 Io: im A 
in d. Gegend d. krit. Punktes (Vorgang d. Ver 


flüssig.) 33 1, 1563; s. auch Flissigkeiter 
Cyclamal, Verwend.-Möglichkeiten v. 
Grundlage für Riechstoftfe 30 Il, 3469 
Cyclamin [| Farbstoft ]s. C23H1 #013 | Formelreg. S 
Cyclamin [Saponin] s 
Cyclamiretin s. Sapogenine, 
Cyclanole =. Alkohole. 
Cyclanone s. Krtone. 
Cyclasen s. Enzyme, S. ==7. 
Cycloalanylalanin s. C'sHıoQ2N2 | Formelreg. S 
Cyclobutadien s. ('4Hls | Formelreg. 
Cyclobutan s. C4Hs |Formelreg. S. 62] 
Cyclobutanol s. (441s0 |Formelreg. S. 68]. 
Cyclobutanon s. (44180 | Formelreu. S. 65] 
Cyclobuten s. (44H [Formelreg. 8. 60). 
Cyclocamphanon s. C1H140 |Formelreg. S. 520 


Cyclocitral s. ('wHıs0 | Formelreg. S. 525] 


NAponıne N 


hl 


Cyclocitralon s. Cı24200 | Formelreg. S. 704) 
Cyclodecan s. C1uH2, |Formelreg. S. 497). 
Cyclododecan s. C12Hl24 |Formelreg. S. 677] 
Cyclododecanon =. (1241220 | Formelreg. S. 707). 


C'22H44 |Formelreg. 8. 193221 

Cyclodokosanon s. (224420 | Formelreg. S. 13933) 
Cyclodotriakontan s. OUs2Hes | Formelreg. S. 1502) 
Cyclofarnesylchlorid s. O5 4501 | Formelreg. >. 
Cyclofenchen s. C'wHıs | Formelregy. S. 445) 
Cycloform (p-Aminobenzoesäureisobutylester), Rkk 

30 II, 554*: Verb. mit 1-Phenyl-2.3-dimethyl-4- 

dimethylamino-5-pyrazolon 33 I, 3103*; analvt 

Rkk. 34 1, 91: (mit NaOcCl 341, 2325. 
Cyclogeraniol s. (1 HısO0 | Formelregy. S. 532]. 
Clyclogeraniumsäure s. ('wH#Hıs02 | Formelreg. S. 
Cycloglycylglycin s. (4H6O02N2 | Formelreg. S. 83]. 
Cycloheptadecan =. C'17Hlas [Formelreg. S. 1081) 


Cyclodokosan s. 


460 


IR 


Cycloheptadecanon =. (171320 | Formelreg. 5. 1044 
Cycloheptadecen s. C'ı7Hs2 | Formelreg. S. 1081) 
Cycloheptan s. C'7Hıs |Formelreg. S. 228] 
Cycloheptanol s. (7H140 [| Formelreg. 8. 247) 
Cycloheptanon s. ('7Hı120 | Formelreg. S. 245] 
Cyclohepten s. C'7Hı2 | Formelreg. 8. 227]. 
Cyclohexadecan s. C'16H32 | Formelreg. 8. 1010) 
Cyclohexadecanon s. C1sHa00 | Formelreg. S. 1031 
Cyclohexadien s. ('sHs | Formelreg. S. 136) 
Cyclohexakosan s. ('2asH52 | Formelreg. S. 1424). 
Cyclohexakosanon s. (26150 | Formelres. 5. 1430|, 


Cyelohexan (Hexahydrobenzol, Hexa- 
methylen), Stereochemie 301. 3176: 33 L 
217; raumisomere Derivv. 301. 2883: Mol 
Syinmetrie 33 1, 3309: Konst. (Spann.-Theorie) 
$3ı Il, 1097: spannungsfreier -Ring 32 1, 221; 
Tautomerie v. Säuren u. Ketonen d. -Reihe 
Sl, Dreikohlenstofftautomerie in bievel 
Systernen (Vgl. entsprechender Derivate v. trans- 
ö-Dekalin u. ) 32 11, 2644. 


Vorkommen. 
Vork.: v. u. —-Carbonsäuren im Urteer d 


mo), 
id, 


Chachareisker Bogheadkohle 31 I, 1702: im Bzn. 
aus Sapropelitenteer 33 II, 3940: Isolier aus d 
Rohöl v. Hodonin 34 1, 3539; Isolier. u. Best. im 
Mideontinent-Rohöl 32 1183. 

Darstellung u. Bildung. 

Katalyt. Darst.: aus Bzl. 301, 30, 437®, 
1698*; 11, 1822; 31 I, 50, 1012*: II, 1351*; 3231, 
1358, 2279; IL, 517: 33 II, 2660: 34 IL, 1755. 
2215, 27%; (Vergift. d. Ni-Katalvsators durch 
Thiophen) 33 1, 3312: (Best. d. Verlaufs durch 
Mess. d. Gleichstromwiderstandes v. Metall- 


pulvern) 3L II, 379: (Gleichgewichtskonstanten ) 
331, 726: IL, : 34 11, 557. 2474; aus Cyelo- 
hexen 34 Il, 2284*:; aus Cyelohexylehlorid 34 II, 
2206; aus Phenol 31 I, 1012*: II, 210: 32 1, 669 
34 1, 217: 11, 3504: Darst. v. Mono- u. Dialkyl 
derivv. 33 II, 2260: Trenn. v. Bzl. durch fraktio- 
nierte Dest. 30 I, 2967*: Überführ. in feste Form 


BEAT) 


Id 


(Speicher.) 321, 850*: (Rückgewinn. v. fl 
32 II, 749*: Bldg.: aus n-Hexan (+ 


AlCls) 34 1, 
1182; aus Üyelohexadienen (Kinetik) 33 II, 3562 
aus Diphenvl 33 I. 706: aus Diphenylenoxvyd 33 I 


Cyclohexan 


7 is Ovelohexat srl 741: 383 

aus Cvelohexvl-MeBbr (Ausbeutebest.) 34 1, 372 
us Diphenvloxvd [Diphenvläther) 3011, 2>t 
SL Il, 2010: Bldge.: \ Derivv. beid. Hochdruch 
hyvdrier. v. Tieftemp.-Teer 3 1, 1701; x ' 
\lkvlderivv. beim Uracken v. hydroaromat. KW 
totften 30 1. 1308: bei d. therm. Zer v. Chinoli 
34 11, 4046; bei d. Berginisier. v. Varbazol 32 1 


Phvsikalische Ei 
Physikal. Eirge. (Darst 


vrenschaflteı 


+34 11, 2077; physikal 


IN tıstanten Obertlächs d \ ‚] (Vel yırıt Bzi 
30 1, 36%: D.. Mol.-Größben 32 II, 308 4 11 
W5: Mol bei tiefen Tempp. 30 1 Mu 
scheinbare ı \ssoziat. 34 I, 2382; mittleren 
Kor pressibilitätskoett. 1 64: Mol.-Bau Sb I 
0) Struktur 3211 rl Köntgenunters. d 
Struktur v. fl. Bzl u. ihren Gemischen 34 Il 
1419: Beug. v. Röntgenstrahlen in ol. Sowı 
11, 354: 31 1, 215; Streuung v. Röntgenstrahle: 
in sl, s04: (Bezieh. zum Mol.-Bau) SO 11 
1407; in bin. Mischungen mit 321, 2676; im 
Gemisch mit Tetranitromethan (evbotakt. Grup 
pen) 30 1, 2842: röntgzenograph. Unters.: d. Syst 
Mesitvler a1 1, 410: x Ierivv. 31 11, 55 


röntgenkrvstallograph. Unterss. u. elektr. M 


nente d. Diderivv. d 321,8; Klektronenbeug 
an (Atomabstände u. Atomlagen) SE I, 2968 
(Best. d. Molekularstruktur) 30 11, 2737; Dubletts 
im Schwing.-Spektr. 30 11, 12: Absorpt.-Spekti 
(in Lsg. bei tiefen Tempp.) 32 HE, 671; (bei starker 


\uflse.) SB I. 1243: Absorpt. im Schumann-U\ 
34 11, 566: ultrarote Absorpt. 32 2930; 33 1 
1245, 2520; Ramanspektr. 30 1, 2680; 3 11, 1255 
321, 1494, 3036: II, 2017: 33 1, 2054; (Identifi 
ziert. v. KW-stöffen in Gemischen) 33 IL, 3242 


Ramanlinien (Intensitäten) 3 I, 745; (Polarisat 
31 I, s07: (Einfl. elektr. Felder auf d. Polarisat 
34 11, 3907 Brech.-Exponenten (Unterricht= 


verss.) SE I, 2420: Dispers. d. Brech. 323 1, 26=4 
Dispers. d. Refrakt. SEI, 2438, Kinfl. auf d 
Dreh.-Vermögen v. Naphthalsäure-(— )-menthy] 
methylester 3E IL, S21; Luminescenzspektr. 3E 1 
1106; Ravleighlinien (Intensitätsverteil.) SE 1 
200: (Intensität u. Polarisat.) SB II, 3576; Kerr 


Konstante, opt. Anisotropie u. Dipolmoment 30 1 


1101: mazenet. Doppelbrech. 3 IL, 653; (bin. Gs 
mische mit ‚ 33 11, 2700: Dipolmoment: \ 
Derivv. 30 IE, 3708: 33 1, 1774; v. CeHllstl in 
32 11, 3205: dielektr. Mess. in 34 11, 3hu= 
dielektr. Polarisat. d. HCl in Lsg. 32 1, 1879 
Molekularpolarisat.: in gelöster Stoffe 33 HI 
2646; d. Nitrobenzols in 34 1, 3176: Relaxat 
Zeit v. o-Dichlorbenzol, Nitrobenzol, Chlf. in 
(Hochfrequenzverluste u. Mol.-Struktur) 4 1, 
2401: mawnet. KEigzz. v. Jin 34 1. 1950: Dia 


magmetisınus v. fl 
Thermochen 
wärme, Umwandl 


(Kintl.d. T« ty) vb IE, 2u03 
Daten 30 II, 362; F.. Schmelz 
Punkt, Umwandl.-Wäarme 3 11 


3086: freie Energie (A’) 32 11, 2618: Zustands» 
flächen 34 II, 3362: Dampfdruck v. krystallinem 
33 1, 2373; Best. d. Zus. d. Dampfes v. ÜS2 
Gemischen 301. 3635; Erstarr.-Kurve Aktivi 
tätskoeff., Dampfdruck, Zus. d. Fl. u. d. Damptes 
d. Syst. CS: 32 11, 14109; Wärmekapazitäten 
gesätt. Dämpfe beim Kp. 33 1, 360; Azeotrope \ 
Bzl. u. 34 Il, 2054: Gefrierpunkte v. Nitr 


(Beziehh. zur elektr. Polarisat 
an Hg 31 I, 1734; II, 2133 


in 
\dsorpt. 


benzollseg 


33 II. 500 


an Metalloxvden 32 11, 2946: v. Oleostearin au 
30 II, 2622: Viseosität, Oberflächenspann. u 
Parachor 32 1, 10990; Viscosität d. Dampfes 34 I 
2101: Viscosität (Bezieh. zur Struktur) 32 I, 2561 
II. 2906; (KEinfl. eines elektr. Feldes) 34 II, 207 
(Berecehn. d. Mol.-Abmess.) 34 I, 2055: elekt 
stat. Viseositätseffekt bei fl 3 1] Yl: inner 
Reib. u. mechan. Doppelbrech. 32 IL, 3824; Ober 


Sı Il. 97 


Dampfes u. d 


zwischen d 


ieg. d. fl 


flächenspanı 
Vol. d. gesätt 


3.3 1, 2063 


Capillare 


Elektroemiosmose u. Oberflächenleit 
tahlgk. % HUl-Lseg. in S3ı 11, 1544 Immer 
Wärmen Silicagel in 32 2563: Löslichk 
v. Edelgasen in 311, 1232; (He, Ne u. Aı 
301 zus (Ar) 341 177: \ (rasen ın tw} 
hohem Druck 31 Hl, 529: v. NH3s, HCl u. Hes in 
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— (Bezieh. zum Dipolmoment) 31 II, 965; v. W. Einfl. bei d. Bldg. u. Verbrenn. v. Brennstoffen mi 
in — 31 Il, 1166; 331, 1332; Unters. d. Lsgg.: Sı Il, 939; Klopfeigg. 34 I, 1140: (— als Stan- 7} 
v. A. in —, in W. u. in — u. W. 331, 370; v. dardkraftstoff zur Klopfwertbest.) 30 1, 2664 Cy 
CH30OH in —, in W. u. in u. W. 34 I, 2874; Klopffestigk. (Bezieh. zur Konst.) 32 II, 153 ph 
Löslichk.-Kurven UH30OH- (Einw. v. Bazl. u. ! Be i Bz 
Aceton) 30 IL, 3060; krit. Lsg.-Temp. d. Syst. Physiologisch»s Verhalten. 73 
CH3OH (Nachw. u. Best. v. W.inCH30H)30 11. Sterilisierende antisept. Wirkungen gegen 34 
3060; Acidität v. Säuren in — 32 II, 687; Fäll.- pathogene Mikroorganismen 32 IL, 3428: fungicide (k: 
Vermögen auf aceton. Lsger. v. Celluloseacetat Wrkg. 34 Il, 3548: Wrkg.: auf d. alkoh. Gär, »] 
3211, 522: Benetz.-Wärmen v. Celluloseacetät 33 1, 2583; aufd. Milchsäuregär. 3 IL, 74: anas- ar 
durch 33 II, 2248; bin. Fl.-Gemische mit thesierende Wrkg. 321, 3199; reizende Wrkg Dr 
sl, 26375 Syst.:.—-W.-HUI 33 I, 323, —-S02 auf d. Haut 3% II,. 466; Giftiek. 30 1, 3328». 31 
33 1l, 3527; --Athylendiamin u. — .Äthylen- BR (ki 
diamin-Hexan (gegenseit. Löslichk.) 3% IL, 1439. Analytisches. 2 
Analyse v. Bzl.-—-Mischungen aus d. Brech.- a 
Reaktionen. Index 32 II, 2083; Nachw. in Luft (App.) 34 1. er 
Umlager. 34 I, 217: (Beeinfluss. d. Wander.- 3238; Best. d. Antiklopfwertes 30 I, 2664. ( 2 
"ühigk. d. wandernden Radikals durch seine Cyclohexandiol s. (’eH1202 [Formelrey. S. 158]. 
Stell, im Raum) 34 11, 3754; (Einw. v. Alta) Cyelohexanol (Hexahydrophenol, ort 
33 II, 1672; Umlager.: in Methyleyelopentan Hexalin) (Kp.o2 160°) R Au 
3211, 517, 3087; (u. Dimethyltetramethvlen) i RR = RE Er br 
32 11, 1012: zu CUyelopentanderivv. 33 1, 1938: Darstellung bzw. Bildung: aus Cyclohexan kat 
Einw. v. UV-Strahlen (Harzbldg.) 33 1, 2202: 11, 2937*, aus Cyelohexen 1 IL, 769°; aus j 
nenart. Ringspreng. gewisser —-Derivv. 3% I, Uyclohexenol 30 11, 2259; aus Phenol (katalyt.) kre 
3738: Kinetik d. Dissosiı it. 33 II 3529: Rkk. in 30 II, 1522; 31 II, 421, 34685; 323 1, 1555; 33 11. so 
Teslaentladd. 3 1, ; Zers.: im Kanalstrahlen- 535; (Übersicht über katalyt. Verff.) 321, 448: De 
rohr 34 1, 2236; in elektrodenlosen Entlad. (elektrochem.) 34 1, 76; (elektrolyt. an Pt- mi 
30 11, 1691; pyrochem. Rkk. 32 1, 1658; therm. Kathoden) 301, 3161: (u. Isopropylalkohol) 
Zers. 34 II, 755, 880; (Materialien d. Rk.-Vorr.) 32 11, 259%, aus 4.4°-Dioxydiphenyldimethyl- 30 
301, 2478*: (+ SiO2) 32 I, 1438; (in Gew. v. methan (katalyt.) 30 Il, 137* e5 aus d. Aldehyil Ve 
Silicagel) 33 II, 535; Spalt. beim Crackprozeb Sl 1, 1254; aus Oyelohexanon 3% I, 36: Darst. v. 10) 
321, 3400; Cracken bei 700—800° (Bldg. v. Alkylisoalkyleyelohexanolen ar Il, 2116; Ab- be 
sutadien) 301, 2715; Oxydat.-Fähirk. 33 I, trenn. aus Gemischen mittels H3POs 33 II, 2749*: ie 
2775; Oxydat. (mit Luft) 321, 1331; (katalyt.) Trenn. v,. Glykolehlorhydrin in Ggw. v. W., durch 144 
SU, 1401; (in d. Dampfphase, katalyt.) 32 1, Dest. 3211, 2107*, Bldg.: bei d. Hochdruck- hai 
3036; (mittels mol. O2 unter Druck) 3:3 II, 1762*; hydrier. v. Tieftemp.-Teer $E I, 1701: aus p-Nitro- Te 
(bei konstantem Vol.; Zündtempp.) 33 IL, 2614; phenol 31 1, 612; aus Üyclohexyl-MgUl 34 I, 3206; 40 
(unter Leuchten) 33 1, 1260; (Temp. d. beginnen- Diphenyloxyd [Diphenyläther] 30 II, 2566; 31 Il, lös 
den Leuchtens u. Entflamm.-Temp.) 33 I, 2035: 2010; durch katalyt. Spalt. v. Glucosiden (Naph- Ze 
(kxplos.-Bedingg.) 33 II, 1498: Entzünd. v. Luft- thylurethan) 3% II, 3499; aus Uyelohexancarbon- i 
-Mischungen durch heiße Körper 321, 2435: säure 32 II, 211; aus Dihexahydrobenzoylperoxyd a 
adiabat. Verbrenn. verschied. Gemische v. Luft u. 331, 223, Bldg., Erkennen d. Cyclohexenols v. Org 
30 1. 495: Selbstentzünd. v. — -Luftgemischen Grignard u. Blanchon als — 33 Il, 3120. ws 
bei adiabat. Kompress. 33 1, 1749; Entflamm- Physikalische Eigenschaften: Streuung v. im 
bark.-Grenzen v. Luft-— -Mischungen 33 IL, 3547; söntgenstrahlen in — (Bezieh. zum Molekülbau) los 
34 11, 2377: (bei höheren Drucken) 30 1, 2703; 30 II, 1497; röntgenograph. Unters, v. —-Cellu- zui 
(bei Unterdruck) 30 I, 2554; Flammgeschwindigk. loids 31 I, 449; Ramanspektr. 32 1, 1057; Dipol- 30 
v. Gemischen v. Luft mit 32 11, 2397; anod. mess. (App.) 331, 1774, DE., Dipolimoment Ei; 
Oxydat. 33 IL, 50: Dehydrier. 331, 3408; I, 30 11, 3705; DEE. u. Grenzpotential v. Lsgr. Se] 
2596*; (Energetik) 33 II, 393: (Aktivier.-Energie 32 11, 2438; Leitfähigk. v. Lit], LiBr, LiClOs u. Bri 
in Ggw. verschieden dargestellter Ni-Katalysato- Guanidinnitrat in — 3011, 79: Verdampt.- 2 
ren) 33 1, 1593; (in Ggw. v. metall. Pd mit u. ohne Wärme 31 II, 2576; Gefrierpunktsmess. an sehr 17: 
Beleucht. durch UV-Strahlen) 30 IL, 3112: (v. verd. Lsgg. Be Elektrolyte in — 30 11, 525; Mo 
Gemischen mit Methyle yelohexan) 3% I, 2086; Verdünn,-Viscosität 31 11, 168; hydrotrope Wrkg. Im 
(mit Ur203) 321, 2503; (katalyt.) SL 1, 1522*, v.— 34 11, 3475; —-Gelatine-W.-Emulss. 33 1, 
kinw, v. W.- Dampf i in Gew. v. ZrO2 bei 1000 bis »175; Emulgier. durch Proteine 3% 11, 142x; Re 
1100° (Bldg. v. Gasgemischen) 33 1, 3026; Halo- Absorpt. organ. Lösungsmittel durch — 321, Cyclo 
genier. 31 I, 529*: Fluorier. 33 IL, 3112: Chlorier. 2440; Löslichk.: v. Ar in — 34 1, 177; v. He, Ne Cye 
(mit u. ohne Eakahrhlne ) Ro I, 3916; photoe hem. u. Ar in 30 1, 2680; Syst. — u. W. 301, BT 
n; mit Clin CCh-Lsg. 30 1, 2520; Bromier. SL IL, >022; Fäll.-Vermögen auf aceton, Lsgg. v. Cellu- 2 
Lichtrk. mit Br2 31 II, 1679; Behandl. mit loseacetat 323 11, 522. üb 
Nitrsyle hlorid, -bromid oder -Fluorid 3% I, 3653*; Chemisches Verhalten: Hydrogenolyse 33 1, Pu 
Kinw.: v. 12804 (Darst. v. Üyelohexanol) #1 , 3182; Pyrolyse 33 1, 3931; Dehydratisier. 32 I, 
2937*; v. rauchender H2S04 (Überführ. d. . 1918: 33 IL 538: (v. u. Derivv.) 31 II, 554; m, 
Ringes in d. — Ring) 30 11, 1541; (aut . (mit H3PO4) 3% I, 365: (katalyt.) 3% II, 1286; 10 
Derivv.) 31 1. 74; Molassoziat. mit SOUI2, SOstle (mit CaSOs) 331, 3364*; elektrochem. Red. on; 
u. SO2 32 Il, elän Ge-Verbb. d. — 32 II, 1605; 34 11, 876; Oxydat. (katalyt.) 31 1, 2537*: (+ 
Rk.: mit CO (+ Kondensat.-Mittel) 30 II, 620*; (anod.) 33 II, 50: (durch schmelzendes KOH) 18° 
(+ Metallhalogenide) 33 I, 1351*: (+ AlCls) 3L 1, 34 11, 2449*; Oxydat.: zu Adipinsäure (inittels yr, 
3060*: mit COCI2 + AlBrs (Bldg. wohlriechender HNOs) 32 I, 1254; (katalyt.) 3% II, 2286*; mit 31 
Ketone) 3% II, 3182*; mit Äthylenoxyd 3 I, Dioxydiphenylmethanderivv. 31 I, 2536*%; De- 36, 
3545*; mit Acetylehlorid (+ AlUls) 30 IL, 2439*: hydrier. (in Ggw. v. Luft mit Kontaktmassen) 44 
or II, 2955; 33 II, 1342; 3% I, 1121: (+ AlCla 331, 3498*%: (+ Zn-Chromoxyd-Katalysator) 30 
bzw. AlBrs3) 3% I, 2585; mit Acetylchlorid bzw. CO 33 11, 1874; (mittels Bzl. + Ni) 331, 1352*: 44: 
(+ AlUls) SEI, 3592; 321, 2007. Chlorier. u. Oxydat. 301, 826; Überführ.: in 2 
Rk.-Geschwindigk. in — 34 II, 101: photo Chloranil 311, 1360*%; in Cyelohexanon mit 1% 
chem. Rk. d. Triphenylbrommethans in 3 ll, Phenol (katalyt.) 31 I, 2676*; Sulfonier. 3L 11. au: 
3813; Photoumwandl. v. N-Chloracetanilid in 2449; Sulfonier. mit H2SO4 (+ KHisessig-Essig- 11 
33 1, 3887; als Lösungesm. bei Einw. v. AlU] säureanhydrid) 34 1, 1105*: Einw. v. Oleum 27. 
auf Alkylhalogenide 321, 799; Rk.-Fähigk. d. 311, 75; Rk.: mit SOs3 32 Il, 3960*; mit SOC]: Bl 
Halogene in d. -Halogenderivv. 311, 208: Sl 1, 3445: 33 II, 1156; Addit.-Verbb. mit H3PO+ Or 
Stabilität organ. Mol.-Verbb. mit — 31 II, 1008: 33 11, 1431*: 3% 1, 3465: Rk. d. Na-Verb. mit (Mi 
hydrierende Wrkg. d. Syst. AlCls- gegenüber NO 301, 2535; Herst. v. Alkalialkoholaten aus 
anorgan, Halogeniden 34 II. 2669: Einw. auf d. dampffürm. — u. Alkaliamalgam 3% I, 3120*; » 


Enolisier. v. dampffürn. Acetessigester 33 1, 3556; Na-Verb., Alkylier..30 1, 2729: Komplexverbb Bk 
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mit Metallen (Alkoxosäuren u. Salze) 301, 1760 
TIcl)-Verb. (Konst.) 30 11, 1071; UÜberführ. in 
Cyelohexylacetylen 34 II, 3755; Rk.: mit Tri 
phenylchlormethan (Atherblde.) 321, 20532; mit 
Bzl. 311, 1830*%; (+ aktivierte Silicate) 301 
736°; (+ Tonsil) 30 11, 1132*; mit Piperidin 
34 1, 1109*; ı u. Homologeu mit prim. Aminen 
(katalyt.) 30 1, 1052*; mit Aminen (+ Ni) 321 
2102: nit NHs bzw. Aminen (unter Druck + Ni 
30 1,2730: (+ Metalle) 301,674, 1697*: mit NH 
prim. oder sek. Aminen (+ Hydrier,-Katalysator) 
3ıl, 1171*; mit NH3 bzw. Cyelohexylamin 
(katalyt.) 30 I, 1536*: mit Epichlorhydrin 33 II 
2210*; Addit.-Verbb. mit Phenolen 30 1, 555* 
Acetalblde. (Kinetik) 331. 2405; (Ausbeute) 
341, 2734; Rk. d. Na-Salzes mit Bromacetal 
(+ Cu-Pulver) 33 II. 53%: biochem. Verester. \ 

u. Homologen mit Fettsäuren 34 I, 400; para- 


ortho-H2-Umwandl. in 34 1, 5; Wrkg.: auf d 
Autoxydat. d. Benzaldehyds 3231, 2317; Ver 
brenn. v. akt. Kohle in -Dämpfen 3L I, 1741: 


katalyt. Rkk. an akt. Kohle 31 I, 2725. 
Biochemisches Verhalten: Eintl.: auf Pan- 
kreaslipase u. Esterase (Bezieh. zur Oberflächen- 
spann.) 33 I, 243; auf Leberesterase 32 1, 3153 
Desinfekt.-Wrkg., Flock.-Vermögen auf Eialbu- 
min- u. Leeitho-Vitellin-Lsgg. 30 1, 2433. 
Verwendung: Techn. Anwend. u. Bedeut. 
301, 1376; Anwend.-Möglichkeiten 31 LI, 2112: 
Verwend.: als Lsg.- u. Emulgier.-Mittel 32 
1016; als Netz- u. Spreit.-Mittel (Oberflächen- 
spann.) 30 II, 2298: für Netz-, Eımnulgier.- u. 
Dispers.-Mittel (Verester. mit Milchsäure) SE I, 
1496*: in Mercerisierlaugen 32 IL, 2375*: zur Be- 
handl. v. Wolle u. Pelzwerk 30 IL, 1800*: in d. 
Textilindustrie 32 IL, 1076: in Textilseifen 30 Il, 
492; in Lösungsm.-Seifen 33 IL, 1447: als Hilfs- 
lösungsm. für Trockenreinig.-Seifen 331, 864: 
als Weichmach.-Mittel 32 1, 1737*: v. Estern d 
u. Homologen für Weichmach.-, Plastifizier 
Imprägnier.-Mittel 33 Il, 378*; "als Zusatz zu 
en, Lösungsmitteln 30 IL, 1467*; v. u. ver- 
wandten Prodd. als Lösungsmittel 323 IL, 2498: 
im Gemisch mit CHaCle als Lösungsm. für Cellu- 
losederivv. 30 I, 2991*: als Lösungsm. für CH2O 
zum Härten v. Eiweiß enthaltenden Substanzen 
30 I, 26585*; physikal. Konstanten u. lacktechn. 
Eigge. 341, 2203: Verwend.: zur Erhöh. d. 
Schmierfähigk. v, Schmierölen 30 II, 1320*; in 
en msfll. 32 1, 3095*: für Brennstoffmisch. 30 Il, 
321*:v. . Homologen für Motortreibmittel30 1, 
er ur. Entfernen d. Koksabscheidd. an 
Motorzylinderwandd. usw. SE Il, 2685*%; al- 
Imimers.-Fl. 30 I, 1179. 
Analytisches: Kryoskop. Reinheitsprüf, u. 
Reinig. 32 II, 2848; Identifizier. 31 II, 882. 
Cyclohexanolacetat s. CH 1402 | Formelreg. 8. 342). 
Cyelohexanon (Kp. 154-156°%), Konfigurat 


Sı 11, 2316; Orientier. erg beid.—-Derivv. 
321, 381, 382, 383, = + 1233, 1234: Unterss 
über Homologe 32 Il, : UÜyelohexanonderivv. 


s, auch Aetone. 

Darstellung u. Bildung: Darst., Reini. 9% I, 
»743, Darst. bzw. Bild.: aus Cyelohexenoxyd 3211, 
1074*, 1367*; aus Uyelohexanol (katalvyt.) SE 1, 
2537°; 323 1, 2640*; 33 I, 3498*; 34 II, 1369; 
(+ Ni) 331, 1352*,; (-- Zn-Chromoxyd) 33 I, 
1874; (+ Dioxydiphenylmethanderivv.) 31, 
2536*; (Labor.-Verss.) 331, 2211; aus Phenol 
31 Il, 3468: 33 II, 538: (u. Cyelohexanol) 31, 
2676*; (u. Isopropylalkohol) 32 II, 259*; aus 

4°-Dioxydiphenyldimethyimethan (katalvt.) 
30 II, 137*; aus 1.2.3.4-Tetrahydroxanthon 33 1, 
»449: aus Uyelohexancarbonsäure (elektrolyt.) 
3211, 211; aus x-Bromhexahydrobenzoesäur 
4 I, 1801: aus Cyelohexenylacetat 34 II, 3941; 
us Üyelohexylideneyanessigsäureäthylester 30 II, 
1; ae v. br xanol mittels H3PO4 a . 
27409*: Darst. v. 3- u. 4-Methylderivv. 30 1, 377! 
ld. d. Alkyl yelohexanone durch Einw Vv. 
Organo-Mg-Derivv. auf d. x@-Chloreyelohexanonı 
Mechanismus) 34 I, 2924. 

Physikalische Eigenschaften: Mittlerer Koi 
pressibilitätskoeff. 33 II, 369: UV-Absorpt. (u 
Rk.-Fähiegk.) 32 II, 2807: (im Schumann-U\ 


4 
| 


Cyclohexanon 


4 11, 56: I. Alkvlevelohexwanone u. Allvles 
hexanone) 34 1, 42: Bandenspektr. in Lsge. 34 11 
2179 Ramanspektr 34 11, 21 Drehwerte \ 
Celluloseacetat in 33 Il, 3834: v. Mentl 

0 11. 3510: Röntsrenstrahlenstreuung ii 
Sııl. 1719: (Bezieh. zum Mol.-Bau) 30 II, 14% 


röntgenograph. Unters. \ Cellulo ds 3, 1, 440 
Dipolmoment 30 11, 1343: (u. DE) 30 
Leittähisk.-Mess ! 3 Il. vv \ } J 
Verbi 33 Il, 2051 \ufnahı f 
Masser Beziehl zu Hydrophili Vuell 
Sedin tat. 301. 054: Verwend. als Gelatini 
Mittel für Nitrocelluk 31, 258: Autise \ 
N itrocellulose (schanismien 32 11 sus 
\cetvlcellulose 321, 2298; Quell. v. Cellulos: 
derivV in Benzvlalkohol-Gen schen 30 I 
Löslichk. v. Ar hr 34 1, 177 


Chemisches Verhalten Kkk. 3341, 1081 
(substituierter Derivv.) 34 1, 378: Enolisat. unter 
d Kinw \ Organe Mir Halogenicdı n 30 l Illo 
Autokondensat. 30 1 228: Red. 311, 1284 
(katalyt.) 34 Il, 36: katalyt. Hvdrier. v. 6 
mischen aus + Uvelohexylamin S21, 2186 
34 1, 126*: anod. Oxydat. 33 II, 50: Oxydat 
mit H2O2 bzw. Os 30 1, 3152; mit SeO: 21 
2=s®: II, 1157: zu Adipinsäure (katalyt.) 34 I 
1022*, 2286*: Dehivdrier. (Darst. v. Phenol) 32 1 
IS03,;, (katalvt in Dampftorm) 321 2640* 
photochem. Überführ. in Capronsäure 30 1, 2461* 
321, 112°, 3086*; elektrochem. Chlorier. 32 U 
1772: Bromier. 30 IL, 1701: K-Salz 33 I, 2081 
Rk mit KUN (u. [NHalel’Os) SAL, 1018, (u 
A\minoalkoholen) 33 II, 50; (u. Arvlaminhydro 
ehlorid) 34 II, 1769: mit NH2OH (Rk.-Kon 
stante) 32 1, 2574; mit NsH in Gew. v. Alkoholen 
(katalyt.) 301, 2707*: mit NaNs (Darst \ 
Pentamethylentetrazol) 30 1, 3462*%, mit UrH 
331, 403; mit Na-Phenylacetylid 3E 1, 274%; mit 
Chlf. 3 IL, 702; (in Gew. v. NaNHe) Sl I, 2304° 
rnit 3-Phenäthylbromid 33 Il, 2402: mit Amine: 
33 11, 2517: mit aromat. Aminen 30 II, 1445* 
2651; mit Diazomethan (Ringerweiter.) 301 
2518: 33 IE, 1758*: mit Phenolen (Addit-Verbhb.) 
30 1, 555*: mit Brenzeatechin 331, 2091: mit 
Resorein 30 II, 235: (bzw. Pyrogallol) 31 1. 3462 
Acetalisier. (mit mehrwert Alkoholen) RA, 
rt (in Gew. v. p-Toluolsulfonsäure) 30H 
b£ Rk.: mit Glycerin 30 II, 3082*: 3 1, 1171*® 
mit Grign: irdreagenzien 33 II, 2260: mit COHsMgRı 
(Überführ. in 1-Methyleyelohexen-1) 3% II, 3755 
mit Vinyläthinyl-MeBr 331, 3306: mit Phen 
äthyl-Me&Cl 34 1, 2281: mit d. Mg-Verb. d. 5- Brom 
m-xvlols 3% II, 938; mit Cyelopentyl-Mgeci 3, I 
1109; mit Aminomagmnesiumverbb. BB IL, 684 
3% Il, 366; mit CcHsCHe (MgaX)t d) Mr | sl 1, b 
mit 2-Benzylsemicarbazid 301, 3177; mit 4-p 
Tolylthiosemiecarbazid 31 I, 2867: mit CHe2O oder 
UCH2O-abspaltenden Stoffen 33 1, 311*; (u. Ami 
nen) 33 1, 2799: (u. Glyoxal) 32 I, 3960*; mit 
Acetaldehyd 30 1, 826, mit Butyraldehyd 30 DH 
2804; mit Citral 3% 1, 472; mit Benzaldehyd 
3211, 3874; (u. Derivv.; Oxvdat.) 31 IL, 2150 
mit parasubstituierten aromat. Aldehyden 33 H 
3232; mit Benzalacetophenonen 34 IH, 1926; mit 
Benzil bzw. Desylehlorid 31 1, 3681; mit Oectyl 
nitriten 33 I, 1435; mit Diäthvloxalat u. NaOCeH 
34 I, 2110: mit Mesoxalsäureester 34 II. 1162* 
init Chloressigester u. Me 33 1, v31; mit z-Uhlor 
laurinsäureäthylester 331, 929; mit Nitroessig 
ester 34 Il, 924: mit Acetanhydrid ( BFs) AS f. 


2385; mit aromat. Säurechloriden 301. 22 
mit Grenzdextrinnitrat bzw. Nitrocellulose (Doj 
pelverbb., Eigg.) 331, 203S; katalyt. Red 
prim. Basen in Gew. \ 30 I, 1297 

Biologisches Verhalten: Hermmende Wrke 
auf Leberesterase 32 1, 318» 


Verwendung: als insektieid: Mittel 3, 1 
1813*: (in Mischungen mit Athern) 30 II. 1430* 
zum Mottenschutz 30 II, 1630*;, 31 1, 1556*; als 
Waschfl. zur Gewinn. ungesätt. KW-stoffe aus 
Gasgemischen 30 IL, 670*; zur Gewinn. v. Essig 
säure aus Holzessig 30 II, 2215* ıls Zusatz zu 
organ. Lösungsmitteln 30 II. 1467*: als JAsung 

Plast ifizier.-Mittel fSerton! 34 I. 117 
kal. Konstanten u. lJacktechn, KEigg. 34 1. 22 








Cyclohexan 


(Bezieh. zum Dipolmoment) 3 HI, 965; v. W. 
in 31 Il, 1166; 321, 1332; Unters. d. Lsgg.: 


v. A. in ‚in W. u. in — u. W. 33 1, 370; v. 
CH3OHN in ‚in W.u.in — u. W. 34 1, 2874 
Löslichk.-Kurven UH30H- (Einw. v. Bazl. u. 
Aceton) 30 IL, 3060; krit. Lsg.-Temp. d. Syst. 
CHSOH (Nachw. u. Best. v. W.inCH30OH)3O11, 
3060; Acidität v. Säuren in 32 Il, 687: Fäll.- 
Vermögen auf aceton. Lsgz. v. Celluloseacetat 
Ss2 ll, 522: Benetz.-Wärmen v. Celluloseacetät 
durch 33 II, 2248: bin. Fl.-Geimische mit 

331, 2637; Syst.: —-W.-HCl 33 IL, 323; -302 
sa Il, 3527; —-Äthylendiamin u. -Athylen- 
diamin-Hexan (gegenseit. Löslichk.) 3% II, 1439. 


Reaktionen. 

Umlager. 3% 1, 217; (Beeinfluss. d. Wander.- 
lähiek. d. wandernden Radikals durch seine 
Stell. im Raum) 34 HI, 3754; (Einw. v. AlCls) 
33 1, 1672; Umlager.: in Methyleyelopentan 
3211, 517, 3087; (u. Dimethyltetramethylen) 
32 Il, 1012: zu Uyelopentanderivv. 331, 1938; 
KEinw. v. UV-Strahlen (Harzbldg.) 331, 2202: 
neuart. Ringspreng. gewisser --Derivv. 34, 
3738; Kinetik d. Dissoziat. 33 II, 3529; Rkk. in 
Teslaentladd. 31 1, 427; Zers.: im Kanalstrahlen- 
rohr 341, 2236; in d. elektrodenlosen Entlad. 
30 II, 1691; pyrochem. Rkk. 33 1658; therm. 
Zers. 34 11, 755, 580; (Materialien d. Rk.-Vorr.) 
30 1, 2475*; (+ SiO2) 32 II, 1435; (in Gew. v. 
SilicageD 33 IL, 538; Spalt. bein Crackprozeß 
321, 3400; Cracken bei 700-—800° (Bldg. v. 
Butadien) 301, 2715; Oxydat.-Fähierk. 33 I, 
2775; Oxydat. (mit Luft) 321, 1331; (Katalyt.) 
Sı ll, 1401; (in d. Dampfphase, katalyt.) 32 11, 
3036; (mittels mol. O2 unter Druck) 33 II, 1762*; 
(bei konstantem Vol.; Zündtempp.) 33 IL, 2614; 
(unter Leuchten) 33 I, 1260; (Temp. d. beginnen- 
den Leuchtens u. Entflamm.-Teınp.) 33 I, 2035; 
(Explos.-Bedingg.) 33 II, 1498: Entzünd. v. Luft- 

-Mischungen durch heiße Körper 321, 2435; 
adiabat. Verbrenn. verschied. Gemische v. Luft u. 

30 1, 495; Selbstentzünd. v. -Luftgemischen 
bei adiabat. Kompress. 33 1, 1749; Entflamm- 
bark.-Grenzen v. Luft-—-Mischungen 383 IL, 3547; 
34 11, 2377: (bei höheren Drucken) 30 1, 2703; 
(bei Unterdruck) 30 I, 2854; Flammgeschwindigk. 
v. Gemischen v. Luft mit 32 11, 2397; anod. 
Oxydat. 33 11, 50: Dehydrier. 33 1, 3408; I, 
2596*: (Energetik) 33 II, 393; (Aktivier.-Energie 
in Gew. verschieden dargestellter Ni-Katalysato- 
ren)33 1, 1803; (in Gew. v. metall. Pd mit u. ohne 
Beleucht. durch UV-Strahlen) 36 IL, 3112; (v. 
Gemischen mit Methyleyelohexan) 34 I, 2086; 
(mit Cr2O3) 32 11, 2593; (katalyt.) 31 I, 1322*; 
Kinw. v. W.-Dampf in Ggw. v. ZrO2 bei 1000 bis 
!100° (Bldg. v. Gasgemischen) 33 I, 3026; Halo- 
venier, 31 I, 529*; Fluorier. 33 IL, 3112; Chlorier. 
(mit u. ohne Katalysator) 33 I, 3916; photochem. 
Rk. mit Clin CCls-Lse. 30 1, 2520; Bromier. 3L LU, 
132*; Lichtrk. mit Br2 31 IL, 1679; Behandl. mit 
Nitrosylehlorid, -bromid oder -Fluorid 3% I, 3653*; 
Kinw.: v. H2S0Os (Darst. v. Uyclohexanol) sıl, 
2937*: v, rauchender H2S04 (Überführ. d. - 
Ringes in d. Bzl.-Ring) 30 II, 1541; (auf - 
Derivv.) BE 1. 74; Molassoziat. mit SOCI2, SOatlle 
u. SO2 32 IL, 1009: Ge-Verbb. d. — 32 IL, 1605; 
Rk.: mit CO (+ Kondensat.-Mittel) 30 II,.620*; 
(+ Metallhalogenide) 33 I, 1351*; (+ AlUls) 3L 1, 
3060*: mit COCI + AlBra (Bldg. wohlriechender 
Ketone) 34 I, 3182*; mit Äthylenoxyd 3 Il, 
3545*: mit Acetylehlorid (+ AlUls) 30 II, 2439*: 
32 11, 2958; 33 II, 1342; 3% II, 1121; (+ AlCIs 
bzw. AlBrs) 3% 1, 2585; mit Acetvlchlorid bzw. CO 
( AlCIs) 31 II, 3592; 32 I, 2007. 

Rk.-Geschwindigk. in — 34 IL, 191; photo” 
chem. Rk. d. Triphenylbrommethans in — 33 Il, 
3S13: Photoumwandl. v. N-Chloracetanilid in 
33 1, 3587; als Lösungsm. bei Einw. v. AlUls 
auf Alkylhalogenide 321, 799: Rk.-Fähigk. d. 
Halogene in d. -Halogenderivv. 31.1, 268: 
Stabilität organ. Mol.-Verbb. mit — 31 II, 1098 
hydrierende Wrkg. d. Syst. AlCla-— gegenüber 
anorgan, Halogeniden 34 II, 2669: Einw. auf d. 
Enolisier. v, dampfförm. Acetessigester 33 I. 3556; 
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Brennstoffen 
Sl Il, 939; Klopfeigg. 3% I, 1140: (— als Stan- 
dardkraftstoff zur Klopfwertbest.) 301. 2004 
Klopffestigk. (Bezieh. zur Konst.) 32 IL, 153 


Einfl. bei d. Bldg. u. Verbrenn. v. 


Physiologisches Verhalten. 
Sterilisierende antisept. Wirkungen gegeı 


- 


pathogene Mikroorganismen 32 IH, 3428: fungieid« 


Wrkg. 34 Il, 3548: Wrkg.: auf d. alkoh. Gäı 
3:3 1, 2583; aufd. Milchsäuregär. 31 IH, 74: ana- 
thesierende Wrkg. 32 
auf d. Haut 3% IL,. 466; Giftiek. 30 I, 3328. 


Analytisches. 
Analyse v. Bzl.-—-Mischungen aus d. Brech.- 
Index 32 11, 2083; Nachw. in Luft (App.) 34 1. 
3238; Best. d. Antiklopfwertes 30 I, 2664. 
Cyclohexandiol s. (eHı20z [| Formelreg. S. 158]. 


Cyelohexanol (Hexahydrophenol, 
Hexalin) (Kp.’2 160°). 

Darstellung bzw. Bildung: aus Uyclohexan 
31 1, 2937*; aus CUyclohexen 3 II, 769*; aus 
Uyclohexenol 30 II, 2259; aus Phenol (katalyt.) 
30 11, 15822: 31 IL, 421, 3468; 32 IL, 1558: 33 UI 
538; (Übersicht über katalyt. Verff.) 321, 448: 
(elektrochem.) 3% II, >76: (elektrolyt. an Pt- 
Kathoden) 301, 3161: (u. I1sopropylalkohol) 
32 1l, 2>59*%; aus 4.4°-Dioxydiphenyldimethy!- 
methan (katalyt.) 30 II, 137*; aus d. Aldehyd 
31 1, 1284; aus Üyelohexanon 34 II, 36; Darst. v. 
Alkylisoalkylevelohexanolen 31 1, 2116*%, Ab- 
trenn. aus Gemischen mittels H3PO4 33 II, 2749*; 
Trenn. v. Glykolehlorhydrin in Ggw. v. W, dureh 
Dest. 3211, 2107*; Bldg.: bei d. Hochäruck- 
hydrier. v. Tieftemp.-Teer 3 I, 1701; aus p-Nitro- 
phenol 31 I, 612; aus Üyelohexyl-MgUl 34 I, 3206; 
Diphenyloxyd [Diphenyläther] 30 II, 2566: 31 1. 
2010; dureh katalyt. Spalt. v. Glucosiden (Naph- 
thylurethan) 3% II, 3499; aus Uyclohexancarbon- 
säure 32 IL, 211; aus Dihexahydrobenzoylperoxyd 
331, 223; Bldg., Erkennen d. Uyelohexenols v. 
Grignard u. Blanchon als — 33 Il, 3120. 

Physikalische Eigenschaften: Streuung v. 
töntgenstrahlen in — (Bezieh. zum Molekülbau) 
30 11, 1497; röntgenograph. Unters. V. -Cellu- 
loids 31 I, 449; Ramanspektr. 32 1, 1057: Dipol- 
mess. (App.) 331, 1774; DkE., Dipolinoment 
30 11, 3708; DEE. u. Grenzpotential v. Lsgx. 
32 11, 2438; Leitfähigk. v. LiCl, LiBr, Litlos u. 
(uanidinnitrat in — 3011, 379: Verdampt.- 
Wärme 31 11, 2576; Gefrierpunktsmess. an sehr 
verd. Lsgg. starker Elektrolyte in — 30 IL, 525: 
Verdünn.-Viscosität 31 11, 168; hydrotrope Wrkg. 
v. — 34 Il, 3478; —-Gelatine-W.-Emulss. 33 1. 
3175; Emulgier. durch Proteine 3% II, 1428; 
Absorpt. organ. Lösungsmittel durch — 321, 
2440; Löslichk.: v. Ar in — 34 I, 177; v. He, Ne 
u. Arin 30 I, 2650; Syst. — u. W. 30 Il, 
3022; Fäll.-Vermögen auf aceton. Lsgg. v. Cellu- 
loseacetat 32 II, 522. 

Chemisches Verhalten: Hydrogenolyse 33 1. 
»182; Pyrolyse 33 1, 3931; Dehydratisier. 3211. 
19185; 33 IL, 535: (v. u. Derivv.) 3 II, 55#; 
(mit HsPOs) 34 I, 365: (katalyt.) 34 II, 1286; 
(mit CaSO4) 331 3364*; elektrochem. Red. 
34 11, 876; Oxydat. (katalyt.) 311, 2537*: 
(anod.) 33 IL, 50: (durch schmelzendes KOH) 
34 11, 2449*; Oxydat.: zu Adipinsäure (mittels 
HNOs) 32 II, 1254; (katalyt.) 3% II, 2286*; mit 
Dioxydiphenylmethanderivv. 311, 2536*; De- 
hydrier. (in Ggw. v. Luft mit Kontaktmassen) 
331, 34985*%; (+ Zn-Chromoxyd-Katalysator) 
33 Il, 1874: (mittels Bazl. Ni) 33 1352*; 
Chlorier. u. Oxydat. 301, 826; Überführ.: in 
Chloranil 311, 1360%; in Cyelohexanon mit 
Phenol (katalyt.) 31 I, 2676*; Sulfonier. 3L 1, 
2449; Sulfonier. mit H2SOs (+ Eisessig-Essig- 
säureanhydrid) 34 1, 1108*; Einw. v. Oleum 
al 1, 75: Rk.: mit SO3 32 II, 3960*%; mit SOC 
31 1, 3448: 32 II, 1156; Addit.-Verbb. mit H3PO+ 
33 11, 1431*%: 34 1, 3465: Rk. d. Na-Verb. mit 
NO 30 1, 2535; Herst. v. Alkalialkoholaten aus 
dampfförm. — u. Alkaliamalgam 3% 1, 3120*; 
Na-Verb., Alkylier. 30 1, 2729: Komplexverbb. 


3199; reizende Wrke 
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mit Metallen (Alkoxosäuren u. Salze) 301, 176: 
Tidl)-Verb. (Konst.) 30 II, 1071; Überführ. in 
Cyelohexylacetylen 3% 11, 3755; Rk nit Tri 
phenylchlormethan (Atherbldg.) 32 20352; mult 
Bzl. 31 1, 1830*; (+ aktivierte Silicate) 301 
736°; (+ Tonsil) 30 II, 1132*; mit Piperidiı 
34 1, 1109*: v. u. Homologen mit prim. Aminen 
(katalyt.) 30 I, 1052*:; mit Aminen (+ Ni) 321 
2162; mit NHs bzw. Aminen (unter Druck + Ni) 
301,2730: (+ Metalle) 301,674, 1697*: mit NHs 
prim. oder sek. Aminen (+ Hydrier.-Katalysator) 
311, 1171*; mit NHs bzw. Uyclohexylamin 
(katalyt.) 30 I, 1536*:; mit Epichlorhydrin 33 I 
2210*%; Addit.-Verbb. mit Phenolen 301, 585* 
Acetalblde. (Kinetik) 331. 2405; (Ausbeute 
341, 2734; Rk. d. Na-Salzes mit Bromacetal 
(+ Cu-Pulver) 33 11, 539: biochem. Verester. \v 
u. Homologen mit Fettsäuren 34 I, 400: para 
ortho-H2-Umwandl. in 34 1, 5; Wrkg.: auf d. 
Autoxydat. d. Benzaldehyds 3231, 2317; Ver 
brenn. v. akt. Kohle in -Dämpfen SL I, 1741 
katalyt. Rkk. an akt. Kohle SL II, 2725. 

Biochemisches Verhalten: HKintl.: auf Paı 
kreaslipase u. Esterase (Bezieh. zur Oberflächen- 
spann.) 33 I, 243; auf Leberesterase 32 1, 31>= 
Desinfekt.-Wrkg., Flock.-Vermögen auf Eialbu- 
min- u. Leeitho-Vitellin-Lseg. 30 1, 2433. 

Verwendung: Techn. Anwend. u. Bedeut 
301, 1376; Anwend.-Möglichkeiten 31 1, 2112 
Verwend.: als Lsg.- u. Ermulgier.-Mittel 321, 
1016; als Netz- u. Spreit.-Mittel (Oberflächen- 
spann.) 3O 1, 2298: für Netz-, Eınulgier.- u. 
Dispers.-Mittel (Verester. mit Milchsäure) 31 1, 
1426*: in Mercerisierlaugen 32 II, 2375*: zur Be- 
handl. v. Wolle u. Pelzwerk 30 II, 1800*: in d 
Textilindustrie 32 IL, 1076: in Textilseifen 30 11, 
492; in Lösungsm.-Seifen 33 IL, 1447: als Hilfs- 
lösungesm. für Trockenreinig.-Seifen 331], 64 
als Weichmach.-Mittel 323 1, 1737*: v. Estern d. 

u. Homologen für Weichmach.-, Plastifizier.- 
u. Imprägnier.-Mittel 33 IL, 3758*; als Zusatz zu 
organ. Lösungsmitteln 30 II, 1467*; v. u. ver- 
wandten Prodd. als Lösungsmittel 33 II, 2498: 
im Geiniseh mit CHeCle als Lösungsm. für Cellu- 
losederivv. 30 I, 2991*: als Lösungsm. für UH2O 
zum Härten v. Eiweiß enthaltenden Substanzen 
30 I, 2658*; physikal. Konstanten lacktechn 
Eigg. 341, 2203; Verwend.: zur Erhöh. d. 
Schmierfähigk, v. Schmierölen 30 II, 1320*: in 
Bremsfll. 32 I, 3095*; für Brennstoffmisch. 30 IL, 
1321*;v. ‚ Homologen für Motortreibmittel301, 
1735*; nn Entfernen d. Koksabscheidd. an 
Motorzylinderwandd. usw. SE IL, 2685*; al 
Imimers.-Fl. 30 I, 1179. 

Analytisches: Kryoskop. Reinheitsprüf, u. 

Reinig. 32 II, 2848; Identifizier. 31 II, 882 
Cyclohexanolacetat s. ('H1402 | Formelreg. S. 342). 
Cyelohexanon (Kp. 154--156°), Konfigurat 

SL Il, 2316; Orientier.-Erscheinn. beid. Derivv. 

321 381, 382, 383, 1232, 1233, 1234: Unterss. 

über Homologe 32 Il, 3874; Uyelohexanonderivv. 

s,. auch Aetone. 

Darstellung u. Bildung: Darst., Reinig. 9% I, 
3743; Darst. bzw. Bild.: aus Cyelohexenoxvd 321, 
1074*, 1367*; aus Cyelohexanol (katalyt.) 31, 
2537°; 32 1, 2640*; 33 I, 3498*: 34 II, 1369; 
(+ Ni) 331, 1352*; (+ Zn-Chromoxvd) 33 11, 
1874; (+ Dioxydiphenylmethanderivv.) 311, 
2536*; (Labor.-Verss.) 331, 2211; aus Phenol 
31 II, 3468; 33 II, 538; (u. Cyelohexanol) 3L 1, 
2676*; (u. Isopropylalkohol) 32 1, 2539*; aus 
4.4°-Dioxydiphenyldimethylmethan (katalvt.) 
30 II, 137*; aus 1.2.3.4-Tetrahydroxanthon 33 1, 
3449: aus Uyelohexancarbonsäure (elektrolyt.) 
3211, 211; aus &-Bromhexahydrobenzoesäure 
34 1, 1801: aus Cyelohexenylacetat 34 II, 3941; 
- Uyclohexylideneyanessigsäureäthylester 30 IL, 

Trenn. v. Cyclohexanol mittels H3PO4 33 II, 
27 )*- Darst. v. 3- u. 4-Methylderivv. 30 I, 3779: 
Bldg. d. Alkyleyelohexanone durch Einw. v. 
Organo-Mg-Derivv. auf d. x-Chloreycelohexanon 
(Mechanismus) 34 I, 2924. 

Physikalische Eigenschaften . rer Kor 
pressibilitätskoeff. 33 IL, 369: UV Kecui (u 
Rk.-Fähigk.) 32 I, 2807: (im Sehumann-U\ 


Uyclohexanon 


34 II, 561 ARNIeN hexa Al 
hexanoı 34 1, 42: Bandenspekti l.sp. 34 I 
2170: Ramanspektr. 34 11, 21 Drehwert \ 
( uloseacetat in 3:3 Il, 3834; v. Ment! 

so 1 10; Röntgenstrahlenst gl 
31 I. 1710: (Bezieh. zum Mol.-Bau) 30 11 i 
rönterr graph Upt rn. \ Ä Hu! ls rı l 14 
Dipolmoment 30 11, 134%: (u. DE.) 30 11, 37u> 
Leitfählgk.-Mess. in — BL, 98; (v. Ju. 4 
Verbi all, 2051 Aufnahme disperser 


Massen Beziehl zu Hydrophili Vuell N 
Sedin tat. 301. v54: Verwend. als Gelatinier 
Mittel für Nitrocellulose SE I. 258: Aufisg \ 
Nitrocellulose (Mechanismus) 3211 sus 
\cetvlcellulose 321 22098; Queil. v. Cellulose 
derfivV\ in Benzvlalkohol-Gemischen 30 I 
l.öslichk. v. Ar in 341. 15 

Chemisches Verhalten Kkl 341, 1041 
(substituierter Derivv.) 34 I, 378: Enolisat. unter 
d. Einw. v. Orga Mir-Halogeniden 301, I1lo 
A\utokondensat. 30 1 1228 Red. Sl 1254 
(katalvt.) 34 Il, 36; katalyt. Hovdrier. v. Ge 
mischen aus Uyelohexylamin 321, 216 
341, 126%, anod. Oxydat. 33 11, 50: Oxydat 
mit H2O2 bzw. Os 301, 3182; mit SeO0: 321 
2Sss®: II, 1157; zu Adipinsäure (katalyt.) 3% ‚u 
1022* 2286*: Dehvdrier. (Darst. v. Phenol) 321 


ISNUS, (katalvyt in Dampfform) 321, 2640* 
photochem. UÜberiühr. in Capronsäure 30 1, 2461*® 
321, 112*%, 3056*; elektrochem. Chlorier. 33 1 


1772: Bromier. 30 II, 1701; K-Salz 33 I, 2681 
Rk.: mit KUN (u. [NHalel’Os) SB, 1018*, (u 
Aminoalkoholen) 33 IL, 50: (u. Arvylaminhydro 
ehlorid) 34 11, 176%: mit NH2ON <(Rk.-Kon 
stante) 321, 2574: mit NsH in Gew. v. Alkoholen 
(katalyt.) 20 I, 2797°; mit NaNs (Darst. u 
Pentamethvlentetrazol) 30 II, 3462*%; mit Ce: 
31, 403; .- Na-Pli KENESETNE Sl 1, 274%; mit 
Chlf. 31 11,7 (in Gyw NaNHs) ah I, 2304* 
mit D-Phu nätl Kran FR u. 2402; mit Aminen 


3 Il, 2517; mit aromat. Aminen 30 11, 1445* 


2651: mit Diazomethan (Ringerweiter.) 3011 
2518: 33 II. 1758*: mit Phenolen (Addit-Verbb.) 
301, 555*: mit Brenzeatechin 33 1, 2001; mit 
Resorein 30 II, 235: (bzw. Pyrogallol) 31 1, 3462 
A\cetalisier (mit mehrwert. Alkoholen) 331. 
1036*; (in Gew. v. p-Toluolsulfonsäure) 30 1 
2: Rk.: mit Glycerin 30 II, 3082*: 31 1, 1171*® 
mit Grienardreagenzien 33 Il, 2260: mit CH3sMaBı 
(Überführ. in 1-Methyleyelohexen-1) 3% IH, 3755 
mit Vinyläthinyl-MeBr 331, 3306; mit Phen 
äthyvl-MeUl 3% I, 2281: mit. d. Mg-Verb. d. 5-Bron 
m-xvlols 34 IE, 938; mit Cyelopentyl-MeCl 3, 1, 
11009; mit Aminomagnesiumverhbb. 3311, 680 
341. 366: mit CsH5sCH(MeX)CO2MgCI SE IL, 5 
mit 2-Benzylsemicarbazid 301. 3177: mit 4-p 
Tolylthiosemiearbazid 31 I, 2867: mit CH20O oder 
CH2O-abspaltenden Stoffen 33 1, 311*; (u. Ami 
nen) 33 1, 2799: (u. Glyoxal) 32 11, 3060*; mit 
\cetalde hyd 30 I, N26; mit Butvraldehvd 30 H 
2894; mit Citral 34 1, 472: mit Benzaldehvd 
3211. 3874: (u. Derivv.: Oxvdat.) 3E II, 2150 
mit parasubstituierten aromat. Aldehyden 33 H 
3232; mit Benzalacetophenonen 34 II, 1926; mit 
Benzil bzw. Desylehlorid 31 1, 3681; mit Oectyl 
nitriten 33 I, 1435; mit Diäthvloxalat u. NaOCeH 
34 1, 2110: mit Mesoxalsäureester 34 II, 1162* 
init Chloressigester u. Me 33 I, 031; mit «-Uhlor 
laurinsäureäthvlester 33 1, 9209: mit Nitroessig 
ester 34 II, 924: mit Acetanhydrid (+ BF) 38 1 
2385: mit aromat. Säurerhloriden 301. 2252 
mit Grenzdextrinnitrat bzw. Nitrocellulose (Dop 


pelverbb., Eigg.) 331, 2038: katalyt. Red. v 
prim. Basen in Gew. \ 301, 1207 

Biologisches Verhalten: Hoermmende Wrke 
auf Leberesterase 32 1, 3188 


Verwendung: als insektieidı Mittel 3, 1 
1813*: (in Mischungen mit Athern) 30 II, 1430* 
zum Mottenschutz 30 II, 1630*: 31 1, 1856*®; als 
Waschfl. zur Gewinn. ungesätt. KW-stoffe aus 
Gasgemischen 30 11, 670*; zur Gewinn. v. Essig 
säure aus Holzessig 30 II, 2215*; als Zusatz zu 
organ. Lösungsmitteln 30 II, 1467*: als Lösung 
ı. Plastifizier.-Mittel (Serton) 34 II. 1172; physi 
kal. Konstanten n. lackteelin. Eigg. 34 I. 2203 
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Verwend.: als Lösungsın. für CH2O zum Härten 
v. Eiweiß enthaltenden Substanzen 30 I, 2658*; 
zum Mattieren v. Filmen, Fäden usw. aus Cellu- 
loseestern u. -äthern 30 1, 306*; in Mercerisier- 
laugen 323 II, 2375*; v. u. Homologen zur Be- 
handl. v. Faserstoffen 30 1, 1377*;, für Gerbstofte 
(Sulfonier.) 31 II, 1805*; für Farbstoffe 331, 
1024*; zur Reinig. v. Unterlaugenglycerin/3L 1, 
2698*; zur Herst. v. in kaltem W. quellender 
Stärke 30 I, 763*; v. u. Homologen für Motor- 
treibmittel 30 1, 1735*. 

Analytisches: Nachw. in Chlf. 33 1, 3753; 
Identifizier.: als 2.4-Dinitrophenylhydrazon 30 IL, 
2679; als Nitrobenzolsulfonhydrazon 3% IL, 3935. 

Cyclohexanonoxim s. ('6HUuON [Formelreg. S. 196). 
Cyclohexanonsemicarbazon s. U7H13sON3 [ Formelreg. 
3.290]. 
Cyclohexen s. CsHn [Formelreg. S. 136]. 
Cyclohexenol =. (#410 [| Formelreg. S. 149]. 
Cyclohexenon =. ('sHsO [| Formelrey. S. 146]. 
Cyclohexin s. Cslls | Formelrey. S. 136]. 
Cyclohexylacetat =. ('sH1402 | Formelreg. 8. 342]. 
Cyclohexylamin s. (eHıs3N |Formelreg. S. 164]. 
Cyclohexylbromid s. ('sHnBr |Formelreg. S. 156]. 
Cyclohexylchlorid s. ('sH1n1Cl [Formelreg. S. 156). 
Cyclohexyljodid s. ('#Hı11J | Formelreg. 5. 156]. 
Cyclohexylmagnesiumhydroxyd s. (sH120My | For- 
melreg. 8. 198]. 
Cycloisoprenmyrcen s. Cı5H24 [Formelreg. S. 938]. 
Cycloleucylglyein s. OsH1402N2 [Formelreg. 5 384]. 
Cycloleucylleucin s. (1242202N2 | Formelreg. S. 747]. 
Cyclonol s. (wHısO0s | Formelreg. 8. 536]. 
Cyclononakosan s. CzuH5s [| Formelreg. S. 1472]. 
Cyclononakosanon s. (20H560 | Formelreg. S. 1476). 
Cyclooctadecan s. (C'1s/136 | Formelreg. 8. 1134). 
Cyclooctakosan s. (231156 [| Formelrey. S. 1454] 
Cyclooctakosanon s. ('2sH540 | Formelreg. 5. 1462], 
Cyclooctan s. UsHıs | Formelreg. 8. 316]. 
Cyclooctanol s. ('sHıe0 | Formelreg. 8. 344). 
Cyclooctanon s. UsH140 |Formelreg. S. 341]. 
Cyclooctatetraen s. Cs//s [Formelreg. S. 314]. 
Cycloocten s. ('sHıs [Formelreg. 8. 315]. 
Cycloparaffine s. Paraffine. 
Cyclopentadecan s. ('15 4/3» | Formelreg. S. 959]. 
Cyclopentadecanol s. (154300 | Formelreg. 8. 96.2]. 
Cyclopentadecanon s. (1541230 [| Formelreg. 8. 962]. 
Cyclopentadecen s. C'154Hl2s | Formelreg. 5. 939). 
Cyclopentadecin s. (15/126 | Formelrey. S. 939]. 
Cyclopentadien s. C'5/ls | Formelreg. 8. 97). 
Cyclopentamethin, Verss. zur Synth. v. Derivv. d. 
hypothet. Sl 1, 3566. 
Cyclopentan s. ('5//ı0 |Formelrey. S. 98]. 
Cyclopentanol s. (5410 | Formelreg. 5. 108]. 
Cyclopentanon s. ('54sO [| Formelreg. 8. 104]. 
Cyclopenten s. C54Hs [| Formelreg. 8. 97]. 
Cyclopropan s. U’s3He |Formelreg. S. 37]. 
Cyclopropanon s. C3H40 [| Formelreg. S. 38]. 
Cyclopropen s. C’3Hla |Formelreg. 8. 37]. 
Cyclorane s. C'yklorane, 
Cyclosarkosinanhydrid s. C#H1wO2N2 [F.-R. S. 194]. 
Cyclosclaren s. C'23Ha2 | Formelreg. 8. 1252]. 
Cycloselenohexan s. ('sH12Se | Formelreg. S. 162]. 
Cycloselenopentan s. ('5H1Se [Formelreg. S. 112]. 
Cyclotellurobutan s. (4HsTe [Formelreg. 8. 72]. 
Cyclotetradecan s. CiaHlas |Formelreg. 8. 847). 
Cyclotetradecanon s. (1441280 | Formelreg. S. 870]. 
Cyclotetrakosan s. C'24Has |Formelreg. 8. 1582]. 
Cyclotetrakosanon s. (2411110 [Formelreg. S. 1392]. 
Cyclotetratriakontan s. CssHles |Formelreg. S. 1516], 
Cyclotetratriakontanon s. Cs4H660 | F.-R. 8. 1518]. 
Cyclotriakontan s. C3oHeo [Formelreg. S. 1482]. 
Cyclotriakontandion s. ('s045602 | Formelrey. S. 1489). 
Cyclotriakontanon s. Cs0uH5»0 | Formelreg. S. 1489]. 
Cyclotridecan s. Cs3H2s [Formelreg. S. 7 
Cyclotridecanon s. (134240 | Formelreg. 8. 792]. 
Cyclotrikosan s. C'23Hlas | Formelreg. S. 1556]. 
Cyclotrikosanon s. (234440 | Formelreg. S. 1367]. 
Cyklorane, Textilhilfsmittel 30 1, 1377. 

Cykloran, Textilhilfsmittel 30 IL, 3197, 3% II 
1392. 

Cykloran AM, Textilhilfsmittel 30 II, 1285. 

Cykloran M, Netzmittel 32 1, 2896: Textil- 
hilfsmittel 32 II, 2392; Verwend.: beim Waschen 
v. Wolle SL Il, 1784; zum Entschlichten v. 


y 
I» 
=.) 

=]. 


Kunstseide 30 II, 1255; 31 IE, 2083; als Typen- 
reinig.-Mittel 30 I, 92». 
Cykloran O, Typenreinig.-Mittel 30 I. 02x, 
Cykloran S, Typenreinig.Mittel 30 1, 02x 

Cylotropin, Einfl. auf pathogene Kokken u. Coli- 
bacillen 34 I, 2295; Chemotherapie d. Meningitis 
mit — 323 II, 2331; Hämaturie nach intravenösen 
--Injektt. 30 I, 255. 

Cymarin s. Cs30H440» [Formelreg. 8. 1486). 

Cymarose s. (7Hı1s04 [Formelreg. 8. 251). 

Cymen s. Uymol. 

Cymidin s. CioH1N [Formelreg. S, 524). 

Cymogen, Verwend. als Druckmittel beim Zerstäuben 
v. Materialien 33 I, 2729*. 

o-Cymol, Oxydat.-Verlauf mit O2 oder Luft bei 75 at 
33 11, 1815. 

mn-Cymol (1-Methyl-3-isopropyibenzol) (Kyp.76 175.6 
bis 175,8° korr.), Darst., physikal. Konstanten 
30 Il, 1372; Darst. aus Fenchon, Eigg., Rkk 
30 Il, 237: Bldg. aus Citral durch Citronensäure 
in Limonaden 30 IL, 3210; Substitut.-Rkk. (diri- 
gierende Wrkg. d. Alkyle) 33 IL, 3261. 

p-Cymol (p-Cymen, Thymen, 1-Isopropyl-4-methyl- 
benzol) (Kp.reo 177,3—177,6°), Vork. im äther 
Öl: v. brasilian. Chenopodiumarten 33 I, 3504: 
v. Eucalyptus dives 30 II, 1786: v. Eucalyptus 
rariflora 3, II, 146: 32 II, 2885: v. Baeckea 
frutescens SE IL, 329: d. Blätter v. Thymus 
Serpyllum (Geh.) 331, 281: d. Blattes v. 
Chamaeeyparis obtusa (Isolier.) 3 II, 3218: d. 
Üypressensprossen 34 II, 1382; Vork.: in d. Rück- 
ständen d. Carvacrolherst. aus evpr. Origanumöl 
31 1, 1608; in d. Isomerisat.-Prodd. bei d. Sulfu- 
rier. d. Terpentinöls 33 1, 2520. 

Herst.: aus Holz (Vortrag) 33 II, 308; aus 
Terpentinöl (Literatur u. vorbereitende Verss.) 
33 11, 456; (in Gew. v. NaCl u. H2S04) 331, 
1515*; (katalyt.) 3:3 Il, 609*; aus weißem Cam- 
pheröl 34 I, 1969; Gewinn.: aus d. bei d. Sulfit- 
zellstoffabrikat. aus Holz anfallenden Ölen 30 I, 
3376*: aus d. Abgasen d. Cellulosefabrikat. 3211. 
2565*; Bldg.: bei d. Sulfitzellstoffkoch. 33 L, 1569 
34 II, 1393; aus Toluol u. Isopropylalkohol 
(+ H2S0s) 30 1, 355; bei d. Dehydrier. v. Limo- 
nen, Dipenten, Terpinen mit akt. Kohle 3% I, #3 
aus d-Limonen (+ 5) 31 I, 269; aus Dipenter 
30 II, 1133*; aus y-Terpinen (Eigg., katalyt. 
Hydrier.) 30 11, 1370: aus Nopinen (katalyt 
301, 1930; aus &-Phellandren 33 II, 5609: aus 
Caran 301, 61: aus Dihalogencamphanen 31, 
3233; aus Terpenalkoholen u. S 332 H, 2455: aus 
A'-Dehydroisopulegol 32 II, 55, 3439: aus Borneol 
34 11, 1620; aus Citral 3231, 343: 34 I, 472 
(dureh Citronensäure in Limonaden) 30 IL, 3210; 
Reinig. v. Roh- 30 I, 3377*. 

Physikal. Konstanten 30 IL, 1371; ultrarotes 
Absorpt.-Spektr. 33 I, 1245: Ramanspektr. 32 1. 
1057, 3153; 331. 18, 2520; Beug. v. Röntgen- 
strahlen in — 301, 3000; II, 354: dielektr 
Polarisat. (Temp.-Abhängigk.) 321, 1550: dia- 
magnet. Susceptibilität 34 IL, 2190: therm. Dateı 
SE II, 3087: F., Schmelzwärme 31 II, 3086 
Dampfdruck 31 II, 1259; Dest. v. Gemischen mit 

32 11, 2299; Siedeverh. v. Gemischen mit 
Cineol, Phenol u. Terpineol 30 I, 298: Klopfwert 
in 20°%/,ig. Lsg. in kaliforn. Bzn. 301, 1252: 
Viscosität 31 I, 3341: Adhäs.-Verss. 31 Il, 367. 

Therm. Spalt. 34 II, 1063; katalyt. UÜber- 
führ. in Toluol u. Propylen (+ aktivierte Bleich- 
erden) 30 1, 130*: katalyt. Hydrier. 32 II, 517: 
(Geschwindiek.) 33 I, 3158: Oxydat. 30 1, 355: 
34 11, 3244: (mit O2 oder Luft bei 15 at) 3311, 
1815; (elektrochem.) 31 I. 1419: (katalyt.: in d. 
Gasphase) 32 I, 379: 33 II, 2810: (katalyt.; in fl 
Phase) 32 IL, 3700: (u. Kondensat.; Herst.d. KW 
stoffes C2oH24) 3% II, 1532*: Substitut.-Rkk 
(dirigierende Wrkg. d. Alkyle) 33 II, 3261: Nitro- 
derivv. 321, 3418: Einw.: v. Stickstofftri- u. 
tetroxyd 33 II, 856: v. Nitrosylschwefelsäure 
331, 934: katalyt. Chlorier. 33 Il, 1093*: kern- 
substituierte Ul-Derivv. d. — 32 II, 2815: Mercu- 
rier. 34 II, 1981*: Rk. mit CO (+ AlCls u. CusCl2 
30 II. 482: Überführ.: in Cumol 34 IL, 594: in 
1.2-Dimethyl-4-isopropylbenzol 311, 360*:; in 
tert. Butyl-p-eymol 32 11, 45; in Thymol- u 








Carvacrolpräpp. 31 I, 1131; -Studien 30 1, 201 
3ıl, 2335; Unterss. uber (Azofarbstoft u 
5-Amino-p-cymol) 34 1, 196%: Herst. ı [hi 
indigofarbstoffen 30 II, 1255 
Wrkg.: auf d. alkoh. Gär. 33 I, 28= rot 
über pathogenen Mikroorganismen (sterilisierend 
antisept.) 32 1, 3428; fungieide Wrke. 3% II 
3548: Wrkg.: auf Schweineascariden 30 I]. 276: 
auf d. Haut 3% Il, 466. 
Konuzentrier. v. H202 durch Dest. mit 301. 
3534; Verwend.: in Netzmitteln (Konst. u. Ober 
flächenwrkg.) 33 II, 2895: für Lack- u. Farben 
entfern.-Mittel 30 L, 3364*: als Kontaktrift 
Insektenvertile.-Mitteln 3 1, 3501. 
Pseudo-JZ. 34 I, 962. 
Cymorcin s. CwH140z |Formelreg. S. 520) 
Cynarase s. Enzyme, S. 7. 
Cynodontin s. C15H100s [|Formelreg. 8. 942) 


D 


Cypressenöle s. Ole, ätherische, S. 2139 


Cyrtolit, Alter eines kanad. 33 Il, 656: Analvs 
auf Pb u. U (Altersbest.) 31 1, 3446: At.-Gew. d 
Pb aus 3:31, 1550; II, 3092; röntgenspektro- 
skop. Best. d. Hf-Geh. 30 II, 1853. 

Cystamin s. (4H12N2S2 [Formelrey. 5. 95) 

Cystein (-Amino-;-thiopropionsäure) 
(F. 240° Zers.), -Körper d. Maulbeerblätter 331 
2506; -(reh.: d. menschl. Haares 31 IL, 635: \ 

Wolle 34 I, 1550. 


Darstellung u. Bildung. 


Darst. bzw. Bldg. aus Uystin BE I, 1096: (Na 
Salz) 34 1, 3752; (Ag-Salz) 30 I, 3666: (Derivv.) 
30 1, 3173: 31 1, 255; (Mechanismus) 3% IL, 2520 
(durch UV-Licht, Benzylverb.) 3% I, 2414: (dureh 
Hydrolyse bzw. Bestrahl. mit UV-Licht) 3% 1, 532 
(dureh Alkalieinw.) 33 1, 2503: (durch Einw. v, 
Sulfit) 3% I, 3581; (mittels HesoOs) 321, 2016 
(durch biol. reduzierendes Syst.) 321, 2474 
Bldg. aus Glutathion 30 I, 536, 1946: Darst. v. 
Derivv. (Cuproverbb.) SL IL, 2141 

Physikalische Eigenschaften. 

UV-Absorpt. 32 1, 013; polarograph. Unters. 
33 1, 679; Redoxpotential 30 IL, 1361; 321, 
3450; 341, 713: II, 1761; Verbrenn.- Wärnw 
34 11, 1745. 

Reaktionen. 

Abbau durch Belicht.; Einfl. d. Tageslichtes 
aufd. Red. v. Methylenblau durch Sl I, 260 
alkal. Zers. 30 I, 200; Desarminier. 30 IL, 3741 


iv, -Derivv.) 321, 1657; S-Abspalt. (dureh 
Einw. v. Alkali) 31 1, 2039; (aus u. Derivv.) 


321, 3411: Mechanismus d. Labilität d. S in 

u. Derivv,. 31 Il, 2307; spontane Oxydat. SE 1. 
3330; (Polemik) 3231, 2uU16: II, 2953; Selbst- 
oxydat. 3% I, 3890; katalyt. Oxydat. 34 I, =71. 
872: (mit Fe u. Cu) 30 11, 1518; (mit Cu) 30. 
1518: 34 I, 3890; (in Ggw. v. Mn; Einfl. v. KUN) 
Sl Il, 380: Wielands labiler H bei d. schweı 
metall. katalyt. Oxydat. 3% II, 2090: Oxydat 
mit H2O2 (katalyt., Geschwindigk.) 32 II, 145% 
(katalyt. Wrkg. v. Feu. Cu) 33 1, 1426: (Katal 
durch Thiocarbamide u. Thiolglyoxaline) 3% I, 
1762; durch J (Bldg. einer Sulfinsäure) 33 Il, 
2972; durch Jodsäure 33 1, 9485; durch KMnOs 
(Nitratbldg.) 3L Il, 2597: Rk. mit SeO2 u. TeoOz 
34 1, 3728; Co-Komplexe (Darst., Eigg.) 3 11, 
3329; neuer Co-—-Komplex u. sein Verh. gegen 
H202 33 Il, 2520: Oxydat. v. Co(lD)-— zu einem 
Colllb)-—-Komplex 31 Il, 2597: (Mechanismus) 
33 1, 680: Komplexe mit Ni-, Co- u. Fe-Salzen 
(Oxydat.-Red.-Systeme) 301, 2902: Komplex- 
verbb. mit Fell! bzw. Col! 34 1, 202: DW. VW. CO 
auf Fe- u. Co-Komplexe d. 341, 546; Hg- 
Derivv. 30 II, 2367; Pb-Verbb. 33 II, 1668, 2808 
\s-Derivv. 31 1, 594: Komplexverbb. d Nä- 
Salzes mit Schwermetallverbb. thiosubstituierter 
Kohlenhydrate 33 Il, 1550*; Methylier. 34 I, 
3784; Rk. mit Halogenessigsäuren 3% I, 2604 
\cetylier. u. Überführ. in Thiohydantoin 30 1 
3767, Einw, v. Naphthalin-2-sulfochlorid 33 I 
2531; Rk.: mit Arylarsenoxyden 331, 519; mit 
Arsinsäuren 3211, 3866: 341. 2790*; (oder 
Stibinsäuren) 30 IL, 2573*:; als Autikatalvsator 
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Cystein 


bei Oxvdatt. mit mol. Os 31 1, 2607; Einfl.: auf 

katalvt. Oxydat. v. Harnsäure 34 |, 2830; auf 
d. katalyt. Zers. v. antisept. J-Verbb. 30 I, 20% 
photograp! Bedeut. d. Redoxsyst, Uystit 
sol »lö; schleierverhindernde Eiger. im Ent 
Wickie! sl Hl. 2544 
es u plıvsii Kische 
Verhalten 

3 le, u. Überführ. in Hzse 34 I, 30) 

Oxydat.: durch Alloxan 31 1, 2227: durch Imid 


azolhamine 321, 3808; in Gew. v. Hämatin 

KUN 321, 655; durch d. Oxydase-Uvtochron 
Syst. 33 1 6; VL durch Azot icter 33 I 
v6, enzymat. Bldg. v. H2S aus durch heter 
trophe Bakterien 3% 11, ZvoLl; reduzierende Wrkg 
auf Indophenole (pa u. Geschwindigk.) 34 1 


2090; schützende Wrkg. auf d. Adrenalinoxydat 
34 11, 1942: Wrke Ringerlsg. auf Leber u 
lLeberbrei 31 1, 620%; Einfl auf enzymat. Pr 

zesse 333 IL, 1532; v Uhlorhvdrat aut Katalase 
34 11. 1956; auf Arginase SE IL, 2169: 33, TI 
1458; 34 11, :1315; (Aktivier. \ Leberarginase 
Polemik) 321, 2474; auf Tumorarginase 34 I 
1660; auf Phosphatase 323 I, 1708; d. Sulthydrvl 
eruppe auf Phosphatase verschied Herkunft 


5% tl, 1313 ati \den intriphosphatäas: 323 ll, 
728, auf Tumorphosphatasen 323 1, 1324: Verh 
d. Phosphatase in Gyw. \ u. Jodessigsäure in 


dialysiertemn wie nicht-dialysierten: Nierenextrakt 
3 IL, 1543: Wrkg.: auf Urease 33 IL, 3356; 3% I 
1505; (Einfl. aufd. Wrkg. v. mehrwert. Phenolen ) 
341, 2141; auf proteolst. Enzyme 30 11, 251; 
auf Kathepsin 34 II, 957; auf Organkathepsin: 
s3 Il, 3207; auf Papain u. Kathepsin (Vgl. mit 
Glutathion)3E II, 1710; aufd. Hemm. d. Kathep 
ins u. Aktivier. d. Papains durch «-Sulfhydryl 
earbonsäuren 34 I, 1355; auf d. Hemm. d. Pa 
pains durch Vitamin € u. Cu 34 II, 452; Verh. v 
oxydierterm als Komplement d. Amylasen 32 Il 
2471; Wrkg. bei d. fermentativen Stärke 
verzucker. 3L 11, 3352; auf d. Glucosegär. 341, 
238: auf Insulin 33 Il, 3867; Inaktivier. v. kry 
tallinem Insulin durch u. Glutathion 321 
1920; Kinfl auf d. Zellteil. SEI, 1295: auf d 
O2-Verbrauch lebender Zellen 3E IL, 3018; auf d 
Proteolyse in Tumoren 33 1, 243: auf Vaccim 
virus 33 1, 3091; auf d. Überleben d. Vacein 
virus 1 lH, 2026; auf d Wachstum \ B. coli 
(Bezieh. zum Red.-Potential) 30 1, =33: Erzeuz 
dl grünen Pigments aus Hämoglobin dureh 
Glucosesysteme 34 1, 3637 Assirmilat. be 
Pilzen: Kuthiotrophie u. Parathiotrophie 34 1 
1206; Wrkg. auf d. Entw. v. Obelia 34 Il, 7 
1949: Wachstumsverzögerer dureh d. partiell oxy 
dierte Sulfhydrylgruppe d 331. 3950 im 
anäm. Blut 33 II, 3714: Einfl.: auf d. O-Zehr. d 
Blutplasmas 33 I, 3007, auf d. Blutzuckerregulat 


331, 2129; Verhüt. d. Blutgerinn. dureh 321, 
2729 -Stoffwechsel 33 IL, 3586: embryonaler 
Stoffwechsel (Geh. im Hühnerei während d 
Entw.)30 11, 2667, Resorpt.v. - u. dl beim 


Hund 31 11, 3627; Resorpt. aus Darmschlingen 
d. Hundes 33 II, 3306; Deck. d. N- u. S-Abgaben 


durch im Rahmen d. endogenen Eiweißstoft 
wechsels 33 II, 1053 ıls Ersatz für Cystin bei 
d. Ernähr. 31 II, 2026 -Stoffwechsel bei t 


stinurie 34 II, 1972: Einfl. auf d. Glucosest 
wechsel bei Jodessigsäaurevergift. #33 IL, 24 ent 
eiftende Wrkg. auf Avertin 31 1. 2227: Wrkg. auf 


d. Toxizität v. Helle 3% I, 2619; Verh. d el 
Muskelproteine bei d. Konservenherst. 34 1, 3»14 
Behandl. v. Hautgeschwüren mit al iu 


Analvtisches 


Farbrk. 32 II, 402, 1636, 2552: (mit o-Benz 
ehinon) 32 1, 3326; 33 I, 2556, 3109; (mit Di 
methyl-p-phenvlendiaminhydrochlorid u. Fetl 
sl. 655; (mit m-Dinitrobenzol) 34 1. 2167; (mit 
u Phthaldialdehvd) 30 1 275 (mit Alloxan) 
321, 2491 Sullivan-Farbrk. (Unterscheid. x 


Uysteinvielyein) 31 IH, 39; (eolorimetr. Best 

341, 736 34 11, 2520; (dd. Chlorbydrats) 
32 I, 3445 (init Phosphor-18-wolframsäur: 
Folins BReare us }) 33 l, 175 HH, Zu63, best 








Cystein 


(Mo-Rk.) 31 II, 3515; (gasometr.) SL IL, 95; 
34 1, 1530; (potentiometr.) 31 1, 654; Identifi- 
zier. als 3.5-Dinitrobenzoat 34 II, 1913: jodo- 
metr. Titrat. v. (u. verwandten Substanzen) 
33 II, 2362; (Einfl. d. pH) 31 Il, 2763; JZ. d. 
Hydrochlorids 34 II, 1705; gravimetr. Mikrobest. 
d. Ss 3211, 3446; Best. v. S im Hydrochlorid 
34 II, 2563; Nachw. neben Glutathion 30 11, 
2856; Best.: in Eiweißkörpern (Benutz. d. Cupro- 
mercaptids) 33 II, 1402; in Proteinen u. deren 
Hydrolysaten 3% I, 3600; in Proteinhydrolysaten 
(polarograph. Mikrobest.) 34 1, 424; II, 3654: 
in Naturstoffen bei Anwend. saurer Hydrolyse 
(Fehlerquellen) 34 II, 450; Aktivier.-Fähigk. d. 
Papains, angewendet auf eine Best.-Meth. d. 

in Blut 3% II, 3632; Mess. minimaler Cu-Mengen 
inittels d. -Oxydat.-Meth. (Polemik) 3% I, 3890; 
Zus. d. oxydierten (’o-—-Komplexes 30 I, 3217; 
Kinfl. auf d. Ausfäll. v. ZnS 323 1, 3470; Abtrenn. 


dureh  Hg-Acetat bei d. Ascorbinsäurebest. 
34 11, 7. ’ 
Äthylester, Farbrk. d. Hydrochlorids mit 


o-Chinon 33 1, 2556; Rk. v. Sullivan 30 II, 3742; 
jodometr. Titrat. 33 Il, 2863. 

Methylester, Cuproverb. 31 IL, 2142: Addit.- 
Verb. v. -Hydrochlorid mit Aceton 32 I, 687; 
"arbrk. d. Hydrochlorids mit o-Chinon 33 L, 25>0. 


Cysteinsäure s. (sH7O5NS [Formelreg. S. 60). 
Cysteylelycin s. (5HWwOsN2S [Formelreg. S. 134]. 
Cystin. 


Vorkommen. 

Vork. im Insulin-Mol. 32 11, 1647; (Bilde. 
bei d. Hydrolyse) 33 1, 1642; -Geh.: in Pro- 
teinen 3211, 1098; 341, 1333; d. Keratine 
321, 6096; -Körper d. Maulbeerblätter 33 1, 
2566; -Geh.: d. Globuline v. ind. pflanzl. 
Lebensinitteln 332 1259; v. eßbaren Vogrel- 
nestern 33 II, 1270; d. Weidegrases 321, 537: 
d. Sojabohne 34 HI, 3392; (Unterschiede im 

-Geh. d. Hauptproteins [Glyeinin] v. Samen 
verschied. Sojabohnenarten) 33 11, 851; -Geh. 
d. Proteine: d. Gerstenspelzen 33 11, 145; d. 
Zuekerrübensaftes 33 IL, 1609; -Geh.: d. A.- 
lösl. Proteine v. Fenugreek (Trigonella foenum 
eraeeum) 3% 1, 785; d. Globuline v. Bengalkorn 
u. Pferdekorn 31 1, 3575; d. Dolichosins 323 I, s4; 
in d. Protaminen v. Holcus Sorghum 30 Il, 3792; 
d. Puppe d. Seidenspinners 323 1, 2912; d. Blutes 
4 11, 2718; im anäm. Blut 3311, 3714; dd. 
Atmungs- (Blut-) farbstoffe v. Avertebraten 3% Il, 
2702;v. Geweben nach Einw. verschied. Wirkstoffe 
u. nach Fütter. mit 341, 1829; d. Haare u. 
Wolle 34 1, 1340; v. Wolle 34 1, 1530; —-Geh. 
u. Gesamtschwetel: in Wollhaaren u. Graunen- 
haaren 321, 2728; in verschied. tier. laaren 
30 1,609; v. Kaninchenwolle 32 I, 2729; -Geh. 
d. menschl. Haares SL I, 635; Vork. in mensechl. 
Hautschuppen 32 1, 2730; Geh.: d. Ziegenmilch- 
proteine 34 1, 2508; d. an d. Fettkügelchen in 
Kahm adsorbierten Proteins 341, 2210; im 
Casein 31 II, 253; (u. Desamidocasein) 31 IL, 3131; 
(Einw, v. verd. Alkali) 3% II, 630; v. Eialbumin, 
Serumalbumin u. Caseinogen u. Plasteinen aus 
diesen 32 11, 1637: im Hühnerei während d. 
Entw. 3011, 2667: d. Eiermembran chines, 
Hühner 33 1, 2832; in Eierschalenkeratin 33:3 IL, 


732; d. Livetins 33 I, 1298. 


Darstellung u. Bildung. 


Isolier. bei d. Oxydat. v. Proteinen mit 
Na0ocıl 3% 1, 2603; Darst. bzw. Bldg.: aus d. 
(lobulin d. Tabaksamens 33 1, 3585; aus des- 
aminiertem Casein (Ausbeute) 34 1, 3581: aus 
Haaren 30 IL, 1213; aus menschl. Haar (- 
32 Il, 2041; aus Cystein (bei d. Katalyt. Oxydat.) 
341. S72; (Darst. v. Fe-freiem ‚ Hydrochlorid) 
3 11, 3530; aus Uystein u. H2O2 (opt. Dreh. 
Chlorhydrat) 32 1. 1460; (katalyt. Wrkg. v. Fi 
u. Cu, opt. Dreh.) 33 1, 1427; Darst. v. Derivv, 
S3ı ll, 2141: Bldg. eines -Homologen dureh 
Zers. v. Methionin mit H2SO4 33 1, 2804 


Physikalische Kigenschaften 
ter, Zugeliörisk. d. natürl so 1. 1766; 


321 450: 841, 713; 4, 


x 


Redoxpotential 


642 





1761; (photograph. 
sorpt.-Spektr. 311, 1433; (Krystallform, chem 
Eieg.) 311, 2038; (Verschieb. d. 
nach Einw. v. CH20O) 30 II, 2756; UV-Absorpt 
321, 913; (Dissoziat. d. Carboxylgruppe) 32 11, 
338; (Einfl. auf d. Nachw. v. Phenylalanin ji: 
Proteinkörpern auf spektroskop.Wege) 3% II, 100 
opt. Verh. (Bezieh. zum Insulin) 321, 87; opt 
Aktivität (v. zu Tierverss. benutzten —-Präpp 
311, 2358; (Best. für d. Na- u. Hg-Linie u. d 
Termp.-Faktors; Löslichk. in W.) 311, 3345 
Krystallstruktur 31 II, 1385; (Bezieh. zu Keratin 
31 11, 655; polarograph. Effekt v. — u. -halt 
Proteinen 33 II, 96; Klektrored., polarograph 
Unters. 33 II, 679; Verbrenn.-Wärme 34 II, 1745 
Orientier. d. Moll. in d. Phasengrenzen fest/fl. u. 
fl./fl. 321, 2298; Krystallisat. d. Chlorhydrats 
331,7. 
Reaktionen. 

Racemisier. v. -— 341, 847, (v. Derivv, 
331, 1117; (Bldg. v. dl-Cystin u. Mesocystin 
341, 848; (Trenn., Eigg., Derivv. d. beiden 
isomeren inakt. Formen d. Cystins) 34 L, 2270 
(Reindarst. v. d-—) 321, 2015; (opt. Spalt. ı 
rac. —) 3231, 2015; 34 1, 3613; Stabilität in 
saurer Lsg. 34 II, 2519; Umwandl. durch Rönt- 
genstrahlen 33 Il, 2278; Abbau durch Belicht 
311, 2608; 11, 3329; Hydrolyse 34 I, 532; Zers 
durch Alkalien (l-—) 331, 2803; (Racemisat.- 
Geschwindigk.) 30 1, 200; (Vgl. v. I!- mit ra 
Cystin) 30 1, 964; (S-Abspalt.) 31 I, 2039; Des- 
aminier. 30 IL, 3741; (Geschwindigk.) 32 L, 1657 
Red. 31 1, 255, 1096; II, 3330; (katalyt.) 301 
3173; U, 2777; (durch UV-Licht) 34 LI, 2414: 
(durch d. biol. reduzierende Syst. Biozucker u 
Herzmuskel) 32 II, 2474; Kinetik d. Red. durel 
reversible Oxydat.-Red.-Systeme 311, 219% 

als H-Akzeptor im Syst. Aminokörper-Aldehyd- 
H-Akzeptor 32 11, 3566; Oxydat. 331, 3699: 
(in saurer Lsg.) 33 I, 2084: 34 I, 547; (in nicht- 
wss. Lsg.) 33 II, 2661, 2662; 34 Il, 1761; (inter- 
mediäres Oxydat.-Prod.) 34 II, 1761; (Nitrat- 
bilde.) 31 11, 2597; Oxydat.: durch J (Kinetik 
34 Il, 2039; (in wss. Lsg.) 32 11, 3078; dureh 
Jodsäure 331, 945; nach Hehner 311, 445: 
durch KMnOs4 34 1, 2602; durch Sulfomonoper- 
säure 34 II, 3926; Sulfonier. (Rk.-Mechanismus 
32 II, 1922; Einw.: v. Na in fl. NHs 34 I, 3752 
v. gasförm. Säuren u. Basen auf im festen 
Zustand (Rk.-Mechanismus) 34 II, 2988: hem- 
mende Wrkg. v. SnCle beim Kochen mit Zucekern 
u. HCI 31 I, 1009; Einw.: v. HNO» 30 L, 2369: 
v. Na2S 30 1, 920; v. Sulfit 34 1, 3581; v. Ag- 
Salzen 30 I, 3666: (Ag2SOs) 31 1, 2985; v. Hg- 
Salzen 321, 2016; (HgSOs) 30 1, 2367; He- 
Red.-Vermögen 33 1, 1763; krystallisierte Alkali 
salze v. -— 311, 3345; Ba-Salz v. 1-— 321, 
2953, Guanidier. 34 II, 1310; Überführ. in 0y- 
stinhydantoin 3% II, 1751; Rk. d. Dimethylester- 
ehlorhydrats mit Cinnamylehlorid 3L 11, 214] 
Rk.: mit Phenylhydantoin 34 I, 1042: mit CH20 
3l ll, 35; mit verd. CH2O-Lsg. 321, 376; mit 
Keten 34 II, 3523; Acylier. d. !-—-Dimethyl- 
esters 3O 11, 728; Acetylier. 321, 2184; (u 
Überführ. in Thiohydantoin) 30 I, 3767; Ben- 
zoylier. v. !- 30 11, 725; RK. mit 4.4 -Arseno- 
benzoesäure 32 1, 519; Addit.-Verbb. mit Pikrin- 
säure 34 1, 2414; Einw. v. Naphthalin-2-sulfo 
ehlorid auf -— 33 IL, 2531; chem. Unters. zweier 
neuer Rkk. 30 11, 3741; Einw. d. Kalkäscher 
auf d. — 32 11, 3343; Einfl.: auf Oxydatt. mit 
mol. O2 31 I, 2608; auf d. Cysteinoxydat. 3,1. 
3330: auf d. katalyt. Oxydat. v. Harnsäurt 
341, 2930. 


Biologisches u. physiologisches Verhalten. 
Wrkg.: auf Trypsin 30 II, 252; auf Katalasr 
3211, 3728; auf künstl. Peroxydase 34 I, 401: 
anaerobe Spalt. v. /-— durch gewaschene Zelleu 
v. Proteus vulgaris 3% I, 1334: Einfl.: auf Bak- 
terien 32 1, 3078: 3% Il, 624: auf d. Veratmung 
u. Vergär. durch Diphtheriebakterien 34 II, 2>45 
Verh. als N-Quelle für Bac. mveoides 33 II, 3711 
Aktivier. v. Milchsäurebakterien dureh 3 ll, 


Bedeut.) 301, 3515: Ab. 


Spektr, 


i 








& 
R 
N 
& 





1306; Einw. v. Azotobacter 331, 109, 3956 
biol. Bldg. u. Überführ. in Hase 341. 3073 
Red.-Vermögen einiger Organpulver gegenüber 


33 Il, 908; Verh. beim Reifen v. Käse 3% IL, 681; 
Einfl.: auf d. Zellteil. 31 1, 1295; v. d-, !- u. dl- 

-Lsg. auf d. Wachstum v. Lupinus 
Keimlingen 34 Il, 1634; Verwert. durch Tabak 321, 
401; Einw. auf d. Regenerat. v. Podarke obsceura 


321, 1674; auf d. Teergeschwülste d. Maus 
30 1, 1498; -Stoffwechsel in Tumorgewelx 
321, 3319; Wrkg. in Ringerlsg. auf Leber u 
Leberbrei 311, 629: Verh. d. d. Muskel- 
proteine bei d. Konservenherst. 3% I, 3814; Be- 


deut.: für d. Viehfütter. 32 IL, 460; für d. Nahr.- 
Wert d. Alfalfaproteine 32 1, 966; -Mangel d. 
Eiweißkörper d. Gartenerbsen u. Kartoffeln 
311, 500; — bei d. Ernähr. 33 I, 798; (Geh. d 
in d. Mensa academica Freiburgs verabfolgten 
Speisen) 30 I, 1490; (Uystein u. Taurin als Ersatz 
für —) 31 Il, 2026; (Ersatz v. Dithioäthylamin 
[Uystinamin] für in d. Grundnahr. d. weißen 


Ratte) 32 2484; (Ausnutz. d. N, Ca u. Pd. 
Bohne mit u. ohne Zusatz v. ) 32 11, 3113 
tördernder Einfl. auf d. Wachstum 33 Il, 897 
(Vgl. v. d- u. -—) 34 1, 3613; biol. Wertigk. in 


Futterimitteln v. 
d. Wachstum d. Tierkörpers 331, 

3690; Nutzbark. v. Mesoeystin zur 
Wachstums im Zusammenhang mit rac. —-freier 
Ernähr. 3% 1, 1068; Wachstumsverzöger. durch 
d. partiell oxydierte Sulfhydryigruppe d. Uysteins 


Standpunkte seines Einfl. auf 
1215: 3% Il, 
Förder. 


331, 3950; Wachstumsverss, an Kaulquappen 
it u. Auxin 34 1, 722; —-Bedarf beim Wachs- 
tum d. Haarkleides 34 1, 1734; Zusammenhang 
zwischen —-Mangel im Futter u. d. Haarwachs- 
tum bei d. weißen Ratte 30 II, 38501: Bezieh 
zwischen d. —-Geh. d. Futters u. d. Wachstum 
u. Cystingeh. d. Haares bei d. Ratte 32 Il, 238 
Wrkg. bei d. Wollebldg. 32 l, 20063; 11. 3431] 
34 1, 3763; Wrkg. v. -Fütter. auf d. Zus. d. 
Keratins d. Kaninchenwolle 31 1, 3021 -Stoff- 


(Bldg. v. Äthylsulfid) 33 II, 
1542: (Vgl. v. !-— u. dlI-Methionin) 34 I, 2783; 
(Möglichk. d. Ersatzes durch Methionin in - 
freier Nahr.) 33 I, 1967, Resorpt.-Geschwindigk 
aus d. Magen-Darm-Kanal d. weißen Ratte 
30 Il, 1875: 3% Il, 3523; Resorpt. v. !- u. dl- 

beim Hund 31 11, 3627; (aus Darmschlingen d. 
Hundes) 3:3 IL, 3306; Verteil. d. Sim Harn beim 
Hunde nach peroraler Zufuhr v. Monobrombenzol, 
hervorgerufen durch d. Art d. Nahrungseiweißes 
u. durch Fütter. v. !- u. dl-Methionin 34 I, 
1320: stoffwechselphysiol. Wrkg. (tier. experimen 
telle Unterss.) 3% Il, 35; Geschwindigk. d. - 
Abgabe bei d. Caseinhydrolyse; Farbrkk. für 

in pept. u. sauren Verdauungsansätzen v. Uasein 
33H. 3306; Schnelligk. d. Oxydat. im Organis- 
mus 30 1, 3689: Oxydat. v. d-, !- u. dl- im 
lierkörper 34 1, 88; Übergang in Taurin im 
lierkörper 33 I, 3699: Einfl. d. Hungerzustandes 
u. ansch .ießender —-Zufuhr auf d. Bldg. v. Mer- 
eaptursäure 321, 94; Einfl. einer -arınen 
Ernähr. auf d. Red.-Vermögen d. Gewebe 30 Il, 
581: auf d. O-Verbrauch d. Gewebe 30 II, 1246; 
sı Il, 1021; auf d. C-N-Quotient im Urin 30 I, 


wechsel 32 1, 966; 


1246; 31 Il, 1021; auf d. Ausnutz. v. energie- 
liefernden Nährstoffen u. Proteinen 3% Il, 2410 
Einfl.: v. !- auf d. Blutzuckerregulat. 331, 


Milchernähr. entstanden: 
-Alanin-Prolin- 


durch 
3714; 


2129; auf d. 
Anämie 3311, 


eines 
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meso-Cystin s. 
Cystopurin, prakt. Erfahr. mit 
Cytagenin, Einfl. auf d. mitogenet 


Cytasen s., 
Cytidin s. 


Dachbedeck .-Materialien 


Gemisches auf d. isoelektr. Punkte d 
Serums 31 I. 1936: einer reiche } ihr 
1. Glutat! rel Gew 30 1. 2580: a 
Glutathionsvntl d. Nebennier sl 
histopatholog Veränderr \ Ratte: va 
Zufuhr 32 2485; nierenschädigende Wrk; 
30 1 Tu sıl 3141 l Nierenvenrzift 
34 ll 2 Zusammenhang v. Vitamin B-k 
plex u. durch u. Prutein im Futt I. Rat 
icht Nierenvergrößer. 331, Wrky 
I. kurztrist. Zufuhr großer Meng uf 
Niere 33 1 UN Urie (Lvsinaı heit 
Harn) 331. 2260; (Ursachen) 33 1, 30690; (tot 
wechsel v. verschied. S-halt. Stoffen) 34 I, #7: 
Toxizität u. d. Gleichgewichtazustand 32 1], 2481 
Verwendung 


\u-Verb., d zur Bekämpf. v. Tuberkul: 


32 11, 3272*: Korros. verhindernde Wrkg. 31 11 
1464*:; Verwend in Haarwässern 934 11, 527; 


34 Il, 3345 
Analytisches 
Farbrk. 32 11, 2552; Best. (Methodik) 34 I 
2718 (Ude rsicht, Best. in biol. Material)3% 1. 245> 
(zgasometr.) 31 II, 25; 34 1, 1530; (potentiometr.) 


‚ımulss, 


in photograph. 


s3ıl, 654; Identifizier. als 3.5-Dinitrobenzoat 
34 11, 1913; quantitative Fäll. bei Anwesenh. \ 
Mereurichlorid u. Alkali 34 1, 3197, colorimetr 
Best nach Sullivan 3% Br 5 6; (Fehlerquellen 
bei d. Best. in Naturstoffen bei Anwend. saurer 


Hyidrolvse) 34 I, 4850; mit Phosphor-1s-wolfram 
säure [Folins Reagens] 33 II, 256%; (zur Best 
d. Albumins u. d. Globulins im Blutserum) 


34 1, 2011; mit d. Harnsäurereagens 31 Il, 1723 
Best.: mit d. Shaffer-Somogyi-Cu-Reagens 33 I, 
3166; in Eiweißkörpern 33 II, 1402; (Benutz. «di 


Cuproeysteinmercaptids) 33 11, 1402: in Pro 


teinen 321, 2344; (colorimetr.) 301, 3087 
II, 1258; (u. deren Hydrolysaten) 34 1, 3600; In 


Proteinhydrolvysaten 34 l, 3626; (polarograph 


Mikrobest.) 34 I, 424; Wr. 3654; in Albuminen 
u. Globulinen 33 1, 406; im Urin Gjodometr.) 
34 1, 988; Best. v. Sin 34 11, 2563 ;Schwetel 
bleiprob« -halt. Proteine u. d. Problem d 
labilen S 33 II, 3855. 

Mesoeystin. 

0 Il, 22=2 
Stralil. dd. Blut 
Carcinomkranker 321, 2321 

Enzyme-He micellulasen SS x0% 
('aHı1sO5sN3 |Formelreg. N. 464) 


Cytidinnucleotid s. CuH10sNaP’ | Formelreg. 8. 487 


Cytidinphosphorsäure =. ( 
Cytidinsäure s. 
Cytidylsäure s. 
Cytisin s. 


Huo=NsP |F.-R. >. 48 
CaH1OsNaP |Formelres. S. 487] 
UsH14OsN3P [Formelreg. 8. 48; 
CnH1sONe [Formelreg. 8. 


ho 


Cytochrome s. Enzyme, S. =». 


Cytoflav, Spektr., Zugehörigk. 


Flavineu 33 1 
2413; Absorpt.-Spektr., Identität mit d. Farl 

stoffkomponente d. gelben Ferments v. Warburs 
34 1, 62; Vork.: im Atm.-Co-Ferment 32 1, 2477 

im Co-Ferment d. Milchsäureoxydat. 32 IL, 2= 


zu d. 


s, auch Viltamine-Vitamin Be, S. 3uu4 
Cytophagen s. Mikroben, 8. 1961 
Cytoplasma s. Protoplasma. 


Cytosin s. 
Cytosinnucleotid = 
Cytosylsäure s. 
Cytozym s. 


C4HSON3 [Formelreg Ss x0) 

‘ Hal) N I’ \Formelreg 5 I 
U4H1sO=NaP |Formelreg 
Enzyme- Thrombin = 


N. 484 


nö 


D. 


Übersicht über Ver- 
Unters. v. Dachpapp: 


Dachbedeckungsmaterialien, 
wend., Rohmaterialien u. 
34 1, 2849; Rohstoffe d. Dachpappe-Fabrikat. u 
ihre Nebenprodd. in d. Bedeut. für d 
d. Menschen 31 Il, 1037; moderne, imprägniert 


Gesundh 


Bedach.-Mittel aus Textilgeweben 31 11, 157; Luft 
schutzdachpappe 34 I, 3677; mkr. Unters. d. Bau 
pappenstruktur 30 II. 2328: Best. d. Gewicht: 

«l wohpappe mwellilayfe u | (rell lrank-Mittel 
in gesandeten loerdachpappre:ı 3a 11 1992 


Mahlen d 
Herst v 
‚19® 


-Verff. 321, 157; 

ichpappe 33 II, 3360 
saugfäh. Pappe für Dachpappe 321 
imprägnierter Pappe zur Dachbedeck 
3519*%: v. Dachpappe (Tränken) 301 
(Imprägnierverf. für Gewebe) 34 I, 3150*, (Streu 
ınaterial) 3% II, 2926*, leerdachpappe 321, 
33 11, 637*%, 3786°%; v. Bedach.-Materia 
ius mit Teerpr dd der Bitumen impräeniert% 


3ı Il, 936*; v. teerfrei Dachpappe 30 I 


Neue Herst 
Stoffes für Rohd: 
sl, 


im, 


2H58* 


Papyp* 








Dachbedeck.-Materiallen 


611*; 11, 333; (Fabrikat. u. Verwend.) 31 II, 1078; 
v. bitumenhalt. Kautschukmisch. für Dachpappe 
321, 3235*%; v. Dachpappe (aus mit Bitumen 
imprägniertern Fasermaterial aus Holzzellstoff) 
331. 1874*: (aus Stroh u. geschmolzenem Bi- 
tumen) 3% 1, 2474*: (aus faser. Material, weit- 
masch. Gewebeschicht u. Bitumenemuls.) 3% 1, 
3521*: (aus mit Bitumen oder del. imprägnierter 
Pappe mit Oberflächenbelag aus bituminösen 
Massen) 34 1, 2995*; v. Bedach.-Material aus 
Pappe, Filz u. del. mit Öl u. Bitumen 33 I, 1376*; 
aus geeleneter Grundplatte mit asbesthalt. Bi- 
tumenüberzug 3% II, 2734*; v. Dachpappe (aus 
tohpappe mit Asphalt) 3% II, 369*; (Asphalt- 
überzüge aus geblasenem Asphalt) 3% II, 2933*; 
(aus Pappe, Papier usw. mit Asphalt) 30 I, 306*; 
(aus mit Asphalt getränkter Rohpappe mit Bi- 
tumenanstrich mit grobem Sand) 34 II, 1232*: 
v. mit wasserdichtmachenden Stoffen getränkten 
ein- oder mehrlag. Dachpappen u. -filzen 3L 1, 
2556*; 32 1, 2114*; v. Dachbedeck.-Material aus 
doppelseit. mit Asphalt imprägniertem Filz 32 II, 
729; v. Dachpappe mit metallart. Oberfläche 
34 1, 2373*; v. metallisierten Dachpappen 32 II, 
389: (mit Metallüberzug) 33 1, 3652*: (mit me- 
tall. Auflage) 3% II, 369*:; v. aluminierten Dach- 
pappen 33 II, 2612*; 341, 1133; (Überziehen 
mit Al-Pulver) 30 I, 3738*; Herst. v. Dachpappe: 
aus Faserstoffbahn mit Asphaltanstrich u. Me- 
tallüberzug 34 I, 3520*; aus Papier oder Gewebe 
init Bitumen u. Metallpulver 30 I, 1073*; Herst.: 
aus wasserfester Grundlage mit körn. Belag u. 
Metallüberzue 30 I, 1673*; aus Nitrocellulose u. 
Linoxyn 33 11, 3937*%, v. witterungsbeständ. 
Bedach.-Material 33 1, 27589*; v. wasser- u. feuer- 
festen Dachbelagstoffen 33 II, 3178*; aus Blech, 
Asphalten u. Faserstoffbelag 3% IL, 2734*:; aus 
wasserdichter Grundmasse (mit bituminöser M. 
u. filz. Fasermaterial) 3% I, 3422*; (mit Bitumen 
u. Fasern) 3% I, 3422*; aus erhärteter plast. M. 
mit Bitumen, Naserstoffen u. mineral. Füllstoffen 
34 1, 3422*: aus Isoliermaterial mit mit Bitumen 
getränkter Filzpappe 34 1, 1154*, v. Fiber- 
pappen, Dachschindeln oder dgl. aus Holzschliff 
31 II, 2950*: v. Dachplatten aus Asbest, Baum- 
wollabfällen u. dgl. mit Asphalt u. Getreidehülsen 
Sı II, 1475*; v. wärmeisolierenden Platten für 
Dachdeck.-Zwecke aus Asbestzement u. Papier- 
brei 34 11, 2734*; v. Dachschindeln aus erhärten- 
der, plast. M. u. unverfilztem Faserstoff 33 IL, 
3179*: v. Dachziegeln (aus Zementplatte mit 
wasserdichter Auflage u. Schicht aus bituminösem 
Material) 3% II, 1004*: (aus plast. Isoliermasse 
mit Metallfolie) 34 IL, 2434*: Verwend, eines 
porösen Kautschuks als Dachbelag 3% I, 2502*: 
Erweichen d. Oberfläche v. Bauelementen zum 
Zwecke ihrer Verb. mit Nachbarelementen für 
Dachdeck.-Platten 33 II, 3907*. 

Farb. Dachanstriche; farb. Dachlacke u. 
Dachpappeimprägniermassen 3% II, 2293: farb. 
Bitumenfabrikate für farb. Dachpappen 341, 
1264; Anstriche für Dachpappe (Verwend. v. 
Erdfarben u. Mineralfarben) 33 II, 253; (dauer- 
haftes u. schnell trocknendes Anstrichmittel) 
32 I, 1159*; Färben v. Dachpappe 32 1, 2658*; 
(Bedecek. mit farb. Schichten) 30 1, 3376*; Herst. 
v. körn. Material zum Bedecken v. Dachplatten 
1. Dachpappe 33 11, 3908*: Färben v. körn. 
Steinmaterial als körn. Auflage für Dachdeckun- 
sen 3:3 II, 3905*; (Herst. gefärbter Mineralkörner) 


341. 3909*; (Hlerst. gefärbter Körner aus ge- 
branntem Ton) 3% Il, 496*:; (Herst. gefärbter 
Schieferkörner) 3% 1, 3909*: Dachpappe mit 


grüner Oberfläche aus grünem Kunststein 3% Il, 
170S*; Markieren v. Teerpappe u. teerfreier Pappe 
mit Al-Pulver in Wasserglas 34 I. 2998*. 

Korros. v. Zn-Blechbelägen in Verbb. mit 
Dachpappe 3% I, 2190; Bodenbedeck. mit teer- 
freier Dachpappe 30 L, 3345. 


Dachpappe s. Dachbedeckungsmaterialien. 
Dachschiefer s. Schiefer. 

Dacren s. CzuHs2 [Formelreg. S. 1232]. 

Dacryden s. ('wHıs [| Formelreg. 8. 494). 

Dactylin (t". 183—155°), Isolier. aus Graspollen, 


Kire.. Spalt. 3E II, 1586. 
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Därme s. Catgut, Organe-Darm: Saiten, Wurstwaren, 

Dahlia II s. C15H1005 | Formelreg. 8. 942). 

Dahlia cryst., parasiticide Wrkg. gegen Clonorchis 
sinensis 30 I, 2746; vgl. auch Dahliaviolett: Hof. 
manns Violett. j 

Dahliaviolett, Flock. im Organismus 33 1, 20959 
vgl. auch Dahlia kruyst.,; Hofmanns Violett. 

Daidzein s. (1541004 [| Formelreg. S. 941). 

Daidzin s. 21H 2005 [Formelreg. S. 1290). 

Dakinsche Lösung s. Unterehlorige Säure, Na-Nalz 

Daktyloskopie, Fingerabdrücke (Abnehmen) B21, 
S848*: 34 II, 671*; (Übertrag.) 3% II, 2292* 

Damascenin s. (sH11O03N [Formelreg. S. #61). 

Dammarharze s. Harze, Naturharze, S. 1307. 

-Dammaroresen, Verwend,. zur Herst. v. Kau- 
eummi 33 Il, 1272*. 

Dampf, Misch-—-Krafterzeug. u. Widerspruch zum 
2. Hauptsatz 323 1, 1995; Ermittl. d. Verdampf.- 
Ausbeute v. -Erzeugern 33 II, 752: Erzeug. v, 
hochgespanntem init einer Kokslöschanlage 
30 1, 2665*; —-Erzeug.: mit Hochofengas 331, 
2997; durch Verbrennen v. Brennstoff-Luftge- 
misch unter höherem, gleichbleibendem Druck 
34 1, 1363*; durch Einw. v. wss. Chloratlisgg. auf 
Aloder Al-Legierr. (+ Zn-Pulver) in Ggw. v. lösl. 
Cu-Salzen 32 II, 1512*; elektr. -Erzeuger 311, 
2642; 33 11, 3894; Isolierkörper für Elektroden- 
Erzeuger 31 I, 3592*: Erzeug. v. u. Destillat 
Sı II, 2646*, 

Adsorpt.-Methoden zur Herst. v. gesätt. 
331, 9852; Ausscheid. v. aus Gasgermischen 
ll, 2371*; Reinig. 30 II, 436; 32 11, 2701*: 
(Entfern. v. O2) 32 1, 1562*; Abscheiden v. Öl aus 

33 11, 753*. 

Anwend. v. überhitztem :34 II, 3656: für 
Kochzwecke 30 Il, 2167; als Gebläseluft (Vor- 
schlag aus d. Jahre 1785) 311, 735; neuzeitl. 
Kochen, Trocknen u. Heizen mit hochgespanntem 
Heißwasser 31 IL, 1726; Wärme- u. -Bedarf im 
Sudhaus d. Bierbrauerei 32 11, 1539: Ausnutz,. 
d. bei Herst. v. Zement nach d. Naßverf. gebil- 
deten 32 II, 422»: 33 L 3767*®. 

Cu-Ni-Rohre u. d. Vorteil ihrer Verwend. in 

-Kondensatoren 33 IL, 1243; Absorbieren v. 
durch hygroskop. Fl. 33 IL, 1905*. 

Betrieb v. —-Kraftanlagen: mit bei gewöhn!l. 
Temp. erstarrenden Arbeitsmitteln (Naphthalin) 
31 1, 498*: mit wasserfreiem AlBra 34 IL, 2112*. 

Messen v. strömenden -Mengen SE 1, 
3031*; Probe auf Wärme-Gleichgew. als ein 
Mittel, d. Verdampf.-Ausbeute einer Vorr. zur 
Dampferzeug. zu erhalten 33 11 752: Best. 
d. -Geh. eines Gases (elektr. App.) 3L 1, 
3028: elektr. Leitfähigk.-Mess. (Anwend. in 

-Anlagen) 321, 3210; Ermittl. v. festen An- 
teilen in durch Leitfähigk.-Mess. 31 IL, 15>2: 
App. zur Best. d. Geh. an Gasen im W.-— 33 Il, 
2708; s. auch Gase; Sterilisation; Verdampfunyg: 
Wüärmewirtschaft, Wasser. 

Dampfdichte. 

Siehe auch Kritiseher Zustand: Molekular- 
gewieht: Volumen. 

Bezieh. zwischen d. charakterist. D. einer 
Fl. u. d. charakterist. D. d. gesätt. Dampfes 


321, 1617; — v. gesätt. Dämpfen 33 I, 745; 
allgemeinere Fass. d. Hildebrandschen Regel 
32 II, 2420; innere Reib. u. in Flammen 32 II, 


3529; Beziehh. d. Raumerfüll.-Zahlen v. Gasen zu 
DE. u. Brech.-Index 30 1, 2205; Vol.-Verhältnisse 
v. Gasen bei hohen Drucken 31 Il, 393: thermo- 
dynam. Bezieh. zwischen Steighöhe v. Fll., u. 
Oberflächenspann. d. Dampfes 301, 3018: D. 
eines Dampfes im Gleichgewicht mit einer Fl. in 
d. Nähe d. krit. Temp. 33 II, 3246; Diskontinui- 
täten bei d. krit. Tempp. 34 II, 736; Unters. d. 
Zus. bin. u. tern. Fl.-Gemische mit Hilfe v. 
Best. 34 II, 1890. 


Spezielle Gase u. Dämpfe. 
Atmosphär. Luft (—-Schwankk.) 33 I, 1482: 
Kr 34 I, 1632; (u. X) 31 I, 41; II, 1266: kompri- 
imierter H2 32 II, 1136; gesätt. W.-Dampf bis 370° 
31 1, 1887; Sattdampf bis 370° 31 1, 2028; gesätt. 
Dämpfe v. HF zwischen — 78 u. + 19, 54° 33 1 








ern 











065: BrF 33 II. 2658: Ne 32 L 503: NHa 30 Il 
3722; 33 1, 1593, 1504, 3601; N2O SL IL, 3584 
323 1, 1501; N02 Fu Nol 33 1, 395; H2S 32 I 
2145: 33 I, 395; II, 2377; 34 1, 2406: SO: 31 11, 
688: 32 1, 2822. Sell 30 II, 2753; SeBrs 3 II 
1266; TeCls 30 11, 2753: TeBre, TeBrs u. Seo: 
21. 1202; PHs3 31 1, 41: As2S2 32 11, 163; (u 
As2S3) 32 II, 2139: CO 30 IL, 2605; 32 II, 190 
(komprimiert) 321, 3260: (Vgl. mit Or) 3311, 
3552; CO2 30 II, 1963; 31 11, 828: CCleF2 323 I 
196; COSe 32 11, 34: Fluorsilane 34 Il Osı6 


1350: BFs, 
Nähe d. 


GeF3s bei Zimn er 
Na sol 


Sika u. 
Kp. 33 II, 1318: 


Sibrs 33 
temp. u. ind. 


1909; II, 1507; Al-Halogenide 32 1, 3270; Be- 
Zr-Halogenide 32 11, 1599: 331, 38098: ZrUls 
30 IL, 2361; ReCla u. ReCle 33 I, 1071: ReOsCls, 


Re207 u. ReOsCl 33 I, 
gramme für Hg-Dampf 
34 1, 1955. 

Gesätt. organ. Dämpfe 33 I, 745; Stoffe mit 
hohem Mol.-Gew. (für Kältemaschinen mit Turbo- 
kompressoren) 3211, 344: KW-stoff-Gemische 
33 11, 2956; n-Butan 31 I, 1428: Propvlen 311. 
1896; 34 II, 919: (in d. Nähe d. krit. Temp.) 
34 11, 736; Propylchlorid 31 I, 1417: Syst. Bazl.- 
CCl 31 1, 1730; trockener gesätt. Toluoldampf 
31 1, 1076; II, 970; Äthylamin 33 I, Divi- 
nyläther 33 Il. 3519. 


Methodik. 

Unmirechn. eines Gasvol. auf 
34 11, 2254; (graph. Darst.) 30 I, 
Best. d. Red.-Faktors d. Gasvol. 
bedingg. 33 II, 1722: Best. 
2830; (App. u. Verf.) 301, 


1262: Zahlentafel u. Dia 
331, 2790: CoNO(CO) 


BOSS 


Normalbedingr. 
712; App. zur 
auf Normal- 
(Allgemeines) 301, 
3698; (Best. d. Mol.- 


Gew.) 31 II, 2758; (Vorr.) 3211, 1332*; 331, 
3754*: II, 2300*: (Präzis.-Meth.) 230 II, 1059; 
(Waage) 30 IL, 770: 33 L, 1482: (‚Barobürette‘') 
331, 2141; (Verwend. v. kleinen Düsen) 331, 


1973: (Meth. d. Röhren) 3211 


balancierenden 


1478; Best.: d. relativen D. eines Gases 34 II, 
294*: d. D. u. Zähigk. v. Gasen mit d. Sechil- 
linge-Bunsengerät 341, 2455: d. D. v. Gas- 


gemischen 34 I, 3683; opt. Best. 321, 3303; 
All, 20965. 

App. nach V. Meyer 3 I, 2509; 33 IL, 2560; 
(improvisierter App.) 932 2612 (Abänder.) 
34 11, 2349; Einbringen d. Substanz in d. Viktor 
Meyer-Verdampf.-Kammer 331, 1167; Viktor 
Mever-Meth. (Verbesser.)33 1, 814: (Halbmikro- 


modifikat.) 331, 2353: 
Mikrobe st. 32 IL, 
ll, 2708. 


(Mikrometh.) 34 1, 251. 


2548, 2849; 33 I, 746, 2280; 


Dampfdruck. 


Siehe auch Azeotropismus; Destillation: Ehul- 
lioskopie;, Gefrierpunkt, Kruoskopie, Molekular- 
gewicht, Schmelzpunkt, Siedepunkt Thermo- 


dynamik: Verdampfung: Zeotropismus: Zustands- 


qleichung. 

Chem. Konstanten u. -Konstanten (Be- 
rechn. chem. Gleichgewichte) 230 I, 2698: 
Nernstscher Wärmesatz wahrscheinl. Wert: 
für d. - u. d. chem. Konstanten) 30 II, 
Is: Polarität u. 32 1, 502; Definit.: u. Ableit. 
d. Fugazität eines EKlementes oder einer Verb. im 


Gaszustand 3231, 3157: u. Mess. d. Dest.-Koeft 





u. d. Flüchtiek.-Konstante d. flücht. Substanzen 
in verd. Ls 20. 331, 29; -Änder. an ge- 
krümmten Fl.-Oberflächen 30 II, 3378; Einfl. 
d. Oberflächenkrümm. auf d. Oberflächen- 


energie, Verdampf.-Geschwindigk. v. Fl.-Tröpf- 
ehen, Dicke d. gesätt. Dampffilms 33 11. 2803: 

kleiner Fl.-Tropfen 34 II, 2662; Bezieh. zwi- 
schen Viseosität, u. D. 34 II, 2 Viscosität 
u. v. Fll. 34 II, 2055; -Gleichgewicht in 
Fll. (Unabhängigk. d. v, d. Vorbehandl.) 
1276; Abhängigk. d. Spann. v. gesätt. Fl.- 
Dampf v. d. Temp. 31 11, 2293: -Kurve 


055; 


u. Berechn. d. van der Waalsschen Größe « 
bei Metallen u. Salzen 301. 1752: II 1046 
oberhalb d. krit. Punktes 34 Il, 1100, 2s1l, 
2812 3587 Sättie.-Druck (Bezieh zu d 
krit. Konstanten) 30 11, 1844: Invers.-Kurv: 
für d. differentialen Joule - Thomson - Effekt 


Dampfdruck 


Brziel r kur 01 S| u. NSied 
kurve, Bezi uf Grund d ASTM -Za 
30 1 10 B r „era“ Wär: 
Sr ll } Verdampf.-Wärı u. cher 
Konstante v. reinen Fl. SE I 1072 Ableit. d 
Formel aus d. klass. Thermodynamik 30 I 
2749 ille. thermodvnam. Gleiel für Dampt 
druck u. Verdampf.-Wärme 321, 186 
Verdampf., Kondensat. u. Adsorpt. 33 1, 2804 
neu Bezieh. aus d. Clausius-Olapeyronsch« 
Gleich. 31 11, 1303: allgemeinere Fass. d. Hild 
brandschen Regel 32 Il, 2420; Anwend. d. Du} 
ringeschen Reg auf Löslichkeiten 3211, 1> 
Tens. d. gesätt. Dampfes v. reinen I 
lsgsz. u. Gemischen 33 1, 190; Flüchtigk. gelöster 
Stoffe (Anwend | Ditferential-Kbullioskoj 
301. 1277 \ sus kinet [Theorie d. Ver 
dampf. 3011, 3251; v. wss. Lasgg., Verwe 
zur Herst. bestimmter relativer Feuchtiskk 
301, 2133: v. gesätt. Lage. 32 1, 105, 1995: ı 
wss. Lege. W.-halt. Salze 3011, 2237; empir 
Korrektur d. Gesetzes v. Raoult in Anwend, auf 
konz. Lsgege. 31 I, 2540: Bi siehh d. Gesetze \ 
Henry, Raoult u. van’t Hoff bei endl. Konzz 


30 Il, 2617 


Druck konz 
Gleich. \ 


nstante u 
ran \nwend d 


Gemische 33 II 


Henrysche Ko 
Lsgee. 31, 
Henglein für Lsgeg. u 


515; v, Lsgeg. u. Ramsay-Youngsche Reg 
(Syst. H2O0-NHs) 301, 3561; Erweiter. d. Kj 
Regel v. Ramsav u. Young 31 1, 2443; Gleich 


Nichtelektrolytiseg. in Bezieh. zu 
Bann nten 31 1, 33223 konz 
Nsaol u 


gewichte in 
U: 28:0 


Lsgee. (ThENOs NH4NOs, Glycerin 
Harnstoff) 30 z 1603; v, bin. Gemisch: 
321, 1502: 331, 2065: Verh. eines bin. Syst 
bei d. Dest. u. Verlauf d. Temp.-Dampfdrueclt 
Kurven d. Komponenten 30 1, 3277 Dampt 
zus.-Kurven v. idealen Lsgg. zweier ineinander 
gelöster flücht. Fll. 32311, 3545; Kordessch: 
(‚esetz bei Systemen mit Nichtelektrolvten 
31 l, 405; Partialdruckispthermen 321, 2821 


Il, 1135; 


bei Gaw 


Partialdrucke v. Dämpfen flücht. Fl 
inerter Gase 32 1, 360; Gibbs-Dalton 


sches Gesetz d. Partialdrucke 3011, 1844 
Anwend. d. Gleich. v. Duhem-Marzules auf 
Partialdrucke 34 Il, 2965 u. Verdünn 
Wärme 3011, 2497; 311, 3443; 3311, 2054 
Dampfspann.: v. Gelen 30 II, 1051; v. elast 
Gelen 321, 505: v. Gallerten (Verss. mit gr 
quollener Gelatine in W.) 311, o1ll: v. SIO 


Gelen 32 II, 2157: W eines Koll. 33 II, 2057 
sogenannte negative Adsorpt.u. Isothermen an 
Permutiten u. Tonen 33 11, 3670: auf Grund 


verfolebarer Schütteleffekt bei 


. 34 1, 2101. 
an in Bezieh. zu 


v. were ir. 
Cellulose Ilse 


Statist. u. Entropis 


v. Krystallen 33 1, 28; v. Krvstallen (ratio 
nelle -Formel) 31 1, 2979; (Bezieh. zur Platz 
wechselzahl) 31 II, 527: Gleichungen für 7 
Verdampf.-Wärmen (feste Verbb., d. eine ga 


förm. Komponente enthalten) SR 1 Int 
Dampflinie d. Dreiphasenstreife für d. Koexistenz 
v.d. zwei festen Komponenten mit Dampf eine 
bin. Syst. 32 11, 1420. 


Anorganische Stoffe. 


Hochsd. Metalle 3% Il, 3362, 3602; Dampf 
spann. u. Aktivitäten einer flücht. Komponent 
in bin. Metallegierr. bei höheren Tempp. 31 19 
1072; Unabhängirk. d v.d. Menge d. kond 


Metalloxy i.W 
r %ı..; “d 


Phasen in Systemen 
24 v. Oberflächenfilm: 


sie rts n 
Su Il, 


7 
le auf 


Einw. v. ( Metalle 3% I, 238; tensimetr 
Unters. d. Ammoniakate v. Doppelsalzen a8 ı 
2225; v. komplexen Säuren 4 Il 1 
Sieden geschmoölzener reziprol Salzpaarı 
Svst (NaKWiC1J) 34 1. 337 

Is: tber rmen d. He bei 0°, 20° u. 100° u 
) 16 34 1, 3327 Kurve v. fl. He 301 


1440, 3750: Temp.-Skala im Gebiet d. fl. H« 


33 11, 1158 v. Kru. X 30 Il, 1847; (Sättig 
Druck) 31 II, 1266 -Kurve d. X 32 Il. 2605 

v. festem u. fl. Ne u. fl. He 31 5 22, Sättig 
Druck d. Ra Em bei tiefen Temp 33 IL, 3107. 








Dampfdruck 


Kpp. u. —-Kurven v. n. u. para-Hz2 3231, 
1061; Fugazität v. komprimiertem Hz 3211 


1136; Berechn. d. v, reinen Krystallen d. 
Einzelsorten 'H’'H, 'H°H u. ’H°’H 32 11, 1581; 
:v. Hz nach Anreicher. d. schwereren Isotops 


33 1,3861; v. H2zu. D234 II, 2786; (am Kp.) 4 I 
349; v. ®H 34 Il, 703; (fest u. fl.) 3% I, 3551; 
II, 3710; v. !H-?H-Gemischen 34 I, 3551; Tripel- 


punktsdruck v. kondensiertem ?H 34 II, 3581. 

W. (zwischen 0 u. 374°) 301, 2700: 311, 
IS86; 341, 3181: II, 3602; (zwischen 100 u. 
374°) 33 1, 2789; (zwischen 160 u. 374°) 331, 
1417; (bei hohe :n Tempp.) 30 1, 1107; (Kritik d. 
Verallgemeiner. d. Magnusschen Formel) 3L1, 
3094: (mit verschied. Isotopen) 34 II, 1409; 
(Gefrier- u. Tripelpunkte) 341, 1624: (Einfl. 
eines indifferenten Gases unter Druck, 301, 
2690; (in Ggw. v. komprimierten Gasen) 3:3 II, 
4117; (Erniedrig. durch gelöste Elektrolyte) 31 1, 
2=49; (Partialdrucke im Gleichgewicht mit wss. 
l,sgg. d. H2S04) 934 1, 1788; (fl. W., d. kurz zuvor 
gefroren war) 32 11, 3370; konz. Seewasser bei 
9-—-175° 3211, 3063; Eis bei tiefen Tempp. 
Sıl, 1250; I. 393; nach verschied. Methoden 
erhaltene Angaben über d. W.- fester u. fl. 
Bodenkörper 31 I, 206. 

F 3% 1, 3570; (krit. Temp.) 30 11, 3251; 
HF u. ?HF 34 II, 3710; Verteil.-Zahlen d. HF 
über d. Zweistoffsyst. [H20-HF] bei 25° u. Kp.- 
Kurve bei Atmosphärendruck 331, 1565; 
lirniedrigg. d. HF 331, 2066; Kp.-E rhöh. 
anorgan. u. organ. Verbb. in fl. HF 31 IL, 1812; 
Or2 31 11, 976: O2eF2 33 I, 3063; (u. OF) 34 1, 
»727; fl. u. festes ®HCl 341, u, HCI in 


Kisessielsge. 32 I, 2144; Partialdruck: d. W. über 
HUI-Lsg. 331, 391; v. HCl über an 
HCl-Lsg. 3% I, 2100; ClO 31 IL 1579; 


(Partialdruck 
1.07 3211, 


über Lsgg. in CClh) 34 1, 1625 
1600; wss. HC1O4-Lsgg. bei 25° 


Ss Il, 2505; Br- v. salzhalt. Lsgg. 3% I, 2318; 
Svst. Br-W. 34 1, 2318; BrE 33 II, 2658; BrFb3 
3:3 II, 2658; BrF5 323 I, 1212; J, Br u. JBr über 


CCl4-Lsgg. 33 1, 2373; JCl 32 Il, 349; JCl, JBr 
u. BrCl in CCls-Lsgg. 3% I, 672; Paraperjodsäure 
u. Dimesoperjodsäure 3% II, 2057. 
Tripelpunkte d. N2 u. d. O2 als Festpunkte 
d. Temp.-Skala 31 II, 3054; Fugazität v. Ne 
32 I, 503; d. festen u. fl. N2 341, 


1623; Syst. N2-H20 34 I, 2387; -Kon- 
stante d. NHs 32 II, 1136; fl. NH3 301, 
2700: (Einfl. v. NaNOs) 3111, 2410; (über 
wasserfreiem LINOs) SL IL, 1812; NHs bis 76° 


301,3707; NH3-H 20-Gemische im Sättig.-Zustand 
2 II, 1420; wss. NH5s-Lsgg. 33 I, 744; ammonia- 
kal. Lsgg. v. Meg-Salzen 34 II, 1411; festes N2O 
30 11, 1348: mit N205 gesätt. HNO3s 30 I, 2372; 
lsze. v. NO2 in hochkonz. bis absol. HNO3 
(Total-—) 31 1, 1058; NOsaF u. NOF 353 1, 395; 
HNOs u. H2SOs 34 Il, 1100; Nitrose (Partial- 
druck v. W.-Dampf u. NO) 34 Il, 755. 

S (zwischen 100 u. 550°) 30 I. 1276: (bei 50°) 


33 Il, 25; H2S 33 1, 395: I. 2377; 34 I, 2406; 
(Löslichk. in W.) 321, 1996: H2S2 30 IL, 1207: 
festes u. fl. SFe 31,1. 913: SFe, SeFs u. Tees 


32 II, 2435; 33 I, 2922, Syst. H20-S0O2 321, 
483: (Berechn. d. Löslichk.) 331, 1918; SOs 
ie 2528: Thionylehlorid 301, 20: HaSe u. 
H:Te 321, 195; SeCls 31 1, 1072; POCIs, TiCls 
1. er 2 33 II, 838; P20s3 321, 1202; P2O5 
30 1L, 1207; SELL 41; POCI 3011, 19. 

Fr et ar v. As203 (Komplexität) 

Een 32 I, 1050; Sb2O3 
; 058: Sb2ss SL I, 125 

B5Hı 34 I, 1955: BF3 32 11. 2606, 3691: 
(in Methylalkohol) 33 II, ; he AsF5 u. BrFs) 
32 11, 34; (u. SiFs) 32 II, (u. BF5, SiF4 u. 
GeF4) 33 II, 1318: BaH5sC] s ni 3716; Flüchtigk. 
d. Borsäure: in wss. Lsge. 30 11, 2754: im W.- 
Dampfistrom 3011, 2755: in d. Roscoeschen 
Säuren 3011, 2755: Fluorsilane 34 II, 2816; 
Fluorchloride d. Si 331, 108; siFs 30 II, 2497 
Size 31 II, 1995; 32 1, 2500; SiBrs 323 I, 1350 
SiHBrs 34 1, 3571; Flüchtigk. d. SiO2 mit W.- 
Dampf 30 II, 2243. 
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Graphit 331, 1594: 
mikroskop. Struktur d. akt. 
32 1, 2148; CFı 30 II, 2623; CF4 w NF3, Tripel- 
punkt d. CFs 33 1, 1911; CCIFs u. Cz2Cl2Fa 33 11, 
3531: CO (—-Konstante) 30 I, 342: Fugazität v, 
komprimiertem CO 331, 3260: feste s u. fl. 


— -]sotherme u. suh- 
Kohle 31 II, 1394 


CO 3211, 1420; 341, 1294; (krit. Punkt u. 
Tripelpunkt) 321, 1061; COz2 (Isothermen 


zwischen 0° u. 100°) 30 1, 2853; fl. u. festes CO» 
331, 3809; COCl2 31 1, 1068; wss. SO2-, CO2 u. 


NHs-Lsgg. (Leitfähigk. u. Paäartialdruck) SE II, 
2409; Verteil.-Zahlen d. HEN u. d. er über d 


Zweistoffsyst. [H20-HCN] bei 18°33 1, 1564; FUN 
31 Il, 3450; JCN 33 II, 521. 

Wss. Lsgg. d. Alkalihalogenide u. d. Hydrat- 
gemische 34 II, 3363 ; — -Erniedrigg. wss. Lsee. v. 
Phosphatpuffe rgemengen (KH2POs + Na2HPO4 
bei 20,3°32 1, 3393; Na 30 II, 1507; 32 II, 3682 
(Mess. niedr. aa ke mit d. absol. Manometer) 
30 11, 2497 ; (Best. d. chem. Konstante) 30 I, 3163: 
NaOH 32 11, 153; (Thermodynamik wss. Lseg. 
aus Mess. v. EKK.) 34 I, 1625: wss. NaOH- u 
alkoh. CaCle-Lsgg. 31 I, 3443; Sättig.-— d. Lse. 
v. NaCl in fl. NH3 34 I, 1297; Heptahydrat u 
gesätt. Lsgg. v. Na2SOs 33 1, 3907; Systeme 
Na2SOs-H20 u.Na2CO3-H 20 34 Il, 1411; Na2S20% 
2H20 33 1, 3907: K-Lseg. in fl. NHs3 30 I, 1277; 
K-Amalgame 34 Il, 1277; Syst. KF-HF 34 II, 
2191: KOH 32 Il, 183; (W.-— über wss. Lseg.) 
33 11, 2955; Cs 30 II, 2250: 33 IL, 191: Li 30 IL, 


3379; 32 1, 3392; gesätt. Lsgg.: v. LiOH :H:20 
33 11, 3545; v. Lill 2H20 u. LiCl-H20 33 I, 


3546; LiCl, NaCl, RbC]l, CsCl u. LiJ (Aktivitäts- 
koeff.) 34 IL, 3487; wss. LINOs-Lsgg. 32 IL, 3064 

Li2eSs04 34 IL, 672; -Kurve d. TI 34 Il, 2363; 
konz. wss. Lsgg. v. LiCl, NHA4NO3, KUNS u. 


Na2SO4 (relative -Erniedrigeg.) 33 II, 1318: 
NH4:N3 33 II, 3553; verd. u. gesätt. NH4NOs- 


Lsgg. v. sehr tiefen Tempp. bis zum F. 3L 1, 751; 


NH3s-Lsgg. v. NH4NOs, NHaJ, NHaBr u. NHatl] 
34 II, 2191. 
W.- über wss. Lsgg. d. Erdalkalichlorid: 


32 11,509,510; (Berechn. d. Aktivitätskoeff.) 32 I, 
2605; CaH2, Nachw.d.therm. Dissoziat. 30 I, 161 
CaH2-Ca-Gemische 33 IL, 3429; C iealihwörste 
301, 2863; Syst. CasP2Os-C 32 II, 3690: BaO, 
SrO, CaO u. deren Mischungen 33 1, 2226: I, 
3247; Syst. BaCl2 Ss NHs-BaCle-NHa3 31 II, 1063; 
Syst. Mg(NOs)2-H20 3411, 736; MgNH4P ” 
6H20, MeHPO4 7 H2O u. Zers.-Prodd. 33 II, 32 
Zn u. Cd (bin. Legierr.) 33 II, 838; ZnBr2 33 11 
2654; 34 1, 833; (u. Lsg. v. ZnBr2 in PbBre) 33 I, 
3173: Syst. ZnBr2-H20 30 IL, 884; Syst. [ZnBr: 
2Ha2O]-[ZnBr2] 33 1, 2067: stabiles ZnO 32 Il, 
3662; CdO 33 IL, 25; gesätt. Lseg. v. CdBr2 34 1, 
1459; Edingtonit (—-Kurve) 34 II, 586. 

ALSL II, 2281: AlCls-Modifikatt. 32 1, 1050 
AlzeCls 33 1, 1562 -Mess. bei d. gehe 
Überführ. v. AleOs durch HC] bzw. 33 1, 300; 
geschmolzene AlCI-Na0l-Gemische 34 II, 706; 
Al-Halogenidammoniakate 32 I, 1329. 

Be- u. Zr-Halogenide 32 II, 1599: 33 IL, 3808: 
Billa u. BiBrs 30 I, ; Bi203 31 I, 536; Till 
30 1, 20: ReFs 3% 11. 3367 : Re207 u. Re20s 32 II, 
2605. 

FetCls, 
(NO): 331, 


CrCls u. ZnCla 30 1, 2678: Fe(CO)2- 
398: CoNO(CO) 34 1. 1955: Ni(CO) 
31 1, 551: Cr(CO)e 34 1, 3712: — -Isotherme für 
d. Umwandl. d. (CseH5)5 :CrOH -4H20 über d. Di- 
hydrat zur Anhydrobase 31 II, 331 

Pb 34 II, 3363: geschmolzene Mischungen v. 
PbCl2 u. PbBr2 bei höheren Tempp. 30 IL, 361: 
(Gültigek. d. Raoultschen Gesetzes) 33 IL, 192 
Halogenide d. Tl u. Pb30 1, 20: Hg (bei nirdr. 
Tempp.) 30 1, 3651: (zwischen 10° u. + 25°) 
311, 2509: (zwischen 199% u. 290%) 331. 390: 
(zwischen 283 u. 3009) 33 II, 838: (in konz. fl. 
Amalgamen) 34 II 2662: rg un 33 II, 
Hg2Br2 30 II, 2749; Flüchtigk.-Prod. bei Blde. Y 
testem HgJ2 aus Hg u. J 34 II, 3488: partieller 
Dissoziat.-Druck d. Ag über festen Ag-Halogeniden 
$ı Il, 2261; SiFs, WFe u. MoFes 311, 3544; 
WOCH 32 1, 35: OsO4 32 I, 1501; B-, Fe-, Os- u 
Ir-Verbb. (Anwend.d. Theorie v. van Laar über d. 


Additivitätv.b u. Ya) 33 I, 1561. 











nu.-ı 7 


u-E 9-2: 


BR’ 








Organische Verbindungen. 

pp. u. -Formeln bei organ. \Verbb. 30 11, 
1507: 31 I, 1856; spezif. Flüchtigk. v. organ. Fil 
30 11, 2577: Einfl.d. gelösten Luft aufd rgan 
Lösungsm. 32 Il, 1268 v. komplexbildenden 
Aminen u. Alkoholen 34 II. 920; >Systeı aus 
SO: u. organ. Verbh. 34 1, 3700; bin. Systeme mit 
CS? 32 II, 1419; KW-stoffe 3L II, 1259: (Gesetz 
v,‚Raoult u. Gleichgewichtverdampf. v. Gemischen) 
30 11, 1348; (latente Verdampf.-Wärme) 32 11, 
2435:  (Dampf-Fl.-Gleichgewicht bei hohen 
Drucken) 33 11, 1817: niedriesd. Paraffin-KW- 
stoffe in Waschölen A017 II, 1817: -Konstant: 
v. CH4ı 331. 2065: Syst. CHs-Hz 31. I, 3646 
-Abweich. in gasfreien Absorpt.-Ölen (Pentan 

Hexan, Heptan) 34 Il, 693: Propan 34 I, 35 
Isobutan 33 I, 2922: Methvlacetvlen 33 II, 2380 
n-Hexan 30 II, 3: Allen 30 11, 1202; Butadien 

33 11, 1150; Butadiin 33 I, 3426; Berechn. d. 
v. CısH34 aus d. d. Octans 31 II, 2074: Bzl. 33 L, 
1749: (Einfl. intensiver Troc kn. ‚ 331, 3863 
kryst. Bzl. u. Cyelohexan 33 1, 2373: Cyelohexan 
34 11, 3362: Mischungen v. Bzl. mit polaren Derivx 
331, 745: n-Hexan-Bazl.-Mischungen 33 IL, 1817 
Toluol 30 IL, 3163, 3750; 31 1, 1076: II, 970; Syst 
Bzl.-CCls 31 I, 1730: Tetramethvlbenzole, Penta- 
u. Hexamethylbenzol 30 II, 1215: Methyleyelo- 
hexan u. Äthylbenzol 33 IL, 1828; Mischungen v. 
Bzl. mit Nitrobenzol, Phenol, Benzylalkohol oder 
p-Dichlorbenzol 34 1, 1787; Nitrobenzol 3L II, 
1544934 1, 2905; festes Nitrosobenzol 30 Il, 1507; 
Diphenyl 30 II, 526; Tetralin 30 II, 19: Pyridin 
31 1, 2026; CCleF2 31 I, 3658; CaClsF2 3% I, 1168; 
C>HsBr (Wrkg. intensiver Trockn.) 321. 503: 
1.ß- Propyle ndichlorid 33 IL, 681: n-Butylehlorid 
3:3 II, 2506; trans-Dijodäthylen 33 II, 349; Zink 
äthyl 30 11, 2250: Ga(CHs)a u. Ga(CH3s)s -(C2H5)20 
33 1, 3694; In(CHs)3 34 Il, 3401; Stannane 30 II, 
2498; Mischungen v. prim.n. Alkoholen mit n. Pa- 
raffin-KW-stoffen 341, 2004: CH30OH 3011, 
2478: A.-W.-Gemische bei 129—180° 33 1. 2065; 
wss. Lsgg. v. Methyl-, n-Propyl- u. n-Butylalkohol 
33 11, 2655; Isobaren im Syst. Isobutylalkohol u. 
. 331, 190: Syst. CH3OH- rege kohol-W. 
33 11, 818; 2-Me thylpe ntanol-2 34 1, 1168: Flüch- 
tiek.-Koeff. d. HCl in wasserfreiem Ä. (Komplex 
bilde.) 34 1, 352: Divinyläther 33 Il, 3819; Aceton 
30 II, 2499; Syst. Aceton-W. bei 25°30 II, 2409 
\ceton über Lsgg. 31 I, 2305: 11, 970: Methoxv- 
methyläthylketon 34 II, 1745; ‚Flüchtigk -Kon- 
stanten schwacher Säuren 33 11, 3544: Fettsäuren 
30 II, en Ameisensäure in fe ste m u. fl. Zustand 
1 I, ‚wss, Ameisensäurelsgg. 30 I, 162; Svst. 
a Ban anhydrid 30 IL, 1185; Eisessig über 
wss. Lseg. bei 25033 1, 1565: Syst Bzl.-Essigsäur: 
4 11, 3736; Lävulinsäurealkylester 31 II, 2596; 
Salieylsäure, Benzoesäure, Pyrogallol, Gallussäure 
u. p-Phthalsäure 34 II, 707: Äthylorthokiesel- 
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3839*: Kesselschäden u. autogenes Kesselschwei- 
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Wärmeaustauscher 33 I, 1842*: Schutzwrkg. v. 
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lagen 32 11, 3783; Erhalt. stillstehender Kessel 
mit NHs3 33 1, 1507; chem. Reinig. v. ‚ Ober- 
flächenkondensatoren u. dgl. 30 II, 2025*; Ent- 
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2440: Wrkg. v. Schlacken auf -Futter 331, 
2501: Ofengzaszus. u. Tempp. in Treppenrost- 
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Bibl.: Veröffentlichungen d. Zentralverband 
d. preuß. —-Überwach.-Vereine 30 I, [1669]; 


(Verbesser. d. 


648 


Kruppschein Ur-Mo-Stahl 
auf ihre Eien. als Kesselrohre 30 I, | 1660! 
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v. Kesselbaustoffen u. ihre Beeinfluß. durch 

chem. Einww. 33 II, [934]: Wärmetechn 

Berechn. d. Feuer.- u. -Anlagen 3% I, [1922) 
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Danburit, Ramanspektr. 301, 2600: 331, 15>4:; 
Krystallstruktur 31 1, 247: Zus. 1 II, 2442. 
Dannemorit, röntgenograph. Unters. 31 HI, 1268, 
Daphnandrin s. C36H3s06N2 [Formelreg. S. 1535] 

Daphnetin s. CoH6O4 | Formelreg. S. 414). 

Daphnin s. (15/1160 [| Formelrea. S. 953]. 

Darapskit, Vork. im Gleichgewicht zwischen W., d 
Nitraten, Chloriden u. d. Sulfaten v. Na u. K 
30 11, 2755. 

Darcy, Maßeinh. für d. 
Medien 34 I, 3415. 

Dark Green B, 31 II, 911. 

Darm =. Organe, S. 2162. 

Darmstädter Flockenhautleim, Verwend.: als Textil- 
hilfsmittel 30 1, 1377; zu Schliehtemitteln 3L1, 
710. 

Darsin zur Bekämpf. d. Rübenrüßler 331, 345. 

Darwinolacetat s. C'12/12002 | Formelreg. S. 705). 
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Datolith, Vork. in Rußland 30 II, 1515; v. Frank- 
lin 30 IL, 3010: krystallograph. Unters. 31, 
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Datteln, Mineralstoffzus. 32 II, 3171: Vork. v. Sorbit 
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Peregal OÖ) 34 1, 2041. 
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Decen s. CwH2o [Formelreg. S. 497). 

Decensäure s. CıoHı1sOa2 [Formelreg. 8. 535]. 

Dechenit, Pulveraufnahmen 33 II, 1659. 
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Zus., Verwend. 311, 1947; Wrkg. 
S1 Il, 3352: chem. (analvt.) Eigg. 

Decocte s. Ertrakte. 
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Decreuzy!I N, Textilhilfsinittel 30 11, 620 
Decylaldehyd s. (10 H=»0 [Formelreg. S. 53%) 
Decylalkohol s. C1uH220 |Formelreg. S. 54 
Decylamin s. CwHzsN I!Formelreg. S. 54#) 
Decylbromid s. CwHzıBr |Formelreg. S. 54. 
Decylchlorid s. CuHzıl'l [Formelreg. S. 542) 
Decylen s. Cı Hs [Formelren. 8. 497). 
Decylensäure s. O1 H1-O2 |Formelreg. 8. 
n-Decylsäure s. ('aprinsäure 


Decylsäurechlorid s. Om HiuOCl [Formelreg. S. 582]. 
Dedihydrostemonidinsäure (F. 176°), Darst. aus 


Stemonidin, Eigg.. Rkk. 34 II, 3257. 

Defulösung s. Silage. 
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2821: Verwend. zum Entschlichten 30 1, 
321, 310; (Wirksamk.) 34 II, 3333. 

Degomma DG zum Entschlichten v. Wolle 3% II, 
4037. 
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1377; im Appreturansatz 31 I, 383: als Ent- 
schlieht.-Mittel 31 II, 654: (bei Wolle) 34 I, 
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d. Kunstseide bei Küpenfarbstoffen 30 I, 3612. 

Degras, Best. d. Oxysäuren in 33 1, 1219, 381». 


Angaben 301, 
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Degueliasäure s. ('23//240s [Formelreg. S. 1562). 
Deguelin s. (23412206 [Formelreg. S. 1360). 


Deguelinol s. (23H 2207 | Formelreg. S. 1360). 


Deguelinsäure s. 23H 240s [Formelreg. 8. 1362]. 
Deguelsäure s. (23H 240x [Formelreg. S. 1362). 
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33 II, 2060, 2597. 
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Dehydrolithocholsäure s. Gallensäuren. 
Dehydromesobilirubin =. Gallenfarbstoffe- Mesobili- 
verdin. 
Dehydronetorsäure s. (12411205 [| Formelreg. S. 688, 
Dehydronorcholan =. C'23Hss [Formelreg. S. 1356). 
Dehydronorcholen s. (23H 3s | Formelreg. S. 1356] 
Dehydroperillasäure =. C10H1202 | Formelreg. 8. 
Dehydrorotenol s. C23H 2208 | Formelreg. S. 
Dehydrorotenon s. ('23aH 2008 |Formelreg. S. 
Dehydrorubren s. (42H 26 | Formelreg. S. 1546). 
Dehydrosantensäure s. ('oHı204 |Formelreg. 8. 428). 
Dehydrothiotoluidin s. C14Hı2NaS [F.-R. 8. 892], 
Dehydrothioxylidin s. C16H1s Nas | Formelreg. 8.1051) 
Dehydrotoxicarol (Dehydrotoxicarin) s. (m3Hao0n 
[Formelreg. S. 1359). 
Dehydroursodesoxycholsäure s. Gallensäuren. 
Dekacyclen s. C36Hı1s |Formelreg. 8. 1528). 
jewöhn!. Dekalin (gewöhnl. Dekahydronaphthalin 


(Kp. 190—192°), Stereochemie 331, 217: (Fort- 
schrittsbericht) 30 II. 3126: (v., u. Derivv.) 
33 11, 378, 380: Vork. im Erdöl 31H, 2811: 


Verwend. (Zusammenfass.) 3211, 
34 1, 3923; katalyt. Darst. (Bedeut.) 
1883; katalyt. Darst. aus Naphthalin 
(+ Mo u. W-Verbb.) 30 II, 1774*; 33 I, 1715*; 
(+ Mo-Katalysator) 33 I, 3837: (mit auf Silica- 
gel niedergeschlagenen Katalysatoren) 3311, 


Dekrolin 


1764*; (mit S-unempfindl. Katalysatoren) 30 1, 
437°, ,1688*%; 31 1, 1012*; (im Stufenverf 
11, 194°; (nach Schröter) 31 II, 629, 1351* 
(roöntgenograph. Unters.) 31 1, 2310; Mechanis 
mus d if aus Naphthalin bzw. Tetralin 34 1, 
1102 bei d. Druckhyvdrier v. Tetralin 


v. red. Niu. Hz bei hohem Druck 
u. hoh temp.) 31 1, 50; v. Naphthylmethan 





derivs 832; v, Dinaphthyrlenoxyd SI U 
2010 Darst; v 9-substituierten Derivv 
32 11 186 kbsorpt -Spektr ‚ Konfigurat. 33 1 
775; ultrarote 3Absorpt. 32 1, 2930; 331, 1245 


si II, 2570: Beug. v. Röntgen 


Ramanspektr 


strahlen in 230 1, 3001: Dipolmoment 33 11, 
1151; (v. CeHsgl in 32 11, 3205; dielektr 
Mess, in 3E1l, 35098: Temp.-Abhängigk. d 


dielektr. Polaris. 321, 1880; Molekularpolarisat 

in greloster S@iffe 33 II, 2646: v. Nitrobenzeol 
in 341, 3186: Relaxat.-Zeit v. o-Dichlor 
benzol, Nitrols f I, Chlf. in (Hochtrequenz 
verluste u. Mol*Struktur) 34 I, 2401: Dampf 
druck 3 11, 1280 Benetz.-Verss. mit all, 
Grenzfläßhenspann gegen W 30 11, 


ore2.0 
Pa FI Ti Pa 















3515; Absorpt. 4n SiO2-, CaF2-Pulver u. Gasruß 
bis zur Pastenbl&e. 30 1, 2527 
’'hotoumwaßdl. v N-Chloracetanilid in 
-Lsge. 33 5, 387; gasförm. Prodd. d. Einw. v 
Kathodenstrahle auf 321, 781 Umwandl 
unter d. Einf!l. elektr. Hochspann.-Entladd 
30 1, 2695; SyPt. Uyclohexan- 331, 263° 
therım. Zers. S@ll, 2261: 34 IL, S80; Uracken 


ruck 30 I, 1308; Hydrier. 331, 
k.)S33 1. 3158; Dehydrier. 33 1 
30 11, 2350; Oxydat.-Fähigk 
oxydat. 34 11, 3757, katalyt 
401: Einw. v. elementarem I 
mit Olefinen 30 II. 1320*: mit 
's) 34 11, 331*; fungieide Wrke. 
34 11, 3548; ( anzahl 33 11, 2770 Verh. als 
Wachslösungsn# 33 I, 3260; Verwend.: zur Herst 
v. Zerstäub.- Emulsionen 30 II, 2298: als Immers.- 
Fl. 301, 117%: zur Raffinat. v. Mineralölen u 
Mineralfetten 31 1, 3746*®. 
eis-Dekalin (eis-Dekahydronaphthalin) (Kp.r #8 
bis 70°), räuml. Bau d. Dekalinringes bei d. Ses 
quiterpenen 31 Il, 3343; Stereochemie 331, 
217: Darst. bzw. Bldg.: aus Naphthalin (+ Ni) 
321, 1358: (+ Os) 30 I. 30; (durch Hochdruck 


unter hohem H- 
706: (Geschwind 
3408, (mit Os 
33 Hl, ziid; 
Oxvdat. 3E IL 
34 1, 364: Rkk 
Chloräthyl (+ 


hydrier.; Umlager.) 34 II, 2217; aus 1.3-Diketo 
dekalin-4-earbonsäureäthylester Saı 1, 3341, 
Energieinhalt (Vgl. mit Tetrahydrodievelohexa 
dien u. Tetrahydro-x-dieyelopentadien) 34 II, 


756: Umlager. mittels AlCls in trans-Dekalin 
32 11, 2962; katalvt. Dehydrier. 34 II, 3625 
trıns-Dekalin (frans-Dekahydronaphthalin) (Kp.m 
IS6—1S8°), räuml. Bau d. Dekalinringes bei d 
Sesquiterpenen 3 II, 3343: Stereochemie 33 1 
2317: Wırke.: 4. -Syst. auf d. Tetraederwinkel 
d. € 30 11, 1955: einer «-Methylgeruppe auf d, 
Tautomerieerscheinn. bei Derivv. 3211. 2646; 
Vgl. v. -Derivv. mit Derivv. d. Cvelohexans 
32 11, 2644: Darst. bzw. Bldg.: aus Naphthalin 
(+ Ni) 321, 15358; (dureh Hochdruckhradrier.) 
34 II, 2217: aus eis-Octalin 31 II, 3476: aus eis 
Dekalin 3211, 2962; aus 1.3-Diketodekalin-4 
carbonsäureäthylester (Synth. v Alkylderivv.) 
S3ı Il, 3341: katalyt. Dehydrier. 34 II, 36%. 
Dekalol s. C10oH1sO [Formelreg. S | 2 
Dekalon s. (Hl [Formelreg. S. 526 

Dekalonoxim s. CwHWON [Formelreg. S. 580 
Dekalylamin s. C1oH1®N [Formelreg. 8. 538] 
Dekamethylendiamin s. O1 HH 2aN2|Formelres. S. 544) 
Dekokte s. Erfrakt: 
Dekol, Verwend. in d. 
133: HI, 2533. 
Dekorit 8, Phi nolaldı hu lkondensationsprodukte 
Dekrolin, Verwend beim Umfärben 34 1, 2079 


Färberei 30 11, 1138; 32 1, 


zum Abziehen feldgrauer Stoffe 3A Il, 335 
zum Atzdruck 31 II, 1494. 3664; als Atzmittel 
in d. Acetatseidenfärberei u. -druckerei MU, 
130: x Proteetol als Faserschutzmittel beim 


Abziehen mit 34 1, 3396; zum Entfärben v 
Kunstwolle 3% II, 2601. 

Dekrolin lösl.konz.,Verwend.: als Färbereihilfsmittel 
30 1, 1223; II, 311; als Atze 34 I, 1556; v. Pro- 








Dekrolin 50 


teetol als Faserschutzmittel beim Abziehen mit 
34 1, 3396. 
Dekrolin AZA, Färbereihilfsmittel 301, 1223; 


Desilpon VK zur Kunstseidebehandl. 33 I. 156 
Desilpon VK konz., Entschlicht.-Mittel 32 IL, 291. 


Desinfektion (u. Desinfektionsmittel). 





II, 311. 

Delint Ss. Baumwolle. 

Delodor 3 u. 4, Verwend. zum Parfümieren v, 
Kunstseidewaren 33 II, 3067. 

Delphinblau B (Delphine Blue, Alizarine Sky Blue), 
Verwend. als Wollfarbstoff 31 I, 773; 321, 
2643. 


Delphine Blue =. Delphinblau B. 


Delphinfarbstoffe, Verwend. als  Wollfarbstotfe 


31 Il, 773. 

Delphinidin s. C15H120s [Formelreg. S. 917]. 

Deltametall, gezackte Unstetigk. bei d. Spann.- 
Dehn.-Diagramm, Bezieh. zur Alter.-Härt. 3% II, 
2743. 

Delustran D, Mattier.-Mittel 33 II, 1931. 

Delustran ST, Verwend. zur Mattier. v. Kunstseide 
33 11, 1771, 1931 

Demalgon, Zus., terapheut. Bedeut. 30 II, 941. 

Chem. (analyt.) Eigg. 3211, 3742; Hof- 

mannsche Isonitrilrk. 32 IL, 3751. 

Demerpin W, Schlichtemittel 32 1, 134; IH, 2259. 


Demethylechitamin s. C21ıH2604N2 [F.-R. 8. 1310). 


Dendrin, Zus., Verwend. als Insektieid 323 IL, 424: 
Wirksamk. bei d. Bekämpf. d. Kohlfliege 331, 
1991. 


Dendrobin (F. 134°), Isolier.: aus Dendrobium- 
arten 331, 1476: aus „Chin-Shi-Hu‘‘, Rkk., 


Derivv., Formel 331, 2255. 
Denicotea s. Tabak (Entgiften). 
Denierometer 30 I, 2493; HI, 1164, 2978; 32 L, 158. 


Denitrifikation s. Boden (Mikrobiologie d. Bodens); 


n,437: Mikroben ; Mikroben - Bodenbakterien, 
S. 1958. 
Densite, Raffinat.-Mittel für Stahl 30 IL, 1907. 


Densometer, App. zur Best. d. Porosität v. Papier 


30 1, 773. 

Dentin s. Zähne. 

Dentoralin, anästhesierende Wrkg. 3, II, 1315. 

Depanol, Mess. d. beim Strömen auftretenden 
elektr. Spann. 31 I, 2706. 

Dephantansäure s. C’21ll3206 | Formelreg. 5. 1294]. 

Dephantsäure s. Cı7H2604 | Formelreg. S. 1095]. 

Depside, Synth. durch Kondensat. v. Säurechlorid 
mit Oxyaldehyd-Na u. Oxydat. 3211, 3227, 
Darst. mit Hilfe v. Säureaziden 30 II, 1072; (Tri- 
methylgallussäureazid) 3% 1, 1037; -Ester v. 
zweiwert. Phenolen u. Polyv-— 331, 2538; 
enzymat. Spalt. d. Flechten-— u. verwandter 
Verbb. 34 I, 869. 

Derbylit, Collinssche Zahl 32 II, 2030. 

Dermacarbon, 32 1, 1157. 

Dermacarbon B, 32 1, 536. 

Dermacarbon B conc., 32 1, 3254. 

Dermacarbon Schwarz B zum Färben v. Leder 
331, 383, 4089. 

Dermagraphie, Bildherst. durch Gesichtsabdruck 
auf Celloidinpapier 30 II, 2346. 

Dermatitis s. Haut. 

Dermatol (Bi-Subgallat), Fabrikat. 3011, 1115; 

-Verfälsch. 32 1, 100. 

Dermazym, Salbengrundlage 3% II, 1214, 2709. 

Dermotherma-Salbe, Zus. 31 II, 1598; (therapeut. 
Verwend.) 30 1, 1495. 

Derrilavol, Zus., Verwend. 34 II, 3279. 

Derris elliptica s. Drogen. 

Derrissäure s. C23H1240s | Formelreg. S. 1362). 

Derritol s. C2ıHl2206 [| Formelreg. S. 1291]. 

Derrothan, Wrkg. auf Forstschädlinge (Vgl.) 33H, 
2516. 

Derrsäure s. (1241407 [| Formelreg. 8. 693]. 

Desacetyldigilanid A s. CarHas0ıs IF.-R. S. 15s]. 

Desacetyldigilanid B s. Ca7Hr4019 [F.-R. S. 1554]. 

Desacetyldigilanid C s. CarHr401a |F.-R. S. 1554]. 

Desamidasen s. Enzyme-Desaminasen, S. SS. 

Desaminasen s. Enzyme, S.SS0. 

Descloizit, Pulveraufnahmen Vv. Identität v. 
Mottramit u. Psittacinit mit Cu-halt. 33 11, 
1659: mineralog. u. chem. Unters. v. aus d. 
Otavibergland 31 II, 697. 

Desilpon, Entschlicht.-Mittel 31 II, 2948; 32 1, 741, 
2808; 33 I, 698. 


Desilpon A, Entschlicht.-Mittel 32 11, 2260. 


Spezielle Desinfekt.-Mittel s. unter d. be- 
treffenden Stichwort; s. auch Arzneimittel (Anti. 
septica), 8. 214; Arzneimittel (Spezialitäten), 
S. 216; Boden; Konservierung, Kosmetik; Kresol, 
techn., Mikroben (Abtötung d. Bakterien); Pilze; 
Saatgutbeizen; Seifen; Schädlingsbekämpfung; Ste- 
rilisation, Wasser. 

Begründ. d. wissenschaftl. — dureh Robert 
Koch (histor. Darst.) 321, 77; Begriffsbest. 
331,637; „Sterilisat.‘‘ u. „—'' (Begriffe) 321, 
101; Entw.: d. —-Wesens 31 II, 1962; u. Stand 
d. — 30 II, 1574; unsere heut. Kenntnisse v. d, 

- 33 II, 88; wissenschaftl. Grundlagen 30 1, 
2919; physikal. Grundlagen 31 II, 3008; Chemie 
d. — (Mechanismus) 321, 2726; Unterss. über 

- u. Sterilisat. (keimtötende Eigg. v. ind. äther, 
Ölen) 30 II, 1733: (Konst. v. Terpenen u. ihre 
desinfizierenden Eigg.) 30 II, 3057: (Zus. v, 
äther. Ölen u. ihre desinfizierenden Eigz.) 30 Il, 
3058; Fortschritte (Literaturübersicht) 331 
2581; techn. Faktoren bei — 33 II, 3013; Organi- 
sat. in Deutschland, prakt. Ausführ. 31 I, 2507; 


amerikan. Patente über —-Mittel 32 II, 3945; 
3311, 1574; 34 I, 1102; neue —-Mittel 331, 
810; zweckmäß. — (Alle.) 31 I, 3144; Bedeut. 


d. Adsorptiv-— 31 I, 486; emulsifizierte — -Mittel 
32 I, 101. 

—-Verf. u. -App. 321, 464*; App. zur 
31 I, 3026*; Verdampfen v. — u. dgl. 31, 
2233*; Strahl.-Elektrode aus luftleer gemachten, 
mit Hg-Dampf gefüllten Quarzrohren zur — 
11, 2912*; —-Verf. unter Verwert. d. großen 
Adsorpt.-Fähigk. v. leichten Hölzern (,.Balsa'') 
33 1, 2581*; Einverleiben allmähl. verdampfender 
Desinfekt.-Mittel in Gegenstände 331 970*; 
Auftragen v. —-Mitteln (Spritzmittel) 3% Il, 
1850*: (zur Raum-—) 323 II, 1203*. 

Wert d. —-Mittel in Krankenhäusern u. 
im Haushalt 33 II, 2027: —-Mittel: zur Kranken- 
pflege 31 1, 1479; II, 1451; 3231, 2737; in per- 
sönl. Hygiene, erster Hilfe, Chirurgie u. zu sani- 
tären Zwecken 32 I, 839; — v. Verbandsstoffen 
u. del. (mit Cu-Lsge.) 33 I, 3332; (desinfizierender 
Überzug) 33 II, 1395*; desinfizierende Verbands- 
stoffe, Monatsbinden u. dgl. 34 II, 1805*; 
Mittel enthaltende Salbe 3% I, 421*; Paste zum 
Waschen v. Wunden 33 1, 2140*; — d. Mund- 
u. Rachenhöhle 33 II, 3596; desinfizierende Stoff: 
ind. Kosmetik 34 I, 962; desinfizierende Wasch- 
mittel 3% 11, 3565; desinfizierendes Melkfett 
34 11, 1046, 2764; —: v. Trinkgläsern dureh 
Eintauchen d. Randes in geschmolzenes Wachs 
32 11, 3582*; v. Gegenständen aller Art, bes. 
Textilien (durch Einw. v. hochfrequenten elektr. 
Feldern in Ggw. v. Waschlaugen) 33 II, 054*; 
(durch Einw. v. hochfrequenten Magnetfeldern 
in Ggw. v. Waschlaugen bekannter Zus.) 33 1, 
529*; v. Textilwaren, Kleidern, Häuten, Holz 
oder dgl. 34 Il, 2151*:; v. Geweben u. Kleidern 
mit Lsgg. v. antisept. Mitteln in flücht. organ. 
Lösungsmitteln 33 II, 3509*: v. Kleidern (dureh 
Heißluft) 31 I, 3027*; (mit überhitztem Wasser- 
dampf; Vorr.) 3L II, 744*; v. porösen Gegen- 
ständen, bes. Teilen v. Fernsprechgeräten 34 I, 
3368*: v. Rauchergeräten 3% II, 2148*; im chem. 
Betriebe 32 I, 1556; zur Hefereinig. 30 II, 3209; 
in d. Brauerei 3211, 3316: 331, 858; II, 464 
2603; (Zusammenfass.) 3211, 2383: (Wrke.- 
Weise v. —-Mitteln) 32 II, 1349; -Mittel 
für d. Spiritusbrennerei (Übersicht) 30 1, 905: 
—: v, Biertransportfässern 30 I, 3255: v. hölzer- 
nen Fässern für Wein u. ähnl. Fll. durch Elektro- 
Ivyse mittels Gleichstrom 331, 2477*: v. Al- 
Gegenständen z. B. d. Gär- u. Lagergefäßen d. 
Brauerei 331, 1862*; desinfizierendes Mittel 
zum Reinigen v. Behältern für Nahr.-Mittel 33 Il. 
3509*: — Mittel zur Abtöt. d. Virus d. Maul- 
u. Klauenseuche 30 II, 1733: —-Verss.: in mit 
Wild- u. Rinderseuche infizierten Eisenbahn- 
viehwagen 34 I, 3235; mit chem. Mitteln bei d. 
Seidenzucht 34 II, 865; —: v. Luft (mit CHaO, 











Os, O3 oder dgl.) SL IE 1880*: (in Ställe 
30 11. 3441: d. Kuhställe 33 Il, 8; d. Mistes 
331. 2161: v. Fäkalien u. verdorbenen Lebens- 
mitteln 30 1. 3505*; v. tier. u. menschl. Exkri 
menten 30 Il, 2944*; Schutz v. Caseinverleimm. 
gegen Schimmelbldg. durch Zusatz v. -Mitteln 
34 1, 804; Notwendigk.d. Sterilisat. v. ,.T. I. P.'- 
Lsgg. 31 II, 873; Unters. d. ‚„‚Admiralty Desin- 
fekt.-Fl.'' 31 1, 3374. 

Theorie d. — 301, 2433; (Enzymzerstör,) 
321, 2726; (Aufnahme eines gelösten Stoffes 
dureh Bakterien) 33 I, 2123; Wrkg.: d. gebräuch! 


Desinfizientien 3% II, 3525; d. Adsorptivdesinfi- 
zientien 32 1, 3321: v. Kombinatt. v. —-Mitteln 
341, 3082; Einfl. d. Verdünn. auf d. —-Eigg 


d. Antiseptica 31 II, 2150: Wirksamk.: v. Mund 
desinfekt.-Mitteln 33 II, 2559; v. Darmdesinfekt.- 
Mitteln 31 I, 3555; v. neuempfohlenen —-Mitteln 
auf Tuberkelbaeillen 34 II, 759; v. Desinfizien- 
tien auf Trichomonas hominis in Kulturen u 
Faeces 34 Il, 2995; biol. Wrkg. neuer Flaschen- 
reinig.-Mittel 331, 3507; Beziehh. zwischen 
Temp. u. Durchdring.-Kraft d. Dampfes bei d. 

321, 2611: Einfl. v. —-Mitteln auf d. diastat 
Kraft d. Weichzutes 30 I, 299: Einw.: auf d. 
Vaceinevirus 30 I, 1483: auf Metalle 30 II, 798 


Herst.: v. fl. -Mitteln (Grundlagen) 34 I, 
3235: v. Lsgg. stark keimtötender Wrke. 30 11, 
2159*: v. Schäumen für d. Bereit. v. —-Mitteln 
341, 3253*; v. Emulss. zu —-Zwecken 331, 
314*, 3816: v. desinfizierenden Reinig.-Mitteln 
30 11. 347*, 1647*: eines pulverförm. durch 
Löschen v. gebranntem Kalk mit — 31 I, 2509*; 


v. festen, wohlriechenden u. desinfizierend wir- 
kenden Formkörpern 33 Il, 2335*; v. Überzugs- 
Massen mit keimtötender Wrke. 311. 2509*:; 
eines bakterieiden Anstrichmittels 31 IT, 368*; 
34 Il, 4022; desinfizierter Materialien, wie Putz- 
mörtel, Öl-, Leim-, Firnisfarben u. plast. Massen 


34 11. 3280*%; —-Filter für Staubsauger 321, 
1947*; chlorhalt. —-Mittel im Experiment SL 1, 
8315; -Wrkg.: v. Cl-halt. Präpp., bes. Caporit 


301, 1499; v. Mischungen v. Phenolen mit 
Natronlauge, Glycerin u. A. 3231, 1388; v., 
schwachen Säuren 30 II, 3813; Herst.: v. 
Lsgg. aus Lseg. v. Basen oder Säuren u. Salzlsge. 
321, 975*; v. desinfizierenden Lsge. v. Basen, 
Säuren oder Salzen mit Zusatz v. NaCl, CaCl> 
oder NaHt'O3 33 II, 1061*: Herst. v. -Mitteln 
aus Salzen v. HaeSiFe u. heterocyel. Basen 33 1. 
1769*: aus Kresol, Na2COs, Na-Borat u. Seifen- 
pulver oder aus Trikresol, Na-Hyposulfit, Seifen- 
pulver u. NaHCOs 32 11, 3582*; aus ZnJe, J, 
Menthol u. Glycerin 30 II, 2013*; aus CH:O, 
Brennspiritus, Menthol, Euealyptusöl, NaCl u. 
Na2COs 34 II, 3280*; aus Olivenöl, A., CH2O u 
KOH 30 II, 2159*; aus einem Gemisch v. poly- 
merem CH20O, einer Hg-Verb. u. einer inerten 
Substanz 30 II, 450*; aus Rhodanverbh. u. Säu- 
ren oder sauer wirkenden Stoffen 34 II, 3280*; 
aus Lsgg. v. HCl, Essigsäure, Weinsäure, Citronen- 
säure oder dgl. u. geringen Mengen v. Thiocyana- 
ten 32 11. 3581*; haltbare Lsgg. aus Quecksilber- 
oxyeyanid durch einen Zusatz v. CseH5 COOH 
bzw. deren Salzen 32 II, S98*; Verwend. v. wss, 
Lseg. v. Alkaliacetathydroperoxyd 34 Il, 3460*; 
— -Mittel: aus Alkalihypochloriten u. Alkalisalzen 
v. Arylsulfo-N-halogenamiden 3311, 144>*, 
3509*: aus NaCl, NaHSOs, KMnOs u. Stärke 33 1, 
s12*; aus NaCl, KCl, NaHSOs, Ba0O2 n. Stärke- 
mehl (für Wasch- u. Klosettbecken) 30 II, 1839*: 
aus Mischungen v. äther. Ölen, fettsaurem Alkali, 
einem Salz d. Hg u. einem Alkalisalz 32 I, 840*. 
Anorganische Desinfektionsmittel. Anorgan. 
Stoffe als alle. —-Mittel 30 Il, 1401; — mit Al- 
kalien 31 II, 3511; (Einfl. v. Salzen) 31 II, 3511; 
—-Wrke.: v. NaOH 34 I, 3622: v. O-Verbb. (Be- 
zieh. zum O-Geh.) 33 I, 4061; v. Os 33 I, 3480; 
v. H2O2, d. als Antikatalysator HUN zugesetzt ist 
30 II, 934; Stabilisieren v. Peroxydisgg. durch 
saure Pyrophosphorsäureester 34 II, 533*; An- 
wend. v. Cl2 beid. :d. Korns u. d. Malzes bei d. 
sommerl. Spritprodukt. 34 I, 2366: v. Schmutz- 
wasser aus Tuberkulosekrankenhäusern 3211, 
263; Hypochlorite als —-Mittel 33 I, 3596; (iu 
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ganz freien SO2 in Lsgg. u. d 


iKt 


slire 


eri 


: 


iden Wrkg. v. d. Antı 


nost 


(zur Raumentwes.) 31 I 


Ah 
ld 


31. 1166; Anwend. v. Bisul 


fiten bei durch Virusarten verursachten tier 


krankk 


fein verteiltem 


koll. I 


zur Behandl. x 


Suu. V. 


Er 


32 11, 2486*: Herst \ Mitteln aus 


Alkalibisulfat 32 1, 1578*®; x 
Metalljodiden 33 1, 1479*, Wrkg 
v, Schwermetallsalzen 3211, 2324: Mn-Präpp 


Pilzinfektt. am Fuß 33 11. 


Aufbewahr. u. Handhab, v. ceyanidhalt Mi 
Herst 
33 11, 1241*°; Verwend. v. HUN SIE IH, : 
Sammelbericht) 34 I, 3386; Entw 


32 11, 
Mittel 
(lur 20 
v. Hi 
Fi Il n, 
3741*®; 


unter Zusatz v. 


2516 


olog 
N aus 


N ut 


Borsten, 


Herst. 


\ 


eines CO-freien, 
hes 3111, : 
Gases durch Behandl. v. Luft mit d. elektr. Licht 
Rk.-Prod. auf Holz SI U 
borsäure- u. peroxydhalt. M 


gemise 


bogen 
er. a 
# 


u. Eiı 
einer 


IW, 


"N 


u. Anwend. blausäure 


33 Il, 3182*®; v. Häı 


4 
tteln 
halt 
in42 


ıten, 


Haaren u.a. mit HUNS 331, 


Ne 


d. 


-Mitteln aus sauren St« 


Rhodaniden 32 I, 92*; H« 


u. COs enthaltenden 
3373%, eines keimtöte 


abgebenden Chemikalien 31 I, 3637* M 
aus O2 abgebendem Salz, NaHCOs u. Alaum 
d. Fleischer- u. Selchergewerbe) 3% I, 1577* 
Halogen in lockerer Bind. enthaltenden St« 
W, u. Bentonit 31 1. 3513%; aus übl. Puder 


grundlagen mit Cl-Ag-SiO2-Gel 32 II, 1203*:; 


ffen 
rst 
(as 

nder 


isch 


341, 3368*, Raumentwes. u./oder Trocknen mit Os 


itte} 
(für 
aus 


ten 


Alles 


Halogen- u. Halogen-O-Verbh. d. Alkalien neben 
freiem J u. geringen Mengen Alkali 30 I. 2u25* 
aus W., Alkali, Hypochlorit u. einem Geruchs 


stoff 3% II, 3457*; aus Hypochloritisgeg.. 


Ise. u. Wasserglas 31 II, 1880*%; aus NaoOeC] 
wasserfreier Soda u. kryst. oder wasserfreiem Na 
Phosphat 34 II, 538*; durch Erwärmen x 


mischen 


NaoOtcl 


aus 


Atzalkali 


Lsg., 


LET 

Natriumhydroxvdpulver, Nat! 

unter Zusatz v. wenig W. 32 11, 2258* 

aus NaJ, KJ, CaJz2, J u. W. 33 1, 250°: au 


Kalk, 


K-Tetrasilicat, 


desinfizierendes 
Fe2(SOs)3 33 I, 3650*; mit Geh. an Silieofluorid 
159*; gefärbte Desinfekt.-Lsgg. aus 
Kieselfluorverbb. 
-Mittel 


3411, 


1061 *:; 
medizi 


34 ll, 


n. Ka 


1162*®; 


olin 


\ 


Rei 


(1 


nig.-Mittel: aus NaHst 


Alaun, Ocker 321, 2500* 


4 u 


F- u 


nit Zusatz v. CUrOs) A311 
aus Aluminiumhydroxydg 
(für d. Magen-Darmtra 


. milzbrand. Häuten mit Sı 


Kalk-Äschern 30 II, 2344: 31 1, 1221 
Organische Desinfektionsmittel. Allg. 


Mittel (aliphat. Stoffe) 30 IL, 92; (aromat 
desinfizierende Wrkg. d. zur chem 
benutzten 


Reinig. 


3119; 
1223 - 


Verwe 
32, 


3461; 


32 11 


nd. v. 
2204®; 


phenyloxyd 


1719*®; 


32 11, 


1657*®:; 


248 


u. 


5: 


Pi 


el u 
ctus) 
ılfid- 


Stoffe) 


Trichloräthylens 31 I, 2000 
\nwend. v. Chlorpikrin (zur — d. Kleid.) 31 H, 
(in Kasernenräumen) 32 11 
(auf Schiffen d. Balt. Flotte) 32 II, 2485 
Derivv. d. Diphenyloxyds zu 

-Mittel: aus Oxyderivv. \ 


r 
I 


Iyphenylpolyoxyden 31 11 
unter Verwend. hydrotroper Stoffe 
oxyäthylamin u. dessen Salze) 321, 2073* 
Bisoxyarylaminen IH 


(Tri 
Als 


zw. deren Substitut.-Prodd 


aus einem Fluosilicat eines aliphat 
Amins u. einem Verdünn.-Mittel 


oder heterocvel 


34 11, 


1006*® 


aus 


ehinolinen 321, 


oder il 


d. 8-Oxyvchinolins 


S04® 


1162*: 


V. 


D 


Oxyphenylazo-z.2-diamin»- 
pyridin 32 1, 2740*; Darst.: v. 4+-Amino-2-alk 
1804*: v. Diaminochino 
ıren Derivv. 34 I, 2160*; v. Doppelsalzen 


arm- -Mitteln aus &- 


envVi 
linen 


mit Sulfosalicevlsäure 34 I 


(x 


chinolin u. Al- oder Mg-Sulfat 31 I, 970*; mikro 
bentötende, 


striche 


33 1, 


mit 
zu 


>». 
215 


Oxychinolin versetzte 
—.-Wrkg. eines neuen 


An 








Desinfektion 6 


Mittels (6-Methyl-8-oxychinolinchlorhydrat in 
Verb. mit o-Oxychinolinchlorhydrat; Einfl. auf 
d. Infekt. d. Gallen- u. Harnwege) 33 IL, 1710; 
Darst.: v. bas. substituierten Indolen u. Tetra- 
hydrocarbazolen 31 II, 2356*%; v. am Amino-N 
alkylierten Derivv. d. 3.6-Diaminoacridins 32 1, 
2774®. 


Reinig. u. Geruchsverbesser. v. Phenolen für 
-Mittel 31 I, 2563*; Herst.: v. —-Mitteln aus 
Phenolen u. Schutzkoll. 31 II, 1851*; v. Butyl- 
phenolen 33 I, 1998*; v. Pentenylphenolen 33 II, 
250*; v. -Mitteln aus einer wss. Dispers. v. 


p-tert. Amylphenol 34 II, 3527*; v. n-Heptyl- 
phenol 33 1504*; v. Pb-Verbb. v. Phenolen 
34 11, 2103*; -Wrkg.: d. isomeren Kresole 


sowie v. Di- u. Trikresolgemischen in Form v. 
alkal. Seifenisgg. bei tuberkulösem Sputum 34 1, 
419; v. Amyl-m-kresol 323 2057; d. isomeren 
Xylenole u. ihrer Monohalogenderivv. 33 IL, 401; 
d. Thymols, seiner Fettsäureester u. seines Kon- 
densat.-Prod. mit CH2O, d. ‚„„Thymoloform' 33 I, 
1477; Herst.: v. -Mitteln (aus Thymol u. Car- 
vacrol) 3 I, 1131; (aus d. Nachlauf d. Herst. v. 
Thymol durch Behandl. v. m-Kresol mit [CHs]?- 
CH -OH u. H2S04) 32 II, 1657*; v. konz. u. halt- 
baren Lsge. v. C-Alkylresoreinen mit wss. Lsgg. 
v. Salzen d. Gallensäuren 32 II, 3551*; Verwend. 
v. o-Oxydiphenyl 31 1, 2116*; Herst.:d. Na-Salzes 
d. p-Oxydiphenyls 3% 1, 2491*; v. -Mitteln (aus 
o-Üyelohexylphenol bzw. dessen  Alkalisalzen) 
34 11, 3527*; (aus Oxypolyarylmethanverbb., d. 
mindestens einen Monoxyhalogenarylrest ent- 
halten) 32 1, 341*; — v. Leim, Gelatine u. dgl. 
durch halogenfreie einwert. Phenole d. Diphenyl- 
methanreihe 331, 3858*; -Mittel: aus Ge- 
mischen v. aromat. Hydroxylgruppen besitzenden 
Verbb. u. Aminoalkoholen 32 L, 1804*: aus Chlor- 
phenolen 3% I, 420*; aus mehrfach halogeniertem 
Phenol, einer Alkaliverb. oder einem Ester davon 
u. Benzoesäure oder Derivv. 31, II, 1319*; 
-Wrkg.: v. homologen Halogenphenolen u. 
deren ,„halbspezif.‘'‘ Kigge. 3% II, 3394; v. Alkyl- 
derivv. d. Halogenphenole 33 II, 860: v. Ge- 
mischen verschied. Monochlorderivv. v. Phenol- 
homologen 32 11, 77; v. Anstriehmitteln aus 
ehlorierten u. niehtehlorierten Phenolderivv. 323 
2514: Herst.: v. C-Alkylderivv. im Kern halogen- 
substituierter Kresole 30 IL, 954*; eines wasser- 
löst. aus Chlorthymol 33 II, 1553*, 2294*; 
einer -Lsg. aus Chlorthymol, Seife, A. u. Öl- 
säure 31 II, 3635*; Verwend. v. Chlorthymol in d. 
Geburtshilfe 3% I, 2003; Herst.: v. cehloriertem 
Carvacrol 33 1, 1653*; v. kernjodiertem Carva- 
erol 33 IL, 3729*: v. halogeniertem o-Oxydiphenyl 
33 11, 2056*: Verwend. v. Chlor-o-oxydiphenylen 
34 1, 128*: Darst.: v. Äthern d. Brenzeatechins 
aus d. Gemisch d. beid. alkal. Spalt. v. Safrol bzw. 
Isosafrol entstehenden Alkoxvmethryläther 32 II, 
3582*: v. Monoäthern d. Hydrochinons u. Resor- 
eins 33 I, 1655*; eines Deriv. d. Hydrochinon- 
monophenyläthers 33 IL, 2846*; v. Hydrochinon- 
p-guanidinoäthylphenyläther 321, 1941: v. 
-Mitteln aus Derivv. d. Phenoxyphenole 3 L, 
1829*: II, 1318*; v. lösl. Verbb. d. Oxydiphenyl- 
äther bzw. Oxvdiphenylsulfide u. deren Derivv. 
Sı Il, 3513*; v. Bis-[halogenoxyaryl]-oxvden u. 
ihren Substitut.-Prodd. als Harn-—-Mittel 33 I, 
3969*; v. -Mitteln (aus ein- oder mehrwert. 
Cyanphenolen oder Derivv.) 32], 340%: (aus 
Knochenleim u. p-Cyanphenol) 321, 1043*; (aus 
\eylresoreinen) 30 II, 3315*. 
-Mittel: aus substituierten Diarylsulfiden 
331, 1655*; aus Di-(oxyaryl)-sulfiden oder -poly- 
sulfiden für Gewebe 33 I, 313*; — mit Bis-[oxy- 
aryl]-polysulfiden 33 II, 3729*: Darst.: v. Bis- 
Ihaloseenoxyarvyl]-sulfiden u. ihren  Substitut.- 
Prodd. 33 1, 2280*; IL, 3883*; v. — -Mitteln (aus 
d. Doppelverb. v. Harnstoff u. m-Kresol allein 
oder in Misch. mit anderen geeigneten Stoffen) 
321, 2205*; (aus d. Rk.-Prod. eines Harnstoffes 
u. einem Schwermetallsalz) 3% I, 3011*;, (aus 
CH20O, S-Oxvcehinolinsulfat u. H202) 3L 1, 315*; 
mit CH2O 31 I, 3119; v. Räumen (mit CH2O) 
30 I, 1331: (mit feuchten CH2O entwickelnden 
Mitteln) 33 1, 1167*; v. Bauteilen usw. mit Lsgg. 





v. CH20O oder dessen Polymeren u. v. 
organ. Sulfosalzen 34 HI, 1189*: 
CH>O-halt. Mittel zur — v. 
in fleischverarbeitenden Betrieben 
— -Mittel durch Einw. einer Lsg. v. 
Lsg. auf Methanol 
34 Il, 667. 
—-Wrkg.: v. 


höheren 
Verwendbark, 
Geräten u. Räumen 


331, 3511: 
Br in H»O». 
32 II, 1655*; Furfurol zur 


verschied. organ. Säuren 32 11 
3261: (Mechanismus) 33 2337; d. monobas, 
Fettsäuren 331, 2124: v. n-Buttersäure 331, 
2124; Herst.: v. —-Mitteln (aus einer Lsg. einer 
polymeren Carbonsäure oder polymerisierten 
Gemischen) 331, 3793*; (aus Ameisensäure u, 
Formiat) 33 II, 30653*; v. Derivv. d. A°’-Cyelo- 
pentenylessigsäuren 33 II, 1535*; v. Diaryldioxy- 
essigsäuren 33 I, 2250%; —-Mittel: aus Caleiun 
lactieum oder dilacticum u. Milchsäure 30 I, 103*: 
aus einem Gemisch v. Fetten, Fettsäuren, Ölen 
oder Paraffin mit wasserunlösl. Salzen, Amiden 
Estern oder Esteramiden 32 1845*: Verwend 
d. unverseifbaren Stoffe aus Fettsäuredest.-Rück- 
ständen als oberflächenakt. Stoffe zur Herst. v. 

-Mitteln 34 I, 582*; —-Wrkg. v. Seifen 33 Il, 
2915; 3% I, 1579; —-Mittel auf Seifengrundlax 
34 11. 1650; (baktericide Wirksamk.) 3% IL, 2861: 
keimtötendes Mittel aus alkalipolysulfidhalt. fl. 
Seife 33 1, 2458*; Alkaliseifen v. ungesätt. Säuren 


(Na-Oleat) enthaltende, desinfizierende Reinig.- 
Mittel 33 I, 38518*; Herst.: v. —-Lsgg. aus einer 
Seifen-Lsg. aus Kolophonium u. Natronlauge, 
Kreosot u. Rohnaphtha 34 II, 32>50*; v. des- 


infizierend wirkender Seife (durch Einverleiben 
v. metall. Ag) 3% I, 2679*; (mit Geh. an metall. 
Ag oder Ag-Perhalogeniden oder -Thiocyanaten 
33 11, 3357*; —-Verss. mit Isopropylalkohol u. 
A. unter Zusatz eines Seifenpräp. Baktol 33 Il, 
909; -Mittel: aus Estern u. Salzen v. carbocyel. 
Säuren 31 II, 744*; aus Estern substituierter aro- 
mat. Carbonsäuren u. halogenierten Phenolen 
Sı 1, 1790*; mit Geh. an Monochloressigsäure- 
ester eines gesätt. aliphat. mehrwert. Alkohols 
321, 1146*; Verwend. d. p-Oxybenzoesäureester 
311, 1479; Herst.: steriler, steril bleibender, 
antisept. u. desinfizierender p-oxybenzoesäure- 
esterhalt. Pulver 34 I, 3369*:; d. Alkalisalze v. 
Halogenoxybenzoesäurealkylestern 31 IL, 18>1*:; 
v. Alkyl- oder Aryloxyäthylidenestern 3 I, 
2756*; v. —-Mitteln aus Dithiocarbaminsäure- 
derivv. 34 II, 11859*; d. Schwefelsäureesters d. Di- 
jodoxystearinsäure 33 II, 1215*; v. sauren Phos- 
phorsäureestern v. Dioxybenzolmonoäthern 3% 1, 
3369*; v, —-Mitteln (aus Acetanisidin für sich 
oder in Misch. mit Trägerstoffen) 32 II, 92*; (aus 
Furfuramid oder Furfurin u. Infusorienerde) 
30 II, 3604*., 

Herst.: v. haltbaren, Sulfonhalogenamidsalz: 
liefernden Mischungen 30 II, 2579*; v. —-Mitteln 
aus substituierten Sulfochloramiden u. Sulfodi- 
chloramiden 34 II, 1394*; v. haltbaren CCl4-Lsge. 
v, Arylsulfonsäuredihalogenamiden 33 IL, 250*; 
—: mit Arylsulfonchloramiden in Ggw. v. Stoffen, 
welche d. Oberflächenspann. vermindern 3#31. 
460*: mit Lsgg. v. aromat. Sulfondihalogenamiden 
in flücht. organ. Lösungsmitteln (— v. tier. 
Stoffen) 33 II, 250%; Herst.: v. —-Mitteln (aus 
organ. Sulfopersäureverbb. v. Typus R-SOa:0- 
O-Me) 32 11, 3963*: (Metallsulfonatisge.) 331, 
48S*: (durch Einführ. v. Metallen in sulfoniert 
Öle) 33 II, 250%; v. sulfonierten Kondensat.- 
Prod. fetter Öle mit desinfizierenden aromat. 
Verbb. 34 I, 2314*; v. —-Mitteln mit Geh. (an 
höherer wasserlösl. Sulfonsäure) 34 1, 575*: (aı 
sulfoniertem Rieinusöl oder anderen sulfonierten 
Ölen) 34 II, 157: Türkischrotöl enthaltendes des- 
infizierendes Reinig.-Mittel 3% II, 159*. 

--Wrke.: v. Chrysoidinderivv. 341, 
v. Pyoceyanin 34 II, 1793: Haar-— mit Zusatz v. 
Trypaflavin 3271, 1690*; —-Mittel aus Acyl- 
derivv. bas. Farbstoffe im Gemisch mit Phenol- 
gruppen enthaltenden eyel. Verbb. 30 II, 3174*. 

Keimtötende Werte u. capillare Wirksamk. 
reiner Bestandteile v. äther. Ölen 30 II, 3058; 
Vgl. d. Wrkg. v. Vitaminen u. äther. Ölen 33 Il, 
3492: Kiefernterpentinöldesinfekt.-Mittel (we 
sentl. Faktoren) 32 3321; Verwend. d. äther. 


“7 DE 
YUıSz, 








13*: 
len 
den 
end 
iick- 


a 7 
1, 
lagı 


61; 


t 


Öls v. Eucalyptus phellandra u. E. dives 32 I, 
3489: Verwend.: v. Harzin -Mitteln 311, 3405; 
v. Emulss. aus Cl-behandelterm tier., pflanzl. oder 
mineral. Wachsen als -Mittel 30 1, 1733* - 
Mittel: aus Lsgg. wachsart. Stoffe in terpen. KW- 
stoffen (zum Bestreichen d. Wände v. Aborten 
31 Il, 1S551*; für Stallräume aus Tabakauszur u 
Kresolseifenisg. 31 II, 3635*; Lecithinpräpp. zur 
Darmdesinfekt. 34 1. 2162* 

Kreolin, Kreosot, Kresol 321. 101 Herst 
streufäh., Mineralöle enthaltender Pulver zur 
34 1, 2314*®: -Mittel: aus Erdöldestillaten 30 1, 
3346*: aus d. Waschlaugen d. Reinisr. v. aus 
Petroleum erhaltenen KW-stoften 33 1, 365>* 
durch Auflösen v. Thymol, Campher, äther. Olen 
in Petroleum u. ‚„‚white spirit" 33 1, 663*; aus 
Phenol, CCls, Eukalyptusöl, NHs, Terpentinöl u 
Leuchtpetroleum 33 1, 2457*: aus einem Gemisch 
v. Bzl., chloriertem Hydrochinon u. Petroleum 
32 II, 1575*; aus Naphthensäuren, Phenolen oder 
chlorierten aromat. KW-stoffen mit chloriertem: 
Petroleum oder Le. 32 Il, 1203*; Desinfekt. mit 
einigen Teerölderivv. (Sammelbericht) 30 Il, 240 

-Mittel: aus baktericide Stoffe enthaltenden 

Ölen, naphthalinfreien Destillaten v. Wassergas 
teer, „fl. Harz’ d. Natron- u. Sulfatzellstoft 
industrie u. W. 33 I, SS*: aus verseiften Holzteer 
331, 3740*; aus Kohlenteer 33 II, 1565; aus 
Steinkohlenurteer 30 I, 2498: aus Urteer u. Na- 
Resinat 31 IL, 1318*; Phenolkoeff. v. Stein- 
kohlenteer- -Mitteln 311, 512: (Grenzwerte) 
31 ı1l, 273; -Mittel: aus Brennöl, neutralem 
Teeröl u. einem wasserunlösl. Phenol 3 Il, ISS0* 
aus sauren Teerbestandteilen 31 Il, 3291*:; aus 
halogenierten Teersäuren, einem  sulfonierten 
pflanzl. Öl, A., NaOH u. Teeröl 32 840°; aus 
Teeremulss. aus Teer, Ölsäure, Carbolsäure, Atz- 
kali, Casein, Dextrin oder Agar-Agar, UH2O, 
Nicotin u. W. 32 I, 3340*; aus Extrakt.-Prodd. 
v. Pech u. Kreosot 31 I, 1995; aus Lsgg. v. des- 
infizierend wirkenden Stoffen u. einem alkal. 
reagierenden Schmiermittel in wss. IJsopropyl- 
alkohol 32 II, 397*. 

Herst.: v. komplexen Metallverbb. d. Imid 
azols u. seiner S-freien Derivv. 31 II, 2757*; v. 
wss, Lsgg. v. Schwermetallverbb. d. aromat. 


Halogenylsulfamide 34 II, 1371*; -Wrke. \ 
komplexen Au-Salzen 31 II, 2634: Darst. v. 
Auromercapto-p-phenylendiamin 3 II, 1719*: 
Verwend. v. organ. Hg-Verbb. 31 1, 2256* 


Herst.: v. -Mitteln durch Kondensat. v. Ineren- 
rierten aromat. KW-stoffen mit Mercaptanverbb 
321, 1576*: v. kernmercurierte Phenole oder 
aromat. Amine in fein verteilter Form enthalten- 
den Präpp. 33 1, 1501*: v. mereurierten Kresolen 
Sl II, 1319*: (Salze) 3% I, 2006*; IL, 985*: v. 
Athern v. Oxyalkylmercurisalzen 3% Il, 2256*; v. 

-Mitteln aus Alkoxyäthylquecksilberverbb. (u. 
Streck.-Mitteln) 32 II, 110*: (u. Arsinoxyd) 33 I, 
290*; -Mittel aus Arvloxyäthylquecksilber- 
verbb. bzw. Aralkyloxyäthylquecksilberverbb, 
33 1, 291*; Herst.: einer Hg-Verb. d. Tetrajod- 
fluoresceins 31 1, 1947*: v. riecinolsaurem Hg 
SL II, 3637*%; v. mercurierten Jodresorein- 
phthaleinsulfonsäuren 32 II, 1474*:; v. ınercurier- 
ten Dijodresoreinphthaleinsulfonsäuren 30 IH, 
1251*®; -Mittel aus Oxymerceurichlorphenol- 


sulfat, Oxymereurinitrophenolsulfät, NazCOs u. 
Bentonit 32 I, 1804*. 
Analytisches: Standardisier. 301 1005; 


Methoden zur Unters. 321. 3004: Proben auf 


33 1, 2587; Beurteil. (allg. Gesichtspunkte) SE II, 
3645: (Rideal-Walker- u. Admiralty-Verf.) 31 II, 
1460; Prüf.: d. —-Wrkg. (Methoden) 30 I, 1015 
(pu-Wert v. Kulturmedien) 31 II, 1717; v. 
Mitteln 32 1, 3085; (gegenwärt. Stand) 32 I, 556; 
d. Cl-Geh. v. Desinfekt.-Lsgz. 31 II, 1460: Best 
d. Rideal-Walker-Koeff. v. —-Mitteln 34 II, 2259: 
d. Desinfekt.-Kraft v. Substanzen init hoher 
bakteriostat. Kraft 3311, 017: Wertbest. x 
Phenolderivv. nach verschied. Verff. 3211, 9% 
Best.: d. Phenolkoeff. nach d. Deckglasmeth. 
33 II, 917: v. Phenol u. seinen Homologen in 
Desinfekt.-Fll. 32 IH, 2498; Unters. v. Stein- 
kohlenteerprodd. 301, 561: Analyse d. in d 


DE. 


Id) 


Destillation 


Landwirtschaft u. d. Fischerei angewandten des 
infizierenden Steinkohlenteerderivv. 33 HI. 394 
Stör. d. Nitratrk. d. Milch durch als Mittel bi 


nutzt Hvpochl ritı 341 zuol 


Bibliographie: Gehes Codex d 31 
N Lehrbuch d d. Insekten- u. Rattı 
vertile. [russ.] 3% 11, [318]; Disinfezione della eut 
con Vaeido iodidrieo 301, [103]; Soluzioni y 
eandegrio e disinfezione 34 I, [2679 


Desjodothyroxin s. O15Hıs4uN |Formelr Ss, 9 


Desmin, Vork. in Kul 


Desmoamylasen 


land 30 IE. 1515 
durch 321, 2149: Verh. in 1 
33 11, 356 

Enzwme- Amylasen, S 


Desmoenzyme =. Kı e, 8. 880 
Desmokathepsin s. Enzyme-Kutheps S. su 
Desmolasen s,. Enzyme, S. Su 

Desmolipasen s. Enzyme-Lipasen, 8. SW 


Desmopepsin s. Enzyme-Pepsin, SW 


Desmötropie = 


T uutomerie 


Desmotroposantonin s. ('15//1»0 F-R.S 


Desmotrypsin s. Enzym 


Desodorierung, Schädl. Abgase, Gerüche u. Stau) 
Erkenn. u. Beseitig. (14920-—- 1930) 232 11. 1334 
Berriftsbest. für d 331, 637 Verf. unts 
Verwert. d. groben Adsorpt.-Fähigk. v. leichte: 


Desolubilisationsternperatur 


Desoxophyllerythroätioporphyrin = 
Desoxophylloerythrin s 
Desoxouracile, 
Desoxyalizarin s, 
Desoxybenzoin =. 
Desoxybenzoinoxim =. CuHlı12ON | Formelrey 
Desoxybiliansäure = 
Desoxybiliansäureoxim s. Cullsm7N|F.-R.S 
Desoxycholsäure = 
Desoxydit, 


Desoxyephedrin s 


Hölzern (,.Balsa'') 331, 2582* 
als Geruchsverbesserer 


p-Dichlorbenzul 
(Sammelbericht) 33 1 


2182 v. Fil. 34 II, 683*; v. CO2 33 IL, 2604* 
v.Uarbonsäuren d. Oxydat. v. KW-stoffen mittel 
O2 3: Il, 426*: v. Sahne, Milch u. a. Fll. 321 





1457° \ Sojabohn« 141 32 Hl, IUS5; \ Genmmtisen 
u. del., z. B. Sojabohnen (mit CHsCHo) 32 U 
3319*; v. Fischen (dureh elektr. Strom) 321 
3319*: v. Fischmehl u. Fischguano 32 IH. 3971 
v. Küchenabfällen für Futterzwecke 32 IL, 3803* 
v. mit Hypochloriten gebleichter Seife 32 I, 1060* 
v. Tankentwicklern 34 II, 1723*:; desodorierend 
1 


Duftmischungen für Theater 3% IL, 
ılorierende Verbandstoffe, Monatsbinden u. diel 
34 11. 1805*:; Herst. v Mitteln aus Os al 
vebendem Salz, NaHtOs u Alaun (für d 
Fleischer- u. Selchergewerbe) 34 1, 1577*: au 
NasPOs u. zerkleinerten Füllstoffen, wie Kohl: 
Glasstücke 34 I, 2113%; aus Campher, Chlor 
naphthalin oder p-Dichlorbenzol u. wohlriechen 
den Ölen 33 II, 1082*:; durch Einführ. v. Metalleı 
in sulfonie rte Öl: 3:3 II, 250*; mit Gel in hoheren 
Sulfonsäure 34 I, 575*: s. auch Fett 
Kosmetik: Lösungsmittel: Luft: Parfümerie: Neifer 


Ind , des 


wasserlös] 


Wasser. 

Konstante für d. Fett 
analyse 33 I, 2483. 

Chloropk ylle 
( hloropk ylle 
Nomenklatur 33 Il, 3436 

(14H 1003 [Formelreg Ss, &31] 
C14H120 | Formelreg. S. 853] 


Gallensäuren 


Gallensäuren. 
Schmutzentfern.-Mittel (Zus) 321 
2498. 


CioHmsN IF: 


rmelreg. S. 5241 


Desoxyhyposalazinol s. CıeHıs@a| Formelreg. 5. 10 


Desoxyindigo s. 
Desoxykersylen s. 
Desoxykodeine =. 
Desoxypikropodophyllin s. C22112207 
Desoxypiperoin =. 
Desoxypiperoinoxim s. 
Desoxyvomicidin s. 
Desoxyvomicin = 
Desoxyvomicinsäure s. C(22HzeuN2 |F-R. Ss 
Despolarimetrie s. 


CısH12O0Ne | Formelreg. S. 1038 
CısHa2 !Formelreg. NS. 937 
Cı«H21ı02N |Formelreg. S. 1170) 
[F.-R. 8, 1323 
C1sH1205 [Formelreg. S. 1014 
CieH1sO05N |F.-R. 8. 104 
C'eeH2e02N:2 [F.-R. 8. 1346] 
22H 2402 Ne |Formelreg. &. 1344 
1346 
Maßanalyee- Potentiometri 


Dessoulavy-Verbindung =. Cu HırdaN ati [Formelreg 


S. 1495]. 


Destillation. 


Siehe auch Athulalkohol : A eotropiemus: Brannt 
wein Dampfdruck Fettsäurer Hol Kokerri 
Kondensation: Kühlen Metallurgie Mineralöl: 

heidı Ncehmiermittel Teer T wftemperat 








Destillation 


verkokung , Verdampfung , Trenn. v. Gasgemischen 
durch — s. unter Scheiden ; v.W, s. unter 
Wasser, 


Geschichte. 

Alte u. neue — -Methoden 30 I, 1560; stetige 
Kühl. bei d. — (erst-nachweisl. Anfänge) 30 I, 1: 
(Ursprung) 30 II, 2734, 3233: als alohemist. 
Kunst 30 Il, 2734; Geschichte d. Wasserbad- 
(‚„Berchile‘‘ Albukasims) 31 I, 735; Destillier- 
ofen um 1500 32 1, 2922; hundertjähr. Jubiläum 
d. Destillierkolonne Cellier-Blurmenthal 32 I, 622. 


Allgemeines. 

Physikal.-chem. Grundbegriffe 31 IL, 3381; 
Berechn.-Meth. für —-Verss. 31 1, 3031; Berechn. 
d. -Wärmen 311, 1421; Fraktionierkolonne 
bei d. Darst. v. Aceton im Unterricht 34 1, 2: 
Labor.-Tropfkolonne im Unterricht über frak- 
tionierte 3% 11, 2033; Wrkg. v. intensiver 
Trockn. auf d. Ausmaß d. 32 1, 503. 

Definit. u. Mess. d. -Koeff. u. d. Flüchtigrk.- 
Konstante d. flücht. Substanzen in verd. Lswe. 
sl, 29. 


Unterss. über 341, 1224; Bedingg. d. 
Trenn. v. Fl.-Gemischen durch 32 1805; 


1, 2299; 33 1, 745, 1814; Sättig.-Grad als Maß 
d. erreichbaren Teilkörpermengen bei Zweistoff- 
destillaten SL IL, 2643; eines bin. Gemisches, 
Gestalt d. p-t-Kurven d. Komponenten 301, 
3163, 3277; Rektifikat. (Übersicht) 34 1, 2013; 
Verstärk. durch Teil-Nd. v. Zweistoffgemischen 
3% 1, 3776; wss. verd. Lsgg. v. HCl u. HNO3 
(Zus. v. Fl. u. Dampf) 34 I, 735; Fl.-Dampf- 
gleichgewichte v. A.-W.-Gemischen 32 II, 2299; 
tern., heterogener Mischungen (Syst. Methyl- 
alkohol-Bzl.-W.) 3231, 1061; -Verss. an 
Ameisen-, Essig- u. Propionsäure 3% 1, 189; 
init Hg-Dampf u. Bldg. v. Stupp 3% Il, 2502. 
Trenn. v. Isotopen durch fraktionierte 
33 11, 1825, 2094; Einfl. d. aufd. Gruppierr. 
radioakt. Atome 33 1, 3048. 
Gleichgewichtsbedingg. im 


Syst. mit kon- 


tinuierl. Rücklauf 331, 1066; alle. Prinzip 
d. Kon- SL IE, 1684; Anwend. d. mol. Ver- 
dampf. als Mittel zur Durehführ. chem. Rkk. 
32 II, 193. 


Trockendestillation. 
Verf. zur Trocken- v. organ. Substanzen 
30 1, 392*; II, 2116; Ofen zur Trocken- 21, 
558*, ss. auch Holz: Kokeret; Tieftemperatur- 
rerkokung. 


Destillation in der Technik. 


Automat. (Thermostaten-Steuer.) 31, 
WOL*; durch elektr. Erhitzen v. frei fallenden 
"ll. 3% 1, 3777*; Gewinn. prakt. reiner Fl. aus 
Lsg. 30 1, 3472*; :v, schäumenden Fll. 30 I1, 
2290*; (Vorr.) 321, 1459*; v. Fll. mit anderen, 
mit ihr nicht mischbaren Fl. 33 I, 1843*: gegen 
hohe Tempp. empfindl. Fil. 3% IL, 2870*; v. an 
sich festen Stoffen 301, 2011*; v. Me (unter 
verinindertem Druck) 34 II, 130*:; (kontinuierl.) 


34 11, 2596*; v. hochsd. Stoffen 34 L, 2954*: 
(Fettsäuren) 34 L, 3411*:; — -Verf. zur Abtreib. 
v. Fettsäuren 33 I, 823. 

Kontinuier.. — in dünner Schicht 3011, 


2929*: 31.1, 981*: Dünnschichtdestillierer u. 
verdampfer 30 1, 871. 
Destilliervorr. 30 11, 2023*; 
-App. 34 II, 3536; große 
30 11, 2552; Retorte zur Krdölraffinat. 301, 
1417*: Crack- u. Destillierkessel 30 II, 102*; 
mit Gummi ausgekleidete -Gefäße (Vermeid. 
d. Loslösens d. Gummis) 30 II, 2417*. 
Trenn. v. Dampfgemischen unter Verwend. 
v. Gasen als Dest.-Träger 30 IL, 1417* v. Fl. 
mit Hilfsstofft 3% II, 646*; Wärmeträger für 
-Prozesse 32 1, 1509*; (Verwend. v. Pb) 32 II, 
34b1*, 
Verdampfen v. Fll. zwecks Reinig. bei tiefer 
Temp. mit Hilfsgas oder -dampf 31 1, 2403*; 
in Gew. v. W, mit einer Hilfstl. 33 II, 2106*; 
Verf, (Einführen v. erhitztem W. oder einer 


vollautomat. 
-App. aus Glas 


anderen Fl.) 301, 719*; W.-Dampf-— 301 
2288*; (v. Harzen oder Fettsäuren in Kolonnen 
32 1, 3329*; (v. Fettsäuren, rechner. Behand] 
30 II, 493. 

Heizen v. —-Blasen mit überhitztem Dampf 
341, 2954*; Aufrechterhalten eines konstanten 
Gasdruckes in geschlossenen Systemen 3211, 
2088*; Verhindern d. Mitreißens v. Nebeln bei 
kontinuierl. 33 Il, 1904; Verhindern ı 
Oxydat.- u. Verharz.-Erscheinn. bei d. — flücht 
Stoffe aus festen 30 Il, 3179*: selbsttät. Zir- 
kulat.-App. zur Verwert. d. Verdampf.-Damptes 


31 1, 981*; Kühl. bei 3411, 2111; -Verf 
(Befreien v. mitgerissener Fl.) 3% 1, 1083#*: 
Schaumbekämpf. bei 341, 1088*; Verhüt 


d. Überschäumens 31 II, 1454: Theorie u. Praxis 
ad. Prüf, v. -Anlagen 33 IL, 3736; metallurg 
-Verff. s. unter Metallurgie. 


Fraktionierte Destillation. 

Fortschritte 30 I, 2592; 3231, 164; II, 05 
33 11, 2081; Fragen u. Erkenntnisse aus d 
Rektifikat.-Technik 31 II, 2910; Grundlagen d 
Kektifizier. 331, 3836; II, 1119; Theorie d 
rationellen Rektifikat. u. ihre wichtigsten Aı- 
wendd. 33 II, 1405; Meth. d. 3. Komponenten 
in d. fraktionierten 341, 1087; Hochdruck- 
rektifikat. 3L Il, 1833, 2541, 3421; Rektifikat 
durch teilweise Kondensat. bin. Gemische 30 Il 
272. 

Theorie: d. Destillierkolonnen 32T, 11 
d. Rektifikat. in Füllkörpersäulen 311, 164 
34 1, 900; Thermodynamik d. Rektifizierkolonn 
31 1, 1954; graph. Behandl. d. Rektifizierkolonn 
Sl l, 1954; (Berechn. d. Rektifikat. v. kom- 
plexen KW -stoffmischungen) 3211, 805; Berechu 
einer Rektifizierkolonne für komplexe Gemisch 
33 11, 1561: Druckabfall in Glockenbodensäulen 
34 11, 1661; Zeit bis zur Einstell. eines bestimmter 
Zustandes in Rektifikat.-App. mit geschlossener 
Kolonne 33 Il, 1158; Berechn. d. Verdampf.- 
Affinitäten auf d. Böden einer Rektifizierkolonn 
331, 1418; Wärmeleitfühigk. u. Bodenwirksamk 


in einer Rektifizierkolonne 33 1, 1662; Wrkg. 
Grad v. Rektifizierböden 33 Il, 3600, 3544 


Wirksamk. d. Füllkörper (Carborund) in EFrak- 
tionierkolonnen 31 11, 597 , Entwurf v. Rektifizier- 
kolonnen 32 Il, 953; Ausmaße v. Fraktionier 
kolonnen 32 Il, 100; Konstrukt. v. Fraktionier- 
kolonnen (Mitreißen u. Leist.) 34 I, 1547; frak- 
tionierte — v. KW -stoffölen, Alkoholen, Aceton 
Essigsäure usw. 34 Il, 990*, 

Fraktionierte 30 Il, 1020*; 31 1, 2242*° 
2423*;, 32 1, S50*; 33 1, 646*; (bei d. Dämpf: 
u. Fll. miteinander in Berühr. gebracht werden 


331, 4001*: (v. Schlamm absetzenden Fll 
33 1, 4001*; (bei d. ein Kondensat in d. -(refäl 
zurückzuführen ist) 33 IL, 1562*; (unter Kon- 
press. aus d. Kolonne entweichender Dämpt 
30 Il, 1108*; Rektifikat.-Verf. unter Brüden- 
kompress. zur Trenn. v. bein. Temp. fl. Stotten 
331, 4001*; kontinuierl. - v, verd. Lsgg. in 
mehreren Kolonnen 331, 1823*%; kontinuierl. 


Ausführ. chem. Rkk. unter gleichzeit. Rektifizier 
d. Endprodd. 32 Il, 1333*; - u. Rektifikat.- 
Verf. 341, 2804*; (für komplexe Gemisch: 
30 1, 582; (zur Abtreun. flücht. Stoffe v. schwer 
flücht.) 311, 1491*: Rektifikat.-Verf. 311. 
2242*;, 33 I, 1489*; 34 I, 28304*, 3629*, 3630* 
ununterbrochenes Trennen v. organ. Fl.-Gr 
mischen 31 II, 95*; Vgl.-Verss. über Destillier- 
kolonnen zwecks Trenn. v. KW -stotffen 34 Il, 691 
Fraktionieren v. teilweisen Oxydat.-Prodd.v. KV- 
stoffen 3% Il, 2599*; Dephlegmator zur Trem 
v. KW-stoffen oder Alkoholdämpfen 301 
1175*:; fraktionierte — v. Ölen, Säuren usw 
30 Il, 1318*. 

Rationalisier. v. Rektifizier.-Anlagen 34 Il, 
1200: —-Vorr. 301, 719*; zylindr. Gefäß zum 
Fraktionieren u. Hvdrieren 34 Il. 2426*;, Fort 
schritte in d. Kolonnenkonstrukt. 31 Il, 2>6 


Kolonne zur fraktionierten 30 II, 102* 
Konstrukt. v. Fraktionierkolonnen für kom- 
plexe Gemische 34 I, 2503: Destillier- u. Rekt!- 


tizierkolonne 31 II, 750*; -Kolonne für HNU 
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H:S0Os oder Nitrose 34 Il, 1519*; Füllkörper 
für —-Kolonnen 32 1, 1404*; Siliciumearbid für 
—.-Kolonnen 32 1, 3469: Regel. v Prozessen 
in Fraktioniersäulen zur Trenn. v. Alkoholen, 


Mineralölen usw. (Thermostaten-Steuer 33 
4001*; Trennen v. verflüssigten Gasgemischen 
durch s. unter Scheiden. 
Vakuumdestillation 

Anwend. v. Hochvakuum 32 II, 260, 3451*®; 
(Geruchlosmachen v. Fll.) 34 Il, 683*: Hoch 
vakuummdestillierapp. 323 II, 3450; — in hohem 
Vakuum v. Stoffen, d. bei d. Dest.-Temp. fl 


sind oder sich wie Fll. verhalten 
Vakuum- 30 Il, 2167*; (bei 
0,001 mm) 3% II, 1819*; (v. bein. Temp. festen 
Stoffen) 30 II, 280*: (v. Ölen u. del.) 3011, 
280*; (v. tier. u. pflanzl. Stoffen) 30 I, 2151* 
(v. hochsd., empfindl. Substanzen) 32 1, 30094*; 
(Gewinn. v. H202) 32 11, 3934*; Wärmeschutz 
einer Vakuumdestillieranlage 34 1, 427 
Destillation im Laboratorium. 
Destillierapp. 30 Il, 3814; Universal-Destil- 
liergeräte 30 1, 1975; großer Fl.-Mengen 311, 
317; B.-P.-1932-—-App. (modifizierte Vorlage) 
33 II, 2299; elektr. -App. 34 1, 2788: Uchidas 
neuer -Kolben zur Verhinder. d. Stoßens 
341. 1355: Kolben für d. flücht. Riechstoffe 


3411, 


weniger als 


uu*® R 


33 11, 35098: molekulare in organ. Laborr. 
341, 2007; Mol.-—-App. als Hilfsmittel bei 
biol. Unterss. 331, 3598: Dampfdestillierapp 
(zur geriuger Mengen organ. Präpp.) 331, 
2843: Konz. v. H2O2-Lsgg. durch — 30 1, 3534; 


Staubschutz an intravenöse Lseg 
S3ı l, 2900. 

Speis, v. -App. mit einem Saugheber 3, I 
1134; Temp.- u. Flußregler aus Glas für -App 
Ssı ll, 2484: Verhüt. d. Stoßens 301, 1828 
Metallbäder für Destillier- u. ähnl. App. SL Il, 
3121; Gebrauch d. Liebigkühlers, Asbestunter 
lagen für d. aus Rundkolben 3 IL, 3638 
Reinie. v. -Kolben 301, 


-App. für 


1828. 


Fraktionierte Destillation. 
Einfache Anordn. 31 1 971: Gleichungen 
für ideale Mischungen 33 1268; Technik 33 Il 
3315, 3316; Zerleg. d. Säuren aus Erdnußöl 
(neue Prinzipien) 30 1, 3738; Rekti- 
fizier.-App. 30 1, 2769; 321, 1929; 33 1. 3971; 
App.: zur Röhren- Sl, 2642; für genaue 
Fraktionier. 3% 1, 3237; zur fraktionierten 
geringer Substanzmengen 3011, 947; Mikro- 
traktionierapp. v. Widmer 30 Il, 2159: Mikro 
fraktionierkölbehen 33 1, 266; Rektifizierkolonnen 
mit nicht siphonart. wirkenden Haubenplatten 
30 IL, 586. 
Verbesserte 
Fraktionierkolonne) 


-Meth, 
3411, 


gefüllt 
-Kolonne 


(mit Ketten 


1552; 


321l, 407; 331, 3755; Destillieraufsatz für 
Kolonnen 321, 104: Fraktionieraufsatz 30 11, 
947; 33 11, 577, 3316; 341, 2315; Il, 2555; 


(mit Glasschliffen) 31 II, 2033; (nach Claisen mit 
Einheitsschliffen) 301, 1008: (Verbesser. d. 
App. v. Mainz) 31 I, 2902; (nach Hickman) 
31 1l, 471; Rektifikat.-Säule aus Gazeplatten 
321, 104; Vgl. v. $ Arten kleiner Fraktionier.- 
Kolonnen v. Standpunkt d. Verwendbark. im 
urgan.-chem. Praktikum 321, 1269; Vervoll- 
komnın. d. Dephlegmators v. Dufton-Crismer 
34 11, 3988; fraktionierte im Vakuum (Destil- 
lieraufsätze nach Young mit Siebeinsätzen) 34 Il, 
2252; Konstrukt. u. Verwend. v. Raschigs Frak- 
tioniersäule für d. Labor. 301, Labor.- 
Dephlegmatoren für v. Terpentinöl u. a. in 
engen Grenzen siedenden Gemischen 30 Il, v4; 
Mikrofraktionierkolonne für niedr. sd. Fll. 33 IL, 
>77,  Glasfüllkörper für Fraktionierkolonnen 
33 Il, 2561. 


1582; 


Yakuumdestillation., 
Allgemeines 31 Il, 1027; Vakuumtechuik 
tür Chemiker 32 1, 1929: Technik d. Vakuunm:- 
311, 971; (Schäumen, Entnahme d. Rück 
stand Verbesser. d. App. init Metallkiller 


illles U 


+) 


Destillation 


31 l, 1791; (Entfer l. störende Schau 
301 ı 1008: (Vert ern d. Schäumens 
I. Trenn. d. Zuckerarten v. W 301, . 
(Vermeid. d. Stoßens) 34 Il, 30888; Vakuun 
im Labor. ohne Saugpumpe 301, 08; Vak 
traktı r \ phlegı it Fil eh! ryueiie 
3, 164 iutomat. u. gefahrlos vw. A \ 
Uhl unter vermindertem Druck SE I, 30% 


\pp. 31 11 32 Il, 1476: 341 


21>4 


Il, 1402: (für kontinuierl. fraktioniert« 

1; nach Hickman Ssı ll, 471 (..Svst 
Sevtfert 33 1, 1813; (Kleinapp. nach Pharma 
Helvetiae 7) 34 IL, 1492; (für hochsd. FILI SR I 
471; Mikrovakuuı 32 ll, 2840: umkehrbare: 
Mikrodest.-App. 30 IL, 2014 

Hochvakuun (mit Hilfe v. fl. Luft ı 
akt. Kohle) 32 2612; (App.) 3011, 3058 


(Frakti 331. 1176; (fraktionierte 
kleiner Substanzmengen) SL I 263 

App. zur v. Hg 301, 1828; 34 1, 262% 
11, 3989: (automat.) 30 II. 947: 31 II, 3362: aut« 
mat. Abschlußanordn. für gasbeheizte He 
Kinricht. 301, 1178 

Hilfsmittel für d. fraktioniert« unter 
vermindertem Druck 33 L, 3972 kölben, wel 
cher d. Zurückfließen bei d. Vakuumdest. hochsd 
li. verhindert 32 1, 256; Uapillaren für Vakuuı 


tierup} 


33 l 218 \ulsatz für schäumende Fl} 
3211, 1204; für schnelle Konz. im Vakuum 
34 ll USE Fraktionierkolonne 3211, 1476 
Vorlage 301 1655 331 E Lin al bit 
hängende Vorschaltflasche 30 Il, 27: App. zum 


Auffangen d verschied Fraktt unter ver 
“2” ;j* 


mindertem Druck 341 2792 He-Dampf 
pumpen für Vakuum 3211, 3122; Druck 
regulat. bei 760 mm Hg SE ll, 1164; Druck 
regulator 32 1, 542: 33 1, 3073; I, 3598; (Druclh 


waage) 3211, 2337: differentiale Druckkontroll 


vorr. 34 Il, 340%. 


Untersuchungsmethoden 
Analytische Anwendungen. 


Unters.-Methoden d. fraktionierten in 
Fabriken 3% Il, 3536; -Kontrolle durch di 
elektr. Mess. 34 1l, 641; Siedeanalyse durch 


Siedeverlauf v. Stofl 
7ı2*; (Kinricht 
Isolier. leichtflücht 
lsgg. 321, 256; Best. d 
schwacher wenig flüs ht 
4% 1, Iull; Bert 
(Zusammen 


jest. d. DE. 34 II, 2253 
gemischen (Siedekurve) 32 
zur jest.) 341, 2629*®; 
Stoffe aus sehr verd 
lonisat.- Konstanten 
Suuren durch fraktioniert« 
v. Mol.-Geww, durch isotherme 
lass.) 34 IL, 3147; vollkommen aus Glas gebaute: 
Darıpfdest.-App. für analvyt. Zwecke 32H, 1041 
Berechn. d. Kp. einer reinen Substanz aus d. kj 
bei vermindertem Druck 30 1, 1975; differentiale 
fraktionierte 30 11, 1252; +Präzis App 
331, s135;: App. u. Methoden zur exakten 
fraktionierten -Analyse 31 11, 1454, 33 I, 3972 
Il, 1554: Auflangen flücht. Substanzen für 
Mikro- 3 11, 3121 -Analyse (App. für kleine 
Substanzmengen) 31 I, 1643, einfacher Destillier 
app. für kleine Mengen flücht. Anteile 31 I, 20>6 
Prüf. auf Reinh. v. flücht. Fll. durch isothern« 
31 1, 1073; vollständigere Unters. v. bin. Fl 
Gemischen 33 I, 2950; Gleichgewichts- bla 
Gleichgewichts- -— -Probe 34 1, 2315 -Aypı 
zum Austreiben v. flücht. Säuren für acidimetr 
Best. 31 1, 2647*: W.-Bad-Trockenschrank mit 


Destillatgewinn. u. Gasheiz. 3211, 1641; App 
zur As- ohne Sechliffstopfen 3311, 2165 


Analyse: v. leichtflücht. Fll. durch traktioniert« 
(Vorr.) 33 I, 1821*; v. azeotropen Gemischen mit 


Hilfe d. Universalapp. für d. fraktioniert 
3311, 1721; -Aufsatz für N-Best. usw. 331 
1171, 2142: modifizierte Engler-Destillierkolben 


1602 v. Schmierölen im kathoden 


vakuum 31 Il, 1090; Nomogramm zur Ermittl 
d. n. Kp. v. Petroleum-K W-stoffen aus d. Va 
kuum- 30 Il, 310; App. zur Analyse durch 
fraktionierte (Anwend. bei Naturgasolin u 
Petroleum) 30 11, 849; analyt v. Gasoliu 
s3ı I, 3197; modifizierter Engier- -Kolbeu 

Kolben mit Dephlegemater, Kugeldephleerma 
tor 30 Il, 1576 v. seifeubalt. Pruobeu oder 








Destillation 


sulfonierten Ölen (Verhüt. d. 


2136. 


Schäumens) 311, 
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Misch. aus Asphalt. u. 30 1, 1256*; Verwend. 
zur Herst. v. Dextrinleim s. Alebmittel. 
Analyse 33 I, 3506; Farbrkk.: mit J (Natur 

d. gefärbten Prodd.) 30 I, 2545; mit NHs+-Meta- 
vanadat 31 I, 1648; mit Gallussäure 31 II, 96; 
mit Gallensäuren 30 Il, 2415; Nachw.: in Lactose 
331, 1659; in Succus Liquiritiae 31 1, v78; 
Nachw. u. Best. in Lebensmitteln 30 II. 645 
Best.: d. Löslichk. v. weißem 30 I, 1390: d. 
Säuregeh. 30 II, 1005: Schnellwasserbest. durch 
Mess. d. DE. 34 Il, 1354; analyt. Anwend. d. 
Verester. durch Verdünn. in indifferenten Lö- 
sungsmitteln 33 11, 749; Best.: d. alkoh. Funk- 
tionen (dureh Verester.) 33 IL, 419: v. Honig- 
34 1, 755; in Stärkesirup 33 I, 3638: im Mais- 
sirup 33 II, 627; in Süßholzsäften 33 I, 252 
in Würze u. Bier mit d. Fehlingschen Lsg. 331 
3015; II, 1799; 


für 
Herst. hefehalt. 


Verwend.: 


19° 


im Bier mittels Ultrafiltrat. 32 II, 


2889: in Malzbier 32 II, 3493: in Ggw. v. Leim 
33 II, 650; d. dextrinolyt. Kraft d. Malzes 321, 
303; v. Diastase durch Einw. auf -Lsg. 33 11, 
232: Einfl. auf d. Sorbitnachw. v. Obstwein in 
Traubenwein 30 I, 3367. 

_ — 311, [2345]: Aue v, lösl. 
Stärke — [russ.] 31 1, [2278]; Fabrikat. v. 
[russ.] 3 je I, [461]; s. auch Stärkesirup. 

Achroodextrin, Bldg. beim diastat. Abbau 
d. Weizen- u. Roggenstärke im Mehl 33 I. 4059; 
Best. d. Momentes d. Hydrolysebeginns v. Agar- 
Agar 34 1, 3503; Einw. v. Amylosynthease 33 I, 
9. 

Amylodextrin, Bldg. v. «-— aus Stärke 
durch Haferamylase 30 I, 1162; Best. d. Momen- 
tes d. Hoydrolysebeginns v. Agar-Agar 341, 
3503; Röntgenspektr. (verglichen mit «-Diamylose) 


Gelatinieren 32 II, 1765 
Nomenklatur: aldehyd 
bzw, Oxycellulose) ) 


32 I, 2395; 
Baumwolldextrin, 
bzw. carboxyl. — (Hydro- 
33 II, 537. 
Britisch Gummi (British gum), Herst. (dureh 
Erhitzen trockener Stärke) 34 Il, 1445: (Anwend. 


in d. Textilindustrie) 301, 2186: Eigg., An- 
wend. in d. Textilindustrie 331, 3128; Ver- 
wend. beim Drucken mit Beizenfarbstofien 
34 II, 1372. 

Cellodextrin, Frage d. Existenz 32 II, 1160; 
Identität v. Oxycellulose mit -Cellulose u. 
32 II, 1159; Kettenlänze v. methylierten Cello- 
dextrinen 331, 1606; Kinetik d. Hydrolyse 
30 11, 3748: (opt. Dreh.) 30 II, 546. 

Cellulosedextrin, Bezieh. zwischen Cellulose 
u. — 321, 376; 33 1, 2937; wasserlösl. aus 
Cellulose 32 II, 2634: Herst. 3% I, 1908*; Jod- 
eolorimetrie 34 I, 1585. 

Chitodextrin, Bldg. durch partiellen Chitin- 
abbau, enzymat. Spalt. 32 II, 3596; Spalt. durch 


Emulsinpräpp. 34 I, 3478. 
x-Dextrin von Schardinger s. OaH02 [For- 


melreg. S. 1391). 

Erythrodextrine, Bldg. beim diastat. Abbau 
d. Weizen- u. Roggenstärke im Mehl 33 I, 4059; 
Best. d. Momentes d. Hydrolysebeginns v. Agar- 


Agar 34 I, 3503. 
Cı2H 20010 [Formelreg. 705) 
Cı2H 2201 [Formelreg. S. 708]. 


C20oHs0O02 [Formelreg. S. 1246). 


Dextropur, Zus. 30 II, 1250; Traubenzuckerlse. für 
parenterale Infuss. 33 II, 1395. 

Dextrose s. Glucose. 

Dextrovagin, Zus., Verwend. 33 II, 1215. 

Diabas, Hortonolit-Gabbrodiabase d. sibir. Trapp- 
format. 3211, 2031; — v. Niedzwiedzia Gora 
32 I, 3399; schwed. Kalkstein u. — 34 I, 3044; 
erzführender — d. Dillgebietes 3211, 17689: 


Nassau 34 II, 
für gegossene 


Ni-Vorkk. in 
Material 


an — gebundene 
ee — v. Barsas als 


eine 34 II, 1355; Löslichk. in W. 323 I, 2141 
Diabetes s. Harn. 
misches Zentralblatt, Generalregister. VIII 


Diacetessigsäure = 
Diacetin = 
Diacetonalkohol s. 
Diacetonamin s. 

Diacetonfructose s 
Diacetongalaktose s. (12H 0e 
Diacetonglucose s 
Diacetonmannose s. 
Diacetonxylose s 
Diacetyl =. 
Diacetyldioxim s. 
Diacetvlen = 
Diacetyloxim s 
Diacetylperoxyd = 
Diacipiperazine = 
Diacridyl s 
Diadenosinpentaphosphorsäure, 


Diäthanolamin s. 
Diäther s 


Diäthyläther 


Us&Hs»O4 |Formelreg. 8. 146 
CrHıe0s | Formeireg. S. 246 
CsHı=2Oe [Formelreg. 5 
CsH1sON (Formelreg. S. 200) 
Cı2Hm&0Os [Formelreg. S. 70 
IF.-R. S. ?05 
Cı2H20s |Formelreg. S. 705 
Cı2Hl 2.08 IFormelr: ». 8. 70 
CuHısOs [Formeireg. S. 629) 
[Formelreg. 8. 68]. 
C4ıHsOaN: |Formelreg. 5. 8? 
O4He [Formelreg. S. 69] 
U4HrTOsN !Formelreg. 5. 8 
CıHe'4 | Formelregy. S. 67 
Diketopiperarine 
C2#H1eNe |Formelreg. 5 
Isolier 
973 


IFormelrej. 8. 92 


C4aHlsor 


1425]. 

aus Pferi 
Zus. 34 II, 
C4HNOeN 


herzen, Eige.. 


Ather. 


Diäthyläther (Äthyläther). 


Gewinnung. 

Herst aus niedr. mol. 

4 11, 2590*; aus CeHs durch 

1630; (katalyt.) 32 1, 2850*, 2237® 
II, 1554*, 3047°, 3192°; aus A. (kontinuierl 
31 Il, 1488*; (katalyt.) 31 IE, 311°; 33, 404 
(+ aktivierte Silicate) 301, 736°; II, 1132* 
(+ AleOs) 3% II, 710; (mittels nicht flücht. Säuren) 


(katalyt 
Hydrate at. 3. 11 
331, 1013* 


Olefinen 


30 I, 2005*: (mit H2S04) 30 1, 2117; (mittels 
H2SOs unter Ne) 32 IH, 923*; aus Benzyläthyl 
äther u. 34 1, 1577, 2571; aus Alkylsulfaten 
33 11, 2181*: durch Hydrolyse v. Athylchloriid 
341, 1710*%: aus Äthylschwefelsäure (konti 
nuierl.) 32 1, 2641*: stetige Erzeug. (App.) 30 I 
2794; Isolier. aus sehr verd. Lsge. 321, 256; 
(quantitativ) 34 I, 2792. 


Physikalische u. chemische Eigenschaften. 


Physikal. Konstanten bei tiefen Tempp 
33 Il, 097 Elektronenbeug. (Best. d. Mol 
Struktur) 331, 809: Mol.-Dimens. u. D. 34 II, 


2965; intermol. Kräfte, Volumabhängigk. d 
Energie in 30 1, 163; 2 Modifikatt. v. fl 

311, 1271: (Allotropie) 31 I, 2716; („Auftauen 
d. Rotat.-Beweglichk. ') 3311, 2494; F. d. beiden 


Formen 34 I, 1016; Stoßquerschnitt aus d. Gas- 
reib. 33 I, 366. 

UV-Absorpt. 30 11, 12; Absorpt. im Schu 
mann-UV 3411, 566; Unterss. im Spektral 
gebiet zwischen 20 * 40 u 32 912; Kotat. 
Schwing.-Spektr. d. fl. u. dampfförm. 32 I, 
2289; Ramanspektr. FA 2361, 2690; II, 1340; 
32 1, 3036: 11, 3839; (Veränder. bei tiefen Tempp. ) 
321, 352: (Best. d. mol. Rotat. in fl. ) 38 1, 
3054; (Polarisat.) 32 II, 3058; 33 1, 737; (in bin 
Gemischen mit ‚3011, 576; Refrakt. u. Dis- 
pers. v. gasföürm. — 33 1878; Einfl.: auf d 
Farbübergang in CoCle-Lsgg. 311, 2168; auf 
d. Dreh.-Vermögen v. Naphthalsäure- (—)-men 


tyilmethylester 31 Il, 821; magnet. Dreh. fl. bin 
Gemische mit — 32 II, 1752; magnet. Doppel 
brech. 31 IH, 2970; Cotton-Mouton-Konstant« 
34 11. 2955: Röntgenstrahlen-Streuung (in 

30 I, 3001: (an d. 2 fl. Phasen v. —) 32 II, 663 
(bei d. krit. Temp.) 32 1, 663; 33 I, 2013; (Auf 


nahmen im krit. Gebiet) 34 Il, 2362; Spektr 
in d. Flammenkegeln d. prim., sek. u. tert. Ver 
brenn. 31 1, 1211; d. Phosphorescenzflamme d 
30 II, 2996; Luminescenz beim Zusammeh 
bringen mit CeHsCIMgBr 3011, 1196; Licht- 
streuung in gasförm. (Depolarisat.) 33 1. 2053 
Frequenzaufspalt. d. an — gestreuten Lichtes u 
opt. Anisotropie 31 1, 745; Brech. u. DE. (Einf! 
v. Form u. Anisotropie d. Moll.) 301, 1901; 
Kerr-Konstante 30 II, 1666; (opt. Anisotropie u 
Dipolmoment) 30 I, 1101; (v. reinem — u. v. - 
Lsgg.; DE., Brech.-Koeff. u. D.) 31 II, 2426, 
(in —-Lsgg.., Kräfte zwischen Lösungsm. u. ge 
lösten Stoff) 32 II, 963; photogalvan. Verss. in 
--Lsgg. 31 II, 1828. 

DE. 30 I, 1901: 31 II, 321, 2426 
II, 2020; (v. fl. u. festen —) 3211, 
hohem Druck) 31 IH, 35832; (Temp.- 


4.) 


32 1 ‚2688; 
352; (unter 
Abhängigk.) 
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31 1, 25; (Verh. in Gemischen polarer Fll.) 30 11, 
2875; (bei mittleren Frequenzen) 321, 791; 
(Veränderlichk. im Frequenzbereich v. 10° bis 10°) 
301, 3530; (v. A.-—-Lsgg. zwischen 0 u. 50°) 
33 Il, 3538; (v. H202-—- u. H202-W.-— -Ge- 
mischen) 31 II, 2571: (u. Grenzpotentiale v. —- 
Large.) 32 11, 2435; (u. D.) 32 11, 9, 10; (u. Dipol- 
moment) 301, 3408: Dipolmoment 301, 1101; 
331, 2369; (u. Mol.-Refr.) 30 11, 2493; 3211, 
2949: (Verlauf in homologen Reihen) 30 I. 1903: 
(v. Diätheraten) 3111, 1985; (v. —-Verbb. v 
Halogeniden) 321, 2687; (Mess. in —-Lsgg 
30 11, 1343; (v. Äthylenchlorid u. -bromid in 
u. v. in CCls) 3% II, 2802; (v. Cetylalkohol u. 
“-Naphthol in —) 34 I, 2097: (v. A., Glvkol u. 
Essigsäure in —) 3% 1, 2097; Atompolarisat. 
331, 3889: Temp.-Abhängigk. d. Polarisat. v. - 
in verd. Bzl.-Lsg. (Berechn. d. Dipolmoments) 
30 I1, 1343; dielektr. Polarisat. (Ander. mit d. 
Temp.) 31 1, 2738; (u. Mol.-Assoziat. v. Lsgg.) 
Sı Il, 2061; Brech.-Exponent für schwach ge- 
dämpfte elektr. Wellen 34 II," 3733; Hoch- 
frequenzleitfähigk.-Mess. (calorimetr. Absolut- 
meth.) 32 1, 2489; Leitfähigk.: in dünner Schicht 
341, 1465; in [HF] 301, 2350; Aquivalent- 
leitfähigk. völlig wasserfreier HClI-Lsgg. in 
bei 18° 34 1, 349; Leitfähigk.: d. Syst. —-H2S04 


+.) 


34 1, 1012; d. Syst. SbCls-— (Verb. (C2H5)20 - 
2SbCl3) 33 1, 2655; d. Syst. AsCls-— 33 IL, 1312; 
v, TiCla, SiCls, SnCh u. SnBrs in — 34 I, 2898; 


d. Lsgg. in A. in Bezieh. zur Komplexbldeg. 33 I, 


2654; d. Syst. CH5SCOOH-— 3311, 1312; v. 
Tetraamylammoniumpikrat in 30 I, 3411; 
Geschwindigk.-Verteil. v. negativen u. positiven 


Ionen in — 30 II, 201; mol. lonisier.-Spann. in 
starken elektr. Feldern 31 I, 577; Ionisat.-Poten- 
tial 34 I, 2356: Wrkg. einer kontinuierl. Poten- 
tialdifferenz auf — 32 1, 2934; Elektrolyse v. —- 
Lsgg. d. Grienardverbb. 34 I, 3324; Mg-Elektrode 
in —-Lsg. u. freie Energie d. Bldg. v. MeBr> 34 1. 
1786; elektr. Kräfte v. pyroelektr. Turmalin an 
—-Oberflächen 311, 576. 
Druckkoeff. d. Schallgeschwindigk. in 

34 Il, 1277; D. 32 II, 9, 10; 34 II, 2965; (Temp.- 
Abhängigk.) 31 I, 2735; 32 IL, 2034; (bei Drucken 


v. 1-—2500 kg/cm’) 3211, 510; opt. DD.-Best. 
3% Il, 2965; Vol. als Funkt. v. Druck u. Temp. 
311, 3337; spezif. Vol. (bei — 10 bis -+ 40°) 
32 1, 2073; Zustandsgleich. für —-Dämpfe SL 1, 


D 


2825; 34 1, 1951; Ermittl. d. Umwandl.-Indexes 
(Zustandsgleich. kondensierter Systeme) 341. 
351; spezif. Wärme v. —-Dampf 34 II, 2053; bin. 
Gemische mit — (Best. d. F. u. d. Schmelzwärn:e) 
01, 3016; Misch.-Wärme bin. Gemische (ther- 
modynam. Betracht.) 31 I, 3323; Verdampf.-Ge- 
schwindigk.: auf Metalloberflächen SL IL, 1731; d. 
Gemische mit A. auf erhitzten Al- u. Pi-Ober- 
flächen 311, 2144: Dampfäruckkurve im Ge- 
misch mit Chlf. SEI, 2001; Partialdrucke v. 
Dämpfen bei Gzw. inerter Gase 323 1, 360; Par- 
tialdruckisothermen in bin. Systemen mit — 32 
2821: Best. d. Dampfspann.-Isotherme d. Systeme 
mit Bzl., Kresol u. A. 3% 1, 2623: Wärmekapazitä- 
ten gesätt. Dämpfe bei Kp. 32 I, 360: Abhängigk. 
d. Kondensat.-Fähigk. v. Luftdruck bei d. adia- 
bat. Ausdehn. (Entropieänder.) 30 II, 207: adia- 
bat. Ausdehn. gesätt. Dämpfe u. Bldg. v. Nebeln 
3211, 3683: Änder. d. Wärmeleitfähiek. in 
elektrostat. Feldern 321. 2692; eybotakt. Zu- 
stand in d. Gegend d. krit. Punktes, Vorgang d. 
Verflüssig. 33 1, 1563: kryoskop. Unterss. über - 
(in KCl-Lseeg.) 32 II, 1138: (in W. u. NaCl-Lsgg.) 
32 II, 183; [in Lsgg. v. (NHs)2SO4 u. MgSO4] 33 I, 
2639; (in Na-Acetatlseg.) 331. 1565: A.-—- 
Mischungen (Änderr. d. Vol.) 34 1, 3830; (Er- 
starr.-Punkte) 331, 2775: (Erstarr.-Punkte u. 
DD.) 3% 1, 2875; Syst. CS2-— (Erstarr.-Kurve, 
Aktivitätskoeff., Dampfdruck, Zus. d. Fl. u. d. 
Dampfes) 32 II. 1419; Syst. W.-A.-Ä. 34 IL, 2165: 
(Entmisch.-Gebiet bei tiefer Temp.) 32 11, 2783: 
(Erstarr.-Tempp.) 3311, 1130: Dest. v. Ge- 
mischen mit 32 11, 2299: Zus. d. azeotropen 
Gemisches mit W. 33 II, 1721. 
Oberflächenspann. 31 11. 323: 34 II, 1598; 
(d. gesätt. Dämpfe) 31 II, 2581; (bei tiefen 





Tempp.) 32 II, 2942; (bei d. krit. Temp.) 30 1, 
3018; Nachprüf. d. Antonowschen Regel an 
3211, 3848; freie Oberflächenenergie v. fl, 
34 1, 3038; Einfl. auf d. Oberflächenspann. 
Seifenlsge. 331, 2764; Grenzflächenspan: 
(geren W.) 30 II, 3815; (u. gegenseit. Löslichk 
Syst. —-H20) 30 Il, 3522. 

Durchlässigk. v. Glas u. geschmöolzenem 
Quarz für — unter hohem Druck 33 1, 2069 
Elektroendosmose gegen Glasoberflächen 31] 
3661. 

Diffus. d. H202 in — 33 I, 3547; Einf]. auf 
Diffus.-Vorgänge 33 11, 366%. 

Reib.-Bestimmungen in —-H2-Gemischen 
30 I. 1090: Viscosität (d. Dampfes) 34 I, 210] 
(Temp.-Koeff.; kinet. Betracht.) 311, 3546 
(Temp.-Abhängigk.) 3% II, 2966: (Einfl. eine 
elektr. Feldes) 34 II, 2055; Viscosität v. wss, 
Lsgeg. 30 11, 2751; innere Turbulenzreib. in bir 
Fl.-Gemischen mit — 3011, 2239; Einfl. d 
Druckes auf d. innere Reib. d. Syst. Hexan- 
33 II, S43; Fließbark. v. Gemischen mit — 32 II, 
2588; Viscosität: d. Syst. H2SO4-— 33 II, 3527 
d. Syst. PCls--— 33 11, 1312; d. Syst. AsCls- 
33 II, 1312; d. Syst. CH3COOH-— 33 11, 1312; 
v. Campherlsgg. 33 II, 2246; v. Nitrocellulose in 
— 332 1, 650; Partialdruck v. — u. A. in gelatinier- 
ter Nitrocellulose 32 IL, 988. 

Koll.-Bind. v. Cellulose mit — u. A. 3311. 
694; Adsorpt.-Verss. 321, 2148; Adsorpt.: aus 
d. Gasphase an reiner u. oxydierter Kohle 34 Il, 
3738; an Kohle (Ander. d. Isothermengestalt bei 
fortschreitender Aktivier. v. Kohlen) 33 II. 3825 
an nichtaktivierter Holzkohle (Mechanismus 
331, 3176; durch akt. Kohlen, Silicagel u 
Wasch-Fl. 32 II, 2440: durch Wasch-Fll. 3011, 
704; aus Gasgemischen durch Silicagel 31 I, 2445: 
durch SiO2-Gele (zeitl. Verlauf) 32 II, 514; durch 
TiO2-, SnO2-, CeO2- u. ThO2-Gele 30 I, 345: an 
Hg bei 59° 311, 1734; durch Chabasit 3011, 
2241; durch Weißkiefernkernholz 33 11, 058; 
dureh natürl. Harze 34 1, 356; v. Oleostearin aus 

30 II, 2622; Einfl.: auf d. Adsorpt. v. Benzoe- 
säure an akt. Kohlen 32 I, 365; auf d. Adsorpt. v. 
Indophenol u. Nitranilinrot durch Ton u. Silicage! 
aus Lsze. 30 I, 306; Capillarkondensat.-Isotherme 
mit akt. Kohle 31 Il, 1394; Lyosorpt.-Verss. in — 
34 11, 3101. 

Zerstäub. v. Ag in —-Bazl. 34 I, 675; Einf). 
auf Sedimentvol. u. Haftfähigk. v. Quarzteilchen 
311, 243; Darst. v. Alkalisolen in — nach d. 
Molekularstrahlenkondensat.-Meth. 31 1, 3539: 
Temp.-Einfl. auf d. Stabilität v. Eisenoxydhydro- 
solen in A.-—-Gemischen 34 II, 579; Einfl.: auf 
d. Bldg. u. Stabilität v. koll. Lsgg. wenig lösl. 
organ. Säuren 341, 519: auf d. Flock. v. ge 
reinigten Lecithinsolen mit Hexolsalz 34 I, 2569. 

Verh. als Lösungsm. 33 1, 590; (Einfl. d. zr- 
lösten Luft) 32 II, 1268; Rk.-Geschwindigk. in — 
34 11, 191: Löslichk.: v. —-Dämpfen in Gaseı 
34 11, 1581; in starken wss. Lsgg. v. HC10s, HU, 
H2S0O4 u. H3POs bei 18 u. 25° 301, 3: d. Ar 
unter hohen Drucken 31 I, 3431; Rk.-Fähiek. v. 
J in — (koordinative Bind.) 301, 205: (Verb.- 
Blde.) 3% I, 2263; Löslichk. d. Nitrate v. einigen 
seltenen Erden in — 3011, 28: Photolys: 
Metallsalzen in — 321, 2293; Löslichk.: d. 
Acetyl-o-toluidins in 34 I, 1770; d. isomeren 
Nitrobenzoesäuren in — 30 II, 2642; d. Santonins 
in — 33 II, 3464. 

Syst.: W.-— (App. zur Demonstrat. d. 
Phasengleichgewichtes) 34 I, 3697; heterogene 
Gleichgewichte in Gemischen v. W., — u. einem 
Metallsalz 30 II, 2990: Verteil.-Quotient v. SbCls 
in W. (+ HCl) u. — 34 1, 3322; Verteil. v. Säuren 
zwischen W. u. — 32 II, 2588; Acidität v. Säuren 
in — 32 11, 657; Verteil.: v. Chinon zwischen W. 
bzw. wss. Lsgg. u. — 34 I, 1631; in tern. fl. 
Systemen 30 II, 2223; tern. u. quaternäre Fl. 
Gleichgewichte mit — 32 II, 1582. 





Reaktionen. 
Einw. schneller Elektronen 33 I, 1049. 
_ Therm. Zers. 301, 2332; Zers.: durch Cl? 
(Katalyse) 34 I, 3830; durch F 31 I, 2712: durch 





J 30 11. 2865; im Gaszustande (Einfl.v. N: 
341; (Verlauf) 301, 2511; Vgl. d. heterog: 
Zers. v. gasförm. an Pt mit d. homoxzenen R 
30 11 3112; Zers.: an Pt- u. W-Kontakt i 
2967; bei niedr. Drucken 32 II, 3191: (Theorie d. 
unimol. Rkk.) 34 II, 2648: bei Drucken bis zu 
200 at (Kinetik) 34 I, bei hohen 


3586: Drucken 


32 11, 3543: (bis zu 650° bei über 1000 ke gem) 
32 11, 2590; Spalt.: durch HBr (Haftfestigk. d. 


Radikale am VO) 30 I, 51: durch H2S04 (Herst. d., 
Alkohols) 30 1, 2004*:; durch Säurechloride u 
Säureanhydride in Gew. v. Katalysatoren (M 
verb. mit SbCls) 32 II, 695; mit BFa in Gew. 
organ. Säuren 33 Il, 1500; homogene monomol 
Zers. v. A.-—-Mischungen 33 L, 3156; (gegenseit 
Aktivier.) 33 IL, 1963; Zers.: im Gemisch mit Di 
methyläther 32 1, 3261; 11, 656; v. Methyläther, 
— , Aceton u. ihren bin. Mischungen 32 II, 3101 
Best. d. Aktivier.-Energie d. Zers. 34 1, 3451. 

Hydrolyse 33 I, 2359: (Katalysatoren) 34 11. 
40; (Best. d. Geschwindigek.) 34 IL, 417: katalryt. 
Hydratat. u. darauffolgende Umwandl. in Aceton 
34 11, 218. 

Autoxydat. 31 II, 2715: 32 11, 2034: 34 1, 
2386; (Chemie d. Zers.-Prodd.) 34 II, 3407; kata- 
Iyt. Oxydat. 3% 1, 2194*: langsame Oxydat. 3:3 I, 
1260 ; luminescierende Oxydat. durch Seo2 33 1. 
337; elektrolyt. Oxydat. in Gew. v. Überchlor- 
säure 30 I, 180; Einw. v. O2 30 1, 666: Temp. d. 
beginnenden Leuchtens u. Entflamm.-Temp. 33 1, 
2035; Selbstentzünd.-Punkte d. Gemische mit A. 
31 1, 2143: Entzünd.-Tempp. 32 II, 3507 ; Zünd. 
eines --Luftgemisches durch kleine Flammen 
331, 3173: Verbrenn.-Grenzen v. —-Luft- 
gemischen bei Unterdruck 30 I. 2854: 31 IE, 2130; 
Verbrenn.-Bereiche d. Gemische mit Luft 331. 
2228; Verbrenn. v. —-Luftgemisch an einem 
heißen Draht 331, 3173: (Verbrenn.-Prodd.) 
32 II, 1329; Peroxydbldg. in (Best. d. gelösten 
02) 30 1, 1664; (Unabhängiek. v. Luft-O2) 301, 
2449; (Ä.-Exploss. u. „‚Ätherperoxyd‘‘: Nachw. u. 
Entfern. v. Peroxvden) 321, 515, 1559; Exploss. 
während d. Arbeit mit Ätherextraktt. 3:3 II. 1405. 

Unters. im Hochfrequenzfeld (Rk. mit W.) 
30 II, 1668: Assoziat. 311, 7; II, 2961; 321, 
3038; (u. Polarisat.) 3211, 2034; (mit SOCle) 
32 II, 1009; Rk.: mit geschmolzenem Sind. Gas- 
phase (S-Farbstoff) 30 11, 2579: mit anorgan. 
Sulfiden 31 I, 2558; mit absol. HNOs (Blde. v. 
Athylnitrat) 30 II, 1210: gasförm. Syst. -HC1 
321, 1047: Einw. v. wasserfreiem HC] unter 
Druck 34 1, 2576: katalyt. Chlorier. in dampf- 
törm. Phase 33 I, 3066; Rk.: mit JF7 SL I, 1734 
mit BrF5 32 1212; mit PCls 323 II, 3216; Be- 
Al- u. B-Halogenidverbb. 31 II, 2847: Verb. mit 
BCl3 30 Il, 32: Einw.: auf BCls bzw. BClOR 
321, 651; v. A. auf d. BCls-Verb. 32 652; 
Verb. mit BF3 (Rk. mit CO) 30 II, 620*:; Parachor 
d. BF3-Verb. 3211, 1141: Ätherate d. MgBre 
(Dampfdruckmess.) 30 H. 2760; Rk. d. Ätherate 
d. Me-Halogenide mit Äthylenoxyden (Epoxvden) 
3 I, 2078; Mol.-Größe d. AlCls- u. AlBrs-Verb. 
in indifferenten Lösungsmitteln 31 I, 2106: Rk. 
d. AlCis-Komplexverb. mit ungesätt. KW-stoffen 
331, 3305: Komplexverbb.: mit AuCls u. HCl 
30 1, 3540; SnOls-Verb. (Dipolmoment) 3211, 
506; 34 I1, 33: Oxoniumsalz: mit TiC]+32 1, 1648; 


mit SbCls 30 TI. 1962: mit MoCls 30 II, 3124; 
ıK. mit Cr-Haloiden 30 II, 8096: Svst. Thorium- 
nitrat-—-W, zwischen 0 u. 20° 311, 753; Iso- 


-W. 311, 753. 
(katalvt.) 32 11, 
CO-Os-Ge- 


thermen d. Syst. UO2(NOs)2-- 
Rk. mit CO 301. 435*: 
3622*: Einfl. auf d. Entzünd. v. 
mischen 31 I, 909; Rk.: mit, GatCHs)s (Herst. v. 
Trimethylgalliummonoätherat) 331, 3694; mit 
Säurechloriden, Säuren u. Anhydriden (katalvt.) 
30 1. mit Säurechloriden (+ ZnÜle) 331, 
3181: mit Säurejodiden 33 I, 1929; mit Acetyl- 
bromid (Bind.-Festiek. d. O in —) 30 1, 2379, 
3171; Zerfall v. HsFe(CN )s -2(C2H5)20 34 1. 2911: 
Rkk. v, Cyelohexen u. J2 in — 34 II, 2489. 
..„ Einfl. auf d. Rk. v. J mit H2S 33 II, 2366; 
Einw. v. Ja auf AgClOs in — 32 II, 162: Verh. 
gegenüber Metallhalogeniden 34 II, 2062: Einf]. 
aui d. Red. v. anorgan. Haliden durch Mg 34 II, 


I270-» 
2349; 


Diäthylüther 


Oxvdat.v. Oxalsäur Lier 


td. EKinw, v, Triel 


3352; Wrkg. auf d 


kohle) 30 11, 1571; Eintl.aı 


) 
essigesäure auf Diazoessigester 31 1 Din 1 
bldg. zwischen Dimethyigelb u. Trichl asien 
in 321, 5: Wrkg. auf d. Zündtemp. v. US 


Verl mit Bl al 


Verwend. d t } 
Acetalen 30 I, 237: 


Darst. v. 


30 11. 2750 
Katalysator bei d 


Physiologisches Verhalten. 


Wrke. -Dämpfen auf d. Zellplasten 3, 1 
1464; Eintl auf Transpirat. u. W.-Leit. d 
Pfl 30 I, 6985; v,. 0,7—9,1° ig lIsur. a 


v. Elodea canadensis 31 II, 25 \ 


1. Empfiı d. Reizbewegg. v. Mimosa pudiea 
BI Il, 1015: auf Linum Austriacum (entwi 
lungsphvsiol. Unters,) 34 1. 1206; Einw 

Dampt auf d. Zucker u. Glucoside d. Blätter 
Aucuba japonica u. auf d. Struktur d. Pflanze: 
zelle (Wurzeln v. Allium sativum) 33 IH, 3200 
narkot. Wrkg. bei Pflanzen 33 1, 1602: Wrkg 
auf d. Wachstum v. Schimmelpilzen 34 I, 375t 


Einfl.: auf d. Erregbark. d. Drüsenzellen d 
Pankreas +34 II, 2005: auf d. placentare 
301, 925: Verwend. als Anästheticum 
\Wrke.d. Anästhesis 


3 
Erzeusz. d. Psemdoschwangerschaft bei 


Glvkoge i 
mit Dial 
kunst! 
Ratten 


| 


aui di. 


30 11, 265: Absorpt. v. d. rechten ventrikuları 
Höhl. 30 Il, 5597; Rk. mit d. Serum (Temp.-Ab 
hängigk 32 11, 2069 Ätherzah!l «d. Serums 
(Emmlgier.) 3% 1 2150; Einfl.: auf d. pH d. Blutes 
33 11, 216 if dt, weiße Blutbild kanincher 
331. 3530: auf d. K-Geh. d. Blutplasmas 33 11 


1210; auf d. Ca- u. P-Geh. d. Blutes 33 11 


Intensität d. -Hyvperglvkämie bei doppelt ev 
nephrektomierten Kaninchen 3311, 255; hypeı 
elvkäm. Wrkg. (Einfl. v. Amytal oder Nembuta 
34 1, 2785: Wrkg. aut d. Beschleunig. d. Atmuı 
nach Amvtal 301, 2273; Verh. u. Resorpt -& 
schwindigk. in d. Lungen 32 1, 2733; Wrke. a 
d. Oxydored.-Kräfte d. Gewebe 31 1, 335° 


Eintl. auf d. elektr. Widerstand d. Nervengeweln 


30 Il, 3598: Wrkez. auf d. wmpath, Nervensvst 
33 11, 1054; Einfl.: auf d. Erregbark. d. Vas« 
motorenzentrums für COr 301, 20920; auf d 


(Vasokonstrikt.) 34 Il, 251 
Froschventrikel (Mechanismu 

31 1, 1477; auf d. Bewegg. d. Cilien u. d. glatten 
Muskeln 34 II, 3276: auf d. Niere 33 Il, 1303 
auf d. Nierenfunkt. 34 II, 1156; (bei Hunden mit 
experimenteller Gelbsucht) 31 I, 430; Ausscheid 


Adrenalinwrke. 
Wrke.: auf d. 


durch d. Niere 30 ll, 3435 baktericide Kies 
3ı Il, 1305: pharmakol. Eieg. 3% I, 1350; hem 
mende Wrkg.: auf d. Glykolyse 31 I, 2750; auf d 


Dinrese 34 1, 1512: Wrkg. als Expectorans 33 I 
256; Arzneimittelallergie durch ÜUberemptind 
lichk. gezenüber 32 11, 2483; Toxizität IS I 
Vergiftt. (psych. Rk.-Formen) 3011, ‘ 
herzschädigende Konzz. (Vgl. mit Chif., Sola 
u. Vinvlehlorid) 34 1. 3766; -Vergift. Cardiazı 
u. Coramin als Herz- u. Atmungsreizmittel) 33 I 
3215; (Coramin als Analepticum) 33 II, 345° 
A.-Vergift. (Hoffmannstropfen) 30 Il, 3172; pr 
fessionelle Vergiftt. durch d. Haut 321, = 
Toxikologie d. bei d. Gew. brennender | 
auftretenden Zers.-Prodd. 30 IL, 1008 
beid. Strychninvergift. 32 IL, 244; =. au: 


3D85; 215: 
4 
f 


tfil 


lammeı 
Bede li 
h Narkos: 
Reinigung, Aufbewahrung, Stabilisierung. 
Qualität v. handelsübl (Vorl Aldeh 


den u. Peroxvden) 30 1. 3212: Rationalisier 
— -Rektifizier.-Anlagen 34 II, 1200; Gewinn 
Äther pro narcosi aus gewöhnl 3311, 1214 
341. 2452*: (u. Aufbewahr.) 301. 408: Reinig 
v. zersetztem Narkose- 3311, 1214; (Rk.-Ver- 


lauf) 34 I, 1219; (einfache u. schnelle Meth.) 33 Il, 


1011: Vorr. zur automat. u. gefahrlosen Dest. 
unter vermindertem Druck 31 1, 3027; Ent- 
wässern 31 1 2149*; Behandl. u. Aufbewahr 
3111, 2482*; Verhinder. d. Zers. v. Narkose- 


33 Il, 3503; Aufbewahr. (in Gew. v. Alkalihydr- 
oxyd u. Peroxyde zersetzendem Oxydat.-Mittel) 


321. 3345*; Stabilisier.: durch Cu (Mechanismus 
3211. =9: mit Fe-Legierr. 33 II, 131*: durch 
wss,, alkal. Pyrogallöollse. 33 1, 2463*: Kannen 
zum Aufbewahren u. Transport 31 II, 1461*®, 


‚7% 








Diüthyläther 660 





2482*: 32 1, 1713*; Arbeiten mit äthylperoxyd- 31 I, 2303*; Rk.: mit Äthylenoxyd 32 II, 1608: Diä 
halt. — 31 II, 478; Explos. 30 II, 3825; 32 33 1, 3068; mit Propylenoxyd 311, 1898; mit Diä 
515, 1559; 33 II, 1405; Unters. trockener Explos.- Isopropyläthylenoxyd 31 1, 1898; mit Chlor. Diä 
Sicherr. für —-Luftgemische 34 I, 2304. benzolen 33 II, 2975; mit 1-Chlor(Brom)-2.4-di- Diä 
nitrobenzol (Geschwindigk.) 33 II, 856; mit 3-[4- Dia 
Verwendung. Nitrophenyl]-äthylehlorid 30 II, 626*: mit N.X’. d 
Verwend. zur Stabilisier. v. H202 30 II, 283 Dijodpiperazin 30 I, 3440; mit «-Dibromhydrin Dia 
Wert in Spirituosen 3% II, 2302; Verwend. für 33 11, 741; Kondensat.: mit CH2O (u. Phenyl- Dial 
Motortreibmittel 30 IL, 677*, 858*, 1475*; Einfl.: acetylen) 33 I, 2397: (u. Nitromethan) 33 I, 093: 1y 
auf d. spontane Entzünd.-Temp. v. Motortreib- (u. Chinaldin-HCl) 32 1, 946; (u. Chinaldin bzw. D 
stoffen 30 I, 466; d. Struktur auf d. Klopffestigk. Picolin) 31 11, 447: mit Acetaldehyd u. HON ‘ 
31 Il, 1230; Gasbrennstoff aus Luft u. —- 30 II, 3083*; mit Benzaldehyd (u. 5-Naphtho! .- 
Dämpfen 33 II, 1256*. 30 I, 3676: (u. Dibenzylketon) 31 II, 996: mit f 
Thiazolen u. Aldehyden (Verwend. für Vulkani- F 
Analyse. sat.-Beschleuniger) 30 II, 828*; mit Aldehyden 3 
Meßgerät zur Gasanalyse nach d. Prinzip d. u. Kondensat. d. Rk.-Prod. mit CS2 30 II, 327*: p 
Wärmeleitfähigk.-Mess. 33 I, 3111*. Rk.: mit N.N’-Dibenzoyl-S-methylisothioharn- 
Prüf. auf Unreinigkk. (Acetaldehyd u. Aceton) stoff 301, 286*; mit 1-Chloräthyltheobromin a 
31 11, 1324; (durch Autoxydat. verursachter Ver- 31 1, 788; d. Na-Verb. mit Nitrilen 32 II, 518 fl 
unreinieg.) 33 I, 1820; Nachw.: v. Peroxyd in A. mit Carbonsäuren 3% II, 3570*; mit Acylperoxy- V 
30 II, 2020; 321, 2491: 331. 1520: (geringe den 33 11, 2524; mit Benzoylperoxyd (Rk.-Ge- k 
Mengen) 33 II, 553; (vor d. Probe auf Verdampf.- schwindigk.) 30 II, 556; mit Acrylsäuremethy!- b 
Rückstand) 31 I, 982: (mittels Rosanilinfarb- ester 3% 1, 2108; mit Crotonsäureäthylester 32 II. m 
stoffe) 30 I, 1067; (u. Melzersche Rk.) 3% IL, 1813; 197; mit #-Brompropionsäureäthylester u. n- zZ 
v. Aldehyden in — (Haltbark. in Gefäßen ver- Butylbromid 3% II, 3373; mit Acetylendicarbon- 6 
schied. Art) 30 IL, 1664; (mittels KOH) 3L I, 2241; säuremethylester 32 II, 857; mit p-Toluolsulfon- 6 
(Ersatz d. KOH-Probe durch d. Probe mit Neßlers säure-3-chloräthylester 32 Il, 2188; Einfl.: auf d. w 
Reagens) 33 II, 99; d. Acetaldehyds im Narkose- Zers. v. quaternären NH4-Salzen 30 HI, 3751; auf & 
— 331, 94; Best.: kleiner Mengen v. Aldehyd in d. Zerfall v. Phenylmethylallylbenzylammonium- 1 
— 134 1, 2324; kleiner Säuremengen in — 30 II, nitrat 3% 11, 1764; auf d. Kondensat. v. Phenolen t] 
2550. mit CH2O 3% I, 1397; auf d. Kondensat. v. Nitro- n 
Identifizier. als 3.5-Dinitrobenzoat 3011, methan mit Benzaldehyden 3% II, 2821. h 
3609; Nachw. kleinster Mengen in Luft 30 II, 325; Hämolyt. Wrkg. 31 1, 3020; Verwend.: als 3 
Analyse v. Alkohol-—-W.-Gemischen 32 II, 2275; Lösungsm. 321, 2352; in eytolog. Fixier.-Fll. W 
Unters. v. Spiritus aethereus 331, 3994; (u. 34 11, 3655; zur Herst. v. Lsgg. d. 3.5-Dijod-4- k 
Tinetura Valerianae ätherea) 301, 3706; Ver- pyridon-N-essigsäure 33 II, 3597*; zur Reinig. v, t} 
hinder. d. Atherbest. in Tinetura Valerianae Gelatineflächen 33 IL, 2625*; hemmende Wrkg. w 
aetherea 31 II, 475; Best.: in techn. Gasen 31 II, bei d. Fetthärt. 33 1, 4067. 3 
472: in Ggw. v.W., A. u. Acetaldehyd 32 Il, 2551; Identifizier.: als 2.4-Dinitrobenzoat 3% Il, n 
331, 1555: Isolier. aus menschl. Geweben 3% II, 3996: als 3.5-Dinitrobenzoat 34 I, 2627; Indica- 3 
3801; Verwend. v. NH4CNS-Lsg. + Amylalkohol torstudien in Bzl. 33 II, 252; Einfl. auf d. Farb- A 
u. — als Reagens auf Co 33 II, 94. rk. für reaktive Organo-Mg-Verbb. 30 I, 3239; 6 
Inters.-Vorschrift fü ;heker 33 1, 262. 2 
Bibliographie. Unters.-Vorschrift für Apotheker 32 1, 26 2 
(Fortschritte d. Heilstoffehemie) 30 II, Komplexverbindungen u. - 
[3787]; Ether, cocaine, hachich, peyotl et dömence Molekülverbindungen. : 
precoce 32 11, [403]. S Mehrkern. Koordinat.-Verbb. mit Co 301, ir 
Diäthylamin, katalyt. Darst.: aus Athylamin 31 956; Komplexverbb.: mit Pt-Chlorid 30 I, 3021: s 
1824*: (u. CeHe; katalyt. Rk. mit CeHe) 3L1, mit Po 31 II, 404; mit Halogenverb. v. As!!! 341. 
2266*: aus CeHa u. NH3 32 1, 3112; aus A. u. NH3 678; mit anorgan. u. organ. Sb-Verbb. 30 I, 555*: 1 
330 1, 2730: (+ P-halt. Katalysatoren) 33 I, 1995*: mit Sb-Salzen 32 II, 2546*; (therapeut. Ver- U 
(+ Ni-Cu-Bimsstein) 31 II, 122*; aus A. u. NHaC] wend.) 31 II, 1600*; mit Pb-Verbb. u. Oxycarbon- F 
341, 126*; aus Essigester u. NHa (+ He) 34 II, säuren zur Carecinombehandl. 31 II, 2901*; mit 3 
1022*; Bldg.: aus Diäthylchloramin 3% II, 1909; Au u. Suceinimid 31 I, 1165*; Rkk. d. Li-Verb. E 
aus Äthylmagnesiumsalzen u. NCls 333 II, 3682; 3% 1, 372; Verss. zur Darst. v. Alaunen 33 I, 3692; st 
Trenn.: v. Äthylamin mittels aromat. Aldehyde Tri- u. Tetrathionat (Verwend. in d. Kautschuk- ( 
31 II. 3392*: v. Triäthylamin 31 II, 1345*. industrie) 31 II, 1643*; Verbb.: mit Fe(CO)s (Ver- U 
Bandenabsorpt. 33 IL, 1546: Ramanspektr. wend. als Antiklopfmittel) 31 I, 1565*; mit Phe- A 
311, 2170: Finfl. auf d. Doppelbrech. v. Nitro- nylborsäure 32 I, 1433: 33 I, 3708; mit Pyridin- A 
eellulose 321, 1978; Dipolmoment 3% II, 2184: derivv. (Darst., Verwend. für röntgenograpNh. g 
(u. DE.) 31 I. 684: dielektr. Polarisat. in benzol. Zwecke) 33 I, 3217*; mit Phenol (Parachor u. 9 
Lseg. 31 1, 1245; Basenkonstante 32 II, 3208; Brech.-Vermögen) 32 11, 2314; mit o-, m- u. 
Dissoziat.: v. Salzen in niehtwss. Lösungsmitteln p-Nitrophenol 321, 379; mit Dialkylbarbitur- rl 
33 I, 1252: d. Chlorids in Lösungsmittelgemischen säuren 30 I, 370; mit Salieylsäureäthylester 3L1. 
341, 2256: Verh. d. Chlorids in wasserfreiem 2869; Salze: mit Dithiocarbaminsäuren 3321, Dial 
Hydrazin 33 IH, 2797. 1227; mit Violantin (Absorpt.-Spektr.) 34 1, el 
Leitfähigk., Ionenbeweglichk. u. Hydrolyse 2229. Dia) 
d. Pikrats 33 II, 2796; Leitfähigk.! d. Pikrats in Diäthylanilin s. C1oHısN [Formelreg. S. 524). Dial 
W. 32 11, 2155, 2603; v. Salzen (in Pyridin) 32 II, Diäthylbarbitursäure s. Veronal. Dial 
2155: (in Nitromethan) 331, 3169; (in Aceto- Diäthylbenzol s. CıHıs [Formelrea. S. 491). 7 
phenon) 33 II, 993; (in Cyclohexanon) 33 II, 993; Diäthylcarbonat s. Kohlensäure-Diäthylester. Dial 
(in Acetonitril) 30 I, 179; konduktometr. Titrat. Diäthyldisulfid s. C4Hı0Sa [Formelreg. S. 76]. Dial 
d. Syst. —-Trichloressigsäure 31 I, 3336; schein- Diäthylendiamin s. Piperazin. Dial 
bare ‚pp‘ in reinem Pyridin u. in W.-Pyridin- Diäthylendioxyd s. C4HsO2 [Formelreg. S. 69). 2 
misehungen 31 II, 2826; Dampfdruck 33 I, 3658: Diäthylenglykol s. C4H1003 [Formelreg. S. 75]. e 
D. u. Ausdehn.-Koeff. v. wss. Lsgg. 31 II, 1259; Diäthylenoxyd s. C4HsO [Formelreg. S. 68]. d 
D., Leitfähigk. u. innere Reib. in geschmolzenen Diäthylessigsäure s. CsH1202 [ Formelreg. S. 159]. 0 
Gemischen 33 IL, 2155. Diäthylin s. CrH1Os [Formelreg. S. 256]. L. 
Oberflächenspann. v. wss. Lsgg. d. Pikrats Diäthylketon s. C5H100 [Formelreg. S. 109). 3 
33 II, 3250. Diäthylketoxim s. C5sHnuON [Formelreg. S. 127). fi 
Assoziat. in Lsgg. 31 1, 7: Zers. (Einfl. v. J) Diäthylnaphthalin s. Cı14Hıs | Formelreg. S. 846]. di 
341, 341: Hydratat.-Grad in wss. Lsg. 31 II, Diäthylolamin s. C4H11O0aN [Formelreg. 8. 92]. z\ 
2411; Hydrosulfid 31 II, 2592; Rk.: mit GeCla Diäthylperoxyd s. C4H1002 [Formelreg. S. 75]. 2 
321, 1508: mit GeJa 32 II, 351: 33 II, 1330; DiäthyIschwefelsäure s. Schwefelsäure-Diäthuylester. s 
Überführ. in Äthylamin 33 II, 2053*; N-Alkylier. Diäthylsulfat s. Schwefelsäure-Diäthylester. M 
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Diäthylsulfid s. CaH1S [Formelreg. S. 76 
Diäthylsulfit s. Schweflige Säure-Diäthulester 


Diäthylthioharnstoff s. C5Hı12N2S[ Formelres. 5.150). 


Diäthyltrisulfid s. (441085 [| Formelreg. 8. 7* 


Diafett, Fettstoftwechselverss. mit 331 213: 


diacidogene Wrkg. 34 1. 1348. 
Diakolation S. Perkolation. 
Dial (Barbally!, Curral, 5.5-Diallyibarbitursäure. Dial 


Iylmalonylharnstoft)(F.171,5°), Konst. 31 11, 2180; 


Darst. 31 11, 909*: 331, 3718; Darst.: v. lösl. Salzeı 


341, 2621*: v. wasserfreien Alkalisalzen 32 Il, v1*®; 
v.haltbaren Präpp. d. Na-Salzes 33 I, 1470*:; UV- 
Absorpt. u. pH 33 1, 568; Bromier. 32 11, 1326*; 
Rk.: mit Dicarbonat-Lsg. u. J bzw. Br SL li, 


3213; mit Allylbromid 33 IL, 1552*; mit Amido 
pyrin 32 I, 1688. 
Physiol. Wrkg. u. Konst. 33 Il, 905; Wrkg. 


am Vorderpräp. d. Frosches 33 Il, 2024: auf Ge- 


flügel 34 1, 2310; auf Ratten 32 1, 3737: auf d 
Vasomotorenreflexe 33 Il, 1546; auf d. Elektı 


kardiogramm 331, 2137; auf d. Grundumsatz 
beim Menschen 31 1, 964; auf d. Säure-Basen- 
gleichgewicht 34 II, 1950; auf d. Verteil. v. Ua 


zwischen Blut u. Cerebrospinalfl. 32 IH, 87; (Ca 
Geh. d. Gehirns u. d. Ca-Verteil. in d. verschied 
Gebieten) 33 I, 115%; auf d. Kohlenhydratstoft 


wechsel 3% II, 3405: Ausscheid. 33 II, 2565; (Ge- 
schwindigk.) 30 HI, 1097; pharmakol. Wrkg. 30 1, 


1327; hypnot. Wrkg. 32 IL, 895; hypnot., anäs- 


thet. u. tox. Wrkz. 30 II, 3805; Kreislauf- u. 


narkot. Wirksamk. 30 II, 3313; chem. Basis d. 


hypnot. Wrkg. als Index klin. Wirksamk. 34 1, 


3879; Eich. d. Toxizität u. Aktivität 32 II, 2076; 
Wirksamk. als Basisnarkoticum 32 1, 1553; Wir- 


kungen bei d. Athernarkose 3% Il, 3524; (Anäs- 
thesie in Mischnarkose mit A.) 34 Il, 1332; Ver- 
wend.: als Basisnarkoticum mit Avertinzusatz 
31 ll, 3116; zur Vorbehandl. für d. Lachgas- 


narkose 321, 98; (Praemedicat.-Menge) SO 11, 
3598; (Wrkg.-Stärke) 321, 3199; als chirurg. 
Anästheticum (Natur d. Wrkg.) 31 I, 3700; in d. 
Geburtshilfe 34 Il, 1646; Nachwirkungen 33 II, 
247; Barbiturismus 30 II, 3598; postmortale Um- 
wandl. in HCN-Verbb. 30 1, 3220; 31 Il, 3115; 


—-Vergift. 31 1, 313, 481; 33 1, 808; (Therapie) 


32 11, 403; (Genes. durch intravenöse Coramin- 


injektt.) 34 1, 3366; (Pikrotoxin als Gegenmittel) 


32 11, 245; Verwend. in Dialacetin s. dort. 

Analyt. Rkk. 32 II, 3742; 33 I, S22; II, 90, 
1404; Nachw., Best. u. Reinh.-Prüf. 32 II, 2345; 
Unters.-Vorschrift für Apotheker 321, 262; 
Farbrkk. 30 II, 1896; 31 1, 1323; Identifizier. 
34 1, 2324; IL, 3287; maßanalyt. Best. 3% 1, 3505; 
Erkennen (mikrochem.) 31 I, 823; (mikrokry- 
stalloskop.) 3L 1, 3643: Vakuummikrosublimat. 
(krystallopt. Unters.) 31 II, 285; mkr. Best. u. 
Unterscheid. v. — u. Barbital mit ammoniakal. 
AgNOs durch krystallograph. Unters. 3% Il, 427; 
Analysenmeth. für d. Salz mit Diäthylamin 30 1, 
870; Nachw. im Harn 32 II, 748; (u. Best.) 33 Il, 
2865: (u. Blut u. Liquor.) 321, 2746. 

Verb. mit Pyramidon (F. 86—88°) 30 1, 
2591*; 33 1, 2277; s. auch Cibalgin. 
j Verbb. mit Spartein 34 I, >4*. 
Dialacetin, Unters. v. —-Tabletten 331, 3110; 
‚chem. (analyt.) Eigg. 32 II, 3742. 
Diallyl s. CeH1o [Formelreg. S. 156). 
Diallylbarbitursäure s. Dial. 
Dialogit, paramagnet. Rotat.-Vermögen bei tiefen 
‚Iempp. 32 1, 1630. 
Dialursäure s. C4Hs04N2 [Formelreg. S. 50). 
Dialyn, Verwend. zur Baumwollausrüst. 30 I, 1243. 
Dialyse, Bedeut. in d. Koll.-Chemie 33 I, 1263; I, 
2961; 34 1, 2260: (Eisenhydroxyde) 34 I, 334; 
experimentelle u. theoret. Grundlagen d. Diffus. 
durch Membranen 301. 1446: —, Ultrafiltrat., 
Osmose u. ihre Anwend. (Zusammenfass.) 31 1, 
1423; dialyt. Verh. kanalart. Capillarsysteme 
31 11, 2977; Kollodiummembranen (Durchlässigk. 
für W.) 30 1, 25; (spezif. Durchlässigk. für mol.- 
disperse Lsge.) 3011, 25; (Zusammenhang 
zwischen —, Diffus. u. Membranstruktur) 30 Il, 
25; (Siebwrkg. auf ein polydisperses Chromoxyd- 
sol) 30 Il, 3718: (Theorie d. Siebwrkg. idealer 
Membranen auf polydispers gelöste Partikel) 30 Il, 
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3718; Beschleunig. bei Temp.-Erhöh. 30 II, 3606 
-Verlauf d. einzelnen lonen eines Salzpaares 
3ı Il, 399 

Unters. d. mol.-dispersen SiOz2 3 II, 39 

v. NaHCoOs-Lsgeg. 31 II 205; v. koll. Leln 
321, 2757; v. kol Th-Hydroxvd (Wrkg. \ 
Nichtelektrolvten) 31 I, 1500; v. Na2GeOs 32 1 
Ii071;: d. Sole v. Cu-Ferrocyanid u. As2Ss (EKinfl 
auf d. Stabilität gegenüber Elektrolvten) 34 II 
1749; x MoOs-Lser 30 1. 2225 \ leinstusps 
dierten u. koll. Verbb. d. HzWVOs (Meth. d Aus 
wasch.) 134 I. 2466: v. Wolframatlser. 32 1 
v. koll. Fe2Os 33 Il, 1139; Abhängigek. d. Lad. u 
Stabilität eines Zsiemondvschen Goldsols v, d 
Dialvsierzeitdauer 31 1, 3444; Verh. d. Po beid 
32 1, 922. 

Dialysierbark. x Proteinen 311, 3150 
rasch: grober Volumina v. Proteiniseer. SE I 
3376; Trenn. d. Verdauungsprodd. v. Proteinen 
durch fraktionierende sı Il, 101 

Anwend. in d. Industrie SE IL, 476 al 


jr 
i 


techn. Verf. (Überblick) 33 Il, 2432: Entwässern 
v. Fll. durch 331, 824*; Regenerat. v. kaust 
Alkali enthaltenden Abfallaugen durch 32 1 
34>1* v. Sulfitzellstoffextrakten 31 L, 72 


techn. Anwend. in d. Viseosekunstseidenindustri« 
32 Il, 1100. 

Dialvsator: mit Kührvorr. u. feststehender 
mehrfach gefalteter Membran 31 1, 121*; mit 
einzelnen hintereinandergeschalteten Kammern 
321, 2615*: für d. Regenerat. v. NaOH 30 1 
1260*; zum Reinigen v. Lauge (Ceriniapp.) 31 I 
1653. 

Herst. v. Dialysierhülsen aus reiner Cellulose 
341, 1524; Diaphragmen für Dialysatoren aus 
Cellulosehäutchen 34 1, 3620*;, Uellophan als 
Dialysatorbeutel 34 1, 1524; Haut d. Sojabohnen 
milch als Dialvsatormembran 34 Il, 2664: Dialv- 
siermembran auf Grundlage v. Kautschuk, Ba 
lata oder Guttapercha 31 II, 336>*. 

Kontinuierl. Dialysierapp. 31 Il, 275; Schnell 
dialysator 30 11, 3814; Anordn. zur 30 11, 360%; 
App. für — u. Eineng. 30 II, 95; Schnell- nit 
Hilfe mechan. Rühr. 30 1, 3214; plane Membranen 
an Stelle v. Kollodiumsäckcehen zu «Zwecken 
30 Il, 769; Verwend. d. -Koeff. zur Best. d. 
Mol.-Gew. 301, 3463: 31 IL, 398; (Aggregat 
Grad v. lsopolysäureionen) 31 II, 309; Mess. mit 
Hilfe d. —-Meth. (diastat. Stärkeabbau u. therm 
Spalt. v. Dextrin) 31 II, 399; (Best. wasserlösl 
Mineralstoffe in Nahr.-Mitteln) 31 II, 2802; (Mol.- 
Gew. u. therm. Abbau d. Inulins u. Inulans in was, 
Lsg.) 32 11, 697; Extrakt.-Dialvsator aus Glas 
3ı ll, 275; Best. d. Teilchengröße in Farbstoff- 
Lsgg. durch Mess. d. -Geschwindigk. 34 I, 1562 

Bibl,: Glas- u. keram. Filter im Labor. für 
33 1, [1176]; Elektro-— s. Klektroosmose; s. auch 
Diaphrammen:, Membranen. 


Dialyt C, Textilhilfsmittel 34 II. 1391. 
Diamalt zur Entschlicht. v. Baumwollwaren 34 II, 


535. 

Diamant, Vork. in genet. Gesteinen u. sek. Lager- 
stätten (Überblick) 31 I, 3446; Deut. d -Bidg 
(Krystallisat.-Verss. aus d. Schmelzfluß v. NaN Os) 
31 II, 28329; — mit Quarzeinlagerr. 321, 372, 


Vork.: in Südafrika 30 Il, 18553; in Brasilien 30 1, 
958, 3259; II, 3125; Aufbereit. v. -Sanden 34 1, 
3651*; Krystallisat.d v. Bushimaie 31 1, 3446 
Ursprung d. Küsten- Süd- u. Südwestafrikas 
31 Il, 3455 -Lazerstätten d. Hochlandes v, 
Diamantina 321, 1215. 

Herst. künst) 31 Il, 1741*; künstl. Herst. 
34 Il, 2638*; Unters. Moissanscher Fe-Schmelzen, 
Übergang d. natürl. Diamantın in Graphit 33 II, 
3801; angebl. nach d. Meth. v. Moissan SA, 
2387: Verss. zum Aufbau ‚„diamantoider’ Stoffe 
33 11, 3274; Abscheid. v. -Ü aus einer endo- 
therm. CO-Verb. 33 II, 1164. 

Hartes Schneide- u. Poliermaterial zur Be- 


arbeit. v. 34 1. 2650*;, Fas v für Schneid 
Schleif-, u. ähnl. Zweck: 2 11, 1344*: gegen hohe 
Drucke widerstandsfäh. -hi ter 33 1 88: 


ind. Härteprüf. v. Metallen 3% Il. 3172; Verwend,. 
zur Herst. v. Mr 'nbranen für akust. Geräte 34 I, 
2016*. 
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Viellingsbildungen 32 II, 1606; Krystallstruk- 
tur 311, 1065; (v.ind. Industrie verwendeten Sor- 
ten) 31 1,2186; Strukturd. Carbonado oder schwarz 
vefärbten 3:3 1, 3014: berechnete u. beobachtete 
Gitterkonstante 33 II, 971; v. —-Struktur ab- 
veleitete Abstands- u. wahre Valenztetraeder 
3211, 2788; Valenz-Elektronen im — SL I, 213: 
Atomradius d. C im — 33 I, 3679; II, 24%: Vol. 
d.Cin 31 1, 3: Atomzertrümmer. durch Po-x- 
strahlen 30 II, 3698; Streuung bei streifender 
Reflex. schneller Elektronen an 33 II, 663; 
Kinil. d. Gitterbind.-Kräfte auf d. Röntzenemiss.- 
Spektr. 32 I, 2134: K-Linied. Cin 32 II, 3671; 
(’Kxa-Feinstruktur in - 331, 2913: II, 1838; 
Streuvermögen für Röntgenstrahlen v. CU im 
sı ll 531: Totalreflex. langwell. Röntzenstrahl. 
an 30 I, 1267; Intensität d. an — reflektierten 
töntgenstrahlen 301, 796;  Ultrarot-Spektr. 
30 II, 2490; (mit Ultrarotspektrometer- u. Ra- 
manmethoden) 30 II, 875: 2 Typen v. — mit ver- 
schied, Ultrarotspektr. 3% II. -746; Ramaneffekt, 
Fluoreseenz u. Farbe 30 II, 2233; Ramanspektr. 
30 II. 375, 2231, 2233, 2612; 31 1, 747; (Bezieh. 
zu Krystallstruktur u. a. Eigg.) 30 II, 3001; Verh. 
eerrenlüber UV-Licht 3LI, 490; Kathodenlumines- 
eenz 321, 791: Zerstör. d. Luminescenztähicrk. 
radivakt. Strahl. 311, 2726; Phosphorescenz 
331, 1974: Doppelbrech. u. Umwandl. 33 I, 1265; 
Photoleitfähiek. 32 I, 3155: photoelektr. Unterss. 
301, 4809: lonenverschieb. bei d. dielektr, Polari- 
at. v. -Krystallen 3L I, 1069; Diamagnetismus 
3211, 3681: Formel für d. spezif. Wärme bei 
hohen Tempp. 3% IL, 3360: Verbrenn.-Wärme, 
Bldg.-Wärme d. gasförm. n. Paraffine u. n. ali- 
phat. Alkohole mit — als „standard state” 34 II, 
2603; Härte 33 II, 3505; Adsorpt. v. Farbstoffen 
an 32 11, 3375: Umwandl. in Graphit 331, 
1564: Verbrennbark. 33 1, 4075; Verbrenn. d. Ü 
(Verb.: fester Ü u. O) 34 II, 873. 

Best. kleinster CO2-Mengen in — 31 II, 2037 

Bihl.: -Lagerstätten Südatrikas SL I. 
u. seine Bearbeit. 33 IL, [1913]; s. auch 

Kohlenstoff. 

Diamantblau B, 31 II. 127. 

Diamantblau R, 31 II, 127. 

Diamantblauschwarz BR, 31 II, 127. 

Diamantblauschwarz EB, 31 II, 127. 

Diamantblauschwarz G, 31 II, 127. 

Diamantblauschwarz R, 31 11. 127. 

Diamantchromgranat G, Verwend. als Wollfarbstoff 
30 IL, 2308. 

Diamantchromgranat $S, Verwend. als Wollfarbstof‘ 
30 II, 2308. 

Diamantflavin G, Eigg., Verwend. als Wollfarbstotf 
301, 1541. 

Diamantfuchsin s. Fuehsin. 

Diamantgrün s. Mulachitgriin. 

Diamantgrün BX s. Mulachityrün. 

Diamantgrün G s. C27H3sO0Na2 | Formelreg. S. 1450). 

Diamantrot 3B, Verwend. als Wollfarbstoff 30 II, 
2307. 

Diamantrot 5B, Verwend. 
2307. 

Diamantrot G, Verwend. als Wollfarbstoff 30 I, 
2307. 

Diamantschwarz, Brüchirk. v. Wolle bei 
32 II, 469. 

Diamantschwarz F (Chromschwarz F), Abtrenn. aus 
Farbstoffzemischen 3% I, 1112; Verwend. in d. 
Wollfärberei 32 1, 2643. 

Diametan ß. Schädlingsbekämpfung. 

Diaminblau, DE. v. Koll. Lsgg. 33 I, 2228: Adsorpt. 
d. Mischungen mit Fe203- bzw. As2S3-Sol 3L IL, 
tl. 

Diaminblau 2B (Direktblau 2B) Gültigrk. d. 
Beerschen Gesetzes für wss. Lsgg. 3L IL, 910; 
photocolorimetr. Unters. v. Lsgg. 31 IL, 772; 
Kinw, d. Lichtes (Mechanismus) SL 1, 1764; 
\btrenn. aus Farbstoffgemischen 3% 1, 1112 
Verwend. zum Färben v. Viscose 30 II, 1139, 

Diaminblau 3B s. Truypanblau. 

Diaminblau 3 R, Einfl. v. koll. Fe-Hydrat auf Ab- 
sorpt.-Kurve v. Lsge. 3,1, 751. 

Diaminbrillantblau B, 3% IL, 1372 


[335]; 


als Wollfarbstoff 30 II, 


-Färbb. 


Diamine, Darst.: aus Alkylenchloriden u. NH 
(katalyt.) 3311, 132*: durch Kondensät. ı 
Amin mit Aldehyd oder Keton u. Cyanid 341 
3405*: durch katalyt. Hydrier. v. 1.1-Dimethyli. 
2-dialkylaminoaldehyden in Gew. v. NHs (al 
Zwischenprodd. für Arzneimittel) 33 IL, 744* 
aus aliphat. Aminoketonen in Gew. v. NH 
32 II, 739%; durch Red. d. Rk.-Prod. aus Nitro- 
arylsulfonchloriden u. Nitroarylamino- oder 
Acvlaminoarylaminoverbb., Verwend. für Azo- 
farbstoffe 31 I, 366*:; v. Alkylen-— 30 I, 1697* 
d. Diaminobutane 33 11. 2969; 34 1, 1471: v, 
disek. Ortho-— 3211, 2047: v. 1.2 — durch 
Iydrier. v. Glyoxalonen u. x&-Aminonitrilen 


341, 697: v. einseit. N-substituierten Alkyl- 
33 11, 443*,; v. Monoacylderivv. (v. aliphat. 
34 11, 759; (d. Benzol- u. KNaphthalinreih: 


3211, 3964*; v. N-Diacylderivv. aromat. 

(Verwend. als Zusatz zu Acetvlcellulose) 321, 
1723*; über aliphat. 1.2-— 321, 2009; Kon- 
figurat. 32 II, 207: elektr. Moment v. aromat. — 
30 Il, 721; physiko-chem. Analyse v. Systemen 
mit — 34 11, 1439; Koordinat.-Verbb. 301, 
1692; Mol.-Verbb. v. aromat. — mit Dipyridyl 
bzw. Pyridiniumsalzen 31 I, 2850; Rhodanier. 
mit Dichlorharnstoff u. Rhodaniden 34 I, 1477 
Rk. mit Metallsalzen v. 0o-Oxyaldehyden u. 
-ketonen (Bldg. innerer Komplexsalze) 33 IL, 712: 
Kondensat.: v. 0-— (mit Phenanthrenehinon 
33 11, 2391: (mit «- u. 3-Naphthothiofuran- 
dion-1.2) 33 II, 2519: v. aromat. — mit An- 
hydriden zweibas. Säuren 31 Il, 2153; v. aromat 
o-— mit Hexahydrophthalsäureanhydrid 30 IL, 
240: Verh. gegen H202 in Ggw. v. Milch- u. 
Meerrettichperoxydase 331, 440; Verwend. v. 


aromat. — in Kühlfll. 32 IL, 101*. 
Nachw.: in Haarfärbemitteln 33 II 461 


(Molekelverbb. v, aromat. - mit mehrwert. 
Phenolen) 3%1, 1570: v. p-Phenylendiamin 
neben anderen — in Haarfärbemitteln (Nach- 
trag) 3% I, 2669; im Leder 34 II, 2483; s. auch 
Amine, organische , Diazoverbindungen ; Säureamide. 

Diaminechtgelb A, Verwend. für braune u. falb: 
Farbtöne auf schwerem Baumwollplüsch u. auf 
Halbwollstück 32 IL, 1838. 

Diaminechtrot F (Direktechtrot F, ‚‚Echtrot‘‘), Ab- 
trenn. aus Farbstoffgemischen 34 1, 1112; Auf- 
nahme durch Cellulose 3% I, 2327. 

Diamingrün B (Direktgrün B), Abtrenn. aus Farb- 
stoffgemischen 3% I, 1112: Einfl. d. Adsorpt. au! 
d. spektrale Absorpt. 34 I, 2263; Verwend. zum 
Nachw. v. Cu 3L 1, 116. 

Diaminhimmelblau FF s. Chieagoblau 6 B. 

Diaminoanthracen s. C14Hı2N2 |Formelreg. S. san). 

Diaminoanthrachinon s. O1 H1002N2 [F.-R. 8. 882). 

Diaminobenzaldehyd s. U7HsONe [F.-R. 8. 278). 

Diaminobenzoesäure s. U7HsO2N? |F.-R. 8. 280). 

Diaminobenzol s. Phenylendiamin. 

Diaminodurol s. Cı1oH1ısN2 [Formelreg. S. 530). 

Diaminonaphthalin s. C1oH1oNe [F.-R. 8. 508). 

Diaminonaphthol s. O1 H1ONz | Formelreg. S. 55%. 

Diaminophenanthren s. C1allızN\a2 |F.-R. S. 857) 

Diaminophenol s. CsHsON2 [| Formelreg. S. 191). 

Diaminotoluol s. O7Hı1oN2 [Formelreg. S. 241). 

Diaminosäuren s. Aminosäuren. 

Diaminreinblau BF, 34 I, 53924. 

Diaminreinblau FF s. Chirayoblau 6 B. 

Diaminscharlach 3 B. — auf Wolle für Militärtuch 
33 I, 3006. 

Diaminschwarz, DE. v. koll. Lsgge. 33 1, 2228. 

Diaminschwarz BH, Färben v. Baumwollacetat- 
kleiderstoffen mit 34 11, 536. 

Diaminschwarz BO, Verwend. in d. Photographie 
34 I, 331*. 

Diamorphin, Ferrocyanide 32 II, 2319. 

Diamyläther s. CwHa220 [Formelreg. 8. 543] 

Diamylamin s. CıoH23N [Formelreg. S. 544]. 

Diamylen s. CıoH20 [Formelreg. S. 497). 

Diamylose s. (12420010 [Formelreg. S. 705]. 

Diamylsulfit s. Schweflige Säure-Diamnlester. 

Dianilblau H 6 G s. Benzoreinblau. 

Dianisidin s. C1aHı18O02Nae [Formelreg. S. 903). 

Dianisyl s. C14H1402 [Formelreg. S. 859]. 

Dianthracen s. O2sH2» [Formelreg. S. 1453]. 

Dianthrachinonazin s. (2sH1204N2 [F.-R. 8. 141 
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668 Diazotierung 


Dianthrachinonyl s. Uz»H1404 |Formeireg. S. 1464). 
Dianthrimid s. U2sH15s04N |Formelreg. S. 1403). 
Dianthron s. C'2+Hı1sO02 [Formelreg. S. 1405 
Dianthryl s. CasHıs [Formelreg. S. 145J 

Diaphanol Chlororyde: ClOs. 

Diaphanometrie, — zur Erkenn. u. Wertbest. v. 
Tinkturen u. a. galen. Präpp. 331, 3207; (d 
Tinetura Valerianae) 32 1l, 3279, (d. Tinetura 
Aurantii) 32 II, 3756. 

Diaphorin zum Entschlichten 321, 310 
Diaphragmen, Probe auf Ström. in Diffus.-Zeile mit 
porösem 33 1, 1916; hydrodynam. u. elektr 
kinet. Eigg.. Meth. zur Best. v. Größe u. Zahl d 
Poren in — 301, 1501: —: aus hitzebestär 
Stoffen 301, 1837*; aus oxyd. Formkörpern 
30 I, 2780*; durch Oxydat. poriger Metalle 30 Il, 
439*; aus Quarz 33 I, 1671*: aus porösem Sit 
30 I, 2461*; aus säure- u. alkalifesten >Silicaten 
30 I, 2936*: aus Fluorit u. Kryolithpulver (HF- 
beständ.) 31 II, 1881; aus Misch. v. Zirkon u. 
ammoniakal. P-Verbb. 34 I, 95*; aus Legierr. v. 
Fe mit Si oder Cr 32 11, 3927*; basenbeständ 
— aus MeO u. CrOs 30 1, 1520*: keram. 
(elektr. Widerstand) 34 Il, 2510; (elektrokinet 

Potential) 30 1, 2706; 323 1, 2438. 

Gegen Alkalien widerstandsfäh. aus 
pflanzl. Fasern 30 I, 3337*; Schutz v. explosive 
Aceton-Luftgemische enthaltenden Anlagen durch 

- 33 II, 2303. 

Kautschuk-—: Herst.: aus Dispersionen 
32 1, 1406*; aus halbvulkanisierten Kautschuk- 
teilchen 30 II, 2553*; aus porösen Kautschuk- 
massen 301, 2975*: 341, 779*; Herst.: aus 
porösem oder mikroporösem Kautschuk 32 
2391*:32 11, 1535*, 2380* : aus mikroporösen Kaut- 
schukmassen 31 II, 2942*; 3211, 3314*: aus 
mikroporösem Kautschuk 34 II, 2457*, 53>56* 
aus porösem Hartgummi 321, 593: aus Misch 
mit Alkydharz 3% I, 2667*: aus Gewebe u. Kaut- 
schuk 32 1, 2391*: 33 II, 625*; aus Gummi u. 
Fasern 33 II, 2468*; aus ungetrocknetem, un- 
vulkanisiertem, koaguliertem Gummi auf Draht- 
gewebe 34 I, 95*: aus Fäden v. Kautschuk u. 
nicht elast. Material 33 I, 21854*; gewellte aus 
Kautschukmasse mit sehr kleinen Poren 32 
2749*; Alter.-Effekt an gespannten Gummi- 
(im Ogilvie-Luftgeschwindigk.-Messer) 32 II, 7>7 
— aus Polymerisat.-Prodd. v. Butadien 30 il, 
279°, 


Elektrolyt. —: 301, 1346*, 2936®; 
I, a: 32 1279*; II, 1213°, 1948*; 331, 
133 1489*; 34 1, 2175*; II, 2261*; aus Asbest- 


34 I, 430*; aus mercerisiertem Baumwoll- 
gewebe zur Gewinn. v. Gasen 34 1, 3245*; für 
ug kelektrolyseure 34 I, 259*: für d. W 

Zers.-31 I, 2099, 2911*: 33 I, 3226*; für d. Chlor- 
alkalielektrolyse 31 IL, 1611*; (Zement-—) 33 1. 


1331; Labor. - Unterss. v. — - Asbestkarton 
während d. Elektrolyse v. wss. NaCl-Lsgg. 3% I, 
2622; — für elektrolyt. Erzeug. v. Metalibelägen 
30 I, 3607*; elektrolyt. Druckzersetzer mit 

nach Art d. Asbestpappe 33 II, 2716* mit 
hoher Leitfähigk. 33 II, 253*; mit selektiver 


Ionendurchlässigk. (aus Ag-Halogeniden) 31, 
2516*:; Silicagel zur Erleichter. d. Eindringens d. 
Elektrolyten in d. Poren 31 I, 953*; Einfl.: d. 
Leitfähigk. v. Elektrolyten auf d. Auflad. v. 
$ı1 II, 18534; v. auf d. Alkalität d. Anolyten 
331, 2731*;: s. auch Elektrolyse; Elektroosmos+ 
Elemente, galvanische, Membranen: 
Sammile og 
Diapurin s. Cz»H1302N [Formelreg. S 1253]. 
Diaraban, Isolier. aus Topinamburknollen 32 Il, 
Diasaron s, C24H a2()6 [Formelreg. S, 1388 
Diasmose KS, Mattier.-Mittel für Kunstsei« de 32 11, 
146, 


)8mossr 


Diaspirit, konz. Malzpräp. 331, 3376; Verwend. 


34 1, 305. 
Diaspor s. Aluminiumorydhydrate. 
Diastafor s. Enzyme-Enzumpräparate, S. 912. 


Diastase L, Verwend. zum Entschlichten u. zur 


Schlichtbereit. 32 II, 2392. 
Diastasen s. Enzyme-Amylasen, 8. Ss) 


Diasterol N, Furbereihiltsmittel 34 11. 19372 

Diastrol zum Entschlichten \ Baumwollwar 
4 11, 556 

Diastrol DB, Anwend. in d. Textilindustrie 31 11 
1077 

Diastro! DS. Anwend. in d. Textilindustrie 31 I 
1077 

Diatomeen, Flunrescenz v. marinen u. Fluor 
cenzspektr hrer Farbstoff: \ Uhlorophy 


charakter 33 Il. 1195 
Diatomeenerde s. Kirselgur 
Diatomit s. Aırselour 
Diax zur Entschlicht. v. Baumwollwaren 34 Il, 53: 
Diazaminblau BR s. CuHa1O7NsSs [F.-R. S. 149: 
Diazinfarbstoffe, zum Färben v. Baumwoll 


Kunstseide, d. gummiert werden sollen 33 I, 85 
Diazingelb RG, Verwend. zum Färben v. Baumwol 
plüsch u. Halbwollstück 32 II, 1838 


Diazingrün. Verwend. für Lichthofschutzschicht« 
33 1, 3666*®. 

Diazoacetessigsäure =. (4H4O3N2 [F.-R. 8.8 

Diazoacetochinonschwarz N, 3:3 I, 1846 

Diazoaceton =. (s3H4ON2 |Formelreg. S. 48 

Diazoacetylaceton s. CsF/o02N. |Formelreg. 5 

Diazoäthan =. (’2HlaNe |Formelreg. 8. I 

Diazoaminobenzol s. CısHmNa | Formelr: S, 68 

Diazoaminotoluol s. C1allıs\a |Formelreg. 5. 8 

Diazoaminoverbindungen, Konst. 3% I, 544: Darst 
aus primär. Armin n (d. Bzl.-Reihe, mit SOsH 
er 32 11, 773° it einer Sulfam ug 

21, 114° (d. "Bzl.-Reihe oder mehrkert N‘ 
a mit COOH-u. SOsH-Gruppe oder zwei oder 
mehr COOHN-Gruppen) 30 En 1612*; (v. mehr 
kern. Systemen) 32 II, 774*®; wasserlös! mit 
Na-Salzen v. aromat be SE eh a u. Car 
bonsäuren 331, 2466; v. wasserlösl. sek 
30 Il, 1257*, 1616*%: v. wasserlösl., gemischt 
aromat.-aliphat 32 11, 773°, Mechanismus 
d. Umlager. in Aminoazoverbb. 30 1l, 1362 
Verwend. für Konvers.-Effekte 3311, 3621* 

Diazoanthranilsäure s. U71/e@sN2|Formelreg. S. 268 

Diazobenzoesäure s. (rHle0sNa2 |Formelreg. S. 208 

Diazobenzol s. CalleONa |Formelreg. 5. IsI) 

Diazobernsteinsäure s. (4H4ı0aNa2 | Formelreg. 8. 

Diazo Blue 2 RS, 31 li, 1555 

Diazobraun G, Herst. guter Braunfärbb. auf Klei 
dern 33 I, 3128 

Diazobraun 3 G, Herst. guter Braunfärbb. auf Klel 
dern 33 1, 3128, 

Diazobraun 3 R, Herst. guter Braunfärbb. auf Klei- 
dern 33 1, 312». 

Diazobrillantblau BBLA, 3% I, 3502 

Diazobrillantgrün 6 G, 32 II, 3016 

Diazobrillantviolett NB, 32 Il, 3475 

Diazocampher s. C1oH1sONe2 |Formelreg. 8. 572 

Diazoessigsäure s. (’aH202N2 |Formelreg. 5. 24 

Diazole, Farbe v. komplexen 30 Il, 240, 302 
s. auch I/midazol; Pyrazol, 

Diazolichtbraun NJRN, 3% I, 700 

Diazolichtgelb 3 GL, 30 I. 1376 

Diazolichtgrau N 8 B, 3% Il. 343% 

Diazolichtgrün GFL, 30 I, 1376. 

Diazolichtgrün GL, 3:3 il, #16. 

Diazolichtrubin NBL, 33 Il, 615 

Diazomalonsäure s. (aHl204N2 |Formelreg. 5. 4: 

Diazometanilsäure s. CeHaO4N2N | Formelrey. 5 

Diazomethan s. UHaNa |Formelreg. 5 

Diazophenol =. CslleO2N? [Formelr. 1. S. 184 

Diazophenyischwarz ASW, 321, 2773 

Diazophenylischwarz ASWR. 32 1, 2773 

Diazophenylischwarz AW, 301, 1375: HI, 2,03. 

Diazopon, Verwend. in d. Neutralentw. bei Naphthol 
AS-Färbhb. 33 II. 1930. 

Diazopon A, Verwend. in d. Färberei 32 11, 619, 
1239, 2533, 3162; 331, 36501; Il, 2805, 334 
34 Il, 3184 

Diazosalicylsäure s. UH6e04N2 |Formelreg. 5. 26% 

Diazoschwarz BH, Erhöh. d. Lichtechtheit 321 
1157. 

Diazoschwarz D, Erhöh. d. Lichtechtheit 32 1, 

Diazoschwarz G, 3% II, 515 

Diazoschwarz M. 31 I. 2=06: II, 315 

Diazosulfanilsäure =. C#aH6OaN2S | Formeireg. N 

Diazotierung =. Diazorerbindungen 








Diazoverbindungen 


Diazoverbindungen, Struktur (Übersicht) 30 I, 906; 
Konst.d.n. Diazotate 31 1, 3455; II, 2002; Konst. 
u. Rkk.d. isomeren Diazohydrate (Polemik) 30 II, 
42, 2519; Struktur d. aliphat. u. alicyel. — 32 1, 
3419: Konst. u. Absorpt.-Spektr. 32 I, 1492; 
Spektrochemie u. Konst. v. aliphat. — (Polemik) 
30 1, 3669; Absorpt.-Spektr., Parachor, Konst. 
d. aliphat. — 30 I, 2535; Dipolmoment u. Struk- 
tur v. aliphat. — 33 II, 531; Charakter d. Diazo- 
niumgruppe (Tetrazotier. v. p-Phenylendiaminen) 
341, 375; (Darst. v. unsymmetr. Disazofarb- 
stoffen) 34 1, 376: Farbe u. Formel d. Diazonium- 
salze 32 11, 3556; Deformat. d. N bei Diazo- 
hydraten (Polemik) 32 1, 28533: Unstimmigk. in d. 
Chemie d. — (Polemik) 31 I, 2867. 

Zur Kenntnis: d. — 31 11, 3603: 323 I, 215; 
d. Diazoniumsalze 30 II, 1363; opt.-akt. — 33 IL, 
3187; (Diazocamphan) 38 1, 775; (Diazocampher) 
32 II, 2640; stabile, krystalline, opt.-akt. — 321, 
1370; lichtempfindl. — I|Diazonaphtholsulfon- 
säure-(1.2.4)] 311, 3010; (Best. d. Diazostick- 
stoff-) 31 1, 3011. 

Diazotier. u. Azofarbstoffe (Übersicht) 311, 
1016; Prakt. v. Diazotieren u. Kuppeln 32 I, 870; 
Diazotier.: in Ggw. v. säure- u. salzbeständ. 
wasserlösl. capillarakt. Stoffen (Verf.) 34 11, 
1687*; unter Zusatz v. NO 321, 448*; v. sehr 
schwach bas. Aminen 34 1, 375; in d. aliphat. 
Reihe (Kinetik) 34 1, 2418: v. aromat. Aminen 
(Geschwindigk.) 34 I, 849; v. prim. u. sek. aliphat. 
u. aromat. Aminen (Mechanismus) 34 Il, 2517; 
v. aromat. Nitroaminen u. Verhüt. d. Diarylbldg. 
in d. Sandmeyerschen Rk. 34 I, 2418; Neutrali- 
sieren v. mineralsauren Diazolszg. mit Na-Acetat 
33 1, 2869. 

Herst.: v. hochmol. — zur Herst. v. Farb- 
stoffen 34 I, 2043*; v. aliphat. bzw. aromat. - 
aus Nitro-S-alkyl(bzw. aryl)-aminoisobutylmethv]- 
keton 33 1, 3701: v. wss. Diazoniumsalz-Lsgr. 
30 1, S92*; v. Diazosalzen aus Diazoverbb. u. 
Sulfonsäuren d. Kuppl.-Komponenten 331, 
2613*; v. beständ. Diazolsgg. für unlösl. Azofarb- 
stoffe auf d. Faser (Stabilisatoren) 33 II, 2900*; 
Haltbarmachen v. Diazolsgg. durch Zusatz v. 
säurebeständ. Dispergier- oder Emulgiermitteln 
34 1, 133*:; Herst.: v. haltbaren Diazopräpp. 301, 
1369*, 1862*, 2008*; II, 801*; 32 I, 3499*; 33 II, 
135, 2328*; (techn. Fortschritte) 31 1, 1524: (für 
d. Färberei) 301, 1376; (für Eisfarben) 331, 
3246*; (mit Mg-Sulfat als Stabilisier.-Mittel) 
33 II, 1098*; (ZnCle-Doppelsalze) 33 I, 2318*; 
(aus Diazoniumsalzen mit Metallkomplexsäuren) 
30 I1 1251*:; (durch Zusatz v. aromat. Polysulfon- 
säuren)31 11, 1638*; 33 IL, 511*: (mit eyel. Sulfon- 
säuren) 34 I, 3397*: (aus ihren Lsgg. mit Di- oder 
Polysulfonsäuren halogenierter aromat. KW- 
stoffe) 321, 1715*; (mit halogenierten Naph- 
thalinmonosulfosalzen: Herst. unlösl. Azofarb- 
stoffe auf d. Faser) 33 1, 2750*: v. Diazosalz- 
präpp. zur Herst. v. Nitrosodiazosalzlsgg. d. 
p-Aminodiphenylamins 32 I, 2385*; Herst. v. be- 
ständ. Diazopräpp.: aus prim. Aminen ohne Sul- 
fonsäure- oder Carbonsäuregruppen 32 Il, 1366*:; 
aus aromat. Aminen in Ggw. v. Salzen d. Cyano- 
säuren 32 11, 775*; aus unsulfonierten aromat. 
Aminen (Zusatz v. Diphenylsulfonsäuren oder 
deren Salzen) 32 Il, 1365*: aus 4-Chlor-o-toluidin 
33 II. 2328*; aus o-Aminoazotoluol 34 I, 132*; 
aus m-Aminoazotoluol 34 I, 135*: aus unsulfo- 
nierten Diphenylaminderivv. 311, 2114*: aus 
Aminodiaryläthern 32 I, 1715*; 33 I, 2318*: aus 
Alkoxy-p-aminoazoverbb. 33 I, 2318*: aus diazo- 
tierten o-Nitranilinen mit Arylsulfonsäuren d. 
Bzl.- oder Naphthalinreihe 33 Il, 1098*; aus 
Diazoniumfluorboraten mit Na-Salzen v. Naph- 
thalindi- oder -trisulfonsäuren 33 1, 2318*: aus 
im Kern halogenierten 1.4-Diaminobenzolen 34 1, 
133*; Herst.: v. Diazosulfonaten (aus Diazo- 
diarylaminen mit Alkalisulfit) 33 II, 2325*: (aus 
2.5-disubstituierten 4-Acylaminophenylaminen 
33 11, 2325*: v. Diazoniumfluorsulfonaten 311, 
1828*, 2936*: 32 Il, 1075*; v. konz. Lsgg. aus 
Aryldiazoniumborfluoriden 30 II, 1443*; v. Diazo- 
borfluoriden aus Aminophenolen 33 II, 2328*; v. 


Diazeniumdichloridjodid 331], 2808: Tetrazo- 
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tier. v. aromat. p- u. m-Diaminen d. Bzi.-Reihe 
(+ HBFa) 34 I, 295*. 

Einw. d. Lichtes 30 I, 1700: Photolyse (n. 
Spektr.) 321, 14095; Bldg. v. Diazooxyverbh. 
(Mechanismus d. Azofarbstoffkuppl.) 30 II, 1529: 
Antidiazotate u. ihre Verwend. zu Azofarbstoffen 
in Substanz u. auf d. Faser 31 11, 2875: Rk.- 
Mechanismus d. Diazoniumsalze u. Antidiazotate 
bei d. Bldg. v. Azofarbstoffen 33 3419: Zers, 
(Bldg. v. Diazoharzen) 32 II, 699: Zersetzlichk. 
(katalyt. Einf]. d. Alizarins) 33 I, 2939; Zers.: in 
W. (Geschwindigk.) 30 1, 3773; II, 721, 1362, 
1977, 3394, 32 1, 2312; Il, 3865; 33 I, 220, 2395: 
II, 43: 34 I, 543: Il, 1290; durch Cu-Sulfid 30 1, 
3298; v. opt.-akt. — 30 II, 1543; d. n. Diazotate 
34 Il, 52: d. Nitrite v. prim. aliphat. Aminen 
(Gleichgewicht v. aliphat. — mit Diazoniumhyar- 
oxyden) 34 II, 2517; eines Diazoniumsalzes (Che- 
mismus) 33 1, 2749; Beständigk. v. —-Lsgg. (in 
Ggw. v. Salzen) 34 1, 1247; (Einfl.v. Red.-Mitteln) 
32 11, 525; (Einfl. v. Neutralisat.-Mitteln) 32 1. 
525; (Stabilisier. durch Red.-Mittel) 33 I, 1200 
(Stabilisier. mit neutralisierenden Substanzen) 
33 1, 2748; (Stabilisier. v. alkal. Diazotaten) 33 1, 
2939; Beständigk. d. Diazochloride u. a. Diazo- 
salze 33 I, 1609; Oxydat.-Wrkg.: d. n. Diazo- 
hydrate 30 II, 43: 31 11, 1127, 3209; (u. Struktur) 
30 1, 2548: (Analogie mit HNO2) 30 IL, 1068: 
(Oxydat. v. Propenylderivv.; Rk.-Mechanismus) 
31 1, 1276: d. isomeren Diazohydrate 33 I, 2939: 
katalyt. Ersatz v. N durch H in — 32 II, 3381 
Wrkg. v. Cl-Br-Gemischen auf aliphat. — 311, 
444; Austausch d. Diazoniumgruppe gegen (l 
oder Br 32 II, 3555: Überführ. v. aromat. in 
Phenole 30 Il, 983*; Verkochen v. diazotierten 
aromat. Aminen bei Gew. v. CuSOs u. organ. 
Lösungsm. 33 1. 2315*: Einw. v. Cu(II)-Cyaniden 
auf aromat. — 31 11, 632*: Ersatz d. Diazogrupp: 
durch d. Acetoxygruppe 34 I, 1188; Verdräng.- 
Rkk. mit d. Diazonium- u. d. Acetoxvmercuri- 
gruppe 32 II, 2317: Einw. v. Na auf aliphat. — 
33 II, 3557: Verh. v. aliphat. — gegen Metall- 
derivv. 32 11, 3225: Rk.: mit Butadien 32 II, 217: 
v. Diazoniumsalzen (mit ungesätt. Verbb.) 3L 1, 
82: 32 Il, 699; (mit Trinitromethan: Konst. d. 
entstehenden Verbb.) 33 II, 3416; (mit O-Alkyl- 
hydroxylaminen) 31 II, 2989; v. aliphat. — mit 
Pyrrol u. Homologen 31 II, 2995; mit Tetrazolv|- 
disulfiden 30 1, 2416: mit Phenolen u. Alkylier. 
d. Rk.-Prodd. 30 1, 1370*: v. Diazoniumsalzen 
mit Phenolen in Pufferlsg. (Geschwindigk.) 30 Il, 
380; v. Resoreinmonoalkyläthern mit Diazonium- 
verbb. (Rk.-Fähigk.) 34 Il, 933: v. Diazonium- 
salzen (mit Isobarbitursäure) 323 II, 3248; (mit 
Na-Alkyldithiocarbamaten) 32 II, 362; (mit Oxy- 
methylenketonen mit offener Kette) 33 II, 2817; 
(mit Aldehydhydrazonen) 31 Il, 2146: (mit Keton- 
hydrazonen) 31 I, 2469: (mit aliphat. u. Terpen- 
hydroxylaminoximen) 3211, 1014: Kuppl. v 
x-Aminosäuren mit Diazoniumsalzen 34 II, 930; 
Anlager. v. Diazokörpern an Olefin- u. Acetylen- 
carbonsäureester 33 II, 23094: Rk.: mit Alkyl- 
derivv. d. Acetessigesters, Malonesters u. Cyan- 
essigesters (Mechanismus) 31 I, 922: v. aliphat. 
— mit Thionestern 32 I, 1664; v. aromat. — mit 
aminomethylschwefl. Säure oder ihren Derivv. 
(Verwend.) 30 II, 2050*: mit Arylsulfonylaniliden 
30 1, 1618; v. Diazosulfonaten d. 3-Naphthol-]- 
sulfonsäure 31 11, 997, 908, 999: 32 1, 1533, 2718; 
Il, 1022; Einw. v. aromat. —: auf Lienin u. Cellu- 
lose 30 1, 1463; auf Proteine in neutraler Lsg. 
30 II, 249. 

Wrkg. d. Diazoniumsalze auf Seide (Färh.) 


31 1, 1523: 2270*: IL, 176%: Holzkonservier. durch 
Einverleib. v. — in stabiler Form 30 II, 2475*: 
Verwend. v. aromat. — zum Gerben v. Blößen 


30 II, 3686*. 

Best. diazotierter Zwischenprodd. d. Azo- 
farbstoffherst. 321, 3230: Mikro-Kjeldahlbest. 
331, 3602: s. auch Diazoaminorerbindungen: 
Farbstoffe, organische - Azofarbstoffe, S. 1000; Photo- 
graphie (Diazotypie), S. 2352 


Dibenzalaceton s. CırH140 [Formelreg. S. 1083), 
Dibenzamid s. C14H11Q0aN [Formelreg. S. 886). 
Dibenzanthracen s. C'22Hı4 | Formelreg. S. 1321). 
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Dibenzanthron s. CssHıal2 |Formelreg. S. 1516) 34 11 6; als Unkrautvertilg zw. Schä R 
Dibenzanthronfarbstoffe =. Farbstoffe rranische bekämpf.-Mittel 30 1, 152 zum Unsel 

S. 1008 machen v Dichlordiäthylsulfid 32 11, 2812 
Dibenzanthronyl s. (C's4Flı-()2 [Formelr: N. 1516 ıls Reagens für d. JZ.-Best. 34 I 
Dibenzofuran s. Cı12Flst) | Formelreg. S. Dichloranilin =. ('aHaN Formeireg. = 
Dibenzothiophen s. Cı2H=S [Formelreg. S. #7 Dichloranthracen s. CyuHlst Formelr: N. 843 
Dibenzoylmethan s. CısHı20a2 |Formelreg. N. 444 Dichloranthrachinon s. Culedhrd F-R. S,8 
Dibenzoylsuperoxyd s. C14#H/10@04 | Formeireg. S. 851) Dichlorbenzaldehvd s. (7HalH Formeir N 
Dibenzpyrenchinon s. (s4H1ala [Formelreg. S. 138 Dichlorbenzoesäure = Hatıar eirey 
Dibenzpyrenchinonfarbstoffe s. Farbstoff. sch: Dichlorbenzol =. CsHsCle |Formelres. 5 

S. 108. i Dichlorbrenzcatechin s. ('aHsOat F.-R. S 
Dibenzyl s. C'ı4Hıs [Formelreg. S. 84 Dichlorbutan s. (441 =t For reg. S 
Dibenzyläther s. C1+H140 | Formelreg. S. 853 Dichlorchinizarin Hat Formelreg. S. 3 
Dibenzylamin s. C14Hı1sN |Formeireg. S. 8 Dichloressigsäure s. (ehrt Formeire N ; 
Dibenzyldisulfid s. (14H 1482 | Formelr: S. 860 Dichlorhydrin s. UsHaulle | Formelreg. S 


Dibenzylin s. CırH200s [Formelreg. S. 1091 Dichlormethan CHsClz {Formelreg. S. 4 
Dibenzylketon s. C15H1sQ |Formelreo. 8. 448 Dichlornaphthalin =. CroHfe Formeir: S.d4 
Dibenzylsulfid s. C1sH14S [Formelreg. 5. St Dichlornaphthol s. O1, Hat Formelreg. S. 54 


Dibixan s. Cs6H ss |Formelreg. S. 1 Dichlorphenol SIEHT F re S 
Diboran s. Borwasserstoffe. Dichlorpropan =. CsHlat'la | Formelh S.4 
Dibornyl s. C20l/ssı [|Formelreg. S. 1: Dichlorpropionsäure s. (sHatıat Formelr: N 
Dibornylen s. CzuHs2 [Formelreg. S. 123: Dichlortoluol = HsC1e | Formelr: S. 234 
Dibromäthan s. C2HsBre2 |Formelreg. S. 18 Dichlorxylol s. C=H st Formelreg. S 
Dibromäthylen s. CaH2Bra |Formelreg. S. 15) Dichroismus, Moss. d ner Lamelle bei bekannt 
Dibromalizarin s. C1aHeOsbra |Formelreg. 8. 874. Verzöger. 30 1, 2519: 2 ılar s, Cottoneffek 
Dibromamin, Darst., Zers.-Grade \ ‚„ Rkk. mit - uch Photoa Ir l 
Grignardreagenzien 34 Il, 41. Pleochroismus 
Dibromanilin s. CoHsN Bra [Formelreg. S. 181 Dichromanon s. Ch2lfıoö4 [Formelreg. S. 
Dibromanthracen =. C14Hls Bra |Formelreg. I. 849 Dichromsäure, Bldg. aus KeÜrsOr un. KJ 33 1, 264 
Dibromanthrachinon s. C14HsOaBre |F.-R. Ss. 874 Einfl. v. CreOr” auf d. Habitus v. K2S04s-Krı 
Dibrombenzoesäure s. (7H4Q2Bra2|Formelreg. S. 253 stallen 32 1, 2674; fluorescenzhemmende Wrkg 
Dibrombenzol s. C'aHsBra |Formelreg. S 140 d. Anions 33 II, 1547; magnet. Susceptibilität 
Dibrombutan s. CaHsBra | Formelres. 8.7 Ur:07”’ 311, 1577; Dissoziat.-Grad 34 I, 120- 
Dibromchinizarin s. C1441s04Bra | Formelreg. S. 874 Rk. mit KJ 331, 2641; photochem. Ri rnit 
Dibromclevesäure s. C13H7OsN Br2S [F.-R. S. 604 Uhinin 33 II, 339; 34 1, 3176; mit Chininderix 
Dibromessigsäure 5. ('aH202Bra |Formelreg. 5. 24 3 ll, 1976. 
Dibromhydrin s. ('afleO Bra | Formelreg. S. 52 Nachw.: durch Resorufin 34 1, 2625 
Dibromindigo s. (1a #7 sOaNeBra [Formeireg. S. 1065 homöopath. Verreibb. 34 Il, 2563; Unterset 
Dibromindigotin s. CısHl-O2NeBra [F.-R. S. 1065). tk. für CrOs” u. Cr2O7” 31 1, 1647; jodometı 
Dibrommethan s. CHaBrz2 |Formelreg. 8. # Mikrobest. in kleinen Konzz. (Ag-Katalvse) 34 I 
Dibromnaphthol s. C10oH&6OBra [Formelreg. S. 546 1357; mercurimetr. Best. 34 I, 2318: potent 
Dibromphenol s. C#aH4O Bra |Formelreg. 8. 172). metr. Best.: v. Fe’ u. Cr207” 32 1, 1692; II, 2450 
Dibrompropionsäure s. CaHsO2Bre | Formeireg. S. #9). v. Mercuroion mit Ammonoxalat, Anwend. auf 
Dibromresorcin s. CsH4Oa2Bra | Formelreg. S. 175 d. —-Best. 301, 565; Verwend. in d. PA 
Dibromtoluol s. CrHeBra | Formelreg. S. 23#). graphie s. dort. 
Dibromtoluylsäure s. CxHRO2Bra [Formelreg. S. 358). — Salze (Dichromate), Herst. 31 1. 1=55 
Dibromxylol s. CsHsBra [Formelreg. 8. 328) Il, 3243°; 32 11, 2352°; 33 I, 2157°; II, 3003* 
Dibutyläther s. C:Hı1sO | Formelreg. S. 351]. 34 1, 437°; (u. Anwendd.) 31 II, 3524; (Alkali 
Dibutylamin s. CsHıoN [Formelreg. S. 352). salze) 30 II, 1422*: 31 1, 506°; Verwend. zum 
Dibutyldisulfid =. O=Hı-Sa2 [Formelreg. S. 352). Schutz v, Mg-Legierr. vor W.-Angriff 30H 
Dibutylsulfat s. Schwefelsäure-Dibutylester. 2527®; Herst.: v. H2SOs u. v. Cr!!!.Salzen durch 
Dibutylsulfid s. CsHısS [Formelreg. 8. 352). Red. v mit H2sS 30 II, 2814*®: v. Verbb. d 
Dibutylsulfit s. Schweflige Säure-Dibutylester. Cr!!! durch Einw. v. Nitrosvlschwefelsäure auf 
Dicabrol, Zus., therapeut. Verwend. 30 11, 2919; 31 11, 611*®, 


x 


331, 1159. inder. d. Absorpt.-Spektr. bei Aggregat 
Dicamphan s. Cz»Hs4 [Formelreg. S. 12 Vorgängen 30 1, 1268; Wechselstromelektrolvs« 
Dicamphen s. C=»Hs2 |Formelreg. S. 1232]. v. Salzen 33 Il, 3817; Salze mit d. komplexen 


Dicaprin s. C234405s [Formelreg. S. 1367 Chrom-(3)-hexaharnstoffkation 30 1, 273=;, Chro1 
Dicarbazyl s. C24HısNa [Formelreg. S. 1384). (3)-hexaantipyrindichromat 301, 273»; Strör 
Dicarbonate s. Kohlensäure-Salze. holmsch: Doppelsalze 2KUl Kzlr20r 4 Het) 
Dicarbonsäuren s. Carbonsäuren. 2H20 u. Z2NH4«CI (N He)2Cr207 -4 Helle 2 H2O 
Dicarvon s. (a Hz2sOa2 [Formelreg. S. 1245 34 1, 3011: (Konst.) 34 I, 3011; Diffus. v. AgNO 
Dicentrin s. Cz0oHz1ı04N |Formelreg. S. 1265 in Dichromatgelatine (Abhängigek. v.d. Zeit) 31 1 
Dichinizaryl s. C2sH140s | Formelreg. 8. 1454). 3444, Wrkg.: v. Strahl. auf d. Bldg. Liesegang 
Dichinolyl s. CısHı2N2 [Formelreg. S. 1137) scher Ringe aus Dichromatgelatine u. AgNU 
Dichinon s. C12Hs04 [Formeireg. S. 677). 311. 583: als Katalysator beim photochem. A 
Dichloraceton s. CaH4OCle | Formelreg. 5. #8]. bau v. Nicotinsalzen 31 I, 250 
te s. CaHasCle [Formelreg. S. 17). Dichromylen s. Cı1sHı202 | Formeireg. S. 1136). 
ichloräthylen s. C2aHaCla [Formelreg. S. 14] . 
Dichloramin T (Peraktivin, p-Toluolsulfonsäuredi- Dichte. 

chloramid), Darst. 31 II, 2386*; 3% II, 2255; (v -v. Gasen 8. Dampfdickte, s. auch 4 

Alkalisalzen) 31 I. 1011*: (d. Na-Salzes) 311, lehnungskoeffizient Dilat ers h j 

2536*: Bldg. aus p-Toluolsulfonamid u. N-Chlor tät, Krystallstruktur. I 

cetanilid : ;98: Herst.: v. al alogen 

iefernden ee SI? BA te . Allgemeines und Theorie. 

Mischungen 33 II, 3596*%; Rk. mit CeHsMeBr Geschichte d. Schwebemeth. zur Best 

32 11, 9; Verwerd. 








als Nitridier.-Mittel 31 1, fester Körper 33 1, 3402 spezif. Gewi 

I8 teinig.-Mittel 3% II, 3456*;, in d. Textil- 341, 208 I) , v. M ı. Ato 
indus 31 Il, 346: 34 1. 1250; zum Bäuchen 34 11.2064 
32 11, 34 11, 4037: (bes. zur Baumwollbäuche) Schwank} Lichtzerstreuung in } 
34 11, ); zum Bäuchen u. Bleichen (Vorteile statist.-mechan. Schw Theorie für Fil.}30 II 
341, 632: als Bleichmittel 31 1. 1194, 3270 1194; Beziehh. zwis mol. Struktur u 
il. 792, 1316: 33 1, 3826*: IL, 805*; als Oxydat.- Schwankk. anisotr ri 31 1l, 2691: K 
ı. Bleichmittel 321. 134; für Desinfekt.-Zweck 1 Schwankk. in Fll. 31 11 431: Theori 
33 11, 250*; als Sterilisier.-Mittel in Molkereien Sch k ı. krit. Opalescenz 33 II. 1-4 








Dichte 


— v. Fl. 34 11, 3552: allg. gült. Formel 
für d. Temp.-Abhängigk. d. einheitl. Fl. 
30 11, 2478; Temp.-Koeff. d. u. inneren Reib. 
30 1, 3633; Diskontinuitäten in d. — bei d. krit. 
Tempp. 34 1, 736; bin. fl. Gemische 331, 
2064, 2637 ; u. Konz. wss. Lsgg. starker Elektro- 
Iyte 33 1, 2225; Temp. d. -Maximums wss. 
Lsgg. 31 1, 1079; (Abweichungen v. Despretz-@e- 
setz) 31 II, 1259; : d. Oberflächenschichten v. 
Lsgz. in Abhängigk. v. d. Konz. 30 II, 3718; v. 
festen u. geschmolzenen Salzen, Durchmesser u. 

v. Salzınoll. u. Atomen d. Alkalimetalle 34 II, 
2964. 

Brechnungskoeff. u. v. Ssolen 33 1, 3901; 
wahres spezif. Gewicht v. Koll. enthaltenden 
Stoffen wie Bentoniten 323 IL, 2805. 

v. Krystallen nach ihrem Erkalten unter 
erhöhtem Druck 30 1, 2351; v. katalyt. Stoffen 
im akt. u. inakt. Zustand 33 Il, 3087. 


Feste und füssige Metalle 
u. Legierungen. 

Geschmolzene Metalle u. Legierr. 30 I, 3602; 
Klastizitätskonustanten, Gitterkonstanten u. - 
v. bin. Legierr. im Gebiet d. festen Lsge. 30 1, 
1530; Einf]. d. Tors. auf d. v, Metallen 32 II, 
3147; Aräometer zur Unters. sehr kleiner —- 
Änderr. d. Metalle 34 1, 3391. 

Mzx (Bezieh. zum Mol.-Gew. im fl. Zustand) 
30 11, 2959; zeschmolzenes Cd (Temp.-Abhängigk., 
Mol.-Gew.) 30 11, 1964; Zn (Abhängigk. v. d. 
Verform. durch Kalt- u. Warmwalzen) 33 il, 
2318: Bi-Einkrystalle 31 Il, 2273; geschmolzenes 
Bi 32 11, 1275; Sn-Bi-Legierr. 34 II, 1276; Ga 


341, 3720; In 32 II, 1600; La 32 11, 350; H£f 


30 1,2374; Zr 301, 2573; Zr, Zr-Hydrid, Ta u. Ta- 
Hydrid 30 1, 25209; reines Fe 3% Il, 1101: Fe-U- 
Legierr. (Wärme neinhalt u. spezif. Vol.) 34 1, 3538; 
e-N-Legierr. 33 Il, 2554; dünne Ni-Schichten 
34 Il, 3091; Cu-Cd-Legierr. 321, 2277; fl. Hg 
331, 2790; Heg-Krystalle 34 1, 2012; Pb-Bi- 
Legierr. 33 Il, 3104; geschmolzenes Ag (Temp.- 
Abhängigek. u. Mol.-Gew.) 30 IL, 1964: Au (Be- 
zieh. zum Mol.-Gew. im fl. Zustand) 30 Il, 2989; 
fl. Au u. fl. Au-Cu- u. Ag-Uu-Legierr. 30 I, 321 
Anorganische Stoffe. 
Flüssigkeiten und Lösungen. 

He 31 Il, 3587: (anomaler zung mit 

steigendem Druck) 33 I, 3396: W. 20° bis 

10°) 30 LI, 1106: (v. 0° bis 993) Ya ii 2374: 
(beim Sättig.-Druck u. unter Druck bis 327 at 
u.3650°) 31h 1, 1857; kondensierter Hz 34 IL, 3581: 
schweres W. 341, 3: angereichertes W. 34 11, 
2645; v. ®H’HO 33 1, 2905: IL, 1293; Lsgg. v. 
-H°’HO in 'H'HO 34 1, 2542: Mikropyknometer 
zur Best. v, Verschiebb. im Isotopenverhältnis 
d.W. 3311, 3525: konz. Seewasser bei 0—175° 
32 11, 3063: Fluoride beim Kp. 34 IL, 521; HH 
3231, 1506; wss. HF-Lsgg. 341, 3716; OF: 
öl il, 976; OeF2 u. OF 34 I, 2728: BrFs 321, 
1212; Oxonium-Percehlorat als Bezugsstandari 
für d. Konstrukt. v. spezif.-Gew.-Prozentgeh.- 
Tafeln für starke Überchlorsäurelseg. 3L IL, 2183: 
fl. NF3 31 11, 976; Syst. W.-NH3 bei 20° 311, 
1733; NO 323 I, 2693: Lsge. v. NOa in hochkonz. 
bis absol. HNOs 31 IL. 1058: mit N205 gesättigte 
HNOs 30 I, 2372: NOaF u. NOF 33 1, 395; 
H2S 33 1, 305: II, 2377: 34 1, 2406; H2s2 30 11, 
1207; SOs-Lsgg. 31 I, 2326; H2SO4 31 1, 2326; 
SFe 34 1, 1468; Gemise he d. Schwefelchloride 
im Gleichgewicht 30 IL, 2359: SaCl2 30 II, 3122; 
H2Se u. H:Te 3231, 2696; ge schmolzenes Tell 
30 Il, 2753; SFe, SeFs, TeFs u. CF4 in festem 
u. fl. Zustand 32 11, 2435; AsHs, PHs, SbH3 
3% 11, 1254; BBra 32 1, 1351; BF3 beim F. u. 
Kp. 33 II, 1318: BF3, AsF5 u. BrFs 32 Il, 34; 
Si30 1, 3419: SiBr+ 32 1, 1350: CF4 30 II, 2062 
COS 321, 34; COSe 32311, 34; 

Salz-Lseg. 3% 1, 333 gesättigte Lsgg. d. 
Nau. K- Bromide u. - Pr zwischen 0° u. 92° 
30 11, 2350; wss. Lseg. v. NaN3, NaCNSu. NaN0O23 
30 1, 2068: RbDNOs- E= e. 3.1. 3662: gesättigt 
NHatl-Lsge. in HCl 301, 2539: NH4NOSs-Lseg 
bei verschied. Konzz. u. Tempp. 3011, 1883; 
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gesätt. Lsgg. v. NH4 Ns 33 II, 3553; Na-, K- 
u. Li-Lsgg. in fl. NH3 31 I, 3323; konz. NaÜl-, 
MeCle- u. CaCl2-Lsgg. 301, 804; Erdalkal 
chlorid-Lsgg. 32 Il, 510; BaCle-Lsgg. 30 Il, 12 
geschmolzenes Kryolith u. Schmelze aus Kryolith 
u. BaF2 31 Il, 622; Ga-Trihalogenide (Vgl. mit 
anderen Halogeniden) 32 II, 1901; TiCls (Viscosi- 
tät) 3% 1, 1794; NA(NOs)3- u. NdCls-Lsgg. 311, 
597: HReOs-Lsgz. 31 Il, 2587; KReOs-Lsrz 
3ı Il, 2440; FeilO)zNO)e 331, 395: Uros- 
Lsez. 30 I, 3711; schwefelsaure Lsgg. v. CusO4 
311, 436; 33 1, 3693; geschmolzene Lsgz. v. 
NaBr in AgBr 31 II, 375; SiF4, WFe u. MoFs 
311, 3544; OsO4 32 1, 1501. 


Kolloide Systeme. 
An Silicagel adsorbiertes W. 311, 1555: 
koll. Fe203 31 Il, 2294. 


Gläser. 
3erechn. d. — 33 II, 1563; Abnahme d. 
v. abgeschreckten Gläsern v. d. Oberfläche zum 
Inneren 30 I, 630; — v. Glas, Abhängirk. v.d. 
Temp. 321, 2623; Abhängigk. v. d. Zus.: bei 
Sodasilicagläsern 30 II, 3069: bei Natron-Kalk- 
SiO2-Gläsern 33 II, 2309; Zunahme d. v. 
Gläsern nach Erstarr. unter erhöhtem Druck, 
Wiederkehr d. natürl. — durch Temp.-Steiger. 
30 I, 3147. 
Feste Körper. 

Reine Salzkrystalle 331, 561: hochschm. 
Verbb. 33 1, 2639; Mineralien (Tafel) 3L 1, 754; 
Phosphide u. Arsenide 31 II, 827: Halogenidammo- 
niakate 32 Il, 1265. 

OaF2 u. OF 34 1, 2728: N 34 IL, 3736: NOaF 
u. NOF 33 1, 305: H2S04 Pi 1, 2326; SFe, SeFs, 
TeF6 u. CFa 32 I, 2435; BFs, AsFs u. BrF3 
32 11, 34; BBra3 323 1, 1351: B203 3% II, 2512: 
Si 301, 3419; 341, 1633: SiBra 321, 1350: 
CF 341, 2567; reines NaH 301, 1282; LiH 
3 Il, 2299; Na2CO3 -H20 34 IL, 3726: NH+- 
Halogenide 3L 1, 898: NHa-N3 33 IL, 3553: 
Ca(OH)2 301, 574; (NHa)2 504 -CaSO4 2 H20 
33 11, 3537; Kaliumpentacaleiumsulfat 341 
1178; techn. Calz2 3% Il, 3602; stabiles ZnO 
32 Il, 3662; Ha2SOs-Hydrate (Tieftemp.-—) 
3411, 3350; akt. ZnO-Präpp. 3411, 3713: 
Fluoberyllate 32 1352: Al2Os3-Formarten 301. 
3633; Hydratat.-Prodd.d.3Cao -Al20330 11, 2072 
Al-Halogenidammoniakate 321, 1329: Ga-Tri- 
halogenide (Vgl. mit anderen Halogeniden) 
32 11, 1901; 'Th-Sulfid 33 I, 918: LaCls u. Labrs 
32 1, 2002; Ti-Sulfide 3% IL, 3739; In-Halogenide 
34 11, 2202; VBra, VBr2 u. Ammoniakate 34 1, 
1794; ReFı 34 II, ze: ReO2 33 Il, 3672: 
Syst. Fes2-FeS 32 1, 3257; Fe-Phosphide 34 I. 
»214; NiO 3L IL 3314: HgJ2 31 IL, 21086; 
N4S4, CusN, ZnaN2, Bas3N2 30 1, 2069: im Auto- 
klaven aus Na-Plumbat hergestelltes PbO2 30 1, 
1253: AgCl (Ander. mit zunehmendem Walzgrad) 
33 1, 1242: Agz2Se 33 IL, 354: SiFa, WFe u. MoFs 
3ll, 3544. 


Flüssige u. feste organ. Verbindungen. 


Organ. Standardsubstanzen 3411, 1278: 
organ. Verbb. bei tiefen Tempp. 33 II, 997: bei 
gewöhnl. Temp. feste organ. Verbb. 31 I, 3442: 
organ. Krystalle 3% 1, 3328: (aromat. Verbb.) 
34 1, 664; organ. Lsgg. 31 II, 2427; organ. Fl. 
34 11, 2055; doppelt substituierte, symm. Verbb 
(homologe Reihen) 34 1, 3540; vielgliedr. C-Ringr 
341, 1509, 

Zusammenhang zwischen — u. Molekelan- 
ordn. innerhalb einer Re ihe homologer n. aliphat. 
u. ceyel. KW-stoffe 30 IL, 3269; Zinkäthyl 30 Il, 
2250; alkylierte N H4- Jodide u. -Perchlorate im 
Schmelzfluß 3211, 2155; HUN ‚sı il, 2719; 
Athylamin 33 I, 3688; CSa 321. 3: Äthyvlortlio- 
u. Pyrokiese Isäureester 331, 3691. Isomere 
2-Penten u. 2-Methyl-2-penten 31 Il, 3448: KW- 
stoffgemische 33 Ir, 2956: Propylen in d. Nähe 4. 
kKrit. Temp. 34 II, 736; Derivv. d. n-Hep- 
tans 30 11, 713: Cyelohexan 34 II, 3362; Toluol 
31 I, 1076: Poiyindene u. Polystyrole 32 1, 
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CCleF2 311, 3659; CaCluFa : 
CJ2 34 Il, 1592; bin. Syst. CCh- 

wss, Athvler 
Ch. {U.8.P.) u 
- W, - Gernischt 


IS>S5 


015; 
CHa 
dichlorid 323 11, 97; 


3156; Gemische v. 
11, 2369: A. 
ss, (A.-Berechn.) 31 I, 
pyl- u. n-Butylalkohol 31 II, 699; Methylalko 
hol-Isobutylalkohol-W. bei 60° F 34 11, 2165 
2-Methylpentanol-2 341, 1168: Oectylalkohol 
(Bezieh. zur Assoziat.) 30 IE, 216; Cetvlalkohol u 
Derivv. 31 II, 1692: Phenol-Bzl.- W. 31 Il 
376; Ä. 31 I, 2738: Misch. v. W., A., Ä. (Änderır 
d. Vol.) 34 1, 3830: Divinyläther 33 IL, 58 
Syst. W.-Phenol 3211, 2299; Aceton-W.-G 
mische 3% I, 2085; Syst. Aceton-n-Butylalkch 
W.32 11, s20: Mischungen v. Bromoform u. 
ton 323 II, s20; Dioxan-(1.4)-W.-Mischuugen 34 | 
+ 


lgg. 331, 
Benzylalkohol 


Yan. 
zio®S, 


Syst 


3830; Methoxymethyläthylketon 3411 174 
wss. Lsgg. d. Fumarsäure, Maleinsäure u. dl- 
Äpfelsäure 30 II. 1360; Palmitinsäure u. Äthy 
palmitat 32 11, 1763: Ricinolsäure 32 IL. 1004 


wasserfreie phthalsaure Monoalkalisalze 301, 
1900; Lsgg. v. Aminosäuren bei 25° 34 1. 31%: 

Vinylacetat u. fl. Polymere 34 I, 676 Monv- 
giyceride 30 11, 3737; p-Cymol u. verwandt: 
Verbb. 30 1, 1571: Giyein 30 I, 716; Anilin 
W.-Gemische 34 1, 3530; Nitrobenzol 31 II, 1250 


(in d. Nähe d. F.) 321, 2297; Nitrobenzol, A. 
CS2 3211, 9, 10; CS2 u. Nitrobenzol (Tenip.- 
Abhängiek.) 3211, 3828; o- u. m-Nitrotoluo 


331, 3426; Mischungen geschinolzener Pikrat 
32 11, 2155; alkvlierte NHa-Pikrate im Scehmw 


I 
i 
fluß 32 11, 2155; Pyridin v. 0—90° 32 11, 142 





Technische Materialien. 


# 


Dextrin 341, 
Seifen-Kresol-W.-Svsteme 30 il, 


2207; wss. Gummi arabie 


ull- 


Lsgg. 31 Il, 376; 
1351; Acetatseide (Einfl. d. Färbens u. d. ober- 
flächl. Verseif.) 34 Il, 867: Seoteh Pin=-Hoiz 


zur Lage im Stamm) 3411, 1227 


1luo, 


Methodik. 


Allgemeines 3L II, 471: Volumenometer zur 
Best. d. Porosität u. d. wahren u. scheinbaren 
poröser Massen 30 1, Vakuumkontrakt. v. 

--Kolben 30 II, 362: Nomorrammtafel für 
Ermittl. 323 11, 3442: 33 1. 272 Best. d. \ 
fl. u. festen Stoffen (bes. festen Fetten) 3E I, 2411 
11, 2082: Mikro-— -Best. v. festen Körpern u. Fll 
331, 2281; Best. d. im nenmen ungar. Arznei- 
buch 34 II. 2258: -Tabelle für d. Ergänz.-Bıw 
zum D. A.-B. (Erg.-B. 5) 34 Il, 481. 

Schnellwaage zur -Best. 32 II, 1328; Un 


(Bezieh. 
Bakelit 34 II, 


S6%2; 


stell. d. Mohr-Westphalschen Waage auf ander: 
Normaltempp. u. -Einheiten A II. 3018 
Gravitometer zur genauen Best. d. v. festen 
u. fl. Körpern 31 I, 3623: Stativ zur -Best 


7 
we, 


in Reihenarbeit 32 II, 


Feste Stoiie. 

Zuverlässigk. d. Methoden 311 2837 
Schüttgzewicht, Rüttelzewicht u‘. Sedimentvol. als 
Kenngrößen feinkörn. Arbeitsenutes 331, 
unbekannt zebliebene Andreaesche Präzis.-Verff 
331, 24353: Waage zur jest. 30 1, 2777* 
il, 94; 31 II, 2909*: 3231, 2212*; Il, 3442 


Best. mit d. Westphalschen Waare 31 II, 1602 
(Einstell.) 32 1, 3323: selbsttät. -Messer 34 II, 
473. 1695, 3989: (Syst. Paul-Walter-Lick Par 
mount) 3311. 3205: Best. d. - v, kleineı 
Körnern 31 II. 1719: 331. 639: v. Edelsteine 
u. kleinen Mengen fester Körper 3 I. 22337: x 


kleinen Mengen fester Substanzen (Schnellb« 
30 II, 1252: v. Gesteinen 32 II, 3442: v. Pig 
ten u. Pulvern (Schnellbest.) 3211, 2374: v. 
hydrophilen u. hydrophoben Pulvern 33 II, 57= 
Mikropvknometer zur Best. d v, Mineralien 


31 I, 1135; Bedeut. d. Grenzflächenspann., bei d 
pyknometr. -Best. 34 II. 895; schneile Best. d 
(Verdräng.-Meth.) 34 II, 3011; (mit Cleri 

scher Lsze.) 30 II. 536: Best. d : nach 
Flotat.-Meth. 331, 313: v. staubförm. Sub- 





stanzen mit einem neuen Volumenor 
33; gasometr. -Best. 33 Il, 


hlorhvdrin- 


Dichtungsmittel 


Flüssigkeiten. 


Einfact Mess.-Meth. 30 11, 1888: verein 
fachte Mikrometh. 301, 1333: Best. kleiner 
Anderr. (nach Griffiths) 34 1 75; (Auftrieb 
meth.) 34 II. 3980: Differentialauftriebsmeth. für 
Präzis.-Mess, 33 Il, 185; Steigerohrmeth. SE 11 
SS: Best. d nach d. Ausström.-Prinzip SE I 
2092*® 1 1172° nit einem Schwimmer sr I 
99*: u. d. Temp. (Probenehmer mit Aräometer 
Ssıll itomat 


a -Best. mit d \rkon 
ravitometer 331, 639; Fil.-Prü! 


Fl- u Gasg 

„Mono 331, 2842; gleichzeit. Mess. d. Ober 
flächenspann., 331, 1915: Präzis.- Waage 
sıil, 2 Hydrometer 311, 2902: Schut 
gehäuse für Vorr. zui -Best. 33 1, 1487* 

Best. v. Lsee. 34 II, 3988; (bei höheren Tempp.) 
34 I, 1220 Mikr Best viseoser Handels 
prodd. 3% 1, 1524: Best. d v. Fll. (be. v. 


\kkumulatorensäure) SE II. 909*: v, aggressiven 


Fll. unter hohem Druck (krit v. N:04) 34 1 
194; v, schmelzfi. Metallen bei höchsten Tempp 
3il1 I, 1057 

Best Ps eter 34 1, 2162; (A.) 30 1 
2458; geeichte u. genormte Pyknometer 33 1 
1721; Eicl Pyknometern 321, 2612: Pykno 
meter Best. d. \ \nder. an einer Klektrod: 
32 11, 085: Spitzenpyknometer 38 I, 817; H, 471 
658; Berücksichtige. d. Luftinhaltes bei d. Fest 
tell. d. Leergewichtes eines Prknometers 30 II 
22S4; Pyknometer-Schnellwaage nach Riesenfeld 


Ihe: l u Praxis d. Senkspindeln Senk 
waagen oder Aräometer 331, 2724; 11, 27u 
\räometer u. Aräometrie (Eich.) 34 11, 215 
Kinfl. d. Oberflächenspann. auf d. Anzeige \ 


311, 113 
Schwein 
bes \ 


33 1l, 3730; Aräometer 

Kipparäometer 33 II, 1903*; 
körper 30 Il, 1252; Best. d. v. Fl 
Klektrolyten in Pb-Sammlern 3% 1, 3775*; in 
Textilbetrieben gebrauchte Spindeln 301, ölv 


\raometern 
Il, 471; 


Anwendungen. 


Brech.-Index-—- Kurven als Hilfe für Analı 


tiker 3011. 1405: Gehaltsbest. aus oder 
Refrakt. (Phenol in W.) 301, 3215: Konst 
Analyse aromat. Zweistoffsvsteme mit d. Gra 


331, 2375 


u,.d. 
33 Il, 2431°, 3323° 


dienten d. Reih. 
Trenn.-Verff. nach d. 
Tabellen u. Kurven d. zum Gebrauch bs 
d. Best. d. Mineralien 32 Il, 412: Spezialhydr: 
meter für wss,. NH3 30 11. 1882: Pyknometer für 
Kalkmilceh 30 I, 1391*: Bedeut. d -Best. für 
d. Beurteil. v. Soda für d. Glasschmelze 32 II, 260 
Best. d. : v, feuerfesten Steinen 30 I, 2468: x 
Zement 30 11. 444: v. Koks (dureh Oberflächen 
paraffinier., Stück- 30 Il, 2341; (Makroporen 
vol.) 30 II, 3673. 
Best. d. / 


Paraffin 3311, 2300 \ 
\cetatseide 33 L, 3508: v. Fetten (Aufhängevortr 
für d. Dilatometer beim Wägen) 321, 
salbartigen u. festen Fetten, Ölen u. Wachsarten 
(Vorr.) 321, 2353: v. Gummierzeugnissen (Ver 
hinder. d. Haftenbleibens v. Luftbläschen dureh 
Netzmittel) 331. 1806: v. Farbstoffen IS I 
3514; v. Saccharose (App.) 3211, 455; in d 
Zuckerfahrikat. (App.) 34 I, 2365: in d. Java 
zuckerindustrie 30 1, 1004; in Füllmassen u 


sin \ 





Sirupen (Polemik) 301, 2808; v. Stärkesirup 
31 11, 2075; v. Malzwürzen (elektromagznet. Best 
341, 3140: v. Getreide 31 I, 1537: (Eigen. a 
3jewert.-Faktor) 3311, 800; v. Eiklar mit 
Refraktometer 32 II, 3318. 

Verfeiner. d. Trenn.-Methoden nach d j 
d. Bodenanalvse 33 Il, 1857; Best. d v. Bohr 
proben (aus d. ungar. Alföld) 33 11, 340 

Klin. Mikropyknometrie 331, 3742 d 


30 1, 1450; Best. d 
30 1, 268 


es, klin. Bedeut. 


t 
iner Urganstücke 


Dichtfest, Textilhilfsmittel 30 Il, 3195; 34 II, 1391 
Dichtungsmittel. 


, —: aus Metallkörnern u. nichttrocknenden 
Ölen 32 II, 2414*, aus Gemischen v. Metallen u. 
) [ Glycerin usw. 331, 


itttrocknenden Ölen, 








D ichtungsmittel 


1065*; aus Metallfolien oder -bändern mit Über- 
zügen aus härtbaren Kunstharzen oder Nitro- 
cellulose 33 Il, 320*; aus Legierr. v. Pb, Zn, Cu 
u. einem heißen Gemisch v. Graphit, Talk u. 
Schmiermittel 331, 2352*; aus einer M. aus 
Kohle u. einem darin gleichmäßig fein verteilten 
Metall (Abdicht. v. Wellen v. Dampfturbinen) 
33 Il, 2627*, aus Na-Stearat, Zinkpulver, ’Blei- 
glätte u. Al-Silicat 30 II, 3687*; Leck-— für 
Rohrleitt. aus fein verteiltem oxydablem Metall, 
einer Seife u. gegebenenfalls einem Harz 34 Il, 
3345*,;, Dampfdichtungen aus Ni-Legierr. mit Cu, 
Si, Sn 32 11, 1231; Füllstoffe für Stopfbüchsen 
aus fein verteiltem Metall, Fett, Wachs, Teer, 
Pech oder dgl. u. Graphit 32 1, 3256*; Kitt für 
Autokühler u. dgl. aus Gemisch v. K- u. NH4+- 
Salzen, höheren Fettsäuren, Schwermetälloxyden, 
Metallpulver, Silieaten u. organ. Koll. (Gelatine) 
33 11, 2627*°; aus Kautschuk-Zement-Misch. 
3211, 913*;, aus Bentonit, Asbestfasern u. ge- 
gebenenfalls MgO, Zement, Hochofenschlacken- 
mehl, Wasserglas, Ca-Silicat 33 1, 2772*;, für 
Kohrleitt. oder dgl. aus gekochtem Steinkohlen- 
teer, Soda, Zement, Sand, Eisenfeinspänen u. 
Mauersteinstaub 34 I, 1755*; aus Zementmasse 
für Ablaufrinnen 32 Il, 1346*; aus einem Ge- 
misch v. 95 Vol.-°/, Na- oder K-Silicat, 2#'/2°/, Pe- 
troleumruß u. '/2°/, Bergamottöl (für Risse in 
Metallkörpern) 33 II, 950* ; Herst. v. plast. Massen 
für Dicht.-Ringe, Unterlagsscheiben usw. aus 
Casein, Glycerin, regenerierttem Kautschuk, 
Na2SiOs, Triäthanolamin, Leim u. Kork 34 II, 
1034*; Verbind.-, Dicht.- oder Verschlußmasse aus 
Kautschukmilch mit SiO2-Hydrat u. Füllstoffen 
34 II, 1213*; —: aus Gelatine, Al-Seife d. Kokos- 
nußöles, Bentonit, NH4ÖH, Na2COs, Karaya- 
gummi u. NaF 32 II, 2553*; aus einer Misch. v. 
Fett, Alkalihydroxyd, Bleimennige, feuerfestem 
Ton oder ,‚‚Moler‘‘, gegebenenfalls Diatomevn- 
erde, Leinöl u. ‚‚Carbolin‘‘ (für Packungen an Öl- 
gehäusen oder dgl.) 33 II, 651*; plast. S-Masse 
34 11, 1972*; : aus 8, gepulvertem Graphit u. 
Sb 301, 3515*: aus Graphit u. Melasserückstand 
32 1, 3256*; aus Kornsirup u. Graphit 31 I, 72S*: 
für Stopfbuchsen aus Graphit u. Öl bzw. Fett u. 
Talk 30 II, 346* ; aus pulverförm. u. kern. Stoffen, 
z. B. Glimmer, Graphit u. Graphitkohleprodd. 
hergestellte knetbare Paste, bes, für Dicht.- 
Zwecke 34 II, 2160*; aus sirupösem Gemisch v. 
Dextrin, Flockengraphit u. wss. Lsge. v. CaCla 
30 Il, 1939*; für Verb.-Fugen an Formteilen aus 
Fettkalk 321. 1949*%; Fugendicht.-Mittel für 
Gegenstände aus Holz, aus einer Misch. aus 
Schlämmkreide oder gelöschtem Kalk sowie pul- 
verisierten, trocknende Öle enthaltenden Samen, 
bes. Leinensamen 34 II, 2936*; kittart. — (Ab- 
dichten v. Rohrverschraubb. u. Gewindestopfen) 
34 11, 549*; — zum Abdichten v. Gegenständen 
aus Metall aus feingepulverten Cerealien u. Lsgg. 
v.hygroskop. Salzen 34 I, 1272*; — aus Vernmi- 
kulit, Getreidesirup u. aus gepulverter Kohle (für 
Flanschverbb.) 33 Il, 2627*; Absorpt.-Paste aus 
Papierbrei, CaCl2 u. Farbstoff zum Verschließen 
v. Pastillen-, Bonbonschachteln 33 II, 1958*. 
Herst. v. Asbestdichtungen (Zusatz v. natürl. 
oder künstl. Disperss.) 34 II, 697*; —: aus Asbest- 
fasern u. 50°/, anderen Faserstoffen 31 Il, 2549*; 
aus wasserfestem Bindemittel u. langen Fasern 
33 Il, 2627*; aus oxydiertem u. polymerisiertem 
Ricinusöl, Al2Os3, Glimmer, Asbestfasern 341, 
1272*: aus Asbestfasern, Portlandzement u. 
Graphitpulver (für Mannlöcher) 31 I, 3315*: aus 
mineral. Faserstoffen u. Metallseifen 32 Il, 3549*; 
Packmaterial für Stopfbüchsen u. ähnl. gleitende 
Teile aus Asbestfasern u. Weißmetallschnitzeln 
mit Öl oder fl. Fett u. Graphit 34 I, 1753*: —: 
aus Kautschuk-Asbestmasse 32 1, 2519*; 33 IL, 
1210*: aus Kautschukfasermassen mit Zusatz v. 
Leim u. Glycerin 321, 2519*: Kautschukfaser- 
platten aus Platten aus Fasermaterial mit fl. 
Kautschukmischungen für Dichtungen 3% 1. 
2363*; Verstärken v. dünnen Faserflorgebilden, 
durch Kautschuk-, Gelatine-, Viscose-, Wasser- 
glas- oder Stärkelsgg. zur Herst. v. Dicht.-Ma- 
terial 34 II, 3569*; —: aus mit Kautschuk im- 
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prägnierten Faserstoffen 33 II, 142*; für Metalle 
aus Burgunderpech, Asbestfasern, Venetian. Ter- 
pentin u. fl. Kautschuk 32 1, 479*: Dicht.-Körper 
mit Kautschuk als Bindemittel aus Asbestfasern. 
gegebenenfalls zusammen mit tier. oder pflanzl. 
Fasern, Leder, Harzen, bituminösen Stoffen. 
Fetten, Graphit 34 IL, 1079*; — aus Gummi mit 
Textileinlagn 331, 3251*; Herst.: v. Ventil- 
diehtungen aus Asbest u. Hartgummilse. 34 11 
2459*; v. Dicht.-Körpern u. -scheiben 32 I, 
1576*;, (aus Fasern u. Latex) 32 I, 300*; (aus an- 
organ. Fasern, Latex, Balata, Guttapercha, Har- 
zen, Casein oder Cellulosederivv.) 32 1, 480*: v, 
Ventilscheiben aus Asbestgewebe mit härtbaren 
Phenol-Formaldehyd-Harzlsgeg. 331, 4052*: v, 
Dicht.-Scheiben (aus Kork u. Fasern u. Kleb- 
stofflsg.) 3% Il, 872*; (aus Asbestpapier mit Leiı 
u. Glycerin) 31 I, 3315*; —: aus Bitumen, Kaut- 
schuk, Vulkanisat.-Beschleunigern u. Fasern 3L1l, 
1939*; aus Asbest u. Ton, Öl, Kautschukmilch u. 
polymerisiertem Ol 31 11, 2549*; aus Kautschuk, 
küllstoff (Ruß), Fasern (Baumwolle), Leim, Gly- 
cerin, Beschleuniger (Diphenylguanidin) u. S 
33 II, 651*; aus pflanzl. Ölen, faser. Füllstoff mit 
Asphalten oder Pechen u. leichten Mineralölen 
32 11, 3349*; aus Asphalt, Asbestfasern u. pflanzl, 
Fasern 3311, 2627*%; aus Asphaltvaseline- 
mischungen (Füll. für Muffen u. a. Starkstrom- 
garnituren) 33 Il, 3367; Ölsäure- u. alkalifeste 
Dichtungen aus Kautschuk u. Gewebe 3411, 
1079*; Herst.: v. elast. Faserstoffbahnen aus 
Cellulosefasern u. Korkschrot 33 I, 38531*; v. ge- 
schichtetem Fasermaterial aus einer Misch. v. ge- 
mahlenem Kork u. Jute-, Hanf-, Sisal-, Baum- 
wolle-, Leinen-, Asbest- oder dgl. Fasern u. elast. 
Bindemittel 33 I, 2198*:  zusammengesetzte 
Faserstoffe für d. Herst. v. Diehtungen 301. 
2993*: Herst.: v. elast. Dicht.-Material aus kleinen 
Gewebefetzchen mit hochschmelzendem Bitumen 
34 11, 1079*; aus Bitumen, Asphalt, Teer oder 
dgl. u. Faserstoffen 34 II, 1833*; aus Asbest, 
Melasse u. W. 311, 725*. 


Poröse Kautschukmassen für Dichtungen 
341, 2502*; — aus feinpor. Kautschuk für 
Schuhsohlen, Teppiche u. Reifen 321, 2391*; 
Herst. Künstl. Kautschukdisperss. zur Herst. v. 
34 Il, 1035*; elast. — (aus Papierschnitzel, Blas- 
asphalt u. Kautschukmilch) 301, 2676*; (aus 
Kautschuk u. Bitumenemuls.) 3% Il, 1213*; elast. 
Verschlußmasse für Stopfen u. dgl. aus Kaut- 
schuk, Stearinsäure, S, ZnO, Ton, Ceresin 33 II, 
3798* ; ölfeste Kautschukmischungen mit größeren 
Mengen v. Weichruß für Ventilringe u. -dich- 
tungen 34 I, 1568*; öl- u. wasserfeste Dichtungen 
für Behälterverschlüsse (mittels Kautschukmilch) 
32 11, 1577*; gegen KW -stoffe unempfindl. plast. 
M. aus vulkanisiertem Kautschuk, Leim u. Gly- 
cerin 34 II, 183*; —: aus gegen organ. Lsg.-Mittel 
widerstandsfäh. Kautschukmisch. (enthaltend ein 
wasserlösl. Protein) 33 II, 2904*:; aus Polymeri- 
saten d. Butadien-KW-stoffe 311, 2812*:; aus 
Gilsonitasphalt, Blasbitumen u. Kautschuk 33 II, 
1958*; Dicht.-M.: aus Kautschukmilch u. mit 
Schutzkoll. in koll. Verteil. befindl. Füllstoffen 
34 1, 1758*; zum Dichten v. Rissen in Fußböden 
oder Mauerwerk aus Kautschuk in Lsg. mit ge- 
schmolzenem Kolophonium u. evtl. Füllstoffen 
34 Il, 3077*; — für Straßendecken usw. aus 
Baumwollschalen, Bitumen, Kautschuk 321, 
1285*; aus selbstvulkanisierender Kautschuklse. 
u. Füllstoffen für Kautschukwaren 32 II, 2385*; 
Kautschukdichtungen für Konservenbüchsen 
32 11, 452*, Schutzüberzug auf Kautschuk- 
dichtungen aus nichtporösem, durch Öle oder 
ähnl. Fll. nicht angreifbarem Material 34 Il, 
3060*, 


Herst. v. —: aus Methylensulfid oder seinen 
Polymeren mit Schwefelharzen 34 I, 2664*:; aus 
Polyvinylestern (Mischpolymerisaten) 33 I, 3635*; 
aus Amin-Aldehyd-Kondensat.-Prodd. (gegen Fll., 
Dämpfe oder Gase) 32 1, 3256*; — auf Kunst- 
harzbasis 30 II, 2220*:; Zwischenlage für Ver- 
schlußbehälter aus Papier mit synthet. Harz u. 
plastifizierendem Mittel 33 II, 1788*. 
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669 Dielektrika 


—: aus tier. Leim, Glucose, Glycerin, Nitro- 
benzol u. einem Zusatz v. Glaswolle 33 II, 651*®:; 
für Preßplatten aus neutraler Seife, Lanolin, 
Vaselinöl, Formaldehydisg. 34 Il, 2937*: aus 
Baumwollsamen, Leinöl, Kolophonium u. „Hv- 
drolene‘‘, S u. SiO2 33 I, 1065*; Lederersatz für 
Dichtungen aus pflanzl. Abfallstotfen u. Binde- 
mittel 3% II, 374*:; Herst. techn. Leder für Dich- 
tungen 34 Il, 152*; Dicht.-Strick durch Imprä- 
enier. mit Protoparaffin 33 I, 360%, — gegen Zug- 
luft (getränkte Schnur) 301, 2497*: Ersatz v. 
Leinöl durch ‚‚Acidol T’' beim Durchtränken v. 
Dieht.-Scheiben 34 II, 549. 

Regenerat.: v. Stopfbüchsenpackungen 34 Il, 
1246*:; v. Dicht.- u. Packmaterial 32 II, 3653*®. 

: für Dampf- u. Gasleitt. 31 I, 1401*; für 
Steinzeugrohre (Inertol) 31 Il, 1334: für Rohr- 
leitt. u. a. ind. Lösungsm.-Industrie 32 I, 1575: 
zum Reparieren v. Beschädigg. in Heißwasser- 
röhren aus ca. 1/7 Teilen Flachsmehl, 1,5 Teilen 
pulverisiertem Al, 2 Teilen trockenen Na-Silicat u. 
2,5 Teilen Casein 34 I, 1272*;, zum Verschließen 
v. Undichtigkk. in Behältern oder Leitt. mit 
zirkulierendem heißem W. aus Leinsamenmehl, 
Tabakmehl, Carnaubawachs u. Aluminiumpulver 
33 Il, 816*; plast. Schutzbandage für Kabel, 
Gas-, Wasserleitt. oder dgl. 33 II, 320%; Ab- 
diehten d. Stoßfugen v. Gasrohrleitt. (Diliusmasse 
oder Schade-Densomasse) 34 II. 2644*: vas- oder 
wasserdichte Verb. v. Formstücken, Röhren oder 
dgl. aus Wachs, Kitt, seifeart. Fett, Teer, Asphalt- 
prodd. oder dgl. 34 I, 805*; — aus W., Kleister, 
Kreide, Leinöl, Formalin u. einer Olfarbe (Ab- 
dicht. u. Bemal. v. Leit.-Isolierr.) 33 I, 3245*; 
Mittel zur Abdicht. v. Rohrleit.-Isolierr. aus 
Klebstoff, Leinöl, Kreide, Bronze, Salieylsäure 
34 II, 3680*; — für Bzn.-Behälter 30 IL, 346*; 
Schutzschicht zum Selbstdichten v. Beschädigg. 
an Behältern 34 II, 697%; — aus totgewalztem 
Gummi (selbsttät. Abdichten v. gas- oder flüssig- 
keiterfüllten Behältern) 33 I, 2474*:; Faserstoff u 
Erhärt.-Mittel enthaltende M. als Zusatz zur Fl. 
in Fl.-Behältern, bes. in Kühlern v. Kraftfahr- 
zeugen auseinem alkal. Stoffe u. Faserstoffen 3311, 
3798*; Abdichten v. Blechdosen 34 I. 3007*:; 
für Fässer 32 1, 2908: Herst. v. Dicht.-Material 
(bes. für Zylinderblockdichtungen an Explos.- 
Motoren) 34 Il, 697*; —: für d. Dicht.-Büchsen 
v. Zellstoffkochern aus Zellstoffkocherablaugr 
321, 1034*; für Flaschen aus hochgräd. Leim, 
Casein, Talkum, TiO2, Diäthvlenglykol, Para- 
formaldehyd u. NH4OH-Lsg. 34 I, 3007*; geruch- 
loses Verschlußmittel für Konservengläser u. 
Flaschen 31 II, 952*; — für Flaschenverschlüsse 
oder dgl. aus Celluloselsg. 34 I, 1263*, 3007; 
Flachdichtungen gegen W., Gase, Luft, Öl u. Bzn. 
34 II, 2644; — für Schraubenwellen auf Schiffen 
aus grüner Rohvaseline, Weichasphalt u. Mine- 
ralöl 34 I, 1920*; — zum Verhindern d. Staub- 
festsetzens in Taschenuhren 32 I, 3256*. 

Schlauch-— s. Kautschuk; s. auch Baustoffe; 
Kitte, Vakuiumteehnik. 

Dichtungsstoff „,„E‘‘, tödl. Unfall durch —-Ein- 
atmunze 3231, 1637. 

Dicinnamyl s. CısHıs [Formelreg. 5. 1133). 

Dicke, App. zur Best. d.. — 331, 3104, 3110*; 
spektrometr. Best. d. metr. — eines dünnen 
Filmes 3% II, 3145; Meßgeräte für d. Prüf. d.— v. 
Walzgütern 34 I, 3391; Best. d. — v. Metallüber- 
zügen s. unter Galvanotechnik; Metallüberziige. 

Dickit s. Kaolin. 

Dicodid s. Dikodid. 

Dicranin, Isolier. aus Dieranopteris glauca Nakai, 
Eigz., Rkk., Derivv. 34 I, 66. 

Dicroton s. C'sH1202 [Formelreg. S. 337). 

Dicrotonsäure s. CsHı204 | Formelreg. 8. 338). 

Dictamnal s. Cı1ıHsO3N [Formelreg. S. 638). 

Dictamnin s. Cı2aHsO2N [Formelreg. S. 718]. 

Dictamninsäure s. Cr HsOsN [| Formelreg. S. 638]. 

Dicumarin s. Cı2H 804 u. CısHı1004 | Formelreg. S. 677 
bzw. S. 1135]. 

Dicyan s. Cyan. 

Dicyanamid s. CaHN3 [Formelreg. 5. 12]. 

Dicyandiamid s. C2aHıN4 [Formelreg. S. 17). 


‚I 


Dicyandiamidin s. CaHsON4 [Formelreg. S. 32). 


Dicyandiazid s. ('z\s [Formelreg. S. 12 

Dicyanin, dispergierende Wrkg. auf Ag-Halogenide 
in wss, Medium 30 I, 3632; Ausbleich. 32 I, 3204 
Hypersensibilisier.-Verss. mit 32 1, 619 

Dicyansäure s. CaHl2O02Na |Formelreg. S. 24) 

Dicyclohexyl s. Cı2Ha2 |Formelreg. S. 676) 

Dicyclohexylamin s. Cı2H2sN |Formelreg. S. 708) 

Dicyclohexylsulfit s. Schweflige Säure-Dieyelohery! 
ester, 

Dicyclooctan s. CsHıs [Formelreg. 8. 315 

Dicyclopentadien s. CıoHız [Formelreg. S. 4% 

Dicymen s. Omsll2s |Formelreg. S. 1232) 

Didesyl s. ('2:H2202 |Formelreg. S. 1456 

Didial (Dial-Dionin), chem. (analyt.) Eigg. 32 11 
3742 

Didym, opt. Eigg. v. -Glas 31 I, 3154: (Fluores- 
cenz) 30 1, 3405; Verss, zur Konzentrier. u. Iso 


lier. v. TI (67) aus 31 1, 1736; Wrke. auf trans 
plantable Rattentumoren 321, 417 
Didymnitrat, Lichtabsorpt. \ u. v. Ge- 


mischen mit Cu-Salzisgg. 321, 2137 
Didymoxyd, Einw. auf AgNOs u. AuClis im 
Licht 33 1, 1411. 


Dielektrika u. Isoliermassen. 


Kabel s. unter Kabel; s. auch Dielektr 
zıtätskonstant Entladung, elektrische Konden 
satoren Leitfähigkeit elektrische Mınera 
Isolieröle, S. 2009: Potential: 

“ 


Allgemeines u. Theorie. 

Übersicht 32 1, 1279, 3095: I, 1212, 1812 
2695: 33 1, 3756; IL, 918, 2570; 34 IL, 991, 211 
Stand d Isolierstofforsch. 33 11. 585 chen 

Dresdner Dielektr 


technolog Arbeiten im 
Institut 30 Il, 1416: Entw. u. Anwend. fl. syn- 
thet 34 11, 23: Verwend. v. geschmolzenem 


Zucker als Isoliermaterial bei d. Anfertig. Les 
dener Flaschen (1730) 331, 72 Physik d 

(Faraday, Kelvin, Maxwell. Mossotti, Debv: 
Hopkinson, Thomson) 311, Zul Fabrikat 
neuer (Überblick) 32 IF, 1335: Fortschritt: 
in techn. wicht. physikal. Eige. 331, 1179: bei 
Formmatrrialien 31 1, 603: bei Hochfrequenz 
isolierstoffen 34 LI, 1363: II, 3290: (Oalit u. Calan) 
341, 1534; (Ultra-Calan) 34 II, 2431: natürl 
isolierstoffe 33 II, 585; gummifreie Isolierpreß- 
stoffe 33 11, 585: (Typisier.) 33 I, 755; 
schichtete u. geklebte Isolierstoffe 33 II, 755 
Kabel- u. 2. (Patentliteratur) 31 I, 3033 
Aufgaben d. Chemikers auf d. Gebiet d 

31 1, 2093; (Kautschuk) 31 II, 1174: Konst. d 
Isolierpreßstoffe 301, 1545, 2973; Isaolierstoffe 
u.ihre Anwend. 33 II, 555 in d. elektr. Nach- 
richtentechnik 33 IL, P1=: in d. Installat.-Technik 
33 Il, 918: im Maschinenbau 33 IH, #18 


Herst. verschiedener Isolier- 
materialien. 
(Allgemeine Herst.-Verfahren.) 


Hochspann.-Isolierstoffe (Ersatz d. Laft 
geh. durch indifferente Gase) 30 11, 105*; (Kinw 
eines elektr. Feldes bei Verfestig.) 30 I, 198x* 
Herst.: durch elektr. Behandl. im fl. Zustand 
30 II, 1587*%: v. hochwert (Ausricht. d 
elektr. Momente) 31 II, 1330* 

Girßfäh. Pulver 31 II, 3360: plast Sıll 
2=7*: Preßlinge 31 Il, 330%; stabfürm. Körper 
us plast. ind. Hitze erhärtender M. 31 I, 326=*® 
Isolierkörper: aus zwei hintereinandergeschalteteu 
Teilen 30 II, 2419*; 31 I. 3268*: aus mehreren 
zusammengesetzten Stücken (Tränkmittel) 32 I 
2089*: aus durch Tonerdezement verkitteten 
Teilen 31 IE, 2368*; aus Isolierstoff u. Metall 
(Verlöten u. Verschweißen) 31 II, 3369* IE 
Metallpulver u. Überzugsmassen durch Heiß 
verpressen 31 1, 1141*: aus IsolierpreßBmassen 
mit metallenen Einlagen 33 I, 1400*; aus Hart 
papier mit eingebetteten metall. Einlagen 33 Il 
2035* ; mit günstiger Spann.-Verteil. 34 II, 3415* 
für Hochspann.-Leitt. 331, 3757*°; gegen N 
beständ. Isolierkörper 33 1, 3756*°; II, 2433* 
gegen erhöhte Temp. widerstandsfäh. Isolier. 
34 11, 1345*; Isolier. für Heizkörper mit metall 
Heizwiderständen 34 Il, 297*;, Heizkörper mit in 








Dielektrika 


isolierende M. eingebettetem  Heizwiderstand 
34 11, 297* 

Dünne Folie n aus Isoliermassen 31 II, 752*; 
Folien u. Häutchen für Isolierzwecke 3% I, 2655*: 
festhaftende isolierende Überzüge auf Gegen- 
ständen aller Art 31 II, 3370* ; Isolierkörper: aus 
mehrschicht. Platten 30 Il, 3624*; 31 I, 2650*: 
aus Schichten unter 9,91 mm Dicke 30 II, /057* 
I5SS8*: aus sehr dünnen Ölemaille- oder Kollo- 
diumsehiehten mit anorgan. Stoff in feiner Ver- 
teil. 31 II, 752*; aus Lackfilmen 31 Il, 2193*; 
aus leitenden u. nichtleitenden Schichten 30 II, 
3616*: Verbesser. d. Durchschlagsfestigk. v. ge- 
schichteter Isolier. 33 1, 277*; Isolier. v. Leitern 
mit abwechselnden Lagen v. schlecht u. gut 
leitenden Stoffen 3:3 II, 1563° ; 

Tränk. v. — 30 Il, 2554; 32 1, 853*; 33 II, 
3602*; 34 II, 4835*, 2261*: aus Imprägnie rten 
porösen Stoffen 34 II, 3565*: fl. Imprägnier- 
mittel für 30 I, 3224*. 

Isolierende Wandbeläge für Innenwände v., 
Metallbehältern für elektr. Vorr. 32 IL, 3051*; 
isolierte Böden, Wände oder Decken für Hoch- 
spann.-Räume 31 IL, 557*; Schutz- u. Füllmittel 
für elektr. App. u. Maschinenteile 323 I, 24093* 
Isolier. v. Metallteilen elektr. Maschinen u. App. 
gegenüber eingespritztem bzw. herumgespritztem 
Metall 33 IL, 2170*: Einführ. elektr. Leitt. in 
Hochdruckkessel 33 11, 2706: Isolatoren für 
Elektroden an Vakuumapp. 30 il, 174: »*: Katho- 
denisolatoren für Metalldampfgleichrichter 30 I, 
359*: Isolierkörper für Elektrodendanipferzeuger 
31 l, 3592*: Durcehführ. mit keram. Rohren u. 
Phenol- oder Kresolformaldehydkondensat.-Prodd. 
31 I, 660*. 

Isolatoren für Zündkerzen in hochverdichten- 
den u. schnellaufenden Motoren 321, 581 
Zündkerze für Verbrenn.-Kraftmaschinen mit 
Ra-halt. Isoliermuffe 32 11, 2609*: fl. 1solier- 
mittel für Zündkerzen u. Kabelteile aus Kolo- 
phonium, Paratffin, Schmieröl u. Kerosin 321, 
1811”. 


Herst. geleichmäß. dünner Isolierschichten auf 


Drähten u. Bändern 3L 11, 752*: Isolieren v. 
Drähten mit Schichten unter 0,91mm Dicke 
31 1, 1501*: mechan. Behandil. v. Isolierschichten 
während d. Entsteh. auf Drähten 31 IL, 2193*; 
Isolierstoff für Stromleitt. in Hochspann.-Ver- 
teiler- u. Schaltanlagen 34 I, 3098*: Isolier. v. 
Leitern für hochgespannte Ströme (Herst. guter 
Verb. zwischen Leiter u. Isoliermaterial) 34 I, 
3376*: Erzeug. v. isolierenden Überzügen auf 
Metallen durch Elektrolyse 34 I, 1226*: Herst. 
isolierter Leiter durch anod. Behandl. 34 II, 3416* 
elektrolvt. Herst. einer Isolat.-Schicht auf Metall 
(Überzugsmetall Me) 321. 1936*: isolierender 
Überzug aus Verb. v. leichten Metallen für Wider- 
standsdrähte, bes. aus W 31 II, 2193*; Trocknen 
oder Vulkanisieren d. Isolier. elektr. Leitt. 323 1, 


1956*: — für Leit.-Drähte (Vermeid. d. Klebens) 
32 11, 1512*: Schutzüberzug gegen Hochfrequenz 
für isolierte Leiter 34 il, 3200*: isolierende 


Fluoridschicht aui Metalle n 3% II, 2567 * ; gefärbte 
Oberflächen auf d. Isolat. elektr. rg . 34 11, 
1349* : Isolier. v. Drähten für Umwickl. usa 
kernen 34 II, 647*:; Spulen für Mate. Zwecke 
aus Al mit oxyd. 1solat.-Schichten 32 I, 1279*; 

für elektr. Spulen 323 I, 1036*, 257 
v. Lötkabelschuhen 34 I, 1683*. 

Isoliermittel: für Metallpulver v. Magnet- 
kernen 30 I, 2138*: 32 II, 1513*: für Spulen u. 
Kerne v, Transformatoren 30 Il, 1746*: für ferro- 
magnet. Kerne 33 Il, 375>*. 

Isoliermittel: für Trockenbatterien 30 1, 
3588" > 31 I, 3268*; für Kondensatoren 30 Hi: 
1588*: SE IE, 2192: 821 559%: IE 752°: für 
Kabel s, dort. 


Herst. v. Isoliermassen 
bestimmter Zusammensetzung. 
Anorganische Isoliermassen. 

Plast. S-M. 34 II, 1972*: formbare aus 
SeS2 u. Füllstoff 30 11, 1417*; Material aus 
gepreßter körn. Kohle 34 1, 1864*: Isolier. v. 
Wicklungen durch Ausfüllen d. Zwischenräume 


5*: Isolier 
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init anorgan. Füllstoff u. kieselhait. Imprä 

M. 34 I, 3245*: Isolierstoff aus Quarzp en 
Bindemittel 3% I, 904*: Isolierkörper aus ge- 
hbrauchter Bleicherde 34 I, 2834*: — aus g- 
schmolzenen Oxyd-Salzzgemischen 30 1, 2602*: 
isolierender anorgan. Überzug für Stahlfolie: 
341, 353096*: (aus CaCOs3 oder MgO, Fe203 u. 
SiO2 oder Wasserglas) 34 II, 3538*:; Stahlband 
mit Isolierschieht aus Ca- oder Mg-Silicat 34 1. 
3897*:, Basalt-— 33 1, 1824*. 

Isoliermassen: aus Carborundum, Schlack: 
u. Wasserzlas 30 11, 1809* : aus Kieselgur, Ca(OH 
u. Sand 32 1, 1279*: aus AKOH)3 oder Al203 mit 
K-Silicat 31 II, 606*: aus Abfällen v. Schiefer 
oder Steinbrüchen oder Kohlenwäschen mit 
Magnesiazement 31 I, 1328*; aus gepulvertem 
Schiefer, Kalk u. Füllstoff 321, 717*; aus 
Zement oder Zementbestandteil mit äußerer 
Glasur 31 HI, 1890*%;: aus Kolophonium, Kalk 
Leim u. Portland- oder Romanzement 31 II, 99* 
aus Orientlack u. Zement 33 Il, 2602*: druck- 
feste Isolierkörper für elektrolyt. a llen aus Lack, 
Asbestfaser in Romanzement u. 33 I, 2289* 
Schutz- u. Füllmittel für elektr. 2 u. Maschi- 
nenteile aus Ton, Steinmehl, Zement, Magnı 
u.a. 321, 2493*; Isolierkörper aus Beton 34 I 
[SERET IE 

Oxyde, oxvydiertes Al: Preßverforn 
feuerfester Oxyde als für here nr n >= r. 
3477: elektr. isolierendes Al-Pulver 34 1 261* 
mit Al203 isolierte Spulen 34 Il, hr er ie 
mäß. Oxydüberzüge auf Al 34 1, 1364*: oxy- 
diertes Al-Band 34 I, 1364*: oxvdisolierter Leiter 
341, 430%; Elektrodenhandgriff für Hochfr 
quenzchirurgie aus A! mit Al203-Schicht 34 ! 
1226*: anod. Schutzschicht auf Al 3011, 720* 
Al oder Al-Legierr. zur Isolier. v. Drähten 311, 
2517*: Al-Platten oder -Bänder mit Überzug 
einer Al-Verb. 31 IL, 287*: durch Verdicht 
oder Agglomerier. v. Al203 30 II, 1585*: 
32 1, 2362*; (Zündkerzen u. del.) 311, 2516*:; 
32 1, 275*;, 33 I, 1832*, 4004*; Träger für Heiz 
drähte aus Al2O3 341. 3631*: liehtbogenfest: 
Körper aus Al2Os 34 IL, 3416*: — aus Al203 
(mit Co203) 321, 274*; (mit Ton u. Erdalkali- 
metallverb.) 321, S62*: (mit Kaolin oder de! 
34 Il, 297* 

Keramische Massen: Spitzenleistungen « 
deutschen elektrokeram. Industrie 34 II, 14 
keram. — 311, 2650*: 33 1, 984*; II, 2170*: 
Isolierteile für elektr. Widerstandsheiz. 34 II, 
2431: Erhöh. d. mechan. Festigk. v. Isolatoren 
34 11, 1822*: magnesiahalt. Gegenstände 34 Il, 
114*: Isoliermassen: aus Sand u. Ton 32 il, 
1955*: aus Me-halt., anorgan. faser. Stoff u. 
Glasfluß 341, 1554*: ans Me-Silicat (Calit u. 
Calan) 33 II, 108; (Verminder. d. dielektr. Ver 
luste) 34 II, 485*: aus Steatit 33 II, 756*. 915 
(für Hochfrequenz) 32 I, 2214: aus Asbest (Pr: 
mischungen d. Type I) 34 I, 1892: (hitzebestän« 
Spulen u. Wicklungen) 311, O84*: (auf Drähten 
33 Il, 1007*: aus Asbest u. Glimmer (hitze- 
beständ. Leit.) 34 1, 904*: aus mit Phosphor- 
säureestern imprägnie rem Asbest 32 = 3 
aus Asbestpapier 3% II, 297*: aus freien Ton u. 
Kaolin 34 I, 3384*: aus K-Al-Doppe Isilie at 341. 
903*: aus Steinzeug 30 IH. 957*: 341, 1696* 
aus porösem Steingut. Glas oder Porzellan 
Kunstharzen 30 I, 2137* 

Porzellan u. del.: 33 II, 585: im Bau v. 
Freileitt. u. Schaltanlagen 33 IL, 585: Übersicht 
311, 2252: Entw. 3L 1, 123; Porzellanfabrika 
mit bes. Berücksichtig. elektrotechn. Erzeugniss: 
321, 2501: amerikan. Hochspann.-Porzellan 
(Herst. u. techn. Eigge.) 33 II, 266: Kontrolle d. 
Maßhaltigk. in d. Fabrikat. v. Isolierporzellan 
321, 3596; Schlickerkontrolle bei elektrotechn. 
Porzellan 3211, 3507: Herst. v. Porzellan- 
isolatoren 31 II, 298*: (für hohe Spann.) 32 11, 
2500* : {mit Kappen aus schwerer schm. Porzellan 
34 Il, 2432*; sa lvanisier.) 30 I, 3089: (Metalli- 
sier.) 31 I, 16; 33 1, 2151*; 34 II, 1348*. 

Blimmerkaltte e Massen: Glimmer u. d. 
elektr. Industrie, Geschichte d. Einführ. v. Micanit 
in England 32 II, 751: Glimmer u. Glimmerprodd 


„nr 
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33 11, 585; Glimmer-Isolierkörper für Z 
33 II, 1907*; Herst. ı Ist liermassen aus 
mer: u. porösen Stoffen 30 1, 382=*: u. I 
mittel 32 II, 1336* - Träger) 31 11 
Faserstoff als Träger 323 478°: u. gla 


Alkalisalzen 32 11, 55809*; u 





3090*: mit Glimmer überzogene Drähte elektr 
Heizkörper 301, 2462* «lin mermasseı al 
Träger für elektr. Heizdrähte 321, Schich 
körper aus Gl nerplättehen u. organ. Bin 
mitteln 34 I ‚32*: ]Jsoliermassen aus Glimr r 
u. Faserstoff Harz 31 1, 330*: u. Kunsthar 
321. 2749*: u. Phenolharz 33 II, 944°: u. Phen 
aldehyd! arz 31 1, 124*: u. Alkydharzen 341 
015 u. pflanzl. Paste 34 I, 3632*: Glimmer 
platten 3% 259*: (thermoplast. M. als Bi 
f' Preß-M ( ! 


a 
sı II, 3806* 
ö 


Are 34 11. G5=# Snaltı \ Glimr 
34 1,7 Herst. v. Micanit 34 I, 1534*; My 
lex ea u. Eigg.) 32 11, 751: 3A 1, 1088 

Glas: Glasisola toren 30 Il 104: 321 2362 
341, 1088: (Vermeid. v. Verfärb. d. Oberfläch: 
beim Pressen) 30 I, 2602*: (Verb. mit d. Trag 
organ) 32 11, 3131*: Isoliermassen: aus Glas mi 
Zusätzen 30 1. 2602*: aus Quarz nn. hochsehn 
Glas 33 Il, 17 Isolatoren ans SiOs2-Glas IL 1 
1342. 


Isoliermassen 
mit vorwiegend organischen Bestandteiler 
Isoliermassen: aus nicht 
Erdöl-KW-stoffen u. Verdi 
aus Rückständen v. d . 
v. Olefinen erhaltenen 


Mitt: 
. Gurch Polvn 


k toffe 30 IL, 2 


+ 
1} 


aus piezo-elektı ulver oe I= 
(Öl) 30 11, 252%; aus koll. Gel Miner 
metall. Seife 34 IE. HUI00*: tus 





(für Transformatoren, Schalter u. dgl.) 3011 
3181*; aus BER ER 32 1, 1S11*: aus Kopal 
chines. Holzöl, «-Nitronaphthalin, Schellack u 
Glimmerplättchen 32 11, 3931*; aus Kopalharz 
Öl, Asphalt, Fe20s u. Füllmitteln 32 I, 2214*: aus 
Kolop ee, 2877,34 1,138*:;a jochsehn 





Wachs, Kolophonium un.nichttrocknend: 
1563*: aus mineral. Wachs, \ 
331, 3340*%: aus Erdwachs, V 


aseiln u 


aseline u. Is 


33 Il, 102*: aus Hornmehl 331, 1854* 
Isoliermittel aus CaClaFe u. Trichlorbenzol : 
3415*: Chlor-KW-stoffe als fl. 34 11, 
Chlornaphthalin-Wachse als 33 1, 


Leit,-Drähten mit Wachs 
Isoliermaterial: aus |} 


Tränken v. 
341, 


ılı 


1226* halog 


N-halt. ceyel. KW-stoffen 34 Il, 353S*; aus 
stoffpolychloriden d. aromat. Carboxvlreihe, bes. 
d. Diphenyls 34 I, 904*: aus chloriertem Di- 
phenyl 31 1, 2672; 34 Il, 1663*, 2870*, 3415* 
aus trocknenden Ölen, S u. Füllstoffen 32 
2361*; Fortschritte d. Herst. plast. Massen aus 
Braunkohlen für elektr. Armaturen 34 II, 260 


Kunstharzmassen. 
Kunstharze für 
Trolit u. 


3 1 
[rolitul, 


Anwend. d. 
32 1, 2493; Spritzguß v. 


31 Il, 2677; als geeignete Harzmisch. : 
2S206*: Formpulver für Harzpreß-Massen 31 
2274*: wss,. koll. Suspenss. v. Kunstharzen mit 
organ. Lösungsmitteln als Bindemittel für Isolier- 
platten 32 I, 2245*®; aus Polymerisat.-Prodd 
32 1, 1448*; aus Kunstharz 34 1, 904*: (u. 
Emailpulver) 3% II, 1968*: (u. Glaspulver) 34 I 


>84*: (u. Holzschliff) 301, 
Isolierkörper unter Verwend. v.g 


34 1, 1566*; Kappenisolator aus synthet. 


271*; geschii 


plast. Verb. 34 II, 2720*: aus Ko 
Prodd. v. Polysulfiden u. organ. Verbb. 
2775*; aus gecrackten KW -stoffen 33 1, 3249 *; 


3311, 1437 * 
aromat. Olefinen 31 II, 1067*: a 


‚aus Mischp merisaten v.Di 
ıs Poly 


u. Olefinhalogenaddit.-Pr ee 31 il. 1641*: aus 
Athylendihalogenid mit R-CsHs-R’ 33 11, 1435*; 
aus Kondensat.-Prodd. tert. organ. Basen mit 
Oxyalkylgruppen am N u. hochmol. Säuren 
33 II, 1261*: aus organ. Estern 32 1, 560*: aus 


Mischestern oder Aetherestern d. p: 


Natriumsi ‘ 


flücht. Paraffin- 


130 11,281 


1. 


htet« 
epulvertem Harz 
thermo- 


+2 


ol 
| 
IONX\V 


mMmÖl33 II, 
Mineralöl 
‚lier 


zenierten 
KW- 


S 


ndensat.- 


T ‚aus 
Polymerisaten v.schwer polymerisierbaren Ok finen 
‚lefinen 
sulfiden 


vmeren 
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Koh vdrat 3211, 149° a Derivı 
polvrmeren Kohlenhydrate 32 11 AS®- aus P 
merisat.-Prodd. d. Methvlenketone 32 11 2 
us Kolophonium, Akaroidharz, Ricinus 
ler Stearinsäur ı. a. Natur er t 
{ est! 31 11, I *%- aus Melasse nu. Lsg. v. Mı 
Resinat in Nitr 013% 1, 1689%*: aus Tiefter 
| sıll 60: Glvptalharze f 32 I, 362 
last. M Alkvdharz 34 I, 1399*: Isolatoı 
us A rz 34 Il, 1852*: Verarbeit. u. Aı 
wend. v. Bakelit Bakelitpr 1. (Zusammen 
s3 11, 2 Herst. aus Aminaldehv ırzı 
aromat iminen 32 I, 1721®, 2517*: Kondens 
\ \ \ Petroleumfraktt. 341, 24un® 
Polvı it-| Butadier 32 I t 
Pheı tor ir so 11 478° \nwet 
\ I te i 341 138 l rnkorfs l 
Einsatz, g& ter Phenolal \harzmas 
Phenol-ÖOl-H 1 e für elekt Zwecke 321 
024*®: ı t P| ı. Aldehvden ı 
Füllmitteln 32 11 *: durehscheinende pla 
us Ph Iu. UHzt 21, 1722°: Harnst« 
Formald nsat.-} so 11 = 
2929*® k tensat.-Pı WM ver kW 
stofle! i. CH20 mit All er Casein I 
3493*- Preß-M. aus schmelzbarem Kohlenhvd 
phenolha Metalloxvid ier -hvdroxvd-Zu 
341 02°: muiverf hondensat.-Prodd 
Napht n-KW tofl CHet) t i! 
31 I, 1652* eren d ektr. Lichtbogeen w 
standstal (k densat.-Pr \ ri 
fetti Ölen) LI. 90®r: <PI ‘ ırzkürper 
\lkyvdharz) 34 I. 3930*: Installat.-Materia 
Phi ‚plasten (prebtecht Einzelhh al, 
wärmebeständ. Harzkörper at \caroid, Be 
. Drachenblut mit Phenol oder phenolart. Mt 
u. Aldehydzusatz 341, 2664*, hochpolvi 
Fe-Salze v. Polycarbonsäuren 34 I, 1s953*; K 
densat.-Prodd. aus mehrwert. Alkoholen u. meh 
bas. Säuren u. Aminocarbonsäuren r der 
Derivv. 33 II, 3922* 
Polymerisat.-Prodd ‘\ \erylisänr h3 
Derivv,. 30 11, 2410* mit Verwend. v. Pi 
acrylsäureestern 32 II, 1667*; Pı risate a 


\crylsäure, deren Ester u. oder Nitril 


unter Zusatz v., Lösungsmitteln u 
1705* Gegenstände aus Polymetha 
ithylester: u. Zusatzstoff 34 I, 1118*: u 


34 11, 673* 
Polvmerisate \ 
polymerisierbaren Verbb 


Vinylverhb 
3ı 


mit 
145*® 


stände aus Polvvinviderivv. 32 IL, 34>4 
2333*; (Schalter) 331. Spritzenthe 


kalten Fi 
aus Polyv 


Polvvinvliverbb 
material 32 11,3 


ın rimnen 


int® 


freien OH-Gruppen u. @«-Halogenalkyläth« 


A 


Harz: n 


inviverbh 


lier 
n 
li 


2755*: Polvmerisate v. Vinvläthern mit ander: 
neutralen Vinvlverbb, 32 11, 1530*: Tsolierst 
aus mit Poly vIRyIalkı hol imprägnierten Gew: 
3411 366* Polvvinvlalkohol-Aldehvd-Kor 
sate 341, 2490 Polyvinylhalogenid-Ma 
34 I, 302*, 2982*; aus polyrnerisierten org 
Vinvlestern u. Halogen-K W -stoffen 32 Il, 10» 
aus Polyvinylestern oder Polystyrol n. Triph« 
oder Trikresylphosphat 32 1, 2389*%; aus Mis« 
polvmerisaten \ Vinylchlorid u. Vinvlas 


aus polvmerisiertem Viny] 
Ivvinvlacetal 34 Il 


Verwend. stvrolhbarzen zu 


147®, 


14 


Isolierstofl 


v] etat 
at 311 
ı® 


331,1528: Polvstvrol als 341, 3=06: Polystyrol 
Massen 31 II, 606*: (Überzüge für Drähte) 34 II 
673*; ar olisiert r Marmor als bei H 
frequenz 34 I N faserhalt. Polystyrolmas 
aus al se-, Asbest Lederfasern mit P 
stvrollsge. u 1er Kante huk, Regenerat, Asphalt 
Pech Natur- ‚der Ku “th arzen Balata \ « 
323 2215* 
ellulosederivate u. regeneriert ( 
Cellulose-Derivv. für 32 ], 267° 0*: (au 
esterifizierten od. ätherifizierten Cellulosen u. hete- 
roeyel. Verbb. in Ggw tert. Basen 33 Il, 2u22* 
(mit geschmeidig machenden Mitteln) 31 Il, 3520* 
(Folien u. Häutchen) 34 Il, 170*; (Röhren) 33 I 
648* aus Cellulosederivv. oder Eiweißstoffen 
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mit faser. organ. Füllstoffen u. Akaroidharzen 
311, 2704*; aus nichtfaser. Cellulosederivv. mit 
Überzug aus härtbarem synthet. Harz 31 1, 1652*; 
aus faserfreien biegsamen cellulosehalt. Stoffen 
mit Überzug aus biegsamem Harz 31 II, 3405* 
Kunstseide geringer Leitfähirk. 30 IL, 463*: aus 
Celluloseestern 3% I, 3506*:; festhaftendes Über- 
zugsmittel aus Celluloseester für feste Gegenstände 
32 11, 1336*: — aus Nitro-Fettsäurecelluloseestern 
3411, 169%, gemischte Celluloseester (Butter- 
säureester) 31 I, 156*: (v. niedrigwertigen Fett- 
säuren) 31 IL, 606*; (d. Fettsäuren, für Hoch- 
spann.-Kondensatoren 31 I, 1954*; aus Cellu- 
loseestern höherer Fettsäuren 31 II, 2368*; mit 
Celluloseestern v. hochmol. Fettsäuren getränkte 
Gewebe 301, 567*, 2289*: Isolier. v. Leit.- 
Drähten mit Celluloseestern u. Gummi 31 IL, 124*:; 
Celluloseesterkautschukmassen, -Lacke u. -Lsge. 
321, 594*; Kautschukersatz aus Celluloseacetat 
für 32 Il, 454*; Acetylcellulose für Kiektro- 
isolat.-Lacke 34 I, 1416, 1565; M. aus acetonlösl. 
Acetyleellulose u. Cyanurehlorid in Ggw. aromat. 
tert. Base 34 I, 156*; Triacel für Hochspann.- 

Sl i, 3072; Isolier.: v. Drähten mit Cellulose- 
acetat 32 II, 795: (oder Kunstseide) 34 L, 1364*; 
(oder Diacetylcellulose) 32 IL, 2500*; 3% IL, 2570*. 

Biersame aus Celluloseäther 32 IL, 3452*; 
331, 1823; : aus Celluloseoxyalkyläthern 
341, 1420*; aus Aethyl- oder Benzylcellulose 
(für Klektrolysentanks) 321, 855*; aus Aecthyl- 
cellulose, fl. Naphthenöl, Dibutylphthalat u. 
Toluol 3% 1, 1594*; aus Hydrocellulose 31 I, 
3520; (Überzug für leitfih. Körper verschied. 
Materials) 321, 1279*%; aus Benzylcellulose u. 
Campher 33 I, 534*: Benzylcellulose als wärme- 
plast. Stoff 34 1, 776; Verwend. v. Cellophan 
32 11, 1213*:; aus gefärbter oder ungefärbter 
Cellulose 31 II, 2491*; plast. Cellulose-Massen v. 
hoher elektr. Widerstandskraft u. W.-Festigk. 
32 1, 2660*, 

Lacke. 

Isolierlacke 32 II, 1529, 1978: (industrielle 
Anforderr.) 331, 3130: (Lackfabrik Hennings- 
dorf d. AEG) 33 11, 2756; neuere Lacke für 
Isolierdrähte 3% II, 1208; Isolierlacke u. ihre 
Unterschiede 34 H, 2293; Imprägnier. elektr. 
Wieklungen mit Öllacken 34 II, 2753; Herst. v. 
Isolierlacken u. ge 34 I, 3807, 3929; 
Isolat. für elektrolyt. Zellen (Lacke) 34 Il, 2570*; 
W.- u. fettdichter Isolierlack 32 L, 854*; aus 
Lack, Farbe oder Emaille 32 1, 34785*; Lackieren 
v. Metallteiien (Erzeug. d. Zwischenschicht) 
32 11, 3955*; Emaillieren v. elektr. Leitern mit 
Emaillelack 3L I, 125*: Isolierlacke: aus H: Rn 
stoff-Formaldehydkondensat.-Prodd. 33 Il, 332 
aus Phenolaldehydharz im A-Zustande 3% 1. 
3443*: aus Phenol-Crotonaldehvdharz 3% I, 2361; 
aus Phthalsäureanhydrid u. ein- oder mehrwert. 
Alkoholen (Kunstharz) 32 1, 2645*; aus Phenol- 
acroleinharzen 32 11, 3312; aus Divinylacetylen 
341, 3929; auf Glyptalbasis durch Zusatz v. 
Celluloselack 32 L, 297* 

Isolierende Ölfirnisse (Gruppene inteil., Verh.) 
32 II, 101; lufttrocknende Öllacke für d. Ele ktro- 
technik 32 Il, 101; : aus gekochtem Leinöl, 
japan. Siccativ, Olivenöl, Bimsstein u. Farb- 
stoffen 33 I, 3478*; aus Leinöl, Holzöl oder deren 
Firnissen oder Gemischen aus diesen Ölen durch 
Einführ. v. S u. O 3311, 3602*; isolierende 
Schichten im wesentlichen aus trocknenden Ölen 
u. solche enthaltenden Lacken 33 I, 645*; Iso- 
liermittel für Leiter aus Acajounußöl 3% I, 3506* 
ll, 1033*: Kondensat.-Prod. aus Acajounußöl 
u. Formaldehyd als Isolierlack 3% 11, 1033* 
Lackmisch. aus Milchsaft v. Rus vernicifera 
(Urushiol) mit S u. einem Aldehyd 30 II, 1615*. 


Bituminöse Massen. 


Asphalte für Isolat.-Massen (Petrol- u. 
Naturasphalte) 33 II, S08: Asphaltit Bentheim 
als hochwert. Anstrich 34 Il, 4022; Herst. v. 
Isolierpech 31: 1, 2711*: bituminöse 33 11, 
2781*; Vermischen v. Glasfäden oder dgl. mit 
Asphalt, Harz, Teer oder Paraffin 3% Il, 1513*; 
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—: aus bituminösen Stoffen mit Bauxit 31 1 
2525*; aus Bitumen, Teer u. ähnl. Stoffen 31 1, 
1328°: aus Bitumen, Teer, Guttapercha, Kolo- 
phonium, Firnis durch Behandl. mit einem Kolloid 
30 II, 282*; aus Holzkohle, Bienenwachs, Harz 
u. Asphalt 30 II, 957*; aus Asphalt, vegetabil. 
Fasern, Gips, Zement u. Asbest 30 Il, 1110*: 
aus wachsart., chloriertem Naphthalin u. Gil- 
sonit 341, 903*; aus Alkydharz, Harzlack 
Asphalt u. Füllstoff 3% I, 1119*; aus Pech oder 
Asphalt, Fasern u. Füllstoff 3% 1, 647*; aus 
Portlandzement oder Magnesiazement, Asbest, 
Pech, Kopal oder Gilsonit u. W. 3% I, 647*: aus 
Firnis, Asphalt, Harz u. Asbest 3% I, 95*; Asphalt 
aus Abfallölen für — 33 I, 3396* 
Kautschuk u. Kautschukersatzstoffe, 
Kautschuk für — 31 II, 326; Verwend. y 
Gummiartenin.d. Elektrotechnik (Zusammenfas 
32 11, 1534; Gummi, Guttapercha u. Balnta als 
33 II, 535; Möglichkk. d. Entw. d. Kautschuk- 
verwend. zur -Fabrikat. 32 II, 1244; Verwend. 
v. Latex u. Disperss. zu elektrotechn. Spezial 
prodd. 32 11, 1979; Ausrüst. v. Isoliermaterialien 
mit Kautschuk- u. Guttaperchaüberzügen 30 Il, 
2418; chem. Fragen bei .d. He rst. v. Gummiisolatt 
34 11, 2456; Herst. v. aufd. Basis v. Kautschı 
341, 471; Isoliermischungen aus mikroporösen 
Weich- oder Hartkautschuk-Massen 31 IL, 3135 * 
aus porösen Kautschuk-Massen mit schaumart 
Struktur 321, 2904*; aus proteinfreiem Kaut- 
schuk 30 II, 3181*; aus Alt- mit Rohkautschuk 
31 11, 1174*; Reinig. v. Kautschuk für 301, 
3732*; ; (Dispe rss.) 32 1, 1724*; (zwecks Vermin- 
der. seiner W.-Aufnahmefähigk.) 32 Il, 133* 
(mit verd. Alkali) 321, 1450*; Isoliermaterial 
aus Kautschuk (Erhitzen mit Lösungsm.) 31H, 
752*; (Vulkanisat.-Mittel) 31 I, 696*; (u. Ruß) 
31 I, 1978*; aus Hartkautschuk u. Schlick 
3211, 18363*; Asbestkautschuk-Massen als stoß 
festes Isoliermaterial 3% II, 2261*. 
Flammensichere Kautschukmisch. 3% 1 
150*; Isoliermaterial aus Kautschukmisch. (mit 
größeren Mengen einer isolierenden Substanz 
u. evtl. 5) 34 1, 2463*: (in hochsd. KW -stoffen 
mit S u. CaCle erhitzt) 3% I, 620*; (mit Geh. an 
Acajoubalsam) 321, 594*; (oder kautschukart 
Prodd. u. Montanwachs) 31 I, 2691*; (mit Zusatz 
v. Äthern zur Erhöh. d. chem. u. elektr. Festigk.) 
34 11, 150*%; (u. KW-stoffen) 33 1, 3340*: (u. 
Naphthalin) 33 1, 3757*; (u. Guttapercha) 31 I 
124*, (u. Guttapercha u. mineral. Wachs) 33 Il, 
422*: (u. Harnstoff oder Verbb. ähnlicher Konst. 
+ Pepsin oder Trypsin) 30 Il, 3181*; (u. Styrol 
u. Wachs). 321, 717*; (u. Konde nsat.-Prodd.) 
31 1, 3034*; (u. Wachs) 301, 3589*; (u. Erd- 
wachs u. Balata) 321, 1406*; (u. Balata ı. 
Guttapercha) 32 11, 261*; (u. Bitumen) 30 11, 
1417*, 32 1, 3235*. 
Isoliermassen: aus Regeneratkautschuk 32 1il 
23831*; aus Kautschukabfall 32 1, 2749*. 
Faserhalt. Hartkautschukgegenstände 32 I 
1455*:; Gummi u. Latex für Isolierband 34 I 
1895; Isoliermisceh. für Isolierband 321, 2102* 
wasserdichtes Papier mit Isolat.-Eigg. mit vul- 
kanisierter Kautschuklsg. 3% II, 2000*; 1solier- 
masse aus Kautschuk (u. anorgan. oder orga! 
Faserstoffen für d. Starkstrom- u. Hochfrequenz- 
technik) 32 Il, 1213*: (u. Cellulosederiv.) 3% ! 
621*; (u. Textilfasern u. Wachs) 34 I, 622*, 
Isolieren v. Leit.-Drähten: mit vulkanisierte!: 
Gummi 31 II, 15809*; mit Kautschuk 323 w- ne 336 * 


34 I, 621*; II, 261 2*: (Gummidispers. danı 
Seifenlsg.) 34 11,2 2567 *: (Ruß enthaltende > a 
isolier.) 34 I, 2327*; (gegen Öl u. organ. Lösungs- 


mittel feste en hukmischungen mit Alkydharz 
341, 2667*: Gummieren v. Cu-Drähten 331 
1856*; (verzinnter Cu-Draht) 33 I, 2473*; elektro- 
phoret. Abscheid. v. Kautschuk auf elektr. Leitern 
u. Vulkanisieren 3311, 102*; gummiisolierte 
Schwachstromleiter 33 II, 1907*: Isolierstoff auf 
Gummigrundlage für elektr. Leiter 34 I, 3779*: 
Kautschukröhre für elektr. Leitt. 34 1, 1039*; 
Isolierung v. elektr. Leit.-Drähten mittels vul- 
kanisierbarem Material 341, 1089*; Isolier- 


se 





mittel für elektr. Leiter aus Mischungen v. syn- 
thet. Kautschuk mit verschied. Polymerisat.- 
Graden 34 I, 904*: Draht- u. Kabelmischungen 
(Entw. d. Gummiisoliergemische u. Rezepte) 
34 II, 1380. 

Reinie. v. aus Baumsäften gewonnenen 
Isolierstoffen (Guttapercha, Balata u.a.) 331, 
139*; Isolierstoffe: aus Guttapercha oder Balata 
all, 124*; II, 3369*; aus Balata u. Guttapercha 
Sı Il, 606*: 34 IL, 1174*: aus entharzter Gutta- 


percha 31 Il, 752*; 3211, 1213*; Isoliermittel 
auf Guttaperchabasis Chatterton (Ursprung, 
Eigg., Anwend.) 3%1, 1120: Gutta ‚„Alco‘, 
Ersatzprod. für Guttapercha 32 11, 1379. 


Kautschukumwandl.-Prod. für 32 11, 
133*, 453*, 1536*, 3315*: 33 IL, 2758®; aus 
polymerisierten Kautschukdestillaten 32 I, 1164 *®; 
vulkanisierter, synthet. Kautschuk für Konduk- 
toren 331, 1665*%; M. aus polymeren, substi- 
stuierten Halogenbutadienen 34 11, 1037*®; 
aus Chlorkautschuk 321, 1586*; IL, 3167*: aus 
Prodd. d. Polymerisat. v. Butadien 30 1, 1511*®; 
331, 277°, 

Feuerfestes Überzugsmaterial für mit Kaut- 
schuk isolierte Gegenstände 32 267°. 

Faserstoffe. 

Isoliermassen aus Faserstoffen SI 1, 2650*®; 
(mit zusätzlichem Isolierstoff) 30 1, 567*; (mit 
Binde- u. Füllmittel; Tenaecit, Eigg., Verwend.) 
31 1, 547; (Entfernen v. Elektrolyten) 33 I, 277*®; 
(Troeknen) 33 1, 954*; Verbesser. d. isolierenden 
Eirg. v. porösen Isolierstoffen (Papier) 33 II, 
2434*: Isolierpapier, -baumwolle u. -seide 33 1, 
278*: Kaffeeschalen als Füllstoff für Preßkörper 


32 11, 1485*: Verbesser. d. Isoliereigg. v. Faser- 
gut 34 Il, 105*; aus Faserstoffen, Holz u. 
Asbestzement 321, 1406*%;: Tränk. v. Faser- 


stoffen mit einem organ. Phosphat 33 II, 1907*; 
Imprägnier-, Füll- u. Bindemittel für Faser- 
stoffe mit gutem Isoliervermögen 32 II, 1667*: 

aus wasserdichtmachendem Stoff u. Faserstoff 
3L 1, 2649*: mercerisiertte Baumwolle als Unter- 
lage für Isolat.-Lack 34 I, 3778*; Isoliergewebe: 
aus mercerisierter Baumwolle mit Celluloselack 
31 1, 2649*: II, 1329*; aus Faserstoff mit Lack 
auf Ölbasis 33 I, 1982*: Trocknen v. mit Lack 
behandelter Faserstoffisolat. 3L II, 3370*; Isolier- 
massen aus Faserstoff: u. künstl. Harz3 1 Il, 1889*; 
33 II, 3602*; (Isolieren v. Leitern) 33 I, 2151*; 
u. Kondensat.-Prodd. v. Diearbonsäureestern 
oder -thioestern u. mehrwert. Alkoholen #311, 
2»525*: u. Phenolformaldehydharz 33 Il, 2433*; 
u. Suspens. v. Quarz in Phenolformaldehydlisg. 
33 II, 3735*%; u. Polyvinylacetat, Diphenylol- 
propan-CH2O-Harz u. Trikresylphosphat 3211, 
1705*; plast. Massen aus cellulosehalt. Material, 
Phenolformaldehydharz u. p-Dichlorbenzol 30 Il, 
434*: aus einer Misch. v. Teer, Kohlepulver u. 
Haaren 32 267*: Verwend. v. Micarta als 
32 11, 3032: schmiegsames zylindr. Rohr aus ge- 
schiehteten Faserstoffbahnen 32 IL, 1336*; feste 
Isolierstoffe, bes. Isolierpapier, Isolierseide u. 
Isolierbaumwolle 32 IL, 3131*. 

Cellulosefolien für d. Schwachstromtechnik 
3% 1, 3095*; Massen aus imprägniertem Zellstoff 
(mit Vinylharzen) 3% I, 636*; aus Pflanzen- 
fası rn, Ast stfasern, trocknenden Öl nn, leer. 
Pech, Harzen u. del. 33 I, 3831*. 

Verwend. v. Papier in d. Elektrötechnik 
(Übersicht) 31 II, 2912; Spezialpapiere d. Elektro- 
technik 31 1, 1078; Bakelitpapier) 33 Il, 
2260; Isoliermaterial aus bakelitimprägniertem 
Papier 30 II, 2169; 33 II, 943; russ. Normen 
für Kabel- u. Telephonpapiere 34 I, 479; Herst.: 
v. Isolierpapier 30 I, 903*; II, 779*, 1746®, 
2930*, 3828*; 32 I, 2494*; Isolierpapier (Vv. 


hoher Homogenität) 33 I, 2196*; «Verwend. 
v. Farbstoffen) 32 II, 1099; Hochglanzpappe mit 
Isoliereigg. 30 I, 1417*; Papier mit elektro- 
isolierenden Eigg. durch Oberflächenverester. 


34 11, 1547: Verbesser. d. isolierenden Eigg. v. 
Papier durch teilweise Acetylier. 3% 1, 2063*; 
aus mehreren Schichten bestehendes Papier 
hoher Durchschlagsfestigk. 31 I, 3592*; geschich- 
eralregister. VIII. 


ralblatt, Ge 


Clienuisches Zent 


HT: 
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teter Isolierstoff mit leitenden, durchläss. Kinlagen 
aus Graphitpapier 31 Il, 5135* us Papier 
fäden mit Bindemittel 33 11, 2434° Isolier- 
rohre oder -muffen) 31 1, 2650*: mit Trichlor 
äthvlen getränktes Papier 31 II, 2367*; zusätı 
für Kondensatoren mit | It 
naphthalin u. hochm« l. organ. Verl «br z 
(Diphenyl u.a.) 331, 2151®*; 341, 431° Tri 
kresylphosphat) 331, 2151*; Trank. v. Papier 
mit Misch. v. HsPOs-Ester u. Phenol oder Alkohol 
33 11, 3738*%: mit Kunstharz aus Phthalsäur 
anhvdrid, Glveerin, Leinölfettsäur: N t 
u. Rieinusöl 3:3 I, 98*: mit schellackähn!. Prodd 
33 1, 1982*: Kautschukpapier 30 Il, »29*®, 3828®; 
31 1, 330* aus mit Öl getränktem Papier 32 I 
1561®, 2361*®: Isolierrohrkarton, Herst.,, Eies 
Prüf. 31 11, 2676; plattenfürm. Isolierstoffe aus 
mit Harz imprägnierten u. verklebten Paplerfaser 
stoffbahnen 34 IL, 1348*; (isolierte Bleche (mit 
Kunstharz-getränkten Papieren verpreßt) 331, 
278*; getränktes Hartpapier 301, 1074*%; (Trockn.) 
33 1, 1331*; Hartpapierdurchführ. 34 Il, 1522* 
witter.-beständigeHochspann.-Isolatoren aus Hart 
papier u. Überzug 31 I, imprägenierte, 
wasserfeste aus Papierstoff 30 I, 957*; Form 


NSNT® 


körper aus Papie rstoff für elektrotechn. Zwecke 
321, 157: biegsame aus mehreren Schichten 
Papier, Glimmer oder dgl. u. entgeltem, trok 
kenem Öl 31 1, 2517* aus Kieselgur, Bim» 


stein oder dgl. mit Gips u. gegebenenfalls hyaraul 
Bindemitteln u. Papiermasse 33 1, 21060* 
Zellstoff als Isoliermittel für Drähte (Uber 

sicht) 3% 1, 3149; Drähte mit Umspinn. oder 
Umflecht. aus Fäden 31 1, 2650*%: W.-dieht: 
Imprägnier. d. Umspinn. v. elektr. Leitern 3 11 
606*: Erhöh. d. Isolation v. hochbiegsamen, mit 
Faserstoffen umsponnenen oder umkloppelten 
Schwachstromleit.-Schnüren SE IL, vu9*: Wieder 
gewinn. v. mit Baumwolle oder Papier isoliertem 
Leit.-Cu-Draht 32 11, 261* für Hochspann 
Leitt. (Umwiekeln mit imprägniertem Papier) 
32 11, 1336* ; feste — aus Papier, Seide oder Baum 
wolle durch Tränken mit Isoliermitteln 30 1, 


.n0e 
si. . 

Holz als Sı Il, 1730 aus Torf mit 
Salzen d. Alu. B 30 Il, 0957* 

Isolierband 30 I, 2137*: 321, 2301*: 34 II 


3290; (aus imprägniertem Leinenband u. Glimmer) 
31 Il, 24091*; (aus Birkenrinde u. Klebstoff) 31, 
1652*; (mit Ceresin, Paraffin oder Ozokerit u 
Kautschuk, Guttapercha oder Balata ) 3% 1, 340. * 
(Metallisieren) 30 I, 2603* für Isolierbänder 
u. Kabelvergußmassen aus Harzen u. fl. svnthet 
Weichhalt.-Mitteln 32 Il, 14=>=*; Unterlage für 
Klebe-, Verschluß-, Isolierbänder u. Pflaster aus 
tier. Faserstoffinassen 32 3256*®. 


Weiterbehandlung. 
Montage v. lsolatoren u. dgl. 


Reinig. v. verflüssigten Isolierstoffen I: II, 
2035*:; Behandl. v. Massen d. neben viseosen Fll 
feste Stoffe enthalten (Erniedrig. d. therm. Au 
dehn.-Koeff. durch Zentrifugieren) 3% Il. 365=* 
Verb. thermoplast. Isoliermaterialien miteinander 
34 11. 1968*: Reinigen v. Porzellan-Isolatoren 
30 11. 105°: Lackieren, Imprägnieren u. Kleben 
v. Isoliermaterial 33 I, 865*; Schutz d. Isolier-M 
v. Drähten dureh Se 33 I, 3607*; Aufbringen eir 
emailleart. Isolat.-Überzuges auf Draht 33 L 
1331*: Glasieren: v. nicht keram. Isolierkörpern 
3ı ll. =05*; (aus Holz) SH I Metalluber 
züge auf 30 I. 2603*; 11, 779*: Behand) 
Isolatoren zur Aufrechterhalt. ihrer Isolierfähig} 
im Freien oder in feuchten Räumen 331. 7ie 
Modifizier. d. dielektr. Eigg. 32 560® 

Verkitten v. Isolatoren: aus gemagerten Massen 
mit gemagertem oder ungemagzertem Portland 
zement 33 I, 1824*:; aus keram. Massen mit metall 
Beschlägen 33 I, 347>* Befestig. Metall- 
oder anderen Ausrüstungen an Isolierkörpern aus 
wärmeplast. MM. 3311, 1263*;, Verb. d. Teile v. zu- 
sammengesetzten Isolatoren mit Misch. aus Cellu- 
loseacetat, Triphenylphosphat u. gepulvertem 
Porzellan, Steatit oder Kaolin 33 1, 25%*: Por- 
zellan-Isolatorzemeute, Eign. u. Eigg 3111, 


43 


MWIITTE. 








Dielektrika 


1901: Spann.-Probleme in vermörtelten TIsola- 
toren 3211, 2348: Verb.-M. für Isolatoren 321, 
1560*: Herst. v. Verb. zwischen Isolatorkörper 
(Porzellan) mit d. Beschlägen 31 II, 479*; (durch 
Kingießen v. fl. Metall) 301, 1017*; 11, 2419*, 
Eigenschaften. 
Leitfähiek. v. s. unter Leitfähigkeit, elek- 
trisches Durchschlag s. Entladung, elektrische. 
Alleeın. Charakteristika 31 I, 26; phyvsikal. 
u. chem. Charakteristiken 31 II, 2366: Theorie 
d. (Übersicht) 31 1, 578: Debyesche Theorie 
Sl 1, 3214; Debve-Effekt in viscosen — 32 11, 
2602; Theorie d. DE., Bezieh. zur elektr. 
Isolat. SB II, 1257: Physik d. Isolierstoffe 
(Faraday, Kelvin, Maxwell, Mosotti, Debye, 
Hopkinson, Thomson) 3L IL 2014: (Theorien d. 
dielektr. Absorpt.) 311, 2501: (Leitfähigk. d. 
gasförm., fl. u. festen Sl 1, 2501: (Ausbleiben 
d. dielektr. Wrkg. unter d. Einfl. elektr. Spann.) 
S$ı II, 1257: Struktur u. elektr. Eigge. 33 II, 3466; 
mechan. u. therm. Kigg. 34 1, 1534: EKigg. d. 
im elektr. Feld (neue Nomenklatur) SEI, 749, 
2022; Bedingg. d. Zerstör. v. 3ı ll, 3646: Be- 
zieh. d. Dipole zu d. Anomalien d. 30 11, =77:; 
Kinfl. magnet. Felder auf 30 Il, 1959, 3377; 
3211, 3062: Frequenzabhängig. d. DE. u. 
Dämpf. v. festen 31 Il, 2572; anomale Dispers. 
in kryst. festen Körpern 34 II, 402; Dispers. u. 
A\bsorpt. elektr. Wellen (Zusammenfass.) 34 Il, 
1594, Energieabsorpt. in mit polaren Moll. 
3411, 35098; anomale Absorpt. u. Dispers. v. 
Primäralkoholen im Ultrakurzwellengebiet 3% II, 
2957; Viseosität u. anomale Dispers. d. chlorierten 
Diphenvle 3%, 666; mathemat. Behandl. d. 
elektrostat. Feldes in — #341, 2558; Drehbeweg. d. 
in elektrostat. Feldern 31 I, 2591; Elektrisier. 


v.—, Anzieh. zwischen Kolophonium u. Hg 33 1, 
1249: Emiss. einer sehr weichen Strahl. durch 
Klektrisier. v. 3311, 2790; Auflad.-Prozeß 


and. Oberfläche d. bei Bombardier. mit lang- 
samen Elektronen u. positiven Teilchen 3L I, 
22=7;: Einw. künstl. 5-Strahlen auf 331, 2040; 
Mess, äußerer licehtelektr. Wrkg. 31 II, 2256: Rest- 
spann. bei geschichteten 34 II, 730; bei Elek- 
tronen- u. lJonenbeschieß. entstehende isolierende 
Schichten 34 II. 403: Wärmeleit.-Vermögen u. 
spezif. Wärme 34 IL, 734; vom Standpunkt d. 
„Dispersoidik" 31 IL, 239: Benetz. 34 II, 581; 
ERKRK. v. dielektr. Stoffen s. unter Potentiale, 

Raumladd. u. Raumkräfte in 31 I, 2022; 
dielektr. Polarisat. in festen Stoffen 33 IL, 187, 
151; dielektr. Eire.: v. Rochellesalz 30 1, 334, 
1950; 11, 2050; (permanente Pola- 
risat.) i. 2050: v. Seienettesalz (Unters. mit 
Röntzenstrahlen) 33 IL 991: 34 I 2402; 
(Nachw. d. inneren elektr. Feldes mit Röntgen- 
strahlen) 3% IL. 2372: (Unipolarität d. Polarisat.) 
34 11, 730: (Gebiet d. spontanen  Orientier.) 
34 11. 1272: d. isomorphen Krystalle NaKUCsH4O6- 
tH>2O u. NaNHatsalHsOs8-4H20 3% 1, 347: Mol.- 
Bewege. in unter elektr. Beanspruch. 3E I, 
»287: Potential d. dielektr. Polarisat. u. Über- 
larer.-Gesetz für Hartzummi 301, 334, 1509; 
Hochfrequenzeieg. (anomale  Kapazitäts- u. 
Widerstandsänder. v. Quarz mit Temp. u. Fre- 
wuenz) 33 11, 3244; Gleichriehteffekt bei festen 
Isolierstoffen 33 IL, 3514. 

Theorie d. Verlustfaktors techn. Isolierstoffe 
30 1, 3648: komplexe Natur d. dielektr. Absorpt. 
u. d. dielektr. Verlusts 301, 3647: Anteil d. 
polaren Moll. an Energieverlusten 3011, 359, 
IS3S: DE. u. dielektr. Verluste fl. u. fester 
3211, 176: DE. u. Kraftfaktor fester — bei 
Radiofrequenzen 3211, 1128: dielektr. Leist.- 
Faktor 34 Il, 207: Spann.-Abhängigk. d. di- 
elektr. Verlustwinkels 3211, 2348:  Unters. 
dielektr. Erscheinn. mit d. Scheringschen Hoch- 
spann.-Brücke (Einfl. überlagerter magnet. Felder 
auf d. dielektr. Verluste) 32 I, 1496: Bedeut. d. 
ultraroten Eigenschwingg. d. Stoffe für ihr« 
dielektr. Verluste 32 11. 3677: Hochfrequenz- 
verluste u. Mol.-Struktur 3% 1, 2401: Unters. d. 
kriechenden Oberflächenentlad. durch Verlust- 
iness, BL I. 0902: Verlustkurve lufthalt. 3211, 
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2698; dielektr. Verluste: in p-Azoxyanisol 34 1 
1440: 11, 6: (u. Benzophenon, Schwarmtheorie d, 
fl. Krystalle) 3311, 3233: in Acetylcellulos 
34 1, 1946; in amorphen, festen 341. 3563 
in Gläsern (Abhängigk. v. d. Glaszus.) 33 1, 3343 
in Steinsalz 32 Il, 3206: 33 I, 3420: in Vulkan- 
fiber, Gummi, Celluloid, Glas (bei hohen Fre- 
quenzen) 301, 1599; in Harz (Relaxat.-Zeit) 
32 II, 3206. 

Best. u. vergleichende Mess. d. lonisat. in 
durch Oseillat. 321, 915: Ilonisat. fester 
dureh Röntgenstrahlen (Ceresin) 30 1, 15: 32 Il 
3206: Abhängirk. d. lonisat.-Stromes im Üeresin 
v.d. Temp. 30 II, 2746; direkte Photographie ıd 
lonisier. in Isolierstoffen 31 I, 18854: Abhängirk. 
d. Ilonisier.-Zahl v. d. Feldstärke u. mittler: 
„fJonisier.-Feldstärke"” in Fll. 3211, 1130: Ge- 
schwindigk.-Verteil. d. an ausgelösten sek, 
Elektronen 331, 2057: Ionisat.-D. u. krit. 
Frequenz 34 11, 2372: (Elektronenkonz. in d. 

höheren Atmosphäre) 34 IL, 2372. 

Theorie d. Einfl. v. Inhomogenitäten auf d, 
Spann.-Zusammenbruch V. lsolat.-Systemen 
32 11, 3252; dielektr. Festigk. v. explosiblen CO- 
halt. Gemischen 31 I, 1252: Durchschlagfestirk, 
(Wrkg. mechan. Beanspruch.) 33 II, 2949: 34 1, 
3505: (Einfl. magnet. Felder) 3L I, 26: Durch- 
schlag an d. Oberfläche v. festen Isolatoren unter 
Öl 3311, 38096: Durchschlag isolierender Fll. 
(Zusammenfass.) 323 II, 2296: (Abhängigk. v. d. 
Effektivspann.) 31 I, 26: Durchschlagsspann.: v. 
dielektr. Fll. (Druckabhängiek.) 301, 16: (Ab- 
hängigk. v.d. Beanspruch.-Dauer u. d. Elektroden- 
abstand) 30 Il, 1840: v. reinem Paraffinöl u 
Hexan 30 II, 1044; v. Transformatorenöl, Diesel- 
öl u. Petroleum in Abhängigk. v. koll. Zusätzen 
3 II, 1108: v. Bzl. unter Zugspann. 30 II, 878; 
elektr. Festiek. fl. Isolierstoffe (bei hohen Fre- 
quenzen) 33 II, 1152; (v. entgasten Fl.) 3LL 
2022: (v. CCla u. CS2) 32 II, 2698: (v. festen 
bei Gleich- u. Wechselstrom) 331. 3167: (w. 
dünnen Ta2O5-Schichten) 33 I, 3501: (v. Ta2O>- 
u. Al20O3-Schichten) 331, 673: (v. Alkali- 
halogeniden, Beeinfluss. durch Mischkrystallbldg. 
u. Fremedzusätze) 34 IL, 402; Zeitabhängigk. beim 
Durchschlag v. oxydisolierten Al-Drähten 3211, 
3614: Durchschlag keram. Massen in d. Hitze 
(Abhängiek. v. Zus. u. Brennweise) 353 IL, 3029: 
elektr. Festigk.: v. Porzellan 31 II, 2649: (Wrke. 
d. Brenntemp.) 3E II, 2649: 32 1, 2501; (Einf) 
d. Porosität) 33 II, 1915: v. Acetyleellulose in 
dünnen Schichten 3% I, 3896: v. Kabelpapier 
Sl I, 2022: Durchgangsisolatoren v. Konden- 
satortypus aus Bakelit 3311, 3507: Durch- 
schlagspann. v. Lackdrähten 31 II, 2400: Einf] 
d. Feuchtigk. auf d. elektr. Überschlagsfestigk 
33 11, 673: elektr. Bogen zwischen C u. bei 
hohen Tempp. 32 11, 980; s. auch Entladung, 
elektrische. 

Flüssigkeiten. 

Theorie d. fl. 34 1. 1783: (Assoziat.) 321, 
3038: Ausdehn. d. Theorie d. einfachen Assoziat. 
d. Dipolmoll. in fl. auf mehrfache Assoziat. 
30 11, 199: neuere Arbeiten zum anomalen Verh. 
dielektr. Fi. 3% II, 1593: alle. Eigeg. v. fl. organ 

34 1. 3444: Einfl. v. W. u. gelösten Gasen aut 
d. Eigg. fl. — 311, 329: Feldverteil. in fl. 
SE IL, 1828: dielektr. Mess. an Dipolfll. 341. 
2719: Breeh.-Exponent v. Fll. im Gebiete kurzer 
elektr. Wellen 3% II, 3733: Gemische v. Dipolfll. 
mit v. d. Temp. unabhäng. DE. 341, 344#: 
dielektr. Verh. konz. Lsgg. v. Dipolsubstanzen 
34 11, 3596: Einfl. d. Dipolfelder zwischen ge- 
lösten Moll.: auf mol. Polarisat. 3% II, 912: auf 
osmot. Eigg. 34 II, 912: dielektr. Eigg. v. 
Elektrolytisgg. in nichtpolarem Lösungsm. 34 I. 
572: Energieverlusterscheinn. 34 I, 1008: Strom- 
mess. in Chlf. mit Wechselstrom 34 1. 1008: 
Staubfigur in fl. — 31 II. 2572: durch Wechsel- 
spann. erzeugte Capillarwellen an dielektr. Fll. 
3l 1, 2317: s. auch Mineralöle-Isolieröle, S. 2009. 


Bestimmte Isolierstoffe. 


Isolat. bei d. Kolhörsterschen Strahl.-App. 
3 Il, 1882: Eigg. d. oxyd. Isolatt. auf Al 341, 
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3097; Verh. d. Al-Sperrschicht bei Elektrolvt 
kondensatoren 34 11, 23: Einfl. d. Glasur u 
Sinter. auf d. dielektr. Kigg. v. Isolatoren 34 I 
741: Aunforderr. d. Klektrotechnik ın Marmor 
3211, 1487: an Gläser 331, 103: Isolierver 
mögen v. Pyrexglas nach Erhitzen iin Vakuum 
sı ll. 684: Isolierfähiek. v. zementähn!. Binde- 
mitteln 34 11, 1505 

Porzellan: Verh. v. Isolatoren bei Dauer- 
beanspruch. 33 11, 267: Hochspann.-Porzellan 


(Eieg. in Abhängirk. v. d. Zus.) 341, 501 
(Mikrostruktur) 33 1, 10=7. 

Glimmer: Isolierfähiek. 3231, 647: Eigg 
(Wrkg. erhöhter Tempp.) 31 1, 3520: (Unregel- 
mäßigekk.. Verlustwinkel) 34 I, 1046 

Kautschuk: als Isolierstoff 34 II. 2456 
elektr. Eigg. v. Kautschukisolierr. 33 I, 97: 34 1, 
1840: (Wrkg. d. Beschleuniger u. Antioxydantien) 
331. 3012: Handelsnormen für Gummiisolierr 
(Fehler u. Prüf.) 33 IL, 3324: isolierende Eigg. v. 
techn. Kautschukmischungen SE IL, 98: Wrke. 
v. Gasruß in Kautschukisokermischungen 30 Il, 
2447: elektr. Eiegg. v. gedehntem Gummi 32 11 
1212: Mechanismus d. Zerstör. d. Isolat. v. 
eummiisolierten Leitt. u. Kabeln durch Glimm 
erscheinn. 34 II, 3537: Spann.-Zeitunters. d 
dielektr. Zusammenbruches v. Kabeln mit 
Gummiisolat. 34 Il, 207: Isolat.-Widerstand u. 
dielektr. Festiek. d. mit Kautschuk isolierten 
Leiter 34 Il, 3019: Os-Festigk. v. Hochspann.- 
Leitt. mit Gummiisolat. 3% II, 3415: Veränder. 
d. Eigg. v. Kautschuk u. Guttapercha während 
d. Lagerns unter W. 31 Il, 325. 

Preßstoffe u.del. Verh. 
Isolierpreßstoffe bei Dauerbeanspruch. durch 
Feuchtierk. 321, 266: physikal. Eigg. v. farb. ge- 
schichteten Preßstoffen 34 IL, 2752; Kunstharze 
u.a. plast. Stoffe v. elektr. Standpunkt 33 11, 
3466: isolierende Eigg. plast. MM. (Gründe für 
mangrelhafte Isolierwrkg. v. Phenol-Formaldehvd- 
MM.)33 11. 2756: alle., mechan. u. elektr. Eigzg. v. 
Spritzeuß- u. Preßkunstmassen (Trolit W, Trolitul 
u. Trolitan S) 33 Il, 2755; Eigg. u. Verwend. v. 
Trolitax 3% 1. 3928: Faktoren für d. Isolier- 
fähiek. v. Preßmassen aus Kunstharzen 3 I, 
2s7:; elektr., chem. u. physikal. Eigg. v. Alkyd- 
harzen 34 Il, 1535: elektr. Eigege. u. mechan. 
Festirk. v. Cumaronharz 3% Il. 52: dielektr 
Eiege. v. Neoformolit (Kondensat v. Erdöl mit 
CH20) 3% 11, 3557: Eigg.d. Kunstharzlacke ‚Isol- 
email’ u. ihre Verwend. zur elektr. Isolat. 3:3 II, 
2756. 

Fase rstoffe: Deformat. gt schichtete r Iso- 
liermaterialien (Kunstharz-Papier) 331, 4004 
Capillarwrkg. in imprägnierter Papierisolat. (Best. 
d. effektiven Capillarradien) 33 I. 2280: elektr. 
Unterss. an Hartpapieren 31 I, 329; dielektr. 
Verluste v. Hartpapier bei Hochspann. u. Tempp. 
bis —50° 301. 650: Betriebssicherh. v. Hart- 
papier- u. Preßmaterialien für Höchstspann.- 
Anlagen 31 1. 329: Fehlererscheinn. an Isolier- 
körpern aus Hartpapier 31 I, 5330: elektr 
verh. v. ‚. bes. Hartpapier, unter | im 
Dauerbetrieb 31 1. 330: Einfl. d. Mahlens auf d 
elektr. Isolierfähirk v. Papier 31 I, 1541 
dielektr. Festiek. v. mit plast. Massen im- 
prägniertem si ı, 1541; Eign. v. kKonden- 
satorpapier 3 1, 287; Potentialverteil., Strahl. 


gummifreier 


u. elektr. Leitfähiek. in Papier 32 I, 2348: 
Verh. v. Hoechspann.-Hartpapier unter Ol bei 
höheren Tempp. 32 1, 3095: Eigge. dünner 


ölgetränkter Papiere 3% I, 484: dielektr. Verh 
v. Hanfschichten 31 I, 329. 


Untersuchungsmethoden. 

Prüf.: v. Preßmassen 31 II, 3671: v. Kunst- 
harzen für Isolierstoffe : 323 11, 1085: v. Hochspann.- 
„Philite‘‘ mit Röntgenstrahlen 33 II, 2433 
lierlacken auf Anwend.- u. Haltbark.-Ei 
1377: v. gummihalt. Isolierstoffen 33 I. 3506: 
mit isolierenden Imprägnier.-Mitteln belegten Ge- 
weben 32 II, 3452*: v. Isolierpapier 31 II, 2192 
32 11. 3282: Unters. v. Isoliermaterialien mit d. 
Flexometer 34 1. 1417, 1906: Entnahme v. Öl- 
proben aus Öölimprägniertem Papier 3% II, 4000 


Hochspann.-Laborr. für Steatit- u Porzellar 


erzeugmisse 30 II, 1423: mechan. u. thern Stai 
prüft ın keraı Sı Il, 2640; Meth. zur 
Unters. d. Verteil. d. Feldes in durchsicht 


Kerretlektes 301, 107 
Vermeid \ G(ıleit 


unter \nwend d 
Kondensatorelektrode zur 


funken bei Durchschlagsverss. SE 1, 2516; Ar 
wend. v. Oberflächenlad.-Figuren (Staubtiguren 
zur Unter. v. Isolatoren SE II, 266; Elektr 


photographie x 
ealorimeter zur Unter. d. dielektır 


Fll. 3% 1, 1076 
Bibliographie. 


Elektrophvsik « Isolierstoffe 30 11, [2025 
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‘ 


kKeram. Baustofl ür d. Hochfrequenztechnik 
33 11, [2313 
Russ Elektroisolat.-Materialien u. Kon 


struktt. 34 1. [in 
Bearbeit \ 
chem Iurgr 
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Kleetriecal insulating materials SE 1, [2012 
The influence of residual air on the IHife of 
impregnated paper insulation SL 11 3522 
Theory of dieleetries 3211, [1421 Dieleetri 
phenomena. Breakdown of solid dielevrtries 32 1 
[3273] liquid dielectries 38 1 IE Th 
eleetriecal porperties of semiconduetors and 
insulators 34 I, [2561}: Conduetibilite eleetriqu: 
des isolants solides et des semi-condueteurs 3% | 


{ 


I2561] Eleetrische isolatiematerialen 3% 1, [2054 


Dielektrizitätskonstante. 


Siehe auch Moment, elektrisches 
Allgemeines. Theorie. 

Fortschrittsbericht 30 II, 1655: neuere Th« 
orie d (Probleme d. "elektr. Isolat.) FI 1, 
1257: Berechn. d. dielektr. u. magznet 
bilität ind. Quantenmechanik 30 I, 334: Tensor 
natur d. u. d. magnet. Permeabilität in anis 
tropen Medien 34 1, 2557; Verminder. d. bei 
Überlager. eines magnet. u. eines elektr. Feldes 
über ein Dielektrikum 3011, 195%: durch frei 
Elektronen bewirkte Ander. d 32 1, 2554 
innere Kraft” v. Lorentz u. statist. Berechn. d 
u. d. magtnet. Permeabilität 323 IL, 504: Kon 
stanz bei extrem hohen Feldstärken 321, 101 
Änder. d. mit d. Frequenz 30 I, 1509: mit d 
lemp. 301, 3408 fester Dielektrika bei Radio 
frequenzen 32 11, 1128: Dispers. d (Analysı 


Suscepti 


d. mol. Orientier. v. Moll. mit festem Moment 
im Wechselfeld) 33 IL, 991: Dispers.-Theorie in 
metall. Leitern 3% II, 24: Theorie d. Supraleit 


tfähigk. (Unendlichsetzen d 34 11, 1739: Zu 
sammenhang zwischen DE. u. mol. Polarisier 
bark. 31 U, 202: allgemeiner Charakter u. 6% 
stalt d. Formel für d, unhomogener Mi 
30 Il. 607 u. dielektr. Verluste fl. u. fester 
Isolatoren 32 11. 176: Zusammenhang zwischen 
mo} u. period. Syst. ( v.Oxyden)S2 I, 2681 
Gase. 

Beziehh. d. Raumerfull.-Zahlen v. Gasen 
zu u. Brech.-Index 30 1, 2205 u. Toni 
Spann 341. 513: dielektr. Eisg. ionisierter Ge 
u. Hochfrequenzentlad. 301, 252 u. Leit 


fühigk. ionisierter Gase 31 I, 2021, 2440: 33 I 
20: Veränder. d eines sehr verd. Gases durel 
Elektronen 301. 1271: 34 II. 206: Wrkı. ein 
Magnetfeldes auf d v. Gasen 30 1, 1102 

v, ionisierten Gasen im Magnetfeld 331, 206] 
Temp.- u. Drucekabhängigk. d \ 


\ Gasen 33 l, 

3057: Temp.-Abhängigk. d im Dampfzustands 

u. Atompolarisatt. 33 1, 3-=0: Abhängiek. d 

Druck u. Frequenz 3% Il, 2183 
Flüssigkeiten. 

Ahsol. Mess. d. v. Fll. (Bzl.) 301, 176 


v. Fll. (Einfl. starker elektr. Felder) 3011 
2845 Einfl. d. Assoziat.) 30 1. 1004 
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Assoziat.-Grad d. Komponenten) 30 11, 1503; Verfolg. v. Adsorpt.-Vorgängen in verd, 
Assoziat. u. in Dipolfll. 32 II, 175; dielektr. nichtwss. Lsgg. durch dielektr. Mess. 3L II, 21 | 
Verh.d. nichtleitenden Fll. bei verschied. Drucken - v. monomol. Adsorpt.-Schichten aus langkett, Di 
30 1, 3408: v. Fll. unter hohem Druck 31 II, Nitrilen 34 1, 1780. (Ti 
3582; Änder. d. — in d. Umgeb. eines Ions 33 1, nr ; 
737: Orientier. v. Dipolmoll. in einer zähen Fl. Flüssige Krystalle. - 
32 Il, 674: v. verflüssigten Gasen 31 I, 2727. DE. einer anisotropen Schmelze 32 1, 14 Ab 
Dipolmoment u. — d. Lsg.-Mittel 34 II, 206; 1455, 1487. 2 
Parallelität zwischen d. Lsg.-Vermögen u. — Krystalle. 
301, 1741; 31 11, 966: Einfl. d. Änder. d. — Busch: tee nz \h 
auf d. Löslichk. v. Elektrolyten 33 II, 329; Be- „„_poziehh. zwischen Glelektr. u. opt. Bigg. In 
win : . REDET ENT Er. Körpern mit NaC]-Gittern 30 II, 3509; kub, Ah 
zieh. d. zur Lösungstens. v. Na 3. Il, 955; als 30 11. 2234: T ir (D 
Löslichk. d. AgBrOs als lineare Funkt. d. — d. rystalle 3 ? 2234; = emp.-Ander. d. RN, 
Lö 26 IR y lonenkrystallen 3% Il, 3596; Brech.-Indices u. fl. 
‚ösungsm. 53 II, 994; : v. Lsgg. (Best.-Me- ee er er u 
thoden) 3% 1, 347; v. sehr verd. Lsgg. (Änder. mit (EOIBUHDE SIR. IEERAEERPEIEENNEENE, BONB ILOENk, 94 
I. Feldstärke) 30 I. 2694: v. w Lsee. 31 I v. Moll. oder Gruppen im kryst. Zustand 331, a 
957 aa 2 nt Mc Se — % 3685; dielektr. Verh. v. Oxydhydraten (Nachw. ı bei 
572; (bei sehr hohen Frequenzen) 34 I, 1946; 4 ME, 301. 2646 Di: 
(Verwend. d. dielektr. Koeff. zur Konst.-Aufklär.) Strukt.-Änderr.) : OR. Ni 
34 1, 3357; v. polaren Lsgg. 34 I, 571: Wechsel- Anorganische Stoffe. 12. 
wrkg. zwischen Ionen u. Moll. in Medien mit 
kleiner 34 II, 22; Elektrolyte in Medien mit Edelgase u. Hz 31 II, 1954: He (nach d. 
kleiner 34 11, 1274: lonisier.-Vermögen v. quantenmechan. Stör.-Theorie) 30 II, 3708; He 14 
Verbb. v. zwei Partialmomenten 34 II, 1274; Ar 31 I1, 520; Ar u. Ne 30 I, 1598; Ar u. O2 
: v. Elektrolytisgg. 31 II, 520: (bei 30 cm (Einfl. eines magnet. Feldes) 33 II, 3098; Luft 23 
Wellenlänge) 34 II, 22; (u. Leitfähigk. bis zu bei hohen Drucken 31 II, 520, 1106; 1 
Wellenlängen v. Z m) 33 II, 2950: (u. Leitfähigk. W. (Best. nach Resonanzmeth.) 31 1, 3334 alk 
bei Hochfrequenz) 32 1, 359: IL, 176: 33 11, 2112: 32 11, 340; (bei verschied. Tempp.) 30 1, 3408: A 
(Konz.-Abhängigk.) 31 I, 2315: (Mess. mit d. (Temp.-Koeff.) 30 I, 3646; II, 1503; 31 11, 2572; Ge 
Fürthschen Ellipsoidmeth.) 31 1, 2977 : (Beeinfluß. 32 I, 646; (Einfl. v. Elektrolyten) 32 II, 341; (u. [x 
d. Leitfähiek. durch d. d. Lösungsm.) 33 1, wss. KUl-Lseg. bei hohen Frequenzen) 30 IL, 350; h 
1746: v, verd. nicht wss. Lsgg. (Frequenzabhängig- (u. Na2SiOs-Lsg., Resonatoren Hertzscher Fr re- er 
keit) BB IL, 3243: v. verd. starken Elektrolyten quenz) 31 I, 900; Seewasser, 34 I, 3045: °H°’HO - 
Ss Il, 2646: (Frequenzabhängigek.) 321, 2433: 34 1, sil: Eis 32 II, 1272: 34 II, 401: (anomale (T 
v. gemischten Lsgg. starker Elektrolyte (elek- Dispers.) 33 I, 2646; reines H202 u. wss. Lsgg. - 
trostat. Theorie d. Frequenzabhängigek.) 33 1, 3292; 30 1, 3408. , 2 
(Abhängigk. d. Leitfähigk. u. d. — v. d. Fre- Käufl. N2 bei hohen Drucken 321, 3265; (fr 
quenz) 33 I, 3292, IL, 1483, 3395: Leitfähigk. in N? (bis zu 150 at bei 25, 75 u. 125°) 32 II, 2927 Pr 
Lösungsmitteln sehr kleiner 33 II, 1850; Zeit- (bis zu 1000 at zwischen 25 u. 150°) 34 Il, 1503; Ls 
effekt d. Leitfähigk. u. — v. Elektrolyten in Lö- NH3 als Funkt. v. Temp. u. D. 31 1, 3655; G 
sungesmitteln verschied. innerer Reib. 3% 1, 2951: festes NH3s u. Has (Umwandlungen) 34 Il, 4112, Al 
Abhängigk. d. Dissoziat. v. d. — 33 I, 2786. Br2-Dampf 30 II, 3374; fl. Br 30 11, 877; Isa 
fester HCl 31 I, 18; fl. J 3311, 508: Br- u. en 
Gläser. JUCl-Dampf (Temp.- u. Druckabhängigk.) 33 II, 2 
Er 2 . nz 2048. 
' nnd w „amorphen Körpern gr „‚„rweich.- Dielektr. Koeff. d. niederen Hydride d. €, (a 
ntervall 93% Il, 894: v. Gläsern (Temp. -Ab- SION 1. Oxvde d. N (‘ I. Fl ide d Bi 
hängigk. im Erweich.-Intervall) $1 I, 3335; (Ab- Be BE ee RE Mi 
% 9X94* 29. . Mi 
hängigk. v. d. Zus.) 32 1, 910; v. Glucose- u Si u. S 34 I, ; fl. 8 Si I, 22; Il, 1308 (0. 
B>03-Glas 3 IL. 656 a ; S-Lsgg.) 30 11, 3374; H2S u. NH3 33 I, 3685: = 
a 2 BR ER fester H2S 331, 2369, 3685: Schwefelchloride . 
f a 30 II, 529, 3122; wss. Lsgeg. v. Sulfamid > 
Kollolde Systeme. 32 1, 2141; CS2 u. N2O (Mol.-Struktur) 30 I, 3 
Sammelreferat 34 1, 3037: disperser 2521, 3408; COe (Abhängigk. v. Temp. u. D.) v. 
Systeme 32 1, 3394: II, 1601: (Bezieh. zur Thixo- 311, 25; (Einfl. d. Druckes zwischen 25 u. Ei 
tropie) 31 1, 2733: (Th u. Al-Hydroxydsole) 3L II, 150° bis zu 1000 at) 33 I, 3165; festes AsF3 3% I, (} 
1992: v. koll. Lsgg. 33 I, 2228; 34 II, 730; (An- 2719; SbCls u. PCls 3 II, 18: PCls u. PCs 331, A 
wend v. die lektr. Verlustmess. zur Unters.) 32 II, 1879: PCls im Dampfzustand 33 1, 3165; Quarz Q 
344 v. thixotropen Systemen u. orientierten (Abhängigk. v. angelegten Potential) 33 I, 1247; o 
Schichten 321, 3266; v. thixotropen Solen (Änder. mit d. Temp.) 33 II, 3244. 
(Struktur) 31 1, 2980: Berechn. d. Mol.-Gew. Komplexe d. Alkalimetalle 3% II, 2366; pr 
eines polaren Koll. aus d. Daten d. Dispers.-Kurve K-Salze u. Alkalihalogenide 32 II, 2019: wss. (Z 
seiner wss. Lse. 32 II, 36855: — u. Partikelgewicht KUl-Lsgg. 31 1, 25:32 1,646: W. -Bind, im Brei- 3 
331, 22, 1590: Rolle v. DE., Polarisat. u. Dipol- kalk (Mess. mit Dielkometer) 3% II, 2579; spek- Pf 
moment in koll. Systemen (Quell. u. Löslichk. trale Verteil. d. durch Licht hervorgerufenen 38 
v, Acetyleellulose) 32 IL, 30: Dispers. d. Hertz- -ÄAnder. d. Zns-Cu-Phosphors an dünnen St 
sehen Wellen in solvatisierten Koll. 33 1, 2023 Schichten 32 I, 492: d. Al2O3-Sperrschicht 32 II, DL 
:v. wss,. Kohlesupsenss. mit Zusätzen (diele ktr. 677: CuSOs, Batle u. KUC1 301, 1509: Mg- u. G 
Ursprung d. Adsorpt.-Kräfte) 3L I, 1255; v. Au- Y-Pt-Cvanidkrystalle (Möglichk. v. Mol.-Rotat. hi 
u. He-Hydrosolen 30 11, 1844: v. Eiweißlsgr. in festen Körpern) 34 II, 3597. Tr. 
SE IL, 1992: v. Caseingelen 3 IL, 1992: v. W.- 
halt. Stoffen 34 IL, 730: v. koll. Teilchen mit Organische Stoffe. 
einer elektr. Doppelschicht 32 IL, 1598: Wrke. Organ. Verbb. 301, 2521: 31 II, 821: (in 
v. Na-Seifen auf d. Moment d. Doppelschicht Abhängigek. v. d. Konz.) 34 II, BT2, -Mess, in ge 
an einer W.-Cellulosegrenzfläche 3211, 3372: wss, Lsg. u. eis-trans-Isomere 34 II, 3357; organ. u 
mol. Oberflächenpotential u. d. d. Mediums Fl. 321 2688: 33 II 30908: Che mittleren 3 
(Abhängiek. d. Adsorpt.-Wärme u. Adsorpt.- Frequenzen) 32 1, 791; (bei 17,8? m Wellenlänge) u 
Kapazität v.d. d. adsorbierten Gases) 32 II, 341, 1946; (Einfl. v. Form u. Anisotropie d. 3 
1898; Phasengrenzpotential u. 32 11, 24538; Moll.) 30 I, 1901: (Veränderlichk. im Frequenz- d. 
Oberflächenaktivität u. 32 II, 20941. bereich v. 10°-—-10°%) 301. 3530: wss. Lesee. j 
Dielektr. Verh. v. Emulss. 32 1, 3042: (Inter- einiger organ. Verbb. 30 II, 3003: 321. 1633: 
pretat. d. Anomalien) 34 I, 1628: Abhängirk. d. organ. Lsgg. 31 II, 2426; bin. Gemische (Dioxan 
v. Emulss. v. d. Vol.-Konz. d. dispersen Phase als Lösungsm. für Dipolmess.) 30 II, 3708; (ein- 
u. v. Dispers.-Grad 30 1, 1443: Anwendbark. d. fache Derivv. d. Cyelohexans u. Dioxans) 30 II, d. 
Clausius-Mosottischen Gesetzes für Emulss. 32 II, 3708; (Alkohole in Bzl.) 30 I, 2220: Mischungen o 
1601, 1602: d. W.- u. Alkoholemulss. 33 II, organ. Fll. mit W. bei verschied. Tempp. 33 1, 7 
1602. 574. 





Fre- 
"HO 
male 


‚Sgg. 


265: 
927; 
593: 
655; 
402, 
877; 
- u. 


Paraffine 30 Il, 2745; 
n-Heptan 34 II, 3597; CeHa-Verbb. (symm. 
Dialkylacetylene) 3% 11, 417: gasfürm. HUN 
(Temp.-Abhängiek.) 30 II, 3116; fl. HUN (D., 
innere Reib., Dipolmoment, Lsg.- u. Dissoziat.- 
Vermögen) 31 II, 2719: CS2 30 1, 3400: (Temp.- 
Abhängigk.) 32 I, 646, 1058; IH, 3828; CCl u. Ä. 
32 11, 2020. 


gasfürm. n-Hexan u. 


Nitrobenzol 34 1, 2805: II, 401; (Temp.- 
Abhängigk.) 311, 1417: 3411, 401; (Temp.- 
Abhängigk. in d. Nähe d. F.) 3211, 3206 


(Debyesche Dispers., — in Shellöl BL 3) 331, 3166; 
fl. u. festes Nitrobenzol 323 II, 2020; Nitrotoluol 
u. Nitrobenzol(Abhängigk. v. Reinh.-Grad) 30 1, 
945: Nitrobenzol, Ä. u. CS2 32 II, 9, 10: Nitro- 
benzol, Butvlalkohol u. Amylalkokol (anomale 
Dispers.) 33 II, 1151: Gemische v. Hexan u 
Nitrobenzol (in d. Nähe d. krit. Punktes) 331, 


1247: (zwischen 25 u. 16,9°) 34 II, 401. 
CH30H 331, 3685: festes CH30OH (Um- 
wandlungen) 34 II, 402: CH30OH-Lsgg. SL 1, 


IS3: A.-W.-Gemische v. 
Lsge. v. Al-Alkoholaten 
n-Octanol 30 I, 


1417: A.-Dampf 331, 

5 bis #0’ 3L 11, 2971; 
3311, 2786; A., n-Butanol u. 
1102; Methyl-, Athyl-, n-Propvl- u. n-Butyl- 
alkohol im Dampfzustand 30 1, 16: Ä. (Temp.- 
Abhängigek.) SI I, 25; H20O2-A.- u. H202-W.-A.- 
Gemische 31 Il, 2571: \.-Ä.- u. Harnstoff-W.- 
Lsgg. 33 II, 3538; Methyl-, Athyl- u. Propyl- 
chlorid 30 I, 1102; CaH5J in Heptan 30 I, 1102: 
Ä., C2H5Cl, CHsCl u. Kohlensäuremethylester 
(Temp.- u. Druckabhängigk.) 3011, 2403; 
Äthvlenchlorid u. Nitrobenzol 32 IL, 340: symm. 
Diehlor-, Dibrom- u. Chlorbromäthan u. Diacetvl 
(freie Drehbark.) 3211, 1128: dampfförm. 
Propylcehlorid u. 1.2-Dichloräthan 31 I, 1417; 
Lsgg. v. CoH5sCl u. v. CoH5sBr in CCls 31 1, 577; 
Glueose u. Saccharose (anomale Dispers. u. 
Absorpt. v. elektr. Wellen) 3% I, 3177; Harnstoff- 
Iseg. 33 II, 187; Ameisen-, Essig- u. Propion- 
säure (elektr. Moment d. Mehrfachmoll.) 33 11, 
2502; Behensäureäthylester 34 Il, 1271. 

Seignettesalz 31 1, 901: 331, 24: II, 513; 

(anomale Dispers.) 33 II, 992, 2794, 3538; (elektr. 
Barkhauseneffekt) 331, 3166;  Seignettesalz- 
Mischkryvstalle 32 II, 2206. 


Aminoverbb. 33 1. 3166: Aminobenzoesäuren 


33 11, 992; Lsge. v. Aminosäuren u. Peptiden 
33 1, 1559, 3307: wss. Lsg. d. Aminofettsäuren 
32 II, 843; Gelatinelsgg. 34 I, 2710; (Abhängigk. 


v.pp) 30 I, 2050; (therm. Hysteresis) 3% I, 3316; 
Eiweißlsgg. (Zein) 31 I, 3363: gelöste Proteine 
(Mol.-Gew.) 31 I, 3541: Albuminlsgg. 3% Il, 3598: 
Acetylcellulose in organ. Fll. (Rolle d. bei d. 
Quell.) 301, 1278; Polyindene u. Polystyrole 
321, 915. 

Erdöle u. Erdölprodd. 31 1, 1999: Naphtha- 
prodd. 33 II, 2775: Harzöl 32 II, 507; äther. Öle 


(Zusammenhang mit Konst. u. Bestandteilen) 
331, 3134: benzol. Lseg. v. Tungöl 31 1, 26; 


Pflanzenöl u. Firnisse 32 II, 1543; Rieinusöl 3211, 
3841; fette Öle 331, 2758: Öle (—-Änder. im 
Ström.-Zustande) 34 I, 3540: II, 2511: Carbolit 
30 II, 1452; Verzöger. d. elektr. Veränderr. v. 
Gummi bei Änder. v. Temp. u. Druck 31 Il, 2972; 
Verbb. v. gereinigtem Gummi u. S (Einfl. v. 
Temp. u. Frequenz) 34 I, 1291; Bier 33 Il, 146. 


Biologische Stoffe. Boden. 
Dispers.-Mess. an Fll., bes. biol. Lsgg. mit un- 
gedämpften Wellen v. ZI bis {m Wellenlänge 32 11, 
675: Analyse d. physiol. Wrkg. v. Lsgg. verschied. 
33 II, 3155; Einfl. d. — d. Mediums auf Poten- 
tial u. Lad. einer Eiweißoberfläche in einer Fl. 
33 II, 1161: reiner Hämoglobinlszg. (Verteil. 
d. elektr. Ladd. im Eiweißmolekül) 33 II, 352. 
d. Erdbodens in Volkenroda 33 II, 


Methodik. 


3365. 


Meßmeth. 31 Il, 1256; Rundfunkwellen für 
d. -Mess. nach d. Schweb.-Verf. 34 I, 2455; 
extrem kurze Wellen zur Mess. kleiner 3, 


576; Best. nach d. Heterodynmeth. 32 II, 2020; 
(App.) 33 II, 3835; Nernstsche Brücke v. großer 
Genauigk. 32 Il, 743; Best. mit ungedämpften, 


oo 


bi 


Diffusion 


raschen Schwingg. 3211, 340 Resonanzmeth 
3211, 0978: 34 1, 2557: krvstallgesteuerter Res 


nanzapp. 32 2688; Hochfrequenz-MeBeinricht 
3ı 11, 275 -Mess, u. Absorpt. bei Hochfrequenz 
34 |, 3887 Best. für Stoffe mit bekannter 
Leitfähigk. 32 IL, 3207: Übe rlager.- Gerät für - 
Mess. im chem. Labor. (Dielkometer) 34 Il, 1164 
neuest« -Best.-Meth.; Bedeut für d Praxis 
34 11, 225 jun 


Schwing.-Kreisen mit 
Mess «dl 


Resonanzfrequenz \ 
Verlustkondensatoren, Bedeut. für d 
ionisierter Gase 34 Il, 572 

Mess. d v. Fll. (neuer App.) 30 1. 3646 
(absol. Mess.) 30 1. 176: (v. & > bis 8X) 34 1, 
3035; (organ. Fll.) 30 11, 05: Mess. v. u 
fähigk. sehr verd. Lsgg. durch Kondensatoren 
entlad. 30 1, 2604: Best. d v. gut leitenden 
Fll. 30 11, 350: SEN (Röhrenvoltmeter 
30 1, 176: (Schweb.-Meth.) 31 1. 576; II, 965; 
Elektrolvten (stat. Elektrometermeth.) 30 1, 154%, 


S1=u 


(Resonanzmeth.) 331, 3291: (Absol.-Meth. für 
Hochfrequenz) 34 II, 206: Best. d verd. wss 
Elektrolvtisgg. mit schnellen elektr. Schwing 
34 11, 2660: Barettermeth. zur gleichzeit. Mess 
v. u. elektrolyt. Leitfähiek. 31 11. 1542 
Mess. v. KUl-Lsgge. (Drudesche Meth.) 34 I. I17=? 
(verbesserte Spann.-Resonanzmeth.) 34 1, 1782 
(Schweb.-Meth.) 34 II. 3650 

Mess. d. v. chem. definierten Körpern 
(Mischmeth. u. Meth. d. gepreßten Pulver) 34 Hl, 
729; v. Salzen nach d. Mischmeth. 32 1, 2687; x 
Pulvern 331, 2652: Best. d. stat v. Halb 
leitern 33 II, 902: Berechn. d eines Salzes aus 
einer einzigen Mess. an einem Salz-Luftgremisch 
3311, 1977; Hg-Elektroden für Mess. an festen 
Dielektriken bei Radiofrequenzen 34 1, 2947 

Anwend. d. -Mess.: zur Unters. v. Druck 
vorgängen, bes, in Fll. 31 1, 748: für chem. u 
analvt. Unterss. 34 Il, 640: zur Analyse organ 


Lsee. 331. 1001: zur Best. d. Geh. einer Misch 
32 11, 3270*; zur Unters. v. Rkk. in organ. L« 


sungsmitteln 3% Il, 3357: zur Ermittl. d. Form v. 
Zwitterionen 34 II, 2059: zur Best. d. Erzgeh 
34 11. 3532: zur Schnellbest. v. W. 31 I. =77; 
(in Stärkeprodd., Dielkometer) 3% Il, 1584; Best 
d. v. biol. Medien 30 I, 9=4 

Bibliographie. 

Unters. d. v. pflanzl. Ölen u. Firnissen 
[russ.] 31 I, [2412]: Dieleetrie constant and mol 
eular strueture 3 II, 12700 

Dieline [C2H2Cle], Kältemittel 32 1, 005: =. auch 


unter C’2HaClz [gewöhnl. a.8-Dichloräthulen) | For 
melreg. S. 14). 


Dieselöle s. Brennstoffe( Flüssige Brennstoffe), S. 430. 


„‚Diessigsäure‘' s. 


Arrtessigsäure 


Dietzeit, Bezieh. zu Krokoit u. Lautarit 31 1. 437: 


Difco 8. Enzumpräparate, S. 
Difenchan (Kp. 104 
Difenchen s. Ca, Ha2 [Formelreg. S. 
Diffractasäure s. 
Diffusil, Reinig.-, 
Diffusil B, Textilhilfsmittel 3% I. 


Collins’sche Zahl 31 1, 3446. 

912. 

196°), Bldg.. Eige. 33 IL, 701. 
1232), 

C'20oH 2207 | Formelreg. 8. 1244 
Beuch- u. Netzmittel 30 II, 3108. 
1301. 


Diffusil B extra, Textilhilfsmittel 3% II. 19301 


Diffusil C, 
Diffusil NS konz., 


Diffusil T, Textilhilfsmittel 30 II, 310» 


Reinig.-, Beuch- u. Netzmittel 30 11, 
3198. 

Faserschutzmittel 31 II, 1704, 
1784. 


34 11, 1301, 


Diffusion. 


Elektronen s. dort v. Gasen U 

-Potentiale s. Potentiale; 
Intertraktion Liesegangsch: 
festı O)amase Permeabilit ıf 


Zurh # rfabhrıkation 


Diffus.: v. 
Fl. s Gasabsorption 
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Ringe: Lösun ıen, 
Porosität Reaktion: n 

Allgemeines. 
in bestimmten 
osmot. Druck 
-J he ori 
Fermi-Dirac-Sta- 


Lsg. d. allgemeinen -Gleich 
Fällen 30 Il, 18: 
(elementare Einführ.) 31 1 
311. 2734: Behandl. nach d 
tistik 321, 2131: Gebrauch einer besonderer 
Anfangsvoraussetz. für —-Probleme 34 I, 23=%; 


O)smose u 
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Diffusion 


nichtkugelförm. Teilchen 301, 2067; v. 
Teilchen unter Berücksichtig. d. Energieverluste 
infolge v. Zusammenstößen 32 1, 2299; Absorpt. u. 
klass. — 33 1, 1263; Persorpt. u. monomol. Sieb- 
systeme 32 IL, 993: theoret. Behandl. chem. Rkk. 
in strömenden Systemen 34 1, 3599; metamorphe 

34 11, 3404. 


Gase. 


v. Gasen in Fll. s. Gasabsorption. 

Vorles.-Vers. 34 11, 553; — v. sehr 
verd. Gasen 934 Il, 1036; -Konstante verd. 
(asgemische aus Verdampf. - Geschwindigk., 
Dampfdruck u. Dampfdichte 31 I, 2576; 
Konz.-Funkt. d. -Konstante v. Gasen 30 IL, 
2482. -Koeff. in gasförm. Svstemen 34 I, 
2355; Berechn. d. Koeff. d. Gas-— nach d. 
kinet. Theorie 301, 934: Wrke. v. W.- 
Dampf auf -Koeff. u. d. ITonenbeweglichk. in 
Luft 30 11, 201: „elektr.  d. lonen in Gasen 
unipolarer Belad. 33 1, 25217 Gasentlad. mit 
u. Querkraft 3% 1, 1615: -Theorie d. posit. 
Säule 3% 1, 1616: Einw. magnet. Felder auf d. 

paramagnet. Gase 34 1, 2001; therm. — in 
Gasgemischen 321, 1985: 34 II, 2355: (Einfl. 
tiefer Temp.) BL I, 2979: (in d. Nähe einer heißen 
Metalloberfläche) 34 II, 3714: Reib., Wärmeleit. 
u. in Gasgemischen 30 LT, 322, 1090: IL, 2482: 31 
1, 736, 737, 2576, 3534; IL, 672: 32 I, 626, 1051, 
1455; 33 1, 300: IL, 1530; 3% II, 393: Entropie- 
änder. bei d. v. Clapeyronschen Systemen I1 


I, 2249: v. Dämpfen in Luftströmen 3% II, 
1661; -Verf. zur Trenn. v. Isotopen 33 II, 517; 
3 Il, 450. 

Selbst- d. Hz (Analyse d. beiden Haz- 


Modifikatt.) 33 II, 1962 -Technik für d. Trenn. 
d. H-Isotopen 33 I, 2505: -Verss. mit *H 934 II, 
2645; Reindarst. d. °H durch 34 1, 1002: II, 
3475; -Koeff.: v. W.-Dampf 3011, 363; V. 
Br2-H2, Br2-N2, Br2-O2 u. Br2-CO2 32 II, 2786; 
v. Bre-Ar, Bre-CHa, Br2-HCl, Br2-N20 9341, 
2389: v. lonen in N2 u. O2 (Einfl. v. W.-Dampf) 
3 Il, 170; -Zahl v. NH3 gegen Luft 301, 
2680; - v. Metalldämpfen in kondensierten 
"unkenentladd. 31 I, 2171; opt. Best. d. — Kon- 
stante für Na Sg er an Na-Flamme) 
3:3 IL, 3656: ',Th C’” in Luft 34 II, 562; —- 
Koeff. d. Ra Em 3} II, 2232; — -Analvse gasförm. 
Paraffin-K W -stoff-Gemische 34 L, 1529. 

Durchlässigk.: v. Metallen für Gase (Einteil. 
d. untersuchten „Gas-Metall”-Systeme) 301, 
130; v. heißen Metallen für Hz (Abhängigk. v. 
Druck u. Temp.) 301, 1108; (ras- in Metallen 
(Zusammenfass.): vn. 1342: — v. in Metallen gelös- 
tem H2 301.49 3: Hz: durch Metalle (isotop. 
"raktionier.) 341, 2512: durch eine Fe-Kathode 
in Gew. verschied. Gifte 30 IL, 2616: durch Fe 
(kathod. entwickelter H2) 32 I, 1347: durch Stahl 
34 11, 741, 2355; (bei 700—1000°) 33 II, 1747; 
in Cu 3211, 9095: durch Hg-Säule (akt. H) 34 1, 
498: durch Pt u. Ni u. durch Doppelschichten 
dieser Metalle 33 IL, 3088: durch Pd 3211, 
2160: 33 IL, 2069: IL, 3657: 34 I, 3449: (u. durch 
Pd-Ni-Doppelschichten) 34 IL, 2040: (Bedingg. 
d. optimalen —) 33 1, 34: (Trenn. d. H-Isotopen) 
341, 1761, 2083; Il, 2040; -Verss. mit ?H u. 
Pd 34 II, 3: Mechanismus d. Durchganges v. 
elektrolvt. Hz u. O2 durch Bleche v. Pt u. Pd 
341, 530. 

(asansamml. in geschlossenen Kollodiunı- 
säckehen in fließendem Leit.-W. 301, 2560; 
I, 216: Adsorpt.- u. -Vorgänge an festen 
Oberflächen 32 IL, 0991: 34 II, 1751: v. Gasen 
dureh geschmolzenes Quarz 323 Il, 3549: Mechanis- 
mus d. aktivierten durch SiO2-Glas 34 Il, ‚30; 

v. einatom. Gasen dureh Quarzglas 33 II, 
Durehlässigek. v. verschied. Gläsern für He N % 
195; - v. He: durch kKkrystalline Substanzen 
(Mol.-Fluß durch Gesteine) 33 II, 3657: durch 
Pyrexglas bei Zimmertemp. 331, 367; durch 
Quarz, Pyrex u. a. Gläser 331, 2230: durch 
Quarz (Temp.-Abhängigk.) 33 II, 1552 

Anwend. d. -Gleich. auf d. Theorie d. 
Kettenrkk. 31 1, 345353: Kinetik d. v. einem - 
Vorgang beherrschten Rkk. zwischen Gas u. 
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festem Stoff 331. 5: Einfl. d. therm. — d. Gas 
auf d. Gleichgewichtsmess.! d. Fe-O2-H2-Syst, 
3211, 3190: d. Systeme  Fe304-Hz2-Fe-H:0, 
Fe304-H2-FrO-H20 u. FeO-Ha2-Fe-H20 33 IL, 5: 
-Geschwindigk. eines reagierenden Gases durch 
Schichten v. Rk.-Prodd. 34 1, 3304, 3305. 
Methodik: Best. d. Diffundierbark. in gas- 
förm. Systemen 31 1, 555: Mess. v -Geschwin- 
diek. bei Lsg.-Vorgängen v. Gasen in festen 
Phasen 34 1, 2086. 
Flüssigkeiten. 
Berechn. d. Zahl d. mol. Zusammenstöße in 


fl. Systemen auf Grundlage d. Theorie d. in 
Fll. 301, 3269: Wrkg. d. Beweg.-Geschwindigk. 


auf d. -Grad 31 I, 241: v. Fl. 31 II, 1685 
(kinet. Theorie) 31 I, 3661: (opt. Unters.) 33 

1208; u. Verteil. in Lösungsm. v. gradierter 
Zus. 31 1, 2305; Theorie d. in fl. Systemen 


(Anwend.-Möglie hk. auf d. Problem d. Hydro- 
331, 580: kinet.-hydrodynam. Ableit. d. 
Koeff. v. Fl. 33 I, 1800: Bedeut. d. -Unterss. 
zur Erforsch. d. Konst. u. d. mol. Mechanismus 
in Fll. 33 1, 550; -Mess. an elektr. neutralen 
Fl.-Gemischen u. Lsgg. 331, 5s1: colorimetr. 
Best. d. 
der Fl. 33 IL, 1000; Trockn. fester Körper. (An- 
wend. v. -Gleiehungen) 301, 2030: 321, 
2618: Abhängigk. d. Geschwindigk. d. Massen- 
übergangs Fl.-Gas v. d. -Geschwindigk. 30 1. 


2879; Mol. in Lsggz. (Zusammenfass.) 3% II 
1751: — in mol.-dispersen Lsgg. (Zusammenhang 


mit innerer Reib.) 3% I, 3154: beschleunigte u. 
verzögerte — in wss. Lse. 3% 1, 1936; durch 
u. Auflös. verursachte Wachstumsersceheinn. 
kleinen Tropfen 30 1, 1739; : v. Stoffen, d. 
Abweichungen vom Fickschen Gesetz zeigen 
(Cellulosederivv.) 30 II, 3719: durch Membran 
34 1, 2262; v. Elektrolyten, Nichtelektrolyten u. 
koll. Elektrolyten (Theorie u. Anwendd.) 3L1. 
2181: —-Gleiehgewichte v. Elektrolvten 34 Il, 
1751; Theorie d. in Lsgg. starker Elektrolyt: 
331, 581, 2523: —, Leitfähigk. u. Viscosität in 
beliebigen Gemischen starker Elektrolyte 331, 
572; —-Mess. an Elektrolytisgg. 33 1, 581: 
in Normalelementen 33 IL, 1313; -Koeff. an- 
organ. Ionen (Bezieh. zur Wertigk.) 30 II, 2349 
Me Ha: 208 in verschied. Lösungsmitteln 
4 1, 3547: v.S, Mn, P, Siu. € im geschmolzenen 


33 II, ien:s v. NaUlin wss. Lsgg. 32 II, 2611 
4 sek. Alkalisulfaten durch schwer durchläss. 
Membran 3% II, 2956; -Theorie d. Lsg.-Ge- 


schwindigk. v. Zn in Säuren 32 II, 2140; - 
32 1, 652; alkal 


Mess. an Al-Salz-Lseg. 
Cu-Systeme 321, 508; -Koeff.: v. CdSO4 u 


MeSOs in wss. Lse. 331, 683: v. wss. Nü- 
Wolframatlsgeg. verschied. Acidität 323 11, 3577 
v. Po in Lsg. 34 I. 3189; II, 1906. 

: v, organ. Stoffen in wss. Elektrolyt- 
Laus. 3% I, 1631: v. W.-A., W.-CH30H u. CCl- 
Bzl. 32 IL, 3211: v. Glycerin-W.-Gemischen 30 I, 
953, 3416: v. Farbstoffen 30 II, 703: (Abhängisrk 
v. Dispersitätsgrad u. Konz.) 30 II, 1350: (Unters 
d. Dispersitätsgrades) 34 Il, 579: (Deut. d. Ano- 
malien) 30 Il. 3005: (beschleunigte ) 3All. 
1429: Bedeut. d. für d. Best. d. Mol.-Gew 
hochpolvymerer Verbhb. 3% 1, 2410; v. Eiweiß- 
körpern 34 I, 1631. 

Methodik: Mess.: d. —-Koeff. 30 I, 1605 
(App.) 3. II, 141: d. -Konstante durch Best. 
d. D.d. Isg. 32 II, 2302; d. ungefärbter Sub- 
stanzen (refraktometr. Mikrometh.) 301. 1501; 
Mikro-—-App. für ungefärbte Fl. 331. 54 
photograph. Registrier. v. -Voreängzen 30 1. 
3823*: Verwendbark. d. -Koeff. zur Best. d 


Mol.-Gew. v. Ionen 3011, 2222: Ermittl. «d 
Änder. d. Brech.-Index d. Lsg. in d. —-Schieht 
zur Unters. d. Konz.-Polarisat. während d 
Elektrolyse 3% I, 3323. 


Kolloide Systeme. 

—: koll. Teilchen 31 II, 0874: 321, 925 
(Einfl. d. Lad. auf d. -Gesc hwindigk. ) 3211, 
1142: v. geladenen Kolloiden 32 I, 2560: Best v 

-Konstanten v. Kolloiden mit Ström.-Dopp: i- 


-Geschwindigek. miteinander reagieren- 
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brech. 3:3 I, 1420 | rtptii 
d. (Mess. an Goldsolen) 3L IL, 205 du 
Membranen, Dialyse, Ultrafiltrat. u. Osmose 
(Zusammenfass.) 30 Il, 1675: Richt. d bei d. 
Osmose durch Membranen 301, 3416: Wander 
v. Salzen in Gelen infolge v. Verdunst. 3 I, 1880 


inz.-Lreschwindirsk. 
r.+} 
3 Li 


einfache Probe auf Strör in Li mit p 
rösem Diaphragma 331, 1916: Beeinflußbark 
d. v. Salzen durch Gallerten u. v. Gasen dureh 


Membranen 3311, 3669; stäbchenförn Koll 
(Best. d. Teilchengröße durch ame 3 
v. Kolloiden u. Kolloidelektrolvten 34 II. 3490 
Quellwrkg. u. Permeiervermögen d. Elektrolyt 
34 1, 2909. 
v. PHNOs)2-Lsgg. in Gelen 30 1, 65t 
in SiO2-Gelen (Redd.) 31 II, 2578: v. H: 
koll. u. fl. Membranen 331, 34: in SiOz-Gelen 
34 11, 1598; (Elektrolyte) 34 II, 2106 
Einfl. d. Deformat. auf d. -Geschwindigek. 
in Gelatinegelen 33 II, 28: diskontinuierl. in 
Gelatinegallerten 34 1, 1631; Einfl. v. Nicht- 


elektrolyten auf d. in Gelatinegelen 34 II, 
1598: v. Elektrolvten im Innern d. Gelatin« 
3A Il, 2378; -Geschwindigk. d. OH-lonen in 


Gelatinegallerten (Einfl. d. Kationen) 3211 
1142: (Einfl. d. Anionen) 32 Hl, 2025. 
-Unterss. über d. Struktur: v. Gelatine- 
eelen 301. 3416: v. Agargelen 301. 3416: v. 
Celluloseacetatgelen 32311, 3533: ungleiche Ver- 
teil. v. H- u. OH-lonen in Würfeln erstarrter 
Gelatine, im -(tleichgewicht mit Elektrolvtise. 
301. 10946: (sterile erstarrte Gelatine) 301, 1946 
in Gelatinegrelen: v. Nichtelektrolvten 301. 
3416: 31 1, 2851; v. HCl (Verteil.) 31 IL, 2295: 
v. NaCl u. Na2S04 30 Il, 2621; v. Na-Pvro- 
phosphat 32 II, 1146; v. Ag (in partiell gequol 
lenen Gelatineschichten) 3L 1, 2524: v. AgNOs 
(in Bichromatgelatine) 31 I, 3444: v. Methrylen 
blau u. Elektrolyten 3211, 1421; v. Methrylen- 
blau (Kataphorese) 3231, 1639: v. Eichen- u. 
Kastanienextrakten 301, 2505: v. Tanninlsgeg. 
3311. 3550: v. Trypanblau u. Kongorot 311, 
2181; -Hof v. Farbstoffen in Gelatine 341, 
354: Einfl.d. [HJ auf d. -(seschwindigk. d. Cl’ 
dureh Kollodiummembranen 34 IL, 3184. 
Morphologie chem. Rkk. in Gelen 3 II, 
Na-Oleat 331, 2230: v. Cin- 
Gelen 31 1, 3246; v. 


ZD1i8: - Wr koll 
ehonaalkaloiden in koll. 


Pflanzenkolloiden 3211, 1142: Abhängigrk. d. 

-Vermögens v. d. Seifenkonz. 34 Il, 174% 
Einfl. v. tier. u. pflanzl. Leeithin auf d \ 
Säuren u. Alkalien in Gallerten 34 I, 1659: d. 


Hämoglobins in koll. u. molekulardispersen Lsgw 
321, 925; Einfl. d. Glycerins auf d. Resorpt. 
Milehsäurelsgg. in -Verss, 33 II, 1401. 


Gläser. 
v. Kin Glas 34 I, 1947: Aufnahme v. Ag 
dureh Gläser 33 I, 1263: v. Ar u. Cuin Glas 


331. 3176: Durchlässigk. v. Glas u. geschmol- 
zenem Quarz für A., Ä. u. W. unter hohem Druck 
331, 2069. 

Krystalline Stoffe. 

Zusammenfass. 33 11, 081: Theorie 34 11, 
2661: Materietransport in festen Körpern (Zu 
sammenfass.) 33 II, 2504: Wander.-Vorgänge in 
kryst. Festkörpern 31 II, 2110: Bedeut. d. Fehl- 
ordn.-Stellen 31 1, 1566; Zusammenhang zwischen 
Ionenbeweglichk. u. -Geschwindigk. in festen 
Salzen 31 1, 1563; u. elektr. Leitfähigk. in 
Krystallen (Ionenhalbleiter) 3311, 2950; Ab- 
hängigek. d. elektrolyt. Leitfähigk. u. d. Selbst- 
Richt. 33 11, 


in Krystallen v. d. krystallograph. 

2504: Geschwindigk. d. in gut leitenden festen 
Elektrolyten 32 1994: Temp.-Abhängigk. d. 

in nicehtmetall. Festkörpern 33 II, 2504; Gleichh. 
d -Koeff. isomorpher Stoffe 30 I, 2067 ; d 


Komponenten in geordneten Mischphasen ST I, 
2111: Diffus.-Fähigk. u. Leitvermögen v. Doppel- 
haloiden 31 II, 2690 

in Metallen im festen Zustand SL I, »=s; 
II, 1244, 2271; 331, 194; II, 493; 34 II, 1086, 
1890: (Einfl. d. Temp.) 30 II, 2606; 31 IL, 3425; 
(Bldg. intermetall. Verbb.) 31 Il, 1511; (u. Ent- 
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misch. i Mischkrvstallen) 3211 ji in & 
os Bi-Sb-Legierr. 30 11 t \ graphit 
S N \l bei höheren 1 34 I, 279; ı 
Schwer talleı neinander ı \ \ 4 = 
der legierr. 33 11, ı ha) te aus aufgespritzt 
S; t 33 11, 433; v. Alin Fe 381, 1571 
£. Felt lempp. unterhalb d. F. v. Zn 34 I 
n v.3 ten in Stahl 32 IE, 2510; v. Cr 
} 41 9: v. Zn in Cu-Krvsta 0 Il. 2% 
im Cu-Zn-Svst. 32 II, 2160, 3688: v. Zn in Ou 
‘ Legier 32 1, 2362; v. 1 Ni-Legierr. 32 11 
164 Syst. Ni-Cu 38H, 1830: 'v. Cu in Ni 
331, 2506; v. ( 11331. 726; v. Metallı 
( 34 11, 2403; Sc t m festen Ph 33 IE. 4 
v. Metallen in festem Pb 32 IE, 3145; Th B zur 
Mess. d v. Pb in Pb u. TI 34 I 04 \ 
Metallen in Hier 334 I, 16931 v. Hein Sn-I 
3 il, S26: 331, 12653; II, 981: Vorführ.-Ver 
über d v. Hg durch Pb 323 1. 1567 ie 
schwindigk.: v. Cu in Au 321, 3262; v. Metall 


In Au u. 


wechselmechanismus in festen Körpern) SO 1, 
2223 d. Metallpaare Au-Pd u A\u-Pt 311, 
2035; Oberflächen (U's-Atome auf W) 32H 


60: (Po anf u. in Ag) 334 IL, 1281 in Au-P) 
u. Ag-Pb-Legierr. 34 1, 115 ı ir 
3 l 2037 \ Mo 11 \W 3 I zu \ Ih dureh 
W-Krvstalle 34 I 007 

v. si während d. Bldg. d. Jaspisı 
ralien v. Korsika 31 I, 20x: v. Metallen 
\lkalihalogenidkrvstallen SE 1 SS: v, Na 
Steinsalz 3 1. 3647: loneneinwander. in St 
salzkrvstalle (Phosphoreseenz-Unters.)B2 1, 134 
\erfarb \ \lkalihalogenidkrvsta 
r -Befund) 331, 2038 v. W 


additive 
(ultraı 


+ 
Zeolith 34 IE. 560 v.W. u.anderen Fll. im H« 
landit SE LI, 4% Fäühigk. v. Spinellen im festen 


Zustande 31 11. 2650: Bedeut. d beid. Rubir 
bide. 31 11, 3527; Elektrizitätsleit. u in fü ! 
\geS, Ag2Se u. AxeTe 33 1, 3422 Konstanten 
v. CuBr-AgBr-Mischkrvstallen 3311, 095 
Erscheinn. in festen Wolframaten u. Molybedats 
30 II, 1402 

lhermionenstrom bei d v. Salzen in 
Metallen 31 I, 903 Wrke. d. Auf 
v. Salz im Metall 33 11, 3525 positiver lonen \ 
Salzen: durch Cu bei hohen Tempp. (Analyse d 
emittierten lonen) 331, 1250: durch Um, Ag 
u. Au bei hoher Temp. 34 1. 1617: IH. 2374 
auch Lösungen, feste bei Rkk. in festem Zu 
stand Reaktionen. 


Biologische Systeme. 
Thermoödiffusion im Pflanzenreie} Den 
strat. d. Merget-Effekts mit anorgar Hilfsmitt« 
331, 2657 Koeff. v. hochmol. Körpern 
(Beobachtungen bei d v. Katala 
II, 1601: Wrkg. v. Säuren, Basen, Salzen n. Blut 


serum auf d v. Hg-Verbb. in vitro 30 1. 286 
Theorie d in Zellmodellen 34 I, 1204: Kinfl. d 
lemp. auf d. Geschwindig d. natür 1 


iringens v. Elektrolvten in Holz 


Technische Systeme. 
Trenn. \ Gasgemischen durel Milz 
134*; II, 055*. Bedeut. d Vorgang 
hotograph. Entwickl. 30 II. 2345 


Phänomene bei d. Fabrikat. d. Kunst 


Bibliographie. 
jtät u in Glvcerin-W.-Gemischen 


Viseosi 
[russ.] 30 1, [1912 


Diflavon =. C24H140a | Formelreg. 8. I 
Diflavylen =. ( 
Difluorbenzol 
Difluoressigsäure =. ( 
Difructoseanhydrid =. (12/7 20010 | Formelreg. S. 706], 
Difructosen aus Inulin =. 
Difuryl = 
Digalakturonsäure =. ('12llısfne | Formelreg. 8. 69% 
Digalen, Zus. 32 11, =05; Glucosid 


Ha ()2 Form re] N 145 
( sHaf 2 F ormelr: 7 x 149 
H202F2 | Formelreg. S 


Ci2H 2010 \F.-R. 8.706), 
{ «Hey Formelreg N Is, 


321, 1685: relative Toxizität 31 II. 2899; phar- 
make Auswert. 30 I, =57; Kumulier.-Ers 
(Ergebnisse physiol. Methoden) 3% Il, 27 
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tive Wirksamk. (Best. mittels d. Taubenmeth.) 
34 1, 3775; Kinfl.: v. Mineralsalzen auf d. Digi- 
taliswrkg. v. —-Cloetta 32 1, 3319; auf. d. elektr. 
Erregbark. d. Herzvagus 34 II, 90; auf d. Harn- 
zus. 3% 1, 3080; klin. Vgl. mit Digitalisvollpräpp. 
34 11, 2098; „Roche‘‘: in neuer Konz. (Er- 
fahrr.) 33 I, 3215; bei chron. Herzmuskelinsuffi- 
ziens 33 1, 35094. 


Digallussäure s. C14//1009 [Formelrey. S. 852]. 
Digermaniumsäure, Sc-Salz, Krystallstruktur 32 
369. 


Digestomal-Moser, Erfahrr. mit — / (Elixier) u. /I 
(Tabletten) 30 1, 2447; 33 I, 456. 

Digicardin s. Carlin. 

Digiclarin, Resorpt. aus d. Darm 32 II, 1323. 

Digifolin, Wrkg. auf d. elektr. Erregbark. d. Herz- 
vagıs 34 11, 90; Best. d. relativen Wirksanık. 
mittels d. Taubenmeth. 34 1, 3775; Potenzier. d. 
Wrkg.-Stärke durch Kombinat. mit anderen Digi- 
talisalkaloiden 31 1, 1784; Verwend. zur Herz- 
therapie 31 I, 3023. 

Digifortis, Best. d. relativen Wirksamk. mittels d. 
Taubenmeth. 3% 1, 3775. 

Digilanid, Übersicht 33 II, 1213, 3705; Identität 
mit d. Lanataglucosid /T v. Mannich, Mohs u. 
Mausz 34 1, 2137: Isolier., Eigg., Zerleg. in d. 
Komponenten 33 11, 1879, 2028*, 3852; Zus., 
therapeut. Verwend. 33 II, 1216; Pharmakologie 
33 11, 905; klin. u. ambulante Erfahrr. 34 I, 2311; 
Erfahr, mit bei Kreislaufstörr. 33 I], 905. 

Digilanid A (l". 245— 248° korr.), Erkennen als Be- 
standteil v. Lanadigin (Lanataglucosid I) 341, 
2137; Isolier., Eigg., Hydrolyse 33 II, 1879, 3852; 
(Toxizität) 33 II, 2028*; Hydrolyse 34 1, 1332; 
lintacetylier,. 3% IL, 1806*; enzymat. Hydrolyse 
(Glucoseabspalt.) 34 II, 983*; Spalt. durch Digil- 
anidase 34 II, 63. 

Digilanid B (F. 245 — 248°), Erkennen als Bestandteil 
v. Lanadigin (Lanataglucosid ZI) 3% 1, 2137; Iso- 
lier., Eigg., Hydrolyse 33 II, 1879, 3852; (Toxi- 
zität) SB IL, 2025*; Hydrolyse 34 I, 1332; Ent- 
acetylier. 34 Il, 1807*; enzymat. Hydrolyse 
(Glucoseabspalt.) 3% II, 983*; Spalt. durch Digil- 
anidase 34 II, 63. 

Digilanid C (F. 245— 248°), Erkennen als Bestandteil 
v. Lanadigin (Lanataglucosid I) 34 1, 2137; Iso- 
lier., Kigg., Hydrolyse 33 Il, 1879, 3852; (Toxi- 
zität) 33 II, 2028*; Hydrolyse 34 I, 1332; Ent- 
acetylier. 34 11, 1807*; enzymat. Hydrolyse 
(Glucoseabspalt.) 3% IL, 983*; Spalt. durch Digil- 
anidase 34 II, 63. 

Digilanidase s. Enzyme, S. 880. 

Digilanidobiose s. C12H2209 | Formelreg. S. 708). 

Digipoten, Best. d. relativen Wirksamk. mittels d. 
Taubenmeth. 3% I, 3775. 

Digipurat, KEinfl.: auf d. Blutmilchsäure 31 I, 1936; 
aufd. Kreislauf bei schwerer körperl. Arbeit 33 Il, 
2700; -—-Wrkg.: am Meerschweinchenherzen 31 1, 
2360; bei Fröschen (Einfl. v. Thyroxin) 33 II, 
2416; Toxizität in Verb. mit Purinderivv. 34 1, 
SS0; pharmakol. Auswert. 30 I, 857. 

Digipurpidase s. Enzyme, 8. 80. 

Digisol |Liquor Digitalis Ph. Ned. 5], Haltbark. 311, 
3375; Bereit. 33 1, 509: Verwend. 34 I, 2945. 
Digitalein, Erklär. d. Handelsbezeichn. 33 I, 809. 
Digital-Golaz, —, d. älteste titrierte Cardiacum 3 I, 

L7S6. 

Digitaligenin (F. 212— 213°), Darst. aus Digitalinum 
verum 30 11, 3775; Bldg. aus Lanataglucosid ITI 
3 1, 2360; (Hyvdrier.) 30 IL, 3161; Einw. v. SeO2 
33 11, 301. 

Digitaligenin v. Nativelle (F. 256°), Darst., Eigg., 
opt. Dreh., Identität (?) mit Digitoxigenin 
31 I, 2624. 

Digitalin, Erklär. d. Handelsbezeichn. ‚‚französ. u. 
deutsches —'' 33 1, 309: Nichtidentität d. Lanata- 
Glueosids /IZ mit d. Digitalinum verum v. Ki- 
lianis33 II, 1878; —-Geh.: v. span. Digitalis 3% II, 
635: v. Digitalispräpp. 323 1, 1684; Hydrolyse v. 
Digitalinum verum 3011, 3774; Einfl. auf d. 
Fluoresceenz d. Uranins, antioxygene Eigg. 33 Il, 
1035: Wrkg. auf.d. Keim. d. Roggens 31 I, 2580: 

-Löslichk. v. Pneumokokken 34 I, 3869; rela- 
tive Wirksamk. (Best. mittels d. Taubenmeth.) 
34 1, 3775; Beziehh. zwischen anorgan. (metall.) 





680 


Ionen d. Nährlsg. u. d. Pharmakodynamik d, — 
für d. überlebende Froschherz 31 I, 3259: Wrkg.: 
auf d. isolierten Schneckenventrikel 34 I, 1836: 
auf d. Akt.-Strom d. gestreiften Herzmuskulatur 
33 1, 806; auf d. Herzarbeit nach experimentell 
erzeugter Mitralinsuffizienz 311, 1478: Ein- 
dringen in d. Organe 331, 542; Potenzier. d, 
Wrkg.-Stärke durch Kombinat. mit anderen Digi- 
talisalkaloiden 311, 1784; Kumulat.-Fähigk. 
321, 1684; relative Toxizität v. Digitalinum 
verum 31 II, 2599; Digitaline, /°/,ig. Lsg. 321, 
1397; standardisierte Zubereit. aus Digitalinum 
pulv. pur. germanicum zur Injekt. 33 II, 2162, 

Farbrkk. 34 II, 645; biol. Best. u. Standardi- 
sier. 32 II, 3926; toxikolog. Unters. 34 II, 3803, 

Bibl.: Dosage biologique et etalonnage de 
quelques glucosides cardiotoniques; Ouabaine, 
digitaline, scillarönes, eymarine 31 I, [1953]. 

Digitalin v. Nativelle s. Digitorin. 

Digitalinum verum s. Digitalin. 

Digitalis s. Drogen. 

Digitalonsäure s. C7H1406 [Formelreg. S. 253]. 

Digitalose s. C7H1405 | Formelreg. S. 251]. 

Digitalysatum, Einfl. d. Glyceringeh. auf d. biol. 
Wert 33 I, 3966. 

Digitamin, Wrkg. auf d. elektr. Erregbark. d. Herz- 
vagus 34 II, 90. 

Digitan, Best. d. relativen Wirksamk. mittels d, 
Taubenmeth. 3% I, 3775. 

Digitogenin s. Sapogenine. 

Digitol, Best. d. relativen Wirksamk. mittels d. 
Taubenmeth. 34 I, 3775. 

Digitonin s. Saponine. 

Digitoxigenin s. C’23H3404 [| Kormelreg. S. 1365]. 

Digitoxin (Digitoxosid, Digitalin Nativelle), —-Geh.: 
v. Digitalispräpp. 32 1, 1684: v. Digitalistinktur 
33 1, 2430; Geh. d. in Piemont angebauten ‚,‚Digi- 
talis lanata°‘ an —-art. Stoffen 33 II, 3881; Er- 
klär. d. Handelsbezeichn. v. —-Präpp. 33 I, 509; 
Vgl. mit d. Glucosid A v. Digitalis lanata 33 II, 
2029*; Darst. bzw. Bldg.: aus Digitalis 3% II, 
983*; (cumulative Wrkg.) 31 1, 3702; aus Des- 
acetyldigilanid A (Purpureaglucosid A) 34 1,1332; 
Il, 1807*; (bzw. Acetyldigitoxin) 33 II, 1879; aus 
Acetyldigitoxin 34 II, 63; Reinh.-Kriterien d. 
krystallisierten — 34 1, 2289; Hydrolyse, Identi- 
tät (?) v. Digitalin Nativelle mit Digitoxin 31 1, 
2624. 

Physiol. Wrkg. (Verwandtschaft mit Bufagi- 
nen u. Bufotoxinen) 34 I, 2617; (Beeinfluss. durch 
Serum) 34 II, 1160; —-Wrkg. im Warmpblüter 
30 I1, 3170: Verh. in Blut u. Gewebefl. 321, 541; 
Eindringen in d. Organe 32 1, 542; —-Bind. am 
Herzmuskel 32 I, 2346; Abhängigk. d. Wirksamk. 
v.d. zeitl. Ablauf d. Herzbind. u. d. Verteil. auf 
extrakardiale Gewebe bei verschied. Injekt.- 
Weisen 34 II, 3952: Wrkg. auf d. Musculus reetus 
d. Frosches 34 1, 565; Resorpt. aus d. Darm 32 I, 
1323; diuret. Wrkg. an d. isolierten Froschniere 
32 11, 3437: antipyret. Wrkg. 34 I, 2003; pharma- 
kol. Auswert. 30 1, 357 ; Synergismus zwischen —: 
u. Ca (Priorität) 30 II, 3600; u. Cardiazol 30 1, 
1175; Verwend. als Herzheilmittel 30 I, 99; Einfl. 
auf d. Narkosebreite d. Avertins im Tiervers. 
34 II, 3142; Kumulier. 33 II, 1211: Kumulat.- 
Fähigk. 3231, 1684; Ursachen d. Kumulier.-Er- 
scheinn. (Ergebnisse physiol. Methoden) 34 II, 
277, relative Toxizität 31 II, 2599; Todesursache 
bei letalen Dosen 3% II, 1161; Herst. v. therapeut. 
— -Lsgg. 32 I, 1397; Digitalin Nativelle zu '/5 mg 
32 I, 1397. 

Farbrkk. 34 II, 645; Wertbest. an d. Katze 
34 II, 293; histochem. Nachw. 34 I, 3094. 

Digitoxose s. CsHı1204 [Formelreg. S. 161). 
Digitoxosid s. Digitorin. 
Diglucosan s. C12H20010 [Formelreg. S. 705]. 
Diglyceride s. Glyceride. 
Diglycerinphosphorsäure s. CsH150sP [F.-R. S. 206). 
Diglycylglycin s. CeH110aN3 [Formelreg. S. 198). 
Diglykolid s. C4H404 [| Formelreg. S. 63). 
Diglykolsäure s. C4H 605 [Formelreg. S. 67). 
Diglykolsäureanhydrid s. C4aH404 [| Formelreg. S. 63]. 
Digoxigenin s. C2343405 [Formelreg. S. 1365]. ® 
Digoxin (Zers, bei 265°), Erklär. d. Handelsbezeichn. 
v. —-Präpp. 33 I, 809; Vgl. mit d,. Glucosid C 
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v. Digitalis lanata 33 II, 2029*; Isolier. aus Digi- 
talis lanata 31 I, 3014; (Eigg.. Hydrolyse) 311, 
1318*; (Eigg., Hydrolyse, pharmakol. Wrkg.) 
30 II, 918: Darst. bzw. Bldg.: aus Desacı tyldigi- 
lanid 3% 1, 1352; I, 1807*; (bzw. Acetyl- 
digoxin) 33 II, 1879: aus Acetyldigoxin 34 IL, 63, 
0983*: Toxizität 32 1, 1802. 
Diheptylamin s. C14HsıN | Formelreg. S. 873). 
Diheterolävulosan =. Cı12H4 2010 | Formelreg. S. 706). 
Dihydranol (4-n-Heptylresorcin, 2.4-Dioxyphenyl-n- 
heptan), Doppelverb. mit Betain SE II, 2357*; 
3211, 1199*; Resorpt. u. Ausscheid. unter 
wechselnden Bedingge. 321, 835: keimtötende 
Wrkg. 30 1, 2112; anthelmint. Eigge. 32 1, 2755; 
Wrkg.: auf Tuberkelbacillen 34 IL, 789; auf Ein- 
geweideprotozoen beim Menschen u. bei Labor.- 
Säugetieren 31 I, 812; desinfizierende Wrkg. auf 
Triehomonas hominis 3% Il, 2995: Behandl. d. 
Hakenwurminfekt. mit — 33 Il, 3879: Toxizität 
u. Ausscheid.-Geschwindigk. bei d. Behandl. d. 
Amoebeninfekt. 31 II, 1595: Darmfäulnis nach 
innerlicher Applikat. 31 1, 1477: Verwend. für 
antisept. Zahnpasten 34 II, 1957*. 
Dihydroanthrachinonazin s. Indanthren. 
Dihydroanthrachinonazinfarbstoffe s. Farbstoffe, or- 
ganische-Indanthrenfarbstoffe, S. 1009. 
Dihydrobenzol s. (’sHs | Formelreg. S. 136]. 
Dihydrochinin s. C20H2#02N2 |Formelreg. S. 1270). 
Dihydrocholesterin s. (27H4s0 |Cholestanol) | Formel- 
reg. S. 1446). 
Dihydrocinchonin s. C19oH 240 N2[Formelreg. S. 1219). 
Dihydrocrocetin s. Can FH12604 |Formelreg. S. 1245]. 
Dihydroergosterin s. C2H4s0 | Formelreg. 8. 1460). 
Dihydrofollikelhormon s. C1sH 2402 |F.-R. 8. 1147]. 
Dihydroionon s. C'13/7220 [Formelreg. S. 741). 
Dihydrolaganol s. ('20H420 [Formelreg. S. 1250). 
Dihydrolagansäure s. 20H 4002 [Formelreg. S. 1249). 
Dihydronaphthalin s. C10H10 | Formelreg. S. 440). 
Dihydroneoergosterin s. C27H420 [ Formelreg. S. 1444]. 
Dihydrophäophorbide s. C'hlorophylle. 
Dihydrophellandren s. (10 Hıs | Formelreg. S. 496). 
Dihydrositosterin s. (29H520 [Sitostanol) | Formelreg. 
S. 1476). 
Diindacyl s. C20H1602N2 [Formelreg. S. 1257). 
Diinden s. CısHıs | Formelreg. S. 1133]. 
Diindol s. Cı16H1aN2 [| Formelreg. S. 1019). 
Diindolyl s. C16H12N2 [Formelreg. S. 1015). 
Diindon s. CısH100s3 [Formelreg. S. 1135). 
Diindyl s. C16H12Ne [Formelreg. S. 1015). 
Diirisan s. (24H 40020 [| Formelreg. S. 1391). 
Diisoamyl s. CıoHz22 [Formelreg. S. 497). 
Diisoamyläther s. (1041220 [| Formelreg. S. 543). 
Diisoamylamin s. Ci H23N [Formelreg. 8. 544]. 
Diisoamylen s. C1oH20 [| Formelreg. S. 497). 
Diisoamylsulfit s. Schweflige Säure-Diisoamylester. 
Diisobutyl s. CsHıs [Formelreg. S. 317). 
Diisobutyläther s. CsH1sO | Formelreg. S. 351). 
Diisobutylamin s. OsHioN | Formelreg. S. 352]. 
Diisobutylen s. CsHıs [Formelreg. S. 316). 
Diisobutylsulfat s. Schwefelsäure-Diisobut ylester. 
Diisobutylsulfit s. Schweflige Säure-Düisobutulester. 
Diisochamen s. C’20Ha2 [Formelreg. 8. 1232). 
Diisochavibetol s. C20H 2404 [| Formelreg. S. 1244). 
Diisoduryl s. C2uH2s [Formelreg. S. 1232]. 
Diisoeugenol s. C20H 2404 [| Formelreg. S. 1244). 
Diisoheptylamin s. C14H 31 N | Formelreg. 8. 873]. 
Diisopropyl s. CsHıs [Formelreg. S. 138]. 
Diisopropyläther s. CeH140 [Formelreg. S. 166). 
iisopropylamin s. CeHı5N [Formelreg. S. 168]. 
Diisopropyldisulfid s. CaH14S2 [| Formelreg. S. 168]. 
Diisopropylketon s. C7H140 [Formelreg. S. 249). 
Diisopropylsulfid s. CaH1aS | Formelreg. S. 168). 
lisopropylsulfit s. Schweflige Säure-Diisopropulester. 
lisosafrol s. CaoH 2004 [|Formelreg. S. 1242). 
Dijodacetylen s. C'2J2 [Formelreg. 8. 12). 
Dijodäthan s. C2aHsJ2 [Formelreg. S. 19). 
Dijodäthylen s. C2aH2J2 [Formelreg. S. 15). 
Dijodanilin s. C#H5NJa [Formelreg. S. 181). 
Dijodbenzol s. C6H4J2 [Formelreg. S. 140). 
Di jodessigsäure s. CaH202J2 [| Formelreg. S. 24]. 
Dijodhydrin s. CaH6O Ja [Formelreg. S. 52). 
Dijodkresol s. C7H6eOJa [Formelreg. S. 267]. 
Dijodmethan s. CH2J2 [Formelreg. 8. #). 
Dijodphenol s. CsH4s0.Ja [Formelreg. S. 172). 
ljodsalicylsäure s. C7H403Ja2 |Formelreg. 8. 258]. 


Dikodid 


Dijodtyrosin s. CoHo0sN.J2 |Formelrer. S. 487) 
Dijodyl (Ricinstearolsäuredijodid), Berinfluss. «d 


experimentellen Atherosklerose durch al, 
2483; — -Tabletten 31 1, 2506; Verwend. bei 
Marenerkrankk. 33 1, 3331. 


Dijozol, Anwend.-Formen 31 I, 2637; Erfahrr. mit 


— (beim Anlegen v. Notverbänden) 34 IH, 115% 


Diketone, Konst. 331, 1107: Tautomerie d. «- 


Sl l, 456: (Benzylphenyldiketon) 34 1, 1646; 
(Benzhydryiphenvl-—) 34 I, 2588: Enolgeh. in d 
Acetylacetonserie 34 I, 2268; Strukturen d. Enol- 
natriumderivv. v. 1.3-— (Verteil.-Prinzip) 3: I, 
1271; 321, 2311: natürl. vorkommende A 

32 1,3508: HNOs-Oxydat. v. 2.5-Diphenylfuranen 
zu ceis-ungesätt. 1.4- 34 11, 248: Bilde. aus ali- 
phat. Estern (+ Na) 31 1, 2333: Darst.: v. x-Di- 
earbonylverbb. 33 1, 3968*; v. #- aus »-ÜUvan 
acetophenon 34 I, 3586; v. Amino-— 32 11, 3870; 


v. eycl. aus 1.5- oder 1.4-Di-lo-aminoarovl]- 
naphthalinen 32 II, 12>5*; 33 1, 318*: physikal. 
Eige. v. vielgliedr. eyel. 34 1, 1800; Unter. 
über ungesätt. 1.4- 30 11, 2642, 20644: 331, 
3560; 11, 40; ungesätt d. Indolreihe 32 1, 1754; 


Nitroderivv.d. f- 34 1. 212: Ringschluß v. 1.4- 
— (Geschwindigk.) 31 II, 430; Spalt.: v. unsymm. 
1.3- 30 II, 3391: v. (dureh organ. Mg- 
Verbh.) 31 IL, 2457: v. x-Diacvl- u. v. @-Mono- 
acvl-3-ketoderivv. d. Bernsteinsäureesters, Glutar 
säureesters u. Adipinsäureesters 32 II, 3540: rela 


tive Stabilität v. Cu-Derivv. v. A 331, 1276 
Red. (Darst. v. Aminoalkoholen) SE IH. 907*®; 
Oxydat. v. aromat. o-— 31 1, 2537*;, Autoxvdat. 


eyel. 3-— 32 11, 2175: Alkoholyse v. 1.3- soll, 
2525: 31 1, 273: (u. Hydrolyse) 32 II, 2814: Rk. 
v. y mit Br in HBr-saurer Lsg. 30 II, 2651; 
Einw. v. Hypobromitisgg. auf - 33 11, 2525; 
Acetalisier. 331, 2946: Ketenaddit. 33 II, 358; 
Rk.: v. - mit Selenoxanthydrol 30 II, 1083; 
v. ß- mit CUyanacetamid 301, 230; (Ring- 
bildungen) 30 II, 3028; 31 I, 1613; IE, 1003, 2328; 
Mechanismus d. Ketomethylenkondensat. (Auf- 
fass. als Michaelrk.) 34 I, 27: v. #- mit Me- 
thylolbenzamid 30 I, 3037: Kondensat. v, aromat. 
O-- oder deren Red.-Prodd. mit reaktionsfäh, 
Methylgruppen neben d. Carbonyleruppe ent- 
haltenden Ketonen 34 I, 952*; Synth. v. sub- 
stantiven Farbstoffen in d. Gruppe d. A-Diketon- 
derivv, 34 Il, 3506; Mechanismus d. Bldge. v 
Pyryliumsalzen aus 1.5- 34 11, 1926; Diacetvl 
u.a. mit Butterduft 34 I, 2993; Verwend.: zur 
Aromatisier. u. Konservier. v. Nährfetten SE 1, 
707*: zur Erzeug. oder Erhöh. d. Butteraromas 
bei Speisefetten 331, 3382*%, als Zusatz (zu 
Butter) 30 II, 1460*; (zu Margarine) 30 II, 1303*; 
341, 3285*: zum Verbessern d. Geschmacks u. 
Aromas v. Käse 34 Il, 1703*; als Teigzusatz 34 1, 
2=544*: s, auch Diorime: Ketone:; Orime. 


Diketopiperazine (Diacipiperazine, Dioxopiperazine), 


Isolier. aus d. Hautkollagen 32 1, 1030; pept. u. 
trypt. Bldg.: aus d. Lsgg. v. einzelnen oder ge- 
mischten Aminosäuren 31 II, 3217; aus Gliadin 
301, 552; bei Einw. v. Pepsin auf Glyein ent- 
stehendes — 34 I, 235; fermentative Hydrolyse d 
Gelatine in Bezieh. zur Bldg. v. 31], 2886; 
Lichtabsorpt. 30 1, 982: 31 1, 1456: Unterss. über 
— 3311, 3703: Einw.: v. Alkali 321, 806; v., 
Alkali u. HC] 30 11, 1703; v. Säure, Alkali u, 
Fermenten auf Verbb. v. Typus Aminosätre- 
2.5-dioxopiperazin] 33 I, 3058: Hydrolyse v. 2.5- 
— (dilatometr. Untere.) 34 II, 3108; Beziehh. 
zwischen chem. Struktur u. Hydrolvysengeschwin- 
digek. 30 II, 1703; Sulfonier. 32 IH, 1922; fermen- 
tative Aufschließ. d. Diketopiperazinringes 33 Il, 
300. 

Bihl.: - (biochem. Handlexikon) 3011, 
[1386]: vgl. auch unter C4H6O2Nz | Diketopiper- 
azin) |Formelreg. S. 83]. 


Dikodid (Dihydrokodeinon) (F. 183—194°), Darst. 


bzw. Bldg.: aus Thehbain (Oxim) 33 IL, 3705; aus 
Dihydrothebain 30 1, 3724*: aus 1-Bromdihydro- 
kodeinon (Rkk.) 31 I, 790: (Darst. v. akt. u. race. 

Rkk.. Derivv.) 31 IE, 3001: v. — u. Derivv. 
aus Dihydrothebainon u. Derivv. 31 II, 3512*; 
Herst. v. Cl- u. Br-Derivv. 30 I, 3611*: Ozonisier. 
30 1, 2422; Acylier. v. — u. Derivv. 30 I, 260*; 
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kinw. v. Amylnitrit 32 II, 1307; analget. Wrke. Dimethylamin, katalyt. Herst.: aus Monomethyl. 
(Prüf. im Tierexperiment) 3% II, 293; Wrkg.: aut amin bei 350-—500° 34 I, 125*; aus d. N-Nitroso- 


d. Meerschweinchendarm 3111, 1725; auf d. 
Diurese d. Hundes 31 I, 2359; pharmakol, Wrkg. 
331, 2291; psych. Wirkungen (Bekämpf.) 32 II, 
2992; Verwend.: in d. Nervenpraxis 30 IL, 2402; 
bei Erkrankk. d. Atmungsorgane 30 II, 2156; v. 
Cardiazol-—-Tropfen in d. Säuglings- u. Klein- 
kinderpraxis 30 II, 3168; Wrkg. d. Kombinat.- 
Präp. „Cardiazol-Dieodid'” (Einfl. auf d. experi- 
mentell erzeugten Bronchialkraınpf) 3% I, 2617; 
--Lsg. als Hustenmittel 31 I, 450; (Erfahrr. bei 
Schwertuberkulösen) SL I, 966; Verwend.: zur Be- 
kämpf. v. Alkaloidsuchten SL I, 1477: als Ersatz- 
mittel für Morphin u. Kodein 3L I, 648: -Ver- 
gift. (Dikodidismus) 33 I, 636; Cardiazol-—-Ver- 
gift. 33 II, 3850, 

Biol. Wertbest. d. analget. Wrke. 31 I, 2223; 
341, 2451; (Anwend. d. Mäuseschwanzphäno- 
mens) 34 Il, 1816: Identifizier. u. Best.; Trenn. v. 
Cocain 32 I, 1127. 

Dikresol s. techn. Kresol. 

Dikresylin s. (17H 2003 | Formelreg. S. 1091). 

Dilactylsäure s. CsH1005 |Formelreg. S. 153]. 

Dilactylsäureanhydrid s. C’6Hs»Os | Formelreq. 8. 117). 

Dilävan, Isolier.: eines aus d. Blättern d. Yucca 
filamentosa, Eigge., Rkk., Verl. mit Sinistrin A 
31 II, 2342; aus Topinamburknollen 32 IL, 3222; 
Hydrolysengeschwindiek. 33 Il, 1177; s. auch 
Sinistrin A. 

Dilanin (F. 182°), Isolier. 31 II, 1162. 

Dilatometrie, Universaldilatometer 331, 2843: 
Dilatometer zur Best. d. Rk.-Geschwindigek. 34 I, 
2735; dilatometr. Unterss.: v. Übersättig. u. 
Krystallisat. 33 II, 660; v. Übergangspunkten v., 
Salzhydraten 32 11, 3354; d. Metastabilität d. 
He)2 3b II, 2106. 

Dilatometr. Unters.: d. Esterbldg. u. Ester- 
spalt. 34 1, 2934; d. Hydrolyse v. Glykokoll- 
anhydrid 33 II, 3259: d. Schmelzausdehn. d. 
Fette 31 I, 2410; d. D. fester Fette u.a. fester 
Stoffe 3L I, 2411: v. Nitrobenzol u. Eisessig 323 II, 
1117: v. Arabinose 34 I, 2738: d. W.-Aufnahme v. 
Zellstoff 32 L, 2786: d. Spalt. (v. Eiweißkörpern) 
341, 1200, 2602; (v. Proteinen u. Dipeptiden) 
331, 1953; d. Hydrolyse v. 2.5-Dipiperazinen u. 
Polypeptiden 34 IL, 3108. 

Dilatometr. Unters.: d. Enzymwrkg. 301, 
3316: 32 IL, 1311; 34 1, 713: v. Fermentprozessen 
31 II, 1151; 32 II, 73; (Spalt. v. «- u. 5-Methyl- 
glucosid) 331, 439: d. trypt. Verdauung v. 
Proteinen 33 IL, 2837: d. Quell. v. Samen 331, 
1419; s. auch Ausdehnungskoeffizient. 

Dilaudid (Dihydromorphinonhydrochlorid) (F. 250 bis 
260°), Wrkg.: auf d. Grundumsatz u. a. körperl. 
Funktionen 3% II, 3647; auf Blutkalk u. Blut- 
zucker 30 1, 3455; auf d. Meerschweinchendarm 
Sl ll, 1725; pharmakol. Wrkg. 3311, 22091; 
analget. Wrkg. (Prüf. im Tierexperiment) 34 II, 
293: Wrke. v. u. Morphin auf d. Zentralnerven- 
syst. v. Kaninchen, Eintritt v. Gewöhn. (Vgel.) 
30 1, 1174: Morphineffekt 331, 2136: IL, 411; 
Vorzüge gegenüber Morphin 32 IL, 401; Verwend, 
als Ersatzmittel für Morphin u. Kodein 3L I, 648: 
Maximaldosis 33 I, 455: Erfahrr. mit 30 11, 
422; (ind. Nervenpraxis) 30 II, 2402; (in d. häusl. 
Geburtshilfe) 30 II, 942; Verwend. zur Bekämpf. 
v. Alkaloidsuchten 31 I, 1477; chron. —-Vergift. 
(Dilaudismus) 33 I, S08. 

Mikrochem. Identifizier. 33 I, 3110: Identifi- 
zier., Best. u. Trenn. v. Cocain 321, 1127; titri- 
metr. Best. 3321, 1277: Auswert. (Anwend. d. 
Mäuseschwanzphänomens) 3% II, 1516. 

Dilaurin s. 2715205 [Formelreg. S. 1446). 

Dileucin s. Leuein. 

Dillöl s. Öle, ätherische, S. 21309. 

Diloöl 8. Fette-Dombaöl, S. 1054. 

Dilupin, Bezeichn. v. Barbigin als — 3% 1. 2151. 

Dimandelsäure s. (1641405 | Formelreg. 8. 1018). 

Dimargarin s. (37417205 [Formelreg. S. 1595]. 

Dimazon, — gegen Hauterkrankk. 321, 2259. 

Dimedon s. UsHı202 [Formelreg. S. 537]. 

Dimenthen s. C2»Hss [Formelreg. S. 1253). 

Dimesityl s. CısHla2 [Formelreg. S. 1151). 

Dimethyläther =. C2H60 | Formelreg. S. 20]. 


deriv. (+ TiCls) 301, 1372*; aus Methanol u. 
NH3 33 I, 2313*; (+ AD 31 II, 121*;, (+ P-halt. 
Katalysatoren) 331, 1905*; Bldg.: bei d. katalyt, 
Dehydratisier. v. NH3-CH30H 323 I, 801; aus gas- 
förm. HUN 34 1, 125*; beid. Methylier. v. NHa4t] 
mit Formaldehyd 32 I, 242; aus Dimethyltriazin 
31 Il, 2267; aus Betain 30 I, 3172; aus Alanin 
mit CH20O in HÜCO2H bzw. Eisessig 34 I, 1473: 
Trenn. v. Methylaminen 33 Il, 151*; (mittels 
aromat. Aldehyde) 31 II, 3392*. 

Wrkg.- Querschnittskurven 30 Il, 27385; Ban- 
denabsorpt. 33 IL, 1546; Ramanspektr. 3L 1, 2170; 
Mol.-Polarisatt., Dipolmoment, Mol.-Refrr. 32 I, 
2049; DE. u. Dipolmoment 31 Il, 654; Dipol- 
moment 30 II, 1343; dielektr. Verh. 3L II, 684: 
Dissoziat.-Konstante 31 I, 1726; Leitfähigk.: d. 
Pikrats in wss. Lsgg. 32 II, 2603; d. Hydro- 
cehlorids in Acetonitril 301, 179; Leitfähigk., 
Ionenbeweglichk. u. Hydrolyse d. Pikrats 33 Il, 
2796; Überführ.-Zahl d. Pikrats 34 I, 191; schein- 
barer py in Pyridin u. in W.-Pyridinmischungen 
31 Il, 2226: Diamagnetismus u. innere Struktur 
d. Hydrochlorids 31 1, 32; therm. Eigg. 34 II, 921; 
Wärmekapazitäten v. gasförm. — 34 I, 352: DD. 
d. wss. Lsgg. verschied. Konz. 33 I, 580; D. u. 
Ausdehn.-Koeff. v. wss. Lsgg. 31 II, 1250; Ver- 
dünn.-Wärmen d. Hydrochlorids in H2O 34 II, 
3365; Oberflächenspann. v. wss. Lsgg. d. Pikrats 
33 11, 3250; Einfl.: auf d. Sedimentat.-Zeit d, 
Kieselsäuregele 33 II, 2115; auf d. Viscosität v. 
Kollodiumpräpp. 33 I, 2071. 

Therm. Zers. 32 11, 1879; Zers. (Best. d. 
\ktivier.-Energie) 3% I, 3451: (Einfl. v. J) 341 
341; Rkk. 34 Il, 3570*; UÜberführ. in Methvlamin 
33 Il, 2053*: Hydratat. 3 II, 2411; HOl-Auf- 
nahme d. Chlorhydrats 32 IL, 518; Einw.: v. HF 
u. auf BCl3 32 1, 652; v. JCla auf d. Fluorid 
34 1, 367; Hydrosulfid 31 11, 2592; Red. in Ggw. 
v. Carbonylverbb. 30 I, 1298; Rk.: mit US2 30 Il, 
1217; 31.1, 852*: mit Benzylehlorid 31 II, 5386; 
mit p-Brombenzylbromid 3011, 3139: mit 1- 
Chlor(Brom)-2.4-dinitrobenzol (Geschwindigk.- 
Konstante) 33 II, 856; mit d. dichlorierten tert. 
Alkoholen RzetC(OH) CHCle 31 1, 545; mit Di- 
chlor- u. Dijodhydrin 341, 1639: mit 1.3.5- 
Xylenol 34 1, 125*; mit Phenoxyalkylbromiden 
30 I, 1309; Alkylier. mit Aldehyden u. Ketonen 
33 Il, 2515; Kondensat.: mit Phenylacetylen u. 
CH20O 331, 2397; mit Phenolen u. CH2O 331, 
3188; (katalyt. Wrkg. bei d. Kondensat.) 341, 
1397; mit Benzaldehyd u. 3-Naphthol 30 I, 3675: 
mit Ketonen 33 1, 2799; mit aliphat. u. aromat. 
Oxymethylenketonen 30 II, 911; Rk.: d. Hydro- 
chlorids mit 3-Acetylpyridin u. Paraformaldehyd 
34 Il, 2082; mit 1-3-Chlorpropyltheobromin 311, 
788; mit 2.4-Dichlorchinazolin u. 4-Nitro-l- 
aminobenzol-3-sulfonsäure 3LI, 531*: mit 
Brompropionsäureäthylester 321, 2705; mit 
Bromäthylphthalimid 30 II, 626*: katalyt. Einf] 
auf d. Diacetonalkoholzers. 31 II, 2604; Einf]. auf 
d. Zerfall v. Phenylmethylallylbenzylammonium- 
nitrat 34 II, 1764. 

Vork. in höheren Pflanzen 3LI, 1298; 
Stoffwechsel 311, 1635: Bldg. aus Trimethy!- 
amin im Organismus 30 I, 2553; hämolvt. Wrke. 
(ultramikroskop. Beobachtungen) 301, 2915: 
Wrkg. in cytolog. Fixier.-Fll. 3% II, 3655: Einfl. 
auf d. Wirksamk. v. Kalkäschern 32 1, 2123. 

Nachw. durch Thymol 301, 2931; Mikro- 
nachw. u. Einfl. auf d. Durchlässigk. v. tier. 
Membranen 3% II, 2568: analyt. Trenn. v.. NH: 
34 11, 1656; Trenn. u. Best. v. flücht. NHs u. 
Mono-, Di- u. Trimethylaminin Kalkäschern 321, 
2273. 

Komplexverbindungen: Komplexbldg 
mit Cu-Salzen 31 I, 1869: (Verbb. d. Cu!) 331, 
3432; Chlorocuproate 331, 2663: Koordinat.- 
Verb. mit o-Diphenol-Cu 33 II, 3568: Fluoro- 
ferriate 33 II, 1327; quaternäre Basen (Einw. v. 
PbCl2-HC]) 3% I, 367; komplexe Halogenverb. v. 
Ast! 34 1, 673: komplexe Sb-Bromoverb. 34 I, 
1632: Hexachloroselenate 331, 917: Metall- 
komplexverbb. zur Schädlingsbekämpf. 3211, 
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1500*; Verss. zur Darst. v. Alaunen 33 I, 3602; 


Verb.: mit inositphosphorsaurem Fe 323 11, 3741; 
mit Pentamethvlendithiocarbaminsäure 32 IL, 
227, Flavianat 33 11, 1622; (Löslichk.) 32311, 


1623. 
Dimethylaminobenzaldehyd =. (sHnON |Formelreg. 

S. 457). 
Dimethylanilin s. CsHnmN [Formelreg. 8. 
Dimethylanthracen =. Cı6llıs | Formelreg 
Dimethylanthrachinon s. C1sllı202 [F.-R. Ss. 1012). 
Dimethylanthranol =. C18//140 | Formelreg. S. 1015). 
Dimethylbenzaldehyd =. CoH1wVO | Formelreg. S. 41% 
Dimethylcarbonat =. Kohlensäure-Dimethulrster. 
Dimethylchinizarin s. C1# 41204 | Formelreg. S. 1013). 
Dimethylchinolin s, C141ıN |Formelregy. 5.613). 
Dimethylcyclohexan =. UsHıs | Formelreg. S. 310]. 
Dimethylcyclohexanon s. CH 140 | Formelreg. S. 341]. 
Dimethyldiphenyl =. C14Flıs | Formelren. S. S45). 
Dimethyldisulfid s. (24682 [Formelreg. S. 21]. 
Dimethylgelb s. C14//15N3 | Formelres. S. s61]. 
Dimethylglyoxim s. C4H1sO2N2 [Formelreg. S. 872). 
Dimethylguanidin s. C'3//19N3 | Formelres. 5. 46} 
Dimethylharnstoff s. C3H»sON2 |Formelreg. S. 56]. 
Dimethylketon =. Aceton. 
Dimethylnaphthalin =. Cı2Hı2 [Formelren. S. 674). 
Dimethylnaphthol s. (124120 | Formelreg. S. 686). 
Dimethylphenanthren s. Cı1sH14 [Formelreg. S. 1008]. 
Dimethylphenol s. (sH10 [Formelreg. 5. 330]. 
Dimethylpyridin s. C7HoaN [Formelreg. 8. 239]. 
Dimethylsulfat Ss, Schwefelsäure-Dimeth ule ster. 
Dimethylsulfid s. (2468 [Formelreg. S. 21) 
Dimethylsulfit Ss, Schweflige Säure-Dimethnlester, 
Dimethyltrisulfid s. (246S3 | Formelreg. 5. 21). 
Dimetol s. UsHı202 [Formelreg. S. 337]. 
Dimorphismus s. Polymorphie, 
Dimyrcen s. C'2z0Ha2 [Formelreg. 8. 


3 . 
Ss. 1008). 


1232). 


Dimyristin s. C3146005 [Formelreg. S. 1498]. 
Dinaphthanthracen s. C'22Hı1s [Formelreg. 5. 1321] 
Dinaphthazin s. C20Hı2N2 [Formelreg. S. 12 34]. 


Dinaphthoflavylen s. (342402 | Formelreg. S. 1537]. 

Dinaphthol s. (2014/1402 | Formelreg. 5. 1234). 

Dinaphthondioxyd s. C2uHsOs [Formelreg. 8. 

Dinaphthyl s. C2oH14 [ Formelreg. Ss. 1231]. 

Dinaphthyläther s. C2uH140 |Formelreg. S. 

Dinaphthylamin s. CaoH41ı5 N | Formelrey. 8. 

Dinaphthyldisulfid s. C23H14S2 | Formelreg. 8. 1236]. 

Dinaphthylendioxyd s. 24041002 | Formelreg. S. 1233]. 

Dinaphthylin s. OzuHıeNz2 [Formelreg. S. 1238]. 

Dinassteine s. Kreramik-Silieasteine, S. 1547. 

Dinicotinsäure s. (7H504N |Formelreg. 8. 265). 

Dinitroäthan =. (2aH404N2 |Formelreg. 8. 

Dinitroanilin s. CsH504N3 [Formelreg. S. 180]. 

Dinitroanisol s. C7H8O05N2 [Formelreg. S. 26%]. 

Dinitroanthrachinon s. C14415Q06N2| Formelreg. 8.874). 

Dinitrobenzaldehyd s. C7H4O5N2 | Formelreg. 5. 258]. 

Dinitrobenzoesäure s. U7H406N2 | Formelreg. 5. 258]. 

Dinitrobenzol s. ('sH404N2 [Formelreg. S. 173). 

Dinitrodurol s. C1H1204N2 [Formelreg. S. 568]. 

Dinitrokresol =. O7H6O05N2 [Formelreg. S. 26%]. 

Dinitromethan s. CH204N2 | Formelrea. S. 8). 

Dinitronaphthalin s. C10H604N2 | Formelreg. 5. 546]. 

Dinitronaphthol s. C10H605N2 | Formelreg. S. 546). 

Dinitrophenanthren s. C1441sO4N 2 | Formelreg. S. 870). 

Dinitrophenol s. CaH405N2 [Formelreg. 8. 174). 

Dinitrosalicylaldehyd s. C7H408N2 |F.-R. 8. 258]. 

Dinitrosalicylsäure =. O7H4O7N2 | Formelreg. S. 259]. 

Dinitrotoluidin s. C7H7O4N3 | Formelreg. S. 277). 

Dinitrotoluol s. C7Hs04N2 |Formelreg. 8. 26%). 

Dinopinen s. C'20H32 | Formelreg. S. 1232]. 

Diocain (88G, x-[4-(Allyloxyphenyl-imino |-=-[4- 
allyloxyanilinol-äthanchlorhydrat, »-Diallyloxy- 
äthenyldiphenyldiamidinchlorhydrat). Zus., tlıera- 
peut. Verwend. 31 Il, 3510: Verwend. als Holo- 
eain- u. Coeainersatzmittel in d. Ophthalmologie 
321, 1685; analyt. Rkk. 30 H, 1506: 34 1, v1: 
Farbrk. (Unterscheid. v. Novocain, Anästhesin u. 
verwandten Verbb.) 3211, 144; mikrochem. 
Identifizier. 31 II, 1170: Nd. mit K-Perrhenat 
33 11, 3463: Verwend. zum Nachw. v. Silico- 
fluoriden 34 II, 1961. 

Diodrast, Zus., therapeut. Verwend. 3% II, 
s. auch Perabrodil. 

Diogenal (Dibrompropyldiäthylbarbitursäure), ana- 
Iyt. Eige. 32 II, 3742: mikrochem. Nachw. im 
Harn, Blut u. Liquor 32 I, 2746. 


3ush : 


Dioxybenzoesüure 


Diogenfarbstoffe, Färben v. Trikotwaren mit 
32 11, 1368 
Diogenit, \ 
Diolefine =. Olefins 
Diolein s. ('wHr20s [Formelreg. S. 1541 
Dioleopalmitin =. C'ss 410208 | Formelre N. 1559 
Dioleostearin =. Os7Hıoade | Formelres. 
Dionin (Athylmorphin), H=zO0-Abspalt. (Überführ. in 
d. Apoverl 301, 1863*%: Einw. v. NaBr auf d., 
Hydrochlorid, Bldg. d. Hydrobromids 31 I, 3260; 
W.-Aufnahme d. Sulfats 32 11, 3015: Einfl. d. 
Hydrochlorids auf d. Fluorescenz d. Uranins, anti 
oxvgerns \ 1035; Einfl. auf d. Einw. d. 
Rindersps n auf Methylenblau 3% L, 3484; 
Konst. u. pharmakol. Wrkge. 31 1, 1637: Kreis- 
laufwrkg. 331, 9 Einfl.: auf d. Blutzucker 
30 Il, 10092; 331, 255; (u. d. Blutmilchsäure) 
33 11, 1210: auf d. Meerschweinchendarm 31 I, 
725, Süchtigk. nach 33 11, 1055 Vergift 
33 1, 1162; Verwend.: als Narkoticum 3 1, 3372; 
zur Bekämpf. v. Alkaloidsuchten 31 1, 1477: Kor 
servier. V, -halt. Augentropfen mit Nipasol 
32 II, 90; Unverträglichk. mit NaBr 30 II, 2010 
Nachw 32 Il, 104 (Best u Reinh.-Prüf.) 
32 11, 2345; (als Perjolat) Sl il, 1170; (als 
Styphnat) 34 II, 1785; Farbrk.: mit Br u. H20O 
(Best.) 32 1, 547: mit As-H2804 34 I, 2011; mit 
Adrenalin 30 II, 18096: mit p-Dimethylaminobenz 
aldehyd 30 II, 1806; Best, nach d. Br-Vert. 33 1, 
3109; Kaliumferrievanidrk. auf Morphin in 
32 11, 26095: Verwend. mit Dial in Didial ». dort. 
Diopsid, v. Monte Spinosa 31 Il, 1264: Quarz- 
Granat-Gängchen 33 1, 1106; Synth. aus festen 
Ausgangsstoffen 3211, 516; Darst. u. Gleich- 
gewichtsdiagramm d. Syst. Leueit- 301, 055 
Schmelzgleichgewicht« zwischen Wollastonit 


331, 1425 


Anorthit- 30 IE 1084 

Spektroskop. Unters. 3231, 1508; röntgeno 
graph. Unterss. über d. Krvstallorientier. in 
parallelfaser. -Aggregaten 33 11, 3004: Kr 
stallstruktur 30 I, 2683: Ih, 2758; (66 ‚3231 


Ausdehn. 34 H, 1754: Formel für d 
-Glas bei hohen Tempp 
32 11, 2600 


Kiee. 310 


360; therm. 
spezif. Wärme v. u. 
34 11, 3360; Thermochemik 
Dioptas, Flotat. 30 1, 1560; pyroelektr 
1301; Krystallstruktur SE I, 2452, 2756 
Diorit, Vork. 30 IL, 1515: min: raloge. u. petrograph. 
Unters. im -Gebiet v. Roßbach-Oberpfalz 31, 
2599: Amphibol-Biotit Sı Il, 1840; Genesis d. 
hei Krottenthal 321, 206, 1509; Entsteh.-Be- 
dinge. d. u. d. Granodiorits v. Mountsorrel 
341, 2104; Bedeut. d. Feldspatflecken in d 
Baver. Waldes für d. Genesis 32 I, 206, gesteiı 
chem. Unters. d. Quarz- v. Estaca de Vares 
321, 1215, Beziehh. d. Amphibolite d. südl, 
Odenwaldes zu u. Graniten 32 1, 1075; App. 
zur Best. d. Kornfeinh. 34 I, 2047 
Diosmetin s. C18l/12086 | Formelreg. S. 1014) 
Diosmin, KEieg., Fluoresecenz 3% II, 454 
Diosphenol s. Ci Hıs'r | Formelreg. 8. 


Diothan (F. 197—1098°), Darst., anästhesierend: 
Wrkg. 30 11. 381: anästhesierende Wrkg. SE 1, 
1941; 331, 2697; 34 11, 1158; Stabilität v 


34 11, 02, 

Dioxan =. (4H=Oa2 | Formelreg. 8. 6%) 

Dioxdiazin s. C’2ll2a02N2 |Formelreqg. 8. 24 

Dioxime, Unterss. über 30 1,70, 1144, 1145, 10 
1939, 3301, 3780; II, 723, 2250, 2251, 2252; 311, 
442, 1274, 1602, 1603, 1604, 2458, 3350: II, 2452, 


| sort 
‚su 


2453, 2454; 32 I, 1008, 1786; IL, 61, 62, 63, 3243, 
3244, 3245: 33 I, 943, 944, 2409, 2410; IL, 875 
341, 14926, 1497; IH. 1305; über 1.3-Diket 


oxime 33 II, 1671: katalyt. Red. 301, 1117 in 
saurer Lsg.) 33 1, 3703: Verbb. v. Fe, Co, Ni, Cu 
mit — (Valenz) 331, 1727: s. auch Orim« 
Dioxindol =. (sH7O2N | Formelreg. S. 361 
Dioxine s. unter C=Hs=Oa | Formelreg. 8 
Dioxopiperazine =. Dikrtopıperazine. 
Dioxyaceton s. ('sH60s | Formelreg. 5. 4- 
Dioxyacetonphosphorsäure =. (aH Or P|F.-R. 
Dioxyanthracen s. (14/1002 | Formelreg. 5. 850) 
Dioxyanthrachinon s. Alızarın bzw. unter Cualls04 
IFormelreg. S. d48]. 
Dioxybenzaldehyd = 
Dioxybenzoesäure >. 


(7Het)s |Formelreg. 8. 231 
Cr7HeOs |Formelreg. S. 232). 








o-Dioxybenzol 


o-Dioxybenzol s. Brenzeatechin. 

m-Dioxybenzol =. Resorein. 

p-Dioxybenzol s. Hydrochinon. 

Dioxybenzylalkohol =. (7H=Os | Formelreg. S. 237]. 

Dioxybernsteinsäure s. Weinsäure. 

Dioxycholensäure s. ('2143s04 [Formelreg. S. 1390). 

Dioxydiphenyl s. C12H1002 [Formelreg. S. 681). 

Dioxymethylengruppe, neue spezif. Rk. d. fumktio- 
nellen — 32 II, 257. 

Dioxynaphthalin s. C10HsO2 [| Formelreg. S. 500). 

Dioxyphenanthren s. C14H 1002 [ Formelreg. S. 850). 

Dioxyphthalsäure s. CsH6Oe [Formelreg. S. 319]. 

Dioxystearinsäure s. C'1sH3604 [Formelreg. S. 1153 

Dioxytoluol s. C7HsO2 [ Formelreg. S. 236]. 

Dioxytoluylsäure s. C’sHsO04 [ Formelreg. S. 326). 

Dioxyweinsäure s. C4H6Os [Formelreg. S. 67). 

Dipalmitin s. (35H 6sO5 | Formelreg. S. 1526). 

Dipentaerythrit s. ('10H2207 | Formelreg. S. 544]. 

Dipenten s. CıoHıs [| Formelreg. 8. 493]. 

Dipentene Nr. 122, Verdünn.-Mittel für Farben u. 
Lacke 32 II, 2: 547. 

Dipentylamin s. CıoH23N LPormelreg. S. 544). 

Dipeptidasen s. Enzyme-Peptidasen, S. 902. 

Dipeptide s. Peptide. 

Diphen [Arzneimittel] s. UsH405N2 [2.4-Dinitro- 
phenol) [Formelreg. S. 174). 

Diphen [Konservierungsmittel] s. C12H1O [2-Ory- 
diphenyl] [Formelreg. S. 680). 

Diphenacyl s. Cı#H1402 [Formelreg. S. 1016). 

Diphenol s. Cı12H 1002 [Formelreg. S. 681). 

Diphensäure s. Cı14H1004 [| Formelreg. S. 852]. 

Diphensäureanhydrid s. C14H sO3 [Formelreg. S. 848]. 

Diphenyl (Biphenyl, Phenylibenzol). 


Konstitution u. Stereochemie. 


Nomenklatur v. — u. Derivv. (A. W. Hof- 
manns Xenyl als Grundlage) 33 1, 1287; räuml. 
Konst. 30 I, 829; räuml. Bau 30 I, 3668; Raum- 
formel (u. Rkk.) 30 I, 682; Beziehh. zum Fluoren 
30 I, 380. 

Stereochemie 32 II, 2643; 33 1, 218; (Lite- 
raturübersicht) 3:3 II, 701; Isomerie (Fortschritts- 
bericht) 30 IL, 3126; Stereochemie v. Derivv. 
30 II, 391; 31 I, 606, 607, 609, 1449, 2881; IL, 47, 
1857, 2459; 32 II, 1442, 1443, 1444; 33 I, 1616, 
1617; II, 221, 222, 705, 3693, 3694; 34 I, 1314; 
Stereoche mie v. 2.2’-disubstituierten Derivv. 
32 II, 704, 2054, 3232; 33 I, 54, 2682; 3% II, 939; 
Zweikernisomerie v. —-Typus 32 II, '205 36; 34 I, 
1978; Unters. v. Analogen v. spaltbaren Diphe- 
nylen 34 I, 1314; Ersatz v. ‚„ Hindernis“ -Gruppen 
in opt.-akt. Diphenylen 34 II, 1454; Dimorphis- 
mus v. Tetranitroderivv. 321, 1525, 3057; 
II, 2178. 

Herstellung u. Bildungsweisen. 


ge Herst.: aus Bzl. 30 II, 3196*: 311, 
3060*; 11, 3266*; 321, 2512*; IL, 925*, 1835*: 34, 
464*; (über einen ele ktr. be 'he izten Ni-Ur-Wider- 
stand) 33 I, 1199*; (durch Bäder v. geschmolzenen 
Salzen) 3311, 611*; (Verbesser.) 33 11, 540; 
(Verf. u. Einricht.) 31 I, 160*; pyrolyt. Herst. 
(App.) 3211, 2316; Herst.: nach d. Verf. d, 
Federal Phosphorus Co., Derivv. 30 II, 3459; aus 
Halogenbenzol u. Bzl. (+ Ce) 331, 2077; aus 
Brombenzol u. MoCls 33 Il, 534; v. festem — 
32 11, 2405*; Reinig. mit kondensierend wirken- 
den Mitteln, vorzugsweise H2S04 34 I, 289*. 

Gleichgewichtskonstanten d. Rk. 2CsHs 
CsHs CoHs5 + H2 331, 726; (Berechn.) 34 Il, 
557; Bldg.: aus Bzl. durch Dehyadrier. (Energetik) 
3:3 IL, 393; (bei d. dunklen elektr. Entlad.) 33 II, 
850; bei d. Bzl.-Zers. bei d. Bürstenentlad. 33 1, 
016; aus Bzl.-Derivv. in Teslaentladd. 31 I, 427; 
aus Bzl. (Kondensat. mit Bzl.) 34 II, 3756; (bei 
d. pyrogenet. Zers.) 31 II, 222; (unter Druck in 
Gew. v. Katalysatoren) 34 II, 1454; (+ AlCls) 
33 II, 2660; aus CseH5 :MgBr (bei d. Atherdest.) 
311, 765; (+ AgBr) 30 1, 662; (+ Aucl) 30 I, 
1533; (dureh Einw. v. Fe-Halogeniden) 31 I, 50; 
(mittels FeCls; Bromier., Derivv.) 31 11, 2322; 
(bei d. Einw. v. anorgan. V-Verbb.) 31 II, 3100; 
(u. CeHsSOaCl) 30 L, 524; aus CeHsF u. Mg 30 II, 
2123; Bldg.: aus Dieyelohexyl 31 1, 1109; aus 
KW-stoff CızH22 aus o-Cycelohexyleyclohexanol 





33 II, 1674; aus 1-Phenpyleyelohexanol bzw. 
1-Phenyl A'-ceyelohexen 32 II, 368; aus Diphe- 
nylenoxyd 31 Il, 2010; aus Phenylborsäure 30 II, 
3271; aus Diphenylbleiderivv. 34 1, 1035; aus 
Tetraphenylblei 32 U, 2817; 33 IL, 3262; beim 
Erhitzen v. Benzoin mit Anilinhydrochlorid 34 II, 
3612; aus Sty ga 3 32 I, 510; aus Diphen- 
säure 31 II, 2733; aus Diacylperoxyden (therm.) 
30 11, 725; aus dPerneanernirie (durch UV. 
Zers.) Sul, 453, aus Benzoesäureäthylester u. 
CeH5MgJ 31 1, 2359; aus 2’°.3-Dicarboxydiphe- 
nylyl-(2)-glyoxylsäure 34 I, 1324. 


Physikalisches Verhalten. 

Mol.-Komplexität v. Lsgg. 31 II, 2961; 
Mol.-Gew.-Best. (in Triphenylphosphat) 3211, 
3441; (in Reten) 34 I, 2622; Absorpt.-Spektr. 
30 1, 2517; 32 1, 2432; Absorpt.- u. Fluorescenz- 
spe ktr. in alkoh. Lsg. 34 II, 3357; ultrarote Ab- 
sorpt. 321, 2930; 331, 1245; Ramanspektr, 
30 Il, 13; 311, 2725; D., Brech.-Indices u. Mol.- 
Refr. 34 I, 664; opt. Aktivität eines Deriv. (Dis- 
symmetrie durch d. Raumwrkg. einer einzigen 
Gruppe verursacht) 34 I, 2 Krystallstruktur 
30 II, 3114; 31 I, 1719; 32 II, 1883; 33 II, 507; 
(u. opt. Eigg. v. Krystallen) 38 I, 1992, röntgeno- 
graph. Unters. im festen u. fl. Zustande 31 1, 410; 
D. v. Krystallen 3% I, 3328; mol. Orientier. in 
Krystallen (magnet. Analyse) 32 II, 3670 ;magnet. 
Verh. v. Krystallen 33 I, 1909; magnet. Doppel- 
brech. v. — (Temp.-Abhängigk.) 321, 1378; 
Kerrkonstante in Lsgg. 32 Il, 963. 

Mol.-Polarisat., Mol.-Refr. u. Moment in Lsg. 
32 11, 1272; Dipolmoment (v. Derivv.) 31 II, 712; 
33 1, 2666; (monosubstituierter Derivv.) 34 Il, 
230; (u. Konfigurat. v. Derivv.) 321, 1093; 
therm. Daten 30 11, 883; F., Schmelzwärme 
31 Il, 3086; spezif. Wärme 31 I, 1731; (Formel) 
31 Il, 541; (u. Schmelzwärme) 32 II, 682; krit. 
Konstanten 30 11, 3715; Dampfdruck u. Ver- 
dampf.-Wärme 30 II, 526; Bezieh. zwischen Vis- 
cosität u. anomaler Dispers. d. chlorierten Di- 
phenyle 34 I, 666; katalyt. Wrkg. auf d. Schmelz- 
punktgleichgewicht v. S 30 II, 1676; Mischbark. 
v. Systemen mit — im festen Zustande 33 II, 
1965; Syst.: mit Luft (Diffus.-Koeff.) 34 II, 2355; 
mit SO2 34 I, 3700; mit Bzl. (isochem. Stoffpaar) 
31 II, 2974: Dissoziat.- u. Bind.-Wärme d. Mol.- 
Verb. mit Trinitrobenzol 33 I, 1069; Dissoziat.- 
Wärme d. Mol.-Verb. mit d. Dinitrobenzolen u. 
symm. Trinitrobenzol 34 Il, 2380; Systeme Bi- 
phenyl - Diphenylamin, Biphenyl - Benzophenon 
33 1, 2402; tern. Syst. mit Diphenylamin-Benzo- 
phenon 34 I, 542; Schmelzdiagramm d. Syst. mit 
Camphen (Löslichk. in festem Camphen) 34 I, 
1975. 


Chemisches Verhalten, Derivate. 


Synthesen in d. —-Reihe 33 II, 3421; Synth.! 
v. Diarylverbb. 32 II, 2960; v. hochsd. Diaryl- 
verbb. 33 II, 3620*; v. — u. komplexen Diaryl- 


verbb. v. hohem Kp. 33 Il, 2749*; v. Derivv. 
33 1, 1942; (durch Kuppl. einfacher Phenole u. 
Chinone) 34 1, 3054; (aus Chinaminen) 34 1, 2741; 
v. unsymmetr. Derivv. 31 II, 434; 32 11, 1169; 
(mit baktericider Wirksamk.) 33 II, 3424; v. 
heterocyel. Derivv. 31 Il, 239. 

Unterss. in d. —-Reihe 30 I, 2088; II, 559, 

1222, 1983; 31 II, 3470; 32 IL, 3878; 33 I, 2812, 

es 34 Il, 2526: zur Kenntnis d. — u. seiner 
Derivv, 30 1, 1469, 2408; II, 1860; 3L II, gr 
2605; 32 1, 2713; II, 61, 704; 3% I, 857; II, 
Orientier.-Wirkungen in d. — Reihe 30 II, 220. 
1074; 31 Il, 1414; 32 1, 1660, 2713, 33 1, 770; 
Substitut. in Verbb., welche zwei oder mehr Phe- 
nyleruppen enthalten 33 1, 54: II, 2816. 

Verh. beim Erhitzen bis zu 650° bei einem 
Anfangsdruck v. 1000 kg/qem 32 Il, 2590; kata- 
Iyt. Hydrier. 33 I, 706; (+ Ni) 3% II, 1756; (unter 
hohem Druck u. hoher Temp.) 321, 1358; hy- 
drierte Derivv. 30 II, 2054*; 33 Il, 3567; Oxy- 
dat.-Verlauf mit O2 oder Luft bei 15 at. 33 II, 
1815. 


Nitrier. 30 I, 1132; (Herst. v. Nitroverbb.) 


33 II, 1593*; Mononitrier. 33 I, 2610*; Nitrier. 
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(mit Salpeterschwefelsäure) 32 II, 2729*: (mittels 
Cu(NOs)e u. LiNOs) 31 Il, 1700; (in CCls) 34 II, 
1532*; (Red. d. Nitrier.-Prodd.) 311, 270; 
II, 1136; (v. in 4-Stell. negativ substituierten 
Derivv.) 33 I, 1999*; Addit.-Prodd. aus HNOs u. 
4.4°-Dialkoxydiphenylen 31 Il, 232, 846; v, 
Chlor-, Nitro-, Amino- u. Oxyderivv. u. Konden- 
Bee 34 1, 43; Chlorier., Nitrier., Derivv. 
30 I, 1783; bromierte u. nitrierte Derivv. 32 II, 
2455; rd Dialkoxyderivv. )30 11,2128; v. Amino- 
derivv. (für Farbstoffe) 33 IL, 1255*: (durch Red. 
d. Nitroverbb.) 3% Il, 1546*; Nitroaminoderivv. 
32 11, 2530*; v. Oxyderivv. aus Halogendiphe- 
nylen (+ Cu) 34 Il, 1685*: Hydrate v. Alkali- 
salzen d. Oxyderivv. 33 I, 311*; v. Alkylderivv. 
v. Oxydiphenylen (germicide Eigg.) 34 II, 2216. 
Katalyt. Halogenier. 323 I, 1440*; Halogenier. 
v. Dioxyderivv. (Darst, v. bakteric iden Derivv.) 
33 1, 2279*; Chlorier. 31 II, 1634*; (Geschwin- 
digk.) 32 II, 2009; (mit HCl u. O2) 33 II, 134*, 
1763*; (+ SbCls) 32 1, 1207*; (Gewinn. v. o- u. 
p-Chlordiphenyl) 33 II, 2594*; Herst. v. Mono- 
u. Dichlordiphenylen aus in hochchlorierten Di- 
phenylen gelöstem — durch Chlorier. 3% 11, 3183* 
Einw. v. NOCI 34 II, 595; Chlor- u. Bromderivv. 
341, 3205; jodierte Derivv. 321, 675; Fluor- 
derivv. 31 Il, 431; 32 1, 3427: 33 II, 2815; Sul- 
furier. 3% II, 513*; Einw. v. Chlorsulfonsäure 
30 1, 216; Il, 5685; Rk.: mit 5 33 II, 2457*; mit 
geschmolzenem S in d. Gasphase (S- Farbstoff) 
30 II, 2579: mit AsCls (+ AlCls) 30 I, 2397: As- 
halt. Derivv. (Mol.-Größe v,. Arsenoderivv.) 32 11, 
3710; Einw. v. Phosgen (+ AlCls) 30 11, 2524. 
Mol.-Verb. mit 2.4-Dinitrochlorbenzol (F.31°) 
30 II, 721; Überführ.: in p-Phenylbenzylehlorid 
u. p-Methyldiphenyl 31 1, 360%; in Diphenyl- 
4-aldehyd 31 Il, 2729; Rk.: mit Acetanhydrid 
(+ AlCls) 30 Il, 2645; mit Phthalsäureanhydrid 
(+ AlCls) 31 I, 1611: II, 3157*: mit Säurehaloge- 
niden 34 II, 1927; mit Cinnamoylchlorid 32 
3174; 34 II, 2677; mit Benzyl- bzw. Benzoyl- 
chlorid 32 I, 500; mit p-Nitrobenzoylehlorid 3L 1, 
2472; mit p-Dimethylaminobenzoylchlorid 32 II, 
2456; mit 3-Naphtoylchlorid (+ AlCls) 33 I, 1618; 
mit 2-Methyl-1-naphthoylchlorid (+ AlCls) 311, 
3120; mit Anthrachinon-l-carbonsäurechlorid 
34 II, 3946; Halogendiphenyl-2-sulfonsäuren aus 
Halogendiphenylensulfonen 321, 1231: neue 
—-Derivv. (Herst. v. Azofarbstoffen) 31 IL, 1279. 


Biologisches Verhalten. 
Bakterielle Oxydat. 31 1, 1207; Toxizitäts- 
prüf. 31 11, 3117. 


Technische u. chemische Verwendung. 

Verwend.: als Wärmeträger 32 II, 1049; für 
Heizzwecke 34 I, 1087; (auf hohe Temp.) 32 1, 
100; als Bu »ktes Heizmittel (Goversprozeß) 
30 1, 2779: in d. Zwischenüberhitzerbeheiz. 31 Il, 
1328; Te Zwischenüberhitz. v. Arbeits- 


685 Diphenylamin 


Diphenyläther s. Cı2H100 [| Formelreg. S. 681 

Diphenyläthylen s. Stilben bzw. unter C14aHı2| Formel- 
reg. S. 84] 

Diphenylamin (F. 54°), Herst.-Verf. 33 11, 28u3*® 
katalyt. Darst. aus Anilin 321, 3498*: Al 
2040*; (u. Brombenzol) 33 1, 2077; (u. Phenol) 
31 ı1l, 3545*: 34 I, 289*: Darst aus Metallani- 
liden u. Chlorbenzol 383 1, 675°; aus CeHsCl u 
NH4ÖON (+ Cu-Verbb.) 301, 2470*; durch Red. 
v. N.N-Diphenvihydrazin 34 Il, 231; aus d. ent- 
sprechenden  Phthalaminsäure 31 1, 3546* 
Unterss. über d. bei d. Fabrikat. gebildeten u. als 
Teere bezeichneten Substanzen 331, 50: Bldg 
bei d. katalvt. Red.: v. Nitrobenzol 323 11, 167; v. 
Diphenylnitrosamin bzw. Tetraphenyltetrazen 
30 I, 1290; v. 2.5-Diphenylhydroxylamin 31 11, 
223: Bldg.: aus Thiodiphenvlamin 32 1, 2163; aus 
Phenyl-MgUl u. NCls 3311, 3682, Trenn. v 
Athyldiphenylamin 31 II, 3545*; Derivv. (Unters 
d. verschied. gef: er Formen) 32 11, 203; (aus 
Chinaminen) 341, Nitroderivv. 32 11, 3224 

Auftreten im Damıf v. sd. alkoh. -Lsgx 
301, 1277; Einfl. auf d. Doppelbrech. v. Nitro- 
cellulose 32 1, 1978: Ramanspektr. 31 1, 2170; 
Röntgenstrahlenstreuung in ll, 1710: Aus- 
bldg. sehr dünner gefärbter -Krystallamellen 
3 11, 541: Oxydat.-Potential 31 1, 2575. 

Leitfähigk. d. Na- u. K-Verb. 33H, 1311 
Wärmeleit. in -Pulver 33 HI, 1316; Kompressi 
bilität (Einfl. v. Druck u. Temp.) 301, 1909 
Kataphorese d. Hvdrosols 32 1, 2430; Löslichk 
(Einfl. v. Gelatinelsge.) 33 Il, 2247: Vol. u. 
Fließbark. v. Gemischen 3211, 25858; Photo 
ionisat. d. Dampfes 3211, 3204; Photoeffekt 
dünnster Schichten 34 II, 2957. 

Isomorphe Vertretbark. in Systemen mit 
321, 5. 


Bin. Systeme mit (Benutz. d. DE. zur 
Unters.) 34 II, 3357; aromat. Zweistoffsvsteme 
mit (Konst.-Analyse mittels d. Gradienten d 


Reib. u. d. D,) 331, 2378; Syst.: mit SO:2 3A, 
3700; mit Trimethylentrinitramin (therm. Ana- 
Iyse) 34 II, 2947: mit p-Chlordiphenylamin (FF.) 
31 I, 600: mit Resorein bzw. S 34 II, 2490; mit 
Piperonal 34 I, 2574; mit Acetanilid 33 IL, 2935; 
mit Zentralit 331, 2631: (Schmelzdiagramm) 
33 11, 3521; mit Diphenyl- u. Benzophenon 33 1, 
2402; 34 1, 542. 

Katalyt. Hydrier. (Geschwindigk.) 31 II, 421; 
Bromier. 34 Il, 2974; Rk.: mit ClSOsH, Derivv. 
30 1, 969; mit SOaUle 34 Il, 137: Komplexverb. 
mit AuBrs 32 1, 53; Fluorsilicat 31 I, 2866; Rk.: 
mit ReFe 33 I, 919; mit COCI2 31 I, 1521*; Mol.- 
Verbb, 30 Il, 3282: Kuppl.-Verss. (Mechanismus) 
33 II, 2005; Überführ.: in Anilin 33 HI, 2053*; in 
2-Uyan-4’-aminodiphenyl 331, 2>13: Rk.: mit 
Jodbenzol 311, 2460: mit p-Jodnitrobenzol 
30 11, 1969; d. K-Verb. mit 2.3°-Dinaphthyl- 
disulfid 33 I, 2101; mit Z-Chlorvinyldichlorarsin 
30 Il, 3535: (Priorität) 31 1, 1591: Kondensat.: 


dampf mittels Heizdampf) 3211, 3281*; zur mit Aldehyden 33 an 2516; (zu Triphenylmethan 


Wiederbeheiz. v. Abdampf 31 I, 120; zur Ver- 
dampf. v. Natronlauge 31 I, 325; zum indirekten 
Erhitzen v. Ölen vor d. Hydrier. 33 II, 1617; zur 
fraktionierten Dest. u. zum Cracken v. Mineral- 
ölen 31 II, 2685*; zum Cracken v. Mineralöl durch 
indirekten Wärmeaustausch 31 I, 1396*; bei d. 
Redest. v. Schmierölen u. Kraftstoffen 321, 
2400; zur Beheiz. v. Asphalt 31 II, 2090; als 
Wärmeüberträger u. in d. Öl- u. Lackindustrie 
32 II, 3156. 

Verwend.: in d. organ. Synth. 31 II, 3543; 
als Imprägnier.-Mittel für Holz, sowie als Wärme- 
überträger 33 II, 611*; Wirksamk. als Holz- 
imprägnier.-Mittel 33 HI, 3067; Verwend.: v. 
chlorierten Derivv. (physikal. Merkmale) 311, 
2672; (für harzart. Massen) 31 II, 2794*: (Kon- 
de nsat. zu Diarylharzen für Lacke) 32 I, 195>*; 
(Aroclor Harze) 31 II, 1639; (für ein Transfor- 
matorenöl) 31 II, 2096*; v. o- u. p-Alkoxyderivv. 
als Weichmach.-Mittel 33 I, 3023*; zur Schäd- 
lingsbekämpf. 31 I, 1965* De riN v. zur Herst. 
v. unverbrennbarem 8 32 IT. 265* 

Diphenylacetylen =. C14Hıo [Formelres. S. 845). 
Diphenyläthan s. (14H 14 | Formelreg. S. 845]. 


farbstoffen) 31 1, 3565: mit Formaldehyd 33 I, 
2812; Rk. mit Benzylchinoliniumchlorid 301, 
3787: Mol.-Verb. mit y.y’-Dipyridyldibromiso- 
amylat 31 I, 281: Rk.: mit Trichlormethylchlor- 
earbonat 331, 412; mit Dichloracetylehlorid 
30 II, 3409; mit Isovalerylchlorid 30 1, 2551; mit 
d,1-x-Bromisocapronylbromid 30 11, 3753; mit 
Oxyselenaniliden 331, 1767; mit Benzanilid- 
iminochlorid 31 1, 50%: mit Diazometanilsäure 
31 1, 1675*; mit Arylsulfonaziden 301, 3759; 
haltbare Diazosalzpräpp. unsulfonierter Derivv. 
31 1, 2114*; Einfl.: auf d. Autoxydat. v. Benz- 
aldehyd 31 II, 226: auf d. Oxydat. v. Leinöl 31 11, 
2531: auf d. Autoxydat. v. Linolsäuremethylester 
32 11, 2170: auf d. Zerfall v. Phenylmethylallyl- 
benzylammoniumnitrat 34 II, 1764; auf d. Kon- 
densat. v. Aldehyden mit Malonsäure 31 Il, 37; 
auf d. Rk. v. Trichloressigsäure mit Diazoessig- 
ester 31 II, 3428: auf d. Salzbldg. zwischen Di« 
methvigelb u. Trichloressigsäure 33 . 5 
Verwend. für Zündmaume n 30 11. 1323*; 3. 1, 
2963*; Zers. im koli. Schießpulver (U nr sche ‚341, 
3161; Zustand d. Ge misches mit Campher im 
Pulver 34 I, 1922; Entfern. aus Nitrocellulose- 
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pulvern 32 II, 3655*; Verwend.: für S-Farbstoffe 
30 II, 3656*; als Zusatz zu Viscose 30 II, 1469*; 
zur Herst. v. synthet. Harzen 30 II, 523*, 3L 11, 
3672*: zum Verbessern d. Alter.-Eigg. v. Kaut- 
schuk (Rk. mit CH2O) 30 I, 756*: (Addit.-Prodd. 
mit aromat. Nitroverbb.) 31 II, 32>5*; Wrkg. als 
Antioxydat.-Mittel in Mineralölen 3% 1, 3293; 
Verwend.: zur Verhinder. d. Harzbldg. m Bzn. 
Sı II, 174*; 33 II, 166*, 966; zur Stabilisier. v. 
Aldehyden 30 II, 30s1*; zur Verhinder. d. Kor- 
ros, (Fe) durch mehrwert. Alkohole 30 IL, 980*, 

Farbrkk. 3% I, 2018; (mit Nitroseide) 31 I, 
912: Nachw. mit p-Nitrobenzylhalogeniden 32 II, 
3751: Identifizier. als 2.4-Dinitrobenzoat 34 II, 
3996: Best.: mit Pikrylchlorid 32 II, 2852; in 
rauchschwachen Pulvern 33 IH, 3521; Best. 
(durch Bromier.) 33 II, 3226;  (titrimetr.) 
3411, 2481: Empfindlichk. als Reagens auf 
HNOs 33 11, 2297; Farbrk. v. -Schwefel- 
säure mit Nitraten in Ggw. v. Chloriden 30 II, 
2819: Verwend.: zum Nachw. y. Nitraten in Milch 
SL Il, 1508: (Zuverlässigk. d. Nitratrk.) 3% 1, 
2991; 11, 1702; zur Nitratstiekstoffbest. in Boden 
u. Extrakten 30 II, 3628; zur physiol. Kontrolle 
d. Salpeterdüng. v. Getreide 31 I, 2907; zum 
Nachw. v. Jodiden (Rk. mit Brombenzol + J’) 
331, 1325; Verwend.: als Indicator (Ursache d. 
verschiedenart. Farbenumschlages) 32 Il, 3748: 
(in d. Oxydimetrie) 3% II, 1809: als Redoxindi- 
eator 30 1, 3465: 311, 972: (Indieatorkorrektu- 
ren) 3 IL, 2035; Verwend. als Indicator: bei d. 
Best. v. Fe 311, 2368: IH, 1322; bei d. titrimetr. 
Best. v. Fe’ mit Ce’ 34 1, 422; bei d. Titrat. v. 
Bichromat 331 719: (Tropfrk. mit Ka2lr207) 
Sl Il, 601: für d. C’erimetrie 34 I, 1525; zur Zn- 
Best. 32 II, 946, 2082; (analyt. Rk.) 31 I, 1321; 
Verwend.: zum Nachw. kleiner Mengen Phosgen 
30 1, 1159; zur Best. v. Nitroglycerin in Tabletten 
33 Il, 2566; zur colorimetr. Best. v. Fructose 
Sl 1, 1458: Kinfl. auf d. Farbrk. für reaktive 
Organo-Mg-Verbb. 301, 3289; Farbrk.: mit 
Thymonueleinsäure 30 1, 1507; mit d. Purin- u. 
Pyrimidinnueleosiden d. Thymusnucleinsäure 
(Spezifität) 33 IL, 3708, 3857. 

Diphenylaminblau, Verwend. als Indieator 3011, 
949; 32 II, 1329. 

Diphenylaminschwarz, Verwend. zum  Schwarz- 
färben mit Effekten auf Acetatseide enthaltenden 
Geweben 30 II, 309; Weiß- oder Buntreserven auf 
Acetatseide unter 32 Il, 1240*®. 

Diphenylarsenchlorid s. C12H1ClAs |F.-R. 8. 724]. 

Diphenylarsinsäure s. C12HnO2As |F.-R. 8. 726]. 

Diphenylbenzol s. C'1sHıs | Formelreg. S. 1152). 

Diphenylbraun BBN, Verwend. zum Färben v. 
Chronleder 30 IL, 679. 

Diphenylbrillantviolett B, 31 II, 2518, 2035: 321 
742: 11, 445. 

Diphenylbrillantviolett 3B, 32 II, 2240. 

Diphenylbrillantviolett 2R, 3 Il, 2518: 321, T4l: 
II, 2240. 

Diphenylcarbazid s. C13//140N4 | Formelreg. S. SH). 

Diphenylcarbazon =. (134120 Na | Formelreg. S. 808]. 

Diphenylcarbinol =. C'1317120 | Formelreg. 8. 777]. 

Diphenylcarbonat s. Kohlensäure-Diphenulester. 

Diphenyldiselenid s. C12 4/1082 | Formelreg. S. 685]. 

Diphenyldisulfid s. C124ı0s2 | Formelreg. S. 684]. 

Diphenyldithiophosphat =. Dithiophosphorsdure-Di- 
phenylester. 

Diphenylechtblaugrün BL, 32 II, 2240. 

Diphenylechtfarbstoffe, 31 I, 1176; 32 I, 586; 33 I, 
2873, 3631. 

Diphenylechtgelb 2 RL, 3% Il, 4022. 

Diphenylechtgrau 3 BL. 32 1, 556, 1300. 

Diphenylechtgrau GL, 3% I, 615. 

Diphenylechtgrau RL, 3% I, 615. 

Diphenylechtorange 3 GL, 321, 5>6. 

Diphenylechtorange 3 RS, 32 11, 444. 

Diphenylechtrosa BB, 321, 556: II, 221. 

Diphenylechtrosa G, 32 11, 444. 

Diphenylechtrot GL, 31 II, 2515, 3665; 32 1, 1579. 

Diphenylechtscharlach BB, 32 1, 1300. 

Diphenylen s. Cı24s [Formelrea. S. 674]. 

Diphenylendioxyd s. C124s02 | Formelreg. 8. 678]. 

Diphenylendisulfid s. C124/s82 |Formelreg. 8. 6789]. 





Diphenylenoxyd s. Cı12HsO [Formelreg. S. 678). 
Diphenylensulfid s. Cı24sS | Formelreg. S. 679). 
Diphenylessigsäure s. (1441202 | Formelreg. S. 855) 


Diphenylessigsäurechlorid s. U4HnVCI[F.-R. Ss. 5 6), 


Diphenylglyoxim s. C1441202N2 |Formelreg. S. 859, 
Diphenylgrün FF, 321, 2773. 
Diphenylguanidin s. Cı3H1ısN3 [Formelreg. S. 780 


Diphenylharnstoff s. C13H120N2 | Formelreg. S. s08), 
Diphenylhydrazin s. Cı12Hı2N2 [Formelreg. 5.68%), 


Diphenylin s. Cı2Hı2N2 [Formelreg. S. 689). 
Diphenylmethan s. Cı3HMı2 [Formelreg. S. 770). 


Diphenylmethanfarbstoffe s. Farbstoffe, organische, 


S. 1009, 
Diphenyloxyd s. Cı12H100 [Formelreg. 8. 681). 
Diphenylsulfid s. (124108 |Formelrey. 5. 684]. 


Diphenylthiocarbazon s. C13H12Na4S |F.-R. 8. 8ın, 
Diphenylthioharnstoff s. C13H12N2S [F.-R. S. 810), 


Diphenylreserveschwarz ASW, 321. 2241. 
Diphenylreserveschwarz ASWR, 32 I, 2241. 


Diphenylschwarz I, Verwend. zum Schwarzfärben 
mit Effekten auf Acetatseide enthaltenden Ge- 


weben 30 IL, 3197. 


Diphenylischwarz Base conc., Verwend. zum Drucken 


v. Kunstseide 31 II, 1930. 
Diphenylsulfit s. Schweflige Säure-Diphenylester. 
Diphosgen s. ('2020la | Formelreg. 8. 22]. 
Diphosphoglycerat s. C3H/1wOsP2 [Formelreg. S. 58 
Diphosphoglycerinsäure s. (3HsOWwP2 |F.-R. 8. 5% 
Diphthalyl s. CısHsO4 [Formelreg. S. 1010). 
Diphtherieanatoxin s. Torine-Diphtherietorin. 
Diphtheriebakterien s. Mikroben, S. 1061. 
Diphtherietoxin s. Torine. 
Diphtherietoxcid s. Torine-Diphtherietoxin. 


Diphtherinsäure (F. 35 — 36°), Isolier. aus Diphtherie- 


bakterienfett 34 I, 2299. 
Dipicolinsäure s. (7H504N [Formelreg. S. 265]. 
Dipinen s. (20432 | Formelreg. S. 1232]. 


Dipinene, zur Kenntnis d. — 3 Il, 991; 321, 62. 


Dipiperidyl s. C'1#H20N2 [| Formelreg. S. 541). 
Dipiperiton s. (20413202 | Formelreg. S. 1247). 


Diplochin (F. 176—175°), Darst. 3% I, 2621*; Zus,, 


Verwend. 31 1, 2506. 
Diplogen |H-Isotop| s. Wasserstoff, S. 3166. 


Diplosal (Salicylosalicylsäure), Verh.: gegen Este- 
rasen 34 I, 1057; gegen Takadiastase 34 I, 869: 
Wrkg. auf d. Tetanustoxin 32 II, 1926: Einfl. au! 
d. rote Blutbild 30 I, 1496; therapeut. Verwend. 
in Quinisal 31 II, 3015; Unters.-Vorschrift 33 I, 


3994, 


Diploschistessäure, Spalt. durch depsidspaltende 


‚Enzyme 33 11, 3135. 
Dipolmoment s. Moment, elektrisches. 


Dippels-Öl, Wrkg., Verwend. als Sparbeize 301, 1213. 


Dipren s. CwHıs [Formelreg. 8. 492]. 
Dipropargyl s. C’s6He [Formelreg. 8. 135). 
Dipropionyl s. C’sH1002 [Formelreg. S. 150), 
Dipropyläther s. (6H140 [Formelreyg. S. 165). 
Dipropylamin s. C'6H15N [Formelrey. S. 168]. 
Dipropyldisulfid s. C'6H1482 [Formelreg. 8. 168]. 
Dipropylketon s. C7H140 [Formelreg. S. 249). 
Dipropylsulfat s. Schwefelsäure-Dipropulester. 
Dipropylsulfid s. CeHl1sS [Formelreg. 8. 168]. 


Di-n-propylsulfit s. Schweflige Säure-Di-n-propul- 


ester, 
Dipyrazolanthron s. C14HsNa |Formelreg. S. 819). 
Dipyrazolin s. ('6H10N4 | Formelreg. S. 155]. 
Dipyridyl s. CıoHsN2 [|Formelreg. S. 502). 
Dipyrogallol s. C12H1006 | Formelreg. S. 683]. 
Direktazurin G s. Benzoazurin G. 
Direktblau 2B s. Diaminblau 2 B. 
Direktblau 3B s. Trypanblau. 


Direktblau RW, Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 


341, 1112. 


Direktbraun,. Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 34 I. 


312. 
Direktbraun 3 GO s. Benzaminbraun 3 GO. 


Direktbraun M, Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 


34 I, 1112. 
Direktbraun R, 33 I. 2873. 
Direktbraun 2 RE, 31 Il, 914, 2518. 
Direktbraun 2 RE pat., 31 II, 1198, 2218, 3665. 
Direktbraun 4R, 33 1, 1200. 
Direktbraun TA, 33 I, 129. 
Direktbraun TSJ. 33 I, 129. 














erie- 


pul- 


hen 


hen 


F 

















687 


Direktbrillantrosa G. 31 II. 2218, 2518 


Direktbrillantrosa G pat., 31 Il, o14, 1108, 2063 
Direktbronze G, 3% I. I5u1. 
Direktchromschwarzblau B, 301, 2014; II, 2063 


31 1. 3613 
Direktchromschwarzblau 2 B. 30 I. 
311, 3613. 
Direktechtgelb =. 
Direktechtrot F 
Direktechtscharlach, 

schen 34 1112, 
Direktechtscharlach 8 BA, Verwend. zum I 
Viscose 30 1. 1139, 2577. 
Direktechtschwarz EW, Verwend. 
schierter Hochglanzkopien 34 I, 


14 


C'hloran ingell 

Dian inechtr HF 
Abtrenn. aus Farbstoffger 
ärben \ 


zur Herst. retu- 
702° 


Direktechtviolett BL. 30 Il, 2964, 3108, 3>54: BL I 
1677. 

Direktechtviolett 2 RL, 30 11. 2004. IKIn S54 
sr 1 1677. 


56: 331. 2316. 

Abtrenn. aus Farbstoff 
chemotherapeut. Prüf. bei 
u. beid. Rekurrensinfekt 


Direktfarbstoffe. 311. 
Direktgelb (Sonnengelb), 
gemischen 34 I, 1112; 
d. Trypanosomeninfekt 
34 11, 
Direktgrün B =. 
Direktkupferblau BR, 
Direktorange, Kiwr., 
30 I, 1541. 
Direktreinblau =. 
Direktreinblau 6 B =. 


SM, 

Diamingriin B. 
301, 3612: IL, 
Verwend. als 


11. 2963. 
\ olltarbstoff 


Ben oreinblan konz. 
Chieagoblau 6 B. 


Direktrot 4 B, Lichtechtheit auf Baumwolle u. auf 
Cellophan 32 II, 3161. 
Direkt Safranin B, Verwend. zum Färben v. Papier 


33 lı, 3513* 

Direktscharlach B =. (C'hloraminrot B. 

Direktschwarz AA, Zus., Eiege. 3.1. 2268. 

Direktschwarz AT. 23:3 Il, 2507. 

Direktschwarz BH (Chlorazolschwarz BH, Developed 
Black BHN), Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 
34 1, 1112: Verh. geren infrarote Strahlen 33 IH, 
1252: Verwend. zum Färben v. „Echtschwarz'' 
auf Geweben aus Wolle u. Baumwolle 34 l, 155%. 

Direktschwarz E Direkttiefschwarz EW. 

Direktschwarz FF, Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 
34 I, 1112. 

Direkttiefschwarz EW (Direktschwarz E. Noir direct 
2 V), Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 34 I, 1112; 
Verwend. als photograph. Retuschiermittel 34 1, 
1436*; reibechtes Anilinschwarz unter Mitver- 
wend. v, 331. 3006. 


Direkttiefschwarz RW. Abtrenn. aus Farbstoff- 


gemischen 34 IL, 1112: koll.-chem. Studie 3 I, 
1IS46. 

Direktviolett BL. 30 II, 2700. 

Direktviolett 2 RL. 30 II. 2700. 

Direktviolettbraun E, 31 Il, 2518. 

Direktviolettbraun E pat., 31 II, 914, 1108, 2218, 
3665. 

Dirhizoninsäure =. (2 4220 : [Formelreg. S. 1244 


Dirhodan s. ('aNa2No [Formelreg. 3.231, 
Diricinolsäure s. C'35118605 | Formelreg. 8. 1530 


Diricinussäure s. ('s6H 6605 | Formelreg. S. 1530), 


Dirschenit, Muttergestein d. Ichthyols 33 IL, 3312 
Disaccharidasen s. Enzume, S. 80. 

Disaccharide s, Köhlenh yılraktı 

Di-Sak& s, NSakr. 

Di-Shu s. Sukı 

Disinomenin s. C++ H40=N2 [Formelreg. S. 1540 


Diskatol s. C1=H1:N2 | Formelreg. S. 
Dispergiermittel Ss. Dispersionen, 
Dispermin s. Piperazin. 


Dispersin, Egalisiermittel 321. 2807 
Dispersion Y, : für Asphalt 31 IL, 1797, 3700; im 


Straßenbau 321, 607 
Dispersion, optische s. Liehtzerstreuung 
Sp% ktrum. 


Refraktion 


Dispersionen. 
Siehe auch 
Kolloidehi IH Mn, 3 


Sus 


Zi ulsio MEN, 


Bitumen: E 


Straße 


tsphalt: 
NSedimentation: haustof ıffe 


Pe NSIONEN, 


Herstellung, Eigenschaften u. Behandlung. 
(alle. 


kall 


-dispergzierbare Stoff: 


Emulss. u. 


Öldispergierte u. 
Betrachtungen über Suspenss., 


Dispersionen 


1sperriert 
Isperg TE 


Herst. \ 30 11, 2682*: 33 11, 2606*; 3A 1 
2460*, 28083*: (ohne Schaumbldg.) 34 IE, 646* 
(Vorr.) 30 11, 3674*: 31 I, S26*, 1977*; 11,750® 
34 11. 295°: (in Gew. v. Peptisatoren 30 I, 3337® 
(emulgatorfreie 34 11, 2008*: (positiv ge 
lad sah ll 1904*; (homo rl 
1977 * v, koll. Feinh. durch nasses Vermahlen) 
331, 95°: (koll 32 1695*: 11, 341500: 34 1, 


fein verteilte oder koll. Gemenge) 31 1 
321, 2073°, 331, 274*: (aus festen koll 
Sı ll, 2191°; (v. Gelen u. „Nicht 
selen' 0 1l, 2417 {was koll Sulstanzeı 
zum Leimen v. Holz, Papier u. del.) 31 I, 254>* 
(v. ho 34 1, 2630*: (fester Körper 
in Fll. 4? aus festen, bei erhöhter 
Temp 30 11, 2682*%: (v. plast 
Massen lipoldios!. Stoffen 
3211, onler leicht 
entzündl. 
Herst. v 


1726* 


=Substat zen) 


ehmo] Stoller 
30 I, 592*®, 21 
plast. Stoffen 
30 II, 3346*: (aus 
1945*®: (mit einem explosiven 
Anteil) SO n24* 
(mit Elektrolvten) 
(Stabilisier. mit Cellulosederivv. u 
wirkendem Mittel) 38311, 3323* 
durch Sulfitablauge) 32 1. 
(v. festen u. halbfesten St 


il, 
Was sl. 
pr ptisierend 
(Stabilisier 
34 1, 1681*® 


30 11. 668*: (v. 


Y3s0® 


titten 


bituminösen Stoffen) SO IH, 668*: (v. in W 
schwer lösl. oder unlösl. Verbb.) 30 IE. 2167*: (x 
in W, unlösl. Stoffen) 321, 557°, 715-233 1 
274°’: (V organ Stoffen unter Verwend \ 


Kautschuköl) SI II, 2911*: Stoffe aus Seifen u 
Fischblasen zur Hers t v. beständ 30 1, 1553* 

d. .„.Quick-Sand‘-Typs 30 II, 1140; SE II 
1305 Darst v. has hy rozent. beständ \ 
Metallen Metalloiden. ihren Gemischen oder 
Legierr. in anorgan. Lösungsmitteln 33 264° 
v. fein verteiltem Guanidin, p-Nitroanilin usw 
301. 1607* 

Behandeln wss koll. Substanzen mit 
Alkali 30 II, 1619*%, Umladen v. dispergierten 
Teilchen in Ggw. fester Stoffe koll. Größe I I 
1954*: Arbeiten mit organ. Verbb. in durch Alkyl 


schwefelsäuren dispergierter Form 3% I, 2830* 
Dispergiermittel. 

Spezielle Dispergiermittel s. unter Tertilkilfs- 
mittel . 

Dispergiermittel 3311. 615: (Übersicht ‚3211, 
2374, 3624; (Fortschritte u. Bedeut. in d. Färberei 
u. Druckerei) 301, 3197: KW-stoffe als 
Mittel (Übersicht) 32 1, 506: Dispergiervermögen 
v. Alkalisalzisge. 3 1, 


“ ori 
m 
_. ‘ 


Herst. v. Disperss. unter Zusatz: d. klebr 
Polymerisat.-Prodd. v. Alkylenoxyden 34 I. vol®; 


v, polymerisierten Oxyäthylenen 31 II, 1726*: x 
N-halt,. Prodd. aus Polvehlorderivv. v. höheren 
Paraffinen u. NHa 331, 4043*, v. Tetrahydro 
furfuralkohol 33 1. 3758*;, Herst. v. Dispergier 
mitteln: aus Di- oder Triäthylenglykoläthern aus 


höhermol. aliphat. Alkoholen 33 II, 3323*: aus d 
Oxyalkyläthern zwei- oder mehrwert. Alkohole u 
höhermol. OH-halt. Körpern 321, 3340*: aus 


aliphat. Aminen mit Oxalkyläther u. Oxalkv| 
gruppen 33 1, 274°, aus Säure-, bes. HCI-Verbb 
v. Isothioharnstoffen 34 II, 2001*; aus chlorier 


tem mehrkern. KW-stoff mit CH2O in Hesth 
32 1. 3230*%: aus höhermol. Alkoholen oder Ket« 
nen u. alkal. reagierenden Salzen mit Salzen x 
aliphat. Sulfonsäuren 33 Il, 3346*: aus aliphat., 
eyeloaliphat. oder aromat. Alkoholen mit Aldeh» 
den 33 II, 617*; durch Kondensat. v. pflanzl. Öl 


techn. Aminoäthvlalkohol u. Athvienoxvd 34 II 
3439*; aus Maleinsäureanhydrid u. ungesätt 
Verbb. 3211, 2763*%: aus synthet. Glucosiden 
3311. 2060*%: 341, 3307: aus Glucosiden u 


Mineralsäureestern derselben 331, 2612*%; aus 
H2S04s-Estern v. Glucosiden 34 II. 517°: aus 
mine OH- oder COOH- oder wie (COOH 


lestens eine 


reagierende Gruppe enthaltenden, in W. unlösl 
organ. Verbb. u. Polyäthylenglvkolen oder deren 
Monoestern u. Monoäthern 331, 313%; aus 
quaternären NHs-Salzen 31 I, 3403*: (v. aaymm 
acylierten Diaminen) 32 1, 110*, 1128*: aus in W. 


al, 


neutrali- 


lösl. Polymerisat.-Prodd. v. Carbonsäuren 
314*: aus hochmol., polymerisierten u. 








Dispersionen 


sierten Öl- u. Fettsäuren 32 II, 2696*; aus Zers.- 
Prodd. v. Fetten u. fetten Ölen bzw. deren Fett- 
säuren 34 I, 3524*; aus Carbonsäuren mit höher- 
mol. saure Gruppen enthaltenden aliphat. Halo- 
genverbb. 33 I, 1522*; v. höhermol. Fettsäuren, 
deren Derivv. mit Oxy- bzw. Halogenderivv. oder 
aromat. Sulfonsäuren 34 II, 1848*; aus Alphyl- 
mercapto-, -sulfonyl-, -aminofettsäuren/ 34 II, 
3845*; aus Eiweißabbauprodd. 33 IL, 3932*; aus 
Kondensat.-Prodd. v. Sulfonsäuren oder aromat. 
Carbonsäuren mit Benzoin 301, 2016*; aus 
Carbonsäuren u. höheren Alkoholen 31 II, 1496*; 
aus Celluloseglykolsäure bzw. Celluloseacetat 33 I, 


160*; aus höhermol., 2 oder mehr Hydroxylgrup- 
pen enthaltenden aliphat. Verbb. oder deren 
Estern durch W.-Abspalt. u. Behandeln mit 


sulfonierenden Mitteln oder mit H3P0Os4 oder deren 
Derivv. 331, 1689*%; (aus 7.18-Stearylglykol) 
331, 4045*; aus sauren Estern aus 7.18-Stearylen- 


glykol u. mehrbas. Säuren 33 3501*, aus 
Estern v. Tetrahydrofurfuralkohol u. aliphat. 
Carbonsäuren 33 II, 3052*; 34 1, 2355*%; aus 


Olein- oder Cetylalkohol (mit Chloressigsäure u. 
Rk. mit einem wasserlösl. Salz d. hydroschwefl. 
Säure) 3% 1, 3126*; (mit einem d. Radikal d. 
Phenoxyessigsäure enthaltenden Stoff u. Sulfo- 
nier,) 3% I, 3126*; aus Fettalkoholgemisch mit 
Chloressigsäure (u. Rk. mit wasserlösl. Salzen d. 
hydroschwefl. Säure) 3% 1, 2198*; (u. Rk. mit d. 
Na-Salz d. Sulfanilsäure) 3% I, 2195*; aus Fett- 
alkoholgemisch mit einem d. Radikal d. Phenoxy- 
essigsäure enthaltenden Stoff u. Sulfonier. 34 I, 
2195*; aus d. Monoglykoläther v. Fettalkoholen 
mit einem d. Radikald. Chloressigsäure enthalten- 
den Stoff u. Einw. v. Sulfiten 34 I, 3125*; aus d. 
Monoglycerinäther v. Fettalkoholen mit einem d. 
Radikal d. Chloressigsäure enthaltenden Stoff u. 
Rk. mit Sulfiten 3% I, 2197*, 3126*; aus d. 
Glycerindiäther v. Fettalkoholen mit einem d. 
Radikal d. Chloressigsäure enthaltenden Stoff u. 
Einw. v. Sulfiten 3% I, 3126*; aus d. Aryl- oder 
Alkylestern v. sulfonierten Fetten, Ölen u. deren 
Fettsäuren 321, 291*; aus Estern oder Ester- 
aminen d. CO2 331, 2001*; aus Aminosäuren 
durch Acidylieren oder/u. Verestern 33 I, 3368*; 
aus Säureamiden aus Alkylaminen u. Fettsäuren 
34 Il, 665*; aus Gemischen v. Kondensat.-Prodd. 
höherer Fettsäuren mit NHs, aliphat., aromat., 
hydroaromat. oder heterocyel. Aminen 331, 
3792*; aus Alkylolaminen u. Carbonsäuren 31 Il, 
775*; aus Amiden v. aliphat. oder hydroaromat. 
Mono- oder Die er oder Naphthensäure 
mit CH2O u. sek. Aminen 3% Il, 346*; aus Aminen 
u. höhermol. organ. nissen. Sulfocarbon- 
säuren oder Carbonsäuren 33 II, 1973*, aus 
organ. Oxalkylgruppen enthaltenden Aminen u. 
höhermol. organ. Verbb. mit Carbonsäure- oder 
Sulfonsäuregruppen 31 I, 2940*, aus Oxyalkyl- 
amiden v. höhermol. Carbonsäuren u. Sulfon- 

[ 3524*: aus höhermol. Säureamiden 


säuren 34 1, 
v. Suifocarbonsäuren 34 I, 950*; aus Kondensat.- 


Prodd. höherer organ. Säuren mit Aminen u. 
organ. Sulfonsäuren 30 II, 1449*; aus Konden- 
sat.-Prodd. höhermol. Fettsäuren mit bas., N- 
halt. Verbb. u. Sulfonier.-Prodd. organ. Verbb. 
3211, 1973*; aus d. Mineralsäureestersalzen 
höhermol. Alkohole u. schwefligsauren Salzen 
SL Il, 3160*; aus SO2-sauren Salzen u. Mineral- 


höheren aliphat. Alkoholen 321, 
877°; unter Verwend. v. H2SOs+-Estern 311, 
2539*: aus Chondroitinschwefelsäure 33 I, 3998*:; 
aus sauren H2SO4-Estern aus aliphat., eycloali- 
phat. oder gemischt aliphat.-aromat. KW -stoffen 
341, 293*: aus H2SO4-Estern höherer Alkohole 
32 II. 2241*; aus halogenierten H2SO4-Estern v. 
ungesätt. aliphat. höhermol. Alkoholen 3% 1, 
1562*; aus Fettalkoholgemisch mit SO2Cl2 (u. Rk. 
mit d. Na-Salz d. Phenol-p-sulfonsäure) 3% II, 
8S46*: (u. Rk. mit d. Na-Salz d. Sulfanilsäure) 
34 11, 846*; aus Laurinalkohol mit SOaClz (u. Rk. 
mit d. neutralisierten Sulfonier.-Prod. v. Phenol) 
34 1, 2198*: (u. Rk. mit sulfanilsaurem Na) 34 I, 
2198*; aus d. HaSOs-Ester d. Oxylaurinsäure 
321, 2774*; aus H2S04-Estern v. aliphat., cyclo- 


, 
aliphat., aromat. oder aliphat.-aromat. Carbon- 


säureestern V., 
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säureamiden 33 II, 2597*; aus H2SO4-Estern d, 
Kondensat. -Prodd. aus Äthanolamin u. Kokosnuß. 
fettsäurechloriden, Stearylchlorid, Laurylchlorid 
331, 3793*,;, aus aromat.- oder hydroaromat, 
Verbb. oder deren Sulfonsäuren u. mehrwert, 
Alkoholen oder deren Derivv. bzw. Ha2s04. 
Estern 31 Il, 3160*; unter Verwend. Sulfon- 
säuren 31 I, 2540*; 3% I, 293*; aus Sulfonsäuren 
v. Mineralölen 31 I, 2940*; aus Naphthalinsulfon- 
säuren 33 II, 137*; aus butylierten Naphthalin- 
sulfonsäure n 33 II, 1773*; aus Aminosulfonsäuren 
31 Il, 3271*; (u. Derivv.) 32 II, 2113*; aus sub- 
stitnierte n aromat. Amino- oder Oxyaminosulfon- 
säuren 34 I, 1562*; aus Oxyalkylsulfonsäurealkyl- 
äthern 3% 1, 293*; aus Fettsäureestern v. +- 
Äthansulfonsäuren usw. 34 Il, 3846*%; aus y- 
kresoxy-B-oleyloxypropansulfonsaurem Na 331 
1522*; aus Alkyl- oder Cycloalkylestern aromat, 
Sulfonsäuren 30 Il, 2965*; aus aromat. Sulfon- 
säuren u. Furanderivv. 34 I, 132*; aus Sulfon- 
säuren Aminen 32 II, 2241*; aus Derivv. v, 
aliphat. Alkanolaminen mit Halogenalkylsulfon- 
säuren 321, 3230*; aus Alkylisoeyanaten mit 
aliphat. oder aromat. Aminosulfonsäuren 33 Il, 
78585*; aus Sulfonsäuren d. Abietinreihe u. Aldehy- 
den 34 I, 1394*; aus Kondensat.-Prod. v. Naph- 
thalin-2-sulfonsäure mit Benzoin 30 I, 1538*; aus 
Hydroxyl- oder Halogenderivv. d. Äthansulfon- 
säure oder d. Äthionsulfonsäure u. höhermol. Fett- 
säuren 31 Il, 1355*; aus cycloaliphat. oder hydro- 
aromat. Oxy- oder Halogensulfonsäuren u. höher- 
mol. Fettsäuren 32 II, 447*; aus Fettsäuren u. 
einer OH-Verb. einer cyceloaliphat. oder hydro- 
aromat. Sulfonsäure 32 1, 25399*; aus Chloriden 
höherer Fettsäuren u. Amino- bzw. Iminosulfon- 
säuren 323 II, 2112*; aus höhermol. Alkyl- oder 
Acylcarbamidsäurechloriden u. Sulfonsäuren 33 I, 
1545*; mit Mitteln d. Formel RS-SOsH 341, 
3127*; Herst. v. Dispergiermitteln durch Sulfo- 
nier.: v. höheren Olefinen 32 1, 377*; v. «-Tetra- 
decen 32 1, 2774*; v. KW-stoffen oder deren Oxy- 


dat.-Prodd. mit SOs 321, 877*; v. Oxydat.- 
Prodd. v. KW-stoffen 34 I, 1562 28: ; (unvollständ. 
Oxydat.) 33 II, 449*; d. Rk.-Prodd. aus kern- 


halogenierten Aralkylhalogeniden u. aromat. KW- 
stoffen 31 1, 2306*; d. Kondensat.-Prodd. v. 
aromat. KW-stoffen u. d. Rückständen d. Me- 
thanolsynth. 33 I, 4043*; d. Prodd. aus aromat. 
KW-stoffen u. aliphat. Alkoholen 32 I, 2899*; 
(Butylalkohol) 33 I, 3365*; v. höhermol. Alko- 
holen 30 I, 1226*; (prim. aliphat. Alkohole) 32 Il, 
2114*; v. Oleinalkohol 31 Il, 2390*; eines Fett- 
alkoholgemischs aus Cocosölfettsäureäthylester 
34 11, 3545*; v. mehrwert. höhermol. Alkoholen 
” II, 126*; (aliphat. Alkoholen) 32 1, 974*; v 

15-Stearylenglykol 33 Il, 1773*; v. höheren 
raten Alkoholen u. organ. Basen $1 I, 688*; v. 
höheren aliphat. ungesätt. Aminen oder prim. 
Oxyaminen 31 II, 2519*; v. aliphat. ungesätt. 
oder Oxyaminen 321, 135*; v. Oxyalkyläthern 
SL II, 125*,; eines Gemischs v. n-Butanol u. 
einem isomeren Monochlorkresyl-Glykoläther- 
gemisch oder Monoxylenyl- oder Dixylenyl- 
Glycerinäthergemisch oder Mono-x-naphthyl- 
Glycerinäther 3% I, 2198*; v. isomeren Mono- 
xylenylelykoläthern 33 II, 1773*, v. Ketonen 
31 1, 1018*, 3294*; v. höhermol. Carbonsäuren 
(Rk. mit Alkylier.- u. Sulfonier.-Mitteln) 321, 
3349*: v. ungesätt. Fettsäuren oder Oxysäuren u. 
ihren Derivv. 33 II, 3762*; v. ungesätt. Ölen, 
Fetten oder deren Fettsäuren mit Butyl- oder 
Acetylschwefelsäure 32 IL, 2375*; v. Fettsäure- 
estern 33 II, 1932*; v. Estern einer Fettsäure u. 
einer anderen höhermol. Oxyverb. d. aliphat., 
eyeloaliphat. oder hydroaromat. Reihe 33 1,2177*; 
v. Estern v. gesätt. Fettsäuren u. höhermol. Alko- 
holen 31 Il, 2663*:; v. Estern aus höhermol. Fett- 
säuren u. höhermol. Alkoholen 34 II, 1534*; v 
Estern aus einer Fettsäure u. einer Oxyfettsäure 
32 1, 2899*; v. Säureamiden 31 1, 1018*; v. Car- 
bonsäurearyliden 31 Il, 128*; v. Urethanen 32 Il, 


3475*, 
Analyse u. Methodik. 
Unters. v. dispersen Systemen mit d. Ultra- 
zentrifuge 33 1, 971; Theorie Praxis d. Dis- 


U” 
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nd, 
snuß- 
ılorid 
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280%. 
ılfon- 
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33 1, 
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u # 
Me- 
mat, 
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persitätsbest. mit d. Ultrazentrifuge 30 II, 
Dispersoidanalyse (App.) 32 11, 3598; (u. Ki 
Keramik) 32 II, 2S860: phot 
mittleren Größe d. Teilchen 32 
32 1, 1269 
Bibliographie. 


Sulfonier.-Verff. zur 
1170814. 


größenberechn. in d 
elektr. Best. d 
1269; (App.) 


Herst. ı 
xtilhiltsı 


Neuere 
pergier.-Mitteln 32 11, 
tabellen 34 1, 

Dispersol Diazo Black AS, Verwenid 
färben v. Baumwollacetatzrewebe 34 II, 1204. 
Dispersoldiazoschwarz BS Paste, :3:3 II. #15. 
Dispersolechtrot R 150 Pulver, 3% I, 615. 
Dispersolechtscharlach BS, 3% Il, 
Dispersolfarbstoffe, Verwend.: zum Färben (x 
Acetatseide) 31 I, 2679*; 34 I, 465; (v. 
waren aus gemischten Fasern) 31 II, 2062; 
Zeugdruck 33 I, 1356. 
Dispert, Best. d. relativen 
Taubenmeth. 3% I, 
Dissol, Entfett.- u. Entfleck.-Mittel SELL 2806 
Dissousgas s. Acetulen. 


Dissoziation, elektrolytische. 


auch Aktıiritätskoeffizient: Elektrolute 
Leitfähigkeit, elektrische, Pufferung. 


[300]. 


zum Schwarz- 


1372 


Strumpi 


zum 


Wirksamık. mittels d 


Siehe 
Hudroluse: 
Allgemeines u. Theorie 


s. unter Elektrolyte. 
Anorganische Verbindungen. 


-Konstant: v. W. 301, 1438, 1439 


(aus d. Gleichgewicht mit HzO u. Hebr) 301. 
3538: (bei 25 aus ER. v. Zellen ohne Fl.-Potential) 
S3ıl, 30: (in KUl-Lsge. nach EKK. v. Ketten 


ohne Fl.-Kontakt) 33 IL, 833: (u. lonisat.-Wärme, 
Thermodynamik v. ionisiertem W, in KBr- u 
Naßr-Lsege.) 341, 1011: Aktivitätskoeff. u. 

d. W. in UsCl-Lsege. 3, 1, 29 d. W.: in LIC!- 
Lsez. (EKK. v. Ketten ohne Fl.-Kontakt) 33 II, 
3; in LiBr-Lseg. bei 25° 34 1, 669: in Bat] 
Lseg. bei 25° (Prod. d. lonen-Aktivitätskoeff.) 
32 11, 2930; in SrCle-Lseg. v. 25° 33 II, 1486 
lonisat.-Wärme d. W. 301. 14390: 3 IE. 6-8, 
1303; d. schweren W. 34 IL, 3710: -Kon- 

stante v. H202 30 1, 1272. 
in HF-Lseg. 31 1, 3321; 


2350: vollständ. 


v. HCI 3011, 23: 






-Konstantı 


d. HI 341. 


s2=s: Einw. v. HClauf A. in Bezieh. zum (rad 
31 II, 188, 2110: -Konstante: d. HUIO 33 1, 
3392: I, 1155. 2505: 341 15: d J2l‘) J 


il. 
31 11, 2410: Aktivitätskoeft 


J2Br-lonen u. 
34 11, 3735: Basizität v. Perjodsäur 


d. Jodsäure 
Sl il. 686, 

-Konstante: v. Hydrazin 301 26 \ 
{NHs)2S in NH3 34 I, 1605: Nachw. d. d 
HNOs (VUltrarotabsorpt.-Spektr.) 3011, 2742 


(Ramaneffekt) 301. 331: II, 1831: 31 1 225. 
H2S0s ( -Konstante) 33 IL, 1018: ( Wir- 
men) 521, 2822: H2S04s u. H2S03 (Ramaneffekt) 
32 11, 3363; 33 Il, 669; H2S04 33 11, 1155 
(Ramaneffekt) 34 1, 1452: (Anderr. im Rama 
spektr. bei Verdünn.) 34 IL, 1807 Konstant 
u. -Wärme d. Disulfat-Jons 34 11, 575: Verl. d. 


v. H2S04 u. H2SeOs 32 I, 2556. 
-Konstanten: d. Oxvsäuren d. P 317 
1885: d. HsPO4 301, 1438; 31. Il, 1831: 331, 
DRG: (a -Konstant \ } ) 33 il. 675 
(tert. Konstant au: 2372: G HPOs 
31 Il, 3298: 1 Konstante \ H3POs (ir 
wss, Salzlsge. bei 173°) 31 II, 3083: (Neuberec 
nungen im WwSss ls \ktivitätskoeff. d. ı 
dissoziierten Säuremo 31 1, 2174; (v. 0 / 
34 Hi, 1900 Wi; v. H3PO4 301, 143 
höher: Stufen d. H>POs \. Borsäure SEI, 
14 \cidität v. Moı ı. Diamı iumphosphat 
SL 1, 41: une hre Stär Mor ta} x] 
saure 323 II, 2951 v. Pt DE.-Mes 32 1 
1879: Acidität d. arsenigen Säure u. i ED 
verbb. in wss. Lsg. 32 I, 1856; Al } Spektr 
i ter \ x t Ha3A\sG 1 
1 v. Sbst >30 L, 348 I. Bor r 
(Deut t er ie \W\ g ( r 
Mannit u. Weins sr 3 158 Konst 
\ ches Zei Ib] ( r ter. VII} 
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Dissoziation 


d. Borsäure v. I 34 11, 2960: mathemat 
Gleichgewicht: Base-UO2-W i 


verd. Lage. 3% IL, 141) wss, (Or unter Druck 
(Einw f metal Ni) 301, 2530; 1, 2359 

h tantı v. HeCOs SE 18, 1841 n Ser 
wasser verschled. >Salzgeh Sı ll. 2979: (Eint 
d. B2eOs-Geh. d. Meerwassers) 33 II, 200; (thern 


dynaı Konstante) BB IL, 1485: i Kon 


stante) 33 1, 1330: (2. u Stuf 


201. 5 
301, 1273: v. Pseud 


. 
) 
32 11, 205 v. ein- u 


40 v, Sauren in Mi 


zweizähl 


Koord t b,3oll 109: Ausdel 1 
v.8 n in W. 3011 16; 38 11, 2972; spe 
tros . Unter d Verhältnisse v. Metal 
halogrenid l l.se +3 040, Geoschwindiek 
d kon er At ine 331, 14 
lonisat.-Konstanten v. Alkalinitraten 301 
2OBN d. ter Syst. J-H2O0-NaJ 34 1, 3160 
unvollständige d. KU 3011, 1045 y 
Caton (Bedeut. für d. Kalken x». Häuten ı 
Fellen) 30 II. 25009 Konstante d. MeJOs-] 
31 1, 1574 v. Znt'le in wss. Lsg. 34 IH, 1740 
v. Zn- u. Cd-Selenat in W. 34 II, 2806: v. ZnSOs 


33 11, 675, 2650: v. Cd-Halogeniden (potentis 

sa 11, 178 (“rad u. lonen 8 
Lseg. SI II, 1542 \ \ıoH 
(Hyvdrolvsed. NasAlOs) 3% IE, 808; v. Germanium 
säure 3011, 223: (CLeitfähiek. u. Hvdrolvsen 
Na-Bigermanat) 3211, 2031: v. H26Geo 
3231, 1071; v. H2Cr207 341, 1298: d. Lute« 


kobaltisulfat- u LaSth-Kations SI 1 157 
Konstante d. Silbersäure 33 II, 1207 Kot 
tanten v. Aminium- u. Ag-Diaminionen 34 I 


Organische Verbindungen. 


Konstanten in A. 34 I, 1948: infrarot 


\bsorpt. u \ Mischungen orran ri, 321 
IS76: Stärke v. organ. Basen: in Eisessie-Lsg sıll 
204: (schwache Basen u. Pseudobasen) 31], 90% 
in wss. Lsgz. (Struktur u. Stärke) 32 II, 3208 
-Konstanten Y orgea1 Säuren A I, 


Is31: (Herst. v 
Leitfähisek.-W.) 


Gleichgewichts -W. u 
S3ı ll, 1257: (Aktivitätsverhält 


vewöohn! 


nisse ihrer lonen in NatUl- u. KUl-Lser 21 
105%: v, einbas. Säuren 33 II, 14>5: v. Mon 


(substituiert: Phenvlessigsäuren 
Säuren d. alle. Formel X CH 


carbonsatiren 
34 11, 916: v. 


COOH 3311, 2367: v. Fettsäuren, Aktivität 
verhältnisse in NaCl- u. KUl-Lseeg. 3 ID. 3144 
(Fettsäuren mit verzweigten U-Ketten) 3211 





GN (aliphat. ungesätt Siüuren) 3211, 678 
v. aliphat. Mon u Diearbonsäuren Deut.) 
341, 2572: v. zweibas. Säuren 30 1, 202; x 
Diecarbonsäuren träuml. Bau) SEI. 2853; x 
trans Polvmethvlendicarbonsäuren 301 2067 
v. c#-P ethhvlendiecarbonsäuren 301], 366 
v. Olefins n 3 Il, 1862: v. Naphthensäuren 
33 11 6°: v. Oxv- u. Oxosäuren in Na] 
KUl-Lseg. 33 IE, 3540: v. aromat. Säuren (Beziel 
zum Dipolmoment) 301, 15: x \meisensätf 
bei 0—60° 34 II, 1424; v Ameisen- u. J ! 
säure in konz. Neutralsalzisgege. 34 I, 22x00 
Essigsäure 31 IE, 2201: 32 IE, 678 ei 


1414, 2058, 2370, 2736: 33 Il 


rhältnisse in Lege. \ ylh 


sl, 740, 


(Aktıvitätsve 


Erdalkalichloriden) 3 U 44 (Te } f 
in K- u. NaCl-Lserz.) 3, I Gt Wr 
Net ilzes) SI AIHlE I korr 
iur >=ai2 schwacher ei Saur Al, 2 
v, Deut rsiinr Al. 3697: Monoel r 
saure in Lsg. 30 11, 511: 34 I ‘ Fr 
chlor- ı Dichloressigsäu j \ ,g \ 
Refrakt.)33 E1747;v.Br Ri 6 
die Hvar 341 Hu I’ ‘ ! 
re 31 1 = 4 11 74: (S-Der 34 Hi 
2187 p-Nitropher r ) Pher 
BE IL, 1518 Met hex 
sig r rl 2 Propionsät 
3 Il, 5 v. Monol wenfett r Nat 
! KUl-Lseg 3 11 v4 Oxa ıre 3211 
27 M - N ( ‘ tt 








Dissoziation 


säure 32 II, 1093° v. Cu-, Zn- u. Ni-Malonäaten 
321, 193; v. a.8-Diaminopropionsäure (Bezieh. 
zu analogen Verbb.) 32 II, 2040; v. Bernstein- 
säure, Monobrombernsteinsäure, Essigsäure u. 
Phthalsäure 30 II, 511: v. Citronensäure 301, 
1438: v. Benzoesäure 30 II, 1653; 34 IL, 1900, 
3734: (u. d. 3 Monochlorbenzoesäuren) 34 II, 
3487: (Aktivitätskoeff. in KUl-Lsge.) 33T, 30; 
(Aktivitätskoeff. d. Benzoations bei Ggw. v. 
Neutralsalzen) 32 II, 1132; d. Monooxybenzoe- 
säuren 301, 1273; v. Homogentisinsäure u. 
Benzochinonessigsäure 32 11, 2830; v. o-Nitro- 
benzoesäure 34 I, 2402; v. Hippursäure 34 II, 
433; v. Alkylthioglykolsäuren 30 Il, 717: v. 
Aminosäuren 34 Il, 2507; (Erklär.) 34 II, 1964; 
(B-Oxyglutaminsäure) 321, 2455; (Einfl. d. 
Stell. d. Substituenten) 32 II, 2040: v. Amino- 
u. Oxyaminosäuren (Änderr. d. freien Energie 
u. d. Entropie) 321, 1362: v. Aminosäuren u. 
verwandten Substanzen in W.-Alkoholgemischen 
34 11, 2973: v. einfachen Aminosäuren u. Pep- 
tiden (lonisier.-Wärmen) 30 1, 3530; v. Amino- 
säureestern 33 II, 1155; v. Diaminopropionsäure 
30 I, 3642; v. Glyein 30 1, 1438; 34 I, 1948: v. 
dl-Alanin v. 20—45° 33 Il, 3816; v. Cholin 
33 Il, 1321; v. Arginin u. Lysin (scheinbare 
lonisat.-Wärmen) 31 1, 592: v. Valin u. Glut- 
aminsäure 301, 338: v. Oxyvalin, Struktur 
S3ı Il, 3597; v. Glvkokolläthylester 31 I, 1599; 
v. Glykokoll u. Peptiden 31 I, 2593; v. Methylek- 
gonin, Benzoylekgonin u. Cocain 34 1, 571; v. 
Chrysoidin G 34 1, 2527; v. Salzen pyridinart. 
Amine 34 11, 2983: v. Kodein 311, 3025: v. 
Methionin u. Isoserin 3 II, 3596; v. Gallen- 
säuren 31 I, 3130; v. Zuckern 321, 1891; v. 
N-halt. Heterocyelen 32 1372: v. Guanidin 
u. alkvylierten Derivv. 32 1, 3415; v. Harmalin u. 
Harmin 3211, 70: v. Bromkresolgrün, Chlor- 
phenolat u. Methylrot in KUCl-Lsgg. 32 II, 1043; 
v. Säure-Baseindicatoren in A. SL II, 2637: v. 
Indieatoren (analyt. Sinn d. scheinbaren —-Kon- 
stante) 33 II, 94; v. Sulfophthaleinen, Benzeinen 
u. Phthaleinen (Farbänderr.) 3 Il, 2638: v. 
Chlor- u. Nitranilinen (Meth. d. Verteil. zwischen 
2 Fl.) SL I, 905; v. Veronal 31 II, 967: v. Li- 
Pikrat in sehr verd. alkoh. Lsg. (opt. Best.) 30 II, 
1201; v. Nieotin 30 L, 301: v. Phenol 30 I, 630; 
v. Phenol- u. Kresollseg. 30 I, 2060; v. Isoharn- 
stoffen 33 II, 1337: v. Anilin in Aceton-W.- 
Gemischen 33 11, 324; v. methylierten Chino- 
linen u. v. aus Petroleumdestillaten isolierten 
gesätt. Basen 3311, 3279: v. Derivv. d. 
2-Thion-1.2.3.4-tetrahydrochinazolins 33 I1, 3570; 
d. Sulfiddisäuren aus &-Bromisobuttersäure- 
äthylester u. Na2S in alkoh. Lsg. 3% II, 2518. 

organ. Säuren 32 II, 178: Einfl. inerter 
Salze auf d. sek. — zweibas. Säuren 30 I, 1272; 
jerechn,. intramol. Atomabstände aus d. —-Kon- 
stanten zweibas. Säuren . (Dicarbonsäuren u. 
Polymethylendiammoniumionen in  W.-A.-Mi- 
schungen) 3311, 533: (substituierte Malon- 
säuren in W.-A.-Mischungen) 33 IL, 533: Bezieh. 
zwischen relativen Stärken v. Säuren in? Lösungs- 
mitteln 3111, 1988; Beeinfluss. d. Stärke 
v. Carbonsäuren durch KW -stoff-Gruppen SL II, 


1988; Einfl. d. Substituenten auf d. Stärke 
organ. Säuren 331, 724; Einfl. v. lonenkräften 
auf d. mittelstarker organ. Säuren 3411, 


2661: Gesetzmäßigkk. für d. Veränderlichk. d. 
Affinitätskonstanten substituierter organ. Säuren 
321, 2556: Neutralisat.-Kurven organ. Säuren 
in A.-Ä.-Gemischen 3211, 845: elektrometr. 
Titratt. ungesätt. Diearbonsäuren 34 Il, 2807; 
Einfl. d. Alkalinität d. zugrundeliegenden Lsg. 
auf Fettsäurefilme 34 I, 675: — d. Alkalisalze 
v.Carbonsäuren (Verdünn.-Wärmen u. Aktivitäts- 
koeff, d. Alkalieitrate) SL II, 1989; saure Natur 
wss. CH3O-Lsgg. 34 1, 2108: —-Wärmen v. 
Acetessigester u. Nitromethan 3211, 2609; 
Löslichk. d. sauren K-Tartrats in Lsgg. gleich- 
ionieer Salze 341, 3167: relative Stärke v. 
Benzoesäure u. Salievlsäure in A.-W.-Gemischen 
33 IL, 1312; Sättie.-Konz. u. spezif. Leitfähick. 
v. Benzoe-, o-Nitrobenzoe-, Oxanil- u. Pikrin- 
säure in W. 301, 337; elektrometr. Titrat.- 
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Kurven v. zweibas. Iminosäuren 34 II, 576; 
Zwitterionen (Aminosäuren) 31 I, 592: (Amino- 
säuren, Polypeptide usw. u. Proteine) 31 1, 502; 
opt. Best. v. Ionengleichgewichten in verd. äthyl- 
alkoh. Lsg. (NH4- u. N[CHs]s+-Pikrat) 3% I, 1044; 
in Aktivitäten ausgedrückte Gleichgewichts- 
konstanten aus kryoskop. Daten (— v. Pyridin- 
o-chlorophenoxyd in p-Dichlorbenzol) 3% I, 3305; 
— -Konstanten v. Gelatine 31 11, 3215: Nalz- 
einfl. auf d. — v. Gelatine 31 1, 2324: Einf. d. 
Stärke aromat. Amine auf ihre Rk.-Weisen 3L 1, 
1564; Semicarbazonbldg. u. unvollständige — 
eines Salzes v. NHs-Typus 331, 2671: Auto- 
racemisier, u. Geschwindigk. d. — v. Phenyl- 
methylchlormethan in fl. SO2 33 II, 660; — d. 
Derivv. d. 2-Thion-4-oxytetrahydrochinazolins u. 
d. entsprechenden O-Derivv. 34 II, 3763: Aci- 
dität d. Thiophenols u. d. 3 isomeren Dithio- 
phenole 33 1, 414. 


Methodik. 

Ramaneffektes zur Unters. 
d. — 33 II, 669, 3097; Best. d. —-Konstanten: 
v. fluoreseierenden Stoffen durch quantitat. 
Fluorescenzmess. 30 I, 2362: v. schwachen wenig 
flüchtigen Säuren durch fraktionierte Dest. 
341. 1011: v. Säuren in wss. alkoh. Lsgz. auf 
Grund d. katalyt. Effekte 33 I, 1400: aus elektro- 
ımetr. Säuretitrat. (Berechn.) 33 Il, 344; v. mehr- 
wert. Säuren u. Basen durch potentiometr. Titrat. 
321, 976: mit Chinhydronbezugselektrode 30 I, 
2593; v. Lokalanästhetieis u. verwandten Verbb, 
(Sb2O3-Elektrode) 301, 1829: mit d. Glas- 
elektrode 32 II, 2549; v. schwachen organ. Säuren 
u. Basen 31 I, 1726: Grenzen d. Löslichk.-Meth. 
bei d. Best. d. —-Konstanten 34 I, 1619. 

Berechn.: d. —-Grade schwacher Elektro- 
Ivte 32 1, 1994: d. —-Wärme aus d. Leitfähigk. 


Anwend. d. 


321, 29; v. intramol. Atomabständen aus 
-Konstanten zweibas,. Säuren 331, 414; 
II, 533. 
Bibliographie. 


Conducetivity of solutions and the modern 
dissociation theory 301, [1604]: L’ionisation et 
ses applications medicales 30 IL, [3602]! Exposes 
de thermodynamique et chimie (T. I. Disso- 
eiation eleetrolytique. Uryoscopie des electro- 
Ivtes forts) 341, [1460]: (T. 1. Dissociation 
electrolytique. Methode distillatoire) 3% I, [1460]. 


Dissoziation, optische s. Photochemie. 
Dissoziation, thermische. 


Siehe auch G@leichgewichte,;, Hydrate; Reak- 
tionsgesckwindigkeit. 
Zerleg. v. Moll. durch Stöße 2. Art 33 1, 780; 
— angeregter zweiatom. Moll. durch äußere 
Störr. 34 11, 562; Bezieh. zum Spektr. 321, 
3513: Prä-— u. — in Absorpt.-Spektren mehr- 
atom. Moll. (Übersicht) 30 I, 2213; spektroskop. 
Best. d. Dissoziationswärme (Zusammenfass.) 
3L II, 959; (aus Bandenspektren) 301, 2215; 
(aus Prädissoziat.-Grenzen in Spektren) SL, 
3537: opt. Best. d. Dissoziationswärme v. Nalz- 
dämpfen 311, 238; Ionisat.- u. —-Vorgänge in 
einfachen Gasen 30 I, 634; — durch Stoß posi- 
tiver Ionen 30 I, 2350; spontaner Zerfall zwei- 
atom. Moll. (Theorie) 30 II, 694; lonisat.-Poten- 
tiale u. —-Energien v. nichtpolaren Moll. 34 1, 
1157, 3018, 3438; d. einwert. polaren Moll. 
$3ı Il, 373; zweiatom. Moll. mit p-p-Bind. 
33 11, 2363; Bezieh. zur Konst. 331, 913; 
spezif. Wärme u. — v. Gasen bei hohen TempP- 
32 11, 3546: Ansteigen d. spezif. Wärme d. Gase 
über d. kinet. Wert durch 33 I, 1397, 1398; 
Extrapolat. d. Dissoziationswärme 321, 2287, 
-Wärme u. period. Syst. 3211, 2157 V. 
Standpunkt d. Phasenregel 30 I, 3521: Anwend. 
d. Clapeyron-Clausiusschen Gleich. auf in d. 
Gasphase 321, 3392; heterogene Rkk. vom 
TypusA fest+B Gas==C fest (Abweich. v.d. Kon- 
stanz d. Gleichgewichtsdruckes, ‚‚Scheinbare 
Gleichgewichte‘‘) 33 IL, 1130: (Kinetik d. Car- 
bonatbldg. u. Zers.) 33 Il, 1131: Einfl. d. Korn- 
größe auf d. —-Druck fester Stoffe 31 1, 7; RK.. 
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Geschwindigk. in reversiblen Systemen: Fester 
Körperı >> fester Körper: Gas 33 1, 1238; 
v, Mischkrystallen 321, 2278; Gleich. zur Be- 
rechn.d. -Spann, v. Sulfiden, Beziehh. zwischen 
d. elektrolyt. u. d. therm. v. Sulfiden 33 11, 
148%. 

Anorganische Stoffe. 


Anorgan. Verbb. in fl. Phase 
zweiatom. Hydridmoll. 30 1, 630. 

Metalloxyde (direkte Best. d. —-Spann. ns 
995; kryst. Hydroxyde bes. v. Alu. Be 3211, 
Metalls ulfide bei höheren Tempp. 3211, "53 
Metalloxyde, -sulfide u. -halogenide 32 1, 2537; 
Perbromide in nichtwss. Lsgg. 32 I, 067; Poly- 
halogenide 321, 33; Perchlorate (Einfl. v. Car- 
bonaten) 321, 3262; Ammoniakate (Verteil.- 
Meth. zur Best. d. - Druckes) 33 1, 1072; 
Nitrate u. Sulfate (Zers.-Druck) 33 I, 1072; 
Metallsulfate (Trenn. durch auswählende ) 
3411, 3554: Dithionate 321. 2000. 

H2 (— durch positive Alkaliionen) 30 11, 
3114; (—-Wärme) 30 1, 1108, 2622; 11, 1045; 
33 Il, 2371; 34 I, 2259; °H’H u. 'H’H bis 3000° 
absol. 34 Il, 2485; w. (in Fe-Rohren bei hohen 
Tempp.) 301, 253; (in d. Glimmentlad.) 321, 
1199; (Energieverhältnisse bei d. durch Hg photo- 
sensibilisierten , 33 31 3242: { -Energie bei 
asymmetr. Schwing., Prodd. d. ) 34 11, 392, 
(—-Wärme (H20) — "/s(H>) OH) 32 11, 3546; 
W.-Dampf 3% 1, 15; (Energieverhältnisse) Er l, 
2099: (i.s-Diagramım bis 2800°) 33 11, 681; O2 
(bis 5000° absol.; freie Energie d. atomaren VO) 
3311,24: 34 1, 1623; (—-Energie v. O2t) 34, 
2552; -Wärme) 30 I, 938, 2223, 2687, 2844: 
Il, 10, 196, 1335, 3518; 31 I, 18, 743; IL, 1833, 
2281: Ka 127: 33 1, 901: Os 321, 1621; O«- 
Mo -W ärme, Southerlands Konstante) SO, 


’ 


31 Il, 2837; 


or ir £ 


l 
2 FR 
N2 34 11, 3228; (dureh positive Alkaliionen) 
30 IL, : (—-Wärme) 30 I, 2657; 32 IL, 1137; 
za 2782; 34 I, 1623, 2259; Il, 2166, 2798; NHa 

-Wärme) 301, 2050; Hvdrazindichlorid u. 
ah romid 34 1, 3041; N20 32 1, 2923; NO: (Vgl. 
d. therm., photochem. u. elektr. Zers., allgem. 
Theorie) af I, 798; N204 31 1, 3338; (Vorführ 
31 1, 2015; Ge schwindiek.) 32 IL, 2785; 33 1, 
176, 2656; 11. : N204 u. N203 (—-Konstanten) 
Sr Il, 4; N204-N03-Gle ichgewieht 323 L, 2538; 
N205 bei niederen Drucken 34 1. 3554. 

(Quantenmechan. Berechn. d. -Energie d. 
ge 4 DENE 321, 3380; Polyhalo- 
genide d. 331. 197; F2 ( -Wärme) 30 Il, 1660; 
sı ll, 1246. 331, 577: (u. Absorpt.-Spektren v. 
Alkalifluoriden) 33 II, 528: HF -Isothermen, 
Verdampf.- u. -Wärme) 34 Il, 019; ClOe u. 
Ul2eO (—-Wärme) 31 Il, 3311; HOCI (— -Wärme) 
30 1, 3751: konz. HUlOs wi ähr. nd Vakuumdest. 
unter mäß. Druck SL I, 2183; HaBrz 30 Il, 274%: 
J (—-Wärme) 32 1, 14; HJ 3% I, 2543: ll, 3475; 


JUl-Gas 32 IL, 1136. 
Fl. u. gasföürm. S (—-Wärme) 301, 1277: 
S2 (freie Energie v. SO) 34 Il, 2362; (—-Arbeit) 


30 II, 1335: (—-Wärme) 34 IL, 1284: (—-Wärme 
Grundzustands) 31 Il, 1820; H2S 34 1, 4095, SO2 
341, 1467; (thermo-opt. ) 34 1, 3829; SOs 
(Best.d. -Grades nach d. Meth. v. Dumas) 33 1, 
2211; (Absorpt.-Spektr.) 33 I, 901; SOzClz SH 1, 
3433; (Absorpt. durch akt. Kohle) 3% Il, 2947; 
SseCis 30 Il, 2753; TeCls 30 II, 2753; Pe ( 
Wärme) 30 II, 2610: As2S2 u. As2S3 32 II, 2139; 
Arsenkies y Löllingit im Vakuum SL 1, 2508; 
Arsenite 34 I, 367: CO (— -Energie) 34 Il, 2659; 
(V2 3All, Ss (in elektr. Durchladd. bei ver- 
mindertem Drucl k) 30 Il, 3118; (in d. elektroden- 
iosen Entlad.) 30 II, 3515; COUClz 31 Il, 1546; 
-Wärme) 341, 353: (UN)2 (—-Wärıme) 
3211, 2015; Dievan in Cyanradikale 34 1, 353; 
Il, 2376; gasfürm. Halogeneyanide (—-Energien) 
; 52: ENGL CNBr u. GENF { -Wärme) 
31 il, 2283: JCN 33 IL : 
Alkalihalogenide ( -Wärme) . 
Peroxyde d. Alkalimetalle 34 I, 2729; Na2 ( 


Wärme) 301. 1909; 3211, 1595, 1752; Na20 
32 1, 2419: NaHSOs (Bilde. v. Na2S207) 33 1, 371 


Dissoziation 


NaHSOs 34 1l, 2946; Nasl’Os bei lbsothermer 
Erhitz 3:3 ll, 504 Nast w { Druck 1 l 
2917; (in Gew. v. Fe20s, empir Druckgleicl 


30 1, 186: Na2zl’Os-FerOs-Gemisch in COs SE N 
7: \ 


’5; Nasl’Os in Gew. v. Fe20Os 33 Il, 3083; K 
( Wärme) 311, 421; 321 > Na u. K 
( Wir , 323 11, 172; Ka u. Lie ( Wärmen) 
331, 1255; Nase, Ka u. Lie ( War n) ar Hl 
IS17 Li ( -W ärme) 321 18 212 L.izt) 
K202, K20s u. K204 32 Il, 1583; gasfüorm. KU! 
KBr, KJ, NaCl, NaBr, al u. Li) (Berechn. d 

Warı aus therm. u. opt. Daten) 34 I, 240 


kuUlos 321 :KJCl u. Stabilität d. Verbb. ı 
Typ MeJUls-MeJUla 34 1, 2728; KPF6 33 1, 751 
LielOs3, Na2COs, K2COs bei 11 1400? 32 


2623; Us2 ( Wärme) 3011, 2230; Rb- u. ( 
Peroxyvde 34 11, 2046 Il:04 33 11, 1656; NHa 
Phosphate 34 II. 2946: (NHa)sPOs 33 1, 3864 
NHsBOs u. NHAaNOs 3% Il, 3367 


Nitrite d Krdalkalimetalle 3% 1 S16t 
Peroxyde d. Mg, Sr u. Ba 34 1, 3166; Kalkstein: 
Dolomite u. Magnesite 331, 270; CaHe 301 
161; 31 11-395: ( -Wärme) SL 11, 375; Cao 
32 il, 2588: CatOH 3:1 1072 (leichggewicht 
v. CO2 mit Cavo u. CdO 321, 3146; Handels 
carbid in Röhren aus Fe oder Ni 3211, 2161 
CaCOs 323 1, 1101; (— -Druck u. -Geschwindigk.) 
31 1, 2017; (Differen wter) 33 11, 3083 
(Differentialthermoerlement) 3 Il un Cal ts 
in CO2-Atmiosphäre 31 II, 375; (prim. u. sek 

Punkt bei isländ. Doppelspat) 3211, 1266 
+33 Hi, 3083: ttherm. Veränder. v. gefälltem CaUOs) 
33 Il, 3083; CatHCOs)2 (Katalyse) 3211, 1742; 
(in CO2-, Hz- u. Luftstrom) 32 11, 1742; Gemisch 
CaS u. CaSOs bei hohen Tempp. 31 1, 1230; 
Gips (in Gew. v. Katalysatoren) 30 II, 3501; : 
2213, (in Ggw. v. Sesquioxvden d. Fe, Alu. Ur) 
33 Il, 1468: CasP2Os 32 11, 3376; SrCOs 321, 
260; 3% 1, 1440; Meg-Silicidde 33 Il, 522 
Serpentinmineralien 33 1, 3013: ZnCOs u. ZnC204s 


(Sorpt.-Mess,. mit Farbstollsgg. u. Methanol 
dampf) 33 IE, 1828; Cdz (-- -Energie) 30 IE, 3246; 
(therm.-opt. Mess. d. -Wärme) 33 11, 3664; 


CdCOs 34 II, 301: (Kinetik) 32 IE, 1878: ZuCOs 
u. CdCOs in -Dampfatmosphäre 32 1, 3827. 
Alunit 32 1, 483, 2563: Tonarten 3 1, 3406 
Biz ( -Wärme nach d. Mol.-Strahlenmeth.) 3311, 
2236; 34 1, 2885: BIOJ 33 1, 1495: Wismut- 
eu in trockener Luft 32 H, 1266: GeaNs 823 II, 
ZrU1s 30 11, 2361; VSOsu. PhENOs)2 341,5; 
PbOs 341, 1892; (—-Energie) 33 11. 2368 
Pb-Azidkrystalle ( u. Detonat.) 321, 336 
TaCls u. NbCls (duktiles Ta u. Nb) 34 1, 2012; 
n. SnO (—-Wärme) SL 1, 2588: SmdJs SE I, 48; 
Oxalate u. Nitrate v. La, Ce, Pr, Nd u. Sm in (Os 
Atmosphäre 32 1, 3160; RezOs 32 Il, 2605 
Fesos (Einfl. v. SiOa) 32 II, 994: kub. FerOs 
331, 2354; Pyrit 31 II, 2266; (thermoanalvt 
Best. d. Kurve ‚30 Il, 3124: FeaN 30 1. 3537; 
C0304 33 I, 3863; Mn!!-Salze im Luftstrom 34 11, 
SHUG: SYD thet. largestellte kryst. Mn-Oxyde S3 1, 
; MnO2 321, 24 19; Manganspat u. Mnt’Os 32 II, 
3354: MntoOs 3 sr 23; (u. Col’Os) 34 l, Nu, 
ZuS u. MnSs 33 Il, 1480 
Sulfide d. Ag, Cu u. As 32 IL, 163; Oxyde d. 
Cu, Rh, Pd u. Ir 34 1, 1626; AuH u. AgH ( 
Wärme) 301, 29; Ag2O unter 200 
Ag2ztOs 31 1, 3432; 34 I, 1767; Hz ( Wärme) 
Ssı ll, 22: Il, 1978: HgH* ( Wärme) st Il, 5 
Mercurihalogenide 3 1, 2157: Mg-. Ca-, Zı Cd 
u. Hg-Mall. ( -Wärme) SE 11, ) 
u. Th(NOs)s bei verschiedd. Tempp. ( Druck) 


sl, 1200, 


Jusos: Id 


Organische Stoffe. 


Dissoziat.-Wärme: d. C-C-Bind. 3% I 
v. organ. J-Verbb. (Absorpt.-Spektren); 30 1, 315« 
v. Mol.-Verbb. 331, 106%; (Theorie d. Mol.-Verbl 
v. organ. Nitrokörpern) 34 Il, 23»0 

Iyj kW -stoff-D pi Kinetik 3:3 Il, 
529 N KW-stofi pezif. ı -Wärme) 
33 I, 29 KW -stoffe frei Radikals bei 
d 341, 2-76; Propan, n-Butan u. Isobutan 
(prim Geschwindigk.-Konstanten) 34 Il, 70x 
Hexapheı than Geschwindigk.) 30 1, 3674; 








Dissoziation 692 











” ılogenderivv. d. CHas (Absorpt. im nahen UV Cs-Salz, Krystallstruktur 32 II, 2145 
. Energien) 33 IT, 529: gasfürm. CaHsBr (Kinetik Cu-Salz, Rkk. in bas. -Krystallen bs 
r ) 32 11, 821; 33 1, 3156; Bzl. u. CS2 (durch Temp.-Erhöh. 30 II, 3110. 
KElektronenstoß) 331, 2919: gasförm. Benzoe- K-Salz, Gewinn. aus K2S03 32 II, 3558 
säure in Bzl. u. CO2 3231, 355: Salievlsäure in Krystallstruktur 32 1, 346, 1625: II, 2925; 393 1 
O2 Phenol 34 II, 706: Ester d. Triphenvl- 2046: 341. 10; Laue-Aufnahmen 34 Il, 1734 ’ 
essigsäure (Einfl. d. Struktur auf d. Pyrolvse) Konst., Zers. 34 II, 32; Zers. 321, 2000; (Ge- 
34 1, 3467: Dimethyltriazin 31 II, 2267: Metall- schwindigk.) 3 l, 3907: Wertigk. d. S in aus 
thioevanat-Pvridinverbb. ( -Spann.) 30 II, 3411: d. Verschieb. d. Absorpt.-Kante 30 1, 26. . 
Metallpvridineyanate (—-Drucke) 34 IH, 347 Mg-Salz, Zers. 321, 2000. Di\ 
Pb-Styphnat 331, 3671. NH4-Salz. Konst., Zers. 34 II, 32. Din 
Na-Salz, Einfl. v. Fluoriden auf d. Bldg 2. 
Anwendungen. bei d. Elektrolyse v. Na2SOs 31 I, 2317: Eige. Din 
Durcehführ. chem. Rkk. mit „‚Vor-—' (S03 Hydrate 33 1, 3907: Absorpt.-Spektr. 3 II, 2967 Di 
aus 502 O2 bei gewöhnl. Temp.) 321, 1278*:; tamaneffekt d. Lsee. 30 1. 173, 3644: Fara lay- Di\ 
Darst. seltener Metalle durch 32 Il, 1422; effekt in wss. Lse. b I, 569: Aktivit: ätskor ff. Din 
quantitative Trenn. W.-freier Metallsulfate durch HÜl in wss. -Lsgg. 34 I, 670: Zers. 32 1, 20090; Div 
331, 2277. (Geschwindigk.) 33 1,3907: Konst., Zors. 34 1 2 : 
: Rb-Salz, Krystallstruktur 32 11, 2925. & 
Methodik. Zn-Salz, Zers. 321, 2000. Dix 
\pp.: zur Mess. v. Zers.-Drucken 33 I, 1072: Dithiooxalsäure s. ('2H 20282 | Formelreg. 8. 25]. Din 
zur Demonstrat. therm. Gasrkk. bes. d. V. Dithiooxamid s. (2HıNas2 | Formelreg. S. 30). Dix 
-Dampf 33 1, 3037: Anwend. d. Differential- Dithiophosphorsätre. Darst. v. Salzen 301 2070 Dix 
tensimeters zur Mess. d. -Spann. (NH4-Salze) Ester (Dithiophosphate), Darst.: durch Einw Dix 
32 Il, 3827. v. P2S5 auf organ. Hydroxylverbb. 30 1, 253% Dix 
Distearin s. ('3 47605 [| Formelrey. S. 1541). 3354*: 331, 1683* N dialkyldithiophosphor- s 
Distearylglycerin s. (3017605 | Formelreg. S. 1541). sauren Salzen 32 II, 2237*; v. dialkyl- oder diaryl- Dix 
Distearyllecithin s. C4/14 ON P [| Formelreg. S. 1552). dithiophosphorsauren  Se-Salzen 3231, 17153* Die 
Disthen s. C'yanıt. Beizen v, Saatgut mit organ. Dithiophosphat ent- t 
Distiline, Entwässer.-Stoff für absol. A. 32 H. 1850. haltenden Mitteln 3% I 1546*. Doc 
Distyrol s. C1sH1s | Formelres. S. 1009). Diäthylester (Diäthyldithiophosphorsäure), Doc 
Disuccinylperoxyd s. ( H10Os | Formelreg. 8. 333]. Einw. v. H2S04 (Verwend.) 30 11, 1435*: Ver- Doc 
Disulfide s. Sulfide, organische. wend. v. Salzen für Saatgzutbeizen 3% I, 1546* Doc 
Disulfisatyd s. C164H1202N282 [Formelreg. S. 1070). Na-Salz (Herst.) 323 11, 2257*,;, (Verwend. als Dod 
Disulfone s. Sulfonr. Flotat.-Reagens) 32 1, 1422. Dod 
Disulfoxyde s. Sulforyde. Diamylester (Diamyldithiephosphat), Na-Salz Doc 
Disulphamin („Disulfamin‘). Zus., therapeut. Ver- 3211, 2237*: Salz mit Diphenylzuanidin (Ver- Dod 
wend. 1 1, 2223; (— Tabletten) 3211, 3577; wend. als Vulkanisat.-Beschleuniger) 33 I, 146*. Dod 
331, 0967: bakterieide Wrke. 3, II, 3501. . RR ER TE 9o0one Dod 
Disulphinblau A s. Patentblau A. EL IEORHEHOSURE, TRO-ZNEE WB Be. EEE Dod 
Disulphine Blue EGS, 31 11, 1355. FE are Meer jet ug Döt 
Diterpene s. 7 rn ar säure), Darst. 301, „354° 5 (Anilins: alz) Bl I, f 
%. > *. 3.2 * 
Dithebainon s. C3#llı OsN2 [Formelreg. S. 1533) 1683*; Na-Salz 232 II, 2237%; So-Salz : ‚rar, 
ee Verwend. als Flotat. Mittel 301 BIUTE Döb 
Dithian =. ( we S2 [Form er BER E j q 
Dithienyl =. C- HIsS2 [|Formelren. S. 320). Dikresylester, Na-Salz 32 Il, 22378. 2. 
Dithioäthylenglykol s. CaHeS2 [Formelreg. S. 21. Dimethylester, Na- Sale 3 j2 5. 2237*., u 
Dithioameisensäure s. ('sHlsSs [Formelreg. S. 43], Diphenylester (Diphenylälthiophosphät), Na- 0 
Dithioanilin s. C12Hı2N2S2 [Formelrey. S. 730). Salz (Darst) 3211, 2237*; Verwend. d. Salze Bun 
Dithiobenzoesäure s. (7Hes2 | Formelreg. S. 234], 34 I, 1546* - 
Dithiobiuret s. C>H5sNaS> [Formel reg. S. 321. Dithioresorcin s. CoH6Sa [ Formelrey. S. 145]. rn 
Dithiobrenzcatechin s. CoBe S2 [Formelreg. S. 145). Dithiosäuren s. Thiosäuren. Dok 
Dithiocarbaminsäure s. CO HaN S [Formelreg. S. 8]. Dithiosalicylsäure s. 14H O4S2 [Formelreg. S. 882]. = 
Dithiocarbazinsäure s. OB S> [Formelrey. S. 10). Dithiotoluylsäure s. €'-1/:S82 [Formelren. S. 328]. Dok 
Dithiocarbonsäuren s. Thivearbonsäuren, Dithizon s. C13H12NaS [Formelreg. S. S11]. Dok 
Dithiocyansäure s. ('2H2N2S2 [| Formelreg. S. 25). Dithymol s. (2 H2#02 | Formelreg. S. 1245] 
Dithiodiglykolsäure s. C4HRO4S2 | Formelrey. S. 84]. Ditolyl s. C1aHıa [Formelren. S. 845]. Dolc 
Dithiodihydracrylsäure s. CeHr O4S2 | F.-R. S. 195]. Ditolyläther s. (141140 [| Formelren. S. 858]. Si 
Dithiodilactylsäure s. ('sH 100482 | Formelreg, S. 195). Ditolyliharnstoff s. C15 Hs ON2 | Formelren. S. 984]. ki 
Dithiodixanthylen s. (2641682 | Formelreg. S. 1425). Ditolylketon s. (154140 | Formelreg. S. 448. d 
Dithioessigsäure s. ('2H4S2 | Formelreg. S. 19). Ditolylsulfid s. (144148 [| Formelren. S. 860). R 
Dithioglykol s. (24682 | Formelreg. S. 21). Ditonal, Zus., Verwend. ind. Gynäkologie 30 I. 551 Bu 
Dithioglykolsäure s. (4/7106 04S2 | Formelreg. S. St], 1967: II, 89: Erfahrr. mit S3ı ll, 271: (bei d 
Dithiohydrochinon s. ('sHles2 | Formelreg. S. 145]. abdominellen Schmerzen) 30 II, 2402. eh 
Dithiolan s. C'sH6sSa |Formelreg. S. 43). Diurese s. Harn. Doli, 
Dithionaphthoesäure s. CnHlss2 [Formelreg. S. 610), Diuretica s. Arzneimittel, S. 214. Dolo 
Dithionsäure, Bldg. bei d. maßanalvt. Best. v. HUNS Diuretin (Theobromino natriumsalicylicum, Theo- us 
mit KMnO4 30 IL, 22509: Konst. (d. Anions) 32 I, brominnatriumsalicylat), chem. Zus. v. u . D: 
1900: (Verh. in alkal. u. sauren Lsre.) 33 IL, 1325: Präpp. 33 1, 3738: Wrkg.: auf d. kolloidosmot. in 
(Zerfal) 341, 51: Zers. (Geschwindick.) 33 1, Druck 321, 2349: auf d. Blutzefäße 33 1. 2274 N; 
2036: (Wärmetön, d. Überganges in HSOs) 3% I, auf d. Pupille 30 I, 708: d. Kallikreins auf d. —- B1 
Si4: absorptionsspektroskop. Mess. an -Lser Hyperelykämie 3% II, 2409: auf Menstruat. u Sı 
32 II, 818; Einfl. v. S2O6e’ auf d. Habitus v Uterusblutt. 360 I. 1496: Behandl. d. essentiellen H: 
K2SO4-Krystallen 321, 2674: Resistenz geren Hyvertonie mit Rhodan-Ua-— (Knoll) 30 II. 22>3 gt 
3% 11, 3102; volumetr. Best. 33 I, 2036, 2726. diuret. Wrkg. (Vgl. mit ande ren X: ınthinderivı 
— Salze (Dithionate), Bldg.:durch Autoxvdat. 341, 1350: (Vgl. mit Theophyl Nin -Na-Aceta d. 
v, Alkalisulfitisee. 3. II. 15532: durch Oxvdat. wss 33 II, 740: Wrkg. bei Hunden (Vgl. mit anderen 2 
Sulfitiser. 32 II. SIS: durch Einw. d. Lichtes auf Diureticis) 34 II. 2247: Wrke.: auf d. Gefäße d hi 
O-freie u. O-halt. Sulfitise. 32 II, 2292: durch j erh n Niere 32 II. 2092: auf d. Nierenfunkt.. (Ü 
elektrolvt. Oxviat. v. K2SOs 33 Il, 3542: Darst. eemessen am Harnstoff-t learencetest 3.3 II. 2699 la; 
«dureh Sulfonier. v. Sulfit en 32 11, 3537; Wertigk. Erzeue. v. Kreatinurie durch 32 2347 9] 
d.sSin aus d. Lage d. K-Absorpt.-Kante 30 II, Kinfl.: auf d. Albuminurie 30 I. 3071: Kleiner —- 20 
3069, Dosen auf d. Ausscheid. v. Veronal 33 II. 1210 N 
Ag-Salz, Konst., Zers., Rk. mit CH3J auf .d. Giftiek. v. Digitalis 3% I, SS0; Herst. ı d. 
3% 11, 32 u. Papaverinum hydrochlorieum enthaltenden 2 


1 
Ba-Salz, Zers. 3231, 2000. Lsee. 33 II, 3150. bi 
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Wertbest. 301, 19»2;: IH. 15>3 irgento- Verss. zur Darst. mit u. ohne CO 





“ metr 34 Il, 2012; Best mabanalvt. ı oravi- SE]. 2982: Plotatin Tre 2 
4 tr > I, 1558 „us \ Pia ureo I ) Schwerspat N 34] as 
30 Il, 2027; 32 11 445; 33 1 > 7; (N N ssel Zahl 32H. 2948 ' 
> Ihe romın n Caleiu u I R lan Ba le ' Zu Sa 0912 
4 ealeium- 3:3 1. 3907: Unters. v Tabletten p ern + Fr 4 
. 33 1, 3110, = Verwend, zur Schwanger- u. Dopg rech. 34 1, 187; Fi ru 
aus schaftsdiagnose 323 11 447 we rot.-Kante v. Ca ii el 


Divaricatinsäure =. ('nF#Hıs0s | Formelreg. IS. t Mir-ü 331, 3233; theı Idiss rt. 333 
Divaricatsäure =. ('zıll2aı07 | Formelreg. S. | 2 R ihisk N phatkomı 

” Divarsäure s. Ci Hı20a | Formeln 5 ten 33 1, 917; Rkk 
Po Divi-Divi s. Gerbstoffe-Natü he Gerbstoff: Äh ist 32 I, 271 SchWwihden d kr 
a n Divinyl s. « w, orkaı ri 


are Divinyläther s. (44160 | Formelreg. 8. t \ \ N 33 1, 3614 \ tig 
Er Divomicidyl s. C44H5s O6XN4 | Formeln S. 155] ) vg R ler 
5 Divulson D, Ander. d. koll. Eigg. bei Zusatz ver- Gestelnen du \ 33 11, 24 } 
” schied. Substanzen 31 I, 2552; Fettspalt.-Ver- iuer. sb IN ., Simt er Ari srl 
I 4 m en 44 g 2552 234° (ill 32 l ns l ı l tet) aul 
Dixanthogen s. C2H202s4 | Formelreg. S. : SI IL. 3650 B "7 , Er 
. . t \ I» 
Dixanthogensäure s. (2420284 |} eireg. 8. Ra As: w A e N 
Dixanthon s. ('zx HıvOa | Formelreg. S. 1: , dr £ x RR 30 n * 1 KR 
040 Dixanthyl s. C26H1s02 [‚Formelreg. 5. 14: Ofen 38H. 2730*: Ge re 
‚Inw Dixanthylen S (2 HısO2 fi eireg Ye 1424 = > ;* 4 f 
H ! rı 1 } +t i e . 0 
ei ;* rd id De he Frostscl \ Unters.) 32 11 2 re Dot 
hor- kul sell, ZUNG. breni 1, 4012; Tı v. Kalk u. Magmnesia 


arvl- Dixylenol s. C1sH1-02 [Formelreg. S. 1024 3ıll 17°. Herst t Mitt 1. Um 

13* Diengkolsäure, 1x au ngkolbohnen, Eigg., . 2 Il iM 

ent tox. Wrkg. 34 I, 1522. 3 1l ulo® Mit) 301 sjy® 
Dodecan s. Cı2Hl26 |Formelreg. S. 677 2144*®; Il, 2 »: 33 11 al „4%: 11 

B), Dodecandisäureanhydrid =. [12H wOs]x|F.-R. 8.705). 1354*, 4004; v. MgO Te ' 

Ver- Dodecanol =. (124260 |Formelrea. S. 71 zement N 331, 2156°: v. Mg au sul 

15* Dodecencäarbonsäure CıiaH 2402|} elreg. S. 792]. 3236*: (Überleg: I. ther Verf. g iber d 

als Dodecensäure =. Cı2H2202 | Form I. 8. 107]. elekt t.) 35 L 2230 
Dodecin s. Cı2Ha2 | kFormelreg. S. 67% Verarbeit. ı Hei SE 11 5 

Salz Dodecylaldehyd =. C'12H 240 | Formelreg. S. 799]. N Hat 30 1, 3533*; 3, 1 ‚6%. Verarbeiten 

Ver- Dodecylalkohol =. (12/7260 | Formelreg. S. 710). mit 112504 32 1, 1409*; hierst ‚co Mast 

16*, Dodecylen s. C'12Fl24 | Formelreg. 5. 676 aus 30 11, 733: v. CatNO 1. M&O au 
Dodecylensäure s. (12412202 [| Formelregy. S. 707). 311, 1144; 323 IL, 2221°, 3456°, Verwend 

| Dodekadien s. ('ı2Hl22 | Formelrea. S. 676). winn, \ alinitraten au 

al Döbnersche Reaktion, Unterss. uber «dl 301, 1473 d. Darst. v. K2S04s 32 2752: als Flußmittel 

ii, 1967; 31 1, 788; 11, 3485; 383 II, 201 Hochofenbetriebe 31 IL, 670° ls Kohlezusatz 

Döbners Violett, photochem. Bldg. aus Malachit- 30 11, 1019*; als Ofenfutter 30 Il, 2>17*®, v 

grün 3% I, 693; Schiffsche Rk. mit 32 11, 2084. Stell 30 1, 3004; in Isoliermassen SE IL, 10610* 

Dölauer Triumph-Öl, Textilhilfsmittel 3011, 3197 d in Portlandzement (Eintl. auf Zug- u. Dru 

Na- Do fu, oriental. Nahr.-Mittel 31 I, 700 testigk.) SB I, 2378, Horst. \ Zement SE 1 

alze Dohyfral s. Vitamine, Vitamin D-Präparate, S. 3108, 19617, chem IS. u. BEN. U N z 
Dokosan s, C2> Has [Formelr: 1. S. 132 Kolninenden zur Ir > toi « SuM 
Dokosanol s. (224460) | Formelreg. S. 1334 ais rtelbikdner dub, Zuoo, KUR 


Dokosansäure s. Ca2Hsı0a2 | For 


og Dokosensäure s. C'22H442082 | Formelreg. 8. 133 (Herst. v. Schlackenzement) 321, Is14, A 
Dokosylalkohol s. Cs2H 460 [Fi rmelrea. S. 1334 . /et = l i Baustoff Sa ll 14 
Doktor-Lösung = 3enzin- Raffinat pP! ; erwend.: zur Reinig bit Saft mittels & 

Een IS & l I brannten u. Gew \ iu Ma t 34 I 
Arie we 2503: für Düngemittel 331, 11u2* (bewii 
Dolerit, < a 11 ROH M i ( r1 11 r x el I» 1 initrats \ au Ay 1 1 Iiu® 
z Saporogien e ‚ini Br ki y R Beidünger 34 I 64 ir ıhr. Fi .-\ 
IK sieT )* ( rr tı7ı nters . mil. „im ‘ * 1} > 
ala ien (} don KrTapi. rer = ee e mit Kalisalzen auf aus » wur ı i 3411 
d d. Karroo-Syst. Südafrika 30 II, NIS, ; 111; Lysimetervers rd.| hh v 


Kreidekontakt v. Scawt Hil 


551, 3000; statist. Unterss. über 





| ts 
(bei d. westl. Basutolandes 323 al Kr Ai \ Cal’Osr nel Velo 
chem. Analvse eines Olivin u mittels Loretin 8- röntgeı Unter 
Dolichosin. Gewinn... Spalt.. Nährwert 321, 4. scheid. v. Margı 2240: Färbe- u. Ä r 
Dolomit, Eigz.. Vork. u. Theorien d. Entsteh. 31 II, an 30 1, 23° v. Ca u. Mg | 
1e0- as0: Blde.-Bedinee. (Löslichk.-Unters.) 31 1,2598; Kalkstein mit ve. 3011 10, s 
- Dolomitisier. d. Mitteldevon d. Gerolsteiner Mulde volumetr. Best i u. d t rt 
t in d. Eifel 30 II, 899: Entsteh.: 321, 2155: d Kalksteinen 34 keramıl 
r h d. Haut 3111, 24 





24 Sagvandite durch Assimilat. v durch Magma Doloresum, Resor lurch N 
: ‘ B: Ir. Hohlräume in Mergel - Domatrin, Zus., therapeut. Verwend. 3 I, 0964, I 
Au Schichten d. Estländ. Mitteldevons 32 Il, 352 1064 
ler Haupt-— d. mittleren Zechsteins als Erdölmutter- Dombacl =. Fette, > j 
ds gestein 32 I, 206; II, 352: Stinkschiefer u. Haupt- Domeykit s. Aupferars e: CusAs 
h an: hh. B s Domopon, therapeut. Verwer Sl, 964: (Z 
tat d. kohleführenden v. Nordfrankreich 34 Il, 3 Il, 464, Best Morphin ir 32 1, 12 
r 2050 -Fels, weißer u. roter -Sand v. Märton- Donovan-Lösung =. Arsen(/11 lid 
iegy bei Budapest 3311, 34 v. Desäkna Dopa s. (»Hı0aN |Formelr: S.4 
st., (Ungarn) 33 1, 2076: Kalkstein-, - u. Mergel- Dopaoxydase =. Enzyme, S 
i. Rjasaner Gouvernements 30 11, Dopase } e-Dopaorydase, 8. > 
+7: 2116; tert. — d. Kertschensker Halbinsel 311, Doppelbrechung =. Fefraktıo 
. 0 änd Vork. \ Doppelgas =. Jeryasım 
ellaitiı ragrenese I u Haupt- Doppelsalze, 1 hk.-Verhältnisse in gesätt. Lsex. 
d. mittleren Zechsteins 33 I, 922: Torf- 33 I, bei -Bldg. 31 1, 3087; refraktometr. Unter 
‘ \ ı dolomi ib» ı \ Vrri , 
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3349; Isothermen v. — 31 II, 209; ebullioskop. 
Unters. d. Existenz v. — in wss. Lsgg. 30 II, 1204; 
Existenz v. Ammoniakaten d. — (tensimetr. 
Unterss.) 33 II, 2225: Bind.-Verhältnisse bei — 
30 Il, 349: Diffus.-Fähigk. u. Leitvermögen v. 
Doppelhaloiden 31 11, 2690; Synth. v. —d. Typus 
M2’M’ (S0s)2 31 1, 1082: Doppelsulfate M2+S0s 
Mt+S04:nH20 341, 3700; voltaitart/ Sulfate 
321, 2001: Polytherme d. tern. wss. Systeme mit 
je einem Sulfat d. Alkalien u. d. Vitriolbildner 
31 II, 1529: Krystallbau: v. — mit verschieden- 
art. Anion 32 II, 3053; d. — (NHa4)2Me(S04)2 
6H20 30 11, 2568; d. Tuttonschen Salze 3L II, 
1354. 
Homoplexe Polyverbb, d. SbBr3 32 I, 1642; 
- aus Alkalihypochlorit u. Orthophosphaten 
341, 1539*: 2NaJOs -3NaNO3 :15H20 30T, 
1754: 311, 3319: NaJOs -3Na2S04 u. NaJOs- 
4Na2S0O4 301, 3420; Na2SO4-NaF 3,1, 914; 
NasPO4-Doppelverbb. 33 1, 1665*; K-Na-Chro- 
maät- 331, 2157*: opt. Unterss. an KLiSO4s 
301, 487: — aus Carbonaten u. Bicarbonaten v. 
Nau. K3L1, 44: K2C03 2 KHUCOs :°’;H20 3,1, 
44, Na-Carbonatsulfat 33 I, 3343*; v. SeCle 
mit UsCl, RbUl u. Alkaloiden 31 I, 2186: lager- 
festes, nicht staubendes Ammonsulfatnitrat 32 II, 
1816*; NHa-Sulfatsalpeter, überwiegend in Form 
v. (NH4)2S504 2 NH4NOs 33 Il, 2574*, 

Chlorjodide d. Alkali- u. Erdalkalimetalle 
32 11, 2613; Unters. d. Bldg. v. K2C0O3 -Cal’O3 
30 II, 2990: Na-Ca-Doppelcarbonate als Ver- 
witter.-Prodd. v. Natron-Kalkgläsern 33 I, 478; 
KCaPOs 331, 3481*; wasserfreies Mg-K-Nitrat 
Sı Il, 1472*: Hydratat. u. Dehydrat. d. Doppel- 
sulfate d. Mg-Reihe 30 II, 1029: K-Mg-Carbonat 
aus Sylvinit 32 II, 1491*, 2352*; Darst. v. grob- 
krystallin., zur Weiterverarbeit. auf K-Mg-Carbo- 
nat geeienetem MgUCOs-Trihydrat 32 II, 3939*; 
Gewinn.: v. Pottasche nach Engel-Precht durch 
Zerleg. v. M£U'O3 -KHUOs3 4 H20 33 II, 3607*; v. 
KHUCOs u./oder KaCOs nach d. Engel-Precht- 
Verf. 33 II, 1414*; v. Na-Carbonaten aus NaCl 
in wss. Lsg. u. Magnesia bzw. MeÜ'Os3 unter Einw. 
v. (O2 unter Druck bzw. Gewinn. v. MgCOs- 
2NaHtO3 33 II, 922*; NHs-Mg-Carbonat 32 II, 
2557*:33 1, 2295*; IL, 1233*:; N Ha-Dimagnesium- 
earbonat-— 31 1, 914. 

Doppelfluoberyllate 32 II, 2026: Erzeug. wss. 
Lseg. v. BeF2 aus Doppelfluorid v. Be u. Alkali- 
metall 3% I, 1096*. 

Alkalifluoride 32 858*: TI, 1218*, 2505*, 
2857*: 33 I, 656*, 2451*: (kontinuierl. Herst. im 
Kreisprozeß aus SiF4 u. Al enthaltenden Stoffen) 
3% 1, 1095*: Na-Al-Fluorid 32 II, 25357*; Lsgg. 
d. — d. AlFa mit anderen Al-Salzen 33 IL, 2430*; 
Gewinn. v. K3AlFe 34 1, 1691*; Kryolith u. ähn!l. 
Doppelfluoride 32 IL, 3595*:; AlCls 1,5 NaCl 32 1, 
272*; 11, 3456*; AlCls -3NaCl 3231, 117*; AlCls- 
KCl, AlCis -1,5KCl u. AlCls 3KCl 321, 118*; 
hydratisierte Ca-Sulfaluminate u. Ca-Chloralu- 
minate 34 II, 1107; Herst. v. Aluminiumsilico- 
sulfid 3% IL, 585*, 1095*. 

K-Ta-Fluorid aus Ta-Erzen 321, 564*; 
Doppelsulfate: d. Metalle d. seltenen Erden u. 
Alkalimetalle (Sulfate v. Pr u. NHas) 30 II, 1681; 
v.Pru. Na32 1, 34: — im Syst. Pr2(SOs)3-Tl2S04 
SL IL, 1267: — v. Nd-Sulfat mit Alkalisulfaten 
S3ı Il, 543: La-Alkalioxalate 31 II, 28: Alkali- 
Bi-Jodide 34 II, 33; Doppeloxalate d. Bi u. Na 
30 II, 2114: Doppelsulfate v. Bi u. NH4 301, 
28; Syst. Bi2(SOs3-Li2eSO4+-H20 31 II, 1540; 

v. Cds[Fe(CN)e] 33 I, 2795: — v. Zn-Ferrieyanid 
mit Alkaliferrievaniden 301, 351; Mn-Th-Sulfat 


33 II, 169; Pb-Doppelhalogenide 311, 1587: 
Syst. KJ-PbJa-H20 34 I, 3700; — v. Harnstoff 
mit PbBr2, PbJ2 u. PbCl2 311, 1587: Darst., 


Lsg.- u. Bldg.-Wärme v. CuCla-— mit KCl, RbCl 
u. ÜsCl 30 L, 660: CsCu€@ls 30 II, 2578; (NH) 
CuCls-2H20 (Krystallstruktur) 301, 325; K- 
Cu(ll)-Carbonate 32 II, 2806; Na-Ag-Thiosulfate 
32 11, 3538; Syst. HgBre-KBr-H20 32 II, 2506; 
-:v, Hg)Ja mit KJ 31H, 209; v. HgSOs u. Hg) 


S3ı IL, 405; gerenseit. Löslichk. v. Chlordi- u. 
-tetramminverbb. d. Pt. Existenz v. Ptcle 
2NHs -4(PtCl2-4NHs) 30 1, 3169; — d. U®at: 





694 


mit Fluoriden organ. Basen 30 II, 28: s. auch 
Alaune;, Komplexverbindungen,; Molekülverbin.- 
dungen. 

Doppelspat s. Caleiumearbonat. 

Dopplereffekt, Anwend. auf Atome 30 II, 3114 
bei d. Lichtstreuung 31 II, 3574; Breite d. Dopp- 
lerstreifens im inhomogenen Kanalstra!ı 31 J 
2278; —: in H2 (bei hohen Spann.) 33 II, 1304 
(Kanalstrahlen einheitl. Energie) 32 I, 154, 24234 
(langsame Kanalstrahlen) 30 II, 3239: in Ne. 
Kanalstrahlen 32 I, 490; in Spektren v. positiver 
Strahlen gleichförm. Geschwindigk. in Ar, Ne. H: 
34 1, 658; — u. therm. Geschwindigk. d. He. 
Atome 30 I, 3009; s. auch Spektrum. 

Dopplerit, — v. Haapamäki in Finnland 33 II, 2511 

als Zustand eines Humusgels in Torf- u. Braun- 
kohlenlagern 33 IL, 2511. 

Doralgin, Bezeichn. für Dormalgin 3% II, 
auch Dormaluin. 

Dormalgin, Bezeichn. als Doralgein 3% IL, 3648: Ab. 
bau d. Barbitursäurekomponente im mensch] 
Körper, Brauchbark. hoher Gaben 30 II. 3053 
Wrkg. auf d. Hautsinnesorgan 31 II, 3116: Er- 
fahrr. mit in d. eynäkolog. Praxis 34 IL, 1333 
toxikolog. Nachw. im Harn 332 II, TAN. 

Dormen (Diallylacetylbromisovalerylharnstoff), Zus 
therapeut. Verwend. 30 I, 1524: Wrkg. u. Konst 
Analyt. 33 II, 908; Verwend. als Schlafmittel 
30 I, 2273: Erfahrr. mit Sl Il, s71. 

Dormin (5-Äthyl-5-aliylbarbitursäure) (F. 150.4° 
Darst., Rkk. 33 1, 3718; Identifizier. 3% II, 3287, 

Doronoki, Papierholz 32 II, 3325. 

Doryl (Doryl Merck, Lentin, Carbaminoylcholin- 
chlorid bzw. -jodid), Zus., therapeut. Verwend. als 
Doryl Merck 34 I, 1078, 2790: Darst. 33 IL, 744* 
(pharmakol. Wrkg.) 33 II, 2698: (Wrkg. anf d 
parasympath. Nervensyst.) 33 1, 1654*: Doryl 
Lsg. (Zus.) 34 II, 3759; (therapeut. Verwend. 
34 11, 3790; physiol. Wrkg. u. therapeut. Ver- 
wend. 34 II, 981: medizin. Wrkg. 321, 1305 
Wrkg.: auf d. Nebennieren d. Katze 33 Il, 35>1 
aufd. denervierten Magen-Darmkanal 34 II, 2416 
auf Magen- u. Uterusmuskulatur u. d. Blutzucker 
(Frage d. Gewöhn. oder Kumulat.) 33 IL, 3450 
bei Koliken d. Pferde u. Magenwurmseuche d. 
Schafe 321, 1395; auf Blutdruck, Darm, Ver- 
dauungsdrüsen u. Schieksal im Organismus 33 11 
2698; Einfl. auf d. Thyroxinwrkg. 33 II, 3001 
diastol. Strophanthinwrkg. am isolierten Frosch- 
herzen nach Vorbehandl. mit — 33 II, 1399. 

Dotriakontan s. (’32H6s | Formelrey. S. 1502). 

Double, Herst., Verwend. 30 I, 2962; als Werk- 
stoff im App.-Bau 301, 430; Unterscheid 
zwischen — u. Galvanogold 34 I, auch 
Metallursie (Bearbeitung), S. 1934. 

Dow-Metall, Verwend. in d. Flugzeugindustrie 331 
1503. 

Draht. 

Siehe auch Dielektrika, Eisen; Elektrotechnik 
Glühlampen, Kabel, Schweißen: Widerständ: 
Wolfram; Wollastondrähkte. 


Herstellung, Verarbeitung, 
Verwendung. 


Ss64n: x 


F9N%2 . 
2045 . Be 


Walzen, Ziehen: Herst. v. — aus hoch 
schmelzenden Metallen 34 II, 510*: Technik «& 
Walzens v. — mit hohem Fließwiderstand 331 


1506; moderne Metall-—-Ziehereien 3% I, 1574 
—-Zieherei u. -Verarbeit. 31 II, 3539; -Zieh- 
vorgang (Anwend. photoelast. Methoden auf d 
Problem d. Spann.) 30 II, 3191. 

(Faktoren d. Kraftverbrauchs) 32 II, 604 
(Schmier.) 33 1, 3780: (Düsenwinkel u. -protile. 
Verss. mit rotierender Düse, Unterss. über d 
„Krümmen" d. —) 34 II, 2393; —-Zieh-Verss 
(Verh. eines zusammengesetzten Stabes) 321. 
1293; (Anlassen v. verschied. hart gezogenen Ul- 
Drähten hoher Leitfähigk.) 3% I, 2032; Gleit. in — 
beim Durchgang durch d. Zieheisen 33 I, 1500 
Eigg. v. gezogenem —, Kraftbedarf beim Zieheı 


3ı II, 2052: Ziehen v. Nichteisen-— 33 I, 129 
Herst. v. Ziehsteinen 34 I, 3519*; Form zun 
Ziehen v. — 34 I. 2650*: Wrkg. v. Schmiermitteln 
auf d. —-Ziehen 3311, 164; —-Ziehöl 341, 
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9650*; Schmiermittel z -Ziehen 3 
Aufbringen eines Gleitm ittels aus Wi 
Ziehen 34 I, 121*®. 

Elektrolytische Herstellung: 3211, 2526 
34 11, 3179*®. 

Wärmebehandlung: v. mit magnet. Belast 
Material versehenem 32 1, 3110*® nkelüh 
3311, 934*: Blankkühlen nach d. Blankglühen 
33 Il, 934*. 


Überzüge: Herst. v. Metallüberzügen auf 
3111. 2055*°: Anwend. galvan. Schutzüberzüg: 
in d. —-Industrie 32 II, 1335. 


Elektrolyt. Metall-Ndd. auf 34 Il, 3178*®:; 
-Galvanisier.-Verf. 33 I, 
sier.-App. für 341. 611*®: inc om. 341 
3922*:; Herst. v. (aus Fe) mit Cu-Bel 3311. 
3915*: v. Re-Überzüzen auf aus sı > rs chme lz 


barem Metall (W) bestehenden 321, 718° 
Vergüt. v. plattiertem 30 1, 271°. 
Isolieren v. mit Schichten unter 0,01 mn 


’ 
i l 
Dicke 311, 1801*: isolierender Überzug für 
Widerstands-—. bes. aus W (Al-Be-Silicat + BeO 
s3ı1 ll. 2193: Aufbringen (Aufschmelzen) \ 
emailleart. Isolat.-Überzug auf 331, 1331° 
isolierter mit Umspinn. oder Umflecht. aus 
Fäden 31 I, 2650*: Fabrikat. v. mit Zellstoff iso 
liertem 331. 27530: Schutzüberzugz für gi 
panzerte aus unverwesl. Pflanzenfasern u. An- 
strich 31 II, 2644*: Überziehen v. — mit Wachs, 
Stearinteer oder dgl. nach Färb. 34 I, 3806* 
mechan. Behandl. v. Isölierschichten während d 
Entsteh. auf 31 11. 2193*; Isolier. v. — s. Di- 
elektrika. 
Anwendungen 
forderr. 30 1, 2623 


für Förderseile, Eigg.. An- 
Krarup- 34 II, 3022*; 
emailleisolierter aus Legier. hoher Elastizitäts 
grenze für Niederfrequenzspulen 31 I, 1801*: 
Verb. v,. Leit.-Drähten 34 1, 2351*: aus Kern u 
An ıtel bestehender für Entlad.-Röhren 34 Il, 
ı8323®: zum Einschmelzen in Glasgefäbe 323 1, 
1936: Einschmelzdrähte (Anforderr.) 34 Il, 95 


dünner — für meßtechn.. bes. thermoelektr. Ge- 
räte 32 IL, 2105*: extrem dünner oder feinst zu- 
gespitzter — 34 Il, S41*; Einziehen dünnster 


Metallfädchen in Capillaren v. geringstem Innen- 


durchmesser (elektr. 


2020: s. auch Glühlampen: Kabel: Widerständ: 


Physikal. u. chem. Eigenschaften. 


Durchgang v. Elektrizität durch 
Haar- 321, 358: 331, 1251: Widerstand \ 
polykrystallinem bei plast. 
3045: Einfl. v. Coronaerscheinn.: auf Freileit.- 
31 11, 2207; auf Cu- u. Al-Seile 31 II, 2207 
Best. d. radialen Ausdehn.-Koeff. v. Mantel 
drähten nach d. chem. Analyse 3311, 755 
Festigk.-Prüff. bei tiefen Tempp. 321, 3340; 
II, 2103; Festigk.: v. Leit.-— bei tiefen Tempp. 
311, 1817: v 


Fernthermometer) 3011. 


metall. 


Deformat. 331. 


Leit.-Seilen aus Alu. Cu (Einw. v. 


Kurzschlußströmen) 31 II, 2207: Einw. zweijähr., 
atmosphär. Aussetz. aufd. Bruc hfestigk. v. hart- 


gezogenem Nichteisenmetall- 3ı ll, 2207 
selektive Gitterverform. bei d. Torsion 3% I, 40= 
Struktur v. kaltbearbeiteten Artl- u. ihre Re 
Krystallisat. 34 I, 3014. 


Herstellung und Eigenschaften 
von speziellen Drähten. 


Al u. Al-Legierungen: Al- 34 Il, 2396* 
dünner Al- 34 11. 2806*:; aus Al-Legierr 


341, 764*; (v. hoher Leitfähigk. mit Misch- 


1329* 


bildenden Elementen) 311, 
(Warmbehandl.) 3% 


krystalle 
Duralumin- — 


lassen) 34 II, 2277: aus Aloder . ‘ 

Cie ea elast. Isolierüberzu g 32 137 
elektr. Leitfähigk. v. Al- 331, 3778; Zeit- 
abhängiegk. beim Durchschlag v. oxydisoliertem 
\l- 3211. 3614; Al- (großes Korngrfüg: 
321, 3339; (Einfl. d. Ziehricht. auf Krystallit- 
anordn., Zugfestigk. u. Bruch) 32 II, 1827: Re- 
laxat.-Zeit v. geglühtem Al-— bei Tors.-Schwinge. 
331. 668. 


Ag u. Au: Zugproben mit ganzen u. angelö- 


teten Au- u. Äg- 33 Il, 284. 


Drastica =. Arzn- 
Drawinol, -Verf. zur Kı 


Drehung, optische s 


Drogen. 


Cu u. Cu-Legierungen: Ve 


horizontalen Uu- Barren 301. 2 Z \ 
Cu- 34 11, 167%; (Kräftebeziehh.) 33 108 
Spezialbronzen für Telephon- u. Telegrapheı 
32 II, 4 Verarbeit. v. P-Bronze auf s34a1 
2034; Herst. aus Mangaı 34 1, 2034 

I I mit isolierer r Lach taol 
S38® aillierter Cu 34 1, 234*; W r 
Kew mit Baumwolle oder Papier ti 
l { 32 11 61*® 

H t. v. blank weiche Cu 21, 230 
Glül \ pillarem Cu 3211, 4 Glül 
bei iufgzewickeltem Ui it nunt« 
br Bet 3211, 2872°: Behand \ 
Cu r! istete Leiter 33 1, 2167®; Entier: 
V, Oberflächenoxyden nach d. Atzmeth. 34 I 


auf d. elast. u. plast. Kigg 





Eisen u. Stahl s. unter Fisen. 

Mg u. Mg-Legierungen: für keimfreie u 
resorbierbare Unterbindd. u. Nähte 34 IL, 1805* 

Mo: Kern- aus Mo mit Be-t | 
Widerstands 3ı 11, 2193* 


Ni: Veränder. d. Widerstandes beim Spanneı 
341, 514 für Stiftzähne (aus Ni-Kern mit 
Überzug aus Ag-Pt-Legier. u. Au-Schicht) 34 Il 
yrro@ 

3 


W:s. Wolfram 
Untersuchungsmethoden. 


Uberwach. d. Dicke durch dielektr. Mexx 
34 II, 641; Vorbereit. u. Atz. verzinkter Dräaht« 
für metallograph. Unters! 34 1, 930; verzinnter 
Cu ‚„ Unters.-Verff., Analysengang 301, 1214 
Prüf. d. Verzinn. an mit Kautschuk isolierte: 
Leitern 32 11, 1233: 33 L, 3113: Best. d. Über 
zugsstärke v. vernickelten Cu-Dräahten nach d 
Meth. v. Glazunov 34 Il, 2430; Festigk.-Prüf 
331. 3532*; Unters. v. Nageldraht 34 1 
Prüfen v. Seil- u Seilen 34 I, 603: ] 
nachw. d. inneren Korros. \ 


174: . 
Bibliographie. 
Walzen v. 
jändern [russ 
talliques; 
Iigaturage 
[129]. 


Buntmetallen. Ziehen v u 

34 1, [3022]; Travail des fils me 

coupe, enroulage, redressage, tension, 
soudure, polissage, patinage 32 


imittel- Abführn ittel = =73 
ıtwässer. v. A. s. ÄAthyl 
alkohol, S. 52 

Rotatior 


Alkaloidı Arzrneihürher ir 
Bäder Etrat: Erfrait 
Pharmakognosie, Poller 


Siehe auch 
mittel, Arzneipflanzen 
Gewürze: Ole, ätherische 
Tinkturen. 

Geschichte (Vortrag) 33 11, 3012; (pl 
zeut. Artikel d. Venetianers Pasi) 31 I. 1406; G«+ 
schichtliches, moderne Forsch.-Ergehnisse 323 Il 
1038; histor. Abhandlungen aus d. Zeit um 1800 
32 Il, 3; Suche nach d. akt. Prinzipien i 
kot. Solanaceen 31 I, 2228 200 Jahre altı 
Muster 33 1, 3402 

Etvmolog. I} 


\utornar d 1 u. 6. Ausgal ,. DA] 
321, 10%: Definit., Signier. u. Liste d. Gift 
33 Il, 2292 

-QJualität im Arzneipflanzenbau 301, 


727; Erschließb. heimischer Heilpflanzen für d 
ärztl. Praxis im Vers.-Gelände d. Kyttapräpp 
34 11. 3085; Stell. im heut. Arzneischatz 32 
100: arzneil. Bedeut. v. Rohprodd. u. v. Reit 
Bedeut d Algen u 


34 11, 2552; in d. Vor- 








Drogen 696 
schriftensamml. d. St. D. A. neu aufgenommene zum D. A.-B. VI; pharmakognost. u. chem. Be. euid 
34 11, 1951: moderne —-Kunde in, Ägypten trachtungen. bes. Capillaranalyse, Analysenquarz- 341 
32 1, 3200: experimentelle —-Kunde (Übersicht) lampe u. mikrochem. Methoden 34 II, 2109: and 
32 II, 3575: Unters.-Ergebnisse = - 331, 1163: pharmakol. Bewert. neuer 301, 554: Lumines. men 
Bericht v. Schimmel & Co. (1931) 32 II. 3438: cenzanalyse 301, 2452: 2932; 3211, 3757: dans 
(1932) 33 IL, 1058: Analysen v. ee ilen Fälschungen d. u.ihr mkr. Nachw. imfiltrierten prod 
Sı Il, 1025: wenig bekannte Brasiliens 32 11, UV-Licht 341, 1362: Fluorescenzunters. mit guer 
3438: chines. 33 11, 28354, 2855; mexikan. einer mit Ar gefüllten UV-Glühlampe 34 I, 1842: duit 
Niespulver 33 1, 1071. Glimmanalyse als Mittel zur Vorunters. v. Pflan- guer 
Bestandteile u. Verwend. wicht. 31 1, zen-— auf Verfälschungen 3% IL, 3152: Norm. d, onde 
2753: Veränderr. im Feuchtigk.-Geh. 3. II, 270; - u. Aufdeck. v. Verfälschungen, bes. mit Hilf bij } 
chem. Bestandteile v. heim. — 34 II, 1648: Al- d. Capillaranalyse u. d. Analysenquarzlampe 34 1, men 
Geh. 321, 1726: farbgebende Einflüsse v. Fe in 1838; Methodik d. Capillaranalyse 33 II, 3464; fisot 
pflanzl. Zubereitt. 301, 3211: Bestandteile v. Ab- Mikrosublimat. als -Unters.-Verf. (Vortrag) 
führ-— 30 1, 1948: DI, 2010: SL IL, 3118: 321, 33 11, 3464: Bewert. (Mikrogaskammermerl. u, 
320: (Übersicht) 34 L. 570: (Konst. d. Aloine) Mikrosublimat.) 30 Il, I508: Anwend. d. Met 
34 1, 3347: abführend wirkende Stoffe d. Anthra- elementes bei d. quantitativen mkr. Analyse v. 
cen-— 323 IL, 3438: Geh. an äther. Ö1 3% II, 1213: Mischungen 331, 2587: (Polemik) 3% II, 3008 | 
(Verminder. infolge längerer Aufbewahr.) 34 1, Extrakt.-Analvse mit zwei Unbekannten 3211, teile 
2312; mikrochem. Lokalisat. d. Phloroglueins u. 2548; Best. d. Extraktgeh. zur Beurteil. 34 1, vorg 
seiner Derivv. in Sı I, 1131: ‚ die Phloro- 1522: vergleichende Unterss. über d. en it. d. 
glucotannoide oder ähnl. Gerbstoffe enthalten Auszüge v. Schleim-— d. D. A.-B. 34 11, 203; bei ı 
30 I. 102: tanninhalt. 353 11, 345 3% 1, 2709: Wertbest. durch Sinnenprüf. 34 IL, Sa: Il, 154; Schr 
Arbutingeh. bekannter Ericaceen 3L 1. ut: alka- (Zusammenfass.) 33 1, 2851; 5y5 temat. qualitative Knol 
loidhalt. 321.548: Abhängirk.d. Ft na Analyse 32 II, 3448; mikrochem. Rkk. als Identi- \con 
verschied. Organe v. d. Jahreszeit 34 II, 646: tätsproben 30 I, 416: Bornträgers Rk. u. ihre An- 2552 
Fette d. d. Ergänz.-Buches (Aussehen unter d. wend. als Identitätsprobe für oxymethylanthra- al, 
Analysenquarzlampe) 32 II, 1803: Bitterstoff- chinonhalt. 34 II, s1l: Nachw. 32 1,556: (v. uU 
(Vortrag) 33 II. 3012: Vork. u. Verteil. v. Sapo- Verfälschungen) 321, 100: Kennzahlen (Un- Isopıi 
ninenin (Blüten) 32 II, 3739: (Blätter, Früchte, Zahlen) 33 LI, 322; (C gr’ -Zahlen N: G; d. Ergänz.- Sri. 
Rinden, Hölzer, Wurzeln u. Rhizome) 34 IH, 470; juches zum D. A.-B. V [1930]) 34 I, 2625; (Cu- exträ 
Einfl.d. Trocknens auf d. Saponingeh. 32 IL, 2565: Zahlen obsoleter —) 34 I, 3803: (Cu-Zahlen d. Erkä 
Bedeut. d. Saponinvork.: innerhalb d. ben d. D. A.-B. VT) 34 11, 644: Cl-Zahl (Ermitt) 
eulaceentribus d. Anemoneae für d. Pflanzen- 331. 95: (Abhängigk. v. Alter) 351, 5. prap] 
systematik 32 II, 1036: für einige Polvgalacceen- Erkennen d. auf Grund d. Aschenbilder Fluid 
gatt. 32 IL, 1937: d. landwirtschaftl. Futter- 30 1,3221; 3B II, 1556: 32 II, 3449: 33 IE, 1560; v. A 
mittel 31 1, 704: Asthmakräuter 30 II, 762. Asche (Menge u. Zus., Unters.) 35 11, 98: Best.: Acon 
Einw. v. „‚Radioschwingg.” 238 I, 3966. > 1, NED: \schengeh. an. Huren 
Wirkungen (pharmakol. u. toxikolog. Pro- d. schwed. Pharmakopot 5 Il, >53: d. tohfa e Sal, 
bleme) SR II, 3509: be ‚Dauer (Analgetica u. als Prüf. oftizine Ile B 1, 2851; d. W a 301, 
Hypnotica) 30 IL, 3507: Vers., Hormonwirkungen ‚30 I1, 2166; 3% “11, 3018; ‚(Schnellmeth.) 30 Il, nitun 
dureh nachzuahmen 3% II, 626; pflanzl. Herz- 101; d. Cu- Geh. 335 1, 3476; Nachw. v. Ni in r AR 
gifte (Konst. d. Uzarins) 3% I, 707: (Dehydrier. d. 30 II, 775: Borsäurebest.-Methoden in — 30 Il, Unte: 
Uzarigenins mit Se) 3A Il, 708: Schwankk. d. 1793: (Beding. d. Borsäuretitrat.) 30 Il, 1794; £ 
Wrkg.-Wertes herzwirksamer Glucosid-— beim (Einfl. v Fr Fetten u. a. organ. Substanzen) 30 1, A. 
Frosch 34 1, 2312: Wrkg.: auf d. Aktionsstrom 1793; Best.: d. Saccharosegeh. mittels Saccharase chino 
d. gestreiften Herzmuskulatur (Gifte, d. speziell 32 1, 3237, v.—, d. äthe r. Ole lie term 32 I, 3279; W rkg 
aufd. autonome Nervensyst. einwirken) 3% I, 246; d. äther. Öle i 30 1, 1665; II, 1741, 1742; 3 u, BAPWEEO 
auf d. Oxvdat.-Prozesse d. Nervengewebes 30 I, 2488: 33 II, 420: \ Schnellmeth.) BL I, “0a, nalis- 
1966; v. Cyanid, H2S u. CO auf d. Verh. glatter m gr J 2 32 = a. re nt . R- 
Muskulatur gegenüber 341. 415: Sitz d. Aus- kleiner.) 321, 712: (App.) BB 1, 5510, 39945 N 36 ll 
scheid. dureh d. Niere 301. a De sundh.- äther. Ölen in Arzneimittelrohstoffen (App.) 9% 1, A 
Schädigr. durch Verarbeit. v. pflanzl. — (Beo- 2628; d. Ge rbstoffgeh. (Vel. vi rschied. Methoden) Safte 
bachtungen aus brasilian. Gewerbebetrieben) 3% I, 30 II, 2551: v. Tanninen 3:3 I, 258: Tannin- d. a 
429: CH3OH als Gefahr für Verbraucher v. Füpfelrkk. 331, 3396, mikroch« m. Nachw. d. A 
311, 3185; Vorsicht bei Verwend. alter — in u in We EIER 2 Per Pen 
Spirituosen 30 1. 1550. 34 ll, 3534: sch.-Best. v. santoninhalt. - 
s u...» ‘ as > . ; IE 70 -(IN» 
Extrahieren u. Trocknen v. pulver., teieg. u. Ds 3449; ja he Pe u Behes 34 1 N - 
körn. — 3% I, 1848*: Erhöh. d. Vitamingeh. 31 II, ge et ce we m... 
3412*: Arznei-— als Gewürze IL IL. 967: geformte a Alkaloidı 2 4) er ga ae . .. 
Heilmittel aus Pflanzen 34 11. 2419*: Behandl. für A ee uch 
inneren Gebrauch 33 IL, 3455*: Herst. v. pharma- Be; ee en er u ler R . 
zeut. Präpp. aus Liliaceen 31 I, 3262*: kosmet. ne A ee ar Bagne erw A 
ehe. 30 11 1 100; Verwend.:in.d. Spiri- Einfl. flücht. Basen bei d. Best. a er kunde 
tuosenindustrie 33 L, 3254: in d. Seifenindustrie der Zu ‚33 I, Zw; Bent. = Phenolphths vr Bärla 
Sl Il, 2946: Gewinn.: gr gesamten Oxyanthra- Rn = I, = auch ange et & 
chinonderivv. in freiem Zustande aus entsprechen- w. ibliographie. Mi rg Te ra BR 
Asa 321, 101*: hochwirksamer, entbitterter, 'arenprüf. v. — (Grafes Handbuch d. organ. Urin : 
Anthranylglucoside enthaltender Extrakte aus . ring ger * a He een oe 
anthrachinonhalt. — 32 I, 1397*: Speicherschäd- re d. . IgStEn eE 30 1, 13316]; Makroche 7 Axtra) 
linge an - in Miltitz 1932 3 IT 1058. ‚hters. 30 I. [3316]: Forsch.-Methoden, d. bei ü. 34 1, 
u. —Verfilschuinen EB E. Saaaı AiS28ı Unters. einer neuen — in Betracht kommen 30 I, Gewin 
31 967: (19: 9, 31 u 3634: Verfklschen Re ie [3316]: Volkstünl. Namen d. Arzneimittel, R, \loe ar 
321 2203: (in früheren Zei BEWTRET Dre: Heilkräuter u. Chemikalien 30 11, [2405]: Neu- (Farbır 
33 Barschee ‚ruhe er las en) u » 4, \NeleTe) zeitl. Kräuterbuch. Arzn: reg n Deutschlands säure 
_— I Be: FF Te urzel-— mit Radix Eupatorii in alter u. neuer Betracht. 34 I, [596]: II, [3793]; tractu 
cannabiı ni) eh II, 1217, Rezeptbuch d. Pflanzenheilkunde: : Verwend. d. 1056: 
_Analytisches. Pharmakoznost. Studien 34 II, Heilpflanzen u. Kräutertees in d. tägl. Praxis Uu-Ge 
3647: (Bi rücksichtig. d. Pollen u. Sporen) 34 Il 34 11, [3650]; The properties and uses of drugs v, hoı 
1161; pharmakognost. Unterss.: an Compositen- 30 11, [556]: An introduetion to medica: drugs »%4 ll, 
blättern 33 11,87: 341, 1218: II, 3006: d. Ericaceen and solutions 32 1, [552]: One hundred common 34 11. 
u. Primulaceen (Anatomie d. Laubblattes) 3% I, herbs and their medical uses 32 IL, [3582]: Neces- gift.-F 
420 y; Sarothamnus ‚scoparius U. Aires sary drugs and the knowledge. essential to their B 
34 Il, 640; Best. fremder Blätter ın gepulverten use 331, [1167]: The chemistry of drugs 331. Al 
341, 3775; pulverfürm. — d. Ergänz.-Buches I [3218]; Modern drug eneyclopedia and therapeutie Al 
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euide 34 II, [95]: Principal drugs and their uses 
34 11, [2712]: Chinese materia medica: dragon 
and snake drugs 34 1 28] Dosolog MM 
mento general des principaux produits employes 
dans la droguerie 31 1, [693]: Dietionnaire des 
produits chimiques commerciaux et dc la dr 
euerie industrielle 31 1, [1134]: Annuaire des pr 
duits chimiqu produits pharmaceutiques, dı 
guerie, couleurs 34 I ‘ Het mierosk sch 
onderzoek van p! eNpoedGers e1 Hand! Z 
bij het mieroscopisch pr 321 120]; I 
mentos de farmacogn sia vegetal n NoCiones 

ist quinmıica \ farmacologia 323 11 [748 


Spezielle Drogen. 
Abacate, Fluidextrakt 33 1, 37536. 
Absinih s. Drogen-Artemisia. 
PR millefolium (Scha fga 
teile PÄ.-Auszuges d. Blüten 3% 
emsltlichein v. Azulen in . 


Aconitum. Verwechslungen v. Cicuta mit 
bei mittelalterl. Interpreten v. altröm. mediziı 
schriftstellern 3 I, 3207: Vork. v. Manı n d 
Knollen v. Aconitum napellus 33 LI, 3458: neue 
\conitextrakt 34 II, 1492: Ac ir SAN 
2552; (Qualität) 31 1, 2363; (U d. IH 
341. 3619: (Veränder. be Bestr =} l 





u. UV-Licht) 34 I. 801 
lIsopropvlalkohol bei d. 
3ı i, 814: Inkonstanz d. 
extrakten 31 II, 469: Verwend. v. 
Erkält.-Krankheiten 31 II, 3. 


Unters.-Methoden v. homöopath. Aconitun 


präpp. 30 I, 1983: Capillaranalyse zur Bewert. \ 
Fluidextrakten 33 I, 2551: phvsiol. Standardisiei 
v. Aconitzubereitt. 321 093: biol. Norm. \ 
Aconittinktur B. P. 3L II, 3645: JZ. \ Lin! 
turen 321 208: Alkaloidbest. in Urtinktur 

34 1. 91: Best. v. Aconitin in homöopath. Präpp 
30 I. 1983: ss. auch Aconitin: Alkaloide (aus Arc 


nılum). 

Adiantum capillus veneris (Frauenhaar 
Unters. d. Fluilextraktes 35 IL, 3466. 

Adlumia s. Alkaloide (aus Fumariaceen), 

Adonis vernalis, Vork. v. 2.6-Dimethoxv- 
ehinon 311. 472: Pharmakologie 34 II. 1157 
Wrkg.: d. wss. Extraktes auf 
sowie auf d. Diurese 30 II, 942: v. 
nalis-Fraktt. auf d. Froschherz 31 Il, 

Aegle Märmelcs (Indischer Bel), chem. Unters. 
36 Il, 35>6. 

Agave atrovirens (Maguey), Zus. d. 
Saftes 32 II, 3271: 33 I, 2723; Isolier. u. 
d. Saponins aus Saft u. Blatt 33 1, 457. 

Ailanthus glandulosa, -Rinde u. d. aus ihr 
isolierte Bitterstoff Ailanthin 34 I, 1673 

Akar-Bahar, Verwend. 331. 1476. 

Albizzia Julibrissin, pharmakognost. Unters. 
d. Rinde 32 II, 564. 

Alkanna, Best.d. Färbwert 
311. 977; s. auch Alkannin: 
wachs. 

Allium, Verwend. v. 
kunde (Übersicht) 3% II, 
Bärlauch: Knoblaueh. 

Allium sativum s. Knoblauch. 

Aloe, -Pillen 3% II, 3144 cheid. 
Urin 34 R: at therap: ut. Wert d Bitterstofis 
aus 33 11, 2422; abführende Wrkz. v - 
Extrakten auf d. Katze 33 11, 57: n h 
34 II, 2417: Gewinn. eines 
Gewinn.. Unterscheid. u. 
\loearten 331, 46=s: I a # orarte 
(Farbrk.) 30 II, 775, u Farbrk. mit Salpeter- 
säure 321, 426: Borı 


{rischen 


Unters. 


sv,Alkannawurzel 
Wachsr- Al 


-Arten in d. Heil- 
1804: s. auch Drogen- 


tractum Aloes 34 II, s11 "Wert! st.v. Aloe31 Il 
1036: u. Bi st. ınrer Bi stanadteli 34 1]. I=15 
Cu-Geh. v. —-Extrakt (Best.) 34 I. 2802: Unters. 
v, homöopath. Präpp. 34 II, 211 linkturen) 
34 Il, 1952: Identifizier. v. hoı path. Potenzer 
34 11. 1816; Nachw. u. Bes post i-Ver 
gift.-Fällen 33 II, 3464 

Bibl.: Sul dosaggio Il =] 

Alpinia japonica, it 33 11, 3145 





Alstonia =. Alkaloide (aus 4 


Drogen 


Althaea (Eibisch Fluidextrakt 33 11, 2027 
Infus 331, 3466: Beeinfluss. d. Schleimg: 


Amarantus quitensis, 
Blätt sa ll, 2° 


Ambrosia trifida, Zus. in verschied. W 


ru ’ 1177 
Ammi Visnaga Früchte I[Khel Uber 


ht) 33 1. 3736; (Unters. einzelner B 
33 il, 189 pharma Wrke. 0 I 


Amphiachyris dracunculoides, Unter: d. 
blühend Zweige 33 Il, 2422 

Amygdalus amara \yua \mvygdaları 
mararum| Bittermandelwasser! (HUN-Gel 3 


(Morphir Vergift.) SB 1, 1044 
Anabasis ar Jh ylla {1 vuahs 
Anacardiaceen fi 


Anemone cernua, pharmakoenost. Unters. d 
apart \nemonewurzel 34 I. = 
Anemone nemorosa, Veränderr. \ Li 


il, 211 
Ange lica Arc hanpgelica 
\ne eins u 1 Es 
Anepsturerinde \npostura u. Angosturina 
SE Il, 3634: s. auch Alkaloide (aus Angostur 


Anis, Prüf. auf Schierlinesfrücht- 32 HM. 9 
s. auch Ö therische- Anisöl. S. ?138 

Anta, Absorpt.-Spektr. 32 287 

Anthemis nobilis, Unters. d. Blüt Il 
270 Kinfl.d. Düng. auf d. Ertrag u. d. Geh. an 


äther. Öl 30 II. 2157 
Aralia chinensis, Zus. d 
Diabetes verwendeten ‘ 
Araroba, Unters. v. homsopath. Tinkturen 
34 Il, 1952 
Areca, Veränder. v. Tet. Arecae bei Bestrahl, 
mit Sonnen- u. UV-Licht 34 L, 01: Wertbest. d 
-Nuß 331, 285] 
Argemone mexicana, Bestandteile 34 I. 340 
auch Alkaloide (aus Argemoni nerwana 
Aristolochium, arzneilich verwendet Art 
vV, Guadelk up 34 Hl. 647. 


Arnica, Anbau im Garten 3% .. 2shir: Ilerst 
\ -Extrakten u. deren Weiterverarbeit.-Prode 
3:3 II, 1060*:; v. -Tinktureı Sl 24 Chara 
terisier. u. Prüf. d. Tinkturen 34 1, 5m 
Artemisia Beifuß), toningeh.: v -Arten 
(Blüten u. Stengel) 341. 375 v.schott. Artemisia 


301. 1329 v. ind. Art 
standteil d. santoninfreien 
2604; Anbau v. Absinth im Garten 3% II, 261 
weniger bekannte Eigg. d Absinth (KReinig 
\W Ik.) 34 1, 52 Nährwert v. Blättern d. 
Artemisia vulgaris var. indica 331, 3756; Ver- 
wend. v. Wi rmutkraut zur Spirituosenfabrikat. 
301, 1550: Trüb. im Wermutbitter 331, 3254 
falsche Flores Cinae 31 HI. 1597: Fluidextrakt 
ıs Artemisia Absinthium (Wermut) 30 II. 157 
Sl Il, 3228: aus d. Kraut v. Artemisia vulgari 
32 11, 3438: Tinkturen aus Artemisia absinthisı 
\nfertig 331, AnE TE \ 
Nachw. v. Chlorophyll) 33 1. 1163: Toxizität 


‚Semen-contra' (Artemisia maritima) u. >Santonin 


3311, 1713 Bi 
Wurmsamen 3% Il, 


einisien 


Pharmakognost Unters l Zity ! ten 
341, 324 mikrochem. Nachw. v. Flores « 
30 4 110] Best d. Sa nel sl vn Ih 
Flores ı ie |>Se1 cont 31 1, 823:331 


Artischocke =. Drogen-Cunara carduneulus 

Asa foetida Harze-Naturkarze. S. 1368 

Asarum eu ropaeum Unter. d. wirksamen 
. } * y . ’.r . 

bstanze \ 

Standpunkt: er I, 119 

Asclepias eriocarpa, Unters. d. wss. Extrakt 
(Giftstoff) 301, 132 

Aspidium / en-JF r map. 
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Aster tartaricus, chem. Bestandteile d. Wurzel 


Bellis perennis (Gänseblümchen), Anwend, 














30 1, 2744; 32 II, 2668. 32 II, 88; Saponin in 31 Il, 3634; (Priorität) Y 
Atractylis gummifera, wirksamer Bestandteil 32 II, 89. ‘ 
331, 3954; Nachw. d. Masticognaextrakts v. — Benzoe s. Harze-Naturharze (Benzoeharz), e 
in Süßholzsäften 33 I, 2852. S. 1306. 2 
Atragene Sibirica, pharmakol. Wrkg. 3% II, Berberis s. Alkaloide (aus Berberis),, C 
3647. Besenginster s. Drogen-Sarothamnus scoparius, 2 
Atropa belladonna s. Drogen-Belladonna, F SEN eg gr en ng v. a 
Attich s. Drogen-Ebulum. o 1a Betu ae 34 ” 1! ol; diuret. a Wrkg. v. c 
* ae Aa Birkenknospen u. -blättern 31 1, 1942. ti 
Aurantium, Bereit. v. Tinetura Aurantii EB I, Bilsenkraut s. Drogen-H yoseyamus. H 
2430, 2540; Handelsfluidextrakte v. bitteren Birke s. Drogen- Betula. 
Orangen 341, 3619; Diakolat. d. Extractum Boldo Unters v. Fluidextrakten 33 I. 321« | 1 
Aurantii fluidum 31 I, 815: pharmakognost. Be- Braunwurz s. Drogen-Serophularia Be er | j 
schreib. v. Folia Aurantii 3% II, 1951; Prüf. d. Brechnuß s. Alkaloide (aus Strychnos) en | “ 
Orangenblütenwassers 34 I, 2169: Wertbest. v. Brechwurz s. Drogen-Ipecacuanha 2 | N 
Extraetum Aurantii fld. 32 2211; (mittels Brunnenkresse, J-Geh. 34 II, 2552. | - 
Diaphanometrie) 32 11, 3756. Bryonia cretica, Wrkg. u. Wert bei Diabetes . 
Bärentraubenblätter, trockenes, konz. Extrakt 341, 2619. = 
3% 1, 3494; Wertbest. v. Etratum Uvae ursi 33 I, Bryonia dioica, Vork. eines neuen akt. Prin- a 
1979; Best. v. Arbutin in Folia Uvae Ursi u. deren zips in — 33 I, 1303: Glucosid v. — 34 II. 3772. E 
Zubereitt. 34 1, 580. Bukko, —-Blätter u. Blätter anderer Ba- & 
Bärlauch, Verwend. in d. Medizin 32 1, 2974- rosmaarten, vergleichende Unters. ihrer Anatomie D 
Baldrian s. Drogen-Valeriana. 341, 570; Geh. an äther. Öl 331, 3375: Bereit. b 
Banisteria, Ayahuasca, d. Trank d. grauen- d. galen. Präpp. d. B.P. 33 1, 3736. 9 
haften Träume, aus —-Arten 34 1, 1218. Calabar s. Alkaloide (aus Calabar). 
Barbasco, Existenz zweier als — bezeichneter Calamus, Confeetio Calami (Rhizoma Calami Iy 
Drogen 3% I, 890: insektieide Wrkg. 33 II, 2879. En 33 II, 57; Bereit. v. Tinkturen 331, | 2 
3jukkoblätter u. Blätter anderer —- Fe ® a : \ 
A a ee en 3% I Calendula, Nachw. d. Verfälsch. v. Safran vo | € 
570. ; rg v. — mittels d. Woodschen Lichtes | he 
Basilikum, Anbau im Garten 34 II, 2860. ER Calluna vulgaris (Heidekraut), Unters. d | Ü 
Beifuß S. Droyen-A rtemisia. Fluidextraktes al I. 3483. E = " E 
Belladonna (Atropa belladonna, Tollkirsche) Camotillo, Indianergift 33 I, 1971. J 
Monographien (Übersicht d. älteren Literatur) Canelon, Absorpt.-Spektren v. Lsge. 321, > 
3211, 3271: —-Drogen d. Handels 30 II, 1878; 9873. v 
Folia oder Herba Belladonnae 32 I, 3463; Bezieh. Cannabis s. Hanf. n 
zwischen d. Enzymen u. d. Alkaloiden d. — 31 II, Canthariden, Tinkturen (Bereit.) 33 I, 2430: 3 
1150; Alkaloidgeh. (u. Anbau) 34 II, 3526; (Wertbest.) 31 II, 96. B. 
(Schwankk. bei Kulturverss.) 31 II, 1716; (d. ver- Caona, Absorpt.-Spektr. v. Lsgg. 32 I, 2373. 
schied. Organe) 321, 3452; (an d. Sonne u. im Capsicum s. Pfeffer. A 
Schatten getrockneter mydriat. —) 321, 1396; Cardamom. Geh. an äther. Öl 331. 3375: | 
KEinfl. auf d. Fluorescenz d. Uranins, antioxygene flücht. Öl im —-Samen 34 IH, 1382: Bleichen 2 
kieg. 33 II, 1035; Stabilisier. u. Fermentat. v. —- durch H202 30 II, 2075*: Tinetura Cardamomi er 
Blättern 301, 3211; Herst. v. Atropin aus —- composita 31 II, 1717; (Entfärb. in einigen 3 
Wurzeln u. -Blättern 30 I, 2767; therapeut. An- Mixturen) 34 I, 1673. 
wend. (Vortrag) 33 I, 3736; Folia Belladonnae u. Carlina acaulis (Eberwurz), Unters. d. Fluid- 
ihre klin. Verwendbark. 30 1, 707; klin. Erfahrr. extrakts 33 L, 3466. bi 
mit neuen —-Präpp. 30 IL, 90; physiol. Auswert. v. Carragheen s. Carragheen. 
--Extrakt30 1,1969: 11, 2551: —-Salbe #34 I, 1539; Carthamus tinctorius, Nachw. d. Verfälsch. v. 
Bereit. d. galen. Präpp. d. B.P. 33 1, 3735; Darst. Safran mit Kronblättern v. — mittels d. Wood- 
v.— -Extrakt 31 1, 314; (Vgl. d. Lsg.-Vermögens schen Lichtes 33 I, 3223. 3 
v. A. u. Isopropylalkohol) 31 I, 514; alkoh. —- Caryophyllus, Bereit. d. galen. Präpp. d. B.P. 
Tinktur (Darst., Unters.) 32 II, 2545; durch Gär. 331 3736. 2 
hergestelltes Extrakt 34 II, 3278; Grad d. Cascara sagradas.Drogen- Rhamnus purshiana. 
Emulsifikat. v. —-halt. Zubereitt. mit nicht Cascarilla, Geh.: an Bitterstoff 33 II, 3012; 3 
mischbaren Lösungsmitteln bei verschied. pH an äther. Öl 33 I, 3375. 
32 1, 3084: Vork. v. Chlorophyll in —-Tinkturen Catha edulis, Extrakt 31 II, 2482*. C 
(Nachw. im filtrierten UV-Licht) 33 1, 1163: Ceanothus americanus, Alkaloid aus — 33 II, I 
Alkaloidgeh. v. nach d. Reperkolat.-Verf. ge- 552. BT 
wonnenem Extractum Radieis Belladonnae flui- Ceanothus velutinus, Unters. 3% II, 1335. aı 
dum 34 II, 1504; Vorrätighalten einer Lsg. v. Centaurium, Geh. v. —-Arten an Bitter- 2: 
Extr. Belladonnae 34 II, 3526: Veränder. v. Tet. stoffen 3% II, 3143: Verfälsch. v. Herba Centaurii n7 
Belladonrae bei Bestrahl. mit Sonnen- u. UV- 33 Il. 573. j al 
Licht 341, 891; Tollkirschenvergift.: - durch Cerasus lusitanica s. Drogen-Kirsehlorbeer. hi 
Kräutertee 31 1, 2082; durch Vermischen v. Ceratonia siliqua, Nachw. d. Extrakts aus —- Ti; 
Attichwurzel mit —-Wurzel 31 II, 3016; tödl. Früchten in Süßholzsäften 33 I, 2852. C 
Tollkirschenwurzelvergift. 33 I, 2722. Cetraria islandica s. Flechten. % 
Unterscheid.: d. Samen v. Atropa Bella- Chamaerops humilis (Zwergpalme), —-Wurzel (a 
donna v. anderen Solanaceensamen 934 II, 1334; als Verfälsch. d. Sarsaparilla (Zus.) 33 I, 2540. 
v. Radix Belladonnae u. Radix Ebuli (mkr.) 311, Chamomilla s. Drogen-Kamille. 2 
3016: Farbrkk. 30 I, 416: — aus Washington u. Chinarinde, Geschichte 31 I, 2362; II, 670, C 
ihre Geh.-Best. 3% 1, 1223; Charakterisier. u. 1962: 3211, 3; (d. therapeut. Anwend.) 301. 
Prüf. d. Tinkturen 3% I, 550; Capillaranalyse zur 1824; Schedula Romana, d. älteste gedruckte Ge- 
Bewert. v. Fluidextrakten 331, 2852: Best. d. brauchsanweis. 31 II, 3074: Baldo als Förderer 
Cu-Geh. v. —-Extrakt 3% I, 2502; Alkaloidbest. d. Verbreit. d. 31 11, 2554; Chinagewächse: 37 
(Verf. v. Fromme) 32 II, 3925; (Einfl. indifferen- bes, ihre Rinde u. ihre Verwert. 34 II, 3526; Zus. BT 
ter Pulver) 3211, 99: (in Extr. Belladonnae) v. Chinafiebermitteln 31 I, 647: therapeut. Wert Br 
34 11, 3526; (in Extractum Belladonnae siceum d. Bitterstoffs aus 33 II, 2422; Bereit.: d. Vi 
cum Rad. Liquirit. paratum [7:1]) 311, 1796; galen. Präpp. d. B.P. 33 I, 3735: v. Decoetum 2 
33 1,3754: Best. d. Hyoseyamins in Tollkirschen- Chinae mit Hilfe d. Jenaer Glasfiltergerätes 11 
blättern 31 II, 3644: JZ. v. —-Tinkturen 33 „Synthrax mit Hahn‘ 331, 3736; Perkolat. | ex 
3205; Nachw. v. Extr. Belladonnae bei einem detannierte Chinatinktur 3411, 471: bei d. | K 
Vergift.-Fall 34 I, 1223; s. auch Atropin. Perkolat. v. Cinchona beobachtete - Anomalien 14 








t) 








33 11, 3012; Alkaloidgeh. v. nach d. Rı perkolat.- 
Verf. gewonnenem Extractum Cinchonae fluidum 
34 II, 1804: Diakolat.: v. Chinatinktur u. China- 
extrakt 34 I, 2788: v. Chinafluidextrakt 341, 
2788; d. Tincetura Chinae composita 323 1, 252; 
Chinatinkturen (Herst.-Weise) 31 LI, 814: 331. 
2840; (Vgl. d. Lsg.-Vermögens v. A. u. lsopropy]- 
alkohol) 31 1, 814: (Tincetura Chiyae u. Chinae 
composita) 33 I, 2430: (zusammengesetzte China- 
tinktur) 31 II, 469: (Acetonextrakt u. Bezieh. zur 
Haltbark. v. Chinatinkturen) 32 I, 3201: Herst.: 
d. wss. roten Chinaextraktes 32 I, 1688: u. Wert- 
best. d. Chinafluidextraktes, d. einfachen China- 
tinktur u. Alkaloidbest. ind. — 33 II, 1227, 27135; 
Rolle d. HC] bei d. Darst. v. Extractum Chinae 
liquidum d. Holländ. Pharmakopöe 30 1, 269: fl. 
Chinaextrakt 3311, 3723; neues Chinafluid- 
extrakt 34 1, 2788; Herst.: v. Acetum Chinae 
3411, 1493: v. Mischungen aus Liquor Kalii 
arsenicosi u. Tinet. chinae composita 33 II, 2555; 
Eigen. wss. Lsgg. v. Trockenextrakten d. Pharma- 
copoea Helvetica V als Ersatz für frischbereitete 
Dekokte u. Infuse 33 I, 1652: Verwend. in Kau- 
bonbons zum Abgewöhnen d. Rauchens 311, 


Mikrochem. Identitätsprobe 30 I, 416: Ana- 
lyse d. — u. daraus bereiteter fl. Extrakt 30 I, 
269: JZ. v. —-Tinkturen 32 1, 3208; potentio- 
metr. Wertbest. 31 I, 2241; Wertbest.: d. China- 
Galenica für d. brit. Pharmakopoe 32 Il, 3279; 
v. — u. Chinatinktur 34 11. 30999; v. Etratum 
Chinae 331, 1979; Best.: d. Cu-Geh. v. -_. 
Extrakt 34 I, 2802: d. Alkaloidgeh. 33 1, 3754; 
11, 750; (Vgl. d. Verff.) 34 1, 2171; (jodometr.) 
3211, 412: (in d. Chinazubereitt.) 34 II, 3018: 
volumetr. Best. v. Chinin 32 II, 99. 

Bibl.: — liefernde Bäume u. ihre Kultur 
3011, [1565]; Quinquina et quinine 31 1, [1932]; 
s. auch Alkaloide (aus Cinchona). 

Chin-Shih-Hu s. Alkaloide (aus 
Hu). 

Cho-to-ko, 
2580. 

Chuculi-Buahuame, d.Cocain d. Yaquiindianer 
32 II, 3438. 

Cicuta s. Drogen-Schierling. 

Cimicifuga, pharmakol. Unterss. v. 
bereitt. 32 II, 3269. 

Cinchona s. Drogen-Chinarinde. 

Cinnamomum s. Zimt. 

Cirsium oleraceum, Unters. d. Fluidextraktes 
31 Il, 3228. 

Clematis recta, Veränderr. v. Tinkturen 34 II, 
2110. 

Clematis vitalba, Veränderr. v. 
34 II, 2110. 

Coca (Erythroxylon), Blätter v. Erythroxylon 
Coca u. d. in ihnen enthaltene Cocain 34 II, 2560; 
Unters. v. Cocablättern aus einem Prä-Inkagrab 
30 II, 2097; Triterpendiolmonostearinsäureester 
aus —-Früchten (Erythroxylon novogranatense) 
33 I, 2565: neues Tropanderiv. aus Cocablättern 
34 II, 1307; (pharmakol. Eigg.) 34 II, 1331; 
alkoh. Cocatinktur 32 II, 2845; Haltbark. d. Zu- 
bereitt. 34 I, 570: — -Blätter in d. Pharmakopöen, 
Titrat. d. Alkaloide 33 II, 2032: Alkaloidbest.: in 
Corcablättern 32 3093; (nach Fromme) 32 Il, 
3925; v. Zubereitt. 32 II, 1652; s. auch Alkaloide 
(aus Coca); Cocain. 

Cocculus, biol. Wertbest. v. Coeculus indicus- 
Zubereitt. 34 II, 812; s. auch Alkaloide (aus 
Coeculusarten). 

Coccus cacti s. Carminsäure. 

Cochenille s. Carminsäure. 

Cola, Chemie u. Pharmakologie d. Colanuß 
34 11, 1645; Inhaltsbestandteile frischer Colanüsse 
30 I, 844; Colaextrakt d. Belg. Arzneibuchs IV 
331, 1651; Alkaloidgeh. v. nach d. Reperkolat.- 
Verf. gewonnenem Extraetum Colae fluidum 
34 II, 1804: Haltbark. v. Colafluidextrakt 30 I, 


Chin-Shih- 


pharmakognost. Unters. 331, 


Zu- 


Tinkturen 


1176; Capillaranalyse zur Bewert. v. Fluid- 
extrakten v. Semen Colae 331, 28352: Best. v 


Kaffein: in — 301. 2286: 31 II, 2234: 33 U. 





1402; in Tinctura Colae 33 II, 2033. 
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Colchicum autumnale (Herbstzeitlose\, er- 
wünschte u. unerwünschte Nebenwirkungen 33 | 
0; Möglichk. d. Verwend. d, Blüten an Stelle d 
Semen ceolchiei 33 11, 3723: Bereit.: d. galeı 
Präpp. d. B.P. 331, 3735: v. Tinkturen 33 1 
2430 -Vergiftt. 31 1, 2083: Best, d 
(Wolehiein-) Geh. 33 1, 3754: (in Blüten u. Blät 
tern) 33 II, 3723: (in Samen u. Kormus sowie Zu- 
bereitt.) 331 auch Colchiein 

Coloceynthen, Extrakte SE 1, 14 


TOR: & 


Colombo, Unters. v. homöopath. Präpp 
34 11, 2110; Bitterstoffgeh. v. Radix Colomba« 
33 11, 3012; (therapeut. Wert) 33 11, 2422 

Condurango, ‚echte‘ u. ,„„unechte‘ Rinden 


34 11, 1648; therapeut. Wert d. Bitterstoffs aus 
3:3 11, 2422: Condurangnrinde u. ihre galen. Zu 
bereitt. (Condurangingeh.) 30 11, 1878: Diakolat 


d. -Rinde 31 1, 815; Fluidextrakt 33 IL, 2027 
34 Il, 1649; (Herst. u. Prüf.) 301, 101% 
Convallaria, pharmakognost. Notizen über 
Herba convallariae 30 11. 3458: Herst. u. biol 
Wertbest, v, Präpp. 33 11, 248; Verfälsch. v 
Herba Convallariae mit Blättern v. Polygonatum 


offieinale 34 l. 3404: Schwankk. d Wrku 

Wertes v. Glucosiden aus Convallaria majalis beim 
Frosch 34 I, 2312: gereinigte Extrakte 33 1 
3967 *®. 

Coptis occidentalis (Western coptis, Western 
goldthread), Zus., arzneil. Wrkg. 3% II, 13935. 

Coriander, Geh. an äther. Öl 33 1, 33 

Corydalis s, Alkaloide (aus Corudalis) 

Corynanthe paniculata, Yohimbingeh. 3% I, 
3366. 

Coscinium fenestratum, 
Steneel 30 II, 577. 

Costilla de vaca, Verwend. 331, 

Cotorinden brasilian. u. ihre 
pflanzen 33 1, 3012: Übersicht: über 
1713; über Paracotorinde 3311, 1713; 
fälsch. 33 I, 2580. 

Cracca virginiana, Vork. v. Rotenon u. ver- 
wandten Verbb. in d. Wurzeln 331, 3205. 

Crocus s. Safran. 

Croton, Unterss. über Crotonsamen (über 
Crotonosid) 32 1, 3068; (blasenziehendes Prinzip) 
3211, 1028: (Unwahrscheinlichk. d. Existenz d 
Tusonschen Alkaloides; Anwesenh. v. Rohrzueker 
u. v. Glucosiden d. Glucose in Crotonsamen) 32 I, 
1028. 

Cryptostegia 
chem. u. pharmakodynam. 
cardiotox. Prinzip 33 11, 6. 

Cub&wurzel, Isolier. v. Isotephrosin 3:3 I, 04= 
Rotenongeh. 33 I, 2161; — -Extrakte zur Fliegen 


chem. Unters. d 
1476. 
Stamm 
3 ll 
Ver 


(Lombiry), 
über d 


madagascariensis 
Unterss 


bekämpf. 34 II, 2582; Wertbest. 311, 582; 
eolorimetr. Best. v. Rotenon in 34 11, 1673; 
s. auch Rotenon. 


Cucurbita s. Kürbis. 

Curare s. ('urare, 

Curcuma, Vork., Sorten, chem. Rkk. u. Ver- 
wend.d. -Farbstoffes 32 1, 3115; Inhaltsstoffe 
d. Rhizoms v. Curcuma domestica (Temoe Lawak) 
32 11, 3739:33 1, 3465; IL, 13904 ; (pharmakognost 
u. chem. Unterss.) 32 1, 2203; Extrakt v. Rhizoma 
curcuma 34 II, 640*: (Gewinn. therapeut. wirk- 
samer Präpp.) 34 II, 1336*%; Nachw. d. Ver- 
fälsch. v. Safran mit mittels d. Woodschen 
Lichtes 331, 3223: s. auch Öle, ätherische (Cur- 
cumaöl), S. 2139. h 

Cydonia, Verfälsch. v. Semen Cydoniae 33 II, 
1217. 

Cynara cardunculus (Artischocke). Verwend 

zur Verfälsch. v. Safran 33 1, 2840. 
Cynoglossum officinale (Hundszunge), Unters. 
d. Fluidextrakts 32 II, 3438; 33 1, 3466. 

Cynomarathrum nuttallii, äther. Öl u. Harz 
d. Wurzeln 33 II, 2543. 

Daphne Genkwa, Inhaltsstoffe 32 II, 373% 
(Konst. v. Genkwanin) 33 IH, 31386. 

Datura, Düng.-Verss. an Datura stramonium 
3ı Il, 1716: 321, 2865; N-Stoffwechsel v 
Arten 34 I, 1507; Verteil. v. proteolyt. Aktivität 
in d. Stengelteilen v. n. -Pflanzen u. Pfropft 
34 Il, 2403; Verwend. d. Blätter v. Daturaarten 
als Rauschgift (Toluachi) 33 II, 1713; therapeut. 


; 
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Anwend. v. Stramonsum (Vortrag) 331, 3756; 
(Zubereit. d. Drogen für d. Extrakt. zur Herst. v. 
Cinkturen) 331, 1163; Vergift. durch Sanıen v. 
Datura Stramonium 31 I, 313 

Unterscheid. d. Samen v. - v. anderen 
Solanaceensamen 34 II, 1334: Prüf. d. Stramo- 
niumblätter u. d. Stramoniumtinktur 3L 1, 3 

auch Alkaloide (aus Datura). 

Delphinium, Vork. v. Mannit bei —-Arten 
331, 3455: Best. v. Öl u. Alkaloiden in —-Samen 
ar 11, 3237. 

Dentaria enneaphylios (weiße Zahnwurz), 
Unters. d. Fluidextraktes 31 II, 3228: (aus d. 
Wurzel) 3L I, 314. B 

Derris elliptica (Tuba), Übersicht 32 I, 2551: 
Handelslage u. künftige Möglichkeiten 33 IL, 1081: 

-Wurzel als Exportartikel Niederländ.-Indiens 
34 II, 1359; Kultur u. Absatz 33 IL, 3618: Kultur, 
Kigg., Verwend. zur Schädlingsbekämpf. 33 1, 
4019; II, 1080: chem. Verwandtschaft verschied, 
insekticid wirkender Arten d. Fabaceengzatt, 
33 Il, 928; s ‚u. -Prüäpp. 34 II, 3166: u. 
Pyrethrum (Vgl.) 34 I, 3106: u. Rotenon (Sammel- 
bericht) 34 I, re Vork. v. Rotenon in -Arien 
34 1, 2154: Rotenongeh. 33 IL, 485, 2161: II, 750: 

All, 2122; Vork. v. Dehydroderuelin u. De- 
hydrotoxicarol in einigen -Sorten 33 I, 2262 
Abnahme d. Giftisk. v. Wurzel u. Extrakt am 
Licht 33 II, 113; Extrakt. in großem Maßstab im 
Labor. 3% 1, 1355; bessere Ausnutz. d. wirksamen 
Stoffes 33 L, 3617; Verwend.d. -Wurzel (Über- 
sicht) 34 IL, 2582: Herst. eines -halt. Garten- 
stäubemittels ET 1, 3107* als Insektieid 3:3 EL, 
3032; 34 I, 3106, 3910: (vergleichende Feldverss. 
über d. Wirksamk. v. -, Pyrethrum- u. Nieb- 
wurzpulver) 34 Il, 1359; Verwend. zur Be- 
kämpf.: v. Crueifeerenpflanzen befallenden In- 
sekten 34 IL, 1359: d. Kohlwurms (Feldverss. auf 
Long Island) 34 IL, 1359: d. Blumenkohlwurms in 
West-New-York 34 IL, 3425: v. Fliegen (Pe- 
troleumextrakte v. -Wurzeln in Hauszerstäu- 
bern; Labor.-Probe N mit Extrakten v. = ML 
Cubewurzeln) 3% IL, 2582: (Petroleumextrakte v. 

-Wurzeln als Teiche Burke geren Flie- 
gen; vergleichende Verss. mit - u. Pyrethrum- 
extrakten) 3% IL, 3667: d. Kirschfliege (Wrke.) 
3311, 1743; v. Dassellarven 34 IL, 3166: —- 
Extrakt Derrilavol (gegen Räude u. zur Dassel- 
bekämpf.) 3% II, 3279; Verwend. v -Pulver zur 
Bekämpf. v. Ameisen 34 1, 2477; Unters., Ver- 
wend, zur Schädlingsbekämpf. u. als wurm- 
treibendes Mittel 34 IL, 470. 

Wertbest. d. Wurzel 33 IL 552; : 
Best. d. Rotenongeh. 33 II, 749: : 
(colorimetr.) 34 DI, 1673; s. auch Rotenon. 

Dicentra s. Alkaloide (aus Fumariaceen\. 

Digitalis (Fingerhut), Geschichte 33 I, 2210; 


heut. Stand d. -Forsch. 3L II, 2181: neueste 
Ergebnisse d. —-Forsch. 33 IL, 1213: Vork., 
Ernte, Inhaltsstoffe u. Wrke. 3% “ 3159: ze 
32 I, 1688; (auf Java) 32 Il, 3739; Einfl.: Mn- 


Geh. d. Bodens auf. d. Entw. v Ar a so 11, 
1727: v. längerer Belicht. unter ultraviolettdurch- 
läss. ae auf purpurea 3, 1, 473: vermeint!l. 


Einfl. v. UV-Licht auf d. Ausbeute an -Gluco- 
siden 34 II, 2248: in Piemonte angebaute Digitalis 
lanata 3311, 3881; lanata Ehrh. (neue -Art) 


SE II, 1162: (Kultur, Bestandteile u. Wrkg.)3L II, 
2754: (Glucoside) 33 II, 1878: neue —-Hybride, 
Digitalis Ujhelvii (biol. Wertbest.) 33 I, 1811; 


Vork. einer -ähnl. Substanz im „‚Parotissekret'' 
v. Bufo regularis, Wide Tstandsfähigk. v. Bufo 
rerularis gegen 30 IL, 2794: Einfl. auf Diffus.- 


Vorgänge 35 II, 3669. 

Inhaltsstoffe \ purpurea (Zusammenfass.) 
34 11, 3985: Analysen v. span. — 34 Il, 638: wirk- 
same Bestandteile d. Blätter (biol. Unterss.) 32 I, 
+16: Zus. d. Samen 3L IL, 647: Digitonin u. Phyto- 
sterin aus d. Samen v. purpurea 3% Il, 2560; 
Unters. v. —-Fett 33 1, 3331: Verteil. d. Saponine 
ind. Pflanze 31 li, 1152: Konst. d. - me. une 
34 11, 2536: -Glucoside (Vortrag) 34 Il, 
(Erklär. d. Handelsbezeichnn.) 33 1, 509: (Forse - 
Ergebnisse) 33 II, 3705: herzakt. -Stoftt HJ, 
zweckmäß. pharmazeut. Verarbeit. d. Rohdroge 





30 II, 2157; Herst.: v. —-Glucosiden 3L IL, 1318*: 
(kryst. Glucosid v. F. 2 ) 31 I, 1132*; v. herz- 
wirksamen Glucosiden aus —-Glucosiden (dureh 
Glucoseabspalt.) 3% Il, 953*; (durch alkal. Hydro- 
Iyse d. Acetylgruppen enthaltenden Glucosid 
34 Il. 1806*%: —-Glucoside (genuine) 33 II, I=7x, 
I 9, 23099: (Digoxin aus -Blättern) 30 II, © 
(Digoxigenin, d. Aglucon d. Digoxins) 3L IL, 1458: 
(Gitoxigenin u. Isogitoxigenin) 331, 2»25 
(Wechselbezieh. v. Gitoxigenin u. Digitoxirenin) 
3311, 2825; (Oxydat. g Isomerisat. v. Gitoxigeni 
3 II, 28: 26: (Oxvdat. A\nhydrodihydrodigitoxi- 
eenins, Problem d. ei igenins) 33 II, 2526: (iso- 
mere Dihydrogitoxigenine) 23 11,3577: Glucoside v, 
lanata 301, 3159; 31 I, 3014: 32 IL, 894: 341, 
2137,3473:(zenuine Glucoside : Digilanide A, Bu.C) 
33 11, 3552; (Ge 'winn. v.3 verschied. krystalline: 
Glucosiden) 33 I, 2028" ; (kry st. Prod. v. F. 245 
bis 248° Zers.) 35 %® 3739 x“ : Vgl. d. Arlucone d. 
init Se Er Il, iR Isolier. v. Digilanidase 
aus — 34 II, 
Ve eh d.G uaslis in Blut u. Gewebefl. 3 ‚= h 
541: Wrkeg. auf Herzgewebekulturen 321, 15: 
Eindringen d. Glucoside in d. Organe 321, . 
Resorpt. v. —-Präpp. aus d. Darm 32 II, 1325 
kardialer u. extrakardialer -Verbrauch u. - 
Wrke. im Warmblüter 301, 256: IH, 3170: Ab- 
hängiek. d. -Wirksamk. v. d. zeitl. Ablauf d. 
Herzbind. u. d. Verteil. auf extrakardiale Gewebe 
bei verschied. Injekt.-Weisen 34 II, 3982: Verl. d 
Wrkg.-Wertes d. Blätterpulvers v. purpurea 
am Frosch u. an d. Katze 32 II, 1323: Kreistauf- 
wrkg. (bei schwerer körperl. Arbeit) 33 II. 2700; 
(eines Glucosids aus — lanata) 321, 416: Wrkeg.: 
aufd. Blutzirkulat. mit bes. Berücksichtie.d. Leber 
(Vel. mit d. Histamin- u. Adrenalinwrkg.) 30 II, 
2002: aus — lanata !solierter Glucoside auf d. 
Froschherz 31 I. 2359: Schwankk. d. Wrke.- 
Wertes v. Glucoside n aus Folia Digitalis beim 
Frosch 34 1, 2312; hormonale Bedingg. d. Frosch- 
empfindlichk. für herzwirksame — -Glucoside 
33 11, 2416; Wrke.: auf d. Schlangzenherz 30 II, 
34537: am Meerschweinchenherzen (Einfl. v. Stoff- 
wechselgiften) 3L L, 2360: auf d. Akt.-Strom d. 
gestreiften Herzmuskulatur 331, 806: auf d. 
Elektrokardiogramm (Unters. an Hunden u. 
Katzen) 301, 2923: (Veränderr. als Gradmesser 
therapeut. u. pharmakol. —-Wertiek.) 33 IL, »2: 
Abhängiek. d. Wrkg. v. verschied. Stoffwechsel- 
bedinge. d. Herzens 30 IL, 3171: biochem. Wrkeg.:; 
Beziehh. zwischen d. Ca- u. d. —-Wrkg. auf d. 
Herz 30 I, 1823; Wrkg.: auf.d. Herz (Synergismius 
zwischen —- u. Ca-Wrkg.) 30 II, 3600: (Vgl. mit 
Gitalin) 30 I, Bien auf d. Vorhofsflimmern 30 I, 
1496: bei Herzstillstand durch Druck auf d. 
Carotissinus 33 Il, 1056; auf d. Minuten- u. 
Schlagvol. d. Herzkranken 32 1, 1686; (bei —- 
Behandl.) 3% I, 1351; auf d. Kammerkomplex d. 
insuffizienten menschl. Herzens 321, 2202: aus- 
schließl. —-Behandl. insuffizienter Herzkranker 
mit k-Strophantin (intravenös) 301, 2764; 
Wrkg.: auf d. thyreot. Herz 30 I, 702; auf d. 
lierzsynkope durch Adrenalin bei Vagusreiz. 33 Il, 
87; auf d. K-Geh. d. Herzmuskels bei Hunden 
Sl II, 1448: auf d. Herzglykogen 30 1, 95: (Digi- 
talin) 30 II, 941; bei Toxämie 32 IL, 237: Chemie 
u. Pharmakologie d. —-Glucoside 33 L, 809: (bes. 
Lanataglucoside) 331. 2839: Ähnlichk. u. Un- 
ähnlichk. v. -Glucosiden, Bufaginen u. Bufo- 
toxinen (physikal., chem. u. pharmakol. Verh.) 
3% 1, 2617: —-art. Wrkg.: d. Mistel 30 I, 708: d. 
Uzaraglucoside auf d. Herz 30 1, 3326; d. Gift- 
stoffe d. japan. Kröte auf d. Froschherz 30 Il, 
2390; physiol. Wrkg. (Einfl. v. Mineralsalzen) 
21, 3319; antipyret. Wrkg. d. —-Körper 34 1, 
2003; emet. Wrkg. (Einfl. v. Nicotin) 33 I, 1317 
-Brechakt bei Tauben (Einfl. d. Hypnotica) 
311, 1942; diuret. Wrkg. (v. —-Glucosiden u. 
verwandten Stoffen) 3L I, 1942: a Studien 
mit Bi u. Theop Yhylliin) 30 II, 1248; (d. Glucoside 
I. u. einiger 2. Ordn. and. isolierten Froschniere) 
32 11, 3437; rationelle —-Therapie auf pharma- 
kol. Grundlage 34 I, 1351: perkutane Digitalysat- 
behandl. 30 II, 3170: Klinik d. —-Wrkg., Erfahr. 
mit Digilanid bei Kreislaufstörr. 33 II, 905; klin. 
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Vgl. eines gereinigten Glucosids mit -Präpp 
34 II, 2098: Kombinat.: d. Mittel d. -Grupp 
31 1,1734; x -Körpern u. salzsaurem Ephedrin 
31 11. 2753: Begründ. d. Kombinat.-Thera , 
Kaffein 34 1, 3766: kombinierte Wirkungen \ 
Chinidin u. — auf d. Herz 33 I, 506: 3% II, 2245 
erwünschte u. unerwünschte Nebenwirkungen 
331.80: Furcht vor einem ,„‚Herzblock’ bei d 
Therapie 30 I, 1649: ee d. -Glucosid: 
3311. 1211: (Ursachen ı Il, 277: ko umulative 
Wrkeg. \ purpurea u Mach ı 31 1, 3702: Zus. u. 
Kumulat. d. Arzneimittel aus Folia purpure Ar 
u. Folia lanatae 31 L, 3702: kumulative Ver- 
gift. durch -Tinktur 34 11, 279: Entgift. u. 
Kumulier. v. -Glucosiden 34 II, 30985: experi- 
mentelle Veränder. d. -Giftiek. (Einfl. hvper- 
ton. Lseg. u. d. EeXpe rimentellen Urärmie auf d. 
-Toxizität) 33 II, 2701: (Kombinat. mit Purin- 
derivv.) 34 I. 550: (Kombinatt. mit Kreislauf- 
analeptieis u. Strychnin, Verss. an dekapitierten 
Katzen) 341, 1350: (Unterss. am isolierten 
Froschherzen u. an Herz-Lungenpräpp. v. Kat- 
zen) 34 1, 1350: Vgl. d. Toxizität herzwirksamer 
Reinsubstanzen u. Fraktt. aus purpurea 31 I, 
2809: erste Todesursache v. Mäusen u. Ratten 
durch Präpp. d. -Gruppe 34 II, 1160. 
Neuere -Forsch. u. ihre Bedeut. für d. Be- 
reit. d. galen. -Präpp. 33 IL, »00; -Blätter u. 
deren galen. Zubereitt. 34 11, 1335: galen. Präpp. 
aus d. Blattpulver v. purpurea u. lanata 
(Zus.) 321, 1684: (Kumulat. im Zusammenhang 
mit ihrem Geh. an reinen Glucosiden) 33 1, 1654; 
Dispensier. d. -Blätter u. ihrer Zubereitt. nach 
d. Brit. Pharmakopöe 1932 331, 821: höchst- 
zuläss. W.-Geh. für Folia Diritalis 3% II, 3018 
Vermeid. d. Emuls.-Blde. bei d. Entfett. d. 
Samen 341, 2312; Extrakt. 34 Il 1162* 
gerein. Extrakte aus Drogen, d. -Glueo- 
side enthalten 321, 550*%: 33 1, 3967*:; Herst. 
eines zur rektalen -Therapie verwendbaren 
Extraktes 34 1, 2945: v. Liquor Digitalis ad 
injektionem u. Liquor Digitalis ad usum internum 
Pharm. Nederl. Ed. 5 33 LI, 500: -Tinktur 34 1, 
2620: (Darst., Unters.) 32 II, 2845: (exakte Herst.) 
3ı Il, 270: (u. -Fluidextrakt) 32 1, 3084: (Vork. 
v. Chlorophyll: Nachw. im filtrierten UV-Licht) 
331, 1163: (W.-Geh.) 30 1, 2449: (Einfl. d. Ver- 
änder. d. Alkoholkonz.) 31 II, 2032; (Säure- 
Basenzleichgewicht) 30 11, 1728: (Extrakt. u 
[H'])) 33 1, 2430; (Unters. d. [H’J)) 34 I, 3619; 
(Einfl. d. Lichts auf d. | H)) 30 11. 1574: (Beziel 
zwischen Wirksamk. IN')) 321, 3320: (Puffer- 
wert) 331, 3351: (Einw. v. „Radioschwingg.‘') 
331, 30966: (Einfl. v. UV-Strahlen auf d. pharma- 
kol. Eiger.) 33 Il. 1319: (biol. Wrke.-Wert bei ver- 
schied. A.-Konz.) 3211, 403: (Schwankk. in 
Wrke.-Grad u. Trockenrückstand) 32 2 3448 
(Veränderliehk.) 31 HI, 3117: (Verf: BD: >0 11. 
2158: 33 1, 258: (Haltbark. bei verschied. Herst. 
Verff.) 34 II, 2248: (Einfl.d. 
d. Wirksamk.) 33 I, 1811; ( 
d. Wirksamk.) 33 IL, 573: 
sl II. 3358: Beständick.  # 
SO Il, 1574: Beurteil. d. -Infuses u. d. 
Tinktur hinsicht. ihrer Zweckmäßiek. als Arznei- 
form 34 I, 2312: Funkt.: d. Saponine in d. galen 
Präpp.d. purpurea 321, 1684: d. schleimart. 
Substanzen in d. galen. Präpp. aus -Blättern 
321, 1684: -Präpp. 31 IE, 55: (mit Glycerin- 
zusatz) 33 I. 3966: Cardiotonieum aus d. wirk- 
samen -Bestandteilen in einem aromat. Alkohol, 
einem Lipoid v. hoher Viseosität u. Pflanzenöl 
33 II, 2293*: Herst. haltbarer -Pillen 301. 
1824: gefährl. -Präpp. (Tabletten v. Upsher 
Smith) 30 il, 2007: Verwend. in Euphyd 
SE II, 1024: Haltbark. v. Digisol (Liquor p 
Ned. 5) 31 1, 3373. 





Standardisier. 34 II, S12, 2426: (u. Pharma- 
kologie) 31 1, 119: (bes. Berücksi ga. d. St 
Gars d. U.8.P.X u. BP: 1932) 3A 812: 
ebene Pe 31 Il, 3227: Standards zuı 
Unt 30 II, 1585: (Ouabain) 30 I. 193: mikro- 
sk 2% Pri HM... Er ilschunzen 30 Il. 277: histo- 
chem. Nachw. d. herzwirksamen Gl | in 
Folia Digitalis 3% 1, 3094: Farbrk. nach Baljet 


Drogen 


t Handels u 
v. Apothekenzubereitt. 33 1, 272; biol. u. cheı 
Prüf. « Präpp = n 643: Best. durel 
Capillaranalvse 31 IL, 132 I rimetr. Wertbest 
v. Folia digitalis 1 i. 33 1, 3225 
Präpp.) 33 1:3225 Auer hen eolorimetr. Best 
d. Glueoside mit Hilfe d. RK. Bal jet 32 11, 30926 
‘ rimetr. u. biol. Unters. \ -Tinkturen 33 1 
Int! -Tinkturen 32 1, 3208: biol. Wert 
best. 30 1, 3222: (am Frosch) 33 1. 3225; IE. 2567 
(an Xenopus) 33 I, 1980; (Schätz. durch Tauber 
emesis u. 2.)30 I. 3320: (Anzahl v. Tauben hei d 
lauben-RBrech-Meth sl # 270 (nt Katzen) 
Sl, s24: EB IE. 3168: 34 IL, 2908, (Paraldehyd 
beid. Prüf. nach d. Katzenverf.) 33 11, 2567; (am 
Menschen) 33 1, 2701: biol. Wertbest \ 
Präpp. 301, 557; 3321, 262; (verschied. Eich 
Vertt.)30 IL, 1807: (Anwend. therapeut. Wirkun 
gen als Endpunkte bei d. biol. Titrat,) 3 11, 284 
v. glveerinhalt Prüpp. 321, 29: x 
Spezialitäten (mittels d. Taubenmeth.) 34 1,3775 
d Zubereitt. 34 1, 3804, d Auszüge 3% Il 
3 verscheden hergestellter Digitalisblätter 
infuse 34 I, 1838: \ uleeen u. Tinkturen d 
) linktur SE II, 1326 
v. nach verschied. Methoden hergestellten 
Tinkturen 321, 3098: v, Tinetura B.P. (Best 
dl Haltbarl nach d Froschmeth.) Hr l 24 
Kinfl.v. Anästhetieis auf d. biol. Wertbest. d 

II, 1503; biol. Unterscheid. zwischen Sapoı 
nen u oe körpern 33 IL, 2161, W.-Nachw 
in Tinet. Drigitalis 31 I, 655: toxikolog. Unters. d 
Digitalins u. d. Glucoside seiner Gruppe 34 II, 
3-8 

Bihl Quantitative Digitalisanwend. nach 
pharmakol. Grundsätzen 34 1, | Behand! 
3% 1, [247]; Etude sur la digitine 31 1. [2068]: La 
digitale 31 Il. [8751]: Les glucosides di Diritalis 
lanata‘ 341, [2622]; s. auch Digalen usw. 
Gitalin usw. 

D jengkol Drogen- Pifhecolobium 

Drosera (Sonnentau), Unterss. d. Fluid 
extrakts aus Drosera rotundifolia 31 I, 2228: Prüf 
v. Extraetum Droserae fluid. Marke St. D.A. 

Il. 3536. 

Dryopteris s. Drogen-Filir mas. 

Eberwurz s. Drogen-Carlına acaulis 

Ebulum (Attich), Vergift. durch Vermischen 
\ -Wurzel mit Belladonnawurzel 31 Il, 3016 
mkr. Unterscheid. v. Radix Belladonnae u. Radix 
Ebuli SR IE, 3016. 

Echinacea, anorzan. Bestandteile 30 IH, 157 

Efiri, chem. Unters. 34 Il, 76. 

Eibisch Drogen- Althaea. 

Embelia ribes, Konst. d. wirksamen Prinzips 
30 1, 305: 31 Hi, 2619, 2620. 

Enzian s. Drowen-Gentiana. 

Ephedra, Konfigurat. d. Ephedrinbasen 33 
3055: Anwend. u. Erforsch. d. Ephedradrogen 
(Übersicht) sl 1 1025 Ephedraarten u. ihm 
Alkaloide (Botan. u. Chem 30 11, 2304: Epiw 
dra u. Ephedrin (Zusammenfass.) 301, 1176 

nhalt. Stammpflanzen d Ma-Huang‘ 
3011 jva0 Bestandteile d. chines Ma 
Huane‘‘' 301. 1316: chem. Unters. v. Ma Huang 
3311, 2422: (Vork. v. Methvibenzylamin im Ex 
trakt) SI I. 2181: Chemie u. Pharmakologie d 
ind. Ephedraarten 321, =35: Gewinn yplis ul 
kigr.. Rkk. d. Alkaloide 301, 1329: Extrakt. 





eines blutdru« ksteir rmden Extrakt» All eineT 
jranzös KEphedra 31 I, 2504 jahreszeit 


4 4 j 
Schwankk. im Alkaloidzeh d. Eprhedra 30 I 


417: d. ind. Ephedraarten 31 1, 1314: Tinetura 
ephedrae benzoica 34 1, 2620; (u. Tinetura Eph 
drae) 33 Il, 1394. 

Methoden zur Geh.-Best. v. chines, Eprhedr 
30 11, 3612 Alkaloidbest. in Herba Ephedra 
32 11 125: Extrakt. u. Geh.-Dest. v. ind. Epl« 
draarten SO 11 23 


Epimedium, pharmakognost. Unters. 34 II 


Equisetum, Herba Equiseti : Saponindr 
>30 11, 201 


Erioccoma floribunda 








mn EEE er Danone un an nn were 


Drogen 


Eriodictyon, —-Zubereitt. 33 II, 2423. 

Eryngium planum, Zus. 34 II, 3275; pharma- 
kognost. Beschreib. 34 II, 635; Verwend. gegen 
Keuchhusten 32 1, 2974. 

Erythrina, morpholog. u. chem. Unters. d. 
Samen 32 II, 2834: chem. Unters. d. Blätter 34 1, 
2158. 

Erythroxylon s. Drogen-Coca. } 

Eschenrinde, pharmakognost.-botan. Unters. 
32 1, 1927; Gewinn. d. Glucoside Fraxin u. Fraxi- 
nin aus d. — (Mittel gegen Malaria) 33 I, 263*. 

Euchresta japonica, pharmakognost. Unters. 
d. Wurzeln 321, 3463. 

Eupatorium, Radix Eupatorii cannabini als 
Verfälsch. v. Wurzeldrogen 33 11, 1217: hypo- 
gelykäm. Eigg. v. Eupatorium uricaefolium 31 11, 
3116. 

Euphorbia, Unters. d. Samen: v. 
exigua 341, 1672, 1673: v. Euphorbia strieta 
331, 636: Bestandteile v. Euphorbia formosana 
31 11, 2170; s. auch Harze-Naturharze (Euphor- 
bium), 8. 1307. 

Fabaceen, chem. Verwandtschaft verschied. 
insekticid wirkender Arten aus d. —-Gatt. 33 II, 
928. 

Fang Feng, chem. Unters. 33 II, 2854. 

Faulbaum s. Drogen- Rhamnus frangula. 

Fenchel, Anbau im Garten 34 Il, 2860: s. 
auch Öle, ätherische-Fenchelöl, 8. 2140. 

Filix mas (Aspidium), gegenwärt. Stand d. 
Filixfrage 331, 83: Rhizoma Filieis (Einfl. v. 
Standort u. Sammelzeit) 31 I, 1640; vergleichende 
Unters. d. Wirkstoffgeh. d. einheim. zu verschied. 
Jahreszeiten gesammelten Farnrhizome 383 1, 457; 

-Bestandteile (Aspidinol) 33 IL, 2276; (Synth. 
d. Filicinsäure) 841, 150: Extractum Filicis 
(Beschreib.) 3% Il, 2709; (Bereit. durch Diakolat.) 
Sl Il, 3358; (Nebenwirkungen) 33 1, 50; (Ver- 
gift.) 30 IL, 1572; Wert d. finn. Dryopteris Filix 
mas- u. Draopteris spinulosa-Extrakte 83 II, 3453; 
Dispensier. v. Extr. Filieis maris 33 II, 2854; An- 
reicher. v. Filixstoffen 301, 1005*; Verwendbark. 
d. Ricinusöl als Abführmittel nach d. Verabfolg. 
v. —-Präpp. 30 1, 708; hämolyt. Wrkg. d. Stoffe 
d. Filixsäuregruppe 32 1, 2059. 

Wertbest. mit biol. Methoden 30 II, 1598; 
chem. u. biol. Standardisier. d.Ölharzes 33 1,1487: 
U.S.P.X.-Verf. u. modifiziertes Verf. zur Geh.- 
Best. d. „‚oleoresin of aspidium' 33 II, 2032. 

Bibl.: Memoire sur la fougere mäle (filix mas) 
30 1, [2448]. 

Fingerhut s. Drogen-Digitalis. 

Frangula s. Drogen-Rhamnus frangula. 

Frauenhaar s. Droyen-Adiantum  capillus 
veneris. 

Fraxinus s. Drogen-Esehenrinde. 

Fritillaria, Alkaloide: v. Fritillaria Roylei 
(, Pei-Mu‘') 32 II, 3576; 33 II, 2027; v. Fritillaria 
vertieillata 30 1, d8S. 

Gänseblümchen s. Drogen-Bellis perennis. 

Galium aparine (Kleblabkraut), Unters. d. 
Fluidextrakts 33 I, 3466. 


Euphorbia 


Gambir, —-Tinktur (Haltbark., Unters.) 
33 1, 2585; s. auch Gerbstoffe-Natürliche Gerb- 
stoffe. 


Gelsemium s. Alkaloide (aus Gelsemium). 

Gentiana (Enzian), Gentiana asclepiadea u. 
ihre Verwend. SL I, 5483: Stabilisier. d. Wurzeln 
durch Alkoholdämpfe 30 II, 3509; galen. Präpp. 
aus d. Wurzeln 30 1, 1652: II, 2010; (Darst., Zus. 
d. Extrakte) 301. 1652: (Fluidextrakt) 3L II, 
1162: Extraktausbeute in unstandardisierten oftfi- 
zinellen Extrakten 34 I, 890: Bereit. v. Tinkturen 
33 1, 2430, 2840; (Zubereit. für d. Extrakt.) 33 1, 
1163: Einfl. d. Wurzelbreis d. frischen Enzian- 
wurzel auf d. in ihr enthaltenen Polysaccharide 
SU IL, 504: therapeut. Wert d. Bitterstofts aus — 
33 11, 2422. 

Geranium pratense, Veränderr. in d, Sac- 
charidverteil. im Verlaufd. jährl. Vegetat.-Periode 
33 I, 258. 

Geum urbanum (Nelkenwurz), Unters. d. 
Fluidextrakts 33 I, 3466. 





Gillenia stipulata, phytochem. Unters. d, 
Wurzel (American Ipecac) 33 Il, 2703. 

Ginseng, echte Ginsengwurzel (Panax Gin- 
seng, Song-Sam) 33 II, 1055; Luminescenz 30 II, 
2416; 33 I, 1328. 

Gleditschia triacanthos, Zus. d. entschälten 
Samen 30 II, 1564. 

Globularia, chem. Unters.: v. — alvypum 
33 II, 2162: v. — nudicaulis 34 II, 1648. 

Gluta Rhengas, Isolier. eines cardolähn], 
Stoffes aus — 34 II, 3143. 

Glycyrrhiza (Süßholz), Herkunft u. Kultur 
(Sammielbericht) 31 I, 967; Anbau, Gewinn. 30 1, 
1329; Flavanonglucosid in — glabra L. var. glan- 
dulifera, Regel et Herder 34 I, 2432: neue Sub- 
stanz in chines. Süßholzwurzel 30 I, 1162; Ver- 
wend. 31 I, 2228; techn. Darst. v. —-Extrakt, 
seine Verwend. 30 II, 423; Süßholzextrakte d. 
Handels 30 1, 1176; Bereit. v. Mixtura solvens 
331, 3101; vergleichende Wertbestimmungen v. 
Extractum liquiritiae spiritu depuratum sub- 
spissum u. im Handel käufl. Succus Liquiritiae 
341, 2452; Notwendigzk. v. Geh.-Bestimmungen 
v. Elixir e Suceo liquiritiae ‚„„Handelsware‘‘ 33 I, 
3352; Extraktausbeute in unstandardisierten offi- 
zinellen Extrakten 34 I, 500: Verfälschungen u. 
Verunreinigg. d. Pulvis Liquiritiae compositus 
32 II, 1653; Süßfarn u. wildes Süßholz als Ersatz 
für — 34 I, 2158. 

Unterscheid. v. Süßholzsäften verschied. 
Herkunft u. Nachw. v. Verfälschungen 33 IL, 2852; 
Capillaranalyse zur Bewert. v. Fluidextrakten v. 
Radix Liquiritiae 33 I, 2852: Nachw. eines Dex- 
trinzusatzes in Suceus Liquiritiae 3LL 9878: 
Alkaloidbest. im Extractum Belladonnae sieccum 
eum Radice Liquiritiae paratum Z+ 131 1, 1706; 
331, 3754. 

Gnaphalium dioicum (Katzenpfötchen), Fluid- 
extrakt 33 I, 1971. 

Granatrinde, Fälsch. v. Cortex Granati 3L I, 
110. 

Grindelia discoidea, chem. Unters. 321, 
1325. 

Guarana s. Guarana, 

Gymnema sylvestre, Unters. 30 II, 1383. 

Habichtskraut s. Drogen-Hieracium pilosella. 

Hamamelis, — u. —-Präpp. 34 IL, 2100; 
Fluidextrakt 33 II, 2027; Verwend. v. —-Blät- 
tern in d. Kosmetik 33 II, 796; Prüf. v. Aqua 
hamamelidis N. F.,, Hamameliswasser, Zauber- 
haselwasser 30 IL, 1741. 

Hanahiri-no-ki, Giftwrkg., Verwend. zur Be- 
kämpf. v. „Yuri-mimizu‘ 331, 1499. 

Hartheu s. Drogen-Johanniskraut. 

Hauhechel s. Drogen-Ononis spinosa. 

Heidekraut s. Drogen-Calluna vulgaris. 

Hepatica triloba, Veränderr. v. —-Tinkturen 
34 11, 2110. 

Herbstzeitlose s. Drogen-Colehieum autumnale. 

Herniaria, Erkennen d. Mikrosublimats aus 
Herba Herniariae als Methylumpbelliferon 34 11, 
3534. 

Hieracium pilosella (Habichtskraut), Unters. 
d. Fluidextrakts 33 I, 3466. 

Holarrhena antidysenterica (Kurchirinde), 
chem. Unters. 34 II, 261; Darst. eines wirksamen 
Extraktes 35 1, 2277 :s. auch Alkaloide (aus Holar- 
rhena antidysenterica). 

Hollunder, therapeut. Eigg. 30 II, 1400. 

Hopfen =. Hopfen. 

Howoh s. Droge n-Puhwana. 

Hsiung Ch’iung, chem. Unters. 33 II, 2555. 

Hundszunge s. Drogen-C ynoglossum offieinale. 

Hydnocarpus anthelmintica, Unters. d. Samen 
v. — aus Belg. Kongo 33 II, 3012. 

Hydrastis canadensis, pharmazeut. Studie 
30 11, 1727: Alkaloidgeh. 30 II, 1727: 31 II, 2343: 
Veränder. v. Tet. Hydrastis bei Bestrahl. mit 
Sonnen- u. UV-Licht 34 I, 891; Radix Eupatorii 
cannabini, eine häuf. Verfälsch. v. —-Wurzel 
33 11, 1217: Unters. v. homöopath. Präpp. 34 II, 
2110; Alkaloidbest.-Methoden für — u. Extractum 
Hydrastis fluidum 34 1, 90. 

Hygrophyla spinosa, chım. Unters. d. Wur- 
zeln 31 Il, 725. 
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Hyoscyamus (Bilsenkraut), in Ungarn kulti- 
vierter — muticus 34 1, 3084: Herba Hyoseyami 
mutiei 34 Il, 3006; Folia Hvosceyami d. Handels 
30 1l, 1578; phytochem. Unters. d. lebenden 
Krautes v. — muticus 34 Il, 3278: pharma- 
koergast. Erkenntnisse (kurze Zusammienfass.) 
321, 2865; Düng.-Verss. an Hyoseyamus niger L. 
321, 2565; Alkaloidgeh. v. Hyoseyamus niger 
(Einfl. v. Düngemitteln) 31 II, 1587: 33 I, 3466; 
(Einfl. v. Vegetat.-Zeit u. Entw. d. Pflanze) Ss2L 
3463; histochem. Unters. d. Alkaloide u. ihres 
Geh. in einzelnen Organen im Laufe d. Vegetat.- 
Dauer u. in verschied. Entw.-Stadien 33 I, 1163: 
Alkaloidgeh. an d. Sonne u. im Schatten getrock- 
neter —-Arten 32 I, 1396; Verh. d. Alkaloide im 
Gewebe bei Verletz. d. Blätter v. Hyoseyamus 
niger SI Il, 72; therapeut. Anwend. (Vortrag) 
331, 3736: Darst. v. Bilsenkrautöl 31 I, 314; 
Bereit. d. galen. Präpp. d. B. P. 33 I, 3736; Tink- 
turen (Bereit.) 331, 2430; (Ausscheidd. v. Chloro- 
phyll u. ihre Verhinder.) 33 II, 573. 

Unterscheid. d. Samen v. Hyoseyamus niger 
v. anderen Solanaceensamen 34 Il, 1334: Hyos- 
eyamusprobe 32 II, 3756; Geh.-Best. 34 II, 1815: 
Scopoletinrk. bei Extractum Hyoseyami 32 
109: Best.: d. Hyoseyamins 31 II, 3644: v. Chlif. 
im Gemisch mit Bilsenkrautöl 33 II, 2713: s. auch 
Hyoseyamiın. 

Hypericum Ss. Drogen-Johanniskraut. 

Ignatia s. Alkaloide (aus Struchnos). 

llex (Stechpalme), Extrakt aus d. Blättern 
v. —-Arten 32 1, 1397*®. 

Hlicium religiosum =. Drogen-Sternanis. 

Indischer Bel s. Drogen- Aegle Marmelos. 

Ingwer s. Ingwer. 

Ipecacuanha (Brechwurz), Rio- u. Cartagena- 
Ipecacuanha-Wurzeln 321, 548: Semen Ipe- 
cacuanhae Nicaragua 34 II, 3526; Pulver aus 
Radix ipecacuanhae (Vorschriften d. schwed. 
Pharmakopoe v. 1925) 31 11, 3510: 32 II, 3438; 
(Polemik) 33 1, 3505: Bereit.: v. Infusum Ipe- 
cacuanhae 33 1, 3101; (mit Hilfe d. Jenaer Glas- 
filtergerätes ‚„‚Synthrax mit Hahn‘) 331, 3736; 
(Einfl.d. Zubereit. auf d. Alkaloidgeh.) 31 IL, 1131; 
v. Tinkturen 331, 2430: (Sedimentat.) 3211, 
1937; (Unters.) 32 I, 2845: v. Extractum Ipe- 
cacuanhae fluidum 33 1, 258, 2840: mischbares 
Fluidextrakt 34 I, 1077: Eign. wss. Lseg. v. 
Trockenextrakten d. Pharmacopoea Helvetica V 
als Ersatz für frischbereitete Dekokte u. Infuse 
33 1, 1652; —-Wein 34 1, 3883. 

Farbrkk. d. Alkaloide 30 1, 416: 321, 547: 
Nachw. 32 II, 903; Wertbest.:d. u. —-Präpp. 
30 II, 952: d. Fluidextrakts 34 I, 1086; Best. d. 
Alkaloidgeh. 33 I, 3754: I, 256: (in Infusum 
radieis Ipecacuanhae) 30 II, 2416: 3L 1, 482. 

Ipomoea, Prüf. 321, 3093; s. auch Drogen- 
Jalapa; Harze-Naturharze (Ipomoeaharz), S. 1307. 

Iris, Iriswurzel (Gewinn. eines Riechstoffes) 
er ll, 1622*; (Beurteil. nach D. A.-B. VI) 301, 

13. 

Irisch Moos =. Carragheen. 

Isländisch Mcos =. Flechten. 

Jalapa, Tubera Jalapae (Harze u. Glucoside) 
301. 102; Wertbest. 34 IL, 3656: s. auch Haraze- 
Naturharze (Jalapenharz), S. 1307. 

Johanniskraut (Hartheu, Hypericum), Oleum 

Hyperici [Johanniskrautöl] (Geschichte) 331, 
2773: (Gewinn.) 33 II, 3724: (Gewinn. eines rot- 
gefärbten Öls aus d. Pflanze) 33 1, 457: physiol. 
Wrkg. v. Tüpfelhartheu (fluoresceierendes rotes 
Pigment aus Hypericum perforatum) 34 11, 1949; 
Unterscheid. v. Oleum Hyperiei u. einem mit 
Alkanna rot gefärbten Olivenöl 34 II, 088. 
e Juniperus (Wacholder), therapeut. Eier. 
30 11, 2010; Verträglichk. v. Extractum Juniperi 
verschied. Herkunft 32 II, 2454: Verfälschungen: 
v. Lienum Juniperi 321, 2203; v. Juniperus 
sabina mit Juniperus phoenicea 32 1, 2203: 33 11, 
1217: Cu-Geh. d. Saltes (Bi st.) 34 I. 2802. 

Kämalä, Wertbest. 341. 91; Unters. v. 
homöopath. Präpp. 34 11, 2110; Identifizier. 
homöopath. Potenzen 33 II, 1213. 

Kamille (Chamomilla), Anbau im Garten 
34 11, 28360; Beiträge zur vergleichenden Unters. 


Drogen 


30 11, 1878 Matricaria discoide Q, strahlenlose 
Kamille (Vorschlag zur Aufnahme in das D. A.-B.) 
32 1. 3465: (Unters.) 34 11, 3526: wirksames Priı 

zip d. Blüten 301, 255; reduzierende Zucker d 
Blüte d. deutschen 331 736: biochem. 
Unt: rss. über d. Glucoside d Blüte 33 l, zu74 

äther. Ölgeh. d. 1933er 33 11, 3453; Fluid- 
extrakt 33 IH, 2027: 34 1, 570; Herst.: ı Ex- 
trakten u. deren Weiterverarbeit.-Prodd. 33 1, 
1060®: x -Extraktpräpp. (unter Zusatz \ 

Öl) 3:3 II, 3596*; Prodd. d. u. deren therapeut. 
Wert 31 II, 3228; therapeut. Wert d. Bitter- 
stolls aus 33 11, 2422; Verfälschungen 331, 
2840 

Warenkenntnis d 33 II, 420: Provenienz- 
best. d. ungar., russ. u. deutschen Flores chamo- 
millae SE IL, 404: Best. d. Geh. an äther. Öl in 
Kamillenblüten 311, 119: 3311, 2566; (Be- 
richtig.) 34 1, 3775; s. auch Drogen-Anthemis 
nobilis. 

Katzenpfötchen s. 
orcum. 

Kawawurzel,. Bestandteile (Kawain u. Di- 
hydrokawain) 30 II, 3158: (Synth. d. Methysticin- 
säure u. Kawasäure) 30 II, 315%; (Yangonalacton 
u. Triacetsäure) 321, 3304: (neue Stoffe aus 
techn. Kawaharz) 33 11, 722; (Cinnamoylessig- 
ester) 34 I, 867. 

Khella s. Drogen-Ammi Visnaga 

Kickxia africana, chem. Unters. SE II, 1025. 

Kino, -Tinktur (Haltbark., Unters.) 331, 


Drogen-Gnaphalium di- 
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Kirschlorbeer, N, S, P u. K in d. abfallenden 
Blättern v. Prunus laurocerasus 34 ], 2145; EX- 
trakt. v. Lusitanicosid aus portugies. (Cerasus 
lusitanica Lois) 32 II, 232; 383 1, 2121; Darst.: v. 
Kirschlorbeerwasser 34 I, 2169; v. künstl. Aqua 
Laurocerasi aus Mandelsäurenitril [Benzaldehyd- 
eyanhydrin] 30 II, 944: 321, 2203; Sn u. Cu in 

-Wasser 331, 1971: Fäll. d. wss. Destillats 
dureh Säuren u. Alkaloidsalze (Natur d. Nieder- 
schläge) 32 II, 758: Zers. d.’destillierten Cu-freien 

-Wassers (stabilisierende Rolle kleiner Cu 
Mengen) 32 11, 738: Wrkg. v -Wasser auf d 
isolierte Herz 321, 1264; Identitätsrk. d. fabrik- 
mäß. hergestellten offizinellen -Wassers S3 1, 
981; Rk. v. Pecker u. ihre Bezieh. zur Gew. v. Cu 
im dest. —-Wasser (Abwesenh. v. Sn) 32 II, 2544; 
Red. d. Molybdänreagentien durch -Wasser 
32 11, 1944. 

Kleblabkraut =. Drogen-Galwtum aparıne. 

Knoblauch =. Anoblauch. 

Koemis-Koetjing =. Drogen-Ortkosiphen 

Koso, Flores Koso (Beschreib.) 3% Il, 2709; 
(Wertbest.) 34 I, 3503. 

Krameria s. Jrogen- Ratanhia. 

Krappwurzel s. Drogen- Rubia tinetorum. 

Kümmel s. Kümmel. 

Kürbis s. Kürbis. 

Kumis kutjing s. Drogen-Orthosiphon. 

Kurchirinde s. Drogen-Holarrhena. 

La carqueja, Unters,. 34 1, 2452 

Lactucarium, Gewinn. aus Lactuca virosa 
30 I, 244x; mydriat. Wirksamk. nach d. Munch- 
Verf. 34 1, 1838; Verwend. als Ersatzmittel d. 
Opiate 301, 555. 1 

Lapathum acutum, Unters. v. homöopath. 
Tinkturen 34 II, 1952. 

Lavendel, Anbau im Garten 3% II, 2=60. 

Ledum columbianum, 3% II, 270>. - 

Ledum groenlandicum, 34 II, 270 

Leonurus cardiaca. Verwend.. Inhaltsstoffe, 
physiol. Wrkg. (Sammelbericht) 31 I. 482; phar 
makol. Unters. 32 11. 401: Heilwert 33 IL, 3012 

Lichen Islandicus =. Flechten. 

Lindera strychnifolia, B«standteile d. Wurzel 
30 11, 3302: pharmakol. Unters. d. Wurzel 321, 
1927. 
Liquiritia s. Drogen-Glyeyrrhiza 
Lobelia. Anbau v. inflata 32 11, 1653; 
I. 419: (Einfl. verschied. Dünger auf d. Entw. 
1. Alkaloidgeh.) 321, 2610: Einführ. d. Lo- 
belia syphilitica in d. Therapie 32 11, 1406; chen 
u. physiol. Unters. einiger -Arten (Alkaloidgeh.) 
341, 570; Lokalisier. d. Alkaluide u. Gerbstoffe 








BER era en: "oascor- genen > 


Drogen 


3:3 1,966: Darst.d.—-Alkaloide 3011, eh Sı ll, 
2483*: neues Alkaloid (Lobinin)3231,2 -Tink- 
turen (Be reit. ) 33 1,2430; (Bereit., U Ts.) 22 Il, 
2845; (Vork. . Chlorophyll; ] Nachw. im filtrierten 
UV-Licht) 3: 7} I, 1163: Alkaloidgeh. d. galen. 
Präpp. aus Lobelia inflata 31 I, 1945; Best. d. 
Alkaloide (mit Kieselwolframsäure) 30 IL, 277: 
(in d. Droge u. in Tinktura Lobeliae) 32 1,3328. 

Lombiry s. Drogen-Uryptostegia madagasea- 
TıPNSIıS, 

Lonchocarpus, Vork. % 
34 I, 2184. 

Lonicera japonica, pharmakognost. Unters. d. 
japan, Droge ‚„‚Nindo‘ v. 33 II, 2292. 

Lophopetalum toxicum, Sterine d. 
33 II, 400. 

Lycium, pharmakognost. Unters. d. Wurzel- 
rinden v. -Arten 32 II, 564. 

Lysimachia nummularia 
Fluidextrakt 33 IL, 2027 

Ma Huang s. Drogyen-Ephedra. 

Maguey s. Drogen- Ayave atrovrirens. 

Majoran, Verminder. d. Ölgeh. d. 
infolge längerer Aufbewahr. 34 I, 2313. 

Mangifera indica, Isolier. eines eardolähnl. 
Stoffes aus 34 Il, 3143. 

Manna s. Manna. 

Marubium, mo Brboing. u. histolog. Unters. v. 

remotum 31 IL, 3260: Marubiingeh. v. vul- 
zare 30 II, 1727; Verwe nd. v peregrinum in 
einem Heilmittel für Lungenkranke 30 L, 2125 

Mastixpistazie, Verwert. d. Blätter u. Früc ht« 
331, 1970. 

Mate s. Mate. 

Matricaria s. Drogen- Kamille. 

Maytenus ilicifolia, chem. Zus. 33 II, 413. 

Meerzwiebel s. Droyen-Seilla. 

Melia, pharmakognost. Unters. d. japan. —- 
Rinde 33 L 2580. 

Melilotus officinalis, Best. d. Cumarins u. d. 
Melilotsäure 33 IL, 3321. 

Melissa (Melisse), 
25860: Verminder. d. 
längerer Aufbewahr., 
32 II, 3438. 

Mentha piperita (Pfefferminze), ra Kul- 
tur, Verarbeit. (Sammelbericht) 3L 1, Anbau 
im Garten 34 IL, 2560: Bau u. Zus. hy 1. 3526; 
niehtflücht. Bestandteile 30 IL, 1999; Ursachen d. 
Geh.-Schwankk. (bioklimat. Verss.) 34 11, 2552 
Verminder. d. Ölgeh. d. 
Aufbewahr. 34 I. 2313: Verwend. v. Pfefferminz- 
kraut in d. Spirituosenindustrie 331, 3254. 

Mikania hirsutissima, chem. Unters. 3 11, 
2559. 

Mistel s. Drogen-Viseum album. 

Mitchella repens, phytochem. u. pharmako!, 
Unters. SL II, 1160. 

Mitragyna s. Alkaloide (aus Mitragyna). 

Monarda, Unters. v. punetata 31 II, 3654; 
32 11,.3739; Überblick über d. Mineralbestand- 
teile verschied. Teile v. fistulosa 33 II, 3739; 
Unters. d. Saftes d. Blätter v. punctata u. 

fistulosa 33 I, 457. 

Moosbeeren s. ‚\Moosheeren. 

Mutterkorn (Secale), Vortrag 3% 1, 1218: 

d. Roggens u. seine Präpp., Zus., Unters. (Ubor- 
sicht) 321. 88: Vork.. Zus., Verwend. in d. 
Pharmazie 33 11, 740: Unters. einer kleinkörn. 
Secale eornutum Droge 32 II, 2077: chem. Zus. 
331, 1821: Bestandteile u. ihre Wrkg. (Sammel- 
bericht) BEL, 647: wirksame Inhaltsstoffe (spek- 
trograph. Unterss.) 32 1, 3201: Chemie d. — 31H, 
741: Alkaloide d. 30 I1, 3031: 32 I, 3153: (Ge- 
winn. u. Reinig.) 33 II, 2854: 34 II, 93*: (Ergo- 
tinin u. Pseudoergotinin) 31 I, 3480: (Ergin, eine 
neue, beim Abbau v. Ergotoxin u. Ergotinin er- 
haltene Base) 321, 2957; (d. Ergotoxin u. d. 
Erzotamin gemeinsame komplexe Gruppe) 3211, 
3854: (Oxydat. v. Ergzotinin) 33 I, 1451: (Gewinn. 
v. Sensibamin) 33 L, 3067*: (Herst., Cuproverb. 
v. Ergothionein) 34 1 1503: (Ergoclavin) 3% 1, 
3221; ( \bbaı ı v. Erzotinin durch Alkali, Lysergin- 
süure) 3 “ll, 1134: (Natur d. Ergins) 3% II, 1134; 
Alkaloidgeh.: v. Claviceps purpurea bei Kultivier 


", Rotenon in —-Arten 


Rinde 


(Pfennigkraut), 


Krautes 


Anbau im Garten 34 Il, 
Öleeh. d. Blätter infolge 
341. 2313; Fluidextrakt 


Blätter infolge längerer 
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auf künstl. Nährboden 32 I, 2337: v. 
täten 301 1969: 3111, 2479: 
Unterss.) 30 II, 421: 


-Spi zi y i- 
(ph: ırmakol, 
Nichtalkaloidanteil d. 


32 II, 3736: gelbe Farbstoffe d. — - (Ergoflaviı 
Ergochrysin) 32 II, 2196: Sterine d. — 30 II, 746 
(Vork. v. Dihydroergosterin) 30 IL, 2755: Gewinn 
v. Ergosterin aus — 33 II, 3159: a v. Vita- 


min D im Roggzen-— 30 I, 2755: Konst. d. Oxv. 
ölsäure d. —-Öls 31 I, 2740. 

3jedeut. in d. Pharmazie (zeschicht!. Rück- 
blick, Fluidextrakt, Prüf.) 3231, 3320: Pharma- 
zeut. u. Medizin. v. (Vortrag) 33 IH, 2559: 
Literaturübersicht über Ergotina (pharmako- 
dynam. Wert d. Bestandteile: physiol. u. chem. 
Unters.: biol. Wertprüf.) 321, 3460: Beziehh.: 
zwischen d. pharmakognost. Eigg. u. d. Qualität 
d. rohen 30 11, 1879; d. Größe d. — zur Wirk- 
samk. 34 II, 92: künstl. Kultur (Wirksamk. d. üı 
Tojama künstl. gezüchteten —) 34 II, 92: physiol. 
Wirksamk. v. —-Zubereitt. d. Handels 301. 
3602: perorale Verabreich. v. gepulvertem — 301, 
2274: rektale Resorpt. 31 II, 3116: enteral 
Resorpt. v. -Alkaloiden u. deren spezif. Wrkg 
aufd. Kreislaufsyst. 33 I, 2421: Übergang d. akt, 
Agens in d. Milch stillender Mütter 34 IL, 3082 
indirekte vasodilator. Wrkz. 321, 1686: Wrkg 
auf d. Blutdruck v. Kaninchen 33 IL, 1385: gr- 
meinsame Wrkg. v.—-Derivv. u. Opiumalkaloiden 
mit d. gewöhnl. Mutterkornderivv. auf d. Uterus- 
muskelfasern 3% II, 276; Vgl. d. Wrkg. v. Gravitol 
mit Ergotaminpräpp. (Prüf. im Tiervers.) 321 
835: klin. Erfahrr. mit Secalepräpp. u. deren Er- 
satz durch synthet. Gravitol 30 DL, 2547; neuart 
Cholin-Secaletherapie d. Thy reotoxiko sen mit 
Ergocholin-Diwag 3211, 393; therapeut. Ver- 
wend. v. äthansulfonsaurem Erzotoxin als stan- 
dardisiertes 321, 2320: thrombopen. Purpura 
nach — (—-Allereie) 34 II, 1645: u. -Ver- 
gift. (Vortrag) 34 1, 729; (experimentelle) 321, 
3270. 

Galen. Zubereitt. 321, 3201: Bereit. d. 
galen. Präpp. d. B.P. 331, 3736: Darst. v. 
Extrakt 3% I, 898: Extrakt. nach d. Methoden d. 
D. A.-B. VI u. U.S.P.X 3111, 3118; Fluid- 
extrakt 33 II, 2027: 3% L, 1077; (Herst.) 301 
3211: (rationelle Bereit.) 3011, 553: (Darst., 
kige. u. Best.) I, 2737: (Herst., vergleichend: 


Wertbest. v. 34 11, 1492: (Unters. d. [H' 
341, 3619; (H: Itbark.) 321, 3201; 34 I, 899; 
ee. Kg: Konservier. d. —--Fluidextraktes 
D. rT 3111, 3359; standardisierte 


a RL, 1651: Haltbark. (v. —-Zubereitt.) 
33 11, 1213; ( — -Extrakten) 30 I, 408: 34 Il. 
3006; Darst.: gemischter Salze d. blutzucker- 
senkenden Hormons d. Bauchspe _ Idrüse u. d. 

-Hauptalkaloids 33 I, 970*: v. bas. Derivv. d. 
Guajacols v. —-art. Wrkg. 331, 260*; Ersatz 
durch Polygonorm 31 IL, 593. 

Prüf.-Methoden (Überblick) 311, 2764: 
Analyse d. — u. seiner Prodd. 33 II, 2554: (Farb- 
rkk.) 233 1. 4609: Unters. wss. -Extrakte 30 Hi 
1584: Standardisier. 34 I, 599: (chem. u. biol. 
Prüf.) 30 11, 3822: colorimetr. St: andardisie! 
(Bericht d. „Sub-Committee‘‘) 321, 3320: 3531 
469: (Modifikat. d. Best. nach Smith) 33 1. 3470; 
eolorimetr. Prüf. d. British Pharmakopoeia 3% I 
3627: Standardisier. v. —-Präpp. (eolorimetr 
Rk. d. -Alkaloide) 30 II, 3821: Standardisier. 
u. Stabilisier. v. -Präpp. 331, 1319, 353532 
(biol. Methoden, Bedeut. d. [H']) 30 II, 15>#: 
Präpp. (Prüf. u. Norm.) 30 11, 1584: (bewert. 
301, 2133: ze Wertbest. (heut. Stand) 31. 
1953; eg : Geh.-Best. v. rohem 331, 


3167: Geh.-Best ai Il, 119; (v. Fluidextrakten 

34l, 899; (che m.) 341, 2325: colorimetr. Best 

331, 2728: Best.:d. wirksamen Bestandteile 331. 
4, AIR aloide 30 1. 3335: 33 I. 3754: (in 
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e uidextrakt) 301. 1665: Ergotaminrk. bei Dr 
J. Denzels Secalepräpp. 30 II, 775: Anwend. d 
Absorpt.-Spektralanalyse im UV zur Best. v. 
Inhaltsstoffen u. zur Auswert. v. —-Droge., 
Fluidextrakt u. —-Spezialpräpp. 32 I, 3202: ı 
gleichende Wertbestimmuneen 33 1. 3753: (Polr- 
mik) 33 11. 217 * Wertbest. 321, in. u 
seiner Zubereitt. mit d. Nephelometer) 34 I1, j 











(v. —-Zubereitt.) 331, 2430; Wertbest. u. 
-minder. v. —-Zubereitt. 33 I, 2430; Viscositäts- 
mess. zur Wertbest. v. Extractum Secalis 
eornuti fluidum 341, 2953: Methoden d. biol. 
Unters. 34 1, 2325; Biovers.-Standard d. U.S.P. Y 
für — u. —-Fluidextrakt 32 1, 3474: biol. Wert- 
best. v. Zubereitt. (Verwend. d. Nierengefäßlähm. 
als Best.-Test) 321, 2573: biol. u. spektroskop. 
Prüff. (Smith-Farbrk.) 3211, 3448: Pharmako- 
logie (biol. Prüf. u. Werteinstell.) 31 I, 647: phar- 
makol. Unters. d. —-Fluidextrakte d. U.S.P. X 
30 11, 1555: Pharmakologie d. —, biol. Prüf. u. 
Standardisier. (Darst. v. gereinietem —-Fluid- 
extrakt) 30 II, 1878: (Anderr., d. im — u. im 
Fluidextrakt beim Aufbewahren vor sich gehen) 
30 Il, 1879; (Biovers.-Standards für — u. - 
Präpp.) 30 II, 1880; biol. Prüf, v. — u. —-Fluid- 
extrakt (Hahnenkammeth.) 30 11, 15854: Vgl. d. 


physiol. Aktivität v. —-Fluidextrakten (be- 
stimmt nach d. Hahnenkamm- u. colorimetr. 
Meth.) 3211, 3448; Best. d. spezif. Alkaloid- 
aktivität v. —-Präpp. am isolierten Meer- 


schweinchenuterus 30 Il, 1554; relative Aktivität 
v. Ergotoxin u. Ergotamin im Hinblick auf d. 


Geh.-Best. v. —-Zubereitt. 34 I, 899; biol. Best. 
d. nicht spezif. Aminaktivität v. —-Präpp. 30 II, 


1584; Trenn. v. Alkaloiden u. Aminen u. biol. 
Best. d. akt. Amine 32 II, 3736: mikro- u. histo- 
chem. Nachw. d. pflanzl. N-Basen Putrescin, 
Cadaverin, Phenyläthylamin, Tyramin u. Hista- 
min 32 Il, 3756; Nachw.: im Getreide, Mehl u. 
Brot (Verhüt. v. Vergiftt.) 32 304; im Mehl 


(durch Fluorescenz) 321, 1590; (luminescenz- 
mkr.) 32 1014. 
Bibl.: — in Getreide, Mehl u. Brot, Nachw. 


u. Verhüt. v. —-Vergiftt. 30 II, [3873]; Ergot 
and ergotism 321, [552]; M&moire sur les pre- 
parations d’ergot de seigle 30 1, [2448]; s. auch 
Ergin usw. 

Myrica rubra, 
Rinde 32 II, 1325. 

Myrrhe s. Harze-Naturharze (Myrrhe). 8.1309. 

Nelkenwurz s. Drogen-Geum urbanum. 

Nextamalxochitl, Zus.. Wrkg. u. Anwend. bei 
mexikan. Eingeborenen 32 Il, 3438. 

Nieswurz s. Drogen-Veratrum. 

Nindo s. Drogen-Lonicera japonica. 

Nuoc Mam, 33 11, 2423. 

Nux vomica s. Alkaloide (aus Struchnos). 

Obakurinde s. Drogen- Phellodendron. 

Ononis spinosa (Hauhechel), Onocerin, dd. 
Phytosterin d. — 341, 3347: pharmakognost. 
Unterss. 3% 1, 3234; Mikrosublimat d. Radix 
Ononidis 34 I, 2953. 

Opium s. Opium. 

Orangen(blüten) s. Drogen- Aurantium. 

Orthosiphon stamineus (Koemis-Koetjing, 
Kumis kutjing), Zus., Wrkg. u. Anwend. (Über- 
sicht) 33 II, 1213; Anforderr., wirksamer Be- 
standteill 31 II, 1597; Inhaltsstoffe d. Folia 
Orthosiphonis 34 II, 1951; Saponin aus Herba 
ÖOrthosiphonis 33 II, 76; botan., pharmakognost. 
u. pharmakol. Eigg., Fluidextrakt 321, 2974: 
pharmakognost. Beschreib. v. Folia Orthosiphonis 
34 Il, 1951; Unterss. (mkr. u. chem.) 34 II, 2>0. 

Paeonia officinalis, Eigg. u. Verwend. (Fluid- 
extrakte) d. Wurzel 33 II, 2027. 

Palo de alejo, Verwend. 33 I, 1476. 


pharmakognost. Unters. d. 


Papaver s. Alkaloide (aus Papaver); Fette- 
Mohnöl, S. 1061; Opium. 

Paracotorinde s. Drogen-Cotorinden. 

Patrinia scabiosafolia, pharmakol. Prüf, 


34 11, 280. 
Patrisia acuminata, Zus. 31 1, 17»7. 
Periploca graeca, Extrakt. d. akt. Prinzips 
30 IL, 91. 
Pestwurz s. Drogen-Petasites offieinalis. 
Petasites officinalis (Pestwurz), chem. Be- 
standteile 34 Il, 1648; Unters. d. Fluidextrakts 
33 1, 3466. 
Petroselinum, pharmakognost. Beschreib, v. 
Radix Petroselini 34 II, 1951. 
Peyotl, botan. u. etymolog. Angaben, physiol. 
Wrkg. 32 II, 2485; Zus., pharmakol. Wrkg. 33 II, 
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2027: Lokalisier. d. Alkaloide im — 33 1, 3736; 
s. auch Alkaloide (aus Peyoti). 

Pfefferminze s. Drogen-Mentha piperita 

Pfennigkraut s. Drogen-Lysimachia nummu- 
laria. 

Phellodendron, Bestandteile d. korean. Obaku- 
rinde (Phellodendron) 32 Il, 2668. 

Phyllanthus Engleri Pax, Photochemie d. 
Wurzelrinde 34 Il, 2552. 

Pimpinella saxifraga, Inhaltsstoffe d. Wurzel 
32 I, 2597; II, 2196. 

Pinellia tubifera, Wrkg. 321, 2349. 

Piscidia Erythrina, chem. Bestandteile v. 
Cortex Piseidiae Erythrinae 3% II, 2093. 

Pithecolobium, Unters. d. Rinde 832 Il, 2545; 
gift. Bestandteile d. Djengkulbohne ( lobatum) 
341, 1522. 

Plantago, Psylliumsamen (sogenanntes „„Adex 
psyllium‘) 31 1, 647; 11, 575, 3% Il, 1804: (Ki) 
34 1, 247: (Unters. v. Handelsprodd.) 33 I, 1651; 
(Behandl. für inneren Gebrauch) 33 I, 3458*®: 
Extrakt. v. Aucubosid aus Plantago maritima 
33 1, 2121. 

Plumbago, chem. Unters. d. Wurzelrinde v. 

rosea 32 11, 1458; pharmakol. Wrkg., akt. 
Prinzip v. — zeylanica 331, 2720, 

Podophyllum, Podophyllumrhizom (Rohfaser, 
Harzproben, Verfälsch. mit Guajakholz) 32 11, 
1652; Geh.- Best. 33 I, 3753; s. auch Harze-Natur- 
harze (Podophullumharz), S. 1309. 

Polygala, Isolier. u. Identifizier, v. Saccharose 
aus Senega 34 Il, 1951; Bestandteil d. Polygala 
tenuifolia 32 Il, 1459; Bereit. d. galen. Senega- 
präpp. d. B.P. 331, 3736; Alkoholstärke v. 
Senegafluidextrakt B.P, 34 I, 3618: Diakolat. u. 
vergleichende Wertbest. v. Extractum Senegas 
fluidum 33 II, 248; Unters. v. -Fluidextrakten 
331. 3216: Verfälsch. d. Radix Senegae mit 
Radix Sarsaparillae 31 1, 3260; Senegaabkochun- 
gen u. ihre Wertbest. 32 11, 3740. 

Polygonatum officinate, Verfälsch. v. Herba 
Convallariae mit Blättern v. 34 1, 3494; blut- 
zuckerherabsetzende Wrkg. v. Rhizoma polygo- 
nati 30 Il, 1568. 

Polygonum aviculare, pharmakognost. Be- 
schreib. v. Herba Polygoni avieularis 34 IL, 1051. 

Polypodium occidentale (Süßfarn), als Er- 
satz für Süßholz 34 I, 2158; (Zus.) 31 I, 647. 

Populus balsamifera-Var. Candicans, Mittel 
gegen Keuchhusten aus d. Knospen v. — 34 Il, 

-.)®» 

Prähok, 3:3 II, 2423. 

Primula, Gewinn.: v. —-Saponin 33 I, 3067*; 
Il, 742*; v. Tinetura Primulae u. Extraetum 
Primulae fluidum 331, 3466; pharmakognost. 
Beschreib. v. Radix Primulae 34 Il, 1951; s. auch 
Saponine-Primulasaponine. 

Prunus laurocerasus s. Drogen- Kirschlorbeer. 

Prunus spinosa (Schlehdorn), Fluidextrakt 
aus d. Blüten 33 Il, 2027. 

Psoralea corylifolia, chem. Unters. d. Samen 
33 Il, 77. 

Psylliumsamen s. Drogen-Plantayo. 

Puhwang (Howoh), Unterss. über 311,110. 

Pulsatilla nuttalliana, Veränder. vw. - 
Tinkturen 34 II, 2110. 

Pulsatilla pratensis, Veränderr. v. 
ren 34 II, 2110. 

Punchuluiche, 
1971. 

Pyeanthemum virginium, Pflanzenpräp. für 
medizin. Zwecke aus d. Blättern v., 34 Il, 03*, 

Pyrethrum s. Pyrethrum. 

Pyrularia oleifera, tlieraprut. 
2429. 

Quaumecatl, Verwend. 331, 1476, 

Quercus, Beschreib. v. Cortex Quereus 3% I, 
2709. 

Quisqualis indica, Anthelminthieum Asiens 
341, 

Rainfarn =. 

Raiz de $. Joao =. 


-Tinktu- 


mexikan,. Niespulver 334, 


Wrkge. 331, 


3084. 

Drogen- Tanaretum. 

Alkaloide (aus Berberis), 
Ranunculus, mögl. Anwesenh. u. Verteil. v. 

Saponin in d. Gatt. 3311, 76, Veränderr. d. 

Tinkturen v. -Arten 34 Il, 2110, 
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Ratanhia (Krameria), Beschreib. v. Radix 
Ratanhiae 34 II, 2709; Fluidextrakt 33 II, 2027; 
Tinkturen (Bereit.) 331, 2430; (Haltbark., 
Unters.) 331, 258; Extraktausbeute in unstan- 
dardisierten offizinellen Extrakten 3% 1, 890; 
Charakterisier. u. Prüf. d. Tinkturen 34 I, 580. 

Rauwolfia s. Alkaloide (aus Rauwolfia), 

Retama sphaerocarpa, chem. Zus. 34 1, 570; 
Isolier. v. Retamin 34 I, 2452. 

Rhabarber (Rheum), Kultur d. Medizinal- — 
in d. Schweiz 33 I, 1319; Rhapontiein u. Anthra- 
ehinonderivv. aus Rheum emodi (ind. oder 
Himalaya-—) 33 II, 1059; therapeut. Wert d. 
Bitterstoffs aus — 33 II, 2422: Verwend. als Ab- 
führmittel 33 1,82: Barbitursäure u. — (gegenseit, 
Beeinfluss.) 33 II, 3719: Bereit.: d. galen. Präpp. 
d. B.P. 33 1, 3736: v. — -Tinktur u. aromat. —- 
Tinktur U.S.P. (relativer Wert langsamer u. 
schneller Perkolat.) 331, 3466; Unters. v. —- 
Fluidextrakten 331, 3216; Luminescenzanalyse 
30 1, 2452: Analyse mittels d. Woodschen Lichtes 
331, 3223; rhapont. Rhabarber (Nachw. in 
cehines. —) 301, 2932; (U.S.P. X-Probe) 301, 
1665; Bornträgerrk. v. Rhizoma u. Extractum 
Rhei 34 II, 811: Unters. v. homöopath. Präpp. 
34 11, 2110: (Tinkturen) 34 II, 1952; Wertbest. 
v, Etratum Rhei 331, 1979; Cu-Geh. v. —- 
Extrakt (Best.) 34 I, 2802. 

Rhamnus alnifolia, abführende Eigg. 331, 
3330. 

Rhamnus cathartica, Unters. v. homöopath. 
Tinkturen 34 II, 1952. 

Rhamnus frangula (Frangula, Faulbaum), 
Bestandteile d. Rinde (Frangulosid) 31 I, 948; 
(Frangularosid) 31 I, 948; (wasserlösl. u. durch 
Rhamnodiastase hydrolysierbare abführende 
Verb.) 31 11, 722; (lösl. Ferment, d. ihre in W.lösl. 
Anthrachinonglucoside hydrolysiert) 33 IL, 1534; 
[dureh diastat. Wrkg. auf d. käufl. Rinde erhal- 
tener Nd.: Emodol (Emodin) u. Frangulosid 
(Frangulin)] 33 II, 1535: Handelsfluidextrakte 
34 1. 3619: Extractum Frangulae fluidum 32 II, 
2077; vergleichende Unterss. über d. Fluid- 
extrakte v. Rhamnus purshiana u. — 34 II, 1335: 
Verwend. als Abführmittel 33 I, 82. 

Unters. v. homöopath. Tinkturen 34 II, 1952; 
Capillaranalyse zur Bewert. v. Fluidextrakten 
331. 2852: Bornträgerrk. v. Cortex Frangulae, 
Extraectum Frangulae u. Extractum Frangulae 
fluidum 34 II, s11. 

Rhamnus purshiana (Cascara sagrada), Bota- 
nik, Chemie, Technologie, Vork. u. Anbau d. 
Cascararinde (Übersicht) 31 I, 3483; Inhaltsstoffe 
d. Extraktes (Isolier. eines Rhamnoglucosids d. 
Emodins) 3% II, 1951; chem. Unters. d. ‚‚Fett- 
stoffe‘ 331, 3325: physiol. Wrkg. v. Fluid- 
extrakten d. —-Rinde 331, 2974: Bezieh. 
zwischen d. physiol. Wrkg. u. d. Geh. an Anthra- 
ehinonderivv. 3211, 1803: Bereit.: d. galen. 
Präpp. d. B.P. 33 1, 3735; eines geschmacklosen 
Extraktes 30 IL, 38513*: d. aromat. Fluidextraktes 
331. 2581: Handelsfluidextrakte 34 1, 3619: ver- 
gleichende Unterss. über d. Fluidextrakte v. — u. 
Frangula 3% II, 1335: Extraktausbeute in un- 
standardisierten offizinellen —-Extrakten 34 I, 
8090; Verss. zur Zerleg. d. Extrakte in Fraktionen 
30 11, 1573: Einfl.d. Lichtes auf d. [H'] v. Fluid- 
extrakten 30 II, 1574: Entbitter. 33 II, 1595*. 

Unters. v. homöopath. Präpp. 34 Il, 2110: 
(Tinkturen) 34 II, 1952: Capillaranalyse zur Be- 
wert. v. Fluidextrakten 33 I, 2852: Bornträgerrk. 
(v. Cortex Rhamni purshianae u. Extractum 
Rhamni purshianae fluidum) 34 II, s11: (u. 
therapeut. Aktivität) 32 II, 3740; Best.: d. wirk- 
samen Bestandteile 32 II, 1944: (in Extractum 
fluidum rhamni purshianae) 3211, 1944: d. 
Emodingeh. v. aromat. Uascarafluidextrakten 
321, 3328: d. Anthrachinongeh. v. Uascara- 
tabletten 31 I, 657. 

Rheum s. Drosen- Rhabarber. 

Rhodea, Todesursache bei letalen Dosen 
34 11, 1161. 

Rhododendron japonicum, Vork. v. Sparassol 
in d. Wurzelrinde 31 I, 1766. 
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Rhicinus, Verwend. 33 I, 1971; s. auch Ferte- 
Rieinusöl, S. 1065: Rieinussamen. 

Rosmarin, Aqua hungarica sive Spiritus 
Rosmarini (Geschichte) 33 1, 2773; Rosmarinus 
offieinalis u. seine italien. äther. Öle 33 II, 2905. 

Rubia tinctorum (Krappwurzel), Extractum 
Rubiae tinetorum fluidum 30 II, 583; Unters.:d, 
Fluidextraktes 3111, 3228; v. homöopath. 
Präpp. 34 Il, 2110: (Tinkturen) 34 II, 1952; 
Identifizier. v. homöopath. Potenzen 34 II, 2110. 

Rubus ulmifolius, Wrkg. auf d. Phlorrhizin- 
glucosurie 30 II, 88. 

Rumex, Unters. v. 
34 II. 1952. 

Sabadilla, Alkaloidbest. in Semen Sabadillae 
32 II, 1663: (u. Acetum Sabadillae) 31 I, 493, 

Safran s. Safran. 

Salbei (Salvia), Bau u. Zus. v. Salvia offieina- 
lis 34 II, 3526; Verminder. d. Ölgeh. d. Blätter 
infolge längerer Aufbewahr. 34 1, 2313: Extr. 
Salviae fluid. 34 I, 570; Herst.: v. —-Extrakten 
u. deren Weiterverarbeit.-Prodd. 33 Il, 1060*; 
einer Infus. zur Behandl. v. krankem Zahnfleisch 
u. dgl. aus —-Blättern 33 II, 3885*; Wertbest. v. 
Etratum Salviae 33 I, 1979. 

Salpamisri, Bestandteile einer ind. „—“ 
31 1, 3026. 

Salvia s. Drogen-Salbei. 

Sandzukon, Anatomie 321, 3463. 

Sanguinaria, Unters. v. homöopath. Präpp. 
34 11, 2110. 

Sanguisorba officinalis (Ti-Yü), Bestandteile 
d. Wurzel 33 II, 1713. 

Sanicula europaea, Unters. d. Fluidextraktes 
31 Il, 3228; Verfälsch. v. Sanikelwurzel u. v. 
Herba Saniculae 33 II, 573. 

Saponaria, Zubereit. für d. Extrakt. zur 
Herst. v. Tinkturen 33 I, 1163. 

Sarothamnus scoparius (Besenginster), Tyra- 
min u. Oxytyramin, blutdrucksteigernde Schwarz- 
vorstufen d. — 31 II, 1448: Tyramin u. vaso- 
konstriktor. Prinzip 32 II, 3914; Pharmakognosie 
v. — u. Paralleldrogen 34 II, 645. 

Sarsaparillawurzel (Smilax), Handelssorten 
34 II, 1804: Unters. v. —-Fluidextrakten 33 1, 
3216; Wurzel d. Zwergpalme als Verfälsch. d. — 
33 1, 2840; Verfälsch. d. Radix Senegae mit Radix 
Sarsaparillae 31 I, 3262; Wertbest. 30 I, 2286: 
Best. d. hämolyt. Index im neuen österreich. 
Arzneibuch 33 Il, 3735. 

Scammonium, Harze u. Glucoside v. Radix 
Scammoniae 30 I, 102: s. auch Harze-Naturharze 
(Scammonium), S. 1310. 

Schafgarbe s. Drogen-Achillea. 

Schierling, spektralanalyt. Unters. d. Wasser- 
schierling (Cicuta virosa) 32 1, 689: J-Bi-Reagens 
zur Geh.-Best. galen. Schierlingszubereitt. (phy- 
siol. Kontrolle am Meerschweinchen) 30 I, 1191. 

Schlangenstein, 33 II, 2423. 

Schlehdorn s. Drogen-Prunus spinosa. 

Scilla (Meerzwiebel), Geschichte 33 I, 2210: 
pharmakognost. Notizen über Bulbus Secillae 
30 II, 3438; —-Glucoside (Vortrag) 34 II, 3625: 
„Seillin’® d. — maritima u. d. Fructosid d. — 
nutans 34 II, 447; herzakt. Substanzen d. — 
33 11, 1360; Gewinn. v. herzwirksamen Glucosiden 
aus —-Glucosiden (durch Glucoseabspalt.) 34 Il, 
9853*: Schwankk. d. Wrkg.-Wertes v. Glucosiden 
aus Bulbus Seillae beim Frosch 34 I, 2312: Halt- 
bark. v. Meerzwiebeltinkturen B.P. 301, 3211: 
biol. Wertbest. d. —-Pulver 33 I, 3753; Ouabain 
als physiol. Standard für 30 1. 1983: biol. 
Eich.-Wert mittels verschied. Verff. hergestellter 
Tinkturen 32 II, 3740: Sinistrin u. Schleim in 
Bulbus Seillae, chem. Charakterisier. 31 I, 1323. 

Scrophularia nodosa (Braunwurz), Fluid- 
extrakt 31 I, 482. 

Secale s. Drogen-Mutterkorn. 

Semen contra s. Drogen-Artemisia. 

Senecio, Necine u. Necsäuren v. S. retrorsus 
u. S. jacobaea 32 1540: Pharmakologie d. — 
bonariense 33 I, 2839; arzneil. Wert v. — aureus 
34 11, 280. 

Senega s. Drogen-Polygala. 

Senf s. Senf. 


homöopath. Tinkturen 
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Senna, vergleichende Unters. v. —-Arten 
Marvlands 34 Il, 2560: —-Präpp. 34 I, 3622®; 
Bereit. d. galen. Präpp. d. B.P. 331, 3736; 
Extractum Sennae aquosum sicecum 31 II, 2900; 
Verwend. als Abführmittel 33 1, 52: Bornträger- 
rk. v. Folia Sennae 34 Il, S11: Unters. v. homöo- 
path. Tinkturen 34 11, 1952. 

Senso, pharmakol. Unters. d. chines. Droge — 
aus d. Hautsekret d. Kröte 34 Il, 2550. 

Serophularia nodosa, Unters. d. Fluidextrakts 
31 Il, 3228. 

Shikeihi, Bestandteil d. Rinde 321, 537. 

Sida cordifolia, chem. Unters. 31 I, 1463: 
Wrkg. eines sympathomimet. Alkaloids in — 3 1, 
1313. 

Simaruba, brasilian. -Rinden u. Ersatz- 
drogen 34 Il, 3144: Zubereitt. aus Cortex Sima- 
rubae als Abortiva (chem. u. pharmakol. Unters.) 
34 11, 2100. 

Sinapis s. Senf. 

Smilax s. Drogen-Sarsaparillawurzel. 

Solanaceen, Suche nach d. akt. Prinzipien in 


d. narkot. — 31 I, 2228: —-Drogen d. Handels 
30 Il, 1575: Geh. an Alkaloiden an d. Sonne u. im 
Schatten getrockneter mydriat. — 321, 1396: 


Solanthren, ein neues Nebenalkaloid aus Kar- 
toffelkeimen 33 1, 1135; Isolier.: eines Alkaloids 
aus Solanum Pseudocapsicum 30 1, 1163; eines 
Alkaloidglucosids aus Solanum aviculare 30 Il, 
3294: Darst. v. gemischten Salzen d. Solanaceen- 
alkaloide 31 1, 3174*: pharmakol. Wrkg. eines 
alkaloidähn]l. Prod. aus d. Blättern v. Solanum 
pseudocapsicum 30 II, 3601; therapeut. Anwend.- 
Gebiete (Vortrag) 33 I, 3736; Unterscheid. d. —- 
Samen 3% Il, 1334: Best. d. Alkaloidgeh. 331, 
3754: Vereinfach. d. Frommeschen Alkaloidbest. 
32 II, 3925. 

Sonnentau s. Drogen-Drosera. 

Sophora s. Alkaloide (aus Sophora). 

Spatholobus, Vork. v. Rotenon (Wurzel) 33 1, 
3954. 

Stechpalme s. Drogen-Iler. 

Stemona tuberosa, botan., chem. u. pharmako- 
dynam. Unters. d. Wurzel 32 2340, s. auch 
Alkaloide (aus Stemonaarten). 

Sternanis (Illicium religiosum), phytochem. 
Unters. 301, 1163; s. auch Öle, ätherische- 
Sternanisöl, 8. 2144. 

Stramonium s. Drogen-Datura. 

Strophanthus, Studium v. Kongo-Strophan- 
thussamen 33 II, 1394: Vgl. d. Aglucone d. — mit 
Scillaridin 34 II, 64: kryst. Kombestrophanthin 
aus Samen v. — Kombe 32 II, 3740: Schwankk. 
d. Wrkg.-Wertes v. Glucosiden aus Semen Stro- 
phanthi beim Frosch 34 1. 2312: Todesursache bei 
letalen Dosen 34 II, 1161: Bereit. v. Tinkturen 
33 1, 2430: 34 II, 1335; (Unters.) 32 11, 2845; 
Haltbark. v. Strophanthustinkturen B.P. 301, 
3211. 

Standardpräpp. 34 II, s12; Unterscheid. d. 
—-Arten (anatom.) 33 I, 469; (mkr. im filtrierten 
UV-Licht) 34 1, 1362: (chem.) 34 1, 1361; (Färb.d. 
Samen mit H2S04) 33 I, 1328: histochem. Nachw. 
d. herzwirksamen Glucoside in Semen Strophanthi 
34 Il, 3094; biol. —-Probe 31 11, 3130; —- 
Standard d. U. Ss. P. 30 II, 1741; Wrkg.-Grad 
v. —-Tinkturen! B. P. bezogen auf d. internatio- 
nale Standard-Quabain 301, 416; Wertbest. 
v. —-Zubereitt. nach d. Katzenverf. 34 Il, 2563; 
—-Tinkturen (Charakterisier. u. Prüf.) 34 I, 580; 
(JZ.) 32 3208: (biol. Eich.-Wert) 32 II, 3740: 
Best. v. Strophanthin in Samen u. Tinkturen 
34 1, 2258. 

Strychnos s. Alkaloide (aus Strychnos). 

Süßfarn s. Drogen- Polypodium. 

Süßholz s. Drogen-Glyeyrrhiza. 

Swertia chirreta, Bestandteile 3% I, 236. 

Symphytum, Erschließ. d. —-Arten für d. 
ärztl. Praxis im Vers.-Gelände d. Kyttapräpp. 
34 II, 3985. 

Tamarinden, Cu-Geh. v. —-Mus (Best.) 34 1, 
2802, 

Tanacetum, Pharmakognosie v. —-Arten 
341, 1077; Fluidextrakte aus — vulgare (Rain- 
farn) 31 I, 2228. 
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Tausendgüldenkraut, schnelle Perkolat. 32 11, 
s04 

Taxus. Unterschiede zwischen —-Arten 33 11, 
2293: s, auch Alkaloıde (aus Tarus bacrata) 

Thermopsis lanceolata s. Alkaloıde (aus Ther- 
mopsis lanceolata). 

Thymus (Thymian), Anbau im Garten 34 Il, 
2860: Verminder. d. Ölgeh. d. Krautes infolge 
längerer Aufbewahr. 34 1, 2313; Thymianfluid- 
extrakt 33 1, 2840; Il, 1714; (Bereit. durch Diako- 
lat.) 32 11, 1038; als Lungendesinfiziens u. Ex- 
pectorans 33 11, 3010. 

Geh.-Best. v. Extr. Thymifld. u. dessen Zu- 
bereitt. 3L II. 3237: Viscositätsmess. zur Wert- 
best. v. Extraetum Thymi compositum fluidum 
34 1, 2953 

Ti-Yü s. Drogen-Sanguisorba offieinalis 

Tilia, Auffind. u. Nachw. eines Saponins in 
Flos Tiliae 383 II, 76. 

Timbowurzel, Rotenongeh. 33 1, 2161 

Toddalia aculeata, botan., chem. u. pharmako- 
dynam. Studie 32 1, 2734; s. auch Alkaloide (aus 
Toddalia aculeata). 

Tollkirsche =. Drogen- Belladonna 

Tormentill, Beschreib. v. Khizoma Tormen- 
tillae 34 II, 2709. 

Trigonella foenum graecum, Verfälsch. v. Se- 
men Foenugraeei mit Guajakholz 31 Il, »4. 

Tuba s. Drogen-Derris ellıiptıca. 

Urtica, pharmakognost. Beschreib. v. Herba 
Urticae 34 Il, 1951; pharmakol. u. chem. Unters. 
über d. wirksamen Bestandteile d. Urtica dioiea 
u. Urtica urens 34 I, 2157. 

Uzara, Uzara aus Gomphocarpuswurzeln 
(Isolier. v. Uzarin) 30 I1, 743; (digitalisart. Wrkg. 
d. Uzaraglucoside auf d. Herz) 30 I, 3326; (Wrkg.- 
Mechanismus bei glattmuskel. Organen, bes. am 
Darm) 301, 3326; (Krampfwrkg. einiger Uzara- 
stoffe am Frosch) 30 IL, 3804; Darınwrkg. (Einfl. 
v. Ergotamin) 3211, 1802; Pharmakologie u. 
therapeut. Verwend. #1 II, 2808. 

Valeriana (Baldrian), Kultur 31 I, 3025; An- 
bau im Garten 34 Il, 2860; Zeitwrkg. d. Ernte auf 
d. Inhalt u. d. Qualität d. äther. Öles in Rhizoma 
u. Radix Valerianae 33 I, 3101; Anwend,, Wrkg., 
Wertbest. 3211, 3576; flücht. Base d. Wurzeln 
34 II, 261: —-Wurzel u. -Tinktur 34 Il, 1649; 
Einfl.: auf d. Temp. 32 II, 2076; auf d. Brechakt 
bei Tauben 31 I, 1942: -Essenz beim Behandeln 
nervöser Erkrankk. 30 Il, 423; Bezieh. d. phar- 
makol. Wrkg. zu d. Bestandteilen (Wertbest. v. 
Rhiz. valerianae) 301, 709; Best. d. analget. 
Wrkg. (Türk-Probe) 341, 1532; pharmakol. 
Wertbest. v. —-Dispert. an Menschen 31 H, 1024; 
— -Präpp. d. neuen Schweizer Arzneibuches 34 Il, 
1804; Bereit. v. Tinkturen 33 1, 2840; (Zubereit. 
für d. Extrakt.) 331, 1163; ( u, aetherea- 
Tinkturen) 33 1, 2430; Extractum fluidum vale- 
rianae (Herst. durch Perkolat.) 32 Il, 3575; (Di- 
akolat.) 31 II, 1450; (Unters.) 33 1, 3216; Farbe 
d. Tinetura Valerianae netherea 31 I, 3260; Ver- 
fälsch. mit einer terpineolhalt. Campherölfrakt, 
30 Il, 17=5. 

-Drogen d. deutschen Handels (Lumine- 
scenzanalyse) 32 Il, 3757; Wertbest.: v -Tink- 
turen u. a. galen. Präpp. mittels Diaphanometrie 
32 1, 3207; 11, 3279; v. Etratum Valerianae 33 1, 
1979; A.- u. A.-Best. in Tincetura Valerianae 
ätherea 30 1, 3706; Verhinder. d. A.-Best. in Tirm- 
tura Valerianae aetherea 31 Il, 475; s. auch Öle, 
ätherische- Baldriansl, 8. 2138. 

Veratrum (Nieswurz), vergleichende Feld- 
verss, über d. Wirksamk. v. Derris-, Pvrethrum- 
u. —-Puiver gegen Insekten 34 Il, 135%: Stan- 
dardisier. u. Stabilisier. v. Veratrumpräpp. u. 
tolle d. [H'] 30 I, 1573; s. auch Alkaloide (aus 
Veratrum album 

Viburnum, Pharmakognosie, Chemie u. Phar- 
makologie 31 II, 3016: 32 1, 1396: II, 3739: Cor- 
tex Viburni prunifol. u. d. Fluidextrakt (Capillar- 
bilder) 321, 1265: Unters. v. Fluidextrakten 
331, 3216 

Vincetoxicum, pharmakol. Untersse. v. Ex- 
trakten aus Semen Vincetoxici 30 I, 2761. 
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Viscum album (Mistel), Inhaltsstoffe 33 I, 
1303; Pharmakologie d. — 30 I, 3510; 31 1, 2222; 
II, 3116; Wrkg. auf d. Kreislauf beim Kaninchen 
30 I, 708. 

Vitex agnus castus, Agnuscastuskörner u. 
Abrahamsbaumsamen 30 I, 1004. 

Wacholder s. Drogen-Juniperus. 

Wassermelone, Extrakte aus —-Samen bei 
Hypertonie 30 I, 857. 

Wermut s, Drogen- Artemisia. 

Western coptis (Western goldthread) s. Droyen- 
Coptis oceidentalis. 

Withania somnifera, Bestandteile 34 I, 235. 

Wu Chü Yü, Inhaltsstoffe 33 IL, 2555. 

Wurmsamen s. Drogen- Artemisia. 

Xanthoxylum, Inhaltsstoffe d. Rinde v. 
Xanthoxylum carolinianum 31 II, 2890; scharfer 
Bestandteil v. Xanthoxylum piperitum 31 Il, 
1867; Einfl. d. Injekt. d. Extraktes v. Xanthoxy- 
lum piperitum auf d. histolog. Veränderr. d. 
innersekretor. Organe 31 II, 1016, 

Yohimbe s. Alkaloide (aus Yohimbe). 

Ysop, Anbau im Garten 34 II, 2560. 

Zahnwurz s. Drogen-Dentaria enneaphyllos. 

Zimt s. Zimt. 

Zingiberaceen, Gewinn. therapeut. wirksamer 
Präpp. aus — 34 II, 1336*; s. auch Ingwer. 

Zitwer s. Drogen- Artemisia. 

Zwergpalme s. Drogen-Chamaerops humilis. 


Drosseleffekt s. Joule-Thomson-Effekt. 
Druck, Erzeug. höchster Drucke u. Tempp. 34 1, 


1273; Erzeug., Anwend. v. (Fl.-) — bis 28000 at 
34 11, 2033; Stand d. Anwend. v. hohem — ind. 
chem. Technik 31 II, 235; (Entw.-Möglichkeiten) 
311, 2241. 

Labor. für extreme Drucke bis zu 25000 at 
321, 3086; Hochdrucktechnik 32 1, 714; Erzeug. 
v. — zum Inbetriebsetzen v. App. 3% IL, 3303*; 
Effekte bei hohen Drucken an opt. Systemen 
331, 1744; (App.) 331. 1744. 

Konstrukt. v. Hochdruckanlagen (Zusammen- 
fass.) 31 II, 255; (physikal.-chem. Faktoren) 33 I, 
1176; Berechn. v. Behältern für hohe Temp. u. 
30 11, 502; —-Gefäß mit Einrichtungen zur konti- 
nuierl. Zu- bzw. Abführ. 31 I, 2645*; App. zum 
Experimentieren mit Gasen bei #000 kg/gem 3L 1, 
487: Versuchskammer für permanente Gase oder 
ll, bis 15000 kz/gem 33 I, 1514: gegen hohen — 
widerstandsfäh. Diamantfenster 33 L, 85; chem. 
Abzehrr. and. Außenwandd. v. —-Gefäßen 34 II, 
1503; Korros.-Prüfer für —-Gefäße 331, 733; 
App. für Unters. v. chem. Rkk. unter mechan. — 
3% 11, 2555; kontinuierl. arbeitender Labor.-App. 
für Hochdruck-Rkk. 341, 250; Glashahn für 
—-App. 31 II, 2483; Luftkompressor für 
niedr. — 34 1, 1355: App. zur Liefer. v. —-Luft 
1 I, 114; einfache W.-Strahldruckluftpumpe 
30 II, 947; W.-Strahldruckpumpe für hohen 
Druck 311, 3262; Aufrechterhalten eines kon- 
stanten Gas-— in geschlossenen Dest.- u. Rek- 
tifikat.-Systemen 32 II, 2085*; automat. —-Reg- 
ler für niedere Dampfdrucke 33 1, 3598; Fl. 
für hydraul. —-Vorr. aus Öl u. höherem sek. 
oder tert. aliphat. Alkohol 31 I, 2648*. 

Einführen v. Stoffen in —-Gefäße 3011, 
1107*; 321, 901*, 2532; —-Behandl. 3111, 
2192*: (v, festen Stoffen) 33 I, 3111*; Handhab. 
v. hohem — in d. chem. Synth. 33 II, 1904; 

-Entlast. v. halbfl. Stoffen 30 II, 2167*. 

Piezochem. Studien (Einfl. d. — auf d. chem. 
Gleichgewicht in kondensierten Systemen) 3% I, 
2084; (Eintl. v. äußerem — aufd. EK. reversibler 
galvan. Ketten) 34 Il, 3734: zwei neue Phäno- 
mene bei sehr hohem —, 2. Modifikat. v. Bi, 
irreversible Umwandl. v. weißem zu schwarzem P 
bei Zimmertemp. 34 II, 359%. 

M.-Gewichtsverhältnis v. 
Druck 30 L, 3141. 

Biol. Wrkg. v. hohem — (Immunitätsstudien; 
Wrke. auf Antigene u. Antikörper) 33 I, 1635; 
(Widerstandsfähigk. v. Bakterien, Enzymen u. 
Toxinen) 33 II, 2147: (auf Bakteriophagen u. 
Virus) 3% 1, 558: (auf Proteide) 3% Il, 3770: (aut 
Pankreassaft) 3% I, 558: Einfl. v. sehr erhöhtem 
— auf Enzyme 3% 1, 3352; I, 955. 


Metallen unter 
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Bibl.: Hochdruck u. chem. Industrie [russ.] 
32 1, [1935]; The physies of high pressure 32 1, 
[361]; s. auch Autoklaven;, Barometer, Manometer: 
Pumpen; Vakuumtechnik., 


Druckerei. 


Siehe auch Abziehbilder,; Druckfarben; Ver- 
vielfältigungsblätter, Zeugdruck, 

Geschichte d. — (bis zur Einführ. d. Dampfes) 
30 II, 3234; moderne Entwicklungen 32 I, 291: 
Beschreib. d. wichtigsten Drucktechniken 34 1, 
3943; Entw.!: in Stereotypie u. Galvanoplastik 
31 1, 3061; d. Technik d. Handdruckes u. d. Be- 
ziehh. d. Zeugdruckes zum Druck auf Papier 
31 Il, 1243; chem. Produkt. u. chemigraph. In- 
dustrie (Überblick) 34 II, 3844: Anpass. d. —: 
an Druckgeschwindigk., klimat. Bedingg., Papier- 
sorte u. Verwend.-Zweck d. bedruckten Materials 
33 Il, 787; Wechselbeziehh. zwischen Färben, 
Malen u. Drucken 33 1, 676; Oberflächenphäno- 
mene beim Drucken v. Druckfarben 34 I, 202; 
Beeinfluss. d. Druckfarbe durch atmosphär. Be- 
dingg. im Maschinensaal 32 I, 3500; Verarbeit. v. 
Druckfarben mit Gummiwalzen (Ansprüche an d, 
Farben) 331, 2464; Spritzen und Stäuben v. 
graph. Farben 30 II, 939; Adsorpt. v. Gummi 
arabicum an lithograph. Stein 31 II, 3090: Ge- 
ruchsproblem bei Druckerzeugnissen (Überdeck. 
d. Eigengeruches) 31 II, 126. 

Druckverfahren: Übersicht über Druckverff. 
32 1, 1578; moderne Druckverff. 33 I, 2176: Re- 
produkt.-Verf. 31 I, 1020*; Farbdruckverf. 32 Il, 
293*; Mehrfarbendruck 31 1, 3062*; (Herst. 
kartograph. Erzeugnisse) 321, 135*; (auch mit 
Goldfarbe) 31 II, 2220*; Druck mit Doppelton- 
farben 32 11, 779; Dreifarben-Rotat.-Druckverf. 
34 II, 1030*; Tiefdruckverff. 34 Il, 146*, 4025*; 
(Farben) 33 1, 513*; (Aufbringen v, ‚„Carbon'- 
Farbe auf Papierblätter, Formulare) 34 I, 209s1*; 
wasserfeste Tiefdrucke ohne Xylol 31 II, 2960: 
Druckverf. mit Lacken aus Cellulosederivv. 321, 
135*; (Erzeug. v. Tiefdrucken auf Unterlagen 
aller Art) 30 II, 2309*, 2965*: Herst. v. wasser- 
festem Prägedruck 34 I, 392s*; theoret. Studie 
über Flachdruck 32 II, 3787: 33 II, 1592; Flach- 
druckverf. 31 1, 2541*; (ohne Feucht.) 31 I, 
2519*; Trocken-Offsetdruck 301, 1543*; II, 
2965*; Herst. farbgesättigter intensiver Offset- 
drucke 34 I, 465*; Lithographie nach d. Trocken- 
druckverf. 30 1, 1375; Überlagern u. Drucken v. 
Farben in d. Lithographie 3% II, 1847: Drucken: 
mit amalgamierten Druckformen 3211, 294*, 
1241*; v. amalgamierten Flachdruckformen (Hg- 
Druck) 33 I, 102s5*; Abziehdruck 32 II, 92>*, 
2241*; (in plast. Massen auf kaltem Wege) 30 1, 
1564*; (auf porösen Flächen in belieb. Farben) 
321, 1159*; Druckverf. (durch Verkohl.) 30 Il, 
3336*%; 32 1, 1550*: 33 1, 2471*; chem. Druck- 
verf. (ohne Druckfarben) 30 II, S15*: 3L IL 
2220*: 32 1, 135*, 136*; (mit einer verd. Lsg. v. 
K2MnO4) 32 II, 2380*; Druckverf. 32 II, 2241*:; 
Schmelzfarbendruck (mit Harz versetzte u. ge- 
pulverte Pigmente) 321, 744*; Schmelzpulver 
zur Herst. reliefart. Drucke oder Schriften 33 Il, 
623*, Herst. ein- oder mehrfarb. Drucke mittels 
Gelatineschichten 31 II, 2220*; gegen rein photo- 
mechan. Nachahm. gesicherte Mehrfarbendrucke 
33 Il, 2333*; Herst. photographieähnl. Drucke 
(UÜberziehen d. Drucke) 34 Il, 520*; Umdruck- 
verf. unter Verwend. einer präparierten inerten 
Druckfläche 30 II, 990*; durch Erwärm. ent- 
wickelbare Schicht 34 I, 1926*; Bedrucken: v. 
porösen Unterlagen (Abziehschablonen) 30 1, 591*; 
v. porösen bzw. rauhen oder glatten Unterlagen 
(ein- oder mehrfarb. Druckverf.) 34 II, 1030*; v. 
vorgebrannten Werkstücken aus keram. Material 
331, 104*; v. ununterbrochen bewegten Metall- 
bändern 34 II, 1030*: v. Metallfolien 31 I, 1015; 
Arbeiten mit Puderbronzen u. Bronzefarben u. 
Druck auf Metallfolien 32 II, 3015: Buntdruck 
auf Fe-Bleche 30 I, 2169*: Bedrucken v. Ober- 
flächen aus Holz, Metall. Kunstharz, Kautschuk 
oder dgl. 30 1, 3249*; Aufdrucken v. kupferstich- 
ähnl. Gravuren auf Holz, keram. Gegenstände 
u. dgl. 30 I, 2169*; Bedrucken v. Metall, Holz 
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usw. 31 I, 3062*: Erzeug. widerstandsfäh., farb- 
loser oder gefärbter Drucke auf Metall oder Holz 
3211, 294*: Druckverf. mit Al-Bronze auf Me- 
tall, Holz, Papier, Textilien usw. 30 Il, 1616*; 
Aufdrucken v. Zeichnungen auf Holz, Glas u. del. 
32 1, 2098*: Bedrucken: v. Glas, Holz, Metall 
33 11, 1782*: v. Holz 34 II, 3054*; (mittels Über- 
trag.-Papier) 331, 3146*%, v. frischem oder 
feuchtem Holz mit Holzmaserr. 33 1, 1205*: v. 
Furnierhölzern mittels Rastertiefdrucks 33 11, 
1782*: Drucken u. Wachsen v. Papier 321, 
3645*; Bedrucken: v. Papier auf beiden Seiten 
33 11, 3349*; v. stark saugfäh. Papieren z.B. 
Löschpapieren 34 Il, 4025*; v. ungestrichenen 
oder schwach geleimten Papieren mittels Auto- 
typien (Untergrundvordruck im Offsetverf.) 3% II, 
3054*; v. Papierbeuteln mit Anilin-Gummidruck- 
farben 30 II, 3197: Aufbringen v. färbenden, 
lösenden oder ätzenden Fll. in Form v. Zeichen 
oder dgl. auf noch nasse Papier- oder Pappbahnen 
33 Il, 3070*%; Bedrucken: v. Tapeten im Drei- 
farbendruck 33 I, 1205*; v. Stoffen, Papier u. dgl. 
31 1, 2300*, 2541*; v. Stoffbahnen, Papierbahnen 
oder Linoleum (bewegbare Farbgeber) 3211, 
2734*; v. Gewebe, Leder usw. 30 11, 1257*: Be- 
malen v. Geweben u. a. Gegenständen 311, 
2666*; Herst. d. Druckbildes auf Banknoten, 
Wertpapieren oder dgl. 33 I, 320*; bildmäb. An- 
färben v. aus Cellulosederivv. bestehenden Unter- 
lagen (Verwend. als Schrift- bzw. Bildkopiervor- 
lagen) 33 I, 3830*; Aufschriften, Malereien, Scha- 
blonierr. u. Aufdrucken auf Celluloid, Cellon oder 
del. 32 319*: Bedrucken v. Cellophan 33 1, 
1572*; (Mehrfarbendruck) 3211, 2396*: 341, 
2065*; (farb. Kohledrucke) 31 I, 2571: Herst.: v. 
Zeichen, Bildern u. dgl. für Transparente mittels 
einer Fettfarbe 30 II, 1142*: v. farb. Abbildd. 
(Transparente) 31 I, 2271*; Aufbringen: v. farb. 
Zeichnungen auf Faserstoffe 34 ], 1248*; v. unzer- 
störbare Zeichen, Bildern u. dgl. auf gekrümmte 
metall., keram. u. a. Flächen 34 I, 1564*: Verviel- 
fält. v. Zeichnungen 321, 3376*: Herst. v. Bronze- 
drucken auf Transparentfolien mit elektr. auflad- 
barer Oberfläche 34 II, 4025*; Übertragen: v. 
Mustern (durch Ein- oder Mehrfarbentiefdruck ) 
31 Il, 2519*; (auf Textilien, Holz, Pappe usw.) 
30 Il, 3086*; v. Schrift oder Mustern auf Holz, 
Gewebe oder dgl. mittels Plättdruck 32 I, 136*; 
Öberflächenverzier. 301, 3107*; 3111, 2225*; 
(v. Papier) 32 I, 603*: Dekorieren v. Belagstoffen 
31 II, 915*; Verzieren v. Leder 31 II, 1061*; 
Imitatt. v. Leder- u. Gewebemustern 31 1, 
2509*: Drucken v. Holzmaserr. 30 I, 3249*; (auf 
unebene Oberflächen) 30 1, 2484*: Übertrag. v. 
Holzmaserr. auf andere Flächen 311, 2541*: 
Konditionier. v. Doppeltonfarbendrucken 33 1, 
4045*: Trockenstoffe u. d. Druck 31 II, 1197: 
Alter.-Wrkg. auf d. Trocknen 301, 1055: Be- 
schleunig. d. Trocknens (frischer Drucke) 301, 
2315; (v. —-Erzeugnissen) 34 Il, 1030*, Trock- 
nen: v. bedruckten Flächen (Papierbogen) 33 Il, 
3349*: v. Drucken 30 I, 592*:; (dureh Os) 34 II, 
3851*; durch O3 u. UV-Strahlen 31 I, 3293: v. 
Mehrfarbendrucken mit O3 311, 3061: v. Öl- 
farbendrucken 34 II, 3851*: Schnelltrockn. v. 
Metallfoliendruck 31 II, 1767*: Schutzüberzüge 
auf Öldrucken 33 II, 3920*: Grammerverf. als 
Vorbeug.-Mittel gegen Abschmutzen (mechan. 
Trenn. d. frischen Drucke) 32 1, 3500; Verhinder. 
d. Abschmutzens frisch bedruckter Papiere 34 II, 
146*: photomechan. Druckverff. s. Photoyraphie. 

Druckpapier: Übersicht über Druckstoffe 
(Papiere, Kartons u. a.) 32 II, 3015: Druckpapier 
für alle Arten v. Vervielfältig.-Zwecke 331, 
2208*; wachsgeleimte Papiere für d. Druck 311, 
‘11: Tiefdruckpapier 32 Il, 2563: Papier für d. 
„Offset“-Druck 32 Il, 1389; Abziehpapier für 
Offsetmaschinen 31 Il, 1767*: 321, 603*; litho- 
graph. Papiere 321, 2255: (Wachspapier) 311, 
2s21*: Papier oder Pappe zur Anfertig. v. Zeich- 
nungen, die auf nicht photograph. Wege abdruck- 
bar sind 301, 2316*; Drucktechnisches: über 
Papier u. Druckfarbe 33 1. 3502, 3791: IL, 787, 
3067; über gestrichene Papiere 3311, 1582; 
Wechselwrkg. zwischen Papier u. Druckfarben 
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34 11, 38544: Papier u. d. Einfl. d. Bedingg. d. 
Maschinensaales auf dasselbe 321, 3500; Be- 
handeln unbedruckter Bogen oder Papierbahnen 
vor d. Druck 32 I, 2098*: Verbesser. d. Bedruck- 
bark. v. Papieren 32 Il, 10989*; Beziehh. zwischen 
Druckpapier, Druckfarben, Druckpressen 321, 
201; Verh. v. Druckfarben zu Papier 32 1, 3500; 
Zeit.-Papier u. Druckfarbeneindring. 30 1, 1375; 
32 11, 1368; (Beziehh. zur Druckfarbenviseosität) 
30 Il, 472, 26090: Illustrat.-Druck (auf Natur- 
papieren) 31 I, 2790; (u. Papiergtalität) 32 11, 
3787: 331, 3245: Feuchtigk. u. Druckpapier 
34 11, 3049; Trocknen v. Papier vor d. Bedrucken 

Il, 2823; Befeuchten v. Druckpapier 341, 


Druckformen, Druckplatten. Klischees, Wal- 
zen, Drucktücher: Verff., Probleme u. Entw.- 
Möglichkeiten auf d. Gebiete d. Druckformherst. 
u. d. Druckverff. (Patentliteratur) 33 11, 1097; 
Bedeut. v. Holzmetall für d. Druckgewerbe 30 Il, 
1815; Verwend. v. Gummi (Kautschuk) in d. 

-Industrie (für Platten, Walzen) 331, 2473, 
2753, 3008: Gummiwalzen in Buchdruckmaschi- 
nen 33 IL, 945; Verwend. eines mkr. kleine Poren 
besitzenden Gummis als Druckträger 32 1, 744*®; 
Herst.: v. Matrizen (für Stereotypie) SE I, 1526*®; 
331, 2181*: (für Gummidruckformen) 311, 
1020*: (aus Metall) 321, 1821; (aus N-härtbaren 
Stahllegierr.) 323 1, 3116*; (aus Kautschuk, UCh, 
Bzl., Talkum tt. Ruß) 33 1, 3634*; v. Matrizen 
bzw. Druckformen aus leicht zerbrechl. Natur- 
prodd. 33 11, 1782*: 34 II, 1031*:; v. biegsamen 
Matrizentafeln 34 I, 1240*; einer M. für Matrizen 
für Elektrotypie (aus Petroleumraffinat.-Rück- 
ständen, Ceresin oder Ozokerit) 3% IL, 40055*®; 
poröses Überzugsmittel für Matrizen aus Papier- 
stoff aus dünnkochender Stärke, Dextrin, Kaolin, 
Bentonit, Na-Stearat u. etwas KzlrOs in W, 
32 11, 3478*: Farbblatt zur Herst. farb. Präge. 
mittels lösl. Farbstoffe durch Aufstreichen einer 
Farbisg. auf Papier 30 11, 20966*: Herst.: v. 
Druckmatern durch Behand!. v. Rasterfilmen 
(Siebdruckschablonen) mit einer erstarrungsfäh. 
oder schnell trocknenden Paste 32 II, 3068*; v. 
Stereotypiematern 3011, 474°; 321, 3116*®; 
33 11, 3349*; 3% II, 1031*; v. Stereotypiematern- 
tafeln 34 I, 2360*; (Imprägnier.) 331, 4048*®; 
(Konservier. in prägefeuchtem Zustand) 331, 
IS50*; v, Stereotypiedruckformen durch Gießen 
32 1, 1159*; v. Maternpappe aus mehreren Lagen 
init Lycopodium getränktem Papier 34 Il, 3441®; 
Anwend. d. Galvanisier. in d. — #34 I, 2036; gal- 
vanoplast. Klischierverf. 34 I, 302=8*: Herst.: v. 
kupfergalvanos 30 Il, 3336; v. druckfert. Gal- 
vanos nach einer Originaldruckform mittels gal- 
van. verkupferter Prägefolie 3211, 1240*%: v. 
Reliefautotypien u. Reliefgalvanos 34 I, 1722*; 
Haltbark. v. Galvanos u. Stereotypien 34 Il, 
3439; Herst.: v. scharfrand. Siebdruckschablonen 
321. 2516*, v. Druckplatten 31 I, 2271*; 32 11, 
2241*; (aus Ebonit) 33 I, 3129*: {aus einem Harz- 
Kondensat.-Prod. mit Graphit) 32 1, 2000*; (aus 
plast. Massen mit Hochrelief als Klischee zum 
Drucken) 3211, 3968*; (Cellulosehydratdruck- 
platten für Direkt- u. Offsetdruck) 31 II, 1356*; 
(für Flachdruck; Träger aus verseifbarem Uellu- 
loseester) 32 1159*; v. gekörnten Glasplatten 
für Flachdruck 31 II, 109*; (aus verformbaren 
Werkstoffen) 31 II, 501*; metallene Druckplatte 
oder -walze für Flach-, Hoch- oder Tiefdruck 
32 Il, 2241*; Druckplatte aus Metall für Bilder- 
druck auf Hochdruckrotat.-Maschinen 3311, 
2600*; (u. Hochdruckflachpressen) 331. 3130*; 
Metallplatten u. Metallfolien für d. Offsetdruck mit, 
gleichmäß. körn. Oberfläche 30 11. 2966* ; Schablo- 
nen für Marmorierr. aus Metallfolien 30 I, 2173*; 
Druckplatte: für Hoch- u. Tiefdruck aus Al mit 
Oberfläche aus Aluminiumoxydschicht 341, 
2s31*; aus Elektrolyteisen 30 II, 973; Herst.: v. 
Hg-Druckplatten 30 1, 1227*: v. Amalgamdruck- 
platten 34 II, 2202*°; v. amalgamierten Druck- 
formen 33 1, 102=*; (Auffrischen amalgamierter 
Stellen) 32 Il, 294°; 331, 654°, 1028°, 3248*®; 
v. Gummidruckplatten 34 II, 517, 1026, 4026®; v,. 
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Druckerei 


Druckplatte oder -walze 33 I, 2471*: Herst.: v. 
Druckwalzen 30 I, 1379*; (aus metall. Kern u. 
Oberflächenschicht aus teils gehärtetem u. teil- 
weise vollständ. gehärtetem Kunstharz) 34 II, 
1030*: (aus elast. vulkanisierten oder sulfurierten 
Ölmassen) 34 I, 2985*; (aus Kautschukmischun- 
gen mit öl. Weichmacher) 33 II, 1267*; (mit 
Leder- oder dgl. Überzug) 32 II, 3478*; v. Leder- 
massewalzen für Offset- u. Steindruck 33 I, 684*; 
v. Walzen für Offset- u. Steindruck aus Ton, Ko- 
pal u. gehärtetem Ö1 33 I, 135*: v. hitze- u. kälte- 
beständ. Druckwalzen 31 I, 1365*; Gewinn. u. 
Behandl. v. verkupferten Tiefdruckwalzen 31 II, 
1767*; (oder Zylinder für Rotat.-Tiefdruck) 32 I, 
2516*: Herst.: v, Tiefdruckzylindern 33 I, 1025*; 
34 II, 520%; v. Druckformträgern für Cu-Tief- 
druckmaschinen 33 I, 3634*: Übertrag.-Zylinder, 
bes. Tiefdruckzylinder, mit ablösbarer metall. 
Außenschicht 34 I, 3928*; Erzeug. farb. figürl. 
Muster auf Papier-, Karton- oder Pappebahnen 
(Herst. v. Walzen) 31 II, 1082*; Herst.: v. 
Druckformen 331, 1205*%: (d. sich leicht v. 
Druckzylinder entfernen lassen) 31 1, 2807*; 
(durch schrift- oder bildmäß. Gerben, Entgerben 
oder Zerstören v. Kolloidschichten auf elektro- 
chem. Wege) 3211, 294*; (bes. zur Erziel. v. 
aquarell- oder pastellähnl. Wirkungen) 34 II, 
520*; (für Offsetdruck) 30 I, 1379* ; v. lithograph. 
Druckformen 34 I, 3131*; v. farbtonricht. Druck- 
formen für Mehrfarbendruck 34 II, 671*; Herst. 
v. Druckformen: für Vervielfältieg. auf Glas- u. 
Metallflächen 33 IL, 2600*, 3628*; für d. Kaut- 
schukwalzendruck 33 IL, 623*; Abformen v. ge- 
rasterten Druckformen 31 II, 1061*; Herst.: v. 
Hochdruckformen 30 I, 290*, 591*; 3% II, 671*; 
(mittels photomechan. hergestellter Schablonen) 
33 II, 2492*; (Abformen wärmeempfindl. Reliefs) 
34 II, 671*; d. Drucktform für d. Tiefdruck-Rotat.- 
Verf. 31 1, 1015; v. Tiefdruckformen 30 I, 290*; v. 
endlosen Tiefdruckformen (aus einer gerbfäh. Kol- 
loidschicht) 32 II, 294*; v. Flachdruckformen 30 I, 
1378*; II, 474*, 3857*; 31 II, 2519*; 32 11, 1241*; 
331, 1205*; II, 623%, 3203*; 341, 1249*; II, 
2292*: Mittel zum Überziehen v. Flachdruck- 
formen während d. Druckpausen 34 I, 2360*; 
Herst.: einer gerasterten Buchdruckform zur Er- 
ziel. einer tiefdruckähnl. Druckwrkg. 3% I, 1028*; 
v. Halbtondruckformen nach Naturmustern 32 II, 
2242*: v. Kautschukdruckformen 33 II, 1782*; 
34 II, 2292*: (für Hoch- u. Tiefdruck) 3% I, 2331*; 
v. Kautschukhochdruckformen für Rotat.-Druck 
34 II, 4026*: Gummidruckform mit Metallver- 
stärk. 321, 1955*: Herst.: v. Drucktypen aus zwei 
durch eine Leinenschicht getrennten Kautschuk- 
lagen 3% II, 146*: v. Druckstöcken 31 II, 3272*; 
(Verchrom.) 31 II, 306: v. nicht schwindenden, 
hochdruckfesten Typen u. Druckstöcken aus 
Laubholz 331, 1850*; Dimens.-Änderr. bei d. 
Herst. v. Elektrotypen 31 HI, 1197: Herst.: v. 
Teilfarbendruckformen auf photoelektr. Wege 
32 1, 3116*; v. Druckformen (durch Gravieren 
oder Atzen) 321, 3116*: (durch Atzen v. rost- 
freiem Stahl) 331, 3371*: v. Druckklischees 
(durch Ätzen) 32 I, 136*: Ätzen: v. Druckformen 
30 II, 3465*: 34 II, 1851*, 3054*: (Tiefdruck- 
formen v. Halbtonbildern) 30 1, 2348*: v. rost- 
freiem Stahl zur Herst. geätzter Photographien 
auf rostfreiem Stahl 323 1159*; galvan. Atz. 
einer in einen Elektrolyten eingebrachten, als 
Anode eingekoppelten Metallplatte 3% II, 3596*; 
Aufbringen v. Zeichnungen auf Zinkplatten 31 II, 
3046*; Bearbeit. v. Zinkplatten für d. lithograph. 
Druck 34 II, 2292*: zeitl. Verlauf d. Atzprozesses 
an Zinkplatten 3% II, 551: Ursachen d. ‚„Unter- 
ätz.'‘ 32 II, 3016: Putzen v. aus Mg-Legierr. be- 
stehenden Ätzplatten für chemigraph. Zwecke 
3211. 3792*: Herst.: v. Klischees 3% I, 2360*; 
(mittels eines Sandstrahlgebläses) 30 II, 3336*; 
(zalvan.) 30 1, 1379*; (aus einer porösen keram. 
M.) 331, 684*: (aus einer leicht erweichbaren, 
orzan. M.) 331, 3248*: (aus Kautschuk) 30 II, 
474*: v. Reliefklischees 34 II, 146*: (Präg.) 33 I, 
684*: v. gleichmäß. Prägg., z. B. Klischees aus 
thermoplast. Massen 33 1, 684*: v. Farb- oder 
Metallfolien für Prägedruckzwecke oder del. 
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34 11, 3054*: v. Prägefolien 34 II, 670*; v, Folien 
für blattgoldähnl. Prägg. 34 II, 671*, >441*: 
Drucktuch als Ersatz für Gummi für Offsetpressen 
30 I, 1702*; zweischicht. Massetuch für Über- 
trag.-Walzen 31 I, 2271*, 2541*: Verwend. v, 
Thiokol für Drucktücher, Matrizengummi u. 
-platten 34 I, 1568; Verhindern d. Aufquellens, 
Klebrigwerdens bzw. Verharzens v. Offsetdruck- 
tüchern aus Kautschuk 31 II, 1061*; Massen für 
d. Reprodukt.- u. Drucktechnik aus Polyvinyl- 
halogeniden 34 I, 2952*:; plast. Massen für —- 
Walzen 31 II, 2821*; M. für Druckwalzen aus 
Protein-Aldehydmassen 3% Il, 2455*:; (aus einer 
mit Glycerin u. geschmolzener Gelatine ver- 
mischten fl. Kautschukmilch) 33 I, 1550*; Herst. 
v. Zurichtungen durch einseit. Aufdruck d. Bildes 
30 I, 440*: Feuchtwalzen für Licht-, Oftset- u. 
Steindruck 30 1, 1702*; Feuchtwalzenüberzüge 
für Licht-, Offset- u. Steindruck 30 II, 2445*; Auf- 
bringen eines Überzuges auf d. Oberfläche d. 
Lederaufzüge für —-Walzen 33 I, 4048*; Gela- 
tineüberzug für Übertrag.-Walzen 31 II, 501*; 
Aufzug für Druckereizylinder (aus gepreßten 
Lagen v. abwechselnd Gewebe u. Kautschuk) 
341, 1722*; Druckwalzenbelag 331, 324>*; 
II, 2600*: Belag: für Gegendruckwalzen 331, 
684*; für Gegendruckzylinder (aus Kautschuktuch 
mit Überzug aus Kunstharz) 34 II, 520*; (aus 
Wollgewebe, Schichten aus vulkanisiertem Kaut- 
schuk, Kautschukmilch, Gelatine u. Cellulose- 
hydrat) 34 II, 520*; elast., nicht poröse Auflage 
für Gegendruckzylinder 34 II, 4026*: farbab- 
stoßendes Mittel für Druckwalzenbezüge 331, 
40485*; gegen Öle, Fette u. deren Lösungs- u. 
Waschmittel undurchläss. Lederschläuche für 
lithograph. u. Offsetfarbwalzen 33 II, 3349*; 
Herst. v. zum Übertragen d. Druckfarben dienen- 
den Erzeugnissen 30 II, 474*; Vorbehandl. v. als 
Druckfarbenträger dienenden Metallflächen 30 II, 
312*: Gußeisenunterlagen als Druckplattenträger 
33 II, 3920*; Druckunterlage 30 II, 3336*; (für 
Druckereimaschinen) 31 II, 2519*; Unterlage für 
Druckpressen 33 II, 3204*; Mittel zum Ent- 
fernen d. Druckfarbe v. Druckwalzen 33 II, 795*: 
Reinig.-Mittel für Kautschuk u. Guttapercha bei 
Druckwalzen 33 II, 1267*; Abschleifen geätzter 
Cu-Zylinder 31 I, 1020*, 2271*; einheitl. Be- 
zeichn. für d. Hilfsstoffe d. graph. Industrie 30 1, 
895; Darst. d. Cr-Acetats für d. Druck 3211, 
3934; Verwend. v. Glycerin in d. graph. Technik 
33 II, 1097: Unters. über Druckereiwaschmittel 
34 11, 517; Typenreinig.-Mittel 30 I, 928; Emulss. 
zur Reinig. v. Pressen u. Typen 31 II, 2790: Auf- 
kleben: v. Klischees auf Druckmaschinenzylinder 
30 II, 312*; (Klebmasse) 30 II, 312*: v. Druck- 
platten, bes. Autotypien, auf Unterlagen aus Holz 
32 Il, 3163*; Befestigen v. Klischees auf d. 
Druckformenträger v. Druckmaschinen 341, 
3928*, 

Gewerbehygiene: Pb-Geh. d. Luft über d 
Gießtöpfen v. Setzmaschinen 30 II, 1109, 2168; 
gesundheitl. Gefährd. im Tiefdruckbetrieb 31, 
2515; II, 1729: Neuerr. im Tiefdruckverf. (ge- 
werbehygien. Bedeut.) 32 IL, 2347: Vergift. durch 
Lösungsmittel in Tiefdruckereien 331, 1178: 
Toluolschädigg. bei d. Herst. v. Tiefdruckfarben 
331, 1178; Xylol-Benzolaleukie bei Kupfer- 
tiefdruckern (steigende prakt. Bedeut. d. ange 
wandten Hämatologie) 3% II, 2248; Blutver- 
änderr. durch aromat. KW -stoffe in einem Rotat.- 
Tiefdruckbetriebe 3211, 2333; gewerbehygien. 
Bedeut. d. Paraffinspritzverf. in d. — 33 1, 1179; 
Einfl. v. Chrysoidin (als Druckerschwärze) auf d. 
Gesundh.-Zustand d. damit arbeitenden Per- 
sonen 30 I, 115: Schädig. durch Sangajol als Ur- 
sache einer Myelose 321, 852; Harnunterss. bei 
ehron. Schädig. durch Bazl. u. Bzl.-Derivv. 3211, 
2333: Brandverhüt. u. -bekämpf. im Tiefdruck- 
betrieb 31 IL, 2516. 

Analyse: drucktechn. Papierprüfmethoden 
30 II, 2977: Papier u. Drucktechnik (Prüf.-Verff.) 
3211, 1552: Eigg. u. Prüf. v. Buchdruckwaizen 
30 I, 627: Fehlerursachen an Zn-Ätzplatten (me- 
tallograph.-erzeugungstechn. Unters.) 32 I, 2632; 
Analyse v. Pb u. seinen graph. Legierr. 30 I, 3726; 
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Unters. d. Bäder in d. Galvanoplastik 32 I, 3016; 
Verdunst.-Prüfer für d. Mess. d. Verdunst.-Ge- 
schwindigk. d. Lösungsmittel d. graph. Gewerbes 
34 1, 2402. 

Bibliographie: Rezepte, Tabellen u. Arbeits- 
vorschriften für Photographie u. Reprodukt.- 
Technik 34 I, [332]: Handbuch d. modernen Re- 
produkt.-Technik. Chemigraphie 34 II, [27>4]: 


A physico-chemical study of certain aspects of 


lithographie printing 30 II, [3088]: Paper testing 
and chemistry for printers 31 Il, [3280]; Printing: 
reproductive means and materials 321, [1008]; 
Modern illustration processes! an introductory 
textbook of printing methods 33 II, [1934]; Doso- 
logie. Memento general des prineipaux produits 
employes dans l’impression 3L 1, [693]; Manuel de 
lithographie 33 Il, [2333]. 
Druckfarben. 
Siehe auch Druckerei, Farben; Zeugdruck. 


Allgemeines u. Eigenschaften. 


Übersicht 32 IL, 3015: — u. ihre Bestandteile 
331, 2176; — u. deren Zubereit. 33 I, 3502; 
moderne — 331, 1521; II, 787: bunte — 33 1, 
2000, 3008; (für Zeitungsdruck) 33 11, 3620; 
Zeitungs-—-Forsch. 32 I, 1299; Druckerschwär- 


zen (Geschichte u. Entw.) 30 I, 1422; (Fabrikat. 
vor 50 Jahren) 31 1, 735; (Anforderr.) 32 1, 1578; 
(Zus. in Bezieh. zum Papier u. zum Druckprozeß) 
34 II, 1025: Druckerschwärze ohne Kohleschwarz 
auf Basis eines Hämatin-Eisenlackes (Entfern- 
bark.) 34 1, 3145; Herst. v. Druckschwarz u. 
Halbtonfarben (Übersicht) 321, 2514; Herst. 
(Übersicht) 30 II, 3085: Betriebsunfälle in —-An- 
lagen 31 I, 1799. 

Beschaffenh., Vermeiden v. Druckfehlern 
33 1, 1521; Lichtbeständigk. 33 I, 850, 2612; (v. 


lithograph. —) 30 I, 1540: Konsistenz 30 II, 1914; 
Eindicken v. — 34 Il, 3049: Verhinder. d. Kry- 
stallisat. v. Harzen aus harzhalt. — 34 II, 2754*: 


Geruchsproblem bei d. — 30 II, 2699; Käseechth. 
v.— 34 Il, 2451. 


Herstellung. 


Druckhilfsmittel 31 11, 2518; Trockenstoffe 
30 I, 2013; 34 1, 466; Verwend.: v. Glycerin in d. 
graph. Technik 33 II, 1097; d. Harnstoffs 34 1, 
1559; Herst.: v. farb. Suspenss. oder Emulss. 
34 11, 1850*; v. W.-Ölemulss. für — 33 I, 3634*; 
v. wss. Lsgg. für — 32 II, 3312*; Lösungsm. für 
— aus Paraffin-KW-stoffen u. O-halt,. organ. 
Verbb. 32 11, 3312*; 33 IL, 623*; Verwend.: v. 
Bzn. u. Butanol, Dibutyläther oder Amylacetat 
als fl. Bestandteilin — 33 I, 319*; v. Ölen, Fetten 
u. Wachsen 30 Il, 3641; v. Mineralölsulfonsäuren 
als Lsg.- bzw. Dispers.-Vermittler 32 I, 1044*; v. 
synthet. Harzen 32 1, 2354; v. Polystyrol 3% II, 
519*; v, Albertolkopalen 31 Il, 1059; 32 II, 2374; 
v. Kautschuklsgg. 34 I, 3135*; v. Kautschuk- 
massen (Herst.) 31 I, 2635*; v. polymerisierten 
Kautschukdestillaten (—-Firnis) 321, 1164*; 
Herst. v. Verdick.-Mitteln für — aus d. aus Larix 
Sibirica abfallenden Gummiharz 34 I, 775*; Erd- 
ölgallerte in — 34 Il, 517; —-Pigmente (Charak- 
teristik u. Eigg.) 31 1, 1835; Pigmentfarbstoffe für 
graph. Farben 32 I, 1158; weiße — u. weiße —- 
Zusätze 30 II, 2307; Lithopone in — 30 I, 3106; 
Herst.: v. Cadmiumgelb 34 I, 2202*; v. organ. 
Farbstoffen 33 II, 3487*; v. öl- u. fettlösl. Azo- 
farbstoffen für graph. Farben 31 II, 321*; Ver- 
wend.: v. Anilinschwarz 33 Il, 623*; v. Gasruß, 
Lampenruß u. Beinschwarz 31 I, 556; reiner Ü, 
„Carbon black‘ 30 1, 1544*; Rußschwarz für — 
33 1, 550; Herst. v. Prodd. aus Kohle u. Öl 33 1, 
3552*: Schönen v. Ruß für — 30 Il, 991*; Ver- 
wend. v. Berliner Blau 30 11, 516; 3% I, 1561. 

Herst. u. Schön. 31 I, 1526*: Herst.: v. ge- 
Tuchfreien — 31 I, 3179*, 3618*; 32 1, 2242*; v. 
ausbleichbaren — 30 I, 746*; v. schnelltrocknen- 
den 34 Il, 3054*; v. — u. Druckpasten (Ver- 
besser. d. Dispers.) 30 I, 1379*; v. Druckpasten 
(Verwend. v. Sorbit) 30 II, 2445*: (Zusatz v. 
Phosphatiden) 30 II, 2334*; (aus Celluloseglykol- 
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Druckfarben 


säure u. Celluloseacetat) 331, 160°: (aus ge- 
färbten Cellulosederivv.) 323 1, 3234*; (aus Cellu- 
losexanthogenat u. Halogenderivv. eines zwei- 


wert. Alkohols) 33 11, 639*; (Erzeugen brauner 
Zeichnungen im Druck dureh Oxydat. v. a-Naph- 
thylamin) 33 II, 623*%: v. Druckerschwärze 30 1, 
1227®: 11, 312°: 31 11, 1767*;: 33 II, 2333*; (Ver- 
wend. v. Holzharz zu Druckschwärzenfirnis) 
30 11. 2583: (schnell trocknende Druckerschwärze) 
331, 2400*: v. Druckerschwärze u mit an- 
genehmem Geruch 32 1, 1562*; v, Druckschwärze 
für Druckplatten mit mit Hg belegten, nicht 
druckenden Stellen 32 1, 2099*®; v. gebrauchsfert 
schwarzen ‚bes. Zeitungsfarben 34 Il, 3851*®; 
v. graph. (auf Basis wss. Bindemittel) 32 
3503*; aus einer Misch. v. Farbpigmenten stark 
hyvgroskop. Stoffe 321, 1007°%; aus Dextrin u. 
Glycerin unter Zusatz v. Pigmenten 30 I, 2317*®; 
aus Glycerin, Leinölsäure, Phthalsäure, Benzy|]- 
alkohol, Cadmiumrot u. Kobaltnaphthenat 31 1, 
501*: ausin Alkohol u. W. unlösl. Pigmenten oder 
Farblacken in wss.-alkoh. Lsg. v. Harz u. Alkali 
33 Il, 3490*%; aus Metallseife, z.B. Ba-Vleat, 
Xylol, Gilsonit, W. u. Pigment 31 Il, 3163*; aus 
Lack in wss. Ls@. v. Casein u. Na-Seife 33 1, 
2600*; aus präpäarierten Bindemitteln, Mineralöl 
u. Farbstoff 3% I, 1801*: Verwend. v. Mineralölen 
oder/u. pflanzl. Ölen (unter für typograph., 
lithograph. oder Offsetdruck) 33 1, 320°, aus 
troeknendem oder halbtroeknendem Ölu. Pigment 
33 11, 3400*%; mit stark geblasenem Leinöl als 
Druckfirnis 31 1, 2273*; unter Zusatz v. oXy- 
dablen Stoffen wie Leinöl u. Oz abgebenden 
Stoffen 32 1, 1955*; unter Verwend. einer Emuls. 
aus (alle, Borax u. Leinölfirnis 30 Il, 1259*, mit 
gekochtem Holzöl u. Polymerisat.-Prodd. d. 
Terpene als Bindemittel 33 I, 3129*, 3371*; mit 
Zusatz einer Misch. aus Stearin, Wachs, Schweine- 
fett, KBru. Standöl 31 II, 917°; mit Kondensat.- 
Prodd. v. wasserlösl. Ligenonderivv. 31 I, 2541*®; 
v.— mit Geh. an ungehärteten, lösl. Kondensat.- 
Prodd. d. Fettsäuren oder mehrwert. Alkohole 
31 1, 658*; aus Lsg. eines öllösl. Phenol-Form- 
aldehydkondensat.-Prod. in einem trocknenden 
Öl (Bindemittel) 34 II, 3054*; aus Derivv. d. 
Cellulose u. Kautschuk oder kautschukähul. 
Stoffen u. Pigmenten 30 1, 591*; (Druckmittel 
oder -träger!}30 11, 12589* ; aus Nitro- oder Acetyl- 
cellulose in staubförm. Vermahl. mit graph. 
bzw. deren Bindemitteln 32 Il, 3792*; aus Sultit- 
celluloseablauge 30 I, 1379*; 11, 474*; 32 1, 1580®, 
3117*; 11, 784*; aus a-Nitroso--naphthol mit 
einer Disulfitisg., Verdick.-Mittel u. Beizmittel 
32 11, 1970*®, 

Spezielle Druckfarben. Tiefdruckfarbenherst. 
34 11, 1995; xylolfreie Tiefdruckfarbe 32 1, 135; 
(wasserfeste Tiefdrucke) 31 Il, 2960; Ausgangs- 
materialien für Tiefdruckfirnis 3311, 23454; 
Lösungs- u. Verdünn.-Mittel für Tiefdruckfarben 
311, 2399; 3211, 1521; (Prosanfarben) 32 II, 
3162; (Diacetonalkohol) 33 II, 3019; (UxzClsH u. 
CCl) 32 I, 1007*; (gesundheitsunschädl. Lösungs- 
u. Verdünn.-Mittel aus Ketonen in Bzn.) 331, 
3130*; Herst.: v. Tiefdruckfarben (in feiner Ver- 
teil.) 32 Il, 784*; (gegen Celluloseesterlacke be- 
ständ. —) 321, 743*; (wasserechte W.-Tief-—) 
321, 1007*; 11, 1702*; 33 11, 3203*; (Drucker- 
schwärze) 301, 1227*; (Verwend. v. >orbit) 
30 Il, 2445*; (Bindemittel aus alkal. verseiften 
Harzen) 31 II, 3163*; 33 II, 623*, 2002*, 3AL 
3131*; II, 1030*; (aus Casein, Leimstoff, Oxydat.- 
Mittel u. vegetabil. Öl) 31 II, 2702*; (aus Gilsonit 
mit KW-stoffdestillat. wss. Leimlisg. u. Pigment) 
33 11, 2600*: (aus Asphalt, Dextrin, W. u. 
Pigment) 32 II, 928*: (aus Celluloseestern, Farb- 
stoff u. Lösungsm.) 31 I, 1365*: (aus Cellulose- 
estern, Lösungsm., Harzen, Weichmachern u. 
färbenden Stoffen) 32 1, 3351* ; (aus Celluloseester 
oder -äthier, leicht flücht. Lösungsm. u. keinen oder 
nur sehr wenig Harzen) 33 1, 513*: v. Tief-, Hoch- 
u. Flachiruck-— (Bindemittel) 34 1, 2831*; v. 
Flach- u. Hochdruck- (Bindemittel) 341, 
2s31*; v. Flachdruck- — 31 1, 2541*; 3% I, 1722*®; 
v. Trockenflachdruck-— 33 1, 3371*; 34 I, 
3441*®. 
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Druckfarben 


Bronzefarben (Zus. u. Anwend.) 32 II, 3015; 
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Drüsen. blds 
(für Stein-, Offset- u. Buchdruck) 34 IL, 1851*; s = . Tät! 
Al-— 31 II, 1764; Untergrundfarbe für Bronze- j Allgemeines: Übersicht 33 1, 1797: Endo- bei 
drucke 32 11, 3792*: Herst.: v. sich nicht ver- krinologie (Übersicht) 33 II, 1200, 2843; Physio- 854 
ändernden — auf Metallgrundlage 30 II, 990*; logie 30 II, 1717, 3797; 31 I, 2176, 2351, 32 11, (Ro 
aus Kresol, H2SO4, Borax, Mehl, Chromgelb u. 725; innersekretor. Organe bei d. Filipinos 33 II, 
Goldbronze 30 II, 991*; v. Goldfarbe zum Mehr- 2414, Mil: 
farbendruck 31 I, 2220*; v. lithograph. — (Paste - Beziehungen zum ‚Stoffwechsel: Stoffwechsel (Vo 
aus Stearin, Seife, Firnis u. Seifenspiritus) 4 II, 30 I, 1952; II, 2145; (Chemodynamik) 33 I, 3207; wec 
2292*; (Azofarbstoffe) 34 1, 3659*; v. Farb- (Einfl. d. Leibesübungen) 31 II, 1559; (Einfl. d. Ver 
misch. für Abziehdrucke 31 II, 3669*: 34 I, 617*: Ernähr.) 32 II, 2540; intermediärer Stoffwechsel fall 
v. Farbe für Schablonendruck 31 II, 3163*; 3:3 II, 3562; Veränderr. beid. Henne beim Eilegen 32 
(Übersicht) 3% II, 1847; v. — für Bügelmuster 32 1, 2598; Einfl. d. endokrinen Drüsen auf d. drü 
34 11, 3441*, 4026: v. — zum Aufbringen v. Entw. d. Hühnerembryonen 31 1, 475; II, 3505: 
farb. Zeichnungen auf Faserstoffe 34 I, 1248*; v. 321, 3308. a (Lit 
Farbe zum Übertragen v. Bildern durch Hitze u. 2. Beziehh. zum Ca-Stoffwechsel (Überblick) beiı 
Druck 34 II, 520*; v. gegen Celluloseesterlacke 3% II, 1795; W rke. auf d. Ca-Geh. d. Serums Nie 
beständ. — 32 1, 743*; v. — für dünnes Papier 321, 1546; Beteilig. d. Komplexes d. inner- 30 
aus Acetin, Schellack u. bas. Farbstoff 32 II, sezernierenden Drüsen an d. Regel. d. Ca- u. K- (ph 
3312*: v, Farben für d. Wertpapierdruck (Ü'ber- Ionen 331, yö4; Bezieh.: zum Jodstoffwechsel Ent 
blick) 32 11, 779; v. Farben für fälschungssichere 30 1, 244; II, 1716; zur J-Verteil. in d. tier. R 
Drucke u. Papiere (Verwend. v. Indigosolen) 32 II, Organen 30 Il, 1386; Einfl.: auf d. S-Stoffwechsel 34 
1521: Herst. v. — zum Bedrucken: v. harten 31 I, 306, 1630; auf d. S-Geh. d. Organe 321, Hö: 
Gegenständen (Schmelzfarbe) 30 I, 746*: v. Holz 3310; auf d. red. Glutathiongeh. d. Organe 30 1, me 
341, 154*; v. Glas 32 1, 1414*; v. photograph. 1953; 31 I, 474, auf d. Hämoglobinresistenz 32 I, me 
Film 32 II, 3990*: v. Gegenständen aus Cellulose 3193 il, 235, 8858; aufd. Indicanbldg. im Organis- d. 
(wasserfeste —) 30 1, 3360*:; v. Cellulosederiv.- mus 33 I, 955. Fal 
Materialien 3% I, 617*; (Druckmassen für wetter- Beziehungen zu den Vitaminen: Einfl.: v. La« 
feste Plakate auf Cellulosederiv.-Überzug) 33 II, Vitamin A-Mangel auf d. Gewicht d. endokrinen nal 
3920*; v. Celluloid u. Cellophan 33 II, 2060: v. Organe bei männl. Ratten 33 I, 251; einer Vita- Kr 
Linoleum 32 II, 1702*; 34 1, 3928*; II, 2452*; min A-freien Kost auf d. Wachstum u. d. mkr. Zu: 
(Verwend. v. oxydiertem chines. Holzöl) 33 II, Struktur bei Ratten 34 I, 2778; Einfl. verschied. Peı 
3620; Tapetenfarben 32 1, 761; 34 II, 670*. innersekretor. Organe: auf d. Gaswechsel d. gel 
Stempelfarben u. ähnliche. Fabrikat. v. B-avitaminösen Tiere 31 I, 1468; II, 3225; auf d. Be: 
Stempelfarben (Zusammenfass.) 34 II, 183; Herst. Blutzuckerspiegel d. B-avitaminösen Hundes d. 
v. Stempelfarben 30 II, 2571*: 33 I, 683*; (für d. 30 11, 54: Bezieh. d. Bürzeldrüse d. Vögel zur 34 
Abstempel. v. Spielkarten) 31 1, 2399; (zum Rachitis 30 I, 3456. d. 
Stempeln v. Fleisch) 32 II, 2584*; (für Holz- ‚ Pathologie usw.: Beeinfl. d. Gewebe d. endo- log 
kissen) 32 II, 2584*: 33 II, 1290*: Stempel- u. krinen Organe: durch S 30 II, 263: durch Tabak- 3: 
Schreibfarben Fesa W u. S für Textilien 33 1, extrakt 31 1, 2890; durch Sake (japan. Wein) 
1200; Stempel- oder Farbkissen 31 II, 2820*; 30 1, 2114; Einfl. v. Senföl u. d. Extrakte v. 28 
Stempelkissen 32 II, 2554*; Fl. zum Zeichnen v. Pfeffer u. Xanthoxylum piperitum D.C. auf d. d. 
lebendem Vieh 34 I, 2512*: Mittel zum Kenn- histolog. Veränderr. d. Inkretorgane 31 II, 1016; Di 
zeichnen v. Tieren 33 II, 3798*: n. Vervielfältig.- endokrine Erkrankk. in d. Praxis 33 II, 237; Aus- ein 
(Mimeographen)- Farbe 32 II, 2111: Herst.: v. wirkungen endokriner Störr. auf d. Augen-, 20. 
ölfreien Kopierfarben zur Herst. v. Kopierpapier Ohren-, Nasen- u. Kehlkopfsyst. 31 1, 2354; ım 
(Kohlepapier) 31 I, 1867*: v. Farben für Kopier- spezif.-dynam. Eiweißwrkg. bei endokrinen Störr. Zu 
u. Durchschreibezwecke mit Wachszusatz 32 1, 30 1, 1952; histolog. Veränderr. bei Fütter. v. Ra 
3375*: v. Farbe für Durchschreibpapiere, Schreib- weißen Ratten mit Gelatine u. Tyrosin 34 I, 408; La 
maschinenbänder u. zum Kopieren (Binde- oder Einfl. d. Drüsen auf d. Entstehen u. Verh. d. 3 
Emulgiermittel) 3% 1, 3927*: eines schwarzen, experimentellen Krebserkrankk. 3211, 1318; Fe 
für Kohlepapier geeigneten Pigmentes32 II, 1339*; Fixier. v. Giften in endokrinen Drüsen (Chlf.) Ve 
v. Farben für d. Bänder d. Telegraphenapp. 33 1, 34 Il, 3395; (Barbitursäurederivv.) 34 II, 3395. 23 
884*: Farbträger (aus Kautschukmisch. mit tier. Diagnostik: Verwend. d. Interferometrie zur e 
Haaren) 32 II, 3969*; (für Farbbänder, Stempel Diagnostik d. Drüsen mit innerer Sekret. 301, Ei 
oder Kohlepapier) 33 1, 1560*; s. auch Vervielfälti- 2745; 31 1, 2790; (Beeinfluss. d. interferometr. d. 
gungsblätter. Abbaukurve durch erhöhte Temp.) 311, 2778; 28 
(Technik v. interferometr. Unterss.) 33 I, 1978; p— 
Analyse. Erkenn. d. Funkt.-Zustandes durch Best. d. (V 
Normen 3211, 1370; Analyse 331, 2750; Vorderlappenhormone im Menschenharn 34 1, Bı 
34 11, 2136; Prüff. 31 11, 316, 3270: prakt. Prüf. 2442, for 
3311, 2330; Ermittl. d. Lichtbeständigk. (,‚Fade- Bibliographie: Physiologie u. Pathologie d. > 
Ometer”) 33 1, 550; Farbkraftbest. (photometr. Hormonorgane 30 I, [2283]; Practical endocrino- 12 
Auswert. v. Drucken) 321, 3501: Analyse u. logy 321, [1802]; s. auch Enzyme; Hormone; gu 
Prüf. v. Zeitungs-— 3311, 2751: Unterss. v. Organe. 2 
schwarzen — (chem. Analyse) 32 1, 3501; II, 2733; 
(Beurteil. d. Ergiebigk.) 30 I, 3360: Best. d. Bauchspeicheldrüse ge 
Trockenzeit v. Druckerschwärzen oder dgl. 34 1, $. Drüsen-Pankreas. 
2360*; Mess. d. Wrkg. v. Kohleschwarz auf d. . 
Fließfähigk. 32 1, 2241: Prüf. v. Steindruck-— Brustdrüsen (Milchdrüsen). Bı 
(Konsistenzprüf.) 3% I, 3803; Prüf. v. —-Pigmen- Morphologie d. Milchdrüsen 33 I, 3256; Bio- la 
ten 32 11, 2112: Identifizier. v. Alu. Mg in — logie u. Pathologie in u. außerhalb d. Schwanger- be 
30 II, 3856; kKriminalist. Unters. v. Poststempeln schaft 33 I, 246; Verh. d. Milchdruckes in einer L: 
(Aufnahmen auf Agfa-Infrarotplatten) 33 IL, 3735. Euterzitze während d. Milchentzuges 30 II, 3474; = 
Vork. v. Fe in d. Milchdrüse bei Ratte u. Maus pP: 
Bibliographie. 34 II, 977. M 
use A Aa a Wie A nie Stoffwechsel: Resorpt. d. Milchvorstufen . 
unter bes. Berücksichtig. d. Druckhilfsmittel 31 I, durch d. Milchdrüsen (Kaufmann-Magne-Technik) N 
[3520]: Produkt. v. schwarzen — [russ.] 33 II, 33 Il, 1537; (Bezichh. d. Butzuckerresorpt. ‚zur R 
[2333]; The manufaeture of printing and litho- Lac tosesekret.) 33 II, 1537; (Beziehh. d. Amino- y 
graphie inks 33 II, [3349]. säurenresorpt. zur Eiweißsy nth.) 33 Il, 1537; (P- q 
Druckgrün s. Farbstoff nische. S. 085 Stoffwechsel d. Milchdrüse) 33 Il, 1537 ; troph, . 
g gr sed eree Ae Aktivität d. Brustdrüse im Zustand funktioneller ti 
Drucköl H, Färbereihilfsmittel 30 II, 2700. Ruhe 34 II, 1476: Kohlenhydratstoffwechsel d. 3 
Druckwärmespaltung s. Cracken. ruhenden u. tät. Milchdrüse 32 Il, 28337; Lactose- 3 











wer 


plde. in d. Milchdrüsen 33 II, 2601: 3% II, 2857: 
Tätigk.d. überlebenden durchströmten Milchdrüse 
bei Kühen (mit bes. Berücksichtig. d. Fettes) 301, 
854; Mobilisier. d. Fette im Innern d. Milchdrüse 
(Rolle d. verschied. Zellelemente) SE II, 1593. 

Enzyme der Milchdrüse: Enzymat. Verss. mit 
Milchdrüsen 30 Il, 73: Enzyme d. Milchdrüse 
(Vork. v. Glucomaltase) 33 I, 2565: (Purinstoff- 
wechselfermente) 34 Il, 2992; (Vork. organ. P- 
Verbb. sowie einer Phosphatase) 32 Il, 5809: Zer- 
fall u. Synth. organ. Phosphate in d. Milchdrüse 
3211, 3571: Verh. v. Cellobiose gegen Milch- 
drüsenenzyme 321, 1552. 

Milchsekretion u. Lactation: Milcherzeug. 
(Literaturübersicht) 30 I, 1395; (Gesetzmäßigkk. 
beim schwarzbunten, in Böhmen akklimatisierten 
Nieder.-Vieh.) 31 I, 1985; Lehre v. d. Milchbldg. 
30 I, 2026; Theorie d. Milchsekret. 31 II, 365; 
(physikochem. Betrachtungen) 33 11, 1538: 
Entw. d. Milchsekret. 33 1, 3256; Verlauf 
d. Lactat. bei Kühen deutscher Höhenschläge 
341, 2674; Analysier. d. Lactat.-Kurve in 
Höchstertrag u. Dauer 30 Il, 644; Verlauf d. 
menschl. Lactat. (Größe u. Schwankk. d. Milch- 
mengen sowie d. Fettgeh. d. Milch) 34 I, 1835; 
d. Ertrag u. d. Qualität d. Milch beeinflussende 
Faktoren (Anderr. in aufeinander folgenden 
Lactat.-Perioden) 30 I, 2328; nervöse u. hormo- 
nale Faktoren bei d. Lactat. 34 II, 626: Bangsche 
Krankh. in Bezieh. zur Milchsekret. 32 1, 2522; 
Zus. d. Frauenmilch in d. verschied. Lactat.- 
Perioden 30 II, 2915: Plasmalipoide bei Milch 
gebenden u. nicht Milch gebenden Tieren 32 1, 3314; 
Bezieh.: d. Blutzus. zur Milchsekret. 34 I, 3611; 
d. Blutcholesterins zum Milchertrag d. Kühe 
34 11, 3860; Blutzucker u. Aminosäure-N während 
d. Lactat.-Periode v. Frauen 301, 544; Physio- 
logie d. Fettstoffwechsels während d. Lactat. 
33 1, 149. 

Einfl.: d. Zugarbeit auf d. Milchsekret. 30 II, 
2847, 32 II, 459: d. Nährstoffzufuhr u. d. Größe 
d. Milchdrüse auf d. Lactat.-Ertrag 30 II, 644: 
Diätbedarf für d. Lactat. (Versagen d. Lactat. bei 
einer anscheinend vollständ. synthet. Diät) 34 I, 
2940; (Vork. einer lactationsfördernden Substanz 
im Leberauszug) 3% Il, 1326; Einfl.: v. Salz- u. 
Zuckerzusatz zur Milch auf d. Milchabgabe bei d. 
Ratte 3% II, 32; verschied. Proteinarten auf d. 
Lactat. beim Hunde 321, 543: gestörte Sekret. 
33 1, 3810: unspezif. Sekret.-Störr. 32 II, 2385: 
Feststell. v. Sekret.-Störr. (Wert d. sogenannten 
Vormelkprobe, Prüfschale nach Dr. Jonske) 30 1, 
2814. 

Hormonale Einflüsse auf die Brustdrüsen: 
Einfl.: d. Brunst auf d. Milchertrag 30 I, 1238; 
d. Kastrat. auf d. Milchprodukt. 31 1, 702: II, 
28501; v. Hormon u. mechan. Reiz. auf d. Milch- 
ergiebigk. bei n. u. nicht befruchteter Lactat. 
(Vgl.) 30 11, 3210; v. Ovarialhormonen auf d. 
Brustdrüse (Colostralsekret.) 30 1, 1053: v. Men- 
formon auf d. Milchsekret. 31 1, 805: (Lactat.- 
Hemm.) 33 II, 562; 34 II, 2405; v. Fontanon u. 
Follikulin-Menformon auf d. Milchsekret. 30 II, 
1237; Wrkg. d. Follikelhormons: auf unzeit. Milch- 
absonder. bei d. Frau 32 I, 2340; auf d. Mamma 
(Bedeut. d. Dosier.) 30 II, 3048: Wrkg.: v. fort- 
gesetzten Follikulininjektt. (adenomatöse Bildun- 
gen) 30 I, 2748; d. brunsterregenden Hormons u. 
eines Corpus luteum-Extrakts auf d. Wachstum d. 
Brustdrüse 31 I, 2800; Zusammenwrkg. d. Folliku- 
larhormons u. d. Hormons aus d. Corpus luteum 
bei d. Entw. d. Milchdrüse u. bei d. Aktivier. d. 
Lactat. 33 1, 2265: (Laetat. beim männl. Meer- 
schweinchen u. ihre Bedeut. für d. Corpus luteum- 
Problem) 33 I, 3208: Beeinfluss. d. Brustsirüse v. 
Meerschweinchen durch Sexualhormone oder 
durch Ovarialimplantate (Problem d. Sexual- 
hormonantagonismus) 33 II, 2283. 

Wechselseit. Bezieh. v. Hypophysis u. Ovar 
als ein d. Lactat. bestimmender Faktor 34 II, 81: 
Wrke. d. Hypophysenvorderlappenhormone: auf 
d. Milchsekret. 30 I, 701; 32 Il, 2480; (bei Haus- 
tieren) 32 1, 3111; (bei virginellen Ziegen) 34 I, 
3076; auf d. fortgeschrittene Lactat. bei Ziegen 
32 1, 3456; Einw. v. Swingleextrakt aufd. Lactat. 


Drüsen 


bei epinephrektomierten weißen Ratten 331, 
1466; experimentelle Erzeug. d. Milchsekret. bei 
d. Albinoratte durch Theelin, Corporin u. Galaktin 
33 1, 3959; Wrkg. v. Pituitrin auf d. Lactat. 301, 
1u55 

Berinfluss. d. Milchsekret durch Schild 
drüsenexstirpat. für sich allein, bei Nachbehandl 
init Hvpophysenvorderlappen-Gesamtextrakt u 
bei Vorbehandl. mit Placentaextrakt u. Corpus 
luteum-Brei bei Ziegen 32 II, 3266: bei Kühen bei 
Thyreoidektomie u. Schilddrüsenfütter. 34 11, 
1322, durch antithvreoiden Schutzstoft Anti 
thyreoidin) 34 Il, 2701; durch Yakriton 32 Il, 735 

Vitamine u. Lactation: Eintl.d. Vitamine auf 
d. Milchsekret. bei Kühen 32 IL, 3911: Rolle d 
Weizenöls bei d. Laetat. 30 1, 2442: Wrkg. einiger 
Ernähr.-Faktoren (Vitamin B) auf d. Lactat. bei 
d. Albinoratte 33 1, 2260: Bedarf an Vitamin B 
u. G beid. Lactat. 31 I, 737; Wrkg. v. Vitamin B 
aufd. Laetat. 31 11, 592; (beid. Ratte) 32 1, 30s2 
Einfl. d. UV-Strahlen auf d. Milchsekret. bei d 
Frau 31 1, 2358. 

Therapie: Fortschritte in d. Therapie zum 
Zwecke d. Verstärk. d. Lactat. 34 I, 2940; rela- 
tiver Wert d. Prüff. bei d. chron. Euterentzünd 
d. Rinder 341. 3936; Mastitisbehandl. mit 
Omnadin 30 I. 3210. 

Bibliographie: Latente Infekt. d. Milchdrüse 
v. patholog.-physiol. u. milchwirtschaftl. Stand- 
punkt 30 11, [1923]; s. auch Frauenmileh; Milch. 


Epiphyse. 
Vork. einer östrogenen Substanz 33 II, 735. 
Bibliographie: Physiologie u. Pharmakologie 
34 1.[1521]: s. auch Hormone-Epiphysenhormone, 


S. 1361. 


Geschlechtsdrüsen 


s. Drüsen- Keimdrüsen. 


Hypophyse. 


Neue Exstirpat.-Meth. 82 1, 1918; operative 
Ausschalt. bei d. Ratte durch Ausbrennen 331, 
625. 

Funktion der Hypophyse: Morpholog. u. 
histolog. Unterss. bei verschied. Hunderassen 
(Bezieh. zu d. einzelnen Konst.-Typen) 34 I, 2405; 
Zellarten (Resultate d. Anwend. d. Ag-Imprä- 
enier.) 31 I, 1628: Neurocrinie (experimentelle 
Beweise) 33 II, 1695; spezif. sekretor. Zellen im 
Vorderlappen 32 Il, 2480; serolog. Differenzier. 
zwischen Vorder- u. Hinterlappen 321, 205= 

Funktionen (bei d. Kröte) 30 1, 1515; (beim 
Hunde) 301, 2912; Sexualfunkt. 30 11, 2397; 
Funkt. d. Vorderlappens 30 I, 1954; 3 1, 201; 
Funkt.-Tüchtigk. d. Zwischenlappens d. menschl. 
Hypophyse 341, 71: Besiehh.: zum Gehirn 
(anatom. u. physiol. Verbb. zwischen Hypophyse 
u. Gehirn) 32 II, 236; zum Schlaf (Br-Verteil. im 
Gehirn) 32 1, 3192; entgiftende Wrkg. 3% I, 2037; 
Beeinfluss. d. Hypophysentätigk.: durch Erreg. d. 
Hypothalamus 3311, 23 durch Licht beim 
Frosch 33 II, 1380: Folgen d. Hypophysektomie 
beim Kaninchen 34 I, 850; Anwend. d. para- 
pharyngealen Hypophysektomie auf Meerschwein- 
chen u. Igel 34 I, 880; acetyleholinart. Substanz 
in d. Hypophyse 34 11, 1140; Proteidäther- 
schwefelsäure im Vorderlappen 301, 243. 

Beziehungen zu anderen endokrinen Drüsen: 
Beziehh.: zu Schilddrüse, Thymus, Keimdrüse u. 
Nebenniere bei gesunden Menschen u. Haustieren 
32 11,1192: zu Nebenniereu. Keimdrüsen 331,704; 
zum weibl. Genitaltrakt (Übersicht) 32 I, 300; 
zu d. Keimdrüsen 32 II, 1792; Nichtspezitität d. 
Anurenhypophyse bei d. Auslös. d. Ovulat. bei d. 
Kröte 33 11, 1381; Aktivier. d. Vorderlappens 
vermittels d. Ovars 33 I, 1960: Rolle während d. 
Schwangerschaft u. d. Geburt 32 Il, 1645; Ge- 
wichtsverhältnisse d. verschied. Teile beim n. Weib 
32 11, 1928; Vol. d. verschied. Teile d. Hypophyse 
während d. Schwangerschaft bei d. Ratte 331, 
956: Hypophysektomie bei tragenden Kaninchen 
33 II, 1380; Wrkg. d. Kastrat. auf d. Hypophyse 
33 11. 1697; Vgl. d. Rk. auf Östrin beim anöstr., 
ovariektomierten u. hypophysektomierten Frett- 
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Drüsen 


chen 33 II, 3148: sekretor. Verh. d. Hinterlappens 
unter d. Einfl. d. Keimdrüsentätigk. im weibl. 
Organismus 30 Il, 3164; Hypophysenbefund nach 


Ovarialbestrahl. 31 I, 2632; Wrkg. d. Insulins auf 


d. durch Einpflanz. v. Hypophyse hervorgebrachte 
sexuelle Frühreife 301, 1167; Hypophyse u. 
Bidderscher Körper 32 II, 1644: Wrkg. d. Hypo- 
physektomie auf d. Bldg. d. Corpus luteum 31 1, 
100; eyel. Phänomie bei Ratten nach Durchtrenn. 
d. Hypophysenstiels (mögl. Bezieh. zur Pseudo- 
schwangerschaft) 33 IL, 3863. 

Bezieh. zu d. Testikeln bei d. Kröte Bufo 
marinus 301, 1515; Regulat. durch d. Hoden 
(Parabioseverss.) 32 IL, 3265 ; sexuelles Benehmen 
hypophysektomierter männl. Ratten (Verlust d. 
sexuellen Reizbark.) 34 I, 409; Wrkg. d. Andro- 
tins auf hypophysektomierte Ratten 34 I, 3607; 
Veränderr. an d. Hypophyse nach d. Kastrat. als 
Test für ein Hodenhormon 32 1, 1257. 

Bezieh. zur Entw. u. Funkt. d. Schilddrüse 
30 1, 1957:33 1, 3960; (Schilddrüsenjod bei hypo- 
physopriven Hunden) 32 1, 2560; histolog. Ver- 
änderr. bei experimentellem Hyperthyreoidismus 
d. weißen Ratten 34 I, 1996; Wrkg. v. Thyroxin 
auf hypophysektomierte Kaulquappen 30 I, 1487; 
Rolle bei d. Ingangsetz. d. Metamorphose bei d. 
Kröte 3311, 3863; Bezieh.: zur Schupp. v. 
Triturus viridescens 30 II, 3431: Wirkungen d. 
Hypophysektomie auf Haut u. Schilddrüse v. 
Triton eristatus 33 II, 1696; Bezieh. zur Neben- 
nierenrinde 30 1, 2576; Verhinder. d. Sturzes d. 
Colontemp. bei hypophysektomierten, d. Kälte 
ausgesetzten Ratten durch Rindenhormon 33 II, 
1585; Einfl. v. Insulin auf. d. Struktur 32 I, 2481; 
(Mechanismus u. Folgen für d. Gesamth. d. 
Organismus) 3211, 1928; Bezieh. zur Wrkg. d. 
Insulins u. d. Adrenalins 3% I, 1064. 

Beziehungen zum Stoffwechsel: Bedeut. für 
d. Stoffwechsel 30 II, 3164; Einfl. auf d. Grund- 
stoffwechsel u. d. spezif. dynam. Wrkg. 34 II, 
2405; Temp. u. therm. Rkk. bei hypophysopriven 
Hunden 32 II, 1793; Rolle d. Vorderlappens beim 
J-Stoffwechsel 32 IL, 393; J-Geh. 34 Il, 2405; 
J-Geh. d. Koll. 32 1, 2195; Bromgeh. u. Beziehh. 
zum Lebensalter 32 I, 3192: Beziehh. zum (a- 
Stoffwechsel 34 II, 1795; Wrkg. d. Hypophys- 
ektomie: auf d. K-Geh. d. Serums bei Xenopus 
laevis 33 IL, 1695; auf d. Ca-Geh. d. Serums bei 
Xenopus laevis 33 I, 3093. 

Beziehh.: zum  Kohlenhydratstoffwechsel 
321, 530; 3% 1, 2147; zum anaeroben Kohlen- 
hydratumsatz (Milchsäure im Blute) 3% I, 409: d. 
chromophilen Zellen d. Hypophyse zum Kohlen- 


hydrat-, Fett- u. Cholesterinstoffwechsel 33 1, 
3960; Einfl. auf d. Zuckerausscheid.-Schwelle 
32 11, 3264: histophysiolog. Wrkg. d. Hypo- 


glykämie auf d. Hypophyse, d. Neurohypophyse 
u. d. Tuber cinereum 32 II, 1793; Einfl. v. opera- 
tiven Eingriffen am Hypophysenvorderlappen auf 
d. Stoffwechsellage d. pankreasdiabet. Hundes 
3% 1, 2148; N-Ausscheid. beim hypophysopriven 
Hunde nach einer Fleischmahlzeit 32 II, 1793: 
Verhältnis C:N v. hypophysenlosen Hunden bei 
d. B-Avitaminose 32 1, 543; Einfl. d. Insuffieienz 
auf d. Proteinstoffwechsel beim Hunger, Pan- 
kreasdiabetes, Phloridzindiabetes, Avitaminose B 
u. bei d. Einw. v. Adrenalin 33 II, 1209. 

Beziehh.: zur Blutliquorschranke 30 II, 1090; 
zur W.-Diurese 30 Il, 2397; (u. zur Polyurie) 
34 Il, 2699. 

Vitamine u. Hypophyse: Vitamin A-Geh. 
34 1, 550: Einfl. einer Vitamin A-freien Kost auf 
d. mkr. Struktur bei Ratten 34 I, 2778; Vitamin Ü- 
Geh. 3% 1, 1070; (Vorderlappen) 34 Il, 1327; 
(beim Rind) 34 II, 3644: (Verteil. bei Kühen mit 
F-Beifütter.) 3% II, 1154; (bei Ratten, Einf]. v. 
chron. Fluorosis) 3% II, 2556; Ascorbinsäuregeh. 
(Farbrk. mit AgNOs) 3% I, 78; Flavingeh. 3% I, 
3875. 

Pathologie: Physiologie d. Hypophyse u. ihre 
Erkrankk. (neuere Fortschritte) 33 II, 392; Phy- 
siologie u. ihre Bedeut. für d. Therapie (Fort- 
schritte) 30 1, 3203; Funkt.-Störr. d. Hypophyse 
(neuere Anschauungen) 3% I, 580; Hypophysen- 
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krankheiten 33 II, 562; Morphologie d. 


Einteil d. Vorderlappenerkrankk, 321, 
Simmonds Krankh. 321, 1918. 
Amino-N im Blut bei Hypophysenerkrankk, 
32 11, 3907: Blutzuckerkurve bei Hypophysen- 
erkrankk. 32 Il, 2065; akute Entzünd. d. Vorder- 
lappens mit Glycosurie u. Ovarialveränderr. 33 IL 
1200; Hypophysenveränderr. bei schweren Atro- 
phien u. Fibrosen d. Hoden 34 Il, 2541; Aus- 
wrkg. v. Störr. auf d. Augen-, Ohren, Nasen- u. 
Kehlkopfsyst. 31 I, 2354; Hyperfunkt. bei Krebs 


2479: 


311, 101; Diabetes insipidus bei metastat, 
Careinose d. Hypophyse 341, 1065: spezif.- 
dynam. Wrkg. d. Eiweißes bei Kranken mit 


Störr. in d. Hypophyse 33 I, 793. 
Makroskop. Veränderr. bei F-Vergift. 30 II 
1238; histolog. Veränderr.: durch Ergotamin 301, 


2275; nach Atropininjekt. 31 HI, 1589; nach 
Pilocarpininjekt. 31 1, 805: Einfl. d. Tabak- 


extraktes auf d. Gewebe 31 I, 2890. 

Diagnose v. Hypophysenerkrankk. (Best. d. 
spezif.-dynam. Wrkg. v. Eiweiß) 34 I, 2147: Er- 
kenn. d. Funkt.-Zustandes dureh Ermittl. d. Geh 
d. Harnes an gonadotropem Hormon 34 1, 2442; 
(Diagnose d. Hyper- u. Hypoaktivität) SB I, 1777; 
Vorderlappenrk. bei Störr. d. Vorderlappens 30 I, 
869. 

Bibliographie: Hypophyse [russ.] 34 Il, 
[1951]; Memoire sur l’hypophyse 30 I, [2448]; s. 
auch Hormone-Hypophysenhormone, S. 1368. 


Keimdrüsen. 

Beziehh.: zur Hypophyse, Schilddrüse, Thy- 
mus u. Nebenniere bei gesunden Menschen u. 
Haustieren 32 II, 1192; zur Hypophyse u. Neben- 
niere 33 I, 794; zur Nebennierenrinde 33 I, 2569; 
Wrkg.: d. Kastrat. auf Nebennieren, Schilddrüse 
u. Hypophyse 33 II, 1697; d. Keimdrüsen auf d. 
Eiweißstoffwechsel 32 II, 1196; d. erloschenen 
Sexualdrüsenfunkt. auf d. Kreatinstoffwechsel 
321, 3455; Frage d. Bedeut. für d. Geschwulst- 
wachstum bei d. weißen Maus 33 Il, 1883; 
Hormonbldg. in d. Keimdrüsen u. hormonale Be- 
einfluss. s. unter d. einzelnen Hormonen; s. auch 
Organe-Geschlechtsoryane, 8. 2166. 

Ovarien, innere Sekret. d. Ovarien u. Ovarial- 
funkt. s. Hormone-Follikelhormone, S. 1361. 

N-halt. Extraktivstoffe 33 II, 732; Ovarial- 
lipoide (Biochemie) 30 II, 3304; (Natur u. Her- 
kunft) 30 I, 2435; (Zus. beim Rind) 34 1, 2440; 
Carotinoidgeh. 32 II, 3109: Carotinoid- u. Vita- 
min A-Studien 321, 3455; Ascorbinsäuregeh. 
(Farbrk. mit AgNOs) 34 I, 78; Vitamin C-Geh. 
34 I, 1072; II, 464; Veränderr. während d. E- 
Avitaminose 31 II, 736; Flavingeh. 34 1, 3875. 

Zus. v. Ovarialeysten u. Parovarialcysten 
34 11, 2990; Inhalt v. Parovarialeysten 33 I, 2333; 
Fermente in d. Sekret. v. Ovarialeysten 30 I1, 575, 
576; «&-Naphtholperoxydasen in d. Epithelien 
eines Ovarialcystoms 3% I, 3220. 


Einw.v. J (destruktive Veränderr.) 311, 


3252; Rkk. d. Eileiters d. Rochens auf einige 
autonome Gifte 3% 1, 2785; Einfl.: d. Tabak- 


extraktes auf d. Gewebe d. Eierstöcke 31 I, 25%; 
d. Nicotins bei d. weißen Maus (degenerative 
Prozesse) 32 1, 2340; v. Arzneien auf d. Eileiter 
d. Haushuhns 32 II, 1324; Veränderr. d. Zwischen- 
raumzellen d. Taubenovariums bei Avitaminose U. 
Hunger 30 Il, 3594. 

Biol. u. konstitutionelle Faktoren in d. 
Strahlentherapie bei Erkrankk. d. Ovarien 301, 
1633. 

Corpus luteum, Funkt. d. Corpus luteum ®. 
Hormone, Corpus luteum-Hormone, S. 1359. 

Carotinoid- u. Vitamin A-Studien 32 I, 3458; 
Carotinoidgeh. 32 II, 3109; Ascorbinsäuregeh. 
33 II, 2283; 3% I, 1072; II, 464; Flavingeh. 3% I, 
3875; H, 631; Zus. d. Lipoide d. Corpora lutea d. 
Rindes 34 I, 2440. 

Hoden, Entw. d. Testes (beeinflussende Fak- 
toren) 32 11, 3433: 33 IL, 2689; Gewebsatmung 
d. Samenblase 34 II, 2698; Verpflanz. d. Samen- 
blase in d. vordere Augenkammer 33 I, 1306, 


Hypo- 
physe bei patholog. Prolanausscheidd. 33 II, 733: 
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funktioneller Zustand d. männl. Geschlechtsapp. 
bei Parabiose mit einem Kastraten 3% Il, 2240; 
künstl. Unterbrech. d. Samenwege u. ihre Wrkg.- 
Weise auf d. geschlechtsreifen u. senilen Ratten- 
hoden 34 II, 1476: Bedinge. für d. Hypertrophie 
d. Samenblasen bei Ratten 34 Il, 460: Sschleim- 
hautabsonder. im männl. Genitalapp. (Einfl. d. 
Geschlechtshormone) 34 Il, 2404; männl. Sterili- 
tät bei Milchdiät 31 II, 737; Rkk. d. Samen- 
bläschens u. Samenganges beim Meerschweinchen 
auf Adrenalin, Acetylcholin u. d. Ca- u. K-Ionen 
34 1l, 3401: Einfl. d. Tabakextraktes auf d. 
Hodengewebe 31 I, 28090. 

Bezieh.:zud. übrigenendokrinen Drüsen 30 Il, 
2538: (Einfl. d. endokrinen Drüsen auf d. Hoden 
d. Hühnerembryonen) 32 I, 3308; zur Hypophyse 
bei d. Kröte Bufo marinus 30 I, 1815; (Wrkg. d. 
Hypophysenhormone auf d. Keimdrüsen bei 
Amblystomalarven) 30 II, 936; Regulat. d. Hypo- 
physe durch d. Hoden (Parabioseverss.) 32 11, 
3265: Beziehh.: zum Hypophysenvorderlappen 
34 11, 2699; zum Hypophysenvorderlappen- 
hormon (Prolan) 30 II, 2397; Wrkg.: d. Prolans 
auf d. männl. Keimdrüse 30 II, 1868: d. Prolans 
u. d. Follikulins auf d. Testikel 34 II, 3973; 
sexuelles Benehmen hypophysektomierter männl. 
Ratten (Verlust d. sexuellen Reizbark.) 34 I, 409; 
Hypophysenveränderr. bei schweren Atrophien u. 
Fibrosen d. Hoden 34 Il, 2541: Erziel. d. Hoden- 
austritts mit Hilfe d. wasserlösl. (vorderlappen- 
hormonähn!.) Frakt. aus Schwangerenharn 34 Il, 
2698; Wiederherst. d. durch Menformon geschäd. 
Hodens (spontan u. unter d. Einw. d. gonado- 
tropen Hormons) 3% II, 1147; Wrkg.: v. Epi- 
nephrektomie auf d. Hoden d. Ratten 33 IL, 3563; 
d. Nebennierenrinde auf d. Entw. d. männl. 
Geschlechtsorgane 32 I, 1548. 

Chemie d. Keimdrüsen 30 I, 241: Autolyse v. 
Testis (Herkunft d. entstehenden Milchsäure) 
30 I, 1952; (Einfl. d. Gallensäure) 33 II, 733; 
N-halt. Extraktivstoffe d. Rinderhodens 33 II, 
403; Br-Geh. d. Hodens, Nebenhodens u. Plexus 
pampiniformis 32 II, 1642; Geh. an Glutathion 
(bei jungen u. vollerwachsenen Kaninchen) 34 Il, 
3641; (bei phlorrhizinierten Kaninchen) 3311, 
2849; Sulfhydrylgruppen in Rattenhodengeweben 
(Einw. v. Schwermetallen) 34 I, 873: Zus. d. Li- 
poide d. Hoden u. Nebenhoden d. Rindes 34 1, 
2440; Mengen u. Mengenverhältnisse d. Leeithins, 
Gesamtcholesterins, freien Cholesterins u. d. Chol- 
esterinester in d. Geweben d. Testes v. Meer- 
schweinchen bei Vitamin C-freier Ernähr. 34 II, 
3272; Geh. an Fettstoffen in Geweben d. Testes 
(Bezieh. zur Oxydat. im Tierkörper) 34 Il, 3272; 
Fettsubstanzen in d. Interstitialzellen d. Hodens 
beim Hahn 31 1, 302; Fettkörper im Parenchym d. 
Hoden beim n. u. bei d. mit Toluylendiamin ver- 
gifteten Hunde 30 II, 269. 

Vitamin C-Geh. 341, 1072; Lokalisat. d. 
VitaminC 3411, Verh. bei Tauben bei 
Fütter. mit poliertem Reis unter Beigabe v. Son- 
nenblumensaat 311, 2897; Veränderr. an d. 
Testes v. Ratten bei Vitamin A-freier Fütter. 
33 11, 3148: Hodendegenerat. bei unzulängl. Vita- 
min A- u. ausreichender Vitamin E-Zufuhr 32 II, 
239; Einw. einer Vitamin A-freien Kost: auf d. 
männl. Sexualdrüse u. d. männl. Geschlechts- 
charaktere 34 I, 70: auf d. Wachstum u. d. mkr. 


9- 
wi 


Struktur bei Ratten 34 I, 2778: Veränderr. d. 
Hoden während d. E-Avitaminose 31 II, 736; 
Zwischenzellen in d. E-Vitaminosehoden 331, 


Ss04, 


Einfl.:d. Keimdrüsen auf d. Oxydat.- u. Red.- 
Vermögen in d. Geweben 34 II, 1147: d. Kastrat. 
auf d. O-Dissoziat.-Kurve d. Blutes bei Einw. 
v.KUCN 33 11, 235; v. Kryptorchismus u.d.Ka- 
strat. auf d. chem. Zus. v. Ratten 30 II, 3589; d. 
Kryptorchismus auf d. Gas- u. N-Stoffwechsel bei 
tatten 32 11, 1031; auf d. Hippursäuresynth. 
31 11. 565; Rolle d. Testes in d. akt. Immunität 
30 11, 2911; Einfl. v. Hodenexstirpat. auf d. Ent- 
stehen u. Verh. d. experimentellen Krebs- 
erkrankk. 32 11, 1318; s. auch Hormone-Testis- 


hormone, 8. 1386. 
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Drüsen 


Präputialdrüsen, Wrkie. d.Geschle htshormone 


auf d. Präputialdrüsen 34 1, 1064 
Prostata. Wrkg. v. Schilddrüsenextrakt bei 
Prostatavergrößer. 34 Il, 1637. 


Lymphdrüsen 


s. Lyn 2 he. 


Milchdrüsen 
s. Drüsen- Brustdrüsen. 
Nebennieren. 

Funktion. Funkt. d. Markes u. ihr histolog 
Ausdruck 33 IL, 404: Rolle d. Marksubstanz in d 
Biochemie d. Organismus 30 1, 3452: (Rolle bei 
d. Aufrechterhalt. d. Blutdruckes) 3011, 752 


Funktionen d. Nebenniere u. d. Mechanismus 


biol. Oxydatt. 30 II, 3049; Adrenalsekret. beim 
Menschen 34 II, 2241: Funkt. d. Nebennieren- 
rinde (Theorien) 34 1, 1996; Fermentaktivität 


(Geh. d. Rinde an Biozuckerdehydrogenase) 32 11, 
2473. 

Wrkg. 
1165; d. 
Chemie d, 
gleichende Prüf. d 
28. 

Wrkg.: v. As auf d. Funkt. 31 II, 3628; v. 
einverleibtem S auf d. Gewicht 34 1, 409; d 
Camphers u. d. Camphogens auf d. Funkt. SE 1, 
2224; d. Apokodeins auf d. Funkt. u. Erregbark. 
30 1, 1496; d. Morphiums auf d. Erregbark. d. 
adrenal-sympath. Syst. 34 II, 2246; v. Nieotin 
auf d. Nebennieren 33 I, 626; d. Tabakextraktes 
auf d. Gewebe 31 1, 2800; d. Verfütter. v. Leber 
u. v. Ventrieulin nach Blutverlusten 32 II, 3905. 

Beziehungen zu anderen endokrinen Drüsen. 
Beziehh.: zu Hypophyse, Schilddrüse, Thymus u 
Keimdrüse bei gesunden Menschen u. Haustieren 
32 II, 1192: zur Hypophyse 32 Il, 1928; d. Rinde 
zur Hypophyse 301, 2576; zu d. thyreotropen 
Substanz d. Hypophysenvorderlappens 33 11, 
3444; zu Hypophyse u. Keimdrüsen 33 I, 794: zu 
d. Sexualhormonen 33 I, 3960; Veränderr. bei d. 
weibl. Ratte im Brunsteyklus 32 Il, 3005; Ver- 
halten d. Rinde in Schwangerschaft u. Lactat. 
33 11, 733; Empfindlichk. d. epinephrektomierten 
Ratte gegen Präpp. aus d. endokrinen Organen 
Sıl, 28090; (Einw. v. Ovarien) 331, 1463; d. 
Rinde zum Corpus luteum u. zur Jodausscheid. im 
Harn 30 I, 244: Wrkg.d. Kastrat. auf d. Neben- 
nieren 33 II, 1697: Einfl.: d. Implantat. d. Neben- 
niere auf d. Entw. d. Testikel 32 1, 3433: d. 
Epinephrektomie auf d. Hoden d. Ratten 33 11, 
3563; Bezieh. zur Schilddrüse 33 II, 1353; Einfl. 
d. Epinephrektomie auf d. Funkt. d. Farbstoff- 
ausscheid. d. Leber 32 IL, 88. 

Lipoide, Fette usw. in den Nebennieren. 
Lipoidsubstanzen 33 I, 2832; (Einw. d. Oxydat.- 
Prodd. d. Adrenalins) 30 II, 123%; Lipoidablager. 
in d. Rindengrenzschieht (Frage d. Nebennieren- 
involut.) 3% Il, 2542; Verminder. d. Lipoide in d. 
Rindensubstanz bei Chlf.-Narkose 34 II, 320%; 
Verteil. d. Lipoid-P bei einigen Säugetieren 32 II, 
2990; Leeithin u. Leeithinasen im Nebennieren- 
blut 31 1, 807: Beziehh. d. Rinde zu d. Lysoeithin- 
substanzen (lipoidolyt. Wirkungen) 34 I, 1664 
Geh. an Cholesterinen bei Rindern 33 II, 26=2.; 
Cholesterin- u. W.-Geh. d. Rinde bei Säugetier- 
arten 32 II, 1462; Cholesteringeh. (bei ermüdeten 
Tieren) 3% II, 2542; (Wrkg. v. Extrakten endo- 
kriner Drüsen) 30 1, 3321; Verteil. d. Cholesterins 
u. seiner Ather in d. Kapseln 30 I, 3x01; Geh. an 
Fettstoffen (Bezieh. zur Oxydat. im Tierkörper) 
34 11, 3272: Fettkörper im Parenchym d. Neben 
niere beim n. u. bei d. mit Toluylendiamin ver- 
gifteten Hunde 30 II, 268%. 

Glutathiongeh. 34 II, =1; 
31 1, 303: (Meth. zur Best.) 34 1, 
dosis u. Alkalosis) 331, 2577; (bei phlorrhizi- 
nierten Kaninchen) 33 Il, 2549; Tryptophangeh 
31 1, 2072; acetylcholinart. Substanz in d. Neben- 
nieren 34 Il, 1149. 

Vitamine u. Nebennieren. Vitamin U (Ascor- 
binsäure-) Geh. 33 I, 25836; II, 2553, (Vita- 


d. Zerstör. bei Bufo marinus 301, 
Exstirpat. beim Hunde 301, 2745 
Nebennierenmarkes 34 I, 2442; (ver- 
Mark- u. Rindenschicht) 32 


(Glutathionsynth.) 
1344; (bei Acı- 


or #« 
dh, 








Drusen 1 


Hexuronsäure) 331, 1313; 
(beim Rinde) 


min C-Wirksamık. v. 
(bei verschied. Tierarten) 34 I, 244; 


34 11, 3644: (beim menschl. Foetus, physikal. 
Zustand d. Vitamins in d. Drüsenzelle) 34 I, 584; 


Vitamin C-Geh. d. Nebennierenrinde) 34 1, 1347; 
(bei Ochsen) 33 II, 902; (Isolier. v. Hexuronsäure) 
30 1, 400: (antiskorbut. Wirksamk.) 33 II, 564 

565, 1706: Vitamin Ü-Geh. im Nebennie renınark 
341, 2153; Red.-Wert gegen 2.6-Dichlorphenol- 
indophenol 331, 3329; (bei Meerschweinchen) 
331, 3330; Vitamin C-Geh,. (Färb.) 3% I, 3482; 
(Farbrk. mit AgNOs) 34 I, 78; (Best.) 34 I, 1072; 
Nebennierenveränderr. bei experimentellem Skor- 
but 3% II, 2408; Verlust d. Aktivität d. Neben- 
niere beim Meerschweinchen im Skorbut (Meth. 
zur Best. d. antiskorbut. Aktivität auf chem. 
Wege) 33 11, 564; Verschwinden v. Vitamin C 


aus d. Nebennieren skorbut. Meerschweinchen 
34 Il, 2414; Vitamin C-Geh. (bei Kühen mit 
F-Beifütter.) 3% II, 1154; (bei Ratten, Einfl. v 


chron. Fluorosis) 34 II, 2556; (Einw. v. Inter- 
medin u. thyreotroper Substanz d. Hypophysen- 
vorderlappens) 34 Il, 266. 

Beziehh. zu d. Vitaminen A, B u. € (Über- 
sicht) 34 Il, 3000; Vork. v. Carotin in d. Neben- 
nieren 32 11, 2201, 3731; (bei verschied. Tier- 
arten) 34 I, 2038; (physiol. Bedeut.) 32 1, 1548; 
Einfl. einer Vitamin A-freien Kost auf d. 
Struktur d. Nebennieren v. Ratten 3% 1, 2778; 
Flavingeh. 34 1, 3875; Verh. bei Tauben bei Fütter. 
mit poliertem Reis unter Beigabe v. Sonnen- 
blumensaat 31 I, 2597; Phosphate d. Nebennieren 
bei B-Avitaminose 33 Il, 2547; Co-Enzymgeh. d. 
Nebennieren v. B-avitaminosen Hühnern (Frage 
d. Identität dieses Co-Ferment mit d. Lohmann- 
schen Adenylpyrophosphat) 33 II, 2547: histolog. 
Bild bei Rachitis 3% II, 3001; Gewichtsveränderr. 


in d. Nebennieren d. Albinoratte bei Vitamin E- 
freier u. fettarmer Kost 34 II, 2408. 
Beziehungen zum Stoffwechsel. Beziehh.: 


zum Elektrolytenstoffwechsel 32 IL, 8585; 331, 
958; zum Ca-Stoffwechsel 3% II, 1795; Beteilig. an 
d. Regel. d. Ca- u. K-lonen 331, 954; Grundstoff- 
wechsel bei Epinephrektomie (Kaninchen) 32 II, 
889: (Katze) 33 1, 958; verminderte Widerstands- 
tähigk. gegenüber Wärme bei Nebenniereninsuffi- 


zienz 33 I, 1465: Wrkg.: d. Markes auf d. Gas- 
stoffwechsel bei Pankreasdiabetes 33 IL, 1885. 


Rolle im Kohlenhydratstoffwechsel33 1, 1140; 


Kinfl.:aufd. Biutzuckerregulat. 34 1, 3609: (Eintl. 
d. Ausfalls d. Rinde u. d. Markes) 34 I, 3609: auf 
d. Zuekerausscheid.-Schwelle 32 IL, 3264; Einfl. 
d. Epinephre ktomie: auf d. Kohlenhydratstoff- 
wechsel 32 II, 3265; (Verh. d. Plasmaphosphate 
u. Milchsäure) 3% #1, 3360; auf Zucker- u. Milch- 
säuregeh. d. Blutes nach Verbrenn. 31 I, 2780; 
auf d. Milchsäuresynth. 31 I, 1939; auf d. Blut- 
zuckergeh. bei Kaninchen (Wrkg. v. Chloreton) 
321,414; aufd. initiale Hyperglykämie 30 I, 541, 
2438; auf d. Peptonhyperglykämie bei Tieren 
33 II, 234: auf d. Hyperglykämie nach Verab- 
folg. v. Kaliumeyanid bei Kaninchen 33 I, 235; 
auf d. Ätherhyperglykämie bei Kaninchen 33 II, 
235; Rolle bei d. durch Dekamethylendiguanidin 
hervorgebrachten Hyperglykämie 301, 2748: 
Einfl. d. Durchschneid. d. Nebennieren auf d. 
Diabetes mellitus 32 1, 1257: hypoglykäm. Wrkg. 
v, Insulin bei nebennierenlosen Kaninchen 33 Il, 
1888; Bedeut. d. Markes für d. Vorbeug. d. Insu- 
linschocks 33 Il, 896. 

Bezieh.: zur Funkt. d. Muskels u. zu seinem 
Stoffwechsel (Rolle bei d. Resynth. d. Phospha- 
gens) 34 1, 3077; zum Stoffwechsel d. exstir- 
pierten Muskels 33 II, 2022: zum Kohlenhydrat- 
stoffwechsel d. Muskulatur 31 Il, 3354: Eintl. d. 
Rinde auf d. Organmilchsäure u. d. Lactacidogen 
d. Muskels 30 1, 243; Einf]. d. Nebennierenent- 


fern.: auf d. Gaswechsel bei Muskelarbeit 31 Il, 
1159; auf d. Milchsäurebldg. bei Muskelarbeit 
Sl 11, 2350; auf d. Phophagengeh. im Meer- 


schweinchenmuskel 33 I, 632: auf d. anaerobe 
Kontrakt. v. isolierten Muskeln bei Fröschen 
(Energetik) 33 I, 632: Stoffwechselveränderr. im 
autolysierenden Gastroenemius u. Herzmuskel n. 
u. nebennierenloser Tiere 33 Il, 1201; Autolyse 
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u. Acetaldehydbldg. aus Glykogen bei neben- 
nierenlosen Katzen 32 11, 236; Wrkg. d. Epine- 


phrektomie: auf d. Fettgeh. 
(Einfl. d. S) 32 1, 3310; auf d. durch Einverleib, 
v. Darm-Eiweißfäulnisprodd. erzeugte Lipämie 
34 1, 409; auf d. Konz. d. Cholesterins im Blut v, 


verschied. Organe 


Kaninchen 34 I, 1830; lipolyt. Eigg. d. Neben- 
nieren 32 II, 1317. 


Bezieh. zum relativen Erythrozytenvol. 33 1, 
795; Einfl. d. Exstirpat.: auf d. O-Dissoziat,- 
Kurve d. Kaninchenblutes 311, 476; auf d, 
Hämoglobinresistenz 32 II, 858; Einfl. d. Rinde: 


auf d. Oxydasen in einigen Organen SO 1, 211%: 
auf d. Blutgerinn.-Zeit 30 1, 2114; Einfl. auf d, 


Kontraktilität d. Milz 33 I, 964: Einw. d. Ent- 
fern. auf d. erworbene Widerstandsfähigk. bei 
Ratten (immunobiol. Verss.) 32 11, 192». 

Beziehung zur pharmakologischen Wirkung 
von verschiedenen Substanzen. Blutdruckstei- 
gernde Wrkg.: d. Histamins (bei Katzen mit u, 
ohne Nebennieren) 30 1, 708; (bei nebennieren- 
losen Ratten) 32 II, 236: (bei epinephrektomierten 
Kaninchen) 33 II, 1588; v. Acetyleholin 321, 
1548; (nach Entfern. d. Nebennieren) 32 II, 1462: 
Wrkg.: v. Lentin (Carbaminoyleholinchlorid) auf 
d. Nebennieren d. Katze 33 Il, 3581; v. Hordenin 
bei Tieren nach Nebennierenentfern. 30 II, 942; 
Einfl. d. Entfern. auf d. vasodilator. Ergotamin- 
wrkg. 32 1, 1656; Wrkg. d. Guanidinhydrochlorids 
u. Synthalins auf.d. Blutzuckerstand v. Tieren bei 
Entfern. d. Nebennieren 331, 2129; Empfind- 
lichk. v. Kaninchen bei Exstirpat. (gegenüber 
Acetonitril) 32 I, 697; (gegenüber Nicotin, Hist- 
amin, Ephedrin u. Typhusvaceine) 33 1, 697. 

Pathologie. Neue Probleme d. Nebennieren- 
pathologie 34 I, 3609; ag rn (Addi- 
sonsche Krankh.) 34 Il, 627; Erkrankk. im Ver- 
lauf v. Autopsien 34 II, 627. 2518; Auswirkungen 
v. Störr. auf d. Augen-, Ohren-, Nasen- u. Kehl- 
kopfsyst. 31 I, 2354; Pe: d. Rinde für d. Ent- 
steh. d. Kre been 30 Il, : Einfl. v. Exstirpat.: 
auf d. Entstehen u. v e d. experimentellen 
Krebserkrankk. 32 II, 1318; auf d. experimentelle 
Tuberkulose 32 II, 1194. 

Akute Insuffizienz bei einer Allgemeininfekt. 
durch Meningococeus Weichselbaum 3% Il, 2>51; 
Bezieh. zum allerg. Phänomen 34 Il, 627; Fixier. 
v. Giften (Chlf.) 34 Il, 3395; (Barbitursäure- 
derivv.) 34 Il, 3395; latente Phenol-Indol-Intoxi- 
kat. u. Nebennierenhypertrophie 34 1, 2941; 
akute Neosalvarsanvergift. mit letalem Ausgang 
bei Addisonscher Krankh. 33 1, 1649; Vork. eines 
Stoffes im Urin v. Personen mit maligne m T umor, 
d. eine Wrkg. auf d. Rinde besitzt 3% I, 2777; >. 
auch Adrenalin, Hormone-Nebennierenhormone, 
8. 1380. 


Nebenschilddrüsen. 

Gegenwärt. Stand d. Epithelkörperchen- 
forsch. (Übersicht) 33 IL, 1698; Physiologie 32 1, 
609; II, 2481; (Vortrag) 31 II, 2473; Histochemie 
u. Histopathologie 311, 476; Transplantat. 
lebender Teile v. Nebenschilddrüsen (Fortkommen 
d. Transplantate) 34 I, 2938; Vork. v. Neben- 
schilddrüsengeweben in d. Thymusdrüse 34 Il, 
2701. 

Funktion usw. Veränderr. bei d. Henne beim 
Eilegen 321, 2598; Einfl. d. Parathyreoidekto- 
mie: auf d. Wachstum, Fortpflanz. u. Lactat. 
33 11, 2415; auf d. vasomotor. Reflexe d. Sinus 
caroticus 32 1, 1259; auf d. Senk.-Geschwindigk. 
d. Toten Blutkörperchen 31 I, 809; auf d. Blut- 
druck-Rk. nach Adrenalin 30 11, 752: auf d. 
Funkt. d. Darmschleimhaut bei Ratten 3211, 
3431; Bezieh. zur Schilddrüse (Golgische App: d. 
Nervenzellen) 34 1, 3758; Einfl. zur Verteil. d. J 
in d. Schilddrüse 31 II, 3506; d. Epithelkörper- 
chen zum Inselapp. bei nebenschilddrüsenlosen 
Hunden 34 II, 2409; Einfl. d. relativen Insufil- 


zienz d. Parathyreoiddrüsen auf d. Pankreas- 
sekret, 33 II, 2690. 
Blutzus. thyreoiparathyreoidektomierter 


Hunde (Wrkg. d. kontinuierl. intravenösen Injekt. 
v. Ringerlsg.) 34 I, 881; Bezieh. zum Jodstoft- 
wechsel (Ratten bei J-armer Nahr.) 32 1, 240, 
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Blutjodwerte bei d. menschl. Tetanie 3% I, 412; 
Einfl. d. Parathyreoidektomie: auf d. P-Geh. d. 
Blutes (Phosphatämie) 31 I, 304: auf d. P-Geh. 
v. Groß- u. Kleinhirn bei Hunden 30 I, 2577: auf 
d. W.-, Cholesterin-, Ca- u. K-Geh. d. Haut, 
Cholesteringeh. d. Linse u. Ca-Geh. d. Kammer- 
wassers 32 I, 964; auf d. Guanidinstoffwechsel u. 
d. Aktivität d. Leberarginase 31 Il, 2746: Hyvper- 
guanidinämie u. Dehydrat. bei n. u. parathyreoid- 
ektomierten Hunden 34 I, 1210; Kreatingeh. u. 
Gewicht d. Ventrikel bei Hyperthyreodismus u. 
nach Thyreoiparathyreoidektomie 34 Il, 3136. 

Beziehung zum Calciumstoffwechsel. Bezieh. 
zum Ca-Stoffwechsel 32 1, 407: Bedeut. für d. 
Verkalk.-Vorgänge 31 I, 1782: Zustand d. Ca im 
Blutserum v. n. u. parathyreopriven Tieren 31 1, 
808: 321, 2730: Einfl. v. Nebenschilddrüsen- 
operatt. auf d. Blutkalkspiegel beim Menschen 
3211, 1796; Einfl. v. Parathyreoidektomie: auf 
d. Blut-Ca 32 II, 1320, 1796; 33, 1645; (bei 
Hammeln) 30 IL, SS: auf d. Verteil. d. Kalkes im 
Serum 30 I, 1818; auf d. P-Geh. d. Blutes u. d. 
Ca-Geh. d. Serums 30 I, 3453; auf d. Ca u. Pdd. 
Blutes beim Hunde 30 I, 2750: (Zusammenhang 
mit d. tetan. Symptomen) 32 Il, 3907; (bei Be- 
handl. mit Parathormon) 301, 3453: auf d. 
Ca/Mg-Verhältnis d. Blutserums 33 II, 2549; Mg- 
Geh. d. Blutes bei Tetanie 32 IL, 1037: Mg-Stoft- 
wechsel bei Hyperparathyreoidismus 3% I, 3224; 
Einfl. d. Parathyreoidektomie: auf d. Ca- u. 
K-Geh. d. Organe beim Hund 33 Il, 2549: auf 
d. Ca-Geh. d. Muskels bei jungen Katzen 34 1, 
2613: auf d. Ca-Geh. d. Skelettmuskels u. d. Mo- 
tilität d. Magens 31 I, 957; aufd. Acidität u. Geh. 
an ad. Magensaftes 32 II, 1795; Einfl. d. Neben- 
schilddrüsen: auf d. Verlauf d. Hypocaleämie 
30 II, 1870; auf d. Fluorhypocaleämie 30 II, 1870; 
Bezieh. zwischen Hypocalcämie u. Tetanie 31 Il, 
1310: Hypocalcämie nach experimentellem Hyper- 
parathyreoidismus u. ihre Bedeut. 321, »31; 
Blut-Ca nach Na-Oxalat bei n. u. thyreoipara- 
thyreoidektomierten Katzen 34 I, 560: II, 1322; 
Veränderr. im Kalkzustand durch Zufuhr v. 
Gallensäure beid.n. sowie thyreoparathyreopriven 
Hündin 33 Il, 1542: Caleämie d. Hundes bei 
chron. Insuffizienz d. Parathyreoidease (Wrkg. d. 
Adrenalins) 34 II, 3401; Blutkalk u. Tetanie bei 
d. Hündin mit chron. Parathyreoideainsuffizienz 
(Wrkg. d. Sexualhormone) 34 I, 3223. 

Vitamin D u. Nebenschilddrüsen. Theorie d. 
Einw, v. Vitamin D 32 II, 84; Einfl. v. Vitamin D 
auf. d. Sekret. 33 I, 76: Bezieh. zwischen d. Wir- 
kungen v, bestrahltem Ergosterin u. d. Parathy- 
reoidfunkt. 33 1, (Toxizität d. bestrahlten 
Ergosterins) 33 II, 898; Wrkg. d. bestrahlten 
Ergosterins auf d. parathyreoprive Ratte 331, 
0963: IL, 83: (Serum-Ca-Geh.) 3L 1, 1752: Wrkg. 
d. D-Vitamins bei parathyreopriver Tetanie 30 1, 
1640: Wrkg. v. bestrahltem Ergosterin bei para- 
thyreoidektomierten Hunden 30 I, 3074: (Wrkg. 
d. Zuführ. v. äußerst hohen Dosen) 30 II, 1245; 
(Absinken d. Caleämie) 32 II, 2328: (in Verb. mit 
Parathormon) 32 II, 2671: Einfl. d. bestrahlten 
Ergosterins bei parathyreopriver Tetanie (beim 
Kaninchen) 32 II, 1320: (tox. u. antirachit. Fak- 
tor) 32 II, 2670: (innersekretor. Beziehh. d. anti- 
rachit. u. tox. Prinzipes) 32 II, 1933; Wrkg.: d. 
Ca u. d. Pd. Nahr. auf d. Tetanie, d. Serum- 
ealeium u. d. Nahr.-Aufnahme bei parathyreoid- 
ektomierten Ratten 32 II, 554; d. Zus. d. Nahr. 
u. v. Viosterol auf d. Tetanie u. auf d. Serum- 
caleium bei parathyreoidektomierten Ratten 
32 11, 554: d. Ernähr. u. d. Viosterols auf d. Ca- 
Ablager. im Callus parathyreoidektomierter Rat- 
ten 31 I, 1782. 

.  Behandl.: klin. Tetanie mit bestrahltem 
Ergosterin 33 I, 3962; v. parathyreoider Tetanie 
mit Viosterol 30 I, 2443: (beim Menschen) 33 II, 
2670: Versagen v. bestrahltem Ergosterin bei 
parathyreoider Tetanie 31 Il, 2179: antirachit. 
Wrkg. v. Lebertran u. bestrahltem Ergosterin bei 
parathyreoidektomierten Ratten 31 I, 641: Te- 
tanie bei rachit. Ratten durch ein n. Futter 3L II, 
Behandl.: d. parathyreoiden Tetanie mit 

Nebenschilddrüsenextrakt u. Vitamin D 
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331. 797: d. Dysfunkt. mit Parathormon u. be- 
strahltem Ergosterin 331, Behandl. v 
Hyperparathyreoidismus mit bestrahltem Ergo- 
sterin 32 11. 554: (Viosterol) 331, 19683; Hyyps r- 
parathyreoidismus u. Ergosterinschädige. bei d. 
weißen Ratte 34 I, 2446. 

Behandlung der Tetanie u. des Hyperpara- 
thyreoidismus. Verhinder. d. Tetanie bei para- 
thyreoidektomierten Hunden (durch NH«Cl) 
30 I. Kohlenhydrate bei d Behandl. d. post- 
operativen Tetanie 32 11, 2991; Wrkg. v. Ca- 
Gluconat aut thyreoidparathyreoidektomiert« 
Hunde 31 11, 3506: (Verhüt. d. Tetanie) 301, 
3325: (wirksame subceutane Dosis) 33 Il, 2692; 
Veränderr. im Ca-Geh. d. Blutes bei n. u. para 
thyreoidektomierten Hunden u. nach peroraler 
Gabe beim Menschen (nach subeutaner Verab- 
folg. v. Ca-Gluconat) 32 1, 541; zeitl. Beherrsch. 
d. postoperativen Tetanie beithyreoiparathyrevid- 
ektomierten Hunden durch Schilddrüsenhormon 
31 1,1778; v. Leberextrakt auf nebenschilddrüsen- 
lose Hunde 301, 3454; Behandl. v. parathyreo- 
priver Tetanie mit Parathyreoideaextrakt (Collip) 
30 1, 1516: Wrkg.: v. Theelin u. Theelol bei la- 
tenter Tetanie 33 IL, 2021: d. Gynäkhormons auf 
d. Lebensdauer v. thyreoparathyreoidektomierten 
Tieren 32 11, 1462; A.T. 10 gegen Tetanie 34 I, 
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Na-Phosphat als Antidot bei Hyperpara- 


thyreoidismus 33 1, 1642, Beeinfluss. v. Hyper- 
parathyreoidismus durch Thymuspräpp. 331, 
447. 

Pathologie. Erkrank. d. Nebenschilddrüsen 


3311. 237: Pathogenese d. parathyreoiden Te- 
tanie (Einw. d. Darmfäulnis) 30 I, 2436: Entsteh 
d. mvyoelon. Epilepsie durch Hypoparathyreoidis- 
mus (Hypothese v. Lundborg) 32 Il, 236; osteit.- 
fibröse Läsionen beim Huhn bei Hypertrophie d. 
Nebenschilddrüsen 32 IL, 1647; Bedeut. d. Hyper- 
trophie u. Hyperplasie bei Rachitis u. Osteomala- 
cia 34 Il, =1. A 
Experimenteller Hyperparathyreoidismus 
(Geschwindigk. d. Entkalk. u. d. Sitz d. Knochen- 
schäden) 32 II, 2670; Hyperparathyreoidismus u. 
Recklingshausensche Knochenkrankh. (Osteody- 
strophia fibrosa eystica, Ostitis fibrosa generali- 
sata) 32 IL, 1463; Knochenveränderr. v. d. Art d 
Ostitis fibrosa v. Recklinghausen bei chron. Pb- 
Vergift. (nachweisbare Epithelkörpervergrößer. ) 
32 11, 2332: Nierenkomplikatt. durch Hyperpara- 
thyreoidismus 34 I, 2302; Skelettkrankheiten u. 
Nebenschilddrüsenadenom 31 Il, Dinsenose 
u. Behandl. bei Störr. d. Funkt. 33 II, sU8; Einfl. 
v. Thyreoparathyreoidektomie: auf d. experi- 
mentelle Tuberkulose 32 11, 1194; auf d. Ent- 
stehen u. Verh. d. experimentellen Krebserkrankk. 
32 11, 1318; morpholog. Veränderr. (bei experi- 
mentellen NaF-Vergiftt. beim Kaninchen) 32 I, 
1646: (Wrkg. d. F aufd. Zähne) 33 I, 2716: 8. auch 
Hormone-Nebenschilddrüsenhormone, 8. 1381. 


DS0; 


Pankreas. 


Physiologie u. Pharmakologie (Bedeut. für d. 
pharmazeut. Praxis) 33 1, 966: Histophysiologie 


34 11, 2408: Physiologie d. isolierten Pankreas 
311, 1035, 3020; Stoffwechselgröße d. Pankreas 
341. 1664: (O2-Verbrauch u. UCOe-Bldg. nach 
Sekretininjekt.) 331. 2128: (Freiwerden v. NHs, 


Ammoniakphanerosis) 33 II, 79: Folgeerscheinn 
d. totalen Exstirpat. beim Hunde 33 Il, 1049 

Wirkstoffe in d. Bauchspeicheldrüse 34 1, 
3610: chem. Zus. (vergleichende Unters.) 34 II, 
962; Geh. an Metallen (spektroskop. Unters 
34 1, 69: S-Geh. (Bestimmungen) 34 I, 1511; (im 
Blut d. Pankreas) 34 I, 2303; H, 2241; Qualität 
d. Si im Pankreas (Einfl. d. Glykosurie) 34 I 
3760; Verteil. d. Ca u. d. Mg beim Hund 34 Il, 
960, 

Inselzellen des Pankreas u. innere Sekretion. 
Zus. d. Langerhansschen Inseln d. Mönchfischs 
30 11. 753; Regenerat. d. Langerhansschen Inseln 
30 I, s4s: innere Sekret. 30 II, 1570; (Beziehh. 
zwischen Exkret. u. Inkret.) 31 I, 3137; (physiol 
Schwankk.) 311. 1935: 33 II. 2543: 34 |, 34=2 
Mechanismus d. Erregbark. d. Drüsenzellen 34 II, 
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2095; neue innersekretor. Funkt. d. Pankreas 
(Kreislaufhormon) 31 I, 1935; pankreatärer UT- 
sprung d. Hyperinsulinämie (nach Injekt. v. Hypo- 
physenhinterlappenextrakt) 311, 806: (nach 
Adrenalininjekt.) 3 II, 1873; Bezieh.: d. Insel- 
app. zu d. Epithelkörperchen bei nebenschild- 
drüsenlosen Hunden 34 II, 2409; zur Schilddrüse 
321, 1919: (Wrkg. d. Thyroxins beim’ Meer- 
schweinchen) 32 11, 1194. 

Bezieh. d. Pankreasfunktion: zur Blutgerinn.- 
Zeit 30 11, 1240; zur Blutkörperchensenk.-Ge- 
schwindigk. 30 II, 1240; zur osmot. Erythroeyten- 
resistenz 30 II, 1240; zur Regel. d. Ca- u. K-Ionen 
331, 954: zum Ca-Stoffwechsel 34 IL, 1795; 
(Einfl. d. Exstirpat. auf d. Ca-Geh. d. Serums) 
321, 1546; Wrkg. d. Exstirpat. u. v. nervösen 
Störr. auf d. Kohlenhydratstoffwechsel 301, 
2119; hyperglykämisierende Wrkg. d. Blutes 
depankreatisierter Hunde 31 I, 3581: Ursprung 
d. durch Adrenalin beim pankreaslosen Tier frei- 
werdenden Glucose 321, 1258; Schwankk. d. 
Sekret. im Verlauf einer Hyperglykämie nach 
intravenöser Injekt. v. Glucose 31 II, 76; Rolle 
bei d. Hyperthermie durch -Tetrahydronaph- 
thylamin (Vergrößer. d. Glykämie) 3L 1, 1635; 
Hypoglykämie nach experimenteller Röntgen- 
bestrahl. d. Pankreas 32 II, 3267; Glykogenbldg. 
nach Pankreasektomie 33 1, 797: Einfl. d. Pan- 
kreasentfern. auf d. Leber- u. Muskelglykogen 
301, 2116: II, 1241; Wrkg. v. Galactosefütter., 
auf d. pankreaslosen Hund 33 I, 3461: Einfl. v. 
Pankreatolysat. auf d. Blutzucker 34 I, 561. 

Insulinfreier Pankreasextrakt s. Hormone, 
Herz- u. Kreislaufhormone, 8. 1367 ; pankreotropes 
Hormon s. Hormone-H ypophysenvorderlappen- 
hormone, 8. 1372; s. auch Harn (Diabetes); Hor- 
mone-Pankreashormone, 8.1383; Insulin. 

Äußere Sekretion des Pankreas, Neue Meth. 
zur Hervorbring. v. Pankreassaft 301, 3686; 
äußere Sekret. (beim Kaninchen) 3L I, 2077; 
(Veränder d. anorgan, Bestandteile während d. 
erhaltenden Drainage d. Ausführ.-Gänge) 301, 
3686; (Einfl. d. Injekt. v. Säure u. Base auf d. 
Zus. d. Saftes) 30 1, 3686; (Einfl. d. Injekt. v. 
anorgan. Salzen auf d. Zus. d. Saftes) 30 I, 3686; 
(Veränder. unter d. Einfl. v. K-, Ca- u. Mg-Salzen) 
30 Il, 1091; Wrkg.: reiner Nahr.-Mittel u. an- 
organ. Stoffe auf d. Stärke d. äußeren Sekret. 
34 Il, 1328; d. Histamins auf d. Sekret. 3L 1, 
638; Wiederherst. d. Sekret. durch Pepton u. 
Histamin 318 IL, 3623; Einfl.: v. Asparagvlhistidin 
auf d. Sekret. 33 II, 2686; d. Phlorrhizins 3L 1, 
2492; v. bestrahltem Ergosterin auf d. Zus. d. 
Saftes 31 II, 3356; d. relativen Insuffizienz d. 
Parathyreoiddrüsen auf d. Sekret. 33 II, 2690; 
d. Narkose auf d. Pankreasfunkt. (Amylasegeh. 
d. Blutes) 33 I, 1318; d. Pb-Vergift. auf d. exkre- 
tor. Tätigk. 3% II, S01: Wrkg. v. Ultradrucken 
auf d. Pankreassaft 34 I, 558. 

Einfl. d. äußeren Sekret. auf d. d. Insulin- 
sekret. 31 1, 104, 1935; Einfl. d. Hyperaktivität 
d. exokrinen Funkt. d. Bauchspeicheldrüse auf d. 
Insulinämie 32 II, 1796; (Ursachen d. Vernicht. 
d. Insulinsekret.) 32 IL, 1796. 

Bezieh.: d. Sekret. zu d. Speicheldrüsen 32 I, 
541; 3% L, 721; d. Funkt.-Zustandes zur Serum- 
amylase 33 1, 1883; Einfl.: d. Abbindens d. 
Pankreasgänge beim Hunde auf d. Konz. d. 
Serumamylase 331, 440: d. Exstirpat. auf 
Diastasegeh. d. Blutes SL I, 3575: v. Diastase 
auf d. Blutzucker n. u. pankreasloser Tiere 32 Il. 
2980:33 1, 3324; diastat. Ferment im Liquor bei 
d. Unterbind. d. Pankreasgänge 31 I, 1308: Blut- 
amylase u. Erkrankk. d. Pankreas 321, 3306; 
Bedeut. d. Diastase in n. u. patholog. Schwanger- 
schaft, Geburt u. Wochenbettzeit (Bedeut. d. 
Zusammenhanges v. Pankreas u. Eklampsie) 
32 II, 3599: Phosphatase im Pankreassaft 31, 
2630: Maltase im Pankreas d. Foetus 3L I, 2216; 
„Antiglyoxalase‘ d. Pankreasgewebes 32 1, 2478; 
Lipase im Pankreas (Best.) 34 I, 1900. 

Funktionen (bei d. Fettresorpt.) 33 1, 627: 
(für d. Magenentleer. nach Fettmahlzeit) 33 1, 
627: Einfl. auf d. Resorpt. d. Fettsäuren 32 1, 
2345; Wrkg.: v. Nebennierenrindenextrakt aut 
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d. N- u. Zuckerausscheid. bei pankreaslosen Hun- 
den 32 II, 2067; einer Komponente d. ungerei- 
nieten Leeithins auf pankreaslose Tiere 32 1 
1651; d. Fütter. mit Fett u. Lipase oder mit Leei. 
thin auf d. Zuckerausscheid. d. depankreatierten 
Hundes 301, 3207: v. Pankreassaft auf Bak- 
terien (baktericide Wrkg.) 31 1, 2217: s. auch 
Enzyme-Pankreasenzyme, S. 899; Sekretion. 

Pathologie, Klassifikat. u. Terminologie d, 
sekretor. Störr. d. Langerhansschen Inseln (krit, 
Übersicht) 34 1, 3872: Inselzellenadenom mit 
Hypoglykämie bei Diabetes 33 I, 627; Saccharose 
im Harn bei Pankreaserkrank. 34 II, 1480: akut: 
Pankreatitis nach Lysolvergift. 311, 2362: akute 
Pankreasnekrose (Frage d. ‚‚Trypsinvergift.') 341, 
65; (Chemotherapie mit Rivanol, Trypaflavin u. 
bes. mit Kongorot) 34 I, 2443. 

Vitamin A-Mangel beim n. u. pankreaslosen 
Hund 33 1, 2835; 3% I, 2778; histolog. Bild (bei 
Rachitis) 34 II, 3001: (nach Pilocarpininjekt.) 
31 1, 805; (nach tox. Gaben d. Dodeka- u. Deka- 
methylendiguanidins) 34 I, 2310. 

Diagnostik, Diastasebest. bei Pankreatitis 
301, 2132; Wert v. Blutzucker- u. Diastase- 
bestimmungen für d. Diagnostik, Operat.-Indiecat. 
u. Nachbehandl. 30 II, 2415; Diagnostik d. Pan- 
kreasgewebsnekrose mittels Diastasebest. im Urin 
30 1, 1508; (Diastasewerte im Urin) 34 I, 3478; 
Wert. d. Lipasebest. in d. Diagnostik d. akuten 
Pankreaserkrankk.. (Vgl. zum Diastasenachw.) 
33 1, 3991. 

Bibliographie: Gewinn. v. proteolyt. ein- 
heitl. Trypsin u. Erepsin aus Pankreas u. Darm 
30 1, [2573]; Guida alle ricerche di chimica clinica 
per il medico pratico, analisi chimica (succo pan- 
creatico) 3% Il, [3647]. 


Parotis 
s. Drüsen-Speicheldrüsen, 8. 722. 
Schilddrüsen 


Biochemie u. Pharmakodynamie (Zusammen- 
fass.) 30 II, 2147; Morphologie u. Physiologie d. 
Salamanderschilddrüse 30 I, 3453; Morphogenesis 
beim Hühnchen 31 I, 303; morpholog. u. histolog. 
Unterss. bei verschied. Hunderassen (Bezieh. zu 
d. einzelnen Konst.-Typen) 34 II, 2405; Bau (d. 
Schilddrüse d. Kaninchens (makroskop. u. mkr. 
Unterss.) 33 II, 2284; mkr. Beobachtungen an d. 
Schilddrüse (Intravitalmikroskopie im Lumines- 
cenzlicht) 33 Il, 236: Altersveränderr. (histolog. 
Unterss.) 34 II, 267: Transplantat. lebender Teile 
(Fortkommen d. Transplantate) 34 I, 2938. 

Funktionen u. Stoffwechsel der Schilddrüse: 
Funkt. u. Bezieh. zu anderen Funkt.-Gebieten 
(Übersicht) 31 II, 1017; Theorie d. Schilddrüsen- 
wirkungen 31 II, 1872: funktionelle Bedeut. d. 
Strukturelemente (J-Geh. d. Koll. u. Epithels) 
33 11, 1538; inkretor. Tätigk. (Zusammenarbeit 
d. Zellen u. d. Koll.) 33 II, 3582: Veränderr. d. 
Anfärb.-Vermögens d. Koll. u. ihre Ausdeut. 
32 11, 1794; innere Sekret. u. Dynamik d. Ge 
fiederentw. bei Tauben (Veränder. d. Pterylien- 
eigentümlichkeiten nach d. Mauser) 33 I, 3588: 
Bedeut. für d. Temp. u. Gefiederpigmentier. 33 1. 
3588; cealorigene Wrkg. (Rolle d. Thyroxinjods 
u. d. organ. Gesamtjods) 33 II, 2691. 

Beziehh.: zum vegetativen Nervensyst. 3L I, 
1872; zum Carotissinus (funktionelle Einh.) 32 1, 
2538; zur Adrenalinempfindlichk. d. Vasokon- 
striktoren 31 II, 3506; Abhängigk. d. Pupillen- 
reflexes v. d. Schilddrüse 33 II, 565: Wrkg. (d. 
Thyreoidektomie auf d. Rheobase u. d. Chronaxie 
v. Sciaticus gastrocenemius-Präpp. v. Rana tempo 
raria 32 II, 1646; antiödematöse Wrkg. (Wrke. 
auf d. bei d. Perfus. mit Salzlsgg. auftretende 
Oedem) 31 II, 1872: Veränderr. beid. Henne beim 
Eilegen 32 1, 2598: Koll.-Veränder. bei Kaninchen 
unter d. Einfl. d. Koitus u. d. Schwangerschaft 
321, 1258: Tätigk. in d. Schwangerschaft 33 Il, 
2843: (Wrkg. d. Adrenalins auf d. Blutjodspiegel 
d. Schwangeren) 33 I, 1641. 

Stoffwechsel 33 IH, 1696: intermediärer 
Stoffwechsel 33 II, 3862: Wachstum u. Stoll- 
wechsel v. Schilddrüsengewebe in vitro (Wrkg. 
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v. 33 11, 3865; Stoffwechsel v. überlebendem 
Schilddrüsengewebe (hormonale Beeinfluss.)34 1, 
2094: (Bedeut. für d. Atmung v. Warmblüter- 
gewebsschnitten) 34 Il, 2004: Gewebsatmung 
(Beeinfluss.-Möglichk. durch J u. Hormone) 3L 1, 
637; (Einfl. d. Gallenbestandteile) 34 I, 1996; 
(Einfl. d. Cyankalivergift.) 33 I, 1970. 
Abhängigk. d. Funkt. v. alimentären u. hor- 
monalen Faktoren 33 II, 565: Einfl.: d. Unter- 
ernähr. auf d. proliferative Tätigk. d. Schilddrüse 
beim Meerschweinchen 31 I, 806; einiger Nähr- 
stoffe aufd. Funkt. 30 II, 2810; verschied. Genuß- 
mittel auf ü. Funkt. 31 II, 866: Saisonveränderr. 
(Verh. bei mit gekochtem Kohl gefütterten Ka- 
ninchen) 331, 3094: Einfl. einer an Eiweiß 
reichen Nahr. 31 I, 637: Tryptophangeh. nach 
einer Fleischmahlzeit 32 II, 1646: Einf]. v. Purin- 
basen (Schilddrüsenvergrößer.) 31 II, 2472. 
Verh. d. Schilddrüse: bei Einw. v. UV- 
Sonnen- u. Himmelslicht 31 II, 733: bei jodarmer 
Nahr. bei Ratten 321, 2480: Umstimm. d. 
Tätigk. durch J 34 II, 2095: Wrkg. intraperi- 
tonealer Injekt. v. KJ auf d. proliferative Tätigk. 
(bei Ratten) 30 11. 2277: 321, 2670: (beim 
Meerschweinchen) 30 II, 3431: Wrkg.: v. NaBr 
beim Meerschweinchen 33 II, 1538: v. NaBr u.a. 
Halogensalzen auf d. Gewicht u. d. Struktur bei 
d. Ratte 34 II, 627; Bezieh. d. Dijodtyrosins zur 
Fünkt. 34 I, 2443: Einfl. d. Verfütter. v. Leber 
u. v. Ventriculin nach Blutverlusten 32 II, 3905. 
Einfluß von Heilmitteln u. Giften auf die 
Struktur u. Funktion: Histolog. Veränder.: durch 
Ra 30 I. 2115; bei Fluorvergift. 30 II, 1239: bei 
mit Thalliumacetat behandelten Ratten 30 Il, 
3799; Verh. d. schilddrüsenlosen Organismus 
gegenüber d. Hydroxylaminvergift. 301, 541: 


Einfl. d. Chlf.- u. Athernarkose auf d. Funkt. 
30 II, 2007: histolog. Befund nach Atropin 31 I, 
1589; nach Ergotamin 301, 2275: nach Pilo- 


earpin 31 1, 805: nach Chinin 31 II, 463: hemmen- 
der Einfl. d. Chinins auf gewisse Wirkungen 30 I, 
244; Einfl. d. Tabakextraktes auf d. Schilddrüsen- 
gewebe 31 I, 2890: histolog. Veränderr. durch 
Teer 30 I, 244; Bezieh. zur Giftwrkg. verschied. 
Pharmaka 31 II, 3222: Fixier. v. Giften (Chlf.) 
34 II, 3395; (Barbitursäurederivv.) 34 II, 3395. 

Jodgehalt u. Jodstoffwechsel: J-Geh. d. 
Schilddrüse (im n. tier. Organismus) 30 1, 2756; 
(Bezieh. zur geograph. Lage) 31 I, 1629: (beim 
Huhn) 301, 2436; (beim Haushuhn während 
Wachstum, Lege- u. Mauserzeit) 301, 1634: 
(anatom. Unterss. an norddeutschen u. süddeut- 
schen Ratten) 33 I, 796: (bei Albinoratten) 3L 1, 
637; (bei Ratten unter d. Einfl. d. Verfütter. 
jodierter Milch u. v. KJ) 31 I, 2076; Schwankk. 
d. Trockengewichts u. d. J-Geh. bei Schafen unter 
gleichmäß. u. wechselnden Verhältnissen 331, 
959: J-Geh.: bei Schafen in d. Provinz Salta u. im 
Küstengebiet 301. 3453: bei austral. Merino- 
schafen 33 II, 3582: bei Schafen u. Rindern 301. 
3453: v. Rinderschilddrüsen 3211, 1794: bei 
Rindern unter d. Einfl. jahreszeitl. Futterumstell. 


31 1, 2592: bei Pferden 31 1, 2354: II, 75: 32 II, 
2481: d. fetalen, Neugeborenen- u. Säuglings- 


schilddrüse 33 II, 1697%:; bei Personen d. Danziger 
Gegend 30 II, 78: bei Japanern 33 1, 979: Zus. 
v. 150 n. menschl. Schilddrüsen aus Charleston 
(South Carolina) 3% I, 2302. 

Jodhalt. Verbb. d. Schilddrüse (Physiologie) 
30 I, 1487: 34 I, 720: (fraktionierte Ausfäll. mit 
Eisenhydroxydsol) 301, 3685: (Ultrafiltrat. u. 
Dialyse v. Thyreoidea-Preßsaft) 33 II, 1697; (Iso- 
lier. v. d.1-3.5-Dijodtyrosin) 301, 541: 321, 1919; 
(Isolier. v./-Thyroxin mit Hilfe proteolyt. Enzyme) 
30 II, 1388: s. auch CoHe03NJe2 [Dijodtyrosin] 
[Formelreg. Ss. 481]. 

J-Stoffwechsel 32 II, 393: (prakt. Verwert- 
bark. unseres heut. Wissens) 32 II, 1034; Verteil. 
d. J ind. Epithelzellen u. d. Follikelinhalte (Einfl. 
d. KJ innersekretor. Organpräpp.) 311. 1306 
(Einfl. d. Sexualdrüse) 31 I, 2892: Verteil. d. J 
in d. Schilddrüse (Einfl. v. Epithelzellen u. Koll.- 
Substanz sowie mit HCl-A. behandelten Thy- 
reoideapräpp.) 31 ll. 3506: Beziehh. zwischen d. 
Koll.-Geh. u. d. vorhandenen Mengen Br u. J 
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3ıll. 1872: J-Speicher. (chem. u. histolog 
Nachw 30 II, 3050 Jodstoffwechsel d über 
lebenden, künstl. durchströmten Hundeschild- 
drüse 31 1, 637: Vel. d. Wirkungen d. Jodid- u 
Dijodtyrosingaben auf d. J- u. v. Thyroxingeh 


34 11 2700 J-Stottwechsel beim Menschen mit 
n. Schilddrüse (Einfl. v. anorgan. J) 331, 796, 
Nachw. d. organ. gebundenen J im Blute u. seine 
Bedeut. in d. n. u. tox. Schwangerschaft 33 1, 
20984; Abhängiek. d. Blutjodspiegels v. d. Schild- 
drüse (Beeinfluss. durch sympathicomimet. Phar 
maca) 331, 1801; Verteil. d. J im Zentralnerven- 
syst, v, schilddrüsenlosen Tieren 33 1, 1801: B« 

zieh.: zur Jodausscheid. im Harne 30 1, 244, zum 


Luesverlauf 30 11, 1091. 


Beziehung zum Stoffwechsel usw.: Bedeut. 


für d. Stoffwechsel d. Amphibien 32 1, 56: Frage 
d. Beteilig bei Stoffwechs: Isteige tr. 34 I. 120; 
Beziehh. zum Arbeitsstoffwechsel 311, 3253 


Grundstoffwechsel beim _ thyreoidektomierten 
Kaninchen 3211, 889; Grundstoffwechsel u. 


respirator. Quotient bei thvreoidektomierten 
Meerschweinchen (Wrkg. v. KJ) 34 1, 3480 
Einw. d. Diathermiebehandl, d. Schilddrüse auf 
d. Grundumsatz 301, 2577: Wrkg. auf d. Gas- 
stoffwechsel (bei Pankreasdiabetes) 33 11, 1885; 
(bei Beeinfluss. durch S) 31 Il, 3222; Einfl. d. 
Thyreoidektomie auf d. Atmung d. isolierten 
Muskelgewebes 32 II, 1795: Bezieh. zum Stoff 
wechsel d. exstirpiert« n Muske Is 33 Hl. 2022; Ge- 
websatmung bei experimentell gestörter Funkt. 
(Einfl. d. Blutserums d. Kaninchens) 34 I, 3611. 

Einfl.: auf d. W.-Verteil. in Kaninchen SL 1, 
1305: auf d. Br-Verteil. im Organismus 31 I, 103; 
Beziehh. zum Ca-Stoffwechsel 34 II, 1705; Bi 
teilig. an d. Regel. d. Ca- u. K-lonen 33 1, 954; 
Einfl. auf d. Ca-Geh. d. Blutserums 31 I, 1620: 
Einfl. d. Thyreoiparathyreoidektomie: auf d. Ca 
u. K-Geh. d. Organe beim Hund 33 II, 254%; auf 
d. Blut-Ca nach Verabfolg. v. Na-Oxalat bei 
Katzen 34 Il, 560, 1322; auf d. Kalkzustand bei 
d. Hündin (Veränderr. dureh Zufuhr v. Gallen- 
säure) 33 II, 1542: auf d. Blutzus. beim Hunde 
(Wrkg. d. kontinuierl. intravenösen Injekt. v. 
Ringerlsg.) 3% I, 881: aufd. W.-, Cholesterin-, Ca- 


u. K-Geh. d. Haut, Cholesteringeh. d. Linse u. 
Ca-Geh. d. Kammerwassers 321, 964; auf d 


Phosphatgeh. d. Blutes (Phosphatämie) 31 I, 304; 
auf d. P-Geh. v. Groß- u. Kleinhirn bei Hunden 
30 1, 2577: Beziehh. zum Fe-Stoffwechsel 32 I, 


2199: Vork. v. Al in d. Thyreoidea 34 1, 2155. 
Beziehh. zum Kohlenhvydratstoffwechsel 
S3ı II, 1017: 34 1, 1513: intermediärer Kohlen- 


hydratstoffwechsel bei Tieren mit gestörter Funkt. 


(Einfl. d. Adrenalins) 331, 3461: Einfl.: auf d 
Zuckerstoffwechsel bei Ratten 301, 246: auf d. 
Blutzuckerregulat. 31 1, 1468, 162%: auf d. 
Zuckerausscheid.-Schwelle 32 11, 3264: auf d. 


Blutzuckerkurven 30 I, 1816: Veränder. d. Blut- 
zuckerspiegels nach intravenöser Zuckerzufuhr bei 
patholog. Zuständen d. Schilddrüse 33 I, 35=%:; 
Einfl.: auf d. Milchsäuregeh. d. Blutes 30 1, 541; 
auf d. Milchsäureumsatz in d. Schwangerschaft 
30 II, 2540: Milchsäurestoffwechsel bei gestörter 
Schilddrüsenfunkt. 33 II, Wrke. d. Thy- 
reoidektomie: auf d. Hyperglvkämie nach Trypa- 
flavin 34 II, 1322: auf d. Stoffwechsel bei Hunden 


au, 


In=6: 


(Einfl. d. Phlorrhizinglucosurie) 32 I, 909: auf d. 
Geh. d. Blutes an Kalk, Zucker u. Cholesterin. 
(Wrkg. v. Aderlaß u. einer einzigen Injekt. v. 
Parathormon Collip) 30 11, 1870; auf d. chen 
Zus. d. Herzmuskeis 331, 1802: Rolle bei d 
Hyperthermie u. Hyperglykämie durch -Tetra 
hydronaphthylamin 311, 303; Einfl auf d 


Adrenalingeh. d. Nebenniere u. d. Glvkogengeh. 
d. Leber d. Kröte 31 1, 101 

Bezieh.: zum Fettstoffwechsel bei Einfl. v. S 
311, 1306 Cholesterinstoffwechsel 301, 
1643: Einfl. d auf d. Cvankali- 
wrkg. auf d Blutes 321, 


zum 
Thyreoidektomie 
Fett- u. Lipoidgeh. d 


3309: auf d. Cholesteringeh. v. Organen u. Ge- 
weben 301, 96: auf d. C- u. N-Ausscheid. im 
Harn 311. 1778: auf d. Gesamteiweißb u. d. 
Albumin im Blut 32 II, 1794: auf d. Protein- 


körperverteil. im Serum 30 I, 1634; Einfl.: auf d. 
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Plasmaeiweißkörper 3% I, 1065; auf d. Serum- 
anaphylaxie 301, 2114; auf d. S-Stoffwechsel 
311, 3506; 32 Il, 889; auf d. Glutathion d. ver- 
schied. Organe u. Gewebe 30 II, 1871; Milchzus. 
bei schilddrüsenlosen Ziegen 32 I, 2651; 34 IL, 72; 
(Gelbfärb., Vitamin A-Geh.) 34 I, 1209; Wrkg. d. 
Thyreoidektomie: auf d. Milchsekret. v., Ziegen 
(bei Nachbehandl. mit Hypophysenvorderlappen- 
gesamtextrakt u. bei Vorbehandl. mit Placenta- 
extrakt u. Corpus luteum-Brei) 32 II, 3266; u. d. 
Schilddrüsenfütter. auf d. Milchsekret. u. d. Fett- 
produkt. bei Kühen 34 II, 1322. 

Hemmender Einfl. auf d. sekretor. Tätigk. d. 
Magens 30 II, 1239; Einfl. d. Thyreoparathyreoid- 
ektomie: auf d. Acidität u. d. Ca-Geh. d. Magen- 
saftes 32 II, 1795; auf d. Motilität d. Magens bei 
Hunden u. d. Ca-Geh. d. Skelettmuskels 31 I, 957; 
Kinfl. auf d. Gallensekret. u. auf d. Geh. d. Galle 
an Cholesterin 33 1, 2534. 

Wechselbeziehungen zur Hypophyse: Beziehh. 
zur Hypophyse 32 II, 1928; (Wrkg. d. Entfern. 
oder d. Einpflanz. d. Hypophyse bei d., Kröte) 
33 11, 1049, 

Schilddrüse, J u. Hypophysenvorderlappen 
(Übersicht) 33 I, 2425; (Mechanismus d. Wrkg. d. 
J) 34 Il, 2700; Abhängigk. d. jehreszeitl. Ver- 
änderr. v. entsprechenden Veränderr. in d. Prä- 
hypophyse 331, 1800; Wrkg. v. Hypophysen- 
extraktinjektt. auf d. Funkt. (morpholog. Ver- 
änderr.) 30 I, 1954: Einfl. d. Hypophysenvorder- 
lappens (bei Meerschweinchen) 30 I, 1957, 2912; 
II, 1239; (bei Ratten) 3L I, 101; Einfl. v. Hypo- 
physenvorderlappenhormon 31 II, 3623; (stimu- 
lierende Wrkg.) 311, 1777; (Veränderr. im Ge- 
wicht bei Meerschweinchen) 33 II, 3864; (Gesamt- 
jodgeh. bei d. jungen Ente) 32 II, 236; (histolog. 
Besonderhh. d. Rk.) 30 I, 1957; (Undurchlässigk. 
d. Placenta für d. einwirkende Hypophysenvorder- 
lappensubstanz) 30 I, 1957 ; Erschöpf.-Zustände bei 
d. Schilddrüse nach Hypophysenbehandl. (histo- 
log. Unterss. bei Kaninchen) 34 II, 2408; Wrkg.v. 
Hypophysenvorderlappentabletten u. einer Labor.- 
Zubereit. d. gleichen Drüsenanteils auf d. kom- 
pensator. Hypertrophie 30 I, 3571; Wachstums- 
vorgänge in d. Schilddrüse bei kompensator. 
Hypertrophie u. Einw. v. Hypophysenvorder- 
lappenextrakt 33 I, 3961: Wrkg. v. KJ, Schild- 
drüsenextrakt u. Hypophysenvorderlappenextrakt 
aufd. Regenerat. u. d. kompensator. Hypertrophie 
30 11, 2147; Wrkg. d. Vorderlappens auf d. 
Grundstoffwechsel ganz oder teilweise thyreoid- 
ektomierter Meerschweinchen 31 I, 636; Hypo- 
physenvorderlappen, Schilddrüse u. Kohlen- 
hydratstoffwechsel (Wrkg.-Mechanismus d. kon- 
trainsulären Hormons d. Hypophysenvorder- 
lappens) 3% 1, 71: Wrkg. d. gemeinsamen Ver- 
abfolg. v. Extrakten d. Vorderlappens d. Hypo- 
physe u. v. KJ 30 1, 2114; kombinierte Wrkg. v. 
Thyroxin u. v. Vorderlappenextrakt 31 I, 806; 
Bezieh. d. Schilddrüse u. d. Hypophyse zur 
Schupp. v. Triturus viridescens 30 I, 3431: 
Wirkungen d. Hypophysektomie u. d. Verabfolg. 
v. Vorderlappensubstanz auf Haut u. Schilddrüse 
v. Triton cristatus 3311, 1696: Beziehh. d. 
Schilddrüse zur Hypophyse u. zum Ovar 331, 
3960; (Bedeut. für d. Wrkg. d. Hypophysen- 
vorderlappens auf d. Ovarium) 32 II, 393: Erziel. 
d. Ovulat. durch Hypophysenvorderlappen beim 
thyreoidektomierten Kaninchen 34 I, 3360: Vork. 
einer Substanz im Menschenharn, die auf d. 
Schilddrüse d. gleiche Wrkg. ausübt wie Vorder- 
lappenextrakt 30 I1, 3165; s. auch Hormone-H upo- 
phusenvorderlappenhormone (Thyreotropes Hor- 
mon), 8. 1376. 

Beziehungen zu anderen endokrinen Organen: 
Beziehh.: zu anderen endokrinen Drüsen bei 
Hühnerembryonen 321, 3308: zu Hypophyse, 
Thymus, Keimdrüse u. Nebenniere bei gesunden 
Menschen u. Haustieren 32 II, 1192: Eintl. d. 
innersekretor. Drüsen auf d. J-Geh. d. Schild- 
drüse 30 11. 1386. 


Wechselbeziehh. zur Milz 30 1, 2115: 321, 
3193: (Antagonismus bei d. Gewebsatmung) 
30 II. 1386: (Wrkg. d. Schilddrüse auf d. Blut- 


depot d. Milz) 30 II, 1239; (bei d. Indicanbldg.) 
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33 1, 955; (bei sept. Erkrank.) 3% II, 3270: Einfl, 
d. Schilddrüse u. d. Milz: auf d, Reticulocyten 
33 II, 3582; auf d. CO2-Geh. u. auf d. [HJ a 
Blutes 30 I, 246; auf d. Leber- u. Muskelglykogen 
311, 475. 

Einfl.: d. Sexualdrüse auf d. Jodgeh. 30 11 
1239; v,. Follieulin 30 II, 1868; v. Östrininjektt. 
31 1, 2074: d. Kastrat. 33 Il, 1697. 

Beziehh. zu d. Epithelkörperchen 33 I, 1641 
(Golgische App. d. Nervenzellen) 3% I, 3758 
Wrkg.d. Nebennieren-, Pankreas- u. Hypophysen- 
inkretes auf d. Bewegg. d. überlebenden Darms v, 
Kaninchen mit Funkt.-Stör. d. Schilddrüse 311, 
1305: Beziehh.: zur Bauchspeicheldrüse 321 
1919: zum Insulin 33 II, 1049: 3% I, 240; zur 
Thymusdrüse 30 I, 1959; Il, 1568; (Geschlechts. 
unterschiede in d. Funktt. v. Thymus u. Schild- 
drüse) 34 1, 1340: zu d. Tonsillen 33 II, 2670, 

Vitamine u. Schilddrüse: Wrkg.: v. Vitamin- 
mangel auf d. Zustand d. Thyreoidea 33 I, 1310; 
einer Vitamin A-Mangelnahr. 30 I, 3205; (auf d, 
Wachstum u. d. mkr. Struktur bei Ratten) 341, 
2778: Einfl. d. Schilddrüse: auf d. Gaswechsel 4, 
B-avitaminösen Tiere 31 I, 1468; auf d. Knochen- 
wachstum bei B-Avitaminose 31 II, 866: J-Geh. 
bei Meerschweinchen nach Skorbut erzeugender 
Ernähr. 321, 963; Bedeut. für d. Wrkg. d. D- 
Vitamins u. d. Rachitisgenese 34 I, 720; histolog 
Bild bei Rachitis 3% II, 3001; Wrkg. d. Lebertran: 
34 11, 793; Wrkg. v. bestrahltem Ergosterin: auf 
d. morpholog. Tätigk.-Biid bei Ratten 33 II, 2088 
bei Hunden nach Entfern. d. Schilddrüse 301, 
3074: 32 11, 2328; Wrkg. v. Viosterol u. Parat- 
hormon beim thyroparathyreoidektomierten 
Hunde 32 II, 2671; v. Vitamin F auf d. Entw.d. 
Thyreoidea bei säugenden Ratten 30 II, 1720. 

Rolle bei Infektionen u. anderen Erkrankun- 
gen: Rolle in d. akt. Immunität 30 II, 2911; Verh. 
bei Infektt. u. Toxämie (patholog. Veränderr. bei 
d. menschl. Drüse) 30 II, 2910; Einfl.: v. Infektt. 
auf d. Bau 321, 1258; v. lösl. Streptotoxin bei 
Kaninchen 32 I, 3193; Verh. bei Einw. d. Typhus- 
u. Tuberkelbazillentoxins auf d. Reticulocyten 
34 1, 1997; Einfl.: d. Thyreoparathyreoidektomi: 
auf d. experimentelle Tuberkulose 32 II, 119%: 
Einfl.d. Thyreoidektomie: aufd. Tumorwachstum 
34 11, 2700; auf d. Entstehen u. Verh. d. experi- 
mentellen Krebserkrankk. 32 11, 1318; Chemo 
therapie d. Schilddrüsenepitheliome bei Salmoni- 
den durch Mg-Halogenide 32 II, 1929. 

Erkrankungen d. Schilddrüse: Erkrankk. u. 
moderne Stoffwechselforsch. 31 I, 3253: Aus 
wirkungen v. Störr. auf d. Augen-, Ohren-, Nasen- 
u. Kehlkopfsyst. 31 I, 2354. 

Hypothyreosen (Myxödem): Quell. d. G% 
webe bei Athyreoidismus 32 II, 3104; Grundstofl- 
wechsel bei Myxödem (Wrkg. d. Dijodtyrosins 
341, 1996; J-Stoffwechsel: d. Myxödematösen 
321, 1919: bei Hypothyreosen (Einfl. v. anorgan. 
J) 331, 2127: Blutbestandteile bei Myxödem 
30 II, 2912; (Wrkg. d. Thyroxins auf d. J-Geh. 
30 I, 702: Kohlenhydratstoffwechsel beim Myx 
ödem 321, 2480; kolloidosmot. Druck d. Blut- 
serums bei Myxödem 30 Il, 2912; Verh. d, Serum- 
proteide bei Hunden mit Hypothyreoidismus 
311, 2354: Blutcholesterin bei experimentellem 
Hypothyreoidismus 33 I, 1800; II, 2690: Kreatin- 
stoffwechsel bei Kindern mit Hypothyreoidismus 
341, 3872; Schilddrüsenunterfunkt. u. chron. 
Arthritis 33 I, 2425; Hypothyreoidismus bei meta 
stat. Careinom d. Schilddrüse 32 II, 553. 

Ernähr.-Bedürfnisse v. Myxödemkranken 
34 11, 3136; Behandl. d. Hypothyreosis im Säug- 
lingsalter mit Thyroxin „Henning“ 321, 25%. 
Behandl. d. Myxödems: mit 3.5-Dijodthyronin 
(Vorteile gegenüber d. Thyroxin) 3% I, 2786; mil 
thyreotropem Hormon 34 11, 3269; Syndrome be 
fehlender Schilddrüse (vorbeugende Wrkg. v. be 
strahltem Ergosterin) 31 1, 103: Wrkg.-Weise V. 
bestrahltem Ergosterin bei Hypothyreoidismus 
32 11, 85; therapeut. Erfolge mit Dinitro-o-Kreso 
bei Myxödem 34 I, 2310. 

Hyperthyreosen (Morbus Basedow), Hypel- 
thyreoidismus (Krankh.-Bild) 33 II, 1697: (Atio- 
logie u. Therapie) 30 I, 541; (Quell. d. Gewebe) 





32 11 
Ratt 
Hype 
im B 
32:1 
Thyr 
Pb-V 
Thyr 
34 
grste 
Elekt 
33 11 
Sehl: 
thyre 
effek 
diast 
(Eint 
Beril 
lins I 
Stral 
Base: 
Häm 
2749 
elobi 
sul 
Morl 


Kap: 
2473 
(Roll 
32 
besti 
31. 
3192 
wech 
1697 
103; 
thyr: 
Hyp: 
(Wrk 
hei ı 
341 
mus 
thyri 


dowi 
ein 
eiyk 
301 
thyr 
glyk 
321 
Wi 
(Wrl 
Bası 
darr 
wrkg 
were} 
Sul 
beit 
stoff 
Chin 
Insu 
Ven 
reoi] 
Seru 
mus 
Lip« 
Bası 
sent 
Blut 
eine 
Blut 
mit 


3 


thyı 
Hy t 
Vitz 
han 
uah 


Hyj 





Einfl, 
Cyten 
1] 
ke Ken 


30 11. 
jektt. 


1641 
STR 
Iysen- 
ms Yv, 
sl, 
321, 
; m 
»chts- 
child- 
2670, 
amin- 
1310: 
uf d, 
34l, 
sel d. 


tolog 
trans 
1: auf 
UNS 
301, 
'arat- 
ten 

W, d. 
720, 
ıkun- 
Verh. 
T. bei 
fektt. 
n bei 
phus- 
»yten 
‚omit 
1104; 
stum 
‚peri- 
EMO- 
noni- 


(e- 
toff- 
sins 
Lösen 
rgan. 
)dem 
eh. 
MyXx- 
Blut- 
run- 
smus 
»]lem 
atin- 
sınus 
hron. 
neta- 


nken 
\ÄUg- 


I” ci 
ALL, 


‚per- 
Atio- 
‚ebe) 





ap 


3104; (Entw.-Veränderr. bei weißen 


32 11, 
Ratten) 33 Il, 1353: Thyroxingeh. d. Blutes bei 


Schilddrüsenhormon 
r Krankh. 32 I, 
Gabenv. J oder 


Krankh. nach 


Hyperthyreosen 33 II, 2415; 
im Blut u. Harn bei Gravessch 
82: Thyreotoxikose durch kleinst« 
Thymol 32 II, 3907: Basedowsch« 
Pb-Vergift. 3% II, o=s0. 


Reflektor. Selbststeuer. d. Kreislaufes bei 


Thyreotoxikose 34 II, 2700; (Einfl. d. Narkos 
3All, 278; Kreislaufwrkg. d. Dijodtyrosins bei 
gesteigerter Schilddrüsentätigk. 341, 1475 


Schilddrüsenüberfunkt 
chleunisrt« 


Elektrokardiogranım bei 
33 11, 3582; Erhaltenbleiben d. br 
Schlagfolee im isolierten Herzen u. Aurikel 

thyreotox. Kaninchens 321, 3309: Adrenalin 
effekt bei Basedow (Einfl. d. Lugolise.)333 1, 2267 
diastol. Blutdruck bei Basedowscher Krankh. 


(Einfl. v. Adrenalin) 32311, 858; (Analogie zur 
Beriberikrankh.) 32 I, 20459; Herzwrkg. «dd. Adrena 


lins bei Hvperthyreoidismus 33 II, 79; mitogenet. 
Strahl. d. Blutes bei künstl. Hyperthyreose u, bei 
Basedowscher Krankh. 331, 949; Affinität d 
Hämoglobins zum O bei Hyperthyreosen 301, 
2749: Veränderr. d. isoelektr. Punktes d. Hämo- 
globins u. d. Cl-Verteil. im Blute bei Basedow 
31 11. 260; kolloidosmot. Druck d. Blutserums bei 
Morbus Basedowi 30 II. 2912. 

3ezieh. d. Grundstoffwechsels zur Gesamt-(Ü- 
Kapazität d. Blutes bei Hyperthyreoidismus 3L 1, 
2473: Grundstoffwechsel bei Hyperthyreoidismus 
(Rolle d. Thyroxins) 34 II, 2408; (Wrkg. d. J) 
32 11, 3732; (Einfl. d. Caseins) 31 I, 303; (Eintfl. 
bestimmt zusammengesetzter Nahr.-Mischungen) 
31 1. 303; (Einfl. d. Corpus luteum-Präp.) 323 1, 
3192, (Einfl. v, Schlafmmitteln) 31 I, 480; Jodstoff- 
wechsel d. Morbus Basedowii 30 1, 3655: 33 I, 
1697: Jodgeh. d. Schilddrüse bei Basedow 31, 
103; Verteil. d. Jin n. u. J-behandelten hyper- 
thyreot. Schilddrüsen 31 I, 637; Blutjodgeh. bei 
Hyperthyreoidismus (Schwankk.) 33 1, 1961: 
(Wrkg. d. Adrenalins) 32 1, 608: J-Geh. d. Blutes 
bein. u. thyreotox. Personen (Jodtoleranzprobe) 
3% 11, 3974; Ausscheid. d. J bei Hyperthyreoidis- 
mus 33 IL, 1888; Jodausscheid. gesunder u. hyper- 
thyreoter Menschen im Hohenklima 3% I, +10. 

Kohlenhydratstoffwechsel bei Morbus Basr- 


dowi 32 11, 1929: vermehrter Stoffwechsel nur 
ein Faktor in d. Erzeug. u. Erhalt. d. Hyper 
eiykämie u. Glucosurie bei Hyperthyreoidismus 
30 II, 2794: Zuckerstoffwechsel beim Hyper- 
thyreoidismus 301, 2749: alimentäre Hyper- 


glykämie bei Morbus Basedow u. I hyreotoxikose Fi 
32 II, 1930: Blutmilchsäure bei Basedow (Wrke. 
v, Adrenalin) 32 698; Blutcholesterin bei 
Hyperthyreoidismus 33 1, 1800: 11, 2690: Basedow 
(Wrkg. d. Behandl.) 33 II, 2022; lipäm. Kurve bei 
Basedowkranken (Einfl. v. oraler Cholesterin- 
darreich.) 30 II, 3591: spezif. dynam. Kiweiß- 
wrkg. bei Hyperthyreosen 301, 1953; S-Stoff- 
wechsel bei Morbus Basedowi (Einfl. d. Insulins) 
$3ı 11, 866; S- u. W.-Geh. d. Leber u. d. Gehirn= 
beihyperthyreoidisierten Tieren 32 I, 1259: Purin 
stoffwechsel bei Hyperthyreoidismus (Eintl. d. 
Chininum hydrochlorieum) 31 I, 2802: (Kinfl. d. 
Insulins) 31 IL, 3223: Kreatingeh. u. Gewicht d. 
Ventrikel bei Hyperthyreoidismus u. nach Thy 
reoiparathyreoidektomie 34 Il, 3136: Verh. d. 
Serumproteide bei Hunden mit Hyperthyreoidis- 
mus SKI, 2354: J- u. Rhodanbind.-Vermögen u. 
Lipoidgeh. d. Serumeiweißfraktt. bei Morbus 
Basedowi 30 II, 580; Geh. d. Blutplasmas bzw 
serums an Polypeptidasen bei Basedow 34 1, 
3355: (uw, einer veeen As resistent: n Lipase im 
Blutserum Basedowkranker 30 1, 3586: Vork. 
einer d. Blutgefäße kontrahierenden Substanz im 
Blutserum d. Basedowikers bzw. d. Kaninchens 
mit experimentell gestörter Funkt. d. Schilddrüs« 
33 1, 1307. 
Bedeut. d. Vitamine für d. Verlauf d. Hyper- 
thyreose 31 I, 303; Beziehh, d. Vitamins A zur 
Hyperthyreose 34 Il, 3521: (heilende Wrke. v 
Vitamin A oder Erdnußöl) 34 I, 1065: Zusammen- 
hang d. Vitamin B-Komplexes mit d. Nahr.-Aut- 
uahme während Hyperthyreoidismus 32 Il, 3114 
Hyperthyreoidismus u. Ernähr. (Vitamin B u 
Generalregister. 
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vıl. 


Drüsen 


'hyroxin) 34 1, 267; Wrkg.-ı 
mus aufd. Vitamin B-Bedarf d 


Hypertlyreoidis 
Taube 33 11, 2287 


histolog. Veränderr.: d. Hypophyse bei Hyper 
thyreoidismus d. weißen Ratten 34 I, 1906: d 
Herzens, d. Niere u. d. Leber bei weißen 7 


IETIITE enet 


durch d. Hyperthyreoidismus 34 1, N 
al 


Zus. d. Herzmuskels: bei Thyreotoxikos« 

ISO nach Adrenalinreiz. bei Tieren im Zustanıd 
v. Thyreotoxikose 33 I, 1802; Veränderr. d. Herz 
muskels nach Beheb. d. Hyperthvreoidismus 30 11 


1716; Einfl. d. experimentellen Hyperthyreoidi 
mus auf d. Hungerkontraktt. beim Bullfrosel 
Il, 734. 

Arzneiwrkg. bei Hyperthyreoidismus SE 1 
1590; Wrkeg.:d. Hypophysenvorderlappenextrakt 


1928; ud 


Fettfütter. u. dl 
Lebergivkogen 


bei Hyperthyreose 32 1 
kExtraktes d. Prähypophyse auf d. 


v, thyreoidisierten Ratten 3% 1960; Insulin 
empfindlichk. \ Hyperthvreosen 301, 274% 
Tabakmißbrauch u. Hyperthyreoidismus 32 I 
580; Einfl. v. vegetativen Nervengiften auf d 
Bewegzg. d. überlebenden Dünndarms v. Kanin 


chen bei Hyperthyreose 30 Il, 2540 
Therapie der Hyperthyreosen 
Hyperthyreoidismus 32 11, 2670: J 
Morbus Basedowii 30 1, 3204 
samen J-Gabe) 321, 2480; (Bedeut. d 
1194: (Wrkg. d. Verabfolg. v. J aufd. G 


Behand!. d 
Behand!. d 
{Breite «4. wir 
Jı 32 1 
amtjod 


zeh., d. anorgan. J u. d. Thyroxingeh. d. Schild 
drüse) 3211. 1646; (Erfahrr. über Wrke. v. J 
33 IE, 411: 3% II, 2998; Gebrauch d. J. bei prä 


operat. Behandl. d. Hyperthyreoidismus SL, 447 
Anwend. v. KJ bei Hyperthyreoidismus 32 
3103: Behandl. d. Basedowschen Krankh. mit J 
u. As 33 11, 3157; Behandl. d. Thyreotoxikose mit 
Fluorwasserstoff 32 II, 1032; 3% 1, 1513; Anwend 
v.NaF beimenschl. Hyperthyreoidismus 31 1,307 

Behandl. d. Morbus Basedowi mit Dijod 
tyrosin SR IE, 1714: 32 1, 3080; 33 1, 959, 1150, 
2569, 3200; 3% 1, 2609; Einfl. aufd. Schilddrüsen 
aktivität SB IE, 1201: Einfl. d. Dijodtyrosins au 
d. hyperthyreot. Stoflwechsel 31 II, 463; Bedeut. 
d. Dijodtyrosins beim Hyperthyreoidismus (Ve 
d. therapeut. Wrkg. mit d. v. anorgan. J) 33 11. 
1697: Behandl. d. Basedowschen Krankh. u. d 
klimakter. Beschwerden d. Weibes mit Dijod 
tvrosin 34 1, 410: Behandl. d. Hyperthyreos« 
mit Dijod- u. Dibromtyrosin 33 1, 447: mit Di 
bromtyrosin 33 II, 2284: mittels Dijodtyrosin u 
Krnähr.-Art 32 1, 406: (Analyse d. Dijodtyrosin 
u. Diätwrkg.) 33 II, 3713: Antagonismus Dijod 
tyrosin: Thyroxin u. d. Rolle d. Diät beid. Hyper 
thyreose 33 II, 1698. 

Behandl. d. Morbus Basedow mit Ergotamin 
301. 1957: 34 1. (Schicksal d. behandelten 
Basedowkranken) 30 II, 2u1 1; (Getahr d. Mutter 
kornbrandes bei Anwend. v. Gynergen) 30 11 
3170: Ergotaminwrke. auf d. Grundumsatz 
Kreislauf u. Blutzueker bei Thyreotoxikosen 3 N 
260: Behandl. d. Thyreotoxikosen: mit Röntgen- 
bestrahll. bei gleichzeit. Gynergenverabreich. u 


a] 


geeigneter fleischarmer Kost 331, 2127 mit 
Ergocholin (neuart. Sholin-Secale-Therapie) 32 1 
393, 2331: mittels direkter Beeinfluss, d. vegeta 
tiven Nervensyst. durch Ergocholin 33 IL, 3582 
Basedowbehandl. mit Chinin u. J 323 1, 2480: mit 
Physostigeminsalievylat 321, 416, tiyreotox 
Arrhythmien d. Herzens u. ihre Behandl. mi: 
Jod-Chinidin-Digitalis EB IL, 565; klin. Krfahrr 
mit „‚Sedormid’” als Sedativum bei Hyper 


thyreosen 33 II, 3878; Heilwrkg. v. Lipoiden au! 
d. Hyperthyreoidismus 3% 1, 2443: Behandl. « 
Basedowschen Krankh. mit Nebennierenrind 
(Wert d. Hexuronsäure) 31 11, 75: Einfl. d. kon 
binierten Therapie v. Insulin, Nebennierenpräpy 


u. J auf d. Grundumsatz bei Basedowikern u 
Hyperthyreosen 33 II, 1355; Behandl. d. akuts 
postoperativen Hyperthyreoidisınus mit Schild 


drüsenextrakt 30 Il, 1388: Insulin-Zuckerbehand! 
bei hypophysärer Hyperthyreose 34 I, 1344, Be 
handl. d. Basedow: mit Tierblut (Solvitren) 32 I 


>64; mit [yronorman (Schilde atechin) 34 I 1=3] 
Fische als Testobjekte für pharmakol. Vers 
(Studien zur Basedowtherapie) 321, 84: Prüt 


Nachw, 8 
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Gilvkogentestes zum [hvyroxin 4m 


vilke 








Drusen 722 


Hunde 321, 2599; 
Hyperthyreoidismus 


Blute hyperthyreoidisierter 
Diagnose d. Grenzfälle v. 
(Adrenalintest u. Cholesterinbest.) 31 I, 821; 
Aminosäurebest. im Harn Basedowkranker als 
Kontrolle d. J-Wrkg. vor d. Operat. 33 1, 2985. 

Kropf, umfassende Darst. 32 II, 889: Haupt- 
faktoren d. Entsteh. (Überblick) 34 II, 2095: 
Ätiologie d. Kropfes 33 IL, 3583; Ätiologie u. 
Prophylaxe 301, 3686; J-Mangeltheorie 30 II, 
2911: 31 1, 1629: Theorie über eine Entsteh. d. 
Kropfes bei Jodmangel u. Ca-Überschuß (Einfl. d. 
Ca-Aufnahme auf d. Schilddrüse d. Albinoratte) 
34 1, 1513; Rolle d. Ernähr., Lieht, Temp., Vita- 
mine usw, bei d. Kropfentsteh. 34 I, 410; Bedeut. 
d. Cyanide als exogene u. endogene Faktoren d. 
Kropfes 33 1, 1800: Pathogenese (Abnahme d. 
Ausscheid. oder Zerstör. v. Thyroxin) 32 I, 1679; 
biol. Bedeut., J-Geh., histolog. Struktur u. klin. 
Bild d. Kropfes 32 I, 3193: Aschebild d. n. u. d. 
kropf. Schilddrüse 33 1, 1150; akt. Tihyreoidea- 
koll. in einer Metastase einer malignen Struma 
S$33 Il, 3592. 

Kropferzeugende Substanzen: in Pflanzen 
(Einw. d. Kohlenbogenlampenstrahl.) 33 I, 3461: 
in d. Sojabohne u. d. Erdnuß 33 II, 3566; in 
Weißkohl (Blutgifte als Kropfnoxe) 33 I, 3730; 
Verhältnis zwischen d. Kropferzeugenden Wrkg. 
eines Nahr.-Mittels u. seiner Fähigk., durch 
Fermentbehandl. d, UNS-Komplex zu bilden 33 Il, 
3866; Fettsäuren u. kropferzeugende Substanzen 
32 1, 2599: Erzeug. v. Kropf u. Exophthalmus bei 
Kaninchen durch Cyanide 33 I, 1500: Erzeug. v. 


Schilddrüsenhyperplasie bei Ratten u. Mäusen 
durch Zuführ. v. Acetonitril 33 I, 2267; experi- 


menteller koll. Kropf nach Follikulininjekt. 3% II, 
1479; Hyperplasie u. Exophthalmus nach Be- 
handl. mit Prähypophyse bei jungen Enten 33 1, 
0359. 

Vork. d. Kropfes in d. Welt (Möglichk. einer 
Kropfprophylaxe durch J-Düng.) 33 1, 1538; 
Unterschiede zwischen d. Kropf in küstennahen 
Tiefländern u. d. alpinen Kropf 33 I, 3094: Kropf- 
frage in d. Niederlanden (Überblick) 33 I, 1307: 
Kropf u. Trinkwasser in d. Schweiz (Zusammen- 
hänge zwischen Kropfhäufigk. u. J-Geh. d. W.) 
33 II, 1201; biochem. Unters. d. endem. Kropfes 
in Ungarn SL I, 1311; Verbreit. d. Kropfes in d. 
großen ungar. Tiefebene (J-Geh. v. Schilddrüsen) 
321, 3193: poln. Wässer u. Kropfproblem 3% Il, 
2408; Zusammenhang d. J-Geh. d. lettländ. 
Wässer mit d. Kropfverbreit. 31 I, 2076; Kropf- 
häufigk. in Veitestranden in Sogn 31 I, 640; Ju. 
Kropf: im fernen Osten 3% I, 410; in Nordehina 
31 1, 958; in Neuseeland 33 I, 1500; in Alberta 
32 II, 3266. 

Bezieh. d. J-Vork. in d. Natur zum Kropf- 
problem 301, 1173, 1964; II, 421: 32 1, 3080; 
Beziehh. d. Kropfes: zum J-Geh. d. Bodens u. d. 


Nahr.-Mittel 31 I, 640: zum J-Geh. d. Nahr. 
361, 92; 3211, 393; zur Ernähr. (Ernähr.- 


Technik für d. Unters. d. Kropfes bei d. Ratte) 
33 11, 1857: (Jodbedarf d. Ratte) 33 IL, 1888: 
Vork. einer kropfhemmenden Substanz in Pflan- 
zen (Frage d. Identität mit Hexuronsäure) 331, 
1639. 

Beziehh. d. 


Kropfes: zum J-Stoffwechsel u. 


unhygien. Lebensbedingg. 30 II, 1246; zum J- 
Geh. d. Schilddrüse 3 1, 103; (u. Einfl. v. UV- 
Lieht) 3 II, 1156; J bei exophthalm. Kropf 


(Vgl. d. Wrkg. v. CeH5J u. KJ mit Lugolscher 
Lse.) BE II, 1156: Mineralstoffalkalität u. J-Geh. 
v. Kropfgewebe 33 1, 2425; Verwert. d. J-Geh. 
d.n. u. patholog. Schilddrüsen in d. Pathologie u. 
Klinik d. Kropfes 30 II, 3050; Blutjodgeh. bei 
Kropf 3211, 2481: 33 IL, 3713: (bei gewissen 
patholog. Zuständen in Kroptfgegenden) 33 11, 
1538: J-Ausscheid. im Urin (in Kropfgebieten) 
3:3 1, 2570: (Best.) 33 1, 3095: (bei kropfbehatfte- 
ten u. kropffreien Personen in Gilgit) 32 I, 2968: 
33 IL, 26091: Ca- u. P-Stoffwechsel v. Kaninchen 
mit hyperplast. Schilddrüse (Einfl. v. Vitamin B 
u.v.J)33 1,2836: Ca-Ausscheid. bei exophthalm. 
Kropf bei Vitamin D-Mangel 331, 802: Blut- 
zucker u. Glykosurie bei Kropf mit Exophthalmus 





34 1, 1066; Blutcholesterin bei tox. u. nichttox, 
Kropf vor d. Behandl. 33 1, 3209. 

Anwend. v. J als Vorbeug.-Mittel gegen 
Kropf (Übersicht) 311, 2219; anorgan. oder 
organ. J-Zufuhr bei Kropf 32 II, 1193: Jodspeise. 
salz u. Funktt. d. Schilddrüse 31 I, 376: thera- 
peut. Verwend. v. J bei Struma 30 1, 252: (Er- 
fahrr.) 33 IL, 411: Rk. d. einfachen Kropfes auf 
J-Gaben 30 II, 258: Kropfbehandl.: mit J-halt, 
Heilwässern 31 I, 1629; mit jodiertem NaCl 301 
92; bei Milchtieren mit einer jodierten Mineral- 
salzmisch. 301, 3076: Abnahme d. Kropf. 
erkrankk. durch Fütter. schwach jodierter 
Mineralsalze bei Milchkühen 32 1, 2522: Beurteil. 
d. ,„„Jodfrage‘ u. d. sogenannten Vollsalzes 311 
3580; Jodschaden u. Vollsalzprophylaxe 311 
3580: Schädigg. durch Vollsalz 311, 239% 
(Thyreotoxikosen) 331, 248: (Häufigk. v. J- 
T'hyreotoxikosen) 31 I, 1629; Behandl. d. Kropfes 
mit J-reichen Nährpflanzen 31 I, 3577: Kropf- 
mittel (aus Badeschwämmen, Eierschalen u. 
Kandiszucker) 33 I, 3597*; Verwend. v. Amytal 
bzw. Na-Isoamyläthylbarbiturat in d. Chirurgi: 
d. Kropfes 30 Il, 758: Warn. vor Thymol u. 
thymolhalt. Mitteln, Mundwässern u. Zahnpasten 
bei Kropfkranken 33 1, 2599. 

Reid-Hunt-Reaktion u. Diagnose von Schild- 
drüsenerkrankungen: Reid-Hunt-Rk. (histolog. 
Grundlagen) 34 II, 1637; (Einfl. auf d. Schild- 


drüsenfunkt.) 301, 3203: (klin.-diagnost. Be. 
deut.) 341, 3898: Wrkg.: v. Cyaniden auf d 
Schilddrüsen d. Huhnes 34 I, 410; v. Methyl- 


eyanid auf d. Schilddrüsen d. Ratte 34 IL, 79; 
J-Toleranz als Test für Schilddrüseninsuffizienz 
34 II, 2701; Diagnose d. Funkt. (Bezieh. d. J:Geh. 
v. Blut u. Urin zum Grundstoffwechsel) 34 1. 
3974; Erkenn. d. Funkt.-Zustandes durch Er- 
mittl.d. Hormonspiegels im Harn an thyreotropen 
Hormon 34 1, 2442; Verwertbark. d. Phagozytos 
in d. Diagnostik d. Schilddrüsenerkrankk. 331, 
1961. 

Jodbestimmung in der Schilddrüse u. a.: Best, 
v. J in Schilddrüsen 30 I, 2285; 33 I, 979: (beid. 
Albinoratte) 31 I, 654; (in kleinen Mengen) 301 
3812; (Mikrojodbest.) 33 II, 2867; (vergleichende 
Unterss.) 34 H, 1322; (Bind.-Art d. J) 30 1, 2115 
mikrojodometr. Best. d. Fe 34 1, 2796. 

Bibliographie: The thyroid gland (chemistr; 
and physiology) 33 IH, [740]: Le probleme de 
glandes & seeretion interne (La thyroide) 321. 
[3739]; s. auch Drüsen-Nebenschilddrüsen, 8. 716: 
Hormone-Schilddrüsenhormone, 8. 1383; Thyrozin 

Schweißdrlüsen 
s. Schweiß. 
Speicheldrüsen. 

Gaswechselunterss. an Kaltblüterspeiche!- 
drüsen 32 IL, 3264; Bezieh. d. Speichelsekret. zu! 
Atmungsregulat. (Einfl. v. Na2S, NaCN u. Me 
thylenblau) 31 II, 3508; Kohlenhydrate d. ruhen- 


den u. sezernierenden Submaxillardrüse 301 
2145; inkretor. Wrkg. auf d. Kohlenhydratstol'- 


wechsel 331, 2832; Wechselwrkg. d. diasta!. 
Fermentprodukt. d. Pankreas u. d. Speichel 
drüsen 33 541: Permeabilität d. Farbstoll 


31 II, 2471; Überleben d. isolierten Speicheldrüs 
bei d. Mumifikat. 30 II, 1869; Autolyse v. Sul 
maxillardrüsen (Herkunft d. entstehenden Milch 
säure) 30 1, 1952: Extragär. v. Speicheldrüsen- 
gewebe d. Ratte (Einfl. d. K- u. Ca-Ionen) 301. 
1951. 

Bestandteile: Anorgan. Bestandteile (Asche. 
Cl, Ca, P, K) 34 1, 239; Ggw. einer säurelös! 
organ. P-Verb. in d. Submaxillardrüse beim Hum 
321, 3190; Tyramin- u. Tyrosingeh. bei Cephalo 
poden 30 I, 400; blutzuckersenkende Wirkunge! 
v. Extrakten 30 Il, 3800: Freiwerden v. Wi 
Adrenalin u. Cholin wirkenden Substanzen au» 
d. Submaxillaris 34 II, 3136: Nichtexistenz eine 
Hormons d. Speichelabsonder. 30 I, 2117: Aus 
scheid. d. Sexualhormone durch d. Speicheldrüse 
32 11, 3731: Enzyme d, Speicheldrüsen 30 1, 9%: 
amylolyt. Wirksamk. v. Speicheldrüsenpulve 
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30 II, 3428; Urindiastase bei Erkrankk. d. Ohr- 
speicheldrüse 30 I, 1805. 

Sekretion der Speicheldrüsen: Mkr. Beo- 
bachtungen an d.Speicheldrüsen (Intravitalmikros- 
kopie im Luminescenzlicht) 33 II, 236; Sekret. 
341, 721; (Mechanisinus) 34 Il, 1795; (d. ent- 
nervten Submaxillaris) 34 II, 791: (Rolle v. 
Ionen u. Elektrolyten) 30 I, 2120: Wrkg. v. K- u. 
Ca-lonen auf d. Funkt. d. isolierten Speichel- 
drüse mit degenerierten Nerven 31 1, 3252: Verh. 
v. H3POs, Milchsäure u. Glvykogen bei d. Funkt.- 
Aktivität d. Unterkieferdrüse 31 I, 100; IL, 2024: 
Einfl.: v. Na- u. NHs#-Verbb., HCl u. Milchsäure 
auf d. Sekret. SEI, 1125: d. Mg-lonen auf d. 
Speichelzentrum d. Hundes 30 II, 2396; v. BaClz 
auf d. Sekret. 32 II, 726: Wrkg.-Mechanismus d. 
Hg-Salivat. 30 11, 940: Ampytaleffekt auf d. 
Speicheldrüsen 321, 2610; Speichelabsonder. 
nach Histamin 30 II, 1716; Bezieh, v. Histamin 
u. Adrenalin zur Speichelabsonder. 301, 1320; 
Adrenalin- u. Ca-Wrkg. aufd. Submaxillarisdrüsen 
(Frage d. Identität d. Wrkg.) 30 IL, 1569. 

Speichelsekret. u. Pilocarpin 3211, 3432; 
Wrkeg. v. Pilocarpin auf d. Speichelsekret. d. Gl. 
submaxillaris 30 I, 2272; (Antagonismus d. Tro- 
pins) 30 I, 1325; Wrkg. d. Histamins auf d. dureh 
Pilocarpin verursachten Speichelfluß beim Hund: 
31 I, 2074: parasympath. Reiz. durch Pilocarpin 
u.Cholin (Wrkg.-Mechanismus) 3211, 1315: Einfl.: 
v. Pilocarpin u. Physostigmin bei Asphyxie 34 I. 
1146; v. Nieotin, Pilocarpin u. Veratrin auf d. 
isolierte Unterkieferdrüse d. Hundes 31 IL, 100; 
d. Chinins auf d. Innervat. 33 II, 904: v. Atropin 
auf d. Submaxillarisdrüse 32 IL, 3432: d. Schild- 
drüsenfütter. auf d. durch Morphin gesteigerte 
Sekret. 33 II, 1383; sekretor. Funkt. (Einfl. quali- 
tativ verschied. Nahr.) 3:3 1, 1643; (beim Trinken 
v. Milch) 30 II, 2003; Einfl, v. Hormonen auf d. 
Funkt. 30 1, 3571; s. auch Speichel. 


Thymus. 


Morphologie u. Bestandteile: Plias. Morpho- 
logie (bei europäischen Fischen u. Uyelostoma- 
arten) 34 II, 2552: Topographie u. Größe bei d. 
Filipinos 33 Il, 2414: Bau bei endokrin oder kon- 
stitutionell mitbeeinflußten Krankh.-Zuständen 
(Lipoidablager. bei d. accidentellen Involut. d. 
Erwachsenen) 321, 2968; histolog. Veränderr. 
(durch Ergotamin) 30 I, 2275; (durch Pilocarpin) 
31 1, 305; chem. Zus. d. Schweinethymus 34 Il, 
%2; Geh. an red. Glutathion bei jungen u. voll- 
erwachsenen Kaninchen 34 II, 3641: Heparingeh. 
33 II, 3560; Aufbau d. Histons d. Thymusdrüse 
31 Il, 2337. 

Funktion 30 II, 1871; (Bezieh. zum Wachs- 
tum) 30 I, 1167; wachstumsregulierende Funkt. 
30 11, 1717; 34 II, 793; (Wirkungen d. Thy- 
moereseins auf d. Wachstum) 30 II, 3797; in- 
termediärer Stoffwechsel 33 II, 3862; Einfl. auf 
d. respirator. Arbeitsstoffwechsel bei Ratten 30 I, 
1635; Bezieh.: zur J-Ausscheid. im Harn 30 II, 
1716; zur Br-Verteil. im Organismus 31 I, 103. 

Beziehungen zu anderen endokrinen Drüsen: 
Bezieh. zur Schilddrüse 30 I, 1959; (Einfl. auf d. 
Gewebsatmung) 30 11, 1568: Geschlechtsunter- 
schiede in d. Funktionen v. Thymus u. Schild- 
drüse 34 I, 1340; Entw. eines v. d. Schilddrüse u. 
Nebenschilddrüse ausgehenden Thymusknotens 
33 1, 627; Verh. bei 'Thyroxinvergift. bei ver- 
schied. Säugetieren 34 I, 1513: Vork. v. Neben- 
schilddrüsengeweben in d. Thymus 34 II. 2701; 
Beziehh.: zur Hypophyse, Schilddrüse, Keimdrüse 
u. Nebenniere bei gesunden Menschen u. Haus- 
tieren 32 II, 1192; zur Hypophyse 32 II, 1928; 
Wrkg. v. Emulss. u. Extrakten d. Prähypophysen 
d. Rindes auf d. Gewicht bei d. geschleehtsunreifen 
Ente 32 1, 540. 

Thymus u. Vitamine: Carotin in Kalbsthymus 
32 11, 2201: Vitamin C-Geh. 331, 2836: 34 1. 
1347; Einfl. v. Vitamin F auf d. Entw. bei 
saugenden Ratten 30 II, 1720; histolog. Bild (bei 
Vitaminmangel) 33 I, 1310: (bei Rachitis) 3% H. 
3001: antirachit. Wrkg. v. Lebertran u. bestrahl- 
tem Ergosterin bei Ratten nach Entfern. d. Thy- 
mus 31 I, 641. 


Drvorin, Zus., 
Dubbsverfahren 
Ducolux, - 


Düngung 


Thymus u. Krebs: Bezieh. zum Teerkrebs 
30 1, 1959: Einfl. d. Exstirpat. auf d. Entstehen 
u. Verh. d. experimentellen Krebserkrankk. 32 I1, 
!318; s. auch Hormone-Thumushormone, S. 1388 

Tränendrüsen. 

Uytolog. Veränderr. nach Verabfuolg. bx 
stimmter Wirkstoffe 33 II, 2680; acetvlcholinart 
Substanz in d. Tränendrüsen 34 II, 114%, Kinw 
d. Extrakts d. Tränendrüse auf d. Gewebsoxvdat. 
St Il, 83: Verstärk. d. blutzuckersenkenden 
Kraft d. Insulins durch einen Extrakt aus d 
Tränendrüse 32 IL, 1796. 


Zirbeldrüse 
s. Drüsen-Epiphyse, 8. 713. 
Verwend. als Insekticid 32 il, 4.24, 
s. (racken. 
-Anstrich für Betriebsanlagen d. Mineral- 
ölindustrie 33 I, 2628. 


Dühringsche Regel s. Siedepunkt. 
Düngung (u. Düngemittel). 


Siehe auch Agrikulturchemie; Boden: Boden - 


analyse, Pflanzen. 
Allgemeines. 
Weltbedarf u. Weltprodukt. künstl. Dünger 
1 1, 138; Geschichte d. wirtschaftseigenen Dünge 
mittel 34 Il, 2942; Düngemittel (Nomenklatur u. 
Klassifikat.) 34 Il, 313: (neue) 301, 1027: dd. 
Zukunft) 30 11, 2093; oligodynam. Dünger (Schrift 
tumsübersicht) 3 I, 2103; Entw. d. chem. Dün- 
gerindustrie 30 II, 1598: 34 IL, 3298; (ind. letzten 
Jahren) 31 IH, i1s1; (Fortschritte 7929) 30 11, 
I118; (anorgan. Industrie 1931 321, 1408 
II, 2091, 3452; Düngemittelindustrie (in USA.) 
30 11, 3455; (Anlagen d. Consolidated Mining & 
Smelting Company) 321, 865; (Fortschritte in 
Kanada) 31 I, 1810; (säurefeste Steinauskleidd.) 
32 1,3103: N-Industrie u. Nahrungsmittelversorg 
30 11, 3455: Düngemittelunterss. (Organisat. d. 
wissenschaftl. Forsch.-Arbeit) 30 Il, 1426; wissen- 
schaftl,. Fortschritte: in d. Düngemittelversorg. 
3 IE, 2071: auf d. Gebiete d. künstl. Düngers 
1926—1931 (Verzeichnis d. russ, Literatur) 33 I1, 
2443, Anregg. u. Erkenntnisse in Fragen d. Boden- 
bearbeit. 33 II. 2444; : bei Naturvölkern (natürl. 
Dünger) 32 1, 3103; mit mineral. Stoffen in frühe- 
ren Jahrhunderten 33 II, 2; mit Humus- u. Mine- 
ralstoffen (Neues u. Altes) 34 II, 3299; wissen- 
schaftl. Forsch.-Probleme d. chem. Technologie d. 
34 1, 919; biol,-dynam. — im Lichte d. Agri- 
kulturchemie 34 I, 3909; (Polemik) 34 II, 1513; 
künstl. (Zusammenarbeit zwischen Landwirt- 
schaft u. Technik) 33 IL, 2878; (rechtzeit. u. sach- 
gemäße) 33 II, 400; (Notwendigk.) 321, 1286; 
(Wirtschaftlichk.) 30 II, 1003: (zweckmäß. Ver- 
wend.d. Handelsdünger) 31 1, 500; II, 615; (syste- 
mat. Anwend.d. Dünger) 34 I, 2338 ; (Rentabilität 
v. einfachen oder Mischdüngern) 33 11, 2731; 
Düngemittel als Futterstoffe 34 II, 2765; exakte 


-Technik (Grundlagen) 321, 276; (Ausbau) 
32 11, 503: 33 I, 1833: —: auf Neumarin bei Kol- 


berg 31 1, 509; in Italien 31 I, 1150; 34 II, 497. 

Düngemittel (Vol.-Gewichte) 3211. 19586: 
(hygroskop. Eigg.) 30 I, 1854: 32 II, 108; (Hygro- 
skopizität u. Hygroskopizitätszahl) 331, 2863; 
Löslichk. d. Ca-Phosphate in Lsgg. v. Düngesalzen 
32 11, 3945: Wichtigk. weniger häufiger Dünger- " 
elemente 31 II, 1905; Düngemittel (Nährstoffver- 
hältnis in Misch- u. Volldüngern) 31 I, 3500; (J- 
Geh.) 31 I, 509, 958; (Giftigk. u. landwirtschaft!. 
Anwend.) 30 I, 1674: (Wrkg. auf d. Haut) 32 11, 
2697 ; Mittel zum Schutz d. Haut gegen staubende 
Düngemittel 3% II, 1163*; physiol. Wirkungen d 
Genusses v, mit u. ohne Handelsdünger gezogenen 
Nahr.-Mitteln 34 II, 3976. 

Allgemeine Herstellungsverfahren für Dünge- 
mittel. Herst.: v. Düngemitteln 33 IH, 272; (in 
Australien u. Anwend.) 30 I, 1521; (gleichzeit, mit 
KW -stoffen) 30 II, 2095*; (auf elektrolyst. Wege) 
34 1, 2966*; (aus pulverförm. Prodd. u. Gasen) 


30 Il, 2431*: (aus Gasen durch ionisierende 

Einww. oder Katalysatoren) 30 II, 607*; (durch 

Aufschließen v. alkali- u. erdalkalihalt. Mine- 
46* 
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ralien) 321, 439*; (aus Ca-Silicathalt. Schlacken) 
331, 2: 301*; (durch Extrakt. düngesalzhalt. 
Salzgemische) 33 II, 273*; (aus Sulfaten) 331, 


1500*; (zerstäubte) 30 II, 121*:; (körn.) 3L II 
1909*; 33 1, 483; 34 I, 2184*, 2644*: IL, 500*: 
(Haltbarmachen zersetzl. körn.) 33 I, 2162* ; (Ver- 


meid. d. Staubbldg. dureh Zusatz v. Öl zu körn. 
Mineraldüngern) 32 11, 1345*; (in Kugelform) 
Sı 1, 513*; II, 1622*; (Bind. an unlösl. Stoffe zur 
Verhinder. d. Auswaschens) 32 IH, 1348*:; (Zusatz 
eines porigen oder adsorbierenden Gesteins) 32 I, 


110*; (Verarbeit. d. Schmelzen zu festen Massen) 
32 Il, 758*:; Lagern v. Düngemitteln 32 I, 2988: 
34 1, 3910*; Verhindern d. Zusammenbackens v. 


Düngemitteln: 31 I, 346*, 673*, 1811*: IL, 760*; 
33 1, 456*; Il, 1082* : durch eine Feue htigk.-dichte 
Schicht 321, 730*; durch Zusatz (hygroskop. 
Stoffe) 31 I, 2527*:; 32 1, 730*: (v. Phosphaten) 
Si Il, 2049*: (v. Harnstoff) 321, '2224*: durch 
Einstauben v. fein ge pulverte n wasserlösl. Salzen 

Alkalimetalle 32 I, 2225*; Herst.: v. streufäh. 
Düngesalzen 33 IL, 273*; (Verbesser. d. Streu- 
bark.) 30 II, 121*; (Beeinfluss. d. Streufähigk.) 
s0 I, 2945; (lagerbeständ.) 30 IL, 3715* : 11, 449*: 
SL I 67 BUN Ss41*: 34 L 1868*: IL, ZR2ZH: v. Cl- 
freien Düngern 31 1, 347*: (wasserlösl.) 30 I, 
2944*; „„Zeotokol’ als Meliorat.-Mittel (Verh. zu 
H5>POs) 301, 1028; Herst.: v. desinfizierenden 
Düngern 311, 2799*: (düngerhalt. Trockenbeiz- 
mittel „Triamid', Labor.-Verss.) 30 1, 731; (Un- 
kraut vertilgendes) 30 1, 3716*; v. insekticiden 
Düngern 31 II, 2202*, 3381*; 33 I, 291*, 3773*:; 
Düngemittel enthaltendes Papier zum Schützen 
v. Kulturböden 34 II, 1674*; Düngemittel (Fär- 
ben) 301, 2613*: 32 1, 3335; (Vorr. zum Lösen) 
32 II, 2229*. 

Allgemeine Düngungsversuche 

u. Düngungsmechanismus. 

30 II, 3072; (d. Vers.-Wirtschaft 
Dikopshof) 33 1, 3616; (Tätigk. d. Eidgenöss. 
landwirtschaftl. Vers.-Anstalt Oerlikon 1930) 
32 11, 1347: (programmat. Fragen für Feldverss. 
d. Instituts für Düngemittel in d. USSR.) 30 II, 
1429; (u. Bodenanalyse, bes. unter trop. Verhält- 
nissen) 30 II, 3072; (auf d. Regier.-Kautschuk- 
unternehm. „Serpong‘‘) SL II, 300; Feldverss. im 
ariden Klima 31 II, 760; langjähr. Feldverss. über 
d. Wrke. d. Stall- u. Handelsdüngers 33 I, 108: 
Düngergleichgewicht 33 IL, 2181: Gleichgewichts- 

ii. Liebigs Gesetz v. Minimum 30 1, 730; Kopf- 

(Einfl. d. den Erfolg bestimmenden Faktoren) 
33 1l, 112: Einführ.: v. Mineraldüngern (Zeit- 
punkt) 3211, 2711; v. in W. gelösten Dünge- 
mitteln in d. Boden 32 Il, 2229*; Anwend.: v. 
Misch- u. Volldüngern 32 IL, 2988; v. Reizdüngern 
30 IK 3073: Bodenverbesser. durch zeolithfreien 
vulkan. Tuff 30 II, 123*: Zus. v. ind. Türkei als 
Bodenverbesser.-Mittel benutzten „Erden” 301, 
1200; elektr. Behandl. v. Kulturböden zur Förder. 
d. Pflanzenwuchses 30 I, 27>*, 

Wrkg.: v. Düngemitteln 32 II, 2711: 341. 
2476; (Förder. d. Wrkg.-Intensität) 33 1 2878; 
34 11. 3545: (bodenkundl. Voraussetzungen) 
34 11, 4012: (Beeinfluss. d. Wirksamk. durch UV- 
Strahlen) 3% 1, 1378*: (Nachwrkg.) 31 I, 3598: 
(Ursachen d. Unempfindlichk. d. südl. Boden- 
arten) 33 II, 1079: v. verschied. Mischdüngern 
3211, 423; v. Stalldünger u. Mineraldüngern auf 
Ernte u. Boden 32 I, 2223; Schädigg. reiner Mine- 
ral- 321, 2883; : saurer Böden 32 1, 990, 
3215; V. EL EEER 341, 1698; (Getäßverss.) 
301, 1674: v. Moor u. ... 31 IL, 13385: v. ge- 
kalkten Böde n 32 11, 2711; v. leichtem Sandboden 
33 Il, 1919: v. ir Si m Lehmboden (Wrkeg. 
langjähr. — mit Düngemitteln verschied. physiol. 
Rk.) 331, 1833: v. ungar. Böden (u. Nährstoft- 
bedarf) BL N. 1622: v. schwerem ungar. Tonboden 
1 1, 1962; v. Fischteichen 31 I, 2525: Wrke. v 
Düngemitteln: auf d. Brech.-Exponenten d. Ton- 
erde 34 Il, 2123: auf d. elektr. Leitfähigk. v. Bo- 
denpreßsäften 331, 3770: auf d. Saugkraft d. 
Bodens 30 II, 3625; aufd. Durchlässigk. d. Bodens 
301. 1852: Düngemittel (Verteil. im Boden) 
34 11. 1358, 3165; (Wapillarwander. im Boden) 


-Verss. 
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34 11, 4013: (Beweglichk. 
boden) 33 11, 767; (Bedeut. d. Absorpt.-Kom- 
plexes d. Bodens) 34 1, 1237: Adsorpt.-Erscheinn, 
beid. Festleg. d. Düngemittel durch d. Ackerboden 
Sl Il, 1622: (Einfl. auf Umsetzungen im Boden 
30 II, 295; Einfl. d. —: auf Beschaffenh. u. Ad- 
sorpt.-Potential eines seichtgründ. Lehmbodens 
30 II, 3185; auf d. Bodenrk. 30 Il, 447: 321 
2628; 33 I, 661; auf pH, Adsorpt.-Vermögen u 
volumetr. Säurewerte verschied. Böden 31 U 
2499; Bezieh. d. Düngemittel zur Bodensäur 
30 11, 2176; (Freilandvers. ) 30 11, 2176: physiol 
Rk.d. Kunstdünger 34 IL, 3298; Acidität u. Bas- 
eität: v. Düngern (Wrkg. auf Böde n u. Bodenaeidi- 
tät) 34 I, 2026; v. amerikan. Düngemitteln (Misch. 
dünger) 34 1, 2966: Einfl. d. —: auf d. austausch- 
fäh. Basen eines leichten, sauren Bodens 32 1, 571 
auf d. Basenaustausch bei einem Schlämmlehm v 


Leonardtown 33 Il, 927; Zusammenhang zwi- 
schen Düngerbehandl., Bodenfeuchtigk. u. Pflan- 
zenertrag 321, 3484; (anorgan. —) 32 11, 270: 


Einfl.:d. Kunstdünger statt d. Naturdünger auf, 


J-Geh. d. Böden 33 II, 2582: d. Mineral- — aufd, 
Verhältnis C/N im Boden u. auf.d. Zus. d. Boden- 


humus 33 I, 3454; Bezieh. d. — v. Tatragebirg:- 


böden zur Zus. d. organ. Substanz u. d. N-Verbl 
34 1, 1237; Mobilisier.: im Boden unlösl. Dünge- 


mittel durch indirekte Wrkg. d. Pflanzenwurzeln 


331, 997: d. unlösl. P205-Vorräte v. Böden durch 
organ, — u. Zugabe v. physiol,. saurem Dünger 
33 11, 2732. 


Düngerbedürfnis (d. Kulturgewächse) 3LI, 


1870; (Pflanzenernähr.-Verss. als Mittel zur Best. 
30 11, 790: (Diagnostik nach d. physiol. Merk- 


nalen d. Pflanzen) 3% I, 1544: (u. Bodenrk.) 30 11, 
447; Einfl.: d. Technik u. d. Einführ.-Zeit v. 
Düngemitteln auf d. Natur d. Pflanzen 3% 11, 262: 
v. Düngemitteln auf d. Pflanzenernähr. 34 1 
3545; verschied. — aufd. Pflanzen wachstum 301, 
1674: einseit. Salzgaben auf Wachstum u. Ertrag 
v. Kulturpflanzen 33 I, 2995; d. (auf d. W.- 
Versorg. d. Pflanze) 33 II, 1079: (auf d. W.- u. 
Nährstoffversorg. d. Pflanze) 33 I, 3234: (auf. 
Resistenz d. Pflanzen gegen Dürre) 34 I, 1236; 
(auf d. Phosphorsäure- u. Kalkaufnahme ver- 
schied. Pflanzen) 31 1, 671: (aufd. Katalaseaktivi- 
tät d. Pflanzen) 33 I, 3456: (auf d. Photosynth. 
33 I, 3090; (auf d. Alkalescenz d. Pflanzenaschen 
33 11, 593: 34 II, 830: (Giftwrkg. auf Pflanzen: 
Antagonismus) 30 I, 1630; — d. gärtner. Kultur- 
pflanzen (Ergebnisse u. Fortschritte) 34 I, 169 
Einfl.: v. Handelsdüngern auf d. Qualität v. land- 
wirtschaftl. u. gärtner. Erzeugnissen 34 II, 498: (u. 
d. Gesundh. v. Mensch u. Tier) 33 II, 3609; Einf! 
d. —: aufd. Zus. d. Ernteprodd. 31 I, 672: aufd. 
Güte d. Ernten 32 IL, 592: 33 L, 3119, 3616: aul 
d. Höhe d. Ernten 33 I, 661; (theoret. Beziehl. 
u. deren experimentelle Prüf.) 33 L, 3347: (zu er 
wartende Mehrerträge) 33 II, 3908; auf d. Krtrag 
u.d. Rk. stark austauschsaurer Sandböden ’3tl. 
2526; Über- — bis zur Ertragsdepress. 34 II, 1358; 
Magnesiamangel durch vorhergehende — 34 1 
3546; Rolle d. Mikroorganismen bei d. — 30 I1, 77: 
Einfl.d. —: auf d. Mikroflora d. Böden 3:33 I, 661. 
2299; auf d. Bakterienleben u. d. Kulturzustand 
d. Bodens (Mineraldünger, Stallmist u. Gründüng. 
30 II, 2942; auf d. mikrobiol. Tätigk. in jungen 
Torf (Stalldung u. Düngemittel) 32 II, 423: au 
d. N-Bind. u. Nitrifikat. 33 I, 484; aufd. Ammoni- 
fikat. im Boden 32 II, 1822; auf Vork. u. Entw. 
v, Azotobacter chrooeoeeum im Ackerboden 
(ahreszeitl. Schwankk. durch einseit. Dauer-- 
30 11, 257; auf d. Denitrifikat. im Boden (bei ein- 
seit. —)32 IL, 914: auf Knöllchenansatz u. Wach» 
tum d. Luzerne 32 Il, 423; auf d. Oxydat. d. Sim 
Boden 32 1, 2627: auf d. Algen d. Bodens 35 Il. 
1743: auf Schnakenlarven u. zur Ausheil. v. Frab- 
schäden (Handelsdünger) 33 I, 3120; Frostschutz 
durch Vernebeln v. Stoffen mit düngenden Eigg 
33 Il, 1575*: s. 
des Nüährstoffbedürfnisses u. der Düngerwirkung). 
Wirkung auf bestimmte Pflanzen. — neue! 
techn. Kulturen 32 11, 2712: Düngemittel fur 
Örangenhaine, Rasenflächen u. 
30 11, 2036*: eiweißreiches Qualitätsfutter aus 
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eigenen Ernten durch systemat. 32 11, 3292; 

: v. Rasenflächen 3211, 2356: (Bezieh. zur 
Bodenrk.) 331, 4018: v. Wiesen 31 II. 3030 
(Feld- u. Vegetat.-Verss. im Jahre 1923) 3011 
1759; (in Obersteiermark) 3:3 I, 108: (in Quartino 
[|Tessin]) 3% II, 3164; (Güllen-— 31 I, 1661, 1962 


(Ausbeute u. Zus. gewisser Wiesenpflanzen) 33 Il, 


1270, 3031; (Einw. auf d. Pflanzenbestände d. 
Grünlandes) 33 I, 2995; (Erträge an Roh- u. ver- 
daul. Nährstoffen bei zwei- u. dreimal. Wiesen- 
mahd) 30 I, 1850; IL, 1759; v. Wiesen u. Weiden 
(Bedeut.) 31 II, 1338; v. Weiden (mit chem 
Düngern) 31 I, 3597; (1915—1931 zu Valinge) 
331, 3617; (v. Canterburv) 3211, 757: (chem. 
Zus. u. Vegetat.) 321, 3216; Ertragsfähigk. u. 


Zus. guter Dauerweiden (Einfl. intensiver —) 32 I 
2522; (Wrkg. v. Handelsdüngern) 34 1, 1864: 
Einfl. d. : auf Weidegras (Zus.) 31. 1, 1506 
II, 1744: 33 1, 1834; (Ertrag u. Zus. bei d. 
mit Bäumen bestandenen Wiesenparzellen im 
Cocklepark) 33 I, 661: (Geh. an Mineralstoffen) 
331, 3617: auf d. Geh. einer Milchviehweide in 
Nelson an Trockensubstanz 32 Il, 3138: auf 
d. Artenverhältnis d. Wiesengräser 321, 3216: 
auf d. Vitamin-D-Geh. v. Gräserarten 31 1, 
959: auf d. W.-Verbrauch v. Futtergräsern 
30 1, 2942: auf Zus. u. Futterwert v. 
Silagegras 32 II, 15347: auf d. Grassamen- 
ertrag (bei starker Mineral-—) 323 II, 2863: (Vita- 
min-B-Geh.) 301, 547; 1, 4; Einfl. d. — u. 


Bodenrk. auf d. Zus. eines Gemisches ver- 
schied. Gras- u. Kleearten 30 1, 2908: 3211. 
2226; Ge fäßve rss. mit perennierenden Kleearten 


32 11, ; Düngerbedürftigk. d. Rotklees 34 I 
1004 ; Kalkphosphorsäurefaktor d. gelben Lupine 
(Beziehh. zum ErtAig) 31 I, 343: — v. Luzerne 
(Verteil. d. Düngerrückstände im Boden nach 
einem /4-jähr. Vers.) 34 II, 3300: (Bezieh. zum 
Knöllchenansatz u. Wachstum) 32 II, 423: Einfl. 
d.—: aufd. Entw. v. Korn 323 1, 862; 34 I, 3386: 
auf d. Getreidequalität 31 II, 2498; (Überschuß- 
—) 31 II, 2499: auf Geh. u. Kigg. d. Klebers 33 1. 
860; auf d. Wurzelsysteme junger Kornpflanzen 
SE I, 1810; auf d. Bestock. v. Getreiden 30 II, 
2429; aufd. Widerstandsfähigk. d. Getreides gegen 
Rostbefall 33 I, 2996; auf d. Backfühigk. d. Brot- 
getreides 34 I, 1608, 3407; Herbst-— d. Winter- 
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getreides 33 I, 484: Il, 400: — d. Weizens (Sam- 
melbericht) 33 II, 767; Einfl. « : auf Weizen 
(Qualität) 30 II, 3155: 31 L, 343: 34 1L, 1101; 
HI, 498; (Backwert 1933) 34 II, 1615: (Zus.) 321, 
2337; (Struktur d. ae u. Bau d. Blätter) 


30 II, 1427: Verbesser. d. südl. Weizenbaues dureh 


ehem. — 34 I, 3757: Grund-— bei Winterweizen 
(Bedeut.) 32 11, 271: (Kinfl. auf d. Ertragshöhe) 
33 II. 2582; — v. Mais 31 I, 509; (Beeinfluss. d. 
Ertrages u. d. Güte) 33 II, 3031; Nährstoffaus- 
nutz. durch Mais in d. Az- u. B-Schicht v. Hills- 
dalelehm 33 Il, 1079: Frühreife v. nördl. Mais 
durch Phosphat-—, Stalldung . a. Bodenbe- 
handl.-Weisen 34 I, 3642; Einfl. auf d. Cl- 
Geh. d. Saftes v. Maispf lanzen >3 I, 288; d. 


Roggens (Düngeverss. d. DLG 1919— 19531) 32 I, 
2712: Wrkg.: v. —-Ausfall auf d. Atmungs- ıt. 
Assimilat.-Verhältnis beim Roggen 301, 3064: 
verschied. — auf .d. Struktur d. Ertrages u. Bau d. 
Blätter v. Gerste 30 II, 1427; —: d. Braugerste 
34 II, 1859; (Einfl. auf d. Keimreif.) 3% I, 920: d. 
Sommergerste (gegenseit. Beeinfluss. v. N u. Kali) 
33 II, 2444: Einfl. d. Nährstoffverhältnisses in d. 
— auf Gerste u. Hafer 34 II, 1187; —: d. Hafers 
(Verss. d. DLG 1919—1931) 32 I, 2712: rn 
d. Grundnährstoffe N, P, K u. Ca auf Bestock. 
Ertrag) 31 II, 1338: d. Reispflanze 32 II, 2357: 
3411, 31%; v. Faserpflanzen (Beurteil.) 3% II, 
4012; (Wrkg. einzelner anorgan. Stoffe) 33 I, 660; 
v, Flachs (künstl. —) 31 I, 1661, 1962; (Auswert. 
eines landwirtse haftl. Dünge „ rs. nach mikroskop. 
Meth.) 33 II, 2582; Einfl. -: auf d. Bldg. v. 
Flachsfase ‚rzelle n 34 II, _ auf Hanf u. Sisal 
33 1, 660: — v. Baumwolle 31 I, 509: (Ste ige r.d. 
Wirksamk. durch d. Stimulat.-Meth.) 32 II, 2514: 
(Einfl. nd Länge d. Baumwollfaser) 34 I, 2966, 
- Hackfrüchten in Obersteiermark 33 I, 
108; v, K artofft »In (in Maine) 34 Il, 1358; (Mangel- 
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vers.) 321, 2223; v. Frühkartofleln 321 „2023 
Einw.: v. mineral. Düngemitteln u. Stalldünger 


zu Kartoffeln 31 v, verschied. Kali-, N- u 
Phosphat auf d. Ertragsfühigk. v. Kartoffeln 
SO1ll, 2942: x ‚Kalk u Bodenacidität auf d 
Kartoffelertrae 30 11, 1427: d. auf Kartoffeln 
(tägl. u. jährl. Veränderr. im Zuckergeh. d. Zell 
saftes u. d. Zellgewebes) 323 Il, 1063; (bes. Berück 
sichtig. d. Stärkeerzeug.) 34 1, 408: (Zus. d 
Stärke nach Korngrößen) 30 Il, 2144; (Lagxer.- 
KEirg. d. Kartoffelknolle) 32 HI. 1063: (EKinfl. d 
P’flanzweite auf d. Ertragsbest.) 34 I, 3787: Einf. 
v.— u, Standraum aufd. Pflanztauglichk. d. Kar 
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toffeln 30 II. 2429; u. Kartoffelschorf 32 II 
23; 3831, 4018: I, 3009: 34 II, 30831: Unters. v 


künstl. gedüngten Kartoffeln auf Gesundh.-Schad- 
lichk. 33 1, 521 v. Zuckerrüben 34 ], 283»; 


3215: (Kinfl. starker ) 
Nährstoffe) SE I, 2946 
Rübenschädlinge 32 

3 Il, 3408; d 
Ernteertrag) 3% 11 
321, 728; 


(auf sauren Böden) 32 
33 11, 3776; (Ausnmutz.d. 
Voll-— zur Bekämpf. d. 
2082; verderbl. Zuckerrohr- 
Alaskaerbse (Einfl. auf Zus. u. 


3665: v. Gemüse (u. seine Qualität) 


(Einfl. auf Geschmack u. sonst. Eige. v. Kon 
serven) 31 H, 596: v. Kohl (Topfvegetat.-Vor 
verss.) 34 I, 2026: Kohlhernie u. Ssı 1, 3274 

4 11, 3666; : v. Spinat (Einfl. auf d. U-Vita- 
mingeh.) 33 II, 22s50: v. Spargelpflanzen 30 1 
>345; 34 II, 1005; v. Gurken (Einfl. auf Ertrag vu 


Güte) 33 II, (Einfl. aufd. Eigen. für Korser 


1573: 


vier.-Zwecke) 31 I, 2279; (CO2-—) 31 I, 2708; ı 
Tomaten (Einfl. auf d. Reifezeit u. d. Gesamt- 


ertrag) 34 II, 3546: (Wrkg. auf d. Zus. d. Laubes) 
SE Il, 3653. 

Düngemittel für Früchte 31 I, Einf! 
d. künstl. —: auf Geschmack u. sonst. Eieg. v. 
Obstkonserven 31 IH. 896: auf d. Vitamin-U-Geh 
d. Winesap-Apfels 33 II, 949: auf Apfelbaumkul 
turen im Wenatchee-Obstrevier 34 I. 2026: \ 
\prikosenbäumen 31 I, 3598; v. verschied. Erd- 
beersorten 33 II, 3031: (COz2- El, 2708: x 
Citrus (Handelsdünger) 3211, 271; v. Ananas 
34 1. 2815; d. Weinbergs 30 1. 3345; (künst! 
31 II, 616: (Beziehh. zu d. physikal. Eige. d. Bo 
dens) 34 II, 1672: d. Weinrebe 34 I, 1376, 160» 
(Verss, mit d. Holderschen Düngelanze ‚Heda 
341, 1376; (Ersatz d. Stallmistes durch Torf u 
Kunstmist) 3L I. 1962; (Zusatzdüng. d. Voll 
düngers Am-Sup-Ka 8 + & s) A211, 1590 
(mit organ. Dünger) 32 II, 1709; (zur Verhüt. u 
Bekämpf. d. Krankheiten an Weinstöcken) 30 Hi 
2820*; (u. Meltau) 31 IE, 2378: Entsteh. d. SO2 
in Weinen, Obstweinen u. SüßBmosten durch 
künstl. Düngesalze 34 I, 1123 

—:v, Tabak 3:3 1. 2509: 34 I. 16098: HE, 3101 
(Nieotiana rustica) 31 L, 1661; BB IL, 1743; (mit 
Volldünger) 30 IL, 1427; (geteilte Düngergaben) 
32 II, 914: (Bedeut. d. sek. Düngerelemente) 3% I 
2509; (Wrke.d. Stalldüngzers u. mineral. auf Er 
träge u. Nicotingeh.) 31 1, 1661: (Einfl. auf «di 
Eigg. v. ungar.) 33 1, 4062; (Einfl. auf d. Brenn- 
bark.) 34 II, 1220: (Zus. u. Qualität d. Pennsvyl 
vania-Zigarrenblattabaks) 32 I, =87; v. Kaffee u 
Tee im südl. Indien 32 II, 2712: v. Kakao #431, 
3119: v. Kautschuk 30 11, 970; v. Ölpflanzen 
34 11, 3665; v. Sojapflanzen (Einfl. auf d. Zus.) 
30 II, 1088; v. Sonnenblume, Leinsaat. Soja v 
Senf ger in -, Mineraldüngern auf d. Ölgeh.) 301, 
1200: v. Coe ospalme nu. Ölpalme n 3211, 271: v 
Gummibi iumen 33 I, 096: v, Ziersträuchern (mit 
Handelsdünger) 32 II, 2712: v. Anthemis nobili- 
l.. (Einfl. auf d. Ertrag an Droge u. deren Geh. a: 


>g9o 
N ui 


äther. Öl) 30 1, 2157: d. Lobelie (Einfl. auf 
Ertrag) 34 1, 419; v. Pyrethrumpflanzen 33 1 
997: v. Hyoseyamus niger (Einfl. auf d. Alkaloi- 
geh. d. Blätter) 31 II. 1587: 33 1. 3466; v. Stech- 
apfel u. Tollkirsche (Einfl. v. N-, K- u. P-— auf d 
Alkaloidgeh.) 31 II, 1716: v. Berberis Darwinii 
(Einfl. anf d. Bldg. d. Berberins) 33 II, 3440; 
Meltau u. 30 II, 1119: s. auch Arzneipflanzen. 


Stickstoffhaltige Düngemittel. 

Allgemeines, Eigenschaften. Herstellung. \ 
Dünger (Zusammenfass.) 311, 343: (neuer: 
Entwicklungen) 34 II, 497; (Assortiment u. Tech- 








Düngung 


nologie unter d. Bedingg. d. kokereichem. Indu- 
strie) 33 1, 3834; Entw. d. N-Düngerindustrie in 
Frankreich 34 Il, 497; N-Verbrauch einiger Staa- 
ten (verglichen mit d. Kalkverbrauch) 32 I, 2224: 
Verwend.-Bereich d. N-Dünger (Übersicht für d. 
einzelnen Rk.-Bereiche d. Bodens) 32 I, 3103; (u. 
Wrkg.-Wert; NH3s-Salze u. Salpetersalze) 32 11, 
2513; Zus. v. Ostrauer Salpeter 32 IK 2098; 
Disharmonie d. Nährstoffverhältnisses infolge 
P205-Mangels u. verstärkter N-Anwend. 32 II, 
4235; Vel. d. Herst. u. d. Verbrauchs an 
Ammonsulfat, synthet. N u. Chilesalpeter in 
Amerika 32 II, 2265; Eign. v. NHall als Dünge- 
mittel (Literatur) 30 II, 294: Hygroskopizität d. 
tschechoslovak. synthet. N-Düngemittel 33 IL. 
2878. 

Herst.: v. N-Düngzesalzen 30 I, 1027: (nach 
Muhlert) 31 I, 2921: (NHs-Dünger: neue Verff.) 
331, 2585: II, 112: (aus vulkan. phonolith. Ge- 
steinen) 321, 2359*%: (aus Naturgas durch 
Gracken) 321, 2407: (aus Kokereigasen) 301. 
3716*: (aus d. Kohlenvergas.) 30 IL, 501: eines 
NHa-halt. Tonenaustauschdüngemittels 34 II, 
119*: v. NHa-salzhalt. (Zusatz v. Katalysatoren) 
34 Il, 1673*; Herst. v. Düngemitteln: aus fl. NH3 
30 II, 2431*, 2820*: aus Düngesalzen u. NH3 
31 I, 1965*, 2660* ; (u. freier Mineralsäure) 31 II, 
1909*:; durch Behandeln v. Salzmischungen mit 
gasförm. oder fl. NH3 30 IL, 1601*; aus Salzen d. 
Ca u. NHs 31 II, 2379*; aus SiO2-halt. Prodd. u. 
NH>3 3. II, 2049*: aus NHa-Salzen dureh Auf- 
schluß v. Rohphosphaten 33 I, 112*, 3235*; aus 
sasförm. NH3s u. zerstäubten wss. Lsee. v. HNO3 
oder Gemischen v. HNOs u. a. Säuren 32 1, 
»947*: Herst. v. Düngemitteln (haltbare un. streu- 
fäh. Nitratdünger) 301, 731*: (aus HNOs mit 
Basen) 31 II, 1909*: (aus bas. Nitraten d. zwei- 
wert. Metalle u. Nitraten d. einwert. Metalle) 3L II, 
1909*; (aus bas. Nitraten u. Metallnitraten oder 
Harnstoff) 3L I, 3599*: (aus schwefelsaurer u. 
salpetersaurer Lsg. v. NH3s-Salzen u. nitrosen 
Gasen) 3L IL, 1151*: (aus H2S0Os, nitrosen Gasen, 
Luft u. NH5) 31 II, 300* ; (dureh Verbrenn. N-halt. 
Stoffe) 31 II, 2923*. 

Herst.: v. NH4NO3 (trockenes) 32 II, 2359*: 
(neuere Verff.) 31 1, 2254: (beim Rohphosphat- 
aufschluß) 31 IL, 3598*: II, 2049*: 33 1, 456*, 
»235*: 34 II, 3302*: (beid. Behandl. v. Phospho- 
riten mit HNOs) 34 II, 1533; (dureh Ausfällen v. 
CatNOs)2e-Lsg. oder doppelte Umsetz. derselben 
mit (NH4)2504) 34 II, 3302*: (Zusatz v. Bestand- 
teilen d. Bodens zum geschmolzenen wasserhalt. 
Prod.) 33 1, 9909*: v. Ammonnitratdüngern (aus 
Gips) 33 1, 2598: (granulierte) 33 II, 1240* ; eines 
haltbaren NH4-NOs-halt. Düngemittels IL IL, 
3143*: (nicht zusammenbackendes) 31 II, 1909*: 
32 II, 2101*; eines Düngemittels aus NH4N O3 (u. 
NaNOs)3R IL, 1746*: (u. NHa u. Säure) 321, 2885*: 
(u. mit Säuren oder sauren Salzen behandelten 
Silicaten) 331, 2301*; Haltbarmachen v. 
NH4NOs 31 11, 1746*: (Verbesser. d. Lager- 
beständigk.) 33 IL, 768*: NHaN Os (Körnen) 3% II, 
500*; (Verminder. d. Hygroskopizität u. d. Zu- 
sammenbackens) 341, 2475: H, 4010, 4011: 
NH4NOs-halt. Düngemittel (Erhalt. d. Streu- 
fähigk.) 3% I, 1868*; (explosive Eigg.) 31 I, 2381: 
(staubfreie, lagerbeständ. aus Schmelzen) 34 II, 
3302*: Herst.: v. Düngemitteln (mit Geh. an 
(NH3)2S04 u. NHANOS) 32 IL, 1678*:33 1, 2740*: 
(aus NH4NOs u. (NH#)2SO04) SL I, 1812*, 3044*: 
(körn. Misch. aus Ammonnitrat u. Ammonsulfat) 
211, 1957*: (bes. Gemische v. (NH4)2504 u. 
NH4NOs; Verhinder. d. Erhärtens durch Krystall- 
wasser bildende Salzzusätze) 32 IL, 1675*: (Misch- 
dünger aus (NH42S04 u. NH4NOs durch Be- 
handl. v. Ammoniumthiosulfatise. mit HNOs oder 
einem Gemisch aus HNOs u. a. Säuren) 34 II, 
3824*: v, Ammonsulfatsalpeter 3LIL, 1746*: 3211, 
1066*, 14099*, 1678*: 33 II, 2574*, 3610*: 341, 
1855*, 2477*: (Vermeid. v. N-Verlusten) 33 II, 
3742* :(in Körnerform) 34 1, 3643* : (lagerbeständ.) 
3:3 1. 2163*: (+ Harnstoff u. W. bindendem Salz) 
SE Il, 1746*: v,. wasserarmen Mischdüngern, d. 
hauptsächl. aus Ammonsulfatsalpeter bestehen 
34 11, 3302*; v. Düngemitteln (aus NH+NOs-Lsg., 
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NHs, SO2 u. O oder Luft oder aus Diversscher 
Lsg., 502 u. 0) 34 II, 3166*, (aus schwefligsauren 
Ammonsalzen bzw. Sulfitlaugen u. Säuren) 31 ]1, 
2379*: Gewinn. v. NH4NO3 -(NHa)2S03 321 
1817*. 

Herst.: v. Ammonsulfatdüngemitteln 33 ]L 
2879*: v. (NHs)2S04 (beim Rohphosphatanf. 
schluß) 33 1, 3235*: (aus CaSOs u. (N Hs)2C0; 
331, 3615*; II, 2045: (aus Artemowschem Gips 
Dekantier. u. Filtrier. mit nachfolgendem Ah. 
waschen d. Schlammes) 35 IL, 2045; (bei d. Einw 
v. H53PO4 oder Ca(H2POs)e, CaSsO4 u. NH5a) 33 1 
487*; (streufert. nach d. Elektro-N-Verf. Syst 
Tern: Verwend. d. Abfallprodd. d. Gaswerke 
301, 923: Hygroskopizität d. (NHs)2S04 321 
3215; Herst. v. Mischdünger: aus (N H4)2S04 u. a 
NH4-Salzen 3211, 2101*: aus (NHM)2S04 u 
N H4C] (Möglichk. d. gleichzeit. Verwert. v. SOsu 
CD 321, 2226: aus (NHa)2S04, NH4NO3 u 
NaNOs 33 1, 1500*: aus (NH4)2SO4 u. NH4NO, 
u. Ca(NOs)2 (nieht hvgroskop.) 321, 2885*: aus 
NHs3, CO2 u. (N H4)2S04 [(NH4)2SO4 u. NH4HCO: 
enthaltend] 323 1, 992*, 1421*: II, 2566*: Herst.: 
v. NHaCl aus d. Mutterlaugen v. d. Abscheid. d 
Mischphosphates 32 IL, 3461*: v. NHaCl-Dünge- 
mitteln 3% 1, 3356*; (aus NHsC] u. NH3s ent- 
haltenden Filtraten) 3211, 2228*: Düngemittel 
durch NH3s-Bind. an (O2 301, 1994: Haltbar- 
machen v. NHıHCO3 311, 841*: Herst. v, 
N H4H CO5-Düngemitteln 34 1, 33856*: Behandl. v. 
kohlensaure Verbb. d. NH4 enthaltenden Dünge- 
salzen mit SO2 31 II, 2923*: Düngemittel dure 
Behandl. v. CaSOs-halt. Aschen mit NH5 u. (0 
oder Ammoniumearbonaten 34 HI, 3824*. 

Kalkammonsalpeter (aus Ca(NOs)2 u. NHs 
NO03) 30 II, 1120*: 3L II, 300%: 321, 1817 
(Prüf. auf explosive Eigg.) 30 1, 1995: Herst.:d. 
Doppelsalzes 5Ca(NOs)2-NH4NO3 -10H20 381, 
290*: (Erhöh. d. Lagerbeständigk. u. Streu- 
fähigk.) 331, 250%: v. Kalkammonsalpeter 
(hygroskop. Eigg.) 3% 1, 019: Herst. v. Düngern 
aus konz. NH4NO3s enthaltenden wss. Lsze. v. 
CatNOs)2 (kugelförm.) 3211, 3462*% aus 
schmolzenem, wasserarmem NH4NOs u. fein- 
pulver. CaCOs oder Kalkstein 32 11, 275*: aus 
Ammoniumnitrat u. Kalksteinmehl 32 II, 195>*: 
aus NH4NO3 u. Cal'Os 31 1, 2527*: (körn.) 331, 
1421*: aus NH4NOs (u. CaCOs3 bzw. Ga(NO3): 
oder Harnstoff) 31 IT, 2384*: (+CalNOs)2 u. M£ 
Nitrat 31 II, 3246*: aus NHa-Salzen, Ca(N Os): 
oder Mg(NOs)2 31 II, 1183*:; Herst. v. Kalksal- 
peterdüngemitteln 34 II, 8330*: (nichthygroskop.) 
321, 3217*: (Körnen) 331, 2740*; II, 1575*: 
34 II, 1980*: (schrotförm.) 33 II, 1082*: (luft- 
beständ,, streubare Prodd.) 32 II, 1824*: Herst.: 
v. Kalksalpeter (aus NHa unter Anwend. d. Kälte) 
32 11, 752: (beim Rohphosphataufschluß) 31 I, 
2049*: 34 II, 3302*: (aus Ca-Silicat enthaltenden 
Schlacken) 33 I, 2301*: v. Kalksalpeterdoppe!- 
salzen 30 II, 3329*: 32 II, 3293*: v. Düngern aus 
Ca(NOs)2 (u. KNOS) 30 IL, 790*: 33 I, 999*: (mit 
K-, Na-, Mg-Nitratzusatz) 33 I, 2864*: (u. NaN09) 
30 II, 3832*: Eigg. v. Ca(NOs)2 33 II, 2731: ex 


*plosive Eigeg. v. Ca(NOs)2-halt. Düngesalzen 311, 


2381; Herst.: d. verschied. Salpeterarten (Bewert. 
nach Zus.; J-Geh. in Chilesalpeter) 30 I, 2146: v. 
Alkalinitrat u. N-halt. Düngemitteln aus Alkali- 
ehlorid, HNOs u. NH35 (Alkalisulfat als Zwischen- 
stoff) 33 I, 1500*: v. NaNOs (dureh Auflösen v. 
P-Salz in HNOs) 33 I, 2457*; (aus Na-N Hs4-Phos- 
phat u. HNOs) 31 II. 3028*: (aus HNOs u. Na: 
als Nebenprod. bei d. Phosphatgewinn.) 331, 009*: 
Eigg. v. NaNOs 33 II, 2731: Hygroskopizität u. 
Zusammenbacken v. Leunasalpeter 34 I, 2475: 
Herst.: v. KNOs-Düngern 301, 1523*: II, 1905*: 
(neuere Verff.) 31 I, 2254: (beim Rohphosphat- 
aufschluß) 31 I, 841*: (u. a. Düngemitteln: Kom- 
binat.-Verf.) 3211, 3771*: eines KNO3s-NaNOr 
Mischdüngers 31 II, 1622*: (unmittelbare 6% 
winn.) 32 IL, 1225*: (aus KClu. NaCl enthalten- 
den Stoffen, wie Sylvinit) 34 I, 1239*: Überführ. 
v. KNO3- oder KNO3s-NaNO3-Schmelzen in lager- 
fäh., gut streubare Form 34 II, 3823*: Herst.: 
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Behandeln v. Dolomit mit HNOs 33 IL, 1745*: v. 
Düngemitteln aus KNOs, CatNOs)2e, Me(NOs)z 
usw. 301, 2613*: v. wasserfreiem Mg-K-Nitrat 
31 II. 1472*; teilweiser Ersatz d. CatNOs)e durch 
Mg(NOs)2 in Mischdüngern 31 II, 1133* 

Herst.: v. Harnstoff 32 1, 1705*: (Charakte- 
ristik, Verwend.) 31 I, 2103; (in körn., streubarer 
Form) 321, 2759*: (Verbesser. d. Lagerbestän- 
diek.) 33 II, 768*: v. harnstoffhalt. Düngemitteln 
31 11, 2203*: (beid. Harnstoffsynth.) 30 1, 3715*; 
(aus Harnstoff-NH>3-W.) 331. >34: (aus ge- 
quetschten Früchten u. einem Uyanamid) 33 I. 
3748*: Hygroskopizität v. Harnstoff 30 IL, 3624 
Herst. v. Düngemitteln: aus Harnstoff (u. Ballast- 
stoffen) 31 II, 3143*: (u. Nitraten) 30 IL, 217>* 
(u. Ca(NOs)2) SL I, 347*, 1347*: (u. Urease ent 
haltenden Pflanzenstoffen) 30 IL. 2036*: 321. 
1499* : (+ schnellwirkendem Düngemittel u. CH 20) 
33 II, 1082*: aus Thioharnstoffen. Thio- oder Di- 
thiocarbamaten SE IL, 112*, 2923*; Herst.: v. 
Kalkstiekstoffdüngern 31 I. 139*%, 2256*%: (aus 
Cyanamid u. Nitrat) 32 I, 2866*: (harnstoffhalt.) 
230 II, 3541* : (aus Cal’Os oder CaU’Os enthaltenden 
Stoffen u. NH3 bei 500-— 850°) 32 1, 3337*: (aus 
CaUN2, CaCOs u. CaO) 331, 838*: Lager. u 
Misch. v. Ca-Uyanamid mit Superphosphat 32 I, 
271: Azotieren v. Carbiden, bes. v. CaCe 301. 
1524*: Herst.: v. Uyanamid (Charakteristik u. 
Verwend.) 31 1. 2103: v. Erdalkali- oder Magme- 
siumeyanamid 31 I, 1152*: einer Doppelverb. v. 
Ca(UN)e u. NH3 32 1, 1705*: einer Mg-Uvanid u. 
NH>3 enthaltenden Verb. 3 IL, 1507*: s. auch d. 
Abschnitte Phosphorhaltige Düngemittel, 8. T2S:; 
Mischlüngemittel, S. 733. 

Düngungsversuche. N-Bilanz bei d. be 
kannten stat. Feldverss. 33 II, 2582: N-Dünger 
(Düng.-Verss.) 30 II, 20940: (relative Wirksamık.) 
34 1. 2642: (Vgl. d. Wrke.) 30 II, 3072: (Wrke.- 
Wert u. Verwend.-Bereich) 33 L, 483: N-—: auf 
sauren Böden 30 1, 1550: IL, 55336: leichter saurer 
Böden 34 I, 3512: auf kalkhalt. Alkaliböden 3311. 
3908: auf sand. Lehmboden 34 IH, 116: N-— (Ab- 
hängiek. v. d. Bodenrk.) 30 I. 1029: (Bezieh. zur 
Bodensäurefrage) 32 I. 900, 2223: (relative Wrke. 
v. konz. N-Düngern auf d. Bodenaeidität) 321, 
990: Einfl.: v. anorgan. N-Verbb. auf Rk. u. aus- 
tauschbare Basen v. Norfolk Sand 31 I, 1345: v. 
N-— aufd. Rk.d. Böden u. d. Ertrag 31 IL, 2375; 
steigender N-Gaben auf d. Ertrag 31 I, 2098: einer 
einmal. u. mehrmal. — mit lösl. N auf d. Nitrate 
d. Bodens u. d. Pflanze u. auf Gemüseernten (rela- 
tive Wrkg.) 321, 3216: v. N-Kunstdünger auf 
Azotobacter chroocoeeum im Boden 31 I, 2104: 
—-Verss. mit N-Düngern (+ Kalk) 3% I, 1864: 
(+ Stalldünger) 30 II, 2687; N-Fixier. im Pand- 
schab 30 II, 2562: Nitrifikat. v. N-Düngern (Vor- 
züge u. Nachteile v. Standpunkt d. Pflanzen- 
ernähr.) 30 II. 2562: (Einw. v. Chloriden u. Sul- 
faten) 321, 1945: Adsorpt. d. verschied. NHs- 
Verbb. im Boden 33 II. 272: N-Dünger (Verluste 
durch Anuswaseh.: Lysimeterverss.) 3211, 914: 
(Einfl. auf d. Auswasch. bas. Bodenbestandteile) 
32 11, 915: (wicht. Bestandteile d. Auswasch. bei 
verschied. N-—) 32 II, 915: (Wegführ. aus Gras- 
landböden) 32 II, 2712: Kalkeinfl. auf d. Wieder- 
£ewinn. d. N ind. Feldbestell. 31 II. 3530: Gefahr 
für N-Verluste aus NH3s-Salzen auf Kalkböden 
30 11, 2429: Schäden durch freies NHa aus hoch- 
prozent. Düngern 31 I. 2381. 

- mit NHa-Wasser 31 I. 1503: (Düngerwert) 
32 11, 1061: (Ausnutzbark. v. NHs: Beziehh. zu: 
Nitrifizier.-Kraft d. Böden) 34 I. 2643: Umwand- 
lungen v. NH4NOs im Boden 34 I. 920: physiol. 
Rk. v. Ammonnitrat u. Ammonsulfat 321, 121: 
Boden- u. Ertragsstudien mit (NHs)2S804 30 1, 
204: Umwandl. d. (NH3s)2S04 im Boden 34 I, 921: 
Nitrifikat. v. (NHs)2S04 im Boden 3E I, 511: 
(Einfl. v. MnSOs u. MnÜle) 31 I, 2104: Ammon- 
sulfat (Lysimeterverss.) 33 II. 3031; (Wrkg. aufd. 
Bodenrk.) 32 1, 1570: mit NHs-Sulfonitrat u. 
NH4-Sulfat 31 II. 3030: Einfl. v. (NHs)2S08: auf 
einen stark auf Kali reagierenden Boden (neben 
verschied. starker K-—) 3% 1. 2642: auf d. K- u. 
P205-Aufnahme aus d. Böden 30 11, 1427: auf d. 
Wrke.d. Rohphosphats 34 11, 281: Kalkammon- 


salpeter (Vegetat.-Verss.) O1. 2146, 3714, (N- 
Verluste durch N Hs-Vertlüchtie.\ 30 1. 3184: Er 
fahrr mit Kalksalpeter 1. G. 31 1, 1962: mit 
Norgesalpeter u. deutschem Kalksalpeter 3 1, 
1343: Beurteil. verschied. Salpeterformen mittels 
brandenburg Vers. -Ergehnise 301 3624 
Salpeter- als Beeinträchtig. d. N-Samm!. durel 
Lesuminosen 31 1. 2022: Ausnutzbark. v. Nitra 
ten (Beziehh. zur Nitrifizier.-Kraft d. Bixten) 84 1, 
2643: Natronsalpeter (physiol. Rk.) 321, 121 
(Anwend. im Indianaterritorium) 331 tue) 
(Lysimeterverss.) 33 11, 3031: Einfl. v. Salpeter 
auf einen stark auf Kali reagierenden Boden 
(neben einer verschied. starken Kalidüng.) 34 I 
2642: auf d. Wrke. d. Kalis auf Gerste im Gefäß 
34 1, 2642: aufd. Kali- u. H3POs- Aufnahme aus d 
Boden 30 11, 1427: auf d. Wrkie. d. Rohphosphats 
34 11. 2SS1: auf d. Nitrat- u. (N Hs)2NO4s-Umsatrz 
in einem fruchtbaren Boden 30 I, 1522; Verwend 
v. Na- u. Ca-Nitrat 33 IE, 2731: KNOs als Düng: 
mittel 30 1. 1599: Harnstoff (Düngewrkg. auf 
Alluvialböden v. Comtat-Venaisin) 301, 1674 
(physiol. RkI BL, 121; (Zers. im Boden) 30 I, 
2420: 311, 1345: 331. 109, 1409: 3A 1, 920 
Einfl.: v. Harnstoff auf d. Nitrifikat. 33 I, 19090; 
d. Bodenrk. auf d. Wrkg. d. CaUNe 31 11, 2400 
v. CaUNe auf Ertrag, Rk.-Verhältn sse, Puffer 
Vermögen u. Basensättig.-Zustand stark saurer 
Sandböden 31 I, 2104; Zers. v. Kalkstickstoff (in 
n. Acker- u. nassem Reisboden) 31 II. 2772: (im 
Boden u. seine Wirkungen auf Keimkraft, Nitriti 
kat. u. Bodenrk.) 32 11, 270: Düngewert v. Di 
eyandiamid 32 II, 270; Zers. v. Dievandiamid u 
Guanylharnstoff im Reisboden 32 II, 300s 
Wirkung auf bestimmte Pflanzen. N- \ 
Saatımt 34 II. 500*: v. Wiesen 31 1. 2022: 11,616 
(Vgl. v. Nitrophoska u. Einzeldüngemitteln) 34 II 
3164: (mit CaUNe, Einfl. auf Futter u. Milch 
beschaffenh.) 301. 1713: d. Nieder.-Moorwies« 
301, 1995: v. Wiesenpflanzen (Wrkg. auf Ertrag, 
Zus. u. Verdaulichk.) 32 IL, 142; v. Weiden 31 Il, 
616, 2922: (Ergebnisse mehrjähr. Verss.) 30 1, 
20941: (Einfl. auf d. Ertrag v. Mineralbödenweiden) 
301. 1200: v. Weidefutter mit ON Hs)2SO04s (Kinfl 
auf d. S-Geh.) 33 1. 1990: (Einfl. auf d. Kalkgeh.) 
321, 2223: v. Rasengräsern (Kinfl. aufd. Wachs 
tum) 34 1. 3642: v. Timotheeheu u. -samen mit 
NaNOs (Einfl. auf d. Ertrag) 341, 3642, x 
Luzerne-Grasgemischen mit NaNOs (Einfl. auf 
Wachstum u. N-Geh.) 34 II, 2122: v. ausdauern- 
dem Raygras u. Weibklee mit (N H4)2S04s (Kinfl 
auf chem. Zus.) 34 I, 16098; v. Rotklee (Wrke. auf 
einem vorher mit Na-Chlorat behandelten Boden 


33 11, 505: Verlauf d. Aufnahme, Anhäuf. u. Um- 
wandl. v. Nitrat-N bei Kentuckv-Rispengras u 
Getreide 30 II, 2041: -Verss, bei Getreide mit 


direkter N-Gabe 32 11, 3605: (Lysimeterverss.) 
32 Il, 3605: (Meth. Gibertini) 31 I. 3158; 
N- v. Getreide (u. Sorte) SE I, 3576: 1, 
487: NHa- u. Salpeterverss. bei Getreide 32 HH, 
2098: Wachstum v. Getreidepflanzen mit Am- 
moniak-N 32 11, 2514: N-Assimilat. durch Ge- 
treidepflänzehen während d. kalten Frühlingszeit 
(Unterss. in Kulturgefäßen) 32 IH, 3605: EKinfl.d 
N-—: auf d. Festigk. d. Getreidehalmes (Lagern ) 
34 1, 106: auf d. Halmfliegenbefall 33 1, 110; N- 

v. Weizen 31 I. 3530: (verschied. Dünger 
formen zu verschied. Zeit, 1930 — 1931) 32 1, 2081 
(Einfl. auf d. Backfähigk.) 32 1, 571: (Einfl. auf 
d. N-Geh.) 34 1, 628; (Einfl. auf d. Klebergelr ) 
331, 3808: (mit Nitratsalzen: Wrkg. auf d. G« 
bäckausbldg.) 3% I, 858; (mit Salpeter) 30 11, 


2042, 3073: Bekämpf. d. Weizengallmücken 
mittels Kalkstickstoff- 331. 110: NaNOs al 
Maisdünger auf lowaböden 30 II, 242: N- v 


Winterrogzen (Einfl. v. Saatzeit, Saatmenge u 
Saatpflege auf d. Ertrag) 30 11, 2420: v. Gert 
3ı 11. 3530: (Verh. mehrerer Sorten hei verschie«l 
starker ‚2301. 3228: (Einfl. auf d. Eiweißgeh 
v. Braugerste) 301, 1850: Einfl. verschied. N 
Gaben auf Hafer 34 Il. 32909: (bei wechselnder 
Bodenfeuchtiek.) 33 II. 2443: (Leist.-Fähigek. v 
Hafersorten bei steigenden N-Gaben u. verschied 
Bontenfeuchtiek.) 31 I, 1476; (steigende N-Gaben 
bei dürrefesten u. weniger dürrefesten Hafersorten) 











Düngung 


33 1, 006; 
15909; (Vgl. v. Kalkammonsalpeter mit anderen 
N -Düngemitteln) 31 I, 1344: Wachstum v. Baum- 
wolle mit Ammoniak-N 32 11, 2514: NH40H gegen 
Ca(NOs)2 bei Baumwollsämlingen 33 II, 2878: N- 
— v, Kartoffeln (Feldverss.) 34 1, 1376: (Einfl. aut 
Anzahl, Form u. Gewieht d. Kartoffelknollen) 
321, 121: (KEinfl. auf d. PflanztauglichkA) 32 I 
2356: (mit (NHa)2S04 u. NaNOs, Wrkeg. auf Er- 
trag u, Sbärkereh.) 30 1, 2147: (mit Thioharnstoff:; 


Einfl. auf d. Gipfelaugenentw. u. Vieltriebick. 
d. Kartoffelaugen) 30 1, 1200; Einfl.:v. Ammon- 
sulfat auf d. ee v. Raps u. Runkel 


2223: 


rüben 32 1, . (NHs)2S04s u. Salpeter auf d. 
Entw. v. Zue ur u. Mais 30 II, 1272: N-—: 
v. Futterrüben mit Kalkammonsalpeter u. 
(NH4)2S04 (Vel) 34 I, 1236; v. Zuckerrüben 
(Feldverss. mit verschied. Düngemitteln 1928) 
30 I, 1200; (Bekämpf. d. Blattflecken - 
krankh.) 321, 300: «Kinfl. auf d. Verhält- 
nis zwischen wasserlösl. u. wasserunlösl. Asche) 
34 1, 781; (Lokalisier. d. Nitrate) 32 II, 1382: im 
Gemüsebau 3% II, 3546: Kinfl. d. N-—: auf Er- 


trag, Güte, Haltbark. u. Konservier.-Fähirk 
einiger Gemüse 3311, 1572: auf d. Lager.- 
Qualität v. Früchten 31 I, 541: N-—: v. kranken 
Obst- un. Nußbäumen mit N Ha4-Verbb. 3% IL, 1514; 


v. Apfelbäumen 33 II, 2046: v. Pfirsichen (Be- 
kämpf. v. As-Schäden) 3211, 273: v. Wein- 
kulturen 7952 (Ammonsulfat, Kalisalpeter, Kalk- 
salpeter oder Kalkstiekstoff) 33 I, 10090; v. Tabak 
32 Il, 914; (Wrkg. auf Erträge u. Nieotingeh. v. 
Nieotiana rustica) 3 IL, 671: v. Hevea mit 
(NHa)2SO4 u. NaNO3 (1927 —1950) 30 IL, 3657 ; 
Wrkg. v. Mineraldüngern u. Nitraein auf Soja 
im sttdl. „Tschernosem" -Gebiet (Schwarzerde) 
30 IL, 5455: N-—: bei Hopfen 32 11. 2099; 
v. Gummibäumen mit Ammoniumphosphat 3L II, 
505: d. Fischteiche zu . 1200, 3229; s. auch Harır- 
stoff: Kalkstiekstoff Abse u Mischdiünv- 
mittel, S. 733 u. Auer he Düngemittel, 8. 736. 


Phosphorhaltige Düngemittel. 


Allgemeines, Eigenschaften, 
setzung. Lampadius’ Vorschlag d. Apatitmehl- 
33 Hi, 2; Herkunft u. Wert d. Phosphatmatbe- 
rialien (Sammelbericht) 31 II, 2651: Rohphos- 
phatprodukt. d. Welt 3 1, 2103; Fortschritte d. 
Industrie d. br Dünger (1925-—1929) 3011, 3455: 
(1917-1932) 34 IL, 313: (neuere Entwicklungen) 
ut, 2254: 33 II, 2872: P-Düngerindustrie in 
Italien 3O IT. 446, 3455: Sebbach el Kom oder 
Kufri als Düngemittel in d. ägypt. Landwirt- 
schaft SE IL, 2771; P2O>- im Lichte neuester 
Forsch. (Thomasmehl, Superphosphat, Rhenania- 
phosphat) 33 I, 3472: EKigege. u. Verwend. v., 
Thomasschlacke 31 I. 2107. 

Löslichk. d. Phosphate:! d. Ca in Lsee. v. 
Düngesalzen 32 11, 3945: im Boden u. in Dünge- 
mitteln 321, 3484: in neutraler NHa-Citratise. 
SU ll. 1743; (u. in 2%,ie. Citronensäure) 32H. 
274: W.-Löslichk. d. H>POs in Ca-Phosphaten 
SU, 2921; II, 2377; Citratlöslichk.: d. P205 v. 
Thomasschlacke  (Einfl. eines  Sandzusatzes) 
301, 1357; 32 11, 277: v. vorbehandelten Phos- 
phatschlacken (Bezieh. zum Kleingefüge) SL II, 
1357*:  Bedeut. d. Ammoneitratlöslichk. im 
Thomasmehl u. im Rhenaniaphosphat 30 L, 1357; 
Zurückgehen d. eitratlösl. H3POs im Rhenania- 
phosphat 3E 1, 509: natürl. Phosphate: Zus. d. 
einzelnen Fraktt. 32 1, 1570: aus Florida (cheni. 
u. phvsikal. Zus.) 3 I, 1505: Zus., Löslichk., 
\ssimilie rbark. u. Dosier. d. P-halt. Düngemitte! 
32 IL, 501, 2512: akt. Kalk in Thomasschlacken 
u. aufgese hlosse nen oder bas. Phosphaten 3011, 
2040, 

Herstellung v. 


Zusammen- 


P205-Düngern u. Wirk- 


samk. (Übersicht) 30 IH. 1427: Staubverhinder. 
in Phosphatgesteinsmühlen 31 I, 343: Rohphos- 
phate (Anreichern) 321, 1705*: (Aufschluß) 


301, 577*: (Aufschluß weicherd.) 30 IL, 3540*:; 
(Aufschluß sowie Trockn. u. Zerkleiner. in ein 
u. demselben App.) 32 11, 2517*: (Vergrößer. d. 
Angriffstläche beim Aufschluß durch Zusatz v. 
Streck.-Mitteln) 33 I, 3337 *, 


v, Hafer (in Jowa mit Nitrat) 30 IL, 


\ufschluß v. Rohphosphat: mit 


saure 30 1, 1524*: (Verminder. d. Zeitaufwandes) 
Sal, 486*%: (Lsge. v. „Mischsäure‘-Problemen 


unter Verwend. v. Determinanten) #31 I, 2381 
(Vorr.) 32 1420*: (in Druckzefäßen: 
zufuhr) 321, 1420*: (in evakuiertem, heizbarem 
Druckbehälter) 331, 112*; (Einführ. v. Heil. 
dampf in d. drehbaren Autoklaven) 33 I, 3348* 
(in einem drehbaren Druckbehälter u. Naeh 
behandl. mit wss. NHs) 331, 112*: II, 453* 
(Säure, welche ein lösl. Kalksalz bildet, u. NXH5 
331, 486*: (Ausfällen d. Ca als CasOs u. Nen- 
tralisat. mit NH3) 34 II, 1361*: (u. einem Stofl 
v. Düngewert) 32 1, 1420*: mit Abfallsge. sauren 
Charakters (Zusätze) 331, 290*: mit Cl2 301 


3595*: mit HC130 I, 2947 *: II, 700*: BE IL, 513* 
(aus Kalisalzen) 3311, 1575*; (aus krystall. 
wasserhalt. MeCle) 33 1. 3121*; (eitrat!. Düngs- 


phosphate) 30 IL, 2819*: (u. Behandl. d. Rk 
Prod. mit einem angesäuerten wasserlösl. Alkohol 
34 1, 3643*: (oder HNOs) 3. IL, 513*: mit HNO 
301, 1524*, 26153*, 2047*: II, 1264: 3 L, 841* 
3598°, Be II, 2652*: 3211, 1498*: 3311 
733%; 34 1, 1378*: 11, 3302* ; (höchstens 55 % ‚ig 
32 11, Ba: (u. übersehüss. NaCl) 30 I, »8* 
(u. Einw. v. NH3) 31 I, 2660*: II, 2049*; (oder 
nitrosen Gasen u. Einw. v. NH») 34 L, 442* 
(oder nitrosen Gasen u. Sulfatisgg.) 33 II, >131* 
(u. K2S04) 30 11, 1273*: (Verarbeit. d. hild- 
samen M. auf geeignete Korngröße) 32 IL, 3337* 
(Gewinn. körniger Düngemittel) 33 IL, 2755* 
(Weiterverarbeit. d. beim Aufschluß v. Phos- 
phoriten erhaltenen Prodd.) 331, »3332* 
(Gewinn. v. Phosphatdüngern aus d. Mutterlang: 
3 II, 2446*: (Entfern. v. Verunreinieg. mittel- 
NHas oder dgl.. HNOs oder K2S04) 33 IL, 2721* 
(u. Ca(OH)2) BL II. 3031*: mit einer Misch. ı 
H2SOs u. HNOSs (Behandl. d. Aufschhußprodd. 
init (NHsM)2C0O3 oder NH5s u. CO2) 331, 3235* 
mit HNOs, H3POs u. NHa-Salz 31 1, 2024* 
mit SO2 301, 3713: (wss. Lse.) 31. 
(u. Cl; Möglichk. d. gleichzeit. Verwert.) 321 
2226: (in Gew. v. SO4-lonen) 30 IL, 608*; mit 
H2SO4 u. H3POs 31 II, 301*; mit H2504 oder lösl 
sauren Sulfaten 31 II, 3653*; mit P205 32 
439*, 731*: mit starker Mineralsäure u. ihren 
NH4-Salz (bes. Gemisch v. Hs3PO4 mit NHı 
Phosphat bei regelbarem Überdruck u. Tempp 
32 11, 2716*: mit d. beid. Säureschlammmbehand!. 
mit einer sauren Lsg. v. (NHs)2S0O4 abfallenden 
sauren Lsg. 34 IL, 1005*: mit Mischungen d. 
Sulfate u. Chloride d. Alkalien, bes. d. „„Gewerbr- 
salz’ 321. 277*; Aufschluß v. Rohphosphateı 


02 4* 


durch Glühen 301, 1996*: IL, 1760*, 362>* 
SL Il, 1476*, 3031*: (Anreicher. v. Phosphat 
30 Il, 2428: (EB ntfernen v. sauren Bestandteile 


aus d. Endzase n) 30 II, 1273*: (v. CaUOs-halt 
Phosphaten) 30 I, 2297*: (mit SiO2 u. Wasser 
dampf) 3% II, 1671: (mit Alkalicarbonat u. Si02 
3 Il, 480*; (mit Alkalicarbonaten, -sulfaten oder 
-chloriden u. SiO2) 32 II, 2865*; (deh. Red. mit 
Kohle im Eisenbad) 31 II, 2045*: 321, 3456* 
(Geh. d. Prodd. an Alkali u. Erdalkali; Verwend. 
d. Salze d. Kaliindustrie in Gew. v. W.-Damp! 
211, 2565*, Glühaufschluß: v. Phosphoriten 
(mit Alkaliverbb. u. W.-Dampf) 301, 1030*: 
(mit Kieselsäure) 321, 1142; v. estn. Phosphorit 
1 1,3042: v. tschuwasch. Phosphoriten (Einfl. 4 
Verhi iltniss ses SE: : Soda u. d. Abbrand- 
temp.) 32 II, 271 

P-Dünger: aus Rohphosphaten SET, 150° 
(mit hohen: CaCOs-Geh. u. CalH2POne) BEN. 
2202*: (u. Hochofen- oder Phosphorofenschlaekt 
Sul, 906*: durch Eingießen v. schmelzfl. Rol- 
phosphaten in wss, Lsgz. v. H3PO4 32 II, 3771° 
durch Kochen Mn-halt. Phosphate in einer oxY- 
dierenden Atmosphäre 34 I, 2817*: aus Phospho- 
riten 341, 966: (durch Einw. v. verd. HÜl 
341, 3512: (Behandl. mit HNOs) 34 II, 1835; 
aus Chibiner Apatiten 321, 1944: 34 II, 2270, 
2271: konz. P-Dünger: aus Phosphoriten (halb 
betriebsmäß. Verss.) 30 1, 2790; II, 606: aus 
poln. Phosphoriten 30 II, 293: aus russ. natürl. 
Phosphoriten 30 11, 1427: aus Cas(POs)2 (u. 
H2SOs) 31 11, 2501*; (u. HNOs) 31 11, 3380*; 


Mineral. 
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(u. HNOs u. Oxydat.-Mitteln) 30 11, 1275*; (u 
Oxvdat.-Mitteln) 3B II, 3381*: (u. P mit oxvdie- 
renden Mitteln) 3 IE. 2048*: (u. PbUla in wss. Lsg.) 
S3ı ll, 3030: (mit Alkali u. SiOs) 34 1. 3010*; 
Herst. v. Plosphatdüngern: konz. 301, 1190; 
komplexe 31 II, 617*; bas. 33 11. 2735*; mit 
Eieg. v. Thomasschlacke 30 II, 1600*: aus unlösl. 
phosphathalt. Materialien 31 II. 2379*: durch 
schmelzen v. P-Gestein oder Knochen mit Si 
in Verb. mit CaO, Fe203, Mn2Os oder del. 321, 
2506*; aus H3POs 30 1, 1028; (un. Kreide) 301, 
790*: (u. Dolomit) 30 II, 122*: (mit Zusatz v. 
SiO2 oder Silieaten) 30 II, 3840*: aus anhydrid- 
halt. H3PO4 u. Salzen 3 I, 3501*: 33 L, 662*: 
aus Lse. v. Monocaleiumphosphat oder HsPO4 
u. Na2eS 331, 999%: aus sauren Phosphaten 
(Verwend. geringer Phosphatmengen) 3211, 
3010*: (u. caleiniertem Dolomit) 3% IL, »30* 
(u, mit SO2 versetztem Gaswasser) 32 II, 140s* 
aus Gasen d. Phosphatred. 30 11, 2044*: aus 
bei d. P-Dest. in Hochöfen gebildeten Gasen 
30 1. 1020; aus d. Phosphatrückständen d. Zünd- 
holzindustrie 323 II, 2711: aus Phosphoroxvden 
organ. Stoffen 30 IE, 3156*; aus Ferrophosphor 
hl, 3275*: mit Geh. an Phosphorsäureester- 
salzen 321, 438%: aus H>5POs, HPO2 bzw. 
deren Salzen 30 1, 2471*. 

Vor- u. Frühgeschichte d. Dünger-Knochen- 
mehls u. d. Superphosphats 3231, 622, 2418: 
IH, 650: «(Briefwechsel zwischen Graham u. 
Liebig) 32 IT, 1190: (Rhapsodisches) 34 IL, 2161; 
Geschichte: d. Ursprungs, d. Ausbreit. u. d. 
Namengeb. d. Superphosphats 32 II, 1406: d 
Superphosphatindustrie 3% IL, 701; Superphos- 
phatindustrie (neuere Fortsehritte) 33 IL, 2731: 
s4alT, 3819: (Oberphosverf., eine radikale Ver- 
vollkommnung) 34 IL, 1185: (Zukunftsprobleme) 
Sı 1, 2381: (in Dänemark) 321, 3097: (in Rub- 
land: Chemismus d. Zers. d. Chibiner Apatit- 
Nephelinerze durch He2sOs) 321, 108: (Auf- 
fangen v. F-halt. Gasen) 34 11, 1833: Super- 
phosphatfabrik (d. Lawes Chemical Manure Co. 
Creeksmouth, Barking) SI, 272: (u. H2S0%+- 
Fahrik d. Wallaroo-Mount Lyell Fertilisers Co. 
in Südaustralien) 30 II, 2051: Superphosphate 
(Übersicht) 341. 2264: (Konst.) 34 I, 1280; 
(Bldge. u. Rückbldge.) 34 HI, 1280: (Bedenut. d. 
hveroskop. W.) 33 I, 3618: (W.-Geh. d. CasoOs) 
30 IL, 1118: (Natur d. freien Säure) 31 IL, 3530; 
(Ander. d. Geh. an wasserlösl. HsPOs heim 
Lagern im Haufen) 301, 22096: IL, 3836: BEL, 
2525; 3831, 1143; 3211, 757, 3292; 3A1, 105; 
(Zus. d. eitratunlös!. Rückstände) SEIT, 1502; 
(Streufähiek.) 301, 2945: Herst. v. Super- 
phosphaten: aus Rohphosphat 30 I, 121*, 1096*: 
1, 1273*: 32 II, 1408*: 3% II, 119*; (staubförm.) 
341, 2644*: (Vorr.) 30 I, 3099*; SL IE, 617*, 
2045; (in geschlossenen Gefäßen) 321, 1419*, 
1420*: (im Autoklaven unter ständ. Beweg.) 
34 Il, 317*: (in evaknierten Behältern) 32H, 
I421*: (in Rührwerksöfen mit indirekter Be- 
heiz.) 34 1, 923*: (nach d. Meth. d. dauernden 
Vermisch.) 34 1, 2815: (Verbesser. d. Endprod. 
deh. Durchkneten) 3211, 2717*: (mit abge- 
messenen Mengen v. Säure; kontinnierl. arbei- 
tende Anlage) 3211, 2716*:; (mit elektrolvt. 
erzeugter H2S0s4) 331, 2154*: (mit H2S04s v. 
11° Be) ‚321, 1421*: (mit einer Misch. v. 
wenigstens 54° Be starker H2S04 u. (NHW)2S0%) 
2 II, 1678*: (mit H2SOs u. NAHSOM) 30 IT, 2615* 
(in Gew. v. überhitztem W.-Dampf) 32 I, 154>* 
(Gips als CasSOs-V/2H20 ausgefällt) 34 I, 3788*: 
aus devon. Phosphaten 34 I, 745*; aus Apatiten 
n. Phosphoriten (Besonderhh. d. Arbeit) 3211, 
1{W9; aus Apatit (v. Chibinsk: halbbetriebsmäß. u. 
Betriebsverss.) 30 II. 2040: (v. Chibinsk; mit 
H2S0O4 + H3PO4) 34 1, 2642; (v. Chibinogorsk ) 
34 I, 3106; aus Chibiner Phosphorit 30 II, 606: 
aus minderwert. Phosphoriten in Rohrkammern 
321, 1944: aus armen ukrain. Phosphoriten 
31 1, 343: u. Phosphoritmehl in d. Ukraine aus 
verschiedenart. Phosphatrohstoff 33 11, 1918; 
aus Krolowetzschen Phosphoriten u. ihrem Ge- 
misch mit Podolschen Phosphoriten (Fabrik- 
verss.) 33 II, 1918; aus Schtschigrowschen Phos- 


phoriten u. ihren Gemischen mit Podelschen 
Phosphoriten u. Apatitkonzentraten (Labor 

Verss.) IL, 1OIS: aus Gemischen hochprozent 
podol. Phosphorite u. chibin. Apatitkonzentrat 

mit ukrain. geriugprozent. Phosphoriten 33 11 
IO1S; Trocknen v. Superphosphat 33 1, 2730* 
34 1, 010; Lagern v. Phosphoritmehl-Superphos 
phatgemischen 3311, 2581 Doppelsuperpho 

phatfabrik 3% 1, 2475: Herst. v. Doppelsuper 
phosphat: aus Rohphosphat u. HNOs 31 1. 514* 
2255* (in einem drehbaren Druckbehälte: 
321, 1420* {moderne großtechn Herst. aut 
naßchem. Wege) 34 I, 210: (Ausbeute u. Renta 
bilitätsberechn.) 31 II. 300: (d. Rk. beeinflussend: 
Faktoren) 34 1. 585, 010: aus minderwert. Pho 

phoriten in Rohrkammern A321, 194: au 

Apatitkonzentraten u. therm. HsPO+ 34 I. 319 
(halbteehn. Vers.) 341, 313: aus Chibiner 
\patit (mit H2SO4 HsPOs) 34 1, 2642; Trockn 
v. Doppelsuperphosphaten 34 I, 919 

Herst.: eines Gemisches v. Mono-, Di- u 
Tri-Ca-Phosphat 321, 3485*; v. Monocaleium 
phosphat (micht zusammenhackendes) 331 
1240*: W.-Lösliehk. d. HsPOs im Monoecaleium 
phosphat 30 I, 1118; Herst.: v. CaHPoOs A011 
122*: 311, 3599*; (hochprozent.) 301, 1854* 
(v. gleichbleibender Citratlöslichk.) 32 11, 1224” 
(aus Knochen mit verd. HC 34 II, 3166* : (Ent 
wässern v. krvstallwasserhalt.) 331. 377 
v. CaHPOs-halt. Düngemitteln 301, 122* 
2905*: 31 1. 3501*: v. Düngemitteln (aus >>-halt 
Ca-Phosphaten) 33 1, 009*: (aus HsPOs u. Mg 
reichen Erzen) 31 II, 2500*; (aus Ca- u. Mg 
Phosphat) 301, 2471*; (aus wasserunlösl. Mg 
Phosphaten) SE II, 10085*: v. Mg-Phosphaten 
30 11, 1273*; (aus Rohphosphat) 301, 607* 
v, lagzerbeständ. NasPOs 33 1, 280*; v. Duüngern 
aus Al-Phosphat 32 11, 419*, 1348*, 

Herst.: v. Phosphatschlacken 34 I, 317* 
(auf nassem Wege) 341, 3010*%: (Erhöh. « 
Düngewerts) SELL, 514*: (Anreicher. an Pal 
unter gleichzeit. Entfern. 4. bas, Bestandteile 
33 1, 2162*: (Mg-halt, bei d. Entphosphor. v. Fe) 
3411, 1980*: v. Thomasschlacke (aus Erzen u 
Phosphaten) 33 1, 3626*: (Bedeut. d. Aufbau 
d. Phosphatschlacken) 3311, 3032: (Veredeln) 
30 II, 1273*: 311, 841*: (Bewert. d. Pa2Os) 
34 Il, 3424; (Zusatz v. SiO2) 321, 2759° 
33 1, 098*:, Phosphatdünger: aus Schlacken 3211, 
3010*%, 3047*: aus Thomasschlacke 30 I, 2140* 
32 1, 277°, 992”; II, 2716*, 2717, 3203*; 33 I 
»910*: (mit erhöhter Düngewrke.) 30 IL, 1600* 
aus metallurg. Schlacken oder Thomasmehl mit 
Lsgg. oder Suspenss. v. H3PO4 33 II, 1744* au 
Hochofenschlacke oder ähnl. Silieatschlacken u 
Lsgg. v. freier H3PO4 3% I, 3910*; aus Hochofen 
schlacken, P-Schlacken oder anderen künstl. oder 
natürl. Silicaten 34 II, 119*; aus Gemischen ı 
Thomasmehl u. Knöochenmehl 32 II. 3140*%;, aus 
Thomas- oder Martinschlacke 34 I, 2184*: ein: 
sauren Düngemittels aus hochmanganhalt. Martin 
schlacke 33 II, 433*; eines SiOz-reichen Ph» 
phatdüngemittels aus Hochofenschlacke u. Suprır 
phosphat 341, 3780*%; s. auch Phosphorsäure- 
Salze u. d. Abschnitt Mischdüngemittel, 8. 733 

Düngewirkung. Theorie d. H5PO4s- — 30 1 
119: P2Os-Fragen 34 I, 106; II, 4010; Pz2Os (al 
Grund- —) 33 1, 112; (in d. Fruchtfolgee) 34 II 
3030; Bedeut. d. P2Os- 32 1, 2088; (für Daueı 
kulturen) 34 II, 3030; (Anwend. d. haupteäck 
lichsten H>sPOs-halt. Dünger) 30 II. 15909; (and 
wirtschaftl. Wert d. aktivierten Phosphats) 30 11 
606; Wirksamk. v. Phosphatdüngemitteln 32 1 
1286; (Schwankk. im Wechsel d. Jahre) 32 11 
3008; (u. Verteil.) 34 IE, 3165; (Erhöh. d. Wurze! 
löslichk. d. Bodenkalis) 3 IL, 1505, 3042, 3043 
Phosphatbedarf v. Böden u. seine Deck. 30 I 
2146; (Best. nach d. Citronensäuremeth.) 301, 
1996; P205-Mangel u. verstärkte N-Anwend. als 
Ursache d. Disharmonie d. Nährstoffverhältnis«« 
3211, 423; Vegetat.-Verss. mit Phosphaten in 
Töpfen 31 IL, 1744: (Vgl. d. H3POs-Wrkg.) 30 II 
1758; Bind. d. HsPOs im Erdboden 31 I, 50% 
331, 3234; (u. Durchdring.) 34 II. 1358: PaO 
im Boden (Beweg.) 34 1, 1865; (Einfl. d. Anionen 
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Düngung 


aufd. Fixier. u. Mobilisier.) 34 I, 2026; Umwandl. 
lösl. Phosphate in Mineralböden 30 II. 3456: P2Os5- 
Ausnutz. im Boden (Erhöh. dureh —) 34 IL, 1185; 
(durch Leguminosenanbau u. (NH4)2S504) 30 IL, 
2941: P205-Aufnahme (Einfl. d. Rk.) 32 II, 1822: 
(u. Löslicehk.: Einfl. v. SiO2, Torf u. Humus) 
30 II, 1118: Löslichk. d. P205 (verschied. Phos- 
phate) 3% II, 2880; (in Ackerkrume u., Unter- 
erund) 3 II, 487; (Gesetzmäßigkk. d.’ Leicht- 
lösliehk. in Mineralboden) 30 1, 1851: (Einfl. d. 
SiO2e) 31 I, 511; (Einfl. verschied. Boden- u. 
Pflanzenfaktoren) 321, 990; (in einem „Wooster 
Silt Loam’ ; Einw. v. Phosphat u. Kalk) 30 I, 
ISs51: Ausmutz. v. Phosphaten (Prüf. d. Bodenlse. 
u. d. Pflanzenwachstums) 31 I, 992: (Notwendigk. 
d. Ggw. organ. Stoffe zur Ergänz. d. verwertbaren 
P in Boden) 31 IL, 1905; Assimilat. d. Phosphate 
(u. analyt. Trenn.) 3% II, 1279; (n. Dosier.) 32 II, 
591, 2512; Bezieh. d. Herbst-— zur Gefahr d. 
Auswasch. v. —-P205 34 I, 106: Wrkg. verschied. 
Phosphate: auf verschied. Bodenarten 31 II, 487: 
(nicht wasserlösl. H3PO4) 30 II, 3328: 31 L, 2921: 
(Verh. geringer Mengen v. —-P205) 34 IL, 3165: 
auf Moorböden 33 II, 2046: Anpass. d. Phosphat- 

an chem. u. physikal. Bodeneigg. 31 I, 509; 
zegenseit. Einw. v. Phosphaten u. Böden (Einw. 
d. Kalkes auf Monocaleiumphosphat) 34 II, 2122: 
Kinfl.: v. Phosphatdüngemitteln auf d. Bodenrk. 
32 II, 1677; einer feldmäß. P205-— auf d. Mikro- 
organismentätbigk. im Boden (Beziehh. zu d. Feld- 
erträgen) 34 II, 314; v. P205-Düngemitteln auf 
d. Entw. d. Pflanzen 33 IL, 112: 3% LI, 271; (Ver- 
ringer. d. EKinww. d. Bodenaeidität) 34 II, 3300; 
wechselseit. Verh. v. P205, koll. SiO2 u. Kali auf 
d. Pflanzenwachstum 3411, 1672: Einfl. d. 
Phosphatdünger: auf d. Pflanzenertrag (rasche 
Best.) 30 II, 790; aufd. Diastasewrkg. in Pflanzen 
30 1,986: aufd. P2O5-Geh. d. Pflanze 32 II. 1677; 
auf d. Alkalescenz d. Pflanzenaschen 34 II, 530; 
auf d. Wurzelentw. 3 I, 298. 


Rohphosphate  (Wertbest.) 34 II, 3665; 
(durch d. P-Assimilat. v. Pflanzen angezeigte 
Brauchbark.) 321, 3336: gemahlenes Rohphos- 
phat. (als Moordünger) 321, 2504: (Einfl. d. 
Bodenart auf d. Ausnutz.) 30 II, 970; Ausnutz- 
bark. u. Abwärtsbeweg. v. Gesteinsphosphat in 
Ilinoisböden (Einfl. auf d. Ausnutz. v. Kali u. 
Gesamt-N) 341, 1865: Einfl.: koll. SiO2 auf d. 
Assimilat. d. Hs3POs in Rohphosphaten 30 II, 
1118: v. (NHs)2SOs4 u. NaNOs auf d. Wrkg. d. 
Rohphosphats 34 II, 2881: Aufschließ. d. Roh- 
phosphäte durch d. Wurzelausscheidd.: einzelner 
Kulturpflanzen %%4 11, 2881: v. Lupinen $% II, 
2881; —-Verss.: mit Phosphoriten 31 I, 2104, 
2659: 33 1, 3335; (auf Böden verschied. Ertrags- 
fähigk.) 32 II, 1956; (auf Lehmböden) 33 I, 3347: 
(in ausgelaugtem Tschernosem) 321, 1945; I, 
270; (Möglichk. einer Einw, auf Salzböden) 32 II, 
2712: (Wrkg. verschied. Dosen auf d. Dynamik d. 
Bodenprozesse) 3L 1, 2798; (Einfl. v. Torf auf d. 
Ausnutz. d. Phosphorite) 301, 2470: (organ. 
Säuren als Lösungsmittel) 3% IL, 1154; (Kom- 
postier. d. Phosphorits mit Boden u. organ. 
Stoffen) 32 II, 1956; mit Obolensandstein 33 II, 
2581: Verh. v. Triealeiumphosphat im Ackerboden 
30 11, 1272; Ausnutz. v. künstl. Cas(POs)e u. Roh- 
phosphat durch d. Pflanze 3L 1, 3710. 


Superphosphat (Zweckmäßigk. d. Verwend.) 
34 11, 3030: (Mehrerträge) 3:3 II, 3908: (Wrke. in 
trockenen Jahren) 31 I, 992: I, 1338: (frost- 
schützende Wrkg.) 30 II, 1119; (als Kopfdünger) 
Sı II, 1905:332 IL, 1062,33 IL, 3473: 3% IL, 3546: 
(Vgl. v. Kopf-— u. Krume-—) 33 IL, 3473; 341. 
1236: Vegetat.-Verss. mit Oberphos- u. Broadfielid- 
super im Vgl. zu n. Superphosphat (19533) 3% I. 
1185; mit Basic-Superphosphaten 34 IL, 1671: — - 
Verss.: mit Knochenmehlsuperphosphat u. <e- 
wöhnl. mineral. Superphosphat (Vgl.) 30 II, 1427: 
mit Sinterphosphat, ‚‚dreifachem Superphosphat 
Bex” u. Dicaleiumphosphat 3% II, 3164: mit 
Rhenania- u. Superphosphat (Vel.) 30 II, 759: 
nit Dicaleiumphosphat u. Superphosphat 33% 1. 
1565: mit Superphosphaten (Festleg. d. P2O05 im 
Boden) 32 11, 1677 ; (Ursache u. Abhilfe d. unvoll- 
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kommenen Wirksamk, auf kalkarmen sauren 
Mineralböden) 321, 3336: (Staffelverss. auf 
Nieder.-Mooren verschied. Länder) 321, 2504: 
(Einfl. kleiner Gaben auf d. Entw. d. Pflanzen in 
Ggw. v. Phosphoritmehl als Grund- —) 33 I, 2627: 
Rkk. d. Superphosphats (im Boden) 33 I, 3234 
(in kalkhalt. Böden) 34 I, 2476; Ausnutzbark. v 
Superphosphat 30 II, 1599: (Einfl. d. Tiefe d. 
in Kalkböden) 331, 2046; Superphosphat 
(Sickerverss.) 32 II, 2227; (u. Bodenversäuer 
31 II, 1151: 33 IL, 593: (Retrogradat. im Boden) 
34 11, 3165: Wrkg.: v. NH3s-Superphosphaten 
34 11, 3426; v. Superphosphat, Kalk u. SiO2 auf 
d. Bodenrk. bei Topfverss. 33 II, 1919; v. Silieo- 
superphosphat (Vegetat.-Verss.) 331, 108: d. 
Mahlfeinh. v. Thomasmehl, Kosseirphosphat, 
Toriaphosphat u. Kolaapatit auf d. Düngewrkg. 
ihres P205 3% I, 1236: Rhenaniaphosphat (Auf- 
abe) 32 1, 2988: (Bedeut. d. Nebenbestandteile) 
sh II, 1150: —-Verss.: mit Kosseirphosphat 
31 II, 300: (Vgl. zu Superphosphat) 30 II, 2297: 
mit Zewaphosphat 33 I, 660: mit Kotkaphosphat 
(Vgl. zu Superphosphat [1933)) 3% II, 314: mit 
Mg-Phosphat auf verschied. Bodenarten 33 I, 
3610. 


Hochofenschlacke (Feldverss.) 341, 2815: 
(biol. Wirksamk.) 34 11. 656; (landwirtschaftl. 
Wert) 30 II, 2940: Bewert. d. P205 v. Nitrofos u. 
Thomasmehl 34 II, 3424: Thomasmehl (Ursachen 
d. Wrkg.) 31 I, 2381; (Nachwrkg. starker Gaben) 
321, 1417: (Kopf-—) 31 II, 1905; 32 II. 1062 
33 IL, 3473: 3% II, 3546: (Verh. seiner H3PO4 im 
Boden) 3211, 591; (Adsorpt. dureh Koll.-Ton) 
341, 1545; (Sickerverss.) 32 11, 2227; physiol. 
Einw. d. Thomasschlacke u. ihrer Beimischungen 
an V u. As auf Pflanzen 32 II, 592: —-Verss.: 
mit Knochenmehl 301, 1028: mit organ. ge- 
bundener H>3PO4 34 II, 1185. 


Thomasmehl-— v. Wiesen 34 Il, 2881: 
Wander. d. Dünger-P205 im Wiesenboden 33 I, 
1239; P-—: d. Weiden (zum Schutz d. Weidetierr 
gegen Ungezieferbefall) 32 Il, 2864; v. austral. 
Weiden mit Superphosphat, Thomasschlacke u. 
Rohphosphat 32 I, 1286; v. Präriegras v. Zentral- 
oklahoma mit Superphosphat (Wiedergewinn. v. 
P) 34 II, 2434; v. Grünfutterpflanzen auf Nieder.- 
Mooren (Kopf-—-Verss. mit  Superphosphat) 
3211, 2227: 331, 108; v. Alfa-Alfa (Einfl. v. 
Superphosphat u. Kalk auf Wachstum, Zus. u. 
Bodenrk.) 321, 1417; v. Luzerne (Einfl. auf d. 
Kalk- u. P205-Geh.) 32 1, 1256: v. Getreide (auf 
Böden verschied. Rk.; Feldverss.) 33 II, 2514: 
(mit Superphosphat; Feststell. d. zu erhoffenden 
Wrkg. durch relative Meth.) 321, 1570; (Einf]. 
auf d. Festigk. d. Getreidehalmes) 34 I, 106: 
(Einfl. auf d. Körnerprodukt.) 3% II, 3424: 
Weizen-— mit Superphosphat 30 II, 2942; Einf]. 
v. Torf u. Phosphorit auf d. Ertrag u. d. chem. 
Zus. v. Sommerweizen u. Wicke 30 I, 1200; Früh- 
reife v. nördl. Mais durch Phosphat- — 34 I, 3642: 
P-—: v. Gerste (mit Superphosphat) 30 II, 3073: 
(Verhüt. v. Halmfliegenbefall) 33 I, 110: v. Brau- 
gerste (Einfl. auf d. Ertrag u. d. Qualität) 3L I, 
1181, 2200; 33 I, 1339; (Einfl. auf d. H3PO4-Geh. 
d. Gerstenkorns) 30 II, 2534: Einfl.: d. Eingrab.- 
Tiefe v. Phosphoritmehl u. eines kleinen Super- 
phosphatzusatzes auf d. Haferernte 33 II, ‚1572: 
v. P2O5 auf Anzahl, Form u. Gewicht d. Kartoffel- 
knollen 321, 121: steigernder P205-Gaben als 
Superphosphat auf d. Ertrag u. Stärkegeh. v. 
Kartoffeln 331, 4018: HsPOs4-—: d. Frül- 
kartoffeln 31 II, 896; v. Zuckerrüben 30 II, 1918: 
(Einfl. v. Thomasmehl, bes. auf ihre Verarbeit.- 
ähick.) 3% Il, 3559: einiger Gemüse v. Alabama 
(Einfl. v. Superphosphat auf d. Ca- u. P-Geh.) 
34 11, 3063: v. Reben (Staffelverss.) 31 I, 3597: 
d. Hopfens 33 I, 4018: H3PO4-Mangelerscheinn. 
beim Tabak 30 11, 1758; Tropenpflanzen (H3PO+- 
Mangelverss.) 30 II, 294: (H3POs4-Staffelverss.) 
30 II, 1119: Vertilg. v. Unkraut u. Bodenschäd- 
lingen mit düngend wirkenden H3PO4 enthalten- 
den Mitteln 34 I, 3107*: IL, 1515*: s. auch J. 
Abschnitt Mischdüngemittel, 8. 733. 

Analyse s. dl. Abschnitt Analyse, 8. 738. 
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Kalidüngemittel. 
Kalifrage 3311, 431: Kalibedürfnis süd- 
afrikan. Böden 32H, 1677: Leueit u. Phonolit 
d. Eifel als Düngemittel 30 11, 1758: Dünge- 


mittel: aus d. Kalivork. im Ural 30 1, 1611: aus 
d. Polyhalit v. Texas-Neumexiko 32 11, 2513; 

-Wert d. poln. Kainite aus Kalusz u. Stebnik 
321, 2627: Vorzuzr d. schwefelsauren Kalisalze 
vor d. Cl-halt. 32 II, 1677: physiol.Grundlagen 
d. Kaliwrke. 331. 2738: ID. 2582: Kalisalze 
(Frostschutzwrkg.) 30 II, 1427; (Zus. d. deutschen 


u. poln.: Wrkg. d. poln. u. Staßfurter Salze) 
331, 335. 

Herst. v. Kalidüngern: durch Behandl. v. 
Kalisalzen auf d. Rosten v. Röst-Öfen 321. 


3947*; 
enthaltenden 
Kalisalzgemischen 
dureh Vorbehandl. v. 
32 Il, 2229*, 3293*; 


aus kleinkrystallin. oder kleine Krystall 
Salzen d. K 3211, 3140*: aus 
durch Extrakt. 33 11, 273*: 
K-Salzen. Carnallit 
aus MeSOs enthaltenden 
Kalisalzen u. Calle oder CaCl2 enthaltenden 
Stoffen 32 II, 1225*: aus Polyhalit 34 I, 105, 
3107*: aus MgSOs, NaCl, K2S04 u. MegCle 38 1, 
2295*%: aus bes. vulkan. Gesteinen 301, 426*; 
aus Silicaten 30 II, 3541*: aus Leueit 30 I, 886: 
durch Aufschluß v. Rohphosphat (Gewinn. v. 
K-Salz v. höherem Wert) 33 II, 1575*: Darst. 
v. Syngenit 31 I, 1654: (aus K-Salzlsege.) 30 1. 
2614*; eines K-halt. lIonenaustauschdüngemittels 
34 II. 119*: Trocknen v. Düngesalzen oder KÜl 
331, 2600*: IL, 1744*: Herst. v. K2S0s 31, 11, 
1622*:; Verringer. d. Löslichk. K2S0s enthalten- 
der Düngemittel 33 1, 2162*: Düngemittel: aus 
KHCO>s 33 1, 1992*; durch Aufschluß v. festem 
K2COs mit anorgan,. Säuren (u. Neutralisat. mit 
NHs) 33 11, 768*: s. auch d. Abschnitte Stieck- 
stoffhaltige Düngemittel, S. 725 u. Mischdünge- 
mittel, S. 733. 


bes, 


Düngungsversuche. Theorie d. K-— 3011, 
119; Probleme d. landwirtschaftl. Bewert. v. 
Kali- u. kalihalt. Dünger 34 Il, 408: —-Verss. 


30 1, 2147*; 32 II, 1822:33 II, 1919: (in Gefäßen 
u. auf d. Felde) 321. 3336: (Dauervers.) 33 II. 
3472: (Lauchstädter stat. Vers.) 34 IL, 1186; 
(Gesetzmäßigk. d. Leichtlöslichk. v. Kali im 
Mineralboden) 301, 1851: (vierjähr. Vers. 
saurem Boden) 301, 1674: (auf Sandböden) 
331, 3347: (im Moorboden) 301, 1674; 
schweren Alluvialböden) 321, 276: (auf bereinig- 
ten Hutflächen in d. Thüringer Rhön) 30 II, 739: 
(auf pfälz. Böden) 30 II, 2818; (auf austausch- 
saurem Boden unter Beidüng. mit Magnesia- 
düngekalk) 34 II, 4011; (ertragsteigernde u. 
qualitätsverbessernde Wrkg.) 32 II, 1677: Wrkg.: 
starker K-Gaben in trockenen Jahren 3011, 
204; verschied. Kalisalze 30 II, 3184: 33 I. 834: 
341, 2338: (relativer Wert) 33 1, 834: (für sich 
bzw. als Gemisch) 30 I, 1357: 33 II. 1019; (rohe 
K-Dünger u. konz. K-Dünger in Gefäßverss.) 
341, 2338; (Kainit, 40° ,ie. Kalisalz u. K2S0s) 
311, 343: (NaCl-reicher Sylvinit im Vgl. zu 
KCl) 301, 1809; v. Leueit 321, 1570: (in salz- 
halt. Böden) 33 II, 112; (rationelle — in Italien) 
30 1, 2790: Kalitonschiefer als Kaliquelle SL 1, 
343: physiol. Rk.: d. Kalisalze 30 II, 1119: (saure 
Natur) 301, 1028: v. KCl, K2S804s 321, 121: 


Einfl.: d. K-— auf d. P205-Wurzellöslichk. im 
Boden 32 11, 1062: v. langjähr. Kali- (auf 
Bodenrk. u. P205-Löslichk.) 331. 3119: (auf 


Ertrag u. Rk. stark austauschbarer Sandböden) 
31 Il, 616: einer achtjähr. mit konz. Kali- 
salzen u. Kainit auf d. austauschfähigen Basen 
v. Terra rossa'-Böden 34 I, 3009: v. Kalidünge- 
salzen u. ihren Komponenten anf d. Ionenum- 
tausch u. d. Dispersität in Böden 34 I, 920; 
v. Kali-— auf d. Bodennitrate (Ursachen d. 
Unfruchtbark. d. alkal. Böden v. Illinois) 3L1, 
1505; einer feldmäß. K20-— auf d. Mikroorga- 
nismentätiek. im 
Kali-— auf d. Kaligeh. v. Boden u. Pflanze 34 1. 
1101: d. Kalisalze durch ihre wasseranziehende 
Kraft auf d. Pflanzenwachstum 30 II, 2297: d. 
K auf höhere Pflanzen 34 I. 105: d. Form d. K- 
Düngers aufd, chem. Zus. d. Pflanzen (günstiger: 
Wrkg. d. rohen kK-Salze) 34 I, 2338; d. Kali-— 


auf 


(auf 


Boden 34 II, 314; steigender 


auf d. Anfülliek. d. Pflanzen 321, 728; II, 2098; 
wechselseit. Verh. v. koll. SiIOsr, PsOs u. Kali 
gegen d. Pflanzenwachstum 34 II, 1672: Beigalx 
v. Kalisalz zur Gülle $1 I, 840; Löslichmachen 


natürl. Kaliverbb. im Boden durch freie HsPOs 
321, 1817*: Beeinfluss. d. Kali- durch 
Bei- v. Mg-Phosphat 32 1, 1822; durch Mg 
Na u. Ca 34 1, 2642; durch Salpeter u. (N Ha)eS O4 
auf einem stark auf Kali reagierenden Boden 
341, 2642: durch Humus 3211, 2712: K- 

u. Liehtwrke. 3011. 2145: u. W.-Verbrauch 
(Polemik) 321. 728, 3108; u. Frostschutzwrkg 


321. 3336; 34 I, 1236. 

Wirkung auf bestimmte Pflanzen. \Vxl. d 
Wrke. v. Kalidüngern an d. wichtigsten Pflanzen 
331, 835: Kalikopf- zur Sommer. 33 11, 1062; 
Verbesser. d. Wiesenbestandes durch Hederich 
kainit 301, 3479: Wrke \ Kaliabwässer 
führendem Flußwasser auf Wiesen 301, 1357; 
v. Kali- (auf Wiesen in Obersteiermark) 33 1, 
108: (auf Bestand u. Leist. d. Weide) 33 1, 3617; 


(auf d. Grassamenertrag) 301, 1500; (unter 
verschied. Belicht.-Verhältnissen auf d. Samen 
ertrag v. Westerwold. Weidelgras) 34 IE. 4011, 
(auf d. Basenverhältnis im Heu) 34 II, 1672; 
K-Bedarf v. Gräsern u. Leguminosen 3011, 
294: Kali- d. Leguminosen 3211, 2227 


Einfl.: einseit. init Kali neben HaPOs auf d. 
Bestand d. Grünlandes an Leguminosen SE, 
840: v. Kali auf Bodenrk.. aut Wachstum u. Zus 
v. Alfa-alfa 321. 1417: einer reichl. Kali- im 
Getreidebau 331, 5616: Kali- (u. Rost- 
anfälliek. v. Getreide) 331, 483: (u. Verhüt. v 
Halmfliegenbefall) 331, 110: Einfl. d. K-lons 
u. d. Kalisalzanionen auf d. Widerstendsfühigk 
d. Getreidearten gegen Meltau 3311, 3472: 
Aufnahmevermögen u. Bedarf an Kali bei Buch- 
weizen, Gerste, Hafer u. gelber Lupine (Wrkg. 
d. Phonolith- u. Düngesalzkalis) 331. 2456; 
Kali- zu Luzernevorfrucht für Weizen 3 1, 
181: Weizen-—-Verss. mit Kainit 30 II, 2942; 
KEinfl. d. Kali- auf d’ Weizenerträge 3011. 
780: auf d. Qualität d. Weizens 34 II, 498; auf 
d. Assimilat.-Größe v. Weizenblättern 32 I, 722; 
Bekämpf. d. Weizengallmücken mittels Kainit- 
hartsalz- 31, 110: Einfl.: d. Verteil. d. Kali 
düngers im Gefäß auf d. Ertrag an Gerste (Be- 
einfluss. d. Kaliwrkg. durch Salpeter u. Ammon- 
sulfat) 34 I, 2642: v. Kainit u. Kainitbestand- 
teilen auf d. Wachstum u. d. Ertrag v. Gerste 
341, 2476: Einfl. v. Kali-—: auf d. Lagern d. 
Gerste (histol. Grmndlagen) 31 II, 24090; «u 
Qualitätsverbesser.) 321, 3336: auf d. Bau u. 
d. mechan. Verh. d. Gerstenhalmes 32 IH, 2098: 
(Verhüt. v. Halmfliegenbefall) 32 863: auf 
Assimilat. u. Transpirat. v. Sommergerste 3 II, 
727: auf d. Wurzelentw. v. Sommergerste 32 

3104: auf Hafer (Bekämpf. d. Weißährigk.) 321, 
3335: (Rolle im W.-Haushalt) 331, 2151: 
Aufnahme v. K u. Na durch Hafer bei — mit 
verschied. Kalidüngern u. ihre Verteil. in d. 
Gesamtmenge d. Bodens im Gefäß oder im 
obersten Drittel d. Gefäßes 34 I, 2642: Kali- 

v. Faserpflanzen u. ihre Beurteil. 34 II, 4012; 
v. Baumwolle (Einfl. d. Kaliquelle u. d. Ul-Geh. 
auf d. Ertrag) 311. 2254: v. Hackfrüchten in 
Obersteiermark 33 I, 108; v. Kartoffeln (Nieder- 
lausitzer Verss.) 301, 2147: (auf d. Hochmoor- 
u. Heidesandböden Nordwestdentschlands) 34 11, 
3665: (Auswahl v. Kalidüngern) 3311, 274: 
(Wrkg.-Verhältnis d. verschied. Kalisalze) 3ER 1, 
992: (Ul-Geh. d. Böden u. Wrkg. d. CUl-freien 
u. Cl-hbalt. Kalidüngemittel) 34 II, 656: (Einfl. 
v. KNOs auf gesunde u. v. d. Kräuselkrankh 
befallene Kartoffeln) 331, 834; Wrkz. d. K-—: 
auf d. Frostempfindlichk. d. Kartoffelpflanze 
3011. 1384: auf d. Ertrag u. Stärkegeh. d. 
Kartoffeln (1929) 30 II. 3625; auf d. Ertrag einer 
stärkereichen Kartoffelsorte, auf d. chem. Zus. 
d Knollen, ihren Speise- u. Pflanzengutwert 
341. 3512: auf d. Kartoffelknollen (Anzahl, 
Form nu. Gewieht) 321, 121: (Stärkebhlde.) 
34 11. 3665: (Beeinfluss. d. Stärkegeh.) 311, 
671; (Ursachen d. Verringer. d. Knollen- u. 
Stärkeertrages) 31 II, 2408, 321, 1143; Folgen 








Düngung 


d. K-Mangels (bei Kartoffeln) 30 LT, 556: (beim 


Zuekerrohr) 30 Il, 750: Wrke.: starker K- 
auf Zuckerrüben 301, 2808: steigender Kali- 


zaben auf Ertrag u. Zuckergeh. d. Zucekerrüben 
331, 3770; v. K auf Bldg. v. Zucker u. organ. 
Säuren (Verh. gedüngter Rüben bei d. Verarbeit.) 
321, 1013: d K auf d. Eiweiß-, Zueker- u. 
Stärkeprodukt. in Vigena sinensis u. Betay vulga- 
ris (Beziehh. d. K zum Pflanzenwachstum) 33 1. 
108; d. K aufd. Wachstumsrhythmus, d. Ausbanı 


d. Gefäßbündelsyst. u. d. Ausbldg. wertgeben- 
der Bestandteile bei Runkelrüben 321, 1286: 
Wrkge.: v. 40°/,ie. Kalisalz u. Kainit auf Ertras 


u. Zuckergeh. d. Futterrüben (Vel.) 331, 3770: 
d. Na neben d. K als Nährstoff d. Pflanzen 
(Verss,. mit Raps, Rübsen, Kohlrübe u. Pferde- 
bohne) 301, 2429: d. Kali-— im Gemüsebau 
El, 2500: IE, 1918; (Großkulturen) 3 11. 
2499; einer reichl. Kali- iin Gemüse- u. Obst- 
bau 331, 3616: Einfl. d. Kali- auf Farbe, 
Geschmack u. Haltbark. d. Früchte 31 II, 3655: 


auf d. Blattrandkrankh. v. Apfelbäumen 3 I, 
"37; auf d. Anfälliek. d. Apfelbäume gegen 
Blutlans, Blattlaus u. Meltau 3311, 767; aul 


d. Blattranddürre d. Johannis- u. Stachelbeeren 
in Österreich 33 I. 1834: auf d. Weinbau 321, 


2223; K-— v. Tabak 301, 3714; 3211, 914; 
331, 2599; 34 II, 3820: (Tabakstengel u. Baumnı- 
wollsamenasche als Kaliquelle) 3211, O14: 


Kinf!.:d. K-— (aufd. Qualität d. Tabaks) BL II, 
2922; (auf d. Brennbark. d. Tabakblätter) 32 I. 
1223; (auf d. Geh. an Kali, Kalk u. Magnesia 
im Tabakblatt) 32 I, 914: v. K2S04 auf d. 
Gl-Geh. 3% 1, 2507; d. K auf d. Ölbohne (Glyeine 
hispida) 34 IE, 4011; Kali- bei Hopfen 33 1, 
108, 

Analyse s. (. 


Kalkhaltige Düngemittel. 


Bedeut. d. Kalkes (als Düngemittel) BT, 
ol; IE, 1062: (als Grundlage sachgemäßer ) 
3 I, 4018; Kalkbedürftigk. d. Bodens 3L IL, 1062; 
N- u. Kalkverbrauch einiger Staaten 321, 2224; 
Kalkdünger im Rshewskibezirk 33 I, 3347, Apatit 
v. Ghibinogorsk als Rohstoff für d. Herst. v. CaoO 
341, 3106; nieht stäubender u. ätzender Dünge- 
kalk aus CaO 3 I, 3045* 5; nichtstaubende Dünge- 
mittel aus GaO u. feuchten oder hygroskop. 
Stoffen 33h, 2457*, Zusatz v. Kalkwasser zu 
Dingemibteln LT. 1496*; streufäh. Calle ent- 
haltendes Düngemittel für Zuckerrüben aus d. 
krystallisat.- Laugen d. NH3-Sodafabrikat. 33 II, 
758*, Gewinn.:! v. Ca u, Mg enthaltenden Dünge- 
mitteln BO IE, 607%: (zur Bekämpf. v. Pflanzen- 
schädlingen, zur Bodenverbesser. u. zum Gebrauch 
als Reiz- u. Nährmittel) 30 II, 2945*: v. Dünge- 
mitteln aus Erdalkalicarbonaten mit Sulfaten 
schwacher Basen 30 IL, 2701*; CaSOs-halt. Dünge- 


Abschnitt Analuse, 8. 738. 


mittel aus Dolomit, HNOs3, KÜl u. (NHa)2SsO4 
Nr 2082”, 

Kinw. v. Kalk: auf d. Boden (Zusammen- 
lass.) 351, 3235: (in physikal.-chem. Hinsicht) 


321, 729: (Verbesser.) 30 II, 3073: (Textur) 3L IL, 
344: (Tiefenwrkg. auf sauren Böden) 3E IL, 1181; 
(Feldverss.) 30 II, 1759; (russ. Vers.-Stationen) 
301, 1357: (vierjähr. Verss. auf neu urbar gemach- 
tem Heideboden) 3% IL, 1980 ;(Bedent.d.Mahlfeinlı. 
v. Kalksteinen)321, 2711; (Feinh. v.Kalksteinteil- 
chen u.ihreLsg.-Geschwindigk.)3211.3139; (gekörn- 
ter Kalkstein) BL IE, 1744: (Einfl. v. Körn.-Grad u. 
Härte d. Kalksteins auf d. Wurzellöslichk.) 33 I, 
»770: auf d. Bodenrk. 30 II, 1750: 32 II, 1677: 
33 IE, 927: (Topfverss.) 33 II, 1919; (u. d. Wiesen- 
bestand) 32 IT, 2099: (Berichtig. seines Säuregeh.) 
3 Il, 2181; (Verlauf d. Rk. zwischen sauren 
Böden u. fein verteilten Kalkdüngern) 33 IL, 927: 
(Neutralisat.-Wrkg. auf saure Böden: Bezieh. 
zwischen Feinh.-Grad u. CO2-Löslichk. gemahle- 
ner Kalkgesteine) 30 I, 2790; (Überkalk. v. sauren 
Böden) 331, 836; Lysimeterverss, über d. Lös- 
lichk. v. Atzkalk, Kalkstein u. Dolomit in 2 ver- 
schied. Körnn. unter Zusatz v. Rotkleeheu 34 I, 
1376; Einfl. d. Kalk.: auf d. Dynamik d. Boden- 
prozesse 31 I, 2798: auf d. austauschbaren Basen 
d. Bodens 30 II, 606; 321, 571; II, 272, 3139; 


I 


td 





adsorbiertem n. 


austausch- 


(Beziehh. zwischen 


barem Ca u. Me) 30T, 1201: auf d. S-Oxv. 
dat. im Boden 321, 2627; auf Bodenferment: 
(Zuekerlaugenkalk) 331, 1498: auf Ertrags- 


fähigk. d. Bodens 32 IL, 1822: (Tschernosjem 
32 IL, 1822; auf d. Wirksamk. v. Mineraldüngern 
32 11, 2513, 2711: aufd. schädl. Wrke. v. Ammon- 
salzen in hochprozent. Düngemitteln 3L IL, 2103: 
schädl. Wrke. v. Kalk u. Magnesia aufd. Kaligeh, 
d. Bodens u. d. Untergrundes 31 I, 1151; Fixat. 
v. Kali einer Grün-— durch Kalk. 30 1, 2470: 
Einfl.v. Kalk: aufd. Pflanzennährstoffmohbilisier, 
im Kulturboden 34 I, 921: auf d. Löslichk. v, 
P2O5 im Boden 32 I, 3460; 331, 836; (saure 
Böden) 33 II, 2181: (Podsolböden) 301, 1850: 
auf d. Wurzellöslichk. v. P2O05 u. Kali (in Acker- 
böden) 301, 3229; (in schweren Böden; Um- 
wandl.d. Ätzkalkes) 30 II, 789: (Aufnahmefähick. 
d. Pflanzen) 34 I, 441; auf d. Wurzellöslichk. v, 
Mn u. Fe 331. 107: auf d. Nutzbarmaeh. v. Mn 
u. Fe im Boden (Zusätze v. Ca- u. Mg-Carbonat) 
30 IL, 5536: vergleichende —--Verss. mit ver- 
schied. Kalkformen 331, 2031: Hochofen- 
schlacke als Kalkdünger 32 IE, 270: 33 L, 1100, 
2995: II, 2444; (auf sauren Böden: Vel. mit Kalk- 
stein) 31 I, 993; Düngewrkg.: v. Gips u. Phospho- 
eips 33 I, 2598; v. Natur- u. Handelsmergel 321, 
1677; v. dolomit. Magnesiakalk 33 IL, 3472: v, 
Dolomit (als Beidünger) 3% I, 1564; (bei d. Düng, 
mit Kalisalzen auf austauschbarem Boden) 34 IH, 
Wil; v. Kalk u. N-Düngern 34 I, 1864: v. Kalk, 
Mg u. Cu auf Hochmoorboden 34 II, 4012; v. K 
neben Mg, Na, Ca 3% 1, 2642; Schutz d. Böden 
zegen Entart. durch systemat. Kalk. u. Zuführ, 
v. organ. Substanz 3% IL, 1358; Giftwrkeg. v. FH 


im Boden durch Kalk. 3211, 2863: Kalktherapi: 
durch Kalk-— d. Nutzpflanzen 34 1, 752. 


Kinfl. v. Kalk-- auf d. Kulturstand dd. 
Wiesen 34 I, 752; auf d. Pflanzen v. Wiesen in 
Beltsville-Maryland 33 IE, 3031: gegenwärtig: 
Gesichtspunkte zur Kalk. v. Weiden 321, 2225: 
Ursachen d. „Kalkfeindliehk.“ d. Lupine 30 1, 
2042; Einfl.: v. Kalk-— auf d. Knöllchenbldg. d. 
zelben Lupinen 34 1, 1337; v. Gips auf d. Klee- 
ertrag 32 II, 2863; v. Kalk auf d. Bodenrk., auf 
d. Wachstum u. d. Zus. v. Alfa-Alfa 321, 1417: 
v. Kalk auf d. Verteil. d. P in d. Getreiden u. 
Mehlen 3%, 1405: Bekämpf. d. Weizengall- 
müeken mittels Kalk-— 33 1, 110: — v. Roggen 
mit CaJ oder Ca-Jodat BE IL, 981: Kalk- 
Verss. zu Hafer u. Gerste auf Grund d. hydrolyt. 
Acidität d. Böden 30 II, 2942; Wrkg. verschiei. 
Wechselbeziehh. zwischen Ca u. Mg auf d. Ernte- 
ertrag u. d. Entw. d. Gerste 32 1, 2757; Dünger- 
zemische mit u. ohne Kalkmehl für Baumwolle 
34 1, 2066; Kalkkopf- — zu Kartoffeln 30 I, 3228; 

- v, Obstbäumen mit Kalk 30 1, 1850; Ca-Be- 
darfd. Tabakpflanze 30 I, 2266; Einfl.: v. Ca auf 
Wachstum u. Qualität d. Tabaks 33 1, 107; d. 
Kalkzustandes v. juvenilem Merapi-Ascheboden 
auf Vorstenlandschen Tabak 32 II, 3138; d. Ca 
auf d. Knöllchenbldg. d. Sojabohne in sauren u. 
neutralen Böden 30 1, 1200; Bedeut. d. Kalkes 
für d. Waldbäume 32 990: I, 1956: Kalk- 
Stiekstoffdüngemittel s. d. Abschnitt Stiekstoff- 
haltige Düngemittel, S. 725; Caleiumphosphat- 
düngemittel s. d. Abschnitt Phosphorhaltiue 
Düngemittel, S. 728; s. auch d. Abschnitt Miseh- 
diingemittel, S. 733. 

Analyse s. dd. Abschnitt Analyse, S. 738. 


Magnesiumhaltige Düngemittel. 

Me als Dünger u. Nährstoff 30 II, 1272: 
Kunstdünger u. Me-Dünger, notwend. Handel-- 
sarantien 33 I, 3233: Düng. mit Mg 341, 
2s15; 1, 3299; Wichtigk. v. Magnesia für d. 
N- u. Düngerindustrie 321, 2081: Herst.: v. 
Düngemitteln aus Mg enthaltenden Naturerzeug- 
nissen 31 I, 673*; v. Mg-Salzen aus Globertit 
31 I, 1811*: gleichzeit. Herst. v. Magnesia- u.a. 
Düngemitteln 32 II, 2102*: Düngewrkg. d. Max 
301, 1850; 32 2081, 2757, 2988; IL, 1062; 
33 II, 2181; 34 1, 3386; (Verh. im Boden) 32 Il, 
1062; (auf verschied. Böden) 33 1, 2599; (aul 
sauren Böden) 32 II, 2514; (auf saurem u. g% 
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kalktem Boden) 34 ll, 314: (auf kalkarmen 
Mineralböden) 34 I, 1100; (auf d. Ernteertrag d. 
Bodens) 34 I, 1101: Pflanzennährstoffmobilisier. 
im Kulturboden durch Magnesiazufuhr 34 I, 921: 
Wrkg.: v. Kalk, Mg u. Cu auf Hochmoorboden 
34 Il, 4012: v. K neben Mg, Na, Ca 34 1, 2642; 
d. Beidüng. mit Magnesiadüngekalk auf d. Düng. 
mit Kalisalzen auf austauschsaurem Boden 34 II, 
4011; verschied. Wechselbeziehh. zwischen Ua 
u. Mg auf d. Ernteertrag u. d. Entw. d. Gerste 
321, 2757; v. Mg (auf Hafer) 31 I, 1151; (aut 
Wachstum u. Qualität d. Tabaksı 331, 107 
Mg-Bedarf d. Tabakpflanze 30 I, 2266; s. auch 
Abschnitt Mischdüngemittel. 


Sonstige anorganische Düngemittel. 


Pflanzennährstoffe, mit denen nur unbewußt 
oder überhaupt nicht gedüngt wird 34 1, 2815; 
Oxydat.-Mittel als Düngemittel 3% II, 3425: 
Herst.: eines radioakt. Stoffe enthaltenden 
Düngemittels 34 I, 2478*: v. Reiz- u. Dünge- 
mitteln aus Metallecarbonylen 30 11, 607*;, Be- 
einfluss.: d. Pflanzenwachstums durch Metallsalz« 
3211, 759*; d. Wachstums v. Getreide dureh 
kleine Mengen Metallverbb. als Zusatz zu d. üb!. 
Kunstdüngern 33 1, 455: Wrkg.: v. F’ auf Keim. 
u. Jugendwachstum v. Kulturpflanzen 33 I, 660 
v, Chloriden auf in fl. Medium gezogenen Weizen 
hinsichtl. d. Brotausbldg. 34 Il, 858: d. Ul-freien 
u. Ul-halt. Kalidüngemittel zu Kartoffeln (u. Ul- 
Geh. d. Böden) 34 II, 656: v. chlorhalt. — auf d. 
Tabak pflanze 30 11, 486; v. NaCl aufd. Frühjahrs- 
niederlagern v. Wintersaaten 32 Il, 423; v. J (auf 
d. J-Geh. v. Pflanzen für d. menschl. Ernähr.) 
3 1, 1672: (auf Ertrag, Zus. u. Verdaulichk. v. 
Wiesengras) 33 I, 483: v. steigenden J-Mengen in 
Form v. Jodid-, Jodat- u. Perjodation, sowie 
elemeutarem J auf d. Keim. u. d. erste Jugend- 
entw. v. Kulturpflanzen 33 1. 1141: Milchertrag 
u. Milchjodspiegel v. Milchkühen auf jodgedüngten 
Weiden 34 1, 629: Notwendigk. S-halt. Dünge- 
mittel bei d. Intensivkultur 30 il, 2176; : mit, 
durch nasse Reinig. gewonnenem S 30 II, 118; 
mit koll. S 31. Il, 3380; (Herst.) 3L 1, 2105; 
Einw. v. S: auf kulturfäh. gemachte Böden 32 
2627; bei Feld- u. Vegetat.-Verss. 32 1, 1945; auf 
Hopfen (ertragsteigernde Wrkg.) 3011, 2452; 
jeidüng.: v. Pflanzen mit S u. d. Pyriten 331, 
288; mit Schwefelkies bei Rohphosphaten 32 1. 
270; Bedeut. d. Sulfate als Düngemittel 3831, 
4uls: 11, 1742, 3609: 34 1, 2966; S-— zur Be 
kämpf. v. Pflanzenkrankheiten 34 1, 2340: Herst. 
eives insekticiden, fungieciden u. düngenden 
Mittels, welches koll. S u. Ammoniumpolvsulfid 
in 1.sg. enthält 34 1, 754*; B-Geh. in Kalidünge- 
mitteln 331. 835; Wrkg. v. Borverbb.: auf d. 
Pflanzenwachstum 33 I, 835: 34 IL, 3821; (Salat- 
pflanzen) 33 Il, 1046; auf d. Herz- u. Trocken- 
fäule d. Rüben 34 IH, 1216: Bor-— d. Baumwolle 
33 1, 107: Herst. v. Düngemitteln (mit SiO2 in 
adsorptionsfäh. Form) 34 II, 3824*; (aus künstl. 
hergestellten Stoffen, d. Tonerde u. SiO2 in Verb. 
miteinander oder im Gelgemenee enthalten) 34 I, 
1699*: SiO2-Wrkg. 3, I, 343; II, 300: 32 IL, 121; 
(auf d. Böden v. Guatemala) 31 II, 300: (im 
Weinbau; Nakidüng.) 33 II, 1612; (Verss. mit d. 
feingemahlenen: Quarzkies .„Neddemin‘) 30 11, 
3073; wechselseit. Verh. v. koll. SiO2, P2O5 u. 
Kali aufd. Pflanzenwachstum 34 Il, 1672: Wrkg 
v. Kalk, Superphosphat u. SiO2 auf d. Bodenrk. 
bei Topfverss. 33 Il, 1919: v. K neben Mg, Na, 
Ca 34 1, 2642: lösl. Sesquioxyde u. organ. Sub- 
stanz durch Alkalibehandl. v. Böden 33 Il, 2582: 
Herst. v. seltene Elemente, bes. Ga u. Ge sowie 
Ti-Verbb., enthaltenden Düngemitteln 34 I, 
3427*: Katalyse d. biol. N-Bind. durch Mo- u. 
V- 331, 2711: —: mit Mn 32 2883: mit 
MnSO4 30 II, 1427: Herst. v. organ. Fe-Verbb. 
als Reiz- oder Nährmittel für Pflanzen 32 1, 571*: 
Düngemittel aus gemahlenem Gußeisen, Stahl u. 
Eisenerz u. metall. Ca 34 I, 1699*; Einfl. v. Fe- 
auf d. Knöllchenbldg. d. gelben Lupine 3% 1, 1337: 
FeSo4- zur Bekämpf. d. Rebeuchlorose 3% Il, 
1859: Wrkg.: v. ZnSOs, CuSOs, AlCIs allein odeı 
in Misch. auf Torfböden 32 Il, 394=*; v. 


Cu auf 


Düngung 


Hochmöorboden 34 II, 4012; v, Cu-halt. Pyriten 
auf d. Pflanzenwachstum 31 I, 1150; v. UuSOs 
auf d. sumpf. Steppen Floridas 30 11, 3455: s 


auch d 


tolgenden Abschnitt Mischdüungemittel 


Mischdüngemittel., 


Mischdünger im Lichte v. Wissenschaft u 
Praxis 34 1. 2026; einfache oder Mischdünger 
(Bedeut. d. Rentabilität) 33 II, 2731: Berechn. ı 
Düngermischungen: ohne Füllmasse 301, 1521 
aus hoehkonz. Düngern 30 Hl, 2430; Nährstofi 
verhältnis in Misch- u. Volldüngern 30 Il, 2940 
Mischen v. geschmolzenen u. festen Düngemittel) 
3211, 75>5*: Gegenstromschnellmischvert. in « 
Düngerindustrie 341, 27 Herst. v. Misch 
düngern 3011, 2431*; 341, 3788: (neuest« 
Methoden) 34 Il, 4010; (auf maschinellem Wege 
33 1, 4018: (Anwend., Wirksamk.) 30 11, 2176 
(neuzeitl. in UsA) 331, 107: (in Kugelform) 
34 11, 3167*: (Ual’Os-halt. in Kugelform) 33 1 
187*: (Verminder. d. Hvgroskopizität) 3011, 


2s819*: (gekörnte) 32 II. 1679*; (gekürnte, nicht 
zusammenbazckende) 3311, 10s1* (gekürnte, 
lagerbeständ.) 331. 457*; (nicht zusammen- 


backende, lagerbeständige u. gut streufüh.) 34 I, 
317* (gleichmäß.  zusammengesetzte, lager 
beständige, streubare Erzeugnisse aus gefällten 
Salzen d. Ca u. diehteren Bestandteilen) 31 
662*: Mischdüngemittel (Unters.) 341, 1376 
(chem. Rkk.) 3% 1, 3253; (phyvsiol. Rk. d. ameri 
kan.) 341, 2966: Rohphosphatmehl als Füll 
mittelersatz) 3% II, 1358: (Manganosulfat ab 
Zusatz) 3211, 2094*; Mischdünger aus Phos 
phaten, S>ilieaten, Alkalisalzen u. Mn-Verbb 
3211, 1348*%; Bodenverbesser.-Mittel aus 46 
steinsglüser enthaltenden Mineralien u Niühr 
salzen 33 1, 2457*; gleichzeit. Körn. u. Umhulil 
v. geschmolzener fl. Schlacke mit Phosphaten 
33 1l, 3900*%: Gemische v. Düngemitteln mit 
A\dsorpt.-Kohle 3011, 2431*. Vermischen \ 
Düngemitteln mit einem, d. Pflanze gegen d 
Angriff v. Kryptogamen u. Parasiten schützenden 


Stoff 3211, 2102*, insekticides Düngemittel 
321, 123®, 
Herst. v. Mischdüngern: aus NHs (oder 


(N Hs)2C0O8s, wss. Alkali-, Erdalkali- oder Mye-NSalz 
Iseg. u. UO02) 32 123*: (Mg- u. Un-Salze u 
O2) 34 Il, 1834*; aus einem feuchten Gemisch 
v. NHaCl u. Cal’Os oder Metl’Os 3A, Z185*; 
aus NH40l, CalOs u. lösl. Salz 32 11, 1400*: au 
seschmolzenem N H4N 03 301. 2472* : aus N HNO 
(Färben) 34 1, 2644*: (u. Cal’Os) 301, 2472* 
32 11, 1823*; (u. Cal’Os, Kalkstein oder Dolomit 
321, 2225*; (u. wasserlösl. Mg-Salz u. Cal’Os) 
32 11, 2228*: (u. Salzen oder Doppelsalzen d. Al 
oder Fe, welche W. als Krystallwasser binden) 
32 11, 1824*: (u. (N Ha)2SOs, CatNOs)2, FeiNOs) 

CaCle oder dgl.) SE I, 2024*; aus NHs (u. natürl 
vorkommenden Sulfaten) 3011, 2430*%, «u 
Cas0s O2) 301, 2471*%; aus Ammonsulfat 
(u. Kalkstein oder Dolomit) 34 II, »30*: «u 
MnSOs) 32H, 1499*%; aus Ammonstulfatsalpeter 
30 1, 426*: aus Harnstoff (u. Salzen einer starken 
anorgan. Säure in fl. NH») 34 1, 2644*; (u. fein 
gepulverten unlösl. Ca-Verbb.) 31 1, 220s* 
(oder Harnstoff enthaltenlen Doppelverbb. u 
unlösl. oder wenig lösl. Ca-Salzen) 32 Yy2*® 
Rk. zwischen Harnstoff u, Gips in Mischdüngern 
341. 441; Mischdünger: mit Kalkstiekstot! 
3% 11, 110* : mit geschmolzenem NH4 O0 CO -eA 
311, S41*; aus Rohphosphat 3111, 2501* 

(mit Kohle u. Chloriden) 31 1. 2255*: (mit Cac 
u. feuchter hydrat. SiO2, bes. Kieselgur) 32 1 
1498*: (u. feingemahlenem, Mj-reichem Erz, bes 
geglühtemn Giobertit) 331, 112*%: (um. C-halt 
Materialien) 3% 1. 3911*; aus Superphosphat mit 
Dolomit u. Kalkstein (chem. Umsetzungen) 3211 
2711: aus Roh-Al-Phosphaten alkal, Lage 
30 I, S88*. 

Hauptdüngeelemente N u. P. Herst. v. N-P 
Mischdüngern: aus (a0 u.oder anderen Basen 
oder Salzen u. Ne u. P-O-Verbb, enthaltenden 
Gasen 33 IL, 2101*: aus Phosphaten 30 I, 214%* 
aus Rohphosphat 31 4, 2255*: (Superphosphat 
oder dgl. u. überschüs«, gasfuorm . NHa) 331, 








Düngung 


1192*; (mit Lsgg. v. NHa-Salzen d. Schwefel- 
sauerstoffsäuren) 323 11, 2517*; (mit NH2-C0- 
ONHa zur Neutralisat. u. Umsetz. mit wenigstens 
einem Teil d. Ca(NOs)2) 32 II, 916*; (mit NHa- 
oder K-Trinitrat in fester Form) 34 I, 3643*: 
(init einem sauren Nitrat v. Typ d. NH4NO3 
2HNOs oder KNO3 -2HNOs in fester Form) 
34 11, 1673*; (Mineralsäure u. NH5) 32 II, 3947*; 
34 1, 594*; (Mineralsäure -- NH3; körn. Dünge- 
mittel) 33 II, 1240*; (HNOs u. NHs) 33 IL, 2733 *, 
2734*, 3748*; (HNOs u. (NHa)2504) 30 1, 
2297*, (K2SO4-halt. HNOs u. NHs) 32 1, 123*: 
(HNOs, Kalisalze u. NHs) 3% I, 594*: aus ge- 
glühten Rohphosphäten, NH3 u. U02 30 I, 2613*; 
durch Aufschluß eines Gemisches v. Rohphosphat 
init einem N-halt. Salz mittels H2504 oder HPO3> 
u. Behandl. mit NH3 33 II, 2047*; aus Roh- 
phosphat, Kalkstein u. NaCl, einem Gemisch aus 
Kohle u. NaCl u. (NHs)2S504 3% 1, 923*; aus 
gemahlenem Rohphosphat, wss. Lsgg. v. NH4N Os, 
gepulvertem GaCO3 u. CaSOs 32 1, 2224*; aus 
Phosphoriten mit H2S0s4 u. NH5s oder Ca(OH): 
u. mit HNOs, Stickoxyden oder mit H3POs4-halt. 
Auszügen 33 I, 663*; aus d. bei d. Gewinn. v. 
HsPOs aus Phosphoriten mittels H2S04 ent- 
stehendem Schlamm mit CO2 u. NH3 33 I, 1500*: 
aus minderwert. Phosphoriten durch Extrakt. v. 
H3POs mit Gemischen v. H2S04 u. (NH4)2S504 
301, 1028; aus Phosphoriten u. CaUN2 31, 
3502*; aus Kreidephosphaten, HNOs, H2S04 
u. NHs 30 II, 607*; aus Gemischen v. Gus(PO4s)2 
u. Cas(POs)2 u. konz. NHs3 32 11, 1224*; aus 
Phosphormehl, geschmolzenem Ammonsalpeter, 
(NHa)2SOs u. Gips 33 II, 3032*, 

Ammonisier. v. Superphosphat: mit NHa 
301, 1521; 31 I, 1502, 2557*; II, 1908*, 2652*: 
321, 728, 2759*; II, 1066*, 2716*: 33 I, 2162*, 
3348*: 34 1, 3643*; I, 1361*, 3824*; (neuere 
Verff.) 31 1, 2254; (konz. Gaswasser) 3% II, 3166* ; 
(Gewinn. aus Phosphoriten) 3L I, 2799*: mit NHa 
oder (NH4)2S504 u. Trocknen im Vakuum 32 II, 
3009*: Umwandl. d. im Superphosphat enthalte- 
nen Gipses in (NH4)2504 durch NHs 33 I, 662*; 
ammonisiertes Superphosphat (chem. Natur u. 
Löslichk.) 32 1, 1288; (nutzbarer P205-Geh.) 321, 
1816; (Zus. d. eitratunlösl. Rückstände) 3L1, 
1502; Ammonisier. v. Doppelsuperphosphaten mit 
NH3 31 II, 2652*;, 33 I, 2162*; 34 IL, 314; Misch- 
dünger: aus neutralisierttem Superphosphat 
(NH4NO3s u. KCl) 33 I, 999*; (u. (NH4M)2C03 oder 
NH4H -C03) 311, 347*; aus Superphosphat u. 
Ammonnitrat oder einem anderen Düngesalz in 
NH3s-Lsg. 3% I, 594*; aus Rohphosphat, H2SO4 
(u. (NH4)2CO3) 30 1, 122*: (u. (NHa)2HPO4 - 
MgO) 3211, 1495*; aus CacH2POs)2, CasOs, 
(NHa)3POs u. MeO 3 II, 2500*; durch Auf- 
schließen v. Cas(POs)2 mit H2SO4 (Zusatz v. NH3 
u. Mg) 33 11, 10852*; (Zusatz v. (NHa)eH POa u. 
MgO) 32 II, 2717*; aus Superphosphat (u. einer 
ammoniakal. Lsg., in welcher NHs an eine durch 
d. Monocaleiumphosphat zersetzl. schwache Säure 
gebunden ist) 32 IL, 2225*; (u. d. Harnstoff u. 
Ammoniumearbonat enthaltenden Rk.-Prod. aus 
NHs u. CO2) 32 1, 435* ; aus einem superphosphat- 
halt. Gemisch u. NH3 34 II, 119* ; aus CaHs(POs)2 
u. gegebenenfalls CaSOs enthaltenden Prodd. mit 
NHs 34 II, 1361*; aus Superphosphat u. NH4- 
Phosphat (N-Ausnutz.) 30 II, 2941; aus N-halt. 
Caleiumphosphat 32 11, 2359*; aus d. sauren 
Zers.-Prodd. v. Ca-Phosphaten u. NHs 3211, 
2717*; aus festen sauren Ca-Phosphaten u. NH3 
enthaltenden Lsgg. oder Schmelzen v. NH4N Os 
32 1, 992*; aus Ca-Phosphat, Säure u. (NH4)2504 
32 11, 2517*, 25185*; aus CaHPOs4 (u. (NHs)2S0Os) 
30 Il, 449*:; 331, 487*: (u. NH4-NOs) 321, 
1145*; (u. NH4-Salzen; Zusatz v. H3POa«s u./oder 
Phosphaten u. NH3 oder (NH4)2C03) 33 1, 112*; 
(u. Mg(NHs)POs) 3 I, 1811*: aus (Präcipitat) 
CaHPOs -2H20 u. NH4NO3 (NH3-Verlust) 3211, 
2711: aus Phosphat (u. NH3) 31 I, 2106*; (u. 
NH4NO3 + CaCOs) 3 II, 3246*; aus wasserlösl. 
Phosphat, NH4NOs u. NHs 31 II, 2652*: aus 
Phosphaten u. schmelztl.Ca(NOs)2-Hydrat (Einw.- 
Prod. v. HNOs auf Schlackenphosphate) 331. 
3235*; aus P-Salz u. HNO333 I, 2457*: aus P205, 
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NHs, C02, Carbamat, NH4-Carbonat oder -Bicar- 
bonat 32 1, 1705*, 

Herst. v. Nitrophosphaten (aus Phosphaten- 
NO2) 30 II, 1599: (streufäh.) 30 II, 295*, 2036*- 
Sl 1, 139*, 2384*: 3211, 110*; (Verbesser. d. 
Streufähigk.) 30 I, 426*; (Erhöh. d. Streufähirk. 
durch Zusatz v. Thomasmehl) 33 I, 289*:; chem 
Aufgabe d. H3POs als Bindemittel für synthet. 
NH3 30 II, 119: N-P-Mischdünger: durch NH3- 
Bind. an H3PO4 30 I, 1994; aus freier H3PO%s u. 
festen oder gelösten Salzen d. NH4ı + NHs 331, 
487*; durch Absättig. eines H2S04-H3PO4-Ge- 
misches mit NH3 33 I, 4017; durch Neutralisat. v, 
HNO3-HsPO4 mit NH3 33 IL, 768*;, 3% IL, 2122* 
(aus nitrathalt. H3PO4, HNOs u. gasförım. NHsa) 
331, 2456*; durch Einleiten v. NH3s in belieb, 
H3PO4 (Zusatz v. Na-Salzen) 33 1, 999*; aus 
H3POs, NH3s (u. NaNOs) 31 IL, 1745*; (u. VCasOs) 
30 Il, 122*; aus P205 u. Ammoniumearbaminat 
30 Il, 2319*. 

Herst.: v. Ammonphosphat (neuere Verff.) 
31 1, 2254: (techn. reines) 323 I, 271*; (Ausbeute- 
u. Rentabilitätsberechnungen) 31 II, 300; (Ar- 
beitsmeth. d. NH3-Dest.-Kolonne u. d. Saturators) 
32 1, 1945; (durch Aufschluß v. Rohphosphaten) 
31 1, 3599*; (aus Superphosphat) 30 II, 286; v. 
Ammon- u. Alkaliphosphaten durch Calecinieren 
v. Rohphosphat 30 II, 2637*; v. konz. Phosphor- 
ammoniakdüngern (Kritik d. Verff.) 3% I, 2642: 
v. Ammonphosphatdüngern 301, 3345*; 311, 
1343: (aus Monocalciumphosphat, CaSOs, NHs, 
CO2) 33 II, 1240*; (mit NHa-NO3) 31 II, 1909*; 
v. Monoammoniumphosphat SL 1, 3599*: I, 
1909*; (gekörntes) 32 II, 2228*: (in Misch. mit 
NH4NOS) 34 1, 2477*; (Mischkrystalle v. NH4NO3 
u. NH4H2POs) 30 I, 1555*; v. Mono- u. Diammo- 
niumphosphaten oder deren Mischungen 3H1, 
3502*: Mischdünger aus Mono- u./oder Diammon- 
phosphat enthaltenden Stoffen u. CaCOs 331, 
112*; Verarbeiten v. Alkalisalzisgg., welche Mono- 
u./oder Diammoniumphosphat u./oder HasPO4, 
sowie NH4N O3 u./oder freie HN Os enthalten 32 Il, 
1823*; Herst.: v. Diammoniumphosphat SE, 
3599*; (festes) 32 II, 1958*; (aus NHsH2PO%s u. 
(NHs)3PO4) 34 II, 317*:; (Mischdünger daraus) 
30 1, 1996*; (Misch. mit (NH4)2S04) 3:3 I, 290*; 
v. (NHs)3PO4 321, 731*: (oder (NHa)3PO4 ent- 
haltenden Mischdüngern durch Auslaug. v. Roh- 
phosphat unter Abscheid. d. Kalkes als CaSsOs) 
32 1, 20383*; v. komplexen Ammoniumphosphaten 
31 1, 2525; v. Ammonsuperphosphaten aus Jegor- 
jewer Phosphorit u. Chibiner Apatit 32 II, 2356: 
eines Mischsalzes aus Ammonsulfat u. Ammon- 
phosphat 32 II, 2101*, 2517*, 2865*; v. Ammo- 
niumsulfat - Ammoniumphosphatgemischen aus 
lLsgg. d. Ammonsalze d. schwefligen Säure, d. 
Thioschwefelsäure u. d. Polythionsäuren u. H3PO4 
33 II, 3610*; v. Misch- oder Volldüngemitteln aus 
neutralen oder ammoniakal. Ammoniumphos- 
phaten, HNOs bzw. nitrosen Gasen (u. NH3) 33 1, 
457*; v. Mischdüngern aus Ammonphosphat, 
(NH4)NO3, NaNOs u. a. Düngesalzen aus ammo- 
niakal. Lsgg. v. NaNOs 32 I, 277*; Kalkammon- 
phosphat (Darst. aus Superphosphat, Wrkg.) 
321, 9090; (Düngerwrkg.) 31 II, 2200; Herst. v. 
Düngemitteln: aus (NHa)Hz2POs, anderen Salzen 
u. MgO 32 11, 2717*: aus geröstetem oder caleci- 
niertem Magnesit u. konz. HsPO4 bzw. konz. 
Hs3PO4 u. einem NHa-Salz 33 I, 1192*; aus Roh- 
phosphaten, HNOs, Sulfat u. MgCl2 bzw. Kali- 
endlauge 33 Il, 2733*: Phosphoanmımomagnesia 
als Düngemittel 34 1, 1544: Gewinn.: v. NH3-Mg- 
Phosphaten 30 Il, 1273*; v. (NHs)MgPO4s (für 
Düng.-Zwecke) 323 11, 275*; (Gewinn. d. Aus- 
gangsmaterials (NHs)H2PO4) 331, 290*; (aus 
(NH4)H=2PO4 u. MgO) 32 1, 1145*; (Behandeln d. 
feuchten Prod.) 32 11, 1823*; Düngemittel: aus 


(NH4)MgPO4 301, 2613*: (u. CasOs) 321. 
2101*; aus feuchtem (NHs)MgPOs, geglühtem 


CaSOs u. UCaleiumsulfathydrat oder anderen 
künstl. Düngemitteln 33 I, 456*: aus (NHa)2Mg* 
(HPOs)2 33 I, 999*: Herst.: hochkonz. Harnstoff- 
mischdünger mit 31%, N, 33°/, P2O5 u. 8%, Ü 
32 11, 121: v. Mischdünger aus Harnstoff (bzw. 
(NH2)2S04 n. Phosphaten für d. Pilzzücht.) 301, 
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1674; (bzw. einer Harnstoffrohschmelze, fl. oder 
wss. NHs u. Superphosphat) 33 I, 2162*: eines 
Mischdüngers aus Harnstoff u. Ammonphosphat 
33 Il, 1572; 34 II, 2271: (Verwend.) 33 I, 996 
v, Phosphaten d. Harnstoffs (Phosphazote) u. d. 
Guanylharnstoffs 32 11, 3201; v. Mischdüngern 


(aus Harnstoffphosphat) 31 Il, 2203*: (aus 
Phosphamiden für sich oder in Misch.) 32 1, 2083 * 
(aus Hochofenschlacke) 32 1, 2083*; (aus Phos- 


phaten u. Eiweißstoffen) 30 I, 2297*: (aus HsPO4 
bzw. Phosphat, Kalkstickstoff u. trockener organ. 
Substanz) 30 Il, 1120*: (aus Stroh oder anderen 
pflanzl. Abfallstoffen u. pyrophor. Fe, Rohphos- 
phat, S, NaNOs u. W.) 34 1, 1869*; (aus Stall- 
mist u. Mineraldüngern, z. B. Thomasschlacke) 
34 11, 2272*: (aus organ. Material, z. B. Tort, u. 
neutralen lösl. Düngesalzen) 34 I, 923*; (aus Fäü- 
kalien, Torfabfall u. mineral. Kunstdünger) 834 1, 
2478*: (aus Torf, Kalk, W., bakterienreicher Uru- 
eiferenerde, Alz(SOs)s u. NaHsPOs) 34 II, 1673*: 
(aus d. bei d. Herst. v. akt. Kohle durch Erhitzen 
O-halt. Substanzen mit Aktivier.-Mitteln erhalte- 
nen Zwischenprodd.) 3% 1, 2025*; Nitrofos (Eigr., 
Zus.) 3% 1, 752: (Bewert. d. P2O5) 34 IL, 3424: Er- 
folge mit Leunaphos 33 Il, 2731; „Am>Sup"-Ge- 
mische (Freilandverss.) 3% Il, 3165. 
Hauptdüngeelemente P u. K. Herst. v. 
P-K-Mischdüngern: unter Vermeid. hoher Meg- 
Gehh. 30 II, 449*; aus Rohphosphat (Leueit 
u. Kohle) 31 II, 2501*; (u. Zusatz v. lösl. Sul- 
faten bzw. Sulfatgemischen) 323 1705*;: (u. 
Kalisalzen) 3211, 3947*: (u. K2S04 + HNOn) 
32 11, 2101*: Herst.: v. kalireichen Superphos- 
phaten 31 I, 3599*; v. Düngern (aus Ca-Phosphat 
u. KNOs-Mutterlaugen) 31 Il, 3027*: (aus 
CaHPOs u. K-Salzen) 31 I, 996*; (aus Di- oder 
Triecaleiumphosphat u. KHSOs) 30 Il, 2431*: 
(aus d. v. d. HUl-Gewinn. aus Kalisalzen stam- 
menden alkal. Salzrückständen u. P2O5-Düngern) 
33 1, 1340*:; (aus Superphosphat u. adsorptions- 
füh. SiO2 enthaltenden Düngern u. K u./oder Na 
enthaltenden Düngesalzen oder dgl.) 3211, 
1066*; Mischdünger: aus HsPOs (u. KU) 301, 
3715*: (u. KUl+ CaSOs) 32 1, 992*; (phosphor- 
sauren Salzen d. NHs oder d. Komponenten in 
Ggw. v. CaSOs, W.-Dampf u. KCl) 32 I, 1824*: 
aus K2Hs :S04 -PO4 u. bas. Stoffen 32 1, 2225*: 
Gewinn.: v. Alkaliphosphat durch Rohphosphat- 
aufschluß 34 II, 2574*, 3823*: v. Düngern aus 


bas. reagierenden Alkaliphosphaten u. HsPOs 
oder P205 31 Il, 3143*; v. Kaliumphosphat 
30 11, 1905*; (bei d. Zementfabrikat.) SL, 


136*:; v. K-Phosphat-Mischdüngern 30 I, 3345*: 
341, 2477*; (mit K2SO04 aus abgeschrecktem 
Feldspat oder einem ähnl. K enthaltenden Erz, 


Rohphosphat u. H2S04) 32 2ss5*: (aus 
KH:2POs) 301, 2613*: Herst.: v. Kz2HPos 
321, 731*; v. Mischdüngern aus HasPO4, 


ZHePOs, Calle u. geschmolzenen inerten Stoffen 
Sı ll, 1745*; v. KH2POs u. CasOs 2H20 
enthaltendem Düngemittel aus  Cas(POs)2, 
KHSO4 u. H3PO4-6H20 321, 1145*, v. an- 
angereicherten Kalisuperphosphaten 33 II, 1230: 
v. Kali-Thomasphosphat 30 1, 2177*, v. 
Mischdüngern (aus Kieselphosphat in Misch. mit 
anderen Düngern) 30 II, 3541*:; (aus HsPOs oder 
sauren Phosphaten u. Mg-K-Carbonaten) 32 11, 
3771*; (aus Mg-Phosphat) 32 II, 594*;, v. sauren 
K-Mg-Orthophosphaten 32 I, 34856*: v. KMgPO4 
32 11, 1498*, 

Hauptdüngeelemente N u. K. Gewinn. v. 
K-N-Dünger (aus Sylviniten) 301, 2933: 
(aus Carnallit) 3011, 446: Mischdünger: aus 
KC] (u. NHaCl; Entfernen d. MgUle) 31 I, 2255*: 
(u. NH4NOs) 30 1, 449*: (u. NaNOs) 33 
271*: (u. NaNO3+ NH3-+ (O2) 301, 3716*; 
(oder Sylvinit + (NHs)2S04 enthaltender Lsg. 
v, NHsCl u. NH3s) 31 I, 2024*: (oder kalisalzhalt. 
Gemisehen. NHsa3, HNOs oder N-Oxvyden) 31 I, 
1477*: Herst.: d. Doppelsalzes K2503 (N H4)2S03 


32 Il, 1499*, 2229*%: v. Mischdüngern (aus 
sulfat., K2SO4 enthaltenden Salzmineralien mit 


HNOs unter d. Einw. nitroser Gase) 34 II, 317*: 
(rus K2S04. KÜl, NHaC] u. (NHs)2S04s v. Mutter- 
laugen) 311, 3044*: gleichzeit. Gewinn. v 


Düngung 


Alkalinitrat u. N-halt. Kalidünger 30 1. 214»*; 
Mischdünger: aus KNOs (u. NH4C]) 30 II, 3629*, 


(u. fl. NHs—+ COr) 311, S41*; aus Sylvinit, 
NH4 NOs u. NaCl oder NaNOs 32 11, 3947* 
Herst.: v. K(NHs)SO4 30 1, 122°; v. Düngern 
(aus K-NHa-nitrat-sulfat) 301, 3220*%, 1. 
1120*: Mischdünger aus KHUOS (u. NHa-Salzen) 


30 1, 3229* 
u. NHa-NSalzen) 
UNHA)2SO4s u. bas. 
Düngemittel aus Gemischen v. 
Carbonaten v. Typ d. 
2740*; Mischdünger 


(bzw. seinem Doppelsalz mit MeUoOs 
30 Il, 28320*; 3211, 2359° 
MgUOs) 31 1, 139%: komplex: 
K-, Me- u. NHs+- 
Engelschen Salzes 331, 
aus NHe COOK 3011 
2562*°: Herst v. Kalistickstoff (,Potazote' ) 
in Waziers 321, 3103; v. Mischdüngern (aus 
festen Magnesiumsalzen oder Kalisalzen, welch: 
Magnesiumsalze enthalten, NHs u. UOs) 3311, 
2734*; (aus NH4NOs u. Kaolin, Ton, Feldspat, 
Leueit, Phonolit oder del.) 321. 2225*®. 
Hauptdüngeelemente N, P, K. Herst. v. 
N-P-K-Mischdünger: 31 II, 3246*; neuere Verft. 
Sl l, 2254: aus fein zerkleinerteen Düngern 
(drillbare Körner) 32 1, 3215; aus d. Laugen d. 


A\mmoniaksodaverf. 31 1. 138*: IE 1010*; mit 
NHs, Phosphaten u. Kali 32 11, 594*: mit NHa 
u. K in Kompbinat. mit HNOs, HsPOs u. HCI 
bzw. H2SO0s 321, 1421*; unter Zusatz v. TiOse 
u. MnOse 31 1, 346*: aus mit COe u. NHa auf- 


geschlossenem Carnallit u. H2S04, HsPOs oder 
HNOs 34 II, 2272*: aus Dolomit, Magnesit oder 
Gemischen dieser Stoffe mit geeigneten Phos- 
phaten oder K-Salzen u. geschmolzenem N H4N Os 
33 1, 1192*: aus Rohphosphat (u. Alkalisulfat 

Kohle) 3011, 122*: (mit KHSOs oder NH4H SO) 
301, 3230*%; aus Rohphosphat u. HNOs 34 I, 


3166*; (u. Alkalisalzen) 31 1, 20924*; (u. Alkali- 
sulfat) 32 1146*: (u. Kes0s) 32 ISS5®: 
(u. Sulfaten d. K oder Mg) 32 1, 2506*: (u. NHa 

Kalisalzen) 33 Il, 3010*: (u. KasoOs NHs) 
311, 1812°: 3231, 1421*°; (u KNOs+ NH») 
Sı Il, 1909*: (u. NHs ++ KU) 32 731*: (u. 


(NHs)2S04 + KU) 30 II, 10905*: (u. (N Ha)eSO%, 
KU} oder K2S04 u. Superphosphat) 32 1, 3217*; 
(bzw. H2SOa u. K-Salzen) 31 I, 1811*: (u. HaPoOs, 
(NH4)NOs, NHs u. in W. lösl. Kalisalzen) 33 I. 
2047*, aus Rohphosphat (u. H=POs, NHa-, Alkali- 
oder Mg-Salz) 31 I, 2773*: (u. Al-Silieat, CaUoOs 
u.C beid. Zementgewinn.) 31 IL, 1501*: IE. 1008*; 
aus d. durch Einw. v. HNOs auf Phosphorit er- 
haltenen Lsg. u. KeSOs 34 1, 442*, aus Phos- 
phaten, KHSOs u. HNOs 3011, 3540*%: aus 
Superphosphat (KUlu. Ammonsalzen) 30 11, 446; 
(K2SOs u. NH4NOs) 30 II. 2036*; Herst. v. SiOz 
u. P205 enthaltenden Mischdüngern aus bekann- 
ten N-, Kali- oder P2Os-Düngern u. einem Phos- 
phatdüngemittel aus Hochofenschlacke u. Super- 
phosphat 34 1, 3759*: Mischdünger: aus CaH Pos, 
K2S0s u. (NHs)2SO4 31 1, 0997* : aus roher HsPOs, 
gasförm. oder wss. NHs u. festem KUl 3211, 
1224*; aus HsPOs (u. KNOs CasOs) BE 11, 
1183*; (u. KNOs, K2SOs, KeMielSOs)2, KU] oder 
anderen Salzen d. K) 321, 2225*; (KUl NHaUl 
u. NHs) 32 1, 2224*: (NaCl, KÜlu. NH) SE I, 
112*: aus weniger als 50°, P2O0s, selbst weniger 
als 30%, P205 enthaltender HaPOs u. Kz2Soa, 
NHa oder Ke2COs oder del. 331, 2301*: aus 
Mischungen v. HNOs u. HsPOs, mit Salzen «dd. 
K u. gasförm. NHs 33 1, 2600*%: aus NarHPOs 
KCl, NHa u. CO2 301, 3715*: aus Kaliumphas 
phaten u. HNOs 32 11, 195=*;, (bzw. nitrosen 
Gasen) 32 1, 3486* ; 11, 1348* ; aus Di-, Pyro- oder 
Trikaliumphosphat u. Überschuß an HNOn oder 


nitrosen Gasen u. NHsa 331, 486*; aus wass 
Lsgg. mit Kaliumphosphat u. Nitraten u. Ammo- 
niumsalzen anderer Säuren als HsPOs u. HNOns 


(u. NHs) 331, 487*%: aus Kaliphosphaten u 
NH4NOs, in Gew. v. gasförm. NHs 33 11, 275* 
aus KHePOs u. (NHs)HePOs 31 1, 1065*; dureh 
Auflösen v. Düngesalzen in gesätt. ws. Leer. 
welche Ammoniumphosphat u. a. Düngesalze 
enthalten 33 I, 4=7*: Herst. v. kalihalt 
NH4-Phosphat aus Rohphosphat 34 Il, 3823* 
Mischdünger: aus festem oder gelöstem (NH): 
HPOs, KNOs u. NH4C1 33 I, 457*: aus NalN Ha) 
HPOs, KC}, NH4C] 32 1, 123*: aus Ammonphos- 
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phat, KCl u. NHa4Cl 32 1, 277*; (gleichzeit. Ge- 
winn. v. NAHCO3 beim Ammoniaksodaprozeß mit 
Phosphoroxyde u. CO2 enthaltendem Gasgemisch) 
32 Il, 3140*; aus trockenem Ammonphosphat, 
(NHa)2S0s u. feuchtem techn. Kalisalz, bes. KÜUI, 
init geringen Mengen hygroskop. Mg-Salze 34 1, 
3643*; aus (NHa)2S04 (NH4HePO4 u. KÜl) 
Sı 11, 2653*: (K2S04 u. CaHPOs) 30 11, 122*; 
aus NH4NOs (u. nichtorgan. Stoffen, d. gleich- 
zeitig auch als Düngemittel Verwend. finden 
können) 3% II, 119*; (NHs-Phosphat u. K2S04 
oder KNO3) 32H, 3140*%; aus NHa4-NOs ent- 
haltenden Laugen, KUl bzw. Gemischen v. KÜI 
u. NaCl u. Phosphaten 32 Il, 3140*; aus KNO», 
(NHa)MgPO4 -H20 u. a. Düngemitteln 321, 
1817*; aus (NHa)MgPO4s, Alkvlen-, bes. Methylen- 
harnstoff, KPOs, S (u. Katalysatoren) 33 I, 290*; 
aus KNOs oder K28S04 u. Ca(NOs)2 bzw. Mg(N Os)2 
u. Phosphaten 301, 1855*; aus Kalkstickstoff 
(mit bas. wirkenden Phosphaten u. Kalirohsalzen) 
34 11, 3302*; (mit NH3-, K-Phösphat u. H250s) 
3 Il, 618*; (mit Hs3POa in Ggw. v. NHa- bzw. 
Kaliumsulfat oder -phosphat) 31 II, 2923*:; 
aus Harnstoff u. einem KÜCl-Düngesalz (u. Super- 
phosphat u. NH3s) 34 II, 4014*; Volldünger für 
Tomaten unter Glas 34 II, 1358; Absorpt., Aus- 
nubz. u. Erhalt. v. N, Pu. Kali bei Apfelbäumen 
in Zylindern u. bei verschied. Anwend. d. Dünge- 
salze 34 I, 1564. 

Nitrophoska (Bedeut.) 30 II, 1599; (Prüf. 
auf explos. Eigg.) 301, 1995; (landwirtschaft!l. 
Kien.) 301, 3714; IH, 3328: (Anwend. in d. 
landwirtschaftl. Praxis) 301, 576; (Erfahrr. in 
d. Ostmark) 3011, 2428: (Düngerwert) 301, 
1028: (Nährstoffverhältnis) 31 I, 2921; 321, 
121; 38 1, 1833, 2738; II, 2181; Düng. mit 
Nitrophoska 33 IL, 593: 34 11, 1185; (Feld- 
verss.) 30 11, 2428; (Verss. in Kärnten 1928 bis 
1930) 32 11, 1062; (Gefäß- u. Feldverss.) 34 II, 
3299; (Gefäßverss.) 31 I, 3158; (Erfolge) 33 II, 
2731; Wrkg. v. Nitrophoska 30 IL, 2428; (im Vgl. 
mit anderen Düngerkombinatt.) 30 II, 446: (beim 
Anbau v. Zuckerrüben; Vgl. mit anderen Dünge- 
mitteln) 301, 1995; (im Vgl. mit Einzeldünge- 
mitteln bei d. N-Düng. d. Wiesen) 34 II, 3164; 
(u. KNOs bei Kartoffeln, Tabak, Zuckerrüben, 
(erste u, Weizen) 301, 1199; Mischdünger 
„Nolitt“ (Kigg.) 311, 2921; „Am-Sup-Ka’- 
Gemische im Spiegel v. Freilandverss. 3% Il, 
»165; s. auch d. Abschnitte Stickstoffhaltige 
Düngemittel, S. 725; Phosphorhaltige Düngemittel, 
Ss. 728: u. d. folgenden Abschnitt Organischr 
Düngemittel, 

Organische Düngemittel. 

Technologie d. organ. Dünger 3211, 2711: 
organ, Dünger (restlose u. geregelte Ausnmutz. 
durch Einlager.) 321, 3485*; (Bedeut. d. U-N- 
Verhältnisses u. a. chem. Eigg. für ihre Wrkg.) 
30 Il, 24285: organ. N-Dünger (N-Ausnutz.) 
SE Il, 487; Herst.: v. organ. Düngemitteln 
(aus pflanzl,. oder tier, Ausgangsmaterial) 33 1, 
3348*:; (durch saure Hydrolyse v. pflanzl. oder 
tier. Stoffen + oxydierend wirkenden Metall- 
verbb,) 3% 1, 595* ; (aus C-halt. Rohstoffen dureh 
kinw. v. Bakterien d. Azotobactergruppe) 32 1, 
122*: v. kermnährstoffhalt. organ. Düngemitteln 
aus rezenten u. fossilen Pflanzenkörpern 30 I, 
2520*; SL II, 1622*; 3231, 2628*; II, 2866*:; 
v. Humusdüngemitteln 33 IL, 2734*; (N-halt.) 
sh 11, 1623*; (aus Humussäuren u. humussäure- 
halt. Stoffen) ILL, 346*; (durch Einw. ozoni- 
sierter Luft aut Huminstoffe) 33 11, 1575*: 
(durch Einw. v, gasförmigem NH3 auf Humus- 
kohle oder del.) 3% II, 1361*; (durch Behandl. 
v. Humusstoffen mit CO2 u. NHs bzw. UO2- u. 
NHs-balt. Gasen oder Fl.) 33 II, 1745*:; (aus 
Huminsubstanzen u. CaHPOs) 3,1, 2255 
U-halt. Düngemittel durch Ul-Behandl. v. Humus- 
toffen 3% 11, 317*: Herst. v. Düngemitteln: 
aus getrocknetem pulverisiertem Torf 33 IL, 374>* ; 
aus Jufttrockenem Torfstaub u. mineral. Dünge- 
mitteln 33 1, 486*; durch Behandl. v. Torf mit 
Kunstdüngern 3011, 1601*; (Organomineral 
dünger) 3311, 1918: (organ. Phosphatdünger) 
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sıl, 3501*; aus Torf oder Sägemehl 3LL, 
2527*; aus Torf u. Düngesalzisgg. oder Pflanzen- 
sehutzmitteln in Gestalt v. Formkörpern 33 II. 
1745*; aus Torf, Hs3POs u. KH2POs, W. u. NH 
32 II, 1498*: aus Torf u. (NHs)2C03s, (NH4)HÜCO 
oder beiden u. W. oder wss. Lsg. v. (NHs)2005s. 
(NH4)HCOs oder beiden 33 1, 1000*; aus Torf, 
Fe, Al-Nitrid u. Gips (Verhinder. d. Entweichens 
v. aus d. Al-Nitrid entstandenem NH3s) 331, 
2163*; aus naturfeuchtem Torf oder Moorerde, 
Fe u. gegebenenfalls einem K enthaltenden 
Düngemittel, NaNO3, CaSOs u. Al-Nitrid dureh 
Behandl. mit Verbrenn.-Gasen v. 5 33 L, 9u9*; 
aus feuchtem Torf, CaO u. Stalldlünger 331, 
2163*; aus Torf (u. Abwasser) 31 Il, 1046#*; 
34 11, 1674*:; (u. Abwasserklärschlamm: Abkürz. 
d. Reif.-Prozesses) 33 1, 3345*; Anreicher. v. 
Torf mit Huminen 34 I, 923*; Ammonisier,. v, 
Torf 34 1, 1697; künstl. Stalldüngerbereit. aus 
Torf 30 II, 2428: Düngemittel: aus Kohle oder 
Torf (Befreiung v. bituminösen Bestandteilen, Be- 
handl. mit Mineralsäuren) 32 I, 2505* ; aus Kohle 
(Stand d. Technik in Europa u. d. Vereinigten 
Staaten) 321, 2406; aus nicht backenden Gas- 
flammkohlen 3211, 2703*: aus Braunkohle 
Sı II, 651*; aus Braunkohlenasche 30 IL, 2178*; 
aus  Braunkohlenschwelrückständen  (katalyt. 
Herst.) 321, 123*: aus Braunkohle oder Tori 
31 Il, 2203*; aus Lignit (u. Torf) 34 I, 3336*: 
(Sapropel, Kohle u. dgl.) 321, 1570*; Herst.: 
v. organ.-mineral., stimulierend wirkenden Dünge- 
mittel aus Braunkohlen, Ligniten u. del. 0- 
reichen U-Substanzen, Kalk u. Stimulatorlsgg. 
33 II, 2315*; v. organ. N-Düngemitteln aus Sul- 
fitablauge, Holz, Torf, Braunkohle oder ähn- 
lichen organ. Stoffen 3% II, 3167*; eines Dünge- 
mittels durch Imprägnier. v. Erde mit © durch 
Behandl. mit Rauch 341. 2185*; gleichzeit. 
Herst. v. Düngemitteln u. Teer durch Dest. v. 
pflanzl. Stoffen in einer NH3-Atmosphäre #% 1, 
1699*; Düngemittel: aus Kohlehumus mit pul- 
verförm., in W, lösl. Salzen d. CO2 30 Il, 2520*; 
durch Oxydat. v. Brennstoffen 321, 1705*: 
331, 3456*: durch Verblasen eines Gemisches 
aus Rohphosphat u. Brennstoff 33 1, 2456*: 
aus feingemahlenem kohlehalt. Material, unter- 
ird. Salzwasser aus Ol- oder Gasbohrlöchern u. 
feingemahlenem Lehm 33 II, 1082*; Unkraut- 
vertilg.- u. Düngemittel für Rasenflächen aus 
CaO u. Ruß 331, 1000*: Düngemittel: aus 
W.-Pflanzen 31 II, 2049*: aus Kohlenhydraten 
pflanzl. Herkunft u. NH3 3 1, 1152*; aus mehr- 
wert. Alkoholen oder Kohlenhydraten u. HPOs 
oder H3PO4 3% II, 1535*; aus vergorenen alkoh. 
ll. 321, 757%; aus Ölkuchen 31 IL, 1219* 
Herst. bakterienhalt. Düngemittel 33 1, 1672*. 

Organ. Dünger: u. Bodenstruktur 3% Il, 
2122; u. Pflanzenwachstum 34 I, 2607; Zuführ, 
v, organ. Substanz zum Schutz d. Böden gegen 
Entart. 34 II, 1358; N-Ausnutz. organ. Dünge- 
mittel 30 II, 1427; Einfl. v. organ. Substanz 
aufd. Ernteertrag, d. Ü-N-Verhältnis u. d. Nitrat- 
bldg. im Boden 33 IL, 432; Neues u. Altes über 
Humus-— 34 II, 3299; mit Humus- u. a. 
organ. Dünger auf leichten Böden 34 1, 3787: 
Humusdünger (Unters. u. Beurteil.) 34 II, 3030; 
(Wert) 33 II, 1078: Ertragswert u. Nitrifizier- 
bark. v. aus Kohle gewonnenen Huminsubstanzen 
34 11, 3665: Verss.: mit d. neuen Humusdünger 
Nettolin 3% II, 497; mit Humibion 33 I, 259%: 
mit Huminal 33 I, 2599: H. 2731: mit Hurmanit 
30 II, 2428; (bei Hafer u. Kartoffeln) 301, 
2942; —: mit Torf 30 II, 1427: (u. Tortpräpp. 
zur Bodenverbesser.) 33 1, 3119: (Wert d. Tort- 


sorten zur Verbesser. d. physikal. Bodenbeschaf- 


fenheit für d. Pflanzenwachstun) 331, 2>>: 
mit Kohle 321, 316; 331, 2731: (neuere 
Unterss.) 33 II, 927: (Förderkohlen) 323 1. 1945 
(Kohlenpräpp.) 33 II, 432; mit Braunkohlen 
30 11, 3625: BEI, 1046: 32 1L, 2356: 331. 
1078: (u. Prodd. aus Braunkohle) 33 II. 1196 
341, 020: (Ursachen d. erfolgreichen Wrkg. aut 
d. Entw. v. Nutzptlanzer) 30 Il, 2297: 3, 1 
1744, 1905; mit Braunkohlenpräpp. 321, 3215 
nit Rohkohlen, NH3a-gesätt. Braunkohle u. 
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„nitrohuminsaurem Ammon“ 321. 2081: mit 
Steinkohle (Unters. durch W. A. Lampadius) 
33 Il, 1466; mit akt. Kohle (Hilfsmittel bei d. 
— v. kultivierbaren Pflanzen) 32H, 757: Be- 
deut. d. CO2-— für d. Kohlenindustrie 30 1, 
3714: COe-Entwickl. in Gewächshäusern durch 
Verbrennen (v. Holzkohle) 3011, 1760*; (v. 


Spiritus) 31 I, 2798; CO2-— 341, 2515; (Er- 
folge) 32 1, 2583; (mit Rauchgasen) 30 IL, 119; 
31 1, 514*: II, 2377: CO2-—: mit gasförm. CO», 


Braunkohle u. akt. Kohle 33 II, 2313; im Frei- 
land 331, 2738; (C-Bilanzen landwirtschaft!. 
Vgl.-Verss.) 33 II, 1078; (Veränderr. d. Luft-CO2- 
Geh.) 33 II, 2313; chem.-physikal. Unterss. an 
Ligninen u. deren Bedeut. als Boden- u. Pflanzen- 
dünger 34 1, 3787; Kohlenhydrat-— u. Chlorose 
d. gelben Lupine 34 I, 1337; —: mit Thioharn- 
stoffen, Thio- u. Dithiocarbaminaten in Misch. 
mit anderen Düngemitteln 321, 439*: mit 
Hormonen 31 II, 3246*; mit Karbohumat zur 
Zuckerrübe 32 II, 2099; organ. Weinbergdünger 
32 II, 1709; Einfl. v. Nitragin-— auf Soja 33 Il, 
1743; s. auch d. Abschnitt Mischdüngemittel, 
$.733 u.d. folgenden Abschnitt Düngemittel 
aus Abfallstoffen. 


Düngemittel aus Abfallstoffen. 

Düngemittel: aus Abwässern 31 Il, 1623*; 
34 II, 302*; (städt.) SL II, 3245; (städt, Ab- 
wässer 1928) 301, 730; (häusl. oder gewerbl,) 
331, 1192*: (Humusdünger) 34 Il, 138%; 
(Kationentauscher zur Gewinn. v. für d. 
wertvollen Kationen) 3% II, 119*; Verriesel. v. 
Gaswasser in Misch. mit städt. Abwasser (1950) 
321, 561: 331, 650: Düngemittel: aus Rück- 
ständen d. Reinig. v. Sielwässern u. nitrifizierend 
wirkenden Bakterien 31 I, 1664*: aus Abwässern 
u. Abfällen 3111, 112*; (durch Verbrenn. in 
Gasstichflammen) 33 11, 273*; aus Abwasser, 
Müll u. pflanzl. Abfällen 33 I, 2738: Abwasser- 
schlamm als Dünger 301, 74, 1200: 31 1, 
2370; 32 I, 1280; 1, 416, 1216*, 2218; 
(roher Kloakenschlamm) 301, 1522; (als J- 
Dünger) 311, 1332; (Unschädlichmachen (dd. 
schädl. Stoffe) 341, 2330*; Düngemittel: aus 
Faulschlamm städt. Abwässer (streufäh.) 30 Il, 
449*; (u. CaO) 301, 3595*:; aus Abwasser- 
schlamm, Fäkalien usw. 33 II, 2879*:; aus akti- 
viertem Schlamm 34 I, 3634; aus getrocknetem 
aktiviertem Abwasserschlamm, Bleiarseniat, W. 
u. organ. Koll. (bes. zur — v. Rasen- u. Golf- 
plätzen) 33 II, 3032*; aus Abwasserschlamm 
(mit Kreide, gelöschtem Kalk u. Müll, Siebmehl, 
pflanzl. Abfailstoffen u. del.) 34 II, 1361*; 
(u. Torfmüll) 32 I, 277*; aus städt. Abfallstoffen 
30 II, 2431*: (für Obstkulturen) 32 II, 1956; 
aus leicht faulenden u. schwer verbrenn]. häusi. 
Abfallstoffen 33 I, 651*%; aus Müll 3011, 
1601*:; 34 I, 3107*; IL, 1005*, 1361*: (Gärverf.; 
wirtschaftl. Behandl.) 32H, 1347: (Erhitz. d. 
für d. Vergär. erforderl. Luft) 3% II, 4014*: 
(italien. Vergär.-Verff.) 32 11, 109: Dünger: aus 
Küchenabfällen u. Müll 34 I, 1569*; aus Keh- 
richt, Kanalschwimmstoffen u. ähnl. Abfall- 
stoffen 32 I, 3337*; durch Gär. v. Abfallstoffen, 
Müll oder sonstigen organ. Stoffen 34 II, 1835*; 
Desinfizieren v. verdorbenen Lebensmitteln 30 I, 
3595*; Dünger: aus pflanzl. Abfallstoffen 31 II, 
1623*; (für Frühbeete) 30 I, 2472*:; durch Ver- 
rott, landwirtschaftl. Abfälle (künstl. Humus- 
dünger) 34 I, 2026; aus frischen Miststoffen u. 
pflanzl. Abfallstoffen 3% I, 3643*: Erhöh. d. 
Fasererzeug. v. Agavearten mittels d. Abfall- 
prodd. d. Agave u./oder anderer landwirtschaftl. 
Industrien 34 I, 2317*; Dünger: aus Abfällen 
v. Baumwollsaatpflanzungen 301, 1552; aus 
Tabakabfällen 341, 2507; aus Tabakstengeln, 
Baumwollsaatmehl, Sojabohnenmehl, Blut, 
trockenen Fischen u. dgl. 3% I, 2817*; aus Erd- 
nußschlamm 331, 1045*: Dünge- u. Futter- 
wert d. Cocosnuß-Ölkuchenrückstinde 30, 
161; Düngemittel: aus d. Abfällen bei d. Herst. 
v. Erbsenkonserven 34 1, 145; aus Trauben- 
rückständen 32 1453: aus d. Rückstand d. 
Traubenkernölgewinn. 33 I, 3260; Kompostier.- 
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u. Düngeverss. mit gebrannten Obsttresteru 
33 Il, 431; Düngemittel: aus d. Asche d. Laub- 
bäume d. Meereszone d. fernen Ostens 30 Il 
2687: aus Algen u. stickstoffsammelnden Bakt« 
rien 30 Il, 296*. 

Düngemittel: aus tier. Abfallstoffen (Be- 
schleunie. d. Reif.) 31 I, 2660* ; aus getrocknetem 
Blut 31 Il, 651*; Nitrifikat. v. Blutmehl (Einf! 
v. MnsOs u. MnCle) 31 1, 2104; Beeinfluss. d 
Blütenfarbe bei Primula auricula durch Blut- 
331, 6235; Dünger: aus Knochen 30 I, 3716* 
aus Pansen u. Schlachthofabfällen (Stabilisier.) 
33 11, 1105: aus aufgeschlossenen Tierleichen 
30 I, 53115*: aus mit HsAsOs-Lag. getränkten 
Hornspänen (gleichzeit. Reblausbekämpf.) 34 11, 
3167*; aus Hornmehl (Zers. v. Keratin) 30 Il, 
1599: aus Abgängen d. Fischerei- u. Tierfang 
industrie 32 Il, 2711; aus rohen Fischen, Fisch- 
abfällen oder dgl. 331, 152*: ‚„Fischgmaro 
(Fabrikat., Zus.) 32 11, 2559; Vergär. tier, oder 
pflanzl. Abfallstoffe u. Misch. mit Holzmehl 
u. NaNOs 301, 577*;: Dünger: aus Industris 


abfällen (organ. Betriebe) 301, 1358*; (Ereatz 
für (NH4)2S0s4) 32 11, 1822; (tier. u, pflanzl. 
Abfälle) 331, 2457*: (tier. Abfülle + NO-Gase) 


34 1, 2185*; (tier. Abfälle + NH») 331, 663* 
aus Hautabfällen 34 II, 181: aus Lederabfällen 
3311, 2045; 34 11, 3427*: Herst.; v. Leder 
pulver für d. 31 Il, 397*; v. N-halt. Düngern 
aus alkal. Fll. d. Enthaar. in d. Lederindustri: 
311, 3502*; Düngemittel: aus Steffenslaug: 
34 1, 624*; aus Schaumschlamm u. d. Filter 
schlamm d. Zuckerfabrikat. 311, 537%; aus 
Scheideschlamm 32 1, 755; 3311, 3748*: (neuere 
Verff.) 3211, 304; (streufäh.) 30 II, 295*; aus 
Melasse 3011, 2844: 31 II, 147. 507; 321. 
1517*; I, 305; (oder Nachprodd.) 30 II, 2317* 
(oder Schlempen) 31 II, 1910*; (oder Schlempen 
u. Klärschlamm) 32 1, 277*:; aus Melasseabfällen 
34 1, 1361*: aus konz. Zuckerschlempen u. 
Ca(NOs)2 33 1, 2457*, aus Schlempe (u. staub- 
förm. Ca-Cyanamid) 34 II, 1005*; (mit Roh 
phosphat u. Hz2S04) 301, 3229*%; (Zus. ı 
Schlempekohlen) 31 1, 374; Düngewert d. Abfall 
prodd. d. Zuckerfabrikat. 34 II, 1041; —: mit 
Rübenmelasse 32 Il, 2227; mit Rüben- u. Rohr 
melassen 32 I, 2553: mit Rohrmelasse SL 1, 
1026; (bei Reis u. Zuckerrohr auf Java) 32 11, 
137; (Einfl. auf d. Nitratgeh. eines Lehmbodens 
bei verschied. W.-Geh.) 33 I, 1990; Düngemitte! 
Verkaufswert konz. Rübenmelasseschlempe 34 II, 
1041; — mit Zuckerrohrhlättern (Einfl. auf «d 
ausnutzbaren Boden-N) 31 1, 2254; Einfl. x 
N-Zusätzen auf d. Zers. v. Zuckerrohrstroh im 
freien Felde 331, 288; N-Wrkg. eines bei d 
Citronensäuregär. mit Melasse gewonnenen 
Myceldüngers 34 Il, 3546: Düngemittel: aus Zell 
stoffablaugen 32 11, 594*, 1348*, 1718, 3948* ; 
34 1, 1239*: Ammonisier. v. Sulfitablauge 34 1, 
2183; Dünger: aus Ablaugen d. Aufschlusses 
(v. Stroh u. Kalk) 31 II, 897* ; (v. Kohlenhydraten ) 
31 I, 2250*%; aus Brennstoffdest.-Gasen 311, 
138*: II, 1476*; aus d. Gasentschwefel. 32 
1182; aus d. bei Gichtgasreinig.-Anlagen ab- 
fallenden Staub 32 II, 594*. 


Düngemittel auf Mistgrundlage. 


Stalldungmenge u. Düngerpraxis in USA 
30 II, 1758; Stalldünger u. Grün-— 321, 3484 
fl. Düngemittel aus frischen Miststoffen u. pflanz! 
Abfallstoffen 34 I, 3643*; Konservieren v. Stall 
mist 301, 3099*; (dän. Verss.) 31 11, 2378 
(Herst. einer für Wirtschaftsdünger geeigneten 
Substanz) 30 II, 2320*; (Einfl. auf d. Lager.-Ver 
luste u. d. Verwert.) 31 I, 670: II. 1181: (Nach 
wrkg. verschied. gelagerten Stallmistes im Feld- 
vers., bes. v. nach H. Krantz vergorenem Heiß- 
mist) 32 Il, 271; (N-Verluste v. Torf- u. Stroh- 
dünger) 31 I, 3500; (u. Ausmutz. d. N) 31 Il, 1744 
Edelmistbereit. (Anleit.) 30 Il, 3329; Stalldünger- 
gärr. (u. -Wirkungen) 31 II, 1005; (Gärstattverf. 
34 11. 656: (Heißvergär.) 301, 1850, 1995 
II, 2176; Stalldünger (Blde. u. Zers. d. Humus) 
30 II, 2176: 31 1, 344; (Verbreit. d. Nitrifikat.- 
Bakterien) 3% II, 3424; N-Verluste: in d. Exkre- 
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Düngung 


menten u. im Stalldünger 34 I, 1100; d. Stall- 
düngers durch NH3-Abdunst. 32 II, 3460; Heiß- 
u. Kaltmist (Vgl. d. Zus.) 32 1, 3484: (N-Verluste 
u. Wrkg.) 31 1, 3597; Konservier.-Mittel zur Ver- 
hinder. d. N-Verlustes im Kuhdünger 31 I, 992; 
Entwässern v. Schweinedung 33 II, 273*; Zers. 
d. N-halt. Substanzen im Pferdekot u. Stallmist 
34 11, 1834; Düngemittel aus Geflügelmist 33 1, 
3773*; (u. Schweinemist) 3% 1, 3643*; Zus. v. 
Guano 31 Il, 3380; v. Taubenguano 32 II, 2098; 
Gewinn. v. Guano aus Wal 33 Il, 3211; Wüsten- 
guano d. hochariden Zone Nordchiles 30 IL, 712: 
Düngerwrkg.: verschied. tier. Harne 321, 3103; 
v. Hormonen im Harn trächt. Stuten 33 II, 1694; 
v. Jauche 3% II, 3299; (NHa3-Entbind.) 31 1, 671; 
(Bind. d. N durch Humuskohle u. Lignin) 30 II, 
1273; (Wrkg. d. N bei Verteil. in zunehmenden 
Gaben auf Wiesen) 33 II, 2046; v. Gülle 34 II, 
498; Dünger: aus Fäkalien 32 II, 2359* ; (Desinfi- 
zieren) 301, 3595*; (Konservier. u. Desinfekt. 
durch Grudekoks mit SOr2) 30 II, 2944*; 
(u. Müll) 30 II, 2036*; (mit Torf u. Kalk) 


311, 1664*; Il, 760*; (mit Kanalschlamm, Fa-: 


brikabwässern u. a. Abfällen) 30 I, 1202*; Impf- 
erde aus Kehricht, CaCOs, Fäkalien u. Edaphon- 
organismen 301, 1202*; Dünger: aus Latrinen 
30 1, 2149*; aus dunghalt. Stoffen, Abfallstoffen 
u. dunghalt. Abwässern 31 II, 3381*; Ursprung 
d. Harnsäure im Kompost 33 1, 836; Verteil. v. O2 
u. CO2 in Champignonkompost unter d. Einfl. v. 
Mikrobenthermogenese, Säuregeh. u. Feuchtigk. 
34 II, 3424: Kolloidsubstanzen v. Stallmist oder 
Kompost als Produkt.-Faktoren 34 II, 3819. 

Künstl. Stalldünger (Sammelbericht) 34 I, 
3787; (Chemismus) 31 I, 1661; (aus städt. Ab- 
fällen) 32 1, 2222; (aus Häcksel, N u. W.; Harn- 
stoff, Natronsalpeter u. Kalksalpeter als N- Quelle) 
32 II, 1677; (Herst. u. Wrkg.) 30 II, 3329; (Um- 
wandl. organ. Substanz bei d. Herst.) 30 I, 2946; 
(Erfahrr.) 30 II, 2687; Herst. v. Strohmist 30 1, 
1674; 311, 1661: 34 II, 830*; (Rolle thermo- 
philer Bakterien) 33 Il, 2045; (aus Stroh, Mais- 
stengeln usw.; bakterielle Verarbeit.) 32 I, 1146*; 
(aus Stroh, Blättern oder sonst. organ. Abfall- 
stoffen) 34 II, 831*; — mit Strohmist 31 I, 2922; 
34 II, 3820; (Zers. u. Wrkg. im Boden) 31 11, 759; 
(Einfl. auf d. N-Haushalt d. Bodens u. seine ET- 
träge) 3% Il, 4012; (Beziehh. d. ©-N-Verhältnisses 
zur Nitratanreicher. im Boden) 34 I, 3909; (Einfl. 
auf d. Kartoffelentw.) 321, 2081; Kunstmist, 
Stroh- u. Grün-— (Möglichkeiten eines wenigstens 
vorübergehenden Ersatzes für d. Stalldünger) 
32 11, 2513; Wert v. Stallmist zur Verbesser. d. 
phvsikal. Bodenbeschaffenh. für d. Pflanzen- 
wachstum 33 1, 258; Düngewrkg. v. Stallmist 
(stat. Rechn.) 31 II, 759; Einfl.: v. Stallmist auf 
d. Boden 31 1, 992; (Nährstoffvorrat) 34 IL, 1186; 
v. Stalldung (u. Ernterückständen auf d. N-Wech- 
sel u. d. Mikroorganismen d. Bodens) 31 II, 2378; 
(auf d. mikrobiol. Tätigk. in jungem Torf) 32 II, 
423: (auf Ertrag u. Kunstdüngerwrkg.) 31 I, 2921; 
d. C/N-Verhältnisses im Stallmist, Kunstmist u. 
dgl. aufd. Umsetzungen d. N im Boden 31 1,3043; 
Umwandl. d. organ, Substanz d. Stalldungs im 
Boden 301, 2946; (Beschleunig. d. Abbaupro- 
zesse) 32 II, 423; Ausnutz. v. Stalldung-N in Feld- 
kulturen 31 II, 2378; Stallmistzers. im Boden 
311, 2352; 321, 2504: (Nitrifikat.) 30 I, 1995; 
311. 2799: II, 1905, 3142: 3211, 3461: 34 II, 
1979; Frühreife v. nördl. Mais durch Stalldung 
341, 3642; Desinfekt. d. Mistes (Wrkg. auf d. 
Keimfähigk. d. Hafers) 33 I, 2161: Stalldung als 
Ersatz für Handelsdünger bei Tabak 32 II, 914. 

Gründüngung. 

Gründüng. u. Stalldünger 321, 3484: Ver- 
änderr. in d. Zus. u. Zersetzbark. v. typ. Ceylon- 
gründüngern mit d. Alter 34 I, 2966: chem. u. 
mikrobiol. Grundlagen d. Zers. d. Gründüngers im 
Boden 301, 3714: Düngerwert v. Gründünger, 
gerottet unter verschied. Bedingg. 34 Il, 3424; 
Grün-— (Wrkg.) 34 II, 3424: (Bezieh. zum C- u. 
N-Geh. u. zur Bodenrk. bei Peradeniva) 301, 
2946; Einfl.: v. Grün-— (auf d. Nährstoffhaus- 
halt d. Bodens) 31 II, 2378; (auf d. N-Haushalt d. 


738 





Bodens u. seine Erträge) 34 II, 4012; (auf d. NH3s- 
u. NO3-Geh. v. Böden, d. mit Winterweizen bebaut 
wurden) 31 Il, 3245; (u. organ. Rückständen auf 
d. N-Fixier. im Boden) 33 Il, 3031; v. Roggen- n. 
Wiekengrün-— auf d. Mikroflora, Nitrate u. d, 
[H’] v. zwei sauren neutralisierten Böden 330 II, 
3625; Gründüng.-Verss. mit verschied. Legumi- 
nosearten 31 II, 1181: N- u. W.-Verhältnisse v, 
Ernten in Fruchtfolgen mit u. ohne Leguminosen 
(Lysimeterverss.) 31 I, 2922; Dauer d. Luzerne- 
wrkg. auf Baumwollfeldern in Armenien 34 II, 
3424; Verwendbark. v. Sojapflanzen als Grün- 
dünger (AÄnderr. d. Zus. bei d. Reife) 323 I, 829: — 
mit Kulturen d. Bacillus radieicolas 31 II, 450*, 


Analyse. 


Düngemittelunters. (Organisat. d. wissen- 
schaftl. Forsch.-Arbeit) 30 II, 1426; (amtl. Meth.) 
34 11, 3426; (Tätigk. d. Eidgenöss. landwirt- 
schaftl. Vers.-Anstalt Oerlikon 1930) 323 IL, 1347: 
wissenschaftl. Prüf. d. Anwend. d. Düngenmnittel 
33 11, 2879; Beurteil. d. Düngerwrkg. 33 II, 3908: 
(Formeln) 33 I, 3771; (physiol.-mathemat. Meth. 
v. Mitscherlich) 32 I, 1570; (abgeänderte Meth. v, 
Neubauer) 30 1, 1358; Vorausbest. d. Mehrerträg: 
nach d. Düngerwrkeg. 33 II, 3008: (theoret. Be- 
ziehh. u. deren experimentelle Prüf.) 33 I, 3347; 
Blattdiagnose (u. Feststell. d. —-Bedürfnisses v. 
Pflanzen) 321, 438: (nach Lagatu bei d. Kar- 
totfel) 31 II, 726: Kontrolle d. Salpeterdüng. v. 
Getreide 31 I, 2907; Unters. d. Verteil. d. Kunst- 
düngers im Boden durch Bodenbearbeit. 311, 
2923; Kennzeichn. v. Düngemitteln: durch d. rela- 
tive Lsg.-Wärme 321, 438; mit fluorescierenden 
Stoffen 32 1, 731*; durch qualitative Rkk. (Über- 
sicht) 32 II, 2715; Unters. v. Mischdüngemitteln 
34 1, 1376: (offizielle Analysenmethoden) 311, 
1182; (Meth. d. Dreieckdiagramms) 32 II, 423: 
(konduktometr. Titrat. nach d. visuellen Meth. 
331, 3977; (App. für d. Unters. d. chem. Rkk. 
unter mechan. Druck) 34 II. 2555; direkte W.- 
Best. in Düngemitteln 32 1, 1287, Best.: d. Streu- 
bark. 31. II, 110; d. Säure-Basen-Aauivalents d. 
Düngemittel 34 I, 2966; d. Humifikat.-Grades in 
Düngern 33 II, 595; d. COe in Düngemitteln (aus 
d. Gewichtsverlust) 34 11, 1654; (App.) 3211, 
745; d. Sulfate in Düngemitteln (Schnellbest.) 
32 1, 1930; Analysenmethoden für NaNO3, KNOs, 
Ca(NOs)2, (NH4)2SO4, Harnstoff u. CaCN2 311, 
1663; Best. d. Pflanzengifte im Chilesalpeter 34 1, 
3512; Unterscheiden d. natürl. Guano v. seinen 
Nachahmm. 311, 2106: Unters. u. Beurteil. d. 
Kalkdüngemittel 32 11, 275: Best. d. landwirt- 
schaftl. Wertes v. Kalk u. Kalksteinen 33 Il, 2047; 
(Bewert. v. gemahlenem Kalkstein) 301, 2612; 
Titrat. d. bas. wirkenden Bestandteile d. Dünge- 
kalke 33 1, 1192; Best. v. Cl in Stallmist nach 
vereinfachtem Chromatverf. 34 1. 2507. 

N-Best.: in Düngemitteln 33 I, 837, 3618: 
in NHs4-Düngern (bromometr.) 31 II, 278; in 
NH4-Salzen u. Nitraten 32 II, 3461; in nitrathalt. 
Düngemitteln (Red.-Kraft v. verkupfertem Zun- 
Staub) 32 II, 2716: im Kalkstickstoff (bei Ggw. v. 
Nitrat) 33 II, 2047: Best.: d. Gesamt-N (durch 
Umwandl. in HNOs) 30 1, 3715; (in Kalkstick- 
stoff) 3211, 275; d. organ. u. mineral. N 301, 
1029; d. NH3-N (ohne Dest.) 33 IL, 505; (Kunst- 
dünger) 33 II, 595; d. NOs (Salpeter-N) 321, 
3461:33 1, 337; (gravimetr. Best. in techn. Dünge- 
salzen mit x-Dinaphthomethylamin) 34 II, 1980: 
d. Harnstoff-N in Kunstdüngern 31 II, 111; v. 
Nitrat-, Harnstoff- u. NH3s-N in Mischungen 33 1. 
2996. 

K-Best. in Düngemitteln 331, 291*: I, 
2583: 34 1, 2517: (Methodik) 34 I, 2456; (colori- 
metr.) 34 I, 1103: (Wiedergewinn. v. Pt u. Ein- 
stellen d. HzPtCls-Lseg.) 321, 2614: (als Per- 
chlorat in Mischdüngern) 34 II, 2422; (in sulfat- 
halt. Mischdüngern) 34 II, 315: Na-Best. in 
Kalisalzen 33 II, 2560; 34 I, 897. 

Phosphatuntersuchungen: 32 
Anwend.d. Citronensäure (Geschichte) 30 I, 1422; 
analyt. Trenn. d. Phosphate 34 Il, 1279; Best.:d. 
Düngerwertes v. Phosphaten (Neubauermeth.) 
31 11, 2202; (Wert d. 


1288; 


Citronensäurelöslichk. d. 
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HsPOs-halt. 
Keim- 


Phosphate) 34 1. 107: d. Wrke. 
Düngemittel 31 Il, 760: Verss. nach d. 
pflanzenmeth. über d. Unterschied d 


bark. v. anorgan. u. organ. P-Formen 33 1. 2300; 
Best.: d. säureunlösi. Bestandteile in Kohphos- 
phaten 32 11, 2100: v. F (in Apatiten, Phos- 
phoriten u. Superphosphaten) 33 1, 228 (in 


Rohphosphat u. Thomasschlacke) 321, 106; v. 
Mn in Phosphoriten (elektrometr.) 32 11, 2716; 
v. P205 in Düngern 31 1, 974: 32 1, 2628: 34 11, 
118; (mittels Oxin) 34 1, 2795: (Filtrat.-Meth.) 
3111, 2904: (colorimetr.) 30 1, 1029: (eolorimetr. ; 
tohphosphate) 32 II, 1943: (colorimetr. Massen- 
analvsen) 32 II, 274: (volumetr.) 323 I1, 254, 425, 
2716: (in Phosphoriten u. Apatiten) 321, 1570; 
(in d. bei d. P-Best. aus Phosphoriten erhaltenen 
Schlacken) 34 I, 1546: v. unlösl. P2Os 33 I. 485; 
d. verfügbaren P (Kritik) 321, 12=8; (Veranschau- 
lich. nach Neubauer) 32 II, 275; d. ausnutzbaren 
P205 (Labor.-Methoden) 34 11. 53426: d. ceitrat- 
lösl. Hs3POs Sı l. 345; II, 3142: (Sehnellbest.) 
30 11, 3838; (Best. d. Caleiumeitrats) 30 1, 3335; 
Best. (in Superphosphat): v. hygroskop. W. 33 1, 
3618; 34 II, 657, 1671. 3030: (u. d. Krystall- 
wassers) 34 Il, 1279: d. gesamten P205 34 1, 
3992; d. freien P205 34 I, 2264; v. in W. lösl. 
P205 34 1, 2264: elektrometr. Titrat. v. HsPOs n. 
Superphosphatlsgg. mit Sb-Elektrode 30 I. 3837 ; 
d. ausnutzbaren HsPOs in Ammoniumsuperphos- 
phat 3111, 3142; „.ammoniakal. nu. neutrale 
Ammoneitratisg. zur Kennzeichn. v. Dicaleium- 
phosphat 34 Il, Glühverluste bei Kali- 
analysen in Superphosphatmischungen 33 1. 438; 
Vermeid. v. Fehlern bei d. Kalibest. in P2O>- 
reichen Düngemitteln 33 I. 2739: Siebanalyse v. 
Thomasmehl (Siebvorr.) 3211, 2487; s. auch 
Bodenanaluse (Bestimmung des Nährstoffbedürf- 
nisses u. der Düngerwirkung), 8. 421. 
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Härten u. Anlassen 31 I, 141; Bedingg. für d. 
Härten v. —-Draht 3111, 3385; Ausscheid.- 
Härt., Anomalien im Härteverlauf während d. 
Härt.-Vorganges 33 IL, 1922; sogenannte Inkubat.- 
Zeit bei d. —-Aushärt. (Verzöger. d. Festigk.- u. 
Härtesteiger. nach d. Abschrecken) 33 II, 2319; 
Lufthärt. v. Blatt-— 341, 2344; Anlassen v., 
-—— -Draht 34 II, 2277; Trockeneisbehandl. v. 
Blöcken 31 11, 3385; Einfl. d. Lagerns in Eis auf. d. 
Veredel. 30 II, 1763. 

Nietverbb. 33 II, 2855; 
härt., Einfl. d. Aushärt.-Temp.) 33 I, 
(zeeignetste Zus. d. Nieten für d Flugzeugbau) 
3211, 3954: Löten u. Vernieten bei Flugzeug- 
konstruktt. 311, 3166; Schweißen: 321, 1293; 
3% 1, 1556*; v. —-Teilen für d. Flugzeugbau 311, 
3166. 

Steiger. d. Widerstandsfähizk. durch Über- 
ziehen mit anderem Leichtmetall 30 IL, 617*; 
Anforderr. an Metallüberzüge auf — für Flug- 
zeuge 3211, 766; elektrochem. Schutz gegen 
Korros. mit Hilfe v. Zn 301, 2157; Zn, Cd u. 
reines Al als Korros.-Schutzmittel für — IL li, 
3037; Verkupfern d. — 33 II, 2045; Vernickel. 
34 11, 1195; anod. Schutzbehandl. 30 II, 1608. 

Eigg. u. Anwend.-Bereiche 30 II, 795, 3331; 
Verwend.: für Siebplatten für Papiermasse 31 II, 
1081*: für Schneeschuhe 34 I, 460*; zum Wider- 
standsschweißen v. Nichteisenmetallen 30 I, 1693; 
Photographien auf — 34 Il, 892*. 


Aus- 


28386; 


(wiederholte 


Physikalische Eigenschaften u. chemisches 
Verhalten. 

UV-Reflex. 30 II, 12; Verh. —-halt. bimetall. 
Elektroden 331. 2143; elektrochem. Potential, 
Wärmebehandl. u. Alter. v. — 33 I, 2603; Wärme- 
ausdehn. u. Ausdehn.-Zahl 31 I, 2110. 

Krystallstruktur 3% I, 1002; Strukturänderr. 
unter d. Einfl. d. Zug-Formänderr. 31 1, 2109; 
Verform. u. Rekrystallisat., Unters. mit Röntgen- 
strahlen 30 1, 2621; Anordn. zur Mess. elast. 
Formänderr. mit Röntgenstrahlen 30 Il, 2566; 
Walztextur (Veränder. in Abhängigk. v. Grade d. 
Verform.) 31 li, 762; Intensitätsabnahme d. 
Röntgenstrahleninterferenzen beim Vergüt.-Vor- 
gang 3011, >: Kaltvergüt. (röntgenograph. 
Unters.) 31 II, 492: (Einfl. auf d. Gitterkonstante) 
0 11, 456; Einfl.d. Deformat.-Geschwindigk. auf 
d. Struktur v. bei hoher Temp. gepreßtem 
341, 1571; Struktur v. gepreßtem nach d. 
therm. Behandl. 3% I, 1872: Wärmeeffekt in 
bei Schlagverform. 34 I, 1872: röntgenograph. 
Best. d. bleibenden Gitterstörr. bei gepreßtem 
34 1, 1572: Rekrystallisat.-Strukturen 3% I, 1572; 
Il, 3172: Strukturanalyse mit Röntgenstrahlen 
nach d. Wärmebehandl. in techn. Betrieben 3% 1, 
1873; Mechanismus d. Metallstrukturänderr. 3% I, 
1873: Verwend. d. röntgenograph. Ergebnisse an 
gepreßtem in d. Praxis 3% I, 1573; röntgeno- 
graph. Strukturanalyse nach d. Heißwalzen 3% II, 
3830; röntgenograph. Mess.: elast. Spann. 3% I, 
3793: d. restl. Atomgitterdeformat. bei gepreßtem 

34 11; 3672. 
.. Mechan. Eigg. 
(Ander. beim „‚Altern‘‘) 30 11, 455; (metallograph. 
Unters.) 30 11, 455: (Einfl. d. therm. Behandl.) 
30 il, 455; (Zus., Härten) 311, 2387; Kerb- 
zähigk., bes. bei tiefen Tempp. 31 I, 1671; Best, 
d. Dehn. SL II, 1481; gezackte Unstetigk. bei d. 


Spann.-Dehn.-Diagramm, DBezieh. zur Alter.- 
Härt. 3% Il, 2743; Scherfestigk. 321, 2763: 


d. „Koltschug-Alumins”. 
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Materialprüf. mit automat. selbstregistrierendem 
Extensiometer 33 I, 1506; Ausscheid. aus über- 
sätt. Mischkrystallen nach Kaltverform. in 
Wärmeausdehn.-Diagramm »3%1, 448: Fließ. 
anomalien bei Beanspruch. 30 II, 456; Mechanit: 
plast. Deformatt. (Fließen durch Düsen) 331 
1675; kaltgewalztes — (mechan. Eigg. u. Struk- 
tur) 32 II, 1069; Einfl. d. Kaltwalzens auf d 
Eigg. 34 I, 925; Stoßverform. bei hoher Temp. 
32 II, 3954; Einfl. d. Temp. u. fl. H2 auf d. Zug- 
festigk. usw. 34 I, 1551; elast. Eigg. 30 I, 124 
röntgenograph. Mess. d. elast. Deformat. 32] 
281: Temp.-Koeff.d. elast. Konstanten 33 II, 085 
Relaxat.-Zeiten bei dynam. Beanspruch. 321, 
281: innere Dämpf. v. schwingenden —-Stäbeı 
33 Il, 601. 

Theorie d. —-Vergüt.; Auftreten v. Festigk.- 
Vollwerten bei nicht gealtertem - 301, 281 
Härteverh. 34 I, 2483; Härteänder.: mit d. Zeit 
u. in verschied. Tiefen 32 II, 1503; beim Biegen 
3211, 3146; Wärmebehandl. u. Verform. 321 
1292; Einfl. verschied. Wärmebehandlungen u. d. 
Alterns 31 Il, 3385; Vorgang d. Alter.-Härt. 321. 
1425; Altern u. Anlassen 32 IL, 764; künst!. Alter. 
v. — u. Super-— 32 Il, 603: Verzöger. d. Aus- 
scheid.-Härt. 31 II, 2654: Einfl. d. Kaltverdicht, 
auf d. Aushärt. 32 II, 603; Ermüd.-Prüf. an — 
3% 1, 451. 

Korros.-Beständigk. 31 I, 146: Korr. in Ab- 
hängigk. v. d. Zus. 301, 3235; interkrystallin: 
Korros. 32 Il, 116; (Einfl. einer Abschreck.) 3L 1, 
3718; Einfl. d. Korros.: auf d. Festigk.-Eigg. 
33 Il, 2049; auf d. Widerstand v. dünnem 
gegen Ermüd. 30 Il, 2303: Korros. an Nietverbb 
33 1, 1346: anod. Oxydat. u. Schutz in belüfteter 
Salzlsgg. 3% I, 2975; Korros.-Verss. in Meerwasser 
30 1, 1695; 11, 1434; 31 1, 1004; (natürl. u. künstl. 
Meerwasser) 33 II, 1087: (Änder. d. mechan. 
Eigg. v. —-Blechen) 30 1, 1363: (Einfl. künst!l. 
Alter. auf d. Resistenz) 31 II, 1749; Verh. gegen 
Milch 3% IL, 559. 

Löslichk. v. Gasen in — 311, 2388; Auf- 
treten v. GuAlz in — 33 1, 3353; 3% I, 1104; Einfl. 
d. Fe in — 3111, 3385. 


Untersuchungsmethoden. 
Farbenmakroskopie 34 II, 1196; App. für d. 
Unters. d. Umwandlungen 32 II, 1960; Best. d. 
Aushärt.-Grades mit d. Verform.-Probe 341, 
3647; quantitative Spektralanalyse 34 I, 3625 
spektralanalyt. Best. d. Mg 34 II, 3410, 


Bibliographie. 
Korros. in Abhängigk. v. d. Zus. [russ.] 3ER, 
[3607]; Koltschugalumin [russ.] 32 11, [1363]. 

Duranalium, Zus., Eigg. 33 II, 1085. 

Duranol Black E, 31 Il, 1198. 

Duranol Black G Paste, 31 ii, 1198. 

Duranolblau G, Verwend. zur Herst. v. Buntreserven 
341, 1716*. 

Duranolfarbstoffe, Verwend.: zum Färben (v. Ace- 
tatseide) 31 1, 2679*; 341. 465; (v. Strump!- 
waren aus gemischten Fasern) 31 Il, 2062; zum 
Drucken v. Kunstseide 31 II, 1930. 

Duranol Red X 3 BS Paste, mkr. Studie (Photo- 
gramme v. — u. seinen Ausfärbb.) 31 II, 3159. 

Duranthrenbrillantviolett R s. C30H2208N2 | Formel- 
reg. 8. 1492]. 

Duranthrenrot BN s. C25H1303N | Formelreg. S. 1415). 

Duranthrenrotviolett 2 RN s. Ü1HsO03N Ola | Formel- 
reg. 8. 1314). 

Durasbest =. Baustoffe 
S. 294. 

Duratex, Durchlässigk. für W. u. Wasserdampf 3L 1, 
3071. 

Durcoton s. Phenolaldehydkondensationsprodukte. 

Durecol, Kunstharz (Verwend.) 33 il, 3921*. 

Duren s. CıoHıs [Formelreg. 8. 491). 

Durenol s. CiwHı140 [|Formelreg. 5. 519]. 

Durezharze s. Phenolaldehydkondensationsprodukte. 

Durichlor s. Eisen (Sondergußeisen), S. 765. 

Durindonfarbstoffe, 32 Il, 2554, 3162. 

Durindonorange, 33 II, 616. 

Durindonorange RS Paste, 33 Il, 616; 3% I, 769. 

Durindon Red BS, 32 11, 2534. 


(Asbesthaltige Baustoffe), 
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Durindonscharlach 3 B-Paste, 
Duriron s. Eisen (Sonderstähle), S. 777. 

Durit s. Kohlen. 

Durium s. Phenolaldehydkondensationsprodukte. 
Durochinon s. CwHı2za2 [Formelreg. 8. 512), 

Durol s. CıoH14 [| Formelreg. 8. 441). 
Durolsulfonsäure s. C1WwH140sS |Formelreg. S. 575]. 
Duron als Emulgiermittel 3% Il, 12083. 

Durophene s. Phenolaldehydkondensationsprodukte: 








Durindon Red YS, 32 II, 2534. 


Durindonrot B s. C15HlsO2NS2 | Formelreg. S. 1034). 
Durindon Scarlet YS, 32 II, 2554. 


Durindoenscharlach 2 B-Paste, 34 I, 
341, 


Durra s. Sorahum. 
Durumin s. Proteine, S. 2436. 


schädlinge 34 IL, 3788. 


Dutox s. Silieiumfluorwasserstoff, Ba-Salz. 
Duvetyn, Verwend. v. Mischungen v. Kunstseide u. 


Wolle in — 30 1, 1247. 
Duxochromprozeß s. Photographie, 8. 2356. 
Dvimangan s. Rhenium. 


Dynalkol, Nationalkraftstoff d. Tschechoslowakei 38. 


(Misch. aus 50% A., 30% Bzn. u. 20% Bzl.) 321, 
2268. 

Dynamit s. Sprengstoffe. 

Dyonil, Netzmittel 3 II, 3044: 33 I, 334. 


Dyonil2MA, 31 Il, 316. 


Dyonil N.C., 31 II, 1405. 

Dyonil P. W., 31 Il, 316. 

Dypnon s. CU164140 | Formelreg. S. 1015). 
Dypnonoxim s. CıeH15ON |Formelreg, S. 1046), 
Dysenterietoxin s. Torine, 

Dyskrasit s. Silberantimonide: AgsSb. 
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Dysprosium, Vork.: in d. Joachimstaler Pechblende, 
Fraktionier. über d. Bromate 30 I, 27; in chines 
Apatiten 31 1, 2186; isotop. Zus. 34 1, 2706 
Spektr. 31 1, 1721: Röntgenspektr. 31 11, 2833 
Feinstruktur d. M-Serie 30 1, 8: Luminescenz v. 
durch aktivierten Oxyden 32 11, 1127 

Dysprosiumverbindungen, Absorpt.-Spektr. v 
Krystallen bei tiefen Tempp. (Bezugsmarken bei 
d, Mess. v. Sterngeschwindigkk.) 31 11, 1251; 
gyromagnet. Verhältnis für paramagnet. 32 11, 
1419: Faradav-Effekt v. Dy-Äthykulfat-Ein- 
krystall 33 I, 2063; paramagnet. Drehvermögen 
v. Tysonit u. v. Dy(C2HsSOs)2 PH2O 34 1, 824 
v. Dy-Äthvisulfat bei sehr tiefen Tempp. (para- 
magnet. Sättig.) 34 II, 2182. 

Dysprosiumbromid, Darst., Eige., Rkk. 32 11 


Dusturan, Wrkg. d. Pyrethrumpräp. — auf Forst- 9615 


Dysprosiumcarbonat, Doppelbrech. u. An 
ordn. d. COs-Gruppen in Doppelsalzen mit 
33 1, 2047. 

Dysprosiumchlorid, Darst., Eigg., Rkk. 82 11, 
2615; Absorpt. im Ultrarot 321, 2930 

Dysprosiumhydroxyd, Löslichk.-Prodd. 32 Il, 


Dysprosiumjodid, Darst., Eigg., Rkk. 32 11, 
2615. 

Dysprosiumnitrat, magnet. Doppelbrech 
32 11, 2792. 

Dysprosiumoxyd, Änder. d. magnet. Sus 
ceptibilität mit d. Temp. 34 I, 671; gyromagnet. 
Eifekt 30 II, 1959; 31 1, 1729: Absorpt.-Spektr. 
v. Bleimetasilicat-Glasuren mit Ss Il, 2047; 
Temp.-Maxima d. Kandoluminescenz 32 1, 2655 
Verh. als Katalysator bei d. A.-Zers. 30 I, 2207. 

Dysprosiumsulfat, Löslichk. d. Octahydrats 
(Lsg.-Wärme) SL L, 584. 


Dysphagin, Zus., Verwend. bei Lungentuberkulose Dysprosiumsulfid, Darst., Krystallstruktür, 


30 1, 1499; therapeut. Verwend. 3L 1, 3258. 


Eigge. 30 II, 1513. 


E. 


E 13, Lösungsm. für Nitrocelluloselacke 31 I, 1527. 


E33, Lösungsm. u. Weichmach.-Mittel 33 I, 136. 

E50, Wrkg., Verwend. als Sparbeize 301, 1213. 

Eastman-Gelb, Verwend. als Lichtfilter in d. Farben- 
photographie 31 II, 2551*. 

Eau de Javel s. U’nterchlorige Säure. 

Eberhardeffekt s. Photographie. 

Ebonit s. Kautschuk-Hartyummi, S. 1533. 

Ebullioskopie, ebullioskop. Konstanten 301, 342; 
ebullioskop. „Paradoxon‘ 301, 3277; ebullio- 
metr. u. tonometr. Unterss. an chem. reinen Fll. 
33 11, 515: Einfl. d. Heizperiode auf d. Kpp. in 
d. — benutzter Fll. (Prüf. auf Reinh. v. flücht. 
Fll. durch isotherme Dest.) 31 1, 1073; XNot- 
wendigk. d. Annahme einer Eichsubstanz für 
ebullioskop. u. tonometr. Mess. 31 I, 1319; ver- 
gleichende ebullioskop. u. tonometr. Unterss. v. 
5 organ. Eichsubstanzen 31 I, 1319; ebullioskop. 
Unters. d. tern. Heteroazeotrope 31 I, 3087; an- 
genäherte Mol.-Geww. aus d. Kp.-Erhöh. für d. 
chem. Anfangsunterricht 3L 1, 2. 

Ebullioskop. Unters.: in Systemen mit Halo- 
genverbb. d. 4. u. 5. Gruppe d. period. Syst. 
30 II, 3361; d. Existenz v. Doppelsalzen in wss, 
Lsgg. 30 11, 1204: d. Neutralisat. v. HC10s, 
H2S04 u. Hs3PO4 mit NaOH 30 II, 1204: d. Kom- 
plexe v. Cd-Halogeniden mit d. entsprechenden 
Alkalihalogeniden 31 I, 2329; Kp.-Erhöhh. v. fl. 
HF 33 I, 2066, 3901. 

Ebullioskop. Konstante: v. Äthylorthokiesel- 
säureester u. Pyrokieselsäureester 33 1, 3601; v. 
Nitromethan u. Benzonitril 31 I, 1073: v. Nitro- 
benzol (Dampfdruck, latente Verdampf.-Wärme) 
34 1, 2905; ebullioskop. Meth. zur Best. d. Gleich- 
gewichtskonstante d. Verester. 33 II, 2632: Kp.- 
Erhöh. v. Acetonlsgg. (Bezieh. zur interion. 
Attrakt.-Theorie) 30 I, 178; ebullioskop. Unters.: 
d. Gleichgewichte v. Polyphenolen in wss. Lsg. 
30 II, 1203; d. mol. Gleichgewichte d. Brenzcate- 
chins (in Lsgg. v. KCl u. NaCl) 30 II, 1203; (in 
LiCl-Lsgg.) 31 II, 813: d. mol. Gleichgewichte d. 
Resorcins (in BaCl2-Lsgg.) 30 I, 2702; (in CaCla- 


Lsgg.) 30 1, 2370: d. Syst. Dimethyipyron-Halo- 
genide d. Elemente d. 5. Gruppe-Bzl. 34 I, 174; 
Mol.-Gew.-Best. an Kohlenhydraten 33 II, 2710 
Verh. v. Methylglucosid u. reiner Saccharose bei 
d. ebullioskop. Mol.-Gew.-Best. 34 I, 425 
Methoden bei ebullioskop. u. tonometr, 

Unterss. 301, 1828; Präzis.-Mess, 32 IL, 087: 
Formeln für d. Meth. v. Landsberger 34 Il, 1337 
Leiter zur Berechn. d. Kp.-Erhöh. v. organ. Lö- 
sungsmitteln in Abhängigek. v. d. Konz. d. zu 
lösenden Stoffes 331. 1973: Mol.-Gew.-Best.- 
App. für d. Kp.-Meth. 31 1, 1791; neue ebullio- 
skop. App. 321, 2976; Universal-Ebuilioskop 
Anwend. 33 II, 1554: 3% 1, 3371; App. zur Unters 
v. Fl.-Gemischen 301, 276%: Ebulliometer mit 
Dampfentnahme zur Best. d. Tau- u. Siedepunkte 
v, Gemischen flücht. Fll. 33 11, 577: Widerstands- 
thermometer für ebullioskop. u. tonometr. 
Unterss, 3 II, 3121: (Vgl. mit Standard-Hg- 
Thermometern) 31 II, 2543; (Azeotropieerscheinn. 
v. A.-Bzl.-Gemischen) 31 HI, 2843; Differential- 
ebullioskop mit Dephlegmator 31 1, 1481; mehr- 
teil. Differentialebullioskop 33 I, 3104; Anwend. 
d. Differentialebullioskops zur Unters.: d. Flüch 
tiek. gelöster Stoffe 301. 1277; d. tern. Azeo- 
tropismus 33 Il, 982; d. azeotropen Gemische 
A.u. W. 30 II, 1844: Mol.-Gew.-Best. in fl. NHa 
31 1, 1791: Ebullioskop zur Prüf. d. Reinh. v. fl 
chem. Stoffen 31 II, 1026: Identifikat. v. festen 
Stoffen durch - in gesätt. Lage. 321, 842; 
Mikrometh. zur ebullioskop. Best. v. Mol.-Geww 
3 11, 2358; 32 II, 3918; 33 I, 1167; (Mikroapp.) 
331, 1481; ebullioskop. Best. d. W.-Geh. 31 1 
2904; (Anwend. v. Aceton) 31 II, 2758; (Anwend. 
v. Methylalkohol) 31 1, 2750; Brauchbark. d. 
Ebullioskops für d. Best. d. A.-Geh. d. Weiß- 
weine 34 1, 784: s. auch Azeotropismus; Dampf- 
druck; Siedepunkte. 

Ecarlate Acetoquinone N, Weißätzen auf Acetat- 
seide 33 I, 2873. 

Echellit, Nichtexistenz 331. 1754. 

Echinocystsäure s. Sapogenine. 








Echinopsin 


555]. 


Echinopsin s. C1WHsON [Formelreg. S. 
Alstonia- 


Echitamidin (F. 244° Zers.), Isolier. aus 
rinden, Eigg., Salze 33 1, 434. 

Echitamin, Verbreit. in Alstoniaarten; Isolier. d. 
Hydrochlorids (F,. 293—295° Zers.) 34 Il, 3968; 
Isolier. aus Alstoniarinden, Eigg., Salze 33 I, 434; 


Wirksamk. bei Vogelmalaria 31 I, 620. 
Echtbaumwollblau, Verwend. als Redox-Indicator 
32 1, 2490. 


Echtbeizenblau B, 31 I, 3513. 

Echtbeizenblau BC, 31 1, 3513. 

Echtbeizenblau EG, ‘31 I, 3513. 

Echtblau (Cottonblue R), Abtrenn. 
gemischen 34 I, 1112; Einfl. v. 
d. Spektralempfindlichk. v. mit — angefärbten 
Bromsilberplatten 33 I, 556. 

Echtblau BB, 30 I, 3612; II, 1139. 

Echtblau BB-Base, Farbbase 30 II, 141, 629, 1139, 
2964; 31 Il, 913; 33 1, 509; —-Färberei 32 I, 
3162: (v. Kunstseide) 321, 2897; Verwend. im 


aus lFarbstoff- 


Reserve- u. Ätzdruck 30 II, 2190. 
Echtblau RR-Base, Farbbase 301, 1700, 2801; 
II, 2964; 31 11, 913; 33 1, 509; Verwend. im Re- 


serve- u. Ätzdruck 30 II, 2190. 

Echtblausalz BB, 30 II, 620, 3854; 31 I, 364, 1675; 
32 1, 2239. 

Echtblausalz RR, 30 II, 3854; 311, 364, 1678; 
32 1, 2239. 

Echtbraun, Kuppel. mit diazotiertem p-Nitranilin 
33 Il, 2508*, 


Echtbraunsalz RR, 3:3 II, 2395. 
Echtchromfarbstoffe im Wolldruck 33 II, 
Echteyanin 5R s. Sulfoneyanin 5 R. 
Echtcyaninschwarz B, Abtrenn. aus 
gemischen 3% I, 1112. 
Echtfuchsin 6 B s, C'hromotrop 6 B. 
Eehtgelb, Rk. mit Antikörpern 34 1, 
tät) 3% 1, 1665. 
Echigelb G, Kige., 


23095. 


Farbstoff- 


1665; (Affini- 


Verwend. als Wollfarbstoff 30 I, 


1541. 
Echtgelb 5 G, Eigg., Verwend. als Wollfarbstotf 
30 1, 1541. 


Echtgelb G-Base, 

Echtgelb R, Kigg., 
1541. 

Echtgelbsalz GC, Verwend. zur Titrat. v. 
BS-Bad 32 II, N27. 

Echtgranatsalz BGC, 32 II, 2732. 

Echtgranatsalz GC, an In, 1204. 

Echtgrün FCF, Zerstör. durch HCl0O4 bei Prüf. ge- 
färbter Nahr.-Mittel auf Pb 34 II, 332». 

Echtkorinth LB-Base, 31 1, 2539, 3613; II, 
2662; 33 I, 509. 

Echtkorinthsalz LB, 

Echtkorinthsalz V konz., 30 II, 3854: 
1176, 1678, 2118; 11, 774; 32 I, 2239. 

Echtlichtgelb 2 G s. Flavazin L. 

Echtlichtgrün s. Wollgrün 8. 

Echtlichtrubin BL, 30 I, 1542, 1700; II, 2964. 

Echtneutralviolett B, Einfl. d. Adsorpt. auf d. spek- 
trale Absorpt. 34 I, 2263. 

Echtorangesalz LG, 3:3 i, 3700. 


311, 2267. 
Verwend. als Wollfarbstoff 30 I, 


Naphthol- 


2518, 


Färbesalz 331, 742, 1578. 


Echtorangesalz RD, 3:3 1, 2317, 3790. 

Echtrot s. Diaminechtrot F. 

Echtrot A (Cardinalrot, Cardinalrot J, Roccellin), 
Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 341, 1112; 
Einfl. auf d. Ausflock. koll. Lsgg. im Licht 3L 11, 
2571; opt. Sensibilisier. wss. FeCls- u. AgNOs- 
Lsgg. mit — 33 1, 1301; Mess. an —-Färbb. (mit 


d. Guildschen Dreifarben-Colorimeter) 30 1, 2482; 
(mit d. Spektrophotometer) 30 I, 2453: mit d. 
Guild-Colorimeter, d. Spektrophotometer u. d. 
Lovibond-Tintometer) 30 I, 2483. 

Echtrot B (Bordeaux B, Brillantbordeaux B), Ab- 
trenn. aus Farbstoffgemischen 341, 1112; 
rhythm. Verdunst.-Ringe v. — 30 II, 2238: Darst. 
v. Liquor Azorubri 3% I, 598; Verwend. zum 
Färben v. Acetatseide 31 Il, PO11; Mess. an —- 
Färbb. (mit d. Spektrophotometer) 30 1, 2483: 
(mit d. Lovibond-Tintometer) 30 I, 2483; (mit d. 
Guild-Colorimeter, d. Spektrophotometer u. d. 


Lovibond-Tintometer) 30 1, 2483. 
Echtrot NS s. Amaranth. 
Echtrot O, Mess. an —-Färbb. mit d. Guildschen 


Dreitarben-Colorimeter 30 I, 2482. 


Silberionen auf 
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Echtrot VR Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 34 L 


1112. 


Echtrot B-Base, 32 I, 2597; II, 33 1, 509. 


3162; 


Echtrot ITR-Base, 32 II, 2240: 33 I, 129; II, 3482, 
Echtrotbase NK, :3:3 I, 3367. 


Echtrot RBE-Base s. ('15H160N 2 [Formelreg. 8. 984), 


Echtrot RC-Base, 32 I, 2597: II, 3162. 
Echtrot RL-Base, Beuche v. unlösl. —-Farbstoffen 


auf d. Faser 31 I, 2267. 
Echtrot TR-Base, 31 Il, 127, 913, 1198. 
Echtrotsalz AL, Verh. v. mit — gefärbten Materialien 


Cl-Bleiche 33 I, 1354. 

C7H7O4N3 [|Formelreg. S. 2 
I, 1239: 33 I, 129; 34 
33 11, 2 


bei d. 
Echtrotsalz B =. 
Echtrotsalz ITR, 32 I 
Echtrotsalz ITR neu, 


Echtrotsalz KB, 33 II, 1031. 
Echtrotsalz NAL, 34 II, 1372. 
Echtrotsalz NK, 33 I, 3367. 


Echtrotsalz RC, Verwend. zur Titrat. v. Naphthol- 
AsS-BS-Bad 32 II, 927. 


Echtrotsalz RL, 30 I, 1576. 


Echtsäureblau B, Synth., Eigg., Rkk., Konst. 30 II, 
3153: Verwend. als Wollfarbstoff 31 1, 1525. 


Echtsäureblau R, Abtrenn. aus Farbstoffgemischen 
34 1, 1112. 

Echtsäureblau RH s. Sulfonsäureblau R. 

Echtsäureeosin G, Ultrarotabsorpt. 33 II, 

Echisäuregelb, Verwend. zum Auffärben 


Kleider 30 II, 1138. 


669. 
wollener 


Echtsäurepurpur A, Verwend. als Wollfarbstoff 
30 11, 2579, 3855. 

Echtsäurerot B, Verwend. als Wollfarbstoff 301, 
3725. 


Echtsäurerot RH, 30 II, 3855 
Echtsäureviolett, 30 II, 3855. 
Echtsäureviolett A2R s. Echtsäureviolett R. 
Echtsäureviolett B, Verwend. als Wollfarbstoff 30 II, 
2578. 
Echtsäureviolett R 
violett 4R, Säureviolett 4RN, 


(Echtsäureviolett A2R, Säure- 
Violamin RB), Ver- 


wend.: als Wollfarbstotff 30 II, 2578: zum Färben 
v. Papier 30 II, 1166*; Färbeverf. für — 30 I, 
2444”, 

Echtsäureviolett2R, Verwend. als Wollfarbstoff 
30 11, 2578. 

Echtsäureviolett 79446, 30 II, 3855. 

Echtscharlach GGS-Base, 30 I, 1376. 


Echtscharlachsalz R, Widerstandsfähigk. v. —- 


Farbstoffen gegen d. Dhobibleiche 32 I, 334». 
Echtschwarzsalz G, 31 II, 2662; 33 I, 509, 1020. 
Echtschwarzsalz K, 30 I, 1376. 

Eekkeuitoewiobett 5BS, Verwend. als Wollfarbstoff 

30 IL, 2% 578 
Echttuc hviolett B, Verwend. als Wollfarbstoff 30 II, 

2579. 

Echttuchviolett R, Verwend. als Wollfarbstoff 30 II, 

2579. 

Echtviolett B-Base, Farbbase 30 I, 1376; 33 I, 2239; 

33 1, 509; (Verwend. im Reserve- u. Ätzdruck) 


30 II, 2190; Färben mit — in Kombinat. mit 
Naphthol AS 30 II, 

Echtviolettsalz B, 30 I, 1700, 2801; II, 2964 

Echtwolldunkelbraun G, Emulgator 33 I, 129. 


Eclipsbrillantgrün 2BT, 32 II, 2240. 


Eclipsfarbstotfe, 31 I, 1176, II, 3665; 321, 536, 
2644. 

Eclipsgelbolive 5GN, 301, 1375. 

Eclipsrotbraun 5RT, 31 II, 2935. 


Edelefka, Ud-Cu-Ag-Legier., Beeinfluss. d. Eigg. 
durch Ni-Zusatz 31 I, 3602. 

Edelgase, Entdeck. 33 I, 1393; Geochemie 321, 
2702; Häufigk. auf d. .. 34 1, 2914; Geh. d. 
Naturgase an — 34 1, 3291; — in Gasquellen v. 


Tian-Shan 33 I, 3064; ’ unterird. Edelgase v. Lille 
34 11, 536. 
Gewinn.: aus Erdgas 3% II, 110*; v. Luft- 


bestandteilen mit höherem Kp. als O 34 I, 747*: 
Reindarst. v. schweren — aus Gemischen 34 1, 
739*:; Anreicher. v. Gasgemischen an — mit 
größerem Mol.-Gew. als Ar 33 I, 3761*; Trenn. v. 
—-Gemischen durch Adsorpt. 31 II, 1735*, 2040*; 
Erziel. einer Pumpwrkg. in Gasen, bei d. d. Gas- 
moll. ionisiert u. durch ein elektr. Feld abgesaugt 
werden (Trenn. v. —-Gemischen) 34 II, 1662*: 
Reinig. zur Füll. v. Leuchtröhren 31 Il, 1612* 
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(mit durch Elektrolyse d. Glases in d. Gasraum 
eingeführten Alkali- oder Erdalkalimetallen) 32 
349*. 

Leucehterscheinn. in einatom. Gasen u. 
Dämpfen (Entw. d. Leuchtröhrentechnik) 32 11, 
1667; Verwend. in Leuchtröhren 31 I, 1493; (zur 
Erzeug. v. UV-Licht) 32 1, 1405; als allg. ver- 
wendete Chemikalien 33 I, 2990. 

Atomdurchmesser 30 II, 2454, 3504; Rück- 
stoßatome 31 II, 522: Wrkg.- Querschnitt gegen- 
über Elektronen unterhalb / V 30 1, 794: -Moll. 
(in Entlad.-Röhren entstehendes Bandenspektr. v. 
He2) 34 1, 2091; Aktivier. in (Lad. d. Zerfalls- 
atome) 30 I, 1103; Anreg.: durch Stoß v. —-Ionen 
331, 13; v. Termen d. Funkenserien v. Metall- 
atomen durch Stöße 2. Art seitens angeregter 
— Atome 33 I, 2515: Wechselwrkg. d. (Eigen- 
funktionen im 'S-Zustand) 311, 1873: Konfigurat. 
p’p 33 Il, 1342; Spektr. d. zweifach ionisierten 
— 30 II, 1660; —-Spektr. d. elektrodenloser Ent- 
lad. 33 I, 2516; Mess. an d. positiven Säule in 
Na-—-Gemischen 331, 1578; theoret. Erwart. 
eines Ramaneffektes bei kryst. 34 11, 3731. 

DE. 31 Il, 1984: Ionisat. v. durch lang- 
same Alkali-Ionen 31 I, 2023: 34 I, 3174: Elek- 
tronenablös. in — durch Stoß positiver Ionen bei 
geringen Gasdrucken 32 1, 357: Leuchterscheinn. 
in — bei Erreg. durch Hochfrequenzströme 34 Il, 
731; Auftreten v. Anodenflecken in enthalten- 
den Geisslerröhren 30 1, 3012: Einfl. v. Stößen 
2, Art auf d. Feld d. pösitiven Kolonne einer 
Glimmentlad. in Mischungen v. u. Hg-Dampf 
30 II, 3709; positive Säule (bewegl. Schicht) 31T 1, 
725; (Mitführ. laufender Schichten durch strö- 


mendes Gas) 34 II, 2959; (Sondenmess.) 34 II, 


1738; (Energiebilanz, Elektronentemp. u. Gra- 
dient in Na-Dampf-—-Gemischen) 34 I, 3319; 
Durchschlagspann. d. — 321, 3155; (u. Corona- 


charakteristiken v. — u. -(semischen zwischen 
konzentr. Zylindern) 33 IL, 3099; Verschwinden 
in Entlad.-Röhren 33 I, 2786. 

Diamagnet. Susceptibilität: d. -Atome 
nach Slater 33 I, 187; u. Polarisierbarkk. v. Ionen 
u. — 341, 1014; Energieaustausch zwischen — u. 
festen Oberflächen 32 11, 2925; 34 I, 831: Be- 
rechn. d. Akkomodat.-Koeff. 32 IL, 1758. 

Löslichk. in W. 30 I, 3397: Trägh. u. chem. 
Aktivität 33 II, 847; 3% I, 2543; II, 2544: Verb.- 
Vermögen d. Kr u. X (unveröffentl. Briefe Ranı- 
says) 33 11, 2225; Unters. d. Verb.-Bldg. v. 
RaEm mit W., Bra u. Ja unter d. Einfl. v. elektr. 
Entladd. u. UV-Licht 33 II. 1982; Halogenverbb. 
32 11, 2161: Vers. zur Herst. eines X-Fluor ids 
oder -Chlorids 33 II, 3553: Zers.-Geschwindigk. 
d. durch Einw. elektr. Entlad. auf Pt-Elektroden 
in Ggw. v. He, N2 u. O2 bei niederem Druck ka- 
thod. abgeschiedenen Ndd. 34 1. 2544. 

Physiologie d. — 31 1, 3371. 

Analyse durch Wärmeleitfähigk.-Mess. 32 II, 
2490; Best.: in Fleschen-N2 30 IL, 411: in Flaschen- 
CO2 u. -O2 30 I, 411; in Gasgemischen mit Ca als 
Absorpt.-Mittel 30 I, 559; spektroskop. Nachw. v. 
H» in — 34 II, 1309; opt. Nachw. v. N2-Spuren in 
— 34 Il, 475; Best. v. Na in — 331, 2143. 

Bibl.: Zur Kenntnis d. Einfl. elektr. Felder 
auf Lichtemiss. d. —-Atome 34 Il, [401]; Traite 
de chimie minerale. T. XIl. Gaz rares. Etude 
Be des alliages. El&ments radioactifs 34 1, 
1794]. 

Edelmetalle, Geochemie 331, 38: Vork. im 
Petschoragebiet 30 Il, 225; Meßgerät zum Auf- 
suchen v. — -Seifen u. erodierten Erzgängen 33 I, 
1676; Neues aus d. Gebiet d. — u. ihrer Legierr. 
34 II, 2892; Ersatz-Legierr. für I/4-karät. Au 
34 Il, 2892; Arbeiten d. Instituts zur Erforsch. 
d. Pt u. a. — (metallograph. Kommiss.) 33 II, 
a; (analyt. Kommiss.) 33 II, 1221, 1222, 1223, 

224, 

Isolier. v. — aus fein vermahlenen Gesteinen 
bzw. Erden 331, 1681*: II, 1426*; Agglome- 
rieren v. in Erzen, Schlacken u. dgl. feinst ver- 
telltem — 341, 3262*: Schwimmaufbereit. v. 
—-halt. Erzen 34 Il, 2439*: Gewinn.: aus Kiesen, 
Sanden oder anderen feinkörn. Ablagerr. 32 11, 
3784*: aus — in koll. Verteil. enthaltenden Erzen 
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30 I. 1560*:. aus schwer aufschließbarem Gut 30 I 
2310*; aus sulfid., sehr geringe Mengen ent 
haltenden Erzen 34 1, 3651*: aus komplexen 
sulfid. Erzen durch Rösten, Auslaugen u. Elektro- 
Iyse 31 11, 625*; aus —-halt. Pyriten 31 Il, 2500* 
33 11, 3614*: aus u. In enthaltenden Zn-Erzen 
32 1, 2095*; aus sulfid. Zu-Erzen 34 Il, 3044* 
aus Kisenerzen 33 Il. 3915*; aus Pb-Erzen 30 Il 
617®. 

Chlorier.-Verff. mit gasförm. Ule zur Extrakt 
\ aus d. Flotat. schwer zugängl. Erzen 34 Il 
3038: Behandl. v. -Erzen mit Lsgg. eines Halo 
genids, eines Nitrats u. einer starken Säure 31 I 
683*; Vorr, zur Red. v. — -Chloriden 32 Il, 1961* 
Auslaugen aus Erzen mit Thioharnstofl oder 
Derivv. desselben 32 I, 1825*®; Verarbeit.: v. Lseg 
d. Cvanidlaugerei 32 2092*: 34 II, 1367*®; u 

-führenden Erzen mit Cyanidlsg. u. Hg 30 I 
130*; Umwandl. d. bei d. Einw. d. Cyanide ent- 
stehenden schädl. Stoffe in unschädl. 30 1, 550* 

-Gewinn. durch Amalgamier. 32 1, 2800* 
Il, 768*®, 1830®, 3153*; 34 1, 328°; (mit Zn- oder 
Sn-Amalgam) 30 I, 3352* 

Gewinn.: aus d. Anodenschlämmen d. Cu- 
Elektrolyse 32 II, 1230; aus Bronzeabfällen (elek 
trolyt.) 3211, 1965*; aus Abfällen (Übersicht ) 
30 1, 2619; 32 11, 2520; (mechan. Aufarbeit.) 331 
1512*®; (elektrolyt. Aufarbeit.) 33 I, 1511*®, 3362*; 
elektrolyt. Aufarbeit -halt. Gekrätzaschen 34 1, 
3792; elektrolyt. -Scheid. 32 Il, 2519; Rück- 
gewinn. geringer -Reste mit Zinkschrott 31 1, 
1158. 

Raffinat.-Anlage in Acton 31 I, 3658; Ano- 
denanordn. für d. elektrolyt. Raffinat. 31 1, 355* 
reine Chemikalien als Fäll.-Mittel für 1 11,025 

Gießen unter Vakuum 32 1947; Salzba«l 
zum Glühen v. —-Gegenständen 31 I, 850*; 32 
579*: II, 922°. 

Elektrometallurg. Vorraffinat. v. -Legierr. 
33 1, 1677; Herst. v. —-Legierr. aus Abfällen ohne 
vorher. Zerleg. in d. Einzelbestandteile 331, 
1109*; vergütbare — -Legierr. 30 I, 3232; 33 11, 
2453*®; -Legierr. aus Au, Ag, Pt, Pd oder Ir 
einerseits mit Cu, Zn, Sn oder Ni andererseits 
(alle.) 32 II, 919; Gegenstände aus -Legierr 
mit hoher Härte 32 Il, 1830*®; -Ersatzlegierr 
aus Be, Alu. Ag 32 Il, 769*; — -Legier. für zahn- 
ärztl. Zwecke 32 11, 769%; 3A1l, 121*, 3117 
II, 3178*; naht- u. faltenlose -Hohlkörper mit 
Boden für zahnärztl. Zwecke 33 1, 3496*; Stifte 
zur Zahnbefestig. an Platten (aus platiniertem 
Ni-Draht mit dünner Au-Schicht) 34 II, 32»*. 

-Beläge für Zahnstifte u. dgl. 34 I, 037*; auf 
d. Vorderseite mit einem Porzellanbelag ver- 
sehene Zahnkrone aus oder einer -Legier 
34 11, 3665* 

Keinigen v. -Gegenständen 31 I, 3425* 
32 II, 2524*; (Kontaktreinig.-Mittel aus Soda u. 
Umhüll. aus unedlem Metall) 34 I, 1708*®. 


Löten v. —-Gegenständen 31 11, 3041*; 
(Lotdrähte) 30 I, 38326; Schutzbeläge auf ‚oder 
-Legierr. 32 11, 2874*; Verstärken d. -Über- 


zuges v. Metallgegenständen 33 I, 1195*: double- 
art. —-Waren 32 I, 2639*; Verchrom.-Verf. in d. 
-Industrie 31 II, 1748; Pd als Plattier.-Metall 

in d. -Industrie 3% I, 1384: Mustern v. 
Gegenständen 31 I, 851*; Tonlackierr. mit Rhus- 
lack 30 Il, 3342. 

Verwend. für chem. App. 30 II, 795; keram 
—-Präpp. für Farbwirkungen 31 I, 1500*®. 

Abscheid. radioakt. Elemente auf 32 11, 
1749; Festigk. u. Dehn. v. — -Legierr. 31 I, 2607 
Rißbldg. beim Walzen v. —-Drähten 31 I, 371 
sanitäre -Wirkungen 30 Il, 92, 1723. 

Oberflächenwirkungen v. Metallen d. Pt- 
Gruppe an Probierkörnern 32 Il, 3143; Prüf. v 
— -Legierr. mit d. Probierstein 32 11, 1330; 33 1, 
3222; Löslichk. d. in Oxydschmelzen u. ihr 
Zusammenhang mit d. Probierkunst 34 I, 2009 
colorimetr. Nachw. mit SnCle 32 II, 3584; Mikro- 
analyse bei —-Legierr. 31 Il, 3640, mikro- 
dokimast. Anreicher. u. spektralanalyt. Best, 
33 1, 1659. 

Bibl.: —-Legierr. u. Amalgame in d. Zahn- 
heilkunde 30 I, [1827]; Strichprobe d. — 311, 
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[325]; —-Legierr. in Industrie u. Gewerbe 311, 
[1163]; Wörterbuch für d. —-Gewerbe (Deutsch, 
Englisch, Französisch, Spanisch) 34 I, [2652]. 

Russ.: Affinage des Pt u. seiner Begleit- 
metalle 321, [3111]; Elektrochemie d. Bunt- u. 
— 33 11, [2189]; Einführ. zur Unters. d. Produkt. 
v. seltenen Metallen 34 I, [3922]. 

Preparation of precious and othef metal 
work for enamelling 31 1, [3509]; Etude resumee 
des metaux precieux 30 1, [3484]; s. auch Platin- 
metalle. 

Edelsteine. 

Siehe auch Mineralien. 

Nomenklatur für — 30 I, 660, 1515; Ge- 
schichte d. 33 11, 2629; luminescenzfäh. 
Al-Oxyde, krystallochem. Beziehh. zu d. natürl. 
u. synthet. — v. Korundtypus u. deren Färbb. 
341, 188; Brennen u. Färben v. — 33 1, 2664; 
Halbedelsteine mit photograph. Bild in d. Poren 
33 Il, 165*:; Verwend. zu techn. Zwecken 30 II, 
3067. i 

Künstliche Edelsteine. 

Herst. (Allgemeines) 31 II, 1177; (Zusammen- 
fass.) 33 II, 2173; (Überblick) 34 I, 2810; (Ver- 
wend. als Lager in elektr. Meßinstrumenten usw.) 
33 II, 921; (im Lichtbogen) 33 I, 3764*; (Schmel- 
zen d. natürl. Bestandteile) 3% II, 1974*; (aus 
Polyvinylverbb.) 331, 321*; (Erhitzen d. rohen 

auf Weißglut) 30 I, 1518*; (aus Tonerde) 30 1, 
2610*; (aus Tonerde u. Magnesia mit opt. wert- 
vollen Eigg.) 30 II, 3183*; (mit d. Diamanten 
nahekommenden DBrech.-Exponenten) 3211, 
2353*; (künstl. Saphire) 30 1, 1519*; (künstl. 
Spinelle) 301, 1518*, 1519*; (alexandritart. 
Spinelle) 31 Il, 3526*; mehrfarb. Schmucksteine 
aus teilweise einfärbbaren Natursteinen 311, 
1740*; farb. — durch Verlöten bzw. Verschweißen 


v. farblosen, synthet. —-Teilen mit farb. Email- 
schicht 32 II, 3596*; Oberflächenbehandl.: mit 


geschmolzenem Borax 311, 337*% v. d. 

Korund- u. Spinellklasse SL II, 106*, 2769*; 

Vergüt. v. — 311, 131*. 
Untersuchungsmethoden. 

Prüfverf. 301, 2610*; (mit Kathoden- 
strahlen) 30 I, 2282; mkr. Unterscheid. v. natürl. 
u. synthet. 34 11, 988; Best. nach d. D. 301, 
1670; App. zur Best. d. D. 31 I, 2233. 

Bibliographie. 

Tabelle zur Best. v. — 31 II, [611]; u. 
Schmucksteine (mit ausführl. Angaben über d. 
natürl. u. gezüchteten Perlen, über d. -—-Indu- 
strie u. d. -Handel) 34 11, [1974]; Le pietre 
preziose 30 I, [1993]. 

Edersche Lösung, Komplexverbb. in — 33 II, 3404; 
Photolyse 33 I, 3887: Verzögerr. u. Mechanismus 
d. photochem. Rk. in d. — 31 1, 1244; Katalyse 
d. Ederschen Rk. durch Co-Verbb. 33 II. 2794. 

Edestan s. Proteine, 8. 2436. 

Edestin s. Proteine, S. 2436. 

Edgerol, Rostschutzmittel 32 II, 3150. 

Edingtonit, Collinssche Zahl 321, 2005; Struktur 
33 II, 2506; (u. a. physikal. Eigg.) 3% II, 586. 

Edinol s. C7HsO02N [Formelreg. S. 284). 

Edunine NH zum Weichmachen v. Natur- u. Kunst- 
seide 34 I, 616. 

Edunol S zum Weichmachen gefärbter Naturseide 
331, 3128. 

Efeu, Sensibilisier. d. 
gift. — 34 Il, 635. 

Eifektol, Textilhilfsmittel 30 II, 3198; 34 II, 1391. 

Effektol C, Textilhilfsmittel 3% IL, 1391. 

Eifektol WU, Fleckmittel 30 II, 3198. 

Efflorescenz, — v. CoCl2, NiCl2, CuCle u. Co(NOs)a 
321, 2924. 

Egalisal als Woilschutzmittel 34 II, 3458. 

Eglestonit, Krystallstruktur 33 I, 1423. 

Egonol (F. 116°), Vork. im Unverseifbaren d. Ego- 
öls, Eigg., Rkk., Acetylderiv. 30 I, 917. 

Egoöl s. Fette, S. 1054. 

Eialbumin s. Proteine-Ovalbumin, S. 

Eidechsenfett s. Fette, S. 1054. 


Meerschweinchens gegen 


2442. 
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Eidotter s. Eigelh. 

Eidotterfarbstoff =. Lutrin. 

Eier, Fibrillenstrukturen in d. 
30 Il, 3797: physikal. Eigg. v. 
(frischgelegte Los 
3063: pH-Zunahme d. Weißen u. d. Dotters 
31 1l, 151: Anderr. d. [H’] v. Eiweiß u. Eigelb 
mit d. Alter u. d. Brech.-Index d. Eiweißes 
30 1, 1712: Redoxpotentiale in — vor u. während 
d. Entw. 30 I, 1490: osmot. Druck in Hühner-— 
34 11, 1326; osmot. Gleichgewicht zwischen Dotter 
u. Eiklar 31 Il, 2026: Viscosität v. Eiweiß 
(Veränderr. bei frischen u. konservierten —) 
31 1, 365; Ausfrieren d. im Eierklar gebundenen 
W. (Temp.) 321, 2190. 

Zus. 3211, 938; Zus., Veränderr. u. Verff, 
zu deren Nachw. (Übersicht) 3% II, 2763; Wachs- 
tum u. Zus. d. Eis d. funktionierenden Hühner- 
ovars 321, 700; Wrkg. d. Diät auf d. —-Zus. 
(chem. Teilanalysen) 33 1, 3641; (Sterblichk. v. 
Embryonen in — v. Hennen, d. Kostsätze mit 
Proteinergänzz. erhielten) 33 II, 900: (Zusammen- 
hang d. Diät mit d. Geh. v. — an Vitamin B u. 
Vitamin G, Beobachtungen über d. Vitamin-A- 
Geh.) 33 11, 900: Zus. v. Weißei, Dotter u. 
Ganzei aus — v. Eiaufbereit.-Einrichtungen d. 
Handels 33 li, 950; chem. Zus. v. chines. kon- 
servierten — (Pidan) 34 I, 2209: P-, S- u. Alkali- 
geh. d. Hühner-— 34 Il, 861: Wrkg. d. Fütter. 
d. Henne auf d. Fe- u. Cu-Geh. 301, 1170; 
Fe-Geh. d. Proteine u. Gesamt-Cu-Geh. d. 
Hühner-— (Einfl. d. Nahr.) 31 II, 1311; As-Geh. 
30 I, 1239; A.-Geh. nach Behandl. d. Hühner 
mit A.-Dampf 30 II, 264: S- u. Cystingeh. d. 


Albuminschicht 
Hühner-— 
Banos Cantonese- —) 34ll. 


—-Membran v. chines. Hühnern 331, 2832; 
Leeithinrückgang (u. Frischei) 3011, 1459; 
311, 1845; (beim Aufbewahren) 321, 1963, 


2522: Zers. v. Leeithin in 3211, 935: Zus. 
d. —-Fettes u. Depotfettes d. Huhnes unter 
Einw. v. großen Mengen Fett 34 Il, 1948: Bilde. 
d. Proteine d. — im Ovar u. Eileiter d. Huhnes 
32 11, 3570: Zus. d. Proteine v. Hühner-— bei 
verschied. Ernähr. 34 II, 3002; Einfl. d. Vitamin- 
geh. d. Futtermittel auf d. —-Produkt. u. -Zus, 
34 11, 552: Anwesenh. v. Vitamin C im Hühner- 
embryo 34 II, 1946; Katalasegeh. 32 2521; 
Hühner-— mit rotem Eiklar 31 1, 3526; Ober- 
fläche d. —-Schalen 34 I, 2507; Analysen v. 
Eierschalenkeratin 33H, 732; fluorescierende 
Substanzen in d. Schale d. Hühner-— 32 1, 1915; 
Wrkg.d. Waschens auf d. Haltbark. v. Hühner-— 
341, 3672; postmortale Zers. d. Hühner-— 
(Einfl. d. Bakterien u. d. Arseniks) 31 II, 8%; 
Abnahme d. inneren Güte v. Hühner-— bei d. 
Aufbewahr. 31 I, 866. 

Biol. Speicher. d. halogenen Elemente in 
d. Hühner-— 34 IL, 1153: (J-Geh. u. therapeut. 
Verwend. d. halogenisierten —) 3311, 2416; 
Jod-— 32 I, 2250; 34 I, 3281: (mit J in organ. 
Bind.) 32 11, 1983; (J-Geh.) 33 I, 2329: (Einfl. 
auf d. Sexualsphäre d. Menschen) 34 II, 1319; 
J- u. J-Br-— (Zus.) 3311, 1445; Wrkg. d. 
Futters auf d. J-Geh. d. Hühner-— 3% II, 1706; 
Arznei-— 34 1. 1840. 

Ausnutz. v. Ca aus CaCOs u. Ca-Citrat 
während d. —-Produkt. 301, 547: Bldg.-Weise 
d. Schalen v. Vogel-— 34 IL, 3274: Wrkg. d. 
Beifütter. kleiner J-Mengen auf d. —--Ertrag 
v. Hühnern u. auf d. Schlüpfergebnis 3% II, 1045; 
Einfl. v. UV-Strahlen: auf d. —-Produkt. 321, 
2061: auf d. Brutfähigk. 321, 2061; Verh.: d. 
anorgan. Bestandteile bei d. Bebrüt. 30 II, 81: 
d. gebundenen Zuckers bei Bebrüt. 31 I, 305: 
Veränder. d. Menge d. Carotinoide bei d. Entw. 
30 I, 3687: Unters. über d. bas. Aminosäuren 
während d. Entw. 30 II, 2667: Geh. an Tyrosin. 
Tryptophan, Cystin, Cystein u. Harnsäure wäh- 
rend d. Entw. 30 II, 2667: Verh. d. Glutathions 
in Hühner-— während d. Bebrüt. 33 II. 3369: 
Aminosäuren d. Dotters, d. Eiweiß, d. Embryos 
u. d. Schalenhäute während d. Entw.d. Hühner-— 
32 1, 3195: Verh.: d. Hexon- u. Purinbasen bei 
d. Bebrüt. 30 I, 248: d. Kreatins bzw. Kreatinins 
in Hühner-— bei d. Aminosäureinjekt. 331. 
2285; Eiweißstoffwechsel im sich entwickelnden 
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311, 2356; Verh. d. Eiweißstoffe 
Hühnereies 32 II, 3570; Stoff- 
Vögel 33 1. 2269; 
Hühnchen 
Ergosteringeh. bei mit Ergosterin 
antirachit. Wirk- 


Hühner- — 
bei d. Bebrüt. d. 
wechsel bei d. Ontogenese d. 
Cholesterinstoffwechsel in u. 


301, 1492; 
gefütterten Tieren 33 1, 2575; 


samk.: d. - v. Hühnern bei übermäß. 
Dosen v. aktiviertem Ergosterin 331, 1311: 
v. konservierten - 33 1, 1155: Vertell. d. 


Chf. im Hühnerei im Verlauf d. Vergift. d. 
Keims durch d. Narkotikum (Größenordn. d 
tox. Dose für d. Zelle) 32 II, 2991; Wrkg.v.can- 
cerogenem Teer auf ui -Ablage 33 II, 3593 
Wert für d. Wachsen Tuberkelbacillen 33 I, 
2020; Nährwert Sal. 2329: (v. Balut) 311, 
3282: Einfl. d. Trockn. auf d. Nährwert v. Eier- 
klar 321, 832: Folgen langdauernder einseit. 
Fütter. mit — 30 II, 1568; Wrkg.: auf d. Säure- 
basengleichgewicht d. Säuglings 30 II, 2148: bei 
schwerer Anämie 30 I, 3503; anaerobe Bakterien 
als Ursache d. Schwarzfäule in — 301, 2025 
Nahr.-Mittelvergift. durch (beruhend auf 
Bakterieninfekt.) 30 II, 1099: Ursache v. Nahr.- 
Mittelvergiftt. durch Enten- (Enteritisbak- 
terien) 34 I, 570. 

Kaltlager. u. Haltbarmach. 321, 2909; 
Einfl. d. Kühlhauslager. bei Hühner-— 341, 
2842, 11, 1046; Mikrobiologie gefrorener — 331, 
1535; Proteolyse in Kühlhaus-— 34 II, 2145: 
Konservier. 301, 143*: II, 490*: 331, 1040; 
(Mittel u. Vorr.) 301, 302*; (mittels Kälte) 
331, 1040: (durch Gefrieren) 311, 2135*:; 
relativer Wert d. Verwend. v. Sacecharose, Dextrose 
u. Lävulose bei d. Haltbarmach. v. durch 
Gefrieren 30 Il, 2320: Konservier.: mit inerten 
Gasen 31 I, 3304*: 3211, 1249*: durch Ein- 
führen v. Na u. Verschließen mit Wasserglas 32 1. 
154*: durch CO? N2 32 1, 1963: 34 II, 2007*; 
mit CO2 32 II, 2257*:; 33 II, 3504*; 34 1. 148*: 
mit sterilisie rende n FI. 30 I, 3258*: mit Puffer- 
gemischen v. Säuren u. Salzen 30 I, 209s1*; in 
Kalkmilch 321, 466*; mit wasserlösl. Silieaten 
321, 1456*; mit Wasserglas (Verderben durch 
Wasserglas mit zu hohem Alkaligeh.) 32 1, 758 
mit wss. AgNOs-Lse. 31 I, 1194*; durch Be- 
strabl. u. Behandeln mit fl. Paraffin u. del. 
311, 380*: mit Cellulosefirnis 33 11, 2473*; 
durch kurzes Eintauchen in ein heißes Ölbad 
341, 1128*: in Mineralöl 331, 1043*: mittels 
Petroleum oder Wachs 311, 544*; durch Ein- 
tauchen in Wachs 31 I, 1194*; mit einem neu- 


tralen, unverderbl., W. abstoßenden wachsart. 
Stoff 30 1, 2489*: mit Misch. aus Kalk, Petro- 
leum, Paraffin, Wachs u. CH2O 3011, „1s1®; 


mit Kalk, Aceton u. Celluloid 3% II, 3563*; mit 
weichem gelbem Paraffin, Talg u. ne 
34 11, 1702*; mit Fett bzw. Öl n. Paraffin, 
Bienenwachs, Carnaubawachs, Stearin o. del. 
31 II, 1510*: Sterilisier. u. Konservier. mit 
einem KW-stoff 32 II, 792*: Sterilisieren v. fl. 
—-Inhalt 311, 1381*: Konservier.: d. v. d. 
Schale befreiten Eies 30 II. 1008*, 3348*; (durch 
Bestrahl.) 31 I, 380*: v. Eiinhalt 33 II, 1802*: 
(Einw. eines elektr. Feldes oder d. elektromagnet. 
Wellen) 33 II, 952*: v. roher —-M. mit Zucker 
u. Desinfiziens 331, 3379*: Gelatinier. v. ge- 
frorenem Mischei 33 II, 950: Verhindern d. Ein- 
schrumpfens durch Ölbehand]. 30 H, 2072. 

Industrielle —-Verwert. unter Berücksichtig. 
d. Darst. d. aus d. Ei gewonnenen Hauptprodd. 
30 II, 2590; —-Präpp. 31 II, 1780*: (aus E igelb 
oder Eiweiß mit pflanzl. Kolloiden) 30 II, 1626* 
Behandl. mit in W.lösl. Stoffen vor d. Trocknen 
31 1, 708*:; Herst. : v. gefrorenen u. getrockneten 
— 32 11, 307; v. Trockenei 31 I, 1692*: Trocken- 
—, Verwend. als Emulgier.-Mittel für Schäd- 
lingsbekämpf. 30 II, 2298; Aufaue Ile n v. Trocken- 
ei33 II, 800*:; —.Pp ulver 31 1, 3527*: 33 I, 1366* 
I, 1802*: (u. —-ÖD 321. 3007. 

Eipulver, Eierklar, Oberflächenspann. wess, 
Lsgg. als Netz- u. Spreit.-Mittel 30 II, 2298: Zus. 
u. chem. Unters. d. Milcheierereme 30 II, 3097: 
Wrkg. v. Eiprodd. auf d. Schlagbark. v. Eiskrem- 
misch, aus Butter u. Magermilchpulver 34 II, 678; 
Optimum für d. Trenn. d. Leeithins v. d. bei d. 


Eieralbumin s. 
Eieröl s. Fette, S. 1054. 
Eigelb (Eidotter), verschied. 


Eigelb 


-Extraktes abzuscheidenden Öl n 

34 11, 2710: -Ersatzmittel 30 I, 2981*: geruch- 
loses Fasermaterial zum Verpacken 30 |], 1397®; 
Zellstoff als Umhüll.-Material für SL IE, 511®, 

Unters. (Methoden) 30 1, 1552: 33 II. 3781 
(Nachprüf. neuerer Methoden) 34 Il, 2767: (im 

"V-Licht) 331, 524: I, 94, 2207; (colorimetr 
Bestimmungen mit d. Stufenphotometer v, Zeiss) 
34 11. 2920: (v. gewaschenen, abgescheuerten u. 
geöliten 32 11, 3178: Bezieh. .d Aussehens bei 
d. Durehleucht. zur Güte 34 1, 3281: Best. v. Ge- 
stalt u. Volumen d. Hühner- 341, 3280 
Frischebest. 31 IH, 1647: 321, 2908: IH, 2756 
(während d. Sommermonate) 33 1. 3644: IL, 2208; 
{mit d. Analvsenquarzlampe) 301, 453; {mit 
Hilfe d. [H’J) SO L, 453, 1240: (bei Huhn u. Ente 
durch Gefrierpunktsbest.)33 I], 3781: (physikal.- 
chem. Vorgänge beim Altern d Kiklı ırs) 32 11 

07: Erkenn. v. Kühlhaus- 34 1, 3281; Nachw 
v. BL ierten u. vollfrischen 33 I, 2382 
11, 2207; v. alten u. konservierten — 34 II, 1046 
v. re Be Kühlhaus-, Kalk- u. Wasserglas- 
nebeneinander 31 I. 1215: 321, 2308: Unter 
scheid. frischer u. durch Kalkwasser konservierter 

im Woodsehen Licht 31 L, 2816: Nachw v 

Veränderr. ind. Zus. (Verff.) Ba 2763:d Stemp« ]- 
entfern. 331, 2332: 3A 1, 3673 1. 2767; Prüf 
auf Haltbarmach.-Mittel 31 1 1215; Mikrohest 
v.Jin 34 1, 1127 zu d. P-, S- u. Alkaligel 
d. Hühner = ‚n, ‘ d. säurelösl. P»Os in 
(Schnellmeth.) 321, am 2: v. Cholesterin nach d 
Dieitoninmeth. 30 I. 1506: v. Cholesterin u. Leei 
thin zur Beurteil. eihalt. Erzeugnisse 31 I, 1035 
Genauigk. v. Methoden zur Auswert. v. analyt 

Ergebnissen an Eiprodd. 3311, 467; Nachw.: in 
Backwaren 33 1, 3511: in Teigwaren 33 II, « 
(Nachw. u. Best.) 3 II, 2080; (Best. d. -Geh.) 
33 11, ö52 (Erreclın. d. —-Geh.) 31 11, 1214; 
Best. d. Eigeh. in Eisereme 30 IH, 1156: Analvs« 
v. Mayonnaise u. d. Unbeständigk. ihrer Ei- 
bestandteile 32 II, 3318: Nachw. v. Maisstärke in 
damit verfälschtem Trocken-—-Pulver 301, 
1716; Rn eg zur Best. x 
O-Absorpt. u. 2-Produkt. 30 1, 1190. 

Bibl.: Das E i 30 1, 13755]; Chem. Zus., physi- 
kal. Eigg., Calorienwert u. Pigrmentier. v. Hühner- 
- nn... an Arten u. in verschied. Perioden d 
Legens [russ.] 321, [2109]; Praxis d. Trocknens 
33 11 [2209]: s. auch Eigelb: Eiweiß; Fische: 
Zellen. 


Bereit. d 


Proteine-Oralbumin, S. 2442. 


Verh. v. — u. Eiklar 
(lonenverteil.) 34 I, 1333: Gefrierpunkt 331, 
3950; II, 1445: (u. Mineralbestandteile v. Eiklar 
u. — d. Hühnereis) 34 II, 2145: (Best. bei — v 
Huhn u. Ente) 33 II, 3781: osmot. Verhältnisse 
im Hühnerei 33 1, 2824, 3050; Einfl. v. Elektro 
Iyten auf d. Viscosität v. verd. 34 11, 1035 
Zus. v. — aus Eiaufbereit.-Einriehtungen d. 
Handels 33 II, 050: P-, S- u. Alkaligeh. d. Hühner- 
34 11. 561: Bind. v. Fe u. Cu im Eidotter 
331, 3058: Fe-Geh. (Best.) 331, 271: Proteine 
(Zusamımı nfass.) 32 1, Era (v. Selachiern) 30 1, 
3202; Isolier. u. Best. d. 2. -Proteins (Livetin) 
30 11, 1995: Gossvpol = Verfärb.-Ursache 34 11, 
679: Bezieh. d. Depotfettes zum -Fett bei d 
legenden Hubine 34 IH, 2695: Cholinfaktor v. - 
u. d. Phosphatid-Leeithinzahl d. Eierleeithins 
34 1. 2508; Carotinoide 32 II, 414: (d. Hühnerel 
dotter nach carotinoidfreier Fütter.) 331. 1154; 
Flavingeh. v. Hühner- 34 1, 631: Vitamin A 
(u. Waec hstumsw rkg. v. Vogeleidotter) 32 Il, 2674; 
(Best.) 33 1, 2555: Wachstumsvitamin B im - 
33 Il, 22=7 [Be standteile, Covitamine „B(—)"u 
„cC—)"]3 2ıı 2676; Vitamin Bı-Wert 33 II, 84 
Vitamin D-Wirksami. d. — v. bestrahlten Hüh- 
nern 331, 2133: Oxydat.: durch Luft (photo- 
chem.) 30 11, 2612: durch HzOe u. Fet{lll)-Salze 
30 1, 1311; Vers. zur Ked. durch Faulenlassen 
30 II, 940, 

Nährwert für Tuberkelbaecillen 33 II, 2020; 
Bedeut. d. rohen — für d. Glykogenablager. in d. 
Leber 30 Il, 3310; Einfl.: auf d. Gallenfarbstoft- 
spiegel d. Blutes; Grundlagen für ein Probefrüh- 








Eigelb 


stück zur Funkt.-Prüf. d. Leber 30 1, 
d. Gallensäuresalzstoffwechsel 31 I, 1474; blut- 
drucksenkende Wrkg. einer —-Frakt. 3% I, 2444; 
Herst. v. erst im Körperinneren zur Wrkg. ge- 
langenden, in —-Emuls. eingebettete Heilmittel 
enthaltenden Bonbons 30 II, 2153*. 

Herst. v, Gefrier- u. Trocken-— 32 II, 307; 
Konservier. 30 I, 2981*, 3258*; II, I 1003*, 
2455*: 321, 154*; II, 2388*%; 341, 148*; (v. 
Trocken-—) 33 I, 330*; Sterilisat. v. fl. — 31 1, 
1381*; Eie ga aus —:! mit NaCl 30 II, 1626* 
(Erhöh. d. Viscosität) 321, 2523*; unter Zusatz 
v. Glycerin u. Citronensäure 31 I, 544*; haltbares 
—-Präp. 33 II, 2906*, 3057*; Darst. einer Fe- 
Verb. d. P in organ. Bind. enthaltenden Spalt- 
prodd. d. Ovovitellins 31 I, 2232*; Schnellbest, 
d. Stabilität u. d. Typus v. —-halt. Emulss. 3% 1. 
2678: Wrkg. auf d. Schlagbark. v. Eiskremmisch. 
aus Butter u. Magermilchpulver 3% II, 675; Ver- 
wend. zur Herst. v. künstl. Sahne 30 IL, 161*: 
Bedeut. d. Helioeithins für d. Margarineindustrie 
30 II, 1627: —-Margarine 30 1, 917; Gewinn.: v. 
reinem Lecithin aus — 301, 919*; v. intakten 
Gesamtphosphatid-Cerebrosiden aus — 3% 1,2773; 
v, Dotter für Lederbearbeit. 30 II, 2590; —-Er- 
satz 33 II, 1272*:; (aus Nährfetten mit Lecithin) 
30 II, 2458*., 

Analyse 30 II, 2322; 
Best.-Methoden 31 II, 2687: P-Geh. 31 1, 1057; 
Best.: v. NaCl mittels Dialyse 31 II, 2502; v. 
Glycerin im — 34 I, 3281; v. Cholin im — 3% 1, 
2508; d. Leeithingeh. 31 I, 1694; d. Eidotterfarb- 
stoffes 321, 1311; Cholesterin als Maßstab d. 
Eidottergeh. in Milchprodd. 31 I, 2280; s. auch 
Heliveithin; Leeithin: Lutein; Proteine-Vitelline, 
S. 2444. 

Eigoldin, Nachw. in Teigwaren 33 I, 
Eikosan s. C20Ha2 [Formelreg. S. 1233]. 
Eikosancarbonsäure s. (21H 4202| Formelreu. S. 1295]. 
Eikosanol s. C20H420 [Formelreg. S. 1250). 
Eikosansäure s. C20H4002 [Formelreg. S. 1249). 
Eikosensäure s. C20HssO2 | Formelreg. S. 1248]. 
Eikosylalkohol s. C'20H420 [| Formelreg. S. 1250), 
Eindampfen s. Verdampfung. 


Einkrystalle. 


Siehe auch KÄrystallisation ; 


31 I, 2280; analyt. 


1363. 


Krystallstruktur. 


Herstellung. 
Herst. u. Eigg. (Zusammenfass.) 30 II, 1332; 
Methoden zur Herst., krystallograph. Orientier. 


3% Il, 2041; künstl. Kry stalle v. Faustgröße (Verf. 
v. Kyropoulos) 31 II, 1967; elektrolyt. Abscheid. 
32 II, 492; Herst.: v. Metall-— (App.) 3% I, 1770; 
- bestimmter Orientier. ) 30 I, 3270; 33 IL, 8; 
langen Metall-— 301, 2682: (Polemik) 30 1. 
3307; ; v. — niedr. schme Izender Metalle im 
Vakuum 30 II, 6: v. — aus polykryst. Metall- 
körpern (für Glühlampendrähte) 3231, 2620*:; 
elektr. Ofen zur Herst. v. — 31 I, 2056; Herst. im 
Labor.-Hochfrequenzofen 31 I, 2433; Überzüge v 
Re ,‚ 2620*; — aus bin. intermetall. Verbb. 
321, 2674. 

Herst.: v. As-— 3311, 545: v. großen 
künstl.Graphitkrystallen 3211, 499: 34 11, 1581: v 
makroskop. TI-Krystallen dureh Elektrolyse 33 II, 
1313; v. Zn-— nach d. Rekrystallisat.-Meth. 301, 
2206; v. großen Zn-— 34 II, 1551: v. Al-— jeder 
gewünschten Orientier. 30 II, 3237: v. Bi-— 30 11, 
3637; (aus d. Schmelze; Einfl. v. mechan. De- 
format. u. Magnetfeldern) 30 I, 2998; v. — d. 
intermediären Verb. Sb-Sn 33 I, 2647: v. Fe-— 
(Eigg.) 301, 2652; v. Stahl-— (Korundtiegel) 








34 1, 2812; v. 33 I, 2777. 
Eigenschaften. 
Fl. Metall-— 3311, 2934: krystallograph. 


Behandl. d. draht- oder stabförm. — 33 I, 668; 
Eigg. v. Mg-— 31 II, 375; Mosaikkrystalle v. Zn 


34 1, 3435; 
struktur v. 


experimentelle Bestätig. d. Mosaik- 
Bi-— 30 II, 692: Bi-—-Drähte v. be- 


stimmter Orientier. bis zu 1,94 Durchmesser 
herab 34 ll, 2186: Hg-Krystalle (D., spezif. 
Widerstand, therm. Ausdehn., elast. Konstanten) 
341, 2912; Krystallformen v. Cu-— (nach d. 


2439; auf 
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Glühdehn.-Meth. hergestellte —) 31 I, 


1061; (auf 
d. Oberfläche v. — abgeschiedene Kry stalle )S31ı 


1061; Unterschiede v. Gitterkonstanten v. — u 


vielkryst. Material 33 II, 2499; Elektronenbeug. 
v. Röntgenstrahlen an 


an — s. Elektronen: Beug. 
— s. Krystallstruktur. 
Polare Eigg. v. Eis-— 30 II, 2482; 
elektr. Ladd. auf d. Oberfläche v. Metall-— 
2503; elektromotor. Verh. v. Zn-— 
gewichtspotential) 30 I, 3531; 
differenzen zwischen verschied. 
33 11, 342, 2368; 34 I, 2086; 


Flächen v. 
Thermoanalyse d 


Metall-— (thermoelektr. Effekt v. in Magnet- 
feldern gewachsenen Bi-—) 31 I, 1417: Thomson- 
effekt 30 II, 698; Abhängigk. d. elektr. Wider- 


standes v. d. Reinh. d. Metalles 30 IL, 1199; 
d. Druckes auf d. elektr. Widerstand v. 
bei niedr. Tempp. 33 II, 2 
Al-— in Richtungen in verschied. Winkeln zu d. 
Krystallachsen 31 II, 1541; Widerstandsänder, v, 
Bi-— im Magnetfeld bei tiefen Tempp. 301, 
1032, 1199; D. u. Leitfähigk. v. in Magnetfeldern 
gewachsenen Bi-— in Bezieh. zu ihrer Mosaik- 
struktur 31 II, 2273. 

Bestätig. d. Theorie d. Magnetisier. v. — 
32 Il, 2300; magnet. Susceptibilitäten v. Bi-— 
30 II, 2496; ferromagnet. — 33 I, 911: (Magneti- 
sier.-Richt.) 31 I, 1071; (Anisotropie) 31 II, 1991 
Theorie d. Magnetisier.-Kurve 31 I, 2730; IL, 1392 
Fe-— (magnet. Charakteristikum) 30 II, 3712; 


Metall-— 


(Natur d. Magnetisier.-Kurve) 301, 3531 
Magnetisier. v. Co-— bei hohen Tempp. 314, 
2432, s. auch Maunetismus. 
Wärmeleitvermögen v. Bi-— in einem trans- 
versalen magnet. Feld 30 I, 650. 
Festigk. v. Met; 34 11, 1582; Erklär. d 





Plastizität in — 34 I, 3306, 3307; 
d. Einfl.d. Ermüd. 32 I, 177; Auftreten v, ‚‚äqui- 
distanten‘‘ Gleitflächen bei plast. Deformat. v 
Metall-— 30 I, 2048: Einfl. elast. Schwing.-Vor- 
ginge auf d. Gleitebenenbldg. gedehnter — 301. 
: Änder. d. Eigg. deformierter — bei d. Er- 
Er 34 Il, 1582; Verh. v. — unter d. Einfl. 
wechselnder Tors.-Kräfte (Sb-—) 30 IL, 512; (Zn- 
—) 30 11, 513; elast. Verh. u. elast. Konstante: 
v. Zn-— 34 II, 1581; Plastizität v. Zn- u. Cd-— 
bei Tempp. bis zu 1° absol. 31 I, 2576: Zugverss 
an Cd-—; Temp.-Abhängigk.d. Krystallplastizität 
30 II, 1332; dynam. u. stat. Zugverss. an Al-— 
30 II, 2223; Zerstreuung d. Mikrokrystalle in ab- 
gerissenem Al-—-Draht 30 II, 5: Gleitlinien an 
gepreßten Al-— (Verbieg. bei einzelner Gleit., 
Erklär. d. Verfestig.) 30 I, 478: Anordn.d. Mikro- 
krystalle in ge pr Bten Al-—-Platten 30 I, 1264: 
11, 3257: 31 II, 3429; Rückbldg. d. Rekrystalli- 
sat.-Fähigk. v. Fre durch Rückform. 31 I, 762: 
Zerspanbark. v. Sn-— 34 II, 501; Rekrystallisat. 
v. gedehnten Sn- 30 11, 1031: Härte v. im 
Vakuum geglühten Fe-— 30 I, 2621: Kaltw.ilzen 
v. Cu-— 3411, 1521: Aushärt.-Vorgänge bei 
Ag-Cu-— 341, 112; Elastizität v. W-— 301, 
3523; Anordn. d. Mikrokrystalle in gebogenen W- 
u. Mo-—-Drähten 30 II, 6 
Elektrolyt. Unterss. an Zn-— 31 11, 168 
elektrochem. Verh. u. Auflsg.-Geschwindigk. v 
Zn-— in H2S04 30 I, 3397: Zusammenhang zwi- 
schen Lsg.-Geschwindigk., Lösungsm. u. Gitter- 


Deformat. unter 





kräften bei Cu-— 34 Il, 2129. 
Anwendungen. 
Verwend. v. Metall-—: für Schallplatten 


34 II, 2127; für elektr. Schmelzsicher. 31 I, 2650*. 


Untersuchungsmethoden. 

Geometr. Meth. zur Best. d. krystallograpi. 
Achsen v. —-Drähten 33 I, 3159; opt. Best. d. 
Orientierr. v. —-Proben 33 II, 660; Schnellmeth. 
zur Best. d. Krystallachsen v. —-Drähten ge 
wisser Metalle 34 I, 498; Prüf. v. —-Drähten 
durch Röntgenstrahlen 30 II, 1032; thermoelektr. 
Metallkrystallanalysator 3% I, 3444. 


Bibliographie. 


Über d. magnet. Verh. ferromagnet. — 32 11. 
[1762]: Single crystal of antimony 31 1, [737]: Be 
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haviour of single erystals of zince subjected to 
alternating torsional stresses 31 I, [737]. 

Einstein-De Haas-Effekt s. Magnetismus. 

Eis, neue Formen d. krystallin. — 31 I, 1505; Che- 
mismus d. —d. Finn. Meerbusens in Verb. mit d. 
Unters. seiner Festigk. 34 Il, 1603. 

Mol.-Verhältnisse v. — u. W. 3211, 
33 1, 3679: 34 I, 505. 

Krystallstruktur 30 1, 3528; (zwischen ® u. 
— 183°) 30 I, 482; (v. unter verschied. Bedingg. 
abgeschiedenen —-Krystallen) 30 1, 324: Mol.- 
Rotat. in — bei 10° K. 33 Il, 3247, period. Struk- 
tur in — 34 Il, 900; polare Eigg. v. -Ein- 
krystallen 30 11, 2482; Dipolrotat. 33 1, 1089 
Symmetrie d. —-Krystalle (Historisches u. gegen- 
wärt. Stand d. Frage) 34 Il, 409; Röntgendia- 
gramm (Struktur emulsioider Solteilchen u. ihrer 
Hydratat.-Schichten) 3% I, 1295: Hydratat.-Film 
v. Cellulose in Zellwänden (Auftreten v. —-Linien) 
34 1, 623: Struktur d. Wasserhülle d. Stärke- 
micellen (Krystallstruktur d. gewöhnl. —) 34 Il, 
2195. 

Ramaneffekt 30 II, 875; 32 II, 976: 3% 1, 510, 
2400; (bei sehr tiefen Tempp.) 3% 1, 510; Reflex.- 


2418 


Vermögen im Ultrarot 31 II, 1254; Rotat.-Ver- 
mögen v. — IV 321, 492. 


DE., Widerstand u. Phasenwinkel 32 1, 
1272; Raumladd. im — 33 II, 1152, 2646; Temp.- 
Abhängigk. d. Relaxat.-Zeit v. Polarisat. in 
34 II, 401, 

Spezif. Wärme u. latente Schmelzwärme 
311, 32; Wärmeleitfähigk. zwischen 0 u. — 125% 
301, 951; Dampfdruck bei tiefen Tempp. 311, 
1250: II, 393. 


Fortpflanz. elast. Wellen in — 34 II, 2951, 


3900; Schallgeschwindigk. in fester u. fl. Phase 
311, 2180; Zug- u. Druckfestigk. 3211, 494; 


Adhäs. an Metallen 331, 2214: Rekrvstallisat.- 
Erscheinn. an — 30 I, 1425; koll. — in zu Glas 
erstarrten Zuckerlseg. 30 II, 211. 

Fortschritte in d. Kunsteiserzeug. 31 1, 
2191; chem. Forsch. in d. —-Fabrikat. 323 I, 1954; 
Behandl. v. Rohwasser für d. —-Herst. 30 II, 
3066; Klar-—-Erzeug. (W.-Reinig.) 31 II, 288: 
wirksame fabrikator. —-Gewinn. 3211, 905; 
Herst.: v. Kunst-— 32 1i, 3929*: (durch Ver- 
dampf. v. wss. Fll. u. Absorpt. d. Wasserdampfes 
mit H2SO4 im Vakuum) 33 I, 18522*:; (mit CHsCl) 
30 Il, 3614; (ind. Brauerei) 33 II, 3207; v. durch- 
sicht. — 33 I, 2442*; v. Breieis 3% II, 3504*; v. 
— zum Konservieren v. Nahr.-Mitteln 934 II, 
2461*, 3451*; v. sterilem u. bactericidem — nach 
d. Katadynverf. 32 11, 2681; Elektro-Katadyn- 
verf. in d. Kunst-—-Industrie 34 II, 3508: akti- 
viertes — (Anwend. d. Katadynverf. zur Sterili- 


sat.) 34 I, 1852; Vork. v. NHs u. Nitriten in 
Kunst-— 34 I, 1852; Gefrierdauer: v. Platten-- 
33 11, 579: v. — u. wasserhalt. Lebensmitteln 


32 11, 905: Korros.-Verhüt. in Eiserzeugern 33 Il, 
2449, 3612: 34 1. 1705; durch Motor betriebene 
—-Mühle 30 1, 2451. 

Bekämpf. v. —-Bldg.: mit Cala 33 1, 471*; 
beim Einfrieren v. Schiffen, Kraftstationen u. dgl. 
34 1, 3504; —-Schmelzmittel (aus geschmolzenem 
CaCl2 u. Lampenruß) 31 I, 2515*:; (aus Calle u. 
MeÜl2 mit Sägemehl oder Korkmehl) 31 I, 2514*; 
Mittel zum Auftauen v. — auf Metallunterlagen 
30 II, 596*; Auftauen in Röhren, Gefäßen u. dgl. 
SL Il, 335*, 

Künst!. 
Sl I, 1491*: 3% II, 3805*; aus verflüss. 
Na2CO3 u. Na2SOs 31 H, 1889*: aus 
Na2S04, Na2COs oder Na-Phosphat oder Ge- 
mischen u. organ. fl. Salzen 31 I, 1326*: —-Er- 
satz für Dekorat.- u. Sportzwecke (Patentliteratur) 
31 11, 1173. 

Bibl.: — u. —-Speisen 30 II, [1796]; Indu- 
strielle Verwend. v. — [russ.] 34 I, [1682]; Indu- 
strial refrigeration, cold storage, and ice making 
311, [3737]; Mechanical refrigeration: cold sto- 
rage, ice-making and other purposes 33 1, [4003]; 
Trockeneis s. Kohlensäure; s. auch Kältesehutz; 
Wasser. 

Eiscreme s. 


---Bahn: aus Salzen 30 II, 1415*; 
Misch. v. 
Na2S20s, 


Speiseris, 


Eisen. 


Geschichtliches 8. 747 
Vorkommen 8. 747 
Eisenerze Sn, Tan 
Reines Eisen Ss. 745 
Technisches Eisen Ss. 754 
Systeme Ss. 755 
Elektrolvteisen Ss. 757 
Carbonyleisen S. 768 
Roheisen S. T5N 
Gubeisen RE Ss. 760 
lLegiertes Gubeisen Ss. 783 
Sonderguß 2 Ss. 765 
Schmiedeeisen und Stahl Ss. 765 
Sonderstähle ee ü Ss. 777 
Sonderzusätze für Eisen u. Stahl >. 779 
Eisen u. Stahl für Sonderzwecke >. 488 
Ferrolegierungen s. 7 
Alterung ni Ss. 91 
Fehlererscheinungen Ss. 791 
Korrosion i i . & 708 
Öberflächenbehandlung und Korro- 
sionsschutzmittel Ss. 795 
Verbundmetalle Ss. su0 
Schweißen, Schneiden, Löten Ss. 801 
Entfernung des Eisens Ss. 808 
Prüfverfahren S. 803 
Analyse .. S. s06 
Bibliographie Ss. s10 
Geschichtliches. 
Herst. u. Werdeganz 3111, 1242: vor- 


geschicht!. -Schmelzen im Siegerland 321, 2: 
- im Altertum 30 I, 2538; Unters. v. Rohstahl 
aus d. vorröm. Zeit 311, 1507; altertüml. 
u. moderne Metallforsch. 30 1, 2150; Gattieren 
in alter u. neuer Zeit 32 Il, 278; Hochofenbetrieb 
in d. Karolingerzeit 3311, 3378: Unterss. an 
Faradays Stählen 32 I, 2; nichtrostender Stahl v 
Faradav 321, 2417; Entw.-Linien d. dtsch. Eisen- 
hüttenwesens in d. letzten 50 Jahren 32 1, 2084; 
Chemie u. Chemiker in d. frühen - u. Stahl- 


industrie Amerikas 32 11, 1406: (Cambria Iron 
Company, Anfänge d. Bessemerstahlerzeug.) 
32 Il, 1406; Göranssons Anteil am Bessemer- 


prozeß 34 Il, 1; Anfänge d. Stahlgießerei in d. 
Vereinigten Staaten 33 II, 654; v. Eingeborenen 
Südafrikas erschmolzene -Erzeugnisse 32 II 
34348. 


Vorkommen. 


-Anreicherr. in diluvialen 
Marchfeldes 30 HI, 3257; Nichtbestehen d. Erd- 
innern aus 30 II, 3386: Fe als farbgebende 
Subst. d. Spinelle 31 1, 2330; Einfl. d. Fe-Geh. 


Schottern d. 


v. Pb-Zn-Erzlagerstätten auf d. Mineralbide. 
3111, 3316; — als Bestandteil d. Zementa (Erz- 
zemente) 3211, 3598; Vork. u. Best. im Meer- 


wasser 32 Il, 1814: Edelmetalle in basalt. metall 
Eisen 331, 38; Entsteh.-Bedinge. d. oolith 
Lagerstätten u. Beweg. d. Erdrinde 34 I, 40; 
Gerölle mit Eisen- u. Manganoxydrinde 34 Il, 
2971. 

Gediegen: Fe v. Sumampa u. a. Pseudo- 
meteorite 31 I, 2033; He-Geh. im Fe in d. accessor 


Bestandteilen v. Fe-Meteoriten sowie in ird. 
Metallen 311, 2184; Zuverlässiek. d. Alters- 


bestimmungen nach d. He-Meth. in Fe-Meteoriten 
311, 2184: Deut. d. Gefügeerscheinn. d. Meteorit 

durch d. Zustandsdiagramm d. tern. Syst 
— -Ni-P 32 II, 1409; -Mineralien v. Landscha- 


kogel 31 I, 248; Mineralien im Osten Frank- 
reichs 31 II, 980; chillen. - u. Kalkmineralien 
321, 3046. 

Als Erz: Welt-—-Erzkarte 301, 1203; 


Vork. v. Erzen 34 I, 2104; Herkunft d. Eisenerze 
341. 1433; rezenter Vulkanismus u. Bldg. v. 
Eisenerzen 34 Il, 3370; zur Kenntnis d. Salzgitter- 
erze 33 I, 3349; Siderit-Eisenglimmer-Lagerstätte 
v. Waldenstein in Ostkärnten 30 I, 2714; Mon- 
corvo, Portugals größtes —-Erzvork. 30 I, 237; 
abbauwürd. —-Erze Schottlands 301, 2378; 
Mikrostruktur russ. Ti-—-Erze 311, 2032; 








Eisen 


chem.-mineralog. u. morpholog. Unterss,. d. —- 
Erze aus d. Revier Sulin im Donez-Steinkohlen- 
becken 31 II, 3455; Kertschensker Erze u. ihre 
Verwert. 32 11, 1825; Erze aus d. Korobkowski- 


schen Gebiet d. Kurskschen magnet. Anomalie 
(Fe-Geh. zwischen 48—68°/o) 34 Il, 3428; Vork. 
v. —-Erzen im Petschoragebiet 30 IH, 225; 


Anhäuf. v. Fe-Ti-halt. Gestein in d. arab. Wüste 
in Oberägypten 32 Il, 853; amerikan. —-Erze 
33 II, 3407; Blde. d. Fe-führenden Formatt. d. 
Lake Superior 34 1, 2104; Liesegangphänomen, 


angewandt auf d. —-Formatt. d. Lake Superior 
32 11, 513; sek. Anreicher. d. Lake Superior- 
— -Erze 32 II, 2164; Hämatit-—-Erze v. Sierra 
Leone 33 I, 2384: —-Erzlagerstätten im Staate 
Bolivar, Venezuela 301, 2714; Analyse d. —- 
Erzes v. El Tofo, Chile 321, 279; —-Vork. in 
Minas Geraes (Brasilien) 321, 193; Unters. 


minderwert. Eisenerze 33 II, 3911; Nebengestein 
d. Erzlagers Theodor bei Aumenau 33 II, 1498; 
Erze d. Grube Theodor bei, Aumenau (Verhältnis 


zum Nebengestein) 34 I, 1637; Bedeut. d. Süb- 
wasserhumus für d. See-Erzbldg. 32 11, 2617; 
magnet. Schürfen auf Rot- u. Brauneisenerze 


31 11, 3144; vgl. Eisenerze (nachfolgender Ab- 
schnitt). 


‚isenerze. 

Metallurgie d. Magnetkieses 321, 1571; 
Chem.-metallurg. Charakteristik d. Erze d. Nord- 
teilles d. Tschegene-Ssalynskmulde 34 I, 1103; 
Schwed. Eisenerz (Abbau u. Transport) 31 1, 347; 
Förder. v. Erzen in Westfrankreich (Vortrag) 3111, 
115; Verwert. d. Uralschen Titanomagnetite 
(chem. Zus., Verhütt.) 331, 1673: As-Geh. v. 
Eisenerzen 34 II, 1907; reduzierendes Erhitzen 
auf 600° v. Eisenerzen zur Herst. eines magnet. 
Materials hoher Koerzitivkraft 33 II, 3104; 
Widerstand v. Erzen gegen Zerkleiner. u. mechan. 
Beanspruch. 30 Il, 3187; s. auch Pyrite. 

Gewinn. v.: V aus Ti-halt. Fe-Erz 31 II, 3657 : 
34 11, 3178*; V-Verbb. aus V u. Ti enthaltenden 
Eisenerzen 34 II, 3420*; Ti aus Fe-halt. Erzen 
311, 2915*%; Au u. a. Edelmetallen aus Eisen- 
erzen, z. B. Hämatit 33 II, 3915*. 


Aufbereitung. 
311, 3284*; II, 3258%; 321, 1148*, 2219®, 
3487; 331, 489; 34 I, 3794*: komplexe Erze 
321, 998*; weiche Erze 34 I, 281*: Verdichten 


-halt. Erzkleine, Konzentrate o. dgl. 30 II, 
1912*; Ersatz hochwert. Erze durch konz. 
Hämatite 31 I, 347; mechan. Scheid. v. Erzen 
32 127*; Geschichte u. Aufgabe d. Dwight- 


Lloyd-Verf., Anlage 
betriebsanalyt. 


für —-Erze 


30 I, 2947; 
Unters. d. 


Aufbereit.-Anlage 


d. Spateisensteingrube „Ameise“ 311, 674: 
wissenschaftl. Grundlagen für d. Aufbereit. d. 
Salzgittererze 31 II, 3144; Behandl. v. —- 


Carbonatmineralien 
Vert. 30 IL, 3630. 
Hochanreicher. schwed. Erze 30 II, 3186: 
Aufbereit.: d. Missourieisenerze v. Iron Mountain 
u. Pilot Knob 31 1, 1814, 3161; v. Michiganerzen 
(Schwerkraftkonz.-Verss.) 341. 754: d. Erze 
v. Kertsch 31 II, 3032; v. C-halt. Kies im Mos- 
kauer Bezirk, Ausnutz. in d. chem. Industrie 
34 11, 3428; v. Ti-Magnetiten v. Kussin ( Zus.: 
53,04°/o Fe, 12,32°%o TiO2) 3% II, 3825; d. Erze v. 
Khenifra (Franz. Marokko) 34 I, 107: Aufbereit.- 
Anlage in Atalayon (Span. Marokko) 301, 121. 
Aufbereit.: armer kiesel. Erze 3011, 2437*: 
sulfid. Erze 30 I, 2309*: 32 1, 1430*: 33 I, 1346*: 
(Cu- u. Pb-halt.) 31 II, 1053*: Mn-halt. Erze 
33 II, 127*, 34 II, 1196*, 2593*; mkr.-graph. 
Hilfsmittel zur Unters. d. Anreicher. v. Mn-halt. 
Erzen 31 11, 3032; v. Ti-Erzen 301, 2626*: 
321, 2753*; d. Rohstoffe bei d. Röchlingschen 
Eisen- u. Stahlwerken A.-G. in Völklingen 31 1, 
2662; v. schwer reduzierbarem Erz (Magnet- 
eisenstein) durch Verkok. im Koksofen 331, 
402S*, 
Aufschluß: v. 
Red.-Mittel u. 


mittels d. „Greenawall‘- 


—-Ti-Erzen 
CD) 301, 


30 1, 


1276°; VW, 


3236*; 


(mit pyrit. 
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Erzen mit H2S04 33 II, 2186*, v. 


oolith. n, 
bohnerzart. Erzen 34 I, 924; Chlorier.: v. Nicht. 
eisenmetallen in eisenhalt. Erzen 33 II, 1749»: 
v. Fe u. S enthaltenden Rohstoffen, bes. Pyriten 
33 II, 3328*; Entfern. d. As aus Eisenerzen 331, 
671*, 840; (u. Sb) 33 1, 3126*; 34 II, 1197*., 


Magnetische Anreicherung: 3211, 3297*- 
33 11, 2323*; 34 11, 507*; Verluste bei magnet, 
Scheid. (Anteil d. Magnetits an d. —-Verlusten 
in kombinierten magnet.-nab-merhan. Anlagen) 
321, 2759; (hochprozent. Magnetitkonzentrate mit 
guter Ausbeute) 321, 2760; Umwandl. armer 
Erze durch reduzierendes Erhitzen in stark 
magnet. Fe3O4 mit nachfolgender magnet. Auf- 
bereit. 31 II, 3359*; magnet. Anreicher. oolith, 
Mineralien in Frankreich 33 II, 114; magnet, 
Aufbereit. v. Eisenschlacken 32 II, 1067; Anlage 
321, 2759; II, 111. 

Flotation: Rk. v. metall. — u. CuS04 bei d, 
Flotat. v. Sphalerit 301, 2615; Flotat.-Verss, 
mit d. Ssibajew-Kupfer-Eisenerz 31 Il, 302: 
Entkupfer. d. Spateisensteins u. Verarbeit. d. in 
d. Aufbereit. anfallenden Schlämme durch Flotat. 
31 II, 2205; betriebsmäß. nasse Aufbereit. d. Salz- 
gittererze in Fortuna 31 II, 3144; Abscheid. v, 
Pb-Fe-Konzentraten aus oxydierten Pb-Erzen 
d. Turlaner Bezirks v. Kara-Ken-Sai-Vork, 
33 II, 1243; Einfl. d. Oxydat. bei d. Feinmahl. 
v, sulfid. Erzen auf d. Flotat.-Fähigk. 341, 
2273; Aufbereit. v. kieselsäurereichen Mn u. Fe 
enthaltenden Erzen, aus denen d. SiO2 abgetrennt 
werden soll 341, 3794*; Dreistoff-Schwimm- 
aufbereit. in Britannia (Abscheid. v. Cu-Zn-Fe 
aus Erzen geringer Sorte durch Flotat. 34 Il, 
1516; Schwimmaufbereit. v. elimmerhalt., sulfid. 
Cu, Zn u. Fe enthaltenden Erzen 34 Il, 2439%, 


Vorbereitung zur Verhüttung. 


Vorbereit. v. Erzen für d. Red.-Proze 
341, 1705*; Verarbeiten: v. —-halt. S-Erzen 
30 II, 1765*; d. Chalilow-—-Erze 32 II, 2518, 

Rösten: Bedeut. d. Erzröst.-Verff. 321, 
2717; Flammenröst. 34 II, 122; Einfl. d. Mikro- 
struktur u. d. Röst. auf d. Verlauf d. Zerkleiner. 
v. Erzen 3211, 111; rechner. Erfass. d. Rost- 
ausbringens bei d. Röst. d. Siegerländer Spat- 
eisensteins 34 II, 2736; mechan. Röstofen zur 
Verarbeit. v. S-halt. Erzen (Schwefelkies) 33 II, 
1749*, 

Rösten: v. —-Erzen 30 II, 1912*; v. sulfid. 
Erzen 30 I, 3235*; 32 11, 3957*; v. schlamm- 
förm. sulfid. Erzen 34 I, 454*; v. Fe- u. Cu-Sulfid 
enthaltenden Erzen 31 II, 3258*; v. staubförm. 
S-halt. Erz 34 II, 1526*: d. Spateisensteins im 
Siegerland 32 II, 1500; Röst- u. Red.-Verh. v. 
Spateisensteinen 33 1, 664; 34 II, 122; magne« 
tisierende Röst. 3211, 1961*; 331, 302*; v. 
oxyd. Erzen 34 I, 761*; (mit Hilfe v. Eisenspat) 
34 1, 924; Brennen v. stark Fe-halt. Bauxit 
(Gewinn., Abtrenn. d. Fe) 331, 1005*; Rösten 
magnet. Sande u. darauffolgende Red. 32 1, 12%: 
Trennen v. Co u. Fe aus Fe-reichen Lsgg. (Aus 
laug. v. gerösteten Pyriten) 30 II, 2047*; 31], 
848*, 

Sintern: Saugzugsinter. 32 1, 2374; Sintern: 
v. Erzen 33 I, 671*; (Erziel. eines harten Sinter- 
kuchens) 32 1, 3343*; v. staubförm. S-halt. Erz 
34 11, 1526*; v. Eisenspat 32 I, 1824*; v. limonit- 
art. Erzen bei Ironton, Minnesota 30 I, 2948; v. 
Minettegichtstaub u. -feinerz 31 II, 3531; Agglo- 
merieren: v. Feinerzen 34 I, 3112*; v. pulver- 
förm. Hämatiterzen 33 I, 3356*; v. feinverteilten 
Erzen, Konzentraten usw. 34 I, 2348*: Gas zum 
Sintern v. staubförm. Erzen 34 I, 1547. 

Brikettieren: Brikettier. v. —-Erzkonzen- 
traten mit feinstück. — als Bindemittel 301, 
1276*; Stückigmach. v. Siegerländer Feinspat 
durch Verkoken mit Kohle 31 II, 620; Briket- 
tieren v. Gichtöffnungsstaub u. staubart. Erzen 
durch Alkalisilicate 33 I, 3774. 


Reines Eisen. 


Elektrolyteisen s. S. 757. 
Carbonuyleisen s. S. 758. 
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Bildung u. «kewinnung. 


Bldg. bei Red. v. FeCle durch atomaren :H 
30 I, 1110: Gewinn. durch Dissoziat. d. Haloge- 


nide bei hoher Temp. 32 I, 1422: Herst. v. Fe- 
Filmen durch Kathodenzerstäub, 34 I, 3887. 
Physikalische u. physikalisch- 
chemische Eigenschaften. 
As-Punkt v. äußerst reinem — 33 II, 1083: 


linearer Ausdehn.-Koeft. u. x«-y-Umwandl.-Temp. 
v,reinem — 34 II, 1100: Erzeug., Eige. v. großen 
—-Krystallen 30 I, 2682. 
Atomstruktur, Atomzertrümmerung u. dgl. 
Atomstruktur (gegenwärt. Stand) 31 I, I 
Berechn. d. „mol. Wrkg.-Sphäre” 31 11, 2 
Atomtrümmer aus — 30 1, 2683: Zertrüm- 


mer.: unter Neutronenemiss. 33 IL, 2912: II, 821: 
durch Protonen u. mol. Ha-lonen 33 II, 2100 


durch «a-Teilchen 31 I, 3649: durch Po-x-Strahlen 
30 li, 3698; durch Ultrastrahl. 33 II, 2099: 34 1. 
182, 2246; Wechselwrkg. zwischen Höhenstrahlen 
u. — 33 II, 1536: Schwäch. d. Ultrastrahl. beim 


Durchgang durch — 33 Il, 2940: Absorpt. u. 
Streuung d. durchdringenden korpuskularen 
Strahl. 31 II, 2277: Ablenk. d. durch Höhen- 


strahlen erzeugten sek. Teilchen in magnetisiertem 
— 34 Il, 2046. 

Künst]. radioakt. Elemente 
Neutronen auf — 34 Il, 13. 3355; 
scheinn. an — nach Bestrahl. mit 
y-Strahlen 30 Il, 1656: y-Strahl. 
akt. Elemente aus — 34 IL, 1416. 

Streuung v. 7-Strahlen an — 331 I, 216, 2544 
32 II, 1854; 33 II, 1475, 3508: Wechselwrkg. v. 
y-Strahl. u. —-Kernen 32 II, 663: 33 II. 3659: 
Kernanreg. durch harte y-Strahlen 33 IH, 2790; 


durch Einw. v. 
radioakt. Er- 
Röntgen- u 
künstl. radio- 


Absorpt.-Koeff. v. y-Strahl. in 32 488 
Durchgang harter y-Strahl. durch — 34 I, 501 


Anzahl d. durch harte y-Strahlen herausgeworfe- 
nen Elektronen 32 II, 1885: durch harte y-Strahl. 
hervorgerufene sek. Strahl. 341, 1279; sek. 
Strahl. d. anomalen Absorpt. hochenerget. 
y-Strahlen 34 I, 2395. 

Reflex. v. «-Teilchen an —-Kernen 34 I, 
2390; Streuung v. Be-Strahlen an — 33 I, 2030. 


Absorption u. Beugung v. Elektronen. 


Selektive Absorpt. u. Reflex. langsamer 
Elektronen 30 I, 3526: Durchgang v. 3-Strahlen 
durch magnetisierte —-Folie (Polarisat.-Verss.) 
30 1, 794; Elektronenbeug.: an passivem — 30 II, 
1495; 31 I, 1063; (u. an —-Rost) 31 I, 211: an 
feinem u. an passivem — 32 II, 2285; an adsor- 
bierten Gasschichten auf 30 II, 1405 


Krystalistruktur u. dgl. 


Röntgenunters. an sehr reinem 
3239; Struktur v. d. durch Kondensat. v. 
auf gekühlten Oberflächen herzestellten Fe- 
Schichten 3% II, 1417: Präzis.-Mess. d. Gitter- 
konstanten 33 II, 987, 1145; Korrektt. bei Debye- 
Scherrer-Aufnahmen 331, 1573: Übergangs- 
mechanismus d. Krystallgitters bei Modifikat.- 
Ander. 31 Il, 190: zur Best. v. kleinen Änderr. in 
d. Gitterkonstante d. x-— geeiznete Röntgen- 
strahl. 31 II, 675; röntgenograph. Unters. v. Preß- 
körpern aus —-Pulver 33 II, 3084; Gitterstör. u. 
innere Spann. in — 33 II, 178: radialer Asterismus 
in gebogenen —-Stücken 30 IL, 3239. 





30 II 
Dampt 


Röntgenspektrum, Röntgenstrahlenabsorption, 
-streuung u. dgl. 

Krit. Potentiale für d. Erreg. weicher Rönt- 
genstrahl. 30 I, 3525; Röntgenspektr. 31 I, 3651; 
K-Linien (metall. — u. —-Verbb.) 33 IL, 1640: 
(verschied. Verbb.) 34 11. 2656; (relative Intensi- 
täten u. Übergangswahrscheinlichkeiten nach d. 
lonisat.-Kammermeth.) 34 I. 1282: (Wellenläng: 
u. Form) 34 I, 2248; (neue Linien) 30 I, 3152 
Kxı-Linie 32 II. 3519: 33 II, 502: Linien Kaı, 
22, 51 mit einem: Doppelkrystailspektrometer 
321, 2134; Ka-Düblett (natürl. Breite) 341. 

Breite u. Form) 3% I, 3332; (reines — 


Feinstruktur d 
K-Satelliten 33 1, 732 


Das, 


31 11. 1386, 


verschied 
Kx-Linien 


Satelliten d. Kax-Linie 31 1, 1411. 

L-Spektr. 30 1, 485, 3402; 33 1, 11; (absol 
Wellenlänzenmess.) 301, 171; Fluorescenzaus 
beute im L-Gebiet 31 11, 2569; M-Niveaus d. mag 
netisierten 3311, 15: 34 I, 505 


Xbsorpt.-Koeff. für Röntgenstrahlen (Temp.- 
Unabhängiek 31 1. 1238: (im Gebiet 0,3 bis 
oO A)» 331. 375; Entlern. da >-Linie aus d. cha 
rakterist. Strahl. (selektive Absorpt. eines dünnen 
Films v. reinem Mn) 3 1, 194; Einfl. d. Temz 
auf d. K-Absorpt. 31 11, 1247; Feinstruktur: d 
Röntgenabsorpt.-Kanten 321, 2811; (Einfl. d 
Gittertypus) 32 IH, 3054: (im Fe-Ni-Mischkrystall 
33 11, 502: d. K-Absorpt.-Kanten srl 

1, 1448: d. K-Absorpt.-Spektren 32 I, 2255 
t. d. Felxı2-Linien in COg, Ne, Os u. Ni 
4 Il, 2359 

nn 


treuungsvermögen für Röntgenstrahlen ver- 
Il, s701; 311 

s2 Il, 333 
341 


1205 


schied. Wellenlängen 30 1, 3002 

218; (atomares Streuvermögen) 
Streuung homogener Röntgenstrahlen an 
2247: (bei kurzen Well nlängee n) 4 Hl 
\tomfaktor 33 11. 1837; (im Gebiet d. anomaleı 
Dispers.) 32 I, 2676; anomale Dispers. v. Röntgen- 
strahlen 3% 1, 2881: sek. Elektronenemiss, u 
Emiss. charakterist. Sekundärstrahl, 30 II, 248> 
Elektronenemiss. unter Einw. v. Röntgenstrahlen 
331. 33577: Reflex.-Vermögen \ Pulvern für 
d. Kx-Strahl. v. Cu u. Mo 301, Liovdscher 


Spiegelvers. mit -Ka-Strahlen 31 I, 1874 


170; 


Spektrum, optisches Verhalten. 


(sesetz (ü 


zwischen 


Sstrahl.-Mess. an (Abweich. v. 
schwarzen Strahl.) 31 I, 3972: Emiss 
50 u. 500° 321, 1200: Gesamtstrahl. im Gebiet 
d. Anlauffarben 34 Il. 3593: Einfl. d. Emiss.-Ver 
mögens auf d. Temp.-Mess. am fl (Einf. 
Oxydhäutchen) 3 IL, 233: -Spektr. in. d. Hs 
Flamme 3311, 667: Klassifizier. d -- Linien 
311. 744: (Emiss.-Verteil. im Lichtbogen) 33 I 
3415: Temp.-Einordn. v. ultraroten -Linien 
34 11, 3728: Änderr. d. Wellenlänge u. Intensität 


v. —-Linien: in unterbrochenen Entladd. 30 1 
73: (Verschieb.-Charakter in verschied. Serien) 
30 Il, 2230; in Stoßentladd. 33 1, 1245: Spektr 


1670 A) 34 1 


(im Wellenlängenbereich 7000 bis 

2553; (im nahen Ultrarot) 30 I. 2517; (im Infrarot 
unter W u. unter Cerosin) 31 II, 1972: Inter 
ferometermess. im Ultrarot 31 I, 2973; Inten 
tätsverteil. im Beug.-Spektr. 30 1, 2359: Bogen- 
spektr. (Quantendefekte) 301, 1541: (Temp 
Eitekt) 30 11, 355: Energieniveaus u Weller 
längen im Spektr. d. Vakuumbogens 301, 1591 


Vakuumbogenspektr. bei hoher Stromstärk: 
Sl ll, 2422; Sek.-Normalen im Bereiche d 
Bogenspektr. 4 3600 bis 3000 30 1, 2359; Funken- 
spektr. im extremen UV 341, 346; Struktur d 
—-Spektr. 31. 1, 1413. 
Beziehh. d. anomalen 
—-Atomspektr. 30 II, 1949; interferometr. Mess 
im Fel-Spektr. (Aufstell. u. Prüf. v. Wellenlängen- 
normalen) 31 I, 1722; (UV-Spektr. in Luft 32 I 
1990: ultrarotes Fel-Spektr., photographiert mit 
Xenoeyanin 32 11, 3837: Fel3d* (*D) #48 5s 
34 Il, 3903; relative Intensitäten d. Komp»- 
nenten d. Multipletts x’ F y’F'v.Fel3Al, 
240; Fell-Spektr. (lonisat.-Potential)} 341 
2093: «(Intensitäten v. Multipletts in Stern- 
spektren) 3% 1, 3314: (astrophysikal. Beobael 
tungen d. Quadrupolstrahil.) 31 I, 1875: FelV- 
Spektr. 321, 2514: FeViIl-Spektr. 331, 32»2 
Do. 
Rotverschieb. d -Linien im Sonnenspektr 
30 I, 3004; Beziehh. zwischen Ausgangspann. d 
—-Muiltipletts u. d. Höbe über d. Sonnenphoto- 
sphäre 30 1, 3004; photograph. Photometrie v 
-Multipletts in d. Spektren elektr. Öfen 34 II, 
Poleffekt 331. Druckerscheinn. in 
— -Dampfspektren 31 Il, 2968; Druckverschiebb. 
in —-Multipletts 34 1, 3026. 
Absorpt.-Spektr. d. -Ionen in Salzisgx. 
30 11, 695; UV-Reflex.-Vermögen v. — 30 11, 
1664. 


Serien u. Linien im 


3593: 3539: 











Eisen 


Änder. d. magneto-opt. Effekte beim Durch- 
gang durch dünne —-Schichten mit d. Schicht- 
dicke 32 11, 337; Rolle d. mehrfachen Reflexx. 
bei d. magneto-opt. Kerreffekten sehr dünner 
— -Schichten 32 II, 1126. 

Rolle d. — bei d. Erreg. in Alkalihalogenid- 
krystallen 34 II, 2367; ‚‚temporäre' Lumines- 
eenzzentren in Fluoriten bei Ggw. v. — 33 Il, 
184: UV-Emiss. v. —-CaO-Phosphoren 31 11, 
3305; Einfl.: auf d. Phosphorescenz v. ZnS 30 II, 
1341: (Auslösch.) 32H, 839: auf d. durch Cr 
aktivierte Kathodolumineseenz d. Al2Os 331, 
3682: Aktivier. v. mit Papierstreifen beklebten 

--Blättehen (Erzeug. stark absorbierbarer 
Strahl.) 30 I, 1596. 


Photoelektrisches Verhalten. 

Photoelektr. Eige. 311, 1243: Kontakt- 
potentialdifferenz zwischen Ni u. u. photo- 
elektr. Ablösearbeiten 32 II, 38542; Wrkg.: adsor- 
bierter Gase auf d. photoelektr. -Emiss. 32 I, 
1803: adsorbierter K+-Ionen auf d. photoelektr. 
Empfindlichk.-Schwelle d. — 32 1632: photo- 
elektr. Ausbeuten im äußersten UV 3211, 503; 
lichtelektr. Quantenausbeute v. —-Lichtzählern 
34 II, 1271; Becquereleffekt an —-Ventilanoden 
321, 1058; bei anod. Polarisat. v. — auftretende 
Photoaktivität 33 II, 2239; Leitfähigk.-Zunahme 
d. amorphen Modifikat. beim Belichten 34 1, 
2721; Einfl. v. — auf d. Lichtempfindlichk. v. 
Se-Filmen 3211, 503: —-Se-Photozellen 34 II, 
2372; photoelektr. Zelle zur Mess. d. Trüb. in 
verd. -Salziseg. durch HzsS 34 II, 96. 


Elektrisches u. elektrochemisches Verhalten. 


Relaxat. d. Reib.-Elektrizität 32 II, 844; 
triboelektr. Potential gegen Quarzglas 33 I, 571; 
Auftreten eines Verschieb.-Stromes beim Um- 
wandl.-Punkt 3111, 1390; Austrittsarbeit u. 
Atomabstand 33 II, 1849; Elektrophotophorese 
v. —-Teilchen 30 I, 1902. 

Therm. Elektronenemiss. in d. Nähe d. 
ö-y-Umwandl. (Bezieh. zur Thermokraft) 30 II, 
2746; Unters. d. Umwandl. v. Metallen mit d. 
Sekundärelektronenemiss. 34 I, 2256; glühelektr. 
Emiss. v. — u. Stahl 31 II, 1681: kalte Elek- 
tronenemiss. 31 II, 2573: Emiss. positiver Ionen 
311, 2729: 33 1, 739, 2786; (durch d. beim Er- 
hitzen v. BaCOs3 u. — gebildete Substanz) 33 1, 
907, (massenspektroskop. Unters. nahe d. F.) 
31 11, 193; Wrkg. v. NHa aufd. Fähigk. d. — zur 
Emiss. positiver lonen 33 I, 2522. 

Elektr. u. therm. Leitfähigk.: zwischen 
— 183° u. 100° 33 II, 1649; zwischen 0 u. 800° 
34 11, 3600; allg. Gleich. für d. Temp.-Koeff. d. 
: Widerstandes für alle Tempp. bis in d. Nähe d. FE. 
34 1, 667; Druckkoeff. d. Widerstandes bis zu 
Tempp. d. fl. O2 33 1, 1591; elektr. Leitvermögen 
(Druckabhängigk. bei tiefen Tempp.) 30 II, 698; 
(AÄnderr. in Magnetfeldern) 30 II, 699: 311, 232; 
32 1, 2435; II, S44, 1134, 3844; 33 I, 26, 27, 1416; 
34 11, 1099; (Änder. in tonfrequenten Wechsel- 
magmnetfeldern) 34 II, 208: (Einfl. d. Richt. d. 
spontanen Magnetisier.) 3% II, 208; (Einfl. d. 
Aufnahme v. Hz u. Na) 31 I, 1081: Verss. zum 
photograph. Nachw. d. Beteilig. v. Protonen an 
d. Elektrizitätsleit. in — 33 II, 1980; Leitfähigk. 
gepreßter —-Pulver 321, 2142; Einfl. v. — auf 
d. Widerstand d. Cu 331, 1906; nichtleitende 
Modifikat. 32 II, 3366: Leitfähigk.-Zunahme d. 
amorphen Modifikat. bei Belichten 34 1, 2721. 

Direkte thermoelektr. Wrkg. zwischen x-— 
u. 7-— 3211, 1755: Ander. v. Thermokraft u. 
Widerstand bei d. Erhol. d. Metalle v. d. Kalt- 
bearbeit. 33 1, 1734; Thermokraft: gegen Ag-Au- 
Legierr. (Thomson-Koeff.) 30 I, 3013: v. mit H 
beladenem — 31 II, 1109; 33 II, 1849; v. —-Cu- 
Thermoelementen 34 II, 2189; Magnetisier. u. 
Thermokräfte 32 II, 2799; Thermo-EK. zwischen 
magnet. u. unmagnet. — 321, 3390: thermo- 
magnet. EKK. in transversal u. longitudinal 
magrnetisierten Drähten 32 II, 509: Thermosäulen 
mit magnetisiertten —-Drähten 32 I, 497: mag- 
netothermoelektr. Longitudinaleffekte 34 I, 3447. 
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Auftreten: v. Flecken an —-Anoden jn 
Geisslerröhren 30 I, 335, 3012; v. Schichtunger 
bei Gasentlad. in Hz an — 30 I, 1104: Lichtbogen 
zwischen —-Elektroden 3311, 3815: Bogen. 
entlad. an —-Kathoden (Erscheinn.) 30 II, 2355 
(Erreg. v. Schwingg.) 301, 491: Energieverteil, 
im —-Lichtbogen 30 Il, 878, 1505: —-Bögen {in 
inerten Gasen) 34 Il, 2185; (in Luft) 34 I, 1x0 
(Anreg.-Vorgänge u. lonenbeweg.) 331 56% 
(Wiederzünd. als Durchschlag in stark ionisierten 
Gasen) 33 Il, 2949: (Wechselstromeharakteristil 
331, 3800; vertikaler ‚‚kalter'' Bogen zwischen 
—-Anode u. einer Kathode aus Hg, Na u. K 33 1, 
564; Kathodenzerstäub. in Hg-Dampf bei sehr 
geringen Drucken 31 Il, 2287; lichtelektr. Effekt 
d. Funkenstrahl. 33 II, 2948. 

Kontaktpotential (gegen Na) 30 II, 166s 
(gegen Quarz u. Glas) 31 I, 1418: (gegen Ni 
32 11, 3542: (Vgl. d. Elektronen- u. Thomson- 
Meth. zur Best.) 31 I, 30; Spann.-Anderr. an d, 
Grenze —/Luft 30 I, 953: Potential d. —-Elek- 
trode 32 II, 1896; (in H2) 32 II, 1755; (Einfl. d, 
pH) 30 II, 524: (in dest. Leit.- u. Meerwasser 
30 Il, 17; (Eiufl. v. okkludiertem H3 u. v. anderen 
Faktoren) 331, 1093: Einzelpotentiale v. —- 
u. Stahlelektroden 31 II, 3083: Potentialänderr 
v. elektrolyt. — mit d. pH d. Mediums 33 ], 3303 
motoelektr. Effekt an —-Elektroden 30 I, 33% 
EK. durch Beweg. v. —-Elektroden in Lsgr. 
34 1, 3320; EK. zwischen Si u. — in Lsge. v. 
HaF2, H2S04 oder Na2CO3 31 II, 3444: Schwankk. 
in d. Stromliefer. bei Fe/Pt-Elementen 301. 
2492; Potential gegen Pt in NaJ-J-Hz20O-Lse 
34 1, 3166; Redoxpotentiäal d. Fe''-Fe'-Elek- 
trode 31 II, 686; (Hydrolyse d. Fe’) 34 1, 650 
Il, 3487; Potential gegen FeS, Passivier. d. Fes 
321, 3391: — als Elektrodenmaterial für Gas- 
elektroden 30 II, 3004; — als H-Elektrode 32 11, 


2798; Verwend. v. — in Elektrodenpaaren bei d. 
potentiometr. Titrat. v. Säuren u. -Basen 30 11, 
522; elektrochem. Verh. d. — (in Korros.-Ele- 


menten) 33 II, 1980; (in Abhängigk. v. mechan. 
bzw. therm. Vorbehandl.) 34 I, 115: (d. Sn-—- 
Elementes in Medien verd. Säuren) 34 II, 1505 
period. Potentialschwankk. d. — in Chromsäure- 
H2S04-Lsgg. 34 I, 3837: IL, 2960: Wrkg. v. — 
Verunreinigg. im Ha2-O2-Element 33 IH, 190. 
Erscheinn. bei Wechselstromelektrolyse ws. 
Lsgg. an —-Elektroden 30 II, 205; Überspann. 
v. H2 an — 311, 2730; Elektrolyse v. W. mit 
— -Elektroden 31 I, 2730; IL, 968: anod. Oxydat. 
v. — in FeCls-Lsg. (Bldg. v. Fe-Oxydhydrosoleı 
31 1, 581; Verh. v. —-Elektroden bei d. Elektro- 
lyse v. trockenem fl. NHs3 33 I, 1908; gleichzeit. 
kathod. u. anod. Strompotentialmess. bei ver- 
schied. Stromstärken am — in NaOH 34 I, 1620: 
Elektrolyse in Gelatine mit Fe-Anoden 3411. 
1278; Einfl. v. — auf Ni-Anoden 33 I, 1094. 
Opt. Unterss. über d. kathod. Verh. 3211. 
983; anod. Verh. 33 II, 2952; 34 I, 829, 1786; 
(Einfl. d. Magnetisier.) 30 II, 2109; 321. 1695. 
Passivität 321, 3268: 33 II, 3667 :3% 1, 1786: 
(opt. Unterss.) 321, 2432: 33 I, 1094; (polaro- 
graph. Unterss.; „Aktivier.‘‘- u. ‚‚Passivier.-Po- 
tential‘‘) 34 II, 3735: (Vgl. zwischen d. Durch- 
dring.-Vermögen v. Anionen) 33 II, 3668; opt. 
Unterss. an elektrochem. aktivierten u. passi- 
vierten —-Spiegeln 301, 340; Potential d. 
passiven — 311, 2025: anod. Passivier. in 
Na2SO4-Lsgg. 30 I, 1276; (passivierende Wrkeg. 
v. Oxydschichten) 32 II, 2023; Natur d. Deck- 
schichten bei anod. Passivier. in sulfathalt. Lseg. 
31 Il, 2129; Zeitfaktor bei d. anod. Passivier. 
32 II, 1895; Bedeck.-Passivität u. chem. Passivi- 
tät bei anod. Behandl. in H2S04 34 II. 2962: 
Parallelität zwischen d. Passivität gegen H2S0% 
u. Lsg.-Geschwindigk. d. anhydr. Sulfats 301. 
494; Abhängigk.d. Passivier. inHNOs v.d. Konz 
301, 1276; Demonstrat. d. period. Passivität 
331, 2211: Elektrodenpotential in verschiel. 
Konzz. d. HNOs, potentiometr. Unterss. d. Passı 
vität 34 II, 216; kathod. u. anod. Polarisat. in ws». 
Alkalilseg. (Einfl. d. Zeitfaktors) 34 II. 2969. 
O-Überspann, auf polierten —-Elektroden u. Di- 
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polarisat.-Geschwindigk. 34 II, 25: Einfl.v. Giften 
auf kathod. polarisiertte —-Bleche 30 I, 2616. 

Best. d. Beweglichk. d. —-Ionen in Alkali- 
halogenidkrystallen 34 11, 728; Verdräng.-Prozeß 
v. Cu, Cd, Pb, Ni, — u. Co dureh Zn-Pulver 34 11, 
9188; Einfl. v. gelöstem — im Cr-Bad 32 I, 3956: 
gleichzeit. Abscheid. v. W u. Fe aus wss. Lseg. 
34 11, 3171; Verh. d. Boden-— bei d. Elektro- 
dialyse 34 II, 3821. 

Magnetisches Verhalten. 

Magnet. Eigg. (v. reinem —) 33 II, 3182: (bei 
hohen Tempp.) 32 11, 1757: (Theorie u. Mess.) 
3411, 405: (Weißsche Theorie) 301, 2222; 
Theorie d. Ferromagnetismus vom Standpunkt d. 
Wechselwrkg. zwischen Elementarmagneten 31 1, 
3092; Magnetonenzahl 311, 2319: Il, 2292; 
magnet. Multipletts 32 II, 3679: magnet. Cha- 
rakteristikum d. — -Krystalls 30 II, 3712: magmet. 
Effekte in —-Krystallen 3211, 3527; exakte 
magnet. Mess. mit reinstem Krystall 30 I, 2223; 
interatomare Entfernn. u. Ferromagnetismus 
33 11, 346: molekulares Feld u. Atomanordn. in 
mit H2 behandeltem — 31 I, 2162: bei gewöhnl. 
Temp. stabile magnet. Zustände 3011, 3004: 
Größenänder. beim Curie-Punkt 311, 232; 
magnet. Eigg. oberhalb d. Curiepunktes 331, 
1635, 2144; Magnetismus u. Krystallgitterstörr. 
(röntgenograph. Unterss. an x«-—) 33 11, 26; 
Pulverfiguren d. magnet. Einkrystalles 34 Il, 
2189, 3600; Erwärm. u. Abkühl.-Effekt bei 
Magnetisier. 30 II, 3517: magnet. Wärmeeffekte 
321, 2435: thermomagenet. Effekte 32 2435; 
(im longitudinalen Magnetfeld) 331, 27: Hall- 
effekt in schwachen Magmetfeldern 30 II, 1045; 
magnet. Verh. v. dünnen —-Schichten 30 I, 1602; 
3211, 2603; Proportionalität d. magnetoopt. 
Kerreffekts mit d. Magnetisier. d. ferromagnet. 
Spiegels 34 II, 568: Abhängigk. d. Ferromagne- 
tismus v. Zerteil.-Zustand 321, 1759: Para- 
magnetismus d. Ionen in d. —-Gruppe 31 1, 2731. 

Magnet. Moment 321, 2295: Atommoment 
30 1, 1751: 31 I, 232: 33 1, 3059; (Stern-Gerlach- 
Vers.) 34 1, 3438. 

Gyromagnet. Effekt für paramagnet. Salze 
d. —-Gruppe 32 II, 1419; magnet. Dreh. d. —- 
lons 33 1, 2918. 

Theoret. Berechn. d. Susceptibilität v. freien 
Atomen u. Ionen 30 I, 1908; inneres Magnetfeld 
in— 341, 2904; Einkrystalle (Theorie d. ferro- 
magnet. Anisotropie) 33 I, 1593: (komplizierte 
magnet. Struktur) 33 I, 1256; krit. Anisotropie- 
punkt (Einfl. d. Magnetisier.) 31 I, 1421: magnet. 
Analyse d. inneren Spann. 33 I, 1096. 

Permeabilität (bei Wellenstrommagnetisier.) 
30 11, 882; (Frequenzabhängigk.) 3% li, 2508; 
(im Wellenlängenbereich v. #6—1000 m) 3311, 
1156; (für Wellenlängen v. $&4—1300 m) 3311. 
1487: (für Wellenlängen v. (—I0 m) 34 I, 3568; 
(für Ultraradiofrequenzen) 33 I, 1249: 34 1, 1015: 
(in H-behandeltem —) 34 II, 1275: Hochfre- 
quenzpermeabilität 32 I, 1343, 1501, 1552, 2820; 
I, 2156; 34 I, 831: Permeabilität v. dünnen —- 
Drähten u. v. —-Verbb. in hochfrequenten 
schwachen Feldern 32 1, 2820; hydrogenisiertes 
— hoher Permeabilität 30 II, 1958. 

Magnetisier. 32 11. 3527: 34 I, 2903; (durch 
ein rotierendes Magnetfeld) 331. 3424; (durch 
Überlager. eines Wechselfeldes zu einem kon- 
stanten Magnetfeld) 34 I, 831; (Querkomponente 
bei Deformat. durch Schub) 331, 1256; (Un- 
stetigk.) 30 I, 494: (Ungleichmäßigkk.) 32 II. 509; 
33 1l, 2953; (v. koll. —-Suspenss.) 32 1, 2820; 
Magnetisier.-Kurven unter d. Einfl. eines Wechsel- 
feldes (Anwend. zur Best. d. Koerzitivkraft dünner 
—-Schichten) 34 II, 2159; Theorie d. Magneti- 
sier.-Kurve: 331. 188; v. Einkrystallen 301, 
3531; 33 I, 2920; ideale Magmetisier. eines —- 
Krystalles 34 II, 2809; Magnetisier.-Richt. v. 
Einkrystallen 31 1. 1071: Änder. d. Sättig.- 
Magnetisier. bei tiefen Tempp. (T’/r-Gesetz) 34 II, 
405; Magnetisier. makroskop. Pulver in schwachen 
Feldern 33 I, 2225; Best. d. magnet. Eigg. d. — 
bei Wechselstromvormagnetisier., Bedeut. für d. 
Entw. d. Stromwandlertechnik 341, 2632; 


oo 


magnet. Charakteristiken v. mit H behandeltem 
32 11, 2800: Entmagmetisijer. in hochfrequenten 
Wechselfeldern 33 II, 996: magnet. Nachwrkg 
33 IL, 2114: Nachwrkg.-Erscheinn. an Hysterese- 
schleifen bei höheren Tempp. 321, 648: Hystı 
resis bei Wechselstrommagnetisier. 33 II, 2244 
Remanenz v. Einkrvstallen 34 I. 2258: Wärme- 
effekt d. remanenten Magnetismus 321, 919% 
Hyvsteresisverluste u. Barkhauseneffekt 311 
1071 Magnetisier.-Vorgang (Barkhauseneffekt 
30 1, 1106: Barkhauseneffekt, Natur d. Magneti- 
sier.-Ander. in d. Elementarber: ichen 33 1. 576 
Barkhauseneffekt bis zum UCuriepunkt (Demon- 
strat.-Vers.) 341, 1015: transversaler Bark- 
hauseneffekt 32 1, 32: Fortpflanz. v. großen Bark- 
hausendiskontinuitäten 331, 1257 
Magmetostrikt. 331, 188, 1009: 34 I. 2003 
(Quereffekt) 331, 1909: (unterhalb d. Sättige 
Magmetisier.: Folgerr. für d. elast. Eigg.) 31 11 


392: (u. Widerstandsänder.: Theorie v. Akulow 
311, 232: magneto-elast. Erscheinn. im Ver 
hältnis zur Elastizitätserenze 321. 626: Al 


hängigk. d. Elastizitätsmoduls u. d. Dämpf. v. d 
Magmetisier.-Intensität 3311. 096 magnet: 
elast. Tors.-Verss, 34 II, 917: Mechanostrikt. u 
AE-Eftekt 33 11, 3818: reziproker Wiedemann- 
effekt 30 1, 3650. 

Magnetophotophorese 30 I, 1002; 32 1, 3155 


s, auch Magnetismus. 


Thermische u. thermochemische Eigenschaften. 

Spezif. Wärme 331. 38396: (Temp.-Ab- 
hängigk.) 32 920: (bei tiefen Tempp.) 31 1, 
2433; (Formel für hohe Tempp., Schmelz- u. Um 
wandl.-Wärmen) 34 II, 3360; D. 34 1, 1101 
therm. Ausdehn. (u. z.y-Umwandl.-Temp. v 
reinem ‚341, 1051; 34 II, 1100; (Mess. mit 
töntgenstrahlen) 34 I, 1854; therm. u. elektr 
Leitfähigk.: zwischen — 183*® u. 100°33 II, 164%; 
zwischen ® u. 300° 34 Il, 3600; maximale Ver- 
dampf.-Geschwindigk. v. organ. #1. auf -Ober- 
flächen 31 I, 1731: Wärmefluß während Ober- 
flächenfarbenbldg. 34 II, 3585: Sublimat. im 
Hochvakuum 34 Il, 1008: F. 30 Il, 3253; latent« 
Schmelzwärme 31 II, 2203; Zusammenhänge bei 
d.therm. u. mechan. Lsg. d. atomaren Bindd. in — 
34 11, 902. 

Thermochemie d. — 30 Il, 3005 ; 34 1, 2100; 
Entropie, Wärmeinhalt u. freie Energie 33 1, 3806; 
Entropie wss. -—-lonen 34 I, 2403; Anwend. d. 
Theorie v. van Laar über d. Addivitätv.b u Ya 
auf —-Verbb. 331, 1561: lonisat.-Wärme v. 
2-— 34 1, 1788; Entzünd.-Tempp. in Abhängigk. 
v. d. Größe d. —-Teilchen 34 1, 3571: Lsg.- 
Wärme in HCl 30 Il, 3005. 


Mechanische Eigenschaften. 

Sprödigk., Plastizität u. Gleitelemente d. 
@-— 3311, 2368; Verh. v. Einkrystallen in d. 
Sprödigk.-Bereichen v. x=-— 301, 689; plast. 
Dehn. v. x«-—-Krystallen 32 II, 3829; Deformat. 
v. @=-—-Einkrystallen unter d. Einfl. d. Ermiüid. 
32 1, 177: Gleitmechanismus im a«-— 321, 178, 
Mechanismus d. plast. Deformat. d. —-Ein- 
krystalle 34 II, 2950; elast. Unterse. an —-Ein- 
krystallen 32 II, 12; elast. Anisotropie 32 1, 17=; 
Härte v. im Vakuum geglühten —-Krystallen 
30 1, 2621. 

Capillar- u. Kolloidchemie. 

Diffus. d.'kathod. entwickelten H durch 
32 1, 1347; (in Ggw. verschied. Gifte) 30 II, 2616; 
Diffus. v. H durch (Fraktionier. d. H-Isotopen) 
34 I, 2542. 

Adsorpt. u. Lag. v. Gasen durch — 33 I, 195; 
Adsorpt. v. Gasen: an (Diskontinnitäten) 
31 II. 1835: an reduziertem — 3211, 1145: an 
Pulver v. vakuumgeschmolzenem Elektrolyt-— 
32 1, 2039: Gasaufnahme v. — in Hz u. Nz unter 
hohem Druck (Einfl. auf d. Widerstand) 311, 
1081; Sorpt.: v. Hz u. Nz an — 31 Il, 2709; v. Na 
bei elektr. Entlad. in Röhre mit -Elektroden 
30 II. 200: v. COe, CaHs u. H2 an pyrophorem — 
32 Il, 3069. 
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Rolle d. chem. Natur v. Elektrolyten bei d. 
AÄnder. d. Oberflächenkräfte an d. Grenzen 
— -Mineralöl-wss. Salzlsg. (chem. Entfett.) 33 II, 
2341; Adhäs. v. Eis an Metallen 33 I, 2214; Aus- 
bldg. v. —-Oberflächenschichten auf Glasober- 
flächen durch wiederholtes Streichen mit — 311, 
3661. 

Beweg. suspendierter —-Teilchen in Glycerin 
u. W. 33 1, 3904: koll. —-Lsgg. durch Autored. 
d. Oxydsin Ggw. v. Glykogen 33 Il, 3671; Durch- 
tritt d. Lichtes durch koll. —-Lsgg. 33 I, 3426; 
Flock.-Verss. mit 32 11, 31. 


Chemisches Verhalten. 


Einfl. d. Modifikat.-Änder. d. — auf dessen 
ehem. Verh. 34 I, 2947; Gleichgewicht Fe— Fe 
Fe’ unter H2-Druck 34 Il, 2788: Verhältnis 
Fe'/Fe’" bei Einw. v. K2Cr207 u. KMnOs auf 
Ferrosalze (spektroskop. Best.) 33H, 1661; 
photochem. Red. v. Fell! in Trijodidlsgg. 331, 
190; Mechanismus d. reduzierenden Wrkg. 34 II, 
893: Red.: v. NaOH mit — 321, 509; v. FeCls 
mit — in salzsaurer Lsg. u. d. Lsg. v. — in verd. 
HCl (Einfl. v. Magnetfeld) 30 I, 19; v. Ag-Salzen 
mit — 321, 21414; reduzierende Wrkg. v. Fe’ 
auf Phosphor-18-wolframsäure 33 IL, 2563: Oxy- 
dat.: unter d. Einfl. d. Reib. 33 I, 1730; v. Fe’ 
mit H202 in Gew. v. KJ 34 1, 176; Bldg. v. Oxyd- 
filmen auf 341, 331: H2 aus — u. W. bei 
Zimmertemp. (Vorles.-Vers.) 32 II, 190: Rk. v. 
schwerem W. mit — 34 1, 653; Stell. v. — in 
d. Reihenfolge d. Entfern. v. Metallen aus Amal- 
gamen durch oxydierende Mittel 301, 495; 
Kinetik d. Abscheid. .—— Hg-Me ngen init 
33 II, 1297; Wrke. v. Na auf reines — 32 II, 515; 
RK.: mit HN3 34 I, 3576; mit NOsF u. NOF 331, 
395: mit J2 311, 1586: mit JF7 311, 1734; 
Ferri-Jodionenrk. (Kinetik u. Mechanismus) BO IL, 
1030; (Neutralsalzwrkg.) 31 1, 736; (Einfl. v. 
Nichtelektrolyten auf d. Geschwindigk.) 331, 
1478; Elektronenübergang v. J’ zu Fe” 301, 
321; Verh. v. oxydhalt. — im Cle-Strom 33 I, 
2284: Rk. mit OF 34 1, 2728: Rkk. mit Ha2S, UÜS2 
u. H2Se 30 1, 1449; Schwefel. d. — durch Has 
(Gleichgewicht) 33 I, 2741: (thermodynam. Aus- 
wert. d. Vers.-Ergebnisse) 331, 2741; Rk. mit 
SO 33 II, 2963; Verwandtschaft v. P zu — 34 II, 
3213; Unters. Moissanscher 
künstl. Diamanten 3311, 3301; 
Carbide mit kleinen CH4-Mengen 


Überführ. in 
32 11, 2141; 


Einw.: auf Alkalisalze 3 IL, 529; auf Alkali- 
persulfate 31 I, 1082: Detonat.-F ähiek. v. KC1O3- 
--Gemischen 31 1, 2426: Wrkg. v. BaUle-Lsgg. 


auf — 30 1, 1111; Zers. d. Glashäfen durch 
3L1, 3154; Rk. mit ReFs 33 1, 919: Rolle bei 
Farbänderr. v. NH4SCN-Lsge. im Licht u. im 
Dunkeln 34 II, 1592; Rkk. v. -Ionen bei Ggw, 
organ. Säuren 321, 2540; Valenz u. Verb. mit 
Dioximen 33 1, 1727; —-Geh. v. Zellstoffen d. 
Papierindustrie 301, 1217. 
Auflös.-Geschwindigk.: 3321, 732; in Säuren 
im Magnetfeld 30 II, 1844: in CuCl2e im Magnet- 
feld 30 II, 1330; Auflös. in Säuren (Ursachen, 
Einflüsse) 3% I, 296; Aufnahme v,. Ha durch — 
bei seiner Behandl. mit Säure u. Verh. d. Hin — 
3211, 3774; Einw. v. CCls, S2Cle, S2Cls auf — 
331, 505. 
Katailytisches Verhalten n. dg!. 
Herst. eines hochakt. — 32 1, 2508*; akti- 
vierte —-Katalysatoren 33 II, 1063*: Auftragen 
v. —-V-Katalysatoren auf Schamotte 30 I, 1192; 
—-Pulver als Katalysatorträger 31 II, 2416; Akti- 
vität u. Krystallstruktur v. gemischten —-Kataly- 
satoren 34 II, 2790; Adsorpt.-Aktivität u. katalyt. 
Wirksamk. 33 II, 3088; Bezieh. zwischen d. über- 
einstimmenden Wellenlänge eines --Kataly- 
sators, d. absol. Temp. d. Rk.-Beginns u. d, Rk.- 
Richt. 33 I, 1240; Mechanismus d. —-Katalyse 
bei Oxydatt. 31 I, 3435; Katalyse d. Autoxydat., 
hemmende u. fördernde Wirkungen v. — u. seinen 
Verbb. 31 I, 1061: Unters. d. -Aktivität era 
d. Benzidinrk. 31 I, S39; analyt. Auswert. einer 
—-Katalyse 31 li, 2036; Einfl. auf d. Aktivit: it 
v. Ni- (Hydrier.-) Katalysator 3311, 1743. 
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Umwandl.: v. Para- zu Ortho-H2 an —-Ka- 
talysatoren d. NH3-Synth. 32 1, 1622; v. Ortho- 
in Para-H2 über promovierten —-Katalysatoren 
zur NH3-Synth. bei —190° 33 II, 3085; v. Pars- 
Ortho-Hz2 (homogene Katalyse durch paramagnet 
— -]Ionen) 34 1, 5; Anwend. d. paramagnet. Para- 
H2-Umwandl. zur Best. d. Ionenradien 3% 11 
2375; Rekombinat. v. O- u. H-Atomen an —. 
Oberflächen 34 I, 3718; Zers. v. H2O02 durch -—- 
u. —-Verbb. 31 1, 1567; Einfl. v. Graphit auf 
d. H 20 2-Zers. durch — 33 II, 1635; HBr-Synth, 
in Ggw. v. — 331, 3409. 

—-Katalysatoren für d. NH3-Synth. 33 11 
3803: (Aktivier. durch Al2e0O3) 32 II, 3357: mit 
Al u. K aktivierter —-Katalysator für d. NH». 
Synth. 34 11, 2791; —-Mo-Mischkatalysatoren 
bei d. NH3-Synth. 31 Il, 2113; Verwend. als 
Katalysator für d. NH3-Synth. u. zur Herst. y 
KW-stoffen aus H2 u. C-Oxyden 31 IL, 292* 
röntgenograph. Unterss. an —-Katalysatoren für 
d. NH3-Synth. 32 II, 3358; Bldg. u. Zers. v. NH; 
in d. Hochfrequenzentlad. an —-Elektroden 31 I 
1673; Bldg. v. N-Atomen u. v. NH3 ind. Glimm- 
entlad. bei Verwend. v. —-Elektroden 33 I, 1568 
Mechanismus d. NH3-Synth. über —-Katalv- 
satoren 31 1, 407; Verh. v. — bei d. NH3-Synth, 
30 il, 1678, 2864; Bldg. v. NHa3 an hochdispersem 
— 341, 2240; II, 2949; Bind. v. Hz u. Na an 
feinstverteiltem — 30 I, 3398: 32 I. 1871: 321 
560; ri” v. N2 an —-Katalysatoren 331 
3689: - 3 I, 1953; zwei Typen v. aktivierter Ad- 
sorpt. v. Hz an d. Oberfläche eines promovie rten 
— -Katalysators zur NH3-Synth. 34 I, 2262: Rk. 
v. akt. N mit H-Atomen an —-Oberflächen 32 
340; Kinetik d. Rk. NH3 (Gas) && N (gelöst in 
a#-Fe)-+ °/s Ha (Gas) 3211, 3050: durch H bewirkte 
Red. u. therm. Zers. v. Nitriden, d. durch d. Rk. 
v. NH3 mit verschied. promovierten u. nicht- 
promovierten —-Katalysatoren entstanden sind 
34 1, 6; NH3-Zers. an — 31 1, 1566; NHa-Zerfall 
an — 3L Il, 2416, 2695. 

Übertrag. v. peroxyd. gebundenem O auf 
H2S durch 32 1, 3306: Kinetik u. Hemmbark. 
d. —-katalysierten H202-H2S-Rk. 33 II, 1635 
—-Ionen als Katalysatoren für d. Entfern. v. SO: 
aus Dampfkesselheizgasen 31 II, 530; — Katalys 
d. Oxydat. v. P mit W. bei erhöhten Drucken u. 
Tempp. 3% 1, 339; Oxydat. v. Hypophosphit 
durch O2 in Ggw. v. — (Rk.-Beschleunig. durch 
organ. Säuren) 30 I, 166; Einfl. auf d. Oxydat. 

As203 durch Luft-Oz bei hohen Tempp. 33 1, 
396. 

Einfl. v. — auf d. Lsg. -Geschwindigrk. Si 
in H2F2 30 I, 480: Zers. CO an — 301, ist 
II, 564; 31 1, 1057; II, 2114. 3300: 33 IL, : 
(Bldg. alkalilösl. Bestandteile) 321, 2805 
—-Cu-Katalysator für d. katalyt. Red. d. CO 
31 11, 1102: (Einfl. v. Na2COs) 31 I, 2967. 

Einfl.:aufd. therm. Zers. (v. KC1) 33 I, 3408 
(v. CaSOs) 30 11, 3502; auf d. Wachstum v 
NHaCl-Krystallen 32 II, 3665: auf d. Red. v. 
Cas(PO4)2 mit Graphit 33 I, 1920; auf d. Bläg 
v. K2C03 -CaCO3 30 II, 2990; auf d. Verh. v 
Gläsern gegen 3- u. «-Strahl. 32 II, 3363; v. Fe” 
auf d. Red. v. KMnOs durch H202 33 1, 393. 

Verh. als Dehydrier.-Katalysator 33 I, 2259 
— als Hydrier.-Katalysator 33 II, 3087; Einfl. 
auf d. KUCN-Zers. 3% I, 2911; Erhitzen v. Chlo- 
riden mit NaCN in Ggw. v. —-Pulver 33 1, 2212: 
Einw. v. (CN)2 auf Liin Ggw. v. — 331, 1918: 
—-Katalyse d. Umwandl. v. Erdalkalieyaniden in 
Cyanamiden 34 I, 1277; Einfl. auf d. Darst. v. 
CaCN2 durch Überleiten v. NHs3 über CaCO» 
331, 2662; therm. Zers. v. Handelscarbid in 
—-Röhren 32 II, 2161 

Bzn.-Zerfall an — 3011, 
dünner —-Schichten bei d. Hydrier.-Rk. vV. 
Äthylen zu Äthan 34 II, 9: Einfl. auf Indukt.- 
Periode u. Gebiet d. therm. Entflamm. v. CzHs- 
O2-Gemischen 33 II, 2230: katalyt. Entschwofel 
v, Erdöl: durch — 31 5 1392; durch Fe-Erz 311. 
ws; Verwend. als Katalysator zur Herst. \ 
Ölgas 31 I, 2422*; Einfl.: auf d. Oxydat. v. Di- 
benzyläther 31 1, 1870: auf d. Druckhydrier. v. 
Aldehyden 34 Il, 3920; auf d. Autoxydat. V. 
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Benzaldehyd 31 I, 3311; auf d. Verfärb. alkal. 
Zuckerlsgg. 32 1, 149: auf d. spontane Oxydat. v. 
Dialursäure 31 II, 2743; Härt. v. fetten Ölen mit 
— -haltigen Dreikomponentenkatalysatoren 321, 
1457: Wrkg. als Katalysator bei d. Fetthärt. 323 

1017; Einfl. d. organ. gebundenen auf d. Ver- 
derben d. Fette u. Öle 34 1, 968: Wielands labiler 
H bei d. —-katalyt. Oxydat. v. Sulfhydrylverbb. 
34 11, 2090; Wrkg. auf d. Oxydat. v. Cystein u. 
Glutathion durch H202 33 1, 1426; Umsetz. v. 
Gemischen aus Ferrisalz u. H202 mit x,r’-Dipyri- 
dyl oder o-Phenanthrolin, H202-Zers. durch Tri- 
dipyridyl- u. o-Phenanthrolinferrosalze 33 II, 
1634; Einfl. bei d. Wollbleiche mit H202 323 11, 


m 


2125; Rolle im Heubrandproblem 32 1, 1727. 
Pyrophores Eisen. 

Herst. 31 Il, 3259*; Darst. u. Eigg. 301, 
2711; Adsorpt. v. COz u. NHs, Verwend. in d. 
NH3-Synth. 301, 2711: Adsorpt. v. COe, CzHs 
u. H2 32 Il, 3069. 


Biologie u. Physiologie. 


Biol. Bedeut. 33 1, 724; Umwandl. in d. 
Natur (Einfl. v. COz2 auf d. Gleichgewicht in 
—-Lsgg.) 3L II, 2023; Einfl. auf d. Blde. v. Ei- 
weiß durch anorgan. Material 33 II, 724: akt. 
Fe 331. 3909; peroxydat. u. katalat. Wrkg. 
v. Fe’ 33 II, 328; peroxydat. Wrkg. v. synthet. 
Fe-Komplexsalzen 33 II, 1194: Bind. in d. Per- 
oxydase 33 Il, 1194: Eigg. d. Fe-Komponente d. 
Peroxydase 34 II, 2539; Auffass. d. akt. Gruppe 
d. Peroxydase als Fe-Porphyrinverb.:; Fe-Por- 
phyrinverbb. in Hefe: Affinität v. Fe-Porphyrin- 
verbb. zu HUN u. CO 331, 2563; Stärkeabbau 
durch Fe-Salz + H2Os2 (Einfl. v. Cystin)34 1,401: 
Wrkg.: auf d. Peroxydaserk. 33 II, 3354; auf 
Katalase- u. Peroxydaseaktivität 33 II, 2016; 
Katalasewrkg. v. Fe-Verbb. in Kulturmedien 
33 1, 3460; Wrkg.: auf Fermente 33 11, 3856: 
auf proteolyt. Vorgänge 32 1, 83; auf Uystein u. 
d. Sulfhydrylgruppen v. Proteinen 34 1, 872; 
katalyt. Wrkg. aufd. Oxydat. v. kryst. Glutathion 
34 1, 872; Einfl.: v. Fe’ u. Fe’ auf d. Arginase- 
wrkg. 34 II, 1315; v. Salzen auf d. Arginase- 
wrke. 33 1, 71; v. Salzen auf d. Wrkg. v. Erepsin 
u. Trypsinlsgg. 33 II, 3143; auf d. Hemm. v. 
Kathepsin durch «-Sulfhydrylearbonsäuren 34 I, 
1336; Aktivier. d. Papains durch Vitamin-Ü-Fe 
34 Il, 451, 788: Einfl.: auf d. alkoh. Gär. 311. 
3579; 33 IL, 1198: (bei Luftzutritt) 33 II, 1612; 
auf Wachstum u. Stoffwechsel d. Hefe 31, II, 
1871; Oxydat.-Red.-Potential einer komplexen 
Fe-Verb. in d. Hefe 321, 1256: Cytochrom u. 
Hefe-Fe 33 1, 1461; Rolle d. Cytochrom-Fe bei 
d. Zellatmung 34 II, 956; Einfl.: auf d. Citronen- 
säuregär. v. Aspergillus niger 32 II, 2198: aut 
d. Bldg. v. Kojisäure mittels Aspergillus flavus 
33 II, 2413. 

Rolle: d. Fe-Katalyse bei d. Atmung d. Bak- 
terien 34 II, 3970; v. reduziertem Fe bei d. Zücht. 
v. Anaerobiern 33 11, 2153; Fe-Bedürfnis: v. Bak- 
terien (Best.) 331, 2710; cellulosezerstörender 
Bakterien 33 1, 2710: Fe-speichernde Bakterien 
30 I, 1164: Fe als Detektor für durch Bakterien 
gebildeten H2S (Vgl. mit Pb u. Bi) 3% II, 3513: 
Einfl. auf d. Brenztraubensäure-Hydroperoxyd- 
rk. bei Ggw. v. H2S (Bezieh. zur Assimilat. der 
S-Bakterien) 34 II, 3513: Fernwrkg. auf Coli- 
bacillen 32 1, 2339; Absorpt. durch B. lactozym 
alpha Mezzadroli 31 II, 2748; Einfl. auf d. 
N-Fixier. durch Azototobacterchrooeoeeum 34 1, 
1829; Bedeut. bei d. Wachstumsförder. v. Azoto- 
bacter durch Humussäure 32 Il, 1957: Wrkg.: 
komplexer Fe-Verbb. auf Bakterien, Blutpara- 
siten u. d. experimentellen Mäusekrebs 32 I, 838; 
auf d. Giftbldg. d. Diphtheriebacillus 33 I, 1795; 
Schutzwrkg. gegen Trypanosoma lewisi-Infekt. 
bei weißen Ratten 3% Il, 634; Unempfindlichk. v. 
Paramäcium für Cyanid u. Wirkungen v. Fe auf 
d. Atmung 321, 1102; Bezieh. v. Felll zum 
Wachstum u. zur Fortpflanz. v. Amoeba proteus 
331, 2415. 

Uspenskis Fe-Hypothese d. Algenverbreit. 
34 II, 2237; Geh.: in Pflanzen mit männl. oder 
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weibl. Blüten 34 1, 3073; im Trachealsaft v. Laub- 
bäumen 34 I, 2436; in Bananen d. Philippinen 
331, 3255: in californ. Pflaumen 34 Il, 1386; in 
wicht. Futtergewächsen 32 Il, 2892: d. Gert“ 
(Einfl. auf d. Farbe d. Getreidehefe) 32 11, 138 
Bezieh. zwischen d. Färbekraft v. Carthamus 
tinctorius L. u. d. -Geh. d. Bodens 31 I, 3603, 
Klassifikat. nach d. Funkt., bei d. pflanzl. Ernähr. 
34 11, 2543 -Versorg. d. Pflanzen bei W.- 
Kulturverss. 34 1. 2607: Beziehh. zwischen 
Huminsäure u. organ. Substanz bei d. Ernähr, u. 
Stimulat. pflanzl. Wachstums 32 1, 691: Einfl 
auf d. Wachstum d. gelben Lupine (Lupinus 
luteus) 34 Il, 1186; auf d. Knöllchenbidg. d. 
gelben Lupine 34 1, 1337: v. Fe-Mangel auf d 
Wachstum v. Citrus 33 II, 2152; Geh. in Pflanzen 
(Einfl. v. Chlorophylidefekten) 30 Il, 1354; Be- 
zieh.: zur herbstl. Verfärb. d. Blätter 33 1, 2962 
zur Chlorose d. Obstbäume 34 II, 3394: zum 
Chlorphyli in grünen u. in chlorot. Blättern bei d 
Birne 33 Il, 3299; zur Chlorose d. Walnußblätter 
331, 3955; zur Chlorose d. Leins 34 II, 3031; zur 
Chlorose d. gelben Lupine 32 II, 2863,33 1, 3728; 
(Einfl. d. Saatgutes verschied. Herkunft auf Ein- 
tritt u. Verlauf d. Chlorose) 34 Il, 3263; als 
Mittel zur Bekämpf. d. Chlorose d. gelben Lupine 
(Lupinus luteus) auf kalkhalt. bzw. gekalkten 
Böden 33 II, 2445; s. auch Dünguny; Pflanzen. 


Fe-Geh.: einiger gewöhnl, pflanzl. Nahr.- 
Mittel 30 1, 2513; v. pflanzl. u. tier. Nahr.-Mitteln 
30 I, 2512: Vork. in ind. Vegetabilien 34 I, 69; 
in vegetabil. Gerbbrühen u. Gerbextrakten 31 H, 
1239; v. Sorghum- u. Zuckerrohrsirupen 34 II, 
3559; verderbende Wrkg. v. Ferrisalzen in zu- 
sammengesetztem Hypophosphitsirup 34 11,327 
Fe-Verunreinieg. in Getränken 331, 3254; 
Korros.-Widerstand bei d. Weinbereit. u. Ver- 
träglichk. v. Weinen gegen Fe 34 Il, 1609; Fe- 
Geh. d. Weines 34 Il, 1385, 3326; Rolle in Wein 
u.a. Obsterzeugnissen (Ermittl. d. Ferri- neben d. 
Ferroform) 31 1. 699: Fe u.-Cu im Weißwein 
(Trüb.-Erscheinn.) 311, 1534: Fe-Aufnahme 
blaugeschönter Weine bei d. Faßlager. 3:3 I, 1037; 
in d. Komplexen dissimuliertes Fe im Wein 33 II, 
628; Rolle beim weißen Bruch d. Weins 34 H., 
1698: Fe-Geh.: ind. Milch (spektrograph. Nachw.) 
Sl 1, 2407; A. Frauenmilch u. d. Milch v. Säuge- 
tieren 31 1, 3695; v. fl. u. v. Milchpulvermilich 
31 Il, 2801: Einfl.: v. Fe u. Fe-Kompbinatt. auf 
Milch u, v. Milch auf Fe u. Fe-Kompbinatt. 34 1, 
59; aufd. Geh. d. Milch an Vitamin U 33 I, 1214, 
auf d. Nährwert v. roher u. pasteurisierter Milch 
(Verss. an Ratten) 3% 1, 1407; Verlauf d. ge- 
samten Aciditätsveränderr. d. pH d. in verzinnten 
Fe-Gefäßen enthaltenen Milch 34 IL, 1541: Einf] 
auf d. Zersetzlichk, v. Butterfett (Butterbereit 
aus Fe-balt. Rahm) 33 II, 2762; auf Haltbark. u. 
Nährwert v. Mayonnaise u. Salatöl 30 1, 605; Fe- 
Geh. v. Fischen 33 I, 3327. 

Vork.: in tier. Geweben 311, 1137; in 
menschl. Organen 34 I, 60; in Organen v. Ja 
panern (spektrograph. Nachw.) 32 II, 78; Morpho- 
logie n. Mechanismus d. Fe-Zuckerspeicher, in d 
Kupfferschen Sternzellen d. Amphibien 301, 
IS13:; Vork.: in Leber u. Leberextrakten 33 11 
3454: 34 1, 3757; ind. Kindh. in d. Leber (spek- 
trograph. Unters.) 33 II, 3300; in d. Milchdrüse 
bei Ratte u. Maus 34 Il, #77; in d. Rindergalls 
34 Il, 1793: Fe-Geh, d. Organe beim Ikterus 
30 11, 2276; histochem. Nachw. in d. Haut beim 
Ikterus 30 1, 562; Vork. in menschl. Gallensteinen 
31 1, 2218. 

Allg. katalyt. Wirkungen im Körper 34 1, 
2043; Schema d. Fe-Katalyse in aeroben Zellen 
341, 61; Einfl.v. Fe-Verbb. auf d. O2-Verbrauch 
lebender Zellen 31 I, 3018: Fe-Geh. u. Oxydat:- 
Mess, an einem sich entwickelnden Ei (Ortho- 
ptera) 3% Il, 3127; Rolle bei Oxydat.-Vorgängen 
in d. Netzhaut 34 1, 2434: Fe in Tumoren 331, 
3101: Wrkg.: v. Fe-Verbb. gegenüber d. Ehrlich- 
schen Mäusecarcinom 321, 1927; v. koll. Fe- 
Lsgg. auf d. Wachstum transplantabler Ratten- 
earcinome 32 Il, 403: v. Fe-Salzen auf d. sym- 
path. Endigg. u. d. Adrenalinrk. d. Gefäße 30 Il, 
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Eisen 


582; v. —-Ionen auf d. Funkt. d. Darmschleim- 
haut 32 II, 3431. 

Geh. im Blute d. Säuglinge 31 II, 2394; 
ultrafiltrables Fe im Serum d. Frau (biol. u. klin. 
Studien) 321, 2342: Blut-Fe u. Hämoglobin 
(klin. Unters.) 3% II, 291; „leicht abspaltbares’ 
Blut-Fe (Best.-Methodik u. Eigg.) 33 I, 3095: 
Verh. v. anorgan. Fe nach Zusatz zum Blute 33 1, 
3095; Unterscheid. d. „leicht abspaltbaren' 
Blut-Fe v. Hämoglobin-Fe u. v. anorgan. Fe 
34 1, 3573: nicht zum Hämoglobin gehör. Fe im 
Blut bei Krankheiten 3211, 1931; Wrke. v. 
parenteraler Zufuhr v. koll. Fe auf d. Arnethzahl 
3311, 3008: Fe visceraler Pigmente 31 I, 3708. 

Rolle bei d. Blutbldg. 33 II, 1193, 1202: 
Wrkg.: auf d. Blutbldg. (bei parenteraler Zufuhr) 
32 II, 1648; auf d. hämatopoet. Organe 30 1, 543; 
Bedeut. für d. Bluterneuer. 341, 1998; Einfl. 
auf d. Blutregenerat. 321, 699, 700; (relativer 
Wert v. anorgan. u. organ. Fe) 321, 2605; (bei 
peroraler Verabreich.) 31 HI, 1022; Einfl.: (Er- 
zeug. v. Hämoglobinämie u. Polyeythämie) 321, 
700; auf d. Regenerat. v. Hämoglobin u. Erythro- 
eyten 30 II, 79; auf d. tägl. Bedarf an Reticulo- 
eyten, Erythroeyten u. Hämoglobin 321, 700: 
Verh. v. Fe u. Cu bei d. Hämoglobinsynth. d. 
Huhnes 30 I, 543. 

Bedeut. bei Anämie 321, 83; (Geh. in d. 
Leber u. d. aus Leber hergestellten Extrakten u. 
Präpp.) 33 IL, 1546; (Geh. im n. u. patholog. Blut, 
Verhältnis zum Hämoglobingeh. sowie seine Be- 
einflußbark.) 33 IL, 1547; Einfl.: auf d. Blut- 
regenerat. (bei Anämie) 3L I, 3450; (bei Ernähr.- 
Anämie) 301, 3204; auf d. Ernähr.-Anämie bei 
Ratten 32 II, 238: (quantitative Änderr. in d. Zu- 
fuhr) 321, 91; (Bezieh. zu d. Retieulocytenrk.) 
341, 72; (bei parenteraler Verabreich.) 33 II, 
3150; (Wrkg. v. reinem Elektrolyt-Fe) 30 I, 3322; 
(Wrkg. v. koll. Fe) 34 II, 3782: (Wrkg. v. koll. u. 
krystalloiden Salzen) 301, 51: (Unvermögen 
anderer Metalle als Cu, d. Fe bei d. Heil. zu er- 
gänzen) SL I, 3138; Wrkg.: auf Hämoglobin bei 
d. Nahr.- u. hämorrhag. Anämien 32 II, 3111; v. 
oralen Gaben bei hypochromer Anämie 33 Il, 
1056; v. akt. Fe auf d. Blutregenerat. bei d. 
Toluylendiaminämie d. Hundes 3011, 2796; 
Polyeythämie bei Ratten mit einem Milch-Fe-Cu- 
Futtergemisch unter Ergänz. durch Co 32 IL, 238: 
Einfl. v. anorgan. Fe auf d. Anämie bei d. Reis- 
krankh. d. Tauben 30 II, 1392; natürl. Fe-Mangel 
in Viehfutter 321, 94; Fe in d. Anämietherapie 
31 1, 1129, 3581: 32 I, 2197: (bei sek. Anämien) 
31 1, 3552: (im Kindesaiter) 31 I, 3480; II, 3625; 
32 11, 396, 3737; therapeut. Wirksamk. (Einfl. v. 
Cu u. Mn) 331, 2426; strahlenakt. Fe (nach 
Dr. Ried) bei d. Anämiebehandl. 34 1, 1514: 
Heil. v. Anämie durch Fe-Salze (Rolle d. Cu) 
3411, 2091: Wert v. Fe in Glycerin bei sek. 
Anämien 331, 2426: Unwirksamk. v. gerein. 
Glutaminsäure als Ergänz. zu Fe bei d. Beheb. d. 
Ernähr.-Anämie 321, 4009: Fall v. pernieiöser 
Anämie mit Rückenmarkdegenerat. behandelt 
mit massiven Fe-Dosen 32 II, 1036: Beifutter v. 
Fe-halt. Mitteln u. Salzlecken mit Fe gegen 
Futteranämie d. Viehes 33 IL, 3929: Fe-Geh. v. 
Hepatose, einem Leberdiätpräp. in Japan 30 II, 
233: s, auch blut (Anämie). 

Bedeut.: für d. Erhalt. d. Gesundh. (Vgl. mit 
Sonnenlicht u. Vitaminen) 30 I. 3688: bei d. Er- 
nähr. (zusammenfassender Bericht) 33 IL 3869; 
biol. Wert (Wechselwrkg. zwischen Fe u. Lebens- 
mitteln) 31 I. 2503; Wert in Futtermitteln 30 II, 
3505: Wrkg. d. Kochens oder Aufbewahrens v. 
Nahr.-Mitteln in —-Gefäßen 34 L, 2053: Wrke. 
d. Fe-Ionenkonz. auf Wachstum u.a. biol. Vor- 
eänge 30 II, 3303; auf Wachstum u. Nachwuchs 
bei Milchdiät 31 I, 737: d. Fütter. d. Henne auf 
d. Fe-Geh. d. Eies 30 1, 1170: Bedeut. für d. 
Entw. d. Spanferkels 3211, 2556: Fe-Stoff- 
wechsel (Einfl. v. Cu) 331. 2133: Stoffwechsel- 
wrke. 30 II, 1721: (Bedeut. d. Kost für verschied. 
Wrke.) 30 II, 3593: Schicksal d. Fe im Organis- 
mus nach Zufuhr v. komplexen Verbb. mit an- 
organ. u. organ. gebundenem Fe 30 II, 1397; 
Einfl.: auf d. Mn-Stoffwechsel bei d. Ratte 3LT, 


or 





3257, aufd. Glykolyse in tier. Gewebe 34 II, 3127: 
kleinster Konzz. auf d. Abbau v. Glykogen in 
vitro 33 II, 3154; Resorpt. 31 1, 1476; IL, 1158» 
(u. Assimilat.)30 II, 1721; (im Magen) 31 1, 3583: 
Löslichk.-Bedingg. d. Fe in Säuren als Grundlag; 
für d. Fe-Resorpt. im Organismus (Löslichk.-Be- 
dingg. d. metall. Fe im salzsauren Magensaft) 321, 
247; Speicher. nach peroraler oder subkutaner 
Darreich. 30 II, 2004: Aufnahme aus Mineral- 
bädern durch d. Haut 32 I, 1801; Elektrophorese 
v.Fe' u. Fe’ durch d. unverletzte Haut; Wertigk, 
d. akt. Fe in Heilquellen 32 II, 1935: Darm- 
ausscheid. beim Hund 30 Il, 757; Ausscheid, im 
menschl. Harn unter physiol. u. patholog. Ver- 
hältnissen 33 11, 735; Verabreich. v. J-Fe u. 
Linolsäure an Ratten bei Mangel an Vitamin A 
33 1, 630; Fe-Mangelhypothese bei Pellagra 32 1, 
3460; HI, 1932: Wert einer erhöhten Zufuhr v, 
Vitamin Bı u. Fe bei d. Ernähr. v. Kindern 321, 
3313: Einfl. aufd. O2-Aufnahme durch Vitamin €. 
halt. Organe u. durch Glucoredukton 33 II, 410: 
Anhäuf. in tuberkulösen Körperstellen 33 I, 1970: 
s. auch Ernährung; Stoffwechsel; Zellgewebe, 
Ursprung d. Medikat. 31 I, 735: Pharmako- 
logie u. Therapie (Sammelbericht) 31 I, 1128: 
Pharmakologie u. Toxikologie 30 I, 2759. 
Definit. u. pharmakol. Wrkg. komplexer Fe- 
Verbb. 30 II, 1397; Einfl. d. Bind.-Art auf d, 
pharmakol. Wirksamk. 30 II, 262: Analyse d, 
pharmakol. Wrkg. (Unterss. an isolierten Organen) 
321, 247: Fe-Therapie 30 II, 3602; 34 IL, 1493; 
(Übersicht) 30 II, 2405: (Zusammenfass.) 3OL 
3690; (arzneil. gebrauchte Fe-Verbb.) SL I, 3373: 
pharmakol. Substituierbark. durch Mn 33 I, 1647; 


traumatol. Bewert. 311, 1636; Verwend. für 
Tonica 34 II, 3007; oligodynam. Wirksamk. 
32 11, 2664; keimhemmende bzw. bakterieide 


Wrkg. v. peroral eingeführtem Fe 33 IL, 738; tox. 
Wrkg. 32 1, 2486, 3198; katalyt. Einfl. v. Salzen 
auf d. Zers. d. Nieotins beim Rauchen 34 I, 2507; 
Wrkg. u. Verwend. v. offizinellen anorgan. Sub- 
stanzen 34 II, 2858: Größe d. Koll.-Anteils in 
homöopath. Verreibb. (Best.) 3% II, 645: Unter- 
schied zwischen Ferrum reduetum u. Ferrum 
pulveratum 3211, 3278: Wrkg. d. Ferrum 
reduetum (experimentelle u. klin. Unterss.) 321, 
3197, farbgebende Einflüsse in pflanzl. Zubereit. 
30 1, 3211; Wrke. v. Fe’ auf Adrenalinlsge. 34 1, 
2159; Geruch (Einw, S-halt. Stoffe auf Fe) 34 I, 
1601. 


Technisches Eisen. 


Notwendiek. d. wissenschaftl. Forsch. für d 
Entw. d. Eisenindustrie 34 II, 2162: —-Hütten- 
institut d. Sächs. Bergakademie in Freiberg 30 1, 
3823; Eisen- u. Stahl-Bereit. als Lehrstoff in 
Amerika 31 II, 953; Wert. u. Erforsch. d. Roh- 
stoffe u. Schlüsselerzeugnisse für d. -Hütten- 
industrie 30 II, 2299; Anwend. d. Großzahlforsch. 
in d. Hüttenkunde 341, 1700: Gesundheits- 
gefahren in d. Eisen-Industrie, Verhüt. 31 I, 3708; 
Chinas Eisenindustrie 31 I, 2107. 

— - u. Stahlindustrie 32 I, 2856; Fortschritte: 
d. —- u. Stahlerzeug. 32 II, 428; d. — -Metallurgie 
311, 3280; II, 2503; (während d. letzten fünf 
Jahre) 34 II, 4014: (1929) 3211, 277: (19530) 
311, 1666: (1951) 32 11, 428; (1952) 33 I, 2302; 
(1935) 34 II, 658; augenblickl. Richt. im Eisen- 
hüttenwesen 34 II, 2583. 

Einfl.: v. geringen Fe-Zusätzen auf Schwind- 
maß, spezif. Schlagarbeit u. Brinellhärte v. Raffi- 
nadezink 31 I, 3601: d. Fe im Glanzgold 3L Il, 
1334: d. Fe-Geh. d. Zinkblende auf ihre Flotier- 
bark. 31 1, 2257: kleiner Mengen v. Fe auf d. 
Elektroabscheid. v. Ni 311, 579: Gewinn.: v. 
Eisenoxyduldicarbonat aus Eisenspänen u. dgl. 
31 1, 2251*; v. Al2eOs u. P bzw. HsPOs u. P-halt. 
Fe als Nebenprod. (durch reduzierendes Schmelzen 
v. Ca-Rohphosphaten u. Al-Phosphaten in Ggw. 
v. Fe-Sulfid) 34], H2 dureh Einw. v. 
W.-Dampf auf Fe 31 I, 3270*: (nach d. Schacht- 
verf.) 311, 1653: Löschen v. Koks mit 
Beizlauzgen 30 II, 851*: Rolle d. im Tonerde- 
schmelzzement 32 II, 2224; physikal. Grundlagen 
metallurg. Verff., Wärmewertigk., Wärme- u. 
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30 II, Wärmetönn. metallurg. 


2178: 


Gasflub 
Rkk. 335 1, »39. 


Ofen 34 1, 1242*; (Neueste Fortschritte) 
34 1, 2185; (Anlagen d. John Lysaght Ltd.) 33 1, 
992; verschied. elektr. Schmelzofenarten im - 
Hüttenbetrieb 32 1, 3487; (Übersicht) 33 I, 292: 
prakt. Methoden zur induktiven Erhitz. fester 
Stoffe 33 I, 3349; (v. fein verteilten Material; 
gepulvertem Fe-Oxyd) 33 II, 1749*%, Drehotfen 
zur Herst. verflüchtigbarer Metalle aus eisenhalt. 
Prodd. SL Il, 2354*; Brenustoffprobleme in d. 
— -Industrie 30 I, 1204; feuerfeste Stoffe für d. 
-- u. Stahlindustrie 323 11, 1493; Verwend.:! \ 
Elektronenröhren in d. Stahlindustrie 32 IL, 117; 
v. Vakuumröhren in d. Industrie 323 1, 117. 


Systeme. 

Vgl. auch d. Abschnitte 

S, 763: Sonderquß, SS. 765, u. 
Eisen und Stahl, S. 779. 

Systematik d. Eisenlegierr. 34 II, 2276; 

Konst. v. Stahl u. Gußeisen 33 II, 2881; 

lichk. v. Fe in metall. Mischkrystallen 32 II, 


I« ie rtes Guße ISPn, 
Sonderzusätze für 


Lös- 
1756. 
Umwandlungen 
(Phusikalische wu. 
49; vgl. Här- 


s. auch unter Reines Eisen 
physikalisch-chemiscehe Eiyg.), >. 
tungstheorie, 8. 771. 

Umwandl. d. festen Metallphase SL I, 3534; 
Qualitative u. quantitative Unters. d. Umwandl.- 


Punkte 33 II, 3555; zur Dynamik d. Umwand- 
lungen (Austenit-Martensit-Ferrit) 3% I, 3387; 


Geschwindirkk. d. Rkk. im festen Stahl 32 II, 
3951; Ursachen d. Hoystereseerschein. im Stahl 
34 1, 3645; allotrope Umwandlungen 33 1, 3350; 
magnet. u. allotrope Umwandlungen 32 Il, 1267. 

Umwandl. bei konstanten Tempp. unterhalb 
d. kritischen 36 IL, 2821: Einfl. d. Umwandl. 
auf d. Wärmeausdehn. 31 I, 1000; polymorphe 
Umwandlungen an d. As- u. As-Punkten 33 II, 
2554; Umkrystallisat. v. Legierr. mit geschlos- 
senem y-Feld beim As- u. As-Punkt 34 11, 2276; 
As- u. Acm-Umwandl. u. Übergang d. As- in 
d. A2-Punkt 321, 3338; Gleichgewichtspunkte 
As u. Acm bei reinen C-Stählen 33il, 2881; 
thermomagnet. Unterss. über d. Ao-Umwandl. in 
einem 0,75°/., C-Stahl 32 I, 763, Gefügeänderr. 
beim Erhitzen v. untereutektoiden Stählen (Kryv- 
stallisat.-Vorgänge um d. Acı-Punkt) 33 IL, 2317; 
@8-Umwandlungen 331, 1395: @-y-Umwandl. 
(röntgenograph. Unters.) 321, 3193; (frei 
Energie) 33 I, 746; (Gefügeunter:. bei Tempp. bis 
1100°: Einricht.) 33 11, 1421: (in d. Dreistoff- 
systemen) 34 IL, 2125; (v. Stählen, betrachtet v. 
Standpunkt d. dilatometr. u. magnet. Effekte) 
3411, 3305: Y-@-Umwandl. im Schmiedeeisen 
33 II, 116; Einfl.: v. Legier.-Klementen auf d. 
polymorphen Umwandlungen 31 II, 3145; 33 II, 
3032; v. Si-, Mo-, Mn-, Cr-Zusätzen 31 I, 3282; 
v. H2 auf d. As- u. Aı-Umwandl. 33 Il, 2584; v. 
verschied. Legier.-Elementen (Lage d. Halte- 
punkte, Gefügeausbldg.) 34 II, 28359; v. ver- 
schied. Elementen auf d. obere krit. Temp. (Acs) 
34 1, 1540; v. Ni auf d. Tempp. d. metastabilen 
u. stabilen Aı-Umwandl. eutekt. C-Si-Fe-Legierr. 
30 IL, 2300. 


«efügeausbildung. -bestandteile 
und -zerfall. 


Vgl. Schmiedeeisen und Stahl (Erstarren und 
Abkühlen), S. 769 u. Hüärtungstheorie, S. T7l; 
heurist. Theorie d. Stahlstraktur (amorphe Schicht 
zwischen d. Krystallen) 30 I, 3348: Gefügeformen 
d, Stahles, gedeutet aus d. Bau d. Atomgitters 
(Perfus., konzentr. Diffus.. parallele Diffus.) 32 II, 
1501: Einlager.-Mischkrystalle d. 31, 
3680, 

Kornstruktur: 34 I, 518; Einfl. d. Warm- 
behandl. auf d. Korngröße 33 II, 2183; Faser- 
struktur d. Stahls u. ihre mechan. Eigg. 31 II, 
2776: Zeilengefüge in einem warmverarbeiteten 
untereutektoiden Stahl (sog. Oxvdtheorie) 32 II, 
762: Einfl.d. Wärmebehandl. aufd. Zeilenstruktuı 
im Stahl 321. 2375; 33 Il, 2448; (auf ferrit. 
Zeilengefüge) 33 1, 114. 


Eisens 


Eisen 


Widmanstättensches Gefüge: 34 11, 2437; 
(Art u. Entsteh.) 34 11, 2886; (in untereutektoiden 
Stählen) 33 Il, 3035; y-n-Martensit als Widmann- 
stättensches Gefüge 323 IL, 1502 

Ferrit: subkrystalline Struktur 31 II, 3388; 
Äder. d. Ferrits 33 II, 433: 34 II, 658; (u. ähnl. 
Gefügeerscheinn.) 34 1, 2454 ; (Sichtbarmach. durch 
verschied. Atzmittel) 34 1, 597; Zusammenhang 
zwischen @-Ader. u. As-Umwandl. 301, 1208; 
Bldg.v. Zwillingen d. @-Fe (Geräusche d. Zwillings- 
blde. an Krystallen v. Si-halt. ‚32 11, 3515: 
(Nachw. durch Röntgenunterss.) 32 1, 3493; iso- 
lierte Körner im Ferrit 31 1, 3275; Ander. d. 
Symmetrie d. Gitters v. a-Fe durch Einlager. v. 
Fremdatomen 34 Il, 1896; Bldg. aus Austenit 
31 Il, 3383. 

Perlit: Bilde. u. Verteil. in Stählen SI 11, 
3655; innere Struktur d. Perlitkorns 31 IL, 3275; 
Mikrostruktur v. Perlit 321, 2760; Struktur u. 
mechan. Eigg. SL I, 1666; 33 I, 3775; Zusammen- 
ballen d. Perlits, Umwandl. d. festen Lag. d. 
y-Fe in Perlit in hypereutektoidem Stahl 30 1, 
280. 

Troostit: Struktur 33 II, 769; (d. Troostit- 
flecken) 32 IL, 762; Gefügeaufnahmen 31 I, 1051; 
Bldg.: v. kuszel. Troostit im C-Stahl SE I, 1049; 
v. Troostitflecken 3 IL, 2776. 

Martensit: Krystallstruktur 31 I, 2434; 
II, 10911; Strukturunterss. 31 Il, 3034; röntgeno- 
graph. Strukturanalyse S1 II, 1049: 34 IL, 2275; 
Natur d. tetragonalen u. kub. Martensits 33 1, 
4021; röntgenograph. Strukturbest. d. tetragona- 
len Phase 3 I, 2434: C-Geh. in d. n-Phase 31, 
Blde. u. Zerfall SL IE, 1911; Vorgänge bei 
d. Ausbild. d. Martensitgefüges SE 1, 
Martensitkrvstallisat. in hochkohlenstoffhalt. 
Stühlen (Austenit-Martensit-Umwandl.) 321, 
2227, Martensit als Zwischenstufe d. Austenit- 
Perlitumwandl 33 Il, 32 Mechanismus d. An- 
lassens v. Martensit 31 I, 1340: Röntgenunterss. 
über d. Zerfall d. Martensits 84 Il, 2275; Korn- 
gefüge 301, 1122: Heterogenität 3011, 
2039; mikroskop. Unters. v. Stahl mit polari- 
siertern Licht (Verh. v. @-, 8-Martensit usw.) 33 Il, 
3035; Gefügeaufnahmen 31 IE, 1051; Martensit- 
krystallisat. im Filmbild (bei Stählen mit hohem 
C-Geh.) 33 I, 1836. 

Austenit: 301, 2300: 33 L, 3775; als feste 
Lsg. v. «Eisen 31 Il, 3101; Konst. d. Austenits, 
ferner d. festen Lse. v. Ü in d- sowie d. fl. 
Schmelze, d. mit diesen Phasen im Gleichgewicht 
sich befindet, auf Grund thermodynam. Überlegg. 
32 1, 32109; Wachstum d. Austenits kurz oberhalb 
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d. Acı-Punktes in reinen Ü-Stählen 34 I, 443; 
Ferromagmetismus 31 Il, 2556; magnet. Um- 


wandl.-Punkt 31 II, 3101. 
Zerfall des Austenits 30 I, 2300: 33 1, 3775; 
926: (Vorgänge u. Gesetze) 34 Il, 3304; 
(u. d. damit verbundenen Änderr. d. magnet. 
Eigg.) 33 (unterhalb d. krit. Bereiches) 
32 11, 761; (elektrolvyt. Zers.) 323 1, 3488; (Alter.- 
Härt.) 31 Il, 1049: Umwandl.-Kinetik d. Austenits 
(magnet. Unterss.) 3211, 3607; (dilatometr. 
Unters.) 301, 1035: 3211, 3607: 34H, 
(Widerstandsmess.) 34 IL, 3306: Zerfallswärme d. 
test-Austenits 33 IL, 103: Umwandl.: in Martensit 
Sı ll, 303: (dilatometr. Unters.) 34 Il, 
(Wärmetön.) 34 Il, 1190: (in d. Nähe d. Raum- 
temp.) 32 11, 2231; (in Fe-Ni-Legierr. unter Be- 
last.; mechan. Instabilität d. Austenits) 33 I, 203; 
in Perlit 33 Il, 930: (Umwandl.-Prodd.) 311, 
2662; (Wärmetön.) 33 I, 2066: (Best. d. linearen 


BETT 


o t. 
ZASG, 


» t« 
EaSG: 


Umwandl.-Geschwindigk.) 33 1, 1802; in Ferrit 
3ı Il, 3383. 
Graphit: Abscheid. aus Stahl bei tiefer 


Temp. 31 il, 1011. 


Carbid: zur Kenntnis d 


Zementits 34 II, 


122: Struktur 30 Il. 2103; 321, 346, (Parameter 
d. Fe) 331. 733; (Einfl. v. Mn) 30 11, 3505; Bldg 
z Zement! bedingz si er beim Über- 
leiten v. CO übe re) 30 Il, 2245 heim Bzn.- 
Zerfall an Fe) 30 II. 2246: Segregat Zementit 
aus Austenit 32 II. 279: Entsteh. v. Korngrenze:ı 
zementit. Einil. auf d. mechan. KEigg. weichen Fl 
stahles 32 2U88; freie Energie, Entropie u. 


48” 








Eisen 


Bldg.-Wärme v. FesC 331, 747, Bldg.-Wärme 
30 11. 208: Oberflächenenergie v. FeaC 33 L. 114: 
Härte 34 II, 2742; Einfl. d. Zementitformen auf 
Fenerempfindlichk., Neig. zur Durchhärt. u. 
Härterißbldg. v. C-Stahl 30 II, 2301; Einfl. v. 
Ni u. V auf d. Curie-Punkt 30 11, 457, Bezieh. 
d. Zementit-Geh. v. Transformatorenblech zum 
Hysteresisverlust 30 11, 2566; Ander, d. Zus. 
v. Zementit während d. Anlassens v. Spezial- 
stählen 30 HI, 2521; Stabilität d. Fest 30 il, 
3187; Bedingg. d. Zers. v. Zementit 31 1, 753; Car- 
bidlöslichk. im Ferrit 30 1, 2151; (Einfl. v. Ni, 
Mn u. Cr auf d. Löslichk. v. Zementit) 30 II, 
1121: Mechanismus d. Lsg. im C-Stahl, Einfl. 
d. Heterogenität d. Materials 3011, 3187: 
elektrolvyt. Zers. v. Zementit 321, 3488: Einfl. 
einer Druckbelast. auf d. Zerfall d. Zemen- 
tits 34 Il, 2556; komplexe Carbide in Cr-W-, 
W- u. Mo-Stahl 34 I, 1635; Krystallstruktur d. 
Schnellstahlcarbide 331, 2865; Krystallbau u. 
Zus. d. kub., in rostfreiem Stahl (13%, Cr) ent- 
haltenen Cr-Carbids, eines Ur-W-Carbides, v. Fe- 
W- u. Fe-Mo-Carbiden u. v. Mn23C06 3% 1, 505. 


Systeme mit bestimmten 
Komponenten. 

Al-— : Zustandsdiagramm Fe-Al: Bestehen 
d. Verbb. (FeAl)n, Fe2Ale, FeAls u. FeAls 34 1, 
3791; therm., mkr. u. röntgenograph. Unters. 
301, 3480; Fe-Al-Legierr.: Aufbau d. Misch- 
krystalle 30 II, 3187; Gitterkonstanten 33 II, 
1084; Struktur 33 II, 2638; röntgenograph. Best. 
d. FeAls-Struktur 3% II, 1264; Verteil.-Koeff. v. 
Al in fl. Eisen 34 II, 1101. 

Syst.: Fe-Al-C 30 II, 3330; Fe-Al-Co 34 II, 
2276; Fe-Al-Mn (Fe-Ecke bei Fe-Al-Mn-Legierr. 
mit bis zu 30°/o Al u. 50°/, Mn) 3% II, 660; 
Fe-Al-Ni 3411, 2276; Fe-Al-Si 31 II, 3381; 
(Konstituenten v. Fe-Al-Si-Legierr.) 30 II, 3076; 
(Konst. d. Al-reichen Legierr.) 3L II, 2506; 
(röntgenograph. Unters.) SL II, 2653. 

Ag-—: magnet. Best. d. Löslichk. v. Fe 
in Ag, Abhängigk. d. Konz. gesätt. Misch- 
krystalle v. d. Temp. 301, 1890. 

As-—: röntgenograph. Unters. d. bin. 
Syst. Fe-As 301, 2208; Syst. Fe-As-Ni 331, 
DSS6. 

B-—: Syst. Fe-B: röntgenograph. Unters. 
30 1, 2208: 33 I, 3680; therm., mkr. u. rönt- 
genograph. Unters. 30 1, 3480; Fe2B 31 I, 1565; 
II, 816; FesBe (Struktur) 31 I, 245. 

Be-—: Syst. Fe-Be 3211, 429; therm., 
mkr. u. röntgenograph. Unters. 301, 3480; 
Aufbau d. Mischkrystalle d. Fe mit Be 30 II, 
3187. 

C-—: Syst. Fe-C 311, 1666; 32311, 596, 
1680: 331, 3619: 3% 1, 3516: IH, 1516; Lös- 
licehk. d. C im a-Eisen 32 II, 917; volumetr. u. 
dilatometr. Unterss. 30 II, 1275; thermodynam. 
Unters. d. Phasengleichgewichte 311, 1814; 
32 I, 197, 83217, 3219, 3272; I, 917: them. 
Analysen 301, 1525; 341, 3516; Entw. d. 
Diagramms 31 II, 2501; Doppelschaubild 30 II, 
2038; Kritik d. eutektoiden Fe-FesC-Diagramms 
u. Vorschlag für ein neues Diagramm 34 II, 
3668: Vorschläge für Schaubilder zur Darst. 
d. Vorgänge in C-Stählen (@e=>Yy-Umwandl., 
Änder. d. FesC-Löslichk. u. d. magnet. Eigg.) 
34 11, 2884; Stabilität d. Zementits u. d. ver- 
schiedenen Kohlemodifikatt. 30 II, 3187; meta- 
stabile Gleichgewichte in übereutektoiden Fe-U- 
Legierr. 32 1, 3487; feste Lsg. v. Fe in Graphit 
30 I, 1892: Einfl. v. gel. Carbid auf d. Gleich- 
gewicht 311, 1814; Mechanismus d. Auflös. v. 
C in Fe u. Mechanismus d. Umbaus d. «@-Gitters 
in d. y-Gitter 34 II, 3825; Gitterkonstanten v. 
reinem Fe u. Fe-C-Legierr. bei Tempp. bis 1100° 
34 Il, 2360; graph. Best. d.  verschied. 
Zementit- u. Ferritanteile im Fe-C-Diagramm 
34 II, 1676; Verlager. d. eutekt. Temp. in Fe-C- 
Legierr. 34 I, 3790; Einfl.: v. Spezialelementen 
auf d. C-Geh. d. Fe-C-Eutektoids 331, 113; 
d. Legier.-Elemente Ni, Si, Al u. P auf d. Lös- 
lichk. d. C im fl. u. festen Fe 31 Il, 3145; v. 
Siu. Mn auf d. Erstarr.-Art v. Fe-C-Legierr. 3L I, 





1153; Gleichgewichts-Unterss. über d. Red.- u. 
Kohlungsvorgänge 33 1, 555; App. zur Demonstrat, 
d. Haltepunkte v. Stahl mit 0,9°/, C 30 II, 1649. 

Syst. Fe-C-O 321, 2226; I, 111; 331, 113; (auf 
Grund d. Theorie d. heterogenen Gleichgewichtei 
30 I, 3422; (thermodynam. Unterss.) 31 II, 2975: 
321, 197, 3272: C-O-Gleichgewichte im fl. Eisen 
31 1, 2662; 34 I, 3108; carburierende u. graphiti- 
sierende Rkk. zwischen Fe-C-Legier, CO u 
CO2 30 11, 3157; Gleichgewicht zwischen Ge- 
mischen v. CO u. CO2 bei verschied. Drucken 
in Berühr. mit Stahl von verschied. C-Geh. 
32 11, 2782; C-Abscheid. aus CO an —, Bldg. 
v. —-Oxyden u. -Carbiden im Bodenkörper 
30 Il, 2245; O-halt. Strukturelemente im Roh- 
eisen (Oxyperlit, tern. Eutektikum, ÖOxy- 
austenit-Zementit-Eisenoxydul) Sl, 3046; 
Gleichgewicht Fe-Fes3C-O 31 I, 1814. 

Syst.: Fe-C-N231 I, 1479; Fe-C-S 301, 1032; 
3111, 620; Fe-Fe3C-FeS 32 I, 3045; (Änder. d, 
Gleichgewichtsdiagramms durch Mn-Zusatz) 34 II. 
191; Fe-C-Si (Konst.) 30 I, 2300; 311, 3046; 331, 
1342, 2740; (u. magnet. Eigeg.) 301, 2300; 
(Schnitt durch d. dreidimensionale Diagramm 
bei 8°/, Si) SL I, 3046; (Vierphasenfläche) 33 II, 
1420; (Zus. u. krit. Temp. v. Perlit mit 1’/, Si) 
34 II, 1007; Fe-C-V (Zustandsschaubild) 311, 
1349, 3388; II, 490; (metallograph. Unters., 
tern. Diagramm) 30 II, 2822; Fe-C-W (metallo- 
graph. Unters.) 311, 3277: (Zustandsschaubild) 
331, 3236; (Carbide in Stählen mit niedrigem 
W- u. Mo-Geh.) 33 II, 1420; Fe-Fesl-ZrU-FesZr: 
3411, 2125. 

Ca-—: Gleichgewichte Fe-Ca-O2 34 II, 3032. 

Cd-—: magnet. Best. d. Löslichk. v. Fe 
in Cd, Abhängigk. d. Konz. gesätt. Mischkrystalle 
v, d. Temp. 30 I, 1890. 

Ce-—: Curiepunkt v. Ce-Stahl 321, 3157. 

Co-—: Syst. Fe-Co: röntgenograph. Unter. 
30 II, 126; para- u. ferromagnet. Curiepunkt. 
301, 3412; physikal. Eigg. u. Struktur bei 
30—70°/, Co 331, 4026. 

Syst.: Fe-Co-C 32 IL, 3773; Fe-Co-Cr 3211, 
3773; Fe-Co-Mn 33 11, 2588; (Zusammenhang 
zwischen Gitterparameter u. Ferromagnetismus) 
3411, 2361; Fe-Co-Mo 32 IH, 1630;  Fe-Co-Ni 
(Legierr., Zusammenfass.) 30 II, 1761; Fe-Co-W 
32 II, 277. 

Cr-—: Syst. Fe-Cr 32 II, 1349; Bldg. einer 
Verb. FeCr 31 I, 2924; röntgenograph. Unters 
(Parameteränderr.) 321, 3105: «(d. Diffus. 
v. Cr iin Elektrolyteisen) 3% I, 109. 

Syst. Fe-Cr-C 301, 2152; 321, 3488; (u 
Cr-C) 32 1, 3488; (röntgenograph. Ergänzz. über 
d. Syst. Cr-C) 33 1, 3619; Raumdiagramm 30 II, 
1121; Zus. d. Carbide in Cr-Stählen (Ur-Carbide 
d. Zus. CrsC2 u. CraC2; nicht Cr7C3, Cr5C2 u. 
CraiC) 34 1, 1551; Härte d. CraCz2 34 II, 2742 
Einfl.: d. Cr auf d. Umwandlungen d. C-Stähl» 
(Gleichgewichte in d. Fe-Ecke d. Dreistoffsyst. 
Fe-Cr-C) 32 II, 3607; v. Cr auf d. Löslichk. *. 
Zementit im Ferrit 30 II, 1121; d. Ni auf d 
Zustandsschaubild Fe-Cr-C 321, 3488; v. Ti 
auf d. Umwandl.-Punkte v. Cr-Stählen 301, 
1123; v. Si (aufd. Umwandl.-Punkte u. d. Gefüge 
hochehromhalt. Stähle) 3211, 2867; (auf d. 
krit. Punkte u. auf d. Zustand v. Ur-Legierr.) 
341, 602. 

Syst.: Fe-Cr-Mn (Fe-Ecke bei Legierr. mit 
bis zu 40%, Mn u. 30°, Cr) 3% II, 1837; Fe-Cr-Mo 
Sl 1l, 3381; Fe-Cr-Ni 3111, 115; (Einfl. v. ( 
auf d. Umwandl.-Punkte v. Cr-Ni-Stählen) 33 1, 
2317; (thermomagnet. Unters. d. Heterogenität 
eines Fe-Cr-Ni-C-Austenits infolge d. Warbid- 
ausscheid.) 3% II, 190. 

Cu-—: Syst. Fe-Cu 34 II, 3035; (röntgeno- 
graph. Unters.) 3211, 3949; magnet. Best. d. 
Löslichk. v. Fe in Cu, Abhängigk. d. Konz. 
gesätt. Mischkrystalle v. d. Temp. 301, 15%; 
Erschein. d. Diffus. v. Cu in Fe (im Zusammen- 
hang mit d. Herst. v. Bimetallen) 3% I, 2342: 
zweigliedr. Syst. Fe-Cu in Chemie u. Biologie 
33 1, 3096. 

Syst. Fe-Cu-Sb 34 II, 3036; Einfl. d. Al, Co, 
Ni u. Si auf d. Misch.-Lücke d. Fe-Cu-Syst. im 
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festen Zustand (20°) 341, 1441: Einfl. v. Fe: 
auf d. Konst. d. Messinglegierr. (Dreistoffsyst. 
Cu-Zn-Fe) 34 II, 3037; in Bronze- u. Messing- 


legierr. 3% I, 1104; auf d. physikal. Eigg. v. 
Rotzuß 34 I, 2646. 
-—: Syst. Fe-H 31 I, 1671; Aufnahme- 


fähigk. d. reinen Fe u. einiger Legier.-Elemente 
für Hz 30 I, 1033: Einfl. v. H auf d. Umwand!. 
im Fe 341, 2342; elektrolyt. Belad. mit H 
30 I, 1906; Gitterparameteränder. d. «-Fe bei 
d. H-Belad. 34 II, 2737. 

Fe-H2-N Hs-Gleichgewichte im Temp.-Bereich 
v. 350 bis 750° 31 I, 207. 

Gleichgewicht in d. Syst. Fe-H-O (indirekte 
Berechn. d. Wassergas-—-Konstanten) 311, 
1058; (bei Tempp. oberhalb 1000°) 31 11, 374; 
(Einfl. d. therm. Diffus. d. Gase auf d. Gleich- 
gewichts-Mess.) 32 IL, 3190. 

Hg-—: Syst.: Fe-Hg 321, 1770, 
3274, Fe-Hg-Zn u. Fe-Hg-Sn 32 1, 2701. 

Mn- Syst. Fe-Mn 311, 2387; 321, 
1680; (röntgenograph. Unterss.) 301, 3717: 
I, 691, 1274; Gleichgewichts-Isothermen v. Fe- 
Mn-Legierr. unter N2-Atmosphäre 331, 2506; 
Einfl. v. Mn auf d. Löslichk. v. Zementit im 
Ferrit 30 II, 1121. 

Syst.: Fe-Mn-C 321, 111; (Herst. d. 
Legierr., Unterss. d. Syst.) 32 11, 759; (therm. 
Analysen) 32 11, 760: (Röntgenunterss.) 32 11, 
760; (dilatometr. Unterss.) 32 IL, 760: Fe-Mn-O 
32 I, 2226; FeO-MnO 321, 917: Eisen-Eisen- 
sulfid-Mangansulfid-Mangan 33 II, 1577: Fe2SiOs- 
MnS 3211, 917; Löslichk. d. C in Fe-Mn-Si- 
Legierr. (mit bis zu 50%, Si u. bis zu 75°, Mn) 
34 11, 2742. 

Mo- 
tum 301, 2301; 


2701, 


Konst. d. Fe-Mo-Legierr., Schrift- 
Röntgenstrahlenunterss. 30 I, 
3100; Erniedrig. d. krit. Punkte 30 Il, 1274; 
Carbide in Stählen mit niedrigem Mo-Geh. 
[Vork. v. (Fe,Mo)aC] 33 II, 1420. 

N-—: Syst. Fe-N 30 I, 3658; 
1048; 34 II, 2435, 2585; magnet. Unterss. 
1260; röntgenograph. Unters. 30 1, 
(Festleg. d. Phasengrenzen, Löslichk.-Linien, 
eutektoiden Linien u. Tempp.) 31 1, 207; mkr., 
therm., röntgenograph. Analyse 301, 1681; 
y-Phase d. Syst. Fe-N [Verb. FesN] 31 I, 1566; 
Theorie d. FesN-Bldg. 31 I, 2112; Aufnahme- 
fähigk. d. reinen Fe u. einiger Legier.-Elemente 
für N2 30 I, 1033; Absorpt. v. Na durch Fe 3L I, 
1671; DD. d. Fe-N-Legierr. 33 II, 2584. 

Fe-N-C (röntgenograph. Erfahrr. über struk- 
turelle Analogien. Struktur v. Metallsystemen 
mit C u. N u. Beziehh. zum Härt.-Prozeß) 31 II, 
1479; Einw. v. mol. N2 auf Fe-C-Legierr. 31 I, 
3535: 34 1, 597; 11 3305; Ausscheid. v. N u. Ü 
aus d. «-Eisen als Beispiel d. Zerfalles einer 
doppelt übersätt. festen Lsg. 311, 998; Einfl. 
d. gewöhnl. Elemente auf d. Verhinder. d. Bldg. 
v. Nadeln in N-reichen Stählen u. Bogen- 
schweißß. 33 II, 1242; Gleichgewichte Fe-N2-N Ha 
33 1, 752; 8. auch Fisennitride S. 820. 

Ni-—: Syst. Fe-Ni (Gebiet d. 6—y-Um- 
wandl.) 31 II, 3145; instabiler Zustand in Fe- 
Ni-Legierr., d. sich auch bei 1000® nicht zur Rk. 
bringen läßt 31 II, 2205; röntgenograph. Unters. 
über elektrolyt. hergestellte Fe-Ni-Legierr. 33 1, 
665; Gefüge v. Fe-Ni-Legierr. 3% 1, 445; Einfl. 
v. Ni: auf d. Ac- u. Ar-Punkte 30 II, 457; auf 
d. Löslichk. v. Zementit im Ferrit 30 Il, 1121. 

Syst.: Fe-Ni-P 32 I, 2085; Il, 1409; Fe-Ni-S 
30 11, 707; 32 1, 2886; heterogenes Gleichgewicht 
FeS + Ni-Silicat = NiS + Fe-Silicat im 
Schmelzfluß 34 II, 390; Gleichgewicht zwischen 
Fe, Ni u. ihren Silicaten im Schmelzfluß 30 11, 


S1ı1l, 545, 
Sl, 


2208; 


3528; Zustandsschaubild Fe-Ni-W 331, 1993; 
Verschieb. d. Curiepunktes mit d. Konz. in 


34 II, 27; 
Ni Nio 


d. Fe-Ni-W- (oder Mo-) Austeniten 
Abhängigk. d. Gleichgewichts FeO - 


Fe im Schmelzfluß v. SiO2-Zusatz 34 I, 2870. 
O-—: Syst. Fe-O 31 II, 3654; 32 1422, 
2226; Löslichk. d. O2 im festen Eisen 301, 


1687; II, 707; 321, 649; 331, 113; Syst. FeO- 
Fes04 3211, 3692; Oxydat.-Stufen d. Fe in 
Schlacken in Abhängiek. v. d. chem. Zus., d. 


3476*: Kathode aus Hg 31 I, 606* 


Eisen 


Temp. u. d. Ofenatmosphäre 34 Il, 3032; Red.-, 
Oxydat.- u. Kohlungsvorgänge (Einfl. fremder 
Oxyde auf d. Gleichgewicht) 30 1, 3755; therm. 
Gasdiffus. als Hauptursache für d. Widersprüche 


zwischen d. Gleichgewichts-Mess. in d. Syst. 
Fes04-H»-Fe-H820 u. FeO-Hr-Fe-H0 3311, 5; 
Syst. Fe-FeO-Ca0 382 2226; Syst. FeFeo- 
H2-H2O (therm. Diffus. v. Gasen in d. Nähe 
einer heißen Metalloberfläche) 341, 371%; 


schmelzfl. Gleichgewicht Fe NiSios & Ni 
Fe-SiOs 31 Il, 2410. 

P-—: Syst.: Fe-P 321, 2226; (Konst., 
Schrifttum) 30 I, 2301: (röntgenograph. Unters.) 
30 I, 2208; Fe-P-C 30 II, 3842; (Phosphideutek- 
tikum) 31 I, 516, 1966, 3503; (Einfl. d. Si-Geh. 


u. d. Abkühl.-Geschwindigk.) 311, 516; (Er- 
kenn. d. stabilen u. metastabilen [graphit 
oder zementithalt.] tern. Phosphideutektikums 


34 Il, 3032; 
1084; (rönt- 


(Steadit)) 331, 2304; Fe-P-Os 
Fe-P-S 31 11, 2380; Fe-P-Si SL 1, 
genograph. Ergänzz.) 3:3 I, 3619. 

Pb-—: Magnet. Best. d. Löslichkeiten v. Fe 
in Pb, Abhängigek. d. Konz. gesätt. Mischkry- 
stalle v. d. Temp. 30 I, 1890. 

Pd- Blde. v. Pdafe 31 II, 81. 

S-—: Syst. Fe-S 321, 2226; Nachw. ge- 
ringer Mengen v. Eutektikum in Metallen durch 
Best. d. Zugfestigk. in Abhängigk. v. d. Temp. 
(Elektrolyteisen mit Schwefeleisenzusatz) 3 Il, 
1244; Ausbild.-Form d. S im Stahl (Einfl. d. 
Wärmebehandl.) 34 II, 1520. 

Sb- — : Syst. Fe-Sb 34 Il, 3035; 
graph. Unters. 301, 2208; mmagnet. Best. d. 
l.öslichk. von Fe in Sb, Abhängigk. d. Konz. 
gesätt. Mischkrystalle v. d. Temp. 30 I, 1590. 


rontgeno- 


Se- Röntgenunters. am Syst. Fe-Se 
34 L, 185. 

Si- Syst. Fe-Si 301, 3596; Zustands- 
diagramm 3011, 792; Konst. 3011, 3187; 
Röntgenunterss. an Fe-Si-Legierr. mit 0— 15%, 


Fe-Si-Misch- 
Fe-Si-O2 


si 34 11, 2437: Supraleitfühigk. v. 
krystallen 3211, 29: Gleichgewichte 
321, 2226; 34 II, 3032. 

Sn-- Syst. Fe-Sn 32 11, 760, 1350; 33 1, 
1564; Röntgenunters. 34 I, 276. 

Ti-—: Einfl. v. Ti auf d. Umwandl.-Punkte 
30 II, 1123. 

V-—: Syst. Fe-V 30 11, 1274; 31 1, 2668; 
Röntgenstrahlenanalvse 30 I, 3596; Einfl. v. V 
auf d. Ac- u. Ar-Punkte 30 11, 457; Löslichk. 
v. He in Fe-V-Legierr. bei hohen Tempp. 301, 
3423; Zerleg. d. Fe-V-O-Syst. in d. bin. u. tern. 
Systeme 331, 115; Syst. Fe-V-C Sıl, 1349, 
3388; II, 490: Eigg. d. ferromagnet. Legierr. d. 
tern. Syst. Fe-Ni-V 34 Il, 2647. 

W- Syst. Fe-W 31 1, 3503; 34 I, 2071; 
Verbb. im Syst. Fe-W 34 Il, 2438; Raumerfüll. 
d. Atome im Syst. Fe-W 301, 2208; Röntgen- 
strahlenunterss. 301, 3100; dilatometr. Mess. 
u. Gefügeunterss. 31 I, 1264; Grenzen d. Zuss. 
d. @-y-Schleife im Syst. Fe-W 31 II, 3248. 

Zn-—: Syst. Zn-Fe 331, 1564; Röntgen- 
unters. v. galvanisiertem Eisen 30 Il, 2548. 

Zr-—: Syst. Fe-Zr (Verb. FesZre) 321, 
2226; Fe-Fesl-ZrC-FesZr2 34 Il, 2125. 


Elektrolyteisen. 


Darstellung: Herst. v. Elektrolyteisen 30 1, 
2626*; II, 2179; 31 11, 3541*; 321, 1430*; II, 


285°; 331, 3774; I, 3914*; v. duktilem 

33 II, 3340*; 34 II, 2130*: Herst. v. Elektrolyt- 
eisen u. Cl2 durch Elektrolyse einer Lag. v. 
FeCls 31 II, 903*; Trenn.-Schichten zur Er- 


leichter. d. Ablösens v. elektrolyt. niedergeschla- 


genem 321, 3111*; Einfl. d. Hg auf d. elek- 
trolyt. H-Aufnahme 3411, 916; elektrolyt. 
Herst. v. Eisen u. seinen Legierr. (zur Herab- 
setz. d. S-Geh.) 34 I, 2348*; Anode aus: Eisen- 


erzen, Eisenschrott oder anderen Fe-halt. Stoffen 
3311, 771*: aus FeS 321, 2874*; 33 I, 4029*; II, 
33 11, 1580*., 


Bäder zur Herst. v. Elektrolyt-— 30 II, 
611: (aus wss. Lege.) 30 II, 611: (aus heißer 
Eisensalzleg.) 331, 1005*; (aus einer wss, Leg. 








Eisen 


Bldg.-Wärme v. F&C 331, 747; Bldg.-Wärme 
30 II, 208: Oberflächenenergie v. FesC 33 IL, 114; 
Härte 34 11, 2742; Einfl. d. Zementitformen auf 
Feuerempfindlichk., Neig. zur Durchhärt. u. 
Härterißbldg. v. C-Stahl 30 II, 2301; Einfl. v. 
Ni u. V auf d. Curie-Punkt 30 Il, 457; Bezieh. 
d. Zementit-Geh. v. Transformatorenblech zum 
Hysteresisverlust 30 IL, 2566; Ander. d. Zus. 
v. Zementit während d. Anlassens v. Spezial- 
stählen 30 II, 2521; Stabilität d. FesC 30 I, 
3187; Bedingg. d. Zers. v. Zementit 31 I, 753; Car- 
bidlöslichk. im Ferrit 301, 2151; (Einfl. v. Ni, 
Mn u. Er auf d. Löslichk. v. Zementit) 30 II, 
1121; Mechanismus d. Lsg. im C-Stahl, Einfl. 
d. Heterogenität d. Materials 3011, 3187; 


elektrolyt. Zers. v. Zementit 321, 3488; Einfi. 


einer Druckbelast. auf d. Zerfall d. Zemen- 
tits 34 Il, 2856; komplexe Carbide in Cr-W-, 
W- u. Mo-Stahl 34 I, 1635; Krystallstruktur d. 
Schnellstahlearbide 33 1, 2865; Krystallbau u. 
Zus. d. kub., in rostfreiem Stahl (13% Cr) ent- 
haltenen Cr-Carbids, eines Cr-W-Carbides, v. Fe- 
W- u. le-Mo-Carbiden u. v. Mn23Cs 3% 1, 505. 


Systeme mit bestimmten 
Komponenten. 


Al-—: Zustandsdiagramm Fe-Al: Bestehen 
d. Verbb. (FeAl)n, Fe2Al2, FeAls u. FeAls 34 1, 
3791; therm., mkr. u. röntgenograph. Unters. 
301, 3480; Fe-Al-Legierr.: Aufbau d. Misch- 
krystalle 30 II, 3187; Gitterkonstanten 33 II, 
1084; Struktur 33 IL, 2638; röntgenograph. Best. 
d. FeAb-Struktur 34 II, 1264; Verteil.-Koeff. v. 
Al in fl. Eisen 34 H, 1101. 

Syst.: Fe-Al-C 30 II, 3330; Fe-Al-Co 3% II, 
2276: Fe-Al-Mn (Fe-Ecke bei Fe-Al-Mn-Legierr. 
mit bis zu 30°/, Al u. 50°/, Mn) 34 II, 660; 
Fe-Al-Ni 3411, 2276; Fe-Al-Si 31 II, 3381; 
(Konstituenten v. Fe-Ai-Si-Legierr.) 30 II, 3076; 
(Konst. d. Al-reichen Legierr.) 3L II, 2506; 
(röntgenograph. Unters.) 31 II, 2653. 

Ag-—: magnet. Best. d. Löslichk. v. Fe 
in Ag, Abhängigk. d. Konz. gesätt. Misch- 
krystalle v. d. Temp. 30 I, 1590. 

As-—: röntgenograph. Unters. d. bin. 
Syst. Fe-As 301, 2208; Syst. Fe-As-Ni 331, 
2SS6. 

B-—: Syst. Fe-B: röntgenograph. Unters. 
30 I, 2208; 33 I, 3680; therm., mkr. u. rönt- 
genograph. Unters. 30 I, 3450; Fe2aB 31 1, 1565; 
Il, 816; FeaB2 (Struktur) 3L 1, 245. 

Be-—: Syst. Fe-Be 3211, 429; therm., 
mkr. u. röntgenograph. Unters. 301, 3480; 
Aufbau d. Mischkrystalle d. Fe mit Be 30 II, 
3187. 

C-—: Syst. Fe-C 311, 1666; 3211, 596, 
1680: 331, 3619: 341, 3516; H, 1516; Lös- 
lichk. d. C im «-Eisen 32 II, 917; volumetr. u. 
dilatometr. Unterss. 30 II, 1275; thermodynam. 
Unters. d. Phasengleichgewichte 311, 1814; 
321, 197, 3217, 3219, 3272, Il, 917; therm. 
Analysen 301, 1525; 341, 3516; KEntw. d. 
Diagramms 31 II, 2501; Doppelschaubild 30 IL, 
2038: Kritik d. eutektoiden Fe-FesC-Diagramms 
u. Vorschlag für ein neues Diagramm 3411, 
3668: Vorschläge für Schaubilder zur Darst. 
d. Vorgänge in (C-Stählen (@=>>=Yy-Umwandl., 
Änder. d. FesC-Löslichk. u. d. magnet. Eigg.) 
3411, 2884; Stabilität d. Zementits u. d. ver- 
schiedenen Kohlemodifikatt. 30 IH, 3187; meta- 
stabile Gleichgewichte in übereutektoiden Fe-U- 
Legierr. 321, 3487; feste Lsg. v. Fe in Graphit 
30 I, 1892: Einfl. v. gel. Carbid auf d. Gleich- 
gewicht 311, 1814; Mechanismus d. Auflös. v. 
C in Fe u. Mechanismus d. Umbaus d. @-Gitters 
in d. y-Gitter 34 Il, 3825; Gitterkonstanten v. 
reinem Fe u. Fe-C-Legierr. bei Tempp. bis 1100° 
34 Il, 2360; graph. Best. d.  verschied. 
Zementit- u. Ferritanteile im Fe-C-Diagramm 
34 II, 1676; Verlager. d. eutekt. Temp. in Fe-C- 
Legierr. 34 I, 3790; Einfl.: v. Spezialelementen 
auf d. C-Geh. d. Fe-C-Eutektoids 331, 113; 
d. Legier.-Elemente Ni, Si, Al u. P auf d. Lös- 
lichk. d. C im fl. u. festen Fe 31 Il, 3145: v. 
Siu. Mnauf d. Erstarr.-Art v. Fe-C-Legierr. 31 1, 


1153; Gleichgewichts-Unterss. über d. Red.- u, 
Kohlungsvorgänge 331,555: App. zur Demonstrat, 
d. Haltepunkte v. Stahl mit 0,9°/, C 30 II, 1649. 

Syst. Fe-C-O 321, 2226; H, 111; 331, 113; (auf 
Grund d. Theorie d. heterogenen Gleichgewichte) 
30 I, 3422; (thermodynam. Unterss.) 31 II, 2975: 
321, 107, 3272: C-O-Gleichgewichte im fl. Eisen 
31 1, 2662; 3% I, 3108; carburierende u. graphiti- 
sierende Rkk. zwischen Fe-C-Legier., CO u 
CO2 30 11, 3187; Gleichzewicht zwischen Ge- 
mischen v. CO u. CO2 bei verschied. Drucken 
in Berühr. mit Stahl von verschied. C-Geh, 
32 11, 2782; C-Abscheid. aus CO an —, Bldg. 
v. —-Oxyden u. —-Carbiden im Bodenkörper 
30 II, 2245; O-halt. Strukturelemente im Roh- 
eisen (Oxyperlit, tern. Eutektikum, Oxy- 
austenit-Zementit-Eisenoxydul) Sl, 3046; 
Gleichgewicht Fe-FesC-O 31 1, 1814. 

Syst.: Fe-C-N231 II, 1479; Fe-C-5 301, 1032: 
31 Il, 620; Fe-FesC-FeS 32 II, 3045; (Änder. d. 
Gleichgewichtsdiagramıms durch Mn-Zusatz) 34 Il, 
191: Fe-C-Si (Konst.) 30 I, 2300; 311, 3046; 331, 
1342, 2740; (u. magnet. Eigg.) 301, 2300; 
(Schnitt durch d. dreidimensionale Diagramm 
bei 8°/, Si) BL I, 3046; (Vierphasenfläche) 33 I, 
1420; (Zus. u. krit. Temp. v. Perlit mit 1’/, Si) 
34 1, 1007; Fe-C-V (Zustandsschaubild) 311, 
1349, 3388; II, 490; (metallograph. Unters,, 
tern. Diagramm) 30 II, 2522; Fe-C-W (metallo- 
graph. Unters.) 311, 3277; (Zustandsschaubild) 
331, 3236; (Carbide in Stählen mit niedrigem 
W- u. Mo-Geh.) 33 II, 1420; Fe-Fe3C-ZrU-FesZr: 
34 II, 2125. 

Ca-—: Gleichgewichte Fe-Ca-02 34 II, 3032. 

Cd-—: magnet. Best. d. Löslichk. v. Fe 
in Cd, Abhängigk. d. Konz. gesätt. Mischkrystalle 
v. d. Temp. 30 I, 1890. 

Ce-—: Curiepunkt v. Ce-Stahl 321, 3157. 

Co-—: Syst. Fe-Co: röntgenograph. Unten. 
30 II, 126; para- u. ferromagnet. Curiepunkt. 
301, 3412; physikal. Eigg. u. Struktur bei 
30—70°/, Co 331, 4026. 

Syst.: Fe-Co-C 32 II, 3773; Fe-Co-Cr 321, 
3773; Fe-Co-Mn 33 11, 2588; (Zusammenhang 
zwischen Gitterparameter u. Ferromagnetismus) 
34 11, 2361; Fe-Co-Mo 3211, 1630;  Fe-Co-Ni 
(Legierr., Zusammenfass.) 30 II, 1761; Fe-Co-W 
32 II, 277. 

Cr-—: Syst. Fe-Cr 32 11, 1349; Bldg. einer 
Verb. FeCr 31 II, 2924; röntgenograph. Unters 
(Parameteränderr.) 321, 3105; (d. Diffus 
v. Cr in Elektrolyteisen) 3% I, 109. 

Syst. Fe-Cr-C 30 1, 2152; 321, 3483; (u. 
Cr-C) 32 1, 3488; (röntgenograph. Ergänzz. über 
d. Syst. Cr-C) 33 I, 3619; Raumdiagramm 30, 
1121; Zus. d. Carbide in Cr-Stählen (Ur-Carbide 
d. Zus. CrsC2 u. CraC2; nicht Cr7Cs, Crs5Ca2 u. 
CraC) 341, 1551; Härte d. CraC2 34 Il, 2742 
Einfl.: d. Cr auf d. Umwandlungen d. C-Stähle 
(Gleichgewichte in d. Fe-Ecke d. Dreistoffsyst. 
Fe-Cr-C) 32 II, 3607; v. Cr auf d. Löslichk. v. 
Zementit im Ferrit 30 II, 1121; d. Ni auf d 
Zustandsschaubild Fe-Cr-C 321, 3488; v. Ti 
auf d. Umwandl.-Punkte v. Cr-Stählen 301, 
1123; v. Si (aufd. Umwandl.-Punkte u. d. Gefüge 
hochehromhalt. Stähle) 3211, 2367; (auf d. 
krit. Punkte u. auf d. Zustand v. Cr-Legierr.) 
34 1, 602. 

Syst.: Fe-Cr-Mn (Fe-Ecke bei Legierr. mit 
bis zu 0%, Mn u. 30°, Cr) 34 II, 1337; Fe-Cr-Mo 
Sl ll, 3381; Fe-Cr-Ni 31H, 115; (Einfl. v. \ 
auf d. Umwandl.-Punkte v. Cr-Ni-Stählen) 33 Il, 
2317; (thermomagnet. Unters. d. Heterogenität 
eines Fe-Cr-Ni-C-Austenits infolge d. Uarbid- 
ausscheid.) 34 II, 190. 

Cu-—: Syst. Fe-Cu 34 II, 3035; (röntgeno- 
graph. Unters.) 3211, 3949; magnet. Best. d. 
Löslichk. v. Fe in Cu, Abhängigk. d. Konz. 
gesätt. Mischkrystalle v. d. Temp. 30 I, 15%, 
Erschein. d. Diffus. v. Cu in Fe (im Zusammen- 
hang mit d. Herst. v. Bimetallen) 34 I, 23#2: 
zweigliedr. Syst. Fe-Cu in Chemie u. Biologie 
331, 3096. 

Syst. Fe-Cu-Sb 34 II, 3036; Einfl. d. Al, Co, 
Ni u. Si auf d. Misch.-Lücke d. Fe-Cu-Syst. Im 
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festen Zustand (20°) 341, 1441: 


auf d. Konst. d. Messinglegierr. (Dreistoffsyst. 
Cu-Zn-Fe) 34 Il, 3037; in Bronze- u. Messing- 
legierr. 3% 1, 1104; auf d. physikal. Eige. v. 


Rotguß 34 I, 2646. 

H-—: Syst. Fe-H 31 II, 1671; Aufnahme- 
fähigk. d. reinen Fe u. einiger Legier.-Elemente 
für H2 30 I, 1033; Einfl. v. H auf d. Umwand!. 
im Fe 341, 2342; elektrolyt. Belad. mit H 
30 I, 1906; Gitterparameteränder. d. «-Fe bei 
d. H-Belad. 34 II, 2737. 

Fe-H2-N Hs-Gleichgewichte im Temp.-Bereich 
v. 350 bis 750° 31 I, 207. 

Gleichgewicht in d. Syst. Fe-H-O (indirekte 
Berechn. d. Wassergas-—-Konstanten) 311, 
1058; (bei Tempp. oberhalb 1000°) 31 II, 374: 
(Einfl. d. therm. Diffus. d. Gase auf d. Gleich- 
gewichts-Mess.) 32 IL, 3190. 


Hg-—: Syst.: Fe-Hg 321, 1770, 2701, 
3274; Fe-Hg-Zn u. Fe-Hg-Sn 32 1, 2701. 

Mn-- Syst. Fe-Mn 311, 2387; 3211, 
1680; (röntgenograph. Unterss.) 301, 3717; 


II, 601, 1274; Gleichgewichts-Isothermen v. Fe- 


Mn-Legierr. unter N2-Atmosphäre 331, 2506; 
Einfl. v. Mn auf d. Löslichk. v. Zementit im 
Ferrit 30 II, 1121. 


Syst.: Fe-Mn-C 3211, 111; (Herst. d. 
Legierr., Unterss. d. Syst.) 3211, 759; (therm. 


Analysen) 32 11, 760; (Röntgenunterss.) 32 II, 
760; (dilatometr. Unterss.) 32 II, 760: Fe-Mn-O 
321, 2226; FeO-MnO 3211, 917: Eisen-Eisen- 
sulfid-Mangansulfid-Mangan 33 Il, 1577: Fe2SiOs- 
MnS 3211, 917; Löslichk. d. C in Fe-Mn-Si- 
Legierr. (mit bis zu 50%, Si u. bis zu 75°, Mn) 
34 11, 2742. 

Mo-—: Konst. d. 
tum 301, 2301; Röntgenstrahlenunterss. 30 I, 
3100; Erniedrig. d. krit. Punkte 30 II, 1274; 
Carbide in Stählen mit niedrigem Mo-Geh. 
[Vork. v. (Fe,Mo)sC] 33 II, 1420. 

N-—: Syst. Fe-N 30 1, 3658: 31 IL, 543, 
1048; 34 II, 2435, 2585; magnet. Unterss. IT 1, 
1260; röntgenograph. Unters. 30 I, 2208; 
(Festleg. d. Phasengrenzen, Löslichk.-Linien, 
eutektoiden Linien u. Tempp.) 31 I, 207; mkr., 
therm., röntgenograph. Analyse 301, 1681; 
y-Phase d. Syst. Fe-N [Verb. FesN] 31 I, 1566; 
Theorie d. FesN-Bldg. 31 II, 2112; Aufnahme- 
fähigk. d. reinen Fe u. einiger Legier.- Elemente 
für N2 30 I, 1033; Absorpt. v. Na durch Fe 31 II, 
1671; DD. d. Fe-N-Legierr. 33 II, 2584. 

Fe-N-C (röntgenograph. Erfahrr. über struk- 
turelle Analogien. Struktur v. Metallsystemen 
mit C u. N u. Beziehh. zum Härt.-Prozeß) 31 II, 
1479; Einw. v. mol. N2 auf Fe-C-Legierr. 31 Il, 
3535; 34 I, 597; 113305; Ausscheid. v. N u. ( 
aus d. «-Eisen als Beispiel d. Zerfalles einer 
doppelt übersätt. festen Lsg. 31 I, 998; Einfl. 
d. gewöhnl. Elemente auf d. Verhinder. d. Bldg. 
v. Nadeln in N-reichen Stählen u. Bogen- 
schweißß. 33 II, 1242: Gleichgewichte Fe-N2-NHa 
33 I, 752; s. auch Eisennitride S. 820, 

Ni-—: Syst. Fe-Ni (Gebiet d. 5 y-Um- 
wandl.) 31 II, 3145; instabiler Zustand in Fe- 
Ni-Legierr., d. sich auch bei 7000° nicht zur Rk. 
bringen läßt 31 II, 2205; röntgenograph. Unters. 
über elektrolyt. hergestellte Fe-Ni-Legierr. 331, 
665; Gefüge v. Fe-Ni-Legierr. 34 1, 445; Einfl. 
v. Ni: auf d. Ac- u. Ar-Punkte 30 II, 457; auf 
d. Löslichk. v. Zementit im Ferrit 30 II, 1121. 

Syst.: Fe-Ni-P 32 I, 2085; II, 1409; Fe-Ni-S 
30 II, 707: 32 1, 2886; heterogenes Gleichgewicht 
FeS + Ni-Silicat = Nis Fe-Silicat im 
Schmelzfluß 34 II, 390: Gleichgewicht zwischen 
Fe, Ni u. ihren Silieaten im Schmelzfluß 30 II, 


Fe-Mo-Legierr., Schrift- 


3528; Zustandsschaubild Fe-Ni-W 331, 1903; 
Verschieb. d. Curiepunktes mit d. Konz. in 


d. Fe-Ni-W- (oder Mo-) Austeniten 34 II, 27: 
Abhängigk. d. Gleichgewichts FeO + Ni == NiO 

Fe im Schmelzfluß v. SiO2-Zusatz 3% I, 2870. 
— m ‚Syst. Fe-O 31 I, 3654; 32 I, 1422, 
2226; Löslichk. d. O2 im festen Eisen 301, 
1687; II, 707; 321, 649; 33 I, 113; Syst. FeO- 
Fes04 3211, 3692; Oxydat.-Stufen d. Fe in 
Schlacken in Abhängiek. v. d. chem. Zus., d. 


Einfl. v. Fe: 


3476*; Kathode aus Hg 31 I, 606* 


Eisen 


Temp. u. d. Ofenatmosphäre 34 IH, 3032; Red.-, 
Oxydat.- u. Kohlungsvorgänge (Einfl. fremder 
Oxyde auf d. Gleichgewicht) 30 1, 3755; therm. 
Gasdiffus. als Hauptursache für d. Widersprüche 
zwischen d. Gleichgewichts-Mess. in d. Syst. 


Fes04-H»-Fe-H20 u. FeO-Hr-Fe-H 0 3311, 5; 


Syst. Fe-FeO-CaO 321, 2226; Syst Fe-Feo- 
H2-H20 (therm. Diffus. v. Gasen in d. Nähe 
einer heißen Metalloberfläche) +4 il, 


371#; 
schmelzfl. Gleichgewicht Fe + NiSios & Ni + 


Fe-SiOs 31 II, 2410. 
P-—: Syst.: Fe-P 321, 2226; (Konst., 
Schrifttum) 30 I, 2301; (röntgenograph. Unter.) 


30 I, 2208; Fe-P-C 30 II, 83842; (Phosphideutek- 
tikum) 31 1, 516, 1966, 3503; (Einfl. d. Si-Geh. 
u. d. Abkühl.-Geschwindigk.) 311, 516; (Er- 
kenn. d. stabilen u. metastabilen [graphit- 
oder zementithalt.] tern. Phosphideutektikums 
(Steadit)) 331, 2304; Fe-P-O2 34 Il, 30832; 
Fe-P-S 31 Il, 2380; Fe-P-Si 31 1, 1084; (rönt- 
genograph. Ergänzz.) 33 I, 3619. 

Pb-—: Magnet. Best. d. Löslichkeiten v. Fe 
in Pb, Abhängigk. d. Konz. gesätt. Mischkry- 
stalle v. d. Temp. 30 I, 1890. 

Pd-—: Bldge. v. Pdafe 31 1, 901. 

S-—: Syst. Fe-S 321, 2226; Nachw. ge- 
ringer Mengen v. Eutektikum in Metallen durch 
Best. d. Zugfestigk. in Abhängigk. v. d. Temp. 
(Elektrolyteisen mit Schwefeleisenzusatz) 33 II, 


1244; Ausbild.-Form d. S im Stahl (Einfl. d. 
Wärmebehandl.) 34 II, 1520. 
Sb-—.: Syst. Fe-Sb 34 Il, 3035; röntgeno- 


2208; magnet. Best. d. 
Sb, Abhängiek. d. Konz. 
d. Temp. 30 1, 1590. 


graph. Unters. 301, 
Löslichk. von Fe in 
gesätt. Mischkrystalle v. 


Se-—: Köntgenunters. am Syst. Fe-Se 
341, 185. 

Si-—: Syst. Fe-Ssi 301, 3596; Zustands- 
diagramm 3011, 792; Konst. 3011, 3187; 
Röntgenunterss. an Fe-Si-Legjerr. mit 0—15%, 


Fe-Si-Misch- 
Fe-Si-Oe 


si 34 Il, 2437: Supraleitfähigk. v. 
krystallen 3211, 29: Gleichgewichte 
321, 2226; 34 Il, 3032. 

Sn-—: Syst. Fe-Sn 32 11, 760, 1350; 33 1, 
1564; Röntgenunters. 34 I, 276. 

Ti-—: Einfl. v. Ti auf d. Umwandl.-Punkte 
30 II. 1123. 

V-—: Syst. Fe-V 3011, 1274; 31 1, 2668; 
Röntgenstrahlenanalyse 30 I, 3596; Einfl, v. V 
auf d. Ac- u. Ar-Punkte 30 11, 457: Löslichk. 
v. He in Fe-V-Legierr. bei hohen Tempp. 301, 


3423; Zerleg. d. Fe-V-O-Syst. in d. bin. u. tern, 
Systeme 331, 115; Syst. Fe-V-C 311, 15349, 


3388; II, 490: Eigg. d. ferromagnet. Legierr. d. 
tern. Syst. Fe-Ni-V 34 II, 2647. 

W-—: Syst. Fe-W 311, 3503; 34 I, 2071; 
Verbb. im Syst. Fe-W 34 Il, 2438; Raumerfüll. 
d. Atome im Syst. Fe-W 30 1, 2208; Röntgen- 
strahlenunterss. 30 1, 3100; dilatometr. Mess. 
u. Gefügeunterss. 31 I, 1264; Grenzen d. Zuss, 
d. @-y-Schleife im Syst. Fe-W 31 Il, 3248. 

Zn-—: Syst. Zn-Fe 331, 1564; Röntgen- 
unters. v. galvanisiertem Eisen 30 Il, 2548. 

Zr-—: Syst. Fe-Zr (Verb. FesZr) 321, 
2226; Fe-FesU-ZrC-FesZre 34 Il, 2125. 


Elektrolyteisen. 


Darstellung: Herst. v. Elektrolyteisen 30 1, 
2626*; II, 2179; 31 II, 3541*; 321, 1430*; II, 
285°; 331, 3774; II, 3914*°; v. duktilem 
33 II, 3340*%; 34 II, 2130*; Herst. v. Elektrolyt- 
eisen u. Clz durch Elektrolyse einer Lag. v. 
FeCis 31 II, 903*; Trenn.-Schichten zur Er- 
leichter. d. Ablösens v. elektrolyt. niedergeschla- 


genem 321, 3111*; Einfl. d. Hg auf d. elek- 
trolyt. H-Aufnahme 3411, 916; elektrolyt. 
Herst. v. Eisen u. seinen Legierr. (zur Herab- 
setz. d. S-Geh.) 34 I, 2345*; Anode aus: Eisen- 


erzen, Eisenschrott oder anderen Fe-halt. Stoffen 
3311, 771*: aus FeS 321, 2874*; 331, 4029*®; II, 
33 II, 1580*, 


Bäder zur Herst. v. Elektrolyt-— 3011, 
611; (aus wes. Lege.) 3011, 611; (aus heißer 
Eisensalzleg.) 331. 1005*; (aus einer was, Lex. 








Eisen 


v. FeCle2) 331, 4029*:; (aus schmelzfl. FeCls) 
Sı II, 903%; 33 1, 3126*; (aus FeCle mit wenig 
FeCl) 33 II, 3152*; (aus anhydr. NH5s) 331, 
918; (aus Formamidlisgge.) 33 II, 345; (aus Sus- 
pens. d. Oxyds in starker heißer NaOH) 30 I, 
1208: (aus Abfällen) 30 I, 3236*; (aus Cu-halt. 


metall. ) 30 IE, 1609*; (aus reinen Erzen, 
Estelle-Verf.) 301, 1687: (aus sulfid. Erzen) 
30 1. 2474, 3824; (aus Erzen oder anderen Fe- 
halt. Stoffen durch Elektrolyse v. FeCh) 341, 


933*:; (aus Magnetit) 34 II, 121. 

Herst. v.: Blatteisen 311, 1511*%; 321, 
3958*; Blech 3211, 1507*; (mit knospenfreier 
Oberfläche) 3% 11. 511*: rostsicherem Blech 


33 11, 


nahtlosen 


Bändern 33 II, 3753*; 


3152*. 


4400*: endlosen 
Rohren 32 II, 


Eigenschaften: Struktur v. elektrolyt. ab- 
geschiedenen Fe-Schichten 31 IL, 969: Präzis.- 


Gitterbest.v. 


zwischen d. Härte elektrolyt. abtreschiedener Me- 
talle u. deren H-Geh.) 34 II. 2592: marnet. Eirg. 
34 1, 193: Einfl.d. Wärmebehandl. auf d. marnet. 
Sättie. 34 II, 4014; Trockn. elektrolyt. gewon- 
nener leicht korrodierender magnet. Metalle 
(Klektrolvteisen für Pupinspulen) 31 I, 521*; 
Änder. d. elektr. Widerstandes durch Glühen v. 
kaltrewalztem Klektrolyteisen 30 IL, 2824; 
zif. Wärme v. Elektrolyt-(@)-— bei tiefen Tempp. 
301, 2525: therm. Ausdehn. v. vakuumgeschm. 
Elektrolyt- im Gebiet d. Anomalie 3011, 1348. 
Verwendung: Schalter mit Kontakten aus 
lKlektrolvteisen unter Vakuum oder in indifferen- 
tem Gas 31 I, 3269*; Druckplatter 
Carbonyleisen. 
Hierst. 321. 445* 1711*: I, 
3311, 2880; Reinie. (Erhitzen im H 
30 II, 1277*: (Entfern. v. Ou.C) 30 II, 1277 
321, 2381*: therm. Zers. v. Eisencarbonyl auf 
d. Oberflächen kleiner nicht metall. Körper 
SE I, 6852*: Verfestig. v. pulverförm. Carbonyl- 
eisen durch Wärme- u. Druckbehandl. 3 II, 3253: 
KEinschmelzen oder Sintern Luftabschlif 
301, 2965*: techn. Verarbeit. v. pulverförm. Car- 
bonyleisen nach d. Sinterverf. 33 I, 489; techn. 
Werkstoffe großer magnet. Weichheit (Carbonyl- 
verf. d. 1. G.) 33 1, 489: Herst. v. Gegenständen 
aus Eisenabfällen mit Eisenpuiver, welches durch 
Warmzers. v. Fe-Carbonyl erhalten wurde 33T, 


spe- 
Su il, 97 


29 20r 
3298*, 23855 
I .« 1} 
I.Strom hbei850 


j EIER: 
omm. 


unter 


1509*: Verwend. v, Carbonyleisen zur Ab- 
scheid. v. Schwebeteilchen aus Teeren usw. 
311, 3199*%: Geschoßführ.-Ringe aus durch 


Sintern hergestelltem Carbonyleisen 3% I, 1269*. 
Roheisen. 


Gewinnung. 
Neuere u. künft. Gewinn.-Verff. 32 IL, 111; 
Elektroroheisenerzeug. (Entw.) 32 II, 3294: Ge- 


winn.: aus sulfidhalt. Stoffen 3211, 1342*; 
aus einer Misch. v. Fe-halt., S-freien u. S-halt. 


Stoffen 34 I, 2645*; aus oxvd. Erzen (kontinuierl. 
Erzeug. v. Roheisen) 33 11, 3750*, 3751*; aus 
Chalilowsk-Erz auf d. Lipetzker Werk 34 I, 925; 
aus P-Schlacken, bes. Thomasschlacken 32 II, 
3293*: aus Stahlschrott 34 II, 1197*: v. Roh- 
eisen mit feinem Graphitgefüge 331, 3627*; 
v. Gemischen mit verwandten Metallen 23 I 
1961*. 


Grundformel für d. Konstrukt. elektr. Öfen 
(Red. v. Fe-Erzen im Widerstandsofen) 341, 
2478: Gasgenerator als direkter Erzeuger me- 


Schlackenabstich- 
Gewinn. v. Fe, Pb, 


Prodd., Beschreib. v. 
generatoren mit gleichzeit. 
Sn, Cu, Zn 331, 2342; Verhütt. v. Schmal- 
kammerkoks an d. Saar 321, Kontrolle 
durch Meßinstrumente mit Berücksichtig. 
d. Roheisenerzeug. 33 II, 115. 

Metallurgisches: Neue Gesichtspunkte über 
Schmelz- u. Ummschmelzprozesse 311, 3387; 


tallure. 


S07; 


hes, 


Bewert.: v. Erzen für d. Hochofen 33 1, 664: 
eines Prozents SiO2 in Erzen 331, 1342: Red. 
V. -Erzen 30 Il, 3334*; 31 II, 3247; 331, 


r- 
‘ 


r 


I 


302*; (Schrifttum) 30 II, 2946: (v. 
Sinter) 33 1, 3349; (v. Minetteerze u. 
3ı Il, 2379; (v. Ontarioerzen bei niedriger 
Temp.) 3%1, 755; (mittels fl. oder gasförm. 
Led.-Mittel im elektr. Schachtofen) 30 Il, 3334 *- 
(durch FeAls, vollständ. Red.) 30 II, 3073*: 
(durch Gase, Rkk.) 30 II, 609: (mit CO, Ver. 
lauf) 30 II, 972: (mit Hz oder H2-CO-Gemischen 
31 1, 2800; 34 1, 3513; (mit CO; Verlauf d. Red, 
KEinfl. v. Teilchengröße, Gasgeschwindigk. u. 
Gaszus.) 34 Il, 33053; Einfl. v. Soda auf d. Red 
v. Erzen bei niedriger Temp. 331, 3349; Rk. 
zwischen gepulvertem Fe2O3, Fe304 sowie Feo 
u. feinem, entgastem Graphit bei verschied 
Tempp. im Vakuum 34 Il, 2125; Einw. v. CO 
auf Fe2Os u. red. Fe 34 II, 3481: Einfl. d. Mn 
auf d. Gleichgewichte zwischen Eisenoxyden u 
CO bzw. (O2 bei d. therm. Zers. v. Eisenspat 34 1, 
924: Zus. u. O2-Abbau v. Eisenoxydsinter 331 


Erzen u 
Sintergut) 


4022; IE, 114, 508, 2584; Red. d. Mn im Hoch- 
ofen (Gleichgewicht Feo Mn =MnO + F 
331, 489: Wrke. v. Legier.-Schrott bei d. Roh- 


-Herst.;30 II, 1907; Herst. v. Barren aus Roh- 
eisen mit feiner graphit. Struktur 32 11, 2523* 
magnet. Sande (Red.-Geschwindiek. v. Ti-Fe. 
halt. Sanden) 321, 1290; (Einfl. v. SiO2 auf d 
ted.) 32 I, 1290. 


Im Blashochofen. 

30 I, 1677: Unterss. 
Wrke.-Grad v. Hochöfeı 
1932 33 I, 2302 


331, 3610 


Theorie u. Praxis 
Theorien 30 I, 3716; 
321, 3487: Hochofenleistungen 


Entw.-Möglichkeiten d. Hochofens 


e'»ktr. Hochöfen (alle.) 331, 2163: Einführ. d 
Anthracithochofens in Amerika 3311, 3378 
Vers.-Schmelze v. Ti-Marnetiten (mit ca. 15 


TiO2) auf Holzkohle 33 IL, 3011: Verkok.-Verss 


mit ungar. Kohlen u. Begicht.-Verss. v. ungar 
Koks 33 11, 1624; Bedeut. d. Erzröst.-Verft 
vom Standpunkt d. Hochofenbetriebes 331 
2717; CO-Vergift.-Gefahren in Hochofenindı- 
strien 301, 1345: bas. Siemens-Martinschlack 


als wertvolles Hochofenmaterial 30 IL, 3031 
Produkt.-Verluste 3 1, 348. 

Entw. d. Hochofenkonstrukt. u. d. 
ofenbaues 32 II, 111; Hochöfen (heute u. vor 
125 Jahren) 34 1, 597; techn. Fortschritte auf 
d. Gebiete d. Konstrukt. v. Hochöfen r 
Leist. 331, 3619: moderne Hochöfen 311, 
3160: 3211, 111: Verbesser. d. bestehenden 
Hochöfen 30 II, 2209; Hochofendaten 31 II, 761 
(statist. Unters.) 31 I, 1813; Höhe (Literatur 
31 II, 3144; Zonen 33 II, 1083; W.-Kühl. 331, 


2302. 


Hoch- 


eroßer 


Hochofenausfütter. 323 II, 596, 3772; feuer 
festes Material 331, 489, 657: 34 II, 112: ( 
in d. Hochofensohle 311, 347; C-Ziegel aus 
reinem C (Herst. u. Eigg.) 34 1, 592. 


-Werk d. Friedr. Krupp A.-G. 301, 427, 
1678: Fortschritte bei d. Ougree-Marihaye- 
Werken 311. 1665: Hochofen d. Prager Eisen- 
werke mit dünner Mauer. 31 1, 3046: Hochöfen 
v. Dagenham u. Pretoria 331, 664; Bassen- 
heimer Hochofen 33 II, 1466. 
Vorgänge im Hochofen. 
Hochofenprozeß 30 II, 460*: (Vorles.-Vers. 
341, 3165: (Rkk.) 30 11, 3156: 311, 3387; 
32 II, 2870*: (Verh. d. Mn) 331, 4021: (Verh 
d. Mn bei d. Stahlerzeug.-Prozessen, Red. d. 
Phosphate) 33 IL, 597; (Verh. d. P, V, Ni, Zu 
u.a.) 33 II, 508: physikal. u. chem. Zuständ 
im Innern d. Hochofens 30 I, 1677: indirekt 
u. direkte Red. im Hochofen 34 II, 2736: Ver 
lauf d. Vorgänge in d. Rast u. im Gestell, Be 
deut. für d. Hochofenprozeß 321, 2989: Red 
oxyd. Erze im - (Erweiter. d. Zone indire kter 
Red.) 301, 579*: Red. v. Eisenoxyden dureh 
C u. Cyankalium bei hohen Tempp. (Ursach 
v. Hochofenexploss. beim Herabstürzen hängen 
der Beschick.-Teile) 331. 2302: Rk. zwischen 
Roheisen u. Schlacke, Rückschlüsse auf d. Vor- 
eänge im Hochofen 34 I, 107: Ausmaß d. CÜ- 
Zers. im - 30 1, 3480: Grundlagen d. Ent- 
schwefel. 34 II, 122; Entphosphor. 34 1, 








B 
gut) 
riger 


Om. 


348: 


TS8- 





aye- 
ISen- 
öfen 


sell» 





Red.-Wärmewerte u. Thermochemie d. Hoch- 
ofens 3211, 3294; Theorie d. ‚„Temp.-Maxi- 
mums”" 311, 1155: graph. U-Bilanz d. Hoch- 
ofens 31 II, 302; C-Verlust durch Lösen u. durch 
direkte Red. in seiner absol. u. relat. Bedeut 
331, 113: Stoffprobenentnahme aus Rast u. 
Gestell 30 I, 1678; Blde. v. Öl im Hochofen 
32 1, 2084. 

Rolle d. Gase 31 II, 2205: Gasverteil. im 
Schacht 30 II, 2299; Zus. d. Gase in verschied, 
Zonen d. Hochofens u. d. Theorie vw. 
Mathesius 31 I, 3045; Einfl. d. Gasgeschwindiek. 
3111, 2774; 341, 3513; Steiger. d. Red.-Ver- 


mögens d. Gase durch Einleiten v. W.-Dampf 


30 Il, 1127*°; Erhöh. d Rk.-Geschwindigk. 
durch Einführen v. reduzierenden Ne-halt. Gasen 
32 II, 1961*: Bedeut. d. Windtemp. bei sinter- 
beschickten Hochöfen 34 IL, 3825 
Betrieb des Hochofens. 
Betrieb moderner Hochöfen 321, 111 


34 11, 1516; Hochofenbetriebszahlen (Auswert.) 
331, 2302; (ihre Beziehh. zueinander) 321, 
2084 Hochofenganz 3111, 2774: (Wrke. ge- 
siebten Erzes) 30 II, 2946: (Erziel. eines gleich- 


mäßige. Ganges) 321, 576*: (Feststell. nicht 
red., ungeschm. Erzbrocken usw.) 331. 2867*: 
Durchgang v. Gas u. Beschick. 311. 3160: 
Verteil. d. Beschick. u. d. Berühr. zwischen 
Gas u. Beschick. 311, 997. 

Hochofenschmelzpraxis (Einfl. eines ver- 
schied. SiO2- u. AleOs-Geh. im Erz auf d. Herst.- 
Kosten) 331. 1342: (vor d. Niederschmelzen: 
Zusätze P-halt. Stoffe u. d. zur Thomasschmelze 
notwend. Kalks) 331, 28367*%: Verwend. v. 
Martinschlacke als Zuschlag im Hochofen (An- 
reicher. v. P) 341, 2186: Bewert. eines Fe- 
Erzes oder seiner Zusätze zur Möller. in Ab- 
hängeiek. vom Ausbrinzen 30 II, 1120: Erzeug. 
v. Roheisen bei einem hohen Tonerdegeh. d. 
Möllers 31 II, 2774: Sinter im Hochofen-Möller 
32 Il, 3048; Inhalt u. Erzeue.. Einfl. einer Vor- 
behandl. d. Möllers 33 1, 3349: Ermittl. einer 
geeieneten Möller: für d. Hochöfen d. Kusnetzer- 
Werkes 34 1, 3644: Verwend. v. Nephelin, Peg- 
matit u. Syenit in d. Metallurgie zur Erniedrig. 
d. Schmelztemp. v. Titanmagnetit- u. ihrer 
Aggslomeratschmelzen im Hochofen 34 II, 833; 
Verwert.: Uralscher Titanomagnetite im Hoch- 
ofen 321, 349: chilen. Ausgangstoffe im 
Kokshochofen u. elektr. Hochofen 321, 278; 
Einblasen: v. fein verteiltem Schmelzgut in 
Schachtöfen 32 1, 284*: v. Gichtstaub in Hoch- 
öfen nach d. Heskampverf. 31 II, 3247: Fluß- 
mittel für Hochofenbetriebe 311, 679*; Ver- 
wend. v. gebranntem Kalkstein als Zuschlag im 
Hochofen 3% 11, 1517: Ersatz d. Kalksteins 
durch Steinsalz 301. 1031: Kontrolle d. Be- 
schick. durch Gasanalyse 301, 2948: Temp.- 
Mess. 301, 2299; Dämpfen u. Wiederanblasen 
20 I, 2299*, 

Verwend. v. Kohle statt Koks 30 I, 2178; 
Wrkg. eines Wechsels im Aschegeh. d. Kokses 
auf d. Zus. d. Roheisens 34 I, 597: Schmelzen 
v. Erzen im Hochofen mit flücht. Bestandteile 
enthaltenden Brennstoffen 34 I, 2821*; Kom- 
binat.-Verf. zur Verwert. v. Torf u. mehr oder 
weniger reinem O2 (anschließende Verarbeit. 
d. Gase zur NH3-Synth.) 34 Il, 2737; Vers. 
einer Hochofenschmelze mit Torfkoks auf d. 
Kossogorski-Werk 31 II, 2774: Einführen d. 
Windes in Hochöfen 331. 499%: Heißwind 
33 II, 115; Trocknen d. Gebläsewindes 30 II, 
1436*, 

Nebenprodukte. 

Bldg. v. Cyaniden 31 II, 3247: Gewinn. v. 
Alkaliceyaniden 301, 3346: I, 2947: (mittels 
bes. Zapflöcher) 33 I, 2867*: Herst. v. W.-lösl. 
Aluminaten bei d. Eoheisenherst. im Schacht- 
ofen 311, 2375*; Kombinat. d. Gewinn. v. 
Roheisen u. NHs (NHs-Synth. u. Hochofen- 
prozeß) 341, 910: Rückgewinn. v. Vanadin 
aus d. Roheisen durch Verschlacken d. oxy- 
diertten V 34 II, 2440*: Metallverteil. in Mans- 


Eisen 


felder Hochofenprodd. u. ihre geochem. Bedeut 
331, 2455 

Gichtgas: Gewinn. u. Eigg., Verluste 33 11, 
115; Reinig., Verteil. u. Verwend. 3311, 277 
Verwend. 311, 345: 331, 2634*; 11, 3772 
sl 620; 34 Il, 122: (als metallurge. Brenn 
stoff 3ıl 348; (Verbrenn. d. Gases unter 
verschied. Drucken) 33 1, 1183; (im Stahlwerk) 
Sı Il, 2503 (zur Brikettier. mazerer Stein- 
kohlen) 31 1, 2707*; (zum Regenerieren v. zum 
Troeknen v. Hochöfenwind verwendeten Gelen) 


33 Il, 832°: (in Hochofengasmaschinen) 33 1 


275; (zur Dampferzeug.) 331, 2997; (zur NH 

Synth.) 30 IL, 1420* zur Herst. v. } miat aus 
Nast’ Os-Lsee.)30L, 1856 :(zur Beschleunig.d. Saat 
keim.) 3311, 3031; Betrieb v. Hochöfen unter 
gleichzeit. Erziel. eines Gichtzases v. einer zur 


Herst. v. Bzn., aromat. KW-stoffen oder Alko 
holen geeigneten Zus. 33 1, 2495*; Verarbeit. v 
Hochofengasen wtf H ol In. (oder He- 
N2-Gemische) 34 1, 3510*%; Entsteh,, Reinig 
u. Verwert. in Amerika 31 I. LS Mikro 
analyse u Heizwertbest. 31 I 3123; Be 
rechn. d. kinemat. Zähigk. u. d. Revnoldsschen 
Zahl R v. Gichtgas für d. Ermittl. d. Düsen- 
beiwertes 331, 1073: Umwandl. v. COs: in CO 


in Hochofenabgasen 321 1654 * Regenerat 
v. Hochofengas, d. zur Red. ı Erzen dient 
33 1l, 3914* T 


Regel. eines Hochofengasnetzes 
in Verb. mit einer aut 

Hochöten u. Stahlwerken in Thionville 33 I, 3350; 
Auftreten v. Öl in Hochofengasleitt. 321, 2054 
wa rloser Gasbehälter für Hochs! ru rl 


omat. Kesselregulier. bei d 


Stand d. Hochofengasreinig. 331, 3350 
Staubabscheid. 31 1, 1004*; RKeinig. 30 1, 57u* 
Naßreinie. 3211, 596, 1679; Fl.-Entstaub. 32 1, 
23s81*; elektr. Reinig. 30 II, 432°, 2512*: 331, 

’*:34 1, 1547: (v. gewaschenem Hochofengas) 
34 11, S13: (auf d. Hüttenwerk Kossogorski) 34 1, 
2185; (d. Hüttenwerks Witkowitz) 3% 1, 2968; maß- 
gebende Einflüsse auf d. Betrieb d. elektr. Reinig 
211,917; Abkühl. u. Vorreinig. v. Gichtgasen vor 
d. elektr. Reinig. 32 II, 2215*; Erwärmen v. elektr. 
zu reinigenden brennbaren Gasen, insbes. V, 
Gichtgasen (Siemens-Schuckert) 3311, 1406*®, 

Vorr. zur fortlaufenden Best. v. CO u. (Or 
30 I, 733* 

Gichtstaub: Gichtstaubentfall u. Maßnahme 
zu seiner Bekämpf. 3% I, 3644; Erzstaub, d. an 
d. Gicht d. Hochofens v. Gichtgas mitgerissen 
wird 33 1, 3774; Zurückhalt. d. Gichtstaubes im 
Hochofen nach d. Eichenberg-Verf. 31 II, 3247; 
Entfernen u. Fördern v. Gichtstaub 32 I, 254®; 
Best. d. Staubgeh. v. Frisch- u. Abgasen d. 
Hüttenbetriebes 34 I, 1870; selbstschreibender 
Staubkonzentrat.-Messer für Hochofengase 31 1, 
842; Aufarbeiten v. Staub 30 I, 1046*, 1532®:; 
Agrlomerier. d. Staubes 30 Il, 3630; Verdichten 
311, 520%; Formen 31 II, 1918*; Staubverwert. 
aus Verbrenn.-Gasen beim Hochofenprozeß u. 
ähnl. Verff. 31 I, 1004*; Wiederverwert. v. Hoch- 
ofenflugstaub 34 I, 2348*; Herst. v. Briketten aus 
Gichtstaub 3111, 3541*; Greenawalt-Sinter- 
anlage in Kladno 31 II, 3246; Schmelzen v. 
Gichtstaub auf fester geneigter Sohle 30 II, 2569*® ; 
Herst. eines streufäh., körn. Düngemittels aus 
d. bei Gichtgasreinig.-Anlagen abfallenden Staub 
32 11, 504*; K20-Gewinn. aus d. Gichtstaub d. 
Kamaishi Eisen- u. Stahlwerke 32 1, 1146 

Schlacken: Fortschrittsbericht 32 II, 39049; 
Eiger., Verwend. 31 I, 3717; Viscosität 3 . 
1665; 3% IL, 1518; (Best.) 31 I, 1666; 32 II, 3949; 
33 1, 3105; (Wrkg. d. MgO) 32 IH, 3949; Ursache 
d. „Eisenzerfalls'' 311. 3046: Schnellbest. d. 
hydraul. Eiger. granulierter Hochofenschlacke 
31 Il, 61%; Einricht. zur Granulier. v. Hochofen- 
schlacke mit W. u. Luft 311, 1348: trockene 
Körn. v. fl. Hochofenschlaeke in Granuliermühlen 
11, 1153: Verh. d. AleOs in d. Schlacke, Rolle 
d. CaO u. MgO 331, 2741; Vierstoffsyst. CaO- 
MzO-Al203-SiO2 311, 1665, 1666; Eigg. d. Tri- 
ealciumsilicats v. bas. Hochofenstahlschlacken 
33 11, 2447; Vergl. zwischen d. Wirk. v. Hochofen- 
schlacke u. Kalkstein auf sauren Böden 311, 








Eisen 


993; Gewinn. angereicherter Ti-Schlacken bei d. 
Hochofenschmelze v. Ti-Magnetiterzen 31 I, 1158. 
Verwert. 311, 3503; (für Pflastersteine) 
311, 137*; (für lei ie hte por. Bau- u. Isolierstoffe) 
31 I, 2380*; (für Bauzwecke) 31 II, 614; Dünger- 
wrkg. 33 II, 2444; s. auch Düngung: Hochofen- 
schlacken: Zement-Schlackenzement, 8. 3235. 


Eigenschaften. 


Eigzg. v. Roheisensorten 30 II, 2038; 32 
3487; erbl. Eigg. gewisser Roheise nsorten 33 I, 
3121; Unsicherhh. d. übl. Prüf. d. Roheisens nach 
Analyse u. Bruchprobe 33 II, 2585; Ander. d. 
Eirg. d. in I. Schmelz. vergossenen Hämatit- 
roh-— 330 II, 1121; Oxyde im Roh-—, Herkunft, 
Wrkg. bei d. Stahlherst. 30 II, 972; O (Oxyde) 
verursacht hartes 30 r 1525; Graphitkrystalli- 
sat. im Roheisen 32 II, 1227; innere Reib. v. fl. 
Roheisen 34 I, 3513; Ana it. v. weißem Roh- 
eisen 33 II, 602*; Entkohl. u. Entschwefel. v. 
Roheisen durch Glühen in H2 31 II, 3146; As- 
Geh. v. Roheisen 34 II, 1907; Abhängigk. d. 
Eigg. u. d. Mikrostruktur v. Roheisensorten bei 
Zusatz v. kleinen Mengen Mo u. Ni 31 I, 1666; 
Unters.: v. Ti-V-Roheisen 33 I, 2602; d. norweg. 
Vanadin-Titanroheisens (Festigk. - Prüff.) 331, 
2865 

(«ußeisen. 


Übersicht 34 II, 833; neueste Entw. d. Guß- 
eisens 34 II, 123; Entw. u. Aussichten d. dtsch. 
Gußindustrie 30 I, 3230; Beitrag zum Normen- 
blatt 3% I, 1548; Klassifizier.: d. Gußeisensorten 
3111, 2653; v. Graugußlegierr. 30 II, 2689; 
hochwert. Gußeisen 30 II, 1602; niedriggekohlte 
Gußeisen 34 II, 1191; Gußeisengefüge 34 I, 2186; 
verbessertes Gußeisen mit feiner Graphit-Verte il. 
34 II, 3428; Mess. d. Graphitgröße 30 I, 1525 
Mischungen, Perlitprozeß, Wärmebehandl. 331 
113; hochwert. Gußeisen: in Europa u. Amerika 
30 I, 3347; in Amerika 331, 1000; moderne 
Entwicklungen in d. Gußeisen- u. Gießereipraxis 
in Großbritannien 31 II, 3146. 


Gewinnung. 

30 II, u: 311, 2261*; II, 2502, 2776, 
3248, 3382; 3211, 1680; 33 II, 275; 341, 1705*; 
(Zusammenfass.) 32 II, 3950; (allg. Übersicht über 
d. neuzeitl. Praxis) 34 I, 2968; Duplexverf. 33 II, 
275: 34 II, 1676; Gattieren 30 II, 972; 33 I, 292; 
34 11, 833; Einfl. verschied. Elemente bei d. 
Herst. 311, 844; C-reiches Gußeisen (Herst., 
Zus., Eigge.) 31 I, 3054*; verbessertes Roheisen, 
sein Einfl. auf d. Erzeug. v. hochwert. Eisenguß 
331, 2741; Kupolofen- gegen elektr. Gußeisen- 
Schmelze in einer Spezialgießerei 33 II, 2585; 
Spektralmeth. d. Kontrolle d. Herst. v. schmied- 
barem Guß 34 1, 2165. 

Herst. v. Gußeisen: im Gießereischachtofen 
unter Verwend. v. Koks 321, 1356*; aus 
Schmiedeeisen oder Stahlschrott 30 II, 3845* 
mit - ohne Zusatz v. Stahl- u. Schmiedeeisen 
32 1962*; aus Abfällen 30 1, 2003*; (aus 
Bre ce ısche) 31 II, 3153*; (aus Abfallstahl) 
31 II, 3359*; aus Schrott 31 II, 762: 32 II, 3950, 
3951; (durch große Zusätze v. Stahlse hrott) 
30 II, 451; (Verschlechter. d. Qualität durch 
zuviel Stahlschrott) 3211, 918; (Einfl. v. oxv- 
diertem Schrott) 321, 3489: aus abfallenden 
Si-Fe-Legierr. 3211, 768%; aus Stahl, Koks u. 
Abfalleisen unter Zusatz v. Siu. Ni31 II, 2929*; 
Verwend. v. unter hochtonerdehalt. Schlacke er- 
zeugtem Roheisen als Zusatzeisen für Grauguß 
Sı Il, 3655. 

Herst. v.: Temperrohguß 3011, 977*; 
(Zusammenfass.) 32 1, 3218; (augenblickl. Stand; 
Herst. v. Schwarzkernguß) 34 II, 1518; (Ver- 
wend. v. Schrott) 31 II, 762; (Duplexverf.) 3% II, 
1676; Grauguß mit verbesserten Eigg. 331, 
3359*; Gußeisen mit perlit. Struktur 34 II, 325*; 
Grauguß mit feinschupp. Graphit 31H, 117* 
34 1, 2487*: Eisengüssen mit feinem Graphit- 
gefüge (dure 'h Überhitz. d. Schmelze) 331, 3627*: 
Einfl. d. Überhitz. auf Gußeisen verschied. Zus. 
33 II, 275; s. auch Sondergußeisen, S. 765. 
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Schmelzofenproblem 30 II, 2038; 33 I, 2458; 
ölgefeuerter Ofen für hochwert. Gußeisen 32 Im. 
3774; Erfahrr. mit Kohlenstaubfeuer. in einer 
Tempergußgießerei 31 “ ur Gußeisen: aus d, 
Flammofen 33 I, 540; : ‚108; II, 1676; aus d, 
bas. Siemens-Martinofen fr " Graugußwalzen 321, 
3105; (für Temperrohguß) 32 11, 428; Siemens. 
Martin-Ofen als Mittel zur ME. v. Guß- 
eisen aus Spänen 33 1, 114; Herst.: v. Gußeisen 
in 2 Martinöfen 32 II, 605*; Erzeug. . Drehöfen 
31 11, 2776; 32 II, 3606; (mit Kohlenstaubfeuer,) 
32 II, 1067; 33 1, 2302; Drehrohr- u. Schmelz- 
ofenanlage zur unmittelbaren Erzeug. aus Erzen 
30 I, 284*:; Brackelsberg-Drehrohrofen (Erzeug, 
v. Grauguß) 31 Il, 762; 321, 3489; (Erzeug. v, 
Temperrohguß unter Verwend. v. HK-Sonder- 
roheisen; Bauxiteisen) 331, 2084. 

Metallurgisches: metallurg. Grundlagen d. 
hochwert. Gußeisens 30 I, 2949; metallurg. Be- 
trachtungen über d. augenblickl. Herst. v. Eisen- 
geuß 34 1, 2479; Reinigen v. geschm. Gußeisen 
30 I, 1533*; Zusatz: v. Ca u. Mg 30 1, 890*: 
eines Erdalkalisilieids 31l, 2261*; v. Soda 
31 II, 620; Erfahrr. mit d. Gebrauch v. Soda 
(Einfl. auf Entschwefel., Entgas. u. Gefüge- 
verfeiner. v. Gußeisen) 33 I, 840; Entgasen 30 II, 
1912*; Einfl. d. Schmelzbehandl. auf d. Gasgeh. 
v. weißem u. grauem Gußeisen 3211, 1227; 
O2 im Gußeisen (Schrifttum) 34 I, 1239; Red. 
v. oxyd. Erzen (um aus Fe-Erzen unmittelbar 
ein Gußeisen zu erschmelzen, d. reich an Si u. 
arm an C ist) 33 I, 1004*; Aufkohl. 31 I, 2801*; 
(durch Holzkohle, Koks, Graphit u. Petrolkoks) 
33 11, 3333; Auflös.-Geschwindigk. d. Graphits 
in fl. Gußeisen 341, 3513; Einfl.: verschied. 
Legier.-Elemente auf d. Graphitbldg. 3% I, 598; 
(Einfl. v. P u. Si) 34 I, 598; v. P, Si, S, Mn auf 
d. C-Aufnahme 341, 1239; Verbesser. durch 
Legier. u. Überhitz. 31 I, 2529; Anreicher. an 
Si, Mn u. dgl. bei Herst. v. Normal- u. Sonder- 
gußeisen 30 I, 3605*; Einführen v. Mn u. Si in 
Gußeisen 33 I, 1005*; Herst. v. aus Zusatzstoffen 
bestehenden Briketts 34 I, 117*; Verwend. v. 
Si- u. Mn-Briketts 32 II, 3606; Problem d. P 
im Gußeisen 34 II, 1191; Entphosphor. ohne 
Oxydat. 30 I, 890*. 

Entschwefelung: 301, 1997; II, 1766*; 
311, 3167*; II, 493*: 34 II, 1676; (Zukunfts- 
probleme) 34 II, 3304; (ohne Oxydat.) 30 I, 390*; 
(durch Soda) 31 II, 620; 331, 840; II, 116; 
341, 108; (durch Sodaasche) 31 Il, 3532; (mit 
geschm. Soda) 34 I, 3644; II, 1517; Entschwefel. 
u. Überhitz. d. Schmelze im Gießereischachtofen 
331, 2303; S-Verminder. u. Gefügeausbldg. 
34 II, 1837; Abhängigk. d. S vom Si 34 II, 3305. 

Desoxydation: Si u. Mn als Desoxydat.- 
Mittel 3% I, 2645; Zusatz v. Nichteisenmetallen 
als Desoxydat.-Mittel u. Legier.-Elemente 34 1, 
2030: Einfl. v. Desoxydat.-Mitteln 34 II, 12 

Gießtechnisches: Aachener Gießereiinstitut 
32 II, 3294; moderne Entw. auf d. Gebiete d. 
Gießereiwesens in Frankreich 33 I, 292; gießerei- 
techn. Grundlagen d. hochwert. Gußeisens 30 I, 
2949; prakt. Meth. zur Unters. d. Gießbark. in 
Formen 32 II, 283; Beeinfl. d. Eigg. durch d. 
Gießbedingg. 34 1, 2645; Faktoren, d. Dichte 
u. Gefüge beeinflussen 34 II, 2736: Vol.-Änderr. 
während d. Vergießens 331, 1502: II, 3033; 
(Betriebsmethoden zur Ermittl.) 331, 1502; 
Herst. lunkerfreier Metallbarren 321, 2392*; 
Dünnflüssigk. Si-armen weißen Gußeisens 311, 
998; Gießschwierigkk. bei d. Verarbeit. v. niedrig- 
gekohltem Gußeisen für mittelschweren u. leich- 
ten Maschinenguß 31 II, 2502; .‚Spritzkugelbldg. 
infolge Ausscheid. v. FeS u. MnS 3111, 3382; 
Auskleid. v. Schleudergußkokillen mit d. Härt, 
d. Gußstücke verhindernden Stoffen (Herst. 
nicht harter, eiserner Hohlkörper) 34 II, 1541*; 
M. zum Ausstreichen d. Formen für d. Gieden 
34 II, 2895*; Eisengüsse, d. auf dünnwand. 
Schreckplatten vergossen sind 34 Il, 3669; 
Anwend. v.: pulverisierter Kohle in d. deutschen 
Gießereien 32 II, 1958: Ca-Si in d. Gießerei (bel 
d. Herst. v. Grauguß) 34 II, 2738; feuerfestem 
Ton in d. Gießerei 34 II, 2583; Anwend.-Beispiel 
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für Grünkernformerei 32 1, 25»7; Herst. röhren- 
förm. Hohlkerne 32 II, 1072*. 

Gußformen #30 II, 3635*: (Herst.) 311, 
3165; (chem. Zuss.) 321, 283; (für Kokillen- 
grauguß) 321, 3494; Gießen in vorerhitzte 
Formen 311, 680*%; Flußeisenkernstütze im 
Grausuß 31 II, 3250; Sandprüf. in d. Gießerei 
341, 2029: (bei kontinuierl. Betrieb in einer 
Temperzießerei) 33 II, 1746; Einfl. d. W.-Geh. 
d. Formsandes auf d. Eigg. d. Graugusses 34 I, 
1379; Wiederherstellen d. Gießerei-Sandsorten 
30 I, 1042; Einfl. v. Steinkohle auf d. Durch- 
lässiek. v. Modellsand 321, 3494. 

Im Kupolofen. 

Gewinn. im Kupolofen 301, 733*; 3211, 
278; 3311, 771°; 341, 2969; (mit Doppel- 
kammervorherd) 301, 1680; (Durchsatzzeit, 
Schmelzvorgang) 331, 3105;  Kuppelofen- 
unters.; Fortschritt u. Wert 331, 2741; prakt. 
Kuppelofenkontrolle 34 II, 1676; theoret. u. 
prakt. Studie d. Kupolofenschmelzens 34 11, 
3033; graph. Berechn. v. Gattierr. mit bes. Be- 
rücksichtig. d. Perlitgußeisens 3111, 2502; 
Windmenge, Kokssatz u. Schmelzleist. 34 I, 
597; Wrkg. einer übermäß. Luftfeuchtigk.- 
Menge im Wind 31 II, 2775; Studium d. Luft- 
drucks u. -vol. 331, 2458; „konstante Luft- 
gewicht‘ -Meth. d. Kupolblasens, grundlegende 
Erfordernisse d. Schmelzens im Kupolofen SL 1, 
2108; d. „‚balanced blast‘‘ Kuppelofen 33 I, 1345; 
Berechn. d. Windmenge aus d. Abgasanalyse 
34 I, 1870; Thermochemie d. Kupolöfen u. ihre 
Anwend. zum Studium d. Schmelzens u. Über- 
hitzens v. Gußeisen 34 II, 3033. 

Erzeug.: Qualitätsgrauguß-, -hartguß, -tem- 
perguß u. Flußstahl 31 I, 9099: hochwert. Grau- 
guß 33 1, 3121; (u. Temperguß) 33 1, 3350; U- 
armes schmiedbares Rinneneisen 3L1, 843; 
niedriegekohltes schmiedbares Gußeisen 311, 
999, 32 1, 279; 34 I, 925; (mit 1.2°, Gesamt-C- 
Geh.) 31 I, 3046; (aus vorherdlosem Kupolofen) 
31 I, 3161: Temperguß 31 I, 2530, 3380; 33 1, 
3350; II, 1746; synthet. Herst. v. Kupolofen- 
temperguß aus schrottreichen Gattierr. ohne 
Temperroheisen 33 II, 2585: heißes Eisen dureh 
ökonom. Kupolofenbetrieb 30 II, 610. 

Schmelzverluste 331, 664: II, 275: 34 1, 
2969; Unters. d. Abbrandes 30 1, 452; Ver- 
hüt. d. Abbrandes bei Zusätzen im Kupolofen 
321, 1824*; Zu- u. Abbrandverhältnisse beim 
Einschmelzen v. Stahlschrott im kleinen Kupol- 
ofen 30 1, 3481; Exploss. im Kupolofenbetrieb, 
Ursachen, Vorbeug.-Maßnahmen 301, 37: 
321, 3218; 34 I, 1547. 

Hauptabmess. v. Gießereischachtöfen 30 II, 
2044: Kupolofen v. 21 Zoll Durchmesser 33 I, 
292; lange Lebensdauer d. Ofenfutters im Kupol- 
ofen 321, 3218; feuerfeste Kupolofenfutter 
3411, 2583; Heißwindkupolofen 3211, 428; 
(Wrkg.-Grad) 33 II, 275; (v. Moore) 31 II, 33>1; 
Verss. mit Ölfeuer. 31 II, 2502; (Syst. Marx‘) 
32 II, 423: Koksverbrennlichk. u. Kupolofen- 
betrieb 30 I, 2190; Verwend. v. Zusatzbrenn- 
stoffen 321, 2507*:; Überhitz. im elektr. Vor- 
herd 331, 1342; mechan. Chargieren 31 I, 348. 

Metallurgisches: Schmelzvorgang 31 I, 1813; 
Kohl.-Vorgänge 33 I, 3351; Regulier. d. C-Geh. 
31 1, 3275, 3503; 34 II, 3825; Verh. d. C u.d. S, 
einige Eigg. d. Kokses 331, 3620; Verh. d. 
Koksschwefels 34 1, 925; S-Geh. d. GußBeisens 
in Abhängigk. v. d. Schmelzdauer #34 I, 3514: 
Verwend.: v. Kalkstein 31 I, 3389; (u. Flußspat) 
30 I, 1203: v. Flußspat (Einw. v. Flußspat auf 
Schlackenbldg. usw.) 32 II, 1501: v. Wasserglas 
u. Soda statt 5°, Kalkstein u. Flußspat 34 II, 
2737; v. minderwert. Saarkoks #34 I, 3255*; v. 
Stahlschrott 34 I, 109: v. Roheisen mit höherem 
Mn-Geh. 3311, 2316; v. Si- u. Mn-Briketts 
(Ferro-Si u. -Mn) 32 II, 3606; v. ohne Binde- 
mittel brikettierten Gußeisenspänen 331, 841; 
Einfl. d. Vorwärmzeit auf d. Gießtemp. u. d. 
Zus. v. Kupolofen-— 32 11, 597. 

Kupolofenschlacke: Schlackenbldg. (in Ab- 
hängiek. v. d. Gattier. u. d. Schmelzbetrieb) 


Eisen 


S3ıll, 2502; (Einfl. v. Flußspatzusatz) 3211, 
1501; Beschaffenh. d. Schlacke 34 Il, 1518; 
günstige Schlackentypen 331, 664; Schlacken- 
abscheider u. ihre rechner. Erfass. 33 II, S1»2; 
Anlage zum Granulieren d. Kupolofen-Schlacke 
Sı ll, 2502; Verwend. d. Schlacke für gegossene 
Steine 34 II, 826. 


Im Elektroofen. 

321, 3489; IL, 1226; 341, 2969; 3A, 
3668; augenblickl. Stand 30 Il, 2432; ununter- 
brochenes Schmelzen v. Grauguß mit kaltem 
Einsatz 31 II, 3633: 33 IL, S40; Herst. v. schmied- 
barem Gußb- 34 Il, 2583. 

Gewinn. im: Indukt.-Ofen (Ajax-Wyatt- 
Ofen) 33 1, 840; (Überhitzen) 33 I, 3122; Nieder- 
frequenzindukt.-Ofen 32 Il, 428; Lichtbogenoten 
(Verwend. u. Betriebsführ.) 331, 4022; (saurer, 
direkter Lichtbogenofen) 3311, 1576; (indirekter 
Lichtbogenofen) 31 II, 2501, 3383; bas. Elektro 
ofen (Einfl.d. Schlackenführ.) 33 1, 841; Detroiter 
elektr. Schaukelofen zur Erzeug. v. hochwert. 
Grauguß 30 11, 3330; Erfahrr. einer Gießerei 
mit d. elektr. Schaukelofen 34 1, 598; IL, 1984 

Gewinn. v. Gußeisen: aus Schrott 31 I, 349; 
(Stahlschrott) 30 1, 2940; aus Brennstoffasche 
31 ll, 3153*: ohne Verwend. v. Roheisen 321, 
3218; Herst. v. Gußeisen für: Ofenplatten 30 Il, 
2038; Zylindergußstücke u. Zylinderköpfe 31 11, 
762, Stabwalzwerke 32 1, 1201. 


Erstarren und Abkühlen. 

Erstarr. 30 1, 2473; Primärgefüge d. grauen 
Gußeisens 34 ll, 2884; Eisengußstücke mit 
eutekt. Gefüge 31 II, 302; Einfl. d. Schmelz- 
behandl. durch eisenoxydulreiche u. saure oxy- 
dularme Schlacken auf d. Krystallisat. v. grauem 
Gußeisen 34 Il, 123: Krystallisat.-Vorgänge bei 
Temperguß bei d. Erstarr. u. beim Glühprozeb 
34 Il, 2737; Dauerformen, Einfl. d. Abkühl.- 
Geschwindigk. bei Grauguß 30 II, 3842; Bldg. 
v. Saugtrichtern (eingefallene Stellen) in kleinen 
Proben beim schnellen Erstarren in d. Gießform 
32 II, 436; Verhinder. d. Porosität in Gußstücken 
3311, 2316; Vol.-Ander. im Schmelzbereich 
(Einfl. v. Gasen, Wrkg. d. Konz.-Ander. im Y- 
Mischkrystall, d. Graphits u. d. Eutektikums) 
34 1, 1701; vgl. auch „System Fe-C", 8. 756 

Graphitkeimbldg. 34 Il, 2584; Wrkg. un- 
aufgeschm. Graphitreste auf d. Krystallisat.d. 
Gußeisens u. ihre Beeinfluse durch Pb u. Zn 
3211, 3608: Einfl. nichtmetall. Keime auf d. 
Graphitausbild. im Gußeisen. Vererb, - Erscheinn. 
im Gußeisen u. deren Ursachen 34 Il, 658; 
Einfl. d. Formwandbeschaffenh. auf d. Ausbild.- 
Form u. Menge d. Graphitgeh. im Grauguß 32 1, 
2629; Graphitbldg. 30 II, 1602; 311, 998; II, 
1479, 2774; (u. ihre Bedeut. für d. Erzeug. v. 
hochwert. Grauguß) 34 II, 123; (u. Gefüge im 
Gußeisen u. Einfl. auf d. Eigg. d. Gußes) 34 II, 
1518; Graphitisier. - Kurven 31 II, 2501; 
Aufsteigen v. Graphit im Gußeisen 31 II, 3249; 
Anordn. d. Mikrokrystalle in d. bei d. Erstarr. 
ausgeschiedenen Graphitflocken 34 I, 108. 

Verhinder. v. Zementitbldge. 34 Il, 1682*; 
Zementitzerfall (zeitl. Verlauf) 3411, 2738; 
(durch Katalyse) 33 11, 3182; Härteanonm:alien 
(Zusammenhang mit d. Oxydat. im fl. Zustand) 
34 1, 443; (Bezieh. zur Gleichmäßigk. d. Erzeug- 
nisse) 34 II, 3169. 


Weiterbehandlung. 
Mechanische Behandlung. 

Vorgang d. Verform. bei Grauguß (Zug- 
Dehn.-Diagramme im Vergl. mit denen v. Stahl) 
331. 2303; Mechanismus d. Deformat. in grauem 
Gußeisen (Graphiteinschlüse) 34 1, 508; Be- 
arbeit.-Verff. 31 1, 3389; Schneiden 31 1, 3503; 
Kühlen u. Schmieren bei d. Zerspan. 31 Il, 2502; 
s. auch Eigenschaften, S. 762. 


Wärmebehandlung. 
321, 3489: II, 3299*; Einfl. auf Eigg. v. 
gewöhnl. Qualitäts- u. Spezialgußeisen 33 1, 
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342; Verbesser. großer Gußstücke durch Luft- Eigenschaften. 3669 
abkühl. 333 1, 4022; Einfl.: d. Struktur auf i = ’ Legi 
Tre A . Age Überblick 34 I, 3515; II, 833; Eigg.: v. Grau- Legis 
Veränderr. bei hohen Tempp. 301, 121; einer zuß 31 I, 2800; II, 2501: d. tenit. Gr; i unles 
längeren Erhitz. bei 425—600° 3L II, 3033; Stu- 91 Il. 1911: G an x 1 Di vom } Pe zn müd 
dium d. warmbehandelten amerikan. Gusses ” 90Rı PIE 4. Beben = VERENOLIOdeN SUR}, (Bes 
Te 0, 0: 8 2982: 2989; Unters. u. Klassifizier. d. grauen Gußeisen- > 
25% Cu. 1% Si 331, 292; Wärmebehandl.: orten 32 1. 2375: Entw.-L } 1.Gü en 3333 
unlegiertem u. legiertem Guß 31 Il, 3655; . sorten 32 I, 2375, Entw.-Linien bei d. Güteprüf. v. in 
er ar RE ee Überhi Gußeisen unter bes. Berücksichtig. d. Gußhaut ans] 
Grauguß 31 I, 2261 33 1, 3351; (Überhitzen a. Be Ban : r a . Eier 
en Fr“ ao» en 3411, 34285; Maß d. Anstreng. bei Gußeisen ‚EB 
Wärmebehandl.; Zusamme :nfass.) 3211, 1681; ee seta Menoihee een festis 
(Einfl. v. Ni) 31 II, 3382; v. schmiedbarem Guß rg Binfl A "sehn lab ai a age I, 
“ “ . ARE» Y ö : 30 »1Z > { { » op 
341, 1871; (zwecks Erhöh. d. Festigk.) 34 1, en ae 0 a en DE an bieg. 
3112*; v. Zylinder- u. legiertem Gußeisen { Teer Fr ee en ıtä 
a ’ BR, Gehh. 30 II, 3188; Verbesser. d. physikal. Eige stärl 
Tempern. v. weißem u. grauem — durch Zusatz v. Erd- bieg 
er ze n ae alkalimetall oder -Silieid 30 1, 283*; Einfl. d. d.K 
„70 I, 3721°; 31 I, 3275; II, „302, 3382; Überhitz. 30 1, 3347: Wichtigk. d. eutekt. Er- 
2 % ua an: 33 in, 3335; 3470*: starr. Vorganges für d. Eigg. 3% II, 124; Einfl, 3074 
34 1, 3017*, 11, 325*; Zusammenfass. 33 IL, 1067; Schlaekenzus. auf Gefüre } ) 321 
heut. Stand 34 II, 123, 1518. 2737: Fortschritte > er en a ee IE V 
5 : DU h 4 E 20, .) 8407, OTTSChrItt« C-Geh. aufd. Gefürze u. d. Festiek. -Eigg. d. er rauen V. 
Fr RAR vun 2 BR ER? » ry P 
32 » 124; Betriebeix dingg. u. Verlauf d. Tem- Gußeisens unter Berücksichtig. verschied. Si- Fest 
re a I, 2303; ABEN. V. Ni u. ( r auf d. zeitl. Gehh., ‚Gießtempp. u. Wandstärken 33 I, 1342, Dau 
Ablauf d. Tempervorg zanges 3ıl, 1155; d. S auf 2602; einfache u. prakt. Methoden zur Unters. u. Beaı 
d. Temperprozeß 31 1, 3389; hochsiliciertes Roh- d. Kontrolle d. Herst. v. Formen: neue Verff, betr bese 
eise n für d. Eirze tr. v: se hmiedbarem Gußeisen d. metallograph. Unters. d. Graphits 33 IL, 4023: 1686 
3 I, 1 13; krsatz d. Si im Kohguß: durch NiS2 1, Einfl. verschied. Bearbeit.-Verff. auf d. Gefüge in Dau 
| u en \l we 4025: 34 I. an d. Randzone v. 31 L, 3389: Gefügebe »standteile, ne 
f venntnis d. Lemperprozesses lur SCHWATZ- "srhesser. dl "i ‘ rt sefiloe ı 3ei 
u. Weißeuß 3% 1 647: On er A wen Verbesser. d. Eigg. a 1048; Härte, Gefüge u ea 
a ‚Taphitisieren: Ineorie Bearbeitbark. 33 HH, 2316; Gasdurchlässigzk. v 
er 331 F Be . eg tee "so Grauguß für COz bei hohen Drucken 30 I, 610 Stru 
() a 4 022: (nach d. Abschrecken) : . T'rsarhe » sität Y=mQ. noir 1 na 
2949: (oder halbiertem Gußeisen) 30 I, 1859*; v. en Age ee vr Porositätv. P. u 
grauem Gubßeisen (langsame Graphitier. bei ge- Geh. 34 II, 3168; Vergl. d. physikal. Eigg. v. ver- 
ze ren Tempp.) 351, 2303; nz any schied. Sorten v. —-Rohren 30 II, 610; vgl. auch gege 
Isier. v. gubeisernen Gerenständen 34 1, 933*; ı. S., 803 A: 
Kinfl.d. Glühtemp. aufd. Form d. au Bin, iedeneı ee a 
Graphits 3:3 I, 1835: Carbid n ht 188° "Glüt BERN Wandstärkee mpfindlichk. 31 II, 2775; 3311, Ker) 
rapiits 33 41, 1555: Carbidzerfall beim Glühen v. ER 3 ‘ % 
Temperguß 30 I, 1360: Umwandl. d. Carbidphase 598; l eziehh. zwische nd. W ands tärke, d. Sta 
während d, Grachitisier Sms Suca Masse = durchmesser u. d. Maurerdiagramm 33 II, 2580 598: 
ine Brenn. _. ni Men Byrne Kin 2 rd Wandstärkenempfindlichk. getrennt gegossener Eint 
m, Schwarzkern. Lemperguß (gleichzeit, mit Proben u. ihre Bezieh. zur chem. Zus. 34 IH, 3305; Einf 
d. Graphitisier. bewirkte Entkohl.) 33 L, 1840*: ung , M . f 14 r ‚An 
\Wrl einer W rmel hand! uf 1 Kioo & Kinfl. d. Wandstärke auf d. physikal. Eigg. LI, 3381 
ig. ) »r armebehandl. : d. ‚leg. “ 19. Ssıp .. ha: » ta ‘a 
t Ä . ) Asıis0- »(r 
Schwarztemperguß 3311, 2880;  Glühfrischen 220 ı INBRR WE, an M UE RUN ng legic 
3211. 3775: 33 2303: (Theorie) 30 I, 2948: tropie u. d, Wandstärkenempfindlichk. Sr ll, Kol 
"Dim ‚ 2 .), [2 73 .: OU), - > . ya = 2775: asiis . in . (} leise +; 39350 i 
(«raphitoxydat. beim oxydierenden Tempern Sc} 3 | ai Er unge er „3 3 I, ee stell 
3311, 3474: Herst. v. schmisdharem Gußelsen Schwind., Werf. u. Verkrümm. bei Grauguß 33 I, v. 
ohne Dale ittel. >, I r 108. YV Eu ö “. se i. 2742: leicht fl., nicht schuppende Güsse lieferndes 316° 
Temperzeit 31 I, 3162: 3 IL, 3610: 33 I, 2303 30 1, 283*; Einfl. d. Schmelzbehandl. auf 4. 
109»: 3% I "30 Cry hT _ ıB S 5 Gasgeh. u. d. Schwind. v. weißem u. grauem — 947: 
Ba ‚3035: vgl. auch Temperguß, 8. 765 31 . 2775; Einfl. d. Gase auf graues 3aH, Fest 
Glühen. 597; Faktoren für Oberflächeneigg. 31 IL, 333; 22 
30 I, 579%; 3% I, 442, 1871: II, 2884, 3609; ee legi 
Glül RT EERE NT Mae 30 II, 977*; Korros.-Beständigk. 30 II, 2692: . 
Glühen: zur Beseitig. v. inneren Spann. u. zwecks (Stand d. Forsch.) 30 N, 973: (Einfl.d. Si.Gel Vi 
inder. d. Gefüges 34 II, 2583; v. Graugußstücken L Er R sr Hash et in nn 154 
30 1, 1205; II, 2947: (Spann.-Freiglühen, Weich- dan une Osoge- gen - REN er an = 129 
glühen) 32 11, 3610; (Einfl. d. Feinh. d. Struktur a ES vg 
” ’ . * » > ‘ 1} 5 se ® « ® ni 74 > :C { * v / . \ y 
auf d. Glühprozeß) 30 L, 1361: v. age Guß- er ee 6, gegen mechan. BInW Fes 
eisen 33 IL, 3476%: 3% I, 117*, 3113 ‚ Temper- beständ. Gußeisen 31 I, 3167*; Bruch einer 1 
euß 30 1. 12 3 ' ; Sana 18-zöll., gußeisernen W.-Leit. durch Erddruck ar 
zuß : ‚1205; (Einfl.d. Ü be rhitz. es ; 11. 8833; 2 s nn a i else 
v. leichten Guße isenteilen ( _Trico-Verf.“) 34 II 30 II, 610; neue Art v. Einschlüssen (Beziehh. zum 
1024; v. Gußstücken für Algerien Gegen- Mn- u. Si-Geh.) 31 II, 1049; Konstruktionseigg. hän 
stände 33 I. 1005*: in einer Misch aus Al Al2O3 30 I, 2950; II, 610; Bearbeitbark. 30 II, 20689; Ver 
> . i b in «& £ + Pe “>. ’PQ+ Dal " ar " u > a # . 
einem oder mehreren Metall- oder Metalloid- 3 I, 669; 1 aktore . d. d. Bi arbe itbark. v. Kern Spri 
sarbide Tee An RR x guß beeinflussen 33 I, 293; Bezieh. zwischen Be- 
carbiden u. einer geringen Menge W.-freien ( T- i =“ Pe n 
Uhlorids bei 800 —-1159° unter Luftabschlußb 34 1, arbeitbark. u. Härte 33 II, 2316; Zerspanbark. Eig, 
2348*; Glühgefäße 30 IL, 1205 331, 665, 4023; (im Drehvorgang) 311, 1154; Wwä 
2 Sa Schneidfähigk. in Abhängigk. v. Si- u. CÜ-Geh. Abl 
Härten und Anlassen. 31 1, 3503; Formänder.-Fähigk. 30 I, 610; :. 168 
Härten 31 I, 3055*: 34 1, 598; (v. grauem auch Mechanische Behandlung, 8. 761. Erh 
Gußeisen) 30 Il, 3631; 33 IL, 773*: Martensit- Elektrische u. ergearrunge ERSSRBERREENN 3% 
härt. 3% I, 1103; (v. legiertem Gußeisen) 32 II, Elektr. Eigg. 34 II, 124: elektr. Leitfähigk. 321, 237 
yo - eR ( 34 
3608; (u. Anlassen) 32 II, 761: 33 IL, 3033; neu- 1422; Permeabilität, Koerzitivkraft, Remanenz u. 
zeitl. Vergüt.-Problem (Vers. mit legiertem u. un- Sättig. in Abhängigk. v. d. chem. Zus. 34 II, 3034. 32 
leriertem Zıylinde rguß sowie mit n. u. P-reichem Mechanische Eigenschaften: 301, 2615: 30 
Handelsguß) >34 Il, 2738; W rkg. einer Härte- u. Prüf. 31 Il, 3249, 3250: (prakt. Anwend. neuer Vol 
Anlaßbehandl. auf Festigk.-Eige.; Einfl. v. Ni Wertbegriffe) 31 II, 302; (in Großbritannien) Wi 
331 2303: Öl-u.L ‚ufthä ärt. (Einfl. d. Anlassens u. 311, 3249; Diagramm %„Härte-Bieg.-Wider- 333 
d. Härtetempp.) 321, 3218. stand“ 311, 349: theoret. Berechn. über d. 2% 
Härten d. Oberfläche 34 II, 325*; Glühen v. 3.C.I.R.A.-Prüfmeth. auf Grund d. Verform.- 324 
amerikan. Temperguß im Caronschen Zementat.- Fähiek. 34 II, 3169: Einfl.: d. Abmess. u. Zus. 
Mittel 3% II, 2738: Nitrieren v. Gußeisen 321, auf d. physikal. Eigg. 30 II, 2689; d. Schmelz- 115 
1680; 33 IT, 598, 1246*, 2316, 30335 34 I, 117*; behandl. durch eisenoxydulreiche u. saure oxydul- für 
(mit Na abgebenden Gasen) 31 II, 1185*; Guß- arme Schlacken auf d. mechan. Eigg. 34 II, 123; bet 
_. zur erg a. 203.) 32711, 119” Festigk.-Eieg. 34 I, 2186; Härte, Aueh u. u. 
3351, 4020*: 341, 1548: II, 1197*: (Zus., mechan. Festigk. bei gußeisernen Walzen 3% II, 1676: bee 
KEirg., Eindringtiefe, Abnutz.- u. Korros.- Wider- Elastizität u. Schwing.-Festiegk. 301, 25; 31 


stand) 34 Il, 3428. Rlastizität, Durchbieg. u. Kerbzähigk. 3% Il, Cı 
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3669: Kerb- u. Korros.-Dauerfestiek. v. Al- 
Legierr., Tombak, Messing, Bronzen, legierten u 
unlegierten Stählen u 31 Il, 2927; stat. u. Er- 
müd.-Eigg. v. 10 Gubeisensorten 30 IL, 2432: D. 
(Best. mit einem neuen Voluminometertyp) 33 1, 
3333: Beziehh.: d. Festigkk. bei verschied. Be- 
anspruch.-Arten 34 II, 3034; zwischen d. mechan 
Eigg. u. d. Gefüge 34 I, 108: zwischen Biege- 
festiek., Zerreißfestick. u. elast. Eigge. 34 1, 274. 

Biegefestigkeit: Biegefestiek.. Durech- 
bieg. u. Graphitausscheid. 321, 2629: Wand- 
stärke u. Biegefestiek. 32H. 113: Bruchdurch- 
bieg.-Mess. 30 I, 1997: Bedeut.d. Biegevers. für 
d. Konstrukteur 34 II, 3550. 

Dauerfestigkeit: Ermüd.-Eieg. 3011, 
3074; (Abhängigk. v. d. Graphitausscheid.) 
3211, 3775; Dauerfestierk. 32311, 3950: (Einfl. 
v. Vorspann.) 33 Il, 2320; Erhöh. d. Schwing.- 
Festirk. durch Erwärmen auf 215° 321, 3340: 
Dauerfestiek.-Prüf. an Graumß bei wiederholter 
Beanspruch. 30 II, 2300; Einfl. v. Oberflächen- 
beschädigg. auf d. Bieg.- Schwing.-Festisk. 30 I, 
1686: 34 Il, 2738, 2739; Kerb- u. Korros.- 
Dauerfestiek. 31 II, 2927: Dauerstandfestigk. bei 
erhöhten Tempp. 30 IL, 3230; Fließanomalien bei 
Beanspruchungen 30 IH, 456. 

Härte: 311, 2508: Beziehh. zwischen 
Struktur u. en 341, 1548: Härte in Ab- 
hängiek. v. d Tem 30 Il, 2564; weiches Guß- 
eisen 34 II, 342 

Kerbe teile it: v. Gußeisen 
gegenüber Kerben bei Stahl 34 IL, 2755: Einf] 
v. niedr. Tempp. auf d. Kerbzähigrk. 30 Il, 1122: 
Kerbzähigk.-Prüf. 30 II, 269. 

Verschleißfestigkeit: 31 11, 3249; 321, 
598; heut. Stand d. Erkenntnisse 33 II, er 
Einfl. d. chem. Zus. auf d. Verschleiß 34 II, 
Einfl. d. Gefügezustandes u. d. Zus. 3LI. 900 
3389; Verschleiß: v. hochwert. Grauruß u. 
legierttem Grauguß unter Berücksichtig. d. an 
Kolben u. Zylinder v. Verbrenn.-Motoren ge- 
stellten Anforderr. (Vers.-Einricht.) 33 IH. 2585; 
v. nitrierttem Gußeisen 34 IL, 274; II, 124, 
3169. 

Zerreißfestigkeit: 30 II. 610: 34 I, 2186, 
2478; Gefüge u. Festiek.-Eigg. 33 I, s41; IL, 1517; 
Festigk. im Vergl. zum Geh. an gebundenem € 
3211, 3774: stat. Festirk. v. unlegiertem u. 
legiertem 30 II, 2689: einige Grundeinflüsse, 
v. denen d. Festigk. u. D. abhängt (P, Si) 34 1 
1548; Festigk. u. Wandstärke 31 I, 3161: 321, 
1291; (v. grauem Gußeisen) 32 II, 1227; Wrke. 
v. geringen Belastungen auf Gußeisen 31 I, 3047; 
Festiek.-Eirg.: ind. Kälte 33 II, 2317: v. stehend 
u. liegend gegossenen Stäben 311, 2663; guß- 
eiserner Walzen 31 II, 3532. 

Elastizität: elast. Eigg. 30 II, 2680; Ab- 
hängigk. d. Elastizität v. Gefüge 33 11, 1577: 
Verss, an Gußeisen über alle. Elastizitätsgesetz 
spröder Körper 34 II, 2793. 

Thermische ee: 34 11, 124; therm. 
Eigg. v. Kokillen- 32 11, 1501; mittlere spez. 
Wärme v. Grauguß 301, 2949; Ausdehn.-Koeff., 
Abhängiek. v. d. Anzahl d. Erhitzungen 301, 
1680; ZErstör. bei wiederholter u. andauernder 
Erhitz. 31 I, 3503; Feuerbeständigk. Rostzuß 
34 11, 3169: therm. Leitfähiek. 321, 1422; 
34 II, 1007: (zwischen P u. 100°) 32 1, 124. 

Wachsen: 30 I, 1034, 1679, 3597; I, 793; 
32 11, 3294, 3608: Wachsen v. grauem Gußeisen 
30 11, & 972: 321, 1706: 33 IL, 2880: permanente 
Volumzunahme d. grauen Gußeisens durch 
Wärmewrkg. 32 I, 1201: Wachstumsverss. 30 II, 
3330: 33 Il, 2556: Ha tuptgründe für d. Wachsen 
34 1, 3912; w; ac hse n unter Zugbeanspruch. 31 II, 
3249, 

Gegen Wachsen beständ. Gußeisen 31 I, 
115, 3146; 3% IL, 2584: wachstumfestes Gußeisen 
für höhere Tempp. 31 I, 2500: Einfl. d. Schmelz- 
behandl. auf d. Gasgeh. u. d. Schwind. v. weißem 
u. grauem Gußeisen 32 il, 1227; Weachstums- 
beeinfluss. er P. Ni u. Cr 3011, 3188: Cu u. Ni 
311, 349: C, Mn u. Si3l . 1507: NIS31 1, 1815; 
Cu. Si 3ı II, 1048; Ni u. Si 34 I, 1549. 


isen 


Verwendung. 


Verwend.-Möglichkeiten 34 11, 3034; als 
Ersatz d. zinnreicheren Bronzen 30 I, 2625*; in 
d. Nichteisenmetallindustrie 32 1, 3480; als Kon- 
strukt.-Material 3311, 1921; für druckbean- 
spruchte Gußstücke 331, 1502: für Unterlagen 
als Druckplattenträger 33 II, 3920*; für therın 
beanspruchte Teile 33 1, 1577; für Ofenplatten 
30 Il, 2038; für Kokillen 30 I, 20961; IL, 1128*® 
für Spritzgußstücke 331, 3033; (Fertigstell.) 
33 11, 930: (krit. Betrachtungen über d. sog 

Alterungserscheinn.'* bei Zinkspritzeuß, unter 
bes Berückel htigr. d. mechan.-technolog. Eigg. v 
Gub eisen) 33 11, 1242; für Ketten u. Becher 31 1, 
2663; in fon lagen für d. chem. Industrie 33 1 
3034; 34 1, 3387; für App. d. Atzlaugenfabrikat 
30 II, 458: für galvan. Metallabscheid. 34 I, 280; 
für Emaillierzwecke 33 IL, 266; 3175; 34 I, 3783; 
im Maschinenbau 34 I, 274: (Gußstücke für 
Werkzeug- u. Arbeitsmaschinen) 32 I, 270 
im Automobilbau (moderne Entwicklungen) 
321, 3489 für. hochwert. Verbrenn.-Maschi 


nen 3211, 115; für Zylinder u. Zylinderköpf 
Mi II, 762 3 Il, at Zylindenwramaß) 
>34 Il, 36609; Herst. v. Ventilstösseln 34 HI, 50 
Deutsch: a ge ‚ Syst. Schmid-Laufach 
3211. 3610: Bremsklotz u. seine Herst. 34 11, 
,175*: hochwert. Gußeisen fir Speisewasser- u 


.>. ’ 


Luftvorwärmer 33 Il, 2556; gußeisernes Rohr für 
W.-Versore. 3231, 3096; Zement als Dicht 
Material für Gußeisen-Leitt. 30 L, 423; Verwend 
v. Gub- mit niedr. Gesamt-U-Geh. 32 1, 1290 
Ahnalıme v. hochwert. Grauguß 331, 2304 
Legiertes «ußeisen. 

30 11, 24132; 34 II, 2437: Zusammenfass 
30 II, 1761; Entw. u. Verwend. 3211, 3775 
lexgierter Grauguß 33 Il, 2586: Einfl. v. Legier 
Zusätzen 301, 1680; 321, 3342: 331, 28365 
341, 443; Schmelzverf. für legiertes Gubeisen 
(im Kupol- u. Elektroofen) 34 F, 275; Brikettier 
v. Zulegierr. 33 I, 665: Wärmebehandl. v. legier- 
tem Gußeisen 34 HI, 2584; (Kinfl. auf d. mechan 
Eigg.) 32 Il, 760; Eiegg. v. legiertem Gußeisen 
341, 108; (physikal. Eigge.) 33 1, 2741, (mechan 
KEigg. u. neues Verf. zur Auswert. v. Biegreverss.) 
33 IE, 3034; (stat. Festirk.) SO IE, 2080; (Ver- 
schleißfestigk.) 34 I, 2x22*; Wandstärkenempfind- 
lichk. u. Treffsicherh. bei unlegiertem u. legiertem 
Gußeisen 33 II, 116; legiertes Guße isen u. Guß 
eisen hoher Festigk. in USA. 31 II, 3249; ameri- 
kan. Fortschritt im Gebrauch v. logie rtem Guß 
eisen 33 II, 2586: Fabrikat. v. legiertem Gußb 
eisen (Zusatzlegierr. in England) 32 II, 1350 

Al-— : 34 1, 3109; Gußeisen mit: geringen 
Al-Mengen 31 I, 1667; 321, 2226; 0—18®, Al 
33 11, 3474; bis zu 10°. Al, d—- 10°, Si u. feinen 
Graphitflocken 33 II, 3613*; Al, Cr, Cu, Ni u. Si 
331, 3781*; Einfl. v. Al: auf mechan. Eigg. u. 
Gefüge v. Grauguß 31 I, 1966; auf d. Anderr. d. 
Festigk.-Eigg. bei verschied. Wandstärke 33 II, 
116; auf d. Quasiisotropie u. d. Wandstärken- 
empfindlichk. 31 II, 2775; auf d. Hitzebeständigk 
34 11, 3550; im Temperguß 331, 4025; (als 
Graphitisier.-Mittel statt Si) 34 I, 2822*; auf d. 
Nitrierfähigrk. 33 IL, 598: (bei 0,5—2 Al) 34 HL, 
1197°: (bei 0,155 %, Alu. 0,18% B, Cr, Mo, 
] Ti, W, V oder Zr) 34 II, 1197*: nichtmagnet 
Al-halt. Guße isen KL II, 3837®. 

As- 331. 2741: (hinsichtl. Gefüge, Biege- 
festigk. usw,) 3% 1 3514; vers hleißfestes u 


korros.-sicheres Gußeisen mit 0,1-—-3,0 An 
331. 1509*: (nur an d. Oberfläche legiert) 33 II, 
-—)% 
dm 


B-—: 331, 2741. 

Be- : 38 3,.2741 

Bi-—: 31 II, 2775; 33 1, 2741 

Ca-—: 331, 2741. 

c»—: 331 274. 

Cr-—: 30 II, 617°; 311, 2800, 3047; IE; 
2776. 3248: 33 1. 841. 2741, 3488; II, 1577, 2586; 
341. 2187: Herst. v. Grauguß mit Ur 32 II, 440*®; 
(durch Zusatz v. Ferrochrom mit weniger als 
06°, C) 331, 500*;, Einfl. d. P in Cr-legiertem 








Eisen 


Gußeisen 33 II, 3183; (auf d. Eigg. v. gehärtetem 
u. angelassenem Gußeisen) 33 II, 2316. 

Einfl. d. Cr: auf Graphit- u. Zementitbldg., 
Umwandl.-Temp. u. krit. Abkühl.-Geschwindigk. 
331, 2304; auf d. Eigg. 34 I, 277, 1701; (geringer 
Cr-Gehh.) 32 II, 3294; 34 I, 598; auf d. mechan. 
Eigg. (hochehromhalt. Gußeisen) 34 I, 1548; (v. 
austenit. Gußeisen) 321, 1290; auf d. Quasjiso- 
tropie u. d. Wandstärkenempfindlichk. 31 II, 
2775; auf mechan. Eigg. u. Gefüge im Grauguß 
311, 1966; auf d. Ander. d. Festigk.-Eigg. bei 
verschied. Wandstärke 33 II, 116; auf d. Warm- 
festiek. 33 1, 1006*; auf d. Wachstum 30 II, 
3188; auf d. Hämmerbark. v. weißem Gußeisen 
33 1, 3950; verschleißfester Guß 3311, 2318; 
hitze- u. säurebeständ. Gußeisen mit hohen Cr- u. 
C-Gehh., Eigg. 30 II, 3188; nichtrostende u. 
hitzebeständ. Cr-Gußeisenlegierr. 3211, 3950; 
Cr-halt. nichtrostendes Gußeisen 34 II, 1837; 
Einfl. v. Crim Temperguß 31 I, 3161; 33 I, 4025; 
34 I, 1701; hochwert. u. verschleißfester Cr-halt. 
Temperguß 33 II, 1746, 2585; Ur-Grauguß für 
Hochdruckanlagen 31 1, 1815; Cr-Gußeisen zur 
Herst. v. Roststäben für Lokomotivfeuerr. 33 1, 
2166*. 

Gußeisenlegier. mit Cr, Cu u. Ni32 II, 3299*; 
(Herst. u. physikal. Eigg.) 33 II, 2738; (Korros.- 
u. Hitzebeständigk.) 31 1, 1153; (Vergl. mit un- 
legiertem Gußeisen) 30 II, 2564. 

Cr-Ni-—: Herst. durch Zusatz v. feinkörn. 
Cr-Ni 34 II, 25854; Gußeisen mit geringen CT- u. 
Ni-Zusätzen 321, 3105; Zugabe v. Cr u. Niin 
Gießereien mit Kupolöfen bei dünnwand. u. 
schweren Abgüssen 31 II, 1479; Wrkg. d. Cr-Ni- 
Zusatzes auf d. Eigg. 33 I, 3122; II, 117; Vorteile 
u. Anwend. 301, 2949; korros.-beständ. Gußeisen 
321, 3342; hitzebeständ. Gußeisen 34 II, 2126; 
Gußstücke, welche bei hohen Tempp. Festigk. u. 
Volumen behalten 33 II, 3034; Cr-Ni-Hartguß 
341, 603; Cr-Ni-Temperguß 311, 3161; 331, 
2602; Cr-Ni-Gußeisen für: Zylinder v. Automobil- 
motoren 30 1, 2615; Kurbeln 34 II, 658; 
Schmiedewerkzeuge 34 II, 665*; Gußeisen mit 
Cr, Niu. W 30 II, 617*; Cr-Ni-Si-Gußeisen 32 II, 
3950; Gießeigg. d. Chalilowsker Cr-Ni-Ti-Guß- 
“ eisens 34 I, 925. 

Cu-—: 30 I, 1047*; Einfl. v. Cu auf d. Eigg. 
v.grauem Gußeisen 34 I, 2478; Widerstand gegen 
Korros., Oxydat. u. Wärmebeständigk. v. Cu- u. 
Ni-halt. Gußeisen 301, 427: leicht gießbare 
Legierr. aus 5—70% Fe, 20—85%, Cu, 10—65% Si 
u. gegebenenfalls 0,1—10% P 3111, 2054*; 
nichtmagnet. Gußeisen mit Cu, Mn u. Si 34 11, 
2281 *. 

K-—: 33 1, 2741. 

Mg-—: 33 1, 2741. 

Mn-—: 32 1, 2890*;, 33 1, 2741; II, 772*; 


Mn im Graugeuß 31 I, 2800: Einfl. d. Mn: auf 


Graphit- u. Zementitbldg., Umwandl.-Temp. u. 
krit. Abkühl.-Geschwindigk. 33 1, 2304; auf d. 
Eigg. 33 I, 3488: (Vergießbark., mechan. Eigg., 


Erstarr.-Form, Einfl. verschied. Mn-Geh. auf 


Gußeisen mit niedr. u. sehr niedr. C-Gehh.) 
33 1, 2602; (mechan. Eigg. u. Gefüge) 31 I, 1966; 
Best. d. Graphitisier.-Geschwindigk. für Mn-halt. 
weißes Gußeisen bei 925° 34 II, 3169; physikal. 
Eigg. v. austenit. Mn-Ni-Gußeisen mit niedr. 
C-Geh. 34 II, 3669; Mn-Si-Gußeisen 33 II, 1083; 
(mit 2,7% C, 1,2% Mon u. 2,8% Si) 32 II, 3151*. 

Mo-—: 30 I, 1033; 33 I, 2304; 34 I, 2972; 
II, 1837, 2884; Zus., Herst. 34 11, 1837: Mo 
im Grauguß 30 II, 1761; 31 I, 1814, 2800; 
32 il, 1680; 331, 490; Einfl. v. Mo auf: 
mechan. Eigg. v. Grau- u. Weißeuß 34 I, 2972: 
mechan. Eigg. u. „Kriechen“ 332II, 429; 
Änder. d. Festigk.-Eigg. bei verschied. Wand- 
stärke 33 II, 116; Kerbzähigk. bei erhöhten 
Tempp. 34 I, 2030: Hämmerbark. v. weißem 
Gußeisen 32 II, 3950; Graphitisier. v. weißem 
Gußeisen’ 32 11, 429; Eigg. d. Güsse mit Mo-Ni 
311, 2529; Legierr. mit Mo, Ni, Si 34 I, 3915. 

Na-—: 33 I, 2711. 

Ni-—: Theorie u. Praxis 301, 3717; II, 
3631; Anwend.-Arten d. Ni auf d. Gußeisen- 
Arebiet 30 IL, 1602; Herst. 30 II, 617*;, graues 
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Gußeisen mit 3—4 % C, bis 0,3% Siu. 0,5—5°, Ni 
31 Il, 1053*; Gußeisen mit hohen Ni-Zusätzen 
32 II, 597; (mit 1—2%, 5—7% bzw. mehr al 
20% Ni) 321, 3218; hochwert. Grauguß durch 
Hinzulegieren v. Ni 31 1, 2800; II, 2776; 32 11, 
440*; Vorteile u. Anwend. d. Ni-Gußeisens 30 I, 
2949; Legieren mit Ni ohne Schichten- u. Blasen- 
bldg. 31 II, 1484*. 

Einfl. v. Ni: auf d. Festigk. bei höheren 
Tempp. 30 I, 3230; 32 II, 597; auf d. Ander. d, 
Festigk.-Eigg. bei verschied. Wandstärke 33 II, 
116; auf d. Korros. 32 II, 597; auf d. Quasiiso- 
tropie u. d. Wandstärkenempfindlichk. 31 II, 2775: 
auf d. Wachstum 30 II, 3188; 311, 1815; auf 
Graphit- u. Zementitbldg., Umwandl.-Temp. u. 
krit. Abkühl.-Geschwindigk. 331, 2304; auf d, 
Stabilität d. Eisencarbids u. auf d. Feingefüge 
v. weißem Gußeisen 33 II, 3474; Ni-Tempergud 
33 1, 2602, 4025; Einfl. v. Ni auf d. Eigg. v, 
Weißkern-Temperguß (bes. dünnwand. Guß) 
30 II, 3188; 32 11, 760; 34 I, 108; für Hochdruck- 
anlagen 311, 1815; in d. Automobilindustrie 
321, 1572, 3218; zur Herst. v. Roststäben für 
Lokomotivfeuerr. 33 I, 2166*. 

Ni-Si-Gußeisen 33 II, 1083; 34 I, 108; Eigg. 
d. Güsse mit Ni-V 31 1, 2529. 

O-—: Einfl., Best. 331, 2304; Herst. v. 
Fe-O-Verbb. enthaltendem Gußeisen 30 II, 2569*. 

P-—: 331, 4022; 34 I, 1700; Einfl. d. P: 
in niedriggekohltem Gußeisen 33 I, 3488; auf d. 
Wachstum 30 II, 3188; auf d. Porosität u. d. 
mechan. Eigg. 331, 3620; 34 II, 3168; auf 
Festigk. u. D. 34 I, 1548; auf d. Änder. d. Festigk.- 
Eigg. bei verschied. Wandstärke 33 II, 116; auf d. 
Quasiisotropie u. d. Wandstärkenempfindlichk. 
3111, 2775. 

:33 1, 2741; Einfl. auf d. Krystallisat. 
32 II, 3608. 

S-—: Rolle d. S im Gußeisen 311, 343; 
Anwend. d. bin. u. tern. Gleichgewichts-Schau- 
bilder auf d. Einfl. v. S auf Gußeisen 32 II, 1068; 
Einfl. auf d. physikal. Eigg. v. Grauguß 301, 
2432. 

Sb-—: Einfl. v. Sb-Zusätzen 331, 2741; 
(hinsichtl. Gefüge, Biegefestigk. usw.) 3% I, 3514; 
Verwend. eines Gußeisens mit 0,1—3%, Sb (hohe 
Verschleißfestigk.) 34 I, 2522*, 

Se-—: Einfl. v. Se-Zusätzen 33 1, 2741. 

Si-—: 331, 2741; II, 598; Herst. einer 
Schmelze für Si-Fe-Guß aus hochprozent. Ferro- 
silicium u. Si-freiem oder -armem Fe bzw. Fe- 
Legierr. 33 I, 1006*; Herst. hochsiliciumhalt. 
Gußeisens mit 14,25% Si 341, 3791: leicht 
gießbare Legierr. aus 5—70% Fe, 20—85% Cu, 
10-—65% Si u. gegebenenfalls 0,1—10% P 
31 11, 2054*; Konst. u. Eigg. 331, 292; 
Einfl. höheren Si-Geh. (v. 1—10% steigen- 
der Si-Geh.) 331, 292, 1342; (v. d4—10% Si 
auf d. Verhinder. d. Vol.-Vermehr. u. Schup- 
penbldg. infolge Gasaufnahme) 3011, 112>* 
Einfl. d. Si: auf Graphit- u. Zementitbidg., 
Umwandl.-Temp. u. krit. Abkühl.-Geschwindigk. 
331, 2304; auf d. Quasiisotropie u. d. Wand- 
stärkenempfindlichk. 31 II, 2775; auf Festigk. 
u. D. 34 I, 1548; auf d. Änder. d. Festigk.-Eigg. 
bei verschied. Wandstärke 33 II, 116; auf d. 
Hitzebeständigk. 33 I, 292, 3122; II, 3611; 34 Il, 
3550; säure- u. alkalibeständ. Gußeisen 33 IH, 
2881; (mit 12—15%, Si) 331, 1981*; Verwend. 
v. Si-Gußeisen für Säurepumpen 30 I, 3472. 

Sn-—: Einfl. v. Sn-Zusätzen 33 I, 2741. 

Ti-—: 33 I, 1835; II, 3183; Einfl. v. Ti: auf 
d. Eigg. v. Grauguß 31 I, 1514; 33 II, 2316; im 
Grau- u. Temperguß (Vergießbark., Lunker- 
freih. usw.) 341, 1549, 3912; im Temperguß 
331, 4025; Konst., spontane Graphitisier. u. 
therm. Hysteresis bei Ti-halt. Gußeisensorten mit 
niedr. Gesamt-C-Geh. 33 II, 598; metal- 
lurg. Teil d. Uralschen Titanomagnetitproblems 
(4 Herst.-Arten v. Ti-Gußeisen) 33 I, 1835. 

V-—: Einfl. v. V im Temperguß 33 I, 4025. 

W--—-: Herst., Verbesser. v. Gußeisen 30 II, 
617*; W-Grauguß 32 II, 440*; Best. d. Graphiti- 
sier.-Geschwindigk. für W-halt. weißes Gußeisen 
bei 925° 34 II, 3169; Gußeisen mit etwa 3°, W 
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für Kokillen zur Herst. v. Schleudergußröhren 
34 11, 2279*. 

Zn- Einfl. v. Zn-Zusätzen 331, 2741; 
auf d. Krystallisat. 32 II, 3608; Zn im Temper- 
guß 33 I, 4025. 


- Zr-—: Einfl. v. Zr-Zusätzen 331, 2741: 
3411, 1519; (auf Grauguß) 3231, 3402; (auf 
Weißeisen-Gattierr.) 33 1, 3488. 
Sondergußeisen. 
Neuere Entwicklungen 3111, 2502; zur 
Kenntnis d. niedriggekohlten Gußeisens 33 II, 
3182; perlit. Gußeisen (u. Herst.-Verf.) 33 I, 


3476*; physikal.-chem. Änderr. d. sogenannten 
perlit. Gußeisensorten 33 1, 3620; Erschmelzen 
v. hochwert., nicht schrumpfendem, perlit. Guß- 
eisen 33 I, 4021; martensit. Gußeisen 33 I, 2304; 
austenit. Gußeisen 323 II, 1227; (Zusammenfass.) 


3211, 1680; (Einfl. d. Cr-Geh. auf d. mechan. 
Eigg.) 321, 1290; Gußeisen für chem. be- 
anspruchte Teile 33 Il, 2556; laugenbeständ. 


Gußeisen 32 1, 1824*; korros.-beständ. Gußeisen 


sıl 1153; 3211, 285°; 34 1, 2822*; (in d. 
franz. chem. Industrie) 34 I, 2186; (Entw. d. 
austenit. Legierr.) 32 II, 1227; (Entw. Si-halt. u. 


austenit. Werkstoffe) 3211, 3609; (Wärmeaus- 
dehn.) 34 II, 3428; säurewiderstehender Grau- 
guß (Gattieren u. Erschmelzen) 31 II, 2502; 
(Zus., mechan. Eigg., Gefüge u. chem. Verh.) 
31 Il, 3382: hitzebeständ. Gußeisen 31 I, 1153; 
321, 3489: 33 1, 2303, 3122; II, 3611; (wesent- 
lichste Eigg.) 3311, 25835; (Wärmeausdehn.) 
34 II, 3428: (Entw. Si-halt. u. austenit. Gub- 
eisen) 32 Il, 3609; Hitze u. Stoß widerstehendes 
Gußeisen 34 I, 3255*; duktiler Guß u. seine 
Herst. 34 II, 3175*. 

„Durichlor‘, Gußeisen mit Mo, Ni nm. Si 
341, 3915; ‚„Ermalite‘, hochwert. Gußeisen 
331, 1000; „Fahralloy‘“, hitzebeständ. Cr-Ni- 
Gußeisen 34 II, 2126; „Meehanite‘, hochwert. 
Gußeisen 331, 1000; (Herst. u. Eigg.) 321, 
3489; II, 2866; 34 I, 1103; „‚Migra-Eisen‘, hoch- 
‚wert. Spezialgußeisen 31 II, 3245; 3211, 275; 


„Monel‘“, wachstumsbeständ. 34 II, 2584; ‚„‚Niero- 


silal'“, hitzebeständ. Ni-Cr-Si-Gußeisen 3211, 
3950: 33 1, 3122; II, 3611; „‚Nigrowth“, wachs- 
tumsbeständ. 34 II, 2554; „Nimol‘, mit Cr. Ni 
u. Cu legiert 331, 293; 34 II, 2584; „Niresist‘ 
austenit. Gußeisen 341, 443; (Herst., Zus., 
Verwend.) 33 I, 2997; (Zus., Eigg.) 34 II, 123; 
(mechan. Eigg.) 33 I, 2997; (wachstumsbeständ.) 
3411, 2584; „Silal‘“, hitzebeständ. 331, 292, 
3122; II, 3611; „Supermal‘‘, schmiedbares Guß- 
eisen für Ketten u. Becher 31 I, 2663. 

Hartguß: u. Pseudohartguß 311, 3047; 
„umgekehrter Hartguß‘“ 321, 3219; 34 1, 598; 
Hartguß u. Überbrück. schroffer Übergänge 
beim Grauguß 331, 490; Spezialhartguß durch 
Legieren u. Warmbehandeln 34 I, 3012; ver- 
besserter Ni-Cr-Hartzuß 33 II, 117: 34 1, 603; 
Herst. einer Hartgußlegier. für Werkzeuge (min- 
destens 20%, d. Gattier. aus Eisenschwamm) 
34 1, 761*; Verdichten u. Härten d. Oberfläche 
v. Drehkörpern aus Hartzuß 3311, 2323*; 
Schalenhartguß, Eigg., Verwend.-Möglichkeiten 
30 1, 2959; Einfl. d. chem. Zus. auf d. Oberflächen- 
härte u. Schrecktiefe v. Hartguß, Einfl. d. Ab- 


kühl.-Bedingg. 33 1, 3774; 34 Il, 1984; Hart- 
gußwalzen 31 I, 1154, 3162; 32 Il, 2526*: 
33 II, 116, 1209*; 34 II, 1683*, 3669. 
Schleuderguß: 31 11, 1053*; 321, 2587; 
metallkundl. Unters. 30 I, 2960;  physikal.- 


chem. Vorgänge bei d. Erstarr. einer Schmelze, 
d. während d. Erstarr. zentrifugiert wurde 34 1, 
3644; Herst. v. Gußstücken durch Schleuderguß 
aus Metallen u. Legierr. mit engem Bildsamk.- 
Bereich 34 I, 3916*; Herst.: v. massiven oder 
hohlen Metallblöcken 34 II, 1365*; v. Schleuder- 
zußhohlkörpern 321, 2892*; (aus hochüber- 
hitztem Roh- oder Gußeisen in metall. Schleuder- 
gußformen) 32 II, 3151*; Abhängigk. d. C-Geh. 
v. d. Wandstärke für Schleudergußhohlkörper 
mit glatter Innenfläche 34 II, 2279*; v. Rohren 
(Vergl. mit Stahlrohren) 31 I, 3276; (Schleuder- 
zuß aus P-halt. Gußeisen) 34 Il, 2594*; Betriebs- 


th. 


Eisen 


Flachherdmischers beim Sand- 
schleuderguß v. Muffenrohren 34 I, 202%; Aus- 
kleiden gußeiserner Schleudergußrohre 3211, 
1509*: Erhöh. d. Lebensdauer v. Schleuderguß- 
formen (aus Stahl) 30 Il, 3546*®; (aus Cu) 33 HE, 
771®:; Ausbessern schadhafter Schleudergub- 


kokillen 33 IL, 771*; Verff. u. Auskleid.-M. zur 


ergebnisse eines 


Herst. v. Gußstücken in Schleuderguökokillen 
341, 455*®. 
Temperguß: hochwert. Temperguß SL 1, 


Gruphitisier 
durch Al 
Weißguß, 


1154; (bei welchem d, gesamte d 
bewirkende Si oder ein Teil desselben 
ersetzt worden ist) 34 I, 222° 


Schwarzguß, Schwarzkernguß 34 I, 2030; Eige. 
31, 1154, 3275; I, 2776, 3382; 32311, 429, 
597; mechan. Eieg. v. Temperguß (bei Ver 
wend. v. Probestäben verschied (hrudbe 32 I 


Berücksichtig. seiner kom 
Bearbeitbark. 32 II, 761; 
Metallographie guter u. fehlerhafter Temper- 
güsse 34 I, 1547; Perlit im Schwarzkerntemper 
guß 34 I, 2060; schwarzkern. Bruch bei weiß- 
kern. Temperguß 33 I, 2303; Betriebsergebnisse 
u. Anwend.-Gebiete d. neuzeitl. hergestellten 
Tempergußarten 31 I, 1154; legierter Temperguß 
3:31, 4025: geschmiedeter u. legierter Temperguß 
für Spezialzwecke 32 Il, 278; Verwend. v. 
Temperguß im Automobilbau 31 II, 2776; deut- 
scher Temperguß im Maschinen- u. App.-Bau 
34 11, 3034: Konstrukt.-Grundsätze bei Temper- 
guß 33 1, 3774; Abnahme 32 II, 429; vgl. auch 
Tempern, 8. 762 u. 7 


279 (unter bes 


größe) 331, 3033 


Lewiert: x (‚nlrisen Sn. 1763 


Schmiedeeisen und Stahl. 


Eatw. auf d. Gebiete d. Stahls 34 II, 2584; 
(im Jahre 1950) 32 II, 1681; (im Jahre 1932) 
33 II, 1021; neuzeitl. Ansichten über d. Qualität 
v. Stahl 321, 3951: neuere Forsch.-Ergebnisse 
über d. weichen Stähle 34 I, 2645; moderner 
Stahlformguß 321, 1227; (Gefüge, Wärme- 
behandl., Eigg.) 3311, 2556; Klassifizier. v. 
Stahleuß 331, 3351; (chem. Zus. als Basis für 


d. Klassifizier.) Sı HI, 3655; 321, h73; ver- 
besserte Norm. d. Stahlgüsse (ASTM) 341, 
275, 2645; Herst. u. Prüf. v. geschmiedetem 


Qualitätsstahl 321, 279: Einteil. d. Stähle in 


! Gruppen nach ihrer therm. Behandl. 33 H, 
3335; Handelsnamen amerikan. Stähle 301, 


2616. 

Gaserzeuger in d. -Hüttenindustrie 30 I, 
1856; feuerfeste Materialien im Stahlwerk, 
Bedeut., Eigg., App. zur Prüf. 30 II, 1755; Ab 
fallkraftgewinn. in Amerika 30 II, 2432; Koks 
ofengas für -Hüttenöfen 32 II, 277; Verwend. 
v. Ferngas im Siemens-Martin-Stahlwerk u. in d. 
Stahlgießerei 32 II, 1227; Gewinn. v. Au u. Ag 
aus Eisen u. Stahl 31 I, 3056*: Stell. d. Eisens 
in d. Metallurgie d. Weißmetalle 33 II, 3011; 
Einkaufsbedingg. bei Stahlzußstücken 341, 
1104. 

Herstellung. 


Ausbau d. Erforsch. d. Stahlerzeug.-Verff 
31 I, 2663; mittelafrikan. Eisenschmelzen 34 II, 
3668; Herst. v. Eisen u. Stahl 323 3217; H, 
3294: 33 I, 2459*: IL, 1089*, 3613*: 3% II, 2805®; 
(Fortschritte) 31 II, 2774; (in zwei aufeinander 
folgenden Abschnitten) 331, 409*; (Durchführ 
d. einzelnen Verf.-Abschnitte in d. dafür bes 
geeigneten Öfen) 341, 3113*: Bedingg. zur 
Herst. v. gutem Stahl 30 I, 279. 

Herst.: aus eisenoxydhalt. Rohstoffen 30 II, 
3845*: aus Altmaterial 30 II, 300*%; aus Abfall- 
stahl 30 1, 1047*: (u. Roheisen) 34 I, 3648*®; 
aus Weichstahlschrott 331, 1424*: Vorteil 
einer größeren Verwend. v. Schrott bei d. Stahl- 
32 Il, 3ehandl. v. Eisenabfällen 


gm —r 


herst. din, Br 
vor ihrer metallurg. Verarbeit. mit Öl (zwecks 
Erziel. besserer Aufkohl.) 32 1, 445*; Aufkohl.s 


Stahlschrott durch Holzkohle, Koks, Graphit 
u. Petrolkoks 33 II, 3333 :Einschmelzen v. Stahl 
oder Stahllegierr. 33 I, 3493*; Schmelzen kleiner 


Abfälle aus Eisen oder Stahl (in einem Silicat- 
schlackenbad) 331, 34093*: Aufarbeiten v. Fe 
enthaltenden Abfällen 31 II, 1343*; Vergl. d. 








Eisen 766 
einzelnen Stahlerzeug.-Verff. 331, 3775; 341 
3912; Zuverlässigk. d. Stahlherst.-Verff. 321, 
3480; Praxis d. Duplex-—-Herst. 30 I, 3348; II, 
794; Behandl. v. Eisen, d. zwecks Änder. seiner 
Legier.-Bestandteile im geschm. Zustand durch 
eine Schicht glühenden Materials hindurchtropft 


33 1, 774*; Geh. v. im Vakuum geschm. 
an H u. CO 30 I, 2566; Herst.: v. blasen- 
Si-freiem 30 I, 2003*; v. C-armen —-Legierr. 


34 11, 3552*; neben Portlandzement im Dreh- 
rohrofen 33 1, 4526; 341, 2337*;, II, 312*; 
(eleichzeit. Gewinn. aus -Erz, Kohle u. Fluß- 


mitteln) 33 II, 3618*. 

Schmelzen d. Ausgangsmaterials durch W.- 
Gas, Schweröldämpfe, KW-stoffe, Koksofengase 
oder dgl. 311, 3055*; Verwend. v. Naturgas 
im Stahlwerk 3211, 596; Wärmevorbehandl. 
v. Werkgas für d. Verwend. als neutrale Ofen- 
atmosphäre (Stör. in einem Stahlwerk infolge 
C-Abscheid. aus Werkgas) 34 II, 2890; Stahl- 
qualität in Abhängigk. d. Ofenkontrolle 31 II, 
2503; Erzeug. u. Prüf, v. hochwert. Schmiede- 
eisen 31 Il, 3533; Anwend. d. Pyrometrie bei fl. 
Stahl 331, 3621; wärmemeßtechn. Unterss. 
an einem Roheisenmischer 34 I, 3514; Behandl. 
v. Schlacken bei d. Stahlerzeug. (Rückgewinn. 
wertvoller Bestandteile) 34 II, 1366*; Regenerat. 
d. bei d. Herst. v. O-armen Stählen anfallenden 
Schlacke 34 II, 2280*. 

Metallurgisches: Physikal. 
herst. (neuere Untetss.) 3LI, 
physikal.-chem. Unters. 311, 2386; 
gewichtsunterss. über d. Red.- usw. 
331, 2302; Rk.-Möglichkeiten bei d. Erzeug. 
30 Il, 1122; (Rkk.) 33 II, 3333; Rk.-Geschwin- 
diek. u. Gleichge wichtsverhältnisse beim - 
Schmelzen 3011, 1122; Gleichgewichtssysteme 
bei d. Stahlerzeug. 32 1, 2226; physikal.- 
chem. Unterlagen zur Beurteil. d. Beziehh. 
zwischen Bad u. Schlacke 31 II, 3033; physikal.- 
chem. Grundgesetze d. Metall-Schlackengleich- 
gewichte 33 1, 3270: Kohl.- u. Graphitier.-Rkk. 
zwischen -UÜ-Legierr., CO u. CO2 30 II, 609; 
Aktivität d. C in geschm. Legierr. u. d. Gleich- 
gewicht zwischen C u. O in geschm. Stahl 34 II, 


Chemie d. 
3162; 


Stan!- 
Über ei: 

Gleich- 
Vorgängre 


319; Gleichgewicht bei d. Oxydat. v. fl. Eisen 
durch W.-Dampf u. d. freie Energie v. Eisen- 
(11)-Oxyd in fl. Stahl 33 1, 2584; Beziechh. 
zwischen Mn-halt. Eisen u. Schlacken, d. fast 
nur aus MnO u. FeO bestehen 32 Il, 3772; 
chem. Vorgänge bei d. sauren Stahlerzeug.-Verf. 
311, 1815; Gleichgewicht: FeO + Mn ==Fe 


MnO bei 1550 
(Temp.-Abhängigek., 
31, 490; FeO + N 
fluß 33 I, 2354: 5 
33 Il, 2447. 
Metallurg. 
blickl. Herst. v. 
sehritte in d. 


1569° (Fe-Mn-O) 
Beeinfluss. 

NIO - 
F 0: 2 


3231. 277: 
durch Zusätze) 
Fe im Schmelz- 
p = Pa 5 Fe 


Betrachtungen 
Stahl 34 
Erkenntnis d. 


über d. augen- 
I, 2479; neuere Fort- 
Grundlagen d. Stahl- 


erzeug. 34 II, 1519; freie Energie d. Oxyde als 
Grundlage für thermodynam. Unters. d. Stahl- 
fabrikat. 33 I, 3060; Herst.-Verff. 50 II, 1907; 


34 1, 598, 1706*, 2348*, 3649*; II, 508*; (v. 


Stahl für Stahleuß) 33 II, 2447: Verhalten: d. 
Si 3111, 3534; d.Mn 30 I, 2473, 2474; 32 II, 279; 
3311, 597; (Mn-Red.) 321, 573, 3106: He rst. 


v. Stählen ohne Mn-Zusatz S1 II, 3533; 3211, 
Fertiremachen v. Stahlchargen 33 I, 1343, 
2997, 4023; HI, 116, 599 3474; Zusatz 
v.: Kohleschiefer 323 I, 576* i einer albuminhalt. 
Subst. 32 II, 119*; Zuführ. v. gasförm., dampf- 
förm. oder fl. Stoffen in Schmelzbäder hoher 
Temp. 33 II, 1089*; (Einleiten v. O2) 3111, 
1344*; Diffus. d. S, Mn, P, Si u. C im geschm. 
Fe 33 Il, 433: Entkohlen 30 1, 2964*; (durch 
H>2) 3L IL, 3146; Geschwindick. u. Gleich- 
gewichtskonstante d. C-Rk. bei d. Herst. fl. 
Stahls 32 II, 2232; Ersatz v. natürl., zur Ent- 
kohl. dienenden Erzen durch einen Block, d. 
aus über 93°, Fe3O4 oder Walzensinter u. einem 
Bindemittel (Zement) besteht 331, 2165* 
Zusetzen eines Flußmittels (PbO NaF) zur 
red. Stahlschmelze (Verbesser. d. Kornfeinh. u. 
d. mechan. Eigg.) 301, 2309*; Herst. 


‚2735 


eines 





Flußmittels für d. 
32 1, 2993* 


As-halt. 


Aufarbeit. v. 


Reinigen v. geschm. Eisen 301, 3x27*. 
31 I, 2928*; II, 2510*; 32 1, 714*, 2507*; Entw. 
d. Stahlraffinat.-Verff. 33 Il, 2881; Faktoren, 
d. die Reinh. v. Stahlguß beeinflussen 32 1, 
3611; Reinig.-Mittel: Si-Legierr. mit Al 301 


581*; Al2Os-halt. Stoffe 30 I, 734*; NaOH 30 I, 
3078*; Ce (Rkk. d. Ce mit d. Verunreinigg.) 
31 1l, 1453*: durch einen Strom v. Cl2 ein- 
geblasene Alkali- oder Erdalkalichloride 31 11 
2533*%; Zr SL II, 3251; Legier.-Zusätze 321, 
430; stark saure Schlacke 3211, 2523*; H> 
32 11, 2523*; Alkali- oder Erdalkalimetall, bes, 
Ca u. Li-Ca- Legierr. 33 1, 3: or Ca 32 1 
433; (Entfern. v. C, S, H2, O02,N2) 34 I, 282* 


Li (u. Si enthaltende Legier. in Mengen v, 
etwa 2%) 331, 3493*; Misch.: aus N u. Na- 


Dämpfen 34 I, 2349*; aus einem Alkalichlorat, 
MnO2 u. einem konz. Reinig.-Mittel 3% I, 2349*: 
Alkalicarbonat, Zusatz v. 2—40°, Calcium- 
fluorid 341, 2487*%; Entgasen 301, 1046*: 
(weitgehendes) 32 1, 577*; (durch Erschütterr.) 
321, 1430*; Entfernen N-halt. Verunreinigg. 
33 1, 4030*; Entfern. d. P 32 11, 2523*; (Perrin- 
verf.) 331, 3487, 3% 1677; (durch Oxydat.) 
331, 2601: Bind.-Fähigk. v. Fe203, Al2Os, Fe, 
ZnO, MnO, MgO, CaO 331, 1746; schnelle 
Entphosphor. v. stark oxydierten Stählen, d. 
verhältnismäß. P-arm sind 34 I, 3795*; Entfern. 
v. Pu. S 341, 282*; (mit einem Ersatzmittel 
für Flußspat) 3% II, 2274. 

Viscosität d. Schlacke 
Verf. 33 IL, 3183; 


bei d. Stahlraffinat.- 
Verbesser. d. Fl.-Grades d. 
Schlacken durch TiO2 3% II, 3837* Beding. 
für d. Erzeug. schlackenfreien Stalkils 33 1, 3775; 
Fe(II)-Silicate im Stahl 30 II, 2433; Verteil. d. 


P zwischen Eisen u. kalkhalt. Eisenphosphat- 
schlacken 33 II, 115. 
Desoxydation: 301, 1046*; II, 2039; 


3411, 2585; Richtlinien 301, 1122; chem. 
Vorgänge SL I, 1815: mol. Bestandteile in fi. 


Stahl u. ihr Einfl. auf d. Desoxydat.-Gleich- 
gewicht 33 II, 3474; Anwend. d. Thermodynamik 
auf d. Desoxydat. v. fl. Stahl 34 H, 1101: Des- 
oxydat.-Verlauf bei d. Herst. v. siliciertem 
Flußstahl (Transformatorenstahl) 331, 3775; 


weitgehende Desoxydat. 3321, 577*;  „über- 
desoxydierter‘ Zustand v. geschm. Stahl 31, 


674; v. „rimming“-Stahl (nicht völlig im Ofen 
desoxydierter Stahl) 32 11, 3952; 33 1, 3621. 


Desoxydat.-Mittel: bin. Legierr. 30 I, 123; 
metall. Na 30 II, 1123, 3189: 341, 3259*; 
Legier. v. Pb u. Na 32 Il, 1962*: Mn 33 II, 116; 


(Herabsetzen d. Oa2-Geh. 
mit 005%C) 32 II, 
121; Si-Mn-Legierr. 33 I, 491; 
oxydierenden Wrkg. v. Mn, 
geschm. Ca 341, 232*; Ca-Silicid 3% 1, 109; 
Ti 3311, 3183; 341, 444: reduzierende Gase 
311, 2928*; (im elektr. Ofen) 311, 1510*%; 
saure Schlacke 34 II, 326*: Perrinverf. 34 Il, 
1677: 33 HI, 275; Beschleunig. d. Rk. zwischen 
Bad u. Schlacke, Verminder d. Einschlüsse 
331, 3487; inniges Durchwirbeln mit einer 
geschm. Schlacke, d. fast augenblickl. d. vor- 
handenen Oxyde d. Fe u. Mn löst 34 II, 325* 
Verbesser. v. desoxydierend wirkenden, sauren 


unter 
3299*; 


0,03 ° o im Stahl 
Mn u. Si 3411, 
Al (Vergl. d. des- 
Siu. AD) 33 1, 1673; 


Schlacken, d. zur Entfern. d. Eisen u. Mangan- 
oxyde aus Stahl benutzt werden 341, 033*; 
Regenerieren einer erschöpften Desoxydat.- 


Schlacke 34 II, 1366*. 
Entschwefelung: 30 I, 3605*;: 32 II, 430, 
1501; (d. Thomasroh-—) 32 II, 112; Entschwe- 
felungsvorgänge u. Oa2-Aufnahme 3011, 1125; 
(bei d. bas. Herst.-Verff.) 30 II, 2180: (bei 
direkten Herst.-Verff.) 34 1, 116*; II, 3175*; 
Verteil. d. S zwischen Gas u. fl. Eisen 34 Il, 
1517. 
Entschwefel.-Mittel: 
(Rolle d. Kalkes) 34 I 


Ca 34 I, 282°; 
34 11, 


Geschm. 
1870; Flußspat 


1984; Ersatzmittel für Flußspat 34 Il, 2274; 
Soda 34 1, 3644; II, 1837, 3304; Be 34 I, 2970, 
r 3111, 900; Hz 31 Il, 3146. 
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Saure u. bas. Schlacken 33 I, 2458: II, 772*; 
SrCOs 331, 3235; Frischen zur S-Entfern. 
3A l, 282*®, 

Gießtechnisches: Herst. v Stahliußstücken 
321, 736*; II, 1960; 34 I, 926, 1700, 1878*®; 
(am laufenden Band) 33 I, 3775; (mittels nicht 
oxydierender Gase) 3311, 1924*; Gesichts- 
punkte in d. (Gießerei bei d. Herst. v. Stahl- 
gußstücken 32 II, 599; Schwierigkk. beim Gießen 


30 11, 2947; 321, 3490; Ander, d. Zus. d. auf 


bas. Futter erschmolzenen Stahles in d. Gieß- 
pfanne 321, 2226; Veränder. d. Zus. v. Stall 
u. Schlacke beim Abstechen aus dem Ofen in 
d. Pfanne u. beim Vergießen in d. Blockformen 
3211, 113; Stahlblöcke (Zusammenfass.) 32 II, 
1350; Gießbark. v. Schmelzen einer Fe-C-Legier. 
(Einfl.d.C, P, Si) 34 I, 1547; fehlerfreie Stahl- 
güsse 31 Il, 308*; lunkerfreies Gießen 33 II, 
3613*; 34 1, 2456*; elektr. Blockkopfbeheiz. zur 
Erziel. dichter Stahlblöcke 31 I, 1350; Gießen 
in vorerhitzte Formen 31 I, 680*; in Al-bedeckte 
Formen 311, 3167*; Herst. v. unberuhigtem 
Stahl 341, 926; II, 2585; Verbesser. v. un- 
beruhigt vergossenem Stahl 33 II, 2891*: Fertig- 
machen v. Stahlchargen 34 I, 108, 926, 3012. 

Erfahrr. mit Stahlwerks-Blockkokillen 31 II, 
3534; 3211, 769*: 341, 1878*: (Konstrukt., 
Herst., Gießen, Behandl. nach d. Gießen) 32 II, 
430: Formmaterial zum Guß v. Stahllegierr. 
32 Il, 1356*; (therm. Eigg.) 33 I, 3621; 
Herst. v. Trockenstahlgußformen (Grundstoff: 
Quarzit) 34 I, 3795*; Erstarr. in 6 verschied. 
Kokillenformen (in Abhängigk. v. d. Zeit) 34 L, 
3515; W.-gekühlte Cu-Kokillen (Vgl. mit d. 
Graugußkokille) 321, 2086; Blockformen mit 
„Kleeblatt‘-art. Querschnitt 33 I, 2602; Kokille 
zur Verhesser. v. unberuhigt vergossenem Stahl 
33 II, 28591*: Haltbark. v. Stahlwerkskokillen 
33 II, 599, 3184; Schleudergußkokille zum Her- 
stellen v. Stahlgußformstücken 3311, 775*; 
Herst. v. Schamottestopfen u. Gefäßen für 
Stahlguß u. für verschied. Gießbedinge. 34 1, 
3905. 

Formsand für -Guß  (Zusammenfass.) 
30 II, 2301: 3211, 1502; Vergl. zwischen d. 
natürl. gebundenen u. d. synthet. Formsand 
für d. Stahlgießerei 31 II, 3533; --Güsse in 
grünem Sand 301, 2950: Verwend. v. Ölsand 
30 I, 3524; feuerfeste körn. Grundmasse für 
Stahlgußformen 331, 1004*: Formsandmisch., 
bes. für Stahleuß 33 1, 1346*;: Formmasse für 
Stahlguß unter Zusatz v. Holzmehl u. T/— 2", 
Al-Bronze in Pulverform 31 I, 1752*: Verh. 
v. Sandformen in Stahlgießereien 331, 41; 
Einfl. d. Beschaffenh. d. Form u. d. Formsandes 
auf Stahlgußstücke 331, 3774; Eindringen d. 
Gusses in d. Sand 30 II, 2040: Sandkontrolle 
ind. Stahlgießerei 32 II, 3617; 33 1, 114; Vorteil 
d. Aufarbeitens v. Sand in d. Stahlgießerei 
331, 4091: Herst. v. Formen 311, 3165: Ver- 
wend. v. Ölkernen in d. Stahlgießerei 31 Il, 2504: 
32 II, 1350. 

Einfl. v. gießereitechn. Faktoren auf d. 
Konstrukt. v. Stahlgußstücken 351, 1502; 
große Stahlblöcke für Schmiedestücke 3L II, 
2503; Herst.: v. Gesenkblöcken u. dgl. (Form-M.) 
34 Il, 2805*; v. hohlen Stahlblöcken, Barren 
o. del. (Herst. v. Röhren; d. geschm. Metall wird 
um einen Metallkern v. austenit. Stahl gegossen) 
34 I, 457*; v. Röhren mit unbeschädigter Ober- 
fläche u. v. immer gleichbleibender Qualität 
34 Il, 2743. 

Schmelzofen: in d. Fe-Gießerei 30 IL, 2038; 
(Fortschritte) 30 HI, 2947. 


Direkte Verfahren. 

31 1, 680*: geschichtl. Überblick 30 II, 1121 
341, 3254: II 121; (v. Jahre 1925 bis zur Gew.) 
331, 840: Übersicht d. Verff. ohne u. mit 
Schmelz. 321, 2760; Forderr. an ein modernes 
direktes Verf. 33 II, 2880: Herst. v. Stahl u. 
Portlandzement oder hydraul. Kalk 3% I, 3917*; 
Faktoren bei d. Fe-Schwammherst. 30 I, 1036; 
Bezieh. d. Schwamm-Fe zur Stahlindustrie 30 


II, 2180: Einführ. d. Fe-Schwamms in d. heut. 


Eisen 


Stahlerzeue 321, 2760; Bedeut. d. Schwamm- 


verf. für d. Edelstahlerzeug. 34 Il, 4014. 

Smith-Verf. 301, 429: Muso-Verf. 3011, 
297: Norsk-Staal-Verf. 321, 761: 331 1000; 
Haglund-Verf. 34 Il, 2580: Edwin-Verf. 34 II, 
4014 

Herst.-Verff. mit flüssigem FEnder- 
zeugnis: 301. 2158°, 2309*, 3235*: II, 297, 
300®*, 1766*%; 31 1, 1353*; II, 1343°, 3388°; 
32 I, 445*, 2889°, 2992*, 2093*; II, 765%, 3466*®; 


331, 2997, 4028°;: 3A I, 116°, 2486*, 83795®, 


3917%; 34 Il, 1682*, 2580, 3312% 3552°;, Er- 
hitz. u. Vorwärm. durch d Abgase d. Ofens 
34 11, 127°: Herst.: v. Legierr. mit niedır 

34 11 175°; in einem Arbeitsgang 


U-Geh. : . 
Reduzieren, Kohlen u. Schmelzen v. Fe-Erzen 
331, 1840*%; aus Erzen u. a. oxyd. Fe-halt 
Stoffen durch reduzierendes Schmelzen einer 
durch Vermahlen erhaltenen innigen Misch. aus 
Fe-Oxyden, Kalk u. SiOze 331, 2742°% aus 
hochschwefelhalt. Erzen (unmittelbare Herst. v. 
Metall u. elementarem S) 33 I, 2591*; aus oxyd. 
Fe-Erzen, d. mit Erzen anderer Metalle vermengt 
sind 34 Il, 2745*%: Schmelzen v. pulverförm 
Anteilen oxyd. Fe-Erze 32 1, 2993*; Verhinder 
d. S-Aufnahme 34 Il, 3175* 

Red.: mittels heißer reduzierender Gase 3211, 
3467*;, durch heiße Gase im Schachtofen 323 1, 
ı115*, 3297*; mittels COs H:0 321, 3495* 
(mittels H2) 331, 3487; (u. a. Gase) SE 1, 
1813; Einleiten v. Hz in d. Schmelze, v. Os 
über d. Bad (im Konverter) 30 II, 1766*; mittels 
fester Kohle (kontinuierl. Verf. im Hochofen) 
34 Il, 3174*®. 

Herst.-Verff. mit festem Enderzeug 
nis: 301, 123, 2964*%, II, 617%, 977%, BEL, 
6831*, 2802*, 2928*:; II, 625°; 321, 127°, 1149*®, 
2u01*, 2508*, 2765*; IL, 608*, 761, 1353*, 1357 *®, 
3297*, 32099*: 33 I, 1000; Il, 278°, 437°, 1424®, 
3340*,;, 34 1, 2191*, 3258*%, 3916% 3917°; II, 
1365*, 1682* 3312*, 3837* 4014: aus abge- 
rösteten Erzen 32 I, 098*: aus Fe203 33 I, 3602 
aus gepuiverten Erzen 31 Il, 493*: aus pulver- 
föürm. oder geformten Erzen oder Erz-Kohle- 
gemischen im Schachtofen (u. Entschwefelung d 
gebildeten Schwammes) 3311, 2742*: aus Wa- 
banaerz 34 Il, 121; aus Chalilowschen Erzen 
34 1, 1103; Trockenred. 32 H, 3957*: Red. unter 
Einw. eines magnet. Feldes 311, 2532 

Red. v. Erzen: mittels Gasen 331, 3627*®: 
34 II, 324*; mit Gichtgasen 33 Il, 3476*; mit 
He? 331, 3487; 34 1, 1385*: (für Fe2Os) 331, 
3692; (für Erzwürfei; 34 II, 121; (für Wabanaerz) 
34 1, 121; mit heißen Gemischen v. CO 
u. Hz 311, 2801*; 331, 302°; 34 Il, 1681*®; 
mittels CO + Wassergas 34 II, 839*; mit Naturgas 
341, 1700; mit CHı 34 I, 1700: (wirtschaft! 
Möglichk.) 31 1, 2386; mittels Kohle (in einer 
gasdichten Retorte) 31 II, 1483*: (heim Verkoken 
mit Steinkohle) 30 I, 3824: mit zasförm. + fest« 
Red.-Mitteln 34 II, 1681*; (für Chalilow sche Erze) 
34 1, 1103. 

Befreien v. Verunreiniee. 30 II, 616*®; 
Entfern. d. Gangart aus ohne Schmelz. d. Be- 
schick. red. Erzen 32 II, 1961*: 33 IL, 932*; Ent- 
schwefel. v. Fe-Schwamm 3311, 2742*: 341, 
116*, 

Gewinn. dureh Chlorieren: 31 I: 147®, 
2261*; II, 3389*; 32 I, 127°, 1148*; 33 I, 3358; 
34 11, 2662*: mit Cl2e 30 1, 2309*: (u. Oxvdat 
d. erhaltenen FeCls-Dämpfe 31 II, 1483*; (bei 
erhöhter Temp. u. Druck) 3211, 439*; (aus Sulfid« 
enthaltenden Materialien) 321, 1281*; (in Gew. 
v, SO2) 32 1, 1148*: mit verd. FeCl-Dämpfen 
Sl li, 1483*: durch Einw. v. HCl u. Red. mit 
Hz 30 II, 1276*, 31 II, 1483*; 32 1, 577°: 3831, 


2308*®, 

Sonder-Verff.: auf aluminotherm. Wez 
hergestellt Stahllegierr. 301, 3351*%; 321, 
14:0* Herst ‚prakt, Si- u. Al-freiem |} duret 
silieotherm. R iner Misch, aus Ba0z mit Si u. 


in verweiltem Fe (fast theoret, Ausbeute an I 
3:3 Il, 201*: elektrotherm. Herst. eines sehr 
S-armen Eisens aus S-halt. Erzen 33 1, 335#8*; 
Gewinn.: aus FeO-halt. alkal. Rückständen mit 








Eisen 


Humussäuren 31 II, 3153*; v. feinverteiltem 
30 II, 130*. 


Vorrichtungen: Anlage zur direkten 


-Erzeug. 32 II, 608*; 3% II, 3537*; Drehrohr- 
u. Schmelzofenanlage 30 I, 284*; Gewinn.: im 


Hochofen 30 II, 1609*%:; im Schachtofen 32 II, 
118*; 341, 2486*; in geschlossenen Kammern 
ohne Luftzutritt 32 II, 608*:; (mittels Kohle )31 
II, 1483*; im Flammenofen 30 II, 300*; im Kon- 
verter 30 II, 1766*%; im Drehrohrofen 321, 
2506*; im elektr. Lichtbogenofen 30 I, 283*; im 
elektr. Widerstandsofen 30 II, 460*. 


Schweißeisenherstellung. 


31 II, 620; Metallurgie 30 1, 2950; Entw. 
d. Herst. 34 II, 2884; Herst. aus Abfalleisen 


30 II, 460*;, 32 1524*: 33 I, 1350*; Schützen 
d. Ausgangsstoffe (leichte Fe-Abfälle) vor Ox, dat. 
durch Überzug 311, 848*; Puddeleisen 30 I, 
127*; Aston-Verf. 31 II, 3533; 3211, 3152*; 
331, 3235; 3% I, 2487*, Herst. v. Schweiß- —- 
Schlacke 31 11, 3661*; Schlacke zur Körn. d. 
zur Umwandl. in Schweißeisen verwendeten 
(Gewinn.) 301, 580*; (Wiederverwert.) 301, 
579*; unmittelbare Herst. v. Schweißeisen 
(Krupp-Rennverf.; im  Drehrohrofen durch- 
geführtes Red.-Verf.) 34 I, 282*, 455*; 34 II, 
3168; Schweißeisen u. Brenngas 34 ll, 2884; 
Walzverf. 32 II, 3152*; Eigg. u. Verwend. 30 I, 
2950; vergleichende Unterss. an natürl. u. künst!. 
Schweiß-Stahl[Aston-Eisen] 31 II, 3533; Schweiß- 
eisen mit hoher Ermüd.-Festigk. u. Korros.- 
Widerstandsfähigk. 33 II, 2870*. 
Im Tiegel. 

Zur Metallurgie d. Tiegelschmelzverft. 
(Unterschiede d. Metallurgie d. Tiegel- u. d. 
kernlosen Indukt.-Ofens) 34 II, 1517: Korund- 
tiegel für Stahlschmelzen (Herst,. v. Stahleinkrv- 
stallen) 34 I, 2812. 

In der Birne. 

30 II, 3189, 3459*; Veredeln während d. 
Schmelzvorganges 3311, 1246*; Frischen v. 
Stahl, d. aufgel. bas. Oxyde enthält, unter einer 
Schlackendecke 34 II, 2896*; Erreich. gleich- 
bleibender Ström.-Verhältnisse in Konvertern 
33 1, 3126*; Unters. d. Abbrandes im Konverter 
30 11, 452; Herst. v. Konverterböden 33 II, 
1246*; Erfahrr. mit Röhrenböden 331, 1342; 
Herst. v. hochschmelzenden Überzügen auf d. 
Innenwand v. Konvertern 341, 2977 Herst. 
v. Teeren für d. Auskleid. v. Konvertern 32 II, 
1557. 

Bessemer-Verfahren: Gedächtnisfeier d. 
50-jähr. Wiederkehr d. Erfind. d. bas. Bessemer- 
verf. 30 I, 1206; moderne Entw. 3211, 1350; 
bas. Bessemerprozeß (Möglichk. in England) 
31 Il, 3533; saurer Bessemerprozeß (in Schweden) 
SL IL, 2503; Herst. v.: Stahlguß im sauren 
Konverter 31 1, 3163:  Preßmuttern-- in 
d. sauren Großbessemerbirne 32 1, 736*; 
Stahl in d. Bessemerbirne (Verminder. d. C- u. 
O-Geh.) 33 II, 1750*; (Rkk.) 33 I, s41; Herst. 
v.: C-armen Eisenlegierr. 30 I, 2309*; C-freiem 
oder -armem Eisen 31 I, 2801*; Stahlguß (mit 
bes. Berücksichtig. d. Kleinkonverterverf.) 3% II, 
1519; Reinigen bei d. Herst. v. Stahl im Bessemer- 
verf. 34 I, 1106*; neuer Toussaint-Levoz-Kon- 
verter 33 1, 491; (Wärmebilanz) 33 I, 491. 

Thomas-Verfahren: 30 II, 1436*%; 32T, 
284*; Zusammenfass. 32 II, 430; Vorgänge beim 
Thomasverf. 31 I, 1155; 32 II, 3610; 33 II, 59»; 
34 1, 3514; Konverterpraxis 32 II, 428; Ergeb- 
nisse einer Rundfrage 33 2086; Reinigen v. 


Thomasstahl 331, 3781*; Schnellfrischen v. 
Thomasstahl 341, 282*; Entphosphor. 331, 
2601; 3% I, 2649*; Entfern. v. As 32 1, 1710*; 


Unters. d. N beim Thomasverf. 34 1, 2969; 
Verschlack. d. Mn in d. Thomasbirne 34 II, 124: 
Verbessern d. Eigg. v. Thomasstahl durch Zusatz 
v. Ti oder einer Ti-Verb,. 31 II, 1484*; chem. u. 


physikal. Eigg. v. Thomasroheisen u. deren 
Kinfl. auf d. Betriebsergebnisse d. Stahlwerkes 
(Ursachen d. Eisenverluste) 34 I, 3644; UÜber- 





wach. d. Temp. d. Thomasstahles während d, 
Erzeug. u. d. Vergießens 34 I, 3645; Durchführ. 
d. Thomasprozesses durch Beheizen d. Bades mit 
einer Kohlenstaubflamme 31 IH, 3359*; Abmess, 
u. Betriebsverhältnisse deutscher Thomaskon- 
verter 31 II, 3247; Einfl. eines Sandzusatzes zur 
Thomasschlacke im Konverter 3211, 277: 
Forschungen über d. Aufbau d. Phosphatschlacken 
u. ihre Bedeut. für d. Thomasmehlerzeug. 33 I, 
3032; Gewinn. v. in Fe-Mineralien enthaltenem V 
33 II, 2185*. 
Auf dem Herd. 

Siemens - Martin-Stahl-Werke (Verarbeit.- 
Schwierigkk.) 31 I, 349; Entw.-Linien im Bau 
amerikan. Siemens-Martin-Werke 331, 2305: 
Entw. d. Martinverf. auf d. Kontinent 34 I, 3515: 
Vergl. zwischen engl. u. festländ. Arbeitsweisen 
311, 349, 3160; rationeller Einkauf u. rationelle 
Gattier. d. Einsatzes 33 1, 3775; Vorbehandeln 
v. Roh-— für d. Herdofen 30 II, 300* ; (dureh 
Zusatz v. Schrott u. oxyd. Zuschlägen) 33 I, 2459*: 


Betrieb v. Siemens-Martinöfen 31 II, 3148; 
32 II, 3299*; Stahlerzeug. 301, 734*, 1859*; 


33 II, 275; Besonderhh. d. Martinprozesses bei 
Chalilowsk 34 I, 925; Chargenführ. u. -Verlauf 
beim sauren Kleinmartinprozeß für —-Formgul 
30 1, 3717; Fortschritt in d. bas. Siemens-Martin- 
ofenpraxis 30 II, 297; bas. Siemens-Martinofen- 
chargen 32 II, 3775; Qualität u. Herst. v. Stahl- 
zuß aus d. bas. Martinofen 33 I, 302*; II, 116; 
Herst.: v. bas., hochgekohltem, ruhigem Siemens- 
Martin-— 301IlI, 2039; 311, 349; v. niedr, 
gekohltem Stahl 31 1, 2670*; v. alter.-beständ, 
Material 341, 455*: im Herdofenstahl ver- 
bleibende Legier.-Metalle 33 I, 4023; (Statistik) 
34 11, 3428; Vergrößer. d. Erzeug. eines Siemens- 
Martin-Ofens 34 II, 125. 

Schlackenfrage im bas. Siemens-Martinofen 
311, 3160; (Abhängigk. d. Fe- u. Mn-Abbrandes 
v.d. Basizität) 32 II, 1501; (Geh. an FeO) 34 1, 
2970; Wichtigk. d. Schlackenkontrolle 31 I, 1666; 
Schlackenprobe 34 II, 2739; Stahl- u. Schlacken- 
tempp. bei  bas. Siemens - Martinschmelzz. 
33 11, 2736; Einricht. für d. Mess. d. Viscosität 
v. Siemens-Martin-Schlacken 33 II, 2030; Herst. 
v. Phosphatschlacken 34 IL, 317*; Martinofen- 
schlacken für gegossene Steine 3% II, 826; Herst. 
eines sauren Düngemittels aus hochmanganhalt. 
Martinschlacke 33 II, 433*. 

Metallurgisches: Herdprozeß in d. Stahl- 
erzeug. als ein Problem d. chem. Kinetik 311, 
1515; wissenschaftl. Grundlagen 3211, 430: 
metallurg. Vorgänge beim Siemens-Martin-Verf. 
33 Il, 599; Herdofenmetallurgie 1932 (Desoxy- 
dat., O2-Geh. d. Stahls, Einschlüsse im Stahl, 
Verunreinig. d. Schrotts) 33 I, 2304: chem. Vor- 
gänge beim bas. Siemens-Martin-Verf. 30 I, 1203: 
physikal.-chem. Rkk. im bas. Martinofen während 
d. Schmelzperiode 33 I, 2459; Einfl. d. Temp. u. 
d. FeO bei d. Stahlherst. im bas. Herdofen 3211, 
761; Mn-Gleichgewicht bei d. Stahlerzeug. im 
Siemens-Martinofen u. seine prakt. Anwend. 
32 11, 3612; Verh. v. Mn beim sauren Verf. 33 Il, 
930; Mn- u. P-Rkk. beim bas. Verf. 30 I, 2151: 
(im Lichte neuerer Temp.-Mess.) 3% I, 925, 926; 
Badzus. v. Siemens-Martin-Schmelzen in ver- 
schied. Badhöhen 30 II, 2040. 

Betrieb u. Metallurgie eines 200 t-Kippofens 
für d. Talbotverf. 31 1, 1966; Erzeug. bas. 
Siemens-Martin-Stahles nach d. Duplexverf. in 
Verb. mit Talbotöfen in USA. 32 II, 113; metall. 
Einsatz beim bas. Herdfrischverf. 32 II, 3775; 
Einführen v. Stahlabfällen 31 I, 2801*; Alteisen 
als Rohstoff 34 I, 3515; fl. Einsatz ohne Schrott- 
zusatz 33 I, 2459; Unterschied zwischen festem 
u. fl. Roheiseneinsatz im Siemens-Martinofen 301. 
1203; II, 3542; Manganerz im Vergl. zu Stahleisen 
im Einsatz beim bas. Siemens-Martinofen 331, 
2736; vergleichende Gegenüberstell. verschied. 
Roheisenerz-Verff. 34 I, 597; Unters. d. Silicored.- 
Prozesses im sauren Martinofen 31 II, 302. 

Einfll. auf d. Reinh. v. Stahlguß beim bas. 
u. sauren Siemens-Martin-Verf. 33 II, 2s51: 
Bldg. u. Entfern. nichtmetall. Einschlüsse beim 
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Sehmelzen im Martinofen 31 1, 1050; (beim 
sauren Herdprozeß) 32 11, 1525; Verminder. d. 
C- u. O-Geh. 33 II, 1750*:; (Maß d. Entkohl. u. 
Grad d. Oxydat.) 30 II, 3156; (Entkohl. u. Konz. 
d. freien FeO in bas. Schlacken) 301, 2948; 
Raffinieren im bas. Herdofen 31 H, 3034: O-Geh. 
im bas. Weicheisen vor Zusatz d. De soxydat.- 
Stoffe 30 IL, 610: Anwend. v. Desoxydat.-Mitteln 
bei Beendig. d. Charge im sauren u. bas. Martin- 
ofen (Literaturübersicht) 32 11, 598; Desoxydat. 
u. Verh. d. O2 33 1, 3108: Desoxvdat. durch Mn 
3311, 2736; Verh. d. Gasschwefels u. d. S-Bilanz 
331, 491, 2741; Entschwefel. beim bas. Siemens- 
Martin-Verf. 30 II, 2821; Abscheid. v. P, Su 0 
bei d. Qualitätsstahlerzeug. 33 1, 4023: Wrkg. v 
Flußspat (in bas. Herdofenschlacken) 34 II, 1518; 
(in Siemens-Martin-Schlacken) 34 Il, 1677; (Knt- 
schwefel. u. Entphosphor.) 34 HI, 2584; Bauxit 
als Zuschlag (Bauxit anstatt Flußspat) 3% 1, 5us: 
ungünst. Einfl. d. H-Geh. bei d. Herst. v. „rim- 
ming‘‘-Stahl 33 I, 3775. 

Ofen: 30 II, 2301: 31 I, 843: II, 3144; Vergl. 
zwischen engl. u. festländ. Anlagen SL 1, 349, 
3160; therm. Unters. eines Siemens-Martinofens 
32 Il, 1067: Verminder. d. Wärmeverluste 33 II, 
1246*; Isolat. 30 II, 2431; 341, 3515; (aus 
Schlackenwolle gemischt mit Wasserglas) 34 1, 
443; Erhöh. d. Tempp. im Siemens-Martinofen 
321, 3487; messe für d. Ofenköpfe 341, 
1878*; Einfl. Feuerfestigk. d. Dinassteine auf 
d. Arbeit d. 20 34 Il, 2739; Verwend. v 
Chromitsteinen 3E IL, 989: Schmelzen d. Böden 
v. Martinöfen (Herst. v. Martinöfenböden mit 
einem Gemisch v. Dolomit u. Magnesit) 34 1 
1871; Herst. v. Teeren für d. Auskleid. v. Martin- 
öfen 32 II, 1557. 

feuer. mit Hochofengas u. Holzteer 331, 
3488; Koksofengas-Beheiz. SL II, 2210*; Koks- 
ofengaszusatz bei Generatorgasbeheizung 1, 
2997; Mischgas-Beheiz. 311, 3387: II, 3144; 
Umwandl. d. Mischgases 31 II, 2503; Kammer- 
unterss. an einem mit Mischgas beheizten 200-t- 
Siemens-Martinofen 321, 1825; Gitterwerk- 
zerstör. 31 I, 2252; Berechnn. v, Wärmetauschern 
30 I, 1856; Kontrolle 31 II, 3144, 3538; 
Überwach.d. Luftüberschusses 31 I, 3388; Temp.- 
Mess. u. -regel. 321, 2989; Anwend. v. Temp.- 
Meßgeräten u. Abgasprüfern 31 I, 3161; automat. 
Kontrolle 31 II, 3144; elektr. Anlage zur auto- 
mat. gern 3ı1l, 3538; Vergl. zwischen 
elektr. u. mechan. angetriebenen Kontrollanlagen 
Sı Il, ab3s: Regler-Konstruktt. 3L II, 3538. 


Im Elektroofen. 


Schmelzpraxis 30 I, 1206, 3348, 3597: 321, 
127*; 3851, 2304, 2606*; II, 3613*; Vergl. d. Herst.- 
Verfe im elektr. Ofen 30 I, 2617: Vorteile d. im 
Elektroofen erzeugten Stahls 31 II, 762; Gewinn. 
hochwert. Fe aus Schrott 311, 349: Erschmelz. 
v. Stählen im Vakuum 34 1, 3515; elektr. Schmelz- 
u. Frischofen 301, 579%; Niederschmelzen d. 
Beschick. ı teinig.-Vorgang 321, 2765*: Ent- 
phosphor. v. Thomasstahl im Elektroofen 343 II, 
3034; Entfern. d. Leichtmetalle in elektr. Öfen 
34 1, 282*; Gießbark. d. Elektrostahls 32 I, 3490; 
Erzeug. v. nichtrostenden Stählen im Elektro- 
ofen 32 1, 3491; Herst. v. Portlandzement u. Uu- 
halt. - aus Schlacke 31 1, 507; Elektroöfen 
33 1, 2305; 3% 1. 2968; Großkraftofen 30 II, 110: 
Unterss. an einer neu durchgebildeten Elektro- 
stahlofenanlage (Wärmebilanz) 34 I, 1700. 

Beziehh. zwischen d. Ofengröße u. d. Stahl- 
qualität bei d. Erzeug. v. bas. Elektrostahl 32 II, 
3295; Einfl. v. gebranntem u. ungebrauntem 
Kalk auf d. Stahlerzeug. im bas. Elektroofen 
33 1, 401; Herst. v. saurem — im elektr. Ofen 
30 1, 1525: 3ı Il, 3532; Einschlüsse in saurem 
Elektrostahl 33 II, 275: O2 in saurem Elektro- 
stahl 33 II, 3187: d. saure Elektroofen in d. 
Stahlgießerei 33 II, 116. 

Elektr. Lichtbogenöfen für d. Erzeug. v. 
u. Stahl 321, 124; 33 1, 1535; 20 Jahre Fort- 
schritt auf d. Gebiet d. elektr. Lichtbogenöfen 
Sı II, 3247, 32 1, 1067; saure oder bas. Zustell. 
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beim elektr. Lichtbogenofen 34 II, 3428; Ent- 
schwefel. im elektr. Lichtbogenofen 34 li, 125; 
Abbrandverhältnisse in bas. Lichtbogenelektro- 
stahlöfen 34 II, 2274 

Fortschritte in Bau u. Betrieb d. kernlosen 
Indukt.-Öfen SE IH, 1048; Stahlerzeug. im keru 
losen Indukt.-Ofen größerer Bauart 31 I, 33%; 
Herst. d. feuerfesten Zustell. für metallurg. Öfen, 
bes. Indukt.-Öfen 32 1, 2090*; Herst. v. sauren 
oder bes. bas. Zustellungen für Indukt.-Öfen 34 1, 
760*: Stahlentschwefel. u. verbesserte Schlacken- 
arbeit im kernlosen Indukt.-Ofen 34 I, 297u 
Entschwefel. v. Stahl im kernlosen Indukt.-Ofen 
durch Alkalien 33 II, 1747. 

Hochfrequenzstahlöfen 31 I, 3163: (Vorteile, 
Literaturzusammenstell.) 3E 1, 3600; (Vorteile 
u. Verwend.-Möglichkeiten) 31 I, 1350: (Metall- 
urgie) 321, 123; Bau u. Betrieb eines kernlosen 
Vakuumindukt.-Ofens 331, 115; Erhöh. d 
Temp. d. Schlacke u. d. Metallbades in Hoch- 
frequenz- u. sonstigen Indukt.-Öfen 33 IL, 3612*; 
Entphosphor. u. Entschwefel. im  kernlosen 
Indukt.-Öfen 331, 115: Hochfrequenzindukt.- 
Ofen: für d. Edelstahlerzeug. 331, 2459: zur 
Werkzeugstahlfabrikat. 31 I, 843; für d. Schnell- 
drehstahlerzeug. 32 II, 3612. 


In Sunderöfen. 


Brackelsbergofen mit saurem Futter 30 II, 
2821; Kupolofen zur KErzeug. v. Flußstahl IE 1, 
999; vertikaler Schachtofen 34 II, 2895*; Betrieb 
v. Schachtschmelzöfen (Art d. Heiz.) 33 I, 3020* 
Drehofen mit saurer Ausfütter. 31 I, 3163; Vert 
u. umlaufender Trommelofen zum Schmelzen 32 1, 
2091*; Trommelöfen mit Kohlenstaubfeuer, 3 1, 
2392*, Stahlguß aus einem rotierenden, kohlen- 
staubgefeuerten Ofen (,Sesci'-Ofen) 34 1, 108: 
Kippofen bei d. Stahlreinig. 301, 123; Ofen 
atmosphäre u. ihre Einw. bei d. Stahlherst. 32 
140: Beschicken v. Flammenschmelzöfen 4 I, 
453° 

Erstarren und Abkühlen. 

Erstarr.- u. Abkühl.-Vorgänge 34 I, 3012; 
II, 124, 1519: (einige mathemat. Überle X.) ABl, 
3621; (rechner. Behandl.) 31 II, 3250; 32 1, 440; 
(gesetzinäßige Vorgänge) 321, 2227; (Einfl. d 
Gießtemp. u. d. Unterkühl.-Fähigk.) SE IE, 3553 
32 11, 1227; Erstarr.- u. Abkühl.-Erscheinn. bei 
Stahlblöcken 31 I, 3504: Krystallisat. 30 I, 2151; 
33 11, 930; (bei 1.10- -prozent. U- -—-Ingots) 301, 
122, 2302; (v. abgeschrecktem » 301, 24173 
(dureh period. Anwachsen zylindr. Krystallite in 
d. Schmelze hinein) 3% IH, 1524: Einfl. d. Si u. Mn 
auf d. Erstarr.-Art v. Fe-CU-Legierr. 3, I, 1153; 
Kompress. während d. Erstarr. 32 II, 1502; (Har- 
metverf.) 32 11, 278; Rüttelverss. bei erstärren- 
z. m Stahl 3% Il, 1519; Abkühl. nach d. Stahl- 
herst. 34 II, 2554; Abkühl. d. Blockes v. Guß bis 
zur Blockstraße 30 II, 127; (Einfl. d. Abkühlungs- 
geschwindigk.) 301, 2473: Primärstruktur v. 
Stahlblöcken 31 II, 400; Krystallstruktur 32 II 
604; (v. untereutektoidem Stahl) 30 I, 2473; (v. 
übereutektoidem )S30 11, 793: Fehlstellen an d 
jerühr.-Stellen verschied. Krystallausbild. in 
Stahlblöcken 31 II, 3034; Dendriten im Stahl 
321, 1423; (Einfl. d. Abkühl.-Geschwindigk.) 
301, 24753; Heterogenität v. Stahlzußblöcken 
(Gemeinschaftsbericht) 341, 1539; (eines nach d. 
Harmetverf. hergestellten Blockes) 311, 3165: 
(eines in Sand vergossenen Stahlblockes) 32 I, 
1825; 33 II. 1083: Bedeut. d. strahl. Randzone 
301, 282; beruhigt u. unberuhigt vergossener 
Stahl (Eigg.) 31 II, 2206; vel. Gefügeausbildung, 
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Weiterbehandlung und ihre Wirkung 
auf die Eigenschaften. 


Meechan. u. Wärmebehandl. v. Hüttenprodd. 
34 1, 3516; Herst. v -Pulver aus Stahl, Fe oder 
Stahl- oder -Legierr. 31 11. 1750*: Herst. v 
Hohlkörpern durch Aufbringen v. durch Gas- 
druck zerstäubtem fl. Metall auf d. Wandd. sich 
drehender Forinen 33 II, 437®. 
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Mechanische Behandlung. 
Kaltverarbeit. v. Stab-— 31 I, 3162; Metall- 


überzüge zwecks Kaltwalzens, -ziehens o. dgl. 
32 2236*; Perlitgefüge vermindert d. Kalt- 


verformbark. v. Drähten 33 I, 3622; Kaltpressen 
v. Schrauben 34 I, 603; Kaltstauchen 34 I, 2187; 
Stauchen v. Stahldrähten mit elektr. Erhitz. 33 I, 
2997: Warmverform. eines Stahles mit lamellar- 
perlit. Gefüge 34 1, 1242*; Schwierigkk. beim 
Schmieden 30 IL, 1036; Vorbereit. zum Schmieden 
30 1, 428: 33 1, 1681; Schmiedetempp. v. Stählen 
3:3 II, 434, 2735; Schmieden v. gewalztem Weich- 
eisen 30 II, 3189; Wrkg. d. Querschnittsminder., 
vom Stahlgußblock zum Schmiedestück 30 I, 
2690; Gesenkschmieden 33 IL, 281; Walzen oder 
Schmieden eines mit einem Kern versehenen 
Stückes (Herst. v. Stahlrohren o. dgl.) 31 I, 2929*; 
Verarbeit. v. beruhigtem u. unberuhigtem- 
Stahl 3 II, 303. 

Mechan. Bearbeit. v. — u. Stahlgegenständen 
321, 098*; (Verwend. v. Öl u. Fett) 30 I, 3130; 
Senken u. Reiben (alle) 331, 1677; span- 
abhebende Nachbearbeit. v. gehärtetem Stahl 
34 1, 2479; Spanentsteh. u. Oberflächengüte 33 II, 
2183; Oberflächenaussehen bei d. spanabhebenden 
Bearbeit. (beim Drehen) 30 IL, 613; (beim Schlich- 
ten mit verschiedenen Schnittbedingg.) 341, 
1552;  Kaltbearbeit. v. Stahlblöcken durch 
Schmirgeln 33 II, 2448; Putzen v. Stahlguß (neue 
Putzmaschine) 3% IL, 3170: (mittels Sandstrahl- 
gebläse) 34 II, 3170. 

Einfl.: der Verarbeit. auf d. Kornstruktur 
30 II, 2947: cd. Warmwalzens u. Schmiedens auf d. 
Gefüge v. Stahllegierr. 331, 4024; d. Kalt- 
verarbeit. auf d. Gefüge v. Röhren aus C-armem 
Stahl 34 II, 3671; d. Verform.-Geschwindigk. auf 
d. Formänder.-Widerstand 321, 3106; mehr- 
achsiger Spann.-Zustände auf d. Formänder.-Ver- 
mögen 34 I, 1350; Textur v. kaltverformtem 


301, 3233; Unters. d. plast. Deformat. v. - 
Drähten (Röntgenstrahlen) 301, 2306; Ge- 
schwindigk. d. Entfestig. v. verformtem Eisen 


durch Erhol. u. Rekrystallisat. 33 I, 3045; Werk- 
zeug oder Arbeitsgerät (aus Stellit, Naturstahl 
oder Hartmetall) zur Formgeb. bis zum duktilen 
Zustande erhitzter Werkstoffe 33 11, 1750*: s. 
auch unter Mechan. u. teehnolog. EKigg., >. 

Walzen: Entw. d. Feineisen- u. Dralitwalz- 
werke 32 IL, 281; Feineisen-Walzwerk d. Peiner 
Walzwerkes nach d. Umbau IE I, 1349; Vergl. 
zwischen französ. u. amerikan. Stahlblech 323 II, 
1681; Herst. v. Stahlblech 32 IL, 1229, 3295; Er- 
ziel. guter Qualitäten bei Stahlblechen 33 II, 598; 
Eintw. d. Stahlblechindustrie 33 I, 2305; Herst. 
glatter Bleche (für Automobilkarosserien) 33 Il, 
601; Stand .d. Feinblechherst. 31 I, 2669; Entw. d. 
Feinblechwalzwerkes 32 II, 1229; Herst. v. Band- 
stahl 33 II, 1259, 3295; Walzen v. dünnem Band- 
eisen 331, 123*, 1005*: Einfl. d. Reib. beim 
Walzen v. Bandstahl 33 II, 3186; Herst. v. Weiß- 
band 34 I, 927. 

Vorbereit. v. heißen Blöcken für d. Walzen 
33 1, 1681*; Walztempp. 33 IL, 434, 2735; Walz- 
verss, an C- u. Si-legierten Stählen bei mittleren 
Tempp. 33 II, 3186; Walzen v. Si-Eisen zu Ble- 
chen 32 2629, Erzeug. einer bevorzugten 
Orientier. in nd.-legierten Stahlblechen durch 
Kaltwalzen 34 II, 2275; Röntgenstrahlenanalyse 
d. Kaltwalzens 31 II, 491; Walzen v. Form- 
0 II, 3187: Auswalzen v. Verbundstahl 32 II, 
285*: örtl. konz. Druck u. einige Anwendd. auf d. 
Walzvorgang 32 II, 437; dynam. Dehn.-Messer u. 
Oseillographen zur Unters. d. Walzvorganges 
33 II, 3039: Formänder.-Widerstand u. d. Form- 
änderungsverlauf beim Warmwalzen v. C-armem 
Flußstahl 31 1, 517; Formänder.-Widerstand bein 
Walzen v. Stahl in Kalibern 3% II, 534: Einfl. d. 
Stahlzus. aufd. Arbeitsaufwand u. d. Formänder.- 
Widerstand beim Blockwalzen 3% L, 3913: Wrke. 
v. Verform.-Grad u. -Art auf niedrig-gekohlten 
Bandstahl 3% 1, 109: Faserstruktur d. kalt- 
gewalzten Eisens 33 II, 3611; Meth, zur quantitat. 
Unters. d. Walztextur 331, 1344; Oberflächen- 
fehler auf Walzgeut 3% I, 0927; Herst. v. Walzen 


nm 
die 


(Literaturüberblick:  Gußeisen-,  Stahlwalzen, 
Standardisier. v. Walzen) 33 I, 670; Walze zum 
Kaltwalzen 34 II, 129*; Schmieren v. Pilgerdornen 
mit leicht schmelzbaren Salzen zum leichten 
Herausziehen d. Pilgerdornes aus d. Rohr 331, 
2606*. 

Ziehen: 30 I, 3352*; Drahtziehvorgang (Fak- 
toren bezügl. d. Kraftverbrauchs) 32 II, 604: 
Kraftverbrauch u. Werkstoffeigg. beim Ziehen v. 
Stahldraht mit erhöhter Ziehgeschwindigk. SL 1 
517; Formänder.-Widerstand u. -Wirkungsgrad 
beim Ziehen v. Stahldraht (Einfl. d. C-Geh. u. d 
Wärmebehandl.) 3% IL, 535; Einfl. d. Glühtemp 
auf d. Ziehbark. v. Stahldraht 33 IL, 3186; Draht- 
ziehprozeß, Düsenwinkel u. -profile, Verss. mit 
einer rotierenden Düse, Unterss. über d. .Kriüm- 
men‘ d. Drahtes 34 II, 2803; Ziehverf. zur Herst 
v. Rundstäben aus Stahl, Silber-Stahl, Werkzeug- 
stahl, Schnelldrehstahl, d. frei v. Poren, hoch- 
poliert u. völlig gleichmäßig im Querschnitt sein 
sollen 34 II, 2896*: Warmziehen (Kratzen) v 
nahtlosen Flußstahlrohren 34 I, 2971: Kaltziehen 
ı I, 3167*; zweifache Querschnittsverminder. in 
einem Arbeitsgang beim Kaltziehen v. Stahl- 
röhren 34 I, 934*; C-Stahl aus d. bas. Herdofen 
für Kaltziehzwecke — „Block zu Draht‘ 34 11, 
2437; Einfl. d. Kaltziehens auf d. Rockwellhärte 
30 I, 3234; Struktur v. kaltgezogenem Rohr aus 
C-armem Stahl 321, 1821; Tiefziehen v. Metall- 
blechen 3% I, 3118*; dünne Streifenbleche für 
Tiefziehzwecke 34 1, 927; Schmiermittel beim 
Tiefziehen v. Stahlblech 34 I, 110; Grundlagen d. 
Schmier. beim Kaltziehen v. Stahlblech 331, 
2448; Einfl. d. Schmiermittels auf d. Kraftbedarf 
beim Ziehen v. Flußstahldraht mit Krupp-Widia- 
Ziehsteinen 33 1, 2231; Ziehen v. Ur-Stahl (mittels 
Al-Pulver) 321, 447*; Ziehen v. Stahlblech zu 
Faconteilen 34 I, 110. 

Kalthärtung: Härten durch rotierende magnet. 
Felder 30 I, 2302; 31 1, 2718: II, 623; 33 1, 5734: 
2631, 3221; I, 3952, 3953; keine Veränder. d. 
Rockwell-Härte durch magnet. Einw. 33 IL, 918; 
Stabilisier. d. Härteschwankk. während d. Lagerns 
durch ein konstantes magnet. Feld 321, 3221; 
Anwend. d. Magnetostrikt.-Effektes zur Be 
obacht. d. Bearbeit.-Härt. v. Stahldrähten 33H, 
3187. 


Wärmebehandlung. 
2301, 2472; II, 1436*%: 311, 354%; 321, 


2092*, 2507*, 2634*, 2765*; II, 432, 3298*; 33 I, 
116, 2735; (Grundlagen) SB II, 2183; (Entww.) 
321, 3217; (Zusammenfass.) 30 II, 1907; Zeit- 
dauer für d. Stahlerhitz. 34 I, 1380; Berechn. d. 
Durchwärmzeit u. Temp. - Unterschiede beim 
Blockwärmen 34 Il, 1840; Methoden d. Wärıme- 
behandl. 32 1, 442; Homogenisieren, Überhitzen, 
Verbrennen u. Regenerieren 33 II, 3335; Neben- 
faktoren d. therm. Behandl. 3% I, 2030; Be 
sonderhh. 31 I, 2664; Einfl. v. Hochfrequenz- 
schwingg. 311, 1002; Wärmebehandl. unter 
eleichzeit. Einwrkg. v. elektromagnet. oder me 
chan. schnellen Erschütterungen 32 1, 869*. 

Richtungen in d. Wärmebehandl. v. Stahl- 
Gußstücken 30 II, 2949; Probleme u. Praxis d. 
Wärmebehandl. v. Stahlguß 34 I, 599; Anwärmen 
v. Stahl vor d. Schmieden 33 I, 2375; 32 II, 432; 
Durchwärm. v. Schmiedegut 34 II, 1840; Wärme 
behandl. für: große Schmiedestücke (Ausglühen u. 
Abschrecken) 32 I, 279;  Stahlbleche 32 1. 
1962*; 34 II, 1843*; (u. Bandstahl) 32 II, 122% 
3295; Bandeisen 31 I, 676; Stahldraht 33 I, 3622: 
Gegenstände aus —- oder Stahllegierr. 321, 
1963*; Spezialstahl in d. Maschinenindustrie 
0 II, 1907: stählerne Konstrukt.-Teile mit bes. 
Berücksichtig. d. Erfordernisse d. Bergbau 
betriebes 33 I, 3488; gegossene Hohlblöcke (Ab 
zundern d. inneren Öberflächenschicht als Vor- 
bereit. für d. nachfolgende Verarbeit.) 341, 
1989*; Rotat.-Körper (Zementieren, Härten usw.) 
34 11, 2441*. 


Einfl. d. Wärmebehandl.: chem. u. kr" 
stallograph. Vorgänge 301, 1360; dilatometr. 


Anomalien u, Anderr. im Gefüge u. d. mechan. 
Eigg. durch langes Glühen und dureh Tor. 
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bei höheren Tempp. 32 Il, 3951; Einfl. auf 
Stahl mit niedrigem U-Geh. 31 II, 3146; Anderr. 
d. Eigg. d. techn. bei Wärmebehandluugen 
unterhalb d. Aı-Punktes (Zusammenfass.) 323 II, 
917; durch Wärmebehandl. verursachte Eigen- 
spann. im Stahl 321, 20990; Einfl. d. Warm- 
behandl.: auf d. Korngröße 33 11, 2183; auf d. 
Ausbild.-Form d. S im Stahl 3% II, 1250, 

Fehler durch ungeeignete Warmbehandl. v. 
Stählen 33 1, 1836; mkr. Unters. ungeeignet er- 
hitzter Schmiedestücke 30 I, 1207; Verbrennen u. 
Überhitzen 301, 1034; 33 IL, 3335; Überhitz.- 
Empfindlichk. v. niedrig-gekohltem Flußstahl 
3ıl, 3164: Deformatt. bei d. Wärmebehandl. 
3ı Il, 3252; s. auch unter Fehlererscheinungen, 
$, 791. 

Warmbehandl. mittels Elektrizität (elektr. 
Öfen, Verff. usw.) 34 I, 2968; Erhitz. durch elektr. 
Indukt. 331, 2743; Erhitzen v. ferromagnet. 
Werkstoffen durch d. Werkstoffe durchsetzende 
magnet. Wechselfelder 33 I, 3359*; fl. Bäder für 
Warmbehandl. v. Stählen 33 II, 599; Reinigen v. 
geschm. Salzbädern zur Hitzebehandl. 30 I, 590*; 
automat. Temp.-Regel. für Salzbadöfen 331, 
4023; Temp.-Mess. in Salzbadöfen 3211, 3612: 
Verwend. d. Photozelle zur Temp.-Mess. bei d. 
Wärmebehandl. v. Stahl 331, 2602; Temp.- 
Verteil. in Wärmeöfen 32 II, 428; Wärmebehandl. 
v, Stahl in unmittelbarer Berühr. mit Ofengasen 
32 II, 1356*; in Wärmebehandl.- Betrieben zu ver- 
wendende Öle 31 II, 3247, Verbesser. d. feuer- 
festen Auskleid. v. Öfen zum Hochtemp.-Anlassen 
v. Stahlgußstücken 30 I, 425; vgl. Härtepraris, 
8. 772. 

Glühen. 

30 I, 734*; 31 I, 1510*, 1968*%;: 32 IT, 2235*; 
Ausglühen 33 II, 3335: Normalisieren BL IH, 2504; 
Fortschritte beim Normalisieren v. -Blech 
30 II, 1762; Glühen: v. Blechen 3L II, 903*; 
32 II, 1355*; v. C-armem Stahlblech 31 I, 2301*; 
v. Qualitätsfeinblechen 32 IH, 282; v. gestanzten 
Blechen 33 IL, 3614*; Verhinder. d. Zusammen- 
backens v. Blechen u. Platten beim Glühen in 
Glühtöpfen 32 II, 3468*:; (Behandeln mit Mn- 
SalzIsgg.) 33 1, 2166*; (Behandl. mit einer wss. 
Lsg. aus ZnSO4, ZnCle oder ZnO) 34 I, 2350*; Er- 
höh. d. Wärmeaufnahmegeschwindigk. v. band- 
förm. oder auf Bändern befördertem Glühgut mit 
blanker Oberfläche in kontinuierl. Durchlauföfen 
33 1, 1681*%; beim Glühen nicht schuppende 
Legier. 3L I, 680*, 

Gefügeänderr. beim Glühen v. weichem Stahl 
SU II, 3146: mkr. Beobachtungen an einem ge- 
wöhnl. harten, geglühten C-Stahl 34 II, 125; Er- 
höh. d. Zähigk. v. C-armem N-halt. Stahl durch 
Erhitzen auf 50—300° 31 II, 1484*: Verbesser. 
d, Festigk.-Eigg. v. Stahlplatten oder Bandstahl 
341, 2649*%; Entfern. v. Verunreinigg., vor- 
nehml. d. C, aus ungeschm. Eisen durch Gleich- 
stromglüh. 33 II, 772*; Entkohlen u. Ent- 
schwefeln v. Stahl durch Glühen in H2 31 II, 3146; 
vgl. Fehlererscheinungen (Verzunderung, Ent- 
kohlung), 8. 792. 

Arten d. Glühöfen 33 IL, 2183: 3% I, 2970; 
Erfahrr. in kohlegeheizten Topfglühereien 30 1, 
2u48: elektr. beheizte Glühöfen 31 I, 3163; neu- 
zeitl. Öfen zum Glühen v. Stahlguß 32 1, 2375. 

Blankglühen: 33 II, 2323*, 3614*; Ofen- 
atmosphäre u. Stahl (Einw. d. Ofengase) 33 II, 
2735; (Einfl. v. N2, Ha, dissoziiertem NHa u. H>- 
reichem Gas) 33 I, 293; (Bind. v. O2 durch Cu, 
Me u. Al) 31 II, 292>*; Glühen: in einer künstl. 
Atmosphäre 331, 293; in Schutzgas 30 I, 2617; 
in Schutzgasgemischen 34 II, 3670: (Erzeug. v. 
Gasgemischen u. deren Anwend.) 34 1, 3917*; 
in einem Strom v. Hochofengas, Generatorgas 
0. dgl. 31 II, 2928*; in H2 31 I, 2664; in disso- 
ziierttem NH3 321, 3494; Herst. v. Schutzgas: 
mittels einer glühenden Kohleschicht 31 I, 681*: 
durch pyrogene Zers. v. Stadtgas 34 II, 125: 
Regenerieren d. Schutz- oder Red.-Atmosphäre 
innerhalb d. Glühraumes beim Glühen 3311, 
1749*; Blankglühen: v. durch einen Glühofen 
hindurchgezogenen Drähten oder Bändern 32 1, 


Eisen 


3494; 33 11, 934*: v. röstfreien Cr-Ni-Stählen 
33 11, 773°; im elektr. Ofen 30 1, 3597; in elektr. 
Widerstandsöfen 331. 293: in Behältern aus 
dünnem Eisenblech 31 II, 2210*%; Blankkühlen 
nach d. Blankglühen (blank gewalztes Bandeisen, 
blank gezogene Drähte u. dgl.) 33 11, 934°. 


Glühen nach Verformung. 


Kaltverform. mit nachfolgendem  Glühen 
32 11, 1825; (Erhol. v. d. Folgen d. Kaltverarbeit.) 
32 1l, 3296: Wärmebehandl. v. kaltgewalztem 
Bandstahl 33 IL, 2316: Glühverss. mit krit. 
kaltgewalzten Stäben aus C-armem Flußstahl 
sıl, 3504: EKinfl. verschied. Glühtempp. auf 
kaltverarbeiteten Stahl mit niedrigem U-Geh. 
Sı l, 3276; grobkörn. Rekrystallisat. (kaltgezo 
gener nahtloser Rohre aus Flußstahl) 31 I, 3004; 
(hoch-U-halt. Stahles) 34 II, 659: Gefüge \ 
kaltgewalzten u. geglühten Bandstählen 30 1, 
3348; Walz- u. Rekrvstallisat.-Textur v. -Blech 
30 II, 1820; Korngrößenverhältnisse, Rekrystalli- 
sat. 30 I, 2474: Gefügeausbild. v. Feinblechen aus 
weichem Flußstahl durch Glüh. 33 1, 2983: Bldg 
d. Zeilenstruktur in Stahlblechen nach d. Nor- 
ıinalisier. 33 II, 2448; Einfl. d. Walzens u. Glühens 
auf d. Eigg. v. Flußeisen-Blechen 34 I, 1548; 
Wärmebehandl. zur Verbesser. d. Festigkeitseigr. 
v. kalt gezogenem Stahldraht 34 I, 1878*; (dureh 
kurze Behandl. bei niedr. Temp.) 331, 2308*; 
Röntgenstrahlenanalvse d. Rekrystallisat, v. Stahl 
nach d. Kaltwalzen SL II, 491: Einfl. d. Wärme- 
behandl. nach d. Recken (vergleichende Unters. 
v. Bessemer- u. bas. Siemens-Martin-Stahldrähten 
durch Röntgenanalyse) 33 I, 115; Röntgenunterss, 
v. Stahldrähten mittleren C-Geh. beim Recken 
u. nachheriges Glühen 33 II, 599; Verbreiter. d. 
Debye-Scherrerlinien auf d. Röntgenogrammen 
nach Kaltbearbeit. u. Glühen 34 1, 3300; Aus- 
bidg. v. Gitterstörr. bei d. Kaltverform. u. ihre 
Rückbldg. bei d. Krystallerhol. u. Rekrystallisat. 
34 11, 2737. h 

Härten u. Anlassen. 

30 I, 2965*: 31 1, 354*: Fortschritte 32 1. 
1228: Erscheinn. u. Mechanismus d. Härtens. Krit. 
Härtegeschwindigk., Härtekurven, n. u. anormalr 
Veränderr. beim Härten 3311, 3335; Ermitt! 
d. inneren Spann. in abgeschreckten Hohl- 
zylindern aus ÜU-Werkzeugstahl 321, 3401: 
Härterisse (Entsteh. u. Vermeid.) 34 II, 3306; 
Sprödewerden v. Stahl beim Abschreeken im 
krit. Bereich (zwischen Acı u. Aca) 3% 1. 2479: 
(bei Stahl mit niedrigem C-Geh.) 331, 115 
Abkühl. v. dureh Nitrieren gehärteten Stahl- 
legierr. 30 I, 890*; Kinfl. starker magenet. Felder 
auf d. Härt. v. 7,18%, C-Stahl 33 I, 3492: Einf]. 
d. Ummantel. d. Probe auf d. Abkühl.-Geschwin- 
digk. während d. Abschreckens "331, 3352: 
(Einfl. einer örtl. Verchrom.) 3% I, 1878*; Ver- 
gütefestigkk. in Abhängigk. verschied. Ausgangs- 
gefüge 331, 3459; Abkuhl.: auf unter 9° zur Ver- 
meid. v,. Formänderr. bein. Temp. 30 1, 2965* : in 
einem verflüss. Gas mit tiefliegendem Kp. 33 1, 
3752*; Härten u. Anlassen unter Verwend. bes 
Erhitz.- u. Abkühl.-Bäder 331, 1840*%; (Er- 
hitzen in CO-halt. Atmosphäre, Abschrecken 
in einem Bad bes. Zus., Wiedererhitzen u. Abkühl. 
in W.) 3:31, 1425*; Stahlbehandl. zur Herst 
eines gehärteten u. gefärbten Stahlbandes 3% II 
2280®, 

Theorie: Theorie u. Praxis d. Stahlhärt. 3% I. 
109; IH, 2274; Theorie v. Gebhard, Hanemann u 
Schrader 31 I, 1154; Oberflüchenenergie v. Eisen- 
ecarbid FesC (theoret. Betracht. d. Stahlhärt.) 
331, 114; Methodik d. Unters. d. Härtens v. 
Stahl 34 II, 3429; Mechanismus d. -Härt. 
30 II, 451, 2564, 2322; 31 1, 3163: Physik d. 
Härt. 30 II, 450; Gefügeänderr. d. Stahles beim 
Härten u. Anlassen 3 II, 1049; 331, 1835: 
Kinetik d. Umwandlungen bei d. Stahlhärt 
3211, 3607; 331, 1502: Austenit-Martensit- 
umwandl. u. Stahlhärt.-Theorie 32 I, 2227, 2228; 
33 II. 3034; (therm. Analyse) 30 I, 1525; 33 II. 
192, 3184, 3155; Struktur v. gehärtetem Stahl 
SL IE, 1479, 3537: 33 I, 496, 4021, 3352; Gefüge 
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v. vergütetem niedriggekohltem Stahl beim An- 
lassen 33 1, 2163; über d. Restaustenit in ab- 
geschreckten U-Stählen (röntgenograph. u. mia- 
enet. Unterss.) 31 I, 3600; Best.: d. Restaustenits 
(Einfl. d. Abschreektemp. u. d. Abschreckmittels) 
321, 2631; d. Martensit- u. Austenit-Mengen in 
abgeschreckten u. wiederangelassenen Stählen 
(mittels Röntgenstrahlen) 321, 2630; Straktur- 
meth. zur Ermittl. d. Temp. für d. Beginn d. 
Martensitkrystallisat. 34 I, 3645; selbstregistrie- 
rendes Dilatometer zur Aufnahme v. Ausdehn.- 
Temp.-Kurven beim Abschrecken 31 II, 2776; 
vel. Systeme (Umwandlungen, Gefüge), 8. 755. 

Abschrecken, Einfl. verschied. Faktoren 
30 Il, 794; Wrkg.-Weise d. Abschreckmittel, 
Bedeut. d. Abkühl.-Geschwindigk., Härt.-Theorie 
30 II, 793; 32 IL, 280; Einfl.: d. Abschrecktemp. 
(auf d. Stahlhärt.-Vorgänge) 34 11, 2275: d. 
Abkühl.-Geschwindigk. (auf d. Gefüge) 30 II, 
2039; (auf d. Temp. d. Umwandlungen, d. Gefüge 
u. d. Feinbau) 31 1, 515; d..C-Geh. u. d. Ab- 
schreckgeschwindigk. (auf d. Lage d. Umwandl.- 
Tempp.) 33 I, 4021; d. Ausgangsgefüges (auf d. 
krit. Abkühl.-Geschwindigk. bei d. Härt. v. 
C-Stahl) 34 I, 599; spezif. Härtbark. v. Stählen 
33 II, 434; (Einfl. v. Mn) 33 I, 3776; Zusammen- 
wirken v. Wärme- u. Umwandl.-Spann. in ab- 
geschreckten Stählen 331, 3777; magnet. Un- 
stetigekk. bei Abschreckvorgängen 30 II, 1843; 
magnet. Härtesteiger. v. übergehärtetem 
„KRaumgitter-Resonanzhypothese‘ 301, 2302. 

Härtepraxis: Härtevorschriften 30 II, 2948; 
Abschrecken mit Geschwindigkk. zwischen Öl- u. 
W.-Abschreck. 31 II, 3384; Härt. unter Druck 
34 II, 2125; unterteiltes Härt.-Verf. 34 I, 3918*; 
gestufte Härt. 34 11, 835; (Vermeid. v. Rissen u. 
irweichungen) 33 II, 599; (Verwend. verschied. 
Durferritbäder) 34 II, 835; Verzugsverminder. 
beim Härten 3% Il, 835; verzugsfreies Härten u. 
Schleifen 34 Il, 3170; spannungsfreies, verzugs- 
freies, rissefreies Härten 34 II, 1520; Vermeid. 
d. Auftretens v. Härterissen 33 II, 599, 3185; 
34 II, 3306; stellenweise Verehrom. vor d. Ab- 
schrecken zur Vermeid. einer Härt. 34 I, 1878*. 

krhitzungsbäder: Härt. v. Stählen aus 
geschm. Salzbädern 33 1, 4023; 34 I, 109; (für 
bes. hohe Tempp.) 34 I, 2349*; (Salzschmelze, 
d. Ba-Borat enthält u. frei v. CO2 ist) 34 I, 119*; 
(inerte Salze, Metalloxyde, B-Verbb.) 34 I, 2349*; 
ungünst. Einfl. v. Feuchtigk. auf Salzbäder 32 
2228; Bleibäder zum Härten u. Anlassen 34 II, 
2885; vgl. Wärmebehandlung, 8: 77V. 

Härtemittel 3% 1, 2342; Beständigk., Vis- 
cosität u. d. therm. Eigg. d. verschiedensten Ab- 
schreckmittel 33 1, 1835; Einfl. d. Abschreck- 
mittels auf d. Härt. v. Stahl 34 II, 3170; Härten 
mittels Borax, SiO2 32 I, 2635*; Ablöschbäder: 
wss. Lsgg. v. Pektinen 32 1, 2093*; 34 I, 1385*; 
wss. Lsgg. v. Athylenglykol, Glycerin u. Na- 
Silicat 3L IL, 3384; 3211, 432: Härte- u. Ver- 
güteöle 321, 993: II, 436: Verwend. v. Öl in 
Warmbehandl.-Betrieben 32 II, 437, 1107; Misch. 
v.W.u. Mineralöl mit einem Zusatz v. 0,5—10®°,, 
Petrolin; Emuls. 3311, 3752*; warme Bäder 
34 1,599: Salzbäder (Einfl. steigender Gebrauchs- 
temp. auf. d. Härterißbldg.) 3% II, 2740: Pb-Bäder 
(Einfl. auf d. mechan. Eigg.) 34 I, 2740; heiße 
lLsgg. 30 I, 1206, 2303; vel. Wärmebehandlung, 
S. 770. 

Härt.-Verff. für: —- oder Stahllegierr. 32 
2507*: II, 440*%; 34 1, 283*; sauren Siemens- 
Martinstahl (im Salzbad) 3% II, 2740; C-armen 
Stahl 32 1, 869*: bes. weichen Stahl 31 II, 191}: 


aus Mn-Stahl bestehende Gegenstände 311, 
1353*: Werkzeuge 3211, 1356*; 34 II, 2739; 


hoch-C-halt. Stahl-Werkzeuge 31 I, 1350: Rasier- 
klingen (in stetigem Betriebe) 30 I, 432*: Stan- 
zereiwerkzeuge (Fehlhärtt.) 34 II, 1520: Kraft- 
wagenteile, wie Tellerräder, Antriebritzel, Nocken- 
wellen 34 II, 835; Schrauben, genormtes Verf. 
1 I, 1156; Stahlbänder 32 I, 3495*; Stahlwalzen 
für Walzwerke 34 II, 1842*; Stahlzylinder 34 II, 
2740; Kugellagerringe 33 II, 599; Stahlschienen 
33 1, 499*; frisch gewalzte Schienen 30 Il, 1277*; 
Eisenbahnschienenköpfe 31 I, 2802*; Herzstück- 
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spitzen für Weichen aus einem C-Stahl mittlere: 
Härte 34 1, 2350*. 

Einricht. zur Automatisier. d. Härt.-Prozesse; 
34 1, 3254; selbsttätig wirkende Härteöfen 33 I 
2316; Härten in ununterbrochenem Betriebe 30 I 
432*; Einfl. d. Ofenatmosphäre auf d. Härtbark 
33 II, 599; moderne Härterei in einem Automobil. 
werk 34 II, 19>4. 

Anlassen: gehärteter Stähle 3211, 599 
33 11, 3335; Anlaßvorgänge 30 II, 3631: 3111 
2504; 34 Il, 1677, Erklär. d. komplexen Er. 
scheinn. während d. Anlassens überhärteter Stähl: 
311, 1349; Wärmetön. beim Anlassen abge. 
schreckter unlegierter Stähle 34 I, 3839: rönt- 
genograph. Unterss. über angelassenen ('-Stahl 
31 Il, 2206; thermomagnet. Unterss. über 
Anlassen eines gehärteten Stahles mit 0,75% ı 
32 11, 113; Rekrystallisat. v. Weicheisen beim 
Anlassen nach d. Härten 31 I, 3275; Verminder 
v. Eigenspann. durch Anlassen 31 11, 147% 
Zeitfaktor beim Anlassen v. Gesenken 32 II, 432 
3ezieh. d. Anlaßfarben zu d. Tempp. im Stahl 
341, 444; Anlaßfarbe als Maß für d. Grad d 
Anlaßhärte 34 H, 125; Kühlöl zum Anlassen v. 
Stahlwaren 32 I, 904*; Verbesser. d. feuerfesten 
v. Öfen 


Auskleid. zum Hochtemp-Anlassen v, 
-Gußstücken 30 I, 428. 
Aushärtung. 
Ausscheid.-Härt. 30 I, 297; (während 4 
Nitrierhärt.) 34 II, 125*; Zusammenhang d 


Ausscheid.-Härt. mit d. Blaubruch 31 1, 2665 
Frage d. Vergüt. nach d. Erfahrr. mit — 3011 
2821; Wärmebehandl. v. ausscheid.-härt.-fäh 
Stahllegierr. 3211, 1685*: kinfl. verschied. 
Elemente auf d., Ausscheidvorgänge im Stahl 
bein Anlassen (Anderr. d. elektr. Leitfähigk. 
Koerzitivkraft, Remanenz u. Härte) 34 Il, 834 


magnet. u. mechan. Härte v. „ausgehärteten" 
Fe-Legierr. 3211, 597; Bezeichn. d. Vergüt. 


Vorganges (,Ausscheid.-Härt.‘“ u. „Aushärt.“ 
für Al- u. Leichtlegierr. 31 1, 2258; härt.-fähig 
a-Fe-U-Legierr. 33 1, 1838; vgl. Sonderzusätze fü 
Eisen und Stahl S. 779 und Alterung 8. v1. 


Oberflächenhärtung. 
Abschreckhärt. 34 I, 1879*; v. Stahlgüssen 
mit niedrigem C-Geh. 34 I, 455*; Oberflächen- 
härten mit Hilfe d. Acetylen-Sauerstoff- Flamme 
34 Il, 1011; (v. Stahlwellen) 34 II, 1011; vgl 
Obertlächenanreicherung (nächster Absatz). 


Oberflächenanreicherung. 


Thermodiffus. v. Elementen in Stahl (ar 
d. Beispielen d. N, Alu. a. Elemente) 32 II, 251% 


Behand]. unter gleichzeitig. Einwrkg.: v. elektro- 
magnet. oder mechan. schnellen Erschütterr. 


32 I, 869*, 2635*; v. Wechselstrom 31 I, 1511*, 
v. elektromagnet. Strömen hoher Frequenz 
33 I, 844; einer elektr. Glimmentlad. (im Teil 
vakuum einer Gasatmosphäre) 34 Il, 3311* 
Schmelzen u. Anreichern d. Oberfläche durch 
Vorbeiführen an Elektroden, d. d. Legier- 
Element enthalten 34 I, 3918*. 


An Kohlenstoff (Zementieren). 

Geschichte d. Zementat.-Prozesses 3011 
3233, 3234; Theorie 34 II, 319: Zusammenfass 
neuerer Forsch.-Ergebnisse 31 II, 2925; 331. 
3236: 34 II, 3305: Zementat.-Mechanismus 30 1. 
3347; energet. Wrkg. 32 II, 1825; Vor- u. Naclı 
teile d. Zementat.-Prozesses 31 II, 1340; Vergl 
zwischen Zementat.- u. Nitrierhärt. 34 IH, 255: 
Nachprüf. d. Wirksamk. v. Zementat.-Methoden 
3211, 113; Ermittl. d. Härtetiefe v. zementiel- 
tem Material 31 I, 3163; 34 I, 2031; Zementat. 





Verss. zur Unters. d. Qualität geschweißt 
Verbb. 32 II, 3956; Beziehh. zwischen G# | 
füge u. Oberflächenhärte eines einsatzgehär- | 
teten Stahles 321, 3490; Einfl. d. Korngrübe | 
auf d. Einsatz- u. Abschreekhärt. 34 II, 3670: | 


Anreicher. an Ü bei Gegenständen, d. d. Gefahr | 
einer Anfress. durch Schlagermüd. infolge Kav!- 
tat. oder Tropfenschlages ausgesetzt sind 3% ll, | 
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1989*; Aufkohl. mit 
Cr u. Mn 34 I, 3017. 

Moderne Zementat.-Praxis SE II, 1340 
34 II, 2884; Werkstattpraxis 3% II, 1510; Kohl.- 
Verff. 30 I, 2476*: II, 1436*, 3180, 3334*: 311 


gleichzeit. Anreicher. an 


3286*; II, 2655*, 2777; 32 1, 3400: IL, 119*: 34 1. 
2191*, 3113*, 3114*, 39017*: II, 319, 1013*®, 
2440*%, 2585, 2594*; Einfl. d. Einsatztemp. 


33 1,1992: 34 II, 3429: Bezieh. d. Zeit u. Temp. 
zu d. Schichtdicke 30 I, 2473: Kohl. bei niedr. 
Temp., Feuer. mittels gasförm. Brennstoff: 
30 I, 1635; Beschleunig. d. Zementat.-Vorgangs 
34 ll, 2594*: Verringer. d. C-Anreicher. in d. 
äußersten Oberflächenschicht 34 I, 2S4*: Ver- 
hinder. d. übereutektoiden Aufkohl. 31 IL, 848*®; 
Zementit in Einsatzschichten 34 Il, 2886; ver- 
zögernder Einfl. v. Ferrosilieium auf d. Zemen- 
tat.-Prozeß 32 1, 3338. 


Kohl.-Mittel 3211, 1355*%: 3411, 3305, 
3429;  Zementat.-Mittel großer Homogenität 


3311, 1090*: Wrkg. v. verschied. Chemikalien 
auf Carburier.-Mittel 321, 1818: (Zuckerkohle- 
zusatz) 321, 2092*; (Tonschieferzusatz) 341, 
2349*; Einfl. v. beschleunigenden Zusätzen 
331, 114: Wiederbenutz. fester Kohl.-Mittel 


30 I, 1204: Regenerier. eines verbrauchten Soda- 
carburisators 34 I, 1350; Härtepulver 30 I, 8090*; 
3211, 1355*: (ausgelaugte Eichenrinden) 32 

1574*; Zementier.-Gemische 30 I, 3721*, 32 

284": 331, 671* 2605* 209990*%: 341, 3018*: 
Gemisch v.: 20% BaCOs u. 60% Holzkohle 
31 II, 1478: gekörnter Kohle (Holzkohle) + O- 
reichem Schwermetalloxyd (MnO2) + Bindemittel 
(Melasse) + Trockenmittel (Kieselgur, BaÜ’Osa oder 
del.) 301, 1555*: Ruß u. denaturiertem A. 321, 
1574*:;: Ruß u. HNOs 321, 1574*: Gaszementat. 


saıl, 348; 323 2631: 331, 4023: (moderne 
Entwicklungen) 32 3338: 33 II, 3185: (An- 


lage) 32 11, 596: Kohl.: im ununterbrochenen 
Gasstrom 31 II, 3248: 34 1, 2486*: (Eutectrol- 
Verf.) 3211, 3295: mittels Leuchtgas (für Cr- 
Legierr.) 321, 285*; mit CHs 321, 1065: mit 
Gemischen v. CO2 u. KW-stoffen 31 II, 2928*; 
mit Mischungen v. KW-stoffen u. W.-Dampf 
3ı II, 2928*: mit v. Verunreinigg. freiem €, 
d. durch Zers. C-halt. Gase erhalten ist 33 I, 1681* 
II, 3752*; mit durch eine glühende Kohleschicht 
geleitetem Gas 34 II, 325*: mit fl. Kohl.-Mitteln 
321, 573: 33 1, 4029*: (ÖD 31 II, 3656: (Salz- 
bäder, d. wenig oder kein Cyan enthalten) 33 I, 
1005*, 3359*%; neue Wege zum Tiefzementieren 
in Salzbädern 33 I, 3351: Chemie geschm. Härte- 
bäder (Bldg. v. FesC in d. Stahloberfläche) 
331, 114; Verwend. fein verteilter Härt.-Kohle 
in Salzbädern 301, 432*; automat. Temp.- 
Regel. für Salzbadöfen 33 I, 4023. 
Schutzwrkg. v. Abdecekmitteln gegen Zemen- 
tat. bei teilweiser Oberflächenhärt. (Übersicht) 
30 II, 2300; Abdeckmittel: aufstreichhbare Paste 
aus Cu-Salz-Lsg. + organ. oder anorgan. Schutz- 
kolloiden (Lehm, Zement, Gelatine, Dextrin) 
30 I, 2158*:; Brei aus Pfeifenton, Glas- u. Asbest- 
mehl u. wss. Lsg. v. Rohrzucker 31 1, 354*: 
Misch. aus 42% Sand, 44% Ton, 10%, PBorax. 
2% NaNOs3 u. 2% PbO 30 II, 2300: Misch. aus 
feuerfesten Erden (Ton) + Metall- (bes. Al-) Pul- 
ver + gepulvertem Bauxit 31 1, 3168*; Carbid- 
schlamm oder Thomasmehl 30 II, 2300: metall. 
Überzüge (Cu-Ndd.) 30 II, 2300; 32 II, 2360. 


Wärmebehandl. zementierter Teile 301, 
1034; 31 II, 2206; Schlußhärt. 331, 3351; 
Anlassen abgeschreckter zementierter Stähle 


34 II, 2385. 
An Stickstoff (Nitrieren). 


Literatur 31 II, 2777: 321, 3011; Be- 
handl. auf d. nationalen Metallkongreß 311, 


348; Wert d. Nitrierens (Zusammenfass.) 31 II, 
3535: Vergl. zwischen Zementat.- u. Nitrierhärt. 


34 II, 2585; Entw., Ausführ. u. Bedent. d. 
Nitrierhärt. 31 11, 491: Fortschritte beim Ni- 
trieren 30 II, 2948: 31 II, 2777, augenblickl. 


Stand (Zusammenfass.) 32 II, 3613: 33 II, 1420; 
Unters. d. Nitrier.-Verf. 301, 1682; Vorgänge 
311, 1816; 32 II, 3613; 33 II, 2736; Struktur 


Eisen 


v. Metallsystemen mit U u. N u. Beziehh. zur 


Nitrierhärt. SE II, 1479: Mechanismus d. Ni- 
trierens 31 II, 3535; Theorie u. Praxis 3211, 
>SOll; 331, 1083; Nitrierpraxis 31 II, 3585 
331, 293: 3411, 3670: prakt. Grundlagen 
30 I, 1682; prakt Vorschläge 3011, 3189; 
theoret. u. prakt. Voraussetzungen für d. Ni- 
trier. 31 Il, 4091; intensives Nitrieren durch 
genaue Kontrolle d. Verf. 323 34090: Erhöh 
d. Tiefenwrkg. 30 II, 2526*%; Wrkg. d. Temp, 
Schnelliek. d. Gasstromes, Gaszers. usw, 301, 
1683; Einfl. v. hochfrequenten Schwinge. 31 II, 
3535: örtl. Nitrieren 32 3490; 34 1, 1706* 
34 11, 3670; (metall. Überzüge) 311, 3163 


(Ni-UÜberzüge u. - Beläge) 32 1, 3400: Einfl. metall 
UÜberzüge auf d. mechan. Eige. 31 I, 316% 
Nitrier.-Verff. 30 1, 1681, 2300*, 2964*, 3101*, 


»235*: II, 2438®, 2826*: BEL, 354°, 3055*: I, 
117°, 403%, 764%, 16280 2500% 3034, 3656 
321, 2087, 2228, 2631, 34%; II, 610°, 1962*: 


331, 3775: 34 II, 2739, 83670; Nitrierhärt. mit 
einem durch Dissoziat. N» bildendem Gase 33 II, 
3752*; NH5s-Zers. u. N-Aufnahme beim Nitrieren 
33 1, 1993: Regel. d. NHs-Dissoziat. 33 I, 2867®; 
Versticken: durch NHs (unter Druck) 30 I, 1361; 
(in Gew. v. Packmaterialien) 32 1, 3338; mittels 
äquivalenter Mengen v. NHs u. NO 321, 127®; 
ohne Verwend. v. NHs 321, 5099; Nitrieren, 
ohne daß d. Nachteil d. Sprödigk. u. geringen 
Härte d. Nitrierschicht eintritt 3311, 3477®; 


Erzeug. glasharter, mittelharter u. weicher 
Schichten 34 II, 2739; Zementieren, teilweis: 
Entkohlen, dann Nitrieren (harte Nitrierunter- 


lage) 34 I, 1706*; Doppelnitrieren 30 II, 2826*: 
(zur Erreich. größerer Härtetiefe bei gleichzeit 
höchster Härte) 33 11, 3333; gleichzeit. Nitrier 
u. Ausscheid.-Härt. 34 IL, 128*; Nitrieren: x 
großen Schmiedestücken 321, 3339: v. rost- 
freien Cr- u. austenit. Cr-Ni-Stählen (Vorbehand! 
mit reduzierenden Gasen, bes. mit nascierendem 
H) 32 II, 3209*%; 33 1, 1347*%: vgl. Nütrierstähle 
S. 789. 

Beschleunig. d. Nitriervorganges 30 II, 2948; 
3211, 1067; (durch Zirkulat. d. Gases) 30 I, 
2=826*: (dureh Belad. d. Oberfläche mit Al oder V) 
30 1, 1046*: (durch Anreicher. d. Oberfläche an 
Al, Zr, Ti, Cr, V, Mg, Be, Si, Ni, Mo oder Mn) 
34 1, 2350*: (durch Überzüge aus Ag, As, Co, Cu, 
Mo oder Pt) 31 II, 308*:; (durch Überzüge aus 
Fe) 33 I, 1005*; (dureh induzierten Hochfrequenz- 
strom) 33 II, 1924*; (in N-halt. Bädern) 4 II, 
3175*: Behandl. in Ggw. v.: Cu oder Cu-reichen 
Legierr. 321, 127*: Ne-halt. organ. Verbh. 321, 
127*: bereits nitrierten Fe-Legierr, d. z.B. 
Al oder V enthalten 321, 445°; Halogenen 
321, 2764*; Stoffen, d. als Katalysatoren bei 
d. Herst. v. NHs dienen 33 1, 2166*: Harnstoff, 
festem Cyanid u.oder Amid 34 1, 119*%, akti- 
vierter SiO2 34 I, 284*®. 

Unters. v. nitrierten Stücken 34 II, 3670; 
(Mess. d. Härte u. d. Dicke d. Einsatzes) 30 II, 
1603; (Prüf. auf physikal. Eigg.) 3211, 509; 
Eigg. nitrierter Stähle 3211, 432: 331, 208; 
Eigg. nitrierter Schichten 33 1, 1903; Beziehh 
zwischen Krystallstruktur u. Härte v. nitriertem 
Material 311, 3163; 321, 1423; Gitterstörr. 
in nitrierten Stählen u. eine Theorie über d. 
Härte solcher Stähle (Röntgenunterss. an Ür- 
Al-Nitrierstählen) 34 II, 2436:  elektrochem 
Potentiale v. nitrierten Stählen 3211, 1068; 
Dauerfestigk. 33 II, 27386. 

Weiterbehandl. v. N-gehärteten Stahl- 
legierr. 31 I, 1162*:; 34 II. 3670; Wärmebehandl. 
(Zusammenfass.) 31 II, 3656; Glühen 30 I, 2472; 


Weichglühen (durch chem. Zers. d. Nitride) 
30 II, 794; Denitrieren v. nitrierten Stahlober- 


flächen (durch Cl oder Halogenverbh.) 32 
34090; (durch Eintauchen in Bäder aus Alkali- 
oder Erdalkalimetallsalze, bes. aus Chloriden, 
um Gegenstände aus nitriertem Stahl mit ge- 
wöhnl. Stahlwerkzeugen bearbeitbar zu machen) 
331, 3359*; Oxydieren bis zur Erziel. eines 
gleichmäß. dunkelgrauen Aussehens 34 I, 284*®. 
Verwend. nitrierter Stähle 32H, 3613; 
331, 293; (bei hohen Tempp. u. Drucken im 








Eisen 


Dampfbetricb) 30T, 1684; (für Meßlehren) 
3211, 599: (für feinschneidige Klingen) 34 II, 
508*; (im W.-Bau) 34 I, 1228: Anreicher. an N 
bei Gegenständen, d. d. Gefahr einer Anfress. 
«durch Schlagermüd. infolge Kavitat. oder Trop- 
fenschlages ausgesetzt sind 34 II, 1989*; Herst. 
v. Eisenpulver: Sprödemachen v. Fe-Stücken 
mittels NH3 bei hohen Tempp., dann zerkleinern 
331, 2166*; weiße Schicht in Kanonenrohren, 
Bezieh. zur Härt. v. nitriertem Cr-Al-Stahl 
30 I, 1684. 

Öfen u. Einriehtt. 311, 1816: II, 3535: 
321, 2228; 321, 3338; 34 I, 1243*; II, 3670; 
(Überblick) 31H, 491; (kontinuierl. Nitrier.- 
Ofen) 311, 343; Behälter v.: aus hoch-Ni-halt. 
Legierr. 32 II, 437; aus Cr-Ni-Stahl 3.1, 3055*: 
Verwend. v. Ur- u. Er-Ni-Legierr. als katalvt. Zers. 
«dl. Nitriergases verhindernden Baustoff für Teile 
v. Nitrierhärteöfen 30 I, 1859*, 


An Kohlenstoff u. Stickstoff 
(Cyanid-Härtung). 

Behandl. in geschm. Cyaniden 301, 1684: 
3ıl, 3504; II, 308%, 3252, 3543: 321, 2765*: 
331, 1005*%; I, 2316; Cyanbäder: aus NaUN 
3211, 763; aus KUN 341, 2968: aus Alkali- 
Cyanid u. KErdalkalihalogenid 321, 736*; aus 
BaCle mit geringen Mengen Alkalieyanid 34 1, 
2822*; aus anorgan,. Salzen u. Ca-Cyanid 34 IH, 
28096*; Kinleiten von zerlegem NHs in Cyan- 
Bäder 34 1, 1706*%; Durapid-Schnellhärteverf. 
32 11, 3776; Durferrit-C 3 u. C5 341, 274: 
Anwend.-Gebiete d. Durferrit-C 3-Bades für 
Kisen- u. Nichteisenmetalle 34 II, 835. 

Cyaneinsatzhärt. v. Stahlzahnrädern 33 II, 
3034; (Wrkg. auf d. Verschleiß) 331, 4023: 
(Anlage d. Muneie Produeto Division, General 
Motors Corp.) 331, 4024; Cyanidhärteofen 1 
II, 1340; Behälter mit Phosphatüberzug für d. 
Cyanidhärt. 30 II, 1766*, 

An Metallen u. Metalloiden. 

Geschichtl. Überblick u. neueste Fortschritte 
331, 3355; theoret. Grundlagen 3311, 769: 
Herst. v. Gegenständen, bes. dünnwand., aus 
Legierr., d. durch Diffus. erhalten sind 33 1I, 
774*; Oberflächenanreicher. mittels einer Misch. 
aus d. Oxyd + Chlorid d. Metalles u. Al oder 
AI-++ Me&eS I, 1005*; Erzeug. eines harten Über- 
zuges mittels pulverförm. Carbide 331, 671*; 
(Verss. mit verschied. Metallearbiden) 34 II, 
658; metall. Diffus. im festen Zustand aus auf- 
gespritzten Schichten 33 II, 433. 

Anreicher. d. Oberfläche: mit AIS2T, 1571: 
mit Al-+ Cr (zur Erziel. hitzebeständ. Ober- 
flächen) 30 I, 3103*; mit Ur 33 1, 774*; mit 
Cr oder Cr + Ni (zur Herst. v. Stahllegierr., d. 
im Kern aus reinem Fe u. nur an d. Oberfläche 
aus rostfreiem Stahl bestehen) 33 I, 4030*: mit 
Ur+ Mn + C 341, 3917; (mit Mo) 30 1, 3483: 
mit Ni 3 II, 774*; mit Si (durch Ein- oder Auf- 
brennen v. Si-Pulver) 34 I, 3919*: mit Al, Be, 
Cr, Mg, Mn, Mo, Ni, Si, Ti, V oder Zr (zur Be- 
wrkg. d. Nitrierbark.) 34 1, 2350; mit B, Co, 
Cr, Mo. Ta, Ti, U, V, W oder Zr 3311, 769: 
mit Cr, Mn, Ni, Ti oder W (dureh Erhitzen mit 
deren Oxyden u. Chloriden) 33 I, 3358*. 


Eigenschaften. 


Stahl u. Leichtmetall, Vergl. d. Eigg. 30 II, 
1910; Adhäs. an Weißmetall (Lagerfutter) 30 I, 
1530; (Adhäs. v. Weißmetall am Stahl) 33 II, 
2320: vergleichende Unterss. an Lancashire- 
u. C-armem Stahl 31 II, 3146: Vergleich. v. 
saurem Siemens-Martin- u. Elektrostahl für Stähl- 
euß 321, 1423; Eigg. d. Eisen-Schwammes 33 I, 
2997; Eisg. v. Eisen, d. durch d. H-Red.-Verf., 
hergestellt wird 33 I, 3487: Einfl. d. Verwend., 
v. —-Schwamm auf d. Eigg. v. Stahl 30 I. 279; 
Unterschiede in d. Eigg. v. wärmebehandelten 
eroßen Stücken 834 II, 125: Kornfeinh. (Ver- 
besser. durch Zusetzen eines Flußmittels [PboO 

NaF] zur red, Stahlschmelze) 30 1. 2309*: 
Einfl.: d. Druckes auf d. Starrh. 30 I. 1530; 
d. Zementitformen auf Feuerempfindlichk., 
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Neig. zur Durchhärt. u. Harterißbldg. v. C-Stah! 
30 II, 2301; v. geringen Belastungen auf Siemens. 
Martinstahl 31 I, 3047: d. Tors. auf d. Dimens, 
32 11, 3147; d. Beruhigens auf d. Eigg. v. Guß. 
stahl 341, 2030; Reflex.-Vermögen d. Fe.f. 
Legierr. 30 II, 792; Reflex. langwell. Röntgen. 
strahlen an Stahl 32 1, 3152; Emiss.- Vermögen 
v. fl. Eisenlegierr. 31 I, 2662; v. kaltzewalzten 
Stahl 321, 911; Oberflächenkräfte v. polierte: 
Stahlscheiben 33 I1, 3400; Elektronenintertferenzen 
an geschmirgelten u. polierten Flächen 34 I, 179 
s18:; Benetz.-Erscheinn. auf polierten Stahl. 
Platten 331, 1914; innere Reib. 331, 3487 
(radiotechn. Meßmeth.) 3311, 1965: Reih 
organ. Fll., Öle, Wachse usw. gegen Flußstah) 
„availability‘‘ u. „accessibilitv" 331, 35: Ah. 
hängigk. d. Reib.-Koeffizienten d. Eisens au 
Gußeisen v. verschied. Faktoren 34 1, 3108, 
Elektrische und magnetische Eigenschaften. 

Verbesser. d. elektr. Eigg. 31 II, 100* 
lirhöh. d. elektr. Widerstandes v. reinem 3 
II, 1357*; Härte u. elektr. Widerstand v. g 
glühtem eutektoidem C-Stahl 31 I, 405; Wider. 
standsänderr. bei längsgespanntem Draht 30 | 
3014; elektr. Leitfähigk. bei hohen Gasdruceker 
30 II, 3710; Widerstand bei tiefen Tempp. 311 
2440; Widerstandsänder. v. reinstem Elektro. 
Iyt-Eisen: in longitudinalen Magnetfeldern 31 | 
903; (Gesetzmäßigkk.) 311, 3217; in trans 
versalen Magnetfeldern 31 1, 2731: 31H, 158) 
kinfl. d. inneren Transversalmagnetismus hi 
elektr. Widerstandsbestimmungen v. Drähten au: 
Fe, Ni u. deren Legierr. 311, 1730: Einfl. | 
Wärmebehandl. auf d. Leitfähigk. v. (-Stal 
1 I, 2663; (Einfl. d. Anlassens v. kaltgezogener 
Stahl) 32 11, 3613: Änder. d. elektr. Leitfähick 
während d. Kaltverform. 31 I, 2386: (Einfl. « 
Tors.) 3211, 3147; elektr. Widerstand als An- 
zeichen für d. magnet. Eieg. 33 II, 2244; b 
d. Reib, v. Metallen an Stahl erzeugte EKK. 3 
I, 1092. 

Magnetisier.-Kurven (Theorie) 31 I, 273 
magnet. Struktur-Analyse 3b II, 2064: Charakter 
d. plötzl. Ander. bei d. Magnetisier. 31T. 125 
Wärmeentw. bei Magnetisier. 30 1, 1526: magne 
Anderr. in Abhängigk. v. d. Temp. 34 1, 3447 
Hysteresisschleife bei verschied. Tempp. (Curie 
Punkt) 301, 3412: Magnetisier.-Temp.-Kurv 
311, 1885; Einfl. d. hydrostat. Druckes auf 
krit. Magnetisier.-Temp. 31 II, 2293; therm« 
magnet. Erscheinn. in Stahl (Anwend. auf d 
Studium d. Anlaßerscheinn.) 32 II, 3776; therme 
magnet. Hysteresis 33 II, 1487: Richt. d. leiel 
testen Magnetisier. in Eisen 31 II, 1111: ınagne 
KEigg. in starken magnet. Feldern SL I, 34% 
KEinfl. eines Wechselstromfeldes auf d. Bar 
hauseneffekt 31 I, 31; Magnetisier. im Magne 
feld, dem ein Wechselfeld überlagert ist 311 
3093: Anderr. d. longitudinalen u. zirkuları 
Magnetisier. in gedrillten —-Drähten durch e 
überlagertes Wechselfeld 3211, 3843: therm" 
magnet. Longitudinaleffekt 311, 2594; m 
Keld u. d. atomare Ordn. in ferromagnet. Kr 
stallen u. in hydrogenisiertem Fe 311, 125 
Proportionalität d. magnetoopt. Kerreffekts m! 
d. Magnetisier. d. ferromagnet. Spiegels 341 
568: magnetoelast. Effekt 3211, 3369; A 
wendd. d. Gesetzes ferromagznet. Anisotrop" 
zur Berechn. d. Eigg. polykrystallin. Eisens 3! 
I, 2179; Drehbeweg. v. weichem Eisen unter | 
Einfl. d. Magnetisier. 31 II, 2129: Mechanismw 
d. Entmagnetisier. 30 I, 3412: Entmaznetisier- 
Faktor v. Weich- 30 II, 1843. 

Glühen zur Verbesser. d. magnet. Eigg. # 
I, 3269*; Einfl. d. Kaltschreckens auf d. magne 
Eigg. 30 1, 1035: Einfl. d. Wärmehehandl. au 
d. magnet. Sättige. unlegierter Stähle 34 II, 4014 
(beim Anlassen abgeschreckter Stähle) 341 
4014; Ander. d. magnet. Indukt. bei konstant! 
Feldstärke durch Kaltbearbeit. u. d. Erhol. bein 





Erhitzen 33 1, 3424; Einfl. d. Anlassens auf d | 
magnet. Eigg. kaltgezogenen Stahles 33 II, 3613 


Beziehh. zwischen: d. magnet. Konstanten ( 


Eisens 31 1, 428; magnet. Eigg. u. allotrope! 
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Umwandllungen 31 II, 3145; einigen magnet. u 
mechan. Eigz. (bei Stahl mit 1,27%, 0)34 E, 601 
d. magnet. Eigg., d. Kerbzähigk. u. d. Härt« 
32 II, 763: magnet. Eige. u. elektr. Widerstand 
33 II, 2244; Korngröße u. Remanenz v. weichem 
— 301, 2616: chem. Zus. u. magnet. Indukt. 
(Einfl. v. C) 31 1, 1049: Zusammenwirken v, 
Kaltverform. u. N-Ausscheid. auf d. magnet. 
Eigg. d. techn. Fe 31 1, 3717: magnet. Eiger. 
bei Dehn. 34 Il, 3011; Einfl. d. Scher. auf d. 
Best. d. wahren Remanenz 301, 2616. 

Permeabilität: Erhöh. mittels Wechsel- 
strom 31 I, 2594: zwischen 1/9* u. 16° Hertz 
Sı II, 825; magnet. Anfangspermeabilität bei 
kurzen elektr. Wellen 311, 3658: abnormale 
Permeabilität, hervorgerufen in einem Stahl- 
draht durch Belast. 3% II. 2510: Herst. v. Geren- 
ständen aus reinem v, bes. Permeabilität 32 I, 
2105*, 


Magnetostriktion 31 I, 2732: I, 2504; 3% II, 


2375; (u. Hysterese) 3 II, 3310; v. kaltge- 
zogenem Draht 3211, 3952: v. überhbean- 
spruchten Drähten 3 II, 3034: Wrke. v. Zug- 


St Il, 3034; Wirkungen 

-Zylindern in Magnet- 
s44: Quereffekt 32 II, 2800: (in 
31 II, 1990; vel. auch unter 
ol; ferner unter Prüfrver- 


überbeanspruchungen 
v. Spann.-Anderr. (in 
feldern) 32 IL, 3 
Elektrolvteisen) 
Reines Eisen, N. 
fahren 8. 05. 


Mechanische u. technologische Eigenschaften. 


Mechan. Eigz.: v. Fe- Ein- u. Vielkrystal- 
len 301, 2682: v. unter d. Acs- u. über d. 
Ars-Punkt gehärtetem Stahl 301, 2302: v. 


Thomas- u. Siemens-Martin-Stahl 3011, 2822: 


v. Lancashireeisen u. C-armem Stahl (ver- 
gleichende Unterss.) 3 IL, 3146; v. guten 
Schrauben 321, 3403: v. größten Sehmiede- 


stücken 33T, 4024; v. grob- u. feinkörn. Stählen 
34 II, 3670; Abweichungen in d. mechan. Eigr. 
an Bolzen u. Federn 30 II, 2948: Verbessern d. 
mechan. Eigg. 34 1, 3674*: (durch Zusetzen 
eines Flußmittels |PbO NaF] zur reduzierten 
Stahlschmelze) 30 1, 2300*: Tors.-Schwingge. v. 

-Draht 321, 3147;:Änder. d. Tors.-Moduls v. 
Stahl dureh Kaltbearbeit. 321, 2763; Ver- 
festige. v. flußeisenähnl. Körpern (Beitrag zur 
Plastizitätstheorie) 3% II, 322: Vorgang d. 
Bruchs v. Stahl 321, 20991; dvnam. Zerspann.- 
Vorgänge, Einfl. auf d. Oberflächenbldg. 34 I, 
029; Zugfestirk., Härte, Dehn., Einschnür., 
Falt-, Biege-, Verdreh.-Ziffern, Schwing.-Festigk., 
Kerbschlagprobe usw. 31 IL, 2926; Zerreiß-, 


Biege- u. Kerbschlagverss. an Armier.- 30 IL, 
26090; Zerreißverss. an Rund- u. Drähten aus 
demselben Eisen 3L II, 2653; Zug- u. Druck- 
verss, an Proben aus verschied. Teilen v. -Pro- 
filleon 30 II, 2433: Verteil. d. Festigk.-Eige. in 
gewalzten Stahl-Profilen 311, 3164; physikal. 


Eigg. in warmgewalzten nahtlosen Rohren (Zu- 
sammenfass.) 31 II, 3256; spezif. Vol. v. geschm. 
30 I, 1524. 

Verhalten bei hohen Tempp. 311, 2653, 
3383: 83 I, S44: (Zusammenfass.) IL II, 3146; 
(Verwindungsverss.) 301, 2951; Warmstreck» 
grenze (Einfl. v. Temp. u. Belast.-Zeit) 3E TI, 
350: Festigk. v. Schienen bei höherer Temp. 
301, 2616: Festigk.-Eiezr. v. Kesselblechen bei 
erhöhten Tempp. 311, 674; Verh. bei tiefen 
Tempp. (Braunkohlenbetrieb) 30 II, 3844: Sprö- 
diek.-Bereich v. Eisen bei tiefen Tempp. SL 1, 
3162. 

Einfl.: v. Schlackenzeilen auf d. Festigk.- 
Eigg. u. d. dynam. Eigg. v. Schweißeisen 32 II, 
32094: d. Blockquerschnitts auf d. mechan. Eiger. 
xeschmiedeter u. gewalzter Stahlbarren 331, 
3776; v. Stichabnahme u. Glühtemp. auf mechan. 
KEigg. u. Gefüge v. kaltgewalzten Feinblechen 
30 1, 3596: v. Walzgrad, Walztemp. u. Abkühl.- 
Bedingg. auf mechan. Eigg. u. Gefüge v. C-armem 
Flußstahl 31 I, 517: v. Walzerad, Walzendtemp. 
u. Wärmebehandl. auf d. mechan. Eigg., d. 
Alter.-Empfindlichk. u. d. Gefüge v. Grob- 
blechen 311, 675; d. Ziehgeschwindigk. (auf 


--. 


Eisen 


d. Eigg. v. Stahldraht) SE I, 517: (auf d 
Recekspann.) 31 I, 3556; v. Reckgrad u. Temp 
auf d. mechan. Eigg. v. Weichstahl 34 I, 279; 
d. Kaltbearbeit. auf d. mechan. Eigge. 31 HI, 2206; 


einer vor «d. Wärmebehandl. vorgenommenen 
Kaltbearbeit. auf d. Festiek.-Eige. v. Stählen 
s21ll, 114: d. Kaltverform. auf d. physikal 


Kigeg. v. kalt gestauchten Schraubenbolzen 34 
Il, 3671: d. Kaltbearbeit. im ‚.krit”. Gebiet auf 
d, Eiger. 3% I, 2031; d. voraufgegangenen Wärn« 
hehandl. auf d. Festigkeitseigg. u. Gefügeausbldg 
v. gezogenem Stahldraht 31 1, 517; d. Temp 
d. Härtens auf d. mechan. Eigg. v. Stahl mit 
Sorbitstruktur 3ER, 3717; d. Abschreckens in 
Pb-Bädern 4 II. 2740: d. Härt.-Grades u. d 
Temp. auf d. mechan. Eige. v. weichem Stahl 
341, 2156: d. Härt.- u. Anlaßtemp. auf d 
mechan. Eieg. 34 I, 2342: d. Anlassens auf d 
mechan. Eigg. kaltgezogenen Stahles 3211, 
3613; v. Temp. u. Dauer d. Anlassens, Ah 
kühlungsgeschwindigk. bei gehärtetem Stahl 30 
I, 588; d. Rekrystallisat. auf niedriggekohlten 


Stahl, d. unterhalb d. Umwandl.-Gebietes ge- 
walzt wurde 3 I, 3775: ı eingegossenen Kühl- 


körpern auf d. D. u. Festiek. v. Bessemerstahl 
gußstücken 3211, 762; Bezieh. zwischen: stat 
Festigk., Dauerfestigk. u. Reißfestigek. SE H, 
2926; Zug-, Torsions- u. Biegefestigk. bei elast. 


Werkstoffen 31 II, 2926; plast. Beanspruch. u. 
Ermüd. bei Stählen mit mittlerem C-Gehalt 3: I. 
3655; einigen mechan. u. magnet. Kigg. bei 
1,21%, igem Werkzeugstahl 34 1, su1. 
Verarbeitbark. (Einfl. d. Stahlberuhig.) 8 
II, 303; Schmiedbark. (alle.) 33 II, 2882; (Kinfl 
d. Zus. u. Herst.) 331, 3776; Kaltverformbark 
v. Drähbiten (Einfl. d. Perlitgzefüges) 331, 
Ziehbark. v. Stahldraht (Einfl. d. Glühtemp.) 
33 IT, 3186; Schneidbark. u. Affinität 32 1, 
3146: Einfl.: d. AleOsa auf d. Bearbeithark. #1 
IE, 3147: d. chem. Zus. u. d. Wärmebehandl. d 


31622 ; 


Stahl-Schmiedestücke auf d._ Bearbeitbark. mit 
geringen Drehschnittiefen $1 1, 3655: Zer- 
spanbark. v. Stahlguß 301, 3231; (im Bohr- 
vorgang) 3211, 1350: Schnittdruck, Schnitt 
druckschwingzg. u. Werkstoffverform. 34 1. 027; 


Scheer-Eigg. u. Poissonsche Verhältniszahl bei 
Konstrukt.-Stählen 34 II, 3307; ®, auch unter 
Mechanische Behandlung S. 770. 

Biegefestigkeit: eines 0,33 %,igen U-Stahles 
bei erhöhten Tempp. 34 1, 444: Rißbldge. an 
Kesselblechen unter Biegebeanspruch. (Einfl. v 


erhöhten Tempp., v. tropfendem W. u. v. Atz- 
natron) 34 II, 3174: v. Nageldraht 34 1, 020; 
v. Eisenblech 34 IH, 126. 

Dauerfestigkeit: Beitrag zur Frage d 
Schwing.-Festiegk. 311, 3052: Biegeschwing 


lestiek. u. Kerbempfindlichk. in ihrer Bezieh 
zu d. übrigen Festigk.-Eigez. bei Stahl 34 I, 600; 
II, 2858: relative Sicherhh. v. Fluß- u. hochwert 

unter KErmüd.-Belastungen 301, 16886; 
Verh. bei ‚wiederholten Überhbelastungen 30 I1, 
1122; Unterbeanspruch. u. Kerbempfindlichk 
bei d. Ermüd. 32 IL, 3146; Widerstand d. Stahles 


gegen wiederholten Schlag 32 II, 1220: Ermüd 
(Zug-, Härte-, Dauerbiege- u. Schlagdauer- 
biegeverss.) 32 125; Ermüdungsfestiek. 3 
Stahl bei niedr. Tempp. 34 I, 1701; Ermüd 
v. Metallen unter tordierender Wechselbean- 
spruch. SI HH, 1244: Dämpf. u. Dauerfestigck 
SO ll, 1122: Dämpf.-Fähigk u. Schwing 
Festiek. 331, 3352: Dämpf.- u. K-Modul ı 
Thomas-Fluß- 301, 3602: Erhol. nach d 
Dauerprüf. 3311, 3474: BRelaxat.-Zeiten v. 
weichem u. Stahl bei dynam. Beanspruchh 
3231, 281. 


Dauerbrüche u. Dauerfestiegk. 3211, 3146 
Schwing.-Bruch 321, 2761; Ermüd.-Bruch bei 
wiederholter Kompress. 34 I, 600; beschleunigtes 
Brüchigwerden v. Weicheisen (Kesselblech) bei 
wiederholter Biegebeanspruch SL Il, "00: 
Brüche v. Spiralfedern 32 IH, 271= 

Kerb- u. Korros.-Dauerfestiek. v. legiertem 
u. unlegiertem Stahl u. Gußeisen 31 II, 2927; 
Ermüd.-Prüf. an Weichstahl 33 II, 2737; 34 1, 
451; Dauerfestigk, d. hochwert. Baustahles 








Eisen 


St 52 31 Il, 3034, 3231, #65; Schwing.-Festigk. 
v. Stäben aus St 37 u. St 52 34 I, 275; Dauer- 
festiek.: v. Kohlenstoffstahl- u. legierten Stahl- 
blechen für Blattfedern 31 II, 3253; v. Feder- 
stählen (Einfl. d. durch Wärmebehandl. bedingten 
Oberflächenbeschaffenh.) 3211, 1229: v. un- 
bearbeiteten Schmiedestücken 32 II, 3952; 34 1, 
444; v. patentiertem Stahldraht 34 II, 3429; 
v. patentiertem u. gezogenem Stahldraht 31 II, 
2504; v. hart gezogenem Stahldraht 34 IL, 1008; 
v. geschweißten Stahlverbb. 311, 145; v. 
autogengeschweißten Stahlblechen 3211, 920; 
v. greschweißten u. gegossenen Konstrukt.-Teilen 
34 11, 2501; v. geschweißten u. gelöteten Fahrrail- 
u. Kraftradrahmenrohren 31 II, 3150; Ermüd. 
in Wellen mit Nuten 34 I, 600. 

kinfl.: d. Probendurchmessers auf d. Biege- 
schwing.-Festiek. 34 I, 600: d. Korngröße auf 
d. Widerstand v. weichem Stahl gegen Ermüd. 
(Zieh-, Glüh- u. Überhitz.-Verss.) 321, 3491; 
d. Grades d. Kaltverform. beim Ziehen auf d. 
Ermüd.-Festigk. weichen Stahls 33 II, 2737; v. 
Werkstoffldämpf. auf d. Dauerfestigk. 30 11, 
1122; v. geringen Belastungen 31 I, 3047; d. 
Oberflächenbeschaffenh. auf d. Dauerfestigk. 
30 II, 1122; 321, 2763; (Erhöh. d. Schwing.- 
Festiek. durch Oberflächendrücken) 34 1, 605; 
(Einfl. v. Zn-Überzügen) 321, 2763; 33 I, 3777: 
34 11, 3308; v. Oberflächenbeschädigg. auf d. 
Bieg.-Schwing.-Festiek. v.  Einsatz- 30 I, 
1686; d. durch Wärmebehandl. bedingten Ober- 
flächenbesehaffenh. auf d. Dauerfestiek. 32 II, 
1229;  (Oberflächenentkohl.) 31H, 3656; d. 
Kigenspann. auf d. Schwing.-Festigk. 341, 
1381: d. Alterns auf d. Verhalten weichen Stahle-= 
bei Schwing. -Beanspruchungen 30 IL, 124: Erhöh. 
d. Schwing.-Festiek. durch Erwärmen auf 315° 
321, 3340. 

Krläuter. d. Begriffe „Dauerstandfestigk.‘‘ 
u. „Kriechen“ 34 II, 3035: Dauerstandfestirk. 
hei erhöhten Tempp. 30 IL, 611; 3LIT, 2927: 
3165; 11, 3383; (eines Stahles mit 0,35% 0) 32 I, 
30952; (v. Stählen für Überhitzerrohre) 331, 2163; 
(v, Stahleußs) 30 IL, 3230: Dauerstandfestigk. u. 
Warmstreckgrenze d. Stahles 32 II, 1681: Dauer- 
standfestigk. u. Hitzebeständigk. im Zusammen- 
hang mit d. Stahlgefüge 34 II, 53035; Einfl. d. 
Temp. u. d. Gefügeausbldg. auf d. Kriechen 34 II, 
3307; anomale Kriechgeschwindigk. während d. 
Umwandl. beim Erhitzen u. Abkühlen 34 I, 604; 
Kriechen unter Scher. bei hohen Tempp. 331, 
3870. 

Korrosionsermüdung: 31 II, 2027: BAT, 
1650; Erklär. d. Mechanismus d. Korros.- Ermüd. 
341, 7509; Bedeut. v. Witterungseinflüssen für 
d. Ermüd. 33T, 1678; 


d. Schwing.-Festicek.) 341, 605; (auf d, Dreh- 
schwing.-Festiek.) 341, 1554; (auf d. Bieer.- 
Schwing.-Festigk.) 3431, 1554: (auf d. Ermüd. 
v. gekerbten Proben) 31 II, 3661; v. Korros.- 


Beschleunigern oder -Verzögerern auf d. Ermüd. 
30 II, 2436, 3634: d. Lse.-Konz. 34 1, 275; d. 
W.-Zus. auf d. Korros.-Schwing.-Festigk. v. U-, 
Ni-, Cr-Ni- u. Cu-Stählen 3211, 767; ver- 
gleichende Korros.-Ermüd.-Verss. bei zwei Be- 
anspruch.-Arten 3311, 3474; Korros.-Biege- 
wechselfestigk. u. ihre Steiger. durch Zusätze 
zur Korros.-Lse. 34 II, 2585: Korros.-Schutz 
hei wechselnder Beanspruch. (Einfl. v. Leit.- u. 
Meer-W,. auf d. Dauerbiegefestisk. v. Stählen) 
34 11, 323: Bekämpf. d. Korros.-Dauerbruchs 
3:3 II, 1424; (durch Druckvorspann.) 32 II, 2720. 


Dauerfestigk.: benetzter Stähle 33 II, 3055; 
bekannter Stähle im Dampf 323 1, 2991: v. Stahl 
mit mittlerem CU-Geh. u. v. austenit. Ur-Ni- 


Stahl (im W. d. Flusses Tees) 321, 3223; v. 
nitrierten u. Ni-verkleideten Stählen (im W. d. 
Teesflusses) 33 II, 436; bei geschweißtem Stahl 
mit niedr. C-Geh. 331, 497; Korros.-Ermüld. 
als Grund d. vorzeit. Zylinderverschleißes 33 II, 
3035; Korros.-Wrkg. bei dauerbeanspruchten 
Kesselstählen 34 I, 606: Deut. v. Brüchen in 
Pumpenstangen 341, 759. K 
Dichte: im fl. Zustand 30 I, 1678: Ander, 
d. D.: bei elast. u. bildsamer Beanspruch, 311, 


mm 
id 


Einfl.: d. Korros. (auf 
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3ıl, 
beim Kaltwalzen 31 I. 2927; durch Tors. 32 1, 


1515; während d. kaltverform. 2386: 
3147; durch Wechselbeanspruch. 311, 1002: 
durch Kaltbearbeit. u. Anlassen 311, 1349; 
Anwend. d. Arometers zur Unters. sehr kleiner 
D.-Anderr. (Unterss. v. ausgeglühtem u. kalt- 
gezogenem Stahl) 34 I, 3391. 

Diffusion: Diftus.-Verss. 31 II, 1812; Diffus.: 
v. CO durch Stahl bei Tempp. zwischen 800 u, 
1000° 31 11, 2777; v. He durch Fe 33 II, 3657: 
v. NH3 in «@-Eisen (Diffus.-Geschwindigk.) 34 1, 
2086; v. Zn bei Tempp. unterhalb d. Schmelz- 
punktes v. Zn 34 1, 3387; v. He: durch Stahl 
3411, 741, 2355; (bei 4000 at) 33 1, 105; dureh 
Armeoeisen u. Stahl ınit verschied. 0- 
Gehh. bei Tempp. v. 700—1000° 3311, 1747: 
341, 1700. 

Elastische Eigenschaften: Verschiedenh. d. 
elast. Eigg. 32 11, 3052; Bieg.-kKlastizität SEI, 
378; elast. Anisotropie 31 I, 2829; elast. Nach- 
wrkg. 32 II, 657; Erhol. d. proportionalen (elast.) 
Dehn. bei überbeanspruchtem Stahl 33 II, 438; 
Temp.-Koeff. d. elast. Konstanten 33 11, 985; 
röntzenograph. Mess. d. elast. Deformat. 331, 
2s1; — mit hoher Elastizitätsgrenze 30 I, 279 
Klastizitätsgrenze: v. gezogenem Weich-— 3231, 
2866; v. Metallen, d. einer dreiachs. Be- 
anspruch. unterworfen werden 3311, 600: 
physikal. Eigg. v. Stahl nach plast. Verform. 
u. Verform. bis zur Streckgrenze S2 11, 3952: 
Klastizitätsmodul (eines Stahlbarrens in zwei 
verschied. Richtungen) 32H, 602; (bei ver- 
schied. 'Tempp.) 341, 450: (Einfl. d. Kalt- 
bearbeit.) 30 II, 1274: (Eiufl. d. Magnetisier. 
bei Dehn.-Schwingg.) 32 1060; Dämpf.- u. 
E-Modul v. Thomas-Fluß- 301, 3602; Einf] 
d. Reckgrades bei verschied. aufeinander: 
folgenden Reckungen u. anschließender Alter. 
auf d. Elastizitätsgrenze u. d. Elastizitätsmodul 
eines weichen Stahles 331, 3777: Spann.- 
Abhängiek. d. Youngschen Moduls (Abweichun- 
zen v. Hookeschen Gesetz) 331, 1570. 

Kerbzähigkeit: Kerbempfindlichk. v. Stählen 
34 11, 2588; Alter.-Kerbzähigk. d. aus Schrott 
erschm. Siemens-Martinstahls 34 I, 600; geringe 
Kalt- u. Warmbrüchigk. bei Stählen 301, 
2793*; Anlaßsprödigk. n. Baustähle 34 I, 2479; 
dynam. Eigg. d. Stahlgusses (Zuverlässigk. d. 
Kerbzähigk.-Probe) 34 I, 599: Brucharten, Bo- 
deut. d. Übergangsgebietes d. Kerbzähigk. 30 1, 
1686; Druck-Spann.-Bezieh. bei d. Kerbschlag- 
probe 30H, 127; Unters. d. Spann.-Delın.- 
Beziehh. mit d. Kerbschlagmeth. 311, 3047: 
Beziehh. zwischen Kerbzähigk., Härte u. maznet. 
Eigg. 32 II, 763; Einfl.: d. Walzens auf d. Kerl 
zähigrk. v. Fluß- 30 IT. 1603; d. Probenforn 
auf d. Kerbzähigk. v. Grobblechen verschied. 
Zus. u. Wärmebehandl. 31 I, 675; v. Einschlüssen 
311, 2664; II, 3251; Änderr. d. Kerbzähick. 
in Abhängigk. v. d. Temp. 311, 2025; Einfl.: 
v. erhöhten Tempp. (bei Schienenstählen) 3211, 


601; v. niedr. Tempp. 3011, 1122; 341, 
1701; «(bei Stahlschienen) 321, 1229; (bei 
Stahlblechen mit mittlerem Mn-Geh.) S4All, 


2888, 

Tiefziehfähigkeit: v. Bandstahl 
Herst.-Bedingg.) 34 II, 3671. 

Verschleißwiderstand: 321, 2220; IT, 601; 
Einfl. v. C-Geh. u. Wärmebehandl. auf d. Ver- 
schleißwiderstand v. Stählen 321, 2229; ver 
schleißfeste eutektoide Stähle 321, 2092*; Ab- 
nutz. v. gellärteten u. angelassenen U-Stählen 
34 II, 2436: Einfl. d. Glühens auf d. Verschleiß 
v. Stahleußs 3411, 2887: Zusammenhang 
zwischen d. Gefügeaufbau u. Verschleiß bei 
Prüf. nach Spindel 34 II, 2741; Widerstan« 
gegen Verschleiß durch Sand 31 I, 675; Abnutz.- 
KEigg. v. Zugketten 31 I, 2258; Abnutz.-Vorgang 
v. Drehmessern aus Schnelldrehstahl u. C-Stahl 
321, 3106; Erhöh. d. Oberflächenverschleiß- 
widerstandes v. Kurbelwellen 33 IL, 3186. 

Zugfestigkeit: Bruchvorgang bei Stahl 34 I. 
3307; obere u. untere Streckzrenze für Baustahl 
321, 732: Modell zur Erklär. d. Streckgrenzi 
34 ll, 3307; Formänder. u. Spann.-Verteil. in 


(Einfl. d. 
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Streckgrenze bei Flubstahl AI, 
auf d. Streekgrenz: 
34 ll, 3307; gittertheoret. Formel für d. Flieb- 
grenze 30 I, 633; schichtweises Fließen v. Flub- 
3211, 3537; Einw. d. Warmbehandl. auf d 
Fließgreuze v. weichem Stahl 331, 27537: 
Abhängigk. d. Fließbeginnes v. Spann.-Verteil. u. 
Werkstoff 34 II, 2887: Eintl.: d. Desoxydat. u. 
d. Kokillenart (auf d. Festigk.-Eige. v. Stahl- 
guß) 30 II, 2948: v. Diskontinuitäten u. Ober- 
flächenbedingg. 321, 2363: v. Wärmespann 
33 1, 4025: d. Warmbearbeit. - Grades u. d. 
Walzendtemp. (auf Festigk.-Eigg. u. Struktur) 
33 ll, 1242; d. Korros. 33 IH, 2040: d. U-Geh. 
u. d. Patentier.-Bedingg. (auf d. Festigrk.-Eirr. 
gezogener Stahldrähte) 34 II, 835; d. kathed. 
H (auf d. Festigk.) 3% I, 3254; Festigk. v. kalt- 
gewalzten u. gerlühten Bandstählen 30 I, 3348; 
Festigk.-Eirr. v. Elektrostahleuß bis 700° 33 Il, 
1921. 

Bit. v. 


d. Nahe d. 
2186; Einfl. d. Kaltbearbeit 


weichen Stählen unter d. Gesichts- 


punkt d. Warmfestiek. 34 II, 1520: Werkstoff: 
bei hohen Tempp. (allg. KEigı., Grenz- 
helast. u. Proportionalitätsgrenze) 321, 442: 
Festigk. v. Stählen bei hohen Tempp. 32 

125, 442, 2629, 2630; II, 439; 33 II, 2737, 3189; 
34 II, 3670: Warnistreckgerenze u. Dauerstand- 


festiek. d. Stahles 3211, 1681: Wärmefestigk. 
v. legiertem u. unlegiertem Stahlzuß 32 11, 114; 


mechan. Kiez. v. niedriglegiertem Stahlguß bei 
erhöhten Tempp. 321, 2087: Zugfestiek. u. 
Einschnür. v. Stahleuß bei 650—1450° 33 I. 
2757, Alter. u. Warmzugfestigk. v. Stahlguß 
34 II, 2436: Warnfestie.-Eigg.: v. Schienen- 
stählen 321, 601: v. Kesselbaustoffen (bei 
Tempp. v. 20- 600°) 3211, 602; eines bei Tur- 
binenkonstruktt. verwendeten gegossenen u. 
geschmiedeten Stahles 3211, 1826: Warm- 
zerreißverss. 331, 3777: Besonderh. d. Zug- 


kurven in d. Wärme 33 IL, 2757: Unters. einiger 
Stahlsorten d. Ishorsker Fabrik bei hohen 
Tempp. 331, 2737. 

Festigk.-Eigg. in d. Kälte (v. Stahl) 33 II, 
2317; (v. Stahlguß) 32 IH, 1229; Einfl. d. Temp. 
d. fl. H (— 252,8°) auf d. Zugfestigk. 34 I, 1551: 
Festigk.-Prüff, an Stangen u. Drähten bei tiefen 
Tempp. 32 1, 3340. 

Härte: nıechan. Härte, ihre Beeinfluss. dureh 
Magnetismus u. ihre Mess. durch marnetostrikt. 
Wrkgg. 33 II, 5035: Einfl.: d. Kaltziehens auf d. 


Rockwellhärte 301, 3234: d. Biegens auf d. 
Härte einer -Platte 32 II, 3146: d. Arbeits- 


bedingg. beim Drehen auf d. Härte v. C-Stählen 
u. legierten Stählen 33 I, 3186; eines linearen 
Spann.-Zustandes auf d. Kugeldruckhärte 33 II, 
3611; Unabhängigk. d. Härte d. Elektrolyt-Eisens 
v. H2-Geh. 31 II, 116, 2655; 32 1, 565; (Kritik) 
Sı 11, 116; Härte: v. im Vakuum geglühtem 

Krystallen 301, 2621: eines Stahlrohres längs ge- 
wisser,, Lüders-“oder ‚Piobert“-Linien 31 II, 3253; 
Eindruckhärte v. plast. verformten Probestäben 
31 II, 3538: Härte v. Stahlkugeln zur Best. d. 
Brinellhärte v. Werkstoffen 32 2632: Härte 
u. elektr. Widerstand v. gerlühtem eutektoidem 
Ü-Stahl 31 1, 405; Beziehh. zwischen d. Härte, 
d. Kerbzähick. u. d. magnet. Eigg. 32 II, 765. 


Thermische Eigenschaften. 


Wärmeinhalt u. spezif. Vol. d. Fe-C-Legierr. 
34 1, 3838: (Mess. d. Wärmeinhaltes v. Stahl u. 
Schlacke) 3311, 3183: (Einfl. d. Unters.-Verf. 
auf d. gemessenen Wärmeinhalt) 34 II, 3033: 
(spezif. Vol. bei Tempp. bis 71600% 311, 1057: 
latente Energie in kaltbearheitetem Fe, durch 
Best. d. Lsg.-Wärmen ermittelt 34 II, 1102; Aus- 
dehn. bei hohen Tempp. 31 I, 235: therm. Aus- 
dehn, im Gebiet d. Anomalie 30 II, 1348: lineare 
Ausdehn.d. 8. A. E.-Stähle 30 I, 3349: Problem d. 
Wärmeleit. 331, 2865; Wärmeleitfähigk. v. 
Schmiedeeisen u. Stahl 34 II, 1007; Durchwärm. 
v, Walzgut zur Berechn. d. Wärmeleitzahl u. d. 
Spezif. Wärme 3% Ill, 18540: Wärmeleitfähirk. 
(im Temp-Gebiet v. 0—600°%) 341, 2189; (im 
Temp.-Bereich v. 100—500°) 34 II, 918. 


- 
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Eisen 


Sonderstähle. 

Neuzeitl. Entw. 301, 2050; S2 11, 1228; 
Eh IE, 454. 2587: 34 I, 1678, Fortschritt: 
ind. Metallurgie 30 II, 2300; hochwert. Baustahl 
301. 1207: II. 300%; BE IL, 2384*: BB, 3402; 
IT .440*, 1826: 134 11, 3671: Geschichte d. österreich. 
Edelstahles 33 I, 2774: Bedeut., therm. Behand. 
u. Eige. d. Chalilowsk-Stähle 34 I, 225. 

Fe-Legier. mit 24% Ur für Glühgefäß: 
Glühen v. Grau- u. Temperguß 30 1, 1205 

„Allerheny‘‘, Kigg. u. Verwend. In d. Sulfit- 
zeilstoffindustrie 32 IH. 1540. 

„Arbed-supercobalt", Schnelldrehstahl 31 II, 
1340. 

„Armeco-Eisen‘‘: 
30 II, 458: Geh. v. 
H u. CO 30 II, 25686; 
Carbidlöslichk. im 


Z884; 


zum 


Herst \ gasfreiem 
im Vakunm geeschm au 
Eigg. u. Bedeut. 30 1, 1687; 
Ferrit in so I. 2151: 
Spann.-Dehn.-Beziehh. 31 I, 3047: Eigg. bei 
hoher Temp. 32 26209, 2630; (Verwindungs- 
vers.) 301, 2051: Einfl. d. Kaltziehens auf d 
tockwellhärte 301, 3234; Ander. d. elektr. 
Widerstandes dureh Glühen v. kaltgewalztem 
30 II, 2524: Anwend. in d. chen. Industrie 32 1, 
3495. 

„Asneftit‘, russ, Schneidstahl 

„Bethalon A-D'“, freischneidende u 
beständ. Stähle 34 IL, 2275. 

„Borod', Fe-W-U-Legier. 323 1, 3341. 

„Carballou‘‘, Werkzeugstahl 33 II, 508. 

„Carboram‘, Schneidmetall aus W-Carlsid 
3211, 598. 


si IE, 
korros . 


DAN, 


„Cekas‘, Ur-Ni-Fe-Legier.; KEinfl. d. Magn 
tisierr. auf d. KElastizitätsmodul bei Dehn- 
Schwingg. 33 1060. 

„Chromador", Ur-Cu-Mn-Baustahl mit un- 


gewöhnl. Festiek. 33 IL, 3475. 

„Chromansil‘* : niedriglegierter Ur-Mn-Si- Bau- 
stahl 32 3492: II, 508; Zus., mechan. Eigg 
SB IL, 2317; mit 0,5% Cr, 1,15% Mn u. 0,56%, Si 
als Nietenstahl hoher Festigk. #4 II, 3308. 

„Duriron‘, Widerstandsfähigk. gegemüuber d. 
Syst. Harnstoff-W.-Ammoniumearbamat SE 1, 
353. 

„Elinrar‘, YFe-Ni-Legier., therm.. mechan., 
physikal,. Eiege. 21, 2360: Bieg.-Klastizität 
Sı Il, 378; Dämpf.- u. E-Modulunterss. 301 
3602: Temp.-Koeff. d. elast. Konstanten 33 1 
085:23% 1, 2241: therm. u. elast. Kigg. einer Feder 
so 1, 1363: Elinvarfilm, d. atomaren H u. nicht 
He adsorbiert 32 11, 3374. 

„Enersh-6", Stahl mit 
8% Ni 34 ll, 2591. 

„Ferran‘‘, Ferroaluminium-Bimetall (Darst., 
Eigg.) 32 11, 2718. 

„Hadfield-Stahl‘‘: austenit. Mn-Stahl, Herst. 
34 II, 2274: physikal. Eigg., Mikrostruktur, therm 
Behandl. 30 II, 452; Einfl. d. Erhitzens auf d. 
Struktur 34 I, 2030. 

„Hipernik‘‘, Verbesserr, durch Wärme- 
behandl. 32 11, 1227: Spann.-Dehn.-Diagramm 
bei sehr kleiner Belast. 331, 6609: Anwend - 
Möglichkeiten 32 IL, 2717. 

„Illium 6, Widerstandsfähisk gegenüber 
d. Syst. Harnstoff-W.-Ammoniumearbamat $E 1, 
353. 

„Indilatans‘‘', elektr. Widerstand als An- 
zeichen für d. magnet. Eigzg. 33 II, 2244: Kintfl. 
d. Marnetisier. auf d. Elastizitätsmodul bei Dehn.- 


0% Fe 20% Cru 


Schwinge. 321, 1060. 

„Invar'‘', therm., mechan., physikal. Eige 
32 11, 2360; Theorie zur Erklär. d. geringen 
Ausdehn.-Koeff. 31 II. 1393: Ursachen d. Län- 


genänder. v. Drahten 3% Il, 1192: Querkomp»- 
nente d. Magnetisier. bei Deformat. durch Schub 
331, 1256: Verflüchtige.-Temp. v. RaB- u. Ral- 
Ndd. auf Invarstahl 301, 1555: Verwend.»+ für 
Gießrinnen zur Herst. langer Schleudergußhohl- 
körper 32 1, 2510*:; Mess.-Ergebnisse 32 IR20, 

„Iso-Elastie‘, Stahl für Federn 34 II, 2890. 

„Izett‘‘, alterungsbeständ. Stahl 323 II, 598; 
Einfl. d. Einwalzens v. Röhren auf Izett-Blech 
30 1, 2475: Verwend. für d. Kesselbau 30 I, 120% 
s. auch unter , Alterung‘‘, 8. 791. 








Eisen 


„Keramit‘, griffiger Si-Mn-Stahl 323 II, 2>1, 

„Lakalloy No. 7°‘, korrosionsfest; für d. Öl- 
industrie 3% I, 3387. 

„Leg. 518°“, Werkzeugstahl 33 II, 598. 

„Megapyr“, Al-Cr-Fe-Widerstandslegier. (fiir 
Tempp. bis 1300°) 33 11, 2738; (für Hochtemp.- 
Ofen) 33 II, 2165. 

„Misco“, Schweißen 30 II, 615. 

„Mo Tung“, Mo-W-Werkzeugstahl 32 II, 
1351. 

„NY“ mit 0,07 
7°%o Ni 34 1, 3913. 

„Nerastain RA“, nichtrostende Cr-Si-Cu-Fe 
Legier. 32 II, 429. 

„Niealloy‘, mazxnet. Mess, an Bleelistreifen 
331, 1344. 

„Nitralloy', Abnmutz.-Widerstand v. ni- 
triertem Nitrallov 31 I, 845: Verwend. in d. 
Automobilindustrie 30 IT, 1907. 

„Normalloy‘, Mn-V-Automobilstahl 
130. i 

„Perminvar‘‘, Lage d. Perminvar-Gebietes 
im Fe-Co-Ni-Syst. 331, 996: magnet. Eiger. 
321, 2886: maenet. Struktur-Analyvse 311. 
2964: Barkhauseneffekt, Natur d. Magnetisier.- 
Ander. in d. Klementarbereichen 33 1, 576; Per- 
meabilitätsänderr. bei Wärmebehandl. in Magnet- 
feldern 34 11. 2375. 

„Pioneer‘‘, Widerstandsfähigk. gegenüber d. 
Syst. Harnstoff-W.-Ammoniumearbamat SL 1. 
393. : 

„Plukrome‘, Stahl gewöhnl. Zus. mit korros.- 
beständ. Stahloberfläche, Walzverf. 321, 2632. 

„Schwabenstahl“‘, vergleichende  Bearheit.- 
Verss. mit gewöhnl. Schraubenstahl nach DIN 
St C 35,61 31 1, 2530. 

„Sieromal‘*, hitzebeständ. Al-Cr-Stähle 32 II, 
3011, 3295; (mit 0, 6—1% Alu. 6— 22% Cr) 33 II, 
2817, 

„Sormait‘‘, russ. Schneidstahl 33 II, 2738. 

„Super Stainless Steel“, Cr-Ni-Stahl für 
lärbereisen 31 II, 3044. 

„St 52", Baustahl (Entw.) 33T, 3122. 

„Stalinit‘, russ. Schneidstahl 331, 2738. 

„Staybrite‘“, korros.-beständ. Stahl 33 I, 2010. 

„Staybrite F. D. P“, rostfreier Stahl für 
Färbeapp. 3% II, 1024. 

„Uranus“, wicht oxydierbarer Stahl für d. 
Färbeindustrie 34 I, 614. 

„Virgo IT‘, rostfreier Stahl 33 1, 1540. 

Herstellung: 30 I, 1359*, 2625*; 3. IL, 1162*; 
IT, 1053*; 34 II, 2745*; (Zusammenfass.) IL IH, 
3656: aus Mischungen v. Red.-Mitteln u. Fe-Erz 
Sl, 1353*%, aus schwammförm. Fe mit einem 
niedrig schm. Metall oder Element 31 I, 2801*: 
aus pulverförm. Fe-enthaltenden Ansgangsstoffen 
u. fl. Komponenten 31 II, 1749*: Desoxydat.: 
v. geschm. —-Legierr. 32 1, 3343*; bei d. Herst. 
v. Transformatorenstahl 3211, 3777: Entfern. 
d. letzten O-Spuren aus — -Legierr. mittels Pb-Na- 
Legier. 32 II, 2235*; Vorlegier. 34 II, 2280*: 
Angebot u. Nachfrage an Stahlvorlegierr. 33 II, 
3335: Herst. v. —-Legierr.: mit vorher bestimmten 
Gehh. an ÜC u. Legier.-Elementen 32 I, 2091*; mit 
geringem C-Geh. 30 II, 977*; (u. bes. Cr u. Mn 
enthaltend) 3% II, 2596*: mit geringen Gehh. an 
Mn. Si, Pu. S 301, 2625*: mit Ag, Cr, Cu, Ni 
30 IL. 2438*: mit Al, Be, Mo, Ti, V u. Zr 321, 
3109*%: wit Cr, Cu, Ni, W 30 II, 2182*: mit Cr, 
Ti, W oder ähnl. Elementen 33 II, 3753*; Ein- 
führ. v. Cr, Ti, Ta, U, V, Zr oder ähnl. Metallen 
mit hohem F. in Fe-Bäder 32 II, 2366*; Zusatz 
v. ZrS2 (bis 0,4°%0) zwecks Verbesser. v. Stahl- 
legierr. mit geringen Gehh. an Legier.-Elementen 
(unter 7°%0) 32 II, 2871*: Herst.: v. bei 600° über- 
steigenden Tempp. härtbarem Stahl 31 I, 3507*: 
v, festen, gießbaren, beständ. Legierr. 31 I, 3507 *: 
v. Legierr. mit besseren Eigg. als graues Gußeisen 
SL II, 3153*: v. Fe-Legierr. u. Schmelzzement 
(gleichzeit. Herst. im Schachtofen) 321, 1141*:; 
Betriebsüberwach. bei d. Herst. 30 II, 297. 

Herst. v. Spezialstählen: im bas. Siemens- 
Martin-Ofen 34 I, 761*; durch Elektrowärme (zur 
Elektrothermie einiger Rohstoffe) 3211, 2701; 
(Gewinn. v. Fassonstahl) 31 II, 3033; durch 


0,2% C, 0,55% Mn u. 4 bis 


Sal, 


Lichtbogen, Niederfrequenz- u. Hochfrequenzöfen 
30 II, 1123; im kernlosen Indukt.-Ofen 30 II, 
2180; im Hochfrequenzofen 30 II, 3189: (Raffi- 
nat.) 34 I, 3516: aluminotherm. Herst. 30 II, 
1912*; (v. Thermitstahl mit 0,55—0,8% Mn, 
0,2-— 0,41% C u. 0,091—1% AN) 31 II, 2929*. 

Weiterbehandlung: wichtige Fortschritte in 
d. Behandl.-Weisen metall. Legierr. 31 1, 351: 
Betriebsüberwachung hei d. Weiterverarbeit, 
30 II, 297: Materialkontrolle bei Herst. v. Kugel- 
lager- — (Vortrag) 30 I, 2791. 

Mechan. Weiterbehandlung: leicht gieb- 
barer Stahl mit Cu u. Si 31 II, 2054*: Gießerei 
für legierten Elektrostahleuß 31 II, 3252: Stahl: 
mit hohem Formänder.-Widerstand bei Tempp. 
v. 800° u. darüber 33 I, 2745*; mit guter mechan. 
Bearbeitbark., Schmied- u. Walzbark. 3311, 
1506*; für Warmbehandl. u. zum Verschmieden 
34 II, 3308; Walzen v. Stahllegierr. (Fehlen v 
Oberflächenschäden) 3L I, 1511*; Auswalzen auf 
Blockstraßen (Calibrier.-Beispiele) 31 1, 3276; 
Walzen v. Chalilowsk-Stahl 341, 925; Kalt- 
verform. v. Edelstählen in bezug auf d. Herst. 
hochwert., vergüteter Präzis.-Schrauben u. deren 
Verwend. im Leichtbau (Automobilbau) 3% I, 
1520: Vorgänge bei d. Kaltverform. d. austenit, 
Stähle 34 I, 1871: Kaltdehnen zum Erhöhen d. 
Streckgrenze bei Hohlkörpern aus Stahllegierr., 
denen durch Vergüten eine Erhöh. d. Streckgrenz: 
nicht erteilt werden kann, bes. bei Hohlkörpern 
aus austenit. Stahllegierr. 34 II, 509*; nicht 
hrüch., kalt bearbeitbarer Stahl 32 II, 3299* 
Zerspan.-BKigg. wärmebehandelter Baustähle (Mn- 
Cr- u. Er-Mo-Stahl) 3% I, 3670; Sehnittdruck u. 
Standzeit beim Drehen legierter Baustähle 41, 
2187. 

Thermische Weiterbehandlung: #321 
2634*; (Zusammenfass.) 31 II, 3656; Erhitzen 
v. Spezialstahl vor d. Walzen (Erhitz.-Bedingg.) 
34 I, 2186; Einfl. verschied. Legier.- Elemente auf 
d. Abschreekhärtbark. v. Stahl (mit 0,5—1,5 % (©) 
34 11, 2889: Ausscheidungshärt.-fähige Fe- oder 
Stahllegier. (mit Geh. an Ta, Nb, Ce oder U in 
Mengen v. 0,1—8 %) 32 II, 3295*; Vergüt.-Stähl: 
(Übersicht) 32 II, 3295; Härtbark. u. Anlab- 
beständigk. v. Stählen mit swl. Sondercarbider 
32 11, 3776; Durchvergüt. v. Konstrukt.-Stählen 
unter Berücksichtig. d. Einfl. v. Stückquerschnit! 
u. Legier. 311, 2386: Vergüten bei d. Herst. 
hochwert. Schrauben 34 II, 1520; Einfl. d. An- 
lassens auf d. Abschreckspann. 34 II, 2387; 
Erhitz. v. legiertem Stahl in Cyanidbädern 31 II, 
3536; Oberflächenhärt. v. austenit. Stählen u. 
Legierr. 34 I, 119*; durch Warmbehandl. ver- 
ursachte Formänderr. bei verschied. Stahlzus. 
34 1, 2970. 

Eigenschaften: 311, 1000: 3211, 440* 
wichtige Fortschritte 31 I, 351; 331, 118: Ein- 
flüsse d. Legierr. auf gewalzte u. gegossene Stähl: 
30 II, 2949; Löslichk. v. Hz in Fe-Legierr. bei 
hohen Tempp. 30 I, 3423; Einfl. v. Hz bei hoheı 
Drucken u. Tempp. auf versch. Stähle 3% II, 659 
Gefügeunterss. an verschied. Stählen (Festigk.- 
Eigg.) für Bolzenschrauben 33 II, 601; Beziehh. 
zwischen Primärgefüge, Verschmied. u. Güte 
werten bei zwei Baustählen 3% I, 1549; Eigg. 
mittlerer perlit. Gußstähle 34 I, 599: v. kalt- 
bearbeitetem, sorbit. u. austenit. legiertem Stahl 
für Drähte 34 Il, 659: austenit. Stahllegierr 
321, 2091*: II, 114, 281, 598: verschied. legierter 
Stähle nach Behandl. bei niedrigen Tempp. 3211, 
1228. 

Relative Vorzüge verschied. legierter Stähl 
in bezug auf gewisse mechan. Eigr. SL I, 316%: 
Eigg. niedrig legierter Konstrukt.-Stähle (ohn 
Wärmehehandl.) 32 II, 598: Auswahl v. Stählen 
hoher mechan. Beanspruch. 34 I, 1104; physikal. 
u. mechan. Eigg. einiger bekannter Gußstähl 
341, 599: Einfl.: d. Probeabmess. u. d. Legier.- 
Elemente aufd. mechan. Eigg. u. d. Gefüge wärm® 
behandelter Stähle 34 II, 2436: einer längeren 
Einw. v. Dampf bei 450° auf d. kennzeichnenden 
mechan. Eigg. verschied. Stähle u. Legierr. 34 ll, 
1677; Stähle: mit hoher Gebrauchsfestigk. (Zuss.) 
32 II, 440*; (u. Stoßfestigk.) 30 II, 3455*; mil 
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hoher Streckgrenze u. Dehn. (Zus.) 32 II. 2523*: 
mit hoher Elastizitätsgrenze (Weichstahl) 34 1. 
13s1; mit geringer Kaltbrüchiek. beim Altern 
32 11, 2870*; mit hoher Kerbzähigk. u. Zunder- 
beständigk. (mit Cr, Li, AD 33 I, 302*; mit guter 
Kerbzähigk. bei niederen Tempp. 3% 1. 274, 2342: 
Einfl. verschied. Elemente bei d. Herst. v. Stahl 
zur Beseitig. v. Sprödigk. u. zur Herst. v. fehler- 
freien Gußstücken 31 1, 44: Warnisprödigek. 
(austenit. Stähle) 34 1, 755: (Beseitig, u. Ver- 
ringer. bei harten Stählen durch Zugabe v. 
Legier.-Elementen) 34 II, 1366*: Anlaßsprödigk. 
n. Baustähle 34 I, 2479; Stahllegierr. mit er- 
höhter Dauerfestigk. 31 II, 764*: (in Dampf) 
31 11, 3034: Erniedrig. d. Schwing.-Festigk. durch 
Korros. u. ihre Erhöh. dureh Oberflächendrücken 
34 I, 605; Brauchbark. v. abgeschreckten niedrig 
angelassenen u. ausscheid.-gehärteten Stählen im 
Hinblick auf d. Widerstand d. Stähle gegen Er- 
müd. 341, 2479; Einfl. v. Materialien, d. d. 
Korros. beschleunigen oder verhindern, auf d. 
Ermüd. 3011, 2436: Dauerstandfestiek. v. 
Baustahl u. ihre vereinfachte Ermittl. 34 II, 1985: 
mechan. Eigg. in d. Wärme 32 IH, 115: Festisk.- 
Eigg. bei höheren Tempp. „Kurzzeit‘ (short 
time‘‘)-Meth. 31 I, 3163: Stähle mit hoher Kriech- 
grenze (Zus.) 321, 1431*; Stähle mit hoher Härte 
30 I, 1047*; 321, 2091*: selbsthärtende Stahl- 
legierr. 32 I, 2765*: verschleißfeste Stähle 34 HI, 
501: (Warmbehandlung) 34 I, 2032; (mit Ni, Cr, 
W,V,Cu, Al, Mo) 33 I, 2166*: (mit Ni, Cr, W, V) 
33 11, 774*:; (mit Cr, W, Mo, V, Ni) 33 IL, 774*: 
Herst. v. Radreifen u. sonstigen auf Verschleiß 
beanspruchten Gegenständen aus einem eutek- 
toiden Stahl mit Si u. best. Gehh. an Doppel- 
earbidbildnern 33 II, 1751*. \ 
Unmagnet. Legierr. 30 II, 301*; (Ur-Ni-Mn- 
Stahl) 33 II, 127*; elektr. Leitfähigk., D., Zerreiß- 
festiek., Brinellhärte u. Krystallstruktur v. Le- 
gierr. 321, 1427; Erhol. d. elektr. Widerst andes 
u. d. Härte bin. Mischkrystalle v. d. Folgen d. 
Kaltbearbeit. 331, 2778; Verh. Fe-haltiger bi- 
metall. Elektroden 331, 2143: Zusammenhang 
d. inneren Reih. mit d. Härte in legiertem Stahl 
331, 2072; Herst. eines Prod. mit sehr starken 
adsorbierenden Eigg. aus C, Fe u. Fe2Os 32 
2368*; Linienbreite bei Röntgeninterferenzauf- 
nahmen 34 I, 3646; Best. d. Reflexionsvermögens 
v. Edelstählen im Sichtbaren un. im UV 33 II, 830. 


Sonderzusätze für Eisen und Stahl. 

Ansichten u. Vorschläge über d. Begrift 
„legierter Stahl‘ 34 1, 444, 1230, 1871, 2480: 
Stahllegierr. 30 1, 3078*; 321, 428, 440*:; 
34 II, 1191: Einfl. v. Beimengzungen 31 I, 544: 
alle. Übersicht über d. Wrke. v. Legier.- 
Elementen 3 II, 3248: 34 II, 1678; lewierter 
Stahlguß 31 II, 2054*: 321, 3492: 33 I, 3778: 
1, 117: (Theorie u. Praxis) 301, 3231: (Eige.. 
Verwend.) 31 II, 3534. 
Ag-—: Elastizität bei kleinen Spann. 32 1, 
1333. 

Al-—: Herst. v. Fe-Al-Legierr. 30 II, 112>*: 
Sul, 3055*: BB IT, 1347*: (mit wenig AD 30 II, 
28326*: Herst. oder Umschmelzen v. Al-Fe- 
Legierr. (mit mindestens 75% Fe) 33 II, 3478*; 
(Zusatz v. CaF2 oder UrFe) 31 I, 1353*: Bldg. v. 
Überstrukturen 32 II, 1122; Einfl. einer Verform. 
(Pulverisier.) auf d. Überstrukturlinien uw. d. 
Gitterkonstante 33 I. 30409: mechan. Bearbeit, 
30 I, 2309*; Eigge. 3211, 3615; (bei geringen 
Al-Gehh.) 31 I, 1667; mechan. Eiger. 33 II, 3011: 
Härteänderr. bei d. therm. Bearbeit. v. Al- 
Legierr. mit Fe 34 I, 1931: physikal. Eigg., therm. 
Ausdehn., elektr. Widerstand 3% II, 4015; Elasti- 
zitätskonstanten, Gitterkonstanten, D. 30 I, 1550: 
Einfl. v. Al auf d. magnet. Indukt. 31 II, 1049; 
kälte- u. wärmebeständ. Stahl 31 I, 680*; spez. 
Wärme, D., Korros.-Festiegk. u. Zunderfestigk. 
34 II, 4015; Rostwiderstandsfähigk. 32 II, 769*; 
Beständigk. gegen Oxydat. bei hohen Tempp. 
32 11, 115: (gegen Ofengase, SO2 u. Schwefel- 
dämpfe) 31 II, 764*; Hitzebeständigk. SL 1, 
2107; s. auch Hitzebeständige Stähle, S. 786; 
Nitrierstähle, S. 789; Dauermagnete, S. 789, 


Eisen 


\]-x- Fe-Al-Legierr.: mit As (magnet 
Legierr.) 32 1, 2983*; mit 10 18% AL 2 - RS RB 
u. Mo oder W (für Schneid- u. Bohrwerkzeus: 
eroßer Härte) 321, 2635*: mit Cr 34 Il, 508* 
(zum Festschmelzen an Glas) 30 II, 598*: (für 
nahtlose Rohre) 32 IH, 2365*: (für Überhitzer) 
3211, 2365*: (als Heizleiter) 33 11, 2165: (als 
Widerstandslegier. für Tempp. bis 7300% 33 11, 
2738; (für Thermoelement in Verb. mit Pd zur 
Mess. v. Tempp. bis 1400°) 3211, 3441; mit Ur 
u. event. noch Mo, V, Si, Mn u. S (sicher gegen 
Schuppen u. Überhitzen, für Kesselteile) 31 11, 
1750*: mit Ur u. event. noch Be, Co, Mn, Mo, Ni, 
Si, Ti u. W (für elektr. Heizdrähte) 33 II, 3341*® 
mit Ur u. Cu 301, 1766°%; (für Crackanlagen) 
a ll, 277: mit Cr, Cu, Mn u. Si (für hochwert 
Bohrrohre) 33 H, 1750*; (für Zementat.-Kisten) 
34 11, 839*; mit Ur, Mn u. Si (für Leit.-Röhren 
für überhitzten Dampf) 32 1, 2890*%: mit Cr, Mu, 
Su. Si (gut be- u. verarbeitbar, nitrierbar) 32 
1148*; mit Cr, Mn, Ni, Si, V u. W ihohe Ver 
schleißfestigk.) 31, 1347*: mit Ur u. Mo (für 
Oberflächenhärt. durch N) 3E IH, 3536: 321, 
599, 1228; mit Ur, Mo, Ni, Si, V, Zr (leichtb« 
arbeitbar, nitrierbar u. Korrosionsbest.) 34 1, 
2s3*: mit Cr u. Ni SB 1, 1347*; (rostfreier Stahl) 
33 11, 2050*: Cr u. SES2 IL, 1071*; (hohe Kerh 
zähigk. u. Zunderbeständigk.) 321, 3495*; mit 
Cr, Siu V 331, 3477*% mit Cu (auch ohm 
Warmbehandl. hohe mechan. Eigg.) 34 I, 283* 
mit Mn (austenit. Gefüge) 31 IE, 2384*; mit 
Ni 34 II, 1683*: (Zus. vorher errechnungsfähis 
341, 1243*: (Verf. zu ihrer Härt.) 34 II, 2441*®, 
(Hervorruf. einer Ausscheid.-Härt.) 33 1, 2166*; 
mit Si (für Dynamo- u. Transformatorenblechr, 
im Hochfrequenz-Indukt.-Ofen hergestelltY 32 1, 
3105; (als Zusatzmittel zu Stahllegierr. zur Ent 
fern. v. Oxyden) 32 II, 022*. 

As-—: Einfl.v. As #31 I, 999; (anf d. Korros.- 
Beständigk.: Legier. mit 0,1-—0,75% As) MM, 
118*; (auf Legierr. für magnet. Zwecke) 94 I, 
1182*, 

B-— : Verbessern d. Eige. (durch 0,01 bis 
%, B) 34 II, 128*: rostfreie Legierr., Wärme- 
behandl. 32 11, 3618*; Aushärt. durch B (bei 
IS—8-Stählen) 3211, 1826; Härt.-Erscheinn 
unter bes. Berücksichtig. d. Ausscheid.-Härt. 
32 1, 2084. 

Be-—: Herst. 321, 3344*: (u. Kieg., Ver- 
wend.) 33 II, 1086; ungünstige Wrke. d. Be-Zu 
satzes auf Stahl 341, 1701: I, 125; Behandl. 31 IT, 
400: (bei 600° übersteigenden Tempp. härtbar) 31 I, 
3507*; Aushärt. durch Be (bei 78 &-Stählen) 3211, 
1826, teilweiser Ersatz d. Be in Fe oder Fe-ÜUu 
l,egierr. durch Alkalierdmetalle oder Mg (aus- 
härtbar) 32 11, 440*; Verbesser. d. mechan. u 
magnet. Eigg. v. Fe-Be-Ni-Legierr., gegebenenfalls 
mit Cru. noch Cu, Mo, V, W, Mn, €, Si oder V’ 
(Alter.-Temp.) 33 II, 3478*: Verwend.: als rost 
freier Stahl für d. Zuckerindustrie 32 II, 282; als 
Metallsaite für Musikinstrumente (mit etwa 
1—-5% Be) 331, 1009*; für Federn aller Art 
3311, 3478*: für Maschinentelle u. Werkzeug: 
(mit 0,5-—5% Be) 34 1, 118*. 

Bi--.: korros.-beständ. Fe-Legierr mit 
22—25% Bi, 05-77% Si, 0,2—25% Cu u. bis 
3% Cr 34 II, 325°. 

Ce-—: C’e-Stahl: mit 27,5 u. 32% Ce Curie 
punkt) 32 I, 3157; mit 9, 1-—-8 9, Ce (aughärtungs 3 
fähig) 32 II, 32098*. 

Co-—-: elektrolyt. Herst. 331, 1253, 3236 
34 11. 2441*: Wrke. d. Co im C-Stahl 32 IT, 431 
feste Lsge.: Hlastizitätskonstanten, Gitterkon 
stanten, D. 301. 1530: bei d. Hvsteresia auf- 
tretende therm. Erscheinn. 31 I, 908: Beziehh 
zwischen d. beiden Curiepunkten 321, 79%: 
magnet. Moment v. Co 301. 803: magnet. Eiger. 
v. Fe-Co-Einkrystallen 34 II, 2180: Magneto- 
strikt. 331, 742: Jonule-Magnetostrikt.-Effekt 
32 11, 3527; 33 1, 1910, 

Co-x-—: Legierr. mit Cr 3411. 2442*: 
harte Legierr. mit Or u. Mo oder W 32 I, 2890* 
Co-Fe-Legier. mit Cr, Mo u. W. für Mahlwerkzeug: 
0 I, 2793*; unmagnet. Legier. mit Cr u. Ni 
33 II, 1090*; Legierr. mit Mn u. Ni zur Herst, 
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v. Einschmelzdrähten in Entlad.-Röhren 3321, 
577*;, Co-Mo-Fe-Legierr. mit durch Ausscheid.- 
Härt. verbesserten mechan. u. magnet. Kige. 
32 11, 3773; dauerstandsfeste Co-Mo-Stähle 3% II, 
1197*; Cr-freier Co-Stahl mit Mo u. Ti 32 II, 
1357*, sehr harte Legierr. mit Mo u. W zur 
Herst. v. Werkzeugen 321, 577*; Co-Ni-Fe- 
Legierr.: magnet. Verh. 31 II, 2292; 32 1, 28041 *: 
(Volumenmagnetostrikt. an polykrystallinen Co- 
Ni-Legierr.) 3% I, 2903; mit konstanter Permea- 
bilität u. ohne Hystereseverluste 31 I, 680*; als 
fein verteilbare Legier. für Magnetkörper 30 I, 
1046*; 32 I, 2501*; 33 II, 1230*:; mit niedrigen 
Ausdehn.-Koeff. 30 IH, 451: 31 IL,  2655*: 
331, 500*; (Ursache d. geringen Ausdehn.) 3L II, 
1393; Struktur u. Eiger. eines (Co-Si-Stahles 34 II, 
3826; Ve-Legierr. mit Co u. W.: Kompressibilität, 
Druckkoeff. d. Widerstandes 33 IL, 349; magnet. 
KEigg. 3% IE, 3188; mechan. u. magnet. Ausscheid.- 
Härt. 32 11, 3773; harte Legier. 3231, 1148*: 
33 Il, 775*. i 

Cr-—: Ur-Legierr. in d. Edelstahlerzeug. 
IH, 2740; Cr im Stahleußb 31 IL, 1818*%: 33 IL, 
1577; 3%1, 2157; lufthärtende Stähle 33 II, 
2737; 34 I, 602, 2971. 

Herstellung: v. Ur-Fe-Legierr. 30 II, 460* : 
32 Il, 429, 1357*%: 341, 2822*: v. Cr-Stahl 
30 I, 530*, 2309*, 2476*; IL, 1766*: 3L I. 3055*: 
3211, 1357*%: 35 IE, 1924*, 3613*: v. ÜC-armen 
Cr-Stählen 3 I, 1354*; 321, 2635*%: (aus Ü- 
reichen) 30 II, 460*, 33 II, 1924*: (aus Ferro- 
chrom) 35 II, 933*; (aus billigen Ausgangsstoffen) 
341, 3113*; v. Cr-Legierr. mit sehr niedrigem 
C-Geh. 34 I, 3113*; v. C-freien Cr-Legierr. (Red. 
d. Cr203) 321, 29809; (Entkohl.) 33 I, 1347*; 
(Entkohlen unter Verwend. eines O-reichen 
Windes, d. gegen d. Badoberfläche gerichtet wird) 
3 Il, 2451*; Herst.: aus Cr-Erzen 32 IL, 1829*; 
(Autochromprozeß) 301, 1685: aus Chalilower 
Gußeisen 3211, 3611; aus pulverförm. Fe-ent- 
haltenden Ausgangsstoffen u. Cr-Nitrat-Lsg. 31 II, 
1749*; durch elektrolyt. Niederschlagen 311, 
1160; im Martin-Ofen 3% I, 1243*: im Thomas- 
verf. 33 1, 1006*, 3627*, 4030*; im Indukt-.Ofen 
3:3 1, 1347*; Vermeid. v. Cr-Verlusten 31 I, 3507*. 

Weiterbehandlung: 3231, 1071*: Ab- 
heizen 32311, 1684*; Schmieden u. Walzen v. 
ledeburit. Cr-Stählen 321, 3106; Ziehen v. Cr- 
Stahl 331, 447. 

Wärmebehandl. 301, 1856; 31 I, 1510*:; 
Einfl. d. Abkühl.-Geschwindigk., d. Dauer u. d. 
Temp. d. Erhitzens auf d. Koagulat. d. Carbide 
d. Cr-Stahles 3% II, 3170; Verhinder,. d. Brüchig- 
werdens beim Erhitzen 30 II, 1125*; 3. I, 847*; 
(eschmeidigmachen v. kalt gewalzten Cr-Legierr. 
2 II, 1356*%; Glühen hoch-Cr-halt. Stähle mit 
niedr. C-Gehh. 321, 3492; Wärmebehandl.: v. 
ferrit. Cr-Stählen 32 II, 1356*: v. Cr-Magnetstahl 
33 1, 1502; Härten mittels Leuchtgas 32 I, 285*. 

Kigenschaften: 30I, 1206; I, 3331; 
31 1, 3055*; IL, 3035, 3532: Einfl. d. Cr 3L 1, 844: 
(geringer Cr-Zusätze) 321, 2629: (auf d. Eigr. 
v. Schmiedeeisen) 30 II, 2564: Eigg.: hoch-Ur- 
halt. Stähle mit niedr. C-Geh. 323 1, 3492; v. luft- 
härtendem Cr-Stahl 33 IL, 2737: 34 L, 602, 2971: 
hochlegierter Ur-Stahl: Gefüze 30 I, 3100: kenn- 
zeichnende Gefügebilder 31 H, 3537; Strukturen 
SEI, 844; Umwandl. u. Konst. 311, 1156: 
Kinfl.v. Siaufd. Umwandl.-Punkte u. d. Gefüge 
2 II, 2867; Einfl. d. C auf d. krit. Punkte v. 
12° -Ur-Stahl 31 1, 3276: As-Punkt 301, 1856: 
Stabilität d. Austenits 30 11. 3187: Carbide u. 
Einschlüsse hoch-Ur-halt. Stähle 321, 2629. 

Einfl. v. Cr aufd. physikal. Eigg. 33 II, 21835: 
Elastizitätskonstanten, Gitterkonstanten, D. 30 I, 
1530: magnet. u. elektr. Eigg. einiger Cr-Legierr. 
34 1, 2187; Einfl. v. Cr auf d. magnet. Indukt. 
31 II, 1049; mechan. u. chem. Eigg. (Stahlguß) 
341, 2187; Festigk.-Eigg., Elastizitätsmodul, 
Kerbzähigk. (Cr-Stähle für Flugzeugkonstruktt.) 
311, 3048; Anlaßsprödigk. v. überhärtetem 
Cr-Stahl 30 II, 3187: Einfl. d. C auf d. Härte 
v, 12 %-Cr-Stahl 3L1, 3276: Dauerfestigk. (z0- 
schweißter Ce-Stahlverbb.) 3L I, 143; (in Damıpf) 
3ı ll, 3034; Einfl. v. Korros.-Beschleunigern 
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oder -Verzögerern auf d. Ermüd. 3011, 3634: 
therm. Ausdehn. gegen hohe Tempp. wider- 
standsfäh. Cr-Legierr. 32H, 434; 34 1, 602: 
therm. Leitfähigk. im Gebiet 9—#600° 33 HI. 2054: 
Löslichk. v. Hz in Ur-Fe-Legierr. (Einfl. auf d. 
kigg.) 331, 1838; H-Überspannungen v. Cr- 
Legierr. in KOH-Lsgg. 34 I, 1621: Wrkeg. d. O 
u. d. H2S auf Cr-Legierr. bei hohen Tempp. 3% II, 
206. 

Verwendung: 3L11, 3532: als Elektrode 
30 II, 2949; für Heizdrähte 31 I, 1162*: als 
Kontaktmaterial für Unterbrecher 30 II, 2420*: 
als thermostat. Material 321, 429*; für Teile 
v. Nitrierhärteöfen 30 I, 1850*; in Cu-Raffinat.- 
Öfen 3% 1, 3796*; für Gleitschienen in Cu- 
Glühöfen 341, 3796*; für Stochstangen:- für 
Gaserzeuger u.a. gewerbl. Feuerr. 331, 4031*; 
tür Zieheisen 32 IH, 1357*; für Dauermagnete 
(Wärmebehandl.) 33 I, 1502; in Bäckereien 
(Einfl. v. Cr-Stahl auf d. Wachstum v. Hefe) 
30 II, 2663; als Werkstoff im chem. Apparate- 
bau (hochlegierter Chromguß) #33 II, 2738: 
für Gefäße zu analyt. Zwecken 31 Il, 3535; für 
d. HNOs-Fabrikat. 311, 3494; zur Ausrüst. d. 
Färberei 31 II, 3044; für d. Druckhydrier. v. 
Kohle 31 II, 3291*; für Krackvorr. 31 II, 118>*: 
für Mineralölkrackanlagen (Ni-freier Cr-Stahl) 
32 11, 2406*; vgl. Hitzebeständige Stähle, 8. 786; 
Korrosionsbeständige Stähle, S. 786. 

Ur-X-—: Cr-Cu-Baustahl 30 II, 3100; 
(Eige.) 30 11, 794; (Einfl. v. Zusätzen) 30 I, 
1907; Cr-Cu-Mn-Stahl (Herst.) 34 I, 252*; (be- 
ständ. u. zugfest) 31 II, 1188*; (Baustahl) 33 1, 
4031*; Cr-Cu-Mn- Si-Baustahl 33 I, 1347*; (hohe 
Tragfestiek.) 31 II, 2384*; Cr-Cu-Ni-Fe-Legier. 
SL II, 1454*; (Eigg.) 32 1, 1711*; (mit Si) 33 HI, 
3187; Cr-Cu-Ni-W-Stahl für gegossene Tresor- 
platten 33 I, 500*:; hoch legierte Cr-Stähle mit Cu 
u. 8 (Verbesser. d. Verarbeitbark.) 34 II, 1366*; 
(Verbesser. d. Korros.-Beständigk.) 34 II, 1367*; 
Ur-Cu-Si-Stähle 31 I, 2262*. 

Cr-Mn-Stähle: zusammenfassender Bericht 
32 1, 3492; Herst. 30 I, 2476*; Eigg. 30 II, 1762; 
phvsikal. Eigg. 33 I, 2166*; mechan. Eigg. (Vergl. 
mit Cr-Ni- u. Mn-Stählen) 32 II, 431; Stahl hoher 
Härte 3211, 1355*%; Einfl. v. Öberflächen- 
beschädigg. auf d. Bieg.-Schwing.-Festigk. 30 I, 
1686; Beständigk. gegen hohe Hitzegrade u. Stöße 
31 1, 2929*; Korros.- Beständigk. 30 I, 1043; Cr- 
Stahl mit über 8% Mn für landwirtschaftl. Geräte 
mit breiter Arbeitsfläche 3% II, 3478*:; Schneide- 
werkzeuge aus Ur-Mn-Stahl 31 II, 2384*; nicht 
magnet. Ur-Mn-Ni-Fe-Legier. 31 II, 2354*; Cr- 
Mn-Mo-Fe-Legier. 33 II, 3044*; (für Eisenbahn- 
räder) 3% II, 666*; (mit Ni, Siu. V)3L IL, 1484*; 
Cr-Mn-Mo-Ni-Si-W-Stahl (für Preßstempel zur 
Herst. v. Spritzgußstücken aus Al-Legierr.) 34 II, 
665*; Cr-Mn-Si-Fe-Legier. 321, 735*: 34 I, 
665*; (für Nieten hoher Festigk. u. ohne über- 
mäß. Härte) 3% I, 445; (Cromansil-Nietenstahl 
hoher Festigk.) 34 II, 3308; Cr-Mn-Si-V-Stahl 
34 II, 3835*; Cr-Mn-V-Stahl für Automobil- 
schmiedeteile 3% I, 445. 

Cr-Mo-Stahl: Gitterstruktur 3411, 658; 
mechan. Eigg. bei gewöhnl. u. hohen Tempp. 
32 11, 1826; Kriechgrenze 34 II, 3430; Einfl. v. 
Mo auf d. Erhöh. d. Elastizitätsgrenze 31 II, 
1188*:; Widerstandsfähigk. gegen Exploss. 33 1, 
»02*; Einfl. v. Querbohrr. auf d. Dauerfestigk. 
eines vergüteten Cr-Mo-Stahls 34 II, 1007; 
Änder. einiger Eigg. («@/y-Umwandl., Härte, 
elektr. Leitfähigk. magnet. Eigg.) durch Wärme- 
behandl. 34 II, 536; Ausscheid.-Härt. bei Cr-Mo- 
Fe-Legierr. 34 HI, 2741: Verwend. v. Cr-Mo- 
Stählen: ind. Luftfahrt 33 I, 1572; im Automobil- 
bau 32 II, 3778; für Messerschneiden 32 I, 2234*: 
für Röhren für Öldest.-App. 3% II, 3430; für Rohre 
zur Schweißkonstrukt. 30 I, 1692; Herst. v. rost- 
beständ. Gegenständen aus kaltgewalzten Blechen 
u. Bändern einer nichthärtbaren, reinen Ur-Mo- 

--Legier. mit hoher Kaltbildsamk. 34 I, 456*: 
Ur-Mo-Ni-Stahl (widerstandsfäh. gegen Exploss.) 
33 1, 302*:; (mit hoher Widerstandsfestigk. gegen 
d. Angriff durch Werkzeuge) 34 Il, 666*; (für 
hochwert. Schmiedestücke) 3311, 598; (für 
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Kanonenrohre, Gewehrläufe oder Hochdruck- 
behälter) 34 I. 457*; Cr-Stahl mit Mo u. S (gut 
bearbeitbar) 3:3 I, 1006*: Or-Mo-V-Stähle (Hitze- 
behandl.: Stahllegierr., Eigg.) 3 I, 1511*: (Fließ- 
eigg. bei erhöhten Tempp.) 33 1, 204: Verwend. 
niedriglegierter Cr-Stähle mit Mo u. W zur Lse. 
d. schwierigsten Probleme in Raffinieranlagen 
33 1, 3353. 

Cr-N-Stahl 33 IL, 4537*: 33 IL, 3187; 34 Il, 
1014*; Cr-Nb-Fe-Legierr. 34 I, 602; II. 1367*; 
Cr-S-Zr-Stahl 32 I, 1431*: Ur-Stahl mit 0,03 bis 
2% Se 32 1, 2890*®. 

Si-halt. Cr-Fe-L.egierr. 3 II, 2210*; (Eigge.) 
321, 1824*: (säurefest) 331, 1574*: (rostsicher) 
33 11, 3613*: (Wärmebehandl. zur Steiger. d. 
Härte u. Korros.-Festigk.) 33 I, 2308*; Fe-Legier. 
mit Cr, Si, W für Dampf- u. Ölventile 33 IL, 3477*®. 

Cr-Stahl mit 0,05—2?% Te 3231, 2890*®:; 
(r-Ti-Stähle 34 I, 602; II, 2745*; Cr-V- Stahl 
(kub. Ausdehn.) 34 I, 832: Cr-V-W-Stahl (Flieb- 
eigg. bei erhöhten Tempp.) 33 I, 294; (für Kalt- 
walzen) 33 I, 499*: Cr-W-Stahl (Herst., Wärme- 
behandl., Prüf.) 34 1, 277: (Ausscheid., Härt.) 
34 11, 2741; (für Ölraffinat.-Anlagen) 32 II, 1230; 
(widerstandsfäh. gegen Exploss.) 331, 302*: 
(Zerstör, in NHs-Gas) 34 1, 3256: (s. auch Borcher- 
sche Legierung); Ur-Zr-Stahl 34 II, 1842*. 

Cr-Ni-— 31 Il, 3153*., 

Herstellung: 30 11, 3631: 3 II, 1740*:; 
32 1, 2230; II, 1356*; 34 I, 603; v. nicht oxvydier- 
barem Ur-Ni-Stahl 31 11, 2210*: v. Cr-Ni-Stahl 
mit geringem C-Geh. 323 1, 2635*; (Unters. über d. 
Entkohl. v. Ni-Cr-Stählen im Indukt.-Ofen) 33 H. 
3335: v. Uru. Nienthaltenden Legierr. aus S-halt. 
Ni-Harz u. C-halt. Ferrochrom 34 I, 456*. 

Weiterbehandlung: Gießen v. austenit. 
(r-Ni-Stählen 30 1, 2152: 331, 204; 34 I, 602: 
hochlegierter Guß u. d. bei diesem auftretenden 
Schwierigkk. 3311, 1242: Verarbeit. 30 II, 3631: 
Verschmieden u. Endschmiedetemp. 32 1, 3462: 
Walzen u. Schmieden v. austenit. Ni-CUr-Stählen 
331, 204: 3% II, 3826: Kaltverarbeit. 30 I, 284*: 
Sı IL, 2364*: 34 I, 456*: II, 1526*: Preßarhbeiten 
an austenit. Ni-Ur-Stählen 33 1, 204: Herst. v. ge- 
zogenem Draht 33 1, 115: Bearbeit. d. austenit. 
Ni-Cr-Stähle 33 I, 294: Ätzen v. 18-8-Stahl (Er- 
scheinn. bei nachfolgender Härt. u. Magnetisier.) 
341, 2032. 

Wärmebehandl. 30 IL, 1130*: SL, 2054*: 
321, 2994*: 34 II, 836: (austenit. Ur-Ni-Stähle) 
311, 2001*: 331, 294: (austenit. Legierr. mit 
hohem Ni- u. Ur-Geh.) 34 I, 1879*; (v. Ur-Ni- 
Stahl-Kurbelwellen) 32 II, 1229; Durchwärm. v. 
Schmiedegut 34 II, 1540; Glühen v. unmagnet. 
(r-Ni-Stahl (Carbidausscheid.) 30 I, 2950: Blank- 
elühen v. austenit. Stählen 33 IL, 773*: Härt. (d. 
austenit. Ni-Cr-Stähle) 33 I, 244: martensit. Härt. 
33 II, 1246*: Härten in Luft u. in Öl (3 verschied. 
Stahlproben) 3211, 1825; Tiefenhärt. mit fl. 
Härt.-Mitteln 321, 573: Ausscheid.-Härt. 3231, 
2085; II, 1826, 2523*: Ne-Härt. austenit. Cr-Ni- 
Legierr. 33 I, 294; 34 I, 2822*, 

Eigenschaften: 30 I, 2950: IE, 3631: $E 1, 
3164; II, 3532: 32 1, 2230; Wrkgg. d. Ni-Geh. in 
austenit. Fe-Ur-Ni-Legierr. 311, 3164: metallo- 
graph. Eigg. 30 II, 3843: Struktur 3% I, 1871: 
(Einfl. d. Endschmiedetenip. u. d. Verschmiedens) 
$2 ll, 3462: Bedingungen für d. Entsteh. v. 
Widmannstättenschem Gefüge 34 1. 444: Gefüge 
bei 870° 34 II, 2438: «@-y-Umwandl. 34 II, =36: 
Umwandl.-Kinetik d. Austenits 34 IH. 3306: 
Best. d. a@-Phase in 18-8-Stahl mittels magnet. 
Pulver 3% II, 659: Flocken in Ni-Cr-Stählen 33 I, 
3475. 

Technolog. Eigg. 30 II. 3843; Schmiedbark. 
30 II, 1277*: Kaltverarbeitbark. 30 I, 254*: Ni, 
(r31l, 2364*: 34 1, 456*; Il, 1526*: Eigg.: v. 
kaltgewalztem V . A-Stahl 311, 1667: v. gr- 
zogenem Draht 33 1, 115: Schweibbark. austenit. 
Ur-Ni-Stähle 33 I, 302*: Schnittdruck, Schnitt- 
druckschwingg. u. Werkstoffverform. an marten- 
sit. Cr-Ni-Stahl 34 I, 927. 

Physikal. Eigg. 31 1, 1815: 331, 2166*; 
Faktoren, welche d. physikal. Eigg. v. 18-8-Stahl- 


drähten beeinflussen 34 1, 2032; magnet. Ki 
33 1, 204: II. 2881: 34 I, 2187; (Einfl. d. Wärme 
hehandl.) 34 H. 36: magnet. Unterss. an zelbst 
härtenden Stählen 34 II, 3306: elektr. Eiee. 34 1, 
2187: elektr. Leitfähigek. (Ander. durch Wärm: 
behandl.) 234 I, 836: Einfl. elektr. Wellen aut 
Widerstand u. Härte 31 II, 1820. 

Mechan. Eigg. 30 I, 2950: 31 1, 1815; (Kinfl 
d. Blockquerschnittes) 311, 3600; (Einfl. d 
Warmverarbeit.) 301, 3631 vergleichende 
Unterss.: v. Cr-Ni-, Cr-Mn- u. Mon-Stählen 383 11, 
431: v. geglühten Cr-Ni-Stählen im Vergl. mit 
Ni- u. unlegierten Stählen 33 1, 3778; Elastizitäts 
modul, Kerbzähigk. 31 I, 3048; Unter. d. Spann 
Dehn.-Beziehh. mit d. Kerbschlagmeth. SE, 
3047; Zugfestiek. 311, 1819*% 321, 3405*®; 
3:31, 1509*, 3048: (Einfl. d. Endschmiedetemp. u 
d. Verschmiedens) 32 II, 3462; Härte (Einfl. v. U) 
33 11, 2317; (Einfl. d. Wärmebehandl.) 3% Il, s36; 
Verschleißfestigk. 321. 3495*%: Biegefestigek. \ 
austenit. Cr-Ni-Stahl Sl, 1819%  Wechsel- 
festiek. 3211, 1506*%: Bieg.-Schwing.-Festigk 
(Einfl. d. Oberflächenbeschädigg.) 30 1. 1686. 

Eigg. bei erhöhten Tempp. 30 HI, 2301: 31 I 
2205, 3532; 321, 1423; (kinfl. d. Korngröße) 
32 1, 1680; (Fließeigg.) 30 11, 2170; (Verwin 
dungsvers.) 301, 20951; Festierk.-Eieg. bei er- 
höhten Tempp.: v. gegossenen Legierr. 33 1, 402 
v. gegossenem u. gewalztem Ur-Ni-Stahl mit 
höherem u. niedrigem U-Geh. 34 Il, 3672: Kriech- 
eigg. v. Speziallegierr. auf d. Ni-Ur-Basis, sowie 
einiger Stähle bei erhöhten Tempp. 32H, 431; 
kriechfestigk. eines hoch Ni-, hoch Ur-halt. Stahles 
zwischen 600 u. 800° 321, 2630; Kriechen bei 
0°’ 34 ll, 2438: therm. Ausdehn. gegen hohe 
Tempp. widerstandsfäh. Or-Ni-Legierr. 32 IE, 434; 
341, 602; dilatometr. Unterss., Einfl. d. Ab 
schreekens 31 HI. 3251. 

Verwendung: 311. 3164: II, 53532: 3231, 
2230: für Drahtziehplatten d. „Krasnyj Puti 
lowez“ 3 II, 3255; für Walzen u. Kinge für 
Walzenlager 32 11, 2236*%; für Stahlgeußanker- 
ketten für d. Marine 33 1, 1903; im Luftfahrzeug- 
bau 334 I, 756: für Flugzeugkonstruktt. 31 I, 304x 
für Kurbelwellen für Flugzeugemotore (Wärme- 
behandl.) 32 11, 1229; bei hohen Tempp. 30 Il, 
3187; (kinfl.v.C u. Si) 31 I, 1747, für Rohre zum: 
Überhitzen v. Dampf 32 II, 3152* : für Pyrometer- 
rohre 34 I, 3243*: für Kokillen 30 I, 2794*, 2u61 
für elektr. Widerstände 31 HI, 479*; für Teile ı 
Nitrierhärteöfen 301, 1859*%, SEI, 3055*: für 
Werkstücke mit hohem Widerstand gegen Kräfte, 
wie sie bei Exploss. auftreten 33 Il, 2503*;, Ver 
wend. v.: Chromnickelstahldraht 33I, 115; 
18-8-Stahl in d. Sulfitzellstoffindustrie 3211, 
1549: Ur-Ni-Fe-Guß im Sulfitbetrieb 33 II. 2588; 
metall. Gewebe durch Weben v. Fäden aus auste- 
nit. Stählen mit hohen Cr- u. Ni-Gehh. (Verwend, 
bei d. Papierherst.) 54 I, 1879*®, 

Ur-Ni-x-—: Legierr.: mit Al u. V (für 
elektr. Widerstände) 31 H, 479*: mit B oder Be 
(Aushärt. v. 18-8-Stählen) 32 IE, 1826; mit Co u. 
Ww 2301, 2310*: mit Cu 30 II, 302%, mit Hf u. 
seltenen  krdmetallen (Verhinder d. inter- 
krystallinen Korros.) 3:3 I, 3782*: mit Mn u. V (für 
elektr. Widerstände) 3 IL, 479%: mit Mo (für 
Walzdorne) 30 I, 1533*: (für hochwert. Schmiede- 
stücke) 33 II, 508: mit Nb (Verhinder. d. inter- 
krystallinen Korros, v, /8-8-Stahl) 331, 37=2®; 
3311, 1245: 34 II, 1191, 1678; mit Se (nicht 
rostende Stähle d. 18-8-Basis) 32 IL, 3778: 3 1, 
3122; (Mess. im Funkenspektr.) 34 II, 1653: mit 
si 31 1, 3054*: 321, 3109*: 34 1, 2487*; (Einf. 
v.C u. Siaufd. Verh. bei erhöhten Tempp.) 31 I, 
1747: (Vermeid. d. Sprödewerdens bei Kalt- 
verform.) 33 I, 1007*; (für Hartqußwalzen) 32 I, 
2365*: mit Ta (sicher gegen interkrystallin« 
Korros.) 331, 3782*%: mit Ti (Aushärt.) 32 11 
IS26: (interkrystalline Korros.) 3311, 255, 
3613*, 3614*: 34 II. 1191: mit U (interkrvstallin« 
Korros.) 331, 37s1*: mit W (für Matrizen zum 
Pressen v. Metallstreifen) 321, 2235*; mit Zr 
(Herst.), 321. 2=4*; (interkrystalline Korros.) 
331, 3781*®. 








Eisen 


Cu-—: 34 II, 4015; Bibliographie einprozent. 
Cu-Stahles 31 II, 3656; Herst. 30 I, 1047*; I, 
302*, 

Wärmebehandlung: 30 Il, 124; Härten 
32 II, 255*, 440*; Anlaßhärt. 30 II, 124; Aus- 
scheid.-Härt. 34 1, 755; Homogenisier. mittels 
elektr. Feldes 32 1, 2634*. 

Eigenschaften: 3LII, 3656: 33 I, 3622; 
Kornstruktur 38 1, 518; mechan. Eigg. 30 II,124; 
Kotbrüchigk. u. ihre Vermeid. 3311, 2738; 


thermoelektr. Kraft 32 1, 2556; Einfl. v. Cu: auf 


d. magnet, Indukt. 31 II, 1049; auf d. Korros.- 
Widerstand 30 I, 2963; 31 L, 2390; auf d. Säure- 
löslichk. v. C-armem Flußstahl 32 I, 2229; auf d. 
Rostvorgang 30 I, 1044; witterungsbeständ. Uu- 
Stähle (Übersicht) #1 I, 1000. 


Verwendung: für App. d. Ätzlaugen- 
fabrikat. 30 II, 458; für Dynamo- u. Tranıs- 


formatorenbleche, Eigg. 30 II, 2301; für Röhren 
u. Konstrukt.-Teile mit großem Spann.-Wider- 
stand bei hohen Tempp. (gehärteter Cu-halt. Stahl) 


3:3 1, 2165*; Herst. v. Cu-Fe-Bleöhen 32 I, 737*. 
Uu-X- kinfl. eines zweiten Legier.-Me- 
talles auf d. Eigg. Cu-legierten Stahles unter 


bes. Berücksichtig. d. Rotbrüchigk. 34 I, 601; 
Cu-Fe-Legierr.: mit Cr u. Mn 30 I, 3605*; mit 
Mn, Mo u. Zr (Gußstahbllegier.) 331, 3126*; 
init Mn u. P (verschleißfest) 33 1, 1006*. 

Cu-Ni-Fe-Legierr.: Herst. 301, 580%; SL 1, 
1511*; (unter Zusatz v. Messing oder Cu-Ni- 
Legierr.) 31 I, 2533*; elektrolyt. Abscheid. (aus 
Cyanidisgg.) 32 1, 1499; (aus d. Sulfatboroeitrat- 
bade) 33 II, 2321; Eigg. 3L I, 1511*; Korros.- 
Widerstandsfähigk. 31 1, 2533*; 33 II, 3478*; 
(zegen d. Einfl. v. Seewasser) 31 II, 763; Rost- 
sichermachen v. elektrolyt. hergestellten Blechen, 
Rohren u. dgl. 3% II, 2598*; Einfl. d. Trans- 
versalmagnetismus auf d. thermoelektr. Kraft, 
'ihermopaare: Cu-Ni u. Cu-(Fe-Ni) 311, 1730; 
unmagnet. Legier. 32 1I, 1528*; magnet. Legier. 
301, 2793*,; Einfl. d. therm. Bearbeit. u. d. 
Verfestig. auf d. magnet. Eigg. 3% 1, 2033; 
Herst. dünner Drähte oder Bänder für d. Be- 
last. v. Fernmeldeleitt. (Verbesser. d. magnet. 
Kigg. v. Legierr. mit 6—11% Cu, 30-—50% Ni) 
34 11, 3043*; Legier. mit geringer Wärmeaus- 
dehn. 33 II, 3475*; Verwend. v. Cu-Ni-Fe-Le- 
gierr. für Radreifen u. a. Gegenstände, bei denen 
es auf hohe Verschleißfestigk. ankommt 34 1, 
162*. 

Cu-P-Fe-Legierr. (Herst.) 331, 1006*: 
Ti-Fe-Legier. (korros.-sicher) 34 II, 1841*; 
W-Fe-Legier. (säurefest) 33 IL, 3477*®. 


Cu- 
Cu- 


Ga-—: mechan. Eigg. 32 II, 3781. 
Li-—: Verbesser. d. physikal. Eigg. durch 
Li u. Li-Legierr. 3% II, 3540. 


Mg-—: Mg als teilweiser Ersatz v. Be in 
l’e- oder Fe-Cu-Legierr. (aushärtbar) 32 II, 440*, 
Mn-- Gefügeaufbau 321, 3492; 34 Il, 
660; Röntgenunterss. 30 II, 1274; mkr. Unterss. 
34 11, 2742; Einfl. d. Mn auf d. Verteil. d. © 
30 IL, 794; charakterist. Umwandlungen 3L 1, 
3248; Umwandlungen u. Heterogenität 34 11, 
3170; Mn im: n. Stahl 301, 20950; IH, 1123; 
perlit. Stahl 301, 2301; (Zus.) 3011, 2040, 
2180; (mit bis 7,3% C u. 2,5 u. 4,5% Mn) 34 Il, 
3171; austenit. Stahl (Mikrostruktur) 30 Il, 452. 
Herstellung: 30 I, 2152; aus oxyd. Erzen 
341, 455*: im Elektroofen 3% 1, 109; Herst. 
v.: reinsten Fe-Mn-Legierr. 30 1, 1679; perlit. 
Stahl 3011, 2949: 3L 1, 2664; hochprozent. 
austenit. Stahl 321, 1431*: (Hartstahl) 30 1, 
2617; Herst. (Stahlguß) 3% 1, 598; (Hadfield- 
stahl durch Mischen v. Bessemerstahl mit im 
Kupolofen geschm. Ferromangan) 34 II, 2274; 
Verwend. v.: Silicospiegel als Desoxydat.-Mittel 
Sı II, 900; Ca-Si in d. Gießerei bei d. Herst. v. 
Mun-Stahl 34 II, 2738; Erzeug. v. Mn-Stahl in 
Australien 3211, 3611. 
Weiterbehandlung: 


Herst. v. Gegen- 


stünden aus Mn-halt., austenit. Stahllegierr. 
durch Gießen oder Schmieden 311, 3u>*; 
Wrkgg. d. Wärmebehandl. 30 II, 2949; 33 11, 


3043*; (d. Normalisier. v. Stählen mittels Mu- 
Gehh. auf d. Gefüge u. d. physikal. Eigg.) 33 II, 
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3185; Härt.-Umwandl. in Mn-Stählen 3311, 
3185; Einfl. v. Mn auf d. Härt. d. C-Stähle 
331, 3776, 3% II, 3826; Härten: v. Mn-Stählen 
311, 1353*; (in Leuchtgas) 321, 1149*: d, 
Innenflächen v. Behältern aus Mn-Stahl 34 II, 


125*; Ander. d. Zus. d. Gefügebestandteiles 
Zementit während d. Anlassens 30 II, 2821: 
Wärmebehandl. v.: perlit. Stahl 30 II, 2949: 


3 1, 2664; austenit. Stahl 30 Il, 452; (austenit. 


Mn-Stahlguß) 3% 1, 598; (Mn-Hartstahl) 34 1, 
3919*; (Einfl. d. Erhitzens auf d. Struktur) 
3%1l, 2030; (Verbesser, d. physiakl. Kigg.) 
Sl, 1673*; (Erhöh. d. Elastizitätsgrenze) 
34 1, 2349*. 

Eigenschaften: 301, 2152: 311, 844: 
321, 3492; Elastizitätskonstanten, Gitterkon- 


stanten, D. 30 I, 1530; Reflex.-Kurven d. Mn-K 


@-Linien 3%1, 504; Elektrodenpotential 331, 
186; Korngröße u. Kornwachstum 34 I, 1550: 
Mikrostruktur abgeschreckter Mn-Stähle 311. 


3277; mechan. Eigg. (Vergl. mit Cr-Ni- u. Ur- 
Mn-Stählen) 32 IH, 431; Festigk. u. Duktilität 


301, 2625*; Härte v. abgeschreckten Mn- 
Stählen 311, 3277; Verschleißverss.. 3011, 
2433; Einfl. v. Mn auf d. physik. Eigg. 33 II, 


2183; Änder. d. elektr. Leitfähigk. in Abhängigk. 
v. d. Temp. in bin. Fe-Mn-Legierr. 34 II, 3171; 
thermomagnet. Unterss. 34 11, 3171; spezif. 
Wärme bei tiefen Tempp. 30 1, 2525; Härtbark. 
Sı 1, 1518*; (Einfl. d. Mn auf d. Härtbark. v. 
C-Stählen) 331, 3776; 34 IL, 3826; Rotbruch 
(Ursachen, Einflüsse) 30 Il, 3330; perlit. Stähle 
(mechan. Eigg.) 30 II, 2040, 2180; (Stähle mit 
1—1,5% Mn) 311, 3047; (geschmiedeter u. ge- 
gossener Stahl mit 1—2,5%, Mn) 32 2086; 
austenit. Stähle 33 II, 3340*; (physikal. Kigg.) 
30 II, 452; (Dehn- u. Streckbark.) 30 II, 617*; 
austenit. Mn-Stahlguß (elektr., magnet. u. therın. 
kigg.) 3% I, 598. 

Verwendung: 30 II, 2949: 311, 2664; 
für nahtlose Röhren 301, 3824: als Schienen- 
baustoff 311, 516; für Schienenteile 3211, 
3957*; für Bilderhaken 31 1, 2262*; für hoch- 
beanspruchte Verschleißteile in d. Zementindustrie 
3211, 115; für landwirtschaftl. Geräte mit 
breiter Arbeitsfläche 33 II, 3478*; zur Herst. v. 
Hohlkörpern z. B. v. hohlem Bohrstahl (Kern- 
material) 34 II, 1989*; stählernes Saugrohr 
(aus einem C-Stahl mit 0,5—1% Mn), sowie 
seine Herst. 34 II, 2896*; Stähle für d. Fertig.- 


Industrie 3% II, 3308; Verwend. in Australien 
3211, 3611. 
Mn-x-—: Mn-Baustahl mit Cr-Zusatz, 


Eigg. 30 II, 1123; Einfl. v. Mo auf Stähle mit 
mittlerem U-Geh. u. 1—2,5% Mn 311, 3535; 
32 II, 1229; Mn-Ni-Stähle (Härtbark.) 301, 
284*: (Kinfl. d. Oberflächenbeschädigg. auf d. 
Bieg.-Schwing.-Festigk.) 30 I, 1686: (zur Herst. 
v. Schutzschichten für Unterseekabel) 301, 
2625*; (als Bewehr.-Material für Wechselstrom- 
kabel) 32 1, 3096*; (mit hohem Ausdehn.-Koeff.) 
321, 2635*; (Wärmebehandl. v. durch Kalt- 
verarbeit. hergestellten Gegenständen) 32 I, 
608*: (zur Herst. v. Schweißstäben) 33 I, 2460*; 
(als Widerstandslegier.) 34 II, 666*; (mit Cr 
u. Mo) 3111, 3389%; (mit Si) 34 II, 2441*; 
Mn-Si-Stähle (Herst.) 3% I, 3648*:; (Gußlegier.) 
32 II, 1356*; (Eigg.) 32 II, 1326; (mechan. Eigg.) 
33 11, 1083; Verwend. v. Fe-Mn-Legierr. mit 
Si oder Ti für Schweißstäbe 321, 2381*; Ver- 
wend. v. Mn-Si-Stählen hoher Festigk. zur Herst. 
v. preßgeschweißten Gegenständen 33 II, 1580*; 
Mn-V-Stähle 31 1, 844: Verbesser. d. Eigg. v. 
Stählen mit mittleren Mn-Gehh. durch V-Zusatz 
32 11, 279; Einfl. v. Zr-Zusätzen auf perlit. Mn- 
Stahl 33 I, 295. 

Mo-—: 34 II, 665*; Mo im Stahlguß 33 II, 


1577. 


Herstellung: 30 II, 1277*; 31 I, 1510*; 
33 II, 3044*; (durch Erhitzen v. Fe- u. Mo- 
Metallpulver) 311, 1673*: (aus Erzen) 3211, 


1829*: (unter Verwend. v. CaMoOs) 30 II, 1123, 
2180; 32 11, 3762; (Vermeid. v. Mo-Verlusten) 
Sı 1, 3507*. 
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Eigenschaften: ferromagnet. Carbide in 
Mo-Stählen (Anderr. d. magnet. Umwandlungen) 
3211, 3011: Aufnahmevermögen d. Fe-Mo- 
Legierr. für H u. N 34 II, 2741: Einfl. v. Mo 
auf d. Eigge. 31 I, 844: (Warmfestigek.) 301, 
3231; (Dauerfestigk. geschweißter Stahlverbb.) 
311, 143; (magnet. Eigg.) 31 II, 392; (magnet. 
Indukt.) 31 Il, 1049; (KErhol. d. Fe v.d. kalt- 
bearbeit.) 331, 2778: bei 600° übersteigenden 
Tempp. härtbarer Mo-Stahl 31 1, 3507*; aus- 
härt.-fähige Legier. 33 1, 138. 

Verwendung: 301, 1684; für d. Kesselbau 
30 I, 1208; für Rohre, Kesselteile o. del. SE II, 
1343*: für Rohre 31 II, 3153*; für d. Druck- 
hydrier. v. Kohle 31 II, 3291*. 

Mo-X-- Mo-Stahl mit Ur (Kinsatzhärt.) 
311, 348*; (aushärt.-fähig) 3% II, 2741; Mo-Ni- 
Stahl (Korngröße u. Kornwachstum) 34 I, 1550; 
(Widerstandsfähigk. gegen HCl 411, 2128; 
Mo u. S enthaltende Stähle (Herst.) 31 I, 3605*; 
Mo-Si-Stahl 331, 4031*; Mo-V-Stahl (Zusatz 
v. Be, Ti oder Zr) 3L 1, 147*; aushärt.-füh. Mo- 
Fe-Legier. mitt W 31 1, 548*%; Mo-W-Werkzeug- 
stahl (Handelsnamen Mo Tung) 32 11, 1351. 

N-—: Einfl. v. N auf d. Eigg. v. Stahl 
30 II, 123; 321, 1706; (auf d. mechan. Eigg.) 
sıll, 2777: Koerzitivkraft in Abhängigk. vom 
Grade d. Kaltverform. u. d. N-Ausscheid. 3LH, 
1341: Eig.-Änderr. durch Abschrecken u. An- 
lassen unterhalb Aı 30 I, 2301; Erhöh. d. Zähigk. 
v. C-armem N-halt. Stahl durch Erhitzen auf 
50—300° 31H, 1484*; aushärt.-fäh. Legier. 33 1, 
1838; Na-halt. Stahl als Vergl.-Stahl bei d. N>- 
Best. 33 Il, 2737; s. auch Eisennitride, S. 820. 

Nb-—: Fe-Legier. mit 0,1-— 8%, Nb (aus- 
härt.-fäh.) 32 IL, 3298*. 

Ni-—: Anwend. v. Ni auf d. Eisengebiet 
30 Il, 1602: 341, 2646; (Fortschritte) 30 I, 
2432; Ni im Stahlguß 32 II, 3778; 33 I, 3236; 
Il, 275; Gußstücke aus Stählen mit niedrigem 
Ni-Geh. (Warmbehandl., Eigg. usw.) 34 I, 3013. 

Herstellung: 34 1, 761*; v. Ni-Stählen 
3211, 1357*; v. C-armen aus Ü-reichen Legierr. 
‘0 II, 460*; leicht bearbeitbarer, widerstands- 
fäh. Stahllegierr. 31 I, 2532*; Misch.-Wärme 
v. fl. Fe-N -C-Legierr. 33 II, 2588; Reinigen v. 
geschm. Ni-Stahl 31 IH, 2510*%; 32 II, 1233*: C- 
u. Si-halt. Ni-Vorlegier. für d. Herst. ohne 
Schichten- u. Blasenbldg. 31 II, 1484*; Zusätze 
sı 1, 3055*; Herst.: direkt aus Erz, welches Ni, 
Fe u. Cu enthält 34 I, 3919*; aus feingepulvertem 
Fe20s3 u. N 203 31 II, 1053*%, aus durch Zers. 
v. Fe-Carbonyl gewonnenem Fe u. Ni 331, 
1007*; durch Sintern v. Metallpulvern her- 
gestellt, durch Zers. d. betreffenden Carbonyl- 
verbb. (Legier. mit etwa 34—39%, Ni) 34, 
2919*; aus Pulvergemischen (Misch. aus 20 bis 
99% Ni, Rest Fe) 3211, 1962*; v. magnet. 
Körpern durch Pressen v. gegeneinander iso- 
lierten Teilchen einer Fe-Ni-Legier. 31 I, 1142*; 
durch elektrolyt. Abscheid. 311, 849*: 34 Il, 
2130*, 2962; (aus Cyanidlsgg.) 31 I, 678: (für 
Magnetseelen) 30 I, 890*. 

Weiterbehandlung: Kalt- u. Warm- 
verform., v. austenit. Ni-Stahl 30 II, 3843; Herst.: 
v. Schmiedestücken 30 II, 124, 2039; dünner 
Drähte oder Bänder (für d. Belast. v. Fernmelde- 
leitt.) 34 Il, 3043*%; Einfl.: d. Abkühlungs- 
geschwindigk. auf d. Bearbeitbark. 3% 1, 275; 
Genauigk. beim Bearbeiten v. Schraubenrädern 
aus Nickelstahl 33 1, 2998; Erhol. v. d. Kalt- 
bearbeit. 33 I, 2778. 

Hitzebehandl. 30 II, 1277*: 31 I, 292>*; 
321, 2215*%; IH, 1213*: (zwecks Erziel. hoher 
u. konstanter Permeabilität) 311, 1005*: v. 
weichen, ferromagnet. Ni-Legierr. 33 Il, 3340*; 
v. prakt. C-freien Ni-Fe-Legierr. 3% II, 3552*: 
v. Gußstücken aus Ni-Stählen mit niedr. C-Geh. 
341, 3913; Glühen v. gestapelten- Ni-Stahl- 
blechen 3% I, 1243*. 

Eigenschaften: 


Dendriten im Ni-Stahl 


321, 1423; Legierr. mit gleichmäß. Gefüge 
sl ll, 1436*%; unterkühlbare Zustandsänderr. 


32 II, 3950; Umwandl. d. Austenits in Martensit 


in Fe-Ni-Legierr. unter Belast. (mechan. In- 
stabilität d. Austenits) 33 1, 293; Einfl. d. a,y- 
Umwandl. eines irreversiblen Nickelstahls aut 
Krystallorientier. u. Zugfestiek. 331, 4026; 
Auftreten v. Martensit in luftgekühlten, niedr 
gekohlten Stählen (mit 1,76%, Ni u. 0,27% Mo) 
u. dessen Einfl. auf d. Bearbeitbark. 34 Il, 3305; 
Vermeid. d. Zeilenstruktur in Zahnradstählesn 


d. Typus SAE 3100 (Ni-Stähle) 331, 4024; 
dilatometr. Analyse synthet. Schmelzen 30 1, 
457, 1275; röntgenograph. Unterss.: einiger \Ni- 


Stähle mit niedr. therm. Ausdehn. 31 11, 3587; 
über elektrolyt. hergestellte Fe-Ni-Legierr. 33 1, 
665; 341, 2871: Unter. U. Spann.-Delm.- 
Beziehh. mit d. Kerbschlagmeth. 31 1, 3047: 
neuere Fortschritte in d. Kenntnis d. Werkstoffe 
(Sicherh.-Faktor für Konstruktt.) 33 Il, 303%, 

Einfl. v. Ni: auf d. Eige. 30 Il, 2564, 
31%; 311, 344, 3164; I, 3532; (einiger Ni- 
Stahlgußlegierr.) 33 IH, 3334; (eines Spezial- 
baustahles mit 47% Ni) 3Al, 3913; auf d, 
physikal. Eigge. 33 1, 2183; therm., mechan. 
u. physikal. Kieg. (Invar, Klinvar) 32 1, 2360; 
Klastizitätskonstanten, Gitterkonstanten, D. 
30 I, 1530; Söslichk. v. He in Ni-Fe-Legierr. 
(Einfl. auf d. Eigg.) 331, 1888: H- u. O-Über- 
spann. an Elektroden aus Fe-Ni-Legierr. SI I, 
2706; elektr. Eigg. 32 11, 760; Wärmeausdehn., 
Beeinfluss. durch Wärmebehandl. 301, 2301; 
mechan. Eigg. 301, 2050; (v. geglühten Ni- 
u. Ni-Ur-Stählen im Verel. mit unlegierten 


Stählen) 331, 37785: Warmfestiek. (v. Guß) 
30 I, 3231; Fließanomalien bei Beanspruchungen 
30 1, 456: mechan. Festigk. 311, 2533*; 
Dauerfestigk. 31 Il, 3034; (in Berühr. mit 
Dampf) 301, 2616; 3 II, 3054; Schwing.- 
lestigk. 33 11, 2588; Korros.-Ermüd. v. ge- 


kerbten Proben 31 Il, 3661; geringe Sprödisk. 
3211, 3778; Eigenspann,. nach d. Abschrecken 
34 11, 2556; Verschleißverss. 30 II, 2433; Einfl. 
v. Ni auf d. Abnutz. v. einsatzgehärtetem Stahl 
32 11, 602; widerstandsfäh. gegen Hes04 u. 
HC 331, 1007*%; (u. HNOs) 30 Il, 1127. 
Magnet. Eigg. 30 I, 2625*; IL, 1276*®, 1437*®; 
Sa ll, 2766*, 3145; 321, 440%, 33, 3360*; 
Il, 775*; 34 1, 125; techn. Werkstoffe großer 
magnet. Weichh. (Carbonylverf. d. 1. G.) 331, 
459;  magnet. Strukturanalyvse 31 Il, 2964; 
ballist. Mess. 31 11, 3149; Einfl. d. hydrostat. 
Druckes 33 1, 3804; (auf d. krit. Magnetisier.- 
Temp.) 31 11, 2203; (auf d. Ferromagnetismus) 
33 11, 346; Einfl.: d. inneren Transversalmagne- 
tismus bei elektr. Widerstandsbestimmungen v. 
Drähten 31 1, 1730; d. schraubenart. Magneti- 
sier. auf d. Widerstand v. gedrillten Drähten 
331, 3172; d. Richt. d. spontanen Magnetisier 
auf d. Widerstand 3% I, 208; Spann. u. magnet 


Orientier. v. Ni-Fe-Draht 32 11, 3527; Spann. 
d. Halleffekts u. Magnetisier.-Intensität 331, 
1415; zeitl. Phänomene, Ausbreit. u. Stabilisier. 


bei großen Magnetisier.-Sprüngen 331, 576: 
Fortschrelten einer magnet. Diskontinuität in 
einem Fe-Ni-Draht 34 II, 1275; Fortpflauz. v. 
sroßen Barkhausendiskontinuitäten in Drähten 
einer Ni-Fe-Legier. 331, 20062; 34H, 208; 
Barkhauseneffekt in gespannten oder verdrillten 
Drähten 311, 31; Legier. für schwache magnet. 
Felder 33 II, 3044*; Erziel. möglichst konstanter 
Permeabilität über weiten Bereich niedr. Kraft- 
liniendichte bei einer Legier. mit mehr als 30%, 
Ni30 1, 2159*; Legier. mit hoher Anfangspermeabi- 
lität 33 1, 1509*; Permeabilität u. Hysterese bei 
Magnetisier. in d. energet. Vorzugsricht. "3 1, 
sl, Stabilität d. Hysteresis 30 1, 3410; Kinfl. 
v. Niaufd. magnet. Indukt. 38 II, 1049; Ander. 
d. magnet. Indukt. bei konstanter Feldstärke 
durch Kaltbearbeit. u. d. Erhol. beim Erhitzen 
331, 3424; Magmetostrikt. 321, 3269; (dureh 
einem konstanten Feld überlagertes schwaches 
Wechselfeld) 30 II, 18: Volumenmagznetostrikt. 
an Einkrystallen d. Fe-Ni-Reihe 341, 23803: 
(u. Magnetisier.) 331, 27: Wrkg. v. Zugüber- 
beanspruchungen auf d. Magnetostrikt. 31 I, 
3034; vgl. auch d. Abschnitt: Magnetstähle, 
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Verwendung: 31 I, 3164; II, 3532; (einiger 
Ni-Stahlgußlegierr.) 33 II, 3334; (für Schmiede- 
stücke (Eigg.) 30 II, 124, 2039; für Magnete 
34 11, 2740; für Magnetseelen 30 I, 890*; zur 
Herst. v. Magnetkörpern aus fein zerteilten 
Legierr. 30 1, 1046*; für Kabelseelen u. dgl. 
311, 1005*; für d. Konstrukt. v. Instrumenten 
Sı Il, 1184; zur Herst. v. Einschmelzdrähten 
34 11, 95; (in elektr. Entlad.-Röhren) 32 I, 577*; 
für Federn, insbes. für therinokompensie rte 
Schwingsysteme 3311, 3753*; für thermostat. 
Material 321, 429*; im Automobilbau 34 1, 
756; im Flugzeugbau 34 I, 756; für Zahnräder 
(SAE 3100) 331, 4024; für Schraubenräder 
Sal, 2998; hoch-Ni-halt. Legierr. für Behälter 
für d. Nitrierverf, 33 II, 437. 

Ni-x- Ni-legierter Stahlguß mit bes. 
Legier.-Zusätzen 341, 755; Ni-Fe-Legier. mit 
Ur u. Si 311, 3054*; an ge Ni-Fe-Legierr. 
mit 5, 10 u. 15% Mn (magnet. u. elektr. Eigg.) 
Sl, 2594; Fe-Ni- Legierr.: er Mo (Eigg. d. 
(üsse) 31 I, 2529; (Widerstandsfühigk. gegen 
HCl) 3% II, 2128; (mit 18—28%, Ni u. 3—12 9, 
Mo für d. Bau v. App. u. App.-Teilen mit hoher 
Wärmeausdehn.) 31 Il, 625%; mit Si 3111, 
3534; 32 II, 1227; (Si-Geh. 0,5— 3%) 3% I, 2487* 
(als Werkstoff mit möglichst niedr. Ausdehn.- 
Koeff.) 32 II, 3298*; (Eigg.) 31 I, 2529; 34 II, 
2647; mit W (Ausscheid.-Härt. bei erhöhten 
Tempp.) 32 IH, 2866; 34 II, 2126; (Widerstands- 
fühigk. gegen HCl) 34 II, 2128; (mit 18—28%, 
Ni u. 3—12% W für App. u. deren Teile mit 
hoher Wärmeausdehn.) 3E II, 625*. 

O-—: 31 1, 844; Einfl. v. O u. 8. auf d. 
Schmiedbark., Rotbrüchiegk. u. a. Eigg. d. 
Armco- u. Klektrolyteisens 31 I, 2335. 

P-—: Herst.: v. Phosphoreisen aus Roh- 
phosphat, Kohle, SiO2 u. Eisenerz 31 I, 681*; 
v. Alkaliphosphaten aus P-halt. Fe-Legierr. u. 
Alkalisulfat 31 1, 1958*; Entfern. d. SiO2 aus 
d. SiO2-reichen P-Fe bei d. Herst. v. P aus 
Fe-halt. Rohphosphaten 3111, 2210*%;  Be- 
freiung d. Fe-P-Legierr. v. Si 321, 445*; Einf]. 
d. P in Fe-Legierr. 31 I, 3162; II, 3382; 323 II 
597; (bei höheren Gehh.; Preßmuttereisen) 
301, 121; Erhöh. d. Bruchfestigk. P-reicher 
Stähle (rasche Abkühl.) 32 1149*; Verhinder. 
d. Kaltbrüchigk. durch P 33 1, 1005*; elast. 
P-Stahl mit weniger als 0,3% ren 0,1—0,4% »P 


u. 9,1—1%, Cu 31 II, 2510*%; Ausscheid.-Härt. 
d. Fe-P-Legierr. 31 II, 2379. 
Pt-—: Härte, Mikrostruktur, Temp.-Koeff. 
d. elektr. Widerstandes 30 I, 3100; 321, 2992; 
Curiepunkte u. magnet. Momente 3% Il, 2509. 
S-—: Einfl.e v. S auf d. Schmiedbark., 


KEigg. v. Armco- u. Elektro- 
Iyteisen 31 I, 2385; Anwendd. d. bin. u. tern. 
“leichgewichtsschaubilder auf d. Unters. d. 
Kinfl. v. S auf Stahl 32 II, 1068; Legier. mit 
einem S-Geh. über 1% d. Legier. u. ca. 10°, 
d. C-Geh. 34 I, 282%; Ausbild.-Form d. S im 
Stahl (Einfl. d. Wärmebehandl.) 3% II, 1520. 

Se-—: Erhöh. d. Bearbeitbark. in nicht- 
rostendem Stahl durch Se 331, 3122. 

Si-—: 

Herstellung: 301, 3823*; SL I, 3234*; 
321, 2634*; aus Fe-Pulver u. Si 3L UI: 627%; 
aus Kohlense hlacken mit geringem Heizwert : e 


Rotbrüchigk. u. a. 


II, 1828*; aus Si enthaltenden Fe-Abfällen 31 I. 
1162%, 32 11, 3467*; (im elektr. Lichtbogenoten) 
21, 2507*; aus Fe, welches aus Carbonyl ge- 


bildet st 33 Il: 3340*; Herst.: alterungsfreier 
Si-Stahlbleche mit niedrigen Wattverlusten 34 I, 
120*; v. Legierr., d. einen wesentlichen Anteil 
an graphit. © besitzen (d. ausgeschiedene Graphit 
wirkt als Schmiermittel) 3% 1, 1243*; v. fein- 
körnigen Metallgußstücken 341, 2037*;  v. 
legierr. mit 74,25—18%, Si 3L Il, 3359* (mit 
mindestens 72% Si) 32 1, 445*; (mit 85— 20% Si) 
32 11, 1356*; Verwend. v. Ca-Si in d. Gießerei 
bei der Herst. v. Si-Stahl 3% II, 2738. 
Weiterbehandlung: leicht bearbeitbarer 
Si-reicher Stahl 30 1, 1047*; Zerkleinern 3L 1, 
2263*; Walzen v. Si-Eisen zu Blechen 32 I, 2629; 
Walztempp. 3311, 3186; Verarbeit.-Verf. für 





Si-Stahl mit 0,17—6% Si 34 I, 1706*; 
Arbeit beim Walzen v. 
hängigk. v. d. Platinenstärke u. d. 
3912. 

Wärmebehandl. 30 II, 2435*; 33 II, 1750*: 
Glühen v. gestapelten Blechen aus Si-Stahl 34 1, 
1243*; Schutzschichten v. SiO2 auf Si-Stählen 
gegen d. Zusammenbacken beim späteren Aus- 
glühen in Paketen 32 1, 2507*; Rekrystallisat. 
v. Dynamo- u. Transformatorenstahlblechen mit 
1-—4% Si 34 II, 1007. 

Eigenschaften: SL I, 3284*; Kornstruktur 
311,518; Primärstruktur v. Si- Stahl- Blöcken 31 
I, 490; Einfl. v. Si auf d. Gefügeaufbau u. d, 
Schwind. 34 1, 1379; Umwandlungen 31 I, 3277: 
schmied- u. walzbare duktile Fe-Si- Legierr. mit 
5--14,4% Si 321, 1823* physikal. Eigg, 
(Anderr. bei verschied. Wärmebehandlungen) 
30 I, 1205: Elastizitätskonstanten, Gitterkou- 
stanten, D. 30 1, 1530; Verss. über d. Pulver- 
figuren v. Bitter bei Einkrystallen mit 3,5% Si 
34 11, 3099; Verhüt. d. Alterns v. Si-Stahl- 
blechen 34 I, 120*; II, 3835*; Eigg.: in Form 
v. Stahlguß 30 I, 1036, 2302; d. 
Sl Il, 3147; Einfl. d. Oberflächenbeschädigg. auf 
d. Bieg.-Schwing.-Festigk. 30 I, 1686; Beseitig. 
d. Brüchigk. (durch Desoxydation) 30 I, 8721% 
magnet. Eigg. 33 II, 775*; effektive u. reversible 
Permeabilität 301, 19; Erhöh. d. magnet. 
Permeabilität 301, 3605*%; Vers. zum Nachw. 
v. Orientier. d. Elektronenbahnen (Ursachen für 
d. Ferromagnetismus v. Si-Stahl) 301, 2852; 
Charakter d. plötzl. Änder. bei d. Magnetisier, 
11, 1250; Einfl. v. Si auf d. magnet. Indukt. 
S$Sı II, 1049; Barkhauseneffekte am Einkrystall 
im Drehfeld 331, 577, 1415; S9i-Stahl mit 
Wechsel- u. Gleichstromerreg. (magnet. Unterss.) 
341,2187; Richtungen d. diskontinuierl. Magneti- 
sier.-Änderr. in einem rotierenden Einkrystall 
aus Si-Stahl 34 II, 1275; Bittersche Streifen bei 
einem Si-Blech 33 1, 1910; elektr. Widerstaud 
341, 1633; Eigg. u. Zus. d. säurebeständigen 
Si-Eisenlegierr. 30 1, 1033; IH, 1128*,; SE, 
2262*; 33 Il, 2737; Verwend. bei d. Trenn. v. 
Fe u. Sn gewonnener Fe-Si-Sn-Legierr. als Gub- 
legier. für säurebeständ. Gegenstände 301, 
1533*; Verhinder. d. Korros. v. Si-reichen Fe- 
Legierr. durch HCl-halt. Gase mittels Stickoxyde 
31 II, 2930*; rostfreie Stähle mit 0,5—6,0°%, Si 
Sı Il, 1343*; Zunderbldg. auf Dynamoblechen 
mit höheren Si-Geh. 331, 4025. 

Verwendung: Fe-Si-Vorlegierr. zur Herst. 
v. Spezialstählen 31/1, 2532;  AI-Si-Fe-Le 


gierr, als Zusatzmittel zu Stahlle gierr. zur Knt- 
fern. v. Oxyden 32H, 922*: Verwend.: al 


Konstrukt.-Stahl 33 I, 1679*; für Preßmuttern 


30 I, 3351*; für elektr. Zwecke 33 II, 1425*; 
34 1, 1706*; für Transformatorenbleche 30 1, 


1036; für Elektroden v. Batterien u. Zers.-Zellen 
30 Il, 957*; (Tantiron oder Ironak) 33 I, 1490*; 
als Anode im Chromier.-Bad 31 II, 765*; s. auch 
unter Korrosionsbeständige Stähle, S. 786. 

Sn-—: Einfl. v. Sn als Verunreinig. auf 
weichen Stahl 34 I, 275, IL, 660: Fe-Sn-Legierr.: 
Konst. 32 II, 1350; Korros. dureh verd. Säuren 
321, 1948; Diffus. v. Sn in — unter be. 
Berücksichtig. d. Bldg. trans- krystalliner Zonen 
32 11, 760. 

Ta-—: Legier. mit 0,1—5% Ta (au 
härtungsfähig) 32 II, 3298*, 


Ti-—: Herst.: v. Ti-Stählen 31 I, 1162*: 


34 11, 1842*; (C-armer Ti-Stähle) 30 I, 2965*; 
(mit Zusatzmetallen) 301, 1533*%; v. Titan 


Ti-Fe-Erz, stufenweise Red.) 321. 
572; Ti als Desoxydat.-Mittel u. als Legier. 
Zusatz zu Stahl (Vork, Herst., Verwend.) 311. 
1001; aluminotherm. Herst., 30 I, 3193*; (v. im 
fl. Zustande benutzbaren Legierr.) 30 1, 215>*. 
Fe-Ti-Legierr. mit stahlähnl. Eigg. 3ırll, 
3389*,; Ti-Stähle 32 2890*:; Einfl. eines gv- 
ringen Ti-Zusatzes auf Baustähle 33 11, 2381: 
Härten, Verbesser. d. Eigg. 31 I, 681*; bei 600° 
übersteigenden Tempp. härtbarer Ti-Stahl ud hr 
3507*; Ausscheid.-Härt. durch Ti 31.11, 29 
321, 440: 3211, 1826: säurebeständ. ne 


Eisen (aus 


Verform.- 
Flußstahlplatinen in Ab- 
Si-Geh. 34 1, 


Si-Baustähle. 
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31 1, 2262*; rostbeständ. Legier. 32H, 1355*; 
(Wärmebehandl.) 32 11, 361>*. 

U-—: Herst. aus Erzen 3211, 
Legier. mit 0,1—5”/, U (aushärtungsfähig) 3211, 
3298®. 

V-—: Herst. 31 II, 1454*, 1625*: 33 1, 115: 
(Vermeid. v. V-Verlusten) 31 1, 3507*:; dilato- 
metr. Analyse synth. Schmelzen 3011, 457; 
Ausscheid.-Härt. v. abgeschreckten V-Stählen 
dureh nachträgl. Anlassen 3211, 599: Eigg. v. 
v-Stahl 311, 1156: (Bedeut. für d. Wärme- 
technik) 3L I, 1815; Einfl. v. V auf d. physikal. 
Eigg. 33 II, 2183; Elastizitätskonstanten, Gitter- 
konstanten, D. 30 1, 1530; bei 600° übersteigen- 
den Tempp. härtbarer Stahl 31 I, 3507*;, mechan. 
Eigg. 33 I, 115. 

Anwend. v. V: in Stählen verschied. Best. 
(Zusammenstell.) 3% IL, 2889; in Werkzeug- 
stählen (Legierr. mit wertvollen Eigg.) 3L1, 
3047; im Schnelldrehstahl 32 II, 279; für Röhren 
31 Il, 3153*; für Matrizen (Widerstand gegen 
d. Abnutz. durch plast. Zündkerzen-Porzellan- 
MM.) 33 I, 3490; für Stahlkessel, d. bei hohen 
Tempp. druckbeständ. sind 33 Il, 2050*. 

W-—: Herst. 301, 3236*%: 311, 1510*: 
(durch Erhitzen d. Metallpulver) 31 1, 1673*:; 
(Frischen 33 IL, 3477*; (Vermeid. v. W-Verlusten) 
311, 3507* im Elektroofen 34 1, 283*: berufl. 
W-Vergift. (?) bei d. Herst. eines W-Stahles 
34 I, 2619: Röntgenunters. d. elektrolyt. Rück- 
stände v. W-Stahlproben 311, 1350; Umwand- 
lungen u. Konst. 31 1, 3277; Bldg. v. nadel. Ferrit 
in W-Stählen (Abhängigk. d. Umwandl.-Punkte v. 
d. Zus., d. Erhitz.-Temp. u. d. Abkühl.-Geschwin- 
diek.) 3211, 3011; Carbide im W-Stahl 31T: 
3277, 321, 3341; Legier. mit 5—20 % W-Carbid 
34 II, 3552*; W-Legierr. in d. Edelstahlerzeug. 
34 II, 2740. 

Einfl.v. W aufd. Eigg. 3L 1, S44; physikal. 
Eigg. 30 I, 1206; Elastizitätskonstanten, Gitter- 
konstanten, D. 301, 1530; Kompressibilität, 
Druckkoeff. d. Widerstandes 33 II, 3490: Einfl. 
d. Kaltziehens auf d. Rockwellhärte 30 I, 3234; 
aushärt.-fähige Fe-Cr-W-Legier. 34 11, 2741; 
irreversible Änderr. d. magnet. Moments 3E IE: 
392; Verwend. hochprozent. W-U-Legierr. zur 
Stahlbearbeit. 321, 2230. 

Zn-—: Krystallstruktur 31, I, 1673: IL, 191. 

Zr-—: Einfl. v. Zr auf Stahl 321, 3492; 
Zr-Schnellstähle 32 II, 1357*: Zus. hitzebeständ. 
Zr-Legierr. 3211, 2365*: austenit. Stahl mit 
5% Zr 34 Il, 3837*. 


1829*®; 


Eisen und Stahl für Sonderzwecke. 


Verwend. v. Sonderstählen 31 I, 1000: IH, 
3534: 321, 1230: 3311, 2587; 34 11, 501; 
(Ternärstähle) 30 II, 2432: (Ölhärtestähle) 34 1. 
277: Stahlguß als Werkstoff d. Maschinenbaues 
30 I, 3231: Gebrauch v. Stahlgußlegierr. in 
Amerika (Zus. u. Herst.) 3% II, 3428; Eisen-Kitte 
(Vorschriften) 31 I, 728; Filter für mechan. u. 
chem. Reinig. v. Flil., bes. W. mittels Stahl-Wolle 
311, 1805*: Verwend. v. Fe u. Kalk bei d. 
jeseitig. d. Mn aus d. W. 331, 1333; Dünge- 
mittel aus gemahlenem Gußeisen, Stahl u. Eisen- 
erz u. metall. Ca 3% I, 1699*. 

Verwend.: im Messinge- u. Cu-Werk 311, 
518; (Einbrinzen v. Mn u. Fe in Cu oder Messing) 
31 II, 1054*; für Spritzgußformen für Al-Legierr. 
311, 2926: in Eisen- u. Stahlwalzwerksanlagen 
3211, 115: für Blockformen (Legier. mit Mn 
u. Si) 3311, 3043*%; für Verzinkpfannen 30 
II, 2571*; Wärmeaustauscher aus Edelstahl 32 
N, 1502; Stahlrekuperatoren auf Eisenhütten- 
werken 34 II, 2890; Wichtigk. d. Eisens in d. 
Textilteehnik beim Färben, Bleichen usw. 34 1, 
2353; Stähle für d. Gummiindustrie 33 II, 3475; 
34 II, 1494. 

Stähle für: Bilderhaken o. dgl. 31 I, 2262*: 
Nägel 33 II, 2742*: Preßmuttern 30 I, 1859*; 
Nieten (Abnahmevorschrift) 321, 3106; Kugel- 
lager (Dämpf.- u. E-Modulunterss.) 30 I, 3602; 
Kugel- u. Rollenlager (Auswahl u. Wärme- 
behandl.) 31 I, 2664: Lagerschalen (aus Gußstahl) 
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321, 2093*%: Lager u. Schneiden (Stahl mit 
Ur, Mn, Siu. W) 3311, 3756*: (EKinw. v. Giel 
temp. u. Fe-Zusätzen auf Lagerbronzen) 321, 
2887; HI, 434: eiserne Treppenstufen (Metallguß 
körper mit rauher Oberfläche) 341, 3916*®; 
hochbeanspruchte Fußböden- oder Wandbeläge 
aus Eisenbeton u. ähnl. mit Eisenpulver 34 1, 
2474*, wasseraufsaugendes Eisenpulver (als Zu- 
schlag zu Zementmörtel) 34 I, 1878*: Wrkg. v. 
Dauerbelast. auf d. Verband zwischen Beton u 
Stahl 321. 3214: Verh. d. Stahles im Vergl. zu 
armiertem Beton (in bezug auf Korros,, Festizk.. 
Gewicht, Preisgestalt) 341, 2819: Stahl als 
Straßenbaustoff für d. Stahlroststraßde 33 1, 492; 
Stahlverstärkk. in Zementbetonstraßen 331, 
2876; Stahlpuiver für Schleif- u. magnetophono- 
graph. Zwecke 321, 1825*; Schleifmittel aus 
Stahl 34 II, 666*; Kiseniegierr. für Geldschränke 
3ı Il, 1750*; Geschosse aus Eisenschwamm 33 1, 
2460*%: Einschmelzen v. Fe oder Stahl in Glas 
St Il, 805*%: Einschmelzdraht für elektr. Glüh- 
lampen (Legier. mit Ni, Co, Mn) 33 1, 2u88*® 
Stahl für Röhren 30 1, 2950; (u. Rohrleitt.) 3:3 
II, 3036; Doppelrohre aus verschiedenartigen 
Stählen u. ihre vorteilhafte Anwend. in d. chem. 
Industrie 334 1, Wärmeverss. mit W.- 
Leitungsrohren aus Fe u. Cu 3% I, 1686; Stähle 
für Aufnehmer für Strangpressen, d. aus ? oder 
mehr ineinander geschrumpften Büchsen bestehen 
34 1, 5u0*, 

Welchen Stahl verwendet man bei hohen 
Drucken u. Tempp. ? 33 I, 3186; hohen Drucken 
oder starken Stößen ausgesetzte Stahl-Legier: 
Sıl, 6851*: Materialien für Ventile u. Fittings, 
d. bei Hochtemp.- u. Hochdruckanlagen Ver 
wend. finden 33 I, 34090; Unters. v. importierten 
Metallverschlußstücken für Dampfleitt. bei hohem 
Druck (chem. Zus. u. mechan. Eirg.) 3% II, 2% 
Herst. v. Behältern, d. der Einw. v. H bei 
hohen Tempp. u. Drucken ausgesetzt sind 
(für NHs-Herst.) 33 II, 2892*%; (Vorbehandl.) 3:3 
Il, 1750*; Metallurgie d. Raffinierbetriebes 33 
II, 2589; Stähle für d. Ölindustrie 301, 465: 
331, 3654; Il, 2589, 2500; Rohre für den Öl- 
Raffinat.-Betrieb 33H, 2580; Stahllegier. für 
Crackrohre (mit Cr, Mn, Cu u. nicht mehr als 
03% C) 331, 3360*; Stahllegierr. für Spaltapp. 
34 11, SS1; Mo-Stähle für d. Druckhydrier. v 
Kohle 31 II, 3291*; vgl. Hitzebeständige Stähle 
S. 756. 

Kathoden für Elektronenröhren aus Fe- 
Alkali- oder Erdalkalimetallegier. 30 1, 2937*; 
Verwend. v. in Elektrodenpaaren bei d. 
potentiometr. Titrat. v. Säuren u. Basen 30 II, 
522; Elektroden für elektr. Dampfkessel aus 
mit Cr, Mn u. Si 331, 846%; Thermostat v 
teleskop. ineinander gesteckten Metallröhren \ 
verschied. Ausdehn.-Koeff. 331, 273*%; Stahl 
als Material für lonisat.-Kammern 33 Il, 1722; 
Telefonübertrag.-Leitung aus untereutektoidem 
Stahl 34 II, 3043*. 


Sonderbaustähle. 


Automatenstähle: Zus, Eiger. 311. 516: 
Metallograph. 311, 2530; was d. Verlhraucher 
über Automaten- (free-ceutting-) Stähle wissen 
muß 33 II, 2317; Erkennen v. Automatenstahl 
341. 3649*., 

Einsatzstähle: Zusammenfassende Besprech. 
34 1, 603; Härte abgeschrecekter C-armer Stähle 
als Maßstab für ihr ‚normales‘ oder ‚„anormales‘. 
Verh. beim Zementieren 34 1, 2971: n. u. anormaler 

metallograph. Kennzeichen 3011, 
Einsatzstahl mit 0,6-—0,8% Mn (Erziel. einer 
eutektoiden Oberflächenschicht) 341, 761*- 
Einsatzstähle u. deren Norm. 331, 1993; Er- 
scheinn. d. .Anomalität‘ 331, 293; Verzieh.; 
freier «(d)-Einsatzstahl 32H, 1228; Einfl. v. 
Ni auf d. Abnutz. v. einsatzeehärtetem Stahl 
32 II, 602. 

Anomales Verh. v. Stählen bei d. Einsatzhärt‘ 
321, 2087: v. Mo u. gegebenenfalls Ur oder W 
enthaltenden Stählen 311, S48*; Auswahl v. 
einsatzgrhärteterm für hochbeanspruchte Ge- 
triebe 30 11. 452. 
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Fahr- u. Flugzeugstähle: Stahl für d. Eisen- 
bahnbau (mit Mn, Si, Cr u. Mo) $33 1, 2605*; 
(in modernen Lokomotiven) SL I, 1156; (für 
teifen an Eisenbahnwagen) 321, 2766*; (für 
Kisenbahnschienen u. -räder) 33 I, 1006*. 

Automobilstähle 321, 3493; H. 430, 1351, 
3778; (Ni-Stähle) 34 I, 756; Wechselfestigk. d. im 
Automobilbau verwendeten Stähle 34 I, 926; 
Stahlbleche für d. Automobilindustrie (Herst. u. 
Wärmebehandl.) 311, 845: 33 1, 3776; (Wrke. 
d. Normalisier. auf Struktur u. physikal. Eigg.) 
341, 110; Eigge. 32311, 282; Cr-Mn-V-Stahl für 
Automobilschmiedeteille 34 I, 445; engl. u. 
amerikan. Automobilstähle, Praxis d. Anwend. 
30 I, 2152. 

Legierte u. unlegierte Stähle zu Flugzeug- 
Konstruktt. 311, 3048; (Norm. u. Material- 
prüf.) 31 I, 3051; (Ni-Stähle) 34 I, 756; (Festigk.- 
Eigg., Elastizitätsmodul u. Kerbzähigk. nicht- 
rostender Ur- u. Cr-Ni-Stähle) 31 I, 3048; (selbst- 
härtende Cr-Ni-Stähle) 3% 1, 756; (geschweißter 
nichtrostender Stahl) 33 II, 434; Ermüd.-Festigk. 
hei kaltgewalztem Stahl für Flugzeuge 34 I, 3516; 
('r-Ni-Stahl-Kurbelwellen für Flugzeugimotore 
(Wärmebehandl.) 32 II, 1229; Wärmebehandl.:v. 
Flugzeugteilen 31 I, 3166; v. Flugzeugmotoren- 
teilen 3L Il, 306; Erhitzen, Härten u. Anlassen 
v. hohlen Propeller-Stahlblättern 34 II, 128*. 

Metallographie d. Automobil- u. Flugzeug- 
ventile 33 Il, 2320; Ventilstähle 3% I, 445; 
(Wärmebehandl.) 3231, 2375, 3492; Ergebnisse 
prakt. u. Labor.-Verss. mit Speziallegierr. für 
Kolbenrohre, Ventilkugeln u. -sitze 34 1, 928; 
Stahllegierr, für Hähne v. Verbrennungsmotoren 
32 1, 1824*. 

Federstähle: Zus., Herst., Verh., Vergüt. 
331, 3490; Herst. v. Springfederdraht aus 
weichem Flußstahl 32 11, 599; neue Legier, für 
l'edern (,Iso-Elastic‘-Stahl v. John Chatilion u. 
Sons; Zus. nicht angegeben) 34 II, 2890; Feder- 
stahl mit: Be u. Ni (für Uhren) 33 I, 1679*; 
(gegebenenfalls mit Cr u. noch C, Mn, Si, P, Cu, 
Mo, V, W) 383 II, 3475*; Be, Mn u. Mo (Cr) 34 II, 
1366*; Cr, Mn, Si u. V 33 II, 437%, Cr u. Ni 
(Mn u. Si) für Spiralfedern für Wand- u. Taschen- 
uhren u. dgl. 34 II, 839*; Wärmebehandl. u. Er- 
zeug. v. Federn 31 II, 2507, 3252; Einfl. d. Ober- 
flächenbeschaffenh. auf d. Dauerfestigk. v. Feder- 
stählen 3LII, 3536; Herst. v. Gegenständen 
aus Federstahl mit gut federnden Eigg. u. blanker 
Oberfläche 30 IH, 2182*; Erhöh. d. Schwing.- 
Zahl v.’ Federn aus hochwert. Stahl 353 II, 773*; 
Spannkraftverluste bei kleinen Spiralfedern bei 
erhöhten Tempp. 34 II, 2890. 

Hitzebeständige u. warmfeste Stähle: hitze- 
beständ. Stähle 301, 429; 31 LI, 2532, 3055*, 
3276, 3507*; II, 2205, 2510*; 32 1, 865, 1431*, 
2091*, 3218; II 114, 3011, 3295; 331, 3122, 
3359*; 3% I, 3913; II, 1010, 3034, 38337*; Zu- 
sammenfass. 30 II, 2821; 3L II, 3251; 3211, 
3011; Fortschritte 30 I, 2151; metallurg. Grund- 
lagen 3% II, 2886; Wärmebeständ. Stähle deut- 
seher Herkunft SL II, 3654; Bericht d. bele. 
Unters.-Ausschusses 34 II, 4016. 

Legierr. mit: AI 30 II, 615*: 3LI, 630%, 


2107; AL, Co, Cr, Mn u. Si 3 IL, 1580*; Alu. Ur 


331, 1006*, 2163; (Sieromal) 3311, 2317; 
(eventuell auch noch mit Si, Ti, Be, Mn, Ni, Co, 
W oder Mo) 33 II, 3341*; Al, Cr u. Ni 34 Il, 
2441*: Al, Cr, Ni u. Si 3211, 1228; Al, Cr u. 
0,05—1%o P 34 II, 509*; Al, Cr u. Si 933 I, 302*; 
34 I, 1879*; Co, Cru. Si 331, 1006*; Co u. Ni: 
Fortschritte auf d. Gebiete hitzebeständ. Legierr. 
d. Syst. Ni-Co-Fe3L Il, 3251; Cr 30 II, 612, 3074; 
321, 1946, 3218; H, 114; (Ur-Gußstäble) 3L 1, 
1667; (Herst. u. Verwend.) 34 II, 3550; Cr, Mo u. 
gegebenenfalls Ni (für Maschinenteile, d. bei er- 
höhten Tempp. arbeiten u. starken Temp.- 
Schwankk. ausgesetzt sind) 34 I, 1706*%; Cr, Mo, Ni 
u.V 341, 118*; Cr u. Ni 30 1, 2793*; 11, 612, 307 +: 
1 I, 3720*:; 33 I, 666; (mit guten mechan. Eigg.) 
30 II, 1436*; (zur Ofenkonstrukt.) 34 1, 276: 
Cr, Niu. Si 34 I, 666*: Cr u. Si 321, 1946, 
(Herst. u. Anwend.) 3% II, 3550; Cr u. Ta 331, 
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2745*, I, 775*; (in d. Hitze nicht schuppend) 
30 II, 618*; s. auch „Al-Fe-Legierr." 8. 779. 

Warmfeste Stahllegier. mit: Co, Ni u. W 
(Mo) 33 I, 302*; Siu. W 331, 1006*; IL, 774*, 

Eigenschaften: mechan. Eigg. 3011. 
1436*%; 3L I, 2653; 33 11, 3035; (Festigk. bei 
verschiedenen Tempp.) 341, 119*; (u. Feuer- 
beständigk. v. Legier.-Stählen in Ofengasen im 
Hinblick auf ihre Verwend. für Armaturen an 
keram. Öfen) 33 I, 3490; therm. Ausdehn. 32 11, 
434; 3% I, 602; Gewichtszunahmen beim 5-std. 
Erhitzen auf Tempp. zwischen 500 u. 1100® 
4 11, 3550. 

Verwendung: Verwend. - Möglichkeiten 
31 11, 2653; (austenit. Stähle) 3211, 114; für 
gegen überhitzten Dampf beständ. Teile 31 1, 
2510*; für gegen d. Einw. v. S enthaltenden 
Gasen bei hohen Tempp. widerstandsfäh. Teile 
33 II, 127*; für d. Ofenbau 33 II, 2739; 34 1, 
276; für Roststäbe 30 II, 618*; für elektr. Heiz- 
drähte 33 IH, 3341*; im KEmaillierwerk 3211, 
1672. 

Kesselstähle: Kesselblechwerkstoffe, An- 
forderr. 31 1, 3396; Erfahrr. mit legierten u. 
höhergekohlten Kesselbaustoffen 311, 518: 
Sonderstahl für d. Kesselbau 30 I, 1208; Kessel- 
teile aus Fe-Legierr.: mit Al u. Cr 31 Il, 1750*; 
mit Al u. Mo 34 Il, 1527*; mit Mo u. geringem 
C-Geh. (+ Cr, W, V, Si, Ti) 31 II, 1343*; Fluß- 
stahl für Kesseltrommeln u. hochbeansprucht« 
Rohrleitungen 3% IH, 1682*; Werkstoffrage im 
Dampfkesselbau 31 I, 3396; Stähle: für d. Bau 
v. Dampfkesseln mit hohem Druck u. erhöhten 
Tempp. 32 II, 1230; für Wasserdampfüberhitzer 
32 II, 1684*; Werkstoffe in d. amerikan. Dampf- 
technik 331, 3122; Probleme d. Druckkessel- 
benutzer 33 Il, 2739; Behälter für verflüssigte 
Gase 31 II, 1609*; leichte Gefäße zum Speichern 
v. komprimierten Gasen 3% I, 283*; Hochdruck- 
gaszylinder v. geringem Gewicht (Druckverss., 
Explos.-Verss.) 3% I, 3387; Eigg. für d. Bau v 
Druckbehältern verwendeter Stähle 34 II, 1985; 
Werkstoffunterss. an alten Dampfkesseln 3211, 
1068; Struktur u. mechan. Eigg., v. altem Kessel- 
eisen 34 II, 319; Festigk.-Eigg. v. Kesselblechen 
bei erhöhten Tempp. 311, 674; (bei Tempp. 
v. 20 bis 600°) 32 II, 602; Fließen v. Kesseleisen 
bei hohen Tempp. 34 1, 3791; Abhängigk. d. 
Bruchdehn. v. d. Zugfestigk., d. Probenquer- 
schnitt u. d. Blechdicke 34 II, 2889; Verhinder. 
d. Bldg. v. Kesselstein durch Zusatz v. koll. 
metall. Fe zu d. W. 34 I, 1368*. 

Korrosionsbeständige Stähle: Korros. - Be- 
ständigk. (Zusammenhang mit Tammans Theorie 
d. Resistenzgrenzen) 31 II, 1187; aktivierte 
Korros.-Verss. u. d. rostfreien Stähle, Einfl. d. 
Oberflächenzustandes 33 I, 300; korros.-beständ. 
Legierr.: Übersicht 31H, 1479: 341, 3254; 
Einführ. 32 II, 606; Fortschritte 301, 2151; 
321, 3491; 331, 3778: austenit. Spezialstähle 
für sehr korros.-beständ. Material 32 1, 598; 
Verminder. d. Korros.-Fähigk. d. Stahles (Pa- 
tente) 32 1, 284; Korros.-Vermeid. durch Wahl 
geeigneter Legierr. 3231, 3342; nichtrostende 
Stähle u. Korros. 33 1, 3495; II, 439; 3% 1, 1871: 
II, 4016; verschiedene korros.-beständ. Stahl- 
sorten 33 I, 3622; 30 II, 977*; 31 II, 117, 2509*; 
32 1, 2765*; II, 285*; 33 I, 294, 3122; II, 2587; 
34 I, 3254. 

Stahllegierr. mit hoher Widerstandsfähigk.: 
gegen Säuren, Rosten u. Verzundern 32 I, 1431*; 
gegen Säuren 30 1, 2155*, 2475; 3L1I, 1353*: 
I, 764*; (Übersicht) 30 II, 2948; (säurebeständ. 
Werkstoffe deutscher Herkunft) 31 II, 365#: 
gegen Rosten 30 II, 303*: 3.1, 851*: II, 621. 
3037, 3153*; 321, 1711*, 1818, 1950*, 3218, 
3491; II, 1228; 33 1, 3353; (grundlegende Kenn- 
zeichen) 32 II, 3777; 33 1, 3353; Wert d. nicht- 
rostenden Stähle 34 II, 1007 ; rostschwache Stähle 
Sl, 1511*%; 321, 577*: witterungsbeständ. 
Stähle 34 Il, 1678; (bes. gekupferte) 31 I, 1U0V. 

Legierr. mit: niedrigem C-Geh. 32 II, 765*: 
Gesamtbetrag an C, Mn, Si, P u. S nicht über 
0,3% 33 1, 2367*. 





32 
34 
aus 
d. 


34 








As (0,1—0,75%) 34 I, 118*; As, Cu, Ti, V, 
Sb oder Sn 34 Il, 508*, 

Al, Cou. Ti (als Schutzschicht für Rk.-Kessel 
gegen Hz u. H2S) 33 I, 1997*; Al, Cr, Mg u. Ni 
(gegen C2H402 widerstandsfähig) 34 I, 117*; Al, 
Mn u. Si33 1, 4031*; Alu. Ti (als Schutzschicht 
für Rk.-Kessel gegen Ha u. HeS) 33 1, 1097*®. 

Bi, Cr, Cu u. Si 34 Il, 325*. 

Co 321, 2375; Co, Cr u. Mn 33 II, 3190*®; 
Co, Cr, Mo u. Ni (für Präzis.-Meßwerkzeuge) 33 1, 
2460*. 

Cu 34 I, 3919*; Cu, Cr u. Mn 33 II, 3043*; 
Cu, Cr, Mn u. Ni 32 II, 3151*; 33 Il, 127°: Cu, 
Cr u. Mo 33 I, 500*; 34 I, 118*: Cu, Cru. Ni 
(gegen Säuren, Alkalien u. Salzlsgg. widerstands- 
fähig) 30 1, 579* ; rostsichere Legier. mit Cu, Ni, Cr 
(für Drahtzäune, Bedach.-Platten u. Dachrinnen) 
331, 1347*; (korros.-fest gegen NHs-Lsg.); 34 Il, 
3838*®: Cu, Cr, Ni u. Si 34 I, 3518*; (hochwider- 
standsfähigr gegen H2S04 bei genügendem Wider- 
stand gegenüber HUl u. HNOs) 33 1, 4030*; Cu, 
Cr, Niu. W 34 I, 2649*; Cu, Ur u. 5 34 Il, 1366*®; 
Cu, Cr, Siu. W 33 II, 3477*; Cu u. Ti oder Cu, 
Ti u. Si 331, 4031*. 

Cr 30 II, 1127; 31 I, 2262*; II, 2510*; 32 
1818, 2377, 3218: 34 II, 1988*; (u. weniger als 
0,1% C) 34 Il, 1364; Rolle d. Cr 3% 1, 2071; 33 II, 
2588; hoch Cr-halt. Stähle 3211, 115; (Strukturen) 
31 1,844; Beständigk.: in verschied. Mitteln (Salz- 
sprühverf.) 33 II, 769: gegen Atzlaugen 30 II, 458; 
in HCl, H2S04 u. HNO3s 30 II, 1127; in kochender 
HNOs 31 I, 1000; gegen Alkalilsgg. 31 II, 2925; 
(u. chlorhalt. Lsgg.) 32 I, 2589; (mit 5—30%, Ur 
u. event. etwa 5% Mn) 34 I, 607*; Ur-Gußstähle 
31 1, 1667, 185815*: 331, 437%; 3% IL, 1678; 
perlit. rostfreier Stahlguß 30 I, 3348. 

Cr u. Ni 301, 427; II, 1126, 1437*, 311, 
681*, 1819*, 2532; IL, 117, 3654; 33 I, 993, 1818, 
2375; 331, 3778; 34 I, 118*, 1701; II, 1988*; 
Natur d. nichtrostenden Cr-Ni-Stähle 32 1, 3491; 
Entw. d. rostarmen Ni-Ur-Stähle 34 I, 2032; oligo- 
dynam. Wrkg. v. V 2 A-Stahl 34 I, 2505; Vergl. 
mit Labor.-Geräten aus V2A mit solchen aus 
Ni, Weta u. Alundum 30 I, 861; Passivier. rost- 
freier 18-8-Stähle 34 II, 2128; (durch Chronı- 
säure) 31 II, 3256; Einfl. v. Legier.-Zusätzen auf 
18-5-Stahl 34 I, 276; austenit. Ur-Ni-Stahl mit 
mehr als 0,07% © 32 II, 2105*:; Ersatz d. Ni durch 
Mn 3% II, 2742; Ur-Ni-Stahl mit: Mn u. event. Cu 
u. Mo (gegen Meerwasser, Säuren u. dgl.) 301, 
431*: Mn u. Si3%4 IL, 326*: Mo 30 IL, 1126; 3% IL, 
666*; Mo, Ta u. V (gegen HNOs u. H2S04) 33 1, 
2868*; Si 30 II, 1126; geringem Si-Geh. (Form- 
gußstücke) 34 Il, 2896*%: 30 II, 1126; 3L IL, 
2364*, 

Widerstandsfähigk.: gegen Reagenzien aller 
Art 31 II, 2380; gegen HCl, H2S04 u. HNO3 30 II, 
1127; gegen HNOs 31 1, 3494; (gegen mit N205 ge- 
sätt. HNOs) 30 I, 2372; in Sulfitlaugen (galvan. 
Verh.) 31 II, 1079; bei d. Herst. v. (NHs)2S04 aus 
Rhodansalzen mittels SO2 unter Druck SE 1, 
1655*;, gegen alkal. u. chlorhalt. Lseg. 32 I, 2389: 
Verh. V 2 A-Stahl-halt. bimetall. Elektroden 33 I, 
143; vgl. Interkrustalline Korrosion, 8. 793. 

Cr u. Mn 32 Il, 3295*; 34 I, 118*; II, 1675; 
(Cr-Mn- u. Er-Ni-Mn-Stähle) 34 II, 2742; Cr-Mn- 
Stähle mit: Mo (Cr: Mn: Mo 13:33:41) 381, 
2867*: P u. S (leicht bearbeitbar) 30 1, 284*®; 
Ti oder V 34 II, 128*. 

Cr u. Mo 34 II, 2280*:; Cr u. Si 34 II, 508*, 
Cr u. Ta 331, 2745*; (sowie Si u. Mo) 331. 
775°: Cr u. W (dauerstandsfest) 33 II, 3477*; 

Mo u. Ni 32 1, 2377. 

Ni 321, 2377: (gegen HCl u. H2S0s) 30 II, 


Si 34 II, 129*. 
Ti 30 II, 11285*: 3% II, 129*, 
Herstellung. 

all, 147%, 844, 3163; Il, 2210*, 2503; 
32 II, 1826; 331, 1347°; 11, 1750*, 3752*; 
341, 1871: Herst. v. korros. - beständ. 
austenit. Stählen 33H, 1246*: Anfänge 
d. Herst. 311, 3504; Ausgangsmaterialien 
34 1, 115*%; (Ferrochrom, Schrott oder Erz) 


331, 2865; (Fe-Carbonyl u. Cr) 3311, 3340®:; 
(Gußeisen mit hohem Ur-Geh.) 34 ll, 2895*®; 
(Vorlegi r für Ur-Cu-Ni-W-Fe-Li glerr.) 33 I, 
360*; (Zusatz einer Legier. aus je 50% Pb u 
As für Stähle mit Ti u. Mn) 34 1, 117; (Zusatz 
v. ZrOs) 34 1, 117*; Herst. v. Stahllegierr.: mit 
niedr. C-Geh. 33 11, 774°; 34 1, 92383*; (mit 
weniger als 0,1% C) 34 1, 117*®; (aus C-reicherem 
Stahl) 32 I, 127*; mit 7—-5% Ur u. bis zu 1,5% 
Al 34 Il, 666*%; mit wenigstens 12%, Si 3A, 
2649*; Herst. v. dichten u. gasfreien Stahl- 
legierr. 34 1, 1243*; Desoxydat.: durch Mo- 
u.’oder Ti-Zusatz 3311, 773°; durch Ti bei 
Stahl mit etwa 0,01-—1°%, Ti 33 I, 773*; Herst. 
im: Elektroofen 34 I, 2191*; im elektr. Heroult- 
Ofen mit C-EKlektroden (für C-armen Stahl) 
34 II, 1841*; im Indukt.-Ofen 331, 1347*®. 


Weiterbehandlung. 


Gießen 311, 520% Sandgußformen für 
Gegenstände aus rostfreiem Stahl 31 I, 1006*®; 
feiner Modellsand zur Erziel. einer guten 
Oberfläehe v. Gußstücken aus nicht-rosten- 
dem Stahl 311, 35084; Verarbeit. 311, 
3534: Winke für d. Schmieden v, korros.- 
sicherem Stahl 33 I, 4024; Auswalzen v. Platten 
aus rostfreiem Stahl 34 II, 1989*%; Kaltformen 
rostfreier Stähle 331, 3184; (Wrke. auf d. 
Korros.-Festigk. gegenüber verschied. Reagenzien 
bei 18-8-Stahl) SE I, 1667; 3211, 115; 3A Il, 
2128; Vermeid. v. Kaltverarbeit.-Spann. beim 
Ziehen (18-3-Stähle) 32 IH, 3776; leicht bearbeit- 
bare Stahllegierr. 301, 680%: 3L IE 2053*; 
(Verwend. v. Se-Zusatz) 331, 3122: Herst. v. 
rostfreiem durch Behandl. mit Schmirgel 
30 II, 303*; Herst. polierter, rostfreier Stahl- 
bleche 321, 285*: 331, 3356: Einfl. d. Ober- 
flächenbeschaffenh. auf d. Korros. d. nicht- 
rostenden Stähle 32 1, 3223; Atz. auf rostfreiem 
Stahl, Schrift u. Zeichn. 31 II, 3151; Wärme- 
behandl. 32 II, 3615*; 34 1, 2038*; (Kinfl. auf 
d. Korros.-Beständigk.) 32H, 766; (Einfl. auf 
d. Betriebssicherh. v. App.) 311, 3276; Aus- 
härt. v. 18-8-Stählen durch B, Be oder Ti (Kinfl. 
auf d. Korros.-Beständigk.) 32 11, 1826; Kalt- 
walzen u. Glühen v. austenit. Or-Ni-Stahl (zur 
Verbinder. einer interkrystallin. Korros.) 321, 
2766*; Widerstandsschweißen v. nichtrostenden 
18-8-Stählen 32 II, 117; Einfl. d. Schweißens 
v. nichtrostendem Stahl auf d. Betriebssicherh. 
311, 3276: Behandeln v. nichtrostendem Stahl 
(Kanonenstahl, Ur-Stahl) mit warmen wss. Lsar. 
v. Na2SOs, Nalls0Os oder Polythionaten, unter 
vorangehender Oxydat. in FeCl-Lsg. 3311, 
602*; Verbesser. d. Korros.-Beständigk. v. Fe- 
Ur-Legierr. mit heißer Lsg., welche etwa 7% 
H2S04 u. etwa 60% CrOs enthält 331, 2166*®; 
Technik d. Herst. v. durch Belegen mit IA-8- 
Stahl rostfrei gemachtem Stahl 34 I, 445. 


Eigenschaften. 

Werkstoffrage u. Werkstoffprüf. bei hoch- 
beanspruchten chem. App. 311, 3281; Kige. 
v. korros.-beständ. - 30 II, 2432; 31 1, 
516; 11, 3534; 3211, 3611; 341, 603, 1871; 
(in Abhängiek. v. d. Herst.) 31 I, 3168; 
Struktur u. Eigg. 33 11, 2587; mechan. Eigg. 
321, 2765*; 321, 1071*: hohe Festigek. 301, 
580*; 33 1, 4031*; (u. hohe Zähigk.) 32 II, 430; 
Dauerstandsfestiek. 33 11, 3477*;, widerstands- 
fühig gegen dauernde Beanspruch. bei hoher 
Temp. 34 II, 508*; mechan. Festigk. bei 500 bis 
s00° in SO2-Atmosphäre u. ruhiger Luft 34 II, 
1007; Dauerkorros.-Verss. mit 3 Staybrite-Stalhl- 
sorten gegen heiße H2S0O4s, HUl u. Ameisensäure 
34 Il. 2894: Warmsprödigk. u. interkrystalline 
Korros. austenit. Cr-Ni-Stähle 3% I, 1554; Tief- 
ziehfähigk. 331. 3122; kub. Ausdehn. (Nirosta) 
341, 332; physikal. u. physikal.-chem. Eigg. v. 
nichtrostendem Stahl in deformiertem Zustand 
341, 1871: Textur v. kaltgewalztem, nicht 
rostendem Stahl 34 I, 2645; Veränder. d. mechan. 
Eigg. v. nichtrostendem Stahl in Abhängiek. 
vom Walzgrad bei d. Kaltwalz. mit Zwischen- 
abschreekungen 3% I, 3791; freischneidende u. 
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Eisen 


korros.-beständ. Stähle (Bethalon A-D) 34 II, 
2275; korros.-sichere schweißbare Legier. 331, 
4031*,; Prüf, v. 18-5-Legier.-Schweißb. in Sul- 
fitlauge 34 1, 276. 


Verwendung. 


31 II, 2503; 3% I, 1239; austenit. rost- 
freie Stähle 32 IL, 598: 33 IL, 492: unke- 


Legierr. 
rostfreie Metall 


Verwend. v. korros.-sicheren 
(Ur-Ni-Stählen) 33 IL, 2738; 
platten aus einer Grund- oder Mittelschicht 
aus gewöhnl. Stahl, Außenschichten aus Ür- 
oder Ur-Ni-Stahl u. Zwischenschicehten aus mögl. 
C- u. S$8i-freiem - 33 I, 500*; Stahllegierr. 
mit hoher Beständigk. gegen: Ätzlaugen 30 II, 
458; alkal. Einflüsse 31 II, 2925; 34 1, 607*; 
(u. chlorhalt. Lsgge.) 321, 2889: HCl 30 I, 
618*; 32 1, 3343*; HNOs 31. I, 3494; (kochende 
HNOs) 31 I, 1000; (mit N205 gesätt. HNOs) 
30 1, 2372; H2S04 331, 3622; (u. HCl 30 IL, 
618*; (u. HNOs) 3211, 1507*%; 331, 2868: 
(NHa4)2SO04 SL I, 1655*. 

Verwend. v. korrosionssicheren Stählen: in 
d. Baukunst u. in d. Industrie (18-8-Stahl) 
331, 3353; für Rohre u. architekton. Zwecke 
33 11, 2318; für Bedachplatten, Dachrinnen u. 
Drahtzäune 33 I, 1347*; für d. Fertig.-Industrie 
3411, 3308; zur Herst. v. Formen zum Ver- 
pressen v. Carbamidharzpreßmassen 34 I, 2203; 
für bimetall. Elektroden 331, 2143: bei d. 
Reinig. v. Stahl durch Säuren 34 I, 3109; im 
Flugzeugbau 3% II, 2890: in d. Hochdruck- 
technik 34 I, 456*; im Dampfkesselbau 31 II, 
3147; für Schaufeln für Dampfturbinen (austenit. 
Stähle) 3 II, 3147; für Dampf- u. Ölventile 
33 Il, 3477*. 

Bostsicherer Stahl als Baustoff für Keller- 
u. Transportgefäße 32311, 2888; Legierr. für 
Fl.-Behälter (H20O2- bzw. labil. O2-enthalt. Fll.) 
321, 1949*; Behälter für Lebensmittelkonser- 
vier. 34 1, 1701; Gefäße aus V2?A-Stahl für 
Fruchtsäfte 3 I, 1985: Behälter für Milch 
30 I, 2815; 32 II, 141; 341, 1701: (aus V2A) 
34 11, 559; Wärmeleit. durch rostfreien Stahl 
u. emaillierten Stahl in Milchpasteurisierapp. 
34 11, 679; Behälter für Speiseeis 34 1, 1701; 
nichtrostende Stahltanks u. -apparate in d. 
Spirituosenindustrie SL IL, 3035; 34 IL, 353; 
IS-X-Legier. bei d. Weinbereit. 34 II, 1699; 
Verwend. v. niehtrostendem Stahl in d. Brauerei 
3 IL, 1938, 2318: (Staybrite) 33 I, 2010; (V 2A) 
33 II, 947; Fässer für d. Biertransport 34 1, 
3279. 

Neuzeitl. Werkstoffe u. Werkstoffragen d. 
chem. App.-Baues 32 3106; Vermeid. d. 
Korros. u. Verminder. d. Unterhaltskosten 33 II, 
434: chem. widerstandsfäh. Stähle u. d. Werk- 
stoff für organ.-synth. Fabriken 33 II, 2589; 
korros.-freies Stahlfutter für Kessel in d. chem. 
Industrie 33 II, 2580: (Schutzschiceht für RkK.- 
Kessel gegen Hz u. H2S bei erhöhter Temp.) 
331, 1997*: korros.-feste Legier.: in d. Öl- 
industrie (Legier., „Lakalloy No. 7°) 34 I, 3387: 
in Mineralölraffinerien 3211, 1230, 3613: für 
Spaltrohre u. Hydriergefäße 34 Il, 660; in Crack- 
anlagen 3, II, 115: 32 II, 2406*: Cr, Cu u. Al 
33 II, 277*; Bekämpf,. d. H2S-Korros. in West- 
Texas-Raffinerien 341, 2858: für d. chem. 
Maschinenbau 9341, 2341: als Gefäßmaterial 
für chem. Zwecke 301, 20053*, 2932*: SL II, 
3382, 3534: 321, 994, 3489: IL, 115, 281, 3141: 
331, 492, 1194, 1502, 4026; II, 1421, 3036; 
34 1, 444, 2971; II, 3308. 

Verwend. v. rost- u. säurebeständ. Stählen: 
in d. Celluloseindustrie 3% II, 2275; v. V2A- u, 
V4A-Stahl bei Sulfit- u. Bleichlaugen 301, 2951: 
ind. Kunstseidenindustrie 32 II, 2250; (Bestän- 
diek. gegen Essigsäure) 30T, 798: (VZ2A)SLH, 
1512: (Leitt. aus VFA statt aus Cu) 34 II, 2773: 
in d. Textilindustrie 33 II, 2738: (V 2 A-Stahl 


wöhnl. 


SE II, 1512; (I8-8-Stahl) 331, 4026; (Einfl. 
v. Staybrite bei d. H2032-Bleiche v. Textil- 
materialien) 33 IL, 955; v. korrosionsfestem im 


Sulfitzellstoffbetrieb 30 1. 2822: IL, 1911: 331, 
2375, 3516: II, 1099, 1857; (u. in Papierfabriken) 


30 I, 2822; (galvan. Verh. v. Cr-Ni-Fe-Legierr,) 
Sı II, 1079; (Ur-Ni-Guß) 31 II, 3057; (Allegheny 
15-5-Stahl) 3211, 1549; (Ur-Ni-Mo-Si-Legier,) 
33 II, 1921; für Färbereizwecke 3111, 2216: 
32 II, 1696; (Cr-Ni-Stähle) 33 IL, 1696; (V 2 A- 
u. V 4 A-Stahl) 31 II, 314, 2216; (Super Stain- 
less Steel) 31 II, 3044; (Uranusstähle) 34 I, 614: 
(Staybrite F. D. P.) 3% II, 1024; in d. Bleicherei 
32 11, 2562; (Gefäße aus V 2 A- u. #V A-Stahl) 
31 II, 314; (Gefäße aus Staybrite) 33 II, 055 
in Bleichbädern aus „Virgo IL" (Heizschlangen) 
331, 1540; für Bleichbäder u. Veredel.-Flotten 
(V 4 A-Stahl) 34 II, 1705. 

Verwend. v. nicht zunderndem Stahl bei 
d. N-Best. nach Jäger (NCTs-Stahl) 32 1742: 
Schälehen für Bombenealorimeter (Staybrite- 
Stahl) 321, 3271; Bombe für Calorimeter zur 
Verbrenn. im O2 (18-8-Stahl) 3% IL, 2556. 

Magnetstähle: Eisenlegierr. für magnet. 
Zwecke 301, 1559*; 311, 1955*, 3035*; IL 
1918*; (mit hoher Anfangspermeabilität u. 
Koerzitivkraft) 30 II, 460*; (mit guten magnet. 
Eigg. u. hoher Korros.-Festigk.) 32 I, 1961®; 
(mit guten elektromagnet. Eigg.) 34 II, 1014*: 
Anisotropie in magnet. Werkstoffen 321, 3340: 
irreversible u. reversible Änderr. d. magnet, 
Indukt.-Flusses 31 II, 392; Wärmeentw. bei d. 
Magnetisier. 301, 1526; Atommomente v. Te 
u. Co bestimmt aus d. magnet. Sättige. v. Fe-Co- 
Legierr. 31 1, 232; Verbesser. d. magnet. Eigg, 
11, 3269*: ferromagnet. Kombinat.-Kern aus 
Werkstoffen mit verschied. Eigg. 34 IL, 3312*: 
elektromagnet. Vorr. für schwache magnet, 
Felder, wie Spulenkerne, Krarupbewickll., aus 
magnet. Material 3% 1, 2649*; magnet. Kem 
aus Lamellen (d. einen aus Si-Stahl, d. anderen 
aus Si-freiem Werkstoff hoher Permeabilität) 
34 ll, 3043*; Transformatorenbleche: Herst. 
30 II, 3543; aus Elektrolyt-— bestehende Trans- 
formatorenbleche (mit isolierenden Deckschich- 
ten) 321, 445*; (mit geringen Hoysteresever- 
lusten) 33 II, 3614*: Zusammenhang v. Hyste- 
resisverlust v. Transformatorenblech mit Zemen- 
titgeh. 30 II, 2566; Einfl.: d. Korngröße auf d. 


magnet. Eigg. v. Transformatorenstahl 31, 
2107; v. H auf Transformatorenstahl 331, 
4024. 

Magnet. beanspruchte Legierr.: mit Al 


(u. As) 32 1, 2993*; (u. Ni) 32 IL, 1828*; (u. Si) 
32 11, 3152*; 34 I, 283*: mit As 321, 2993*; 
34 11, 1682*:; (u. Si) 32 II, 1962*: mit Co u. Ni 
31 1, 3269*; II, 2766*; 321, 577*: mit Cu u. Ni 
3211, 582*; mit Mn u. V (Entmagnetisier.- 
Faktor) 30 II, 1843; mit Ni 311 3269*%: II, 
1750*, 2766*, 3522*, 3647*; 321, 577°, 736°, 
1711*; 32 II, 582*, 1828*, 1829*, 2367*, 3619*; 
(Eigg. d. wichtigsten Legierr.) 321, 2886, 3219; 
(mit konstanter Permeabilität) 3L IL, 100*, 
3647*; (mit hoher Permeabilität) 321, 1711*; 
(mit hoher Permeabilität u. geringen Hysterese- 
verlusten) 31 II, 607*; (mit hoher Permeabilität 
u. leichter Bearbeitbark.) 31 II, 3522*; (mit 
erhöhter Anfangspermeabilität) 311, 2246*: 
34 11, 3043*; (mit hoher Anfangspermeabilität 
u. hoher Konstanz d. Permeabilität) 3L 1, 
3647*; (Einfl. d. elast. Spann.-Zustandes auf d. 
Größe d. Anfangspermeabilität) 321, 794; (mit 


hohem elektr. Widerstand, geringer magnet. 
Indukt. u. Hysteresis) 3% I, 1243*; (als Kern- 
material) 301, 781*; (für Transformatoren- 


bleche) 34 I, 457*; (Barkhauseneffekt) 30 I, 181; 
(Magnetostrikt.) 32 3269; (longitudinale u. 
transversale ferromagnet.  Widerstandsänder.) 
32 11, 1134: mit Si®S1 I, 3269*; (mit hohem Si- 
Geh.) 33 1, 1679*: (Herst.) 3211, 3151*; (Raf- 
finat.) 32 II, 1962*. 

Verbessertes Verarbeit.-Verf. für Fe u. Fe 
Legierr. für magnet. Zwecke 34 I, 3920*; Kalt- 


u. Warmverform. v. Transformatoren-— 30 I, 
3843: Wärmebehandl. magnet. Legierr. 321, 
2215*, 2994*: II, 1213*, 1227, 3152°, 3298*; 
341, 1243*: (Erhalt. d. Permeabilität) 321, 


1684*: (Verbesser. d. Permeabilität) 34 I, 1106*; 
(hohe Permeabilität,. niedr. Koerzitivkraft u. 
niedr. Hysteresisverluste) 33 II, 127*; (Erhöh. 











i l 


d. Bearbeitbark. u. Duktilität, ohne d. magnet 
Eigg. wesentl. zu verändern 3311, 775*; Be- 
einfluss. d. ferromasmet. Eigg. Ni- oder Si-halt. 
Fe-Legierr. 34 I, 607*: Wärmebehandl. v. mag- 
net., aufgerolltem Werkstoff 34 Il, 2»23* 

Dauermagnete: Fortschritte auf d. Ge- 
biet d. Dauermagnete 34 II, 2437; neuere Entw. 
d. Dauermagnetstähle 34 II, 834, 1191: Be- 
handl. v. Stahl für Dauermagnete 321, 2765*; 
341, 2480; Dauermagnetwerkstoffe auf d. 
Grundlage d. Ausscheid.-Härt. 331, 2882 
leicht schneidbarer permanenter Magnetstahl 
30 Il, 301*; nicht alternder Magnetstahl 311, 
848°: Magnetstahl u. magnet. Mebmethoden 
331, 1343. 

Stahl zur Herst. permanenter Magmete 
30 II, 2435*; 31 k 681*, 3055*%; W-Magnetstahl 
(Gitterverzerr. u. Härte) 3231, 3106; (Gitter- 
verzerr. u. Carbidbldg.) 3211, 3611: (Legier. 
mit W, Mo, Be oder Ta u. auch noch Co ent- 
haltend) 3311, 1425*: Co-Magmetstahl 34 I, 
1014*; (mit Co, W) 32 1, 2234*; (mit 30-—70% 
Fe, 0,5—4% V, Rest Co) 321, 3154*; (mit 
Co, W, Cr, Mo, Mn, V, Be, Al, Ni, Si) 33 II, 033*; 
Weichglühen v. Co-Stahl zur Erhöh. d. Bearbeit- 
bark. 34 Il, 539*; K-S-Masmetstahl 34 HI. 1191; 
(Halleffekt u. mazgnet. Eigg.) 311, 2026; Ni- 
Al-Magnetstahl (Mishima-Stahl) 331, 2460*; 
11, 2558; 34 1, 456* ; II, 1191, 2280* ; s. auch „Fe-Al- 
Legierr. ‘, S. 779, u. „Fe-Ni-Legierr., S. 783. 

Pulver: Magnetkerne aus —-Pulver 30 I1,7S0* ; 
Herst. v. Massekernen 30 II, 2170: 321, 983*; 
(aus hartem Eisenpulver bei Drucken v. 20000 bis 
30000 at) 3L I, 985*: (aus Fe-Ni-Pulver, d. vor 
d. Pressen oder d. Isolieren einer Wärmebehandl. 
zur Erziel. großer magnet. Stabilität unterzogen 
wird) 33 II, 2304*:; (aus fein zerteilten Fe-Ni- 
Co-Legierr.) 321, 983*; Herst. v. -Pulver für 
Magnetkerne 30 IH, 3845*: 34 Il, 2281*; (mit 
guter magnet. Stabilität) 34 II, 1681*; (aus 
geschmolzenem u. in Stücke v. geringen Abmess. 
vorzerkleinertenı Material) 341, 1685*%; (aus 
einer Fe-Ni-Legier.) 34 II, 383>*. 

Nitrierstähle: 30 I, 1681, 1682, 1683: BLIL, 
1353*, 3055*, 3605*; IL, 308*, 764*, 903*, 1484*, 
2509*, 3536: 32 1, 2375: II, 119, 599, 1228, 2360; 
331, 3351; Il, 773°: 34 II, 1526*®; Überblick 
Sl ll, 491: Al-freie Stähle 3 L, 1005*%; Mn- 
Stähle mit 9—17% Mn u. 2,5—10% Ni 3211, 
1684*; Mo-Stahl (Beschleunig. durch Mo) 301, 
2625*; hoch >S-halt. Nitrierstähle v. guter Be- 
arbeitbark. 32 II, 3778: Rolle d. Ni in Nitrier- 
stählen 3211, 39051: 331, 3353: Nitriereigg. 
einiger Nitrierstähle mit bes. Berücksichtig. d. 
Einfl. d. Zusatzelemente 33 1, 3776: Nitriereigr. 
einiger Cr-Stähle u. austenit. Stähle bei einer 
Nitriertemp. v. 500° 34 II, 2884: Nitrierstahl mit 
hoher Kernhärte 34 II, 2504*: Herst. u. Wärme- 
behandl. v. Nitrierstählen (Zusammenfass.) 31 Il, 
3656; Eige. 34 Il, 2585 (Dauerfestigk. vor u. 
nach d. Nitrieren 3 I, 3047; s. auch ‚„‚Nitrieren" 
Ss. 773 u. „Al-Fe-Legierr.' S. 779. 

Panzerplattenstähle: Panzerplatten : 32 
2507*: homogene Panzerplatte: aus einem Stahl 
mit Cr u. Mo (W) 331, 500*: aus einer Ur-Ni- 
Mo-Stahllegier. 321, 3224*: 331, 500*: 341, 
456*, 1706*; aus einer 0,35 —0,6 % U, 0,25 —2,5° 
Si enthaltenden Stahllegier. 31 II, 2929*%; ge- 
gossene Panzerplatte aus einer Stahllegier., Cr, 
Mo u. Ni 3% I. 119*: einseit. Härten 34 I, 2s22*; 
einseit. gehärtete Panzerplatte: aus Stahl, in 
der d. Legier.-Komponenten so gewählt sind, 
daß d. Temp.-Intervall Acı—Aca klein ist 33 1, 
3782*: 341, 1879*%; aus Stahl mit C, Cr, Mo 
(oder W) u. Niind. übl. Grenzen 34 II, 12=*. 

Schienenstähle: Herst. v. Schienen 30H, 
617*: 33 11, 127*; Herst. d. sorbit. Struktur 
in Schienen 3011, 611: 3311, 2183; perlit. 
Mn-Stahlals Schienenbaustoff 31 1, 516; Schienen 
aus 2 Metallen verschied. Härte 301, 2476*; 
Schienenstahl: mit mindestens 25% Cr u. 
höchstens 0,4% C 341, 455*: mit Cu u. Mn 
30 1, 1859*: (neben höchstens 9.2°%, U, 0,08 bis 
0,25%P) 331, 1006*: mit 0,4—1,6°%, Mn u. bis 
15% Si 33 1, 400%: Wärmebehandl. v. Stahl- 


schienen 34 1. 033®, 2035*; I, 1197®, 1198*®, 1089*®; 
Härten 341, 3u19* (N Eisenhahnschienen 
köpfen) 31 1. 2802*, Vergüten 3 IE, 1048 
Abnutz. wärmebehandelter Schienenstöße 311, 
3278: innere Risse bei Schienen u. ihre Beheh 
Sr li, 3034: «(Vermeid. durch egalisierend: 
Abkühl.) 34 I, 3918*: Schienen mit guter Kalt 
härtbark. während d. Betriebes 341 ju]=s® 
Festiek. v. Schienen bei höheren Tempp. 301, 
2616; Kerbzähigk. v. Schienenstählen (bei er- 
höhten Tempp.) 323 IH, 601; (bei niedr. Tempp.) 
32 1l, 12209; Erfahrr. d. Labor.-Vers. u. d 
Betriebserfahrr. mit Eisenbahnschienen in d 
Schweiz 31 Il, 3536; vgl. Härtepraris, S. 772 

Turbinenstähle: Werkstoff aus Ni-Stahl für 
Turbinenschaufeln 34 HI, 1527*; austenit. Cr 
Ni-Stahl für Turbinenblätter 34 I, 283*; Eros 
feste Schaufel für mit staubfüörm ;rennstoffen 
betriebene Brennkraftturbinen (Al-Ur-Mo-V-W 
Stahl) 34 11, 1014*: Innere Spann. u. therm 
Bearbeit. v. Turbinenscheiben 34 I, 2970. 

Zahnradstähle: Auswahl u. Wärmebehandl. 
v. Getriebestahl’31 I, 349; Zahnradstähle: Zus, 
Härte, Makro- u. Mikrostruktur u. Festiek.- Eigg 
341, 2032; (für wärmebehandelte Zahnräder) 
34 Il, 2740; (Ni-Stahl SAE 3700) 331, 4024; 
Ni-Stahl mit 5%, Ni für Schraubenräder 331, 
2998. 


Werkzeugstähle. 


Kenntnis u. Einteil. d. Werkzeugstähle (auf 
Grund einer Hypothese v. Aall) 3311, 2318; 
Entw. d. Werkzeugstähle 33 IL, 508; 32 1, 1707; 
legierte Werkzeugstähle (geschiehtl. Überblick 
1868-1953) 34 Il, 658; Ursachen u. Vermeid. 
v. Fehlern 31 II, 3656. 

Zus. 3211, 119*%, 440°: Co-Cr-V-W-Stahl 
Sl 1, 147°; Co-Mo-W-Stahl 321, 577°; Cr-Mn- 
Stahl 31 II, 1484*, 2384*; (mit Ni) 34 I, 2487®; 
(mit Si) 33 II, 602*; (mit Si u. Ni) 34 I, 2487®; 
Cr-V-W-Stahl 31 1, 147*; (mit Cu) 30 II, 460*®; 
Ur-W-Stahl (für gegossene Werkzeuge) 331, 
1680*; Mo-W-Stahl 32 11, 1351: 34 1, 1106®; 
Verwend. v. V in Werkzeugstählen 31 I, 3047. 

Herstellung: Elektrizität in d. Herst. v. 

30 I, 3597; Erschmelzen: im bas. Elektro- 
ofen 31 11, 3533; im Hochfrequenzindukt.-Ofen 
Sl, 43; im kernlosen Indukt.-Ofen #34 I, 
3169; an d. Forschungsstätte v. Tavlor u. White 
34 11, 1984. 

Weiterbehandlung: Warmverform. 34 1, 
3260*%; Schmieden v. Gesteinbohrstählen 34 1, 
3913; Hohlwalzen v. Bohrstählen 34 Il, 2745*®; 
chem.-elektrolyt. Verf. zur Verbesser. v. Stahl- 
werkzeugen (Schärf. v. gebrauchten Feilen) 
331, 4020*: Beizen gebrauchter Schneidwerk- 
zeuge 31 II, 1054: Wärmebehandl. 30 II, 1277*®; 
(v. kleinen Werkzeugen) 32 11, 506; (v. gegos- 
senen Werkzeugen) 331. 1680*: (v. Werkzeugen 
mit bes. Berücksichtig. d. Erfordernisse d. Berg 
baubetriebes) 331, 3488: Vorschläge für eine 
geeignete Wärmebehandl. v. Gesenken A331, 
2602: Härten 30 I, 1859*: (v, legierten Werk- 
zeugstählen auf beständigen Austenit) 34 I, 2031; 
(v. Gesteinbohrstählen) 34 I, 3013: (Druckluft- 
härt. v. Schneiden an hohlem legierten Berg- 
bohrstahl v. Ölhärt.-Typ) 33T, 665; Verh. ı 
C-halt. Werkzeugstählen beim Abschreeken 30 I, 
2303; Ursache d. Deformat. beim Abschrecken 
30 1, 35098: Wrkgeg. d. Vor-Abschreekbehandll. 
auf gehärteten Stahl. Werkzeug- sıl 517; 
Erhitz.-Bad für d. Härten v. Werkzeugstählen 
341, 2349*. 

Eigenschaften: v. Stahl für Werkzeug 
zwecke (Vortrag) 341. 3516: Faktoren, welche 
d. Güte v. Werkzeugstahl beeinflussen 34 II, 501; 
charakterist. Eigg. (.personalitv" bzw. „timbre‘) 
3211, 431: (..Qualität“ v. Tiegelstahl) 341, 
2969; Warmverformbark. 3% 1, 3260*%; olın 
Hitzebehandl. gebrauchsfertig 31 I, 848*; Einfl. 
d. Wärmebehandl. auf d. Eigg. v. Matrizenstählen 
{(magnet. u. dilatometr. Unterss.) 34 II, 3429; 
Härt.-Eieg. 301, 1525; Eige. v. gehärtetem 
Werkzeugstahl (mechan. Eige) 321, 1681; 
(Torsions-Schlageigge.) 34 II, 3035; Härtebruch- 
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unters. als Qualitätsprüf.-Meth. 311, 2665; 
Verbesser. d. Eigg. v. Werkzeugstählen durch 
magnet. Behandl. 34 I, 026; Anforderr. an Bohr- 
stähle beim Erdölbohren 34 II, 3551. 

Verwendung: Werkzeugstähle:, für d. 
Bergbau 33 I, 665, 3488; II, 2448; für hochwert. 
Bohrrohre 33 11, 1750*%; für d. Umhüll. bei 
tiefen Bohrlöchern 30 II, 3075; für d. Hartstoff- 
industrie 341, 277; für Werkzeuge zur Ver- 
form. v. Nichteisenmetallen 3211, 432; für 
Werkzeuge für Stoß u. Schlag 33 II, 128*; für 
Gesenke 331, 2602; für Kaltstauchgesenke 
(Wärmebehandl.) 341, 2187: (zur Herst. v. 
Schraubenköpfen) 32 1, 3492; für Warm-Gesenk- 
hämmer (therm. Behandl.) 34 II, 3308: für 
Stahlmatrizen 331, 2235*; I, 119*, 3011; 
34 11, 3429; für Stahlpreßkörper 31 1, 681*; 
(zum Pressen v. Kunstharz) 331, 3800; für 
Walzstopfen (zur Herst. v. hohlen Stangen oder 
Röhren) 32 II, 1963*; (Kernmaterial aus nicht- 
austenit. Stahl) 34 II, 2594*: für Walzen (Ko- 
killenguß mit Si, Cr oder Mn, C u. Ni) 331, 
3360*; (in d. Papierindustrie; Überblick über 
Herst. u. notwend. Eigg.) 34 II, 364; (in d. 
Gummifabrikat.; induktive Temp.-Mess. an 
Schmiedeeisen- u. Stahlwalzen) 34 II, 1494; 
(in d. Glasfabrikat.) 34 II, 1832*; (in d. Ton- 
industrie; Walzenmäntel aus Hartguß oder 
Stahlguß) 3% II, 2728. 

Stähle für Zwecke d. Fertigbearbeit. 34 II, 
3671; Riffelstähle 32 II, 3152*: (mit 20% Co) 
321, 2381*; Stahllegier.: für Sägebänder 32 IH, 
3467*; für Hobelmaschinen 31 II, 3154*; für 
Werkzeuge, d. trotz d. zur Erziel. d. Schnitt- 
haltigk. notwend. Härtens maßbeständ. bleiben 
müssen 33 1, 33590*; für Schneide- u. Feilwerk- 
zeuge bes. für d. Zahnchirurgie 33 II, 3746*; 
Bohrstähle 33 II, 2448; (metallurg. Grundlagen) 
33 II, 117; (Metallurgie d. mit gehärteten Spitzen 
versehenen Spiralbohrer) 32 II, 598; (mit 10 bis 
18% Al, 2- 8% B u. Mo oder W) 321, 2635*; 
(zum Gesteinsbohren) 33 I, 1343: II, 2892*, 34 1, 
3913; (für Erdölbohrr.) 34 II, 3551: Hohlbohr- 
stähle 321, 284*; 33 I, 665; II, 1924*, 2801*, 
2892*; 341, 1014*, 2745%, 3838*%; Rasier- 
klingenstahl 33 II, 3036. 

Schnelldrehstähle: Entw. (geschichtl. Über- 
blick 1868—1933) 34 II, 658: Auswahl 32 II, 
12285; Prüfen 341, 277; Gefüge 3311, 2447; 
Natur d. anomalen Kornwachstums in Schnell- 
drehstählen 32 II, 1068; Umwandl. d. Austenits 
34 II, 836; Einfl. d. äußeren Form auf d. Lebens- 
dauer v. Drehstählen 34 II, 3308. 

Cr-freier Schnelldrehstahl 3011, 2826*; 
Cr-arme Co-Schnelldrehstähle 32 I, 869*; Schnell- 
drehstähle mit :Ce u. V (Erhöh. d. Schnitthaltiek. 
durch ein Verhältnis Ce: V 1:3: Be 125) 
331, 1007*; Co 321, 869*; II, 431; (Co-Geh. 
höchstens 15% 341, 2649*; Co u. W 341, 
761*; Cr (statt W-Basis) 34 I, 3791: Cr, Mo u. 
W (gegossener Schnellarbeitsstahl) 33 II, 3477*; 
Mn «(Eigg.) 311, 1155; (u. Anlaßvorgänge, 
Warmfestigek.) 30 IH, 1602; (mechan. Eigg.) 
33 11, 2882: Ni (Eigg., Anlaßvorgänge, Warn- 
festigk.) 30 II, 1602; 311, 1155; (entkohlende 
Wrkg. bei d. Wärmebehandl.) 331, 2997; Ta 
(bis zu 5%) 33 II, 3044*; V 32 II, 279: Vu. W 
331, 3359*, S (Einfl. auf d. Eigg.) 34 II, 3826. 

Herst. v. Drehstählen: mit außerordentl, 
harten Schneiden aus gesinterten oder geschm. 
Carbiden (Zus. u. Eigg.) 31 II, 3535; unter Ver- 
wend. einer Ce-Vorlegier. 3311, 932*: Roh- 
material, Schmelzen, Vergießen 34 I, 277. 

Weiterbehandlung: Schmieden 341, 
1701; Schnellstähle v. guter Schmiedbark. 331, 
12=*: Einfl. d. Schmiedegrades auf d. Ver- 
nicht. d. Ledeburitgitters 34 I, 2970; Schleifen 
v. Werkzeugen mit Schneiden aus Kruppschem 
Werkzeugmetall ‚„Widia“ 311, 2259: Wärme- 
behandl. v. Schnelldrehstählen 3311, 2447: 
(empfindl. Werkzeuge) 30 II, 2949: (Wrkg. auf 
d. Leist.-Fähigk.) 311, 1667; Wärmebehandl. 
v. Stahl mit Co 33 I, 4023: (sowie mit Cr u. W) 
33 II, 2324*, 34 I, 455*: Ausglühen 32 1, 279; 
Erhitzen v. Stahl (mit ca. 17 % W) zum Härten 





33 Il, 1425*%; (Temp. u. Atmosphäre) 3211, 
3612: Erhitz.-Bad aus einer Salzschmelze, d. 
Ba-Borat enthält u. frei v. CO2 ist 34 I, 119*: 
Aushärt. v. Legierr. mit Ti, Co oder V, Si oder 
Mn 3311, 1425*, 1426*; Anlassen 31 I, 19686: 
(v. Schnelldrehstählen best. Zus.) 3211, 3953: 
Behandl. im elektr. Sonderofen 31 I, 349; Ofen- 
atmosphäre 3211, 3612; 3311, 3034; (Wirk, 
auf d. Oberflächenzustand) 311, 844; Einfl. 
einer Ent- oder Aufkohl. 33 I, 2997; Verbinden 
v. Schnelldrehstahl u. Eisen, Löten mit Cu- 
Zusatz 30 I, 1693; aufgelötete Hartmetallegier.- 
Deckschicht 33 II, 1754*; Schweißen d. Schnell. 
drehstähle, Zusammenfassendes über d. An- 
schweißen d. Schneidespitze auf Werkzeugstähle 
331, 300. 

Eigenschaften: 332II, 3612; physikal, 
Eigg. 321, 1068; Schneidfähigk. 31 II, 1340; 
Abnutz.-Vorgang v. Drehmessern aus Schnell- 
drehstahl 32 1, 3106; Verschleißfestigk. in Be- 
zieh. zu magnet. u. a. Mess. 30 II, 2435: (.,Per- 
meabilitätszunahme“-Meth.) 30 II, 2433; Festigk.- 
Unters. d. harten u. überharten Legierr. 3311, 
2738; Härte 32 11, 1228; Fallhärte bei höheren 
Tempp. 31 1, 3390; Anlaßbeständigk. 321, 12%; 
Anlaßhärte 34 I, 601; Warmhärte 321, 124; 
33 11, 2738; 34 I, 601. 


Ferrolegierungen. 


Ferro-Legierr. als Faktoren bei d. Stahl- 
Gewinn. 30 I, 3824; Elektroöfen zur Herst. v, 
Ferrolegierr. 32 II, 429. 

Al-—: Verwend. bei d. Herst. v. legiertem 
Eisen 30 I, 2477*. 

B-—: Darst. v. regulin. Ferrobor 331, 
3341*; Mess. im Funkenspektr. v. hochprozent. 
Ferrobor 34 II, 2420. 

Ce-—: Herst. 34 II, 3236. 

Co-—: Herst. durch Verhütten v. Co-halt. 
Stoffen 34 II, 2442*; magnet. Sättig. 30 I. 1751. 

Cr-—: Herst. 34 I, 2822*; (aus (Ü-reichen 
Legierr.) 33 II, 1924*; (aus Fe- u. Cr-halt. Erzen) 
331, 4030*; (aus Chromeisenstein) 31 I, 681*: 
(durch direkte Red. v. Chromeisenstein mittels 
Retortenkohle im elektr. Ofen) 341, 1240; 
Raffinat. 31 I, 2107; 321, 285*; (im kernlosen 
Indukt.-Ofen) 30 II, 2300: elektrolyt. Raffinat. 
34 1, 459*; Cr-Oxyd-Einschlüsse in Ferrochrom 
34 II, 3671; Potentiale v. Ferrochrom-Anoden bei 
verschiedenen Stromdichten 32 II, 508; Verwend. 
v. Ferrochrom zur Herst.: reiner bas. Ur-Salze 
34 II, 3662*: v. Fe-freiem CrCls 31 II, 1740*; 
v. FeCls u. CrCls (dureh Chlorieren) 31 II, 264>*; 
v. Cr2eO3 31 I, 2101*. 

Mn-—: Herst. (Vorbereit. v. Mn-Erzen) 
30 II, 301*: Ausschmelzen v. 80°/,ige. Ferro- 
mangan aus drittsort. Mn-Erzen d. Nikopollager- 
stätte 31 II, 2050: Beschicken v. elektr. Öfen mit 
konzentr. um d. Elektroden verteilten Zuführr. 
für d. Rohstoffe 33 II, 2451*; elektr. Migeöfen 
für d. Erschmelzen v. Ferromangan 34 I, 3646; 
direkte u. indirekte Red. v. Ferromangan im 
Elektroofen 341, 2478; Potentiale v. Ferro- 
mangan-Anoden 32 II, 508: Verwend. v. Ferro- 
mangan: zur Darstell. v. reinem Manganonitrat 
31 1, 2655; zur Red. v. NaOH 32 1, 509: Ferro- 
manganwerk Sestaphoni (Georgien) 331, 29. 

Mo-—: Darst. aus Molybdänit 31 1, 2107. 

Ni-—: Aufarbeiten v. Nickelstein auf Metall 
u. Ferrolegier. 321, 1424. 

P-—: Herst. 3211, 1684*: 331, 3782*; 
341, 2350*; (v. Si-freiem Ferrophosphor) 30 I, 
3351*: 334 II, 1015*, 3838*: (in gesinterter poriger 
Form) 301, 723*: (bei d. Red. eines Phosphats 
mit Si) 33 II, 3753* : (im elektr. Ofen) 34 IL, 1855*: 
rleichzeit. Herst. v. CaTiOs u. Ferrophosphor aus 
Ilmenit, Cas(POs)2 u. Kohle 30 II, 2426*; Über- 
führen v. Si-reichem Phosphoreisen in Si-freies 
oder -armes Phosphoreisen mit hohem P-Geh. 
33 II, 2451*; Mess. v. hochprozent. Ferrophosphor 
im Funkenspektr. 34 II. 2420. 

Verwend. v. Ferrophosphor zur Herst. v.: P 
30 II, 1263*, 1420*: 31 II, 1735*; P-Verbb. 
331, 654*: Phosphaten 33 II, 1073*: Alkali- 
phosphaten 301, 1025*; 3111, 2768*%; 321, 
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986*: (aus Ferrophosphor u. Alkalisulfat) 30 I, 
1751*; (aus Ferrophosphor u. Alkalicarbonat) 
30 II, 1751*; (aus NaCl] bzw. Na2SO4s durch Er- 
hitzen mit Ferrophosphor) 3L I, 987*:; (aus Si- 
freiem) 32 11, 3003*; Trialkaliphosphat 33 II, 
3606%; 3411, 305%; (aus Ferrophosphor u. 
Alkalisulfat 30 II, 1751*: phosphorsauren Salzen 
s3ıl, 3375*%; PCI (aus Ferrophosphor u. Cle) 
30 1, 724*; PSCls (u. FeCle) 32 II, 1055*: N- u. 
P-Verbb. 30 1, 2141*. 

Si-—: Herst. 31 I, 3161; (aus Brennstoff- 
asche) 31 II, 3153*; (aus Siliciumearbid) 32 II, 
921*; (im Hochofen) 32 II, 428; (in elektr. Mige- 
öfen) 34 I, 3646; wie kann man 50 %,ig. Ferro- 
silieium herstellen, d. nicht zerfällt? 33 I, 2305; 
Unterss. über Ferrosilicium 32 II, 112: chem. u. 
metallograph. Unters. 33 II, 2589; Atommomente 
u. Curiepunkte (Überstrukturen) 3211, 2433: 
D. d. Ferrosiliciums 33 I, 116: Kontrolle d. Zus. 
durch D.- Bestimmungen 331, 3622: magnet. 
Susceptibilität v. Si-reichen Ferrosiliciumsorten 
331, 2062; verzögernder Einfl. v. Ferrosilieium 
auf d. Zementat.-Prozeß 321, 3338: Gasentw. 
aus Ferrosilicium unter d. Einfl. v. W. 34 L, 678: 
(Bldg. v. PH3 bzw. AsHs) 3211, 112: Einw. 
ruhender u. bewegter HNOs auf Ferrosilieium 
30 II, 976; Ha2-Gewinn. aus Ferrosilieium u. 
NaOH zur Füll. v. Luftschiffen (H.I.C.-Verf.) 
31 II, 2370; Verwend. v. Ferrosilieium für d. 
Herst. v. Diaphragmen oder Filterkörpern für 
elektrochem. oder chem. Zwecke 32 II, 3927*. 

Ti-—: mit 15—25% Ti, ca. 20% Si u. bis 
1% € (Herst., Verwend.) 34 II, 1842*, 

V-—: Herst. 30 II, 3190; 31 I, 1156: (dureh 
Schlackenred.; Gewicht v. Ferrovanadin mit 
14% V) 3%1l, 2646; (durch V-Extrakt. aus 
Bessemerschlacken; Verhütt. v. Ti-Magnetiterzen) 
34 11, 3309; (durch Red. v. Eisen-Vanadaterz mit 
C) 311, 2107; (aus Ca-Vanadat) 34 II, 2437; 
(aus V205 mittels Silicothermie) 31 I, 2107: 
(aus d. bei d. aluminotherm. Herst. v. Ferro- 
vanadin entstandenen Schlacken oder ähnl. 
Stoffen) 3% II, 1988*; Verwend. v. Ferrovanadin 


30 IT, 3190. 


W-—: Verarbeit. v. Mn-halt. W-Erzen auf 


Ferrowolfram 32 IH, 608*: Herst. v. Mn-armen 
Ferro-W-Legierr. (durch silicotherm. Red. d. 
Oxyde) 32 II, 1962*; Darst. v. reinem Ferro- 
wolfram aus Na-Wolframat über d. Fe-Wolframat 
32 I, 929. 

Alterung. 


30 11, 298; Zusammenfass. 311. 1155: 
Vorgänge 31 I, 999; (u. Wrkeg.) 31 II, 3536: 
Alterungsempfindlichk. 33 1, 496: Vergl. d. Alter.- 
Empfindlichk. verschiedener Stähle (bes. Aus- 
führ.-Form d. Kerbschlagverss.) 33 I, 496; Alter. : 
v. weichem Flußeisen 34 I, 1550: 34 II, 2884: 
v. weichem Stahl 31 I, 3276; 32 II, 600: (ver- 
schiedener Herkunft) 32 II, 600: v. bes. weichem 
Stahl 31 II, 1911; v. Weichstahlblechen 33 II, 
2317: v. Feinblechen (aus Flußstahl) 3% I, 275: 
v. Grobblechen 311, 675: bei niedr.-gekohltem 
Bandstahl 33 II, 2447: Alter.-Verss. an Stahl- 
guß 30 I, 3231; Alter. nach d. Härten (Einfl. d. 
W.-Abschreck. auf weiche u. bes. weiche Stähle) 
32 11, 1228; (Einfl. auf d. Eigg.) 31 II, 3146; 
(Röntgenunterss.) 34 II, 2275; (Einfl. magnet. 
Felder auf d. Alter.-Vorgänge) 32 II, 3147, 3612: 
331, 3352: Verwend. eines konstanten maenet. 
Feldes zur Stabilisier. d. Härteschwankk. während 
d. Lagerns 323 I, 3221: Alter.-Fähigk. v. austenit. 
Stahl 31 H, 1049: Alter.-Kerbzähigk. (d. aus 
Schrott erschmolzenen  Siemens-Martinstähle) 
34 1, 600; (u. Kraftwrkg.-Figurenätz.) 32 IL, 281: 
Einfl.: d. Roheisenanteils v. Siemens-Martin- 
Schmelzz. auf d. Alter.-Empfindlichk. weichen 
Flußstahles 34 I, 1550: v. geringen Mengen (, 
Nu. Cu 311, 3383; v.C, N u. O 34 II, 837. 

Einfl. d. Alterns auf d. Verh. v. weichen - 
bei Schwing.-Beanspruchungen 30 IH, 124: 
Alter. u. Warmzugfestigk. v. Stahlguß 34 II, 
2436: Alter.-Kerbzähigk. u. Kraftwrke.-Figuren- 
Atz.31 II, 1048; Stahl mit geringer Kaltbrüchigk. 
beim Altern 32 II, 2870*; Form d. Spann.-Dehn.- 


Kurven auf Grund «d. Mess. d. zeitl. Verlaufes 
d. Alter. weichen Stahles 32 II, 3611: Alter. nach 
Dehn. (Veränder. d. Zug-Dehn.-Kurven eines 
Weichstahls u. deren Form bei Warmzerreiß 
verss.) 33 II, 276; gezackte Unstetigk. bei d 
Spann.-Dehn.-Diagramm., Bezieh. zur Alter 
Härt. 34 II, 2743; Einfl.: v. Zeit u. Temp. auf d 
Sprödewerden v. Stählen 34 I, 1380: d. Walz- 
erades, d. Walzendtemp. un. d. Wärmebehand! 
auf d. Alter.-Empfindlichk. v. Grobblechen 31 1, 
675; d. Reckgrades bei verschied. aufeinander- 
folgenden Reckungen u. anschließender Alter 
auf d. Elastizitätserenze u. d. Klastizitätsmodul 
eines weichen Stahles 33 1, 3777; nicht alterndes 
Material für Tiefziehzwecke 34 II, 834: gering 
alterungsempfindl. Kesselbaustoffe 311, 1156: 
Werkstoffeigge. alter Dampfkesselbleche 341, 
2s0; Prüf.: v. Stahldrähten durch künstl. Alter. 
3411, 521; v. Stahlblechen hinsichtl. RBe- 
ständigk. gegen Alter. bei Zugbeanspruch. 34 I, 
3429. 

Nicht alternder Stahl für magnet. Zwecke 
1 I, S45*; magmnet. Alter. in einem gegossenen 
Stahl niedr. C-Geh. 34 II, 3232. 


Fehlererscheinungen. 


Außergewöhnl. Krystallwachstum 30 I, 2620; 
Fehlstellen an d. Ecken v. -Blöcken 30 11, 
3190; Fehler in großen Schmiedestücken 32 I, 
2718; Natur v. fehlerhaften Schichten-Bldeg. in 
Schweidstahlbarren- u. -kettengliedern 31 1, 
1479; Einfl. d. gewöhnl. Elemente auf Verhinder. 
d. Bldge. v. Nadeln in N-reichen Stählen u 
Schweißß. 32 II, 3777: ‚normale‘ u. „anormale' 
Stähle 341, 1380; Fehler durch ungeeignet: 
Warmbehandl. 33 1, 1836; Verbrennen u. Über- 
hitzen 30 1, 1034; metallograph. Erkenn. dieser 
Fehlerschein. 34 II, 3170; Überhitzen v. niedrig 
gekohlten Flußstahl 311, 3164; Verbrenn., 
Überhitzen u. Regenerieren 33 II, 3335: scharf- 
kant. Knicken bei geglühten* Blechen u. seine 
Verhinder. 341, 837; ist abgeschreckter u. 
wieder angelassener Stahl instabil? 331, 209; 
örtl. Martensitbldg. bei Stahldraht (Fehlstellen) 
34 II, 659; Sprödiek. 301, 1207, 1685; (v. 

-Federn) 30 II, 2433: (v. Kesselwerkstoffen) 
S3ı Il, 307; (vw. ind. Wärme galvanisiertem Kon- 
strukt.-Stahl) 34 I, 602; Einw. v. Zeit u. Temp. 
auf d. Sprödewerden v. Stählen 34 I, 1380; 
Laugensprödiek. 3211, 439: 331, 1008; H, 
3330; Anlaßsprödigk.: n. Baustähle 34 I, 2470; 
Theorien zur Erklär. 33 II, 3334: Feststell. d. 
Begriffs, Ansichten über ihre Natur, Einfl. d. 
Anlaßbedingege. auf d. Kerbzähigk. eines Cr-Ni- 
Stahls 33 II, 3333: Inhomogenitäten u. Festigk.- 
Unterschiede bei Kesselblechen in ihrer Bezieh. 
zu d. Herst.-Verf. 33 II, 1421: Anwend. d. Fe- 
C-Zustandsschaubildes bei d. Beurteil. v. Kessel 
schäden 33 II, 125; Fehler an gußeisernen Kes- 
seln in d. Ph-Raffinat. 31 1, 2665; 32 IH, aa8: 
Fehler beim KEmaillieren s. unter Fmaillieren 
S. 796. 

Einschlüsse u. sonstige Verunreinigungen, 
Gasblasen, Seigerungen: metall. Verunreinissg. im 
Siemens-Martin-Stahl 34 I, 2342: Wrkg. v. Sn 
als Verunreinig. in weichem Stahl 34 1, 275. 

Nichtmetall. Einschlüsse 30 II, 2039, 3074; 
3111, 3250; 321, 1423; Gleichgewichtsverhält- 
nisse nichtmetall. Systeme 31 II, 3531; submkr. 
Einschlüsse 31 IH, 3534: Einschlüsse: Entateh. 
3211, 281; Best. 34 I, 601; im sauren Elektro- 
stahl 33 II, 275; im Gußblock (Verteil., Berin- 
fluss. durch Desoxydat.-Mittel) 321, 2088; 
in schweren Schmiedestahlblöcken 331, 4024; 
in hochgekohlten Werkzengstählen 34 1, 601; 
in hoch-Cr-halt. Stählen 321, 2629: in Stahl- 
güssen 33 II, 3154; neue Art v. Einschlüssen im 
Gußeisen (Beziehh. zum Mn- u. Si-Geh.) 31 I. 
1049; 321, 2226; Schlackeneinschlüsse: Ent- 
steh. bei d. Stahlherst. 33 II, 2736: Fortschritte 
auf d. Gebiete d. Erforsch. 331, 490: Erkenn 
321, 29092, 33 11, 3187; Einfl. u. Löslichk. im 
Stahleuß, Kontrolle 3211, 762; Einfl. auf d 
Korros. v. Stählen 331, 3625; als Ursache d. 








Eisen 


Fehler v. Ventilfederstählen 321, 3492; Mn- 
Einschlüsse in Schmiedestählen 321, 1826; 
Oxydeinschlüsse (Ermittl.) 341, 3498; (im 
legierten Stahl) 311, 3504: Durchsichtigk. v. 
Oxydeinschlüssen im Stahl 3% I, 601; Cr-Oxyd- 
einschlüsse in nichttrostendem Stahl u. Ferro- 
chrom 34 II, 3671; Sulfiteinschlüsse 33 I, 3625; 
(Durchsichtigk.) 341, 601: S-Einschlüsse , in 
Schmiedestählen 32 II, 1826; Silicate im Stahl 
33 1, 3620, 3625; (Verteil.) 331, 3620: Sand- 
stellen in schweren Schmiedestücken 33 I, 665; 
Tonerdeeinschlüsse 33 1, 3625. 

Gase im Stahl 30 II, 2039, 3074; O2 im 
Stahl 331, 3620; Entsteh. v. Gasblasen in d. 


Blöcken 32 II, 281; Einfl. d. Kokillentemp. auf 


d. Lage d. Randblasen in weichen Flußstahl- 
brammen 311, 3276: Gasblasen im Stahlguß 
331, 3351; (Entsteh.) 341, 2819; Einfl. v. 
Gaseinschlüssen auf d. mechan. Eigg. 32 

575; Lunkerbldg. (Schwind. in festem n. fl. 
Zustand) 3311, 2316; Ursachen u. Folgen d. 
Lunkerns 34 Il, 2555; Lunkerbldg. u. geringe 


Zähigk. bei Stahleuß 33 II, 1229; Saugtrichter 


in kleinen Proben 32 IL, 436; Vermeid. v. Gas- 
einschlüssen (Lunkern) u. dadurch bedingte ge- 
ringe Bildsamk. v. Stahlgußstücken in d. Massen- 
formerei 321, 279; Beseitige. v. Lunkern 34 1, 
3259*®. 

Seigerr. 301, 3347, 3230; 3211, 3953: 
34 11, 1519;  Seiger.-Erscheinn. 301, 2151; 
(bei Stahl mit 7,1% C) 30 1, 122, 2302: (weitere 
Unterss.) 33 I, 3620; äußerl. Gestalt. d. Seiger. 
d. Blöcke nach d. Erstarr. 30 I, 430; Seigerr.: 
in beruhigten u. nicht beruhigten Fluß-- 
Blöcken 30 1, 3347; in d. Ecken v. Stahlblöcken 
Su I, 844: in großen Stahlschmiedestücken 31 II, 
3034; Einfl. d. Kokillentemp. auf d. Seiger.- 
Verhältnisse in weichen Flußstahlbrammen SL 1, 
3276, neues Abdruckverf. zum makroskop. 
Nachw. v. Sulfidseigerr. in Stahl mittels Pb- 
Salzen 32 I, 3494. 

Flocken: 306 II, 3190; Flockenbldg.: Theorie 
321, 3611: in weichen Kohlenstoffstählen 34 
I, 3645: in Baustählen 32 II, 3954: in Kugellager- 
stahl 34 1, 2819; in Cr-Ni- u. Ni-Stahl 32 IL, 3611; 
in CUr-Ni- u. ähnl. Legier.-Stäblen 33 II, 3475; 
Vermeid. v. Flocken in legiertem Stahl 341, 
1701. 

Verzunderung: bei Tempp. d. Wärmebe- 
handlungen 31 II, 3354: 34 L, 599; (v. legiertem 
Stahl) 33 II, 3035: in Wärmeöfen für Schmiede- 
stücke SL II, 3383; bei Schmiedetempp. 3L 1, 
350: 331, 34809; Einfl. d. Atmosphäre 311, 
1349; SL II, 3354; 33 II, 3035; Verzundern bei 
erhöhten Tempp. durch Rk. mit Gasen u. Eigg. 
d. entstehenden Oxyde 32 11, 3295; Verzunder. 
durch industrielle Gase bei Wärmebehandl.- 
Tempp. 31 II, 3384; Verh. v. Stahl in S ent- 
haltenden Atmosphären bei Schmiedetempp. 3° 
II, 1089; Einfl. v. Liegedauer, Temp., Gas- 
geschwindigk. u. Atmosphäre auf d. -Abbrand 
3211, 3606: Geschwindigk. d. Zunderbldg. 34 I, 
027; Krziel. einer 11. Zunderschicht beim 
Glühen v. Stahlblöcken 33 I, 499*: Blasenbldg. 
auf Eisen-Oxydhalt. Zunder u. d. Bedingg. zur 
Bldg. eines nicht haftenden Zunders 34 II, 3670; 
Schutzbind. d. beim Zundern auf Stahl ge- 
bildeten Oxydschichten 32 I, 3953: Roststab- 
verbrauch bei Dwight-Llovyd-Sinterbändern 34 II, 
3174; beim Erhitzen v. Eisen gebildete Zunder- 
schicht als Hilfsmittel zur Best. d. strukturellen 
Genesis 3LII, 305; Verhinder. d. Oxydbldg. 
dureh Erhitzen durch elektr. Indukt. 33 I, 2743. 

Entkohlung: Oberflächenentkohl. 30 IE, 1127 *; 
SıI, 1162*: 321 762: 331 3236: in Ab- 
hängigk. v. d. Atm. 3E II, 33854: in entkohlenden 
Gasen 3211, 114: in Salzbädern (Einfl. v. Er- 
hitz.-Tempp., Erhitz.-Dauer u. Zus. d. Salz- 
bäder) 31 11, 2777: in geschm. BaCl2-Bädern 
30 II, 1274; in Gegenwart v. Alkalien u. Erd- 
alkalien, bes. Ca, Li, Na u. K 3011, 3450; Ver- 
änder. v. Stählen durch H2 31H, 3146: 33 1. 
2317: Einfl. v. W.-Dampf auf d. Oberflächen- 
entkohl. v. Stahl durch Hz 3% I, 2031; Vermeid. 
einer Entkohl. 3L1, 3504. 
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Spannungen: Spann.-Dehn.-Kurven 211, 
3611: 34 II, 1191; Oberflächenspann. 30 I, 497: 
elast. Spann. elektrolyt. Ni-Ndd. auf Eisen 31 
II, 2292. 

Innere Spann. einiger Eisenmaterialien 33 
II, 2447; Spann.-Dehn.-Beziehh. bei Arıncoeisen 
31 1, 3047; Spann.-Verteil. in d. Nähe d. Streck- 
erenze bei Flußstahl 34 I, 2186: Erschein. d, 
Reckspann. bei Gußstahl 331, 2305; Herst, 
spannungsfreier Gußstücke 33 II, 3755*. 

Durch Wärmebehandl. verursachte Eigen- 
spann. im Stahl 32 I, 2900; geringe innere Spann, 
verursachende Wärmebehandl. 3311, 3155; 
Einfl. v. Wärmespann. auf d. Festigk.-Eigg. v. 
Stahl 331, 4025; Zusammenwirken v. Wärme- 
u. Umwandl.-Spann. in abgeschreckten Stählen 
331, 3777; Einfl. d. Abschreckbedingg. auf d 
Eigenspann. 34 II, 2556; innere Spann.:! in ge- 
härteten u. vergüteten Stahldrähten 32 II, 2718: 
in gehärtetem u. geschliffenem Stahl 32 1, 3490; 
in abgeschreckten Hohlzylindern aus U-Werk- 
zeugstahl 32 I, 3491; in wärmebehandelten Eisen- 
bahnschienen; Innenrise 31 II, 3034; 341, 
3918*; (Einfl. einer Kontrolle d. Abkühl.-Ver- 
hältnisse u. d. Ausglühens) 32 II, 600; Einfl, 
v. Längsbohrr. auf d. Eigenspann. wärmebehan- 
delter Stahlzylinder 34 I, 1381: II, 2275; Ver- 
minder. v. Eigenspann. durch Anlassen 3L 1, 
1479; Einfl. v. Anlaßtemp. u: -dauer auf d. 
Eigenspann. bei d. Wärmebehandl. v. Stahl 
331, 3488. 

Einfl.: v. Spann. auf d. Festigk.-Eigg. v. 
Stahl 33 1, 4025: d. Spann.-Verteil. u. d. Werk- 
stoffes auf d. Fließbeginn 34 II, 2857; eines 
linearen Spann.-Zustandes auf d. Kugeldruck- 
härte 33 II, 3611; Spann. bei Dauerschwingg. 
341, 2346; Einfl. d. Eigenspann. auf d. Schwing.- 
Festiek. 34 1, 1381: statthafte Betriebsspann. 
bei Schlagbeanspruch. 3% Il, 3038; Einfl.: d. 
elast. Spann.-Zustandes auf d. Größe d. Anfangs- 
permeabilität 321, 794; v. Kaltverarbeit.- 
Spann. auf rostsichere 18-8-Stähle 32 II, 3776; 
mehrachs. Spann.- Zustände auf d. FYorm- 
änder.-Vermögen 341, 1380: d. Verform.-Ge- 
schwindigk. auf d. Zugspann. 32 II, 919; d. Tief- 
ziehgeschwindigk. auf d. Reckspann. 31 II, 3536. 

Spann. in Schweißnähten 3311, 2887: 
KEigenspann. u. Formänderr. v. Schweißverbb. 
bei Flußstahlblechen 3% I, 1552: Spann.-Verteil. 
in geschweißten Flußstahlblechen 34 1, 2647; 
Schrumpfspann. bei elektr. geschweißten Stumpf- 
nähten 33 II, 3041; 34 1, 1875; Vermeid. innerer 
Spann. beim Schweißen 3L II, 3150, 

Risse u. Brüche: Interkrystalline Frakturen 
in weichem Stahl 31 I, 2107: innere Risse in 
Schienen (Einfl. einer Kontrolle d. Abkühl.- 
Verhältnisse u. d. Ausglühens) 32 II, 600; Rib- 
bldg. durch d. Warmbehandl. 3311, 2183: 
(u. Schleifen) 32 IE, 3141: Härterisse 33 I, 3781: 
(Entsteh., Vermeid.) 3211, 1231: mkr. Risse 
in gehärteten Stählen (Entsteh. u. Vermeid.) 
>4 1l, 3306; Spann. u. Risse in gehärtetem u. 
geschliffenem Stahl 321, 3490: II, 1229; Ur- 
sachen d. Bruches vergüteter Tragseile 331, 
293: Beitrag zur Warmrißbldg. an Stahl-Gub- 
stücken 31 1, 1508; (Einfl. d. Erstarr. u. Schwind.) 
33 Il, 31854: 341, 2030; Aufreißen v. kalt- 
gezogenem Rundeisen 31 I, 3536; 321, 792: 
Bruch v. Cr-Ni-Stahl-Drahtziehplatten d. ‚„Kras- 
nvj Putilowez‘“ 31 11, 3255; schupp. Bruch- 
flächen bei Schnelldrehstahl 32 IL, 3491: Rißblde. 
an Kesselblechen (Laugensprödigk.) 33 II, 3339: 
Ursachen d. Brüche v. Wasserrohrkesselröhren 
331, 3781; chem. Nachw. v. Haarrissen 331, 
977; Beseitig. v. Rissen u. Riefen 3% I, 3250*. 

Blaubruch, Zusammenhang mit d. Ausscheid.- 
Härt. 311, 2665: Rotbruch durch Metalle 31 
II, 491; zur Frage d. O im (Rotbruch, Faul- 
bruch) 32 II, 3774: Vermeid. einer Kaltbrüchigk. 
v. P-halt. Eisen- u. Stahllegierr. 33 I, 1006*; 
H>-Brüchigk. d. Stahles in Abhängigk. v. d. 
aufgenommenen Ha-Menge 34 II, 836; Gewalt- 
u. Schwing.-Bruch bei Gußeisen 34 II. 2739; 
Dauer- u. Ermüd.-Brüche bei Schmiedeeisen u. 
Stahl s. unter Dauerfestigkeit, 8. 775. 
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Korrosion. 


Zusammenfass- 3211, 1683; Arbeiten d 
amerikan. Korros.-Ausschusses 32 1, 3222; Kor- 
ros.-Erzebnisse d. A.S.T.M. an handelsübl. 
—-Blechen ohne Schutzschicht 3011, 2602; 
Herkunft d. Fe in Korros.-Prodd., d. in d. 
Londoner Atmosphäre entstehen 31 Il, 3540; 
Korros.-Erzeugnisse v. Stahl 31 II, 1740; Bldg. 
v. Ferrit während d. Rostens 31 Il, 978: Mess, 
d. magnet. Susceptibilität v. Rost in Abhängigk. 
v. d. Temp. 301, 2229: Menge u. Verteil. d. 
oberflächl. Oxyds auf (Passivität, Filmisolier.- 
Verss.) 30 II, 205: Einiges über Unterrostungen 
(Feststell., Verhinder.) 331, 3781; Werkstoff- 
zerstör. durch Kavitat. 34 1, 2821: (in einem 
Diffusor) 32 II, 767. 

Verminder. d. Korros.-Fähigk. d. Stahles 
(Patente) 321, 284; Korros.-Vermeid. «durch 
Wahl geeigneter Legierr. 30 I, 1680; 32 1, 3312; 
33 Il, 3042; Korros.: v. Tempergußeisen 


32 11, 1233; (Einfl. v. S) 30 II, 1274: v. u. 
niedriggekohltem Stahl 32 11, 2235; (Einfl. d. 
Formgeb. u. Niet. v. Konstrukt.-— ) 32 II, 42: 


v. Stählen bei hoher Temp. 30 Il, 2182, 3074: 
321, 3223: (röntgenograph. Unterss. d. Anfangs- 
stadiums) 331, 1239; (röntgenograph. Unters. 
d. Verlaufs) 331, 2743; v. zementiertem oder 
nitrierttem Stahl 30 1, 1043. 

Korros. bei Kontakt mit Glas 34 II, 1106; 
Korr.-Verss. mit Schweißmaterial 341, 1877: 
Korros. v. Schweißstellen an Weichstahl 331, 
4028: eigenart. Zerstör. eines Stahlaluminium- 
seiles 34 II, 3551: Korros. v. Rohrleitt. 33 I, 
1423: (galvan. Korros.) 30 II, 1608; Rohrkorr. 
u. Rohrschutz 34 I, 1877: Korros. asphaltierter 
eiserner Rohre 34 I, 3393: Zers.-Erscheinn. an 
schmiede- u. gußeisernen Röhren u. ihre Be- 
kämpf. 34 11, 3674; Verh. v. Stahlröhren bei 
Einw. v. aggressiven Stoffen 33 II, 2050; (neuere 
Forseh.-Arbeiten) 331, 3239: (Korros. durch 
vagabundierende Ströme) 34 1, 1555: Zerstör. 
v. Rohrleitt. durch vagabundierende Ströme in 
einem Krankenhause 34 1, 1555: Kesselkorros. 
30 1, 2964; (an Hochdruckdampfkesseln) 33 II, 
3042; (Schutzwrkg. durch Zn-Platten) 33 I, 1001; 
vel. Korrosionsprüfung, 8. 804. 


Theorien. 

Wesen d. Korros. 321, 2580: 34 H, 3173: 
Topochemie d. Korros. u. Passivität, Primärakt 
d. Korros. an Weicheisen 3231, 907; Verteil. d. 
Korros. 32 II, 118: 33 II, 277; Korros. u. Keim- 
blde. 32 II, 1351; Schichtrkk. 32 II, 3140; An- 
eriffsfieuren 31 I, 350: hydrodynam. Korros.- 
Ursachen 31 I, 1968; Anfangsgeschwindigk. d. 
Korros. 311, 1161: Korros.-Vorgang bei ge- 
kupfertem Stahl 31 I, 144: Beziehh. zwischen d. 
Feuchtigk. im Rost u. d. krit., korros.-bedingen- 
den Feuchtigk.-Grad SL II, 3540; Bedeut. d. 
H2-Aufnahme beim Korros.-Vorgang 31 II, 1916, 
3310: 3211, 1233; Theorie d. Metallkorros. im 
Licht quantitativer Mess. 3211, 2235; 33, 
277; Unters. über einen exothermen Vorgang an 
d. Oberfläche gewisser Graugußstücke an d. Luft 
nach einer Korros. durch H2S04 33 1, 4022, 

Korros.-Probleme 33 II, 2890: (Überblick) 
34 11, 1364: Verhältnis v. Korros. zur Dauer d. 
Vers. 34 1. 453: zur Kenntnis d. ..Salzeffektes' 
bei d. —-Korros. 34 1, 1384: Eigg. d. natürl. 
Deckschicht bei verschied. mechan. Vorbehand!. 
331, 1414. 

Einfl.: period. Zugbeanspruch. auf d. Korros. 
30 II, 1276: v. zusätzl. Wechselbeanspruch. 3% 
II, 2744; d. [H'] 34 1, 759; v. Hochfrequenzstrom 
34 ll, 1364: v. vaxzabundierenden Strömen 3% 
1, 1555; v. Deckschichten 34 H. 507: d. Druckes 
34 II, 4016. 

Rosten (Vorles.-Verss.) 34 I, 2: Morphologie 
d. Rostes 30 I, 2002; mkr. Formen d. Eisenrostes 
32 11, 118: Elektronenbeug. an Rost 31 1, 211: 
33 11, 3749; Arten d. Rostbldg. 31 II, 3256; 
Bldg.-Bedingz. 30 II, 1911: Vorgänge bei d. 
Rostbldg. (Übersicht) 34 11, 3551: Abbau d. 
natürl. Oxydschicht beim Rostvorgang 34 I, 351; 
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beim Kostvorgaug auftretende Eisenoxyde nn 
hydroxvde 30 1, 2375; (Bldg. v. «- u. Y-FeooH 
30 1, 2245. 

Elektrochem. Theorie 32311, 2569; (Uber 
sicht) 31 1, 5719; Verallgemeiner. d. elektrochem. 
Theorie d. Oxydat. in feuchtem Medium 321 
3108; Zeit-Spann.-Kurven 34 I, 444 

Lokalelementtheorie 34 I, 1876; I, 2598; 
(d. Lsg. v. Metallen in Säuren) 341, 1876; 
qualitative Unters. über d. Bldg. v. Lokalelementen 
durch verschied. Lufteinww. u. über d. Passivier 
v. Eisen 34 1, 3835; Erhöh. d. Auflös.-Ge- 
schwindigsk. d. Eisens durch oxydierende u 
reduzierende Substanzen (weiter Stütze d 
L,okalelementtheorie d Kurros.) 34 Il, 2583; 
Korros. d. Eisens: Potential d. Eisens u. d. Be- 
standteile d. Stahls in d. verschied. Medien; 
Passivität, Aktivität 34 I, 2075; Erklär. d. Passi- 
vitäts- u. Korros.-Erscheinn. auf Grund d 
Änder. d. Potentials v. metall mit d. py-Wert 
d. Lsg. 31 1, 30; opt Unterss. über d. Passivität 
Sul, 3214: 11, 3444; Rosten auf Grund d. Bedeck 
Theorie d. Passivität 331, 2449. 

Evanssche Theorie 32 II, 1552; Beitrag zur 
Evansschen Belüft.-Theorie SE 1, 2260; Ver- 
wirklich. eines Elements nach Evans (Schutz d 
untergetauchten Fe in durehlüfteten Salzlisge.) 
St II, 1342: Rostvorgang bei ungleichmäß. Be 
lüft. 3211, 1352: Korros.-Schutz v. in beluftet: 


Salzlsgeg. getauchten durch kathod. Polarisat 
321, 283; -Potential in Na2COs ungelüftet u 


nach Durehleiten v. Os-freiem Ne 331, 1005; 
Korros. mit u. ohne Mitwrkg. v. O 3211, 1551; 
Rosten bei O-Überschuß 3311, 1244: Einfl. d. 
O2-Druckes auf d. Kerr. d. Stahles 33 1, 400, 
Il, 436: (Polemik) 33 II, 4386. 

Koll.-Theorie d. Korros. 31 II, 3037. 

Theorie d. Reiboxydat. bei Elektrolyt- 
32 11, 3466, 

Theorie d. Tammannschen Resistenzgrenzen 
u. ihre Anwend. bei nichtrostenden Stählen 34 I, 
1571. . 

Interkrystalline Korrosion 
u. ihre Verhinderung. 

0 I, 2307: Vorbedinge. 3% II, 2128; Natur u 
Verhinder. 331, 300; II, 1080, 1245, 2588: 
Wrkg., Ursache u. Vermeid. 32 11, 3056; 331, 
3622: 1, 3334: Verhinder.: allge. Angaben 
3211, 918; 33 II, 1921; 341, 1554, 1701: II, 
660, 2128: durch langdauerndes Glühen 3311, 
774*: durch Kaltwalzen u. Glühen 32 1, 2766®:; 
durch Mo 3311, 3613*; durch Nb 34 II, 1101, 
1678; dureh Nb, Ta, Hf, seltene Erdmetalle 
wie Ce, Th. Y, Nd u. Sm 33 1, 3782*; durch Ti 
321, 769%: 33 II, 2588, 3613*%: 3A, 1101; 
durch U 331, 3781*; durch V 3211, 769*®; 
durch W 33 II, 3613*; durch Zr 331, 3781®; 
II. 3613*. 

Brüchigk.-Bereich in 1%-8-Stählen 301, 
1679; Beziehh. zwischen Zus., Kalthärt., Wärme- 
behandl. u. interkryst. Korros. 3311, 2447 
Krupp-Prüf. auf interkryst. Korros. 33 11, 1242. 


Korrosion in verschiedenen Mitteln 
und korrosionsverzögernde Zusätze 
zu den Mitteln. 


Sl, 32»83: Korros.: durch Phenole 34 II, 
2277; durch Fettalkoholsulfonate 33 11, 1748; 
durch CCh 311, 2801: durch mit CChk versetz- 
tem A. 331, 3807; durch CCl, Trichloräthylen 
u. Tetrachloracetylen 301, 976; durch Di- 
ehloräthan u. Trichloräthvlen 34 II, 2745; dureh 
SOsCle2 (bei einer Legier. aus Fe, Pb u. Sh) 
3311, 1163: durch Java-Citronellöl (Einw. bei 
erhöhter Temp.) 321, 148: durch Na-Xanthat- 
Celluloselsg. (bei Cr-Mn-Stahl) 301, 1043; 
durch Harzbestandteile in Schmierölen 2301. 
2440, 

Korros. v. Stahl durch Kohleklein u. Asch: 


in -Beton 32 II, 1505; mögl. Angriff v. Hoch- 
ofenzement auf d. im Beton 3311. 3176 


Grad d. Lsg.-Fähigk. d. Eisens in geschm. Al 
bei verschied. Tempp. 33 II, 677; Korros. durch 
feste Salze 31 I, 1161. 
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Korros.: in d. chem. Industrien 33 I, 3239; 
33 II, 2449; in d. Zellstoff- u. Papierfabrikat. 
32 11, 2897; in Papierfabriken (Bedeut. v. Cr- 
Ni-Stählen) 34 I, 453; in d. Färberei (Einfl. v. 
Farbstoffen auf Stahl) 31 1, 2399; (Einfl. feuch- 
ter Lithopone auf Fe-Blech) 30 H, 977; in d. 
Gerberei (Angriff v. Gerbstofflsgg. auf Cr-Ni- 
Stahl) 31 I, 3204; Problem d. Korros. v. Teer- 
Destillier-Retorten 3% II, 3836; korrodierender 
Einfl.: hoher Tempp. bei Überhitzern 31 11, 
3661; v. Laugen u. Salzlsgg. auf Kesselbaustoffe 
(legierte u. unlegierte Stähle) 33 I, 1003; Korros. 
u. Rißbldg. an Kesselblechen (Laugensprödigk.) 
SB II, 3339; Ursachen v. Dampfkesselschäden 
3211, 1230; Dampfkesselröhrenkorros. 3211, 
768; Verringer. d. Korros. in Kondensatoren 
3111, 3256. 

Korros.: in d. Nahrungsmittelindustrie 34 I, 
2366; durch Milch (Wrkg. auf Cr-Ni-Stahl) 
321, 2107; in Eiserzeugern 331, 326; 33 11, 
2449; durch Konservenfrüchte 3011, 2319; 
(an verzinnten Behältern) 33 I, 3339; 34 1, 
2366; (Durchrosten d. Dosen bei Obstkonserven) 
34 II, 2917; in d. Essigfabriken 31 II, 3388; 
(Bldg. v. bas. Ferriacetat an d. Reifen d. Essig- 
bildner) 31 II, 3388; (Rostschutzmittel für 
Essig-Rohrleitt.) 31 II, 3257; in d. Brauerei 
31 II, 2230; 32 1, 2779; 33 II, 947; (einschließl. 
galvan. Einww.) 33 I, 326; (Verh. v. Maschinen- 
material gegen d. Kältemedium) 331, 2010; 
in Weinkeltereien 34 II, 2614. 

Mechanismus d. Hemm. d. Korros.-Ge- 
schwindigk. durch koll. Stoffe 311, 2389; 
Korros.-Verzöger.: v. wss. Lsgg. v. mehrwert. 
Alkoholen (durch Zusatz v. prim. aromat. Di- 
aminen) 30 II, 980%; v. wss. Lsgg. v. ein- u. 
mehrwert. Alkoholen (durch Zusätze v. Aminen) 
321, 3111*% v. Holzimprägnierlsgg. (durch 
Zusatz v. Sulfoharnstoff) 30 I, 3630*. 

Gase: Gaskorros. v. C-Stählen bei hohen 
Tempp. 331, 1345; Verh. gegen HaS (bei han- 
delsübl. Stählen) 3% I, 2648; (bei hitzebeständ. 
Fe-Legierr.) 30 1, 2305; (gegen H2S-halt. Gase) 
341, 2975; Einfl. d. Druckes beim Angriff v. 
H2S 331, 3625: Korros. v. niedriggekohlten 
Stahl u. v. Stahllegierr. durch H2S bei 500° u, 
Atmosphärendruck (Einfl. v. Cr- u. Ni-Gehh.) 
331, 1995; Einfl. v. H2S auf d. Sprödigk. v. 
gedrilltem Draht 311, 3604; HaS-Korros. in 
Naturgasmaschinen 321, 3342; Einfl. v. Has 
auf d. Korros. v. Fe in Salzlsgee. 32 II, 3957; 
Einw.: v. SO 33 II, 2508; v. SO2-Gas (Bedeut. 
v. Cr-Ni-Stählen als Konstrukt.-Material für 
Papierfabriken) 34 I, 453; v. S-halt. Brenngasen 
auf Metallretorten 34 II, 3041: v. HUN-Gas 
1 II, 492; v. CO2 mit Oxyden 30 I, 3756; v. 
O2 (in wss. Lsg.) 3L 1, 1351; v. durch Elektrolyse 
entstandenem Ha u. O2 auf Überhitzer u. Dampf- 
erzeuger 301, 3585; Lager- u. Füllverss. mit 
Br in —-Gefäßen 30 I, 3720. 

Säuren: Einfl. v. Säuren auf Passivität ıı. 
Korros. 30 II, 3711; Auflös. v. Stahl in Säuren 
321, 1706; Best. d. Löslichk. 32 I, 1706; Blade. 
v. FeO bei d. Korros. d. Fe2O3-Häutchens, d. d 
Passivität einer Fe-Anode in Säurelsg. ver- 
ursacht 30 II, 1958; Wrkg. v. konz. Mineral- 
säuren u. organ. Säuren (Diffus.-Saft) auf Eisen 
331, 4058; Beobacht. d. Gew.-Verlustes v. 
Grauguß in verschied. anorgan. Säurelsgg. auf d. 
Federwaage 321, 283: Angriff v. rostsicherem 

durch Säuren 30 II, 1126: Einfl.: d. Cu auf 
d. Säurelöslichk. v. C-armen Flußstahl 321, 
2229; d. Graphitbldg. auf d. Säurelöslichk. ver- 
schied. Gußeisensorten 301, 1680: Säuregrad 
u. Korros. bei Konservenfrüchten 30 II, 2319; 
Auflös.-Geschwindigk. in Säuren nach Zusatz 
v. Salzen, Säuren u. hochmol. Stoffen 311, 
1059; Einfl. v. Inhibitoren auf d. Löslichk. in 
Säuren 34 II, 3835; Korros.-hemmender Einfl. 
v. Fe auf d. Verh. v. Weichblei gegen Säuren 
Sl. 2258. 

Korros.: durch HC]-Lsgg. 30 I, 2156: (Auf- 
1ös.-Geschwindigk.) 311, 2318: I, 2112: (Be- 
ziehh. zwischen Gefügeausbldg. einiger Ür- 
Legierr. u. Geschwindigk. d. Auflös.) 34 I, 602; 
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(v. Graugzuß) 33 II, 3190; (Unters. einer exo- 
therm. Erschein. an d. Oberfläche eines in HC] 
korrodierten Graugußteiles bei Lager. an d. Luft) 
32 Il, 3609; (Korros.-Verzöger. durch Zusatz 
v. Sb-Verbb. zur Säure) 331, 2607*; durch 
HNOs (v. Cr-Ni-Stählen) 33 I, 2307; (v. grauem 
Gußeisen) 33 I, 2304; (opt. Beobachtängeu über d. 
Passivität) 3% 1, 3837; (‚exotherme Erschein.“ 
bei einer in HNOs-Lsg. befindl. Weicheisenprobe) 
34 II, 3173; durch kochende HNOs (v. Cr- 
Stählen) 311, 1000; durch mit !'N205 gesätt. 
HNOs 30 I, 2372; durch Königswasser (Korros.- 
Geschwindigk. als Funkt. seiner Zus. u. Misch- 
zeit) 321, 1661; durch He2S04 (Lsg.-Ge- 
schwindigk.) 31.11, 2112; (v. Grauguß) 331, 
3190; (Korros.-Verzöger. durch Zusatz v. Sn- 
Verbb. zur Säure) 331, 2607*; durch verd. 
H2SO4 (Verh. d. nichtrostenden Stahles) 311. 
1352; (Verhinder. d. Korros. durch Zusatz v, 
Thioharnstoff oder Ditolylthioharnstoff zur Säure) 
321, 2621*; durch KNOs (v. Grauguß) 33 II, 
3190; durch phosphorsaure Lsgg. 323 II, 1505: 
durch Hs3PO4 30 II, 2955; 31 II, 3540; (v. Stahl) 
31 II, 1917; (v. Gußeisen) 33 II, 3190; (Korros.- 
Verhinder. durch Zusätze zur Säure) 311, 
1614*; durch HCl-halt. Hs3PO4 (bes. Art d. 
Korros. austenit. Cr-Ni-Stähle) 3211, 1233: 
durch CuSO4-Lsgg. 30 I, 2156; durch Chromsäure 
(opt. Beobachtungen über d. Passivität) 341, 
3837; Säurekorros. in Ggw. v. SO2 34 II, 4016. 

Alkalien: Korros.-Vers. mit NaOH-Lse. 


30 1, 2156; Widerstand gegen NaOH u. KOH. 


30 Il, 2567; Alkalibeständigk. d. Guß-— 321, 
2381; Verminder. kaust. Korros. mit Hilfe v, 
Ni u. seinen Legierr. 34 I, 453; Verhüt. d. korro- 
dierenden Wrkg. wss.-alkal. Lsgg. o. del. auf 
eiserne verzinnte Gefäße 34 II, 3674*. 

Salzlösungen: Wrkg. v. Salzlsgg. auf Kessel- 
baustoffe (legierte u. unlegierte Stähle) 331, 
1003; Korros. in NaCl 31 II, 2655; 34 I, 605; 
(Mechanismus d. Korros.; Beeinfluss. d. Fe- 
Potentials durch Zusatz organ. Stoffe zur Salz- 
Ilse.) 341, 115; (Korros.-Verss. mit d. Metall- 
paaren Fe/Zn, Cd/Fe, Ni/Fe, Cu/Fe u. Pt/Fe 
34 II, 2592; Einfl. v. S u. P auf d. Korros. v. 
Fe in 2-n. NaCl-Lsg. u. NaCl-Ka2Cr207-Lsg. 
33 II, 2322; korrodierende Wrkg. v. Kalisalzlisgg. 
311, 2390; (auf Zement u. Beton mit Eisenblei- 
armatur) 311, 2379: Korros.-Verss. an (r 
freiem Stahl in K2CrOs, KMnO4s NaVOs oder 
H202 enthaltenden KCl-Lsgg. 33 I, 1254; Verh. 
gegenüber Salzen, bes. gegenüber Ammonsalzen 
in Ggw. u. ohne Ggw. v. NHs3 32 II, 3783; Kor- 
ros.: in Lsgg. v. NHaCl u. Na2S04 30 II, 143%; 
in Lseg. v. FeCls u. v. alkal. Mannit bei Ggw. 
v. Pt oder Hg 311, 581: in CuSOs-Lsg. (für 
nitrierte Sonderstähle) 311, 3278; in Zink- 
chloridlsgg. (Löslichk. einiger Spezialstähle) 33 I, 
2322; korrodierende Wrkg.: einer heißen Hart- 
salzisg. 30 I, 1043; v. alkal. u. chlorhalt. Lsgg. 
(gegenüber Gußeisen) 321, 28389; v. Chlorat, 
Bromat u. Jodat (auf Eisenblech) 33 II, 2732; 
v. Salzlaugen 30 I, 2003; v. Laugen 30 I, 3237; 
„Laugenbrüchigk.‘ d. Stahles 32 II, 439; Laugen- 
sprödigk. 331, 1003; IH, 3339. 

Einfl.: v. H2S auf d. Korros. v. Fe in Salz- 
Iseg. 32 11, 3957; 341, 453; v. Spuren eines 
Sn-Salzes in saurer Lsg. (auf d. Korros. v. Weich- 
stahl) 33 II, 2322; d. Magnetfeldes auf d. Korros. 
durch Salze edler Metalle (Lsgg. v. HgCla, Auch 
u. AgF) 34 I, 115; Beeinfluss.: d. Korros. dureh 
lösl. Fluoride 31 I, 679; d. Rostbldg. an Werk- 
zeugen beim Salzen v. Därmen (durch Sterilisier. 
d. Salzes) 34 I, 3283*: d. Korros. durch Alaun- 
oder Alz(SOs)e-Lseg. in Feuerlöschgeräten aus 
Fe-Metall (durch Zusatz v. 1—10% Melasse) 
341, 3778*: d. Rostens d. v. Sole berührten 
eisernen Teile v. Kühlanlagen o. dgl. (dureh 
Zusatz v. Glycerin u. evtl. Dextrinlsg.) 34 Il, 
3434*; in belüfteten Salzlseg. 34 I, 2975. 

Wasser: Korros.-Verss. an — u. Stahl in 
Leit.- u. Seewasser 3211, 3297; (Elektroden- 
potentiale) 30 II, 17; Einfl. d. Wassergeschwin- 
diek. u. Vers.-Dauer auf d. Korros. 34 I, 2821: 
Korros. in d. W.-Versorg. 32 II, 1352; Vorteile 
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d. Stahlrohres für Wasserleitt. 321, 30086; 
Dissoziat. v. W. in -Rohren bei hohen Tempp 
30 I. 283: Korros. durch W.-Dampf bei hohen 
Tempp. (physikal.-chem. Grundlagen) 31, 
2390; Einfl. v. W. u. Dampf auf Kesselwerk- 
stoffe 34 I, 1555; Korros.-Erscheinn. im Wasser- 
weg gasbeheizter Warmwasserbereiter, Ursachen 
u. Abhilfe 32 II, 2522; Rost- u. Korros.-Bekämpf. 
an Heiz.- u. Warmwasseranlagen 301, 1193; 
Korros. durch wss. Lsgg. mehrwert. Alkoholk 
30 II, 950*, 2048*®. 

Korros.: in neutralem W. 3211, 2235: 
in destilliertem W. 30 11, 17: 32 11, 3207; 34 1, 
605: in W. bei Abwesenh. v. Os [u. Best. d. 
Löslichk.-Prod. v. Fe(OH)e} 331, 1907; in 
W.-+ CO2 bzw. 02 30 II, 458; (Zus. d. in O-halt. 
W. entstehenden Korros.-Prodd., Abhängirk. 
v. d. Geschwindigk., Einfl. d. O-Konz.) 32 
1710: dureh vagabundierende Mineralwässer (an 
einer Gußeisen-Muffenrohrleit.) 301, 1044; Einf]. 
d. Cu auf d. Rostvorgang gekupferten Stahles 
in verschied. Wässern 30 I, 1044; Unterwasser- 
korros. (d. gekupferten Stahls) 321, 3343; 
(Einfl. d. O2) 32 11, 767; Verss.: am Walchen- 
seekraftwerk (Werkstoffzerstör. bei Kavitat. 
34 1, 2821: im W. d. Flusses Tees 321, 3223. 

Wrkg. v. Seewasser: auf Gußeisen u. Stahl 
301, 2156: auf niedriegekohlten Stahl 33 II, 
1088; auf Cu-Ni-Stähle 31 II, 763: auf nitrierte 
austenit. Mn-Stähle 34 II, 3836; Unters. eines 
Stahles nach 31-jähr. Aufenthalt in Seewasser 
341, 605: S als Ursache d. Korros. im Meer- 
wasser 34 II, 3041. 

Mittel, um W. oder W.-Alkoholgemische 
nicht korrodierend gegenüber Eisen zu machen 
30 II, 950*, 20485*; 34 II, 3674*; Zusatzmittel 
zum W. zwecks Verhinder. d. Korros. u. Rost- 
bldg. in offenen eisernen Gefäßen, Türmen usw., 
d. mit W. in Berühr. kommen 3311, 2503*: 
nichtkorrodierendes W, (Zusatz v. Aminosäuren 
oder deren Salze) 31 II, 1464*; (Zusatz v. Na- 
Diehromat; Einfl. d. Salzkonz. u. d. Temp.) 
32 1, 2634; (für Automobilkühler) 32 II, 1234*; 
Behandl. v. W. zur Verhinder. Fe-halt. Rohr- 
netzausscheidd. 3L I, 3035. 

Bewitter.-Verss.: 34 II, 1012: -—- im Wechsel 
d. Verwitter.-Vorgänge (Zusanımenfass.) 30 II, 
07, atmosphär. Fe-Korros. 30 II, 1765; (wäh- 
rend 7-jähr. Aussetzens an d. Luft bei Birming- 
ham) 30 I, 3604; (v. Fe- u. Stahlblechen) 30 I, 
2955; (v. Feinblechen aus weichem Stahl) 34 II, 
1987; Rostneig. v. Lancashire-Eisen, weichem 
Martin- u. Elektrostahl (Anwend. für Tele- 
graphendraht) 33 II, 1245; Rostungsverss.: mit 
gestrichenen, gekupferten u. ungekupferten 
Blechen 30 I, 1695: mit gekupferten Stählen 
(Übersicht) 31 I, 1000; (in mit H2SO4 u. H2S$0O3 
angereicherter feuchter Luft) 31 1, 2390; (Einfl. 
d. Cu auf d. Rostvorgang) 301, 1044: Rolle 
d. Korros.-Prod. bei d. atmosphär. Korros. 
33 II, 2890. 

Bodenkorrosion: 301, 732: 3411, 1525; 
in sauren Böden 34 II, 3836; Faktoren, welche 
d. Rosten im Boden beeinflussen 31 II, 3257; 
34 Il, 3674: Korros.-Geschwindiek. u. Grad 
d. Angriffes 32 11, 767: Korros. v. Rohrleitt. 
(Ursachen) 32 II, 439: (Beziehh. zu Bodeneigg.) 
321, 283; (Schutz) 30 II, 2046: 321, 3495; 
(Schutz gegen elektrolyt. Korros., bes. vagabun- 
dierende Erdströme) 341, 1555: Unters an 
bes. hergestellten Röhren 331. 1995: Best. d. 
Korros. v. Fe- u. Stahlleitt.. d. im Kontakt 
mit d. Bodensäure sind 32 11, 3784; Bericht d. 
holländ. Korros.-Ausschusses II für d. Studium 
d. korrodierenden Wrkg. v. Bodeneinfll. auf 
Rohre: d. Asphaltieren d. Rohre 34 II, 1680. 


Öberflächenbehandlung u. Korrosions- 
sehutzmittel. 
Elektr. isolierende Überzüge (anorgan. Über- 
zug für Stahlbleche) 34 I. 3896*: II, 3538*: 


(Phosphat-Silicatüberzug) 301, 1017*; Stahl- 
band für Motoren, Transformatoren mit einer 





Eisen 


Isolierschicht (aus Ca- oder Mg-Silicat mit Zu 
satz v. etwas Gelatine oder Leim) 34 I In2T7® 

Oberflächenhärtung s. S. Ti, tberflächenan 
reicherung s. S. 772. 

Beizen: 30 1, 581*, soo*: IL, 1766*, SET, SI 
3167®, 3606*%; 331, 501°, 2165*%; SAL, 927 
2340*: IL, 1014*, 1989*; Allgemeines, Ausrüst 
analyt. Kontrolle 321, 3494: Klär. d. Beiz 
vorganges 3311, 2317: physikal.-chem. Beiz 
meth. 331, 121: Dekapier. u. Färb. d. Eisens 
nach d. Ferrit-Verf. v. Revillon 311, 3719 
He-Entw.:; Einfl. d. Beizsäure 31 1, 143: Wrkge 
v. H2S04 u. HCl auf Weichstahl 33 11, 2317 
Wrkg. x Schutzlsgg. (Zunder) beim Beizen 
34 I, 280: organ. Substanzen u. d. Säurekorros 
34 1, 2648: Vorbehandl. durch Eintauchen in 
W.v. 65-—100° 33 I, 4031*: Nachbehandeln mit 
Borax enthaltenden, alkal. Lege. v. Chromaten 
321, 284*; Überbeizen v. Stahl (Ursachen) 
341, 281. 

Saures Beizhad 34 1, 462*; Beizfll. 32H, 
768®; Beizen in: H2S04- u. HCl-Lsgeg. 331 
3480; II, 2317; .H2S04 30 11, 797; mit einem 
Rk.-Prod. v. Aryithioharnstoff u. Aldehyd ver- 
setzter verd. H2S0s4 31 II, 627*; Abfallschweiel 
säure 34 I, 1707*®; (aus d. Bzn.- u. Erdölraffinat.) 
34 1, 3798*; Sulfonsäuren in fester Form 32 1, 
2106*: (Herst. sulfonierter Verbh.) 33 II, 1427®; 
NaHs04s 34 1, 1550; HC] unter Zusatz d. Öligen 
Prodd. d. Holzverkochl. u. Na-Anthracenölsul- 
fonaten 311, 2111*; Säuren + H202: 321, 
2721*, verd. Säuren 10°, eines Cu-Salzes 
321, 1435*; Ätzalkali u. KMnOs 321, 447° 
NazlOs-Lsg. Zn 34 I, I8s2®., 

Sparheize 30 II, 1438*%; 34 II, 668: Wrke 
v. Sparbeizzusätzen 323 11, 3296; Verhinder. d 
Einw. v. Beizsäure auf — 301, 429; Verwend 
handelsübl. Verzöger.-Mittel 31 1, 1160; v. 
Teerölsulfosäuren 30 1, 433*: hemmende Stoffe 
bei d. Säurebeiz. 32 1, 447°; 33 11, 2741; 
Zusatz v. Thiobenzamid oder Kondensat.-Prod 
v. o-Toluidin u. SeCle 301, '581*; Zusatz v. 
unlösl. Stoff  (Di-o-tolylthioharnstoff) 32 11, 
2720*%; Zusatz aus gepulverter Misch. v 
CuSOs, Al-Acetat u. NaCl] 34 II, 3555*, nicht 
oxydierende Säuren + heteroeyel. Verb. 321, 
2721*: Herst. u. Verwend. v. Amin-Aldehvdharz 
als Zusatzmittel zu verd. Schwefel- oder Phos- 
phorsäure zur Rostentfern. 34 I, 3808*®. 

Beizen: zur Zunderentfern. 331, 2743; 
(Löslichk. d. Zunders) 31 I, 1156: (Auflage. « 
Eisenoxydulschicht) 32 IL, 3056; zum Entfernen 
v. Oxydschichten 32H, 1687*; zur Entrost 
34 Il, 4017; als Vorbehandi. v. Legierr. zum 
Galvanisieren 331, 845: Lacküberzüge beim 
örtl. Beizen 31 II, 1054*; Einricht. zum Beizen 
321, 3494; 34 II, 2893. 

Wiedergewinn. d. Fe aus PBeizablaugen 
34 II, 2597*; Rückgewinn. d. Fe-Geh. als Oxyd 
32 11, 3958*%: 331, 304°: Aufarbeit.: v. salz- 


sauren — -Beizablaugen 32 1, 445*; v. schwefel 
sauren -Beizablaugen 32 II, 3958*: (Gewinn 


v. FeS0s) 31 II, 891*: 32 II, 3958*: 34 1, 1550; 
Regenerier. verbrauchter H2SO4-Beizlsgg. 34 II, 
25097*®. 

Abbeizen: geglühter eiserner Gegenstände 
331, 3782*; gehärteter Stahlgegenstände 331, 
2165*; v. Edelstählen (Verzöger.-Mittel) 321, 
447*; v. dünnen Blechen aus legiertem Stahl, 
z.B. W-Stahl 331. 845: v. Fe-Cr-Legierr 
32 II, 1687*; v. Cr-Stahl 30 II, 1766*; v. Fe- 
Cr-Ni-Legierr. 34 II, 2591: v. korros.-festen 
oder hitzebeständ. Cr-halt. Stahllegierr. 331, 
3361*: v. rostfreien Stählen 32 I, 445*; II, 2522 
331. 492; (Beizlsge.) 34 II, 2280*; (elektrolyt 
Beizen) 34 II, 1014*: Behandeln gebrauchter 
Stahlschneidewerkzeuge 31T, 1054* alkal., 
anod. Beizen v. Schnelldrehstählen 34 II, 126, 
3308: Ätzen v. Feilen 33 1. 31901*: Entrosten 
u. Grundieren v. Brennereigeräten 341, 1714 

Einfl. d. Beizens: auf d. Eigg. v. U-Stählen 
34 II, 835; (v. Weichstahl) 33 II, 2317; auf d 
Festigk. v. gezogenem Stahldraht 321, 2631; 
auf d. Korros.-Ermüd. 3211, 606: Verhinder. 
d. Brüchigwerdens beim Beizen 33 II, 2050*; 








Eisen 


Problem d. Blasenbldg. bei dünnen Blechen 
Sı Il, 1184; punktförm. Korros. bei d. Beiz. 
d. Stahles „Enersh-6“ (70% Fe, 20% Cr, 8% 
Ni) 34 II, 2501; Eindringen v. Messinglot in d. 
Stahl als Folge d. H2-Aufnahme beim Beizen 
34 11, 836. 

Reinigen: Entfern.: v. Rost, Hammer- 
schlag, Fett u. Schmutz v. -Gegenständen 
30 I, 735*; II, 303*; 32 II, 1966*; 33 I, 3493*: 
IH, 3757*: (Kritik d. Entrost.-Verf.) 30 II, 1127; 
v. oxyd. Oberflächenbelägen bei rostfreiem 
30 IL, 3335*: 34 1, 122*; v. Pb-Ablagerr. 30 1, 
2311*; v. Pb-Überzügen 33 II, 2892*; 34 II, 
3840*: v. EKmaillefarben (Mittel für Automobil- 
spritzbleche) 30 11, 479*; v. Kohle u. Rost 
v. d. Zylindern u. Rohren v. Verbrenn.-Ma- 
schinen 31 I, 3079*; v. Kesselsteinansatz u. Rost 
30 1, 722*; Reinig. v. Gefäßen aus V 2 A-Stahl 
in d. Brauerei mit d. Biersteinentfern.-Mittel 
TST 3311, 147; Lösen festgerosteter oder fest- 
gebrannter Apparateteile 311, 3607*; Auf- 
tragen schalldämpfender Materialien u. Ent- 
rost.-Mittel auf Stahlkarosserie v. Automobilen 
Sı Il, 902; Entrost. v. Geweben unter mör- 
lichster Erhalt. d. Zerreißfestiek. mit einer 
Ti(III)-Sulfat-Lsg. u. verd. H2S04 33 IL, 335>*. 

Reinig.-Mittel: Zusatz v. Carbiden 311, 
1674*; Misch. aus Schmirgelpulver, Fettstoffen 
u. Papierasche 32 II, 3300*%; „Antox‘‘ (Reinig.- 
Mittel für zu lackierende Fe- u. Stahlbleche) 
34 Il, 1988; Sandstrahlgebläse 34 II, 3170: 
(in England) 3311, 1423; Wrkg.-Grad beim 
Sandstrahlblasen (Schneidfähigek. d. Gebläse- 
sandes) 331, 121; Stahlkies in Sandstrahl- 
gebläsen SL I, 1157. 

Reinig.-Bäder 3311, 2451*:; Reinig.-Verf. 
u. Reinig.-Bäder für Stahl zwecks Herst. eines 
fleckenlosen Stahls v. glänzender Oberfläche 
341, 2651*, Reinig.: durch Oxydat. 3311, 
772*: mit Mischungen aus Na»lOs, MnOs, 
CaO, CaCle 321, 284*: durch Erhitzen in COCIle- 
halt. Luft 34 1, 3649*; Reinig.- u. Entrost.- 
Mittel: Petroleum 3111, 2681; oxydlösende 
Säure (H3POs) 331, 2606*; (mit Zusätzen) 
Sı I, 729*, HsPOs + Cyelohexanol 30 I, 2967*; 
HsPO4 + Athylenglykolmonobutyläther 30 II, 
980*; HsPO4 + KCasein 311, 2932*; Reinig.- 
Mittel aus H3POas, A. u. W.-lösl. Lösungsm. 33 I, 
3649*; verd. Hs3PO4, konz. H2S04 u./oder HU! 
unter Druck 3311, 3757*; Oxalsäurelsgg. u. 
Lseg. v. AlC2H302)3 33 1, 1011*; Sulfonsäuren 
Sıl, 3606*; Schaummittel, sulfonierter Mer- 
captoverb., Lösungsm. u. H2SO4 30 II, 980*: 
elektrochem. Entfett. 341, 2346; elektrolyt. 
Oberflächenreinie. SE II, 850%: (v. Drähten, 
-bändern u. del.) 3 II. 903*: (in sauren wss, 
Lsgg.) 33 1, 3493*; (in H2SOs) 33 I, 1011*; (mit 
/n in Na2l’Os-Lse.) 34 1, 1882*: Bullard-Dunn- 
Verf. (elektrolyt. Entw. v. H zwischen Metall n. 
Deckschicht, Abspreng. d. Verunreinig.) 33T, 
1677. 

Emaillieren: 31 I, 134*: IL 3542*%: 34, 
1542*, 3907*: 11, 3544*; Fabrikat. v. Eisen- 
blechemail 34 I, 437; Emaillier. v. Stahlblech 
34 II, 3815. 

Emaillier. v. Gußeisen 30 IE, 2030: 3L1, 
3385: 34 I, 1601: II, 3815: Emails u. Farben für 
Gußeisen 34 I, 1691: Naßprozeß oder Trocken- 
prozeß bei auf Gußeisen aufgzetragenem Email 
331, 2595: Naßemaillieren 34 IL, 3160: (mit Pb- 
freien Majolikaemails) 34 II, 3544*; Emaillier.: 
v. Heiz- u. Kochzeräten aus Gußeisen 34 I, 1244*:; 
v. gußeisernen Herden 34 II, 4006; (unter bes, 
Berücksichtig. d. Verwend. v. völlig Pb- u. gift- 
treien Emails) 34 IL. 3815: (Majolikaemaillier. in 
einem Brand) 34 II, 2728: Gußeisen für Emaillier- 
zwecke 33 II, 266, 3175: Bedeut. d. Analvse 
hinsichtl. d. Emaillierfähigk. v. Gußeisen 33 II, 
266: Einfl. einer guten Gießereitechnik 34 II, 111; 
slasige-Emaillieren 31 I, 3385: durchscheinende 
Emaillen 3 II, 2650*%; Herst.: opaker Email 
34 1, 2473*: weißer Emaillen 33 II, 430*:; säure- 
beständ. weißer Puderemails 30 II, 2030; weiß- 
getrübter Emails 32 II, 3600*: 331, 2158*; 
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34 11, 3544*, bunter Email 301, 1520*; farh. 
Dekoratt. auf emailliertem Eisen 34 I, O16* 
Phb-freie Emails 34 II, 2431; Wärmeleit 
durch emaillierten Stahl in Milchpasteurisieranp 
34 11, 679; mit Glas ausgefütterte, säurefeste, 


emaillierte Fe-Apparaturen in d. chem. Industrie 


341, 1233; Einbrennen v. Email in einem un- 
unterbrochen arbeitenden Ofen 31 I, 1340. 

Haften v. Email 331, 1495; II, 266, 2875: 
34 II, 2430; Erhöh. d. Haftfähigk. 34 II, 3544*: 
Aufklär. d. Haftproblems bei Eisenblech-Email; 
34 11, 492; (App. zum Erhitzen v. Email unter 
sorgfält. Kontrolle v. Temp., Druck u. Gaszus.: 
Kmailschmelzen unter vermindertem Druek) 
33 II, 1075; Ursache d. Haftens v. haftoxyd- 
freiem Grundemail an Blech 33 II, 3027; Binde- 
glied zwischen Eisen u. Grundemail 3% I, 589: 
elektrolyt. Rkk. im Email u. ihre Bezieh. zum 
Haften d. Emails 34 II, 653; Einfl. d. Ausdehn 
v,. Email u. Gußeisen auf d. Haftfestigk. d. Emails 
331, 2296: Berechn. d. Ausdehn. d. Gußeisens u. 
Emails 33 I, 992; Aufklär. d. Ausdehn.-Verhält- 
nisse bei Eisenblechemails 34 I, 437. 

Vorbehandl. zum Aufbringen v. Emaillen 
oder dgl. 30 Il, 1279*; 32 2639*; IL, 1966* 
Kurze Glühbehandl. in bes. Atmosphäre 34 Il 
2120*; Vorbereit. durch: Behandl. mit Borax 
enthaltenden alkal. Lsgg. v. Chromaten 321, 
2s84*: Phosphatbeläge 33 I, 1011*: Behandl. mit 
Hs3PO4 enthaltenden Lsgg. 31 II, 310*; Ein- 
tauchen in eine etwa 10°%/oige Hs3PO4-Lsg. 3311, 
430*; Ätzen u. Neutralisieren 34 II, 2746*: Ühber- 
ziehen mit Pulvergemisch aus CoO + Ton 341 
3544*. 

Herst. eines weißen Grundes für Emaillen 
30 II, 3623*; 33 II, 430*; (aus farboxydfreiem 
Grundemail) 311, 3498*;  Frittegrund für 
Emaillierr. 33 II, 2375: 34 1, 1691: Ersatz d. 
Grundemaille 31 II, 310*: Kmaillieren ohne 
Verwend. v. Grundemail 34 II, 2120*. 

Gußemailfehler, Ursachen u. Verhüt. 331, 
2296; (charakterist. Fehler) 34 II, 823; Gründe 
für d. Versagen beim Emaillieren 3% I, 2812; 
mangelhafter Kernwerkstoff als Ursache fehler- 
hafter Überzüge auf emaillierten Stahlblechen 
341, 1876; Einw. d. Reinig. d. Eisens auf d. 
Ausfall d. Emaillier. 30 II, 3451: emaillierter 
Ofenguß u. seine Prüf. (Hauptverunreinigg. d. 
zsut emaillierfäh. Gußeisens) 341, 3783: Er 
forsch. d. Gase in zum Emaillieren bestimmten 
Eisen 34 II, 823: (Fortschrittsbericht) 331, 
3470; Blasenbldg. beim 'Emaillieren 30 I, 1544; 
31 1, 1958: Einfl. d. Si-Geh. v. grauem Gußeisel 
auf d. Bläschenbldg. im Naßemail 32 II, 2506 
Blasen u. Nadelstiche bei d. Naßemaillier. 311, 
2916, 3385; AlFs in Gußeisenemails 31 I, 337; 
Ausbessern v. Fehlstellen! bei emaillierten Waren 
33 11, 111*; s. auch Email, 8. S58. 

Oxydieren u. Färben: Oxydieren 31 I, 3605*; 
II, 307, 494*; 32 II, 1961; Schnelloxydat. 3311, 
1246*; Oxydieren bis zur Erziel. eines gleichmälb. 
dunkelgrauen Aussehens 341, 284*:; Erzeug. 
dünner Eisenoxydschichten 34 II, 4019*; Dicke v. 
Oxydfilmen auf — (Anlauffarbe) 31 I, 435; Herst. 
eines gefärbten gehärteten Stahlbandes 341, 
2280*; Färben d. Eisens nach d. Ferrit-Verf. v. 
Revillon 31 I, 3719; Färben v. Eisen, Stahl oder 
schmiedbaren Gußgütern in einem Bad aus W. 
NaOH, Pb-Glätte, KEN, FesOs Pb-Sulfat u. 
MnO2 34 I, 3798*; Patinier. mit Meer-W. 301, 
615; Färben u. Patinieren 30 II, 2436. 

Bräunen 31 I, 1819*: IL, 1752*: 32 II, 3959* 
341, 2824*; II, 3311; (mit HNOs) 34 II, 317: 
(mit alkal. Bädern + Oxvdat.-Mitteln + gelösch- 
tem CaO) 33 I, 4034*: (mit Pb(OH)2, Fe(OH)s ent- 
haltenden Ätzkalilsgg.) 32 I, 1950*; (mit heißer 
konz. ätzalkal. Lauge + NaNOa oder KXNOBD33 1. 
1350*; (v. Gegenständen aus rostfreiem Stahl 
331, 1996*: 34 II, 3175*; Blaufärben (in Salz- 
schmelzen) 34 II, 3040; (v. Gußeisen) 32 I, 1146; 
Herst. v. blau angelassenen Stahlblechen 34 I. 
2746*; Schwarzfärben 31 H, 1482: 32 II, 769*; 
(Schwarzoxvdieren) 34 II, 3311: (in Salzschmel- 
zen) 3% II, 3040; (in kochender Lsg. v. eyansaurem 
Alkali) 30 I, 1S61*, 





300; 
Schu 
30 I 
341 
331 
1127 
d. J 


1506 
Verl 
2964 
301 
aus s 
301 
gesät 
mit | 
dure! 
3311 
Desi 
897*® 


3057 
raffi 
Gefä 
anst 
behä 
30 I 
2529 
3317 
für 

Kon 
2112 
Hg-1 
form 
für | 
331 
muff 
(Ver 
therı 
für | 
für 
Blec! 
mit 


Kor 
schie 
8. 7 


3395 
blick 
3661 

Schu 
2260 


Pate 


Stud 
strie! 
schu 
Rost 
502 
aube 
schu 
urte: 
ware 
Vers 
geku 
mit 
3782 


1506 


arteı 
schu 
schu 
auft 
Blee 
311 
auf 

Lack 
875; 
ähnl 
farh: 








197 


Korrosionsschutzmittel. 


Schutz gegen Rostbldg. 3L II, 3256; 331, 
300: 34 I, 453; II, 1369*; Grundlagen d. Korros.- 
Schutzes 33 I, 300; Theorien 30 I, 2064: — -Vertf! 
30 II, 3455; 31 I, 3305: Überblick 31 I, 2260 
34 11, 3551; Fortschritte 31 I, 3166; II, 1052: 
33 II, 2890; Prüf. u. Anwend. v. —-Mitteln 30 II, 
1127; Abhängigk. d. Güte d.Rostschutz-Arbeit v. 
d. Jahreszeit 31 I, 3604. 

Rostschutzmittel 30 I, 2964: (Polem.) 32 II, 
1506 : Rostschutz: durch Abdicht. 30 1, 2964: dureh 
Verkleid. 3% II, 1344: durch akt. Sauerstoff 30 I 
9964; —: durch Einw. v. S oder P bei 5090-—1000° 
30 II, 1131*: durch pulverförm. oder körn. Mittel 
aus sauren Phosphaten 30 II, 1435*; durch Erden 
30 Il, 3547*: durch Spur NHs in mit Feuchtigk. 
gesätt. Luft 33 1, 1507; durch Oberflächenbehandl. 
mit heißen Fll. (bei austenit. Stählen) 32 I, 577*: 
durch Erzeug. einer Oxydhaut 32 II, 1961; 34 II, 
3311; Eigg. v. Schutzhäuten auf 31 1, 3542: 
Desinfekt. - Mittel mit Rostschutzwrkg. 3211. 
897*; Rostschutzmittel „Antox’ 34 II, 1988 

Rostschutz: in industriellen Betrieben 31 II, 
3057: für rohrförm. Destillierblasen bei d. Öl- 
raffinat. (Zusammenfass.) 32 IH, 768; für eiserne 
Gefäße bei d. Harnstoffsynth. 32 II, 37>4*:; für 
anstrichlose v. W. bespülte Flächenteile v. Gas- 
behälterglocken 30 IL, 1937*; ind. Textilindustrie 
30 II, 3481: in d. Lebensmittelindustrie 31 II, 
2529: für Konservendosen 30 1. 3608*: 3211. 
3317; (durch Kochen mit Alkalilauge) 30 I, 736*:; 
für Molkereigeräte 321, 1173*; für große Fe- 
Konstruktt. 31 1, 1004; für Schiffskiele 32 II, 
2112; 331, 1194, 2176: für W.-gekühlte eiserne 
Hg-Dampfgleichrichter 33 II, 103*%: für Glas- 
formen u. Glasbearbeit.-Werkzeuge IL, 522*: 
für Rohre 331. 2594, 3626: (in d. W.-Versorg.) 
33 Il, 1069; (für nahtlose Mannesmann-Stahl- 
muffenrohre für Gas- u. W.-Leitt.) 30 II, 2204: 
(Verh. neuerer Rohrschutzmittel unter elektr., 
therm. u. Schwing.-Beanspruch.) 33 II, 2050: 
für Blechapp. während d. Verarbeit. 3 II, 308: 
für gebeiztes Metall 31 I, 3286*; für entzinnte Fe- 
Blechabfälle o. dgl. 30 I, 3608*; (durch Kochen 
mit Alkalilauge) 30 I, 736*. 

Korros.-Verminder. durch  Beeinfluss. d. 
Korros.-Mittels vgl. unter Korrosion in ver- 
schiedenen Mitteln, 8. 793; vel. Orydieren, 
S, 796; s. auch Anstriche: Farben. 

Anstriche:: 30 II, 300, 975: 31 I, 2260, 2932 *, 
3395; II, 2053; 34 I, 131: IL, 336, 3313*: Über- 
blick 31 I, 2260; Probleme d. Fe-Anstrichs 31 II, 
3661: 3211, 3625: 34 II, 2290: „billige‘ - 
Schutzmethoden ? 32 II, 438; Fortschritte 3. 
2260; Aufzähl. u. Beschreib. einiger deutscher 
’atente 30 IL, 3726. 

Wissenschaftl. Unterss. 34 I, 1560, 2402: 
Studien über d. Schutzwrkg. industrieller An- 
striche 34 I, 292; Kurz- u. Dauerprüff. v. Rost- 
schutzfarben 31 I, 3054; abgekürzte Prüf. v. 
Rostschutzfarben auf Widerstandsfähigk. gegen 
SO2 34 II, 1690; Reihenunters. v. Weißfarben- 
außenanstrichen auf Wetterbeständigk. u. Rost- 
schutzvermögen 32 I, 586: Richtlinien bei d. Be- 
urteil. u. Unters. einiger viel verwendeter Farb- 
waren für —-Konstruktt. 31 II, 1933: Rost.- 
Verss. mit gestrichenen, gekupferten u. un- 
gekupferten Blechen 301, 1695; Korros.-Verss. 
mit Schutzanstrichen auf Stahlblechen 3211, 
3782: Kantenschutz bei Rostschutzanstrich 32 II. 
1506. 

Haltbark. v. Anstrichen auf verschied. Stahl- 
arten 31 II, 1482; über d. W.-Quell. v. Rost- 
schutzfarben 34 I, 770; Permeabilität v. Rost- 
schutzfarben 34 I, 292; Wrkg.d. elektr. Entwässer. 
auf bituminöse Rohranstriche 34 II, 664: Verh. v. 


Blech aus — in Berühr. mit feuchter Lithopone 
31 1, 2399; passivierende Wrkg. v. Pb-Pigmenten 
auf —-Bleche 32 TI, 439: Säurebeständigek. v. 


Lack-Anstrichen auf phosphatiertem Eisen 323 
875; chron. Bzl.-Vergiftt. unter Morbus Gaucher- 
ähnl. Bilde bei Arbeiten mit Rostschutz-Anstrich- 
farben 33 I. 1161. 


Eisen 


Prakt. Anweis. über d. Aufbringen v. Rost- 
schutzanstrichen 33 1, 2744; Anstrichpraxis in d 
Stahlindustrie 830 I, 53720; Vorbehandl. zum Auf 
bringen v. Farben o. dgl. 30 11, 127%; (Kntfern. v 
Verunreiniege.) 32 II, 1966*; (Erzeue. v. Grund 
schichten) 32 II, 3620*; (Pb-Mennige als Pigment 
für rostschützende Grundierfarben) 321, 1156 
(Phosphatbeläge) 331, 1011* 

Rostschutzfarben 301. 735*;: 31 1, 2932* 
3211, 1966*: 331, 3516*: II, 283; Wrke.-Grad 
1 1,3306:3% 1, 2036: Eign. eines Farbstoffes zum 
Rostschutzanstrich 321, 3115; Pigmente d 
Anstrichs 30 1, 742: 3% 1, 2036; (oxvdable u, bas 
Pigmente) 3211, 16088: (Kisenhammerschlag als 
Rostschutzpiement) 34 Il, 3551; Bedenut. d. Bunt- 
pigmente für Rostschutzanstriche 331, 130; 
Herst. eines grauen Pigments für Rostschutzfarben 
aus Bauxit 33, 2323*., 

Anstrichmittel: „Arco 700 (Anstrichfarhe 
in. d. Zuckerindustrie) 32 II, 2118; „Dalmine* (für 
metall. Rohre) 33 1, 3626; „Pantarol“ 33 IL, 770: 
Seeschlick als Rostschutzfarbe 331, 1201; bitu- 
minöse Anstriche 301, 2029: (aus Bitumen u. 
anorg. Giften [Zeolithe mit tox. wirkenden 
Ka.ionen])) 31 11, 2303*%; Rostschutzanstrich- 
mittel: aus einer Paste u. einer Fl. 331, 1027*®: 
Na0OH-Lsgg. 321, 2640*%; KOH-Lsgeg. 321. 
1966*; (Zusatz einer wss. oder alkoh. Lag. ı 
KOH zum Farbanstrichmittel) 33 I, 846*: Farbe 
aus Eisenoxyden 301, 2635: BL IE, 628*: aus 
pulverisiertem Magnetit u. Leinöl 31 IL, 3057*: 
aus Steinkohlenteer (u. Lösungsm.) 33 I, 2027*®: 
(u. Gasolin u. A.) 31 I, 3261*; mit Graphit 31 II, 
628*; mit Aktivkohle 33 I, 1196*; mit harzart 
Kond.-Prodd. 32 H, 1703*: aus Harzester (Kolo- 
phonium mit Stearin- oder Palmitinalkohol) 33 H, 
280; mit Geh. an Od-Amid bzw. -Uyanamid 3 1, 
2932*; mit Geh. an Cd-Suboxyd 31 IL, 494*; Erd 
farben u. ZnO [Kombinatt. aus Erdfarben (Fe- 
Oxydrot, Ocker) u. Pb-halt. ZnO] 34 II, 4022. 

Pb-Farben 31 1, 525: Blueleadfarbe 33 11. 
3339: Schutzwrkg.: v. Pb-Pigmenten 34 I, 1241: 
v. Pb-Antimonoxyd-Pigmenten 34 II, 344*: ı 
Pb-Mennige 30 11, 2568: 34 Il, 1600: v. Ph»- 
Mernige u. Fe-Oxyd 34 1, 616: II, 2750; Farbe 
aus Mennige, Pb-Glätte, Glycerin u. Na2eSiOs 31 1, 
358*; aus Zn-Chromat, bas. Pb-Chromat, blue 
lead, Mg-Silicat, Leinöl, chines. Holzöl, Terpentin, 
Siecativ u. Bzn. SE II, 1487*; elektr. Schmelz- 
ofen zur Herst. v. Pb-Pigement 3% I, 2662*; Pb- 
freie Farben 3 1, 1175; Ersatz für Pb-Mennige 
311, 525. 

Schutzanstrich: für Stahlbauwerke 311. 
1933: im Stahlskelettbau 32 II, 2536: für metall 
Rohre 33 1, 3626: für Gußeisen 34 I, 1691: für 
d. Zuckerindustrie 32 II, 2118; für eiserne Gegen- 
stände in Brauereien (Mennige) 331, S58: für 
Brennereigeräte 341, 1714; für Weißblech- 
konservendosen 34 1, 292: Innenanstrich un- 
zugängl. Räume (Durchpressen v. vernebelten 
Anstrichstoffen) 32 1, 3504*: Schützen v. -App. 
beim Arbeiten mit Hz unter hohem Druck u 
Temp. 30 II, 131°; Kärntner Fe-Minium als 
Korros.-Schutz im Berg- u. Hüttenwesen 30 11, 
450; rostschützende Eigg. v. Korkanstrichen 34 1, 
950; Anstriche gegen Bodenkorros. 321, 3495; 
Rostschutzmittel für unter W. befindl. Metallteilr 
S3ı Il, 2393*; Rostschutzgrundierr. im Unter- 
wasseranstrich 34 1, 131: Rostschutzwrkg. d 
Farbenüberzüge geren Korros. im Meer- u. Sül 
wasser 331, 2176; (Seeschlick als Rostschutz 
farbe) 331, 1201: Verss.. mit Rostschutz- 
anstiichen unter bes. Berücksichtig. v. Unter- 
wasseranstrichen 3% II, 3844; rostschützende n. 
anwuchsverhindernde Schiffsbodenfarben 34 Il, 
2751, 4016; (Bewuchs an Schiffen u. dessen Be- 
kämpf.) 3% II, 336; Herst. v. —-Farbe für Schiffs- 
höden dureh Red. v. Pb-Verbb. 30 11, ox0®, 

Überzüge: Vermeid. d. Korros. dureh Schutz- 
überzüge 31 II, 3152; 3% I, 3393; IH, 507: Über- 
ziehen: eiserner Gegenstände mit gepulverten 
rostbeständ. Elementen oder Verbb. 31 I, 1006*:; 
v. Band- 321, 1712*; d. Außenflächen v 
Rohren mit einem aus drei Schichten bestehenden 
Schutzüberzug 3311, 3757*°%, Vorr. zum Aus- 
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kleiden v. —-Rohren mit Überzugsstoffen 30 II, 
1131*; Futter für gußeiserne oder Stahlbehälter 
für geschm. Metalle 32 II, 2572*; säurefeste Aus- 
kleid. aus Wasserglaszement u. Si für Behälter 
31 II, 2364*; Kenntlichmach. v. Porenstellen u. 
dgl. in Schutzüberzügen 30 II, 2571*. 

Organ. Überzüge: Wrkg. verschied. Über- 
züge 341, 759; aus Lsgg. v. aliphat. Di- u. 
Hydroxydicarbonsäuren, aromat. Carbon-, Sulfo- 
u. Phenolcarbonsäuren 31 II, 311*; aus Schaum- 
mittel, sulfonierter Mercaptoverb., Lösungsm. u. 
H2S04 30 II, 980%; aus Chlorkautschuk, einem 
Alkyl- bzw. Aralkylester d. Abietinsäure, organ. 
Lösungsmitteln, troeknende Öle, Harze u. Pig- 
mente 3% II, 2909*; aus Kautschuk, Lanolin, 
Lösungsm., Pigment usw. 3411, 3315*; aus 
Cholesterin, tier. Fett, Kautschuk, Harz, W .-lösl. 
Giftstoff u. Pigment 3% II, 3318*; aus einer homo- 
genen Lsg. v. Kautschuk u. härtbarem Kunst- 
harz in Teeröl unter Zusatz v. fein verteilten Füll- 
stoffen, S u. Vulkanisat.-Beschleunigern 34 1, 
2194*; aus Kautschuk (oder dessen Derivv.) mit 
mehr als 50°/, Si oder Si-Legierr. (Ferrosilieium) 
34 II, 1344*; aus Cumaronharzlsg., HCHO u. ge- 
ringen Mengen NHs 33 II, 1926*; aus Linceman 
gum, Cholesterin, Ölen, Fetten oder Wachs, 
Lösungsm., Pigment u. Giftstoff 34 II, 3318*; 
aus Öl, Fett o. dgl. 30 II, 3335*; (Herst. eines 
als Schmier- u. Rostschutzmittel geeigneten Öles) 
30 II, 676*; aus verseiften vegetabil. Öl 32 1, 
1437*; aus kondensierten KW-stoff-Dämpfen 
(Wachs, Paratffin; d. Korros.-Einfll. v. Luft, 
Feuchtigk. u. Gasen verhindernd) 33 I, 2607*; aus 
Talg, Klauenöl, Glycerin u. einem Konservier.- 
Mittel 321, 477*; aus Mischpolymerisaten aus 
Polyvinylester u. fetten Ölen 321, 2776*; aus 
NHa-Oleat 33 I, 2745*; aus trocknenden Ölen u. 
Faktis 34 II, 1691*; aus gekochtem Leinöl, ge- 
pulverter Holzkohle u. gepulvertem Kork 34 1, 
3798*; aus Ölen, Fetten, Erdöl-KW-stoffen u. 
Erdölgallerten (Vaseline) 34 II, 336; aus S- u. 
metallhalt. Lsgg. in Fett oder Öl 34 I, 1674*: aus 
Wollfett 34 I, 931; (Veredel. v. Wollfett) 321, 
3010*; (Lsg. in Trichloräthylen) 33 I, 1194; (gegen 
See-W.) 32 1, 368; aus Seifen- oder verd. Alkali- 
Isg. (leicht entfernbar, auf Blechen) 30 II, 1768*; 
Einfett.-Mittel für Schußwaffen 33 II, 647*. 

Überzug: aus einer Lsg. eines Cellulose- 
äthers u. eines Schwermetallsalzes 30 I, 3353*; 
aus Celluloselacken 30 II, 3079*: aus Cellulose- 
ätherlacken 33 II, 944*; aus Lackschichten 34 II, 
336; (Vorbehandl.) 30 II, 1279*; (auf Rohren) 
30 II, 619*; Lebensdauer eines Emaillacküber- 
zuges auf W.-Leitungsröhren 33 II, 138; Herst. u. 
Anwend. v. Asphaltlacken 33 II, 138; Asphal- 
tieren v. im Boden zu verlegenden Rohren 34 II, 
1680; Korros. asphaltierter eiserner Rohre 34 1, 
3393; Herst. v. Disperss. aus Asphalt für Rost- 
schutzschichten 33 I, 3661*; Überzüge: aus einer 
Farbe aus Asphalt u. alkoh. KOH 32 II, 2874*; 
aus Teer (Aufbringen in kontinuierl. Arbeitsgang) 
341, 122*; aus heißfl. bituminösen MM. (für d. 
Innenauskleid. v. Röhren) 31 II, 3391*; 331, 
1196*; 3% I, 2193*; (Korros. v. mit Bitumen über- 
zogenen —-Rohren im Boden) 30 II, 2046; aus 
Bitumen, Asphalt u. Kohlenstaubasche 321, 
999*; aus Bitumen, Pappe, Talkum, Kalkpulver, 
Sägespänen u. dgl. 321, 2510*; aus wss. Ton- 
Bitumen-Emuls. u. Portlandzement 34 II, 3441*: 
aus organ. Säuren, d. mit d. Metall einen Salz- 
überzug zu bilden vermögen 33 II, 1756*; Über- 
ziehen: mit Oxalsäure 33 I, 3127*; II, 1249*; mit 
schwefelsaurer Oxalsäurelsg. 341, 2978*; mit 
Bädern, d. neben Oxalsäure wenig H2SOs u. evtl. 
Ferrisalze enthalten 34 I. 611*: durch Behandeln 
mit wss. Lsgg. v. Ferrioxalat neben Oxalsäure 
34 I, 3119*: mit einer Ferrooxalat-Schicht 33 I, 


2607*: mit Schlick oder seinen koll. Bestand- 
teilen 30 IL, 3353 *. 
Alkalischutzfilme 321, 1710; Schutzüber- 


züge: aus einem Bindemittel, einer Fe-freien Le- 
eier. u. Pigmenten oder Füllstoffen 34 II, 1692*; 
unter Verwend. übl. Bindemittel u. eines aus fein 
verteilten Metallen u. Metalloxyden bestehenden 
Gemisches 34 1, 2193*: durch Behandl. d. mit 
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einem Klebstoff oder einer Farbe überzogenen 
Gegenstände mit einer Misch. aus SiO2 u. einer 
Pb-Verb. 34 II, 2909*; Spezialkalk zur Korros,.- 
Bekämpf. 32 11, 952; Einfl. v. höheren Tempp. u. 
Salzzusätzen auf d. Kalk - CO2 - Gleichgewicht 


im W. u. d. Kalk - Rostschutzschicht 311, 
1332; Herst. v. Schutzbelägen: mit alkal, 
ZnSO4, SnCle u. Türkischrotöle enthaltenden 
Lsgg. 32 II, 3302*; Schützen vor atmosphär, 
Einww. durch Erhitz. in Gemischen v. ge. 
pulvertem, möglichst oxydfreiem Zn, BaCos, 
Sand u. natürl. ZnCOs oder KaFe(CN)e 331 


2745*; Schutzschichten auf Fe u. Stahl aus ge- 
sätt. Lsgg. v. SbCls in fl. KW-stoff 30 II, 1763*: 
aus Cr203 u. Ni2O3 (bes. auf Dampfröhren) 311, 
494*; Rostschutz durch Aufstäuben einer Lsg. aus 
CrOs, Borsäure u. CuSOs 31 II, 625*; durch Auf- 
bringen einer wss. oder alkoh. Lsg. v. KOH 33 1, 
846*; elektrolyt. Erzeug. eines Schutznd. v. Blei- 
superoxyd auf elektr. Leitern (mittels Hydro- 
chinon, NaOH u. gelbem Pb-Oxyd) 33 I, 672*: 
Überzüge: aus Schlacke 31 I, 3167*; aus Flug- 
asche v. d. Pyritabröst.,, angerührt mit Firnis 
SL ll, 2930*; Rostschutz aus Braunstein mit 
Mineralölen 31 II, 495*; Rostschutz aus fein- 
gemahlenem Bauxit 33 II, 1260*; aus Magnetit 
331, 2460%; aus Magnetiterz u. Bindemittel 
34 1, 2662*; aus feingemahlenem Zement, Firnis, 
Sieceative, Lacke u. ev. Farben 34 Il, 1378*; aus 
Asbestfilz (Haftmittel: niedr. schm. Metalle) 
321, 3108; Theorie d. KRostschutzwrkg. d. 
„Schadebinde‘‘ 311, 145. 

Phosphatüberzüge: 30 I, 891*, 2307, 3237*: 
II, 304*, 619*, 980*, 1438*, 1765, 3847*; 311, 
680*, 2932*; II, 307, 764*; 32 Il, 1829*, 2874* 
34 1, 930; II, 1841, 1988; Rostschutz durch: P 
u. PHs 33 1, 999*; Erhitzen in P enthaltender 
Atmosphäre 31 II, 1920*; Elektrolyse im Phos- 
phatbad 32 II, 1357*; 3 Gige wss. Lsg. v. sauren 
mit Glycerin veresterten Metallsalzen d. HsPOıi 
33 II, 1091*; Fe-Phosphat u. geringe Menge v. 
metall. Cu 31 Il, 2213*; heiße Lsgg. v. Mn- oder 
Fe-Phosphaten mit geringem Zusatz eines Metall- 
salzes 34 I, 122*; Fe-Mn-Phosphat 30 II, 3193*; 
Chromat-Phosphatlsgg. 31 II, 2055*; HsPO+ 
Lsg. mit Na-Salz-Zusatz 30 I, 2623*; Bäder, d. 
saure Phosphate d. Fe, Mn oder Zn sowie UNX- 


Salze enthalten 3% 1, 611*; Metallphosphate, 
lösl. Zn-Salze u./oder Cd-Salze 32 11, 2722*: 


Phosphatlsg. mit Zusatz einer lösl. Verb. eines 
Metalls u. einer oxydierenden Verb. 34 II, 330*; 
SiO2 u. Phosphat enthaltende Lsgg. 31 I, 3284*:; 
Metalloxyd u. anorgan. oder organ. Phosphat 
31 II, 625*; heiße verd. Lsg. v. H3POs bzw. prim. 
Phosphaten u. lösl. Mo-Säureverbb. 34 I, 123*; 
Gemisch v. HsPO4, H-COOH mit Gerbsäure, 
Gallussäure oder anderen u. Sn- oder Zn-Salzen 


341, 3798*; Verester. v. Oxyalkylaminen mit 
Fettsäuren oder Harzsäuren u. Erhitzen mit 


Hs3PO4 34 II, 2751*; unlösl. Phosphate u. CuO 
32 11, 2874*; unlösl. Schwermetallphosphate u. 
Mo-Oxyd 3211, 2722*; Aufbringen eines Fe 
Überzuges auf Stahl u. anschließende Behandl. d. 
Gegenstandes mit H3PO4 34 I, 3119*. 

Parker-Verf. 311, 2301; I, 1482, 2508; 
34 1, 930; II, 1988; Bichromat-Verf. 34 II, 1988; 
Bonder-Verf. 31 HI, 1482; 3311, 2889; 341, 
1988; Atrament-Verf. 3L II, 2508, 3661; 321, 
2381, 3495; 331, 1003; 341, 930; neues in 
Amerika erfundenes Verf. (‚„Granodizing‘) 3% 1. 
4017. 

Einfl. d. Behandl. mit komplexen Phosphat- 
Lsgg. u. Firnis auf d. elektr. Isolierfähigk. 30 Il, 
104, Phosphatüberzüge für Behälter bei d. Cyanid- 
härt. 30 II, 1766*; Phosphatbeläge zum Auf- 
bringen v. Farbanstrichen, Emails u. Ni-Plattierr. 
33 I, 1011*; Säurebeständigk. v. Lack-Anstrichen 
auf phosphatierttem — 321, 875; Sicher. d. 
Rostschutzwrkg. v. Schutzschichten, welche durch 
Behandl. mit Phosphatsalzen u. nachträgl. Einölen 
erzeugt sind 33 I, 502; Verbesser. d. Phosphat- 
überzüge (Nachbehandl. mit Lsgg., d. ein Salz 
d. Cr-Säure oder freie Cr-Säure enthalten) 34 1, 
122*; (Nachbehandl. in Bädern, d. hydrolysierende 
Al-Salze enthalten) 3% Il, 3179*. 
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Patentliteratur 341, 3393: Abfallverwert. 
bei d. Rostsicher. v. Fe mittels Phosphaten 321, 
1950*; s. auch Anstriche; Farben, Überzüge. 


Metallüberzüge. 

30 I, 1365*; II, 463*, 2825*: 3. II, 1920*®, 
9214*, 2783*; 34 1, 3922*; II, 131®, 1525; Zu- 
sammenfass. 32 II, 435; porenfreie Metallbeläge 
sı Il, 1513*; rostschütze nde Metallüberzüge 30 I, 
3826; II, 2568, 3455; elektrolyt. Schutzüberzüge 
3ı ll, 494*; 32 11, 3959*; (Schutzwert) 301, 
3827, (elast. Spann.) 31 II, 2292; (Haften) 33 II, 
2322; (auf Drähten) 33 Ir, 4408: Schutz in be- 
lüfteten Salzisgg. durch kathod. Ndd. 33 11, 
9592; anod. Metallüberzüge 323 II, 2721*; galvan. 
Schutzbeläge 321, 1437* Auswahl v. galvan. 
Zn-, Cd-, Ni-, Cu- u. Cr-Ü berzügen 34 Il, 2804; 
(Best. d. Dicke ’u. d. Qualität d. Schutzschichten) 
33 1, 121; elektr. Plattieren (v. kaltgewalztem 
Stahl) 31 II, 3660; (Schutzwert) 331, 2604; 
Metallspritzverff. 331, 670; (als Schutz gegen 
Korros.) 33 Il, 1923; rostschützende Metallpack- 
papiere 30 Il, 2461. 

Schutz mittels N.-E.-Metallen 301, 1215; 
Überziehen eiserner Gegenstände mit gepulverten 
rostbeständ. Elementen oder Legierr. 31 I, 1006*; 
Herst.: einer korros.-beständ. Legier. ge- 
wünschter Zus. auf d. Oberfläche eines Körpers 
aus Stahl oder Eisen durch Aufbringen u. Ver- 
schweißen z. B. v. Cr+ Ni 34 Il, 1526*; v. säure- 
festen elast. Überzügen (mehrere dünne Metall- 
schichten elektrolyt. nacheinander aufgebracht) 
34 I, 1556*. 

Vorbereiten d. Metallflächen 34 I, 1338*; 
(für d. Elektroplattier.) 32 1, 2379; (für d. galvan. 
Abscheid. schützender Metallüberzüge) 33 I, 497, 
845; Nachbehandl.: Abkühl.-Verff. für mit Sn, 
Zn oder dgl. übe zn Eisenplatten oder del. 
(Vermeid. d. Verfärb. d. Überzüge) 3% I, 3920*; 
Verdichten d. Geilaee: . durch Zerstäub. fl. oder 
durch Nd. verdampfter Metalle entstandenen 
Überzügen aus Zn, Sn, Pb u. Cu 341, 1708*; 
Oberflächenverschöner. v. Sonderstählen (Ver- 
nickeln, Verkupfern etc.) 33 II, 124; Metall- 
überzüge zwecks Kaltwalzens, -ziehens oder dgl. 
321, 2236*%; metall. Schutzschichten auf - 
Bleche? oder del. 32 II, 1829*; einseit. Metall- 
überzüge auf Blechtafeln 33 II, 603*; Innen- 
überziehen v. Blechhohlkörpern mit einem rost- 
schützenden Metall 31 II, 1054*; Überziehen v. 
— Fäden, -Folien usw. mit anderen Metallen, z. B. 
Al 3411, 2444*, Plattieren v. Radiatoren- 
gehäusen 30 II, 2953; Anforderr. an Metall- 
überzüge auf Flugzeugen 32 11, 766; Schutz- 
überzüge auf Stahlheizrohre für geschm. MM., 
Fll., Dämpfe u. Gase 34 I, 2078*: Überziehen mit 
anderen Metallen im Sprühverf. für Färbeapp. 
34 Il, 1024. 

Al-—: Herst. v. Al-Überzügen 30 1, 1532; 
31 I, 2931*; II, 2055*; 32 I, 580*, 2236*%; 33 I, 
5018: II, 1090*; Plattieren 33 II, 2324*; (dureh 
Auswalzen u. Glühen) 33 II, 3045*; Überzug aus 
Aloder Al-Legierr. bei Herst. v. —-Körpern durch 
Gießen 30 I, 2160*; anod. oxyd. Al-Belag 33 1, 
502*; galvan. hergestellt (aus nichtwss. Lsgg.) 
34 I, 1620; II, 2444*:; im Schmelzfluß hergestellt 
33 II, 603*, 3045*; 34 I, 2651*; II, 664, 1364 
(in einem geschm. Gemisch v. AlCls-NaC]l) 32 
733; Alumetier. 30 I, 18358: (nach Schoop) 32 
3221; 33 I, 4028; Alitieren 34 I, 2651*; (elektro- 
lyt. in geschm. Salzgemischen v. AlCls-NaC]) 
34 Il, 3432; Calorisieren 30 I, 1044; 31 II, 3252; 
32 II, 605. 

Schutzschichten: aus Al-Ur-Legierr. 30 1, 
3103*; aus Legierr. v. Al u. Zn 30 II, 1279*; 
31 II, 1752*, 2384*; (Flußmittel) 31 I, S51*; aus 
Al-Bronze 3% II, 2444®, 

Schutzüberzüge: auf gr . 30 I, 1044: auf 
W.- u. Überhitzerrohre 30 II, 1127: 33 II, 1090*: 
auf Stahlheizrohre 34 1, hen Bl auf eiserne Be- 
hälter für geschm. Zn 321, 1437*; auf Stahl- 
geräte in d. Nahrungsmittelindustrie 34 I, 2366; 
Hitzebeständigk. v. Al-Überzügen 311, 681*, 
1968, 2107; (v. alumetiertem Stahl) 33 I, 4028; 
(v. alitiertem Weichstahl) 34 I, 2031: Verminder 


Eisen 


d. Lochfraßbldg. durch Al-Plattier, 331, 2310* 
elektrotechn. Al-Leitt. mit Kern aus Stahldrähten 
0 I, 1857. 

Ausglühen v. Al-plattiertem -Blech 30 1 
3103®; (bei Luftabschluß u. Vermeid, v. Stich 
flammen) 32 Il, 1355* 

As-—: Schützen v. gereiniegtem Eisen gegen 
Rosten durch Aufbringen eines As-Überzuges 


(mittels einer Misch. v. As2Os, NaUH u. W.) 34 I 
2652®, 


Be- elektrolyt. Be-Überzüge 34 I, 1019* 
Bi-—: elektrolyt. Bi-Überzüge 34 II, 1010. 
Cd- 3011, 1764: 311, 2380, 3286*%; I, 


1052, 3037; 34 1, 1553; elektrolyt. Cd-Ndd. 30 1, 
2623; 33 I, 2170*; Schichten aus Cd oder Legierr. 
d. Cd durch Tauchen 331, 2170®; Rn v. 
Weißmetallüberzügen (Legier. v. 98 % Cd, 1% Cu 
u. 1% Mg) 34 1, 940°; (Vorbehandl.) 34 940*;, 
Überzüge aus Cd-Zn- Legie rr. 31 II, 2930®. 

Wirksamk. v. Cd-Überzügen: als Rostschutz- 
mittel 32 1, 2080; auf d. Korros.-Ermüd. 32 I, 
606; Vergl. v. Cd- u. Zn-Piattier. als Rostver- 
hinder.-Mittel 3011, 2044; (bei elektrolyt. Ndd.) 
32 11, 2364, Ermittl. u. Bedeut. poröser Stellen 
33 Il, 28388; Unters. d. Dicke schützender Cd- 
Überzüge 3:3 IL, 2888. 

Co-— : Metallbeläge aus Co 31 II, 2783*. 

Cr-—: 30 Il, 2828*%; 31 1, 358%; IL, 2783®, 
3155*%; Chromier.-Verf. 31 11, 765*; galvano- 
techn. 34 I, 941*; Leistungsfühigk. d. Ur-Bäder 
34 11, 1195; Elektrolyt für Ur-Überzüge 30 11, 
131*; Verchrom. v. Stahl bei hohen Tempp. u 
hohen Stromdichten 32 1, 1295; Elektroplattier 
mittels induktiver hochfrequenter Wechselströme 
33 II, 440*; Schutzwrkg. v. Ur-Überzügen 30 I. 
1764; Schutzwert zalvan. Cr- u. Ni-Überzüge 
(Vergl.) 34 HI, 1840; Überziehen mit Ur-Ni-Stahl- 
legierr. 32 1, 2236®., 

Vorbereit. v. Stahl zur Verchrom. 31 I, 2531: 
(dureh Verzinnen) 30 I, 1048*; (durch Vernicke In 
u. Glätten) SL I, 1969*; (dure h Verkupfern) 33 1, 
1195*; (durch vorher. Mattier. d. Obertlächen 
33 11, 3042; Wärmenachbehandl.: verchromter 
Stahlgegenstände v. großer Oberflächenent w 
321, 1149*; v, verchromten Röhren durch elektr 
Indukt. 331, 2743; Schwärzen v. Cr-Überzügen 
in Bädern v. geschm. Alkali- oder Krdalkali- 
eyaniden 34 I, 1582*®, 

Cr-Überzüge: auf Gußstücke 33 I, 3627*; auf 
Grauguß 341, 2348*%; auf Stahlmatrizen in 
Fabriken für elektrotechn. Porzellan 30 II, 3325; 
Eisenschrauben in d. cheın. Industrie 32 1, 2089: 
auf Drahtgegenstände 33 I, 1195*; auf: Kanonen- 
rohre (Korros.- u. Eros.-Schutz) 34 II, 330*; au! 
Stahlheizrohre für geschm. MM., Fll., Dämpfe u. 
Gase 34 I, 2978*; örtl. Verchrom. zur Vermeid 
einer Härteannahme beim Abschrecken 341, 
1878®. 

Cu-—: 301, Dane 31 II, 905%; 32 1, 129*; 
34 1, 32 164°: Herst. Verbundkörpern aus einem 
Eisenkern u. einem  maiementel al, 3259*; 
ceyanidfreies Bat für d. Abscheid. v. C u auf Ste ahl 
331, 3239; Cu-Überzüge mittels Cu- Suspe ns, in 
Öl 33 II, 3756*:; Herst. v. mit Cu, Ni oder deren 
Legierr., wie z. B. Messing, Tombak, Neusilber, 
plattierten Bändern 34 1, 1882*; Vermessing 
(durch Trommelapp.) 30 II, 1607; Überziehen 
mit Bronze oder Messing 33 II, 2189*%; galvan. 
Überzüge v. Cu-Ni-Fe-Legierr. aus komplexen 
KUN-Lsgg. 31 II, 3256; Aufbringen eines Uu-Sn- 
Überzuges durch Elektrolyse 33 11, 603*: Über- 
züge aus Cu-Zn-Legierr. als Schutz gegen Hz u. 
H2:S 321, 9s1*: Verkupfer. zu schützender 
Flächen bei d. Einsatzhärt. 32 II, 2360; elektrolyt. 
Verkupfern v. Stahldrahtseilen 0 1, 1914*®; 
Drähte u. Kabel mit Stahlkern u. Cu-Überzug 
(hohe Festigk., elektr. Leitvermögen u. Korr.- 
Widerstand) 33 II, 3915*: Verbesser. d. rost- 
schützenden Eigg. d. Cu-Überzüge 31 1, 2671*®; 
Mess. d. Haftfestigk. 34 II, 663. 

Fe- —: Schutzüberzüge aus rostfreiem Stahl 
Saı ll, 2783*; 34 Il, 3553*; (durch Schweißen) 
32 II, 1329*: (aus Cr-Ni-Stahllegierr.) 32 I, 2236* 
galvan. Überzüge v. Fe-Cu-Ni-Legierr. aus kom- 
plexen KUCN-Lagg. 31 II, Herst. v. Schutz- 








Eisen 


schichten aus einer Fe-Si-Legier. 34 II, 4018*; 
Bekleiden metall. Körper z. B. Bremstrommeln. 
mit Metallfutter (legiertem Stahl) 34 I, 2191*: 
(einer sich unter Einw. v. N2 ausdehnenden Stahl- 
legier.) 34 I, 457*. 

Mo- elektrolyt. 
Überzügen 34 II, 1019*. 

Ni- 30 II, 2528*; 31 II, 2655, 2783*: 
32 1, 1436*; Herst. dünner Überzüge 34 I, 3921*, 
3922*; Ni-plattierte Bänder 34 1, 1882*, Ni- 
u. Monelmetall-plattierte Flußstahlbleche im 
chem. App.-Bau 331, 273; Stahlplatten mit Ni- 
Überzügen für säurebeständ. Material 31 II, 3147: 
Schutzwert galvan. Ni- u. Cr-Überzüge (Vergl.) 
34 II, 1840; Ni-Cu-plattierte Bänder 34 I, 1882*: 
galvan. Überzüge v. Ni-Cu-Fe-Legierr. aus kom- 
plexen KUN-Lsgg. 31 II, 3256; Vorbehandl. durch 
Phosphatbeläge 331, 1011*; mangelhafte Ver- 
nickel. (Ursachen u. Vermeid.) 331, 499: Er- 
zeugen festhaftender, porenfreier, hämmerbarer 
Ni-Schichten 33 I, 4033*; Verfestig. v. Gegen- 
ständen aus Ni-beschlagenen Stahlplatten 3L 1, 
2386. 

P-—: Überziehen mit P+ Pb 31 I, 2392*: 
korrosionsbeständ. Überzüge aus einer P-Sn-Pb- 
Legier. 3L II, 2393*; vgl. Phosphatüberzüge, S. 798. 

Pb-—: 31 II, 2783*; 32 1, 999*, 2379; 3% 1, 
1388*; galvan. Verbleiung 30 II, 2044: schmelz- 
flüssiges Verbleien 331, 2461*; 34 II, 3046*; 
(unter Zuleiten v. Cl2 u./oder HUI-Gas) 32 11, 
»722*: (Einführ. v. P zwecks besserer Haft. d. Pb) 
34 II, 841*; Aufschweißen v. Pb 32 II, 2868; 
Schutzwrkg. d. Pb-Überzüge 30 IL, 1764: Pb- 
Film als Metallschutz nach Entfern. d. Oxyd- 
schieht 32 IL, 766; Überziehen: mit Pb-+ P3L1, 
2392*; mit Pb-Zn- oder Pb-P-Sn-Legierr. 31 II, 
2393*, 

Verbleien: v. Fe-Blechen 32 1, 2379; (einseit. 
Überziehen v. Blechtafeln) 33 II, 603*: v. Stahl- 
drähten 3% I, 2461*; v. Gegenständen aus Legierr. 
mit Cr 33 II, 1249*%; v. Anlagen in chem. Be- 
trieben 3% II, 601 ; für korrosionsfeste Gegenstände, 
bes. Eiszellen 33 Il, 2052*: zur Erziel. v. Korros.- 
Beständigek. gegen H2S0+ 34 II, 3040. 

Si- Herst. v. Schutzschichten aus einer 
Fe-Si-Legier. 3% II, 4018*, 

Sn-—: 30 II, 3335*; verbessertes Verf. zur 
galvan. Verzinn. v. Eisenblech nach Schlötter 
Sı IL, 3151; Rkk. im ZnCl2-Schmelzfluß v. techn. 
Verzinn.-Bädern 30 IH, 975: Überzug: aus einer 
Sn-P-Pb-Legier. 31 II, 2393*; aus einer Sn-Zn- 
Legier. 33 IL, 130* ; aus einer Sn-Uu-Legier. (durch 


Herst. v. dünnen Mo- 


Klektrolyse) 33 II, 603*; Schutzüberzug durch 
elektrolyt. Aufbringen einer Sn-Schicht u. Über- 
ziehen mit einer härtbaren Asphalt-M. 3211, 
2722*: Sn-Überzüge in Korros.-Problemen 33 II, 
2323; Ausglühen v. —-Blech vor d. Verzinn. 


32 11, 611*. 

Verzinnen: v. rostfreiem Stahl 32 II, 2523*: 
v. Gußeisen u. Temperguß 33 11, 124: (Feuer- 
verzinn.) 321, 3342; v. gußeisernen Kolben im 
Automobilbau (galvan.) 32 II, 2364; v. Heiz- u. 
Kochgeräten aus Gußeisen u. Stahl 34 I, 1244*: 
v, eisernen Kesseln 33 L, 1011*; v. nicht rostenden 
Gefäßen IE IL, 3165*: v. Eßwarenbehältern 33 II, 
441*: v. Blechtafein (einseit. Überziehen) 33 II, 
603*. 

Bemerkk. über einige Plattier.-Fehler 3% II, 
2586; Fleekenbldg. auf verzinntem —-Blech 32 II, 
605: Best. d. Porosität v. Sn-Überzügen 35 II, 
932: rasche Probe zur Best. d. Dieke v. Sn-Über- 
zügen 34 II, 3432; Analyse v. —-halt. Verzin- 
nungen 32 II, 256. 


Ta-—: elektrolyt. Ta-Überzüge 3% II, 1019*. 
Ti-—: Überziehen mit Ti 32 IL, 438. 

V-— : elektrolyt. V-Überzüge 34 II, 1019*. 
W--—: elektrolvt. W-Überzüge 34 II, 1019*. 


Abscheid. v. W aus wss., alkal. Lsgg. auf Ur-Stahl 
33 11, 2049, 

Zn- 30 II, 463*: 3LII, 310*, 3041*; 
321, 2639*: 33 II, 2325*, 3478*: 3% I, 605, 2524*, 
3392: II, 838, 1020*, 1685*; elektrolyt. Verzink. 
30 Il, 1768*, 2436; 31 I, 2931*;, 34 I, 3264*:; 
(kontinuierl.) 33 II, 1756*; (bei hohen Strom- 
diehten) BEL, 1967 ; (glänzende Ndd.) BO IL, 176>*: 


800 


(eiserner Barrels) 34 II, 3173: Feuerverzink 


331, 300, 2307; I, 1249*; (Überblick) 34 I, 
664; (neues Verf.) 34 II, 3432; (elektrolyt. ge. 


reinigt u. durch schmelzfl. Zn gezogen) 33 I, 1513*: 
(teilweise Verzink.) 32 1, 2236*; Verzinken v. — u. 
Stahl u. Behandeln in an Zn gesätt. Pb-Bad 32 11, 
2374*; Wrkg.: ungenügenden Beizens auf d. 
nachfolgende Feuerverzink. 331, 2889: d. 
Einhängedauer v. -Blech in Waschwasser nach 
d. Beizen auf d. Menge niedergeschlagenen Zn 


32 11, 2720; feuerverzinkte Gußstücke 321, 
766; Verzink. durch Sherardisieren 33 I, 300, 
2604; Versagen sherardisierter, Bewähr. feuer- 


verzinkter Gußstücke während 20-jähr. n. Korros, 
32 II, 766; Vorgänge beim Verzinken 32 II, 3465: 
Flußmittel beim Überziehen v. Eisen mit Zn oder 
Legierr. v. Zn u. Al3L 1, 851*; (Schutzschichten 
aus Alkali- bzw. Alkali-Al-Halogeniden) 331 
1513*®. 

Überziehen mit Legierr.: aus Zn u. ALSO 
1279*; 31 I, 851*; II, 1752*, 2384*; (95% Zn 
u.5% Al) 33 II, 3913; aus Zn u. Cd 31 II, 2030*: 
aus Zn u. Cu (Schutz gegen H2 u. H25) 32 I, 981*: 
aus Zn u. Pb 31 II, 2393*; (bes. für Eiszellen) 
33 II, 2052*; aus Zn u. Sn 33 II, 130*; Verzink.: 
v. Draht u. Band 34 II, 1020*; (bei hohen Strom- 
dichten) 31 I, 1967; v. Stahldrähten 33 IL, 3785*: 


v. —-Blechen 32 869%; (teilweise Verzink.: 
321, 2236*; (einseit. Überziehen) 33 II, 603*: 


Herst. hämmerbarer, mit Zn überzogener eiserner 
Gußwaren 34 I, 3920*. 

Einfl. v. Zn-Überzügen: auf d. Dauerfestigk. 
>21, 2763; 33 I, 3777; auf d. Korros.-Ermüd. 
32 Il, 606; auf d. Festigk. v. gezogenem Stahl- 
draht 32 I, 2631; Sprödigk. v. verzinktem Stahl 
32 II, 432; (Zusammenfass.) 32 II, 281; Krystall- 
formen v. Verzink.-Abfall 31 I, 1673; Schutzwrkg. 
d. Zn-Überzüge 30 I, 1764: Zn-Überzüge in 
Korros.-Problemen 33H, 2323;  Korros.-Be- 
ständigk. v. spritzverzinktem Eisen 34 II, 1012: 
Vergl. v. Zn- u. Cd-Überzügen als Rostverhinder.- 
Mittel 30 II, 2044; (elektrolyt. Ndd.) 32 II, 2364; 
Korros.-Unters. v. galvan. verzinktem — -Blech 
3211, 3949; Verzinnte Nahrungsmittelbehälter 
33 11, 3339; 3% 1, 2366; Löslichk. v. reinem Fe 
in geschm. Zn beim Verzinken 3281, 126; Be- 
ständigk. v. Weich-— beim Feuerverzinken 3211, 
430; Löslichk. v. Stählen verschied. C-Geh. in Zn 
(Abhängigk. v. d. Temp.) 32 II, 4365. 

Fehler bei d. Verzink. 34 I, 1876; durch Al 
verursachter Schaum bei feuerverzinkten Über- 
zügen 32 II, 766; chem. Zus. d. Stahlunterlage 
zur Ausbild. guter Zinkflitter 32 1, 997: mangel- 
hafter Kernwerkstoff als Ursache fehlerhafter 
Überzüge auf verzinkten Stahlblechen 34 I, 1876; 
Wrkg. d. Zus. u. Vorbehandl. v. Stählen auf d. 
Lebensdauer v. Schutzüberzügen 33 II, 31%: 
Hitzebehandl. nach d. Verzink. 30 I, 582*; Prüf.: 
d. Verzink. v. Förderseildrähten 34 I, 930; v. ver- 
zinktem Fe-Draht u. Prüfmeth. für d. Dicke d. 
Zn-Schicht 34 I, 2347: Best. d. Überzuges bei 
verzinktem —-Blech 30 II, 3333; Preece-Probe 
(CuSO4-Tauchprobe) für Zn-Überzüge (Prüf. v. 
verzinktem Draht) 3% II, 3173; Faktoren, welche 
d. Ätzprobe für Zn-Überzüge beeinflussen 331, 
1003; chem. Forschungen über d. Verzink. u. 
Schnellmethoden zur Best. d. Zn im verzinkten 
Eisen 34 I, 1554; s. auch Galvanoteehnik; Metall- 
überzüge. 


Verbundmetalle. 


Gußstücke aus 2 Metallen verschied. Härte 
301, 2476*: Erzeug. eines mehrschicht. Metall- 
gegenstandes 34 Il, 1980*; Herst. v. Bimetallen: 
aus Fe-Legierr. 30 II, 1742*: aus Stählen 321, 
2765*; aus Stählen mit verschieden hohem C-Geh. 


3211, 3152*; aus Fe mit anderen Metallen u. 
Elementen 34 II, 326%: aus Fe mit einer Uu- 


Legier. 30 II, 618*: aus Fe oder Stahl mit einer 
Cu-Legier. 3% 1, 1707*: durch Aufschweißen 
einer Kupferzinklegier. auf einen Eisenkern (warm 
walzbares Doppelmetall) 31 I, 2392*; durch Aul- 
lös, eines Fe-Kerns in seinen Metallüberzug hinein 
32 II, 440*; Gießen v. verschied. Metallen (zwecks 
Herst. v. Gegenständen, bei denen d. eine Metall 
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d. Kern darstellt, d. v. d. anderen umhüllt wird) 
33 Il, 2450*; Herst. v. Verbundgub unter Ver- 
wend. v. Trennwänden aus prakt. reinem 

30 Il, 1610*%; Umgießen v. Stahl mit Bronze 
(feste, gleichmäß. Verb. zwischen d. beiden Me- 
tallen) 34 Il, 2441*; Verbinden schwer schm. Sub- 
stanzen, z. B. WC, mit Stahl 33 II, 3755*; innige 
Befestig. eines Körpers aus niedrigschm. Metall 
(Cu) mit einem Körper aus einem schwerer 
schm. Metall (Fe oder Stahl) 3% II, 326*; Aus- 
walzen v. Verbundstahl 32 11, 255*; Herst.: v. 
Verbundblöcken 30 IH, 2047*; v. Verbundplatten 
durch Zusammenschweißen 34 Il, 1529*; (aus 
Cr-Ni-Stählen) 34 I, 121*; v. Lagerschalen aus 
Verbundguß 32 Il, 609*; eiserner Walzen durch 
Umgießen eines hocherhitzten Metallkernes 30 II, 
2570*%; v. Verbundstahlmessern aus Feder- u. 
Schnelldrehstahl 34 Il, 5U5*. 


Schweißen, Schneiden, Löten. 
Schweißen. 


Metallurgie: d. Schweiß. v. Stahl mit bes. 
Berücksichtig. d. Dampfkesselbaus 31 Il, 3252; d. 
Schmelzschweiß, unter bes. Berücksichtig. d. Ver- 
wend. v. Ni-legiertem Schweißmaterial 34 II, 504; 
theoret. Betrachtungen d. Preßschweiß. v. niedrig 
gekohlten Stählen 32 11, 1230; Verbesser. d. 
Schweiß. durch Verhinder. einer Anreicher. an 
02, C, P oder S 30 II, 619*; Verhüt. d. Oxydat. 
d. Metalloberfläche beim Schweißen 34 I, 462*; 
Graphitoxydat. beim Schweißen 3311, 3474: 
Verhinder. v. Exploss. beim Schweißen 341, 
1556*; Ausbessern fehlerhafter Gußstücke, ge- 
schweißte („burned-on‘) Gußstücke 31 I, 2800; 
Entfernen v. Hohlräumen, Riefen, Rissen 34 Il, 
3552*; Einfl. d. gewöhn!. Elemente auf Verbinder. 
d. Bldg. v. Nadeln in N-reichen Schweißß, 32 II, 
3777, Schweißen in d. chem. Industrie 34 I, 
2743; Schweißgase, Geräte u. Arbeitsbehelfe d. 
autogenen Metallbearbeit. 34 Il, 537. 

Schweißverfahren: Übersicht 31 II, 1748: 
Schweißtechnik 33 II, 122; (Fortschritte) 3L 1, 
143, 2669; Schweißen bei niedriger Temp. 
(„Hindeweldverf.‘) 33 1, 3492; Schmelzschweiß. 
d. legierten Stähle 34 II, 126. 

Methoden d. autogenen Schweiß. (bei nicht- 
rostenden Ur- u. Ur-Ni-Stählen) 3% 1, 1383; 
Schweißen mit d. CeHli2-O-Flamme 34 II, 1524; 
(bei höher gekohlten Flußstählen) 3% II, 2394: 
Leuchtgaszusatz zum C>2H2 34 11, 3173; Schweißen 
mit ungereinigtem CeH2 (Aufnahme v. S u. P) 
30 I, 2000; atomare H-Schweiß. 33 II, 601; 
(Temp. bis 000°) 32 II, 284; neues H2-Schweiß- 
verf. 33 II. 122; Arcogenschweißverf. bei niedrig- 
gekohlten Stählen 32 1, 2378. 

Aluminotherm. Schweißen (Vorbehandl. d. 
Fe-Schrottzusatzes) 321, 129*:; Beigabe stahl- 
bildender Zusätze zum aluminogenet. für 
Schweißzwecke 32 1949*; kombiniertes alu- 
minotherm. Schienenschweißverf. 3311, 439*. 

Schweißen v. C-Stählen mit Widerstandsheiz. 
(Grenze d. Schweißbark. v. U-Stählen) 3% II, 
3834; Johnston-Rohrschweißverf. zur Herst. v. 
Stahlröhren aus Stahlbändern 34 I, 757; Verb. 
v. Blechen, Schmiedeteilen oder dgl. mit ähn!. 
Bauteilen durch Punktschweiß. 3% II, 1529*. 

Lichtbogenschweiß. 301, 1561*; 3111, 
1344*; (Probleme) 341, 3110; (Fortschritte) 
34 II, 1524; (mit niedrigem Strom) 31 II, 3659: 
Schweißen am Minuspol oder mit Wechselstrom 
33 Il, 1925*; automat. Lichtbogenschweißen v. 
Stahl mit geringen Abmess,. 3211, 284; Licht- 
bogenschweiß. mittels Metallelektroden mit 
Überzug, d. and. Liehtbogen eine d. Schweißstelle 
schützende Atmosphäre erzeugt 341, 2036: 
Schweißstellen v. C-armem Stahl im elektr. Licht- 
bogen (Rolle d. Schutzumhüll. für d. Störr. d. 
Krystallgefüges) 3211, 437; Verwendbark. u. 
Kennzeichen d. Verbb. v. lichtbogengeschweißten 
Industrierohrleitt. 3% I, 2036; Einfl. d. Grund- 
werkstoffes auf d. Bldg. v. Fehlstellen bei d. 
Lichtbogenschweiß. 34 HI, 837. 

Schweißelektroden 30 I, 2622; (zum Schweis- 
sen v. Gegenständen aus hochlegiertem Stahl) 
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34 I, 940*: (zum Schweißen v. Gußeisen) SE 1, 
32s2; 3211, 2373*: Schweißelektroden: aus 
reinem Fe 31 1, 3282: aus Stahl SE 1, 3168*®; 
321, 287°: aus einem Si-Mn-Stahl 34 Il, 1684*; 
aus einer Fe-Mn-Legier. (zum Auftragen v. Metall 
nach d. elektr. Lichtbogenschweißverf.) 30 1, 
282*: aus Monelmetall (für Schweißß. an Grau- 
gußstücken) 33 Il, 1923; aus einem ungeglühten 
Draht, d. mit einer Uu-Schicht überzogen u. einer 
aus Wasserglas, Kreide, Graphit, feuerfestem Ton 
u. Kaolin bestehenden Isolierschicht versehen ist 
33 Il, 602*., 

Schweißstab: für Fe-Legierr. 3211, 441*®:; 
für Stahl u. Stahllegierr. 34 I, 1582*; II, 2132®, 
3539*; für Al-Stahl SEI, 684°; für Gußeisen 
341, 1852*; (Norm.) 3A 11, 3432; zur Gas- 
schmelzschweiß. 31 IL, 310%; 331, 1506; für 
CzeHz2-Schweiß. v. Stahl 33 1, 845; für Auftrags- 
schweißß. 33 11, 779°; Zus. d. zum Schweißen 
verwendeten Stähle 31 I, 3252; Zus. u. Auswahl 
v. Zusatzdrähten beim Schweißen d. verschied. 
Stähle 31 Il, 3659, Schweißstäbe u. -drähte: aus 
Stahl 31 I, 3508*; aus Mn-Stahl 33 II, 779*; aus 
Ni-Stahl 34 II, 3039; aus einer Fe-Ni-Uu-Legier. 
32 11, 3620*; Herst. eines bes. ala Schweißdraht 
oder dgl. geeigneten Schweißeisens 33 Il, 1248*®; 
Verarbeit. d. Köpfe v. Siemens-Martin- oder 
Thomasstahlbarren zu Schweißdrähten oder 
-Stäben 31 I, 3606*., 

Schweißmittel 331, 1754*; (für nicht- 
rostende u. hitzebeständ. Edelstähle) 33 IL, 1578: 
(für nichtrostende Stähle mit hohem Ur-Geh.) 
3% Il, 4018*; Herst. v. Schweißpulver für Guß- 
eisen 31 I, 2263*; Flußmittel zum Verschweiben 
v. Cu u. Stahl 31 1, 1821*®. 

Schweißen von: unlegiertem Eisen n. Stahl 
3211, 254; 34 Il, 2132*, 2808*; (Zusammen- 
hänge zwischen d. elektr. Schweiß. v. Stählen 
u. ihren Gehh. an C, Mn, Si) SL Il, 624; (Preb- 
schweiß.) 3011, 3332; (mit Widerstandsheiz.) 
34 1i, 3834; (Bogenlichtschweiß.) 30 1, 1861*®; 
32 11, 1508*; 34 I, 3110; (automat. Lichtbogen- 
schweiß.) 32 Il, 254; Baustahl 30 I, 3603; niedr, 
gekohlten Stählen (Preßschweiß.) 3211, 1230; 
(Schweißstellen v. C-armem Stahl im Lichtbogen; 
Störr. d. Krystallgefüges) 3211, 437; höher- 
gekohlten Flußstählen (mit CeHa-Oa-Flammme) 
3411, 2894; Gußstahl 31 I, 2669, 3282; 3 I 
304*; (Schmelzschweiß.) 33 1, 299; Puddeleisen 
32 II, 1351. 

Legiertem Stahl (maßgebende Faktoren) 
321, 1948; (Schmelzschweiß.) 34 II, 126; (Einf. 
d. Cu-Geh. auf d. Schmelzschweißbark. v. unruhig 
vergössenem weichem Flußstahl) 321, 2228; 
(O-UÜ2He-Schweiß.) 321, 1821: (Lichtbogen- 
schweiß.) 301, 1861*; (elektr. Stumpfschweiß.) 
34 Il, 1018*; (Schweißelektrode) 34 1, 940*; 
warmfestem austenit, Stahlblech 3% 1, 2189. 

Hitze-, säure- u. rostbeständ. Cr- u. Cr-Ni- 
Stählen 32 II, 3617; hitzebeständ. Stahl 32 II, 
3617: 34 II, 2438: (Schweißmittel) 33 IL, 1578; 
korros.-festem Stahl 33 11, 30309: 3% II, 1194; 
säurebeständ. Stahlteilen 31 I, 1155: 32 IL, 3617; 
oxydat.-sicheren Stählen (autogen) 34 Il, 1529*; 
nichtrostenden Stahllegierr. 31 1, 1509; 321, 
3341; 3211, 3617; (autogene Schweiß.) EB I, 
299; (Liehtbogenschweiß.) 33 II. 3476: (elektr. 
Punktschweiß.) 34 II, 2897*; (Punktschweißen 
im Flugzeugbau) 32 II, 3955; (Punkt- u. Naht- 
schweißen) 331, 3492: (Schweißmittel) 33 11, 
1578; hochchromhalt., nichtrostenden Legierr. 
30 Il, 2433; 32 II, 3617: 34 II, 1104: (Gas- 
schweiß.) 30 II, 2433; (autogene Schweiß.) 34 1, 
1383; (Schweißmittel) 34 II, 4018*; Ur-Ni-Stahl 
30 Il, i28, 615: 31 II, 2781, 3387, 3660; 32 11, 
3617; 33 1, 302*, 3355; (unter kurzzeit. Erhitz.) 
3311, 1578: (autogenes Schweißen) 34 I, 1383; 
(Widerstands-—) 3211, 117: (Punktschweißen ) 
3A l, 31109*%; (für Flugzeugzkonstrukt.) 3311, 
434: austenit. Ur-Ni-Cu-Stahl 33 I, 302* ; austenit, 
Or-Ni-Mn-Stahl 33 1, 302*, 

Al-Stahl 311, 684*; Cr-Mo-Stahl für d. 
Flugzeugbau 31 1, 3166: (Gasschmelzschweiß.) 
Sı 11, 3251; (Stahlrohre) 30 I, 1692; Stahllegierr., 
d. wesentl. Gehh. an Ur, Ni w Mn enthalten 
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(durch Lichtbogen) 34 Il, 1529*,; Cr-V-Stahl 
32 11, 3148; Stahl mit Cu, Mn, Mo 34 Il, 2593* 
Stahl mit Cu, Mn, Ni, Mo (schweißbarer Stahl 
mit hohen mechan. Eigg.) 3% II, 2594*; Mn- 
Stählen 32 1, 1826*; 34 Il, 1362, 2444*; (Vor- 
schläge) 34 1, 3255: hochmanganhalt. Stählen 
331, 3780; I, 3476; (autogen) 3211, 920; 
(Grundlagen d. C2H2-O-Schweiß.) 34 II, 3039: 
Ni-Baustahl 34 II, 1840: hoch-Ni-halt. Fe- 
Legierr. 33 I, 3355; Si-Stahl 31 II, 2504: Schnell- 
drehstahl (Anschweißen d. Schneidspitze) 33 1, 
300. 

Gußeisen 3L I, 3282; (Fortschritte) 3L TI, 
2669; (Schweißpulver) 31 I, 2263*; (Lichtbogen- 
schweiß.) 31 IH, 1344*; (mit Elektroden aus 
reinem Fe) 31 I, 3282: (mit Elektrode aus 
Monelmetall) 33 II, 1923; (Kaltschweiß.) 30 II, 
2303; dünnwand. Herd- u. Ofenguß (Grauguß) 
Sl Il, 306; Temperguß 33 11, 123. 

Schweißen: v. Stahlkonstruktt. (Stand d. 
Forsch.; Verss,. an ausgewählten Proben; zu- 
künftige Arbeiten) 34 I, 2036; v. Konstrukt.- 
Teilen in Hinblick auf d. Güte d. Schweißverbh. 
34 11, 3310; im Kesselbau (elektr.) 34 I, 2485; 
v. Behältern für hochkonz. Lauge 33 I, 3125; v. 
Dampfkesseln 34 II, 1363; v. Niederdruckkesseln 
3:3 Il, 122; v. Hochdruckbehältern aus Gußstahl 
30 11, 777*;  v. hochbeanspruchbaren preß- 
geschweißten Behältern für Inmnen- u. Außen- 
druck 34 II, 3839*; v. Stahlrohrleitt. (elektr.) 
Sı ll, 2781: Rohrschweißverf. v. Johnston 
(Herst. v. Stahlröhren aus Bändern durch elektr, 
Widerstandschweiß.) 34 1, 757; v. Stahlblechen 
(elektr. Stumpfschweiß.) 30 IL, 1911; (Leucht- 
gaszusatz zum CeH2) 34 II, 3173: (Festleg. d. 
eünstigsten Arbeitsbedinge.) 3311, 2048: v. 
eisernen Platten (Cr-Ni-Stählen) 341, 121*: 
(elektr.) 34 Il, 1529*; v. mit Ni überzogenen 
Stahlplatten (Schweißpraxis) 32 IL, 3148: v. gal- 
vanisiertem (verzinktem) Stahl (Metall-Licht- 
bogen-Schweißen) 34 1, 1552. 

Verschweißen: eines C-reicheren Eisenkörpers 
mit C-ärmerem Eisen (elektr.) 30 IL, 2023*; v. 
Fe mit Cu oder Messing (Lichtbogen) 34 II, 2894: 
v. Stahl mit Cu (Flußmittel) 3.1, 1821*: v. 
Gußeisen mit Stahl 34 II, 3839*; v. Gußeisen 
nit Cu (elektr. Bogenschweiß.) 34 II, 2594. 

Auftragschweißungen an hochlegiertem Eisen, 
bes. austenit. Stählen (Schweißdraht) 3311, 
119*: verschleißfeste Auftragsschweißungen 
dureh Legier. d. Schweißdrähte mit Ti 30 il, 
797; Aufschweißen: v. nicht rostendem Stahl 
auf Fe- u. Stahlgegenständen 32 IL, 1829*: v. 
Ur-Stahl (durch d. elektr. Licehtbogen oder 
Schweißbrenner) 33 I, 500*; (Verhüt. d. Oxydat.) 
341, 462*; d. Schnelldrehstahlschneidspitze auf 
Werkzeugstähle 331, 300; v. Hartmetallegierr. 
auf Eisen oder Stahl 33 IL, 1427*: (v. Stellit, zur 
lirziel. einer verschleißfesten Oberfläche) 32 I, 
2871*; v. harten Metallcarbiden auf Gegenstände 
aus Eisenlegierr. 33 II, 602*: Beziehh. zwischen 
aufgeschweißten Metallauflagen mit W-Carbiden 
u.d. Wärmebehandl. d. Werkstückes 321, 3341; 
Fe-Mn-Elektrode zum Auftragen v. Metall mittels 
d. elektr. Liehtborens 30 II, 282*, 

Nachbehandlung: Verbesser. d. Gefüges d. 
Nähte 30 IL, 619*: Glühen d. Schweißnaht bei 
Hochbaustählen (Einfl. aufd. mechan. Eige.) 341, 
2189; Verbesser. d. Verb.-Stelle v. Stahlstücken 
allgemein u. insbes. v, gegossenen oder gewalzten 
Stücken durch Wärmebehandl. (geeignet für 
aluminotherm. Schweiß.) 34 I, 3651*:; Erhöh. d. 
Festiek. v. Schweiß. an d. im Flugzeugbau be- 
nutzten Ur-Mo-Stahl 30 IT, 1606: Veredeln v. 
Schweißverbb.  korros.-fester austenit. Ur-Ni- 
Stähle SL 1, 3167*: Wärmebehandl. nach Auf- 
schweißen einer W -Carbid-halt. Legier. 321, 
3341; Paste zum Schutz d. Schweißstellen v. 
eisernen Rohrsträngen u. dgl. gegen korrodierende 
Kintlüsse (Zus.) 33 Hi, 1755*. 

Prüfung: d. Schweißnähte SL II, 1748; 
(unter Betriebsbedingg. an Rohrleitt. für höhere 
Drucke u. Tempp.) 3% II, 3673: (Eignung d. 
Faltvers.) 3411, 505: (Bien. d. Biegeprobe; 
Einfl. v. Durchmesser u. Abstand d. Biegerollen 
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auf d. Ergebnisse) 34 I, 3256; (magnet. Unters,) 
s2 Il, 922*; (Köntgenunterss.) 3211, 435: 
(diaskop. Unterss. mit Röntgenstrahlen an 
verschiedenen Lichtbogenschweißungen an wei- 
chem Flußstahl) 3% I, 113; Prüf. elektr, 
Schweißß., sowie d. Brauchbark. d. Ummantel, 
v. Schweißstäben durch d. Ehnsche Zementat.- 
Probe 32 II, 438; Metallographie in d. Schweiß. 
technik 331, 1344; metallograph. Eigg. v, 
Schweißß. mit d. elektr. Lichtbogen an einem 
Konstrukt.-Stahl 3% II, 1840. 

Eigenschaften: Gefüge: v. elektr. geschweiß- 
tem Material (Einfl. einer Berühr. mit N) 311, 
2925; v. Schweißnähten in Grobblechen (Rohr- 
herst.) 33 1, 1994; v. geschweißten Röhren, d, 
aus Stahlblech hergestellt sind 331, 3355: 4, 
Schweißstellen v. Schmiedeeisen u. grauem 
Gußeisen 34 II, 2591; Umwandl.-Punkte y, 
geschm. Schweißmetall 32 II, 1070. 

Eigg. v. autogen geschweißtem Eisen 301, 
2962; Wrkg. d. Schweißbrennerschweißens auf 
d. Eigg. d. Stahls 321, 2379; physikal. Eigg.: 
v. elektr. geschweißten Stahlrohren 30 I, 3481: 
v. Gasschmelz- u. Lichtbogenschweißen bei 
Baustählen höherer Festigk. 33 1, 3355; v. ge 
schweißtem Gußstahl 34 I, 1550; Korros. v, 
Schweißstellen an Weichstahl 33 I, 4028; chem. 

3eständigk. v. Schweißnähten v. Kesseleisen 
3411, 38534; grundlegende Eigg. d. autogenen 
Schweiß. v. nichtrostenden Chrom- u. Chrom- 
nickelstählen 3% I, 1383; Auswrkgg. d. Schweiß- 
flamme, d. Grund- u. Zusatzwerkstoffe u. d. Vor- 
gänge im Schweißbad auf d. technolog. Uharak- 
teristik d. Schweißverb. 34 II, 838; Einfl. v. 
Schlackeneinschlüssen auf d. Güte d. Schweiß- 
naht bei d. elektr. Widerstandsstumpfschweiß. 
33 II, 122; Vergl. zwischen Schweißen u. hydraul. 
Nieten bei Kesselwerkstoffen 33 II, 3041. 

Mechan. Eigg.: verschiedenart. hergestellter 
u. nachbehandelter Schweißnähte in Grobblechen 
unter bes. Berücksichtig. d. Rohrherst. 33 I, 1994; 
v. autogen geschweißtem Weichstahl 341, 
2974; v. Schweißverbb. aus Hochbaustählen 
mit verschiedenen Elektroden 3% 1, 2189; v. 
mit d. elektr. Lichtbogen geschweißtem Kon- 
strukt.-Stahl 3% II, 1840; Auswrkgg. d. O- u. 
N-Aufnahme bei Schmelzweißen auf d. mechan. 
Eigg. 34 1, 604. 

Festigkk. d. Schweißverbb., insbes. Ab- 
hängigk. d. Festigkk. v. d. Gestalt 34 1, 124: 
Festigk.-Eigg.: v. geschweißtem Gußstahl 34 1, 
1550; v. geschweißten u. gegossenen Teilen (Ver- 
gleich) 33 II, 2735: Erhöh. d. Festigk. v. Schweiß. 
an d. im Flugzeugbau benutzten Cr-Mo- — 301. 
1606; Sprödigk. d. Schweißverbb. durch gel. N 
31 Il, 3357; kaustische Sprödigk. bei geschweib- 
ten Behältern für hochkonz. Lauge 33 1, 3125. 

Dauerfestigk. geschweißter Stahlverbb. 311, 
143; 33 11,276: 341, 3256; (bei autogengeschweib- 
ten Stahlblechen) 32 II, 920; (bei verschiedener 
Formgeb.) 3311, 2591; (Vergl. zwischen un- 
geschweißtem u. geschweißtem Gußeisen U. 
Stahl) 301, 3191; Klär. d. Dauerbruches 
geschweißter Verbb. 33 IL, 123: Dauerbruch- 
gefahr an geschweißten Stahlteilen 34 IL, 3432: 
Dauerstandfestiek. v. Schweißß. bei 400° 341, 
323; Ermüd.-Unters. v. Schweißnähten 34 Il, 
3673; Ermüd.-Grenze v. Schweißverbb. bei 
Wechselzugbeanspruchungen 33 II, 3040; Einfl. 
d. Schweißstroms auf d. Ermüd.-Festigk. V. 
Schweißen 34 H, 1679; Ermüd. v. Schweißnähten 
d. mittels Elektroden mit Kreide n. LIM-Umhüll. 
geschweißt wurden 34 I, 3647: Entw. v. Gleit- 
linien u. Ermüd.-Rissen unter wiederholter 
Beanspruch. in niedr. u. hochgekohlten stumpf- 
geschweißten Stählen (Abschmelzverf.) 34 11. 
504; Einfl.: d. Umhüll. d. Elektroden auf d. 
Biegeschwing.-Festigk. v. Hochbaustählen 34 1, 
2189; d. Gasschmelzschweiß, auf d. Bieg. 
Schwing.-Festigk. v. Cr-Mo-Stahlrohren 31 1, 
1915. 

Faktoren, v. denen d. Härte v. Auftrag- 
schweißß. abhängt 3% 1, 3256; Alter.-Härt. in 
typ. Schmelzschweißmetall (elektr. geschweißte 
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Nähte) 321, 1232; Ausscheid.-Härt. durch O- 
u. N-Aufnahme bei Schmelzschweiben 34 I, 604. 
Geschweißte Verbb. ohne innere Spann. 
31 II, 3150; Spann. in Schweißnähten 33 11, 
2887; Spann.-Verteil. in geschweißten Flußstahl- 
blechen 34 I, 2647; Formänderr. u. Eigenspann. 
v. Schweißverbb. (elektr. Schmelzschweiß. v. 
Flußstahlblechen) 34 I, 1552; >Schrumpfspann 
bei elektr. geschweißten Stumpfnähten 341, 
1875: (an Werkstoffen aus St. 37 u. St. 52) 33 I, 
3041; Widerstand einer Schweißverb. gegen 
Beanspruch. durch Schrumpfen 3% 1, 114. 


Schneiden. 


Praxis d. modernen Brenn- 
schneidens 3% Il, 838: Schneiden, Abgraten, 
Abkanten u. dgl. durch Brennschneiden 34 1, 
2035; Fortschritte im Schneiden v. Gußeisen u. 
Stahlguß 311, 2669: Werkstoffveränderr. d. 
mit Schneidbrennern bearbeiteten Baustahles 
(Vergl. zwischen Brenn- u. Scherenschnitt) 31 Il, 
1184; Einfl. d. autogenen Schneidens auf d. 
mechan. Eigg., Härte u. Mikrostruktur v. Stahl 
34 11, 3534; Autogenschneiden (Übersicht) 33 II, 
1923: (v. niedr. gekohltem Stahl) 32 IL, 1960; 
Schneiden v. Stalıl: mit O2 33 Il, 2321; (Fort- 
schritte) 33 Il, 932; mit O2-UzHe2 30 IE, 615; 
341, 2035; Brennschneiden v. Gußeisen mittels 
Al-Pulver 32 II, 610*. 
Löten. 

Lötverff. 30 II, 131*; 31 I, 2930%; 32 11, 
9526*; Löten v. — u. Stahl: mit Hilfe d. elektr. 
Lichtbogens 32 I, 2635*; II, 1508*; mit Cu (im 
Öfen) 33 IL, 1578; (in He) 33 I, 1506; in einem 
kontinuierl. Ofen bei reduzierender Atmosphäre 
33 II, 3338; aluminotherm. Lötverf. 31 IL, 1920*; 
Löten in d. chem. Industrie 3% Il, 2743; inter- 
kryst. Brüchigk. v. Lötstellen v. Stahl mit 
Messing 32 11, 2363. 

Naturd. Schweißverb. beim Bronzeschweißen 
34 11, 3673; sogenanntes Bronzeschweißen mit 


Theorie u. 


d. Acetylen-O-Flamme 34 HI: 1540; Bronze 
zum elektr. Schweißen v. Fe u. Stahl 3211, 


34685*; Anwend. d. Cu-Schweiß. unter atmosphär. 


Kontrolle (Cu-geschweißtes Stahlrohr) A321, 
3494; Lötstäbe zum Schweißen v. Stahl 30 I, 


619*, 

Löten v.: rostfreien Stählen 30 II, 130*; 
311, 847; (Weichlöten) 321, 447*: 34 L, 311s*: 
(Hartlöten) 33 IL, 2045; 34 1, 2820; Ur-Stahl 
St Il, 1916; Cr-Ni-Stahl 31 II, 1486*, 1916; 
warmfestem austenit. Stahl 3% I, 2189; Mn-Stalıl 
S$1 11, 3038*: Ferrochrom 30 II, 130*; Hartlöten 
v.: Gußstahl 301, 10485*; grauem Gußeisen 


30 I, 1048*; Gußeisen 30 I, 2000; (Vorgänge) 
311, 2669: (Erziel. erhöhter Festigk.) 30 II, 
1606; Löten: v. verzinktem Fe-Blech - 311, 


1355*; v, austenit. Stahlblechen 34 I, 2189; v. 
Druckkesseln (mittels Mn u. C-enthaltenden Stahl- 
legierr.) 31 1, 357*; bei Reparaturen v. Ma- 
schinenbruch (Hartlöt.) 30 I, 2000. 

Verlöten: v. Fe-Teilen miteinander oder 
mit Teilen aus anderem Material (für elektr. 
Maschinen u. App.) 32 11, 610*; v. Schmiede- 
eisen mit Gußeisen oder Stahl 30 I, 2477*: v. 
Schnelldrehstahl mit Eisen (Cu-Zusatz) 301, 
1693; v. hochschnitthalt. Werkstoff mit hoch- 
legiertem Stahl (Schnellstahl) durch Löt. mittels 
einer Zwischenlage 34 I, 2193*; II, 1530*%; v, 
gegen Schneiden sehr widerstandsfäh. Materia- 
lien mit hochlegierten Stählen 34 I, 2651*:; v. 
Eisen oder Stahl mit Cu 323 1, 1435*: v. Stücken 
auf Wolframearbid _mit Stahlschäften 3311, 


1361*; Anlöten v. Randteilen an eiserne oder 
Stahlgegenstände 32 2767*®. 

Lötmittel, Lötmetalle 30 II, 1130*%; 33T, 
2092*; (für Lichtbogenlöt.) 321, 2635*; Löt- 
stäbe 30 IL, 1130*: Zwischenlage aus zähem 


Werkstoff (zwecks Verb. hochschnitthalt. Werk- 


stoffe mit Stahl) 3% 1, 2193*; II, 1530*: 
Lötmittel aus: Stahllegierr. (als Lötstäbe 
zum Schweißen v. Al-Stählen) 31 I, 684*; 
chem. neutralen Cr-Ni-Stählen 3211, 2526*: 
Fe-Mn-Co-Legier. 3. II, 3028*; Fe-Mn-Ni-Le- 
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30 I, 3236*®; 
d. „Brüchigk 


Fe-Si-Legier 
(Wrkg. aut 


S3ı Il. 3038*®; 
St I, 2669; 


gier. 
Messing 


d. Stahles) 3211, 2363; Sondermessing (für 
Gußeisenhartlöt.) 3011, 1606; Silberlot (für 
rostfreie Stähle) 3311, 20485; Pb pr 311. 
2392®, 

Lötmittel für: graues Gußeisen (Hartlot) 
30 I, 1048*: rostsichere Stahlarten 31 1, 847; 
33 11, 2048: Ur-Stahl, Ur-Ni-Stahl SEI, 1916; 


verzinkte Fe- 
Eisen oder 


Gußstahl (Hartlot) 301, 1048*; 
Bleche 31 I, 1355*; zum Verlöten v. 
Stahl mit Cu 32 1435®. 

Flußmittel für Lötzwecke 321, 3958 * 
(Bleizinnlot) 32 IH, 3468*; (aus CaFz u. Borax) 
32 11, 3468*; (aus 60%, Borax u. 40%, Borsäure) 
33 Il, 2048. 


Entfernung des Eisens. 


Enteisenen; durch Extrakt. mit Lösungs- 
mitteln SE II, 3649*; mittels organ. Lösungs- 
mittel 321, 2753*; aus festen eisenhalt. Stoffen, 
in denen Fe in in organ. Lösungsmitteln unlösl. 
Form enthalten ist 33 1, 3764*; Adsorpt. v. Fi 
aus Lsgg. durch gefälltes MnOs2 30 11, 783 

Entfern.: aus anorgan. Stoffen (mit Cle) 
3ı II, 625*%; aus mineral. Kohstoffen 34 I, 
2264*; aus Materialien für d. Herst. v. Al oder 
keram. Prodd. 30 1, 439*; aus keram. Roh- 
stoffen (Bauxit) durch Umwandl. d. in Feilo)s 
30 Il, 1597*; aus Bauxit 301, 2610*% SE 1, 
1498; (magnet.) SI II, 609; aus tonerdehalt. 
Rohstoffen 321, 2753*; aus Glasschmelzsanden 
u. Porzellansanden (dureh chlorhalt. u. redu- 
zierende Gase) 33 IL, : aus Gasflüssen SL 1, 
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3596*: aus körn. Feldspat SE I, 756; aus Ab 
laugen d. Bleicherdeerzeug. 30 II, 2296*: aus 
durch Behandeln v. Leueit u. dgl. mit HCl er 
haltenen Lsge. 30 I, 1515*:; bei elektrolyt. Ni 
Darst. SO 1, 2747. 

Entfern.: aus Mineralsalzen 34 I, 2059*®: 
ınittels Solvay-Soda bei d. Darst. d. Glauber- 


salzes 3 11, 1177: aus ZunSoOs-Lsge. 30 IL, 1114* 
aus Al-Salzlaugen 31 1, 3407*; aus sauren Al-Salz- 
Isgg. (mit 3-Naphthalinsulfosäure 33 1, 2504*; aus 
CUhromsalzlisgeg. mit -Naphthalinsulfosäure 33H, 
762*; aus Ferrosalz enthaltenden Uu-Nalzisgg. 
(durch Oxydat. u. Fäll.) SL 11, 1485*; aus Ni- 
Lseg. 32 II, 10963*%; aus Sublimat (mit einer 
NaOUl- oder KOUI-Lsg.) 33 II, 3470*; aus d. bei 
d. Aufarbeit. v. Sn-Abfällen erhaltenen SnOa 
Sk Il, 3720*%; aus d. bei d. Verarbeit. v. Weib- 
blechabfällen erhaltenen SnO2 31 1, 2302*, 
Elektrolyse Fe-halt. Al-Sn-Legierr. als Mo- 
dell d. elektrolyt. Reinig. v. geschm. Al vom 
Eisen 33 Il, 677: Herauslös. v. Fe’ aus Kohlen 
durch Säure 33 IH, 1002; Enfeisen. d. Weines 
341, 3512; Entfern, v. Rostflecken, aus Textil- 
waren mittels Fluoriden 30 1, =36; Vermeid. d. 
Stör. durch eisenhalt. W. bei d. Behandl. v. 
Textilstoffen (dureh Zusatz v. gelbem oder rotem 
Blutlaugensalz u. säurebeständ. Dispergiermitteln) 


33 Il, 2916°; s. auch Wasser 
Prüfverfahren. 
Materialprüf. 34 1, 27 amerikan. Stahl- 
kontrolle 321, 1291; Ermittl. d. Reinh. v. 


Stahlschmelzen 32 II, 598: Meßgeräte für d. 
Prüf. d. Dieke v. Walzgütern (Bleche, Band- 
stahl, Bandınessing usw.) 34 Il, 33091; Prüf. d. 


Zerspanbark. mittels d. Leyensetterpendels 
30 Il, 1603; Forsch. u. Forsch.-Ergebnisse zur 


Schnittheorie (Zerspanungsvers.) 33 I, 1193; 
Prüf.-Meth. für Stahlbleche zum Tiefziehen 
S$ıl, 845: Prüfverff. für v. d. Temp. abhängige 


mechan. Eigg. 321, 115: Mess. d. Temp. in 
erstarrenden Schmelzen 331, 1505; autormat, 


App.-Kombinat. für therm. Analysen v. techn. 
Eisensorten 33 I, 3977; Beitrag zur akust. Werk- 
stoffunters. v. Stahlstäben, bes. für d. Herst. 


oy=r 


v. Gongspielen 33 II, 275; grundsätzl. Gedanken 

für ein Verf. zur Best. aller techn. wichtigen 

Größen mit Wechselstrom 34 Il, 662; Vergl. 

zwischen prakt. Prüff. u. Laboratorıumsprüff. 

bei Werkzeugen aus gehärtetem Stahl 301, 59; 
51* 
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Meth. zur Best. d. Schrumpf. bei gehärtetem 
Stahl (Ultramikrometer) 3% 1, 599; oberflächl, 
Unterscheid. verschied. Stahlsorten SL I, 1154; 
Best. d. Oxydat.-Geschwindigk. mittels d. An- 
lauffarben 32 Il, 3953. 

Probenahme v. Federstahldraht 30 I, 2595; 
Best.: d. Sprödigk. v. Federn 30 IH, 2433; d. 
KElastizitätserenze u. d. Fließgrenze v. Feder- 
stahldraht durch d. Verwind.-Vers. 311, 350; 
Prüf. v. Sicherheitsrasierklingen 3311, 2317; 
Mess. d. Schärfe v. Rasierklingen 34 I, 600; 
Prüf.: v. dünnwand. Stahlrohren verschied. 
Herst.-Verff. 31 1, 2664; v. Stahlstauchdrähten 
für Schraubenfertig. 31 I, 675; v. starken Stahl- 
platten 321, 2632; v. Stählen für Kriegsschiff- 
decks 321, 3493; v. Seildrähten u. Drahtseilen 
34 1, 603. 

Prüfverff. für Gußeisen 321, 2231, 2378; 
II, 112, 598; 33 1, 490, 3351; handelsübl. Prüft. 
311, 3503; Norm. d. Prüfbestimmungen für 
Gußeisen, Möglichkeiten internationaler Regel. 
30 II, 2564; Ergebnisse in d. Tschechoslovakei 
331, 490; Beziehh. zwischen Probekörper u. 
Gußstücken 30 I, 1692; II, 2689; alle Gußeisen- 
Unterss. an nur einer Probe 34 Il, 3669; mechan. 
Prüff., Faktoren bei d. Graugußgewinn. IL 1, 
1672; Beziehh. zwischen d. mechan. Prüff. für 
Gußeisen 33 I, 3620; Gußeisenprüf. (auf Wand- 
stärkenempfindlichk.) 30 II, 2038; (bei erhöhten 
Tempp.) 33 II, 3033; (Scherverss. mit d. Fremont- 
Probe) 32 II, 761; Prüfmethoden für Grauguß 
321, 2989; II, 112; (Best. d. mechan. Eigg.) 
331, 490; (Abnahme d. Güsse) 3211, 112; 
oberflächl. Unterscheid. verschied. Gußeisen- 
sorten 31 I, 1154. 

Best. d. Dicke u. d. Qualität d. Schutz- 
schichten bei galvan. behandeltem Eisen 331, 
121; Mess. d. Haftfestigk. elektrolyt. Überzüge 
34 II, 663; Prüf. d. Plattier. v. Radiotoren- 
gehäusen 30 II, 2953; Methoden zur schnellen 
Best. d. Dicke v. Cd-Überzügen auf Stahl 33 II, 
2888; Best. d. Dicke v. Cu- u. Ni-Ndd. auf Stahl 
(metallograph. Verf.) 34 1, 2347; rasche Probe 
zur Best. d. Dicke v. Sn-Überzügen 3% II, 3432; 
Best. d. Porosität v. Sn-Überzügen 33 II, 932; 
Prüf. v. Zn-Überzügen 30 II, 3333; 33 I, 1003; 
34 1, 930; (Methodik d. chem. Unterss.) 34 1, 
3110; (Prüf. d. Schichtdicke) 34 I, 2347; (neues 
Verf. zur Best. d. Dicke u. Güte d. Zn-Überzüge) 
341, 930; (Preece-Probe; CuSOs-Tauch-Probe) 
34 11, 3173; (betriebsmäß. Best. d. gesamten Zn- 
Auflage auf Stahl) 31 I, 3148: Faktoren, welche 
die Ätzprobe für Zn-Überzüge beeinflussen 33 I, 
1003; Salzsprüh-Korros.-Prüff. auf elektrolyt. ab- 
geschied. Zn-Cd-Legierr. 30 II, 2437; mkr. Unters. 
v. Fe-Sn-Rk.-Prodd. 34 II, 2586; Prüf.: nitrierter 
Stähle auf ihre physikal. Eigg. 321, 3340; II, 
599; 331, 1994; schnelle Best. d. nitrierten 
kinsatzes 30 II, 2948; Prüf. zementierter Stähle 
auf ihre Eigg. 321, 3340; 33 II, 3186; Prüf. v. 
Weißmetallen zum Eingießen v. Drahtseilen 
(Adhäs. d. Weißmetalls am Stahldraht) 33 II, 
2320. 

Siehe auch unter Schmiedeeisen u. Stahl (Wür- 
mebehandlung), 8. 770; Prüf. v. Schweißungen s. 
unter Schweißen, S. 802; Prüf. v. Rostschutz- 
farben s. unter, Anstriche, 8. 797. 

Polieren, Ätzen u. Metallographie: metallo- 
graph. Werkstoffprüf. in d. —-Industrie 30 II, 
1126; metallograph. Technik 34 I, 3516; Mikro- 
photographie im ultravioletten Licht 3011, 
1126; mikroopt. Unters. mit polarisiertem Licht 
34 11, 3305; Mikroskop als prakt. Hilfsmittel in 
d. --Gießerei 3211, 1504: Sichtbarmach. d. 
Primärgefüges durch Zusatz v. radioakt. Thorium B 
zum Stahl (höchstens 1-70-°%) u. Auflegen d. 
Schliffe auf photograph. Platten 331, 3778; 
Schliffbilder v. Roh- u. Gußeisen 30 II, 3074; 
Herst. v. Wolframearbid- —-Schliffen 30 I, 1531. 

Polieren: v. Gußeisenproben 341, 2190: 
v. Grau- u. Temperguß für metallograph. Un- 
terss. 33 1, 4022; verbesserte Poliermethoden; 
metallograph. Guß-—-Proben 32 II, 3775; „Black 
magnetic rouge"-Polituren für Stahloberflächen 
zur metallograph. Unters. 3211, 1231; Polieren 
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d. Politur auf d. Verh. nicht oxydierbarer Stähle 
bei d. Korros. 34 I, 452; Herst. v. Planflächen 
durch Trockenschleifen bzw. Trockenpolieren 
(Vermeid. d. Herausfallens v. Schlackenein- 
schlüssen) 3% I, 3391; Makroätzen 31 II, 3035: 
Faktoren für d. Durchführ. d. Makroätzprobe 
33 11, 2445; Abwechselnde kathod. u. anod, 
Behandl. bei d. Atz. 33 II, 117; Tiefätzprüf. zur 
Unters. v. Werkzeugstählen 331, 4025; Ab- 
druckverf.: zur Ermittl. v. Oxydeinschlüssen 
(durch Schliffabdrucke auf Blutlaugensalzpapier) 
34 1, 3498; zum Nachw. d. SSL Il, 281; (mittels 
Pb-Salzen) 321, 3494; (S-Druck v. Baumann 
auf Hartguß- u. Graugußstücke) 30 II, 2432: 
Ätzfiguren 30 II, 3190; 31 1, 350, 2108; Einfl. 
v. N im Flußstahl auf d. Möglichk. zur Entdeck. 
v. Kraftwrkg.-Atzfiguren 32 11, 2717; Alter.- 
Kerbzähigk. u. Kraftwrkg.-Figurenätz. 3211, 
281; Kornstrukturunters. 31 I, 518; 33 II, 1242: 
Nachw. d. Struktur v. Spezialstählen 32 I, 2630; 
Tiefätzen v. Werkzeugstählen 33 I, 4025; Ätzen 
v. säurefestem 18-8-Stahl 34 I, 2032. 

Ätzmittel 30 1, 3828*; 311, 5185; 321, 
3620%; 33 II, 2451*; Reagens v. FRY (zum 
Nachw. d. Makrostruktur) 31 I, 3281; Verwend. 
v.: Salieyl- u. Milchsäure für Perlit 31 I, 518; 
alkal. Na-Pikratlsg. zur Erforsch. d. Anlaßvor- 
gänge im gehärteten Stahl 31 I, 3390; SnÜClz für 
Fe-Erze 321, 1572; Nitrophenolen für Eisen- 
carbide u. Eisenmangancarbide 34 I, 928; Atz- 
mittel zur Kennzeichn. d. tern. Phosphideutekti- 
kums 34 I, 3514. 

Anwend. metallograph. Unterss. 32 II, 435; 
Unters. v. Fe-Erzen 331, 1572; Beurteil. d. 
Bearbeitbark. v. Stahl an Hand d. Makrogefüges 
32 11, 1681; nachträgl. metallograph. Ermitt!. 
d. Temp., d. ein Überhitzerrohr im Betrieb aus- 
gesetzt war 3411, 1362; Feststell.: v. Ober- 
flächenfehlern u. Rissen an zementierten Stählen 
33 11, 3186; v. Oxydeinschlüssen 34 1, 3498; 
v. S-Seigerr. 30 II, 2432; 31 II, 281; 32 I, 349. 

Funkenprobe: Klassifizier. d. Stähle durch 
d. Funkenvers.; Betriebsunterss, 33 Il, 1747; 
Brauchbark. d. Funkenprobe in ihrer Anwend. 
auf handelsübl. Stähle (Klassifizier. in Gruppen 
annähernd gleicher Zus.) 34 II, 836; Funken- 
probe zwecks Erkenn. d. Zus. u. Eigg. v. Stahl 
34 Il, 3038; elektr. Natur d. Fe-Funken v. 
einer Schleifscheibe 34 II, 1273; äußere Merk- 
male d. durch d. Funkenprüf. gebildeten Metall- 
kügelchen zur Best. d. —-Legierr. 30 II, 1338 

Korrosionsprüfung: Richtlinien für prakt. 
Prüf. auf Korros.-Widerstand 3011, 28325: 
Unters.-Methoden 321, 3223, 3343; I, 2521: 
Beziehh. zwischen Prüfmethoden bei Best. d. 
Rostbeständigk. v. Sonder-— 301, 2308; 3L1. 
2669; Meth. zur genauen KErfass. d. Korros. 
30 Il, 2956; Feststell.: d. Rostsicherh.- Grades 
v. Fe, Stahl- u. Fe-Legierr. 30 I, 2004*; d. 
Rostneig. (Schnellprüf.) 30 I, 2003; d. Korros.- 
Grades durch ‚„Indicator‘-Legierr. 32 IL, 3734; 
Schnellbest. d. Korros.-Geschwindigkk. 3211, 
3784; Kurzzeit-Korros.-Verss. an Spritzmetall- 
überzügen auf Stahl in einer SO2-CO2-Luft- 
Atmosphäre 32 Il, 766; Auswert. v. Korros.- 
Ergebnissen 30 II, 2692. 

Labor.-mäßige Korros.-Verss. 321, 3222; 
App. zur Best. d. auf d. Metalloberflächen sieh 
niederschlagenden Feuchtigk.-Mengen 30 II, 3192: 
Best. d. Gewichtsverlustes bei Korros.-Verss. 
33 II, 2185: Feststell. d. Korros.-Angriffes durch 
Abnahme d. bei d. KWI-Probe gemessenen 
Werte 34 II, 1196; thermomagnet. Unters. 30 II, 
1347; galvano- u. potentiometr. Best. d. Korros.- 
Grades v. Guß-— 32 II, 607; elektr. Rostschutz- 
prüf. 32 II, 921; Best. d. interkryst. Korros. V. 
austenit. rostfreien Stählen durch Mess. d. 
elektr. Leitfähigk. vor u. nach d. Korros.-Angrifl 
32 1, 767: zeigt d. Krupp-Prüf. d. Sicherh. 
gegen interkryst. Korros. v,. Cr-Ni-Stählen an? 

3311, 1245; Best. d. Löslichk.-Prod. v. Fe(OH) 
33 1, 1907. 
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Großverss. d. Korros.- Ausschusses (Korros.- 
Beständigk. v. Stählen) 321, 3222; Arbeiten d. 
amerikan. Korros.-Ausschusses 32 I, 3222; drei- 
jähr. Korros.-Verss. in d. Southampton-Docks 
3211, 3150. 

Siehe auch Korrosion, 8. 7492. 

Magnet. Prüfverf.: Kritik d. magnet. Verff. 
zur Werkstoffprüf. 31 I, 3281; magnet. Prüf.: 
an Eisen u. Stahl 32 II, 1351; an Stahlstreifen 
311, 1966; an Blechstreifen aus Nicalloy (Best. 
d. Anfangspermeabilität, Remanenz u. Koerzitiv- 
kraft u. Aufnahme v. Magnetisier.-Kurven u. 
Hvsteresisschleifen) 331, 1344; an Schweißß. 
32 11, 922*; magnetometr. Best. d. Curiepunkte 
31 1, 3165; Ermittl. d. magnet. Eigg. an kleinen 
Blechproben (Meßgerät) 33 II, 3039; magnet. 
Instrumente zur Mess. mechan. Eigg. 34 II, 662; 
magnet. Verff. zur Rißfeststell. (an Zahnrädern) 
341, 2974; (indirekte magnet. Methoden bei 
gewöhnl. Temp.) 30 II, 3190; isothermes Mikro- 
dilatometer u. registrierendes Thermomagneto- 
meter 32 II, 1960; magnet. Waage zur Prüf. v. 
austenit. Stahl (dessen Permeabilität ein Maß 
für seine Korros.-Beständigk. gibt) 33 II, 2317: 
Frequenzmess. d. Längsschwing. eines Stahl- 
drahtes mittels Magnetostrikt. 33 II. 2374. 

Zerreißversuch: Prüf. d. Eigg. im Zugvers. 
33 II, 3186; Einfl. d. Form d. Probestabes 32 I. 
2763; kurzer Zerreißstab für Gußeisen 30 11, 
2821: Best. d. Zugfestiek. v. Gußeisen mittels 
d. Keildruckprobe 34 II, 3549; Zusammenhang 
zwischen d. Deformat.-Erscheinn. in d. Zug- u. 
Biegeprobe 31 Il, 2926; Abhängigk. d. Zugspann. 
v. d. Verform.-Geschwindigk. (App.) 32 II, 9019; 
Form. d. Spann.-Dehn.-Kurven auf Grund d. 
Mess. d. zeitl. Verlaufes d. Alter. weichen Stahles 
3211, 3611; Vorr., d. d. Spann.-Dehn.-Schau- 
bild v. Gußeisen in größeren Maßstab überträgt 
34 ll, 1191: Fließen v. weichem Stahl beim 
Zugvers. 31 II, 3252: Fließanomalien bei Zer- 
reißvers. 30 II, 456; Streckgrenze u. d. Anfangs- 
stadium d. plast. Verform. bei gleichmäß. u. 
ungleichmäß. Beanspruchungen #311, 3503; 
Mess. d. Elastizitätsmoduls 33 II, 276: Analvse 
d. Einschnür. an Zerreißstäben 31 II, 3429: 
Dauer- oder Fließverss. an C-Stahl bei verschied. 
Tempp. 30 II, 2433; Festigk.-Prüff. bei tiefen 
Tempp. 321, 3340; Vergl.-Tabelle über Zer- 
reißfestiek. u. Härte (Rockwell, Brinell, Shore) 
für unlegierten C-Stahl 32 II, 3616. 

Kerbzähigkeitsversuche: Geschichte d. Ent- 
deck. u. Entw. d. Verwend. d. Schlagvers. mit 
gekerbten Proben zur Unters. d. Sprödigk. v. 
Stahl 31 II, 3036; Prüf. d. Eigg. im Kerbschlag- 
vers. 33 II, 3186; Kerbschlagproben 321, 574: 
331, 496: (Normenproben) 321, 125; (bei 
Schweißstahl) 331, 3777: bes. Ausführ.-Fornı 
d. Kerbschlagvers. für d. Vergl. d. Alter.-Emp- 
findlichk. v. Stählen 331, 496; Bruchprobe an 
einem fehlerhaften Stahl (modifizierte Kerbh- 
schlagmeth.) 34 I, 2031; Unters. d. Spann.- 
Dehn.-Beziehh. bei Armecoeisen mit d. Kerb- 
schlagmeth. 31 1, 3047; Fremont-Probe für 
Scherverss. 32 II, 761. 

Biegeversuch: Zusammenhang zwischen d. 
Deformat.-Erscheinn. in d. Biege- u. Zugprobe 
31 II, 2926: Beurteil. v. Kesselblechen durch 
d. Kerbbiegeprobe 33 II, 3187; Best. d. Biege- 
festiek: u. Durchbieg. bei d. Gußeisenprüf. 
331, 2742; Biegevers. bei Gußeisen (Auswert.) 
321, 2990; (Einfl. d. Auflagerabstandes) 34 I, 
1548: (Einfl. d. Probestabmaße) 3211, 112: 
(Einfl. d. Bearbeit.) 32 II, 112: Biegeprobe für 
Gußeisen 30 II, 2038; Biegeprobe u. kombiniertes 
Prüfverf. beim unlegierten Gußeisen 33 II, 3183. 

Dauerversuch: Erläuter. d. Begriffe „‚Dauer- 
Standfestigkeit‘ u. „Kriechen‘ :; Vers.-Methoden u. 
-Bedingg. zu ihrer Best. 34 II, 3035; Beobach- 
tungen bei Dauerstandverss. 31 II, 3253; Er- 
gebnisse v. Dauerbelast.-Vers. bei hohen 
Tempp. 30 II, 2040; Dauer- oder Fließverss. 
an C-Stahl bei verschied. Tempp. 30 II, 2433; 
Dauerstandfestigk.-Verss. an Stahl bei höheren 
Tempp. 31 I, 2927, 3165; Unters. - Methoden 
bei erhöhten Tempp. (Entsteh.- Ursachen v. 
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Brüchen) 34 II, 3035; automat. Meth. zur 
Unters. d. Dauerstandfestigk bei erhöhten 
fempp. u. ihre Anwend. zur Beurteil. ver 
schied. hitzebeständ. Stähle 34 1, 3307: ver- 
einfachte Ermittl, d. Dauerstandfestigk. 34 II, 
1985; Abkürz.-Verf. 31 1, 518;:33 I, 402; (an C- u 
niedrigelegierten Stählen) 32 II, 601 

Theoret. Überlegg. über d. Kriechvorgang, 
d. Einfl.d. Temp. u. d. Gefügeausbldg. 34 II, 3307; 
Dauerverform. u.d. Natur d. .„Kriechgrenzenprüf- 
verf. 3 11, 3146: Fließanomalien bei Dauerstand- 
verss. 30 11, 456: Kennzeichen d. Verform. unter 
Dauerbelastungen bei erhöhten Tempp. 33 I, 114; 
Vergel. d. einstufigen Langzeit-Kriechverss. mit 
Hatfields Zeit-Dehn.-Verss. 34 II, 30835; Änder 
d. Rohnschen Prüfverff. zur Unters. d. Kriechens 
34 II, 3039; vereinfachte Kriechbest.-Meth. 34 I, 
3825 

Ermüd.-Verss. 31 I, 2257; Best. d. Schwing.- 
Festiek. 3211, 436; Unter. d. Ermüd.-Er- 
scheinn. v. Stahlstäben durch Best. d. Dämpf.- 
Ander. 31 II, 3537: Prüf. d. Daunerwechselfestigk 
v. Drähten 31 II; 303: 32 1, 2763; (v. verzinktem 
Draht) 34 II, 3308; Einfl. d. Probengröße auf d 
Ergebnisse v, Dauerschwing.-Verss. 321, 3340 
Vergl. zwischen d. Ergebnissen mit Drehschwing.- 
Verss. u. mit axial belasteten Proben 32 II, 763; 
Erfahrr. in d. Prüf. d. Dauerfestigek. auf d. MAN- 
Biegeschwing.-Maschine 31 1, 2665 : neue Maschine 
für Dauerwechselbeanspruch.-Verss. (Pulsator- 
maschine) 34 I, 275; Dauerverss. auf einer hoch- 
frequenten Zug-Druckmaschine: d. Änderr. d. 
Frequenz bzw. d. Elastizitätsmoduls u. deren Be- 
deut. für d. Spann.-Ermittl. bei verschied 
Schwing.-Weite 34 I, 2346. 

Härteprüfung: Geschichtliches (Brinell u. 
Rockwell, Tiefenhärteprüf.) 34 II, 837: Härtı 
prüf, nach Brinell, Rockwell u. Shore 33 II, 3186; 
Geringstabmess. d. Proben für d. Brinell- u. 
Diamantpyramidenhärteprüff. (Einfl. d. Proben- 
größe u. Dicke) 34 II, 3833; Mpss. großer Brinell- 
eindrücke 32 IL, 763; Rockwell-Oberflächenhärte- 
prüfverf. (f. nitrierte Oberflächen) 331, 1994 
Härteprüf. mit d. sogenannten „Mikrocharakter‘ 
(Anwend. zur Unters. d. Härte v. einsatzgehär- 
teten, nitrierten u. verchromten Oberflächen) 32 
3340; 136°-Pyramidenhärteprüf. 3011, 2179; 
Härteprüf. mit d. Pendelfallwerk 34 Il, 2888; 
Sichtbarmachen v. Härteunterschieden auf einer 
Stahloberfläche (mittels einer Diamantspitze 
angeritzt) 34 I, 3646; Mess. mechan. Härte: mit 
magnet. Instrumenten 34 II, 662; durch 
magnetostrikt. Wrkge. 33 II, 3035. 

Beziehh. zwischen Härtezahlen 34 I, 2346; 
Vergl.-Tabelle über Rockwell-, Brinell- u. Shore- 
härte u. Zerreißfestigk. für unlegierten C-Stahl 
32 II, 3616; Schwankk. in d. Ergebnissen d. 
Härtemess. bei gehärteten Stählen 331, 4025; 
vergleichende Unterss. gehärteten Stahls nach d. 
Eindruckverf. (mit verschiedenen App.) 3211, 
3776; Fehlergrenzen d. betriebsmäßigen Brinell- 
härteprüf. 8 verschied. Stähle 331, 1505. 

Prüf. d. Härte v. Gußeisen 31 II, 2503; 32 I, 
2231; 34 I, 1548; (Zusammenfass.) 32 II, 918; 
Bewert. d. Gußeisens nach d. Brinellhärte 321, 
2990; Prüf. d. Härte v. Schalenhartguß 301, 
1210; 31 1, 2388; Prüf. u. Walzhärtenstaffel. v. 
kaltgewalztem C-armem Bandstahl 32 II, 600; 
Unters. v. Stahl auf weiche Stellen 34 II, 131*. 

Verschleißfestigkeitsprüfung: Best. d. Ver- 
schleißwiderstandes 31 1, 1160; neues Verf. d. 
unterteilten Abnütz.-Prüf. v. Metallen 31 II, 2027; 
Verschleißverss. (an verschied. Stahlarten) 30 II, 
2433: 34 II, 501: (an Gußeisen) 30 II, 2680: 31 II, 
2926; 11, 3250; Vers.-Einricht. 30 II, 2433: 33 II, 
2585; (neue Verschleißprüfmaschine) 33 II, 1577; 
(Dorry-Maschine) 31 II, 2926; (Amslersche Ma- 
schine) 32 1, 3224, 

Spannungsuntersuchungen: Spann.- Dehn.- 
Diagramm in 400--16000facher Vergrößer. d. 
Dehn. 33 I, 1506; Form d. Sßann.-Dehn.-Kurven 
auf Grund d. Mess. d. zeitl. Verlaufes d. Alter. 
weichen Stahles 32 II, 3611; gezackte Unstetigk. 
bei d. Spann.-Dehn.-Diagramm 34 II, 2743; Zeit- 
Spann.-Kurven (neues Verf. d. Spann.-Mess.) 
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34 1, 444; Mess. v. Spann. durch Röntgenstrahlen 
33 II, 276; (quantitat. Best. innerer Spann.) 
33 II, 931; (v. elast. Spann.) 34 I, 3793: Ermittl.: 
d. Spann. bei Dauerschwingg. 34 I, 2346: (bei 
verschied. Schwing.-We ug beim Zug-Druck- 
Dauervers.) 34 I, 2346: Eigenspann. in Stahl- 
zylindern (aus Spann.-Ze fine. me n) 33 1, 3489; d. 
inneren Spann. in abgeschreckten Hohlzylirdern 
aus C-Werkzeugstahl 321, 3491; Mess. innerer 
Spann. in erstarrenden Schmelzen 331, 1505; 
automat. selbstregistrier. Extensiometer zur 
Materialprüf. durch Spann. (Mess. an Flußeisen) 
331, 1506; Vorr. zur Best. d. Spann. in großen 
Guß- u. Schmiedestücken 34 IL, 658. 

Prüfung mit Röntgenstrahlen: Werkstoffprüf. 
mit Röntgenstrahlen 33 I, 1194; II, 3036: (Zusam- 
menfass.) 31 II, 1049; (Fortschritt) 31 IL, 3537: 
Nachweis v. Gitterstörr. mit Röntgenstrahlen 
3 11, 276; Mess. v. Spann. dnrch Röntgenstrahlen 
3311, 276; (Mess. elast. Spann.) 34 1, 3793: (quan- 
titat. Best. v. inneren Spann.) 33 I, 931; Linien- 
verbreiter. bei Pulver- u. Drehkrvstallaufnahmen 
v. Eisen beim Walzen u. Ziehen durch Düsen 31 IL, 
675; Anwend. v. Röntgenstrahlen: zur Kontrolle 
v. Eisen u. Stahl 32 I, 441; für d. Prüf. v. vierzöll. 
Stahl 32 II, 1960; bei Stahlguß 30 II, 2822; zur 
zahlenmäß. Erfass. d. stat. u. dynam. Beanspruch. 
v. Stahlkonstruktt. 33 II, 931; zur Erkenn. d. 
Vorbehandl. 30 II, 452; zur Kontrolle beim Kalt- 
walzen v. Stahlblechen u. -bändern 31 I, 676; 
zur Analyse d. Kaltwalzens u. d. Rekrystallisat. v. 
Stahl 31 II, 491: 33 II, 599; zur Unters. d. Grob- 
struktur 30 II, 1126; zur U nters. d. Korngröße in 
Stahlsorten verschied. Härtegrades 31 I, 675: zum 
Nachw. d. inneren Korros. v. Drahtseilen 33 II, 
1747; röntgenograph. Unterss. über d. Oxydat. v. 
Eisen bei hoher Temp. an Luft (Anfangsstadium) 
331, 1239; (Verlauf) ur 2743: Beug.-Bilder 
v. Schweißungen 323 II, 435: Wärmebehandl. im 
Lichte d: Röntgenunterss. 32 II, 3775; Röntgen- 
unters. d. beim Anlassen abgeschreckter Stähle 
sich bildenden Zementits 31 II, 2776; prakt. An- 
wend. v. Röntgenstrahlen-Beug.-Bildern zum 
Studium d. Abschreck- u. Anlaßgefüges in C-halt. 
Federstahl 321, 2991; röntgenograph. Best. v. 
Zylindergußfehlstellen durch Debye-Scherrer-Dia- 
eramme 33 II, 2887. 

Prüfung mit y-Strahlen: Grundlagen d. 
Werkstoffprüf. mit Gammastrahlen 32 II, 283; 
Radiographie mittels radioakt. Substanzen 32 1, 
3341; Empfindlichk. d. Radiographie mit Hilfe v 
Gammastrahlen 3% II, 2893;  zerstörungslose 
Unters. v. Stahl mittels Gammastrahlen 31 II, 
1341; Anwend. v. y-Strahlen bei Stahleuß 33 I, 
3125. 


Analyse. 


-Hüttenchemie, Arbeiten im 2. Quartal 
1929 301, 1203: quantitat. spektroskop. Ana- 
Ivse v. Fe-halt. Lsgg. (Eichkurven) 34 II, 3705; 
analyt. Verh. gegen H2SeO3 34 II, 1340; Elektro- 
dialysierbark. 3% II, 2272; Rhodaneisenrk. 331, 
1172; (photoelektr. Absorpt.-Mess.) 33 1, 3599: 
„Co-Fe-Cu‘“-Fll. als Farbstandards für Pharma- 
kopöeprüff. 34 1, 899; Einfl.: v. Fe’” auf d. 
eolorimetr. Best. d. eitratlösl. Boden-P205 32 II, 
2358: v. Fe u. Cr auf d. Al-Alaun-Rk. (Rk. mit 
CsHSOM) 32 I, 2870. 

Labor.-Anlagen d. Instituts für —-Hütten- u. 
Gießereiwesen d. Bergakademie Clausthal 33 1, 
441: pyrometallurg. Labor. d. Regier. in Ottawa 
30 II, 612: Geh. d. Asbeste für Goochtiegel an 
in HC] lösl. Eisen SL IL, 1482: Verwend. v. NCTs- 
Stahlrohren bei d. Elementaranalyse fester u. fl. 
Brennstoffe nach Liebig 33 I. 2026: Verwend. \ 
Fe in Elektrodenpaaren bei potentiometr. Titrat. 
v. Säuren u. Basen 30 II, 522. 


Nachweis. 

Sammelref. 33 1,2435: spezif. Rkk.32 1, 2208: 
NEE 33 1, 3979: (ohne Has) 34 I, 1526: 
Scheid.: d. Kompone nte nd. (NHs)2-Gruppe 321, 

1806: II, er 34 1. 3239: d. Fe-Gruppe bei Ggw. 
v. Phosphat 33 1, 3984: Nachw. v. einfachen u. 


806 


komplexe n Fe!!- u. Fel!!.Verbb, nebeneinander 
Sl, 238 

N ee: mikrochem. 30 II, 2016: (Tafeln 
3311, 3599; elektrograph. 331, 2846: durch 
Elektrolyse u. Spektrographie 33 II, 1062. 

Nachw.: im unlösl. Analysenrückstand 34 1, 
1843; in Legierr. (Tüpfelnachw.) 30 I, 1505; in 
Al-Legierr. (spektralanalyt.) 33 I, 3470; in Mine- 
ralien mit Hilfe d. Acetylenluftbrenners (spektro- 

skop.) 33 HI, 2561; in metalloxyd. Erzen 33 I, 
747. 

— in Hg-Salzen (mit «.@'-Dipyridy)) 
32 1, 259; in Fluoriden (mit «a.«@-Dipyridyl) 321, 
259; in C yanverbb. 31 1, 2368; in Pilulae ferratae 
Blaudii (Prüf, auf Abwesenh. v. Fel!!.Verbb.) sl, 
657; in H2S504 32 II, 1943: in homöopath. Fe- 
Präpp. 34 1, 3619; IH, 2563; in W. 34 II, 2725; in 
Trinkwasser 33 I, 2989; II, 758; in Grund-W. 
(— im Roh-W. an Huminsäuren adsorptiv ge- 
bunden) 33 I, 650; in Milch (spektrograph.) 33 II, 
799. 

Nachw.: in Textilmaterialien (geringer Eisen- 
mengen) 32 Il, 946; auf bedruckten Stoffen (Fe- 
Flecke) 34 I, 1886; auf Fasern 34 I, 3819: in 
mineralgegerbtem Leder 31 I, 1558; im Papier 
3313825: in Staubpräpp. 34 II, 1811; in Staub, 
Sand, Schlacke usw. 331, 1975; an Einschuß- 
wunden im Schnitt (mikroskop.) 34 II, 3803. 

Nachw.: mit Na2S 33 I, 3981: mit Us 341, 
2949; mit Ferroceyanid u. ZnSOs (Spuren Fe) 
33 1, 92; mit KaFe(CN)e als spezif. Reagens 33 II, 
94; mit Rhodaniden 32 II, 745; (Einfl. verschied. 
Phosphate) 30 II, 1408; mit (NHs)[Hg(CN SW 
(induzierte Rk. auf Fe’ u. Fe’) 34 I, 578: mit 
Thiocyanat 31 II, 208; mit Kaliummereuriseleno- 
eyanat (Mikronachw. v. Fe" u. Fe’) 34 II, 3708 

Nachw.: mit organ. Reagenzien (Farbrkk.) 
30 I, 1334; mit Chinolin (mikrochem.) 31 I, 318: 
mit 5.7-Dibrom-o(8)-oxychinolin 33 I, 2981; mit 
Triäthanolamin (v. Fe’ u. Fe’) 33 1, 3221; mit 
m-Phenylendiamin (Farbrkk.) 321, 1401: mit 
Diisonitrosoaceton 31 II, 415; mit Dimethyl- 
eiyosim 331, 975; mit alkoh. Dimethylelyoxim 

NH4OH 31 Il, 280; mit Dithizon (Diphenyl- 
tocarbason) 30 I, 106; mit Diisonitrosoaceton 
(empfindl. Reagens) 301, 1658; mit «.«’-Dipyridyl 
32 1, 259; mit Formaldoxim (Farbrk. v. Fe’) 
321, 2870: 331, 2146; mit Jodisan 33 II, 748; 
mit Pyridin + Cr207 (mikrochem. Identifizier. v. 
Fe’ u. Fe’) 33 I, 2146; mit Phenanthrenchinon- 
oxim (Verwend. zur Best. d. Phenanthrens im 
handelsübl. Anthracen) 31 IH, 283; mit Resorufin 
341, 1843, 2625. 

Nachweisneben Fe:v.Caind. Entflamm.- 
Zone v. Geschützrohren (chem. Röntgenstrahlen- 
analyse) 31 II, 1479: v. Co (Vogelsche Rhodanid- 
rk.) 34 II, 3797; v. 7 Teilen Co in 7000000 Teilen 
Fe (röntgenspektroskop.) 32 II, 2338; v. Co u. Ni 
ohne Zerstör. d. Muster (kleine Mengen) 311, 


1721: v. Cu mit o-Oxychinolin u. KCN (Tüpfel- 
rk.) 34 I, 2009; v. Mo im Stahl 33 II, 580. 
Trennung 


d. Fe: v. anderen Metallen (durch Ausäthern) 
30 1, 772; v. d. Metallen d. 3. Gruppe u. d. 
alkal. Erden mittels d. Benzoatmeth. 341, 
2422. 

Trenn.: v. Alkalimetallen mit Oxalsäure 
30 II, 1408; v. Ag durch potentiometr. Titrat. 
33 II, 1558: v. AL BOI, 3468; 33 II, 418; (mit 
8-Oxychinolin) 3211, 2359; (elektrolyt. Zelle 
mit Hg-Kathode) 30 II, 1253: (Meth. v. Chancel) 
30 I, 1504; v. Be 321, 3206: (mit Oxyehinolin) 
341, 2950; II, 2423: v. Co 301, 412; (mittels 
Hg-NH3-Derivv.) 31 II, 2187: aus Co, Cu, Zn 
usw. enthaltenden Lsege. 30 II, 2569*%; v. Cr 
30 1, 3468: v. Cr u. Ni 321, 259: v. In 301. 
1979; v. Ir 3231, 2357; v. Ni —. CIHeNH2) 
311, 1645: v. Pb31 I, 3365: Rh 32 I, 2357: 
v,. Sn (mittels Na2S204) 32 IL, 1481; v. Th 
(mittels «-Nitroso-3-naphthol) 321, 978; v. Ti 
30 1, 3468: 32H, 255: v. TI 301, 106; v. W 
30 1, 107; v. Zn 33 I, 1898: (mit Has) 321, 
3324; (Sulfat-Hydrosulfatpufferlsgg. bei d. Fäll. 
v. ZnS) 32311, 2212. 
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Trenn.5d. Al“ u PO6” v. Mn”, Fe, Ca” 
u. Mg" (gravimetr.) 30 11, 772: d. Fe, Zn, Co, 
niv. Al, Cr, Mn 331, 465: d. Fe, Mn, Co, Ni 
v. Al, Cr, Zn mittels NaOH u. Na202 33 I, 465; 
d. Fe, Cru. Alv.d. 2-wert. Elementen d. 3. Gruppe 
durch Fäll. mit Hexamethylentetramin, Nachw. 
mit Cupferron 34 I, 88: d. Ur, Alu. Fe v. Mn, 
Ni, Co u. Zn dureh Fäll. mit NHsOH 32 II, 1044: 
d. Fe, Ti u. Al in weinsäurehalt. Lsge. 31 I, 2005; 
d. Al”, PO4”, Mn’, Fe" u. Ca” (Fäll. mit 
Hg(NHs)2Cl2) 31 I, 1645: Phosphat-Ferriphos- 
phat-Analyse d. Kationen d. I., 2. u. 3. analyt. 
Gruppe in Ggw. d. Anions (POs)'* (Trenn. d. 
Kationen d. Alkali- u. Schwefelammongruppen) 
331. 3335. 


d. Ni v. Ferrokobalt 31 1, 3377; d. Zn v. Fi 
als Sulfid unter Anwend. d. Chloressigsäure- 
acetatpuffers 331, 2846; geringer Zn-Mengen 
v. Fe-reichen Stoffen (quantitativ) 33 IL, 3461. 

Titrat. v. Chromat, Permanganat oder 
Bromat neben Fe” 341, 1842; Red. d. Fe 
bei d. Best. kleiner Bi-Mengen in Cu 34 I, 1528: 
Best. d. Pb-Geh. in verzinnten Gefäßen bei 
Ggw. v. Fe 341, 067. 

Bestimmungsmethoden. 

Sanımelreferat 331, 2435; Schnellmeth. 
3ı II, 280; gewichtsanalyt. 34 I, 3497; photo- 
chem. 31 I, 1951: fluorometr. 34 I, 3371: polaro- 
graph. (mit d. Hg-Tropfkathode) 321, 409: 
elektroanalyt. 301, 1175; 321, 3276: Emp- 
findlichk. chem. Farbrkk. (Elektrotüpfelmeth.) 
30 I, 715; quantitative Spektralanalyse v. Lsgr. 
(Eichkurven) 3% II. 3705. 

Best.: mit Ä. 30 II, 275; mit KCNO 30 II, 
3607; mit Oxycehinolin 31 I, 134: mit Halogen- 
o-oxychinolinen 321, 2068: mit 5.7-Dihrom- 
o(S)-oxychinolin 321, 2069: mit Ferrophenan- 
throlin (in Ggw. v. V) 34 II, 288; mit H£eOH Bros 
321, 1692: mit Hydrazinhydrat 30 II, 1408: 
(in Gew. v. Mn) 321, 106: mit Oxalsäure 30 II. 
1408; Fäll.: mit NH2OH 31 I, 321; mit Hydroxy|]- 
amin 31 Il, 92; mit Hexamethylentetramin 
34 II, 2558. 

Best.: v. organ. gebundenem Fe mit «a.«- 
Dipyridyl 3% II, 2257; (Verbesser. d. Michaelis- 
komparators) 34 II, 1219: v. Fe, FeO u. Fe20s 
(in Gemischen) 301, 3217: (nebeneinander) 
331, 3747: v. Fe203 u. Fe304 in Gew. v. Fe 
u. FeO 31 1, 1322; v. Fe!! neben Ti!!! 32 11, 
574: v. geringen Mengen Fe’ neben großen 
Mengen v. CrOs 33 II, 1400; Best. d. dreiwert. 
Fe in Ferrisalzlsgg. 33 II, 3017; v. Fe, Mn u. 
Alin Ggw. v. HsPO4 30 I, 1659: II, 772. 

Best. d. Basizität in Ferrisalzlsegr. 3:3 II, 
3017: (in Ggw. v. Ferrosalzen) 331, 3017; 
elektrolyt. Red. v. Fe!!! zu Fe!! in d. Analvse 
331, 972, 3748: Methylrot, Erioglauein u. Erio- 
grün als Indieatoren bei d. Rk. zwischen Ce’ 
Fe’ 30 II, 1255. 

Potentiometr.: v. Fe (neben Cr) 33T, 91; 
(neben Cu) 34 II, 1653; (meben V) 331, 091; 
34 II, 1653; v. Fe". u. Cr207”’ 321, 1692: v. 
Fe..+ Cr207' (mittels Elektronenröhre) 3211, 
2488; Brauchbark. v. Umschlagselektroden 311, 
3264; unter Verwend. v. Chinhydronelektrode 
32 I, 2207: Sb als Indieatorelektrode 34 I, 1527: 
Best. d. Endpunktes u. d. Umschlagpotentials 
32 1, 2354. 

Titrimetr.: Verwend. v. Diphenylamin als 
Indicator bei d. Best. v. Fe’ mit Ce" 34 L, 422: 
elektrometr. Titrat. v. Fe’: Despolarimetrien 
mit einem Thermoerlement 34 II, 3410: kon- 
duktometr. Titrat.: v. FeCls mit NaOH 31 1, 
277; v. FeSO4 mit Permanganat 3111. 277; 
Theorie v. Manchot über d. Blde. v. Eisen- 
peroxyd bei d. Titrat. v. — mit KMnO4s 32 I, 797; 
Einfl. d. HNOs auf d. Fe-Best. mit KMnOs 
341, 3240; Cd als Red.-Mittel für Fe!!! vor 
d. Best. mit KMnOs 31 II. 2187; Red. v. 
Felll.Salzen durch Hg (Borars Meth.) 321, 2209; 
Best. mit KaCr207' 301, 3082; II, 274, 1887, 
2016; Indicator zur Titrat. mit K2Cr207 32 
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2068; Bi-o-anisidin als innerer Indicator bei d 
Dichromatmeth. 32H, 2211; Brucin als Indi- 
ator bei d. Dichromattitrat. 3311, 3320; Di 
henvlamin als innerer Indicator bei d. Best. 
Fe 31 Il, 1322: Ursache d. verschiedenart 
Farbenumschlagres bei d. Titrat. mit Diphenv|- 
amin 32 IL, 3748: CrSOs als Red.-Mittel bei d. 
maßanalvt. Fe-Best. 331, 2846; Anwend. \ 
Zn-Drahtspiralen als lonesreduktor SE 1, 113 
Verwend. \ aus Eisencarbonvl als Urtiter 
subst in d. Maßanalvse 331, 1974 \nwend 
v. Cerisulfat als volumetr. Oxydat.-Mittel 321, 
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Jodomethr V Fe’ 301, 1504; II, 1888; 
3:31, 076; v. Fi Cn'! u. Gemischen 30 1, 715; 
(neue Best.-Weise für Ferrisalze) 321, 1401; 
v. Fe, Cu. Zn u. Al nebeneinander 33 II, 3319; 
K.J-Verbrauch bei jodometr. Bestimmungen 
301, 2458; Best. d. Titers v. Na8eS20r-Larg 
init Mohrschem Salz 333 I, 3334 

Colorimetr.: 31 I, 1951; im Eisenhütten 
labor. mit d. Leitz-Colorimeter 34 I, 578; mit 
d. lichtelektr. Colorimeter nach B. Lange 331, 
2435; mit Brenzeatechin 32 II, 3026; mittels 
Chinaldinsäure 34 1, 1528; mit Diisonitrosoacetan 
3 Il, 415; mit a.«@-Dipyridyl 33, 810: mit 
7-Jod-8-oxyehinolin-5-sulfonsäure 33 1, 642: mit 
Mercaptoessigesäure 34 II, 3008; nach d. Rho 
danidverf. 331, 18009: mit Sulfosalievisaun 
341, 578; mit SCN' 33 Il, 2297 

Mikrochem.: Arbeitsmethoden in d. Fe- 
Industrie 33 I, 1325; Tafeln 33 II, 3509; Schnell 
best. 34 11, 3530: Mikrofiltriergarnitur 3211, 
3122; radiometr. 3 II, 1031: mikroelektr. 33 1, 
1172; Permanganattitrat. 31 II, 3516: jodometr 
34 I, 3089; Ce” als Oxydat.-Mittel für volu- 
metr. Mikroanalysen 331, sv, 


Bestimmung von Fe. 


In: AL 311 8190: 321, 1661: (spektral 
analyt.) 341, 2703: (Emiss.-Spektralanalvse) 
321, 1338 1399; (Mikroschnellbest.) 233 IH. 
3318; Duralumin (spektralanalyt.) 34 1, 3625; 
Cu (sehr geringe Fe-Mengen) 32 IH, 2340; Ferro 
vanadin u. Ferrochrom 33 I, 2726; Ferrosilieium 
341, 3889; Mg-Legierr. 341, 2457; Fe-Cr 
lLegierr. 331, 91; Neusilber oder Nickelsilber 
321, 978; Rotguß u. Messing 321, 1331; 
Sh-halt. Pb-Legierr. 301, 1660: Sn (mit d. 
Quarzspektrographen) 33T, 1063;  Babbitt- 
lagermetall 34 II, 477: Zn 3 1, 1324; (spektro- 
graph.) 301, 590; Überzügen v. verzinktem 
Fe-Blech 31 I, 34090: Lagermetallen 3:3 II, 3880; 
Legierr. ohne Zerstör. d. Probe (elektrochem .) 
321, 3205. 

In: Erzen 31 I, 1794: (Modifikat. v. Pennvs 
Meth.) 31 II, 1323: (Schnellbest. nach ihrer D.) 
34 II, 3283: in Gesteinen (neben Ti) 30 1, 2130; 
Carbonatgesteinen (neben Mn) #211, 255; 
Bauxiten auf d. Terrain (magnet.) 301, 1660; 
Chromit 311, 1321; Chromeisenstein 34 Il, 
3149; Feldspat (elektrometr.) 3211, 1060; "Ti 
halt. Kaolinen (Gesamt-Fe-Best.) 341, 578 
Silicaten (Diphenvlamin als Indicator) BEI, 
2368; schwer schmelzbaren Al-Silieaten 3 II, 
2377, Be-Silicaten; Mikrobest. 31 I, 3490; Ur- 
halt. Silieaten 301, 2130; natürl. Me-Silieaten 
331, 1325: Phosphoriten 34 I, 3282: Pt- 
Mineralien 33 Il, 1222, 1223; Zinkblenden SB I, 
2146; ZnS04 32 IH, 900; Ton (bes. d. Tonfraktt 
d. Bodens) 34 I, 1868 

In: organ. Substanzen (gravimetr.) SEI, 
323: (mikrocolorimetr. als Ferrirhodanid: poten 
tiometr. Titrat. mit TiSOs) 33 1. 3749: Handels- 
easein 321, 1455: Lsgg. v. Fe- u. NHa«-Acetat 
Fe- u. Mn-Peptonat n. Fe-Albuminat 31 I, 1953; 
chlorophylidefekten Blättern (Mikrobest.) 30 11 
2550: Ernteprodd. (eolorimetr. mittels «a.«a'- 
Dipyridyl) 3% II, 500; Futtermitteln 32 IH, 039; 
Boden (Mikrobest.) 30 IH, 33830; pflanzl. Prodd. 
(Aschenanalysen d. wichtigsten Gerbhölzer) 
3311, 649: geringen Mengen v. Pflanzenaschen 
(mikrocolorimetr. Best.) 331, 93. 

In: biol. Material 331, 270: (eolorimetr.) 
31 11, 2763; (Methodik d. Mikro-Best.) 34 1, 
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253: (Sammelref. über Mikrobestimmungen) 
331, 2585; Organen u. Körperfli. 31 I, 3150: 
Blut 31 II, 2764; (bei n. u. pathalog. Bedingg.) 
11, 477; (Kritik d. Methoden) 3L1, 1648; 
(eolorimetr., quantitat.) 31 II, 1608: (colorimetr. 
mit Mercaptoessigsäure) 34 Il, 3998; (Mikro- 
best.) 34 1, 736: II, 1658; (getrennte Best. v. 
Fe". u. Fe!!!.Jonen) 321, 2871; (in Ieinen 
Blutmengen) 33 I, 3095; Milch (colorimetr. mit 
Mercaptoessigsäure) 834 II, 3998; Milch u. a. 
biol. Stoffen 30 IH, 1795: (Vermeid. d. Stör, 
durch Ca u. HsPOs) 321, 306: Kuhmilch u. 
menschl. Milch 33 1, 420; Rahm, Butter u. 
Quarg 33 II, 2762; Backhilfsmitteln 32 1, 1172; 
Schilddrüsen (mikrojodometr.) 34 I, 2796; Staub- 
lungen 34 II, 644; Faeces 30 I, 1172. 

In: Most u. Wein 33 II, 3496; Wein u. 
Obsterzeugnissen (quantitat. Ermittl. d. Ferri- 
neben d. Ferroform) 311, 699; Weißweinen 
(eolorimetr.) 30 11, 2588; Best. d. Ferro- u. 
Ferrisalze (ferrocvanometr. oder rhodanometr.) 
331, 3015; Rotweinen (colorimetr. Best. d. 
gesamten u. dreiwert. Fe) 33 II, 1612, 2070, 
3353; 341, 784; Bier (mit a.a’-Dipyridyl) 
3 II, 3633; Wasser 30 II, 3450; (Verwend. v. 
e..a-Dipyridyl zur Best. v. Ferro- u. Gesamt-Fe) 
3 ll, 104; Meerwasser 321, 1814; Trink- 
wasser 331, 2989; II, 758: (störender Einfl. 
v. Ferriionen bei d. colorimetr. Best. v. Cu u. 
Pb) 3311, 1410; Trinkwasser u. Stahlpräpyp. 
(colorimetr.) 31 II, 1886; Trink- u. Abfluß- 
wässern (mittels Sulfosalieylsäure, colorimetr.) 
321, 2364; Ölen; Best. kleinster Mengen 31 I, 
878; äther. Ölen, konkreten Ölen u. Enfleurage- 
prodd. 34 II, 1696; 2913; Fetten u. Seifen 
(eolorimetr.) 311, 2411; pharmazeut. Prodd. 
341, 3243; komplexen u. anderen pharmazeut. 
gebrauchten Salzen (jodometr. Schnellböst.) 
1 I, 822; Bashams Mixtur 30 II, 2020; Präpp. 
v. Typus Tineturaä Ferri aromatica ce. arseno 
341, 3894: Textilwaren 30 II, 3103; Papier 
(Best. säurelösl. Fe) 34 I, 2517: Brühen u. Leder 
341, 990; Cr-Kalbleder 30 II, 1938; Gerb- 
extrakten 33 II, 649; (colorimetr. Schnellbest.) 
30 II, 1480; (Ersatz d. maßanalyt. Meth. durch 
eine colorimetr. Meth.) 33 II, 648; Glas (Oxydat.- 
Stufen d. Fe u. d. Mn) 30 II, 2560; (Herst. v. 
reinem W.-freiem Na2COs zur Best. geringer 
Mengen v. Fe im Glas) 34 II, 2579; Glassand 
(Titrat. kleiner Mengen mittels Thiosulfat) 
321, 1123; Mennige 3L I, 2511: (Fehlerquellen 
bei d. colorimetr. Best.) 31 1, 3402; feuerfesten 
Stoffen (Einfl. d. Aufschlußverf.) 31 1, 3028; 
Chromier.-Bädern 321, 3750; (potentiometr. 
Best. v. Chromsäure u. Fe) 331, 1976; CH3OH 
31 ll, 120*. 


Analyse von Roheisen, Gußeisen, Stahl 
u. anderen Stoffen. 

Unters.-Schema für Grauguß, Schmiedeeisen, 
Stahl usw.: Standardlabor. für landwirtschaftl. 
Maschinen 31 I, 677: chem. Analyse: d. Stähle 
34 11, 3993; (legierte Stähle) 33 I, 1434: (ver- 
gleichende Unters. über einige Best.-Methoden 
auf d. Gebiete d. legierten Stähle) 32 II, 1661: 
(Ur-Ni-Stänle) 30 II, 2549; v. Ferrosilieium 3L 1, 
1794; 34 1, 3889: Klassifizier. v. unlegiertem u. 
legiertem Stahlguß mittels d. chem. Analyse 31 II, 
3655: 32 1, 573: rasch wirkende Hg-Pumpe bei d. 
Gasanalyse nach d. Vakuumschmelzmeth. 3L IL, 
1323: Großzahl-Forschungen an Roheisenanalysen 
31T, 2644; (Erwider.) 31 II, 2360. 

ümiss.-Spektralanalyse 311, 3486; I, 
2360; 3211, 3922; 33 II, 1557, 1723; 341, 
252, 1844; (quantitative) 311, 2905; (hoch- 
prozent. Ni-Fe-Legierr. mit Hilfe v. empfindl., 
in d. d. Glasoptik zugängl. Gebiet liegenden 
Linien) 33 II, 3162; Prüf. v. Stählen auf Reinh. 
(„Spekker steeleseope‘‘) 32 II, 408: Spektroskop 
für Betriebszwecke zur Stahlunters. 32 II, 746: 
spektralanalyt. Unterss. im Funkenspektr.: einer 
hochprozent. Ni-Fe-Cr-V-Sonderlegier. 34 II, 987; 
einesSe-Ur-Ni-Stahls 34 II, 987,1653; potentiometr. 
Best. d. Spezialelemente in Fe u. Stahl 311, 
3148; 33 1, 976, 2981; elektrograph. Stahlanalyse 





33 II, 3164; elektrochem. Analyse ohne Zerstär 
d. Probe (v. Ni-Stahl) 32 1, 3205; Anwendbark 
d. Rückstandsanalyse durch Chloraufschluß anf 
legierte —-Sorten 30 II, 2807; 32 II, 3774; Ent- 
nahme v. mittleren Proben v. Erzen 34 I, 349, 

Ag-Best.: im Stahl 31 I, 3491. 

Al-Best.: im Eisen u. Stahl 31 II, 3147: in 
Nitrierstählen mit Hilfe v. 8-Oxychinolin 3311 
2297; colorimetr. in Ggw. v. Fe 341, 2164 
gewichtsanalyt. neben Fe mit Hilfe v. Hydrazin- 
earbonat 31 I, 3489: titrimetr. in Gew. v, 
u. freier HC] 32 Il, 2850; mit Hydrazincarbonat 
30 1, 3581; in Ferrochrom 31 I, 2236. 

As-Best.: in Erzen, Roheisen u. Stahl 3111 
280; in Ggw. v. Fe-Salzen 31 II, 2906. 

‚Au-Best.: Best. kleinster Mengen 3011 
2162. 


Ba-Best.: in —-Mineralien 321, 3089 
331, 91. 
Be-Best.: in Al-freiem — 301, 2927: in 


hochlegierten Stählen 33 II, 1400; (u. in Ferro- 
beryllium mittels konz. KOH) 321, 2355. 

(Krit. Unters.) 321, 2356; Spektralanalys 
hochprozent. Be-Fe-Legierr. mit Hilfe v. emp- 
findl., ind. d. Glasoptik zugängl. Gebiet liegenden 
Linien 331, 3162. 

C-Best.: im Stahl 31 I, 979: in rostfreiem 
Stahl 31 I, 2905; in S-halt. — 30 II, 772; bei 
ereßen S-Mengen 301, 1033; (durch direkt: 
Verbrenn.) 321, 977; volumetr. in schwer 
brennbaren — 30 I, 1659; II, 97, magnet. Best 
(Anwend. beim Frisch.-Prozeß) 311, 1485: 
(Schnellbest. mit d. Carbometer v. Malmberg) 
30 II, 3819; 32 11, 256; Mikrobest. 31 II, 281; 
direkte Zementitbest. 34 I, 3889; App. 301 
2455: 33 II, 1725. 

Ca-Best.: in Gew. v. Fe 34 I, 2625; (u. Al) 
0 II, 588; Mikrobest. in Fe-reichen Geweben 
34 II, 3801. 

Co-Best.: im Stahl 301, 2772; in Magmnet- 
u. Schnelldrehstählen 33 II, 3017; unter Ver- 
wend. v. Zinkoxyd 32 1, 2209; volumetr. Best. 
30 II, 2286; (neben Ni u. —) 301, 1335. 

Cr-Best.: im Stahl 30 II, 2286; in Sonder- 
stählen 30 Il, 1580; 331, 2435; in legierten 
Stählen 31 I, 2239: 33 II, 3164; im Cr-Ni-Stahl 
321, 554; in V- u. Mo-halt. Stählen 34 I, 1844; 
im Schnellarbeitsstahl 30 I, 1335; im Ferro- 
chrom 31 I, 320; 33 I, 2726; in Erzen 31 I, 2239. 

Spektroskop. 34 1, 252; titrimetr. 311, 
1884; elektrometr. 321, 3324; elektrometr. 
Titrat. 31 I, 320; potentiometr. 30 II, 1409; 
32 II, 411; (unter Anwend. d. bimetall. (Pt-W)- 
Elektrodensyst.) 34 II, 1811; colorimetr. 34 II, 


Schnellbest. 321, 554; Mikrobest. 311, 
281. 

Mit HC104 als Oxydat.-Mittel 30 I, 3445: 
3411, 3283; mit Diphenylcarbazid; Best. v. Spuren 
(im Stahl) 31 1, 1794: (in Schmiedeeisen) 34 1, 
2457; direkte Best. (Fe(2)-o-Phenanthrolinkom- 
plex als Indicator) 34 I, 2950; Indicatoren 33 II, 
3319: Ferrosalzmethoden 32 I, 1693. 

Cu-Best.: in Stählen 34 II, 1959; kleine 
Mengen 30 II, 428; (colorimetr.) 34 II, 1959; mit 
diäthyldithiocarbaminsaurem Na (colorimetr.) 
32 II, 2493; 33 1, 3750: Best. v. Spuren v. Cu bei 
Ggw. v. Fe unter bes. Berücksichtig. d. Fe-NH«- 
Citrates 33 I, 3337; elektrolyt. Best. 31 I, 3491: 
Fluorid-Jodidmeth. 32 II, 411: Best. mit Salieyl- 
aldoxim 3211, 412; Schnellbest. 3211, 2851, 
3584; Best. v. Cu bei Ggw. v. Fe-Salzen 31 Il, 
2906. 

H-Best.: im Stahl 321, 574; kleinster 
Mengen im Carbonyl-Eisen 31 II, 878; nach dem 
Heißextrakt.-Verf. (Einfl. d. Mn- u. Al-Geh.) 
Sl II, 2361. 

Hg-Best.: Schnellbest. 33 II, 2166; in Erzen 
(durch d. Amalgamier. eines Golddeckels) 34 II, 
3013: in Ggw. v. Fe-Salzen 31 II, 2906. 

Mn-Best.: im Stahl 32 I, 1693, 2209; 34 Il, 
1498: in Sonderstählen 331, 2435; in niedrig- 
gekohlten Stählen (Schnellbest.) 32 I, 2209; in Co- 
Stählen 30 II, 2676: 31 II, 3125: (Schnellbest.) 
3% I, 3240; in Cr-Stählen (kombinierte Mn- u. 
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Cr-Best.) 33 II. 95: im Gußeisen 34 1, 4235: in 
Ferromangan, Spiegeleisen u. bas. Martinofen- 
schlacke (maßanalrvt.) 33 I, S1S: in Erzen 34 II, 
1498; in Fe-Salzen (colorimetr. mit Persulfat) 
33 II, 2046. 

Best. nach d. Persulfat-Arsenitmeth. 301. 
1659; nach Procter Smith 33 I, 1658; (Abänder. d. 
Verf. nach Smith) 33 IH, 3461; betriebsmäßige 
Best. nach Lang u. Kurtz 34 I, 423; Nee 
Best. nach Oxydat. durch Perjodat 32 1124; 
(spektroekop. 341,2 52; potentiometr. an alyse 
im —-Hüttenlabor. bes. zur Best. v. Mn, Ur u. V 
nbeneinander 30 1, 3701; unter Verwend. v. 
ZnO 32 I, 2209: Mikrobest. 31 II, 281: Oxydat. v. 
Mn+? zu Mnt+’ mit (NHs)2S20s 32 II, 2082. 

Mo-Best.: im Stahl 30 II, 1103: 34 II. 1655: 
in legierten u. reinen Stählen 33 IH, 2297: im 
Schnelldrehstahl 30 II, 1410; in Ede zn n, bes. 
Schnellarbeitsstählen bei Er Ergittl, 
höherer Cu-Gehh. 34 1, 2950: in V-Stahl”(Er- 
gänz.) 31 II, 473; colorimetr. 32 II, 901: (Schnell- 
meth.) 31 1, 2237; potentiometr. 30 1, 1409: 
331, 1325, 3984: Best. mit Benzoinoxim 32 II, 
2494; Farbrk. auf Mo mit SnCle 3. II, 473: 
Reagenspapier zum Nachw. u. zur Schnellbest. 
32 II, 96. 

N-Best.: im Stahl 31 II, 2777, 3021: 321, 
574: 34 I, 597, 2950: II, 2865, 3305: Best. v. lösl. 
u. unlösl. N in Ferrochrom, korros.- u. hitze- 
beständ. Stählen 34 II, 2715: Best. nach d. Heiß- 
extrakt.-Verf. 321, 1931: (Einfl. d. Mn- u. Al- 


- Geh.) 31 II, 2361: Stickstoffgeh. einiger Standard- 


probestähle 33 II, 2737. 
Nb-Best.: im 78-8-Cr-Ni-Stahl u. in niedrir- 
prozent. Ti-Stahl 34 II, 3283. 

i-Best.: im Stahl 30 II, 1408, 1880: (u. in 
Cr-Ni-Stählen) 31 I, 819: titrimetr. BE II, 1884; 
elektrometr. Titrat. 321, 2978; elektrograph. 331, 
1976: gewichts- u. maßanalvyt. 34 I, 2950; po- 
tentiometr. mit KEN 34 1, 34098: spektroskop. 
341, 252; Mikrobest. 301. 713: 3L II, 281: 
Vermeid. v. Schimmel in 24-"/, iger CitronensäÄnre 
(bei d. Best. d. Ni als Dimethylelvoxim) 33T I, 
3639. 

O-Best.: im Stahl 301, 3347: 321. 574: 
33 1, 3984; in Gußeisen 33 I, 2304: Heißextrakt.- 
Verf. 30 I, 3581: 32 I, 1931, 2614: II, 3275: 383 1. 
2284; (Einfl. d. Mn- u. Al-Geh.) 31 II, 2361: H>- 
Red.-Verf. 30 I, 1658: 331, 2726: modifizierte 
Ledeburmeth. 32 IH, 1044; Schnellbest. in 
geschm. Stahl 34 II, 1654: gegenwärt. Stand d. 
Verff. zur Best. v. O2 in — u. Stahl 331, 642. 

P-Best.: im Stahl 301, 565: 33 I. 1483: in 
unlegierten Stählen, legierten Stählen u. Roheisen 
34 1, 422; in legierten Stählen u. Gußeisen 31 I. 
1794; in-legierten, in verd. HNOs unlösl. Stählen 
32 11, 96; im V-Stahl 301, 1978: im Ferro- 
phosphor 331, 2584: nephelometr. Best. in 
Stählen 34 I, 2008; Meth. v. Pouget u. Chouchak 
31 II, 3021; Aufarbeit. d. Filtrate bei d. P-Best. 
in Fe u. Stahl 32 I, 1123. 

Pb-Best.: Spuren in Ggw. kleiner Eisen- 
Mengen (als Rhodanid) 33 I. 2585: in Fe-Salzen 
33 1, 2727; Spuren —, bes. in Fe-N H+-Citrat 3 I, 
3337. 

S-Best.: in Stahl u. Gußeisen 31 II, 1323: 
32 II, 574: 338 I, 1817: II, 3017: 3% II, 3993: in 
hoch S-halt. Stählen 34 II, 3993; in legiertem 
Stahl 31 II, 3020; 34 II, 1498: im Schnell- 
schneidestahl 3% II. 3826: in Gießereiroheisen n. 
Hämatit 31 II, 3020: in Ferrolegierr. 33 II. 
in Erzen 331, 91. 

Vgl. d. Methoden 31 II, 1323: 33 II, 1900: 
Best. durch Red. in H2-Atmosphäre 31 I, 3265: 
gravimetr. u. volumetr. Meth. v. Schulte (Faktoren 
für Genauigk.) 31 I, 652; maßanalyt. nach Schulte 
32 1, 2208; potentiometr. 34 I, 3497: volumetr. 
34 II, 3530; titrimetr. (in Mo-legiertem grauem 
Gußeisen) 34 I, 3372: Zentrifuralmeth. 32 I, 706: 
Jodid-Jodat-Meth. (Einfl. d. Temp. d. Absorpt.- 
Lsg. auf d. Resultate) 34 II, 287: Verbrenn. 32 1, 
3090; Schnellbest. (in Stählen u. Legierr.) 33 II, 
1558; (in Gußeisen) 34 II, 3530: Best. d. S-Geh. 
nerhalb v. 5 Minuten 31 1, 1323; App. 301, 
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Sb-Best.: zeringe Mengen im Lot 33 I, 30») 

Si-Best.: im Stahl 31 1, 320; 33 1, 2145; in 
Ur-Ni-Fe-Legierr. 30 11, 2550; in legierten er n 
3:3 1, 1484: in korrosionssicherem Stahl 34 I, 
in Ferro-Si 31 IE, 3639; 32 II, 112: 34 1, 3240 
SS80: indirekte Best. v. Si in Js? % igem 
Ferrosilieium 31 I, 1457; spektrograph. 31 11 
2860: 33 II. 1557: 34 1, 252, 1844: (im Stahlguß) 
34 1. 2165: colorimetr. (in Gew. v. Phosphaten) 
20 11. 2548: (Schnellbest.) 34 II, 3411: Schnell 
best, 32 11, 746: 34 I, 3530; (mittels d. Meth 
d. „spezif. Gew.) 3011, 1887; Best. v. SiOs 
neben Si im Ferrosilieium 30 11, 1738; Verluste 
an SiOe bei d. Si-Best. im techn. 0 11, 771 

Sn-Best.: im Stahl 32 I, 3080; IT, 255, 33 II, 
1400; (Best. geringer Mengen) 34 1, 275: (Verwend, 
v. Na2S20s) 32 II, 1481; im Gußeisen 32 I, 3089 
Il, 255. 

Ta-Best.: in Schnelldreh- 230 II, 1410 

Te-Best.: in Gew. v. 32 11, 3125. 

Ti-Best.: im Stahl 301, 55%; in legiertem 
Stahl 31 1, 974; (Schnellbest. mit Cupferron) 
34 11. 2715: in rostsicheren u. unlegierten Stählen 
(Schnellbest.) 33 II. 3164; in reinen ©-, hoch (Cr 
halt. u. 78-Ur-8-Ni-Stählen 34 I, 35389; gewichts- 
analyt. u. colorimetr. 32 11, 2601; Best. kleiner 
Mengen in Ggw. v. 30 I, 1080: 32 1, 1807. 

TI-Best: in Gew. v. Fe (in Flugstaub u. a. Ma- 
terialien) 33 II, 1808. 

U-Best.: maßanalyt. Best. in hoch eisenhalt 
Erzen 34 Il, 98. 

V-Best.: im Stahl 31 1, 2230; 34 IL, 2950; 
(Schnellbest.) 34 II, 3283; in Sonderstählen 33 I, 
2435; in legierten Stählen 33 II, 3164, 3319; 
(Schnellbest.) 30 II, 590; in Cr-halt. Stählen 33 I, 
IS17, 3085; im Cr-V-W-Stahl 331, 1517; im 
Schnellarbeitsstahl 30 1, 1335; IL, 1410: 31 11, 
3516; im Ferrovanadin 33 1, 2726; 34 IL, 3708: 
(Schnellbest.) 331, 91; in Erzen 31 I, 2239: 
(Schnellbest.) 34 II, 3283; in Schlacken (Schnell- 
best.) 34 Il, 3283; Best.-Methoden: jodometr. 
230 11, 3176: 31 1, 20905; potentiometr. Titrat 
30 1I, 14009; 3211, 411; 331, 91; (nach Than- 
heiser u. Dickens) 32 11, 746: (Anwend. d. po- 
tentiometr. Maßanalyse im Eisenhüttenlabor.) 
3ı ll, 3020; elektrometr. 321, 3324: volumetr. 
34 II, 3283: Ferrosalzmeth. 321, 1693: direkte 
Best. v. V im Stahl (Fe(2)-o-Phenanthrolin- 
komplex als Indicator) 34 I, 2950; Anwend. v. fl. 
Amalgamen bei V-Bestimmungen 34 Il, 3798; 
Indicatoren 331, 3319; Best. kleiner Mengen 
30 Il, 1738; Schne libest. 30 11, 590; 3LL, 91: 
II, 3020; 34 II, 3283. 

W-Best.: im Stahl 301, 2774; in Schnell- 
arbeits- 30 1, 1335: II, 1410; (ala H2WOs im 
Goochtiegel) 321, 3325; in Ferrowolfram 301, 
2774, spektrograph. (in Spezialstählen) 34 II, 477; 
potentiometr. (in Ur-W-Stählen) 34 II, 1498; 
Oxydat. v. W zu Wolframsäure in Stählen 33 1, 
1817. 

Zn-Best.: im Eisen u. Stahl 3% II, 987; im 
verzinkten Eisen (Schnellmeth.) 34 I, 1554; Best. 
v. geringen Mengen 34 Il, 987. 

Zr-Best.: im Stahl 31 I, 2237: 331, 3080: 
II, 3164; 34 I, 3800; Best. mit Hilfe v. Phenvl- 
arsinsäure 33 II, 2564. 

Einschlüsse: im Stahl 34 I, 2050, 3773; in 
einfachen (C'- u. Mn-Stählen 33 I, 3984; in hoch- 
gekohlten Werkzeugstählen 34 I, 601: Best. ı 
Schlackeneinschlüssen 34 II, 3798; (elektrolyt.) 
3211, 574: 331, 1400: 341, 2319; II, 121; 
(mikrochem.) 331, 2996: II, 254: elektrolvt 
Herauslösen v. Schlackeneinschlüssen aus u 
Stahl 32 II, 1661: Unters. v. Sandeinschlüssen in 
Stahl mit Hilfe d. Polarisat.-Mikroskops 31 II, 
2360. 

Best.: v. Oxyden im Stahl 30 IT, 580: BB I, 
642, 3984: (mittels d. J-Verf.) 33 I, 3108: v. FeO 
in fl. 30 II, 1103; (mittelbare Schnellbest. d 
im fl. Siemens-Martin-Stahl gel. FeO) 34 I, 2319: 

Al-, Si- u. Cr-Oxyden in korros.-sicherem Stahl 
341, S8. 

Best.: v. MnO-, MnS-, FeS- u. SiO2-Ein- 
schlüssen in unlegierten C-Stählen (elektrolyt.) 
3ı ll, 3125; v. SiO2 (volumetr.) 331, 817; v. 








Eisen 


Tonerde (Nachprüf. d. Verff.) 34 II, 2715; v. 
Tonerde u. SiO2 nach d. HCl-Rückstandsverf. 
33 II, 2564; Aufschließen v. hocherhitzten Oxyden 
0 II, 3445; elektrolyt. Herauslösen v. Oxyd- 
einschlüssen aus Stahl 32 II, 1661; Verbesserr. 
beim Vakuumschmelzverf. zur Best. v. Gasen 
in Eisen 33 II, 3509; Methoden zur Best. kleinster 
CO-Mengen im Carbonyl-— 31 II, 878. : 
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Ferromagnet. Legierr., gewerbl. Verwend. 32 II, 
[1234]: Korros.-Schwing.-Festiek. v. Stählen 
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Stähle 3211, [3156]; Schweizer. —-Erzeug., 
ihre Geschichte u. wirtschaftl. Bedeut. 331, 
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33 IT, [1249]; Einfl. d. Korros. auf d. Bieg.- 
Schwing.-Festigk. v. Stählen u. Rein-Ni 34 I, 
[123]: Deutsch-Engl. Fachwörterbuch d. Metallur- 
gie (Eisen- u. Metallhüttenkunde) I. Deutsch- 
Engl. 34 I, [612]; Technologie d. Edelstahles. 
Aufbau, Verwend., Herst., Behandl., Prüf. u. 
Fehler d. Edelstahles 3% I, [941]: Zugfestigk. v. 
Stählen bei tiefen Tempp. 34 1, [2194]; Metallur- 
gie d. Eisens 341, [2524]; Allgemeines zur 
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Pharmakologie d. Metalle, Fe, Mn, Co, Ni 341, 
[2945]; Eisenerzvorräte d. Deutschen Reiches 
341, [2978]; Walzwerkswesen 341, [3119): 
Gmelins Handbuch d. anorgan. Chemie 34 Il, 
[1282]; Werkstoffnormen, Stahl, Eisen, Nicht- 
eisenmetalle, Eigg. 34 II, [2598]; Edelstähle 
34 11, [3554]. 

Praxis d. therm. Stahlbehandl. [russ.] 301, 
[736]; Verss. zur Ferro-Titan-Darst. [russ.] 301, 
[2628]; Perlit--—, neues Metall für d. Maschinenbau 
[russ.] 30 I, [3722]: Forsch.-Arbeiten auf d. Ge. 
biete d. Metallurgie d. Guß-—, — u. Stahls [russ.] 
30 11, [799]; Geologie d. —-Erzlagers v. Kamy- 
schtinsk [russ.] 30 II, [900]: —-Erze u. ihre Be- 
handl. [russ.] 30 II, [1131]; Stahl, Stahl- u. —. 
Halbfabrikate [russ.] 30 11, [1438]: Fe-Erz-Lager. 
stätten (Brauneisenerze) v. Tula u. d. Entw. d. 
Metallurgie d. Moskauer Bezirks [russ.] 301, 
[2048]; Fe-Erz-Lagerstätten v. Kenj-Tjube u. 
Togaj in d. Kirgis. Steppe [russ.] 30 II, [2362): 
Fe-Erze u. a. Mineralien d. Choper-Distrikts [russ | 
30 I1, [2626]; O u. sein Einfl. auf d. Eigg. d. — 
[russ.] 30 11, [2957]; Spezialstahl [russ.] 311, 
[1821]: —-Metalle u. Gegenstände daraus [russ.) 
Sı 1, [1322]; Technologie d. Metalle. Guß-—, — 
Stahl u. ihre Eige. [russ.] 31 1, [2112]: Metallurgie 
d. Guß-—, — u. Stahls. Umschmelzen u. Reinig. 
v. Gußeisen v. schädl. Beimengg. Fe- u. Stahl- 
gewinn. 311, [2032]; Daschkessaner —-Erz- 
lager nach d. magnetometr. Mess. 1923 u. 192% 
[russ.] 3111, [214]; Fabrikat. v. schmied- 
barem Guß-— [russ.] 31 II, [1630]: —-Lager 
d. Nikolajew-Betriebes d. Gouvernements Irkutsk 
[russ.] 31 II, [2138];  Assoziat. v. Er 
mineralien u. —-Erzen im Telbessker Bezirk 
[russ.] 31 II, [2591]; Reduzierendes Rösten v. 
Erzen [russ.] 31 II, [2930]; Therm. Behandl. d. 
Stahl [russ.] 32 1, [738], [2768]; Gaskorros. v., (- 
Stählen bei hohen Tempp. [russ.] 32 1, [129); 
Elektrostahlfabrikat. in bas. Öfen [russ.] 321, 
[2237]; hochwert. Stähle [russ.] 321, [2511); 
Stahlguß [russ.)] 321, [2511]; Si-Stahl [russ.) 


32 1, [2994]; Darst. v. elektrolyt. — bei d. Auf- 
arbeit. v. Ti-—-Erz [russ.] 32 II, [120]; Chem. 


Analyse v. Spezialstählen nach d. gravimetr. 
u. volumetr. Meth. [russ.] 32 II, [770]; Stahlguß 
u. Herst. v. gesundem Stahlguß [russ.] 321, 
[923]; Eigg., therm. Behandl. u. Rolle v. Stahl 
u. — [russ.] 32 II, [1234]; Agglomerat. d. —-Erz 
[russ.] 3211, 1363]; techn. magnet. Legierr. 
[russ.] 321, [1688]; — u. —-Gießerei [russ.) 
32 II, [1688]: Anreicher. u. Agglomerier. d. — 
Erze d. USSR. [russ.] 32 II, [1967]; Rohstoff 
basis d. —-Metallurgie [russ.] 32 II, [2106]; — 
Gießerei [russ.] 32 II, [2106]; Gewinn. v. Ferro 
wolfram aus Scheelit u. Wolframit [russ.] 321, 
[2106]; Ferrolegierr. [russ.] 32 II, [2574]: Schmel- 
zen uralscher Titanomagnetite [russ.] 321, 
[3621]; —-Erzlagerstätte d. Kriwoj Rog [russ.) 
32 11, [3694]; strukturelle Stabilisat. v. W- 
Magnetstahl [russ.] 3211, [3784]: hochwert. 
u. Spezialguß-—-Sorten [russ] 331, [502): 
Berechn. d. Beschick. für bas. Martinöfen [russ.) 
331, [502]; therm. Bearbeit. d. Stahls [russ 
33 1, [503]; Eigeg., therm. Behandl. u. Verwend. 
v. — u. Stahl [russ.] 331, [1196]; Fabrikat. v. 
hochwert. Stahl in bas. Martinöfen [russ.] 33 I, 
[1196); Praxis d. Elektroschmelze v. Stahl 
[russ.] 331, [1196]; Martinstahlerzeug. [russ. 
33 1, [1350]; Emaillieren v. — u. Gußeisen [russ.| 
3:3 I, [1490]; elektrolyt. Chromieren v. — u. Stahl 
[russ.] 331, [1682]; Eieg., therin. Behandl. u. 
Verwend. Teil III [russ.] 33 I, [1682]: II, [1582]: 
Schmiedeeisenfabrikat. in Amerika [russ.] 331. 
[1682]; Rostbldg. u. —--Rostschutz durch Phos 
phatier. [russ.] 33 I, [2607]; Stahlfabrikat. [russ 
33 1, [3364]: —-Erze v. Sigasino-Komarowsk U 
Insersk [russ.] 33 I, [3434]; Rosten u. Rostschut2 
für — [russ.] 33 I, [3628]; chem. Analyse in d. 
Fabrikat. v. Spezialstählen [russ.] 33 1, [3628 
Entkohl. v. Ferromangan im elektr. Bogenofen 
[russ.] 33 II, [1428]: Metallurgie d. — [mus 
3311, [1582]; Kuchtursker Brauneisenerze 4. 
Südurals [russ.] 33 11, [1757]; Kupferstahl u. 
seine Eigg. [russ.] 33 II, [1926]; Theorie u. Praxis 
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d. Stahlnitrier. Heft I. Therm. Prozesse [russ.] 
33 II, [2052]; Korros. u. nichtrostender Stahl 
[russ.] 33 II, [2052]; Reduzierbark. v. Erzen 
[russ.] 33 Il, [2180]; derzeit. Methoden d. Be- 
arbeit. u. Anreicher. d. -Erze d. Magmetberges 
[russ.] 33 11, [3191]: therm. Bearbeit. v. Stahl 
(Teil 2) [russ.] 33 II, [3616]; Produkt. v. ver- 
zinktem [russ.] 33 II, [3757]: Metallurgie d. 
Gußeisens Hochofenprozeß [russ.]). 34 1, [123]: 
Abnutzbark. u. Bearbeit. v. Gußeisen [russ.] 
341. [612]: Gießtechnik d. Gußeisens (Teil 2) 
[russ.] 34 1, [765]; Abschrecken u. Härten v. 
Stahl [russ.] 34 1, [941]: Metallurgie d. Stahles 
[russ.]. Teil /, d. Bessemer- u. Thomas-Prozeß 
34 1. [1244]: Bessemerstahlprodukt. [russ.] 34 I, 
[1558]; Härt. u. Zementat. in fl. Medien. I. Fl. 
Härt.-Methoden. Il. Zementat. in fl. Kohlungs- 
mitteln [russ.] 3% I, [1708]: Herst. v. Spezial- 
stahlsorten in Martin- u. Elektroöfen [russ.] 34 1, 
[2353]; Metallographie d. Gußeisens [russ.] 34 I, 
[3799]; Wärmebehandl. v. Stahl [russ.] 34 I, 
[3799]; Walzen v. Spezialstählen [russ.] 3% I, 
[3799]; Handbuch für Instrumenten- u. Kon- 
strukt.-Stahl [russ.] 34 II, [131]: Technik d. 
Gußeisengießens. Teil Il. [russ.] 34 II, [350]: 
Unters. d. Einw. v. metall. Pobjedit-Platten auf 
rohe u. therm. bearbeitete Spezialstähle [russ.| 
34 11. [511]: Alter. v. Stahl für permanente 
Magnete [russ.] 34 11, [511]: Kinsatzhärt. v. 
Stahl mittels Cvanidbäder [russ.] 34 II, 11530]; 
Stahl, seine Struktur, physikal. Eige. u. Weiter- 
behandl. in Diagrammen, Schemata, Tabellen n. 
Photogrammen [russ.] 34 II, [1685]: feuerfeste 
Materialien d. Metallurgie d. Eisenmetalle [russ.] 
34 II, [1979]; Oxydat. u. Entkohl. v. Stahl bei 
d. Prozessen d. Weiterbehandl. [russ.] 3% II, 
[1990]; Kaltbearbeiten v. Stahlgegenständen aus 
Blatt- u. dünnem Bandmaterial [russ] 34 II, 
[2283]; Methoden u. App. zur Best. d. krit. 
Punkte d. Stahls [russ.] 3% II, [2806]: Metallurgie 
d. Stahls, Teil 2: d. Martinprozeß, Einführ.; 
d. saure Martinprozeß [russ.] 34 II, [3047]. 
Iron and Steel manufacture in Washington, 
Oregon, California and Utah 30 I, [1696]: Blast 
furnace practice, Operation and produets 301, 
[2004]; The elements of ferrous metallurgey 30 II, 
[1280]; Elementary wroueht iron 30 1, [1280]: 
Prineiples of iron founding 30 II, [143s]:; Rapid 
methods für the chemical analysis of special 
steels, steelmaking alloys, their ores, graphites 
and bearing metals 30 II, [1585]; Sheet steel 
and tin plate 31 I, [1674]; Non-metallie inelusions 
in iron and steel 31H, [62]: Fffeet of smelter 
atmospheres on the quality of dry process enamels 
for cast iron 31 II, [1046]; Index to iron and steel 
patents 31 II, [1054]; Chronology of iron and 
steel 31 II, [3041]: Faraday and his metallurgical 
researches: bearing on the development of alloy 
steels 32 1, [3]: The iron and steel industry in 
the united states 321, [580]: Stainless iron and 
steel 32 1, [580]: Chemical analysis of iron and 
steel 32 1, [840]; Strength at high temperatures 
of a cast and a forged steel as used for turbine 
construction 32 1, [999]; Stainless iron and steel 
321, [2640]: The iron eontent of vegetables 
and fruits 32 1, [2962]; Special reports. Proper- 
ties of materials at high temperatures. Strength 
at high temperatures of six steels and three 
nonferrous metals 32 II, [611]; The alloys of iron 
and molybdenum 33 I, [1012]: Forging; a practi- 
cal treatise on hand forging of wrought iron, 
machine steel, and tool steel; drop forging: and 
heat treatment of steel, ineludine annealing, 
hardening, and temperinz 33 I, [1514]: Metallo- 
graphy of iron and steel 331, [2170]: Steel and 
its praetical applications 331, [2607]; Special 
steels: chieflv founded on the researches of 
Sir R. Hadfield 331, [2868]; Arc-welded steel 
frame structures; designing, estimating, and 
construction data for engineers, architeets and 
eontractors 33 I, [3003]: Iron and steel: a pocket 
encyelopaedia, ineluding allied industries and 
sciences 33 I, [3128]; Metallography of iron and 
steel 33 I, [3628]; American Society for testing 
materials and American Foundrymen’'s Ass’n, 


Eisenpräparate 


Symposium on steel castings 33 1, [3755], Aua- 
Ivsis and design of steel structures 33 II, [278]: 
The allovs of iron and silicon 34 1, [462]; Special 
steels 34 1, 1765]; Examples of steel desien under 
the new code of practice 34 1, [1244]; The alloys 
ot iron and tungsten 34 L, [2824]; The metallures 
of iron and steel 34 1, [2978]: Methods of th« 
chemists of subsidiary companies of the United 
States Steel Corporation for the sampling and 
analysis of pie iron 34 Il, [2446]. 

La fabrication de la fonte malldcable 30 1, 
[582]; Trempe, recuit, revenu SL 1, [2264]: U, 
[1630]: Etude sur le moulage de lVacier 3L 11, 
[1920]; La cementation et le traitement thermique 
des petites pieces de mecanique 321, [2802}; 
Theorie et technologie des engrenages. Metallur- 


gie. Forge Fonderie Taille. Rectification. 
Rodage. Problemes annexes 321, [6tll; 


L’aggrlomeration des minerais de fer 33 1, [2170] 
Sur l’oxydation &leetrochimique de la protection 
du fer et des duralumins dans les solutions salines 
acrees 33 1, [3242]: Fabrication de lVacier 33 I, 
[780]; Contribution ä l’ötude de la corrosion du 
fer. Potentiels du fer et des constituants de 
l’acier dans les divers milieux. Passivite. Aectivite 
3 Il, [2803]; Casses ferriques. Etats, reactions, 
equilibres et preeipitations du fer dans les vins 
33 11, [3497]; Manuel des acieries 34 1, [1244]: 
Le Fer. T.11. 3% 1, [1708]: Recherches sur la 
fatigue des aciers 34 1, [2652]: Le trefilage de 
l’acier 3% I1, [2509]; La cementation des produits 
inetallurgiques et sa generalisation, T. 1: Cemen- 
tation des aciers par le carbone 34 II, [3540] 

Tempra e cementazione dell’ accialo 301, 
[1365]; Zincatura, stagnatura, piombatura per 
via termieca (immersione nel metallo fuso) ed 
altri metodi analoghi per conservare il ferro 
mediante sovrapposizione d’un altro metallo 
30 1, [1365]: Metallografia e trattamenti termiei 
dell’acciaio 30 IL, [1914*]); Lavorazione e tem- 
pera degli aceiai. Indurimento superficiale del 
ferro e cementazione SB II, [311]; Elementi di 
teenologia meccanica 3211, [611]: Gli acciai 
comuni speeiali 3211, [2236]; La fabbricazion: 
del carburo di caleio, lesrhe di ferro e lavorazioni 
varie al forno elettrico aperto 3311, [2037}; 
Metalografia del acero 34 I, [1107]: Plastieitets- 
teorie med Tillämpeningar 34 I, [3394]: Elementi 
di metallurgia e siderurgia. La combustione. |] 
forni metallurgiei La ghisa. L’acciaio. Le 
legehe. Trattamento termico degli acciai. La 
fonderia 3% II, 11530]; Malte e conglomerati di 
loppe di altoforno basiche granulate stagionati 
per 27 anni nel Mare Tirreno 34 II, [2122]. 


KEisenpräparate. 


Kupfer. d. — d. Standesunternehmens Dent- 
scher Apotheker 34 II, 1493: Ursprung d. Fe- 
Medikat. 31 1, 735; — u. Eisentherapie 32 1, 95; 
Erfahrr. in d. Fe-Therapie (Übersicht) 230 11, 
2405: therapeut. Anwend. d. Fe (Ferrum reduec- 
tum) 321, 05. 

Herst. v. pharmazeut. 3ı II, 2754; Herst., 
Eigg., Wrkg. d. bekannteren 34 11. 1409; 
haltbare Präpp. aus anorgan. Ferroverbb, 321, 
1803*: Herst.: v. bes. reak.-fäh. Fe-Verbb. 30 1, 
2124*: v. y-Ferrioxyd für therapeut. Zwecke 
331, 2279*%; v. Lig. Ferri cone. 301, 2449; 
v.galen. aus Solutio chloreti ferriei bzw. Eisen- 
hydroxyd 331. 1477: v. Sirupus Ferri chlorati: 
Chloreisensirup 3211, 3439; v. Mixtura Ferri 
composita, B.P. 31 II, 1717; v. stabilen 
(Stabilisator: Glucose oder Lävulose) 33 I, 2724®; 
II, 413*; v. S- u. Fe-halt. Lsgg. in Fett oder Öl 
341, 1674*: v. Fe- u. Jodeisenlebertran 331, 
3066; II, 007: v. Blaudschen Pillen 30 1, 1004 

Herst.: v. komplexen aus Tartraten u 
Citraten 301, 1971; v. Liquor Ferri subacetiei, 
Erg.-B. 5 34 II, 1805: v. Ferroplexpräpp. 331, 
3467: v. komplexen Fe-Verbb. (d. Glucosamin- 
säure) 3311. 89*; (v. aromat. Verbh.) 331, 
414*: v. organ. Fe- u. P-Verbb. aus d. beim Ein- 
quellen v. Getreide anfallenden Weichwasser 
331. 3102*:; v. Eisenalbuminatlisg. 33 II, 1714; 
v. Fe-Komplexsalzen aus Polyoxycarbonsäuren 








Eisenpräparate 


d. Pentan- oder Hexanreihe 31 I, 2507*; v. in 
W. lösl. komplexen Fe-Verbb. v. aliphat. Polv- 
oxymonocarbonsäuren 34 I, 1840*; v. Fe-Salzen 
v. Polyoxyınonocarbonsäuren aus Polyaldosen 
34 11, 472*, v. Verbb. d. Fe-Inositphosphats 
mit Salzen einiger Oxysäuren 34 II, 2249; einer 
Fe-Verb. d. Phäophorbids B 32 1, 3467*; einer 
Fe-Verb. d. P in organ. Bind. enthaltenden 
Spaltprodd. d. Ovovitellins 31 1, 2232*; Über- 
führ. v. Ferrosalzen in eine beständ. Form 
(Doppelsalze mit Salzen v. tert. aliphat. Basen) 
3:3 11, 2028*: Überführ. d. Fe-Verb. d. organ. 
eebundenen H3PO4 in lösl. Verbb. 34 L, 2213*, 

Haltbark.: d. Eisen-Ammonium-Acetatlse., 
U.8S.P.X (,„Bashams Mixture‘‘) 341, 2004: 
v. Jodeisensirup 32 1, 1265; 3% II, 1161: Autoxy- 
dat. d. Ferrosalze u. Haltbark. ihrer Lsgg. 34 1, 
2159: Cu-Verunreinig. einiger — 311, 314: 
pH-Veränderr. d. offizinellen Eisenpyrophosphat- 
elixirs mit Chinin u. Strychnin N. F.V 331, 
1894. i 

Behandl. v. Stoffwechsel- u. Mangelkrank- 
heiten dureh Lieht u. — 30 I, 705; Wrke. ‚‚biol.- 
akt.‘ Fe-Verbb. aufi Wachstum u. Stoffwechsel 
30 1, 3575; Resorpt.*u. Verteil. v. medikamentös 
zugeführtem Fe 31 1, 1476; (u. Ablager.) 34 1, 
3140; mkr.-chem. Wnterss. über d. Beeinfluss. 
d. Fe-Resorpt. nach’ Zufuhr verschied. Fe-Präpp. 
331, 3593; Morphologie u. Mechanismus d. Fe- 
Zuckerspeicher. in d. Kupfferschen Sternzellen 
d. Amphibien 30 1, 1813; therapeut. Wirksamk. 
d. — bei d. sek. Anämien 31 I, 3582; Heilmittel 
zum Beschleunigen d. Regenerier. d. Hämo- 
elobins aus organ. Fe-Verbh. d. Eiweißstoffe 
331, 3597*; Einfl. v. Leber- u. — auf d. Blut- 
regenerat, bei Hunden 33 H, 3304: Einfl. v. Jod- 
eisen auf Ratten bei A-freiem Futter 3L I, 2781. 

Ferri carbonas saccharatus, B. P. 1932 (Fe- 
Geh., Geh.-Grenze für SO4) 33 I, 1979: Unterss. 
an homöopath. — 34 I, 3619: Analyse v. galen. 
u. speziellen Präpp. v. Typus Tinetura Ferri 
aromatica e. arseno 34 I, 3894: Prüf.: v. Ferrum 
reduetum D. A.-B. 6 (Unterscheid. v. Ferrum 
pulveratum D. A.-B.6) 31 II, 3642; v. FeCls- 
Tinktur 32 IE, 3755: v. Pilulae ferratae Blaudii 
auf Abwesenh. v. Fe(IIID)-Verbb. 31 I, 657: v. 
Liquor Fell saccharat. arsenical. u. Fell! eitrieunı 
„Ere.-B. 5° 33 11, 2168. 

Best.: v. Fe in pharmazeut. Prodd. 34 I, 
>243; v. Fe in Stahlpräpp. (colorimetr.) 31 1, 
1886; v. Fe u. Mn in Lsgg. v. Fe- u. NH4-Acetat, 
Fe- u. Mn-Peptonat u. Fe-Albuminat 31 I, 1953: 
Cu-Best. (in Ferrum reductum u. pulverisatum) 
33 IL, 2712; (u. Pb-Best. in pharmazeut. u. diätet. 
—) 331, 3337. 

Siderae s. Eiseno.rude: Fe2O03; s. auch Arznei- 
mittel-Speztalitäten, S. 216; Wasser- Mineralwasser, 


Eisenverbindungen. 


Siehe auch Brownmillerit, Farbstoffe, anor- 
ganische-Eisenpigmente, 8. 985: Ferrite, Ferrate: 
Nitroprussidwasserstoffsäure; Wasser. 


Allgemeines. 
Mineralog. Charakter d. oolith. Eisenerze v. 
Djebel el Auk (Südtunis) SO IL, 1966; — d. 


ungar. Bauxite 32T, 517: Herkunft d. Fe in 
Korros.-Prodd. d. Londoner Atmosphäre 31 11, 
3540, 
Bildung, Gewinnung 
u. technische Verwendung. 


Herst.: aus Mineralien 301, 1841*; v. akt. 

30 II, 3183*; durch Einw. v. NHs auf FesOs 
Sa Il, 1073*: aus diese enthaltenden N Ha-Salz- 
Isgg. 341, 437*; v. Ve-Komplexverbb. 341, 
1232*; durch Behandeln v. Ferrosalz mit gas- 
förm. oder verdampften Oxydat.-Mitteln SEI, 
3153*; elektrolyt. Darst. v. Sir— 341, 3717: 
Bldg. u. Konst. v. Carbonyl- u. Nitrosylverbb. 
30 il, 3554: Fe-Seifen, Darst., Eigg., Löslichk. 
30 II, 1445: — als Mineralisatoren beim Um- 
wandeln v. Kaolinit in Mullit u. Quarz in Tridymit 
321, 274: Kesselsteinbldg. verhindernde Wrkg. 
v. Ferroverbb. 33 1, 2989; Verwend.: v. Fe- 
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Thionaten zum Entfernen v. NH5 u. Has au 


Gasen d. Kohlendest. 30 II, 2210*; v. — zum 
Gerben 30 I, 3631*; (komplexe —) 30 I, 3511* 
(Komplex-— mit organ. Säuren) 301, 2674* 


(Fes04-NO, FeCl2e-NO u. Fe(CH3CO0).) 30 
2673*%: v. zum Färben v. Holz 30 I, 1569* 
-halt., in d. Hitze entwickelbare Schicht 
34 1, 2231*:; (vermittels Fe-Salzen, bes. Ferri- 
eitraten u. -Oxalaten) 34 I, 2231*:; Herst. v, 
organ. — als Reiz- oder Nährmittel für Pflanze: 
321, 571*:; Einfl. auf d. Rk.-Fähigk. d. Kokse 
32 11, 1257; Entfern. v. — s. unter Eisen, 8.803, 
Spezielle Verbindungen. 
FeO+t+ (Verbb. d. FelV) 32 II, 994: Alkali. 
verbb. d. FeO2 33 II, 1167; Hexaquosalze d. Fe 
331, 3404; Bldg. eines komplexen Fell-Hs3PO4- 
Salzes 34 Il, 1279; Ca-Salz d. komplexen Ferri- 
phosphorsäure |[Fe(POs)2H2]l:Ca 331, 110% 
Darst. u. Eigg. v. Komplexverbb. mit HMnOs, 
HBF4, HSOsF u. HC104 301, 1282; Doppel. 
fluoberyllate 32 11, 691, 2027; Fluorokomplex- 
salze d. Fell! 383 IL, 1327; Darst. u. Eigg. v. 
Fe2(NiO5)3 31 1,555; Verbb. (H2NiOs)3Fe -2 H0 
(FeNisO6)2-2 HzO, Fes(NiOs)3+-2 H2O u 
les(NisO6)3-3 H20 33 1, 919: Nas[Fe(UN)5OHs 
u. Na2lFe(CN)5OH2] (lonenbeweglichk.) 301 
3383; Bldg. v. Nas[Fe(CN)5H20] u. Naal Fe(CN)s 
NO2] aus Nitroprussid-Na u. Kreatinin 30 I, 2880 
komplexes Anion d. Buffschen Körper u. d 
Bunsensalzes 33 I, 3181; komplexe Rhodanid: 
d. Fell u. Fell! 32 11, 2306; Thio- oder Sulfo- 
arsenite 34 II, 2201; Konst. d. labilen bei d. 
Misch. v. Ferrisalz- u. 'Thiosulfat-Lsgg. auftreten- 
den Komplexes 30 II, 1156: Verh. v. Cellulose u. 
Derivv. gegen wss. Lsgg. v. Roussinsche Salz 33 1, 
411; Darst.: v. Dinitroso-Eisen-(1)-jodid u. Umsetz 
zu Dinitrosyleisen 33 I, 3648; v. Fe-B-Ultramari- 
nen 30 1, 659; Salze d. Fell mit organ. Basen 3211, 
2947; innere organ. Komplexsalze d. Fe! 311, 
209; 341, 1298; Komplexe d. Athylendiamin: 
mit d. Halogeniden d. Fe!! 33 II, 2965 ; Fe-Cyanid- 
Hexamethylentetramin-Verbb. 32 II, 3212: Rk. 
zwischen HaFe(CN)6 u. A. 34 II, 1601; Komplex 
Felll-.Verbb. mehrwert. Alkohole (Autoxydat. 
321, 1887: Alkoholate v. innerkomplex gebun- 
denem Fell! 34 1, 1638; komplexe Kationen mit 
Glykokoll 31 1, 2333; komplexe Glykokoll-Fe(Il)- 
Verbb. 33 I, 1280; — mit Kohlenhydraten u. 
Polyalkoholen 30 I, 2391; Bldg. d. Everittscheı 
Salzes u. d. isomeren Verb. CeK2NsFe2 aus 
KaFe(CN)se u. CH2O 301, 12854; Konst. d. bei 
d. Legalschen Rk. gebildeten — 30 II, 2120. 
Einfache u. komplexe Fe(II)-Salze v. Carbon- 
säuren 321, 1069; Komplexbldg. v. aliphat 
Mono- u. Dicarbonsäure mit FeCls 311, 1424 
Lsgg. v. Fe(OH)3 in ein- u. zweibas. aliphat. ı. 
aromat. Säuren 31 II, 2556; Fe-Komplexe ! 
Weinsäure 31 II, 1123; Einfl. d. pH auf d. Stabi- 
lität d. Komplexverbb. v. Fe!! mit Brenztrauben- 
säure u. v. Felll mit Essigsäure u. Glykolsäun 
301, 167; komplexe —: mit Campherdithio 
carbonsäure 31 I, 1970*; mit Thiolsäuren 301 
3024; d. Chloroferrisäure mit organ. S-Verbh 
30 II, 28; v. Fe!! mit Acetaten in wss. Lsg. 311 
1424; Verh. v. Hexosen an K-Ferrioxalat-Pyro 
phosphatkomplex 34 1, 3048; Verbb. d. inosit- 
phosphorsauren Fe mit NHa u. Aminen 321 
3741; Ferrikomplexsalze aliphat. Polyoxyverbb 
341, 34; Oxysäurekomplexe v. Fe 331, 75 


Bldg. komplexer — bei d. Titrat. organ. Ox) 
säuren in Ggw. v. Ferri- u. Cuprisalzen 311 
3641; Herst. komplexer — aus Polyoxyearbon- 


säuren d. Pentan- oder Hexanreihe 31 I, 2507* 
Nitrosodithiocarbamate 31 I, 222: (u. Dithio 
carbamate) 31 Il, 2300; Fe-Salze d. Isonitroso 
ketone 34 I, 1603: komplexe —: mit Oxycehinone! 
32 II, 3884: mit Oximen 31 II, 414: mit o-OXY- 
chinolinderivv. 32 1, 2068: v. Fell! mit Brenz 
eatechin 30 I, 371; mit Benzoylcampher 31, 
2009; Darst. d. Hexamethylisonitrilferrochlorids 
(lonenbeweglichk. d. Fe-Ionen) 301, 36 
innerkomplexe Organoeisenverbb. aus wasserlös. 
lsonitrosoacetyl(benzoyl)-essigsäurearylamiden 
mit Fell-Salzen 34 Il, 670*, 
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Komplexverbb.: mit Rhodaniden u. Uro- 
tropin 30 IH, 709; (u. mit Pyridin) 301, 967: 
mit Pyridin- u. Rhodan-Verbb. 3 Il, 1690 
z- u. f-Fe(Il)-Tetrapyridindirhodanide 34 11, 
2380: Stereoisomerie bei d. Fe(ll)-Tetrapyridindi- 
rhodanid 34 1, 3331: I, 214: Komplexverbb.: 
mit Benzylehinoliniumehlorid(bromid) 301, 
3555; mit Antipyrin 30 I, 2736; Ndd. bei Zusatz 
v, Antipyrin (bzw. Pyramidon) u. Fe3+ zu einer 
Nitroprussit- oder alkal. Thioeyanatlse. 3311, 
685; Fell-Hexaantipyrinperchlorat u. Felll-Hexa- 
antipyrinperchlorat (F. 210°) 30 1, 11=3; Verb. v. 
Fe mit Proteinen, Aminosäuren u. entsprechenden 
Verbb. 30 II, 221; Komplexe mit Uystein (Oxy- 
dat.-Red.-Systeme) 301, 2902: Einw. v. CO 
auf Fe- u. Co-Komplexe d. Cysteins 34 1, 846; 
komplexe —: d. «-Pyridylhydrazins 34 I, 1468: 
mit Dipyridyl u. Phenanthrolin 3% II, 2945: 
d. <-«’-Dipyridyls mit Fell 34 Il, 2512; Kom- 
plexe aus &+x’-Phenanthrolin u. Ferroverbh. 
33 11, 1198: Phenanthrolin-Komplexsalze 34 1, 
1274. 

Physikalische Eigenschaften 
u. physikal.-chemisches Verhalten. 


Zusammenhang zwischen komplexchem. 
Struktur- u. K-Absorpt.-Spektren 3211, 964; 
vermeintl. Isomeriefälle bei Verbb. vom Nicht- 
elektrolyttyp FeX2As 331, 3529; polarimetr. 
Unters. d. komplexen Ferritartrate 3% II, 1108; 
Absorpt.-Spektren komplexer (Theorie d. 
koordinativen Bind.) 31 11, 1972; Färb, v. — in 
organ. u. anorgan. Lösungsmitteln (Änderr.) 
30 II, 2305; Raumbeanspruch. d. CO in Carbony|- 
halogeniden v. Fell 30 II, 591; lonenabstände in 
Krystallen v. Komplexsalzen mit Fluoritstruktur 
341, 1274; Gitterdimenss. u. Atomabstände 
Wernerscher Einlager.-Verbb., welche mit Fluorit- 
struktur krystallisieren 33 II, 3391; Darst. u. 
Krystallstruktur v. NH4- u. Rb-Ferrovoltaiten 
30 1, 3384; Gitterenergien d. Fe-Carbonyl- 
halogenide u. Natur d. Radikals Fel\(CO)a 34 II, 
2361. 

Leitfähigk. d. Syst. n-FeCls (+ Metaarsen- 
säure) 3% II, 2665; (+ HsPOs) 34 II, 744; Leit- 
fähigk.- u. Potentialmess. an Fe’-Salzen d. 
höheren Alkylschwefelsäuren 33 II, 841; poten- 
tiometr. Unterss. an komplexen — 31 II, 2340; 
Einfl. d. Ligandensubstitut. auf d. Beweglichk. 
komplexer Fe-Ionen 30 IH, 3383: Koordinat.- 
Energie v. Fe(NHs)eCle 31 1, 3085; Abscheid.- 
Potentiale komplexer Oxalate 32 IL, 3368. 
Magnet. Susceptibilität: verschied. — 34 1. 
3325; komplexer — 33 I, 3687; v. Fe(lll)-Verbb. 
32 1, 2295; v. komplexen Verbb. d. Fe-Gruppe 
32 1, 501; u. Struktur d. Fe(ll)-Komplexe 34 1, 
3179; Absorpt.-Spektren u. Konst. d. Nitroso- 
sulfide d. Fe 31 1, 3445; paramagnet. Suscepti- 
bilität v. Salzlsgg. beim Bestrahlen mit Licht 
31 1, 3658: magnet. Verh.: d. Krystalle v. Fe(il)- 
Salzen 33 II, 836; v. N,N-Dipropyldithiocarba- 
maten d. Fe 32 II, 2604; v. Fe-Dibutyldithio- 
earbamaten 32 II, 3368; Magnetismus v. Car- 
bonylen u. a. Komplexverbb. d. Fe-Gruppe 
32 1, 31; magnet. Permeabilität in hochfrequenten 
schwachen Feldern 321, 2820; Vgl. d. gyro- 
magnet. Verhältnisses mit d. magnet. Moment 
331, 576; photomagnet. Effekt 331, 1908; 
Anwend. d. thermomagnet. Analyse auf d. Stu- 
dium einiger Fe-Mineralien u. deren Oxyde 30 I, 
1347; chem. u. magnet. Unters. v. Fe-Komplex- 
verbb. d. Triazinringes 230 II, 245. 

Thermochemie d. Fe(ID)-Halogenide u. ihrer 
CO-Verbb. 34 IL, 920. 

Koll. —-Komplexe 31 II, 3569; Adsorpt.- 
u. Red.-Vermögen an akt. Kohle 33 11, 1853; 
Komplex-Kolloid-Gleichgewicht d. Fe-Lsgg. in 
organ. Säuren 32 1, 3378. 

Chemisches Verhalten. 

Rk. zwischen Ag’ u. Fe’ 32 II, 2008; Unters. 

d. Fe-Aktivität durch d. Benzidin-Rk. 31 1, 


589; Oxydat. v. Ferroeisen durch J in Ggw. v. 
Phosphat (Nichtexistenz eines Ferriphosphat- 


Eisenverbindungen 


komplexes) 31 1, 2185: Kinetik d. Rk. v. J mit 
Ferrosalzen 33 Il, 2367: Wrkg. d. Ferroeisens 
bei induzierten Rkk. SE 1, 10099; Kinfl. v 
Osmiumsäure auf d. Oxydat. v. Ferro- zu Ferri 
verbb. SE IE, 747; Oxydat. v. Feill)-Salzen 
durch H20=: 33 Il, 328; Mechanismus d. Oxydat.- 
Vorgänge u. Autoxydat. d. Fell 321, 104%; 
Autoxydat. d. Ferrosalze u. Haltbark. ihrer 
Lsgg. 34 1, 2159: Neutralsalzwrkg. d. Ferri- 
Jodionenrk. in konz. Salzlsgg. 31 11, 2410; 
(Einfl. v. Nichtelektrolyten auf d. Rk.-Ge 
schwindigk.) 32 1, 826; Eisennitrosyle u. ihr 
Verh. bei d. Autoxydat. SL 1, 2597; Autoxydat.- 
Vorgänge bei Rkk. mit [Fe(UN)sH8O]Nas 30 1, 
934; Einw. wss. -Lsgg. auf metall. Mg 30 Il, 
3725; Verh. d. Al in Lage. v. 331, 1588; 
Einfl. v. Temp. u. Altern auf d. Acidität v. 
30 Il, 1512; Klektrolyse v. mit Zusatz mehr- 
wert. Alkohole oder Säuren S1 I, 825*; Hydro- 
lysevorgänge u. Aggregat.-Prodd. in was. Kisen- 
(111)-salziIsgg. 31, 215; 32 11, 652; Schleier- 
bldgg. durch Farbstoft-— -Gemische 33 II, 456 

Desensibilisierende Wrke. v. Fe’ auf d. 
Photolyse v. Uranylformiat $1 II, 3080; Kata- 
Ivse d. H202 durch 3ıl, 566; Aktivier. d 
H202 durch ‚Bilde. v. Felll)-Komplexverbh 
30 I, 164: Einf]. auf d. elektrolyt. Red. v. Benzo 
phenon 33 11, 512: Verwend. v. UN-Verbb, als 
Katalysatoren für NHs-Synth. 301, 421*, 

Herst. eines Katalysators für d. NHs-Synth. 
aus komplexen Eiseneyanverbb. 32 1, 1055*; 
Einfl. als Trägermaterial auf d. katalyt. Aktivität 
v. Ni31 11, 8; katalyt. Einfl. auf d. Autoxydat. v 
Benzaldehyd durch Fe” u. Fe" 341, 3045, 
Katalyse d. Autoxydat., oxydat.-hemmende u. 
oxydat.-fördernde Wirkungen d. Ssı I, 1061; 
Rk.-Fähigk. v. mit verschied. -Lsgg. getränk- 
tem Koks 34 II, 2201; peroxvydase- u. katalase- 
art. Wrke. v. KalFe(UN)s5H2O] 30 I, 2263. 


Analyse. 


Colorimetr. As-Best. in nach Mayencon- 
Bergeret 331, 3746; Verwend.: v. Ferrisalzen 
zum Nachw. d. Morphins S1 1, 2789: v. Na- 
Pentacyanoamminferroat für Tüpfelrkk. 34 11, 
3533: Ferrophenanthrolin: als Indieator (Ferroin 
bzw. Ferriin) bei d. Titrat. v. As20s» mit Ce(SOs)r 
341, 1355; als Ag-Reduktor (direkte Fe-Best. 
in Ggw. v. V) 34 1l, 288; als ein reversibler 
Oxydat.-Red.- Indicator v. hohem Potential 
u. seine Anwend. bei oxydimetr. Titratt. 33 II, 
2707; Oxydat.-Potentiale v. Ferroanthrolin bei 
hohem Säuregrad u. Best. d. V 341, 3241 

Eisenalaun s. Alaune. 

Eisenamalgam s. Amalyame. 

Eisenantimonide, Krystallstruktur im Syst. 
Fe-Shb 30 1, 2208. 

Eisenarsenat =. Arsensäurr, Fe-Salz, 

Eisenarsenide, Parageneseblig. v. gediegen 
Ag u. gediegen Bi mit Co-Ni-Fe-Arseniden 33 1, 
3695; Krystallstruktur im Syst. Fe-As (FezAs, 
FeAs) 30 I, 2208; Widerstand v. FesAs bei tiefen 
Tempp. 33 II, 1979; Rk. mit SO2Clz 33 II, 1163; 
s, auch Löllingit. 

Eisenarsenite s. Arsenige Säure, Fe-Nalze, 

Eisenazid s. Stickstoffwasserstoffsäure, Fe-Salz. 

Eisenborat =. Borsäure, Fe-Salz. 

Eisenboride, Röntgenanalyse d. Syst. Fe-B 
331, 3680; Krystallstruktur 30 I, 3481: v. FeB 
30 II, 2103; v. FezB 31 1, 1568: II, 816; v. Feb: 
31 1, 245: magnet. Momente v. FeeB 30 1, 1751 
Rk. mit HCl (Vers. zur Darst. v. BsHıo) 30 1, 341%. 

Eisenbromide, Gewinn. v. NHsBr aus u. 
(NHas)2S04 31 1, 1957*. 

Eisen(II)-bromid. Bldzg. bei Einw, v. Br2 auf 
Felle 34 I. 1792: Thermochemie d. u. d. CO- 
Verbb. 34 II, 920; Verb. [FetCO)s -Brala 321, 
1354: Doppelsalz mit Trimethylaminhydrobromid 
(Darst., therapeut. Verwend.) 33 Il, 202=8*; Di- 
earbonylverbb. mit Dithisglykoläther u. o-Phen- 
anthrolin 321. 1353: Verwend. zur Adsorpt. v. 
sasfürm. Kältemitteln 30 Il, 216>*. ; 

Eisen(IIl)-bromid, Bldg. eines Fells- — -Ge- 
misches bei Einw. v. Bre auf FeCle 34 I, 1792; 





